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Vorwort

£lin Buch, das nicht durch sich ftir sich selbst

spricht, ist schlecht und die beste Vorrede nützt ihm

nicht«; so könnten denn nach meinem Ermessen allen

Büchern, die bestimmt sind, von Anfang bis zum
Schlufi gelesen zu werden, die Vorreden fehlen.

Anders sieht ee bei einem Wörterbuch. Der V'er*

fasser eines solchen W'’erkes entspricht nicht nur

seinem subjektiven VorlangeD, wenn er durch ein

Vorwort zwischen sich und dem Leser einen Kontakt

berzustellen sucht, sondern er erscheint mir geradezu

verpßichtet, die Benutzer — denn auf Leser kann er

nicht rechnen — über den L'mfang seiner Arbeit zu

nnterrichten und genau das Ziel abzustecken, das er

EU erreichen bemüht war. Verfasser von W'örter-

büchem müssen eben gleich im Voi'wort offen be>

kennen, was sie in ihrem W'erke bieten und was der

Benutzer von ihnen zu erwarten hat; der Kritik liegt

die Aufgabe ob zu untersuchen, ob der Autor auch

wirklich sein Ziel erreicht hat.

hlit dem vorliegenden W'^örterbuch glaubt der

Verfasser zunäch.st einem sich immer mehr und be-

sonders jetzt stark geltend machenden Bedürfnis

entgegenziikommen

.

Unsere großen griechischen Lexika sind durch

die Art, wie sie den Sprachschatz behandeln, ferner

dadurch, daß sie infolge ihrer Entstohungszeit die

neuen Funde nicht berücksichtigen, nach einstim-

migem Urteil veraltet. Doch selbst vorausge.setzt, wir

hätten ein großes, dem augenblicklichen Stande dos

Wissens in Jeder Hinsicht entsprechende« griechi-

sches AVörterbuch — und in einigen Jahren wird

dies Ja wohl der Fall sein —
,
so wird noch immer der

hohe Anschaffungspreis viele vom Ankäufe eines

derartigen W’^örterbuches abhalton. Es ist also ein

griochisch-deutsebea Handwörterbuch gewiß exi-

stenzberech tigt.

Doch auch unsere Schulwörterbücher reichen

für die immer weitere Kreise ziehenden Sohulbedürf-

nisse nicht aus, wenn sie auch andrerseits in bezug

airf Darbietung des Sprachiuatoriuls sowohl inhaltlich

wie formell eine in jeder Beziehung erfreuliche, ja

staunenswerte Höbe der VervoUkommnung erreicht

haben.

Durchmubtert mun nümlich die im gesamten

deutschen Sprachgebiet gclci^enon griechischen Auto-

ren, BO zeigt sich, daß unsere SchulworterbU« her

immer nur den Bedürfnissen eines hestimmteti Ge-

bietes, nicht den allgemein sich ergehenden Lektüre-

möglichkeiten gerecht werden, lliczit kommt, daß

beim schriftlichen Mnturitätsexamen der Kreis der

Schriftsteller sich auch immer mehr erweitert. Eine

nähere Prüfung ergibt nun, daß sowohl in Deutsch-

land wie in Österreich überall gelesen werden;

Xenophon, Anabasis; Herodot, mit Vorliebe der Teil,

der von den Ferserkriegen handelt; Demosthenes,

die drei olynthischen, die drei philippischea Roden,

die Rede Über den Frieden, die Uber die Angelegen-

heiten auf dem Chersonea; Thnkydides (nur in

Bayern und Österreich nicht obligatorisch); Plato

(Apologie und Kriton); Homer, Odyssee und Ilias;

Sophokles, alle Stücke mit Ausnahme der Trachi-

nierinnon;

daß häufig gelesen w’erden: Xenophon, Memo-
rabilien und Hellenika; Lysias, am bäußgsten die

Rede gegen Eratosthenes; Demosthenes, Kranzrede;

Plato, Phüdon, Gorgias, Protagoras, Laches, Kuthy-

phron; Neues Testament;

daß seltener, aber doch auch gelesen werden:

Arrian, Anabasis; Plato, Politeia ^besonders in der

Ausgabe von Noble), Symposion, CUarmides, Lysis;

Euripides, Taurisebe Iphigenie, Medea, Hippol3rtos,

Alkcstis, Phönissen Bakcheo, Hekabe; Lukian (Cha-

ron, Traum, Prometheus, Timon); Plutarch, Bio-

graphien (Themistokles, Aristides, Perikies, Agis,

Kloomenes, Brutus, Ti. und 6. Qraoehus, Alexander);

Isokrates (in Bayern 1— 5, 7—9, 12); Lykurgoa (gegen

Lcokratos); Lyriker, nach den vorhandenen Aus-

wahlen (z, B. Biese, Buchholtz); Äschylos, Prome-

theus, Perser, Agamemnon; Aristoteles, noXixria

'A9tjvaiciv\ Äristophanes (z. B. Wolken); Xenophon,

Kyropädie.

Außerdem findet eine Anzahl von Chrestoma-

thien Verwendung, nümlich: das Quelloiibuoh von

Baumeister (EUaß), die Anthologie aus griechi-

schen Prosnikeni von Kraut und Hösch (Württem-

bergh die Eclogae von Stadtmüller, die Au^walil

aus griechischen Klassikern von Drahoim, das Flori-

legium Afratmm und endlich das Lesebuch vonWila-
m 0 w i 1 z - M ö 1 1 e n d o r f.

Um nun jedem Bedürfnis'^e zu genügen, sind

nicht bloß einzelne, sondern sümtlicho Schriften der

im vorstehenden erwähnten griechischen Schrift-

steller (mit wenigen Ausnahmen, wie Briefe Plato*«,

Fragmoiito der 'IVagikcr und Komiker. Anthologie^,

ferner alle zehn Redner, alle Lyriker, d.irunter auch

Bukehylides und Timotheos, heniiigezog«*n, so-

wie Q\ich die griecliiechen Wörter bei lateinis.'licn

Schriflslellern, namentlich Cicero, Ufer xvidclie die
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IV

8chü]er bisher im Uteinischen und griechischen I^xi-

kon meist vergebens Auskunft suchten, ber&oksich>

tigt sind.

So bietet denn das l>exikon den Wortschatz

folgender Autoren: Äschylos, Aristophanes, Aristo^

tele-H, Arrian, Demosthenes, Euripides, Herodot, Ke*

siod, Homer, Isaoos, Isokrates, Lukian, Ly-sias, Ko*

vum Testamentum. Pindar, Plato, Plutarch, Polybios,

Sophokles, Thukydidos, Theokrit, Timotheos. Xeno-

phon.

Der Wortschatz all dieser Autoren ist nach Art

der gangbaren Schulwörterbücher behandelt; indem

das vorliegende Buch sich alle Erfahrungen und Vor*

teile dieser sunutze macht und überdies das von

diesen berücksichtigte Wortmaterial für die woit*

gehendsten Bedürfnisse erweitert, will es als uatur*

gcmüBe Fortsetzung dieser v^eniienstlichen Werke
angesehen werden.

8o bietet denn der Verfasser, wie er hofft, in

bezug auf Formermngaben. in Berücksichtigung dor

Eigennamen und der Sacherklärung all das. was man
von einem modernen Schulwörterbuch mit Fug und

Rocht verlangen kann. Auf die Gliederung und über*

sichtlichkoit wurde gleichfalls die größte Sorgfalt

verwendet; die Etymologie ist, soweit es mit der

Gesamtantago des Buches vereinbar war, berück*

sichtigt, ein be«>onderes Gewicht wurde auf die im

Schulbotrieb so wichtige innere Etymologie (vgl.

H. Üble, Verhandlungen der 40. Philologenversamm-

lung zu Görlitz, S. PJ7 ff. und .,Keue Jahrbücher für

das klassische Altertum“, II. Abt.. XV'III. Band,

S. 272 ff.) gelegt; denn hIo bringt Jedes Wort in V'er*

bindung mit seinen Stammverwaitdten und erleichtert

das Verständnis und somit das Lernen.

Ferner wurden, wo es dem Autor besonders

wegen der schwierigen Anffassung nötig erschien,

auch Übersetzungen einzelner Stellen geboten und

damit dem richtigen Verständnis der Schriftsteller

vorgearbeitet.

Hofft so der Verfasser, daß sein Werk als Schul*

Wörterbuch ein in jeder Hinsicht ausreichender und

zuverlässiger Berater sein wird, so i.st er andrerseits

wegen dos reicheren in seinem Werke verarbeiteten

Sprachgutes überzeugt, auch Ober die Bedürfnisse

der Schule hinaus wirken zu können.

Denn durch die vollständige Berücksichtigung

dor Redner wird das Wörterbuch auch dem Juristen

bei Proseminar* und Seininarübongen in der Jetzt fast

schon an allen Universitäten betricbonen Rechts-

geschichte und Papyruskunde ein Führer sein.

Endlich ist es durch den reicheren Wortschatz
möglich geworden, daß Gebildete überhaupt und be*

sonders die Lehrer höherer Schulen, voraosgosotoi,

daß sie ihre Studien nicht allzu entlegenen Schrift-

stellern zuwenden, diesesWörterbuch als Handwörter-
buch benützen. Wenn aber der Irf>hror in dem Buche,
das auch in der Hand seiner Schüler ist, zu Hause
ist, so fördert dies sicher den Unterricht.

Der Ijchrer also, der von Haus aus seine Schüler

auf eine kleine Xahl von Autoren beschränken will,

wird mit den vorhandenen Schulwörterbüchern sicher-

lich weiterhin klaglos sein Auskommen finden; wer
jedoch einen größeren Spielraum in der Schullektüre

,

Hebt, ferner auch seinen .Schülern in der Privatlektüre

einen reicheren Schatz griechischer T.rektüre erschließt,

endlich gern in den Händen der Schüler ein Buch
sieht, das er seihst benützt imd das sie unter Um-
ständen auch im späteren Lehen benützen können,

der wird hoffentlich durch vorliogondoe Wörterbuch

auf seine Heclmung kommen.
Bei der Korrektur hat sich der Verfasser dor

Mithilfe des Herrn Prof. Dr. Florian Woigel in Wien
erfreut; bei Aufstellung dos Druckfehlerverzeichnisses

haben ihn von Kollegen die Herren Prof. Abichfa,

Prof. Centner, Oberi. Mühlichen und Oberl. Dr.

Mau unterstützt. Horm Prof. Dr. Karl Prinz in

Wien verdankt der Autor vielfache Anregung hin-

sichtlich des Pianos und dor Oliedamng des ganzen

Werkes wie auch einzelner Artikel. AHon sei auch

an dieser Stelle horzlichst gedankt.

Desgleichen ist es ihm eine angenehme Ptlicht,

für die splendide Ausstattung und den schönen

Druck der Verlagsbuchhandlung F. Tompsky- Wien
— O. F reytag- Leipzig und derUoLund ÜnlverMitiits-

Buchdruckerei Adolf Holzhausen in Wien den er-

gebensten Dank abziistatten.

Liegnitz.

Wilholm (iciiioll.
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V

Verzeichnis der Abkürzungen.

I. Autoruameu: wä b Aeacbylos, Ar ss ArUtophanett, Ari«< s Ariätotalo-s, Arr s Arrianos, Ü^KDemo«
fetheneB, AJ s= Euripides, /7^= Homeros, i/«*r = Herodotos, //«?« b Hesiodos, /«ae es Isaoo.s,

/«ocr B Isokrates, A cs Lukianos, Ay« cs Lysias, A’2*b Kovum Tustamentum. Or =s Oratoren,

PacPindaroä, A*/ ss Plato, iYuf s= Plutarchos, =s Polybloa, 6'

b

Sophokles, TA s Thuky-
dides, Tkfocr = Theokritos, Timoth b Tixnotheos, Verg = Vergiliiis, X= Xeuophon.

Des weiteren: A Ay. Cho. Per$. Kwn. Suppl. Sepi. ss Aoschylos, Agamemno, Choephoroe, Persae, Eumenides^

Supplicea, Septem; cs Euripides, Hhesos; JA //., OA. b= Homeros, Uios, Odysaea. (Die

einzeliiou Bücher der II. durch die groOen, die Bücher der Od. durch die kleinen Buch.staben des

griech. Alphabets gezahlt.) AT Apoc. b Nov. Test., Apokalypsis; /* A'm. a= Pindaros, Xemea;

S tiiil. Ant Al. El. = Sophokles, Philoktetes, Antigone, Aias, Elektra; X A«. Hell, ^fem. Cgr. cs

Xenopbon, Anahasia, Hellenika, Memorabilia, Cyropaeditk

n. Besondere Abkürzungen:

* nicht belegte Form demon9lr(ativum) I ionCiscb)

n6j(a/inus) d. h. B das beifit
1

j(etzt)

abs(olat) depionens) Jem (and), jmds.B jeman-

acc{M9ativu9) d. m. SB deponeu9 medium des

acc[.u*ativu9) c(um) infii- d.p.issideponenspa9»ivum Jh. B Jahrhundert

nitivo) dialokt(iscb)
,
Kön(ig)

act (.ivum) dor. =s dorisch ' KonJ(ectur)

adj(eelh'um) du (all«)
j

,

konkr(etom)

adv(rrli tm) eig(entlich)
|

! korrel (ativum)

koUisch) Einw(ohner)
,

La. SS Losart

ahd. cs althochdeutsch engl(i8ch)
i

latCeinisek)

ai. B altindisch
j

enklit(iscb)
|

lesb(iscb)

air. s altirisch epdsoh) lit(auisch}

alb(anesisch)
|

erg(änze)
I
M (utter)

altbulg(arisch) i etw(B8)
,
masciulinum)

aitpers(uch) F. K Formen med{ium)

altpr(eus8isch) femiininum) metaph(ori9ch)

altsl(avisch) Fl(ufi) I metonigmisch)

anord. b altnordisch frequent{ativum) mhd. B mittelhoch-

0€fr{istu$} futiurum) i deutsch

aoriistus) mijct{u9)
i

Gern (abl) Nbf. SS Nebenform
amm(äi8ch) gen {itivu$) nrulr(tim)

att(ifich) i got(iscb) nhd. sc ueubochdeutsch

augm(cntum) griech Usch) nom {itutlivus)

aw. B awestisoh hebrCäisch) n{omen) pr{opt'ium)

Bed (eutung) Hs., Hss. B Hand- occas (ionell)

bes(onders) V schrift(en) od(er)

Bez(i6hung) impierativus) opt (a/it*u«)

buk(oHech) ' impersionale) or(oJto) 06/(191111}

bzw. B beziehungsweise impf. B imper/ectitm passdvum)

cjf. B ctmtunc/irus | indiicatiims) pafrott (gmtcum)

com^ («raliVu^) i indecl(inabile)
j

pors(isch)

eortj (unctio)
jI

if\f{inittvus) \ pl(uraUs)

Cfi>/>(uia/tVt</n)
1

insbe8(ondere) pt^jp/- s=5 jilusquantjicr-

dat(ivu9) ' tn;rni(tuum) fectum
interj(eclio) poet'Jsch)

d(er) in Im(tftfi) pf. s= perfeclum

drminiutwum) fN;i’(ai)5(f/i'um) ' pr{fleaen9)

praep{o9Üio)

privifUivum)

proniomen)
proth{etieiim)

pl. B participiam

rel{ativum)

röm(isch)

8(iehe)

S(ohn)

ic. sc scilicet (n&mlich)

tg. cs Mtngularis

8lav(isch)

sp. B spatgriechisch

spart(auisch)

Bt(att)

St(adt), selten b Stamm
sub*t{antU'um)

5üdl(ich)

tup{erlatixm9)

TCochterl

tr.odi.tixins.^transitivum

u(nd)

u. a. B und andere

u. &. K und ähnliche

überh (.aupt)

übcrtr(agen)

umbr(isch)

u»w. B und so weiter

u. zw. B und zwar

v(on)

V (ater)

vgl. B vergleiche

W(urzol)

z. B. B zum Beispiel

Zfrd(ehjit)

z'igvs. t= zusammerge-
ZogeU.
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VI

Im gleichen Verlage erschienen itachstehende Schulwörterbücher:

Stowasser, J. M. Lateinisch-Deutsches SchulwBrtcrhuch. gr. 4“. Zweite, verl>e8scrtc unil mit

NachtrUgen verseliene Auflage. 2. Abdruck. lüOö. XX und 1104 Seiten. Preis gebd.

in Hlbfr. 11 M.
Ub di* Prtfaog »Dtrktonttn I<«lirtnitt«U «rl«iebt«rn, aioll« ich «• den Berreo Dii«kUir«8 nad Lahmn
»D Uher«D I(«hmi9tftlien in den Torsagipraia« vge d M. SO Pf p»rt«frei evr VtrfOfiiDg, ««sn der dirsllen Uc^tellnag der

•fnfachiren TerhsehunK halber der Betraf belfefCgt aird.

Cäsar. Prammera Schulwtirterbuch zu Cilsars Bellum Gallieum. Bearbeitet von Dr. AuL
Polaachek. Vierte Auflage. Mit 61 Abbildungen und Karten. 1906. VIII und 240

Seiten. Preis gebd. 2 M.

Comelins Nepos. Schulwörterbuch zu A. Weidners Cornelius Nepos von Dr. A. Weidner.

Zweite Auflage. Bearbeitet von Joh. Schmidt. Mit 85 Abbildungen. 1898. VI und

192 Seiten. Preis gebd. 2 M.

Cnrtios Rufus. Schulwörterbuch zu Max C. P. Schmidts Q. Curti Kufi historiae Alexandri

Magni von Max C. P. Schmidt. 1887. VI und 169 Seiten. Preis geh. 1 M. 40 Pf.

Ovid. Wörterverzeichnis zu Heinrich Stephan .Sedlmaycrs ausgcwtlhltcn Gedichten des P. Ovidius

Naso von Dr. Hugo Jurenka. 1902. IV und 163 Seiten. Preis gebd. 1 M. .50 Pf.

— Schulwörterbuch zu H. St. Sedlmayers ansgewahlten Gedichten des P. Ovidius Naso.

Von Dr. H. Jurenka. 3. umgearbeitete und verbesserte Auflage. Mit 52 Abbildungen.

1906. VI und 178 Seiten. Preis gebd. 2 M.

Tacitna. Schulwörterbuch zur Germania des Taeitus von Dr. Kd. Wolff. Mit 33 Abbildungen

und einer Karte. 1886. IV und 103 Seiten. Preis geh. 80 Pf.

Homer. Wörterverzeichnis zu Humeri Iliadis A— A. Nach der Reihenfolge der Verse geordnet

von Dr. August Scheindler. Fünfte berichtigte Auflage. 1903. X und 85 Seiten.

Preis steif geh. 80 Pf

— Schulwörterbuch zu Homers Ilias und Odyssee. Von Dr. dir. Harder. Mit 2 Karten

und 95 Abbildungen. 1900. XXVI und 340 Seiten. Preis gebd. 4 M.

Xenophon. Schulwörterbuch zu Xenophons Anabasis, Hellcnika und Memorabilien. Von Dr.

VV. Gemoll. Mit 89 Textabbildungen, 2 Farbcndrucktafeln und 2 Karten. 1901. Vlll

und 340 Seiten. Preis gebd. 4 M.

Alle diese Schulwörterbücher sind von bedeutenden Fachmitnnern gearbeitet; die Spezinl-

wOrterbüeher berücksichtigen durchwegs Schriftsteller, bei deren Lektüre nach dem Urteil maß-
gebender Schulmlinner sei es wegen der Stufe auf der die Lektüre betiicben wird, sei es w'cgen

der sachlichen Schwierigkeiten der Gebrauch von Gesinnt wörterliüchern nicht zu empfehlen ist.

Durch reiche Übersetzungshilfeu und Bemerkungen sachlichen Inhalte.s wird das V'erstilndnis (1«t

Autoren geftirdert, die zahlreichen Abbildungen, die nach den besten Originalen verfertigt

wurden, unterstützen aufs beste den Text.
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A d (dA^Hi) erster Buchstabe des griecb. Alphabets,

übertr. Anfang, ^lit ei/ui rö A nai rö Q, 1) Ka<

TU reJUtg, & JtQOJTog uai ö foxtirog NT, a als Zahl»

Zeichen :=!, ,a= 1000.

d PHUix. i. aTCQTjTtMÖy, primitfutn^ vor Vokalen dM-,

lat. in-, deutsch um*, -los, -leer: ^t-fktros, ä-dyrjg (aus

A-^ayijg\ äi^’ulxiog. 2. A0(>otOTtK6v, copulaticum,

urspr. d (mit äpa verw andt, ai. «a, sam^aot*, cum),

dann auch d, drückt ein Zusammen-, Oleichaein

oder eine Verstärkung aus: ä-0Qvog, ä-nag, ä'ßQO^

/tog, fi-7ta^og. 3- pj'otheticum, d, d, rein

lautlicher \'or.Hchlag, oft aus Gründen der Kuphonie:

u-ßJ.tjyQ6g, d-/i(;fA?^

d dor. « i) Artikel, 5 dor. ss pron. rcl., Cf. dor. s
a ach! o! weh! zum Ausdruck von Bewunderung,

Mitleid, Klagen, Unwillen, Hohn; bei II nur mit

Vokativformen von doAdy, bei Spateren auch doppelt

gesetzt.

d-aaxo^ 2 (dd«i) unversehrt, unverletzlich, gewaltig,

n Orf.

(d-/o>'i)^, äyvvfu) ep. unzerbrechlich.

dd(to> 9. ddro.

d-atreo^ 2 {ÜJCxopai) ep. unberührt, unberührbar, un-

nahbar.

AapiüV. 6 indecL Aaron, Bruder dos Moses NT,
d-d(T^eTO^ 2 ep.= d-02!rrt)^ (W. Gey, andere d

priv. u. dv-ö;j|cröi) nicht zu ertragen, unwidersteh-

lich, mit acc, der Bez,
:
pt%*og an Mut

d-dTO^ 2 (aus *d-Ofiro^), zsgz. (XTOfi ep. ungesättigt,

unersättlich, rt»»©;? in etwa«.

äau)y (aus *äJ-äo u. d/d^’cj,'\v. rä schädigen,

vg). ep. I. act, verletzen, in Unheil bringen,

übertr. betören, verblenden, verlühren, pass, betört

werden. 2. mcd. 8. sich betören lassen, freveln,

üh}fn<^ töricht handeln, b. rti'd betören, Hn; f/ Jtdymg

ddrm.

F« aor. aet. däaa, zsgz. doo, mcd. äaadßitjv u. äadptfv,

pass, ddadrfv (Quantität ^ ^ ..)-

aBä dor. «= f/ßij.

*Aßat, <jv, al (dySa Ring lUs.) 8t. in Phokis.

dßdxdu) ep. nicht verstehen, nicht merken. Von
d-§äxiQ? 2 (yJd^cj) poet. nicht sprechend, mhig,
sanft Dav.

dB6Cx{^0|iai d. m. poet. ruhig od. sanft sein.

dp(Xx£(TXO^, oy, 6 {demin. v. äfia^ Tafel) sp. Feld

eines MosaikfuBbodons.

d-ßdx^tbxoq 2 (yÄwjffi'cj) poet. nicht eingeweiht (in

die bakchischen Mysterien).

’ABavxt^y CSV, ol älteste Kinw. Kuhotas. •>- Aßav-
Xl(, i) Euboia.

d-ßot7rrt9XO( 2 poet. nicht eingctauclit,

nicht untergehend.

Aßapßap^T]. t}g, 1} ipöQflooog Schlamm) eine Quell-

nymphe,

OaM»(l. OtUekiKli-OtvUcli«« Scha1«&rt«rbvcb.

d-ßdtp1^( 2 iß&QOg) nicht schwer, leicht, nicht lästig

^

NT.
Aßoipv{(, ibog, ^ Vorgebirge bei Lampsakos in Klein-

a-sien.

d-ßaadvt<rro( 2 IßiGayi^) ununtersucht, unge-

prüft. — adv. •{ox<i>$.

d-ßaoOktUXO^ 2 ißaOtXevcj) unbeherrscht, unab-

hängig.

d>ß<X<7XaXXOC 2 (jSuord^co) sp. unerträglich,

d'ßdxo^ 2 ißaivtj) t. unbetreten, unbestiegen (von

einem Pferf), übertr. rein, keusch, ^fvyt). 2. un-

betretbar, unzugänglich, unpassierbar (von einem

Fluß), Td äßara geweihter Ort

d-ßtt)^^{wX0^ 2 ißoMyioiS) poet. bakcbischer Be-

geisterung unkundig,

dßßd (aram. abbä, hehr, ät) Vater NT.

*AßST]pa, av, rd griechische Kolonie in Thrakien. —
AßS>]pfT>];, 0», 4 Eiiiw.

— ’ApSijptTixö? 3 »b-

deritisch s= töricht.

d-ßeßatO( 2 unbeständig, rd äßt^fiaiov Unbeständig-

keit, dßrßnhv von eitiem unsichern Boden aus,

auf unsicherem Boden.

4-ßtpr]Xo? 2 (ßcuyo>) sp. unbetretbar, heilig.

dßeXxtpCa, a^, i/ Einfalt, Dummheit. Von

d-ßdXxcpO^ n ißeXTFQog s= ßeJiri<jv> einfältig, dumm,
sup. dßcXreQOiTnrog.

d>ß(a9XOg 2 ißtägopoi) nicht gezwitngcn. — adv.

-affxu;.

*AßlX7jvi^, // Gebiet v. Abila in Koilesyrien NT.

*Aß(Ot, <jy, ol skythischer Volksstamm in Thrakien,

später in Asien.

ä-pto? 2 I. nicht lebenswert, unerträglich. ohne

I^bensunterhalt, unbemittelt.

d-ß{(i>XO; 2 [ßtdtj) nicht lebenswert, unerträglich,

abs. äfiiiriTov eivoi. — orfr. -<üXU)( z. B. btare~

di)yfu keine Lust zum I^bcn haben.

dßXdßgtfll, ag, sp. Unversehrtheit, Unschuld. Von

4-pxapi^s 2 l'V. ßkaß. ßXdssTfS) 1. pass, unverletat,

unverletzlich. 2. act nicht verletzend, unachädllch.

— adv. ohne Schaden zu tun, ohne 8ch. zu leiden.

4-pXap{T], »y ion. —- d^ä^ia.

4-pXt]s, ^TOg <JidXXcj) ep. nicht entsandt, noch neu,

%.
d-ßXT)XO^ 2 {ßäXXcS) ep. ungotroffen.

d-ßXrjXpO? ^ erschöpft) ep. zart

schwach, sanft, KÖew^ schleichojid.

d-ßoi^0y)XO? 2 ißotibro) sp. hilflos, unrettbar.

d-ßoT)Xt, dor. dßodxt, ohne Geschrei.

d-ßoXo5 *2 ißdXXt i) der die Zähne noch nicht ge-

wechselt hat, stt't/.*'tg.

’AßoplYTve^, ol l'reiiiwoliner in Latium,

dßö^ Jl dor. == iiß»)g reif.

1
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dßoux6XT]Toq—dYdaoOai 2 dyayetv- dyaXXt^

d*ßoux6Xl]TO^ 2 (ßovKoJL^) poet. nickt beaufsich'

tigt, vernachlässigt.

dßouXcü) {dfiovXos) nicht wollen.

d»ßouXlQTO^ 2 ißovÄOfiOt) i. nicht gewollt, uner-

wünscht. 2 . nicht wollend, ungern.

dßouXfa, ag, ij Mangel an gutem Rat. A. Ratlosig-

keit. b. Unbesonnenheit Vou
d-ßot>Xo$ 2 (ßovXi)) übel beraten, unüberlegt, un-

bekümmert, Tti'i um jem. — adv, «ouXeu^, sup. äfiov-

XoTttTa.

d-ßoVTtJ5, ou, ö ®P- der keine Rinder beeiUt,

arm.

dßpa, ag, // (äfifpfg) sp. Lieblingssklavin, Zofe.

AßpCbdu, A Abraham A'T.

Aßpa-Oaxa^, ov u. a, ö (von Ähura geschenkt) Kön.

der Susier.

4-Bpie;QS 2 (/^dw) poet. ohne Wucht, leicht

d-^l^ adv. {pQ*S<o) schlaflos, wach E, Ithes. 7.30

Koiij.

dßpo« (d/3pdf) >ü Zu.<tatnmensetzungcn weichlich.

dßpo-ßaTT]^, on, d(/ku'v(u)poet weichlich schreitend.

dßp6-ßtO^ 2 poet. weichlich lobend.

aßp6-Y<x>^ 2 poet. w’eichlich od. weibi.scb klagend.

dßpo-8{0UTO^ 2 {biaim) weichlich od. üppig lebend,

TO äfiQoAioiToy Verweichlichung.

Aßpo^cXjlT]^, otf, 6 Dolmetscher des Scuthes.

Aßpo>x6|ia9, ä, ö (pers. ilänm Wunsch, Wille)

Sairap in Phoinikien.

dßpo>x6(ty]^i otf, 6 {HAprj) poet üppig belaubt,

d^ßpopio^ 2 ißo^ßto) ep. laut lännend.

dßpO'-TtevSl^^ 2 (^rvdfo) poet. weichlich klagend,

jammerwelig,

dßp6-7tTjvo5 2 {nt}yiov) fein gewoben A. Ag. 690
Konj.

dßp^lcXoUTO^ 2 poet. üppig reich.

4pp6s 3 i. weich, aart, angenehm, Aßgä rradffv,

d^dv dCtpa. 2. w'oichlicb, üppig, schwelgerisch,

AßQÖxavoi dyAßeg. — adv. u. neutr. dßpöv zier-

lich. Dav.

dßpo<TUVT], ffg, fj poet Üppigkeit

dßpoTOt^O» (vgl. fififiQOTOy, d^io^rdvo) ep. verfehlen,

nur ej, aor. l act, d/ijwrriifo/icv, nvds’.

dßpdxT]^, t]TfiSt i} ^.AfiQos'^ Üppigkeit, Weichlichkeit.

d-ßpoTOg 3 u. 2 ep. unsterblich, heilig.

dßpo-^{T<i)V, ovog poet. mit weichen Decken ver-

sehen, weichgepolstert

ä-ßpoxo? 2 (/^jfcj) poet unbcnctzt, ohne Regen,

wa.*i.''i*rleer.

dßpuvu) {äßQÖg) putzen; mrrf. großtun, nW mit etw.

d-ßp(i)T0^ 2 poet nicht zu essen, ungenießbar.

AßÖ8o^, ov, /; St am asiatischen Ufer des Helles-

ponts, Scstos gegenüber, j. Ruinen auf Kap Kngara

beim Dorf Avido, Aßu868£V von A. her, !^t>866l
in A. — AßuSTjvd^, oP, 6 Kiuw. — Apu87]vi^
Gebiet von A.

df-ßuaoog 2 unergründlich, grundlos, übertr. ;rAo(Hro^,

$ub»t. iß (sc. jiujßa) Abgrund, StAtte der Toten und der

Verdammten A’7', Abgrund der Unendlichkeit

diYa- (vgl. lit ui hinter) eig. Über, auf, in Zusammen-
Ri-tzungen s sehr.

ayS, $1 dor. s= äyj).

(XYdaoSou u. A}>äeodat s. d;*do/iou.

dYoiTetv 8. ä}Hj,

dYCt^Cü nur A. Suppt, 1062, nicht unwillig aufneb-

iuen, sonst med. verehren (vgl. äyoßuu).

'At“6-“PXOS. Otf, ö Admiral der SjTakusaner 4^U.

aYd-Oco^ dor. = ’^yäOrog.

AYdOr], tßg, ij St in Südgallien.

AY<k6tvog, 00, 6 korinthischer Admirah

dY0i8{^, iAog, ij sp. Knäuel.

dYQi8o>£tSl^f 2 ietAog) dem Guten ähnlich, scheinbar

gut

dYs8o£pY^(*> {.äyaduvoyec} v. dya&o-et})>6g, W, egy,

fgyoy) gt»t handeln, wohltun, abs. und nrd AT.
dY0c8oepY , tjg, iß ion. verdienstliche Tat Von
dYOl8o-CpYOl, t>tv, ol (W. /gy) eig. die OuU'S Tuen-

den, die 5 Altesten Kitter bei den Spartanern, als

Gesandte verwendet

AYttBo~xXfj;, A J. Tyrann v. Syrakus
317—280 v. ehr. 2, sonstiger Eigenname.

dY<x8oiCO(£a>(-e^rechthandeln.nväjem.wohltun.Y7’.

dYfltOonotlCK, tag, ^ das Rechthandolu A'T. Von
dYOl8o-YCOt6{2(;ro<{f6>) recht handelnd, rechUtchaifeti

,AT.

SyddSg 8 (aus *dnaffög durch volksetymologischen

Anschluß an d;'a-, vgl. got god*, nhd. gut)

tüchtig, gut, edel, trefHich.
"!

1. von Personen: tapfer, tüchtig.

2. von Sachen: gut vorteilhaft heilsam.
]

1. mit acc. d. Bez., fior/y, rlg, negi, ngtig, aard n,

A* Tm, Tiv/, z. B. woAF/«p, dtyad^ (mit Krasis)

mein Lieber, Bester, uAyadOg Ehrenmann.

Patriot Aristokrat. 2. nrutr. o{*h äyaAAy noXt*-

Koi^Wi; //, glückverkündend fruchtbar X''^'
mit geru für, gegen, za etwas, äyaOoy (mit und
ohne Kopula) mit folg, hf, oder acc. c, in/.: es ist

gut nützlich, daß; dafür auch die persönliche Kon-
struktion. — »übst. TO 4y*®ö'' Gut Wohltat G®"

flUIigkeit äyaA<^ in guter Absicht dyuAov

^fidai Gutes stiften, d. EiigtOKcadai Gnade finden, d.

TT TUHPly Ttva. — plur. Güter, Vorteile, Tugenden;

rU'aöd ipQOvelv: A. verständig sein. b. wohl-

wollend gesinnt sein, es gut meinen. — dj*aöo« st

ol äyaAoi usw*.

dY0t8ot>pY^^ *• dyadoegy(:x4.

AYCt8t>pOOt, 6>v, ol skythischea Volk.

Ay(x8<i>v, ovog, 6, athen. Dichter um 416 v. Cbr.

d[Y<K8(<>(ruvT] , ißs, iß {dyatfög) Güte, KechtschaflVnheit

AP.
^Aydojoftai, vgl. dya/tni) ion. staunen,

empört sein über etw. (W), rivi zürnen, ühelwoUen.

dYtt'XXkl^^ 2 (kAto^) ep. dessen Ruhm vorzüglich

ist ruhmreich, hochgoprieson.

dYa-xX£lTd^ 8 ep. sehr g«'priescn.

dYOt-xXCxd^ B (K^uci) ep. hochberühmt prächtig.

dYa*XTt{t£vo^ 8 iW, HTt, KTiSci) poet. schön gel»aut

d-Y<^^0tXTO{ 2 (>nUa) poet. (der Milch) entwöhnt.

dYttXXläOt^, ftüg, iß Frohlocken, Jubel A’T. Von
dYClXXldu) («;*dmfMiat), nur i/;*aAÄiaörv Lueas 2,47
u. dya/Jit(oftev Apoc. 10, 7; sonst mcd., aor. iß}’aXMa~

öäptßy, daneben iiyaXXtd^f(]drßv, jauchzen, jubeln, sich

freuen, ^ni ttvi od. Ön ST.

dY^XX^^, iAog, iß (aus ^aya-yak/Jg zu ep

Schwertlilie.
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4roUa<ü-<iTa7r,^v<^ 3 4T“"»l<»‘S-4Y««tü»v

dyoXX««) (atxs *äyäkj<‘>*äya‘yAXj<jy vgl. yaXitvrf) S. act.

sohmüokdn, verherrlichen, feiern. 2. tneJ. (nur pr.

und impf.) gl&nzen, gCÄchmtickt »ein, prunken, stolz

sein auf etw., nW, ini nvi, nvö^, mit pt. Dav.
;

OT05, rd 1. ßchmuckatüok, Prachtstück.

2. Bildsäule, Götterbild. J)rmin. dav.

dYoX^etTtOV, ov, rd ftp. Statuette.

dYCiX^aT0*>iC0t6(, oO, ö(dyaV<au.;r(xrcj) Bildhauer.

^Yö^Olt (aus *dyaö/<cu zu d^-, Über-, hochschtttzen)

j. enataunen, bewundern, nvä od. W, xi nyog u.

Tird «vo^, nv^ Iv nvt, atVroü^ dn, öoO dtdn schätze

an dir X, auch blofier gm,, doppelter gm, wobei

gm caus., nv/, hti nvt seine Freude an etw. haben.

2. mißgönnen, unwillig sein über etw., W, rtvi il in/,

F, impf, ^ydprjv, aor. i)ydödi/v, op. fut. dy6oaofi<u,

ep. aor. f/[d];»aöd/i»?v u. -isa^ftrjv, Nebenformen d-

^ottat, <i;^^opat, äyaiofiat.

'ÄY5”tiil*''<dV, ovo*, 6 (aus 'Ayagiidfioiv v. ptdopai)

Kön. von Mykenai, S. des Atreus, oberster Führer

der Griechen vor TroJ». - adj. 'Aya}»*|lv6v«OS,

-eto;, -t05 8. — 'Aya(i£ilvov(8ils, oe, 4 S. des

A. = Orestes.

dY^J^^^^ adv. pt. pr. von dya/uu, mit Verehrung,

beifällig.

dY^l^fou düct), i} 6p. Klage wegen Ehelosigkeit. Von

d-Y^F^^ ^ unverheiratet, unverrafthlt, ydfiog dy. eine

Ehe, die keine ist, Unglücksehe &
aYftV (acc. sing. od. instrum, eines alten fern, auf d,

dy^ 7) adv. sehr, su sehr, auch bei adj. u. subtt. mit

dem Artikel, ij dyav aiyri, d.sgl. bei adv., dißtöig dyav.

dY^vaXTito) (von *äyaviKTi}s, d}*a u. dv-dxn?^ nicht

ertragend, zu ivcyxeiy) in großer Aufregung sein,

unwillig, betrübt oder ärgerlich sein, abs. oder nvi

über etw. od. jem^ «ard, negi rtyog, issl xnn,

Aid Ti wegen etw., auch ön, et, pt. Dav.

dYavdXTT)Ot(, fi Unwille. und

dYAvaXTT^Tlxd^ 8 I leicht zürnend, zu Unwillen ge-

dYOivaXTlxd^ 8 ( neigt. und

dYOtvaXTT^xd^ 3 Unmut erregend.

dYtt-wt<po^ 2 (aus *d>^'<Jv<9>o^, *avei<pUf veiqxj) ep.

schnecreich, stark beschneit

dYAvdpctO^ 8 s äyiivcjQ.
I

$Y^^^ Ö {*dya-yav6g, yävog Glanz) ep. freundlich,

aanft, erfreuend, mild. — aifr. >ii5^

dYttVO^pOOUVT] ,
t}$, ^ ep. freundlicher Sinn, Milde.

Von

dYftv6*9pO>v, avog {g>govio) ep. freundlich gesinnt

dY'avwp, ogog dor. » dyi'ivcjg.

dY<äO|lCtt ep. SS dya/4at, 11 zerdehnt d>^aodr, dyde-

Ode, i^ydaode.

dY^t^ct^iO u. vxfd., nur pr. u. impf., ep. freundlich

aufnehmen. Vgl.

liebevoll aufnehmen, bewillkommnen, daher

1. Uebsn, achfttzen nvd u. xi, ri dvrt nvo^ vorziehen.

2. sufrlsdsn sein, sich begnügen mit etw., r»}v..

Oon;p/ov, mit folg, ö, An u. eL, xivi. Von

dYCtICY], tjSi 4 (dyapai) Liebe, besonders christliche, in

aktu. pass. Sinne, yn}yt)<JtTOi i) Aydnt) die Liebe wird

erkalten, al äydjtat die christlichen Licbesmahle NT.

dYttlC-l^Vtaip, OQOg (äyanäu u. dvr^o) ep. Männer be^

wirtend, gastfreundlich.

dYtttTTjOl^, eog, f} (dy<wrdo) das Lieben, Liebe, ngog

u. Kcgi nva.

dYaWTjTlxd^ 3 sp. zur Liebe geneigt

dY®^‘^^ 8» ^j‘ V. dyandoi, f. geliebt Heb,

Liebling, d>»ajr»^Toi dv xv^'<p NT. 2- dyanrjxöy {Mxtv)

el, Akv man kann zufrieden sein. — adr. -ö? i. iu

zufriedenstellender Weise 2. genügend, Kaum.

dY®-ppoo^ 2 ep. stark strömend.

AY®®M(f ov, A Lochage aus Stympbalos.

dY®9®ä®^®^ dY®a(9)ao6at s. d>^/ioi.

dY®-<JT0V05 2 (OTWj) ep. laut tosend.

dY®or6{ 3, adj. verb.v. dyapai, bewuiidemswort

dYOiTd; 3 dor.ssidytjxdg.

Ay®UV], i)g, i} T. des Kadmos, Mutter des Pentheus.

dY®bd^ 3 (aus *d-^vÖ5 vgl.^audeo) ep. erlsuchl, er-

haben, trefflich.

dY®t>p6^ 9(*dya-yavQog, yai^g) ion. prangend, stolz.

— adv. sup. d^updraro aufs prunkvollste.

2 igjdcyyo/tat) poet. stark tönend.

rdioD. i.js=‘£)^Tava,8t. in Medien.

2. St in Syrien.

dLYY®pß^^ (d>'>ax^5) zum Botendienst aufbieten,

requirieren, überh. zwingen, ro'd n jem. zu etw. N7\

dYY*P^^®'*> V.iiirichtung der reitenden

Eilboten bei den Persern. Von

dYY^^^» rei-

tender £ilbote, Übertr. ni>g FeuersignaL

Gefäß, Behälter.

dYY^^^i (dyyeXog) Botschaft Nach-

richt dyyeMttv nipnetv, uydg {g. obj.) Kunde Über

jom. ep., Ai TÖ»v jtoXe/d<jv.

äLfftXid-^fhpo^ ow, ö, Ion. dYY®^^’'l*P^P®5>
Botschaftsbringer, anmeldender Kammerdiener.

dYY^^^^^» ®P‘
dyyekog, Bote.

dYY^^^^'^^’ * ®P- = vorigen.

dYY^^^^^ (ßyy^l^S'> Botschaft sagen, melden, ver-

künden, berichten, xi, xivi xt u. ^rpd^ nva, jr«ci nvo^,

mit An, itg, ace. e. irf. od. pt.

Fl fut, dyyeXtb, ion. d;»yc^a>, aor. t)yyf.tXa, ion. t,yye-

Xov, aor. pass, ijyytkdtjv (poet. aor. 3 iiyyikrjv)

.

Dav.

A^YY^^I^^» TO Verkündigung, Nachricht

dYY^^^^> ^ Götterbote, pers. anga-

ros) 1. Bote, Botin, Abgesandter. 2. Nachricht

guter od. böser Engel, auch Glaubens- od. Send-

bote NT.

AyY*^^^®?» ö, A Ephor in Sparta 425.

d'J^lAlOV, rö ion. = dyyrJoy.

*AyY^^^» A FL in Makedonien.

5yYO?» ^ iangulus) ep. Gefäß, Kanna

AyyP®?» ^ Iflyrion.

dY*> A^Y*^* {imp. von dyo}) wohlan!

$Yß^P<^ *d-ytgjo>, vgl. lat grex) zusammen-

bringen 1. aet. a. von Personen: versammeln,

Aaöv. b. von Sachen: einsammeln, noXXd

betteln, erhettoln- 2. pass, und aor. mfd, sich ver-

sammeln, übertr. dv*ooy»>v ol dipog M ori/Oioaiy

er erholte sich wieder //.

F. aor. act. t)yeiga, pass, iiylgdtjy, ep. 3 pl i,yrgäey

u. dyrgöev, aor. 3 med. dyrt^ro u. dyfj^ovro, in/.

dyt'Qcödai, -toOai, sgne. fjygero u. dygdfU^ot, pf
pass. dyi\ytgao4, 3 pl. plfjpf dyfiylgaxo.

d-Y6 tT<«)V 2 poet. ohne Nachbar, vei lassen von

dYa-y0rptTO^
AYßaxava, <jv,

by Coog[e
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äy«Xacoxo{jiixi^— äyi^ox«

ar*>.««oxo{itx,^, i)g, ,) uc. rti«,, -Kö^os,
besor^n) Kunst, eins HsrJe lu pflegen, Viehiucht.

aycAafo; 8 {äyeXifi zur Herde gehfirig, eine H. bil-
dend, txOveg Zugfische, übertr. f*emoin.

afcXatoTpofca, ag. f;
) {-TQÜ<pog, raftpa) Kunst,

arcAdCOTpotpixI^,
fg, f/

I

eine Herde zu verpflegen.
i-XiMOrog 2 (ycAda) poet. j. act. nicht lachend,
finster. .3. unbelacht, nicht lÄcherlich. — orfr.

ohne Ijachen.

dyc ^IT], Ijg, fj (dyu IL ep. die Heervolk ftih-
rcnde, Beiwort der Athene ländere: von Xjria die
Bcutespendende).

ayeXr), Ijg, ^ (dpw) eig. die Getriebene i. Herde
dpi‘A);-tpi ep. dal. 3 . übertr. Schar. Dav.

dytXTjSov adv. ep. herden-, scharenweise,
dytpev ep. = dp«v.

dytiKÜv, dytjiovctiw dor.= ,;pr;„iv, ir/ffvovei^.
dyiv ep.= dayr/aav s. dpvöiu.

dytvsaXöy»)TOs 2 (yeveaXoy^a v. ytveaXüyog, i<ir-

Vfd u. Xfya) eig. ohne Geschlechtsregister, dann von
unbekannter Abkuna XT.

d-ytvetos 2 (yivaov) nnbärtig, bartlos,
d-yevijg 2 (W. ypy, yiyyoiian ohne Ahnen, nnbo-
rühmt, niedrig aVT*.

d-YCVTjTO^ 2 iyiyvonat) i. nicht eingetreten, unge-
schehen, äyivf)TOv ytou-lv. 3, ungeboren,

dyevvcia, a^, ij sp. UnmAnnlichkeit. V'on
a-yevvi^^ 2 [yivya) unedel, unadolig, gemein, übertr.
unwürdig, niedrig, körper!.: unansehnlich. ~

kümmerlich.
d-ytvvijTO^ 2 {yevvätSi poet. 1. unerzengt, nicht
geboren. 2. von niedriger Geburt,

äycojxac ion. Nbf. zu aydojtat, a^do^at dor. ^
t)yioßicu.

ä-ycpaCTTo; 2 (von ^yeoa^t^, yrtjag) ep. ohne Ehren-
ge.schenk. unbelohnt.

äyipcoeat, d-]f<pOs''

äYcpp.6;, oO, 6 sp.
[ das Versammeln, Ver-

ayipat^, <05^, // ion. I Sammlung,
dr^pwxo« 2 ep. mutvoll, wild, mit verlmmleti,
etwa: ehrenreich, stolz.

a-Yeu<rC05 2 i. lypvoitat) der nicht gekostet hat,
unerfahren. rtPÖ^ in ctw. 2. fyew^) ungekostet sp.

Ä“Y*wpTTJT05 2 sp. (yrogyett v. yeagyiis, yra u.W.
^gy, ^gya^oßim) nicht bebaut.

«T»)» Ijg, ij (iS7o//art /.Verwunderung, Staunen, Ayiyi

J’pi II. 2. Neid.

’J
idyvvjii) /.da,sZerbrochene.Bruch8tIlck,dj<ai

KtjaCtv ^ KCiaai KaTvayHai A. 2. das Zerbrechen,
ep. B= Myi^ von äyyCmt.

®Y’QT*P®'fO s. ä'/Figo».

ayr^kaziui, iiy- (von *äyfiAArfjs, u. //ImVo)
^poet Fluchbeladeneverbannen, tiberbauptverbanneii.

oroj’, TO, ‘^oT.=.fiyijita<,iiy^oitai) auserlosoiie
.Abteilung im spart. Heere, dsgL im makedon., Garde.

aY>)''OptT), tig, i) ep. Kühnheit, Übermut, pl. über-
mütige Oedanketi. Von

dY-1^Vü)p, {üyay u. «i'i/p) ep. sehr mannhaft,
mutvolL stolz, übermütig, frech, ikyiiV(.tg Cbor-
mut, oft von den Froioni.

AY'l^vtüp, ö Kön. von Phoinikien, V. des
Kadmos. - ÄYTjVÖpioV, rd sein Tempel.

dYi^ox« 8. Ayoi.

^ dYi^pavTog— aYxtoTpov

4-yi^pavTOS 2 (von Vto«,',.«) sp.
|

,. nicht alternd,
a-yiQpaos 2 l

,
I ewigjung. 3. un-

d-TJpw? 2 i
I

vergänglich. u„.

2 (yffgäcj) j veränderlich.

,
AY»]CT-avSpt5a?, ou, 6 apart. Feldherr.

' A^at-Xao5 , ov, 6 8. des Arebidamos, lahm, aber

^ Upferer Krieger, »eit 899 Kbnig v.Spsrt«, zieht
J9b nach Asien gegen die Perser, achlügtsyi bei Koro-
noia die Athener, Korinther u. Thehaner, 3C2 v, Ki..-
memondas bei Mantineia gcsrlilagen, WW gestorben.

AYTjdt-TCoXt^i 6 S. de« Pausanias.

^ üiyrotau) ehor-
luhrend.

4T»1
v65 3, adj. verb. v. dj’do/Hu, ep. bewundert, he-

^wundernswert, herrlich, tlbog an Gestalt.
«yiJTwp dor. = iiyijniQ.

iytäC“ Wztoj) weihen, reinigen (nach dem Gesetz),
,

_

heiligen (nach dem Evangelium) XT.
Ayiag, ov, b ein Stratege der lOOOO, aus Arkadien,
von Tissaphemea gefangen und hingerichtet, bei
seinem Tode 35 Jahre alt.

Ötytoopög, otl, b (byiägu) Heiligung, da.. Gehciligt-
seiii Xr.

&yt^u> (äyiog) poet. weihen.
dylvio* (Nhc von ä;av) ep. führen, herheibringeii;
med. sich jein. zuHlhren lassen.
F. in/, pr. üyiri/u:va<, impf, ijfdvrov, ä}drmv, iivral.

„ äytveOKOy.

äytog 3 {äsn/iai aus *äyjofUu scheuen) heilig, ehr-
würdig, mit dem gm. der Gottheit. — xö äyiov, rii

d;ao das Heilige, Heiligtum, rd ä;eo iyUjv das Aller-
heiligste XT. — adv. -ttitg. jj„.

AytÄx/jg, ijTüg.
1j Heiligkeit XT.

Ayts, ibog, b, acc. Uyiv, Name mehrerer Kdnige
von Sparta.

o.c, // AVoihe, Heiligung. Von
4T>üx.VKd (äyt'sot) t. heiligen, weihen. 2. heilig
sein, fitfiTÜv acc. d. Bez.

1/ [äyioj;) Heiligung, Heiligkeit AT.
dYX- poet. u. ep. s= dva-K . .

.

äyxä^opat d. m. (bynäg) ep. auf oder in die Arme
nehmen.

dY^^Oev adv. (d^wdi') poet. mit den Armen.
AYXftto^, ot', ö Kön. V. Arkadien, Argonaut.

®Y“^*^**** poet. s=t Ü»^-KÜAFCi>.

ÄY^^OiXt), j/g, /; (d;jKa.;) J. der gekrümmte Arm, Ell-
bogen. .2. übertr. alles Umfassende (Mcere.sbuchteu,
HöhenzQge). 3 . Elle A'/\

dYX 0lX(^O{xat mcd. poet umarmen. \'on

dYXOtXtf
,

iAog, ij (ayuäXt}) 1 . der gekrümmte Arm,
äyKaMöcoot ^tgovTF.g (vgl. unser ,nuf den Händen

tragen*) ep. 2. Bündel, Armvoll, Utjg sp.

dYxaXcd^Qtp aro^, rO (d^vazi/^soffai) sp. eig. das Um-
armte, Geliebte.

(XYXaXo^, on, 1) {äyn6Atj) ep. HeisjgbUiulel.

dYX05 nrfr. (erklärt für heat. />/, d;-Kdo’ =. Ayndöt
,in den Armen*, vgl. d^vüty) op. in die Anne, in den
Armen.

dYXforpiov, Ol', tö buk. kleine Angel. Von
«yxiCTTpov, on, rö (W. äpne sich krümmen, vgl. ai.

ahd. rnipüf) Haken 1. Angelhaken. 2. Haken
an der Sjnndel.
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äYxujTpäu — dfXaoTptafvos

dYX(OTpÄ(i> otw. an^lförmig machen.

dy-xXtvas s. d>'a-a;ijVtj.

dY-xXaüoag s.

d^xoCvT]
,

fj (d/K<jn, ep. der gebogene Arm.

dY-XO|x{9(Tac poet. = äya-HOftioai.

OTXOS, ovf, TÖ (AV. uyK sich krümmen, lat. ancus

krummannig) eig. Biegung, dann Bergechlucht, Tal.

'Ay^o^ MdQHto^, 6 rüm. König.

äy-XpC^doacja a. dfa-KOfftdyvüfU.

dy^xptot^ poet.sB(i»^-K^o<5.

dy«xpo\ki> s.

dyxuX-^v^CToc 2 poet.ssd^KU/lcjrö^.

dyxuX?], fjs, 4 (d;^()Ao^) Krümmung i. Handgelenk,

d/r* äytdfXijs ievat (beim Kottabosspiel). Schlinge,

bes.^Vu^fschlinge beim Speer (lat. amentum), daher

der Speer selbst. Bogensehne.

dyxuXo>pl1^TT]{y eo, d u. ep. dessen

Anschläge krumm (hinterlistig) sind, verachlagen.

dyxt>X6«Yt0U( 2 sp. krummbeinig, 6iq;>QO^ ss sella cu~

rults. Von

dyxoXo^ 8 (W. ä}'K sich krümmen) ep. krumm,
übertr. verwickelt.

dyxt>X6-TO^Of 2 (rd^ov) ep. mit krummem Bogen.

dYXuXo-X<0»7)^, ov, ö ij^iXog) ep. krummschnäbelig.

dYXvXo~^)^XT]{ cp* krummklauig.

dyxuX6(i> (d^'KvAo^) krumm machen, krümmen. Dav.

adj. t'rrb.

dyxi>X<i>T6g 8 poet. mit der Warfschlinge {äytcvAi))

versehen, wurfbereit.

dyxüpa, f) (W. dyu sich krümmen) Anker, fn'üyuo-

Qcl/v vor Anker, dynvQag diiOKdjrretv die Anker kappen.

‘Ay^Cpa, // St Phrygiens, später zu Galatien gehörig.

dyxUpY]ß6Xcov,on, rd [-ßöXog von äyKVga %LßdJüLci)

Ankerwurf, Ankerplatz.

dykUpC^ü) (äyKVQa) anhaken.

dyxuptov, ov, rd (d^^t^a) Ankerchen, kleiner Anker.

dyxupot)^{a, ag, ij {AyKtfQotxog, d^ntvoa u. i^cj) das

vor Anker Liegen.

dyXOöV, Civog, ö (W. d;^K sich krümmen) 1. der ge-

bogene Arm, Ellbogen. 2 . Biegung, Krümmung,
Vorspning (bei einer Mauer od. einem Gebiigo).

dyXa>^6ccpo^ 2 {äyXaög u. poet. mit glänzen-

dem Haar.

dyXoita, ag, ion. «tl) (äyXdög) Glanz, Pracht, prun-

kende Schönheit, festliche Treude, pL Huilart Dav.

dyXaT^fa) ep. mit Pracht ehren, nW rt Jem. de.*<

Schmuckes wegen etw. darreichen; med, prangen,

fv Tiv* sich ergötzen an,/u(. dyAafrtoöai (La. dyXat-

eodor). Dav.

dyXdtajxai oro^, rd poet Schmuck.

dyXa6«8te>po^ 2 {äp^Xadg^ öi^Qt-oftat) ep. Herrliches

schenkend.

dyXa6-6povo^ 2 poet. stolzthronend.

dyXad-xapffOg 2 ep. fruchtprangend, fttjXiat.

dyXa6«X<«>{JtO{ 2 (ttijpog) poet. ein Gelage verherr-

lichend.

dyXSö^ 8, poet. auch 2 iäyXtLfog aus dya-yXaS6g. vgl.

äydXXoi) hell, glänaend, klar, herrlich, vU'tg,

dnoiva, cv^og, prunkend, nW mit etw. ep.

dyXao*Tpta{va^i ov, <>, <tcc. -To»a»'av (Tjx/oiva) poet.

iurch den Dreizack au>gezcichnet

') AyXaupo? * dyviojxoveu)

*AyXai>po^) ov, y (zu uyXadg wie «>t»vt>d* zu d;»avd^)

T. des Kekrops, in Athen verehrt

dyXa-iüt[/, Cmog, ö, i) {äyXaög u.d>y^0 poet. slrahicnd.

d-yXcuxi^^ 2 (yAcüKO^) olme Süßigkeit

d-yXeoaffO^ 3 iyX*h<i<ia) poet ohne Zunge, ohne ver-

ständliche Sprache.

dy|ia, aro^', rd (od. d;',ua?, dyvCpt) Bruchstück.

oO, 6 [dyyvtu) poet. jäher Abhang, Kluft.

Ä-yvap,7rtOg 2 ipn-dp^rro) sp. unbeugsam.

d-yvaTCTOg'ii.p’vdnrrcjisp. nichtvomWalker gereinigt

d-yvd^o; 2 {yt^To) ungewalkt, neu iV*7’.

dyvtta, agt i) S. Reinheit, Keuschheit, Züchtig-

keit. 2. Reinigung, Sühnung und

dyveu^a, arog, rd Reinheit, Keuschheit und
dyvcuTixd^ 8 sp. keusch. Von
dyvciKi) (d/i'd^C) i- rein sein, mit in/, (ion.) seine

Hoinheit in etw. setzen. 2 . B. reinigen, sühnen

(s lat luttrare), b. für rein, heilig halten ion.

dyv{^ü> (d;>vdjj) durch Sühnopfer reinigen, sülmen,

rituell und ethisch, weihen iVT*. Dav.

dyvtOJXOC, aro^, rd poet. Reinigungsmittel und

dyvco^6^, o(^, 6 Reinigung, Sühnung NT.
dyvocü) {^d’yvO'Togss.äyyiog), ion. dyvoieo) (jetzt

als metrische Dehnung erklärt).

f

l. nicht erkennen, nicht kennen, züoht wisset
verkennen.

I
3. sich im Irrtum befinden.

|

I
3. unentschieden sein. I

i. Tivd, selten rtvd^, im pass, dyvooi'ftat man weiß

von mir nicht, ich bleibe unbekannt: f>nfAd«/k*»'o»«

äyyo>}aeo{ku l\ mit Negation ovk (odd^) d/i'Ortv

wohl wissen, wohl kennen. 2 . abs. aus Un-

wissenheit oder Schwachheit sündigen aYT, mit folg,

r/, On. 3* nvo^, el ob.

aor. 1 ittral, d'^’vuiOaüM: aus d;n'o»)oao>«: ep.,,Gi/.

med. d;^or/öo.«o< in pass. Bedeutung. Dav.

dyvÖTjjJKX, arOiT, rd Fehler aus Unwissenheit oder

Schwachheit NT.
dyvota, ag, ij ^äyvu>g), Ayvoid S Phil. 129, ion. d-

yvO(T) 1. Unkenntnis, Unwissenheit, Unverstand,

Mangel an Urteil, bei PI mit äfiaöia verbunden.

2- Versehen, Schuld.

dyvoUo) 8. d;^o^.
dyv6«p0TO9 2 poet. rein tließend.

dyvo^, ov, 6 KeuKclilamm, eine ^Veidenart.

dyvdg 3 (d^o/iGu) j. verehrt, verehrungswert, heilig,

rein, 'AQTctug, iogn). 2. reinigend, entsühnend. —
adv. -ü>5 unbeHeckt, rein. Dnv.

dyvOTT)^, tjTog, ij Reinheit, Unschuld NT.
’AyvoiMJto?, ov, d Kinw. des att. Dcmo.s U;'»'o»\s*.

dyvÖjJit (W. Täy, lut., vntfoi ii 1. aet. biegen, um-
knicken, brochen, zerbrochen, vXifV, fh\og. 2 m^d.

u. p/. 3 act. sich (uin/biegen, umknickeii, brechen,

sfFoi Hnfinng noXXäg ä^n-vHrvog in vielen M'indüngen

sich w indend (votu Fluß, Ilrr, v<:>tq fuyc der Riitken

ist gebogen ep.

F. j'uf. aor. C ep. aor. 3 pass. ep

dyifV, .7 pl. cp. dycr ^ayt/Cßar. pf. 3 od. /u/n.

dyVü>)IOVdcd itiyiHopLiv) l. unverständig sein, oliim

Kinxicht haiiilflii. 2. hurt und iinbiliig humleln.

nyög. nrtji, tlg riea, poss. hurt belmmlelt \m ii!»ti.
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dYvu>(io9uvy]—dyopato; 6 dYopavo^^ii) - ÄYP*i

dYVU)^OOVVT], tjs, i} J. ünversUnd, Unbesonnen-
heit. 2. Rücksichtslosigkeit {plur. Fälle von R.),

Unbilligkeit, Härte, Undank. Von

2 i‘ unverständig, wer kein

Einsehen hat, also starr und rauh, unbillig. 2, ohne

Erkenntlichkeit, undankbar. — adv. -6vü){ unver-

ständig, unbesonnen. «

'AyViOV, ovos, & V. des Theramones. — adj. Äyvw-
veto^ 8.

*d-yvtu5 , öro^, 4, i) {yv^vai) l. pasf. unbekannt, nr/,

von Sachen: unbegründet. 2. act. nicht kennend,

n»'d^: dXXt)XuVy ooO /i/v n';|;<ä»v dyvCtrog in

dir einen findend, der mich nicht könnt iS.

dYVU)90C«JXt B. üyva^.

dYvo>ota, a^, {äyvdiS) l. Unkenntnis, Unhekannt-
schaft, nvog mit etw. 2. pas$. Unsebeinbarkeit,

Unberühmtheit.

a-YVU)9X05 2 /. pass. 1 . unbekannt, /tävrcaCL

2. unkenntlich, ^yviMtörarog yXuiOaav eine ganz un-

bekannte Sprache redend. //. act. unkundig, m'd^.

d-yveexo^ 2 poet. unbekannt, «»»i.

“r-5»ip“'n » äva-^i}Qoivcj.

dyovfa, a^, ij sp. Unfruchtbarkeit, Kinderlosig-

keitv V'on

df-YOV05 2 (W. yev, yfytfopai) 1. pass, ungeboren.

2. act. a. nicht gebärend, unfruchtbar, nvö^ an etw.

b. kinderlos, yiyog poot.

d-Y005 2 poet unbcklagt.

lyopct, ion. -ptQi St im thrakischon Chersones.

dyopee, i}, ion. dyopi^ (t^ycioo).

j

/. Versammlung der Bürger, bzw. Soldaten. I

.
3. tibortr.

!

a. Ort der Versammlung, Markt in der Mitte

der Stadt (des Lagers).
|

b. Zeit der Versammlung.

c. Tätigkeit der Versammlung,
a. Rede, Beratschlagung,

ß. Handel, Verkehr,

käu^iche Waren, Lebensmittel.

1. uyoQtivbe KaXioaaro Xauy II, dp\>(>äv ovvayeiv,

noieloOai, ridcadat eine Voraaminlung veranstalten,

jrotrlVf wadi.CfiH, Aöciv, d^poi IlvXäniieg Tagsatzung
der Arophiktyonen in den Tbermopylen. 2. a. Kaf>-

siaXifuag d’ ^futXtp'TO ßQOnbv ti}H)Qai ll. b. TxXijdovCa

äyoQd. Zeit, wo sich der Markt füllt, 10— 12 Uhr vor-

mittags, auch d;/ipi äyoQiiy jrXtjüovnav^ iy dyoQ^ nXtj-

tfot'an. äyoQdg nXt}dd>Q(j. c. a, ol ö' dyogdg äyiMevoy
Jf. ß» ol ^ v/^g äyoQdg Marktleute, üyoQtk tdtv ßi-

flXicjy, rlg T»/>» dyoßdv nylärrctv n etw. für den Markt
fabrizieren, öi-j^ryidat auf dom Markt zulassenM Tt)v dyoQdv U'-yat z. Einkauf gehen, r1}s

dyoQdg efQyeodat. y, dyo^l iMavt), obbcftia, d;»Oßat

d^m)'Of*»'ro Lebensmittel, Zufuhr kam an A', dyo^v
j

dym% 3taQt':^ty zu Verkauf stellen,

für I^ebensinittel sorgen, ixvtv kaufen können, strp-
|

nt.ty. Ana rf^g Aytuidg gijv von Gekauftem leben. Dav.
äyopa^o) i. auf dem Markte verkehren. 2. kau-
fen, eiiikaufon, W etw., nyög f. einen Preis, präg-

nant TTif’d. für sich einkaufen.
^

ayopatog 2 (d;'05d> 1 . zur Volksversammlung ge- .

hörig, Zt:*g, dcoi BeichUtzer der Versammlungen,

fptXonuiOy al äyoQaloi (sc. iittFQW oder<Ji'»*odoi) Markt-

oder Gerichtstage, d>’05«/oi>^ uyetv ahholten jV7.

2. zum Markt gehörend, handeltreibend, öxXog, ol

ä}K>Qotoi (sc. Aydoanot) die sich auf dem Markt her-

umtreiben, Pflastertreter yT. — adv. -HxC<i>9 für die

Volksversammlung geeignet.

&yopavoild<i> (d;^^n vci!(fO;;) sp. AdU sein,

dyopavojxia, ag, ^ {•vöpog) sp. Ädilität.

dyopavo{Xlx6^ H l. zum Marktaufscher gehörig.

2. = lat acdtlici'us. Von
dyop&-v6{IOf ,

on, 4 {v/pu>) Marktmeister, Aufsichts-

behörde über die Marktwaren und Richter in Streitig-

keiten zwischen Käufern und Verkäufern,

dyopdo^ai d. m. i. in der VerBammlung sein, bs-

ratsohlagen. 2. in der Versammlung sprechen,

öffentlich reden, dyog»)flaro xoi pcTcctney //, nn*

zu Jem.

F./>r. 3 pl. dyoQaaoISc ep., imp/. 3 pi i)yoQÖ<‘)yTQ ep.

dyopdapaxa, av, rd (dj^oedso) Waren,

dyopatm^^j oC, 4 (dyo^^u) Einkäufer (von Lehens-

mitteln auf dem Markt), ein Sklave,

dyope^ {*AyoQevg, Ayogä) i. sich als ein Angehöriger

der Versammlung betätigen, in der Versammlung,

überhaupt öffentlich reden, ^y .layaotoi, AyogAg.

nvi., ri nQOg nm, mit folg, osg, raten: 9jö^ov4*, mit

inj. bestimmen: 4 vtyio^ AyoQf:vei Or. 2. med. ver-

kündigen lassen (ion.).

dyopl^, i] ion. ss dyo^. Dav.

dyopfJ-Oev adv. ep. aus der Versammlung. und

dyopi^v^Sc adv. ep. zur Versammlung.

dyop»)Tl^5, oü, 4 {äyoaäoitai) ep. Redner, Sprecher.

dyopTJTU^, x*og, ff {äyoQäofuu) ep. Bered.samkoit.

dyopo^, on, 4 poet = dyo^d, meist />/., 4d/«>dÖKoc.

yd^, oO, 4 (d>^) ep. Führer,

dyo^, otN,*, rö (ai. Unrecht, Sünde) Beflockung,

schweres Verbrechen, nvd^ gegen jem., Blutschuld,

itv äya ix’ixpAÖcUy t4 dyog iXavvftv den Frevel

(mit dem Frevler) austreiben, mcion. Frevler.

dy05, oi»5‘, TÖ (W. dy, vgl. ai. ydjas von yaj opfern)

Opfer, Sühnung, Abwendung einer Sch\tld, Heilig-

keit, Cig äyog {se. i^xiv) wieviel zur Sühne nötig ist

d*yo<Jx6^, oO, 4 (vgLal/ufsfa) op.Hand, insbesondere

zura Greifen
,
gekrümmte Hand*,

dypa, 0^^, //, ion. ÄYP»] (*U iya. das Treiben?)

1. Ergreifen, Fangen, Fang, Jagd, auch Jagdweise.

2. Jagdbeute.

AYpst'ot, ov, oi aitol. Volksstamm. — adj. AYpoi^”

XO^S. — ihr Gebiet ÄYpotT^, ibog^ t).

d-Ypd(JLliaTO^ 2 (.}>QAittia) nicht schreiben könnend,

ungebildet, ungeschult

d->Ypft^O$ 2 iyf}äq}tj) ungeschrieben, dy^o^rov deo>v

vofuua das innere Sittongosetz poet

dYpKbXdcö auf freiem Felde, unter freiem Himmel
sein A’jT. Von
dYp-auXo^ 2 (dy^^; u. aiUr/) ep. dessen Wohnsitz

oder Aufenthaltsort auf dem Felde ist, auf dem
Felde weilend od. übernachtend, ländlich, 0i)q Wild.

«S-Yp^^o^ 2 (yQ&ipcS) ungeschrieben 1. nicht auf-

geschriobon, vöno^, äyoaipa Xiyny ohne Aufzeich-

nung, vouipa Sittengosetz. 2. uioht eingcschrie-

bon (in den Bündnisvortnig), nOXetg neutral

(StYpei, ®* dyü#'w.
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dypca^a— dypov^c 7 dypovdpio; —dYX^P*®n^

dYpCOta, a^, ij sp. B Jagd.

dYpdrV]^, ov, 6 {äyeiQ(ü) poet. Sammler, (An)flihrer.

dtYpcupt^Ot, aro^, ro (dygevtSi S. Jagdbeute, Ubertr.
|

jede Beute. 2. Jagdger&t, FangneU.

IC 6 Doet. 1

®rs^® Wort

l ^ t 1 I Beiname des Apollo, Pan,
IQ^Sj “ •

/ Poseidon, das dritte des
oo,a.dor.-as

I

dypCVTlxd^ 8 zum Jagen gehörig oder geschickt. Von
dYpetXü (d^(^) i. fangen, jagen, äygav ifygrtm*‘>reg

äyQ€i>6/teva ^rfQia jagdbare Tiere. 2. Übertr.

nschjagen, drirsten nach etw., alfta.

dYpd(i> ergreifen, nehmen, r/. — Bei // nur

in den Imperati\'formen dyQet, äyQrlre: wohlan, vor-

wärts!

«YP»1» « ion.Esd;'^.

dYpiafvta) (d^'^o^) wild od. zornig sein od. werden,

TiW auf jem., übertr. v. Flüssen.
'

'AYptdve^, biv, oi thrakiseber Volksstamm am Haimos.

AypldvY]^, oe, 6 Nobend, den Hebros in Thrakien.
'

dYpidlOV, oe, rd {demin. v.dyQÖ^) sp. kleines Landgut.

dYpt'^tttO^, oti, ij {äygios u. ^Jiaiä) der wilde Ol-
|

haum iV7' (eig. adj. vom wilden Ölbauni). i

dypto-ltOldg 2 (acm^co) poet. wilde Menschen dar-
:

stellend.

ayp^o^ selten ‘i auf dem Felde lebend

1. ländlich, wild, unkultiviert, von Tieren. Pflanzen

und Gegenden, rd dygia Wild, dygiav öeyfigecjy

Ilrr^ ftrXk dyQtov Waldhonig ST^ dygia yi) unbebaut

2. übertr. wild, heftig, bösartig, grauaani, roh.

a. von Menschen: d. Kinuay», nuiavvo^. b. von

Tieren: AAjv 6' wg dygia nlftcv II. c. von Zu-

ständen und Dingen: jp>^g bi fuv dyQtog II, I

ÖQyi}. lg r6 dy^tliXtQov zu gröberer Wut — adv.

wild, ungestüm. Dav.

drYpt^^tf Wildheit, Roheit

dYpt^*<P<*>vo^ 2 iyxjvy) ep. rauh sprechend, mit

wilder Stimme.

dYpt6<i> {dygiog) wild machen, erbittern, rt>d nvt

jem. g^on einen, gew. pass, wild od. aornlg wer-

den, Ini Ttvi, ngög riva, auch übertr. '^yQttoßtltw

nlAayog sp.

AYptfClca^y o u. ou, 6 J. Agrippa, Feldherr des

Augustus. 2. Herodes Agr. I u. II *V7'

dYpt*<*>^^^ 2 u. <oV’l poet wild blickend.

dYpO'ßdTT)^, ot', ö, dor. dYpoßdtd^ (ßöOKcj) poet

die Flur beweidend.

dYpO-Y*^^<^^» o*^Sr b sp. Flurnacbbar.

OYP^BfV adv. ep. vom Felde, vom I«ande her.

dYpoixCSy ag, ^ {dyifOtHOg) 1. bAari.Hches Wesen, i

^uheit Plumpheit 2. T>andnufenthalt

dYpoixf^opai (d;*^o<KO^) sich bäurisch od. rob be-
|

tragen-
|

dYpocxtxd^ 8 sp. plump, rob. Von !

^Yp-OtKO^ »• dYp-oTxoq 2 u. o/w«) auf dem
^

Felde wohnend 1 . ländlich, fitog. 2. ungeHittet,
'

tölpelhaft, ungebildet. 3. übertr. vom Boden: un- ‘

bebaut. — adv. -otXbig bäurisch, grob.

dYpOUilTT]^, Ol», b ep. ff'ld-, iHmlbowolmend,

b Bauer; ,/>m. dazu dYpOtcoTl^, ibug poet
j

dYpd^ltVO^ 8, dyrintä.

dYp^v^St odv. ep. aufs Land.
|

dTptüs. ^
dTpsuri^p,

dypeuTi^?,

dypo-v6|105 2 (vfftet) ep. feMbewohnend, vi.ftgiai,

»ubut. b Landmann.

dYp6-vopo$ 2 poet als Acker bew'eidet, ländlich.

«TP*«. 00, b {ager, got ak'rs, dyu) Acker, Feld, Land,
pl. Landgüter, nio^eg d;'po/, dyg<it ep. u. in' äygoi*

auf dem Felde, rd iv dyQ<^ puyvoftTva b Feldfrüchte.

dYpdTCtpa s. äyQorijQ.

6,yp6xtpO^ 3 {dyQog, agresth) ep. auf dem Felde

lebend, wild. Dnzu/rm.
Aypoxipdf ag, ij ep. flurliebend, Beiwort der Artemis.

dypoTi^p, fiS°S, A
I

(jfm. d^pdrcipa poet.) ) ländlich, subst. d I.aiid-

dYpfrcT)?, ou, 6, dor. -d^ I mann.^

dYpVlfV^O) (d^'ßum'o^), augm. t)yQ', scldaflos sein,

wachen, n/v vvkto, irgö nvo>.

dYpbTtv^a, 05, I) Schlaflosigkeit, das Wachen. V'^on

d(YP~^^^? 2 (äyQloi u. (^xvog— den Schlaf suchend)

aohlafloa, wachsam.

dtYP<»>9^^ *dyQcy..a)Tjcj) ep. fangen. Von

dLYP^^^^^t o^> b {dyQÖg) poet Landmann, Jäger.

QtYP<>xrci^y etig, ep. -<o^, 1) elneOrasart, viell.

(juecke.

dTpÜTTis 2 poet auf dem Ijande boflndlich,

subit. b Landmann.

V (Y 254 dyvta, pt v. dyo, ac. öAo^') Weg,
StraÜe, pl. Gegend, amdotyro re itdoat dyvtai II. Dav.

dYblOlTT]^, Ol», ö I Schützer derStraben, Beiname des

dY^lcv^y eug, b \ Apollo. Dav. dYbtdttSt^ dfßo-

ndai Dienst des Apollo d^a'idn;; poet

AYbXXa, fjg, ij st in Etrurien, später Gäre. — Ay^X*
Xafo^y ou, b Einw.

d-Y^pvaaro^ 2 {yvpydgu) i. ungeübt, unerfahren,

DrWoi, in etw. nvö^, rlg, ngög n. 2. nicht geplagt,

nicht g04uiüt, nW durch etw. >- adv. un-

geübt, ungewohnt.

ÄTCptS, tog, if (dyetQu) äol. Versammlung, Menge,

vyüiv Schiflslsger ep.

AY^P^Ogy oe, 6 atlieniscbcr Demagoge.

dY^ptd^ta) ep. einsammeln, zusammenbetteln. Von

dY^^^y ot», 6 (d;«f^e<o) Bettler, Gaukler, Betrüger,

iHiXtog Beiielpriester, betrügerischer Pfaff. Dav.

dYbp^txd^ 3 sp. gauklerisch.

dYt^Tpltty a^, //, ftnn. zu ti/i'^ri)g {s=. dyt^Qxyg) poet

Bettlerin, Landstrciclierin.

dYX^"P*X®? 't. ftäp)) den Kampf ins Ge-

dränge bringend, durch volksetymologische Umdeu-
tung z= in der Nähe (d;»;«) kämpfend, 6nXa Waffen

zum Nahkainpf.

®YX^ 1 . adv. nah, <1. faxyKr II. 2. pruep.

nahe, bei, mit grn. oA daf. — comp, dooov (aus

•«»'floov, *d>»iyo>') u. doooTCpiil naher. au<-h mit

gen., sup. SyX^^O? ^ niiehste, iiacb Ort und

Verwamltschart. — adv. <£yX*®*'*®'' ^P*

dooorärf.i. sehr nah. ganz nahe, am nächsten, zu-

nächst, mit AjikiVoi und itaHui verbunden - - ,am

meisten*, ol dypnxa die nächsten Venvandten. mit

fjeu. dyjxövfy xoi'fU.mttv. zeitlich: jüngst, vor kurzem,

b d'/xifirnv d/roitniv n' //er.

«YX^"*^®? 2 tdj.s*) ep. dem Meere nah, von lu'*eln:

nieeruinsi'hlungeii.

dTX^“P*®’^<‘» 2 fr'tOng\ ep. in der Nälm, d. h. gleich

am l’l'cr tief.
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^YX‘T* “ “Y“ 8 dfUYtüS— dyöiYtov

dy^t-Ytfxwv 2 poet. gan* benachbart

*YX^-*°K°S 2 poot. benachbart. I

4yX‘-0*o« 2 ep. den Göttern nahe (verw'andt).

öYxt-eopo« 2 poet. nabe.

flty^t-jia)(T]Tl^52 ('W'./xa;if./«i;fr)//o<)ep.nah kämpfend.

•^YX'-HO^OS 2 i/toAely) ep. nab kommend, nah, iS

äyxi/nöÄoto u. neu/r. dy^oÄoy (dieaos auch mit dat.)

aU adv. gebraucht.

ay^tvocfll, agf (^Geistesgegenwart, Schlagferttgkeit,

Bcharfeizm, Urteilsfähigkeit. Von
i^i^yoog 2, 2sgz. dy^i-vou^ 2, einer, der den

Geist nabe, gegenwärtig hat, scharfsiimig.

dy^f-TcXou; 2 poet. nahe (fahrend).

dcyX{-Yt{T)oXt^, eojg, 6, r) poet. benachbart.

ÄYX^o^S. on, Cp. ao, 6 S. des Kapys, Gemahl der

Aphrodite, V. des Äneas. — 'Ay^tOtdST}^, ou, 6

8. des Auebises SS 2\neas.

öy^f-onopo^ 2 (o/tctQoi) poet. vensandt, nvd^.

». dy/i.

®i»'» V nrutr. pi. S Ant. 174

yi^vg Kar dypartia) J. Oescbleohtaverwandt-

achaft. Krbfolgerecht.

^ der nächste Verwandte,

daher der nächste Krhherechtigte; I>av.

dtyX^^^VU) i. benachbart sein, nW. 2. als V'er-

wandter erbberechtigt sein, nW.

irx^o^np. ^QOg, 6 (dyjjtöro^) poet. Miturheber, nvög.

dyx*®*^^'*®? ® (dy;i;«5T05 ) ep. dicht nebeneinander,

gedrängt.

fiYX“»^0S ». dy^i.

dyX^“®^P®T®5 (orgegHo) schnell geändert, äyj4-

arQOipa fiovA^vcödai wankelmütig sein.

^ poet. benachbart, ttvf.

4yX*-8«'’ adv. (vgl. dyjjfi) ion. aus der Nähe. I

4YX*-0‘ \
adv. ep. in der Nähe, nalio, abs. u. mit

dYXoO • comp, zu d;';p>£> ist dyx^*PöS ^ näher, 1

mit gcn.f sttp. adv. dyx®^®"^*»* “• 4yX‘^‘^*‘f* •'’ohr

nahe, ahs. u. mit gen. ion.

dyx^'^» V ®P- f • Erdrosseln, Ki henken,

Angst. 2. Strick, Schlinge. Uav.

dyx^^*®? ® poet. zum Erdrosseln dienend,

dyx^''®'^®! -TCiTto), dyx^‘f®pos3i ^.äyp'tdt,

ij Ochsenzunge, eine Pflanze, aus der

Schminke bereitet wurde.

dyXU) (lat angOy eng) zusammenpressen, zu.sammen*

schnüren, erwürgen, erdrosseln, beängstigen.

2 {äyp u. öpaXog) fast gleich, iv m't. —
«t/r. 4YX<iH“>^: vavftajcU' unentschieden, u.

-dXu>q.

(5yw {ago, ai. djati)

I A. konkret: treiben, führen, leiten, bringen.

I /. leblose Dinge (Fahrzeuge, Schiffe) in Be-
I wegung setzen.

j

a. bringen, holen, führen. !

j

.1. ziehen (Mauer, Graben),

c. w iegen, aufwiegen.

I

2. lebende VVe.sen (V’^ieh, Menschen) treiben,

I

führen, lenken.

' a. hinfübren.

i b. fcnlltlbren.

I
c. \ei folgon.

! D. übertr. treiben.
1

I

1. intr. tätig sein, handeln. ^

2. tr. etwas treiben.

a. mit sachlichem Objekt: betreiben, voll-

bringen, veranstalten, veranlassen, jem.

'

etw. bringen. i

j

ft. mit persönlichem Objekt: schätzen.

c. mit abstraktem Objekt: betätigen.
j

A. t. B. in Taoi^ig dyrrtu Krifo,Xia If, Övovg äAi-

ra^'; med, für sieb berbeischaffen lassen, holen,

nK£tH>9>d^a; von leblosen Dingen selbst ausgesagt:

TrAofa rd iißtdg dSoi’ra, ödög d;»oi'Oa dyu X. b. rriyiig

dyav eine Mauer ziehen, bypov eine Furche, KoAnrou

dyofihfov indem sich ein Busen hinzieht. C. M'Stgg

üvxiQQonov dxdog die Gegenisst der Trauer ortiagrn

*S dKH'OKiji') iiye XQiaKtXiiox'g doQc.tKOvg wog
nOO Dareiken 1). 2. a. IcQt'jta saAd, dy<iftat xäy

nvudxap bb6v N, oft mit ntjog^ nagd, ijti mit acc.. ctg

verbunden, bloßer acc. 'ÄxcQovrog dKidv, ötd jxüvvtv

dyp-tv nvd; intr. (mit Ellipse des Heeres) ziehen,

rücken, dy<opey laßt uns fortgehen XT, von der

Abteilung selbst gesagt; ronrp ixaOxog d^>i Aoyog

X
;
dytjvs mit, dyeadai ywaina ig rd o6od heiraten,

nyeGÜiU yvvabta u. bloß d^rodoi. b, occai. (erbeutetes

Vieh oder Menschen) forttreiben, fortführen, rauben,

besonders in der Verbindung dyetv nai xpigetv,

rauben und plündern, rovtoog. c. verfolgen, ge-

richtlich anklagen, zur Bestrafung ziehen, dyrty

elg ömijv, dtxaaxifQtoy^ ijti tovg öixaaxdgj dagegen

^4 dovdrep zum Tode.

B. t. 6 drug dyn o^ruyg X, äyety ini nva die Sache

lenken auf jem., isolierter imp. dyr. (dye dyrxr

(A»/) s. diese. 2. a. 6gn)v Iler, ‘A<pQOÖiaia feiern
;
dyta

Tt)y noMxeiav, tröXtg tb dyofu-vif verwalten, iXrvdroay

^yr. xijy’ E/J.d&a IKni^ta, ' Wt^^gidugAv, C'/rw/»>, <Vdi4pu

bringen (über jem.); dyeödai rt ig in die Hände
nehmen, (hd orü/4o dyradai rt im Mundo führen.

b. iv Ti/4fl, iv oiV5r;4«|9 poigg, nroi’ nXriaxw dynv,

uptüiXFQov dyny nvd, ngoOdr äyriv ri»'d

jTfxo’ oiWv, 4ÖOV Tg ^auroO Krg>aÄij dyrtv nvd

C. velKOg, FiQtp'ify, ijOvxiay halten, dxpXijv habcj»,

ßioxov, iipigav verleben.

Wjut.dSu, d^oMoifauch in pass. BüJ.\ oor. 2 f,yayov

{äyaycvAll 2\ i)payd/ii7v, pf. act. parg.

aor.pnss. iixdi}v,/ut.pagg. d/d/iooiiat, adj. v^rb. di<-

nit,*, -iog, ep. aor. 1 »J^a, imp. d^vTß, med, d^oodr,

d;^vro, p/. act. sp. dy/)o^a, dor./u/. d^)r«a<. Dav.

dycoyeu^, it^g, b ion. ziehend, schleppend. und

(iywyi^, f/ Führung 1. a. nerbeiscliaffen, Vor-

I

fuhren; b. Hinwegführon, Fuhre, Transport, in-

yoi^o rfjg üyioyf/g enthielten sieh Jler, Abfahrt^ tj/v

(«va;'c>y#yv KonJ.) A«d rdynvg ijiotrixn er traf

iVnslalt zur Abfuhrt '/Vi. 2. übertr. a. Erziehung,

ViiteiTiclit, fjTJTOu, Tt)6 vfiuou durch da« Gcs«‘tz. bc.s. v.

der spart-anischen Zucht: iixdg xi/v Aryo/uvip- dycjyi/v

. iv Aaurbaiuoyi lUut, fe. Charakter,Wandel A’/'. Dav.
' dywyTlJio^ 2 l. leicht fortzuschafTen, rd d;'(o;'f«a

Frachtgüter. 2 . leicht zu lenken, »;<V>vd^.

3 . Iciclit vor Geliebt zu ziehen, vogelfici, «ard rö

I

Ad^’/ia Töv ' A'AAi/vov. der Sklaverei verfallen.

• (iyuiyiov, ov, rd Ayf-^yÜ) Last, Fiachtwnro.
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dy(i)y65— dycövtoxixo? 9 (&Yü>vo6«o{a—dSccaißäi);

dy(i>y6$ 2 {äya) leitend, mit ds n, auch

gen.: öwofug ävÖQOincjv äycjyö$t iulst. 6 Führer, '

Wegweiser. •

dytov, d>vo^, A (äytj)
|

,
I. Versammlung.

S. Versammlungsplatz.

, 3- Tätigkeit in der Versammlung.

I

a. Wettkampf, Wettkampffest.
I

b. nach II überhaupt Kampf, Anstrengung, Be- I

mühen.
j

a. im Kriege.
'

ß. vor Gericht, im Prozeß,

i. fsavcv d;^üiva er hieß das Volk sich setzen,

AAro b' äywv If. 2. vijüv, ß^l*' ftetfaov dyOva
II. a, b iv 'OXvfotig äytjv, yx>ftvtx6g, ftovotKÖg,

üfntKÖg, äyiova Öyetv, KaOiardyaiy ndbvai, ngondbyai^
I

notelv anstellen, veranstalten, feiern, b. noULovs
;

äyCfvas ausziehend auf (v. Herakles) IS, ^/lu« i

äyü>v fteytarög Ion mit in/, es ist mein heißestes
|

Bemühen. o. notetödcu. ß, äytjyag xadtOTd- \

yat SS anklagen.

dytiiv-dpxtQ?» Ol», b poet. «= ä}Kjyo-ö&n}s.

dycjvCa, ag, b {äyibv) i. Wettkampf, Kampfesart,

n>^v äycivias, äyöya yvftvtKÖv Aid näat}g äy<jyias

iyoyra der sich auf jede Kampfesart erstreckt, jede

umfaßt Her. 2. Kampf überh., rß X8^-
aöat C)ö7T€Q rß dXXg ndag äy(jvi<f I*i. 3- Angst
vor dem Kampf, Aufregung, Beklemmung, ^ ip6ß<fi

Ka< noXAU äyctvic^ Dav.

dyto>V(d<ü J. wetteifern, ngög äXXt/ÄOvs. 2. act.

u. med. sich ängstigen, abs. und nc^i nvog, dni nvi,

mit folg.

dy(i)v{^opLat {Ayctv) d. m. kämpfen, zu kämpfen

haben 1. Wettkämpfen, ’OXvßutiaoty, öTäöiov, äydt-

ya, rf€^ nvi u. srgö^ nva, von Dichtem.

2. allgemein kämpfen, a. in der Schlacht,

TÖ»v Ajidyroiv. b. vor Gericht, äyfjyi^dcu Aiki/v,

yQa<pT/v, äyCßvd uvo$ wegen einer Sache, einen

Mord zu verantworten haben. C. in politischen

Parteikämpfen: Afivö.t?... itjttQ r^g.,.lXcvde‘

Qia$ i^ycjyiödij Or, üfFentlicb sprechen od.disputieren.

3 . eich anstrengen, abs. od. mit aec. d. Bez., in/.

F, /ut äycivtof>/jat, aor. Ijyoivtadßirp^f pj. {auch pa$f.)

Ißyojvtfificu, aor. paae. iiyaviabTjv, adj. verb. d^'tu-

vior^ov, ion./j/*. 3 pl. ayotvibarai.

dyiüVlog 2 {d;>wi') zum Wettkampf gehörig,

deoi helfende G., Beiname dos Hermes und Zeus,

öjpoyl») ioxymoron) kampferfüllte Muße S (andere:

Ruhe nach langem Kampf).

dycüvTotg, eog, i} (d;*wW»o/iai) Wettkampf.

dy(üVt9ft0ty oro^, rö {äyuvi^ofuu) i. Wettkampf,
Kampf, ProaeO. 2. Heldentat, äy. ig rö naga^g^fjita

Axovctv eine Glanzleistung zum Hören für den Augen-
blick 77i. 3- Gegen.^tand des Kampfes, Kampf-
preis.

dyfalviaiJidg, oO, b (d;wWy>«aO Wetteifer, ftgög nva.

dyoivton^g, oO, ö (ö^xov/.Comoi) 1 . Wettkämpfer,
auch von Pferden. 2. Kämpfer überhaupt) insbes.

Redner, Anwalt. Dav.
|

dyü)Vl9Tlx6{ 3 zum Kämpfen, Streiten geeignet, i}

äyiJvtanHj) Kunst des Wettkampfes. — adv. >u>9 :

^ycev streitlustig sein.
|

dytüVoBcata, ag, i) sp. Amtod, Würde des Kampf-
richters.

dry<i>vo6ctd<i> Kampfspiele anordnen. Von
dy(i)VO-0iTT)g, ov, 6 {äycty u. ri&rjpt) 1. Kampf*
Ordner, Kampfrichter. 2. Riohter überhaupt.

d^ayiXOC, oO, 6 (6davo>) Jucken, dar^eov d. d>^*
oiradro^ bis auf die Knochen dringendes Jucken S.

dSar]{XOV{v], gg, ij ep. Unkunde. Von
d-Sai^|ä<i>v 2 (Aaß>^) ep. unkundig, unbekannt, nv6$
mit etw.

d-8oM^g 2 poet. SS dem vorigen, nvö^, ri/l

d>8dl]TOg 2 (Aaßvoi) ep. ungelernt, ungewußt.

d-SoUTOg 2 {baivvpwi) poet. nicht zu verzehren,

d^axpt)^ 2 (Adx^iO poet i. träneulos. 2. keine

Tränen kostend, fiolQa.

d-$dxpGTO( 2 (Aaxpüo) ep. träneulos. — adv. d$a-
XpUTt.

A8d|t, b indecl. Adam.

d8a}JtdvTtvog 3 (död^a^) stählern, übertr. fest hart,

Ad>»oi. — «rff. -{vidg.

d8a}Aavx6-8eTO( 2 (d^co) poet. durch stählerne

Fesseln gebunden, mit Stahl befestigt Von
d-8d}ldg, avro^, ö {bdfivr)fu, unbezwinglich) Stahl,

später Diamant, übertr. ep. fatog dbdßia*'u mXdoaag
dem Stahle nähernd, fest wie Eisen binstellend.

d-SdpaOTO^ 2 iboßtd^cj) ep. ungebändigt, Drjro^', un*

bezwingUch,

d-8dp.dxo^ 2 iöapäoj) poet i. unbezwingbar.

2. unvormähJt

d-$dfcdvo( 2 (do^dvi;) poet. ohne Aufwand, uneut*

geltlich. — adv, -dv<i>^,

d-8fll9T0^ 2 (fiaici) poet ungeteilt

dSSci^g 8. dAcr)^.

dB$T]V s. dbrjv.

d88i^9Cltv äoL SS dbtföeiev.

58c 8. dvAdvcj.

d8da dor. = ifbeia s. ijbvg.

d-8ci^g 2, ep. dSett^^ und d88ci^$ (aus db.fn)g von
beog). I. act. S. furchtlos, davdrot* vor d. Tode.

2. frech, schamlos, xvov dAbrlg II. 3 . ohne Grund
zur Furcht) dbelg blog bebttvoi grundlose Befürch-

tung hegen Pi. II. paaa. nicht gefürchtet —
adv. zuversichtlich. Dav.

dSetaj ag, b Furchtlosigkeit, Straflosigkeit,

Amnestie, rCtv oofidrotv äbetav Ttcnrir, nvitg auch

für etw., i} roirrov dbeta rtuv ddiK);judrc.>v, naglj^tv,

btboyai, Xaitßdyfiv, ptrt‘ dbriag unter dem Schutze

der Amnestie, /urrd ndot/g äbeiag. 2. Sicherheit

yfßg, ^ dbeig vlv(u, oi»« ^ dbfig noirindat tu ?jyttv

nicht für gefahrlos halten ton. 3‘ Erlaubnis, mit

in/., nröar zu etw.

d8ä(i^9 s. dbei)g.

d-ScfjiavTOg 2 {bemalvcSi poet. unerschrocken, ohno

Furcht, n\^g für, um jein. — odv. -dvr<i)g incht

schreckend -4 CAo. 771.

’A«8c{(iaVTOg, ou, ö i. koriiithi.scber Führer bei

Snlatnis. 2. sonstiger I-hgenname.

d8c?v s. dvAdi'iu.

d-8ei77VO^ 2 (Af/irro»') einer, der die Hauptmahlzeit

noch nicht eiisgcnommcii hat

d-SctffißoT)^, üt», A, dor. -poa? lAwAo u. ßot,) poet

ohne Furcht vor Kampfgeschrei, unerschrocken.
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dSixa^To;— dSi^pCTO^ 10

Q[-8^xa<rro^2(d£xd^cj)8p.unb6stocheD,unbestechlic)).

a*8exdTCtiT09 2 (örKarci)<k>) poet nicht venoUt.

dScX^ed, -ci^ s. ädeJUpi/j.

dScX^co^y -c(6^ 8.

dScX^CO-XTÖVO^i ov, ö {KT£tvcj) ion. Brudermörder.

dScX^l^y f^S, i}, poet. -cd, ion. -Cl^y eij?. /<m von

8chweflt«r, dann Blutsverwandte, Ubertr.

Schwester der Gesinnung oder dom Glauben nach NT.
dScX<pt8^0^i iov^ z8gz- of>, 6 Neffe,

Bruder* oder Schwestoraohn.

d$cX<pt$fjj t;«,', ii {.äbeXiptq] Nichte, Bruder- oder

Schwestertochter.

d5eX<p{^u) als Bruder nnnehroen, Bruder nennen. Von
d'ScX^O^ 8 (d cop. und i^eXtpvs^ u/rru«, also s= dem-
selben Mutterleibe entsprossen), voc. ddcA^c, ep.

dScX<p€6^y -Ct6(i a<^'. brüderlich, ähnlich, gleich,
:

äbeXipifv l^vre^ 2 *
1^ mit etw’. u. «v<,

[

subst. ö i. Bruder. S. Halbbruder, schon N 695^

ä. oint üpoftfjTQios Iler. Verwandter, Glaubens-

bruder NT. 4. nach ägj'ptischer Sitte wird der

Gatte mit äbeXtpö^ angerodet sp. Dav.

d8(Xf6TT]^, lixoSi Bruderschaft, Glaubensbnider-

schai’t= die Brüder NT.
dc-$CV$pO( 2 (do'd^x)v) baumlos.

2 linkisch, ungeschickt.

d-8äpXTO( 2 {ÖCQHopai] poet. nicht sehend, blind. —
adr. d8^XT(t>^ ohne hinzusehen.

|

d«$ea(tO( 2 ohne Fesseln, q)vXmiti freie Haft
I

d^^tTTTOXO^ 2 (deojrörr^;;) herrenlos, von einer

Schrift: anonym.
d>8eto( 2 {öfci) sp. ungebunden, frei.

d-^€UX1^( 2 (*dc0KO^, vgl. .dr»>KtT ^Qovri^t' u.

di'K-fw^) ep. unerfreulich, bXedQos, lieblos, qif}/us-

d«8ctpV)TOg 2 ep. ungegcrbt.

d8(a) (vgl lat. saftaff satietas) übersatt, über-

mannt, überwältigt werden, rtv6s u. riW von etw.,

nur pt. pj. HOftdrt^ a87)xdT€^ (d6-, aus fefaöipcö-

tf^ 7) und aor. aSl^OätCV, d€isrv<^ II (auch zurück-

geführt auf<Lfi?df/ö€»€v von d-;jdv^<^do5VergnÜgen)).

d-8T]XTOg 2 (ddxvo) ep. ungobissen, ungesrhädigt.

— ^(/r. >:^XT<i>g.

dSr]X£b) poet. in trngewißheit sich bciinilen, rf über

etw. Von
d8r]Xo^ 2 t. unklar, undeutlich, unbekannt, a. von

Personen, d»u)g. b. von Sachen, ddvaro^, nW, A* '

c/vai, ^ ädt)AoT^g<i} in größerer Vorborgen-

lieit. 2. unsicher, ungewiß, mit iudir. Frag-

wörtern: ö/torroa, efrr — «fre, Sno^, auch ön und ei.

— arir. d8l^Xo>^ verborgen, im geheimen. Dav.

d8T)X6TT]9, r/ro<;, if Ulisicborheit, Unbe-stimmtheit

a8r]{XOvi(i> (•dö»).«(uv angstvoll, verlegen, vgl, äbt-vi)
\

in Angst od. Verlogenheit sein, nW über etw., n/v
,

V"7'l»'
^ 1

dSTjv, a8T)v, ep. auch a8ST]v (der Form nach acr. 1

eines /cm. auf d/;, W. d aus sa sättigen) adv. genug, '

reichlich, dbtjv ^Xabrriy HaKortjTog, nroXrtHHO in Sätti-

gung am Unglück, Kampf treiben, genug Unglück,
'

Kampf schaffen. — £ 20d fb/u^ta^ dbt/v, sonst d.
j

d-5^05 2 (d-d?/ioj?) poet. nicht befehdet, «Drö rtvo^.

d-5r)plT05 2 (btiQUo, bf/otg) ep. 1. ungekämpft.
]

jTöi'o^s', unbestritten, i^nHjia. 2. unbozwinglich. .

— adv. -ftw? u. ncu/r. dSi^piTOV unbestritten.
|

‘Ac8i}g, ifbtj^, ot>, 6, ion. *Al8l}g, dor. (aus

*’A2ibtjS von /tbdv und d priv. unsichtbar oder ver-

nichtend). i. Käme des Unterweltgottcs,

^t Qotot äväaoan' ll\ daneben (etw a 40 mal bei 12) die

kurze Form nur im gen. At8og und daf.'AiSi.

2 mal 'AK8ü>VCUg, eiVf eig liföao, elv *4rÖo^, ’Afbdöbe

(att !4<doi», ig Zitbov) mit Krgänzung von öf'tpotgf

böfiovg. 2. Unterwelt, elotneev airrbg , .

.

Mrdi tcev»

do/ia< //, eig ävaif)>tiTOv poXeiv Aibtjv in den glanz-

losen Hades, öövac rrW ;toAi>koivov I4c6dv in den

vielen gemeinsamen Hades, £fq^ ... ifbov aätmuH

lIcQoav der den Hades mit Persern anfüllte A, dann

allgemein Grab, Tod, XayxäyetVf be^aadat, noyrtog

Tod im Meer (Quantität: drö;;^ //, auch älbäg Tra-

gtier, <5löo^, dtb<jy€vg 22.]

dSl^OClC s. äbeo.

dSTJtTü) 8. ävbdvci.

d^Tltpayioi, ag, f) poet Gefräßigkeit. Von

d$T]-<pdYO^ 2 (dör/v, q/ayelv) poet reichlich essend,

gefräßig, vö<Jo^'; übortr. kostspielig.

d«8r)U)TO^ 2 nicht verw üstet

d-Stdßdxog 2 {bta-ßaiveS) undurchschroitbar, unweg-
sam, vant].

d-8tdßXy]TO^ 2 {bia-ßdXXcj) 1 . für Verleumdung

nicht zu^nglich. 2 . unbescholten.

d>8td6(TO^ 2 {öus-Tidrj/it) sp. der kein Testament

gemacht hat
d-8ldxptto^ 2 (dia-K^Mvo) ununterscheidbar A'T*, un-

entschieden, Jacob. 3, 17 lauter.

d^SldXciTTTOg 2 (ö<n-Ae/jTo>) nicht unterbrochen, un-

ablässig N’2\ — adv. -efitrwg.

d>$tdXXaXTO( 2 (ö<-aAAdrrfo) unver-sölinlich.

d->$tdX0TOg 2 (d<a-Atki>) unauBöslich.

d^tOtvdv^TOg 2 (d(a>vor<u) unbegreifiieb, undenkbar.

— flf/p. - 1^Tü)g unüberlegt

dStavTOV, Ol*, rii Frauenhaar (Pflanze). Von
d-SfotVTOg 2 (ö<a(Vo) poet. unbeuetzt, ohne Schweiß.

d-StdlcXaotOg 2 (Aa-rr^rrcu) gestultlos.

d-8td7rrü)TOg 2 {bta-ninua) nicht zu Falle kommend,
unfehlbar.

d-^$(dp6p<a)TO( 2 (d<-a^i9£>öo>) sp. nicht artikuliert

d-8td9ita(TTO{ 2 (ö<a-o^d<j) nicht zerrissen.

d-Stdoraxog 2 [bt-ion^pi) sp. ohne Ausdehnung.

d>8(d<p6apXO; 2 [bta-tpötiQu) unverdorben.

d8ta<p6op{ot, a«,', f/ Uuveriälscbtheit, Keinheit, Un-

verdorbenheit .Y7'. Von

d>8cd^8opo( 2 (bta-tf/bf iQu) l. unverdorben, rein,

keusch, yu'j|o); adv. -6pu>g; occas. unbestechlich.

2 . unvergänglich (neben dddvaro*,').

d$ia(pop{a, ag, b sp. Gleichgültigkeit Von

d-5ld^Opo^ 2 (6ia-y><'ncj) sp. weder gut noch böse,

gleichgültig.

d-8td)^Qxo( 2 (<V(a-;{CQ) nicht zerflossen, nicht lang.

d-StSaxxo^ 2 (btbäöwS) l. von Personen: nicht

eingeübt. 2. von Sachen: nicht gelenit angeboren.

d-Sie§ipTa<rro5 2 {bi-eS,'eQyä^opat) nicht au.sgear-

beitet nicht bearbeitet, unbenutzt.

d-8l6^o8o^ 2 ibi-i^-obog) undurchdringlich.

d~8t^pVtt(^0^ 2 {bi-eii}'ä^oftat) \invollcndet

d«8tEpeuv7]TOg 2 (öi-fOfn»i'do) ungeprüft, uner-

forschlich,

d-Sll^yYJXO^ 2 {bt-tiytoftat) unbeschreiblich.
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dS (xacxoi

—

58oXo; U &8o}Jiae—dSuvttTo;

(X-8ixaOTO^ 2 (dtKd^ej) n icht gerichtet, unentschieden.

dt$Txeo> (ddufo^) i. act. a. abs. ein döcKO^, im TXn'

recht eein, wobei pr. u. impf, bedeuten: sich ver-

gehen, nAelöra, ädihtay, ädiKt/para, elgf negi u. tv

nvi gegen, in etw. b. nvä jcm. Unrecht tun, be-

einträchtigen, verletzen : nsQtOTeQdgf gewaltsam weg-
nehmen: T( ^ Tutv dyQojVf nvd ri Jein. in etw. un-

gerecht behandeln, mit pt. dadurch daß, negi rd

firOTtigta. 2. pass. Unrecht leiden, beeinträchtigt,
|

gekränkt werden, W, ot)d«.V, peyäXa.
I

F. impf. jJdtKOirv, ion. iJdtKfw, fut. med. äöiKt)<ioftat i

pass, gebraucht, adj. verb. üt'kuijT^oy. Dav.

dt8ixi}jxa| aro;, ru i. Unrecht, Übeltat, Krän-

kung. Vergehen. 2. unrechtmäGiges Gut.

dStXI^U) äol. = ä6tK€CJ.

dtSlxta, a^, ij 1 (ddtKo^) Ungerechtigkeit,

dStxcov, otr, rd ion.
|
Kränkung.

dScxOYCpdYiti) {-yi)S äbixog u. ngAyog) unge-

recht handeln.

a-8Txo5 2 {biktj) I. widerrechtlich 1. von Personen

:

ungerecht, stfQi, ngog, fg nva. 2 . von Sachen

a. unrechtm&fltg, fgya, nXof>rog, subst. rd ddotov, I

Tti r^^lKo>roro das (gröGte; Unrecht, b. nicht von der
j

rechten Beschaffenheit, unbrauchbar, btnoi nicht

sugeritten, nicht eingefahreu X. II. gerichtsfroi,

i/uega.^adv. dSix<i>( wider Rechte ungerechterweise.

d8 iv6{ fddtvd^) 8 (d eop. u. ölvog, wimmelnd?) ep.

I. sahlreioh. 2 . dicht, fest, Hf}g. 3* l^ut^ heftig,

Irinf/veg^ yöog, öökqxhi. — adv. u. neutr. d8t-

vov (-d) laut, heftig.

d«8lOlXT]TO^ 2 (d(-oixro) nicht augeordnet.

d-8c6p6(i)TO( [öt-ogdöcj) 2 nicht verbessert, unge-

regelt.

a-Si(^o^ 2 (diVa) poet. ohne Durst.

1 (du,ud6>)ep. i. ungezähmt, noch nicht

d>8jJlT)TO$ 8 1 im Joch bcllndlich. 2. übertr. un-

gfiVeit, unvermählt, nagöevog.

”A*8 liT)TO^i ou, 6 i. Kön. von Pherai in Thessalien,

Oemaltl der Alkesti.s. 2 . Kön. der Molosser,

nimmt den verfolgten Themisioktes auf.

&$o-ßdxi]f y 00, ö in die Unterwelt hinabsteigend A
Pvrs. 924 ikonj.)

dSoC H. äyöuvu.

d-56xT]TO( 2 (doa^) unerwartet, X'^S- — <*dv.

-T)TU>5 u. nrutr. d86xi]T0l} tljrö roO d<V>K»)TOU,

AfUtKf'iTOV.

d-Soxi|Xa9TO^ 2 {dota/id^u) ungeprüft. a. nicht

mündig. b. untüchtig.

ä-86xT{.lO^ 2 S. nicht probehaliig. nicht echt <v.

Münzen). 2. venverflich, unnüta, ungeeignet, ngög

NT.
ja8oX£9^d(i> schwatzen. Von I

a9<HX£o^T)^, 00. d (aus ä&t)v [d;^dr;i;?] u. Xcaxf)
1

dessen Gespräch Überdruß erregt) Schwätaer, df;<V^'
'

d^'//o /V, verächtlich von Philosophen ge-

sagt. Dav.
I

dSoXäO^fa, Geschwätzigkeit i. Possen. 2.phi-

I

losophtsche Erörterung und

d8oXc9^lx6^ 3 zum Schwatzen geneigt, rd ddo-

Ato;jtköi' Geschwätzigkeit.

d^SoXog 2 ohne Trug, echt, ehrlich, ojro^'Aai. rein

N'J\ unverihisebt. — 0c56Xu)g ohne Trug, ehr-

lich.

a$0(tat dor. 58ov s. doddvcj, a$ovd dor.

aSovig, r) buk. = d^dow^.

&'Sö^ot9TO^ 2 (do^^cu) nicht bloß vennatet, gewiß,

sicher.

d8o^Cü> (ddo^jT) i. keinen guten Ruf haben. 2*tr.

keiner Ehre für würdig halten.

ag, i) {dbo^og) übler Ruf, Schande, dbo^av

rr9oodf;^adai Sch. ernten.

d-So^OTCOtTJTOg 2 (do^o^roifw v. bo^-noiög. dd^ U.

rco<f6>) sp. nicht von Hypothesen geleitet.

;

d«8o^o^ 2 (dö^) rühmlos. — adv. d$6^(i>(.

d-8opG<p6p7)tO( 2 {bogvpoQiu v. bogv-tpugog, tpfgu)

sp. ohne Leibwache, /iova^;j;fa.

d8o$ (ddo^), ov^, rd (dd>;v) ep. Sättigung, Überdruß.

a»8oTOg 2 (d<du/i() ep. unbeschenkt.

d-8ouXog 2 ohne Sklaven, nicht von Sklaven be-

dient.

I

ASpa|iUXälov (Ud^KiKomov), 00, rd Seestadt in My-

j

sien, J. Kdramit. — A8pa{JtUTY]v6(i ö Einw. (beete

I

Schreibung ATpa^UtC(OV).

j

d-8p5vi^^ 2 (deewVtj, Nbf. von d^cj) sp. I. ohne

. Tatkraft, aohwaoh, unwirksam. 2. schwer zu be-

I

arbeiten, spröde, vopiopa.

\

A8pCt<TT£ia, ag, i/ (» die Unentrinnbare) Beiname

j

der Nemesis. Von

j

d-SpäOTo; 2 (dtdfidöKcj), ion. Ä8p1](TT0^ J. nicht

zum Entlaufen gtmeigt. 2- unentrinnbar.

A«8pa9T0g, 00, d, ion.*A8pT)9TOg, Kön. von Ai-gos,

von Amphiaraos vertrieben, veranstaltet den Zug
der Sieben gegen Theben. — 'A8p7](TTtVf]| 17^, ij

T. des Adr. B Aigialeia, Gern, des Diomedes.

d-^CTTXO^ 2 (d^t'jTo) nicht zu pflücken.

*A8pi^(TTäia, i) St. an der Propontis.

£-8pi^9T0$ 2 8. dd^oro;.

A8pcav6$, oO, 6 röm. Kaiser.

ASptag, 00, d, ion. *A8p{T)C, AdriatischM Meer. —
adj. *A8p(7)v^ 3 u. Aoptaxtxd^ 8.

d-8pIp.Uf 2 nicht herb.

dSpoO^at pass, reifen, erstarken. Von

d$pd^ 3 (vgh ai. sändra-s dicht, dick) herangewach-

sen, dick, stark, Dav.

&8pooVVT]
,

t}g, ij ep. das Ausgewachsensein, Dicke u.

&8pOTlQ(, b Horangewachsonsein, Stärke,

Fülle // (La dv^or»/^). und

&8p6n]^, r}TQg, b Dichtheit^ Überfluß, Fülle, reiche

S]>ende NT.
58puvotg, €og, b sp. das Reifwerden. Von

&8pVV(i> (dd^i^'l zur Reife bringen, pars, reifen.

a8t>- dor.= »)do-.

<*S» (d-diVo/io^) 1. Unvermögen, roO

äbtxrlv. 2. Machtlosigkeit. Mittellosigkeit, Armut.

dStSvaafa, ag, b' {d~bvvaT(tg\ Unvermögen.

dSuvatCü) kraftlos od. uitvermögend sein, mit in/,

owrp'xg stovfiv, ohne Einfluß sein, jrood nv», impn‘s.

mithin/'- e» ist unmöglich NT. ^'on

d*-8uvaxog 2 1 . act. unvermögend, scliwaoh, v4g

II
acjiiarttv, ;yo;J/iarti es arm, tf, stnög, tlg n, mit itf.,

' kraftlos, invalide. 2. pass, unmöglich, dm//v*'ai.

ddovoro»' isc. fon) mit in/., worf u. in/., subst. Xd
doüvaxa das Unmögliche. — adv. -ctxu>5 unwirk-

sam, schwach.
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äSurrvoo^ -dccx^Xio^ 12 de (xi^^—dc^ i'cpUTo^

aS^trvoo^ 2 dor. S if^vnt*oog. I

dSl^iCoXc^ 2 dor. =
A$UppuX)^{8oU| (‘jv, ol libyscher Stamm.

|

aSu;, d$ca, aSu äoh, a8u^, dSca u. dScTai dSu
dor. =s i/dü^’.

d^^Cxo^ 2 (öixj) unbotreibar, heilig» geheim. — subst.

t6 dSuTOV i. Unbetretbarcs, innerstes Tempel*

gemach, selten d ddimi^. 2. überb. TetnpcL

3 Vorratskammer.

aS<i>i ion. dctScü (aus *d/rudo, zu aMt) gehörig;

/.Bingen, auch von Vogel.stimmen iHahn), schwirren:

'

von der Bogensehne, pfeifen: vom Wind, nW u. xra^
nvi vor, bei jem. //. ttbertr. J. mit «achL Objekt: '

singen von etw., vortragen, dri«V //, ^n/ia

Ko^hg ^tiOi'v Ä. 2. mit pers. Objekt; bedingen,

preisen, auch et^ nvo.

F, /ut. ^oouoi ^seltener ^ct\ ep. Acioofiat {äeint.i\

dor. 4^c(f;ioi aor. ^oa, ep. i^noa u. äftoa.

pf. pais. aor. pais. ^odr/»'.

a5u>V, 6vo$y 1j buk.s dijörüv.

A5(i)V, <ovog, ö =
dS(i>vtd^(i> buk. das Adonisfest feiern. Dav.

dStovtaapid^, oü, ö Klagelied auf Adonis.
I

‘A8(uvi(, löo^, ö S. dos Xinyras und der Myrrhe.

ein schöner Jüngling, von A]>brodite geliebt; sein •

früher Tod, in den vorderasiatischen Kulten gefeiert, I

bezeichnet symbolisch den kurzen Früliling jener '

/..andschaften; K/}jroi Adonisgartclion, eine
|

schnellwachsende, wahrend der Mdoi'ta (Adoiiisfcst,
|

Knde Juni) in Kübeln od, Töpfen gezogene Pflanze.
!

d-8te)pY)T09 2 poet. unbesehenkt, n(to^ i

d*Su>pO$6xT]t09 2 {bciQoAoK^ V. fXoQo-fhtKO^, d«r>*

Qov u. ö^x^fia*) unbestechlich. — adv. -l^TWg.
i

d-5o>pO^ 2 ohne Geschenk 1. unbesioclüicli,
j

mit gm. ädiOQÖrarog ;po»;Mdr<jv unzugänglich für

Geschenke Th. 2. nicht gebend (nvd^), unor-

giebig- 3' nh<.>Qa Unglttcksgaben S.

d-$C0T)](, ou, 6 (bihcifu) ep. der nichts gibt,

di Nbf. von d« (gew. d).

dc6X* ep. u. ion. st. döA*.

diSXtOV, oi<( rd {Ü€0Xov s. ddAov) ep. Kampfpreis,

Kampfgeriit, Wettkampf.

deiy zuw. aW, ion. atet (aus d. Lokativ *aV-i (u. vgl.
;

lat. aet'um) und aUv, dor. otUg, di«» di, ftol. aTt(v),
|

5T, adv. Immer, beaUlndig, jedesmal, deoi ai^ ^ovreg

II, mit Artikel adjektivisch gebraucht: ol dr< ^(OKrr^'
j

die jedesmal dazukommeiiden «V, rolat rovrav är.i i

ixyvvoiat Ilrr, 6ti aog fast immer, eig äri für immer, I

dW mirr immerdar, von jeher X. 1

dct-Y£V£Tin$, ao, 6 ep. I , . . • , j v

d£t-Y£Vi^^ 2 I

^/’*/'*'®."“*'ewigfgewoi-dcnl. !

d-eiStis ‘J (Jöclv) unsichtbar.
|

d£tSu> 8.

d£i-^coo{ 2, dei*l^(i>g 2 poct. und det>^u)u>v 3 sp.

ewig lebend, ewig.

dci'6o(Xl^^ 2 (Ö(IAA<>>) sp. immer blühend, ewig frisch. i

d£lX£tT)y tig, fj (deiK»/^') ion. ep. Ungebtihr, Knt* I

ehrung, unziemliche Behandlung, Mibhamllung, alt.

aMa, a$, h- !

d-€lX£X(Og 3 u. 2 cp., att. alxcXto^ {nint/g) unge-

hörig, SchiimchvüU, JiAt/yai, hiiblich, elend,

unaiemlich, sohmählich, tiichtswQrdig, oroqn»«;.

— örfr.

d-CCX^( 2 (W. /ix, /oixa) ep. ioti.. att. aixi^g un-

aiemlioh, aohimpfUoh, sohmählioh, fuo&ijg, uri-

Hfari'Qa fjrea. — adv. dKxcö^ ep., alxu>g att. (amb
n, «g. u- pi) schmachvoll. Dav.

d*£ixf^<a> ep. verunstalten, miühandeln. martern,

schimpflich behandeln, ra^. — att. aix^^ü), meä.

s= art., TU /Vj^ra aiKi^öai nno.

dlct'XfvTjTOf 2 (xit'm) immer bewegt, in bestAn*

diger Bewegung.

d£{-XdXo( 2 sp. stets schwatzend.

dtlXo^tlXy ag, if iaei-Xoyog, Aeytj) stete Bereitschaft

zur Rcchenschaftaablogung.

d£f-{iVY]OTO^ 2 {fupv^öKOi) i. ewig denkwürdig,

ewig. 2. stets gedenkend,

dsf-vao^ 2 6. drt'Oo^'.

dci-irapSivo^i ov, h ap. Vestalin.

d£^-pi>TO$ 2 poet stets flieBeiul,

d£fp<i) s. ofoo.

d£C^y ivrog, pt. pr. V. ätjiu.

d€t9^a, rd 8. ^rtfia.

dtf-^pOUpOf 2 poet. stets bewachend,

immer gefangen haltend, oinia (= rd9>o^).

d£t<puYloty ag, h (*äct-g)V)Hig, g>n>ycj) ewige Ver*

banimng, g>cvyiv<‘> ätirptrytav 2H.

d£Xa^6|JKVO( 3 iäivtov) pL ep. widerw*illig.

d-£Xl^Xco^ 2 ep. unerwünscht, unangenehm,

widerwärtig.

d-dxi]Tt (aus d-/i^Ki^ri) adv. ep. wider Willen, gew.

nachgcHtellt: flrwK d#Vf;ri, aber doch d. ai-Orr.

dt-€XOUOtO^ 2 u. 8 ion. dxodoio^.

d-ixo>v B ion. = dK6>i'.

d»4XtXTO{ 2 ilMfiMiiii) nicht gewunden.

OlcXtO^y ot’, d dor. s fj^ng.

deXXa, 7}g, ij (d cop. u. W. //^ vnlrme drangen,

drehen) 1. Sturmwind, Staubwirbel ep.

2. jede kreiselförmigo Bewegung, dor{M»',

ft(ug t' ätMOtg K. Dav.

deeXXatOf 8 poet. sturmschiiell, mit bc.a. /^m. d£X-

Xd^, Cldr;,.;.

dfiXXT], if cp. SS de/Jia.

&>£XXlQf 2 (d cop. u. W. feX, f!X(S\ ep. wirbelnd, au-

aammengewirbolt, dicht, KoviaaXog.

dfXXo-Spo^f)^, on, ö, dor. >[xag («rAia u. hoaurir)

winilschnelL

d£XX6*7TO^, nohog, 6, i) {dvXXa u. poet. stiirm-

füDig, sturmschnclL

AcXXcü, cd><?, fj Numo einer Harpyie.

d-£X7TI^$ 2 (W. /ra/r, iXitofiOt) ep. unvcrholTt. uner-

wartet.

dfiXTreeo) ep. nicht erwarten, nicht hoffen. Von

d-fiXtlTO^ 2 i/Xnofiat) unverhofft, unerwartet, nfpia.

nicht zu envarten, nicht zu vermuten, Anioa. —
adv. deXltTü)^, d/Ajrron, Ai^Xnrov.

dfi-vao^ 2 . ion. dfif-vaog, ep. auch aie-vdwv,
d£-vdu>v 3 (i'dw) 1. stets fließend, nicht versiegend.

K£)r)ei;. 2. ühertr. immerwährend, rifti}, KAVog

di^raoe t9e>;r<bv (= ^aod Avijzutg).

d£^t«tpl)XXog 2 [Ae^t.ß u. tpvÄAur) poet. BUitter näh-

rend, LUttrcich.

dc^t-^UTO^ 2 lurjjco u. ffOTor) sp. I’flanzon nährend,

fjOJg.
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dc^te>—

s

2^i^X(i>to^ 13 |iEO^— di^ovpog

di^ta) s. ai^J|fU'6>.

doCiCTOf 2 {ijttma^} poet. unfähig zu folgen.

dcp^tA, f/ u- d-»pTÖs 2 8. äoyia, doytt»;.

depSr]v s. dfoAijt*.

5ep8cv, dspdcC; s. aiou.

dcpio; 2 u. 3 (dr}(j) ]. im Nobel befindlich, dunstig.

// nrnta Ncbelland, alter Name für Ägypten. 2. in

der Luft befindlich, koch; vgl. il)f’cno^.

doCpXTO^ 2 nicht eingczihint^ offen.

depoßdT^ü) {äego-ßärtjg v. ui/o ü./ia4'y(j) in Wolken
wandeln, übertr. spintisieren.

d6poSpO{xi<i> (dr{^‘d(></fto^, öija/trO') die I.iuft durch-

wandcln.

depo-ei8l^9 2 luflartig; vgl. t}rgo-cidf}s.

depo-xdpa^, auo^, ö Luftrabe.

depooXckvüKp, 6 LuAmücke.

dcpo^lOEX^Ot, a^, f/ {dfgo/taxto, v.

Kampf in der Luft.

depopiCTpdu) (äef}o-a£r^r,i:) die LuA messen, tifteln.

dcpo-VT]X1^? 3 die LuA durchschwimmend,

von Wolken, vgl. »Segler der LüAe*.

Acp-^7t7), /y Gern, des Atreus.

dcpo-ltöpo; 2 (jTrig(.j) 1 luAdurch-

dtpO-^fTT]5(“/iy<«ro^?) 2 poet. (^wrd#r>)
j
wandelnd.

dcpp<a> ftol. SS dagfo.

dfipaf-piaxo^ 2 (dWp<ü u. ««/»y) s«*hlacbterregend.

dcpot-9c6T7]TO^ 2 i.noTÜo^tat) ep. hochschw'ebend.

dcpof-XOU^i odo^, d, ^ (är/Qf.j u. froi>^) ep. die Fülle

hebend, {jr/rot fiinktrabend.

dsp<u87)( 2 (df/v u, rfdog) sp. luAig (La.b

ae(70(, dMauFt’f df-aay, dr^ai [dfj, zsgz. a90(, doanrr

[d^eöa aus *d-/rö-oa, ai. rns verweilen) ep. subrin-

gen, »a'Kra.

dC9t(ppo<TVV7|
, tfg, ij ep. Unverstand, pl. törichte

Gedanken. Von
dc(7£»fp<i>v, ovog (d^fOi^goy aus ddtj u. 9>oiye) ep.

am Verstand geschädigt, verblendet, unverständig.

dcx6^, oü, ö, ion. u. poet alcT6^, aiv^TÖ^ (aus d/-

jtTog, lat. art«) l. Adler, lurAag tboto des Zeus

und Weissagevogel
,
übertr. (Feldzeichen bei

den Persern und Körnern). 2. wegen der Ähnlich-

keit mit einem fliegenden Adler ,Gicbel\ rd^' oüiia^

^ijt:y.mitcv ftgög diröv Ar.

dCTO-<p6po^, Ol', ö (tpeotj) sp. AdlertrJlger.

dCTibST]^ 2 (derög u. tlöng) sp. dem Adler ähnlich,

drröAF^ /JArxro' scharf wie ein Adler sehen,

d^a, ^iSf ff lit. sodzai Uush) ep. Trockenheit,

Kchnmtz. Dav.

dCdXdo^ a i. trocken, dürr ep. 2. auadörrend,

ifaviai poet.

A^dv, dvo^, d, ion. Bew. V. Azania im nord-

westl. Arkadien.

a^avM) (d^) ep. dörren, austrocknen, pnss. dürr wer-

den. vertrocknen.

ov, ö S. des Azeus .Aktor.

d^Y]Xcoi, ag, ij sp. Kinfachheit. Von

ä-C»)Xo<; 2 poet. unbeneidet, nicht beneidenswert,

a. von Personen: unwürdig. b. von Aachen: lei-

dig, schw'or, ipQovijti.

d-’^Y]X6T(3llO( 2 sp. ohne Eifersucht.

d-^1^X<*)XO$ 2 nicht benoiilenswert.

d-^l^pU0{2(^i/y/<a) i./;<u4 ungeatraA, straflos,verlimt-

' lo.s untadlig. 2. acL nicht atrafend, nicht schadend.

1

ACi^v, f/*'os, d s.

AC’iX’is 2 (aus *dA’jäx^g, %*gl. lat. ad u. ai. yaJivds

' eilend, rastlos) ep. unablässig, neutr. als adv.

'Atjipis, löog^ 8t. u. Flufi in Lib3*en.

al^O|iflCt (aus *ja)'-Jofia£, vgl. äyog u. ai. j^djaii ver-

j

ehren) Scheu haben vor Jem., hoch verehren, sich

' scheuen, ni’d, in/,, ftt) ep., dinpi nvi poet.

Ä-i;uYO?2sp. = dM'^.

2 Sauerteig) ungesäuert, d^yro^^, rd

d.M'.na ungesäuerte Brote, das Fest der süßen Brot«;

Übertr. ungemischt, rein ST.

^yo$t d, fy (5pi»;'i'iV«) poet. ungejocht, übertr.

^ unverbunden, ungesellig, ledig, nvd;.

dl^b) (aus *dsdta, d^o) ep. dörren, pojis. verdorren,

a^u) seit, aet, zu äsopai.

a^^üXTTO^ 2 iiiüiyvvpt) ep. nicht gegürt<rt^ eilig.

A^<i>XO^, tn\ ij Sh der Philister (Aschdod).

dT]8^(i) ep. Unlust empfinden (La.). Von

4-r)Si^S 2 (i^do^) unangenehm, widrig, t»W. — adv.

-ü>5 J. mißvergnügt, diyd<i5 dfaxrfodoi, d. dian-diji'o*

j

ftQt'ig nva u. d. ^jpiv rivi Widerwillen gegen jem.

(oiw.) hegen. 2. ohne Vergnügen, ungern. od*f

I

dtjfxhg .selir gerne. Dav.

d7]Sta, a^', ij i. Unannehmlichkeit., Unausstuhlich'

j

keit. 2. ÄViderwillen, Haß, Streit ST.
dT)8f^0(lQtC (drydiy^*) p<w., sp. als unangenehm em-

pfinden.

dv]8ovt$€n{, ^5 ,
d (di/dföt*) buk. kleine, Junge

Nachtigall.

dT]86vtO^ 2 i'd»yd<d»') die Nachtigall betreffend.

dT]8ovf(y iöog, ij poet., dT]8<i>, oOg, ij poet. und dTJ-

8u)V, di'o^, ly (dridco) oig. Sängerin, dann Nachtigall.

‘ AtjStov, ij T. dos Pandnreos, M- des It^'los.

di^Btia, a^, ij, ion. dv^Ofrj, poet. dijBfa {dijdtig)

Ungewohntheit, rtvog.

dy]6c(J(74> ep. nicht gewöhnt sein, rii'ö^ an etw. Von

d-Tieris 2 (i^do^) 1. ungewohnt a. von Personen:

nicht an etw. gewöhnt, /id;i;iyj;. b. von ZuHtänden:

ungewöhnlich, fivtnpo{^. 2 . ohne Charakterte),

roa;'<;>A<a< Arht. — adv. dlQ0ii>9 unvermutet.

,

ärili«. aro*', TÖ poet. das Wehen, starker W’iiid. Von

aT]^l (aus *d'J-rj'ßii. ai. m/i. got. miirm, nhd. trcAm)

wehen, ptuis. vom W^’iiide angegriffen werden, übertr.

,
di^a otj>fv dvfHig diyru nach zwei Seiten hin wogte

ihr Sinn //.

F. diyroi«, imp/. dry, i‘n/. dij/irvoi u. di/cat, pt. di'yxrg,

diy,«rvo^, impf. mrd. di/ro.

dvQos («» selten dj, d, bei // »y (d/»y«, äol. avtjQ^

lat. anra\ ion. gm. iji'uog, dat. ifm. i. Dunat.

Nebel, Dunkel, untere LulUschirht (Gegensatz uiOt]u

c 2fiH\ itjfßrvvij ep. 2. iiarhhomeriscb : Luft, ytfg

tnöftimj di)o an der Erde gleichbeteiligt, gleichen

Anteil an der Erde habend üi ;.ki S'i\ vgl.

VKvbrrat aura$ Vrrg.

dr]0({, if poet. -- ä»/oa.

d-Y)OaT)T05 2 s. di)rn/ro^'.

dl^oOXo^ 2 (d/i^o-) ep. =s aIrtvAog frcvellmft.

I

dl^dCpo^ 2 («J^ »yOr<^>^, di/.m) poet. luftig, übertr. be-

I weglich. td'gfitjkrg.
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dn^TT]—&6cpafctt>a la 14 dScpdictuTOf—dSXcdTT]

;

^ l (dw«i) ep. das Wehen, Wind.
di^TTjS, ow, 6 I

CLT]TO, dl)TOV 9. dri,ui.

dy]To^ 2 {ärifn), ep. atf]TO^ stttnnisch, ungestüm,

schnaufend, jf^AciQ a/)7ru»'= Hephaistos ep.

d-l^TT7JT05 2 {ijTrdci), att. d^Oöijrr»^ 1 . unbe-

siegt 2. unbeeiegUch.

d'6dXaaao^ 2 (ddAcieoa) sp. olme Zusatz von See-

wasBor.

d*9o(Xd(T(l(i>TO^ 2 {dakanOinJ) des Meeres unkundig.

d-6aX(X^l^^ 2 iPäXJUj) sp. nicht grünend, vertrocknet.

A9d^a^y a*'Tr)^, 6 S. des Aiolos, Gern, der Nephele,

V. des Phrixos und der Helle, welche nach ihm

*A9a(JiavTf{, iAog, ^ heißt

d>9apißlQ9 2 {äiwßos) poet. l. ohne Furcht, rn-o^'

vor etw. 2- schamlos. Üav.

d9aplß{ot, a$, i) sp. Furchtlosigkeit, Freiheit von

Leidenschaften.

A9dva s. 'AOijva.

d9avaa{a, ag, »; (dWvaro^) Unsterblichkeit A'7.

d9iXV0tT{^(i> (dddvarop) i. unsterblich machen, ver-

ewigen sp. 2- sich für unsterblich halten, /Vroi

ol (hJavor/^ovrft? ion. Dav.

dOccvaTtopidf, oü, 6 V'erewigung.

d~9oiv£TO( 2, poet auch 3 I. unsterblich, unver*

günglicb, ewig, von den Güttern und dem zu ihnen

Gehörenden, ol ddürarot die Götter, dddrarot äXtat

Mccresgöttinnen, kuköv (Skylla) //. 2. von Sachen

und Zuständen: unvergünglich, immerwährend,
eigentümlich gebraucht: dd.do/^das Haar,

an welchem das Leben hing A. ol idät’arot Schar j

der lOOOO ausgewähltcn persischen Fußkämpfer, äü.

th’ifQ der zu dieser Schar gehörige einzelne Soldat

d«9aiCTOg 2 {dänrci) poet unbestattet

d9dpT], i}St ^ (lat aefor) ^iohlbrei.

d*9ap(T1^g 2 [dagoicy) sp. ohne Zuversicht, furcht-

sam. — adr. -Äg.

d-9au{Jia(TTog 2 (davftä^ta) i. sich nicht wundernd.

— adv. -d(7T<üg. 2. nicht bewundert.

d-9cdTOg 2 i. act. nicht sehend, des Anblicks

von etw. unteühaftig. 2. pass, unsichtbar, auch:

Was man nicht sehen darf, geheimnisvoll.

d9sc{ iSdeog) adv. ep. ohne Gott

d-9ctaOTOg 2 (drrn^ru) sp. nicht von der Gottheit

eingegeben.

d-9dXcog 2 poet nicht wollend.

d-9fXxxog 2 {deXyoj) poet. nnbeugsam.

d-9cpitg, trog, 6, i'i poet ungerecht

d-9siiioTtog 2 ep.
I
{dipig) 1. von Personen: ge-

d-9d^l<TTOg2
I
seUlos, ungerecht frevelhaft,

d-9ciitXOg 2 I
dv^O ÜdffUÖTUfg, AdeiliaTOTFOtM.

2. von Sachen: gesetswldrlg, unerlaubt, äifrtiiorta

elöiäg liy äOcfura iQÖiiv.

d-9cog 2 ohne Gott i. gottvergessen, Gott oder

die Götter leugnend, o^k tUd rö fraofi/rat' ddro^ PI,

Beiname mancher Philosophen. 2 . gottlos, ruch-

los, övv Tiodag^com r<^ddrc.jrdrfp. 3' Sottverlassen,
{

ftay/a. — adv. d9cü)g gottlos. Dav.

d9coTTlg, ^rof, ^ i. Gottlosigkeit Gotteslengnung.

2 . Unglaube,

ddtpaTtSUOta, o^, iD Vernachlussigung, dstoy. Von

d-9cpafC€UTOg 2 (dr^^jrri'ffj) ungepBegt ungewartet
rö (ldf(Misrevroy Vemachlä-^sigung des Äußern.

d9cpf(<i> id, vgL ai. adharas, lat. inferi) sp. ver-

achten, gering schätzen, ro'ii.

d-9tppiaiVTOg 2 {ÜFQtiaiyt.*) nicht erwärmt

d-9cp{XOg 2 {deQßtög) ohne Wärme, rö döeQtiov.

d9cpoc-Cl71^g 2 [d-dFoaijg, vgl. fiF^tfUTtjg u. W. Srn)

mutlos rodend.

£-9f9plO^ 2 gesetzlos, gesetzwidrig NT.
d-9d(7(p£TO( 2 u. ep. nicht vom Schicksal

(od. der Gottheit) bestimmt od. begrenzt maOlos,

endlos, dfißoog.

d6cTd<i> (ddero^) abstellen, abschafTen, heseiligeii,

verwerfen; zunicht« machen, verletzen \T. Dav.

d9dTT]9((i e<‘ig, i} AhschafTung, Beseitigung ST.

£-9cT09 [tidt^a) poet ungesetzlich. — adv. d9dTb){.

d-9ecöp1]TO( 2 (dreo^dto) sp. i. nicht sichtbar, uner-

forscht 2, unkundig, iv Xöyotg.

*A9t]v3, d^, if (aus Udijvdo, und dies ausA97)vaCa,
ion.’A9Y)vaiv]/A9i^vf] //,dor.'A9avaEau.'A9civa»

die Göttin Athene, T. des Zeus, Beschützerin der

Künste (vgh 'A. * FjVfm), Beschirmerin der 8tüdto,

vor allem Athens, im Frieden und Kriege. — •Ae>i-
vatoV| ov, rd Athenetempel.

*A9f)vat, w»», oi (einmal, f} 80, ««^.'A9l^V7)>

1. Athen, Hauptstadt von Attika, am Uissos ge-

legen, mit der Akropolis und dem Hafen Peiraicus:

A9i^val^t (aus *l4d»/k'a»‘OÖf) nach Atlien, ÄBij-
v»)Oi(v) in Athen, A6i^vT]0ev von Athen her.

2. = Attika, oxn’i-ßaXuv ig Üdr)i'a^ Her.

'*A9t]V0iTo^ 8 athenisch, 6 A9T]vato^ Athener.

d9T]vtdiü sp. sich hel\ig naclt Athen sehnen.

d9i^p, ^Qog, 6 (ai. athari Spitze). 1. Ährenspitze,

Kachel ep. 2. dann überhaupt Spitze (Dolchapitze).

d-9l^p£UTO^ 2 (d//(^'u) nicht gejagt

d9T]pV]-XotY6^, oO, ö (ödr)^ u. W. Xvy, lat. lug^o)

ep. Hacholverderber ss Worfschaufel.

d-9T]po$ 2 (di}^) ohne Wild.

d>9lXTO^ 2 (diyyävoi) poet. i. unberührt, rird^' von

etw. 2. nicht su berühren, heilig, ydg dfiqjaXög.

d9Xcw u. d9Xi<i), ion. dc9Xci^ u. dc9X^b> (dd^lo«,')

1. Wettkämpfen, überh. kämpfen, ini ro'i zu Khreii

jemandes, di^aro.ic, ffV^g rtra. 2. sich mühen,
sich quälen, xi etw*. bestehen, ddAOU^, KO'ör>iv t'v<nra,

nöyoy. Dav.

jBXirjiia, aro^, fd (ddxi^o) /. AVettkampf, Kampf.

2. Arbeitsgerät buk. und
dSXvjaL;, ccig, i} (ddA/w) Wettkampf, Kampf ST.

d9XT)rV)p, ^«0^, ö {ddXio) ep.Wettkämpfer, Kämpfer.

d9Xlf^Ti]5, of, ö {ädAitj) 1. Wettkämpfer in öffent-

lichen Spielen, auch udA. Draro^ zum ,Kampf der

Wagen* geeignetes Pferd. 2. Meister, xirög in

etw., JtoX^./tov. Dav.

d9Xr)Ttx6^ 8 sp. zum Wettkämpfer geeignet od. ge-

hörig, äydivrg. — adv. in Athletenweise.

a6XTo; S u. 2 (ddAof), ep. dd9Xio$ 1. zxim Kampf

I

gehörig, Xjrnog Kampfroß. 2. kanipfvoll, mühselig,

unglücklich, jammervoll, elend, rvx>h kläglich, er-

bärmlich, ßoad, — adv. unglücklich, erbärm-

lich. Dav.

dSXtOTT]^, ^ Unglück, Mühsal.
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d6Xo0iTT);

—

15 d6u|i{a—A(axÄ;

d0Xo-6tT»]5, ow, ö [riOtj/u) Kampfordner, Kampf-
riohter.

adXov, ov, TO, ion. «SedXov (aufi *dScö~Xov, W. J-rd,

vgl ra», r<irfi5, got vadi Pfand, deutsch Welte, nach

andern au ai. w't^aii wird inOde, erschöpft)

/. Kampft>reis, Preis, Belohnung, firya Krlrat ärifXof

//, TTQOKCtrai Iler, nQ^xpairctv, noondevai, udcvat,

MUtßävciv^ fpinrr.dfu, döXa äocTi)s, nokiuov, rCiv

ttövtiv. 3. Wettkampf, inerritvovrcu drdxa II,

AdXa növov u- drdx* dyd>yc}v mflhevolle Kämpfe S.

d6Xovt)c{ot| ag, »/ {äöXo-viKrjS) Wcttkampfsieg.

a6Xo{, ov, 6, ion. dc6Xo{ i.Wettkampf, Kampf, frn-

Qdoöat ärdAov, xarauderai einrichten. 3. Anstren-

gung, Arbeit, Mühsal, Ko/^ag iu6}'T,öcv üHfAovg II.

d6Xo-^6pO{ 2, ion. dcdXo^dpO^ ep. Preis

bringend, sieggekrönt,

d-6oXoc 2 I . „ .

d.66X<otos 2 («oäri«) I

d-8opÜßT]Tog 2 {doQvßi^u) 1 ohne L&rni, ohne

d-6öpußo^ 2. — flfrfr. -ußo»! I Aufregung, ruhig.

*A86u>^ op. =s

d>8patxrto; 2 (dgatko) 1. unterbrochen, unversehrt.,

din'tuag sp. 3. uneinnehmbar.

d8pi<i> i. aehen, erblicken, aba. ^g jrrd/oi/ und rtrd

3 . Qbertr. auaehen, erwägen, ri, mit folg. Aiv, r/,

^rörfoov, oö, ön, üg.

F« /ut. dlfQ^cj, aor. opL dtf^r/örir, in/".

*A8ptpt^, €og, ij St. in Unteragypten. — adj. 'AOpi-

PiTtjs, ou.

aÖpOt^ül i&&ß<tog\ auch d6po(^ü> l.aet. eammeln,
eraanuneln, vereinigen, zusammenziehen, zusam*

menbringen, Xaor, aufiiäufen. 3» pas$. gesammelt

werden, sieh sammeln, lg rifv d;^o^v, auch von

Sachen und Zuständen: tpößog f/dpotonu ist stark

geworden, gewachsen X, prägnant: äÖQoi^fTidcu fig

lavTÖv zu sich kommen, sich sammeln PL med.

B. um sich sammeln, b. sich Tersammeln, abs. und

mit t^g und rrofi^.

F. /ul, Aöfjoiacj, adj. rerb, ädootarlov. Dav.

d8pot(Jt(, eug, fj das Sammeln, Anhäufen und

d8poc<}pai aro^', rd das Sammeln, Versammlung,

Haufe, Masse.

d8poi(rriov s.

d«8pdo( 8 u. 2 iAd{Hn>g, d cop. u. dQ<\og Lärm), zsgz.

d8pou^, derselben Schar angehörig, gedrängt, ge-

ohart, versammelt, ^raori xXiaiipHv ffieivav ädi>6ot

y/, äOQOi^ oroMon einstimmig, iftßfirfOavrrg MQÖoi
alle auf einmal '1%, ädnox'g u>fpöri er wurde mit all

«einen Soldaten gesehen Plul, Maoovg uQivctv alle

mit einer Abstimmung verurteilen; im besondem:
geaobloaaeD, dicht aiifgcsclilossen, rd ddotiov die

geschlossene Truppe, Moovr wvov ein kontinuier-

liches Vakuum. — adv. auf einmal.

£>8pVTrT0( 2 (d^wrcj' sp. i. unzerbrochen, unhe-

achädigt, UDverweichlicht. 3. nicht aufgelöst,

ddQvxTog rlg ylActra nicht zum I>achen zu bewegen.

— adr. •UfrC(i>(.

^A8pt>9, vog, d Nebend. des Istor, J..Tantra.

dt60(UM (ddü/io^-’i, mit Angm. mutlos, mißmutig
•ein, aor, mutlos werden, md, Inl rirt, Pyn<a wegen
etw., rlg, jeQög ri zu etw. den Mut verlieren, mit

/>#., mit acc. d. Bcz., folg, öri, rl; oiV d<h'.«i;;rfov {adj.

verb.) man darf nicht den Mut verlieren.

&8t>p^{a, ag, i}, auch pl., Mutlosigkeit, Nieder-

geschlagenheit, Unmut, ddvpiav ijr.tv mnüos sein.

naoiyrtv xtri Mutlosigkeit einflößen, InnFOeW dg
dOvfday verfallon in, auch ddv;i/a Ipjtinrci ndot,

Iv mtöt) ddi'fii<} rlrat in äußerster Mutlosigkeit sein,

rlg äöipiav KaOtfirävat {IttßaXMtv) rivd. Von
a->80po( 2 1. mutlos, unmutig, nQÖg n u. aard r<,

unlustig. 3. ohne Leidenschaft. 3*
umiigeiid. ~ adv. d8vpb)^ keine Lust haben,

abs. und rc

i--
d8t>pp.dTtOV, ov, rd idemin. v. ä&i'Qua) 8p. Tändelei.

d~88p6yX<i)TT09 2 1 (d-dvoo^, u. y.ld>TTa, bzw.

d«8pp69TO{JlO^ 2 I ord/ia) wer den Mund nicht

halten kann, unaufliörlich schwatzend (äötfQoöropco

zügellos schwatzen Konj.).

d-8upao{ 2 ohne Tbyrsos.

d8upfa) (au.s *ädvgj<o) sich belustigen, spielen, jro-

aiv, (be)singen, t«, übertr. düvge peyäAa ^£>;yi ver-

richtete spielend PNem. 3, 78.

d-8upu)tO^ 2 (di>^dc>>) poet. unverschlossen, übertr.

zügellos, aröoo.

d-8u(rro{ 2 (dtVj) poet. nicht geopfert, Irgä un-

heilvolle Opfer.

5-8ÖT05 2 [dvoi) t. pass, ungeopfert, Irgä b ver-

nachlässigte Opfer. 3. aet. ohne geopfert zu haben.

d-8(^0{ 2 1. xingeatraft, verschont, von etw.

Tied^. 3 . straflos, ohne Strafe, frei, sicher, dd(po»>

ä<picyaiy uv6g B. jtXtiyCfV gefeit gegen b. äboiyy

/tdrtxjv ohne Strafe für. 3* unsträflich, unschul-

dig. dffü an etw. XT.
d'8(UlCät>TO( 2 (0<twrevcj) angeschmeichelt, nvd^' von
seiten.

d^8ii>paxl(rTO{ 2 (öaQawgoi) ungepanzert«

A8<i>^y o, d, acc. ’ADoi CAÖoiv Iler.), ep. A86ü>^, do>, d,

der Berg Athos auf der Halbinsel Clialkidike in

Makedonien. — adj. *A8(i>o^ 8.

at dor., äol und ep. wenn, ob, wenn doch, bei Jf nur

i. at Y^P wenn doch, leitet als erfüllbar wie

als unerfüllbar gedachte Wünsche ein, mit opt,, auch

ir/. 3. at Xt a. wenn etwa, mit ej., opt.,/ut.

b. ob etwa, nach eütrlr, Idür, nngaadat, auch durch

ndfg, nodi verstärkte ob etwa vielleicht.

aT {ttiat A Prvm,) weh, ach, Klage od. Krstaunen aus-

drückend Ar, mit gm. ach über: rCtv Ke\’üv iXniftt)v.

altty fig, ii (*ohfa, vgl ai. ägus lebendig) cp. Erde,

Land,

Ala, a<Tr I) alter Name von Kolehis. — adj. Afafo^ B.

— Aia.ll] cs Kirke ep.

alttYptt, aro^, rd Ächzen, Wehklagen. Von
ald^ce, /uh a/d^.> {al sagen) poet. i. wehklagen.

3. bejammern, beklagen, fjfiay.

alat s. al.

AlctXT)^, oi»^, d Samier, V. des Polykrates.

AioexA^, oC, A S. des Zeus, Kön. auf Aigina, sj'.iter

einer der Richter in der Untorwolt. — AiaxfST];,

oo, d 8. des Aiakos (Peleus) oder Ktikul des ,\i. (Achil-

Icush of AfO(Xl8ae Ai. mit seinen Nachkommen. —
AidxfitoVy ov, rd Denkmal des Ai. auf Aigina
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a(axT6{~A(Yt(it6g 16 Atyiva

a(axx6$ 8 (oia^) poet. i. bejammernswert, ni]‘

fiaro. 2. Jammernd.

aiävi^{ 2 späte unberechti^e Bildung)

1 . iaieO ewig, eig rdv alavfl j^Qovtn’. — adv.

2. (aus *o<uf-dvtis, vgl. saevus u. ’i/vo Angesicht) mit
'

grauscm Antlita, lästig, schmerzlich, leidig, vtwrd«,'

aiayi)g wnAog IS.

AIcivtCSi]^, ot;, ö Angehöriger der Phyle Aiavrig.

Ata^y a^ro^, ö a. S. des Telamoii, aus Salamis.
|

b. des Oileus, aus Lokris. — adj. A(dvTfi(l)o^ 8. .

aißoT Ausruf des Unwillens: pfui! alfiol ßol Ar.

Alytti
,

al i. St. in Achaja, an der Xordküste

des Peloponnes, mit Poseidonioinpel. 2, s» At;'alat.

3. = Afy^. 4. kleine Insel bei Chios.

AiyaTaty &iv, ai St. in Äolis.

A(ya7o; 3 Agäisch, ft^Aayog. ~~ AlYtttov, ot*, rd

das Ägäische Meer.

AlyafiOVy cyyog, 6 ss B(>iägccjgf 8. des Poseidon.

AIyoXco)^, 6>, 6 Höhenzug zwischen Athen und
hlleusis, Salamis gegenüber, auch rd AI}’uXcf-ty difog,

^ ('‘ßJ* ®’g- Eiehe) ep. leichter •

Speer für Jagd und Wettspiel.

AiYC^Sv]^, ou, ö S. des Ägeus sk Theseus. <- 0/ AU 1

ycTSai SS Athener.
\

alYCCO^ 3, auch atycoc 8 (of^} von einer Ziege stam-

mend; cUY^Y]y IJ5, /y Ziegenfcll (rd of/riot' Ziegen-

Heiäch).

AtY^ipciy o^, i) St in Achaja.

atyctpo^y ov,
4i

(vgl. ai. ej sich bewegen) ep.

Schwarzpappel.

aiY~^CtXT)^y ou, 6 (^yhxvMca) sp. Ziegentreiber.

otTfios 3 SSt aXyeiog.

Alyc^i 6 8. des Pandion, V. des Theseus.

Airfi, ij (Al}>al) St. in Makedonien.

AiYtdXetay o^, // T. des Adrastos, Gern, des Dio-

medes.

aiYldXcio^ 8 {alytahög) sp. an der Küste vorkom-
mend od. lebend, ix^^'S-

AlYtsXcugy icig, 6 S. des Adrastos.

alYtoXtTt^y 160^, f] (/em. V. alytahirrjs zu alytahög)

am Strand liegend, yfl)<pf>g.

aiyX-4X6<;, oü, 6 (von aiyrg Wollen, ai. ej sich be-

wegen) Strand, Qeetade.

AlYlHxXogy oO, 6 i. Küstengebiet des nördlichen

Peloponnes. AlyiaXtT^y ion. ^v, ol Einw.

2. St. in Paphlagonien.

aiYt-pÖTT)5, oy, 6 {a!^ u. ßaivo>) buk. ziegenbesprin-
!

gend.
I

aiYUßoTOg 2 ißoauu) ep. ziegenw’eidend (von Itha-
|

ka), iuh$t. i} ai;'^ro^ Ziegenweide.

AlYtXOpcTgy itiVj oi eine der vier alten attischen

Phylen, so benannt nach Ions Sohn AlytKÖQtjg oder

nach al;’i-KOQr\>g Ziegenhirt

,

AlYtXfitay ag, i) lns€d bei Kuboia, A^Y^^^
c»y^ rd St auf Euboia,

AiYlXltty
4i

Insel zwischen Kreta u. Kythera.

aiY^~Xlt{^y atog, ö, fi (ol^, lit lipu, lipti steige, klettro)

ep. von Ziegen zu erklettern, schwer zugänglich,

steil, jäh, nirrQij. — tubst. i] AIy^^^* llha-

kas. TQt/xria.

^ Ziegenkraut (Pflanze). !

^ Uorerkönig zu Uerakle;«' Zeit
|

AtY^^t *7^« ^ Insel im Saronischen Meerbusen, jetzt

Egina. — adJ. AlYtvaTo^ 3 n. AlY^^^lTlxd^ 8. —
AlYtvl^TT|5y oy,d Einw.,y>M.da2u dHjg.

AtY^OVy ov, rd St in Achaja (Einw. Aiyteig, oi).

a(Y^”®X®? ^ ioiyis U. w. ix^ ae^ i^iS) ep. ,ägisfüh-

rend‘ (nach andern ,in der Wetterwolke daherfah-

rend‘), Beiname des Zeus.

a|rt->tA8n«, o. ep. l

alYt“^ot>^y mAog, d, // 1
** ®

aiY^’^^pO^y Ol', ö Ziegenbrand, Pflanze mit roter

Blüte.

«iTf«. lAo^. ij (vgl. ahd. eih Eiche) ep. J. der (eichene)

Schild des Zeus, ein Bild der Sturm- und Wetter-
wolke, daher alyidttv q^odoai xoroy. Auch
Athene und Apollo führen öfter die Ägis. 2. Später

dachte man sich die Agis als der Athene eigentUm>

lieh und zwar als Ziegenfell mit dem Meduseubaupt
über dem Panzer, daher HÖJürog aiyihog, 6aoc/(uxA<{i

A» ai/idt poet.

0*^1 ^ S. des Thyestes, verführte KJytai-

mnestra, töteteAgamomnon, fiel selbst durch Orestes’

Hand.

AiYtXtOVy ov, rd Flecken in Aitolien.

alYXoctc 8 dor. s= aiyAririg.

A(y^^i
1 y ^ SS AlyiXeta (La.).

oirx?), t]g, i} (aus Ay-i’Aij, vgL ignht ai. A^rii Feuer-

gott) ep. Olans (v. Erz, Sonne und Mond i, />/. Fackeln.

Dav.

atYXi^fiCg 8 ep., dor. aiYXact^, zsgz. a^YXS^ strah-

lend.

alYO-kiptüfy <0, sp. ettog, 6 Steinbock.

aiYO*^p6<Tta)7TO$ 2 {nQOOunov/ ion. mit einem

Ziegcnantlitz.

AlY^^^äVAy cjv, rd Ort in Mogaris.

AIy^^ TCOTCtplofy Ctv, oi FI. auf dem tltrakischen

Cltersones, bekannt durch die Kiederlsgo der Athe-

ner 4(3b.

ai-Y^t^^y oöi d (d/f, vgl. ariff /'iV) ep. krumm-
klauiger Haubvogel, Geier.

AtYtnrcogy 00
,
ö i. 8. des Bel, Br. des Uanaos.

2. Nil, — ij AtY'^^Og Ägypten, Ar;n>«-

rövde nach Äg. ep. — adj. AlY^^^^to^ 3 ägyptisch,

ö Alyvnnog Ägypter, meist dreisilbig ira Epos zu

losen; 1) Alyvnria Ägypten. — adr. AlYl»tt-

Tiorf 8. in äg3'jitisrlM^r Spraebc. b. auf ägyp-

tische Artv -- aiYt>^ta^te>y ägj-ptisch sprechen

sp. — Aiy^^^^Y^^^^ ^ iftaminend poet.

ÄtSa?, a n. ot*. ö ssZithi/g.

aiScopett (aus *alöraJouai^ aih<ög, vgl. lat. aesiimare,

got. aiatan scheuen, achten), ep., im pr. und imp/.

auch atSopiGtt J.p. t. Scheu empfinden, abs. und
mit m/., mit pt. 2. sich scheuen, sich schämen,

Achtung haben, ro-d u. W vor jem., ctw.: öt* tV

h' alhtu II. 3- der Bccbtssprache: zum Mitleid

bewegen, sich («idi) versöhnen, begnadigen.

F* ep. imp. pr. albtlo aus •6eo, f%it. albi<iouat, ep. ai-

bvonopat^ aor, ^Atodf/v u. p/. gA#-o«o/.

I>av.

alScotplOf 2 8p. ehrfurclitgebietend

atScoC^y ro>^, // (o/Aemtai) Verzeihung.

ä-t8T]Xo^ 2 (W. /<d, vgl. ’Aidt/g) ep. 1. Vernichtung

verursachend, verderblich, verzehrend,

2. unsichtbar, äibrjXa geheime Gebräuche, ror äiörr
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atSi^)iü)v— al6c 17 atScpcog- d(X(5^

Aoi> den unsichtbaren d. i. dunklen Hades '

Ä — adv. -ijXiü5 verderblich.

aiSl^{X<a>v 2 {alöeoftat) schamhnit, beN«'h<’ideti. adv.
\

-ovt*)^

B.

2 poet =s

dciSlo^ 2 {^aUl-dtog, vgl. airCi immerwährend, ewig,

fuadoipoot't, Ö6^, ig di'tkov ^vitfiotnrt» laßt una für ewig

Frieden schließen Th.

Ct-lSvi^^ 2 iidFlv) sp. imsichtbar, verborgen, dunkel.

atSotov, on, r«, häufig pl. aeV)fa Schamteile. Von

aiSoTo^ H (aus *auVtO-tng, aUHog) ep. poeL i. arl

schamhaft, bescheiden, Bchöchtem, uX^rtji;. 2. pafs.

ehrwürdig, achtbar, von Personen: fiaoiXj'ö^ u.

Sachen: yfQa$. — adv. ehrerbietig, ehnmvoll.

alSoptai 8. ai&t'ofiai.

“Ai8t s.

*At86a^e ep. zum Hades hin.

atS6-<ppu>v 2 (anW^ u. <p(tovtti) poet. mildgesinnt,

mitleidig, ffods rri'O.

ätSpClT], tjs, V, dtSp^T] ep., dtSpl^fT) ion.,UnivisM n-

h( it, Einfalt. Von
d->l8pt; 2, gen. tag u. ro^ (J^tö, (dtSa), cp. poet. un-

wissend, einlHltig, unkundig, ned^. l)av.

d(8po-^{XY]g, ov, 6 (üfKfy) poet. rechtsmikundig.

d-topOro$ 2 poot. unstet.

A'fScovcu^ 8.

at8u>^, öosy 6t, <Mi ep., zsgz. oi>^, of, ö, Scham
1 . .tubj. a. Gefiihl der sittlichen Scheu, Scham-

gefühl, ydQ II. b. Achtung, Ehrfurcht,

ailn'pa m/v . . . <pvXi'trttu.>i> II, riv6s, jtoö^ riva

(d. r/, i^ni T1 H1 von jem. od. etw\ 2. obj. alles, was

Scham oinHößt a. Schande, Schimpf, aibutg, Ci

vlüxnM, tpcir/f'TF. Grund zur Scham, eine Schmach
iai’s II. b. Schamglied. — Al8<ü^ personifiziert,

(vöttin des Erbarmens, Zt}vi ain'daKog ÖQÖvi.iv S.

aUf II. aliv s. de/.

aUt-Y«v«TTj5 op. =K äeiyrvtnis.

aUXoupo^ 8. alXovQos.

aUvoto^, alcvdui)v b. di^ao.s'.

aidwuTCVOf 2 poet. in ewigen Schlaf versenkend,

Beiwort des Todes.

aUx6^ 8. derö^'.

d{^T}Xo( Op. unsichtbar, I^. für doi^t^Aos.

(x«;»)6s u. ailjiitos 2 (vgL ai. lyum-, lit. lat.

lut'cm«, verstümmolto Reduplikation?) ep. jung,

rüstig, d»'ry{>; au&«/. Jüngling, rüstiger Mmin.

ainvi^^ ioti. a alät^g.

All^TTj^y otf, (j t. Kön. von Kolchis, S. des Helios,

Bruder der Kirke. 2. Xnme späterer kolchiscber

Fü>*sten.

aiT]to^ s.

alinxo^, d dor.ssderüs'.

AToata, a^, r) St in Lakonien. Einw. AiOatCU^,

/cü<j, ö.

aje'iXTi, V»-, // »p. I

aiöOlAO^, 00,0 I

al6aXCtüV, covo«,\ d, ij buk. scliwarzbraun.

ai6aX6cC( H i. mit Huß tiherzogen, nißii

ep. 2 . feurig, flauum-nd, q<A<t^ poet,

aiSaXöw {üiöaXag\ I. mit Uuß besriumitxeii. 2. zu

Dav.

und
yattof

CciS^plO^ 3 o. 2 (a/dr}()) aus dem Äther stammend,
daher i. im Äther, in der Mühe befindlich, aidriua

ävenrn flog in die Höhe K 2. himmlisch, Bei-

name des Zeus.

al6£po>^6p7]to^ 2 poet. durch den Äther
getragen.

AtÖr)
t Wj ftialdo) Brandfuchs, Pferd des.\gumemnou

ateiip, d (bei II fj) (ofAo) obere liUTtscliicht,

heitrer Himmel, iXaript ^ ... dt* iftQog air?r^>’ dta-

vF.v, Wohnsitz dor Götter, ... a/dr^it vaitjiv II.

AlSlxCf, <jv, oi Völkerschaft oin Pindos.

Al6to7c{a
, ag, ion, -IT], Äthiopien, J. Habesch. —

Einw. A10T-Olt65, MV, oi {alik.i u. W. 6n die ver-

brannt Aussehenden), auch AiScoitfJe^ ep. — adj.

Aiötowtxdq 3,/cm, auch AlBconi;, ibog.

aT0o?, 00, 6 u. ovg, x6 (ags.t/t/, ai. alhas) Feucrbraiid.

al0d^ S (oTdo) poet verbrannt, schwarz.

ai0OU9a, t^g, (erg. öroti, afJ<o, vgl. aedeg) cp. die

helle, nach vorn offene Halle, teils am Vorderhausc.

teils an der innem Hofmauer hemm.
al0-otp, anog, d, i) {alö<j u. W. 6n, 6nv>na) feurig

aussehend, funkelnd, brennend, fdvog cp., ühertr.

hitzig, heftig, XtJtog poet
alBpClOt, /y Nbf. zu aidnia.

al0pT}, tjg, if (oWfj) ion. ep. Klarheit, reine Luft, dvr*

qiFXog.

Af0pr^ , ly.s, »/, att. -pflt, T. des Kön. Pittbeus v.Troizen.

al0piJ-YevdTTJ5i av 1 (W.^cr, ya werden) cp. äther-

al0pT]-Y£vi^5 2 I geboren, BoQhjg.

ocl0p{cc, a^, ly, ion.'Cv] (o/d^ry) i. heiterer Rimtncl,

ai^idfjg, 2. freier Himmel, oceas. das Lagern unter

freiem Himmel, 6rrdn)j'a/d{><<ii' unter freiem Himmel.
al0ptOXOlTi(i> (*a/doid-K04ro5, tMotog u. KO/ny) unter

freiem Himmel schlafen.

aI0piO9 2 (ofdoiy) hell, heiter, aüfffiov Mvrog xo6

ip Qog Her, Beiname des Zeus; rd aldotov freier Platz.

a(0pO^, o«, d (a/d;yo) ep. reine Luft, Kälte, Frost
alBbia, ag, Ii,fem, zu oTdcj»', ein Wasscrvogel, etwa
Möw'e.

al0V99U> poet in zitternde Bewegung setzen, schüt-

teln, tpiii'vag.

al0(i> (nur pr. u. impj., aesiutt) S. aet. a. tr. ent-

zünden, in Brand stecken, ali^ctv vai gdteiQtu-

TTjV .V. b. intr. lodern, leuchten. 2. med.

brennen, in Flammen stehen, otDöfirvov jtim, n6Ga

if j^l>Qa aI/tF<fO<u /öÖKn JC, übertr. I^QMXt a/drodm

von Liebesgliit onifiaromt sein.

aI0(i)V, uvog (Ovog S Ai. 222), d, // brennend

1. rotbraun, funkelnd, blank, Xtluv, xroavvog,

2. tthertr. feurig, hitzig, A/y«a, dviyp.

Al0u>v, 6>vo^, A Brandfuchs, ein Pferd Hektors,

afx* st aluF, al XI, s. af.

alxäXXte>(a/KaAo^Schmeich)er) poet. schmeicheln,rii^.

Aixoivot, (üv, ol (s= A/icot) Äquer in I^atium.

aixiXto; fl. äFtxtXiog.

alxcca, ff a lirtKritf.

oilXl^, ijg, if äi(Ui(.i) cp. heftiges Andringcii.
' aixr];, aixtqt, aixt^O) s. i'u:tKt)g, driKWry, df iM.Co-

alxiaua, aro*% rö poet I ,,

aSxioilös. oo, ö s,, (

^l'W.anJIune.

Aexoi, ol .Vpicr in l<atium.

Uu6 e>d. /\scho vurhretmen. a-lXTO^ 2 Thm' poet unzugUngJich

aT.6e dor. und ep. wenn doch!
J

d-lXu)<; adv. s. uroa'^g.
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«IXivo?- al|iooraY>is 1 « ai(iof6puxTO( ~a(voiräTi]p

aTXTvof
,

Ol*, 6 {oZ u. Äivos) i. Klagelied, alÄivov,

oImvo^ eint A. 2 . adj. kläglich, oix/»'0<5 vaxois E.

alX-oupo^, ov, 6, 1^, ioQ. aUXoupo; (M>/i«s)£Ao,

ahd. tri«tVa, u. Kater, Katae. — adv- flllcXou-

D(ü^ nach Katzcnarl

afjxa, oro^, rd •o/A/UO, vgL ai. trf«* Saft.

Trank) i. (flQsHiges) Blut, uikav, rd ^ roO oüua-

Tos ini />/. BluUtröme, oifn altia r blaCu

Elutvergieflen, Mord, rlQ/aorai fjrjrß^iov alua E,

ifp' atfta^i tpcvyrtv verbannt sein wegen 2kl. 3*
blüt, Qeaoblecht, Blutsveru’andtschaft, aSuaros ct^

äyadoto Hy o^* ift<fvhovy d j^q6$ ahtaro^ S u. /<»/-

tq6s rijs ^ af/mri A ä Verwandt-er; natür-

licher Mensch XT.
al(KX-XOUpiac, <>»', ai poet blutige Opfer-

spendou lauf einem GraV>e zur Versöhnung der Seele

des Gestorbenen), sg. sp.

alpl(3tXT<l>g 3, adj. verb. v. ai/tätffnj, pnet. bluthe6eckt

ai^d^, ddo^, b poet. Bluiei-guü. Blutstrom,

aljiaoid, //, ioii. -tl^ {a!aos zu Mrpio= Dickicht)

Stein, Steinwall, Mauer, XiyetVy nXlvbutv.

al)id(J(J(i> s. nlnaxi^iii.

aljXQiT^tX^UoCa, a$y rj {ivxvroSy /xxfoi) Blutver-

gieben XT.
flitjzaTT]p6^ 3 u. 2 (o^ua) i. blutig, blutend, v. Blut

herrühjüud, ora^^vp^y arovog Klage Über d. blutige

Wunde S. 2 . übortr. blutgierig, jrveOtiOy prUgiiant:

rrO;jo^ (todhringond) A.

0ll|JiaTr)><p6pO^ 2 poet. Blut bringend, blutig,

/idi>o,^.

xl^axG^Ci), aljiaTÖtU {^uarotfth'rj x^l{*as E)y al-

(idxTU), gemeingriech. al|xd09b>, aor. p<isf.

fiijVy alftdxdijv, mit Blut bespritzen, verwunden,

töten.

ai|JtaT6ct^ 3 (a(fia) ep. poet. blutig, blutend, blut-

unterlau i'en, blutrot. 2 . übei-tr. mörderisch,

verderblich, nöXeuog.

Otl^iaxo-Xocx^^? ^ (Arfjfcj) poet. Blut lockend.

atl^ato-ttiOTTjq 2 (W. reo. mvoA poet. Blut trinkend.

alp.aTO«pp6<pog 2 poet. Blut schlurfend.

aljxaxo^iprTosa^,
[aljiaTO-araY^? - iord^o) I
^

al(taxo-a(paYi]( 2 [o^mi^o) mit dem Blute der Ge-

uiordcteii betleckt A Pers. 8/0 I/a.

al|Jiax6iü u. al^dxx(i) s. a//iar<’.C<o.

al{XaX(i)572g 2 ir/do/> blutübnlich, blutrot.

al{iaXHi>lT6g 2 (W. d;r, öjtcijfn) von blutigem Au.s-

sehen, niordlustig, ko^( (sa Erinyen'i.

alpio-ßa<p1]^ 2 ;/kDrrcj) poet. in Blut getaucht,

aitpo-ß<!>pog 2(W. ftoß, buk. Blutfre-ssend,

blutgierig.

alp.6-Slt}K>g 2 (drydro) sp. blutdürstig.

Oll^O-XO(u)p{a, ag. if 8 aiitatajvtjiai.

ou, d S. des Hairnon Maion od.Laerkc.*t.

alpo-ppay^? 2 (W. j)i);na>«i) einen Blutergkiß

erleidend, von Blut diebend, mtbbg ol. <pXi-yt jS.

alpi6-ppavxo{ 2 poet mit Blut besprengt,

blutig.

alpoppo^ti) {.d/fiö-Qitoagy alna vu ^r<j) den BluUluC

hnhen XT.

A?pio^, ov, d Gebirge südl. d. Donati, J. Balkan.

alpo-OXaYl^? 2 poet. s= aUiam-^rayrig.

al^O-><p6puxXO^ 2 i^?OQvao<ii) ep. blutbefleckt, roh,

HQPO.

alptd-^upxo^ 2 [givQcj) poet. blutbcsudelt

agy /; einscbmeichelndea Wosen. Von

aluuXloc 2 cp. \ , ,

alpÖXo« 8 ... 2 poet, ep. ]
®‘“‘

sobmeiohelnd, klug, listig, röv aluvXtörnroy S.

aipt)Xo-|I1^XI]^ 2(^^n.^) ep. von einHchmeirhelnder

List

I. a?U<i>v, orogy b ep. kundig, /h'/Qtjg.

II. 4ll^ü>v, 6 (o/oal poet. voll Blut blutig.

AtjXOkV, ovo^, ö i. S. dos Kreon, Hrttutigam der

Antigone. 2. Grieche von Ti-oja.

alv-flip4xT)5, on, d <a/rdj: u. dorr»// ep. unsidig tapfer.

Uiiglücksiicld.

Alvea^, ot», d aus BtymphaJos, Feldhoir der Arkader.

AVvcia, agy // 8t auf der Chalkidike am Thermai-

sehen Meerbusen.

Aivfifc ao,r/6>,ou,d,ntt.A{v£a9yS.des Anchisettund

der Aphrodite, nftchst Hektar der tapferste der Troer.

roig. if das Loben, I/ob XT. Von
alvdo) (a/i*o^) meist ep. poet ion. 1. rühmend er-

wähnen, loben, billigen, zustimmen, gutheibon, ro'd

u. ri; Tivf einem gegenüber XT. 2. angeloben, Zu-

sagen, raten. r<W n.

\',fut. alvetuo. gew. aluHtofint. aor. f/vraa, ep.

ion. a/ycöOy pass, ^yrdrjv; in att. Prosa gew. <*jroivew.

atVTJ, fjg, b ion.= a/»*o^, alytj fd»v.

Aivrjdiflt^, ov, d apart. Kpln>r -131 v. Chr.

Atvr2o{->57)}JlO{y oe, d V. des Theron v. Agrigent.

aivT)x6^ 8 poet. gepri(wcn.

AlvtSvc^, uvy oiy ion. -tfjvc^y Völkerschaft im süd-

lichen TheÄsalien.

aTvtYIitay arogy rd \ R&teel, dunkle Bede, di'

aivtY|x6^t oO, d I alvtyfuln» ißnv. Dav.

^ i" Andeutungen zu rt^en

liebt.

aLviYP*axcü$T]( 2 {Hbog) rätselhaft dunkel, fnog.

alv{^optat Op. mr<f.= ahoV.> preisen.

aivtXXT}ptU>^ ortfr. (v. aiwjfrjioio^', oier»fT»)o, o/Wrro-

naik rätselhaft.

alvtxx6{ 3 poet. rätselhaft adj. vrrh. von

alv{aaO(iat, att. a(v{xxo|Xac d. m., dunkel reden,

dunkel siideuten, abs. und n: fjtta, mit rtg u. jroö<;

anspielen auf.

F.,/u/.<i»W>o«a<. aor.nv’d.iiWi^raycmt.ypttss.

aivo-ß^T]^, «n, d l/i/a) poet. gewaltig stark.

alv6«Y^|^^ > poet. zum Unglück vernmblt.
’ aiv6-0ev, adv. v. a/yög, ep, aiydöcv airOtg mehr ala

scMimm.

I
ft(v6<^pU1CXO^ 2 Aoimu,») buk. schrecklich entnervt

j

vorwelclilicbt.

]

alvo-Xa|I«T^$ 2 (Miforci) poet »chrecklich glänzend.

I

alvO^XexxpO^ 2 {XrxTQOy) ]ioet= o/i‘ä;>d/io^C-

j

alvo-Xtü>v, d ep. der schre«-klicbo Löwe.

;

alv6-|lopo^ 2 ep. poet. do-^en Los furditbur ist, un-

BCUg.

alvo-na01^? 2 (W. n^od. ndaj^j. ep. Srlirt’cklichftM

leidend.

Aiv6-tcapl5, töogy d ep. 1‘iiglüeksparis.

' alvo-TCCtXTJp, roo.'^i ddermigUb'klichoVater, w;tdTr:(;

I

a/r«mir/o A
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at7c6Xcov 19 al7c6Xog—aIpiw

a?vo^y ot', 6 ep. ion. poet. rühmende ErwHlinung.

Lob Geschichte^ Eraählung, Fabel.

wo.t buk.

cilvo^ 9 {altvficu) ep. ton. poet. gräfUioh, schrecklich,

furchtbar, gewaltig, äx»S- — adv. aiv<i5^ u. neutr.

Qctva a. furchtbar. b. außerordentlich, .sehr.

AIvo^, ov, fj St. in Thrakien, an derllebrosmüijdung.
— Alv66sv von Ainos. — Einw. Aiviog, 6.

alvo-x6x€ta, a^, ^ (\V. tph, tmtcj) buk. Unglücks-

mutter.

atvO|A0U ('W. ai, vgl. si. tntUi er bewältigt) d. m. ep.,

nur jtr. u. fm/yf. nehmen, fassen, ergreifen, rtvd^'

u. djrö v. etw., auch genießen, rL

al^ od. al^, ai)>ös^ 6
, ^ (arm. atc) i. Ziegenbock,

Ziege. Sturmwelle,

di^acncc a. d/ooo.

Al^wveff, oi Bewohner des Demos Al^WVl^
der attischen Phylo A’cKjWTr»^'.

AtoXeT^, ion. ^av, oi einer der 4 Hauptstämmc
der Griechen — AioXtx6g 3 äolisch, bes./ew.

AloXf^y idog (A(oXY]tg), als su6s^ i. Landschaft

im nordwestlichen Kleina-sien. alter Karne von
Thessalien. Gebiet von Kalydon und Pleuron.

— A1oX(8t)( Küyuo^ äolisches Lied.~aioX{(<i> sp.

äolisch reden.

a{oXlx6^ 3 (alöAog) buk. bunt.

al6XXw ep. i. hin* und herdrehen.

2. bunt machen.
aloXo-Oc^T]^! fittog, ö op. in blinkendem Panzer.

aloX6»ll7)Tt^y lo^, 6, ^ poet. listig, ränkevolL

aloXo-^{TpT)(, ov, 6 {/liiTQij) ep. mit blinkendem

Leibgurt.

a(oX6-TCpV(iVO^ 2 incvftya) poet mit bunt bemaltem

Spiegel.

aloX^ICwXo^ 2 ep. Bosse tummelnd.

al6Xo^ 9 (aus *aif6Xog, vgl ai. /m-« rasch) i. be-

weglich. schnell, gewandt, Oipf/xeg fiioov aldJU».,

eöXeU, Öiptg sich ringelnd II. 2. bunt, schUlemd,

glänzend, mannigfach, rev^ea, \reOdog, aiöX' d»^dpa>-

nov KOKd A.

AloXo^y ov, 6 {^^tj^o-Xog: ai. vdyü, lit u'eja* Wind),

gen. ep. auch AlöAoo od. AlSXov i. Kün. der Winde,

raftiT}g dvIftuvH. — AloX(v) yf)oog, i) sein Wohnsitz

2. S. des Hellen, Stammvater der Äolier. — AioXl~

Svif ,
ov, 6 S. des Äolo.s.

a{oX6-<ITO(XO( 2 (ord^a) poet. vieldeutig, ;gpp;Oiuo(.

atov impf. V. dfo.

AlltCtCly a^, 4 Messeniseben Meerbusen.

alxätv6c 3

(•obrro-i'd^)

alxi^itc 3

atic6( 8

8

I. abretrei Kd^r/vo, aürrjtaoa IJi^daOog. aürt) jtöAtg.

jrroAifÜQOv aUtv, fiQÖx^g hochgeknüpft II. 2. aütä

jäh herabstürzend, aüri^g ÖXti>oog II. a.

obrv ol /ooelrai . . . v^ag tvuxQifOOi II. b, obreo'o«

X6yot poet.

alnoXdw (abfd^^) poot. Ziegenhirt sein, pag$. wei-

den irn/r.).

allc6XlOV| ov, rd ep. ion. poet. sp. Ziegenherdo. Von

(xI>x6Xo9 ^ *aiy-nöJLog, xiXo>) ziegenhütend;

guhst. 6 aindXog Ziegenhirt, mit hinzugel'ügtem ai-

ydtv II.

aTxogy ot>^, rd poet. steile Höhe.

alx6g 3 8 . aijrrtv6g.

aimi'pi^TT]^, ov poet. hochgesinnt

alin^vwTOg 2 (veörov) poet auf hohem Bergrücken,

aiiru^ 8. aüfet^ög.

AtTCUTOgy ov, 6 alter arkadischer Kön. — a<^*. AlTEU-

Ttog 9.

alp£ot(lOg 2 einnehmbar. Von
atpcoigy rtog, y

I

I. iaiQicj) Einnahme, Eroberung.

II. {alortyiat).

1. (V'ornahmo der) Wahl,
a. allgemein.

h. der Beamten.

2. Erwähltes, Neigung, Überzeugung, An-

schauung. Orund.Hstz.

/. i) fiaOiAyog aißcOtg ss ifnö fia<kXi)os Iler.

II. i. a. ahjcotv diddvot, örrdrp^iov . . . rl, el vipnt

Tig atQfOty& b. af(^0€o>g ytyyoficytfg Th. 2. rroog

Tfva, if ali^oig Tijg /TQCOfSriag, ocraa. philosophische

Methode, meton. Partei, Bekte, Ketzerei MT.

alpetio^ 3, adj. verb. v. einzuuehmea, ein-

nehmbar; alQe.Tl-ov man muß answ&hlen.

alpcx{^ü> (aiQerog) erwählen, auserwäblen NT.
alpsxcx6^ B Coi^^/ioi) eig. ausw'ähleiid, Parteiun-

gen anstifiend, ketzerisch NT.
alpcTOg 3 /. {adj. verb. v. oi^>d<t>) was genommen
worden kann, einnehmbar, 5dA<y>, begreiflich.

II, (von a/ndo/ioi) S. gewählt, ßaOtXeig Wahl*
königo, oi alQexoi Ausschuß. 2. wünschenswert
vorzuziehen.

Gllp^ (oor. von W. ark fassen, nehmen).

1. act. nehmen.
,

1. fassen, ergreifen.
|

2. wegnehmen.
i

a. im Kampf erreichen, gefangen nehmen,

'

erobern, töten.

b. erl ngen, gewinnen, bestricken.
’

II. med. für sich nehmen.
X. an sich, zu sich nehmen. i

3. wählen, erwählen.
|

5. vorzielien. ’

/. i. £m: x^itya, K»;ir^<; fke IlykeiLrva faßto beim

Haar II, ebenso rtvd bei der Hand, dagegen
aJfu ir Tf cy p QoJy, /irrd in die Hände nehmen,
p'. . Ikiäy Ini /luorriKU ^ydev iJuby von da

allhebend II. Cberlr. uai pe yXwvg l^uQog n\Q€i.

ähnlich f'^rvop, Xy&y //; dsgl. fton ö Xöyog

al(}rl soviel d. Vernunft faßt, d. h. fordert sp., 6 Xö}^g

aiiyrt mit in/, es ist eine zwingende Konsequenz.

5^5 d Xöyog aliftl ^Irior« epty PI, otg rpy )*vto/iy

aUjrn wie meine Ansicht (d. Sache) aufihßt Iler.

2. a. ßatuXIa besiegen, ifitvrag noXXni'g, Ihjn'tii»*v

nukiv, Knrci yttjärog mit Gewalt erobern, I A’ dr/)o

eXtr d»*Aoa II, öfter mit Zusätzen wie »V<m i-kvjv TU

{in a^TogunH^ iXrlv auf frischer Tat ertappen. <pioi}a

ini y0.on^ iXetv, nva K-lrarovra überführen,

ä*

1. hooh(gelegen), steil, Jäh abstür-

zend.

2. jäh hercinbrechend, plötzlich.

5. übertr,

a. schwierig, mühevoll.

h. unüberlegt.
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nvu nai>av<^a*i), 2. h. Hi'bog, <i;'wv

iS, übertr. ftnöi'^tata.

II. S. eTXcro At- aHi}nroov JI, öo^jrov, Tot-tniv .

.

öoHov iXc>ftat II nbnehinen, /irrA yrQOi n zwittchcn

seine Uünde nehmet], rii'd tt wegnebmen, rauben,

f'Trv'oc bCujov, HAKtfiov tyron Mut fassen, jrFtQfiQ das

Ziel eiTciohen, nti td'o^ od. bloß ro‘d die Partei je-

mandes nehmen. 2, und rn'd, mit dofp. acc.

od. acc. u. inf. de« Zweckes, Arnmot' <‘7n/4r/.r,A#^j'iw,

r<i»rt in* ÜQpfV. ormxirrm /v dyria jrdvrwK,

d»^r/, jrxr/o»'o^ alfuinöai t<, mit ntn», «d/Uo»*,

aber auch ohne diese Zusfitze: ruy jröÄr/ioe, i\udg,

jrooT(«rodat.

F, act. itHp/. ep. {UQFoy. fuf. ai(ji}aot,

A*jT, anr. fmoj*. ep. /Ao>', itrr. i/.r^Ktty, in/, ii.ctv,

ep. iAietyy j*f. Hof/Hn, ion. d(Kt/^>r/Ka,

ion. nor. fnt. HUjröt]<iopat^ adj.

vrrb. alfiFXuSy rncrf.a/my/Jo«at, ep. ('Aö.npy»',

aor. l. rlXdftiiv sp., act. A‘7'.

•A-Tpo^, Ol', fi ep. UnglQcksiros.

aipu) («US /Aoj(-t\ ion. u. ep. &Ctpci> (•d-/^j6>, "W.

J-FÜ).

1
^. ad.

/. trän».

/. heben, erheben, aufheben.

a. emporbringen, erhöhen, preisen.

b. eteigem, übertreiben, auiregen, span-
^

nen.
|

2. tragen.
I

(7 . hintragen, herbeibringen.
|

h. wegtragen, fortschlcppen
;
beeeitigen.

umbringen.
* II. inir.

i

. a. auslanfen, aufbrechen. I

' b. (von der Bonne) aufgehen.
;

II. mrd.

I. für «ich aufboben, davontragen, er-

werben, erlangen.

3. auf sich nehmen, sich aufladcn, unter-

nehmen.

.'h sieh (jpci erheben.

A. I. 1. Atiny^ d<iiOaÄiHjy dftni:, dQttoy atgrty ni

Kd^Mi, Otu'Atf^ gehen, MriVi . . örriÄav dW«a»»rcc,

niyamf nai*iätfitf'y df((>o> II, rag raO«; dnö ri/g yf/g

vom l^aiide Abstößen, abfahren 7'h, Facbnusdruck
der Volksversammlungen: T»y»’ x^on abstiinnien;

pttf». erhoben werden, sich emporheben, wach-
sen. schweben: dcirödg sich erhebend //, ^otto

TO rnVi^i wuchs .V, /id;frte£Mi cJ<j£>ro schwebte, hing

Ily bes. zur 81*0 od. zu Lande aufbrechon, mit rig

a. i'K. a. wunv TO Trfxpg cnipürhringcn, /.tKroy

dijoi-firv ntÖAoy zusamnicnbringüii Ay bryoi' tuortv

Ai£iöo*,*J pa»». ij A«V««<4,‘ ^ofto Th, noÄAi^ tütc

fttlAÄity ijoxo stolz gemacht Th, piyng I), aber
auch doififvat a?jnriexd;'ij> Tiwi rühmen, preisen.

b. aiot'ty rip’ A*7’, drforwai oi'A’ d7riij<jo/ini töj>

•tn/.dy S, utJÖfig yyinit.n’ nutfiAdyotv S. 2. Krij-

iinr' . . o<ia ai yt'fg ti/hog anony II, puQOv, ddAoe.

a. ttif tun oh'tjy ftvuji- //, »•«i'Oi M«y II. b. pi'fAa

ytio ’lthinijg . . üttony II, ÄvKog uoag
purof i$: ntyiifion sp., m- . . tyjav hö/.ot .1, iy ftiy .

.

o'ujii iiiiiiinl weg b ai\H.*y r*)»' dmiorm»' ror

uiitiian' abnehmend NT, aJQttv rivd in ndXtuig, a'njy

roürov NT.
II. a. d(>n Tip oroarip, auslaufen (erg. d;'Kc«.*«/'

NT. b. iig tkv . . fji.tog fitinj S.

B. i. Auiivvdox» Aih^t' Afi{p>fir%'og zu sich nehmend,

trinkend, laxoifg aufrichten, oUing errichten, larin

die Segel aufzieben; übertr. noXtnuv erheWn, unter-

liehmen, nrXi:Kmg, xAiog ia&AÖy, tu*dog, erlangen, be-

kommen, ^ÄKOj:, Ari.pliav dt>rt II, 6;'ko»^ Dünkel hegen.

2, dyog, novor, noArftuv, insbes. <pvyi,v äQcödm die

l'lucht ergreifen, Ähnlich «oAoii'KÄoTrdt'Ä 3 * drnsi-

ftevog sich emporschwingend.

F. act. fut. d(p^, aor. i/ya, c/. d(yj, ]/. jyns'n, pn.fn.

pf. ifQiau, aor. t/oA;)*, j'ut. aoih'pitntm, uird. J'ut.

diyoutrtt, poet. dofVi/ioi, aor. tyiMimyr; ep. u. iuii.

dri(H't. {fnoovy lyfioa, mcd. ipn/iptiv, ifnotimp', paii.'.

t)r£/d/yv, auch ohne Augment diftbijv, dazu

3 pl. lirodti', plfjpf. paa». dooro («ojiro),

A'fg, ibogy o B.

a7oa, fy.w, iy (aus *aitjn, osk. artri» sss partial /, (gi-

bührt‘iid«*r)Teil, Ai/ifntg, iy ala^ zu gleichem Teil wie.

in ;'fi£)K<ai iXnihogtdaa noch ist HolTimngbeschieden

II. 2. von den (iöttern, besonders Zeus, verhfingUs

Oesohiok, hninovog, .Udg, Aii'urmo Todc.ageschick.

«<öd ftoi mit I«/. es ist mir bcschieden, vuk^ atoif

nach unseliger Bestimmung, röi» «111 * tt^rAamc

den liN'ahnsinn umfangen hiilt tS. — Auch als be-

sondere Mnclit gedacht: dnaa ol Atrfa yi^'xitarvf.»

inidtföc Aiyqi II. Gebühr, Kax'alaay ottA* i’^ri>

nlfiay, i^y ofo«, nao* niaay.

AVoi^iro^, ov, o Fi. in Mysien.

aioSolvo^ac (aus *dStnÖHt*oftat, vgl. A/ü.t u. lat. an-

dirr) d.m. i. mit den Binnen wahrnehmen, emp-
finden, spüren, Ao/i^, duo^, W und rtvd^': (ioifv <-

Acöm iS, yrü(pou. 2. Übertr. mit dom Geiste wahr-
nehmen, beobachten, (bo)merken. a. abs. A nai

(u^oicig ataOayinirvog der nur mfißig Kinsichtsvulii*

.V. b. mit acc.Katabv nXrog, mit grn. n(>o(U6vniy

Tiov nokrnitiy, nroi u. bnö rn-og von jem. erfuhren,

mit pl. n»Qdyyovg innrnbrrag, fdOrr* »yA<#ay/i^/y

mit un, Fragepartikel, mit Prolepsis des Bub-
jekta: ai. rovg ßaofidoovg onot lotrv X.
F\/uh o/oöiyflo,«ai, aor. ^ödö/»yv, inf.aloöiadtxt,pf.

^ödiy/mi, Nbf. afodo/iai. Dav.

at96r)}Jta, oru^, x6 poet. (Sinnes)wabrnehmung, kq-

nütv. xuid

ar<T67]Olg, Fdg, ^ 1 . Binneewahmehmung, t»«rö

T/yV o/oöiyoir natTFtv, oToAynir xtvi für jem, sich

f ühlbar muchen, naoipriv sich bemerklich machen,
Empfindung, niindrov, Anschauung, a/<jAiyö«yf dn‘n%

alGdi(Gtv aioddvFGÖw, (x^tv xtvög. 2. Binnoawerk
zeug, Sinn, iy roö bQdv alGdtiOtg. an' öxyfdg »y nvo^s*

dAAijg alGOtfGetjg Pl.

fltl(j6>^TT^ptov, ow, TÖ (eig. neutr. adj., erg. ooyavoy'

Sinneswerkzeug N7*.

aioÖTJTtXO^ 3 iaTödt}Gtg) zum Wahrnchmon fähig od,

geeignet, — adv. -uig durch M'ahrnehmung.
aiüdrjTO? 3, adj. rrrb. v. aioifäyo/iat, sinnlich wahr-

genoinjucn, wahmehmhar.
CiV(T6o{I 0tl s. tiiGth'iyoiiat.

dtaSo) (ans ’*dSiGd(j, vgl. iD V«) cp. ausatmen, aus-

hauchen.
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aiaijzta—alo^oXo^ta "2

aiot^ta, ij poet. GlQck. V'^on

ala((109 2 u. 3 (moa) «p> 1. Tom Schicksal be-

stimmt, ^/tao Schickfisls-, Todcätag, altUftöt' ^on mit

it{f. es ist des Schicksals Wille. 2* schicklich,

gebrihrend, angemessen, verständig, altioia rfjiFly,

fiöfvaL

alato^ 2 u. S (o/oal poet i. glOokverheiÜend,

günstig, fiutoa, öovts. 2. zum Glück gesandt,

i^öomönog. — adv. günstig.

Al^bX7vo{ A6q>os, Ök Esquilin.

Aioov{$T]^i ov, ö S. des Aison s? Jason,

a-iao^ 2 poet. SS dvioo^\

(d nur 126’, aus */at’/tx-ja. vgl. ai. vi’vij-

ydte sich schnellen), zsgz. (Saab), att (Stt«i> i. intr.

sich schwingen, sich licilig bewegen, fortatürsen,

anstfirman, nvtiaöat, vgL fif) b' Uvai, äi^ov

bt$ao0ai //, iitL, n, uvt gegen etw., mit acc.

d. Boz. dfaoprv booftrj/ia med. obQavüv

sie flogen auf //. 2. tr. in Bewegung setzen, ab^av,

schwingen, aohfitteln, x^qo,

F./u/. d/^6j, aof. itfT. d/^OKOv, med.

inf. bi^atibai^ past. ^ixOtjv.

d-t(TTO^ 2 (d-/mro^, W. Jid) ep. poet i. ungesehen,

unsichtbar, diorov nottJv verschwunden lassen, dfXtrr*

dKxanro^, poet, prolept d«irov

l'fioiv sodaß er unsichtbar wird A. 2 . acL nicht

sehend, unkundig, rrvö^. Dav.

di(Tc6b) unsichtbar machen, Tertilgen, vernichten,

Ttvä, Oauv, yeyos rö wdv, narf^ib' ffOrcjöas böf^i S. —
pnf». verschwinden, lugmnde gehen, ei d* ä/u

(uor<i>d//oav AoAAvei; II.

d-{OTb)pi oßo$, 6, i) (lero^, W. /id, o/da) unkundig,

Tll'd.s.

aivviXo-tpY^g 2 frevelnd, La. B403 st ÖßQtpo-eQyös.

aloCXog 2 Op. u. dl^a\)Xog 2 ep. frevelhaft^ alövAa

^ri^etv.

AloufiY], ijf, 4 St in Thrakien, Ai0V(i.T]-6(v aus

Aisyme.

atoujxvdb) (aus *aloo-ftydo, aloa u. 8t pvax W. pe%’,

ftav^ des gebührenden Anteils gedenken) poet ge-

bieten, herrschen, xtvbg. Dav.

aitru^VTlXi^p, *)Qos cp- fürstlich, herrschend und

al(n>^vi^‘tT]g, ov, d i. Kampfwart. Kampfrichter ep.

2« Aufneher, auf bestimmte Zeit gewählter Herr-

scher buk.

Al9X^VT]g, ov, d i. berühmter Redner in Athen,

geb.389, Gegner des Demosthenes, seine bedeutendste

Bede die gegen Ktesiphon S3G, sUrb im Exil auf

Rhodos 814. 2. sonstiger Eigenname.

aI<TXO{» ovSi ^ *a//-OKOi', vgl. got aixciski

,Schande‘ aus *aigh-F'$l:i) t. Schandtat Schande,

aloyra noXX' boocjv II. 2. Schmähung, Be-

schimpfung;. nJnjr' dsoiVo nobg Todtuv II. kör-

perliche HäDliohkoit nodoonov roO ävboög bnco-

pdXXov aTfini X.

aloXpoxepOKta {•ia\ ag, fi schnöde Gewinnsucht

schimpflicher Eigennutz. Von

al<rXpo*XCp3i)g 2 (sredo^) von häßlicher, ungerech-

ter Gewinnsucht — aJr. auf schmutzigen Ge-

winn bedj>- XT.
aicTXpüXoycb) [alaxQO-Xt>}^g v. alniMtg u.

häßliche oder unflätige Heden führi>u. 1>bv.

a((TXpoXoY^« o^, // häßliche, untluiigo Reden XT.

1

atO^po-pTjTt?, tog^ d, Ij (jitiTig) poet Schlechtes od.

Schändliches ratend.

ai(T^O>7COl6g 2 poet Schändliches tuend.

aloxpös 3 (alogog)^ comp, aloyiuiy^ nfojjtoi', sup

oXo-p^xog^ sp. a/o;|«K»rc0O^, -öraro^. häßlich i. körper-

lich verunstaltet, untauglich, m^bg adx»/v, unan-

gemessen, Koi^>d^*. 2 . moralisch häßlich, achand-
Uoh, Bobimpflioh, unsittlich, cUoxqöv ^nv, a/o^'fxVi'

vwi/.Ceroi, beides mit acc. c. in/"., A» <t/n;
2
'n<p bvaOai

n, rö alcxQ^^ Schmach. aohmahend, Ara
Schmähworte — adv. -eSg 1 . schimpflich, Affo-

Xiodai. 2. mit beschimpfenden Worten. Dav.

flvQg^ // Häßlichkeit

alaXpoupYtOC, ag, »; (aus ataxQorQyla^ v. aloxQo-

tQj’ögy W. i^y) poet zügelloses Leben, Ausschwei-

fung.^

Ald^uXogi ov, d S. des Euphorien, der erste der

drei großen attischen Tragiker, lebte 525—456 v. Chr.

— adj. AltJ^uXcTo^ 8 äscbyleisch.

a(9^VT}, rjg, I) {aloxpg) i. obj. a. Schande,

ig oto;fövf^ ftrydXrfv iprQri rt Iler, airtxx'vtjv ^»eQrt

od. bringt (in) Schande, a/O/övp nijtrety od.

neQurinrvty der Schande verfallen, aioxto'tjv jtrQt-

djrrriv, JiQOOfiäXXety nW einem einen Schandfleck

anhingen. b. Sch&ndung, Entehrung, y^*ovg.

2. iubj. Scham-, Ehrgefühl, d<u aiaxvyfjg u. i>m*

’t}g aus Scham, dXXi/Xov igrru obj.) voreinander,

adoav aUixvyip* ä<peig S, die Sache auch durch A/
Ttvi XL bjceg rtvog bezeichnet, dsgl. mit in/, od. pt.

alo^Uvriov, adj. verb. v. atnxx^yopat, man muß sich

schämen, ttxd vor jem.

alo^UVTl^p, f/ix>g, d {alOx"**'<d) poet. Schänder, Ent-

ehrer (v. Aigiathos).

® alaxt>vTTjp6g 3 verschämt,

schamhaft, b^cheidon.

aicT^UVo) Caiaxvg adj.) 1. act. häßlich machen,
a. entatellen, verunstalten, nftöoanov. b. Uhertr.

schänden, beschimpfen, beachämen, ytvog KariQCjy.

2 . med,= patt, mit/ut. med, B. sich aehämen, aloh

eobeuen, abs. od. nvä, ri vor jem., etw*., die Sache,

weshalb man sich schämt, w'iid dun^h m*/, fv nrt,

bjrCQ nvo^, ini nvi, neßi n ausgedrückt, ferner

durch den in/, (bei noch nicht geschehener Hand-

lung i, das pt.: fiij änobibO%’TFg y^jirag, auch durch

e/, ön, einen Fragesatz. 5. zu Schanden w'crden.

F» act. /ui. aUfx^vCf^ oor. ^o/j'va, med, /ut. aiöx'^'

voOuoi, pass. aor. p/. ^axvfi/i(U.

At9<i>v, tM^g. 6 t. V'. dis Jason. 2. sonstiger

Eigenname.

At<J<i>iro^, ot', ö der sageiihaAe Fabcldichtor. angeb-

lich aus Phrygieii. um Solons Zeit Die sogen, äso-

pischen Fabeln gctiören einer viel späteren Zeit au.

— adj. AiacüTccto^ 3.

(äfra^, dor. = dirijg.

at Te dor. a et re.

aixcü)

I
I. oct. bitten, fordern, betteln. I

I

II. tii*‘d. \

I

J. für sich verlangen, sich au^bitten. t

I

S. sich auf Zeit erhitieii, sich borgen, entloi-|

I
hen.

j
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I. ad. abs. oder xtv^^ tI\ i>höv um Kriaubiils zur

Beiae, KaoGävboifv werben um //, nvd n jem. um
etw. bitten, ri ttaoA nvo^, drrd, itc, nQÖs nvo^, mit
Elg: dg rö Idtov tü dctlyurv^ dagegen rivt n etw. itlr

jcm., mit in/.: äyaytlv ea soll verlangt aein,

daii man sieben kann sp., acc. d. Pere. vl in/.:

de öeöv ipifvat rigag Ü\ merke bes. rd 6nka . . . b^nja

{acc. d. Bestimmung) und öinag rrvd ifxjvov v. jcm.

Genugtuung für Mord fordern.

II. med. imp. pr. ion. aireo. i. w'ie das ad. kon-

struiert, Tivd 6nag vl hncQ rtvog, aiTt^ötig n, in/.

tnnov, auch &s ad. bitten, flehen. Dav.

OltXT]{XO(, aro^, rö Erbetenes a. Forderung, AVansch

NT. b. Postulat (matbem.).

dfxT)s, oü u. ecj, 6, voc. äol. dira (aus d cop.

u. [fpai, vgl. inriVus) poet. GHiebter.

atxTjOi^i €<jg, if {air^} Forderung, Bitte, rwbg um
etw.

CttXT^X^OV, adj. Verb. v. ofrrcu, man mufi erbitten.

alxTjxd^ 3, adj. verb. t. alu':ci, erboten.

OllxCct, a^, d (ofno;) i. Beschuldigung, Anklage.

yfcr>bt)g, rf}g alriag yeytVTfjuevtjg als sich . . . erhob A’,

airia öi faxt mit acc. c. inf. es verbreitete sich die

Anachuldigung //er, iv atriq rlvat, airia ijri pe Her,

airiav tpvotoöai xtvog^ Xafif^iv drrö nvo^, dg airiav

ffurütxeiVf alxiag rvyyiiyr.iv angoscliuldigt werden,

dagegen anklagen, beschuidigeii; bi airing i/v alriff)

iv aixiq ftdJUetv^ alxiav iitigsigity nv/, inäyetv

xtyi. 2. gegründete Beschwerde, piibtig vpurv

ijt ixbg<^ TÖ ttAiW fj aixiq vo/uog xaCxa AiyfXibat'

alxia piv ydg q>iAov äybgCtv idxiv äpagxaydv*
xotv (gen. abg.) nicht um eine feindliche Gesinnung :

an den Tag zu legen, sondern um eine begründete

Beschwerde zu Hlbren, denn die Beschwerde richtet

sich gegen irrende Freunde Th, Schuld, xifv alxiav

KOtvt/y ixovotv sie tragen gemeinsame Schuld JC.

Ursache. Anlail, Grund, nvö^: xob peyiaxov äya-

bof> x^ rrd/Ltt aixia ij noivuvia Pl, indoxit* dbrt airia

Ursache für, aixiq wegen, kou^oO rivo^ äyaüoü. —
Bes. merke aixtav i. beschuldigt werden,

^;rö ri>^^ von jem., ttvö*; wegen etw., rlxov o/rii/v

ToO qiövov xovTOv Iler u. ini rivi. Ctg mit ju/., öri;

den Ruf haben, mit inj. 2. schuld sein an etw.

(nvd^). 3. Grund, Anlaü haben zu etw. (nvö^).

alxtaaoOat s. aixidopru.

aixixl^oiiat, pags. zu aludr^tai, beschuldigt, ange-

klagt werden.

aixtöjxa (aiWe>ua), arog, tö Beschuldigung, Anklage

NT. Von
aixiaojxat (oir/a) d. m. i. beachuldigon, an-

klagun, tadeln, m'ö, n, nrui. vnig xtvog, xtvdg^

mit folg, in/., Ctg, Im. 2. als Ursache ange-

ben. oü rö afrioi* airidodat nicht den wahren Grund
angchen, dA/.o oitbiv 1} röv ^iptl^ya^ vorschUt-zen,

vorwenden.

h\/ut. alxiaaofioi^ aor. pf. ^n'duai (mrr/,

flor. jüaia. ^rid/hyv, adj.v*rb. ainäriftv\

ioii. aiTti}aopai etc.; bei 11 zerdehntc Formen wie
oiNÖcn'rai, ahtdanftaiy indafiOr. Pav.

atitCCXTtXl^, f/g, 17 u. koF altiav {$c. nnltaig) »p.

Akkusativ.

aixi^O) (a/r^o) ep. bitten, betteln, erbetteln.

aTxTo^ 8 (vgl. alaa, ahntftat), comp. aixtouTCpof,

gup. alXECüXaxo^y schuldig, schuld an etw., Ur-

sache, Urheber von etw. (nvö^), auch von etw.

Gutem, d;'odoO ftvo^-, für join. xtvi: dioi vv fiot ahitu

dtnv H\ oft folgt der inj, mit und ohne Artikel

(im gen^y acc. c. in/., ein Satz mit o&vcko, 5n. eL —
guhgt. x6 QtlxtOV Ursache, xCtv no/J^uLtv, roOro a/rioi'

Oxi; Schuld NT.
flctXl'ii>pi<X N7\ SS oirid^o.

ATxvrj, r}g, f) Berg u. St. auf Sizilien. — o<^‘. Aix-
vaTo^ 8 zum Ätna gehörig, mdo$u sizilisch.

AlxcüXfoty ag, 4 Landschaft im Westen Mittclgrm-

chenlands. — Einw. AlxbiXo^, oO, ö. — adj. Aixu>'

XtO^ 3 u. Alxo)Xtx6^ 3 fttolisch t/em. Aixt>tXig,ibog

adr. (vgL abyta) poet. plötzlich. Pazn

ai«vi$io$ 8 plötzlich, unvorhergesehen. — adr

u. tieuir. »iStov plötzlich.

dor.ss -i^etg.

(aixpql ep. poet. (die Lanze) schleudern od

sciiwingen, aixpdg, ngbg ‘Artitibaiatv (/xnaoag )/Q<t

S, xdbe crkSmjifen.

V./ut. alxadaci, ep. nlxndoact.

al)^piaXü>0^, of, b Gefangenschal).

von Sachen: Kt4>outiiiig; »mfoii. die GcfanguneiwVy.

at^(tOtX((>X€lMi>
I
(alxpdXojTog) gefangen nehmen.

al^|xaXu>x{l^iü i unterwerfen, ro^ ühei-tr. vorfüll-

ren NT.

aCxVtOtXtüTCXO^ 3 für Gefangene dienend, öo/ro^. Von

ai^pL^X(i>xo^ 2 \oix.in) u. (lAidHouai) 1. von Per-

sollen: speer-, d. h. kriogsgofangon, atxpdXi.txm’ Xati-

fidvnv, d;'ffv, ö, i( uZ/iidAcoro^- der, die Kriegsgefan-

gene, Sklave, Sklavin, ij alxpdXaxag bovXoain’t) das

Sklavenio.s der Gefangenen. 2. von Tieren und

Sachen; erbeutet. ;jfg»//i«ra, rd atxpäXciTa Beute (0»-

fangene initgerechiiel\ hes./em. dazu aixi^AXuiXl^,

^öo.s', b poet. gabst, u. adj.

»/•). b (altpr. figemig Spieß) ep. po*t. ion

i.(Iiiinzen)8pUse,öon(^i>. Lanze, Spror, Schilrfi*.

ßeXrttg, ngbg a/jf;«/»' ^ri^/rrro //rr. 3. Kuiupf.

ttayritg b aix.ift) ifirijure I/er. 4- hbertr. a. Krirg>-

volk. b. HerrsdialX, ;'in'aiKÖ5 u, ym-oiwia. l)a\ .

OlXli^EtS 8 poet. spoorgerttstet uml

^ t **P- I.«Anzen.s.-hwinger, koaTi-mi*',

ai.^pir)TVj5, oc, b f Krieger, Held. — adj. aixjl»]-

xr^q 1 . scharf, 2. Lanzen werfend,

kriegerisch, biutog.

al)^^o«<p6po^, ov, b ion. ep. LaDzeutriig«.-i,

Leibwächter.

al<|^a adv. (aus •a?/r-oa. vgl. aljtvg) ep. poet. echnell.

sogleich, durch /mAa verstärkt. l>nv.

at(ji'yip6( 3 baldig, eilig; prole}itisch: AfV;cv b'

aitf>>iQf)v or entlieh die schnell ausoinandergehendi*

Versammlung II.

I. d{<i> {aus vgl. audio, ä) ep. poet, imp/. ej*.

aiov, wahmehmen, hören, w.ncc.: ^>Jia,ü. gnu: fiobg.

auch Öri, Ctg, dann empflnden, fühlen, nAijyi}g, ru'<\>

jcm. untertan sein.

II. d{(i> (vgl. difliJfj) ep. aushauchen, tfiiAov aiov b^J-
alcüv, örvo^, ö, (dri, oerum).
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aca>v~ dixa(tavropoT)q 2 : dxa{xavTOxapixa^— dxaxdicat>9to^

A. i. Zeitf Iiebeneseit, Lebenslo«, Itoben, yXvHVg,

2. lange, unbegrenzte Zeit, £wlgkolt, obrog,

6 aiojv Zeit bi« Christi Wiederkunft

y'i\ 6 t'ox^uFvos zukünftige Zeit jV7’; p/.

Welt, ttbertr. die irdisch gesinnten Menschen,

geiat NT,
B. Kürkenmaxk (Sitz der Lebenskraft).

Octü>v, 6vog. 1/ (d£t<> ausliaucheni poet. wehende« Kleid.

aUüV, 6vos, f) dor. s=^(6n'.

aii)VtOg *2 u. S (altby^ ewig.

aUüpa, o^, // (aus *J^cuSt!tQa, .Schaukel, das

Schaukeln. Dav.

ai<i)piu>, aor.pass. üoujt)dip% ion. /. aet. in

die Höhe heben, erhoben, byQoy v<->rov (vom Adler).

2, pojßji. a. schweben, hangen, umherschweifen,

von Schiffen: kreuzen. b. tibertr. gespannt, un*

gewifi sein, iv jjjArivo, vjri'Q iv äXXot^

abhAngig von. Dav.

OcUopT)|Jia} arog. rö poet Schlinge, ipm'iov. und

af(i)pT]atg, £6>4,',
$i
das Schweben.

*AxC(8l^^Ct0l, a>. ij !'lit<i-Ajj^4O5*lUr>rKd*dO|«0j;)Gyin-

nasioii am Kephiaso«. nordwestlich von Athen, in

welchem Plato lehrte, *piCa, i^ sp. —- udj. *\xa8r)-

|iafx6^ S akademisch, insbes. Platos Philosophen*

schule betreffend.

dxa6otp<j{a, a^', ^ Unreinigkeit, Lasterhaftigkeit

NT. Von

d*xd6o(pTOg 2 (uadaioi-t) 1. ungereinigt, unrein

2’ ungeaühnt. — odt. -CtpXCüg:

d-xd0£XXOg 2 iKari!-jp. >) S]>. iinaufhaltsaxn.

dxatpCO(iac (dKai{)o^) keine Gelegenheit haben zu

olw. ST,
dxatptdl, a^', i. Unzeit, ungelegene Zeit, un-

günstige Witterung, ungünatige Lage, ri(v äKotgiav

rifv ineivov HonjifV iytiTEQoy »sj/nVjavrf^ D. 2- ün-
zeitigkoit, bei Personen: Taktloalgkeit Von

d-xatpof 2 (ifoiod^') 1. unzeitig, ungelegen,

duKUfja novrlv vergebens sich abmühen, unzweck-

tnAbig. Äooj?i»/«a, rtv6g erfolglos in. 2. bei Per-

sonen: unfähig etw. zu tun. — adv. dxaCptög, auch

ftcu/r. dxatpa aur Unseit, ungelegen.

d'Xdxäg, on, b dor. E= (= dxeuO;:).

dx«dx-7]Xa, b (W. da, vgL acutu») ep. klug, listig.

Betnamo des Hennos, Krretter, Helfer,

dxdxia, ag, if Mangel an Bosheit, Uit.^chuld. Von

d-xdxo^ 2 nicht böse, arglos, unschuldig, hannlos.

dxdXa-ppc{XT)g| ao, b \'itKoXa-aur} d--nig, UKd^d.s'

ruhig, {iecji ep. ruhig flieGeiid.

d-XOlXXl^f 2 (kcLUo^) .sp. unschön, reizlos.

d-xaXXltp7)XO{ 2 (K<iAiliip<Vo) mit srhlechieii Vor-

zeichen.

d-xaXX(^t9XOg 2 {uakXonlSfS) sp. ungeschuiückt

d”x^U9^?^2** 1
pnet. sp. unverhiUlt, offen.

Axapiavxt^, ibog, i) att. Phyle, nach Tljcaeus’ S.

benannt.

dxapiavxo-XÖYX'l?» ^ l poot. unermüd-

dxapiavXO-(idx^^} b iun/ti'- * lichimfUiUzen-

kampf.

dxotplocvxd*irot>^2,^o0oc poct. un«‘riHudli<-li im Lauf

dxajxavxo-pdl]^, ov, b foi'w' pm*t •avtJo.’^ riiiiiciii.

,
aXQl^Qlvxo«X*^PH^^* " tvc. ‘XboftaVy poet.

I

unermüdlich im Kampf.

j

a-xa^Ol^i avro^*. b, i} <KdpyiS) ep. poet. unermüdlich.

Axd{xag, avro^, b. 1. S. de« Thesaus u. der

Phnidra. 2, sonstiger Eigemiume.

a-Xa^CtXOg 2 u. d ep. poet. sp. 1 d-Ku/ia^.

d*xo(pi7r>^^ 2 sp. u. d-xajiTCXog 2 iKd/<jrru) nicht

zu beugen, gow. übertr. unbeugsam, fivvog, ngog u
unerbitllicli.

dx^vOa, iig, »)
(W. du u. dydug s= Stucbelblume) ep.

ion. sp. S. Stachel, Diatel, Dorn, pdruv, dorniges

Reis. 2. Name eines Baumes, aus dem die Ägyp-
ter Schiffe machten iAkazie?). 3* Rückgrat.

Spitzfindigkeit. Dav.

dxdvOtvo^ 3 S. vom Akazienbaura, larbg ion.

2. vom Dornstrauch, dornig, arvtpayog NT.
dxav6{{, ibog, f/ IdKQi^a) Distelfink.

dxavOo^, oe, ö buk. eine PHatize, H.-lrenklaiz

AxavBo^, 00, St. au der Nordostküste von Cbal-

' kidike. — Einw. AxdvBto^, ov, b.

dxav6u>3T]^ 2 u. flöog) ion. sp. voll Demei
od. Stacheln, dornig, stachlig. Übertr. spitzfindig.

d-xdp8lo; 2 lao^ta) sp. ohne Herz,

d-xapi^? 2 «k coy?,, W. iir: icr«, vgl. a/rKi/,Cw u. d-

eig. zerbrocheu) sehr klein, kur«, fv dKOirri

[^öyov), — adtK dxapfj 6®"'- N»;r?’iion:

j

nicht im geriugsteit, durchaus nicht, fto^' uteugtt =-.

; nag' iAApfi^ov. Dav.

dxaptato^ 8 sp. gering, kurz, knapp.

*Axapväv{a, ag, ^ westlichste L:tndschaft Mittel-

griechenlamls. — Einw. Axapvdv, dvo^, ö. — adj.

Axapvavixd^ 8.

dxotpTttOl, o^'. ^ (d-aa^rro^) poet, sp. Unfruchtbarkeit.

d-XQipiTt<rxo$ 2 [Kogni^u) sp. B dxo^o^ ohne

Frucht, unfruchtbar.

d-xapteo; 2 i. unfnichtbar, übertr, nutzlos, növgg.

adv. dxapttu)^. 2. unfruchtbar marbc’iM. i'öoo«;

d*X(ipitU)XO<^ 2 (KO{>jr<Kj) fruchtlos. Xiny^pog uner-

füllt, vinag dKdgjuaTOv x**'J**' Siugcegunst, die

keine Frucht, d. h. Dankopfer zeitigt, unbeiohnt iJ-'..

dxaoxixto^ 8 vvgl. äntivi poet. ruhig. santL

I

AxatJXO^, ö (aus **.lKä-Ka0fO^s. »ku scharf, hoch,

j

aur. Kria<inn/)at <irh auMZfichnen) Kön. v. Dulichion

d-X<XXOiYV(i>(TXO{ 2 (Kara-y^(;o'W>OKCi)verdammen) nicht

zu verdammen, unü-ulelig .V7‘.

d-XaXaxdXuTTXO^ 2 iKara-KCufwrfu) unverbüllt A^/'.

ix^xaxdxptxo^ 2 (K<ira-ap/»’o) ohne gerichtliche Un-

!
tersucliung, unvorurteill NT.

d-xaxdXT)7rX0^ 2 (»rrtra-Aan/kivtii) .sp. nicht zu er-

fasM'h, milM'greiflii'h. Dav.

dX0tX(zX7]t|/ta, «3 ,
i) Mp. rnfilibarke.it der Ersrbw-

iiung«‘ii.

d-xaX9lXXdxX(i>^ (aar-aÄÄttrr<u) adv. unverMohnlicb.

d-XOixdXXrjXo^ 2 sp. ni< ht zus.'umuenpavs.oiid. uii-

gleichmiiliig.

d-xaxdXuTO^ 2 vora-^leo unauflöslich, uiivergitng-

li«h Ni.
d-xaxaJldx^yfOS 2 fKara-,«d;(0,«o<) sp. unberu inglicli.

I

d-xaxavoTjTOt; 2 'Koru-»“*/cj) sp. unbegM itlo li.

d-xaxaTtauaxo5 2 (roru-nuftA nicht zu .bmpiVn.

I

rastb'.H /‘ffri 2. 14 La. dK-urfi;nkrtroi'^,' mnuv.itai

I

uncisattUcli-, Ul. y/71. «imor«<ic o)m»: Kiide
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&xaTacrxcvMi>;—äx<pu; 24 iVxcoivT);—dx<ßST)Xo;

yTt neutr. rd dxarÖTiaiKJrov Mangel der ceitlicben

Begrenzung.

d«XO(Ta<TX(Vfa)^. (7c/r. V. dKardoxnx)^', (KaroOK/ iu}) sp

uiigemnclits uiigekQiistolt.

dxOLTCtcVXQtaCa, as, fj die Unl>et!tündigkeit, Verwir«

rmig, Aufruhr A'jT. Vfui

d-XatdcTTaTO^S uube>iirin<ng.unKtAt .V7‘.

d«xaTd(T^eTO^ *2 {,t<ar-ex^t nicht^ubiuidigeii, zügellos

A'7’

d-xaxaffp6vT^ XO^ 2 (xara- tpom'tc}) up. unverfichtlich.

d»XaXCCt|»eU0X0^ 2 <KaTu»v/rvt)e,>) ioii. nicht erlogen,

nicht fabelhaft, ötn){a

dxdxctO^ 2 zum Nachen gehörig. /ordj,'. — siifn>t. dxd-
X^t lOV, ov, TO 1. kleinoK Boot. 2. das am
kleinen Mant hcHndiicho Nebenaegel, das zum
Srhnellfnhien aufgezogen wmde. Von

dxdxT], r)g. f/
I
5chnclI^ege!ndeNle^chte8Fahr-

dxoixof, on, »), ion.d ( zeug.

d-X<XUOX09 2 {Haic}'< niclit niedei gebrannt,

dxa^etv itif. aor. ä von

ax-dx^^^ (dK>a;if st. vgl. ep. 1. art

hotrOhen. Tird: Xaoif,äKäxu^c ONffOg. 2.tnt tl.

sich betrüben, trauern, dNd^///nu ich bin hetifibt.

wegen Ctw. grn.lJtJT<jv, dal. ifavovTi od.pt., dxax^^
intr. in der Bedeutung: botriibt, unwillig.

F./u/. dKOji^cu, aor. 1 ded/yna. 2 i/xo/r»»'. pf. m (f.

dzdji^//at, 3 pL äKrjxrdar\at'‘, pi^PJ- o

(dxa;{e'/oro), pt. dKO/i/^/cvo^, Kbf. vog.

dXttXK^^^ ^ dx-ax-, \V. dx. vgl. äK(g, acuo) ep.

gespitzt, geschärft, aoharf, üfufo iQtäidnf dx.,

mH schneidigem Kize gespitzt^ mit schai fei

Kisenaiiitze versehen.

dxaXOCpt)]V, dxdxovxo aor. med. v. dxajp'^u.

dxt&jiat cp. uKiViNoi.

dxctpcxd|10tg poet. =dxr(Wrxd,«»7^.

AxeA-^ffptd(x)= a]am.cAoXa/ dfmd Bliitacker NT.

d-xeXevoxo^ 2(xrArtxu^ poct ungehcilhm, fioiwillig.

d-xeveSoFog 2 sp. frei von eiUet Buhn .sucht.

d-XCVlTJXOg 2 (xrerfto) poet. unge-stachelt) munter.

d-XCVXpog 2 (tt^Ti'Ov) ohne Stachel.

dXCO|A(Xl, cp. dxC^opiOU (aus*dx<Vi^o/ia< von rd dxo^*)

d. vi. hellen. äitrnaaOt schaflt Heilung s: helft uns.

üurüfteda ödanoy schafTon wir rasch Heilung, r/i'd

u. *4 üboitr. vffog Schute ausbessern, di’v'ov', /dAo»*

elillen, LesfinRigon, abiiolfcii, d.xo^'a^'.

I* . uup. pr. ion. dx^o, aor. i{Hcoäut{V, imp. ep. pool.

dxmooi. aor.pttis. i)H^aOt}v.

d*>xipatOg 2 (.xc^ntv«) unvormischt., lauter, daher

a. unzerstört, unversehrt, xdAi^, yfj. b. frisch,

uiige.vchrr>inkt.

d->X^pOlOXO^ 2 {wQäwvfu) ungemischt, ohne Bei>

mtechung von etw. (nvd^); roX/ittig.

d-xlpw?°2
^

I
unBehörnt.

d>X(pauv(i)XOg 2 (xr^t'vdei) sp. nicht vom Blitz ge-

troften.

dxepSciOt, 0 (,'. f) poct. Gewinnlosigkeit, Schaden. Von
d^xcpSl^^ 2 {tUQtiQg) i. ohne Gewinn, nutslos.

2 . ohne Gewinnsucht, uneigennützig.

d-xep(Je-x6jlT]^, ow. 6 ix«fiM.> u. noiuy ep. mit unge-
si-horencm Ifanplhanr, langhaarig, •iHA,iOg.

d'XCpU)^ 2 H. dx/'viaro^'.

‘Axea{vT]^i oi>, 6 t. FI. in Sizilien. 2. in Indien,

dxcotg, eu»S\ h <dxro^oi) ton. sp. Heilung,

dxca^a, ciro^^, rd (dxi'o/iaili ep. poet. ap. ]>tnderung,

(hVri-deiv Linderungs*, Heilmittel,

dxeoxi^p, i^g, ii [dK^ftat) poet. zähmend, händigend,

dxecrn^^, of,d idxfonail der Heilende, AusbesserndcT

luarU.tv X Cgr. /, G, Hi La, Dav.

dxeaxixi^, i) Srhneiderkunst,

dxcCJXO^ 5i. adj. ivrA. V. dxrojHaf, ep. sp. heilbar. flhert.r.

wiedci gut zu machen, besaening.*«nihig, versöhnlich,

dxroro/ ^n'tg /*ödAfiv.

dxcoxpa, ag. if (dmdrt}g) ap. große Nadel. Packnadcl.

dX6(TXpca, ag, if (/rm. zudx<‘ori/o=-T»J.>'^ np-nickei iii,

St-linetderin.

dxcaxü>p, Ofpig, 6 (dxfo/iaii pout. BeiUu*. ‘t^tl,ing.

dxca-’tpopo; 2 (dxo,^. g^Qta) poet. Heilung bringend,

rtyög von etw%

d-xc(paXog 2 /. ohne Kopf. 2. ohne

,
Anfang.

dxC<t>V, gm.-ovmg,/em. dX60t>Ca(vgl.dx»/i*./i/., aber

auch ind>cl.) ep. aehwcigsani, still, ruhig, dx. f/Oro.

d-XI^SeOXO^ 2 (Ui/Öia\ ep. i. ohne Pflege, uniiostat-

tet. 2. ohne Sorge um etw. (nxö^'i, sorglos. —
at(r. •dtrru)^ unmenschlich, unharndiurzig.

d^XI^ScUXOf 2 (Ki>/drt'>cu) sp. uiibestattet.

dXT]8cu> ep. poet. (/uL dxi^Ai^o, aor. dxi^Voa) nicht

aoi*gen für, vergesMCn, rtvd^*. ^ni V'on

d>Xf)8l^^ 2 (xf/do^l cp. i. art. sorglos, naohluaslg.

2. fHXUM. vernachlässigt, unbestattets Dav.

dxT]5(a^ ag, ij sp. stumpfe (ileichgültigkcit.

d-Xl^XTjxo^ 2 {KifXi-tj) ep. nicht betört« nicht zu be*

iöruii, utii>eugsam, vdo4,\

dxT](ia, aroc;, TÖ ep. ssdx/o/ia (T.a.h

dxi^v adr. acc. (*dxt). vgl. i/xa) ep. still, schweigend,

dxf^v ^;'»S’Ovra

dXT]pdoto; 2 ep. (dxvparo^^; II) ungemiachl« utiver-

fhlscht, oit’og.

I. d-Xl^pdX0^ 2 <W. l-er: kera, vgl. KTjQnivM, Ktgatvög,

lat earirg, got hairug Schwert) unbesohüdigt, un-

versehrt, unberührt, nvög von etw., uuau>gehMutot,

JLrifnöv ungemäht
II. d-xi^pSxo^ 2 {tu(iäyvitfu) unvermischt, lauter,

rein, ep., u qH->TOg dxi/jpdron sp.

I. d'Xi^pto^ 2 \Ht{0 ) ep. a. unversehrt« ärdiftg.

b. unsehAdlicli, iyu'Qa.

II. d-xi^piO^ 2 (xi}^) cp. entseelt, tot, übertr. mutlos«

feig, dx. ö^g feige Furcht

d-Xi^puxX05 2 (Kfj(jttrTO) l. nicht vom Herold ver-

kündigt, ;r(>Ar/«Oj,\ a. ein nicht angekündigtor,

plötzlicher Krieg. b. ein Krieg, bei dem keine

Unterhandlung mittels eines xr}ov^ statthndet, ein

unversöhnlicher Krieg. 2. hoi den 8pielen nicht

als 8i^er ausgcruferi, rühmlos. allg. dxvonx*

ro^* fdvFJ er bleibt, ohne Nacliricht von sich zu ge-

ben xVf. — adv. dXT]pUXXCl (-xii u. dXT)pV>XXü>5

ohne Heroldsgelßito.

d*xi^pci>TO^ 2 vxr;od<u, KtjQog) sp. nicht mit Wachs
bostrichun.

”AxT]^, rcj, d I'l. in Hyrkanien.

dxrjxcSaxat, dxT)x»HA6vir^ s. dxajf/.Co.

d-Xtß5v^Xo^ 2 i. unverfälscht echt, ddxt/ia xoi dx.

2. ohne Falsch, ehrlich, aufrichtig. — adv.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
ake akh aki



dxcSvo^—dxjid^b) 25 dx^xato;—dxotvuvTjTO^

d-Xt8v6^ 3 (d cop., scliwacb, vgl. nidt'y} ge*

röstete Gerste) ep. gerittg an Wort, scliwach, unan*

sclinlich, catnp. äKtftvoTFQog: fIöos {acc. d. Be*.).

d*xT6dpig 2 poot. ohne äaitoiiapiel

d-xlxug, vog, d, t) ep. poct- kraftlos.

dxlvaxT]^, oo, ö, ion. gnt. eog. acc. ro, das medisch*

persische dolchartige Schwert, als lleQOtKdv

bez. lirr.

dxfv8üvog 2 gefahrlos, sicher, rrvö^ vor etw'^ tivi

für jem., 8utsi. rö dKtVdm^v Sicherheit, rö oök dx.

Verachtung der Gefahr.— orfr. -uv<i)g auch rait Sub*

stanliven v'erbunden, // dx. öovJLeia, sup. dxivdwd*

rara ,C»/v.

d'-xivT^TO^ 2 X. unbewegt, ß^ßrpcE . .

.

dxtFijtov jtoöög er ging, ohne den Fuß zu bew'ogon iS,

datier a. unangetastet, vö/n^ta, did g>Qryötv im

Busen fest verschlossen, b. faul, trüge, in' dxtvr/*

TOKM Ha0(g£tv. S. was nicht bewegt werden soU

oder kann. a. unantastbar, heilig, rd^^, xrvfJv

Tel dx/vr/ra, untersagt, verboten. b. unbeweglich,

unerschütterlich, xrtdol, dnd q>6ßov. — adv,

fest, unveränderlich,

d-Xtog 2 (x/j^) poet. ohne Würmer, dem Wurmfrah
^nir.ht ausgusetzt.

dxTpog 8 buk. albern.

dxtg, /do^, f) (W. dx, rrctm) sp. poet. Spitze, lisnze.

’Axig, <do^, d IT. in Sizilien.

d“Xt)^7)TOg 2 itaxAvu) ep. poet. sp. unerreichbar.

dxx{^0)iai (L m. (dxxcö eitles Weib, vgl. ai.

Iduttcr, lat. Acca Larnttia) sich zieren, sich unwis*

send stellen, olada, dZA.' dntäsFi PL Dav.

dxX(0{Jl6g, oö, d 8p. Ziererei, Verstellung.

d-xXaYY1^5 2 (xXayyj)) ohne Lärm, ruhig A Pr. 803

Konj.

d-xXautOg 2 (dx;iauör05 2 S EL^ nlalu) J. pan.

unbeklagt, unbeweint, tpiXcjv von den Freunden.

2. oct. nicht klagend, ungestraft ep.

d-xXsT^g 2 (xA^j:) ep. nibmlos. — ade. dxXt^lg, ep.

dxXcctü^i auch ncu/r. dxXcdf unrühmlich, schimpf*

lieh.

|\ ace. tg. -cd, ion. -ei), ep. dxiU’d, pL ätUtifig.

d-xXci9TO^ 2, att. dxXl^OTO^ 2 itUeiu) unver-

schlossen.

dxXciu^f dxXi]etg s. dxAcijg.

dxX7)pi<i> sp. verbannt sein. Von

d-xXi]pO^ 2 ep. J. ohne Landlos, arm,

tn'dj' an etw. 2. unverloet, ohne Herrn.

dxXT)p(i)x{ ohne zu losen. adv. von

d*xXl^pfa)XO( 2 {xAij^öcj) ohne Anteil an etw*. (rivd^j:

ZdiQag dK/.ä4poTOg poet.

dxXyjOXO^ 8. dx^tcioro;.

d*xX7)XO^ 2 (xotUo) ungerufen, ungeladen.

d-xXTvi^g 2(fbU>'e>) sich nicht neigend, nicht schwan-

kend, fest.

d-xXtxog 2 (x>Uvo) sp. nicht zu deklinieren.

dc-xXvoxog 2 u. 8 (x/lü^cj) poet. sp. nicht bespült,
|

meeresstilL
j

dX{ldl^<i> (di^^) i. blühen, susgewaebsen, reif sein.

dn^Aä^ovTOg Tof> oitov X. 2. Übertr. in voller Kraft

auf dem Höhepunkt stehen a. von Personen: ol

dnpä£oyrF.g. ri u. nvi an etw. stark, kräftig, mit etw.

wohl versehen sein, ot.V,nao(v, nXovxt^f na^axev(}-,

stark sein zu etw.: durch den in/, gegeben od. durch

ig rt, das pL Tcl /rdvra äxpä^rt impeXeiag ÖFÖiieva

es bedarf der gröütcn Sorgfalt X. b. von Sachen:

ÖKfiA^t ij voaog Th^ rd rwv ngi)ypara und

fj Xvßatpg JItT. 3* Axjld^Ct es ist hohe

Zeit, jetzt gUt's, mit inf.

dxpiatog 8 (dx/o/) 1. in voller Blüte, ausgewachsen,

kräftig, stark, nihXot, rd äxpaiov roi> ^tfiCivog der

strengste Teil des Winters. 2. zur rechten Zeit,

gelegen, iig dxftalog . . .
poXot S.

a-X|l5xog 2 poet. = äxapaxag (I^a.).

dxpilly fjgy fl (W. dx, vgL dxwi;, dxf^, dxQOg, aetts)

}
1. Bpitse, Schärfe, ^hneide.

) 2. höchster Grad einer Sache, Blüte, Reife,

Vollkraft.

3. entscheidender Augenblick, rechte, angemes-

[
sene Zeit (mit u. ohne xait>oöi.

i.fl?a<J;'dxov, ^rodoJv dif/<d^ Fußspitzen (aber dx/idv

wodf7>v Kraft der Füße), ini §vgoO dxitiig auf der

Schneide des Sebeermessers II. 2. r/)g öö§tig Höhe-

punkt, dcQovg, übertr. ^ßt}g^ Kern,

^lOTo^. 3- oirxen ^ piXXetv dx//^ A, zu etw. in/.

od.Tivd^; iQyo)v^<\xpt)v Aofißärcty den rechten Augen-

blick ergreifen, jrapr«’o<vortiberod.ungenützt lassen,

in’ dxpflg eivat, in* aiWipf ijxFtv tt/v dx/<r/M zum ent-

scheidenden Augenblick gekommen sein. — acc.

dX{ll]V adv. im Ängenblick, eben. Jetat, d d/Xog

äxfiiiv fxißatvt X, ferner noch XT. Dav.

&XptT]vd^ 3 ep. voll ausgewachsen, ifdpyog ifaXaXorv

kräftig wachsend.

£x{17]V09 2 ep. nüchtern, ohne etwas genossen zu

haben, abs. und nvd^.

d-X{lY^^f f^TOg, d, (|
{xdpvtS) ep. sp. nicht ermüdet

frisch.

dxpld-OcXOV, ov, rd (r(d7]/a)ep. Amboßstock, Amboß-
kiotz. Von

dx{Jtu>v, <>vog, 6 1. ep. (ai. dgnum Stein, Donnerkeil)

»ubat. Donnerkeil, AmboO. 2. (Axpciv, vgL xäftvcj)

unermüdlich, Myx^lS Speerkampf A Per». 32 (an-

dere F.rkl. ,Ambosse f. d. Lanzo‘, denen die Lanzen

nichts anhaben können, wiederHammer dem Amboß).

5xvT](TCt^, lo^, fl (W. dx spitz oder acharf sein)

Rückgrat, rdx d‘ xar* dxv^onv nXti^a ich stieß

ins Rückgrat J{.

fi-xvwos 2 (.^(0,) 1 Fcttdan,pf.
a-xvto<axo^ 2 {hviö6<j) I

^

dxoi^
, ^gy if, ion. dxoui^ (*dxot'flo, dxoixj) t. das

Hören. 2. das Gehör als Binn. d^#(ax äxoifV . .

.

Xdyotg didoi'»,* scharfcj» Gehör leihend «S, Ohr, Fig

äxodg n etw. kommt zu Ohren E 3-
rüoht, Kunde. Krzähiung, Kuf, nxtrattg. äxoQ loro-

QFlv, na^pxXaßFlv ti, i^ dxofjg od. dxug XiyFtXy xdg

dxong xdiv jrjx)/r;'irvf//*^x£jv Traditionen überfrühere

Kroignisse 2‘d, dxoai X6y<jv gehörte bagon. 4. Pre-

digt AT.
d-XOtpY]XO^ 2 <,xrxpAu)) poet. sp. schlaflos, ruhelos,

(vom Meere), ^pCig.

d-xoiviovrjxo5 2 vxoivovd«) 1. nicht gememnam,
Ttvl. 2.act. nicht teilhabiMid an, nvd^\ ungesellig,

ohne Umgang, unmenschlich. — adr. -T]|Xa)^ un-

menschlich.
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dxofTt)? — ax6vtiov 26 dx6vTi(n^->*Axou9{Xao;

d'XoiTV}^) dor. »r^, ot», A (d co/?., Ko/ri;) ep. poct.

einem od. dem»e)beii Lager ungehörig, LagergeiioB,

Oatte, /rm. dxoiTt^, tog Gattin.

d*XoXdxcUTO^ 2 (KoAownW.>) nicht durch Schmeiche-

leien verdoiben. adv. -CUT<«>^ nicht schmeichelnd.

dxoXda{a, ag, A {»coAaotg) Zügellosigkeit, ausschwei-

fendes Loben.

dxoXa(rraiV(ü (d-köAaoro^) ausschw*eifend leben.

dxoXd<TTT]jxa, aro^', rö (dKOÄaörro) sp. unsittliche

Handlung.

d-xAXa<rro^ 2 (ko^^u) ungezQgclt, zngellos, au.<-

schweifend, frech. — ade. -CitrCü)^ zügellos, unmäßig,

äKoXaOTorcQt-tg JtQÖg n g«*genüber einer Sache,

in etw'us zu ausschweifend sein.

dxoXo^y ou. 6 (ai. ag, agr/aft ißt?) ep. Brocken, Bissen,

aJr/s<^y erbettelnd.

dxoXou9C(i> (d‘kd>loudop'* i. folgen, nachfolgon,

mitkoinmen, hinter einem hergehen, ab», und nt'4 ovv

TtvL, fiEvn Ttvog, uar^fuy nvög, dagegen ^9;’ äojrayf/g

(La. -yi/fv) 7'h. 2« tibertr. Folge leiaten, gehorchen,

sich richten nach, sich anpassen, sich anschlicßen,

0CCO8 . Heerosfolge leisten, rß yvtö/ti/ nvög, rt>ig not-

QOig\ etw. («vO begreifen, verstehen. 3 * Begleiter,

Anhänger. Schüler sein ST. Dav.

dxoXou0T]9t^, £6>^, ij Gehorsam.

dxoXovOia, iag, i) Folge a. CTofolge. b. Stufen-

gung. C. Folgerichtigkeit, Schlußfolgerung. Von
d^x6XoV>6o^ 2 (d co/j.-f-KÖiloi'dOi.', Nbf. «u

denselben ^Vcg gehend, daher i. begleitend, ö, //

äuöXovdog Bogleiterlin), Dicner(in), ol dKÖÄondo* Troß.

2. ühertr. folgend aus (nvdi,’), angemessen, überein-

stimmend, entsprechend, dKÖ/m*da rovroig noäTTttr,

auch «»'öy. — adr. -OV)9ü)^ entsprechend, rtvi,

d-x6Xu|Jlßo^ 2 (vgl. Ko>i)yi/ku<i) ep. sp. des Tauchens,

Schwimmens unkundig.

dxO)XC<rct7], tjg, i} {-GTOgy HO/ii^cj) ep. Verwahrlosung,

Mangel an Pflege.

d-x6liTra(TtO^ 2 (koujrä!:^) 1 poet. nicht prun-

d-XOplXO^ 2 (W. KOßOif KO/mfc>) i kend, schlicht.

d-XO{l^O^ 2 {KOft^^g) sp. nicht gebildet i. unbe-

redt. 2 . schlicht.

dxovd<i> (dKÖeij) wetzen, scharf machen,

ühertr. rd<,‘ fyvz^g.

d-x6v86Xo^ 2 sp. ohne FaustsebUige.

dxdvT), t}g, iß (W. äx) Wotastein.

d-xovlrt, udv. von dxöi'iro^ (Kovia\ nicht bestäubt,

(von der Bennbahn entlehnt), ohne Kampf, ohne
Mühe, ri roi*ra jrooefro tiKovtri I),

dxovlTtxA^ d aus Eisenhut bereitet. Von
dxövttov, ou, rö Kiseiihut (Giftpflanze/,

dxovrt, adv. 2U dttov, sp. ungern.

dxovxCa^, on. 6 eine Schlangenart

dxovTC^U) i. den Wurfspieß werfen, schleudern,

teils abs. teils mit näherer Bestimmung.

d^fO ÖoVna, öoifQt qiaetviit II, nach
,
jemand: nvt,

uarä, HQÖg. vlg ttva. nvä. rtvög u. nvi treften, ver-

wunden. 2. intr. a. vom Mond: strahlend auf-

gehen, dvto. b. cindringeii in etw., rfoco yijg.

F. aor. 1 ffltdvrtoa. ep. äKÖvnaoa. Von
dxovttov, ov, rö (dnnin. von (Incjv I.) Wurfspieß, eine

5—6 Fuß lange, mit eiperner Spitze versehene Lanze,

geworfen mittels eines in der Mitte de.s Schaftes

angebrachten ledernen Kien>ens (d;'»«U/j), der eine

rotierende Bewegung erzeugte, änoyriov ßoXfjg

auf Speerwurfsweite.

dxdvTtOtg, €t»>g, iß I (dKOKrt'su) Werfen mit dem
dxovTtd^ö^y oO, Ö I Wurfspeer, Speerkampf.

dxdvTKJjXfll, oro^*, rd (dKOvrf^w) i. Speerwurf, ivxdg

dKoyriOfiarog in Wurfweite. 2. geworfener Speer

3« Schußwunde.
dxovTt9Ti^p, ö poot. und dxovTtcrci^^, of,

Ö ep. Bpeersohütae, ynXoi ~x<ü, w’ell sie ohne ^Imtz.-

Waffen sind, sie bilden mit den Schleuderem und
Bogenschützen das leichte hHißvolk: auch adj.^ dtcor-

Tioroi Miföoi laiizenschwingende Mj'ser, sp. adj. ge-

schleudert, TTvd^ gegen etw.

dxovrtdXtxA^ 3 (dKovnon)^) zum Speerwerfen ge-

schickt, MUp. -Mtijtatog\ rd äxovnaTtxd Kunst des

Speerwerfens.

dxOVTKJTVgy vogf iß (Axovri^o) ep. Spoerkampf.

dxovX(><-$6xo^ 2 [dixoß*€u) poet, Wurfsp^^eien stand-

haltend, dv»)g.

dxdvTOig, adv. vou dxczv, ungern.

dxox(a, a^, iß sp. das Freisein von Müdigkeit,

Frische. Von
d-XOXOg 2 (kö^to^C, KÖ;rrG)) J. pa^s. unormüdlich.

2. act. nicht ermüdend, üqxV^S-
d>x67Cpt<TTO^ 2 (Koat^/^cj) sp. ungedüngt.

d-XOpcOTO^ 2 (öfter dad^ro^ z. B. A Ag. II IT

ixoQri'i’y/ii) i. pas». ungesättigt, unersättlich, un-

ermüdlich, ni'd^ in etw., aixMdg, A rtövrav dio-

pforaro^* (wie von dHftuifg) der Verwegenste, .Vii-

maßendstc; von Zuständen: unaufhörlich, öt^g.

2. act. nicht hätiigend, nicht befriedigend.

d-x6pY]To; (Kopiieo) poct. ungereinigt, schmutzig.

d-x6pT]TO^ 2 ep. I {Kofihanyu) unersättlich, unor-

d-XOpO^ 2 poet I müdlich, tivd^^ in, au etw.

dxo^, 01'^, tö (aus *J6Mog, vgl. ht.gdgns Segen, Heil,

ir. (caim heile, ic HeUiiiig) 1. Heilung, Heilmittel.

Linderungsmittel, nrds' für, gegen etw., uaude xaHtf)

AitV»>\s' dao^' ein Übel durch ein anderes heilend *S.

2. Mittel überhaupt, ounjQtag.

dxoepdo) (dKoo/fO^) ungebührlich handeln, ol äuoa-

fiO(*yregf jrrgi n fehlen gegen.

d-x6<J^T]T0^ 2 iMOOfstcj) i. ungeordnet. 2. nn-

geschinückt, xivi durch etw., einlacli. adv. -i\-zuxi

ungeordnet,

dxoojXUl, ag, iß i. Mangel an Ordnung, Unordnung.

2 . Uiimäßigkeit, ausschweifendesLeben,Unziemlich-

keit, AoyoA>, Widerspenstigkeit Von

d-xoapo^ 2 poet sp. 1 . ungeordnet .2.widcr

die Ordnung, ungebührlich, Snva, nngeliorsam. —
adv, dxAapui^ inn. ohne Ordnung.

axoCTTCtii) oder dxo<rccü>(uKr>o-ri) Gerate, eig. diemit

Hacheln (ncux] versehene) ep. sich mit Gerste nähren,

wolilgenährt, übermütig sein, ÜKO<ix}]Gag ijti

dxoud^u) u. med. (dKofx^^ e)i. horchen, lauschen, doeöor

auf d. Sänger, datrö^' vom Malde hören, d. h. eiuge-

laden werden.

dxoui^ s. dKo//; dxouat, al äol. die Ohren,

dxouxa dor. ss AxijHtia v. dNoncj.

Axoupevö^, oö, A Arzt in Athen zu Sokrates' Zeit.

d-XOt>po<; 2 ep. ohne mfinnliche Erben.

Axoi>a{-Xäo(| ou, A, att. -^Xeu)^ aus Argos, Logo-

graph.

Digitized by Cookie

Tibor2
Schreibmaschine
ako



dxo{>ato(—dcxpat<pvi^; 27 dxpavTo^—dxpcßoXoy^ojiac

dxotXJlO^ 8 u. 2 idx<i>v) unfreiwiUig, ungern. — adv.

-{u>( unwillkommen, d. rtW d^^dtu, uniroiwiUig.

dxouO{Xa, aro^. rö (dKOi'xj) das Gehörte, a. Obren-

schmaus, ffbiarov. b. Gerücht^ Eizilhlung, Rede,

Lehre,

axoi>(Tc6^ 3 hörbar, übertr. ätioiXku 6‘ ot>K dMotNjd'

öfUüg deXci Unerhörtes £ adj. vrrb. von

aXOlKa) (aus *d-KOvöjo, vgl. got. hausjafiy nhd. kdrm)

1 . mit den Ohren vernel>men, hören.

2. hören, vernehmen, erfahren.

3 . übertr.

a. jemd. Gehör schenken, erhören.

b. auf jemd. hören, Jemd. gehorchen.
:

4 . sich nennen hören, im Rufe stehen.

6. vied.^act.
i

1. abs. oi*oO(, ßaQ^cig, ol äHfnfoyrrg Zuhörer,

flKoCaat wenn mau es so hört, d. h- ohne weitere

Prüfung, oder mit sächlichem Objekt, ft&doy

TI nvoi*: ooO .«V, ferner mit gm :

KTtmov, Xdyuv, auch das |iers6tiiiche Objekt steht

im gm.: üroe, häuüg mit hin9;tigei'ügtem pt.\ di«

Person, von der man etwas hört, steht auch im gm.
mit ä«£h4, djtö, ^>1

,
ytQÖg. 2. jrrtToö^- /rforor. €l

hl let TfdviywTO^ dKOiVij?* /f, jrioMTÄronoa^'

^pi. bei ausgemachten Tatsachen', dagegen anrö^

ö/l/kov vIvat (/«/. bei bloßem Gerücht), ferner nvö*

Tf, ntgi Ttvög ri, auch ön. und Fragesätze, wo-

bei das Subjekt des Nebensatzes öfter als Objekt

in den Hauptsatz gezogen wird. 3* dvr'rwKi^öo-

/lA'cp, öm ol wx’ tjKOvoc . . . drbg cv^filvoiO (nelien

dem dat. steht das pL im gm.) //. vom Richter: ver-

hören. b. d«)ö. rö dxo»»«»' bjrö, noög rtvog.

uax6g. auch mit in/*., mitd>^?, endlich mit occ.

. . . uQHÜg i/KOnörv £. 5. 3 331 dKobrro Xaog deny^.

P', fu/. dKOiV<jo/icu, später -00 , aor. rjxooo«, pj. dKiyxoa«

ptgpf. ifH^Konv (dxr/K<i^f>'\ paa». pf. lyKoeö/ioi. «or.

ipn>vabgv.^fut, dxoi'Odi^o/iai, adj. vrrb. dxorOTÖ^“-

-co^,', pJ. aci. dor. dxoi'xo.

dxpa, ag. ion. dxpT] <ep. auch dxptg, tag.

ihi(H/g r/yr/törnaai //), (dx^^) äußer stes Kiide. Spllae.

Vorsprung, Vorgebirge, Berggipfel, Burg, kot’ dnor/g,

att. Kar’ «xoa^ von obenber, von Grund aus, ^;r’

auf eine Anhöhe J/.

d-XpC((XVTOg 2 (KQfua/yu) cp. / . unvollendet, unerfüll-

bar, eitel, att dxpavTOg (kwiiVoj, l/ürihrg, ttmir. pl.

dtajavra als adv. vergebens. 2. endlos.

Axpayag, avro^, 6 u. // (Agrigentum) St. u. Fl. auf

der Südküste Siziliens, j. Girgeuti. — Kinw. ’Axpa»

Yavxtvog, 6.

a-XpcEyi^g 2 poct. nicht bellend, stumm, vgl.

dtc^Myyiis.

dxp-ÖL1^{ 2 (dxpo^ u* di;,m) ep. acltari-, starkwehend.

Axpoit, <öv, ai St in Sizilien, AxpaTov Xljtag Fels

bot Syrakus.

AxpOt^Ot, ag, fl
die auf der Höhe Wohnende. Beiname

der Hera, Von
dxpcito^ 8 poet. sp. der äuticrslo, oberste (i-t

Axpae^Ca, o;, ion. -iv], tig, i} St. in Boiotim am
Kopaissee.

dxpaitpvi^^ 2 unversehrt, anvennischt, rein, vatg,

^pfAaxUx, o(uo, nvö^ unberührt von.

dxpavTO^ s. d-K^davro;.

dxpoofot, ag, i} I (dx^ar^^) Unenthaltsamkeit, Un-

dxpdrcta, ag, *1 j
mäßigkeit, nvd^ in etw. tdas in

Plato-Hss.begegnende dK(^tfa istAbscbreiberfehler'.

dxpaT£9Tepo^ 8 comp, zu äxoürog.

dxpoCTäUOpat d. m. unentlmltsam od. un-

mäßig sein sp. Dav.

dxpoiTCUTCxd^ 8 sp. aus Unmäßigkeit entsU-hond.

ä-xpäTi^S 2 (K^ro^) ohne Kraft, nicht enthaltsam,

unmäßig,ausschweifend, in etw., yA<oOO//^d.Z
nicht mächtig, bQygg. — adv. d. Sp'iv nQÖg rt.

dxpÄT^^opiai (dNodro^) poet frühstücken. Ita^

dxpäTtO(i6$, 0&, i> buk. Frühstück.

dxpdTttjTOQ 3 buk. einer der gefrühstückt bat.

dxpäTOTTOOta, ag, 1), ion.dxpr)T-, das Trinken un-

gemischten Weines. Von
dxprTO-XÖTTJ5, Ol', ö, ion. dxpTJX- (dKjjaTO^' u. W
rro, nivto\ ungemischten Wein trinkend.

d'XpdTO^ 2, ion. dxpTlTO^ (Kfedi'Viyal, comp, änoa-

XE<if€Qog 1. ungemischt. a. vom Wein = rein,

ohne Wasser. 6lvog
\
d dK^ro^ (ro dK£>oro»* ST\ ohne

otvog: der ungemiachte Wein, daher auch dx^jyroi

onoybai Weihegüsse lauteren Weines il. b. von
anderen Getränken: lauter, stark, jroröy, ydXa.

2 . übertr. rein, ln voller Kraft, ungemäßigt, stark,

haltig, yi’^. KaOpa, yo(*g, />ln'dfpfa, fkd(Mj(Ma, auch

mit acc. d. Bez. dKooro^i,* ogyi'/y.

d**Xpdx(i>p, OQog, 6 iadHoariig) Kraftlos, iavroO der

' keine Macht über .sich hat

dxpd-X^O<)^ 2 dx|M>j^Aoo^\

I

dxpotX^X^^ (dK^xl-;i*tMf>^) jähzornig sein.

I

dxpaxoXCa, ag, ^ .Tähzorn. Von

dxpa^X^Xog 2 {dxQog u. x^Xog) altatt jähzornig,

heftig zürnend.

dxpeptCüV, öyog, 6 (dHQog] (>oct Ast, Zweig.

dxp-E(JXfipov adv. löKQog u. IcTtFoat buk. auf der

I
Höhe des Abends, im Verlaufe des Abends.

dxpY], // ion. B=dx^.
dxp«T]ßog 2 (ÜK^^ u. i/ftg) buk. in jugendfris'-hem

I
Alter.

dxp7)X0TC09{a, dxpr)X07c6xT)g, dxpTlXOgs.dKoar-.

dxptßcta, ag. 1
/
Oonauigkoit /. nibj. Sorgfalt.

Gründlichkeit, hi' dKot^lria^*. Aid ndörfg dxij.. Jrot'tg

Ti)v dKfiiy^m»'= dKoi;y'ig. rig ri/i» dKoifyiay 9>iaooo9 ’| /•'

e.s mit dtrr Philo&ojdiio genau mdiinen. Strenge.

rtiaiay, Sparsamkeil. fnVi^ ö<’ dKfHfU iug Mri riri mit

dem W. g'dit es kimpp zu bei jem. /V. 2 . ge-

naue Wahrheit genauer Sachverhalt rthy Xr^bry-

Tf.ir. TT)0 vanriKOü der gute Zustand der Flotte. Von

dxpTßX|9 2 genau 1. bei Personen: sorgfältig,

gründlich, streng, fknafiri/g. 2. bei Smdien und

liegritlVn: genau passend o(l. anliegend, richtig,

vollkommen, Oi'yj<tf, Aoy'og. — anbyi. xö dxptße^
peinliche (iensulgkeit, i*»,* n) ««o», k',s* ciJtriv um es

genau zu sagen, ovk ctg uxot/itg i\X&Fg nicht yui

jias.senden Zeit £. — adr. p-nau, soiglhliig.

örs)M, ih:oifi*7tg Kni fo’>ljg mit knnp}>er Not. spai'sum.

vidl.stnndiir.

I dxptßo-^ixato^ 2, TÖ d. poet. das Strenge Hecht,
' dxptpoXoYCOpiat {dKQifity-A*'t;>og v. uHijt,>i,g n. /jyt»

d. m. genau erwägen, sorgfältig prüfen, ab»., r# und

j

TTt ni rn'Os'.
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dMptßoXoyCa—dxpoaTtx6^ 2H dxpopax^a)—5xpo$

dxpißoXoY^a, a$, ij genaue PrQfunf^

dxplß6<i>^dK4M/ir)^Un etw.genau sein,daher i. genau
machen od. einriebten, OTtytfV, pnas. genau cd. voll-

kommen sein^ fiHQiftCiOÖat Ttgö^Ttaoav äiu'rtp' alioii An-
forderungen der Tugend euUsprcchen ßp. 2. genau
kennen^ ordentlich verstehen, rü fnr} sorgfältig aus-

führen od. üben, genau forachen, erforschen A'J.

dxpl$o-6l^XY}
f yjg, /; buk. Heuachreckenkästrhen (La).

dxptSo-6l^pa buk. Heuscbreckeufalle. Von
axpf^y iöog^ (Kurxform etwa zu da^^-^ro^) ep.

ap. yX Heuschrecke,

dxptgf to£, fj 9. äKQa.

dxpTo^OC, ag, ij {ängirog^ xQlycj) 1, Unordnung, Ver-

wirrung. 2. UrteiLslosigkeit [jrcQi n).

Axp^OtO^y OM, ö Kön. von Argos. — AxptO(U»vi],

i;;, seine Tochter =sDanae.

dxptxd-piuBo^ 2 ep. ohne Unterscheidung, d. h. sinn-

los schwatzend, überh. sinnlos, övn^.
d-xpTxo^ 2 {KQivcj)

j

i. paMt.
I

o. ungesondert, verworren, wrüst. l

I b. unendlich, zahllos.

[
c. unontMchieden, bei Personen: nicht gerich-

! tet, ohne Urteil und Recht, bei Sachen:

a. ungoselilichtet, ohne Richterspruch, ohne

1

Urteil

(i. zweifelhaft, schwankend.

I

2. act. keine Entscheidung treffend, willkürlioh.
j

1.

a. rvftfktg MaHsengrab, ff tpiipt) <\kqixov. b. djjra

If. C. dwoA^ÜKrr^ X, nicht zu richten,

keinem Richter unterworfen: jrouravt^-. a, rroAy/ia,

Aicgirciv Ovroty solange die Entscheidung noch nicht

erfolgt ist 'I'h. {L vptKca, ärdXoi. 2. act., willkür-

Uoh, dKptra /<///» A'. — adv. neuir. dKQtrov

unendlich, dxpixcüg unentschieden, rö äHQhcjg

Ttfg äfäXÄtig die entscheidungslose Fort-

dauer Kampfes 7'h, kritiklos.

dxpCx6-^uXXog 2 {(fvXXov) ep. dicht belaubt, öQog.

dxptX(^^t>pXO{ 2 {ipifgcyi poet. ohne Ordnung ver-

mischt, durcheinander gewirrt, ver>vorreri.

dxp6ä{Jia, OTO^, rd (dK^odOjUOi) alles Gehörte, Vor-

trag, Gesang. Dav.

dxpO0l^0lxtx6^ S 8p. nur zum Anhören bestimmt,

öiöaOHaXiai mündl cH mitgeteilte Lehren.

dxpodo{Jtat (aus *ä,K^ov<J'6Joßiat. dHQog u.ovg) d. m.

t. anhören, worauf hören, ri und rtHo^': 'Opi/Qov,

X6yov, nvö^ n von Jem. etw. 2. gehorchen, rd/v

dg]pivTiJV.

F« /ut. dKQodooftat, aor. iptQOäodprjv, toig dKQOfU'-

votg ftp. (iLdxiK-iUivQg). Lav.

dxpdäatg, t^g, 1} t. 9uhj. das Anhf-ren. a. Auf-

merksamkeit, hAiTTTrtv Ttfv äxQdaotv i'/uay durch

Trug euch zur A. zwingen Or. b. Qehorzam, ny<'>g

gegen jern. 2. obj. ap. das Gehörte, Vortrag, Vor-
stellung. ßirrä Tt/V äxQoatUv.

dxpodxcov adj. verb. man mufi zuhören.

dxpodxiQptov, Ol», TÖ 1. Hörsaal, Gcrichisaaal NT.

2.

die im Höisnal Versammelten, Zuhörerschaft,

dxpoäxi];, oO. ö 1. Höier, rd»' Igyciv, 2. I^eser

3- Kenner A'F. Pav.

dxpoaxtxo^ H sp. das Hören betrelTetid, /uoüög Ko-
iioraj- für das lldtreu.

dxpoßaxdo) {*äHgo-fldn}g, dtfQog u. fkUvu »p. auf

den Zehen gehen.

dxpoßoXt^O^ai (dttQO-ßöXog
,

ßdXJUj) d. »i., aor.

i(KQOfioXinamiv, von fern werfen, plänkeln, nvi mit

Jcm., nQÖg übertr. ein Worlgcieeht
flihren. Pav.

dxpoB6Xt9t{, e«i>^. b I das Warfen aus der Ferne. Ge-

dxpoßoXu7^6^y of,dl pIftnkel,-/«»';rofrfO{9mjrM>^*n.

dxpoßoXt(TXl^g, oü, 6 {dKOOfioXi^ofiat) eig. der aus

der Ferne schießt, Plänkler.

dxp6-ßoXog 2 [fiäXXfSi poet. von fern getroffen.

dxpoßlKTXlOC, ag, iß {äuoo’fix^arog, dKoog u. fix*vrt,}

verstopfe, also: an der Spitze boderkt'i VorhsuU Zu-
stand eines Unbeschnittenen, mrt<m. Heide ST.

dxpo-ycüVtafo^ S xy<,ivla) mit und ohne Krk-

Btein ST.
dxpö'Spt^a, cjv, rd 1. fniohttragendc Baume.
2> Bauinfrüohte, Obst (Aot'ö^* duga sind Früchte mit

Itarler Schale, wie Eicheln, Kastanien, buk.).

dxpo6lvid^o^ai sich auswUhlon (das beste Beute-

stück). Von
dxpo-0fviov, ow, Tti idfg\ gew. pl. (auch dKixiöo'«

ftoXrftov poet.) l. das Oberste von einem Haufen,

Srstlingsopfer von den Früchten und von der Heute,

überhaupt =s di'ddf/,»m Weihgeschenk. 2. Ehren-

gabe, Beuteanteil.

Axp6*6(pOV, ou, rd und AxpA^oiOt, ay, ol. St.

auf dom Atbos.

dxpo^uipx^, QHog ap. otw*as bezecht.

dxpo*xeXa(Vc6u)V {pt. von -tAa, tu-Xatvög'' ©p. dunkel

wogend.
dxpo~Xv|(paeO{ 2 ep. I beim Beginn der Pamme-
dixpo-xve^l^^ 2 8p. I rung (yre^g .

dxp6-XO{XO^ 2 (Ko/fi;) ep. poet. sp. /. oben auf dem
Kopfebehaart, BoiwortderThraker. 2. oben belaubt.

Axpo>x6ptv6o(, oe, ö Burg von Korinth.

dxpo-xBp.xx6ü> .ap. auf dem Kamme der Wogen
(MO/ia) iahi*cn.

dxpd-Xo^O^ 2 ap. auf bolicm Gipfel, subst. 6 dKgoAo-

g?og Berggipfel.

dxpd-^aXXo^ 2 IftaXXÖg) ap. langflockig.

dxpO-^Svi^g 2 pah'opat) ion. ganz rasend, wütend.

dxpOV, o»'. rd 8. dntjog.

dxpO-trev01^g 2 (nndtr'o) poet. äußerst traurig.

dxpo-TToSrjX^, -ItoSlXt (;roi''^' adv., sp. auf den

Zehen gehend, ,auf leisen Sohlen^.

dxpd-TCoXtg, ftjg, // (dKOfbrroAi^ poet) 1. Oberstadt,

Burg, bei den Attikern die von Athen. 2. übertr.

BoUw'erk. Schutz, d»e«d^ro^p vai m'ujyog ftor «V/iirp

©P t
der wichtigste Teil der Seele f*l

dxpondXo; 2 ahguschwärhtissein) ep. hoch-

ragend (von Bergen''.

dxpo>77Öpog 2 {nrtfHS) ep. mit der Spitze durch-

bohrend (von Bratspießen), oben spitz.

dxp6>7TC0Xcg B. dKQi’iJToMg.

dxpO( 3 (W. dx spitz sein)

A. adj.
I

1. a. spitz auslaiifend, höchst. 00061*81, in der!

Höhe oder am Endo botlndlich.
j

b. von der Zeit: spät. i

2. Übertr. an der Spitze stehend, ausgezeichnet,
|

trofflichater. •
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axpo9T6Xtov—>dxpb)vt>x

D- mhU.
/. m/7«r.<lerKrhabcnKto,Leucht4},2lior<l&, Meisten

II. neutr.

2. das Äußerste, Bpitae, Qipfeb Vorgebirge,

Rand.
|

I

3. übeilr. der hdcliste Punkte Gipfel. I

I C. fitir.

A. 1. a. ifn'tvFS.! '(iXviutos^ OÖOö Oberfläche des

Wassers, A/r’ d»r£K.) (sc. an der Spitee od. am
Ende der Deichsel, nööas äxQovs Foßspitaen, <\xQq

nüXtg der obere Teil der Stadt, od' dx^ordn; JTi>or^

d«ny wo das Gestade am weitesten vorragto //, nr-

hiov i'n' äKQov an den Hand der Ebene, iit'

(sc. daKnUor) auf den Foßs])itzen, äxQo^ ftveXog das

innerste Mark, änootfu Koao;rcdot^ mit den äußersten

Segelrändem. d. h. mit höchst vorsichtiger Fahrt K.

b. duga^ vtwrd^ auf der Höhe der Xacht, um Mitter-

nacht S. 2. To^ny^, ymvri^', cIä’ d^gia^' tpQFvög mit

scharfem Verstände, iffiovai ÖK^irarai die höclisten

Veigiiügungen, mit elg, nrql rt od. acc. d. Bez. äxoot

rd jtoXi tua^ äxQO^ schnell zärnend.

B. subjit. /. ol jräi'iT} dixpot, of dK«>öraroi, <pt-

Äooo^ias uHtioi Meister der Philosophie sp. //. tö

äuQoy^ rd äxQa 2 . Soinnov äitoov Hdt^ycßy^ rd dugö-

mwy der höchste Punkt, Kamm eines Gebirges.

2. rravdo.fta^ dKpov, dgrr//^ dugoy /uraöai, ^jr'

dngoy d^(KffJd(u, ^Ad/iu, dxfff-t yryt^adai, dttga

9># oeoö<M den Siegespreis davontragen, dxg<t

/JrAaü/o/ die ältesten Herrscher von A. buk.

C. aih. /. £xgov, dfxpa i. oben. 2. höoh-
lieh buk. //. axp<i>9 aufs äußerste.

dxpOOrßXcov, ou, rö (dugo^ u. orö^o^) sp. das hoch-

auslaufende Ende des SchifTabiigs.

dxpo>(JfaXl^g 2 (dxgtff u. afdAAo) zum Fällen, ziim

Straucheln geneigt, anfällig, jrgdi! n in ht^zug auf etw.

dxpO-O^Upta, xd poet. Aii Weiberschuhe.

dxpO-TcXcUTlov, ov, rö (d*c^^ u. rrAevrt}/ das letzte

Ende, /fuducoO /tayre/ov, Schluß, Hcfrain.

dxpdTT]g, ^fOS> h ^ ^ dngov.

dxpOTOJJlda) {äHQO-Tt'i/tog von dugo^ u. da.s

obere Ende ahschiieidcn.

dxp-OUpav{a, ?y u. Ot^vö^') sp. Him-
melsburg.

Axp-^ouptogi ö iäKQOg u. ö^G>, hoho Warte) Berg

in Boiotien.

dxpo-<pli9(OVy ou, rö {uKQO^ u. v'Pöa'l Blasebalgröhre.

dxpO^X^tpf^OJiat beim liingen mit den

Händen packen, mit jem. ringen, nW. Dav.

dxpOXjl tpia|x6^, oD, 6 sp. das liingen mit den Händen.

dxpd*^Xoog 2 poot. ganz bleich.

dxpd-^oXo^ in Plato-Hss. tUr dKga^oXog.

dxpo-X<)p8cöV, övo^, ry u. ^Varze

(mit dtUineu) Stiel).

d«xpU7TCO( 2 {Hgvnu-}) poet. nicht versteckt..

d-’XpUOToXXo^ 2 ion. ohne Eis.

öxptßpiCVO^ 3 poet. dKoootttF^'Oi: s. ÖKoodo/tai.

dxp»ü>pl{a, a£, ij (dK^jt,', Bug (beim Pferd .

CXp<i>V(fll, o^, ly Gipfel des Dtiglüeks? V<‘r.sti'iiiiiiio-

Imig? (lÄ) A Kam. Ji>8.

dxpwvO^ia, ag, i/ Spitze des Nag« Is. übi'Hr, d. ror

••govg Bergspitze. Von

> 0 Xp<üVt>XO(—dxt)ßdpVT]TOg

axp-cuvC^O$ 2 sp. mit den Zehenspitzen be-

rührtuid.

dxp-<üpcta, a^, i] idtegos u. buk. Bergspitze. Dav.

*Axp(upStO(, oy, ol Gegend in Elia, dsgl. St. u. Ein-

wohner,

dxptüTTJptd^ü), gew. dxpü>TT]ptd^O(iat d. m., das

Äußerste abschneiden, als Siegeszeichen die an den

Vorderseiten der Schiffe beQndlichcu Verzierungen

abnehmen, überhauptveretammeln, zugrunde rich-

ten, rri.^ t airrütv Ttargidag. Von
dxptüTl^ptov, ov,r6(äitgög) der äußerste, vorragendo

Teil, vetov Schiffschnahe), roO oi-gefig Ber^spitze,

Firstschmuck, pl. beim Kör{>er die Extremitäten.

dxptßTTJ^, ou, ö(da^^) Führer, oroaroO^ Pers. 1002
(Konj.).

dxTatv6(i> und poet. dxTaivoi) in Bewegung bringen,

eiTegen, erheben, (fdotv den Gang erheben, d. h. auf-

recht gehen.

dxxaTo^ 3 (dxny H> an der Kübte gellten, Beiwort

einiger ionischen Städte.

AxTatü)V, cjvog, ö Enkel des Kadmos, Jäger, von
seinen Hunden zerrissen.

dLXTdSi a^, ij sp. Holunder, Flieder.

d-XtdvC9T0g 2 (Km'/^cu) poet. ungekämmt,

dxxdov adj. r^rb. v. dyo.

d-XTdpeOTOg 2 (KrrirfiJM) poet, ohne die Üblichen

Grabesehren, ungoweiht> unbestattet.

I. dXTl^, f/g, ^ (.fttn. eines pt. mit dem Suffix to, d/-

vn/u) geschrotenes oder gemahlenes Getreide, Nah-
rung, Bpeiae, Adoi Jtjpi/rcgog dKn)v, sonst mit dX-

<piTOV II.

II. dxT;^ (partizip. Bildung, W. da spitz, scharf sein),

i. hohes, schroffes Ufer, Vorgebirge, Landspitze,

A^;i;r(a kleines Gestade, ngdiri} Hand des Gestades,

dxrtw’ dndggayFg, jUpevog noTutFn-np^tu vorsprin-

gendo abschü.'^sige Efcr, nach der Bucht zu sich sen-

kend. 2. Ubertr. jeder erhöhte Band, /Cj/taxog

Erhöhung des Grabhügels. — n. pr. AxTl^ Land-

zunge bei Epidauros, kcU^ 'AxTr) Landzunge beim

Bei^e Athos.

d-XTl^^(i)V, ovog, ö, ij {HTfffta) ep. sp. ohne Besitz, arm,

nvö^ an eUv.

a-XTTjT05 2 (Krdo/ioi) der Erwerbung unwert.

dXTlvrjSdv adi?. {äxtig) sp. stralilenförmig.

*AxxiOV, ou, rö St. u. Vorgebirge tu Äkarnsiiien. —
adj. Axttaxdg 3. — Axxta Spiele daselbbt zu

Ehren Apolls.

dxxcog 2 (dKriy Hj buk. küstenbesebßtzend, Beiwort

des Pan.

dxxtg, lyog, ly (ai. ul'lö-« Dämmerung, Licht, Glans)

1 . Strahl, ho«, der Soune, d.pl. dxrh-tooiy u. dxrleuy^

uvri utanav uxTlya vom Mittag' stralde) her, dxriypg

rr>li-i>r6>ocu Sonncimntt-rgang; auch vom Blitz: Jiö^'

dKri'*\ V. Feuer. 2. ftberir. Licht, Schimmer, Glans,

4. xaXtiiy poet.

d-XXtXOg 2 (KTj.Cco) poet. unbebaut,

dxxtüp, ogogy u(dyo) poot. Fübror, Anfübror.

Axxcüp, ooo^, d Name nicbrerer Personen. — Axxo-

[

p{(i)ve 2 f5öhno des Aktor. — Axxop{5t^g, oi*, 6

j

Enkel des Aktor.

d-xCßepvTjxog 2 KrfUnt^ft) sp. nicht gesteuert,

’ ohne j^teuennaim.
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Axutxoivoi—dXaXd^u) 30 dXdXr] ^ai
—

*AXd9T(i>p

AxutTOtVo{| (üy, oi, Äquitaner (ihr Land AxUtTOl-

^

v{a,

AxuXa^y ö ein Jude aua Ponius AT.
dx*{^0^, ou, i) (vgL aesculus) ep. Clchel, bee. von
der TT^yo^'Eiche mit immorgrUnen Blbttorn.

Pi>XU(Jiavxo{ 2 [xi'fiatyoi) sp. nicht von Wogon be*

spült, ruhig, n^Xayog.

ä'xÄjiuv 2 }
'“•''S

d-XUpui)V 2 (xr^cj) poet. unfruchtbar.

d'XOpog 2 (MvQo^ Entscheidung) nicht recbtakräf-

tig, dxo(^oy JUHsiv Ti etw. umstoCen, dx. sioulv nya
machtlos machen, *u etw. nvdg od. in/. Dav.

dXi>p6<«> ungültig machen, abschaffen XT. Bav.

dxupu>TOg 2 nicht bestätigt, ungUltig E (neuere

Auag. dk/zgiwro^i.

dx-a>x-i^, iji', fi (W. ük) ep. sp. Spitze, Scharfe.

d->X(üX0TOg 2 (xiJAtHj) unbehindert, frei, br;ra0/a. —
a<fr. -tixwg ST.

d-X(i>p.u>3l^Ta>g ath. (v. dxcj/ir^ijro^, K<j^4fp6i^) sp.

ohne V'erspottuug.

I. aX(i)V, ovro^, if (präsent. Partizipbüdung von W.
<1k, «der spitze, scharte*, dann sulst.^ vgl. aL a^an

SeVtpuderstein) ep. Wurfspieß, 6^£.
II. axüiVj dKOuca, dxov, zsgz. aus d/ä«uy, gen. <5kov*

TO^, ovTO£ unfreiwillig 1 . bei Personen:

wic'er Willen, ungern, unwillig, döioyro^ f/Mio ep.,

dKoyrt fioi ri iarx etw. ist mir unlieb sp., oibi d. voll

Kil'er. 2. bei Sachen: ohne Absicht, unabsicht-

lich, unfieiwillig begangen, ioya. — adv. dx6vTfa>(
ungern, vgh äxovri.

dXa, OTO^. TÖ »Salz ST.
AXdpavSs, rd i. St. in Karlen. 2 . St. in Pbry>

gien {'AXA,iaaTQat).

dXaßa(TtpO-6l^Xl]| 17^, ij Büchse od. Behältnis ftlr

Alabastergelhße.

dXdßaoTpo^, ov, 6 (dXdßaoto; ö, dXdßaerepov, ov,

rö S7\ arab. alha^rai Stein von Baara) Alabaster,

Alabastorbüchsc, ßtvQOv, überh. SalbeabOchse NT.
OXdS-c adv. {&As) ep. zum od. in das Meer, eig äXaöc. I

dXa^oveCa, ag, ^ (^dXa^ov£a NT) Prahlerei, Auf-

schneiderei, Hoft'art. Von
dXa^OVC^piat d. m. großtun, aufschiieiden, mit etw.

ri od. stegi rtyog {dAa^öyevßta, rö prahlerische Hede
oder Handlung poet.).

dXa^OV(x6^ 8 prahlerisch. — adv. Von
dXot^CüV, dyo^, 6

,
l] (eig. Hallohrufer, vgl. lat. lamm-

tum, liitrare, got. laian schroÄhen) adj. prah]oriH<-h,

lügenhaft, subat. ö Prahler, Aufschneider, Lügner.

AXa^ü^veg, ov, ol skythische Völkerschaft.

dXdSctu; u. ä. dor.= dXrjdiog.

AXoi{, <bv, al Demos in Attika.

dXaivui poet (nur /)r.)sd>hio^a( uinherirren.

dXdXa, ^ (vgl. ai. arari, altsl.o/c) poet., dXotXaYi^

,

f)g. ff poet., dXdXay^a, uro^% r?l sp., dXaXavii^^t
oü, ö ion. poet sp. i. Kriegsgesohrei, Jauchzen,

Kampf, ftprariototy äAaXnyaig S, als Ausruf dÄaxui

u. dXaXaXai boUa. 2 . jede .ilrt von Gesebrei, über-

haupt Lärm, n'fotdvcjv E.

dXaXa^ti) u. mrd. (aus äJiaXäyJo) i. den Kriegsruf

dAoAd od. das KriegagoBchrei erheben, laut schi eien

{*Y7’ laut ertönen), Tq> ‘Ki-mJUfp ziun E., vbtrfv Sieg

jubeln. 2. Weh- od. Aiigstgeschrei erlioben.

F. Zu/. uxaAd.^,»ru. selten -d*ro. aor. iiXdXa^a.

dXctAT]HflCt 8. dAdouoi.

dXaXT]T6^, oO, 6 {.äXaXd) ep. poet. Kri^sgesekrei,

Tqöov.

d-XdX7)TO{ 2 {XaX^o) unaussprechlich, still N7.
AXoXCa, ^ St. auf Korsika, j. Aleria.

dX-GlXxg (redupl. aor. 2 v. W. dAx, vgL dixi)) ep.

1. abwehren, Kt>va^, ri nxt u. ri riyo^ etw. v. jein.

2. beisteben, riW.

F. ind.dXaAU€, cj-d^MAuijao’, opt.dAdÄKOi, in/.dXaX-

uißuyf.at) u. dAuAxrty, pt dAoAxtln^.

AXaXxo|ievy^ t(^ iöog, 4 Beiname der Athene (nach

der boiolischen St *AAaJ.Hop€vaij mit Anlehnung an

äXaJLKt/if'vat, Helferin).

AXaiXxo^iviog, ov, 6 sp. boiotischer Monat^att.
Maimakterion (November).

d'XdXog 2 stumm, stumm machend NT.
dXaXi>XtT] {XOU (redupl. Pf.-Korm von *dXmtrHj, da.-*

zu dAr^xra^a», dXvooo gehört) ep. voll Angst sein.

d->Xd|I7rCTOg 2 t (xd,ujrc.>) poet. glanzlos, >'i)^'dyaAd/4-

d->Xot^7n^^ 2 I neroy fiadgov S tKonj.), dXaßun)g

ijJUov nicht bestrahlt von der Sonne, übertr. d^irr;).

aXdo^ac, d. p. (dAi;). i. umherlrren, sich herum-

treibeu, abs. und dyd orparöv, Ktin nediov, ßgoröv i^jtt

dorra,/)}^ 4*Ä*/ö;;drcx^Ä(^^, mit acc.durohatrelfen.

yf^y, ^x rtvog verjagt «ein von, in der Verbaunung
leben, Tivd^ v. einem Dinge weggetrieben werden.

einesDingos beraubt werdcti, entbehren, cö^^ooOüya.s

poet. 2. Übertr. in «einer Ansicht hin und her-

schwanken.

F* 3 pl- pr. dAdc^yntw, imp. dXoo, gewöhnlich kon-

trahiert dXdoOc, äXc*fwvog, impf. i)XöfiißV, ep.

dAdro. aor. f/Afyd»/v, cp. dXijdrjy, pf. dXdXtjuax mit

prd'a.-Bed., daher dXaXtßOOai, dXaXtlutryog betont,

Jut. dXi)ao,uat, dor. pt. aor. dXdOrig.

£-X56^ 2 (Adu sehen) ep. poet 1. blind. 2. blen-

dend, Dav
dXao^trxOTTM^f 1)g, ^ (dAaooxojri^) ep. blinde, d. h.

vergebliche od. unachtsame Wache.

dXa6<i> (dAaöj,') ep., aor. dXdooa, blind machen, rrvd

öq?daA^oO blenden, des Auges berauben.

aXairaSvof 3 ep. schwach, gering, oöt'vog. Von

dXafcd^ü) (aus *d’Xartay-jOf vgl. Ao^doorj) ep. aus-

leeren, zerst-ören, vernichten, rröAiy.

F. Jut. dXandllo, aor. ep. dAdn'a.fa.

dXa^, nro^. rö sa äXg Salz, übertr. Weisheit, bftrig

fftre T& äXag Tt)g yi)g NT.
dXaOT^o) (dAaoro^) ep. zürnen, grollen, unwillig sein-

AXatTTOpfST]^ u. dXdOTOpOf s. liAdorcj^, dXäoroQ.

d-Xaoxo9 2 iXa&-öodai) ep. poet. nicht zu vergessen,

unerträglich, unangenehm a. von Sachen, dyog,

neutr. dXaörovöiivooftai ep.,-TOv övQOftai poet. troatloM

klagen. b. von Personen: verrucht, fluchbeladen,

“Ektoq . . . dAaore, dXaOTov dvdo* Uiöv S.

dXd(TTu>p, OQOg, 6 (*dXaOTf)Too) i. Missetäter.

2- Vertblger, Peiniger, Rachegeist Unhold, rof’

navTÖg xaxoO tpawig dAdoroj^ A, dXdOTOQ

(so kommt auch dXd(7Topo; 2 Hache beischond Ü
Ant. 974 vor).

]

*AXd9Tfa>p, OQOgföy.dea Tros ^sB'AAaoro^Jfj^, av,d.).
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öXaTa; dor. = äXijTjfs.

SXauTÜf, ms, 4 (dAadtj) ep. Blendung.

'AXßa, St. in Latium, AXßav6^, d Wein von Alba-

AXßavoC, oJ Einw. V. 'AXfiavia im Kaukasus.

AXß{ü>v, (b3 WeiÜlaiid. vgl. S-L>Lt£i^\ albus) BriUn-

Dien.

oXyclvög 8, ep. &XrfCtv6$ {äkyos^ comp. u. tup.

-droro^, poet. AXyi<jv, ä/.'/tQTO$ t. Schmei'^

od. Beschwei-de verursachend, schmerzlich, lästig

Kv/iara, ^eOga, jrrjuovai, mit folg. iti/.

aohv^or ep. 2 . Schmerr. emptiiidond, leidend, dA*

i^t'nirmer S. — adv. sdimerahaft.

dX^Cb) ej. aor. ep. AXyi)aere. 1 . Schmer?

emptiiiden, leiden, krank sein, woran Udidendej

TeiB ri: rti bfipara^ ruv^ jrdAa^, <pQf^’o

worüber (Ursache des Schmerzes) rnd: d^^i'/Oa«:

böwiiOt, hti TTKc, 6«i n, rrrjW n, jrcQi nvog. ncc. fQya

gau Ti>X’)S> d»»' . . . iiXyn worüber er zu klage« hatte

Tk, pt. üttovnag Iler. 2 . betrübt sein, sich ärgorii.

^Y7]5u>v, öfüj,*,

^ I
poet. Schmerzgefühl,

Schmo«, n.eist;W«r.
ÄX^Tjai?, reu** f) \

’ '

dtXYtvöei^ 3 i*äXytvov. äXyog) poet,= Adj^rivd^.

deXyttov 2 comp, uun so) schmerzlicher,

schlimmer. 3 sup. sehr scbmeizlicb, sehr

schwierig (mit V{f.) ep.

®P- po6f- Schmer*, Leid. Kummer,

Mühsal, äXyca ^d//K€v, tp^Qiav. nAaxcjy. Dav.

(xXy'>V(i) Schmor* bereite«, betrüben, rivd, pass

Schmerz ©mptlndon. gekrhnkt werden, sich hetrüben,

nvl, ini Tirt. ri, pt. eifkfioooa. iiXy. y&iiv Ktao A.

F. /ut. äXy“yü>, aor. fjXyöva, pass. mit^«^. tnrd.

dX~S«ttvb) vgl. (IX-Aonat. al~o) ep. poet. kräftigen, im

Wachstum föidorn, siArken, pvXe’ fjXbave jzotph^t

Xatliv. Dazu

dX^l^<TX(i> J. intr. (hcran)wachsen, Xt^iov AXbijOttov-

xos ep. 2 . tr. wachse« machen, pflegen. buk.

AXÜaii a$, I?» ion.-ctj, Beiname der Athene.

I. £Xda, t)s. ij, ion. -<7| (verw. etXt], ai^. swelan

glühen) /.Wärme. .2 . ein von der Sonne warm
bescliiettcner Ort.

n. dXea, ag. ep- (verw. dA*Vj«ai) das Ver-

meiden, Rettung, Schutz, gegen etw.

diXcd^b) (dA^ I) sp. w*arm sein

dXc(ata—'oX«5ixaxo?

oXeCotTOt, <uv. TB (aus *dXi^aray äXioi) ep. (Weizen-,

mehl.

<£Xei^{Aa, arog, tö (dAfe^o) Salbe, sp. Salbung.

dXeilCXT^g, ou, ö {dXeiqxo) sp. Einsalber, Lehrer der

Athleten, übertr. Lehrer überh.: t<j>v noArnxciy.

dXci^ s. eUm.

AXcCacov, ov, TÖ St in Elia.

dXetOOV, ov, TÖ (aus *d-AfirJov, vgl. got. letjius, aga

li’l Obstwein, Pokal) ep. Becher.

aXsiTl^ptov, ov, TÖ IdAiTo/vw) Fluch, Rachegeist

dXctXT]g, ov, 6 (äXtraivci) ep. Frevler.

(zXciTOUpY^^^^’ ^ Freiheit von öffontl. Lasten.

Von

i-X*tTOUpY^^®^ ^ ^XnrooQyici) frei von Staatslasten.

mit gen. sraoov rdv Aciro«'i>/«dv Dekret von Byzanz

bei Demosthenes.

dXei^a, rö poet. WdAfiyxu) J. Fett Salbe.

dXst<pap, aro*', tö ep. ion. i 2. alles, was zum Schmie-

ren dient, daher für niöoa u. H. gebraucht buk. Von

d-Xc{(pa> Ai'jrtt. XiSTog. lippus) t. act. aalben, »}A«i-

tpav Xtjf' iXali^ ep., schmieren, beetreiohen, ovara,

oT/mn, ßtUi.T<i*t übertr. ^avr«*' vncg nvog sich für, zum

Wolde jemandes üben, ini n zu etw. 2. med.

sich salben, Xijra. naoä nvi sich bei jem. ttbon.

F, fut.äXritiHj u.’Oßtai, aor. »)A/-iv»a u. fßXtt^>äßttfv, ep.

dA#'»y»a u. dArtV'd/«/»', p/. dA/;Al9ja und dXijXt.u/iOi^

aor. pass. i)Xri(pOt/v. Dav

.

dXectptg, etog, 1] ion. das Salben.

i*X€Xtop'g, iöog, ij [AXhcTOQ) Huhn.

JXeXTOpo-^Wv{«, a*\ i) (dXeKTijQ u. povij) Hahnen-

achrei. dritte Kwhtwache A’7'

d-XexXpog 2 lAi'xrt»ov> 1. unverm&hlt. 2. übel

vermahlt ydtuov d/uAA;)/<ara das üble Streben nach

Vermählung S. — neutr. pl. adv. unvermählt dAot-

rpa /»yodflafu*.

dXcxxpuwv, övo^, Ä, fern. dXtXTp^tva und

t*XiXTte>p, OQOg, ö poet. sp. Hahn (vgl. dAÖ^ also

eig, ,Abwohrer‘).

aXc(iaTo; 2 dor. = IjÄf^iams.

oXev u. äXtv B. »du.

äX^^atfit 8. AXiSc).

’AJLsSävSpeta, as, V/ St. in Ägj-pten, von .\lcsBndiT

dem Groden g»-i:rllndet. — Kinw. AXc^ttt-SpEt,?.

i<jS. A. — adi- ÄXs5“''8ptv6? 8.

öXeatvti) Iddda I) nurpr. J. erwärmen, wann halten-
j

'\Xt5av5pt0^5, ot>, ö sp. Anhänger Alexander«

2. sich erwärmen.

&XiatTo, äX£ao6at s. äUo/i<u.

dlXTfCtvÄ; 8. äXyFiyus-

AXerT)vop -STjgy ov. 6 S. des Alegonor (« Promachos).

dXcY^t^ ®P* dX^Yü) iuürpr u, tmp/., nec-lego) ep.

poet. achten auf, sich kümmern um, Rücksichtworauf

nehmen, berücksichtigen, besorgen, abs. und W,

Kt}d>v önAa, ife<2ry dmv, mit gen. ob arO . . . onv^oßtirgg

dXAytJ //, oÖK dA. mißachten.

dX<Y^^ (dA^yo) ep. besorgen, bereiten, da^^o^, an-

wenden, doXoq^QoCvyr/y.

dXcttvd^ 8 (dA^'a I) 1. act. erwärmend, ^troVv.

2. pass, warm, xtoorj.

dXufvw (dA^^afi cp. poet. ausweichen, vermelden,

abs. und mit in/.

dXill u. AXiT)| // 8. dAfO. ÄXf'a.

dXfl^g2(dAöaI) poot.il» derMitlagH>!Ouue(Koiij.dör»/^\

XXi^*(Xv8pog, ov, ö (dAr^o u. dvjyg MÄnncr abweh-

rend) J. Beiname des Paria, dos Gemahls der

Helena. 2 . Tyrann von Pherai in Thessalien.

3. Alexander der Große, S. Philipps von Make-

donien ^oXa^avSptiSl^g 2 poet alexanderartigs

dXc^->ove^Og 2 cp. windabwehrend, xXaira.

dXc^THJtCty aroij,TÖ (dAi^^) Hilfe, Schutz-, Heilmittel

dXd^Tjaigi ecjg, // ion. sp. Abwehr, irpö*- dA/

-

^ij(Ur Toan/’offai.

iXESTiTVjp, i)sOi, 6 (d-J^fw) ep. Iiäx'is “"8

aXs^l^Tu>pj opo^, 6 poet. Abwehrer, Helfer. Hort.

dXc^7)Tl^piOg 8 (dAp*/;T^{>) abwehrend, schützend,

Zei»g. neutr. subsl. Schutzmittel.

AXc^CflCgy ov, 6 athen. Axchont im Jahre 4üT>.

dXe^t-ßtXaiivog 2 poet, Geschosse ahwclirend.

dXc^t-xaxog 2 ep. sp. Unglück abwehrend.
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f(lopo; — diXi^6( la 32 dXjjOef;—4X0a{vojiat

oXc^{-jiopo^ 2 ilen ToJ abwehrend, rni/jnoi äXt^~

'Apollon, Artemis und Athene) S.

AX€^l7Ctc:$äi^, a. ö Kplior in Sparta 411 v. Chr.

aXc^t'^appiaxov, ov, t6 Ge^nmittol, Oegengirt,

Schutzmittel.

aX^^u) (ö (vgl. hAki}, arceo)

I. oct. abwohroiL, riri n einem etwas abwobren,
j

einen gegen etwas verteidigen.
i

//. med.

1 . von sich ahwehren, sich gegen jem. oder

etw. verteidigen.

2. .imd. Gleiches mit Gleichem veigelten.

/. viff'fityty üAr^iirvat fii/tov ep., auch

n von jero.otw. u. aJlciu ri: Zritg t6 y'äArbi<iFtt, dsgL

allein nW hciren, äAAtjXotfJtt* ep. //. i. Hvvag t)<V

Moi Tivi allein sss sich mit etw. verteidigen,

aber auch Jem. heistehen, abs. sich verteidigen.

2 . Tovg HV 7UMo(*t*Ta^ A*.

F. in/, pr. äXe^^ttev u. dÄr*r«r»'a4, fut. äXc^tiOa u.

aor, r).«' u. -äfoiv^ v. W. ^Ach aor, 1

aci. opt. dAi^fUfUy fut. med. dA^^/ioi, aor. inf.

aXiojxac (dfd^) ep. poet. ausweichen, vermeiden,

entrinnen, ri: Kfjoa fU'Aatvav, m-d;

mit tV{/.= sicb scheuen, unterlassen.

F. zsgz.dXetS^ioti, Nhf. dXcuopiae,pr<Ur(>«>riri^^%

zsgz. d/irtyirvoi,', impf. äAiarro, aor. / ^Aruoro

u. d^Viro, ej. d^^ryrm u. AArvrrm, imp. därt*o<. •

AAraaOf:. inf. dÄraodoi u. d>lct)uOdai.

dXeTClt 8. dAAn/mi.

aXsTT]g, on, 6 (dA/<4>) cig. mahlend, övo^ AArn\g der

obere Mühlstein.

aXsT6g, oO. d (di^ro^, ou, d) sp. da« Mahlen.

SXcTpCUu) (dArcj) ep. mahlen.

dXcTpCg, /do^, if (dylifj) op. mahlend, ywii aA.

AXeudSat, dtv, ol die Aleuaden, ein thessalische«

Adolsgeschlecht.

dXsO(iat u. dXci^piae s. aAeopat.

dXfiUpov, on, rd (dA/W) gew’.^>/ur. Mehl, Weilenmehl.
äXeuo) (aus *äA^fci, vgl. dAeo/«u) poet. abwehren.
dvy'^äi' l/fiQtv.

¥»pr.imp.dAev aus äAcvc.fut. äAevacj, aor.imp. äAev- '

Of»' u. -flore.

aXdb) (W. a/, vgl. au*, dnu^ klein, eig. zermahlen), aor.

^$'jAröa. ep. dAtoaa, mahlen, xflrog äAtjAK(ff)fih^g ion.
j

£Xc<i>pd, 6g, ion. r) (dA<^/<ai) ep. ion. poet.

i. das Ausweichen, Entrinnen. 2. Abwehr, Schutz,

tiflÖQt'rtv gegen, vor.

aXf], tfg, ij (W. dA) /. das Umherirren, Irrfahrt,

XaAtjrijy übei*tr. Oemütsunruho, Irrainn. 2, das

Irreführen poet.

oXli^dstOl, ag, ii (aus ^äAtjOeOta v. dAr/d;)^*), ion. -CIV],

sp. uAr;d//(f/.

;. Wahrheit,
' 2. Wirklichkeit, /»?. wahre Umsthnde,

I

.'t, Wahrhnftigkoit. Aufrichtigkeit.
|

1 . Jtfuöög (ffen. obj.) über den Svlm, jri oi rrvo^',

fiAi/9ntjy uaraArJfai, dfroctjrrir \i. nvflriodnt, r») dA/;-

9cijj ZL^ i^prrog ion.— Im -Y7’die OiVenhnmng Gottes

:

udvorbinlo Ausdrücke: (rf^) äAz/Ociff in M'ahrheit, in

der Tat. #bii r/^g (und in'i aAtjitrf'ag in AVahrheit. aber

^JT* äAf/ffrtff um der Wahrheit w’illen, /irr* äAr/Oriag.

Korti rijv dAi)df lav, AAiiÜrif} der Wahrheit gemäü.

2. rö»v KQyciv 1% 3* AAi)dnav doutlt» A*.

dXT}6e(g u. ft. s. dAdo/mi.

dXv]9eUTex6g U sp. wahrhaftig. Von

aXT)6ctJ(i) 1 1. wahr sein, die Wahrheit re-

dXr}6t^O{iat ion. I den, ri etw. der Walirbeit gemäL

angeheti, noAAii TtMoi'ra. rox^otg AAti9cvopi-nng

unter der Uedingung, daü dies wahr bnJt4*j!.

2. wahr machen. Von
d-Xy)0T^g 2, dor. dXdSl^g (von *AilOog, vgl. Aaörir.

lalcre) i. ohne verheimlichendes Tiuschon, wahr-

haftig, ehrlich, yx'vt). vöog, nom)g. ,2. wahr, wirk-

lich, sicher, zuverlässig. fpiAog^ AA>iQi:<i pixOiftiacdai.

uyotp'vfuo, rutrly, Avtnnclv, Au:yrtv\ rd dA>ydf< die

Wahrheit, mltKrasis tdAt^firg, r6jA/^dfj: ion., AqA sich

erfüllend. — rtrff. i.dXv]6u)^, ion. cow>*.

dXrjBcarepov, dXi^Siaraxa wahrhaft, wirk-

lich, in der Tat, auch cjg üArjOtog, auch zwisclitti

Artik. und Suhst. // yaa <Ug üAijdi^Ltg uifTtio JJ, ähn-

lich ol dAi;d(^r Ad;'<^i>/kiotA«T^ IIrr. 2. dXT]0€^. in iro-

nischer Frage mit zurückgezogenem Akzent: äAtfOi g

wirklich? aber in dor Antwort: rd AAjjO^g wirklich,

in der Tat. Dav.

dXr)0{l^opiat s. dAi^dnkn.

dXT)0tv6^ 3 (dAtjdt)g) wahrhaft, wirklich.

dXTjOo-ptavxt^, ro>g, Ö poet. ein wahrer Prophet.

dXT]0o(Tuvr}, ijg, ii poet. = dAt)dna.

dXlQ0o> :sdA^<o mahlen, zerreiben MT.
AXl^tOV nedioy, rd Ebene in Lykien od. Kilikien.-

d~XV}tog‘2 (A^tov) ep. ohne Saatfeld, ,ohne 2Vr u. Halm',

unbegütert.

d«lX Xt]XTO^ 2 (At}yo>) op. poet. sp. unaufhörlich, be-

ständig, vöro^, hartnäckig, dvpog', nrutr. als tttir.

dXi^Xc O piat 8. dAfco.

dX^Xitpa, dXi^Xi|i|Jiat s. dAr<9 o>.

dXv]pia, aro^, rö idAfcj) poet., eig. feingesiebtes Mehl.

Übertr. durchtriebener Mensch.

dXiQpievat u. dXfjvae s. elAo.

• dXl^liü>v, ovoy (dAdo;iai)ep.8chweifcnd; sudjtfdLand-

I

Streicher.

I dXtJvi^g 2 poet. rasend, gierig, rtrog nach etw.

ÄXr)5, f}tcog^ 6 Fl. in Bruttium.

d'XTJlTTOg 2 {AaafiavtS) unfahbar i. schwor zu or-

rcichon, dAiysrrdrroot Th. 2. unbegreiflich ap.

4>.yis2 id cup. u. W. TcA drängen ; vgl. ürAAiig] ion.

Busammengedrängt, versammelt, insgesamt.

dXyjTai s. üAAonai.

dXT)T£ia, a^, 1^, dor. aXäxeta. das Herumschweifeii.

Von
aXy^xeou) ep. poet. umherirren, sich umhertrf ihen.

Kord d<>ua, iy
^

Von

dXl^XT^^, Ol', d, »), dor. dXaxa^ (uAiloiuu], umluT-

1 hlreichend, nnstiit, fHog-, suhxi. d Bettler ej>.. ruv

poiioviv «Adrav n6vtiv den in langen Mühen Irron-

dffi. n.ich mühseliger Irrfahrt Dav.

I

dXTjXtxd^ 3 sp. nach Art eines Ilorumstrcichers.

AX0ai'a, «y, ion. AX0att). Gemahlin des Oineu.s.

Mutter des Mdengros.

dX-0atvojiai patg. ion. u. dX-0opai pacf~,jut. dA-

i'h)or»/mf. yahi) ep. heil werden, hellen {üA-t*ifOM> Ion.

inachon'.
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iXla- dXtvSi^Spa 33 SXivof—4X(<ntojxoi

äXioif ag, ij, ioii. ötXtT] i&Xijs) Versammluxi«, in

dorischen Stiutteii Volksversammluzig s d. att.

^wtXtjOla, AJUav övJiA.eye:tv.

oi>, 6 (äAg) poet. Seemann.

2 {dXg u. dr)fu) ep. vom Meere her wehend.

AXt*dx)X4«>v, ovof, ö Fl. Makedoniens.

*AX{-apro(, ov, 6 (volksetjm. an äX$ angelehnt,

Münzlegende s wohlgefügt) St. in Boiotien,

unter deren Mauern Ljsander 6el. — AXtdpTtog,
ov, Kinw.

AXtd^, ddo^, f) f&XSt ^rg.Kvfißa) sp. ein großer Kahn.

AXtd^i ddo^^, f} Gebiet v. ‘AXtai s.

d'*X{a(TTOg2 (XidSo/iot) ep.poet. der kein Entweichen,

kein Aofhüren kennt, unbeugsam, unabl&ssig, nti-

vo<?, neuir. aU adv. /tffd' dXJaorov ddiigeo.

dXfßa^, ovro^, 6 erstorben, Toter.

dXCßaxo^ 2 dor. SS ^X/ßaros-

2 (ßAjrrcj} in die Wogen getaucht (La.) A.

i~X(y%tog 2 (d eop. u. Vtni' Erscheinung, vgl. ni^Xätos)

ep.poet. dasselbeÄußere habend, gleich, ähnlich, rtvl

&X(^9cvo^ 2 (dov^) poet. vom Meere erschüttert,

meergepeitscht.

dXic{a, ag,
/f

(d<}4£ve>) sp. Fischfang.

‘AX.U7;, ^o>v, ol Einw. von UXia/ in Argolis.

dXt*CpXl^( 2 (W. /eßy, elßyti) poet. meerumschlossen.

dXcci^, ^g, ü>g, ion. f}og, 6 (.äXg) seekundig. — tu6st.

S. Seemann, Schiffer, ^girag AXtffag ep. 2. Fi-

scher. Bav.

dX«UTtx6^ 8 Fischern gehörig, d. TiXofov Fischer-

kahn, -Kl) (mit und ohne das Fischen.

dXccucü (<LUcv^) NT fischen. !

I. aX(^<a> versammeln, tosammetibringen,

zusammenziehen, vereinigen, /kM«.sicb versammeln.

F« aor. ^Xtoa, pass. IjXiodijv, pt. pf. ion. äXiopivog.

II. dX(^W (d^S) NT salaen.

'AXt^dlvc^, o>v, ol CAXiSoi’Of) bithyiiische Hilfsvölker

der Troer.

iXt-i^pT)S 2 (igiaau) poet. meerdurcbnidernd.

*AXt*6dp9T]^, ov, 6 Ithakesier, Freund des Odysseus.

dX^0lO^ dor. = ^Xidtog.

d-XiBo; 2 steinlos, nicht steinig.

*AXixapvaoo6^, oO, ion. -v7j<r(a)Ä^,

Hauptstadt in Karlen. — AXcxopvaoacvg, •>*&•

act^i ion. -VT]9(0)tl^ Einw.

dXtx(a, ag, i) dor. e= i}Xtuia, dX(xo^ 3 dor. ==i

dXf^xXuOTOg 2 (n^v^g>) poet. meenunspült, incerum-

schlungen.

dXC'XxOlCO^ 2 (KrvTTCu) poet. meemmbraust.
AXlXUCltot, ol Einw. der Stadt U.AiKt»a/ in Sizilien.

AX(XdX| arab. Göttin SS Aphrodite I/sr.

d>X{}igVOg 2 {Xifit)v) hafenloH, übertr. poet. schutzlos,

HOQ^a. Dav.

dXc^v6xi]g, V^og, ii Mangel au Häfen.

£-Xtiio« 2 hungorbaniiend.

SXt-liOp^ti; 3 (pvßopat) ep. ins Meer rauKidiend,

noTOfidg.

dXl-vacdxT]^, ov, d (vaicj) poet. meerbewohnend.
dXcv8do(iac (-do/iot, W. rtldo) pass, sich wälzen,

sich urobertreiboii. t)XtvfiT}fa’%’Ogivni'Xalg oargastiKaig

Plut. Dav.

ÖXtv0l^6pa, ag, i) poet. W&lzplatz für Pferde, Tum-
melplatz.

0«a*n, Ori*«kiKk>D*«tMli»3 Sckukii&rt«rku«li.

aXtVO^ 8 ion. aus Salz,

dor. SS ^Xt^.

oXt6-xauoxo^ 2 (f/^f u. Ko/fo) buk. sonnverbrannt.

I. &XTo( 8 (dvl^) ep. poet. sum Meer gehörig, im

Meere wohnend, yiQCJv, vi<fta.

U. &Xtog 3 {dXtj?) ep. poet. vergebUoh, erfolglos,

ß^Xog, äXiov Ü^vai nöyov, of>x OKon6g ioaouat.

— adv. oXtOV u. AX{(ü^ vergeblich, fruchtlos.

oXlo^ dor. SS fjXtog.

AXTo-Xpe^l^^ 2 (W. TßCif, Tßr^o}) ep. im Moore ge-

nährt od. lebend.

&Xl6<U (d>Uo^ H) ep. poet. vergeblich machen, um-

sonst tun, ßiXog veigoblich werfen, vöov einen An-

schlag vereiteln, oi^x liXicoae robnog das Wort nicht

unerfüllt lassen X
F./u<. äXtCiOo, aor. ijXioöa, ep. äX/oOa.

d-Xllc6tol^^ 2 poet. ohne Schmuck, schlioht,

dX£-lCtOOV, oi>, rö Ebene am Meer, occas. die ^im
Peiraieus.

dXI-fcXayXXO^ 2 (;rAdso/io4) poet. auf dem Meero

schweifend, Uäv.

&Xt-lcX5vi^g 2 {nXavioftat) sp. auf dem Meer umber-

schweifend.

AX{-1cXv)XXOg 2 poet., dor. AX(lcXSxxog

vom Meer gepeitscht.

AX(-9cXoo^2 ep. poet. im Meere schwimmend.

AXütXoa ddycu ins Meer schwemmen.

AXC'XOpo^ 2 sp. vom Meere durcbströmt.

AXl-7c6p<p0po( 2 ep.poet. die Purpurfarbe

des Meeres habend.

*AXt->p966t09, ov, 6 S. des Poseidon.

AX{-ppo6og 2 poet. u. dEXl-pp66to^ poet. sp.

meerumrauscht, fiutdurchströmt, irdgo» brausende

Pfade des Meeres.

AX(-ppGxo{ 2 poet. meerumfiossen, dXaog.

SXl^ (aus W. /eX, tAX<o, vgL altslaw. reWmi,

ty>lima sehr, übermäßig) i. ep. gedrängt, ln Menge,

a&hlreloh. 2. genug, hinreichend, äXig ön,

auch mit folg, d)^, (W<s, fv* ^^r/Metg Aök^üwv S, mit

gen. erst nach Hi p6xä<jy ä., dgl. mit pt., in/., acc. e.

inf., auch als Prädikat, z. B. äXtg rd K<r/v;;^' alpa K
’AXis. lÄo^, »/ dor. sss 'HXk.g.

AXCoapva, r\g, ij St, in Troa».

dX{0YT)(ta, aro^, röAT Befleckung, Verunreinigung.

SX(9X0(Xai dep. (aus *PaXiaKOft<u, vgl. aw. var^/a

gefangen, erbeutet), als pass, zu algho gebraucht.

i. gefangen, eingeholt, eingenommen werden.

a. übertr.
!

a. berückt, bezwungen werden.

ft. ertappt, überführt werden.

i.*JXiov noXig fAXciurv .4, mit (»k« und ngdg rrrog.

nvi von, durch etw^ prägnant: eig noXrfdovg unter

d. Feinde geraten und von ihnen gefangen werden.

2. a. datdroj äXthvai getötet werden (auch ohne

üavdrtt*), f’^TVv, d^drcM^, fmvig (ohne ßtavig: äXovg

#’9>f/venoo »S'), ffOQoroiag

AX(inau, Ini nvi bei etw., ferner AXovg rjJ Xutn-

ra^'ov ygatpifV iiXcMatvat, selbst d^i’Oa bbtti k= Ver-

urteilung I*t, mit pt.: äXt^taeai AbiKtc/v Iler, mit

prtidikat. Subst.: ov yng g-ovKvg AXtliOuftOK S, end-

lich (v KaHoiOi.

I
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&X {(Tcovo^
—
*AXx {la to)v 34 AXx |idv—dXXdaao)

äX*b(io_uaiy tu>r.inXfJ¥^ iiXtJv^pf.iiXiüxa^ f/A^oKo, I

adj-verb. äXt^nös- Boi II nur Aoristibrraen: MAcj, I

AAvv (o/)i.), <5U<l>>w, S pL pf. dor. äXdi- '

Krtvri,
[

dXt-(TTOVof 2 {oxo¥icj) poet. voll Meergcbrauses.
|

dXtaxo^ B sp. oingei>alzen. i

d-Xurro( 2 {XiodopaO poet. nicht angoHeht, nicht ver-

ehrt.

d-XlTOClvü> a. mfd. (vgl. got.j/^rM/i Schaden} cp. poet.

durch Frevel beleidigen od. verletaen, nvä u. xi

«ich an jem. od. etw. versündigen, 'Affijvaifiv.

F« aor. f,AtTOv, med. ^^xopyjy, ep. pt-p/- od, Äol.pr.
]

AXiTt'ifieuos.
I

dXt-TCVI^^ 2 (rcivw) sp. sieh am Meere hinsti-eckcud.
!

^flAch, von Lftndem (od. Schiffen). I

aXtTl^}Xü>v, ovog {äXtraivfo) ep. frovoUiaft. Kbenso
j

dXtTl^pto^ 2, gegen jem. Ttvo^* u. rrW; subst. b Ver-
'

führer,Plagegeist, böserDämon, auch Schelm. Schalk;
.

dXtTT]p69 2 haben die Has. bei S O. C. 371^ aber

Dindorf nd* tf^Qfvög; äX(Xp6^ 2 cp., öai-
j

/io<Mv in den Augen der Götter ein Frevler.

dXcTT)pCutSY]$ 2 (dvhnyeto*^, fWo^) verwünscht, vvr- I

derblioh, ordoi^.

äX(tT]^, on, ö SS äXcirt}S E Ileraci 614 (Konj.).

dXexpaiviö poet. S= ^raivopai.

dXtXptOC, ag, »/ poet. Sünde, Frevel. Von
dXtxp6( s. üA4Ti)Qiog,

I

äX{-XpOxo^ 2 (t^»w) buk. vom Meere entkräftet.
|

&X{“XClCO? 2 (n’irrroj) poet. vom Meer geschlagen;

subst. 6 dA. Schiffer.

AXxct'Booff ou, 6 S- des Aisyotes, Schwager des

Aineias.

oXxafo^ 3 (d^^) poet. wehrhaft, tajjfer.

AXx&To^, oe, ö berühmter Dichter aus Lesbos im

7. Jahrh. vor Chr. — adj. ÄXxa'£x6g 8.

dXx-dpi x6 (vgl. dAK>}) ep. Schuiawehr, Abwehr, nvdy

gegen etw.

AXxcxrjg} oe, o Kön. V. Xfakedonien.

dXxiii f/$, ^ (W.d.plK, vgl. dXaÄHe, arcfo\ rfn/. ep. dXxC

1. Abwehr, Schuta, Hilfe. !

2 alles, w'as Hilfe schafft, Stärke, Tapferkeit,

Wehrkraft-

1 , dAa/}«,' fiVTjöafth’fo ep., rtvö*;: Aogug, aber auch

g. obj^ äXKtfV noieiadai, ndh>ai rtvös gegen jem. Hilfe

schaffen, nvi jem., ig dxKfyv TQineodat sich zur

Wehr setzen, OTQ€ti>ag TiQt'tg äAuifV u. ig ^Xhi/v f'Xdety.

2. äXxi nejxuiötJg ep. — als Göttin personifiziert.

AXxTjOXlg, 4Öo^, T. des Pelias, Gemahlin des Adtnet.

ÖXxi 8. äXxt'i.

AXxe-ßldiST]^i ov, 6 athenischer Feldherr u. Staats-

mann.
AXx(-pdSo>v, oyrog, 6 (\V. fteö ennessen, envägen)

ein Führer der Myrmidonen.

AXxipiSri^, on. ö S, des Alkiroo8= Mentor.

oXxYllog 2 ii. 8 [AXsit)) ep. wehrhaft, stark, bö^u, tapfer,

mutig, i}roß,

AXx l-voo(,on.b$.desXauaithoos,K5n.derPhaiaken.

dXxt-^ptdV 2 (voov/w) poet. wehrhaften Sinnes.

ÄXxjJl-afti>v, tsvog, ü CJXx/a:cn\ zu dAK/,«o^) J. S. des

Amphiamos und der Kriphyle, Anführer der Epi-

gonen vor Theben. 2- Urenkel Nestors, Stamm-

vater der AXx^C<i>v{8a(, A/y, oi (dor. *AXMfiaribat„

zu deneu Perikies gehörte.

AXxjlctv, b lyr. Dichter im 7 . Jahrh. v. (Jl»r.,

AXx)tl^W]| i) Gemahlin des Amphitry’on von
Theben, M. des Herakles.

(xXx-^X^p, f/Qog, ö (W. dAaj ep. Abwehrer, Kächer,

ÄXHTf'Qa Xut^ifai.

AXxuovct^f €ug, b berühmter Gigant, von Herakles

getötet,

AXxt>6vt]y rjg, i) Beiname der Kleopatra, Meleagroa’

Gattin. Von
dXxOioVy ii (att. AAkih^} ep. poet sp. Eisvogel,

noXxmeydt'ig.

dXXa, /cm, von dAAo^, der äol. Form von
w’ahnsinnig.

5XX’= <tUo, AU* äXXä.

dUot fonj. (ursprünglich AXXa nc«i/r. pl. von dAAo^V ^
anders) bezeichnet das in einzelnen Satöglicderii od.

in ganzen Sätzen Kntgegcngesolzte od. V^ersebie-

deue. i. nach einer Negation aufliebend, sondern,

vielmehr, außer, als, verstärkt AXX" t} sondern nur.

außer, als, ob (/ii/) ftovov — AXXd tcai nicht nur —
sondern auch, ci /iiy — AXXA (p^r) wenn nicht — so

doch wenigstens, öfter abgekürzt z. B. öi7*ytVcöbr

y' dAAd vov (sr/ pt( nQÜTFQftv, dAAd v»>vye) S, tu»»

Oi'v dAAdvi>»'yYri (si’dvobv^4>/dAAorr, dAAd yi<yye) I>.

2. nach Affirmativen beschränkend, aber, allein.

dAA’ ob nicht aber, und nicht vielmehr, dAA'

Afu>tg dennoch, AXXA rm aber freilich, nur aber, dAAd

yc (das betonte Wort gewöhnlich in der Mitte) doch

wenigstens. 3 * heim Äbbrcchen, Unterbrechen

und AViederaufnehmen des Gedankens, doch. Beim
imp. SS wohlan denn: dAA* fdt, dAA* Aye. Wie eine

Aufforderung, so wird auch eine Ichhaflo Anrede

eingcleitct: dAA* <I» letve ... Karm'df/oaf; «p.

4. Verbindungen: dAAd jaip enthält einen Kinwaml

gegen das Gesagte oder die Fortsetzung dor Kode;

aber ja, dAAd ptfV (öfter dAA<i fvh>) leitet einen Ein-

wurf ein od. filgt etwa-s Neue.s, Gegensätzliches an.

ferner aber, nun aber, «AAd //»Wn jedoch, aber

doch. dAA’ ja auch nicht, dAA* obd’ Ctg, ob tiip

dAAd allein, jedoch.

dtUä buk. =: dXXg.

dXXaTl^y f^g, if {AXXAoao) 1. Vei-tausrluing, Verände-

rung. Wechsel, Tausch, ßiov. 2. (Handels)verkehr.

dUdXacVy dUaXSv u. ä. dor. =?: AXXt'iXojv.

dXXavxo-TTcüXi^g, ot>, ö (^fciArco) poet Wurstv<>r-

känfer. Von

dUS;, drro^-, ö (aus •dAAa-/o'ry, vgl. alUum) poet.

sp. AVurst

dXXdaOb)y neuatt -XX(a) {au» AXXAkJox, AXXog) /.an-

ders machen, verändern, wechseln, rd ^luroö elbog

elg noXXAg ftooq>Ag Pl. 2. etw. vertausohen mit.

etw. hingeben für etw. anderes, rf nvog, ri dvrt xivog,

im besonderen: a. einen Ort verlassen, oO^dwor

g>Ctg S, pass. loskommen, sich trenn*;n. b. etw. ver-

kaufen, med. stQi'tg uva. C. etw. vergolten, heim-

zahlen, g wov q>ovei'*Hy E. d. intr. sich umziehen.

3. etw. eintauschen gegen, für etw. anderes nehmen

od. bekommen, med. rl nyog, xi riw, daher kaufen.

Ayxi doyt*Q{oo. abwechseln abs., med. Afteral . .

.

AXXaooüficvai poet.

Diailized tav C^OOgle
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dXXaxfl

—

35 dXX66poo^—£XXo^

V,/ut. aXXa^ u. aor. ^Ajlajo n. -lofitjVf pj.

pas$. pf. i(kXayfuu, aor. 1

2 i)X/Aytiv, fut. äXXaxpi,oopai u. üXXayiidOfiai^ adj.

verb. AXXaxTog^ -iog.

dXXaxf) (<3or. -$) \ (dXlo^) acft'. anderswo, anderswo-

äXXaxo^ / liin, dXXore äXXayf) bald da, bald

dort, äXXog äXXayf) der eine dahin, der andre dorthin.

aXXaX^^^ anderswoher.

dXXax66l (JT, 3/rm./l^d,8unechteStelle) anderswo.

dXXaX09C adv. anderswohin.

dXXa^oO adv. s. äXXay^.

dX-XcY<*>» dXXcyov, dXXd^ott s. äva/Jyi).

dXXr] adv. (eig. dat./em. von dXXogf erg. <W<i»

1. anderswo, mit gen. äXJu>s dXXjj Ti)s noXtt.}^ Th.

2 . anderswohin, äXXvbis dXXig hierhin und dorthin,

dXXog äXXr}, dXXoT* dXXr], auch mit dem geri, des Orts

(KtHolon). 3. auf andre Welse, dXXg nag, dXXfj yi

ftQ, dXXg JToXXaxO auf vielfache andre Weise.

dXXT]YOpe(i> dLUo^ u. äyOQeiKSf N7\

anders, d. h. bildlich reden. Dav.

dXXy]Y^P^^f ^ Allegorie.

d^XX1]XT09 B. dXtiUTOg.

dXXl^XoCV, ep. •ou»', dXXl^Xü>v (Verdoppclung von
rliLlo^) nur eae. obl. du. u. pl., weil das erste dXXog

.

als subj. zu fassen ist: einer des, dem, den andern

ipron. reciproeum) einander, gegenaeitig, rot 6'd/t-

yii/AorO( uiXetov op.; dXJMXo*(U dor.

dXXl]Xoufa (hebr. hallelu jah) iV7’ lobt Gott.

dXXY]Xo<paY^i og, i), ion. •iri {äXXrjXo-g>dyog v. ffa-

yfiv), gegenseitiges AufTressen.

dXXv^Xo^Sopta, <3^, ij {äXXfjXo-ipdoQog V. g>deiQ<S)

gpgensciti.^es Verderben.

dXX7]Xo*-^dvo^ 2 (W. 9>cv, gx>ve('<S) poet. einander

mordend,

d)Xl^X«i>v s. AXXt)Xotv.

(xXXt)v (erg. dddv) odi*. anderswohin, dXXfjv tcal dXXtjy

AjfofiXiJtetv.

AXXoßpiY^^t gallische Völkerschaft im Süden

Frankreichs.

dXXo-Yt^^^ 2 (W. yfv) NT auslfindisch, fremd.

dXX6-Y^^^^O? 2 lyXthaaa) ion. fremdsprachig.

dXXoY^otW (^äXXo-yvüOg V. voiti) ion. für einen

andern nehmen, verkennen, dAAo^'cjoo^c Kooloov.
\

dXX6-YV(i>TO$ 2 {ytyytjOKoi) ep.andorn bekannt, (uns) <

fremd. i

dXXoS-dir6^ 8 (vgl. hng-hguus) aus andrer Gegend '

stammend, fremd; 9u6W.ö Fremdling, koi
|

rrrg' iojv ep.
|

dXXo8y){x(oc, ag, ^ {äXXö-bij/iog, bf,pog) poet. Aus- ;

Und, Fremde. 1

dXXoSo^Cfa) (*<JA^d-doj^05, andrer, irriger Mei-

nung sein. Dav.

dXXo8o^(0l, ag, i) eine andre, irrige Meinung.

dXXo>c6vi^^ 2 if^rog) sp. von fremdem Volk, fremd.

dXXo'CtSli; ep. CB d/Uo-f6iy^.

d(XXo6*= dXXo-dt.

d9J.o-6ev adv. anderswoher, aus fremdem Land,

d. dXJLog jeder anderewoher, d- oi'bafioflcv von keinem

andern Orte, mit gm.: dXXog dAAr>i‘^fr roo *Ovdmt N.

eine andre OrUanschauung (at. dLlodi) liegt vor X
An. I /O, l3 dXXot dXXoüFv {sc. Xtijroi><H r. Xirpuy).

SXXo-Bt adv. J. anderswo, d. oriVi/zoO nirgends

sonst, dXXog dXXoiH der eine hier, der andre dort;

auch: in fremdem Lande, d. rrdr^i;^ in einem andern

Orte als das Vaterland ist, fern vom V. ep. 2. auf

andre Art; in einem andern Falle, sonst.

oXX6>6poo^ 2, zsgz. &XX66poV9 (W ß^e in

ep. ion. poet. sp. onderaspraohig. Oberh. fremd.

oroordiT, yytbptj.

dXXo-fSiQ^ 2 (W. lö sehen) anders ausseheud, fremd,

dXXotb^ V J04 viersilbig mit Synizese von ea.

dXXoTo^ 3 (d>Uo^) andersartig, anders beschaffen,

verändert, umgestimmt, dXXore d/Uofo^bald so, bald

anders, dXXoldr n etw. Schlimme^, öfter yj darnacli.

nvd^ vorschiedon von etw. — adv. »ofugi comp, d^-

XotÖTFQOv. Dav-

aXXoldb) verändern; pass, sich ändern, rg öv’Cf, r/<l*

XoicjvTO Tug yvdtftag umgestimmt werden Th, sich

verHchlechtem. vereitelt werden. Dav.

dXXofcoot^) ^Veränderung, dXXoicxky d^UocoiV

oi^( eine Veränderung erleiden.

dXXoxa <lor.ssd>Uore.

dXX6-XOTOf 2 (pt. v. W. ao schärfen, vgl. catus

scharf, ai. qiids scharf, gewetzt, eig. anders geschärft*

anders heaobaffen, ungewöhnlich, widerwärtig.

sfQdy/ia, mit gen.: dXXoHÖrt^ yvcjpq xCtv ndQOg ent-

gegengesetzt, verschieden von.

dXXopLOU d. m. (aus odX-jOfuu, salio) 1. a. apringen,

hupfen, hohe Sprünge machen, eig sti>Q, uatä

rijg ncTQng, tcard toö reiyoi^g, yoftd^ b. fliegen,

d>tro öianjg J/, auoken, von Körperteilen: dLUitu

buk., vom Wasser: fließen NT. 2. übertr.

losstürraen, eindringen auf, eig nva, ini nv».

V,/ut. äXovpai, aor. 1 ifXApr]*’, {r{f. äXaadat, aor. 3

^Ad//i;i^’, ep. 3 sg. «Aro, cj.äXerai,pt.dX^tevog, buk.

Tut. äX€{'pat.

dXXo*7cp6<J-0(XXoc 2 ep. von einer Seite sich zur an-

dern wendend, unbeständig. Zifi^jg.

dXXo^ 8 (aus *dX-jog, altus)

1. ein andrer, der andre,
|

2. anders besohafTen, verschieden.
\

3 . übrig. i

4. der eine von zweien.
I

5. a. scheinbar pleona.stiscb. b. elliptisch.
j

i. adf. od. subst. äXXoi /uev ^ ßcoL, dXXog ’Ayanöjy

«p., dAAo^ ri^, dXXog uni dXXog einer und wüeder einer,

distrib.: ägycoy dXXog /i#V i'tV, dXXog 6i ru jra^

eXdöy X, alternativ: dAAo«; dXXa Xeyet X, besonders

in Verbindung mit Adverbien desselben Stammes
z. B. dXXog dXXtj, d. dXXodt, d. dXXoOcv, d. dXXooe,

ferner dAAo^ pf'y— dAAo^ Ar, öfUy— dXXog öi, frrQOg

ßtev — dAAo^ bi, äXXog /U'v — crcQog öi, ö piv ixr>

QOg — u A* dAAo«,', rl ng dAAo^, rf txg tcai dXXng bei

Vergleichen, dXXog tc uai unter andern besonders.

S. dXXt] sTQit’i'aaig, mit dem gm.: dXXa tCry öttcaiuty

oder folgendem dAAo^' tjg iyd> sp., auch ;ra^’ d

fiaOtXfvg i^m'orciArv dXXa notriy X. 3* ^ dXXog, o»

dXXot der, die übrigen, rd dXXa, ruAAa (rtUAai im
übrigen, auilerdem, sonst, 6 dXXog zu^rog von der

Zukunft. 4 . dXX/j {sc. iifugif) am folgenden Tage.

5. a. inroßry dXXt.tv //»'i-yon^gwv H, unXirttg uai rorg

dXXorg isT/Ttag und außerdem noch die Heiter A',

dXXovg TOdovrovg ebonsovielo. b. dXXo n (erg, jron;-

ac4g, ne/aet) mit u. ohne ^ lediglich, frag«’iul s» nicht

wahr, ri yii^ dXXft t) was son.'tt als, An ötatf rym

3 *
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oiXXo^^dXXo^povito» 36 dXX6ouXo(—dXoioA

(lAXo ye r/ worin sonst als X. — adv. £XX<üf anders.

S. auf andre Art und Weise, im andern Falle, aonst,

Kai auch sonst, sonst schon.

dXXc)g re Kai sowohl aus andern Gründen als beson’

ders, hauptsächlich, autnal, mit folg, ri (Mv), ijveiy

;jf., gen. atu.^ notnen (troiig äönXovg X). 2. andei's

h!k es sein soll, aufs Geratewohl, aweoklofl, nXayd-
adat, in andrer Absicht, nur ao, iiQÖfOfv L,

vergebens, dXAtjg noveJ S, rijv dAJUtg Iler, AXXog
öfter vor ^ xu ergänzen sp. — Adverbiale Verbin*

düngen sind auch: oüdfv äXXa fj aa /idvov nichts

andres als, ffQdg dJUots noJUofg vor allen Dingen.

oXXo( 8 äol. ^Xeög.

dEXXo-<Jfi adv. anderswohin, mit gen. dXJUxie not rt)g

^JxeXiag Th, dX^g dXXooe der eine dahin, der andre

dorthin, dJUooe oddo/iöoe, ä. noJUiax^oe, nol d.

dtXXo-TC, dor. äXAotia, äol. dAtora, adi\ lu ajidrer Zeit,

ein andermal, i. vormals. 2 . später. 3* häufig

korresp. dJUore fiiv — äJUore ö* aiTC, Ar^ fiev — d.

hr bald — bald, d. /i#V — rdre bi, auch röre /</v —
d. Ar. ferner dXAore uai äXXore dann imd wann, rt

noTC KcU dAilore, ftQbg dAAor* dXXov bald gegen

diesen, bald gegen Jenen.

öXXoTpt'O-ncfoxoiTo;, on, « KT der »ich um
fremde Angelegenheiten kOmmei-t, ein Unberufener.

ttXXoTpiOVO|A4<a) (*dAAofiß(0*vd/mj‘, AXXötqios v.ylftci)

Fremdartiges zuteilen.

dXX.OTpIOICpaftlOoivT), r/g, li I.AJUoTQio-iiQAy/icn’ v.

dXXoTQtos u. KQdyfia) Einmischung in die Angclegeit*

beiten andrer.

dXX6TplO{ 3 (aus (LUon^gio^ von dAJUlrr^o^, dAAo^>

einem andern gebürig.
|

i Gegensatz zu Ibtog, fremd.
|

2?. Gegensatz zu obteiog.
|

a. ausländisch, feindlich.
j

b. abgeneigt, entfremdet.

I
.9. fremdartig, sonderbar, auffallend.

i. ßiorog, rd dAAör^ fremdes Kigeiitum, fremde

Interessen, yvabftofoi äXXorQtoiOi yeXau vgl. matU
ndere alienis (Horaz) mit fremdem, d. h. entstelltem,

verzerrtem Gesicht lachen, dAxorgw-rrärw^^ roig ade-

ftaOi ;fßf/Odai ihre Körper gebrauchen als wären’s

fremde, dAAor^o«^ öfifioai rlgjtoy mit Hilfe frem*

der Avjgcn S, dXX&rQtov äfiUv bvQog, rtvög nicht zu

Jem. gehörig, ihm fernstehend, X6ycn> unbekannt mit

Worten; adv. 9iiAooo9^/a^c. 2. B. fpdtg, uairty

<’ig (iXAoTQiav (erg. xdtQav). b. abgeneigt, rtvt

und Ttvt'tg. 3* ffQbreQoy yryoyev äXAÖTQtov I),

nvö^ unpa.ssend för jcm. Dav.

dXXoTpt6rT}g, f/ Entfremdung und
dXXoxpt6(i> i. act. entfremden, mit gen. tojv aoßtd-

u ty ri{V rröAiv entblößen von, /rn^TÖv änb rfjg Ar<-

sich losmachen von, uvi feindlich machen
gegen. 2, pass, entfremdet werden, a. in fremde

Hände kommen, dAAor^Koi'rai /y hoxi). b. abgeneigt

werden, nW, ftQÖg n. Dav.

dXXoTp{<i)<Jt^, €(‘jg, fy Kiitfromdung, \'crfeindung,

Verlust,

dXXotpo^ 2, ep. <hXoii>og. ohne Helmbusch.

dXXocppov^O) (dAAo-v 9'ooW<->) ep. ion. 1 . anders

gesinnt sein. 2 . an anderes dettkoii, bewußtlos,

betäubt sein.

dXXd-^6Xo( 2 ($ vXov) sp. von anderem Stamme,
ausländisch, fremd.

dXXox^6t sp. es äXXayoV.

dXX6-j^>0U{ 2 (;t6^>a) poot. von veränderter Farbe.

dXX6*^(i)^, <>>Tog, A, if ^x&dtg) poet. seltsam, fremd.

dXXOSlg adv. {dXXog) ep. anderswohin, dAAi»d(^ dA<

ßtog der eine hierhin, der andre dahin, dAAuöt^ dXXy

bald so, bald so.

dX*Xu(ü ep. 9S d»'a-AiV.> auflösen, trennen, foröv, los*

machen, sfQVftvijOta, ^ deOfuov, impf. iter. dXXvcftKOy.

dXX(i>^ s. dJLXog.

dX-Ji^f [äXXoftai] ep. Sprung.

dX)JläVO( ep. 8. äXJioßiat.

äX-p>j, flSi i) (dA^> ep. 1. Meerwasser, ndgog dA*

ptjg s= Meer, Seesalz, iödnf

.

. d>l^i
7
V ^avÖ^tKKiv er

sah Salzteilchen aus dem Boden gleichwie Blüten

aufsprießen (als Verdunstungen des Meerwassers)

Iler. 2. Salswasaer, Salzlake, Schärfe. Dav.

dX}i1^€t^ 8 poet. salzig, zum Meere gehörig, wü^^s'-

dXjIbp{(i ibog, fy sp. salzige Speise od. salzige.^

Erdreich,^/. Gegend am Peiraieus. Von
dXjl6p6g 8 (dA,Miy) i, zum Meer gehörig, salzig.

nify dXpvQiW T>ötjQ //, 2. übertr. herb,

bitter, <U,ut<^d xJiMinv bitterlich weinen buk.

AXjjUiiTcfa, ag, if Landschafl in Makedonien. —
Einw.

dXottCSy Op. äXoidiii (vgl. oAAa/, IXeog) dreschen, ol dAo*

rivre^Dresebor, übertr. schlagen, yalav xtgoi*’ dXoiaH

F. fut. dXoi^acj,

d*Xoßo( 2 {Xoßt>g) ohne Lcbcrlappon, bei einem Opfer*

tier ein ungünstiges Zeichen.

dXoY^ü) (d-Ao^^', Au;«o^) ep. ion. sp. keine Hücksicht

nehmen, unbeachtet lassen, verachten, bho]g sp. Dav.

dXoY^^ ion- f • ion. Mangel an Aufmerk-

samkeit, Kicbtbaachtung, Gleichgiltigkeit, dXoyiiiv

ToO ;fg)yöri;j?/ot‘ Iler, h' dXoyig 4?/n»' od. rrow;/*

öi?a/ n verachten, hf dJLoyigöty t<I»v AiyvnrU fv

die Äg. nicht beachten, dXoyitfg i^'KVQeiv Iler.

2. att. Mangel an Überlegung, Unvernunft, rf/g rbyffs-

dXoYl9t{0l, a^r, ry sp. Ut>bcdachtsamkcit. Von

a-X^YCOto^ 2 (XoyisOficu) J, unüberlegt, unbeson-

nen, rö dAö>^0 ro>' Unbesonnenheit. 2. B. un-

berechenbar. b. nicht zu rechnen, si hlecht. —
adv, uiibcsomteti.

d-XoYO? 2 1. sprachlos ST, unvernünftig, byhog.

2. vcninnftwidrig. grundlos. nicht zu be-

rechnen, unerwartet, nvi. — adv. oXoY<«)5 sprach-

los, unverhältnismäßig, oiV üA. nicht ohne Grund.

*X6r), tjg, Aloe, aber im .VF ein Baum mit wohl-

rieciicndem Holze.

dXoT]x6^, oO, ö (dAod(->) Dreschzeit.

dX6-9cv adv. (dA^) ep. vom Meere her, verstärkt

dXödtv aus dem Meer.

dXoictU) 8. uAodfu, impf ep. dAofa.

d>Xoi86f>T}XOf 2 (Aotöo^ru) sp. i. ungeschmähi.

2. = dem folgenden.

d'XotSopO^ 2 poet. nicht schmähend.

AXoCy] 8. &AiOKopa$.

dXoC^l^y fjg, ry {dXfiij'Ci) i. Fett bcs. Schweinefett

rohes, wie au.sgeHchmolzenes, öl, Salbe, poeir^v /*«-

bt'ot^av dAo<9'g ep. 2. das Salben.
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dXox —dXuic fa 37 dXuiro^—dX^o^

dXoxC^U) (d^^) furchen, ritzen, verwunden.

AXÖ(v)VT]aoc, otr, ^ Insel im Äg&Lscben Meer 6stl.

V. Peparethos.

dXÄvre du pt. aor. v. äXimcofttu.

(fiXo5), OKO^-, fj (aus *do-l^, W. ßeXK) poet.

1. Tiirche, /II/} OJKelQe rhcvuiv dXoua nicht streue

Kindersaat Ey ßaüeiay dXoxa Aul <j'Qeyö$ Ko^oiyi^^d'

aus tiefer Forche im Geiste Frucht erntend, d. h.

wohlüberlegte, tiefgewurzelte Onmdsfttze hegend /i.

2. Schmarre, Kitze.

AXdirr^i IJS^ ^ i. St. in Phthiotis. 2, in Lokris.

*XXo^ od.^Xo^y on, St. in Phthiotis.

dXoO-uSvT), rjSt 4 itdaty vgl. ai. uddu, lat. widn)

ep. Meereetoehter, von Thetis nnd Amphitrite gesagt.

^CKTUVI], rjs, fl buk. Einfalt.

dXox>pYl^9 2 u. dXoufyyd^ 3 (dA^ n. W. ^Qy) mit

Meerpurpur gefärbt, echt purpurn gefärbt. Dav.

dXoUpYfgi ff Purpurkleid, adj. iuät)s dX poet. sp.

dXoUoia, ag, f} poet, ion. ünreinlichkeit.

Schmutz, auch pl. Von
d*XoUTOg 2 (^ö<o) ion. poet. sp. ungowaschen,

schmutzig.

d-Xo^O(, oe, ij (d cop^ ep- poet. dcinselhen

Lager Angehörige Gattin, Beischläferin.

dX6<i> imp.pr. V. dAdo/ioi.

*AX7retg, £6>v, oi (gall.; vgl. \&i.albu9, ahd.

elbiz Schwan) die Alpen. — ndj. AXlCClvdg 3 zu den

Alpen gehörig, dQij.

AXTTTjVof, o>v, o/ {'AXntfvog, ?y) St. der opikncmi*

dischen Lokrer.

*AXirt^, eo>Si ^

dXirvurco^ 8 (W. feJüf) poet. Ei-wünschte-ster.

SXt, AAos, ij, ö isal, got. sali) 1. fj, ep. Meer, d^ör, i

eig dAa ölav, i<p* ä}Mg noAifjgy eiv AXi. 2. 6, Balz.

Balakom, ndoce d’ AXdg drfoio, oOd’ d»' äXa Aoirig //,
,

übertr. pl. witzige Reden.

dXdO| 2X<T0 3 Uff. aor. 3 v. äXXofiai.

dXoo^f ovgy rd (aus ^AAstjog, got. allu) heiliger Hain,

Wald, heilige Stätte, poet. /rd/'novMeeresflficho. Dav.

(iXo<i^V]g 2 ieldog) poet. hainälmlich.

dXTfJpfi^y cjy, ol (/IJUouM) Sprunggewichte.

dXxtxd^ 8 (dAAo^at) zum Springen geschickt, be-

hend, dAroi^ l^X^Oig Saliertauz sp.

"AXti^, lOg u. eo)g, f/ dem Zeus geweihter Hain in

Olympia.

dXTOy lUro 3 ttj. aor. 2 v. äXXo/uu.

AXuaTTYJ^y oo, ion. ccj, ö Kön. von Lydien, V. des

Kroisos.

AXußoi(» avro^, ^u.ÄXußTJy i^gy f}uiibekannteSiädte.

AX^cia ag, ^ St. in Akantanien.

AXGxf^y iöogy fj sp. Salzlache, Salzquelle. Von
AX0x6^ 3 {äXg) salzig.

aXuXTd^o) (dAwj) ion. in Angst, vei^irrt, wahn-

sinnig sein.

oXuXTO-ttcSrj, t)g, ij (d pnV. u. AtniTO, vgl. Üt. /iif^i

zerbrechen, Konj. Atpvkro-Tt^dt} v. dy’i'Kro^) ep. pl.

unzerroißbaro, bzw. unentwirrbare Bande.

diXt^Oll s. Aävoku.

£Xt>^l( I CCU5, // (dAeo/Mj) poet.dasVermcidon,Entgehen.

d-Xvm)TO{ 2 (Avrr^cj) poet. i. kummerlos, fUog.

2 . nicht kränkend. — o//i*.

dXuftfoi, a^, //
Kummerlosigkeit, heitere Laune. Von

d-Xü7Co; 2 (Aiw/;) i. ohne Leid, kummerlo«, nn-

betrübt, unbelästigt, von etw. 2 . nicht

kränkend, nicht betrübend. — adr. dXblCCü^ 1 . kum-
merlos, iinbetrübt, in heiterer Laune, g/lv. 2 . nicht

belästigend, rtvl.

d-XGpo; 2 (A(p@a) poet. sp. t. ohne Begleitung der

Leier, traurig, AXvQog 8. 2 . nicht zur

Leier passend.

dXv^y 1} (dAoeo) Untätigkeit, Müßiggang.

*AXu^, 00^, ö (dA^, Salzduß) HauptfluS Kleina.siens,

mlindet ins Schwarze Meer, j. Kizil-Irmak.

dXuoi8<i>r6; 3 (*dAt«(dd<i>) sp. von Ketten.

dXüai^, ion. 10^, // (^Acf»'?) Kette.

d-Xt3atTeXi^5 2 (Ai'öiTrArf/') unnüta, schädlich, ver-

derblich. — adv. -Os unnütz, elend, ßioirv.

SXvKnui) laus AXm~<yKtOy vgl. dAro/ioi, dAciV>/ioi) ep.

poot. mit den (ep. poet.) Nbf. dXuoxd^O) u. dXu-

9xSv<i>, auaweioben, vermelden, sich entziehen,

entgehen, entrinnen, HffQa /ivXatvay.

¥»/ut. dAn^o) (dAe^/ioi), aor. //Aeid (ep. dAe^ .

dX^ao) s. dAuo.

d-XCro^ 2 t. unlösbar. 2 > ohne Erlösung, unauf-

hörlich.

dXvT*dp)(T]^y oi>, 6 {AXvuig Polizeidiener bei dun

BUeerii, dg;pw) sp. Kampfordner.

dX^ (aber t 398 AXvcä) ep. poet. »p. mit der cp. Nbf.

dXvaOü) (nur X 70 ), vgl. dAi;, sich in aufgeregter

Weise bewegen, außer aioh sein. a. sich in unbe-

haglicher Stimmung befinden, in Verlegenheit, be-

trübt sein, abs. u. neQi dAuo»'ra Xl^nt^,

;ca>'rf u. ^ 7rÖM0i>?. b. sich vor Freude nicht zu

lassen wissen, /} dAuei«; dn II. C. sich langweilen,

aioh müßig umhertreiben, dAoov AnA AjipXtjg. /tcof

Tri^ ^‘(Oag dAi'oi*oa.

dXtpa, rü Alpha (hehr. a/r/>A) Name des ersten grie-

chi.<ichen Buchstaben.

dXipSvü) (vgl. ai. aVÄ/ifi verdient, or^Aa-# Wert, Preist

ep. poet. erwerben, tragen, etnbringen nWn, tfduvov

JtQAg Aaröyy.

F. «or. fjXtfiov, ej. dXfpQ, »pt. dXffKH. 3 pl. ep. dA^Mv.

AXfpeed^y oü, ö, poet. *AA^t6^ (vgl. Elbe' F). in

Arkadien und Ella, j. Alfoo.

AX^cai-Soia, ag, ff T. des Bias und der Pci-o.

dX^cat-poto; 8 {AX'paroi u.ßoCg}. ep. poet. i. Rin-

der oiiibringend, vitd umworben, jra£>Örnx. 2 . Rin-

der ernährend, vöc^.

dX^TjOTl^^, Ol', A (dA^xivw) ep. poet. erwerhsarn.

arheitsam.

dX<pt, T«J iudrcl. poet. =2 dem folgeiulen.

dfX^lTOV, OM, rd (eig. Weißes, vgl. lat. alb-us, ulh.

c///-Ai Gerste) J. OeratonmehL Gerstengniupon,

häutig pl. AX'ftra /inrAdv rtvA£K:>»» Jf, überhaupt gn>-

bes Mehl. 2 . Brei von Gerstenmohl, Brot, Speise.

pl. Ix'hcnsuntorhalt, Vormögim.

dXiptTonocta, «5*,
»}
{.AX^iro-notög, äow'w) BerMjtung

des Gerstenmehlea.

dX^ttO-1T<a>Xv)g, 00, A {nciXHi) sp. Ocrsteiibrotver-

kiiufer.

dX^lTOOTTCu) i’dAT'ird-oiro^, 0/ro^> Gersteiibiüt,

(üerHtongrauj)en) essen.

ifX^Otv H. AXffAvci.

ttX<p65,o«\A(vgl.dA7<,Ut.a/Ai/a)weißerHautauj*si'h!i»g.
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AXdia {‘ÄX<^\ («n'f rd (dAfti«,') Tcnitenfesi, tu Kbtcn
der Demeter gefeiert. — AXwd^, ^ buk. Tennen-

beerbützerin (Demeter).

AXü>€\)^, €o$y 6 y. dm Otoa und Kphiultea.

dX<yi^ od. dXcüi^y i] ivgLiXog, $olurn) ep.

1 . feuchte Niederung: Fruchtland, Nutzland, Saat-

feld, Garten. 2. Tenne.
dX(i>7]| dXtu^CVCCt etc. s. dAitiHouai.

'AXoii^f iöog, i^tzs IdXtjxi^C. dör)^, ij.

dXcav, civogf i) A'T I Drcaohplatz, Rundung (acc.

dXü>^, n. ’^og, 4} f diUj, al äZog, vgh ditjij).

iXiüTtexfj, f/gj if, ion. -xdT] dAiöm)^ eig.

adj,^ erg. dogä, Fuchsbalg, dann l\ir1islcUmütze der

Thraker.

AXcuttsxi^, ^g, 4} (gew. AXuirexaC, d>»', a/) Gau in

Attika (jiAcjjrrtiQÖey aua Alopckai, adr.

m Alopekai).

dX(i>tCCXta^
,
oi% {> sp. durch ein Fuchsmal Oeaeich-

tieter.

äXü)7tCXiSE\^, H>igf 6 junger Fuche.

dXu>7T£XC^b> poet. fuch.sschwfinzen, hinterlistig wie

ein Fuchs sein, betrügen.

dXu>iC^X(ov, ov, TO Füchslein.

ÄX<*)Trex6-W?]®Og, oi»,^Küstenstadt im thrakiBcheii

(liersoncs.

aXüiWTi^f cHOg, 4) (vgl. ai. ktpa^a Schakal) Fuchs,
ardtjv, ftbertr. listiger ^fensch.

dXü>g, t) B. dJUn\

(zXüXTtpiOg 2 i. einnehmbar, übertr. a. leicht zu

gewinnen, zu fangen, b. leicht faßlich. 2. zur

Hroberung gehörig, auf die Einnahme bezüglich,

Traidv, ßä^g Kunde von der Kinnahmo. Von

oiXtüOtg, ^g, ion. (O^, ^ l. Gefangennahme, Krohe-

i-ung, äAiovat /o^'pöv äAcjOtv in enge Gefangenschaft

geraten 2 . Überführung.
dX(t}x6^ 3 (2), adj. verb. von üA^omo/icm, J. einnehm-

bar. 2 . erreichbar, td Ad ^tjtovfin'ov äAoruv b.

a~XiO<pr^ZOg 2 (Aiuvdc^) sp. unaufliürlich, anhaltend.

dXcuü) ep. c/. (tor. i=x AAfö v. äJUfJKO/im.

dpt ep. poet. s dra vor den Lippenlauten ßft<pßt.

d(lS aus vgh ai. rma, smad eben,

gerade, got.«amoM, nhd.scimh ;»-rummcn), dor.d/i^.

y. adv.

I

a. unter einem, susammen, gemeinschaftlich.

b. sugleich, zur selben Zeit,

j

II. pfuep. c. dat. sugleich mit.

a. in Geineinscliafb mit.

b. gleiclikommond.

I

c. von der Zeit, sugleich.

/. a. äßta tTQÖcaci tcal djtiaao ep. b. äiia re — xai

und zugleich, und dabei auch, äita ftrv — äfia Ad

(auch ein zweites drm Ad) teils — teils, nicht nur
— Bomlern auch, dsgl. d/«a tc — koi d«a; mit

pt. oder gen. als. wahrend, &ua noQFvöftei’Oi d./«i-

j;o»TO während des Marsches, dwa raifra notovvnov
»yiirjv; d/io Ta»TO Xt}t.>v j}*"* bezeichnet eben-so wie
d:*s auch begegnende äfta raiT* iXtye uai drrjr« die

(tleichzeiiigkeit der Haupt* und Nebenhandlung X.
Si’ltcnero Verbindungen sind: äita ftrv — tri Ad, dim
/idv — nalig Ad, äfta — kqI 6tia obgleich — dennoch.

JI. a. ä/ia TolOt, Toitg äfta ^danri Th. und seine Um*

gebung Her. b. ä^ia nt^ifg äviftoto cp C. <hia

(r^) ifftlgg, äfi drio/ovr», Afvovr*.

A{ld8oxo^, on, A OdrysenfÜrat.

A|iflt-Spud^, dAü^, 4) poet. Baumnym 7>he.

A|lä^övc9, ov, ai (m'n^.sp.), ion.Nbf. A^a^ov{Sc{,
(skyth. *Ama-jani herrschendes Weib) mythisches

kriegerisches Fraucnvolk am Thennodon in Paphla-

gonicD, ibrellauptwafTeistdiezweiscbneidigeHtreit-

axt(0d;x(|ßi^). Die griechische Volksetymologie leitete

den Namen von ,mit abgeschnittener Brust*

her. — acf/.A|ia^OVixA( 3 die Amazonen betrefiem!

d^a6a{vo> {ä‘fta<ft)g) nxxr pr. unwi.ssend, unvernünl

tig sein, xi od. ctg n.

AjidOftlOt, ag^ 4} Nereide.

djidSeta,

d-|iäe»is 2 [ftaäKlv) i. ungelehi-t, ungebildet, un-

wissend, von Sachen: roh, töricht, no/mijnia: ruti*,-

:

XQOTiiag, nt'Qi Ttvogy xi und nfy'ig ri. 2 . ungo*

könnt, (i. iQQrt E, — adv. -d>{. t. aus Unkenntnis.

ättoQTclv. 2 . unberechenbar, unbegreiflich, Tri*' ^’/i-

flootiftf xCiV nQayftäxov . . . d. Th. Dav
dpiaOta, ag, ry Unwissenheit, Unkenntnis, riw*' tu

etw., npQi n.

(5p.d6og, ov, // (aus *öd«aöo*', vgl. lydftaäog Sand. ep.

8ond, Staub, iiisbes. Düne. Dav.

Ajia6o0^y oPvTOt,*, 4) 8t. an der SlUlküsle von Kypros.

mit Aphroditetempol. — A|ICiOo{kuoi, oi Eiiiw.

d)Jia6t>Vb> {äfiadog) ep. poet i. zu Staub machen, zer-

malmen, zerstören, nüXtv. 2. mit Staub bedecken.

F* ep. aor. äftääx<ya.

d>(Xaipidx-CTO^ 3 (d cop. U. rrjdupl. W. mnk, vgl.

pau-QÖg) ep.poet. I. sehr lang, ungeheuer, unwider-

stehlich. 2. wütend.

d[XaXa, t^ SchiflT A Suppt. 843. 847 (Konj.).

d'^aX$UV<i> (aus ’^ättaXftvyjej. ai. meriiu schw'ach, lat

moUi»^ got. g(i-maltritts Auflösung) ep. vornichton.

zerstören, rtlfipg dwo^At-va«, äftaXbv%>ag.

A^dXOsca, ag. 4) (zu juaAAaKÖ*') Ziege, deren Mth-h

derjungeZeu» trank, ^iUaAdria*'K#'£ia*' Füllhorn poet..

A|iaX6e?OV, oi>, ro sp. Attikus’ Landgut.

d^aXXo«$CT1^p, fiQOg, ö KänaXXa o. Atv.)) ep. n. -Sc-

T7]g, ou, A buk. Garbenbinder.

d^aXog 8 (vgl. äfißXvg nudlh) ep. poet. schwach,

zart äova.

A|läv6g, 00,
A Gebirge zwischen Kilikien und Syrien;

al nvXat al Ajiavtxat Gebirgspaß am Taim>K.

dptdvTcaoc dor. d. pl. pt. v. d/id<o.

dpi-a^a, gg, 4) (aus äpa ä,iovi zusammen mit der

Achse), ep. d^a^Ql l . vien ädriger Lastwagen, tco-

caQäxi’KXoi, die Jjast steht gow. im grn.: q onrietv.

dixa ä/ia^fU jtrTQ<7rv, selten zur Beförderung von

Personen, fioOg vjxö hpäpiig Spannochso, sprichwört-

lich if äftaia tAv /(oOv (sc. fXun) d. i. verkehrte Welt

Ly .. lOo/rrg bezieht sich auf dielSitte.

bei Erntefesten vom Wagon herab die Begegnenden

zu verhöhnen 7). .2. Sternbild, großer Bar. Da\ .

Ösp.mit/Jofy verb., Spannoe.hse. Dav.

A^a^evxi), ion. sp., act. Fuhnnann sein, fahren, riW

mit etw., paan. befahren worden, fahrbar sinn.

AjAa'^ 1^ptQ52(W.doj)octandcnWagen gefügt.

I (äA///x>o> J'CenhergC8tellt.Tt.M/i»>5'=sFahi-s1raüo.

j

daa/a)einen Frachtw agon füllend,
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—äiiäxup 39 i^^a•opla*u>—d(ißoXä;

4|ia5fs, iöos, ij (demin. v. äfta^) ion. WÄgelchen. I

ep. &{Xa^lx6^, 2 (r/^) fdr Wagen fahr-

bar^ daher (mit und ohne 6dd^} // äiia^TÖg Fahr-

atrafle.

o<), {} Küstenetadt in Troas.

&{iOl^O-7n]Y6^ 2 (ni)ytn*ßu) ep. Wagen bauend, suhat. 6

Wagenbauer, Stellmacher.

&^a^O-lcXT]6l^^ 2 tW. nXt}, vgl. KXt)do, nXf/do$) poet.

einen Wagen füllend, Xdav äfia^nXt)di).

a(iap dor. = ^uag, £^axa s» t}^<ara.

a-^apCtvx(Vo; 2 \ l.unverwelklich,ewig

a-|xapavxo^ 2 I ^T. 2. von Amarant od. Tau-

-sendachön.

£^apT], «
7^, (eu äfi^) op. Orabcii, Wasserleitung,

äi^apxavci) {d priv. u. W. o/w« teilhaft wei-den,

d-kftaQT~, d,/iapr-l

/. verfehlen, nicht trefTeii.
i

2. übertr. \

a. verlieren, einbü£en.
\

b. abirren, abschweifen.
|

c. es fehlen lassen an. i

d. fehlen, sündigen.

i. nvd^: OKorroi'. 2- Q. Anani}^, u: ifti

i'fiotv äftoQrelv xo0t6 ye dall ich dies von eurer Seite

nicht erhalte S. b. ni'«^ von etw., ver-

fehlen, pvCov abschweifen in Worten, yvojfojg (aber

yvd)ft^ nicht richtig urteilen TA), toö ;föi;ö/<oö falsch

auslegen. C.bdtQCJV. cf.abs.und nW,^vnKi,mitacc.

des Inhaltes, ö d/ia4^rd»'Ouoi, di'd^cjjnva AT, räftii b'

iifiOQTTjfiiya S, tu ditfo^n^dtV der Fehler, gegen jen».

sündigen elg m'a, neQi c. gm. u. «rcc., mit pt.

F. /ut. äjuaQTi)(}o/tat (d.MOßnJöo iV’2’), aor. 2 fgtaQTOr,

ep. »/^/3ßO roV (aor. l igiäQTtjoa NTi^p/. ijiiäQ-n^na
;

pass. pf. iifidQTt))ÄCU^ P^HPJ' V/*dyn/ro, aor.

adj. verb. äv-a,HäQTt}xos 2. Dav.

dtjxapxd^, ddo^, ij ion., &}JldpxT]Jia, aro^, ro

konkr., djJiapxict, a^, i} konkr. u. abstr., Aeptap-

Xtov, on, rd poet. Irrtum, Fehler, Vergehen, Sünde,

e^$ n.

dptapxccid (cp. Nbf. su (magTtxS) geleiten, nvf.

dipt-apx^, »xfj adv.{&na u. W.d$) ep.sugleich, gleich-

aeitig.

dtptapxi^aeiev, «x;^aavxe; ep. Formen v. A/ia{>r«‘<i>.

dptOipx{-voo^ 2 poet. irrsinnig.

&piapxo*CYn^( 2 {inog'\ ep. uuangem^sen redend.

d-pl0tpxupT]XO9 2 l ohne Zeugen, unbe-

&-pidpxOpo( 2 {päQtvs'i I zeugt.

dlpl0ipXb>X6^ 2 (d/iagrdi’o) sündhaft, subst. ö, iy

Sünder, Sünderin «VT; // dpiapxojXi^ poet. Verirrung.

Fehler, dsgl. dptapXiüXfot, tj poet.

dpiOlpt>*|fli^i f}gt 4 schnelle Bewegung, tn:rej>>, und

dptdpuy^a, aro^’, rö buk. Zucken, ^iXrog. Von
d*}X0lpt>9(7o) (aus *ii/toQvuJu, cuph. d u. W. ntar) poet.

flimmern od. funkeln Insson.

’ApiSot^y tog u. tbog, ö 1 . Kön. von Ägypten,

2. persischer Fc-hiJierr.

dpia-xpoxdu>y {rgexet) mitlauf»Mi, nur o 4'tt pt. <i«a-

tQOXpotv (5/40 La.),

dpiaxpo^ll^, i^(Tgoptg) ep. das Zusatiimcmennei).

ZuaammenstoO der Bader.

d-piQlXu)p dor. = öfti/TcjQ.

Opiaup£(TX<t> poet. SS

d^at>p6>ßtO( 2 poet. im Dunkeln lebend.

d>pLQtupd$ U (aus *ä-pa{i~P6s, W. /4o^) ep. poet. sp.

schwach scheinend, undeutlich, dunkel, eJb<’>Xov

ep., übertr. yevsi/ unberühmt, schwach, un-

bedeutend. 2. act. nicht sehend, blind,

übertr. V^Qt'iv. Dav.

dptavpOü) ion. poet. sp. verdunkeln, ö fjXtog Apav-

gdidii, übertr. AfiavQof>rai rd Xe^biv schwÄchen. ent-

krüfken. Dav.

dpiauptüpia, arog, rö u. d{xai>p(i)at(, €(->g. // sj>.

Verdunkelung.

&(iaxav{a u. dpiaxavo; dor.= 5f4f;;^Wa. Afoixavog.

2 poet. unbezwinglich.

d-pidxT)XO? 2 ijiajcoftcu) u. d-jxaxo€ 2 (,«d^»/)

1. ohne Anteil am Kampf, äftäp)Tog bXebQog Unter-

gang ohne K., äfia^oy öiäyeiv, nicht streitsüchtig,

friedliebend N7\ 2. im Kampfe unüberwindlich,

TÜ bcüfV Agdxfira ßt^Xtj S, Kauoy d/iayov, argog ri in

bezug auf etw.

d-{Jld(i> (bei II außer i 247 stets d,44d<j, vgl. lat. mr/o,

nhd. vxäJtm) ep. ion. poet. i. act. schneiden, mühen,

ernten, Xi)Xoy. 2. med. für sich sammeln, su-

sammennohmen, yäXa iv raXagoiOi r, uagnovy ig n,

apiß« op. ion. poet. Verkürzung von dv(^.

dpl-ßaOE(, ii poet.=
djJl-ßdXT]^, ov, 6 ep. poet s=s dra-^kirf/^', Aufsteiger,

Reiter.

dlt>ß5x6^ 2 (dva-^iVu) ep. poet. ersteigbar, zugHng-

licli,

dplßrxoQ, ov, 6 sp. Schale mit ausgebogenem Kando

adv. Uiva-ßdXXa) cp. ion. hervorstoßend,

aufwallond, ;‘oöo>oa laut aufschluchzcnd.

d|lßX{(TX(i) (aus *d-/f.l-40KO, vgl. /trAfd^') eine Fehl'

gehurt tim lassen, paat. sp.ahgostumpfl, geschw'Scht

werden (in coutpos. auch AfißXöu).

dlx-ßXu^U) poet. = dva-ßXC'^u.

d^ßXwb) abstumpfen,oßvo/4a verdunkeln, />a«amei'-t

übertr, t

.

kraftlos, matt, sanft worden, df-o^/’oro pm-t.

2. mutlos w‘ordeii, nvl durch etw. V'oii

dptßXu^, r(a, V (aus*d-/4A-e*,', vgl.d/iaAöi,’) /.stumpf,

ytovia., übertr. unempfindlich, gleichgültig. 2. matt,

umvirksnm, ohne Tatkraft, schlnff, faul, dfifiXbrrgog

minder eifrig, ave. d. Bcz. xi,v gd'aiv u. rf}v

Flg n, nfoi t». ngi^g n zu etw. l>.i\

.

dpißXuxTi;, i^xog^ i) sp. Stumpflifit, xf/g ötainiag

Stumpfsinn, Mutlosigkeit.

dplßXtXüttetki [äufiXv-iJTTog^ blöd od. kurzsichtig sein.

d}ißXuu>tTia, ag. ij Blöd- oder Kurzsichtigkeit. Von

dlißXtioü>tl6^ 2 sp. s= AftiU-unog.

d{JlßXl>u>(Taü), att. -XTu>, nur ^»r., blöd- od. kurzsich-

tig sein, nuög xö <pt'>g.

djißX-toTrog 2
I

dji ^X-Cütj^, ötftog, 6
,

ly

I

/• blöd- od. kurz-

sichtig. 2. trUb erschciiMMi l.

! diJtßXcüfft^, rcjg, iy idupXött) sp. Fcl.Igchui’t.

I

diXp6ä|JLa, aru^, tö poet. das AulV< hicien. V.u»

dpi-ßoaü) poet. nufscbreicn.

t dpi-poXd5y]V udv. {nva-fit'xXXi.t ep. ion. aufwallend.

I

dl.l-ßoXd9, dbug, o, ly aufgeworfen, yi^.

Digiiized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
amb



d(ißoX;^— fi|iciXTO$ 40 ä(ic0.txTo;

—

dlxpoX;^ , 9^1 4 poet. a ävaßoXri 1, Präludium, I

Anfang, nQOOtfäuv. AufBohub, Zögern, äftßo-

)As (Qyov.

d^ßoXc-CpY^^ 2 {äya-ß&XXüiy fQyov) poet. die Arbeit

aut'echiebend, eaomselig.

*A(ijBpax(a u. A{xßpaxite»Tr]^ s.'AfmQ.

d|äpp09ia, aSt ep. ion. Ambrosia, Speise u.

Salbe der Götter, Futter ihrer Rosse. Von
dpBpAaio? 3 u. 2 l (d prh, u. ßQor6$) 1. von
dtpppoTO^ 2 ep. poet. I den Göttern stammend, un-

sterblich, Apport <^ia6'. 2. von Sachen: gött-

lich, heilig, erhaben, vv^.

a^ßporcTv ep. s. äpoQmvu.

Apßp(i>v€^, ol keltischer Volksstamm.
dpppa>TÄ-iCü>Xo9 2 poet. der ein Füllen von gött-

licher Kraft hat.

d(lß(iiv, ovog, 6 (au äva-ßaivu) sp. buckelartige Er-

höhung, Rand,

d^xßcüaa^ ion. s. äva-fiodot.

«Ii4 dor. E3 fifiäg.

4-Ii4T“P''os 1 (/ieytUQo) ep. poet. 1. bei Personen;

a. nicht beneidend, freigebig, b. nicht beneidet,

nicht au beneiden, unselig. 2. bei Sachen:

a. nicht miiigönnt, reiohlioh, unaufhörlich, ^ruvof.

b. unerwünscht, traurig.

2 sp. ohne Krbabonhoit
d-p.d®tK70g 2 unberauscht

d-pd0UOTOgy Oü, ^ (d prio. u. //edew, griech. Um-
deutung des arabischen jamsitun) NT Amethyst,

d'-pctßo) (vgl. lat. miffrare)

I. act. an die Stelle von etwas anderm setzen,

'

Umtauschen, eintausohen.
|

//. merf. an die Stelle eines andern treten. i

. abwccbseln.

. erwidern, antworten.

c. örtlich: durchwandern, aborschreiten, ver-

lassen.

<f. vergelten.

I. abs. ol ätiHfhvreg Dachsparren (eig. die regel-

mliüig abwechselnden), t1. a. noQqiVQ^ fiaq'Q

durch die Färbung verändern, b. örtlich: schreiten,

noaiv KiXevdtw, über-, durchschreiten, rri^ äi'Qag,

verlassen, ör<';*o^. c. t1 nyog ctw. mit etw. ver-

tauschen, Tfirj«' äpctßev xQi’Oea yovv yov-

v6g ein Knie vor das andre setzen, taiignam einhor-

schreiten II, nQog nva mit jem. tauschen, d. selten

BO. med. envidern, vergelten,

//. a. abs. ätieißcxoi springt abwech-

selnd II, b. TÖy N //, JTQÖg nya u. Ägd*;

n, T*m /ti'äfi), ravra rovg ü/irttparo Iler.

c. dAxr/v äXXijg ftöXr.ogf übertr. jr»J«arn, über-

schroiten: iguog Murruv, plyav oükWv (vmQ oiWiv*

buk.), verlassen : itaroiö' d«r'*r/»d/in'o^ poet. d. ri rtvi

:

lAcvOtQiav tXfx^egiq, ](äQt(Uy, rwä nvt : <J* ev öibnotfUy

d//ai/'d.«#n'04,' II, rty{ u: nnXXol6ty KtQÖt] IC, Ttrd nvog
jem. wegen ctw. vergelten, ru'd u. nvi AvH nvog.

W/ut. ä^tehyeo u. üfirityoßim, aor. ipteoß>a u. ffpcvpd-

ptjv, pass, f/ßtriffdijv.

2 {Jictbäo) poet. ohne Lächeln, traiirig.

£-p£lXTO^ \fi€iyrvfu) sich nicht vermischend a.von .

Personen (c. li. Kentauren und Kyklopcii): wild,
|

ungastlich, von lAndorn: unwirtlich, yi). b. von

Sachen: disharmonisch, poi/, unvereinbar mit etw.

(nvf); d/t«KTOv was sich nicht mischt, sich nicht-

beeinflussen läßt, starr, rauh; rein, i^Aovr). — itdr.

dpcfxTtdg unvermischt, rein.

(/iC(Aloor.i) ep. poet. erbarmungKlos,

unversöhnlich, unbeugsam, *Atöqg.

von Sachen: hart, novog.

Apcivfäg, ou, 6, ion. Jüngerer Bruder des

Äschylos.

dp€tV(i>v 2 (amoenu«) besser, tüchtiger, tsplbrer,

angosohener, edler, nützlicher, vorteilhafter (comp.

zu dyadö^), abs. u. nvi, ri, ^y nvi in, an etw., mit

inf. äpeiyciv

.

.
.
qfu'v Jt^'Aag >)Ar /id/rflöar II. — adv.

dfictvov.

ag, //, ion. -tTj (AßU'innig) Mangel an Ver-

kehr, bei Personen: miteinander, nQÖg nvn
bei Sachen: Mangel an Kredit.

di-pgfp<i) (aus d priv. u. ftlQOg^ poet. he-

rsuben, n»« ru'o^: o’ ätitQne näxQag,

dpet^lg, v-csg, i) (äiieipa) sp. Vertauschung, Verän-

derung, Antwort, Vergeltung.

a-peXYta) (dprotA., mulgro, got. miluks Milch) ep. poet.

buk. i. melken, (ßieg ;'dAa JUcköv

Schafe, von denen Milch gemolken wird. 2. saugen

F. ./ul. pf. pass. qiirXHrm.

dpdXtt (imp. von äia'Xio» sei iiiibeaorgtl adv. wirk-

lich. sicherlich, ganz gewiß; übrigens; nach vionrQ

u. o/«v n.

SpdXcia, ag, 4 (iiftrXrfg) i. Sorglosigkeit. Naclt-

lässigkeit, d«‘ d/irArtav aus Unachtsamkeit. 2. Ver-

nachlässigung, yovitov, Mangel an AulmerkBamkcit.

fjyrftöyog (gett. olfj.) auf den Führer X.

dpeXeTTjOia, ag, i) Vernachlässigung (der Übung),

ftviptqg. Von
d-peXeTT)TO^ 2 (firXrxda) ungeübt, nicht vorberoiU t,

unbewandert, negi xtvog und (v xt\% nvü^* und

n. — adv. -1^TW5.

dpeXite) unbekümmert .sein, vernachlässigen, nvö^s',

ini ru'i, W, mit inf. unterlassen, vorabHäumen, ab.*',

fahrlässig sein, oi'H i^fteXeiv wohl beachten, nicht aus

den Augen verlieren
;
im pass, persönlich konstruiert.

rptcXipthfog di'd^o;ro* ein verachteter, niedriger

Mensch, ol o^ nicht unbedeutende Leute.

— adv. l^pcX7]p£V(i>^ unbesorgt, sorglos, f.j^v

nachlAssig gekleidet sein. Von
d-peXl^{ 2 (^Af<) i. <ict. sorglos, nschläs.sig, fahr-

lässig, unbekümmert, nvog um etw., xi, irrgl n: adv.

ijirtv Tivd^', srQog n u. negi xtva unbekümnie]*t

sein um, vernachlässigen. 2. pass, vemach-
lussigt, oiV)ml rouruv äfteXfg (f^ön) keinem ist dies

gloichgiltig X, o(m äßieXeg lori ftoi mit inf. nicht ab-

geneigt, bereit sein L.

dpeXY]T60g 3 (d/irAcVi>) zu vornaohlässigon, neutr. sg.

\x.pl. mit nvd^\

dpiXTjTOg 2 (vgl. AfirXqg) poet. sp. was jern. nicht»

angcht, TioIX d;^ifA«/ra ßtiXet. — adv. dpeXr]Tl nach-

liLssig.

d*piXXT]T09 2 ijtrXXci) sp. unaufschiebbar, unver-

züglich.

d-pepTTCo; 2 ifiifi(fOitai'\ s. pa.^s. tadel-, makellos,

untadelig, xi, ngog n, xtvog: Ctg ä.aeftnrog d» ;^ßövov

d-pgfXtXTO^
d-pcCXTxo; 2
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ä|jUTpocni^c 41 5)jitTpo;— 5(i(XXa

damit; ich keinen Tadel finde we^n des Venveilon»

X, S. act. lufHeden, ä^tefmxftv T?va notrlodm. —
adv. I, vorwurfsfrei, reichlich, 6<l>öa

^öiöov d. Ä. 3. mfrieden, l^otag A. poet.

2 {fte^tipoftat) l. poet. tadellos. 2. sp.

nicht tadelnd. Dav.

l|XC|X<p£oif ag, ij Makellosigkeit, Unbescholtenheit.

X-*-|XC|ttp{(10Cp0$ 2 {ft^ftting u. /(Ofpa) sp. mit seinem

<«eschick zufrieden.

OLptevat ep. 5. d<u.

A.ptivot^, a, ii sizilischcr Fliifi, mündet bei Catana.

<x<-ptcvi]v6^ 2 ifilvog) op. poet. sp. kraftlos, schwach.

veycvoyv d/ucvijvd Kd$»/i'a, auch (wie v./4^«i>)un8tAt. Dav.

aLptCVV]v6tt ep. kraftlos od. unwirksam machen.

ä-lxcv:^C 2 {jUx'Gg) poet =K ä’fAevrfVitg,

dor. SS i}firQa.

a-jlipY« (verw. poet. abpHückcn, x^'Q^

HOQJKOV.

I. (&-jXCp$<i> (aus vgl. aisl. myrhr- ,dun-

keV) ep. glanzlos, blind machen, blenden, entstellen,

#H^rca, fiöfie.

II. d*(Jl^p$(f^ (d priv. u. fti'Qog) ep. poet. berauben,

r»vd, Ti>^ TI u. Tfw*: iHfOa^uov /«V AftrQöe\

verlustig gehen, zu kurz kommen bei etw., dairö^,

seltener ace. der Sache.

F, aor. ep. d/irpca, pats. iiftegAijv.

d-pcpi^^ 2 {ftCQOg) ungeteilt, unteilbar,

d'pdptpvo^ 2 (ftiQiftva) i. uiibeacbtet, vernach*

l&asigt poet. 2. sorglos, unbekümmert NT.

apdpto^ dor. s=s fiP^iftog, apcpo^ dor. ss tjiiFQog.

d*pdptOTO^ 2 {jueQtst^) ungeteilt.

dpcp^'XOlTO^ 2 dor. SS ijueQÖ'K. am Tage schlafend,

«ixi« dor. SS ijßirrg.

dt-peaog 2 sp. unvermittelt.

a>pCTdßXr]TO( 2 {/tFTa-ftdXAo) unverfinderlicli.

d-pCTaSoXog 2 SS dem vorigen.

d-pcxaScTOg 2 i/irra-Wö»//«) unbeweglich, unver-

ftnderlich; tA ä/trzdüerrov Unwaiidelbarkoit iVr.

d->pCTaxfvT]TOf 2 unbeweglich, unveränderlich.

d-ptTapdXY]TOg 2 i/tera-ßieXofiat) nicht au bereuen,

i/Aort)] bei Personen: verstockt NT.
d«pct(Xv6T]TOg 2 NT zur Sinnesänderung unfkhig,

unbußfertig.

d-pCTaTCCCtrCOg 2 sp. nicht umzustimmen.

d-pCtdirrwTOg (/«ra-wüm-j) unverändert, unver-

ioderheh, Xöyot. — adv. •cuTb)g unentwegt.

d-pttd<TTaTOg 2 {fiFÖ-ioriitu) nicht z\i versetzen,

nicht zu entfernen, unaustilgbar.

d-pcxairrpeTCTt, -Xt£ «rfr. (/icTa-Oripi’^fjl ohne sich

zurficksuw'enden, nnverwandt, /iVai, (/rifytty.

d-päTa<rcpo<fOg 2 {ßicra<tTQOf/ 1}) unabänderlich.

d*|XCTdTp€7CTOg 2 (ßieTa'TQtno) sp. nicht wovon
abzubringen,

dpdccpog dor. Bs

4-p4xo]^og 2 (fier-^x^>>) unteilbaftig, frei von etw.

i nvd;) I.a. Th.

i-|iiTpiiTos2 (ßt€TQ^<j) ep. pnot. unermeülicb, Jt^’/h>g.

älirrp£flt, a^,', ^ id-fiergog) Maßlosigkeit i. Mißver-

hältnis. 2» Übertreibung, Überzahl.

ft{lCTp6-9(XO^ 2 {dhcff) poet. der kein Maß für das

Hecht hat, das Itecht mißachteitd.

SpttpO-äYCl^f 2 CNVf^rr, cp. maßlos schwatzend.

df-|XtTpo^ 2 (jt^goy) maßlos i. unermeßliob, zahl-

los. 2. unmäßig. — adr. dpdTpw^ maßlos.

d«pcvk>pat mcd. (vgl. lat. moveo) poet. durchwan-

dern, überholen, übertreffen, dvnbn^.

ApcuaixXttSv]^, on, 6 Gesandter des Tbibron (La.<.

dp€t)<j{-Xopo$ 2 {dftei'O/iat u. nAgog) poet. Wegi*

überschreitend, durchkreuzend, rgioöog Kreuzweg.

VSt 4 (verw. d/ido) t. Hacke, Harke, Schaufel.

2. Eimer.

u. adv. (von got. sums irgendeiner

gcwisserniaßon, irgendwie, AfiQ yi nQ

(bebr. AV.) NT fürwahr, wahrlich, gewiß, e»

geschehe also.

d-pi^vlTO$2(/<)7>'fu) ion. poet. sp. ohne Zorn, XEtßu:ßy

. . . oi)k dptjViToy deüy nicht ohne den Zorn der Götter

gesandt /l. — adv.

>/ro^, 6 eine Art Mitchkucheii.

apT]Tt^p, 1^^, d [ApAci) Op. Mäher, Schnitter.

apT)TO(, ou, 6 [ApäeSi ep. ion. sp. Mähen, Ernte, Ertrag.

2 sp. gemäht.

d-pi^T(i)p, oQog {/tifTifQ) 1 . mutterlos. 2. einer,

dessen Mutter aus dem Stammbaum nicht bekannt

ist NT. unmütterlich, pt/TtfQ Api/rog S.

dpT]^Svdfa> lA’fti/xovog) i. in Verlegenheit, ratlos,

hilflos sein wegen etw., stgög n, negi nvog u. r/,

nvi durch etw., mit indirektem Erage.satz: not

mit in/, nicht imstande sein zu, Mangel

haben an etw. 2. iu ftnnlichen Verbftltnisson sein,

d/<i»;;ijav<äv /koTciVn A'.

dl-pT]
5
^avi^^ 2 poeu sss A-fu)xayog.

dpT])^dv{oC| a^, //, ion. -(>] HilHosigkeil, Ratlosig-

keit, Bedrängnis, Not, örro Apuxpviag aus Ratlosig-

keit; auch personifiziert. Von

d-pi^^avo5 2 'fvixaviß)

I t. act. der kein Mittel weiß, der nicht helfen kann,

ratloB, untkhig,

. 2. pass, wogegen cs kein Mittel gibt.

a. schwierig, unmöglich.

I

b. utibezwinglirh, unwiderstehlich, unendlich.

1. nv6g wegen Jom., «oo«;, dg n zu etw., mit irif.,

Aft. CiTt xQi) X^>cty', adv. •dv<i>( : ix*‘^y unlkhig, auGi'r-

stando sein. 2. a. MAg Aßiißxoyog eiafXAtlv argn-

Trji'pan^ Aßdfxava Unmögliches, rottungslos, heillos.

fgyov^ unerklärlich, öv«oo^; A/diyavog uöog un-

beschreiblich groß u. Afn)x^v6v n oioy etw. unbe-

schreiblich Gute.s, äpi,xavi>v <kp)v adv. s= imrnane

quantum, AfUixAv<.>g tog rv unvergleichlich richtig.

b. mit I«/. Aftt'ixnvög /oöi . . . mdrahat zu hartnäckig,

um //, rö nXf,ihig der Menge nach.

d-plCtVTO^ 2 >!/ua(Vo) unbedeckt, rein *V7*;
!f
Aiihivnig

das Meer A.

i-pTyi^5 2 \fiFiyvvfu) unvermischt, nvög u. ri

mit etw., rein.

dptSpCCO buk. AQißftr(.i.

dpTXTO^, be!*j»cr ä/iciKTOg.

ApiXxa^, a u. o<«, ö t. Hmnilkar, S. des Hanno,

bei Himera -IM) geschlagen. 2. H. Barkns.

d'pcXXoc, ij (vgl. lat. «'»niViV, J. Wett-

kampf, AVett.k.treit, AutXXay nfid’at, ngonhiH'at ver-

anstalten. jronioötti bestehen, ni'i u. noog ura. öm.tg.

Fig äfuXXay fgx*nOatj ^b^Xhrfv u. hp. /X'div,
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ytyverai] mit gen. subj: tg>v vedn% btnuv, mit

gen. oiy. Wetteifer in etw.: ia^voSt ttyog.

2. allg:. jeder Kampf, jede wetteifernde Bemühung:,

gnX6nXo\^S, noXvTCHvog Keichtum, Kinder erstre-

bender Eifer; Elassenarbeit der Schüler, Diktat sp.

Dav.

ajJtlXXdo^ac d. p. i. wcltkämpfen, wetteifern, n»'/,

nQÖg Ttra, nW auch in, durch etw: dat. d.

!*ers. u. d. Sache: dXXotai . . . AinAXtidtig X6y<^ K\ um
etw. tivi, u. npQt i'jti u. nQo$ n,

auch acc. des Inhalts: AfttXXüaOm äptXXnv mabiov

2. wetteifernd eilen, nachjagen, tni, rig u. ffo<ig

n, mit acc. des Inhalts: ttoloy AfuXXädib y6oy

w’io soll ich genügend beklagen iv, mit in/, sich

bemühen.

F. /ut. äfuXXifCOM<Uf p/. iifdXXr}ftat. oor. iifuXXifdtp'

{^ßuX.Xfjo6pr]v ap., iitttXXifögy auch im pass. Sinn:

T(1 rtei^öy , . . ngdg äXXi'iXoifg äfuXXijüiv im Wett-

eifer miteinander aufigerttatet T/i\ adj. verb. äfuX-

Xrjrioy. Dav.

dpl{XXi]|jia, aro^, TÖ poet. (Bestreben, ydtuty nach

Vermählung.

dtp.lXXl]Tl^p, f^gt 6 {AfitXXäopai) poet. wettkämpfend,

TQdxovg äptXXfjrf^oag i^Xiov wetteifernd rasche Um*
lüufe der Sonne.

d-plf^y]TOg 2 (pißi^ftat) Hp. uniiaohnhinlich, uvl in

etw. — adv. -IQTWS.

a(iTv dor. SS iipfy-

— äfta^ia.

dp-t7nro{ 2 poet. J. so schnell wie ein Pferd.

2. Kc^oi äpijrnot zwischen den Keitern aufge.stcllto

FuBsoldaten, die bald hinten aufsahen, bald aum
Fcchton absprangen.

iöog, i} (vgl. ai. dnutira OeniÜ, lat. ama) Nachen,

Nachttopf.

d-*{Xto6og 2 i. paef. unbelohnt. 2. »rt. nirlit loh-

nend, nicht aahlcnd. — adv. dputrBf ohiio Lohn,

•/Xnifiärcjv ohne I«ohn an. umsonst sp.

d|IlTpo-j^TTü)veg, &>v, o» V. «mm u. ^triby)

ep. keinen Leibgurt tragend.

djXt^BaXdetg 8 {ö^ßdxXtj, A’/uptb) ep. rauchend, dun-

stig (vulkanisch),

dpipi- poet. fürdvö«-.

d(ipa, aro;^', rd (ßftro) i. /liitg. Knoten, Schlinge,

ÄiVtK, äydjtreti’, Band. 2. pfur. Umsclüingung

beim Bingen,

äptjie a. dßißteg.

&|jipL£vog ioD. ^ {j/i/ih'og V. drrrco.

dpi-{Jiiv(t> poet. di‘a-/(r>'Cu>.

d^lieg (aus *daitrg\ dpipic, d}Jlpi6b)v üol.

dor. cp. SS i,ßteig, -In, -d,^, -<*«•.

dpi|jiexepog 3 äol. »»>#>/«»>*•.

dppt, coig, rd sp. eine Kümmelart. — s. auch unter

(iflUFg.

dpL-jltY« (djX-Jlf^ , djl-Jll5«S po<*t- = drd-/«j'a

iava^ßii$) u. ui'a’pri^ag.

d{i}JLopti), t)g, fy ep. s= u«0(>/a Unglück. Von

®“( l*)l^OpOS ‘-2 ep. poet.

1. uuteilhaftlg, ri»'«^'. 2. unglücklich,

dppo^y on, 7y (aua yäfwog abgi-bclmucht) Saud.

Staub, occas. mit Sand hc*j«i.reuto Kennhahn.

^ —&(lopY

*Api|l<t)V, ijyog iL oi>yTOg, 6 Beiname des

Zeus in Libyen. -> Aptpiüivig iAga Sita des Ammon,
d. i. Libyen (auch 'Afipcbvia, iß). — Api{IUVtO(, o>n.

ol Einw'. von Libyen.

dp.vdg, dÄo^, ij ap. = äßtvig.

a^vaoetev dor. m äv<ißtn]ort€y v. dya'ptpyiOMj

d^vädriü) dor. c= äßtyrßaTFu.

d{XVttog 8 (d/4vd^) buk. vom Lamm, *ns

I^AmmafcU.

d-^VT]pi6v€t>Tog 2 (itvrßßioyei<c}) poot. sp. nicht er-

wähn^ vergessen, uueingedenk.

d(XVV)(XOvd(t> id‘ßtvi^iitjv) unoingedenk sein, ver-

gessen, Tii'ü5‘, ri, Ttrgl rtyog, aec. c. pt.

cayrifv P/, nicht erwähnen,

d^vi^piooijvr], fßg, iß Vergessenheit. Von

d-^vi^jIü)V 2 (pyißtttß) uneingedenk, nvöf.

dlxvT](rtd(i) (<I-^>')yOro^> nur pr.y uneingedenk »ein,

vergessen, pa»*- in Vei^essenheit geraten.

dptVT)<rcta, o^, i^sp.Vergessen begangenen UnrochU».

Verceihung, Amnestie. Von
d-^vr|9TOg 2 {ßUßtv^ßüuopai) buk. woran man nicht

mehr denkt, vergessen.

djJLvfov, ou, TÖ (Tgl. Aßdg) ep. GeüLfi zum AufTangeti

d»>» Blutes der geschlachteten Tiere, Opferachalo

d^vtg, iß (Aßtv6g) buk. Lämmchen.
'Ap.Vl96g, oC, ö HafonplaU v. Kiiobsos.

a^vo^Xblv, b>vro^, ö ((^rvö^ u. Kof‘Ci> merken, hörcio

poet. Schafskopf, Dummkopf.
dpiv6g, oP, ö, iß (aus *&ß'v6g^ lat. Lamm.
d-jlOYTjxC ohne Mühe, ep. adv. v. ä-ßt6ytßtog 2 (/<oycw)

unermüdlich.

djtoOci u. d(io8cC adv. (d/m) dor. einhellig.

d(l6-6eVy att. &^6-0CV adv. (von *d/iö^*, got. su»m.

iums irgendeiner) ep. irgendwoher, äßtoOev yi noÖc%’

von woher es auch sei.

Ol|XO(ß3[5 {g adv. buk. = äßioißt^Aig.

dllOtßaTog 8 u. 2 i. zum Wechseln, zur Er-

widerung bestimmt, ahweehselnd, dr/^rva; tti d/«M-

^Za Wechsclrcdo (Dialogl im Drama, tioidd Wechsel-

gesang. 2 , zum Tausch bestimmt, f/mop/a; ver-

geltend. — ep.yWn. d^iotßdg, ddo^% Von

dliotßl^, iß {äßtLißa) t. Wechsel, Umtmiach, aucli

das Eingewechselte. 2 . Antwort. 3. Vergeltung.

Lohn, ooi 6’ä^toy iarai Aßot(it,g JI, nvog für etw.

d|lotßy)Stg adv. (^äßif ißcj) op. weclisclwcise, abwech*

djiotßog, oP,d {d/<nyicj)ep.poot. wecliselnd. B.dßtoi/irn

Krieger zur Ablösung, b. ni'ö^ zum Ersatz f. jem.

d^oipeu) sp. keinen Teil haben an etw., ß^i/MTog. Von
d-piotpo^ 2 (/mtoa) i. ah», ohne Anteil, arm, uti-

glücUicli. 2 . ohne Anteil an elw,

a. untoilhafiig an, ausgeschlossen von. B. frei

von, nicht behaftet mit, ^'ßgrug.

djAoXYCiJ?, i(^g, d
j

Melkeimer.
apiÖXYtOV, or, r»> I

'

d-poXY^?» oe, 6 (vgl. got. mUfinitt Wolke) ep. poi i

Dunkelheit, bei II fünfmal als Vorsschluß wnrüg

tXßioXytlK

d'^liopl^og 2 (pop/ptß) poet. 1. juifs. ni' ht getadelt,

jTiHig vßtofv. 2. act. nicht tadelnd.

djicpYlvog 2 aus feinem Elachs, pxtbvta. Von
dpiopYl^i <do^, iß feiner ElaclislvonderlnselAnsoj gosh
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£'|lopo^ 2 poet. SB ä-/iftOQOS.
I

d)X0p9ia| ag, t poct, sp. MilifresUlt^ Vorunstaltunff,
|

Häßlichkeit V'on I

£«{XOp<pO^ 2 ifiOQtf t)), comp, -örrpo^, sup. -öraro^, ion.

•iOTaTog. i. mlßgestaUet, häßlich. 2. formlos,
|

nv6g ohne Teil an der Gestalt jmd«. 3. übertr. im-

r.iemlich, schimpflich.
|

a{l6^ u. a(x6^ 3, äol.dor.ep.s ipn^r&og, auch »t ^pog. .

a|Xo; AoT.Bst\itog.

£-piOTO{ 2 (d priv. u. W. meto hinlcgen, werfen, vgl.

Ut. mftü werfen) unermüdlich, unahlßssig, dfjo. —
atfv. ajJLOTOV bei //sechsmal mit Formen von prpaa.

sonst oT [ic. ljuioyot) 6' äfiorov ravt>ovrr), äitoroy

ÄCiftiyog,

&|XoG adv. (zu *äp6g) Irgendwo, d/ior yi nov.

d{10t>cjfa, ag. »/ Mangel an Bildung. Von

d'pLOVKTO^ 2 (/ioMa) i. den Musen, d.h. den edlen

Künsten feind, ungebildet, roh, i,doi‘aL — adv.

2 . unmusikalisch, von Pci'sonen und

Sachen, neutr.pl. adv. äpova' v/loxriui*

Ä-IXOXÖO? 2 ip^x&og) mühelos, träge. — adv. d|iOx6l

(-6ei) poet.

d^TC* ion. poet. für «vtur-.

df(i*77aXo9 y
on. ö (st. d»^rraAo5^) wiederholtes Losen.

£(i-irau{ia, oji-Ttauat?, dix-TcauoTi^pio?, d|i-

9tatKi> poet. = dvd-ftavpa etc.

dpifceXeiüV, dtvog, 6 buk. Weinbci^.

dpiYtdXtvo^ B [dfuteXog) ion. sp. vom Weiustock,

uJyog (Gegensatz olvog iCQidtvog).

dlXictX^^, iöog, fy iätmeXog) 1. kleiner Weinstock.

2. ein Vogel.

dpltrcXdct^ 3 (einmal 2 : äpJteXörvr *Knifiai'QOv II)

ep. poet reben-, weinreich.

dlITCeXo-lU^{a, ag, y fieiyi’vpi) ap. Verwand-

lung in einen Weinstock.
1

dpittgXo^i ou, ^ (vgl. äyKL'Xog) ep. 1 . Weinstock.

t'ioööog ätinrXov ‘Wein poet., dsgl. di«T*-^u nalg A.

2. n. /w.*Ä.JJl7ceXo^, ö Vorgebii^e bei Torono auf

< ’halkidike.

dliireXo-Tpd^O^ 2 (rpevo)) poet rebenzeugend,
i

duTteXoupYfi^OV, om, rd Weinberg {Anehines ed, i

Blaß, andre Herausgeber üßinr^dtv).

dji1CC.Xot>pY^Ci> nur /»r., »m Weinberg
,

arbeiten, den Weinberg bearbeiten, übertx. aus-

beuten, t»/v nöMv Or.

djXTceXoupYWl, ag, ^ sp. Weinbergarbeit.

dfXTCcXoupYtxyj, i{g. ii (erg.rf>’»y Winzerkunst. Von

dpiTreX'OUpY^C} ^ (W. A /' Winzer.

d(l.7teXu>v, tavoi?, 6 (<i;iÄrXo^) «p. Weinberg.

djJt-TCeiCOLlUov ep. 8. nra-nä^j.

dpt-'TCepd^ (dtd, *nt'i)Og von m-ifp-i) dmehbohrend.

dreimal bei // nach vorausgehendem dui.

djXiceT- poet für üvam-r^.

dpincX^^T^» VSi ^ Umwurf, KleidungssUkk.

djXTtCXOVOV, oe, TO buk. i bes. Oberg« \vtind. \on

dpin-dxb>y Nhf. dll7t-tcJX<*> l* umgeben,

umkleiden nvä, rf nvt etw. mit etw. 2. mcd. etw.

anhaben, bekleidet sein mit, lG0t]ra.

F. impf. cp. dftitext**', /«t dßi^igcj, aor.

pt. äfimap'fV', med. [u/miO/ftnai E
impf, ^pjtcip'ifitjv, aur. ifiuuopipiiV.

"Ajiktj, r)g, ^ yt an der Tigrismündung.

d(X-7rri8i^oag ep. s. dva-nißöau.

dpift-taxte 8* dpn-eyt^.

d)X7cXSxctv in/, aor. vgl. piXeog) poet. fehlen,

irren, tt in etw., verfehlen, verlieren. entbehren, n**di.-.

F. ^naXauov, dfUtXaKÜv,j}f.pa89.iputXaHi)nm (ill-

TtXdxTjTOg 2 poet verschuldet,nWvonjem.). Dav.

«[ITcXäxTIHa, aros, ro
[

i. Verirrung, V..^hen.
apiTrXaxta, a^, ty I

*

dpt-TtXeXü) poet. » dva-;rA^o>.

A{JlTtX{ag, t =s 'AunXiarog christlicher Römer A’/'

duirveupia, dixTrveGaat, dpi-7rvdw, diiTcvÖe,

aiJL7rvuv07), <S|J11Cv0to s. dvdjn^rc.Ma u. äva-nvr.cj.

djX-TTVOI^, fjg. »), poet s drojci'o»), Aufatmen Kr-

holung.

A{ItrpaxTa, ag, jfy St. in Epeiroa, Jetzt Arta. — Ap-
7tpaxtü)T7)g, Ol», 6 (-»yn/^) Kinw.; fern. Apirpa-

xtwTtg, löo^. — adj. Apitpaxix6g 3. — dpTtpot-

Xi8(0t, xd Sandalenart

dp'TCxdpcvog u. &. s. dva-a^peu.

dpTTCbX^ 8- dyann>x>h

dpTtbxn^p, fßQOg, ö \ poet Stirnriemen am Pfcnle-

dpiruxTYJpca, ov, rd i zäum. Von

dpm>$, ih(Og, ö (W. d'^oi, vgl. dytevXog. äßtneXi>g

1. Stirnriemen der Pferde, inotallenes Stirnband der

Frauen ep. 2. Bad poet.

dpitOittg, etJg, iog, 1} {dya-nivci, vgl. nv-no-xa, also

ZurückschlürfcQ, Aufsaugen des Mcerw.iS'sers'l ion.

sp. Ebbe.

dpUY^aXtvog 2 {äpi^^Xrj) aus der Mandel bereitet,

ä. xof.ua Mandelöl.

dpuySaXog, oi>, »y, -ÄXt), fy, -aXov, rO Mandel,

dpuypa, aro^, rti 1 {äpvcöo poct da.s Zerraufen.

dp\>YP^$y ot\ ^ i
Zerkratzen, ;pn<rai,'.

dpG8cg adv. {äpa) äoL ep. an denselben Ort, suaam-

;

men; zugleich.

dpbSpög 8 dunkel, schwer erkennbar, undeutlich.

;»pdH/mra, aladifOig.

ApOScev, fy St. am Axios.

! d-pWfJTOg 2 1 . (/iw*o) nicht eingeweiht (.mu

i nicht geschlossen, klafiend.

< d*pb0T)TOg 2 (pvd^.uat) sp. unsäglich viel, unzählbar.

ApUxXat, 6>V, al St. südlich von Sparta. Residenz

' des Tynd.ireos. — ApuxXatEbg, itjg, 6 und * pu-

xXa/og, or, A Einw. — ApuxXaTov, or, tö ApolJo-

teinpel in A. — ApuxXdBtv aitn A. — dtpuxXat,

wr, al eine Ai-t Schuhe buk. — dpUxXat^u) den

amyklftischen (d. h. lakonischen) Dialekt reden buk.

at-pGXog, or, o (d proth. u. /n’'X»y Kuchen aus feinem

Mehl. — dpbXov, or, TÖ sp.Starko, daran« Fl.-iinn en.

d-püpu)V, OKOy? 2 ep. tadellos, tn-dlich. von

Personen. Sachen und Zustfinden.

' dpbVQC, »y^, »y
(dmVo) sp. Abwehr eim-s AngrilVos.

Vergeilung.

dpuvaÖeTv, dorrrror s. dut'i'O.

dpuviag, or, A (d/irrcj) poet. welirhaft.

Apuvtag, or, A. ion.-TTjg,e<j, Xaine im.hienf Ku-

nigo von Makedonien.

dpuVTi^plov, or, TO Schutzmittel. Von

dpbvTfjplog 3 vu. dpuvttx6g 3y zm Abwehi g-*.

I

eignet.

apuvtoip, 000^*. 6 \dpi-vt,)) ep. poet. Abuchror. Von
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d|*uv«-4[X<patoooHat 44

d(XUVü> (aus ^ü’ftvvjci, ftirvtf Vom-and, Ausflucht)

r / oct.

j

2. Abwehren, lernbaltcn.
i

I

a. abs.
I

I

b. a. TTKd, W. I

I

ß. Ttvi Tt.
1

y. nv6s n, nvo^'.
|

i

' 2. vergelten. i

//.
\

1.

von Bich Abwehren, sich wehren; abs.

I und nm, n.

2. vergelten, sich rächen für.

I 111 pae$. abgewehrt werden.

/. I. S. rd dyMiVoKTo Mittel zur Abwehr; äfwvefu''
vai IlarQÖHAoio ep., i'Jtl-Q rfjs ’KXXädos, die Ab-
wehr fUrjeui. übernehmen, ihn verteidigen, schützen.
b. a, rdv ßäQßaQOv, 2Myöy. vtpnji Öo^öt m\>\
rtvi allein: jera. beiatehen, helfen, oolötv ft'gotv ep.^

mit in/, darnach: rol^ ftiv oi)k iifii^vare oodfivm so
daß sie gerettet wurden Th (aber in odevEi äftvvetv

ep. ist GdcvEt dal. instr.). y, TQtoa^ äftwe veütv
halte fern, v.*ehre ab d. Troer von den Schiflon //;
Ttvos allein: verteidigen, vr]C/v. 2. iQy’ äp(rvova
icaKd ^{; Ti t»v» etw. mit etw.

II. 1. äftirvov, äftiyvcobai nATQt^£ verteidigen,
cl.sgl. imi-Q rivos\ äpvvero vt}leis {^iOQ //, nvä ddi-

Koio^ra; nvös allein: für jem. kÄmplen. 2. nyd
sich an jem. durch otw’as rächen, ihm mit etw. ver-
gelten, fgyoig nEJtovOf'fg ^u//iao/v o'd/nVo//a< S, rofg

bfjoiois Gleiches mit Gleichem vergelten 77*,

u. i’nt-Q m^os für etw.

III. ä/iinwTtu drai poet., äftvyeoöcj er soll ab-
gewehrt w'erden PL
F. fuL u. d/nn'oP/KM, aor. v«>va u.

adj. vcrb. d«wrfov, ion./ut. d/invi?w, pt. d/invetV-

T*'5, poel. Nbf. dpöv&doi u. med., aor. r)ftvradoy,

w»', ol skjtbischer Volksstamm.
d|l\>aaa), att. -TTO) (aus vgl. i/iMtTo) ep. ion.

sp. kratzen, aerkratsen, ritzen, verwunden, Übertr.

&^/iov^tf'Qiivt\pveaeraitf6ß*^viit^ zerwühltvouFurcht.
d/4t)^<u, aor.

at*jXlK7x{ (/4uo) poet. sp. ohne den Mund zu schließen,
in einem Zuge, zrt«>v, Da\.

poet. in vollen Zügen trinken. und
£{xuaTt;, (Ao^, ^ poet. l, starker, in einem Zuge
getaner Trunk, Zechen. 2. großes Trinkgetaß.

^ ] {äpi^oact) Schramme, Verw’un- I

0HUXI**S, oO, 6 buk.
j düng.

ä{l^- poet. r= dvo^o.

a^f-£yait(x^(i) u.mrt/. I ep. mit Liebe umgeben,
aix^-oEyaTüdu) I liebreich aufiichmen.

aii^-^YCipo^ac {bpfpaylooitai buk.)uiid djxtp-ijye-

pcSoitoct (m tm.) ep.mrr^.gich um jetn.(ni'd)sainincln.

F. ep. aor. 2 äii^yrQÖui/y.

aix^dSto^ B (di'Q-f^arVo) ep. unverhohlen, öflenüich.

offenbar;ep.pof*t. nrutr. (wi« von
j

(p£86v u. d{i^a$d. fenmr d jjicpaSi’Tj v u. dii<pdSy]v.
dpl*^ai{viu poet. = üru-v nivi t.

a{i(p-xT900{Jiat d.m. 0J>. ringwum losstürzen fin tm.),

äptpl Ar jijafrat uipots dföoovro die Mähne flatterte

ringsum am Bug.

d^(p-axi]; dor. a
(m /m.) cp. ringsum salben.

<xpi(p-KXpdß^<i> ep. ringsum klirren.

dli-9d9£T], yg, 1} (st. d-v aa/f/ von ^ ep. Sprach-
losigkeit,

a^9-d0rdu) (m /^n.) ep. ringsumher dröhnen, ai^ur

dumpf.

F. ion. imp/. •avrev»».

t ^(p-5<pato> n. mrd. {änrcj) ep. rings betasten, be-

flihleii, handhaben.

F. äpy)aqxHÄ>v, -ipdaodat, -yxioyyro zerdehnt st. -9'drt».

-y'lödoi, ~<p<oyxo.

A^i^efoVj ou TÖ Heiligtum des Ampheion in Theben.

2 poet. horumgewunden, sich horum-
windend. Von

apt^-cX^ffCTü) poet. herum-, umschlingen, med.
d/<//>rA/.?aadaf rfWvo«^ die Kinderverschlingen.

d|X<p-d7T(i) ep. poet. = ilpqH‘Encj.

djKp-dpxo^iai med. ep. von allen Seiten kommen,
n»^ Jem. rings umgeben, ihn umtönen.
F. nur aor. äp<pyXi>öoi>.

Qlll-f ipo) SS äva-^lQCi.

djl^-dXQtvC 8 . äuy>i-xdaKu.

d^i^-dxbTo u. &. a.

“W-4X" sp. SS äiu(~t'-y(o.

“Hf*’lT*P®öo[Jiat ep. .z. ä/up.ayrleo/tai.

ä|Xtp-i^xr); 2 ep, poet,, dor. dit^axi); (W. du, acu„)
auf beiden Seiten »cliarf, eweischneidig, .a'7<oj-

ä(t9-i^Xu0e ep. 8 . &Ufp»roj^)uai.

i }X9-V){Xat (m tm.) ep. ringsherumsitzen.

d|l^9]|^eptv6g 3 (^,/ifßa) sp. einen Tag um den an-
dern eintretend.

evog, 6 (Äol. Form lür ab/tjv) Hals.

®l^9“*}P*9^S‘-(i^iw‘9>ej)ep. rings bedeckt. ge.<«chlosscn.

dlX<p-1^pT)g ‘2 (W. d£i») poet. ringsum cingufügl

dpi9-lipcx6g 8 (4^£.M^<ww) doppclrudrig.

dlxtp-l^ptCTTOg 2 {AqLsO}) ©p. ring« bestritten, drfrai

d.n<pi)oiorov den Sieg zwoilelliaft machen.

djJLtpt (dppcj, lat am 6
,
am, ahd. umbi) auf beiden

Selten, ringsum, um.
/. adv. du^i A’ IraUQot eböor ep.

II- praep. (steht poet. auch hinter ihrem Kasusobne
Anastropho)

t. mit gen. a. örtlich (naebhom.), um, bei, in

der Nähe von, äfnpi raifrqg rf/g nöXtog b. kaus»]

:

über, ln betreff, wogen, um, von, Aiupi m'AaKo^* «d-

XFodai, äfttpl ipÜMrtjTOg dr/Aftv ep.

2 . mit daf. a. örtlich: um, an der Seite, an.
neben, äntp* Ciuotaty ibvaeTO reoxra naJUi, Aug-'

dßcAotai ttriQnv das Fleisch so an die BratepitaU*

stecken, daß diese von jenem umgeben werden, Awf

'

ivi bovQan ßalve. er setzte sich rittlings auf einen

Balken //, äpq>l nvXipii in der Nähe der Tore, rip>

tertiye . . . A,u<p' ifioi Über mir II, Ap/pi yovyaai nin-

XFiv ZU Füßen fallen. b. zeitlich: innerhalb, d/bVi

äfiqjl hfl innerhalb eines Tages poet C. kausal: in

betreff, wegen, von, über, um, yj^d^rro . . . äpipi tpAvt*

liy ^.pg Aptpl fiovfUK^, Afitp' 'KXeyy ßtäxr^bdi IT, äftq,i

T(^ ^aydtf.i abTfjg Xtjyog ilr;'CT»i JIrr.

3 * mit acc. a. örtlich: um ... herum, an etwas
hin, bei, äfopi MtAyroy, ol dftqd ßoAai'XXoy, *AQtai(ty

Thrasyllos, Ariaios und ihre Umgebung, öfter bloß
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die Umgebung Jemandes (aber o< d. Meyn^iag sind

die Heg. selbst Iler)] so auch das neutr. r6

at>TÖv, aber rd rd^^' r£ xai 6nrA<V'o;{i'av was
die Taktik betrifft X, ä äfiq>‘ abröy dxev was er

bei sich hatte, daher auch elvcUf äfi<pi rc, z. B.

TU ^jr«r?)d«o mit otw'. beschäftigt sein, etw. besorgen,

do^avdi' äftq}i rd or^irv.ua. b. geistig: über, um,
KAoteiv äftq>i nvo, ^fuu äfiq>i nva poet. C. in

bezug auf Zeit und Umstände, gegen, etwa, Hfupi

JlXetddiJV Övötv, dfttpi nXt^dovoav äyogdv, doQnrfOTÖv^

dutpi zoifs TteyreHoiöeMa.

III. mit ff€Qi zusammengestellt, adv. 6x^ai 6* dft<pi

ne^l ^teydX' ta^ov II, präp. dftqd ne{^ ar^eaat, dftq>i

ncgi KQffvtp' ringshenun, ne^ r dptpl re rdf^^ov hier

und dort am Graben hin II.

dpi^id^te NTk äptpi-hnrvfu.

djKpf-dXof 2 meerumgeben, fj ä^ttplakos (re.

X^^iQa) das zwischen zwei Meeren gelegene Land.

A(l(pt-‘^ÖO^, ov, ö, att. -pc(i>^, e> {dQTjs Schaden)

Seher und Kdn. von Argos, von seiner Gattin Eriphyle

verraten, sein Tempel nebst Heilquelle bei Oropos.

aro^, rd {dftxfu&^tS) sp. Kleidungsstück,

Anzug.^

a|X^.td^(ü ep. umjammern, pt. pf. äftqnax^'la.

apt<pC-ßa{va> ep. poet. umgehen i. ri etw. umwan-
dein, schützen, r^^^o^ plaov od^ovdv dfKptßeßtptFt

stand hoch am Himmel//, selten rcx/. S. umgeben,
umzingeln, yrfvoiy rrva, Obertr. Oe ftöpog <PQ^rag

fifttptßißTpcev hält dir den Sinn gefangen //, auch nvl.

d^^t*ßdXX(d, I. act. i. tr. a. (her)umwerfan,

umtun, anlogon, ri nxa u. «W {in tm.), übertr. livydv

' ICAXddt, sh des med. Koare^dr dptpißaXdvres

sich mit Stärke rüsten H. b. herumlegen, um-
schlingen, \imfassen, packen, umgarnen, d/ig»* 'Odn-

of/t . .
.

ßaXdyre II, umgekehrt: äpqnß&Xketv nxd

XTQOi, auch ättqnß&XXeiv nxd alleinK 2. intr. a. wo-

hin {eis übersiedeln, b. ungewiß sein, zweifeln.

//. med. sieh etw. umwerfen, anlegen, abs. u. ri,

xQixo tragen S.

F« fnt. äp(pißaXüi, med. ion. ’fiaXebpai.

dpt^ißAot^, £6>^, ti {dp<pi-ßaiv<S) ep. das Umsebreiten,

Abwehr, Schutz.

2 poet. doppellebig, vop^ Nahrung vom
Land und vom Wasser.

d(Jl(p{ßXTj|ia, aro^, rd i&pqH-ßäXXto) t. ObenA'urf,

Gewand. 2. Umgebung, ßaolXtta x'äp<p*ßkiiftax*

umgebende Säulenhalle E.

djJt^^ßXvjorpov^ ou, rd {dpipi-fiAXXo) ion. poet. Um-
Wurf, (Wurf- od. Zug-) Net«, übertr. 1. umstricken-

des Gewand. 2 . p/. Fesseln. dfitptfiXriOTQa Toix(‘iv

i^gen. expHc,), Mauemetz (0l}l^tßXY)(rcp(x6( 3 zum
netzartigen Umstricken geeignet).

d(i^cßoX{ot| ag, ton.-{?]( // ion. sp. t. doppelte Be-

drängnis, dfuptßoXig //erodai. 2. Ungewißheit,

Zweifel, Zwist, Streit. Von

d^^f'ßoXo^ 2 {äfUpt-ßAXX<)i) I. umgeworfen, onä{y-

;«axa, neutr. euSat. Gewand. 2. ringsum beworfen,

von allen Seiten angegriffen, d/up</ioX(ti yi^'yroOoi,

äptpifioXov ytyox/vtu i’Tfii r^.'^x noXtftiav. was

sich bin und her wenden läßt, zweideutig, aw eifel-

haft, ungewlü, xdyadii lg äit^ifioXov iät-vro tUr un-

sicher nehmen Tk, ^x äf{<ptfkiX(i* that ungewiß sein.
|

ratlos, nxd^ in bezug auf etw. — adv. -6Xu>^ : odw d.

unzweifelhaft.

d|Jt(p(>ßot>Xo$ 3 (ßovXij) poet. zweifelnd, unent-

schlossen.

dptp^-ßpOTOf 8 {ßoOTÖg) ep. den Mann schirmend,

äonig.

d^tpC-ßcoUtO^ 2 ißupög) poet. den Altar umgebend.

d^<pt-YY]uiü> ep. sich sehr freuen.

ytyvdjOko) nicht genau wissen,

zweifeln, mit folg. ind. Fragesatz, nxd mit Bezug auf

Jem. unsicher sein, daher dfuptyyorjüeig unerkannt A',

xi, ini u. ne^i xtvog bei etw., Hg n einer Sache gegen-

über, acc. c. pt.

F. imp/. ^p<peyyöow u. il/uptyydoifv, aor. itfiqfeyvötjOa.

d(X^l*Y5i^ct( 8 {yvioy) ep. auf beiden Seiten stark-

gliedrig, gliedergewandt, "Hgnuoxog.

i 2 {yvioy) doppelt gegliedert, zweispitzig

(oben und unten),^/o^ep.,Obertr.geübterKämpferS.

ajl^t-SaCci) ep. rings umlodern, xi {e^. p/. -A/dijal.

d^9K-Sdxv<i> sp. sich in etw. (n) festbeißen.

t-^axpUTO^ 2 {öomqvo) poet. träDenreich, ;rddo^\

^ poet. a\if beiden Seiten behaart, ep.

rings betroddelt (Agis).

(d/(u) ion. Bänder, Ringe.

2 ion. poet. auf beiden Seiten rechts

t. der zwei rechte Hände hat, gewandt. 2. twel-

aohneidig, aiÖjjQOg. 3* zweideutig, xßtiori/Qtoy.

4. beiderseitig, beide, nXevQÖy.

&}t^t*$y)piCKOpat d. m. {öt^Qig) poet. um etw. streiten

(TixO.

d^X^t-Sl^pTTO^ 2 {övfQuS) bestritten, zweifelhaft, yintj.

®P' berumdreben, pass, umschließen,

ncQi nx(.

A}l<p{2oXoCf <jv, ol St. in Triphylien und Einw.

oi^^t^ovdco buk. herumwirbeln, verwirren, ^i>Qiyas.

sp. im Zweifel sein, bezweifeln. Von
d(i(p£^0^0^ 2 (dd^) sp. zweifelnd, unentschieden,

roO /UXXovTog.

d{l9tSp6|Xia, COX, rd attisches Fest der Namengebung
für das neugeborene Kind, bei welchem letzteres

um den Hausaltar herumgetragen wurde. Von
d{l^{-8po{l0^ 2 poet. sp. (d^/4£/x) herumlaufend,

umschließend, xi<pa.

2 l {fiQÜnxtd) ep. ringsum oder auf

0l(i(p{-Sp5^Og 2 1 beiden Wangen zerkratzt.

d{X<p{»8upo^ 2 (dtH>) ep. zwiefach, doppelt.

djä(pi>3uo(iflll med. poet. etwas anzielien, anlegen,

TtfjtXoy jpoof.

api<pt-d^iO «p.=
d{ä<|pl*dXl9<7S, i;^', i/, fern, de.n adj. dp^teXtl: {IXiaoui),

bei 11 19 mal, nur von Schiffen, an beiden Seiten

gewunden, doppelt geschweift (vorn und hinten'.

dlX^t-dvvüjXt anaiehen, an-, umlegen, bekleiden,

//<dnox, /.«<• ^Xatvov II, dptpin’yi'g aeni ... dQi*i ttai

. . . (it QfiafU PL — med, aich {siLt) anaiehen, aich an-

legen, sich umwerfen, ;(!ir6j»’a^;.

F. NT auch -rxx«»cj, ätttpt’lso, dptpt-äsw, J'ut.

Afttpteocj, att. Aiitpu'j, aor. i/pq^ieoa, cp. äfuf-iroa,

äftqpi . . . faoa in tin., med. fut. dptptraonai, <vn\

ilutfHFOdtifiv, ep. fl«9^trrt4*c»;x, .9 ag. dnijH-ri'ooan'i

in tm., p/. pass. u. med. i(Pn iennai.

ail^(*dxu> u. dll(p*-dir<i) ep. poch, impf, d/mf itnoy u.

du^tnttv t.aet. a. von Personen, mnsi hreiten. be-
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Bch&ftlgt Bein um, b«aorgen, rtvä, ri: tcQ^a Kurirli«

ten, aHfiJiTQOy handhaben. .'it)pt}TQa verehren, ’/ra^Uov

schirmen. b. von leblosen GegousUlnden, 3t('Q

d/i^cnp umlodert« ep. 2 . med. sich um jom. (nvd)

zusamtncndrängou, über ihn herfalhm.

0i^(pf69pia| aro£, rö (d/ufH-hnn'tu) Kleid, Anzug.

d{l(p(-CU<i> (in /m.) ep. ringsum ftbsengen.

Ol{X<p-C^(XVfa> ep. ringsum, an ctw. (nW) sitzen.

^ poet. von beiden Seiten

zusammengejocht, d. h. durch eine Brücke verbunden.

dpi^i-8dlXi^^ 2 ifiäJiXci) ep. i. auf beiden Seiten

umblüht, der noch beide Kltern hat. 2 , rings um-
blüht, reich, von, an elw. rtW.

dpt^C^OaXTCiü 8p. auf beiden Seiten erwärmen, pilegen.

d(iftScttTpOV, ov, txi Amphitheater.

a|l^{-6cX0( 2 {ridr]^) cp. auf beiden Seiten gesetzt

od. hinzusetzen, doppelhenkelig,

a^^C-6dü> ep. um jom. horumlaufen, /ii/rrpa.

api<pt*6T)XTO^ 2 iöi/yo) poet. auf beiden Setten ge-

schärft, zweischneidig,

ap^<pl-6pc^O^ 2 (rot'fxo) poet. ringsum geronnen,

aifia das um die Wunde erstarrte Blut.

dpl<pf-60pog 2 (önpa) poet. auf beiden Seiten Tüi-eii

habend, subat. rd äfi^>idvQOv Vorhaus, vorderer Teil

des Hauses buk.

dlJKpt-xdXuYTTtüep. i. umhüllen, fQag q>Q6va$ A^t<p-

i-Md^uV'rK verdunkoHe die Sinne, nahm sie gefangen.

2 . aufnohmen, bergen 3 - ^ (*P- j®"'-

etw'. umtuD, ihn einhüllen in, WrKra /lAxo Nacht
über die Sclilacht decken, Cqo^ nöXei eiu Gebirge

um die Stadt türmen.

dpi<pl>xdpT)VO( 2 {*cäf>r]voy) sp. u. dpttpt-xap)^^ 2
{KäQf}) ep. zweiköpfig, zweispitzig.

d(i(pt*xed^(ü| pt. aor. -Kräfiaag, ep. rings abhauen

od. spalten.

dptpt-xetpae med. poet. hcrumliegen, sich lagern um
etw. od. jein. (nvf), fyt* AXAi'/Aototy einander um-
schlungen halten.

dp^C-xt(i>v, oi'og 2 poet. rings mit Säulen ge-

schmückt.

a(i(pt-xXd(>> sp. rings brechen, ganz entkräften, ri.

dp^{-xXtxrco$ 2 (xAv^co) poet. rings umilutet

dpi<p{-XO(tO^ (xd/ii}) ep rings od. dicht belaubt,

däfiyog.

i(i^t-xpävo^ 2 (vgl. Koavioy) poet. zweiköpfig.

d|I(p{-xpT}}XV09 2 i. von Abhängen umgeben poet.

2 . übertr. gefährlich, dirdri/ sp.

dpupt*XTTovc^, (or, ol (kW.scj) ion. poet. ringsum od.

naiie Wohnende, Grenznachbarn.

Ap^tXTUüiV, ovo^.öS.desDeokalion undderPyrrha,

Heros eponymos der

VjJltptXTUOVC^, ov,ol <eig. ’AtiqHHfiovrg), der 12 zur

pyUüaohen Amplüktyonie (c.s gab auch eine

dolische A.) vereinigten Staaten, deren Abgesandte

sich im Frühling zu Delphi, im Herbst in Antlielo

im Thermopylonpafi versammelten zu gemeinsamer

Festfeier, dort zu Khren Apolls, hier der Itemeter.

— A^(ptXTUOv{a, ag, i} Amphiktyonenhund. —
*\|iipiXTUOVixd^ 3 die Amphiktyonen od. den Ani-

phiktyonenbund betrefTond, dfwat, nöXe/iog. bes.yf'm.

dazu A|l(piXTt>ov{^, ibog, i} 1. Beiname der De-

meter von Anthele. 2 . einer io den pyläischen

Bund aufgenomnienen Stadt.

dpt^l->XuXfvd(i> poet. jom. in etw.(it»'fi stofien, stürzen.

djI9l*XU|JUi)V, 01^^' Kt^Mi) poet. von Wogen umbraust.

dlXtpt-XUTCcXXo^ 2 (vgl. Ki*;re-Uov) ep. auf beiJpu

Seiten gebogen, stets btnag tht^iHvntXXov doppel-

benkligcr Bocher.

d|X(pf>XUpTO^ 2 sp. auf beiden Setten gekrümmt.

dplfl^Xd^l^^ 2 (Aaßrty, rlAtj^) poet. auagodehiit,

umfangreich, reichlich, Aöiug. — adv.

d^tpi-Xd)^aiV(a) cp. umhacken, tpvruy.

d{I?t~XdY<l>in^^b^twechselaein(nor.gorateu ,etreit«n.

xi um, Uber etw., fti] bestreiten daü. Davon adj. vt-rh.

dpuptXcXTO^ 2 i. pas$. beetritteu, streitig, bedenk-

lich, m\nara
\
adw -dXTU>( poet. 2 . aet hadernd.

atreltluBtig, f(pg, nvi um etw.

dpL^lXoY^o^t [AfttpiXoyogi med. sp. streiten, hadern.

nt-Qi Ttyog.

dlXftXoYfa, ag, i^ep. sp. Streit, auch peraonif.,

Xi>)Hag i^nv sich bestreiten lassen, AtaXvety. Von

d 119iXoY092 1 .
pn$g. bestr i tten

,
streitig,

zwoifoihaft, rd äfttpiÄoya streitige Punkte, Streitig-

keiten, öcoAi'riv, JTQdg nra; adv. -Ar“? ovK d. un-

streitig. 2 . act. hadernd, streitend.

dpupf'Xo^O^ 2 5p. nach beiden Seiten sich neigend.

A/npiAo^ ftayreveada* gnns Dunkles weissagen.

d|X(pt-Xo^O( 2 auf beiden Seiten von der Milhiie

umgeben, Drirov S Ant. $51 (andre beziehen

Xotpov za ^vy6v und üherseizen: den Nacken um-
gebend).

ApupiXo^O^i Oi% b S. des Amphiamos und der Eri-

phyle, gründet AlltptXo^Ot in Akarnanien

rö 'ÄfK^aXoxaiov il*andschaft *t0(, »), adj. -tXO{ 3 .

dll^C-XuxT], i^(vgl. Aö;ifi'0^, lux) ep. Zwielicht.

(M orgcii)ilAmmerung.

d{XfC-}JUxCopta( med. ep., nur imp. aor, ‘ft&nad&r,

rings abwischen.

d|i<pi‘-pid(T)^dXo( 2 {par.^äXt}) mit 2 Ärmeln ver-

sehen, ;i;ir<ä»'.

d|l^(*liaiTop€^, cyy of, dor. =s -ftfiTOorg, poet. Stief-

goschwistor, von demselben Vater, aber verachie-

denon Müttern.

d^i^t-pidi^opLat, d. m. ep. um etw. kämpfen 8. W
umkämpl'on, besiürmon, ’/Aioj*. b, nvög für etw.

od. jero. kämpfen.

F. /ut AaqHuaj(ftO,uat.

dpupl-lXcXa^ 3 ep. ringsum dunkel, umdUntert, fw-
yeg (in bezug auf die Lage des Zwerchfells im

Körperinnern).

d{r<pt-'fJiüxdoixai d. m. ep. ringsum brüllen, rings

W'idei hallen.

K. aor. d,«9?iV4ftK<n», p/. Af^q^^^li/ii''Ka.

I

d|i^t-vcixi^5 2 (iTixo^) [ poet. umstritten, um-
dpi^t*vetxr]TO^ 2 (veixiftj) ( worben.

dpt^t-VEllo^OCt med.ep. poet. rings bewohnen, ri.

* dpl^t-voeu) (vgl. Aßiq^yvoiej) poet. in Zweifel od. un-

gewiß sein, ^g batßtöytoy rifyo^ dem göttlichen Wun-
der gegonUijer.

dpLif t-^eb> ep. i’in^ behauen, gliitten, ri.

I’’. aur. Au<pr‘F(ia.

[

djI9t-n4Xo{läU dep. cp. umgeben, umtönen, rtvf.
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*P- *** j®®' niaclion, iKn
amdräit^eu, sich bemühen um, torgen für, nvd,
vi : 7Tax€Q<i^ in bösem Sinne: sich hermachen über
(TH'd).

UV, oi poet. die (umwohnenden)
Nachbarn.
• JX<pt—TXCptTCTUXTOW 8p. sich ringsherum ducken
oder zagen.
ipLcpt-TrcptOTC^o^iou pass. ep. sich rings herum-
legen wie ein Kranz, umkr&neen, nv£.

tpi^t^XTCptOTpiU^aü) ep. hierhin und dorthin lenken.

xhltpt'-ltCptfScvudb) ep. ringsherum vordorren.

* H'Tl-wfTTTü) ep. poet. sich werfen über, Tivd, orCfiaotv

um den Hals fallen, küssen. Kbf. d|X^C-ir{TV<ü poet
umfassen, y(iw,

ä^Cpi-xcXcXTO^ 2 {jtXhca>) poet auf beiden Seiten
hcrumgeschlungen, d/ifj^rrAcanx MXiftaut>$ festes Um-
klammern.

Äjji^t-nXijxTog 2, dor. "TcXccXTO^ {frXfjrrta) poet.

auf beiden Seiten anschlagend, sich rings brechend.

f/yog, 6, y)
(ßtXi)rro) poet von beiden

Setten trefl'end, ipdoyai-ov zweischneidig, Obertr. dgä.

d^^l.TCoXti^ ep. jjgj. pj.^ besorgen, warten.
a. bebauen, (»qj^tov. b. bestrafen,

a|X<pt<^oXd(i> poet meist sich um jem. aufhalten
i. umgobon, bewachen, rit'd. n, pflegen, heilen.

2^ Ttvi Jem. dienen. 3* r»vd.f Diener oder Werk-
zeug von jem. (etw.) sein.

AjXtpl-TCoXtg, CU.5, ^ St in Makedonien am Strymon
ij. Emboli). — Ap^moXfxTjg, ov, 6 Einw,

ailtpi-TtoXog 2 meist poot i. act. um jem.
sich aufhaltend od. sich beschäftigend, subst. Die-
nerin, auch mit yQtjCi:, rufilij, ywaltitg verbunden

;

ep., Priesterin, d Diener. 3. post, umwandelt,
|

viel besucht, rv/itpos.

dlX^t-lTOVdo^at d. m. ep- sorgen für jem. (nvd) oder
etw. (tO.

d|i^t>lcoTao^Oit d.m. ep. umflattern, ri.

d]i(p{*iCToX(g| d, ^ die Stadt umgebend, ät^Aynri d.

Kot der Einschließung (der Stadt) A.

^
poet Dmnntmng.

dp^i^irOXo^ ? [nvXi]) poet. mit zwei Türen, mit
«iaem aweiflügeljgen Tor.

ajIf^'TcGpo^ 2 poet rings amlodert
in beiden Händen Packeln tragend.

dll9{^^)^0TOg 2 u. ß (^u) ep. ion. poet. rings um-
utrömt

ep. 7. aeft^. S. auf beiden Seiten, um,
ringsum, d. iöyr€$ ringsum seiend, ^vytrv d.

rrrg tunhabend, manchmal; von beiden Seiten her.

2 . aaseinander, getrennt, yaiav xoi ovQavöv d.

f/owkv, entzwei: d.dyffyai, zwiefach; rü d' d. 7J00-

none denken verschieden, sind verschiedener Mei-
nung, eiQ^oenu d. Afoora jedes für sich, eins nach
dem andern fragen.

//. praep.(meist nachpestellt) um s. mit gen.
a. ringsum, von allen Seiten. b. entfernt von,
•eitwirts, dfög d. »Jod»./v. 2. mit dat. od. acc. um,
Kf^dvov d. iOereg,

ailffa-ßaiva, tjg, ^ (ßaiva) poot. Schlangenart, die

rorwSrts und rückwärts gehen kann.

tjS, if (iou.= äfi<ptaiit,Tfi<us) Streit.

dji^toßvjxdü), dor. dptfidßäTcu, ion. dix^taßS-
Td<i> {* ^<piO‘ßaTK)g, fiah'Ci) i. in Widerspruch mit

jom. sein, streiten, sbs. of äßitptöfirfTOvyreg Prozeß-

gegner, fteQi u. vor/« TIV05, JTfgi n über etw., Jtgög nva,

riW mit jem. 2. nv6g etw. beanspruchen,
/faXämjgy auch negi ttvog u. ntgi ti. 3*
behaupten, oük dAiyd/), in/'., nee. c. in^ Satz mit dn
und (mit Keg. im abhäng. Satz), bezweifeln, leug-

nen, bestreiten, negiert: oisi d. pi} obn dvai n ich

bestreite nicht, daß etw. der Fall ist — p<us. d^u-

<pi<ißr)TziTfU TT, Ttegi n, negi xivog^ pg ^vai ri, rd du-

^lO/ff/TOi'/ueva streitige Punkte.

P'. iemp. mit Augment und iifitpeO'y ftä. med.

passiv. Dav.

aii^caßl^Ty^liOCi aru^, rd Gegenstand des Streites,

Streitpunkt

apup(oßl]Tt^aC{iO( 2 streitig, zweifelhaft, Von

apUptoßl]TT]Olg, eagy /; (d.ufwo/fijrrco) i. Streit,

Zweifel, negi rnfog, äftfpiCßt)nßHv nottiVy ig äfnpiO-

ßijTTioiv m'i rrporp;}«0d(M. 2 . Anspruch. Dav.

d}l(p(aßT]TI]Tlx6^ 8 streitsüchtig, negi n, »} dn-

ifn<ißt}T^uK’i) (aa Disputierkunst, rd ä^gnaßti-

vrjTtMQv Gegenstand der Disputation.

<X|X^l<jßi^TT2T0g 2 {dfi<ptaßiixi%i) umstritten, streitig,

A^^t9(xa, x^gy 1} (zu äfitpi] St der ozolischen Lokrer
lEinw. 'AftfpiOCFjgy ob.

a^9*{aca|iat med. ep. poet. abs. horumstohon, rivd.

rt umstehen, umlagern, ueyalg rgan^.^tug an leeren

Tischen henimstehen; übertr. sich rings erheben od.

erschallen.

F. aor. 2 ä^upiöTipfy 3 pl. ep. d^^rov.
dli^l-ariXXo^OU med. buk. sich umwerfen, anlegcn,

^tfOriAa.

a^<p{><TTO(XO^ 3 (Ord/ia) ion. poet. sp. i. mit
doppelter Mündung od. Öffnung, bgvy/tay Xaßai

Henkel auf beiden Seiten dos Geiaßoe. 2 . Übertr.

mit zwei Fronten, pdXay^.

flt^tpC-CXTpaxdo^ait d. m. ep., imp/. 3pt. -rdo^vro, um-
lagern, ^

apt(pi-axpc^r)( 2 (0rp^7>o), ep sich umhen^'indend.

d[X<ptHXTp6T-fuXo5 2 sp. ganz rund.

ap.^t*KTCp0f09 2 (orppfio)} poet. schwankend, be-

weglich.

d^<pi-9^atpa, <ov, rd {ton. *0<paJQa ssOqwgöe) poet.

Frauenschuhe.

a{i^C>xa{XV<i> ion. a dn^^i-rr^/n'O rings abschneideu.

a^^t~XCtv<t> sp. rings umschlingen.

3 (rrljfo^) poet die Mauern ringsum
etnschlteücnd.

a^^t-Xt67]pil ep. poet. 1. ael. umlegen, umwerfen,
aufsetzen, nvf n; äu^i bi of wvitjv Hrg}aX^<f4y i&rj’

Key, nibag (selten nvi rtva: äu^nbeig yäga ninXotg
verhüllend mit A’), pass.Hxn'hi Afi^HTtÜfiaa. 2. med.
sich etw. umlegen, d b' äfig ibcro ^^og.

d}l^C-XCva(J<7<a sp. rings erschüttern,

aptypl-xtxxußf^o) poet. ringsum zwitschern.

aji<pf-xojIOg 2 {ri/tviSi poet zweischneidig,

d^epf-xopvog 2 Kreisstift) poet. auf allen

Seiten rund, äonfg.

a|Xf (-Xp4{l<i> [in t/n.) ep. rings erzittern,

aptpt-xpcxü) poet. umlaufen, umgeben, abs. u. rf.
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dji<pt-Tpi^«, t/Tos, d, if {.*TQdci vgl. rtTQaii’o) poet. I

anf beiden Seiten durchbohrt, ai>>Uov Höhle mit

2 Öffnungen.

A}X(pt-TptTT), 17^, ^ (Porsonidkatiou des brandmiden

Meeres) Gattin Poseidons.

op. sittern für Jem., nvd^.

A^(ptTpoicfj6cv 414^1'. aus dem att.Demos Ampliitrope

iBew. -TtaiCU^, OK

A^^t'TpÜ<i>v, cjvog, ö Gemahl der Alkmeno, V. des

Herakles, AptfptxptxovidSci^i 00, 6=: Herakles.

djl^i-TÖlcO^ 2 (röjTTrj) sp. Eweischnoidig.

(k{X(pl>^aciv(ik ep. umleuchten, umstrahlen, ttvd.

dyi<p{*ip5Xo(2ep. mit Helmbtigeln auf beiden Seiten,

doppelbflgelig, Ktrv^i;.

2 (9>o/»’o/«o<) poet. von allen Seiten zu

sehen, allbekannt.

a(i<pC-^oßcO{JUXt pasit. ep. um jem. fortgeschem-lit

werden, um jem. fliehen, nvö.

l'\ ’l pl- aor. pass. ep. Afupe<p6ßipffv.

d^9l*^0psu;, ias, ä ep. u. daraus abgekürzt dpi-

^Op€t>9f ^S} ^ auf beiden Seiten u.

ip^QOi, vgl. das deutsche ru&er aus rtro&or), zwei*

henkliges, enghalsiges, unten spits zulaufendes Ton-

gefhti. Krug. 2. Eimer, Tonne, bestimmtes Maß
für Flüssigkeiten, seltener für trockene Dinge ss

dem Metretes, resp. */t Medironoa, d. h. H9, 8 /.

d|l^C*9pd^op.ai d. nt. ep. etw. von allen Seiten be-

sehen, genau prüfen (m tm.).

du^t-^^doxw ep. poet umg&hnen, verschlingen,

r . aor. 2 dfiq>t^x^yov.

dpiTt-)^iü> ep. 1. aet. horumgießen, herumlegen,

rtfi Ti ura etw. 2. pass. u. med. sich ergießen um,

sich legen um, umtönen, umfassen, umfangen, d/i-

nar^Qa .

F. afK\ act. aor. med. 3 sg. ,äpq)€xvTO,

pass. Afupcxxdhiy.

dji^t-XpOoo^ 2 poet. rings vergoldet

d|i(f t-xOtof 2 ep. von beiden Seiten aufge-

woi Vn, TCizo^.

2 sp. auf beiden Seiten lahm,

dpt^tta), •tigjut. von äfupt-rvwfu.

AptT^^^r ^ Zwilling) i. S. des

Zeus, gründete Theben. 2. sonstiger Eigenname.

dpi^68tOV, Qv, rö sp. Oaase u. ou, ro

(Wkijj) Straße, Kreuzweg Hyperid. p. J 13 Blaß.

dnTOp^^C s. äptfmpoQ€vs.

d^<popiaxO{, ow, ö {demin. von Afi<poQei>s) Krüglein.

dpifOTCp6*YAu>0<709 2 iyX^oa] sp. doppelzüngig

dpKpdxcpo^ 3 {comp, von dptpa) meist pt. u. du.

beiderseitig, beide, sowohl von 2 Personen wie

von 2 Parteien, JoKpoi A^i., von 2 Sachen; x^qc
fteräooag d/i9>OTr^^ ep., dpL^OXip^ u. aar’ Aptpo-

j

TFQa auf hoideii Wegen, zu Wasser u. zu Lande,

auch: aus zweierlei Ursachen, A/t^örrQa nach

beiden Seiten hin, da' A/i^tvqov von beiden Seiten

her. iiiif/itnf Qr^öt (sc. 1 mit beiden Händen. — adv.
j

dpi^ÖTCpov beides zugleich, z^^toart) ö' alvthg d.

Wk»/j? rr Kai fy)g:os //., ähnlich dpi^öxepa, auch auf

beiderlei Art, zu 'Wasser und zu laindu.

dptpox^pu>6ev adv. von beiden Seiten, auf beiden

Setten, d. AuazP^os ^p-

dp<poxdp<i>6t adv. auf beiden Seiten.

OjXfOxdpu)^ adv. auf beiderlei Art, in beiden Fällen.

dpi^OXlpwOt adv. ep. nach beiden Seiten.

(^dfup’ovdog
,

oi'Aas', adv. ep. rings am
Boden,vom Boden wog. empor, tedQt) Ap<povdig Aei^g.

dpfpeipoaexo ep. s. Avapf/d^Ofuu.

(ai. u^bhän beide, am^o), gm. u. dat. für alle

drei Genera Afttpotv^ beide sugleich, von einzelnen

Personen und Gegenständen wie von zwei Parteien.

d/i9>ofv beiderseitig st. gegenseitig.

dpi<p-u>ßoXo^, ov, ö {öfioAög) Wurfspieß (mit dop-

pelter Spitze..

dpt^u>T]9 2 buk. 1 (o^^) auf beiden Seiten mit einem

dp^pHi)XO{ 2 ep. t Ohrd.h. Henkel versehen, zwei-

henketig.

dp<^v 3 pl. opt. pr. act. v. Afi&u.

d-pitüptY]XO^ 2 {fuoft^Oftai) ep. ion. I untadelig, tadel-

£*p(i)plO( 2 {fuoftos) ion. poet. f lo8.-04/t'.-1^X(d(.

£p<a>piOV, 00, rd (aram. hhnämä) aromatische in-

dische Pflanze NT.
™ tpa'fv.

dp.ui^ i*d/td,s’ ^ Tig, got. sums irgendeiner)

irgendwie, verstärkt äfuhg yi suog {ApetOykato^.

aVss^K, mit Krasis udv^Hoi Mv.
e
aiv (verw. lat. <in, got. an denn, fragend, urspr. arfo.)

Hodalpartikal, stets in nächster Verbindung mit

einem Zeitwort, dessen Handlung sie als unter ge-

wissen Umständen möglich bezeichnet, tritt trotz-

dem gern hinter Pronomen, Konjunktion etc., über-

haupt an den Anfang des Satzes, W'ird übersetzt

durch (,odeF s im andern Fall, dann : in irgend

einem andern Fall, unter gewissen Umständen)

etwa, wohl oder Hilfszeitwörter, öfter wiederholt.

— Es steht i. beim iflcf. 8. der Prätarita, wo
es bezeichnet a. das irreale Verhältnis, oüd* Ar

net . . . rei)^g ^gij^^avro ntfXag ... cl ßtf) Aq* viöv fov

Zo{tntßö<jva ftrjTiera Zri>g (’tQöry Zeus sandte . . . oder

sie durchbrachen noch nichts sie hätten noch nicht

durchbrochen, wenn nicht Zeus gesandt hätte J!

(iro Nachsatz hypothetischer Sätze); äv ^OQrbürpJav

N (Hauptsatz), ß* das iterativaVerhältnis, i'^cuor»'

Av er schlug wohl vorkommenden Falls A'. y« da.s

potentiale der Vergangenheit, ^da 6f) fyya Av ng
da hätte man erkennen können X. b. des /uf., ai*-

rdv A'Av Ttvßiaröv ßte uvveg . . . ^gvovoiv werden wohl

umherzorren (ITermutung) II. 2. beim opt. {mtt-

dus potmtialis) sow'ohl in selbständigen als abhän-

gigen Sätzen z. B. of 001 oirx Av vntjgcTXilftev A', zu

übersetzen durch können, mögen, dürfen. 3. beim

cj. in abhängigen Nebensätzen, wenn das Eintreten

des btitrefTeiiden Kreignisse-s in Gt^genwart oder Zu-

kunft erw'a^tt^t wird, nach Uelativen und Konjunk-

tionen, mit denen es oft verschmilzt, z. B. zu Mv,

druK etc. Dem E|k>s eigentümlich ist ej. mit (od.

ohne) d»'Ä Av nore &vßu'ry t)XI:ang II.

4. beim inf. und pf., wenn zum eiitsprecliendeti

t'rrb.ßn.Av treten müßte. 5. pleonastisch, z. B.d>^

Av o^iai ngdg aiVd jroi> rd örgog wie man's eben für

den Sommer macht (st. des bloßen <1>^) sp.

£v Krasis ä d>'.

£v op. i. verkürzt aus drei, vor Labialen Aßt.

2. Bi. Ava AvAOTiiAt, einmal (P 2G3) =s dWorr}.
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av- (verw. dvcv, Ut. in, deutsch dne, oAne, un-) Fom
dM d priv. roT Voksleo.

ava (verw. mit dvo, lat. an in an^Mare^ ana auf)

A.» Bdv, darauf, daran, fUXayeg d*dvd ßövQveg ^oav

X/, oft nur echeinbar adv., wenn es durch tmesis

von seinem Verbum getrennt ist, a. B. dvd

defpaf st. dvaei^ag.

S. praep. (keine Anaatrophe, wenn es hinter

eiiietii Ka«us stebt) auf, an (Gegensats itotd).

i. mit gen., &v ö’dQa . , . ytjds ßaXve {Imetü?) U.
3. mit dat., auf, an, dvd raoyifp^

ix^ • • • 4vd oben auf II.

3* mit acc., bezeichnet die Bewegung nach einem

höher gelegenen Gegenstände hin, hinauf, oäcctv

dvd td ö^, dann Überhaupt i. hinduroh, entlang,

«f d/} HjUog dor* dvd dOTv H {dp nebiov), ßi) fytev dv

«e ftäpfy in die Schlacht, bildL dvd otdßta, dvd itvßiöv

im Munde, im Herxen, Obertr. dvd durch die

Kraft hindurch, mit aller Macht, de&wetv, dXavvav,

defv, ^Pcvyetv, iütopdj^dat, dvd X6yov im Verh&ltnis,

verhlitniemftßig, dvd ftioov s A'X', dvd ftiQOS

abwechselnd NT. 3. von der Zeit, dvd vösra die

Kacht hindurch, dvd ndaav rr/v ipilgav den ganzen

Tag hindurch, dag^en dvd näoay Jeden Tag,

dvu Xp4vov im Laufe der Zeit, dvd röv nöXeftov.

3« bei Zahlbeetimmungen, distributiv Je, dvd ^uaröv,

dvd ftezQtfxds övo ^ xQtis NT, od. zählend, bla, an.

C. bei Zusammensetzungen: auf, an, von vom,
tuiück.

Ava 1 . ep. u. poet. at. Ayd-anjdt, •n auf, ateb(t) auf.

3. roc. von dva^.

dvdßc s ävdßrjüi a. äva-ßaiya.

&yaßo$y
2
Vadr.(dvo-/3aA'6>) poet.in dieHöhesteigend,

mit hochgelegten Beinen, bequem sitzend.

AvaßaSjiög, 00, ö ion. sp. \ Aufstieg, Stufe, Leiter.

AvaßaBpa, 05*, sp. / Treppe. Von
dva-ßatv«^

I. intr. hinaufgehen, hinaufateigen.

Im bes. I

1 . ein Schiff besteigen, eich eineoblfTen.

2. auf einen Berg, eine Anhöhe steigen. I

8 . ein Pferd besteigen, aufsitsen. I

4. vom Hedner: auftreten.

6.

von Tieren: bespringen.
|

6. von Pflanzen: hervorspriefien, empor-
wachsen.

7. von Zuständen nnd Begebenheiten: über-

gehen, ab-, verlaufen.

II. tr. fat. dva/fj}06>, aor / ati «irv<!/¥r;0a, m^d.

dv^i/0<^7V hinaufführen, hinauf- oder ein-

ateigen lassen.

I, mit occ. oögavöv, {jncQcjta, aber auch dv* dooty.

duof/v. iv di<pQov, ini ororo ion, dsgl.

M{Hj^ rt. selten mit dal. vrv^^ auf die Toten treten

//, selten auch ace. des Inhalts, oroXoy zu einem

Seezoge sich aufmschen. i. ini Ti,v TQti]oti, prfig-

naiit is Tgoitpf zur Fahrt nach Troja ein Schiff bo-

ateigeii, djrd KQtiTtjs absvgcln. 3. landen, von

der KUata Undeinw&rta geheu, üvaßäg dnd rf/g

ßaJuärrrjS. 3* i>T7rov, ö /jf/ttco

dya,Auy<jfi£yog, ävaßaücig, iv .V-

Ocavll. UnMkiMb*l>t«tMaM Sohalvirtrrt-Qcii.

4 . abs., auch dv. ini rd ßfi/ta, ferner M (ef^) rö

jtXf^&og, td Atieaon/^ov, von Zeugen, v. Schauspieler:

rerv oKQißayra auf der Bühne auftreten poet.

3» td^ ion. ö. NT, übertr. vom Bart.

7

.

99dn^ äyaßaivFt Ayi>Q<!movs kommt auf unter H,

Aeoyiöfjv ävißatye ij ßaötXijtfi ging ül>er auf Hft,

{fV fiiv t8 oif Avaßaivg ßaotXeC rd nQäyßMra

ablaufen, ihren Verlauf nehmen 1/cr, von einem

Flusse: anachwellen, ig rd^ dpoüpa^.

//. tr. inl MO/nt)Xovg, dv 6* aör//v Aüpvo^ida . .
. ßrf-

<fOßu:v II, aor, 1 med. au eich an Bord nehmen, vq>

ävaßtioäfievoi II.

F. ep. dßßalyci, imp. aor. 2 auch ävdßä NT, aor

mixt. mrd. äyeßipyexo.

ava-ßaxx<^^ poet. sp. i. auijubeln. 3. tr. (aur

bakchischen Raserei) erregen, Kabpritoy niXt».

ava-ßaXX(i>, ep. &(t>ßdXX(d

I. aet.
j

1. aufwerfen, hinanfwerfen. I

2 . zurückwerfen, übertr. hinhalten, aufaohia-

ben, hemmen.

8.

B mod. auf sich nehmen.
I II. med.

I

1. etwas nmnohmen, sieh etwas umwerfsn.
I 2. anheben.

j

8. etwaa in die Länge ziehen, hinhalten, auf-i

' schieben. !

I. l. oÖTOv^ ini xt)y dQftäpa^y, nvd ixi

tdv &IAOV Jem. auf das Pferd heben (Kbrendienst

bei den persischen Königen). 3. urptexi vvv dvd-

ßaXXe . . . deüXov H, dv. rd KQ&ypaxxi. ißpAg. pa*$. dve-

ßXii{h\ ^ öotXtjOia Th. 3 * >*4vd Kivdwov ßaXd> (in

tm.) Ä.

II. med. t. auch dvnß&)JüOftai allein,

übertr. etw. anf eich nehmen, päpßv, nQÖg nva gegen

Jem. 3. xi od. in/., naXirr Aeibety. 3 *

in/., eig txFQay hotXijGiav.

dva>ßafrcC^<a> sp. wiederholt untertauchen.

dvet-ßAaeg, eog, tj, poet. A(i-ßaacg i. daa Hinauf-
eteigen, Aufsteigen auf einen Berg, auf ein Pferd,

raon;v Inatx^pev n/v AvAßaatv die.se Art des Aufstei-

gens X\ ab$tr. pro coner. n>iOa äfißaotg die ganze

Kitterschafb 8
,
Marsch od. Zug von der Küste ins

Binnenland. 3. nach oben führender Weg, Auf-

gang, Stiege, f; äväßamg rcöv *EmnoXCiv.

d[vaßa<Ju6c, 00
, 6 sp.s dva/%>d/id^.

dva'ßxaaapcb) (in fm.) poet. laut aufjubeln.

dva-ßaara^U) sp. auf-, emporheben, rc>»' äyxixaXcv.

dva^ßccTT^gy ov, ö, poet. auch (X|Jl»ßdT7)g. Anfstviger,

auf einen Baum, Wagen; Lenker, Kämpfer, meisious

der Reiter. Dav.

dvaßTxtXOg 8 ep. Ztjm Aufsteigen, zum Aufaitzen

goschiekt od. behend, rov^ fjtjrong.

dva-ßsßpCx*'' ep./j/*. von emporquellen.

dva-ßrßit^<*> 7. aci. hlnaufgolien lassen, hinauf-

führen, ro-d ^/ri, eJg fi, vord n. Im bee. i. dv. nvd

inl fjtJtoy, int to Oxti/to, vaOv. 3. Xfpf]Qrtg ni>bg

T7)v yffV ans I^and ziehen. 3 * ^Adyyovg die

Töne richtig hinauf- oder horabstimmen ap.

//. pass. äva^itiki^taOat etg rtfti]y au einer Chren-

alolle bcfoi-durt, erhoben W'Ciden sp.

4
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dvaßtö«!) -dvocYcXd<i> 50 dvQCYCwdci»—dvdrpc^

III. med. i. la »ich hinaufatei^en lassen, nvo
sn Schiffe bringen. 2. für sich, in seiner Sache
vor Gericht auftreten lassen, als ^ogen, ^aidi'a

re o^rroO, endlich: den Gegner vorladen.

Ymjut. Avaßiß^t nor. dve/U/kuuv, med./ut. äyaßi~

pc^uu, aor. ävcßtpaaäfitjv\ adj. vfrb. dva/it/JoörTOv.

dva>ßl6<i) 1 . act. intr. wieder aufleben. 2. med.
tr. wieder od. neu beleben (aor. dve/ftuod/ir/v).

F. fut. ävafiuliöoftat. nor. 1 ävrpioöa, 3 dyr/UcWf pf.
ävafiPlÜLJKn.

dva-ßtco<nco{Xat mcd.s^d. vorigen; pr. u. impf.

dva-ßXaardvb) neue Süweige treiben, von neuem
sprossen, übertr. aufblUhen, gedeihen, von einer

Stadt, vom Unglück: wachsen.

F. y«f. ävrtßXafirfffU.i, aor. ävißPMOrov.

0lva*ßXc7T(ü t. aufblicken, fififtaOi, u.

ctg n, xüt'tg riKo, erblicken, <pCtg, mit acc. des In-

halts : dos Gesicht wieder orbalten. Dav.
dvaßXc({.rlg, etag, i/NT Wiedererlangung des Sehver-
mögens.

dvdpX7)Otg, {(iva-ßäU^) ep. Aufschub, Ver-
,

zögening. !

dva-pX»5xaojiac, poet. djißX-, med. laut schreien

(eig. laut blöken).
,

dva~pXu^<«> u. -pXu<i> 1. infr. emporquellen, her-
I

versprühen, KelXog, nO(t sp. 2 . tr. emporriuellen

lassen. xqyt)v poet. *

F. poet- inf. aor. äyaßXt'Oat.

dvoc*podb> i. aufschreien, niya laut, o/Krtxh', er-
‘

tönen: Ilavög üvaßoi) yäfiog E. 2 . ri etw. laut su-
rufen, d^»?, laut bejaniinern, laut zu etw’.

aufTordern: iw/., acc. c. i/i/., m-d herboirufen.

F. ion. auch ä/tßoAa. oor. 1 ion. äy*\kjö<i.

dvapcXacov, ot>, rd {Ava-ßäXJio) sp.Um wurf, Mantel,

dvaPoXeu^y ^gf 6 {äya-ßdXX(S) sp. der einem aufs

Pferd hilft, Reitknecht, Steigbügelhalter.

dvaPoXl^, i'igj »/, poct.dpiPoXl^ lüya-ßäXXi>) t, Erd-
aufwurf, Wall, ^.Umwurf, Gewand. 3. Vorspiel,

Präludium. 4. Aufschub, noicly bewirken, not’ \

liabai Ttyog etw. hinausschieben, ^g äyaßoXäg ^not- '

irOrro rifV etw. verschieben //er, oib« ^g

äfißoXäg nicht auf die lange Bank schiebend, unver-

aüglich E.

dva-ßopPopu^ü) poet. aufmuiren.

dva-ppd90(ü poet, utt. -ppdreu), sieden, >coia.

dva-ßpax®^''» defect.aor. 3, dröhnen, krachend auf- i

springen, rd ö'äv^ßQa^ t)vrv raf'Qog . . . uaXd
T^a //,

I

dva^Ppd^ai defect aor. i, opL ävaßQii^eir, aor. 2 !

ptu». pt- iraßiio^, ep. auf-, wieder einsclüürfen,

^Xdaofjg äXftvoijy £>ö<‘}g.

dva^ppud^ü) poet. auQauchzeD.

dva*ppux(a> 8. dya-ßi^ßQvxFt>.

dva*Ppöxdopac med. aufbr(Ulcn, laut achreien.

dva-pu>aat ion. s. äya-ßoüoj.

dvd-Y®lOV, ou, td A’/’Zimmor im Oberstock, Spoiso-

saal.

dv-aYY*XX(ü Burüokmoldon, nberhaupt berichten,
j

trW n, ne(d nvog, ngog «1*0, aucli mitpf.: ävf,yyiX0t/ I

rr&vrtjg Piut. |

dva-ycXdcü auflachen, laut lechen, diri rivt über jem.

dva-Y^Vvd« wieder erzeugen, neu schaffen. Xöyog . .

.

ö Avayryyuty rdv clv^^iror »p., pais. von neuem ge-

boren worden NT.
poet. w'ioder kosten lassen, nrd

2 {äyog) schuldlos, rein.

dv-fiyi^craoOflU dor. aor. med, v. Av~t)yioftat.

dvot-YtYVuxJXU), sp. AyO’ytydiOiuo I. genau erken-
nen 1. inne werden, iör ytivovep. 2 . wieder er-

kennen, anerkennen, roü^ <Jv}^frvMg. 3. lesen,

orlesen, rovrety ärayvctad^Ttiv

,

verlesen, X^f:
. . . Kof ävdyytjOt D, /g tA nXffog. II. ion. dva-
yt'tTHjat aor. I überreden, bestimmen, rtvd, mit

j

folg. inf. od. 6>g, auch pass, vnö yt»yatxAg ävayvo'

\

abvig Iler.

avayxd^U) (drd;»K»/f swingen, iiötigon, veranlassen,

abs. rrr^v dgetov und m>d mit folg, iii/*.,

dn. nrd ig tA noXe/triv u. ^g tA iQyov 7%, nvd n,

daher auch ävaynh^ralkit n; ri etw. erzwingen, rd
ä<pQoI^i<na\ etw. als notwendig erweisen, jem. über-

zeugen.

F, /W. <tyayx6fu.i, aor. pf. ))väyKaKa
\
pats.

aor. f/ra;^dadi/v, pf. ifyäyKafiftat.

dva^xaClJ, b (eig./r»«. v. dv«;^'«ro^), ep. u. ion.

fllr ävAyxtj Not; dr«;'Ko/^ notgedrungen,

dva^xalo^ 8 u. Q (dvd;*K)7)

notwendig
^

/. acl. I

/. awlngend.
|

2. eindringlich.
|

//• pnna.
}

/. von Personen:
|

a. geswungen, notgedrungen.
|

1 b. unentlndirllch (wegen Verwandtschaft od,

;

sonst et\^'.), verwandt, befreundet.

• 3 . von Sachen und ZusUluden: i

a. unumgänglich nötig, unentbehrlich, not-l

,

dürftig.
1

b. erswungen.
{

I. i. iifoiQ Tag der Knechtschaft ep.

2 . iHaXXaHTifg. nrtdtb u. d.ao<V//rt^'.

//. i. a. bfitltrg duivh Kriegsrecht ersvorbene

Knechte, noXetMtai Krieger aus Zwang, b. di'u^-

Ka/o<5^ Ey 0/ dra;'Ka<o(, tou^ . . . ävayxaiovg

^dXovg NT. 2 . a. mit dot. d. Pers-, ferner mit

inf.'. iftat xdiv djiOKgiortiv (b'a;w'afa< nottloßat A<d

ftaHgCov rovg Xoyovg einige Antworten w'ollen not-

wendig durch lange Reden erteilt sein PI, bos. hei

avaYXal’6v (Am), tA ävaynalov Notwendigkeit,

Zwang, dringender Umstand, rd äyayKola die not-

wendigsten Bedftrfnis.se od. Geschäfte, b. mly ydg
äyapialov ävtrjgtjy £<pv ep. — adv. -ato>^ not-

wendigerweise, notgedrungen, äyayxaittg i^rt /toi

notiitv raura es ist für mich notwendig, dic.s zu

tun Iler. Uav.

ttVöTYXOUOTI^^y t]TOgy i) Bluts\'6rwaudtschaft.

avaYXOUTTÖ^ 8, adj. verb. v. g«izwunKon.

aus Zwang, öfter beim pt., dva^'Kaönx’ aTgnreöovTrg.

— adv.

övöfXT], tjs, i). ep. u. ion. ävayxol,) id-viyKii,

Vgl. ai. nag erreichen, naneitei, got. Ai-noA es ist

nötig)
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dvaYxotpo9i<i>—ivayupo^ 5t dvdyw—dvod^xo(Mi(

I

/. Einengung, Einschränkung, Zwang. Kötig^ing,

'

I

Notwendigkeit.
j

1. physisch und moralisch, Naturgasets,

j

Schicksal.

I

2. äuüerer Zwang der Verhältnisse, Zwangs-

j

mailregel, Zwangsmittel.
^

II. Enge, enge Blutsverwandtschaft.

/. i» riaty dydyKcu^ ^MiOra yiyyeTatf yaorgö^.

^ß€jrtKaiy öat/wyojy, al ße<t>y äydyKOi. 2- yQaxeQif
6' fjuwincx' dvdytttj. dydykff ö*ov xi ßuv d^, (Adoa)

dvdyxv) (mit und ohne es ist notwendig, ganz

natililich, mit in/.y acc. c. xl^ roi dvdyttt) nrcjo-

ör/tryy iy dt^yny yryiadat in die Zwangslage kom-
men. ^5“ dyf:tidat. nooadytty xtvi rdg dvdyKag

auf die Folter kommen, res]K bringen, di’<i;'Kr^v ;i^oo-

Tidi'i'oi. imrtdi-vai, übertr. A'tvTm'^n d-

i’d;'*ca des Keniaitivn bezwingende Tücke, auch vom
Zauber, von gesetzlicher Ver|iHichtung, zwingendem
Beweis. — adv. dvdyXYj, üä’ dydyKrjg, u. di*

airy dvdyKff, JXfH^ u. kot’ di-dyKi^y aus Not
od. Zwang. //. = neerssitudo Or.

dvayxOTpO^eti) (*d»'a;’KO-r^^^‘, rQ€q}<i>) sp. aus

Zwang essen.

iva-yvd|JlXT<i) ep. aufbiegen, lösen, deofttivy d»'C-

^'ydiKpOt} dr ol alxftt) bog sich um.

awayvo^ 2 (dyy*'>^) poet. unrein, ischuldjbelleckt.

dvai-yv(i>p{^(i) wicdervrkennen, anerkennen iV2'. Dav.

4v“^“p'lOi?^“oO,\ 1

Wi=de«rke,mu„g.

dvdyv<i>9t9, 1
/ (dya-ytyvtÖ0H<o) l.'W'ieder-

erkennung. 2^ das Lesen, Vorlesen.

dvdyvtilOpa, aro^', xö {dva~ytyvü}aKu) sp. verlesene

Stelle, Lektüre.

dvayv(j(TTl}^, ou, 6 (dya-ytyyiJöMo) sp. Vorleser.

dvayopeUOt^, euSy fj sp. öffeutliche Verkündigung

od. Ernennimg. Von
dwayopetHü i. act. öiTentlich durch einen Hemld
verkünden, ausmfen, n»'d avxoKtjdxoQay auch er-

nennen. 2. poft. auch: von allen genannt worden,

den Namen empfangen. <fAXojtdx<oQ.

dvdypoiTrtO^ 2 idva-ypd^Hii) aufgezeichnet, verseich-

net.

dvaypoi<p(U{) öilcntlicher Schrei-

ber, .Staatssekretär.

dvaypa^l^, ti$y ij i. Kiedei-schrift, Aufsoichnimg.

(occfis.) Aufzeichnung von Staats wt^n. 2. lnsbu»i.

pf. öffentliche Urkunden. Von

dva-ypdtpd) i. auf-, einsohreiben, öffentlich nie<lcr-

achrviben, ri iv xivt. cA,' n, ned den Namen Jmds. in

einem öffentlichen Dokument verzeichnen, oxtßÄ^tiiy

d»>. rr»'d, so bes. im jnuts.'. dyayQa<i>f{y<u narftttdiv.

äyfiyiyitpvodat eiirQyi Uhertr.angeaclirioben sein

bei jem.: ftryioto^ evvftyt xn^ naun riw; von einem

dv-ay<^

/. act. I

i 1. hinauflführen zu einer hochgelegenen Stätte, '

aufheben, emporrichten.
* 2. aurüokführen, faeimführen.

I

II. pass. u. med.

! i. auf die hohe Bee gehen, absegeln

I 2. übertr. snhehen, sich ansohioken.

/. 1. rtQÖg xd 6qoS' Im^bes. a. ins

Binnenland von der Küste: nagd (cb^;) ßaatkia\ von

der Küste auf die hoho 8oe od. Uber dos Meer, dvd-

yciy mit und ohne vat>v auf die hohe See fahren.

b, Gold auf die Akropolis d. b. in den Staatsschatz

bringen. C. einen Chor auf die Bühne bringen, i^r-

oiavy ioQn)v ein Opfer bringen, ein Fest feiern,

cf. rd dftpa ävo aufheben, näga emporrichten, von

der Unterwelt wieder hemufliühren, xthy ipöifxtvuv

nvd, £ls <pdos- e. ein Gebäude auffülmn, übertr.

tpdftavy ntudi’a anstlromen, cig xipifv erheben zu.

f. alpa Blut spucken. g. (etg ffovXt)y)y {eis *Aöi)~

vor den Hat, «ach Athen zur Verantwortung

ziehen. 2. ’Agyo$ i$ inndpoxovy xpdXayya die Flü-

gel der Schlachtlinie zurücknehmen, erg. lavxuy zu-

rückgehen, sich zurückziehon, M nööa {ini ouiXog)

Schritt für Schritt, elg xovjxiacty Übertr. rijy dgpp’

TOi> yh^ttg rT* rtya den Ursprung des Gesuhlechtes

hinaufführen bis auf jem., rö»» Ätiyov die

Bede auf den Anfang zurückführen, rl rtg rtva etw.

auf jem. zurückführen, nvd ini xj)v avydtjnriy in die

Grenzen der Abmachung verweisen, utg eig iAdpoxoi-

beschränken
;
nach Tag und Stunde berechnen.

//. i. mit aor. mcd. u.pnxs. 2. Ctg igcixijfioVy

&g n igCw etw. fntgen, sagen wollen. Dav.

d[vay<*>yi^, i) das Auslaufen der Schiffe, Abfahrt.

dv-ay«yog 2 (dyw/i/) nicht abgerichtet, übertr. un-

gezogen.

dv-ayte>vC(TTO^ 2 nicht kämpfend, ohne Kampf.

;

I. dva«8ai<i>, poot. dv-$a(o>, anaOnden.

I U. dva-Soitoiiai mrd. von neuem teilen od. verteiloti.

j

F. aor. mcd. in/. dvabdoaaOat, aor. p<tsg. pt. dvada-

I

adrig. Dav.

I

dvcc$a<Jli5(, oü, 6 neue Teilung, Verteilung von

;
Land unter lColoni.«<tcD.

dvd$(X9T0( 2 'dva-«Wt'>) aufgeteilt, ndyr' dvddaöra

I

notrlr all^s verteilen.

I

dva-ScSpopia s. dva-r^-;iA,>.

j

dva-8ä{xv0pi J. aufzeigen, erhoben zeigen, Oij-

I

/4rtov xolg uXXoig ein Zeichen geben, nvXag weit

I aufschl leben. 2. bezeichnen, nnküiidigeu, rrnen-

j

nen iV?'. 3- weihen.

j

dva-<V/^o>, ion. ai»r. purs. dvirdr/^ib/v.

ion. -ciV:/d//v, Da\

.

j dvdSct^t^, rug, j^sp. Bekaiintma' himg, Ernennung

zu einem Amt.
•Schrilbsttdler: aufzeichnen, he'»clux*ibcn. 2. hrachyl.

artfAtßy «ine Säule mit einer Inschrift errichten.

J. Linien ziehen, Figuren zeirlmen, r#Tp<i;'6>»*üv.

d- H|). betiteln, .loi‘iKOi»Axoy drayi yijanrat xd piiiAi'or.

Avayupdertog (aus Ai'a;n«rHHiOioy
, ö au.« d. attischen

DenioH (DisteUeld). Von
dvdyt>po^y ou, 6 ein ttbelrieehender, Schoten

der Strauch.

dva-ScXOpai d. m. irm. ss dea-A4‘;rt>^ia4.

dv-dSeX^Og 2 (d«V^<;^d^C) gesrliw i-terlo«.

dva-Sevöpdg, d«v>c. V dttneXogy dlt'dgoy) sp.

um Ikium gez' gfn*T \Veiti'*tock.

dva^e^ai u. w. s. dva-Af

/

vviVm.

dva-BepKOjiai d^jt. op. aulblii ker», dyrdaApoffUv die

.Augen aufsciti.sgon.

F. oor. 2 dvtüsw»Kov.

4 *
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52 dvfltJuo —dvaÖopsTv
dvaS^ott—dvaouo(iat

dva-8ip<*> poet. sp.die Haut wieder abziehen, übcrtr.

enthüllten, oftenbaren; == act.

dvd$CO(^i f} (di^a-Ai^ci)) 1. das Aufbinden,

Winden, aT£<pdyoy. 2. das Hochsteckon der

Haare,

dva-5c(l}Jl1^» VS^ ^ ®P- poot. \ Haarband, Haarl>indo

dvd*5c9^09 i
ou, ö sp. I

der Frauen.

dvdScTO^ 2 idva^d^u} poet. hoch-, umgebunden.

dva^SciKd 8p. bene:;xen, übertr, v6fiOv$ fest ein-

prÄgen.

dv<x*$c^O}Xttt d. m. i. auf eich nehmen, ri

Hvx6y, auflangen, ertragen, nX^ydg eis rö 001/40,

ßiXrj T0 oü/ian, gastfreundlich aufnehmen

A'T*. 2. übernehmen, versprechen, Gewähr leisten,

riy tiW (mit »«/./«<.), rovs iMvetordg eich lUr die

Befriedigung der Gläubiger verbüigen, nvo^ fliretw.

3 . annehmen, bekommen jpQfjyiayy ijyefUiyiay, noQd

xtyo$ von jem. zurücknehraen, rroldo /?.

F. ion. &va-diHOfuUy aor. 1 dyebeSdfif}v, aor. 9 ep.

dveAlyfirjv.

dva-Scte i. auf-, in die Höhe, aurück>, anbinden,

Ti nßös od. ds n, med. aich etwas umbinden. tcQc»-

ßiiXoy rC}y rgixt&v, übertr. aich erringen, gewinnen,
j

vütas. umwinden, bekränaen, krönen, rivd nv<

jora. mit etw. a. B. orc^xbw^, nvd ebayy^Xta jem.

für seine gute Nachricht belohnen, ehren (rtvö tw).

3 . anknüpfen an, zurückführca auf, ^avrou^ nva

ihr Geschlecht axifjem.; med. an aich anbinden, TQt-

tjQetg ins Schlepptau nehmen, Übertr. fesseln, von

sich abhängig machen, dvaöcdtöötM €m rtvog u.

T» abhängig sein von.

F, pr.pt. dvaötJK,yui. dvadt^oo, pj'.pass.ävabibrytat.

Dav.

dvdSTjjia, OTo;, rd, poet. auch fivSifJJX« Stirnband.

dvoi-$t$d(iXü> i. neu, eines Bessern belehren.

2. gründlich belehren, mit folg. d>^, dn, «vd rt.

dva-$tSca)|xt

1. tr.
I

a. in die Höhe, lierauf-, emporgeben, empor-

waoheen, -sprudeln lassen, hervorbiin-

gen, verbreiten.
|

b. hingebeii, überreichen, verteilen.
|

2. i«ir. hervorquellen, aufspnideln.

1 . a. KOt>ÄOv, Td d>^a, n('Q tcal Konv6v\ ^i)nrjv,

^occoa.) an den Senat berichten, vom Lehrer: dik-

tieren. b. ^fi^ipoy StimmtÄfelchen vorteilen lassen.

F. d»»öiftol poet. es dva'VAoOl, aor. 2 dvrdov.

dvdoStxo^ 2 (ö/kij) aufs neue vor Gericht gebracht,

deshalb Öfter s= ungiltig.

dvoc-S(itX6 (d verdoppeln.

dvdSodt^i FOig, /; (dva-d/ö«/«) sp. f . a. Das Etnpor-

wachsen, *Kxtvdbav. b. Verteilung des Nahrungs-

Saftes, Verdauung, 2. Trieb, d. ki»'oO0o nQodvpiav.

dvd-SoTO^ 2 zurückzugeben.

dvaSo^T^, f}S, fj {äva-ö^x^pat) poet. das Aufsich-

nehmen, Ertragen, nr<Ji»6JV.

dvdSoxo^, ou, Ö (d»*o-ö<';|ff)uai) sp. Büi^
dva-8pa(ietv a. äva-rgijccj.

dva-Suv(i> op SS dem folgeitden.

dva-Suopiat, ep. u. dor. anch dv-8uojJiat| mrd.

1. auftauohen, äX6$ aus dom Meer, kO.mo sur biut

empor. 2. zurücktreten, sich zurOckziehen, «u-

rückweiohen, i$ bfuXoy, etw. sich entziehen, ver-

meiden, W, mit in/, zaudern.

F. aor. dvibrfVy dazu opt. dvadin; (für dvodu/»/), aor.

med. ävEbvOF.TO. Dav.

dvdSOot^i co^, ^ »p, das Zurückweichen, Vermeiden.

dv*dc8vo; 2 {ä-J^ebvos reich an Mitgift) ep. ohne

Brautgabon.

dv-at^<i> ep., poet. dv-aCpte i. empor-, aufheben,

ddavdro<0( ytl^Sy von Kingem: i) /i* dvdwp* fj iyC>

or, med. ydg Xevnby tpp' äyaiQrrox E.

2. davontragen, 6t'»w jjjpvoofo rdAovTo (Kampfpreie).

F. aor. 1 ep. ärärtga.

dv*dcX7Cto{ 2 (^d'SrXjttos reich an Hoffnung) ep.

ungehofft, unerw’artet

dva-dpX^jlttt med. ep. dv-^Qxopai.

dva-^dui> Wiederaufleben, Übertr. von derW'ioder-

geburt iV7’.

dva-^CUY>^ltt u. -VUW 1 . tr. wieder anspannetj,

ansebirren, aufbrechen laaaen, croXov, rüg ydxg

ngifg TÖv *l6bfiijy. 2. intr. aiifbrochen, weiter-,

heimzichon, oIkov. Dav.

dvd^CU^t^p eo)g, sp. das Ausrücken, Aufbruch.

dva-^iu> poet sp. aufspiudeln, aul'wallcn, übertr.

von Leidenschaften.

dva-^Tjxeo) aufsuchen, durchforschen.

dvaCuTf^li l)Sf V sp- — äydSevSts-

dv<x*^UY6ü> poet. öffnen.

dvot-^teWÜpl umgCtrten; med. sich gürten, übertr.

sich anschicken zu AT.

dva*^<i>7cCps<d i. tr. wieder entflammen, neu be-

leben, TÖ övrcj^ uaX6y. 2. intr. u. pass, sich er-

holen, rd Ttjy ßij/iatoy ävel^ionifQelTO der Mut der

Th. belebte sich neu X.

dvflt-0dXXw hervorsprossen, aufbltthen, übertr. wie-

der aufleben A’’7’.

dva-6dX7Cfa> sp. wieder erwärmen.

dva-6appeü> u. dva-6apaea> sich wieder ermutigen,

wieder Mut fassen, rtri durch etw., ngOg n auf etw.

vertrauen.

dva'6appt4V(i) mit neuem Mut erfüllen, w'ieder er-

mutigen.

dvd6cp<X, OTo^*. TfJ (dva-rä5»//4r) AT S. das Aufge-

stellte, Gottgeweihte. 2. Verfluchung, Verwün-

schung. Dav.

dvaBcixocTf^ö) AT verfluchen.

dva-6eppatvu> sp. w'ieder erwärmen, atifeuern.

I

dvd*6eot^, etjgf y das Aufstellen.

I dva>6c(u wieder laufen, Zurückläufen.

I

dva-6c<ups(i> AT aufs neue, aufmerksam betrachten.

dva8ed»p7j9t;, ecjg, y Tiofsinn.

dva«6r]Xcu> (üra*^<lA(j) cp. wieder atifiilühcn.

dvd6l){JLa, aros» tö {üva-uJyfAt) das Aufgcsteilte, bes.

Weihgeachenk, das an den Tempelwanden od

Säulen aufgehängt vrurde>, Schuutck, Zierde; pl.

öffentliche Bauten.

dva->9Xlßo> poet. sp. empordrücken, auspressen.

dwaSXo; 2 sp. nicht kampfeud, katnpfunlustig.

dva-0oX6w sp. trüben. Dav

dva06Xo>crt9, eog, 1) Trübung.

dva-0optrv 6. di'a-i?ev<5«<'>-
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dva6opuß<<i)— dvatp^u 53 dvaipia^dvoxatvota)

dva«6op5ßiü> aufl&men» Beifall rufen, mit folg.

eö X^y<H od. ei> eütövtos. I

dvddp<}Jl(Aa, arog, t6 {äva-Tßeq>6S) buk. du Auf-

gezogene, Junge.

dwaBpiu) genau besehen, prüfen, nwk, &t nvog nach

etw., rd igya itc tCiv X6y<jy.

dva-6p<pOX(d, ion. dv-6p<p(JX<dy aufepringen,

TÖv tnnov.

F, aor. 3 Avi-OoQOv. !

dva»60(l{a9t^i Eog, 4 sp. daa Aufdampfen, of-
|

ttarog daa aus dem Blut verdampfende Crfouer.

^vaia, o;, ^ St in lonien. ~ AvatfTT]^, ov, 6

Einw. — adj.fem. AvaifTt^, tbog.

dvafSita, a$, 4* ^c>n. •8cit] (dv-<udt}^) TJnver-
|

aohamthelt Frechheit, dvcu^^i/v intet^evog aus-
I

gerüstet mit dvoide/^^ tnißr^cav wendeten sich
j

SU //.

dvatScuopiat d. m. poet sich unverschämt betragen.
;

Von .

dv-atSi^g 2 {alik^s) schamlos, unvereohamt frech,

tückisch; auch auf Ada^, Kudo</iö^ übertragen ep. —
adv.

dvai$ta, i] ATss dvofdeto.
i

dvat8o->(ldx^^i ^ poet dreister Kampfgiar volL I

dv-ai6u99<a> poet wieder anfachen, <p?j6ya.

dv^OlfSu) poet. anzünden, übertr. entflammen, intr.

a.pats. auflodem.

dv-a(piaxToc 2 u. dv-afpiaxog 2 poet ap. nicht

mit Blut befleckt, aluan dvaiuoicros.

dv-atptog 2 XL ep. dv*at(i<i)v 2 (oi[ua) blutlos,

dvat^xd-occpxog 2 poet. mit blutlosem Fleisch.

dv-aillü>Tt adv. (of//a) ep. sp. ohne BlutvergieBen,

unblutig.
j

dv-aCvopiat d. m. leugnen, verweigern, zurück-
j

weisen, sich weigern, abs. n. nvd, rt mit (acc. c.)
|

inf., pt. vutxbpevog, c«<f'jpc>v es verdrießt mich, be- '

siegt SU werden, zu sehen poet.
;

F. impf. noi*. »J»'i;vd.«^, in/. ävi^vaaOat.

dvaCpeotg, eag. fi (äy-atßec>\
i

I. daa Aufheben. I

1 daa Sammeln.
!

3. das Aulhehmen, übernehmen.

JI. daa Wegnehmen.
!

j. Zerstörung, Vernichtung, Ermordung.
j

3. übertr. Atiflmbung von Ge*iotzen. '

I. I. ravayicjy, auch der VerwundotHU usw., t'uv-

o>^v, Bestattung der Gefalleuen ävaißrciv

doOKU«. 2. dvaißeatg nai &£Otg d^Xcjy, ^ßytjy.

II. t. JlXaratoiv, rciyCiv «ac n6/^nv. 2. boyitä-

Tov IHut. Cic. 3t. Von

dv-atpc(d

A. act.

/. aufheben
|

,

/. von der Erde aufiiuUinen. aul‘-»ammeln.

2. Lose suthobou ujid deuten, daher weis- >

sagen.
|

>

3. davontragen.

II. wegnehmen
j

j

i. vernichten. tCten.

9. übertr. abschaßen. '

j

D. med,
{

j

i. au sioh emporhebeu, retten, beatatten.i

2. au. sich nehmen, unternehmen.

I
3 . abschaffem

[

A. I. i. XHfoog^ doTovgf äjto jrdovög Ioy(/v {se.

ßoüv)^ rd dord die Gebeine der Toten aus dur Erde

aufgraben, Tote beerdigen, vfitQovg. 2. 6 d(^g

af>Totg dvebU, n: in/.f aec. c. in/., Satz: olg

iöet &Lt£tv. 3* by€ivag. ä^Xta ep., beginnen.

//. 1. arijXip», brjQia, xtvd. 2. öXiyoQxiagy vd~

/(ov, dra^v beseitigen.

B. i. odAo;ifi>Ta5, donlba, fyyng, in dio Arme
nehmen, vavayovg retten, dv{M^rd^»at.>v t<>v vc-

Kpä>v, äveXtfidai einen olympischen Si^
davontragen, <0ra su sich nehmen, übertr. ijti<pQa-

ovvag Vernunft annehmen, an sich reißen, HOVQag.

2. Jfdvot'g, n6Xefi6v nvi Krieg gegen jem., Ixboay
ffßdg wo, bt)ft6ctov igyov^ übertr yvihnify fassen,

<piXo^tvjir)v gewinnen, {occas.) empfangen, schwan-

ger. trächtig werden, nvd. 3* <i^'yyQViiprp',fU'vOi)Kag.

F. fut. auch dveXC.) \<m.pf. act. dvaßaUjtjKa, pnu.
pif_p/. 3 pl. byaQatQiaro.

äv-atp<i) 8. äv-a*:iQa.

dvai<j6T]9{oiy o^, ij (dv-<u'9dr/ro^) Mangel an Empfin-

dung, Stumpfsinn, Dummheit.

(fcvato67]TC(i) sp.emptiudungslos, siuropfsinutg, kurz-

sichtig sein. Von
&w-a{o6Y]T09 2 1, act. dem das E’i’pfindimgs- u.

Wahrnehmungsvermögen fehlt, nvö^^füretw., unem-
pfindlich, atumpfsinnig. zerstreut; rö dvo/odijrov

Stumpfsinn. 2, pa<rnicht wahrzunehmen, ddva-

ro^' schmonsloscr Tod. — o(/r.-l^T<i>5 unempfindlich.

dwoct<HJJl6<i> (euoa) ion. verwenden, verbrauchen,

rl etw., lg n zu etw., mit pt, rdv jjjoPv äyruaißiov jta-

Qaxmi*oa verwandte die Ph*de, um aufzuwerfen //<*r.

F» ohne Augment, nur p/. dv//o^ueu. Dav.

dvatatptopa, aro^*, rö ion. Ausgabe, Aufwemlung,
Tjj OToaTtlj für das Heer.

dv-dioo<i> ep. poet. sp., att. dv^aoau), -ttu>, auf-

spriiigeu (n auf etw.), auflahren, empoi-schießen,

entspringen (ntjyij).

F. aor. dvt/i.fo, att. dv^^fo.

dvotC^XbVTeoi (dv-o/Oj'nvro^»;) unverschämt od. frech

sein, nQog nro, mit pt. frech etw. tun, biaXKyößtr-vttg.

Dav.

dvatOX^^^^i ^5^ h Scliamio.sigkeit, Unverschämt-

heit.

dvHXl<JXt>VT05 2 ifUOxvycj) !<c])iinilo8, unverKchämt,

r<j di'oio^wrov Schamlosigkeit, \ onSHclien: greulich,

fiOQd. — adv. -uvTu»5.

dwatTtO^ 2 u. 3 unschuldig, schuldlo!«, nvö^'un etw.,

in Jmds. Augen: nW. nn(Mi n»'<; mit iu/.

Av^Oitxto^, ou, 6 einer dt^r Jü Tyrannen in Athen.

dvHXtCüpEU) huk. in dio Hoho heben,

dva-xayx^i^^ auflaclien.

ava-X<x6atp(i> t, acl. völlig reinigeo, pat$. völlig

rein w’enlen, sich Hufbellen. 2. nirt/. '<ich reinigen,

/k xfjg tfn/.tiXTtig, übertr. erläutern, aufklüren, Ao;*ok.

dva-xaGl^<i> u. tUfd. sich aufrichten, sich

aufrecht hinsetzen, rtg, iai n.

dva>xatvtl^(i> 1

dva>xatvc(ü .V7’
|

auflViHclien, erneuern.
D.iv,
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u.'axa{v(i>aK{~dvaxtviw 54 dvaxivT)9(^— dvaxo{iR^4t»

dvaxa{v(i>ct^i eugt 4 Kmeuerung.

dva-xa{<a> ep. ion. sp., att. -xa<id i. act anzündeii,

9rC(i ep-, pass, im Zorn erglühen. 2. meji. für aicb

aiizüntlen.

F. fut. dvaMovocj.

dva-xocXeci), poet dy-xaXdiü

I. act.

J. aufirufen, an-, herbeirufon. i

2. laut, allgemein nennen.
21. meä. bu sich rufen.

J. heraul'rufen (von den Toten), zu sich, zu sei-

ner Hilfe rufen, vor Gericht fordern.

9. Burtic). rufen.
'

/, i. xovg T^itnQÜQxovg iM)ua(ixl^ bes. die Götter,

Tov^ ngoyövQvg; vor Gericht rufen. 2. mit doppel-

tem acc. aitriiv ngob^rijv.

II. i. AaQtlQv dy'KQÄrlöde A, dvaxa/lof/MU

yovg iXÖFlv ürovg 'S» mit oce. d. In-

halts: riva örcva/fiv... dvanaXioafuu mit welchem
Stöhnen soll ich Hilfe herbeirufeu K. 2. alfta.

zum Hückzug blasen laesen, rg oäknvyyi, übertr. rd

äfiaQviifiaTa ungeschehen, wieder gut machen.

dvaxaXuYcn^piOV, ov, rd sp. Geschenk bei der Ent-

hüllung der Hraut. Von
dva-X0lXuitT(i) enthüllen, med. sich eiitschleiem.

dva*xd^7rT(i> i. tr. umtiegen, rd dvaxcKappiva

der umgebogene Teil. 2. inir. umlonken, zurUck-

kehren, fnl, nQ6g n.

dv-dxav6o52(dKavda) ion.ohne Stacheln od. Gräten;

$uh$t. ö dvdscrvdo^ Name eines Fisches im HoryAtlu)-

nee.

dva-xet7CT(i> ion. poet. aufschnappen, verschlucken,

dv<X*XixpUTTto> dor. S d»'a->rf/£>i''rro.

dvac^XQUi> att. SS di^a-Ka/c>.

dvd'>xet{xat, ion. dY-xci^ac, d. m. « m-ar^detfau

I. aufgesUlit, gewidmet, geweiht sein, KQtjTffQes.

konstr. iv Iq<^, Ohert. alvog ni'r

d^^fToi poet-, sich hingehen, ergeben sein, drol^;

zugesprochen sein, gebühren: »/ *);»r/io»Vo dvdKfiTa«

nvi, aufgelegt sein od. beruhen auf, fg xdg vat^g,

2nl 0(d. 2. liegen, {occat.) «u Tische liegen A‘7.

F» 8 pL Ion. dvaK^arm.

'AvaxeTov (HvdK^ejcov), ou, tö (di'o^ Heiligtum der

Dioskuran.

dvdxetov s dvdKtov.

dvoi^X^XciSog, ov, 6 poet. lautes Geschrei.

dva-X^Xopiot med. ep. anrufen, nvd.

dva-Xtpawujju an-, durch-, (verlmincheo, dvd
r^>o Hi ftaooev (in tm.) //, nv/ mit etw.

F. aor. pass. dvcKrQdGÖifv, pt. dvaxitadelg.

AvaX£^, cjy, ol (eig. Herren) die Dioskuren.

dva*xe<paXat6ü> «YT kurz zusammenfaHKon.

dva-xr]X(<i) ep. empoi-strömcn, hervonjuellen.

dva-XT]pba<yu>, att. -TTü), durch den Herold ausru-

fen, öHcntlich bekannt inaclien, ri u. nrd.

dva-xtvSuvevMü ion. von neuem Gefahr laufen, wie-

der vci suclieu, xtvi etw., pt. od.

dva^xlvciü i, in die Höhe heben, schwingen, jjr/-

Qtig. 2. S. auf-, erregen, di//>/a, übertr. vdöo^, nö-
)Apov. b. i«(r. sich wieder regen. Dav.

dvax£vi]Ol(} Ftiig, i) l. vorbereitende Übung zum
Faustkampf, allgem. Vorübung. 2. Aufregung,

Verwirrung, tpQCvCtv.

Avdxtov, vrJ richtige Schreibung v. Mvaxiiov.

dvaxtov, ov, rd {tui/KU?) Oberstock eines Hauses.

Speicher, Gelbngnis X, An. V 4, 29 La.

dva-x{pVT]|jtt poet. M dvaHfQdw~'pi mischen, pass.

gemildert, erwilrmt werden, di^Q i^Xiov dHxlOiv dva>uQ'

vdficvog, med. sich etw. mischen, übertr. ipüUag sich

erwerben.

äva-xXd^U) aufschreien, laut schreien, vom Hund«-:

anschlagen.

<7or. 2 dvrS<.AfIyov.

dva-xXotfo), att.-xXa<i), unterTrfinenlautJsmmen),

wehklagen, xl und rivd bejammeni, xxvl u. nQÖg nva
einem gegenüber; med. » act.

F« rfor. dvfx^.aroa.

dvdxXoKJt^, Fhig, f) sp. Umbiegung, Breclumg, dvd-

üÄaotv bin umgebogen. Von
dva-xXdü> t, in die Höhe biegen od. ziehen, zurück-

biegen. 2. übertr. abziehen, ablcnken, dJUa

Xl]v Ö(d*'0<OV.

F. pf. jtass. Ayayi-KXnO/tat.

dva-xXr]p6<i) sp. von neuem losen, nxQi xtvog.

dvdxXr)9t^, ecu.c, t) (dva-KaX2tj) i. Anrufung, drtüv.

2. da.s Zuiiickrufen, tQ odXjuy)H AyduAijOty oipmiynv

das Zeichen zum Kückzug geben. Dazu
dvaxXT)Ttx6{ 8 sp. S. auHbrdernd, ermahnend,

d/ideo<av. 2. tu dyaKXtjxmäy Kückzugssignal.

dva^xXtvü), poet dy-xX^vu) i. an-, aurOcklehnen,

ffori yaiQ u. ^ori hinaufbicgeii: x6§oy. sich

lagern lassen, pass, sich lagern XT., dvateXivdrig

zurückgelchnt. 2. Burückschieben, öAnen. ifvgqv.

dva-xXo>6b> sp. von den Parzen: von neuem .spinnen,

kndurn, rd ngax^/yra.

dva-XOyX^^^^^**^ i> ^ich gurgeln. 2.

XT/v dtaiVr/Kr/v unter Erbrechen {UUehen.

dva-XOtvd<i> i. act. mitteilen, ne/ xt jero. etw.,

nvo^ jem. um Rat fragen. 2. med. a. sich mit

jem. vereinen, nW. b. übertr. sich jem. mitteilen,

sich mit jem. beraten, xtvi \md nv/ xi od. xivog.

dvoi»XO|Xa<i> sp. sich neu belauben, neues Laub be-

kommen.
dvaxo^ltSl^, sp. i. Wiedererlangung. 2.Rück-

kohr. Von
dva-xo{iT^ü), poet. dvxo(iit^(i>

/. act.
\

1. hinauf- (auch stromaufwÄrts) bringen, hin-

schaflTen. pass. hinaulVommon.

2. aurOckbringen, pass, zmückkehron,

//. med.

I. das Beine hinaufschafien, überh. fort-

schoflen.
I

9. das Seine sich wieder verschafTen, wieder

erlangen.
\

/. 1 . rd iinXa rig rifv dvQdnoXsv, dvifyxiye ig

. d%’aKoniOörvxcty ndvxijv Iler. 2. ig

4>dXmiov, in oixov.

11. 1. Ttt i7uxi)bita ndvra rlxov dyaKryopiOnryoi

hatten mit sich genomineu A, iavxuv dyanopiscoöiu

in sich retten aus. übertr. rd inog bo.stAtigen.

2. fva oq>ea isc. rd d^’dXpaxa/ dvumuiauyxcu Her.
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dv>axovt(^<rd ep. ion. empor8chi«£en, -gpriUen, tufia.

d%aX01C1^, i.Zuracksto&ung, StAUunfc, dsH

Zurückweichen dos 'Wassers. 2, nach der über-

scbweminang suruckgebliebones Wasser. Von
dva-x67CT(i) Zurückschlagen. zxirUckstoGen, bemmeii;

pass, nvd^ an etw. gehindert werden, abs. in der

Bede stocken.

dva-XOOf i. emporheben, erheben, 6^ftas>

iavröv elg n. u&Qa ßvO^ das Haupt aus der Tiele iS.

2» erleichtern, pa/f». sich erleichtert fühlen. Dav.

dvaxotj^ptoeg, eog, ii poet. Erleichterung, HOMthy

von Cheln.

dva«xpa^4^ i. aufsohrelen, abs. und mit nftherer Be-

slimtnung, noArpueöv 2> ausrufen, mit C>$. dn. pro-

lept. Toürov Ay^Qayov 6»^ AAtyag /ro/oete mit

F« nar. I ävexQa^a, aor. 2 Avvtt^iayov.

dvdxpdotg, eos. i/ {äya-urgAvyvpt) sp. Vermi.schung.

dva-XpC|idwr^t i. aufhängen, an otw., ftaoodXt,),

ff&ös Ti. auch jem. aulhängen. 2. übertr. ab-

hängig machen von, dad rö/v iAnidotv^ äJiXiffJUjv.

F« pt. aor. ep. d^'Kj^/wSoa^.

Ava-ypeuv, o»»TOjj, ö (-apr/cji») lyrischer Dichter aus

Teos, siir Zeit des Polykratea und derPeisistratiden.

— a<ij. Avaxpcdvxecog 8.

dva-xp^vo) i. act. Fragen richten an, auefiugen.

verhören; erlorachcn, prüfen, urteilen, nvd, W, negi

nvog. mit folg, indir. Frage. 2. mrd. a. vom
KiAger; eine Voruntorsuchung anstellen lassen, oda

dyntgiyaTO ravnjy {rifV ygatpify) D. b. itgAg

miteinander hadern, rechten ion. Dav.

dvdxpTolg, etiigj 4 i* Xefra^ng, Verhör, gericht-

liche Untersuchung, bes.Voi'untersuchung. ävdKgiaty

öiAövcu. sro^thööi'cu; pl. Akten dos Untersuchungs-

richters. 2. allgem. Frage, övev AvatigiöctJS *****

Einrede, Widerspruch.

dva-xpOxd<i> poet Beifall klatschen, abs. und rd>

Xrtpe.

dvotxpoiKJlg Fcuy, i) i. das ZurQcksto&on, RUckbe-

wcguiig, ij jtdAiv äväKQovot^ v£i!}$ das Zurück-

rudem. 2. Hemmung. Von
dva-xpoiKi) i. act. surückstoüen, anhalten, btnov

2. med. S. ngvpytpf, ini nQvpyav dvo-

«Qovtijüat das Schiff zurücklaufon laftsen, dangaam)

rOokw&rta rudern. b. übertr. turückgehen, von

neuem anlangen: röy Xöyov ttd^v dvaHQOvnjäai^ dv.

iJtl odxpgoya fUov. c. in der Musik; au-

stim men, anscblagen, prfiludierwii.

dva'KTdo)JlClt med. /. wiedergewinnen, rf, ig 6tjv-

xovg für sich, aber ^oviöi^ sich sammeln, wieder xu

sich kommen. 2. die Freund-schatt jmda ge-

winnen, ipiXov) nvd.

Avotxxdpcov, ov, rd Vorgebirge u. St am Ambra-
kischen Meerbusen. <— Avaxxoptot, orv, ol Einw.

{•ist, ij Gebiet v. A.).

dvctxx6pt0g 3 (d>'dier6>(;) ep. herrschaftlich, dein Herrn

gehörig, teg-

dvctxxopov, ou, rö ion. poet sp. Herrenhaus, Götter-

wohnung, Allerheiligstes. Von
ävdxx(a>py oQog, ö (dvdoocj) pnet Herrscher.

dva-XUxXd(i> i* herumdrehou, öifioSl pafs. sich

iiorumdrohen, aurückkohreu, dvoKt^KAou/t^r// ngog

ariyijv. 2, etw. bei sieb wiederholen. Dav.
[

dvQlXUxXv)<Ug} ecjy, ij Umlauf, Kreislauf.

dvaxuxXoiotg, rcuy, ^ sp. «s dvaKVKvli/oi^. Von
dv(X-xt>xX6(i> sp. wiederholen,

dva-XuXt’j> NT empor-, xurückwälzen.

<iva-XUp.ßoiX(a^<iMKt>/i/Sa^v) op. rasselnd umkippen.
dva-XVfCT<a> 1. aufducken, emportauohen, fn nyog^

zum Himmel aufsehen. 2. übeitr. sich heraus-

arboiten, sich aufrichton NT.
F« pf. dyaniKVipa. pt. dvoKetevpibg.

dva-Xü>xlKa> aufschluchzen, laut jammern, Xiyv, d$bv

tpdöyyoy schrille Klagfdaute ausstoäen Ä
dvd-xcüXog 2 sp. gestutzt, kiu%.

dv<x-xu>p<p$Cü) sp. von neuem ein Lust.spiel auf-

führen.

dvaxiög adv. eorgUch, ^og achtsam sein auf 7^.

dvaxü>xs^ ion. poet, att dvoXüiX^^^
1. anhalten, vom Wagen, gew. von Schiffen, v^ag

auf hoher See lavieren. 2. rov rövov rd>v SnAoty

d. Spannung der Taue erhalten. //. intr. anhalten,

Halt machen (von Menschen), vor Anker liegen (von

Schiffen). Von
dvaxwx^ 1 dvoxwxi^ (dv-rjpu) i. das An-
halten, KauCfv Hemmung der Übel, Ruhe vor Gboln.

2. Waffenstillstand, d<' dvaxuxfjg yiyvoßoi ms u.

dvoMoxi) yiyvrrai rtvt ng6g nva mit jem. Waffen-

stillstand schlieüen.

dva-Xa^ouat drp. buk. wieder aunohmen, fiogipi^v.

dv«otXoiXd^<i> Kriegsgeschrei id^oAdj erheben.

dva>Xa|ißdv<^

^.<4. act I. tr. aufnehmen.
1. a, in die Höhe nehmen. :

h. an sich nehmen. I

c. übernehmen. ^

2. surüok-, wiedemehmen.
a. wieder bekommen.

I

b. wieder aufrichten.
\

e. wieder gntmachon.
|

II. intr. aioh erholen.
{

B. med. auf eich nehmen, sich unterstehen. >

A. I. i, B. ÖJiXa ergreifen, rö naiöioy in die Höhe
nobmen, pas$. zum Himmel emporgehoben werden

NT. b, mitnehinou, Tergaftsyoy, ^militänscher

Fachausdruck) an sich ziehen, aufnelimen:

prägnant adrovg ttg^tg ttoAty an sich ziehen und

gegen die Stadt führen; das pt. dvoXaßuiv bei Ver-

ben der Bewegung häutig durch nmlV' Übersetzt: dv-

bgag dvaXapc'oy ifyi,aoftmy an sich fesseln, gewinnen,

t6v di)/iOv, fkivAtiV 6xi/v, anhalten (ein Pferd),

ziirückiialten rd^ koi'O^. C. rijV ngoieviay,

annehmen. 2. St. d£>;^i/v, xov Aöyov wiederholen,

mit u. ohne tfj pviittQ das Aiidonkoit an etw. wieder

auffrischen, sich erinnern, auswendig lernen.

b. wiedorherstellon, r<;V nöiiv, t6>' bi)itoy^ ^orö»'

sich erholen. C. altiifv ion., rr/v d^no^rtav.

II. sich zusamnn-tinehmun, wieder in Haltung

kommen, sich erholen, oAÖ' dvaXaßtiy äv

p€V IJ.

B. Tov xivbvvoy, fidxag (einmal act. d^'ri g>oUag

Tov noArftOv dvOMtfirly Pitilipp. up. If).

V.fnt dra.iiiV'**/*'«; pa»*- pf- ävfiXunfttu, aor. dy^

eJuftpSi/v (NT. auch dw.i*j,«9;i?//v); «<(;. vrrb. di'o-

Aiinuoy.
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dvoXd^icdh^avdXuoc^ 66 dvoiXun^p—dvdjxc9o^

dvs-Xd(llC(i» i» auflauohtaiif aufHammeo, wieder

entbreonen (Ton einem Krie^X wieder xu

tich kommen, aich erholen.

dv-aXY1^5 9 (äXyos) sp. 1 i. bei Personen: ohne Em-
dv-dXYT]TO^ 9 | pfindun^, glftichgültig,

bartherxig, erbarxnungsloa. n.— adv.~y^X(i>^,

S. bei Sachen : a. achmerxloef ddvaro5. b. hart,

jrddo^.

dvaXyT}(7ia| agy ^ {Av~dX)njxos) 8p. Gefühllosigkeit,

Stompfsinn, Roheit.

dvHxXSl^f 2 (tUdoo'o) poet. ap. i« nicht wachsend,

nicht gedeihend. S. nicht ausgewachsen, kraftlos.

dva*XcY<i> !• aufleaen, sammeln, dorea, dvd t'

iyrea uaXA Xcymnes op* /m.); vud. für sich sam-

meln, lesen, jjpdvov berechnen. 3, Uberlioferu, er-

cAhlen, efg xöv ixetxa jiq^ov.

F, ep. dXXcYü), inf, aor. äXXf^at,

dva-Xs£y (i> ion. aullecken, rd alfta.

dv-oXl^ö^S 9 sp. unwahr, falsch. — adv.

dv(iXy]^t(, ca>5, i), dvdXT]|i<|.>t( NT {äva-Xaftliavtii)

t. das Aufnahmen, (dadurch) Anerkennung eines

Kindes, pa$$. dasAufgenommonw'erden, Himmelfahrt
NT. 3, a. Wiederherstellung, eines Kranken,

sorstdrter St&dte. b. das Wiedergutmaohen eines

Fehlere, r^g c. Wiedergewinnung,

dv-^6^$ 9 buk. nicht heilsam, <pdQftOHa.

dv-oXto^ 9 dor. B dv-i}^o^.

dv-aXl7CO$ 2 dor. s dv-r/Amo^ unbeschuht.

dv-ölX{<m(i) (/o.^‘OKo, act. zu d^oxo^m) u. dv-dX6 (i)

I. aufwonden, verbrauchen, Aidovgt atrutara uai

störox»g, abs. Aufwand machen, wozu: eig^ fjti, fiQög

n, imig nvog für Jem., rrv< mit etw. 3. verschwen-
den, vergeuden, jß^/iara, übertr. Aöyov.

3« durch Gebrauch vernichten, toten, övönorftov

yivog, med. eich selbst toten.

F» /ut. dvdAdiOOf aor, äyt)/.<jaay pf. äyi)AciKa; pa»s.

pf. dytjXofuu, aor. ävrfAüOijVt/ut. dvaAod/)oo/ioi;

adj. verb. ävaXauos.
<lvoXxc{r}, t}$, if ep. Kraftlosigkeit, Feigheit, dvaA-

tteiQOt bofuig feigen Gedanken narhgehend. Von
dv>0lXxi^^, nrutr. ävaXarg ion., (SwaXxt^,
(dAx>)i kraftlos, felg (ace. dvdAxida u. äraAkty).

dv-aXXo{(«>TO^ 2 (dAAoiö6>) sp. unvt'ränderlich.

dv^GtXXojIOU d. m. aufspringen. M rt.

dvaXoYw, o^, ^ (d»-d-Ao?Vi') 1 . richtiges VerhÄltnls

lu, Übereinstimmung mit N7\ 2. a. geometri-

sehe Reihe, Proportion. 6 . sprachlichoÄhnlicbkeit.

dva-XoY^^ojJlOU d. m. bei sich flberlegen, berechnen,

nochmals erwägen, abs, u. ri, rd örirü. Dav.

dvaX6Y(0 [xa, arog, rd 1 Erw&gung, Berechnung,

dva>XoYtO{l6 c, oO, d
)
Überlegung.

dvd-Xoy05 2 verhältnismäßig, angemessen, ontepre-

ohend, revf. — adv. nrutr. dvaXo^OV in gleichem

Verhältnis, mit gen.

&v-aXo{ 2 (dA^) NT nngesalzon, nicht snl/end.

dv-cX6u> a Av-aXiOKU.

dv-aXxo$ 2 (dA-datVn), lat. n/o, got. afjan) ep. unor-

nährt, unge.sÄttigt, unersättlich.

dvaAvl^o sp. aufschluchsen.

dvdX69tg, fcig^ 4 (dxo-Aüo) poet sp. i. Aufioaung
(eines Problems), öbertr. ToiL 3. Befreiung. Er-

lösung, rrvdj^ von etw.

dvaXCn^p, ^ poet Erlöser, Retter. Von

dva*X6fa), ep. dX*Xuoi> (v vor o und n, daher dvoA^Oo,

dvoA^Aüira, dsgl. in den ep. Formen dAA<^o?*<ia u. dA-

XieöKe) /. aet. 1 . tr. auflösen, laroy, abachalTen,

beseitigen; befreien aus: in dro/KÜv ep. 3. intr.

aus der hom. Uodotisart dvd tf. frnvjtvt/aia XPam „die

Taue losbinden => die Anker lichten** bildet sich die

Bedeutung abfahren, aufbreohen, daraus iro NT
a. abscheideu (vgl. ig Otovg dv.), sterben. b. an-

rückkehren.

//. mrd. wieder gut machen, nAyra raDro.

dvaX<i>^a, arogy rd (dv-äAdc.>) poet Verbrauch, Auf-

gowendetes, Aufwand, fiocgAy.

dvaXeKJtg, eog, ij (Ay-^UAu) das Anfwenden, Aus-
gahe.

dväX(i>T1^^, OP, d (dy-dAdo) Verschwender. Dav.

dväXcoTtXOg 8 verscliwenderiscb.

dv-aX<i>TO{ 2 (äXJöKopat) nicht erobert nicht ru er>

obern. uneinnehmbar, i>n6 XQH/iarav utibestechlioh.

dva>^ai^ab> ep. durchtoben, ßade' dyKra.

dvGi-p.av0(XV(O ion. sorgiUltig lernen, genau prüfen,

nachrechneii.

dv-ajJlG(^CUTo( 2 (d/m^eve>) ion. nicht mit Wagen
r.u befahren.

dv-a{iapT7]TO^ 9 (d/m^rdi'Cj) f. schuldlos, ohne

Fehler, sba. u. nvd^^ an etw., »rpd^ ti»'a u. m'i einem

gegenüber; rd äyaßiäorr/roy Schuldlosigkeit; adv.

ohno Fehler, unwandelbar, un-

entwegt ifJtt}OFXFty. 3. unverschuldet, oi^/npogä.

dva*|Jtdpi>xdo}ifllt sp. » d^a-nvoi'xiio/iat.

dva'ptdffCCOJJiat dep. poet. Wiederkäuen, rd noAyßta.

dvoi-|Jtd9du>, att. -Tro> i.oe/. aufstreichen.

HFipaX^ auHnrlen auf, ahhüßen mit ep. 2. nach-

bilden, geHtaltün. mrd. a. sich einen Abklat*<ch

machen, einen Eindruck von etw. empfangen, b. r<,>

ngoodmi^i roD af/tarog (gm. pari.) ävauarroßiivii mit

ihrem eigenen Antlitz einen Teil des Blutes ab-

wischend Piut.

dva-^d^O^ai d. m. l. den Kampf erneuern, rolg

ÖXfug de« Krieg von vom wieder aufnehmen.

3 . übertr. r<’n» Ad;*ov die Untersuchung wieder auf-

nehmen, ^trav wieder gut machen.

dV'd^^XTo; 2 {äva-paiyfit) nicht bestieg^m, ohne

Roitcr.

dva-^siyvOjii (•ßnyyvßn\ ep. u. ion. dva-JA’CYü) Oiur

pr. u. imp/.) 1 . act. daninter-, dosumischen,

rf nxi, etg tu 3 , pass, eich miaohea unter, £y

nöi, nai verkehren.

F« pt. aor. ep. äßtßi€i*ag ,f»t pass. Avn-

fiFi/diifiOßioi, /ut /// dva/#r/ir«^vO«m. Dav.

dvd^ei^C^, eug, ij {äyäinpg) »p. Vermischung, d.^-s

Dazwi.Mcheiisteekon.

dva-{AeX7T<t) poet. J, anstimmon, donMv. 3 . nm
jem. besingen.

dva«|icvta>, poet d}i>{iev<i), ep. auch dva-jiCjiv«

1 , intr. warten, au^llft^^»•r 1 . mit folg, fag &v od. acc.

c. in/', müav i^Xadav i^XdFlv\ 2. tr. a. erwarten,

abwarten. dmOvßiiaVy fxFlvov nV /odroi» lag d»'.

b. mit etw*. W'artrn, es aiifeohiobun, rö nogi^radat

rd £]fvnjAtta ior dv.

dvd-{iS90g 2 ion. in dor Mitte od. mitten im Lande

I
betindlieh, nAXrig.
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dva(ieTpia>~dvavKO(ioi( 57 dvave5<i>—dva^{lioXico9

dva-(ltTpt(t> /. aet. l. wieder durchmeeeen, wie*

der durchtahren, Xigvßikv ep. 3, aorgfullig messen,

Ttvi n etw. mit etw. anderem. II. mrd. i. voll-

etdndig aufzählen, rd^ sp. 3. sich etw.

ausmessen, yi^y^ übertr. (pQ^vag rdg edg sich Tcr*

gegenwärtigen poet. 3. aumessen, sollen, ddxQv

dg Ttva. Dav.

dva|XSTpT](U^, etjg, ^ poetVermessung,WOrdigang.

dva-|iT]püxdoitai d. m. sp. Wiederkäuern

dvd-(tlY^^> (st dvd-fuya) poet u.dva-(xC(

aav. vermischt durcheinander.

dva«^tYvC^t 8. dva-fielyvdfu.

dva-^(piv1^(TX<i> 1. act. erinnern, abs. a. tivd n, rtvd

xtyog jem. an etw., mit tn/., fvo, fin, ri allein;

etw. erwähnen. 3. pass, sich erinnern, denken

an, Ti, TTvd^, tv. mit Fragesatz, dn. dig, acc. c
pi., endlich örs A*, Ilell. VI 4, 5 an jem. denken von
der Zeit her wo.

F.yui. dvaftytjOci.

dva-^{{xvci) ep. ta dva*/i^oi.

dva-(xi^ 8. dyd-fuyüa.

dvdpiT^t; sp. S9 dvdftet^g.

d>a*|x{(rY<*) ^P* « dva-peiyt'npt.

dvd|Xvr)9t^, €ug, ^{äya-fUfivii<}KCj) Erinnerung, daag^

rtoji» Bekenntnis A'?*. Dazu
dva(XVY]artx6^ 8 sp. sieb leicht erinnernd.

dva(iW)OT6^ 3 erinnerlich.

dva*|IoXs?V aor. 2 poet. durchgehen, durchdringen,

Ti.
^

dva**plOp{Xl>p<i>, iterat. -vgeOKCy ep. empor*, aufbrau*

Ben.

dva-}äO^XtU<i) poet sp. durch einen Hobel empor-

hebeu, aufspreugen, nv/Lug.

dv-aji.ltXaXT]TOg 2 (üjmJiaHrlv) S. nicht fehlend,

sicher treffend, Ki}Qegii (aber 0. T.472 des Metrums
wegen geschrieben dvanAdKffTOt). 3. ohne Fehler,

schuldlos, TTV4 vor Jem., in den Augen jmds.

dva*{jlli^6 l^O(iOlt {dva-ftoxOiSopat) drp. poat. tief auf-

seutz(>n.

dv-a^cp^XäXTO^ 2sp.uiibe8tntten. — adv. -X^XTb)^.

dvHX(l<pt^X4ü$ adv. sp. unzw’eifelhaft, sicher.

dwa^^tXoYO? 2 unbestritten, zweifellos. — adx‘-

-ÖYW?.
dv-a|X^toßl^TT]TO{ 2. I. pass, unbestritten, un*

streitig, zweifellos, rcK/o)g(Ov; adv. • 3. acl.

nicht streitsüchtig.

dvavSpta, ag^ ton.-cCf} Unmännlichkeit,

Feigheit Von

dwotv9po( 2 (dvr)^) 1. ohne Mann, ohne Gemahl.

3. ohne Männer, menschenleer, tjinnnerarm, ndMg
3< Ühortr. unmännlich, feig, von Sachen: für einen

Mann nicht passend, öt'oira. — adv. dvdvSpb)^,
ötaxrloöoi unmännlich, feige sein.

d>^dv$perito^ 2 {dvÖQÖtj] poet. des Mannes beraubt,

gattenloB.

dva-yC(JtCi>, poet dv-vdp(d, eig.von neuem verteilen,

i. herlosen poet. 3. mfd. ion. aufzählen, ri.

V,J"ui. m'd. ion. dvavf^i/'oyioi.

dva*veo{XCtt d. m., ep. dv*vcopO(t| wieder aufgehen.

4eAiO^'. I

F* 8. sff. pr. dvyrirtu

dvoi-vt6ld i. aci. sp. erneuern, dvoK^v oeaurdv.

3 . med. poet. dwedopai a. im Gedächtnis wieder

aufVrischen, X6}wg. b. sich erneuern.

dvaveuOTlxdg 8 sp. vemeinend. — adv. Von

dva*'VCUU> ^^nacb oben nicken, den Kopf zurück-

werfon, 6<pQvCi, KOQi)an. 3 . durch Aufwerfen de.s

Kopfes verneinen, etw. versagen: t^ in/, /ut, bes.

Tivj einem abwinken, wehren, AaolOtv.

V./ut. dvayevöopat, sp. deoi^evoeu.

dvoi-vd<i> poet 8p. emporschwimmen, übertr. sich er-

holen.

dvave<i>Ot^f eag, ^ (dva-vedo^ Emeoerung,

dva-vi^(p(i) sp. i. wieder nüchtern werden NT.
3 . wieder nüchtern machen.

dv-av6i^^ 2 blütenlos, vorblüht, xai

ynfx^.

dv-avra adv. (dv-dyrijg) ep. sp. bergauf.

dy-avxaYwvtOTO? 2 1. ohne Gegner, ohne Wider-

stand, ci^i'Ota durch keine Eifersucht gestörtes, lau-

teres Wohlwollen. 3 . unbesieglich. 3*
Widerstandskraft

dvKKVTT]^) dvavTC^ (dvra) bergauf, stell, aehwierig,

dydßaoig. — «raV. ngdg rö dvayteg u. di'OJ^^.

dv-avr£XcXTO( 2 sp.
\
unwidersprechUch.unwider-

dv-avTtpp7]To; 2 N7 ]
leglich. — adv. -XdxxiOg u.

.ppj^TU?.

dv-avTC^Ci>V7](Tta, ag, ^ sp.das Nichtaniworten. Von

dvHZVTt^(dV1]TOf 2 (dvT4-^cj»'^u) Sp. nicht beauU

wortet

dv-avuTO; 2 buk. w dv/)Kt>roi; unausführbar,

dvo^, axxQg, 6 (/dKo^, vgl. ai. tvm bemeistem, an.

vtnna arbeiten, nhd. geudnnrn) ep. poet. Gebieter.

Herrscher, Herr. 1. von Göttern: bes. Zeu-^,

Apollo. 2. von Helden: dKtV<ür (Agamcn:*

non). o/koIo Kat auch dvÖQf.aoiy. übertr.

Lenker, Führer. Meister, xdixijg » KCJXi}Xdti/g, ävan-

reg vaCiv «n Hyfirgyi^mi, onXciyy ytevdtljy.

F. t'oe. mit Krusis wvaA ep. poet dva, dat. pl. ep.

dvdKrroi.

Avo^-aYdpa^f ov, 6 au.s Klazomenai, Katurphilo*

soph, zu Perikies' Zeit aus Athen w’egcn daritna

verbannt

dva-^atv<a> sp. wieder aufkratzen (eine Wunde),

übertr. verschlimmern, pass, wieder aufbrechen, wie-

der erwaclion.

Ava^-avSplSoi^, ot». &, ion. et», Namo meh-

rerer spartiuiischer Könige, z. B. des Vaters des Leo-

nidas.

&va*^T)pa{v<d ep. auf*, austrocknen, trocken IcgLui.

F. 3 sg. ej. aor. ep. dy^yQdt'g. llav.

dva^l^pavat^, f/ sp. Auf-, Austrocknung.

I. dva^lOE, ag. 1j (.dv-d^tog) Unwert.

II. dva^toi, ag. i) {uydoacj) poet. Befehl. Goheiä.

dvoi^{>aXo^ 2 (d»^> u. poet roeerbeherrsehond.

Ava^(-ßtO^, ov, ö spartanischer Kauareb in By-

zanz, um 1<X) V. Chr. Harmost in Abydos.

dva^t-ppovxä?, on, d {figoyri^) dor. poet donmn-

bcb*‘rrhchend.

Ava^f-Xdo^, ou. 6. ion. -Xcu)^, ect. dor -Xa^, d

1. Tyrann von Ubegion. 3. sonstigi-r Esgennatni*

dvalS^'P^Xtro^ 2 (^oAnr)) poet. Sangesfttrsuin)
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dvo^conaB^ü) —dvaTct^OtP 68

dva^lOlCOl0^Ci> {*äva$io-nadii^, ärd^og u. ap.

sich über unwürdige Behmidiung entrüsten,

dv-d^to^ 2. 8 unwürdig. 1 . nichtüwQrdig, wertlos,

luiverdient, Jtadclt^. 2. lujwert, nicht ver-

dienend, od. in/., dvd^oi }>aQ ta^iv iare dnorv-

jjTfv nach dem Urteil aller verdienfffjr nicht 8.
—

adv, auf unwürdige Ai-t.

dva^l-fdpjitY^y tyyos poet. die Leier behorriichend.

ÄVa-5CvÖ0|Xai dor. » Ava-uinvoo/tcu X JfeiL 1 1^30
(Dindorf).

dva^OpfSeg, CJV, al
(Sff. sp.) lange, weit« Bein-

kleider. wie sie die Perser trugen.

dva-^Ufa> aul-, wegkrutzen, polieren.

dva^oCyctncov s. dv-o/pvy/n.

dvaicatOTOf
y
ov, ö (üva-natoj Zurückschlagen) Ana-

päst, eine Vorsart dvdnaioröy n Gedicht in

Anapästen, dvcbroioro, o>i‘, rd •Spottgedtoht« in Ana-
pästen.

dva«lC(xXtv m/r. i. wieder zurück.
.2 . von neuem,

dvdjtaAtv av. 3 . in nmgekehrter Ordnung, um-
gekehrte

dvci«^7cdXX(i> op. poet. sp. i. act. iittch oben schwin-
gen, fyx°<: zum Wurfe aiudiolend süoken, tibertr. in

Bewegung setzen, antreiben, nyd ^jri uyt. 2. pas$.

u. ep. aor. 2 med. in Bewegung gc.setzt werden, em-
porschnellen, aufsprlngen, übertr. eri'cgt werden.
VEUiOS-

F. pt. aor. 3 op. fipTtejtaAu/y (retlupl.), 8 sff. aor. 2
mrd. dvejroATt).

dva-7cdaa<t> poet. aufstreuen, verbreiten, bewirken,

Zdi»y.

dvanauXoi, 1;^, // j. Buhe, Erholung, rivog in od.

von etw., At^Qffp^oi uar' fiyajrarJiag nach Ruhe-
pausen od. Ablö.suiigen eingcteilt 2%. 2. Erho-
lungsstätte, Herberge,

dvdiraupia, aro^, tö, poot dpiitau{ioi, u.

dvdnauaig, poet, djinauocg (dvo-nrawo)

Unterbrechung, Erholung, Hast, rir’d^ von etw.

dvairaiuatl^pto^ 2, ion. d(Jiicat>em^plOg, zum Aus-
ruhen geeignet, ütltKO^ Kuhesitz und

00
,
TÖ i. Ruhezeit, ol droi... vÜKra

jzaoj jyonöi häAÄifJToy di'(Utavr/}Qtoy X. 2. Kuheort

dva-Tuauo), ion. d{x-7rat;(ü

!

/. aci.

1. aufhören machen.
2. ausruhen lassen.

3. selten = med.

II. med.

1 . sich ausruhen, sich zur Ruhe begeben, sich
erholen.

2. übertr. zur Ruhe kommen, aufhöron.

/. i. Ti»‘d Tiw^, mit Tt etw. hemmen. ßoi)y.

2 . TÜ tirQärrtma., oöjpa erquicken. 3 . dvanai^irtr^
iv Tfi, ijOvpay f.1}^ xai dvijravry ,V.

II. i. xtv6$ von oiw., dsgl. in u. d?r<i tivos, bo«.

von Truppen: ruheo, msleii. 2 . rtvüg mit etxv.,

mit p/., tHavolas einen Gedanken aufguhen; übertr.

a. sterben. b. sich beruhigen, A* ti»»< bei etw.
dva-7r£i0u) J. zu etw. anderem überreden, um-
Btimmou. abs. u. n»'d. rtyd n. mit 1«/., acc. c. i«/.,

dvairccpdojioti—&vaicXdxT)xoc

Onog. 2. über-, bereden, verleiten, durch
Geld.

dva*icctpaoptou d. m. j. einen Versuch machen,
abs. u. Tivo^* mit etw., die Übungen wieder aufneh-
inen, exerzieren, sieb übtm. 2 . prüfen, vo&v.

dvQ(-Ttcip<i) ep. ion. poet. durchbohren, anspie&en,

Ttyog an etw.

F. pt. aor. ep. dfintioag, ))aaa. dynnaQtig.

dvac-Trc^TCOt^OJlCU med. {act. sp.) (eig. an den fünf
Fiugera) überzähle», von neuem Ubeidenken.
dva-7TC|I1C(i) 1 . hlnaufschicken. nach einem l>öhe-

renOrt, von dorKüsteins Innere, (u^paooUu, übortr.

aufstcigcii lathseii; t)Qtvd tfivXXa. 2 . zu*

rückschicken.

dva-TccTa^at poet. »= dva-mVo««.
dva-TtsxdvvCjxt, -vu<i) u.sp.-xouü, poet djt-icexdv-
vC[lt, dva-lttxvrjjtt i.auabreiten loWa An-xd auf-

rnllen, spannen, übertj. ^odo«:. 2. aufmachen. öfftaen.

nvXas, /UiVoort, pt. pf. dvaTTCtCXajiivos olfon:

doobog^ biaira Ix’bvn in freier Luft sp., ft/ipara weit
aufgerissenc, freche Augen X.
F« .9 pl. pr. dvajtfravyx>aa*f aor. ep. Ava-nrroaaa (m

/m.), f»ip. dfijtf Txtoov
,
paeg. pf. pt. dvonrjvra-

pivog, 3 pl. ion. th anrjtrlarm.

dva-7rcTO|iat rf.i«.,poet d{i*KCXOJJiat l.nuffUogen.
sich aufschwingon, aWroia in die Luft Hiegen.

2. davonfliegon, entkommen, Übertr.: dfinräftey^a

<f(joi>ba jrdvTO K/iroi verschwunden, vmloren IH,

Buücr sich sein vor Freude od. Furcht: nifHpxQiig
b' dvETfrofiav, «b’.

dv(umyOo//ai, aor. di'<*JFTd/<»p». dc/vrTd/o/v, bei

den Tragikern auch ävcjxrip> (do/ÄTd*' jS).

dva-7n^yvO|it 1 . anspic&en. an den 8pie6 stocken

poet 2 . ans Kreuz schlagen sp.

dva-fn]5d<i> emporspringen, a. von etw. rtrog.

b. anl etw. springen ijti n, ^Qbg riw ndjrjrov am
Grobvater empor| gew. Anl rdv trrnov aufsitzen,

auch abs.

F. aor. ep. dfun]btjOa. Dav.
dva7n^$y]0t{, C<jg, /y sp. das Auf-. Emporspnngen.
dva-TCT^Og 2 verstümmelt, verkrüppelt.

dvot'TtlötMü horvorquclJen, dcAtxdvrcjv lybg Ibgoig

dvejtibvrv Plut.

dva>irte^(i) sp. hinaufdrüngen, empordrücken, dgr(>

r^os- Dav.
dva7CCea(l69 i 00

, ö sp. das Kmpordrängen.

dva-TTlXeo) ep. hinauf-, zusainmendrängen.

j I

dva-7CtJX7rXT]JXt 1 . anfüllon, übertr. erfüllen,

ndr/toy, dXyra. saxd, ttifbra durchtnaelieii, leiden,

j

2 . nvd Tioo^ jem. mit etw. nnfUUon, bellocken, an-

atecken, verw ickeln in, airuliP.

I

F. pr. pt. poet. ä/iJUftXäg, /ut. dyanXi^cj.

j

dva-7C{vu) (auch III <m.) sp.aufHchlürfon. verschlingen.

dva-TciTtXtü, poet. djl-KCTTTCü i. zurückfallen, i<ffT/d.

I

2. zurückweichen, übertr. den Mut sinken lassen,

j

pj. damiedcrlif^gon, lässig betriebeu werden: dva-

I
TiFjtuliKrt rd Tijg e^fibov I). 3 « zuTi.sclio legen sp.

I

h'./ut. dmwfOoi'Moi, ffor. 2 dvr/rcöov, *Y2’audi dvr-

I

nraa.

I

dva-irtxv?j|jlt poet *= di-a-irrrdviMy«.

j

dva-TcXci^u) sp. s= nra-/f/ifinrtj.

dv-a7cXdxr^xo^ poet » dv-u/taXdKifwg.
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dva-icXd9a<i>, att. dva-itXdTCw Lact. i. neubilden,

wiederberstellcu. 2 . urabilden, (utn)ge$talten, er*

dichten. 3. salben, mit einem Pflaster bekleben.

//. mcd. sich etwas neubauen, oltUav.

dva-7cXcXfa> poct. sp. i. act. mit etw. um-, durob-

flecbten, d^tcnOi j^Qas, Ubertr. ävancaXeyfitvm su-

sammengeballt (von den Cäsarmördem) 2, med.

sich {sibi) das Haar flechten.

dva-YrXdci>, ton. dva-irXteo) i. hinauffahren, auf-

w&rts, d. h. auf die hohe See segeln, ig l'Qoltiv.

2» xurhckfahren.

F, /ul. dyaxXevoOfiat.

dvd-9cXc<ü^ 2, /em. auch AvanXia. i, voll, ange-

füllt. nvö^ von, mit etw. 2 , verunreinigt, be-

fleckt. nvöf mit etw.

dva-7cXT)pd<i> t. an-, ausfüllen. ri rtvog u. rm mit
od. durch etw., AvtnXrjQi^rj 6 f/JUos die Scheibe der

Sonne wurde wieder voll 7’A, rrl^ rä^etSt rijv fiovXipf

ergänzen. 2. Obertr. rijv AXi)0eta¥ die volle Wahr-
heit sagen, dpyijv befriedigen, insbes. B. wie-

der gut machen. b, bestätigen NT. Dav.

dvairXi^pu{ia, aro$, n> sp. a. dvairXi^puxn;,

sp. Erf'illlung, Eigänzung. Vervollständigung.

dt^-lcXoo^, Z9gz. dvd-icXoi>{, ov, 6 i. HinaufTahrt

stroman. 2. Landung, Landungsplatz.

dv^GClcXdu) sp. entfalten, öffnen.

dva>icXc^ ioD. = Ava-nX^.

dvdTrycufia, aro^, rd, dor. &(tirvcb(ia (d*^-irvd&>)

Erholung, Huheplatz.

dvd7TVCt>at^, eci$, f} {Ava-xviu) das Aufatmen, Er-

holung von etw., noX^fioio ep.

dv-dTCVCtKTCOf 2 poet. sss AjrveifOTos atemlos.

dva-lTVd(i> J. aufatmexL, verschnaufen, sieb erholen.

2. wieder zu Atem kommen, wieder zu sich komit en.

von etw. A«, And rtvos. aber in öiAev durch

deine Hilfe S, mit/?f.z.B. n'tp<V<Evoc. 3* ausatmeu,

tusdünsten, uoJtvOy.

F. aor. I ep. dor. «Vim'röoai, aor. 2 imp. ep.

Afurvoe erhole dich, aor. mcd. AfOTvvro er erholte

sich, aor. pass. ApjnnrrAr) (andere: ifmvifvdij) er

atmete auf. Dav.

dvaiP^OI^) ij, poet. djXTtvoi^ l.das Wiedergewin-

neo des Atems, Wiedemufatmen, rtvög von etw.

2. das Sinatmen (Gegensatz Überh. Atmen,
fr* ApjwoAs noch lebend, rr)v dv<wrvo;)v A«o-

Xaßeiy rtvog erwürgen. 3* Luftloch sp.

dvHXTt68ttXTO{ 2 nicht bewiesen, uncrwoislicb. —
adv. -Sc{XT<i>(.

dva*7roSf^<k> i. tr. zurückgehen machen, a. (noch

einmal) ausforschen, röv ui/Qinta, aard n auf etw.

znrückbringen. b. lamöv sich verbessern, wider-

rufen ion. 2 . intr. zurUckgehen sp.

d>-«lc68pfll<lT05 2 (d;ro-AnSpfioKo>) sp. unentrinnbar.

dv-dlCOtVO^ 2 (dnorva) cp. ohne Löscgeld.

dv-4tc6Xab<rto{ 2 (d^o-^i'>6>) sp. ungenießbar.

dva-iroXdci> poet» eig. die Erde wieder umwenden
(beim Pflügen), etw. wieder aufnehmen, wieder-

holen, raürd . . . fntj.

dv-aiCoXAvifJTO^ 2 {AnoXapi-oitat) nicht zu entschul-

digen. unfähig sich zu entschuldigen NT.

// sp. Uinaufbui'orderung, ÖijOaviHln'

ScUauegi ä berei.

dvat-ftdlälCC^iOg 2 sp. zurückgeschickt, (gerichtlicher

Fachausdruck) zur höheren Xnsumz zurückgeschiokt.

dva-7tO{XTr6(y 00, d poet. Heraufseuder, Beiwort
des Hade.s.

*AväiC05, ow, d 1, Fl. bei Syrakus (j. Anapo).

2 . Nobenfl. dos Acheloos in Akamanien.

dva>irpQt<JO<i), att. dva-TtpoTta), einfordeni, eln-

treiben, imdaxpaty das Versprochene, rd srofid aoü

Forderungen an dich -V.

dvot-9Cpi^6<a> ep. auflodom od. hervot^trömen lassen,

ddapu* Ayangr/Ca^.

dva-irrcpdü> 1. beeohwingen, übertr. dgAiorg

iAeigag wie Gefieder eroporsträuben, ^rd»' rd aiöpa

mit Mut beschwingen. 2. aufregen, aufhetsen.

dva-TTtCoOoiC, dva^TTTY^ao^at s. dKa->r<^TO.MCU.

dva-TCTOCü), buk. dva-ircoietü jom. erschrecken;

fMss. beunruhigt wertlen, in Furcht geraten.

dva-TTTV^O) 8. di'O-Trnvj.

dvdnru^C^, eas, il sp. Entfaltung, Deutung, Erläu-

terung. Von
dva->lCTUaa(i) i. aufrollen. entfalten, ^^0i'.;rvAa5‘

; öffnen, jfAal/lN^a auseinandersclilngen. ^^^^ausbrei-

! ten. 2. übertr. enthüllen, offenbaren, ndy xAdog,

tpQ^va ngös n»'o. ngo^ p<os ans Licht bringon.

3> fmilit. Fachausdruck) rd u^gag die ganze Schlacht-

linie kehrt machen und um bO* schwenken lassen,

r;)v ^>AXay}’a die beiden Flügel kehrt machou und
um 90” schwenken lasHcn, sodab sie dann recht-

winklig zur Mitte der Schlachtlinie stehen X. Dav.

dvotfCXb^l^f i}, poet. dfJllCTU^l^, Entfaltung, Ent-

hüllung, ijXiov klare Sonnensebeibe, weiter

Äther.

dva-7rnKi> poet. sp. ausspucken, empoisipoicn; gew.

intr. emporsprudeln. — Nbf. dvaTTTUl^tik tr. einpor-

speien.

I. dwaTTtü) ep.poet. sp. anbinden i.acl. anknüpfen,

festbinden, jrgr/ivi}<uat an etw. £h rtvo^, Bg6$ u. eig

n, aufhängen, weihen, AyAX^ra-, über r. ru'f njom.
etw. anbängen: ^ub^iov, r^ ainay aufbürden, elg

Ttva schuldgeben, anrechnen 2. med. fUr sich od.

das Seinige anknüpfen, ^ roCt^c, nvt enge

Verwandtschaft knüpfen mit jem., ;{dp(ra^ elg ni'a

reichliche Gunst zuteil worden lassen, vaDK tm
Schlepptau fortführen.

II. dv»dircu) ansünden, Xv^ya, Ubertr. d^/<ov

aufeuem.

dva-iruv8dvo^at d. m. ausforschen, xtyA u. ri, er-

fahren ri, acc. u. neoi nyog. Dav.

dvdmxTXO^ 2 cp. ion. otronbar, allbekannt.

dva>7C(i)p.d^ü> inCtfia') sp. wieder aufdeckon, ri.

dv-OpO(tpT]X(U^ s. Ay-atnt <J.

<Sfv-ap6po^ 2 ^dpdpov) 1. ohne Glieder, ohne Artiku-

lation der Gliedmaiien; übertr. kraftlos. 2. von

Tönen etc. unartikuliert, verworren. — adv. dvdp-
SpO)^.

dv-ap(6{iio(iect eCm. aufzäblen, beroebnen, bei sich

bedenken.

dv-ap{0ltr]TO^ 2 (dßid,mY.>) poet. i. unzählbar, un-

ermcfilich, maßlos, nvö^ an, in etw. 2 . nicht ge-

zählt, nicht geachtet.

dv-dpt6}lO{ 2, poet. dv-l^pl6^0(, zahllos,

j
reich an etw.
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dv-aptOTOg 2 (d^0Tov) ohne Fröhntnck, nflchtern.

dvcptiTj^j ov, ö poet. Name einer lideerschnecke.

dv>opXT09 2 (dp;
2
«a) unbeherrscht, nicht untertänig

(bei A £^ut7i. ö26 dvagieroy Hss., di’dgjfcrov KonJ.).

dvapjiotrctci) (dv-ii^^oero^) nicht stimmen zu, nvi
n. Tt; von Instrumenten: verstimmt sein,

dvapliooriati o^, ^ MißkJang, Disharmonie. Von
dv-ap)JlO(rcog 2 (d^iö^cj) nicht pnÄsend,

übertr. nicht umgänglich, unharmonisch, unange*
nehro, rtvi u. ÄO05 n. — adv. •^6<JT(i>g.
dva-potß8c(i> ep. ss dya-gwi/fAtcj.

dv-apicayi^, <5^, poet. Entführung.
dv-ap;rd((i> in die Höhe reihen

J, oc/.

. ftufraffen, heftig ergreifen.

. fortreiüen, davontragen, entführen.

2. med. mit sich lortreißen, über den Haufen
rennen.

1. a. 6/tAa, herausreihen, iyx°S'
rauben, plündern, 6d^v;, auch von Personen: nvd
n. S. Ttvd.

V./üt. äyoQndao u. dvapicdoo/io«, aor. dyifQnaöa.

pt. poet. dvo^/rd^^.

dvapicot^HXvSpct La. s. d^;ra^-d»^pa.

dv-o^p9taaTOg 2 u. 8, auch dvotp^raorog (dv-a^»d>f<>)

weggezogen, geschleppt zu, nQÖs fiaotJU'a iXAn.jy
2, SS. La. dvdonaOTO^).

dva-ppi^YVU(il 1 . tr. a. aufreifen, aufhrechen,
sprengen, beizten machen, zerstören, schleifen, r/f-

rätpov aufgrahen, v»)r^ äva^ayrioat in den
Grund gebohrt. b. übertr. zum Ausbruch bringen,

hervorbrechen lassen, inrj, vrJxogt aufwlegeln, rd^
ndZetg; pasa. ausbrechen, ^Qyu^i
2. mir hervorbrechen, fn nyog.

dvotppr,6e{; u. dvapp?]6^ 8 . dv-frjrriv.

dvdppvjatg, tag. ^ Verkündigung, öQentliche Be-
kanntmachung, TOö orFv?d»-oü.

dvot-pplTr{^ü> sp. wieder anfachen, tcroam’äy.

dva-pplYcxetü (nur pr. u. impf.) u. dva-ppfitru)
J. aui-, empor-, in die Höhe werfen, etw. t/,

TifV Ha<f><iXifV, im bes. äAa ntj&tf* das Meer mit dem
Ruder aufpeitschen. 2» übertr. tdfpog äxTooitpda
der Würfel soll geworfen sein, auch roy ncQi xf/g

fraroiöog tevfiov das Vaterland au/s Spiel <ictzon, wV-
bwov etw. Gefährliches wagen, ig Anav rö

InäQXpv das ganze Vermögen auf einen Wurf seue«,
ähnlich TÖ jTüy JtQÖg iva Ktvbvyoy Plut.

dva-(pjptxäopat d.Tn. poet. mit Händen und FUBen
heiwut klimmen,

dvd-ppoca, ap. ^ sp. Ebbe.

dva-(p)poißSco) ep. auf-, einschlürfen.

dva-ppo<pEü> (-dfu) sp. wieder einschlürfon.

dvdppüoig, tag, ij (dva-i>pwu surückzichen) poet.

Zurückbiegung de.s Tierhalsea beim Schlachten,
Opferfeat, dritter Tag der Apaturien.

dva-ppü»vG|it 1 . tr. neue Krülte geben, neu sULr-

ken; jmaa. sich erholen, iK v6cov. 2. intr. neue
KrUlte bekommen, voo>;<ia^ d»'*-£)o<uoc sp.

dv>dpotog 2 u. 3 (d priv. u. H'. dQ) ep. poeh ion.

J. von Personen: ungnädig, abhold, feindlich, dv-
bgtg. 2» von Sachen: unfreundlich, unangenehm.

dvapteui)—dvacned«^

wHerwärtig, argi^y/ta. brtvdv re nai dvAgotou ^Jtoittro

er hielt es für eiue unfreundliche Handlung lirr.

dcv-opT0Ui> i. ad. aufhängen, übertr. abhängig
maohen, Überlassen, dg ö^uov, ig deovg n.

2. pass, abhängig sein, von etw. iu rtrog, eig u.

ttgög m*a an jem. bangen. 3. mrd. von sich ab-

hängig machen, 17»^ an sieh fesseln. » ion. dvap-
Tio(Kit sieh ansohioken, sich rüsten, mit ir\f.

dv-dpTtO^ 2 ungerade.

dvap^{a, ag, ^ 1. Mangel eines Herrn, eines Ober-

befehlshabers, eines dgx^v {tc. httlantfiog'' : dvcagytai’

x6y ^avTöy KaAoOaiy A'. 2. gesetzloser Zustand,

Zügellosigkeit. Von
«VHxpxos 2 (dgyög) ep. führerlos.

dva>90Ülc\^ sp. aufrüttuln.

dva>ottpd^<i) poet. vom rechten Wege abienken.

dva«<JSt4d 1. aufschütteln, emporbewegen, empor-
heben, Köprjy flattern lassen. 2. übertr. NT auf-

wiegeln, anstil^en.

dva*-<TCÜOjJiai d. m. ep. emporschnellen, -schießen.

F. aor. 2 mfd. drt'ooc'^n).

dvttHTtXXog, ou, ö sp. aufwärts stehendes Haar.

dva-‘<JxdTCT(i> sp. wieder aufgraben, nöAty Gräben
aufwerfeu in einer Stadt.

dva-<JXcSdvvG^t sp. zersprengen, zurückscheucheo

dva->axiirco{iai s. dva-OKonäo.

dva-9xcud((i>

/. aufpacken u. fortsohafTen. ^
2 . aufräuinen.

3. niedorreiGcn, ahhrechon, serstören.
j

i. u;'04^v tlGtii Marktwaren in die Stadt; mrd.

seine Habe fortKchafleo, ig rr, Qbcrh. fortziehen.

2. xifievog. Toy fti>doy surechtmar-ben. 3* *•

xgdnr^a Bankerott bricht aus, ol äveOHttiaC/ievoi xäv

TtKt/Tf.serwv, ndyx' dvfOwrf'dOKAröo wir sind ganz zu-

grunde gerichtet K. b. übertr. WMderlpgon.

dv-d(JXT]TOC 2 (d0>;c<<>l ungeübt, ngög re zu etw.

dva-<JXtv8uXäUfa> m dra-0;^vduA/:t>o.

dva-9XtpTd(i> sp. aufspringen, sich bäumen.

dva-(J)CoXo7c{l^(i> ion. u. sp. aufspi^ßen, kreuzigen,

nvd deofg.

fut. paaa. üvaoKoAomoüftat fUi das seltenere dva-

aKoAonto&tjaouoi.

dva-9X07CCb) aufmerksam betrachten, erwäircn. rf

F.yhf. (v. dva-OKC^ro/tati draoK/ Gor. üvertKe-

ipditrjy.

dva^aoßäCä anfscheuchen, pasa. sich auf-

richten, sich sträuben, ttö/ii}.

dva«9icapdoo(U poet. ln die Höhe loißen« heraus-

reiüen, (ti^ag,

dvddnaoTo; 2 (dvaoTraaxo^) 1 . hinaufgezogen,

gew. verprianzt, dvaondörou^ ntai^aoA iu xtvog ig rr.

2, zurück-, woggezogen, von einer Tür: uAfidg* dva-

enaOToO xvAtjg yoAthna prolept. so daß sie aufging

S. Von
dva*9Tca<i)| poet. dw<ncaia> i. emporsiehen, rd^,'

ö^gtg, ans Land ziehen (Schiffe), hernuHreißen (Pflan-

zen). Übertr. Kord rivo^ ausstolien (auch nW),

w'egziehen, entfernen, Aoou^, einsaugen, einschtUrfen;

CäVug. 2. aufreißen, ab-, aufhi-echon, r6 aravoafiO,

vifftfiovg. 3* seine Lanze beiauszichcn.

F. pt. aor, poet. di'O^doooj^.
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dvaooa, tfS, 4 (aus *Say<unja von dvo^ ep. poet.

Herrscberio, Herrin.

dv-M9dT0^ 2 dor. «« dv-^ooT^ro;.

dvctoati) (aus /avai^'6>), ep.u. poet. i.act a. Herr
sein, gebieteUf schalten in od. über etw., rerfUgen

aber« beeitzeOt nv<: Hpyct, dc^a<uv; rrvöj^: Tev^doio,

aedtofo; nvl rtyog: TQtoeootv äväaoav ryifjs unter

den Troern im Besitz des Ehrenamtes sein; ferner

/ler* ddavdroiOi, iv noQd rdv *A]^ßovTa u. Imö

vairiS; ZeO, ndvr' äi’dooay. b, Qbortr. OTQanjyUts

(gen.) lenken. S, pasi. ntxg* 5r<^ . . . oufptTQov dvdo-

0eTO4 in dessen Händen das Szepter gotührt wird S.

3. mecL seines Herrscheramtes walten.

F« yW. dvd^, aor. »^va^o.

dv-a<Tau> att. = dv-o/öotj. [stehend.

dvaoraSov adv. (dy-iarrf/M) ep. aufstehend, aufreoht-

dva-(rraX6^(i> poet. autsch uchzen.

dvdoraotg,

(ävdanim) poet. Zerstörer.

I. {dv’ionjfu) das Aufstehonlassen.

a. Aufrichtung, Errichtung.

b. Vertreibung aus dem Wohnsitz, Entfer-

nung oder Verptlanzung der Bewohner,

Entvölkerung, Zerstörung.

9. (dv-tora/ioi)

a. Das Fortgehen, Aufbruch, Auswanderung,

:

Räumung.
j

b. Das Aufntehen. Auferstehung. I

i. A. ret^iäv, ovng ior* dydaracis Auferweckung

Ä. b. dx roo tcQOii, *LUov, rtls nargibos. 3. a. roO

<tXQatevfiaxos% rl)g 'luvlag- b. d» f^vot», übertr. ob-

xf>s elg jexCiOtv xoi dvdorooiv noXXCuv «VT, Auf-

erstehung von den Toten NT.
dvaorar^p, 6

dvaatotxv]^, ou, 6

dvd9TaTO$ 2 idvdari)fu) J. aufgescheucht, entvöl-

kert, aeretört, dvdorarov mxr/v (n) verheeren, zu-

grunde richten, Her. 1 177 unterwerfen, (nvA) ver-

treiben, draararov yiyvtobax das pats. dazu. 3. zum
Aufstand bereit, aufständisch.

dvaOTSTdce N'l verwirren, aufreizen,

dva-oraupou) 1. auf einen Pfahl stecken, ans Kranz
schlagen ion. 3, von neuem kreuzigen NT.

dva-<rcsXX(i) l. in die Höhe schleppen, med. sein

Kleid schürzen. 3. zurückdiAngen, dyaOToX^yrrs

dJtd nvo$ zurückgeworfen aus, übertr. abweiseti,

zxirQckwoisen, intr. sich zurückziehen.

«P- 1

, t n u. Tiva bejammern, be-
dvGi-9TCvax(i) n- merf. ep. .

. „
dva-aTcvw poet. I

agon.

dva*<rrc(p<i) poet. sp. bekränzen, pass, eich bekränzen.

dvaoToXl^, ff (äya-öHXXay da.s ZurQckwerfen.

dva>crro{l6(<> u. mrä. emo Oßhung machen, öffnen,

rd^ TtiyföOüi'. Dav.

dva(rc6pUiKU$, et^s^ b sp. Öffnung.

dva^arpaTOtTtSevo) sp. den Lagerplatz ändern.

dva-OTpe^io, poet. dv-9Tpd9<i)

/. acl. I

i. tr. a. Umstürzen« umwerfen.

b. zurückwenden, zurückführan.

9 . intr. sich umwemlen, umkehran.
I

//. med.

I. umkehren, sich wieder gegen den Feind

kehren.

9. sich umhertreiben, sich aufhaltan.

.9. eich benehmen.

I. i, a. öiqfQOvg^ n)y Koudlav den Magen um-

drahen, ögeg ... dveorpo/v<^vov dv ^rjxtföa beim

Suchen (nach Gold) umgewühlt Her., übertr. um-
gostalten, ändern: dvaarga^i^aeTat rd ngdyfiara.

b. öfift* dvaorgiipetv kvkA«)», nvd Zitbov, übertr. ooi

ndJUv dvaorgiifKj bintp' eine Strafe für jem. wieder-

holen, erneuern E. 3» kehrt machen, ini u. dg
bÖQV rechtsum.

II. I. sich umwenden, ö ^>Uo;, kehrt oder wieder

Front machen; zurückkehran, dx yijg ndXty.

. rairrg, dv nvi, xaid, ftegi n, vi in etw., übertr. dv

verharren bei, dv yectgyigi dv T0I5

ftaötv. d>g öeMönjg. Dav.

dvaorpo^l^, 1)g, ij i. tr. Umetürzeu. 3. intr.

a. Schwenkung, Umkehr, Möglichkeit der Umkehr,

dyaoTQognjy öoi>v<u. b. Benehmen, Lebenswandel A^F.

dva-OTpü>9dw (inlCTis. V. äva-ergipo)) e^. poet. hin

o. herwenden.

dva*9^0^at med. ion. sp. seine Kleider in die Höhe

lieben, aich entblößen.

dva-9fdXX(i) sich wieder aufrichten. sich wieder er-

holen, ovfutrtjjfiaTog von dem Unfälle.

dva-oYäÖäätv, -ax«tv, -oxejxäv, dvet-oxso,

-ox«<Ä«t • dv-d^tu.

dva-«X*‘^o^ ®- dv-02«^^-

dva><TX^C^ ion- ^P* aoischlitzen, rijv yaorlga^ ab-

ziehen, bt gua Xlorrog.

aufspießen, kreuzigen.

dva-0(pl^(i) i. act. a. wieder erretten, nvd nvo;

. d^ru Ttvo^ jem. aus od. von etw., wiederbekommen,

obdrag. b. zurflekrufen od. -bringen, ctg rdg jto-

rgiöag, übertr. wieder ins Gedächtnis zurückruien.

3 , med. a. wieder erhalten, rt)y Jiargt^ar öo^v.

b. sieh aneignen, ri/v do/f)v.

dva-xapGt99U)y att. -XXU), aufrühren, verwirren.

F. pL pf. p<it$. dyartxagaypeyog ungeordnet,

dvdxaot^, et^g, b (dva-tr/vw) sp. i. das Empor-

streckeo. roO ^jwvi/^aro^ unbeugsamer, stolzer Sinn.

3. da.H Anspannen der Sa.te, Hebung der Stimme

bei einzelnen Silben.

dva-xd^aoptai med. der Reibe nach aufstellen, ver-

fassen, entwickeln NT.
dvaxaxixö^ Ö uiva-rnV6>) sp. sich auispielend, hoch-

fahrend.

dv-dxei a. dv-oro^.

dva-xetvo», poet. dv-xcivu)

~i.act.
]

1 . tr. a. in die Höhe strecken, aufstecken.

b. recken, ausdehnen.

9- intr. a. steh hinauf oder m die Höhe er-

strecken.

’

h. sich iu die Weite erstreckm.

//. nicif. etw. hoch erheben, hes. drohend. .

/. i. a. irr/v> yrlga beim Gebete od. Schu-iir. rii-d

Ton d>r6g jem. am Ohr bochziohen, zdg de>o»'-.' «i* r»»c

rni neÄtg dvarcro/idvo^ Adler mit au.sgebieiujteri
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Flügeln, b. rd ni^ra die Flügel der Sohlacbtord-

nung aasdehnen, ttbertr. uOdos vergröfiera, iainöv

ixi TiKi flieh brüsten mit. — 2. a. niÖiXa i$ yövu

dvare/vovra. b. ößog ... dvarrivov ig n.

II. Tf}v fi&x^iQav, Übertr. n drohend Vor-

halten, dQxi]y seine Herrschalt ausdehnen.

dva>TEtxf^ü> wieder aufbauen, rd Tt-ixtj. Dav.

dvaTCiYiO(id^, oO, 6 Wiederaufbau der Mauern.

dva«TC/^to> i. tr. aufgehen oder aufspriefien, ent-

springen lassen, bdog, tö»' ?ihov ^ni nva NT^ hervor-

bringon. 2. intr. aufgehen (Sonne), entstehen,

entspringen, in xivog ab:^tammen.

dva-Td(tVü) ion. sp. I. aufschneiden, sezieren, ve-

Kfidt'. 2. niederbauüu, abhauon.

dv-äx{ 8. dv-aro^.

dva-Ti0T]pit

/, ad. 1. aufstellen, aufliAngcn.

2. auflegen.

a. aufpaoken.

j

b. übertr. aufbürden, zuschreiben.

3. sarückflchiebon, entfenten.

II. med. X. sich oder das Seinige aufladcn.

I

2. Burüeknehmen, veru'crfen.

j
3. aufschieben.

I

4. ausHinanderfleteen, erzJlhlen.
|

;

/. i. ein Weihgeschonk. einen Tempel aufstellen,

aufhängen, errichten, ävdöiiua, tQ ig JeX-

q>ovg, überh. weihen 'Pijvetav, ]em. eine Schritt wid-

men sp. 2. O. d^dog. fjzi rd vjto^vyta {sc, rd OHeiuj

die Lasttiere bepacken. b. übertr. iJ£y)Tit}v nW
Schimpf zufügen, aiitun, in gutem Sinne: bedien,
tci>ö6g Tun, zuschreiben, rzW n jem. etw., dat. mit ii{f.

übertragen; rd nrJxoayßUi»' iavrQ ... dk-anöc/^ ^/4of

zur Last legen /), anvertrauen, riW ngdyfiaTa, übertr.

dmWdi//W n Ai>p9 . 3* KutOavrlv vom Sterben

entfernen S. II. 1. ökpw/ ^jii rd u^ro.sw>^a, überh.

auHaden, nvd itp' tnnov, überlassen ri rtw. 2. seine

M'^orte zurücknehmon, seine Ansicht ändern, oük

dyariOeßiOi /if/ ob tnOro clvat ich nehme cs nicht

zurück, dah dies sei Pt, ^Xoi>g verwerfen, «dKra

ändern. 3* verschieben sp. 4*

F. dKrtJpv sp. ÄS dj'fdroa»'.

dva-Tl(ld(i> ion. den Preis erhöhen.

dvac-tIvdo<J(i> poet. nach oben schütteln, überh.

schütteln, schwingen,

dva-xXfJvat er-, vertragen, tpaoiiaKa.

F. in/, aor. 2 dv-^Xtjv, pt. dvarAdg, Jut. dvarAt)-

öOftat.

dvaxoXl^, ^g, i) (deo-rrAA«), ep. auch dvxoXl^, gew.

pl. Aufgang, Osten.

dvaxojli^, fts, i) {dya-Tiftvo) sp. das Aufschneidon,

Ausschnitt.

dv~aX09 (dnj) i. ohne Schaden, ungefährdet, un-

gestratt, KOKWM unverletzt von Unheil. 2. un-
eohutUioh. ehß b' dvarou ni^dyua roOro A. — ade.

dvaxt (dvaxci) ungestral't. ci raOr* dt^nri rj>öc ufI-

oi'Tfu HQdri} wenn diese Überhebung ihr ungestraft

hinguhon wird Ü,

dvaxpC7TX(x6g 3 zum Zerstören geeignet od. be-

fähigt, zerstörend, nvd^. Von
dva-xpciCW, poet. auch dv-xp^<0 l.aet. a. um-
wenden, Umstürzen, auf den Kopf stellen, nieder-

werfen, serstdren, bXfioy, icAoOtdv, ^röAiv, xoXtreiav,

im bes. n/v Bankerott maciien, dKnA^^^orv

etw. widerlegen. b. poet. aufstören, aufwecken.

2. med. rückwärts hinfallen, übertr. Xüx<f

mutlos werden, zugrunde gehen.

F. p/. dvarizQo^ (dyareroaipa), 3 sg.aor. Tned. äve-

TQdneTo.

dva-xpdfü) auffUttem, &r7rov, ernähren, f<po, auf-

slehen, übertr. rö g>ß6yrifia den Mut stärken; pass.

Bufwachflen.

F. /ut. dvadortpf.}.

dvoi^Xpex^ i. emporlaufen, ward n, auf-

schietien, emporwachesn, iguet laog ep.. sich er-

hoben, nirgq, iyn^<paXog d>TetXr]g hoch auf-

spritsen, übertr. schnell emporkommen. 2 . sn-

rückwelchen, mit avdtg od. ÖJr/ooa». 3 . wieder

durchgehen, a. von neuem be>«ingon, ri. b. ver-

bessern, wieder gutmachen, ^AdtTaxnr.

F, p/. ep. dyabibgona,

dvdxpV]atg, ^ (dt'a-nr^cj) sp. das Auft)ohren,

Trepanation.

dva-xpf ^<i) reiben, streicheln, rd^ nQbg rf} yf)

an der Erde.

dvaxpOTttU^, ^€Jg, ö (dva-r(^<!jica) Zerstörer, Vorder
ber.

dvaxpom^, t^g, fj {dva-rQincj) poet. Zerstöriuig.

Sturz, buftdnjv.

dvaxpo^l^i 1)g, i) {dva-TQi<po) sp. das Auffüttem,

Erziehung.

dva-xOX{xX(ü sp. aufroUen, toü^ Aöyovg ngdg ^awir
bei sich bedenken.

dva-xOndta) sp. von neuem bilden, med. sich eine

Vorstellung machen, ri von etw.

Ävaua, TÖ St. in Phrygien bei Kelainai.

dv-a^Y^'^OC 2 aby^) poet. lichtlos, düster.

dwau8Y)Xo; 2
,

dor. dv-auSdxo^ (aöödo>) n. ep.

dv-au5o( 2 (abö0 i. epraohlos, lautlos, schwei-

gend, heimlich. 2. unsäglioh, unerhört, fgy*

Urjw:4(V(Jv S.

dwauXoC 2 I. ohne Flötenspiel, freudlos, x<7tftog

poet. 2. der nicht versteht, Flöte zu spielen sp.

dv-au^ 1^{ 2 (au^) sp. nicht gedeihlich.

^

Avaupo^, ou, ö thosflalischor FluD, poet. appetl.

Bergbacli.

I

d-vau(, ö, ^ nur A Pers. G80 vOeg dvaeg Schiffe,

I
die keine Schiffe mehr sind.

!
d>MxOu> poet. aufschreion, fianQdv.

• dva-(patvu>, poet. dix-^atvo) I. act. i. aufleuoh-

ten lassen, dntga, das Feuer schüren, ans Tages-

licht bringen, b<ptag. 2. übertr. ans Licht bringen,

zeigen, dQrTi)v, enthüllen, kundtnn, Vorbringen.

ijtcOßioXiag Geschwätz, entdecken, verraten, *Oöuoi/<(.

mit doppeltem acc.i fiaöiX^n dva<paiveiv nvd, acc. c.

pt.'. xobg noAirag dyaönvg övra^', acc. c. 1«^*. //. pf
dva7Ce^T]va u. pass. I. zum Vorschein kommen,
sich zeigen, erscheinen, hervortreten, dorr)^, übertr.

ÖXeÖQOg, mit PrädikaUnomeu: fiovu'UQXOg arQn-

d%mqyav^>reg rifv Kimgov NT {Act. ap.

21, 3) erblickend.

F. fut. dva9Ki>'cü, aor. dveipi^va {dvi<päva NT).

dv-a^aCpexo^ 2 {dfp-ma^<3) sp. nicht wogzunehmen,

uneatreiOUar.
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dva-tpaXavr{ä(, ow, 6 (vgl. sp. mit kah-

lern Vorderhaupt, kahlköpfig.

dva<pav8a ep., dvr<pavjöv {äva-ipalvo) nrutr. als

aäv. sichtbar, offenbar.

dva>
5p(p(i>, poet ion. Nbf. dva-^op^ü)

i A. aet.

J. tr.

1 , hinauftrageii.hinauffilliren, heraufholen.

S, zuröckthhreD, aurüokbringen, beziehen

auf. zuschroiben, beimeesen.

8. überbringen, bestellen, berichten, vor-

tragen.

4. auf aioh nehmen, ertragen.

II. intr.

J. hinaufi*tthren ("Weg, Strafio).

2. sich erholen.

5. sich berufen.

B. med. u. pass.

2. sich (jrfÄi) etw. od. doB Seine heraufholon

2. aufatmen.

3- sich erholen, übertr. wieder emporkom
men.

A. I. i. 'At^ao, ei$ ’ÜAiyijrov, von der Küste in.s

Binnenland, dvoiag auf den Altar bringen = opfoni

NT; etw. Bufsteigen lassen, auswerfen od.ausstohen,

o^aro^' ftJLfjdog. qxijydg, arn'd;v<oü^, elg iti xofvov in

die gemcitisaiiie Ka.sso (in Athen auf der Burg) ab-

fuhren; aufheben, in die Höhe heben, rd^

emporbringen, h< jtovtjouty rdiv ngay/tduiiv rt)v arö-

wb»’ 77r. 2. H/ IltHiKAmvg plg JIrQoen, auch

allein nva. finvÄrvßiata navra i'g n)

xorvöv vor die Gemeinde hringen. äßtaoriav u. atriav

efg Ttva, auch tiW. nva, fwl iUutfv di'o»oo/*r»’ weui

werden wir das Urteil überla-sscn K. 3- äva<p^Q€iv

ig jtXt&yag, naQÜ. flg nva Ttrai nvog, mit folgendem

«bj*; sich zum Bewußtsein bringen, sich er-
;

innem. 4- »roAAwi' AfiaQziag A7\
i

II . i . elg /IriQaia. 2. nvi durch etw., Ojtxwv

u. ^ Tor»' jta(Mierwv. fjti nva.

B. 1. rd ^x^v I/er. 2. dötvtbg tief i

aufatmen ep.. rc xai dxaörrvd^ar'r«
'

Jlar. 3 . fiöyig Ar Ai) xorr ävevri/öfig ion. i

V»/ut. ävoiaci. aor. 2 dvfßVf}>uov. aor. 1 dv>)vtyKa,
j

ion dv^vffxa. ion. f«f. dvt^m u. dt'ofoai. pf.dv-
\

rvifvoya. n«r. p<tfs. dvrfVFxthßV, ion. !

aitj. rrrb. dvtHnrrt\g.
j

dva-tpcuYb), poet. d|JL>(peuY(i) i. IiinaufÜioheu, I

überii. Giittiielien, sich retten. 2. (juristischer Fach-

ausdruck) ft*eigosprochen werden.
dv-5cpl^? 2 {tinn.y imberührbar, weich,

dva-fOcYY^l^'^^ rf. in. sp. laut nu.srufen.

dva-^Xd<t) poet. Oii.aiiie treiben.

dva-<pXcY<d poet sp. wieder anzünden, flheHr. rAr
*

fQt)ra cnttiammoii. Jfo^tg A^rrifV. P.tv.

dvdtpXc^tg, ecig. sp. KntzUndung.

Avd^Xuorog, ov, A attischer Gau. — Äva^Xu-
9X10$, A F.inw.

dva-tpXvK«) ep. atifwallcn.
1

dvaipopOC, ij (dva-4ptQ<')) 1 . Erhebung, Tilgung. '

2. Beziehung, trtpig, fnl n. da« Beimessen einer

Schuld; Bericht. 3 . Zuflucht, Kückhalt Benifung.

Begrcfi, idg riea, Mittel gegen etw. (nxö.>*).
j

dva-^opdü> ion. = dva-^^<^.

dva-<ppd^O(xat d. m. ep. wiedererkennon.

K. opt. aor. ep. äpqtQ&aaaiTo.

dv-a^p68exo$ 2 sp. i. nnglQcklich in der Liebe
(elg rd ^l^rtxd) 2. unempfindlich für Liebe, ohne
Anmut.

dva-<ppovda> wieder zu Verstände, zur Besinnung
kommen.

I

dva*^pOVTl^Ci> poet. sp. wieder od. genau überlegen,

1

1

godenken, n' od. in/.

' dva-fUY^i 9^1 1} !• das Entrinnen aus etw., uatuTtv

I

poet., das Zurückwoichen. 2. Zufluclitaort sp.

I

dva^fUp(i> ion. poet. sp. daruntermischon, oyian dva-

nnpvQfirvog mit Blut befleckt

dvot>^Ü90t(ii) emporblasen, horausschleudem, paes.

aufgeblasen, stolz werden. Dav.

dva^uoTjpta, arog, n> sp. Aufgebla-senheit, Pralilerei.

dvaHpvKi) i. act. tr. emporschioihm od. wachsen
lassen übertr. owxoflxii'ra^. ^jrnJi*//io^ (di'O-

itetpina auch tr.). 2, intr. u. mrd. a. wachsen,

I

erstehen, A<a,^A<i/. b. wieder wnehsen.

F* tnc(/. di'a<pi'0«ai, di'a9>t*ooMa<. Avhpvrv, ävnjtPipvHa.

dva<-^(i)veu> 1 . laut ausrufen AT. 2. hersagen

sp. Dav.

dva^(iüVT]lXOl, oro^, rd sp. Ausruf, Zuruf und

dva^tüVTjOtg, eug, ij sp. Geschrei. Toa.st.

I
dva-^d^ü> u. mrd. ep. zurückweichen, sich zurück-

I

ziehen, verstärkt durch dv*> /foir/ooiu (/r.

dvf/QOOov sie ließen zurückwcichen, trielien zurück

poet.).

dva-^Ottvu) 1 sp. den Bachen aufspeiren, den Mund
dva-^doxä) I weit nufmachen,

F. pt. aor. ävax!^v(ltv,

dva-^atT{^ü> <jta<r^) poet.sp. die Mähne nach hinten

werfen (vom Pfei'd), auf don HinterfüGtMi stehen,

ttbertr.Kd»'r/oin 4!b»' 9>ö/if;>, nvd den Heiter abwerfen,
übertr. Umstürzen.

Avd^ap9l$, tog [eoig\ A vornehmer Skythe zu So-

Ions Zeit später zu den sieben Wei.sen gerechnet

dva-^doyo) siehe dva^xaivta.

dvot*)^6ii> i. act. ep. d.'imuf-, dazugießen. 2. pam.
sp. sich ergießen, zcrflielicn, sich entladen (v. Wol-
ken), insbe». münden, dg n.

dva-^votÄtvo|xat d. p. poet. Milehhaare (xroog)

haben.

dva-^01^, t)g, ii »p. Ei-guß, Tffg Ausbruch.

dva-^op€U<») poet. im Chor tauzuii, ri etw. auiruhren.

xtvd im Cliurlanz vorfuhreii.

dva-xptt0|xat d. m. i. verwenden. 2. töten Th.

iLa, dir«-. Am-).

dva-Yp6Jttt^ojJt®t d. » 1 . sp. sich räuspern,

dva-^pd pp. färben, hepclimutzen.

dvdxt>9t$, fti,\ ff ydva-p o) ST .Aiisgießen, Aus-
gelassenheit, ri/^‘ dOtjTia.s*.

aufschiUten, oA«i'. rd^’or^,

dva-X^pCü) l. zunirkkehren. (zurück- weichen,

zurlickgeluni, ahziehen. den Hüokinarsch nntreten,

mit dtp. 6nia<i. eig mrjtiao. fg rueinoAi i'. /jri. m««*

n. jmoci n»‘a, ^n' oIkov: woher? /ir;sijKMO. mit« Ti^g

noArog. f'ir« Jtua-JTt'ßV rig ^ir< ir«Aa «ich

altmiihiich zurückzielien, langsam od. zögernd

zurück \vei«'hcn; ülirrtr znrücktr**ten von etw..
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dvax<^v)9tg^dvopa9coöoxa7a]Xo^ 64 dvopaicooov—Av6f>oxpdTi]9

Auswelehan. flberg^ken mi od. aufJem., sufallen,

4 ßatnXiiln ävtx^oQee ncUda iou.

F. adj. verb. dvo^ßryr^ov. Dav.

dvoc^upi^C’^^f io°- •OS* 4 Rfleksugf Abzug,

Zurückgezogenheit. 2 . Zufluchtsort, St&tte der

Zurückgezogenheit und Erfrischung.

(i'actitivuin au dva^^e^cj) aurück-

gehen lassen.

von neuem abstimmen lassen.

dvd^O^C^, (dva-y/v;t^) NT Abkühlung, Er*

friscbnng.

dva4«0xi^» ^St ^ Abkühlung, das Aufatmen, ta»6s

Erholung tou etw. Von

dvoC‘>^iJX^ 1. abkühlen, erfrischen, iJbcog, vaOs

die Schilfe aufs IVockeue bringen, rdy lAQöna trock-

nen. 2 » übertr. erquicken, ävbQdjnovs, intr.

u. pass, sich erholen, ttvö^ von etw.

F» aor. pass. dvevn);^di7V, 3 pl. ep. dy^vx^er.
dv«8cc{ei> poet EK äya~öai<j.

^v$axa, ov, nk St. in Indien.

dv8dvo> (W.joJ^db, vgl. ijborij) nicht in attischer

Prosa I. gefallen, angenehm sein, behagen, ver^

sUrkt durch od. i^it tn/., abs.,

iabcjg fttdog eine angenehme Heda 2. nvd su>

friadenstellen, erfreuen.

F, impj. iJvAovov, ep. ^;)vdovo*», ion. AivÄavov, Jut.

d^i/Oo, aor. 3 idt'iov, ep. ebdöoy (aus ifaöov) u.

ddov, p/. 2 iäöa, pt. ^adcj^.

dv*Sio) poet. SB d>^s*Ö£o.

dv6r]piai poet. = Avdbrjf/a.

dvSr^pov, ov. rö. gew. buk. Erderböhung, Garten-

beet. erhöhtes Ufer, Grahen.

dw6i6oT poet. dya-iVbuot.

dv-SlXA adv. (dvd u. dt^o) ep. in zwei Teile, entswei.

AvSoxCSt]^, ou, 6 attischer Redner, t um 1)90 v. Chr.

dvSpaYaScci) (*dvdp-a;>add^; dvijp u. dyadög) sp.

ein guter, tapferer Mann sein, pt. p/. pass,

di)tteva tapfere Taten (Gegensatz: /,/iaonyx^a) Uav.

dvSpaYd07)^a, oro^, rö sp. tapfere Tat und

dv$paY^^^^f Mannhaftigkeit,

Tapferkeit. 2 . Tüchtigkeit, Biederkeit.

dvSpaYaStt^o^ai d. nt. (dn4^pa;'aöecj) den tapferen

Mann spielen, in roO dxivöuvou (m dtttvdvvQ^), röde

darin seine Tugend setzen.

dv$pdYpiCC| civ^ rd (von *dvdp-<z>>po^ einen Mann
ergreiteiid, dv>yp u. dygiu) ep. Wafieiibeute (von er-

legten Feinden).

dvSpd^xd^ ade. (sK Kar* d»^d^ nag Nbf. zu Kar) ep.

poet. Mann tür Mann.
dvSpaTtoScoot B. ävöQd-nodov.

dvSpaftoS t^<i> (dve^pd-TTOfW) t. act. als Sklaven

verkaufen, abs. u. nra, nöAtv knechten, unterjochen.

2 . med. zum Sklaven machen, Menschenraub trei-

ben.

W/ut. dvdpanoAnj, aor. f)vdpajtüd<öa,/«f. med. ion.

di-dprnuö(n7/ai in fra««. Bedeutung,/u/. pax«. äi*-

bganoi^taOii^oopat. pf. pass. i]yÖQ<ijj6tUouaL Dav.

dv^parroScapo^, oü, d t. Menschenraub, Sklaven-

bandel. 2 , Knechtung, ünteijochung und
dv$pa7CoSt9Ti^{, oO, d MensolteniAuber, Seelenvar-

kftufer, iavrö/v Verkftular der eigenen Freiheit.

dvSpaTToSo-xdTnjXo^, oo, d sp. Sklavenhändler

dv6po-iro6ov, on, rö (dvi)ip u. nroü^, auf Menschen-
füü^n gehender Teil der Beute), dnt. pL ep. dvdpa*

rtödeaat t. Sklave, bes. kriegsgefangener Sklave,

Knecht. 2 . übertr. Bklavenseele, gemeiner Mensch.

dv6paiCo6iü3T]^ S (efdo^) sklaviRch. kneohtisoh,

gemein denkend od. handelnd. — adv.

dvSpoiptOV, ov, rö poet. Männlein.

divSp-'fliX^^C '2 (St. d;|fd von d. W. dx, dxdopat) ep.

manubelastend, xrgudfkov.

dvSpdxvT), t)g, fj ap. Portulak.

dv6p(Cä, agt b' Ion. dv$pT]i7], u. dvSpfa, o;, (dK-

ÖQdog) SCaiuihaftigkelt, Tapferkeit, Mut, auch von
Frauen gebraucht, pl. mannhafte Taten.

dv6p-e{xeXo^ 2 menschenähnlich. rd dy&QriurJtoy

i. Menschenähnlichkeit. 2. Fleischfarbe, tleisoh-

farbiges BleiweiA

dvSpeto^ 3. ion. dv6pi^to^ 3 (dv/}p) männlich
1. einem Mann gehörig, i/uiTta Männorkleider, at>AÖ^

Bahflöte. 2. mannhaft, mutig, auch von Sachen:

igyov. — n) dvdprtov. a. Mannhuitigkeit. b. männ-
liches Glied; rd dvdpefa Männerroahle (öi-oofnoi bei

den Kretern. — a<ir. -Clb)^ mannhaft, tapfer. Dav.

dvSpetdTT]^, b » drögria.

dv$pt'f-^OVTT)(, d (W. ^pev, isieipvov) männer-
mordend, *£!yt>dXiog.

dv$pearoi a dvt)g.

dvSpeupevo^, dvSptcüV ion. s. dv«5^öo/iai, dv<V<^.

dv8pT){y) u. d^pl^tO^ ion. ss dvdpWa u. dyi\»lng.

dv8pT)Xaxt<d (Äugm. f/vö^r/2-) auBtreiben, vorjagen,

ächten, in nvo^. Von
dvSpy^XdXTj^f ov, d {dyt/g u. dAavvoi^pcet. der Ver-

bannende.

dvSpta Kbf. m dvdge/a.

dv8peavx{<JXO(, ov, d {drmin. von dvdpfd^') sp. Bild-

alulchen. Statuette.

dvSptavTOTCOCfio) (dvdpiavro - iroiö^) BÜdsfiulen

machen.

dvSptavTOTroiCa, o^, ^ Bildhauerkunst. Von
dvSpiavXQ-XOld^i oO, d (dvd^d^ u. Jtotio) Bildhauer.

dvSpta^, dvro^, d (di'i/^) Menschenbild, Bildsäule,

Standbild; ironisch: uaXög dvbQiäg Püppchen.

dv8pf^<a> (dv/yp) zum Mann machen; med. münnlich

haitdeln, eich als Mann zeigen.

dv8ptx6^ 8 (dvf)») männlich, mannhaft, x^*Q**S Män-
nerchor. — adv. -ü)?.

dvSpiov, ov, rö poet. kleiner Mann, Männlein.

dvSptcrcT adv. poet. nach Männerart.

dv8p6-ßot)Xo^ 2 (ßovJLi)) poet. männlioh denkend,

ernst.

dvSpo^ßpw^, <^ro^, d, {ßtßQtbOHcs} poet. menseben-

freKsend, pi-ddo^.

Av8p6-Y^<**^» 6>, d S. des Minos.

dv8p6-Y^vog 2 J. mannweiblicb, rwitterhaft.

2. Eunuch, übertr. unmtinnlich, weibisch.

dv8po*8dtXXO{ 2 (dafjTc.>) poet. niännermordend.

dv8po-0v)i^^, fjTog, d, ij idy^aKc») poet. men^ehen-

mordend.

dvSpo-XjXl^^, 1}TOg, d. ij (Mdtivu) poet. männerermü'

dend. -^ufieibend, -tötend.

(&v8p6-x{JiT]X0g 2 (Kd/<vci>) ep. von Men.-^chen ge-

macht, künstlich.

Av8po-Xpdx7]g, ovg, d Heros der PlaUier.
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dv^poxTotoia^dvdßpaxt Gb dV^ßu)(7C—dv€ £pY<i>

dv3poxTda(a, a;, ^ ep^ ion. »Ci) (*d»'A^MTdri7^,
j

tcxeivai) M&nnermord (g6w.p/.)<

dv8poXTOvi(i> poet. Mftnnor* od. den Gatten mor-

den. Von
dv8p<HXT6vo$ 3 (arcivu) ion. poet. mAiiner*. gatten*

mordend.

dv8p-oX.trttpa, a;, ^ {ÖXJLvfu) poet. männerverder-

bend. -mordend.

dv8poXii^{a, ast ^ dvA^a u. >Uyi-

dv8poX;Q^(OV ou, rd { /Mvc.>)Menacbenfao^inAthen

erlaubte Gefangennahme von drei Bürgern einer

Stadt, die den Mörder einen Atheners nicht ans-

lieferte.

dvSpoXoydtü {äyögo-JLdyos, Xiy<j) ap. xum Kriegs-

dienst anwerben.

dv8po>p£vi^g 2 ißalyoftcu) ap. mannstoU.

Av8po->pidxv] I deeBotiont Gemahlin

Hektora.

*Av8po»pc8a, ijs, ion. -8v), T. des Kopheua, Königs

von Äthiopien, von Perseus vor einem Meeninge-

heuer gerettet.

dv8p6|JLCOg B (dv^p) ep. den Menschen betrefiend.

0^10,
‘fleisch, -baut,

Brocken von Menschenfleisch, Menschenge-

dr&nge.

dv8po-pi^Xl)g 2 {ftf^KOs) mannshoch, ora^Qutßia.

dv8p6oiiOU pass, ein Mann werden, heranwaebsen,

üb^r. männlich handeln.

F. pt. ion. dvö^ev^ufvo^, aor. cj. ion. dv-

^g€J^^i<JOL

iv8p6-9rai^, oido^, 6 poet. mtnnlich gesinnter Jüng-

ling.

ftv8polcXl^9ttOt, o^, ^ (•dvApo-n.Aiyd^S, nAtfÖos) poet

Menschenmenge, orgaroe.

*Xv8pog, ov, eine der Kykladen, nabe der Südspitso

von Euboia. — adj. Av8ptog 3. — AvSpfot,

(erg. Gebiet von A — ol AvSptoC Einw.

dvSp^O^tY^y tyyo$^ b ion. mäimliche Sphinx,

Löw'enlcib mit Kopf eines Mannes.

dvBpoXl^;, fitos, (La. äbQon)s) ep. «« äybgesArris-

AvBpoTuüVy cjvo^, ö Schüler des Isokrates, Gegner

des Demosthene»«.

dvSpo-rO^l^g 2 (rtfyx^yo) poet. einen Mann erlan-

gend, dvd|p<m';|T(5' fUotot eheliobes Loben.

dvSpO^ayeu) ion. Hen.schen fressen (La.). Von

dv$po-«aYO^ 2 i^aytiv) ep. menschenfressend. —
o< *Avopo^dYOt Völkerschaft nördlich von den

Skythen.

dv8po-^66pog 2 (fPÖe/ocii) aet. poet. menschenver-

derlH>nd, ^;|;t«Vo.

dv8p6-^6opo^ 2 pass, getötet, ävbgopdÖQoo ßrfiQ*i>-

vr«; aSpaxog Blut Getöteter B.

dvBpo^OVta, agy *) sp. Mord. Von
'

dvBpo-^dvog 2 CW. iprv töten) mänrnmordend.

XrlarS' — * dvApo^xivo^C Mörder.

dv8po-^dvTV)gy ov, ö poet. n dKÖ^9>c/KT7;.< Mörder.

dv8pu>8Y)g 2 (dv>70 u. flbos) miumhaft, mirtig. — adv

•ihg, »up. ävbQcibitfTaTa.

dh^pt^Vy difyos^ A ion. dvSpeuVy Männeraaal,

voji. daneben dvSpwvfxtgy iAo,c, f/ ion.

*Av8p<i>Vy e>vo5,
b Ankläger de« Antiphon 411 v.flir.

dcv-8uopat dor. u. ep. « 6va-b\)ott<u.

div-cßpaxt s. äva-fi^x^'
Ort*rkueh*l>«tiU'bM S<k«)tt6rti.'rtack

dv-dßü>(T€ ion. sc äv-rfkiifit.

dv-^YY^S ^ 1 * wol'Ör niemand hUrgeu liann, un-

sicher. 2. unverlobi, unverheiratet, nicht recht-

mäßig verheiratet, vrido«,' Kuf bveyyi^ji unehelich.

dv-CYSipu aufwecken, tibertr. ermuntern, ermuti-

gen, puss. u. mrd. aufwaehen.

F. aor. mrd. äytjyQiiftifVf ir\/. byrygiabm.

dv-tYsprog 2 sp. nicht aufgeweckt, T'äj'O^ ohne Er-

wachen.

dv-iY^^'^og 2 iiy^aJu^cj) vorwurfsfrei, unbe.schol-

ten, unsträllich, untadlig. — adr. »l^X<i>9 u. dvCY*
xXrjxf (-xct).

dv-dY^tXlXO^ 2 sp. unveränderlich, ofüv;

unbeugsam.

dv-tYXW^iioKTCO^ 2 (^y-MOfMäSu) niohtgeprieeen Or.

dv-d^u> 8 . bya-ytyvt^MJ.

dv-KOCY)Jtfi6a s. dva-öd;|0/ia<.

dv-c8c^a ion. 9 dv-^öei^

dvi8v]V adv. [äy-i/ißu) losgelassan. I. ungehindert,

eügeÜos. 2. ohne weitere Sorgen, vollauf; lässig,

schlechthin, geradezu.

dv-d8pci{X( 8 . dva-r^/cu.

dv-(sovo^ ep. ca dv-dcövo^.

dv>cepY<*> « bv-eigyti}.

dvd^tt ungebräuchL pr. zu dv-efoo.

dv-^ ep. w bvb von bvdqfSL

d >-cäeXl)XOg 2 ion. nicht gewollt, unange-

nehm, traurig.

dvi6u> s. ävifvode.

dv-cfxaoxo^ 2 (riad^) sp. unvergleichbar, beispiel-

los

dv-ttX<£0Uta, a^, 1) poet. die noch nicht geboren hat

dv>ttXd<ü I i. zurückdrängea, mtd, sich zosarameo-

dv-t{XX(a> / ziehen, {$ n. 2. öffnen, aufrollen.

dv-cfXl]p|X4lt 6 . bva-Äafifiävu.

dvcipd^g adv, (vom pL pf. pass, von dv-63^)
I. sügellos, sorglos, nachlässig. 2. ungebunden,

gemächlich, lianft.

dv-ctpc (d$u)

1. hinaufgehen, von der Küste ins Binnenland,

bes. anfgeben.

2. Burück-, heimkehren.

«9. bittweise angehen.

i. ;ra^d fiaaiXtOy cig dorv; von der Küste auf die

hohe See gehen: in di-idiTo dofl ovv vijf ep^

übertr. aufgehen, von der Sonne: dviövii

cp., von der Saat^S, ausbrechen, entquelleii, Ibgugdv^
2£>«>>rf iS. 2. auch mit dv’ verbunden, übertr. zurück-

komnien auf, inl rby nottugoy J/iyov. ttra.

F. ii/ipy\ cp. byi/Ojy.

I

dv-€{ptU)V 2 (.ri/ia) ep. ohne Kleider, ohne Decken,

dv-ctvxai 8. äy~itj/n.

dwcTxoVj aor. zu dv-a;'*o^ft><;üi, S. laut ausrufen,

uflciitlich bekanntinachon, bes. durch den Herold,

ri, Ttvd, inft, ace. c. in/*., ön. nd»*ro rd die

härteste Strafe ötrentlich androhen. 2. sp. zurufon.

zu Hilfe rufen, anrufen, d«wVc.

F. pt. fUtr. pass. dyoQorjbri^.

dwt{pY<dy ion. dv-cdpY*dy surfickdrängen, -halten,

am Kiudriiiguii verhindcni, mit folg. wehren,

hindern.

F. inip/. ion. Areroyor.

b

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
ane 



dvs(pY]xa—dveXxtü 06

äv-c{pT]xa pf. zu äy-eutov.

rf. m. (ftufi)frftgen, li, nvo^, TU'ti n.

l*. pr. u. imp/. nur ep. u. ion., ^/u/. dvr^ti^oouoc, aor.
dyilQÖutiv, in/. dyeQ^öat.

®V-etpxxi) loiL s dv-^tVj.

ttv-c{p<i) ion. poet. susamraenknQpfeii, umli&ngen, ri

nr.Qi n etw. an etw.

dv>ctp<t>Ta(i) ep. ion. = dv-rgordtj.

dv-tToa d^/fct. aor, l (W. ^d, oeÖ, lat. sedco) ep.
hinaufBetsen, -bringen, -heben, öi<pQoy.

F* opt. äyeoatpt^ pt. dreoa^.

dv-cCdoBo^ 2 ap. unzug&iiglicli.

dvetO<pop{a, ag, 1j ep. Befreiung von der Kriegs-
Steuer, Steuerfreiheit Von
dv-ct^Opo^ 2 sp. von der Kriogssteuer
befreit

dv-dxQ[6cv adv. {ävu u. twig) ion. poet sp. i. von
obon her. 2. von alters her, oft rd od. vd üvvKaüi'y.

odv. poet sp. aufwArta, hoch empor.

2 {iK^fkUvo) ohne Au^^gang, j|«oddmi.

dv-exSn^YTjToS 2 AT unbeschreib-
lich.

dv-exSoTO; 2 t. nicht verheiratet.

2. sp. nicht verüflentlicht

dv-cxXdXl]TO{ 2 (^-AaAvto) NT unaussprechlich.

dv-dxXeiitT05 2 {ix-Aeino) NT niemals ausgehend,
unerschöpflich.

dv-ex7t{p7cXl]|Xt wieder an-, ausfnileii.

2 (Ac-jt^»)oöcj1 unerschrocken, furcht-
los, hno xaKujy vor t'boln; rö de<T<jT>lr/KTO»' Furcht-
losigkeit — adv, -1]XTW5. Dav.

dveXYcXT]^{a, a^, ^ Unerschrockenheit.

dv-CXitXl»T05 2 (/K-rr^i»'w) nicht auszuwaschen, un-
vcrtüghnr.

dvtXTto^ J3, adj. verh. v. dy-i-xop^^ auszuhalteii, zu
ertragen, ^'ßQ(g.

dvexxdf 3 u. 2, adj. verb. v. dv-^jj;ojwat ortriglich.

meist mit Negationen. — adv. Avtxxi'iig

in unerträglicher 'Weise, ow d»»cxT<r>_^ unerträg-
lich sein (8. di'aö^jrrd^ u. äva^nög'.

dv-cX(ppa(TTO^ 2 (fK-^pßd.<M) unaussprechlich X (l>a.).

dv-iXt^XTOJ 2 i. ununtersacht, unge-
prüft. 2. tinwlderlegt, unwiderleglich, unfehl-
bar, pavreia\ adv -fi-ptTWC. 3. nicht verurteilt,

üvi /j-yKTOv biatpxfytiv.

dv-eXiv^ti) poet (von neuem) überführen.

dv-cXcinuto>v 2 ) ^ .

dv-iXeos 2 I

^ unbarmherzig.

dv-eXinxo; 2 sp. unbemitleidet.

dvcXewcpfa, ag, ^ Mangel an freier, edler Gesin-
mmg, Gemeinheit, hes. Knauserei. Von

dv-eXct>0epo^ 2 eines freien Manni-s unwürdig,
unedel, gemein, bes. geizig; rd di'fAn»dft>ov das
Gemeine.

dv-cXlxXü) 1 . aufrolleii, auischlageu,^(/U<'o. 2. wie-
der aufwickehi.

^^^sXxü) 1. rtci. empor-, hinaufalehen, zurück-, an-
zichen, vei>pj/v ep., im bes. in die Höhe, ans Land
ziehen, vaf*a'. 2. mrd. zu sich emporziehen, heraus-
reißen, fyx^g, TQixug.

F. /ut. äyfr^vOoi. aor. ävtiAiWOa, pt. äveJuivoag, Utf.

pt. pf. pan. äi'nXKvapcvog,

dviXXv]v—dvtvSti^^

dv»iXX»]V, fp^g, 6, f! ungriecbisch, A Suppl, 234
io»' tö*'A’ d»'^Li7va oröAov, dafür KonJ. dvcLlf/vd-

CroXov in ungriechischer (barbarischer) Kleidung.

dv-eX7Ct^, lAo^, ö, ^ poet ohne Hoffnung, m>ög auf

I

etw.

dveXTriOT^, ag, 4j sp. Verzweiflung. Von
dv-dXTClOTO^ 2 1. pasä. unerwartet, un-
Terhoflt; rö äyiXntoroy roO ßefialov der nicht zu er-

hoffende sichere Besitz 77t. 2, acl. a. bei Per-

sonen: nicht erwartend, hoflnaungslos, verzweifelnd,

abs. u- rtvdg an etw., in/. /ut, fg Tu»a einem gegen-

über, dv^^ion»' Karoon/oo/ rtya itg einem die Hoff-
nung nehmen daß. b. bei Sachen: hoffnungslos,

verzweifelt, rxQog rö äveXtttoxov r^jrrodai sich der

Verzweiflung überlassen. — aefr. -{9X(i>^ wider Er-
warten.

dv-dpßdxo^ 2 {^p-fiaivto) sp. unziigänglich.

d*V£jlC(Ty]TO^ 2 {veficcäu) nicht zu tadeln, nicht ver-

argt, abs. u, m al Ti; dvtfiiGt^rov »)v otyr<j> mit in/. —
adr. unanstößig.

d-vejlTjTO^ 2 {yipo) sp. i. pnst. ungeteilt, unver-
teilt 2. aet. ohne Anteil. ö/>lo^\

dvsptaTo^ 8 windig, übertr. nichtig.

dv€^‘.^<i> (dvS(U05) NT durch den Wind bewegen.

dvtp6-8popog 2 sp. schnell wie der Wind, wind-
scbnoll.

dv€^6ctg 8, ion. V)ve{x6€Cg (dviyio/t i. windig,

von Winden umweht, luftig, ’lAtog. 2. wind-
schnell, ipQÖvijfia S.

dvs(i6o)tat pan. vom Winde bewegt od. aufge-

bläht werden, im Winde flattern, ^eptipivog nt-

Von

ou, ö (W. dv hauchen, atmen; vgl. animue,

nnimo) J. Wind, Sturm, auch übertr.; // u. lieft

kennen nur vier Winde: hoQtag {ävvpog ßoQQ^g -Vi,

^>QOg, ATdro^ {'ÄQyiOTy}g lies), ZiqrvQog-, d»*ivuo^ ver-

bindet sich öfters mit Synonymen, z. B.: ;rvo«ai ..

.

rra»TO/ci>v dvl/uov, Ähnlich deJUa, derAAo, äijrrjg,

dur^i) ep., nvevpara, äiipaxa, itinai, ipö6yyat poet.

2, N7 Himmelsgegend der vier Hauptwinde.

3. NT übertr. Unbeständigkeit.

dvc|XO-(TXCin^g 2 (W. OK£:;r decken, verhülle») ep.

windabwobrend, x^tra.
dvS{xd-<rtpo90g 2 (OTQtqKS) poet vom Wind herum-
gedreht, dihxAo Sturm mit Wirbelwind.

dvs^O->XpC^7)g 2 (W. r^'rp) ep. vom Winde ge-

schwellt, nf'yia, iyxog vom Windo getragen.

dvt|X0-fp6pT)T05 2 {qJOQTcj) sp. vom Wind entführt.

dv-C^7cXT]XTO^ 2 {fp-nXiiOOxo) sp. uiiorschüttert. —
adv. -l^xxwg.

dv-e^JllToStdXof 2 (rn-noidi^u) sp. ungebindtMt. —
adv. -foTce^.

dv£{X<ia8T]9 2 {dfiog) poet. sp. windig.

dv£|Jl-iüXr)9 2 (fuKÜ^> poet windschneit

dvApUöXto^ 2 (d»'c/iO^) ep. poet sp. windig, nichtig,

vergeblich, eitel, dvfptoXta ßd^ty. — «c»<r. HnXtov
als adr,

dvg^WW}, ffg. f) {dvepog) sp. Äiicnione, übertr. dve-

/id>vo< Xoyuv Floskeln.

Avt^copcia, 17 St in Phokis.

dv-cvSei^9 2 sp. i. nicht bedürftig, ohne Mangel,
< n»'ö^. 2. nicht dürftig, reichlich.
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dv-4v8cxtO$ 2 (^6^j{o;iai) A'r unmöglich, unzuläa-

üig.

dv-cvoo{a9XO( 2 (^-Öoui^o) ap. unbezweifelt

d>4vetxa u. dv«evc(xd(XY)v s. äva-tpiQo.

dv-c^dXttirro^ 2 {i§-aJ^<p<Si nicht ausgestrichen,

nicht zu tilgen, unauslöschlich Or.

dv-c^cXrptro^ 2 i« nicht untersucht,

nicht zu ermitteln, 1} re ^yr) koI ij (^>000$ aifröv

latpf ijpvKM bd^av roi> ko^O äv^iXeyHTtjv Koi tö dv-

«bgdov §x^ da Flucht und Vorwärtagehen bei ihnen

gleich ehrenyoll ist, so entzieht sich auch die Tap-

t’erkett Jeder Probe Th, bei Personen: ohne
Tadel, makellos.

dv-c^cpY^^^9 ^ sp. unvollendet.

dv-t^cptUVV^TOg 2 ii^'CQcwüCi) sp. unerforsohlioh,

Twi für jem.

dv^c^CTOtaro^ 2 nicht untersucht, ungo*

prüft, ßios ein Leben ohnePrCU'ung. — at/u ^OT<i>g.

dv-c^Cl)f>ETog 2 {i^-KVQiOMi) nicht ausfindig zu

machen, nicht zu ermitteln,

dvf^^a, a^, ij Duldsamkeit.

dv€^ixax{a, a^, ij sp. Geduld, dve^ixoahz xöv<uv

Geduld in Mühen. Von
dvt^t-xaxo^ 2 (d>^€;{D/<ai) NT lungmütig, geduldig.

— adv. -xdx(i){.

^ sp. unergrttnd'

lieh, unerforschlich.

dv*c^oSog 2 poet. ohne Ausgang, keine Bückkehr

bietend, U)^Qcty.

dv-cof>Xog 2 poet. sp. nicht festlich, xivög aus-

geschlossen von einer Feier.

dv-tscctYY^^tO^ 2 (ix-ayy^AXcii) sp. ungeladen.

dv-C1cai96T]TO^ (^-aiOddvp^Mu) i. nicht wahrzu'

nehmen. 2. nicht wabmohmend, nvd^ etw. sp.

dv-cicaio^uvtog 2 {ix-atoxwa) ohne Scham, aber

NT 2 Tim. 2, 15 einer, der sich nicht zu schfimen

braucht.

dv-iTcaXTO s. dva-7C(UAa>.

dv-iita(pog 2 unberührt, ungeschftdigt, dv»>

jfaqxjv xafj^ytiv n für die Unverletzlichkeit von etw.

bürgen.

dv-K1ca^6l^g 2 (dj|;dO£) sp. nicht belustigend, unan-

stöfiig, PMCM/iara. — adv. harmlos, u>s dveaa-

j^^orora möglichst rücksiebtsvoU.

dv-clCtßoOXcUTO^ 2 {Im’ßovXewS) nicht nachstel-

Icnd, xö AvexifiovXcvrov ngög äXki,/Uiv^ harmloser

Verkehr TA.

dv-cTcCypa^o^ 2 (im-yob^) sp. ohne Aufschrift,

übortr. ohne Kenneeiohen.

dv-tXtSci^^ 2 nicht bodürflig, xtvös-

dv-cic£8txo{ 2 unangefochten; ^ äyenibotos unbe-

strittene Erbtochter.

dvtlCtE^XCia, o^, ^ Unbilligkeit, Härte. Von
dv*c1U€tX1^$ 2 unnachgiebig, unbillig, hart. — adv.

-ö«.
dv*C7cCxXi[]TO^ 2 (^i-KoX^o) ohne Vorwurf, tadellos.

— fldr. -1QTü>5.

dv>€Yc0ll)irTO^ 2 (im~?.aiifiäv(S) unangreifbar, fiir

Jem. ttvL, unantastbar, tadellos, ßiog. — adv. *1^7CT(a>^

unangefochten, sicher, nogeveodftL

dvtxe|i(e)t$£a, 05*, ii sp. Mangel an Verkehr.

dv-gitCScoTo; 2 poet nicht geglüttot, un-

gescbrnückt, unvollendet

dv-gx{ppcxTO( 2 {ixi’QQiS^) poet noch nicht zu

Opfern gebraucht.

dv-€nioi^|lfllVTO^ 2 {ixt~ctjßiaiv<j) sp. nicht zu unter-

scheiden.

dv-cxj(TX€7CTOS 2 {iKt-<tKiaTOft<u, ixt-attofUc»

i. xuiberücksicbtigt, unbeachtet 2. adv. -^irca>$

ion. ohne Bedacht, Xtyeiv.

dv^exfoTATO^ 2 (daforo^Mit) sp. J. ohne etw. zu

wissen. 2. unbedacht — adv.

dvCTCCcrCTjpoauvT], Unkunda, Unkenntnis. Von
dv«gXt<JTY^Jl<i>v 2 (^;r/ar(VMu) i. unkundig, ungeübt
ungeschickt 'rf od. nvö^ in etw., ttegi nvo^, mit

ön u. indir. Fragesatz; adv. -6vw^. 2. unver-

ständig, unvernünftig, yvtoftq.

dv-eict9^kT0( 2 sp. unaufhaltsam. — adv.

dv-CXtXAXTO^ 2 (^(-tdoou) nicht angeordnet frei.

zwanglos.

dv-EXtXl)8ciO^ 2, ion. -XI^Seo^ B i. ungeeignet
ngdg n, mit folg. <n/.; ui dvextxiibrja Mängel (bei

einem Pferd). 2- unbequem, unliebsam, widM*-

wärtig, feindlich geelnnt — adv, ungeeig-

net Dav.

dvEXlxy]$Ct6XT)^, rjxos^ il sp. Ungeschick*

dv-extXI^$CUXO^ 2 {im-niöewj) sp. i. ungekünstelt,

einfach. 2. nicht künstlich herzustellen.

dv-EXlxtllT]X09 2 (<br<-Tv<d6>) sp. uiigescholten, xtyög

wegen etw.

dv>ETCl<p9ovo( 2 ohne Tadel, vorwurfsfrei, ttW für

Jem., mit iq/l, äveniqtOoyov Hffvaov iyx‘>S suche den

Speer unbeargw'ohnt S. — adv. (rr)v dgpfyi

ävejutpböyois MTear^caro ohne Haß zu finden 7V
dv-€xi<ppaoxo$ 2 poet unbemerkt un-

vermutet

dv-cX(Xä^p7)TO( 2 {fjrt‘jTtQ^) sp. unangreifbar,

dv-^apiat d.p. neue Liebe fassen, äQexi)$ zur Tu-

gend.

F, aor. dyjjQdadtjv.

dv^paOXO^ 2 sp. i. nicht geliebt uner-

wünscht nvf. 2 . nicht verliebt lieblos, unliebens-

würdig; rö dv^^drov irt-QCJv Mangel au Liebe zu

andern.

dv-EpTAtrto^ 2 (^p;'d^o;ia<) sp. unbebaut, yf^.

dv>cpY09 2 poet. ungetan.

dv-EpE6t^<d 1. act. aufreisen. 2. paus, entflammt

werden, nvd^ von neuem streben nach etw. (La. JC

Afem. Ul 5, 7).

dv-EpE{xO{Jiai d. m. ep. emporrafTcn, in die Höhe
reißen, entfüliren.

F. aor. Ayijijn^sä^itjy.

dv-EpCd6At s. äy‘d{tOftat.

dv-epeUY^(^^^ ^P- hcrvorsprudeln, sich er-

gießen.

dv-cpcuvdu u. med. aufi^püren.

dv-epEUvyjXO^ 2 (f{>cwdu>) unerforscht, unerforsch-

lich.

dv«cpixdxt9X0^ 2 {iQtta) ohne Ballast

dv«epoixat= dv-rtt>o«ai.

dv-epXü> poet sp. hinaufkriechen, hinaufkleitem.

F, nur pr. u. iinpf.y die and. temp. v. dvrym)^ aor.

ävrigju'Oa.

dWEpp))6T]V B. dv-fixrf>».

dv*epu6pcdü> anfangen zu erröten.

fi»
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dv-epuwepMion. dvccpu<i>|eiziporeiehen,/<ityo hissen, ! dv-e^iyY'^O^ 2 unverbürgt, wer od. was keine BUrg-

v^ag ans Land zieheu. I Schaft in sich trügt, dtd rd ri)v /vw/ji;»» dvc^'^/WK

dv~dp^OfiCll med. t. hinaufgehen, ^steigen, «ziehen,

•kommen, dorvde, eig änifonoÄtv^ oceas. nach Jeru-

aaJem hinaufgehen AT; staatsrechtlicher Fachaus«

druck: als Bedner auftreten; aus der Unterwelt

emporsteigen : i§ lifdecu, TtQÖs 9xü)^; übertr. empor-

wachsen, aufhohieflen, igrog, auffiammen (r. Feuer).

S, aurüoUtehren, heimkehren mit abötg u. diff ep.,

flberir. (x* d^;p)v wieder auf etw. zurückkommen,

dg nva auf Jcm. als den Urheber sorückgehen, auf

ihm bcruheu.

F. /ui. dueXevooftai, aor. ep. äv^Xvdoy.

dv>ep<i>Td<d wieder fragen, ansfragen, rtvd, d wo-
nach, indir. Frageeata, rrvd n, nvd (»n^Q u. rtyog.

dwdaatpt n. dv-doavxs^ s. dv-eioa.

dv-eoocv n. dv-doct a dudt}^

dvcat^, eogf ij (dv-irjfu) i. das Naohlassen (der

Spannung), rd>v
;(
0^dd>v, Hilderuiig. Linderung,

natUHv, occas. Steuererlafi. 3* Ruhe, Srholung,
türtf xoXiToUär Ton den Staatsgeschäften, 3-
gelloalgkeit

dv-d(T9UX0 8. dva-OevOyUOi.

dv-d<rcto^ 2 (loria) ep. poet. sp. ohne Herd, heimatlos

dv>do^cOt n. &. a
dv-crd^a» NT ausforschon, unter Folterqualen vor-

hören.

dv-cxdov, adj. verb. von man mufi nachlassen.

dv»dTXY)V a dvo-rA^^o«.

dv*rco^ 2 sp. (dv-/i]bui) losgelassen, schlaff, aufgelöst

(vom Haar); ftbertr. frei, frech,

dvcu (vgl das negative dv-.ahd.anc, nhd. ohne) praep.

mit ffen. i. ohna, sonder, ohne Zutun, ohne Go-

beih, ävev uiyTQOto d^ovrs^, dvev njv t^XCry wider

den Willen der Behörden, mit inf. ohne zu. ohne

dafi: dve» rot davpd^^, öfter nachgestcllt: <!jv dvev

3- entfernt, fern, frei von etw., ävev ötjtav. 3* auüer,

ausgenommen, ^rdvra dvev jxftfooü.

dv^ud^b) (st)oO sp. auf]ubeln, rr»^ Jubelnd preisen.

dvei>-6c(v) ep. poet 1. getrennt, fern, entfernt von,

0^0^ dvrvd* dXAcjv. 3» ohne, dvevde növov.

dv>€u6exo^ 2 (e^derog, ridiipt) NT nicht gut ge-

legen, unpassend, nicht geeignet.

dv^u8Cvo(2 i. nicht rechenschaftspflicbtig, nicht

verantwortlich, nQÖg n, 3» nicht schuldig,

an etw.

dv>cuXTO$ 2 {ev^opai) poet nicht wünschend.

dvcupCdC^i eag, {äv-evQiaKOi) poet sp. ÄuiBndung,
Entdeckung.

dv-ct^CXO^ 2 (ri^oerd^) nicht aufzufinden.

dv-gupf(TX<ü i. ausfindig machen, ermitteln, dö«-

Kij/iara, auifinden, mit pt. erfinden: üvn>QtfT(u d/iofa

noQFxop^tf. 3. wieder auifinden.

F 3 pl. aor, act. ät’evgav NT.

dv-ei>puv<i> sp. erweitern, öffnen.

dv-€l>9T]pidu> poet eig. fc^r/^ifft») rufen,

laut Jammern.

dv-cuxopiai d. m. eine Bitte zurückuehmen.

d-vc^cXo9 2 {veq>iXr}\ ep. poet sp. wolkenlos, heiter;

tib'Tir. unverhüllt, offen.

dv-e«p(XT05 2 (^9>iKv^«o<) sp. nicht erreicht, uner-

i*eichbar.

yeyev^dtu weil ihre Willenskraft (ihr Mut) das Ver-

trauen zu sich selbst verloren hatte Th.

dv-€^ü), Nbf. dv-{<rj^<i> (nur pr. u, impf.^ auch in tm.)

l. act. 1. tr. a. in die Höhe, emporlmlteu. 1

b. aurüokbaltaii. hemmen. \

3. in/r. a. emporragen, aufgehen.
|

I b, innehalten. auHiOren. •

//. meef. i. sich od. das Seine rmporhallen. ‘

I

2. sich aufrechthalten, aushalten, er-

1

^

^gcii.
i

/. 1. a. zum Kampf, mit ^eufoi: zu den

Göttern im Gebet erheben, dvoKn ... eb^iig Ge-

bete emporsenden zu iS; ri nvi beschwörend, als

Zeugen anrufend zu Jem. emporhalten: rd OKfprxQOfv

wdoi deoUu; Licht emporhalten: <pX6ya rd

aijfufov rot frvgög^ daher dvtj^C allein ss leuchte;

Übertr. nvd erheben, zu Ansehen bringen, rl etw.

hoch od. ln Ehren halten. 1>. Tnnovg^ dvia^fov

^pravrdv ion. (andere dv fd/ov), dvi^/pvrag rifv

KcXlav.,.pii im' aöroir^ bewahrten 8. davor,

daß es Th. 3. a. oudnrXM. h> ... dv/-

ragen empor, obd^ bwdadf\ . .

.

dvo-ged^exv pi-

ydXov bftd tevparog oQftfIg emportauchen; voraprin-

gen, sich erstrecken, sich ausdehnen, ngdg u. fg

n; d/i‘ f}/U<^ dv^/Dvn mit Sonnenaufgang.

ffXtov dvUjjgovra", erscheinen, sich ereignen, bervor-

kommen, aIxffV xaXkrirf nagd ... d>/iov dviojp^ ep.

b. Zevg ovö' b<jv nävreaa' dvödvei odr* dv^;|fwv poet.,

nvd^ aufhören mit etw.

//. 1. Öov^r' dvao;{tViCvo(, dvad^^/icvo^ abs. sich

streckend, ausholend. 3. aunhalten, ri xl nvd;;

auch mit dem pt. im Ka<ms des Subjektes: dvijppat

dryxAv, d^v, eb xdO)rcjv sich GefkUigkeiteti erwei-

sen lassen, selten mit it{f. (dann öfter w wagen), mit

folg. eL

F. impf, dvdxov, fut. dv^^ u. dvaaxr^ou. aor. dvi-

oxov, ep. dv^jjrdov, in/, cp. di'O^d^nv, pf. dvt-

med.impf. ^vetxdpt[v, fut. äve^pai u. dva-

o/iydo/ioi, aor. dv«j;jd^>;v u. ffveox^tp^v^ poet. ijv-

ox^pip^^ imp. poet. dvdaxto u. dvnxeo\ adj. verb.

äveurds, dvax^^Ag.

d-ve(}««i, ö;, // u. d-vetpedg, oo, 6 (aus d-vibrn/o-;

einer der mit andern zusammen zu einer Familie

[nc^fi, ai. na/^/i-«j gehört, Mitenkcl) Geschwi-

sterkind, Base u. Vetter, Neffe, naher Blutsver-

wandter.

dvetpta$o6^y oO, 6, sp. Anderge.schwisterkind.

dveej^edTT)^, »^To;, h (d»'*v'«>;) Vetterschalt.

dveq), dvcb) (aus ävoTogf ep. lautlos, schwei-

gend, mit yiyvcadatf tlvai, ijoöat verbunden.

dv-du)Ya, dvecüyov, dvc<i)^ac u. a. s. dv-<d}'vvpA.

I dv-du>vxat ion. = dv-efvnu von dv-<>;//i.

I

dvT], 7}g, i) (dvvcj) poet Vollendung,

j

dv-T]ßd<i> (wieder) Jung worden, xäXiv.

I

dv-7)ßi]T1^plO{ 2 poet wieder verjüngend,

j

5v-i]ßo5 2 sp. unerwachsen, unreif.

\

dv-TjycjldvcUTO? 2 sp. ohne Führer, herracherlos.

dwT]ydo(XOU d. m. ion. poet. aufzühlen. erzählen.

dv-T)Yepöt), dv-i^ypcTO s. dv-e^'e/oo.
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dv^Suvtot dv^p 69 dvi]pt(4'>vTo—dv6c(it^oiuit

dv-^8uvxoS 2 1 Ifiötva)

! I
Würse, übertr.unangenebm,9c^^fi.

Von

sp. nicht verMüfit, ohne

dv-ij5uoT05 2
I

dv-1^7) ep. 8. äv-iqfu.

dvi^Blvo^ 3 buh. 808 Dill gemacht
<£v{v)t)6ov, ov, tö Dill.

dv-l^SoicofTJtO^ 2 8p. ohne Chaitthteneichnung.

dv-ntov cp. 8. dv-ci^.

dv-i^XCCrtOg 2 (dacoröf, dx^/oi) i. unheilbar, heil-

lo», dJ^yog, verderblich, unheilvoll. 2- unvei--

zeihlich. — adv. •^(rrü)^ unerbittlicli, grausam, hart;

A^rtv heillo8, unertrftglich schwatzen.

dv-l^XOO^ 2 (daoi/) nicht hörend, rrvd^ otw'.; nicht

gehört habend von etw,, ununteirichtet von, unkun-

dig, nvd^.

dvT^XOtKTxiu) (dv-i^ovoro^) nicht hören, ungehorsam

sein, nvö^, ion. auch nvi.

F» aor. dytjKOvorrjoa. Dav.

dvTjXOliOTfx, ag, ii Ungehorsam.

dv-i^XOt>OTO^ 2 (dxouu) i. pam. nicht so hören,

unerhört grftBlich, furchtbar, t^kovo' dt'y^oora &
2- act nicht hörend; rö Avi^vorov Mangel an Go*

horsnni.

dv»i^x<i> hiuaufgekommen sein, (hinauf-lreiohen, fJg

rifv yfjv, Bloh erstrecken, gehören, im NT sich

ziemen, sich schicken, x6 dvfjxov Pflicht vd dv;)-

MOvra rol^ yw^alg b nQOOtpcovra sp., jTQÖoa äQer^g

zu einem hoben Grade von Tugend gelangen, ig oö-

auf nichts hinauslaufen ion., ig rdv ddvorov

zum Tode führen, Tovgyov rode pet^ov dv^sei fj kot’

/fidv (>d>pav geht über meine Kräfte S; ag nva auf

einem beruhen, ipQeyußy .... ig vd ifteuvroO ngtora

OÖKO dvr/KU ich bin noch nicht zur höchsten Stufe

meiner Kinsicht gelangt Jler, ngdg n gehören zu.

dv-T)Xci^}Jtb>V 2 £3 äV‘€JU-f)fUJV.

dv-Y]XciQ^ 2 unbarmherzig. — adv. Or.

dv->T]XiT)TOf 2 sp. nicht bedauert nicht be-

dauernswert.
^

äv-l^X(o^ 2, dor. dv-oiXlOg, poet ohne Sonne, schat-

tig, dunkel; p'Q^iog (von der Unterwelt).

dv>lf)XtlCO( 2 dor. dv-oXciCOf, unbesebuht

dy-lS(icXxTO^ 2 idfiiXyci) ep. ungemolken.

dv>l^|itpo^ 2 poet. sp. wild, roh.

dv-V)vd{XY)V 8. dv^aivopat.

dvY]v€(i{a, ag, fl sp. = ytivefda Windstille. Von
dv»l^vC{XO( 2 (dye/tog) windstill, dvi'/vepog Jidyrav

igepujyciv frei von allen Wintei-stürmen S.

dvi^vo8c ep. pj. 2 von dredcj, (dvdo^') emporwallen,

emporquellcii.

dv>^vtKTTO^ 2 ep. u. dvi^vAxo^ 2 (dvdo) unvollendet

unvollendbar, endlos, unaufhörlich, erfolglos, ver-

geblich.

opo^, 6 (di'^p) ep. entmannt unmännlich,

dv-T]ittKi> buk. aufachreien, fjxog auaatoGen.

dv:^p, dvdgdg, ö (d prolh. u. W. vt-g, ai. när, aabinisrh

iMTo ES fortvi) Mann.

^ /. im Gegensatz zum Weiht*. ,

2. im Gegensatz zu den Göttern: Mensch.
t

3. ixn Gegensatz zum J&ngling: erwachsener, i

reifer Mann.

4 . in betug auf' den Charakter: nutfiger Mann.

5. im Gegensatz cur Frau: Oemahi

6. militärisch: Mann. Krieger, pl. Leute.
|

7. ehrende Beseichiiuug, bes. in der Anrede.

8. der einzelne. i

1 . ini dvegog ... ywatxög, ywxu^ rdtg

dvdpdoi )fQotieyti. 2- narijg dvdgtljy re dciov rr,

pQoxoi, ^ytiToi ep. 3* dtriig vedingog u. dv»)p ttgoyr-

yMngog, elg dvftgag ^yygdtpeadat, awTF.Afiv. 4- *•*

ipiAot. dv^Qfg ittre; noXJUd ptv dydgaxoi . . . dXiyot bi-

dvbge.g. 3* di»Apo piv tj) gboodv fie nariig ttal nörvta

pyrtig ep., auch Buhle (im Gegensatz zu nöoi^)

aiydrv äv^g buk. oZ dvbgeg {rCn'bgrg X llttl.

I i, 2^} Bemannung, Mannschaften (auch Feinde).

Xafi&v ävbQag. 7. dvt)Q fiovXfi<p6QOg, dvilQ pävrtg

u- orgaTqydg, voficvg, dvbgeg Ao^fnu, xo^rai, in der

Anrede: C> d^bgeg Udi/votoi, orpan^rroi, bouicrai.

8. ndg dv-qg jedermann. Kur* dvbga Mann für Mann
Or, wie zur Umschreibung von ,er‘: r6v dvbga bgCt.

von ,ich*: dvqg bbe, oder ri^: dvbgag alnefodoi oC.

F« ln der Krasis ion. dtvtiQ-, bei U: dvi-

gag, avigog, dyigtg, dyeg, aber auch dybgög u.

dybga,

&v-Y]pC^t^vtO 8. dv^egeüiopat (La. dyffgi-yfa*^ v.

dyegijrToßicu).

dv-i^p(6(XO^ poet «SS dy‘dg*Opog.

dv>y]p6|Xl]V 8. dv~eigo/uu.

dv-l^pOTO^ 2 (dpöeo) ep. poet sp. ungepflOgt

dv-tj(jfTv dor. in/. /ut. v. dy-iipu.

dvY]at*-5u>pa, ag, fi {dy^qpi, bCigof%’) sp. Gaben herauf-

sendend, Nahrung sjvcndend.

dv(v)T)aov, OS, TÖ ion. 1

dv{v)l]TOV, OV, TÖ ÄoL
)

dv«l^a(n]T09 2
,
buk. dv-fyoodro^, unbesiegt

dv-^ipatOTO( 2 poet. nicht entiacht, kalt

dv-Tj<p6w 3 »g. imp.pf.po99. von d^brrco.

dv6*(XCpco}iat d. m. 1. au eines andern Stelle wäh-

len, abt. u. n, nvö^- nva. 2- poet einem et-

was streitig uiachon, ott'q;ayoy.

F. aor. dyOeiXdptp^.

dv6-OtX£(TXO^at pas$. poet sp. seinerseits, ebenfalls

gefangen werden.

dvO-GtpuXXdojiat drp. mit/ut mrd. wettehem, nvt

mit jem., etg rify yffy wetteifernd das Land zu er-

reichen suchen.

dvO-apitXXo^ 2 wetteifernd; subut. Gegner, Neben-

buhler.

dv6-d7TtO(iai, ion. dvT-d7CT0(iae, d. m., nydg

1. seinerseits od. ebenfalls Hand anlegen. sciuerseits

angreifen. 2. gew. einfach: Hand anlegen, an-

greifen. B. sich womit befassen, betreiben, unter-

nehmen, roö rtoXi/tov. b. im schlimmen Sinne:

befallen (von Krankheiten); tadeln, negi nyog wegen

©tw.

dv6stv6^ 3 sp. SS dvilkvö^'.

dv6-SXTS0l, adj. verb. v. dvr-<!^, man muh sich an

etw. halten, etw. fcsthalteii, n)g da/Amig\ ebenso

di’dcvri'ov.

dv6-eXx(i> nach einer andern Richtung ziehen, nv<

einem entgegenziehen, abzithon, mectsich sträuben.

dv8c|xa, rö poetsi dyäocpa.

.
dvBcpif^opiait d. m. poet Blumen pflücken, yon\yd

j

des Jammers Blüte pflücken. Von
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dv6<|itov—dv6(axT]|u 70 dvOoßafpi^^— dv6pu»ir((oc

dvSc^lOV, ov, rö (dv^^) Blume, dvOr^na ^nyfitlvos

mit Blumen tätowiert; seltener dvScjlOV, ov, ro,

poet. übertr. ^vöof>j d. h. das wertvollste Gold. Dav.

dv6c^6<({ 3 ep. mit Blumen versehen, blumenreich,

XofidiVy Äißf)S mit Blumenomainenten.

dv6c(i6-ppGTO^ 2 (^o>) poet aus Blumen quellend.

ävÖt'p6QQVT<j¥ yävos ficUoci^s (= Honig).

dv6fi(XOl>pY6^, ot>, ijiVi. ^Qy) poet. Blumenarbeiterin,

Beiwort der Biene.

dv8c(ioi3^ d, zsgx. aus dv0s{Jtoei;. subtt. *Av-

Ot^oO^ Name einer St in Itlakedonien. — *Av6c-
(io{>9(Ot, <jv^ ol Einw*.

dv6c(lu>Sf]( 2 {eiöog) poet blumig, mit Blumen ge>

schmückt
&V-0CO ep. = dvÄdov von

dvOcpccüV, ^vo;, 6 (dvd^pt^, ddr/p) ep. sp. Bartstelle,

Kinn, 6;r*dedr^d>vo^^Aot>0a als Speichen des Flehens.

dv6cprxO(y ov, ö buk. I (dd)}p. iQog) llalmspitxe,

dvOcpi^, <KO^, 6 ep. ion. I Halm, StengeL

dv-OscroiV ep. SS äycßcöav von dva*r<dr//u.

AvOcOTT^puoV, CivoSf ö der achte attische Monat
von Mitte Februar bis Mitte Mürr., in 'welchem die

Av6c(7T1^p(0(| rd, das dreitägige Blumeofeat zu

Ehren de» Dionysos, gefeiert w’urden.

dv6-C9T(d(i> sp. wieder-, zur Vergeltung bewirten.

dv0ta>^6pO( 2 (9>^<u) poet blumentragond.

av-0ttO ep. = dv^cTo von dva-T»'d/^/«.

dv0€(i) (dvdo;) i. hervoreprie&en, blühen, ^d6oi^

mit Rosen. 3. Übertr. in voller Kratt sein, iu Flor

od. höchster Entwicklung stehen, Uo/a, "AKTopo^

ÖÖQv, nddog, rö dvifoiyv Ti)g öwdiutog der Kern des

Hoc/es; mit dat. (selten gm.) der Sache: be-

sät sein mit, <potvoUoi prangen in Purjuirkleidem,

dvd^oi übertluß haben an; mit Präpositionen: iv

od. ^9 oiQq in der Fülle der Jugendkraft stehen,

iirl ralg in einem Flor der Hoß'nungcn pran-

gen, npö^ ftQ<)s xAgtv sich auszeichnen in

Hinsicht auf
£v6t], Tjg, i} poet = dvdog Blüte, das Blühen.

Xv0V)Su>V, dvo^, 1/ St in Boiotien.

Äv0i^Xtj, Tjg, if Ort am Eingang der Thormopylen.

dv0>1^X(O{ 2 sp. = dyr-t^Xtog.

div01}pd( 3 (dvdro) I. blühend, blumig, Xofiojv.

3, übertr. a. frisch, neu, Personen:

Jugendlich, von der Musik: heiter. b. kräftig,

stark, fiavlag fiivog. c. von Farben: heiter, glftn-

eetid. d. vom Stil: gewählt, dvd//pörrpov X^viv Or.

dv0-T](J(T(XO{iat pasi. wieder nacligeben, riW jem.

dv0-T](ru)^ä^<i> sp. obcnfalls ruhen.

dv0 i^cü (d>'A>^} ion. poet mit Blunien schmücken,

bunt machen, larben, <paQ/iäKOtow^ CA*

so weißhaarig.

dv0-tv6^ 3 ep. ap. von Blunien, elbao Pfl.anzcnkost

XXofivg blumig, blumengestickt.

dv0-lOTT
3
Jll, ion. dvt-ionjlAt l. act. entgogon-

Btelion, «»''«yov, Ttid/KMO»» auch semersoit« ein .'*;ifgea-

zoicheu errichten, ri rivt. 3. mfd. sich entgegen-

stellen, widerstehen, kllmpfen, nriu. /rpd^rfva. aber

{•/ri'ü ttvog für jem.; von Sachen: nicht gut ahlaufen.

F. yut dvfiör»)ö6>, aor. d>»reöT7/öa; med. äudiaraßtat^

/ut. AyrtaTtjOonai, aor. d»»rconjv (üvTcarädifV ion.),

p/. dvüiarrjxa. pt. dvdcöro)g.

(ßänrtj) sp. bunt gefärbt, bunt

dv0o^Xc(d {äydo-fioXog, fidXXtj) sp. mit Blumen be-

streuen.

dv0o*$6xo^ 2 {bixopat) buk. Blumen aufnehmend.

dv0oxpaTd<i) (*dvdo-K(;anj^. iq^r^oi sp. die Blumen

beherrschen.

dv0d-xpoxo^2(K^ö(Cj)poet mit Blumen durchwtrkt.

dvOoXo^db) (dvdo~A4)yr>^', A/y<j) sp. Blumen sammeln.

dv0oXoYia, ag. sp. das Sammeln von Blumen.

dv0«O{JtoXoY^OlXat mrd. i sich gegenstritig zugi.-

stchen, übereinkon>men, ni»6g nva. 3. NT beken-

nen, beichten. 3- loben, danken. Dav
dt^O]JloX6YY}9t(, i) sp. gegenseitiges Verspre-

chen, Cbereinkonunen.

dv0ovolJLC(i> poet Blumen abweiden. V'on

dv0o-v6{XO( 2 (y^pu) poet Blumen abweideud, bln-

menreich.

dv0^irX{^(i> dagegen rüsten; med. sich dagogcr;

rüsten, sich ebenfalls wafl'nen.

dv-0opc ep. 8. &va-dQ<i>CK<>f.

dv0>op^Cta> gegenüber vor Anker liegen, ttW u.

T/VO.

&V0O^, ovg, t6 (vgh ai. dndhas Kraut<

1 . PflanzonspiUo, Blume, Blüte.

2. übertr.

o. vom Geruch.

b. von der Farbe.

c. von der Frische u. Krafb der Jugend.

d. das Vortreftlichste, Beste einer Sache.

1. ävOm in* dvOeat f/a^f»'oWi,

3,

B. ävöog olvov. b. Ip&xtov äydiXit nritoauX-

pivov. C. i}/itig, CiQag^ Oibparog, daher der Kern

eines Heeres: dydog 'Af^yeloy, lipj^ibog alag.

d. t'pyctv, (goTogt paviag Höhepunkt des VVutan-

falls, endlich sp.rd dvOf) erlesene Stelivn von Schrift-

stellern.

dv0-oapi{a^f ov, 6 (dt^ij) blumonduftend, wohlrit-

chend, olvog Wein, der eine Blume hat
dv0oai>VTj, sp. Blüte.

i'*0
p?*£^*** I poet. zu Kohle (dvdßajJ'i od. zu Aschi-

ö”-
. I verbrennen.

dv0pc Xf
1

dv0pdxla, ag, ep. poet sp^ ion. -lllj (dvd£»a.f

Kohlcnhaufen, Koblenfeuer.

dv0pdx(a^, ou, ö sp. ein Kohl.Hchwaraer. V'on

£v0paS, oKOi;;, ö (vgl. au. sindr Sleinsplitter, nhü.

Sinter) (Glut)kohlo.

dv0pi^VTJ, ijg^ if (vgL nhd. Drohne) poet eineWeapeti-

art Dav.

dv0pl^vEOV, ov, rd poet. Bienonncst

dv0pu)‘>t-apC(TXO92.Y7'dGr den Menschen zu gofallen

sucht
dv0pa>7CGtptov, ov, rd Menschlein.

dv6pu>rteiO( 3, ion. I den Menschen betref-

dv0pu)7Ctx6^ 3 J
fend, von Mcnsi-heti

dv0pcüTtlVO^ 3 I hcriührcnd, mensch*

Uoh, irdisch, d^dptun/ o ' f^oyov, drÖ^x./n/r/y yvCipif

U. deloy, dXJL' ürbnoj/rtKCy, jr>jdyparn rdy-

dpcj/rrta od. rdy&gf ^Jtrta ng
,
rd dybgtjjrn^ mensch-

liche Dingo, Angelegenheiten, Menschonkünste. Men-

scheninteressen. — dv0pü)7C^TJ {dv0pa)TT?j), r/g, ^
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dcvOp«i>ic{^w— dv6u7cc{xtt 71 dvOuircc^t^- dv{v)}ii

(erg. di)^) Heneohenhaut — ac/r. *itSUi)^, •ict>

Xiü^, auf moRBchlicfao Woise, nach Men-

schenart, ^vÖQOJttyt^reQoy einem Menschen ange-

mesaener.

dvOpü>ict^ü> sp. wie ein Mensch handeln.

dv6pu»fciov, ov, t6

dv6p<i>ir{oxo$, ov, 6
Menschlein,W icht.

dv6p(a)iro>8a£^(i>v, ovo^, 6, poet. vergötterter
j

Mensch.
i

dv8p<ü^O-tl8l^f 2 Ion. poet. sp. menschenähnlich, in

Menschengestalt.

dv6p<i)?ro67]p£af a;, Meu-
schenjagd.

dv6p<imo-Xx6vo^ 3 (ktc6'Ci}) nt mordend, tubit.

Mörder.

dvSpwTC^XTOVO^ 2 poet. von Menschen gemordet.

dv6p<i>9c6-(X0p90g 2 8p. menschlich ge-

staltet.

dv6pii)TC07to({a, ag, t} sp. Mcnsuhenbildnerei. Von
dv6p<i>'ico-7COl69 2 {noticj) sp. Menschen bildend od.

darstellend.

av6p(i)icog, ov, d

|~ 1. als Gattungsbegriff: Msnaoh. '

3. als Spezies: Mensch, Mann, pL I<6uta.

o. occas. Bew. einer Stadt.

b. Leute eines Feldhcrm.

e. Eliemann.

,

3. mit verächtlichem Nebenbegriff.

J. oO üteira obre deüv . . . oör' dyCi^Jt<jy, vd

tv dvÜQumoiS die menschlichen Dinge, Völker: r)f'

ttQos ^oUjv fj icjie^fioiv dvdßtbnuv, KÖfmog ob icar*

dvdpa>;rov flbermenschlicb, rd dvÖQCiXcjv xpd/-

4iora die menschenmöglichen, erdenklichen Schwie-

rigkeiten; ^id>hora dydQumcjy am allermeisten, f}M-

om u. d^ora dvötH^c-tv; öfter s= Jemand, man.
2- obx dvdQomcty dnogciv. a. dyOQomos 'Hoa-

xAtöfTtjg. b. Mannschaft, Beroaimung, Diener;

auch Feinda c. NT. 3' oiovg yvojccnöe rovg

dvdpc^ov^ als was flir Feiglinge; so meist auch bei

Ausrufungen und in Verbindung mit einem andern

jrudnf.: 6öirt}$f ;ro.^rry^, {rnoyQafiftarcvg,

ydrjg u. 0VMOf>dKr#^,^' ; // dybQ<ojtog Frauen-

zimmer, Hetäre; mit Krasis dvdpowco^, ion.

xog, roc. Ävdp<j;r€.

dv6p<07tO<7ip<IYi<i> {dvüßiMto-ö^yog) poet. Menschen

schlachten.

dv6p<tfltdtT]g, i^ro^, i} sp. Menschheit

dv6piOfc<xpaYiü> {dyÜQ<Mio-<^yog) ion. sp. Menschen-

(äeisch) essen.

dv6p<OTCO<payfa, a^, 1) sp. Menschenfr^aerei. Von
dvOpt^YCO^ayo^ 2 (g>ayfJy) sp. menschenfnrssend.

d>^pa»Yro-^Ci^g 2 (g^vi}) Ion. von menschlicher Go-

ittaic, menschenartig.

dv>6p(p<IX<a> ion. poet s dra^bcu^Ht i.

dv6‘ußpi(u poet. sp. wieder od. snr Voigeltang

mihlmiideln.

dv6>Uir<XY(0 zur Vergeltung wiCKler verklagen.

dvOuicaxcvu NT Prokonsul sein. Von
dv6«uicaxog, ov, 6 NT Prokon.sul.

dv6-uicc£xw tp. gegenseitig nachgeben, äJUi^Xotg.

Dav.

dv6uYCfil^tg, fxog^ i) sp. gegenseitiges Nachgebeii.

dv6-UiC0ßdXX(O eine Gegenfrage stellen Or.

dv9-tmoxptvo|iat d. m. sp., ion. dvx-UYCOXp{vopat
1. seinerseits antworten. 2. auch seinerseits dar-

stellen, dQytp\

dv6-UTt6jxvu|iai meJ. dagegen schwören.

dv0-U7COirxct>o^at paus, bearg^%'öhnt werden, tupa^

r<hg nf) /tAA>v ilii ty dati er auf irgendeinem heim-

lichen Wege seinen Vorteil daran haben w'erile Tb.

dv6-t>icoi>pYi(0 poetsp., ion.dvx-woupyiw, einen

Gegendienst leisten, aioxQn.

dvO*U^^CTX0l|XIX( rned. dagegen auftreten.

avfa) rd dor. s //Wo.

dvta^ ag^ ij ep. poet, ion. äv{y], Flago, Beschwerde,

bmrög, Schmerz, Betrübnis, Unlust. Dav.

dvfd^ü) ep., nur pr. u. impf. 1. tr. belästigen, pla-

gen, betrüben. 2. iutr. müde, vordrieGIicb,

überdrüssig, ungeduldig sein, voll Sorge, Angst
sein, rtvi besorgt sein für etw.

dwraoHttt d. m. ion. wieder heilen.

F. H pl. pr. ion. dvtrüi'wu.

dvTo->p6g, 8, ion. dvCT]p6g (dWa), comp. ep. dvnyjr-

arrQog i. act. betrübend, lästig, unangenehm,
a. von Personen: rtrt, b. von Sachen: nöAA'

äyojQd 2. pass, betrübt traurig. — adr.

-Ö5 I- hetrühtMid, kränkend, Aeyitv. 2. betrübt,

dv-tolxog 2 l.pass. unheilbar, iXxog, von Personen:

uovcrbcssorlich. 2. acl. der nichts bessert un-

nüta, perdvoui. — adv. -dx<i>g unheilbar, fp^tv.

dv-ca^fa) sp. Hufschreien. laut preisen,

dvfdu) i. acL belästigen, plagen, kränken, nvd eig

rd ^;|;ara, mit dopp. acc.: ri rabr'dyt^g/tei^. 2. pass.

mitfut. med. B. belästigt betrübt werden, Ad nvo,

fni rtyty xtyL b. unmutig, verdrieülich werden,
üvuo/teyag voll Unmut nyog, mit acc.: rofhr*

dytctuat ndJUu S, mit pt. stday(j%\

¥,fuL dvtdaci etc., ion. dvr^oo; pass. aor. i^tdbtfv,

pt. ion. dvirjödg, pf. 3 pl. opt. pr. ep. d»'i-

<^ro.

dv->l$lx{ adr. {iiUu>) ohne zu schwitzen.

dv>(8t(i> (her^’or)schwit2en.

dv-{8püxog 2 Uö^vu) poet. rastlos, unstät menschen-

scheu.

dv-f8p(i)XOg 2 {td£Hxo) ep. nicht schwitzend. — ailr.

dvl8pu>xf ohne Schweiä, ohne Anstrengung, träge,

lungsutn.

dv-Cepog 2 poet unheilig, ruchlo-'t, rwö^* wegen etw.

dv-tcp6o) sp. heiligen, weilten, nvf tz.

dv-Trjjju

/. hinaufsonden, hinauÜiisseii.

3. oiitaendon, antreiben

H. Zurücksonden, zuriickHohlagen, öff-

nen, pass. ge<>ffiiHt werden, med.

.

das Scinigo od. für sich öffnen.

4. loslassen.
^

a. fiberlaason, weihen, pass. Uberlru»-

Hcn od. geweiht werden.

b. xulassen. j

c. nachlasson, erlassen, unterlas.son.
|

n.a«:hla-HM;n, auflüuen,
j

/. tr.

II. inir.
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dvtf)p6c--dv(o6<4 VJ — dvo2(6pO(Jtae

/. 1. yf}s tcaojtöy, uot/ytjy; »as dem Grab©
emporsenden. rdi^ Xro^y . . . dvrfi'oi ngdg ^p;*o^

«»»d fiaviag wegsenden von, be-
• freien; df>pavo toOto>' dv^»'rr^ antreibend, ^fo(>o'

d^‘ dotddv ävifitev ärtdifiFviu anreizon, nW iür einen.

3» di«t>€T(pa, pass. xöXtg ävelro war gedfTnet, Xryuo-
veg ...ävetfi^yoi ausgebreitete Wiesen, mrrf. KoJinov

Aytefihnj ihren Busen öflhond, Xayvyag nbziehen.

OteifioHag Jagdhunde loslaaaen, öi yXv~
xirg hstyog äyfptev, rtvög aus etw., unbeetrafl ent-

lassen, eig täpig Toi>g Dr^roi»^ di© Pferde laufen lassen,

übertr. , A/av dv«*dr/^. Im beeondeni: fl.

rd^' ip'iag^ Hg n zu ©tw., x6nov stQdg n
einen Ort für etw. überlassen, bingeben, xtfutvog

äyetftHw ein geweihtes Feld, x6 x^ov ävi^tg
T<p dr<p. b, ävclg aürtp di^pdv erlaubend, mit acc.

c. ir\f. ai>rvig ö n ßovXo%mu JiotHy, xgixag af>S^^cu
sulassen daß, ndftay allein: das Haar Hattem lassen.

C. ävrig rö xo^jy abspannend, pL ävet^t^yog (Oegen-
aate: tvTOvog) sohlAff, l&ssig, frei, ungebunden:
ofTO, ^dovo4 T0 dvfi^iS'<j> yy<^pt)g in dem
schlaffen Zustande ihrer Einsicht Th {adv. dvei-

8. d.\ etw. anders: rd ayt^/ieva äneoeä^uv
abbildend das, was an den Teilen des Körpers ent-

fesselt wird JT| dvlfjfu fiQAaony xt etw. tun lassen, rd
xdXayra erlsKsen, (pvAantpf unterlassen. xi)y iXäxT(*t

dvyafuy aufgebeii.

//. abs. oi>K dvt^vTD^ toO öttoO, mit />/.: of>u ävf)-

K€V öujtujy. I

F, impf, ävlijy u. dyü^ty./ut. ävi/oo, aor.üyf^a, äyri- !

pry^ pf. dyfixa] ep.: 2 sg. pr. äytHg. itcr. impf
j

äyi£öK£, ftd. dvvauy 5 pl. aor. act. äveeav^ cj. dvijg

u. dveg; Ion. pf. pass, äv^upat st äveifta*, A’J'

aor. pass, äv^di/v.

dvev)p6;, dvcT]pd(rccpof «. di-iaed^.

&vixa dor. s ip'Ua.

&v-txiTCXrco; 2 (herrctVoi poot nicht flehend.

d-vfxY]TO^ 2, dor. &vixaxo^, unbesiegt, unbesieg-
bar.

4v-ixp<xw mit der Wurfschsufel reinigen.

dv-fXaoTo; 2 {tXAoftai) pp. unversöhnlich.

4v-fXc<i)^ 2 NT unbannherzig.

&v»T|xdfa> C^rd^') (an Hiumeu) in die Hölie ziehen,
heraufziehen.

£vio^ 2 poet. = dvmpd^ quälend, qualvoll, neutr. pl.

ävia Jammer, Wehe.

dv-t7tl7eu<i> in die Höhe fahren (von der Sonne) (neu-
ere llerausgobor d/i* //r7rev<;t>)

2 ion. poet ap. l. unberitten. 2. lUr
Kosse ungangbar, nthtäg.

dv>^Yrca|iat d. m. sp.= äva^neroftoL

^'*t7TTO-TCOt>5, Koöogf 6, i) ep. mit ungewaschenen
Füßen, Beiwort der Xt'XXni, Von

d-viTTCO^ 2 (W«T6j) ep. poet. sp. l. ungewaschou,
dvßrroi^ noai sprichw'. 2 . nicht wegzuwasclien,
alpa.

dv>loo^ 2 1 . ungleich, rmXtxHa., 2. ungerecht.
— adv. dvioti)^: (yrty fiQog riva. Üav.

dviaoTTj?, ^ Ungleichheit

d>-lodte) gleicbmachen, «»-d pass, gleicbkom-
men, xxvL

dv-f(m)ju

/. tr. t. aufrechtptellen, aufriohten, errichten,]

erbauen, med- sich errichten'

I

od. erbauen. 1

S. aufstebeu machen.
|

a. autjagen, verjagen, pius. veijngt'

werden.

b. zu einer Tätigkeit hinruftuu

II. intr. I. aufstehen, sich erhoben.

2. von Kranken: geneben.

3. als Redner auftreton. >

4 . von Soldaten: aufhrechen.

/. 1. eine aufrechte Stellung geben, dKdpci>jro»'

d(>ilh>»’, jrtQog bei der Hand aufriebten, IbQag. aus
dem Schlafe, von den Toten; ftbertr. au» dem Un-
glücke aufriühten; von Sachen: örr/A#/v, xi'Qyov. xqo-
;rara, nrd ;jjji'rtoöv eine goldene Statue jmda erricli-

med. ävatirt'iOwiiPu nÖMv. 2 . B. xdg toritkig

auQagen, ^KnXi)(yiay aufheben; auswatidem lassen,

verjagen, ni-d A< f^Qyaaiag\ pass. ' KXXAg obnen
dviorapl’yq eis in Griechenland keine V'ertreibung

der Stämme aus ihren Wohnsitzen mehr «tattfand
l'h. xr.VjKi üyaaxaOHfia ein Land, dessen Bewohner
verjagt sind D. 2 . b. Hg HcKXtjöiav, rbr< tö fifpia

zur Itednerbühne, bes. aber zum Kampfe: Aiayra . .

.

dvöTT^Oov, TiW einem einen Gegner gegen Uberstellon,

med. päQii'Qa dyaörj^oaaOai uva.

II. i. I^Hryf}g, cbyffOev aufstehen, von den Toten.

2 . Tffg yoifoou sich erholen. 3. ro/Oi 6’ ävHiTr},

mit iif. di'förr; payrcvFOdat, daher als Verteidiger

oder Gegner aui\ret«n: ^p^ ^i'Qyog dv^fom S.

4- 'Myos-
V»fat. d»'oan}ö<j, poet. &ynTi]a<,>^ aor. 1 dytart^na, imp.

ep. dyfJTtjnoy, mrd. dyiarapai, fut. dvaOTfjaoftai,

aor. 2 dvcoxifV, pf. dvf'ön/pa; ep. aor. dtt. dvarij-

3 P^' dyHiray^ inf. dvotTj^r-vo«, imp. dvötä
buk., pt. dr'ord^, st imp. drioraoo poet. dvfort.>.

dv-KTTOpiw poet ausforschen, fragen.

dv-t(Tc6pT)T05 2 (löTOg/'ci) sp. nicht kennend, ohne
Kunde von. — adv. J dwörütii/rar^'

dv-t(TTCt> st di'-foraoo.

4v-{(JX<^ s, dy-f'xu.

1 &vf{7U)Ol^, b (dv-möw) Gleichmachung, da»
Erhalten im Gicichgew’icht

Av-i^^vctrxo^ 2 (/^v#rwj) pp. nicht aufgespurt

4v-t^V6UW ep. sp. aufspüren, erspähen.

I
Avtürv, Cfvog. 6 Anio, Nebcnfl. dos Tiber.

' dv-vctTai 8. dr'a-vj^oHOi.

ävv£^Xo9 2 ep. = ä-vitpeXog.

dvVTJOOV ion. s dvrjooy.

Avvißag, o, d Hnnnibal i. S. des Giskon. 2. S
dos Haniilkar. — Awtßa?x6^ nöXtpog der hanni-
balisohe Krieg. Dav.

avvtßl^o) sp. auf Hannibals Seite stehen.

dvo8{a, a^, ^ sp. unwegsame Gegend. Von
av-o5o^ 2 (d priv. u. död^) poet. unwegsatn, wenig
gangbar, Rchwer zugänglich, ödoi äyoöot.

dv-oSos, ov, if (d*ti u. dddj;) i. zu einer Anhöhe
tttbrender Weg. 2 . Aufstieg. Zug auf einen Berg,

von der Küste itts Inuoro, bes. Zug der Zehntausend
nach Intiorasien.

dv-o8upcpiai d. m. weinend klagen.
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dvoi^ fvoXßo; 73 &v6Xt0pog—dvop06«»

d*voi^{X<i>v 2 (vo^) ep. anyerstäudig, anBinntg.

dvovjT0((v(i> unverständig sein. Von
d-v6lJT05 2 [yof.ci) 1. pass, nicht gedscbt, nicht zu
denken, undenkbar, d9>^or*)}6*dv(>i;Ta; nicht ideell.

act. unverständig, unvernünftig, yrvjiais törichten

Geistes. — adv. -I^TWg unverständig. öuiKr/odm.

dvottti aSi f), poet. dvoia, ion. dvo^v) (d-vov^) Un«
verstand, Wshnsinn, Oottlosigkeit.

dv-oC^vrjn u. dv-o{y<^

j

1 . öfifben.
I

I

2. eröffnen, ofl'onbai'en.
{

i 3. Fachausdruck des Seewesens: klanaaohen

[

zura Gefecht, «um Ein- n. Auslaufen.

i. mrAa;, den Riegel zurUckschieben, jrd^ia

den Deckel abnehmen, biadt)uas ein Testament er-

öfTnen, 0>}/iovr^ Siegel erbrechen, Ubortr. Kudapdv . .

.

ttX^öa (pQcv<tt¥ sich offenherzig zeigen. S.
igy ävat&tf. 3. Cig >1^01^ »e. jtAoOv, dddv

sowie er sich einen Weg bahnte s so schnell er

konnte (andere ^wrc).

P« impf, ijvotyov, Avit^yov^ ep. iter. ävaoi-

yeCKoy^ fut ävoi^, aor. u. d^rtp^, ep.

dv^^, pf. t dv^<p;|ia (2 dv^v;»a); pass. esor. ijvo/-

jdi/v, tve^x^u^y ^ p/-

äye(i>ypat, pt. dve<^ypevo^.

d>-Ol$CCi> aafschwelleii, anschwcllen, kO/mx, Obertr.

6 dvfitts- Dav.

dvotSYjOlg, eu>s, if sp. Anschwellung, doidoory^.

d^M>£xcio( 2 8p. unangemessen für, nicht aberein*

stimmend mit, nvög u. trW.

d>-Otxf^(i) i. von neuem besiedeln, med. sich von
neuem ansiedoln. 2 . pass. u. med. sich weiter auf*

wärts, landeinwärts ansiedeln, (mogävoTdm, überh.

abersiedeln, 6füqo, fg n.

d>^tXo3o^C<i) wieder aufbauon. wieder herstelleii,

rer;i!n5. Dav.

dvotXoSÄUfjatg, eo$y fi sp. Wiederaufbau.

dv-OlXOVO}XT]TO^ 2 [olKoyopecj) sp. nicht gut einge-

richtet, unpassend.

dv-^lXO^ 2 ion. sss d-oatog heimatlos.

dvotXTäov 1 , . . ^ .

4»oixt6s 8 i
‘“‘J-

dy-OtXTO^ 2 poel mitleids*, erbarmungslos, hart. —
adr. dvo{XT<i>g unbeklagt.

dv-0(|Mi^e> poet. sp. laut aufseufzen, abs. u. i-sii uyt

aber Jcm.

P. fut. äroifuitSopat.

dv-o{(i<i)XTOg 2 (o^cj^) poet. unbeaenfzt, unbr-

weint. — adv. dvot(i(i>XT{ ohne Seufzer, ungestraft.

dvoi^«;, fwj, ^ [äy'Ciyyvpt) Öffnung, das Öfthen,

dv-otordog 2, adj. verö. v. äva-<piQ<j, poet, zu be-

richten.

dv-Otord^ B, adj. rerb. v. dva-^#V^, ion. berichtet,

biDterbracht, ig Jlvdirp^ anhiingig gemacht bei.

dy-Ot<jrpd<d poet. zu bakchisoher Raserei aufsta-

ekeln, nva gegen Jem.

dlMi£oa> a. äya^<pi:QC>.

dvoXM^äUta) u. dvoX4i>X1^ S. dvaKCJ^rvcj u. dvaKO^ry-

dvoXpCa, «P- ion. -ITJ, Unglück, Kletid, Von

<S>-oXpO^ 2 ep. poet. (seltener dv-6Xß(Og 2 ton.)

J. a&glQoklloh, elend, finoQ UnglüoksUg, d>/tO( ipdty
|

äyoXßa ßovXevpAxiJiy welch unglackliohe Folgen

meiner Beschlaase 8. 3. unselig, unbesonnen,

verblendet.

dv-6Xc6pog 2 ep. dem Verderben entronnen, unver-

sehrt.

dvoXxi^y ^ (dK-di«e>} das Hinaofziebeu, JUdojy.

dv-oXoXb^<i> poeL sp. i. inir. laut aufschreion.

klagend oder jubelnd, za^üg Cxo, rrvd, W laut be-

jammern. 3 . tr. SU Jubel aufregen, Bi^ßag, aec.

des Inhaltes: poi)v Geschrei erheben.

(kv-oXo^t>po(iat d. m. laut wehklagen, ri bekl.agen.

dv»o^xPpo^ 2 ion. poet. ohne Regen, rugenlos, x^itQa,

nicht von R^en genährt, Jsoro/toO

dvo^Cti) {d-vofiog) ion. gesetzwidrig handeln,

, 1 Dav.
avo(lT]liaty aro^, tt> sp. Gesetzl^igkeit

dvoilta, ^ (d-vo/<o^) Gesetaloaigkeit, QeseU-
wldrlgkelt, iiu Ungerechtigkeit, Sünde.

dv-O(l£XT]T0g 2 ungesellig, inhuman, nvö^
der keinen Teil an etw. hat, unbekannt mit etw.

dv-’6)l{Xaxo^ 2 (d^v^a) poet. augenlos.

(X-vo(Io6ctT2TO$ 2 (yo/toderiot) ohne Gesetzgebung
ungeordnet.

dw6|iOtO^ 2 unähnlich, nyi. — ade. -Ot(i>^ unähn-
lich, nicht ebensogut, üvq;io^^ ix(>> nai 6re ich bin

nicht in ebenso guter Lage wie da'nals als X Dav.

dvo^t6TY]g, ^ro^*. ij sp. Unähnlichkeit, Unturschied.

dvojIO(6<i> unähnlich machen, pass, unähnlich sosii

od. werden.

dv-opoXo^du) «• med. 1. sich verständigen, Über-

einkommen, nt£>/ nvo^ über etw., agdg rtva mit jem.,

dyupoAöytjpat . ..rd ri^ytora nfidtTav man stimmt io

betietf meiner Person überein, dah ich ... (pass. Bod.

des pf.) Z>, mit folg. «cc. c. inf. 3 ri sich noch-

mals aber etw. verständigen, etw. rekapitulieren, rd

Flgrißtcva. Dav. adj. verb.

dvoptoXoYTJTdov man muh einräumen.

dvo}XoXoY{(X, ag, ^ (<lv-o/i<Uo>^j^) sp. Widerspruch.

dv-opu)XoYOUp.6VO^ 8 i. nicht übereinstimmend,

widersprechend. 3 . unentschieden.

d-V01X0( 2 i. gesetzlos, ungerecht, gottlos, ver-

brecherisch, ftoyagxi<h dem mosaischen Ge.seU

nicht unterworfen, Heide; adv. dv6|Xu)g. 3 . un-

melodisch. ÖQortg yöftoy dvoitoy UngUicksgesang .4.

dv-6vT)TO^ 2 (dviyiifH) 1. nichts helfend, unnüts,

vergeblich, iarj. 3- keinen Genufi habend, unteü-

haltig, nvö^.

d-voo; 2 ep., zsgz. dvou^y ovy, unverständig, sinn-

los, töricht

dv-oitata (dvd;m»a) nsutr. plur. ep. (önr/ Luke> nur

a 320 &Qytg d’ ujg dronala furnraro Atheiieer>tf«‘rnte

aich, wie ein V'ogcl am Dachruum entlang daliintliogt.

XvÖTCQltOl, FuDpfnd Über das Oitag»‘birj;^

dwoxXo; 2 8. d oTtiing.

dy-6pÄT05 2 8, <i-doato<r.

dv-6pYavo5 2 sp. ohne Werkzeug, ohne Organ.

dv-OpYCaOTO^ 2 (AgytäS*’») i> nicht geweiht nicht

gefeiert 3. für den keine Feier stattßndet.

avoped, ag, i] dor. = ijvooriy.

dv-opexto^ 2 sp. ohne Appetit nirhl

appetitlich.

dv-op86u> i. wieder aufrichten, wiaderhcrstellen.

öfter mit verbunden. 3 . Übortr. M. wieder
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aufriohten, armutiffen^ nvd, vipf ftOXtv vrieder ar-

Btarkan lassen. 2>. Terbessem, wieder gtitmaehen.

rd Koad.

F. intp/. dvc^dow, /uL ävcgOdtoa, aor. 6v<jß0CMSa.

div-op^o^ 2 poet. hafenlos.

dv-öpvü(it (in fm.) ep. erwecken, v^Cfuyya^ pass, mit

aor. 3 tg. ät^üQro sich erheben, aiifspringen.

di>-OpOU<i> ep. aufspringen. einporfahren, sich rasch

erheben, rofot unter ihnen, ig oi^vöv emporsteigen

zu, iu ^QÖv<ov.

F. aor. ävÖQOvoa.

dv*dpo<pog 2 poet. ohne Dach.

dv-OpTCtXi^ü) poet. die Flügel erheben wollen, sich

aufbläben.

dv-opv990>, att. -TTU>, wieder ausgraben, aasschar-

ron, rd dor^o, wieder aufgrab^i, td^v.
dv-opx^opuzt d. m. poet. zu tanzen anfangen (vor

Freude).

dv-6otO^ 2 (seit S) unheilig, gottlos, frevelhaft

i. bei Personen : ddfKO^ Kai dvöaio^. bei Sachen

:

vhtvg Leichnam, dem die Bestattungnfeierlichkeiten

nicht EUteil geworden sind 8; rd dvö<Ma gottlose

Taten, Greuel. — adv. «{eeg« Dav.

devootÖTT]^, ijTOSf fl Gottlosigkeit, Ruchlosigkeit.

dvootoupYdü) (dvoa<ovp;/df) gottlos handeln, Frevel

verüben.

dvoocoupY^a, agy ^ sp. gottloseHandlung, Froveltat

Von
dvootoUpY^ 2 {dv-do(o^ o.W.i’^y) gottlos handelnd.

dvOdllCa, agy fl {dv-oöpos, sp. Geruchlosigkeit

d-vooog 2, ion. d-V0U90g i. ohne Krankheit, ge-

sund, Ttrög frei von etw.« ^ro^ dvoooy ig gesund in

bezug auf Th. S. unschädlich, nvi.

dv^OTfOg 2 (dor^ov) ep. knochenlos.

dt-v6<rct}l0^ 2 1 [vdoTOg) ep. poet nicht surückkeh-

d-vo<TT09 2 / rend, dvöcn/nov ndevat der Rück-

kehr berauben.

dv-OTOTU^<d poet., drorol rufen, aufjammern, laut

klagen.

d>M)\MtTO^ 2 (odf, ep. pL oüara) poet. ohne Ohren.

^Avoußt^, <do^, d sp. Bgyptiseber Gott mit Hunds-

köpf ~ Avot>ß{5üCOV, ^ Heiligtum des Anubis.

d-vou6dTT]XOg 2 (voirder^cj) i. uiigewarnt 2. der

sich nicht warnen l&fit Or.

d-VOUg « d-voo^.

d-V0t>90^ «B d-vO0O^.

dv-ov>xaT05 2 (odnko) ep. poet. unverwundet. — arfr.

dvoVTTjti ohne zu verwunden,

ivoxi^, f)S, fl (dv-^;(u>) das Aufhalten. 1» sing. Auf-

schub, Langmut, Geduld y'T. 2. pl. Waffen-
stillstand, AanVo« feriae laiinae.

dv^^ixd^(i> *= sp* auflieben.

dvo^ia, of, fl Mangel an Zukost Or. Von
d^v-o^og 2 {Inpov) sp. ohne Zukost.

dvTCCp = iivneg, ^dv;r^.

d^v-9xa, dv-ordg u. &. s. dv-ianyu.

dwOTpC<{/6 tOtV s= dva-or^'V'Ciav.

dv-cTAcBeetv, dv-cr^co, dv-(j^i^aeo6ai v. dv-/jjju.

dv-<X)^tT65 2 ep. poet.sdva-o;)CTd^(dK-£;i;o.«ai) crtrilg-

lieh, gow. mit Ncg.: od ydQ ix' ävcxpxd igya terrn/a-

ro( ep., mit acc. c. inf. ^ifV ydg KaacD^ hävovgw odx

dvaO;rrdv jS.

dvTft tdvn>ep.poet i.adr.entgegen,gegenüber,dKra

päxpodat Manu gegen Mann, d^ra ibiltv gerade an-

Bchauend, drofOi ydg dvxa ins Antlitz, d. b. voll-

kommen gleichen, dvra nrvOKyodat gerade hinzielen.

2> pratp. mit gen. gegenüber, nvra nngridcyr oxofu'vq

vor die Wangon; bea. in feindlicher Bedeutung: ^Uög

dvra gegen, wider.

dvT-aYOpa^ü) dagegen emkaulen.

dvT-aYOpeVM») poet erwidern, widersprechen, xevi.

dvx-aY<i>vt^OlJiat d.m, i. entgogonhämpfen. itvi’

jem-, überh. kämpfen, ntgi nrog um otw., ri. ir mu
in, um etw.; ol äf'myairi^^d/u-t’Oi Prozeßgogner.

2. wetteifern: ngdg nra mit Jern., mit pf. wett-

eifernd etw. tun, mit inf. wetteifernd sich bemühen.

Dav.

dvT<XY(*>vt(m^(, oO, ö Gegenkftmpfer, Gegner, Feind.

Nebenbuhler, Jmds., nvö^ in etw.

dvt-0(8txd(i> wieder beleidigen, Unrecht mitUiu'echt

vergelten, nm.
dvTHX$<a poet entgegensingen, antworten

F*. /'»/. dnrfjlffo/fai.

dvx>ec£piü ion. SR dt^^a/go.

dvxogt^ 2 dor. s dvn^i^ (d^ra) feindselig.

dvT-atSeopuxt d. p. seinerseits achten, Achtung mit

Achtung vergelten.

dvta?og3(dKra) entgegengerichtet, feindlich, dKro/ac

' (sc. nai£tv eine Wunde von vom, eine töd-

liche Verwundung boibnngen, pass.dyxaia &*gp&dii

nXayd wurde hcigcbracbt S. — als n. pr. AvxaTog,

ö libyscher Köii., von Herakles besiegt

dvT-aifXi), ion. dyr-ofü^ 1 . dagegen, zur Gegen-

wehr erheben, med. nöXepov nvt, 6nXa.

2. ohne Objektsakkuaativ: sich gegen Jem. erheben,

sich Jem. widersetzen, ttvf, ngdg nva, med. nvl.

3 . von Gebirgen: sich gegenüber erheben, ngdg rt.

F. fut. dvxagC), aor. dvxfiga.

^

dvX'QUxdu) dagegen fordern.

dvxaxaTo^, ou, 6 ion. eine Störart

I
dvx-axoXou8d(i) poet. gegenseitig folgen, nvL

dvX'OtXOUd) dagegen, als Erwiderung, seinersoit« hö-

ren, abs. u. dvr< rn-o^, etw. ri, Jem. rtvö^.

dvx-axpoaopiai d. m. poet s dem vorigen,

dvx-äXdXd^u) poet sp. ebenfalls Kampfgesebrei er-

I

heben; vom Kcho: widerhallcn lassen.

I

Avx-fltXx{$ag, oiJ, ö Spartaner, schließt 887 v. Chr.

I

einen fUr Griechenland schmachvollen Frieden mit

i den Persern ab.

IdvxaXXaYl^t fjs, fl (ävx-aXXdöOcj) sp. ümtausch,

Wechsel.
' dvxdXXaYptOC, orOi,*, r« {dvx-aAXäooij) J. poet. Um-
1

getauschtes, Eingetauschtes, tikö^ für etw. 2. NT
I Ijösogeld.

I

dvxaXXaxxdov man muß Umtauschen, rt nvo^ otw.

I

für etw. adj. rrrb. von
' dvx-aXXdoo<i>, att -xxci) 1 . acL vertauschen, ent-

j

gegensetzen, ri rivt. 2. med. »ich etw. umtau-
' sehen, hingeben gegen od. für etw„ ri rtrog u. äyri

3’ poss- gegenseitig ausgetauscht werden.

ävxrikXnyn^ov roü htarrgov rp«inow Th (andere: dvr-

rikXayfit^g entgegengesetzt der Art beider),

j

dvx-«pl«{ßo^ai d. m. ion. poet. i. dagegen vw-

I
tauschen, rwl n mit Jom. etw. 2. mit Gleiohctn
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erg«lt«ii, ttvd Jflxn., Tivt ävri rtvog mit etw. ftlr etw.

antworten, nvd n u. W nva, poet rtvd nv<

iem. (gpoenüber) etw.

dvT^|lUvo(iait mtd. S. sich gegen Jem. verteidigen.

Vergeltung od. Reche üben, rtvd en jem., xivi

mit etw.

dvT-avaßtßd^u {/actitit. eu dvr>ava/3a^v6^) da-

gegeUf seinerseits hinaufsteigcn lassen, nvd eis n.

dvT^vdy<i> /. act. i. tr. dagegen hinaulTtlhron

(Schiffe auf die hohe See dem Feind entgegen).

S. mtr. gegen jem. (nvO auslaulen, vavoi mit Schiffen.

II. med. (dvnxvaj(;de(f u. Avxavayayoßevog) (nv/)

entgegenfabrea.

dvx*ava(pc<d gegeneinander aofheben, ri (bei Bech-

nangen).

d>THXVäX£<rxu> poet auch an seinem Teil au^iben
od. vernichten.

dvT*-ava}Xiv<i> seinerseita abwarten.

dvT-avaic{(llcXT)(U seinerseits füllen (La.).

dvT-avaicXl)p6b> NT dagegen anftUlen od. voU-

inachen, hineutun, nvd kqos n.

dvT-avSpog 2 sp. stellvertretend; tubst. 6 Ersatc-

mann, Stellvertreter.

’^VT-avSpogi ov, i) St. in Troas, am Adnmjtenischen
Meerbusen. — Avxdv5pC0t| cjv, ol Einw.

dvXH&vct(tt g^enüber emporsteigen, nv^
dvt-avia^(U poet sp. dagegen aufstellen; med. da- ^

gegen auftieten, Widerstand leisten.

dvT-avofY^^Xt [dvT-avoiyo) sp. dagegen öffnen, tü

6ßtfiard tm gerade in etw. hineinsehen.

dvT-d^cog 8 ep. gleichviel wert, gleichwertig, auf-

wiegend, abs. n. tivöf

.

dvT-öi^töe» dagegen verlangen, vd d^iota.

dvT«aicauTd<i) dagegen zurackfordem, zurVergeltung

fordern, dvrcuvaiT^del; X&yov sp.

dvT-a7Ctt|U{ßo|xat med, poet l. dagegen erwidern.

S. entsprechen, nvi.

dvT-aiT^cfxvC(Xt an seinem Teile seigen.

dvT->atco8f8<ü|Jll l. tr. wieder surflokgeben, ver-

gelten. rö foov, t6 öfioiov Gleiches mit Gleichem; ge-

genteilig bewirken od. gestatten, entapreohen lassen.

S intr. gegenseitig entsprechen. Dav.

dvTaic68o)Xa, oit>;, rd NT ( Wiederheraasgabe,

dvTa9c68ooi(, eos ^ I Wiedererstattung, JVT*

Ersata. Vergeltung.

dvTa7Co8oxdoV| adj. verb. von dvr-offod^dei^ man
mu6 wieder zurflekgeben.

dvt-aTCO0v;^OXe> (für einen Mord) zur Vergeltung

sam Tode verurteilt werden Or.

dvt-dicotva, e>v, td poet Entschftdigung.

dvT-«YCOXptvo|Jtac med. NT dagegen antworten,

widersprechen, streiten, xrvt mit jem.

dvT-a7COXTs{vw zur Vergeltung töten, ttvd.

dvT-aicoXaupdve» zum Entgelt empfangen.

dvr-aicdXXO^C i. oct. dagegen, zur Vergeltung um-

bringen. i. med. u. pf. S aet. zur Vergeltung ge-

tötet werden, iatig nvos für jem.

dvT-a7CoXoY^O(iat d. m. dagegen zur Verteidigung

sagen.

dvTHKTTOlC^pdü) poet dagegen furzen, n.

F« inf. aor dvrojTOXOj^fiv

dvTHSiro^ivw dagegen beweisen, zum Gegenbeweis

ai^fhhrea, ri mit pL

dVT-*amo{JUXt med. ion. =* dvd*<izra/iai.

dv-Tttpd^a^ poet SS dva-ragdlas.

dvT-apxiü) hinreichend stark, widerstandsfähig, ge-

wachsen sein, (gegen)jem. od. etw. rrvLnQÖs n,niitp/.

dvT^apXTlxdg 8 sp. dem Norden gegenüber l*efind-

lich, nöJiog.

dvT»iX(nca^O(iat d. m. .seinerseits bewillkomoicn,

seinerseits freundlich aufnehmen od. gnlberu

dvr-aTT|ld^(i> poet. den Schimpf vergelten (Koi\j.).

dvT»auY(il^<*) ton. widerstrahlen, ngög rdv »]Aiov.

dvrei{>Y^^^> ^ (dvr-avyr/^) Widerschein.

dvT-auydü) widei’sirahlen, ^öyavoy ävravyei 9«»-

vov K
dvT-auYi^5 2 poet entg^cnlenchtond.

dvT-a\>oaü> einen anstatt eines andern anreden. (Ton«-

ra^ davoiXftv loa Lobende gleich Toten S.

(kvTHxfkt) poet entgogenschallen.

(kvT-öl(patpeei) zur Strafe etw. nehmen, nvd n Or.

dvXHX(pl7]|Xt poet ebenfalls fallen lassen, ödKo**

dvT-d^^Ci) dor. ävr-rjyECj.

(kvedut) (dvTo) ep. ion. poet. J. entgegenkommeo,
begegnen, teilhaftig werden. a. mit dat, jetn.

b. mit gen,y pAxrjSi ävigog, rtvi/g bx6 nvog etw. von

jem. erdulden. C. selten mit aee,, d.vn)oag

oroXov A. 2. bei sächlichen Subjekten: treffen,

d («c. yovii) bi oifi^M {ace. der Beziehung! piv .

.

(tvroo* 'Egexbetbäif erreichte die Er., ging hinauf

bis zu S.

F. impf. ion. ^vreov.

dvT-€Y*f eines andern einschreiben Or.

dvT-tyxoXi<i> Gegenbeechuldigungen machen.

dvT-Ctxd^<i> dagegen od. seinerseits vergleichen. riv<i

nvt.

F» /uL ävrewäöopoL

(kv-Ttfv<i) poet B dva-rr/vfj.

dvt-äTwov, aor. 2 zu dyn-JUyet, t. sich dagegen er-

klären, widerepreoben
,

rrvi \x. ngög nvo, nvi n.

imig TTVo^ sich zu jmds. Gunsten erklären, mit folg

6^. 2. tuueCts Übles g(^n einen reden.

dvT^tCpoiiat mrd. s. dvr-ep^doi.

dvT-<(9dY<>> i.,iem. st. eines andern (dvri nvo^^f em-

führen. 2 . gegenseitig einführen ^in Ämter)

dvT-€tOfdpe> dagegen einfüliren i. beisteuern, räg

eiOgx>QäS‘ dagegen in Vorschlag bringen, vi>ß$fty

dvx«4x9e<i> sp. dagegen einen AuHläll machen
dvT-fXxXdlTTCi> poet sp. dagegen weg->>t( ]ilan.

dvt«äxx6irt<i) dagegen ausschlagen, 6<pbaAp6y

dvt-CX1täpi7C<i> dagegen ausschicken.

dVT-CX7cXB(i) gegen jem. (rrvO mit der Flotte auslau-

fen, entgegeufahrsn.

dvT*€XTs(v<i> poet. dagegen aiis^treoken, at>rö)- rm
sich Jem. gleicbmacben, gleichzukommen suclteu

dvT*€XT{6T]}XC ap. dawider veröffentlichen.

dve-eXTpe^tö dagegen einen Ausfall machen, einem

Anstürme begegnen.

dvT^tX^tpii) sp. dagegensetzen, r/ rivi etw. gegen etw.

dvT«cXauv<i> sp. entgegenfahren, -reiten, -segeln

dv-TcXX(i> poet x= Ava-TrXÄ€,t.

dvT*(XTcf^(i> dagegen hoffen, von neuem hoffen.

dvT-C(ißdXX<i) i. dagegen emfallcn, in das Land

des Angreifers einfallen. 2. gegenseitig sngreifen.

dvT<-C{xßtßct^(ü statt eines andern an Bord nehmen,

rii’ö, abs. die Bemannung wei hM-ln.
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—AvTcttiOTpi^w 7(5 dvTcictTdaaii»—dvrix^

dvx-cpiYCI^YVU^t poet. KurVergeltung bixieiiibl«ckeu.

dyT-C(JLYCl(l7cXT]^l zur Vergeltung, zum Ersatz wie-

der ani'Üllen, ri uvog etw. mit etw.

dvT-C^1te^7rpy]}jtt ion. dafür in Brand stecken.

dvx-CvSt$ü>^l poot. aeinerseiU iiachgeben, dem an-

dern zuschieben, 6 6 ö’ äyuviikJHc von

zwei SHxrendon (KonJ.).

dvT-cvt8pev;ü> ap. aeineraeitH einen HintcrhaH legen.

dvT-C^dYW zum Ersatz (fürIm portieiie«)exportieren.

dvT-€^a(TC<i) sp. auch seinerseittf jmda. Auslieiurung

verlangen, rrvä.

dVT-C^Cl)Xt entgegenziehen, gegen den Feind aus-

rücken.

dvx->C^cXavV(i> 8p. eig. dagegen berausti-eiben (ac.

fjinoy, vaüM, d/xo^av), zu Rob. zu Schiff, zu Wagen
entgegenziehen.

dvx-C^CpXO{XaC <2. m. k dvr-f^rv't.

dvT-C^rcd^<i> sp. I. dagegen pnifen, prüfend ver-

gleichen, ri nvi, nagä n. 2 * /Hi«a. gemessen

w'erden an jem. od. etw., jropd n. 3* ’ned. sich mit
jem. (rtvf) meeeen.

dvT-C^(7ncC^^ ap. entgegen8prengen.

dvT-C^6p(lT)at{, 1} (dvr-f^ot^do) sp. das Aus-

lam'en gegen jem.. Änrücken.

dvT-€YtdY<*> (daa He<er) gegen beraiirückcude Feinde

führen, entgeg icken, ngög nva.

dvT'-titOUVCCa) W ieder loben, paus, nvi im Vergleich

mit Jem. gelobt werden.

dvT-CltavdYO)ia( pat*. zum AugrifT mit der Flotte

dagegen aualaufeti, JtQdg nva.

dvt*(iCa<pCT])Jtt ap. jem.loaUssen gegen einen heran-

stÜT’i enden Feind, nvd nvt.

dvt-C7rei(il ebenfalls darauf loagohen, dem Feinde

ontgpgenrftckei», rtvl u. jrQf'*s zivo.

dvx-C7rc^ctY<<> ebenfalls die Schlachtlinie ausdehnen.

dvT-r)7C^C(^l
I

dagegen auszieben, such

dvT>C7rc^CAavv4i)
|

seinerseits gegen den

dvT-ClCC^dpxo}lOti d. m. j Feindrücken, abs. u.arpd^s

nva.

dvT-C1tT]X^^ dagegen Lärm machen, Redende

od. Singende durch Geschrei belkatigen.

dvT^eiCtßouXsuo) Kachstellungen durch Gegonr&nke
begegnen, Angriff mit Angriff vergelten, nW.

dvT-C7C(Ypct<pei) an Stolle von etw. anderem darauf

schreiben.

dvT-Cltl$s{xvGjii i. ae/. dagegen aufweisen, dartun,

mit acc. u. pt. 2. med. etw. von sich dagegen

aufweisen, abs., xi u. ri jiq6s tu

dvx-tlCt6u(Jlici> i. wieder seinerseits verlangen, nvi

nvo^ mit jem. wetteifernd nach etw. trachten Or.

2> pn»t. ävrrm&v/ioiifiai S^fvovoiag mein Umgang
wird wieder begehrt X.

dvT^CTCtxoupeco ebenfalls beistelien, nvi.

dvT-CXlXpaTCO) sp. seinerseits obsiegen.

dvr^entXauBdvojJtai med sp. auch selbst anfnssen.

dvT-£7CC(icMo}iat u. dvx-C7CCpiXopMti d. p. da-

gt>gen Fürsorge tragen, Gegenanstalton treffen, nvd«:

für etw. od. mit folg. i>g, 6xbjg.

dvT'CTTiTcXcü) dem Gegner ontgogoufakren (La.).

dvT*C7riaTeXX(i> sp. (schriftlich) Antwort sagen, nvi.

dvT->C7tl(rtpaTc{>ü> auch seinerseits zu Felde ziehen,

Ttvi gegen je »I.

dvT-C9t«JTpd^p<i> sp. dagegen zurüekwendon.

dVT*€fCtTd(X(Mi), attk*TTü>, dagegen auftragen, eirm

Gegenforderung an Jeni. stellen, nvi n, nvt mit in/.

(&VT*€7rtTCext^O|Attt fned auch seinerzeit« Festun-

gen anlegun, rtvi gegen jem.

dvT-CTClTt0T)}ll sp. als Erwiderung übergeben od.

auftragen, nvt rt, nvt mit in/.\ med, einen Gegen-
angriff machen.

dvx>C7nxS(pC<>> sp. entgegenwirken, angreifen, nvi.

dvx-apa^t nvi nvo^ med. sp. Kebenbubler jmds. in

der Liebe zu jem. sein.

dvx-epeum^g, oß, 6 poet. Oegenliebhaber, Neben-

buhior, nvo^'.

dvT-cpcui) poet. sp. i. Liebe erwidern, wieder liehen,

nvd^. 2. nvt nvQ«,' ^ uvrti^a/iat; rb dvrct/av r..uer-

suebt.

dvT»Cpc{8<i> 1. (r. dagegenstemmen, ;|f't<?*

^Jia hölzerne Stützen unter etw. stellen, pdotv fest

auftreten 8. 2. intr. Widerstand leisten, nvt,

XQÖg n.

dvr-ep«Tv u. dvT^epti^ s. <lvn->u7w.

dvTCpeiOlg, ctßtg, if (flvr-cpeiö<<i) sp. das Entgegen-

stemmen, Widerstand.

dvX^pC06ai, zu aor. ii des ion. pr.

dvr-ri^t/at. dagi^^ od. wieder fragen.

dvT-SpVK>|XCtt med. poet. eig. gegenziehen, in die

Wagsrhale werfen, aufwiegeti, ]g^uooO {geru pretii'.

dvt*dp<ü;, OTOf, 6 Gigenliehe.

dvT'CpwTato dagegen, wieder fragen.

dvT-ei)€pYCtda) eineWolUtat vergelten, wieder wohl*

tun, nvtt.

dvT-CUVodiil Wohlwollen mit Wohlwollen erwidern,

nvL
dvT-CinraOX^ Gutes zur Vergeltung empfangen.

dvt-CUlCOECü) SS dvr-ffvpj'frcw.

dvT^C^C(TTC<Z(i> dagegen, seineraeits bewirten (La.

dvT-a^rOTid<y‘.

dvT^c^op^Cü) sp. dem Feinde gegenüber vor Anker

liegen.

dvT-^x<**» Avt-iox*^

/. act. X. tr. entgogen-oder Vorhalten.
j

^

3. iutr. a. atandhaltou, sich halten küu-

« nen, Widerstand letsiotu

1
b. Vorhalten, fortbeutohou, aii-

I dauern.

[

c. auf etw. heslehcn.

ri. med, 1. etw. zu seinem Schutze vorhaltcii.

2. sich an etw. halten, streben nach.
|

I. i. tr. rf tivo^, diwtdrejv ^ttiökiov xtUj dvrt‘^>vra

vor die Augen die Hand zur Boeebattung haltend N.

aber bftftaOi b'ävriajpHg tdi'd* af;/Aav «halt« ab den

Äugen dieses Licht* HHO, wohl in äfiniajiotg

. . . dj^Anv ,umgib dis Augen mit Dunkel* zu bcs-<em.

2. inlr. a. i^vf, noög nva, mit pl^ «o>ln>piw'r»«/vt;

dvreo/r hielt die Belagerung aoz. b. dvrr/rt ö ol-

ro^r Th Uler, 7, 58 ist t6 (jerdpov, dsgl. Tk 8. 83 rd

roß noArfiov acc. der Bestimn ungr, rjti jtoXv lang«*

Zeit hindurch. C. aept nvo^.

//. med. J.tivrfö;jTöde rganr^ag hr>v haltet eure

Tische vor, gegen die Pfeile ep. 2. rtvög, ül««utr.

an otw. festhalt4»n, roß noX*/u>v

nicht vom Kriege ablaesen, ri)g daA^ioo^.C sich nicht

vom Moers verdrängen lassen 7h, xcav 6xbuv Ab-
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dvxiu— dvt{ 77 dvTta
—

’AvTiyovtj

httnge aufsuchcn; bei Personen: sich Jmds. anneh-
men, Jem. anhätigsn, untersttitaen NT.
F, fut. dviJc^, aor. <ivrtö;iw, adj. wrb. Avdt^reov,

Aydeteria.

dvTC<a> ion. SS dvrdo.

dvTTJ, t}g, ^ {dvTOfiai) poet das Flehen (Konj.).

dvT-l^XtO^ 2 poet. ap. 1. der Sonne gegenOber lie*

geud, östlich. S. der Sonne aufgesetzt, öaiftoves

vor dem Paläste aufgestellte OöUerätatuen A.

3« der Sonne gleich, jiqöoojtov dex^v.

dvTTJV (dvra) adv. ep.

/. entgegen, gegenüber, vorwärts, vom.
3. Ine (An)gealoht.

3. vor aller Augen, offen, anverhohlen.

i* ^ ß&JUUodxu. 3- dvn/v ekuöietv, bes.

fur Bezeichnung der Ähnlichkeit, Afiotuih^fievai dv-

n/v sich gans gleich stellen, 4e<p iyaJUyiuog ganz

ähnlich. 3*
dvT*l^V(i>pi o^^, ö, b poet. statt eines Mannes
od. Menschen, ojtoöög Äsohe anstatt eines Menschen.

AvT-l^vsep, ö Troer, Gemahl der Prieaterin

Theano, Vater von elf Söhnen (&VTl]VopC8ai).

dvT-l] p^TT] g) ov, ö poet eig.Entgegenmderer, Gegner.

dvT‘l^pT]g 2 (W. d^) poet. i. entgegengerichtet,

dvrr/^t^ artgycw nijaytU das Klagen begleitendes

Schlagen der Brust S, nvAg u. nvl, gegenüberliegend.

2. feindlloh. Dazu /em.
dvTT]pf(, i&og, ^ S. Stütsa, Strebepfeiler. 2» poet

Nfistem der Pferde

dvTTJOTt^y aog, ^ (dytdo) ep. Begegnung, ttat* dyny
OTO' gerade gegenüber.

dvT^X^^f entgegen*

schallen lassen, snstimmen, jro4d«»a . . . 2. tntr.

sp. entgegenschallen.

dvT't (loc., vgl. ai. onti, lat ant-e, deutsch ant in

antworten) praep. mitpm. (steht poet. auch hinter

ihrem Kasus ohne Anastrophe)

l^gen. 2. vom Ort
3. ttbertr.

. zur Bezeichnung der Stellvertre-

tung, an Stalle, anstatt

. zur Bezeichnung der Gleichstel-

lung, gleloh, dagegen gehalten,

statt
I

e. *st bnig für.

d. nach einem coiup. statt
fl.

*

1. dvd* ^ iörrptÖTeg angesichta derer, hinter de-

nen stehend Ä, dvrl rfl^ vixtjg angesichts des Sieges.

2» A* öoUXov ntMeiv &yri ßaatJU-ug^ olpriodo/ nva (n)

dvrf W05; mit in/, äyri roO nriOecOxu (ion. auch

ohne Toö), dv6 cuv weswegen u. dc!§wegon = di^i

tovT6JV Ön dafür daß (Bezeichnung eines Grund«>a

in negativen Sätzen : iöQ öiancyv ävO’ Cjv oi>k iniortv-

öag N'I)\ EU merken: dvr* dvid>v ävlag immer neue

Plagen. JLa^iv . .

.
y'u/tv ärvi Gnade um Gnade,

Gnade öber Gnade N'T. b. dvh roi tfyt' Ittirao

hO gut wie ep., Avri tervAg el tpvXas. C. orarfloa

Xüfjcjy ö6g ainrAg ävri ^ftoV Koi öoO für mich und
dich NT. <i. dvri 00 0 nkiov^ .. . rfig

mäxaag.

dvtCa neutr. pf. v. di'Tto»;.

dvxtd^iS ion. poet ap. i . entgegengehen, begegnen.

a. feindl., nW /id/av poet = ir gew. rtra.

b. freundl., poXnA n(tdg uäXapov dvnd,*n wird sich

der Flöte eugeseUen; im bes. mit Bitten angehen,

anfiehen, nrd öo»poMM ion.. bitten, ngög. .

.

Jtd^beim

Zeus. 2 . teilhaftig werden, erlangen, rtvd^ etw.

F. imp/ ion. dvtfo^ov. att t^vria^oy, fut. u. oor. wie

dvnd<j, ftU. dor. dvnd^.
dVTtHXVetpa,

fl
(d»^p) i. ep. männergleicb, 'Apd^oveg

2 . poet ordo<^ .Aufruhr, in dem ein Mann sich wider

den andern erhebt, Bürgerkrieg.

dvr-ta}(£<a> dor. dagegen schreien, singen, pt. dvna-

(KonJ. dvr*a;(;eOoa< dor. Ayrtjyofioai).

dvTtdtd (dvro, dvrto^) ep. i. entgegengehen, be-

gegnen, treffen, rtvl u. nvd^, abs. ö dvndoa^ wer go>

rado in den Weg kommt, der erste b^te. 2. ent-

gegengefaen, um etw. in Empfang zu nehmen, tell-

nehmen an, sich beteiligen an, teilhaftig werden,

hcardpßfjgt mit acc. teilen

:

F. zerdebnt dvnöco, pr. pt. dKnötuv, ir\f. Ayndny,

fut. dvndoo, ssgz dvnä, ep dmd», aor.flvn'aoo.

dvTt*ßa{v(a) i.sich dagegenstemmen (beim Rudern),

auf etw. treten, rrW: nXevQoXOiv Fußtritte versetzen.

2. fibertr. entgegentreten. Widerstand leisten, abs.,

md u. ngög n.

dvTt-ßdXXtt i. dagegenwerfen (Speere), abs. u.

dKOvrtoci?. 2. entgegenwerfen, Adyovg Reden wech-

seln NT.
dvTCßflung, Mg, ff (drvi-^dlvo) ep. das Entgegeo-

treten. Widerstand.

dvttßdxtxdg 8 {Avn'ßAnjg) sp. widerstrebend,

dvxi-ßtog 8 (ßia) ep. dessen Gewalt entgegengerich-

tet ist, feindselig, inea. — adv. dvxißtov n. dvTt-

pi^V entg^^n, gegenüber, ^QiS^peyw o. nexgrjA/fyal

rtvL

dvxt-ßXdTru) ep. entgegeiiblicken, gerade ansehen,

nvl, zrpd^jj. tig n. Dav.

dvtfßXct^t^, €<og, ff Anblick.

dvTt«ßod(a> buk. entgegensekreien.

dvtC>ßoi)6^ü> 1. zum Dank seinerseits Hilfe leisten,

rtvl. 2 . dor Gegenpartei Hilfe leisten. 3 *

ausrücken.

dvX(ßoXi«0 (dvri-/3oAo^) i. begegnen, a. aufjem.

od. etw. zutalHg stoßen od. troffen, p6y<^ AvAq^ bei

der Ermordung zugegen sein. b. entgegengehen,

teilnehmen, ß*Axi}g u. rAxpov, übertr. Milde

finden, mit sächL Subj.: orvycQÖg ya^y>g Aynfk^Arjöo

... ip^dpv wird mir nahen ep. 2. tivo jem. ange-

hen, bitten, auch mit folg. inf.

F. impf. tiytefiöXow u. ifvrtfiöXow, /ui. Aynfk>Xt]ao>.

aor. ep. Ayrr,{6Atfaa, att Dav.

4vTtS6X^at«, eus, 4 [ Bi««.
dvTipoAta, ag, fl

1

dvxt-ßpovtdü> sp. entgegendonnern.

dvTt-Y(V€T]XoY^Ci> ioit Jem. entgegen einen andern

Sta?nmbaiim autsU'Ileti, nvL

AvXt-Y^VV}9, 0U5, 6 Archon in Athen 408 v. Cbr.

dvriYVCü}XOV^u> {Ayn-yyd>tujy) entgegongoHetzter

Meinung sein, n in etw.

Ävxi-Ydv»J, rfg, fl
T. des Oidipus u. der lok^ste.
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‘AvttYovt^—dvrfSoat^ 78 dvttSouXcwi) — dvttxtXtd«»

AvTt*Yov^^, i&ogt V Attische Phyle (auch heilige

attische Trier«).

dvTlY<>^t?i ^S> ^ Trinkgeschirr. Von
^ Käme mehrerer makedonischen

Könige. — dvTtyov{^b> sp. es mit Antigonos halten.

— adj. 'AvTCYOVCXOg 3 auf A. bezüglich.

dvTt-YP^^HI^^’ ^ sP' Gegenschrift, Abschrift.

dvci-TP^TC^Cf ^ f- Buchhalter bei Staats-

kassen, Kontrolleur. 2. ProtokoUftlhrer, Sekretilr.

dvT(*YP^7^» f • Gegenschrift, nQÖs wo,
rtvo$. 2. Antwort auf eine Klage, bes. Einrede

gegen die Zul&ssigkeit einer Klage, Gegenklage.

ß, occ<u. Erbschaftsbeanspmehung.

dvxi-Yptt<pog 2 gleichgeschrieben, ot^Xol,

mit gleicher Inschrift (Wortlaut); dvtlYpO^tpOV, ov,

rd Ep. Abschrift, Kopie.

dvTt-Ypdfti) i. entgegenschreiben, schriftlich ant-

worten. 2. med. a. eine Antwort auf eine Klage,

Einrede gegen die Zulässigkeit einer Klage, Gegen-

klage einreichen, b. Erbansprüche geltend machen.

Dav.

dvxtYpS^t^y et>>S‘i ^ das Einreichen derdvn^^^?^ Or.

dvxi-Sdxvu) ion. wieder beißen.

dvTt-5cciCVOg, ov, ö sp. Stellvortreter beim Mahl.

dvTl-5s^(6o^0(l d. IR. auch seinerseits bewillkom-

men, uvi.

dyTt-^dopiail d. p. dagegen erbitten, ri nvog stw.

Ton jem.

dvTtoAcpxojiat d. m. {loet gerade anblicken, Ttvd.

dvTt-Ae^O{iOit d. nu poet. zur Vergeltung aufnebmen
od. empfangen.

dvTt-$y] }MlYü^^<i> sp- einem Kebenbuhler um die

Volksgunst entgegenarbeiten, nvo.

dvTC-Staßafvtt zur Vergeltung hinübergehen (übers

Meer).

dvTl^iaTtXdxü) entgegnen, demProzeßgegnor wider-
sprechen, JTQÖs n Or.

dvTt-$taT{6(]Jiai mrd. N7' sich entgegenstellen.

dvxt-A(Sot(JX(i> poet. dagegen lehren, zumWettkampf

um den Preis ein Drama einstudieren.

dVTl->Sf$u)}It i. dagegen, dafür, zur Vergeltung
geben, fu^QÖv rtvi, Ttoog nvo, etw. statt etw. W nvoi:,

rf dvW nvo^. 2. überh. surückgeben, ;i;d£Hra^

Gegendienste erweisen, Dienste vergelten, ryicu^/ov

Strafe erleiden, büßen. 3* oüo/av) den Ver-
mogenstausch anbieten, abs. u. rQtr]oaQ;(iav Über-

nahme der Trierarchie einem andern zuumton imtcr

Anbieten des Vermögenstausches Or.

dvTt*AlC^€t|lt im Widerspruch mit jem. (nvf) etw.

durchgehen od. schildern; ebenso

(tat.

dvTcSlxdü) gegen jem. prozessieren, nnji nvos, nQÖg
m'O u. n sich verteidigen gegen jem. od. etw.

F. impj". i^vnöiHovv u. ijvrfA/‘kow. Von
dvTi>5ixo^ 2 NT Widersacher vor Gericht,

Gegner.

dvTt*8o^a^(ü entgegengesetzter Meinung sein.

dvtt-So^og 2 (öd^o) sp. anders denkend.

dvT{-So9(g, rcigf t) 1 . das Wiedergeben, Wieder-
ersntz, Wiodervergeltung, ^fineuig. 2. Umtausch,
Anerbieten des Vermögenstausches. Jtotrltidat dv-

rföooA' Tivi jora. den Vermögonstausch gestatten, elg

dyriÖootv Mo^leicdat nvo vor Gericht ein-

laden zur Übernahme der Trierarchie oder aum Ver-

mögenstausch.

dvTt^OuXfUü) poet. wieder Dienste leisten, rtvi

dvxf-AouXog 2 poet. einem Sklaven gleichgoetellt

dvT{*SoiHtOg 2 poet. widerhallend

dvtt-Apdü) poet. dagegen, zur Vergeltung tun, ver-

gelten, dvW nvo^ für etw., nvd jem.

dvTtSpo)ld<i> sp. {*dvTi-dQo/iOs, ÖQOfi&v) nach entr

gegengesetzter Richtung laufen.

dvtt-d<i>pcojxai d. IR. wieder beschenken, abs. od.

nvd Ttvt u. nvl n.

dvtt-^T]TS<ü ebenfalls suchen.

dvTi-^SOg 8 ep. poet. göttergleich, (Penelope),

sonst von einzidnen Helden u. ganzen Völkern wie

den Phaiaken.

dvT(-6tpam\MS wieder ehren.

&vt£6c<Ug, so;, (dvn-ridi^/u) Entgegensetcong,

Qegensats.

dvxt-6fi<i> ion. mit jem. im Laufe wetteifern, nW.
dvtt>6l^Y^ ®P' auch seinerseits wetzen.

dvxt-8upog 2 der Tür gegenüberliegend; neuir.iubtt.

A. Vorplata vor der Tür ep. 2). Voigemach poet.

dvxi-xd6l]fuu d. m., ion. dvTt-xdTT}(tac, gegen-

überaltsen, von Heeren: sich gegenüberslehen, dX-

XiiXoig.

dvTt-xaOC^opiai med, ion. dvrt-xocTfl^ojiat, sieh

einem od. einander gegen übersetzen od. lagern.

dvri-xa6{<m](xe, ion.dvTe-xat{<JTT){xt i.tr. a.et-

was anderes wieder hinstelleo, ersotsexi. b, ent-

gegensteUen, nvd ngög tivo, nvd nve c. Übertr.

umstimmen, ermutigen, drdtoro;... dvnKodion; ird-

Xii' ijti r6 doQOFJv 'Tk. 2> pas». nebst aor. 2 u. pf.

acL a. an jmds. Stelle (tm>;, Avxi nvo;) gesetzt

werden od. treten, b. widerstehen, gegenübertre-

ten, abs. u. uvi.

F. fut. dvrücaroon/Co.

dvTl-xaib) zur Vergeltung anzünden.

dvTC-XQlXOl>pY^<>> jem. (nvd) wieder Döses tun, wie-

der Schaden zufUgen.

dvxt-xaXiü) wieder, zur Krwidening einladen.

dvTt-xaT0(6v^(7X(i) poet. wieder sterben, (als Mörder -

zum Tode verurteilt werden.

F. ir\f, aor. poet. dvnxardnvt/v.

dvTl-XaTO(XiY<*> dagegen auslieben, erQaud/Tag.

dvTl*xaTaXci?t(R) an Stelle jmds. zurücklasnen.

dvxi-xaxoiXXdaoo^at nif-d., att. -XTOpiat, etw.

gegen etw. eintauschen, erkaufen für etw. rf nvo;.

od. dvri, hjtfo nvo;, aber W rig od. ngög n etw. hin-

gehen, zum Ersatz bieten für etw.

dvTl-xaTaTCtvcü eig. dagegen ausdehnen, nv/ Xöyov

fiand Xö^'ov der Rede jmds. eine lange Rede ent-

gegensetzen, mit Nachdnick gegen jom. sprechen.

dvTC-xaTT]YOP^ auch seinerseits anklagen, nvo;

jem. Or.

dvTi-xdTT] jxat, dvTi-xaxf^ojiai, dvTt-xaTfoTT)-

{IC s. dvn-Kddr/uoi U8w.

dvtf-XCClxat d. m, i. gegenüborliegen, entgegen-

gesetzt sein, nvf poet 2. Widersacher sein, wider-

sprechen NT.
dvtl-XcXeuci) dagegen befehlen od. aufTürdom, pust.

,

persönlich.
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dvrCxfvtpo(—dvTiXa|xßdv<i) 79 dvTtXd —dvTt(xav6dvw

dvTt-xcvrpo^ 2 po6t Stacheln gleich, wio Stacheln
!

stechend.

dvTloXT)8c(Kü poet. 3sur Vergeltong pflegen, nvd
|

xaTQÖg Jem. wie einen Vater ehren.
|

dvri-XT]piL>09fa> poet.dagegen bekannt machen, ri rrvi.

dvTt*xXd(^<i> poet l.tn/r. entgegentdneo,nW. 2.tr.

entgegentönen lassen, ri rtvi.

K» aor. äwiit^y^.
dvtC-xXix{<i> ion. auch eeineraeits weinen.

Avt{-xXcta, a$j ^ Gemahlin des Laertes, Mutter des

Odysseus.

dvTt-XV'l^^tOV, ov^ v6 {nytiftr]) Schienbein.

dvTt'XoXa^optac pass. sp. als ein Schuldiger bestraft

werden.

dvxt-XoXaxc^ sp. wieder echmeicheln, nvd.

dvxi-XO^{^ü> Bp. auch seinerseits bringen.

dvTt-XOptnd^<i> sp. dagegen prahlen, nvL
dytt-xdiTCti) i. entgegen- od. surückstohen, eich

widersetzen, hinderlich werden, nvi u. ftgös n.

2. ungQnstigausschlagen, nüflglüoken, in die Quere

kommen, t/v n dvrtKÖy'j/ X
dvTt*XO(J|XCU) sp. wieder schmücken.

dvr{xpoUO(g, €o>$, ^ 'Widerstand, Wechselreden Or.

dvTl-Xpoij<i> = dvn-Kdnnu. '

dcvTl-xpu ep. u. dvTt-xpu^ (xd^a as ins Gesicht)

i. gerade entgegen, geradeaus gerichtet, gerade-

durch, auch mit gm. 2, geradeso, durchaus, ganz

u. gar, entschieden; dvnx^*^ erst bei Aj auch mit

Artikel: xord tt)v dyrttcQv; ij dvrnc^ iJi£vÖ£Qia die

wahre, wirkliche Freiheit Th.

dvTt-Xx6vog 2 (ifTc/vo») poet. zur Vergeltung tötend, i

*ÄVT{-xCpa, as, ion.'Avri-Xi^l] s. St der Malier '

am Spercheios. 2. in Phokia — AvTtXUpc^,
cc3$y 6 Einw.

|

dvtt-xvp<«> poet boguguen, antreffen, nvf, mit pt.

ävrinvQOa ÖQfnödeis es traf sich, daß ich ebenfalls >

nnlegte S.

F. aor. dvT*w«ß<j(i. I

dvtt-X(i)|l<p8dü> sp. eine Komödie gegen eine Komö-
die aufl*ühren, zur Vergeltung verhöhnen.

dvxtXaßl^, IjS, ^ {äyri’Aofißävu) 1. Handhabe, Griff
,

(zum Festbalten). 2. übertr. schwache Seite, BloOe, *

dvn^a^^' iz^tv, nanr^iku.
|

dvTl-XaYX^^f*^ gegen eine richterliche Entscheidung i

protestieren, n)v pi) ovaav {sc. «Vxiyv) die Einrede

erhoben, daß die gefüllte Entscheidung nichtig sei,

rf^v^pij/iOvdieAufbobungeincr Entscheidung wegen
Ausbleibens der Gegenpartei beantragen Or.

dvTl-Xdl^ojiat u. mcd. poet. ergreifen, an- i

fassen, nvö^.

dvtt*XaXTf^u> poet wieder mit dem Fuße stoßen.
|

dvxt-Xafißdvü)
|

2. acL dafür, an Stelle von etw. nehmen od. be-

kommen.
2. mril. fest angreifen, anpackeit.

|

a. zurücklialtcn. ‘

b. etw. ergreifen.
j

c. Jem. unter die Arme greifen, sich sei-

.

I ner annehmen, hellen, unterstützen.
^

! ä. mit sächL SubJ.: otw. ergreift, fesselt
{

(
mich.

I. n' nvo^ otw. für etw. 2. nrög. a. roö bsnov

ir4» xaJUvi^). b. übertr. töv ngay/sdray, toO xoAd-

poVf Tfjs natödag Hand anlegen an, sich einer Sache

annehinon, rfjs ^jyepovlaSt toO dpdvov sich bomei-

stem, roO dapaJioi>s das Weite gewinnen, oecot. in

die Rode oingreifen, einwendan, widerapreohen,

auch tadeln, angreifon. C. abs. u. nvdp. d. ßiov

6 Xöyog obrog äynXapßdyeraA PI.

dvTl-Xd(X7C(i> 1 . poet ein Feuersignal weitei^ben.

2. ap. ins Gesiebt scheinen, blenden, Dav.

dLVx{Xa|l^lg, £6}f, ap. Widerschein.

&VTt-XtY<i> dagegen rf^en. i. widerspraoben, aba.

u. rrvf, ngög n, jtegl nvof, nvl negl xtvog, mit folg.

4jg, aber rtyog zu Jmds. Gunsten sich wider-

setzen. 2. mit acc. der Sache: dagegen behaup-
ten, n', 6n, t;^., auch mit/n); dJLXdratra futy ...

lO(og &vnXiyeTm das ist vielleicht strittig X, dvn-

Xeyöftevog besnspmeht
F./u/. drrrp<T>, aor. dyzeUtov (s. d.), doch auch dvn-

XL dvr^Ae^o, pf. äyrtiQrp<a. Dav. adj. verb.

(kvTlXcXTdov poet. man muß widersprechen und
dLVxfXexxog 2 dem Widerspruch ausgesetzt, streitig.

&VXt*Xgü)V, ovrog poet. löwengloicb.

dvx£XT]}x4't^, dvxtXi^jxt|«0}xai sp. Nbt tu ävxüsy

\)tg, ävnjLt'fy/OßUU.

dvx(XT]^tg, £C}g, ^ {äyn-Xayxiyci) GcgenbescbuUi-

gung od. Berufung behufs Aufnahme eines neuen

Vertahrons Or.

dvxtXv)irrdov, ndj. verb. V. äfn-Xoftfidvopat^ man
muß anfaasen, sich beteiligen an eVw.^rosyngaypdxcjy.

dvxtX9]trX(x6^ 8 {dyn-Xappdyo) zum Erlassen od.

Auffassen geschickt.

dvx{XT)<{(tg, ecjg, b i. [dvrt-Xaßißdvo) das Dagegen-
empfangen. 2. {ävn-Xafifi^vopat) tL das Anfassen,

Angriff, Affektion (von einer Krankheit), b. Bean-
spruchung, rl^g bcHdrjjg. C, = dynXaß^ Handhabe,

d. Slnwand. d. Hilfe, Beistand, meton. Helfer NT.
dvxiXoydee {dvri-Aoyog) poet. i. widersprechen,

iriQ<^ ÄÖy<^ 2. leugnen, mit folg. acc. c. in/. Dav.

dvXtXoY^a, ag, i) 1. Gegenrede,Verteidigung gegen

eine Anklage od. einen Vorwurf^ gegenseitige Ver-

handlung, ig äyxiXnyiav iXdüVy dvxiXoyiay dv obr^

iztiy Ttvd manches in sich enthalten, was zur Ver-

teidigung dient TK 2. Widerspruch, Uberh.

Streit, Feindschaft, nvd^ (seit, rivf) u» ng6g nvo
gegen jem.

dvTl-Xovtl^O(iai med. dagegen berechnen, in An-
schlag bringen, erwogen, mit folg. ört.

dvxiXoytxd^ 8 zum Widersprechen, Bestreiten ge-

schickt, sophistisch, Sophisten).

— a<fr. -xi5^ sophistisch. — if dvxtXoYtxi^ («c.

rf/»’/;) und rö dvxcXoyixdv Disputierkunst. Von
dvxf-Xo^Og 2 poet. widc‘r8j)recheijd.

dvxi-Xot8opcu> u. mcd. sp. wieder schm&hen, rrvd.

Avxi-Xoxo^i ou» b S. Ki-stors, fiel vor Troja.

dvXt'XüTCcw sp. w'ieder kranken. Dav
dvxtXumjat^, ru<^, b ^p- Gegettkrönkung.

dvxf-XupOf 2 (Aü(>a) poet. (den Töneu) der Leier

gleich.

dvTl-Xuxpov, ou, x6 NT LöHfgeld.

dvxt-^acvopiai mcd. sp. dagt gen rasen, eine heftige

Leidenschaft erwidern.

dvxi-}xav6civ4i> poet. umlemen, etw. Keues lernen.
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dvTt(iapTT>p<w~ (ivcfof 80 dvTio<naTi(d—dvtticapaoxctrfi

dvTt-(iapTVp^b> Bp. dagegen saugen, das Gegenteil
j

bezeugen, rtvi od. ngög t». ' Dav.

dVTC^apTU^TJcilff ectS% 4 Oogonzeugnia.

dvTl-^apTUpo(iat d. m. sp. etw. bezeugen, versichern.

dvTt-pLCC^opiaC d. m, dagegen k&mpfen.

Ävxi-jxaxo?, oVf 6 Troer.

dvTt>^6cXxto> sp. wieder auf die andere Seite ziehen.

dvTt«pic6t(m](It i. tr. nnikehren, umandem, yn;*

q^iOfuiTa Hoi vöfiov poet 2. metL mit aor. 2 M.pf-

acL von der einen Seite zur andern übergehen sp.

dvxt-(ICtpaxtc6o|iat med. sp. Jmda. Hochmut ver-

gelten, TtQÖS Ttva,

dvTt-{XcXX<i) ebenfalls zbgem, dvrvirvUijoo/ n iu rof>

d/40^ . . . Uvxu ebensogut wie . . . warten mit demVor-

gehen Th.

dvTl-plC(l<pO)iai mcd. ion. sp. dagegen vorwerfen,

mit folg.^
dvT(-^xdßa<Jt^, ccig, ^ sp. Übergang zur Gegen-

partei.

dvtt-|i^Ttt{Xl sp. mit Jero. wetteifern.

dvx('(iCTpc<i> NT dagegen meason, vergelten, nvl.

dvTl-pLdT<i)7COg 2 {pircutov) mit entgegengekebrter

Stirn od. Front, von vom.
^ Qegenanstalten treffen,

dJUa, f^teOT^ma uotXvfMxa Gegenanstalten zum Lü-

seben FA, xqös tl

dvtt>{Af|Xy)Oeg, eag^ ij Gegennachahmung.

dvx{-)i.l}lOg 2 poe4. genau naebgeahmt, uvL

dvtl-}ll(r£<ü poet den, der einen haSt, wieder hassen.

dvxt(lto6Ca, ag, 4 Lohn fiir Verdienste, \^rgel-

tung. Von
dvtl-^to6og 2 poet als Lohn od. zur Vergeltung

dvTC|AOtp(a, o^, 4 (^oCpa) Anteil von gleichem Wert
DXXX K/, 8 (Konj.dvTViOioef ocfr.gleichberechtigt).

dvr{-(ioXlCOg 2 {fioXxii) poet entgegontünend, Cnvov

dttog Gegenmittel gegen den Schlaf.

dvxC-Jiop^Og 2 (/U0^9>y) sp. naebgeformt, ähnlich

gestaltet — a</r. -|l6p(p<üg: uvL

dvTl-va\>7nf]Yd(«) i. Schid'e ebenso bauen. 2. an

den Schiffen Gegenvorrichtungen anbringen.

dvTt-vlxdo) poet seinerseits siegen.

dvTCVOpLfa, a^, 4 l*d>T/-vo/<05) sp.Widerspruch eines

Gesetzes gcgt'n das andere, iv dvnvo/ag yiyvccdai

im Konflikt der Gesetze stehen.

Avri-voog, ot', d, S. des Eupeithes, di^^ig fiyrjöTfy

QC^f zueist V. Odysseus getötet

dvTl^O^ü) poet entgegen, feindlich sein. Von

dvet-^oog 2 (^^cu) ion. sp. entgegengekehrt, feindlich.

dvT^OV, oVy t6 Webersehiff.

^VTIOV, ov, rö, St in Latium.

dvTtdo^oti (L p. {ävriog) ion. poet. aich entgegen-

tellen, feindlich entgegontreten, rrvl fg ftäxt/Vy ein-

mal (IlfT IXy 7) rrvd.

F. /ul. äyrtioaofiaiy aor. f^vnudt/y.

Avtc-OTCT), 4 Amphion u. Zethos.

dvriog a tdvrO

J. entgegengerichti't., gegenüber befindlich,
j

2. ontgogongesetst widerstrebend. I

1. ol dvWoi Gegner, Feinde, oft mit U:v<u, iXaxn^nv,

etc. verbunden, abs. od. u. xtvL, ni>6g ri.
j

D

2> dvxiog 4 od. xxviy ddela pn'y ävxia d*ofoo> WiU-
kommenes rede ich, wenn ich auch die entgegen-

gesetzte Meinung vorbringe & — <if/r. dvTta u. dv»
TIOV entgegen, gegenüber, arif/urytu ävria t?vö^. Ihrtu

äyxia rtvi ig /id;<yy, aberdviia n>*a entgegneo;

ix Tf]g dvTtT]g u. ix ToO dvT^U von der eat-

gegengosetzten Seite, cE^ x6 dvxEov nach vorn hin.

dvxtOÜXaxifi) {*ävno-<JTäxijg, ävxiog u. tOxofMu) poet

entgegensteheo (vom Wind).

Avxcdxtta, 4i 8t am Orontea in Syrien. — Avxto-
A Einw.

AvxtOX^^y 4 altattische Phyle.

AvxE-OXO^, Oü, 6 J. Athener, Steuermann auf dem
Admiralachiffe des Alkibiadcs. 2. Name vieler

syrischen Könige.

dvxtd<i> ep. es dvndej.

dvXtItdStta, a^, 4 i* Empfindung, die an Stelle

einer entgegengesetzten einthtt 2. Abneigung.

Von
dvxt-XMi6^( 2 (;radefv) sp. i. gegenseitig empfan-

den. 2- neutr. mbst. ontgegonwirkendo Leideo-

Bchaft

dvxt-TtoiC^fa) mit einem andern od. gegen einen spielen.

dvxC-1t0ti(, oido^^ J. poet einem Kinde gleich, kin-

disch, ytpiOg. 2. sp. den Kinderjahren entwaebaen.

dvxE-ICoXog 2 (jrcUy)

2. entgegonringend, feindlich; subst. Gegner,

Feind.

8. im Kampf gewachsen, uneT tnehieden, gleich-

wiegend.

J. abs. u. xivly nvd^; rd di'türcLlov Gttgen^tz, Ge-

genpartei. 2. ^4 dvTurdlov fxajpiOH£vfjg ohne

eine gleich gewichtige Machtstellung 2’A, XQOfQrjg

gleich groß, d^^ auf Machtgleichheit beruhende

Furcht Tky konstr. tiW u. tXQÖg tivo, rd dvrüroAoi'

Konkurrenz, rd dvn>o^ov rfjg vavnap'ag unanb-

schiedono Seeschlacht, dKruraAa Korooryoa« daa

Gleichgewicht berstollen, elg dyxütcu.a Karuor^»^

nicht mehr überlegen sein Th. — adv. -TCQtXiOf u.

dvxCxaXa unentschieden.

dvxt-ltapaßdXX(i> l. dngcgonhalten, vergleiohen,

ngdg nra, nagä n. 2> dagegen od. statt eines

andern beisteuern.

dvxtlcapaYTcXCa, ag, 4 «p* Mitbowerbung um ein

Amt Von

dvxc-7tapa*|fY^^^ Nebenbuhler Jmda.

um ein Amt bewerben, nW Gegenbefehl

geben, mit ir^f.

dvxt-7C«pdy<i> jcm. gegenüber (nvO aufimirschieren

lassen. Dav-

dvxmoipOtYwyi^
, 45 , 4 sp. Aufmarsch gegenüber.

dvxt-xapa6eu) (dem Feinde) gegenüber entlanglau-

fen, ifings der eigenen Front marschieren.

dvxi-1capaxaXde>, M u l dagegen aulrufen.

dvXt-17apaX6XcbO{iat d. m., nv( 1 auflbrdern.

dvxt-xapaXüTCeco auch seinerseits Scliadcn tun.

dvtt-XapaxXdu) gegenüber ontlsngfnhren.

dvxt-xapaffxsudl^opai m^d. sich ebenfalls rüsten.

fiW gegen jem.

dvxt-xopaoxxv^, 4^, 4 Gegenrüslung, feindliche

I

Macht
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&vT(-icapaTd900^ai
y

att. -rco^at, mfd. sich

gegenüber in Schlachtordnung autstellen (ohne n.

mit tpäXayyn\ abs. u. nW, ttQ6g xfva, (brd roö dvn-

naoarax^^vTOg (sc. orijaTOü) in offener Gegenüber-

atellung, in Schlachtlinie Th.

dvxi-1C<xpaTt{v<i> gegenüber auadehnen, als Gegen-

stück ausführen, iXXov Xöyoy Ttong tiva.

dvxi-iCQlf>aTt0T]{xe eur Vergleichung danobenstellen,

ri rtvi.

&VTt-irdpfit^l gegenüber Ton etw., an etw. hin-

siehon, rrvL

dvxt>?rape^OCY^ Feind gegenüber heraus-

führen, rijv övvaftn'^ roy fjzjxoy, nvi lossprengen auf,

übertr. öid xCyy öftolav durch gleiche Mittel be-

kämpfen. 2. gegen Jem. marschieren lassen od.

eu Felde sieben, nvi.

dvTt-TlOtpd^tC{Xt sp. gegenseitig ausweichen.

dvTC-icapipxo]iac ä. m. Kl' (gegenüber) Vorbei-

gehen.

dvTt-icap^X^ dafür, aum Ersatz dar-

bieten
;
meti. aet. 2* wieder verursachen, nQÖy’

/lara.

dvtt-ltaptinccua> sp. gegenüber entlang (nach der

Flanke zu) entgegenroiten.

dvTC’-Ycap(>V]aid^O(Jiai d. m. freimütig gegenein-

ander reden.

dvTt*lcdaxc^ ebenfalls etw. erleiden, abs., W, /icf^ov

in höherem Grade, dvT*

dvTC'icaTaY^ ep. entgegen-, ühertönen, v'df^v*

dvTt-1ci{XlC(i) S. entgegenaohicken, OTQaTtdv nvi.

2. surflckaohicken. eine Antwort, den Schall zu-

rückwerfon. wiederechloken: an Stelle, zuin

Ei*satz für einen andern schicken, GTarrjyov^, al.s

Gegengeschenk, auch seinerseits schicken, nQt Oß^ts.

Dav.

dvr{TCC)X(|^t^, ^ sp. das Eurückwerfen des Schal-

les, Widerhall.

dvTt-Tttv0l^5 2 (jr6^^) poet. zur Vergeltung Trauer

verursachend.

dvTt'icdpatO^ 2, auch -ofo^, {niQas) ep. gegenüber-

liegend; rd dvxmcQaia da.s gegenüberliegende Gebiet.

dvTt'irdpdv, ion. dvtt-itdpijv, u. dvrt-wdpäg adw

jenseits, gegenüber, nvd^; mit Artikel: gegenüber-

gelegen, ^ IlnrtooSt Af roü dyrmfoas ti*

Kor* dywtfoay nvos auf der gegenüberliegenden

Seite.

dvTl-tTfptCoTTjjXt sp. ringsum entgegenstellen, mtd,

sich ringsum eiitgegenstollen, tiv/, pass, gegenein-

ander abgewogen worden.

dvTt>lCCpiXa(lßdvci) auch seinerseits umarmen.

dvTt'TtcpforaoC^, eost ^ wechselseitiges Eintreten

füreinander.

4vTt-TCCptXü>p^<»> sp. auch seinerseits umgehen.

dvxi-ICCTpo^ 2 poet. fel«enähnlich, fiffpa FeNen-

scbwelle.

dvxi-ICTJ^» Vy^S^ ^ (irifyyvpt) poet. Kasten. Korb. e!>-

KvnAog.

dvTl-irfTCTW KT widerstreben, wIdcraNdion.

dvtl'ltXdü) entgegenfahren.

dvTC-ltXl^^, fjyog, 6, i) {nXii<J<uj) poet. wogenge-

peitecht, ÜKToi.

dvTt'YtXT]p6(i> dagegen, seinerseits bcmaniiou, rn^'

vaC^, ergänzen, td^

UdW«ll, OriMhiMh-DMtsdics Srbnlvorttrkucb.

’ dvTt-icvd(i) sp. entgegenwehen, übertr. feindlich sein.

' dvT^Tryota, ag, sp. widriger Wind. Von

dvri-Ttvoo^ 2, zegs, dvrf-icvou^, poet entgegen-

wehend, widrig.

dvTt-iCo9d(i> ebenfalls ersehnen, wiederlioben.

^

dvTl^Tioidü) 1 . rtcf, wiedeKan)tun, vL, n^>d n. 2. mrd.

a. Ansprüche machen, streben nach, abs. u. nvd^,

nW T»vo^ jem. gegenüber An.sprüche auf etw. er-

heben, jem. etw. streitig machen, nW dvd^-
yaöiag wetteifern mit jem. In etw. b. sich ent-

gegenstellen, Widerstand leisten.

dvti-Tlotva, ov, rd (iroevij) poet Vergeltung, Rache,

Strafe, dvn'jTOfvd nvo^ nodirery für etw. verfallene

Bußgelder eintreiben, n)g dvyarodg dyrOroiva Xa/u-

ßdvag du nimmst Rache für S, stadclv, tivetv.

dvTt-7CoXc(j.dii> 1 . gegen jem. Krieg führen, aba
u. Ttvi. 2. sieh gegenseitig bekriegen.

dvTl-iCoXeilCO^ 2 1 feindlich (eig, gegenkriegend),

dvTt-7t6Xc{jtO^ 2 j
subst. ö ion. Gegner im Kriege.

’ dvTl-9CoXcopxdii) auch seinerseits belagern.

Avt{-7roXc(, if, St im südL Gallien, J. Antibes.

dvTlitoXlTC {oi, a^, i) sp. Gegenpolitik, G^enpartei,

JtQdg nva. Von
dvTC-7?oXTTäUO}iOlt d. m. sp. politischer Gegner sein,

Oberh. ontgegenwirken, nW; ol dKTi«ox<tci»ö/«rvo*

Gegenpartei.

dyri-TtopeiMpiat d. p. ebenfalls sich aufmachon,

ebenfalls reisen.

dvct-7COp6dfa) poet zur Vergeltung verwü-sten od.

; zerstören.

.
dvT{-irop9(io^ 2 poet jenseits der Meerenge gegen-

ubergelcgeti,

dvr{-7COpO? 2 1. gegenüber an der Furt gelegen,

j

2. jenseitig, gegenüberliegend, tiv^ u. rtvog.

dvrC-TCOU^, odog mit entgegengekehrten FüJaen.

dvrtTcpaxTlXO^ B sp. entgegenhandelnd und
dvT{7tpä^l^, coigf i} sp. das Entgogenhandcln, Wi-
derstand. Von

dvTl-17p<XTT(i), ioD.^1tpi^(J<J(i>, entgegenhandelti, wi-

derstreben, abs-, rrvi, ri in etw.; mfd. = acl.

dvTl-TCpcoßc^)JlOU d. m. dagegen, ebenfalls Ge-

sandte schicken.

dvTt-TCpoßdXXo^iQlC med.Jem. an Stelle eines andern

vorsohlftcen. Dav.

dvTtTCpoßoXi^, f^g, ^(Oegen)vorschlag zur Besetzung

einer Stelle durch einen anderen.

dvTt-17p6e({ll dagegen vergehen, nv/ gegen jem.

dvxC-TTpolxa adv. sogut wie umsonst

I
dvt(-TCpoX0lXdo}i0tt med. dt^gen Bedingungen vor-

< schlagen Or.

I

dvTt*1cpo<iaYOp(\Ki> sp. wieder anreden, wie^ler-

trrüßon, nvdi.

I

F. aor.pass. dynjtQoaFQQt'jdtiv.

1 dvTt-TTpOOtt^doiiat med. neu aufhaiifcn, r?;»'

I

neue Erde aufschütten.

dvxt-1tp6(JCl^l entgegengehen.

dvxtoltpOCrxaXcoiiai med. zur Vergeltung ebenfalls

gerichtlich iHdangon Or.

dvTC-7Tpo<79dp<d ebenfalls berbeibringori, ri tti't.

I dvTt-1^69<i)7CO( 2 ‘7rQ*><funoy) mitzugekehrtctn Aut-

I

litz, gerade ontgegeTistehcnd, abs. u. rtvi.

dvTl*1cpOTClvu> dagegen, ebenfalls ausstrocken,

«
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dvt{-irp((>po^ 2 u. -9Cp0)pO9 i* von Schif-

fen: mit dem Vorderteil dem Feinde enigc^engekehrt.,

&yrut(^<itQov^ Karaor^o<x4 rd^ fQtijQets gerade gegen-

OberstoUon^ äyruiQ<i>QOVs ^ftßaXtlv eich mit dem
Schnftbel eiiibohren sp. übertr. dem Foindo

mugekehrt, rd arQärevfia ävnnQ<^Hfiv Cjonc^

TtQocäyetv in Frontstellung heranführon, von vom
angreifon, AvxutQf^QOi roUft fUiQfia^^ot yrv^fteviii

n^r. 3' ttbcrh. gerade sugekehrt, Haräi^iJtQxpQn

auf der Vorderseite poet^

dvtC-fnjXo^ 2 (s-vAij) ion. mit gegenüberliegendem

Tor, Tiv«.

dvxi-lcVpYO^ 2 poot. turmfthnlich.

dvTt-irupYOW poet. dagegen auflürmen, ndAiv.

dvxi-ppcTTü) poei. das Gegengewicht od. Gleich-

gewicht halten.

dvTt^p7)TCOV man muß widersprochen, 7Iq6s tu

dvT^ppoTro^ 2 {ätm-Qtjrncj) l. das Oegengewicht
od. Gleichgewicht haltend, äyrif^jnov drh'of n
etw. in eine "Wagschale l^en, äyetv . . . Avnrjg äx'tiih

yonoy äx^og die iu der anderen Schale liegende T^aKt

der Trauer aufwiegen, d- h. ertragen S, nvö^ etw.

aufwtegend. einem gewachsen, gleich stark.

nvlj ngog ru — adv. -OTtü)^ gleichw'iegend, Avtiqqo-

nog nnürretv rofg ^yarrioig den Feinden das Gleich-

gewicht halten X.

dvTe>aT]x6u) poet sp. l. m<r.gleichwiegon,aufwiogen,

uyL 2. truTU. ins Oleichgewickt bringen, r«vö

tTV05 jem. mit jem. E Ilec. 6?t dagegen abwägen,

tf TiKt. Dav.

dvxi91^Xtd9t{, eag, ^ ion. Herstellung dos Gleich-

gewichtes, ÄUHgleichung.

Ä,VTl-o6ivT)5, ov^, 6 i. Schüler des Sokrate.s, Grün-

der der konischen Schule. 2. sonstiger Mannes-

name.

dvTl-9X€l>d^O{JiaC mrd. für sich anders einrichten.

dvTC*9X(üircu) ap. wieder verspotten,

dvr-cado^ai pass, sich gleichstellen, roO ifHfTFgt)v

fn ßtöifov äynöovßtevov da unser Staat allein noch mit

ihnen auf gleichem Fuße stehen wollte Th, 9XQ<tg rt.

dvTt-90^C9T1^^, oO, ö sp. Meister der Gcgenlist.

dvxt<nta(J(l6^
,

oO, ö poet. das Entgcgonzuckcn,

Krampf und

dvT{97Ca<rro^ 2 poet. nach der entgegengesetzten

Seite zuckend, ftariav bis auf die Knochen dringend.

V’on

dvtt-97Ta<i) sp. i. nach der anderen Seite ziehet),

ablenken. 2, zurückziehen, an sich ziehen.

dvtt-07CCl>$<i) jem. widerstreben, rcQ<^g m*a.

'ÄVTKjaa, f) St auf Lesbos. — ÄvTiaaaTo?, ov, 6

Einw.

dvx{-(rca6{lO^ 2 poet. gleichviel wiegend, aufwie-

gend, Ttvl etw.; nvd^ Ersatz für etw.

dvTt-Oxaold^ü) eine Gegenpartei bilden, jora. gegen-

übertreten, «W; ol äynotaaid^oyrrg Gegenpattei.

dvx{«>axa9l$, eag^ fj l. Gegenpartei, oräofp nai

dvtiotaotg. 2, sp. Widerstand,

dvTl-ora9t(aT1)fi ou, ö Mitglied der Gegenpartei,

Gegner, rtvL

dvxtOTaTio) entgegensiehen, Widerstand h-isten,

rivL Von
dvXt-tTrdTTJg, 00

, ö poet sp. Gegner, Feind.

dvt-t9TT)jjU ion. s»-

dVTC(TTOtX^<i> in geordneter Reihe gogenüberstehon,

wie beim Cliortanz, 6JUit}Jiotg. Von
dvTt-9TOtXO? 2 poet sp. in Reihen gegenüberstc-

hend, entspr«:hend, gleich, nvL

dvTt-ercpaTCiM(iai med. AT zu Felde ziehen, nW
gegen einen, übnrh. widerstreiten.

ivTtOtpattjyi« ap. t. jem. gegoiittber Feldherr

sein, Ttyl. 2. Stellvertreter (Legat) des Feldherrn

sein. Von
dvTt-OTpd'njYO?, ov, A t. Feldherr des feindlichen

Heeres. 2, Stellvertreter des Feldherm = pr^praf*

tor bei den Römern.

dvtt-9Tpatons8filM^at mfd, dem Feinde gegen-

über lagern, abs.u-nW; «et mit gleicherHodoutungsp.

dvTl-(Ttpl(p<i) »i/r.sich nach entgegengesetzter Rich-

tung wenden. Pav.

dvx{9TpO^Og 2 entgegoiigekohrt, bU Gegenstück

entsprechend, nvi u. nvd^. — dvxt(TTpo^l^
,

f/g, i]

Oegenwendung des Chores beim Tanz, dann die da-

bei gesungenen Verso, Gegenstrophe.

dvTC-OUYxXTjXO^, oe, // sp. GegeitHonat

dVTt-<ni(11C0<ltQt^U sp. nvi ein Symposion schreiben

wie jem.

dvXt*47^0CCp{^U beim llallspicl zur Gegenpartei ge-

hören.

dvx-lOX^pf^Ojxai d m. das Gt^genteil versichern,

TTfQl Ttvog.

dvx-tOXW 8. dvt-r;iw.

ivxf-xavjia, oroa“, rd sp. sich jem. (nW) entgegen-

stellende Macht
dvxt-X(Xp{<X^, ov, ö sp. =: proquaFstor.

dvxtxa^t^, ctjg, fj (den-rdoow) Ocgenübcrst^llung,

ttberh. Widerstan«!, dvWro»iv noiclaifat Jigog rtya sich

gcgonüberstellen.

dvxtXOKTC^, Cijg, ij (d)'ri-rm'<j) Gegenspannung,
Wider»«tand.

dvxt-xdoow, att -xxw

!
1. act. einem etw. od. jem. entgogonatellen.

j

2. pass, cntgegengestcllb werden.

I :t. med, a. etw. von sich cntp-gensU-llon.

I

b. sich ontgogonstoUon, entgcgoiitrcton. I

1. n uvi u. ngt'tg vu 2. dyuTcrayftcvog gegen-

üburstehund, übertr. t6 ör tii’rtrt~räxhat äXÄijXotg tQ

yvthftg dsiioxag auf seiner llvit sein gegeneinander

ira Innern olmo Vertrauen Tlu 3* ro/.tup

Qorrgov AvjtTagnOde euren grüberea Mut Th.

b. Tiyi, fiQttg u. Kard rtya jem., mgi nyog für, uni etw.

F. 3 pl. pj. pass. di'tirrtäxaTat ion. ss d»^*Tii:ray.«A-

vot riai.

dvxt-xcCvü) j. tr. cnfgi'geiHctzcn, viffti’ d» tf v»;-

rr<V.n' Torheit mit Tobeit vergoUon pm-t. 2. tiilr.

a. sich widersetzon, widerstreben, ahs. od. ni't u.

iigög n. b. gogenüberlicgen, von Linidt ru u. Or-

U-a, nW.

dvxt-xei'x^^l^®» TÖ Gegonhefestigung.

dvxt-Xeptvw poet dagcgenschneidon, q'änuam figo-

ToiOty Gr-gcnmittel bereiten.

dvXt-xeX>ttOJiai d. m. ion. sp. einen Gegenkunst-

grilf anwenden, rdöe folgendes als Oegenkun.stghfT

anwenden. Dav.

dvTlxdxVTJOl^, ^ Gegenkunatgriff, Gegenlist.
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dvti-TC^vo^ 2 poot. sp. Nebenbuhler in einer

Kunst od, einem Gewerbe, xivi^ «vd^ jmd».

dvTt-T{0T)JXt

I
1. gegenÜberstelleo.

j

I
c. im Kampfe. i

1 b. aur Vergleichung.
i

c. *ur Erwiderung.
|

j

2. dafür seteen, dagegen in Anschlag bringen.

i. a. foou^ lOotOt poet. b. ri nv(, auch m'd^,

7tQÖ£ ru c. abs. od. mit folg, Imog. 2. al.s

Ersatz geben, xl xivog etw. für etw.

dvTt*tfpdo> 1. act. wieder ehren, rrvd. 2. med.

a. xi xtvog etw. alseiuem andeni gleichwertig scbätaon.

b. für sich eine Gegensch&izung machen, eine gorio’

gero Strafe beantragen (vom Beklagten), hftlv

(bei euch) dvnr^^r^o&i/iai; PL
V.fut. med. in paasiver Bedeutung.

dvtC^OlXOf 2 poet. gegen dioSchlÄ^wand gerichtet.

dvtt-Tlplto>pdoplOCl mtd. sich dagegen od. wieder

rftchen, abs., nvä an jem.

dvtt-Ttva) poet. i. acL dafür bü6en, xL 2. med,

a. sich etw. (tO als Bezahlung od. Bulle für etw.

(rti'd^) nehmen, sioh für etw. rächen durch b, nvd

tÜKTiv xtvög jem. für etw. büßen lassen.

F* fut. dvnreföw.

dvTt-ToX|Jldii> dagegen wagen, kühn handeln,

nva.

dvx{»ToX|IO^ 2 poet. kühn d::igeg«nhandelnd.

dvTt-TOplOg 2 poet dagegengesc^itten
;
t6 ävxixoftov

Gegenmittel, Heilkraut

dvxixovo^ 2 {äyxi-Tcivo}) entgegengespanr>, wider*

stehend; dvxixova, ov, rd Stricke zorlyen*

kling einer Belagorungsmaschine sp.

dvxi-XO^€t^ wieder mit dem Bogen schießen,

dvxt-xopiü) ep. i. durchstechen, nvö^. 2. durch*

brechen, eindringen, ö<Utoy in das Haus.

dv-XtXO^ 2 (für äyxi-nn>s, äyxt-rivo) ep. veigolten,

ig}^ di'Tira Taten der Vergeltung, tu'ö^ für etw.

dvxt-xpi(p<»> wieder om&hreu.

dvxt-XDYX®^*^ dagegen od. dafür erlangen, xty6g

äno nvog etw. v. jem., stoßen auf, geraten

in poet.

dtvxtXUTTCü) entgegenschlagun, ein ZurÜckprallen be-

wirken, Widerstand leisten. Von
dvxt-XU7tog 2 u. 3 (n*nr&>) i. act surflokstoßeud

,

a. abstoßend, hart, spröde, übertr.

b. widerhallend, oröyog. C. von Farben: grell.

2. pass. aurückgestoOen. a. rf>zro^' dt'Wrvjro^ Gegen-

schlag vom Amboß, b. übertr. eritgegenge.<9etot,

feindlich, nvd^; txI diTirwra Widerwärtigkeiten.

C. nachgebildet; tö dvr/n*;rov Abbild, Bild NT.
dvxi-XU1tXü> wieder schlagen.

Ävxt-tpdxT)?, ov, 6 (\V. 9>«') 1 . Kon. der Laistrygo-

non. 2. sonstiger Mannosnamo.

dvxt^cp{^<i> Cdvxt-qjsgijg gleichgestellt gleich) ep.

poet sich gleichstellen, sich vergleichen, nW, nagd
uva.

dvXl'Cpcpvo^ 2 iqypgvi^) poet. statt der Mitgift, die

Stelle der Mitgift vertretend,

dvxi^^ipw i. act. dagcgetiHtellen od. -ziehen (beim

Brettspiel). 2. vied. sich dag«genst<;Uen, sich mes-

sen mit (nvf), fiivitg an Mut, in der Schlacht^

äQyaXix>s yaQ*OXvpmo$ dvn(p^£ieoda< esistschwierig,

sich dem Olympier zu widersetzen II.

dvxt-<ps{»Y(i) statt eines andern in die Verban-

nung geben, dvxl xtvog.

dvxf-tpTjpU widersprochen.

Avxf-^Y^po^, 6 aus Khodos, Gründer von Oda auf

{Sizilien.

dvxi'<p0^YYO|iat med. i. poet widerhallen. 2. sp.

antworten, widersprechen, nvt

dvxt*^tX^ Liebe erwidern, wiederlieben.

dvxi-^lXo0O^^Ci> sp. in Kubmbegier wetteifern.
^

dvxi»<plXov(fi)ix^ü) sp. sich jem. widersetzen.

dvxi-tplXooo^^ü) sp. entgegengesetzte philosophi-

sche Ansichten haben wie jem. (wW).

dvxt-<ptXoxI{Jt^O{iat d.p. sp. in Ruhmbegier wett-

eifern, XI um etw.

dvxt*<plXo9pOvto}Xat mcd. sp. Freundlichkeit er-

widern.

dvxt>^X^(i> poet ontgegcnleuchten lassen.

dvxf-<povo^ 2 poet. i. wieder mordend, den Mord
vergeltend, rächend, ödtGova' ävxupövovg dixag sie

werden Strafe durch vergeltenden Mord büßen S,

dvxi^yoy aröfta zum Gegenmord bereiter Rachen.

2- Odvarot dyxiqnyoi gegenseitiger Mord.

dvxc«^Opxf^u> u. med. mit Rückfracht bcladon.

&vxf9pOC^t^, ^ sp. Vorsperrung. Von
dvxi-<ppdaoci), att. «xxa> i. absporron, versperren.

2» pass, als Hindernis ontgegeiige»tollt werden.

med. sich verschanzen, uvi gegen etw.

dvxt-^uXiXHl^
, i)s^ f) Gegenwache, gegenseitige Vor-

sicht, stQÖg dXXifXovg.

dvxi«^bXa^, akog, ö sp. Gegenwächter.

dvxi-(puXdxxo^at med. sich dagegen, sich wieder

vor jem. (rrvd) in acht nehmen; selten acf.: dm^ju-
inoitvyot beobachtet den, der euch beobachtet

IH.

Avxi-<pc5v, ebvro^. 6 i. aus Rhamnus, Staatsmann

und Redner, als Oligarch 411 v. Chr. hingerichtet.

2. soustigor Mannesnaine.

dvxifuiv^u) poet sp. dagegen ertönen lassen. 1. zu-

niien, antworten, abs. u. r/,’£^ra Liebeslieder zur

Antwort spielen. 2. widersprechen, einwenden,

nyd TU Von
dvx{-<pu>vo^ 2 (ipovi)) 1 . entgegentöneud, entspre-

chend, akkordierend, nvi. 2. poet auf etw. ant-

wortend.

dvxi-*X^^P<ü poet die Freude jmds. teilen, nrl ent-

gegenjauchzen.

F* aor. äyrfXfigrjy.

rf. m. sich digegen od. zum Dank
gefüllig zeigen, nW vtn'^g nyog für etw.,nr/ ri in etw.

dvxf-XSlp» d sp. Daumen.

dvXt-X®tpo^O^^W dagegen stimmen.

dvxi~X^^'^» 4 Gegenerde, südliche Hallv-

kugel.

dvxtX^P^T^^ Nebenbuhler in der Choregie sein,

TiW Or. Von
dvxt-xdpTjyo^, Ol», 6 Nebenbuhler in der Choregie.

dvxi-XP^^ ioo. hinreichoii, genügen, rg organj} m-
i'öitrvog dem Heere zum Trinken.

F. mir sy. o/>r. drr*‘;ifOi;(Jc.

Oü, ö iV/' Gegner Christi, Antichrist.

6*
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dvTi4^XXa>—dVTU)vu\l la 84 dvTWTcd^ dvuord^

dvX(~^dXX<a> poet. zur Begleitung spielen, nv^ zu

etw., ^Xiyotg tf>6Qmyya mit der Phorminz begleiten.

Dev.

dvtl^oJl}JlO^ 2 poet, einatimmend, hannoniscb,

dvTt«^T](p{^o^at d.m. sp. dagegen stimmen,

dvr£-^T](po^ 2 entgegengesetzt stimmend, r<^

dvx£>t|.(G)(Og 2 sp. statt des Lebens gegeben.

dvtXi«i> (dvr/lo^) ion. (aus)schöpfen, Übertr. n*^r/v,

xand bis zu Ende ertragen. Dav.

dvrXf^jXQl, TO NT Schöpfeimer.

dvrX£a, agy f) poet.
|

(aus *tam~tl09y \%\. gf7i-tina)

dvxXCov, oti, TÖ poet. > i.Schifisboden>,(Klel-)waa-

dvtXo^, ov, dep. poet. j ser, ffd>li5
'

. . . dvT/lov oi>K

^ro wurde nicht leck (Uberir.) A, unterster Schilfs-

raum.
^

dvrXog Meerwasser, Meer.

dvT-o8t>pO{IQU med. Sp. seinerseits klagen.

dvT-OtXO^|X^d<i) sp. i. dagegen aufbauen, ri rm
etw. gegen etw. neu aufbauen, mcd, äyri

Tt eine Bresche verbauen.

poet. }

dvT->o{o)Jiat d. p. entgegengesetzter Meinung sein.

F. rtor. Ayrtf)i^ür]y.

dvToXlQ, !}<:, f} (dva-rrAeUo) ep. poot &s dvaroAr;.

dvTO{xac d. m. (dvra) ep., nur prftsent. Formen, i. be-

gegnen, ödt öwX6o£ T/vrrro ütäQtjS wo der Panzer

übereinander ging, eine doppelte Lage bildete, nvl.

S. anflehen, erflehen, Ttvd, JfQdg rtvog bei etw.,

rti‘og für jem.

dvT-6^vG(Xi dagegen, seinerseits schwören, öffro

nvoi,' in jmds. Namen, occas. in Athen vom Klüger

u. Beklagten: schwören, die Wahrheit zu sagen

(auch med.) Or.

dvT«ovo^^a> 1. anders benennen, mit doppeltem

acc. S. in Antonomasien (d. h. Bezeichnung

eines Dinges dnreh ein Epitheton, Setzung des Pa-

tronymikoii st. dos waliron Namens) reden.

dvT-opt^a(i> ion. eifie Gegenmine graben.

dvT-0(pc£X<i> dagegen schuldig sein.

dvT-O^GoiXlJLiu) sp. mit feindlichen Augen ansehen,

Trotz bicton, aitkampfon gegen, net.

dvT>OX^o^ai pttss. buk. wie reitend sitzen.

dv-Tps7C(i> poel = äva rnhru.

dv-Tpov, ou, Tti (lat. antrum, W. a«) ep. Höhle, Grotte;

dvTpoBcv poet. aus der Höhle. Dav.

dvTpu)8T)g 2 {rlöos) höhlonreich.

AvrptüV, &yog, d, ^ thcssalischo Küsten.stadt.

dv-TU^, vyog, ij (dvd u. rev^w) ep. poet, Rundung, ins-

bes. i. Sohildrand, dofftdo^. 3. Seitenwand des

W&genstuhlea
,
dvn^e^ al ffr^l nach //

a. "Wagen. b. ävn'J! ^/ut6/jov ... "Wöl-

bung des nalbmondos buk.

dvT'UYtoxpfvopiac u. dvt-uicoupY^(i> ion. =^di'tf-cff.

dvT*ipSog 2 poet. w'iderhallend, entgegentönend, n-

v6^.

dvTte)p.O(7{a, o^, ^ (drr-ci^irv/«) J. Vereidigung
der Portoien vor Gericht. 3 . beschworene An-
klage, Klageschrift.

dvT-o)V^oiJiac ntfd. l. für etw. VerkauiVs etw*. an-

dres wiedorkaufcin. 3, gegenbicten, mH-, ühoi-

bieten, abs. u. nW.
dvxcüVUptoc, u*% // dcn/m '«p. Pronomen.

’ dvT-<i)ixd^ 2 1 . poet. gerade entgegensehend,

fiX^q>aQa. 3- sp. gerade vor den Augen beflndlicb,

überb. vorn, rfjg öiffcag dyrond der vordere Teil dos

Antlitzes.

dvT-4i>^cXi<i) wieder helfen, w’iedcr nützen, nyd
;
/m*$.

Gegendienste erhalten, d>^eXoi>vm dyrcxpiXr^odtu,

dwvßpBTTO^ 2 sp. i. paus, nicht beschimpft, nicht

mifihandelt. 3. act. nicht beschimpfend od. mifi-

bandelnd, naidtaL — adv. ävußptOTt poet. ohne Be-

schimpfung.

I

dv-UYpa£v((i> sp. anfeuchton, übertr. erweichen.

I dvtidpia, ag. ^ Wassermangel, Dürre. Von
dv-t>OpO( 2 (f’A(v^) ion. poet. sp. wasserarm, dürr; ij

dyxtÖQOg Wüste.

dv-up-dvato^ 2 poet. ohne Hochzeitsgosang, unvor-

mftblt, potQa Los einer Unvenn&hlteii; neuir.pl. als

adv. im Müdchonatande.

dvCpl ep. =: dvtk.>.

dv-upvdu) sp. laut be,singen, hochpreisen, rtvi n enb-

gegenjauchzen.

d-vvpipeUTO^ 2 (ve/i^jrtKu) unvermahlt, /lar^i.s'dny^-

;»ovd Sproß aus unseliger Ehe der Mutter &
d-vuptpO^ 2 (yvp<pt}) poet. i. ohne Braut od. Bräu-

tigam, unvennählt, Aytp^xig die keine Braut

ist. eine unglückliche Braut 3. ehebrecherisch.

dv-UKQ^)XTO( 2 (off-<i{>;ffj) sp. in Wirklichkeit nicht

vorhamlon, ideell.

dv-t)7cdpßXT]TO^ 2 {ljt€Q-ßdXXc>) unübertrefflich,

unöberw'indlich.

dv-t>7CCv6Gvo^ 2 i. nicht zurRechenschaft zu ziehen,

nicht vorantwort lieh, unumschränkt; -n) d n*ffn'’^»»»OK

Unvorantwortlichkeit. 3. vorwurfsfrei.

dv-V1ClfiX005 2 ungehorsam,

dvUltoorjCJiai, ag. fy das Barfußgehoo und

dvt)7toST]Td<i> sp. barfuß gehen. Vor
dv-b7c68TJTO^ 2 <(»ffo-d/o) unbeschuht, barfuß sp. &a

Plülo.^opb.

dv-blcöStXO^ 2 Rp. keinem ProzoRse ausgos(>tzt.

dv-l)7t66eT05 2 i. ohne Fundament i?. ohneVor-

aus.setzung, absolut, dn;jo/; vö dwmidFxny da« Vor-

aussotzungslose, Absolute.

dv-UTCOXptTO^ 2 (öffo-K(|^vo,MaO NT nicht erheuchelt,

lauter.

dv-l»lcovdTJT05 2 (i»ffO-v«^i>) unverdächtig, ftQOg n.

dv-u7COTTt05 2 i. unvonlächtig. 3. act. ohno

Argwohn. — adv. -OTrTa)^.

dv-U7c6(TCaTO? 2 (rffo-<Tr>/mO 1. unwiderstehlich,

övvantg. 3- ohne sichere Grundlage, irreal.

dv-tirt<^axT05 2 (öffo-rdo<K.>) NT nicht unterworfen.

a. selbständig, b. ungehorsam.

dviMj{^PYO( u. dvbOt-cpYd^ 2 poet arbeit.«am,

emsig.

dvGoipo^ 2 (d»*tV6i) zum Ziele führend, förderlich,

erfolgreich, rlg u. nQug n, — adv. -£pw?.
AvU(J 15 , *o,c, ö ögypt. Kön.; Hauptstadt

I

des voitfig in Ägypten.
^ dvuat^, rag, ij ep. sp. Vollendung. Erfüllung,

d»*wn^ ö' oi'K i'aacTQt ai<n'ty sie werden nichts er-

reichen, OüK dii-'ory öt'iottry wir werden keinen Er-

folg haben.

dvuoTO? 3, att dvucTTog, adj.verb.T.di’vva, aus-,

durchführbar, erreichbar, tunlich, oi»« /or’ «jTOTf»»*

mit in/., atyQ ag dm'orö»’ In inöglich.ster Stille A*.
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dvv»Tix6^—fivw 85 av2S ~oviü^<i>

d*/urtx6^ 0 niisfnhrbar.

"Avvcoq, ot', i> einer cler drei Anklftger de« Solcintes,

dv\^<i), dvuTte) 8. Av%>u,

dv>U<patVh> von neuem weben.

dvufa) u. SvUTü), alt. dvi^ u. dvuTU), mit den No>

bcnfonnen dvOjii u. dvo) (d, nur T 47S d) (ur-

Bprünglicbste Form dioi/ii, vgl. ai. sanCli gewinnen,

vcr&chaficn, d»’6> aus *d»'/6j, W. sm)

J. act. J. gewinnen, verachafTexi.

2. vollenden, erreichen.

a. allg. b. 6A<>v,

3. vernichten, verzehren.

II. med. itlr sich erreichen.

/. i. yaoj^ <poqß&v Nahrung fUr den Leib ge-

winnen; mit gen. jugfiag ein Anliegen erlangen Ä;

mit inj\ acc. c. irif.: UnÖAÄuy . . . ^eU-ov rp’voe qo-

v^a yeviadat A. fügte es so, dafi S. 2. a. f(vvro

A* foyov es wurde vollendet, au-sgefübrt, zu Ende '

gebracht, mVVv, Ofnnoov nichts, wenig ausrichten;

mit pt. od. adj.: atb< tfdhvioi'oa Ily ebb<ufu>>v

ävvG€t du wirst endlich glücklich werden 5, t^yvoax"

inxoniav tpXöya ihr habt die Flamme fortgeschalTtN;

selten in/. : oxQaxög . . . tjvvoe ncfjAv brachte glück-

lich den Übergang zustande A
;
pass, vollendet wer-

den, von der Zeit: vv^ jjgdvo^; erzogen wer-

den. b. 6&oy, wXevihy, oft ohne öö6vy z. B. f>oaov

. . .
^woev, ohne Objekt: Jtgog jrdA<v, ijti dKru»',

auch mit acc. des Orts; üa}.äa<ir}S C'öoj(i, mit acc. de^i

Zieles: baÄofiov ins Brautgemneh, "Äibav in den

Hades kommen; allg. Ctg ^»'vrr, C>g ^KOOro^ rjvuoev,

Ctg ^aövot i)vvxfyy sogut er (sie) es bewerkstelligen

konnte<n); pt. beim imp. schleunig, poet.; ävoty'y

6\'Oty' äyx'Oag. 3 . bt) öe tpk6^ iiwoey ' Iltpai-

0X0*0 H.

II. med. iQyOy ^in Anliegen.

F» imp/. tfwoy,/ut.by6oo, aor.tfVroa, goet, fjyooaa^

ep. dvuööo, p/ »/vib<a; pass. p/. i)*'va/ioiy aor.

cdrjVy /ut. AyvoÖi)oof*at; mcd.Jut. ä^dfOopat, aor.

ijyvoofiffyy ep. beide mit 00 . Von d»»e«* imp/. d^d-

ficg, imp/. pass. poet. »^»'dro, äyvxo.

avü> (dvö) adv. abs. od. mit gen. (die.sem öfter nach-

gestellt) oben u. nach oben s. örtlich: a. hinauf,

aufwärts, bei Verben der Bewegung: tedrlM, dra-

nXflyy yuQEly, Jtogexieadai. bulntciVf Aytxv, hoflai auf-

wärtflstürmen, aber auch; in die Luft schieben.

b. droben, bei Verben der Kühe, Substantiven und
mit dem Artik., rd öyo u. tö dvo) der Himmel, das

Himmlische, ol dyct beoi; von der Erde im Gegen-
j

Satz zur Unterwelt: drw ßX^netv noch leben u. o/
’

ävci die Lebenden N, ru STQdypaxa', von der

Himmelsgegend, nördUch:ööflovA^o/^>^dv6>... *'o-
|

yet was L. nördlich begrenzt //; lAndelnwärta, im
\

(ins) Binnenland, äy<.iFtyat,OT(yixrvFa0at.stOQn''robat,

b dvw ßaötXtd'g der Ferserkönig (al.s der im Binnen-

lande wohnende Kön.l, // drto Weg ins Innere,

rd dvo 'Aoiag das innere A.sirn, ij d»*w nöXtg Athen
im Gegensätze zum Peiraieus; v. der Lage: ober-

halb, T?vd^ V. etw.f oben, 6 dvr.» ronog Gebirge, ol

(t«) dvo> die oben boündliclio Abteilung, rd d»*o die
,

Höhen, übertr. 0/ dno> töi*o< die hohen Töne; orr«.'».
[

von Athen: dv<o Kad//o«9u( oben, d. h. auf der Pnyx
[

sitzen, 4} äva ßovAri = Aieopag sp. 2. zeitlich:

früher, vorher, ol dno> die Alten, ol dvo toO ybvovg

die Vorfahren. 3. bei Anführungen » lat supra.

4. dyci (re noI) kuto» a. in jeder Richtung, hin u.

her. b. aufwärts u. abwärts, kreuz u. quer. — comp.

dvcüxdptk), mit gen., sup. dv<i)TdT(i>, b Avojvixu

udpit} das oberste Dorf,

dv-ü) cj. aor. 2 von äy-iti***.

dv<i>Y0ty altes />/*. (von Av~Ay(o7) ohneAugm., ep. poet.

u. ioD
.
gebieten, auffordern, befehlen, antreiben, xi

u. nvd, selten trvl, in/, od. acc. e. in/.

F. imp. ävuxb*, äyiöydo u. Avaycro, dro;fde, inj.

Op. äyuyeftcv, plgp/ mit Bed. dos imp/. ^y*i>y€ay

3 sg. ävcjyri; daneben Formen vom pr
Aycj}>o, imp/. ipfioyov \x.Avc}yoyy/ut.äyüt^,aor.

ävC>!iai.

dx^YatOV, ait. dvcoYätdV s. didmov, ävAyatoy, obe-

res Stockwerk, Speicher, SpeiKc.«aaI X An. V 4y 29;

NT, Marc, 24, 15, Luc. 22, l2.

dvÖY®V ep. 3 sg. imp/. = d>*rq>>'C von äv-oi}HJ.

dvo^ii) B. ävc}}'a.

dv-ü>8T)^ 2 (ödoAa) geruchlos.

dveoSuvia, ag, if, ion. -(v], Schmerzlosigkeit. Von
dv-<ü8uvo^ 2 {bbiryr}) poet sp. 1. ohne Schmerz,

schmenlos. 2. schmerzstillend. — adv.

dv(i)-0ev, de« Metrums wegen drode, dor. dv(i)*6a,

{äy<o! adv. von oben her. i. örtL: a. von der Spitze,

vom oberen Teil eines Gegenstandes her, ^tU^.rrv,

selten mit gen.: dvoOev roO oxgaxonebov, bes. vom
Himmel her: bbaxog dveodey ycyoftcvov Th, aus dem
Hoch- od. Binnenlande her. b. oft in Verbindun-

gen, in denen die deutsche Ausdrucksweise dvo>

vermuten läßt, z. B. ol dyojdey die Kämpfer auf dem
Verdeck Th, sonst die I.iebenden, ty dvwörv ^v)>ia.

2. zeitlich: von Anfang an. dvoidev än‘/FOda*, ol

dvodr»' Vorfahren, ^ rof^ nytodey 3'
von neuem, abennals.

dv*ü)6^b> i. act. hinauf-, abstoßen, vaö»>, Qbertr. ^g

Tovg sroXtftiovg preisgoben. 2. med. von sich zu-

rückstoßeu, abwehren, x*vA.

F. /ut. dvtööü, aor. dv/ooo.

I. dv^iüKTTO^ 2 (ofouui) ep. unerwartet, unvermutet

adv. dvu)l9T(.

II. dv-wl<JT05 2 ion. d»'-oiöT«^% adi. verh. von dm-
tpiQU, binaufgobracht, knndgetan.

dv-cüXe6po^ 2 {/tXEdQog) dem Verderben nicht unter-

worfen, unvergänglich.

dv(i){ldXt<X, ag, ij I Unebenheit, UngleichfÖr-

dV(i)p^dXÖTT]g, *l^og, 4) I migkeit, Ungleichheit, Un-
rcgcImüGigkoit; dyiona^/a auch: Unordnung, Zügel-

losigkeit Von
dv-u>pdXo^ 2 (AuaXög) uneben, ungleich, vci schie-

den. — adv. -dXü>5.

dvu>jloxf adv. ion. ohne Schwur. Von
dv-Hi>|l0X0^ 2 (4<nn'/i0 a. act. nicht gcschw'oren ha-

bend, unvereidigt b ye.cfOa" ö/nbpox', b TOb*'

dytoporog E, pdQXi'Qrg. 2. pass, unbeachworen,

rloiivt) Or.

dvHi>v«6}iQt(rco^ 2 (dfOffd.Cu) poet ungenannt, un-

sagbar.

2 (vom Hol bvvpa bk bvopa) i. namon*
loa. drai Krinyt n. 2. übertr.ruhmlos, y>)(2ag, bropa.

dvu)^ü> s. (iruya.
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ävta)p (a—d^tonev6i^$ 86 d^coYctoria— ä^£<*>(Aa

dV(t>p{(X| a;, ion. *CY]f unpassende Zeit» Unreit,

roO twvg mit inf. zu spät im Jahre um. Von
£v-ü>po^ 2 i&Qa) ioD. = d-aoog.

dvGSaait ion. = dvoioo« v. dva-tpfQCj.

dv-ü»(javTt( 8. äy-<udf<j.

dv<oTaTO^ 3 idya) ion. oberster, höchster.

dvü>Td‘C(t) 8. dvo.

dvu)T6plx6^ 8 J^^T höher gelegen. Von
dvoTTfipo^ 8 höher, frtiher. » adv, dvwTcpov AT.
dvu>T^pu> 8. dvo.

dv-oxpcXl^^ 2 (ö^ylo^) poet. unvorteilhaft, mitzloe,

nichUnuizig.

dv-ii>fdXf]TO^ 2 (di^A^ca) nutzlos, vergeblich, ns/,

unbenutzt,

dv<i)^6t 8. dvaya.

dv>U))^t>pO( 2 unbefestigt

d^d^v, d^d)itvat ep. inf/ut. vl aor. 8. dyu.

d'^cvo^ 2, ion. u. poet d^£CVo^ 1. nicht gast-

freundlich. von Gegenden: ungastlich, unwirtlich.

2, 'A^etvo^ (auch ;rÖKro^ od. noQOs) das spftter

£'0^ivo^ genannte Schwarze Meer.

d-^COTO^ 2 (^co) poet.ungegUttet, unbehauen, rauh.

d^{a, a^, 1^ (cig./m.von d^o^) i. Wart, Preis, n-

vö^. 2. das Gebührende, bes. Lohn u. Strafe,

aar* d^iov ^dorou äöotiltiaro$. 3* Wert.sch&tzung,

"Würdigung, Würdigkeit, Ansehen, Würde, ol

dSiag Angesehene od. Würdenträger, Kor’d^t'ai' u.

övv Tg d§iq nach Verdienst, 7ro{^ Hp> ä§iav gegen

Verdienst, rr/v d^av über Geböhr.

d^t-etYadTO? 2 [dyofiat] bewunderungswürdig.

d£(-dxou9Toc 2 i , „

4it-axp6«TOS 2 /
harenswert.

0/142(1 erzählenswert

d^ldci) äoL = d§ido.

d^t-diratvO( 2 {ArmvOi:) lobenswert, aup. ä^naivö-

raros;.

(i^C-ipacTTO^ 2 liebenswürdig.

d^ivT], tjSy i) Ost aach, got aqizi) ep. Axt, Streitaxt

dl^lO'ßfiüTOg 2 lebenswert La. X JhlL IV 4^ 6*.

d^td-CpYO; (d^lo«epYd$) 2 arbeitsfähig.

d^to-^l^Xü>TO^ 2 sp. beneidenswert

d^co-6auiia<rco^ 2 bewunderungswürdig.

d^tO-O^äto^ 2, ion. {dedojuai) s«;honswert

d^(6-6pt]V09 2 poet boweinonswort, beklagenswert.

d^to-xotvu>VT]t09 2 {Hotvoyic}) der Gerne«. Schaft,

des Umganges wert, Ttyvg.

d^l6«XTl]tOg 2 iKTdopai) besiUenswert.

d^tO'Xoyo; 2 der Rede wert, bedeutend, ansehn-

lich i. von Sachen: vi^d^, woAp/zo^. 2. von Per-

sonen: yiyrrodai iv Tt»»t sich in etw. auszeichiien.

— adv. -Xo^o)^ in iiemienswerter Weise, ordent-

lich, /tfXCTdv.

&^co*^axdpt(TTO^ 2 glücklich zu preisen.

d^lo-jJia)^©^ 2 (W. pax^ fidypttai) im Kampf ge-

wachsen, TI»’/, nQos rrvo, mit inf. — «tir.

d^t6-^I(J0^ 2 poet. hassenswert

d^to-iivr)|Ji6v6V»T05 2 {ftn^novewo) erwäbneimwert,

denkwürdig.

d^td-VTXO^ 2 C»'/k»;) des Sieges wert; comp, mit mf.
mehr wert etw. zu erhalten.

d?to-7TCv8i^5 2 poet betraueruswert

d^COiriOT{(X, a$, fj sp. Bekräftigung. V<»n

d^td*irt<rro^ 2 glaubwürdig, zuverlässig, ef; n; aus>

reichend, nodg t»,

d^CO-ltpcm^^ 2 anständig, wolügestaltet, 0C>fta.

d^e-6paT0^ 2 sp. sehenswert.

ä|tos 1 (d;.’6> wägen)

gleichwiegend, gleichwertig, abs. Wert babend,l

wertvoll, würdig.
i

/. abs.
j

I
2. mit gen.

j

! 3. zugleich mit dat. der Person.
|

i 4. mit inf. I

. persönl. Konstruktion : ich verdiene zu. 1

. oft unporsöulich d^ov (meist ohne A^r/)
|

es ist der Sache angomesseu, der Mühe
^

wert, ea lohnt sich.
j

5- aelten: preiswert billig.
'

i. ditoivo, 2. noAXoVi, nAeiaxov^ ^avrd^,

dXiyov, fiT^brydg^ oMfvd^, peiovog^ ^JÄrrovog,

^Aajf/örou, *JSHV0QOSt bthta ftvC>y\ A/>yov d^og er-

wähnenswert, diag sehenswert, inxdrt)g bba^g.

J. ooi ö' djiov ^OTCM äpfMßt)g wird für dich Tausch-

w’ert haben //, d^g ryu}g u. i5a»'droo rf} nöXet er

hat Ehre, den Tod um das Vaterland verdient .V,

noAAof> d^g /ktoiAil hochverdient \im den König «V.

a. ^ oi';f o6ro^ ävi/Q . . . netpdoOai d^og; H.

b. mit inf.^ aec. c. inf.; im Nebensatz: dtOm-Q d^iov

wie es billig ist 5* d^(&;ron>v TToinödat am billigsten

kaufen. — adv. dqfo)^ mit Recht, auf angemessene

Weise, auf würdige Art.

'Agios, ov, ö Fl. in Makedonien.

d^td-axcTTTO^ 2 {CK^fTTopati beachtenswert, der

T'borlegung wert

d^lO-dlCOi^öUTTO^ 2 {önovödS<>>) des Eifers, der

Sorgfalt wert

d§to-^p(XTT)y05 2 würdig, Feldherr zu sein.

dt^CO^TixpiapTO^ 2 {mtuaiQopat) giltig beweisend,

d^toTfxfiOfiTÖTrQov roO Atiyov rö fQ}*ov die Tat legt

einen vollgiltigoron Bew’eis ab als die Kode X.

dt^(0-(plX7]to^ 2 (9>Uf<-»} liebensw’ürdig.

d^t6-^Cü)$ 2, ion. d^t^xpeo;, neutr. pl.

gewichtig, so g;ut so gruü wie sicii’s gebührt voll-

kommen genügend od. hinreichend, tüchtig, an-

sehnlich, bedeutend, voUgiltig, triftig,

mit gen. wert, mit inf geeignet.

d^l6tf (d.Ao<r"i

J. für würdig halten.

2. a. für angetnoHsen erachten, fordern, boan-

spruchen, verlangen.

Ä. für recht halten, bitten. '

3. dafürhallen, glauben, urteilen.
|

J. nvä u. t/, n»'ä Ttooaqidiypacnv ehren durch,

n»'d ni’O^ : ^avrdv twi' HoAAian-jy sich des schönsten

Schmuckes; med. oi*K ä^iH>ßievog ^g töv . .

.

r^'Odoi sich nicht für würdig achtend Iler. 2. B. ri,

jraoä Ttvog «, inf. b. mit acc. e. inf, rtvä n jem.

um etw, bitten. 3* ^lyog.

i^t*U)Xe6po^ 2 {öAeOoag) sj». verderblich.

' d^icopia, arOi% TO (dJ?/d/o) l. Ehre, jw/ov. ,2. Wert-

. Schätzung, Würde, Achtung, An&c-hou, Machtstcl-

! lung, TÖ xöjy dAcvöiofoy yvymmJjy d^iofia, drat /v
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ä^tdtfian vftö Aoröy in Achtung stohcn bei. J. Wil-

lenBxneinung^ Verlangen, örnfutyoiVf rd r€>v ntfoyo-

yojv d,&6>uara als vratir angenommener Grundsatz.

d^eb)(iaxtx6^ S sp. würdevoll — adv. -xo^g.

d^£a)ai{, ccig, (d^«J«) i. Wertschätzung, Wür-
digunff, Ansehen, W’ürde, suhj.: Tt)s ä^td)Ou>s tfvrxfv

Ti)s ijueC yi^/toi wei] ihr mich hoch genug schätztet,

eine Angehörige meiner Familie zu heiraten Ifer^ obj.:

^ nQOvtrdQxovaa u. ^ cUadvla. H. Anspnich,

Forderung, Bitte, rivo^ auf etw., ngög rrva an jem.

3- Urteil, Meinung, xagd rtvos, Xatifidvetv eine An-

sicht fassen.

d-^6avo^ Q sp. ohne geschnitzte Bildwerke.

d^ow^XaTiü) i,*d^v-jjAdT??^) poet. den (Staat«)wagen

lenken.

d^OV-i^XocTO^ 2 ^Aqvvm) poct. von der Achse

bewegt.

2 = d-öu;’K$üTJ/rOi'.

I. £->^0X09 2 (d cop.) ep. mit Holz versehen, bolz-

reich, CAi/ dichter Wald.

II. d-5ÖXo? 2 (d/7rrV.) ion. ohne Holz, holzami, un-

bewaldet.

d^UjJl^ u. d5t>V- 8. üavttß- u. dow-.

d^o>v, ovo^, 6 {bi.dksa-, lat. axiV, ahd. aÄ^<i) Achse

1. ‘Wagenachse, «diyoco^, 9u}?'»vo^; *öAivo< ä§oy£^

sind die Solonlschen Gesetzestafeln, die um eine

Achse gedreht werden konnten. 2 . Himmelsachse.

£-0^0^, ov, 6 (d cop, u. ß^os Diener) poet. (Opfer)-

diener.

do($1^, i}St ^ (d<fdej), zsgz. op. poet. Oeaang.

1. als Kunst: 2. als Vortragsweise: Ai-

yvßf/. 3. als Lied: aroyoeooa. 4. als

Kunde im Lied: Märe, bage. Dav.

dotStdo) ep. singen.

doCSlpLO^ 2 ion. poet. sp. besangen, im Liede bekannt.

a. berühmt. ö. berüchtigt. Von
dot$6^ 2 (dn'do) cp. poet. aangeskundig, dyf)Q,

gew. n/dst. 6, i) äotöös S. Bängorfin), Ver-

künder, öfter tibertr. jrodro^ dot^^' (Hahn) buk.,

okXi]OÜ (Sphinx). 2 , Beschwörer, rig ydQ äoiöög;

wer ist der durch /Cauber.*«prücho hoileiido? K
d-0tXY]T0( 2 iobt^ci) 1 . unbewohnt^ unbewohnbar.

2 . obdachlos, rtotely nva äoinrjToy aus dem Vater-

lande vertreiben.

£*OIXO^ 2 ohne Haus i. ohne Familie. 2 . arm.

3. unwohniieh.

£>otvo^ 2 poet. 1. ohne Wein, /oa/ (dmwM allein

iS* 0. C. 100), 2. den Wein verschmähend.

do7o9 3 äoL u. dor. s:

£-OXVO( 2 nicht säumend, ohne zu zögern, rüstig,

entschlossen, dvr}p. nv«** u. JTQi'tg ft zu etw. — adr.

£6xvü>^.

£oXX^5t)v orfr. buk. zusammou. Von

4-

oXX,^? 2 (d cop. u. W. J-eX drängen) ej). poct. dicht

gedrängt, in Haufen, alle zusammen, vcrsamn^olt.

Dav.

doXXI^O) ep. versummeln, pa;sa. sich versammeln.

F. (tor. pai/8. doXXiodriöay.

£>01cXo^ 2 u. £v-OirXo5 2 unbewnlVnet. watlViilos,

bes. ungepanzert, äopa Wagen ohne Sicheln.

£-071X0^ 2 (ÖV’<V«w) ungesehen (M
&OOf äooog,r6 {ärfo<-), also,Angeliinigte»‘) cp. Schwert.

F, d, aber dat. äo(H. acc. pi aoung.

d-dpäxof 2 {f>Qä(S) i. p<u». ungesehen, unsichtbar,

rrv^, rd piXXov. 2. act, nicht sehend, übertr. un-

erfahren. adv. -dT<i>{ heimlich.

d-6pYt)T05 2 8p. frei von Zom.

d-6pC9T0^ 2 i. nicht abgegrenzt, ät»xv, nicht

verteilt, y^. 2. unbestimmt, ungewiß; subtt. d

Aorist.

£-opvo^ 2 sp. ohne Vögel; n. pr. 6 («c. KÖA;ro^)

Avemersee; fj (sc. n^rga) Borgfestung in Indien, St.

in Baktrieu.

dopTCtt (dei{KO> poet. aufhängen, do^njdriV hangend.

dopTlJ, i^Si h Sack, Schlauch, Schlagader, Aorta.

dopTT)p, d (dri^) ep. Anhänger, Tragriemen,

Wehrgohenk.

£«0(TllOg 2 {bOftij) sp. übelriechend.

d-Oddi(ü (d cop. VL W. in, aen, sequor, socius) buk.

helfen, boistehen. Dav.

do<J97]Tl^p, d ep. Helfer, Beistand.

£H>btog 2 (odtdto) ep. unverwaindet.

doxXT)Oioc, ag, b *P- üngestörtheit. Von

d-dxXrjXOg 2 {Ö^Xeo) sp. unbelästigt, ungestört.

dTcay^eXfa, ag, b Bericht, Erzählung, occas. Öqiöv-

Tijy Kai od di* änayyeXiag durch Handlung, nicht

durch epischen Bericht .4ml Von

dw-avY^^^^ X’ (ver)melden, verkündigen, be-

richten, erzählen, erklären, Jem. v. einer Sache, einem

Ölte [nagä c. geru) eine Botschaft bringen, wvt n, ri

nt^g m'o, £ig n)y *£XXAöa, ini tri noo’d an die Staats-

hehördoü berichten, ctew, ^rdAi»', mgi nvog, imig rt-

vog Botschaft bringen über, dn, ög, abhängige Fra-

ge u. or. dir. 2. loben, preisen.

F. fut. ion. änayyF.Xio, aor. 2 ion. djriJ;'ycAov, aor. 2

p<i8a. änqyyiXr,v, impf. itcr. ep. ßnay^'i'XXt'OKov.

diraY* (eig. imp. v. än-äycj) poet tr.: änayc ocavTÖy

ipjzo6u)v Ar, sonst abs. zieh ab, pack dich, fort mit

dir, änayc ig paKagiav inniibtliv fahr zur HöUe, ig

Koganag zum Henker, mit pt. ai>ß(>ry sprich bei Leibe

nicht von E.

d-TtaYf^S “ sp- nicht steif, nicht fest,

weich.

dlC^ttYlvitd ion. ä än-dyo fort-, abführen, q>ög*ty.

dTT-ttYXat?« deür Zier berauben Timoih. Pers. 20, 2/.

dnaY^peuertg, eug, 7; sp. körperliche Ermattung,

Erschöpfung. Von

d7C>aY^P^^^

vorsagen

I l. tr. a. verweigern, verbieten.

I
b. abraten.

2. irtir. müde, stumpf, matt worden.

i. a. gew. mit folg. /i»J: pi/ noiriv ri, rtvi pif wn-

rfv, ßnugpt)... b. noXXd dTta^'ogci’viTv trotz ernst-

lichen Ahratens. 2. dun>h etw. rtvi, ntp'tg u. vn6

Ttrog, zu, gegen vtw. clg, nottg n; mit pt. müde,

stumpf werden, etw. zu tun: äncinijKa avaxeva^ö-

fttvog ich bin niüde....V; von Suchen: rd d^a^'o-

griKtyra Abgenütztes, Unhraui hbares. — adj. verb.

dTraYOpcbTCOV man muß ermatten.

F. fit. änegtli. our. dnetnoy, pf. dncigtiy.a {äntiyo'

gtvHft 8p.\ aor.poaa. üncQgifOtp>.

ÖtTT-ttYploopiat pois. puet. wild wcrd« n, verwildern.

. • . ,. ., , Pav
a7TaYptn>9l^, ecjg, q sp.\ erwildcnmg.
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'^P- Strick losinachen, nim.

&7C-aYX^ onvUxgen
j
med. eich aufhäogtsii, iS< Ö/Vd(^v

an Bäumen.

VmJ'uL djrdySo, aor. med, dnr}y§dftr[v.

dic-CKYCi) /• ac(^ wegführen, fortachalTcii, fidas; insbes.

1. von Truppen, rd oeccu. jcm. sum Abzug
Ewingen, tdv^ ffO/bo^KoiVra^; bcheinbar inlr. (vom

Feldberrn gesagt) abzichen, raür^^, nyv ficosuas.

2 . herbei-, zu-, heimführen, ofKodc, naxgifia ;*alav,

6nia<i>. 3 . etw. Übergebenes, Bcbuldiges abliefern,

tpdQOv. 4 . Facbausdruck des Geriebiswesens: vor

Gericht führen od. ziehen, verklagen, mit gen. der

Beachuldigung: darßefag, Ctg <&eofu>dexas M.xoig fv-

bcua, xig x6 öeCftuxiji^ov^ auch Andyrtv allein: Jem.

«um Tode, zur Hinrichtung führen. 5 * übertr. ab-

lenken, xifv yvC>fittfV äjfö uyog, pass, /g d$v äsrijy-

ftivog in eine Spitze verlaufend Her.

II. med. das Seinigo wegführen, oixsrrag, als Frau

beimfUhren. Hav.

ÄTCatywYi^ , 2. Ab-, Wegführung, toO

uaxog, Entführung, ywaiHiav. 2 . Fachausdruck

des Gerichtswesens: a. Abführung eines auf der

Tat ertappten Verbrechers ins Gefänpns od. vor die

Elfmänner, b. Verbat^ungi^antrag. 3’ Ablieferung

des Tributs, qjogov.

dTT-aytoviO^ 2 poet. befreiend.

dlC^aScTv, -^ftv ion. s= d^vaA^v s. d^a»'Ad»'(j.

drr-aSfa) im Tone abweichen, disharmoniereu; übertr.

i abweichen von, nicht übereinstimmon, rtvd^, dJTÖ

Ttvo^, Tt in biv.ug auf. 2 . abschweifen von

etw., djrö TOÖ ^^r/).«aro^.

dlt-0(€tp(i> ep. =
dn-ae^Optac pass. poet. k dn-at'^vo/joi abnehroen.

dl7-a6avotx{^(i> S. unsterblich machen. 2. sp. an

Unstorblichkeit glauben.

aicaSe Xrasis für ä fjfaüe.

dTTOtOccot, ag, ij Unemptindlichkeit, Gelas.senheit, Von

d-ir<x6l^g 2 {nadely) nicht leidend 1. abs. unversehrt,

ohne Verlust, djuJ, üji«i u. wßd^’nvo^, xtyi. 2. nicht

empfindend, frei von etw., mitten. 3 . unempfind-

lich, n^dg rt für etw. a. stiuspfsiunig. b, leiden-

schaftslos; t6 üsrad^s = dnüd^ia. — adv. -c5^: ixt ty.

dTTOcC poet. s= d;rü.

d7roit$Cb<7{o(, a^, i^hlsngel an Erziehung und Bildung,

Hoheit, äjtatöcvöiq dgyijg infolge mangelnder Ge-

wöhnung, den Zorn zu tmterdrttcken Th. Von

d-TTafSeVTo; 2 {nat^tva) nicht unterrichtet i . albern,

ungebildet. äQsri)g in der Tagend. 2. roh, unge-

schickt. — a</r. -eUTWg: ^yriy ungebildet sein.

dTcatSto, ag, fl, ion. -il) (d-nra<^) Kinderlosigkeit.

d7r-a(6p(d^u> poet. vom Äther verjagen, veii^Xag.

d7C-atVb|iat, äno-aiyvuat dep. cp. wegnehmen, rau-

ben, Ti xtyog.

dTtaioXdu) poet. vervk’irren, täu.*<chen, betnigen, xtvä

Ttvog jera. um etw. Von
diCHätAXT], rig, i) {aloXag) Täuschung, Betrug.

d7ü0il6XT)pift, OTo^', Tö (d/ra<oxdo))s dem vorigen.

d7C-aipCü>, dfraepeBeta) ion. ss dtp-ai(jh> \i. d^a«-

Qrdö>.

dTT-aCpu) mit der Nhf dTC-aeipu) 2. aet. auf-, weg-

hebon. zurtickzielion von ©tw.. xi riyog u. d^rd, üh

xtvog, (A’T wegiiehmen). GewöhnL scheinbar intr.

aufbrechen, sig, stQi^g u, absegelii, olnaAe, mit acc.

des Inhalts: jtffSGßeiay antreien. 2. med. sich

weghaben, outailen, trdJUog aus der Stadt ion.

F, /u/. dstdQ<2}, aor. d;ti/oa, pf. ästt)oHa\ impf. iter.

djfaif*rOKoy.

d-7Catg, tuöog, A, i) i. kinderlos, dirmAr^ oiViim Ver-

mögen ohne Erben S, mit gen. iQcm'og yövov ohne
männliche Nachkommenschaft 2. ^olAr^ djraiAr^

Kinder, die keine Kinder sind,

dic-afoco^ 2 sp. von unglückseliger Vorbedeutung,

il/U€Qa.

AltaCOO^, oü, f) B llatoög St. in Kleinasien.

dir-at90(a> ep. poet. = d7r«^ao9ca herabspringen,

ni'd^ v. oiw,, fortoilen, übertr. q)Q€vrg . .
.
yyotfttig

Ajt^^ay vom Bewußtsein abschwetfen S.

F. pi. aor. dJTofcfi^,

dTt^CO^tvopLQU pass, mit fut. med. aus Scham von
etw. abstehen.

d7CHXttd<i> i. act. (ab)fordem, surüok-, einfordern,

TiW n für jem., ti»^ ti von jem., ri naod xtvog, Ais//v

ix xtvog, Xöyov djT. Tivd nvQi xivog Rechenschaft von
einem fordern über. dsgl. bnro xtvog für jem., mit

acc. c. if\f. daran mahnen, daü. 2. pass. 9. bei

Sachen, b. bei Porsonou: änaixofpat tbcQyeoiav ich

werde gemahnt um A'. Dav.

dtcaftTjOtg, eog, ij i. Ab-, Zurückforderung, 'HJU-

vt}g. 2. Kp. Kuustfordening, xt)g t indvog.

dTC-aix{^((> Op. zurückfordorn,

dlc-axplß6opi(XC l. pass, mit vieler Sorgfalt ans-

gearbeitet werden, Ad;'0^ dJtrfKQtfioiueiXkg, natöria

voUkouunen, von Personen: AmiKQt^füvog fjti nvi

genau über etw\ unterrichtet. 2. med. sp. genau

ausarbeiten, vollkommen darstellen.

d->7tdXo(((JXO{ 2 (JTo^/cj) poet. im Ringen unüber-

windlich.

d-TcdXaurxpog 2 {aaAaioToa) sp. der Palästra un-

kundig, überb. ungesi'hickt.

dTT-dXaXxt 8.

d-9CCtXctpi(v)o^ 2 (Aodd/if/lep.poet. ohne Hand i. hilf-

los, ratlos, 2. uiigc.schickt, unpAssend, un-

erlaubt, unrecht, Xoyog, ifi’a. 3 * ^^**5» untätig.

4 . unerträglich, heillos, fitug.

dlC-OcXdopiat d.p. poet ahirren.

dn-aXy£u> verschmerzen, xä /Am; übertr. verhärtot

abgestumpft sein .Yf.

dTl-aXct^ü) wegwisclien, auslöschon, rt, änö xtvog

unterschlagen, Tt»*d dno 6qiXt]nnxog befreien von Or.

dit>aXe^(i> ep. poet. 1 . act. abwoliron, fenilmlten,

xtvog von etw. od. jcm-, bewahren vor etw., rir/ rejeni.

etw. fernhaltcn. 2. med. von sich abwehron, sich

verteidigen, nQÖg xt.

F./uh aor. 2 ep. djrcLla/<KO^.

dTr-^XvjBcuü) die Wahrheit gerade heraussagen, nodg

Ttva.

{dn-dXdititai) de/., fut. d77aX01f^OO|iat, cp. heilen, ge-

sund wertlen.

dTTaXXayi^, ffg, ?) (d7r-ax/.drTw) 1 . Entfernung, Ab-

zug. Trennung, toü füov vom Leben. yv/,^g AaA

öoiK«ro^C. auch Ehescheidung. 2. das Loskommen.
Befreiung, Erlösung, rn'o^* von etw.
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dltOcXXaXTSOV adj. verb. l. von djt-aAXärru: inan

muß befreien, nvä uvog. 2. von än~aXMtTTOitai:

man muß sich losmachen, ttvö^.

dicaXXaXTtdo» »p. u. dtcoiXXa^€{<i> von etw. befreit

zu werden od. sich loszuniacben w'tinscben, nokifiov.

dTToXXa^i^, 1^ ion. s dnaXlayti. Von
d7r*aXXda9ft>, att. -rru)

/. acL 1. tr.
\

a. Weggehen lassen, entfernen.

b. loelaaaen, erlösen.

2. intr. wegkommen.
//. paas. l. losgelftssen, befreit, erlöst werden.

2. eich wegbegeben, eich loemachen
von.

III. med. das Seinige enifemen.

I. 1 . a. .,lax/;6ui^v/ovj; fortschicken, rd /rr^rrd,

y^S jr^iotii/rov entfeiiien, abwenden von. b. <p6^

ßov ri^v jföJuv erlösen von, iu p6<iiv\ ira les. einen

Gläubiger o<L Kläger befriedigen (beschwiebtigenX

2 . ovK 6>$ i(deXc änitkXa^c davoukommen, roö /Ä'ow,

mit adv. n€>s äm)XXaxn> ^ xfjs öOoO; wie ist ihm die

Keise bekommen? .V, glücklich weg-

koinmen.

//. i. TOQäwov^ mit adj. od. adv., beendigt wer-

den; Fachwort des Rechiswesetis, vom Kläger: be-

schwichtigt worden, sich beschwichtigen lassen, vom
Beklagten: loskomraon von Jem. (A^7'sich aussöhnen,

vom Kläger loskommen). 2. abs. od. mit prarp.

ht, äjfd, mit bloßem gen.: sich von einer Sache los-

macbon, orgartdcvom Oberbefehl über das Heer,

ro»> ßov vom lieben scheiden, sterben, iK JrohVa^’,

fioXXöv äjtTjXXayßilvos Ttvog weit entfernt von, tief

unter jem. stehend, mit pl. od. in/, ablassen, aiif-

hören etw. zu tun: cbiMv daraAIAyi,dt sage endlich

definitiv Pf, tcQiyai . . . oi>w datt)XAaKTO das Urteil war
ihm nicht ferngebliebeu, er entbehrte nicht des Ur-

teils Th.

III. ftöda hi yf}g seinen Fuß aus dom Lando ent-

fernen, Weggehen aus.

F. /ui. djraAAd‘cü, p/. äjti}ÄAdxa, aor. 2 pnas. änviXXä-

}njv, /ut. mrd. auch in paaa. Bod., das Augment
im Ionischen öfter veruacltlässigt.

|

&1C-<lXXoTpi6<i> entfremden, ebrd nvo^'; pats. TtQog

rrm jem. iVomd worden Or. I

&1caX6-8pt^, TQtxog, 0, ij poet. mit weichem Haar.
|

dTC^Xotdft) ep. =: d^-aylodij oig. zi'rinahlon, zer-

schmettern, dor^a. ’

dlcCtXo^ 3 Bart, w'eicli, frisch. a. jung. b. sanft. i

C. weicMich; neutr. adv. äjtaAm’ ythüthtg herzlich,
|

schmunzelnd lachen. Duv.
|

drraXoXT^^, tjrtjg, ij Zartheit, Weichheit, Weich-

j

lichkeit, V'ollsaftigkoit, Cborlüllt'.
j

dtYCoXo-TpCCpiI^ 2 (W. TQty' niihreu) ep. zart gemästet,
j

fett. !

dtfcaX6>XP^^^ 2 poet. sp., zsgz. *J, gt‘u.
\

-XßOffS, ilfii. -;BOOf, acv. •xooa, u. dTTOtXoj^poi^, ujrog
|

mit zarter, weiclicr Haut. '

dlTraXbVft) (d/ra>ld^) i. zart od. weich niadtvn, rot> !

Tnnov to Orö/ia. 2. verwviclilichen, njvg äo<Vi^*
]

v/toöigta<U.
|

dTC->a|ifltX8uvft) poet. ganz rerdunkelii. rtvä.

dic^a^deo ep. poet. abroähen, abschneiden, iUupdy.

d7r>a|xßXl9Xft> sp. eine Fehlgoburt tun, fibertr. nao-

eine Mißernte bewirken.

dlC-a^ßXuv(i) poet. abstumpfen, schwächen, lähmen,

lAniöa^] pass. änofiflAityOt/oerat yvtüftt/y kraftlos,

schwach werden, elg n zu etw.

dlC-a^ßpOTcTv 8. äip-afiaQT^vtJ.

AlCOilXClCt, i) i. 8t. am Maiandros. 2. in Syrien.

3 . in Bithynien.

dlt-a}Xs{ßo(iat d. m. mit aor. pass, äsnpuitffögv {X
An. II 5, 15) im Heden ablösen, erwidern, abs. u.

Tivd.

d7t-tt(ic{p(i> poet. berauben, nvd nvog.

d7C>a^Xdop.at pass. ion. poet. gänzlich vernach-

lässigt worden.

d7T-a}Jl{ldvo^ ion. ss ätprjtgtivos s. dfxvrrco.

dlC-ajXTrXaxcfv poet. in/ dos aor. dsri^fiftAattov =
äp-ri/tagroy sich völlig irren.

d7C-a{JtUva> ep. ion. i. aef.abwehren, rtvf n. 2. med.

sich wehren, sich schützen, rf, nyd vor, gegen etw.

od. jem-, rf änö xtvog, xivi durch, mit etw., x^QOiv.

dTC-avafvopLai d. m. ep. poet. sp. gänzlich verneinen,

abwoisen, zurückweisen, abscblageu, abs. u. rf.

F. aor. äntjvtfydfirjv, dor. djrovavd^i/v.

d7C-acva(9j^UVT^ft> i. sich unverschämt betragen,

mit folg. 6iS schamlos genug sein tun. 2. unver-

schämt behaupten.

dn-aväXfcTXii) ganz verbrauchen, ig tt, aufreibeu,

umbringen.

F. p/ äjtaväXoKa.

dlC«av5p6o^ai pass. poet. zum Manne werden.

dTC-Ctveu6c(v) ep. i. adt\ fernab, abseits, abgeson-

dert, Htiliv. 2. praep. mit jjicn. (auch nachge-stellt)

fern von, An. dvCoy ohne Miiwissen.

d7i-av6£u) verblühen, öd>nau xai pvxu au Körper u.

Gei.st

d7C-av6 f^ta) i. poet. die Blüten von etw. abpflückeii,

naraiay yMöaody nvt sich in Lästerwort«in gegen

jem. ergehen. 2 . mcd. sp.ftlr sich Blüten abptlücken,

ttbertr. etw. genießen.

d7c-0iv6pcixf^(a) poet. auf Kohlen braten, ßoOy 5Aoy.

dir-av6pax6<i> sp. ganz zu Kohlen verbrtmnon.

diravdpiüTrfa, ag, i) sp. Mensehcuscheu, Unfreund-

lichkeit. \*on

dlt-<Xv8pft>7ro^ 2 i. menschenleer, öde, poet

2 . ungesellig, menschenscheu, rßttJt<pg. 3 . un-

inen.srhlich. — adi\ -<a>'7rü>{ sp.

d7r-(Xvf9TT]|Xl i. acf. zum Abzug von einem Ort

veranlassen, orgariäv aufbrechen lassen, wegfüh-

ren. 2. abziehen, seinen Wohnsitz verlassen,

ausu andern, in u. ästi» rfjg ndXrug, rfg n; mit

pt. abstelien von.

F. /ut.mfd.dfiayaaTifOouai, aor.djtayffiTip\p/.<ijray-

Mri/Ka.

dltavrdKäol adv. poet überhaupt, gänzlich.

oTravTa^fJ poet.
|

Öuravxax6-0t sp.
j

adv. allenthalbet», überall

dTravraxoG poet. sp.
|

d7rotvxa^ö-06V o/fr. »jt. von allen Seiten her, inityc«

yijg von allen Ktnb n der Welt her.

inavraxot 1

omavxaxo-oc sp.
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bege^non.
|

1. von Personen:
|

a. freundlich begegnen, entgegengehen, zu-

SEDumentreffen mit.

b. feindlich entgegentroten.
|

2. von Zuständen: begegnen, widerfahren, zu-

stofiou, glücken.

i. a. abs. 6 dnavrcjy der erste beste, ol dnav*

T<^»'rr5 die Begegnenden, riW, XQ<is, Öfter fig riva,

elg u. r6noy sich einsteUcn, i-rüdbe, öriV>o ndXiv,

auf Befehl erscheinen, seine Zuflucht nehmen zu,

entgegnen. b, abs. finAotg mit den Walfen, rtW,

ngös dytbva. Im bes. Fachausdruck

des Rechtswesens: naAeoa^i^tii sich stellen, auch

nQbg n/M öiKtp*^ deaftodi-rag u. M ri/v

ömtray (zur schiodsrichtorlichen Entscheidung) Or.

2. ziAAa Hord Xdyov dnavTtf, geht nach Berechnung
sp.

F.y»f. ännvri^öOftau

dwdvnj (-T^) adv. {änag) ep. 1 . üherallhio.

2. Überall, rings im Ki'eise.

dYrdvTT](ia, azog, z6 (d^-cvrdcj) poet Begegnung.

dlcdvTY](Ug| fi [än^vrdoj)yX J. das Entgegen*

geheu, Begegnung, eig dxdyrtjöty entgegen. 2. Ent-

gegnung.

dTtavTT)T^OV, adj. vrrb. V. dÄ-avrdcj, man nmü be-

gegnen.

dTT^aventpu u. ion. dTr-avxiov adv. gerade gegen-

über, abs. ö änayzaiQv Xo^og, ztvög jem. gegenüber.

ditHXVxXdü) weg-, ausschöpfen, beseitigen, orloich-

t^-rn, ßd^g vvx^iS, aber zl ztvog vertilgen aus.

dit-dvxopai med. poet. begegnen.

dTT-avw ep. ganz vollenden, ans Ziel kommen^ oinabr.

F, aor. djtt'jvi'oa.

d-TTOi^ adv. (aus *Oft-nay-g s d cop., vgl. semfl, sim-

pUx u. W. nay, n^)nn*fu fest werden, kausal: fest-

machen, einfügeii) einmal i. mit einemmal, auf

einmal, ein für allemal, nur einmal, d;ra* dyftOKOvo'

äyÖQiojtot (Gegons. oi'ö* äna‘\ ttg dntt^

für einmal. 2. wie ifmel u. das deutsche einvuil

nach Konjunktionen, bcs. ^ndy <bg u. älinlichon.

dltct^-dtcaoxcg, nndr. -Xd, poet. sp. alle zugleich.

dira^^aTtXdig adr. sp. Uhorlmupt, durchaus.

d77>d^lOg 2 unwürdig, wöi’.

dTT-a^lOü) u. med. für unwürdig halten, nvd ztvag,

ablehneii, zurückweisen, rf, rird od. iV*/., Uberh. Be-

denken tragen, vermeiden,

dtra^dg (d«-) 3 ion. einzig in seiner Art

dtr-aopOg 2 düT.s=.d3t-i]QQ0g {än-txt iQtd) abgekoppelt,

getrennt von etw. (nxd^).

d^OTTOirar 1
So1m,era.s: «.1.. oh.

d-TTÄTneog 2 poet. ohne Großvater, ohne -\hnlierrn,

ttbertr. oi'k tlnannüg zivog ab^tammctid von.

dTT-ÄTCXU) ion. =s= d<y-dnt<).

d-Trapdßaxo^ 2 unverletzt, unvorlotzlicb, A*7' unver-

gänglich.

d7C-3(poupr]pai ion. pj. pa^x, von

d-YtapacX7]TOg 2 (woo-airro/fuij f. unerbittlich,

streng, hart, abs. u. n^üg, eig rivn g- gen jem., nei>i

Tt bei etw.; adr. -t^XWg. 2. nicht durch Bitten

abzuwenden, unvermeidUoh, TUicMpai.

d>9COlpaxdXt>7CXOg 2 unverhtült, oflen, unverhohlen

— adr. -VirXü)^.

d->ltapdxXT)XO^ 2 naQa-uaXrtS) unaufgefordert, frei-

willig.

d*lCa^axoXotj6f)XO^ 2 sp. ohne Folgerichtigkeit,

inkonsequent. ~ adr. -l^XiO^.

d-TtOcpdXXaxxo^ 2 sp. uuverändert, gleich.

d-irapaX6Yt9Xog 2 sp. nicht zu tftusohen.

d-7capa^\>0r]XOg 2 i. durch kein Zureden zu

bewegen, unerbittlich. 2. untröstlich, ääv/.Ua.

. adv. -i^xwg unverbesserlich.

d-iiapdp06og 2 A J*rom.) unerbitGich, kioq.

d»9tapa9xe\»ae9X0^ 2 >na()<t~OKn>d^tj) I unvorbereitet,

doltapddXCUOg 2 (rro«tt-OKn»r/) I ungerüstet.

dTC»apd(J9b(), att. -XXu> i. abschlagen, jpißtdsr .

.

tidQtj ep., v»*o^ u. dxfö ztvog, HQdza fiiov das Haupt
vom Leben trennen, d. h. dmeh Abschlagen des

Hauptes töten S, öözrov zer.schmettern; nieder-

schießen. 2. railit. Fachausdruck: herabweefen,

vertreiben, zorg ^mfidmg d/rd rf^g rtfög.

V»/ut. änaod^u.

d"7?apatXlXxo( 2 poet. ungnrupft.

j

d-Trapdxpcirco^ 2 sp. unabwendbar.

I
d-7capflt)^Cüpr]XOg 2 sp. nicht uachgebend, standhaft.

,
d7t-apYbttti azogt fd poet. Erstlingsopfcr.

d-TtapCfl^axog, ou, ö {noQ-cft^iv<.i mitandeuten)

sp. Intinitiv.

dlC-0tpe9Xld i. miflfallen, abs. u. rcW. 2. med.

9. nvi mit otw. unzufrioden sein. b. sich mit jem.

völlig aussühnon.

F, in/, aor. med, ep. dnaQtaoafidm.

d-TCaptJYOpTJXO? 2 sp. J. untröstlich. 2. der sich

nicht Zureden läßt, unfolgsam, unerbittlich.

d-1xap0ivCi>XO^ 2 1 . utijungfrttulicb, einer Jung-

frau unziemlich. 2 . nicht ontjuugfei*t, rein.

d-Tcdp06VOg 2 poet. entjungfert, aber na{i0t-vng <i;räp-

dn’og unglückliche Jungfrau.

dTr-apl6 pcii> i. abziUileo, her/ühlen. 2 . ziirück-

sahlcn, bezahlen. ]>av.

d7tap£6pT]atg, ^ Herzilhlung, Aufzählung.

I

dTT-apxio) poi t. i. völlig hlnreichen. 2 . zu-

frieden sein mit.

F,/«f. dnanHifHa.

d7C-apv6opt<Xt d. p. gänzlich leugnen, ahleugneii,

verlougoon, abschlagen, verweigern, abs. u. zi (/«u-

z6y sich selbst verleugnen iV7*> od. such mit fu)

.

/<^ oö.

F\/«h ännoviiooftat (5 Pinl. 927 dnaQyf{Ot,nrrai),

aor. äTTtjoyt/Ot^v, sp. u^rr,ov;;rtd,«»/v.

aic-apvo); 2 i. acf. ion. leugnend, mit <7^«. od. in/.

mit/n}. 2 . poet. obge.schlagen, verweigert, nW.

d 7r-appd<jaw in hss. st, dn-andaot).

dTT-apToto)

1. Ir. a. von otwu.H hera])hiingen hissen, an-

1

hängen, aufhUngon.

6 . von etwas weghängen, entfernen. 1

2. iiifr. sicli entfernen ^
i. a. ^ 1.', ttjTÖ Tivog, fTg u «n etw.. übertr. abbängig

machen, Tcvdi nvi fesseln an. b. zov Aöyov zi)g
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yQO<pf,S KetJ© vom Gt'genstftnd der Klage ftb-

«chweift'n lassen, fernstehend: ucU toI^

7iaQa<iK€val$ sai ra/^ y%’<ofuus nach Rüstungen u,

Kinsichten D. 2. (iXXoTgiay in ein fremdes Land.

I. dTC-CÄprT adv. von dieser Zeit an, sofort {NT An'

dgrij.

II. dtt^aprf ion. adv. bei Znhiangaben: genau.

dYTapxfa, a^, //, iou. -il]t Hausgerät (sp. ÖficntLVer’

Steigerung).

dTT^apTi^Ci) poet sp. genau abmessen, fertig machen,

ab.schlieben, ff; ;rr>da sierlieh setzen.

dTCapTt-Xoyta, a^, ^ sp., ion. -il
] ,
genaue Rechnnng,

volle Summe.
diCOtpTtov nQO-yQdtptiv sp. seine Gebühr zum öffent-

lichen Verkauf ausbieten.

dlcapTl9p6^, oO, A [änaoTi'^tS) «V7 Vollendung,

dit-dpuü) ion. sp. u. dn-apUTii) sp. abaoböpfen, weg-

nehmen, tA ^ntardfirvov das an der Oberfläche Befind-

liche, ni'd^ von etvr, z. B. ftvijfitjs aus der Krin-

nprung schöpfen, vermindern, schwächen,

iitopxii, tfS^ // 1. Brstlingaopfer (öfter pl.\ d^ra^i-

yfi$ Ayeiy dco/oi darbringen. 2. übertr. Ehrengabe,
Auaerlesenatee einer änche, n)s do^ag. N2'
Anfang. Von
dlC-ap^opOU d. m. i. zu Anfang w'cgnehmen, das

Opfer beginnen, yAnoov TQtyas indem man die Stirn-

haare ins Feuer warf Jf. 2. Überh. die erste Spende,

Erstlings- od. Ehrenapcnde darbringen, xivi n,

von etw., auch p/., übertr. wegnehinen au». 3. sp.

anfangen, mit tnf.

dit-ap^o(, ov, A Anführer, A IWt. B'27 hss., Weil

u. Jurenka fnoQyOj;.

dlt-(xp^(i> poet. 1. ferne vom Vaterland herrschcn.

2. vorangehen, auftmintcrn, mit inf.

d»9C0i^, äöa, (IV (d cop.szsa also: in eine Kin*

heit zusammengefnßt) 1. insgesamt, sämtlich, alles

zusammen, ganz. Jeder, alle, lauter Liebe,

mit Artikel zwischen (bra> u. »uhft.Aer ganze; d.;ra)’

TÖ fi(ü<yv] mit dem Artikel vor sich bezeichnet es

eine Gesamtheit den einzelnen Toilen gegenüber: af

änadai vt/cg die sämtlichen Schiffe; mit einem odj.

verbunden bezeichnet es: ganz, völlig, doj»i»peo^ ganz

aus Silber, ähnlich zrr*Vov d;mv lauter ebenes I^iid;

dnavro miteinander; adv. dTtotvra: in allen

Stücken, eig änav völlig. dnavro^? durchaus,

änavTog Ke^AarVfjv aus allem, änat‘rog rv Xtyetv

aus jeder Lage heraus, in jeder Lago. 2. alles mög-
liche, ngAg roP d^uvro^s* dvö<w*<? von witen dos er-

sten besten, jede.s beliebigen.

&^-a(T7ta^Opiac med. A'7’ Abschied nehmen.

d7T>0l9Tr<z{p(i) zappeln, zucken: Ai'i/OKaA' Aanninnvda

sie stirbt unter Zuckungen JC.

dTC*ao(Jü> s. An-atfiOi K

dicciaxfci, agf f/ poet. das Fn.^ten. Von
d-TTaiOTO^ 2 {narroßtat) op. der nicht gegessen lint.

nflehtorn, iAijri'Og t)Ai Ttori/jrtg olmeSpeiseu.Tj’aiik.

dYC^OKJTpa^rrtü poet. sp. wie einen Blitz etw. aiw-

Btrahlen, blitzen lassen.

dlt^cto^oX^ü) sp. beschülLp-n, jmifs. mgi nva be-

schäftigt äein um.

dTraXCIü), ion. dTraTEUU) «(.;rur;;) t. ad. verleiten,

betrügen, täuschen, riru u einen in. mit etw.

2» pass, getäuscht, betrogen werden, ^xurri^' um den

Mann, abs. PI Protag. 323 A, wo «h^ - . . ijyof^at von
TeKßttjQtnv abhängt, u. iSf Kl. 170 ri ydo oi'k ^ttoi fg-

j^rru AyyeJUag Anau’>ßiev(>v ohne daß sio verfälscht,

falsch wäre.

F. fut. Anar^do, aor, ©p. AnAnjaa, dor. AnATäaa,/uL

pn/rs. d;ran)oo/iai u. Anav7)dt)doiiat.

d7r-aTcp6c(v) op. poet. i.nAo. abgesondert, abseits,

ferne, lAiIv wogsoben. 2. praep. mit gen. fern

von.

dTCSTCVKi) s. d^ardu.

dTtaxcaiv, &vog, A Betrüg<«r, Verführer. Von
ditdxT], ijg, i} Betrug, Täusohung. pl. Knnke, mit

sachl. gen. in bezug auf etw.: kry^otv auf Vermäh-
lung, j^(MÜr<uv auf 8innenlust^ AnArg durch Cber-

listung.

dlcaxi^XtO^ 2 ep. 1 trügerisch, trüglich, d.;ranj.lia

d7caxi]X6s 8 u. 2 j elAi-vai voll Lug u. Trug sein.

d7C0tXT]Xlx6^ 8 betrügerisch, zum Täuschen geeignet.

d-7tcilxV)XO( 2 (;raT(^) sp. unbetret^, locker.

f l mißachten.
d7C-axTjiaü> ep. J

^

AiroiXOUpta, ov, rd (d cop. u. xan}p) ©in dreitägiges

ion. u. alt. Fest im Monat Pyanepsion (Oktober), an

welchem die Bürgersöhn« ln die Phratrien aufge-

nommen wurden.

d77-dxXfa> att. = d.;r-aro0o.

d-7CaX0)p, opo^, d, iß (aber djrdro^a röcva E) 1. vater-

los. verwaist, mit gen. ^/ioü ohne mich ferner zum
Vater zti haben Ä 2. unväterlich, nArpog durch

unväterlirhe Tat bereitetes Los.

dlt-0(t>a{vO)iat pas». «p. aus-, vertrocknen.

d7r>auYa(T|la, aroij, rö AT (gebrochener) Strahl,

Abglanz.

dre^auSdu) poet sp. i. untersagen, verbieten, abs.

u, mit in/, mit /ijj, yf^g TfßdAr {gen. part) im Bereiche

dieses Lande.< «S. 2. abaagen,verstummen, erschöpft

sein, {mA Xtpol^, müde werden, wövoe^s aufgeben.

d7r-av6a5{^0|Jtat u.-Std^opiai d. m.{air6AA>)g') sich

kühn od. rücksichUlos benehmen, ini nvi bei etw.

dfC-au0T2piep^^u> {ai»diiii/-()ov, adrö^ u. ///n'c>a) noch

an demMdben Tage zurUckkommen, füg n.

d7C-aupa<i> iW. feg. lat. verrere) op. poet. i. fort-

nehmen, raubon, ^kevArgov ifßtag, rnd tt. nvd n,

niemals rrvd m'o^. 2, nach 7/«= iTTaupioxopat
von eUv. zu geiiielien hokommen, teilnehmen, Vorteil

od. Schaden ha!»en, fivö^, wooij nvo^.

F, nur gebriiurblich im impf. Antp'tH.Wy Anißegag^

Antfga (aus *d7r-r/-.‘-iKi), pt. aor. Anovgag (aus

*An6-Sgäg\ fut. Anovgißdovdiv.

d-7raiKTX09 2 i';iat*o) 1 . unaufhörlich, endlos, abs.

u. nicht aul börtuid mit etw. 2. nicht zu be-

ruhigen, nicht zu stillen, <Vv*a. — adv. dfraiKlTiO^.

dlC-aUTO(XoX€<i) überlaufen.

F. pl*fpf äntfVroßio/.ißKnv.

dJC-a^ u. mr</.ep. poet- täuschen, betrügen, nvd.

F. <Tor. 2 nird. opt nnägt^MTo.

dTT-d^^Soizai d. p. poet. verlmßt sein, fU'i.

dTt-tOl^Soxa pf. zu d«-f0ö(0 poet. w^gesieii.

d-ir^BlXo^ 2 poet. unbcSc'lmbt, barfuß.

d-TTcSo^ 2 (« t’up. u. jr/<V>v) eben, riiich, ;p'«*o; neutr.

ion. Kbene.
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dic*4(tttc u. dTC-^cpye ep. = djf-eijte u. än-tioye.

d9C*c6t^(i> sp. entwöhnen, mit folg. tnf. u. ßt^.

F. pt. pf. ättadotcig.

diC-sT8oV| aoT. KU NT den Blick kinwen’

den, igt n, sehen, in Erfahrung bringou.

dfrc{0cia, <t$, ^ {ä’nttiH]$) i, Ungohorsam, Uufttg-

samkeit, d^»deiav ifApäkXttv eindöden. 2. NT
Unglaube.

dfceiB^cd (d'ACi^^), poet d7ttSi<a) l. ungehorsam

od. unfolgsam sein, 2. NT ungläubig sein.

dn>e{6i] ion. aor. / pas9. von d^^irjin.

d-icct6i^^ 2 (^rodo/Mu) i. nicht zu überreden, un-

folgsam, ungehorsam, nW; adv. f/riv

Ttva {NT ungläubig). 2. act. nicht Überzeugend,

tiirdos poet.

dft'Clxd^ii) abbildon, naohbildon, actpa beschreiben,

ti Tjw u. nQÖj; n vergleichen.

F. /"u/. ämuiäCoiiai, adj. vrrb. ärteoiaariov. Dav.

dTCCtxaaioi, ag, ^ AbbUdung und

d77€txao{xa, avog, rö Abbild.

dit«€txa>^ u. dlcctxoTb)^ s. d^*rä(Ka.

I. dTC-£tX^(i> ion. wegdrängen, in die Enge treiben,

ig änoQiffVf dvo>^afi7
v u. oretvöy.

F, />/. paas. AatciXrjßtai, pt. aor. paaa. Ancü.tjdeig.

II. dlTSlXio) i. drohen, androhoii (NT mfd. ^ act.\

abs. od. nvi n (aber acc. des Inhalts in pitdov, fatt/.

roOra, jcoAAd), in/,fut.^ inf.aar.-. iintikt)aav UnoHttl-

va< sie drohten sofort zu töten .Y, endi. otg, on.

2 . geloben, versprechen, nW n od. in/fut. 3- PJ^h-

len, sich rilhmen, abs. u. mit aec. c. in/.

F. impf. ^rrtUouv, 3 du. ep. än£Ü.t)ri}v, aor. f)nd'
|

Xr)<ya. Von
dTtCtXl^, fjg, }) (d u. JteAvjd, vgl. lat. compellarr., ap-

prllare^ got. spilla Verkündiger, ahd. aj)el Bede)

i. Drohung, d^cctAd^ äneiXdv Drohungen aus-

stoben gegen jom. 2, ep. prahlerisches Versprechen.

dTCcfXij^a, atog, rö (daroA^cj 11.) poet. Drohung.

dTCeiXr^T^p, r}&og, 6 ep. 1 (djTffx^'cjlI.}Grobsprecber,

äTTClXrjTIlC, oO, ö sp. / Prahler.

d^lx^gxte's“
drcctXXu) 8. dar/AAcj.

dlC-c£Xovro ion. = d9>-rilorro s. ti^-iugi:u.

I. dn-Ctpi (efyd) abwesend sein, onifemt od. fern

sein, fohlen, abgehen, trW jem., rivü^, datd nvog von

etw. ferne sein, of r* ßyreg, of r* datövTvg u. rd^

ßiOv Kal rdg dawvaag ^Aat/dag allei, sämtlich »S.

F. in/, darrlvai; ep. conj. pr. datif/Oi, pt. dateoiv^ /ut.

drrfflOeTO« u. dnrdOrirai, imp/ daxiifVy H pl. daac-

oav.

II. dTC-Ctpt («f/n) fortgehen, Weggehen; zurück-

kehren, sich zurückziehen, verstärkt durch dv', Tor./(-

nuÄtv, aidAiv^ ofKadr, abs. u. fn, atagd., and m'o^*, z. B.

/k r^g ßoiideiag von der Hilfelui.stung. fei ner faii riro^s'

od. ri, aiQdg u. ^i«r>d nva, z. B. iat' ori.oir, aber aigdg

fiaOiAia übergehen zu X. Mit acc. de.«« inneren Ob-
jekts: ToajfT-fav dnififxt («c.b<V>J')i djtn'vni ri/V dg Boi-

<.jTiay ddüv X

.

hn bcs. a. nöoOwrx/M.i «/rxerat weiter

fortrücken (von der Sonne), b. ßnp'dg dattdvrog zu
Hilde gehen, c, ÖKug te dmot A atoTmtög sooft der

j

l'luß üel lifr. d. abscheiden, sterben. Im itid. pr. olt
|

in Futurbed. ich werde Weggehen : of'X dnrt

;

= daridi.

nls bei wmni'hen Verben, die dann dmeh «f/r. zu
[

übersetzen sind, w*ährend aus dem griech. pL im
Deutschen das verb./n. wird, z. B. oT;pijua< datiutv ich

gehe fort.

F. ir\f. äaeu vat, imp, daudi u. d^rri, imp/ ep. datifir.

dir-itirov u. dtc-cfira, de/ aor. zu dzr<>-9’iyii u. d«*

ayoQn'HJ

I. act. I. (r. a. herauasagen.

b. ab-, aufsagen, veru'eigem.

j

c. untersagen, verbieten.

d. entsagen, aufgeben,verzichten,

i
2. intr. versagen, ermatten.

I
//. mrd. a. sich lossagen von, verstoßen, vor-

I leugnen, verzichten. 1

b. versagen, sbschlagen.
|

I. j. a. /lodov, dAt,Of itjy, verstärkt durch dnjße-

ydt>g rücksichtslos, dyyeAitfy Bot.'ichaft susrichten,

Tiv» n. b. furdöjTO ff dnöeiat' //. ^vßi^fa&i ^ äatcutt:

Pi. C. Ttvi Ti od. in/, mit /<i}; rö dÄff/*vi^’0»' das

V’erbotene. d. pffViv U;»n//x^/fvovi dem Zorne gegen

Ag. entsagen II. 2. batö nvog, such dal. infolge

von, aber Oiltßtau am Körper, arm werden an

Eroiuideii, atgog rt matt, stumpf werden zu, gegen

etw.; mit pt. darriQrjKa atot^y n ich bin müde, habe

es satt, etw. zu tun.

II. a. abs, od. m-d, ri: rqv yydiittfv aufgeben, zu-

rückziehen. b. äarvigtjßtai ich habe abgelehnt.

F. ep. auch datrfctarc ii. d/rri/rtwe, i«f. auch <bro/n-

atetv u. drrci/r/V<r»', pt. auch d^ro.^ivfwv.

Anetpair), 17c. ?/ cp. eine aus Apeiro, einem mjthi-

I

sehen Hand; A7t€ipY)6£V aus Apeire.

d>fCEtpa(rC0( 2 (xr^-t^o/xot) der etw. nicht versucht

hat, unbekannt mit, KOKxjv NTf poet. auch d-rcerodm^.

d-Trcipäxo^, ion. dir^cipiiTo; {atftodoßiat) 1 . acL

unerfahren, ohne einen Versuch gemacht zu haben

mit (tivo^). 2. i>aaa. unversucht, atvi’Og. nbbly

darF.iQaroy i[y rovtotg »xar‘ sie hatten nichts un-

versucht gela.sscn l).

dTC-etpY<t>, ion. dit^ipYU, ep. sbsper-

ren, trennen, avj/va re or;)dd^' rc, insbes. i. ab-

schneiden, abhalteii, zurtickdrängen, entfernen, aus-

BchlieOen, tivd u, rx>^i nvo.s’, rxva djrd riyog^ mit in/.

(meist mit //i)}; von Marschierenden: einen Ort zur

Seite liegen la-Hsen, an etw. vorüberzleben. 2. be-

grenzen, umfassen, einscblieOon, nr<,

F. .Axh d/i£iV»^<v>, aor. datrlfj^a, poei, dnngydihty, ep.

datoJ-iijyiidov.

d-Tcecp^aio^ 8 cp. poet u. d«irepcf9C0$ 8 ep. (aus

*d^att'i»S^’tog, d-aretoex-iog., vgl. datt't(»og) unbegrenzt,

grrenzonloB, unendlich groß od. viel.

'ATtefoT^ÖEV s. ‘Aneiimiti.

än-tlprinoi u. dTc-Etpijjtai s. dar-a}>oQcvoj.

d-7re{pT)TO? 8. d-aieigarog.

diTElpta, agy i) {ä-ateioog) 1. Ungeübtheit, Uner-

fahrenheit, Unwissenheit, rmJ^c in etw., i»;rö änrt-

gittg, <Vd dnagiav u. aus Unkunde. 2. Un-

endlichkeit

’ d-TretplTO? 2 (aus “d-;r^wro^, w.ncolep. unbegrenzt,

I

unendlich, növro^.

j

dit£(p6-5axpu^ 2 poet unkundig der Trilncn (nach

I

andern: endlos weinend).

[

d7t€lp6-5poao^ 2 poet nicht betaut, trocken.
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dmtpd-xaxo; 2 des Bösen unkundig; rö dneipd-

NOKOv Mangel an bösen Erfahrungen.

dirtcpoxaXCa, a$, ^ Unkunde des Schönen, Ge-

schmacklosigkeit, Roheit, j)l. Äußerungen der Ro-

heit. Von
dfTKtpd-xaXog 2 des Schönen unkundig, geschmack-

los, roh, unanständig; t6 tbrei^ÖKoAov unanstündiges

Betragen; — aJr. -aXü)g unartig.

dTTCipo-Xc^^g 2 poet. mit dem Ehebett unbekannt,

unverheiratet

dlC«tpo*(xdxx^y dor. » unkundig des

Kampfes.

dlCCtp^xXoug 2 sp. der Schifahrt unkundig.

I. <S-9Ctcpog 2 (jretßa) unerfahren, unkundig, abs.

u. mit ffm. ;
— adv. d7C£fp<i>g : nvög u. jrf^ög tr,

n£(^' Tjyos.

II. d'Xeipog 2 {aus *d-nr(>-jos, W. nrg, vgl. Ael^tQ,

nega^) unbegrenst, unendlich, ägid^og, acc. der

Bez. nXfjidos an Menga
III. d-TCCtpOg 2 irreigu) poet. undurchdringlich, un-

entwirrbar, dfi^itiA})üTQoy.

aictepog dor. = f/nagog.

dYrClpO(T^VT), 175, poet. es djTfi^xa.

I. d*ircipü>V 2 (Äff/>a) unerfahren S d^r. X.

II. d-ic<{p<üv 2 ep. (wr(>a^), ait dxepu» (aus ä-n^g-

/on*) endlos, unermeßlich, ndyrog.

dfc^clg ion. 8. äip^hifiu

dlC-CxS^X^H^^ ^ ^ Ende, ungeduldig

env arten.

dx-cxSüo|Jiai rf, m. NT sich nusziehen (W), sich

ziun Kampfe rüsten, besiegen (ni'd). I)av.

dxdxSOatg, eas't v das Ausziehen, Ahkgung.

d7t>CxXav6(XVO{iai med. ep. durchaus vergessen,

Tirö^.

F. imp. aor. 2 redupl. djrcKXeXäficödr.

dic-cXauvo) u. dx-eXdü)

r
/. acL J. fr. wegftthren,wegtreiben, verjagen.

2. intr. wegaiehen, abmarschieren.

JI. med. u- pass. •

I

X. vertrieben werden.

I 2. abstehen müs.nen von, Vorsichten auf.

/. i. abs. u. Tivei d;rü nvo^, übertr. ni*ä

trvo<; ausstoßen, aufischließen, r?W u jem. etw. be-

nehmen, pc'/av nW ^ußov. 2. mit zu ergftnzen-

dem orgaröv, ^a^^TÖv, fjtrrm', verbunden mit etg u.

ini n, nagd rtva.

II. i. M)ctrcr ion., etg äXXov tt>«oe, aus oinetii
|

I«and gen.’, übertr. (pgovriö*>g die Surgo wird jciii.

benommen. 2. Tijg noXivriag, rc>y ägxt-jv von Ämtern.

F. äniXäa: imp.AjteAa, impf.ästTjXaov,J'ut.äjreXäö<‘t,

att. dsreXdf, pf. djrfi.;)AaKa, aor. pass. dntjXdt/iiv,

med. djxtiXaaäfnjv.

dxcXfY(t6g, oü, ö NT Widerlegung, Tadel, Verach-

tung. dn. X. Von

dlt-cX^YX^ überführen, widerlegen, nriaag . .

.

äMrX^X'^tfU man ÜberfUhrt mich, daß ich Or.

d*7cdXc6pog 2 {niXtÖQQiV) ep. unermeßlich
;
neutr. adv.

dlc-cXio6oU ion. SS ä<p‘FM<idai e. agvofOfW.

dlC(Xcu6tp{a, ag, fj Freilussung eines l^klaven.

dmXtu6cptx6g H sp. zur Klas.«o der Freigo)a.'‘seiieti

gehörig.

dlCS-Xtt>6cplU>TT]^, ov, o sp. Frcigclassetier.

dx-eXtuOepog 2 (auch -d^ga) freigelassen, äJseXcv~

degoy ä<pt^ai nvd freilassen. Dazu

d7C-cXtt>6ep6iü freilassen. Dav.

dTCsXcuOdpüKJCgy e<jg, Ij Freilassung eines Sklaven.

diC-cXc^Oltat /ut. zu dsr-igxofitu.

dx-dXxü> ion. s äg>‘^Xka.

dltcXXd^u) (d^^Aila aus d cop. u.W. jrr>l, vgl. entere.,

KXöyog, riX^g Schar) Oakon.) zur Gemeinde berufen.

AlteXXfjg, oü, 6 berühmter Maler zur Zeit Alexanders

des Gr.

dTC-eXöpiCVo^ u. ä. s. dqhotg^).

dlC^cXTCt^a) i. verzweifeln, an etw. rf cd. inj.

2. NT von jem. etw. hoffen.

dir-c^d(i) ep. ap. (auch in /m.) ausspeion.

F. aor. ep. d^r/i«wa.

(XTr-^ptVI^OaVTO S. dno-ptfiVJ^tUto/tai.

dfC-CIXtroXdo) {-Xco> sp.) verkaufen, übertr. preisgo-

ben, verraten, nvi rt, n>^ ;föov<J^ poet jem. hinter-

listig aus dem Lande wegführen.

dTt-ivavtl adv. NT gegenüber, in Gegenw’art, wi-

der, d. Tibv öoyftduoy Kaioagog.

dlt-CvavT^OV ion. l adv. gegenüber, ig H/y dsttvay^

dfC-CvavTttog sp. f riov (sc. darr/»') an das gegeti-

üherliegende Gestade.

dx-CV(Xp{^a> {in tm.) ep. berauben, n»xi n.

dx-^vctxa u. fttt-cvfixO»]'' ii>n. aor. act. u. futts.

V. dftO'ipCQ<->.

dxcv6tta, agy i} (d~sreydi/g> poet Traucrlosigkeit,

Freude.

dx-evStTv dor. s£ d^*e^drfi'.

d-TTtvOt^g 2 l poet. ohne Leid, nicht

d-itiv0r)TOg 2 (neyd^cj) I trauernd.

ÄX-cviaUTCü> {iytavrög) ein Jahr od. jahrelang aU-

weseod, in dor Verbannung sein Dav.
dx£VtaVTT}d(g, «u^.^ Verbannung aufein Jahr.

dfc>tvtaut£^co = dTC'CveauT^fa).

dir-CVVCTCü) poet j. verbieten, untersagen, rf, aee.

c. ifi/'.t /<r) sroifly; nyd nvog jem. von einem Ort

wegjagen, wegweisen- 2 . verwünschen, verab-

scheuen, mit sachl. ace.: ri'^a^*.

Axivvlva, cjy, rd, ö Aittvvtvog uu rr) Axevvlvov
Apenninen.

dX'C^Qttpdoj (in fm.) poet. jem. v. etw. fortnehinen,

Tiyti nvog.

dx-dotxa nicht gleichen, unähnlich sein, pf. direoi-

Xiüg, att dnrfxc.»^', adv. dTCeoCx6TU)g u. dstetHÖrog

unwahrscheinlich, unziemlich, unbillig.

d-xexXo^ 2 poet ohne Gewand, unbekleidet, n»'ö^

mit etw.

dx-C7lXb>v ion. aor. zu djro-;t.kÖ6J.

axeTrcco} sp. nicht verdauen. Voji

d-TCCITTOg 2 (^i^ocj) sp. i. unverdaut 2. unreif,

o/»'0^' jung.

d<-xep nrutr. pl. v. ötsnrg, oft adv. = coO^ro, dxepci
poet sns «iKWtroef sowie^

Sttep dor. =s V^* fi wo ja.

dxepavToXoYlSf op, // (d;rr(>a»'ro-Ad;>op, XI:yu) sp.

grenzenloses Schwatzen.

d-xdpavTOg 2 mr^o/vcj) 1 . unbegrenst unendlich,

g£-(Vo>'. 2 . erfolglos, d;rroovro»' r/v es war kein

Ende abziuebuti. woraus nicht berau.szukuiiiinvu

ist, unentrinnbar, T-iiorttoo^.
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d>fr(paTO^ 2 poet. undurchdrioglich, didg

Tjpijv.

d-TCCpCKTUTO^ 2 {negaroo) sp. s= ä-negavTos.

d7C-cpYd^O(Xai d m, S. etw. abarbeiten, äQyvQior.

2. etw. ausarbeiten^ hersteUen, bilden, rfdfa/lo, eu-

stande brin^n, vollenden, viHtjv
;
mit dopp. ace, einen,

etw. EU etw'. machen, Anrigyniaftf-vog ri>Qawos ein

vollendeter l^Taiin, aber äya06v ninjem. Outes tun.

F. pf. äjtFi(tyafifKu in akt. u. paas. Bod., «lor. äntiQ-

yaaäfiriv. Dav.

aTtipYaota, a^, i} i. Vollendung, Verfertigung, rtl;}'

cIkövov. 2. das Hervorbringen, Schaffen, Be-

handlung, rCtv v6ociv.

d?rcpYtt<rcix6g 8 zum Hervorbringen geschickt, n-

i) äjtcnyaGTtxi^ {sc. Schöpfung, t?w^.

aTC'-dpYu) ion. = än-riapui.

dft-dpo<i> ion. abtun, vollenden, /£>r}ia.

F. nur aor. t pt.

&trepe{ ». äneg.

d7r-cpc{8a>

1. act. a, tr. atütaen, befestigen.

b. intr. sich hefu>n an, haften.

2. pass. u. med. a. sich stQtaen, sich halten an etw.

b. mit akt. Bed. hinriohten auf.

i. 8. rrpf ö^y ngog ti heften auf' etw. b. Mia
ästtQcideL 2. 8. nviy iv nvi, fig u. n

auf etw., an etw, xqös nva. b. eis u. tt, jr^>*

nvo, ngbs tv/v yffv hinsetaen auf.

air^petv a. dA-a^o^eeo.

dn-epc{(7tog op. a. <bi

dn^pet^t^, ecjs, ^ (djc-rp^/do) das SichniiBtetnmcn.

aiC-CpT]p6op<Xt pass, vereinsamt od. verlassen wer-

den, V. etw. nvd»; u. änd rwog.

d-TrepUpyog 2 sp. ungekünstelt

d-TTCptl^ytjTO? 2 unerkliirt.

d*7tcptXaX7]TOg 2 {7xcgi'XaX^.ci) poet an Schwatz-

haftigkeit nicht zu überironen.

d-77CptXT}ircog 2 (^ep<-Aa,M/3!d »'<>>) sp. unbcschrfitikt

d->9tept|Jl^ipivo^ 2 poet unbedacht, unbesonnen. -~

ndv. -l^Vü>g.

d>TCCpiv67]XO^ 2 sp. unbegreiflich.

d-7ccp tOTTCOg 2 sich nicht umseliend nach etw., un-

bekümmert um, nv</^.

d-TCEpCoxerrxo^ 2 unüberlegt, oherflüchlicli. ~ adw
•'CfTXü)^ sorglos.

d-ftepl(ntaOT09 2 sp. nicht bin- u. horgezugen; rti

änegiGnaOTtiv rt)s ^§ovGias Unm('glichkcit jom. das

Kommando wieder zu nehmen; — adv. -<E9X(i)^ yT
unverrückbar, frei, ungehindert

d-TCCpiOOOg 2 = d-7r^^MfT04f.

d“7tcp((Jxäxog 2 {#rro(-<OTu/mi) poet. um den niemand
steht, oin.Hain.

d-7rcp{xjJiT)X05 2 (jrrö<-n70'<ul A’Y* unbesdiuitten.

d-7t£p{xp07T05 2 {Ttt'Qi'nyncj) poet gleicbgiltig, un-
bekümmert um.

d-TTtpiXXO^ 2 sp. ohne t'berflufi, einfach, schücht:

TO d?r/'i><rTo>' Einfachheit.

dTt-ep^a^ s. djr-/ o'^.

dTt-tpplYa 8. üno-ggtytc>.

dn-eppu) poet. fortgehen, dmgor pack di*‘li!

dTt-cpi>8plCtte> i. aufhören rot zu sein (v. Augen).

2 . poet Ubertr. aufliöreii rot zu werden, schamlos

sein.

dic-cpuxu> t. acl. feruholten, abhalten, abwehren,

Tii'di,* V. etw., mit aee. c, inf. jem. hindern etw. zu

tun, nW n, ti Asto nvos- 2. med. sich surfick-

halten, ästeijt’HOV {sc. iptjyfjs) enthalte dich zu reden,

schweig S.

dne-epOul {in tm.) ep. abziebeo.

dTT-Cp^opiat med.

I. Weggehen, scheiden, sich entfernen.

(I. von einem Ort.

!
b. an einen Ort.

j

2 . übertr. vergehen, davongehen.

i. abs., mit innerem Objekt: nxso^rov, mit u. ohne

ndXtv: sich zurückziehen; dnioa rtyös folgen X7\
8. Ttvds, ebrö u. fx «»’Ojr, ivOH'bt. top Xöyov auiliören

mit b. eisy M u. stQtts t», bnb ni iVt-Aga u.

toP TCfjfoi% f^r’oikov u. ofWade hoimkohren, dagegen

Tivd übergehen zu, dsgl. naoA nvos ftQ^s rii'O,

elS rijy äojgaiay qn’öty in die alte Natur zurückfallen.

2. tajp^l djrfp;jTTni [sc. // vöoo^d N, djrc/löövro*;

roP 2U
;
ferner = lat superiorem dtacederc: nAioy

fpit^ras äjtrAbely sp.

F,/uf. änfXri>ao/tat.

dTt-epuJ fu?. zu dzt-a;'0(>#n'»<i>.

dicepu)c\>g, ^^jöep.Zurückdrlinger,Verhinderer. Zu
dic-epioia) ep. zurückweichen, ablassen, nrd^ v.etw.

d7C-cpu)XOg 2 poet. lieblos, An^^gtiitos ruchlose

Liebe.

dTt-c^ ion. tmp. aor. v. dy>-/iyM.

dfTC^eoav, d7c*e(T(rETxa( s. dn^niit I.

dn^fioBdopiai mrd. {iaöiis) sp. sich ausztohen.

F. pt. pf. äntfadifUryos.

d7C-E(T8{fa) poet. abo!«!>uu, abboiCen.

dit-eao(o)ua od.-oovv), dor. «or. 2/>rtÄs.v.dÄO-<jrPo>,

ur ist fort, ist toi.

dlt-tOaU|u8a, -daovxo s. d;ro-Ort'><.>.

dTC-E(TX<i>, oP^, »y {tln-Hut I) ton. Abwesenheit, v.etw.

nvöj,'.

d-7TCu8l^9 2 (St 3tf:vö,''y. m'd) e]>. J. act. ohne Kunde.

2. pass, unorforscht, unbekannt

dlt>et>8uv(i) 1 . gerade machen, gerade ricbtoii, ndi*ra

dpdd, rd<; iieofiots ab\\ilrt.s ricliten, d. h. nach

hinten, auf den HUckon binden SS. 2. Übertr. rich-

tig fuhren, lenken, zroÄt»», rti K<nvti, züclttigon, be-

strafet!.

drtEUXXatog 8 \
{nn-ev/’iiati) verwünscht, verwüu-

dxEÜXXOg 8 t sehenswert.

dx-CUvdtCu» zur Uuhe britigen, beseitigt*!!,

ööt:yros KfiHoO S (Dindorf «jt' cneaodfvro^'i.

dltEü^EXO^ 2 poet. a= (iÄfexrö^'.

dlT-^£t>)^op.at d. m. i. wegwünselien, ti wünschen

od. beton, daß etw% nicht goschtdio, ti riw, mit inf.

(mit u. oll ne pif), 2. verwünschen, vorlcugiien,

fOiTQos alna.

iTC-EUü)Vt^u> ap. wohlfeil machen, im Preise herab-

Rotzen.

dn-ecpdiSev s.

aW-E^Oo^ 2 (st. v. ntyv\fHo) abgekoclit, go-

lüutert, rein.
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äic-e^6a{p<^ op. 2. gftiizUcb verleiden, ne/ n.

von Grund aus hassen, rivd.

F. ej. aor. äjtexOÜQa.

dir-exBdvo(iai, buk. dTtixBo^iae, ±m. i. feind

werden, nvi. 2. verhaßt worden, sich verhaßt

machen, abs. u. nvi, ngög nva, mit pt.^ mit dut. der

Sache: wegen etw.; itmQ nvos wegen einer Person,

mit adv. nXeMra, abs. X6}HH thtex^avöfitvot Reden,

die Haß erwecken JC.

F. /ut. äjzexi^ijOoftntj aor. pj-

a.s', ^ (Arf‘e;^qs) Verfeindung 1. Ver-

haßthelt, Mißliebigkeit, di äxex^Fias nvifAdr-lv^ew.

verhaßt werden. 2. poet. Haß, Abneigung, ngö^

Ttva.

arog, rö poet. Gegenstand des Hasses,

nvi für jem.

2 poet sp. J. verhaßt feind-

selig, unversöhnlich
j
— adt\ ij^tv nvi feind-

selig sein gegen Jem.

d7C-^^6o(Jiat 8. äft^exOdvopat.

dn-^XP^ SU äjto-xfp'tcj.

dlt-^X^f ^P-

I. act. u.pa»s.

1. tr.

1

I
II. med.

a. trennen, fernhalten, aus-

schließen.

b. weghaben, empfangen haben.

2. intr. entfernt sein.

1, seine Hknde fern halten von.

2. sieh einer Sache enthalten, ab-

Insseii von, meiden, schonen.

7. 1. a. nrd nvog jem. v. etw, nvi n jom. etvs*.

femhalton, abwehren, ;ra^ nvog v. jein.; abs. obbiv

djrr^i nichts hindert, steht im Wege. b. ritv ptaüov

dahinhaben A’7', impers. dtt^et es gonügt NT.
|

2 . nvog rtvog, fernstehen, riwJ^ jem., die
^

Entfernung wird durch den <icc. gegeben, ov noXv,

obnen oru^ioi*, ^öov öu'A&fhTes soweit, eine solche

Strecke, daß -Y, rOdoer* äni'X'»’Ot toO . . . notrlv otOre

SS tantum abesl ut ... ut.

II. 1. KOKW»’ dbro jjT/pa^. 2. ÄoAf//or, auch i«/*.

(mit u. obno t6\ &ot£

F./ah u.drroO/r/oo, aor. dnröjjjoi' (öfter/« tm.).

ditetLfa, a$, ^ sp. Unverdaulichkeit
|

dir->ct{/(ü ion. = &ip-^o.

dlt-CW9e 8. äx-cidlci.

d7r>T)Y^o{xat u. ft. ion. «= ä<p-^yl0Moi u. ä.

d70JYCf»lH«. OTo^-, rd Verteidigung.
]

d7t-Y]0Cü> poet abseihen, durchsickern lassen.

dir-T)xplß4ö{Jlivü)^, adi\ des pt. pf. posg. v. d«-

OK^V^du, mit größter Sorgfalt

d)t'T)XfiYi(dg| adv. zu djt't}Xeyi]s (äkryci), cp. rück-

sichtaloa

d7C-7]Xta(m^5, of, d poet. der sich vom Gerichtshof

'Hhaia fernliält, Feind von KochUhjiidoln.

dTT'fjXl^, iKOgy ion. =5 über die Jugettdjahro
|

hinau.s, ältlich, verblüiit; comp, äirijitkrcrrijog.

d7C>T]XlCöTT]f
,

ov, ö ion. e= eig. von der

Sonne her wehender Wind, mit u. ohne äi’rpog Ost^

w'ind.
I

d>9C1^|XOlVTO^ 2 {ntjpaivct) ep. poet 1. pais. unver-

sehrt, fkoTOg ein Luhen ohne Prüfungen. 2. act.

nicht Schadend, unschädlich.

dfr-1^|JtßpOTOV op. 8. d^-o,uoj^räi^cj.

diri]piOOiuVT}, rjg, b poet Unverletrtheit, Gesundheit

V'on

d-m^|Xü)V 2 ep. poet i. act. nicht schadend,
günstig, heilsam, oi^pyg, nofinoi aichor führoud.

2 . pasg. ungeaohadigt, ungeiUlirdct, vdöro^.

dm^veta, ag, b (d^-iyvij^) Unfreundlichkeit. Rauheit
diCTjv»], i^g, ») ep. poet. sp. (bespannter) Lastwagen,
Gespann, überh. Fahrzeug, vafa Schiff.

d7C-»]ViSvaVTO 8. dn-avaivoptu.

d7C-T|Vi^5 2 (•rji'o Mund, Antlitz, vgl. ai. änds Mund,
Kaso u. nQOOfpn)g, bnrp'^) ep.poet sp. imfreund Lieh,

abhold, hart, ßfUUXcvg, p(^dog\ djrr)i'ea elbtvcu un-

freundlich gesinnt sein.

d7C-fJv0ov dor. xss djT-^^o»'.

dit'Tjopco^ 2 poet. =s äjti)o^g.

d-7n)po« 2 ion. sp. unverstümmelt
dlt-TJpTll |Jliv<i>g, adv. des pt. pf. pass. v. dn-oQrdo,

sp. entfernt

dlt-»Jl^Mi>V, -n 8 . dyr-avodo.

djtVixTiiiot, aro^*, TÖ («7r-iy;ji'cj)‘W'idorhall, Nachklang.

sp. mißtönend, unangenehm.

d7t-T)XTlOt?, eog, b {dn-t))^ti) ap.M'idorhaU.

d7C«Y]ü>pog 2 (dri^) ep. herabhftngend, weitab schwe-
bend, ontfomt (iVattci* dm)6Qi0g).

hlzioL yr) 8 . äJttog.

dtt-tdXXo) (lakon.) wegschickon.

A7Cl$0lv6^, 00
, ö, ion.*HT7(S-y Nebenfl. dos Peneios

in Thessalien.

dir-{r]pit ion. = d<p-hifu.

d-*ici0avo( 2 1 . nicht flberseugend, unglaublich,

Adyog ungereimt 2. nicht leicht Überseugt, nicht

zu Überrodoo, gtoog n. 3 . ohne Vertrauen, mit

hf. — adv. -0Ötv<*)5 plump. Dav.

dTCt0av6TTj^, »irog, b Unglaublichkeit Or.

dTTlBcb), steU negiert, ep. poet k=s djtrtöro.

d7r-txv^o{iac u. dTTli^t^ ion.k d^-fKi f-onai ii.ä^t^g.

d77-lXXo> (vgl. dneiXAcdif "Wort der alten alt Ge-
richt.ssprache, absperren.

dTTlvuoob) (*d-jr6a>ro5) ep. i. anverständig sein.

2 . [Mijo) bewußtlos sein.

OTTtov, Ol', TO l (aus M-mo-oj;, vgl. lat.pin«, pi-

dTCto^j 00. ^ ap. f rum) Birno. Birnbaum,
drcio^ 3 {djt(h entlegen, fern, dnirjg yair)g II

(4 mal). — AlCta >»aia, 'Ania yff, auch ’Ankt allein od.

buk. Antg, ibog, i} Peloponnes, bes. Argolis, von
einem mythi.^chen Kön. von Argos, Apis, eher wohl
mitai.op. ,Was.'<er*7us}imnn‘nhÄngend, also Wasser-

land — Awtot Einw.

dTC-tTTOü) ion. auspressen, auskeltcrn.

Attc^, tbog. F<jg, ion. io>. 6 t. mythischer Kön.

von Argos. 2 . von den Ägyptern verehrter Stier.

3» I) *4/«^’ ägypt St. an der Ub3‘Si hen Grenze.

dTl'tdOO) Ion. sp. ausgltiichen, glciehmachen, rn'd rm;
pdga. glfirhkoimnmi, nvi.

d7Tt(TTeü> (d-moro^*) i. nicht glauben, nbs. .m'nvao*

djriOrfiV iVy’ ungläubig sein, ri. paus, njitarof^

ftnt man glaubt mir niclit nvi nicht trauen, miß-

trauen, n»’i n 11. n»'i nfni ni'05; bezweifeln dnß, ittf.

auch mit pii, ut) od. ov mit cj. 2 . ungohor-

sam sein, nvi. rdbr bicriii. • 3* mißgönnen,

TI ni'i.

1'. uut Augiiu »i-T.
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dm-{(rn]|xi ion. = dyMon/;«!.
|

dltC9t{<l, af. i. bet Personen: a. Mangel an OUa-
ben, Mißtrauen (A'2'ünglaabe), d<*d;naWava. <bn«

I

öTtas aus Mißtrauen. fjrddxiOrto^vorUnglaaben, in-

folgeUnglaubens, nvö^, ff{-Qi rtvo$. ei$, ftQ^g r<Zweifi<]

an etw. b.Treulo8igkeit,Unbe8tändigkeit, ftQ^s riva.

bei Sachen: Unglaublicbkeit, fg ^torlav ftoXXi/i'

d^r(;ifdai ina Unglaubliche geben, fig ämoriav KorO'

jr/irrctv a. sroXXäg äntoHag unglaublich sein. Von
5*1CCffTOg 2 (jTiüTtg)

1. pa$f. fl. von Personen: nicht glaubwürdig, treu-

loe, unzuverl&ssig.

6. TOD Sachen: unglaublich, unwahr*

scheinlich.

2, act. fl. ungläubig, argwfihnisch, mißtrauisch.

h. ungehorsam.

i. a. abs. u. nW, ngög rrvo gegen jein., dmoro
nowlv t(Ki mOrdjem. das Vertrauon aufEide nehmen.

b. rd iXft(doy ämorov UnwahrKcheinlichkeit

der HofTnungen. S. S. abs. u. nvi mißtrauisch ge*

gen jem., nvüg in bozug auf etw., ^'T Ajuarog Un-
gläubiger, Heide, b. rtvi gegen jem. — adv. diti*

(TTU>g a. atif unglaubliche Weise. 5. mißtrauisch.

dTCCOTOOÜV,], tig, i} poet. = ixiBTta.

dlt-CO^Vp{^0(iat d. m. sich standhaft weigern, «ich

stemmen gegen, fftjög ri.

dic-{9^(i> s. äff-ixe».

dtC-lT^OV I adj. verh. v. änn/tt II. man muß
dlC-tTT^Tdov gp, 1 Weggehen.

ditXaT, Cv, al i&ftXoOg) .«ip. lakonische Sclmbe mit

einfacher Sohle.

dTcXdxT^liOt) aro^, rd (dTiAoKefv st. d/4^>UiKr/v) bei

A Enm. 9S4 des Metrums wegen st. d^;r^Kr;/<a ge-

setzt.

d*-7rXavi^g 2 nicht amhorirrend, rd d;r^a»'^a X('>y

dOTQov Fixstomo.

d»9tXdvT]TOg 2 (9rAflvdo/mi> poet. ohne Irrtum od.

Täuschung.

dTcXaoxCa, a^', i) Aufrichtigkeit. Von
d-TtXcKTtog 2 [jtXäaruo) i. sp. angeformt, ungekün-
stelt, einfach, natürlictt. ^QÖyri/ia. S. ep. poot. un-

Idrmlich, ungeschlacht, riesig.

d'TcXoiTI]^ 2 (n>ldro^) sp. ohne Breite,

d-lcXdT09 2, ion. ep. dltXv]tO^ (.neXd^a) unnahbar,
furchtbar, a/öa; nruir. gg. als adv.

d-TtXcTO^ 2 (d prtv.vk. W. ffXe in rrX*'dooi>) unermeO-
lieh, unendlich viel, ;cev0 ö,^'. /iäx»i gewaltig.

£»7rXcb<7TO^ 2 {nXioi} noch nicht von Schifleii be-

fahren; rd änXevOTOv der noch nicht befahrene Teil

des Meeres.

d'irXnXTo^ 2 poet. l (/rA;)oöfj)ungesrhlRgen,keines

d-«Xi^5i 2 sp. I iSchl-tge« bedürftig.

d-77Xl^p(i)TO^ 2 (TrXijotx.») sp. nicht zu füllen, uner-

säUlitb.

dirXrjOTta, a^% i/ Unersättlichkeit, unersüttUcho
Begier, nach etw. Von '

fi-TrXl)(rtO^ 2 [jfififtXrjm) i. nicht zu füllen, uner-
|

aättlich, ^rofic ri in etw., unendlich; adv.
j

-l]<TTU)5! 6»a»if (adat n unersiittlirh sein inoiw. ;

2. unausgefülU, leer.
I

d-TtXl^TO^ 2 ion. =((-/rÄ<Iru^.
j

dicXoCfll, ag, ion. dfcXotf^i Unmöglichkeit zu
fahren, Meere.sstil)e, i'ffd äfrXoiag aus Mangel an

Wind; pL widrige Winde.

dltXot^O^iai d tn. sich einfach betragen,

aufrichtig od. ehrlich handeln, ffQdg ttva Affavm
in allem ehrlich gegen jem.

ditXoYxd^ 8 sp. SS einfach, schlicht.

dlcXot^, idog, ^ ep., xXaiva einfacher (d. h. einfach

umgeschlagener) Mantel. zu

d*1tX6o^ 8, zsgz. dlcXoB^, i), otH' (aus d s eins

u. W. neX falten)

/. einfach, einzig, einmalig.
I

fl. im Gegensatz zum Mehifiu-hen.

6. in) Gegensatz zum Zusammenge.setzten, Ge-

mischten.

2. übertr.

!
fl. von Sachen: ungekünstelt, schlicht, re* ht.

fj. von Personen

:

fl. ehrlich, aufrichtig, wahr.

I

/i einfach, einfältig.
'

J. a. rd äjrXory der einfucho Teil. b. äjrXory «V

X.eytj f» ftij ... öe;'Kfiro4 /IfiVf, finXt) ötiWtHQarin reine

Demokratie, oi> ndm» ftot ÖOKcf . . . n{’Ujg äffXo(>v r^ynt,

ciflre absolut, schlochtliin wahr PI. 2 . B. /ifftfug,

ttiXevdot &JtX6at se>f)g ninfacheid. h. »lirhcho) B.almen

dos Löbens, b. a, äfiXovtSTnrog noftg rtva ganz

ehrlich gegen jem., nV AjrAo»>vKhrlicbkeifc. ß, AnXof^g

d‘f^;*oiVTa< TOf'5' tvH>v oiV »^/»rrag Or. — ndv. äcTcXcü^

J. einfach, schlechthin, treuherzig,

2, schlechterdings, ovx änX^ tg fV Ä/«r nicht chen

imbedingt, cljrelv um es kurz zu sagen.

comp. äfrXoi<areQog, sup. -rarog, ion. auch inXod»-

TCQog, -rarog.

S^ltXoo^ 2
,
zsgz. d-7cXoU^ 2 (d pnv. u. ffXtjog)

1, nicht seetüchtig, rtuijotig. 2 - nicht befahrbar,

zur Schiffahrt nicht tauglich, dd/.arra.

iTtX6r»J5,i7TO^, i. Einfachheit. .2.Ked-

lichkeit., Schlichtheit. 3. A'7 ' Mildtätigkeit.

(S^nXoUTO^ 2 poot ßp. nicht reich, iiuverniögenil. r»V»'

;tAo£>tov AfrXnirroy äjfrgyäöaaöat wertlos machen.

dtnXdfa) (d-zrAflo^*) einfach machen. 1. poet entfalten,

ausdohnen, ausbreiten. 2 > sp. iibertj'. verütiuidlich,

klar machen.

^•TrX^O^ 2 (jrAiVtj) poot. sp. uugownKchon.

fi-7tvevar05 2 (Jivi'c)) ep. poet sp. atemlos. — adv.

dTCVCbOrC S. ohne Aloin zu liolen, /"/eiv den At**m

allhalten, in einem Atemzuge. 2 - ohnmächtig.

5-irvoo? 2, Zf^gz. d-1CVOl>5, »p. t. atemlos l'^t.

2 . oltne Luftzug, stickig.

dito (lat. ä, fih, ursprUngUcdi ap) A. Bdv. ab, wog.

zurück, i. nur bei leichtern u. Ifo', wo gewöhnlich

Imefif nngcnoimneii wird, z. B. änn ili-flö»* fihacev.

2 > in der Zusamnnensetzung.

jB. praep, mit (dicliterisch nnchgcstellt, z. B.

Katu'tv Atto phjngfpoitnt vom Frevel ziirücklialteu)

bcdouiot im allg. die Trennung von einer Per»ion

oder Sachoi, u, zwar

I. räumlich: /. v<»n — w’og. ,

2 . von — her. 1

3 . vuu — herah.
j
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II. iEoitlich: 1. von — nn, von — aus, aoit.

2. gleich nach« unmittelbar nach.

III. kausal: i. llerknnft
|

2. Mittel > bezeichnend.

3. Veranlaeaung J

/. i. ^yAQOio tcäXefJfiev //, ;<^rajf^,a^r0da4

dff6 rfjg ä^x^Si tt&v ö^ydocjv

NTj bos. mit Verben wie djvo;iftt>^v Aytö

ni^S, aber auch d/rö KOQÖiag von Her-

zen Is^7\ ästd TuvToy yevÖHtvog nachdem er dies be-

endet; den Abetand^ die Sntfernung bezeichnend:

rbeoci ordAia djrö roO lei»oO, fkaXeOtoyra ovxvöv dn'

üXXi)Xc3v, /iffvix fi*'‘vcjv djTc> i^g dM^OiO fern von

//, dcög oö ftauQdv djr<> tvi>g öidörov fifiCiv bjtoQx^v

NT; (i7f6 rtyog y/^n'fcdai freie Hand erhalten, d;r‘

dvd^; dytu vom Menne getrennt leben, d:r‘ dtpOnX-

HCiVy dn o^xog aus den Augen, fern vom Gehör,

KrKW/i.4irra djr' d-Uov verborgen vor andern, dnd

^XdOOr/g <^iUadi)<iav 7%, af^Xi^eödtu djrd x€>v 6nXt-iVf

dn o&ov dvm ferne von der Heimat sein, önüv6t:tv

dnt'i ^vr^Qog ohne Zügel (also mit verhUngtein Zügel)

jS, d^d dvftoO gegen die Neigung, vorhaüt, dnd dd^tfg

gegen Erwarten, dnö anonoO unzutreffend, and Tß<>- I

nov unpassend, d/rd ?r(>d>»/iaro^ der W^irklichkeit

zuwider; partltiv: dnd iHardv rraidciv dg, And Ai;f-

öog aloa. 2. And rö>v brnuv ro^evtty, dul>nv^.g

t/Oay And roO TiyQijTOg JC, An' oi^gaydAey, i) dnr£mjT;/

And AyaToX(7ry NT^ And ftauQvÖpy tMiy

NT u. so auch Adde%^f ty And rf^g /fl/vdn/ro^ aufGrund
seiner Schmächtigkeit (von seiner Sch. her betrach-

tet) krank sein; mit einer Verschiebung des Stand-

punktes im Deutschen scheinbar das ,wo* bezeich-

nend: of djzr) rCty mtoycjy^ dtp' fnnov di/gri-civ, itpev-

yov of d^d Tö>»’ obaüy X. 3* »«*ra/ki/V«»' d^rd rat

oü^voO, TOf> 0me^ot\ uadatQ^iv dwAotag And Agdvciv

NT.

II. 1 . Aff’dojj^S:, And ronmn roü ;fpdv<M», An'alfd-

yog u. djrd ngoi log ^nrgag NT^ And tüvtov (roOAe)

seitdem (demonstrativ), dy* ov {z= And roitrftv 6re)

seitdem (relativ), nrtmri^ Atp’ i)g FinrfkiXe X.

xd And roöAc von jetzt an, fernerhin, And rörr, And

TOÜ »'Ov, dir’ den NT; aber d^rd /«d,s’ s= simtil NT.
2» And delnvov do(>f)oo/ odai, d/td dtVzrvow dvai u.

;’CT'^do4 von Ti.ache kommen, 6ofh'<M d^ö Aourpoi'

niFly den nach dem Bado üblichen Trunk geben, ro

d^rö rourou die nächstfolgende Zoit^ eiüvg d^
mit Einbruch Abends.

///. 1 . oi And d///(oodrou, vgl. ol ftl^v djrd Orov,

ol ö‘ adrov rd>v Aetdv ycycydreg Nachkomme»,
bzw. Kinder der Götter, rpiro^ And litdg^ ferner oi*

j

ydö And ÖQvög ItiOi . . . ovN diÄ« ntTgrjg^ ol And

£nAQTT}g, d djrd fiovXijg Mitglied den K.-^tes, ol d;r«V

(Jxr^^g uai AcArgov SebanspieUr, of Awo yi/loCo-

^/ag Philosophen, sogar ol dn^d IMaydgov, And

TÖv W»'d>v «</Trol Heidenchristen, aber «l Ix r/}g

nFgtro/if)g ntOToi Judenchristen A'7'; bei sachli-

chen suSd.: drao And lUdg, d And n'iv nnXrituiy

tpdßog, fti}dta And ßpoy^ i; Aiy n,«wo/a. rrt And
j

ToO nXoiov Schifistrüiiimer NT\ bei z. B. K'tdn*
^

Qdg u. Adl^dg e/m And toO nTnarog NT^ bei vielen '

Verben, z. B. dji6 rof'foou rtfu.>Qf:loöfu bei gleichen

Machtsverhhltni.Hscn, And rrdv Knodtov Atfuyai von
|

Herzen, aufrichtig verzeihen NT^ bei oropfangen u.

verlangen, erlösen n. befreien, sieh enthalten, sich

hüten: täoOat And ri)g fiaanyog NT, Xveiy, at^I^,
^i)aai ijfiAg And toO novtjgoe NT, IxdiMfy, dtuatoO-

oAm NT, qjvXAaoeodat, <puyeh-f ipoßFlnötu, ßXInFiv And

T^S S^fuig (in der Bed. sich hüten vor) NT, nQOOt x^(y,

auch TfQOOexsTB lavrolg And NT, endlich dteXigfito

adrtAg And rC>v ygatpCiv aus der Schrift^ IxQv/if) And
dq:>daX4iöv es ist vor den Augen verborgen NT.
2. An' IXa^iOTCty xi*f;MAroy, An* AyogAg, An*

I>Xf]g Aygiijg ion., TQlq^etv rd vaimxdy And r<öv vt)aoy,

And Toy uoty^y nXMvrtJy, And XgoxF.iag xdvßiov ijjttv,

OTQiixFVfui nvXXtyetv And vtvog, Xiytty And oxdfiaxog

auswendig hersagen, Ag^^ttAtu d^ö Tr»'©^ mit etw.

anfangon, änxF.cQai n And etw. an otw. knüpfen.

Atp‘ Nivroö aus eigenem Antrieb, An ituixmid od

XjttXC* u. d A<p* ftixrxoH XaXtliv NT, And toO adrondrov

von selbst. And {x^g) loxjg auf gleiche Weise, djrd too

zr£K>9>fi»'0P^ oQen, <bt‘ d^eog u. d,«/wircjv dno poeh

nach dem Gesicht zu schlieSen, döov And ßof)g lye-

uev (s. fkn)). And yXtbo<if;s mündlich (nach dom Ge-

rede A), d«d aöro>M xdty fgytoy xgiyety nach den Lei-

stungen urteilen, And rdg ngoofioXf/g infolge des An-
griffes, djro Kud/iou durchs Bohnenlos; die mittel-

bare Uraache bezeichnend: vor, A;rd rf)g

ipdfpjv NT, dalier auch beim pass.: And rov dr<2>v

dedoxnt von seiten der Götter, d;rd roO ;{co0/ou Add-

OKeadai, Inaivf ladat u. öai'/wi.s«Jd<M And xtyog, xgd^

ntuoy An' adxoy elöxijuFi D.

&7tOHxCvt>ptat med. ep. =; An-alyofiat.

&7COHXtp£O^Cll nifd. ep. s Axp-tuglopfu.

äl7O*ß(x6p0t, ag, i) (vgL ßAdgoy) Schiffsleitcr,

legebrücke, Knterbrücka

dico-ßafvci>

An-

I

i. Weggehen, fort-, herabgehon, im bes. abstei-

gt'H, landen.

I 2. ausgohen, ablaufen, sich ereignen.

I

,9. Ir. (for. / cic^ ausstcigeii lassen, ansLand setzen.

i. Ini j^üth'a, lg rr)v yd*', J^gdg /langdy ’OXviinoy,

ftrx' ddavdro»^*; von einem Ort, ite u.fiirri

horabsteigen, ix landen, elg xi/y yf)y, flg

’Nf/itiof. 2. TU f'vayria dnffkiipe trat ein, xivt für

jem.; rd dnofiafyoy Erfolg, rd drrofif}tt6nrva zukünf-

tige Erfolge; i) bnd*i;patg, rd l/'od Anr^kuyt' erfüllten

sich, gingen in Erfüllung, lg povyagprjy an*>schlagen

zu, worden: d»'r< nvog, mit adj. sich erweisen, sich

zeigen; tmptrs. NT es geschieht, es ereignet eich

argauAy, rtg rt.

l'. oor. 2 am fitp', aor. i Anlßijoa, nor. mixt. tbrf/9i^

oero (auch m tm.).

dTTO-ßaXXu) /. act. t. abwerfen. ^Xtüyay, rijv dani-

da wcgworfen, ttvö.; v. ctw’.: duuäxov Tttvov von

den Atigen verschourhon; übertr. drAon versverfen.

falu'Oü lassen; pa.^s. dnoftXijAng rt,g xvgnyfidug \’or-

stolien. verjagt aus. 2. verlieren, xi,y rvgavyidn,

Tt)v ddpty, vnd rtyog dun h jem. II. me^/. otw. ab-

8chütt«'ln. di'vartiy xtyog.

dTto*ßsinT(i> ion.poet. -p. eintanchen, ri rig rt in etw.

dreoßadtg, tug, // {Ano‘ß>t(v(*\ i. dn.s Herab-. Aus-

stcigen, and, Ix xöy rrt'iy Landung, dndlhituy nou l-

tidfu tig Tunoy, ßtägtoAnt die LruolnTig erzwingen,

Qriwhi«et-Deol*di#« Rcliii1«''rl<'rl<«(h.

Bsrerl^fh#

StMtsb.bäoibefc
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iXl^v gesUtfcAn, rfjs yffS in einem Liuide. 2. Weg
ffuffi Absug. 3' Auegang, Erfolg.

iicoßaTl^pU)^ 2 sp. glQcklicbe Landung gewährend,

Zevg. Von

Ano-ßdtl]^, ov, ö sp. Absteiger, der im Wettkampt

vom Pferd (od. Wagen) ab- u. wieder hinaufspringt

dcico-ßld^O(iai d. m. mit aor. past. fortdrängen, Ge-

walt anwenden gegen jem., nötigen.

dlto>ßcßd^(i) (/flr(i/n‘umzutbro-^<Vw^ l.weggehon

lassen, w^führen, ans Land setzen, nvd, od.

nQo^ n. 2. med. seine Leute ans Land setzen.

dtTToßtteKJt^y i} {dno-ßtoa) sp. das Ableben.

ditO-ßXdtrCb) schaden; pan. geschädigt, beraubt

werde« (Tivd^\ verlieren.

dito^ßXaoxdvci) poet. sp. entsprossen, nvö^ aus etw

F. fui- dn-o/Unori/Ow. aor. dnißXaorov. Dav.

dltoßXd(TTT]^a, aro^', rö Keim, Spröhling.

drcdßXtirco^ 2 poet. von allen angeblickt, ange-

staunt. Von

diro-ßXiica) u. med. hinschauen. hinblioken,

xö' Hgalov, elg nX^/iTQiay TQdytrf:av. lin hee. l.etw.

ins Auge fassen, betrachten, sein, Augenmerk rich-

ten auf, eig Tovg noXefiiovs A", inij xord n;

übertr. rlg rd ngdypara. ö uödoQyog dnoßXrnu än'

dfuport QiiJV ‘Mobdjv) paßt auf beide Füdu X. 2. mit

Liebe od. Bewunderung hinblickon, bewundern, an*

staunen. 3* kurzen Blick auf jem. werfen.

etg rrva.

d7CoßXT)tio^ 8, adj. rerb. v. dno'ß&XM}, verwerilich.

dTCÖßXfJTO^ 2 {äKQ'fi&XXta) ep. sp. verwerflich, ver-

ächtlich.

dlCO-ßXlTTU> poet. eig. den Bau der Bienen beschnei-

den, übertr. rauben, doifiänov.

F» aor. änefiXioa.

dfCO-ßX^Ci) ep. i. aussprudeln, wegspnideln.

2. verschütten.

dnoßoXeu^, ixog, 6 Wegwerfer.

dTtoßoXl^, 1)5, i) {äno-fiäXX<j) 1. das Wegwerfen.
Verw'erfung, t<2jv öjtAcfv. 2. Verlust, xnnftärov.

dTroßoXtJxaTo^ 2 poet. wegwerfend.

diTO-ß6<nco^at mrd. poet. abweiden, abfressen, koq-

7XOV.

dTTO-ßouxoXdü) eig. Vieh sich verirren lästern, ver-

loren gehen od. umkomraen lassen, th'6 rtv< weg-

looken, nvd nvo^ ablenken vou ctw.

dlCoßpCYl^A» TÖ sp. Aufguß.

dlCO-ßpi^ü> ep.poet. ausschlafen.

F. aor. pt. fmojiiii^ag.

dlCO«ßco|XlO( 2 poet. fern vom Altar, gottlos.

dlto-Y®to? 2 iyfi) sp. vom Lande her kommend, von

der Erde fern. i. äjtoyFfa^ e>v, rd Taue, womit man
das SchiflP auf dom Lande festband. 2. (hröyuov,

Ol», TÖ Erdferne, gTöüto Entfernung eines Planeten

%'on der Erde.

dlt<HYät9^ {yFfffot'i mit einem Srlurmdach (vor-

springendem Gesims) versehen, übertr.

dtTto-YCl^^^^ sp. entladen.

wer/, kosten v. etw., eine Probe ma-
che« mit, rtvög. Dav.

dTtÖYttXJt^, e<.ig, if das Kosten v. ctw., Prüfung, rwv
nnü<fv.

d7CO>YC^0p6<i) ion.abdämmen, durch Dämme sichern,

rl.

dlco-'Y^P^^<>^ poet. veralten **or Alter abatorben.

iTCO-YiY'^OjJtat, ion. sp. d7CO-^tvo(Xat d. m. l. auf-

hören zu sein, abhanden kommen, verloren gehen:

Gegensatz TiQoGyiyyo/uu] sterben, ö Ajto^tyvoitfvog

Sterbender, oi änoyevößicyot Verstorbene; übertr. XT
einer Sache (rivfi absterbc«, sie aiifgebon. 2. ab-

wesend sein, fornbleiben, dxd nvo«; v. etw., nicht

beteiligt sein an etw. (nvd^).

dico-YtY><<d9X4a, ion. sp. dico-Y^^<^^<^ i- einen

Gedanken, Entschluß. eineHofTuungaufgeben, überh.

etw. aufgeben, rod, ri u. nvd^, rdv ^ai*roO ßiov, i'Jfö

toTQcjv diteyvuöiiFvog^ mit inf.: rö AO^<'»roda4 u. roO

/<d/EOiku, bloßer in/. 2. Fachausdruck des Rochts-

wesons: für unzulässig erklären, lurüokweisen, yga-

freispreohen v. etw. (nvd*-), biHt}g, auch nv^g

(gen. pers.) /«/ äbinelv Or.

dTTO-Y^^Vxdopiai pass. sp. den Staar bekommen.

d7Co-YXii)TT{^(ii sp. der Zunge od. Sprache berauben,

nrd.

dicdYVOCOli a^, ij
\ itufO-yHyvKliöMS) Verzwoif-

dTCOYVüXJt^i ^ hing, nvdi; an ctw.

dTTO-Y^VO^ 2 abstammend, nvög vou jem.
;
sahst, ö, f)

Abkömmling, Sohn, Tochter, Enkel, Nachkomme.

dnoYpottpt^ f ^ Aufschreiben, Einträgen

in Steuerrollon, Verzeichnis, Liste, Steuerliste, Zen-

sus, ripr ä3Uiy(*atf ijv x<'tv nwclaOat die

Steuern auHschreiben. 2 . Fachausdnick des atti-

schen Hechtswesens: Klage wegen widerrechtlichen

Besitzes von Staatscigontum, Antrag auf Kontiska-

tion Or. Von

d7TO'Yptt9<i> i. ar^ ab-, nieder-, aufachreiben. a. in

ötTeiitliche Register eintragen, ohäagt ovoiav. b. zu

den Akten geben, anklagen, md. 2. med. S. sich

(«1^11 etw. aufschreiben, r/etw. buchen, ein Inventar

bei Vermögeiisoinziehungt'n aufnehmen, rd dvö^ebro-

da über die Sklaven. b.aufHchreibe« Ia.ssen. c. sich

(se) eintragen, bes. als Soldaten: JXQag röv ra«m^;{Ov,

eig Tt)v rdiiv, M arQariiyiav. d. d«o;'ßav'V*' ®i**ö

Anklage oiiireichcn, iivi gegen jem.

dCT70-Ybt6b> (;n»rov) cp. (dü.s Gebrauchs) der Glieder

berauben, entkräften.

dlCO-Y^pivd^a> poet. gehörig üben, ord«a.

entblÖfion, entkleiden, übertr. ro

^rdv enthüllen. 2. mrd. sich Husziehon.

dTTO'-datoIiac d. m. ep. poet. ion. l. vertoilen. hin-

geben, ri u, nvdi? {eitlen Teil v. etw. abgebeti). riv/ jem.

2 . abteilen, nus'«ondern.

V. fut. ep. d.tro'ViöO«/<ai, anr. in/. änoMaaaoiUa.

d7to-8dxvü) abbeifien, anbeißen.

dTtO-8axpVU> Tränen vergießen, beweinen, rod.

j

dTto-Säjaog 2 dor. = Asro-f>tffojg.

d7TO'-8ctp8dvu) sp. auKschiHfen.

dTCoSaajIlO^ 2 ion. abgesondert. Von

I

drroSaajXOi^, oP, 6 idsto-fMionm) Abteilung.

d7TO-Sci^5 2 {örri sp. woran etw. fehlt. vai\< nicht voll-

ständig bemannt,

d7ro-8£t8{(7(70lxai d.m.{in Im.) ep. Fureht cinßohoo.

I
abschri'ckeii.
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&iEO-SEtxvü|tt a. äno-8ttxvüu>

99 4xoSi&> 4noS(Sb>iJit

/. act. 1, yorsei^en, aufseigen.
|

2. anwoisen. >

3. au otw. machen, erwählen, ornonnon.

//. mfd. von sich aufweiseii. beweisen.
,

/. 1 . di6s räq^ovg uai ovyyh>etav, nachweisen,

beweisen, uvd ^cjQ<UvoyTa, verÖfTenilichen, vdjuou^.

noXifuot äjtodEÖftyurvot erklärte Feinde, aufweisen,

stellen, nXeiovg dvöotav, vorstellen nri rxva.

2. KOi^ag (tötv änibet^v Aa/tfidyav rd ^mn'ibaa -V,

widmen, weihen, rolöi dviftotOi ßtoftov ion. 3*
i

Tt jem. zu etw. machen, äjioÖcbctyfif^og fworo^ bs '

cori5uf deiignatus, OXQarr^yöv nva, auch mit in/.:

TOVTOvg Tt/v nöXiv vifutv Iler.

II. ebvoiav^ yvdtfiag^ auch ohne yvöjfit^, seine

Meinung erklären, letzteres abs. od. mit folg, dn od.

iV-

F. impf. äntbebcvvoVffut. djtobd^ usw., ion. d;io*

U8W. Dav. adj. vrrb.

&iCo5ctXTdov man muß zeigen, beweisen, mit dopp.

acc. man muß wozu machen.

&iro8c(X{a<Ttg, ^sp.Vcrzagtheit, ngdg nm.Von
dTto->SciXcd<i> den Mut verlieren, (verlzagen. mutlos

od. feig sein, ngog riva, rl vor etw., (%• r«»'i bei etw.,

roO mit inf sich ängstlich einer Sache entziehen;

adj. verb. dlüoSetXcaT^ov man muß verzagen.

1^, ion. dTr6$6^({ i. (drro*de/Kviyu)

a. Kaobweis, Bew'eis. Probe, dvcu änobeijxiog.

b. Sarstallung, Erzählung. 2. {dnO'öeiKvvftai)

Vollbringung, Leistung, Igytiv pr^^äXav.

dtTCO-^CtpOTO^dü) ep. sp. den Hals abschneiden, ^

schlachten, rt^va; prägnant: pi/Xa i^g ßadtjov sie in

die Orubo hinein, über die Grube haltend.

dlto>Sc{p(i) ion. e=

dfCO^cxaretKi) u. KT -t6ü> den Zehnten fordern.

rird von jem.; rl auch: den Zehnten geben.

d?to-$dxo(xat ion. SS d;ro-d€/o^<eu.

dnoSeXTdov, adj. verb. V. äno-öt j^pat, nmn muß an-

nobmen, man muß billigen, X6}H}v.

d7lO-8cXTl^p, ftQog, 6 \ Abnehmer, Einnoh-

dlCO^dXTTjg, ov, b I iner, wgoodAtov; dffoÄ*S<Tat

hießen in Athen die Mitglieder der früher kox»k^'
roi genannten Finanzbehörde.

dTüdStXTOg 2 sp. angenehm, willkommen.

d7ra<ScvSp6o|.iat d.p. sp. zum Baume werden.

dTto-Sd^ccoOai u. dndSe^c^ ion. ss äJTo-öcilaatiat

u. djTÖbei^g.

dtedSeppta, aro^, rd ion. ahgezogenes Fell. Von
diro-dcpu), ion. »Sefpu) i. das Fell ahziehen, ab-

häuton, r<i'd, rivd tt. 2. übertr. poet. einem das

Foll gerben, prügeln.

d7CÖ86(T{IO^, oi>, ö(<Lro*drr<j)sp.Band, Binde, Bünde].

dTTO-Sd^opat, ion -Sexoptat, d.m. J. annohmen.
aufnehmen, ti u. m*d, v. jem. jraod rtrog; mit adr.

TTQätjg; aber im üblen Sinn: rÄo^rroj^*,

2. Übertr. a. verstehen, wdri* b. at»erkcn-

neii, billigen, glauben, rrnd u. ri. ri nuod rirog, ri

uyog^ uvd nvog u. nrQi rtvog jem. hilligun wegen

etw., gen. ah8.y bloßer g^'n.: oök itnobr/oum

d»5 ich gebe mir selbst nicht zu /V, S.itz mit dde.

C. nw jem. anhangon. sich zu Jem. halten.

I. dx&-$C<ü i. ermangeln, TQiaHOOicn* Anobiovra

pi'ßia 10000 weniger 300. 2. nvdi? entfernt sein

von, surüokstehen hinter. dxoScT im^crs. es

mangelt, nvd^ an etw.

II. d7ro-ddb> abbindon, fostbinden.

F, fut. dnob^aci.

ditO>ST]X6ü) sp. olTonbaren.

di(o$T) ptdb) {djt6-b>iftog) von seinem Demos abwesend,

in der Fremde, verreist sein, aor. verreisen; von

einem Ort: nrög, <brd, Ä nvo^; an einen Ort: ig n;

zu jem.: nagd nva; za einem bestimmten Zwecke:

ifmoQiai\ TTQÖg rä legd. Dav,

dTCoSl^jlTjai^, eo>^, rj ae djtobtj/da. und
d7CO$T]|ir)Ti^^, oo, d ein in der Fremde Lebender,

Koisclustiger.

dTCoSr^piia, ag, b Abwesenheit von der Heimat,

Aufenthalt in dor Fremde, Reise, abs.u.^^olKov. Von
dYc6~8}]^Og 2 poet sp. in die Fremde gegangen, ver-

reist.

dico-$iaixdo> freisprechen, einen Schiedsspruch zu

jmds. Gunsten tun, nv< u. nvd^.

Fl Augm. (brcd»üf-.

dltO-Siaxpfßh) poet. hinbringen, vergeuden, rd»' x6^
vov.

diro-dtSpa^xcu
,

ion. -3i8pi^9xa> i. fortlaufen

(bes. von Sklaven), entweichen, entfliehen, abs. od.

nvd^ u. zrr/od Tiyog, fn ni^g aus einem Ort, elg u.

^jTt T< nach einem Ort, nvd jem. (wo «W vorkommt,

ist es dat. incommodi wie A' .Man. II 10, 1, Hell.

VII 5, 25), W, z. B. oöx n)v axoartiav er ent-

zog eich nicht D. elg rd pt) no*äy vermeiden, auf-

hören etw. zu tun. 2. unbemerkt abhanden, aus

den Augen kommen,

¥,fut. dnobgiioo/iaiy aor. djxcbQftr, ion. dnibQqi*^

.1 pl. poet. clTrrdodv, cj. sp. d^odj^ö^/, pt. dno-

b(>dg, in/. drtobQilvai, ion. dnobgifvai, pf dbrode-

dofxxa.

diro-8t8b>pt

1. act. rt. etw. Empfangenes (öller ndAiy, tmiaa),

Schuldiges, Versprocheuas surück-

gobon. I

b. ausliefern.
|

i c. mitteilen.

:
d. bezahlen.

j

I e. erftlUon.
j

^ 2. med. o. von sich weggeben, vorkaufon.

ft. zurückgeben, vergolten.
'

i. a. T»> tifV bp(Mt)v (j!C. tV><Hv od. dc>nV//v)

i'piv dnobibuvai {aber 17 02 r»)»' d/io<»/v d<Advai) Iler^

Ui bnofov ^g ar^tfOiv in gleiclier Weise emporwach-

son Iler. xi,v den Kraftaufwand cinbringen,

etw. aufsagen (vom Schüler). b. vttevr

iTTt n)ag^ I-udnrotg ... djtobibiwg xi)y zuwei-

send Arift, cig xovg H^ndg n)»' dg H/v fi<tvXt)v

jtrd zueiteikn, zuweisen, Uhorlassen, auch

mit in/. C. rd dr«J//ora nfidg xovg oludovgy duGro-

Xip' übergeben, Ad;'o»' Kechen.schafi ablegeii, Xöyov

nyi jern. d;is Wort zu seiner Rechtfertigung gehen,

fingrvdav Zeugnis ahh gen. cf. ifiXotg

de« Loh« für die Erziehung abtragen, vorgellon

für, bezahlen, ^ni biann<ita 2CO fache«

j
Ertrag liefern, abstatten, büßen, dao*-

7*
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tot Ereatc geben. e. Bitten,

ein VerRprechen gewähren, erfüllen.

3-, B. ig n, mit gen. dee PreUee: btnov

wevn^ovra da^eoM&v, woAAoü, nXeiovog (teurer),
|

ohc^rrjy roü e{fQ(iyTOs um den Preis, den er findet,

d. b. um jeden Preis (77i VI G2 da» act in der Bedeu-

t\ing »verkaufen'). b. NT kom^iv ävri xaxoi>.

&lCO^t{0TY}|lt sp. anscinandcrsteUen, trennen.

d7CO>8txd^(i> loBsprecben Or.

d7CO-8txetv, de» de/.aor.äJt-IöotfU', poot. herab-

werfen, wegwerfen.

dnoSlxiu) (*dwö-dfKo^, öhttf) sich vor Gericht ver-

teidigen.

dlCO-8Tvc(i) ion. Getreide ausdreschen (durch im

Kreise getriebene Tiere).

diro>8{o|Jiai (-6^’r/ioi} d. m. ep. wegscheuchen, ro'd

fu TtVOg.

dico-8ioiro}i9c£opiat d m. jtofiTir/) t. durch

ein dom Zeus dargfbrachtes Opfer Unglück abwen*

den, reinigen, sühnen, oinoy. 2. verabscheuen,

verwerfen, von sich femhalton. Dav.

dlto8co7c6^7CT](}lg, eogr Darbringung eines Sühn-

opfers.

dlco->8topt^b> i. NT tronnon. 2. »p. durch Defi-

nieren begrenzen, absondem.

d7CO-8Ui^X(i> fortjagen, vertreiben, äno rfjg oixing]

inir. sich fortscheren.

dlto-8oXct impera. es mififallt, os %vtrd anfg^eben,

&s eupt djt^dole als sie ihre Meinung änderten //er,

mit folg. tnf. mit u. ohne pt}.

dlCo-8oXipd^(i) u. ion. diro-Soxipdu) nach vor-

hergegangener Prüfung als ungeeignet ausschliefien,

aurüokweisen, mtfibilligen, verwerfen, abschalTen.

brxoVf vvpoy, dt'ÖQag, mit in/, mit u. ohne Artikel.

A< Ttvog aus einer Liste streichen; tadeln.

Dav. adj. vrrb.

dito8oxt^a<rtiov man muß verw'erfon. — diCoSo-

Xljiaarilo^ 8 zu verwerfen.

dYtO-86{X€V(ai) ep. b d^o-<V>iVai.

dlC-o8og, oi>, fj ion. E= dfp~obos^

a7C&$09lg. sag, i) (diro-^f'Acj.mi i. Zurückgabe eines

geschuldeten Gegenstandes, Bezahlung, ro(* /<iUiVo>\

Krsaiz, überh. da» Darreichen, Geben. 2. An-
gabe, Erklärung.

dltoSoxdov, adJ. verb. v. äatO‘bib<^fu i. man muß
darreichen, W mt. 2» man muß erklfii^n od. angoben.

dlCo8o^i^» fjg, {.äJto-b^XOpeu} i.dasZurückcrhalton.

2. freundliche Aufnahme; Betfall NT; Zuneigung.

dico-8oxpdo> (vgl. böx/uog) ep. seitwärts beugen.

dTiO'Spdf, dTco-Spdvae ». äjto-biboAoKo.

ATCo8paa«iinct8T]g, ou, 6 komisch gobildetor Karne

Ar.

dnoSpaat^, rcjg. i), ton. dlc68pT](T(^ (d;ro-di\Mioiat>)

da» Entlaufon, Entweichen, nv6g ITucht vor etw.

d7ro-8p^7ru> poct. abpflttcken, auch übertr.

diro-Spfjvat, dnoSpY^at^ ion. d7ro-do<j»ou, dnö-

bQaatg.

dito-SpuTüTU) u. dYro*8pb^<a> ep. zerkratzen, zer-

sebinden.

1', /uf. änodovy>ci, oar. dir/Agtryfa, rtvr. paaa. drc^~

ÖQr^öey (st. dirrf\>r><pd;;rMiv).

dTTO-Svvu) ». djrO'Ai’><i>.

d7r-o8^popai d. m. ln Jammern auabrochen» nv(,

ngdg rtva bei, vor jem., bejammern, ri.

d7ro-8u<T7rCTd(i) sp. zurücktreteu, aus Ungeduld od.

Verdruß etw. aufgeben.

diro8ux^OV, rtfl(;,rrr6.v.dzro-Ai>6j, man mußausziohen.

dTtoSun^plOV, ov, rd Auskleidezimmer im Bado. Von

dlto-8i!Mi> i. frans, ablcgen, ausalehen, entkleiden,

Ti', ned, ri rtvog, gew. nt'd n. 2. intr. mc3. u. op.

dfTo8uvu> sich entkleiden, sich auaaiehen, ri etw*.,

selten rlg, ^jrL, 3XQ6g u sich zu etw. anschicken.

F. fvt. dstobvöoi^ aor. 1 d«i‘d«'öa, p/. östobibima

(frans, nur X An. V 8, 23); med. nebst aor. 2 u.

p/. act.: aor. 2 dxrdtV, p/. AnobcbCnta.

A7to8<i>To{y €tVy oi (U^ddiuroi) aitolisches Volk.

dlco*.J)c£x<i> ep.abwcichen, ni’d»,' v.otw.; übertr. ver-

lassen, verzichten.

diro-C(TCCtv u. A 8. bji-t arriv.

dTCO-ep^aBätv u. dno-^pYOl ep. s. djr-rigyo.

dird-i J icpoa « . dic-dcp9(X ep. d^. aor. 2

lat. rm*o) forireißen, wegschwemmen.
F. cj. änoI^oCQ, opt. bnoff'oarte.

diro-^0U*> i. V. etw. lehon, baov dn’o.C^ gerade so-

viel um davon zu leben. 2. ärmlich u. unter Ent-

behrungen loben.

dlCO>^CUYVUpac pass. poet. eig. au» dom Joch aus-

gespannt, abgo-spanni, daher getrennt werden,

V. Jem^ bevg* &stF^v}'ijv rutbag wie ich mich

hierher auf die Beine gemacht hatte A.

F. aor. 2 (aor. 1 bnr^t'vx^bp').

ÄTT-O^O) ion. duften, tivd^ von etw. od. nach etw.

dTro-^ü>Ypa(pi(i) abmaJon, abbilden.

d770-^0)VvCpt ion. einen Krieger altdankon.

diro-Bapp^ü) (-6ap<ri<i>) Mut fassen, r/ etw. wagen.

dfro-8ctujxd^u> ep., iun. d7ro6<a)bpd^<t>, sich sehr

wundem, ri über etw, mit folg. pt. od. cL

p\ f'ut. äjtobavfiaao.

dlCO«6ev (dlCtüOev) adv. ep. poet. i. von fern.

2. fern, entfernt, abs.u.mit^m.v.etw.; fernstehend,

dno-dfidci) sp. vergöttern.

d9CO>6epai7CU(i) sp. pfiegen, ausheilen.

dno-BcpCl^fa) abmähen, abschneidon, rofxag.

I'. aor. poet. d;r/dorO«.

d7c66c(7(g, rogf i) (bnO’Ttfhjßa) i. Ablegung. 2. Lo-

kal zum Ablogon der Kleider.

d‘iro-’6eo7c£^(i> sp. woiss.igon, n', nrui rtvog^ mitacc.

c. I«/.

d7cd-0e<JTO5 2 {diMaobat (er)fleben) ep. unorboten.

unerwünscht, verachtet, schmählich.

ATtoOdxat, 6>v, al sp. Kluft im Taygotos, wo miß-

ge&lnltote Kinder der Spartaner gleich nach der Ge-

burt ausgesetzt wurden. Zu
dttdOcTOg 2 (diro-r<dr;,ö/) beiseite gesetzt. 1. auHie-

wahrt, aufbownhrungswort, kostbar, wertvoll,

2. verborgen, geheimnisvoll, öri;. 3*
gcstellt, veraltet.

;

dTto-S^O) weglaufen, enteilen.

I

F. fut. bnoöEi'Ooßtat.

j

dfto->66U>piu) Rp. von fern betrachten. Dav.

dlto9c(üp7)(Tl9, ragy ^ sp. Beinu'htting.

d7to0i]XT), Tjg, iß (ästo-ribtim) 1. iVrAufbewahnings-
ort, fUpXictr, Speicher, Scheune. 2. Aufbewahr-
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tes, Outh&ben, Zuflucht, djro^i^i/v Ttoielö&at ig xiva

steh Anspruch Auf Dank von seiten jmds. erwerben.

d7ro>6v]Xvv<i> sp. weibisch machen, entnerven, miU
dem.

diro-6T)pt6u) sp. verwildern lassen, vorwildem.

dlCo6l)p{fa>at^i ctüp, ^ 8p. Verwilderung.

dltO>6T]9aV)p(i^u) NT im 8chatzhaua auCspeichern,

Schätze sammeln.

dlCO»6Xtß<i) sp. NT Ausdrücken, verdrftngen, rrvd ri*

vog jein. V. etw. Dav.

dicö6Xt<{^i;, ecig^ i} 8p. Verdrängung, Äusstofiung.

d7C(>-6vif}9Xte> i. Sterben, weg«, absterben, getötet

werden, xtvl u. dwd nvo^ v. etw., Ä “ etw.,

im6 u. ngdg nvo^ v. jem. ermordet werden (por«. zu

6nwtxtivci\ dÜKarov acc. des Inhalts, tot>

gebissen worden, HaxaXevü&eig zu Tode gesteinigt

werden, elg iregov mit adv. ddbou^. 2. occ<i.$.

a. im Ki'iego fallen, ne^ <paayäv<^ ep. b. sum
Tode verurteilt, hingorichtet werden, hft6 u. ngög
nvo^, ngi> bbaig. C. NT einer Sache ab-

sterben, entsagen.

F,/u<. äjtoOavoO/uu, ioo. änodav^tfuu od. -da^eü-

/i04, pt. pf. ep. d/rortdvjjw^.

dlCO-OcpcTv B. dJTO’^Q<l>CKOi.

dito-6paauvopat med. sp. kühn od. zuversichtlich

sein.

dlCO-6poiCKi> poet. sp. ab-, zerbrechen, ri, tl rivog etw.

V. etw., übortr. rflg e(>KJLeiag dnoOgaveoiHu seinen

guten Ruf verlieren.

diro^p7)vi<i> sp. beweinen, beklagen.

dTTO^pC^fa) 8. äJto-^egi^Li.

dTTO^puiTCfa) zerknicken.

d770-6p(p9X<i> ep. ion. i. herabspringen, vTjög vom
Schifl', dAÖ vcvg^<pi (vom Pfeil gesagt). 2. aufstei-

gen, in die Höhe steigen (Rauch), yi)g von der Erde.

F« fut. (Dcodo^ü/uu, aor, d/r^ogov, in/, dxodogdv.

d7CO*6t>{icog 2. u. 8 iüvpög) ep. ion. nicht nach dem
Herzen, unerfreulich, widerwärtig.

d7CO-6uv>{^<i> sp. zu den TbunflschMi

schicken, d. h. als töricht verachten.

dTCO-'dbce ein schuldigos od. gelobtes Opfer darbrin-

gen, Tf)y öekdrtjVf t<*> dä ocen/^Ha.

d7TO~6ii>b|I(X^4t> ion. = djru-dai'/id,s<o.

d*^o{T]TOg 2 i. poet. ungemacht, ungetan, unge-

schehen. 2. sp. unmöglich. ungekünstelt. —
adv.

d7C*Olxei6<i) sp. i. ac^ befreundet machen. 2. pass.
\

sich anschliefieo, verwandt w'erden, rtvL

dlT^Otxite 1. auawandem, in ttvog, dg ri, mit acc.

KO^UOrav vdoOK besiedolu. 2. entfernt wohnen,

verstärkt durch paygdv, ngdao’, ri, pass. ^ Kt^jtv&og
1

ifioC . .
.
yuoKodv djT^welro ich wohnte fern von

'

Korinth S.

dlCOtxia, agy ij Ansiodlung, Pflanzstadt, Kolonie.

dyetVy Htigety, itaxspnetv, Kt)gvmii' noivio&at grün-

den.

dir-Otx{^<i> i. als Kolonisten ansiedeln, vorpflanzon,

nvd in rtvog ctg unpass, auswandeni. 2. (eine

Stadt, rO als Kolonie gründen, kolonisieren. Dazu

dlTOtxfg, Ums, if./tm. zu äJt-otKog, JTÖMg äsTottUg ion.

]

subst. sp. Pflnnzstadt.

d9C-OtXo8o(xd<*> verhauen, vennauem, vorsptTren.

dtC*OlXOg 2 (oIhos) fern vom Hause, ausgewandert,
äxooiov nifijieiv nvu yi^g aus dem eigenen Laude
fortechickou

;
subsl. von Personen: Auswanderer,

Kolonist; von Städten: Kolonie, Pflanzstadt.

d7C-OlXTt^O|iac (i. m. ion. sich beklagen, ngög rtva

bei Jem.

dTT-Otpw^ce poet. sp. bejammern, xi u. ri»'rt, xi ngög
xtva.

F. /tU, äsfOtp<b§o>.

d^lCOtva, 6>v, rd (aus <brö-jroiva, worvij) j. Losegeld,
Lobkaufsumme, Wcrgeld. 2. Entschädigung, Ver-
geltung. a. Sühne, Buße. Strafe, ^ßgeag.

b. Belohnung, Preis, ägerijs- Dav.
dicotvoui) Buß- od. Lösegeld fordern; mcd. nvd Jom.

gegen Lösogeld freigebeu, nvd^ für etw. sich Löse-

geld geben lassen.

diroivd-SlXO^ 2 poet. Buße auferlegend, strafend,

büeat.

dfC»o()^O{A0lt d. m. ep. poet. sp. 1 . abwesend, fern

sein; verlassen, im Stieb gelassen haben, xtWig: swXe-

poio, ävbgög. 2. fortgeben, enteilen, elg xd^y ssaMv.

3< dabin, tot sein, dsioiycxat yd^ng, ol äjtotxdpevoi

die Gestorbenen.

dno-XOtOatpü) /. act. a. abwischen, abputzen,

tt;v )^tga tUg rd ycigöfiakTga. b. (reinigend) ent-

fernen, abtun, rt 2. med. sich reinigen, frei

werden, xivög v. etw. Dav.

dicoxd0ap9tg, fj i. Absonderung, Ausschei-

dung, zoX})g. 2. Reinigung, Sühnung.

dito>xd6T}{xac, ion. 'XaTT^Iiac, m. abgesondert

od. fern sitzen.

d7to>xa6{aTT](ii u. NT -xa0toTd(v)(i) i. act

wiederoinsetzen, wicderherstellen, bmov zui*ück-

geben, etwas in seinen frühem Zustaud bringen:

noMrag, «vd clg xijv jtoÄixciav. 2. pass. u. intr.

act. hergestelit werden, in den frühem Zustand zu-

rückkohren, NT xivi jem. zurückgegeben werden,

wieder zu jem. kommen.
V*/ut. djfOKaxaöxfjOu) usw.

dlCO>xafvU|Jiat d. m. ep. übertreffen, uvd rrvi Jem. an,

in etw.

d7CO-xa{pcog 2 poet. unseitig, ungelegen, unpax^eiid.

dtCO-'XaiKJOipdo^at pass. sp. Kaiser worden.

diro-xa{u) i. abbronnen, verbreuuon, ausbrennen

(vom Arzt). 2. erstarren machen, von Kälte u.

Sturm; ahfrieren, erfrieren.

K. aor. dnt'Kavoa, opt. ep. äsrOKijai (in tm.),

d770*xaXii0 i. zmückrufon. 2. Abrufen, bei Seite

rufen, axgaxi/yovg Ä. mit dojtpeltem acc. \ lant,

gerade heraus, unverhohlen nennen, meist im üblen

Sinne, kööogvöv tivo, tiv« övo/4d n einem einen Na-

men geben.

dlto-xaXuiTTü) I. entbflllen, entblößen, KctpaXiQv;

pt. p/. pass, schamlos: Xüyot djiOMcxa/.vfifih>oiy aber

adv. d7COXäXaXu(l}l^v<i>g oifen; med. ttetpoXriv ich

entblöße meinen Kopf. 2. Ubertr. offenbaren,

kundtuu: m<d. sich, d. h. seine Gedanken offenbaren,

sfQOg xtva. Dav.

dTtoxdXu^lg, eug, fj N7' Enthüllung, Offenbarung,

Krschoiiiiing, roö xtu/nv.

dfto-xdjivü) ermatten, ahs. u. ri ans Ermattung et w.

aufgobon, vermoulen, mit pt. od. in/, mutlos absto-

heil, »bl.-t-ii^v'ii. müde w'orden etw. zu tun.
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d7CO>xdp.irc<d (yom geraden Wege) ablcnken. Dav.

d7c6xa(i^e^, eo^, ^ sp. da.*? Abbiegen.

diro-xa7r6to> {Ktm-vds) ep. aushaucbon, yn>x^ {in Inu)

dico-xapö8ox{a, a^‘, ^ A’7' tttngetUcho od. sehneücb*

tige) Erwartung.

dlCO-X(Xp9ci^O{iai m<*d. poet fdr sieb abpfiücken,

genießen, W.

diro'XapTCpiü) sp. (di» Leben) nicht Unger ans-

halten, freiwillig den Hungertod sterben.

dlto-xaTaXXdaa(i> NT wieder (od. gänslich) aus-

söhnen.

diroxaTdoraot^, eus, i} (d/ro-Kad/on^/ti) sp.Wieder-

herstellung, RUckversetzung in die frühere Stel-

lung, äarQCJv Wiederkehr derselben Konstellation;

T<7iv wdvTGjv KouschÖpfung des Alls N7\
dltO'XdTT]Uac ion. S äjto-xädiißat.

dico-xat)Xc^(i) poet den Stengel (KOvAd^) abbrechen,

abhauen. Pav.

diroxavXlOt^y etjgt 4 Zerbrechen.

dTCO^xatü att. » d;ro-Ka^6>.

dTCO-xet^at d. m. l. fern od. unbeachtet liegen.

J2. beiseite gelegt sein, aufbewahrt sein od. werden,

nvt für jem., Tto^ nK< bei jem.; übertr. r&voia dbtd-

tuiToi uvt ist jem. gesichert, mit in/*, zu etw*. dienen.

d7to-Xeip<i> S.aet. a. abschneiden, abschcren, ;^a(-

TTfV Tirä jem. das Haar. b. lerschneiden, durch-

hauen, r^ovre, vortilgen, berauben, töten, ävf^ag.

2. med. sich isibi) abscheren od. scheren lassen, rd^

Hf‘<f>aXäg sich die Hajiro bis auf die Haut ahscheren.

F. /ul. dnOH(QC>, ep. -k^oö«, cor. d>r6<e/i>a, ep. djrt-

Ke^iOa, nifd. dnmnoäfi^.
dltO-XcpSatV(i) poet. sp. Gewinn erlangen, nvd^ v.

etw.

d7CO->XC<paX{^ü) NT enthaupten, köpfen.

dTto>X1^8ei^ ion. aufhören zu betrauern, nyä.

dlCO«XT]$^fa> ep. im Eifer nachlaasen, <broKr/<'b}oa^'

sorglos, fahrlössig.

dnoxi^pbXTof 2 {djro-MrjotfUö<i}) sp. von dem der

Vater sich losgesagt bat, verstoßen, enterbt.

dtTCOXTipb^l^, €os, if öfientUche Lo.ssngung des Va«

tera vom Sohne, Verstoßung, Enterbung. Von

d7tO-XT]pUa9(i>, att. -TTfa), öffentlich ausrufen

lassen, bea. i. durch öffentlichen Ausruf zuin Ver-

kauf stellen. 3. sich vom Sohn öffentlich lo.s-

sagen, ulöv. öffentlich verbieten, mit folg.

w f. u. /nj.

F. /ul. djtOHr](^v§(o.

d7TO>x{X(ü poet. fortwerfen.

F. aor. dnaa^a.

dTtoxtvSuvcuot^, ec>s, i) kühner Versuch. V’on

d7ro-xiv5t>ve\Ki) etw. Geihhrliclics untern^*hmen,

einen kühnen Versuch machen, ßv rrvi an jom., rroög

Tiva mit jem., neoi töv ÖJUov alles auf einen Wurf
setzen, mit iny.; rl in Gefahr bringen, »/.«fv d««-

KCKivdovetiOerai rd jH?»),«ara unsere Angolcgonhoitcn

worden sich gefährlich gestalten Th.

dTtO^XlvSü) ep. wegbewogen, n^'d^ von etw.: benag

TiKiniilTjg auflieben, Örodcjv vertreiben von.

F. aor. iler. ep. dnoHtytföaoue. Dazu
dYt6xlvo;, ov, 6 poet. dos Entfliehen.

dTTO-xXd^O) poet. ertönen lassen, verkünden.

F. /ul. dnokJidy^.

d7CO*xXd(fa), aor. dTtixXa^a, buk. a dno^*UeUa

usw.

,dlCO-xXa((i) i. in Weinen auabreohen. ordvov das

Stöhnen ausweiuen 8. 2. beweinen, iHyammern,

rrvd od. W. mrd. sich ausweinen, aber auch : zu

weinen aufhören.

F. /ul. dn<yHJ,at*öofiat.

dlTO-xXdo) buk. ab-, zerbrechen.

F« pt. aor. pat». dnouXaodeig.

dit6xXeia($, eog, i>, att. dTcöxXr^ai^ l. Absperrung.

Ausschließung, ... da:oK.^2l^rt ftou n>y

nvlüv daß ihr mich von den Toren aussclilieüet Th.

2. das Verschließen. Von
d7ro-xXe{u> (u. med.), alfatt. -xX^w, ion. -xXy](u)

I. abschlieflon, verschließen, versperren, verstopfen,

rd^^Aa^, militUrischerFachausdruck: abschneideii,

nvd, nW n jom. etw., fv rivt einschlicßen. 2. absper-

ren, auaechließen, nvd rrvo^ jem. v. etw., auch djrö

rtvog, nvi durch etw., mit in/. begrenzen, hin-

dern, Tt/v öy*»'.

F. /ut. ion. dnouMiloti. aor. dor. imp. buk.

dnöuA^f^y; pasa. aor. dneKAriObt^y, pf'/j/ dne~

HeuXtliiijy, 3 pl. ion. <Drox£i;>l^ro.

diro-xX4trxü) ep. wcgstohlon.

dTTO-xXrjpO? 2, dor. -xXäpO?, ohne Los, ohne An-

teil, nvdj an etw.

d7TO-’XXT]p6u> 1. ion. durchs Los erwfihlcn, and n.

Ä itvo^*. 2. sp. durchs Los verteilen, x^otjav nvi.

Dav
d9TOxX^pü>9t^, ttog, if sp. Wahl durchs Los.

d7r6xXri9i$ att. » d;rÖK^mi<;.

dT7o*xXtv<i> L acl. 1 . tr. ablenkon, weglenken, elg

at’Atv ßoi^g zurückicnken, übertr. ovetQoy dJiXy um-
deuten. 2 . inlr. a. ab-, auabiegen, ablenken vom
Wege, abs. b. sich zurückziehen, ;rdxiv sich um-
wenden. C. sich hinwendoii, sich hlnnoigen. nodg

rifv ?)<i dnouMvoyrt {dal. des fSUindpunktes) wenn
man sich nach O.sten wendet //; hinneigen zu, Nei-

gung haben für, im bes. zu etw. ächlccbtem neigen,

eig, i'nl, nQÖg n.

II. pa.*a. a. umgekehrt werden, b. sich neigen,

zu Ende gehen, sinken (Tag, Mittagh

F./«/. dnoxAtvöf, aor.puit. dnrHAiOyy,h\ik. -cuAiidl^v.

Üav.

dlCÖxXlOlg, ctog, fj sp. Au.sbioguTig, Neigung nach uh-

w&rtH, da« Sinken (der Sonne, eines KahrzetJgs) und

aTtdxXtXog 2 sp. sich neigend, Hinkend.

dlto-xXv»^ü) ab-, w’Ogspüleu, med. sich abspülen, r/.

a7CoxiLr]xiov, adj. vn'b. v. dno-mpyo, man muß
ermulterj.

d7CO>xva(b), att. d770-xvda), abschal>en, aufreiben,

quälen, erschöpfen, nvd n»'i jera. durch etw.

F« in/. änoKvify, «er. djTÖ^i'aiOa
, p/. pasa. dnoxr»

KiojOnnt u. djroK'n.'vaio/m<.

dtc-OXVEü> 1. ab«, zaghaft sein, zaudern, nw'tg n
bei etw. 2. W aus Zaghaftigkeit etw. meiden,

rby Hivbvi^oy, mit in/. vcr.‘^äumcIl etw. zu tun. Dav.

aTtöxvTiats, E(og, i\ Scheu, Abneigung, m’«)* vor

etw.

a7COXV1f]T^OV, adj. verh. V. dn-OKyvuy, man muß
zaudern.

diroxvttriia, nro^, rd i.dno-KW^o) poet. Abgebroebo-

iics, kleines Stück.
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&1CO-Xoe(I(tO(iai d. p. l, außerhalb od. fern von
eeinem Uause echlafeu. 2 . ein wenig ruhen.

dTTOXOtTdü) sp. fern von seinem Poaien $;chlafon. Von
d7r6*XOlTOg 2 sp. fern od. außerhalb schlafend,

u. naQd Ttvos-

diro>XoXoxuvTü>9c;, eo$, ij [KoXüKvtihi) Vorlcttr«

hisaung, Titel einer Schmähschrift Senekas auf

Kaiser Klaudius.

d7TCKXoXu{lßd(i) durch Schwimmen entkommen,

dico^xo^dü) sp. sein Haar verlieren.

d9t0X0)lC$^, f^S, ij Umkehr, Kückzug. V'on

dTTO-XOlXt^U) i. act. fortschaßen, weg-, zurQck-

hhngen, ig n. 2. pass, auch: absiehen, sich

surücksiehen, zurückkehren, ofKude, in' oIhov u. ig

n. 3 . med. zurückbringen lassen, zurückholeu.

F* ,fut. att. änoKoiHoi.

ttTrdxohtlxa, aro^, rd [dno-KÖnroi) buk. abgeschla-

genes Stück.

aTTOXOin^, ^g, ij {.änO’Honroj) sp, 1. das Abschnei-

den, xf/g yXtbm]g. 2 . übertr. Aufhebung, twv yifwCiv

Schuldentilgung sp.

dtrdxonog 2 sp. abgesclmitten, steil abfallende

Berge. Von
diCO-xdTTTU) i. ab-, loshauen, abschneiden, ver-

sttlmmeln, KÖQr}, ri/y xdg ä)mt-Qug kappen, ncQ-

i)oQov dos Beipferd loshaucn. 2» übertr. a. mili-

tärisclier Fachausdruck: «vd äno nw^herehtroibon,

vertreiben. b.^c./vi/vm'tjeRi.dieSprachebenehmen,

iXnida abschneiden. 3. med. sich in Trauer zer-

schlagen, betrauern, vcKQoy,

dTto-xopufdo) ion. sp. zuspitzen, übertr. eine kurze

zusammenfossende Antwort geben, nW n.

dfCO-XO(TpiCü> op. sp. abräumen.

diro-XOTiaßf^<i> {KuTraßog Kottahosspiel) den letz-

ten Best Wein im Bogen aus dem Becher gegen die

Erde od- ein ehenie.s Becken schleudern,

diro-xou^f^to) poet. sp. erleichtern, befreien, nvd

Ttvo^ jem. V. etw.

diro*xpa(naX6ci> sp. den Kausch aus.*4chlnfen.

dlCO-xpaTd(i> ion.sp, (an Stärke) übertreten, nvd m'i

jem. durch etw.

diro>XpC{xdwC{Xtep.ion.8p.hembhängenlassen,nei-

geu, senken. aufhängen; poir«. darauhaugen.

d7t6-XpV)(XVOg 2abschüSbig, steil; übertr.

Verdrieüliehkoiten.

dirdxptjjia, aro^, rd *V2’ Bescheid, Beschluß. Von

d7CO-Xpfv<«>

I

1. act. a. (ab)sondem, ausachoidcu.

I

b. wählen.

c, aburteilen, verwerfen.

I 2.
pass, abgesondert wenden, eich abeondern.

I 3. wic(/, a. antworten, das Wort nehmen.

! b. sich verantworten.

1. a. mit hinzugefügtein x*>Qfg, novnvtjv die

Wände der siQvitvt} duich eine Querwand trennen.

b. iv bvolv KaHülv von zwei Übeln eines erwählen.

C. KQivetv vai änauMveiv., nvd rt,g vinijg einem den

Sieg abspreelion. 2 rtrdg, itt nvng v. etw.,

rovTt> sich dahin entscheiden. 3*

raerd in derselben W^•^^c, ri u. ni»»g n hv-nntwortfii.

Bescheid erteilen auf etw ;
d<*r inbalt der Antwort

wird gegeben durch rdAc und nachfolgende direkte

Rede, durch indirekte Rede mit dn, selten durch
I«/. b. 6 änoKQtvöitevog der Angeklagte.

F« /ut. dnoH0vü> - pass. aor. pt. op. drroK^vdei^; med.

fut. d^roK^oiVMU iNT auch dnoHQidr^onat)^ aor.

dncKQtvdfiTfv (auch -eKQlöifV)^pJ.dnoKi'KQlfjuu. Dav.

a7c6xpTocg, // i. Scheidung, Trennung,
viov dn6 ßeXndvav. 2. Antwort, Bescheid, drrd-

HQiatv ix^v elg n eine Antwort, einen Auftrag haben
nach. 3’ Verteidigung.

ottroxptTdovarf/.rifrÄ. l.manmußvorwerfen. 2.man
muß antworten.

d7r6-XpOTOg 2 [KpoTO^) rauh, hart.

CtTTO^xpobü) 1 . act. u. pass, wegsohlagen, zurück-

stoßen, zurückwerfen, <fjvXaxag, nvög v. etw.; pass.

rCtv Inncjv abgeworfon werden, rijg neiQag abge-

bracht worden. 2. med. von »ich Zurückschlagen,

abweh ren.

F. aor. pass. djT€K^n}C&rpf, pf. pass. dncntirKQOvftai.

(XTtO-Xptnrcu) i.aet. a. verbergen, bedecken, QAtot*

verdunkeln, nW durch etw. b. verstecken, da»>d-

fwd Tiva v6o<ptv jem. vor dem Tode verstecken, dem
Tode entziehen, übertr. yaoti<*a verleugnen, fv n»**,

dg n in etw. verstecken
;
nvd n jem. etw. verhehlen.

C. aus den Augen verlieren, nvd^ (von Ahfalirenden

gesagt). 2. med. a. »ich verbergen, ni^d vor Jem.
b. etw'.von sich verbergen, yvtUfOfv^ mit.iif), nvd

n einem etw. c. üherh. verheimlichen, mit indir.

Fragesatz.

F, aor. pass. dncKQvßtjv^ fuL pass. dnouQvßifOofuu.

Dav.

dicoxpCtpOg 2 1 . verborgen, nv6g vor jem., ohne

jmds. Wissen. 2. dunkel

d7ro-XTd(i€v(ai), dico-XTdg u. a s. das folgende.

dTCO-XTC(v<i), Nebenformen -xxfvvöjil u. -XTtv-

VlKa), -XTeiVUpK, sp. -XTdvvco 1. töten, erschla-

gen, erlegen, echhichten. 2> hinrichten, die Hin-

richtung veranlassen, zum Tode verurteilen.

F» fut. d/roKrevw, aor. dniKTf.tva. pf. dninrova {dne-

KTÖvipca)^ aor. 2 op. u. poet. dnivTavov, inf. <Dro-

KTd/*cvi;ai), med. ep. dneKrd/trjv mit pass. Bed.,

dnoKTfiiiPvo*,', aor. pass. sp. dnFxTdvdrpf (sonst

dient als pass. dnothf^aKU od. Pa»f>ivformen v.

dvaiQix}). Bei .X folgende Nebenformen: ÜÄOxnv-

vi*vai, änoKTtwxfg, dnoKTivmH)i>C4y, dneKTtvvve.,

dncHTivvvov, bei VI dnoKriwi^ai. dnoKritn'Vfiev,

dzroK«i»»'tidöi. dnoHnvvx>!j, dnoKnt^vi'Oi.

4wo-X^***AT !
l>on orbri..Bun. Dav.

tXTtoXbinoig, ecig. fj sp. das fJebären.

diro-XuXta> »p. wcgwülzen. pass, herabstürzen.

dno-Xbirro) poet. sich wegbeugfm.

K. pf. UTT'ir.ncrtpa.

aTtO-Xu)X\Mü poet. laut hej.'xnimern. nvd.

aTTOXcüXlMTtg, ccig, if Verhinderung, da» Sichsträuben

gegen otw. (nvd^). Von

d7TO-Xfa)Xu« vorhindorn, abli.'iUon, nvd nvo^' jem.

V. etw.; militärischer J achausdnick: i,ndg rf^g dcV>ö

uns die Straße verlegen, uiisern Marsch aufhalttui,

mit inf.^ iuf. mit

dTto-Xay^ctVü) ioii. poet, t. durch das Los ein Teil-

chen b<-koU:ineti, fö im(idX}/)v den auf jeden tallcn*
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dTtoXd^Ufiai dTToXeiTio) m dicoXstx<<>—dTcoXXi]Y<t*

den Teil, uy6g v. otw. S. beim Lo^en leer nus-

gcheu.

dTro-Xd^Ujiai d. m. poet. ss äjto-Xaßßävo>.

dtro-XaXTt^<a poet sp. mit den Fü&eti stoßen, rl utw.

von sich stoßen, vonichten, verschmähen. Dav.

dltoXaXTC<T|l6$, ov, 6 poot. das ^Veg^ve^l'en, füov

Selbstmord.

dxo-XaXeo) sp. ausschwatzen, hinschwatzen.

ä7TO-Xa^ßdv(ü i. (hin)wee:-, davoimehmen, 7ro£^

zurückhalten, behalten, a. boLseite nohmon.

jivd^ovov, dnovto/jo/v im besondern, einzelnen, b. ab«

schneiden, einHchließen; militärischer Fachausdruck:

oi dnctXtjfi/u^ytH die Abgesperrten, rivd nvi Jom. mit,

durch etw., vaö^ kapern, Übertr. iv rolg Motg Xoyoig.

2> hinnohmen, empfangen, was einem gebührt, rdv

öipctMjucvov fuoööyf ^ imooxcQiv xaad rtvog,

ßQKOi'S sich loi.sten ln.<.sen. 3* wieder bekommen,
xt/v TVQQuyitia, rijv ndXtv iVT. aulhehmen.

unterstützen •

F. fuL ion. änct^Afit^tOficu, N2' aor. mrd.

ion. daifXu40i*d.fit]v^ xwr. pats. iou. ^E}Ap<pdtp\

pf. ion. änokiXaptioi.

dno*XapiXpUV<i> ion. glänzend, hell, berülimt machen,

TfW durch etw., XaiuxQwödg berühmt geworden.

dxO'XcciX'irce l. tn/r. ep.poet. erglänzen, strahlen, n«

vög V. etw.
;
med.= act. 2. /r. sp. ausstrahlen, aiytjV.

dxO'XdxTO) poet. absf'Marfen, ablecken.

a7c6Xctl>9l9f V \iiao*Aatk>>) das Oonioßen, GenuO,
Nutzen, Vorteil, ^öAavotv elKoi>g ^aveg (abs. aee.)

zuin Entgelt für deine Ähnlichkeit starbst du K
dxdXauajia, aro^,rd(da;ü-Aae6j) Genossenes, fionoß.

dnoXoLUord^ 8 sp. zu genießen. adf. vt^rb. von
dfro-Xavü) (W. Aaß etw. fassen, packen, vgl. lat.

lucrum, ahd. Ion) J. gonioßon, sich zunutze machen,
Vorteil haben, abs. u. wog, t/, wög ngog n v. etw.

Vorteil zu otw. haben, W t4vo^ u. rtveip uvog etw.

von einem genießen, auch na^fd, in, äjxö nvog.

2. ironisch: etw. zu verdanken haben, sp. nvö^ jem.
zum besten haben.

F* /ut. änoAavöopai, aor. äMiXavoa (-r/.^eoa), pf.
äjtoXcAai’Ha.

dxo-XsatVü> sp. <|ab)glätten, rd^ ;raorid^ rasieren.

diCO-XeYU) i. aualeseu, auswählon, änoAeAeyßtiyoi

Auserwählte, in näyxoxv. 2. herauslesen, ver-

werfen, nvd ^ Tt'<jv öiKaOtöjv sp. abschlugon,

ablehnen, namentlich med.

dxo-Xstßci) op. herubtrbpfeln lassen, ti; med. herab-

tröpfeln, nvö^ v. etw.

dxoXctTTciov man muß Zurückbleiben. a(fj. verb. von
dTTO-Xeinw mit der Nbf. d7To*Xtjixdvü>

<4. act.

I. tr. 1. surücklasBon, verlassen.

I

2. im Stich lassen, veilit ron.
\

^ II. intr. 1. aut'hören zu sein, fehlen.

I

2. Zurückbleiben. '

3. sich wügwenden von.
J

B. pas$. 1. Zurückbleiben, nachstohen. <

2. sich von jcm. treimeii. jem. verlassen.

A. I. X. rifv dytHyiv fenihleibcn von, insbes. leer,

einen Abstand lassen: ^g nXtOgov (kürzer übei'setzt;

tm Abstand von). 2. ^’nvov sich dem Schlaf ent-

reißen, ßiov verlieren, fiev ö äjioXI^Xotnev

f,hri ßioTOg ävEAmarog hat mich ohne Hoffnung ge-

lassen jSL II. X. b NeVuog ...AnoAeinciV rdgkcÖQoy

an Strömung, WasserfüHe abnehmend Iler. 2- oo-

(Vv dnoXeinovxcg ngodvpiag in keinem Punkto der

llereitwilligkoit, durchaus nicht in B. zurückblei-

bend 'ih^ bei Zableu u. Maßen: ywii . .
.
fteyabog {acc~

d. Bez.) djTÖ rcöOt'öwv dnoXeinOK'Oa TQdg öqk-

TvXovg Iler, ferner ÖJUyov AjilImtov ig 'AOijvag dfli.

KFOdoi es fehlte w’enig, daß sie Her, oMiv ö' üjxo-

ARÜtexe oßrcj noXffuly beinahe führt üir Krieg I).

3* bes. Fälle wie Miev Xf-y^uv . . . difvAuiFg

u. fidiv d;r^.izrr^ von wo du abscliwuifbcst, wo du
abbrachst.

B. i. abs. u. rivd^ hinter jem., ihm nachstoben.

2. noAXbr ri;g AAtideii}g änoXcXt iiotlvoi weit ge-

trennt von, nicht eireichend, verfehlend Iler, djio-

Aetq dijvm t€>v ngayfidn-jv die Sachlage verkennen.

di70-Xctx<«> Hl' ablccken.

dx6XsC({>(^i etjg, ii [dno-Xeino}) X. das Verlassen,

Abzug, Entlaufen, Desertion, dndAeoytv Ajtoygdqir.-

abai Ehescheidung beantragen. 2. Minderzabl,

jüv i}/tcTiQ<jv (se, Gvfifxdxfov}.

dxdXeXTo; 2 (dno-A^ya) auserlesen, vorzüglich.

d-TCoX^JlT^TO^ 2 sp. unbekriegt, feindlich.

d-n6Xc{Jtog 2 X. uukriogerisob, friedlich, eövofda,

kriegsuntüchtig, invalide. 2. poet. unbezwingUch<
aussichts-, hoflhungslos, JiöAtftog A. — adt

-efiwg.

ax-oXcovTCg, an-oXeOvTCg u. dx-oXl^xcTO s.

äjt‘6AAvui.

dTTO-Xexü) ep.poct. abscbälen, wogsebneideu; übertr.

/id<Jn;'< t6 votov durebpeitseben.

axo>XEUXa(vu> poet. weiß machen, weißen.

dxo-Xi^Y^ !• ablassen, cd. pf. v. etw.

2. abs. vergeben, verschwinden. 3 * ^ndon, aus-

laufen, eig n in otw.

dTro-Xripea) sp. töricht schwat/cn.

dx6XT]t[4Cg, F<og, f/ idn<hAafißävo>) das Abfangen, Ab-
Hchiieiden, bnAirCnt.

Ol7CO*Xlßot^(ji> poet. eig. wegtröpfeln, übertr. ver-

duften, o()k dfwAxJid^ctg

;

dl7CO>XlYafv(i} poet. bell aufschreien.

axo>Xcii7rdvü> sp. = <bro-;U /;rc<>.

dTro-XlirfjvOlt inf. aor. 2 pass. v. d;ro-Ai’f;rw.

doXoXtg, < i. ohne Stadt, ohne Staat, ohne Bürger-

recht, heimatlos, verbannt, dno/Iv riw* ni)ri'a4 u.

ngofioAcoOax, notdv. 2. vnterlandslos =1 schlechter

Bürger. 3* dsioAtg eine Stadt, die keine

Stadt mehr ist (zerstört), eine Stadt ohne Ver-

fassung.

F« gm. äntfAtbog, ion. dnAAtog, dat. äjidAl.

dl7c-oXt96dvu) puct. sp. abglciten, ausgleiten, nvö^'

v. etw., efg TI.

F. aor. ujt<öAi09ov.

dxo^XiTapyf^O) poet. sich schnell davonmaolion.

d-XoXtTCVXOg 2 sp. i. den Staatsgescliäften fremd,

für Stsatsgcschälto nicht geeignet. 2. ohne Be-

deutung für den Staat, unpatriotisch.

d-xoXTtlx6g 8 «p. nicht staatsmäimisch.

<X7CO-XtXitCitO|l9tl (lat. lingo, ligurio) med. ep. ablek-

ken. atfoi.

axo-XXl^yu) ep. s= dnu’A'i'iyti.
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AtroXX6-$<i>po9 ,
ot>, 6 1 . Athonert troiier Schüler

des Sokrotea. 2. sonstiger Mamiesname.

d7T-6XXlj{it a. drc-oXXuü)

I. itct. 1. verderben, zugrunde richten. 1

2.

verlieren, einbüßen.

IJ. med. 1. umkommen, zugrunde gehen.

I

3. verloren, dahin sein,

I. 1. uvä^ ri, bes. umbringon, töten, erlegen, ^möv

*AxatiliV, ’lAioy zorstören, prägnant; ^ei fte y&s in

narooms änuiX€<i€v zugrunde richtete u. vertrieb E,

ri nyo$ etw. um etw. andres; überiar. Aö^’oig rivd,

Aeycjv, auch abs. 2. naxig*i^JÖX6v, vdoufiov f^tag

U, ri{V äQyf,v hnö IkoaCfV durch die Perser X.

II. l, sterben, getötet werden, i'ffö auch

mit dat. causae: 6AtdQ<i}, vöd<p, mit acc.: nanöv

fi6QQv in schlimmem Verderben; bei Verwünschun-

gen: KtfaiMör’ äjioXoi^njv ei; änoXXvßtrvog gcftlhrdot,

d» tcdMffx'dnoXov/irvc ganz nichiswürdiger. 2. äjt6-

X(.fXa es ist aus mit mir .V, auagehen, entschwinden,

ödwß, ^TXVOg.

F. att. /ut. AnoXät, aor. indiXeoa, pj. äno?.c>Xeuay

plqpf.änciXi>>Xi'iirtv\ dazu ion. Formen: 3pLpr.
äJxoXXi>ct, fut. änoXiu, pt. dTxoXcovxvg, djtoX^i^

reg, aor. op. dnOXeööO] NT fut. änoXcac3\ med.

änöXXvfim att.fut. djxoXoifttu^ aor. dw6>-

Xo/irfTy pf. 2 act. äji6Xto?.n. plqpf. änuXdikav n .

'

d^oAdiAcrv, aor. ep. djröAot^o, iter. ärto^MJuexo ,

;

ATtoXXtküV) ö (urspr.pt V. dn-oAAwi>) A’^2’ Verderber.

Atc6XX(i>v, oyogj 6 (der ,Verkünder*, vgL äjietXi}, ap~

pell(ire) S. des Zeus u. der I#eto, Zwiliiugsbruder

der Artemis, Gott des Lichtes {0ol(iog, Awyysvi/^),

Freund der Troer, Gott der Weissagung u. des Ge-

sanges, sendet Seuchen u. plötzlichen Tod, seine

Attribute Bogen u. Phorminx. ~ adj, AiCoXXcüVtog
8 den Apollo betreffend (auch Eigenname,

i
auch

ATtoXXceVCdg (sc. VJ>0O^)= d^Xog. ~ AT7oXX<UVtOV|

Oü, x6 Apollotempel.

F. acc. auch AnöXXco, voc. AnoXXov. ~ Die 4 silbigen

Knsusformon gebraucht If stets mit d.

AfroXXcüvfa, ag, ion. -£r) i. St auf der Halbinsel

Chalkidikc, nördlich von Olynth. 2. St. in My-
sien im Bezirk Teuthrania. — AiToXX(i)V(dTT] 9 , ou,

6 Einw.

ATToXXug, CU, C)V (co), ö NT Geführte des Paulus.

dlCoXoY^OjJiai d. m. (äjxö^Xoyog) l. eig. in Abrede

stellen, Bich verteidigen, sich rechtfertigen, abs. u.

iavxoü, ncgl xivog wegen etw'., xtyi u. /tQog nva

vor, bei Jom-, n u. ri gegen etw., aber 6 n d^ro-

Ao>^0£tcm was er zu seiner Verteidigung Vorbringen

wird -V, ölHijy äavArou sich gegen die Verurteilung

zum Tode verteidigen, 9iaxi{}’ogiatg gegen Beschul-

digungen, mit folg, dig, ön. 2, vnf Q nvo^Jem.od.

etw. verteidigen, tiW bei jem.

F. aor. änt:XoyT}0(iuffy^ meist pass. äneXoyifdqVf pf.
änoXeXöyjifmt (auch in pass. Bed.), adj. vtrb.

Xoytixiov. Oav.

äfCoX6YT](JUX, CTO^, Tü zur Verteidigung Gesagtes,

Kechtfertigung und

dTroXoyta, a^, i) Vertotdigungsrodo, Vurteidigungs-

sebrift, liechtfertigung, djioAo;'iai' n<m:ia0at sich

verteidigen, 9xgög nvn g*'g«-n J*-m.

aito^XoY^i^OliSC d.tn. /.Rechnung ablogen, Rechen-
schaft geben, genau auseiuandersetzen, abs., xi u.

rtvog. 2. berechnen, berzählen, ri, acc.c.i7\f. Dav.

d77oXoTtO(Jl6g, oO, 6 sp. 1 , Rechnungslegung, Recht-
fertigung, röv nejtQayfUvoiv. 2. Berechnung,
rd>v ävaXtofiärciv.

dico-XoYog, ou, ö Erzählung, Fabel.

<XK-oXotaTO ep. s= djr-öAo«yro s. äjt-dXXvfu.

dre^oXoXu^ü) poet. auQaachzeii.

dTc6Xouoi^, eo)g, Abwaschung. Von
Oi7CO~Xou<i> i. act. abwasühen, abspülen, nvd n.

2. med. ep. sich {sibi) abwaschen, tf rivo^ etw. v. etw.

F* ep. auch in tm., 3 sg. impf, auch ästiXov.

dlt-oXo(pupo^ae d. m. i, laut beklagen, ri xl nvd.
2. zu beklagen aufhöron, vi>v öi äsxoXoqyvQdßteyot 5v
ffQoaipcct inaorog änoxuiQelrc wenn ihr der Klage
Genüge geton 'TL

ollco-Xu^afvo|JUXl d. m. ep. den Schmutz entfernen,

sich reinigen. Dav.
Q(iCoX0{ravT)^p, t)QOg, 6 ep. Säuberer, Vertilger, öoi-

T(bv.
,

aTtoXvxjijiog 2 der Befreiung wert Or. Von
d7c6XÜ9t$, etog, ij 1 . ion. (dno-Avo) Befreiung, Ent-

lassung, nvö^' V. etw. 2. sp. (dno-Avopoi) Abzug.
(XTCoXbTlxdl^

, adv. V. äsxoXvrotdg, (dno-Atku)
,
dno-

Aitckw^ nvo5 £)Tty geneigt sein, Jom. freizusprechen.

aTcd-XCxo^ 2 sp. befreit, unabhängig.

aiCO>Xuxp6<i> für Lösegeld (nt'ö.^} freigeben. Dav.

dltoXutpüXrt^i €0>g, i) Loskanfung, Erlösung.

dico-X\Ki>

/. act. ablöaen, losmachen, befreien, im bes.

1. freigeben.

2. freispreeben.

3. entlassen,

i JL med. xx.pasa.

I

1. etw. von sich ablösen. sich rechtfertigen.

2. sich von etw. losmacben, sich trennen.

3‘ durch seine Anstrengung ablösen, befreien,

loskaufen.

I. ri, nv6g v. etw.: tmitvftiag\ nvd nvo^, än6
Tfvo*; üborlr. bezahlen, aioxvvf/v austUgon, ö«ov»/av

aufgoben. 1. T4»'d tivo^ jem. für etw. .2. abs. u.

m’d nvo^ jem. v. etw., mit epexeget i«/.; pij äöiKElv.

3’ dfitaxov zum Frühstück entlassen, ofKode; eine

Ehefrau fortschicken NT, dsgl. von der Frau: den

Mann verlassen; etw: von sich geben, verkaiifen,

oitiiav nyi.

II. 1 . abs. u. n sich gegen etw. rechtfertigen, es

wogfecbaffen, beseitigen, tUafhXdg, ri(v nixiay, ngdg
Txya bei jem. 2. eig. sich sein Reittier losbinden,

w'eggehCD, aufbrechen, ngög rtva; Qbertr. sterben.

J. nvä Tivo^ jem. v. etw. iÖovXeiag), für etw. i;rgvöoO).

F* pr. 0; V vor ö, sonst ü.

a770-X(t)ßdte) poet. beschimpfen, entehren; pass, irt

Schimpf geraten.

ditoXcüXctv, -Xt] plqpf. 2 von än-oXXvpt.

aTCO-Xtoxf^u) poet. die Blüte v. etw. abpflücken,

überb. w’ognehmen, HÖftag.

dYro(iaYSotX(a, ag u. -SaXtd, dg, ^ (<DTO-,«doo<j)

poet. sp. Brotkrumo, au der mnn sich bei Tisch die

lliinde abwisebte
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dTTo {vo[lat—diro vr) (iovcvu) 100 d7ro(iVT)9(xaxfiu> dTrovY^ro;

d7CO-*{Xa£vo^C past. sp. ausra^en, zu rssou aufhörtui.

d7co-tJiaX(6)ax{^ojJia(, -(iaX6ax6o)iat pasa. ap.

sich zu weichlich zeigen, ttqüs rt zu otw.

dTtO-|xaiv6dv<i) verlernen, sich abgewöbnen, n.

F. /ut. äyrOfia0i]aop<u.

dTro-(iavxt6o}Xat med. l. wie ein Prophet vorher

verkündigen, t6 2 . vermuten, er-

raten, xi fn xivog.

dicd^Ct^t^, i} i&iro-fidöOc>) sp. das Abwischen.

dico-(xapa{vo^ai pas9. verdorren, verwelken, hin-

Bchwinden, erlöschen.

diro-yxapTVpO{Xat </. m. beteuern, versichern, xl.

di70*{lCt99U, att. -TTta) i. abwiscben, xl, mrt/.sicb

etw. abwischen, nvo^; an etw. gleichstreichen,

tGctreide im) Scheffo! abstreicben, x^voca, KCi'Ciiv

äjtofid^ ein leeres Maß abstreichen, leeres Stroh

dreschen. J. in einem weichen Stoß* abdrücken,

nachbUden. 0/>}»ara
;
mrd. Eindrücke annehmen, sich

etw. einprßgen.

F, /ut. äjTo^idl(j.

dTTO-(ia(rclYdte) ion. dun^hpeitscheo, geißeln.

dno-lxaTat^w ion. sich uuansUudig auitubren, einen

Wind streichen lassen.

dlto-ild^o|xait d.m. t. V. etw. herab kämpfen, abs.,

^ u. djrö xtvog. 2. kämpfend von sich abwehren,

kräftig ablchnen, xtyd u. ri, sich widersetzen, nW u.

TI. 3* Kampf zu Ende fahren.

dl70-|Jia^0{ '2 i ßiäxi^ nicht kämpfend, kampfunfähig.

diro>{KfpO{Jicii Ttyog poet. i. med. v. etw. austeilen.

2. pass. V. etw, getrennt werden, de<hv.

dlC<H(lcXafvO|Xat jmss. sp. schwarz w'crden.

dTCO»(XCp{^<«> abtcilen, trennen, aussondem, dQtcriv‘

Ar/v nach der Tüchtigkeit.

dYCO-(XCp)iT)p{^(i> poet die Sorgen ablegcn.

dfCO>{XC9T6o{iat pass, ganz voll werden.

d7to»{JieTpe<i> 1. abme^isen, zumessen. 2. messen,

TI xxyt etw. mit etw., med. fteöiftv<i} änofU'T(ji)<iaoöat

T(i äQyvQiov.

dno*{XT]XUv<i> verlängern, in die Länge ziehen, Xüyav,

pass, eich ausdehnen.

dlC9-}if}v(a) ep. von Onind aus, heftig od. fortwäh-

rend zürnen, abs. u. nv/.

dlta-(iI(tio|JMät d. m. sorgfältig nachahmen, nach-

bUden, xL Dav.

diro*{Jll{XV^9XO{iai riW njem, etw. gedenken, I

Xd(Ht> äUay xtvi des jera. schuldigen Dankes einge-

denk sein.

Y» /ut. d7toitvt)ffOftaty aor. änr/iut,othji’, ep.

Oäßnßv.

d7c6-puo6o; 2 1. abgelohnt, vernb^Jchiedet, jtmjn

nyo$. noiely rtva dnößHntßov jem. ablohnon, verab-

schieden. 2. unbesoldet ohne Sold.

d9CO-{Xl966<i> vermieten, verdingen, veqiachten, ri

Tivi, mit folg. !«>'., dl' bvyrfTni *'*Xtyifixtju igen.

prvtif) möglichst billig I).

dltO(XVT)|ä6vCV{ia, aros, tu Erimicmng. Anekdote: I

pl. Denkwürdigkeiten, Memoiren, Titel einer Schi ili

des X. ^‘on
,

dlto-jxvtjjjiovetjio 1. im Gedächtnis behnllen, xi \

»ich an etw. erinnern, mit folg, in/.: fni xovtov «V
]

ro)txb uT*voßta djrc/fi'i/MÖi'f »hj# t<P rroiiV btadat zum
Andenken an diesen dem Sohne denselben Namen
geben //er, xtvi n einem etw. gedenken. 2. aus

der Erinnerung mitteilen, erwähnen, erzählen, ri,

indir. Fragesatz.

ayro-^vir^atxaxdü) ion. des erlittenen Busen geden-

ken, etw. nachtragen, rtvL

axr--d}Xvli>^t u. -VUw u. med. abschwören, d. h.

schwören, etw. nicht zu tun od. nicht getan zu
haben, f^guav einen Eid ablegen, eidlich versichern,

mit in/, igew. negativen Inhalts außer ’l'h V 30),

auch Satz mit oök; roe^ hei den Göttern,

Kurd Tivo^' bei etw,, xi^v äQxtjv sich feierlich von
einem Amte lossagan, es nieilerlegen.

dir6-|XOtpa, ag, iß sp. (An)ieil.

aico-|tov6o|iai petss. /. ausgeeoudert. ausge-

schlo.'iKcn worden, nvöj^ u. fu xtvog. 2. allein zu-

rtickgelassen werden, /V noXfiikHg.

dlC-O(AOpYy0|Jtl ep. poet. i. iici. abwiscben, ri etw.,

Tivdi* von etw., aber auch ^rgüatjjTa, jr/oc abwischond

reinigen. 2. mrd. eich etw. abwiscben, sich

etw. reiben.

äsroia/o^, imp/. cp. dsroßW£fyvi'V.

ait6-{X0lKJ09 poet. Hp. den Musen fremd, unge-

bildet. ~ adv. : Kd^/r* djroßioi>Of->g t]öOa

yep'QOßau’t'og du warst wie ein verfehltes Bild

dlCCH^COco^at d. m. cp. ausreden, abraton, xtvi xt.

OTTopiUXTeov, ad/, vrri. v. ä;ro'ßnKKiopai, poet. man
muß sich schneuzen.

dTCO-}luxT{^b) sp. mit Naserümpfen verwerfen, ver-

spotten.

dfto-plU99u), att. -TTCi) i. ausschnouzen, übortr.

W'itzigen, hotrügon. 2. med. sich schneuzen.

dTT-ovafaxo, d7t>6vato s. dji-ovivoßtat.

(dYCCHvatije) ep. poet., dr/ect., nur vorkommend
1 . aor. t act. oiTrdvotooa, 1^'. ünovdoa<ii<u, in einen

andern Wohnsitz versetzen, zurÜck.scndiMi, m*d.

2‘ aar. med. d7t£vaaadpLr|V a. seinen Wohnsitz
vorligen, auswandern. b. fr. vertreiben. aor.

pass. 0C7CCvdo6T)V ich wurde angesiedclt, nvö^* fern

von jem.

0l7TO*vapx6o{X0tl pass, ganz erstarren, n. Dav.

a7tovapXu>9t^, tx>g, iß sp. gunzliiho Er>1unung.

d.7t0«V£XpÖ0p.GU pa.<s. sp. abst4‘ibon.

dlTO-v^|Iü> i. (ict. abtcilen. zuteilon. ti rivi. r^ ,«a-

KumV.) itmivtunv zur Seligkeit rechnen, mit folg. in/.

2. med. sich etw. zuerloilen, Vorteil ziehen, von

etw. TI u.

d7tovevoT]{l6Vü)5 adv. (AjTO-vornßuu) in der Ver-

zwcillung, d. dfaKt/o«'t«i noög x6 ,Ci/v dem Leben ganz

abgeneigt sein.

dKO*vdoptai (nur pr. u. imp/.) d. m. ep. wcggohcii,

zm*üi kko)ircn, durch fWou, Wßrogßtag veistiirkt.

aTTO-VEbü) sich abweuden, .abbiegen noch. i‘;r/ n, elg

Toin>avT(oy; flbertr. sich ziineigen, Jtßu'tg n.

dTCO-vcü) abhüufon, entlasten, tivö^j von etw.: or^o-

v<3v üjttivtfaaia viß wenn ich mir die Brust erleichtert.

luil>e K.

dtc-ovi^jievog, -ovi^tjoiiat, -6v»]to h. d7t-oW»'«/iiif.

d-TtovrjTOg 2 vjroiTi.i) poet. sp. ohne Diang^sl. — adv.

d-TTOvrjTt ion. olmu Mühe, sup. dtrovtjTdTaxa

ohne die geritig^te 1^1 üho.
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&7T0 107 diro$upd<i>—

AlCO-vi^^Ojiat rf. m, sp. fort?chwimmen, sich durch

Schwimmen retten.

dlCOvCa, a^, i] (fl-itovos) J. Arbeitslosigkeit, gew.

Arbeitsscheu, Trägheit. 2. Schmerzlosigkeit,

dsco-vt^ü) (nur/n*. u. impf.) l. act. a.abwaeohen.

ri (h nvo^. b. wa.sidicn, ro noö<i(>mov. 2. mfd.

dTioW.Co/iat u. d;rovörro/ioi a. sich etw. abwaseben.

b. sich waschen, sich baden.

F. (von djro-vwrrw) fut. ewrovtyo, aor. Dav.

di76vi|t^a(, otoSj Td ap. u. ÄTcdviTTTpov, ov, x6 poet.

Waschwajjsor.

d7C-ov(va|lflU med. ep. poet. ion. Nutzen, Genuß,

Freude haben, genießen, abs. u. nvog-, act. ep. ab-

nutzen, verbrauchen.

F, fut. äno%u)öoftai, aor. 3 ep.

3 sg. &ytörr}TOf opt. äjtöyoio, änovaiaro, pt. d^o-

viguvog.

dTCO-viTTTOpiat mcd. A (Konj. -v/j5o//ar) s. äno-vi^a.

dTTO-vfaoopiai d. tu. poet. Weggehen, vergehen,

dlto-vo^o^at d.p. von Sinnen kommen, sich seihst

aufgeben, verswetfeln, nvd^' an etw., od. r^.; tbfo-

vci’otjfii'yog verzweifelt, tollkühn. Dav.

diedvota, ag, i) Sinnlosigkeit. 1 . Verzweiflung, eig

äjföyotay KaraöTi,oai nva, Todesverachtung.

2. Tollheit

d-ltOVOg 2 I. die Mühe scheuend, untätig, träge.

nß6g ri. 2 . mülielos, leicht, schmi rzlo.s, heiter.

ßiog; comp. änov^örrQog. — oc/t*. ftTcdvcog ohne
Mühe, leicht.

dTto>vo<TTgü) heim-, zurückkehren, verstärkt durch

dy ep., fn’ ohtov, einem Lande. Dav.

diCOvdoTTJOtg, €<og, ff sp. Heimkehr.

dTtO-vdotpt(v) ep. 1. adv. für sich, besonders, allein,

fern, weg, TQOjivödat. 2. praep. mit gnt.

fern von.

dtrO'V09<pt(^<i> poet. femhalten, entfernen, nvd rivo^

jem. von etw., berauben, nvd rtvog u. nw n; rietw.

von sich femhalten, meiden.

dn:o«Vt>MTtpCV<a> sp. die Nacht fern von etw. (rii'd^s'

zubringen.

d7TO«v\)9Td^(k> sp. einnicken.

dTC'OVU^f^ü) sp. die N'iigel abschneiden, rti'd einem.

äniHfitJig dJKjyvpOiih’Og mit sorgfältig gesclmittenen

Nägeln; übertr. beschneiden, vorkhMnern, rd öir/a.

QTto*Vü)T{^<i) poet. zwingen den Kücken zu kehren,

tmi
dird^cvo^ 2 poet l. ungastlich. 2. verjagt,

verbannts yfjS aus einem Lande.

dltO-^^Gv6<ü poet. sp. zum Fremdling machen, aus

dem Vaterlande vertreiben, verbannen, überh. ent-

fremden, rivd pif»s. verbannt «ein, in der

Fremde leben, ^rroe-xJiamlerswobin Ubersicdcln. Dav.

d7t0^iv(t)OC(, €og, li sp. Aufenthalt in der Fremde.

dTCO-^CU) ep. sp. abschaben, (nb'glätten, abhanen.

p:tQa, abkratzen; übertr. abstrcifeii, rd igviigtAv rov

XQOOd}nov.

F. fut. ÜJtoS^xk,).

dlCO-^Y)pa(vti> austrocknon
;
pasji. ion. trocken worden.

F. pt. pj- pasi. äm-^ioaofuh’og.

dlt-O^Uv<ü 1 . act. ep. absrharfen, zuspitzen, «'orr/m;
'

übertr. scharf, durchdrini^end niai lieu, ri,v y

2. pat9, sp. sauer vvenlcn.

dTTO^updo), ion. abscheren, md n Jem. etw.;

äno^QOßim mcd. sp. sich rasioren. Dav.

dicÄ^t^^g 2 sp. scharf abge.schnitten, schrotf, steil.

diccH^Vo) (zu äJto-^tS) ep. sp. abschahen; übertr. ab-

streifen, abtun, yi]Qag.

F. aor. üne^'aa.

dico-fcdXXoi) sp. wegBchleudem; pass, abprallen.

aTTO^TtaTTCafvü) ep. sich scheu od. zur Flucht nm-
blicken.

F./ti/. ion. ästonasträv^o.

dTCO-7rap0CV€üCi> sp. entjungfern.

dlCO-TtaTici) ahireten, beiseite gehen, um seine Not-

durft zu verrichten, abs. u. W. adj. vrrb. dazu

dlCOltaTT]T^OV poet man muß abtreten.

dTCÖ-TcatO^ ovy 6 i. sp. Stuhlgang. 2. poet Ab-

tritt

d77o>irao<i>

1. act. aufhören machen.
a. hemmen, Zurückbalten.

' b. fernbaltcn.

2. med. ablaeeen.

1. a. W u. «wi ep. b. Ttvd nro^ jem.v.etw^ ?ro-

Aiftovy iocjT(ov vom Liebesgenuß, auch mit inf.

2 . med. m^g, A rtyog v. etw., aha. aufbören, enden

aitd-TCCCpa, ag, ij Versuch, Probe, dÄfi^rnoar notcl-

abai u. Äaii/idi'nv nv6g.

dTtOTtetpÄTdov man muß versuchen, Xiiyar.

adj. verb. von
dT70-7T€tpdb> 1 . act. einen Versuch machen, nwi^-mit

etw., erproben, erforschen, toö lUtQou^tg einen Hand-
streich gegen den P. antemehmen Th. 2. aico-

9retpdo}xac d. p. (mit fut. med.) ss act., rwög, mit

folg. ct.

dTca-TceXcxdu) poet. mit dem Beile behauen, ri.

ano-n£\inü>

I. act. 1. fort-, abechicken, entlassen.
\

\
3 . zurückschicken.

|

;

II. med. 1. von eich abwenden.
o. von sich wegschicken, ontfernun.

b. ausführen, exportieren.
j

2 . durch Opfer abwenden. I

/. S. iS'Aiwfcj^ jem. gastfreundlich ab-, fort-,

ent.-iendon, ovyyiyyopfvovg (vom Lehrer>, ör^rnwia,

igy TI, mit inf. des Zweckes; übersenden, ent-

richten, Tru'^“ 6«0/ioü^ fiatuXel. 2. mit

heiinschickoii, näAiv. II. i. a. nwi Aq^fktX-

putVy ywaina die Frau entlassen, sich von ihr schei-

den. b. riy Gegensatz: /r£K>o«;'codoi. 2. fwv-
yitv fttiHV poet.

F. .7 sif.fnl. act. dor. U. cp. d^jriyn/'ri. Pav.

dtt67rE|li|/lg
,

roigy if 1 , Kntlas^ullg. 2. Ver-

stoßung. Si beidung, T»k*? dröo»i>>iou.

dTCo-7ttv0cu) sp. b(*tratiern.

dTCO^TCcpdii) sp. übersetzen.

dKOTripSojJiat d. »i. poet losfarzcn.

Wfnt. <inn;T<tn'^i]<io_naty n*tr. tiJTrjrna^v.

dftO-1clTO}iai ep. u. d^-iirca^iai pnet.sp. d.m.wag-

fliegen, entfliegen, entschwinden, zurücktliegen.

F. nt*r. tinrnrAnt/y. pt. njfonTunryftg, inf ammTiiahui.

a7roTC6^acTji6vu>5<i(/r. ü/Tf>-7 uivoii sp.olVvnV'ur. deut

lieh

Digiiized by Google



dnoin^Y'vujii— 4itoitv4«i> dicoitviYu—dnopiu

dwo-ir^Y^H* lnssen. 3, pan,
•nturen, gefrieren.

diro*irT]3d<a> l. herab-, hinwegspringen, nvo(^u.(brv

uvog V. etw. 2. Qbertr. abspringen, untreu wer-

den, verlassen, «vö^% d^rö rtvog, 91q6s rtva.

ino-ni( [x)irXi]|jit u.äico-iri( |jt)jtXäu t. gani aus-

füllen, vollzählig machen, tL 2, erfüllen, röv

^rjö^ov. sättigen, befriedigen, oirroü rdv dr-

ß6v^ T<4^ iniOvßias.

diro-7rfv<i) ion. davon trinken.

dlCO-7ütltT(i> hcrabfallen, rivö^. änö u. ük nvog, efg «
dlCO'TrXd^O) ep. verschlagen, wegtreiben; pass, ver-

flchlageu werden, nvd^ u. dnö tivo^, abprallen.

F« aor.pass. äJtfjrJLäyj^fjy.

dlCO-'itXotvd(i> i. ncl.abirron machen, rtvu änö rtvo^,

irreführen, verleiten. 2. med. mit aor.pass.

sich verirren, nrd^, äno nvo^, abirren, abschweifui.

Dav.

diroitXdvT]aig| ^ das Abirron, Abschweifung.

dico>7rXd<j(JO(iat med. sp. etw. nachbilden, rdv'O/iv-

Qov Ma.

dncMcX4(i>, ep. dico-TrXs^ti), ioD.u.op.dTto-7TXa)ü),

abeegeln, wegtahren, in ohtoi\ (Ayahe heimsegeln;

übertr. Weggehen.

dir67cXT}XTO( 2 {Ano-nXfjOöo) l. vom Schlage ge-

rührt. 2. betäubt, bestürzt, der Bcsinmmg be-

raubt.

dnco-7tXy)p6<i> ausfUllon, erfüllen, befriedigen, rtvd

u. rf, z. B. imd\'pias\ pass, sich erfüllen, Zustande-

kommen. Dav.

dlC0itXi^p<i>9lg, ri sp. Sättigung, völlige Befrie-

digung.

d7t09cXT]p<i)Tt^g, oO, ö ErftÜlcr (nvd^), Vollstrecker.

d7tO-nXl^99<i> poet. sp. abschlogen, nicderschlagen;

DOS«, die Besinnung verlieren, ohnmächtig werden.

F« aor.

diro-TtXfodOlJlOlC d. m. poet.^ entspringen.

F. fut- dnonXi^pai.

diCO-irXoog, zHgz. dlt6>7cXou;, on, 6 Abfabrt, Bück-

fabrt zu Schiffe, im bes. Kück fahrt der Griechen von
Troja: 'IJdov niofu^ xai Aju'atXovg poet.

dic6->lcXoo^, zsgz. dtt6-7cXoVg 2 ep. abfahrend.

dndrcXupia, oro^, rd sp. Spülicht, rerdvoe Kalk-

wasser. V'on

dltO-irXbv<i> abspülen, abwaschen, ep. noxi x*'Q*iov

nach dem Ufer hin treiben.

F# ifcr. impf. änonXxyveaue.

dlCO~1cX(^(i>, aor. a äninXoiVf Ion. ss iLnonXra.

dTtb-TCv^ü) ep. poetv sp., ep. auch d7ro«7Tve(<i)

I. tr. 1. ausbauchen, ausatznen.

2. berausblasen.
j

//. intr. i. ausdünsten, einen Geruch von sich

j

geben.
I

I

2. von einer Gegend henvehen. '

I. 1. ri, ri nyos etw. aus etw., dtyidi', V'*’/'/*'

sterben; übertr. inog Oroparo^^ rify dvö/irvctay ah-

legen. 2. peXsay das Leben aus den

Gliedern blasen, d.h. tüten. II. l. rtvog nach
etw., roO ^diöTPv äninrn «rino Ha»it hatte

eine sehr angenehme Ausdünstung I’lul. 2. ion.

dnö fisQfu'iy 2;C‘>Qitjy.

F. fut. d;ro;n'/'/‘/j<H»a».

dTCO-lCV^Yii) i. nc/. ersticken, erdrosseln, ertränken.

2. pass, ertrinken, ersticken, ini nrt aus Ärger

über jem.

F. aor. pass, dmnviyjp'.

diro-lCoX6|lita) von etw. herab kämpfen.

aY76>Tt(T)oXl^, ido^ u. £og poet von der Stadt fern,

vertrieben, heimatloH.

ait07t0{Jl7C1^, 15^, ^ (dno-nipnu) Kntfeniong, Abwen-
dung (eines schlimmen Vorzeichens).

diCO-7COvd(i) poet. mit den Mühen aufhöron, pf die

Mühen überstanden haben.

aTCO^iropcvo^ai ab-, eurückmarschieren, Weg-
gehen, ini Ttrog auf etw. zu.

dTCO-TtpSCvu) sp. völlig besänftigen.

aTCO-TCpfioßciKi) einen GortandtechaitKbcricht abstat-

teu, rd naf ixeiycjv von den hirfolgen der Gesandten

berichten.

dlto>Ttp{ot(j6oUy aor. zu dn^cjviopai^ imp. inon(Acj,

abkaufeu.

dltO*7Cpf<«> ion. sp. absägen, wegsägen.

dlCO-7Cp6 ep. poet. i. adv. fern ab, weit weg.

2. praep. mit gen. fern von.

dTTO-ltpoaipdo) ep. (vorne) W’^nohmon, o/rov vom
Getreide.

dTtO-TtpoäyiXä s. äno-noohpa.

d7c6'ltpo6e(v) op. i . adv. von fernher, in der Feme.

2. praep. mit gen. fern von.

dn6«lcpo6t adv. op. in der Feme, fern.

dico-TCpotr) Jll ep. 1. weit wegMcndon, entMcndeu,

I

läy ahscbieüoD. 2. fallen lassen, yapA^.

F. aor. 1 ep. änoniiot'tjKa.

d7t6-7tpoo6tv adv. fern, rtvö^ von etw.

dfCO-TtpOTd^Vü) ep. vorne abschueiden, veärov vom
!
Kücken.

F. aor. 2 pt. änonQOTopdiy.

d7CO>7Crd|I€VO^ ep. pf. aor. v. äno-m-Topau

d7t6-lCToXl^ poet. änd-noXig.

dit-OTTTO^ 2 CSV. ÖJT, a. 6Qd<-i) poet sp. 1 . von fern

I

gesehen, sichtbar, ^ ändnxt^

sichtswoite haben, änönxov oxonrlv od. drdoöor

von weitem. 2. a. den Augen fern, aiilh'rhalb

des Gesichtskreises, rivd«? fern von etw. b. dem
Anblick entrückt unsichtbar.

dlt67rn>OTO^ 2 poet. verabscheut, veraloi l,vuutnrs.

wert, xtvl. V on

dTCO-TTTUtü I. ausspoien, auswerfen, oitiXoy fx roO

ör<^0T05. 2 . verabscheuen, verschmähen,

d7CO-7rij$ap(^u> poet. tr.’imjH'ln.

d7ra-7ruv6dvojiat d. m. ion. sp. forschen, fnigcu,

mit folg. cf.

d7TO-7rvTil^(i) poet. ausspeiou, ausspritzen.

dfro^pafo) op. K= dno-QoaUo.

d-TrdpfiUTO^ 2 sp. ungangbar, unwegsam.

dlt-opite> ion. 8= dy^-oodo, impf. d;rr^*ro»*.

dTtopcü) (d-;rooo^)

!
1. act. a. ohne Mittel und Wege, in Verlegen-

J

heit, ratlos sein.

b. Hangül leiden.
|

2, med. bei sich im Zweifel sein, schwanken.
j

1. a. ahs. od. mit dat. durch etw., mit gm. um,

wogen etw., w/ of noo^, n, nQ<>s u. fg n, mit
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bloüom acc. in Hinsicht auf eine Sache, mit indirekt

tem Fragesatz: 6 n Xi§ti b'äjtoQ^iS, auch ^cdrc-^a ..

.

rj, mit m/.: nicht imstande sein, etw. su tun; occas.

t6 äjiOQOvurvov, rd dnoQtjbiv^ rd i]noQr}fUya die

aufgeworfene Aporie, Frage. b. nvdg an etw^

z. B. nay’XMv. 2. ahs., mit aee.: rdbe, jroJUd, mit

indir. f’rage«atz od. in/!

F. i'm/>/ ^jröcoWf aor. pasf. pf.
/I04 mit aci. u.

/

mm«. Bed.; dor. 1 pl. ind.pT. dno-

QiopF.$. Dav.

oic6py]^a, aro^, rd sp. zweifelhafter Punkt, Stroit*

frage.

afCOpy]XCx6^ 8 sp. zum Zweifeln geneigt, skeptisch.

d-ir6p8f)TO^ 2 {noQ&iut) ep. ton. poet. sp. i. unser*

stört 2. unserstörbsr, nicht zu verwüsten,

dir-op86<i> gerade richten, (in die gerade Richtung)

lenken, leiten, yvtÄfia^^ n.

dlCOpfotj o^, // (d-«roj^^) i. a. Mangel an Wogen,
Unwegsamkeit, oürc of*TC xatri fldAarmt' dno*

Qia X. b. übertr. Mangel an Auswegen, Kat-

losigkeit, Mutlosigkeit, Verlegenheit äno^i/r

iv (-örv} ^jfcodoi, d;ro£Mi^<

a^ai ion., hf AnoQlq efvat in Vorlcgenheit sein, ;ro^-

Xip* Axogiav n(H£it> Verlegenheit od.Not verursachen,

nvd^ wegen etw., toi' pt) ij<ti'xä^etv Th. 2. Man-
gel, Armut ‘ an etw.; personif. neben 7/e-

via. 3* Schwierigkeit, wissenschaftliche od. Streit-

frage.

aTCopfo|Jtt{ dor. = äjxoQOi^fiev.

dir-opyupiat med. op. aufbrechen.

d-9COpO^ 2

/. nicht zu passieren, unwegsam, unaugünglich;

'

übertr. schwierig, unmöglich.
|

3. ohne Mittel und Wege.
|

a. ratlos, unfähig.
{

ft. dürfUg.
'

1 . xiXayog, rroTuiid^, mit »»/, acc. c. i«/,

im neutr. dnoQOv u. dnoßb persönl. äjtoo<i^

dem nQOOpiöye.ty, jzQoa<} iQcöüax es ist unmöglich, an

ihn heranzukommen Her, d^rogo^ tu'o in Ver-

legenheit setzend gegenüber einem sp.
;
unwidersteh-

lich, dveposi heillos, jrddt)^; verzweifelt *Uydxn'o^\

öxpX^axa schwer zu bezahlen; occas. iQort)ö€is,

rrföts Streitfirage; subst.xb ÄTtopov Bchwierigkoit,

Verlegenheit, iv äaÖQOts rlvcu, eig dfrooov

rjuetv, nUcTtt», in rdtv aus den Vcrlegenheitoii

heraus. 2 . a. mit ti/, mithimmgefügtem /n'cünj/,

in' obbiv. b. abs. u. mit in/ zu arm um, nrbg

an etw. — adv. d7E6p<i>^: J. in Verlcgonlieit

soin, abs. u. mit indir. Fragesatz. 2. unmöglich

sein, TiW für jem.; änötnog dtaTFOf,i'at in Schwiorig-

koiton gebracht werden.

dlT^OpOU<a> (m tm.) op. herab-, wegspringen, abpralbm.

diro-ppa8U}I^((> ^0*tbing n. ifvnög) aus Mangel nn

Knergie unterlassen, aus Saumseligkeit von

otw. ablassen.

dltO-ppoifv<i> ion. wegspritzen, tiv6$ v. etw.

dlCO*(p)pafb> ep. wegsto64Ui, berauben, nrd n u

Ttrd Ttvog.

dltoppClVTl^ptOV, Ol», t6 {Ant>-ip>aiy(.>) poet. Weili-

wosserbecküii.

aTto-ppaTTTCi) ion. poct. sp. wieder zunfthen, üborti.

rd Ofü.ua nvd,f vorsohlio&cn.

aYCO*ppa<['<pSd(i> Stollen aus Rhapsodien hersagen,

nach Rhapsodonart deklamieren.

d7CO-ppd^(i> buk. otw. opfern.

ano-ppi(i) 1 . weg*, herab-, horausflieüen, rb äno^
Qiov der ausflieüende Saft. 2. horahsinkeii,

herabfallen, sich loslösen, Früchte, Blätter, od^Kc^

d;r*dor^6>v, TOi) Tnnov vom Pferde; med. sichtrennou,

AXXt]Xoiv. 3* verschwinden, sich verlieren.

dit6ppi]Yp.a, aro^, rö sp. abgerissenes Stück. Von
dt7CO-(p)p^YVÜ}Xt i. act. losreiüen, losbrechen, W
ni'O^ u. dno Tivog, übertr. nveCp* änoQQf^^ ßhv dem
Leben ein gowaltsamen Ende machen A, dsgl.;rv€^/ia,

ßiov. 2. pass. iaor. &ne{}QAytfV) von jem. losgerissen,

getrennt werden, sich losreilien, An6 nvo^; bersten,

platzen; vom act. gehören hierher aor. 1 act. in intr.

Bod^ pt. pf. dtt$pp(i)YCü^ zügellos.

dlCO-ppy)8?jvat s. An-rtnov. Dav.

diroppYJpia, aro.^, rd Verbot und
dtrftppTJOl^, etjgf ft i. das Untersagen, Verbot
2. das Aufgeben der Untersuchung. das Sich-

lossagon von einem Kinde, Enterbung.
dno-ppY^TO^ 2 (^fjrAs, adj. verb. von W. lat.

rorftum) i. untersagt verboten, nWjem.; rd And^y-

Qi/ra Waren, deren Ausführung verboten ist. 2. un-

sagbar. a. geheim zu halten, notig rtva vor jem.,

iv AnoQQt'jTt^ noulaAai n aus etw. ein Geheimnis

machen, das niemand weitergesagt werden darf, rv

AjiOQitiiTOtg Xeytxv unter dem Siegel der Verschwie-

genheit mitteilen; rd AnoQQrjTOv Geheimnis, rdnoQ’

QtjTa Staatsgeheimnisse, di' AnoffQt'iTCJv inngeheim;

occas. die Mysterien betreffend, rdjrd^Qijra die hei-

ligen Geräte, b, was sich nicht zu sagen geziemt,

abscheulich, rd Schmähungen.

0i7ro-(p)pTYd<ü ep. zurUckschaudern, Abscheu haben,

sich scheuen, mit in/.

F, op. p/. 3 nniooiya.

d7to>(p)pTirrdü> (nur pr. u. imp/) und -(p)p(7rr<i)

1.

aet herabwerfen, wegworfen, ablegeu, ri; vom
Redner: (Wort«) ausstolwn, schloudom, Hg nva
gegen jem.; übertr. a. verwerfen, verstoßen, Ht

&(:otv- Anciirtm/i^Voi Verwoii'ene, Verfolgte, ig rd

/ttjbiv gänzlich verwerfen. b. occas. einen Sohn
verstoßen, enterben. C. /<ft»vv den Zorn ablcgen.

2. med. NT sich ins Meer stürzen. Dav.

dTtdpptipC^, CMg, ft
sp. das Wogwerfen.

I dnoppoi^, i)g,
ft

1 (ibro-n^'w) Abtluß, Auslluß, Aus-

i

dirdppoia, ag, ij
|
.Strömung.

dlco-ppoißSiu) poot. krächzend ertönen ]aHseri./%)d^'.

dlCO^po<pCta) od. •dii) absohlürfen, kosten, rml^

von ciw.

dlCO-pp^1CT<i> (di’^io^) sp. abwaschen, säubern; med.

sich Häubcrti.

dndppUTO^ 2 (d.n^o-i)f>n.>) AbÜuß habend, abfließend,

Koi)»'/;.

aTCO-ppu»^, Cjyog, d,
ft V'iyycpt) l. adj. ab-

gehs-icn, abschüssig, UKroi, schrofl', stell, nfroa.

2» ep. sutßit. Ausbruch, Au.-^iiuß, 2'ri»>'u^', Afifiooaittg

»'»VmiwiH*, ' EttiriHJV Lic-J der Erinycn Är.

C7r>op(pavti^b> püi-t. der Eltern berauben vor*

w.iist ^.ein. «V* *7" '*' ^
I

d-lt6p:p’jpo5 2 .sp. ohne Purpurstnufcii.
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ditopx^o{iac—dTtoax7]v6<i} 110 dirotnci^TTKi) - diroorrcipü)

dlC*^p^io(ta( (f. m. ion. rertancon, durch Tanzen

verscherzen, tL

dfTOf, ov$, rö poet. Ermüdung (La. tünog)-

diro-CoXcOce schaukeln, auf oH'ener See lic^n,

äyKVf^as vor Anker.

dlCO'ffafdü) 1 {caq'i'is) deutlich machen, er-

dfCO^Oa^Yjvf^b) sp. I kl&rcn.

d7to>9ßivvü(ju u. -oßevvvKi) i. ac/. tr. aualöschon.

TÖ übertr. vernichten, vertilgen, rd y^vo»,* Ka(

öyoua. 2. med. intr. erlöschen; übertr. dahin-

schwinden, vorgohon, verstummen, sterben.

F* fut. änoofifGOy aor. dn^{kGa\ pass. pf. oneafka-

^ai, aor. änrafkadtiVy m^tL djioö/i^nv/ai, fut.

Astooßfiöofiaty aor. 2 act. djtießrjVy pf. äufaßipta.

dlto-9c{opat med. von steh abschütteln, abwerfen

(vom Pferd), parieren; übertr. sich lo.smachen von

etw., verlieren, ri.

dnO'ac^Jlvuvit» ehrwürdig machen, preisen, loben;

paas. poet. rait/u/. mrd, mit etw. grohtun (W).

d7tO>(JCi^ op. fortjagen; med. forteilen, enteilen,

nvd^ v. etw., i$ t* wohin; vgl. auch d/tröo»!*a.

F# aor. 2 mtd. äjnGOvfttjVy pf. ii\f, äjteoovftrvcu., pt.

äneoGvftevos-

d7tO-<TT]{XaCv(a) i. act. ein Zeichen geben {nrgi nvos\
audeuten, hindeuten auf, cT^ nva. 2. med. a. au.n

einem Zeichen (nvt) abnehmeu, erraten. h. ver-

siegeln, konfiszieren, ächten, zum
Tode bestimmen.

dito-oi^Ttojiat pass., nebst pf. 2 act. d7roodoT]7ca,

abfaulen, ol (vtd rov^ SoMri'Aooi^ rebv xoAür
dsTOGeorjnöres denen durch die Kälte die Zehen ab-

gofroren sind A\

atVO-<7Ipö(ii einwärts biegen, dstoGeiU/u^^tfax rt)y^h'a

eine einwärts gebogene od..StumpfnaBo haben; milit.

Fachausdruck: rd^ var^ den Gegner mit Seitwärts-

Schwenkung angreilen, als. seitwärts sehwetikeu

2Ä 4 ,
25.

dTC-OOtdojJtOlt mcd. ion. s ä^-oOi6ouaf.

dico<Xlxi(i) sp. fasten. Von
dltd-OTto^ 2 sp. nüchtern, appetitlos.

diCO-9UOird(a> sp. verstummen, r/ etw. verschweigen.

dTioaCtOTtrjai^, eog, ij sp. das Verstummen.

dY70-<ncdltTb> abgraben, durch einen gezogenen Gra-

ben absperron od. versperren, ff.

dtro>9Xc8dwu}it l act. zeratreuen, auseinander-

treiben, entlas.sen, verscheuchen, if nvo^, d^d, in

TIVO..C etw. aus etw. 2. med. mit der Nbf. dTCo-

(TXtSva^ac zersprengt werden, sich zerstreue}!.
'

auseioandergehen, sar* dJUpfovg in kleinen Abteilun-
i

gen, nvü^ u. ästo nyo^ v. otw.
I

(XTro-crxäXXü) zusammenBchrumpfcn, verdorren, Mni'i*

vor Hunger.

F. aor. 2 än^GuXtiv, inf. änoGKAiivm, pf. unFGuhjua.

d7lo-9XCUd^U) 1 . act. fortsclinlTcn, wegniutnen, ri,y

uQO^-ijV nbdeckeii. 2. med. 3. aus dem Wege
räumen, sich vom llnlse schäften. 5. NT auf-

parken, sich zum Marsch bereit machen.

d7C0*9Xät)l^
, i} sp. Gepllck, Gerat.

d7c6-ffX7JV05 2 (OKr^»»;)) abgesondert wohnend. Dav.

dTTOcyXTjvou) entfernt V. jem. sein Lager aufschhigen,

sröo^KO UVU£.

aTtOHJKlQirTU) ion. poet sp. l . tr. (weg Bobleudom, t1

€1$ n. 2. tn/r. sich werfen, fallen auf, il$ n; übertr.

fg tp/iai>QOv auf Unbedeutendes hinauslaufen.

dlTO-<nud^o> brhatton w*erfen. Dav.

dtrotntfaa^a, aro^, rd «V7' Abschattung, Schatten,

Spur und

0l9Co<TXta(jp6^, oOy ö sp. das Schatienwerfe», yvo-

ftövety der Zeiger an der Sonnenuhr.

a7ca>(Tx{8va^ai s. d^o-osft^d><vi>/u.

dTro-9x{p9CTU> poet. (b dxo-osf^;rrcj) auf den Grund
ftuswerlen, dyK«‘^^.

F. inf. pf. pass. dsrcGaßof dau

dTro^oxA^vat s. äno^HtJUo.
aiCO-<7XoX\)ltTü,> poet. beschneiden, verstümmeln.

afto-<yxotcd<a> von fern od. spähetid hinsehen, seine

Blicke richten auf, nQ*i$ nva od. n, rl^ n; rt otw.

beobachten, berUcksiclitigen, mit folg. W; tnrd. =
aet., z. B. r6 .»^AAov dom Kommenden gi^spannt ent-

gfgensehen.

F. fut. djToöKfv'O/roi.

Q17CO-(TXOt6u> sp. dunkel machen, trüben; pass, dun-

kel worden. Ti]y 6*piy vor den Augen.
d7CO>(TXU$^afvu> ep. heftig zürnen, nvl.

d7ro*(TXt>6t^u) poet. cig. nach Skythonart skalpieittn,

uaGr d/rcOKi'd<o/i/-i*Oi,' ganz kahl gesrhoi'oi).

dTto^CJXüXctKi) buk. die Beuio abuelirocn, rauben,

rivfi^ n j«-m. etw.

dTTO-CTXa>TrTOi> spotUm, über jem. nva, verspotten,

rivd.

F,/'«/. d7ro<?K«>^-o«ai.

aiTro-0}iaü> sp. i.abwischen,mc(f. sac/. 2. reinigen.

dtCO-O^i^X^ ^P- abwischen.

aito-<ip.Txpuv<i> {OfUHQÖs) sp. verkleinern.

dTCO-ajlb^Ojiai pass. sp. lajigsam (von Feuer, In-

grimm) verzehrt werden.

F. aor. 2 pass. äjrFGpi>^>r}v.

dtto-cioßcü) 1 . act. versobouebon, verjagen, rf, üjtö

uöy AfpifaXftctv; intr. sich schnell davoninachon.

2. med. von sich wegtreibon.

a7TO«(ncapdo(7ü> poet. abrelßon.

¥.fut. äjioGJtaoä^.

d77Öaicaa]Jia, aro^, rö (d;ro-öwd<i>) abgerissene»

Stück. dftitin. dav.

dTCOOTCaajxdTlOV, ov, t6 sp. Stückchen.

dfco*<nrdo>

1. act. 1. Ir. weg-, honiiis-, abzieln-n, weg-

r<'ißcn, los-, abreiflen.

2. intr. abziohon. sich ontiVriien.

II. pass. I. w’eggorissen, getrennt werden.

2. sich trennen, sich ontfornen.
* III. vird. zu .seinem Vorteil abzieben.

/. 1 . ri, td'Qas Busiieben, n»'« HÖutf^ jein. am lliiar

ziehen, f<vd^\ d^rd, fit nvog wegreilien von etw.; /.um

i Abzug zwingen, rd örjwir«»a:v«Vv; nvd n jcm. etw.

entleiben, rauben. 2. nbs. u. rivd^’ von ctw'.

//. /. rtyögy fn u. curd nvo^. 2. inililiir. Fachnus-

druck: die Fühlung mit dein Feinde verlieren, rivd^.

III. xip’ ftäytjv opTCj /mvod»’ HtfoGjrnGnG'ltnt rii£

vnvriHi(g ßot}{u in£ den 8cliaui>latz der Schlacht (hoi

Pharsalos' soweit verlegen von i*lut.

atro-07T6tpü) sp. aussHcn, nu*iHt.rcuon.

Digitized by Google



(XTro9ic^vd<i>— &noaxeXXiji> 111 aTCooTspYCü— dtTccHrrp^fci)

&fCO>97r^Sü> Trankopfer ausgie0en. spenden, abs.

u. xi etw., riW jenL

F»yu<. äffooneiaci.

ai70*<79CCuSü> auf alle Art nbzuwenden snclien,

widerraten, ablebnen, bintertreiben, ri, acc. e. in/.

aTTO*OlCOYY mit dem Schwamme abwischen Or-

a7CO-(TTtoo€(i> poet. abreiljen, abstoüen.

aito^orSSa u. -ot5S6v adv. {djto»aTiiifai) op. fern

od. abseits stehend, entfernt.

Ql1tO»<JTQl^<*> poet. sp. /. tr. berabträufoln lassen.

inir. herabtröpfeln, fuiviag änoaräsrt ftivog die

Kraft des Wahnsinnaanfallcs tobt sich au» S.

F» /ut. dnoord^.
airo-OXaXd^U sp. herab-, hernustränfeln.

O/ttoaxCLoictj ag, 4} {ä<p-iGrauai\ 1. Abstand (math.h

nvd^ von etw. 2. NT Abfall,

atrotrraotov, ou, rd (d^-Mro^<ai) Scheidung, d^oora-

Otou ßißJdov Scheidobrief NTy d»orjTaotoi> bhai Klage

gegen einen Freigelassenen, der sich dem Patronat

seines früheren Herrn entzogen hat Or.

017c6(TT0((U^, ij (ätf-iOTafiai) i. Abetand, Ent-

fernung, djtd nvo^. 2 , da» Abtreten, Trennung.

fiiov Scheiden vom Leben. KTfjuäTotv Aufgeben der

Bef«itztUmer; bes. Abfall. n»»öir u.d/r« nvo^ von jeni..

Tijg von 'aus) dem Bündnis, >tQÖg rtya zu

jem., äni'^raniy ngdaaetv zum Abfall bewegen, äixo-

oradt»' d<;7draoi9a4 abfullen.

atCOCTTOCTiov, adj. verb. v. n9>-/druuai, man muß ab-

stehen, TiMÖ^ von etw.

dtrOffTaxdü) (d^o-ordn^^') 1. femstehen, abwesend,

verachioden, abhold sein, mitf'xd^, /r-^doo od. xtvog.

2 . sich trennen, sich enteiehen, abfallen, verlassen.

nvdg.

atrodxaTi^p, ^oo^, Ö (d'/^-fon/u«) dor. Außöser (der

\'olksverHammlung).

a7to<TTaTT]^i Ol», 6 («7 -<flrcy/oi) sp. 1. Abtrünniger.

2. entlaufener Sklava Dav.

(XTro<lTQ(Ttx6^ 3 »p. zum Abfall geneigt. —
fX^y zum Abfall geneigt sein.

dTrOHTCOiup^a) vorpallisadieren, nrhiov u.

abs. ein Pftihlwerk errichten.

d7to-(TCCYd^(a> u. mrd. da» Dach ahtragen Nl\ ieg<'iy

nbdeckeu -^p.

dTrO“<TCfY>6<i> sp. veratopfen, fest zumachen, zu-

decken.

diro-(TT^Y^ abhalton, zurückhalten, vd.//ara den

AusBuß des Wassers hindern. 2. bedachen, be-

decken, ri nvog etw. gegen etw'.

dtCO-CTTCtv^b) poet. SS d.ao-nrf*i'(>6> verengen.
j

dlCO*<}Xk{)^(i> ep- poet. ion. w'eggchen, drei i’/}0OKdurch I

die Insel, oh;ade zurückkehren.
j

F. i»«p. aor. 2 <Hr<>nr»/c.
j

diCO-trcdXXxi) i. act. l. tr. a. ab-, auaschicken.

nvd nvi, i:ni, ;rp<».s’ u. naod rtva an. nach jem , ffg u
nach etw'., ^i m*« auch gegen jetn.; mit

in/. : oi äjrnaraAt-yrFg öTiytTtvfnöai ;
»hs. sp. sch reihen.

b. «urückschicken, entl:is.Hon, vertnuhen, ra-d uvtg.

£tt ttvogy ahlcgcn. doäeirr'i.

.2.i«/r.zarÜckgohcn.orKfnV.(vom Mecr»zurrtoktreteu.

//. poji. 1. abge'iehickt. vernchlngen worden,

mjög rtva. 2. wegeohon, x*^*‘'*S Limdo.

F# aor, 3 pasn. üncordAtiy,

aitO*(TcdpY<i> buk. zu lieben aufhören, verabscheuen,

verschmäiien, ri.

aito~<TTcp£<i> /. ocl. 1. tr. a. rauben, weg-
nehmon, rt, ;'d,uov verhindern, abwenden. b. be-

rauben, rrvd, nnd rtvog u. mti n jem. einer Sache
C. vorenthalten, ro'ti röv /«odöv, uvd nvog jem.

einem od. einer Sache entziehen, auch rt z. B
jrdvra ßaöiAcoig 2. intr. r6 007^^^ p d;roOreperf

fehlt mir E.

II. pass, beraubt werden, um etw. kommen, etw.

verfehlen, abs. u. mit gen., %.B.'EXAAÖog, ^Xjribav.

F« /ut. pass. djroorep»/00,nae u. äsrocregtf4h)aofUU. Dav.

0lltooxdp7)9t^, eog, fl Beraubung, Entziehung nnd
dir09TepT)Xl^{, ol>, & Häuher, Betrüger. Dav.

airoOTfipr]t(x6^ 3 beraubend, betrügend, nvd.i^ um
otw.; besonders ^/Vm. OtTCOUTCpT^Tpfg, iöog poet.

aico-9Tfip{9XCi> mxi nvo^ poet. = djro-orrp^oi.

d7CO-(TTC9av6<i> sp. des Kranzes berauben.

dtc69T7}{Xa) OTO.J, TÖ {dn»-OTt)v(u) sp. 1. Abszeß.

2. Abstand, Zwischenraum.

ditO^axOlßb) t. ep. erglänzen, rtvog v. etw.

2. tr. sp. erglänzen lassen, beleuchten.

diro-oxXtYY^?ojJtat med. sich mit dom Striegel den

Körper abreiben.

dtrotrxoXkU^i i^gt 6 {äjto-areXAo) Flottenkommissar,

Karne der 10 Beamten in Athen, welche über die

Ausrüstung und Aussendung der Kriegsschiffe die

Aufsicht hatten.

diCOOXoXl^, f^g, 4) {äjxO'areXXo) S. (Ab-)sendung,

veCtv. 2. NT Apostelamt.

dirdtTToXo^
, ov, d (u/to-or>^vU<o) i. Abgesandter,

Bote, Heisender, AoKrdoi^iovo, Apostel, Missionar.

2. Absendung einer Flotte, auch die abgesandte

Flotte, ätpuH'oi, dnoöreXXetv^ ttotelödat
\
0l7c6(TXoXov

nAotoy^ ro FrachtschitV.

dico-oxo^ax^l^u) 1. Schülern zum Auswendiglernen

vorsagun. 2. verkündigen. NT ausfragon.

dito>9XOp6<i> sp. abstumpfen.

dtto-9XpdxT)YOS» 6 gewesener, abgesetzter Feld-

herr, äjxoOTodTrjyoy murfv nra einen Feldherrn ab-

setzon.

dico>OXpaxoice$cv>OlJLaC med. entfernt v. jem. {nvog)

lagern, sein Lager verlegen, ngocurtgi.).

dt70-9Xp^(p(i>

/. act. 1. tr.

a. zurückdrehen, rückwärtsdrehea.
|

. 6 . abwenden, nbhringen.
j

a. von otw. I

I fi. nach etw. '

I 2. iiitr. »ich uinkohren, sich nmwendeu.
^ II. pass. l. »ich Umkehr»'!», zurlWkkehren.

I 2. abgew»*ndet werden, sich ab\v»*nden

[

von jem., jem. verabscheuen.
J

I. 1. a.Jtübag Hfti p f'j'tg nach dem Kücken dre-

hen (zum Zns.-unmenhinden), vMg wenden; jeni. zu-

riickg»‘hen. umk»*hren heißen, zurücktroiben. b.

Toi\f. «r. Ttvd nyog u- fn rtvog, rtvdg auch abwendig

machen v. jem. {i* rd nn .fu.jnov Ttgdg nva. r»Vv

tr^'Aruov rig ri hinübersjdelen, rig roi'-raerA»»» tf:vg

Xi)}*oyg ins (rogent4*il vcrkehi'en. 2. iotr, (sc. datv

rttv) mit zugefüglem »Wrtw, näXiy sich nach eitler

bviW umwt'iuiim, rdivtvn'a
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112 dicoTd8T]V—ditÖTCU^t;dicoorpofi^—dYtoo<j)((d

//. i. ab«, au fliehen suchen, äKMXQafifiiws <J>^

c/^ Tivö^ ablallen v. jem. (v^^) dxe*

or^d^aro rov^ ifißoXovs ihre Schn&bel waren ver-

bogen Her\ nvd einen verabscheuen, ri etw. ver-

fichmäben; ^eCTQOfifUvoi X6y<H schrofle, zurück-

stoSende Reden.

dffoerg^V^ <’^or. iter. <i3to<ixQ^pathu:\ paus,

pf. (br^r^o/i/iai, 3 pl. plqpf- ion. <brfOTßd9>oro,

aor. äntoxQäipfiv^ seltener dnear^97d^y,/ul. d/ro-

OTQaqn}(iop€u. Dav.

dltoorpo^lQ, ii 1. Zurückdrängung, Ablenkung,

schiefe Richtung, hxl rt. S. Flucht, vor etw.,

^qfUas- 3 ‘ Rettung, Zuflucht, nvö$ u. d«d

vor etw.; Zufluchtsort, Oa>njo/a^ Rettungsweg, ^oi'

Mittel sich den Lebensunterhalt eu erwerben.

&1t6orpo<pO^ 3 (dffo-or^fxa) poet. abgewandt.

dlCO*<TTt)YC<i> ion. poet sp., pf. mit Prftsensbed., ver-

abscheuen W, aec. c. inf.

dllO>9tt>Ytd^(t> (au OTvnr) Werg, Strick) poet. wog-

prügeln, nvd^i; v. etw.

aTCCMTTU^tXl^ü) ep. anrückstohen, nvd^ v. etw.

F, aor. djteor\>q)iXi^a.

dYC(Wn>xdt^<ü poet. (Feigen durch Drücken) prüfen,

übertr. roi\^ t*';rct)di>voi»5'.

dlCO-<r0Xd(a i. wegnehmen, W rti^g. 2 . be-

rauben, ansplündorn, nvd nvo^, nvä n.

d7to»<n>vdyu)YO{ 2 NT von der Synagoge ausge-

schlossen.

dlTO-^t>p{^(i> poet hinauspfeifen;/?»«». sp. geflüstert

werden, leise ertönen.

d7CO-Obp<i) wegreiÜen, schleifen; /irramor

iq dariov schinden buk.

dlC<MTi>aaTT6<i) nicht am gemeinschafllichon Malile

teilnehmen.

diro-afd^u), att. dTto-a^d-rre) i, absohlachten,

töten, rtv(t 3 . med. sich töten, sich erstechen.

F. aor. paxs. dneaq>äytfv^ Jut. änoapayi^oonoi.

diro-a^axcX^^U) ion. sp. am kalten Brand od. an

epileptischen Zufhllon sterben.

dxo-<T^dXXü) 1. act. abirren lassen, verschlagon,

übertr. ttvd ^rdrou Jom. um seine Mühe bringen.

2 .
pasB. abglciten, horablallen, abirren, nvd^ v. etw.,

verfehlen, y\’C)ftqs in der Krwartung getüuscbt wer-

den.

dTCO-OtpdTTü) = djro-o<?5d,Co.

d7TO*<Xp6V$ovdü> sp. weg-, auschleuflorn, dAA^Aoi^

(«c. Schmlihwoi-te).

dtC0-O^{yy<i) sp. auschnllren, ausammenpre^.sen;

übertr. ^eatptypevos gedrungen, knapp.

aTCO-a9päYt^u> u. med. poet sp. versiegeln.

d7To>ax6a6ai a.

Ol7CO»(r^{^<i> i. abspalten, abreiüen, trennen (ep.

in /m.), Tivd^ u. d«d nvo^ von etw. 2 .
pass, sich

trennen.

ano»<J^Olvl^ü> sp.durch ein gezogenes Seil

absondem, uunschliefien, von etw.

atco-><T^oXa^(i> sp. seine Muhe hinbringen, /V rnu

mit etw.

1. von etw. (nvd^') rotten, glücklich

od. wohlbehalten hinbringen, ej$ rt, or»aör; pass.

sich retten, tlg od. ^ni n wohin. 2. erhalten,

Lewahron, ira Gedüchtnis: starQoq yi^otyiag E.

dlCOxdSv]V ritfr. (>tp/vo) sp. ausgedehnt, weitläufig.

dfCdTaXTo; 2 (Aworaiml^ 2) ion. au bestimmtem Ge-

brauche aasgesondert eigens eu etw. bestimmt

dfro-TOt|Jiv<i> ion. a djvo-n^t/voi.

dlc6xa{XOg 2 La. für dn6rofiOS X.

dlCO-Tdo9<i>, att.-TttTTW J. aet. hesondors stellen,

abge.'iondert anweison. rtt'i ytöoav, dettchieren: sfQÖg

TO dejföv. 2 . med. NT sich trennen, Abschied

nehmen, entsagen, nW.

dlCO*>taup6o^at pass. poet. eig. aum 8tier werden,

6iQypa nvi stier, wild hinblicken auf Jem.

dxo-ra<ppcUii) durch einen Graben absondem, ver-

schanzen, mtbifiv.

ino*Te{v(t) /. act. t. tr. a. ausstreeken, aus-

dehnen, rm ;rödf
;
pass. &Qtnava rcöv d.“(?v«v djro-

rerofi^a el^ »Adytov X; rd.^iv eine Schlachtlinie

ausdehnen, verlünger»; übertr. ^eodof'^, rAv X>'tyov,

d^V tySöy}H>v lange anhfdton. b. anpasson, nvf

2. intr. sioh erstrecken, sich hindobnon, stÖQQc.y au

weit gehen, die Rede zu sehr in die Länge ziehen,

stQÖs nva auf Jem. hinaielen.

//. med. a. sich anspannen, nachdrücklich

sprechen, vsteg nvos. b. sich erstrecken, rtvog

eig «•

dTCO>T£t)({^(i> i. durch eine Mauer (Verschanzun-

gen) befestigen, t6v iaäpöv. 2. absperren, ein-

schliehon, umzingeln. 3* seinem Schutze

eine Mauer errichten. Dav.

dtnoxeixioc^, f) und sp. dxoxctxtoixA;, oe, &

1. Absperrung, Einschließung durch Mauern.

2 . Vcrschanzung.

dTTOXeiXtOlta, otog^ r<i zur Ab.*»perrung erbaute

Mauer, Verschanziing,

d7roxeX€9|Jia, aro^, n) (djro-rrA<^(j) i. Volloudung,

re/yijg, dvianron, Endziel, r/g fv dnoreXcaua aweg-

yelv. 2. sp. a.strologischer BegrilT: Kintluß der

Gestirne und ihrer Stellung auf das inonscliliche

Schicksal.

d7COXeXcaxix6^ 3 etw. («v«^) vollendend.

dTto^xeXeUxdu) intr. endigen, aufhöivn, fXg n über-

gehen in etw. Dav

dnoxcXeuXTjatg, s<og^ Beendigung, Endergebnis.

dno-xeXcte) l.vollendon, zustande bringon, rrlyog,

id^ag Erscheinungen hervorrufen; pt.pf. pass, oico-

X€X6Xe9{l^vog vollkommen. 2 . vollbringen,

a. bofriodigon, b. leisten, rd vo/<f.CÖMrvo,

rt Tivi. C. ontrichton, zahlen, rd Kadi^Movra, nooa-

rax0h>Ta. 3 . mit prädik. acc. schließlich zu etw.

machen, r/)v Jt6/.iv evöai/iova, äfU'ivovg fyc xeiQovctvi

pass. Tt'Qavvog ävri ngoordrov.

dTTO-xejivot), ion. a7to-xd|iVü) I.aet. i.abschnel-

don,abhau6n,TU'd^ .2.abgrenzon, schei-

den, geographisch, bei einer mathera. Figur. II. pass.

1. ahgohauon werden, häufig mit ace. der Bez.: urro-

Ti itvtOdai ti\v Hf.ipaXiiV enthauptet werden. 2. milit

Fnchausdruck: abgeHchnitten werden, v. etw.

111. med. t. sich <si!>i) otw.abschnoiden, abgronzen,

ssXÖKafiOv, TOö <5rd^ {gen. part.\ vlMg heiligen.

2. entreißen, in Besitz nehmen, f\a0g.

F. fut. dwoTf/iö, aor. g Astirr/iov.

OTriTSUyjia, arog, v6 sp. 1 da-^Mißlingen,Verfehlen,

dic6xeu^lg, rtogf ii sp.
j
Felüschlag, Feh!bitt43.
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dnoTi^xbi—dnoTo^id^ 1

diro*T^X<A i. ftbicbmelxen y aasnchmelzen, ler-

BchmelMn. 2. p<u$. binschwinden, yerbraacht

worden, verloren gehen, fuoöoL

dTto-TT]XoO adv. ep. weit ab, fern.

d-7roT(ßaT0^2 dor. u. poetssd-n^o^TO^ unnahbar.

d7CO-Ti6f]}it i. ac<. ab-, weg-, beiaeita legen, ri £v

Ttvt, elg öea/turr^QiOv ins Gefängnis bringen. Im bee.

a. aufbewahren W rm in Verwahrung geben, an-

vertrauen; wiederherstellon. X>. aussetaen, auch

mfd. 2. mtd. a, von eioh legen, abnehmen,

rn'jffo M x^oyi, t?/v aro^f'iv ablegen; übertr. rdv

vdfiov außer Kraft aetsen, abgchaffen, beseitigen,

rijv *A(pqq61ttjv die Begierde ersticken, iymrjv auf-

geben, beiseite lassen. b. sich (rt6i) anfbewahren,

aufaohleben, rd x'^Kenä efg rd yt)Q<is-

F. ej. aor. med. ep. änodelojuat.

dtCO-T{XT(i) hervorbringen, gebären; übertr. verur-

sachen.

dtCO-T{XX<i) ion. poet. sp. ansmpfen, ausraufen, r^-

Xa$; kahl machen, kahl scheren, rdg tiftpaMg. Dav.

dicdxtXiia, aro;, rd buk. Ausgerupftes, Hocke.
d7CO-TT(ida> I. act. i

.
gering achätzen. 2. atti-

scher gerichtlicher Begriff: ein Besitzstück nach

Abschätzxing zum Pfände setzen. //. med. i. ab-

eohätsen, IXvöäv öipeag biftvlag dnorifitiadfitvot für

ein Lösegeld von Iler. 2. etw. zum Pfände nehmen,

ri ngdg n etw. für etw. Dav.

diroTf(JlT](ia, arog, rd abgeschfttztes Pfand und

dicOxf|Jiy]Otg, ecig, l. Verpfändung nach Ab-
schätzung, Xafielv -n eig d^on/i?;0<v. 2. (Ab)-

eohätsung, Zensus.

a7Cd>tT|lO^ 2 i. ion. poet. der Ebro bar, verachtet,

verhaßt. 2. sp. nach Abschätzung verpfändet,

XQ^IMOta.

diro-TtVOC(T(T<i) abschütteln, wegwerfen, If'I’ rov kovi-

oprdv dnö t£iv noboiv.

dlCO-T^va^ (ep. f, att. I), im med. ion. u. ep. Nhf. dico**

Tivbixat 1. act. a. absahlen, Schuldiges bezahlen,

entrichten, nvf n; occat, eine Geldstrafe erlegen,

jjp»Juara, d^'av die gebührende Strafe, nadetv ^ (bro-

TCl<Ku mit dem Leibe od. mit Geld büßen; ähnlich

A Ag. 1603 AXdoxog . .

.

rdvö’ änlretoe. der Rache-

geist hat diesen zur Sühne gegeben. b. abbüßen,
i)t(F4ißaoitjv H, alfta. 2. med. 1. bezahlen od.

abbüßen lassen, rrvd rtvog jem. für etw.; gen. der

Sache allein; xCtv igCiv KoraKa»*ö<Vrwv //er; aec. der

Sache allein: ßiag^ noXXCtv (gen.obj.) notviiv Buße
für viele; einmal xivi n: ef xe fxoxi <upi ßlag dnoxi-

aerat II. 2 . sich an jem. rächen, jem. bestrafen,

vtvd, ßlag rxvi Gewalttaten an Jem. rächen.

V,fut. äjtoxeioo usw. Dav. adj. verb

dTtOT(t)C(TTCOV man muß bezahlen.

diro*T^l^Y<i> ep. s AjiO‘XFftvo abhaiiett, abschneiden,

Tfvd^ V. etw.

dtCOT{Jl7]Tdov, adj. vrrb. v. djxo-xi fry<ü, man muß ab-

schneiden, ttvd^ V. etw.

d-KOT^O^ 2 ep. poet. unglücklich, elend; mixfiog

lUtoxfiog.

d7ro-ToX|X(XCü kühn wagen, sich dreist heranwngen,

T7v/ an etw., mit in/.; pt. pf. pius. dreist, frech.

iXevdeaia.

dTTOTO^ldt^) ddo^, ^ poet. BrandpfeiL

G«aoU, OH«eliiset-neuUdiei Sctalwüri«rkuf>i.

1 3 d9ioxo(ii^— d7coTpü>fcd(u

diroTO|Xl], fjg, i) {AxxO’xipvxS) das Abschneiden, Ab-
bauen.

dnoTO^Ca, a;, NT Schroffheit. Von
dicdro|iOg 2 (d7ro-r^/<va>) i. abgeschnitten, sohroff,

steil, 2. streng. — adv. -x6|X(i)g streng,

genau.

dTTO-To^c^ Geschosse werfen, übertr.

nvd jem. beeebießen.

d-TTOTO^ 2 {nivo) 1 . pass, ungetrunken, untrinkbar.

2. act. nicht trinken^ ohne Trank.

dTCO-topve^ abrunden, übertr. sorgfältig formen.

dico-Tpeitte)

1. act. abwenden.
j

a. Eurückscbeuchen, zur Umkehr treiben, ab-

'

eohreoken, abmahnen.
|

b. verhüten, vereiteln.

2. med,
\

a. abgewendet werden, sioh abbringen lassen,
|

abstehen von etw.

b. sich abwenden, umkehren.
c. sich von etw. abkohren, etw. verabeoheuen.

1 . a. nvd, Tivi durch etw., xxyd rsyog abbringen

von, abzubringen suchen
;
mit in/*., auch mit/n}, mitpf.

b. xi, z. B. t6 fiiXXoy yevitfdat. 2. a. abs. u. mit

pt.f mit sich bedenken etw. zu tun. I>. ovn^,

dAXf^v öööv, üg n, V. etw. xxv6g, ix nxog. C* öetpa

von sich weisen.

d7CO-’Tpd^(i> i. davon-, weglaufen; militär. Fach-
ausdruck : eiligst ausweiohen

,
eilende absiehen.

2. ein Pensum ablaufen (zur Übung).

F.^uf. dnodQiSoßiOi u. dsxobQOftoüßMt,

dtcorpTßi^y i)g, Abreibung, Abnutzung. Von

airo**Tptß<i> 1. aet. abreiben, abscheuem, tjinov

striegeln, vrön/ra abnutsen. 2. med. etw. von
sich abstreifen, sich vom Halse schafffen, abweisen,

dbOfiax tilgen.

aYTOXpdftaiog 2 i. Unheil abwendend. 6eoL, bes.

von Apollo gesagt. 2. wovon man sich abwen-

det, abscheulich, verabscheuenswert, biofia. Von
(icoxpom^, ffg, f) (lino-TQixci) I. Ableitung (des

Wassers). 2. Abwendung, Verhütung, koxo>v.

3* Ab-Schreokung, änoxQonffg ifexa xoXd.sCsy.

4« Ablehnung, Weigerung.

aitoxpofCO^ 2 (dzTO-tpiVro} ep. poet. I. pass. t. ab-

gowendet, abgeschieden, einsam. 2. verabscheut,

abscheulich, entsetsUoh, dyog, Zitöijg. II. act.

i. abwendend, nvd^, z. B. xanwu. 2. hindernd,

mit folg. pi).

dxÄxpo^o^ 2 {äno-xQr<p<,>] ion. sp. auswärts od. fern

(von den Eltern) erzogen, entfremdet.

a770-xpu^(ft) »p. 1 i. aufreiben, ffnvi etw. durch

dxo-xpUu) poet.sp.
I

etw., müde maclien, zuschanden

werden lassen, ^Xniba. 2. med. zu seinem Nutzen

anfwüblen, yi^y. 3* aufxeiben od. er-

schöpfen lassen, v. etw.

atCO-xpcüYO) abnagen, abbeiß»*n, ßttödot'g vom Lohne
abzwarken, tu*ö,v v. etw. nagen; übertr. buk. rüg

af’Anxog die Trauben (od. Ualnie) in der Furche

glatt absebneiden.

Oi7lo-Tpu)77aa) ep. äjx»xQin(i> 1. abwenden, oft

u. eindringlich zur Umkehr bewegen, öznoö6>.

s
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2. med. sich abwenden, sich fernhalten, m^^r. etw^

mit ii\f. sich scheuen xu.

treflfen, verfehlen,

nicht erlangen, verlieren, rrvö^; unglücklich sein,

kein Glück haben, iX&x^oxa, nvd^ u. iv ttvi in etw.

2, pass. sp. fchlschlagon, rä änortrEvyfti^.

dTCO-TU^1cav(^4i> sp. abprügeln, totschingen.

d770*TUic6a> 1. act. abdrücken, abfonnen, Gn>Qa}^ba.

2. mfd. getreu nachbilden, ri nQog ri, sich ins

Gedkebtnis einprftgen.

dTCO-TWrtOUftt med. ion. sp.aufhören sich *u schla-

gen od. zu trauern.

dltOTl^i*)lxa, rd (a;ro-riwr>e>) Abbild, Bild im

Geiste.

d7tO-TU<pX6n) sp. blind machen, blenden; pass blind

werden.

dlCOTüX^5 2 (Affo-ru^cJ»') otw. verfehlend, Dazu

dTCOTUXi®! «5, f) das Verfehlen, Mißlingen Gr.

d7C-o^0l( u. d/r-ut'p7)0(j s. djr-a»pdca.

d7C-ol>pCü) sp. etw'. mit dom Urin auswerfon.

dic-oup{^(i) ep. Ion.= (durch Verschiebung

dw Grenzsteine) schmälern.

F. /ut. ep. änovQiOGo.

diC'OUpoC 2 iOgog) poet. von der Grenz© fern, Überh.

fern, rtudg v. etw.

d-TCOU(, odo^, d, fj, acc. änovy t. ohne Fuß.

2. schlecht zu Fuß, lahm.

airotxjfct, o^, (A^-r/rat) Abwesenheit; V'erlöst,

Mangel.

dflO^fClYtYv if\f. aor. 2 v. Ajr-coAiw.

dno-ipatvio ans Licht bringen

J. acL 1. aufseigen, beweisen, darlegen.
|

2. mit doppeltem acc.: ^

a. als etw. darstellen, für etw. erklären.

b. zu etw. machen, zu etw*. ernennen.

II. med. 1. von sich vorseigen, aussprechen, seine

Meinung (mit u. ohne yytMtt)v) er-

I

klären. I

2. sich Beigen, erscheinen als.

/. i. ti, Ity/tv durch den Augenschein, Inrf't

ndnnovg sieben Vorfahren nachweisen; yvdtpijv ncgl

Ttvog; n)y oboiav Rechnung ablcgen über; denun-

sieron, ri u. nra; acc. c. in/., mit folg. ßn, iiidir.

Frage. 2. a. lavrdv afriov, tu'A b. wäg
ä^X^yrag.

II. 1. /larjni'ota Vorbringen, vöftovg einbriugen,

yvd>fiyv ntpi rt)g Ap#T^^, dsgl. db^ar nt{)i rtvog u.

abs.: TatTj; timuf fiivFCÖat sich so äußern, Ttroi rtyog,

mit acc.c.iuf.', rovg tbiaifiovag xaJiCtg die Glück-

lichen richtig bestimmen. 2. Kämoroi äviiorg.

ÄTto-cpdpYvCjit Ä d7ro-vi£>a>»»'G«.

I. d7td<pa(7(^, ff^g, b (AnO'9-an'tj) /. Mcttmnga-
äulierung, Rede, Urteil, yvaipyg Abstimmung.
2. Nachweis, Darlegung, Voizeicbiii«, rt)g oi'ohig.

II. dTcd^Ot^t^r b Verneinung, das

Versagen, Abschlagen,

dito-9d9X<i> poet. sp. = dsr6'tpt]fu verneinen , ah-

lehnen.

d7to-(f epßoliQit mfd. poet. abweiden, genießen.

dTto9dp<i>-' diro^divü)

d7TO-<p4pU>

l. act 1. Irans.
j

a. w -gtragen, wegbringen.

b. urückbringen, ontriohten, abzah- •

len. 1

e. hi bringen, liberbringen. ^

2. infr. entweichen.
I

II. med. l. für sich davontrngen.
j

2. wieder (heimlbrlngen. J

/. i. a. riu.ro'd. Astö, n<H>d, iu nvog v.

eig, frQÖg, n nach etw., als Lohn davontragen;

ver.-^chlagen {vom Sturm), elg n; hinraffen (v. Krank-

heit). b. mit nA^r adri^; dao/ibv. c. ri, rrvf n,

berichten, melden; Fachauadruck des attischen Ge-

richtswesens: yQaqitp' eine Klag«‘.schrift einreichen

dem c. acc.) Archonten, nW u. KarA nvo^ gegen

jem,, Tivö^j wegen etw., Xoyoy ävaXufiiruv Rech-

nung über Aufwendungen etnreicheo, vaüra^ ein

Verzeichnis der Schiffer oingeben, Iv r<j> X6y<^ in

einer Rechnung anführen. 2, än6y>CQ' ig uöQOMag

pack’ dicht

//. i. dAAov gewinnen, pöfp>v auf sich nehmen.

2. mit öjtiao)^ ßioy.

F. ep.raor. 1 ^&^>coui,pass. UtstyveixOtjy^pt.-^axdcig,

diro-(päi^<i> i. entfliehen, entkommen, abs. u. riMO.

n, iK nvog, xi)g A'7’, etg n, in/, mit pij.

2. gerichtlicher Ausdruck; a. entgehen, v, otw. los-

kommcD, freigesprochen werden, öixriy, yQay't^y in

einer Klage, mit dopp. acc.: n»'A rd* ölxag (acc. der

Beziehung), mit Ergänzung v. biKyy od. yßaqitfv: vna-

ybfteyog AavArou dnrtfwyey X. b. durchg<dien (von

einem Antrag).

F. impf. iler. dsto<pevye<tHe, fut. äsvKpcv^yfiai, pf. 2

dnomYCifya. Dav.

dTTOtpeuXTCxd^ S zum Frei.sprechen geeignet, rd

d;ro9'rnKnxA Mittel zur Freisprechung und

tug, b das Entkommen, binyg Frei-

gpreohnng vor Gericht.

i. ep. heraussagen, verkünden, abs. Av-

riK^ü u. rf (auch m^d.). 2. nein äugen. a. ver-

weigern, abschlagen. b. leugnen, abs. od. ti, in/.

mit fit/.

dlto-^B^YYO^Qtt med. sp. gerade heraufl‘'agen.

4lc6-tp0£YXTo5 2 (ipöt-y)>ouat) poet. der Sprache be-

raubt, .Hpracblos.

dlc6<p6£Yl^(X» ato^si ^ (d/ro-9?»V;';^/ia<) Ausspruch,

bes. kurz© u. witzige Antwort, Denkspruch. Dav.

dTrotpBcYH^^^^^? ^ kurze u. treffende Red^m
führend, sentenzios.

d^ro-epSe l’pu) I. act. ganz zugrunde richten, zer-

stören. 2. pass, mit /ut. med. zugrunde geben,

zu .seinem Unglück weggt-hen, ni'd»: v. etw., ig KÖpa-

Kag sich zum Henker scheren poet.

drro-^GrvuBü) cp. poet. i. hinsterben. 2. mit acc.

d. B« z. tJypöv das Leben verlieren, hingeben.

dTCO-^0tV(i) (op. c. att. l) cp. poet. /. act. 1. frariz.

vernichten, zerstören, tüten, dj-Apa^, ßlov veiliercn,

sTtji'tg vyog durch jcm. 2. intr. unter-, vergehen,

rirt jem. II, pass, fallen, sterben, umkunimen,

hinschwinden, mit u. ÖXt ößoy.

{', /ut. ijtoq ifriofi), aor. djtiydnca; pass, mit dem
Op. aor. med, djTnf.A^ttjy, vpt. Anoy Oifup’, tmp.
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&iToif6ofKX— dicox)]p&o|jiai II

H pl. anr. pan, ep.

djt£<pdldn*.

d7COfp0opd| ^ {üno-q>öiiQu) poet. Vernichtung,

Vchlgeburt.

d7to-’(pXciup{l^(i> ion. poet für geringfügig erklären, i

verachten.
[

dfCO>fXi^<i> poet. auesprudeln, austoben Ia.<;sen
j

(Konj.).

d7lo-<potßd(^Ci) sp. weissagen. I

dTCO-^lTO(u> eig. aufhören in die Schule zu gehen. ’

we^ehen, sich trennen, nagd nvog. •

dlc6-<pOVo^ 2 poet, q>6yi>s widersinniger Mord, uf/m
j

widersinnig vergossenes Blut
]

dico^opd, dg, i), ion. -pi^ (d^a-V>e(>co) i. d. Ein-

treibung, Einziehung, b. Abtragung, Entrichtung.

Abgabe (der anderswo arbeitenden Sklaven an

ihren Herrn), Tribut, Miete, Pachtzins.

dlCO-90f>x{(o(Xat rned. NT abladen.

dTCo-^payvOpu, Nbf. von dno-fpdaab), att. -txo)
j

1. act, verstopfen, versperren, dbovs- 2, m«d.
|

a. sich verschanzen, sich wehren, sich verwahren,
|

vor etw. b. einem den Weg versperren, 1

rtvd. Dav.
|

dftd^poi^tg, Ver.sperruug, n)s nagödov.

diTo^pctg, d6o* von übler Vorbedeutung.

iißiiQat verbotene Tage (an denen keine Volksver-

.sammlung u. kein Gericht abgehalten wurde>. ßiog

gottlos.

dfCO-CppdodO) S dftO-ipQd/y^ßti.

duzo^fpXjyyoLViA sp. s= ätto^evycj.

dito^uyi^, t)S^ ^ {änChqjFvytS) i. da.s Entfliehen.

Eutrinnon, nvö^ Befreiung v. etw. 2. Ausflucht

^Zufluchtsort, naoeyetv.

dTTO^Gadu l. poet wegblH.<ii'n. 2. sp. aushau-

chen, rd y>vj[ifkov.

d7TO~(p<tfXtog 2 (9>»?<W<r, tprjArjrtjg Betrüger* ep. poet

i. erfolglos, wertlos, nichtig. 2. untauglich, nichts-

nutzig.

ef. m. ep. Weggehen, zurücktreten, m'd^

V, etw.

diro~X^^^ nachlassen, entlassen, ryv gugoyriö' rlg

Töy deQ<i poet.

dlCO-X^^tv6<i} abzäumen.

dirO-X^^^^^ machen.

dico^X^P^^^ ^P’ verpalH.sadieten.

2 ion. von seiner Hände Arbeit

lebend.

f * (<^urch Abstimmung mit Hand-

aufheben) verwerfen, absetzen, ri u. «»-d, abschaflen,

vö/uou^, TiFfi djro rtvog entheben von. 2. fty mit

t7\f. beschließen, daß nicht rivdg die Anklage

von jom. nehmen, freisprechen. Dav.

dlCOXätpO'^Ovia, o^, sp.Vorwcrfung durch Volks-

beschloß.

dtc-OX^^^^^ durch einen Kanal ableiten, entfernen.

dlto-X^ auMgießeu, wegtuu, vursohlitiun; pan.
abfallen. 2, mrd. djta^prwiiiat poet von sich aus-

strömen lassen.

F* a<jr. ep. (Drrjfeva (m tm.).

dfrox^f f}St ^ KdX’ixca) sp. Enthaltung. Enthaltsam-

keit, TQO<pfiS.

dfro-X^P^^H^* pdSi». poet. bor.'iubt worden, uvög.

5 d7tox<^ü) dico(pv)(p{^o^at

diro«X^^ durch Schutt u. Erde abdämmon, ver-

schließen.

d7ro*XP<^(^ die Farben abstufon, schattieren.

a7Co-xp^<*>

A. i. rtvi für jem., mit mit pL, z. B. jrotofiög

oi*K uni)^rjOc Tjj orgart^ nivdßteyog Her. 2, mit folg.

idVf m/,j dat. des pt.: dnZ/pa otpt iiyto/t^votat es

genügte ihnen, wenn sie die Führung bekämen 7/^,

HTcdycyy re fiegog ßa*öv iyovög Tfdi' dnö}(Qt) /iot ich

bin ganz zufrieden, wenn ich . . . habe Ä.

B. S. nvi mit, durch etw. 2, mit dat. d. Pers.

u. inf.

C. i. nvi sich etw. zunutze machen, nud ver-

brauchen, töten. 2. n»'/, tlg n zu etw.

F. 3 ig. dndxQy pt. djto^p<5v,

(öaa, dkv, imp/". 3 fg. öjthyQy^fut. dnaxQiyiei^ aor.

djr7^pr;ö£j ioü. Formen: pr. dnoygiu, S $g. Aro-

XQd^ *V- dnaygdv, impf. dnfxQa.

dfto-xpe^^td^ adr. ion. dor. b djtoxg<^'n>s-

2 poet des Vermögens beraubend.

d7c6xpi](7t9, ecigt f} JVT Verbrauch. Mifibraueb.

a7COXpü>vt<i>g y
adv. v. djrojjjwöv, pt. \.d:if*’Xjgdth hin-

reichend, zur Genüge.

j

dlC-OXt>pd(i) sp. durch Befestigungen sichern, ngdg

I n gegen etw.

aito-X^XcVKi) 1 ganz lahm machen; pan. ganz lahm

dlCO-X*^X6ü> 1
werden.

aTCO>X^P^^ f ‘ abgehen, tn^og. d^ö, fx

aus etw. 2. aurückweichen, sich zurUukziehen,

I

jtdXtv^ inl xtvag, ri; milit. Fachausdruck:

weichen, aurückgehen, den Ilückmarsch antreten,

[

ßdbrjVj tifv raxlorißv^ abs. od. fx nvo^ aus einem

! Ort, auch (ieXioVy elg u. JfQog n nach einem Ort
3- abtreten, au.streten, ini rri Avayxata um seine

Notdurft zu verrichten. 4. von Fidssigkeiten: sich

Ausscheiden, rd d;ro;)«>>«K>iH'ra Stuhlgang,Exkremente.

K. fut. änoxt>yQiiOc> u. •ao/iai. Dav.

diCOXtupY)oe;, eog. iß 1. Rückzug, Abaug, dos Weg-
gehen, n)i' djTO;i;tjp}^Oiv notfiddtu ödrrm'a sich schnel-

ler zurückzichun; Rückkehr. 2. Zufluchtsort

Leerung iGegensatz zu bes. des I^ibes,

Stuhlgang.

d7ro-X<*^P^^^ f (ab trennen, sondern, n'i x*Iqov

djTÖ peXrioyog, auswählen; abtreten lassen, rd^i^.

2. pass. NT sich teilen, Weggehen, Ar’ dXXyXaty.

dic6xü)9lg, etigf ^ \d»0‘XÖci) sp. Abdämmung.
dTCO-tji*dü) i. act. abroiben, abwischen, rt dnd to'O^

abstreichea 2. mrd. sich [etbiy se) abwischen,

Tt)v x^ltja elg n.

,
aTTO-^tl^e^^Opiait jrafH. sp. getäuscht werden, nw>^

j
in etw.

d7ro-(|»r]<p(^opiai d. m. 1 . bei Persom n: a.

für Freisprechung stimmen, ^eisprochen. b. xu d

b*

Digitized by Gr-ugle



—dlCpidTT}V

der bOrgerlicben Ehrenrechte bereuben, eoe der

Volksgemeinschaft ausstoOen; ‘pati. freigesprochen

werden, aber roC nohTEi)iuiTO$ aus der Bürgerschaft

aosgesto&en werden. 2. bei Sachen: gegen etw.

stimmen, durch Abstimmung Terwerfen, ablehnen,

yaatprftf, vd/iov, inf. mit

^,fui. äxo^<ptoOftm. Dav.

a9C(K|^i^9tOt^, e<os, 4 Freisprechung. 2- Aus*

stobung aus der Volksgemeinschaft Or.

dnro*4'^X6<i) ion. poet. i. kahl machen, outblöfien.

2. berauben, nvd nvo^.

i] i. Ion. Fernsicht. 2. sp. Ort

mit schöner Aussicht.

ausatmen, ohnmächtig wer-

den, djtö <p6ßoo aushauchen, ßiov^ abs.= sterben.

b. abkühlen. 2. med. sich abkühlen, 1&Q<^ sich

abtrocknen.

dTCO«^(i>X£<i> die Vorhautzuiückziehen
;

poet.d;rr^r(<>-

Aijfi^og geil,

dtmairat juchhe.

dn-nd{x4«e( ep. = ino-nifttpeL

*A7nci0^f ov, 6 Mitglied der pen« Appia; sp. ij 66Ag

^ Annla Appische Straüo.

aTcpayfa, ap, ij {ä-nQayiiS, nQ^yog) sp. Untätigkeit.

dlCpay^iOauVT], tjs, *) l. Unt&tlgkelt, ZurUckge-

EOgenbeit von Staatsgeschäflen, Liebe zu ruhigem

Leben, Nichteinmischung in fremde Angelegenhei-

ten, i) Nadov tcöv Aö/ov A9fQayftoO(>vti von N. in

seinen Beden empfohlene Nichteinmischung Th,

2. Charakter eines dlCpaYpuov. Von

d-7rpaY(t(i)V 2 {nQAypa) 1. gesch&f\slos, untätig,

mUJiig, bes. frei von Staat>ge6chäi\en, friedliebend;

rd ijiQayftov Untätigkeit. 2. frei von Mühen,
mühelos, behaglich, d^oAuvotp. — atfr.

frei von Mühen, untätig.

A7tpdY6*itoXl( f
eop, ii 9^. B= Sant-touri Soigeu-

freistadt.

dlcpäXT^Ci) keinen Vorteil erlangen, nagä nvop. Von

d-npdXTog 2, seit. 8, ion. dnpT^xxo^ {ttQäoQtS)

1 . act. a. von Personen: ohne etw. au.sgerichtet zu

haben, unverriohteter Bache, erfolglos, äjrot'iea^at,

djTQaHTOi dj'dvovTo richtcton nichts aus Th. b. von

Sachen: gescbäftslos, wirkungsloa, dAAd

Toüra zrdvTU d/gi^öra, dn^oKta, ä%^yt,ra D. 2. pass.

a. ungetan. b. wogegen sich nichts ausrichteii

läfit, erfolglos, nöX£fiog, endlos, C. vtv6g:

KoiW pavTiKffs dsTQaieTos hply elfu nicht einmal von-

seiton der Wahrsagekunst bin ich unversucht von

euch geblieben, nicht einmal mit der W. habt ihr

mich verschont S. — adv. -aXTU)g ohne Erfolg. Dav.

dTtpä^fa, ap, f) i. Untätigkeit, bes. Gericbteferien.

2. Feblschlag.

d-TTpäxo^ 2 iJtUToüOKOj) i. nicht verkauft, nicht

verkäuflich. 2. herrenlos, yogiov.

dnpäitctoi, ag, i] Unziemlichkeit, Unanständigkeit.

Von
4-icpcin^« 2 (riQ^no) unsiemlioh. unanständig,

schamlos; x6 äsTgenig ^ ästgr/raa^ auch von Per-

sonen. — adv. -ü>5 .

d7rpT]XXO{ ion. >= ^ngaKvog.

d-uptaXT^v, adv. v. d«p/<iTo.c 2 u. 8 ep.

poet. ohne Kauf. unentgeHlich.

dieplySa—dfcpoaöpiTXoc

diCpCY*^tt odv. (vgl. ästgig) poet dxirchaus, fort-

während.

ATtpfr]^) «i), ö Kön. von Ägypten im 6. Jh- v. Chr.

d7rpcx86-7rXT]XXO( (auch u. d^pocr-) poet
unanfhörlich geschlagen (KonJ.). Von

d-7Tpt^ adv. festhaltend, feet, unablässig.

d-tepoßouXeUXO^ 2 1 . nicht vorher bedacht^ ^}'og.

2> nicht vorher vom Rat geprüft. — adv.

roO dxoKnfvo« ohne die Absicht zu töten.

dTipoßouXiai op, f; (d-7rpd^ovAop) Mangel an Vorsatz.

d-iCpoßouX(i>^ adv. poet ohne Vorbedacht, unvor-

sichtig.

d-irpd6C{Xo^ 2 nicht bereitwillig, zaudernd. — adv.

•6t))A(ü^ ungern.

d-9rpotX0^2 ohne Mitgift, nicht ausgestattet.

dTrpopn^Osiai ag^ ij (d-;rpo^i;d^^) Mangel an Voraus-

sicht, Unvorsichtigkeit,

d«npopi1^0T]XO^ 2 {ngopyjd^o/uu) poet. nicht vor-

bedacht, unbedacht

d“lcpov6t)X05 2 (ngo-vo^o)) ohne Vorbedacht, un-

vorsichtig, xty6g unbesorgt um etw. — adv. -l^X<i>5

übereilt.

4-lCp65*vo^ 2 poet ohne Gastfreund.

d-Ttpooipil(X(rx09 2 (ffpocM,uid.so/iai) sp. ohne Vorrede.

d-lcp6oirco( 2 \ngo-6yofuu) poet onvorhergeseben.

4-7cp6ppT)T0S 2 nicht vorhergesagt PI. (KonJ.).

d-irp6<jßoiXO^ 2 sp. unzugänglich.

d-irpo9$S1^( 2 sp. nicht dazu bedürfend (nvo^), sich

selbst genügend.

d-irpdjSstXXOg 2 poet (nicht zu zeigen), unabseh-

bar hoch.

dirpooSldvCoo^ 2 sp. (zur Dionyaosfeier) nicht ge-

hörend, überh. ungehörig.

d-7rpo(7$6xT)XOg 2 ’.ngoa-^OHäo) i. pass, unerwar-
tet, unvermutet; Ajtgtjööout/xov u. (irfn. dftpod-
$OXl^X(i)^ unerwarteberweise. 2> act. nicht ver-

mutend, ahnungslos, darnach inf. mit m ohne

pt. u. d><?.

d-7tpo9Soxfa, ag, ff das Nichtenvarten.

flt-lCpo<n)Y6pT]XO^ 2 sp. nicht angeredet, nicht be-

grülit

d-7TpO(Jl)YOp^( 2 poet. sp. unfrcumllich, hart

d-77p69lXXO^ 2 {TtQQü-ocviouai) poet. unerreichbar.

d-'TTpoatXO^ 2 {ngo(S-uh>ai) sp. unzugänglich, xivl für

Jem.

d-7tpd9XCfCXOg 2 \7tg<t-<iKtnx(tftai) 1, pass, nicht vor-

hei^sehen, nicht vorher bedacht 2. acl. nicht

vorher bedenkend, unvorsichtig-

d-7rp6oxXT]XO^ 2 (zrpfHJ-aoA^'o) ohne Vorladung dos

Angeklagten vor Oericlit, <V«iji, yvCifHg,

I. d-TTpocTXOTro^ 2 (jTpoö-Kwrro) A’?’ i. unanstößig,

tadellos, xtvi in den Augen jmds. 2. nicht gesto-

ßen, unversehrt, axnfeibi^mg.

II. d-77p6(TXOiro^ 2 (jrgo-OK^rro/uii) poet nicht vor-

aus.c^ehend.

d-7Cpd9^a)^0^ 2 poet. sp. nicht zu bekämpfen, un-

überwindlich, nt'f.

d-7rp6a|icixxo^ (-^itKro^) 2 ion. ungesellig,

ohne den Verkehr mit Fremden.

d-itp6ootaxo^ 2 unnahbar, i. unbezwinglich. .2.un-

ge.s«llig; arfn. -oföXCt)^ J

d-TCpoaopilXog 2 poet ungesellig, yfjQag.
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d-7cp<X76päTO^ 2 poet. nicht aususehen, furchtbar,

schrecklich.

d-1tpo<niiXa9TO^ 2 sp. unnahbar.

d-7tpo<TC0i9{ou yQOfpr} Klage gegen einen Metöken

in Athen, dah er sich keinen Schutaherm (x(^rdn;^)

unter den Bürgern gesucht hat.

d-frp6<7^0pO( 2 poet. unnahbar, gefhhrlioh, nv/für

Jem.

d-itpo<J<p(uvnT09 2 sp. nicht angerodet, nicht gegrüht.

d~irpoa<a>7r<>*Ai^irt<i)^ <xdv. NT ohne Ansehen der

Person.

dt>irp69<i)TCO^ 2 ohne (schönes) Gesicht, h&£lich.

d-9Cpox{|xa9T0^ 2 [nQcm-fiaiofuu) ep. unangetastet,

unberührt.

d>TCpO<pd9E9TO^ 2 (ffpo-^ao/^o/ioi) ohne Ausrede,

ohne Bedenken, unbedingt, bereitwillig. — adv.

-(9T<a>^ i. bereitwillig. 2. rücksichtslos,

d^pd^axo^ 2 {ngd-iprifu) ep. nicht vorheigesagt, un-

erwartet, plötzlich.

d-irpofbXaXTO^ 2 n icht zu yerhüten, unvermeidJ ich.

dircatofa, a^, i) das Übergehen der vorgeschriebenen

Pausen in der Musik ((brvsvoria Konj.). Von
d-7TCaC<TtO^ 2 (^rro^) nicht stolpernd; übertr. NT
ohne Straucheln. — adv. -afoTidg sicher.

drCTCOV, adj. verb. v. djrro/ioi, man muli sich befas-

sen, Tivd^ mit etw.

I. d-TirepOf 2 (d priv. u. ;rTF^dv) ungeflflgelt, ff6jn//ia

flügedloser Flug, <50^^ t^kvok ungeliuderte Brut der

Jungen.

II. d*7rrcpo^ 2 (d cop. u. kteqöv) gleiche Flügel ha-

bend, geflügelt, 9?dn^, rasch sein Ziel erreichend,

rasch wirkend: vg N dnxeQos ätActo ;Müi5o^ U.

d-im^v, i(VOS, d, ^ {nrijv6s, Kcxofioi) ep. unbefiedert,

noch nicht flügge.

dvCTO-ClCl^^ 2 (vgl. ai. ixipati hinstreuen u. an-

dere dlTC- v.d^mj u. tnog mitWorten angreifeiid)op.

Worte hinstreuend, unbedachtsam od. dreist redend.

d>7rx6Xcp^$ 2 ep. poet. s d-noXepos unkriegerisch.

Aict6^ 3 zu fassen, fühlbar. adj. verb. von

I. &1CT(ü (apüci, altlat. apere anknüpfen, apiut^ ap- I

tare)
j

I

/. ael. heften, anhcflen, (an)kntipfen.

11. med. l. sich (atdf) otw'. anknüpfon.

2. sich anhaften, haften, berühren, er-

'

[

fassen.
|

I. ßgögnvs (umgekehrt öiot/v zuschnÜren

mit IC)i Ubertr. ;to^öv den Reigen schlingen, /lAXip’

xwi mit Jem. im Ringen anbinden, xi nct*i mu etw.

auf Jem. laden.

//. /. an etw. djcö Tivo^. .2. ab.s./^rAe'djrrrrcu die

Geschosse haften, d. h. trolTou //, berühren, reichen

an etw. ep. gew. xtvbs'. yowav (auch aee.yoürä)

bittend, schwörend, trauernd erfassen
;
doppelterem.:

^u£io tj^xo yoin'or U, xiv6g n; übertr. a. sich an

etw. machen: ^QP^Vf nQaypdxciv^ sich befassen mit,

behandeln, erwähnen, b. Hand aiilegon, nach etw.

greifen, oixov. C. bedrohen, angreifen, schelten,

cf. etw. erreichen; impere. sp. xtyö^ ä/txexat es ver-

fängt bei jem.

yt/ut.äyfo, aor.fjtya; ptus.p/. fjitnai, aor.

ined.^fut. ätyopat, aor. fi'pdftipr] ion. ; ätutw. d'/.i/r/v.

ätpdptjv.

n. &1CXÜ) (aus *äp-jo? vgL Avjvov äpali l. act an-

BÜnden, xL 2. med. in Brand geraten, ^
Feuer fangen. 3* brennen.

a*lCT(ü^y ö, b {ftbrm) nicht fallend, festste-

hend; übertr. nicht fehlend.

5-nXii>XOg 2 {ninxci) sp. I. ss dem vorigen. 3, ohne

Kasus, undeklinierbar.

&1CV äol. s= d^d.

j

(S'TTUyo^ 2 poet. steifilos.

dc7n>-Xpb7CTOl9t ftol. B3 dno-HQWXtOvOi.

I

&*iruXu>TO( 2 {nvXöo, ffü/lf}) durch kein Tor ver-

j

schlossen, übertr. zügellos {Ar ran. 8S8 La. für dde-

e«i)Toj)

£-iTUpYO^ 2 poet. 1 nicht umtürmt, un-

d-7CupY<i>TOg 2 «p. {/ntgydoj)
/

befestigt.

£-7Ct>po^ 2 (JT€p) i. vom Feuer unberührt, unge-

braucht, neu, Xißjjs, xffijtodes. 2. nicht im Feuer

bearbeitet, nicht mit Feuer bereitet, xQvöiov nicht

ausgeschmolzen, gediegen. 3* f^uerlos, 6bto$

kalt, unerfreulich, lepd nicht dargebrachte Opfer.

a>7rupCi)TOC 2 ep. l. k d-jrvpo^. 2. nicht ver-

brannt, nicht mit Feuer bereitet.

dt-mXTTO^ 2 (irvd-dodoi) i. aci. ep. ohne Kunde,

unkundig, pirdcur. 2 . pass. a. ep. unerkuudet,

verschollen, otxex’ imfOxog. b. poet. nicht ver-

nehmbar, unverst&ndlich.

aTtXMti dor. = ^7twj rufen, schreien.

od. vo^, d (Laliwort) buk. Papa.

2 unharmonisch, mifitönend, übertr. poet.

abgeschmackt

d7CU)6iV adv. s= daodev.

dYC-<a)8du> (auch tn <m.) i. acf. fort-, weg-, surück-

stoflen, 6xt)aSf abroiheu, inäX^ig, entfernen, ver-

treiben, bpixXip^t n»^ nvo^ u. fx xtyog Jem. aus

etw., rrvf n einem etw. abwehren. 2 . med.

a. zurückstolleD, zurückweisen, von sich abwehren,

<^X°Sl Ö6§av TOrziebten auf, ablehnen, ver-

schmähen. b. verdrängen, nvd nvo^ u. ix nvu^.

F. impj. tljre&>dow,yuf, (bvoKK^, -o>oo/ioi, pass,

djrrdiOdai, ion. auch ohne Augm. dmlibovv usw.

dirtüXsta, a^, i) (dnuAi;;, dic-dAAt^) NT Vomich*

tun^, Untergang, Verderben.

d-lCü))XQUJTOg 2 (TTCj/id^u) poet dockelloa.

dlCtü^IOTO^ 2 (<br-d^<vti’^0 i. pass, abgeachworen,
abzuschwöreu, fiQoxolotx oöddv iax' dmliftoxov die

Menschen dilrfen nichts vorschw’öreu 3. 2. aet.

der etw. vurschw’oruu hat.

dic-u>p<i>v ion. impf. v. d^-cwxkj.

dn<i>9t^, et}$y ^ das Fortstofieii, Furt-

treiben.

dirw9rdov, adj. verb. v. än-cjüia^ potd. man muQ
verstohen.

dxcaoxd^ 8 (djt-udru) ion. poet. i. verstoüen, ver-

trieben, rivö^* aus etw. 2 . au verstoßen, vertreibl^ar.

d7Ca)XdT(i> adv.^ sup. zu dnö, sp. möglichst fern, xivög

V. etw.

dltü>xdpce oJr., comp, zu d/rd, entfernter, d^r. r) ydt-v

Kfd,ua buk., nvd*; v. Jutn.

spot, abgekürzt dp (bei // auch vor Konsonanten),

üiikl. pd (bei U nur nach einsilbigen Wörtern)

(W dj^ fügen, vereinigen, also eig. füglich), Partikel

des Aiivuiheus. des Foitgatigs, der Folge
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apa- dpäo|iat 118 ipap{«xu—Apa^

1. folglloli, demnach^ also, nun.

3. D&mlich. ebon, wirklich,

j

J. in Verbindung mit andern Partikeln.

1. Twveu dg' dXye' ifkJHe iuijßöXog (innigster Zu*

flammenhang mit dem Vorhergehenden) H. S. bee.

bei Imperfekten: jedvr* dgo oiye rd <piXvQa dxc*

UQvjtTOv (logische Folge der Begebenheiten) Ä.

3* oi)k dga, dgo obv demnach nun NT, dgo ye also

NT, €l {iäv, ijv) dgo ob etwa, dAA' dlga aber wohl,

el fit) dga es mUfiie denn sein daß, /n^ (A^) dga

mit impf, also doch, dga daß nämlich.

Spa (aus ^ dga) i. Fragepartikel s lat nr, manch-

mal bejahend, wie stets dg’od nicht wahr? manch-
mal verneinend, wie stets dgo pt) doch wohl nicht?

selten in Doppelfragen od. indir. Fragen (e ob), dgd

ye, ^ dgo, dgd JTOU, dg'oiV. S. poet. des Metrums
wegen b dga.

1. 4pOtf <3^, ion. 4pi^ (dgd bei //, 4gd bei A
;
dg/d,

vgl. ai. Ar, A'ryati preist) J. Gebet Flehen, Bitte,

Wunsch, mit folg. acc. c. inf. ^.Verwünschung.

Fluoh, dgd^ dgdo^ai, nQfföndh'at, Flüche

aussprechen, nW gegen Jem.; personifiziert: Göttin

des Flachs u. der Rache, nörvia, 6etv6nov$, aber

nach A JCum. identisch mit den Erinyen.

n. ipSf ion. Otp:^, i} (ai. nr verletzen, lat. rrrarr)

Unheil, Verderben, Rache, Strafe, dgr/^ dfun-riv,

dJlMti)Qtt yevMhu ep.

dpaßdo) (dgo^^*) ep. poet. klappern, klirren,

r • aor. ep. dgd/h/oo.

*Apaß{a, f/t f * Arabien, öfter alle von
arabischen Komadenstämmen bewohnten Gebiete.

der südlich vom Äraxes gelegene Teil Mesopo«

tamiens. — Apdßtog, ov, 6, gew. Apatp,
Araber. Apaßcx6g 8 u. Apctßtog 8 arabisch.

Apdßco^, ov, 6 Fl. in Gedrosien.

dpaßog, ov, 6 (vgl. ai. $ärjati knarrt) ep. Geräusch,

das Klappern, AMituv.

depaYH*^) 0^5“, nJ ) (dgdoo<u) poet. Gcmnsel, das

4poTp6s, oO, ö j
.Schmettern, Schingen, orryj'wv

an, auf die Bru>>t.

ApaSog, ov, ;/ StinPhoinikien. — Äpd8lOg,dEinw.

dpat inf- aor. acl. v. alQct.

*Apa(6upda, a$, ij das spätere Phlcius. — Apa(6t>«

peCV^f d F.inw.

&pa(6^ u.dpatÄg 8(aua vgl.alt'slaw.c/a’or'.

krank, ahd. firrro) ep. .^p. aohmal, dünn, schlaff,

schwach, yXüiaor}, <pdXayyrg, weitstehend,

dpaTo^ 2 u. 3 (d£»d I.) poet. i . nuche erhörend, /irny.

fluchbeladen, yov^, fn v.jcm. her. Fluch

od. Verderben bringend, uvi.

dpafpY)Xa, •pT)ptac, ion. art. u. pass. v. aioiij.

dpafiOjltti arog, tO (doo4<‘.^*) sp. Lücke.

Apd^Tjg, ov, 6 i. linker Xebenüuß den Euphrat.

2. Fl. in Armenien, j. Ara.s. Fl. in Skj^luen

(Wolga ?).

dpdopiai tHo), ion. dp^O}iat, r/. m.(üod) ep. ion. poet.

sp. j. toten, flehen, nvt zu jem., no/JA innig.

2. wünschen, begehren, 'Koivei,' lierbeiwünschen, i

rmt folg, inf., are. c. in/., w xr, ff«*,'» unter Gebet g<r*

lol>en. anwünsoljoii, nri n, z. H ni'<

g«'w Hü- es wünschen, nv( allein: verftuchen poet.

F. vom act. nur ep. inf. pr. dQ^peviU’, fut. d^oo/iai,

aor. p f. ii)nd/ia<; aHj. verb. 8; ep.

ioD- Agijaofttu usw.

apap(ax<i> (durch Reduplikation von W. d^ gebildet,

vgl. lat. arfej, a, um, artare, artus, u$ m.) ep. poet.sp.

I. tr. act. u. pa$4.

I

l. (an^fügen, fest verbinden.

2. anpaaaen, zusammeupaasen.

a. verfertigen, bauen.

b. übertr. passend od. angenehm machen.
|

//. m/r. J

1. aiob «mfÜgen, sich eng anschließen, passen. I

2. übertr.
\

a. versehen sein mit. I

I
b. fest sein, feststeheii.

|

c. al^*^nelun sein, gefallen.
|

I. S. ti Tii'c dAAr/Aov^ ßt'teööt mit den Schilden

sich dicht aneinander schließen, Aqübv sie schlossen

sich aneinander i/. 2. a. rof/ov, womit aasrüsten,

versehen, z. B. vf/a iQfrjfOty. b. ycQftg Kord dtvitiv,

befriedigen, erfreuen, Avftöt' Mwdg; jem. etw. berei-

ten, pytjOTtfQatv öävaTov.

IL t. TgC>€g . . . dQtiQÖTFs Buaammongodrängt,

^G>or^ d^i7^cj^ eng anliegend, nvi Jom. od. für etw.,

iv TiKi. 2 ‘ fi. OKoXstJtrtj<ky ^Qt^QCt {rdifoOf;'', xweij . .

.

;rpvil^rOfl' d^o?<fn verziert mit. b. ov ifOiv

do»/otj^ in .seinem Sinn nicht fest, unbesonnen, Ar/i6^

rai'r“ dpaof steht fe-st, ist beschlossen K.

C. «W durch etw.

F« imp f. ep. d^piOKO»', aor. t cp. »/pöa u. dpoa, nor. 2
r^odoor, ep. äQOQOV, 3 pl. aor. pass. ep. AoOry =
ä()dt]Oay\ intr. p f. 2 doöon, ion. dnijQfi, pt. dQjjQfög,

J'rm. OQdQvia, }>i>ip/- »yoi}o/7»* u. dotjoriv u. an

einigen Stollen aor. 2 act. {z. B. /S'i <poeaiy »Joa-

(yi' i/ntv sagte zu, gHiel // ], aor. nif'd. iiQatjy.pt.

doftryog.

dpap6Tü>gy adv. zu doüoo')^', poet. iV^^t angefttgt,

passend.

dpa<JO(i> cp. ion. poet. «p., att. -TTW faus *dpdK/Vu,

W. ruy) 1 , ari. mit Geräusch echlagen, stoßen,

klopfen, ri ntn etw. mit etw., ri an etw., orrova

in Trauer die Bni.'^t sclblagen, nvd nn jem. werfen

mit ytw.j übertr. övrifMcn ttherhiiufen mit. 2 .
pass.

A. geschlagen ^^erdell, £/.HOg <iaüydf%> (Wmvle).

b. goworfea w’orden an etw., scheitern, stnindon.

F. fut. dod‘(o, dor. äoaitb, a^r. act. pas.s.

i,QdyÖip‘.

dpan^ptov, ov, t6 ap. Ort zum Btten.

dpäx6^ 3, ion. dpr^to^ l. erwünscht.

2. poet. flucliwürdig, verwünscht.

ÄpOTOS, Ol', A aus Sikyon, 270-ül.S v.Chr., Slratos«
des acliHi.-^chon Bundes.

Apaupl^, ö n. in Südgallmn.

Apa^vatov alnog, n't Borg in Argolis.

ipdY,VTJ, ^ (aus danr.la-ij^ Vgl. doKv^
.I.Tgdnctz) poet. sp. Spinne.

“P“X''1S “• •’i
P'-"-'»-

= Jfiu voriKPu.

dpd)^vtOV, ov, t6 (dfidyrtp Spinngewebe.

Apa^uxria, a>*, i) Land.schaft im Osten l^ei^iciia. —
Äpax^Trjg u. ‘Äpa^wTÖ^ Finw

ApOtt^ », ’.fpn/iu.
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dpdild—dpYt6^ou^ 1

dpd(l> 8. itQäCfUU.

Apßetxö^, o, 6 modischer Satrap.

Äppöxtn, ov, 6 persischer Feldherr bei Kunaxa.

ApßT}XoCj cw, T<i St. iu Assyrien, nördlich vom Tigris.

dpßvXY], i)S) i} poet. \ starker, den ganzen FuO be<

dppuXt^, i&o^, ij buk. I deckender Schuh.

ApYftSc?^» ol («p. *EQ}>ddci$) altionische Phyle

in Attika.

ApYClto^, ov, ö Qlanz) Name mehrerer make-

donischen Könige.

dpYOeXio^ 3 {aus *dAyaX^s «P- sp- to«*

schwerlich, schwer, widrig, l&stig, schlimm, f^yov,

fideg schwer wegzutreiben; ägyaJi/ov iarinyt mit in/1;

persönlich: äQya^^og'OAvtauog äyrup^QeaÖai schwer
ist es, dom Olympier sich entgcgcnzustellen II.

dp^S^ dor. = äQyf^s, dpyS^ dor. s= äcyi}etg.

ApycTo^ 3 s, 'Jgyos, rd; fern. ApyctälTi^ E Iph. T.
\

651 Konj.
I

dpYct-^6vTT){, ov, 6 {ä^yr^g u. ynx/W) ep. Uohtatrah-

lend, nach andrer Erkl&jauig von u. W.
,der mit den Sonnenstrahlen Tötende^, ursprüngl. eine

ParaUelersüheinung des Apollo, bald mit falscher

Ei3rmologie als Argostöter gefallt und mit Hermes
verschmolzen.

dpY^Xovot, &>K, ot poet. Abfall, Abgang.

dpYCvvog 3 (aus d£j;*€0-Mo^) ep. poet. weiü.

dpYCon^g, oö, ep. do, d {dßy»/5) aufhellend, wolken-

vorscheuchend
;
bei II Beiwort d©.s vdro^, buk. des

^/lipvQOSj poet. dmio^' (andere äQy7}OTt)g\

dpY^xa u. dpY^Ti s. (ifiyi)s-

dpY^<^ (dgyd^) i. act. müülg sein, ruhen, feiern.

ytj dpyoi'Oa brachliegend, nicht bearbeiten, liegen

lassen, nvo^ otw. 2. pa*a. unbearbeitet, vernach-

lässigt bleiben, verabsäumt werden, unterbleiben.

dpyi^cig 3 poet. sp., dor. apYOteigi zsgz. dpYf)^ U.

ipTäS. i^inog (*dßpr/ Glanz, W. ägy) weiß, glänzend,

rai^o^, kreidig (de>^i? st. doying Konj. bei A Ag. 115).

dpyfjg, oO, b (vgl. bgyi)g\ dor. dp^S^i Schlangen-

art, Beiwort des Demosthenes.

4pT^« = ägyiitig.

dpT^Ci ffTog (\y. bgy glänzen) ep. poet. glänzend,

strahlend, schimmernd. Krpavi'ö^'.

F. dat. u. acc. sg. ep. auch Agyttv, Agy^ta.

apYTjOTi^^, oO (W. dp/ glanzen) poet. u. buk. weiß.

dpYi(X| ag, b (aus d-.frp;'/a), iou. -tV], Untätigkeit.

|. Trägheit, Arbeitsscheu, ägytag vöpog igen.obj.'".

in igyiag = ägydtg. 2. Ruhe, Käst, Muße, rtwt,'

V. etw.

dpYl-xdpauvog 2 {äQyrig) ep. poet. hellblitzeml ; suht.

Blitzeschwinger.

dpYcX{X)(ü$l]g 2 {ä^yiXog weißer Ton) ion. sp. tonig,

tonartig.

''ApY^^Og, ov, b St. in Makedonien. — ApYtXlo^,
ov, b Einw.

dpYt^'Ottg 8 (v.*dp/tvwKalk, Kreide) ep. woiü«chim-

roernd, bes. von auf Kreidefelsen gelegenen Städten.

ApY^vov, ov, Tti Mp/fwov) Vorgebirge bei Kry'thrai.

ApY^'^^^(®)®^ (dp/(wri^) drei kleine Inseln

an de Küste von Aiulis, wo 401 v. Cbr. die Athener

fl6*r die .Spartaner «egten.

dpYt*6Soug, oboy^og, d, »/ ep. weißzahnig.

19 dpYtTtou;—dpYbp^?

I. dpY^'itoug, obog, b, b (vgl. ai. rj u. ägybg II.)

ep. schiieUftißig

II. dpY^-WOU^, obog, b, i) {hgyrig) poet. weißfüßig.

*ApYt<’<78f gSt ^ St. in Thessalien. *

dpY{JlSTa, (UV, xd {&Qxpp<u) ep. Erstlingsspende,

Weihe-stticke.

’ApY^Xag poet.= 'ÄQyelog, orgarbg.

dpYoXt^ü) i^’ÄQyog) es mit den Argivora halten.

ApYO-vadXT)g, ov, b Seefahrer auf dem Schiff Mpym,
Teilnehmer am Argonautenzuge.

dpY^~^0 t6g 2 sp. träge machend.

'Apyos, ovg, xb (dpfc'/w, Tegio?) 1. ÄxotiTx6v die

St. Argos im Peloponnes, Sitz des Diomedes. 2. II(-

XaOYtXÄv das thessalische Argos. Agamein-

nons Gebiet mit der Hauptstadt Mykenai. 4 . der

ganze Peloponnes. 5 * A^lptXoYlXOV in Akar-

nanien. — ApY^äV aus Argos. — ApY^^^S»
Gebiet vom peloponnesischen Argos, auch adj.:

ioifi}g. — ApY^^^^^^ ® argivisch, dsgl. ApY^tog
3; aubst. b Aßyeiog Argiver, hei II auch Grieche

überh.; b ApY^Coi 1 . Argiverin {E Iph. T. 65 1

'AQyrtümg Konj.). 2» iac. yfj) das argivische I.4ind.

. das amphüochische ArgoUs.

*ApYOg, ov, b 1. Hund des Odysseus. 2. hundert*

äugiger Wächter der Io.

I. &pY^^ S i.*dpypö^ = ai. rjräg rötlich) ep. suhim*

memd, weiß.

II. dpY^^ 3 (vgl. ai. rj dringt vor, schießt vorwärts

. b(My(o) ep. schnell, Hink «.Hunde).

apYOg 2, auch 3 (aus b-StQyög) t. aei. müßig, un-

tätig, träge, £ig, TfQbg, M « zu etw., rrvd^' od. tl in

etw.; von Sachen: unnütz, unwirksam. 2. paaa.

a. ungetan, ungeschehen. b. unbearbeitet, brach-

liegend. — adv. iprsii träge, lässig.

’ApYOUpa, ag, b das frühere Argissa in Thessalien.

dpYbp-ÄYX^* VSf ^ ®P- <3oldbräunc, spottend von

einem Bestochenen gesagt, dor Halsbräune vor-

schützt.

dpYt>pOl(IOtß(x6g S sp. zum Goldwechsoln geeignet.

adiK 'Xu>g nach Art der Geldwechsler. Von

&pYt>p*CilX0tß6g, of>, b Geldwechsler.

dpYVpHXOTClg, tbog, ö, i) sp. mit silbernem Schild;

pt. bezeichnet ein Korps Alexanders d. Or.

dpYVpCta, (iiv, rd u. rü vgya od. /i^cnbla

Silbergruben. — dpY^CtOg, ov, b sp. öilbermünze

sx. 1 Mine.

dpY^päOg 8, zsgz. dpYUpoOg, d, oOv, silbern, Silber-

bcscblagiMi, versilbert.

dpYbp-I^Xaxog 2 i/Aatn'o>) poet aus Silber getrieben.

dpYbpfStov, ov, rd, demin. v. änyi^w, Silborgeld.

dpYbp^^O{Jtoit mrd. sich Silber machen, Geld er-

pre*<sen Or.

dpYUptxdg 3 sp. Silber od. Geld betreftend;

Gehlstrafe.

dpY'ipiO''» O’S TO, demin. y.btjyvQog i. Silber, Inioip

ßioy Koi dö;ji/<ov geprägtes u. ungeprigtes Silber,

yiipa Silbergrubeu. 2. geprUgte.s Silber, Sillier-

stück, klciim Silbermßuze, S'J Sckel. 3 * Uold,

ißijTtjy ausgemachte Summe, j^rytara etg dp/»W)v

Xoyicdt'yra auf Silber durch Hechtnmg reduziert X.

dpYvptog 8 dor. ca äQ^digeos.

dpYt*p(^, ibog, b poet. Silbergeschirr
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dpYX>pTTig-*'Apc to( 120 dpt{^aTo;—dpcTi^

dpY^^p^TCgi tAoSy fl {ßc. yf}, fern. v. ä^yvQinig) ailbep-

haltige Erde.

dpyupO-YViejuav, oyog^ 6 Silber-, Oelderprober,

Münzwardeiii.

dpY^po-^VT]g, ou, ö iölyri) ep. silberstrudelnd

1.

ntt8se).

dpYUpO-CtS^g 2 poet. ailber&hnlich.

dpY^>p6-nXo^ 2 (^Äo;) ep. mit SUbemägeln versehen.

dp*p>po-6l^XV] , t]Sf fj 8p. Geldbeh&lter.

dpYt>p0«XOltog, ou, 6 NT Silberschmied.

dpYUpoXoyiü) Geld eintreiben, tl, v.

Jem. in u. na^tä rtvog, rtvd brandschatzen.

dpyupoXoY^f tt.fl ^ Eintreibung von Geld, Brand-

schatzung. Von

dpY^O*X6YO( 2 {Xiyci) Geld umsaminelnd, Tribut

eintreibend.

dpYUp6*7ce^a, ff ep. poet. silberftLSig, SHtg.

dp^p6-ltOt>g, oöog, ö, f] mit silbernen Fühen, K^i'ur.

dpYtlpd-pt^og 2 poet. mit silbesnen Wurzeln.

dpYVpo-'ppuTTjg, ou, 6 {^eoi) poet. sübentrömend,

Silber mit sich führend.

dpYt>pog| ov, 6 (W. dgy, lat. argentum) 1. Silber.

2. (Bilber)geld
,
Silbergerät, in' äityvQfii ye r»/i'

'

nQodovg um Gold Ä
,

dpYt>pO><rrtpl^g 2 (orr^u) poet Silber raubend, ßiog

B&aberleben. I

dpYUp6-XOi)^OC 2 poet. mit silbonien od. silberver-
'

zierten W&uden.

dpY^^~VO^og 2 ep. mit silbernem Bogen, Beiwort

ÄpoUos; auch ruis/. Silberbogner.
|

dpYbpoOg Bs dQyv()£og.

dpY^^ poet. vorsUbem, mit Silber od. Geld be-
j

schenken, bezahlen, doida/ do;a'@6>drioat jtQÖaionaGe’

s&nge, denen man am Geeichte die Bezahlung ausieht.

dpYt>p(^ST}{ 2 (e^5') silberhaltig, rö/ro^\

dpY^tt>p.a, arog, t6 iÜQyvfiotj) sp. i. Silbergeschirr.

2 . Barschaft

dpYt>p~idvr]TOg 2 (dn>i<^iat) poet um Geld verkauf.

dpY^og^^ 1
®P’ "'®***' weiß schimmernd.

ApY^f OOg, fj iäQy^g schnell) Argo, Schiff des lason.

— ApY$Og 8 zur Argo gehörig.

ApSca, ag, ^ St in Latium. — ApScfixai, ol Einw.

dp8euotg, ecjg, f} sp. Bew'ksserung. Von
dp5e\M«> i<2{>d<a) ßp. netzen, bewHssem.

dpSrjv adv. (aus äiQÖtjv v. afga) 1. emporhebend,

in die Höhe, hoch, 2 . hiuwegbebend, von

Grund aus, gänslioh, anoXXwai, dta<pdri<jt ty, ndvreg

alle zusammen.

dpSt^, ecigi ioii. ’tog, f) ion. poet Pfeilspitze, Stachel.

F . aee. pl. äQÖfg.

dpSpidg, oO, ö op. Tränke, Tränkplatz. Von
dpSu) (ai. ärdisii zerstiebt) tränlcen, benetzen, ri nt'i

etw. mit etw.; Übortr. näliren, mehren, öXfioy poet.

F, iVcr. d<idao«/\ aor. ;’oOa.

ApdSobaa, tjg, ep. ApcGoixn), buk. Apedota«,
Quelle auf Itbaka, ÜHgl. bei Syrakus.

dpeiV], f}s, «I,
NUf. ZU ä(pi I., ep. Verwünschung,

Drohung.

dpet-ixavi^g 2 I Cifjrig u. /<ofr«/rai) arcswütig,
|

dpe(-pidv(og 2 sp. I kriegerisch.

*Apctog 2 u. 8
,

ion. Api^iog auch A(tnog u. äoT}iog)
|

dom Ares geweiht kriogorUoh, von Pornonen

Bachen; comp, ä^etdre^g. — Apetog ion.)

IcaYOg, ov, 6 Areahügel in Athen, der Akropolis

gegenüber, Sitz des höchsten Gerichtshofes
;
letzterer

hieß fj iv ‘A^eif^ ndyi^^ ßoxfXr}, seine Mitglieder oll4(>co-

Mitglied werden; elg röv 'A(piov näyov äya-

Aßetoy rrcö<ov Marsfeld; r»t 6nX>i rd M(»ria a»

anciha. — ApCOicaYfXlx6^, oi>, ö Titel von Keden

dee Lysias u. iHokratoa.

dpc{-<pQlXO( 2 (W. g)ev) poet. i. von Aree, d. h. im

Kriege getötet, Totschlag im Kampf. 2. krio

gerisch; ßubst. 6 Kämpfer.

Ape(u>v 2 (W. d^uo, vgl. d^-r^) ep. poet. tüchtiger.

besser, edler, tapferer, stärker, festor, t€iip)g.

Apc{fa>v, ovog, ö 8. 'AgUjy unter 2.

(S-pexxo^ 2 (ifitto) ep. ungetan, unvollendet

ApsXSxc, rd St an d. Rhone, j. Arle«.

dpev6-irai^ poet. as dooe»'(>-/i<u^.

dpdo(iott ion. a= d^o^a«.

ApeoTTttYtxTj^ 8. "AQeiOg.

’Apco^ B poet ca Ai^i'iog.

dpd«; voc. V. äQtjg (ä(^g Verderben) verderblich s. Agijg.

dpdoat 8. dorOKCJ.

dpeoGou inf aor. 2 v. d^Ku.uai.

Apcoioi;, ou, 6 einer der SO Tyrannen,

dpeoxcia, ag,fiNT\i. dpC9xia, o^', fi sp. (d^dKpt>o.

poi) Wohlgefallen, einschmeichelndes Benehmen.

dpdtfXCUpia, aroi;, rd sp. Schmcichdei. Von

dpe^XCbopiat J. m. sp. liebedionorisch sein.

dp€(Jx6vTte)g, orfu. zum />/. />r. oc/. v. dj^t‘öKw, wohl-

gefällig, befriedigend, rtyL

dpeerxo^, ou, 6 sp. Schmeichler, übertrieben GefkUi-

gor.

dpioxo) (aus d£>c0-0K6>, W. d^'O, dg).

/.bei II gefällig od. angenehm machen, wieder

gut machen; med. versöhnen, befriedigen, rii'd, für

sich wieder gut machen, ausgleichen, xL, durch etw.

nvi. //.nach// i. ac^ gefallen (A’/’ zu OefaUen

leben), beliebt sein, ttvL, mit sachiiehom Subjekt: et

äQiOHet OOi taOra X. 2. rnrd. 3. besänftigen, zu-

friodenstellen, versöhnen, deoüy A, t/vivt jem.

etw. in zufriedenstellender AVeiso darbringea. b. ge-

fallen, ti»»/ ///. bei den Attikem aulierdem dgi-

OHCi rrvd jem. zufriedenatellen, versöhnen; jfass.

. befriedigt werden, Oofallen finden an etw., nr/.

b. angenehm sein, Boifall ündon. IV. tmpers.acl.

. pass, es gefällt vi»*/, mit tuf., difiOKoy Xcyttv da os

beliebte. — pt. dp€OXu>v B befriedigend, genü-

gend. — adv. dpecjxovxü)^ (a. dieses).

F. fut. äßic<j, aor. ff^eaa, pf. dai/tMTKa; med. d^ioo^

pai, ep. äoeocopoi, aor. f]t>roäui/y, ep. d<>roö<i«»/r,

pi. doraad/neyog; aor.pass. Vnv.adJ.t^tTÖ.

dpe<rz6^ 8 gofällig, angenehm, rrW bet jem. beliebt

— o</v. -o»SJ nWiiachjmds Gefallen.

dp^-ai)^p09 2 (a/x/ifj) poet spcorgowaltig. Von

äpexCKtt) op. taugen, geJeiben. Von

dpeXT^, i}g, fl vgl, dm/f.»*, dotoro^?)

rTücJitigkeit, Tugend. übiTh.Jcdo wertvolle fligcn-

schnft.

I. an Gestalt u. (Jhanikter, Verstand u. Kuniifn.

a. Geschicklichkeit, Tüchtigkeit.
j

b. Ti-offliclikoife, Gute, AVert, Tugend.
|

I 2. »a Gexmulbeit, Bosiii/ usw.; Gedeihen, Glück. I

1 I

’
1
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dp6poKT)oi^^ 121 dp6pox(ii^(—dpi9ti6^

1. A. noöCnfy fiyeft^vos, TtoXefutcij^ ^o^rcKij, wßtQ-

ytfftK^. b. eines Landes, 2>rxou, kwo>v, bes. von
Menschen : xayroiQC' dfjer^t K€na6ftevos U\ sittliche

Ofit«, Edelmat, Tugeud(nihm); d^en) ne^, tls nua
Verdienst um jem. 2. deol d' äQeri^v

jiavTD<i/v H.
<&pci>CO^ fiel. = dßr)lo^ kriogorisclL

*Apeu{, evos, ö ftol. s ’Aqtjs.

M. fjSt ^ ion. 3s dgd.

dlpr^at ep. 2 »g. cj. zu äQio^tUj s. &ttyvfitu.

dtpiQYb) (vgL ahd. ruochan fUr etw. Sorge tragen,

nhd. ge-ruhen) 1. ep. beistehen, helfen, rtv/, un-

pers. mit inf.: <üy<llv d^i;ye« es frommt 2. poet.

Tivf TI jem. etw. abwehren. Bav.

dlpT]Y<nv, 6, i} ep. Helfer, Helferin.

apy)T-6o09 2 ep. kampfschnell, in den Kampf eilend.

dpT]t-XTa)Jtevo( 3 (kte/vo) ep. im Kampf gefallen.

Apl^lO^ ep. poet ion. s 'Agnog.

dpT) 2 CSV. <pcv) ep. im Kampf getötet; s. ägei-

tparog.

(ipT) f-Cf iXo^ 2 ep. von Ares geliebt, tapfer,

dpl^jxcvat 8. ä^^Aofiai.

opt)fi4vos8 (ep. pt.pf. pass. V. *äoä<ii od. Agiti schä-

digen, versehren, vgl. al. ar verletzen) gesohädigt.

geschwächt, yt)Qoi vom Älter, y‘iQoX O^o Xmagti*

unter der Last des Alters.

gen. (.^)dpv6{, d, i) (vgl. ai. wnS Schaf u. fgtov)

ep. Schaf, Lamm.
F. acc. Agva, du, dnve, pl. dgreg.

^ (Agtjyo) poet. Abwehr, Hilfe,

gegen etw.

ApT]^{(i>v, 6 aus Parrhasia, Seher bei don ICXXX)

Griechen.

dcpT]pa s. äoagiaxci.

dpT)pO(xdv09 9 S. äQiky.

*Apl)5, A CSV. dß verletzen, schaden, vgL änd II.; d,

in arsi E $1 ^Ageg Ageg auch als ver-

derblicher A. gefafit) I. Ares, der Kriegsgott. S. des

Zeus u. der Hera. 2, (Metonymie): Kampf, Krt(^;s-

wut, iyeJQetv ’Agtja Kampf beginnen; OlM‘rh. Ver-

derben, Mord, Verwundung. Post.

F. gen. ’AQeag (ro^), dat. Hoer, acc. ’Ag*i(y), voc. 'Ages’,

cp.: -»V» (-c£, -p), roc.auch Ußf-*’; ion.:

-rf, -f-o.

dpY^<76c, dpy]T0(t cj. zum aor. 2 ^iQ<>fnp’ s.

Api^TT), tjs, Oemablin des Alkinoos, Kön. der

Phaiaken.

dpT)Tl]p, f^QOs, ö {änAoiiai) ep. eig. Beter, Priester.

dpTjxd^ 3 ion. = d^rd^ verwünscht, furchtbar (an-

dere erklären: d-^ijTo^, att. d’ggtftog un.‘>«gliob).

^pTJTO^y ov, 6 ion. = Hofiro^, Dichter aus Soloi.

Äpöcv st tfQdriOay, ,? pl. aor. pass. v. ägafdoxt».

dp6}1^0i> {Agdfidg) ep. sich vereinigen,

dfp6ptO^ 3 ep, verbunden, befreundet, Jtvi mit Jem.;

subal. rd äod^ua AXXrjAovg freundliche Verhält-

nisse, Kintracht ion.

”Ap6(ilO^, ov, A aus Zeloia in Tross, von den Athe-

nern wegen persischer Gesinnung geächtet

dp0Jäd^iOO, A(W. du) poot.VerbimUmg, Kreundschaft.

dp6plTtx6^ 3 8p. an Gicht leidem).

dp6po-XY}8l^^ 2 (k>)Ao) sp. giivdorschiidigoiid, nvvog.

dp6pO-X|Xl^(, flTOg, A, 1} {xdfivu) gliederermüdend A
iKou^.).

dpBpov, ov, n> (W. Ag, lat artus, articulus) das Ein-

gofügte. I. Glied, Gelenk, pl. ion. Goschlechtsteilo.

2- sp. Artikel. Dav.

Ap6p6<i> 1. gliedern, rt)v artikulierte Laute

her\'orbringon. 2. durch ein Glied od. Gelenk

verbinden.

dtpSpe^T)^ 2 (d^d^ov, d&og) stark, nervig,

dp t- (vorw. mit AgclcjVj Agtorog, fgt eig. füglich) Par-

tikel: gut, sehr.

Apt-dSvT], i]g, b (au-S *Agi-Ayyr], urspr. kretische Göt-

tin) T. de.s Minos, von Theseus entführt, Gemahlin

des Bakebos.

Ap«X?0^, ov, A vornehmer Perser, Freund des jün-

geren Kj’ros, befehligt in der Schlacht bei Kunaza
den linken Flügel des Kyros, wird noch des letzteren

Tode V. Artaxorxes gcw'onnen u. verrät die Oriochen.

dp{-Y^^^i A, ^poet I (yiyvdyOMCj) sehr bekannt,

dp{->YVü>TO^ 2 ep. I leicht erkennbar.

dpf>8axpu^ 2 poet. tränenreich.

dpt-Sä{xrtOC 2 ibebeyv/u) ep. ausgezeichnet, ^tAktcov

Äi'A^k&v unter (andere: d^-AAxero^ zu lat. deeus).

dp{-$TjXo^ 2 ion. poet sp. sehr in die Augen fallend,

sehr einleuchtend, offenbar, mit folg. An.

dp{>^7)Xo^ 2 a. 9 (aus *Ag(-Ajr}Xog) S. ep. sehr hell,

sehr deutlich, Aön^g, <p<jvT); adv. sehr deut-

lich. 2 . poet ausgezeichnet, ansehnlich.

dpi-^l^X<i)XO^ (^’;<loo) poet sehr beneidenswert.

äpt6(ti<d

\

J. sählen, zusammenrechnen.
2. zahlen, bezahlen, auszahlon.

3. rechnen zu, zählen zu. i

i. rt u. nvd^', auch indir. Frage; pass.: ig>og<M ol

dgtöfiovfici^i sind die Ephoren, deren Namen zur

Zählung der Jahre dienten; med. hei sich (leise)

zählen. 2 . xgt*olox. 3, iv ciegyraiag p^ga; pass,

gezählt od. gerechnet werden, eig rivag, ^ xtot,

(sc. filgct) zu, unter.

F. J'ut. ägiß;n]atj. med. Agtßprjaopm in passiver Bed.,

inf. aor. pass. ep. Agtüpijdt'i/u-vai. Dav.

dtpfOpiTj^aiy aro^, tA poet. Gez&hlto.'^, Zahl und

dp{0JXT](U;, CG>^, f) Zahlung, das Zählen.

dpt0^l)Tlx69 3 zum Zählen od. zum Rechnen ge-

schickt, ä*'ßo<Mtog; AoidprfTtMt) {sc. Rechen*

kirnst, Z.'thlciilchre.

dpt0|IT)x6^ 3 buk. zählbar, daher: i. wenig. A/mA/ii;-

roi Ä.ao sroJULd»y w*enigü von vielen. 2. ovx Agtd^

pt^Tug nicht mitgezählt, verachtet.

i-pt-Ojld^, oO, A (vgl. yt)~(H-Tog, ag«. Wm Zahl)

1. Reihe, Zahl, Anzahl, ytyrerat die Anzaiil beträgt;

AofOpt^, Agtüp6v u. rAt' AoiAhAm uu Z:ih)
;
Zwischen-

raum, örtlich u. zoitUch, lAng«, Weite, Betrag, ri)g

(mV>i% jfmh'Ov, A^jyi'otVjv; ArMA«(pAi'a;'K<iOfoioine streng

bestimmte Anzahl Iler, übertr. a. MltKczähltes,

od. Mitzuziihlendes, KJ:L''Se, Schar, psre Avbgtoy

i\g{dp<^ U, Wert, fori nrog wird raitgoziililt,

steht in Ächtung, b. bloße Zahl, Kuli, oi^k A(>(A-

^zOv, aA.1’ irtjTX’uoig dvAg* Aero A\ Agidpög JU'iyiOv

leere Worte. 2. Zählung, Musterung, «lojAnA»»

rroiciv veranstalten, noteloOat vornehtueii, ig ägißpoy
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’Aptxt£a— ipiaxtit. m ipioTcuu—&pcoToic6vo;

sich zählen lassen. 3* 4 - gram*
mat. = numerus.

Aptxc{a, ag, i} Aricia, St in Latium. AptXTJvoi,
oi Einw.

£pt^0( nach Her. skythisch e etus.

rä (sp. *'Äpcjjt0 C| oO Ijandscbaft (Volk) in

Kilikien.

Apt|Jia6a{a, a^, St. in Palästina.

Apl(ia<l7Co{p £>v, oi der Sa^ nach einäugiges Volk
im Hüdl. Sibirien, welches das Gold bewachte.

Apf(Xlvov, ow, t6 St. in Umbrien.

Aptoßap^dvT)^, ot>g u. 00
,
ö persischer Satrap in

Kleinasien.

’ApiOl, av, ol alter Name der Meder od. eines Teil.s
:

derselben. — nc//. Apto;: Mo^ög A (KonJ.). — ihr

1.

«od Apcia, i}.

apt*^pC7n^^ 2 (W. ngm sich auszeichnen, nQc:u f)

Op. sehr glanzend, ausgezeichnet, nai unter einigen.

dptadjjtog dor. = dQiotjftog.

ApivßoCy t}g^ ij St. auf Lesbos.

ApteßT), i}g^ fj St. in Troa« am Ilellespont; Apto-
pT]6(V adv. von A.

opiHTTjpo^ 2, dor. {et'ifta) ep. poet. sehr

kenntlich; offenbar, ausgezeichnet.

dpt(j6-OCp^QlTO^ 2 (S^/ia) poet Bester im Wagon*
fohren; äQto^&Qiiarov yfQag Preis für den Besten

im Wagenfahren.

AptOT-ay6pa^, ou, d Tyrann von Milet, der den

ioniaclien Aufstand erregte und in Thrakien fiel.

&pt9t-0cXxi^( 2 (dAk))) poet. wehrhaft.

Apt<rc-ap^7), i)g^ vornehme Ephesierin, zieht mit
den Phokaiem aus.

dp{<JT>ap^og 2 (dpjfw) poet. der am besten Herr-
schende; iU^^g der herrlichste Herrscher.

Apfor-Ctp^o^y ov, d 1 . Iskedaimonischor Harmost
in Byzanz. 2. einer der 400 Oligarchen in Atlion.

dpurrdci) iÖQtOTov) frühstücken.

A!pi9tda^y 00
,
d, ion. 1 . ep. Dichter im 6. Jh.

v.Chr. 2. Anführer der Lpichtbewaffneten auf dem
Rückzug der KXOO.

dpiOTC^ay ag, (dgiom‘>o>) auch pl. Heldentat,

Heldentum.

Api(rTc{8T]^y ov, d athenischer StaatsmanQ, mit dem
Boinamen ,der Gerechte*.

dpiOTCfoVy ov, fd, ion. -Tl^iov {äQtorrvg) Proi.s für

die beste Leistung, nvd^ in etw., Qbcrb. Blegespreis.

dpeorepd; 8, cp. gen. dpcoTGpd^lv (von ä^iiOTog,

Euphemismus, weil links eigentlich soviel wie un-
glückbedeutend war). 1 . links, auf der linken Seite

befindlich, ;fr/o, djrAa SchutzwalTen HT; A^tmenä
{sc.)^iQ)'LiiTike', äQtaTPQijv {sc.Mt‘gag'\ linker Flügel;

j

in' äiHGTFQä u. in' dyiörriJ<Jipo' linksbin, i^

äQtOTfoAg.iy itHdtrog nvog. ^^do/Orrodvzur Liukeji.

2. unglückverkündend, von übler Vorbedeutung
(der griechische Vogel.schaiier blickte nacl» Norden,
von unglücklicher Vorbedeutung ist ul^o das west-

lich Erschoinendeh dori^“. linkisch, ungeschickt,

verkehrt, unven^ünftig, yyo'ddrv in' doiOTf^id...

ißag tu verkehrtem Beginnen S.

dptOTCV^, ^<-jg. ep. '^g, d (Afu fotv, ihjidrog) op. poet.

Bester. Fürst. Held. Dav.

dptOTt^tdy impf.iter. AQtarrveüice, S. der Beste, Vor-

züglichste sein, sich ausseiohnen, sich hervortun,

ühertreffen, aba. u. rtvfltp vor od. unter, nW durch

etw., iv tu’i, m/*, ri in etw., mit »ächl. Subjekt: ^

yvüuff dotarrvet die Meinung siegt. 2. mit nee.

des Inhalts; als Preis davontragen, ;rp<r>ro koA-

A<oreP ä^tjTeirdag den schönsten Heldenpreis er-

ringend S.

dptvn^ioVy ov, t6 ion. as AqustfJov.

dp((rr{l^<a) {Antarov) poet. sp. mit einem Frühstück

bewirten.

dpt(JT{v5y{V adv. (AQtarog) nach der Vortreftlichkeit,

Tflflitjgkoit, nach Verdienst, nach dem Geburtsadol.

Ap(9X-ClCTC0gy OV, ö i. ans Tliesaalien, Gastireund

des Kyros. 2. aus Kyrene, Schüler des Sokj-ntes,

Stifter der kyrenaisehen Philosopheaisehulo.

AptOToßouXv) Beiname der Artemis. Von
dpt(TT6>ßo\>Xo( 3 (ßoVÄt'f) sp. am besten raUmd.

AptOTÄ-ßouXogy ov, ö Teilnehmer an Alexanders

Zug, Quelle für Arrian u. Plutarch.

ApurtO-TC^t<i>v, oyog, 6 i. mit Harmodios Mörder

dos Hipparch. 2, att, Redner, Gegner des Demo-
sthenes.

AplOTO-T^^^?» ^ athen, Feldherr bei den Ar-

ginuaen.

dpt<rco-y6vog 2 (AV. yrr) poet. die besten Kinder

gebärend.

Ap«r76*‘9T){t0^y ov, 6 t. Heraklide, Vater des Ku-

ly’sthenes und Prokles. 2, Held der Messenier

im ersten Messenisrhen Kriege. 3- der

Dreihundert von den Thermopyleii.

apt(rc6>xapi70( 2 poet. die besten Früchte hoi^'or-

bringend. XintAia 8. mit prangendem Fruchtlatid.

eHpiürtOXpatdo|tac pass, mit fut. med. {dQtOTo-KQ*t‘

rifg, HQätog) eine aristokratische Verfassung haben,

von den Edelsten regiert werden.

AptaTO-xpdTT]^y ovg, ö i. vornehmer Athener,

40Ü V ehr. als Stratege hingorichtet. 2. sonstiger

Mannesname.

äptaTOXpaT{ay ag, i] (dmom-Koar/oMo/) Herrschaft

der Edelsten, d. h. dos Goburtsadels, Aristokratie.

Dav.

dpKTTOXpaxtxo; 8 ztir Aristokratie gehörig od.

il.'izti neigend, arlatokratiseh.

dpt(Tc6-|JtaVTCg, ccig, A poet. am besten weissagend;

gtihst. trertlicbstor Seher.

dpt(7TO-(ldx^^ ^ poet. am besten kämpfend.

Aptcrco-lidvi^g, i>vg,A messeniseber Held im zweiten

Krieg mit Sparta.

apKTTOVy m% TÖ (aus *tijini aroy, vgl. got. air frühe)

in der Frühe gcgc-ssen, Frühstück (gegen Mittag

eingcnoimneu>, notrindat, iwvmv bereiten, negi do/-

orou Cjgav.

Apiffxd-vTxo^y ov, 6 aus Marathon, Redner zur Zeit

1 de» Demosthoues.

AptCJTO-^tvyj, if ligurischo Königstochter.

dptOTO-irdTpa, ag, poet. Tochter des besten, ti’elf-

licbsten Vntei-a.

doi<rco7toi€OilflU d. m. i^*tujiOTo-novig. das Früh-

stück bereiten, frühstücken; pt. pr. in pasjtiver

Bed. : tu ii(>inrr>/roc//cva Frühsttu-k.

dpiOTO-TtovoS 2 poet. am besten, nra mei»ten sich

mühend od. nrboitcud.
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dtptOTO^— dpxici)

£pi9to$ 3 {sup. zu dyoiW^, vgl. W. dp) beBter,

tüchtigeter, Btärkater, tapferster, edelster, vomebra-

Ster, Optimat) von Tieren u. Gegenständen i&r^ot,

T«»;feo) wie von blenschen, von konkreten (ocjjuara)

wie von abstrakten ifiuvkrj^ Dingen, mit gen.y 6v n04

unter einigen, dat. {ßo\)X^\ ace. (eldog} in, an otw.,

rrj/*. (/tdj^dat); in der Anrede c5 d^ore mein bester;

mit Kraeis d)gtaros (dMtarog); nen^r. rd dQtöra. (rd-

^ero) das Beste, höchstes Gut, Preis; n<fv. d^ra
am besten.

T^petreof, ov, ö Philosoph aus Askalon, Freund des

M. Brutus.

AptOTO>TdXy]^) on^. 6 ausStagoira, 384—322 V. Cbr.,

Lehrer Alexanders des Groben, bedeutender Philo*

Boph. — AptcrcoT^Xcio; 8 u. ApiaxoxcXix6; 3

aristotelisch.

•pt9tO'T6)Uta, a;, besonderes /<*m. eu d^ioro-rö'

Mg (W. Tet(\ buk. die trelTlichsten Kinder gebärend.

dcpcoT^TOXO^ 2 tW. Toc) poot. von edelster Geburt.

^^tOTO-<pdvy]^, ovg, 6 der größte attische Komö-
diendichter, lebte bis etwa ÖHH v. (^r.

AptorO'^älv, <üvT05‘, ö i. Maler, Br. des Polygnot

aus Thasos. 2. Houstiger Maniiasnamc.

dptOTO-X^tp, emogy 6, ij poet. mit der tüchtigsten

Fau.st, dydtv Wettstreit um die Tapferkeit.

dpt-9^poXi^9 2 (W. 0<paA, atpdXM.») ep. wanken
machend, schlüpfrig, glatt.

dptHppaSl^^ 2 (W. <pQaö verstehen, zeigen,

sagen) ep. poet. i. sehr deutlich, leicht kenntlich,

oi^a; adv. 2. sehr klug, dv^.

Apf*
5
pp<i>v, ovog, ö Großvater des Perikies.

Apfii», ow)j, 6 (aus zu Sirodai eilen, sehr

schnell od. sehr kräftig) i. Sänger u. Dichter, lebte

am Hofe Perianders von Korinth. 2. Koß des

Ädrastos.

Apxa$f(X» agy f}y ion.-f»j, BinnenUndachaft- im Pelo-

ponnes. — Apxd(, d6fjgy ö Kinw. — Apxa$tx6( 3

arkadisch; xö 'A^Kaötuöv arkadischer Bund, arka-

dische Hopliienschar.

(Spxeto^ 3 sp. =s d^KTt (o^ vom Bären, Bärenfell.

Apxciatd8T)9, oe, ö S. des \iQKii<nog BBS Laertes.

ApXC<jf*Xäo^ ,
ou, 6 (ion. Apxeai7v€ü){, o>, der.

-Xä^, a) Karne mehrerer Könige von Kyrene.

dpxcot^j s<og, 4 (d^rcj) poet. Hilfe, Nutzen.

dpXCTO^ 3 (djwtj) JV7’ hinreichend.

dpXCuSo^i ov, ^ (klrusB.«mrül'(iFichte)buk.WuchoU

der.

dpX^ (W. dßn, lat arceo, arx)

J. act. 1. abwehren, abbalten.
]

2. helfen.
|

3. hinreichen, genügen. >

a. tm/;er4. OS genügt, os ist hinlänglich.
[

b. prra. ich genüge, vermag, halte vor,

dauere.

II. ptua. «ufriedeng« stellt werden, sich begnügen,
j

I, i. ab«, u. xivl n, xi dnu nvng, mit inf. 2. abs.

od. Tiv^, €fg TI, ^nl «va. 3*

inf.y nXfiarav. b. xivi

Jem., fXQdg TI, inf.od.pLy (oya Kraft Ijaben zu [acc.

der Bez.h kraftvoll vollbringen. — /»/. dpXcSv ge-

nügend, reichlich, nXaia. (rü do»;oi>erf< Xatt-

pdt'cxv den hiiilängl'fbc‘7 ücd.nrf hnben, vewiimcn:
j

dpxto;—&pp.aTom)yd^

dazu adv. dpXOüVtuf genug, hinreichend, zur Ge-

nüge: mit ace. e. it\f. es genügt.

II. pass, aba od. nvf, tivi mit etw.

F./wf dQu^acjy aor. f^gneaa, med t)QH£OdufjVy pass.

ifOH^adtjv. Dav.

dpxto^ 3 ep. I. ausreichend, ptoOdg; ncu/r. es ist

möglich, mit itif. 2. hilfreich, 3* gewiß.

£pXO(, ov^, TÖ (zu poet Abwelir, Schutz,

rivö^ gegen etw.

dpXO^I ov, ö, b .Sp. OS änKTOg.

dpxoüVTü)^ a. d{XK^a>.

dpXTtCO^ 8 (dj^icro^) sp. vom Bären,

dtpxxdov i. adj. verb. v. d^;o/ia<, man muß anfan-

gen, xi u. än6 xtvog. 2. adj. vrrb. v. dgxpi 8. mau
muß berrflcheii, rivl xtvog, b. man muß sich beherr-

schen lassen od. gehorchen.

dpXTlxd^ 8 sp. nördlich. Von

!
dpXTO^f ow, ö, b (sp. d^kog, vgl. lat. ursus aus *urritis)

j

i. Bär, Bärin. 2. i) äiMXOg der große Bär od.

I

Wagen, ein Bterubild mit siebeuStemen in dorNälie

j

des Nordpols, überh. Norden (auch plX
^ dpXT>oBpo$y ov, 6 i. BäreohOtor, ein Sternbild

(Bootes). 2. Ilerb.stnnfang, da der Arkturos in

I

Griechenland Mitte September aufging,

' dQKTof'QOv dxfti^yovg XS^'n'OVg S.

dpXT^O^ 8 (d/wTo^) sp. nöi*dlich; rd d^KTipa Norden.

dtpXU^i vog, ij (W. dt>K flochten, vgl. dQdxyij) (Jagd)-

net«, biidl. Fallstrick, Gefahr.

dpxuaTddtov, ov, rö iStellnotz. Von

dpx^treaxo^ 2 u. 3 {ä{^Hvg u. Tongu) netzartig auf-

gc.stellt, umgarnend; tö dfiKvöraxov poet. Netz, FaU-

ritrick, ntmovi)g.

dpXl>-a)p6^, of>y b ifilgogy W. log) Netzwächter.

dp{JUl, OTO^', TO (W. dg, also Angefügtea, Angespann-

I

te-s vgl. or-mrn/vm), meist p/. i. Wagen, bcs. zw‘ei-

rädriger Streitwagen u. Wagen zuin Wettrennen.

2. nachhomerisch auch: Gespann.

dp|Jia, aru^, TÖ (olipo) ep. sp.wa.s man zu sich nimmt,

Nahrung.

AppittYg8(8)(ov, 6 A'7' Ort in Palä^^tina.

dp(tOlXtd, <1^, /; buk., ep. (W. dg. vgl. d{m>^) zu-

geteilte Nahrung, Mundvorrat.

dp(jt-d(iat^at, xjg, b (d^io^) bedeckU^r, vierrädriger

Pracht- u. XLeisewagen. Kutsche, für Weiber u. Kin-

der, öfter fürs Gepäck. l*a.*»twngen.

dp{xdxctO{ 3 i. zum Wagen gehörig. dit/ Qog Wagen-
sitz. 2. ß*^Xog eine Art, IVauergesang, vti.iio^ eine

kriegerische Weise.

dp^iaTCUU) {ÜQtux) poet. zu Wagen fahren.

dtp{XaT7)X(X(7ia I ag, b (dpnar-ij^n/p) das Wagen-
lenken.

dpJJlfllTljXaTiw Wugenlenkor sein, auf einem Wag«m
fahren. \*on

dp(iaT-Y]Xdxi)^, ov, 6 lUai-vci'Wagenlonker.Wage!»-

kämpfer.

dp^iXT-I^XaTO^ 2 poet. vom Wagtiiirado

umgetrieben.

dp^aToSpojJltai, ag, b'<doaaro‘bgnaog> ap.dasM'agoti-

fahren. Wettrennen.

dtpjiaTO-XTOTtOg 2 poet. wagennissHlnd.

4pjJLaTO-7tT)yÖ5, ot^, 0 {m'iywut) cp. Wn^rnbaner.

1
Warner.
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dtpiUlTOTpOftu—&f)iov(a 124 'Ap|iov(a—£poTo;

&p|iaT0Tpo<p4<i> (’ie/iaTO-TCÖfio;, rei<pa) Pferde

Kuio Wagonrennon halten. Dar.

&ppaTOTpo^(a, of, 4 daa Halten von Rennpferden.

^}taxo-Tpox<0l, «S, i) ep.
1

, w ,

ipjaa-Tpoxui, «4-, 4 ep. f
“ *

Ap{JLO(ToO^, oOvro^, 6 Vorgebirge mit gleichnamiger

8t. in Aiolia.

&p(xaT<i>Xfa Le. für ä^iaQT<,»Xia.

ApjXCvCa, agf ^ Landachaft Aaiena, Hochplateau

mit den Quellen des Euphrat u. Tigris. ~ Äppi-
vio; 8 u. -taxöf 8 armenisch. — Appivio;, 6

Einw.} auch Kön. von Armenien.

£pjicvo; 3 ep. (dßo^OKCj) angefügt, passend; rd

ap|XCVa poet. Takelwerk am Schiffe.

Ap^l^VT}, ^ Uafenort von Siuope, j. Akliinan.

dtplXO^i^, 4 ^P- EuaammonfUgung, Vor*

bü»dung.

&p(t68to^ poet. 8p. i. paaaand, bequem,

gutschlieücnd. 2. eiTreuUoli, augenehin,

dänvov. — adi\ angettohm.

Ap^65co$i ou, d Mörder des PeisistratidenHipparch.

&p^6^u> (aus äQfi^tbr-ja) ep. poet sp., dor. do/tdodc->,

att. -TTü)

I. act. 1. tr. a. zusammenpasseii, susammeu'
fügen.

I

b. verloben, vermählen.

c. ordnen, befehligen.

2.

intr. a, passen, bequem sitzen.

6. sieb ziemen. i

ii. med. 1. für sich zusammenfügen, sich verloben,

steh verheiraten.

2. da.s Seine passend machen, musikali*'

sehe Instrumente stimmen.
I

3. sich richten. I

I. 1. a. T»v/ n, rl ftiMig, fJg TI etw. an, zu etw.,
|

ßäon ßäotv Schritt vor Schritt setzen, eHfrlav eig
\

iKaöxov öiKTjv zuteil werden lassen, b. nvä vv/A<pit^.
|

C. argaTov, occas. laked. Harmost, Statthalter sein;
,

pass, passend gemacht, gestimmt w*erdcn, f/QfioOfU- >

vo^ (auch mit ace. dQftoviav KaXXIöxijy) harmonisch.

2 . B, abs., riW u. nvl X(^ot-, übertr. passen, an- •

gemessen sein, &oa äQftÖTTovCa, zu etw. rtyog,

t'ig, stQÖg Ti; sieb anpassen, rtvl. b. rivL, hii^ ctg u.

ri. — impers. es aiemt, ist angemeesen, mit
folg, in/.; pt. &pp6^ti>y paasend, staog ri.

//. i, aptfiitiv ep., tifv dsyarf'oa tivö^ zum Weibe
nehmen. 2 . st6}jy sfitög t»/v dtttarra»' anpa«iKC>n,

Tffv AvQav stimmen, ä^iovlag durch Stimmen zu-

stande bringen. J. nßdg n nach etw.

F,/u/. dojudoo, aor. fjQfiOOa, pf. ^/moKa; sixed. fut.

dg^doo/iai, aor. t^ti/toad^rjy, pass. //. fjopooftat,

aor. iiQfidcdijy, /ut. d^/ioodiycoimi; adj. vtrb. d/>-

/iOOTO^, -^g.

&p}lof «i/r.,poet. d;pjxot(W.d£>, vgl. dfr>Ti)eben,jüngst

dippoXoY^td (dp/io-Ad;’o^, X£y(S) sp. zusammenfügen.

d(p|IOVlOl, ag i^, ion. -tT] 1. Verbindung, Fuge, '

Klammer, yoßtywoty . . . nai d/yio»vj/ejfv. 2> Vortrag,
|

KQiVjr/OKOnoi <timo»'(da>»'. 3* i

bültnis, Ebemnali, Proportion, C'bereiTiistimmung,

Sioklang, rify iv coutau äuftoriny ... A^ßiorröftcvog
'

PI] WortlVigung; Ton.satz, l'uiini-t, z. 13 . vlciVa.
|

*Ap{AOv{a, a^, Iß Gattin das Kadmos.

Ap{XOVtx6^ S harmonisch, der Harmonie kundig,

musikverstkndig; rd äQfiovaiä Theorie der Musik.

&p|Jl6^i oO, ö (W. dp) ZusammenfUgung. J. Fuge,
Gelenk, Hitze, Spalt. 2. Pdock.

fip^iOO^, aro^, rd (d^iös<o) poet. das Zusammen-
gefügte.

dtp^oornp, f(Qf}g, ö
j
(dp/id^) Ordner, Statt-

&p|IO(rC1^^, oü, d J halter, Befehlshaber.

&ppi69T<a>p, OQog^ d poet. I t. gewöhnl. ein sparta-

nischer in verbündeten od. eroberten Städten.

2. auch aus anderen Mutterstädten. 3* dp^oorr)^

8p. SS dom röm. prae/ecius.

dLpjxoord^ 8, adv. sp. angepa£t, xtvi an etw.

• t .... odj. verb. von
ap|JlOTT<a> S. dp^iOitCO.

£pva s. dp»^.

Apvato^i ou, d (sssWidder) Bettler auf Itbaka.

dpvax^^j U>og, iß (aus dpvo-van/^, vdxtfi poet. Schaf-

fell, Schafpelz.

I dpvc(6(, oO, d ep. Schafbock, Widder, d<^

j

dpveid^ (da äf/vadg eig. adj. vom Stamm dpv ist),

dpveco^ 8 (vom geix. dpvd^ zu dpi)v) vom Lamm od.

Schaff UQca Lammdoisch, q>6yog Lämmermord,
dpvco^iat d. p. 1 . nein sagen, leugnen, ver-, ab-

lougaoii, abs. u, W, in/., acc. e. inf. mit fttj, d>^, dn
mit od, nicht anerkennen, tivd. 2. sich vreigeru,

verweigern, abschlagen, abs., ri, nW ti, in/.

F« Jut. A^ytjOoßtat, dpvi;dr)OO.iiai (/niss.); aor. f)QytiOijy,

seltener fjorrfOd/ii/y^ pf. iftjyißuai.

fpvcvai 8. dpr/v.

dpvcuti^p, ^'tQOg, d (dpvmj Luftsprünge machen)
ep. sich ttbersohlagender Gaukler, Taucher.

'Apvr), VSx ^ i> St. in Boiotien. 2. St. in ThessaHen.

dpVT]6^ = ägryeuig.

dpvi]aipiO( 2 [dgrioptu) pnet. zu leugnen.

dpVT]ai{, e<og, if {äQi‘io/jiat) das I.«eugnei], Weigerung,

dpvtov, Ol», TÖ, dattin. zu dpi/v, poet. sp. 1. Schaff

2. SchulVell, ^^^eß.

ApvidOa, fj St. in Makedonien.

dpv6-yX(i)(790V, Ol*, TO sp. Schafzunge (l^anzo).

dpvog s. dp;;M.

dp'Vuptai d. m. (W. dp, vgl. dpapfoKw) ep. poet ge-

winnen, ernten, davoatragen, {sich) erwerben, pr.

auch zu gewinnen od. zu retten suchen, nrl n ver-

schafTeii, /idAAov vorzieheii, Xojfiijv sich zuzichen.

F./u<. dpoO««i, aor. 1 »)pd//i^»', inf. dpaodai, aor. ä
ep. cj. dpcuoai, opt. donf/ii^v, inf. dpfodoc

dpof|Xi]V, dpop.T]V 8. dpmyiai.

dp6pl|Jl€vat (dpci'virt'ai) cp. = dpot*v s. dpdo.

I. dpog, 00^', Tu (doyvßiat) poet. Xutzeii.

II. dpog, oi'5 ,
TÖ (vgl. Aot’g u. ’dpi/i,’) Unheil, Verderben.

ätpocTtg, ecjg^ ij (dptJw) ep. sp. J. Pflug-, Ackerland.

2. das Pliügon.

dpOTT]p, d ep. 1 .
.

I

/. Pflüger, (ioOg

dpOTrjg, ov, ö poet. I
|
d<»onyp PÜugstier.

dporpäug, i'vtg^ ö buk. (dporpo»«)
) 2. übcitr. poet.

d^ori/O Erzeuger, Vater, Tf urcjy, aber J/triH'd<.jy dpd-

rai Diener der Musen = Dichter.

d'potog, ov, 6 (dpöu) ep. ion. poet. sp. 1 . das

Pflügen, Ackerbau, Air’ üp^iroi*. 2. Zeit des

Ackerns =j Juhr. 3- Fmclit des Ai-kers; iibi«r1r.
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äpoTp«!^—'ApTcaffo? 125 &pitfö6v»)—oppuOpoc

Krseu£^U6y xhtv<iiv Nachkommenschaftf in d^>r<p

naibfav Kindeneeuguug.

dpOTpCUg 8 . äQOTiiQ.

dpoTptdw NT pflügon. Von

dpo>tpov, ow» TÖ (dydo, lat. orn-irttm) Pflug.

dpoOpai 8. aXgci, dtpoO(;iai b. Ai^yv/tat.

dpoupix, as, ^ {Aq6<j, lat orrum) ©p. poet. J. bebautes

Land, Ackerland, Saatfeld, b'lur, S. Land
flberh., naTQigy nargia n. Jiarof'fM Vaterland; Ei-de,

perafinl. s Fala. tibertr. Mutterscholt, At'jXeta.

4. Hufe, u- 8W. die ägyptische von 100 Quadrat-

ellen. Dav-

dpoDpatog 8 1 ländlich, ftis äQOVQOlos

dpoUpC^TT]^, 00 8p. I Feldmau.s.

dpouptov, ov, t6, demin. v. poet Äckerchen.

dp6b> (let arare) t. a. pflügen, beetellen, ackern,

ri. b. übertr. befrachten, schwängern, erzeugen,

rmt 2. säen, pflanzen, ri dg ir etw. in etw.

F. a/»r. pas». ^j?ddJ7v, pf. pas*. AQrjQOftar, Op.

3 pl. pr. d^ejoo*, inf. dQ6/ifie*'Oi {-(Itfievw).

dpiraYt^y fis^ i) (dojrd^o) i. Baub, Plünderung, Ent-

ftlhrung, Erbeuiung. Ö^Xüjv äQnaytig bixipf verur.

teilt wegen, dß»ra;t/y n ueiaöcu rauben, nowiv rauben

lassen. 2. geraubte Sache, Beute, n%’i für Jem.,

AQnuyify rroieiodo/ n sich etw. zur öoute machen,

es ranben.

dpicdYl), ^ poet Harke, Rechen.

Apicdytov, ov, r6 St an der Propontis.

4pitaTlx6s, oo, 4 NT I

ß,,,,,

apTcaYliSf oro^i ^ •

*ApiiaY^^> ^ !d^d-;'OK05 ?) Feldherr de«

Astyages, dsgl. Darios des Ersten.

dpTcd^ü) (aus *dprrd>*-;c>>, lat rapio) i. raffen,

hastig ergreifen, weg-, an sich reiben, öftAa, fiiaov

ttvd Jem. um den Leib packen, rauben, plündern,

ausplUndem, aba., W u. ni'd. 2> übertr. etw. sohneil

einnehmen, rdv aatQÖv die Gelegenheit er-

greifen u. nutzen, nrli/dv nv‘ ä^äoai einen

Anschlag der Feinde (vorwegnebmen u.) im voraus

vereiteln S, mit inf. die Geli^enheit zu etw. er-

greifen, rd XexA^ eifrig den Vorschlag aufgreil'en.

F« /ut. &QnäaofuUy d^^docu, ep. d^urd^fj, oor. ^(A^raoa,

ep. fjonaSa^ pf. fj^atui
;
pagx. pf. i,QnaCft(Uf aor. 1

hßjtdadtfv, ion. honärdtiv, aor. 2 Bp.ijgndyny. Dav.

dpnaxxjp. liQog, 6 ep. l

opTcaxti^g, oo, d poet. I

dpicaxxtxdg 3 sp. räuberisch, raubgierig,

dpltaxxdg 8, adj. verb. v. dQn&^o, 1. geraubt, ge-

stohlen. 2. eilig SU unternehmen, nMog.
dpieaXlog 8 (d^d;^c>) cp. poet i. gierig, hastig,

schnell; adv .

2

lockend, anziehend, K^pdeo.

dplcaX{^©!> poet hastig od. begierig an sich reihen,

aufnehmen.

olpica^, d, ij (doffd^o, lat rapax) 1. an sich

raffend, rauberieoh, plündernd; tubst. d Räuber.

r4>v dfj^ioofe/v; ^ Raub. 2. sp. Stange mit Wider-

haken, manus frrrea.

dpiCO^-dvdpa, ag, f} poet. männerentraffend (Sphinx)

(dva^a^vd(^ hss.).

dpftaO^Utf rö » ä{^aypa.

*Apmi90gy ov, d FL im Lande der Taoehen, mündet

ins Schwarze Meer.

dpTCtSdvT], ijgf ^ {dgnd^) Strick, Faden, Panzer-

schnur.

I. dpftT], i)g, ^ (d^ndso)) ep. Falke.

II. dpiCY]
,

r}g, (alisl. zru^u, vgl. lat. sarpo be-

schneiden) poet. Bichel.

"ApTClvol fAQniyr}), i) St. in Elis.

ApirfvT), i) Gebiet v. Arpinum. —'Ä.piCOt, ol Einw.

dpituca, ag, f) (d^ds©>)t gew. pt. die Raffenden,

Sturmgdttinnen, vor fMv dKJleü^^ d^zriMo« drijßcf-

V^avro (von spurlos Verschwundenen).

dpTTUgy vog, (W. dipf) äol. B^eistening.

Appa-ßatogy ov, d (zu d^^ev) Name von Fürsten

der roaked. Landschaft LynkesUe.

d*ppGtß8<i>TOg 2 sp. nicht gestreift

dppap^Vi Civog, 6 (hebr. erdb&n) Handgeld, Unter-

pfand, nvd^ für etw.

4-ppaY^S 2 {^t'/yyvpi) poet sp. nicht zerrissen, nicht

zer.sprungen, aiöt}Qog, übertr. bfifia tränenlos.

dt-ppaxo^ 2 (j)<i/6>) unzerbrechlich, fest, unermüdlich.

— adv. -dt«og.

d-ppfll^( 2 (^dnrcü) NT ohne Naht
dppcvixo^ 3 (dof/^y) sp. V. männlicher Art, männlich.

dppCVO-YCVI^g 2 s dQO€VO'yryt)g.

dppcv6o|XQll (dooiTv) pa$i. sp. männlich werden.

dpp€V(i>Tc{a, aj;*, ^ Männlichkeit, männliches Aus-

sehen. Von
dppCV*o>ltÄg 2 Q. 8 männlich aussehend, männ-

lich.

d^pp1)XTO( 2 (^r)y»a>/u) ep. poet ion. sp. unzerbrech-

lich, unzeiTCißbar, undurchdringlich, bi^4a, unzer-

störbar, rrdAi^.

dppV]V, evog, 6, f). ep. dpOT}V, neuion. EpOTjv (vgl.

aw. arSan männlich, Mann) 1. männlich, ßot>g, dedg,

nalAfg Söhne, auch vom wilden Olbaum; gubsf d

Mann. 2. mannhaft, stark,

dppTjVl^g 2 (d cop. u. b. d{>j)v Ummer-
schützend?) buk. bissig (von Hunden).

dpp7)XO-TTOt6g 2 sp. UnHägliches tuend, einen Ge-

heimdienst verrichtend.

d-ppr)TOg 2 (bei // noch d-^fß^ro^, W. 1. unge-

sprocheo, ungesagt, verschwiegen, foroj d^f/ra rd

Fl. 2. unsagbar. a. geheim, heilig.

: /rod My$^lcrien. b. soheuflUch, schändlich,

I

dffor/TC4V das AUergräfiUchste, dg^t^ra di-

j

cenda taernda. 3* irrational (inath.).

j

dppyj^op^u) poet als ägotitpönog dienen. Dav.

I

dppr](popfa, o^, ij Besorgung der Prozitfision zu

Ehren der Athena Polia.s, bei welcher von zwei

Jungfiranen, die dgQritf önot {Nbf. igöt)q^6Q<H) hieüon,

gewisse Heiligtümer durch einen geheimen Gang von
der Burg auf einen freien Platz getragen wurden.

Appcävof, ol Volk auf der thrak. Chersonnes.

Appiavdg, d AUS Nikoinedien, griech. SchrifUitellcr

au.s dem 2. Jh. n. ('hr.

Apptßatog, d schlechte Schreibung st 'Aogafhiog.

<S(-ppig, ni-ig, d, b ohne Nase, ohne Spürkraft.

appTYOg, ov, d, tf (ion. dofuxng) poet. Korb.

dppuBpitC {d-ggvd/tog) nicht im Takt mit Jem. sein.

dppuOpfa, ag, i) Mangel an Takt, Unregclmätiigkeit,

IJngleichmUbigkeit V^on

d-ppuS^log 2 (d priv. u. ^i’dftög) i. ohne Takt un-

rogelmäüig. 2. ohne Ebenmafi, öftpa. ohue MaG,

ohne Ordnung. fo<.ig.
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dppua —&ptd tii 126 "Apre —&pTi6avi](

<k>pp{Mr^<IT09 2 (4»MUäs<v> wegrci6«‘n) poet. nicht als
|

Gcisßl weggeftlhrt. 1

dpp<i>S^b> u. dppwSff], jjs, f} ion. = ÖQQ<jAt%j u.
j

ÖQQCifiia. '

d~ppu>^, ü»yo$, ö, ^ poet. ohne RiC, ohne Spalt,

brachlos.

üi<rri(i) schwach^ hraftlos.krank sein.

imp/. t)oQ(öarct. Dav.

dppfaKTTT^poc, i* Schwäche, Krankheit.

2. sp. Charakterschwäche, als stoischer BegrilV:

UnTolIkonunenheit aller Menschen mit Ausnahme
der Philosophen.

dppii>9X{a, a^, 1/ /. Kraftlosigkeit, Krankheit,

revd^ Schwäche zu etw. 2. Willeneachwaohe,

Mutlosigkeit, Unlust, Lässigkeit. Von
|

d-ppü)OTO^ 2 (^o>vkivm) schwach, kraRIos. krank.

nifV mutlos, ig n unlustig, lässig zu etw. —
adv. dppi09T(i>9: schwach sein,

dpaat 8. dtfOQiöHCj u. äQÖcj.

Aptrdxv]^, ov, 6 Gründer der parthischen Dynastie,

dpcrcvtxov, of), TO {tc. y^vog) ap. masculinum (eig-

neutr. v. dgörwxö^ =s ä^iQtn’utög:.

dp(TCVO-*YCVi^^ 2 poet. männlich.

dpCTCvo-XOtTTj^j ov, 6 AT Knabenschänder.

dp9€v6-ltCU^, öog poet. aus Knaben bestehend.

dp9CVO-1cXT]8^{ 2 poet. aus einer Menge von Man*
nem bestehend.

dpOT^V 8. dQQip^.

Apoivdr], 4 s. T. Ptolemaios' I. u. der Berenike.

2‘ sp. St. in Ägypten.

dp<j(-itou( poet. = <Ufj(jf-jTOvg.

dpoi^
,
eog^ {alQO) sp. Hebung. Aufhehung.Vernich-

tung, ÜQOn> ixjtiy Vernichtung im Gefolge haben,

mit sich bringen.

Aptd-ßa^O^i ov, d (altp. bhzu Arml Heerführer des

Xerxos.

Aptd-ßävo^y ov, d Bruder Dareios' des Ersten.

dpxdßT], 1}^, i) ion. ein persisches Maß sei Medimnus
u. H Choinike.s (n.\8 Liter.i.

ApTa-y^pOTJ^, Ol», d Reitergoneral Artaxerxes’ II.

Apxa^xdpä^, ä, d <altp. Wunsch) Satrap von
Phrj’gion.

ApxdxT]
y if St. bei Kyzikos

ApXax(T], f}$^ i) ep. Quelle im Lai«itrygonenland.

dpxaji^W poet. sclilachton, zerlegen. Von

dpxapo^, on, 6 {äQriug u. Tawty) Schlächter, Koch,

übertr. Mörder.

dpxdvr], 1JS, if i&QT^) poet. Strick, Schlinge.

ÄpTa-5ip5i)s, ou, d ipors. Artakn«hittm^ d. h. ein
j

großes Heicli babuiid) Xaine mehren-r |>ers. Könige,

z. B. Artaxerxes’ II. Mnoinun, S. I)areio»’ II. u. der

Parjsati.*«. -HJ5—Iki2 v. Ohr.

Apxd-ol^O^y ov, u Freund des jüngeren Kyix>s.

Apxa-icdxrj^, ov, d Freund u. Stabtrüger dos jün-

geren Kyr.'S.

ApX0t>(p^pvr]9, ovg, ö{-(porvtfg) Brudervon Dareiosl.,

ferner dessen Sohn, der -190 hei Muntilton gvschhigen

wurde.

dpxao), ion. dpxcct) (aus Atloa) i. ar/. an-

knüpfen, aufhängen, ri, Axö ni'og u. n an etw.

2. }Ht$8. a. aufgcbilngt werden, pf. aufgehiingt «*ein,

hangen, änö, itt m'og, nvi an tin) etw. b. übertr.

abhängen von, beruhen auf, sich ergeben aus, z. B.

Oon^'a in rt)s dtudmjs- 3‘
hängen, zurüsten, ßQÖxovg, sich zu etw. anseUicken,

sich rÜBten, fg n od. in/.

F./u<. ämijöcj, pf.pa^B. »Jtm/oai (ion. d^inj/Mu), 5 pl.

ion. äQTfariu.

*ApX€}Xd[^, <1, d A*y Freund des Apostels Paulus,

äpxtpi^f 2 (döno^'j frisch, gesund, unversehrt.

ApXEpt--S<i>po^y OV, d Geograph, Quelle des Strabon.

Apxc^Il^, ido^, i) (zu dor. grn. Ugrdiurog

u. -riynro^, T. des Z*;us u. der Jjoto, Göttin der Jagd,

dann mit der Mondgöttin identifiziert, verehrt in

Ephesos, Leukophiys in lonion, Astyra in Mysien,

Munichia bei Athen, ijiriia die Sänftigerin, Aygo-
rf'yo (8. d.). Dav.

Apxcptdfa, a^, ij i. Königin von Karten, kämpft

bei Salami.H 480 gegen die Griechen. 2^ Gattin

des Mnus'-olos, Fürsten von Halikamaii, dorn sieBtVJ

das Mavöfit'jXptov baut.

ApXC}x{9lOV, ov, TO, dor. Apxajifxtov, der Artemis

geweihter Ort, speziell Vorgebirge im Korden von
Euboia, wo 480 die persische Hotte geschlagen wurde.

ApXEJxfoio^, ov, d spartanischer u. makedonischer

Monat (dem April ont^pi*cchcnd).

dpxijxtüVy ovog M.owig, ö (d^räo)A’7’ (einmal) Bram-
segel.

dpXEOfXat 8. äQTdu.

Apx«E7c(ßouXo^, ov, d Brotnachsteller, Mäusename.

5pTT)lXO, aro^, TÖ (d/iTÜo) Ion. sp. 1. angohängter

Schmuck, Ohrgehänge. 2- nngehängtos Gewicht.

dpX7]pt0ly o^, i), eig. /tm. v. dotiftHOg {alQM, W.
aufhängend) Luftröhre {nXrvfiowig)

,
Schlagader,

Ader Uberb.

dpxrjai^y eog, fj ion. = Aorttug.

apxt ioc. adv. (v. ‘dgrö^, W. dg) eben, gerade, jetzt,

vor kurzem, ifAndav fx^tv r/)v dtofi /k naii'Hov in dein

gleich auf die Knabenzcit folgenden Alter stehen,

icjg don bis jetzt, ütt' dnn von jetzt an; don —
iS^orr di^, d/?n /irv— <I«n df^ bald — bald, don fu v—
/uzrd füKQov bt, /irr* bkiytry dr; d d£>n der neuliohe

od. Jetzige. ^ T<^ dijTi in der Gegenwart,

dpxia^o) (dono^) grade od. ungrade spielen, örarf/got

^x*<iolg mit goldenen Statoren,

dpxidxt^ adv. {ilonctg) mit einer geraden Zahl multi-

pliziert.

4pT:i-ßp£X>is 2 sp. eben naß gewonlcn.

dpXl-yEVEtO? 2 sp. eig. iiiilrhhiii*tig, ooAfJiKiOiioi aus-

gewachsen.

dpxi-ydvvijxo^ 2 ST eben geboren.

dpXt-yXu^l^^ ^ vor kurzem geschnitzt, ^iWivov.

dpXt-ypacpi^5 2 sp. eben geschrieben,

dpxi-öaxpu^, V poet. sp, bereit zu weinen, gleich in

Tränen.

dpxt-Sp07TO5 «ViiTTo) eben ge])flückt oder entweiht

tLa.) A.
^

dpXt-CTTii^ 2 (W. /rjr, fjjTov) ep. poet. gewandt im
Reden, fwi'kjy Zungeitheld;/cm. dpX(-C7TEia.

dpxt-^uyta, ag. i} ,\V. gvy, i^ityt'Vfu) poet. eben go-

Bchlossonc Verbindung, jungo Ehe; meton. Junger

Ehegatte.

dptt^optat mr#/. buk. bereiten, ;^i^^8ich zum Reigen

orJin'ii.

dpxi-6otvj^5 2 ihiriiv) pooL eben ge.storbeu.

Digiiized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
ars art



dpxtxoXXo^- dpußaXXo^ li

dpxi-XoXXo^ 2 {koXAmS) poet. genau angoleinii;

übertr. schön passend, zusammenhängend, äyyeXov

X6yo^ (andere: soeben geleimt as neu).

dpxi-(ia6l^^ 2 (>iai9clv) poet eben mit etw. (rcvd^)

bekannt geworden.

Apx{pä^, d, ö Satrap von Lydien.

dpxi-^cXl^^ 2 {ftiXos) mit gesunden Crliedeni.

ApxCjJLTCaaa, ^ die himmlische Aphrodite in

der Skythensprache.

dpxio^ 8 (d^n) i. angemessen, passend, vollkom-

men, gehörig, d^na ßäi^tv, einträchtig, 6n ol <pQ£Oit>

dgna fiötj weil er mit ihm eines Sinnes war //

2. bereit, w'illfährig, mit in/. 3 * Zalilen: ge-

rade. — adr. dpx{<i>{ Jüngst, eben,

dpxt-icayi^^ 2 buk. eben befestigt.

dpx{>9cXoi>XO{ 2 poet. eben gew’onnen od. erworben.

dpxt*7tOU(, odo^', d, i}, ep. verkürzt dpxtTCO^, mit

gesunden FuEen, flink; übertr. zu rechter, passender

Zeit.

dtpxtOtg, eoigf ij {äQTi^u) ion. Ausschmückung, Tracht.

dpx{-OTO(iO^ 2 sp. richtig sprechend.

d^Xt*xeXlQ^ 2 eben eiugeweiht

dpx(*XOXO$ 2 (TEKCi»', tiKtoi) sp. eben geboren.

dpxt-xpctpi^( 2 poet. seit kurzem genälirt, vor kurzem
geboren.

dpxi-xpoTCO^ 2 poet. wohlgesittet, odcl gesinnt

dpx{->tpp<i>v 2, oyos (.tpQOyitj) a. von tüchtigem Ver-

stände, wobl erkennend, b. wohlwollend,

gofXllig.

dpxi'^Cip, QOgj 6, ij mit gesunden Händen, stark-

arm ig.

dpxi-^tOXOg 2 poet frisch aufgestrichen, (jmouaHOv.

dpxo*x67TO^, ou, 6, ^ (d^rot; u. nom«i verb. uono^

[vgl. W. nen, ni-aoa] = lat cogvus) Brotbäckor(in).

dpxOTCOtCa, a^, ^ Brotbftckerei. Von
dpXO^TCOtd^ (d{^ro^ u. rroteo) Brotbäckor.

dpxOTTXCVii) {äQT-onrrjs, <brni<,>) Brot backen (Konj.'»

dpXOlTCüXtOV, ov, n> poet. Bäckerladen.

Von äQTC'PtüXtjs, m. zu

dpx6-TtU>Xl^, ido^, ij {dQTOs u. noXicj) poet. sp, Brot-

verkäuforin.

dpXo{, on, 6 (eig. d^rö^' das Bereitete von W. üq
Speise, Brot, bes. Weizenbrot, Kuchen: oft pl., nada-

Qoi Brot von reinem Weizenmehl,

dpxoalxsu) (dprö-oiToj) I (Weizen)brot

dpxo^av^td i-<pdyog^ tpayelv) ion. I essen.

Apxou^a^, o, 6 persischer Feldherr.

Apxo-fdYOf, ow, 6 Brotesser (Mäusename).

dpxCpA, aro^, rd (d^rüu) poet. sp. Würze, Gewürz.

dpxOvaty Ctv, ol (dgrvj'o Ordner) Behörde in Arg^^^

u. Epidauros.

dpXbOl^, eo)«;, f) Zurichtung. Von

dpxXKO u. ep. dpXbvcü (vgl. lat nrtu.«, W. d«) I. art.

1 . Bueammenfügen. fest zu.xaramcn-, anschlietiv]).

oq-.f'ag abTOvg. 2. surüsten, horiichten, yu/t<>y,

bereitan (b^. Speisen), würzen, vaiu'ytp> beginnen.

ÖÖXor» ersinnen, schmieden.

JI. mfd. V. dQTvvo sich etw. surocht machen.

Ti, fiovXt)v seinen Plan entwerfen.

F* J'ut. ä{jrv*ici u. djjirjVw. ion. d^n'vpo, «ar. putf.

ep. dQxvvdtp’.

dpvßtxXXo^, ov, 6 poet. beutelartiges GefüE.

tT ’Apußpa^ —ApX^Xao?

Apvißßa^, ov, 6 Kön. von Epeiros um H50 v. Chr
dpuaaopat s. äQwj.

AplKTXOt^, 6 arkadischer lK)chage.

dpuoxi^p, f^gog, 6 iägva) ion SchöpfgefäE, Flüssig-

keitsmab (s KonUi;). Dav.
dpu9Xi)^o^, ov, 6 poet kleiner Becher,

dpbxaiva, ag, rj poet Gef^E tiir Flüssigkeiten

(— d^onjß).

dp^y alt auch dpvXW i. acl. eehöpfen, abs.

2, med., ion. dpU(J9op.a( (aus *d^vr-jo/uu), für sieh

schöpfen, -ri, dnd, in rtvog, gm.part.\ Übertr. eich

aneignen, sich erwerben, nXoOrov.

F. aor. ijgvaa, med. fjgöodprjv.

*px-“rr«^osi ov, 6 NT Erzengel.

*PX'“T^''*5 “• *PX"*T*« “ ^x-nyi^s
Apx-oir6pas, OV, ö Lochage aus Argos.

“PX“*«*« 8 poet 9p. altertümlich, altv&terisch, dg-

;uan<tt ipQoveiv. — adv.

dpvoitö-YOVOg 2 poet. aus uraltem Geschlecht, alt-

adelig.

dp^acoXoYdü) {dg^pxiO'Xdyog) von alten Dingen reden,

altertümlich reden. Dav.

dp)(^aioXoYtCl, ag, b Erzählung alter Geschichten,

Altertumskunde

dp^aiO-peX(>Ol$Ci)VO-9p0vtX*llpaxa alt-

fränkisch - lieblich -Sidoner-Phrynichos - Lieblings-

lieder Ar.

dp^oild-TcXobXOg poet von alters her reich,

dp^otto-icpcici^g 2 i. altehrwürdig. 2 . altfränki.sch.

dpX»To« ^ (do/ij) i. (ur)aniänglloh. (ur)alt, von

Personen tt Sachen: ^fdXog, ol äg^alot Vorfahren,

insbes. a. altehrwürdig, vöftog u. dgen), klassisch.

Ö. veraltet, altväterisch, dg^o/a X^ety. 2 . ehe-

malig, früher, Kt'gog der ältere Kyros; subst. x6
dp^aTov, gow. rrt dg^a, Stammvermögon, Stamm-
kapital, Kapital, ägxaiuy djioajijrat sich für

zahlungsunfähig erklären. — adv. dp^af(i>g in alter-

(türalicher) Woiao; n#»u/r. rd dg^o»'. Tdg^o»-, ion.

reVg/fifov vor alters, djtd toö do^ov von alters her,

seit alter Zeit Dav.

4pxat6-tt)s, ^i^St V Altertümlichkeit

dpxtttOXpOTcfa, ag, b sp, altertümliches, altfränki-

sches Wesen. Von
dp^ato-xpoirog 2 altmodisch.

dp^otipeoia, ag, t) igew. />/.) u. sp. dp^mp^ota, rd

Cdgy’Qtgt^fg, dg^ca u. algvoftfu) Beamtenwahl,Wahl-
versammluiig. Dav.

dp^a(p£9(d^(i) sp. i. Wahlversammlungen halten,

Dcatjite wählen. 2. sich um ein Amt bewerben.

dp)^i-'YOVog 2 sp. uranfänglich, airta Urgrund.

ö Freund des Krito.

dp^e-SfxT^g, ov, 6 poet. ruchtmäüigcr Besitzer od.

Herr.

dpXetov, m>, rd, ion. dpX^^tOV i. Amtalokal, Ke-

gieruiigsgebäuJe, Stadthaus, meist pl. 2. Amt
Obrigkeit.

dpxi~^X 0lXOg 2 ep. Unheil stiftend.

dpX€-Xdo<; 2 ion. poet, dor. dpx^Xäg, vnlk.'^beherr-

scUend, volkanfülirend; subst. d Hocrffirst.

*ApXk”Xao$» ov, d (-Xetüg) l. Köu.von spaita zur

Zi-it deti Lykurg. 2, makedonischer Kön. 414—801^

v. Chr.
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dpXiXttos—4pxi»p«<ri>vi) 12» ipXtetupiu—Spx«

dpXi-X«tos, ö poet. K= AQj^-Axtog.

^X^-Hopo?. ov, ö 8. des Lykurg. •

2 poet. den Keichtum begründend.

2 poet stadtbeherrsohend.

d 1. athenischer Feldherr im
Peloponn. Kriege. sonstiger Mannesnamo.

«PX^*«]«, ov, 6 poet, dor. <ipX^Ä^> Führer, Herr-
scher, fiQÖvog Herrscherthron.

<^X^-Twrov, <w, TÖ (rwTTGj) sp. ürbild, Original.

Öp^ClMi) (dp;|;<J5) ep. Führer sein, gebieten, nvL

ipxi-xopos 3 poet. choranführend.
<«PX’^. f)s, « («eru)

2. Anfang, Beginn, Ursprung.
I

2. Hegierong, Herrschaft Kommando, Amt
5. Keich, Gebiet, Statthalterschaft, Provinz,

auch Obrigkeit Behörde.

J. vcA<€0^, nouiadat vl dQx>)t' dpjfcöda«
tivo^ anfangen mit etw.j a. konkret: Ende, Zipfel,
s.B.an einem Seil; äQxfjgyon alters her, ursprüng-
lich, von Anfang an, überhaupt erst; t»)v dg-

adv. von Anfang, von vornherein, überhaupt
nun einmal, mit Negation: durchaus nicht; <br*dg;f^^
ep., aar zu Anfang, anfangs, xd Kar’
b, abstrakt: der Anfang als Grund, Ursache, Prin-

tivo^ ßA2j£OÖoA den Grund zu etw, legen.

XÖovög über das Land, rod navrug dg^^)

Oberkommando, dgjjf^ xadtordKat änodaxvvyai, Xatt-

ßävety\ ä<paxQüoöai,HaTaA<>etv\ßiaiavAQxiiv xaxaüKCx'-
d^Odai eine Gewaltherrschaft einrichten, dg;j^v dg-
X»v ein Amt bekleiden. 5. Ki'^goit, dg;p) legd xai
dovXog Ä tacrosancla potestas, pl. Behörden.

<*PX’l-T*''i^s 2 (W. ycv) poet. den Ursprung v. etw.
(nyd^) veranlassend.

*^PX'1Y**^*'*^ Anführer sein, beherrschen, nvö^
und

®PX^Y*^ü) poet. mit etw. beginnen, d^d nvo^. Von

'^PX-’lT*''’)?! 4, /«n. 4pX»lT”'Si ‘*oS>

®PX®Y*^®€ I. Stifter, Stammvater,
Gründer, biiftov Stammgott 2. überh. Führer,
Oberherr, yf^g. Urheber v. otw., tvxf)g.

F« dat. dg;f^;'t'n.

4PX-*1TÖS 2 (f/yrö/ioi), dor. -äybg 1 . adj. fürst-
lich, etw. veranlassend, ru'tJ^. 2 . iubst. 6
a. Stifter, Ahnherr, Gründer, yvvovg^ n62Lc<i>g.

b. Oberanführor, * K2.Xi/%‘av, rd dg^r/ydv leitendes
Prinzip, c. Urheber, jrgd;7iaro^.

dpx<i8ev adv., dor. 4pxa0tv, von Anfang, von alters
hoi-, mit Negation: überhaupt nicht.

<ipX’^tO''i ion. = dp^rov.

4pXt-Tpai»H»''*«S. iw^, d pp. Abschreiber, erster
SekretAr.

o«» dName spartanischer Könige, z.B.
des Vaters u. Sohnes dos AgesUaos.

4pXl-8txaaTV)s, o», 6 «p. Oberrichter.

Ämtchon, nicdcier Beamt^tr.
dpXt£paTtx6g 3 NT hohepriesterlich. Von
'^PX-"P*«S, i<^S, d. ion. dpxfpEÜg, ii.-ifeno^, Ohor-
Priester, N7* Hohepriestor; d (/tc^törog) dojf, =
pontiyex maxt'mus,

ÄpX^*Pü>(K>VT), 2} sp. Oberpriestertura, Amt des
pontifex maxituus in Kom.

dp)^l68(i>p£tt (dg^-dAugof> Anführer einer heiligen

Gesandtschaft sein.

^PX^®**dpte, ag, 2j Amt eines dgj^td/rjgo^*. Von
d Anführer einer heiligen Gesandt*

Schaft Or.

dpxc-x^paovo^ 2 ep. blitzboherrschond.

äpX^*xX(ü^, anog, d ap. Ilhuberhauptmann.

4pxcx6« 3 (dp/»)) /. herrschend, fürstlich, yh'Og
Herrscherhaus, b2<pQog es gella curuHg. 2. zum
Herrschen, zu Staatsämtem geeignet od. berechtigt,

Tfydg über jem. od. otw.

4PX'-»“P*PV>5TT)S, ou, Ö «p. Obersteuermann.

^PX^-^'OXO!. Oü, d Jambcndichter aus Paroa im
7. Jh. V. ehr.

d berühmter Mathematiker, starb
bei der Krobening von Syrakus 212 v. C?hr.

dpXi-lhtixos, ot*, 6 sp. erster Mimenspieler.

Apxtvog, d Geno.sae des Thraaybulos.

dpXt“Otvox6og, ov, d sp. Obermundschenk.

dpXt'TCCEpän^;, oü, d sp. Anführer von Seerttubem.

d ap. Nomadenführer.
ÄpXt-lcollxl^v, ^og, 6.Vr (einmal) Ober-, Erzhirt.

iogt d ion. sp. K dQX^fQrrfg.

<ipX*“®®'^Y*^Y®5» ou, d jV2'Vorsteher derSynagoge.
Baumeister sein, obUav anlegen, ein-

richten, Obertr. etw. ins Werk setzen. Dav.
4pxtTtXT6vT]|ha, OTOs, vü cp. Bauwerk, ttbertr.

kluger Plan.

® baumeisterlich, zur Baukunst ge-

bdrig. Von
dpXE“'tiXT<i>V, ovogf 6 1 . Baumeister (bei PL ^gya-
T6iv dg/eov), Oberleitor eines Unternehmens; oecat.

in Athen Theaterpfichter (weil er für die bauliche

Erhaltung des Theaters zu sorgen hatte). übertr.

Anstifter, Urheber, imßovAi}g.

4pXl-reX<iv»)s, o», 4 ATOborvallner.

üü, 4 NT Speisemoistor.

4pxt-ujcao7ciorri;, oo, 4 sp. Oberst der Leibwaobe.

4PXÖS, o€, d ep. poet. sp. Pülirer, Anführer, v^cü»»,

Oberhaupt, auch dg/d^ dvf)g,

ApX®Tag, ow, 6 1 . spartanischer Ephor 404 v. Chr.
2. aus Tarent, Freund Plalos, als Matliematiker,

Feldhoir u. Staatsmann berühmt.

5px<»> (W. rcgA, vgl. ÖQxofiOg, lat rigeo ©mporstarren,
mhd. r'e'gm sich erheben, nhd. regm u. ragen)

/. act. u. pass, der Erste sein, voran sein.

1. in bezug auf Kaum u. Zeit:

a. vorangoben.

b. übertr. anfangen, V’ersnlassung, Ur-
sache sein.

2. in bezug auf R.ing u. F-influß: voran, an der

Spitze stehen, herrschen, beherrschen,

p<tss. beherrscht werden, gehorclien.

21. med. a. zum er8teDmaltun,enfanRon, beginnen.
b. tntr. seinen Anfang nehmen.

I. S. a. abs., Tti’L iv Ttvi, Ttvi dddv jem. einen

Weg führen, ttvi v/iotv^em. zum Frevel führen, auch
ddofo u- Kord n, riri rtvog od. iiij. jem. mit etw. vor-

angühen, mit acc. zuerst otw. tun: /.»';rr/gdy n, öw
uev dg/g was er auch anlungen mag JI. b. abs.,

rend^, z. B. /«vdoio, roO Xöyov die Diskussion eröfl'nen,

Digitized by Google



—iaä(iiv6o( 129

nvi nyo$, e. B. rotöi /ivtfcw, rf} * E/Ui6&i rf)s

Qiag; nvi a. in Ttvog den Anfang machen mit, dagl.

pt, od. in/. S. abs. ich f^hre das Kommando,
staatsrechtlicher Fachausdmck : Archon sein.

um die Herrschaft zu flbemehmen, Sv^fiag der

gewesene Statthalter von Syrien, ol äßx’^teyot Unter-

tanen, d^^/i£voi künftige Untergebene; m^y, seit.

Tiv/, pais. ifMÖ u. iu nvog, bwö tm unter jem. stehen;

übertr. yaorgdg, fiöovöv', auch iv rm u. ^p'iv dQ-

XBtv ein Amt bekleiden, aber deowomc^
ÜQX^ttiku dovXodfv dQx/fl' oino despotische Herrschaft

führen, besw. leiden.

II. a. pvöiiv, ToO X6yov seine Rede beginnen

(aber X Hell. IV 1, 31 dpx^ ^ XAyitv), jrdvnuv

PeX^xjv von allen Gliedern Stücke zum Opfer nehmen
Hy ferner djid u. itt tiko^, mit inj. od. pt. b. mit

sttchlichen Subjekten: d^;{0)U^vov jftpCifvoSy d/m iffp

AQfOtAiv<^.

F./u/. SQ(a, aor. pf. iex“! Pf- fiePPai,

aor. ^QX^r/Vy Jut. (auch dgib^a«!
;
med.

fut. dQ^fitUy dor. äQ^peUy aor. adj.

verb. d^r^ov.

£p^(i>v, ovro^, ö, eig.pt. V. d^2^ I. Herraoher, Fürst,

Oberster, Gebieter, Anführer, Uo/a^, ohtov Besitzer,

ol äQypvres ol orQarriyfU. 2- Behörden in Athen

:

ol vXriQotoi^ speziell die neun Archonten. 3* ^'^oh

die obersten Behörden andererSUidte, so die Ephoren

in Sparta, in Plataiai; Statthalter, Satrap.

dp^-40Vf]^, ov, b Hauptpftchter (Konj.).

dpü>Y^> 4 (d^>7>^) i« abstrakt: Hilfe, Beistand,

in' d^p0 tm zu Gunsten Jmds., nv<5^ Beistand

jmds. u. gegen etw., z. B. v<k;ou. 2. konkret: or^-
ru^n^ Heoreszug, bmXal zwei Helfer.

dpti>YO^y cK^t d {dQTfy<Si 1. ep. Abwehrer, Helfer,

Verteidiger, Schützer. 2. nach // auch adj. ä
schützend, helfend, förderlich, nütalich, nvi Jem.,

nvdi,' u. nQbg n gegen etw.

dpo>$t6^
)
b poet. s iQüiikög.

I. £p<«>pa| aro^, rö (W. d$, d^o^OK^?) Oewürs,

wohlriechendes Kraut.

II. £p<*){JMt| aro^, rö (ss: lat artmm) poet.

Saatfeld.

apu>{iai ej. aor. med. v. al^a.

ftp<it>(iOlt cj. aor. med. v. d^vpac

<kpa>paT0^6po^ 2 «p. Gewürzkräuter tragend.

dpO>)MVai (doöfißcvai) ep. in/.pr. v. ä^kj.

dtpiOpaTo^ dor. « iUfovQoios.

dp<o<Jl^O^ 2 (d^<k.>) poet zu beackern, besäbar.

t. buk. = solange als. 2. dor. = iig.

Aod Ht 'AoA^ (La) XT.

d-<jaYCUtt> {cäyti Rüstung'i poet ohne Rüstung sein,

agat, doatp.t s. ddo u. äu.

Saal 8.

dHJaXTO^ 2 (Odrro) nicht festgetreten, locker.

d-<TaXa|itv(0( 2 poet der nicht bei Salamis mit-

gefochten hat.

d-tToXctlTO^ 2 (ooAzticj) poet sp. unerscbüttert, uii*

bewegt, ibos, übertr. ruhig,

ddajicv e. äeca.

doa^xcvo^ 8 8. dod<v«u.

dod^tvOo^y ov, ^ ep. poet sp. Badewanne.

Ofi*chl*cli*UnlacliM 9<bulw6rUiVkeli

‘Aactva —

4

ot]|jioS

äoäva, AoSvat, Aoovato; lak.= 'A«t)vM,

Irtdrjyaiog.

d*^aVTO( 2 (oolvcj) poet nicht durch Schmeicheln

ZM rühren, hart, dvpbg.

dadopat pass, {dar}) ion. poet ep. sich betrüben, Un-
behagen empfinden, unmutig sein, dvpöv iro Herzen,

ini uvi über etw.

F. imp. do<D, pt. äoL dodfievog, aor. pass. ^^rjv.

dtJOipxfay ag, b Magerkeit Von
d-9apxo( 2 (od^>) nicht fleischig, mager.

daadÖat s. da>; daaxo s. ddeo.

dddtpcifll) ay, ^ Undeutlichkeit, XJngewifiheit. Von

d-<ja^l^(9 i, von Sachen: unklar, undeutlich, un-

bestimmt, ür}ft&ay vv§ döafljear^^a bei Nacht herrscht

gröfiere Undeutlichkeit 2. von Personen: unklar,

öiddONaAoj*. — adr. -öS unsicher, zweifelhaft.

d-oßtOTO^ 2 u. 8 iaßiwvfu) S. ep. poet unaus-

löeohlioh, unvergänglich, unaufhörlich. 2. subst.

i} dcßean>s {§e. rfrovoy) sp. ungelöschter Kalk.

do^Xv), i} 1 (zu ahA asca) poet sp. BuÜ,

do^Xo^y ov, 1) f Kohlenstaub. Dav.

d(J^X6ci> (-duo) sp. mit Rufi schwärzen.

AoiSy a^, ^ Flecken in Arkadien, westlich von

Megalopolis. — AfJcdTY)^, ov, b Einw.

dodßcta, agy 4 (d-oe^y) Gottlosigkeit, Frevel, dg,

nobg u. deovg', pl. Freveltaten.

daeßdo) (d-o«:^r)^) gottlos sein, gottlos handeln, sich

versündigen, freveln, dg, ntQi nvo (ti), n, auch

rf, nvd an, gegen etw., jem.; pass, äoffio'f'ftai es wird

an mir gefrevelt, ffOeßr}fiivog entweiht Dav.

dddßT^^OC, aro^, rö V’^ersündigung, Freveltat, ne^i

dtovg.

d-o»pi^S 2 {aißcy) gottlos, ruchlos, frevelhaft, abs.

u. nFQl nva; rb doeßig =s daißeia.

dactv 8. da.

d-<je£p(i>TO$ 2 (ori^o) poet ohne Beipferde.

dvcXyaifvu) (d-oe^lpij^) ausschweifend, zügcdlos, frech

sein, rd dg nva ^oeXyripiva (wie v. dOcÄyrcj'.

F. fui. dOFXyavCt.

dadXYCCa, a^, f) (d-oeAp^y) Zügelloeigkeit, Üppig-

keit, Übermut.

d9äXYdo> 8. dO£>lpaivü>.

d-aiX^V^^ 2 (W. o/eA in odAog, nhd. 5cÄiraf/) aus-

gelassen, auBSchweifend. üppig, übermütig, frech,

aflgoUos, Xdyog. — adv.

doeXYOpOtvdo) (^daeAyo-pavijg, paivofuui sp. rasend,

aussrhw*eifend sein.

d-adXT]VO^ 2 {acA^vtj) mondlos.

d*^<TCliVO$ 2 sp. unedel, unwürdig,

doeirc^to poet. = darfka. Von
d-de7tT05 poet. = d-ör^»}.s*-

d<7Co6c - pl.fut. mrd v. da.

doeOpai dor./u/. v. drfAo.

doTJ, t)g, fj (au.s *ad'vja. W. oa, vgl. sntxarey dw) Über-

sättigung, Überdruß, Unbehagen, Verstimmung,

Kummer, Leid, darjv noQcxrtv.

d><n^{JLaVTO{ 2 (0r/naiVu> /. ep. ohne Führer, ohne

Hirten. 2. ion. ohne Abzeichen. 3* do»)/mvro^'

rouroi' 6 aufta «H'opdi^Vifv nicht eiDgeschlo^sen, nicht

eingesargt in l‘t.

d-<rr]p.O^ 2 (0^.«a) i. ohne (Ablzcichen. daher: un-

gopr&gt, jjovoö^* 2. nicht bezeichnend, nicht an-

'J
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dcuteud, \iubemerkbar, unkenutllohf undeutlich,

^i}aßoi, dOil^a <pQä^tv. 3* ausgezeichnet,

unbekannt, unberühmt NT^ oib< üot)fios erwähnens-

wert.

d«^(iccv 2 [o^a) poot. schwer zu untersclieiden. un-

deutlich.

5-<n)7CT05 2 nicht faulend.

dd7)p6( 3, dor. daSpd^ (dni}) betrübt.

do64vcia, as, i^, ion. «efirj u. -ir\ iä~iiöevijg) Kraft-

loBigkeit, Schwäche, Krankheit, /Stou Armut, de*

äaßevetaVf in Tt)$ dodeveta^ infolge von Krankheit.

doOsvdü) (d-ede^r/^) 1. kraftloe, schwach, krank

sein, ri an etw.: rov^ noXki^v nna dodi'-

vemv roO G<liftaro$ äodcvtlv körperlich sehr leidend

sein. 2 . machtlos, unvermögend, arm sein. Dav.

do6lvT]p.a, ato^, rö NT Schwäche, Schwachheit- ’

d->(76cvi^^ 2 (od^vo^') i. kraftlos, schwach, krank,

a. körperlich: inno$, *•^**S^ ^ dodrvff«,* die Maroden. 1

fg n für etw., doßevi-arEQog rtdvovivf'}tH€tvz\\ schwach '

um; adv. -a«. b. geistig: rö äoß€%‘rg xifS yvüjfuig I

Schwäche der Einsicht. 2> unvermögend, arm, I

6 x'äodcvijgiinXovatögTe. 3-
los, ig daöevig iQxvjat es läuft auf Unbe-

deutendes hinaus Iler.

do6cv{?] ion. K dod^na.

d<J0Cv6<(> (d-<sdevi,s] entkräften, schwächen X A'yr.

/5, 5.

a<T6(ia, aro^, rö (auch dod/ia u. i^oOfta, aus äv-adßa,

W. an, ävefiog) das schwere Atemholen, Atemnot,
das Keuchen, Beklemmung, dQyakfi^ äo&^tart

er keuchte schw'er //, Dav.

da6(i0tCvte> Op. poet. sp. schwer atmen, röcheln,

keuchen.

A(j{c(, ag, tfy ion. auch yfj ‘Ao/o, Uo/a;fr/j^a Asien,

zerfällt in Oberasieu (v dvo l(o/a) u. Unter- od. Klein-

asien {i} Kdrcj Ao/a). — a<//. Aotävd^S; Aaiävo^, 6

Einw. {fern. 'Kal<i, idog. — 'Aatäf, ädog, 4 i- =
*Aata. 2. verbes»ert<! Zither), auch AaiaTTj^. />m.

Aoiätis, 160g, ion. Aoii^Tr)5, -JjTtq.

*\otäSr){, m., ö S. de« AHio«.

ioi-äpxt)?, ou, 6 (dßjifw) aV7' Opei*pi ie.ster der i-öml

scheu Provinz Asien.

Adtdxo-Yevi^^ 2 poet. aus Asien stammend.

AatSdxT];, ou, 6 (pers. a$huldta Geschenk der Bein-

heit) ein reicher Perser, von Xenopbon gefangen.

d-<Ji8}]pO^ 2 poet. sp. ohne Eisen, ohne Schwert,

d^atx^o^ 2 sp. nicht ekel, nicht wählerisch im Essen.

dfatXXa, rtg^ i) poot. Tragholz, Uber dem Kacken aul

beiden Schultern getragen.

Aaivdpto;, ö = AoötVoooy.

Adfvyj, t)g,
<i

1. St. in Argolis, am nördlichen Ufer

des Argoiischen Golfs. 2. St. am Lakonischen Meer- <

busen zwischen Tainaron u. Gytheion; Aotvatog,
ou, d Eiow. 3* südlichen Messenien. Eu

d-OtVT^5 2 (W. ö/u, o<uo,nai) l. unbeschüdiigt, unver-

letzt, unangetastet, Icidlos, fUorog. 2 . nicht ver-

letzend, unschädlich, //Aovaf,vorSclmden schützend.

iJutifQ. — adv. ohne Schaden zu tmi. t'ig doi-

W-OTora sowenig als möglich Schaden tuend.

AotO{ ufvog, d Asisches Gctild in Lydien
südlich vom Tmolos.

tog, 1/ (vgl. Ut nenftiia) ep. Sclilamm, Unrat.

ij s. 'Aaia.

ddlT^ü) (d-OfTO^') poet. nicht essen, faatan.

doltia, ag, poet. sp., ion. Mangel an Nahrung;
das Fasten, Hungern. Von

d-07T0^ 2 {alTog^ nüchtern, ohne Speise, fastend.

d-(JXaXciß4UT7]g, ou, 6 {oh6XXl> scharren) eine Eidech-

senart.

AcrxdXa^O^» ou, 6 S. des Ares, Führer der Minyer.

d<KJX0cXog 2 {okAXXu) buk. unbehackt, mit Unkraut
bedeckt.

AoxoiXu», o>vo^', ^ St. der Philister in Palästina

A<rxav{a, ag, ion. -Cl^, 8t. der Phrygor.

d(JxdvT7]g, ou, ö poet. Tragstuhl, Tragebott.

d^tmapSctJItiXTO^ 2 {awutdofnioacS) nicht blinzelnd,

unverwandt blickend. — adv. daxapSajiUXxi (-c{).

I. d-9XäX:^g 2 (W. aneXy ax^XXo ausdörren, mit d

proth.) ep. 1. abgezehrt, ersohöpft. 2> im adv.

hart, starr, unbiogsam, uxunbläaalg: dauckJ-g ohV,

dOKfAi'oi;,

II. d-<TXcXi^g2 {OniXog) ohne Schenkel, mit schlech-

ten Beinen.

d-<TX^7capv05 2 (CK^jraouou) poet, unbehauen.

d*-(TXäirxo^ 2 iOKi JtTOfuu) t. act. nicht bedenkend,

nicht berücksichtigend, gew. adv -^TrXO)^, z. B.

d<iH(jfX(.)g fyitv nicht berücksichtigen, nuoy etw.;

unvorsichtig. 2. pas$. ungoprüptb, unüberlegt,

ununtersucht, nicht berücksichtigt.

d-<JXet»l^5 2 (öwfvo^') ion. ohne Gerätschaften.

d“flxct>05 2 (öktPo^) poet. sp. ungerüstet, unbe-

schützt, nvö^ D)it, V. etw.

dox^fa)

/. künstUoh (bo)arbeiten, künstlich herstcUen;

im boa.

t. Kchmüeken, verzieren.
' 2. ausrU.sten, ausstatten.

.9. verehren.

//. a. Oben, au.sübcn.

b. auch med. sich üben, sich gewöhnen etw.

zu tun.

/. Kt(>a, glatt streichen, kunstvoll

darstellcn, hnua bearbeiten. J. dosHu riva

fiig KdXXitg, Aoyrp t)rtHt)ph^g mit Trug ausstafliert.

2. Ttvl mit etw. 3. röx (W/(oxa.

II. a. Fleiß anwenden, sich befleißen, ri einer

Sache: xd noXfftixd, rd 3t{)dg nöXepov, kukö-

n^TU. ooqiav; nvd jcm. üben: auipa, arndrivpa, daher

T|aXTl{16V05 geübt, gewandt, tüchtig; xivdni avrdv

fd noXrpiKa, not'tg, ^Ig xi. b. mit m/., abs. gymna-
.sti.sc)i6 Cbungi‘n treiben, ev ^aKt/Kctg gut eingoübt,

gut einoxerziert.

1 '. .9 .M/. impf. fp. tföKny,/ut. danf/dci.

d-(TXifj9rj5 2 (W. fticnß. vgl. got. tiaf/tis, nhJ. jirfn/o

Srluidcj ep. ohne Sihadcn, unversehrt, wohlbehalten.

doXT)lIC(, aro^*. r<> (döKfw) Übung.
d-(JXTjvo^ 2 (OK»/i’»/) 8p. ohne Zeit obdachlos, dimra.

doXTjai?, rag, i/ (daKtu) 1. Übung, noXepwri, Mi-
m>vog (.Vblmrturgsnictliod« der spartanischen Er-
ziehung), bes, gymnastische Übung, Handwerk u.

Lebensweise der Athleten, df}KT)Otv noielndat sich

üben, HaxaXimv die Übung aufgcboii; m»ö>’ Übung in

etw.. " für etw’. 2 Beschäftigung, Profe-ision,

Beruf, {{ Hin’Uit) (pliilos.).
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d(JXT]T^O^ 8, adj. i'ei'b. äOK€Ci. zu üben; äökrfTiov

man inuü üben.

ddxy^n^^, oO, 6 (dOK^cu) der irgendeinen Beruf Aus-

übende, Fachmann^ (dem Laien, ifudfT7)g, entgegen-

gesetzt), dOkffTfiS 'fcbv fioAe^wv Soldat von Beruf;

oecas. Athlet. Lar.

d^XTjTtXO^ 8 i. mühevoll, mühselig, ßiog. 2 > i'ö-

öTjita dOKijTiKÖv Athletenkrankhcit

d9Xl^T6( 8 (dOKi^oj) i. künstlich gearbeitet, sorg-

fältig hergestellt, viyia fein gesponnen, rtvi ge-

schmückt mit etw. 2. der Übung Aibig od. be-

dürftig, oi> ötöauTÜyf dXX' dautjTÖy {tc. ij d^»*,T/)) durch

Obung zu erlangen.

dox{8tov, ou, TiS poet 1 • V . o ,, ,

_d(Jx{ov, ö«. ro sp 1

S>-l>l»uch.

*A(JxXT]T7r6^, oü, 6{B 731 *Ä<iKX7iJtioi>) bei //tbessa-

Hscher Fürst u. berühmter Arzt, seine Söhne Ma-

chaon u. Podaleirios. Später galt A. als Sohn des

Apollo u. der Koronis u. als Gott der Heükunst. —
*A9xXY]?ttd87p;, ov, 6 S. des Asklepios; *AoxXr)-

TCl(x8ai (auch*A(TxXT)Ttl8QU) Bezeichnung der Ärzte

überh., ihre berühmteste Schule in Kos u. Knidos.
— *AoxXY)7tlctov Tempel des Asklepios, 'AouAtj-

mof> (erg. vev) im Asklcptosiempe) in Athen. ^
*A(TxXv)irUtO^ 8 aus dem Tempel des A.; *A(TxXt]-

itUta, 6>v, rd Fest des Asklepios.

I. dl-<n(07E0g 2 (W. OKT^, OKOJTKcj) ep. pout. sp.

I. act. etw. nicht ins Auge fa.n.^iend, nicht heavlitend,

rtvd^, unbodachtsam, unvorsichtig. 2. pass, un-

gesehen, unsichtbar, xsfiyog unübersehbar, undeut-

lich, ^-Trog, dunkel, unbegreiflich, unvorhergesehen.

— adv. -6lC(i>;.

II. £-0X0170^ 2 (oko^ö^) sp. das Ziel verfehlend. ;

vergebens.
|

d(Jx6Q, oü, 6 (aus *tipfkug zu peauog Fell) l. abgc- '

rogono Haut, Feil, ü roO ^lArfvoV, ännov dr(tnv ufä
einem das Fell über die Ohren ziehen. 2. ledunior I

Schlauch, bes. zum Aufbewabrcii u. Fortschnden
j

des Weines.

*Aaxpa, ion.«T]| Dorfam Helikon, Heimat Hestods.

— 'Aoxpato^, ö Kinw.

daX(i>Xca^b) am zweiti’ii Tage der Inndliclicii Diony-

sien (rd döKföÄia SclilauchfeHt) auf gesalbte SchlUuche

springen, Qbcrh. aufeinem Bein tanzen oder springen.

£oxu>lltti (d<TKo^') poets Leder-, Uiemenzeug.

a<7}JlQC, aro^, rö, ion. dctojia Gesang, lyrisches

Lie<l.

da(Jtaxo»XQ({Xl7TT]^, on, (ß poet. Lieder-Verrenker.

do}I€V^b) (do/r^vo^) gern haben, wünschen, W.

£a{JlCv£(^<a> sp. freudig ud. breitwiliig annehtneii, ri.

zufrieden sein, riW mit etw. Von

£o{icvo{ 8 (aus *o/aA-o-/<r»'0^ v. nöct»') erfreut, freu-

dig, froh, gern, //«W fii mv daßu^^’^^^ rhß mir wäre es

erwünscht //. — adv. da^£Vü>^ gern.

dHj6XocXO{ 2 poet sp. nicht bäuerisch, nicitt roh,

Ttaidid.
j

dao^iot, a^, iß sp. Mang«d an Wci.'>helt, Unverstand.

dt-ao^o; 2 poet. Kp. unwei^e, töricht.

ä-<nrd^O{XOti d. tn. (d proth. u. andu. oig. an sich

ziehen) i. freundlich empfangen, Logiüheu, bewill-

kommnen, . . . fnvatii re cp., «^iO;rfo ddr.^9.ov(,'.

ziii-tlich Abschied nehmen: rd f-ornra, rii-u v. je»».,

dröi' dem Gott den AbschiedsgruG bringen. 2. zärt-

lich sein, liebhaben, ro'd, wiKÖy sich über ein übel
freuen, dojtdi^dai tdv n mit etw. nichts zu tun
haben w'oHen.

&-O7T0t{p<i> (aus *d~andoju, d proth,, lat. «pemo, nbd.

sperren} i>poni) ep. ion. poet sp. zucken, zappeln;

übertr. widerstreben, sich sträuben.

£-a77aXa6o^, ov, 6 (W. »p^l, sp6t) rciGon, zupfen,

zerren, vgl. lat, spoUum) dorniger Strauch.

d-tntaXa^, axog, i> (\V. gfßil, gpöl Zupfer, RotGor,

MC. der PHanzeuwurzeln) Maulwurf
d(JT70lXl£t>T1^^, oO, ö (do^a.^rüco v. d<wra.Ao^‘ Fisch,

athamaiiisches Wort) Fischer. Dav.

dorhxXtCUTlXÖ^ 8 fischend; donra>b^r(x/), fßg, ij {sc.

rixytfi Fischerei.

doitapaYO^, ov, ö (Iran. Lehnw'.) sp. Spargel.

d-OTrapTO^ 2 (rjÄrifHo) ep. ungesät, nnbe.-^üt.

*A(T77a9ta, ag, t) i. au.s Milet, Geliebte des Periklc».

2. aus Phokaia, Geliebte des jüngeren Kyros.

d(7i7<ZOtO( 8 (do^d,so//o() ep. ioii. poet s]>. erw ünscht,

willkommen, erfreut, zufrieden. — adv. er-

wünscht.

dorraapia, aro^, rd 1 (do^d^onai) poet GruG, Be-

d9T7aa|x6(, oO, 6 I grüGung, Bewillkommnung,
Vmanmmg; dörra<J/«j<,' auch: Liehe.

d^Tta^Tdov, adj. vtrb. v. dortdAonew, man muG be-

w'illkomtnncn.

ddlCQKTcd^ 8 (aus *do;radrd^ V. d-andsOßtat) willkom-
men, erwünscht, tiW. — adv. -TeS^ u. -xdv neutr.

mit Freuden, gern.

d-enttttrro^ 2 (07riVÖO/ua<) sp. unversöhnlich.

"AtnrevSo^, ov, f/ St in Pamphylion,
J. Minugat.

*A<nrtv8tO^, ov, ö Kinw.

d-9TTep^0^ 2 (Cfiroua) ep. sp. ohne Nachkommen.

d-^cp
5^^? neiitr. adv. (d proth. u. W. anvQx, Onro/O’

/nai eilen) ep. 1. eifrig, heftig. 2. ra.stlos, unablässig.

d-OTCCXO^ (hei den Tragikern auch ddojrtTO^; vgl.

pr. W. o/vr) ep. poot. sp. unsäglich,

a. unendlich, uncrmeGIich, »töfnßg, f'Xi,. b. unauf-

hörlich. unversieglich, ^dog] neutr. dcffTTCXov adv,

gewaltig.

d(TR (8-01110ßXl^{, iiTog, 6 poet Schildwegwerfor,

AusreiGer-

doiT(8l)-9Xp6<po; 2 (orfxV^rj) poet. den Schild

8chwing«T.il.

d<ni(8v)-cp6po^ 2 (tprno) poet. schildtragtMid.

dax{8iov, ov. TO poet. Scliiidchen.

d(T7CL8lu>XT)9
,

ov, o ep. ^p. beschildet, schiKlge-

wappiic-r

d(T17(36-8oU1CO^ 2 poet sohildLHrreui.

doHlSoTCT^Y^Io^» ov. rd idantho^ntf^ktg. jit,yyoitt) «p.

Sehild^nacllen^ eikstuU.

doTTlS-oO^OS, <>«', ö i^yu) poet. SchilUhalter, Schild-

träger.

doTTtOO-tpeppuuv 2 {fßdijtkj) poet schihlgcnährt, im

Kriege erwae)».sen, kriegerisch.

d-<jl7lXo5 2 (ö;tUo^) A’/* unhcllcckt.

doTTl^, nV»*. iß /. runder Schild, sowohl dor groGr*

Ovalschild (tinoieXog. rrf>ö>;vfK»Jy) als der kleine

kreisrunde (^idvnvj* itatf), ddniha ^KfiAvirrrty ent-

hüllen, von der Hülle, mit der er gewöhnli< h Ue-

d»‘<kt war, befreien, CotifldXXcty uig ännitkig zu-
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saimneDStofien, handgemein werden, diGdm Halt

machen, orad^vo« üoniba fjpjvra mit dem Schilde

2ur Strafe (OfiKzier) stehen müssen, in' äoniba links«

um, noQ* boniba zur Linken, links, z. B. naQ’ äcniba

noQdyety links aufmarschieren lassen. S. Obertr.

schwer bewaffneter Krieger, Hoplit, inl nemijicoyTa

äanibcjv 60 Mann tief, dsg). in’ daniba^ ntvre tcai

elxoai rdSaalfat. Schildviper, N'!' Natter.

4* n. pr. sp. karthagische St. (ss Clupea). Dav.

doflion^p, i)(iOSf ^ poet.

doTtlon^?, oü, ö ep.

d9ici(TCU>p, oQos, b poet.

d-onXoiY^VO^ 2 ionXäyiya) poet. ohne Eingeweide,

ohne Herz, feig.

d-(riTOvSo9 2 {anovdoi) i. ohne yertrag, ohne

Waffenstillstand, ohne Bund; rö da;io>’(W Neutra-

lität 2. unversöhnlich, noMpog, bcog (s Tod),

d-oiropo^ 2 {onci^) sp. i. unbesät, /u>pa.

2, ungesät, wüdgcwachseu.

beschlldet, teJibvot Aani-

aTOQeg SchUdgetÜmmel.

d>(T1COU$aOTOg 2 (0;roudd^) poet. nicht erstrebens-

wert, önc\>b€tv drfnotföaOra mit unseligem Eifer eilen.

d^OltOuSf (*^<0 cp- ipübelos, ohne

Kampf.
5(jaa ion. für drra = dn»'a.

daoa ion. für drra = ni^.

Aoobif makedonische St. auf Chalkidike.

'Ao9Ccpaxog, 00, 6 S. de.s Tros, V. des Kapys, Groö-

yater des Anchises.

d99dtpi0V| ou, rö 1. NT kleine-s Ah, Heller. 2. «p.

Brettchen, Klappe, Ventil.

Aoor\olri
, 17^, i) ion. Beinamo der Athene nach

Assesos, einem Flecken bei Milet.

Aaoiväpog, ou, ö Fl. in Sizilien,

aodov (aus ^byxjo*') ion. poet. sp., comp. v. äyxi^

naher, abs. u. ro'ö^; dazu neuer comp. ddtJOXCpu)

näher, abs. u. nvu^, sup. daootaxu) ganz nahe, nvos-

Äaoog St. am Atramytenischen Moerbui^ii.

A(7<JVptCty a$, if Gegend amTigris um dus alteNiniveh

(heute Kurdistan), dann Uherh. das assyrischoBeich.

— adj. *A90Vptog 3. — AaoGplog, 6 Einw.

<S90U> att. <= d/O0o>.

d-9x56i^^ 2 (W. ora, fonvia«) sp. 1 J. unetät, unbe-

d-ordS^YjTOg 2 {orabpäoftat)
j

ständig,

ö bilttog dOTad/iiyrörarov nyäypa. 2. nicht za be-

rechnen, unaiober, rö dordöftt/rov toi> ^u^Aiovro^.

dtJTfllxdg) o€, 6 (zu dOT^ov) sp. Hummer.

Aoraxog (-xö^), ov (od) S. // St. in Akamauien.
2> b Tbebaner.

£*9TaXtog 2 (0ni^) nicht tropfenweise, in Strömen,

ununterbrochen. — adv. doTOlXTt (-rfS O. C. 135 t).

d-OTOiXaXtOg 2 (OTO^dcou) sp. nicht tröpfelnd, nicht

regnend.

dotdv5T]gf on, b (persisches Wort) Eilbote.

d-oraoCacrrog 2 (öTaoni.Co) S. frei von Partei-

kämpfen. 2 . von Personen: nicht aufrührei isch,

ruhig. — adv. -d9Tü)g.

doTOlTdiO sp. unstät, aufgeregt sein, nv^ durch etw*.

V'on

d-treStog 2 (W. ora, Tazaßiat} sp. unstät, uiibc.’tländig.

d-9Ta^{g, ibos, 1) {d proth.) getrocknete Weinbeere,

Soaine.

d-OXa^Ug, U05, b (d proüi.) ep. ion. Ähro.

d-OTcyaOTOg 2 (0rr>"d 6̂>) unbedeckt, ohne Decke,

ohne Dach; rö doriyaoxov Obdachlosigkeit.

doTtt^oiiac d. m. sp. sieh wie ein Städter, gebildet

benehmen, gebildet reden. Von

doTCtog 3 (dorv) städtisch; Ubertr. fein, hübsch,

niedlich, witaig, gebildet. — adr. -c{(i)g.

I d-OTftlTXOg 2 {OTdßo) poet. unbetreten, ^porol^ von
Menschen.

d9Xtl(9]Jl6gj oü, b (Aoret^opat) sp.M’itz.

d-<rrcpi^l^( 2 (W. arrfiq) stampfen, vgl. ai. ttambha-s

Pfosten, Pfeiler) cp. poot sp. unersohQtterlioh, fest,

ßovki). — adv. ^CU>g u. nrutr. Hpeg ep.

dHJXevaxxof 2 (orevd^o) poet. sp. ohne zu seufzen. —
adv. doTCvaxxi.

d<rtdoV| adj. verb. v. poet. mau mufi singen.

d-<rccircog 2 (orry><u) poet nicht bekränzt, mit un-

bekränztom Altar.

d-9''^pY0lvu>p, oßos, ö, ^ {OTvgycj u. d»^)p) poet ohne

Liebe zu einem Mann, ehescheu.

d*<rxef>Yl^g 2 iozcQyo) poet. lieblos, feindselig, hart.

Aerripeov, oe, rd St in Thessalien.

k(TXcp{g, ibog, f) Insel zwischen Ithaka u. Kephalle-

nia. j. Da.skalio.

d(Tttpo-cl8l^g 2 (rfAo^) poet. mit Sternen besetzt,

gCÄtirnt.

doxspActg 8 (dorr}^) ep. i. gestirnt,

2. funkelnd, strahlend, boftog.

AoxtpoicaTog, b Führer der Paioner vor Troja. Von
doxcpofCl^i i)g, ff (dori)n) ep. poet. BUts, Donnerkeil.

Dav.

d(TXepOYrT]Xl^g, oü, b ep. poot sp. Blit/.eschleudcrer.

doXCp-o>1c6g poet. mit Sterneublick, wie Sterne

od. von Sternen funkelnd. ocAijyrj, albffg.

d-9xd<pQ(VOg 2 poot. ohne Kranz, unbokränzt, sieglos,

ätu/Mx.

d-OXC<pdvü)XOg 2 (orfv^jvfxu) uiibekränzt.

d(JTT), f{g, if, /nn. v. dorög, ion. poot. sp. St-üdterin.

Einheimische, Bürgerin.

dffXl^p, t'QOg, b (d pruth. u. W. stfr ausstreuen, lat.

ttri/a, nhd. Stern) Stern, Gostiru, Meteor.

F. acc. dariga, dat. pl. dorgdtu.

dtJXI^ptXXOg 2 {prijQigfji) A'l'ungcRtUtzt, unbefestigt,

schwach.

d><rxlBl^g 2 1 (orci^) 1. unbetreten, unweg-
d^tTXtpog 2 poot

J sam, xxvi für jem., x^oQOg ein-

sam. 2. nicht BU betreten, heilig, ilktPig.

d(TCCx6g 3 (dorv) 1. städtisch, binai Prozesse unter

Bürgern; subst. b Städter. 2. ühortr. aniimtig.

d-9X(XXOg 2 (or/^o) ion. nicht punktiert, nicht täto-

wiert.

d-oxoXog 2 {aziXXoftai) l. poet. zum Unglück al>ge-

sendet, vaO^. 2. sp. nicht bekleidend, ;ftro>v.

d~9X0ll0g 2 (oro/ia) poet sp. i.ohne Mund, mundtot
2. hartmäulig, von Hunden: ohne kräftiges Gebifi.

3 . keine Härtuiig od. Stählung zulos.send.

a-9Xovo5 2 (ori^w) poet Seufzer versclieuchend.

ddXO^^äVOgy ov, b poet Gast der Stadt.

j

a-OXopyo5 2 {GregyeS) poet lieblos, ohne Liebe.

i

doxdg, oO, ö (dorv) Städtor, Bürger, Einheimischor.

aoxog 2 poet k d-ioro.v; doxdo) att zsgz. aus d^oröcu.

Aoxoupol, rd Flecken in Latium.
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dotox^o) - doTU 133 A9Ti><iYt)C'~d9^|xpoXoc

d(JTOX^<*> ®P- 7a^\) verfehlen, nvö^, sich irren,

x(Qi n in etw.; übertr. sich verfehlen. Von
Ä-0TOXO5 2 (orox^^ofKu) des Ziel verfehlend, nicht
treffend, nvö^.

d*9TpdßSa adv, {orQi<pa) sp. unverwandt (ä d-

OTßftnrW).

d’OTpdßT), ^ (d protk^ W. »tregh^ vgl. $trecken,

Strick) hölscmer Satte), gesatteltes Maultier.

d(T7paß-V]XaTT2^y ot>, 6 {^Xavvta) sp. Maultiertreiber.

d-oxpoPi^S 2 (or^fxu) poet. ungedreht, ungebogen,
gerade.

doTpaßf^ü) {äOTQ&ßri) poet. aufdem Holzsattel reiten.

dorpaYoXr^ liS, poet. *= äöTQ&yaXog.

d(rrpaY<lX{^ü> knöeheln, würfeln. Von
doxpaYfltXo^, ov, b (Kurzform dor^^, verw. boxfxtv,

dOTo-oaov) i. ep. rundlicher Knochen, Halswirbel;
/>/- Wirbelknochen. .2. Sprungbein, Knöchel am
Fuß. 3- <3arauH gefertigter Würfel.

d(TTpQ(iroi7of 8 sp. blitzend; gubst. 6 Blitzeschleu-

derer. Von
doTpain^, ^ (»'IS döTCßorr^) Bliti, Glanz.

d9Tpoi7rT]<popdü) 2 poet. Blitze bringen. Von
doTpCCTTn-fÖpoq 2 poet. Blitze bringend,

doTpatn^-fOpo^ 2 poet. vom Blitz gebracht,

doTpdircu) (dOr^oJT^) blitaen, Blitze schleudern;

übertr. gl&naen, blinken.

d-(TcpaTc{a, a^, i) i. Befreiung vom Kriegsdienst.

^.Verweigorungder Wehrpflicht, dargarFias (Ucüvoi

Or.

d->(TCpaTtUTO^ 2 (or(?oTCWj) vom Kriegsdienst be*

freit, vom Waffendienst ausgeschlossen.

d-atpaT1^‘pf)T05 2 iOToartiyici', t. der nicht Feld-

herr gewe.sen ist. 2, sp. zum Keldherm untauglich.

dHTTpCTttO^ 2 iargiipcj) buk. ohne sich umzuwenden.
doTpO’‘Yc{T(a)V 2 poot stemennah.

doTpo-$IcpCU^, icjg, b {btipdo) sp. Sterngucker.

dorpoXoY^Ot* b Sternkunde, Astronomie. Von
dorpo-XoYO? 2 {dargov u. X^ya) sternkundig; suhet.

b Astronom.

doTpov, ow, TÖ (dör?/o) Sternbild, Gestirn, auch ein-

zelner Stern (gow. Sirius), meist pl. (auch Himmel),
dor^ov ebtpgövr] Stemennacht; übertr. Unstern, t«W
für Jero.

d9Xpovo|ii<i> (dOTßO-vö/40^) poet die Stcme beob-

achten.

d<rtpOVO(t{a, ag, b (döTQo-vdfiog) poet. Beobaohtung
der Sterne, Astronomie.

d(TTpOVO{Jt{^<i> sp. Astronomie treiben.

dOTpOVO^lxd^ 8 der Astronomie kundig, astro-

nomisch. Von
doTpO-vd|i0^i ov, b (vifuj) Stombeobachter, Stern-

kundiger.

d*OTpOf 2 {aTQigxo) J. sich nicht umdrehcnd, un-

verwandt. 2. nicht gcdrvht, nicht gesponnen.
dcTCp*<«>9c6^ 3 poet. (des Metrums wogen st. dorrjw-
grög) gestirnt.

d<rrp<a)a{a, ag. b das Liegen ohne Decke od. Bett V'on

d-<TTpa>T09 2 iotQiüyyvpi) unbedeckt, ohne Decke od.

Bott; übertr. nifutv nicht grcbnet

a<rrU) eog (att. rw^), rd (ai. Haus, ^VohnsUitte

1. Stadt, öfter mit gm. des Namen« derselben, z. B.

dOTu ^bß^g. 2. insbe«. Hauptstadt, vor allem

Athezi, ÖÖ04 Tüiv A» (Utret d. h. Oligarchen

in Athen im Gegensatz zur Volkspartoi im Peiraieus.

3- innere od. Unterstadt dvd dore, xard doru durch
die Stadt hin; adv. a(m>Sc zur, in die Stadt; pl.

Wohnstätten, Wohnsitze.

AoTtXXY^J^i ot»5 u. <w, ion. «>, dal. -dyg, b letzter

Kön. V. Medien, Großvater Kyros* des Altem.
4(rn>-avfli^, aaro^ poet. Btadtbeherrschend. n. ;w.

A(TTU-ava^, ukto^, ö S. Hektors, eig. 2>r<i^<dvdp(o^

genannt

d<m>-ßob)TT]( {‘ßobrtjg), ou, ö (ßodcj) ep. stadtdurch-

rufend, üf)Qv§.

daTtiY<tTovdo|xae d m. poet benachbart bewohnen,
XÖ6va. Von

4aTU-Y*ix<üV 2 (der Stadt) benachbart, angrenzend,
nöXrig; subst. b Nachbar.

(SoTuSt 8. dOTV.

4<rn>8pO{jt^<i> (v. *dons>dc^jUOf
,

poet die

Stadt berennen.

d9T^6cp.t9y ido^, d, b poet gerecht waltend.

d(TTU-vTXO( 2 poet, ndXtg siegreiche Stadt.

doTUVO^O) sp. irruviuc; sein.

d(TTWO{XCx6g ö zum dcTjvijxs^ gehörig.

d<rn>v6jltOV, ov, rd Versammlungslokal, Bltsungs-
saal der i7r.>vipiot. Von
daTU-vdjXOg 2 (vipo) 1 . sts<ltordnend,' stadtsohir-

mend, beoi, Agyal stadlbesfliützende Triebe 6*.

2. subet. ol in Athen izehn) Beamte der Straßen- u.

Baupolizei, lat aeditü.

ÄOTt>-dxi], VSj b (W. ix, oeX> T. des Aktor.

A9Tt>-OX05» ov, b spartanischer Nauarch 412 v. Chr.

doTUTCoX^ (dorv-wöAo^^, niM>fuu) sp. sich in dar
Stadt aufhalten.

Acrcvpi]W] 'Axircfug Arteniis von Astyra {neutr.pl.)

in Mysien.

d-<m>^dXlXTOf 2 (öTV9?rA/.sw) unerschüttert, fest

ßaaiXria,

d-<rUYY^<^lt(i)v2sp. nicht verzeihend, unversöhnlich.

d-atrj^jiva<TTog 2 sp. nicht mitgeübt
d-0\>*j^6^l<JTOg 2 nicht zusammongetragen, nicht

oingeemtet

d-OVYJtptTOg 2 sp. unvergleichbar,

d-9VY^P^^‘^05 2, altatt d^UY" {ovyKQoria) nicht

zusammenguhämmert nicht elngeübt
d-<Jl)XO^avTl]TOg 2 nicht von Sykophanten be-

lästigt^, nicht verleumdet

d<ruXato^ 8 {.d-avXov) sp. eine Zuflucht gewährend,
dmg.

d-ov)XT]Tog 2 (öi'^oj) poet unberaubt ungeplündert
doGX{a, ag, b {d-O^Xjogi poet sp. Unverletzlichkeit

d-<T\>XXÄYt®^052 sp. l.unlngiHch. 2. a</r.

:

Ixetv xtvug etw. nicht berechnen, sich aus etw. nicht
vernehmen können.

d-(Jt>Xof 2 {cvXäi.i) unberaubt unvorletzt unvor-
lotsUch, sicher, xiv6g in bezug auf etw.; rd davXov
Freistätte; dot’xoj» no*rfv m*a jom. Schutz gewähren.

d-<J\j^ßaTO^, altatt d^vjl- {avu-fiair(S) sich nicht
vereinigend; tö d^\n/iaror Unmöglichkeit einew Ver-
trages. — adr. “GtTW^: lyrtv sich auf keinen Vor-

trag einUesen.

4-oüiißXT)TOS 2, altatt. ä^ü,i- {ovii-flAiJici) poat

«p. unvergleiclilich, unbegreillich.

d-<n^{lßoXo9 2 Hp. nicht bei.«lo«crnd, unnütz.
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da^i|i{ircp£a—do<pdXeia IH4 *Acr^dXeto^—do^oX («

dou^^CTpia, ag, ij Mangel an Ebenmaß, Mi&ver'
|

bültoia. Von '

d-<r6^jJlCTpo^ *2 im Mifiverh&ltiiia, oline Kbeinnafi.
|

1. unangemessen, rtvi u. nQÖg n. 2. bbunnftßig

groß, oOoia.

d«Ol>^7caY^( 2 {ovfi-nt'iyt'vfu) ap. nicht lest £U-

sammongoitlgi, nicht derb.

d*>(Jli}X9ra[6l]( 2 sp. ohne Mitgefühl, mit dem Gefühl

jznds. (rit'i) nicht übereinstimmend,

d-^pupopo^ 2, altatt. d^u^-, unsuträglich. un-

nütz, nvi, fg u. n. — aflv. -6p<ü5; fxf^v nicht

vorteilhaft sein.

d'tTUpi^üXo^ 2 ap. nicht stammverwandt, fremd, un-

fihnlich.

dtnjpupuvfa, ag, ii Mangel an Einklang, an Über-

einstimmung. V^on

d-9Upl<p<i>vo^ 2, altatt d^upi- t. nicht harmonisch.

2. nicht dieselbe »Spiimhe redend, TtQttg nvo.

nicht übereinstimmend. nW, f(Q*'tg, rfg nva mit

jem.; A'7’ uneinig.

d»(T\>^^r}<po^ 2 sp. nicht mitbescblicßend, nv(><;.

d-at>vdpTT]TO; 2 sp. nicht zusammcnh&ngend.
d-avv$exo^ 2 unverbunden.

d-<K>v$T]Xo{ 2 sp. unklar,

douvcaia, ag, i; (d-owero^j) Unverstand.

d9DvdxT](il äol. =: dotiVCTCu) poot. unverständig

sein, nicht vorstehon, t/. \'on

d-<JV>vcT05 2, altatt. d^^v- (ow-«'r;/«) 1. unverefun-

dlg, ungeschickt, t-öricht, V'ÖV*'» ^ etw., fy

Ttvt bei etw. 2 . unvoratändlich.

d-9UvV^6T]^ 2 sp. 1. ungewohnt, unbekannt; ru

äavvi/de.g Unbckanntschaft 2 . ungewöhnlich.

d-ot)vi^piCüV 2 poet = d-duvtro^.

d-0\»v6cT05 2, altatt. d^UV- i. {aw-riÖrjßH) nicht

susammongeseizt, einfach. 2 . {avy-riOe/tat) un-

berechenbar, unsuverluHsig, d d/J/«*»; Mny dfli'vd/:-

Toirarov renayfia rtby drrdvnoi' />. 3* ^ hund-
brüchig.

d-auvvoU5 2 verwirrt, unüberlegt

d-CTV»V07CT0^ 2 schwer zu übersehen.

d-OUVXaXTO^ 2, altatt. d5uv-(oi*v-T«rro) 1 . nicht zu-

saramengi'ordnet außer Hoih u. Glied, ungoordnot
nicht in die (Regimenter) eingereiht, d«fi*c-

raaro^' ävoQ^a Mangel an Einheit Im KoriimHiido;

adv. -TdxTU)^. 2 . ohne Hannoiiio od. Symmetrie.

3- nicht tributpflichtig.

d-CJDvrdv«!)^ adv. ohne Anspannting, schlaü'.

d-9\>9X(Va<rro^ 2 unvorbereitet.

d-dtHTXaTO«; 2, altatt d^udX« (OwdOTjj/ft) i. ohne

festen Zu.sammenhang, yf). 2. ungeordnet, nicht

folgerichtig, ungereimt. 3. poet. nicht zu be-

schwichtigen, äXyog.

d-öVpT)Xo5 2 cp. unfreundlich, voiiU htlii h. >.rhnödc.

aot^5^aTog, aauxog, aavxict dor. für iiGvy.,

d-o^dSaoTog u. -Saoxog 2 (fJg)a«Vi;o>) poet. ohne
ducken; übertr. siclier, entschlossen.

d-CJCpaxX05 2 (o^.d.vw) poet. unge.*ic!il»rhtet

dcJtpdXot^, axug, ü poet. B äanti/M^ Maulwurf.

dotpdXeta, ag, ff, ion. -eiT^ (d-ovu^/)^) 1. Festig-

keit da.s Fcstatohon, sicherer Stund, ftoüg röv nij'

2.VV iin Kote. dO(f-*iAnff Ti/Vt''' iivnoftt lOfty richte

7U sicherem Stand empor 6 - Si<*he»*hoit, Gefahr-

losigkeit, in.sbes. Sicherheitsmaßregel, aiohere.<< Geleit,

bzw. sicherer Abzug* iüotpiiJietay öu^oyat xl

yrty n>'<, nvd^ Sicherheit vor etw., uar’ äQfpdXetav

ln Sicherheit, äGiyakriq wadtordvoi rrvd jem. in

Sicherheit bringen. 3- ühertr. a. X6y>ov Sieber«

heit der Beweisftihrung. b. Zuverlässigkeit

c. Bo-sonnenheit, V'orsicht.

’AtrtpCtXälo^ 2 sichernd, festhaltond, Beiname dos

Po.><eidon. V'on

d-9CpaXl^{ 2 (W. aipaX, atyäJUiu)

‘

nicht fallend, nicht wankend. 1

I

daher: /. foat,

2. Bicher, u. gefahrlos.

I
b. auverläsaig.

j

a. vorsichtig, sich sichernd, besotiiien.
j

i. föog, übertr. unwandelbar, üct^y vtMUßta iH.

2 . d.a<.jTjf(Ma,ii66g. b. (!>r/r<oy; rd/4^ rd oßna d09>a-

Mg Sicherheit für unsere lleimat, ^ äOifxiXii byrrg

in Sicherheit, ätU/mXtg iiün) mit in/. 3*
yog, Gegensatz: ^mdtTwog. — adv. ion.

u. neuir. sicher, gewiß, fest, fordvai
;
comp. äötfHt-

XearvQov, tup. äotyaXtOTara. liav.

ddfaXi^o) yf festmachen, achützeu, alohorn; mciL

s= act.f rr<>da^ lig rö ^vXov fcatschließen.

da^OlXxo^, ov, if il/chnwort) Asphalt, Erdharz, Öfter

als Mörtel bonütvt

d-(TfdpaYO^y ou, 6 (d prvlh. u. W. n<pQfyy schlingen)

ep. Luftröhre, Kehle,

ddtpc, daepe äoL b 09.<«-, 09/1.

do^oSiXlvog b sp. aus Aspliodelos. Von
dotpoSeXo^, oe, 6 op. poet ap. eine lilionortige Ptlanae

mit eßbaren M^urzelknollen, Asphodill, Goldwurz.

do<po8eX6^ 2 ep. sp. Asphodelos liervorbringend,

Xctfuöy As^liodcloswiese.

d-CTXiKXdu> ep. poet., zerd. *6u> 1 (d priv. u. GyoXrf,

d-oxdX\u)
I
W. öc;|f halten, er-

tragen) ungehulteii, ungeduldig sein, sich ärgern, re-

v6g, nW, rrri. poet. auch ri über etw., pt.

1’, ep.: 3 tg. pr. dOj^Äiif, 3 ßtl. äafniX*MJ(U, pL äaya-

XtjiJV, tu/. HGynXüuv.

d-OXCTOS, ep. auch ddoxSTO? (\V. aix> unuuflmlt-

sam, ui»widerstcb)i»’h, unerträglich, nvyOog, sonst

mit acc.: ftivog an Kruft od. Zorn.

d-trXTJpKXXtOXO? 2 (d/»/«orf^>w) ungefonnt

doXY)ptOVCü) (d-t (iftnAiv) 1. sich uuschickHch be-

nehmen, /rrf ro'o g>'giui Jem. 2 . in eine unschick-

liche Lago koinmeu, Uimnständiges erkidon.

dcTXV] {lOtJUVV] y tfg, r/Uaschicklicltkeit. i. Mißgestalt,

Hüblichkeit. 2 . A'7' Schande. Von

d-OXi^bU*)''2(ö;j^/)/m) i. ungeBtaltet, häßlich. 2. un-

achlcklich, unanständig.

d-OX^^'fO'5 uiigcspalten, utigetcilt

d(TXoXeu> id-G’/oXng) sp. der Mu.^e beruuben. beschäf-

tigen. hindern, Tf»'d: jiafs. beschäftigt sein, 7r/'«< n
mit etw., arbeit4-n, bc-hiiidcrt sein.

daxoXta, ng. »> UnmuGe, Mangel an Muße, Abhai
tung. V'erhindcrung, Beschäftigung: ;>/. Ooscliältc;

tivög Abhaltung v. etw., üG/n/Jav f^yny n. äyrty keine

Zeit habe», nry rtyog. noog u zu etw., naorptv rtyi

zu schalVun machen, f/rti* mit in/, mit /i»)

behindert j>eiu etw. zu tun. Von
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äoxoXog-dxdp 135 dTdpaxTo;— dx^XeoTOf

<5-<J^oXo^ 2 (Oji^oAt)) 1, bei Personen; ohne Muüe,
ohne Zeit, ^^ otw^ K€Qi n mit etw. beschäftigt,

mit in/.] adv. -öX<i>^: bei Sachen: keine

Zeit lassend, ir^oe6^'a.

^ Saft des Vogolkirscbhaumos {noyrtiuiv,

pruniLs pndus Lina.),

doo^ B. äadofMt.

do>€a$T]g 2 {doig) poet schlanunig.

d-au>|iaxog 2 {aCtpa) unkörperlich.

*Ao(i)ir6g, Op, ö V\. in Boiotien, die Umwohner Aau-
ictoi; *A9(i>ind$eg Icdpai nufinymphen.

dtHTuxrxog 2 (ov^<«>) ap. unrettbar, unerträglich.

dOiüXCUOjiai d. m. {ä-oaros) sp. verschwenderisch

cd. liederlich leben, schwelgen.

dffiüX^a, ag, ij Schwelgerei, ausschweifendes Leben.

Von
d-crci>XOg 2 {otf>t^u) i. unrettbar, verderbt, ausschwei-

fend. 2. verderblich, unheilvoll, fluciibringend, r(W.

Axaßupiog Zevg der auf dem Berg ‘ÄTäpvßos hei

Kameiros verehrte Zeus.

dxatxxdci) unordentlich sein, gegen die bestehende

Ordnung, namentlich die militärische Disziplin sich

vergehen, suchtloa sein. Von
d'Xaxxo; 2 (rdmu) ungeordnet, regellos; insbes.

;

a. nicht in Beih u. Glied stehend, unordentlich, ^

suchtlos, orpdrctym, t/dovai ausschweifend, b. sich '

dem Kriegsdienst entziehend. — adv. dxdxxü)g

ungeordnet, nicht in Schlachtordnung aufgUvStellt,

d-xaXa{9t(i>pOg 2 ohne Bemühung. i. mühelos,
j

2> gleichgültig, nachlässig. — adv. -<op<(>g.
I

*AxotX-dvxiJ ,
1J5, ^ (droAd^ u. Antlitz vgl. dvru

u. dvtt/v) i. kleine Insel im Kuripos bei Boiotien.

2. boiotische od. arkadische Heroine, von Hippo-

menes (od. MeilanionlimWcttlauf besiegt 3*
donische St am Axios.

dUxdXaVTOg 2 (d cop. u. rdAavro»') ep. von gleichem

Gewicht, gleichwiegend, dann überh. gleich, ver-

gleichbar, Tiv/, nW n jem. in etw.

dxQtXd><pp«i>V| OYOS, d, ij (vgl. droAd ep.

kindlichen Sinnes, harmlos.

dxdXX<i> (aus *draA-jo, droAd^) ep. poet. 1. intr. aioh

wie ein Kind benehmen, munter springen, tändeln.

2. tr. wie ein Kind behandeln, aufziehen, pHegen,

KOQÖlav drdAAoioa (äol.) herzerquickende Hoff-

nung; pass, heranwachsen. Von

d~xaX6( 3 (vgl. rdA<^, W. mA heramvachsen) ep. poet !

i. kindlich, jugendlich, munter. draAd g>(>ovcotn€g

heiter gesinnt. 2. schwach, zart, droA^^v

yoäßipata von zarter Hand, droAdi; Imd ftarQÖg von

zarter Mutter weg.

d-xaji^uxo; 2 (ffiiiMri'6>) sp. ohne g»ite Verwaltung.

verschwenderisch. — of/r.-8\iXwg in vollstem MnGo.

*Ax«5» K0$, 6 Fl. in Gailia Xarbournsis.

&xa^2o(| a^, /; (d-raxro^) Unordnung, Zuchtlosig-

keit, Insubordination.

dtdo|X0ll pass. {Art)) poet nur pr. Schaden leiden,

unglücklich sein.

5xSp (ahd. suiider, nhd. sondrm) sloU zu Aitfang

dos Satzes; J. oinon Gegell^Jllz od. Kinwand an*

deutend, bes. in Fragoii: hingegun, Indes, doch,

ober, aber vollends ^adversntiv). 2. jo, ja doch.

(begründend). und, und dann, und voUeuds
(fortfUhrend).

d>xdpaxxo; 2 (rat^ooirj) j. nicht verwirrt,' immer
gleich. 2. nicht in Verwirrung geratend, ruhig,

unerschrocken. — adv. -ctXXtog unerschrocken. Dav.

dtXOtpGt^fa, agy ij sp. Leidenschaftslosigkeit, Gemüts-

ruhe.

d-TGtpOlXt>t 2 ES d-rd^oMTO^.

!

(W. ro^/Se, raaßcci) furcht-

loa, unerschrocken, dro^>

d-xdpBaxxo^ 2 poet.

d-Tap ii^s 2 ep. poet
d-xdp )l]Xog 2 ep.poet | beim Anblick.

— nrufr. dxocpßlfJTCC adv.

’AxdpßTjxw, po>^, ij St. im ägyptischen Delta.

dxappo*{xdxa^» d im Kampfe unerschrocken,

d-xdppuxxog 2 {roQftvaocj erschrecken) poot uner-

schrocken.

AxHXpvcugp ifog, ion. irjg, 6 St n. Landstrich in

Aiolis, j. Dikeli-Köi. — *Axocpvc{xv]g, ou, 6, ion.

-vttxijg, Bewohner dieses Landstriches {-vettt^

Xd>Qa).

d-XOpTCtXOg, oO, i) 1 ep. (d protit. u. rgdsfo) Pfad,

d»xapic6^, oö, i]
J
Weg.

d-xapXT]p6^ 3 (d proth. u. rc4^) ep. verderblich,

roaBlos, verblendet, au^ta Ihivrov unheilvoller Eiu-

gang des Pontos.

dxotoßaXfa, ag, ij, ion. -fv) (drdodaAo^) Frevel, Un-
beaonnonhoit, Cbermut, eig rd dclov gegen, bei II

nur ///.

dxaoBdXXu) ep. übermütig sein, freveln; mmt pt. pr.

Von
dxdoBaXog 2 (dr^) ep. ion. sp. übermütig, frevel-

haft, dvijß, i'ßQig.

d-ta^<i>XO^ 2 u. 8 (ruttpekü) poot i. Jungfräulich,

unvcrmäldt 2. nicht ergrimmt,

dxttffa, ag, i) sp. das Unhegrahensein. Von
d-XO((pO^ 2 (ddjrrw) unbegraben, drd9>oi»^' yerf-adoK

unb^tattet bleiben, dra^wi ytQä^ig Verrichtungen,

die kein Begräbnis bedeuten (z. B. bei Selbstmördornb

äxe (der Form nach ace. neutr. pl. v. oorr) welcherlei

Dinge, was; ion. u. att. <rfh*. i. gleichwie. 2. mit

dem pt. den tatsächlichen Grund angebend: da ja,

well Ja; verstärkt dre bij.

d«XCptX05 2 poet sp. unerwcicht; übertr.

nicht zu rühren, hartherzig.

d'XCtpi^^ 2 (W. reQ. reirud) ep. poet. nicht zu zerrei-

beik, hart; xaXH*>g imverwflstli«*h, 9>wvi/ unermüdlich;

nicht zu erwoicben, Knabirj fest (andere v.rroa-ahH<>

nicht verdorrt, frisch),

d-XätXtOXO^ 2 (rrt/Z^fo) 1 . ohne Mauern, unbefestigt

2. nicht durch eine .Maner abgesperrt, nicht blockiert

d-xexjiapxog 2 {rrwiaiooitat) nicht vorauszuheben,

i, unerwartet, ungeahnt. 2. dunkel, unsicher,

)^f}Orgnioy. — adv. -dpXü)^! nicht sicher

be.Htinimen lassen.

d'XeXVO^ 2 {rvtn’tty) poet sp. kinderlos, AoQh‘o>y

naib^y ohne Höhna
dxcXeta, a^*. v, ion. u. -tl) (d-rzAv^) Freiheit

von Abgaben ii. Leistungen für den Staat, Abgaben-
froihoit, v. etw., V'ergünsugung, drcM iag

UTiisonst

d-xeXcoxog 2 {reXtoy 1. ep. unvollendet, tmer-

füllt, erfolglos, vergeblich; firtitr. dxeXätrrov adv.

endlos. 2. uneingeweiht, in etw.
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dttXtinjto«—ÄT»j 136 jxi)xxo(—jTt|xof

d-TlXevn]To; a (reAeunSu) l. ep. unvollendet,

onerfmit. poet bei dem maii nicht sura Ziele

kommt, nichts eoBriohtet, unerbittUoh.

&-TiXci»TO^ 2 (rcAetm)} poet endlos, ewig fortdau-

ernd, Cjtvo^.

2 (W. re>U voUenden)

J. pass. 1. uiiTOlleiidat, unverwirklicht
|

2. uiiTOllkommen.
j

3. endlos, unbegrenzt

II. act. 1. das Ziel nicht erreichend, nichts aus-

richtend, exfolglOB.

2. lastenfrei, steuerfirel.

/. i. elQijyrj, dreJieg xoi£ty n vereiteln. 2. vütrj;

adv. II. i. abs. u. nvög unteühaftig einer

Sache, ie^cjy nicht cingewoiht in, mit in/i nicht im-

stande. abs. u. Tivd^ frei von etw.

(d proth., vgl. ai. däbhaii beschädigt, ver-

sehrt) ep. sohädigen, verkürzen, berauben, tauschen
j

pass. vw6s einer Sache verlustig gehen, loris des

gleichen Anteils entbehren.

2 (d cop. u. reivci) ep. poet. sp. angespannt,
|

straff, ioaöds sich fest anrankend, stQbg rt> 6iK04ov

unverwandt auf das Becht gerichtet; vom Blick:

starr, stier; beharrlich, unerbittlich, ägyt}. — adt\
|

-<5^ u. neutr. dxcvd^. Dav.

dxcv{^iü A'7'fest anschauen, unverwandt betrachten,

cf^ n u- xxvL

dxep (ai. sanutdr weit hinweg, mhd. sunder^ nhd.

sondfTy vgl. ardp) praep. mit gt^n., ep. poet. sp. j. ge-

trennt von. 2. auber, ohne, drirp dedn* ohne den

Willen der Götter.

d-xdpa^VQ^ 2 ep. poet.
\
(re/po) undurchdringlich,

d-Xepd(l(i)V 2 poet. 1 hart, unerbittlich.

dxtp->6c(v) poet. abgesondert, abseiU, fern von,

ohne, abs. u. nvö^.

d-xdp}Mi)V 2 (r^c^o) poet. sp. endlos, unendlich,

dxtpo^ as 6 ireQos, neutr. ddrcpov, gen. darepov.

d-Xtp9^^ 2 i (W. rfp^r, T€Qncj) i. cp. freudlos,

d*^pttO^ 2 I grausig, schrecklich, jammer\'oU; d-

repff^orepoj' elg dapdooiv weniger erfreulich für.

2. poet. drennt'ig aet. sich nicht freuend, rivö^' einer

Sache.

dxeptp^a, o^, (d-rep»^^) sp. Mangel an Ergötzung,

dxfiuxxiu) (d-TFVKTOf) sp. nicht erlangen, nvö^ etw.

d-xct)^l^^ 2 (reüjjfo^') poet nngei^tet, unbewaffnet

d-XS^vy|^ 2 I {rexvt)) kunstlos. i. natürlich, ein-

d-Xe^vo^ 2 I fach. 2. nicht kunstvorslAndig, un-

geschickt adv. a. dxd^vu)^ (v. ohne

Kunst, ohne Geschick, einfach, schlicht, b. dxex~
(y. irrxyfiS) ohne weitcroN, schlechtweg, ge-

radesu. ganz u. gar, natürlich; in Vergleichen:

Arex^f^S u. o!ov geradeso wie; mit

Negationen: dre;fvtü^ oMeig. Dav.

dxBX''^*i Kunstlosigkeit Ungeschicklichkeit

dxcu)V, ;>/.v.*dr^ {äri)\ ep. ion. tollkühn, verblendet

axi], i)g. i) (aus vgl. acc. äol. d»*diTav, d prt^fh.,
1

ahd. n un/a, nhd. H'wrirfe) ep. ion. poet sp. 1. ün- '

glück, Strafe, Unheil, lyyva, stäga d'dro altes atti-
|

schoö Sprichwort; bezeichnet auch Personen, die Un- !

heil bringen; **Axt) personiliziert: UnhoiNgöttln.

2- a. Verblendung, Betöning, VerfUhnmg, r«>v6’

drt) elA£ ep., eig dttjv zur V'erblendung.

b. aosVerblendung harvorgehondeFreveltat Schuld

Sünde, dra^ uaraJi^ety.

£*XV}XXO^ 2 (npfo) i. nicht geechmolzen. 2 . übertr.

unerweirhlicb, nvt durch etw.

&-XT]{XcXl^{ 2 it7}p£Xeo} sorgen, warten) sp vunach-
Ikssigt, bei Personen; nnclUässig, sorglos, tivö^* um
etw. — adv. fx^tv in Unordnung sein.

&>XT]pidXvjXO^ 2 [rrjfteMtj) ungopflogt, vornüch-

l&seigt. — adv. -l^XCd^ : >'x^iv nvög nicht acht-

geben auf.

dxT)p{a, a^, 4 Schaden, Obel (La.). Von

dxT]p6{ 8 (dn;) poet 1. Tsrdorbllch. unh^lvoU.

2. von der geblendet

dxi^atpio^ 3 poet. verderblich (KonJ.k

'Axi]Otvo^, ö n Unocov.

*Ax0t? ,
iöog, i) (für ‘Aihjviitg v. poet sp.

1. {$e. yti) Attika. 2. (sc. ytndj) Athenerin. (sc.

ötdXeKTOg) attische Mundart
d-xtexo^ 2 (tiu) poet. i. ungeehrt. 2. act. nicht

ehrend, nvö^Jem.

d-x(^b) (rio>) ep. poet nicht achten, verachten.

d-Xc6dact>XO^ 2 (ndaonkj) ap. ungezähmb, ni<dit zu

zähmen.

dxf^OiYcXdu) buk. die Herde verlassen, sich stolz

sbsondeni. Von
dxT^^Y^^^^» ^ (dri/tdo u. Ay^Xrj) buk. die Herde
verachtend, sich von der Hordo absondornd.

dXT{Xa^(i> (d'tV40^^ verachten, mißachten. J. be-

schimpfen, beleidigen, kränken, zurücksetsen; selten:

der bürgerlichen Ehrenrechte berauben, ächten, ni'd,

mit acc, des Inhalts: ^ntj...ä vf‘v ö6 r»)vö’ dryMi-

Setg sfoXtv mit denen du herabsetzest 2. für zu

gering od. unw’ürdig halten, riyd nvog Jem. einer

Sache, mit in/, verschmähen, etw. zu tun.

F. imp/. itcr, ärutAscouov. Dev. adj. verb.

dxT^OUrrio^ 3 zu verachten, verächtlich; drvKiörf'OV

man muh verachten.

dxlpiaaxi^p, ö poet Beschimpfor, Entehrer.

dxT(JlOt<rrd^ 2 poet verächtlich, nW.
dxT|X0Ui> (d-TV<o;) ep. poet. =: dn/<d^a>. Dav. adj. verb.

dxillT]XioV man mufi in Unehre od. Verachtung

bringen, tivd.

d-xf{XT)XO^ 2 1 . nicht geehrt, mißachtet, veraohtet

2. nicht abgeachätzt, ein Uechtshandel, bei

dem die Strafe gesetzlich feststoht, nich erst vom
Richter geschätzt werden muß.

dxT(i^a, a^, ion. -{»J (d-Tv<o^*) 1. Unehre, Ent-

ehrung, Veraehtuug, Be.schimpfung, ^ dn/Wp r^vd

jem. mißachten, ir änfUtf slvat. 2. Ehrlosig-

keit, Schande; oeen^. in Athen: Aberkennung der

büigerlichen Ehrenrechte, aller (Achtung) oder

einzelner (Khrenstrafeb

4xTjiO-7tcv0iQ5 2 i/revdÄu) poet über erlittene Be-

Bcbini]>fung trauernd.

<5-TtJlO? 2 (r<jU^)) 1. ungeohrt, verachtet, nvo^f

v. jem., verächtlich, rivt jem., ^Aoo dri«orf£xi ein

weniger ehrenvoller Platz, äu/iov nouloOai ti verun-

ehren, nvd^' einer Sache unwert, nicht entsprechend,

X^Qig OÜK dri^uo^ ffovew, djv piv Inunr^v dr^iov

Ttenyrev ohne mir dos zuteil werden zu lassen, w'es-

wegen ich gekommen bin S. 2. elirlos, bescholten;

occas. der bUrgerlichun Ehrenrechte beraubt, abs.:
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&Tt}X6<a>—dtxOVO^ 1S7 ÄTo^og— ÄTptpi^^

Tov^ ärifu>vs imtifiovs notelv; mit gen.: ye{fC>y der

Ehi'ou boi-aubt. 3. nicht abge«ch&tst, obiov äjytoy

iöag ohne ErsaU, ohne Vergeltung, ungestraft //,

Q^foiv dt^io« y’ 6h ?bC/¥ xeOvrj§ofxev nicht ungerächtX.

adv. echimpüich. Day.

dxl(i6(i) 1 , enteh en, beechünpten. 2 . Achten.

d<>tT}lU)pT]XO( 2 1 . irifUjQiOftat) a. ungestmftp

tivd^ für etw. b. ungerecht, dTyiwßi^rdv n rtv;

adv. -l^X<t>$ xingestraft. 2. (nftogitj) unverteidigt,

hilflos.

dxtpui>Ot^, WS} 4 (dryido) poet Entehrung.

'AxtvxSvc^, ov, ol epeirotische Völkerscli&ft.

5x1^ dor. B ffu^.

dxtaia, a$, i) sp. Zahiungsunfhhigkeit (La.).

AxiOCüV, dtyog, d, Fl. in Oallia eiaalpinay J.
Etsch

dxixdXXü) (drdvUc^) ep. poet 1. aufziehen, pflegen,

wHrten. 2 - schmücken, ehren.

F. inf. dT^TaU^^<f^’a<, aor. dr<ny.ia.

d-xCxT]^, ov, 6 (n*6>) poet. i. ungerftchh 2. un>

geehrt.

d-XtXOf 2 {rUi>) ep. sp. 1. unbezahlt (I). 2 . uugo-

rächt (I).

d-xT<a> poet. nicht ehren.

*AxXä^y avro^, ö (d proth. u. r^l^yai) 1, a. V. der

Kalypso; AxXaYCvj^; 2 von Atlas abstammend;

*AxXavxtx6( 3 Kum Atlas gehörig, Säulen

des Herakles, rö 'ArAavTiHÖv ni^Xayos'y AxXavxC^i

iöog, fj ^ OTnXtuv dd^aooa, i} Ä. vf/Oos my-

thische Insel im äufier»ten Westen. b. AÜas-

gebirgo in Mauretanien; UmwohnerAxXavxe^, of.

2. Kebenflufl des IsLros. 3* ^P* T'räger (in der

Baukunst).

d-xXäxo; 2 dor. B d-rAi;To^'.

dxXT]Xd«i) poet. etw. nicht ei-tragen können, entrüstet

sein. V'on

5-xXt)XO^ 2 (r>l^ai) i. ep. ion. poet unerträglich,

mMoS’ 2. poet nicht zu wagen,

dxptl^ poet s= äTfäs-

d-xptTjXO^ 2 ir^pvtj) S. nicht abgeschnitten, nicht

rerwüstet, yf), d^yt^ia noch nicht angehaucn, un-

angebrochen. 2 . nicht zu zerschneiden, unteilbar.

dx^{I^<i> dampfen, dunsten. V'^on

dx|x(;, lAos, I)= ^s, ij u. poet. »p. dx|x6;, ob,

6 (aus *d-/er-ftös, vgl- dur/ir), ahd. su'edan schwelend

verbrennen) Dampf, Dunst, Du^
d-XOlX^^ ^ poet ohne Wand.

5^0X0^ 2 1. nicht gehören habend, unfruchtbar.

2 . übertr. keine Zinsen tragend, xQ>i»(^Tn.
,

d«x6X(XT}XO^ 2, dor. -JJIÄXO^ (ro^fdw) nnerträglich.

dxoX(lfcit o£, f) MuÜosigkeit, Feigheit Von '

d-XoX(iO^ 2 iröXitä) mutlos, zaghaft, feig, rlg

n, mit in/, zu feig etw. zu tun. — adr. dx6X(l(i}^.

2 {r^vo>) i . nichtbeechnitten, nicht

abgemäht 2 . nicht zu zerschneiden, untoitbar.
;

unendlich klein, dtatpooai: >V drö/«,» im Atigenblick

^T; ärofios {sc. oihito) u. tr) dronov «p.

dxoviii) (d-TOVO*,*) sp. abge^ponnt sein,

dxovfoty as, f) 8p. Abspannung, Maltigkidi, SrhlalT-

heit Von

Ä«XOVO^ 2 (tWvcj) sp. niclit nTigespannt, ohne Spnii-

uuiig. aohlafif, matt — mir dxovü)^.

d-X0$O^ 2 (rö^ov) sp. t. dos Rogens beraubt 2. des

Schießens unkundig.

dxoiria, as, l) I. Ungewöhnlichkeit, Seltsamkeit,

Bonderbarfceit, Verkehrtheit 2 . Widerspruch,

Unverstand. Von
d-XOTZO^ 2 (tö»o^) nicht an seiner Stelle. 1. unge-

wöhnlich, auffallend, ijöovij. 2 . sonderbar, un-

gereimt, wunderlich, verkehrt widersinnig, drotta

XiyetVy nvd$ wegen etw. 3. unsiemlloh, unsehiek-

lieb, unangenehm, nvet^ia, iVJ Übel, gottlos. adv.

dxdi7<dg wunderlich.

2x09 8. dato;.

Axooofti ijSt 4 T*. Kyros' des Älteren, Gemahlin des

Dareios Hystaspis, M. des Xerxes.

d-xpaYV^^‘^09 2 sp. nicht tragisch be-

händst nicht au/gobauscht, schlicht

d-xpocY(pSo9 2 ep. untragisch.

d-xpaxx09, ov. 6 CW. ferq, lat. torguro, ai. tarhi Spin-

del) ep 1. Spindel. 2. Pfeil. Dav.

dxpaxxuX(9, idog, ^ buk. Distel, zu Spindeln ge-

braucht.

*Axpa|iUXttov, ov, TÖ B. Udpo/iOtiov, Seestadt in My-
sien. — Axpajiuxi^vo^, 6 Einw.

d*xpoiictx69, oö, )/ ep. u. d-Tpotfcdg, oü, b d-ra^

m^S u. d-To^ÄÖ;.

*Axpct8y]9i ^ ) Sohn des Atrous: Agamemnon
'Axptto», <uvo;, ö J

od.Menclaos, im du. od.pt beide

Ariden.
dxpixcia, o;, ij, ion. -eft} u. Zuverlässigkeit,

volle Wahrheit wahrer Hergang, personif. strenge

Gerechtigkeit Von
d-xptX1^9 2 (AV. treq verwirren, vgl. lat tricae^ tn-

trtcarc) untrüglich, zuverlässig, gonau, dJli;dna, wov;

sicher, ‘BUAauodwty; zuverlässig, muq^ aw drp#-Nel

zur rechten Zeit; bei /T nur ttdv. neutr. -^9 u.-iü>9,

z. B. dyc^#^<v-

d-xpd|xa(9) (rprpa>) adv. 1 . ohne sich zu rühren,

still, ruhig, f/oo H. 2. allmählich. 3* ^^J-

ziemlich. Dav.

dxpC|ia7o9 S poet regungslos, leise-

d-xpc(icf s. d’XQFJti'iS-

dxpc^ico Op. ion. sp. nicht zittern, unbewegt od. ru-

hig bleiben, sich beruhigen, rtvo; bei etw.; med.

in Uuhe u. Frieden verbleibou. Von
d->xpc{Jll^9 2 {xQFpu) ep. nicht r.ittcrnd, unerschrocken,

ruhig. — adr. dTps^ll Uav.

dxpcpifai, a;, ^ Unbeweglichkeit Huho, drpp/uav

fyxiv. dy«v, Unorachrockoiihcit

dxp€ix{^(i> ion. poet i. ruhig bleiben, Frieden halten,

häufig mit Ncgat 2 . med. sich den Frieden be-

wahren.

d*-xpcYTC09 2 sp. ungebeugt, unverändert, sich gleich-

bleibend, sich nicht kümmernd, xivög u. «C'**

adv. -i7TXa)9.

5-xp6<rro9 2 (vgl. op. anr. Tpi*öoa v. Tg#<jj poet sp.

nicht zitternd, unerschrocken. — adv. >CJXu>9»

AxpeU9, fug, poet. -f/o;. ö S. des Pelops, V. dos Aga-

memnon u. Monclaoü.

(5-Tp7)T09 2 {xirijäo) nicht diin hbohrt, ohneÖfiTnung.

d-xptaxxo9 2 (rptd^o) poet unbesiegt, unfiberwind*

lieh

4-xpT^i^9 2 {xQißij) nicht obgeriebon. J. unbotrolon

(von Wegeni, unweg><am. nicht abgonüut unho-
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axptov
—

*Atxi5 im dxxw—auSdtt

schädigt^ neu, uöoftos. 2. nicht abgehärtet, nicht
geübt, unerfahren, tivö^.

OlXptov, ov, TO dor. sss ^Qtoy Aufaug, Oewohe.
d-XpCTTXOg 2 ungerieben ep. sp. j. nicht abge-
härtet, weich, 2. nicht gedroschen. Dav.

d'^Ctpfs, a$. ^ sp. Mangel an Cbung,Uaerfahrenhoit.
Ä-xp6|ii]XOg, Of, 6 V. des Redners Äschtnes.
d~X|w}Il]XOg 2 1 nicht aittemd, unor-
d>xpo|XOg 2 (r(^/ico) ep.

|
aohroeken, fe«t.

AxpOTCOlTl^vi^, ij nördlichster Teil Mediens am
Kaspischen Meere.

AxpOTtaXTj^, ou, ö persischer Satrap aur Zeit Ale-
xanders des GroSen.

dxpoir{a, ag, ^ poet., ion. -(t|, Unwandelbarkoit,
Starrheit, Unerbittlichkeit Von

d-xpo7CO^ 2 (rj^PTreo) poet nicht au wenden. 1. unab-
änderlich, ewig. 2. unerbittlich; daher*AxpOTTOg
eine dor drei Parsen. 5. unschicklich, Area.

dxpo<pdfa> sp. keine Nahrung au sich nehmen, hiii-

schwinden. V'on
d-Xpo<pO^ 2 (TQiqxj) schlecht genährt, dürr, brrro^c.

d-xpuycxog 2 (rßvw) ep. poet. uuaufrtubbar, rastlos
wogend, ddiAaooa, einmal aUfrjQ, jräog (nach anderen:
unfruchtbar, Odo v.W. trt'gh).

d«XpV|i(a>v 2 (rgwo) poet. nicht aufgerieben, nicht
müde, nvog.

d-XpUlTTjxOg 2 (rnn^rdcj) sp. nicht durchlOchert.
<£“XpV>XOg 2 (rpiNü^) poet. ion. sp. l. nicht ermüdet,
unablässig, jrovo^, unersehöpflicb, unendlich, X&^S-
2. frei von Plage.

Axp&T(UVT]
,

f/jj, ^ ep. die Unüberwindliche, Beiwort
der Äthoue.

d>xpu^Og 2 poet *= ä’dQimTOgy unaorbrechlich.
fi-Xpü)XOg 2 (nre<.j<JKCj) I. nicht venvundet. 2. un-
verwundbar, nnvcrletalich, übertr. dTQcjTog
nicht au bestechen,

axxa att SS nvd neuir, s. dooa.

dixxa att. CB dnva s. äaoa.

&XVX Uat u. got. atla, demin. AUita) ep. V’älorcheii.

AxxaXcCot, o^, ^ sp. Küstenstadt in Pamphylieii.
dxxaya?, a, 6 Haselhuhn.

AxXfliXog, ov, ÖNamo mehrerer Führer in Alexanders
Heer u. Könige von Pergamon.
dxxaxaT poet Schmerzensruf: o wehl d. farroTa/.

dxxdXcßog, ov, 6 {äTrcXcfi6g) ion. Laubheuschrecke.

AtxI] 5, ov, 6 { Axxt?, töog, d) Götter^vesen der
Phryger u. Lyder, soll den Dienst der Kyhele ein-

gefUhrt haben; sein Name kommt in mystischen
Beschwörungsformeln vor.

AxxixT], ijg, ij laus 'Adr}vatk^ y.'Adf/vat) 1. sc. yfj

Attika, östlichste Landschaft In Mittelgriechenland.
2. sc.yvvt} Athenerin. — ’AxxixO? 3 atUsch, athe-
nisch, poet. auch UmKCiWiKo^’. — «dr. ’AxxiXui^,

dtxxtx{^tt es mit den Athenern halten, attisch ge-
sinnt sein. Dnv.

V sp. attisches Benehmen u. Reden

.
und

OO, 6 1. Parteiiuihiiio für die Athener.
2. attische Redeweise. •

axxtxtoxt <Tt/r. sp. in attischer Muudai-t
^Axxtxuüv, 6 poet. Alhenerlein,
Axxti; a.

£xx(i> att. B ifoacj 8. dUJOcj.

dxo^ü) (aus d-Tvy^jcj, /aetttiv. su *dTAo, vgl. ai. tun-

fdti stoBen, drängen) I. act. (erst buk.) betäuben,
in Verwirrung bringen, betören. 2. pass, betäubt
werden, vor Schreck verwirrt werden, sich ent-

setzen, TT TO? etw.} droCo/uViyv dnoJi/odat vor Angst
sterben; bes zu merken: dn>*o^<p»’f)^ weA'o<o durch
die Ebene erschrocken fliehond //.

V, /ut. ÜTv§cj, pt nor.pass drvjföcfg.

df«XU|Jlßo( 2 sp. ohne Grabhügel, uiibestattet

d-xt)pawttJX05 2 nicht von Tj’nuiiien bohorrscht.

AXU(, t*o^, ö S. des Kroisos.

dxu^fa, ag, ij sp. Anspruchslosigkeit. Von
d«x0^o^ 2 nicht aufgeblasen, bescheiden.

d-xl>X^U> (drujif^j;) s. abs. das Ziel verfehlen, ah-
gewiesen w'erden, noftd nvog, unglücklich sein, fv
Ttyf, ol äTi'jpOyrvg u. ol ^nxti^t^reg die Unglücklichen

;

ri in etw. Unglück haben: rify i*a»7<o;p’av; rd dxiH
XlQÖ^VXa Verfehlungen, Fehler, Mißerfolg.

2. verfehlen, nicht erlangen, rri'o^elw.; KTtj^oVo?*»,*

dri'^rjoai die beabsichtigte Besitzergreifung mißlingt
ihnen Th.

\'\/ut. dre;j'iJo<j, aor. p/. f)ri>xtpta. Dav.
dxvx>)lJia, amg, rd Fehischliig,'Unfiill.

ä-TCx«l« 2 (n»;tf(v) unglüoklioh, verblendet, (von
der Natur) verwahrlost. — adr. Dav.

dxux^Ä, og. ij das Nichterlangen, Mißlingen,Unglück.

OCU adv. (vgl. a^^p, lat. autem), urnpr. örtlich: zurück,

bezeichnet 1 . eine Wiederholung der Handlung:
wiederum, wieder, abermals, ein andermal, ötter,

»»fv av, 7r<ti(v a{f od. av ndAty von neuem, /iAl*ai».

2. eine Oegontibersteillung: a. andrerseits, doge-
gon, oft mit <V. b. in Zukunft, ferner, öti>T€Qoy at\

C. ebenfalls, gleichfalls, oib< ... oM’ av auch nicht.

a\), Ott» poet. das Bellen des Hundes nachahmend.
oiuaiVb) (odo^) ion. poet., att. aOafvu) i.aef trocken

machen, dörren, ngug ffXtoy an der Sonne; übertr.

ßioy hinachmachten. 2. pass, mit J'uf. med. ver-

dorren, verichmachten, vergehen.

F, impf. Tjikuyov, fut. atW<r>, mtr. »pDöva, ion. rfiriyfL,

pt. aviivag] aor.pass. pass./ut.

N Phii. U54.

aOaXdo^ 3 ep. trocken, dürr.

Otiktvot^, rtog. ^ sp.
\ (ai>otVco) dasVerdorren, Trok-

aua<T[X^, oo. d I kenheit.

a\>Ya^ü>, dor. äoL Qci^YaaSti) (at)^/) t.aet. a. sehen,

wahmehmen, ri. b. bescheinen, nvd. A'/’ahs. leuch-

ten, .HtruhlciL 2. med. sehen, erkennen.

Ai>Y£iot? {-ea^), ov, ö Kön. v. Elia, dessen Rinder-

stall llemkloa reinigen mußte. — AtiyT^ldSl]^, ov,ö

8. des Augeias =b Agasthenes.

aÜT’i. f^g^ i/ (W.reg, lat.rigeof) 1. Strahl, Licht,

Glanz. wvtiö^'.bcH. Sunneiilicht, .fio^atVa^ = Himmel.
2. Ühertr. jeder Glanz, hes. Glanz der Augen.
ACytXa, (-JV. rti Ouso in I..ih3'en.

AüyoiXJXo?, ov, 6 sp. der früht ro Monat Sextilis.

au5a, ti dor. ^ al^i).

au^d^opiai med., i«y. aor. avdd/aodni, ion. Nhf. zu
au8du) u. mrd. 1 , reden, sprechen, «b.s. u. W, z. B.

Cnag, lüliinch, preisen. mit acc. der

Pers.: Arrtoy Tfvd Cnog) jein. entgegnen. 2. sagen,

vorkündigen, gebieten, mitf«/.: ui>öä» ouo3t(iv,acc.
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aüSi^' 139 aü66uattiog^ auXo;

c. m/., dat. c. inf.^ doppeltem acc, jem. etw. nennen;

ptus. avbfoficu nals endlich Fälle wie:

‘ iTinoXxfTov aiföt^s; den Hippolytoa meinst du? K
Y• fut. a^ifOo, dor. ai^ddoco, aor. ifibüaa, iUr.aviii)’

GaOKf, aor.pass. Von
auSl^, dor. au8d (ai. vddati spricbtr venv.

äeibtS) ep. poet 1. Stimme, Sprache, Klang, Laut,

vom Menschen
:
ßeXtro$ yXvniov vom Ho6

Xanthus, von einer Bogensehne. 2. GorQcht,

Kunde, Bescheid, iQya\>. Dav.

ai>$^Clg 3 ep. rodend, sprechend.

ij äol. = aM/}.

dl>$p(a| ag, ii dvv&Qia.

Ax^vxtvov, ov, Tö Avoniinus in Korn.

a{)CpVKa> Op. poet. (au.s d»'-/ent>cj) i. zurückslohon,

surückhiegen (den Hai« des Opfertieres). 2. empor-

ziehen, wieder berausziehen.

au6* = atVf, aC0* sss avrd, adrd vor 8pir. asp.

aifSoSsta, ag, tf 1 SelbetgefälUgkeit. 1. An-

aiiOöSCoii agf i) poet. ( inniiung, Bücksichtslosig'

keit, Grobheit 2. Eigensinn, Trotz. Von

a06-aST)gy avOaÖEg (aus avro-,fdd^^', dvddvcj) selbst-

gefällig. i. anmaßend, rttcksiehtslos, grob, un-

bamiherzig, hart auch von SacbenX 2. eigen-

sinnig. trotzig. — adv. -d8(i)g hochfahrend. Dav.

av>6ä8C^O{iat d. m. sclbstgelUUig, eigensinnig, an-

mähend sein.

au6d8tx6g 8 {av&-a&tfg) poet von solbatgefälligein,

anmaßendem Charakter.

a\)9a8(a^a, aro^, rd poet eigensin-

niges, anmaßendes Benehmen.

au6d86>oro^Og 2 (ord^a) poet. hochmOtig, frech

od. trotzig redend.

aü6-at|XOg 2 I lalaa) poet blutsverwandt, ver-

au8-a{}X<()v 2 i schwistort

auB-afpexog 2 {alQFOiiat) i. selbstgewählt, frei-

willig, ddvaro^, öTQarfiytig Feldherr au-s eigener

Wahl. 2. selbstverschuldet, uivdifvog. — adv.

-dx(üg.

Gi{i6*dxa9TOg 2 (orVd^) flp. jeder .selbst, i. unver-

stellt, nsttlrlicb, aufrichtig. 2. eigensinnig, trotzig.

— adv. -dox(i)g.

au6cvxi(i> TfT eigenmächtig handeln, herr.«hen,

TTVÖ5 Ober jem. Von
av8-ivTTjg, ou, 6 (aus aihxJjj u. fyrtjg, acvTtjg, vgl.

lat sons, ahd. «nn/n, W. sen vollenden) eig. selb.st

vollendend, Urheber, i. Mörder. 2. Gewalthaber,

Xdovög. 3* ' eigener od. verwandter Hand
aasgefüln*t, ddvaroy. Dav.

auOtvxiX^, adv. zu af^devnxög, .sp. nach einem

zuverlässigen Gewährsmann, authentisch.

au6-TjjJltp6v adv. Ifpi^Qo) poet desselhigen Tago.s,

auf der Stelle, sofort.

auOt adv. ep. poet. 1. örtlich: auf der Stelle, luer,

dort, z. B. ftevetv. 2. zeitlich: sogleich.

au6t-Y6V1^S 2 poet, iom auxtYCVI^g, daselbst ge-

boren. 1. einheimisch, ^tuTanüg irn Lande selbst

entspringend. 2. ühertr. Inudsmünnisirh, echt,

a^tg, ion. u. poet. av»Ttg, adv. (ae) l. wieder,

zurück, iri'at, fiaivety, /.iy acd<^, xai uvdtg wieder

u. wieder, ai’üig noxe irgeiideiiimal wieder. 2. hin-

gegen, ferner, öfter eiiiein /uv entsprechend.

3- künftig, ein andermal, näXtv atrn^, au näXtv ab-

dtg- ol avütg Nachkommen.

a\>6>6|xai|JlOg 2 poet leiblicher Blutsveiwandter,

Bruder, Schwester.

a\)6-opioXoYO^pevog 8 ap. selbstverständlich, an

u. tür sich klar.

a06-(i>p€i adv. (o)j^) Rp. zur seihen Stunde.

aOia^Og 2 (aus ^äv-Siayog) op. aufschreiend, laut

schreiend.

ai>Xa{a, ag, i) (ad>lij) sp. Vorhang, Tapete.

auXa^y «Ko^, //(au.s*d/Ao^,W./fvlK, ^>U<u) ep.ion.sp.

1 . Furche. 2. Schwad.
aCXccog 3 u. 2 I (aiUij) l. den Hof betreffend, d\*QOt

aCXtog 3 poot I Hoftür, oböög Hoftorschwelle.

2. abAtog auch: ländlich, äyxQov.

avX^u) (atUd^) i. act. u. pass. a. Flöte blasen,

abs. u. xi etw. auf der Flöte vorti-agen, xnd jem.,

6 JiiHxfiog ^vdßtdg tßbXtixo JC, aber aifAelxoi när /</f-

Aad(H)v das ganze HaiLS hallt vom Flötenspiol wieder

iX b. überh. blasen, x^gaat xai odX/t4y!itv. 2. med.

sich auf der Flöte vorblasen lassen, abs. u. trgtig xdv

^vd/töv nach dem Takte.

auXi^i i^g, i) (aus *aböXtj, vgl. ai. tvwr, tvf«afi bleibt an

einem Ort, macht Halt, übemaebiet) i. eingefrio-

deter Hof vor dem Hause, a. Hofraum, Viehhof,

Hüi*de, ßaü^f cbtQxi^g (Bestandteile eines Frtrsten-

hofas: öäAaßtog xai öutpa xai abXtj). b. Hofmauer,
htyrjXfj fiiöinjxo . . . nrQi&QOßiog abXj^. 2. a. Woh-
nung, Hütte, Behau.s)ing, ai^Ar) b, Palast,

Zilvog

aOXr}|xa, axog^ rd poet das auf der Flöte

Gui)lasenc, FlötenstUck.

aOXrjaig, eog^ ^ (ad.X<fw) Flötenspiel.

ai)XT]X^p, ^og, ö poet 1 (at>.^ca) Flötenspieler,

OtuXT]Xl^g, oO, 6 / atich mit dk'tjp.

auXl^XlX^ 3 [aftXtixyg) dos Flötenspiel betreffend; {)

abXtjxtx^ i$c. xi^jp^rj) Kun.st des Flötenspiels.

auXT]Xp{g, iß {fern, zu abXrjxißQ) Flötenspielorin,

im' nvX)]xtjid(jv unter Flötenschall.

at)X{8tov, Ol', rd, dfvnin. v. abXi), sp. kleiner Hof,

Kampfplatz.

avXl^opiat d. ohnc/ut mit aor, pass. u. msd. {avXtg)

i. eingohegt sein. 2. in den Vorhöfen, ira Freien

lagern, bes. nachts, biwakieren, Qberh. halt machen,

^ xdiftatg.

ai>X(x6g 8 (aöA#)) sp. zum Hof gehörig; ol fu'Awoi

HöHiiigo.

aOXtov, ou, rd (ai’Ä/}) rings eingeechio.ssener Ort.

1. Hürde, Stall, Gehöft. 2. Grotte, Höhle.

auXtg, lAo^C. iß (oA^i/* ep. poet Aufenthaltsort, Nacht-

lager, (ifoüat aufschhigcn; .‘^tall, Hürde, Nest.

A\>Xlg, /6o^, iß Hafenstadt Boiotiens, Chalkis gegen-

über.

I’, acc. Av/Jöa u, A»V.u'.

aOXtaxog, ow, 6, €/»7«m. v. ocÄd^:, kleine Höte.

aOXonoitXi^, rßg. iß (sc. xi/vi/) Flötenmacherkun.st.

Von
auXo-XOlOg, oO, ö (mxrw' nötenmacher. Von
otuXog, or*>, A(d;/u<) t. Röhre. Tülle der Lanzonspitre,

Hülse der SjKtnge, üherlr. ni*Xüg . . . aTiiamg

ftiov ein ruiireuitrliger Strom Blutes. 2. jedos

Blnvjn^Uumcnt, l«s. Flöte ;oher unsere Klariuotle),
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tx* oAXoO unter nötenspiel, 6jcd rdv adXöv, nQdg

aifXdv ÖQxeUJdai nach der Flöte.

0t\)X(p$ia, agf ^ Gesang zur Höte. Von

auX-(()269 2 (<^617) 8p. zur Flöte (abwechselnd) singend.

aOXtüV, <2fvos, ö, poel auch i) {a^Xög) 1. Uöhre.

Kanal, Graben. 2 . Meerenge, nötmot aitXöjveg

das Meer zwischen den Inseln. 3. Tal, Bucht.

AilXwv, <:>vo^, ö Name mehrerer talartiger Gegen-

den, z. B. i. Gegend u. St. an der Grenze v. Elis u.

Messenien; A(»Xü>v{TV)g| ov, 6 Einw. 2> St in

Makedonien.

aOX-(ilTCtgy ido^, fl {aiXög o. ep. poet eine Röhre

zum Hineinstecken da'^ Haarbusches habend (andere:

mit Augenlöchem versehen), Beiw'ort des Helme«.

a{>^diva>, im pr. u. impf, auch aü^b>| ep. u. ion.

lat. augeo, got. auko^ nhd. ttaehMm)

I. act a. tr. (ver)mehren, vergröbern, fördern, er-

höhen, nähren, gedeihen machen.

b. intr. => pas$.

\ ä. pass.xx. med. wachsen, sunehmen, gedeihen,

j

eniporkommen, anschwoUen.

1. a. aö^j ini piyfx .stark vermehren, poet. hti

/i£/^ova, abs. od. ro^ ri, z. B. k^to^. rö ttoivuv^ im

be«. preisen, verherrlichen, h. NT intr. wachsen.

2. rtvi an etw., 6td nvo^ durch etw., ffQog^ eJg n
zu etw.

F, Augment ion. a-b^~./ut. aö^jdcu, anr. tj{y^oa,

pf. riv§riKa‘, pang. pf. i/r»^//«04, aor. fut.

aif^jdiiöofiai, Dazu

a05t), VSt ^ Wachstum, Gedeihen, Ausdehnung,

Dimension,

Ai)^T)0{a, ag, //, ion. -il}, Göttin des Wachstums.

aC5?)(JH, ff (at'^rw) Vermehrung, Wachstum.

a0^l(iOg 2 Wachstum befördernd.

aC^(o 8. ai>^£6>.

ai>^X4i>Xog 2 itUbXov) poet mit dürren Schenkeln

(La. oi^rötMuAo^).

I. aOovi^i f)g, f) iabog) poet. Trockenheit, Dürra

II. <}y, fl (afKu 11.) poet. Geschrei.

auog 3 (dial. abog aus *aa(^og^ vgl. lit $a^gn$ dürr)

i. trocken, dürr, §vXov; neutr. adv. dumpf (vom

Klang). 2. übertr. arm.

duirv{a, ag, i) sp. Schlaflosigkeit Von
dt->Ul7VOg 2 ep. poet. 1. a. schlaflos, wach,

dunvo<; ruheloser Schlaf, b. übertr. xQi'/vai stets

sprudelnd, dKrai aturmumbraust 2‘ schlafi'aubcnd.

aCfa, ag, fl, ion. aüpT] (dij/u) i. Hauch, LuOzug,

Wind; bes. a. frische Morgenluft, b. günstiger

Fahrwind- 2. übertr. xoXiuov Kriegssturm.

Aupi^Xto^ *Äyxti)vlyog, ov, 6 römischer Kaiser,

aupt adv. poet. bald; 6, ^ at%>t der, die nächste. Zu

auptov acc. adv. (aus •rtu(r)rioni, vgl. aurora aus «m-

goga) morgen, ^g auf, bis morgen, a»\wo»' n/-

i'txdbe morgen um diese Zeit; 1^ aA^ov, 6 accfov

Xü*^vog, fl ig outjiov der morgige Tag.

Audove^, 6)v, ol Ureinwohner von Süditulien. —
adj. At>o6v(o^ 3. — Audovia, f} Italien.

audTfltXcof 8 iaf^og) ep. trocken, struppig, schmutzig.

auOTT^pCa, ^ sp. = aimniQÖTTig.

a\>dTT)p6^ 8 (a»>o^) herbe, «»auer. streng, nnfi-etind-

lich. D.av.

a(>OTT]p6Tf]$, rjrogt ff 1. Herbheit, Säure, ofvov.

2. Rauheit Strenge, Emst, toO yfiQ<äg.

aGx*KOi>rö (-rd), «UT*« ai^r#-.

a0x-dYYcXo5 2 poet persönlich meldend, mit gvn,\

Xdyojv.

aOr-dypCTO^ 2 (d;^^6i) ep. poet s.pagg. durch sich

selbst zu nehmen, von selbst erreichbar. 2. act.

selbst wählend, freiwillig.

aUT-d8eX(p09 2 poet leiblich verschwistert,

subsl. 6 leiblicher Bruder.

aCr-avSpo^ 2 (dr»jö) sp. samt der Mannschaft.

2 poet. leiblich vorschwistert; subgt. ö

leibliches Geschwisterkind.

aGretp (aus axTE d(ia) bezeichnet 1. einen Gegen-

satz: dagegen, Jedoch, aber, hinwider, bes. im adver-

sativen Nachsatz u. nach 2. einen Uboi^ang,

Fortgang(dann am Satzanfang): dann, femor, weiter.

AOxaptSTOtl, üv, ol sp. illyrische Völkerschaft

alrcdpxctoc, a<;, fi Belbstgenügrsamkeit Selbstän-

digkeit, genügendes Auskommen. Von

airc-dpxT]^, (oiV»)^ u. eich selbst

genügend, zufrieden, sicher, unabhängig, abs.,

Oig unabhängig machend, XQÖg. etg tc stark genug

zu etw., fv rtvt in etw., mit in/. — a</p.airrapXfa)^

;

aiVro^K^ViroTO höch.st zufrieden leben.

aUTOp^do) {axW-dßx^g, ®P* selbst herrschen.

auTZ adv. (vgl. autem) ep. u. poet i. wiederum,

ahennals. 2^ dagegen, aber.

aürcT adv. dor. aörof> hier.

aUT-dxpiaY|ta, oro^*, rd poet leibhaftiges Ebenbild.

aur-C^ouatO^ 2 sp. sein eigener Herr; rö a^rc^ij-

oiov unabhängige Macht
ai)T-eird*]fYS^‘'0€ 2 (ix-ayy^XXofiai) sich von selbst

erbietend, i. ion. aus eigenem Antrieb, freiwillig.

2. sp. unaufgefordert, ungeladen.

aOx-äTCtTdxTT)^, ot>, ö der aus eigener Macht be-

fehligt, SftUistlierrschor. Dav.

QttirciUXaXTtXÖf 8 zur Selbstherrschaft gehörig;

^ abTEmtOKTodi (se. Kunst selbständig zu

befehlen.

aUT^eTCCüVupo^ 2 poet. gleichnamig, rtvö^ mit Jem.

aux-epdXT]{, on, 6 der sel))st rudert, zugleich Rude-

rer u- Soldat

I

&0tcu) ep. poet i. schreien, nvd laut rufen. 2. von

Bache»; ertönen, erklingen, aiW trocken, d. h. dumpf.

F. Nur pr. u. ifnp/., ion. imp/. äineov. Von

f}gj fl (deo) ep. poet lautes Rufen, Kriogage-

schrei, Kampf.
aÜT-i^xoo5 2 (dKOÜw) der mit eigenen Ohren gehört

hat od. hört, Ohrenzeuge, Ttvdg v. etw.

aUT-fjpiap adv. ep. selbigen Tags.

aut-T]}lcpÄv adv. ion. i» abd-xKicQÖv.

auTt-YävVj^ 2 ion. » ai^i-ycviig.

at>T{-X(X adv.[ai>r6g) in demselben Augetihlick. i. auf

der Stolle, eogloich, alsbald, d/ia r aörwa Kui fteti’

;r<iro, verstärkt durch päXa. di} ^dAa, aunKO r« . . •

Kol sobald als, beim pt.: oÖTi«a gleich

nach der Geburt; mit Artikel: der augonblickliebe,

fl abrix V/" 20 dor heutige Tag. ö oör/Ka q-öfiog die

gegenwärtige Furcht; rö aor/Ku bis zur Gegen-

wart 2. gleich od. so zum Boiapiol.

auTig ion, -tm avdig.
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dx>X(XlSy ii \ (dfißu) ep. das Weheu, Hauch,

duT^i^v, irog, ö 1 Atam, Dunst, Duft. 'Hqmiomto

Gluthauch des Feuers.

a{>T6 usw. B. iavToe,

aÜTOHiv6p<i>xo^ 2 sp. wie ein leibhaftiger Mensch

(von einer Bildsiule).

ailXO-ßocl adv. (/%>^) gleich beim ersten Kampf-

geschrei, gleich beim ersten Angriff.

Airro-ßopiOf, ov, 6 sp. leibhaftiger Boreas.

ecirc6-ßouXog 2 poet. eigenmftchtig.

2 pocb. demselben Geschlecht ent-

sprossen.

^ iyeyvAo}) poet selbst erzeugt, kth-

/ifjiuara Ehe mit dem eigenen Sohn.

a0TOYva>{XOvie> nach eigener Ansicht od. Willkür

handeln. Von

a{rEo-YVCü)Aa>v 2 {ytyycjOHa) sp. eigenmächtig. —
adv.

aijfT^-yyüyzo^^iytyvdHjtUü) poet selbstgewählt, eigen-

willig.

airtd-YP^T^C ^ Bp’ eigenhändig geschrieben.

abxd-Y^^ ^ poet, airoyvov dQOrQOv Pflug, bei dein

Krummholz, Scharbanm u. Pflugdeichsel aus einem

Stück sind.

aVTO-‘Sai^g 2 (da^oi) poet selbst erlernt, selbst

erfunden.

airco-dctlXTOg 2 poet. von sich selbst gemordet.

a(iT>o$d^ poet gleich mit den Zälineii, oi*-

roAd^ (oQ/fö/i^at gleich bis zum Beißen erbost, 6

aOroÄd^ TQÖJfOg bissiger Charakter,

aüxd-dcxa gerade sehn.

aürd>3nXog 2 poet von selbst klar.

aütO^foaXTOg 2 {ötMaKu) ep. poet. ep. durch sich

selbst belehr^ selbstgebildet.

alrtd-SlXOg 2 eigene Oericbt^barkeit habend,

nvö^ über etw.

abxd^COV adv. (oArd u. ÖLfov, vgl. ai. M-dtvas heute)

ep. sofort

aVTD'dvtt adv. buk. im selben Jahr La.).

aÜTO-CVT7]g, ow, 6 poet » aud-iVri/s'.

airtd-CTCg adv. {(xog) ep. im selben Jahre.

0ivr66 » ot^rödt.

Avro-Soctg) sp. leibhaftige Thais.

ai>r6-6«v, sp. •6e, arfr. l. örtlich: von selbiger

Stelle aus, von da, von hier, oft mit pra^p.: avroßyv

fÖQtjg gleich vom Sessel aus; oft «von Hause

aus, d. h. von da, wo der Sprechende sich befindet;

ßtoTFxtrty von den Vorräten der Heimat

leben; o2 adrodev die Kinbeimischcn. 2 . zeitlich;

a. von vom herein, b. gleich von da an, sogleich.

3. a. ohne weiteres, ohne Umstände. b. aus

diesem Grunde, deshalb.

Qc{rc6-6t adv. ep. an selbiger Stelle, dort, hier, auch

naß* atVrddi.

airCO-xdßSoXo^ 2 sp. aus dem Stegreif gemacht;

tubst. ö Possenreißer aus dem Steignüf.

airco^XCttUYVl^^ I I^ep. poet leibliche Schwester.

ailTO-xaoCY^^^^* ^ ^P- P^^t leiblicher Bruder,

airto-xaxdxptxo^ 2 NT von sich selbst vfmrteilt

airtO-xdXcvoxo^ 2 \ k£>Uvo) aus eigenem

afrCO-XtXll^^ 2 ion. I Antrieb, von selbst, ungc-

haißen.

a(rxA-xXa8o{ 2 sp. samt den Zwoigeu.

afixd-xXf^XO^ 2 (koJUo) poet sp. von keinem andern

gerufen, ungerufen, von selbst

atrr6-Xop.Og 2 (XO//17) l. poet mit natürlichem

Haar od. Laub, dicht 2. sp. samt dom Laub.

aOxoxpdxcca, a^, fi unbeschränkte Herrschaft. Von
aüxo-xpaxi^g 2 (K^arto) poet unbeschränkt herr-

schend.

aircoxpaxopixd)^, adv. v. odroN^^To^ö^ 3, eigen-

mächtig, despotisch. Von
a{)XO>xpdx6>pi OQOS, A, A selbst od. selb-

ständig herrschend, sein eigener Herr, selbständig,

unabhängig, von Personen u. Sachen: äßyov Selbst-

herrscher, ^.oytapös willkürlicher Schluß, pd^rj

Schlacht, in der jeder nach eigener Willkür handeln

darf, ohne Kommando, fptetv mit unumschränkter

Vollmacht, nvd^ über etw., AovroO, in/.

aOxA-XXCXOg 2 (xri^o) poet. von selbst gegründet

od. ontetanden, natürlich, dvr^.
aüxoxxov4<A poet mit eigener Hand töten, sich

gegenseitig töten. Von
a(rXO>Xx6vog 2 poet i. mit eigener Hand, sich

selbst od. die Angehörigen tötend, ;^iß. 2. gegen-

seitig od. einander tötend; aber ai)x6xxovog ddvoro^

gegenseitiger Mord. — adv. -Övwg i. mit eigener

Hand tötend. 2 . durch gegenseitigen Mord, öaveiv.

aux6-XUxXog, 00, 6 Kreis an sich, Ideal eines Kreises.

aüx6-X(i)Xo^ 2 {udiXov) poet nur aus Haut u. Knochen
besteheud.

aux6"X<i>xog 2 iKumifi poet samt dem Grifl'.

aÜXO-Xl^Xu6og 2 sp. der die OlflaHche selbst (auf

den RingplaU) trägt, armer Mensch, Schmarotaer.

A{)x6-Xuxog, ov, 6 V. der Antikleia, der Matter dai

Odyssems.

auxo*Xupi^<i)V pt. sp. sich selbst vorspielend.

a^6-(xapxug, A poet. Augenzeuge.

AUXO|IOIXIOI, ag, ij {af<TÖ'paTog) sp. Glücksgöttin.

aOxoiiaxil^U) eigenmächtig tun. Von
flt{yxA>(iaxog 2 u. 3 (W. pa in fiepaa) i. eich von
selbst (fort)bewegend, selbsttätig, von selbst, aus

eigenem Antriebe (vgl. pepacjTa xai aurAv//), dya~

n<Xy rb abruparoy sich bei dem beruhigen, was von

selbst geschieht, was berauskommt. 2 . von selbst

geworden, natürlich, ö^orouv. 3* sufällig, dirö

(fa) ToO aino^tdrov von selbst, aus Zufall, änb raAro-

pdrov (Krasis).

Äuxo-p^äSccv, 0MT05, A (W. /leö ermessen, erwägen)

Wagcnlenker des .\chilleus.

auTO-pil^Xa>p, ooogf i/ poet (wie eine) leibhalHge

Mutter.

OiuxopLoXi<t) iL med. {abrb-ßtoXog) von selbst gehen,

Ubergelicn (von einer Partei zur andern), über-

laufen, fK u.nuQä nvog, ngug, rlg u. «ard nva.

p\ augm. ion. oAr«i«*.

aüXopoXfa, ag, // das überlaufen. Von
a\)x6-^oXog2(/ioArfv) von solb.st ge)icnd,zuin Feinde

übergehend, noijd nyog; subst. 6 Überläufer.

Avxo>vAr], tigj ij T. des Kadmos, M. des Aktaion.

auxovoptdopac Jtass. {abrö-yopog) nach eigenen Ge-

setzen leben, sich selbst regieren. Dav.

a(lXOVO|l{a| ag, 4 politische Unabhängigkeit, Selb-

ständigkeit

a{rx6^vo}XO( 2 {y6po.) I nacli eigeneu Gesetzen

lebend, unabhuuglg, politisch >db«thndig. frei, d.;ro
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n»^^, airröyofiov notelv rtva solbstandig machen, itpii-

vai od. iav die SelbBt&udigkoit lasBeo. 2. nacli

eigenem freien Willen.

ai»TO-vbYt adv. [vv^ ep. ln derselben Nacht.

aVT6-^l>Xog 2 (jfüAov) poet, von bloßem, unbearbei-
tetem Holz.

aVTOTraOcta, a^, ^ (aöro-;raiJ»/^'i «p. eigene Erfah-
rung od. Überzeugung.

aUTO-TcaO^gj arfr.v. a«>ro-midjj^ (;rat>rfK), sp. am» ei-

gener Erfahrung.

<uöos, 6 poet. leiblicher Sohn.
abT6-iCCTpOg 2 von natttrlichem Stein IKonj. S 0. C.
st. dwincrpo^).

abto-iriQ{jUi>v 2 {n^na) aus eigenem Leid entsprin-

gend, y6os (andere: sich selbst schadend).

OÜT^^?a
^ eigenen Füßen, zu Fuß.

oüto-icou)TIx6s 8 das Ding selbst (nicht bloß ein

Abbild davon) zu machen fhhig.

fltbT^^lOtO{ 2 {nolaj noa) poet. von selbst ergrünend
(andere v. noUa: von selbst gewachsen).

iogf i) frei, unabhängig, noMg. Dav.
aVTOTCoXfrv]^, ov, d Bürger eines selbständigen, un-
abhängigen Staates (KonJ.).

oöog, 6, ^ 8p, auf eigenen t'üßen.

aircotrpayta, agr f/ (*at>ro-^rea;'^^, freie?»,

unabhängiges Handeln.

aÜT6-ICpC)lvog 2 (jre»V(i>oe) poet. »amt dem Hlammo,
von Orund aua, gani und gar, .tdpfx Worte, die
einen andern von Grund aus widerlegen.

ClbTO-ttp6au>iro{ 2 sp. a. mit eigenem Antlitz,

ohne Maske. b. in eigener Person-

a()T-07rTTj5, ov, ion. c«, 6 (W. 6n) Augenzeuge.

aÜTO-iTbp^TTj^i 6 $c. d^ro^r sp. grobe« Wei-
Konbrot.

ätirro-iro>XT]g, ov, d Selbstverkäufer, der seine eige-

nen Produkte verkauft. Dav.
ttf)TO«YCfa>X(x6g 3 zum Belbstvorkäufer gehörig; i)

otyrOTTO/iiKV (#c. rf^) Beruf des Solbstverkäufers.

a{)T6*ppt^Og 2 1. sp. samt der Wurzel. 2. poet.

von der Natur gegründet.

a{rr6-pbTOg 2 poet, von selbst Hießond.

aOxog, i;, 6 (mit Krasis mörw u. rai^rd
;
aus av u.

W. TO wiederum der, ebender, derselbe)

Identitätapronomen: selber, selbst, er.

/ den Oegensats bezeichnend;

i alleinstehend.
^

o. selbst, in eigener Person.

b. von selbst, au.s eigenem Antriebe, frei-

willig.

c. für sich selbst, allein.

d. neben dem Nomen (meist mit Artikel)

a. gerade, just, genau.

/i im dat. mitaamt.

2. verbunden mit:

a. dem pnm. pers.
b. dem pron.poss., zu dem cs im grn. tritt.

c. dem pron. reflex.
I

rf. dem firou. demonstr.
j

3. 6 OIUT69 der nämliche, derselbe.

B. In deu cas. obL das pron. pers. der Ö. Person
vertroteml: seiner, ihm ukw.

I

A. j. a. Tt^a Koi avTf'i, uai qlW^ ebenfalls,
ttai aön'i gleichfalls A’IT, odÄ‘a»>Td*' gleichfalls nicht
b. dAXd ng abrög Irt-) //, ö^cvdoj'ta ttai abrdv drpv-
vag ohnehin schon //. c. dvev oirov tö Äyov a»VrA

^bietvj ailrö p6vov ntQ an u. für sich Feuer,
ai'roi'^ (bxQOvg sie sind nur (nichts weiter als) blali,

d«co40v aOrd das absolut Gerechte, d. a. a«>rö tö
öiW just das Nötige, aiVrd rd rtixt) unmittelbar
zu den Mauern, ß. aörg airy tpÖQ/nyyi //, ohne Oin»

schon 11 u. die Attiker durchaus: vt)rg ai*»rtrf^ dv-
dpdo» SchiiTe mit?>amt der Bemannung. 2- a. fjyrf-

nofiai bi abrbg iyd> in eigener Person; öfter fehlt
das pron. : ainöv t’ iJüijOtiy st ipi aördv //. b. jra-

TQÖg ttMog t)6 ifibv abroO tolg imeriomg
ipiXoig uiisereti eigenen Freunden, c. rof^ aiftog ov-
ToO TttfftaOtv ßofiovcTfU A\ be«. in Verbindungen wie
aiVro^; ^euuroü nokXt^ vnobeiaxrQog mit sichsolbst,
seinem sonstigen EusUnd verglichen Iler. d. aitxb

fovro ebendas, dsgl. bei llCahlwörtern : »VKaro^* oiVro?

selbzehnt, mit neun anderon. 3. ptt z«gz. auch
airr6g, geti. xabroa, ion. <*)Ut6g, rcn>rd: ixi rö ai'rö
ai yy€^/to4 itpegoy sie liefen au.s auf; oft mit dat.: rgüy
xovg adrovg q)iiovg vopii^ty dieselben wie wir für
I' reunde halten, doch steht auch ttai u. upg, ojc/tsq;

adv. iy r<p aOxtft Wroi, /u-my (öltorm it nv/)am selben
Ort wie jein. bleiben, c/g rö oürö dr^<tvpr/odai, iAOeiv,
jr£^o<J<«3iJai, iu roO atrrofi (aaru) tö
a»>rd zusammen, zugleich (dagegen sc.otßag
sogleich) AT, Kurd rawrd im selben Verhältnis.

B. t,g adxf}y oaxgant/y ijxo/r/ijc X.
aut6-ae ndv. ebendahin, dorthin.

Ci^o-<j{5y]pog 2 poet. ganz von Ki^en.

avT^-aObTOg 2 {aevouaii poet. von selkst bewegt,
von selbst kommend.

aüto-oraSC»), i)g, f; (fora/«u) etg. bafüvtj op. Kampf,
bei dom man an doiwdbon Stalle stehen bleibt, Nah-
kampf, Hamlgomenge.

CiyT6-aToXo? 2 (onUstoHc») poet. selbst ausziebond.
fltt>T6-(JXOvog 2 (onVw) poet. für sieb wehklagend.
aGro-tJ^ayi^? 2 (o^drrf.») poet. von sich selbst od.
seinen Verwandten getötet.

ai»TO-(TX®5a (-Sov) adv. («eröv iybiv den Gegner

I

selbst packend) op, gana in dor Nähe, im Nahkampf,
»Mann gegen Mann.

aUTOOXeSca^u) i.avT»-f);ifi'Aio^) 1. unvorbereitet,
auf eigene Faust handeln od. tun, nb.s. u. xL, nl
d#'-»>vrtt, aus dein Stegreif reden, improvi.sieren,

2. in tadelndem Sinn: unüberlegt, übereilt, leicht-
fertig handeln, reden, urteilen, nt Qi xiyng. dg rt. Dav.

ob, ö Pfuscher, xej^vinig, Dav.
OtbXOtrx^StaCTTlxög 3 poet. improvisiert.

aüxoCTxeSir], tig, «>i>. i. Nähe, Nahkampf, nur
dat. u. (tcc.y ocroo^Af/y, avroo^V»/^ aus unmittel-
barer Nähe. 2. das Unvorheroitetacin, avroo/c-
bttjg aus dem Stegreif. Von
auxoax^Stog 2 u. 3 sp. gleich auf der Stelle, olmo
Vorbereitung, aus dem Stegwif unternommen od.
ge>ichebend. improvisiert. Von

avxo-(JxcS6v s. aüro-o^Ad.

flCt>Xo-TcX7J5 2 (tf^ü) j. sich selbst besteuernd,
unabhängig. 2. sp. in sich selbst volloiidet, sich
selbst genügend, absolut; Aifirma.

aüxo-xoxo^ 2 poet. samt der Leibesfruchtk
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aÜTO-TpaYtxi( U sp. leibhaft Iragiecb.

alyroil adv. auf deraelben Stalle, hier, dort, odroD

ivöa, iyddde, xavru, tteldt gerade dort, uvxoe nov,

avroO KO^ Tivt^ mit gen. Aygorv.

aiiToO, oO att. = ^avroO, i)g, oO.

OlVTOt>pY^<i) (oiH-oeg;'(>,9) sp. mit eigenen HRnden
arbeiten, selbst besorgen, abs. u. ri etw. Dav.

a\>TOt>^{a, a^, ij i.sp. persönliche Tätigkeit, Selbst*

t&tigkeit 2. poet. selbstverübte Untat, Selbst-

mord od. Verwandtenmord.

^ bereit od. geschickt^ etw. mit eige-

nen Händen zu veirichten; ^ (ge.

Kunst, etw. Wirkliches, nicht ein bloQes Abbild zu

verfertigen. Von
a{iT-ot>py69 2 iifjyASoftai) i. selbstarbcitend. selbst-

tätig, at>TOug>'<i> mit eigener Hund; gew. die

Feldarbeit selbst verrichtend, yeoQyög; mit gen.:

rl^g (ftXoöotpiag der die Philosophie ohne Lehrer

betreibt. 2- selbstgemacht, kunstlos.

aifT6~<pt(v)| cp. gen. u. dat. sg. u. pl. v. oi'rd^, mit

praep. än atyrd^Mv, noQ ainAiptv von, unter ihnen,

ix aifxdgn bei ihm.

C({»T6-<pXotO^ 2 buk. samt der Kinde.

aÜTO-^6vo^ 2 (AV. ^cv) poet. sich od. einen Ver-

wandten tbtend, aiyro9>dva Kowd Verw'andtemnord. —
adr. -tp6v<i>9.

airro^ovTi]^, ou, ö poet = dem vorigen.

aVT^-^opxo^ 2 {nomen verb. v.W. ipe^) sp. J. selbst-

beladen. 2. samt der Ladung, >*aC^'.

aUTO-^Ul^^ 2 (93ve>) i. von seihst gewachsen, öXQOfin]

das woUbesetete Fell der Tiere, im eigenen Land ge-

wachsen. 2. natürlioh (Gegensata: künstlich), Ju-

x6 a^xo^cg die eigene NaturJmds. — adv.

rein von Natur.

a0x6-5pUTO^ 2 {tpvcj) poet von selbst entstanden.

a^6-^(i)VO$ 2 8p. selbsiverkündet, )^ijapög.

airc6-^u>po( 2 {gXitQdc}) i. beim Diebstahl ortaptit,

in' ai^TO<pcjQ<p auf frischer Tat A'T*, in' avTOiptöfit.t

(LhZrvai, eUfj<pdai ertappen u. ertappt wer-

den, aber ig;tXiy;g:ty durch unleugbare Tatsachen

überführen. 2. augenscheinlich, offenbar, ^rr'aiV

KMnxfjg (üjy, selbsteiithüUt, äft.’xMKijpnTa.

a\^6-^etpf Qog, 6, ii (x^Iq) 1. oigt/Ahundlg, mit

eigener Hand vollbringend od. (pasg.) vollbracht;

gul/si. Tüter, Urheber, Ttvö^. 2. mit eigenerHand sich

«d. einen Verwandten mordend; subgt. Mörder; dd-

varo^ gegenseitiger Brudermord, fdaOfia gräuelvoller

Brudermord. — adv. -X«tp( poet sp. mit eigener

Hand. Dav.

a{rcoXätp{a, ag, ij J. eigenhändige Tat, eigenhän-

diger Mord; ai^ropitjig adv. mit eigener Hand.

2. Selbstmord.

40t6-xÖOVO^ 2 (jgdo»*) poet »amt dem V'aterland.

aUT6-^9<i>V, oiTOj|;dov aus dem Lande selbst stam-

meud, eingeboren; ol avxöx^yeg Ureinwohner.

^ ohne fremdes Zutun

hergerichtet

^ (zerd. aua -yuvog, p'myog) ep. Hob
gegossen, massiv.

|äOl adv. eig. dun Ding scU>.'<t. 1. poet ln

WirkUchJeeit, ln Wahrheit, leibhaftig. 2. sp.

ganz u. g»r-
I

autotf/fa, o^, t) (ai>x-6nTr)g, W.dx) sp. das Sehen mit

eigenen Augen.

a\iX(i5 buk. = at>roO hier.

<xCt(i>^ (sp. aOro^), adv. v. ai>rd^ 1. a. ep. gerade so,

ebenso, so, gew. otg ö' avxog. b. lediglich, mü aö-

ohnedies schon. 2. a. so ohne weiteres.

b. vergeblich, ohne Grund, umsonst, bes. mit
ö Utens, Fl. in Latium.

a0^ev{^(i) (aö^t/y) poet den Hals abschneiden, töten,

nvd.

3 (adjjri^) ep. zum Nacken gehörig, r^ov-
reg Nackeusohnen.

poet. sich rühmen, frohlocken, nv/ od. inj".

wegen etw., xi etw. stolz behaupten. Von
(vgh e(yxapai) poet Prahlerei.

oöx»)H®. oro^, rd (aö;f^tu) 1. Gegenstand des Rüh-
mens. 2. a. Stolz, Ruhm. b. Selbstvertrauen,

übermütige Zuversicht

^ Nacken, Hals, 2. flbertr. jode

schmälere Verbindnng. a. Landenge, z.B. r^^A'co-

öovijaov. b. Meerenge, «övtoi». c. enges Tal,

Schlucht, Pali. d. Gabelung eines Flusses.

a0xT]Ots, f^g, {a^x^o}) das Siebrübroen, Prahlerei.

l. trocken sein. 2 . schmutzig

sein, verwildert aussehen.

afiXH^ttt 3 ep,, aüx)x>]p6; 3 u. ion. poet. atXH«-
8i)s2 idÖog) i. trocken, dürr, wasserlos; xö av^
ftCiöeg Dürre. 2. ungewaschen, schmutzig, unge-

pßegt, verwildert, «d/iy; ünsler, streng, ßiog. Von
aüxpi?, oo, ö (vgl. ai. okfutti trocknet ein, ttlhd

Topf, lat ouhj, auxHia) I. Trockenheit, Dürre,

übertr. xig xfjg ooq>iag. 2. Schmuta, Ver-

wildening.

2 s abxfo'iXig.

I. att atki> (W. US, vgl. uro, eCo) ep. poet. an-
Bünden, dAxoder anderswoher Feuer holen.

II. aO(a> (dc6> aus *a^jü’jo, vgl. lat ju-bHum, ejulare)

ep. poet 1 . laut schreien, rufen, verstärkt durch /la-

/iiya re re, btanginkov, auch mit acc.

des Inhalts: aOAdv, orcray/iör, von leblosen Dingen:

ertönen, erklingen, äanig. 2. /r. jem, rufen, ixcdiMvg.

F, impj. a!'ov, fut. drO«, aor. j/röa, op. di^a. pt.

df'öa«,'.

d;p*aYv{^<i> entsührien; med. i. sp. durch Sühnung
entfernen, /nVJu^. 2. poet. ßccuai don Göttern für

sich ein Sühnopfer darhringen.

dtpaipeat^, re>^, t) (d^at^fVo) da.» Wegnahmen,
a. Kntzichung, Verminderung, auch Zwang den

Gewinn herau.szugeben. b. Kntfremdung. C. Sub-

traktion.

d^atpexdov man muü wegnehmen; dmatpCX^O^ 3
einer der weggenommen werden muß; d^atpexdf 3

wegzunehinen, adj. verb. von
d(p-atpito>, ep. auch dfco-acpcw, ioii. dtt-atpiii)

y. rtct u. pass.

1. ab-, fort-, wegnehmen, rauben, be-

rauben. I

2. übertr. mindern, beschränken.
j

,
II. mt'd. J. für sich wes^nehmen, entziehen.

;

j

2. durch »ich wegnehmen. i

a. jem. heniusrciüen, befreien. I

b. hetmiien, hindern.
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/. J. ri Ttvt, xi nyo$, auch dxö, fK nyo$, gew. nvd
Ti; pags. äg ä(pQQHft^ay Ono rdtv Aatc^doifioviciv X,

ri allein, gen. der Sache allein: von etw. wegnehmen,
verringern. rd^ Tre^rrd^ 6ojrdva^, röv ipötivov.

II. 1 . rry» n, ri xtvog, äjtö, in rtvog, rivd n:

fiyre oi} TÖvö* . . . dnoaifieo xovQijv //, ri allein; rö

If^yov den Kampf beendigen, rd abschneiden.

dy/(v blenden. 2. O. nvd eig iXevde^av^ ix

b. abe. od. mit folg, tn/., ir^f. mit

F. impj. iter. ion. d^ac^^OKOV, /ui. äqxuQt'föcy, NT
A(peX^, aor. d^elAov, p/. ä<p^tpta u. ägfj^jfuu,

ion. ägfOQaiQTiKa u. dftoQoiQrjpai^ /uL med. ä<pai-

Qt/oofiot öfter paseiv.

A<pai<rco(, 6 dor. s Vf^xuoro^

.

d^dXoi^, OMg, 6 sp. ma äandXa$.

d(pHxXXo{xat med. poet. sp. herab-, wegspringen,

rtvö^ u. in nvog v. etw.

d-<paXo( 2 ep. bügellos, ohne Helmbügel.

d^*Ct{AQ^>TQiv<i) i. verfehlen, seine Absicht nicht er-

reichen, rrvö^. 2. verlieren, beraubt werden, nröc^-

F. /ut. dg>apaQrijOo^ta4, aor. ep. äipäiiaQTOv u.

ßQOTOV.

d<pa^apro«efri^( 2 {inog) ep. verfehlt« Worte redend,

töricht redend.

dq>-av8dv(i) ep. ion. poet. miHfallen. riW Jom.

r»/ut. äipadt)co, in/, aor. ion. dMaSclr.

dfdvcta, ag, ij l. a. tJuscheinbarkeit, Gering-

fügigkeit. b. das Dunkel, Ungewißheit. 2. Ver-

nichtung, Verderben. Von
2 itpiuvopoi)

1. nicht erscheinend.
|

a. ungesehen, unsichtbar.

b. verstockt, vorborgen.

e. dunkel, nicht einleuchtend.
|

2. unscheinbar, unbekannt.

1 . a. i/^og (Unterwelt), /y d^yi^g ^rög (Per-

sephone), j(do/<a unterirdische Höhle. b. orhn'a

(Gegensata tpaveod) Barvermögen, d^nivi^ aaraor/}-

0CU oboiay seinen Besitz in Kapitalien umwan-
dein, &hnl. dg>ayr/g jr/lo(nog (Gegensatz yi)). c. ol

ä^aytJg die Vormißten, d9>avr/ abhanden

kommen, 6 ^Juog .. . ä^yi/g r/v war verschwunden,

persönL Konstruktion: .riavrtK{) jg^perog ovk ä^a-

vr/g ify X, umgekehrt ti prv ätpavclg nov ijvreg })öi-

Kow 7^; rd Ungewißheit, ^y di)>avei HtloÖai,

iv x<^ d<pavel elvat in Ungewißheit schweben,

äipavei HenTi}iJdai n im Geheimen, in roO d9xivoüj,'

aus einem Versteck, unbemerkt. 2. vöoog, x^ittg

Dank von einer unbekannten Person. — adv.

unsichtbar, unbemerkt. Dav.

d<pavt^<i> 1 . act. a. unsichtbar machon, f/Atov

ye^ycÄtj den Blicken entzieliGti, wegschaflen, zer-

atören, töten, b. Abertr. unscheinbar machen, ent-

stellen, verdunkeln, verschweigen, auch mit folg. ßn.

2. pass, verschwinden, drÖQiömat', rlg u, t)ipa-

viadtj KaÄMkoaribag verschwand in den Wellen X,
vergehen, zugrundo gehen, nöXtg. Dav.

d^avtat^f^o^,
//
l.Vornichtimg. 2.= dom folgenden,

d^avto^df
,
oO, ö NT da« V'ersnhwinden.

d^aviordog 8, adj. verb. v. d-yaWJfo, zu vernichten.

d-^avT05 2 (ipalvopai) ep. poet. sp. ungesehen, un-

sichtbar, spurlos.

d^dlCTU, ion. dlC-dirr(i> (au)knüpfen. äfptara iv

Ipäyxi Kuoten in einen Riemen; aufh&ngen; pass.

aufgehängt sein, herabhängen, in uvog v. etw.

F. pt. pf. pass, dtf.riitfi^vog, ion. dnatpa-vog.

dtpotp adv. (vgl. ai. gabar sogleich u. d^’veo) ep. poet.

schnell, sogleich, sofort; comp. dupdQrmog 8 ep

schnoller.

Afoepeu^, eog^ ep. fjog., poet. *A<pdpT]^, ^

des Lyukous. — adj. Atpapi^lO^ 8. — AfOpT]-
xfSat, ot Söhne dos Aph. = Lynkeus und Idas.

dfOpXTOg =:

d-^Otp}i.axTO^ 2 {ipaQpäaöu) sp. nicht vergiftet,

ohne Gift.

d^Otptld^ia) ep. poet. herabreißen, ri rtvog n. (brö n-

vog etw. V. etw., d7r>la erfassen, entreißen, aus-

plQndern.

V»/ui. dipaQnäaoi, ep. dtpaQstd^.

dtpdpxepo; s. dgxiQ.

d<pao£a, ag, b id-^oro^} poet Sprachlosigkeit, das

V^erstummen, BustUrzung.

dfCtdOV imp. aor. von

doaooü) (a\ui *äg>aT-jio, d^pda) ion. berühren, heta.sten.

F« /ut. d<pdo<o, F)<paoa.

d^^axo^ 2 ig>rffä) l. ion. unsäglich, ungeheuer,

zahllos, gewaltig, jiQi^tara. 2. poet unberühmt.

d^p>at>ai£v<i) poet ausdörren; pagg. verschmachten,

öbpg vor Durst
d^aup6{ 3 ep.poet sp.schwach, kraftlos; com/). d9>ao-

gdrrpo^', gup. d<pavQ6xarog.

d(p-aUb) poet trocknen, ausdörren,

dvdta), inteng. v. dnx<o^ ep. betaeten, untersuchen.

F* pt. pr. ep. dq'6(jy (zerdehnt).

d-<p€yyi^5 2 ipi'yyog) poet sp. l. nicht leuchtend,

liohtloB, g>üigy dunkel, finster: vimrög dg}eyyig ßXi~

fpaQQV (s Mond). 2. unglücklich.

d<p-c5pwv, Ctvog, 6 {iboa) NT Abtritt.

d(p-CT) ep. es d^-£V]Xa ep. s= d^^-vxa ».dtp4t]iu

d^et^^fa) nicht schonen, keine Rücksicht nehmen,

«»'05' auf etw., ^auroö sich nicht schonen; tthertr.

a. unbeachtet lassen, vernachlässigen, 'b. hingubau,

proisgobon. Von

2 {<pEiboptu) nicht schonend, schonungs-

los, freigebig, rtvö^- mit etw., rol^ bi: ö «ard-

nXovg xadetOTTpiit ihnen ging die Anfahrt ohne alle

Schonung (der Schiffe) vor sich Th. — adv. -ö?
i. reichlich. 2. schonungslos, aßro»> dtpvtbCig

ixnv sein Leben aufs Spiel setzen. Dav.

dipctSia, 05-, ^ 1. Verschwendung. A’7' Rück-

sichtslosigkeit, rii'djr gegen Jem.

d^-cTSov NT sssän-Eibov.

d<p-€Xx4oV, -r^a, adj. verb. zu d.n-^;p>/KM, man muß
sich enthalten, rivd^.

d^iXeta, a^, b sp. Schlichtheit, Kinfachheit Von
d-cpcXi^; 2 (d priv. u. (prhdg., g>^XXa Stein) poot. sp.

eben. glatt;sohlioht,oinfac{), klar.— n^u.-c5^ schlicht

d^-dXxto, ion. dTT-^Xxo) i. weerziohen, weg-

schloppen, ix roO /goü, «vd n. drrd

rd bbea hinzioheii zu. 2 . aussaugen, elnschlürfen.

d^eX6xT]^, fiTog, b {.d‘<pFM)g) NT Aufrichtigkeit.

d<p-eX7r(^u) NT s= dn-£Xjti^ci.

d^evo^, 005", rö(vgl.ai.<//)/mÄ Besitz, Habe)ep.(reich-

licher) Vorrat, Besitz, Vermögen, Reichtum (d d<pe~

vog poet.).
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d<p-cpXTO^ 2 (än^fi^ytj) poet abgeftperrt, auage-

scblossen, v. etw.

d<p^p}l7]Vti5<i) Tollständig erklären, aualegen.

d(p-4p7Cü) poet. wegechleiclien, sich entfernen. i

d-^cpTO^ 2 poet. nncrträglich.

d^C<7C^y ecjg, f} {äfp-irjiu) 1. Entaendung, von Oe>
,

scboasen, Schiffen, Gefangenen, Sklaven; Urlaub.

2. das Losla«sen der Pferde rum Wettlauf, auch;

Stelle des Ablaufs. 3. übertr. Freiapreohung, <p6'
,

vou wegen Mordes, Trennung, £he.scbeiduDg.

4> NT Vergebung.
*A<pCTaf d>y, oi Ort am Busen von Magnesia.

d^CT^OVy adj. rftb. v. ätpdtjßt, man muß entlassen,

lofilaaaen, unterlassen, rt)v aiu'^ty.

d<päTO$ 2 (d^t]/ii) i. losgelaaaen, froigelaasen, bes.

von den einer Gottheit geweihten Tieren; Qbertr.

einer Gottheit geweiht, heilig. 2. von Sachen:

freigegeben, frei, vofit); tö dtprrov Tilg tcöfnig lose

flatterndes Haar.

d^peuXtO^ 2 ep. OS d-9n>Kro^?.

do-CUü> poet absengen, rösten.

F. aor. dfl’i/Oöo, pt. pf, pass, f^ipevftivog.

d<p-4t[/(i> abkochen.

d^4(i>vxat 3 pl. pf. pass. V. ä<p-iipu NT.
I. d<fl^f i} (fijrro//ai) i. das Anfassen. Berührung,

Griff, Gefühl. 2. NT Verbindung, Gelenk,

n. dtpl^y ^g^ ^ (d^(u) ion. das Anaünden, nsQi Xi>X‘

vov äq)äs SS mit Einbruch der Nacht.

d^^V^Y^OpLdU med. 1 . vorangehen, voran.oogelu,

tiberh. wegziohon; anführen, rivö^. 2. eraahlen,

auseinandersetzon, rtvi rt; ion. rd äni^ytip^iv da«

Angeführte. Dav.

4<P2Y>1H». »™S, r,;, ion_dm^Y.)lI« I

E„»Ua„g.

d^-T]5uv<i> sp. versüßen.

d(p*l^X<i> hingelangon, efg n sich auf etw. beziehen.

d(p-f]Xl^, ocogj 6, ion. diC-9)Xt^, bejahrt; comp. ion.

^ijXoUörEßOg.

d9-T)|A0U ep. fernab sitzen.

d^V)pitp<U<i> sp. den Tag über od. auf einen Tag
entfernt sein.

d<p>T]Vtd^(i> sp. sich vom Zügel (rd f/Wa) froimacben;

übertr. sich empören, gegen jem.

d^l^TU>p, OQog, ö (dq>dtpu) ep. Schütze.

d<p6oipOia, ag, f) sp. Unvergilnglichkeit. Von

d-^9otpTOg 2 {qrdFtQo) NT unverdorben, unvorgung-

lieh, unsterblich.

<5«Kp6cYXTOg 2 {(f^df^yyoftai) poet. i. lautlos, stumm,

still. 2. unaussprechlich.

d-(p0tTO9 2 1. cp. von Sachen: unvergäng-

lich. unwandelbar, dauerhaft, 2. poet. von

Personen; unsterblich, ewig.

d-^0OYY^^ 2 ion. poet. sp. i. tonlos, lautlos,

stumm, dyyeXog (*s Feuerzeichen). 2. rd d7>do^';^

{sc. yffOfifiara) Konsonanten.

d-<p06vt)XO? 2 {q>6oveu) poet. 1. unbenoidet, cävog.

2. nicht beneidend, nW.

dtpdovfa, agy ^ 1 . Neidlosigkeit, Boiviiwüligkcit.

2. reichlicher Vorrat, Fülle, Überfluß, an etw.;

flg d9?dov(av reichlich. Von
d-<p0OVO5 2 {comp. dq>doyo)Troag «. dtpOwfrtTFQOg)

i neidlos, daher; nicht kärglich spendend, freigebig.

Ttvt mit etw., ergiebig, x^oaa fruefatWr, gesegnet.

2. im Cberfluß vorhanden, reichlich, tv dqiddi’otg

/korpvm'. 3. unbeneidet. — arfr. &(p06vb)^

1. nicht neidisch. 2. im Überfluß, reichlich, ()T(v

rtv6g vollauf v. etw. haben, oixia d. >;or€öKri»aO/<rio/

prächtig eingerichtet.

dttpOopfoty ag^ f; (d-TWJo^o?, qdftiQiä) NT Ueinheit

A^t$vat i:U77(6va>, ö>»', ai attischer Demos. — 'A^l8-
voiTog, ö Einw.

d^{5p0{ia, oro^i TÖ ap, f. Abbild, Nachbild.

2. Filialo. Von
poet. anderswohin verhetzen.

d(p-{8p(a)atg, Etag, i) {löfpkt}) sp. das Aasschwitzen,

das in Schweiß Geraten.

d<p*updü) poet.sp. i. heiligen, weihen, widmen; med.

für sich .Sühnungen vornehmoii. 2. entsühnen,

reinigen. Dav.

dtpt4p(i>9lg, ^ sp. Weihung.

dcp-Cr^^i (I), ion. dfc-{y]|u

j

A. act. u. pass.

I. tr. 1. entsenden, schleudom.
2. loslassen, f^eilassen.

3. vorüherlasson, fahren lassen, ver-

nachlasalgen.

II. intr. t. auslaufen.

2. nachlassen, aufhören.

li. med. I. sich loamachen, ahlassen.

2. das Seinige loslassen.

: 5. auslaufen, abfahren.
|

A. I. 1. ue^wöv, ßtXr) (vgl. ni dTMty^ro sc.

üjcAa Fernwaften), yXtTxtanv eine Sprache reden,

ipdoyyijv ausstoßen, qx'tväg ertönen lassen, aber

;rdna^ äff fjHS <po)vüg zog alle Register; entlassen,

OTQdTcif/ia, auch mit inj. dos Zweckes; yuvaiHa die

Frau verstoßen, yäuotfg die Ehe aufiöson, /arröv Ini

od. rtg n sich auf etwas werfen, dt»növ, dQyifV etg rrra

«einen Zorn gegen jem. auslasseii. 2. rd r<ö<uo

TÖ Äeö/o»', "EXAffvag a{*rov6iiovg, tivd {sc. Tf^g

ÖQxijg) verabschieden, rd naQeArjXvOttg wtQd Jtd-

öiv d^rlTox gilt bei allen als abgetan, HkijOtv die

Klage fallen lassen, rtyä nvog freisprechen v. etw.,

nvi mit inf. anheimstelloii (La. I^pirffu), 3. rd öela.

rrVv KatQÖv. II. 1. dg rö JtiXayf)g in die hohe
Sec stechen. 2. mit pU

B. S. Ttvög V. etw., n»'o^ entkommen, ri etw.

verlit'ren. 2. nt/yre ö*:t(if)g seine Arme vom Halse

loslassen. ^ A II 1.

F. imjtf. u. dv ictVy fuL dqn)<i<^. aor. d^ ipta,

op. dtfhpia u. ätpfTt}Vy cj. dy w. .7 57 . op. öifn tj u.

imp. iitpegy inf. dtprlvat. pt. dff<rig. pf. utpfl-

ko; aor. pass. ä(f ddi}v; med.fut. dtpi^onaat, aor.

Atf'titiiiVy imp. d^ior, äipMÖr] iou. Überall rr st 7?;

im A’/’ auch Formen von dy.»«,), t.h.iinpf.if(pto%>y

3 pl. pf. pass. d^iCfürrni.

dcp-txavü>, nur pr. u. impf.y kommnn, gelangen,

j

Af roo, noög rt. Ep. Nhf. zu

I

d^^Txv^o^ae , ion. d7r-txv6o{iat, d. m. i. un-

I

kommen, hingelongon, wohin? n u. rird ep., dg

[
in Spocnnihe, dg Aö}>oog nW in üntorh.and-

j

hingen, dg, no<ig (ep. Äor/i n. Inl n, /jri nvog, Kord

j

n, auch noj^i nra; woher? uvog, di,

0*B»l I, QrUcbitft.IVsixtM 8cb«l«<'>rt«rt'aeb. 10
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d<p ~^ 1^^ 146 jtpXaoTov —d^op ia

öfter verstärkt durch olicaöe mdlnf^ öfter mit dat.

der Person: fttr jera., jero. zu Hilfe. 2- B. in

einen Zustand geraten, el$ ndy in die höchste Ge«

fahr, ijti {eig) ftdyra jedes Mittel versuchen, rö

idjnzov KauoC, To<foi*ro rv^VS soweit im Glück,

toOto öiKJrvjpa^, ig dXiyov A^Ukcto ndv tö örj^-

revfta . . . vtHrjdi)yai fast wäre das Heer besi^t wor-

den Th, ^g 6^ spitz ziilaufcn, eig roScv/tta in Schuß-

weite kommen, ig iytv rtyi, A<d ftäx^Jg, Ai' i^^gag nW
in Kampf, in Keind«ichaft mit Jom., Atd X6y<jy rtW

ins Oeapiäch mit jem., elg ävhga ins Maimeaalter

kommen, eig xd löov nvi es Jom. gleiclitun. b. von

Zustanden: tiberkommen, befallen, m'ä.

d^'^OMot, aor. d^iKoittjv, pf. ä<piyftai, 3 pl.

ion dnluarat, plypf. ion. dÄiKoro, 2 sg. itnp. aor.

buk. d<f4HcxyQo. Dav.

d^tXTtüp, opo^<;, ö poet. f. SchutzBebender. 2.Zci'g

dpinrciQ Schutzgott der Flehenden.

d-9tX(XYa8o9 2 AT dem Guten feind.

d-^tXdpytjpo^ 2 sp. nicht geizig.

d9*lXd<7XO)X<Zl d. m. versöhnen,

d*iptXl^8ovo^ 2 sp. nicht genub- od. vergnügungs-

süchtig.

d-(ptXT]TOg 2 (fxJteo) poet ungeliebt.

d^tXfa, ag, {d‘<p<Aag) sp. Freundelosigkeit.

d>^lX6So^Og 2 sp. nicht ruhmliebend.

d9tXottXoUT{<X| ag, fl (d-9>iAd;r^o(To^) sp.Verachtung

dos Beichtums.

d-^tXog2 J. frenndeloe, 2. a. unfreund-

lich, widorwärtig. h. undankbar. — adv. d^tXoog

auf unfreundliche Woiso.

dtptXodO^ici, Verachtung der Philosophie. Von
d-<plX6o090g 2 unphilosophiseb. 1. von Personen:

ohne Liebe zur Philosophie. 2. von Sachen: der

Philosophie nicht entsprechend.

d<piXoTl|x{0(| ag, fj sp. Mangel an Ehrgeiz. Von

d-^tX6xt|aog 2 sp. ohne Ehrgeiz od. edles Streben.

-> adv. -r{}JUi>g ohne Kücksicht auf den eigenen

Vorrang n. das Sonderinteresse.

d<ptXoXp7)|aoiT{a, ij (ä~q^i/.oxQtluarog) sp. Ver-

achtung der Schätze.

eoig, ion. dTtc^t^, tog, f} {dtp-tKyiouai) t. An-
kunft, dn6 TiKO^, eig u. ini xönov, rtagd m»o, ver-

stärkt durch ivdddv. u. o/aa>V: Uürkkehr.

2. NT Abreise, Weggang. 3* poet. das Hilfe-

flehen, Schutzsuchen.

d<p«{otTC, d^-tOplCV u. a. Nebenformen v. dtp-hptu

d<^l7ntdi;o(iat m^d. sp. 1 „^rtckreiten.
d«p-tTC1t€\)W \

^ ’

d^tTnrfot, a^, if Ungeschicklichkeit im Reiten. Von
d^^linrog 2 i. von Personen; ungeschickt zum
Reiten. 2. vom Terrain: ungeeignet zum Reiten.

d<p>fTTcaiaac d. m. poet. sp. dmh-Jti-topaL

d<p-fOTT)JU, ion. d7C-f(TTT)JU

I

I

I

I

I

I

A, tr. /. act. u. pass.

J. wegstelion, entfernt aufstellon.

3. fernhalteil, cntfernoii.

I

3. ahwendon, abtrünnig machen.

I

21. med. sich ab- od. zuwägen la-i-ien.

' B. intr. /. wegtroten, sich fern halten,

i 3. abfallen.

I 3. abatehen.

A. I. J. rd dödcv«jTorov'/rop^ {rc.roö^i>rÄOV^)

in der Ferne haltmachen. 2. xäg ixgiitvJidg ab-

wenden, vereiteln, xdv jiQÖaötry dtjxoyxa absetzen.

3- rrvd nvo^ u. dn6 rtyt)g jem. zum Abfall von Jem.

bewegen, prägnant: nQÖg iavxvv abtrünnig machen
u. auf seine Seite bringen. II. xi, übertr. jgieiog

sich bezahlen lassen, etw. vergelten.

B. 1. dvdQÖg, taydöyov fi$j6{:%’6g vor keiner Go-

fahrzurückschi'ccken, g^gey^Civ die FMHung verlieren,

seltener in nvog, röy i}Iuoy i’jtd räg OKtdg der Sonne
aus dom W^e u. in den .Schatten gehen. 2. nvög
u. <brö nj^o^, selten nW, iuto xtvog durch Jem. ver-

anlaßt abfallen, ngf^g, cfg xtva zu jem. übertreten,

Jem. beitreten, prägnant: dnö nvog dg n v. jem.

w'eg sich zu etw. wenden; abs. öoVXog d<f>foni}g ent-

laufener Sklave. xt%>6g, dnd Xivog, selten xi,

mit inf. unterla.-,sen.

F. 3 »g. opt. pr. act. ägHOuln^g v. d9?<ardci> X Conv.

3, 20\ tranj. fut. äjtoortjöt.), med. <bioor/)oo/«u,

aor. 1 djtriJTtjöa, med. dneartjadptiy', aor. ptts».

dneaxdOrjV] intr. pr. dq}iaraftat, fut. dnoar$}ao-

poi, aor. 2 dndjxgv, pf. d<pianjHa, dgiaioftev,

dipeaxäyai, d^^orcu^', ion. djrför/;Ka u. pt. dne~

OTcdig, ep. d^;f:ötxMe5, foL 3 dtpe:ar>)^o>.

(ScpXaoTOV, ou, xd ep. ion. vorspringender Zierrat

am SchifTshinterteil, Knauf (pl. auch von einem
Schiff).

(!-<pXcxT0( 2 (tpXiyoi) poet. unvorbrannt.

d^XotapiOg, oO, ö op. Schaum, Golfer.

d-^XGapog 2 sp. nicht geschw'Htzig, ernst,

d^veiog 2 u. d(pvc6g 3 (dy>'evo^) ep. poet reich, be-

gütert, u. nW an etw.; übertr. poet. iknig.

d(pvu){^) adv. (vgl. dqiüQ) Jählings, plötzlich, unver-

sehens.

d-<p6pr)TOg 2 (gnißropat) poet. ohne Furcht, vor

etw.

d^oßfa, ag, sp. Furchtlosigkeit. Von
d-^oßog 2 1. unerschrocken, furchtlos, TTgdg xt,

negi xivog; rd d<polit}v Furchtlosigkeit. 2. keine

Furcht einHößend, ungeOihrlich, zahm, dffgeg. —
adv. d(p6ßu>g furchtlos.

d^oß6-<T7rXaYX''ö? 2 poet. furchtlosen Herzens.

Cl^p-0$09, ion. dn>o$o^, on, fj l. Abmarsch, Ab-
zug, ZurÜckmarsch, Rückzug. ,m) etq fj d^iodot,'

damit os nicht ein Buchtäbnlicher Rückzug w^Urde

A'. 2. Platz zum Abzug. Auawog. poet

Abtritt

d-^ofßavTOg 2 (g>tHfialvt.i) puot. ungoreiuigt.

d^-opilX^te sp. sich von der Gescnschaft entfernen.

dtp-ojlot6<^ 1. ähnlich machon, nachbüden, ro'/ n;

poms. ähnlich sein od. werden, nWu. n. 2. ver-

gleichen, Ti Tivi. Dav.

dfopiofio^a, axog, TO Abbild. Ebenbild.

d^-oreXf^U) 1. act. sp. cniwatTnon, der Waffen be-

rauben, Tird rivo^. 2. med. ep. sich entwaffnen,

seine Rüstung ablcgcn.

d<p«opoui>, ion. drc-opCb) i. w^blickon, wogsohen.

2 . von weitem sehen, erblicken, n'; nach etw. hin*

sehen, den Blick auf etw. richten, »od*', rc, ijti

u. Jigdg m*a; üliertr. nach etw*. gerichtet sein.

F. impf. ion. d»c>^oi', d»<o£io>v.

d-^6pr]TO^ 2 (ipooro) ap. ui\gotragon, unerträglich,

dtpoptot, ogdi id-f/ Ojjo^)Unfruchtbarkeit, xiyög an etw.
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d<pop{(<»> — 147 dfppi^xwp

—

d<p-op{(«>, ep. dTC*oop{^<^ /. a. •tognnm^n, ab-

steckeD, trennea, ri rtvog a. dxö rtvo^, oixtla A<po^

QtOftiyrj Terpfkndetes (u. als solches durch Pfbhle

bcgreuztes) Grundstück; med. ftlr sich ah^iizen^

sich aneignen, /tü^av. b. bestimmen, feetsetzen,

dednieren. S* ab-, aussondem. a. (von der

Grenze) verjagen, verweisen, nvd b. aus-

schlie£en, rytäg schm&lern; pas«. sich femhalten.

C. NT auaerwÄhlen.

d(p>Op(id(i> i. act. aufbreohen, abreiaen, x^kn^g aus

einem Land, ^ 6ö/iov, vom Blitz: herabfahron; mit

«ICC. des Inhalte: netgay zum Oberfall forteilen.

2. (Lp. aufbreeben, binwegeilen, vai*(f»v ep., nvd^

u. A< Tivo^ V. etw.

d^Op|il^, tjSy 4 i. Ausgangspunkt, Stutzpunkt,

dvaxiogtidS re nal Kückzugs- u. Ausgangs-

punkt. 3. übertr. 8. Anlaß, Ursache, Gelegen-

heit, Anspruch, Trvd^ u. ti. b. Mittel, Betriebs-

kapital, nvd; u. etg^ ^ß<^St zu ^P'

Abmabnung, Abneigung.

d(p-op{Jl(t^O{Xat med. poot. (Schiffe vom Lande,

yög) abfahren lassen.

d-<p6p^tXXO^ 2 {(pogpigeSi poet. ohne Zitherspiel.

d(p*OpplO{ 2 {ögftäo) poot. SS df>on/4i7de/^ abzieliond,

wegeilend, x^ovdg aus dem Land.

d~5popo^ 2 (^^gci) S. unfruchtbar, übertr. zinslos.

2. unfruchtbar machend.

d^09td(i), ion. dlC-oat6ü> l. aci. entsühnen, n)y

jiöJUy. 2. med. a. sich entsühnen, Sühnopfer

darhringen, im^g afrror, rg b. mit acc. etw.

gewissenhaft erfüllen, Xdytttv n u. rijv i^'/gKcxitv,

etw. feierlich tilgen, meiden, ablohnen, r/)v if/it^gay.

Dav.

d^ooiiüot^, eog, ^ sp. i. Kiitsühnung. 2. fiuDer-

liche Frömmigkeit, dqr^ow.Vnco^ d%’nca zum Schein,

Ttpf)g ä^i>ocic)fHg bloß liiiiiere P)brenerwcisung.

d^duvxa s. Aqtdu.

d(ppaS4ü> ep. unbesonnen, unvernünitig sein od.

handeln. Von
d*^pa8i^^ 2 ep., poot. d>^pda[jui)v 2, poet. d>

<ppd8pUi>v 2 (W. (pgaö vc‘r«;tdien, a. un-

vernünftig, unbesonnen, töricht, b. besinnungslos.

^ adv. dtppaSdu)^, d9paap6v<i>g unübcrlegtcr-

weise, ungeachickt.

d^aSia, ag, ep. -(ij (ä-<fgafn^gi Unkunde, Un-
verstand, Ttyiig in etw’.; öfter pl.

d»<ppd$pUi>V 2 poet z= ä-<podait(.ry.

d^paivü) (dq>gov) ep. sp. unvernünftig sein,

d-tppaxxo^ 2 {^gdaoa) uneingezr<unt, unbefestigt,

ungeschützt, oroanirrMov, nvd^ von seiten jnids.,

Tiva ungerU.stet gegen jem.; d^pOlXXQl| civ, rd

Schiffe ohne Verdeck.

'Afpdvtogj ö Römer, Legat des Ponipojus.

d-^da)JUi)V 2 8. ä-tp-ga&tjg

dt«5ppa<TXOg 2 poet ion. i. (v odyu)' unaussprechbar,

wunderlich, ßlg^tva unbeschreiblich, 0ra-,'^vEg un-

zlhlbar. 2. (^pd^vuxi) nicht zu unterscheiden,

unbemerkbar, nicht wahrnehmbar, geheim, nicht

vorheiy»cheo, unerwartet d^-noorörarov jjo^ov

(Stellung). — adv. HXTTceg unerwartet,

d^dta (d9>(^5) ep. schdumeii.

F. impf. ep. A<pge<yy.

d-<ppi^X(i>p, oQOg, 6 [(p^TQij) ep. ohne Gemeinschaft

mit seinem Geschlecht^ stammesfeind.

d^f^O) poet. sp. schäumen.

d^po-Tfsv^sa poet. schaumgehoren
;
besonderesfern.

A^poY^VCltty ag^ ij buk. Schaumgeborene.

d(ppo^9cd^4i> der Liebe pflegen, abs. od. n:

Liebesverlangen haben nach; med. (vom Weibe) =
act. Von
d^O$t9tOg 8 die sinnliche Liebe betreffend,

Liebeeschwur. — d^po$fata, rd I. Liebesgenufl,

depgabtaUij/y tyngariig. 2. Geliebter. 3. Ge-
schlechtsteile. — Avpodiaiov, ou, rd Tempel der

Aphrodite; *Afpo3t<Tt0t| tavy fd Fest der Aphro-
dite. Von

*A(ppo5txT), äoL AfpdStxai tjg^ 4 (viell. Fremdwort,

die Volkset3rmolog;ie bei Pl öid riTV toO dtpQot> yiveatv

'Afpgobixi} htXijöif) i. Göttin der Liebe u. Schönheit.

2. meton. Idabe. Liebesgenui, überh. Genuß, Rais,

Verlangen, 'ÄpQ(tl>irtj ng ijdeia HOMCry.

A^poStxfa ^ Ort in Lakonien von unbekann-

ter Lage.

dl^Ovd(i) {d<pgciv) ep. sp. UDvemünftig sein.

dHppovXtg, ido^, A, poet sp. sorgenfrei,

d^povxtoxici) sorglos sein, sich nicht kümmern,
TTvö^ um etw. Von
d-^pdvxtoxog 2 1. nicht fürsorglich,

unbekümmert, sorglos, fgag. 2. unvorbereitet,

unbedacht, dydty. — adv. -{(YXeag unbekümmert, un-

besonnen, unvernünftig, ^x*^ unbekümmert sein.

d<pp6s, oü, d (vgl öpfigog, lat. imber) Bohaum, Geifer,

/)!. tSchauroblasen.

d^potriiVT], i}gy i] {dtpQoy) 1. Unbesonnenheit, Un-
verstand, Sorglosigkeit; pl. unsinniges Treiben.

2. Besinnungslosigkeit.

d<-^po\>pl)XOg 2 l unbewacht) ohne Bo-

d-'^pobpog 2 I Setzung.

dfpd)Sr]^ 2 u. eldog) poet. voll Schaum,
schaumartig.

d-^pu>V 2 (g^goy^cj) sinnlos, unverständig, toU,

töricht; rd d(pgou =: d^goöt'fvt^. — adr. •6v(i>^,

df-ußpf(^<i> sp. sich ausschweifeud einer Sache hin-

gelven, rfg n.

dcp-b$pa{vü) poet shwaNcheti; mrd. sich waschen,

Tivl mit etw.

d<p\>r)| jjg. b, gen.pL dpwjy, Saixlolle.

d<-<pui^( 2 (97V6>) i. ohne Xaturanlage, unbegabt,

ungeschickt, frg'^g n; in gutem Sinne: schliuht.

2. (von Xatur) ungcolgnot, untauglich, frgög rt. —
adv. .0^: Jtgög n unbcgiiht zu etw. sein. l)av.

d^bta, ag, ^ sp. Mangel an natürlicher Anlage, Un-
gi’schicklichkeit.

d>9bXXO^ 2 (^rtr^cj) unentrinnbar, unvenneidlich,

^ d^n'jKTf,} nicht entkonunen köjmen; ver-

wickelt, verfänglich. — adv. d<püxxa>^.

d(p\>Xaxxd(i> (d'iptVAaKTO^) unbesorgt sein, rtvög um
etw.

dtp-uXoiXXSta) sp. berausbellon, Ad>*ot'^.

d*-^uXaxXOg 2 (<pvXd4}0c^) 1. unbewacht, ohne

Besatzung, unbesetzt, ndgob>*g. 2. unbesorgt,

unvorsichtig, sorglos; rd d^Aavrov Mangel an Vor-

sicht. 3. wogegen man sich nicht schützen k.ami,

unvnrmeidlioh, rd nengcifikvoy, — adv. -dxToj^

ohne Vorsichtsmaßregeln tu treffen, ßo^firly. Dav.

lu*
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d<puXo^ta—dx^tto^ 148 dxapiox4ü>

—

d^uXa^{flC, a^, ^ Sorglosigkeit in der Bewschang
Unachtsamkeit.

d-<puXXo( 2 (qnfXAov) ep. poet. sp. bUtierlos, dürr.

d^Uirv{^<«> poet aus dem Schiefe wecken.

d(p>Uirv6<i) NT entschlafen.

dHpUOYCTO^i oO, A (aus •d-9n»>'«5»MTri^, vgl. got. us-

bangjan aasfegen, also Zusammengefegtes, Kehricht)

ep. Schlamm, Geröll (einmal II).

<S-^Cao^ 2 (9nMid<i>) ep. nicht blähend, den Leib nicht

auftreibond.
,

d^tkTOb) u. op. poet dcpUO> i. schöpfen. rty6g, djrö,

Sk nvog aus etw., rtvi in etw.^ ef^n; tibertr. sam*

mein, aufhäufen, uai ^tAoOroy. med.

sich schöpfen, sich etw. zusammenraden.

F. /ut. ä^§(o, dor. d9>e^d>, aor. i](pvaa, ep. df^voco,

imp. d<pv090Vf aor. mrd. tjtpi^oäfirjv, ep. äipi'COdprjv.

d<p-t>(TTCpib) i. intr. sich verspäten. 2. tr. NT
entziehen, voronthalten.

d*<pUTCUTOg 2 (g>vT€voj) unbepflanzt,

KOS V Halbinsel Pallene

— adj. AtpUtato^ 8.

dtpUta) ep. poet ss ä<pi'<jao. «

dtApte>VT]TOg 2 (g>oy^o) poet. i. unauespreohltoh,

d^o^. 2. eprachlos, stumm.

dfpfa)v{c(, <x^, ij Sprachlosigkeit das Verstummen. Von
d-^(i)VO^ 2 iqxjvio) J. ohne etw. {nrog) eu sprechen,

sprachlos, stumm; adv. d(pcüva>g. 2. sp. rö

dgpcjvov Konsonant
d-^cuTt<rtO^ 2 (ipoTiSo) sp. nicht erhellt, tinster.

ax«, *1 dor. = I)x^.

Ax^lta, ag, ff KOstonlandschafl im Norden des Pe*

lopoiines. — 'Axnl^ttO^ 8 u. 'ÄXttttXO^ 3 achaiisch.

_-Axa(i)T?, ihitg, // Achaiorlaud, 'Äjudbes Ächaie>

rinnen. — 'Ax^td^ B achaiisch; aubst. d Ächaier,

*Axata( u.Axaud8e^ Achaierinnen.

Axftt^T] {dxps) die trauernde Demeter; sie

hat in Attika Kult u. Heiligtum.

dx«ttvi)i ^ ®P- einjftliriger Hirsch, Spielier.

ovg, 6 Name im per»i.‘«chen Königs*

hause. ~ *Axat|X£vt8at, <jv, o2 Familie des per*

Bischen Stammes der Pasargadai, zu welcher das

Königshaus gehörte. *•> Axatpievtot ,
ov, ol «s

Perser.

2 poet sp. ungezäumt, zügellos, or<>/<a.

^ (;p3x<)>Ö6i) nicht zu zügeln.

iX^Iacrvo) poet. nicht geschmiodet

<J-XaXxo? 2 poet ohne Erz, mit gen. üaniiiov ohne

eherne Schilde.

dx^VT), t)S, d (somit Lehnwort) poet Rasten, per-

si.sches Hohlinab.

4-Xavi^S 3 (d cop. u. x^dro) sp. weit gähnend, weit

geöfi'net, weit ausgedehnt, nMayog, orgärivpa ua-

ermefilich.

d-X04>tt>«<öTO^ 2 (;{0^aNÖcj) nicht rerpallisadiert,

nicht verschanzt

d-X^P^C> *
I

1 . ohne Dank.

d-X^p(^0^ 2 } a. undankbar, n»'^ rlg u. arQog rira

d-xdplTO{ 2 I gegon jem. b. ungodankt, unvor-

golten, unbelohnt ^X^Q^^og u. dxrtfpg x^^^S '»nver-

goltener Liebeediotist. 2. ohne Anmut, a. un-
erfreulich. unangenehm, b. unfreundlich, unfein.

— adv. -iaTtüg j. undankbar, ohne Dank, oi)k

Axaipou.ig (x^'t ftoi TI itQtig nvog es bleibt mir nicht

anbelohnt von. 2. ohne Anmut, rd^ dxa-

(potog /o^seodot.

dXApt9T4<i> (d-;);d^dro^) I. undankbar sein, sich

undankbar bezeigen, nfp'ig nva. 2 . ungefällig

sein, rtW gegen jem., nvt einem keine OoikUig>

keit abschlagen.

dxapt9t{a, a^, A (d-;pißicro^) i. Undankbarkeit
2. Mangel an Anmut, Grobheit

d>X<<f 2 u. d-xdp(TOg 2 s. d-;^^;.

*Ax>pva{, &v, al Demos der attischen Pbyle Oineia
— AXOp^äU^t ^ Einw. — ’Axfltpv^jat in

Acharnai. — ’AxdpviTTJg, ow, ö u. *AxotpVtx6^ 8

odj. aus Acharnai.

4X“"1S. Oe, ö sp. Achat, nach einem gleichnamigen

Bach bei Selinus so benannt

d-xti|JUXVTOg 2 (jj!Ci/ia/»'6>) 1 poet frei von Stürmen,

4-Xeijiaxos 2 iXKlpa) J nicht wintorÜch.

ä-X«‘P. poet &~X*^P^^ ^

dxE{pT]XOg 2 La S O.C. 698 1 nicht mit Händen
d-XEtp07rotV]Tog 2 NT I gemacht

d-Xetpog 2 ohne Hände; rd d^rij^ Rücken.

4-x«ip«TOS 2 (;i;i!;i^co} nicht bezwungen, gytTerna

nicht von Menschenhand gepHanzt, von selbst ge-

waclisen (Konj. dyi/^arov).

Ax^XeoCog ot', A 1 . Fl. in Mittclgriechen-

land, zwischen Aitolien und Akamanien; 'Ax^Xiot-

uv, ai Inseln an seiner Mündung. 2. Bach

bei Smyrna.

dX^pSof ,
ov, auch A (vgl. dj;pd^') op. poet wilder

Birnbaum, zum Kinzäunen benutzt.

AxEp8oU9CO{, A Einw. des attischen Demos 'Ax^Q-

öoOgt ö.

4xtpwis, idog, i) ep. Silber-, Woißpappel.

*Axip«öV, ovTOs, A J. Fl. in Theeprotien. 2. Fl.

in der Unterwelt — AvEpovtlo? 3 u. ’AxEpou-
atog 8 adj.; fern, dazu *AxEpOU9(G(^, dAo^, i), Xr(h

Q6yt}<fog Halbinsel bei Heraklea in Bithynieii, wo
Herakles den Kerberos heraufgcholt haben soIL

4X^''»S. ou, A u. dx^*^^ ^or. Bs f/Xf'TiiS tönend, sin-

gend; aubtt. A Zikade.

dxEtMi> 1 (W. d^ äxppat) ep. poet. betrübt sein, sich

4xco) / grämen, nur ///.; wegen olw. «vo^ cfvei«i.

aX^**) dor. s aber K Phom. dxro.

f)vog buk. dürftig, arm. Dav.

dxTjVia, ag. fj poet. Dürftigkeit, Mangel, nvdjj an etw.

dx^Etvog 9 (d;ifdo^') lästig, beschwerlich, unan-

genehm, von Personen u. Sachen. — adv. *vu)( mit

Widerwillen, of*« dxdeivötg nicht ungern.

dxOY]8(UV, ovog, i] {äx^og) i. I«ast, Beschwerde,

VcTilruti. 2. Belästigung, Kränkung, Ai'd/dijAuva

um jem. zu kränken.

dxBt^td sp. beladen.

dxBo}iai d. p. 1. belastet, beschwert, befrachtet

sein, yr)tfg ^;;«^rro ©p., «vd^ mit etw., uvi tür jem.

2 . Ubertr. sich gedrückt fühlen, betrübt, unwillig

sein, Reue empfinden, obs. Kt)Q, »/v 61 oö r<p

Mv dx6oitiv(^ mPro war nicht unerwünscht AT, nri

über etw., rfj noXtTr{(f unzufrieden sein mit, dsgL

inl nvi, nvd^, nrog, aiegi n»*o^, aber bnig rtvog

in jmds. Namen; auchj?/., iAeyxppPvog, a^roi’ atoAe»
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ßiovvTCjy^ endlich ön (aber znit vorauegohondem roO-

TO), ely Aiv.

F./u^ ä^ö^cOftM XL Ax^küjdtjoofuuy aor. Von

äx0o«. rd (d;;o;) i. liast, Ladung, Fracht;

äQQy}Qi\$ sprichwörtlich von unnützen Menschen ep.

übertr. Beschwerde, Mühe, Schmerz, Leid.

d^Oofopio) sp. eine Last tragen. Von
d^6o-^opo^ 2 ion. sp. lasttragond.

ar/r. dor. sz

ÄYtX(X)iÜ5, i^£y 6 S. des Peleus n. der Thetis. —
^ buk. 'ÄXlXXito^y ion. AxtXX^lo;

den Ach. betreffend
;
rd M;t;/AA£ia feines, Batsherren-

brot a 6 "AxiXXetog (sc. dj^ro^) Brot von der 'Aj^JUeia

Axi^LXeios dQÖ/tog Halbinsel an der Mündung
dos Borysthenes. — *Ax^XXciOV, ou, ro St. in

lonien bei Priene. Ort bei Sigeion mit Achil-

leus* Grab.

2 ohne Leibrock, im blo&on Mantel

d^XatvCot, agy i] poet. Mangel eines Mantels. Von
d-^Xoitvo^ 2 (x^ya) poet mantellos.

|

d-vXoo^ 2, zsge. dxXou^ (jr<^) poet. ohne Frische. >

d^udci^ 8 poet finster, trübe, betrübend. Von ^

dxXv^, 4o^, ep. poet. sp. Dunkel, Nebel, Finster-

nis, Nacht; übertr. i. Ohnmacht, Todesnacht.

3. tiefe Trauer. Dav.

dxX\M) ep. dunkel, ßnster werden,

r . aor. t)x^x'Oa.

dxvdoS7]piC {dx(o) poet unglücklich od. betrübt sein.

dX^» Wt 4or. dx^* *d^, vgl. lat acus,
\

got. ahs, ahana Spreu) ep. poet. sp. i. Spreu.

3. Sobsum, äX6s des Meeres, übertr. Tau. 3. Staub.

\
P*‘h««nti8cho Formen (W. d^

dxojJtOil / ep. poet. traurig, betrübt, zornig sein,

bx'fiöy u. Hi)Q im Herzen, vi, nv6s wegen otw., dsgl.

rxvi u. TieQi nvi.

d*X^Xog 2 ep. sp. ohne Galle, groUscheuchend,

tp&QftaHOV.

£X<>l^tt^ dxyvntu.

d^X^^VTOg 2 ( i. nichtmittanzend. 2. nicht

mit Ueigentänzen gefeiert, traurig, uiierfrculich.

d*X^^P^^ ^ poet ohne Heigeuiünzc.

&XO^> ^ 1^' d/, vgl. got a^an steh ftirrhten,

agis Angst) ep. poet Betrübnis, Bobmerz, Leid,

Trauer, r?vd^ u. nfQl nvog um jem.

AxfWi5*^^» fiSi der östliche Teil von Syrakus.

Ä-Xp*VTOg 2 (;jjp<u’vw) unbeHeckt, rein, x^Qr}.

dx*^dg, ddog, i) (vgl. dyxyVj fyX^S) wilder Birn-

baum, Holzbirne.

(zu ;i^voda()ohnc Nutzen,

unnüts, unbrauchbar; von Personen: äri}Q, ol

{^g rd no^/ua) die Kampfunfähigen; von Sachen:

y^^QO. — neutr. adv. djjjoe/w iöcöy erzwungen od.

verlegen blickend, äj^lov yeXdy grundlos, gezwun-

gen, erkünstelt lachen. Dav.

dxpct6<i> NT unnütz machen, pass, nichts taugen.

^Sr ^ Geldmangel, Annut \'ou

2 i)^iipara) ion. poet. sp. ohne Geld,

arm.

dxpv] (loduvy]
, rig, ij op. poet. Mittellosigkeit, Armut

. t .
Von

d>XP^H^^ 2 poet =s d-j(o;//mrr)^?.

dxp^<^^A» a^, i} Unbrauchbarkeit, dos Nichtgo-

braueben. Von

d*XP^^^^ 2 (j^pdo^oi) i. unnüta, unbrauchbar,
nutzlos, nichtsnutzig, rtvl für Jem., tlgy nodg n
zu otw., d;flpi?örov nütrttv nutzlos au.sfallen; adv.

-i^OT(i)g. 3. trüglich, verderblich, dtoi Her.

3- ungebrauoht, neu, ^dno. 4. act. nicht ge-

brauchend, nv^ otw.

(XXpt(^) (unklare Beziehung zu fteys*) ^dv. su
äußerst, bis aufs äufierste, gänslioh. 3. praep.

mit gen. bis, bis su, dxßt pdXa xvitpaog bis tief in

die Nacht, d]^ srayrdg beständig; vom Raume zu-

weilen bei elg, nQdg, ürrd n, dc€^; von der Art

u. Weise: dxßt roO pt/ stetvdy. conji. bis, bis

daß, solange als (djijN oö), mit tnd. bei vollendeten

Tatsachen, mit ej. u. dv bei nicht vollendeten Hand-
lungen u. bei Sentenzen.

d*XP^^^ 2 ohne Gold, ohne Geld, arm.

2 1 (jupdv^t jggdsyyvpi) ohne Farbe,

a-Xf><*>; 2 / farbloe.

d-.Xp<i>(TCOg 2 poet unberührt, rtyög v. etw.,

z. B.

4 {dxvQOv) ep. Spreuhaufen.

dxt>po-86xvj
, 1;^, i) (ö^yO|U<u) Spreubeh&lter.

ÄXbpov, Ol», ni (vgl. dy-Kjy), gew. pl., Bpreu, H&cksol,

^Stroh.

®X“r ^

d-x<üpt<rtog 2 ixtoQi^) i. ungetrennt, untrennbar,

nvo5 V. otw. 3 . ohne l'Iatz.

otp adv. {dn a, lat abs) ep. poet 1. fort, zurück,

rückwärts, heim, abs., dnd nvog u. rivö^ zurück von
jem. od. etw. 3. wiederum), verstärkt durch

acn^ XL ndXtv.

d-^dXaxTOg 2 (v^aAdoa&>) poet. ungerupfb, unberührt,

ungestraft.

d-^OtUOTOg 2 (y>avu) i. unberührt, nicht zu be-

rühren. 3 . act. ohne berührt zu haben, etw.

ä-fCXTog^2 1
(V^y“) poe»- uiigeUdelt, unUdelig.

dipcuSecot, ag, ^ {d’vevdi'ig) i. Truglosigkeit, Wahr-
heitsliebe. 3. Untrüglichkeit.

d(}/C\)S4(d nicht lügen, die Wahrheit sagen, ngdg nva
Von

d>4>eu$l^{ 2 (v^ci»do^a() nicht lügend, untrOgUoh,
wahrhaftig, pdyng. — adv. ion-^dü>g in Wahrheit

d^eUdrdta) sp. := d\pei}ö^<a. Von
5-t <eu<TtOg 2 sp. = d-yjeiHStfg.

d-t 2 unbekümmert, gleichgültig (Ta).

d-t^7]XTO^ 2 f,V*)x^) poet nicht abgerieben, nicht

weich gemacht, hart

d»<|*i^(ptaTOg 2 {\f>}<p(Sop<u) poet einer dor nicht ge-

stimmt hat.

d-<|/7]ipO<p6pT2TOg 2 {tfftigxnpoQru,

sp. ohne al /ustimmen, tpvAtj.

dip{-XOpOg 2(d.;rroMai u. k^oo^) mit dom Berühren der

Speisen gesättigt, veränderlich inGo-schmack od. Nei-

gung; rody/öicooovVerämlerlich Weit, Unbeständigkeit,

di^lpiocx^^ (d*^d‘ftapig) sp. plänkeln.

&t|.»i|Jiax^s» ag, f) (d\yi-ftap>g) sp. Geplänkel, übertr.

Zänkerei.

’At|>tv6toi, (jy, ol thrakiacber Volksstamni.

«Lveos, o», M'7'
eug, ^ [änropoi) Berührung.
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äü)To( 150 B ßaSüßouXo;

Idos, ion- {äjtn>) i. Verknotung.

GarDmasche, dt/*J<u At'i'oi* AJidyrt^ nayA)'(^v in den

Maacheu des alles fangenden Netzes gefangen II.

3. Radfelge, Atpl&os fi/uav HalA>e einer Badfelge.

3* Gewölbe, f'^coi’odvio^“ Himmelsgewölbe.
d<p<^-ppOO{ 2, zsgz. d^6ppot)^ (dv> u.^^) op. zurück-

riie&end, in sich selbst zurückströmeiid, *ÜHcav6g.

d^oppog 2 (dv' u- ’dgöög, vgl. lat. erro) ep. poet. sieb

zarückbewegend, zurück. — neutr. (S^oppov adv.

54.05, ovg, TÖ (darrty) ep. Verbindung. pL Gelenke.

dA|/ö<pi^TOg 2 1 poetohneLärmen, still, mit

2 (v'd^K)^) I gen. uciHvpärcjv ohne Jam*
merrufe. — adv. dt^O^TJxf.

d-<}i>UXTOg 2 (v^;{ty) nicht kalt werdend.

d({^ü^{a, a$, ij poet. sp. Mangel an Mut^ Feigheit. Von

ä-4'üXO« 2 i. unbeaeelt, leblos, ßoQä Speise.

die in Leblosem besteht. 3. mutlos, feig.

0Ui> (W. oa, vgl. aa-<«r, aatiare) ep. 1. e&ttigen, Ttvd

nvog od. rtvt jem. mit etw. 3. intr. u. med. eich

sättigen, satt werden, nvd^ einer Sache, ^roo otroio

erquicken.

F. »«^. dßcvait fut. doetv, aor. doat, med. doaadar,

ncL aor. 3 cj. ep. i€}pvy od. Sofiw.

aiüdcv dor. ES ^CiOev, atov dor. ^ ijuijy.

6 Fl. in niyrien.

db)pt adv. zur Unzeit, (zu früh od.) zu spät, äogi t'VK-

TOQ, vvHTÖs AciQi nov in tiefer Nacht.

dtopiav I adv., cot. v. du>p{a poet. sp., iou. «LT]

duipfa f (dcipo^ I.), zur Unzeit, sehr spät.

do)pd-VbXTOg 2 poet. in tiefer Nacht, mitter-

nächtig.

I. d-upo^ 2, ion. dv-(i>pog (<^a) 1. unseitig, vor-

zeitig, unreif, ddraro^, daQO^ öavrlv, mit gen. yrn^‘>s

de^tTFoa Dinge, die für das Greisenalter sich nicht

schicken, yd/iov. 3. überzcitig, nicht in der

Jugendblüte stehend, unförmlich, unschön, n6{^cg

dcy(w // (doch ist die Ableitung von äei^tj hier

vorzuziehen « scbw’cbeud).

II. d-^(i)pog 2 (^do>) poet. unsichtbar.

du>pO^, ov, 6, zsgz. ü>po( (aus *dJ-ciQog^ vgl. ahd.

wtiorn^^ berauscht, engl, ircary müde) Ermüdung,
Schlaf.

dtü>pTO| 8 »g. pigpf. pas$. V. dcfgcj, ep. war aufge-

hängt, hing.

au>g, fl dor. »
dt-ojxiu) (aus *a-/ryr^/<y, vgl. ai. adAträ/as matt) ep.

.schlummern, schlafen,

I

5-<*>t05, Ol», d od. dfiUTOV, ov, t6 (d-/<yro^, vgl. ai.

t\i w'obcn, otu Einschlag, ahd. Gewand) op. poet.

1 . Flocke. 3. Wolle, olAg. 3* Schleuder, w^che
aus Wolle verfertigt wurde. 4. ttbertr. das Feinste,

Beste einer Sache, soifjs Blüte de» Wiens, *A<pQo6i-

rag, selten pl. d<yroi, auch mitjfcn. obj.: Ruhm
für, wegen otw.

B.

B, ß zweiter Buchstabe des griech. Alphabets,

ff als Zahlzeichen b: 2, s= 2CMX).

ßä. roc. V. ßtlSt poet. sp. o König. 1

ßaßdl^a) poet. rodupL ss
;

^ßat (-Ol) 1 ÄusrufderVerwunclening,ei!potz-
|

ßaßcud^ poet. j tausend!
1

ßdßtx^, oKog, 6 ißaßäf^cj) poet. Schwätzer.

BdßpiO^, ö Fabeldichter aus dem 8. Jh. n. Chr.
|

ßaßbxa, fl (lak.) ss ye<fn'oa.

BaßuXuv, €>voSt ^ (altpers. Babirus) Hauptst. des
1

babylonisch-chaldäischon BoicheR am Euphrat, noch
|

jetzt Ruinen beiHillah. — BaßbXcuvto^ 3 u. 2baby-
|

Ionisch. — BaßuXtüVtoq, 6 Einw. — 6aßuXo)v{a,
ag, ^ pora. Provinz zwischen Euplu*at u.Tigri.s, nach

Norden durch die Medisohe Mauer abgeschlossen.

BaiYQlto^, ö ein Perser,

ßety^a, arog, rö (ßA^ta) poet Rede, Wort
ßayiuä^, 6 pers. Wort = €&yoüjfog.

ßdSrjv adv. (/Ja{$^) i. schreitend, gehend, a. lang-

sam, djio;pw^fK, ;ro^'f•ö^^ai, ineafiaf. ßdbtjv ra/i» im
Sturmschritt, in schneller Gangart., in beschleunig-

tem, in eiligstem Schritt, b. achrittwolse, nach u.

nach, 3. poet, zu Fufi.

ßa8ll^ü) i/idbog, ßaivoi) 1 . olnherachreiten, w-andcln, 1

marschieren, ziehen, vorrücken, bböv, ^#r/. ;r«r>d riva

auf jem. losgehou. 3. a. si<‘.h an etw. machen,
zu etw. schreiten, nnog u. fai «, dg x6 noXirrvua

rem puhlicam copeseere die bürgerliclien Souveriini-

tätsrccht« ausüben, mit inf. b. von Sachen: Fort- .

gang habeti.

l'./u/, ßadiov/iat, adj. verb. /inömttov. l>av.
|

^g, h sp. 1

I Gang, (gomossenes) Linher-
axog. ro > .

schroten.
,
oO, ö I

ßa8t<m^g, of), b poet Fußgänger. Dav.

ßa$t(JT(x6f 8 poet ep. schreitend, geheml.

ßa5tOT6^ 3, adj. verh. V. (tabi^ciy gangbar.

ßdSoq, ot», ö poet. s= ßäbung.

ßOL^U) op. poet. sprechen, sebwatsen, ab.s. u. W; n^'ü

TI u. xivi xt zu jem. etw.

F. ftU. 3 sg. pf. p(ts.<. fießaHTUL

ßaG^T], ßaB^b); u. ßctScirro^ a.ßadvg.

ßdOt dor. = ßFidi.

ßa6{i('g, ^ ifkUycj) poet. Stufe, FuDgi«>tcl!.

ßaBjXOf, oO, d {ßaiyo) poet. sp. Schritt, Tritt, Stufe,

Schwelle.

ß<x6og, oi>g, x6 (W.ßad), "Shf. ftii'dog. 1. Tiefe, Ilüho,

von der Schlaohtaufstdlung: rö fiäOog Ini noJULthy,

^g fiädog dtrdoany dom Heere größere Tiefe als

Frontbreite gi>bon. 3. jede räumliche Ausdehnung,
r€ty xQtxüv Länge der Haare, /iokqoO nAovxov Füllo

de.s Reichtums.

ßaBpsfoi, ag, fj poet. =sßdO{joy.

ßaGpov, oü, TÖ (W. ßaivtii) 1. Grundlage, »qj»/-

jxiöcry; insbos. a. I.^iter, Stufe, rd ßddija Treppe.

b. Fußschemel, FußgestcU einer Statue. C. Bank,

Richter-, Schulbank, Sitz. cf. Strand, Grund u.

Boden, laXapfvog. 3. üh«*rtr. Gnindlago, nö-

Afx.iy^ d^iyitat ydjti iuvbvyov /kidou in die Hußerstc

Gefnhr A.’.

ßaOO-ßouXog 2 (W. ftoA, flovXeva) poct.eindringlii'h

bornl*;iid, einsichtsvoll.

ßäStot5, I

ß58ta|ia,

ßaStau65
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ßaOi^auoc— 151 ßa0ux6(i>v—Bdxcg

^ tiofem Erdreich,

ftnchtbar.

ßa6u-YV(ijiu)v 2 sp. von tiefer Einsicht.

ßa6\K$eceXo^ 2 (A^cAo; poet weitbekennt.

ßaer-Sfv5“l® }
«p tirfwirbelnd.

ßaOiH-Ao^o; 2 poet. hoohberühmt.

ßa6i>-^(t)Vo^ 2 (^c6vi}> ep. poei tiefgegürtet, überh-

prftchtig gekleidet.

ßa6t>-xi^TV^^ 2 (x^ro;) poet. tiefschlundig.

ßaBO-XoXxo^ 2 ep. poet. i. yoUbusig. J?. tief

gegürtet.

ßa0u-XpT) |JtV0^ 2 poet mit boheo Abbängeti od.

XJferrÄndem.

ßa6u-xteoivo{ 2 (icr^ovoy) poet. ep. reich.

}
W«V«iv)mitüppigenWiese«.

ßa0U-XT]to^ y ;Ar/iov) ep. mit bober Saat, fruchtbar.

ßaSb-jiaXXo^ 2 poet dicbtwoUig.

ßa0V“jJifjTa, 6 ftol. = fiadvft^rrjg von tiefer Einsicht

ßotOuvte) [fiaih^g) t. tief machen, vertiefen, n)t' g>A-

Xayya der NchJaclitordnung Tiefe geben (im Gegen*

aats zur Krontbreite). S. sp. (kbortr. in die Tiefe

gehen, eich vertiefen, Ak btaXncrwQ.

ßa0^^uXo( 2 poet ep. mit tiefem Gehül/., dicht

bowaldot

ßa0^TC68o$ 2 poet. in einer Tiefebene gelegen.

ßa0t>-7cX6xa|xa^ 2 buk. dicklockig.

ßci0l^x:)lOUTOg 2 poet sp. Bchwerroich, ^<jr) Leben

in Keichtume Fülle.

ßa0t>-1t6Xs{JlO^ 2 poet. tief im Kriege begriffen.

ßa0t>-X(tfY<i>v 2 sp. langbürtig.

ßa0t>-pp€{TT)^, 00 I (W. Opi', /»'tu) ep.

ßa0{H>ppOO^i zsgz. -pot>9 2 f tiefströmend.

ßa0tuKppl^O( 2 poet tiefgewurzelt

ßa0t>^i efo, V {ß&öog) J. tief oder hoch, äXgy tpdXay^

Oirog. 2. dloht, PAiy, Aff«<j>v, tq^x^S- 3* ühertr.

äußerst 8. örtlich: köAjto^ tief einschneidend,

XalXayt tief wühlend, Kord in innerater Seele,

ßa^rärrj Otoftt}, ttivdtfvog. b. zeitlich: öoAoog früher

Morgen, vi*> späte Nacht, fiti&v rf^g ijXtKiag hohes

Alter. C. gründlich, klug. — adv. ßa0^(i)^.

V, frm. \on. ßadrr} u. ßaöia, comp, fiadtnu^og. poet.

ßaüicjv, dor. /kiöO<ov, sup. ßaOvrarog, poet/kSd<-

ong.
ßa0V-9Xa9)^^ 2 (OKd;rra>) poet tief gegraben.

ßct0\MnctO( 2 COKid) sp. tief beschatu^t.

ßa0Vh><ntopo$ 2 (AV. aneg, öntlQo) poet. mit tiefer

Saat, fruchtbar.

ßa0U-9TCpvo; 2 (or; £iKov) poet. roitboher, mächtiger

Brust
ßei0lMrcpu)TOg 2 {ör^n-vroi^ sp. tief gepol>^lert, I

weich, KXivjj.

ßa0V)-(TX<>^''O? 2 ep. mit hohem Schilf bewachsen, i

ßa0urr)^, jjro^, ii i,ßaüvg) sp. Tiefe.

ß<X0VMppwv 2 (^mnrw) poet. sp. tief verständig. I

ß<X0V-5pt>XXog 2 buk. dicht belaubt
|

ßa0V>XCKlfo$ i'X^log) 2 pnet. altadelig.

ßa0\>-XtttXT)CCg 8 I poet. ’.x^iirt)) mit diihtein. bn-

ßa0t>-Xa(Tf)f, Olt, 6 I gfm Haar.

ßa0fr-x^^^ ^ poet mit tiefem Erdreich, fruchtbar.

ßttfv<i> (aus W. ßr}, /Jd, ßd^ lat oenio, abd. que^

man)

/. wir. 1. ausaohreiten.

2. gehen, wandeln.

o. weggeben.

A. herkommeo.

e. einhergehen.

3. pf. easgeechritten sein, stehen.

II. tr. 1. kausativ: gehen machen.
2. besteigen.

I. i. Jtooaij auch mit pt: mit adv.

(peutr.) äßq&v^ pexd ^vd/ioü, h> nach dem Takt,

mit inf. ßfj A* Uvai er schritt aus zu gehen ^ er

ging schnell 2. B. pUriy ig xavQtda, mit pt.

ißav dyoyreg, ßeßaat pgooÖot sie sind fort E, Aovd«

Oipog ßißrjHey er ist den Weg des Todes gegangen

8, daher ßißipta durch Euphemismus = tot eela,

vergehen, iwia ^i'iavrol ßeßdaat H, nff ApK<a ßqoe~

TOi; was wird aus dem Bund werden? H. b. riirre

ßtßt]uag; warum bist du gekommen? H, mit praep.:

ig ä^uara auf einen Wagen steigen, inl yr}6g, ip*

brnuy, übertr, ig töAc rö^^g, ig roootroy iXxiöcjy

zu solcher Kühnheit, Hoffnung kommen, ßaivetv dt'

aTßtajog, öi dövvTfg Schmerz empßnden, in* ioxara

zum äußersten kommen. C. acc. des Inhalts: AAük,

äftfpi (.neQi) nra sich als Verteidiger neben einen (ie*

fallenen stellen, mit ace. des Ortes: rö ttoUoy'AQyog

ßdg q>vydg S. 3* ^ ^ ßeßqKopev wo wir

stehen S, daher s5 ßeßtjtttüg sicher stellend, fest bo>

gründet, rvQat>v(g, ßi'-ßrptey dvÖQtdg die Bildsäule

steht; sitzen, stF.Qi TQüniog, dptpi AovQan, ini notXov

reiten auf; sich befmden, ol iy r^Aci ßeßtltteg Macht-

haber, ini ^Hiov rvxrjg auf dor Bchneide, in gefähr-

licher Lage 8, ß(){>g (auch uXelg) inl yXdtooQ ßißipcev

jem. ist die Xuiigo gt-butjden ^k>i>g bedeutet Geld,

worauf in alter Zeit oft eia Hind geprägt wari.

II, l. d^^orc^u^ il Inncrv ßtßOe stürzte sie vom
Wagon herunter 11. 3. &r;rou^ den Wagen bestei-

gen, ditpQoy\ occoi. von Tieren: besprlngen, &rjro<

ßtuvopevat.

F, ßifOOftat. doT. ßdooftai, buk. /idorü/iot, aor. 2
fßtßv, ep. ßtßv, du. ep. fiärtfv, S pl. ep. ß^aav, ißdv,

ßdy, imp.ßfj&i, in compo». efo/id, dx-Aßa, ej. ep.ßi/o»

ißeici\ in/, ep. ßrjßtrvoij ßfjyai, pf. ßvßt)>ta, dor. ßi“

ßäna, H pl. ep. ßrßääot, z^gz. ßrßäötj in/. cp.ßeßä~

pev [jU-ßAyat poet ,/i/./ir/ku>^, -ofo, z%^ ßrßCixeg

(pf.p{i$$. in Cim\ptiji. ßißdnat, aor. pass. iß\dip%

a((j. rcrA. ßdrdg, ßäTiog; fh^d. aor. mixt. ep. : ißi)^

oero. rj. ßt]<sr.r<u, imp. ßijoeo] Irans.: /uL ß^ao,

aor. ißijOa, cj. ep. ßf)aonev, ßi]oerc,

ßatov, ov, TÖ <ägypt. 6au) iVy* Palmrweig.

ßa(6{ 8 prM't. s= tb'in hom. klein, wenig, ge-

ring. ühertr. niedrig. — nrutr. ßotcAv adv. ein wenig.

BocfTCppa, iß St. in Südgallien.

ßatTT), tjg, fj fgot paitia, ahd. ph^it) ion. poet. Kleid

aus Zicgenftll, Pelz.

ßciXT]Xo^, on, A sp.voiöcbnittener Diener der Kybcl*',

Weichling.

ßaX(^0> poet. wie Rakis wahrsagen.

Bctxtg, löoc. A .Schor aus Boiotien.
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ßäxXov— ßoX avttoT6jjios

ßäxXov, ov, TÖ 8p. SS baculum^ pl. =tsfoacen,

ßaXT7)p{a, a;, fi (vgL lat. ^c-u/um) Stüt2e, Stab,

Btocl^ Szepter. Dav. drmhi.

ßaxTl^piOV, ov, rd poet. Stdckcboa, St&bcbon.

BdxTptti ov, rd Uauptat der Provinz Baktriana <da«

heutige Balk); adj, BdXTptO^ 8; Bdxxptoti ov,

Kinw. ~ BoiXTpia o. Baxxptavi^, ii Landschaft;

BaxtptavoC Einw.

pixtptu^. oras, «1
1

et.=/ia«T,t«a8t«b, Stütec.
ßdxxpov, ov, Td

’

ßoix^dui) (BcUjllo^) poot. schwärmerisch erregt sein,

toben.

BaxX<ßtt)t^OV ^at poet Baccbos, Bacchos singen,

ßdxxäto^ 8 {Boh;^S) bakohlseh, verzückt, freude-

trunken, schwärmend, AtörvooSi der Qott auch als

ö allein bezeichnet, aber i) Baxxeia u. rd

Baaj^ia Bacchosfest, baccbiscbe Verzückung.

ßdxX*V{ia, aro^, rö poot. sp. Barchosfoier, lacchi-

sehe Handlung, pL bacchische Mysterien.

Baxxcv;» 6 poet ss liäuxos-

BdxxtOl» <^j xd poet SS pdHXEVfM.

ßaxxcwi)JlO( 8 poot hacchiscb verzückt. Von

ßdxXäVOt^, FCi$, i) poet. sp. bacchiRche Verzückung.

ßaxxävxix6g 8 sp. = ßduxEios.

ßaXXäOu J. a. ion. das Bacchobfot feiern, h. poet. ,

wie Bacchanten toben. 2 . tr. Baserei elnJlölien.

ß®*X»l> 1S< i> Po«!- >*• P«*X^S. löo^, {/ poet {lldH^og!
I

Bacchantin, Verzückte, liasendo.

BaXXtdSat, d>v, Oi alte Herrscherfamilio in Korinth,

Xac^ommen des Bacchis.

ßaXXtd^ü) poet B fiau/fwi, BdxxtOg = liän/ps.
j

^xxtog 8 poet u. ßaxxcxog 3 S]). (iÖHxtiOä,

ßaxx<; s, /Mk/?).

poxxuixi)?, ou, ö poot Baccliant Von

Bdxxo;» ot>, d, poet Bdxxu>9 u. Baxxsug, b

1.

Name des Dionyaos, des Gottes des Woincs u.

der Begeisterung, noch nicht hoi //, erat boi /ftiK-

durch Metonymie = Wein. 2. Esochant,

Verzückter.

BoiXXt)X{Sr]^, ov, 6 lyrischer Dichter um J70 v. Chr.

ßaxx<o8T)^ 2 {dbf)£) sp. einem Bacchanten lUmlich.

BaXadp., 6 N'J Bileam.

ßaXav>dYptt|0^, /y Zapfentanger, Haken od. Schlüssel

zum Herausholen des Riugelzapfens.

ßaXQtvcfoVi ov, tö Bad, Badestubc, Badeanstalt. \' oii

ßaXcivcU^i 6 (vgl. ad.Jahiiam das Träufeln, jirt-

la-m Wasser) Bademeister, Bader.

ßaXavsuxixV), t)s, ij {sc. rix^f}) Bademcisterkunst.

ßaXavc\Ki> (ySaAavei»^) poet. Bademci.>5ttT sein.

ßaXavTJ-^dyog 2 itpayelv) op. ion. »p. von Kiclu hi

lebend.

ßaXaVT]-'96po^ 2 {9?ro6>) ion, Datteln triKond.

ßoXavo^) Ol’, ») (vgL lat ^/on«) l. Eichel, firyoFtuiis,

BattoL 2 . Zapfen im Türrie^'d, Veizdihill au

einer Halskette. J)av.

ßaXav6<i> poot. verschlictieu (durch den fku.a%'u£\

i9t>oav.

ßaX(X)dvXEOV, oe, t6 (Geld)houtd.

ßaiX(X)avxtoxoixeu) Gddbeutd absclmeiden, ein

Beutolschnoider sein. Von
ßaX(X)avxto*XÖfl05, oi\ b i,Tfnvu>) lUmtdschncidi-r.

ßaXav«i>T6c—ßd(U(

ßaXavii)x6^ 8 durch den ßiXavs; gesiohert, di’^o

ßfllXßtg, JöoSy fj poot I. Bohranhe, Bohwelle, Grenze

beim Wettrennen od. Wettlauf, ßaXfitöcn> ift’ dMQ<jy

amMauerrand. .2. übertr. a. Anfang. 2). Ende, /!tfov.

ßdXt mit opt. poet o dafi doch!

p<xX(X)i^v. 6 (phrygisches Wort) poet Künig«

ßoXt6^ 8 poet geflockt, bunt, TsdiXog.

BaX(o^i ov, ö Pferdename (Schecke).

ßdXXo) <W. ßdX^ ßXtj^ VgL ßiXog, ahd. qu^llan)

A. art.

I /. ir. 1. werfen, schleudern.
' 3. treffen, verwunden.

3. wohin bewegen, wenden, treiben.

4. übertr. einßößen, einprägen.

//. iwfr. sich bewegen.

ß. mcd. 1. sich etwas umwerfen.

2.

erwägen, Überlegen.
i

A. /. 1. abs. TTüv &r^6>v, ol ^ flaX~

>lovTe^ = Schützen, nvl mit etw.: AWip, ßrXeOty, ri

otw.: fiiXog, cüvd^ die Änkersteine auswerfen,

OjTd^ov buk.; übertr. Cvtvov dfft fiXeipaQOig senken auf.

2. /kzXXöftt'VOi rdg ue<paXäg, fXa<poy, orfjöog, toßiov;

pass. op. «iVdcr, d/cf; mit doppeltem acc.: fiiv fiäXe.

/it/oöv droTi^ //, auch mit prarp.\ nQttg öriyöo^', vtird

X(up6v, mit acc. des Inhalts: fXkog...r6 fuv ftäXt.

3 . vdpiy, Aä«) bätuw nuQfuhv vergießen, roi**

^rgtvrou^ (dddvTO^’) abstoßen, verlieren, roi'g Dr-

noi»^ jffu'jodt vordrängen, pfiXa vjjf, ^jdöyai'Ov

nvd kovitjCiv, iv dojn'A(j> in den Staub,

zu Boden werfen, yf/g -w vertreiben; übertr. ^g ko-

Kov ins Unglück stürzen, per' ... (Qi&ag Koi vr:6<ea,

fpdßov, dv aixiq eine Anklage gegen

jmn. Mchloudem, »«vAi’vip in Gefahr bi ingon. 4 . iv

Gn)öeo<ii pi:vog nvl oinilößen, ri nvi iv dv/np od. int

9;yto«v, iv HOQbiqy dv/np, dt»;n/v otw. tii den Sinn

geben, fingebjon, 9;iAdri/ra /irr' Kruund-

Schaft schließen, stiften. //. (7rom«d^*) . . . tlg äXa

münden, neoi riofta sich bewegen um
; fiäXX' ig Kooa-

Kfis’ geh zum IIoMlnir, «Imlich fkiX/.' ig fianaQuii’-, A’T
hereinbrechen (Sturm).

B. i. TÖ>o eine Grund-

lage logen, dyuvQav Anker werfen, tlg }>aOTi oa ßäX-

XfGÜat empfangen. 2. M iv dg di»-

/«iV, elg {ijxi) voOv sich zu Her/.cti noluneu, *‘<p' iav~

ToO ütw'. auf sich allem nehmen.

V, fut. fkiXfj (/<uAAr;öf.> NT), aor. r/ktXov, pf./k'llXtj‘

KU, pl<j}>/- ep- />^/>A^/«etv; pf.
ßi'ß^.ripai, nor.

ipP.ijdifv, ful. ßXrjdijOOuat, fut. ,'i /ießXt'iOftpai',

Verb. fiX.tjTÖg, ~TCog; fJaXodtai, aor. ipa-

Xtjittjv, daneben ep. Formen: /u/. //a^Vu, fiaXt'fi-

prt(. 2 fig. cj. (tor. fUxXijada, opt. fidXotedn, in ciottpns.

-/iAiyr/yv, »/Uf/nf vai, mrd. iter. impj. ß<i).MGKrro

u. fior. p’aAf’fiKfTO, nor. in pass. Bcd. rj.

ßXip'Tai, opt. ßXfto, inf. ß/.fiGüm, pt ßMincvog, imp.

/iaAcC', endlich 3 pl.pbjpf. ßffU)?.i/sro, pt.pf. ßt jUt-

/.tipi-vog.

ßäXo^, oib 6 dor. Ä ß‘,X6g.

ßa}Jt-ßafvti> ilkifkiP ep. poet mit den Zahnen kl.ip-

pcm. sUnuneln, plappern,

ßajxßaxu^fa) poet vor Frost klappern,

ßdlpie^ dor, ^ ß^'iitev {v.ßfiiv(j).
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ßä(iiia—ßöpßapo; 153 ßopßapöfwvo;—ßapüxoTo;

ßdppa, aros, rö ißtutro) poet. Farbo.

ßdv, (ßav ep. 3S iflifcav (y. ßaivto).

ßavauo{a, a$, //, Ion. -IV] {pävavaog) Handwerk,
hendworkflmJL&ige, niedrige Beschäftigung.

ßavat>0ix6^ 8 das Handwerk betreffond,

ßcivauao^ 2 (Nbf fiavyaoos, Grundform *ßavtMiv<Jos

y. ßa^%fOS u. aCio> Ofenheiser) ein (niederes) Hand-
werk betreibend, handwerkamailig, gemein, rexy^n

subst. 6 Handwerker, rd Hnndwerkstand.

ßavauaov^pY^oi, ^ {pavav<yovQy^S, W. iQy) sp

Handwerk.

ßd^C^, £G>^, i) ißä^) poet. Bage, Gerücht, Atisspruch.

ßairtf^ü) (ßdjTTKj) i. untertauchen, eintauohen, be-,

übci^iefien, ßefianuouivo^^ von Wein benetzt, be-

trunken; übertr. überschütten, 6<pAt‘tuaai ßffioJtua-

fU-yo>; in Schulden gestürzt. 2- schöpfen, iu rtvog;

NT taufen, eis ö»'o/ia; med mit cior. pass, sich

baden, sich taufen lassen NT. Dav.

ßaTTCta^Jia, aro^, rd I das Eintauchen, Waschung,
ßaimo(ä6^, oo, ö NT I Taufe,

ßaimon^^, oO, 6 NT Täufer,

ßoiTCT^^ 8 poet sp. cingetaucht, geschöpft, gefärbt

ifMäna. Von
ßctTTCu» (ai. gabhird-8 tieO T ir. 1 . (ein)taueheu,

tränken, t< ef^ r*, iv nvi, Jrgöi' rivi, mit dopp. acc.\

Uii'S ^Qeiipa ÄeQvaias im bes. (durch Eintau-

chen) stählen. 2. tarben. einnxa ßeßafifif^a, £pia,

übertr. sp. ui} ßaqfiis dafi du nicht vornehm wirst

//. intr. poet. untertauchen
,

untersinken, var^

ßdp (aräm. = hehr, ben) NT Sohn.

ßapay^Of, ov, ö poet. Heiserkeit.

ßdpa6pOV, ot>, rd, ton. ßcpcBpov (ai. verschlin-

gen, lat.twarc, voratjo) J. Abgrund, Schlund, Tiefe,

occas. Abgrund im Westen Ätliens, in den verur-

teilte Verbrecher gestürzt wxirden, überb. Schind-

anger. 2. V^erderben, Untergang.

ßopaSpo^) ov, ö sp. der verdient in das

geworfen zu werden, Verbreclier.

ßapa8pa>8r)^ 2 (efdo^) sp. abgmndähnlich,

ßo^>ßap{^(i> ißäQftuQos) 1. wie ein Barbar reden,

ausländische Sitten nachahmen. 2. es mit den

Barbaren halten, ein Perserfreund sein.

ßapßaptx6(8(/^>/^i{)o^') i. barbarisch, aufilündiach.

nicht griechisch, JioAAd ßaijfiu^nä Af^riv, is

fianntöiTeQov mehr nach Barbsron- (speziell Persier-)

Art; ro/9ap/iaiMKdt^=s ul/jri^j/jayoi, mit zu ergiinz. orpa-

TFVfta^ Barbarenheer, bes. die nicht griechischen

Truppen des Königs oder des Kyros. 2. roh,

ungebildet, grausam. — adv. -Xeo^ i. in nicht grie-

chischer, d. h. persischer Sprache. 2. roh, grausam,

ßoipßfltpiopo^, oO, 6 i. Gebiauch au-'^lündischei

Sprache. 2. Sprachfehler,

ßapßapiori adv. sp. paulktutHCts.

ßopßoipo^ 2 (ai. bdrlara'S stnininelnd, lat. b<tlbvs}

S. unverständlich sprechend, fremdsprachig, aus-

ländiaoh, ungriechisch, yAüööa. yi)y fiöAifws Krieg

mit den Barbaren
;
svbst. ö Ausländer, Be/cir)tnung

aller nicht grie<'hisch Kedenden, occas. Perser, Perser-

köoig; i} ßnifiaoös (/»c. yti) Barb.arenland. 2. un-

gebildet, roh, Wild, sup. /^o/iaoc.>rttru^' poet. Dav.

ßoipßo^>6*-<p(i>vo( 2 (W. 9>cuve sprechen, tönen) ep.

sp. unverständlich sprechend und

ßapßop^iü poet. zum Barbaren machen; pass, bar-

barenähnlich w’orden, verwildern,

ßctpßtxo^, ov, ^ u. ö, ßdpßixov, t6 (phrygisches

Fremdwort?) poet. sp.lyraähuli dies Instrument. Dav.

ßapßtX-<i>$6^ 2 (^6cj) sp. zur Leier singend.

ßctpSioxo^ 8 sup.^ ßapSuxepog 8 comp. 8. ßoa&vs.

ßapSof, ov, ö sp. Barde, keltischer Sänger,

ßapdcä (ßäno$) ep. sp. belaston, oiv<^ von

Woin beschwert, betrunken.

F. /«/. fioQiiCOy pf. fießäen**f^y pt’

Bap6oXoixa7o$, ov, ö A'Teinerder zwölf Aposteln,

ßapi^, ido^' (to^>, ^ (ägypt. bari-t) ion. poet. sp. ägyp-

tisches Falirzoug, überh. Barke, Schilf.

F\ dat. pl. fidQtoty u. ßadiöeoou

Bdpxa^) ö (bebr. barak Blits) karthagischer Eigen-

name.

BdpXT], 4 1 . St in Kyrenulka; adj. Boipxato^d;
BapxaTo^i ö Einw. 2. St. in Baktriana

Bapvaßa^, 6 {= S. deo Naba) N'T ein Mörder.

ßdpva|iai sp. ^ päQvofmt.

ßdpo^, ovs, TÖ ißa^vs) i> Schwere, Last 2. übertr.

Bürde, Druck, noXi/iov, ovppoQfis, öfter Kummer.
3- Masse, Fülle, nkovrov, öXfkjv. Gewicht, An-
sehen.

BdppteiV, uvos, ö Varro, römischer Mannesnama

ßotpo-dXvrjXOt 2 (dAy^) poet. tief schmerzlich.

ßapu-a)^l^^ 2 (W. äxt vgl. dN-a;ifi^) poet schwer

betrübend.

ßapi>-ä^l^( 2 dor. poet ts= ßaev'tjX’^S dumpf
brüllend, 'ÜKcavo^",

ßap\>-ß6a^, ov, ö ifioäu) poet. laut brausend, dumpf
tönend.

ßapX>-ßpe|x£XT]^, ou, ö l (pni/ius) poet. dumpf don-

ßapU-ßpo{XO^ 2 I nernd, Xevg, dumpf rollend,

dumpf tönend, abXös.

ßocpu*ßp<ji>^y C>xos, d, ^ poet. heftig na-

gend, furchtbar quälend, orövo^.

ßapt^(Y)Sob7COg 2 poet laut tönend, laut donnernd,

ßapu-youvaxog 2 buk. mit schweren Knien, matt,

roUda

ßapu$atptov^o> (ßafjv-^/tw) poet schwor heim-

gesucht, tief unglücklich sein.

ßapu3(X(}JlOvia, as, /; schw*erca Unglück Or. Von

ßapu-5at}l(OV2 poet. von hartem Ga^chick botroileu.

ßaptH$tXOg 2 {tvjmcH verb. v. W. 6«k, öcikw/u) poet

schwer btrafend.

ßapu-^öxetpa, ^ <JkiQV'öoTi}(t, di«V>vu) poet. Ge-

berin schweren Geschicks, ftoit>a.

ßapV-Tj^^lS <2 sp. dumpf tönend, ralg qnoi’als mit

dun Stimmen.

ßap^Spoog 2 buk. dumpf od. laut tönend.

ßapu6u^CO|iat d.m.ifkioi^-ihutos'' »p. schwermütig

od. milimutig sein.

ßapbBCpua, ag, v sp- Niedergeschlagenheit Von

ßap\H-6u|XOg 2 poet. sp. schwer- od. mibmutig, zornig.

ßapv»0e>m/r.ep. beschwert sein, schmerzen, erlahmen.

ßap\H*XOJXTtog 2 pücU dumpf hrulJcnd, Äioyxeg.

ßapu-xoto^ ‘J poet. schwer zürnend.
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ßo^iüxTVfcot—ßapü({iuxof ir>4 ßaoavi^u - ßaotXxüu

ßapü-XTUiro^2ep.poeldampft0neiid.lAut donnernd.

ßofiü-Xoxoc 2 poet sieb in schweren Schmlhungen
kandgebend,

Bapti-^vcoc 2 dor. 1 , « ^
,
“ \ > schwer sflrncna.

poif>^(ll]VC^ 2 poet. )

ßapVH|XO)^6o^ 2 poet. schwere Drangsal erduldend

(La. fhr «Oilü.iiojdo^).

^pUVfa) (ßo0’>£) I. act. 1 . drflckon, beschweren,

nvd. S» belästigen, quälen, dixoard^. II. pasi.

i. beechwert werden, yi<a an den Gliedern, rtvi durch

etw., ;ifdAq> ßagw^eis von Zorn gequält. 2 . fthertr.

sich geplagt (Uhlen, mißmutig od. ärgerlich werden,

aba, rtvi über etw., ded n, ti: xijv bvvfifuv mit Un>
willen ertragen.

ßoipu-ltcv6i^; 2 poet leidvoll.

ßapU-Tt€<n^^ 2 (jTÜrrai) poet schwer fallend.

ßapu-froTpo^ 2 poet. sp. ein schweres GeschieV

habend, unglücklich.

ßäpüs, eto, V (vgl. ai. gunUs^ got kaüruM schwor)

schworwi^end.

A. von Sachen und Zuständen:

1. schwer, gewichtig.

2. heftig, stark.

3. vom Ton: stark, gewaltig od. tief.

4. von einer Gegend: ungesund.

6. beschwerlich, verderblich.

6. schwerfällig.

IS. von Personen:

1. schwor bewaffnet

2. hart, streng.

3. gefährlich.

A. 1 . fSdots- 2. buk., /stiih'/na.

q>66yyos, ij ßagcla (tc. nQoot^öia: tiefer Ton, (als

Akront) Gravis. 4. x^gioy. 5. ddn;, iQtg, .,1a-

Ktdat/ioviotg oMiH» äy fkiQVTFQOv y^xaro die Lak.

dürfte kein härterer Schlag treffen A'. Ö. yf]ü<h

y6o<it durch Alter, Krankheit

B. l.JC. 2 . tniTifUfTifS.tvOvyog. ß . öijiiayoyög. ~~

adv. neutr. ßap^a, ß0(pu, gew. ßapiu>; schwer,

änovciv mit Unwillen hören, tyrQeiv übel nufnelimen,

ri u. nvi: rf) dn/nq sich gekränkt fühlen durch.

ßapu-<j(8Y]po^ 2 sp. schwer von Eisen.

ßap^U*Krra6plog 2 poet. sp. schwer wiegend.
|

ßap^OTovog 2 (OTcvo) poet. sp. i. schwor od.
j

erbärmlich Btöhnend. 2 . schwer zu beklagen,

traurig.

ßapb-dujxfopog 2 iovßi<pOQä) ion. von schwerem

CnglQok betroffen.

ßapU-dfdpoiYO^ 2 poet schwer donnernd.

ßapUTTJgi tjTOS, (finQvs) 1. Sehwero, Wucht, Td>v

ycCjv. 2. übertr. Lästigkeit, Unerträglichkeit,
j

^^Qoyt'iuatog, Stolz, Härte, Trotz, im guten Sinn: '

Gewichtigkeit, Würde, roö »)öoi*^. 3 . Tiefe dor
i

Stimme.
1

ßapu-Tf^Og 2 1. poet schwer strafjiid,

2.

AT teuer, hocbgiiehrt -

ßap^TXatog 2 dor. as ßa^-TAt/rog si hwcrlastcnd.

ßapv»<p0OYY<>S cp* poet, dumpf brüllend,

ßapu-^pu» 2 buk. auf Großes sinnend, wild.

ßapu-tj»0)^og 2 poet schwer-, kleinmütig.
|

6ct9av£^<i) (fiäanyog) an den Probierstein halten u.

daran reiben, überh. prüfen, genau untersuchen,

nrgi rtyog, W, z. B. rjvd verhören (mit An-
wendung der Folter), foltern

;
übertr. sp. NT mar-

tern, quälen. Dav.

ßa9avuj{x6^, oO, d iV2’ Folterung, Qual und

ßaaavea^^y oo, A F'rüfer, Fohoror; /cm. ßaoavi-
orpta (^fiv yAt^jaoa) poet ^
ßdaavo^, on, ^ (vgl. hehr, pätaz Gold u. Silber rei-

nigen) 1. Prüfstein, Probierstein, übertr. Probe,

Beweis, für etw, 2. Prüfung, Untersuchung,

eig ndoay ßdaavov &tpocvFia3oi die schärfste Unter-

suchung ausstehen müssen. 3* Folterung (auch

pl.), elg ftüöavov naQadtööyat, in ßa<yävcjv eOxeiy,

übertr. NT Qual, Pein.

Baota^, ov, d S. Opferschauer aus Elis. 2. ein

Arkader.

ßaaiXcia, 05, S}, poet -Xia, Ion. -Xr](r) {Jrm. zu

ßaoiAevg), poet sp. ßaaCXlüaa, tjg, i) Königin,

Fürstin, Königstochter; auch adj-, 6ed, ytry?}.

ßaüiXcta, ag^ ion. -Xt]{t] (ßaatAeva) i. König-

reich, Königtum, königliche Gewalt, rfvoi <V rg fia-

fWTaoxijvai elg rr)v (iaftiAeiav. 2. sp. ä/orum.

ßaaiXciSr)^, ou, d Königskind, Prinz.

ßaotXct$lOV, ov, TÖ, demin. v. flaOiXtvg, sp. kleiner

König.

ßaofXetog 2 u. 8, ion. -Xt^toq 8, königlich,

mit bes./cm. poet sp. ßadtXfg, (do^, z. B. yi'P^i},

ioria. als svf*sL
fl.

yvyant<ay Königin; ep. u. poet

ßaaiXTii;, Mf>5, j) königlich, ry«). — suhttt xö
ßoioCXsiov (meist pl.) i. königUohe Wohnung,
königlidiüs Schloü, Palost, Residenz (auch Schloß

von Satrapen), im I^ager: königliches Zelt 2. könig-

licher Schate, Fiskus. 3* Königswürde, Diadem.

Von
ßaütXeu;, iug, ö (Kurzform für v. /So/j'w

u. Aaög, Herzog, Volksführer) i. ursprünglich adj.

königlich, mächtig, daher flaOtAei>g u. dva^;

auch comp. ßoiOCXcUTäpOg u. sup. -^XOITO^.

2. gow. subüt. a. Leiter, Leuker, Herrscher, König,

öiOTQe<pt]g, delog. 2>. Jeder Vornehme, Köiiigssohn,

Adlige, so werden Alexandros in Troja, Antiuoos

u. EuryniHchos in Itbuka goiannt, flaaiAf^eg

'Axdtöfv elol Kai öASm «oAäo< ... 'lOiiHij. c. oceai.

in Athen hieß so der zweite Archon, dom die Auf-

sicht Uber den Gottosdieiuit. u. die Leitung derKri-

minalprozes5>o oblag, NT der römische Kaiser.

cf. seit den Porserkriegen der Pei'^üikönig (d ftryag

od. d dtvo) flafuAevg. e. sp. s= ov^oö<a£>/o.9.

3. übertr. König. Hcrröcber, Gebieter, so als Anrtif

an die Götter: Xcvg flaöiXcvgf vom Adler: dt6«'t5v

flactAe^’g.

F, grn. cp. ßactA.ffOg, ion, -iog, acc. ßaöiAeäf op. -f/o,

A Ag. 231 /kioiAt'ü, selten /iaotA^, pl. -e(^, altatt.

flamAfig, ep. ion. acc. -iag, -elg. Dav.

ßaatXeuo) 1. ad. l. König sein, horrdchen, abs.

od. iv T*ö4, xard dz/uoK, nvl, Ttv6g, A'7'auch dnl nvog

u, ^nt nva; aor. König worden, zur Regierung kom-

men. 2. übertr. a. gebioton, herrischen, (1^

fla<uApi'Pt dv ij.nlv. b. NT wie ein König leben,

II. pa^s. beherrscht werden, unter einem König
stehen, occag. zur königlichen Partei gehören
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- pdxpaxos 155 ßdxTaXo(—BeßIOC

ßaotXr]{l] ion. s fiaaiXcia u. ßaoiXeia.

ßaotXi^coc u. ßao(Xr)£c fiaoiXetos-
\

ßaa[X{^<a) sp. eur königlichen Partei gehören. !

ßaatXtXOC B ißaniXevs) i> königlioh, dem König ge> I

hörig; ÖHofmann A^7. 2« a. mit königlichen

Anlagen begabt, eines Königs würdig. b. Qberh.

herrlich, prächtig, ßaoiXuti} räxvri Königskunst. — I

8ub$t. ij ßaocXlXl^ i. erbliche hlonarchia. 2* Könige*
|

ban, ein Hallenbau (i) ßaoiXeios orod Ar) mit doppel-

ten Säulengftngeu; rö (iaotXocdv königliche Weise od.

Sitte.

ßaoiXCc

ßaOtXlOXOCf ov, b sp. kleiner König, Häuptling.

ßaoCXtooa, ftaaiXeia.

ßdotptoc 2 {ßniv(j>) gangbar, pa.ssiorbar, abs. ßäotna

ijv es waren gangbare Stellen, u. rirt Von

ßdoECi ^ ißaiy<^) i< Schritt, Gang, Auftreten,

ijOvX^ ipQtyCtv ßäoet A, mV (x^vßäotv lahm; im bes.

a. Fufi NT. b. rhythmische Bewegung, Takt.

S. FuflgestoU, Grundlage, Grundlinie.

ßaoxafvii) (/(dOKavo^') i. a. verleumden, bekritteln,

rrrd. b. beneiden, Gegner sein, ttvi. selten nv«,

(^0 nvo^ wegen etw. 2 . Obles anreden, behexen,

(mit dem bösen Blicke) besaubern.

ßaoxavfa, i) l. Verleumdung, Schmähsucht,

2. Zauberei, das Behexen. Von
ßdoxavoc 2 ißd^) i. verleumderisoh; subst. b

Verleumder. 2 . wer den bösen Blick hat, hämisch,

schadenfroh.

ßatrxac» f} eine Kntenart.

ßd<7X<i> (i/cr. EU ßaivoi) ep. poet. gehen, gew: imp. fSdan

ibu pl. fiäaH£TC gebt*, aber ßdöne nbrei} komm!
ßolooa dor. a fii)oaa.

ßaO(IO^>dü> poet. K /ktK;rt'KU.

ßaoodptov, ov, t6, demin. v. ßaOfidQa, ion. libyscher

Fuchs.

ßdotaYJia, aroy, tö poet. Laat. Von

ßaordt^ü) (aus ^ffab-TÜyJtj, vgl. lat. bajuhs aus *bad-

Johs) 1. (empor)hebon, (weg tragon, rf, NT auch

ertragen, dulden. 2» Imlten, lassen, berühren,

xi. 3 . übertr. poet. 8. Nvitq>bt> Aourgd preisen

b. iv yt'dtiiq n, n etw. erwägen.

Y,Jut.ßaorAot) iisw., sp. -d^, aor. pasg. ffiaaräxbtfv.

ßd(T)xaXoCt ou, ö as Schwächling, schlapp,

Spottname des D. Von

ßaxdo) (flaiva) buk. besteigen, bespringcii.

ßdxTjV ep. si ifif/TTjv V. ßaivu.

ßaxfa, ag, f/ poet mt fiäTog I.

BatUia, ay, ff Hügel bei Troja.

ßoTis, ibog, b (ßbxog 1.) eine Hochonart.

ßaxo-9p67tO^ (d4>^cj) poet. Domen abbrechond.

I. ßdxo^, ov, ff, b (lat. ra(fus?) ep. poet. sp. Brombeer-

strauch, Dornbusch.

II. ßdxo^, oe, b (hebt, bath) NT Bath, ein Flüssig*

keitsmsfi » 72 sextarii,

ßax6^ B ißaiytj) gangbar, passierbar, zugänglich,

abs. ßara gangbare Stellen, uvi für jem.

ßaxpdxätOV, ov, rd (erg. poet Frosebgriin.

ßaxpax®“H'^”I^*X^®» ^ poet. FroschmHUsokrieg.

ßdxpaxo?) oe, b (aus */iKid-a»co^, vgl. ahd. chreta.

eftrota) Frosch.

ßdrxaXos ßdraXog.

ßaxxapf^ce (onomatop.) poet stottern.

ßaxxoXoYdu) (onomatop.) NT stammeln, schwatzen.

Bdxxof, oi>, b Name mehrerer Könige von Kyrena
— BotXXcdSai, d>v, ol Herrscherfamilie von Kyrena

ßaußd(i) (Lallwort) poet schlafen.

ßaß^Ci) poet Bp., buk. ßaOtfSw ißaU) i. bellen,

winseln. 2. laut schreien, m'd, n jammern um.
ßauxaXdü) (Lallwort) sp. einschläfero, einlallen.

BauxC^, ibog, ff (BavKüt) Gefährtin der Dichterin

Erinna

ßa^evg, b (ßäjTTCj) Färber, ^iptfdoO Qoldlegiercr.

ßa<pl^, ffs, ff ijidnxci) i. das Eintauchen (des glühen-

den Eisens in kaltes Wasser, um es zu härten),

Stählung, (in Ol u. Fett) Erweichung des Eisens.

2. das Färben, Farbe, HQbKOv fia^ai safraniärheni

Kleider.

ß$0^XX<l> saugen, melken. Za
ßSdXXa, 7)s, ff Blutegel.

ßSdXvYH^f ^ (ßbcXvTTopat) NT Greuel.

ß^eXoYfifa, ag, ff (^SdcAurro^ai) Ekel, Abscheu.

ßSsXbXXÖg B (/*öcXvrrO;«<H) A’^7' greuolhalt.

ßdcXux>-xponog 2 (aus */9dcAvKrö-T^oao(;, andere

teilen pbrMrKrQ-onog scheußlich blickend) poet. von

ckelbal'ter Art, wlderlioh.

ß3€Xl>p€VK>}JUXl d. m. sich unvert>chämt betragen Or.

ßScXnpfa, a^, f^UnHätigkeit, ekelhaftes Wesen. Von

ß$cXup6g 3 (vgl. lat. ffflu) ekelhaft, abscheulich, un-

verschämt Dazu

ßSäXuoaopiaCy att -’utxopat» Abscheu haben,

tI etw. verabscheuen, fürchten; NT auch act = ab-

scheulich machen.

VtJ’ul. ßbeXvfiofiai, aor. ifiöpXv^difv, p/. ^ßb^X^yiiai.

ßSdo) (aus *psdrJOy vgl. lat prdo aus *p^sdo) einen

leisen Wind lassen.

ß$uXXo> poet. z=i fibeXvoöOßuu, nvd Jem. fürchten.

ßcßöM9l s.fiaivo.

ßdßatog 0 u. 2 ‘Ji^ßaa pf. 2 v. ßaiva, eig. gangbar)

1. feststehend, fest sicher, standhaA, bfppia, yif.

2. Euverlässig, beständig, av/ifiax»g. adv.

Dav.

ßeßotlÄTlQg, rjTog, ff Festigkeit, Sicherheit, obaiag,

Zuverlib^sigkeit.

ß€ßcu6b> /. ocf. 1. bofestlgon, bestätigen,

bekräftigen, gmviß Zusagen u. halten, aus-

führen. 2. einem etw. verbttn»en, nW n. //. mfd.

i. sich jem. od. etw. sichern, rijv bQxt)y, versichern,

fest behaupten. 2. sich stärken, Otf'lg abmi'g, sich

bestärkt fühlen. Dav.

ßäß<xf(i>9tg, rug,ffN'l Bestätigung, Garantie, Bürg-

schaft.

ßcßatü>X1^g, oö, ö sp. Gewährsmann, Bürge. Dav.

ßeßatCüXtXÖg B sp. zur Be.^tätigung dienend,

ßdßaxxae ».fiaZu.

ßeßajicv, ßeßaoSai, ßeßau)^ s fiaivo

ßEßapT)<0^ S. /frim'cj.

ßeßr^Xo^ 2 (finiviS) zugänglich, ungoweiht. nicht

heilig, dXeog, Xöyia bekannt, ßrßifXf^ au unge-

weihh?r StiitU'; von .Men<clieu: unrein, ruchlos. i>av

ßeß7]X6u> A7’ entheiligen,

I

Beßto^, ov, b Ve.suv.
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ßcßXi^OTai, ßtßoX^QaTO ».ßäXXfa.

ßcßooXcup^Wüf adv. mit Oberlegung.

Bißpuxc;, ol Volk in Bitliyniea.

ßcßpte>6<ü ep. (einmal) zb ßißQ<^HOi verschlingen,

ßtßptis, CiTO$ S. ßeßoi;, Cixo$^fießtptciS

8 . ßaivio.

ßc^|Xat, 8. ßloftai Vi.ßaiv<^.

ßcxxc-9^V)V0( 2 poet. altmodisch, einfältig,

ßixos, ov^, rö {ßmogy phi"yg. Wort) Brot.

BdXßlva, 17^, i} i. Insel im Saronischen Meerbusen,

J.St. Goorgio; BcXßtvfTT]^, 06, 6£inw. S. Flecken

in Lakonien.

BiX^aii ol Belgier.

ßdX$|lvov, oi>, rti ißäXXu) poet. OeechoO, spitzige

Waffe, bei H nur pl., A/ttpiroftoy zweischneidiges

•Schwert.

BdXcTUf, vo£, ö Sntrap von Syrien u. Assyrien.

BeXfoX, 6 {BeJUaf}) NT BeliaL

BcXXcpO-^ivTTJ^, Ol», 6 od. -^u)v, Ctvms {*fir^JjOS

od. ßiXka Glanz u. tp.tiva der im Glanz Erscheinende)

S. dee Glaukos.

BeXXodxat, <A sp. Bellovaker, gallische Völkerschaft.

ßcX6vT], fjs^ ii ifieXog) l. (Pfeil}spitzo. 2. KndoL

ßcXovo->lC(üXT]{, 00, ö poet. NadelverkRufcr.

ßdXo^i ov$, rö (ßäXAci) i. Bpitse, spitzige Waffe,

Pfeil, Wurfgeaohofi, d^^o« entsenden, fk/iCfV

außer Schußweite; als ßiXog werden noch bezeich'

net: FelsstUck, Fußbank, öfter Schwert, BlitzstrahL

2. Obertr. stechender Schmerz, x^iXcnöv ßeXog El’

AffüviifS buk., Schreck, Sehnsucht.

ßeXo-9(pcv$6vT), t} sp. BrandpfeiL

ßdXxepog 8 (aus *p^kxFQ0Sf /«iÄa) vorteilhafter, bee-

eer, bei II nur im ncufr. mit iViy., acc. c. t^., e/, 6^;

$up. ßdXTaTOf 8 beeter.

ßcXt(6ti> sp. besser machen, bessern, med. besser

werden.

ßdXxcOTo; 3
,
der. ßdvTiOTOg, beeter, trefflichster,

nützlichster, geoiguetsler, rd ßFXnaTaovftßovXevitv, in

der Anrede d> ßiXrtGxc] noQä rö ^Unörov: a. wider
|

das Staaiswohl. b. gegen den Anstand; oeeas.

ol fiiXTtaxot dieBesten der Gebart nach, Aristokraten
;

I

rö ßiXxiOToy in der Philosophie: das absolute Gut. —
|

adv. ßiXTC9TOV| -lOTOl. Dazu comp.

ßcXTfü>v 2 besser, namentlich sittlicb, aber auch der

Geburt nach, tapferer, geschickter, vorteilhafter; ol

^Arioi'c^ Aristokraten, ^.ni n> ßt^Xxtov x^-iQFfy gute

Fortschritte machen; höher geschätzt, ansehnlicher.

— adi\ ßdXxiov, seit ßeXxi6vu$.

ßc^ßlxtdü) {ßl^ßtfkg^) poet. sich w'ie ein Kreisel drehea

ßcpßlx poet. wie einen Kreisel drehen od.treihea

Von

piKP‘5 ,
exo^', ö (ai. bimbc’S Scheibe, Kugel) poet

Kreisel, pavdävu ßefi/itua.

BkvSfSetov, ov, rö (vgl. den lit Gott Bentis) Tempel
der Bendis, einer thrnkischen Mondgöttin, im Pei*

raieus; ni Bwöldcta ihr Fest.

ßcvOo^, ot»^, TÖ(vgl./8döo^) ep. poet. Tiefe, Ins. Mecres-

tiefe, Walda^dickichl: fit^üooöe in die Tiefe.

ßevTtOTog 8 dor. = ßiXuotvs.

ßeopiai mctl, ep. fkioftat (vgL ßlog), 2 sg. pr. in

Futurbedeutung, ich werde loben.

ßtpßdpiOV, ov, rö poet ärmliches Kleid.

ßdpc6p0V| ou, rö op. ion. cb ßäQcUfQov.

Bepevixi), |?5, ^ Gemahlin Ptolemaios’ I.; Bgptvt-

Xc£(X du;^r»,^ sx "AißXHvdtj.

ßepdox^^O^, ov, ö poet Einfaltspinsel.

Bdp(p)oca, 8t in Makedonien (Einw. Begoalos).

ßeC^O^, ovg, rö poet kostbares WeiberkleiA

ß9| ep. poet. = fßrj V. ßahnj.

P>)X6s, oO, d ep., dor. ßdXög (fiaivu) Schwelle.

BfjXo^, ow, 6 1. Baal, Herr, oborsfer Gott im baby-

lonischen Kultus; ol Bv^XeSe^ ttvXai das BoHscho

Tor in Babylon. 2. Vater des Minos.

P*ii^*. aro^, rö {ßaivxji) eig. Gegangenes, Getretene^,

Betretene.s; daher /.Tritt, Schritt (als Maß2*/|Faß),

Fußstapfen, Gang, Weg 2. Stufe, Felsensitz,

Rednerbühne, Stein der Bedner auf der Pnyx,

Richterstuhl.

ßijjxcv, ßt^jjtcvai, ßfjv, ßi^oiicv, ßfjoa, ßrjad-

}1T]V U. A 8. fktii'Oi.

•) Vi ^ Husten.

ßi^puXXo;, ov. ö, i) (ai. vaiditrya Beryll) ep. Beryll,

ein moergrftnor Edelstein.

ßfjaoa, i) ep. poet. sp., dor. ßddOa (aus *ßiidjn,

ßa&vg) (Wald-)tal, Tiefe, Schlucht Dav.

ßl]a9l^fi(g8 poet. scUluchtcnreicli, waldig.

ßnaaca), att. -tTü) (aus *ßxixj*^) husten.

I» , fut. aor. fßf}!ia,

ßT)T-op{/te)v, ov«5, ö (W. fla, ßiivai u. W. dg) ep. die

Schritte künstlich fügend, Tänzer.

ßi^(i> (/tefca) cj. aor. 2 v. ßairo.

ßta, o^, fl, ion. ßh) (ai. /lyd Gewalt, lat vis, t»i'o?or<»)

i. Körperkraft, Stärke, Gewalt, zur UmHchreibung

starker Männer gebraucht, 'HoaKXtiF.it} op.; personi-

fiziert: K(jArog Bia tf. 2. Gewalttätigkeit, Ge-

walttat pytj<Jn'iQ(ov C^ßotg re ßit} re, ßiav ndojfrev. —
ß{7)ep., ^‘9 mit Gewalt mit .gepanzerter Faust*,

z. B. äffFXjtoAai. a/gt^v, ßi<i nvot; gegen Jinda. Willen,

ftQ^s ßiav, ^ ßias gewaltsam, bnö ßit}S ion. geswun-
gen. l)av.

ßtä^ü>

J. acL Gewalt brauchen, bedrängen, bewäl-

tigen.

II. pass, bedrängt, überwältigt werden.

III. mciL 1. Gew'alt anwendeii, erzwingen.

2. Gewalt aiitun, bezwingen, verdrängen.

I. Tivä ep. (einmal). //. fiW durch etw., mit inf.

gezwungen werden etw. zu tun, mit acc. roAc hier-

zu gezwungen werden, hierin Zwang leiden, ßrßtao-

pi-vog mit Gewalt zu Sklaven gemacht, von Sachen:

Tovvetbog Agy^ ßtaffdiv vom Zorn horau.'^gepreßte

Schmähung 6’. ///. 1. abs, ßtaoAfttvos sich auf-

drängend, eigenmächtig n. ri; rd c<pdyta günstige

Vorzeichen erzwingen, mit in/., acc. c. in/. 2. »'önou^

übertreten, aöröv Selbstmord üben, not-

züchtigen; mit Gewalt verdrängen, rov^ noXr,tdovSt

(kaoäuFvog elg ri(V olniav mit Gewalt eiudringen,

ig Tö f*o> durchbrechen, eich durchschlagen.

I'\ pass./vt. ßacOifOoiiat, aor. ^/kdöi?//v, pf. ßfßiao-

ßtai
;
med./vt. ßtäaopat, aor. ^ßtaad/itp'.

ßiaco{ia)^ite) (V. ßioio-pAxt/s, W. pa^) sp. mit Gewalt

I

streiten.
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ßCaCO^ S u. 2 fßia) i. a. gewaltsam, gewalttätig,

fßyOy ßtaia äg^t) Gewaltherrschaft, fHoiov (>o) noulv

Gewalt gebrauchen, ßiautv Ttouiv rtva jem. Gewalt

antun, rols ßtaiotg ivo^os einer Gesetzwidrigkeit

schuldig, b. rauh, heftig, rücksichtslos. ^2. pass.

geswungen, erzwungen vGegensatz: natürlich).

arh. ßl(x{(i){ auf gewaltsameWeise, mit Gewalt. Dav.

ßtai6TY]^, i?To^, ij Gewalttätigkeit

B{a^, VTO^, 6 1 . aus Priene, einer der sieben Weisen.

2. S. des Amythaon, Br. des Melampus.

ßiaaT^OV, adj.verh.v.ßtn^OfioL, poet man muh be>

zwingen,

ßtsOTTJ^, o^^, d (y3id^w) NT 1 gewalttätig, Gewalt

ßlÖTI^S, 00
,
ö poet. 1 anwendend.

ßtaOTtxö^ 3 {ßt<uin)s) rücksichtslos, vopog.

ßtct<0 ep. poet ion.sss 1. act bedrängen, über-

wältigen, bezwingen. 2> med.= act., yrvöeüoi über-

listen, nag^^h'ov vergewaltigen, ptodöy rtva jem. ge-

waltsam des Lohnes berauben.

F. act. nur p/. fic/iif)Ka u. vom pass, o.

ßitjdeig; med.pr.3 pl- ind. ßtoovraty opt.(k<^xo^

fut. fiit)öopat^ aor.

ßißd^ii) (courofi'n. zu ßaivtj) poet l. gehen lassen,

führen, erheben. 2. bespringeu lassen.

Ft fut. ßifi&Gci o. ßiß<^, aor. ifii^oa.

ßtßd( G.ßißäcj.

ßlßcto^ü) ep. poet. (W. ßa) nur pt. pr. (auslschreiten,

weit.

ßcßcui) (W. ßa) u. ß{ßr]^i ep. schreiten, Ov^i hoch

einherschreiten.

F. pt. praes. ßißdi%% ßtßCida u. ß*ßäg.

ßcßXapiStov, ov, rd NT (einmal)
|

ßtßXldpcov, ov, TO, -Xdetov^ fti sp. > Büchlein, Brief.

ßcßXiSccptov, ov, Td N7 J

ßtßXtax6^ 3 sp. (in Büchern) bewandert ^ lorogiq

ßißJUaHtüTatog.

ßlßX{StOV, ov, TÖ, demin v. ßtfiXig. sp. kleine Papyrus-

roUe.

B^ßXTvo^, olvog, ov, ö thrakischer M'oin von den

Biblinischen Bergen.

ßtßXlO-Ypd<pO( 2 (yQdqjo) sp. Bücher schreibend;

subst. ö Bücher.schreibtir.

ßtßXto-8i^XV), t)g, f/ sp. Büchersaramluiig.

ßißXeo-xdTCT^Xo;, ov, 6 sp. BüchorkrUmer.

ß(ßX{ov, ov, rd Büchlein, kleine Schrift Brief, ygä-

9NT4V (-eod<u) /^A/a, eig ßtßkiov^ tv ßtßXiotg. demin. v.

ßlßXo^, ov, b (ägyptisches Lehnw. s /iü/Uo^) Bast

der ägj*ptischcn Papyrusstaudo, dann das daraus

gomachto Papier, Schrift, Brief, Buch.

ßeßpuXTXü) (vgl. ßoQä., lat t'orarc) ep. poet. sp. essen,

versohren, verschlingen, r/ u. nvd,s'.

F. pf. ßißgutia, pt. ßtßQ(.)Htjg (synk. ßrßgd»g, f'*rog\

pass. ßeßQtotuh’og; opt. ßcßQtijdwg,fut.ßt'ß{KiH)oti€u

(in paaa. Bod.) v. fießgiitOci.

Bi6Cv(;, iAog, i) Bithynien, eine Landschaft Klein-

asiens an der Propontis u. am Pontos, auch Utürt'ig

SQ<iH7j u. Bdfvria, — Bldüvoi, o>v, ol. Ikdrt^

Keg od. f^Q^Krg lUOvroi Einw. — adj. Blduvtxo^B.

prxos ißtHog) ov, 6 (semitisches Wort: syrisrli buq =
amphora ansata, hehr, hatjlnq s FlafKrho) bauchii;«*«

irdenes QefUÜ mit engem Hals u. Henkeln, Krug,

Kanne.

ßtv{<i> (zu ßia) notzüchtigen, zwingen. Dav.

ßlV7]Tld(0 poet. Lust zum Beischlaf haben.

ßtO-S^Trjg, ov, ö (d(Acj,«i) Lehen gebend.

ßt6^8u)pog 2 {btüQt'ouai) poet. Lehen schenkend.

ßtO'SdXpuog 2 (ddAAcj) poet. in Lebenskraft blühend.

ßlo-8pc|l(Xa>v 2 (tgfipti) poet das Leben erhaltend,

nvdg.

ßCog, ov, ö (W. gwi, lat. virere, iTvui, r»-<o, got qius,

ahd. guH', engl, quick, nhd. ilceil:) i. Leben, Lebens-

zeit, Lebenswandol, Lebensverhältnisse (nur von
Mensclien), tiqv ßiw dyaböv ein gutes Loben führen,

6 Kar’ lötav ßiog Privatleben, did ßiov das Lehen hin-

durch, elg TÖv jsävra ßiov. 2. a. Lebensunterhalt
rd ngbg ßiov (auch von Tieren), Nahrung, Ge-

werbe, Vermögen, ßiov iyetv (noulo&oi) od. ßiog icti

djrd nvo^ V. etw. leben. 5. Lebensbeschreibung.

konkret: die Lebenden, 6 stago}v ßiog die jetzige

Generation, 6 ßiog änag alle Welt

ßt6s, 00, ö (vgl. aL Jgd Bogensehne) ep. Bogen.

ßto-OTtpi^g 2 (orep^c^) poet. des Ijebensanterhaltes

beraubt

ßtOTfi^a, ag, i) sp. Lebensart Von

ßlOTCXKO das I.>eben erhalten od. führen, fjdtora, d>rd

nvo^. Von
ßcoTl^i i}g, b \ (/3uk>) ep. poet i. Leben, Lebensart.

ßCoTO^, ov, ö f 2. Lebensunterhalt Vermögen, i-

betv.

ßtdxiov, ov, rd, dcmin. v. fiiorog, poet kärglicher

Lebonsunterhalt

ßt6w [ßiog) i. act. leben, f/diov, mit aee. des In-

halts: ßiov, rd aoi Käfiol ßeßiopiva was von dir u.

mir während unseres Jjebens verrichtet ist D.

2. mrd. a. ion. sein Leben fristen, b. ep. leben

lassen, zxim Leben erwecken, am I«eben erhalten,

Tivd.

F. pr. seit tXrist, att. selten, fut. ßnlsaopoi, aor. fßi~

ov, inf. ßaavat. opt. ßsoitjv u. imp. ßtdjru,

pt. ßsovg, ovjog, aor. 1 ißio>Oa, pj. ßeßiuHa, pass,

ßt-ßioroiy adj. vrrb. ßioriov.

ßt6(i>VTaC, ßtt^TO u. ä. 8. /Sido.

BtoaXx{a, ag, ion. -Cv], makedonische Landschaft

zwischen den Flüssen Azios u. Strymon. — BtOoX-
Ttti, Civ, (A Einw. — adj. BtaoXxtxdg u. BtadX-
xto? 3.

BiadvSY], tjg, if St. in Thrakien an der Proponti.H,

j. Hodosto od. Kodosdsbig.

Btaxoveg, av, ol thrakischer Volksstamm; ij BtOXO-
Xiftvtj östlich von Abdera.

Bixutxo^, ov, d Arvemerkönig im J. 121 v. dir.

BtiüV, r.>vo^, d Gesandter Tbibrons an Xenvphoii.

ßlcüatlio; 2 {ßi6u) i. poet lebensfähig, j]'^)»^^die

Zeit die jom. leben kann; von Personen: rettbar.

2. ion. lebouawort ot* /J!u.i00idv iori uv% es ist jem.

nicht möglich zu leben.

ßtbXUg, b NT Lebensweise,

ßuoxiov, adj. verb. s. ßt6oi.

ßuüXCxdg 3 NT zum Le)>cn gehörig, irdisch.

ßui)x5g 3, adj. verb. V. ßiöo, Icbenswert od ßtarüg

unerträglich.

ß(->b>9fiXl^g 2 sp. fürs T./eben nützlich.

ßXaßepdg 3 schädlich, verderblich, rtvi fürjon. Von
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ßXöß»), VSt 4 [ iJiJiäJtm) i. ScbAden, Nacbteil I

ßXaßo^y ov$, TÖ I Unheil, Vordorbexx, konkr. Un-
heilstifter, 4 ^d(7a fiXäfh) ^au2 verruditor Mensch,

dfoO ßXäßt) Strafgericht der Gottheit.

ßXdßo(tac pasa. ep. sp. r> ßkänrOftai.

ßXot$-ap6$ 8 sp. « dem felgenden.

ßXaSu^ 3 (vgl. ai. mrdiit, lat. moflia) sp. locker

schlaff, gedunsen.

ßXata6$ 3 sp. auswärts gekrümmt, krummbeinig,

übertr. gewunden.

ßXäxefa, as, fj Schlaffheit, TrUgheit. Von

ßXaX€Ü<i> (ßkä^ schlaff, lässig sein.

ßXäxlXÖf 8 ißX&S) schlaff, träge, nachlässig. — adp.

-Xd&g.

ßXäxaxSu^g 2 (eldog) schlaff.

ßXdtcö^, 6, i) (aus *pkä$ = fmJUiHdg), comp.

ßXax^TCpog, aup. ßXaxfaTaxOg (ßkaKÖraros)

aoblaff, träge, bes. trägen Geistes, dumm.
ßXd7rT<i> (aus vgl. ai. maredyaii er verletzt,

lat. mulcare)

1. schädigen, schaden, ins Verderben bringen.

I

2. schwächen, entkräften, aufhalten, hindern.

Ü. verwirren, betören.

/. abs. o. m’d, daher pasa. persönl. ßXäjmtfttu mir

wird geschadet, ri in etw.: ßFßXofuih’og tjTOQ am
Ivohon geschädigt, dos Lebens beraubt, nvd n einen

in etw*. schädigen. 2 . ß^Xf.pva, Dr/ronp u. nvd
jTÜhag, nv<i^ einen an etw. hindern, aber o/öoO^ hin-

sichtlich der Ehre schädigen. 3* öfter mit

acc. <pQ^aSi mit gm. *'öov.

F. /«<• aor. fßXarfHk. pf. ßißkAgnx^ pass. pj.

ßi'ßMHiH(u. aor. fßkiiißrpf u. ^ßkät^>dr\v^Jut. ßXaßip

ooftai u. ßXäxf'opai in pass. Hed.; ep. ßkäßt-v s
fß/jäßi}Oav, paaa. pr. ßXäßopa^.

BXd(XX<i>v, civog, fjf Insel an der SüdkUste Galliens.

ßXaffrdvu) auch ßXaaxde)) j. tnir. keimen,

hervorsprossen
j
Qbertr. entstehen, sich entwickeln,

vt}oog dAd^, dsuoria; aufwaebsen, ahstamtnen,

Ttvd^, Ai u- dnd Tipo^ von jem., mit Prädikatsnomen:

hervorgohon als, z. B. ßaaUci'g, dt’d^c'jjrov (pvoty

ßkafJTüjy die Natur eines Menschen habend S.

2. tr. mit aor. fßXdarTjaa NT wachsen machen,

hervorbringeii.

F. Jut. ßXaarriOu. aor. 2 ißkafirov, aor. l sp. ^ßXä-

arjföa, pf. ßcßkaortjKa, poet. i:ßXdOTi}xa. Dazu
ßXdoXT]| ^ i< Keim, Trieb, Schöhling, 8proD,

Blatt, Zweig, übertr. Abkömmling. 2. fgew*. pl.)

Geburt, Ursprung, Abstammung, Wachstum und
ßXddX7]^0l, aro^, rö poct. Sprußling, Abkömmling.

ßXaaxY)(x6g, op, 6 poet ss ßkäms}.
‘ ßXa9x6g, oO, 6 ion. sp. Trieb, junger Zweig; Ur-

sprung Wachstum.
ßXaa<p7)pie(ö (ßXAa~q>)jftos) Böses reden, rlg denrg.

m'Qi u. «ard tipo^; verleumden, lästern, nvd NT.

ßXaocpTlli^a, a^, fj \'crlcumdung, Schmälmngfliäätc-
^

rung, Txi'ö^, eig u. stoAg rtva; bes. Ootteslästenxng

.V7’
'

Von
ßXda*>9Y^}log 2 (aus *ßXasta-q‘f}uog, ßXAßng u. tptitti

Schaden redend) schmähend, läaternd, dxj«<ira A‘7',

verloumdcnd; auLal.6 \'©rleumder A'7', rö Lästerw’ort.

ßXavXT), fig. ^ elegantes Sclxuhwerk. I>av.

ßX(XUx{oVy ov, rö poet. Pantoffel.

’)S- ^ dor. =
ßXäd>t;, 4 ißkdjrrcs) Beschädigung.

ßXoi^(-<ppu>v 2 poet. dessen Verstand bescliädigt

ist, blödsinnig.

ßXcfo 2
äff.

opt. aor. med. v. /%LhU).

ßXs(ita{v(i> {y^.äßXept)g) Op. voll Kiaftgefühl, mutig

sein, Güivcl ßXcpcaivov auf seine Kraft trotzend.

ßXiKll«, «ro,- rd poet. ep. )

pAdTco^, oti^, Tö poet. )

ßXcrrc6^ 8 poet. gesehen, sclieimwort. Von

ßXdicct) i. blicken, anaehen, abs. u. ri, (päog ss

leben, hxi, ctg n, rm nach etw.; übertr.

^oi’r£Mi, öetvov, <p6vov neidisch, furchtbar, nach

Mord aussehon. 2. auf etw. sehen, etw. beachten,

boücksichtigen, tf, stQdg. rlg^ Ati n; wahrnohmen,

einsehen
;
änö nvog sich hüten vor N7\ ßXi^ncre

Ppelg iaoTQvg mit folg, f»^ od. ftr) seht euch vor NT.

3> von Örtlichkeiten n. Sachen: hinsohen nach, lie-

gen nach, gerichtet, gewandt sein nach, ctg yt^Vt ol*

xia stQÖg ficüqnßoiav ßX^ovOa^ At toO ngdg laev'

€rva ßkinovrog auf der Seite, welche nach 8. zu

1(^ X.

Vm/ut. ßXhf*o,uoi, seit, ßk^-^yta, aor. ^/Un/ai, paaa.

ißX^^qt(^^v^ pJ. pass.ßt’-ßXiftpm^ adj. verb. ßXcrcxAyy.

ßXc^ap{g, (do^, b Augenwimper, gcw. p/. Von

ßXI^QtpoVy ov, TO (dor. yXt'ipaQtyv, vgl.

W. glcbh umschließen) 1. Axigonlid, gew*. pl.

2. poet. Auge, ökotwö« xai dfdoß-

KÖra S.

ßX-^<ptS. €Q^, b (ßk/jtcj) sp. scharfes Sehen, uv6g

Hinblick auf etw.

ßXi^cxat, ßXi^pcvog, ßXfjxo s.ßAAXo.

ßXSJixo, oro^“, TÖ iy»ciAA<j) 1. poet. Wurf mit Würfeln.

2. ion. Schuß, Schußwunde.

ßXt)tös 3 geworfen, getroffen.

ßXTjxdov, adj. Verb. fiäXXeo, man muß werfen.

ßXfJXpOVy ov, rd ep. (einmal) Hing, Klammer, Nagel.

ßXr)XC(opai d. m., buk. -iopat l. blöken. 2. laut

schreien. Von

^ nhd. Klage, ai. gar-

hati klagt) i. ep. das Blöken, oiCtv. 2, poet. lautes

Oeechrei, ßQctpCjv.

ßXT)XP^( 8 (vgl. ftaknxbg) i. poet. aohwaoh,

sanft, Are/toi. 2. ep. achleichend, schleppend, vöaog.

ßXt)X<ö, oß^, b Polei (ion. yX^xeov).

ßXy)^o>5T)g 2 {ßXjjxf'M/*o*) sp. dumm.
ßXr))^(i>via{, ov, ö poet. aus od. mit Polei zubereitet.

ßXfpd^u) poet. prüfend betasten, befühlen, übertr.

rav IIvXov.

ßXlXO-pdjJ.pä5, ov, ö (W. glri glatt sein, streicheln,

vgl. flXipäfiio u. pdiwa) poet. der immer die Mutter

mit, Dummkopf.

ßXfxxu) (aus ^pXlrJo}, n^Xi) des Honigs berauben,

zoideln, ngnjwäy; übertr. Tru^d nvog Vorteil ziehen

von jem., m’d ausbeuten.

F. aor. fßXtaa.

ßXoaCpdg 8 ep. poet. «p. l. erschreckend, furcht-

bar, TTQdtJOTiov. 2. emal. mit ycwatog zusammen-

gL-^tellt. Dav.

ßXoaupo-9pü)v 2 poet. trotzig und
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ßXoot>p>^TCt{, fdos (d>v) ep- finster blickend, grau-

sig. roQyüi.

ßXu6p6; 3 (aus vgl. ai. mUrdhän Kopf»

cp. hochgewachsen, schlank, Kirv$.

ßXcü9X(i> (aus *fiXuiGHCif W. fioX) ep. poet. gehen,

kommen, von Ort elg, J^Qos, n, Tra^Ki rtva^

dnö, A< nvo^^) u. Zeit: jrgiV AfJtVjfdnj

fii^ißXciue ffjiao der Tag ist vorgeschritten; mit
bloßem acc. nach, zu etn'.

F« /ut. /ioAoC/uu, ai>r. i^ioAov, p/. ftty/ßAutna.

ß<HCtYpEOV, ou, TÖ (äyt^ct) ep. das vom Stier Gonom-
me?ie, Stierschild.

Bo-ayptog, w, ö FI. in Lokris.

ß6äpia, aro^, TÖ dor. s fiotjua Geschrei.

Boavcpyd^ (Kinder des Donners) Bezeichnung der

Söhne ZebcdÄi ^T.

ßodlTt^, idos^ i} adj. (dor.ycm. V. ^r;T7)^) schreiend.

ßoHXuXo^y ov, 6 buk. OchseiisiaU.

ßodo>

I

1. mir. laut rufen, schreien.
I

I
2. tr. a. anrufen, laut nennen (laut rühmen,

I

preisen).
,

I

tf. laut Kurufen, kundtun, befehlen.
|

1 . aba. ^(öves erdröhnen, ihiXäfifUjs Kvua ßtdq non
schlügt brausend an 7/, od. mit neutr. adv.

/lUKQd weithin, ö^i>, piya laut, o/MoAvdv u.

Xiov schrecklich, mit «rcc. des Inhalts: fiot/v, fUXos;,

dAyog ertönen od. erschallen lassen. 2 . B. rtr'd,

seltener bejammernd od. anklagend, gow. preisend;

pass, bekannt, berühmt sein, JiQtjypaxa ßcßcifUva

ävd ' lo}vlt}v lletf mit doppeltem acc.i röv i>pcvaiov . .

.

vxHtprfv die Braut mit, im Hochzeitsgesaug preisen.

b. mit in/, ßorßfciy, pij dnoJUmeodai^ acc. c. t»/., mit

dat. der Persou u. in/.: dAAij/to«^ pi) Ötlr, Satz mit

Än, 6ig.

F« ßot]aoßuuy ißotiOa usw.; ep. zerdubnto Formen:
pr. ßod<f, ßoifCJOtVj pt. fMon'i dor./ut. fhdoon<u\

ion./ui.fk iGopat, aor. /Vfeooti/ny*',

pf. ft. (it'ßcifuh'os.

ßoccx5{ 3 1 (ßQ('>;) 1. vom Rind, Strvytf

p6t(t)og 3 ion. poet.
J
ßu*:oid Och.songcspann,

hidvre^ rindslederno Kiemen; ßoe{r], ßo^T), ßofj,

(fg, if (erg. ÄO{^) Kindsbaut, auch mit fUtög verbun-

den, Btieraohild. 2 . übertr. ochstg, ochsengroß,

ßoeu^, iog, ft <ßoOg) ep. ein Rindaledeiriemen.

ßo>^. f) (aus *ßoSä. vgl. lat. bov-arc) /. Oosclirel.

J. lautes Rufen, dyionooi fioai nXi,davg; ini bes.;

a. Kampfgesehrei. auch KanipfgctUmmel./^r}Kd;'a-

ftög MevsXaog^ ööov d;rd ßoi)g (-yntrv nur soweit das

Bcblachtgcschrei in B<‘tracht knu), nur zum Schein.

b. das Weliklagon. c, Zuruf, nohendor Anruf,

Gebet. 2 . von leblosen Dincen u. Tieren: Krausen

des Meere.x, lautes Tönen musikali.'<cher Instrumente,

atXol *f^/»yyeg rr ßot)v f.x^ erklungen, ertönten,

Stimmen der Vögel u. Tiere. II. Hilfo, UeisUMid,

TtQitg ftCtfta fni'o dOrO^Of Kt}ni'r,Gttv fUnp’.

ßoi]-T*vi^? 2 poet. aus Rindern entstanden.

ßoT)8po(ld<«> {fiorpÖQftftijg) poet. sp. zu Hilfe eilen.

BOT]3p5}JitOl, CO»', rd attisclies Fi st zu Khreti Apollo^,

nffuietv die B. mit einem Fe^lzug begeben. Sie fith-u

in den

BoY)SpojXt(üV| Ctvog, 6 den dritten attischen Monat
(Sept— Okt.).

ßoy)-Sp5piog 2 (d^o^lv) poet. 2U Hilfe eilend, bei*

stehend.

ßoi^Oeca, ag, ^ (aus *ßoijÖElja v. /ku^dö^) Hilfe, Ab-
hilfe, Unterstützung, Beistand, r(j änOQiq
evQclv für die Verlogenheit Abhilfe wissen, Vertei-

digung, Schutz, xtvii, i>nfo nvo^; bes. 1. Hilfe

im Kriege, Streifzug, Verfolgung, fjtl ßorfdaav

netv, iK Tffg ßo^öciag djrt/»>oi abziehen, nachdem
man Hilfe geleistet. 2 . sp. Ärztlicher Beistand,

Arznei. 3* Hilfslieer, Hilfstruppen (be.«i. eilig zu-

sammengerafFte), veCiv.

ßo7]6dü) ißoißidg) t. act. auf ein Oeechrei herbei-

eilen, zu Hilfe eilen, helfen, beistehen, beispringen,

abs. u. rlg od. hti rönoy, Siulöf: od. nvi, z. B. ri{> de<p

die Rechte dos Gottes verteidigen, roig ron> JiQoy&-

vciv ärv/ifpaaty Abhilfe schaffen, nvl xä binata einem

zu seinem Rechte verhelfen. Insbes. a. ins Feld

rücken, ausziehon, d»T<o n»»05, JXQÖg o. ^4 nva gegen
jero., hnfQ xwog zu jmds. Gunsten, b. sp. jcm. Ärzt-

liche Hilfe bringen. 2 . pass, unpers. od. pers.

^r^docyio« mir wird geholfen.

F.7*u^./ioiydr)o6> USW'.; ion./kodfCJ,/%jdi)oa) usw’. Dav.
ßoi^0r)p4Z, axog, x6 sp. a /Sor/dria.

ßoT]9v]Tiov, adj. rerd. v. man muß helfen.

ßo9)6v}TEx69 8 sp. au helfen bereit, hilfreich, riW

jem.

ßotj-6605 2 ep. poet., dor. ßoä^ödog (aus ßot) u. ffdlog^

dreo) ins Schlachtgeschrei, in da.s KAmpfgetümmel, zu

Hilfe eilend, beistebend, helfend. Daraus abgekürzt

ßoy)66{ 2 helfend, beiatohend, va€^', nW n. nQÖg n;

als subst. Helfer, Beistand.

ßoy^XoidCot, ag. ep. ion. [ßotpXj&rtig) das Weg-
treiben der Rinder, Rinderraub, Plünderung.

ßoT)X<XT^(i> 1. Rinder wogtreihen. rauben. 2 . poet.

Rinder weiden, pHUgen. Von

ßo-ijXixT)?, ou,d(/ioö^u.^>la*Vfo> i. Rinder treibend,

Riiidcrknecht, Fuhrmann, Rinderdicb. 2 . poet.

Rinder plagend, pimiiK 3. poet. Rinder als Sieges-

preis davontragend, bxövQapßog. Dav.

ßoT]XaT(Xl^, fjg, i) («c. Rinderzucht.

ß0T]-v6^0^ 2 buk. = ^»-vü^o^.

ßoT)T5;, vog, i) ifiitdcj) Op. Geschrei, Rufen, IjÄrm.

ß56po^y ow, A (vgl. lat./orf»o,/oj-#o) ep. Loch, Qrube,
Vertiefung. Dazu

ß660vo^, ou, 6 Grxjbe.

Boißn, fig. ij St in The.'i'ialien
;
dav. Boiß/jg Xiuyri. —

>idj. Botßtog 3.

ßot5tov, ou, ro, drmin. v.ßo(*g, kleine Kuh.

Boi6v, TÖ St in Doris.

BoTdXO^, 6 thessaliscber FaustkÄinpfer.

ßocoTOip^Cü) (poibjx-iHjyog) Boiotarch Kein.

ßotU)t-dp)(lJ5, Ol', 6 i (einorderelfjiibrlichgew&hl-

ßoi(x>T-ap)^o^, oi>, 6 f ton) Leiter de.s boiotischen

Bundes. Dav.

ßotmTQcp^ta, u^, 1/ sp. Würde eines Boiotarchen.

BoUüXld, (lg, i} (vf«n Hohn’ tHjog) I>andschaftin Mittel-

griei'honland, nordwe.Ktl. von Attika.

BotcoXlo^ 3 u. Botmtixo^ 3 boiotisch; dazu Jnn.
BotcoXt^y ibfig. ij, z. B. 7/o4(üWdc.'^ — BotuK-

Xto^y ou u. BotojXO^y oO, f> Bewohner von Boiotieu.
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160 Bopcct^ --Bort laßoito)Ttd^ü> — ßop^a^

ßoUüttd^b) (q. sp. ßotü>r{^4i>) i. <p(oy^ in boio-

tischor Mundart sprechen, grob, unbeholfen reden.

S. ea mit den Boiotem halten.

BoUütiSlov, ov, TÖ, drmin. v. i/oitord^, poet Boioter-

lein.

ßoiWTlOOpyi^5 2 (W. f^Qy) von boiotiacher Arbeit,

Kpdvo^.

ßoXa7o( 3 <ßoXi)) sp. anatürmend, ungestüm.

B6Xßv} {XJftvt}), i\ See in Makedonien.

ßoXßfdXO^, on, d, demituY. ßoXfidg^ sp. kleine Zwiet<el.

BoXßCtTvov, on, t6 zweite Nil-MQndung (bei Ko<
aette).

ßoXß6^
I

0i\ d (lat. bulbus Lehnw.) poet. Knolle,

Zwiebel (roh gegessen).

ßoXl^, 155, ii (fiaXXui) J. da.s Werfen, Wurf, Jh'dott,

dKOvTfOn ßokifs von Schußw’eito aus, Wurf beim

Wilrfeln. 2. übertr. öipdaXfUüV Blick, KtQaxn’iot

ßoXai Blitzstrahlen, i^Xiov Sonnenstrahlen,

Schneeflocken; Spritzer eines Schwanimee.

ßoX{^(i) NT das Senkblei auswerfen. Von
ßoXt?, ibo$y ^ ißäXXu) sp. Geschoß.

B6XlOXO^ {JioktGOOs\ ov, if St. auf Cliios.

ßoXftlvo^ 3 poet. von Kuhmist gemacht. Von
ß6Xtxov, 00, TÖ {loix. ßtiXßtrov v.fioXfios vgl. Roßftpfe!)

poet. Mist, bes. Kuhmist.

ß^X(X)o^Qtl ep. fiovXcfifu.

ß6Xo^, ow, d iß&XXo) poet. sp. i. das Werfen, Wurf,
bes. mit dem Fischernetz, IxOvuv Inhalt eines aus-

geworfenen Netzes, Zug gefangener Fisch&

2. Fiaohemeta, €l$ fU'iXov HafiiOTaöÜoi, ins

Garn laufen,

ßopißaXo-ßo|Jißd^ 1 poet. Ausrufe des Staunens

P°kP“5 1 (potz Kuckuck).

ßojxß-OlvXlO^ 2 (ßofiflfo) u. poet. eine dumpf-
tönende Flöte blasend, oq>i)Ktg summend,

ßo^ß^u) (ßdfißog) dumpf tönen, sau.son, summen, d>ra

fkifißel fiot klingen. Dnv.

ßo|iß7]S6v adv, sp. summend.

ßo(lß7]Tl^9, oO, d ißofißeu) sp. summend.

ßi^ßoS. ov, d (onomatop.) poet, dumpfer Ton, da.s

Summen, Getöse.

ßopLßuXto;, oö, d (fiofißvXti, fUiftfiog) t. poet Hum-
moi. 2. sp. enghalsige Flasche.

pijißuS, vKOSi d {ßt>tißt>s) poet. nöte.

Bo6^ (hehr. do«a) NT Mann der Ruth,

ßoomv, ßo6ü)(Ta u. A
ßopa, 0^, ^ (ai. gar verschlingen, vgl lat. rororr.

guld) Froll, Speise, Beute.

ßopßopo-Olpio^ 2 poet. mistzomig.

ßopßopo-XOtTT]5, on, dpoet.8ch1ammliegeT (Frosch-

nameb

ßopß^po^, ou, d (ai. gargaraa .Strudel, Schlund) Kot-,

Schlamm, Schmutz.

ßopßopo-TapQl^l^, £(05% d poet. SeblammaufrUbrer.

ßopßopi>Y{iÖ^ >
oO, d (onomatop.) sp. Kullern im

Leibe.

ßopßopCü3Y](, 2 {(dbog) voll Schlamm, sebmutzig.

ßopea^, 00, d, ion. ßop^T)^, f^uo, f<o, zsgz. att. ßti4i,

rl, ion. (ai. /7ic(-Wald, ,dcr vom Ber;;c

kommende^ alb. dorß Schnee) 1. mit u. ohne d»'»-

ftug: Nordwind, genauer Nord-Nord-Ost. 2. als

Himmelsgegend ; Norden. rrvd^ nördlich

V. etw. 3* BoQvag n. pr. Gott des Nordwinds. Dav.

Boped^, dbog, ^ poet. i. gubst. T. des Boreas.

2 , adj. vom Nordwind herkomraend, äi/rrj.

ßopciatoq 3, ßdpeto; 2, ion. ßopl^to^ 8 dem Nord-

wind eigen, nördlich, rd
fi.

rrl^pg die eine der langen

Mauern bei Athen; ßdpfiov, ov, ro Nordwind,

ßopö? B (vgl. ßogä) poet. sp. verschlingend, gefräßig.

ßoppaTo^ 8 poet «= fU^tog; lityQQaitu nvXat das

nördliche Tor von Theben,

ßoppd^ 8. fioijt ug.

ß6pus, vog, 6 (s. bQvg) ion. libysche« Tier, Gazellenaj-t

Bopt>(r6ivr|^
,
on^, 6 t. Fl. in Sarmatien, heute

Dniepr; Anwohner Bopua6cvefTl](, 00, ö, ion.

-eTtt)?, /em. lioQvGdtving, t6og, 2. St an diesem

Hub, auch Bopi>(r8(V^^, 1/.

ß6oi^, etjg, i) (JioaKcj) ep. FutUir, Fraß, Weide,

ßooxi^, ijg, b poet Nahrung. Futter.

ß69xr)^a, «roy, rd 1. Geweidetes, /?/. Vieh auf der

Weide, Haustiere. 2. poet Weide, Nahrung, ttt)'

fkovffg, ävaiftaxov ß. ba^tövuv unblutiges Opfer dos

Götterzornes.

ßo9XT)T^OV man muß weiden. adj. verb. von

ß6(TX<i> /. act, t. weiden, auf die Weide treiben,

alyng, aln6Xta. 2. füttern, nähren, unterhalten,

pflegen, yaontQ* dvaXtifv füllen, itiocovQovg, %’ööov,

II. med. i. Bich nähren, weiden, aard n in etw.,

Ttvi V. etw., xi oiw. abweidon, verzehren. 2, übertr.

schwelgen in etw., sich w’eiden an etw'., ^Xnioiv.

F. impf. ep. ßuGKOv, fui, ßoGKi)au>\ mrd. impf. iter.

ßoaHfnktovTO, fut. ßoOHiiOoiiaiy dor. ^öK»;oof'/<at.

B69-TCOP09, ov, b <*iiodn^noQCig) Ochsonfurt, Name
mehrerer Muerengen (t. B. de« HoUeapontos A IWg.\

bes. 1. b 0paxto^ H. Straße von Konatantinopel

2. b Ktp.piEplo$ It. Straße von Kaffa. — adj. Bod-
‘rtöpto; 8, nutaptd Ströme, die in den Hcllcspunt

Hießen. — BodTropctov, ov, r6 Name eines Tempels

am Bosporos.

ßodTpU)^7]S6v of/r. sp. lockonartig, geringelt. Von
ß6(TTpu^o^, ov, ö (vgl. fit'iTQttg, mhd. guast, gueste

BüH(-hul) poet sp. (Haar) locke, Geringol, nvgög Afttpg-

Hgg ß*><JT<jvy<}g JS3 Blitz. l>av.

ßoaxpu^ib37]^ 2 [ribog) poet. lookenartig, lockig,

ßoxdpitov, ov, TÖ Viehweide (zw. La.).

ßoxdvT), tfgf (JhTög, ßuOHoi) Putter, Kraut, Weide,

ttberh. Pflanze.

ßoxi^p, f/oog, b (/föOK<i>) ep. poet «p. Hirt, o/tuvwv =
V'ogelschuuer, wtVov Hirtonhund. Dav.

ßoXT]p(x6^ 3 sp. zum Hirten gehörig,

ßoxov, oü, rö (ßööHCi) Geweidetes, Vieh, Schaf.

ßoxpu-56v adr. ißoTQvg) ep. sp. traxiben förmig.

ßoxpt>6-5u)pOi; 2 poet Trauben sebenkend.

ßoxpUÖCt^ 8 jKjet. trauhcnrcich.

ßoxpu6-7tat^, Ao^, b, if buk. Trauben licrvorbringend.

ßoTpU?, vo^?, ö [y^]. ßöorQv^ig) ep. (Woinjtraube.

ßoTpu^coSifj^ 2 sss fSonrov/t.'tbgg umlockt K Pfiom.

1-ffiö.

ßoTpuuiS»)^ 2(#iAoi,') p<»ot.trnubenaH ig, traubenrcicK

BoTXta(t)Tq, ibog. (erg. L.'indschal'fc Make-

doniens »m unteren Axios (auch Boxria, BoXTCxV),

Boxxtatah — Boxxialot, <jv, ol Kiuw.
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ßoußaXc^—ßoQxo^ 161 ßouXato^— ßouXi]

ßoußoiXi^, eug, tog, i) oä. ßoußoiX^^, idog, ij (ßoog)

ion. poet. Ap. afrikanische CTaxellenart.

BoußaOXt^y tog, ij 1. die ä;^'pti3che Göttin Bast,

als ein Bchlankee Weib mit einem Katzonkopf dar-

gestellt, Her. nennt die Göttin bald Artemis, bald

nach ihrer Stadt Bubastis, ägypt. Faboet, d. h. Stadt

der Bost. S. Hauptstadt des voßiög Bovflaörirrjg.

ov, 6 (fiööHC)) poeb. Rinderhirt.

ßou-ßoTO^ 2 {ßdauo) ep. von Rindern heweidet;

sühnt, Rinderweide.

ßo^ßp<*>9TC^i ecig, fl (ßifiQf.’xtKcj) ep. Stierhunger,

grober Hunger, große Jfot.

ßouß<hv, t^tvog, 6 ep.poet sp. Drüse neben derSrham,

Sohnmgegcnd, Weiche, Unterleib. Dav.

ßobßa)Vcd(i) poet. an Anschwellung der Ijeisten-

drüse leiden.

ßou-yato^, 6 iytiio) ep. etiermftßig stolz, Großprah-

ler, nur voe.

Bo\)5etOV, ot', rd St. in Thessalien.

BouSTvoi, ov, <d snrmatisches Volk zwischen Don
u.Wolga.

Bob-Sopov (RoixVi^ov), oü, t6 Vorgebirge auf Sa-

lamis.

ßou-$^po( 2 {öi-QCi) poet. Rinder schindend, aufrei-

bend, subst.ö Rinderstecken.

ßovnOcpi^^ 2 Rinder hegend, Xfyuuv.

ßot>-66po( 2 {doQelyj poeb. Kühe bespringend.

ßob6vc^ü) (ßov-&itrrig, dv6>) Kinder opfern (aber w
ArpiuL 819), evayy^'^^sa für eine gute Nachricht Kin-

der opfern.

ßou>6uTO( 2 (^kj) poet. mit Rinderopfem,

ßotjxato^, ou,6 (/k>Oxo^)buk.Ocb86titroiber, PHOger.

BouxccTlO^f ou, 6 (KOTO pt. zu Koivoj töte) boiot.

Monatename k att. Gainelion.

ßot^xdpü)^ cjy, gen. -cj, ion. poet. mit Sticrhömcni.

Bot>-XC<p<xXai^, a, 6 Pferd Aiexanders des Großen;

nach ihm benannt Bouxe^aXa, rdSt. am Hydaapos.

ßoVXoXdto) ißov-KÖX(tg) ep. poet. sp. i. act. (Rinder)

weiden, hüten, auch mit ßof>g verbunden, übertr.

poet. ^Qovrioi xäOog sorgenvoll durchdenken; durch

buhlerische Künste verführen, tauschen, berücken

2. med. B. intr. weiden, giasen, b. übertr.

pHcgen, mehren, rdv<V ;rd»'Ov.

F, imtt/. iter. ßornto/dcamg. Dav.

ßoUXoX^a, ag, i) poet, ion. -ff] I. Bewachung von

Rindert. 2. Rinderherde. Dav.

ßouX0X(d^<i> u. med. buk. Hirtenlieder singen.

F. dor. ßu>xoXtdo8o^at, •a^ot’uat.

ßobXoXtadTI^^, oO, d, dor ßu>x-, Sringorod. Dichter

eines Hirtenliedes.

ß«UXoX(x6; S sp., dor. ß(OX- {(ifjv-KoXog) Hirten Ihj-

treftend, doidj) Hirtengrsnng, JiovKo?Aw')v <jro«a ein

Nilarm-

ßot>x6XtOV, oti, TO \ßoV'x6?.og) Rinderherde.

Boi>XO)Xlwv, {jvog t. ij St in Arkadien. 2. o

Maiinesnamo.

ßo\>-x6Xo^, w, 6, dor. ßüiX- 'W. yrX antroibon =
>r#:A, lat. eoh) Rinderhirt, /«odoO um Lohn.

Jhnv. Kuiv-fonii

ßo6xo^, ou. 6 sp
,

dor. ßdüXO^, Orhsentreiber,

i*flügcr.

Qcaffll, OnMfaiti;b>lwuc'.i«f •' ltul*t>rt*i)iTi<U.

ßouXaTo^ S (ßovXj^) beratend, guten Rat eiogebend,

Zeyg.

pouX-ap^o;, ou, 6 [dQxa) poet. Urheber des Rata.

ßouXsCa, ag, fi ifiovXexKj) Bataherrenwtlrde, aaro-
or^vox £lg xifv ßovXeiav in den Rat eintreten o<L ge-

wählt werden.

ßoGXeuixa, aro^, rd (^u^Uvo) RatachluS, Beschluß,

RntMcbluß, Plan, Anschlag; pl. Rfinke, Umtriebe.

2. Ratschlag, a!>rÖ5 eifu r<p ßovXevftan ich bin der-

selben Ansicht 8 0. T. 657. Dav. demin.

ßouXcupdxtov, ov, t6 poet. Plünchen.

ßouXci»0 (^, rca^^, fi (.ßovXevo) l. Nachstellung nach
dem Lehen. 2 . vorsilbzlich falsches Rinschreiben

in das Staatsschuldenregister. yQatpt) {idut}) rflg ßov-

Xevaecjg.

ßouXcUTCOV, adj. verb. v. man muß darauf

sinnen, mit indir. Fragesatz.

ßouXeun^ptOV, ou, t6 1 . Rathaus = lat cwrio.

2. Ratsversammlung, (in Rom) iSenat Von
ßouXtun^pco^ 2 CßovXeift^) beratend; suhat. 6 Rat-
geber, uvi nvo^ für jem. zu etw.

ßouXcUTI^Q, oO, d (^uAenJcj) i. Mitglied des Rats,

Ratsherr, yi-QCjv ß. Ältester der Ratsversammlung;

=ss Senator. 2, Ratgeber, davarou zuro Tode. Dav.

ßot>X<bX(x6^ 1) beratend, dem Ratsherrn zukom-
mend, 6qkos Ratshormoid, 6qxti Rutshermwürde;
rd ßo\>^UXCx6v i. Ratshorrnplatz. 2. sp. Rats-

verssminlung.

ßobXcUTO^ 3 poet beraten, beschlossen. V'on

ßouXfiuu) {*ßovXfvg)

I. act. 1. Rat halten, nusdenken, ersinnen. I

' 2. beschließen.
|

.9. Ratsherr sein.

H. med. t. sich beraten, bei sich überlegen, er-

sinnen.

2. einen Kntschluß bei sich fassen, he-
|

schließen.
I

I. 1 . ßoifXijv ^uArvfiv, v6oy, frigta, rn mit

folg. d;ro^. 2. tlg fdar ßovXiirctv zu einem Be-

schlüsse gelangen, einstimmig sein, il, z. B. 6Xcöß^^y,

ir\f., vsdiUQa ncQi nvog einen Um.sturz, eine Revo-

lution beabsichtigen; td ß£ßouXcU|tdva Beschlos-

senes, Pläne, rd o<;^ ßovXevöneva hoimlicho Rat-

schläge. 3* P'*' Ratsherr sein, aor. Ratsherr werden.

//. I. abs. HäXJUoy sich eines Bessern besinnen,

od. rf, Tivf T», indir. Frage, /xmi nvo^ u. otV, äjua nW,
ngö u. ifnt^Q nyog, itgög ruiHa in Rücksicht darauf,

negi rtvog, fttög, ön<og, c/, ehe . . . rffr, noregov ... r),

mit ace. des in’ialt'»: ßtivXevpa, /fc>uxi)v. 2. uaKi/y

dndn/v, dAAoTx y n Jtrgi rtvog etw. Befremdliches

(euphem. fUr kumöv), mit in/.

F, /ut. ßovXrvöoi usw.
;
med. anr. iß>jvXevaö/it,y, /ut.

med. ßovXevaona* auch pass.

ßouXl}, tlg, ^ ißovAopat}

i

t. Beratung. ‘

j
2. aiL^gesprochener Wunsch. Wille. Rat Bo-j

I

Schluß. j

3. Ratsrersamralung. '

1. ßovXAg ßoi^Xrrvtv Rat halten, xh» ßovXH n
in der Beratung von etw. bcgrid'«*n sei». ßfvXijy

ftnulaOni, rln}jyFin6a*. rtonrvßrvnt nrgl nrog berat-

11
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ßouX^c 1
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Kchlagen, t[V ty reXevraia fiovXi} neQi f^^XVSt ß^‘
Xi}g oÖK d^töv es verdient keine Überlegung,

el mit ind. darnach. 2. ßovXü . . . dQtoros, dt^S

/SbnAi}, Anschlag: äjio^^uav ßovX^. 3. ßovXi,v

iSe ye^yrovJJ; occa4. a. in Athen: Rat der Fünf-

hundert. b. dsgl. in Athen ^ iy 'Ageit^ tidy<^ ßovXi^

Aroopag. C. Rat in Arges, d. römischer Senat

ßovXf)s fivcu dem Rat angeliören. Dav.

ßouXl^CCg 3 poet. wohlberaten, klug.

ßouXy)|ta| aro^, rö(/kn>Ao/iai)Ab8icht,Plan,Be8chlu£.

ßouXrjOt^y ecigi ^ ifiovXojuat) Wille, Absicht, das

Streben, ßovXrjOtv JZQdöOety Keinen Wunsch durch-

setzen, iXjfi^y Erreichung eine^ Wunsches bofTen.

Kard rryv ßovXrjOtv noch 'Wunsch.

ßot>XT}x6g 3 (ßovXoftat) gewollt.

ßouXT]-5p6pog 2 (W. ep. poet. ratgebend, äyoQai

RatSTersammlungcii, mit dvi}Q, dva* Berater, Fürst

ßobXTpttdw i/hif-Xt^og, ßovXtfUa) Heißhunger haben»

aor. lieißhunger bekominen.

ßouXtog S poet. K fiovXijftg, klug, veretändig.

ßo^Xo^fitl d. p. (aus *f{öXaofi(Uy dor. öi^Xoftat, W. ßoX,

ßtX) I. wollen, wünschen, b^clircn, verlangen,

a. abs.. 6 ßovXdfuvog Jeder Beliebige, Ähnlich 6g

povXef, ßouXsc (/SovArrode/beim c/., s.B.^i'Art q/gdacj;

soll ich reden? mit ind./uL; ßobXct (fiovXoytai)

wenn’s dir (ihnen) beliebt, Formel für ein hbfÜches

Anerbieten, öfter bloß zur Fortsetzung der Rede:

ferner, auch das noch; ßovXo/th><^ poi tari n ist

mir nach W^unsch, aber rd ötC/v fioi^Xöfteva Absicht,

ri ßovXöfieyog, rißovXTjöcig ; in welcher Absicht?

von leblosen Qegenstiiudcn: bedeuten, z. B. ri ßov’

Xeratelvm; was soll das bedeuten? mit ncr.wünschen,

beechließen, W nvijom. ctw. gönnen, zudonken, mit

tV^., inj. tu ergAnton: elg td fiaXavelov ßoxfXopai.

ßovXdfteyog mit folg. in/, in der Absicht, um zu,

damit, S.B. Trvd/Ücn'Adyucvo^ 9?(Aovwo<^da4. ^.lieber

wollen, mit u.ohne;roAi'iod./4(l>Uo»', auch mit folg. ly.

F. 2 sg. pr. ßoi'Xjx, /ut. ßovXi)ooitai, aor. d/im'Ajydiy»',

pf. ßr(iovXr)pm\ Augment »y nicht vor K\ ep.

Nlif. ß6Xojiai, Aol. ß6XX<^iaty buk. ^fktXXöpäv.

ßoi)X6>p.a^O^ 2 (W. poeL streitsüchtig.

ßou*XuOl$, ecü^, i^sp. 1 (AtKj) Zeit,wann dicStiere

ßou-XuTO^, ov, ö Op. poet- j
auBgopannt worden,

Kachmitt^. Feierabend, bei U nur als adw.

ßouXuT6v-$c dem Feierabend zu, gegen Abend,

ßou-veßpo;, oe, ö sp. großes Hirschkalb.

ßoCivt^y tbogy i) ißotn'ög) poet hügelig.

ßouvo-CC$l^^ 2 8p. hfigelnrtig, hügelig.

ßoi>-vo|lo; 2 {vipo) poet von Rindern abgoweidet,

aber äyeXtu ßoinföfiot Herden von a*eidenden Kindern,

ßobvö^, oü, ö (kyrenaisches W’ort, zu ßva das Voll-

gestopfte, Schwellung'i ion. ep. Hügel, Anhöhe. Dav.

ßobvu>$y]^ 2 {fiöog) sp. s: ßot'vo-Ftöijg.

ßoXHTtat^, 60^, ö poet großer Junge.

BoUTcdXciO^ 8 auf Biipaina, den Feind des Hipponax,

bezügUch.

ßot>-TrXi^5i i}yos, f) (W. nXay, nXt,üfioi) op. da», wo-
mit dieOcb»en geschlagen werden, Ochsenstachül;

sp. Beil, Axt.

ßol>-Tr6pO^ 2 (nyme« v<rh. v.W.mft, Rinder

durclislerhend, X/ieXOg Bratspii-ß.

BoUYCpdaiOV, ov, t6 St. od. Gegend im nördlichen

Elis.

ßoiHlcpcppo^ 2 poet mit einem Rindsvorder-

I

teil, stierhAuptig.

PoO«, 6, « (lat. bo», bori*, ahd. chuo) 1. Ochse,

Bind, Kuh, ßoPg Tat>(p)g od. ilQarjv bei // Stier, ßoPg

byppt^ itäJÜuOTOS Lf©itstier, bnö äpä^jg Joefa-

ochse; übertr. fy ßoPg von einer Frau poet.; ßof>g

ixt yXihaeg ßuyag (Üßtptev (Münze mit Stierbild)

Schweigen ist erkauft. Ähnlich /Soü^ yuoi

VQaxFQi^ nobi Xd^ httßtuv<jy poet 2. A. Rlnda-

fell. b. Schild aus Rindaleder.

F. dor. ße&C, gm. ßodg, daf. ßot, are. ßotv, ep. auch

ßötv\ du. fk^, flooiv] pl.ßdrg, ßo<jfy, ßovöL, poet

fktr<i<p^ aec, ep. ßöag, dor. fkbg.

BobOlpl^, ido^, if (Äg. Pi-osiri St des Osiris, ara-

bisch-koptisch A6«j»ir) Name mehrerer StAdte in

UnterAgj-pten; ö lhv*U{>ig alter Köu. v. Ägj'pten. —
BoUOtpiTTj^ vo/id^ Distrikt von Busiris.

ßo6>9Ta8(iov, ov, rö poet.
|

ßou-<JTa6(io;, Oll, A iflrad/fö^') j>oet. 1 Rindoratall,

Bo^^araat^, ecjg, puet.
|

Oehöft.

ßoi>-(TTao{a, a^, i) sp. J

ßoua^aYite ßof-g u. o^xi.Co) poet

!
Rinder schlachten.

ßoUTTj^, ov, ö poet, dor. ßo\^5$ od. ßiOTÖi^, a, ö

ißotg) Kindm'hirt; adj. ßoim}g (fx'tyQg Rindermord b
'

Hekatombe.

ßou-TO)JlOV, oü, td 1 buk. feig, von Kühen abge-

ßob-TOjXO^, Ol*, ö 1 schnitten, abgefressen) Name
einer SumpfpHanze, Galgant, A^.

ßoutvpov, ov, ro (skythisch nach Hippokrates'^ sp.

I
Butter.

j

Boutu), oO^, Ol, oOv, if (äg. Pu‘Uat't Haus der U.)

St im mittleren Delta am Sebcnnytischeii Nilarme

mit einem berühmten Tempel u. Orakel jener Göttin

(w griech. Leto).

ßou*<paY09 2 {giayely) sp. Rinder fressend,

ßovnpovcü) ißoi*-<p6yog) ep. Rinder schlachten.

ßotHp6vta, wv, rd Rinderopferfcst. Von

ßoU><p6vo^ 2 <nomrn v*’rb.v.V,^.q>rv) poet. sp. Rinder

tötend, Rinder opfernd, Aolvai GaslinlUilor, wozu
Rinder geschlachtet worden,

ßob^opßdu) [pov-tpoi^fif'ig) poet Rinder w*eidon.

ßotnp6pßta, cjv, rd poet. Rinderherde. Von

ßov>-^opß6; 2 {q?Tidkj) Rinder weidend; Mubst. ö

Rindcrliirt

Boixppd^, dAo^, Ort bei Pylos in Messenien.

ßou^X^Xo^ 2 ixtXoci) poet. Rinder fütternd, Kinder

nhhrend.

ßo-<oVTj;, ov, A {üiy^opat) Rinderküufer, in Athen

der Beamte, der den Kauf der Opfertiere zu besor-

gen hatte.

5 ßo-eoTtl^, «V>^, ly ep. poet. kubaiigig (*= groß-

I
äugig), bes. von Hera.

I ßou)Teii) poet pdügon. Von
ßowTTJ^, ov, ö {(ioi*g) sp. der mit Stieren zu tun hat,

I Pflüger, liandmaim sp.; als n. pr. Sternbild, der

Arkturos vor dum Biirongustirn ep.

ßpaßeia, ag, fy ßQafii-i>u) poet. Entscheidung.

,

ßpaßcTov, Ol', TO iV2’ Kampfpreis. Von
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ßpaßciis- Ppöxos 1(53 ppaxußios— ßpixo

icig^ 6 poet. i. Kampfspielordner, Kampf*

.

splelriohter. 2 * AnfQhrer, fivgia^ Tjrnov.

3 . Richter überh., baaig. übertr. ^lüx^tjv rCtv frv
'

Urheber.
I

F. acc. ßQoßfi, nom. pl. figati^s-
\

ßpClßcuri^^
)
oO, {> SS ßgaßevs-

ßpSßsUü) {ßQoßcvg) Kampfrichter sein, etw. lenken,

regieren, beherrschen, 6Ai;*a$;rt'av, eutscheldeu, rü

dü:cua die Geroextt^ame.
i

ßpdß-uXov, ov, TO (vgl. ahd. crich-boum) buk. Stein-
'

Cmcht, Pflaumenart.
|

ßpaty^tov {ßgnyxiov\ ou, rd buk. Fischkieme.
I

Bpayx^^^» c^, aX Ort bei Milet, wo das Priester-

geschlucht der Iiguyxi!yiiy ol dem Tempel u. Orakel
’

des Apollo Jtbvfit\>s Vorstand.
|

ßp<XYX^^» ^ Heiserkeit \

ßpa8iv6^ 3 &oL SS gndtvdg schlank, beweglich.

ßpd$0(, ovg, rd (ßgabf'g) LangHamkeit

ßpa8uv<«> (ßgabvg) i. Ir. langsam machen, ver- i

lögem. 2 . inir, u. med. lögem, säumen. A. mit I

in/., nv6g u. nvi mit etw. b. sich aufhalten, rropd nvt. '

F. /ut. /IpadtVö uaw.

ßpaSuicXodca [*ßQa&v-jtXi>og, ’nXitj) NT langsam

segeln.

ßpaSu-?t6pog (W. neg, neigo) .sp. langsam gehend.

ßpaSt^9COt)g 2 poet mit langsamem Schritt, langsam.

ßpaSug, efo, V (vgl. lat. bardun, gurdus) 1 . lang-
^

sam, träge, &r^o»; rd ßgafn’Tarov der schwerfälligste
'

Teil des Heeres (e Hopliten). 2 . von der Zeit;

langsam, sp&t, ödd^, ^9?di'7v ßgaövg S. 3* pceistig

langsam, .schwachsinnig, abs.u.mitiii/. —
langsam.

F. comp, ßgabvregog, sup. ßgaboTaTog, cp. ßgabüjv

u. /Sdj>d«JT05‘. Dav. !

ßpoSuTl^^y i)TOS, i) Langsamkeit, Schwerfälligkeit,
!

Saumseligkeit
|

ßp5Y8Cü>^ adv. buk. s
ßpdxa, 17^, i) (gallisch) sp. Hose,

ßpdxo^, ovg, rd {IgäHog) buk. Frauengewand.

BpaofSa^, ov, 6 (von Jtgatual im Osten Lakoniens)

i. spartanischer Ephor ^110 v. C'hr. 2. spart Feld-

herr 431—422. — a<0'.Bpaaf8etO{ S.

ßpd(79<a>, att ßpccTTü), sieden, worfeln, schütteln,

erschüttern, figdaaroiku vno ycMorog {aor. tfigdaa).

ßpdaO(i>v 2, comp. V. figaxvg, op. kürzer, schwächer,

weniger leistend, i'do^'.

ßpd9T7]^, ov, ö (finäoöo) Sp. Erdhcheii mit Stoß von

unten nach oben.

Bpat>pu>v, üvog, ö Flecken in Attika mit Tempel der

taurischen Artemis. — Bpott>pu>vta, rd* ihr Fe><t.

ßp®X®» ^ßP*X®» brüllt, '

schreit) ep. lautes Getdse machen, krachen, drdhnon,
|

brüllen, von Sachen u, Per»on»*n. !

ßpa^rovttm^p, /}£*'>*, d sp. Armhand. \'on ^

ßpa^^ttüV, 01^^', 6 (lat. bt'acc/dum) Arm, ngv/trög Ober- ‘

arm.
t

ßpax^<n>v 2, ßpdxtotog
BpotXlädivc^, cjy, ol Braminen, hnld als indisches

Volk, bald als Priesierka.ste betrachtet

ßpdxo^, ou^, rd «eichte Sudle, Untiefe, meist

J'i-
I

ßpaxv>-ßlog 2 korslebig.

Ppaxu-pXoßi^S 2 (fiidjTTcj) sp. wenig schadend.

ßp®X^^^^^H^'* 2 (yy<öyo4) von beschränktem Vei^

stand.

ßpaX^^P^H^C 2 'venig laufend.

ßp®X^^^^^ (/<ßo;jfu-^yo5) sp. sich kur* ausdrücken.

PpaxuXorte, ag, ^ Kürze im Roden. Von
ßpaxb-XAros 2 (A/yoj) kurzredend, bündig.

ßp®X^^^ verkürzen, avAJiaßrp^.

ßp®X^^**^^^P^( 2 mit kurzen od. wenigen Tj-äumon.

ßp®Xt>-lCopo^ 2 (;rd^^) mit kurzem od. schmalem
\V^e, eng, elOKXovg.

Pp»xü«. ela (ion. -ea), v (vgl. *bregvis b brwis)

1 . kurs, klein, ßiogqxky ßga^vg, ÖJtAov, pOdog, nahe:

ijti ßoaxvv nva y7]Xo<pov. 2 . schwach, oropa, mit

in/.: um zu... klein, gering, p^Qog, x^g^ing.

A. seicht, 6 NfiXog . .
. ßgaxvg röy }^ptjya. — adv.

ßpax^<*>€ kurz. <Lro^/f;lodai, ßp®XU, z. B. ft^endfu,

comp. ßpax^'^pSf *• ß- ro*röfiv, äKOvri^iy, ßgax»
n, ferner ixl ßgaxv auf eine kurze Strecke hin, nicht

weit, dtd ßgaxTciv mit kurzen Worten NT, 6id ßga-

XVTdxtüv, dv ßp®Xtt a. iu kurzer Zeit, in kurzem,

sogleich, bald, b, in kurzen, wenigen Worten, ^
ßgaxei avybeig Xiya S, ähnlich ^ figaj/ai, iv figax^
räroig, aber Kurd flgaxv allmählich, langsam, d<d (u.

A<) ßgax^g aus od. in geringer Entfernung.

F. comp. ßgaxi>regog, -xl<oy '^|^öo«v s. d.), fup.

ßgaxOmrog, ftgdxujrog.

ßp®X^^^^P^^ 2 poet, dor. -o{BapO^, mit kurzem
Eisen.

ßpax^TT]^, 17T05, ij (ßgaxvg) Kürae, yytopTjg Be-

schränktheit.

ßpax^TOVO^ 2 {rrtyo) sp. von geringer Spannkraft

ßpaxv-Tpdx^^og 2 kurzbalsig.

kurzlebig.

Bpda
,

fy St in Thrakien.

PpiTlxo, aru^', fd (H.ßgex/*dg) ep. «p. Vorderkopf,

ßpexexcxi^ xod^ xod^ poet Froschgeschrei.

ßpi^ü) a..mrä.f/remo, ahd. brcnuin hrummexi,Brrnise)

ep. poet Getöse vorurHachen, brausen, laut ertönen,

toben, kO/io üaAäcot)g, Xvga, ffrgavig.

ßpcv6bO|JiaC d. m., nur pr.vLimp/ ißg^öog Wassor-

vogel, Stolz, graiidU) sieh brüsten, sich stolz ge-

berden, vornehm tun, ngög uva.

Bp€VTä9lOV (-TTyöfOv, -ddoiov), ov, id Bnindisiuni,
J.

Brindisi.

Pp<i?<s, e<og, i) Benetzung.

ßp^T®^, eog, rd (vgl. at. milrla Figur, murfi Körper)

poet. sp. hölzernes Götterbild, 6aip6vcjy.
BpcTT®vi5v iv}ooi(-av^j^',ot die britannischen Insela.

BpCTxf®, ij Bruttiuiu. — Bp^XXtOl, of ?]inw.

ßpi^o^, Qyg, fd (vgl. ai. gdrbhas Ijeibosfrocht)

i. Einbrj'O, ungeboreut"< Junge.s, üirtoy . .
.
ßgifpog

ifßtioyoy Kviovoav //, ^OKigrrjOev ... rd fig. fv rQ koj-

Xiff jMon NT. 2 . a. Kind, vri>v, ht flgiiprog von
Kindheit an. b. Tierjunges. Dav. d^min.

ßpC^uXXtOV, ou, rd sp. Kindchen.

ßp»xp*s. oO, ö (vgl. ftgs. hraegrn » nhd. Brrg<'n) ep.

Vorderkopf, vorderer Teil des Schädels.

ßpeX^ mrrgn sanfter Regen) J. a. benetzen,

befeuchten, ni*d, /W;nroÖa4 naß werden. b. ühor-

!!•
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Bptdl{>c<i>;— ßpovräoi) lß4 Ppovn^— Ppüio

gidfien, trunken machen, nvd nvi jem. flberströtnen,

ttberachtttten mit etw., z. B. vt^jäArööt, dKrfOi^ aber

ßgexifeig tranken. a. regnen laasen,

ijii uva über einen AT. b. regnen, irnperä.

ee regnet.

K. /ut. aar. aor. pass, fßgixätiv, pf.

pass, fi^figeypat.

Bpt-dpC(i>^, ra>, ö {W. ß(p, vgL lett. griniys straff,

drall u. ÜQOs Unheil) Göttemame eines der lOOarmU

gen Riesen, den die Menschen Aigaion nannten.

Pptotp6? 3 (W. ßgi) ep. schwer, wuchtig, stark, foKt

(7mal vom Helm).

ßpldo) (W. ßm) poet. 1. stark sein. 2. tr. stark

od. grofi machen, äyi^Xag 6/Uyo)v.

BpCYOlVTt^) ol Volk in Britannien.

BpiY(XVT(0 (y o/ Volk um Bregens {Bgtyävnov).

Bpiyi^ od. BpUYOC, CJV, ol thrakiseber SUinra.

ßp{^ü> (W. ßgi] ep. poet. i. sich aohwer fühlen,

(einlschlafen, Übertr. <dpa. 2. aohwerfallig

sein, säumen.

F. oor.

ßpc-l^vrCo^ 2 vW. ßgt u. ^mxj) ep. laut rufend, brüh
lend.

ßpT8o^, ovg, TÖ poet. 1 (W. ßgt) Schwere, Wucht,

ßplBooiJVY], tjSj ij ep. / Last Dav.

ßprSuf 8 ep. poet. schwer lastend, wuchtig, ^yxog
(6mal).

F, comp. ßQtdvTCQOg 8.

ßpfOu u.m#»r4(W./<pt) ©p. poet. sp. J. rnlr. /.großes

Gewicht.Wuoht haben, belastet sein,

sind voll von, strotaen von, beugen sich vor Früch-

ten, auch mit gm. 2. übertr. das Übergewicht

haben, überlegen sein, abs. u. Isii nva heftig an-

drängen, bedrängen, obsiegen, riW durch etw.

11. tr. schwer machen, belasten, xi rm etw, durch etw.,

poet. auch nvd jzXovxt^.

F, fut.ß^ao., aor. fßotaa, pf. ßt^/iglOa mit Präsensbed.

ßpix{vvtat| ol Kastell der Leontiner auf Sizilien.

BplXr](To6(y 6 Gebirge in Attika.

ßpT|Jldo{XOU d. rru in Zorn geraten, ergrimmen, xtyi

über jem. od. etw.

F./ht ßQuitjOOftat, aor. f/ÜHfitfOApipf; ^ßgi/wOxo JC

Cyr. IV 5, 9 wie v. Von
ßpCpiT}, ii (W. ftn) poet Wucht, sp. Zorn.

BptpUi), oO^, (eig. die Zürnende) Name der Hekate,

ßpta-dpjiato^ 2 l/igUhj, dg/m) poet den Wagon be-

schwerend.

BptOTjf^, Idogt h T. de« Briseus (a= Hippodameia),

i'rsache des Zwistes zwischen Agamemnon u. Achil-

leus.

BpOYYO^, ov, ö die heutige Save.

ßp6$OV, ov, rd äol. s ^odov.

ßpopido) ißgöfiog) cp. summen, tosen.

ßp6p.lo; 3 lärmend, vvp^ai poet.; n.pr. ss Bakchos,

Jigoftiov nC>/na *= Wein, wieder «<//. = bakchisch,

lioopia ^von den Dionysien’!. Von

Ppopos, oti, ö (ßgtpcj) i. ep. poet. sp. Ootöso, Ge-
räusch, Prasseln, hfqüwoü. 2. sp, Hafer,

ßpovrato^ 8 sp. donnernd uiid

ßpovTOtu) ep. poet sp. donnern; drivriv, pep’dXQf i*ry>d-

Orv. Von

ßpovn^, fjS, f) (aus ßgoft-ry) v. ßglfto, vgl.altsLyromii

Donner) /. Donner, pl. Donnerschläge, Gewitter.

2. Betäubnng. Vordutatheit, tpoßov 1) ßgovriiv fpßäX-

Xetv.

I

i

ßp6vTT)iia, art>5, rd ißQovxdtS) poet. Donner.

BpOVTT]^, ot>, 6 poet einer der drei Kyklopen.

ßpovTT](K-xdpauvo^ 2 poet. Biit* u. Donner sendend.

ßpovTO-ltOCÖ^ 2 (xoi^) sp. Donner machend.

ßpÖTCto^ 2 u. 8, ep. poet ßgoxtog 8, u.

ßpOT^ütO^ 8 {ßgOTÖg) poet. aterblioh, menschlich.

ßpOT^l^ 8 (/Sjpdro^) ep. bluthespriizt, blutig.

ßpOTOXTOvdo) poet. Menschen morden. Von
ßpOTO*Xxdvo^ 2 {urtivtjS) poet. Menschen mordend,

Menschenopfer.

ßpOTO-XotY^^ 2 (W. Avyy vgl, lat. lugro) ep. poet.

Menschen verderbend, 'Agifg.

ßpoxA^ 2 (für pgontg, AV. /io§, vgl. p(yQTt^g bei Caltim,

fr. u. lat mortaiis) ep. poet. i. adj. aterblioh, dvrji^.

2. sahst. Sterblicher, Mensch.

ßp^O^, ov, h (vgl. ai. mtirtd-s geronnen, mflr er-

starren) ep. Blut«chmutz, Blutstrom, ptXag, aiparrU

I

«Ä'-

j

ßpOTO>9x6no^ 2 poet. Menschen beobachtend (von

I

(len Krinyen gesagt).

ßpOTO-><TTUY1^9 poet den Menschen verhaßt.

ßpOTO-<p6dpO{ 2 fnomen rerb. v. W, tfdelrxd)

poet. Menschen verderbend,

' ßpoxdo) (/^iro^) cp. mit Blut bespriteen, fkfigoxo-

I

fdvog blutig.

' ßpoTHiXpcXi^; 2 poet menschenfördernd.

ßpoj^dfa>( äol. = ßoax^c.ig.

P9°XA> f)S, ^ AT Benetzung, Kegen.

PpixOo«. OV, ö (vgl. ßgoyxogt ßodyx^») bnk. Kehle.

PpAX°S. ov, ö (vgl. lat. mrrges Garbe) 1. ScliUngo,

Btrick zum Erhängen, pAgaptog. 2. Maschen eines

Netzes.

ßp\>dl^<i> ißQrfo) poet strotzen, Überfluß haben, über-

fließen.

ßpVY(JL6(, oO, ö ißQVHu) AT das Knirschen.

Bp^ot 8. Bglyeg.

ßpu^co (vgl. lat gurges) hinuntergurgeln, trinken,

ßpbxü) (vgl. lat. 6rocr/u/8) ep. poet. beißen, zerbeißen,

quälen, verzehren, AnAXoXa^ rofvov, ßgityopai (von

quälender Krankheit) S.

ßpuXXck) poet trinken (onomatop.Wort).

;

ßpÜv e/xelv poet nach Trinken rufen, Lallwort.

I

ßpuov, Off, rd buk. Moos, Seemoos.

ßpiVrov, Ol», rd {flr-/rututn, hraum) jK»et ein bicr-

I
ähnliches Getränk.

ßp0^do|JlOll<f'7f . ^P‘ sp> ^Atit aufschreien, brüllen,

heulen, tosen.

K. p/. ß*'tio»~xa mit Prä>»onsbed., aor. Ißgox^nApriV u.

t fiQrxiidtiv. Dav.

,

ßpu^r]{ia, aro^', rd poet. sp. Gebrüll, (Tehoul.

ßpu^to? 8 u. 2 f/ioi''* Moerschlund) poet. 1. laut rau-

schend, tosend. i)x'o. 2. tief, äXtiti.

ßpu^U) (vgl. poet sp. mit u. ohne ord;«a; mit

den Zähnen knirschen.

j

ßpuu) pr, u. impf. (W. p"'ru, vgL fiaoog^ ahd. chrüt a
I

ithd. Kraut) pp. poet i. sprudeln, flhervoU sein,
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auch daa Essen» Zernagen,

Zerfressen.

strotsen, schwellen, üppig hervorsprieSen, xtvi von
etw., Ubertr. dQäaet^ auch to»ö^. 3. ir. hervor-

sprieSen lassen, ^6da ßQvovOt.

Bc^txa, aroc, rd \

PpüliT), w, « ep. 1
Spei»e, ße^S AT

ßpOot;, eag, 4 «p.

pp<im>(, iSoj. 4 op.

ßpO>{ldo(lOU d. m. (ßoeftcj) poet. schreien (vom Esel).

ßpo>(lO-X^O^ 2 {ßQ£ifio$ Bocksgeruch der Tiere)

sp. stinkoude, d. h. häßliche Heden führend.

Ppc^ot^o^ 2 {ßtßo<j<tKGj) poot. sp. eßbar.

8, adj. vcrb. r. ßtPodtOKo, sp. zu essen.

Ppü>-ri)p, t'fQoSf ö poet. Esser; adj. verzehrend.

8, adj. verb. y. ßißQCJOfUj, eßbar; rd ßgaröv

Speise.

8. ßQCifta.

BußolOffCa 4 Landzunge in Kahen öst-

lich von Knidos mit dar St Bvßaao6(, i).

ßbßXTvo^ 3 IßvßXos) ep. ion. aus By blos, dem Bast der

Papyrusstaude.

ßußXiov = ßtßMov.

ßußXo;, tw, i) (ägypt Lehnwort, vgl.ßißAos) 1. ägyp-
tische Papyrusstaude u. ihr Bast, die Wurzeln (.der

älteren Pflanzen) wurden zu Brenn- u. Nutzholz ver-

wendet, das Mark als Speise, aus dem Bast wurden,

je nach der Beschaffenheit, Papier, Schuhe, Matten,

Taue, Segel, Kähne u. dgl. verfertigt. 3 . n.pr. St. in

Phoinikien (dsgh im Nildelta). — BußXto^, 6 Einw.

Bu^dvxtov, ov, rö St. am Bosporos,j. Konstantinopel.

. (n^rveo) poet mit Leder überspannt

ßufKTO*rrayi]^ 2 sp. von Fellen gemacht,

ledern.

ßupoo^ira^XaYCOV, dvo«;, 6 poet.Lederpaphlagonier

(= Kleon).

ßupoo-TCiuXT}^, oe. 6 imjXiu) poet Lederverkäufer,

-häudler.

ßupOO-TSV1^9 2
]

ßupa^TOvo^ 2 j

ßuooivo; S ffiva<io$) ion. poet sp. aus Bysaos, Uunen,

9T^>U}.f; rd ßuootvov Kleid aus Byssos.

ßuC9o8o{iCU<i> (*ßooöO’66fios, d^<j) ep. sp. in der

Tiefe des Herzens erbauen, heimlich ersinnen, be-

schließen, KOKd ipQtal.

ß\>0<T66äV poet aus dar Tiefe, Kivefv yvufiijv

tief nachdenken.

ßt>9a6^ oO, d 8. ßv^s-

ßi^90{,ov.i^(hebr.d(2f)sp. Byssos, feinesLinnenzeug.

ß\>(J(j6-<pp4i>v 2 U.W. ^^ove) poet schlau,

ß^ (W. yuj, vgl ahd. chus^in e nhd. ATiWcn) voU-
etopfen, anfüllen, verstopfen, rt rtvog etw. mit etw.,

auch ri nvt, mit acc. d. Bez.: ßeßt'<ffj^O£ rä Am taub.

F4 pa9s. aor. fßvadijy^ pf. ß^ßiyiitaij pt. ßt'ß\<öfi^'os,

pl>ipf- ^/S^*oro, adj. verb. ßi*nr6 i:.

pcb cj. aor. 2 v. ßaivt.t.

ß(i)8db> ion. «B ßoijüicj, ßiüXd dor. «s ßovAij.

ßü)XdtXtO^ 2 poet. schollig, fruchtbar. Von

ßedXa^, UKO^, ij poet 9 ßthXo£.

ßü}XdpiOV, oü, TÖ sp. 1 Klümpchen, Kügelchen,Köm-
ß(i)X{ov ow, rd poet J lein. drmin. von

— adj. Bü^dvrtos 3. — Bü^dvxiO^, 6 Byzantier. -

ßwXo?, ov. ij (zu ßäAayos) i. ErdschoUe, Erdkloß.—
' Qherh. Kloß, Klumpen, (poot mm Sonne).

Bu>|l(st^, o/, att aitolischer Volksstamm.

ßeüjJltO^ 8 u. 2 zum Altar gehörig, ßu/uda

am Altar sitzend, dKrd Altarstufe.

ßu)JJt{^, »Aoi:, bt drmin. v./fcj^/d*, ion. Stufe, Staffel

p5?»)v adv. (aus ßvu) voUstopfend, voll, dicht

gedrängt dicht, KXrieiu.

ßu6(^u» (ßvßög) sp. versenken, versinken.

pv6to( 8 sp. i. in der Tiefe boflndlich, A'ipoWdr;^

Poseidon. 3 . aus der Tiefe, von der Stimme: tief,

ßvdtoy (pdi^yyeaiku. Von > 2 sp. altarähulich.

ßt>66^, oO, ö poet. sp., ep. u. ion. ßvoödg (aus *ßvHjög)
|

ßb)JioX6^eupa, aro^, rd poot niedrige Schmeichelei,

Meerestiefo, Tiefe, (Abgrund.

ßuxavE9T1^{, o0,ö (jör#«aW«Cwv./iwd»';/)Hp. Trompeter.

ßbXTTjg, oe, ö(latduccn,6ucimj, abd./>/iucAon=Bnhd.

/auehnt) ep. sausend, beulend, dve/tog. 1

Bux^t^i d äol. = HÜHXOg.
I

ßuv^(i>, nur/n*. u.im/{/*. (au»*^eövi^6i.vgL^'N:u)stopfen,
;

rd OTÖpa.
|

ßupaa, d] {*ßuQ(fa zu ßfQtfos dicht behaart, vgl.
j

ahd. churainUf crusina, agh. ertisae Pelzrock, nhd.
|

Kürschner) 1 . ion. poet. Bindsfel), Fell, abgezogene
|

(Rinds-) Haut, sp. Schlauch. 3 . Henoa, ^ Burg

in Karthago. Dav.

ßt>p<J-öi{cTOg, ov, ö poet. Lederadler (s Kleon).

ßupoci^, eog^ ö (ßvoaa) NT Gerber.

ßupofvT], 175, dj poot Lederpeitsche.

ßvpOoScEf'^^ poot. Felle kneten, gerben. Von

ßt>pao->Bit|^r]^, ot>, 6 (dcy'u) poot Gerber.

Pusf^enreißeroi.

ßü)poXoXEbOp.at d. m. (ßix>fM‘X6xog) Possen reißen

ß(i)pLoXoXtOt) » ßfJMoAoxrxuia.

ßo>pLoXoXt)td( 3 sp. possenreißerisch. Von

ß4i>|Jto>X6)^0^ 2 {Xoxätj) an den Altären lauernd, um
vom Opfermabl etw. zu erschnappen od. zu erbetteln,

geuioiuar Spaßmacher, niudrig^T Schmeichler, ßijßto-

Adj^v T< i^e^'Qetv einen KnitV aiistindig machen.

ßu>p6^, 00, 6 [flaivui) 1 . Erliöhung, Gestell. Unter-

sats, Postament, Stufe. 3 . Altar mit Stufen.

ßÄv u. ß<j>g ep. «1 /ioöK u. ßoOg.

ßioaa^ ep. ion. = ßoi)öag v. ßxito.

ß(i><TTp^(a) fßoäci) ep. poet anrufen, herboirufen, nod

ßuixäg, d dor. ssfiovTfjg.

ßwTl-dvetpa, a^, ^ u. ävi)Q) ep. Männer er-

nährend. inirhthar.

ßu)Tü>p, o«o^, ö^ßf'ejKct) ep. Hirt, dyijQ.

r.

r, Y, >*d/v<o, dritter Biichhlale de* griochischon Al-
|
YdTnr«l^o^» ^d (vgl. ;'ö^ro, ;vvi«) poot. kleim's

phabots, bnrioVf als Zahlzeichen y = 3, ^s=iMX>. |
Fischornetz, übci tr. y. (T“TT“H>1. « »! )

Y® dor. SS yd, Y^ u. äol. SS y/j. ToIyY^?» ^ Indien.
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y<XYYP®^'*®» Wi ^ ^yav-yQavja mit Intensivredopl.,

yQäu^ yQntvci DAgeDf fressen) sp. XrebsscbAdeD,

kalter Brand.

räScipa
,
ov, ni, ion. Fl^Stcp(l| Insel u. St. in Spa>

nien, j. CadÜL ~ FaSctpcu^i 6 Einw. — Fa5ci>
paro^, noQä/ids Straße von Gibraltar.

Fa9p<a>(j{oiy o^, ^ Landschaft auf dem Plateau von
Iran, j. Belutschist&n. — Fa8p<^OlOl (i’ddjMuOoi),

1

av, ol Einw.

T“?“. fi (peraischoe Wort) NT Scbatjikammcr,
|

Schatz.

Fd^ot, t)s,i) i. St. im Sodwesten von Palästina ^Kinw.

Ta^alos, 6). 2, St in Sogdiana.

(^AAoa<o) N'T Schatz-
I

kammor, Gottes^kasten. I

Yä6tv dor. = yfj^ev, YäBita) dor. s=s yi/Orw.

yata, agi ff ep- poet. sp. (aas vgl. mhd. k'ide

Sprößling, ubd. keimm), ion. yda £rde, Land. <—
i

Fata, f) n. pr. Göttin der Erde — Tellus. Dav.
'

raiaoxog, ö dor. SS yatifoxo^ und

Yail^lO^, 3 i. op. zur Erde gehörig, S. der Erde

(s3 Tityos). 2. sp. unterirdisch.

Fa(T^oxo^) ov, ö, dor. Fataoxof i. vgl.

ö;p>i', got viyan) ep. poet. die Erde bewegend, Bei-

name des Poseidon. 2. lyaUi, W. OE^r^ poet. da»

Land schirmend. Zevs, 'Aqtc/h^.

2 {vepoßioi) poet. die Erde bewohnend
(Konj.).

yato? 2 dor. SS yüios i- zur Erde, zum Lande ge-

hörig. 2. a Kara/dö»'io^ unterirdisch.

Fata<i>v, cjvo^, 5 Fl. in Jonien bei Mykale.

Yai4a> (aus yäfjcj^ vgl. lat. y^iudeo) ep. sich freuen,

Btola sein, nvi auf etw,, Ki*bet yaiciv im Vollgefühl

seiner Kraft

Y^Xa, atcTOs, TÖ (vgl. yiMyogy lac, lactis) Milch
;
Ubertr.

Anfangslehren des Evangeliums iVF. Dav.

YfltXa-0T]v5( 2 {ßf(Odm) cp. ion. poet milclisuugond.

jung, zart

Y®?laXTC>-Tr6TTj5 (-jioVn?^), ov, ö {jfiviS) ion. poet.

MUchtrinkor.

YaXava, ^ u. Y^Xaveta, fj dor. = yoAi/yri u. yaAijveia.

f
aXäv6o> dor. » yaXt]v6o> beruhigen,

aXd^ta, ojy, rd (yd^a) Milchfeat in Athen, an wel-

chem der Göttermutter Milchbrei geopfert wurde.

f
aiXoi^fa^, otr, 6 {ic.ftvHXos) Milchstraße am Himmel.
aXdxcia, a$. i} (•i'aÄdn;, W. yaX glänzen, vgl. ys-

Xä<j) Nereide.

FaXaxCa, ag, i} /. Gallien. 2. liOndschaft in Klcin-

asien] FaXdTT}^, ov, ö Etuw.; adj. FaXaTtx6^ 3.

YaXe-aYptt| »St ff sp. Wiesclfalle, Käflg. Von

YQtX^Y), t)S, i}, zsgz. Y*X?j {vgl. kymr. beit Marder)

Wiesel, Marder, Katze.

YOlXco^, ot>, Ö sp. liaiti.sch.

YaXccüTT]^, ov, ö i. poet Eidechsenart 2. sp.

Schw’crttisch.

Y<xXl^vcia, ag, poet. s dem folgenden.

YOtXrjVT), r^g, (W. glänzen) Stille, hes. Wind-
atUle. Meeresstille, kunkr.ya/lf)vr/v iXavvnv das stille,

ruhige Meer befahren; Uhortr. Heiterkeit, Ruhe. Dav.

YfliXijvt^w sp. Windstille erzeugen.

Y«XT]Vloq 2 sp. 1 (y<iXiivt)) windstill, ruhig, von

YaXr]v6g 3 pyet.
j
Personen: sauft.

FaXT]<[«6^i oO, ij i. St. auf der Halbinsel C.'halkidike.

2> St. in Thrakien.

FaXeXaCa, ^ nördl. Landschaft von Palästina. ~
lulj. FaXlXato^ 3; FoXtXaTo^, ö Einw.

FaXXaYxi^, ^g, f) Gegend in Thrakien, später Bgiav-

TtHt} genannt
FaXXtxo; 3 gallisch.

YdX6ü)(, ö<j, /y, att. ydJUu^ (lat glu») Manno!^
Schwester, Schwägerin.

F* not», pl. Op. yaXdift.

Fd(lBptov, oi>, ft) {r6ftfi{>etoy) St. in Mysien.

Yttptpp^^f a«', d {hun *ya,u^>g, yofucj, .Hochzeiter*)

durch Heirat Verwandter, i. Schwiegersohn.

2. Schwager, a. Sehw^tennanii. b. Bruder der

P'rau. 3* Schwieger\'aU*r. 4- Bräutigam.

Yäpwv dor. =s ^!yr}.nev.

yaiicrfi, /jgf ^ (/'em. V, yafu^og, ya/t^) Oeheiratete,

Oattin, yvyt} rechtmäßige Gattin-

YdpiCTT)^, ov (dor. -ra), 6 Gkitte, Ehemann. Von
Y0t(iiu> iyäftog)

• 1 . act heiraten (vom MannriVF”BUch vomWeibe),!

freien, zum Weihe nehmen, einemWeibei

beiwohnen. '

2. mfd. a. eich verheiraten (vomWeibe).
,

b. vermählen, zur Frau geben.
’

t. ywalKa eig oUtav ein Weib als Gattin ins Haus
führen, mit acc. des Inhalts: ydftoy ^Ktpdy eine Ehe
schließen, mit doppeltem acc.: ^«ojiov^ rov^ nQÜrovg

Ey&ptF. Kvg^v öüo üvyaT^AMg die beiden ersten Ehen
schloß er mit //rr; ydpt^t yofielv eine rechtn»äßige

Ehe schließen, t» KOKtJi«, dpadoO aus schlechtem

od. gutem Hause eine Frau nehmen, djrö, na/jd n»og

aus einem Geschlecht; pusg. ij yc^^a^uiuiyrj Verhei-

ratete. 2 . a. abs. u. rivf, iig nvag in ein Ge-

schlecht heimten; ironiscli: ttetyog ot’«K ^yt^ßtev äXX'

^}paro von einem Mann, der unter dem Pantoffel

.stand poet. b. IhßXrvg Oi/y ßiot Önnra yi^'alna

(AristarcJi yr. .«dooerm wird aussuchen)

aÖTÖ^ II.

F«/uf. ya/id>, Op. yoßuhii, sp. yoßUjOuty aor. fyt}pOy NT
lyäutioa, pf. yf/d/uyKa; mrd. /ut. yapopßtat, ep.

yoßwooouai, sp. ;'aaf)ao.«ai, aor. ^tfßtißtrjyjpJ. ye-

yäßiijßtat; jfa»s. aor. ^yo,«i/ör;v, pt. verkürzt yoiie-

deig b\ik.

Yapil^Xei>lxa, aro^, rö poet. Ehe.

YajJtl^Xto^ 2 (8) hochzeitlich; // yaptjXla («c.

der mit einem Opfer verbundene Hochzoitsschmaus,

den der Neuvermählte den Gliedern seiner Phratrie

ausriclitete.

FapLTjXlcov, d sp. das siebente attische Monat
(Januar— Febrnar).

YajlTjxeov, udj. V*'rb.\. sp. man muß heiraten.

YajiiaXü> I

pass, lieiraten.

Yapltxd^ 3 hochzeitlich, X^Kivig-, rd yofUHä

Heirat.saiigelegenlieiten, lloclizeitsfeier.

Yapuo? 8 buk. = ;.af«KÖ^.

Yapipia, TO i/tJecl. dor Buchstabe ydii/ia. Dav.

YajlpLO-ctSrj^ 2 sp. von der Ge.'italt eines Gamma.

Ya-JJl6p05 dor. SS yrtttuHjng.

YOJ105 ,
ov, d u. pf. (vgl. ai. Jumf verschwistert, n.

\'crwandtschaft)
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I

I. Hochzoitsfeier, Hochzcitsmahl.

2. a. Hoohialt, Ehe, Boilager, Umarmung, Ver-

I

raäblung.

b. konkr. Vermählte, Fnvu.

i. ydfiov die Hochzoitafeier aus*

richten, öatyvyoL, iartdv, noiefv u. rr.xafv das Hoch-
zeitsmahl geben. 2. B. äyttv ini yäfi<^ nvd, y^fiovg

yofieiv sich verheiraten, 6 Verbindung

mit OL, auch von außerehelichem Boilager, d^Qeves

Unzucht unter. b. yd/nov JUipetv yewatov eine

Frau aus edlem Hause nehmen.

T*m^. gew. pl. (ai. jiimhha Zahn, pt. Ge-

biß) 1, ep. Kinnbacken. 2. poet. Schnabel.

8 Häfmrtj) poet. gekrümmt,
krummklauig. Dav.

v;no^, d, (dKV^) ep. poet. sp. mit ge-

kjiimmten Krallen, krummkrallig.

YavdtVTgg s. das folgende.

Yflivdui) (^^dvo^) i. glansen, strahle, prangen, bei II

nur pt. yavöciv u. yavötüoa. 2. glänzend machen;

übertr. rühmen, deov^' ^vdovTt^ A (KonJ.| hss. ya*

yäeyreg wie von ya»*d«^),

FavSdpcot, ov, o/ (farda^raO Volk in der Land-

schaft Mai^iana in Asien.

rdvog, ov, i) u. ovgy t6 St in Thrakien an der Pro-

pontis.

Ydvogy ovSf rd (vgl. yäyvpai) poet i. Olana.

Schmuck, Zierde. 2. Erquickung, Labaal, dp-

rtIXov. Dav.

Y01
v6<i> glänzend machen, erhellen, erheitern; med.

sich ergötzen, nvl u. rtvt an etw.

YOt^Vb^iat d, w. (W. ga, gai\ vgl. yaii-j) ep. poet ap.

sieh ^euen, sich ergötzen, 9:>p^a im Herzen, über

etw. rtvi, ijri nft u. i<jt6 nvog.

F. /ut. ep. yavx'^oouai, pf. pt. ytyointfu-vog.

Fcivu-{i^ST)C, co^, ovSi ^ydwfiai^ ydvog^ der Glanz-

frohe) 8. des Tros, von Zeus geraubt u. zu seinem

Hundschenkon gemacht.

YftVt>aX0}Xat d. m. sp. = >^vi)nai, rrvd^*.

Y«“Wt5ov, rtJ dor. = yijnf-bov Erde, Gegend.

Yflt-WtTl^^ 3 (7ti>rTo) dor. — ytineriis zur Erde ge-

fallen.

YÄlCOvdu) dor. =s >^ec>>/rov^<ü Land bebauen. Von

Yä*^ÄVOg 2 dor. = yecrndvog.

Y«-iroTOg 2 (rr/vw) poet. von der Erde eingesogen,

X<yo*s

YOp (aus ye u. Üq = gewiß sonach) Konjunktion,

nie am Anfang, bisw’oilcn an dritter, selbst filnfU-r

Stelle. X. zur Angabe eines Grundes: denn, so

auch in Fragen: rig pdö ot deütv fpol dyyeXov ifKev;

]f\ in Beteuerungen = doch: HaHoig E\

in Antworten -=ja: ^ ydq dvd}n(Ti A'; dsgl., wenn
der Satz mit yäQ vorangeht u. der zu begründende

Satz folgt: öodrr . . . dri oiV. 2. zur Einleitung

einer erwarteten, angekündigten Erklärung, Aus-

einandersetzung SS nämlich: b^. Ijrri ydn

X. 3. bei einer BcHtiltigung— freilich, allordinge.

mit andern Partikeln: 01^ ;<d }>do fi-eilicli (nicht

bei //), d/U« ydo doch Ja, al'cr freilich. Kai ptio denn

auch, denn sogar, hei Satznnknüpfmig b nUtnlirh,

KOi ydQ oby daher denn auch, uai yt'uj ovbe denn

sogar nicht einmal, ydQ ^ fürwahr ja, ydQ re nam-
gue, in Wunschsätzen nach e/, eüfe mit opt:

wenn nur, wenn doch; ob yä^ rt yäg; wie so denn?

ydff ötf denn ja, denn entschieden, yäß rot denn
gewiß (ydff in Arsia //).

Y<xpY^^^<*) (>^;'a>lo^) kitzeln. Dav.

YapYaXtO(Jl6g, ov, 6 Kitzel.

TdpT“^o«i OV, ö Osutmalend) Kitsel, auch übertr.

FcipY^P^^» ^ Südgipfel des Ida in der Troas,

fast IHOOm hoch.

FoepY^T^* ton. -Ct), Quelle am Kithairon.

YCtpov, ov, rö (d Fischsauce.

Fapouvag, a, 6 Garonne.

Y^p^V dor. =3 ^^^vrrv, Y^pV^i Y^^^
yijevo.

‘Y<l<TT^Pf gew. synkop. yaorgds, i) Wölbung,
donibog, daher: i. Bauch. 2- Magen, auch ge-

füllter Tiermagen, Magenwurst; Übertr. Speise, fy-
KQdrna yaörgbg uai noroO, Eßlust, Gefräßigkeit,

Bohlemmerel, F/mi yaargog, endlich: Schlemmer,

yaorlgeg d^yai NT. 3* Mutterleib, 9>/p«fv iv ya-

otqL, iv yaorgi ^/e«v u. avXXafifidvetv schwanger sein

u. empfangen NT. Dazu

YaOTpa, ag, f), ep. ion. Y®®^P*) f • Bauch eines Ge-

fäßes. r^^odo^'. 2. sp. bauchiges Gefäß, Eimer.

YC(9Tpt8toVy ov, rd, drr/iin. V. yo0T7)p, poet. Bäuchlein.

Yflttrept^ü) (yaon^o) i. atif den Bauch schlagen.

2- sp. den Bauch füllen.

YOtvrptjtapYta, ag. ^ Gefrtißigkeit Von
Ytttrcp{-{JiapYOg 2 gefräßig; subsf. d Schlemmer.

Y<i<7Tplg, (do^', d, i} poet B dem vorigen.

1

Y®<rcp<*»v, covo^, d poet. = ydOTQtg.

FttUYclp-T^Xa, Ci>v, rd Ort in Assyrien, durch Ale-

xandere d. Großen Sieg bekannt.

YCtbXlXÖ; 8 iyaf^Xog) zu einem KaufTahrteischifT ge-

hörig, /pr/irara SchilTsladung, Schitfsfracht.

YOtvXtttXÖg 8 La. mancher Xenophonausgahen st.

yavMKÖg.

YttuXd^, 00, d (vgl. ai. gola kugelforra. Krugl rundes

Gbfäß. i. ep. poet. Simer zum Melken. 2, ion.

am Brunnenschwengel befestigter Schöpfeimer.

YOlOXo^, ov, d (Fremdwort) Handelsschiö'.

Fa^etov, ov, rd Hafen auf Andres.

YOtupv)^, tjKog, d (yaiHiog) poet Prahler.

Y0ll>p{ä}Xa, aro^', rd sp. Hotfart. V'on

Y<Xt>pidu> u. med. iyat<QOg) sich brüsten, nW u.M rtyi

über etw.

FauplOV, ov, rd = 7’ai'^riov.

YftClpo^ 3 (\V. ^ar, lat. gaudeo) 1. poet. stolz, sich

brüstend, abs. u. nvi. 2. ap. mutvoll, freudig. Dav.

Y®t>p6TTjg, ^ro^<». // sp. Übermut, Ausgelassenheit

Y0tt>p6<i> poet. stolz machen; pass, stolz sein,

TI*'/ u.M Ttvt auf etw. Dav.

YQtupü>{Xa, arog. rd i>oet. Prunk.

YSouttcio pp. = Aoi';ri’fc>.

Yfi, dor. Y® (— t im got. mi-k' es. dfU-ye) enklitische

Partikel, in der Kegel hinter dem Wort, das hervor-

gehoben od. verstärkt werden soll, öfter gar nicht

über'-etzt. /. gewiß, sicher, gerade, eben, ja /bekräf-

tigend», bes. nach pron. u. adv., ffv ye otW Ap<:>»'/iy-
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vucnetg X. 2. wenigsten«, ft«illob, allerdings

(beflohrlnkend), i»bk >«Ui<7ni yB^ od 6üo ye nicht

einmal zwei. 3* swar, aber (entgegen-

stellend), n^iis ftwroi^ yB di). 4. awar (einrfln-

mend), koI fiäXa, roOrd ye. 5* (erklä-

rend), hf xain<^ ye fiivxoi ^oöa xovvois X. 6. mit

anderen Konjunktionen: «LUd ycy bä ye doch wenig-

stens, dn ye, fineQ ye, iJtel bä ye, äv ye, yä vol

®P- = ytyiyTfibt, ytyän^xe.

= yeyoräy<u.

ytya^icv, Y*Y*'^^®> Y^®'*® ®-

T^e» 9. yffdäui.

Y^wva pf, ä mit Präsensbed. (W. yroj, ytyrijottt-i)

ep. poet. sp.Teratandlioli sein, gehört werden, sich

vernehmen lassen, nv/ Jem. zumfen, nvl Xdyov ver-

ktinden, sagen.

F. inf. yey<jy€fi€v, pt. yeyoiViAij^. daneben

Y^^^^ ^P- P^®^- ^
ycjva.

F« iV^/t yeyoy0p, inxpj. yeywvew, inf. aor. yeycyv^

oaij adj. verb. yeycjvt^räov. l)av.

I. 2 poet. sp. hörbar, vemobmlicb, laut.

U. y*Y***''^?» neutr. pL v. ycycjva, als adv. vernehm-

lich, ävafioav sp.

Y^-äVva ff (hobr. ge [ben od. bene] hinnoin) N2' Tal

[dee Sohnes od. der Söhne] des Hinnom, Hölle, Ge-

henna.

Y*^^OX®?» ^ poet = ycwiyojiT»«,'.

Y*T]-Tf6vog 2 sp. ea yceand»*o^.

YCi^p6^ 8 yjJ) erdig.

r$6<Ty) Jtfliv?) (-vci, hebr. gal echumnäii) NT Öl-

presse, Garten am Ölberg.

YäivojXQU d. m.(au8 *yäv~joptu, \%\.yiyvo/i(u) ep. poet.

1. pr. u. impf. poe$. geboren od. erzeugt werden.

aor. 1 med. äyttvAftrjv entstehen lassen, eraeugen,

gebären, al yavdpevai Mütter, ol yetvdpevoi Eltern;

fibertr. ysivaaba*pÖQOv airr^ seinGeschick sich selbst

bereiten.

F, 2 fg. cj. aor. yetveat op. =* yrivg.

YCto6-XoYX^? ^ poet. mit einem Hirns gewappnet.

Ystoov, ow, rd poet. Mauer\'orsprung, Gesims.

YCtxviäOt^, €(og, ^ sp. Nachbarschaft, pl. Nach- I

bam. Von
|

YätTVtCtu) <yeiT€.)V) poet. sp. benachbart sein, abs. u.

rtvL

F. aor. ^>^«Tvmoa.

Y*tXOVt6w U. Yät^O'^^W — >'«TV«Uu. Dav
Ytt^6vV)iia, OTOi,', rd poet.

I

YttTÖVTjatf, ectg, ii Hp. . Nachbarschaft.

YCtTOVto, ag, ii I

YCitWV, oi'O^, 6, if i. benachbart, nöAi^', /toQa.

2. subst. Nachbar, Nachbarin; uvög u. rtyi, än (roM')
{

yetrdvcjv u. äv yeirövuv {sc. olkcw^) aus, in der Nach-
|

burschaft, aber äy yciTöy<oy rlyat ähnlich sein.

ViXoL, ion. ‘tjg {ycAav glänzen) St. auf der

S&dwestküste von Sizilien. — FcXipo^i ot', d (/’<e-

Ad>o^) Einw.

YcXaioa; äol. » yeJUltaiig.

YtXävi^^ 2 (aus yeJ^aa-Y^g, yeAAa) poet. lachend,

heiter, xa^a. l)uv.

YcXavdo) poet- sKnftigeti, erheitern.

FdXa;, d, 6 PI. bei Gela.

YäXtt(Jt{<i)f dtsider. v. yeAAa, Lust haben so lachen.

YcXd9((A0g 2 sp. lächerlich.

Y^Xaa^, OTO^, rd poet das Lachen, Kvpäroiv lusti-

ges Geplätscher.

YtXouTti^g, ob, d {ycAdci) poet Lacher, Spötter. Dav.

YäXatrrexdg 8 sp. zum Lachen geneigt.

YcXa^rdf 3 lächerlich. adj. verb. von

YcXS<«> (aus *yeAAoJu, W. yeAa. yXrf) 1. erglänzen,

lachen, /tdXa ^dd, x^iA&uy nur mit den Lippen, vgL
dytAnace bä ol <piAov ^roQ, auch von Gegenden, ip
äavrCry fllr sich, äni nyi über einen, über etw., auch

xtvl, et$ äxbQOvg, äv Maxotat, selten wie xarayrAAo

mit gen. 2> verlachen, ri u. n>^i, daher^'rAcü/iOi ich

werde verlacht, verspottet, nQ<tg uvog u. noQd nvog.

F. ep. YäXd<i> Q. YäXocdfa), pt. yrAduyreg u. yrAd>~

oyreg, ycAotCtyrrg, impf ©p. ycAo/wi' u. yeA<buv\

fui. ycAäao/tat, auch yeAdao, aor. äyäAaoa, ep.

äyäAaaaa, dor./y^Aa^o; j>ojrz.^/'.ycy^4<MJHai; aor.

äyeA/äa&ijy, fut. yeAaobifOOfuu.

T^Xto«, ow^, TO (vgl yA^yog) sp kleine Waren, Nä-
scherei.

FtXio>v, OMto^, d 8. des Jon, nach ihm sollen die

FeXdovre^, eine der vier alten ionisch-attischen

Phylen (v. yeAäo glänzen), benannt sein.

FtX(X)<ü, oüg, ^ {yeXöu-} glänzen w weiße P'reu) poet.

Hexe, welche kleine Kinder rauben sollte.

YtXotdiü ep. S39 yeAäu.

Y^Xoto^ 8, ep. YäXoftO^ i)»äAo}g) i. lächerlich, mit

ir\f., folg. Nebensatz mit el 2. Lachen erregend,

spaDhaft, witzig, ycAola tlntix, Fussen, Scherze. —
aJr. lächerlich.

YcXdiü s. yeAdo.

FIXu», tovog, d Eroberer u. Tyrann von Syrakus

seit 480, siegt bei Himers über die Karthager, V. des

Hieron.

FeXbiVoi, ebv, oi skythisebes Volk in der Ukraine.

FcXedoi, ol 8. i'iUa.

YäXü>ovTt^ 8. yeAAo.

YäX(i>;, 6>TO^, d, ep. Y^Xo;, on, d i . Gelächter, das

Lachen, yäAtoxa noQrxrxv, xtvxnv, ridärai, aoicIv,

Kivelv, rra^Ofu;od^ ti', nt^xavdobat Gelächter erregen,

Tivi bei Jem., yrxtjro äynv, Gvvnöävat ein Gelächter

verführen, yäXxi* äxdai't iy sich (fa.st) tot lachen, yäXtog

erhebt sich, yrAxog n»'d es kommt einem

I

das Lachen an //, yäAiaxa xari'}nnv sich das Lachen

verhalten, yeAcfxa ug>AtJv Gelächter verwirken, sich

lächerlich machen, änt yäAt-nt um Lachen zu erregen,

äfta od. Ovy yäAejn unter Lachen. 2. Gegenstand

des Gelächters, Gespött©. yäAxora yiyyeadal rwi zum
Gcfspölt Jen», werden, y/Awra xtOrobai n, änobrl^i n
etw. zum Go.<ipÖtt machen, ähnl. äy yrAon noutaOai

n, tig yrAt<>Ta XQinvty, äuffdAAfiy etw. in« I..ächor-

liebe ziehen, yäAug äoö* ötg e« ist zum Lachon, wie

F. ep. dat. auch ytU<p, aec. yäAav u.yäAo.

Y(X(dtOltOtd<a> (yr.^.6.»ro-.;iord^) Spaß machen.

YäX<i>TONOC(a, ag, if Spaüinaclierei. Von

Y*X<*)tO-7toiÖ5 2 Lachen verursachend; subsf. d

BpaOiuacher. Possenreißer.

Y^I-tG^Cü \yipcj) poet. aufüUon, holadvn, xtveg mit

etw
,
NT dziö u. £k rtyog; pass, hefraclitet werden,

voll weriiun.
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ovg, t6 poet Füllung, Last. Von
|

Y^|t(i> (vgl lat. g^mo) voll, beladen sein, nvög mit

etw., NT iu nvog, Apoeal, 17^ 3 ri.

YCVcd, if, ion. Y«>*^ (W. yrv, yiyyopat)

I. Geschlecht.

1. die von einem Ähnherm Stammenden, Fa>

mlUe, auch Spröfiling, Kachkommonschafl.

2. Nation, Stamm.
3. Generation, Zeitalter, Hensohengesohleoht

II. Geburt,

/. 1 . yevef^g iyeveifv) tivog dvai v. jem. abstam*
|

men, Ufuäfiov^ iiisbes. edler Stamm, Adel, (von Tieren)
:

Kasse. 2. yevt^fv AlraXög nach Abstammung, '

Abkiinfb ein Ait, IltgoCiv. 3 . oStfneQ qyöXXMv

ycvelj TOi^de uai //, r«p d* fjötj övo piv
1

y&ü pcg6jt(tiväv6Q(Mt<üv iip&laTO II (drei Geschlechter
I

fflllou nach Her. 100 Jahre), äyggaijitjtij Xryoptvt) yt>

V£i) die historische Zeit (im Gegensute zur mythi-

sehen) Her. •

II. yrveg vecyrnrog, ngeaßvraTOg, A< yeye.f}g u-

änö yeveag von Geburt an, auch Oeburtsst&tte,

Heimat, yeveii bi roi Ajt* Xipvg I\>yaig //, (von

Tieren) Nest usw.

YKVCäXoY^^i io“* ipevea-Xdyos) die Ab-

kunft, das Geschlecht, dio Ahnoni*eihe, den Stamm-

baum ermitteln, yiyeoiVf nvd Jmds. Abkunft her-

leiten, ntgi nvo^ über jem. genealogische Forschun-

gen anstellen, mit folg. acc. e. in/.: nvd yeviodat

(e?vo4 ) ermitteln dafi; pass. raOra fih> yeytvcaXöyt}Tat

dieser Stammbaum ist ermittelt, pri yeveaXoyov-

pevag abrCfV dessen Ursprung nicht von jenen

hergeloitet wird NT.
YtvcoXoY^Otr 0^1 ^ iy€vta-X6yog) Geschlechtsregister,

Stammbaum.
YCvdOXv), i\gy i) (W. ycv) ep. poet. t. Abnianrnrnng,

Geschlecht. 2. Ursprungsort, ägytigov. Dav.

ycv^BXlO^ 2 poet. t. zum Geschlecht gehörig, beoi

Stammgötter, z. B. Zet>^, alpa vciwaiultschaftliches

Blut, bgai Fluch des Vaters. 2. zur Geburt ge-

hörend; ^ Ooburtstag, b6<ug Geburts-

tagsgeeebenk; xh. Y®vi0Xta Goburtstagfeier, diiriv

ein Geburtstsgsopfer darbriiigon, <‘öridv einen Go-

burtetagschmaus geben. 3 * erzeugend, yevibXtog

buxivijv nav^g s Sonne, fikaorai Ursprung durch

Zeugung.

yiv«0Xov, ou, rd (W. yev) poet. 1 . Abstammung,

Stamm. 2- Spröfiling, rd bvt)x€)vyivrb/M Menschen-

kinder.

YCVttd^, ddo^;, ii (ydvctov) 1 . ep. Kinnbart. Bart-

baar, Bart, ddOKU>^\ 2. poet. (oft pl.) Kinn, Wange.

YCVCtCKoSw dor. B* ycvF.tb^ci
j
einen Bart bekom-

YCVCtdoxU)
I

men od. haben, mann-

YCVtldii), oor. ioD.

|

bar werden od. sein.

YCVCtaTT]^ ,
00

, ö, ion. i.yevFiäcy) bärtig.

Y^vetov, 00, t6 (vgl. ycyt>g, lat. gmn) t. Kinn,

Kinnbacken, Kinnlade. 2. Kinnbart, ftoÄtoy, .bei

Tieren) Mähne.

Y^vto op. SK iyivov.

YäV^aia, tüVj fd Totenfeier, dio zur Erinnerung an

die Verstorbene»» jährlich am Todeslag etuttland,

im jVT Geburtstagsleier (von ynu öiog 2 ion. sp. «>

yerüktog).

Y^Vtat^, eugf if ycv, yiyvopai) 1. Ursprung,

Erzeugung, Entstehung, Geburt, lieben,

inabee. a. Urquell, dwatooev»;^. b. Verfertigung,

Iftaxicjv. 2. Entstandenes, Geschöpf, Geschleoht,

ngoybvituv.

YtviTCipa, ag, i) (/em. zu yrven^Q) poet. Mutter.

Y«>€n^, fjgt ij (W.;'€v) ep. sp. Geburt, nur A< yeverilg

von (Geburt an.

Y*viTT)^, ov, 6, dor. -xä^ 1 1 . Erzeuger, Vater, Ahn*

Ytvixb)p, ogog, 6 ion. poet j harr, Schöpfer. 2. yc-

vinjg, st. Erzeugter, Sohn. b. poet = yeviöXiog

zum Stamm gehörig, ifeoL

FcvctuXXC^, ibog^ I) Beiname der Venus als der

Schutzgöttin der 2teugung u. Gebart

YäVijt^, ibog, ff, att ffbog (verwandt mit yewg
vgl. Bart : Hcllebarte) poet Beil.

Y^vy^lia, aro^, t6 NT ^ yerytfpa.

Y*vtxi^, ifgj ff i$c. stTöiötg) sp. Genitiv. Von
Ytvtx6^ 8 sp. zum Geschlecht gehörig, generell.

Y^vva, tfg, ff poet. 1 . Abstammung, yeyyq fayoXv-

vedbfu sich brüsten mit 2. Nachkommenschaft

j

Geschlecht, Kasse, öv^ok«v yi-wag äreg, btfgCiV. Dav.

,

YkVvdSä;, 00
,
6 adlig, edel.

2 poet einem Edlen geziemend. —
adv. -7tc5^.

8 u. 2 (yivya) I. hei Personen: J. der

Abstammung entsprechend, angeboren, ob ydg ipoi

yryyaloy mit ir\f. es ist nicht meine Art 2. a. von
edler Abstammung, adlig, echt yorg yt-walog-, bol

Tieren: von edler Kasse. b. odel von Charakter,

brav, wacker, tüchtig; rd yewaloy nochsinn, Edel-

sinn; tapfer, gewaltig, heftig; adr. edel.

//. bei Sachen: echt wahr, vorzüglich, edel, bvrf

aufrichtiger Schmerz. Dav.

Y€Vvat6T7)?, ijTO^, ff angoborner Adel, Edelmut;

vom Boden: Fruchtbarkeit.

Y^vvaat? dor. = yt^tfotg.

Ycvvdu) i}'iyya) I. net. i. zeugen, erzeugen, ö

yewifoag nan)g, ol yeyyf/OayrIg ae deine Eltern;

seit. SE gebären. 2. ubertr. hervorbriugen >m y^cj,

^cavrotov bgerffv. II. med. aus sich etw. hervor-

bringen.

I V./ut. yeyyffOO usw^ y^wdn) Rol. — iyrwato. Dav.

YivvtJJJia, aro^, rö t.pass. a. das Erzeugte, SpröO-

llng, Frucht p^- Ertrag, b. Nattirell, Charakter-

art d>növ. 2. act. das Erzeugen, Hervorbringen.

YivvTjat^, eug, ff iycwdo) Erzeugung, Geburt

YCVVi^TCtpa, a*', ff {Jan. zu Mutter.

Y*VVTJT1^^, oi>, 6 \yryväci) Erzeuger, Vater, pl. Eltern;

occtis. in Athen hieben so die Bürger als Mitglied

eines ylvog: rig rovg yevytfnig iyygäg)riy.

YOVtjTd^ 3 lyet'vdio; erzeugt, geboren, sterblich.

YKVVl^Ttop, OQog, b sp, SS yfwtfT^g.

Y®vvtx6^ 3 poet. SB yevyalog woblgoboron. — adv.

I -xdi^ treftlich.

Ytvo?, oe^, Tti (W. ;.'rv, yiyyottai, lat grnus)

I

I. Gü'Vordenes, Erzougtos.
|

i. Spröfiling.

' 2. Familie, Geschlecht Stemm.

3. Gattung. Art, KlnsiiO, Zahl,

i- Monsclit’uaUor, Generation.
j

I

//. Abstammung.
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/. 1. ^ 6'
äf>* icv ÖHov yevcs äv^Qt^n<av JI,

1
y«poyTay<i)Yiw(*/’^'eoKr-a;'oyrf^,dj»<a)poet.8p.einen

Jtds {Bocchus\ pL Naohkommen, Nachkom-
menschaft, KOi t6 y^o$ rö äjt' i-Ktivbiv.

1

fivat ToO y^vovg zum Geschlecht gehören, yh‘tt

7%QO<irpt<jv Verwandter, ol iv yH-et (Gogensatz: o/

yhfXtvs) Verwandte, aber ol djr« yiyovg Adlige;

TÖ */Ta<l«ö*' yivog die italische Bevölkerung. 3* y^~

vos AvbQCtVy floÜJVf Dwmov, aber noXv yh^g äyÖQt^

fictv ein großer Teil der Menschen. 4‘ po®^- Ä**“

oeiov das goldene Zeitalter.

//. yevet {»orrQog jünger, acc, d. Bez. yFvog der

Geburt nach, yey>ei vlög (Gegensatc: durch Adoption)

y^a noXirr)s, «ard yh>og durch Vererbung.

ydvTO 3 sg. aor. ep. (aus *y^p-TO, vgl. yiucS) f. er

faflte, ei^riff. S. synk. st. ^evero s. yiyyftfiai.

vos, ^ (vgl. gma, got. linus) 1. Kinnbacken,

tg. bes. Unterkinnlade, pl. Schlund, jptXHÖJtXrpcros,

^tg>ijHr)s. 2. Bell.

F. dat. yh'iHy geti. pl. yevvov, zsgz. dat. y^
woi, ep. yhn}Oöt^ arc. y^wag, zsgz. yM^g’

FcTTCa, ^ ligurische Königstochter, spMer Aristo-

xena genannt.

yspaii; a (j'^sKjv), rom,). yepafxepo?,
XttTO^, alt. i. von Personen; subst. ö Alter, Orels,

1/ Matrone; oi yrc>alrf(tO( Rat der Alten, Senatoren.

Gesandte. 2. von Sachen: lltnäpov nöXtg. Dav.

ycpa(6-^p<i)V 2 (W. tpQovt-) poet. erfahrenen Sinnes,

yepafpu) iy*yeQdQjci, ycQOQög) ep. poet. ehren, aus-

zeichnen, belohnen, riyd rtyt Jem. mit, durch ctw.

repaC(rr6g, oO, ö, // Vorgebirge u. St. auf SUdouboia,

mit Poseidontempel. — FcpatCTTlOg, ov, ö Beiname
des Poseidon.

Fcpavcia, ag,l} Gebirge zwischen Megarau. Korinth,

ycpavo^ßoxfot) ag, //
fpöChuo) das Halten von Kra-

nichen.

ycpotvog, ov, ij (vgl. lat. grus, ags. erän) i. Kranich.

2. Tanz, der den Flug der Kranich© nachahuiie.

T*pa6? poet. SS yeQotög.

ytpa*p6g 3 ep. poet l. ehrwürdig, ansehnlich,

stattlich. 2> alt; subst. y€QO(>fd Priester, yc(Migai

Priesterinnen des Dionysos. Von

Yip“S. aog, ug, t6 (vgl. ai. lut. gratua will-

kommen) i. Khrongahe, Ehrengeschenk, flborh.

Gabe, (reechenk. 2. Auszeichnung, Ehrenamt,
Ehre,’\V ürde, Vorrecht, rd ytipig ^ori davövTf.irv H.

F. dat. yi'QtU, -ifj nom. pl. ytQaa, att y^QÜ, ep. yrod,

ion.yrö*'®» yf^QÖay, att. ycQ<t>t*. Dav.

ycpdopiog 2 poet. i. act ehrend. 2. pass, geehrt..

FcpOKJXlOg, ou, 6 spaiianisoher Monat, eiitsprechotnl

dem att. Elapheboüon (März— .\pril).

Fcpa9x6g| o€, ö ait s= VegatöTog.

ycpota-<p6pog 2 (9>i’(^) poet Ehre davontragend.

Fipytg, tdog, b St. in Troas. — FcpylOts, ol

u. rspylBtOl Einw.

Fepi^viog, ov, ö aus rrgtjvia am uicsscnischen Meer-

busen. Beiwort Nestors.
,

FcpT]TO^c68te>pOt| cjv, ol erhannlicliO Menschen
wie Geres u. Theodoros.

FcpjJicxvtoi, (j}>, ol Volk in Kunnonien aufdem Plateau

von Iran.

FEpptOlVoi, Ci»». r*l (tornmneii. — adj. Fcp^GlVtXOg

U. »/ Fcpjiavixi^ u. -vta Gonnanieu.

Greis führen.

ygpovria, ag, lak. = )»fQoifaia.

ytp0VTtx6g 8 greisenhaH.

ytp6vtlOV, ov, TO, dnnin. v. yigotv, alte« Männchen,

Alterchen.

YCpovT(>-5 l5d9X0tXo{, ot>, ö Lehrer der Alten,

YcpotXTtäl, ag, ij (aus ^'toovria) V^ersammlung, Rat
der Alten, Gesandtechal't, Senat.

Y^poUdtOg 8 iyiQiov) ep. die Greise betreffend, den

»Staatstnännoru zukoinmend, ul>»o^, ÖQKOg.

yippov, ov, rö (aus ^yrgoov vgl. an. klar Gebüsch,

Oeaträuch) Flecbtwerk i. geflochtener leichter

Schild, läo^ich viereckig, mit Ijeder Überzogen,

worüber Motallplatton gelegt waren. 2. a. schüi*

zendee Flechtwerk, Verschansung. b, Schirm-

wändo (lat. rineae). C. Hürden, w elche die Stände

der Verkäufer abgrenzten).

Feppog, ov, ö Fl. u-I^andschail in Skythien. — Fdp*
poc, ol Bewohner der Landschail.

YCppo-(p6pog 2 (g>rg<j) einen Schild tragend; subat.

ol leichte Truppen mit geflochtenen Schilden.

I

Yäp<*>tat) ag, i] lak. = yvjjovola.

YSp<>>yy ovro^, ö (ai. ydranl alt) i. alt, naTi',Q, auch

I

von Sachen: odhog. Xoyog. 2. aubaf. b Alter, Qreis,

I

occaa. Mitglied der ypQovala in Sparta, Ältester,

j

Katshorr, Senator, auch der Ältere (maior), z. B.

!4vrl;»o»'05 ö ytguy.

I

Fdxat, <i>v, ol thrakischer Stamm am rechten Donau-

ufer im heutigen Bulgarien. — adj. Fcxtx6g 3. —
Fexfoi, FcxtXI^, ij die Landschaft.

ytOpia, aro^if, rö poet. Probe zum Kosten, Vor-

geschmack und

YäCdCg, e<,>g, ^ Hp. dos Kosten. Von

YCVKö (vgl. lat. gua-ttuf, got. kiuaan prüfen, kausjan vm

nhd. koa-ten) l.act. kosten las.seii, zu genießen guben,

m»d Tt u. Ttvd Tivog. 2. m> d. kosten, schmecken,

genießen, erfahren, ö<rov. dni r0M tpuutl» nXe.t6yo>v

ÖV'ov zu einem Bissen Brot mehrere Fleiachatücke

nehmen; zu kosten bekommen, ;jT*p<öv, (A’7'

abs. essen); rrvö^ Tt»»i jem. in 01«». erproben, ver-

suchen.

F. /u<. UÄW.; med. /ul. yrvooßoi, aor.

ptjv, pf. yr)f€*'f4at; adj. vrrb. •»«•ot^ov; buk. 1 pl.

pr. yevprda.

ye^Opa, ag, i, l. Damm, Erdwall, // M t<> i»djr#T

yi'(pi'Qa schmaler Dammweg an der Schlucht hin,

stToXrpoiO ycqfi'gat Plad»» dv» Krieges, Gassen des

Kampfplatzes. 2. Brücke, nXobHg Schifl*-

I

brücke, y£g»'gar l^rvyi’in'at eine Brück© schlagen,

i Xvrtv abbrecheu. Dav.

,

yctpüpf^üi 8p. schmähen (angeblich von der Brück©

I

bei Klüusis, auf der man wahrend der IVozeswion

j

das Ke4-ht hatte zu schmähen, wen man wollte.) Dav.

j

Y€<pt>pianr| 9 ,
oi', ö sp. Verhölmor.

i ye^üpo-Ttotog, ot', 6 sp. « /uuifi/rx.

yc(p0p6u> 1. mit einem Damm od. einer Brück© ver-

sehen. überhrücken. .;ror«HÖi'. 2. ©inon Damm
machen, diimmen. a^ora/iör einen Damm bildend

j

stauen; übertr. poet. urXj räoy bahnen, i-<><Jrr)v!dT^/-

j

iVn^’ vcr-i hüflen, erwirken. Dav.

I
yEtpuptuCrt^i ta>g, f/ «i*. Bau einer Brücke und

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
gep ger get geu gef 



T*<pup<tfT^S—T*j 171 j-riYcvix»)s— Tfi]poP00XÖ5

Yt<pOp<i>T1^^, 00, 6 sp. Brdckenbauer.

Yeü>YpQl<pia, o^, sp. Erdbeschreibung. Von

YC(t>->Ypd90{ 2 sp. erdbesebreibend; sühnt. 6 Qeo>

graph.

Y€U>8t)^ 2 {döog) erdartig, erdig.

YCü)Xo<p(a, a$, i) sp. Erdhtigcl, pl. Hügelland. Von

2 sp hügelig; »uhst. 6 u. buk. yCiü-Xo-

^OV, ov, rd £rdhügel, Anhöhe.

Land vermessen, überh. ausmessen, ri.

Von

YCü>-n4Tptj5, ov, ö u. fUXQiui) liandmesser,

Feldmesser, überh. Mathematiker. Dav.

YCU>{XeTp{a, ag, ion. -{tj, Foldmeßkunst, Geo-

metrie. Dav.

YC(ü^eTptx6^ 3 i. geometrisch, mathematisch; h

yc(<>ft€TQocfi {sc. re/vij) Geometrie. 2> der Geo-

metrie kundig, überh. abmessend.

YC<ü*^6pO^, 6, f), dor. Yä^6poq 'jieiQopm) i . Grund-

eigentümer, Landbesitser. 2 . in den dorischen

Städten Siziliens heißen so die reichen Bürger, überh.

Reicher, Vornehmer.

Ycu>-v6(t0^i ov, 6 {i’i/noi) sp. Laiidtoiler.

Y€<i>'YCc8cov, ov, rd lon. s yif-neöop Giouidstück.

Yeü>-1C6{w]^i ov, 6 {n^o/icu) ion. arm an Land od.

an Grundstücken.

poet. das Land bebauen od. bestellen. Von

Y€«-7c6vo5 2 sp, dor. u. att. yd-Jtd>'05, das I-and be-

bauend.

YCU>pY^t^ (ye-wßyd^) 1 . in^r. Ackerbau treiben, ö

ycuiQyCiv Landmanii. 2> tr^ (das Land, den Acker)

bestellen, ri\ rtvl für jem., koojtoü^ Früchte ziehen.

F. vnpf. ^/ECiQyo^rv, Dav.

YCCopYY)(ttt, aro^, rd Feldarbeit.

YC<i>pY'^9t{JlO^ 2 sp. zum Ackerbau geeignet.

Yt<i>pY^^> ^ (>c-<ne;'d^) i. Landbau, Landwirt-

schaft, y^Si Bebauung. 2. pl. zu bebauende

Ackerstücko. Dav.

YüCOpY^X^? 3 2^^ Landbau gehörig, rd yf.uQytHä

u- oi yeoQywai nQä*ct$ Geschäfte des Landbaues.

Landvolk, ßio$ Landleben. fkfiXiov Schrift über

die Landwirtschoit; ij Yeupyixi^ (*r. rizvt)) Kunst

des Landbaues. 2. im Landbau erfahren, yF<A>oyt-

w^raxos der erfahrenste I^ndwirt.

Y6<üpYtOV, ov, TO yT Ackerfeld, Acker. Von

YC'^PY^? 2 (aus yd-/ogy*l^, W. ^oy) das Land bestel-

lend; rnd«£.ö a. Landwirt, Landmann. i>. Winzer,

Y<ü>p^X^^ dgürrw) ion. in dor

Erde graben, eine Mine anlegen.

rt. yfis^ h> y^

1. Erde.

fl. als Weltkörpcr

b. als StolT: Erdreich, Boden.

2. abgegrenzte'- Stü« k Erde, laind, Lnndschalt,

Gebiet. _

1. a. 9rtsj<^oü^', peitionitiziert als (»iVltin lat.

TelluSf bes. beim Schwur angerufen; im Gegon>atz

zum Meer: aard yfjv nttari'toOatj oxeX/jnt'iiu, Kaid

yf/v Hai Kord ÖdAurrav zu Lande u. zu Wasser. Jfo/si

yf/v neben dem L.'»ndü hin, f»'u znrf- yf^^ ^vo

(wohin) auf der W< It. b. ;»»/*' rc /nW»** /»

rrp 0a»,oaTi yi/P Ktti (als Zeichen völligei

Unterwerfung) oftefv, dtbopot, ^QEtP, Hoiyf) nai tröMs

Land u. Stadt, Mi yf}s Ä«f der Erde, Kard yi)s unter

der Erde, ähnlich Kdru y^s y^S Mol 2 . Mi

y^ bapeiSf-tP n, rd M rijs yfjS <pvbßiepa Erzeugnisse

des Bodens, yi}p wenn der politische

Begriff ,Laudachaft‘ gemeint ist^ fehlt yf) Öfter, M
TffS ipavxoß ÖQ03tert)g.

F, dor.>^ ep.>^a, ion-y^; t/u.yalv,^m./7/. ion.yeow.

YTJ-Y*'^^'^?» d poet 3B dem folgenden.

YT)-Y*^^S 2 (W. yiyvofioi) Jt. von der Ffj ge-

boren (Titanen u. Giganten), ö yr\yeyiis OTQaTog yt~

pniPTCty S, dah. riesig, stark. qybar}pa. 2. erd-

geboren. 7rf>Q, eingeboren, autochthon.

Fl^Secpa ion. S» räbetQo.

YT|8tOV, (yj/btop), ov, rd, ifrmin. v. y/}, Gütchen.

Y^J-OäV odi\ poet. aus, von der Erde, von der Unter-

welt her.

Yf]6c<i) (aus *;«i/dd^cj, vgl. yaio, yat>Qog u. lat. pmi-

dfo) ep.poet sich freuen, in Freude geraten, erfreut

werden, acc. räbc hierüber, acc.c.pt.: vCm

veioa über uns beide, wenn wir erscheinen //; 935^0,

d)'/i<p, «aitk dv^dv im Herzen, d»gl.7rf£>/

u. Ml Tiw über etw., 6«, of»vo<a, pt., z. B. aber

yryfjbcig dotier^ = ungestraft,

F. dor. yddeo,/ut. yrj^i/ocj, aor. ^yr'fdtjOOy pf. yeytida

(mit Fräsenflbed.), plqpf. ep.

Y^j0o5, ovi', rd sp.
jYi)0oauvTj, i?^, ^ ep. j

YT)Ö6<TUV0? 3 {yifieci) ep. voll Freude, froh, h^q im

Herzen, nvi über etw.

Yi^"tvo? 3 (yij) 1 . von Erde gemacht, irden, nXivdog

Lebmziegei. 2 . irdisch.

Y»)-(t7)5, ov, 6, zsgz. ysTr}g, poet. J>andmann.

Yl^-Xo^og, ov, ö (Erd)hügel, Anhöhei.

YfJjxat, Y^ Jiag u. ä. s. yatiio.

Yif)OX^ (ytpoOxos)I.Mnd besitzen, ein

Landbesitzer sein.

YTJ-TtdTTfltXog, ov, ö sp. Erdprtock «= Kettig.

Yi^-tCä8ov, ov, rd Grundstück.

Y7)-1C€T1Q5 2 {jtüfTtj) poet. zur Erde fallend-

YT)pa(6g 3 u. 2 (/iJeo^) alt, bejahrt

yr^paXioq 3 poet. = yrjoatög.

YTjpavat, Y»)P«? 8- yt}odaxo.

YfJpotS, ooif, zsgz. -W5, tti (vgl. 9.\. jaratfU’» Grei?ien-

ultcr, yFQtjp) 1. hohes Alter, Oreisenalter, Mi yi)-

fpiog ovb0,
ini yiJjKJi’,M (ry) yi/v? im Gr., ig yf/QOSt

/if’jfö* y^iO^S ^*8 zum Gr, yf/iptg ^nbf'pat u. äjtrtöri-

aaodai das Alter abschütteln, sich verjüngen
;
überti*.

^täOftarug Äbschwftchung, Ende. 2 . abgewtreUbe

!
Schlangenhaut.

I

F» flat. ytiQfU, -at, att, y^(Hf, S'J yi/t*«- Dav.

Y7]pd<JXa) u. Y1^ptt<*> *fdr. altem, alt, schwach,

' reif werden, mit ace. des Inhalts: /ftV»v roioOrov ytp

^UPQi ein solches lieben bis zum Alter hinführen.

2 . tr. im aor. ^yi)onaa alt werden lassen,

t F. /ut. ytjoäffofiat u. yt}QAa<A>, aor. ^t]odaa, selten

i

^d/odp, in/, yt/oät-at A, aber yt}(pipfu S, pt. yijoäg,

j

dat. pl. poet. yr^mivrrooi. p/ yryifoaua.

:

poet- in/./ut. v. yiy<>do»MJ.

YT)poßo^6u) sp. im Alter ernähren, rii*d. Von

YTJpo-ßotrxo^ 2 i'/ÄiOKO) poet. dio alten Eltern pfle-

^
gend,
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Yi]poxo{Jli<i> iyiifiO-ic6tio$) sp. im Alter pflegend.

YY)pOXOuCa| a^, sp. AJtersverpflegung. Von
YT]pO-XO^O^ 2 (uofitcj) poet. im Alter pflegend.

YTJpoxpov^U) Or. « yriQoßootUtJ. Von
YY]po>rp^og 2 poet. sp. = yr^QO-ßocx^s-

Yt]pU-y6vtJ, rj$f ij (W. ycv) buk. T. des Schellos o
Echo.

ri\9^\ui, aros, TÖ poet sp. = y^Qvs-

FlQpUOVCUg, iog, ö ep.
I

(der Schreier, v. yrjQiMSi

Fl]pu6vT]g, ov, ö
y
Riese mit drei Leibern auf

rrjpuwv, ö J Erytheia.

W05 ,
ij ep. poet., dor. yägv^ (vgl. lat. pamVc,

ahd. qu^aii seufzen, chara Klage, Jammer, Kar-

woche) i. Stimme, Ruf, Klang, ororörooa.

2. Sprache, ' EXki^vtHri. Dav.

YY]p\><*>, dor. Y5pix«)| u. med. poet ertönen lassen,

i. singen, xi besingen, nvd Jom. preisen, xtvl mit Jem.
um die Wette. 2 . sprechen, reden, verkünden,

äX7]öia.

y^TttOV, 00
,
Tö, att. s= yijövov, Porreezwiebel, X«aucli.

poet. = yninjs-

yiY«VT-oXit<i>p, OQO$. 6
,
fern. -oXdxtg, ido^*, sp.

Gigantenvernichter, -rin.

YtY®VTOJia^Ca, a$, f/ {yiyayjo ftdjns^ Vv.fui^ Gi-

gantenkampf.

YtYavTO-<p6vo5 2 (W. tpev) poet. Giganten mordend.

CV®Ö»vgl. lat ^rane/m, Korn, Kern)

W ei nbeerenkern.

riT«?, a^T05‘, 6 (aus *riyavTS, Vi.ycy) S. gew. ///.

die Giganten, bei U ein wildes, riesiges, übemütiges

Volk im Westen, später bezeichnet der tg. einen

trotzigen Recken, Kriegsheld, wie bei A den Ksipa-

iieus. 2. udj. Zeg)vQOg stark, boftig wehend. —
rtY®VT«log 3 riesig.

00

,

6 (yXv mit Intensivredupl. vgl. ahd.

cluwi Zange) Gelenk.

d- ff».(W. yey, vgl. yivog, lat. genus, im pr.

redupl. y*y(e)v » lat ^i<7(c)no)

/. zum Dasein gelangen, entstehen.
!

1. von Menschen: erzeugt, geboren werden. ^

2 . von Leblosem: entstehen, werden, gesche-

hen, sich ereignen.

II. in einen Zustand gelaitgon, (zu) elw. werden.

1. mit subit. und adj. als Prädikat

2. mit adr. !

3. a. mit <ui9ut. !

b. mit prarp.

I, I. i(j A* iv yvKTl yivovTO II, v. jem. abstaininen

:

fu «V05,
oHfev ... <dftai^g A, And u. «vd^”

mit Zahlen: elKOOn^ frtj yeyovMS 20 Jahre alt, öy-

dorjKoOrdv ^ro^, net^l jreyrifKOvra inj. ähnlich Apqd,

imig rd oroorex'Ctfta inj yeyov<i>s. 2. yiyt'trm

ftAyrj, ndXruog, inr)vinia nöi 7fQ<)g A^r}Aoo^, yrtfUüV

noXv$, xd ’OXvpma werden gefeiert, rQayt.iboi yi‘

yi^vTat Tragödien werden aufgeführt, j'f-

;»vfTai wird gefaßt, niöru yiyi^t xai u. öoko* }Hyi ovx<u

Treupfitiidor werden gegeben, Kido geleistet, ij.niQa,

öfJXtj yi}vt-TWj äua ytyyoftit'ß, icjg dv tpotg ydv»/-

TOi, yiyvexai n («nd, And, jrai>d neo^, ö firj yivoixo

was Gott verhüten möge, rovrwv }*iyvopi*'CJv <yevo~

/ttVcu»'), ö in xf/$ z^'<Qas yiyvoftcvog Otrog, rd iv d/gta

yt}‘v6ßieva die Erzevignisse des Ackers, rd ytyyvpeva

Ertrag, auch m Wirkungen, Vorfall, rd yeyevrgtiya

u. rd yr;»ovdra das Vorgofallene; iyivexo üöxe es trat

der Poll ein daß, ylyuextu rf'orlv es ist möglich,

glückt, iyifot'xo ol arfutavxrg es waren im ganzen,

ö ye}>ovtlts äoiöfios GeHamtxahl, iv xalg ytyroftivatg

ijprgati; in den darüber verstreichenden, dazu erfor-

derlichen Tagen, xö ytyydftevov rißtrjpa die gebräuch-

liche Buße.

II. 1. ftiitoiot x^Q.ita yiyveaßai, ndvra ytyi>6ßu:vos

alles werdend, alle Gestalten annehmend, W yiv<j,ufu;

was soll aus mir werden ? ^ydvovro dvö^^ Ayaßoi

bewährten, seigten sich als, rd legd ob yiyvextu

(erg. KaXd) die Opfer fallen nicht günstig aus; mit pt.:

yifv ycvijOößiax aoi dtaXcyöftevoSf im dat. (Ober ßov~

Xoßiiy<^, äOftiv<^ s. ßovXofxaiy ä<fftrvos\ ijöoftivoiOiv

ijßtiy ol Xöyot ysyövaot uns zur Freude //er, aber oint

dv ipoi ye iXnopivt^ rd yivo4x' wenn ich es auch

hoirte A'. 2. KOxCtg ^kyvexai /tot, iäv rdör H» koA<^^)

yivTjxm wenn die» nach Wunsch geht X, iyyi'S ye~

yeoßai nahe kommen, iyyvxEgoy. ö/joü, jrißpiv, öm-
odev, dvw, drwrfow, iuel hinüber, in den Rücken,

oben, höher, dort aiikommen, XQtxü ycveoßoi in drei

Teile geteilt werden, oürug iyevtxo ging so

vor sich. 3- ij viKfj yiyyexai xit^g

fiillt zu, iavTvO yiyycaöai (ähnlich ivxög iavxoO, iv

iavx^ yrrviodm) siph sammeln, su sich kommen,
in sich gehen, rd#r ötKnor<7iy, xütv ^'frta*T/YK.>v oin-

trcteii unter, voll Hoffnung werden
j
imt

r/a/.: B Zufällen, mit «cc.: ifii yiyvexai mich

kommt an II, b. mit pra^p.: «.Tf> rtvos yiy%'*olku

mit etw. fertig sein. — dt ix^&^S /‘iyi'x.oöai n« jem.

Feind wci'den. — /r r<j> öyri yrrrodoi, iv x^ nioav

ans jenseitige Ufer kommen, iv yiyvexm es ist

ein Teil der Natur, zur Natur geworden, iv ndQ<^

ylyveofiai mit jem. umgehen, iv noXifit^ sich

im Kriege befinden, iv ögyß. iv ahlff eomig, ango-

scbuldigt werden, iv xl^XÖ pol xi etw. ist mir

zweifulhaft, tV 3toif)ö« in der Dichtkunst aufgetreten

sein, iv iaox0 s. oben 3. a. — ^ tv/ ßaXjiOv rtvt yi-

yvenßtujom.AUS den Augen kommen. — xd Kaxdv

yiyvexai el$ dyaOov wird zu, sclilägt um zu, elg bKxd>

yiyveoftai 8 Mann tief stehen. — irrt reXevxfJ roö

ßiov yevbftevot, inl fiaOtXel yn’io&ai in die (iowolt

des Königs kommen, i<p' iavxtw für sich, allein sein,

in' iXnii^s Hoffnung haben. — x«t' 'AfWKXag iyi-

vexo er kam in die Gegend v, A., xard toc«,’ Aaw>öai-

poviovg yiyi'eodat den L. gegenüber zu stehen kom-

me», Kord ptHoä sich zersplittern, Kad’aörou«: allein

sein. — [ifTfi uvog ylyvcodai aufjmds. Seite treten.

— ro't einer Sache beiwohnen, n^apd

XI bemhon auf, jraod rtva zu jmii. kommen. — rtfQi

Tiva yiyvcoOat in die Nähe von jem. kommen, negi

Ti sieh mit etw'. bescliaftigen. — TTpö ödot)

vonvärts kommen, vorrüekeii. — .to<k «»'i ytjo'Fodat

sich au etw. machen, niy'tg xd x<‘>glov dbbg yiyverai

führt zu, nach, ngdg iffiigav iyiyvero gegen Tage.«-

aubruoh, — tfrv terf^ ?rü/.r/i/oi* yij'vvoßai sich an-

Bchließen. — VTtiii xivog yiyveodai oberhalb jmds.

sein. — vrtd n»7 ylyveaßat unter jmds. Gewalt kom-
men. — ivro^ TfßS tpÜMy)H3$, Tf/g rd9>j)ot», t|ti>

TOf> öeivoo ;'//rcödai außer Gefahr sein.

F, /ut. yevifOOftat, our. 2 pf- yeyivrjptu u.

yiyova; 3 »g. aor. synk. (d);*fi'ro, itcr. yeviOKexo^
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op. pf. auch yiyutLt 3 pl. yeydäai, in/, yey&ptv,

pt. ycyadig., aUo, gen, -Cixog, poot. CtOa,

gen. -€ixog\ dor. it\f. pf. yeyduttv\ ion. u. sp. pr.

ytvo^at (vgL yHvopai)\ sp. aor. iyevi)&rjv.

ytyvwdHti) (W. /v<j mit Präflonsred., ai. jänati er

keunt, got. kunthu as abd. ehund^ nhd. kundy lat.

[g)no8co^ ignotut)

J. erkozineii, kennen lernen.

1. erfahren, wahmohmen, bemerken, etnsehen.

2. verstehen, wlaaen, Kenntnis haben, kennen.

'

//.sich wozu verstehen, urteilen, besohliellen,

!

überzeugt sein.
j

/. 1. ri u. Ttvd, z. B. yvüjdi oavrdv, seit rrvö^, mit

Prolepsis des Stibjektes im Nebensatz: rOv ZojHQäTi}

ytyyfjCHÖvTO/v olog ffv Xy mit pL: yi^vg nva . . . ix^v-

ro, iyv<üHa . . . ich nahm wahr, dafi ich

getäuscht war N, mit iudir. Fragesatz, mit folg. d>^,

dn, dopp. acc.: ofovg yt'cjaeoffe tovg dydgdmovg

JT; euphemistisch = b^chlafun XT. 2. (tQVißas

sich auf Vogelflug verstehen, iXX^taxi griechisch

verstehen, Dank wissen, pa4s. C>s dyvci<jd»/

t6 nqüyfia als . . . bekannt wurde A', mit folg. irf. od.

ÖT», iiS‘t iyv<os saa getroffen, richtig.

II. ößdoig, otmu so denken, rivo^, Toürd imig

nvo^, ol ral^^i yiyvctCttovres Oeeinnungsgenossen,
xävavxia feindliche Gesinnung hegen, mit folg, m/1,

acc. c. in/., adroi yvöyxrg aus eigenem Entschlüsse,

iyveDajJlCVO^ entachloBsen, rä ddiaio bestimmen,

ttgioiv ein Urteil fällen, jtagavöfojs yvaaöeiaa öicuxa

widerrechtliches Schiedsrichterurteil; seit. poet. =
bekannt machen, preisen: yvuiaofiai rciv ö^av K6-
ßivdov.

F. fut. yvtüoouat, aor. (yvovt pf dyvoKa; pass. pf.
^'<a<5;iai, aor. kyvui<i6^v^ fui.yvtoxidliQo^iaA\ adj.

verb. yviooxog, yyoiOxcov\ ep. aor. cj. yvuiOf inf.

yyd)/icvat] NT 3 sg. 2 aor. ej. j*voi, iyyontav st.

iyi‘<3t<a<ii-, ton. u. sp. pr. yXvditTiUai,

Ffycüvo^, oa, b St. in Makedonien,

yfvo^ai, ®P* = ytyviböKCj.

Y^Ctyo^» iydXa) ep. Milch.

yXaXTO-lpdYO? 2 (;*<Ua u. ^ayily) ep. milchessend,

Beiwort der ‘ InniiftoXyol,

yXotJiijiV, d, i} (vgl. lett. glemas Schleim) poet.

triefäugig.

yXdvt^, tbo£^ d, d Fisch, eine Art Wels.

yXotaoa ion. = yXöxiGa.

rXauXT], flSy d t. T. de.s Königs Kreon von Korinth,

(Tcmahiin Jasons. 2. Hafenstadt am Vorgebirge

Mykale ln lonien.

YXauxtdit) iyXai'Hdg) ep. leuchten, Xi<>rv mit leuch«

tenden, funkelnden Äugen.

F. pt. yXavwotv^ zerdehnt yXatyM6cjv.

YXabx«>6(i|xaTo^ 2 (d/iua) hollUugig.

rXaOxo;, ow, d t. S. des Sisypbos, V. des Belle-

rophontes. 2. dessen Urenkel, Führer der Lykier,

Freund des SHr{>edon. 3* Er/i^teiier aus C'lnos,

Erfinder des Lötens der Metalle. Es ist ungewiß,

auf wen das Sprichwort oi>^ d fdas

ist keine Hexerei* zurüekgeht. •

YXaux6^ 3 (zu Vi. yXa^ yaX gliinzen, vgl. yrXäo) ep.
|

Ion. poet. hell, leuchtend. glUnzond, iftg, fgrau)blHu* t

lieh: ddAttOöu. Dav.
|

YXauxÄTTjg, vro£y d blftuliche Farbe.

YXa\)x6-Xp<«»?i oo.c, d, d graufarbig (Blätter

des wilden Olbaumes).

yXa^XO)^, aro^, rd (yAauKÖ^) sp. grauer Staar.

FXaux<i>v, avog, d i. athenischer Befehlshaber bei

den Sybota. 2. jüngerer Bruder Platons.

yXsux-^lCCg) ido^^, d sp. poet., nach den Alten von

yXaf>§: eulenfkugig,be8servony^('Kd^r glanz-, strmh-

lenäugig, poet. p^vf} Mond mit glänzendem AntlitiB,

ep. von Athene gebraucht: drd

auch snhst. die Strahlenäugige.

YXaUX><Ot{i( Catog, d, d poet. «s dem vorigen.

yXaO^y att. yXav§^ ttög, d (su yAoiwd^l Eule, Käuz-

chen, Wappen Athens, rig yXadt* *Add*'0.s’ i/yoys;

von etw. überflüssigem.

[yXäqxj) poet. Höhle.

^
, 1 sp. Glätte, Feinheit. Von

n^s, fi \

^

yXa^llp^^ 3 1 , ep. hohl, gewölbt, yffcg, Xifn'iy tief

sich ins Land erstreckend. 2. poet. glatt, fein,

zierlich, <I> yXapvgdiraxe] sp. glatter Nutzen;

neutr. adv. yXapvQÖv petötav. Von

YXetfü) (vgl. yX^cj) poet. aushöhlen, scharren, krat-

zen, ausgraben.

yXeOxo^, ovg, rd iVTHost, süßer Wein.

yXi^apov, ov, rd dor. a fiXipagov.

yXl^v»], i)s, i) (W. yXa, yaX glänzen) ep. poet. 1 . Aug-

apfel. Papille. 2. Puppe, KOKr) feiges Püppchra.

YXfJvo?, ou^, rd (W. yAo, yoA glänzen) ep, Kleinod,

Kostbarkeit.

WW5, d» dor. yAa;jrov, Polei (Pfianze).

FX(oa$, avro«;, d St. in ßoiotien.

YXta^paCvo(iai pass. ion. klebrig od. zäh werden.

»fioyMdnov

BettelbaJunkcnprozoß Ar.

yX^CT^pO^ 2 (vgl. lat. glutus zäh, gltäm Leim) leimig,

klebrig, zähflüssig; daher 1. filzig, ärmlich, dsfarvov

2 . sp. kleinlich, kümmerlich, gezwungen. — adr.

yX{aXp<*>? /• zäh, anhaltend, beharrlich.

2. a. kleinlich, filzig. b. mit Not, knapp, kaum.

Dav.

yXlOXpOTT)?, rjxos, fl sp. Zähigkeit, Knauserei.

yXf^po», covo^, d poet. kärglich lebender Mensch,

Knauser.

yX(^ojiat d. m., nur pr. u, im/>/., an etw. kleben od-

liangon, übertr. trachten nach, verlangen, xt, gew.

Tfvda’, ferner nrgi uyogy »>/, <*>5 mit ind.fut. Zu

yXoi65, 00, d (aus vgl.lat.i?/fl<-cn) ion. poet.

klebrige, schmutzige Feuchtigkeit, Hsirz, alsSchimpf-

wortverwaudt: Klebekerl (vgl. unser ,Klette*). Dav.

yXottiSTjS 2 {d^os) klebrig, zäh,

FXoOq, o»v, d S. des Tamos, zuerst auf Kyroa* Seite,

geht si>äter zu Artaxerxos über.

yXouTAg, oi>, d (vgl. ai. gfäu-s Ballon, ahd. c/iwco,

nhd. Knäuel aus Kläuef) cp. Hinterbei'kcii, pl. Qe^äß.

yXuXQcCvü) buk. versüßen. Dav.

yXuxavai?, eog, d sp. Versüßung.

yXuxepo^ 8 (vgl. yAtwv^> ep. poet. eüß, Übertr. lieb,

poXTn), f^nrog.

yXuxu-Saxpu^, v poet. süß weineiul.

yXatpu, eog, x6

yXa(p\>pta, ag,

yXo<pup6TTH,
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2 poet. 8(iSe Gaben spendend. dyaÄfia
ein süßes Geschenk bildend.

YXuxu6Cp.{a| a^, ^ behagliche Gemütsstimmung,
Wohlwollen, Schwäche, f^gds rdg iifun-dg. Von
YXux^OC^og 2 i. op. mildherzig. 3. etet. poet.

mildatitnmend, erfreuend, iifos-

yXuxtlHXapTCOg 2 buk. mit süfier Frucht.

TrXüXU-(ic0.txo5 2 ep. süfi schmeichelnd.

yXuxu-JITjXov, ot), TÖ, äoL u. dor. Süß-,

Honigapfol.

YXuxu-TClXpog 2 poet sp. bittersüß.

Yl>XUg, Oo, t> (ans vgl. lat. dulcis) stlfl; gew.
Obertr. a. lieblich, angenehm. b. freundlich,

gutherzig.

F. comp. ep. Y^uxiuv, lup. yXÜXKTCo; neben dem
gew’öhnlichcn yAvHvnQog, ‘Tarog. Dav.

YXvxvtl]5, f?TO^, ii Süßigkeit, obertr. Freandlichkeit,
auch Verzuckerung.

YX6x(i>v, oyog, 6 {yXmcifg) poet. süßer Freund (An-
rede).

^XuirtAg 8 (yXv^pcj) sp. geschnitzt, graviert, ziseliert

&( TtVOg,

YXu®avog, ow, 6 poet. ) , . . ^ .

YXwpavov, on, Td poet. i

YXu^cTov, oa, rd sp.
|

TXixpii, ^St ^ iyXvgxi}) sp. das Eingraben, Eingegra-
benes, Gravüre,

yXp^is, ^ ep. ion. poet. Kerbe, Einschnitt am
Pfeilachaft. Von

YXtj^CS (lat. gluho^ ahd. klioban, nhd. klauben), aus-
höblen, einschneiden, (aus)schnitzen, (ein)meißclu,

gravieren.

F. aor. iykv^Hi, p/. pa$s. yi:yXvppai,

yXeo^, i) poet. Ährenspitze, pl. Hachein.

yÄÖaoa, TjS, i), att. yXöTTa (aus *yX<l>xJ^ verw.'|

yXtüg, yXcjxisy i- Zunge der Menschen u. Tiere,

yXtltaoag rApyrn', dv fidXXeiv die Zungen der
Opfertiere zerschneiden u. verbrennen (nach der

Mahlzeit, zu Ehren de« Hermes); übertr. Sprach-

fertigkeit, Redogabe, And yXuxKJtis: a. mündlich.
b. freimütig, auch: dem Voigeben nach. 2. Äuße-
rung, nAoav l^’ot yXtboaav der Zunge freien Lauf
lassen, xaxr) yXu*n<Ja eine böse Zunge, xTpru/iiot yxwö-
oat Schmähungen; Sprache: dXXt) ö’ AXXtxn' yXt~>Oöa

Ai'dQijnoiv II, iv liOt/vaicjv yXetrrrj Mundart Dia-

lekt; Provinzialismus, veraltetes od. dialektisches

Wort, Glosse. 3. a. Mundstück der Flöte.

b. XT ztuigenlbrmige Flamme.
yXeoadoXy^a, a^, iyX<^a-aXyos,AXyio), poet. map.
yXwxrapyia unmäßige Geschwätzigkeit

yX(ü<JdT]^af aro^, rd iyXthooa.) poet Spitze.

yXwda^f, 1Ö05, ^ sp, Mundstück,

yXuxroA-XO]XOV, ov, tö (yXtaOOa Flötenmundstück
u, uoficci bewahren) NT Behälter, Geldbeutel.

yX<üXtottoidü) (*;'Acurro-«ro«dj, notia) poet s= lat.

fellarr.

yXu)TTO<rcpo^d<i> {*yXcirra-<iXQ6fpog, poet.

die Zwinge rühren, schwatzen.

Y>-<*>X‘S. f/ {yXCi^, yXtbaoa) ep. poet hervor-
ragende Spitze. a. Spitze dos Deichselnagols.

b. XYeilspitze.

yva6|Ji6g, oO, ö ep. poet. ~ yyddog,}^t0fioi0iyrXtouiy

uXXoTQifHfk ep. mit fremden, unnatürlich verzerrten

Wangen.
yvfliSo^» ov, ^ (verw. yhnig) 1 , Kinnbacken, Wange.

2.

poet Schlund, Engpaß. poet. wie
Schneide, Schärfe.

yvajltct6g 3 ep. poet 1. gebogen, gekrümmt <J>'-

Kiorpov. 2. biegsam, geschmeidig, p^Xra; übertr.

umzustimmeu, V'on

yvajlTrc« (verw. xd/mro) 1 . ep. biegen, ^ y6w
yx’A^tt^tey bog die Knie hinein, stellte ein Bein.

2. übertr. poet nvA jem. bestimmen, bewegen.
yvaTTCti) (aus *yyäq>jci) poet. = KvAnrtj Wolle auf-

kratzon, zerzaiwen, hin und her zerren, yyanrxifU'yot

y äXi.

yva^aXXov, o»>, rö (yv6<f>aXXov äol.) sp. Polster, ge-

polstertes Lager.

yva^ftov, yv«^t>Ttx6^ u. ä. s. uya<prlov usw.

yva^CU^, 6 lyväitTcS) Wnllkratzor, Walker,
Tuchscherer.

yvd^t^, «0^, Ij {yyAnrci) das Walken, Tuchscheren,

yvi^dto^ 8 (aus •>V7)r-io-g, ai./A<i^ Verwandter) ehe-

lich, rechtmäßig, vollbürtlg, recht, echt, vU di*Q .

.

yöOov Hoi yyi/Oioy, Am'rui, <pi*Otg, g)Q6yi}pa unver-

fälscht, gehörig. — a<fr. -fü>9 rechtmäßig, inWalir-
beit

yvf<p«v, ovog, 6 (vgl. lit gngbiu kneifen) sp. Knicker,

Knauser, Geiziger.

yv6<paXXov, ow, tö äol. = ^ntiipaXXov.

yvA^O^, ov, 6 (vgl. Kvlipag) sp. Verfinsterung, Dunkel-
heit, Gewitterwolken. Dav.

yvo(pü)5T)5 2 irlöog) poet. verfinstert, dunkel,

yvb? adv. (st yoyv§ aus y6yv) mit gebogenem Knie,

auf die Knie, yyv$ d’ er sank in die Knie //.

yvu^l^, ij poet. Höhle, Schlucht
yvtö, yv<ü)jievae s. ^nyydiöko.

yvG^^a, arog, rö (pyvtbOKO) i. ion. Kennzeichen.

3. poet. Kenntnis, Meinung. Dav.
yvü>}lQ[TetKt> otw. abmesson, beurteilen.

yvwjtT), Tjg, i) iyv<:»yai)

1. Eineioht. Erkenntnia.
I

a. Ansicht, Meinung. Erwartung.

b. auageaprocheno Meinung, Vorschlag, Antrag,;

Hat Bc.schliiß.

2. Erkenntni.svormögen, Verstand.

I. a. yyctfttj i) fttXi'Ttj Einsicht u. Studium na

W'issenschaltlicho Ijohro, yyo*/urjv notelödat mit 1;^.

gedenken etw. zu tun, yvoi/ut/y fjg'ty, ri)g perä llav’

aaviov yvioaijg tlvat dor Ansicht des P. zuneigon,

yvuifajy än(H(imvta9at , unoAriKwod<u ausspn>chen,

erklären, mit folg, vif., ön, ^g mit^^m.abs. (acc. aha.

d<!« pt.), nrgi Ttvog, nöxrgoy ... rag yvihßag

004. ^finmXag', EntsobluO: Wunsch,
Wille, Einwilligung: xard nach Wunsch

yvf'ofixiv gegen die vernünftige Cberlegung),

oi'y yy<öftf] u. ,«rrti yytö/njg «»»öj mit Einwilligung,

A<p' iavroi) eigenem Willen, nach eigo-

ner Überzeugung; dTtö yvu>|lT]g. «. mit gutem
Oewisson. ß, mit Vorbüdneht, absichtlich; iv yya>pg

ylyveadai rtvi jera. in df»m Sinne liegen, jem. lieb u.

vertraut sein; in ßung einmütig yyü>ftg,

ö(d /uAg yyiöiitjg yiyycaffat); yriäftfiv iKuvög vci-stän-
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dig, vgl. yvü*fop> dyadd^, Kaxdj^, ngoce^J^v yy<!rfnj\’

•ayi (wie ng. voftv) seine Aufmerksamkeit richten

auf, großen Eifer beweisen, mit folg. mit pt.

yW.; Zweck, Absicht: rd/v A£^d^vT6>v, roO xeixovS'

b. nAfJorög elfu rf) yvi^prj ich bin ganz der Ansicht,

rat>r^ xXtlaros ri/v yvia/tijv ti/U das ist haupts&chlich

meine Meinung, fthnlich ^ nXelaxi^ yvtlifttj fari pot,

nXiftv i) yydtftrj nvi Her u. rö nXetarov rf)s

yvdiftfj$ ixi^t mit folg. ir\f. jinds. Ansicht geht haupt-

s&chlich dahin, yvdiftrfv öibdvcu mit inf. sein Urteil

abgeben, beantragen, yvo^ifp' rrdrodoi, dfjAoOv, ntn-

elödm einen Vorschlag machen, rffS aiVn}^ yrd>pr}S

efi'cu, 6 atHd^ elfu yvilipg derselben Ansicht sein,

yvdpirjv ygäfpFtv u. e/o^/^r4v einen Antrag einbringen,

yvc>fitjv vncdv il ttQartlv yrdpiji seine Ansicht

durchsetzen. yvüpg HoAd^etv mit Überlegung,

Imd yt'difitjs raOra ylyverw. yvtliprfv ngog rtya

auf Jmds. Seite sein, oihtj^ rr/y yvtoprjv nvi so

gegen einen gesinnt sein. Dav. ilmitn.

YV<*>}t{8(OV, ov,rdpoet.sp.Mcinungchen, Projekichen.

Y^^(AoXoY^Q^i 0^*1 ij {yt'<^to-X6yu$, JL^yo) i. Reden

in Denksprftchen. 2. Senienzensammlung.

YV4d(iOVlx6g H iyvdifHOv) zum Urteilen geschickt,

urteilsf&big, einsichtsvoll.

YV<i)Ji6vtOV, ov, rd, demin. v. yvd>fu.fy^ sp. Zeiger an

der Sonnenuhr.

YV«JJU)OVVtJ, t)S, f) (yydtpcty) poet Urteilskraft.

yv<>>lXOTUird<i> (yvoißto-xvnog] poet Siunsprüche

schmieden.

YX»>)lOTT>7Cix6g 8 poet. geschickt Sinnsprüche zu

schmieden. Von

YVWJlO-TWOg 2 (ruffTCj) poet. Sinnsprüchc, Senten-

zen schmiedend.

YV<0)Jl<i>V, ovog, 6, ff iyvdrym) 1. Kenner, Beurteiler,

Schiedsrichter, yXiTttra Tftxnhjv yvd>ticjv', in Athen:

Aufseher über die heiligen ÖlbÄume. B. Zeiger

an der Sonnenuhr. 5. Kennzahn, an dem man das

Alter des Pferdes erkennt, c. Richtschnur, Mnlkstab.

YViooutv ep. 1. pl. cj. aor. r. yxyvioOxo.

YVü>pt^<i> {yvtbva*) i. (er)kenncD, vi, rivd nähere

Bekanntschaft machen mit jem., pass. ^^n‘MQiaßi^ros

nW Jem. bekannt 2. bekannt machen, offenbaren,

kundtun, nvi n.

F. /«<. att. yyogtdt.

YX^dpcptOg 2, seit 8 (;n'trji*ai) 1. bekannt, befreun- i

det, yvtJQißu-tTF(j<yy nouh* m’d nw; subst. 6 Bokann-
j

ter, Preund: ^mlnog ^ xat yvtöotitog äXXog: ol yi'<!>-

Qtßioty die, deren Namen jeder kennt, Angesehene,

Vornehme. Notabein, Honoratioren. 2. kennt- :

lieh, eratändlich. faßlich, ^'ydtofßta Xiyetv, nvi für

jem. _ ndv. /. verständlich, rrrlo» yv, yga-

^pety. 2. vertraut f nvi.

yx^COtg, eug, t) i. Bekanntschaft, nvö^

mit jem. 2. Kenntnis.

YViupC0(ia, iyyi^^f'i) Kennzeichen, Merkmal.

YV<i>pt9T1^g, oO, t {yyagi^iji) Erkenner, Entscheider,

6btrjg. l>av.

Y><i>pt9Ttx6g 8 zum Entscheiden fähig od. geeignet

nvdi'.

YVUOtptOlX^^ W. //a/> seine eigene

frühere Meinung bekämpfen, andern Sinnes werden,

abs. od. mit ir\/. mit ßi^ sich gestehen, daß otw.

nicht HO sei.

YV<ü^<7t9, £03g, iß {}>%>&vcu) 1. (Enkenntnis, Einsicht

yv. Koi TtQoolgF.aig Uenken u. Wollen. 2. richter-

liches Erkenntnis, Urteil, reüv bntaoxrßgUjv

.

3. Kunde, yyd>otv n = ytyvd>OK€nUy Ruf.

YVWOTl^p, 6 {yyü/y<u) Kenner, Zeuge, Bürge.

YVW<TCTJ^, ov, 6 NT Kenner, sp. Bürge. Dav.

YV(i)crcix6^ S zum Erkennen geschickt einsichts-

voll; iß yyciCroe^ {$e.6vtmßug) Erkenntnisvermögen,

dsgl. rd yvcMwidv.

YVüXJTÄg 8 (yt^yat) bekannt, erkennbar.

YV<^t6^ 8 u. 2 iyydivat) ep. poet i. a. bekannt
b. blutsverwandt; subsl. Verwandter, Bruder,

Schwester. 2. erkennbar, begreiflich,

yodu u. med {yöog) ep. poet. wehklagen, jammern,
abs., nvd bejammern, äßigU mti, noXXA ;^<t0dr n
ddtüi^ara ihr klagt viel um S.

F* fut. yoiiOOßtav, ep.: pr. yo<kj, it\f. yoißßievfu, pt.

yot’tov, -6ciOa, impf, yöo/y, itrr. }*oäaox£v, aor. J

yöov.

PoßpVT]( B. r<.)ßQmg.

YOYYii?“ (aus *yvyyv.sCi, vgl. ai. günjati summt)
sp. NTgurre«, murren, xard nvo^ u. ng6g rtva brum-
mig sein gegen.

Torp*-»). iß (redupl., vgl. ai. KugeD-runde

Rübe, Koblriibe ^ *P-^-

yoYY^^^^ poet runden. Von

Y©YY^^®? ^ yoy}>vXrß) rund.

FoyY^Xo^, oe, ö i. Eretrier, von Bareios I. in der

Troa.s aiigesiodelt. 2. sein gleichnamiger Nach-

komme zu Xonophons Zeit

Y<>Yy'>®l*^Si ^ {yoyy(fy(o) NT Gemurmel, Murreu,

yoYY'^®^?» 0^*1 ^ der Murrende.

yoeSvi^ 3 (;^od<i>) poet. trauervoll,

yoepd^ 3 {}>oäiS) poet sp. i. kläglich, nädtß.

2. klagend, ßi^Xog.

iß ion. poet « y^S-
yoi^fxcvac i.yoäo.

f^TO^, ö (zu yoog) 1. Wehklagender, yotfTt,3v

i'difo^. 2> Zauberer, Gaukler (der ZauHerfomielu

in heulendem Tone ausspricht).

yoT^teta, a^, (^'oijrrvu) Zauberei.

yoi^Teu^a, aro^, rd Zaubcrttück, Blendwerk, Trug.

Von
yorjTeikt) {y6tßg) besaubem. blenden, täuschen.

yoTjTI^^, 00, d poet, dor. yooTd^, <I Wehklagender

-= yö^s 1 .

roXyof, d>y, 0/ St. auf Oypem, durch Venusdienst

berühmt.

y6p.O^, ov, ö iyißoof vgL y^ßtog) Füllung, Schiffs-

ladung, poet. ärrßg, Fracht Ware. Dav.

yo}IÖ<i> sp. beladen, holnsteii.

yo^(p{o$, ov, d {yoßipog) 1. Backenzahn. 2. Zähne
am Schlüssel, Schlüs.Hidhart.

yopL^O-ScTO^ 2 ld<^u, diß<s<j) poet. dun:h Nägel ver-

bunden.

yopKpo^ltayi^^ 2 {,nt]ywßu) pnet zusaimnengenagelt,

zusainmengekeilt \'on

y6}X<p09, ov, d (vgl. ni. Zahn, Zemialmer,

altn. A'umfrr, nbd. A'timm) Uolzpflock, großer Nagel.

Dav.

yojl^dtü poet. durch Nägel od. Pflöcke verbindou,

iiag**ln. l>.iV.

>
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176 r6pY«to? youvoirayi^^

Y^(X<p<i)|Xa| aros, t6 6p. durch Pflöcke od. Nftf^el Zu»

eemmengefilgtes, RAhroen.

YO(Jl9(i>Ttx6( (*yo]uq-(>>TriS) sum Kageln geecblckt;

ij yofitpcrrottj {te. r<?/vr/) Kaust der Holzbearbeitung.

SchifTsbaukunst.

YOVCtTlOV, otf, trf, demin. v. ydin*, sp. Kniechen.

YOVCU^f 6 (W. yev) Kraeuger, Ahn, pl. Eltern.

yovi^, i^g, i} (W.yev) l. Zeugung, Geburt, Abkunft,

Abstammung, yorf} q.n’vat ytQotr^Qq S. 3. Er-

zeugendes, Zeugungsorgane, Same, Mutterleib, ngiv

...prfTQug yovf^g poXetv K Erzeugtes,

a. Naohkomxnonechaft (Junges, Brut bei Tieren),

Frucht. b. Spröfiling. C. QeeohJaoht, Familie,

;*org y£v»*alo^, ftrföiv Cjv yovatOi S. d. Generation.

Yovfaf , 6 poet., j^tfuäv heftiger (das Geschlecht hin»

raiVender) Sturm nach heiterem Wetter.

Y^vtjAO^ 2 iyoyiff) zeugungsfUhig, schäftend, frucht-

bar, «üga«, übertr. ftoiijn^g.

r6vvo5, oü,
/jf

(zu yowö^) St. in Thessalien am Pe-

neios. — Foyvalog, ou, 6 Einw.

Fovdcaaai ijg, i/ St. im östl. Achaja.

Y6vo5, ot>, ö (W. yev) 1. Abkunft, a. Geburt., Zeu-

gung, 6 y6v<^ rraTtfQ leiblicher V'ater, d «oiijrd^ nart,o

Adoptivvater. b. Erzeugendes, San)e. 2. Sohn.

Kinder, Nachkommen.

Y^vu, aro^, TÖ (vgl. lat. genu, got. Xmfu) 1. Knie,

djroTTßo fl yövif KväfM buk. (vgl. tunicn p<tllio pro^

pior), yö%a) Käfmrrty das Knie beugen, sich setzen;

rd >'<iyaro Schoft, ntnAJw . . . dcfvoi '‘Adtjvaiiis (*m 701»-

yaai daher übertr. dedtv fv yovvaot Kelrat

die Entscheidung liegt im Schoft der Götter II. Im
bes. gelten die Knie: a. als Sitz der Kraft, daher

Ttvög yovyara Avriv Jeui. niederstrcckoii, töten, ^Adn-

mv yovyarä nvi, f^aftyäy yowara jom. die Knie

lähmen; pass. aitroi> Xtrro yoirvara //, ^g yinnt fiäA-

Xfjv rivä einen niederbeugen, 'A^ia dt) ydt'-rv .

.

. ini

yvw K(-KMTai A. b. als Gegenstand des Besohwö-

rena, weshalb der Schuizüehendc die Knie des An-

getlehten umfaftte, äy^aaöui, iJL/^y, Xafklv yowavy
xdiv yowdrcjy Aa/k‘i3öm, jtrQi [AftifH'i yoin'aöi Ttyog

Xf^QOg ßaXt'ly (ne{ti )Hh'x* nyüg;, tä od yovvaO' («dvo*

fiai Ilf yt)inftjjy Xiatu tsdui, A<ra»’in>f*>' jnida. Kuio um-
fassen, ihn anftehen, od. Aiaotndaij lyeredetv

ngdg Ttbv jwdrwv, ftlntctv JtQdg rd ;’o»’aTd

(ftvi) jem. zu Fttften fallen (aber nQoamxvi.) ce yöya-

oiy ich ftebe dich auf den Knien an N), ähnlich dp<pi

{fg) yovv Ttyög frhtTttv, yöyv rivög ä/utlayrry yt-gi.

2 . Absatz, Knoten an den Holmen.

F. ion. p^iVaro^ usw.j ep. auch yoi’»*d^, }^owU pf.

yoi>viU y('nryt.}\\ yovyeöOt.

YOVU>xa}Jl^>e7r{xupTO^ 2 sp. das Knie ganz

krummbiegend, ;^o^^d;*«a.

YOVb - Xauflf - OYpbirca, ^ sp. durch brennenden

Kniuschmerz Scblailosigkeit vorursacheud.

YOVUirtxiü) *VjT auf die Knie lallen, n»-/ u. nwS vor

jmd. Von
YOVi^XCTT^^ 2 (W. ner, nürrtt) poct. fuGftUIig.

Y6ov, yo6ö) 8. yodoi.

T*°S. 01*. d ep. poet., ion. tj (y6/o$ vgl. ai.

hdtyt-s Ruf, Anrufung, andere vci^leiclion alid. cAfl-

mOf Klage, cfiQmo adv. kläglich) Wehklage, das

Jammern, Weinen; insbes. a. Klaggosaiig, Toten-

klage. nvd^ um jem. b. (>'Or)) Beschwörung.

r6pY€tO^ 8 zur Gorgo gehörig; Fogydtj ueipaX^ u.

TÖ IVtoyrtov {se. ngitaanoi') Gorgonenantlitz.

FopY^a^i ot', ö Sophist aus Luontinoi in Sizilien,

kam 427 als Gesandter seiner Vaterstadt nach Athen,

um Hilfe gegen Syrakus zu erbitten. —FopYi*to52
dem Oorgias ähnlich.

FopY^wv, <4>voy, 6 8. des Gongj'lo«, Krctrier.

ropYO'*'^*^^^?» ^ poet. das Mudusenhaupt auf

dem Helme tragend (Lnniacbos), jVm. Fopyo^dtpa
(Athene).

FopY^VüjTOg 2 poet. die Gorgo auf dem Rücken
tragend, äanig.

YOpYOOpiat pat». i)’OQ}>ög) wild werden (von Pferden >•

F6pY05, ow, 6 Kön. V. Salamis auf Cypesrn.

T°PT*S3 (vgl. air.pfirp wild, mhd. Aare streng, heftig)

1. furchtbar, Schrecken eiregcnd, mit yoß}*<fg

ideiy kriegerisch au.ssehend (v. Pferd). 2. wild,

feurig, lebhaft (vom Blick), yogyöv <V<^a.

FopYO-<p6vT], tjg, fj (W. 9>rv) poet. Gorgotöterin

(Athono..

T*PT^P«. d' ion. yO£>;ni’vi; (vgl. ai. gargaras Stru-

del, Schlund, fidgßooog) unterirdiscbcWasserleitung,

unterirdisches Gefängnis.

ropY<&>i oP^, fj u- FopYtav, dvo^, t), acc. pl. auch

Fttttyovg (}*ogy<ig) die Btarrblickende 1. mj*thi-

sches Ungetüm mit srhreckenerregendem Antlitz,

dessen Anblick versteinte, dnvdry drguofu^t], übertr.

’F'tiTotQ . . . Fogyöog dttßtar' H. — Fopy^VätO?
2 zur G. gehörig.

FopY6vtiov, ot», t6 t. Medusenhaupt. 2. T. des

Königs Kleomenes, Gemahlin dos Leonidos.

ropY“<üTcag, d, 6 Spartaner.

YopY"<*)7f6g 2 {yogydg o. Cixy) poet. wild od. finster

blickend. dsgl.

YopY"<it|>» ö, f), dazu poot./cw. YOpY^irig,
nV)^s (Atiicno).

F6pStO(i ou, ö, ion. FopS(T){, leo, Name mehrerer

phrygischer Könige. Her erste derselben soll

F6p$tOV, 00, rd die Hauptatadt Phiygiens am San-

garios gegründet haben. An seinem Wagen war
der berühmte, von Alexander d. Gr. aarehbaueno

Jochknoten.

Fop7T(a7o$y ov, d vorletzter Monat des mnkedoni-

echon Jahres, August—September.

FopTÜvta, i} St. am Axios in Makedonien.

F6pTU^ (Aigrw), jVo^, ^ St. auf Kreta.

yoCv (aus ye ohy, hei II noch getrennt, z. B. E 25Ä),

ion. Y^'’» Partikel I. bekräftigend: jedenfall«,

sicherlich, wenigstens, ja doch, bes. wo einer all-

gemeinen Belmuptuiig ein Beispiel angcschlossen

wird: ztnn Beispiel. 2. folgernd: also, demnach.

3. einriUnnend (in Antworten): allerdings, freilich.

YOUvd^O|iat d. w. ej>. n. YObVOopiat (nur pr.u. impf.

ep. poet. (ydi'v) die Knie umfassen, anflohon. flehent-

lich bit ten, rri'd, bei ctw.rn’ö^ u.ttoö^ rn'Og. für jom.

Ttyog, noX/M inbrünstig, mit in^. J'ut. unter

dem V'ersprechon . . . .nidehen, yotVcjv yofO'd.Crodai

bei den Knien (fußfällig) anflehen.

YOt>VO-1CÄY^? 2 (wr/;'m',«0 poet. mit steifen Knien
od. Gliedern, La. yot»vo-jru/i)^ mit dicken, geschwol-

lenen Gliedern.
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YO > oOt ^ (*ypy/ö^,ydw) ep. ion.KrOmmung,Vor-
|

sprang. 1. hügelige Saatlaiid od. Woinland,

Mulde des Nutzlandos. 2. Höhe, Hügel, roirvioNÖ;.

YoOpo(, ov, 6 poet. eine Kuchenart

YOceSv]^ 2 {ydog o. fibog) klAglich, klagend.

Ypa^^ov, ovy rd (aus ygdtötov) alte.s Weib, altes

Mütterchen. drmin. von

Ypetta, a$, fl (aus *yoifja, vgl. yQai's) ep. poet. 1 . adj.

alt, eingeschrumpft., auch von Sachen, dürr.

2. suh$t. Greisin, Alte.

FpaTa, a^, ^ St. in Boiotien (i’pafK^ ihr Gebiet).

FpaiXO^y oö, ö urspr. Name der Umwohner von

Dodona, spftter bei den Kdmem aller Griechen.

Fpax^O^, or, ö Tib. u. C. Gracchu.^ (Fpax^stoi,

<A Anhänger der Graechen).

Ypaitlicc, arogf rd (aus *yQd<pfAa v. yttAtpa), meist pl.

1. Buchstabe, Schriftseichen.

2. a. Schrift, Buch.

b. Brief.
I

c. Inschrift
|

d. Dokument
e. Gemälde.

y*. Wissenschaften, auch Elemontarkenntnisse,

Schreiben und Lesen.
j

i. rd otVvd^Ta ... rcACvr£Ot*o< ndwa i$ rcj^rd

ygdfiiua Uer^ yQopfidxw Buchstaben*

Schrift. 2, Geschriebenes od. Beschriebenes, z. B.

Täfelchen zur Richterwahl. a. yQäpfiara ÄO»/TtZ»v,

NT heilige Schrift. b, notelv Kotd rd ßamXiag

yoäpftara. C. rd äeXtpiKov (sc. yvCjbi öovrdv),

oriiXas ÄJnyöc . . . ivrofuov yoduftara, d, rd d»^/id-
1

tna ygdfifiaxa öfTentliche Urkunden, Beschlüsse,

e. ivfiv d’ bipavrai tokw'ö’ e^cu H /. yadp' \

uaxa inioxaöbai, /ladrfv, ibibaöKCS yoänuaxn^ iytli

d’ ixpoixov du warst Lehrer, ich Schüler i>, änetQOs

yQaftftdxwv.

Ypa(JLliaTt(a, a^, b {yQOfmaxevo) sp. Amt eines

Schreibers.

Ypap(UiTcTov, ov, rd i. Sohreibtafel. 2. Schrift*

liehe Urkunde, bes. Schuldurkunde, Dokument, bes.

Xri^aQypcbv yq. Verzeichnis aller athen. Bürger. Von

YpajiliaTSU^, d {ygi^ipa) Schreiber, SekretAr.

i. 6 yqa/tpaxebs rfj<j «dAeto^ in Athen = Staats-

sekretär. 2. yQOfmaxt:vs rfis nQvxavela^, im Ein-

gang von Dekreten erwähnt 3* Schriftge*

lebrtcr. Gav.

YpOC(i}iaTc6(i> Sekretär sein, rivf bei Jem.

YpajApaxfStov, ov, rd (-Tcfdtov), tfrmin. v. yQopßa-

TFlov, Scbriftclien, Briefchen, Dokument.

YpttpfU(x{(<i> iyqäufia) vorschreiben, vormalon.

YpaiA(AattXl^, bs, b sp., mit u. ohne r^xvrj, 1. Al-

phabet 2. Grammatik. Von

YP>litiaXtx6( Ö {yqnftpa) l . des IjCJ^ens u. Schreibens

kundig, sprachwissenschaftlich. 2 . subst. b £le*

mentarlohror, Gelehrter, Sprachforscher.

YpOl|AtxdTtov, ov, rd, dxmin. v yqu/t/ia, sp, Schrift-

chen, Brieiclien.

Yptt|A(M(Xl<m^^, oü, d iyi>ait/taxfs<‘^) 1. ion. Schrei-

ber, Sekretär. 2. Schulmeister, Elementarlehrer.

YpctlA(iaTO-8t$d(JXaXo^, ov, 6 sp. Schullehrer.

Ypspt}AaTO-X^a>v, ovo^, d (m>m’o) sp. Bureau-

hocker.

U«a»tl, Qri»<hi*«b<DoaUchM Scbal«Art*rl«eli

Ypdi}ipATO-^6po{ 3 sp. Briefe tragend od. be-

stellend.

Ypap.(iaTO-9uXctX(OV, ov, rd sp. Aktenbehälter,

Archiv.

b (yqä^i?6>} Linie, Strich; bes. i. den

Anfang der Rennbahn (od. auch das Ende) bezeich-

nende Linie. 2. beim Brettspiel; Liuie in der

Mitte, von welcher man ungern Steine wegzog, da-

her rdv d;rd yga/inf^^ {d<p’ Icpd«;; wvefv Xidoy den

letzten Zug tun, das äuüorste Mittel versuchen.

did yga^tiibs ftai^iy bezeichnet das Knabenapiel,

in welchem eine Partei die andere über eine be>

.‘itimmte Linie zu ziehen suchte.

Fp5vlx6^, oO, d ( J'qäytkos), Ion. J'Qf/vtHOS,

Ida entspringender Fl. in Mysien, an ihm gewann
Alexander d. Gr. die erste Schlacht gegen die Perser.

YP<ko~96ß7)(, ov, ö {öoßt^Sl poet. der alte Weiber in

Bewegung setzt od. verfolgt.

Fpaö( OT^Bo^ (wörtlich: Brust der Alten) Hügel bei

Theben.

YpotTTT^OV, adj, verb.Y. yQdq>o^ man muß schreiben;

yganriog 8 zu schreiben.

YpAnrd^ 3, adj, verb.v.yoAq'd, a. geschrieben NT^
ygoiXTd ktyt.iv nach einem Konzepte reden, b, be-

schrieben.

YpATTT^, vogt b iyQft<P<^) ep. das Ritzen, Haut-

verletzuiig.

YpetÜ^j i5(vgl. ai. jirnam Gebreoblichkeit, Alter,

jürtida alt) i. alte Frau, Greisin, Alte, ÄoAai>»t*v»/^,

naXaid. 2. runzlige Haut auf der Milch.

F. aec, yqafty^ pl. yqdfg^ yqaCjWy yqavaiy ion.

yQv^s^ ^

1
Ypa^äu;, iog, b l. Maler E. 2. Bohreiber, Se-

kretär.

Ypa^i^f b

I, (ygdipo)
]

1. a. das Zeichnen, Malen, Malerei, Stickerei,
I

Schreiben.
\

b. Zeichnung, Umriß, Gezn&lde. I

2. Geschriebenes, Schrift, Brief, Dokument.
|

II. iyqdtpopcui Anklagosohrift. schriitlicbo Klage
|

in öffentlichen oder StsiaUprozessen.
j

/. J. a. rtl>v äik<5v Niederschrift. t>. Kard

yoa(pt)y en proßX Hat notniXicu. 2. x^Xnljg

...iu b^Xxov yQo<pfi^ tpevbtlg ytMtpai, A’^TTieilige Schritt.

//. yQatfyv yot\ipeafiat, biuiKcty, eine Kriminalklage

anstellen, n»'d gegen Jem., rivdtf wegen etw., z. B.

yga^ify bßqrutg . .
.
pevyav angeklagt werden wegen,

yQutpdg . . . nW mit Kriminalklagon zu Leibe

gehen, ygatpi/y xaraaKevä^rtv Kank nvo^' anstrengen

gegen Jem. (auch ^jri T«*a), ygatpijy clötiym sich aut

eine Klage verantworten, yQatpi)v /Arfv nva eine

Klage durchbringen gegen jem.. yQatpbv dXutyat ver-

urteilt werden.

Ypa^tXÖ^ 8 i. im Malen geschickt, von Sachen:

malerisch. 2. zum Mulen od. Schreiben gehörig,

(»ÄÖöeöi^ yiW75iK^ Stoff zu einer Beschreibung. —
Ypa^lXiQ, <5^, b (*c. TCX*^) Malerei. — adv. -xoi?

malerisch.

Ypa<pi?, fdo^, b 8. >^09?ciov.

l'i
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Ypatpii) (W. grebk, vgl. lett grebju einritceiif Dhd.

kerben).

I. act. 1 . ritsen, oinritzen, elngrabon.
j

3 . m&len.

3 . Bohrelban.

II. mtd. 1 . fbr sich aofschreiban od. aofschreihen

Ussen.

3 . eine schriftliche Klage elnbringen.

I. a. hf nivaxi rroXld io»)//ara

Xtrygd). S. rd iyroix^ ebuov yrygofift^rj. in

Wachs einritseo, in Stein einhauen, also schreiben;

ef^ n in etw., ei£ ei$ on^Xipff etg

i)dan, Kaö’ Maro$ sprichwörtl. = nicht bauen auf;

n6dt <pQcv6g yiyQojtrtu; auf welchem Blatt der Er*

innerung steht dos geschrieben? poet., iv r<{> ftgoc-

cöwv y&<^P^S im Gesicht die Spuren

des Unglücks eingegraben tragend PI, yQdq>eiv nyä

u. ncQi TU’os V. jem. schreiben ST, rtvi u. ini riva an

Jem., t/ etw.: ßißXov, tmaroXify, 3ta3i,Mt)v, rd yey^au-

fii-ya das Schreiben, auch mit folg, dn, d>^, acc. c. inf.\

mit doppeltem acc. Jem. boselchnen als: rivd aIr\o%»,

tu etw. Vorschlägen, bestimmen, nvd iU})^<>vd;UOv,

rtvd Rvo^ eintragen unter, rechnen od. zählen zu.

z. B. od iCipdovrof ar^^rdron yeyoätyonai ich werde

nicht oU abhängig von Kr. eingetragen, betrachtet

werden iSf. Im bes. a. v6|lov Yptäfäiv ein Gesetz

abfassen, XAyov eine Oerichtsrede für jem. verfassen.

b. yv(ib}if]v YpCEfctv einen Antrag stolJon, yQd^etv

abs. beantragen, yedipety noQd ra1>0’ frfoo einen

Gegenantrag stellen, auch mit sächlichem Objekt;

KÖXe^oy, elQV^rp', nvi n, <icc. c. iyQoyfa . . . äno-

xXeiv . . . roifg nQ^cßeig l).

II. i. für sich aufschrcibon, 6;ro^rr;^ara, ri iv

pQcoiy, ypQCy^ ia<j sich etw. ins Horz schreiben

;

ftlr sich aufschreiben lassen, vö/iov, oi>)yQa<pt]y, tllr

sieb malen, für sich beantragen, nQÖcodov

(Audienz) nttög rijv ßovXi,y. S. eine schrifUicbe

Klage einbringen, nvd gegen Jem., d yQay'äfievog

Ankl&ger, nvö^ wegen etw., noijüyo^cjv wegen Vor'

letzung der Ges-etae, ygat^yv '/(iityfaadai nva, td yc-

yQOfmcva Klagepunktc, xi etw. als Klagopunkt auf-

steilen, od. acc. c. in/.

yodtyci, aor.iygayfa, pf. y^yQa<pa-, pas$. pf.
yiyQOfj^ai, aor. iyQä«piiy,fut. yQa<pi,coiiat, fut. ex.

yryoäyxtpar, med.fut. ygäyxißot, aor.

YpflUiSrjs 2 (rfdo^) sp. ST altwuiberlich.

YP>)Y®P^*^ ^QiiyoQ^ P/etQo) Afr wachen, leben.

Fpi^vlXO^, d 8. TodytMOg.

FpT](rC<Ov(a, ^ makedonische Landschaft dstl. vom
Axios (ss K^i70r<av[r]/o).

TP»)0«. ygipfg ion. u. ep. k
Ypf^b() ^«5, d (vgl. yQinog, yi^tpog) buk. Fischer

TpTipos, ov, d (yf^og, vorw. greifen) Fischernetz,

Rätsel. Dav.

Ypf<P<oST)^ 2 {ddog) sp. rätselhaft

Tpoji<pfs, ^do^, i) (verw. ygdfp<o, vgl. lott. gramhn,
grumba ausgefahrenes Wagengeloise) poet Mutter-

Schwein.

Ypootpo-pd^og 2 (W. ßax'^ sp. mit dem >'§<5090^'

(itreitend.

Yp<^0Cp05, ov, 6 sp. der ktirzc Speer der Leiclit-

bowitlTueteu.

YpiS (Grunzlaut der Schweine) Mucks, negi bi

N^6>v . . . oiibi ygii l). Dav.

YP^<«> (^rundirr, grunnirt) mucksen, einen halb

unterdrückten Laut von sieb geben.

F« fnt. ygyhdßfM, aor. lyg\>I;a.

YpbX(X){^<i) poet sp. grunzen, quiokeu (von Ferkeln).

F. fnt. yQvXJU^th.

YpQ(MO-n<üXY]C, ov, d {ygvßia, Trödelkram, Beutel,

vgl. lat crumena) sp. Trödler.

FpuveCOV, ov, rd {rgwaa, rd) Hafeit.ttadt in Aiolis.

» Zu
YpbVO^ oO, d sp. Fcuerbrmnd.

Ypblc>dtTog, (-oietoi’), ov, 6 poet Oreif^adJer).

Yp0ir6g 8 (aus *yQvng6g) gekrümmt, krummnasig.

Dav.

Ypb1l6TT](, yjxog.ij das OekrUmmtsein, Krummnasig-
keit

TP'^. f}g, ^ (vgl. ygvßia) poet Salben- u. Schmuck-
klbtchen.

Tpü<p, ygvnög, ö (aus faebr. kirüb) Greif, geflügeltes

Wundertier, im baktriscb-indischon Oebiige angeb-

lich hausend.

Y^(tti rd {yvtjg U.) poet Ualtetaue, welche das

SchifTsbinterteil mit dem Lande vorbindem.

Y^ioiXov, ov, rd (vgl. lat vola hohle Hand) ep. poet

1. Höhlung, Wölbung, bes. Bruststück

des Panzers, KeaTf)j>wv, uolXtjg nergag. 2. Tal,

Schlucht

FuYCiSft^f d Schatz des Königs Ovges v. Lydien.

rÖYait) 1. Xi^n'f), b ‘*^00 ^oi Sardos. 2. Frauennamo.

rüTjs, ov, 6 einer der Hunderlhändigon, die den

Göttern gegen die Titanen beistanden.

F Y^n«» ov, d (vgl. lat. bürte, -ra aus *ghüeä) poet

Krummholz am Pfluge.

n. Tüj)?, OV, d (yw Ackerfeld, yfi), Ackerland, Saat-

feld, Feld, srv^9>dso^, übertr. ägd>atßOt }»dQ

elaiy y(«u noch andre Fluren gibt« zur Saat Ä
Fu6ctov, ov, fd St am lakonischen Moerbu.sen.

Ybl-aXxi^^ 2 (Atxr)) poet glioderstark.

Tut-apx>^S 2 (d^Kf(o) poet gliederstärkend.

yuto-ßap^; 2 poet. Glieder beschwerand.

YUtO*ß6pO( 2 (nom. verb. v.W. ßog, fitfigiitd; u) ep.

(Glieder) abzebrend, ßtMb€tyai.

YbtO^Gtpia^, d {öoftäci) poet die Glieder (des Geg-
ners) bewältigend.

Y^tov, ov, TO (vgl. yvoAo»') ep. poet sp. I. Glied

Gelenk, bei II bes. Hände u. FliJilo, ;n»fa «odti>v, >»vfa d*

idi}KEv iXntpgd, Kbbag xai J^igag t'jtrgöey. 2. Leib.

Yt>io-ite8r), tfg, ff poet Fuüfessel, ä<pvHrog.

Yt>l8(i> (yvtög 3 glicderlahm, gelähmt) ep. gliederlahm

machen, lähmen.

YbXt-av>^7) V fvo^, d, ff poet lang- u. dünnhalsig. Von
Yt>Xt05, ov, d (W. ^tt wölben, vgl. abd. chiulla Tasche)

poet. Tornister (länglicher, geflochtener Behälter, in

dem die Soldaten ihren Mundvorrat zu verwahren
I'ilogten).

FuX-lTCTto^» ov, d spartan. Feldherr im poloponne.si-

sdicn Kriege, besiegte die Athener in Sizilien.

FöXt?, tog, ö Spai-taner.

Yb[iva8$0}xai dor. ^ ;^'/n‘d2ro/<a<.

Ybjiva^ti) (yi'/ivd^) j.aef. a. nackt sich üben lassen,

üben, rd o<r>/m. b. übertr. üben, kräftigen, geschickt

Digitized by f'- 1J3I';

Tibor2
Schreibmaschine
grh gri gro gru gua gug guh guq gui gul gum 



YU|ivä;—YUjivis 179 ru(tvoaofloxal—FüvSi];

machen, mit inf.^ ne{^ n, iy nv« in etw., u.

n EU etw^ rtvi durch etw. S. med. 8. sich nackt

üben, Ifeibeaflhungen treiben, ringen, b. übertr.

Bloh flben, sich gewöhnen, vai>g yv/tya£ofi^tnj, rtf^

xt u. A' Ttvi in etw., ri etw. einüben.

yb|Xvdg, ddof, ö, i^poetsp. i. nackt auf Leibes«

Übungen, auf 'VVettk&mpfe besüglich, no6l yvftvdg

fudgewandt.

Ybjxvaafa, ag, (yvftvd^u) Übung.

Yt>(ivaotapx^od Gymnaeiarch

sein, €^g n u. iv nv» für, bei etw., pas$. ö 6t)ftog yvjtt-

vaatoQXBtToi wird geübt n. unterhalten von den O. Ä.

Yt>)iva(rcap)^{a, ag, ff {yvfn’aai^xog) Amt Ata Oym~
nasiarchen.

Yt>}lV0((7tap)^tx69 3 sp. geeignet zum od. bezüglich

auf den Gyinnasiarchon. Von
YVjlvaO^HZpXOg, ou, 6 Gymnaeiarch, Festleiter, ein

Ehrenamt in Athen; dieser hatte die Athleten ftir

bevorstehende Festspiele zu unterhalten, überh. die

Übungen vorzubereiten.

Yt)p.vd<TtOV, ov, rd {yvftväSc^) i. Übung, bes.kOrper-

liebe. 2. Platz für Leibesübungen, Übungaplata,

öffentliche Ringschule.

Yb(Xva<UCüSY]g 2 {döog) sp. zur Kingi^chule gehörig.

yu^vaO(ia, oro^, rd sp. (Leibes)übung.

Yl>liva<rtdov, adj. verb. v. yy/»vd.Cc>, man roufi üben.

Yt>(JlVCl<rP1^$, oO, 6 Lehrer in den gymnastischen

Übungen, Turnlehrer. l>av.

Yti(iV0UJTtx6^ 3 zu Leibesübungen geneigt, der Lei*

besübungen kundig; subst. 6 Turnlehrer; yvftvnOTiHTf

^tQoneia, od. yxffO'aörot}) allein: Gymnastik. —
adr. turnerisch.

ffrog, ö (yvftvdg) Leichtbewaffneter, leichter

Infanterist. Zu den Gymneten gehörten Speer*

schützen (dKOvnoraf), Bogenschützen (ro^iroi),

Scbleuderer (Ofl;)€vöov^ra»).

Fujxvi^oiat vi^ooi, al Balearen.

yt>}iVT]Xc(a, a^, i} leichtbewaffnetes Fufivolk. Von
Yt>(iVT)TCl^ I. sp. leichtbewaffneter Soldat sein.

2. NT leicht bekleidet sein (auch yi'/»v»rrt!t<j).

on, ö 1. in den hss. von Ä häufig mit

yvßtv^g verwechselt. 2. sp. s yvfivog. Dav.

YU{iVT]Tlx6g 8, 6nAa Waffen der leichten Infanterie.

ru|AVldg, döo^', i) St. der Skythinor im Norden Ar-

meniens.

yujlvTxdg 8 (;ny»vö^) die Leibesübungen betreffend,

dytövWettkampf im Hingen und in körperlichen Fer-

tigkeiten überh.

YV^iVodcpxdoitOlt d.m. {*yvftvo-d€QKt}g^ btQKO/iat) sp.

sich nackt sehen lassen.

Yl>JlVO-irÄyi^g 2 {ni^yyvfu) poot. starr wegen Blöde.

yt>(i.v<Hirat${at, wv, oi {yv/tvög u. natg) ein Fest in

Sparta Jährlich im Hekatombaion zu Ehren der bei

Thyrea Gefallenen mit Gesang, Tanz und gj'mnasti-

schen Übungen der Jugend gefeiert, rafg ^n’/ivo*

naxöiatg an den Gymnopaidien.

yu|Jlv6( 8 (vgL ai. nngnäM nackt, lat. nudn$ aus *ndtf*

dut, *nogvedo9) i.naokt. a. bloß, unbekleidet, von

Sachen: entblödt^ aus dem Behältergenommen, rö^v,

Ttvö^ ohne die betreffende Hülle: aoXettv yi’/t)*6v

9>do>^vov. b. leichtbekleidet, ohne Mantel od.

Obergewand, Im Untergowand, yvftydy oneüjetv.

2. unbewaffnet, leicht bewaffnet, im bes. wehrlos,

yvftvög dxeQ nöav66g re Koi äanlhog, ^^bg n gegen

etw.; milit Fachausdruck: rd yv/tv& offene rechte

I*lanke; mit gm. einer Sache beraubt, ledig, ohne,

c. B. AnJUjy.

rS>^VO-(TOfl9Xa{, d>v, ot nackt lebende indische

Weisen.

yVJJlv6T1Jg, rjxog, i] (yif/työg) N7 BlöBe.

yu{xv6(i) (yvfiv6g) l. entblöOen, entkleiden, Odpa
entwaffnen, berauben, nvd rtvo^: rd dortfa rd>v Kp£d>v.

2.pas$. entblößt worden, steh entkleiden, nvö^ von

etw.f nackt^ wehrlos, ungedeckt sein, or^vov an der

Brust, von Sachen: yvftvcjdtv ^tpeg bloßes Schwert.

Dav.

yu(iVU<rtg| CCJ5 , ff l. Entblößung. 2. BlöBe, unge-

schützte Seite.

yu^VtitTdog 3, adj. verb. v. der entblößt oder

beraubt werden muß, xxv6g.

yt)va, ff dor. s= yvv^.

yuvaixd^tov, ou, td, dcimn. v.yw^, sp. Weiblein.

Yt)vaiXtiog 8, auch 2, ton. yuvaexi^tog (yuvi))

i. weiblich, den Frauen eigen, /9ovAaf, f^idnov Frauen*

gewand, ^eog «s iorui dra der Körner; subst. ff yv-

va<xi;/f; Frauenwohnung. 2, poet. waibisoh, weich-

lich, nhd^og.

Yt)Vatx(agy ov, ö sp. Weichling.

yüvacxC^ü) xk. pass, sich weibisch benehmen poet.;

sich als Weib gebrauchen lassen, ^g rö ^a»^Kdv
nach Hetärenart sp. Dav.

ybVa^XKIlg, e&>^, // poet. ) weibisches Benehmen od.

yt>vaiXt(r}JL^, oO, 6 sp. |
Wesen.

Yüvactx6-ßot)Xog 2 {ßavXif) poet von einem Weibe
erdacht, ßa)nb€g weibische Anschläge.

yuvatXO-yi^pOTO^ 2 iyrfQvu) poet. von einem Weibe
verkündig, Weibergorede.

yuvaiXOXpccaia, a$. fj {*yvvan(6-KQarog^ Krj^i'vtyn)

sp. weibliche Natur.

ypvaixoxpat^a, ag^ ff {yvvauto-KQQtt)g, KQän>g) sp.

Weiberhorrsel»aft.

yuvaixo^tavdb) poet. weibcrtoll sein. Von
yuvaixo-jxavi^g 2 (W. /I«v, fsaivopai) sp. weibertoll.

yVvaix6-{Xl{XOg 2 [fUfiiopat) poot. Weiber nachah-

mend, weibiscli.

YUvaix6-{X0p90g 2 .sp. in Weibergestalt

ybvatxo-vo^og, ou, ö (vf/»cj) sp. Aufseher über die

(Sitten der) Weiher.

Yt>VOUXO-irXrj0l^5 2 poot (voll) von Wei-

bern, bfuXog.

YUVatx6-lC0(V09 2 (»Otvi}) poet wc^on eines Weibes

Bache nehmend, it6XtfU>g.

yuvaiXOHpfXrjg, ow, ö, dor.-^tXäg (fljtWtj) Woiber-

freund.

YUvatx6*'<pCi>VOg 2 poet mit weiberarüger

Stimme.

yuvatxu>5r^^ 2 («f^^o^) sp. weiberähnlich.

yuvatX(i>v, <jvo^. ö f i. Frauengemaoh. 2.yv-

yuvatXWvTTlg, <6o^, f; J'vcmkwWti;; auch: Frauen,

Harem.

yuvat-jJiavi^g 2 (W.juov,//arVo^oi) op. sp. weibertolL

yuvoitog 8 iywif) ep. auf Frauen bezüglich. ö<T>^a Ge-

schenke an eine Frau; yiüvatov, oi«, rd Weibchen,

verächtlich: Weibsbild, Dirne.

ruv87]g, ov, ö Nebenfluß des Tigris, J. Dijäla.

12 *
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ywtUHOSy if (boiot. /$ovd, Grundform *g'^enä,

vgl. ai. ytux Weib, got. quinö, engl, queen) I. Weib,

Jedes weibliche Geschöpf, xartteg *tai ytryalHrg Kinder

u. Weiber, öfter mit einem sweiten Substantiv ver-

banden: yvyq TOftiq, Ö/vt/roiva, yQrjvg^ ä^^rgii;, öfujai

yt/valHeg (©p.), >w») IleQOts', Öfter = eterbliohea

Weib: "EkTtJQ fitv ^qr6s tc ywalxd rc 6ij<iaro fia-

^dv f^QOs) // 3. Khefrau,
j

Hausfrau, Frau, Gattin, ’EKxvQas yin^if //, Tifv
\

«raföa ywalna Ayeoöm als Frau heimfiibren.

F» voe. y^’yoij du. ro> yt^valne. Dazu

T^wigy töof, ö poet. weibischer, nicht zeugungs-

fKhiger Mann.

yCnäptOV, ow, tö {y^nq, yvqt) poet Geienvest Höhle.

yOTiid^, döo^, f} poet. von Geiern bewohnt, n^ga
Geierfels.

ytiittvo^ 8 (yvqf) sp. vom Geier, freier...

TÜpY“0oS. ov, ö (aus *y(>QyQadog redupl., zu ai.

granth knüpfen) sp. Korb aus Weiden, Fischreus«'.

rCpal Civ, al u. FCpa^i] ^ ^P*
Fcl.t^engmppe im Süden Euboias.

Y^pcVKi) iyvQdg) sp. im Kruis UTiiherg<>hen, suchen.

yx>pfv»j, qsy ij ©P* Kiichenart.

yuptvo^, ov, 6 {yOQOg) Kaulquappe, Fischbrut

T«Pt«, eaSi ^ (Kurzform su yvgiyq) sp. Kuchenart.
]

TCp6s 8 (W. pu, vgl. yki^oy) ep. krumm, gebogen,

rund. yt*t‘ds iv iifMMOtv an den Schultern gerundet

T^poSi OV, ö Rundung, Kreis.

YUp6ü {yvQÖs) sp. runden, 9mtxi die Erde rings um
die Fruchtbäuma lockern.

Tuprcovij, 8t in Tbessalien. — FufTtUivtoi, ol

Kinw.

Y^, ö (W. ^w) Geier.

F. dat. pl. ep. yvneotH.

Y^og, ov, ti ) (arab.^riÄi) Kreide, Oips. Kalk.

Y^4'^v, ov, rd sp.
j Dav.

I
Kreide bestreichen.

I

FtüßpVMi^, ov u. o, Ö, ion. FtoßpUT]; [Voßgr^tis) Name
mehrerer Perser, z. B. V. des Mardonios.

ytov ion. *= >'o<v.

I

ion- (vgl. ;wv) 1. Winkel. Ecke,

I

f) Iw'ys ytjvia Außenwinkel,
//
ivr^gy. Hmenwinkel.

2 . Winkelmaß als Instrument 3. NT Eckstein.

Y<i>vcaa(i6^, 0Ö, ö poet. künstlicboH Ab«
messen (nach dem Winkelmaß), //r(2»v das Abzirkoin

des Ausdnickee.

Y<»)v{8tov, ov, rd sp. Winkolcben, Eckchen.

Y<*>vuo8t)^ 2 {tHx>s) winkelförmig, winklig.

Y<i>pOt6$, oö, d (hebr. härtf) ep. ep. Bogonbohälter,

«futteraL

Ä.

A, S vierter Buchstabe des griechtschon Alphabets,
|

Zahlzeichen ö'= 4, .d es 40UO.
|

PräÜx in da^KMvd^, ddOMO^ s &0I. t^Ct- = fuä.

Z9. defektiver Stamm (W. dems, vgl. ai. dawwa.« Wun-
derkraft), von welchem erhalten sind: 1. ep. poet
aor. pass. d8(XY]V, tj. dod>, dor/cj, ir\f. öaqpevat u.

'

öai)vai,/ut. doi/oo/milemen, kennen lernen, erfahren,

Ti u. nvd^ ep., <i<>r, ocf. föaov buk.; pf. $e$dl]Xa ge- '

lernt haben, daher kennen, pt. öeönqKiog, aber auch
öffMdtg <df:dai?//^vos) gelehrt, kundig, ri in etw.

2 . ep. poet. redupl. aor. aet. er machte lernen,

er lehrte, nvd n od. in/, mrd. $e$da96at od.

drdai^öai Sich belehren lassen, ausforschen, rtvd.

Sä i. in den att. Formeln (AusruO odbf dö, 97^0 dö,
!

2 . buk. od ddv, sind wolil voc. u. oec. von dialek-

tischen Nebenformen von Zei>g (lakou. u. boiot Jev^,

JAv). '

Aaoic, d>v, oi (Jaoi, ot) skytbischee Volk an der Ost-

küste des Kaspischen Meeres.

AaßtS, d A'7’ David.
|

Vdog, ^ buk. Waebspuppe.

8aS{ov, ov, rd, dmtin. v. dfj«,', sp. kleine Fackel.

SaS{^, ido^, ii {Ö4s) sp- Fnckelfest.

Fackeln tragen, leuchten poet., pass, von
einem Daduchos Licht empfangen sp. Von

2 {ö^g u. Fackeln haltend; subst d
:

Priester der eluusischen Demeter, der bei den My- I

sterien walirscheinlich während der Opforfeior die
'

Fackel hielt.
!

8aS<xpop€u) i.d<ydo-9>dßo^, q>€Q(.}) sp. Fackeln tragen. :

Saette, $ai^|i€vae, Safjvat s. da.
.

Sai^lXCVV, oyog 2 (dai)vcu) kundig, erfahren, uvög, Sv
\

TIW, I«/.
I

$äl^p, ^Qog, 6 (aus •dai/»}ß, ai. devdr^ lat. livir) ep.

Mannesbruder, Schwager.

F. WC. d<jfß, acc. halga, gen. pl. daf-guv.

$ai^90{Jiac 8. öd.

8dY)xac 8. do/cj, $at s. do(;.

Sat (Nbf.v. d^) denn, Partikel, die sich oft an Frage-

wörter anhängt, sttlig dai, rig do< dfuJUtgy ri dai was
denn ? wieso denn ?

SatSdXeo^ 8 (datda^v; ep. poet. kunstvoll (gearbei«

tet). zierlich, verziert

$a(8aXX<i> idaidaXov) ep. poet kunstreich boarbei-

ten, kunstvoll ausarbeiten, verzieren, ri, nvi mit

etw.; übertr. schmücken, ehren: TtXoüTog Ageralg

drdatda/.fiSvog. Dav.
SaiSaXjxa, aro^', rd buk. sp. Kunstwerk.

8at$aXov, ov, rd ep. poet. kunstreiche Arbeit, Kunst-
werk. neutr. von

$a{-$£Xog 2 (vgl. ai. dal borsten, dalita-s gespalten,

lat dolare) poet. s daid(i>teo5.

A<x{-S<xXog, ov, ö Knlioktivname für vorsebiodone

attische u. kretische Künstler, bes. Erbauer des

Labyrintlis in Kreta, Vater des Ikaros. Bei // be-

gegnet ein Däd. als Fertiger eines künstlichen Chor-
reigens für Diana. — adj. Aat8dXc(0( 2.

Sou5otX6ü> poet. datdAXXoi.

8at^o) (d, sidt d, daioftat) ep. poet. 1. zerschneiden,

aortoUen, zerreißen, töten, ;pTÜ)va firgi orr/ö«««,

Houqv zerraufen, dedaTy/tSvog ^toq am Leben,

tödlich verw'undet, nvi mit etw., Sh nrog von etw.

2 . übertr. dal^tiuFvog uard Avftdv dtxdädta zwiefach

im Xlorzon geteilt, zwischen zwei Gedanken schwan-
kend, idatf^-.TO Svfidg Svi grtfdeactv 'Axuit7/v zerrissen,

aufgeregt war das Herz II.
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8aIxTä|i(vo;—Sa(vt>{U 181 8a(o|iat—8axv(x)^o(tat

F, yii/. 6at§üi, aor. pt, pf. pat$. Aedaryp^og,

pt. aor. pass. dfUxOeig.

$aX-XTCt)X€VO( 8 {dats Q> urcivo) ep. in der Schlacht,

im Kampfe getötet.

Sa'ixTl^Pf ö (dof^) pcet. i. Mörder (Area).

2. a(fj. herzzerreihend, yöog.

8“txTOp’,?eorA'^°^
Soil^vau) (daipc/y) raeend, verrückt, beaaaeen sein,

öattiovi^ dopog KOHOtg ist mitünheil gottgeechlagen

.'1, <Srg, mit acc. dee Inhalte: äxtj.

$at}loveI^O{tai pass. poot. ep. ==; dem vorigen.

$at{x6v(OV, ov, TÖ i. götüiches 'V\''e8en, Gottheit,

rd d. })yev AT, uatvä batpüvta elotpit^iv Abgötter.

2. a. göttliche Fügung, Naturgesetz; Schicksals'

macht, Verhängnis. b. die warnende od. abmah-
nende göttliche Stimme (des Gewissens). 3*
böser Geist, Gespenst^ Teufel. neuir. von

8atpidvto( 8 u. 2 (dai^cMUK) i. gottgesnndt. a. gött-

lich, rd do^iwia göttliche Dinge, Geheim-

nisse, Schickung, b. unglücklich, unnelig. 2. gott-

begnadet, übermenschlich, übernatürlich, wunder-
bar, Anrede: datft6vte Seltsamer, Wunderlicher,

Absonderlicher, Arger, Unglücklicher, Tor, Verblen-

deter (d. h. rätselhaft in gutem od. bösem Sinn). —
adv. fup. -Ui)TiXT0l, d7TOiVt)öKe<>' unter sicht-

barster Einwirkung der Gottheit

8(Ztplovu^87]g 2 ifdöo$) sp. N7' teuflisch.

8at{X(i)V, 0V05, 6, f) (aus *daö(-/if^, vgl. ai. da^^u-,

lat. *lasi s=s läreg)

1. Geist der Abgeschiedenen. 1

2. Gottheit, Gott, das Schicksal der Menschen be-

einflussend
I

3. Bohioksal der Menschen:
I

a. in gutem 6. in bö.sem Sinn.
|

i. rdv de öalßto%'a JaQeiov ävaHaArlodr. A, vOv d’

Airi päKOtQa öaißtcjy (Alkcstis) K, äQjtä^g 6* fg

^OAiffUtov ävfß'Hiye nai fuv (Ganymed) i&tjKev da(-

pot'a poet., die Seelen der Menschen des goldenen

Litauers werden öaiftoveg. So entsteht eino Mittel-

stufe zwischen Göttern u. Menschen, eine zweite

Klasse niederer Götter. Von ihnen erhält jeder

Mensch gleich bei der Geburt einen Schutzgeist,

Genius {ftv6Ta}»ciyog toö fliov Menander), vgl.

iuTÖ roO ngoartraytth^v da//<ovo^ of^croi dyopivti

PL 2. f) (Athene) . .
.
ßeßiitiet . .

.
//«ti (Miftovag äA-

Aovg llf €>g yAg ot in^Acjoev rä ye baifttov If, ftf)*ag,

MOHÖg, ovy do(wovi mit (rottes Hilfe, Ta€»m d’ ^ r<i>

öaipovt liegt im Schoß der Götter Kord dai/tova

nach göttlicher Fügung, ftgdg öai/ioya gegen den

Götterwillen. 3* öai/tcjv naJixuög das alte Glück,

dro*' d’ d 6ai/4cjy A. b. b Verderben, Tod.

ftä{tog TOi fkii'itova öo>a<o If. yrwalng . . . nAijV rov

daißtovog (Blindheit) «S; Örter personifiziert als der

böse Dämon eines Hauses, einer Familie: IIAFtodevt- -

dö»»», d KAeirov öaiiujy, ST e= Teufel.

8a{^u>v 2 poet. = darjitfoy.

8a{vil{Jll ep. poet. ion. i. ac/. teilen. iiisbes.da.s Essen

Zuteilen, ein Mahl ausriebten, dafrd ra'i, ydßtoy, rd^-ov

einen Hochzeits- od. Leichenschmaus geben, nvd
r^a/re^2/ bewirten, ^€yy pe baioag wirst mich speUen.

nähren A. 2. med. sich bewirten lassen, sohmau-

son, vl u. nvö^ etw. od. von etw.; ttbertr. (Schmerz)

fressen, (Feuer) verzehren, verschlingen.

F. fut. baiotOy aor. 4?doiOa. pt. aor. pasg. hmedrig ver-

zehrt; med. pr. cj. 2 gg. dorvng, opt. 3 »g. dairOro,

5 pl. dorviKiro, impf. 2 $g. ftaivv = ^do/vi»o. fut.

da/oo/i04, aor. ^doiodi/r/v, pt. fuuoäfieyog. Zu
8a{o(iat (vgl. ai. diigate teilt) ep. ion. poet. 1 . pass.

geteilt werden, Aidionag, roi fuyöd dedri/anu //. da(-

€To< t)Tog wird zerrissen, bricht II. 2 . med. teilen,

a. Zuteilen, W nvt. b. zerteilen, rgefg ftoinag n etw.

in drei Teile. C. zerreißen, zerfleischen.

F. impf. ep. dorö^Tv, fut. ddo{o]opai^ aor. ddoöd/iTv,

iter. öaödotccTO, 3 pl. ep. ddooavro, pf. 3 gg- ^
^

daora«, 3 pL ep. deda/arar.

BaXoq 8 (zu doAü s verheeren) dor. s dijfo^.

8aY^^pb)V 2 poet. betrübten Sinnes, unglücklich

<andre: feindlich gesinnt).

8at^, (do^, i) ep. ion. i. (da/cj, ai. du brennen) att.

zsgz. dfdö^, Kienholz, Fackel. 2. (ai. dava-g

Brand, lat. duellum) nur dat. iv öat, Kampfoshitze,

Kampf.
8aC^, dorrö;, i) \ (ai. dätu Teil, Anteil, daloitatt

rjg, iß ep. > 1. Anteil, Portion. 2. in Por-

vog, f) ep. J tionen gegebenes Gastmahl,

Opfermahl, ttor) gebührend verteiltes, gebührendes

Mahl, auclt mit gen. HQfi'iv, mit 2 gen. H^rMrov balra

naxlfeiov ytQc€tv A\ Sa^TYjScv vom Mahle her.

3- (Mlg überh. Speise, Fraß.

8at90t{^ B. da/o.

AoiCoiO^, ou, d makedonischer Monat =s dom att.

Thargulion.

$atTOtXtVi^i 1^0^, d {bairiß poet. der Mahlzeit Hal-

tende, Schmausende.

8a(TT]6ev s. ba(g.

SatTpClKi) (da^r^jö^) ep. Fleisch zerlegen, verteilen.

SoUTpdv, oü, rö (ai. dätram Verteilung) ep. Zugeteil-

tes, Anteil, Portion.

8aiTp6^, oO, d (daiö/xot, ai. ddtar Schnitter, Mäher)

cp. Bp Zerleger, Zertoiler, Vorleger. Dav.

SaiTpotTöVT], 1}^, f) ep. Zerlegungsarbeit, Zerlegungs-

kaust.

8otlT\i{A(iüV, övo^, d (doxTV^) op. Bchmauser, Gast.

*Ivcyy (=s Kyklop); adj. schmausend, ävi]Q.

iß 8. baig.

Sat-^puiv, ovo^, d, f) ep.poet.8p i.(aus*da//-^oov,

balgi kriegerisch (gesinnt), Achilleus. 2. (dar/t^i)

verständig, kundig, geschickt, äAoytig.

8atfa) (aus *baSjo>, vgl. ai. du, dunbti brennt, quält)

ep. poet. 1. act. entflammen, in Brand setzen, ent-

zünden, fpXdya^ ^vAa., lu xogvOog aus dem Helm
auflodem lassen, r»)»' durch Feuer verheeren.

2. pagg.mxt pf.aety aor. med. entbrennen, brennen,

flammen, lodern, nOg bairro\ übertr. dnnr (Weroi,

fibyri, öooo dx:d))ri do.s Gerücht hatte sich schnell

wie Feuer verbreitet //.

F. aor. mrd. fda<>»#//v, ej. dd/;rai, pt. aor. pasg. dai-

e&rig, pt. pf. pass. poot. bebartU-yog, pf. 2 act.

drd»;a bin entbrannt, plgpj- ©p dfdi}r<r.

j

8ax^-6C^O^ 2 ((VifO'X’j) poet. Iterzkränkend.

' SaXETOV, oü, TÖ {biiKrxuv) poet. beißendes Tier, Gift-

schlange.

8axvd^0{zat pasg. poet. sich kränken, betrübt sein,

trauern. V'ori
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Sdxvtt— SdicTuXo^ 182 9aX4o{Jiai - 8a{Ji69to^

8dxv<i> (ygl. Ai. dd(^ati, got. tahjan rei6en, ahd. zangar

beißend, nhd.i^n^e) i. beiflan, von Tieren: W etw.

iL in etw., von MQcken: stochen, iav-

f^dv, von Menschen: sich in die Lippen beißen, bri-

;i^dKra dsrodvj^Kctv totgebissen werden. 2. ver*

latsen, kränken, betrüben, sbs. u. bes. im

pazi.^ iv XL izU Ttvi in, Über etw., mit pt.i

&Ho(>aag, mit acc. der Beziehung: bätcvoftai *p^xv^

(j9 Phil. 378 ttQÖg & *^i^ovöey nicht mit öt^x^cig zu

verbinden, sondern mit ^izitparo).

P, fut. bt^^opoi, aor. ibäHOVt pf pcui.

pai. Dazu

8dxo;, o^JS^ rö poet. i. Biß, Stich. S. stechendof^

od. beißendes Tier.

8dxpu, rd {dal. pl. ddK^voi) ep. poet. i vgl. lat. Mctm*

8dxp0^a, aroj‘, rd poet ! ma, altlat. da-

8dxptK>V, ov, rd I crunui, got.

tagra, uhd. Zähre) i. a. Träne, baXfQÖv, rigev //,

HOtvöy n aai Xvng MmoihI iany A'. b. alles

was wie eine Träne txüpfelt, Saft der Häume usw.,

jfeinayov, ri)s äxAv&tjS. 2, O^enslund der Tränen,

fiifuiay bduQVfta Trübsal senden.

8axpuo-Y^^C 2 (W. yey) poet. Tränen erzeugend,

8axpo6cc^ 3 ep. poet. J. tränenvoll, weinend, öan-

Qv6ey yeXdoaoa unter Tränen lächelnd H. 2. tränen-

bringend, ndAepog. Von
Sdxpuov, rö e. bäHQ»».

8axpUO*XSTl^^ 2 (;rf>rro>) poet. Tränen fließen

machend, Tränen em^gend.

8axpv>~nX(Oto> ep. in Tränen schwimmen.
8axpUppod<«> poet. sp. Tränenströme vergießen, ^/rr

nvi wegen etw. Von
SaxpU-ppoo^ 2 poet Tränenstrdroe vergießend.

SaxpUdi^crcaXTOg 2 (ord.Co) poet. von Tränen trie-

fend, Tränenstrom.

8axpt>*<rravi^^ 2 poet (ordjvu) = dem vorigen.

8axpl^6( 8 u. 2 (daKpi'Ci) poet. beweint, zu beweinen.

SaxpU^dtüV 8 (=s x^cfy) ep. poet. Tränen ver-

gießend, nvd^ um Jem.

SaxpUbi <ddK£>u) I. inlr. weinen, Tränen vergießen,

j>/. pass, betränt, verw'eint sein, aor. in Tränen aus-

brechen, X^Q^ vor Freude, avp<poQüg wegen, gew.

ini rfvi, occ. dos Inhalts: ydovg mit Tränen klagen,

ßXitpoQa mit Tränen füllen; Qberir. sp.

daK^üetv. 2. tr. beweinen, ro d u. W.

F. /ut. baHtjvoui, aor. ep. ddKoi'aa.

8axptHü8r]{ 2 {eibog) sp. tränenreich.

8aXT\)X.l)6pa, ag, 1} {aus baKrvXo-Ai'iflQa^ Aorddvtj)

(Fingor)handschuh.

8axTvXtaTo$ 8 sp. einen Finger lang.

8axxi>X£8cov on, ro poet. Fingerchen.

SaXTuXtOfXu^fa, ag, if tbfiKTvXto-yXiMpog) Kunst,

Siegelringsteine zu schneiden, Steinschneidekunst.
|

8aXTi)Xl0(, ou, b {bäKrvXog) Fingerring, Slogolring. I

SaXTuXoSetXTca) sp. mit dem Finger zeigen. Von '

8aXTt>X6>8ccXTO$ 2 (dc/xvti/a) poet auf den man
mit dem Finger zeigt, bewundert, berühmt

8<XXT0Xo^, ov, 6 {böco/tai, bi'^yofuu, lat.digiius) 1. Fin-

ger, ini baxTvXtjy avppäXXeaäal rt an den Fingern

etw. zusamnienrechnen, b piyag b. Daumen. 2. mit

u. ohne nobi'u': Zehe, dK^iot ^aKr^'•Ao^al auf den

Zehen E. 3-STngerbreita alsLängenmaße 0,0198m,

nlvKoftf-v' bdatrvilMg äfiifHi poet. 4 . daktylisches

Versmaß _
85Xio|i0lt dor. K btiXi:*>ym.

SoXlov, ov, rd, d<wim. v. baXög, poet. kleiner Feuor-

hrand.

AoiXlof I ou, b dor. s= dtjXtog^ b.

8öX6^, oü, 6 (aus *baJ-eX6g zu baut) ep. poet. sp.

Fauerbrand.

ASXo;, il dor. as J^Xog.

8a)Jid^<t> (W. bap^ vgl. lat. dornare, got. tamjan, nhd.

zähmen) ep. poet. i. bändigen, zähmen, Drjvot*^

dressieren, Obertr. bvpby pi^yay. 2 . verheiraten,

ins Ehejoch bringen, vermählen, nvd ärbiti.

P, ep.; 3 fg.pr. zordehnt 6<vid(;i, 3 pl. bauoaöty^ /ut.

baftäaaoi, aor. Mäfiaaoa.pass. baudcOiiy, baftaoOdg.

AapiaTo^, ov, 6 (W. do^i) poet Beiname des Poseidon

SS Hossebändiger.

8oi{JldXT], tjg^ h \
(6a/idy.i) Kalb, jxinge Kuh; poet

8d{xaXl^, sag, ij j junges Mädchen.

SapiaXl^'ßoTOg 2 ißdoKa) poet. von Jungen Rindern

beweidet.

Soi^OiXt^^, ot>, 6 ibapd^(j) poet sp. bändigend; subst.

Bezwinger.

8flcpi0lX{^(i) u. med. poet. s bapd^a.

SaptaVTl^p, i,(iOg, 6 (W. da/4j poet. Bezwinger.

Sdpidpi agrog, fj (aus *dd/<o^ zu böpog s= Hausstand,

vgL ep. poet Gattin, Ehefrau, Geliebte.

Aapt-dpäxo^y ov, b spart. König, nach seinem Sturz

von Dareios I. cufgonommen.

AapiadCa^y ov, 6 Name eines Athleten.

SaixadC-plßpOTOg 2 (fiaorög) poet. Menschen be-

zwingend.

Sapido-ttnco^ 2 poet. rossebändigend.

Sa^aaf-fpoiv 2 lg>Qf)y) poot. Hei'zon bezwingend.

coro^, 6, f) igx'jg) poet Menschen be-

zwingend.

8ajxao{-^6(i>V, oyog, b poet. Erdbezwingor.

Aa^OUJXO^y oO, NT Hauptstadt Syriens. — Aa-
(iaaxT]v6;, b Ki&w.

Aa^aTTjp dor. «s d^/oin^Q.

8apic{<i>y Sd^ieVy Sapn^jxevat s. do/o'du, bdpytiftt.

AapiCr], i) Gottheit in Epidauros.

i Sdpivat^ äol. s bativgg.

I

$afxvdb)y Sd^VT]fXt (vgl.Aa/id,Cu) ep.poet l.act er-

liegen machen, bäuidigen, bezwingen, dyb^Cty,

Ovfidy; med. ss aci. 2 . pasi. bewältigt werden, er-

liegen, den Bitten jmds. nachgeben, sich erbitten

lassen, abs. u. ö;tö, fu rtvog; bnö uvt, rtyl erliegen

vor, riW auch: v. Jom. Gewalt erleiden.

F. pr. 3 sg. bapvg, impf, ibdtrya, ep. auch dd.Mva,

Her. bdp%’aOHe] pofs. pr. bdurarat, impf, bduvaro,

aor. 3 ibdfttjy, 3 pl. bdfwr, rj. ba/tiy->, ba^tria, inf.

bauf/ym u, imp.bftT)bi/Ta, iu/.bntjOifvat

(v. ind. f.binfürjy), pf bibfnjfiat, pt. bcbpri/tfi’og,

plqpf. 3 9g. bibfoixo, 3 pl. brbfitfaro.

8äpO'86xo^ 2 dor. = btjuo-bÖKng das Volk fassend,

d)>OQog volkreich.

8äp6o|xai dor. » brjpbitpat.

Säpiooto^dor. K btiu6ötog\ba,noaia, ag, f} (erg. öKtjt’t)):

ol dnb bafioöiag u. ol mgi bapoatay Zeitgenossen des

spartanischen Königs auf Kriogszügen.
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Sa^i^at—Sdiravo^

8a|i6<i>9t 8. dofid^ot.

$d}X(fü{lATa, C3V, rd dor. sc bfjßiöiftaxa das Volk er-

götzende, öffentlich gelungene Lieder.

Aailu>V, civ0S\ ^ Sophist u. Musiker.
|

A3v acc. buk. «s Zdv v. Zeü^. \

Aciva , iiSt fl (od. rd) St. im Süden Ksppadokiens,

j. Kilissa-hissar (La. ßöava). I

Aotvdr)) riSf fl T. des Akrisios, Mutter des Perseus. I

Aoiva6(, oO, 6 S. des Belos, Br. des Aigyptos, Grün-
I

der ron Argos. —' AoivaoC Danaer e Aigiver, dann I

Hellenen Qberh. — AttvatSoit, ol Nachkommendes
I

Danaos. — AavOttSsf, ov, oi die 60 Töchter des

Danaos, sprichw. sp. i$ rötf ujv äayaiöcjv ni&oy
:

f}ö(i<xpoQ€ty vergeblich sich abmUhen.
|

8oivc{^<ü (aus *dav£Oiöjcj, ödvog) i. aet. Geld auf

Zinsen geben, verborgen, ausleihen, W nvi, fnl röa<p

auf Zinsen, istl xolg atüfiantv (so daß die Personen

hafteten, also bei Zahlungsunfilhigkeit dem Gläu-

biger verfielen). 2. med. eich Geld leihen od.

borgen, abs. u. ri, fni nvi auf etw., elg ^
Sdvctov 00

,
rd (aus *öayMioy vgl. Mko^) 1 auf Zinsen

8dvcia|Jta, oto^', tö (ftavf/^6>)
j
gegebenes

Geld, Darlehen, jtoitlfföai = davri^^dat,

fv baveiotg yet'ifidat in Schulden geraten sein.

8avci9]Jl6{, oO, 6 [davci^o) das Ausleihen des Gelder

auf Zinsen, Wucher, inl ttm auf etw. (Pfand od. ge-

wisse Zinsen).

8av{€)tonQg, oü, 6 {(ßavei^u) Gläubiger, Wucherer.

Dav,

Savct<rctx6g 8 sp. zum Wuchern fähig, wucherisch,

iQyaaia] $uh»t. ö Wucherer, Glüubiger.

8av{5<») A’r*s

^dvog, ovg, rd (SV. da teilen in Öuio^ai) poct. Zins,

Wucher.
8äv6( 3 (aus •öonvöi-, •Öa/eövd^) ep. poet. brennbar,

trocken, Brennholz. Von

Sdo^y oo5‘, rö (*dd/o^, öttiij) ep, Fackel, Feuerbrand.

8 poet. => ödiog.

Aaot>ef8, 6 NTm» JaßA.

SaiCGlVGtü) i. act. Aufwand machen, anfwenden,

abs. u. n', ei$ u. dfiqd n auf od. für etw, 6u rdv abroö

u. ht t€>v Idtcjy aus (von) eigenem Vermögen, togov-

tas fxiytdvas (acc. des Inhalts), rryv jtdXtv die Stadt

in Ausgaben stürzen, durch A. erschöpfen, önd rdoof

öanavdodai erschöpft, aufgerieben werden. 2. med.

von dem Seinigen aufwenden, W clg ri etw. auf od.

fhx etw.

F./«f. da^ra»'»;ow usw.; pats. 3 pl pr. ion. A<wra-

vioyTaiy aor. aktivisch /rar. 5, 43- /r. 15, 156. 255,

p/. sowohl medial als pass. Von
Saicdvy], tis, ii (vgl. lat. dapif damnum)

1 , Aufwand, Au.sgahe, Kosten, ab«, u. etg, m(U u
für etw., mit grt^ dessen, was aufgeweiidet wird,

jjl5»j/idT6>v, dandyti mit in/, es kostet wenig.

2. Mittel zum Aufwand, Geldmittel, fiandvrpf

ßteiv, Gvfiq^ioetv. Neigung zum Aufwand, Frei-

gebigkeit,Verschwendung. ti^ tjU <pvGet angebomeV.

8oi1cdvT){Jia, atY)^, rd (örmavdro) Autwand.

8aYtavY]p6g 8 I t<Vmdi'v) i> Aufwand machend,

Sditavog 2 J
verschwenderisch. 2. Aufwand

erfordernd, koatspielig. nö/.ruog. — o*/r. -VTjpdJg

mit vielen Kosten.

SdiceSoV—Sdao }Jta t

So-'lCtBov, ou, TÖ (aus *6ifi^jtedov, 6ep Schw'undstufe

von ddfiog, also =s Hausboden) i. Fußboden, Haus-
fiur, Estrich, r\ntx6y. 2. Frdboden, die Flur.

Sdtctg, ido^, fl (Fremdwort) Teppich.

SdfTTü) (aus vgl. Ut. daps) 1 . ep. aerreißen,

zerfleischen, zerstören, fressen, tk/xfov., "AVro^xi.

2. übertr. quälen, peinigen, verzehren, ovyyoiq ddnrry-

ftcu ttioQ A.

SdpYjxa 8. ÖQdyfia.

Aapoavfi], rig, i} St in derTroas, später AdpSavog,
ot>, //. — Aflt^aveug, d<jg, ö Einw. AapSavfg,
(öo^S) f] (erg. y^i Gebiet von Dard. — AapSctviot,

AapSavot u. Aap5av(b>vcg, ov, ol Dardaner,

Einw. dieser Landschaft, Stammverwandte u. Bun-
de.«genosson der Troer, von Aineiae beherrscht.

AdpSavog, 00, ö S. des Zeus, V. des Ilos, Gründer
Dardantas. — AapSdvtog 3 nach Dard. benannt,

.laQMvuu ttvXoi in Troja. — Aap8avtSy]g, oo, ö

S. od. Nachkomme de« Dard., z. B. Priamos.

$ixp$QtlCX(i) (ödjTTo mit Intensivredupl.) ep. 1. zer-

reißen, verschlingen, zerstören, ri 2. flbertr. Kr/)-

ßiaxa verprassen, pz do^öd^rrrj nddog verzehren Ar.

AdpSotg, ato^, ö rechter Nebenfluß des Euphrat in

Syrien (od. Jdgdav», axog u. Joodda^. oko^').

8dpCtx6g, r^, ö (aus *öag€trHog von JoQFlog oA au.s

babyl. danku entlehnt) persische Goldmünze (Da-

reiosd'or) mit dem Bild eines Bogenschützen auf der

einen Seite, 20 attische Drachmen, etwa 15 M. wert,

axaxifQ,, mit Fortlassung der zugehörigen Münz-
benonnung Orarr)o auch subst gebraucht

AapfitO-ycvi^g 2 poet von Dareios abstammend.

Aapetog, oo, 6 (/larayatviu au.s (far halten u. *rd/uf,

M.Viisu das Gute) i. Dareios I., 6. des Hystaspos,

regiert 521— -ISo. 2> Dareios II. Nothos 424— 405.

3. Dar. III. Kodomannos äJStJ— 3.'K) v. Chr.

8ap6dv<i) (W. ai. drdti schläft, vgl- lat dor-m-io)

cp. poet schlafen.

F. aor. ep. ifiQaüoy u. ÖQadiety, att iöaQdoy^ öaQOriy^

pf. brbdQÖtiMk.

8dp^ßtOg 2 u. $dp6g 8 dor. ss bjiQd-ßiog u. briQdg.

Säg, i) B. fMtg.

Saaao6at, SaadoxsTo s. boioiuu.

Sd'(JXTog2 (Oktä u. öa=^a SS Ötd) i. ep. sehr schattig,

('Xti. 2. poet. übertr. ambuscht, dicht behaart.

Aa<TXuX(e)tov, 00, rd St. am Südufer der Propontis.

AoKTXuXtTtg GaTQajiria bezeichnet nach der Haupt-

stadtDa-sk^ilon dieSatrapie •pQvyia itp' ' EXXtiöJtöyu^

od. Mäx(j ^o;’ia.

Ad(TX(i>v, cjKo^, ö i. Hügel bei Syrakus. 2. Grün-

der von Kamarina.

SdtJpiCDOlg, eoxg, fi (Aaoyjfilo, öaGnög) Verteilung.

Sa^lloXoY^ü) (iVio/<o-)idyo^) Abgaben aammeln, Tri-

but eintroihen, nrd Jem. besteuern.

SaolloXoytOC, a^c, ;<^aoao->löyo^) sp. Eintreibung

des Tribut«, der Steuern.

Sao{Jl6(, of>, 6 {(Ktnopat) i. Teilung. 2. verteilte

I

Abgabe, Tribut, Steuer, auch pl., daapov ipFQrtv

I

Tribut geben, djTO^'^yriv, (Dro5<öö»'m u. d/rojrcfiJtFty

I (mv) entrichten; übertr rivfty Vorteil gewähren.

Saopio^opdü) poet. Tribut, Steuern entrichten. Von

SaO{iCMpopog 2 (q^t^^o) tributpflichtig, zinsbar. rn*<

u. Ttvög.

Sdaoixai, $da9aa6aii s. öaiipioi.

188

Digilized I
'

Tibor2
Schreibmaschine
dan dao dap dar das 



jaoitXi^s—8i 184 -5t -84»)<n5

8a-<niXl^(, flrog, A, ^ (PrÄfix &a u. W, tpll, fpöt
j

nifien, zupfen, zerren) poet. »ehr, mit Mncht reiüend, I

zerrend; dazu fern. da-<ncXf]Tl{ buk. foot.'ICQtvvg,
j

* £Wdra.

8a0\»-xepX0; 3 buk. mit dichtem Schweif.

Saot^jxaXXof 2 ep. poet. mit dichtem Vliefi, dicht*

wollig,

SaauViU (dooi’t^) poet. dicht machen, KÖQvg ütneiat^

fianvvofuH^Tf roÜschweifumtlattert.

8o(9t>-7CiuYü>v, ö, i) poet. mit dichtem Bart.

eto, u (auH *d«ntUy vgl. lat. denstu aua *dent-

to») dichtbewachsen. J. mit Haaren, haarig, rauh,

nvö^ mit, V. ctw. mit Laub, dichtbelaubt,

§Cmes- 3’ Bäumen, dichtbewaldet, abs. u. nW
u. Ttyög,

8aa\KOTCpvo^ 2 (or^^vov) poet. mit dichtbehaarter,

rauher Brust.

SatavTl]^, r)TOg, ^ (dodM^) Stärke des Hauches, Aspi-

ration.

8c('Tdo|I0Ct d. m. {ep. u. ton. Nbf. v. daiofuu), nur pr.

n. impf, 1 . teilen, verteilen, zerteilen, HQia, äptpore^

Qot ^ivog 'AQf^og damivroi haben gleichen Kampfes-

mut //, ;ifd(>Ka nooai zerstampfen, ^mao6ir4K>i5' zer*

malmen. 2. zuteilen, nv^ rt, sich etw. zuteilen wa

annehraen, gen leben (rtvö^). Dav.

8aTl^piO$ 8 poet. verteilend, ni'ö^ etw. and
OO, 6 poet.Verteiler.

ido^, 6 Meder, Führer der Perser bei Marathon.

Acitov, ov, rd St. in Thrakien.

AotuXf^, i6og, i) St. in Phokis, 5stl. vom Pamab. —
AauXia, a$, ^ Gegend von Daulis. ^ AabXtO^,
ov, ö u. AoiuXtCU^, icig, d Kinw. des Daulischeti

Landes; fern, za letzterem AauXtd^, ^ Dau-

lierin, Beiname der Philoinele.

8<XuX6^ 3 (zn lat. durus) poet. dichtbewachsen, ver-

steckt.

SottMO äol. schlafen.

Adfvac, ol, Ih}Xoiföt(u fester Grenz- u. Waifcnplatz

in ünterägypten.

8d<pvT), tjg. i) ep. Ixirbcerbaum, -zweig, Lorbeer.

8a<pVT)(popc<a> sp. Lorheorzweige od. -kränze tragen.

Von
8oi(pvr)-fpöpo^ 2 poet. sp. Lorbeerzw’eige od.

-kränze tragend.

Ad<pvi^, töog, 6 1, Heros der Hirten auf Sizilien.

2. Milnnornamo.

Aa^vou^, ohvroi;, d Ort bei Klazomenai.

Sa^vcüSv]^ 2 {elftog) poet. lobeerartig, mit Lorbeer
[

bewachsen.

8a-^0tvc6^ 2 1 ep poet. (da= .Ca= did) 1 . sehr blu-

SftHpotvdg 2 / tig. 2. blutigrot, rotgolb, af//an

vom Blut, X^civ, braun: derdg.

8<X^^Xcca, ag. ij sp.ÜberfluB. reichlicherVorrat. Von '

8a<ptXi^g 2 (do/rdv»; u. W. li gewähren a dopem I

praebeusT) I. von Personen: viel aufwendend, ver-

schw'enderisch, freigebig. 2. von Sachen: roieh-

Uoh, zahlreich, im Ühertlufi, ^(n)dria. — adv. -Xüj^

verschwenderisch, C')**-

8c (hiiiw’ci.Hender Pronominalstamm ,da^) Partikel. I

gew. an zweiter Stelle im Satz, öfter an dritter usw., I

Kol Toi>^ in' dQxnlg di A*, 1. entgegensteUend: aber, I

hingegen, dagegen, und zwar mit ftiv im Vorder-

gUede: uXA' ci iicv dwoofs« ... ei di ut //») dtOwOtv i/,
j

ohne/i^, wenn auf den Gegensatz nicht vorbereitet

werden soll: q.'i>ydg Xdfuog, mardg di Kvq<^ oT Ai

ohne vorhergehondea oT fiiy; di steht ferner bei

Wiederholung desselben od. eines gleichbedeutenden

Wortes; ädueel ^cjnQdrTjg, ddocrl di xai X, auch in

Fragen u. Antworten: und doch, endlich nach hy-

pothetischen, komparativen, relativen Vordersätzen:

d di i^nrufftuig . . . ijfuig di noXfpt)ooftt:v X. 2. bei

schw'ächorem Gegensatz einfach gegenüberstellend

und daher verbindend, anreihend: und, denn, näm-
lich, ja doch, ja, also, öfter gar nicht übersetzt,

und zwar beim “Cbergange von einem Gegenstand

zum andern: roty*'tQ iyc) igio, öv di Ovydeo II

y

in

erklärenden Zusätzen u. Parenthesen, nach Parti-

zipien, insidi) u. anderen Konjunktionen. 3- ••'Ver-

bindung mit anderen Partikeln: XQll— 8^ aber auch,

andrerseits auch, ob$i— 8d auch nicht, Ar «alaber

auch, aber sogar. 8^ Xe (Ai^^r^) und auch, aber auch,

8i dagegen, 8i 8l^ aber doch, nur aber, 8i 8t]

xa{ nun gar auch. 8d dagegen, 8 OUV jeden-

falls, indessen, ei 8^ autior w'enu.

-8e enklit. Sufiix, Pronominalstanim ,da' i. bei No-

minalformeii, meist im acc., um die Richtung od.

Bewegung zu bezeichnen, nach, zu . . . hin: OcAu/«-

növdcy öfter mit etgi elg &Xade, scheinbar mit ym.:

^eAöoAc (sc. A<i>/ia), seltener bei Adjektiven: ovAc

Aö.moi'Ac. 2. beim pron. dem., wie äNc, roidö4^r,

tooöoAc, hinweisend: der da, in rotoAcooi sogar de-

kliniert

Sca^XO (aus *dijaTO, W. Ai glänzen, lat dies, vgl.

Aodooaro) en. (einmal) er schien.

Siypicvog, 8c8eY^ai s. Ac^/ia« ov. AriKvi'^r*.

8c8da96at, 8^8ae, SeScti^xa, 8£8au»g s. Aa.

8e8aiaxat, 8d8aaxai a. daiimat.

8c8daxat st. AcArKroi s. dix> 1.

8e8T)a, SeSi^ci s. dato.

8^8T]y(iat, 8i8v]x^
8e8ta s. Af(A<u.

8c8i(TXO|iat 8. dnditiHouai u. dos folgende.

8e8i9XO|xat, 8c8ixxo^at, ep. 8et8iaao^ac d.iTL

(aus *de-dS-i-uju^t<u, W. dJ^i, Ac(Aw) i. sich fürchten,

zagen, in Schrecken geraten. 2. in Schrecken

setzen, nvi durch etw., scheuchen, verjagen, rird

drrd rtvog.

F, fut. ep. ÄCiA/^uoi, rtor. it\f. detdi^aQdai, pt. ArAi-

^fievog.

8e8^i^axO| 8£8ptT)(iat s. Au,avd(.>, dän%>nfu\ 8e-

8|X7]|ji£vo{, 8ä8jlY^XO auch von A^y<<^-

8£8oixa s. Art'Acj.

8e8otXu> dor. ;>r. » AiVAcj. AifArwKa.

8c8oxy)lxivog 8, pt. pf. med. v. Ao»«i<>. ep. emartend,

wachsam.
8£8opxa 8. digKOHOi,

8^8oUTta 8. Aoi'/r/cj.

8E8paypiivo^ s. Aodoo'vmi.

8c8pO|ia 8. rgi)w.

SeSuxetv dor. » AcAck« rui.

8seXo^ (aus *dijF/.og od. dijaXngaadfiXug. vgl. ri*«V/-

eAo^) ep. ziohtbar.

8^7|p.a, aro^c, TÖ 1 {dio IV.) 1. Bitte, Bittgebet, Ar»y-

8er)a(^, txig, i)
J

oo» od. Afi;/ia ArrO*^ai mit folg. In/,

dringend bittun. 2. Bedürfnis.
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Stv]Ttx6^— 8c{xvu(iai 185 8c^xvu|ju—Acivfa^

S€T)TCx6^ S sp. bittend, flehend.

ScT s. öicj ni.

SctYJJia, aro^, t6 ibr:iKi^fu) Gezeigtes, Probe, Beispiel,

Beweis, öeiyfiarog ivnta beispielshalber,

q>4(>etv ein Beispiel gobon, iu</^Q€tv einen Beweis

liefern.

AcTYftAi TÖ Örtlichkeit im Peiraieus zur Aus-

stellung von Waren, Warenhalle, Bazar; übertr. 6ely~

fi<x (hkCjv. Dav.

SctYpiaTtl^b) A'7’ öffentlich zur Schau stellen.

ScfSextO, *OtTO s. beiKVVfiai.

Scc5l^}Jt.Ci>v, ovo^ 2 (Ae/do) cp. feig, furchtsam.

Sci'Sia, SefStOi s. 6e.ib<^.

8ct$l(JXO(Mit u. ArdiOKO^ot i,br)biOHO^ax^ Intensiv-

redupL be-boc-aKo/tai zu i^bcwfmi) tl. m., nur pr. u.

iiupf.f ep. begrüben, bewillkommnen, binaX

SS zutrinken.

8et8{<KTOiiai s. öc6<'OKo/4ai.

ScfSotxa ep. SS ArAcHKa. Von
8cC8<i> (aus A^/o^'a,W A/ct, A/c, lat. di-rur, elfraal bei

if, wird aber von Kauck überall durch belbta ersetzt'!

J. in<r. sioh fürchten, in Angst sein, ne^ rtvog u.

Tiw, imig nvo^, Afupi xivi um, für jem. od. etw., ptru

9>^o/, Ao/»w/9r.) durch den Lärm erschreckt werden.

2, tr. fürchten, scheuen, deo«»*, rifV imtgßoXijv vw»»

ÖQixtrv pi) nQOKaTaXi)<(HFiii JT, im abhängigen Satz

6igy 6jt6>5, pt'i (daß) mit cj. od. opt. (ind. e dOO Atr/Aw

. .

.

vi;/ir^rra cZnet', wo der Satz als indirekte

Frage aufgefaßt u. konstruiert ist: ,ich fürchte, ob

nicht etwa die Göttin alles nach der AVahrheit ge-

sagt hat*, was der Sprechende nicht wünscht i, Ajtcu^'

pt) mit ind./ut. od. cj., «») ob == vereor nc non, dsgl.

6ig oA; mit tny. s Bedenken tragen; r6 ArAu>^ Scheu,

Furcht.

F4 fut. beioopoi, aor. ^6c<oo i/bbeioa aus ibj^eiaa),

pf. mit Präsenshed. 5d8(a (ep. AoAia), bibpiev

od. bebiamw cj. ArA<j/, tmp. ArAid» (Ar4A4di>, v\f,

AfAieroi, pt. bebtdtg, pl'ipf- AVAioav, ^bebieaav X
;

pf. mit k: 8^8o(xa (ep. AcfAowa); ep. Formen

sind noch inf. pf. bnbipry, plqpf 3 tg. beibie, 3
pl. beibtaav.

8ctcAedta> IbeieXog) ep. Vesperbrot essen.

8cteXlv6^ 8 buk.
|
abendlich; rd betXtvbv adv.

8ctXtv6^ 3 poet. ap.
j
gegen Abend. Von

8cUXo$ 2 ibeteX^g aus *bFeX6g aus *A«'ö-RAd^, vgl.

ai. dom, döfu» Abend, Dunkel) ep. nachmittäglich,

abendlich; subsl.b Abend.

Scixavdoixac med. (Ar/K-, zu beitevvpat) ep., nur in dem
zerdehnten impf. bFuim'öcjyro, iitraot, bejtaootv be-

grüßen, bew'illkommnen.

Sctxoivdü), 3 sg. impf. iter. betKavaaGnev {bn'KVvpi)

buk. zeigen.

8t(XY)X{xxa^, A dor. = Ae(K»;Aion)*,*, 6 Darsteller.

Schauspieler. \’on

8cCxi]XoV| Oe, rd (AWKi’M/a) ion. sp. mimische Dar-

Btellung, Bild.

8cfxviJ^ai (A»)K»»t';iai, vgl. ni. da<^n6ti dient, huldigt,

verehrt, dantti verehrt-, W. dek verehren, beginißen.

zu W. dek die oftVnon HiUule binhalten, vgl. «VKoimi,

bixo/iat) d. m. ep. bewillkommnen, begrüßen, uvd

nw Jem. mit etw., nvftFXX.oig zutrinken.

F« bFAKy\>ft€vog begrüßend, pj. 3 pl. betbFxnxai, plqpf.

S pl. beibixaxo, 3 sg. Ari'Arxro.

8c{xvB^e u. u. med. (vgl. lat. dieo, got. teihan,

ahd. (ihan, nbd. zeihen; ahd. zeigön, nhd. zeigen.

1. Beigen, zum Vorschein bringen, hen’orbringen.
|

2. an-, auf-, vorzeigen, lehren, nachweisen, be-
J

weisen.
{

1. ri nvi etw. jem., tJg rtva auf jem. (mit dem
Finger) zeigen, nvd n einen als etw. zeigen, von
Künstlern: darstellen, rdv .fco. 2. rolg ;ra40(>-' A

n A^04 woifZr, AounVv Arofvvwv ofo^ ^ X, mit folg.

An, d>g, et, indir. Fragesatz, endlich pt, im nom. od.

acc. — Scheinbar imperz. steht Acf^i (erg. ö

es wird sich zeigen.

F*. y«<. bci§6), aor. ^An^. pf bibcixa; pas». pf. bi-

betypai, aor. ibcixbt}v, fut.bttx&ffiopat', adj.verb.

betKxiov, AfiKrro^; med.fut. bci^pai, aor.ibei^-

/ii/v; ion. bi^, ibe^, bibeypai^ ibix^q^. Dav.

8ätXXtx6g 3 sp. zu zeigen geschickt.

SttXaiviä sp. feige handeln, zagen. Von
8c{Xo(lO$Sep. poet sp.ssAeiild^ elend, bedauernswert.

8ctX~axpCü>v, <uvo5, A \ poet ganz unglücklich, Un-
8tfX-axpo( 8 j

glUckswurm.

SäfXexo ep. La. für bitoero.

8e{X7], ijg, f) (Ae^Ao^)Zeitvom Mittag bis zum Abend,

Nachmittag, belXt^g {öeiXqy buk.) abend-«. pexL**> ^QO
bciXtjg, äpa beiXg, neoi (Apq)ij beiXt/y Kgi-day früher

Nachmitteg (nach 12 Uhr), pi}^ beiXqg dqiiag später

Nachmittag. Abend.

SstXfa, ag, h {bciXog) Furchtsamkeit, Feigheit,

Nichtswürdigkeit

8$(X{aac^, eog, h ep. =:dem vorigen. Von
8&tXeda> sp. A'?' zagen, furchtsam sein.

8ctXlv6{ 8. AeieAivd^.

8(tX6^ 8 (W. A/>t in An'Afi)) 1. furchtsam, feig.

2. niohtewürdig, gemein, Ktobr]. elend, im-

giücklich, ohnmächtig, w /loi iyf'o bzxXög Jf, iyyvat

armselig.

8cT(ia, arog, TO ibdbio) 1. Furcht, Schrecken, nyog

jmds. od. vor etw., ig beipa neotiv. iy btiftaxt koAc-

oxAvat. 2. Furchterregendes, Bchreokbild, d»

Ov Koi nAv beipa Ungeheuer ganz u. gar S.

8(t|Jiat u. i. a. bißtu.

Sci}Jia{v(U (brlßta), nur pr. u. impf. i. ep. poet in

Furcht sein, erschrecken, ab«, u. ti, nvd vor etw. od.

jem., nrQi u. dßnpl trvt, Awro nvo^ für, um etw., mit

pt), mit acc, des Inhalts: Ar//i‘ ö ArmoxVfi^ K. 2. tr.

in Furcht setzen, erschrecken (nur 1*1. legg. p. 665 e).

$£lfJiaXio^ 3 {beißta) i. poet furchtbar, schrecklich.

2. buk. furchtsam.

8et^axo->(TxaYl)^ 2 (orö^u) poet. Furcht einftößend.

$6tpax6(>> (Aeioa) ion. poet. Furcht eiuflößen, er-

schrecken, TO'd.

8c£lIO{iev u. A s. biiiu.

Ae?lXO(, Oü, 6 ep. Schrecken (personif), Begleiter u.

Diener des Ares.

8ctv, inf. V. Accj II., öfter z«gz. aus dem pt. abs. beoy

da, während, obgleich es nötig ist

8äTva| A, f), TO (vgl. preuü. dei man u. va, ve thcssal.

= Ae in «t>Ae) der u. der, ein gewisser; tA brlvfi

auch SS nocli eins, a propos.

F. zuweil, indecl., gew. gen. belvog, dat. Äefvi, acc.

Aef»'0, pl. btiveg, briyi.iy, Art*'0^\

Actvfcig, «i*. o Geschichtsschreiber um 2M0 v. Chr.
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5eivo0iTT](—$ciirv(^<i> 186 8ccYrvoX6x^^—ScxaYcivtt

Sctvo-6iTT}9i OVy 6 {ri&r]fu) buk. Unboil Btiibend.

8civoXoydo(Mit (f. m. {Öetvo-XöyoSj A^yci) ion. »p.

sieb hoflig beklagen, mit folg. 6n.

Acivo-|tdvii}{, ovg, 6 I. V. des Gelon u. Hieron von
Sizilien. 2 . S. des Hieron.

SeivoitaOcü) (deivo-^radr)^, TtaÜelv) sieb boftig be-

klagen.

Sctv6-lCOU^, -nodog, ö, 4 poet. furchtbar schreitend.

8ccvoirpocT(i>icd(i) {davo-nodaonog^ nQÖctMov) ep.

ein furchtbares Gesicht machen.

Seev6^ 8 (aus •d/rio-vö^, •d/iö-vo^*, vgl. Ar/Aci, 6^og)

1. furchtbar, schrecklich, geftlhrlich. I

S. gewaltig, groß.
|

1 a. außerordentlich, erstaunlich.

!

b. tüchtig, geschickt

e. Bhrfurcht gebietend, ehrw'ürdig. erhaben.

1. ue^paXr) dervofo m.lu>QOv öetyj) II, neulr. sg. u.

pl. adv. gebraucht: detvöv öe^KÖpevogi doyd d* bnd-

d^ tÖdiv II, JTdvra rd drtvd naoffv furchtbare

Streitmacht, sonst aber bedeutet rd drit'd Schreck-

nis, Gefahren, z. B. dcdt^oi, ^/>ocjjfirvcöTr^^

rd d^tvd
I
detvd jrotelv u. betvdv tartv ei er (das) gebt

KU w'eit wenn, darnach euch aec. c. inf., dagegen

decvd jro<£fodai, seit, ttouly mit in/. i'Ür schrecklich,

empörend halten, übelnehmen, iy 6av<^ elva* in

furchtbarer Lage sein, odd^ drivdv r/»'cu es sei kein

Grund zur Furcht, nvd dnvd ^Qyü^eeOat, drii’draro

irocetv nva jem. arg zusetzen, drtvoM ylyverat pr) es

ist zu fürchten daß, u. aufs $ubj. bezogen: otW'v

bavol, prj dnoaricioty Htr, drivd ndo;j;r<»' schlimme

Erfahrungen machen. 2. St. heivmaTOg öaiMtiö

i^oda übertrafst dich selbst .V. b. buvög ciKOvopog,

betvbg rd TDfoOra, mit rtv^ mol, äp<pi n, m'Qi vxvog

in etw., mit in/.: Xe)>etv, q>ayciv außerordentlicher

Redner, Esser. C. all>ol6g rk poi itsoi ... betv6g xe

H, dav^ Ot'ög. — adv. auiserordentlich, ge-

waltig, schrecklich, 6etyC>g ^ <pvXoit(}ai eh’ot sehr

auf seiner Hut sein Iler. Dav.

^CtvdxTjg, V^Si 4 Furchtbarkeit, Strenge,

H&rto, rci>v vd//6>v. 2. Gewandtheit, Klugheit,

Tüchtigkeit, ij f/v rotg Xdyoig) Ö€iv6rt{g gewaltige

Bedegabo.
8ctv6<«> (drtyd;) schrecklich machen, übertreiben, fni

rd pei^tyv vergrößern. Dav.

Sciveeotg, r) i. Übertreibung. Entrüstung.

dmog, ö, fl poet. furchtbar blickend (Eri-

nyon).

$cfoV$, roü 8. beag.

Sctitviii) (drlrcvmO die (Haupt)mahlzeit halten, speb

sen, schmausen, iro^ nw bei Jem., aber d^d xtvog

bei jem. Parasit sein; ri, rd dymrov das Frühstück

als Hauptmahlzett genießen, eig ydpovg das Hoch-
seitsmabl mitmachen.

F. fut. dfwrvr/0<u, pfqp/ ep. dttVim^i/Krtv. Dav.

$c{7TVT)aTo;, on, d ep. Essenszeit und

SctTTVTjT^ptOV, ov, TÖ, 8p. Speisezimmer.

5ci7rv7jTl^5, oO, d (dwjr»'«.») Tischgast. Dnv.

5ct7rvT]Tlx6( 8, adv. poet. oßkUnstleriscl).

grtstronuim.sch.

8((7Tv{^(i) (defJTVov) Jom. die Hauptmahlzeit einneh-

men lassen, bewirten, xtvä.

F* pt. aor. ep. dcizrvtoöa^.

I

$€ttCVo>Xd)^0^ 2 poet. auf Gastm&hler lauernd.

ScTtcvov, ou, tö (verw. mit«>airdr^, lat. dap$) 1 . das

Ks.sen, Mahlzeit, Hauptmahlzeit gegen Sonnen-

untergang, iroielodat, 7rai»aCK€t>d^^ada(. 2. 9. Speise

üborh., oböl brinvov iycti. b. Futter, Fraß, eb Öd

Ttg IjrrtoiOtv bflnvov ddrtj //.

SctlTVOlCOCdo^l metl. (*beurvo-noi6g, noUo) sich

eine Mahlzeit bereiten lansen, essen {<iet. sp.).

SfiCItvo-^dpo^ 2 {«plgcj) sp. die Malilzoit auftragond.

AccpaStiüTT)^, oo, d Bewohner des att Demos .iet>

(yibrg, ot.

$c{l)pd^, dAop, ff (aus *d/£>odd-, vgl. lat. ditrtum) ep.

poet., dor. öriQbg, Bergrücken.

$etpi^, fjg, ii ep. poet., att ölQf], dor. bi^Qa (aus

*g"ervä, vgl. ai. <^rira Hais, Nacken) Hala, Kehle.

Sstpo-XbireXXov, oe, rd sp. Pokal mit langem Halse.

8etpOTO}Jldb> i^betco-ropog, T^pvij) ep. den Hals ab-

schnoiden, den Kopf ab.schlagen, rod.

$cfpo) ion. poet. =. blQi^i.

$etaa(, dere^ u. ä. vgl. bvibey.

SciO-1^Vte>p, ooog, d, i) {dr/dru u.dvr)^) poet den Mann
fürchtend od. achtend.

8Ktai8a(pU>via, a^, fi sp. Furcht vor den Göttern,

i. Frömmigkeit 2. Aberglauben. Von

I

8ci9l^aipUi>V, ovog, 2 (dci’dr.i) I. gottesfÜrchtig,

^ fromm. A’2’ abergläubisch.

!

Six«, ot ol, rd (lat decem, ahd. zehnn) indeel. zehn,

öl bcKa deennviri eine Behörde, oi beua ä^’ f//i^g die-

jenigen, welche schon 10 Jahre (seit ihrem 20. Lebens-

jahre) Dienste getan haben.

3cxd~ßoiOf 2 ipovgi zehn Kinder wert
Scxayovfa, ag, f) {brnä-yoyog, W. yey) sp. zehntes

I
Glied.

ScxaSapxiSy ag, fj \ t* Zehnherrschaft, occas. dio

I Ssxapx^^i ag, fl } von den Spartanern in den be-

sieiiten Städten eingesetzte Z. 2. Dezemvirat Von
Sexd8*apXO^, ov, ö [beKaö-äßXJig) \ Anführer von

8cx*dpxV]?y 00
, d ion. sp. I 10 Mann, einer

dned.c, =s decurio.

ScxaScb^, itig, d zu dei'selben milit. Dekurie {bendg)

gehörend.
' $exa»SvO, o/, ai, rd sp. Kl mm. bdibeMa zwölf.

{

8£Xd’-3b)pO{ 2 (doj£^ II.) poet zehn Handbreiten

lang od. breit.

8exa>eirrd, ot al, rd sp. siebzehn.

I

«hAiähri* Dav

I

Sexartia, a^, sp. Jahrzehnt

I $exd^ü) (vgl. batopai, bf-yopat) bestochen. p<tss. sich

’ bestechen lassen Or.

Sexdxeg aJv. zclmmsL
Scxd-xXlvo^ 2 \itAiytj) zehn Tischlngor fa.->8end.

SeXQt-XD^ta, ag, ii {kPhu' sp. die zehnte (nach Ati-

i
sicht vieler stärkste) Woge, übertr. schreckliche Not

' 8£Xa'-piY)Viato(; 2 sp. zehn Monate dauernd. Von
: 5exd-jl7jv05 2 zohmnonntlich, ii ahjeotg f/v Ö.

geschah ini zehnten Monat.

Sexd-pivoU^ 2 aus -ßivoog sp. 1 (/u d) zehn Minen

Sexd-jxvw^ 2 poet.
J
wert od. schwer

(lOmal 4lW'0 Gramm), pi be^pyooi,

6ex-d{.tTOpo^ 2 poet. ztdm Amphoren haltend.

Scxd-TraXai adi\ poet. vor langer Zeit

,

Sexa-Ttevte fünfzehn.
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Scxdinr] 5exxtx65

8cxd-irT)X^^ 2 ion. sp. zehn Ellen lang od. hoch.

8cxoi«xXd(JCO{ 8 solmfach, n/v df.HonXaalav Maro-

diHdSav ziuu Zohnfacbon verurtoilon (•xXouj{<i>v 2

sp.).

8cxd'xXc6pO^ 2 zehn Plothren lang.

8cxa*xXoO^ 2 sp. = öeKa-nAdöios.

5cxd-xo\)^, oöog, 6
, »), acc. -woi% zehn Fuß lang.

$(X-dpX^Ci ^ ScxapX^A, ag, fj s. öcxafhdQX^s

Q. drKad^o;i;fa.

8cxd^, döog, fl {bina) i. Zehnsahl, Schar von zehn,

fl UrriKt) drKd^ die zehn attischen Redner. 2. allgem.

größere Anzahl. a. militar. Abteilung, auch von
mehr als zehn Mann. b. Klasee, Genossenschaft.

SfiXei<T|Jl6() oö, ö (öeKd^eo) sp. Bestechung.

Scxd'OiCOpo^ 2 poet., XL^^S zehn Aus-

saaten, zehnjähriger Zeitraum.

8cxa><rrdTT)po^ 2 sp. Soldat, der 10 (Silber-) Statoren

» 20 Drachmen monatlich als Sold bekommt.

$CXOtTOt?Of 3 (ö^aro^') i. am zehnten Tuge. sp.

zehntägig, ßQiipos-

8cX0C>rdXavTO( 2 poet. sp., bhtii Prozeß um zehn

Talente.

$CXaTc{af 05, ^ (ÖTKorri'o) sp. Dezimierung.

Sexa-rdaaapcg, a sp. NT vierzehn.

ScxaTCVn^piOV, m>, rd Zehnt- od. ZoUatätto. Von
ScxaTtt^ i. den Zehnten nehmen od. fordern, ein-

treiben, Trvd V. jem., ri v. etw., posi. gezwungen
werden, den Zehnten zu zahlen. 2. den zehnten

Teil V. etw., bes. von der Beute, einem Gotte weihen,

rtydg zehnten Teil eines Volke.s zu leibeigenen

Tempelsklaven machen h der Selbständigkeit bo-

rauben. Von
ScxdxT], 175, fj 1 . {se. psQig) der Zehnt«, zehnte Teil,

bea. von geweihter Boute, rtp^ ömdTt}v itcXiyetv er-

heben, i§atQeiv öc<^ aussoiidem, weihen, d/rodvnv

opfern. 2. (zc. fifn'^Qa) Fest der Namengebung am
zehnten Tage nach der Geburt, t7)>* beKdxriv icudv

fntiß TOO vloO einen Opferschmaus bei der Namen-
gebung veranstalten.

8cxaTl]*X6YOC j ov, ö {XJpo) Zehent- od. ZoUein-

nebmer.

8€XC(TT)-{x6p(OV, ovj rö der zehnte Teil.

$dxaxog 3 zehnter, auch als runde Zahl gebraucht.

Dav.

8cxax6<i> iY7’ den Zehnten nehmen, nvd v.jem
;
pass

den Zehnten geben.

8cxd-tpCXog 2 ion. in zehn Stämme geteilt.

^ sp- Donar <« 10 x^XkoL

8cxd<>X^^^ 9 (ifhUoi) cp. zohnlausond.

ÄCXdXkca, ag, ion. -Xdr], Flecken u. Demos nördl.

von Athen. — AcxcXcu^, d Einw. — adj. Ac-
XtXcix6( 8

,
nbXriios der letzte Teil des poloponne-

sischen Krieges seit der Besetzung von Dekelein

durch die Spartaner. '<• AcxsXcfjesv ion. u. AcX€-
Xct66cv att. aus Dek.; AexcXetäOlV in I)ek.

8cX-dXT)(, ov, ö (^05) zohnjilhrig, zehn Jahre alt;
^

frm. dazu Scxixig, tbog. I

8cx-i^p7j? 2 >p. mit zehn Ruderroihen.
I

Sdxouat u. 8ixxo s. ör;rviai.

8cxXCO; 3, adj. Verb. v. sp. anzunehmen. I

8cxXT)g, ov, 6 {öt'xofiat) ep. Annehmender, Bettler

Dav.
I

8tXXtXÄ^ 3 zur Aufnahme geeignet, Tt)g TQo^t)g.
\

8*xx6«—8djittg

8cxx6f 8 sp. NT annehmlich.

SdxxptCl, 05, ^/cm, zu 8tXXl^p« Ä^KTi75, poet. Auf-
nehmerin.

8dxX(i>p, OQOg, 6 poet. der otw. auf sich nimmt, gu*-
hoißt, aSfiarog viov Verteidiger frisch vergossenen
Blute .s.

SäX^pUYO^ 2 (dp>oMd) zehn Klafter lang.

ScXca^ti) i. ri jfcoi u etw. als Köder an etw. be-

festigen, ri Tivi etw. mit einem Köder versehen, M
rtva gegen jem. 2. rrvd nvt einen durch etw'.

ködern, anlocken, berücken, fangen. Von
8dXsap, aro5, t6 (äol. /U^, vgl. lat. ffula) Köder,
X«ookspeise, Anreizung; übertr. fjöav^, piytcroy na-

KOt d^Xe<m Pi.

8cX^0lO^a(y OTD5, TÖ poet. sp. » biXeoQ.

AdXxa, t6 iudfcL (hobr. JeUt Tür, pl. Türflügel)

1. vierter Buchstabe des grieefa. Alphabet«, nach der
Ähnlichkeit damit: a. das Inseldreieck an Fluß-

mündungen, bea. am NU u. Indos. b. Gegend in

Thrakien zwischen Byzanz u.8almydessos. .2. weib-
liches Glied.

SäXxdptOV, Oü, rd sp. ) demin. v. beXrog, Schreib-

SaXxCov, ov, rö ion.
j

t&felchen.

ScXxo^Ypdtpog 2 (nom. vtrrb. v. yQdtpoj) poet. auf die

Schreibtafel schreibend, ftberh. vermerkend, <PQt)y.

8eXx6o}iat d. m. poet. sich aufschreiben, sich an-

merkon. Von
8dXxog, ov, i) (ai. dalita-s gespalten, also Spaltfläche,

Platte) i. Sobrelbtafel von Holz mit Wachsüber-
rüg (seit, von Erz), iv ... beXrov jrrvxatg yQdfptiv,

übertr. iyyQd<pov av ^yi)fioaiv biXrotg ipnevQy .1.

2 . beschriebene Tafel, Urkunde, Brief, To.stament.

SsX^dxeov, ov, TtS
) poet. Ferkel.

SaX^axdo^iat d.p. poet. zum Schwein heranwaeb.^en.

Von
adXtpa^, 0x05, fj, 6 (zu beXqng) ion. poet. sp. Schw’ein,

Ferkel.

AtX^CXdg 3 B. ArXiffoL

ScXipTvi^u) sp., K<zj^ wie ein Delphin köpflings unter-

tauchen.

AcX^fviov, ov, rö 1. Tempel des Apollo in Athen,

dabei otn Gerichtshof: rö JrX/ptvit^ biKaan^oiov.

2 > fester Platz auf Chios.

AcX^{vcog 3 sp. Beiname des Apollo.

8cX^lv{g, ibog, fl sp., xQdnF.^ Tisch mit Füßen in

DelphinsgestaJt.

8cX(pTvo<-<p6pog 2 Delphine, d. h. Kriegs-

maschinen tragend.

8^X91^, 1x05, b sp. dreiftlßigor (delphischer) Tisch.

a^Xepig, (V05, ö, auch afiX^Cv (zu br.Xtpvg^ gewölbter

Fisch) l. Delphin, Tumiolcr. kleinste Waltischart.

2 . nach der äußern Ähnlichkeit: eine schwere aus

Blei u. Eisen bestehende Krlegsmasrhin&

AcX<po(, t'iv, oA (hoiot. JirXifai^ zu beX^vg^ also Wöl-
bungen) St. in Phokis am Parnaß mit dem berühm-

ten Orakel des Apollo; AcXtpoTg in D. — AcX^dg,
oO, 6 Einw.;/c;n. dazu AcX<p{g, ibog. — AtX^CXÖg
3 deli'hisch.

atX^Ug, V05, (vgl. ai.^«VW<i# Mutterleib, Junges,

got. kiilbo) f. Gebärmutter. 2 . Leibesfrucht.

' a^^ag, TU [bntoi) op. poet. /. nur nom. u. acc. Bau,

[

Körperbau, Gestalt, Körper. 2 . adv. acc. (mit^m.)

I

an Gestalt, nach Art, wie.

187

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
del dem 



Sd^xvcov—8fi^t6o(iau T88

S4|ivtoVy ou, r6 fi^vt.pLf ep. poot. Bettstelle,

Bett, d^fifycUj aTVQ^aai auf:>chlagen.

8c}tvio-T^pT]9 2 {TtjQto) poct. das Bett od. Nest

hütend, fiolQa des bettUgerige, langsam berankom-

mende Schicksal.

8d^u> (vgl. Ist. domtts, got fimr^'an zimmern, bauen,

ahd. ztm6ar snhd. Zimmer) i. act. bauen, erbauen,

anlegen, 66öv. 2 . mrd. a. für sich bauen,

o£wov^. b. E= act, d^<>r)v, ünrt}.

F. aor. ibeifiay cj. ep. bet/Wftcv, pt. pf. pa$i. ArAui;-

pivog,, plqpf. ep. btbfiijpqv.

$€vS(XX(i) (vgl. nhd. iinn-irrn), nur pt ;»r., ep. um-

herblicken, mit den Augen einen Wink geben, hin-

blicken auf,

SivSpcov 8. hevbQov.

8cv8pc(UVy Civog, 6 poet. OehClz.

SfivSpi^ei^ 8 ep. baumreich.

$dv$pt0Vy on, t6 ftol. B&umchen.

8cv8pTTl^y töo$, tj sp., äfiJtcXog der an Bftumcn

sich hiimufrankendo Weinstock (/em. v. öevbitirjjs)-

8cv8po-d6eepa, // poet. = dem folgenden.

Stv8p6-XopiO{ 2 iudfitj) poet mit Bäumen beetandeu,

waldig.

8cv8p0X0Ycdü) (*Af-»'d^Kd;ro^, HÖnra) Bäume um-
bauen. eine Gegend verwüsten.

8dv-8pov, ou, r6, ep. ion. SdvSpcov (aus *bfvfktbor-

Sov, bgeJ^ov zu dr»'dr> tautologi.scher Bestand-

teil ,Holz', vgl. ai. dauda Stock), ion. u. att. 8dv-

8pog, ow^, rd, n. pl. bivboca, dat. Ba\im

8cv8po-lCl^ (JUi>v 2 poet. den Bäumen schadend.

8cv8potO{i^b> (*dcvAoo-rd/«o.c, Tf/o'w) Bäume um-
bauen; verw'tlsten, rd vuixa.

F. ibrvbq-.

8cv8po^6pog 2 sp. Bäume horvorbringend,

fruchtbar.

8gv8p8^fUro^ 2 (^ücj) sp. mit Bumnou bewachsen.

8cv8pdlTtf
y
ido^, ^ poet.

^

Scvvci^u) poet besehimpfun, m’d u. xi, kOKd (»i)itaTa

Sebimpfreden ausstoGvn. Von

8dwo^y ou, 6 (zu ahd. quat böse) ion. sp. Beschimp-

fung, Schimpf.

St^apttvi^y t) (oig. p»/. aor. mrd. v. bi'xoftat

mit verändei'tem Äkzetit) Behälter, insbes. Waasor-

behälter. i. ion. Zisterne. 2. sp. Bassin zum
Baden.

8c^id, ion. -tl^y ».be^iis.

8e^t-^y]Xog 2 {bt^qtat u. poet. Srhafo als

Opfer Rufnehmend.

Sc^tO-ßoXo^ 2 (/kiytlo) mit der Keclitea weit'i-nd.

Schleuderer, nur acta <ip. 2.9, 29, L» Se^co-Xdßo^y
6 {kaftfUivtS) Lanzeiiträger.

8c^l6*Y^tO( 2 poet. mit gewandten Gliedern.

8c^t6o[I<Xt d. m. i. die Beeilte geben. a. mit

Handschlag begrüQen, bewillkommnen, rii'd jein.,

Ttvi mit elw.: ^zraA'oi^, d.m'Or/»' bv^otuti

zur Kegriirmng darbringend, b. Ab.schied nebmen.

verabschieden, ro'd. c. sich Jom. <m'd} ghick-

wün-ichend od. bittend nahen. 2. zu den
Göttern betend die Beeilte erheben.

beftdifioiiat. aor.ibr^u.iaitiitjV, poss.vbi piltOtjv.

Von

8t^t6^ 8 (ai. dakitnas, lat dexter)

I

I. recht«, rechter Hand, auf der rechten Seite,

dem rechten Flügel befindlich.

^

2. glückverheifiend, gOnstig.

i
3- geschickt gewandt klug.

J. bjtXa be^id Angrifrsw'ad'cn NTf rd dr^öv u. rd

ör^d rechte Seite, rechter Flügd, rd be^öy fx’^yres

auf dem reohteu Flügel stellend, rd be^ibr OjfWi' den

rechten F. einnohmen, ini br^ä u. dltl 8fi^(6tptv

//, A{ be^tuiv A'2' zur Hechten, ini rü br^ dyvtv

nach rechts führen, imrQ be^Ov rechts über eich;

Vj Se^td (#c. rechte Hand, Rechte, Überh.

Handschlag, Zusage, Versprechen, Vertrag, iv bc^q
zur Hechten, auf der rechten Seite, dsgl. in be^$,
br^dp btbövoi sich auf Handnchlag vorpflichben,

beßtdv Xoftß/iprtv xtpog^ ajtot’bäs Xaßojy Mai

beiidy das durch Hand.schlag besiegelte Verspreche»,

bf^tig btjyxFg Moi XafUfyrrg »ich gegenseitig ver-

ptlichtend, dcAd^ qpQnp na{>d rtvitg (mit im
Namen Jrada. versprechen. 2. be». vom Vogelriug;

bf^Ptg- derbg q?öfyyöftevos. 3' Ttotelv^ nwr)Tt)s,

br^tbg ncQi n in etw.

8e^t6-Oätpog, ou, d(oc(^) poet. das rechts laufeude

Pferd im V’^iergespanii, weichte arn stärksten sein

mußte; übertr. kräftig, mutig.

8c^COTT]9y i;ro^, ^ {ik'giog) Oeecliickliclikelt, Ge-

wcuidtkeit.

8e^l6^tV 8. be^dg.

Ad^-tincogy ou, d Periöke aus Lake<lainion.

8£^{-m>pog 2 poet. Feuer aufnehmend.

Segis, &jgy i) [bi^uat) poet Aufnahme, Kmpfang.

8e^{«9TpOlTO^ 2 poet. volkaufnohmend.

86§lT€p6g 9 (eig. comp. v. br^tög) ep. poet auf der

rechten Seite betindlich, auch dcdrr^id allein.

8e^fb>jxay arof, rd (de^d<>/<a4) poet. sp. t. Hand-
schlag, Begrüßung. 2. willkommenes Geschenk.

8c^t-iüvhpog2(dvo/ta)poet. mit glücklichem Namen,
glückverheißend.

8c^(u><7(^, etog, tj (bc^öoutu) sp. i. Begrüßung,

i 2. Ainis'i'ewerbung.

8e^O 8. brxouat.

Se^o) s. biixwpt.

Scop^aty 8cov usw. s. d<^6>.

Ae6vüaogy d äol. = didvx'aog.

8cog, b^ox*g (cp. auch briovg)f x6 (*bj^rjng, W. d/ci)

J. Furcht, Angst, «eit. Kespekt, xXoQoi bnb

btiovg 7/, öfter mit q>öffog verbundun, n»'d> u. dnö
rti'og Fundit vor otw., brog iaxeip mit folg. acc. sich

fürchten vor, dsgl. nduduoi r^ A7ri xtud, deVr^ btog

bfbti'yat h^ero Furcht haben, bt'og Tori /ii} od. inf".

es ist zu furchten, daß, negat: man braucht nicht

zu fürchten daß. 2. frsache zur Furcht, (Tofahr,

o»”» T<H Tjti brog du hast nichts zu fürchten If.

SeTToegy aog. rd cp. poct. Becher, Pokal, ;ijf>uorf)»'.

F. dftt. binat. pl. nom. bina. dot. brnäraot u.bcnnaot.

Dftv. demin.
OETtaOTpoVy ou, rd poct. Bechcrlcin.

dspacoVy ou, rd (Aryi;, biiQt/ poet. Unlsb.and.

8epot^y dbttgy if Bcrgiückuii S liiil. -ilU Kxnj.^ sonst

bcttjng.

8ep0(g, «ro^, rd poet. sp. btotta Haut, Fell.

AepOt^y uro^s'. rd Ka%lcll in Sekyon.
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84pY (xa

—

8ca]iu»Tr] 5 189 8s<m6t^(i) •8e\>Tepcta

84py{Xa, aro^, t6 iö^Quofi<u) poet Blick, Anblick.

A4p8d^, ov, (d), 6 Name von Fürfiten in der make-

doniachon Landschaft Eliznia um 4Ü2 u.S&l.

S<pT), f) att. 9B ÖFtQt).

84pXOpiac d.p. (ai. dnrq neben, dadarqa= ArAooxa

ich habe ins Auge gefaßt) ep. poet. sp. i. intr.

sehen, blicken, mit acc. des Inhalte: Aeivdv u.

TOTOK, jrtß A' Aq>6a}^iolö* ditSoQM'ts Feuer aii.s den

Augen sprühend //, 'äqi]', insbes. da.s Sonnenlicht

sehen m leben, ArAo^^O^ s lebend, efg nva, Kard n.

2, tr. rtyd, ri sehen, ansohon, erblicken.

F« imp/. iter. öfQKiaKfro, aor. f&Qdt<ov, pf. A/Ao^a
mit Prftsensbed., poet. aor.^^Qx^*'

AtpxuXfSa^, a <ov), A spartanischer Feldherr, in

Asien t&tig.

Sippa, aro^, TÖ ideQOi) t, Fell, abgezogene Haut,

überh. Haut, auch die noch am Körper haltende,

/ioon;«©»», ttegi t<J) ft^oitari ArAotK/vm. 3*
arbeitete Haut, X«edar, Schlauch, lederner Hock. Dav.

8cp(iaTtx6^ S hauUrtig; rA ÖFQpartKf'iv, Hautgeld.

8cp{xaTtV0{ 8 (A^^wi) lodern.

StpjlClTtOV, ou, t6, demtn. v. Af!^/ia, sp. zarte Haut.

ScpjiaXOUpyiXÖ^ 8 (Afj»/mroi’j>>^^, W. Igy) zur Ger-

berei gehörig.

84pO(, on^, TO poet. abgezogene Haut, Fell.

Sdpptov, ovy x6 poet. demiiu v.

84ppt^, /> {aus *A/^i^', A^o6>) Tjedordecke, non-

KaXvp^ara MQQrtg zu Vorhängen bei Bolage-

rungsarbeiten verwemlot« Felle.

Aepoatot, (jv, ol thrakisches Volk am Strymon.

Sdpxpov, ou, rö ep. sp. Netzhaut, welche Leber u.

Eingeweide umsclüieUt. Von
84p(i>, ton.86fpfa>(vgI.ai.(/j^/tVBalg,lii.(ifWuschinden,

got. ffa-tairan zerstören, nhd. srhren, zrrrnt) schin-

den. 1. abhäuten, öeQ(‘> oe ^vXaKoy aus deiner

Haut werde ich einen Sack machen Ar. 2. übertr.

Pegeln, miflhandaln.

F. jui. Aeg<ü, aor. idriQa] pass. pf. öröaQftat. in/. Ae-

ödQdaiy pt. AeAo£i/«Vo^s, aor. iöaot)Vy/ut.fia^ijOopat.

AcptcAaoai 17^, l) St. in Spanien.

Scatf) eog, i) (A4&> 1.) das Binden.
*

SdoiKXf aro^', rö {öfoi 1.) ep. i. Band, Binde.

S. pl. auch Fesseln, oiArj^-o.

Sca^id, rd 8. beOßsös.

8c9|JlCUTtxA9 B zum Binden geeignet. Von
1 (Aco.nd;) (aii)binden, fes.seln, ins Qe-

8co^4a> NT
j

iUiignis werfen.

84opii) (AfO.Mi/i, ^ (Ai?g> I.) NT Bündel.

84o(lto^ 2 n. 3 poet. sp. i. gebunden. 2. fesselnd,

bindend, i'jtvog. Von
8co(i6^, 00, A, /irSeapioiu.^eoiid i.Band. Binde-

mittel aller Art, z. B. Halfter, Ankertau, Türriemen.

Riemzeugzum Anspanuen, Knoten. Nagel. HaarbanA
pl. Kopfputz; übertr. öcCiioi jtojUrt:iag (a Gesetze).

2. namentlich pl. Fesseln. Kerker, Gefangonsohatl,

A isti rtuv Ai-o/k^i« GufangenautVeher.

8cofiO*5puXa^, OHog. A sp. N7’ GofHngniswächter.

849pi4i>)X0C, aro^-, rd (AcomiriA poet. Fessel.

8c9^<a>^ptov, ot*, rd Oefängnis. 2. Sklaven-

Wohnung, Arbeitshaus. Zu
8€(7(KiüTT]^, ov, A(Ar<^jd<.j) i. Gefangener. 2.adj.g&-

fangen, gefesselt; dazu/(rm. lAo^ poet. sp.

8e07c61^te> (vgl. /. m/r.als unumschränkter
Herr gebieten, herrschen, abs. od. nv6g über Jem.
od. etw.: dQdvov, X6yov verstehen (eig. beherrschen).

2. poet. euch tr. beherrsclieii, pass, unter einem
Herrscher stehen.

84<ntotva| 1;^, ij (aus ‘Afö-zroiTva, ’Aco/rdn^a, fern.

zu A^ojrdn;^') Hausfrau, Herrin, Oebietarln, orriXag

^g öeonoivag A', ep. mit dXoyog u. ywt). öfter von
Göttinnen, in Athen von Proserpina.

SäOltAato; 2 poet 1 (Aeo^rdn;^) herrschaftlich,

8c9Tt6<njvo^ 8 poet sp.
J
äviyKot selbstgewählt.

SecnrotTJVT] , rjgt ij ion. 1 unumschränkte Herr-

8c91COTc£a, ag. ij (-fAco)
j

Schaft.

ScenroTdü) unumschränkt gobioton, nvdg, pass.

örasiOTTiodw ngdg äXXrjg x^gög geleitet werden. Von
8ta-u6TT]g, ow, 6 (aus ^dem-S’^otrs, dnn = ai. ddm
Haus, zu^oicz vgl. Iat./>o/i> in potestas, Ai.dampatit

Hausbotr) i. Hausherr, Ö6pov. 2. überh Herr,

pavrevßidrtov^' llQOKXeiotf onXcjv. 3* unumschränk-
ter Herraoher, Gebieter, Eigentümer, Besitzer,
* OXvimov,

F. acc, ion. auch Aftjwikro, voc. A^öjroro. Dav.

8e9TtoTlx6f 9 i. herrisch, gebietend, Ttvd<;; adv.

*-xd>f . 2. den Herrn betreffend, avfupogai.

-nv, (Aro;rdTi7^’i poet Herrin.

Seoicoxfvxo^, 00, A, demin. v. Aroirdn;^. poet. Herr-

chen.

8cxi^, fiS' ^ (eig./rm. v. Atrd^ gebunden) ep. poet
Reisigbündel, Fackel.

8sui^aco6ai, Seuotaxo s. Aftkj IT.

ÄfiUxaX{<a>v, cjyog, A (Aci>o?, nach andern — Zeus-

knäblein, vgl. dewaxiog ss .iidvvoog) t. S. de.s Minos

u. der Pasiphaö, V. das Idomeneus; AtUXaXiSr)^,
ov, 6 S. des Deukalion = Idomeneus. 2. 8. des

Prometheus
;
AcUXOcXfwvc^, ov, oi Deukalions Söhne

«T Hollen u. Amphiktyon.

$£0(101, aro^, rd (Aedo I.) poet. Benetztes, Sauce.

Ari'«aro Kßföv eine Fleischspeise.

AcuvOao^, ot', A (aus Jfdvt*oo,^> poot. » .iidi'eoo.«^.

$£\K)(Jia( ep. = Af^oucu.

Scupf adv., verstärktes AfOßO.

$eOpo, ep. Aci'go, im^/.ep. poet. sp. Ari<rr, adv. 1. ört-

lich: hierher, auch mit dem Begriff der Aufforde-

rung: wohlan, Aft'g* Wt. Aeütr <ptXou öePr' lotter //, bei

Verben der Ruhe nach vorausgogangenor Bewegung
B hier, zrd^>ran ArOM .. . Sde <S; auch bei subst.: n*

ArOgo ;r^yla>^y; mit näheren Angaben verbunden:

Art>i*o 2oK(>dn/. fi^yot AeOjK) rot» Xf>yov bis zu

diesem Punkt der Rede, verstärkt: ön\to nkV, Afi\/

dye Al}. 2. zeitlich : bis jetzt, Arcjid y' äei bis Jetzt

wenigstens immer.

Aevi^ äol. s Zri<g.

8ci>00-1CO(6^ 2 (Arno benetzen, anfeiuhten) färbend,

(von dauerhafter Farbe) unauslöschlich, unvergäng-

lich. Übertr. Ad^.

8euxaxo^ H, sup. v. de^(ytg, ep. letzter.

$£0xe s. Arr^o.

^ zweiter Schauspieler,

übertr. wer in einer Sache die zweite Rolle spielt.

8cuxep0i7o<f 8 (Ardrr.»o^i am zweiten Tage kommend,
AfttrrjMM^ (IC. ij.iuQq) am folgenden Tage.

Scuxepefa, ov, rd (Aftirr/io^) zweiter Kampfprois,

übertr. zweiter Rang, vifietv nvi.
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ScUTCpci^ sp. 1 die zweite Bolle spielen, nv<

ScuTCplCc^u) poet.
j
neben jem.

8cutcp^1Cp<i)tO^ 2 NT cweiterster, ö&ßßaxw der

erste Sabbat nach dem zweiten Ta^ dosPaachafestos.

Scv-TCpO( 8 (drv&>,d^ bedürfen, naebstehen) aweiter.
i . nach Zeit n. Ordnung : bfvx€(ios adtd^ selbzweit,

devT^^a (sc. s Montag
;
mit gen. irex

Tovrcjt' im zweiten Jahr darnach. Insbee. a. apätarer,

jg^vog^ ifUU> später als ich, <ü 6evreQ<u g>QotniöcSf d

öevteQOS sprichwörtL von einem erneuten Ver-

suche. b. anderer, dxog. — Das neutr. als adv.:

(tÖ) ScuTCpov, (rd) 6evre^ zom zweiten Male;

&evrt(fOv verstärkt durch ad u. avn^, adre, dsgl. in

öevriQOvNT, dagegen 8corip<i>g zweitens. 2. nach

dem Rang: in zweiter Linie stehend, naohatehend,
geringer, öe^QOg fxerä nvo, auch mit gen. oödevög

deiVrepo^ keinem nachstehend, rd/Lla devrepa r^c-

aÖat, ijyeladfu für geringfUgigw halten, rd devrepa

dtddvoi nv^ die zweite Stelle jem. zuweisen, rd d.

99cpeodat den zweiten Preis davontragen, den zweiten

Bang haben.

ScUTCpoupyd^ 2 (W. Se^y) bei einer Handlung die

zweite Stelle einnehmend, untergeordnet.

L Scu<i> = i. (be)netsen, anfeuchten, if rivt etw.

mit etw. 2. etw. Trockenes mit Feuchtigkeit ver-

mischen, d^fTOv Odan. 3 . poet. vergießen, alfia.

F. impf. ep. dcOov, iUr. dei>eOMOv, fut. devow, aor.

ibewia.

XL SeÜO) (W. dev{$), vgl. d^c* n.) ep. verfehlen.

1 . bedürfen, ermangeln, rrvd^, in ptibi n 0vp(^ dev-

äodo ist aas dem vorhergehenden K^rro^ zu er*

gäuzen u. SS in seinem Gemüt H,
d' oliyov äKQov UeGdoi wenig fehlte so, fast hätte.

2. naohstehen, nvü^ Jom.

F. vom act. nur aor. ibeinioa, sonst med.,fut. dn»-

ijoo/<ai.

(vgl. mhd. zipfen trippeln, nhd. zappeln) poet
kneten, walken.

$€)(-CC{Jt}XQlTOg 2 (d,«.iia) zehnmoschig.

8eX-^W>S 2 [liiiiQa) zehntägig.

8^vD{jiai d. 77t. poet sp. V bixofiiu.

r. imp. bi^[yvoo, impj. d^;|fvyTO.

$£^ojxat d. m., ioii. u. poet 8ixo(iae (W. dex die

offenen Hände hinbalteii, gewähren, med. annehmen.

vgL ai. ddq verleihen, lat. decere annelimbar sein,

ziemen)

j

nehmen, in Empfang nehmen,

i

A. ir. I. ti.

1. etw. annehmen, hinnehmon.

2. erwarten.

II. rtvä.

1. aufnehmen (freundlich).

2. Jom. standbalteii, es mit einem auf-

uehmon (feindlich).

N. intr. aus, auf, nach etw. folgen.

A. I. 1. reujifPa, eiQiivt^v, v. jem. (k nvog,

xi nvogy aber xi rtyog auch für etw. nehmen:
piXov ävbQog Ä)f'v|aro // (dafür sonst rl W05 u.

ävrl nvo^), Tiv^ n einem etw. abnehmen. Insbos.

a. vernehmen, <pctrt)v, of^ao». b. wohlwollend auf-

nehmen, gutheißen, einverstanden sein, abs. u. xi:

pOOov, mit 17^.: ovbtlg dt* blgatxo tfci^etv Th, öfter

mit pAXXov lieber wollen. C. hinnehmen, anneh-

men, rdv oioyöv. d. aufnehmen, fassen (vomBaum
u. geistig). 2. abs., xi, acc. e. Satz mit öztöxe

aufpasson, lauem.

II, i. noA<&^, dixeode dyadt^ vo<p lleiaioxQatov

Her, levicHg od. ijzi als Qast^ obäg, rjg rd rdyog,

6v fteyoQotOtv, öopotg, mit doppeltem acc.: rtvd Oipo-

XTjyov, nvd (Svp/iaxov, betrachten als: ptjbi avfupoQt'tv

d^;i;ot' r<Vv S, 2. imöyxa, xovg TroAc^i^e^,

rr)v ftQCJTjpf fiyoöov, xovg noXf.fUOvg ci$ x^igag u. eig

ddpv zum Handgemenge, auf Speerweite heran-

kommen lassen.

B. &g pot d^jurroi komöv ix xaxoO airi II, von Örtlich-

keiten : unmittelbar folgen, sich anschließen, ix xwog.

V,fut. aor.i^br^iTiVyp/.hibeyfiai, «or.pfwj».

ibixdfiv’, dazu ep.: pr. 3 pl. bi'X'^xtu, fut. 3 beöi-

§o/tai, aor. 2 med. ibiyftJ^v, 3 tg. idrxxo, bixro,

imp. bi^o, inf. df^da*, pl.

(von biqHo mit g weiter gebildet) ep. poet.

kneten, gerben, xijq6v, biofta.

F. aor. ibtipTfoa.

1. $i<i> (aus *bijo, W. di, de, vgl. ai. dgcUi bindet)

J. act. 1 . binden, anbinden, fesseln, einkerkem,

iiitriXt)v verbinden, bniooco XflQag, btap^ rtva, iv

bcop^, iv nibaig, ngug s/ot'a, dcdc.«^»^ ziQÖg dkXip

Xovg, dfKfoxiQcodcv an beiden Ufern, ix nvo^ an etw.;

verhaften, ins OciUngnis werfen; übertr. ^A<I>0Oa bi

oi bibexai buk. 2. übortr. a. nötigen, zwingen,

b. hindern, hemmen, xi, xivd xtvog Jem. an etw.

n. med. S. sich (rtdi) otw. anbinden, KoAd rr^diAo,

(’jtd ro'i. 2. * acf.

F, fut. btjöij, aor. ^d»jOa, pf bibexa', pass. pf. bibe-

pax.fut. 3 bebiföopai, aor. ibiOtjv,fut. brxh'^aoßiaf,

adj, verb, derö^; med.fut. bi]öop<u, aor. ibt]OäpT}v,

dazu ep. aor. med. iter. biioäaxrxo, ion. 3 pl p^^pf
ibebiaxo.

n. (aus *d4'/<u, loh u. ep. drt'6> s. d.) entfernt

sein, ermangeln, bedürfen, nv6g jem. od. etw., bis-

weilen mit folg, inf; bes. a. jtoAAoO, bXiyov, pocQoO

{stagd fuxgöv) bves ich lasse viel (wenig) daran fohlen,

es fehlt viel (wenig) daran daß ich, xivog dv biotg

fti) ebbai^uov dvai; was dürft^e dir an deinem

Glücke fehlen? X; toöovtou u. tooo(Vtov bio beides

mit ü\f. u. folg. Iboxr so viel fohlt daß ich ... daß

vielmehr, roO «avröi,* d^tu; abs. inf. ÖXiyov bclv fa?t,

beinahe. b. ira pt. bei Zahlen, z. B. di'Ofy brovöaig

ehtoai vaxxjfr mit 18 Schiffen.

F. fut. bet/öcy, aor. ibit{i3a, pf. ded^i^xa, dazu ep. aor.

b^OFv nur 2* 100.

Ul. 8e? impers.

1. es Ist nötig, erforderlich, man mufl.
\

2. es fehlt, cs ist nötig, mit Angabe der Sache od.
j

der tätigen Person.
j

J. abs. F.l bn)ocir, i/y nov biy, Sn Sv brg im Not-

fall, mit I«/. 2. nrög, z. B. itä%tjg, mit hinzugeOlg-

tem acc. roOro, xi (dazu, wozu), oböiv bei nvog etw.

i.st gar nicht nötig, ttoAAoO, bJU^’ov, ptxooO bei mit

inf. es fehlt viel, wenig daran, ttoAAoö ye bei weit

gefohlt; nW nvo^ jem. hat etw. nötig, braucht etw.;

seltenere Konstruktionon: rf n bitx xtvi, adrö»' yäg
ae bei frgoprjüiug A; acc. c. 1

*

71/., das subj. im acc.

ist öfter hinzuzudenkon: dfl (/||/7d^) dybi>ag äyadovg
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xtX^ew Xf seltener doL c, ir\f. m. öd oe öncj£ öei-

S. — Absolut gebraucht ist: 6^ (od) öiov, d>$

öe^oov als ob es (nicht) nötig wäre od. .. . sein wtlrde,

öiov^ oööiv öiw, öeffiav. Subit. t6 8iov das Nötige,

Schickliche: dg t6 ödyv Haöiöxaodai ins rechte Gleis

kommen, fiAXXov roO Wovro^ (iberOebQhr, rd öioyra

das Nötige, Pflicht, Schnldigkolt, Terbunden mit

istUSTOodat, Elödrag, ötajrQärrroOat, jtQÖTretv, xOv
öeövTCjv irttfi£jLf:lod<u; öiov iori NT = öel. — adv.

S(6vt<*>^ in gebührender Weise, i;i^v.

F« pr. Öd, öiQ, öio*, ödv, pt. ditiVf impf. Söet (ion.

iöeey),/ut. Ö€t)0€t, aor. iöirjce.

IV. SiojIOlt (med. 2U öia II.) d, p.

1. bedürfen, nötig haben.
!

ä. sich für bedürftig erklären, sich bedürftig flihlen,

begehren, wünschen, verlangen, bitten.

1. abs. ö öeöpet^g der Bedürftige, nvo^', z. B. da-

Xäm}g auf dn.s Meer angewiesen sein, mit inj., xd

nQdTTcödat öedptva. 2. abs., mit aee. doe pron. :

d öcoficu, xi öi'6ftf:voi ffxcxe; in welcher Absicht seid

ihr gekommen? nvdi' (Sache), z. B. rarrt;^ xf)$ öqe-

rfis, Ttvög (Person), z. B. pt) pov öetjdüg S, xi xtvog:

roOrd oov öiopat X, auch xi noQd xtvog, ni’d^

gen. u. in/.: KXcdt'OQog iörr)dti ... noodiuidödai, in/.

allein, acc. c. iV t endlich öitjotv ödaOai uvog, ^p-
g>OQü ödo&at Voi'teilhaftes erbitten, seltener mit folg.

dKJrr, öno>s Plut.

F. 3 sg. imp/. ep. iöreTo, N7' iöcelro, /ul. Öf/)öOjU<M,

aor. iÖ€i)dtp', p/. öcöiiiuat; äoL u. cp. 8£\k>}Jia(.

8V) (zu öi) Partikel, an erster Stolle nur mit rvre, yaQ.

^etxa, ndfutav ep. i. zeitlich: nunmehr, jetzt, be*

relta, sohon, ob ;n, sofort, oiTonbar, bekanntlich, yäg
öl) denn Ja bekanntlich, vüv Öj) jetzt eben, tötp öt)

damals sofort, natürlich (ö^ rdre-, öi) röre //),

oOra ö^ so wie ge.sngt, iid)a ö^ da nun (das ist klar,

bekannt), ön öt) weil ja, ivrav&a ötj da freilich, iag

ö^ natürlich nur bis, oö öt), cl öi), dtg öi), uai öt).

öyfi öi öj) II] mit adv.: TroAxdw ö/}, iyyvg ö/); mit

adj.: kdgnoroi öj) Nr/^’oi II. 2. aus dem Vorher-

gehenden folgernd; denn, doch, gar, entschieden,

in Fragen: xi ö») Kor^;'V6»ira^ avtoo; -V; in Auffor-

derungen: äye öl), öiöa^v Öip fih öt) X] uni öi) tcat

u. vollends auch, u. so auch, xa^ yno öij u. in der Tat.

8t)HxX(i>TO{ 2 poel. = ÖJ?«-d>U.>n>^.

aro^', rd (ödio'o) Biß, Stich.

o&, ö (ödxvc.)) sp. beißendes Mittel.

$1qScXTO » öeiöi-^rai,

-oro, -öewro s. öeiKvvpai.

8v)${oxo^ai 8. öctöiöHopai.

Syj-Odj öijd' adv. ep.s ö^/x latkgo.

8f)-6ev adv. poet i. zeitlich: von da an. 2. be-

schränkend: vorgeblich, wie es den Anschein hat
freilich, natürlich, oft ironisch. 3* bestätigend:

aogenscheinlich, offenbar, doch wohl.

$T)6t>v<d (öijöd) ep. lange verweilen, sögurn.

8v]l*aX<i>TO^ 2, zsgz. öfjdX-, pout. kriegsgefarigen.

Av]l-Civtipa, ag, i) Gattin des Ilvrukles, die ihm das

mit dem vergifteten Blut des Kentauren Nessos ge-

tränkte Gewand übersandte u. so wider Willen Ur-

sache seines Todes w'urde.

B ep. poet, dor. Sou‘^t09 (Öaici) 1. brennend,

verzehrend, ifO^. 2. vernichtend, feindlich, feind-

selig, verderblich, irrdA^^, dvi)p; tttbst ö Feind.

. po49. unglüoklioh, elend, armselig. Dav.

8v)COtV^^, 1)xog, ep. Feindseligkeit, Kampf, ver-

bunden mit irröAr/(0^,

ÄT)f-OXOS, ov, ö (W. iXt haben, halten) Grieche

vor Troja.

8v)l6(i> ep. ion., att 8^6(i> (öi)ro^) feindlich behan-
deln, zerreifien, verwüsten, vernichten, töten, abs.

. xi, nvd, z. B. xifv Ümxi/v, nW mit etw., Übertr.

röv »dtyova öeögopivog des Bartes beraubt.

F. ep. 3 pl. opt. pr. ör/(hp£v, pt. öi^dav, 3 pl. impf,

pasi. iötitdcjvTO, aor. pas$. iörficjdtjv; att /ut.

öj^dtOCJ usw.

8y)t-^ßo^ 2 poet Feinde scheuchend.

AY)l-^ßo(, ov, ö 8. dee Priamos, nach Paria* Tode

Gern, der Helena.

8y)xavdtoixac = öeutavdopat,

81^-XOTt, 81^-XOU ion. 2=3 ör}-ffore, öi)-irov.

8r]XT^ptO( 2 (ödxvo) poet beißend, verletzend.

8y)XTtx6$ (Ör)Kn;^, Ödxvo) sp. beißend, scharf.

8t]Xoi-8i^ aJr. (aus öf)Aa öt) «c. ^n) versteht sich,

natürlich, ganz offenbar,'unzweifelhaft(oft ironisch).

8v)X-aUYd^, adv. V. öi^A-ovy^^ (aöyt)) NT sehr klar,

ßXinesv.

8T]Xio|Xat d. m. ep. poet ion., dor. 8äX- (lat delen)

(im p/. auch pass.) beeohadigen, verletsen, aba u

xi : HOQfiöv, ÖQKta Kidschwüre brechen, rtvd beleidigen,

berauben, verwunden, töten, ^vöv öijXijOaxo p^^dg
schnitt ab H. Dav.

81^X11na, axog, x6 ep. poet Verderben, Schaden, nxf

für jem., konkr. Verderber.

8y)Xi^1XO>v, ovog 2 {öijXiopat) ep. ion. zerstörung.s-

Büchtig, schädigend; su6«<.öünheilstiftor,Vernichter.

8l^XT]ai{, €0>g, 1) {ötjXiopat) ion. Beschädigimg, Ver-

dorben, iiti öijAi/Oi zum Verderben, iit' ot>öefuj) öt)-

AifOi ohne feindliche Absicht

$Y]XT)1ft^plOV, OV, TÖ (ö»;>liyn)o) sp. Gift.

Al^Xia, rd, Al^Xto^ 8 u. Al^Xta^, s. Jf^Xog.

Al^XtOV, ov, t6 8t. an dor Küste von Boiotien, wo
421 V. Chr. eine Schlacht zwischen Athenern u.Boio-

tern stattfand, jetzt Delis.

Sl^XojJlClt dor. s ßovXonau

SljXovött adv. (aus öf/Xöv {ianv) ön) offenbar, natür-

lich, freilich.

8y)Xol?oU(i> (*ötjXo‘Jtotdg, mnicj) sp. bekannt machen.

Ai^Xog, ov, ij Kykladeninsol, Kultusstätte des Apollo.

— Al^Xto^ 3, dor. AaXto^ dcliscb, Beiname de;!^

Apollo: als subst. Einw'.v. Delos,/rm. ArjXia^, döo^.

— At^Xia, C3V, rd 1. die jältrlicho Entsendung

eines Festschiffea von Athen nach Delos zum An-

denken an den Zug des Theseu.s nach Kreta.

2 . das alle vier Jahre mit Cltören zu Ehren des

Apollo, der Artemis u. Uatona in Delos geleierte

Fest dor apollinischen Amphiktyonie. — Ar^Xtaxo^

3 delisch. — At)Xo-YfV1^5 2 (W. yev, yi;.vopai) auf

Delos geboren.

SjjXo^ 3 u. 2 (aus *öiJaXog\ ep. auch 8ecXo^ (W. fn/

in iVu^% dit‘i, tub dtvo) eig. leuchtend, übertr. ein-

leuchtend. klar, offenbar, ersichtlich, natürlich,

mit fehlendem Pnidikat bei öffXov, oö Öi/Xov i)g; ist

OS nicht oftenbar daß? ö^Adv nxi pdyvrTot ön, öfjXnv

nuiclv ön zeigen -- 8fjXö^ es ist offenbar daß
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8t)XA<i>—8r) |iT)Yopiu 192 8») |XT]^opla—8i) (icoufyfi;

ich. a. mit pt. mit iig’. €>§ n bgaoeUw I

Kondv S (ohne 6>s' ^^noro^ &v bffXos iy(^'tro X). \

b. mit 6rt: bt^Xoi ^ov, dn inaceiaovtat X. — bfjXov

bi mit folg. ybQ ein Boweie d&für ist daß. Dav.
|

Sy)X6<i) 1. tr. offenbaren, knndtun, seigen, ri etw.,

rtvL, nQbg u. Hg rtva, Ttvl nf{^i nvo^; der Inhalt dee '

Oeoffenbarten wird auch gegeben durch uig, dn,

durch einen Relativsatz: o£a inacx^ Xj durch acc.
\

e. pt. od. adj. im acc. od. nom.: &g öe bijJUtXkj

HOHÖv iövTa) <S, btjAdtocj nargl /n) bonXayxvog yeyüg i

ich werde zeigen daß ich A. 3. intr. offenbar
|

werden, klar sein, & rt\>og es ist klar, br^XcA

bi poi . . . 6n.

V»fut. dijAdfOcj fut.pau. bt}Xci0t)<tOfiai,

GOßOi mit pass. Bed. Dav.

8l^Xu>jxa, aro;, rö Mittel zur Offenbarung, Kenn*
'

Zeichen und
Sl^Xwac^, etüg, ^ Offenbarung, Erkl&rung, btjXofuv

notfioöoi andeuten; insbee. a. Bekanntmachung,

b rdyv bffx6%'Toy. b. Beweis.

8l]X<i>Tdov, adj. verb.y. bt|^/k>i, man muß offenbaren.

dT]Xo)Ttx6^ 8 sp. angebend, bezeichnend, rivd«;* etw.

8f}^aYü>Ydu) {btfp-ayt.iyög) das Volk, ttberh. jem.

lenken, bee. durch schlechte Mittel fßrsich gewinnen,

verfahren, Tivd.

Si^jxaycüY^a, ag^ fj {btjp-a^'ayög) I«eitung, Vorfüh-

rung des V'olkee.

3 poet. sp. iUr einen Volkaftihrcr

passend, demagogisch. Von

8T)pi»aY0i)Y6{, oi>, ö (äyeS) a. Volksführer, Stants-

manu, d^'add^'. b. Volksverführer.

AT}^*a8T]^, ov, b {Jäbf)g ZU J^bbog Gefallen, ät'bdvo)

att Redner, von Philipp bestochen, Gegner dos De-

mosthenes, von Antipater 818 hingerichtet.

AT]pi*afveTO^ ov, b {aiverög gelobt) Manncsnaine.

8y]^Sx(8eov, ov, rö, dcnun.v. poet.Völkchen.

Ar^^-ORatO^, ov, 6 s. jaft-bgärug.

8v){X0tp^€b> (öii/4-a^;(fo^) i. in Attika: Gauvorstand

sein. 2. sp. in Rom: V'olkstribun sein, biittag-

yCjy noch als Volkstribun.

i- eines Gauvor-

stebers (in Attika). 2. sp. Volkstribunat (io Rom).

S»]ixapxix6s 8 sp. tribunizlsch. Von

8i^li*<xp^o^, üt', 6 (d^>;jfu) i. in Attika; Gau- od.

Gemeindevorsteher. 2. sp. in Rom; V'olkstribun.

ÄT)pas, a, 6 iKurzform v. Atj^n^xgtog) NT Oonosse

des Paulus.

AT]{Jlia^i ov, b 1. 8. des Demades. 2. aonsiiger

Mannesname. ,

8T]{i-cpa9T1^;, of», b Volksfreund.

8l^pitt>ae^, eog, ;j5e//.«dT6J»' Vermögenseinziehung,

Konfiskation. Von
8t)PLC1^ ibfifiog) i. öffentlich machen, a. l'ürStants-

eigentum erklären, ein^iehen, konfiszieren, ti.

b, bekannt raacitcn, veröffentlichen. 2. poet. dem
Volke geben, K^ro^.

8v] pT)Topc<i) {bijpi'riyoQog) vor dem V'olke, öffentlich

sprechen, i. abs. ttoipg x^Qtv^ nach

Gunst, nach dem Munde roden, neoi rtvog über etw.,

Jtßdg uvagf nagb u. fv tig* vor einer Versammlung.

2. ri etw. wie ein Volksredner, auch weitläufig be-

sprechen, Xöyov eine öffentliche Rode halten, rd 6e-

bt)fir]yogij/iiva öffentliche Reden, big beantragen daß.

8y]}XT]Yop{0(, ag, if {brin-fiyitgog) Rede vor dem Volke,

öffentliche Staatsrede, überh. V'olksberedsamkeit.

$T)|ZT]YOpix6^ 6 t. im Reden vor dem V'olke ge-

wandt
;
iubsi. i) bijfiijyogtHi) {$c. rt'yvri) Kunst vor dem

Volke zu reden. 2. für eine Hede an das V'^olk

berechnet. Von
OV, A (d;»opfi'*<4>) Vtolksredner. byaßtjg,

in üblem Sinne: Redner, der schlechte Kunstgriffe

anwendet; poet als adj. gebraucht, GTgntf Qi brjiitjyo-

Q<H rednerische Kunststücke.

8r]lI7]Xa(ltlX, a^% f/ Verbannung. V'on

87]lI-l^XaTO( 2 (iXavvfdi poet. aus dem Volke ver-

trieben. verbannt.

At]-{J11^TT]P, ij {Jd uralter Lallname der Krdgöttin)

T. des Kronos u. der Uhoa, lehrt die Menschen den

Ackerbau, ihre HauptkulUitätte Eleusis; Jfjm'fTFQog

ÜKrr/ s Getreide, Brot. Av]}lT}Tptax6$ Kai^;ru^

Feldfrucht. — A7)pii^TpCOV, rö ihr Tempel.

F, gen. . ftjft^TQog, yoet.-regog, dat.-fttiTQt,ace. -/ojrga,

poet. -rega, voe, JiffitjTrg, dor. Ja^tärcgi sp. A^i-
jiij-cpa, aj-,

AT)(inTpid(, dAo^', f) eine attische Phylo.

Arj^l^Tplo^, otr, A von den vielen Trägem dieses

Namens sind am bckaniiteHten i.ö <PaXf]geii'6%geb.&lB,

berühmter Staatsmann, Redner u. Gelehrter. 2. b

IloJUogKt}Tiig der Städteeroberer, S. des Antigonos. —
A7]|ii]Tpia, cjv, rd Fest zu Elircn des Demetrios

Poliorketc.s. — Av){IT]TpUüV, btyogf 6 der zu Ehren
dieses Dometrios umgcUiiderte Name des Monats
Moi<vtp.u/v.

8v]}l{8cov, ov, rö, demin. v. poet. Völkchen,

poet. den Volksfreund spielen.

8tj JJUO-€pY65 ep. ion. tb:: brjfuovgyog.

8t)|ACO*7cXi26i^9 2 {nXfjbog) poet. w'as das V^olk in

Fülle hat, reiche Habe des V'olkos.

87]pu6-1tpäTO^ 2 ImjtgaGKtj) poet. konfisziert u.

öffentlich verkauft.

2 u. 8, dor. (A^/40^) i. die Gemeinde

angehend, der Gemeinde gehörig, offentUoh, ngt)^g

Oemeindeangelegeuheit, Arynta myrir auf Kosten der

Gemeinde trinkeu, aiovpyfjTtu vom Volk erwählte

Kampfurdner. 2. subst. ö («e. AoOao^) öffentlicher

Diener, der die Hinrichtungen zu besorgen batte,

Soharfriohter, Henker; rö A;)i<uov Gemoindoange-

legenheit.

STj^toupY^ö) (A^./novpyö^) I. ein Gewerbe betreiben,

allgem. vorfertigen, schaffen, nWfürjem., bilden,

übertr. tAv vlAv stg bgrH/y. 2. Staatsgeschäfte

botroibon (gew. in doria<'hen Staaten). Dav.

Mp gemeinnütziges Work.

$T](UOUpY(fll} {btjfuovgybg) t. gemeinnütziges

Handwerk, Gewerbe, Kunst. 2. a. Betreibung,

Ausübung, xutv xexvCyy. b. Horvorbringung, Schöp-

fung,

8T]plto\>pYtx6f 9 i. zu einem Handwerk gehörig,

ri'xvfl Zunft, rc;; »'////ara Handwerkskunstgriffe.

2. sp. rA byipinvijytHÖv Beamte. Von
$y]pltoUpY6{ 2, ep u. ion. btyno-ygybg (AiyyiOj;^ u.

VV.^^y) i. für die Gemeinde tätig, ein öffenÜiches,

gemeinnütziges Gewerbe betreibend, f»jbgog zur Ar-

beitmahnend; svAsh Aöffentlioher Arbeiter; insbes.
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Sr){io-ßäf>o;—8?j|ioc 193 Ar] iio;~ S?) (lOTtx6$

a. Handwerker, b. Ueieter, KflnaUer. C. allgem.

Schöpfer,Urheber, netOo\>s\occQ9. Schöpfer dorAVclt.

2 . in den dorischen Staaten des Peloponnes: die

höchsten Beamten.

2 (W. ßoQy ßißodiaKLi) ep. das Volk, d. h.

das Besitztum des Volkes verschlingend, habsüchtig.

ovTO^, ö ep.poet.Volks- od. Gemeinde-

ältester.

Ar]|Ji6-8oxo^, ov, ö (W. Ö€>c, ö^x^fuu — dem Volke

angenehm) blinder Sänger bei den Phaiaken.

2 B. da/iolioKOc;.

8ti)x6>6€V adv. {öf^fiog) ep. aus Oemeindemitteln.

8T)po-6otv{a, i) {üoivt}) sp. öffentliche Speisung.

8T)(i6-6pOO{ 2
,

ZÄgz. -ÖQOvs % poet. Tolkskundig,

öffentlich. Ayof^jpa Auflehnung des Volkes unter

wirrem Geschrei.

8y)(AO-XT]8i^^ 2 (Kr}do/<oi) sp. wer fürs Volk sorgt,

Volksfreund.

87]{Jt6-XOtvo^i ov, ö Or. Folterknecht, Henker.

8thxo-x6XoiI|i omo^, 6 sp. Volksschmeichler.

8r]}XOX01Ed(i> {öt}MO-KÖnos) sp. nach Volksgunst

haschen.

87]^XOKia, ag, fl sp. das Haschen nach Volks-

gunst.

8t)

(

iOXOfftx6{ 8 zum Volksschroeichler gehörig,

Volksschmeichlori sch.

8f]{I^XpotVTO^ 2 (Kgo/vcj) poet. vom Volk bestätigt.

87)p^OXpatiopiat d. p. {^dtifto^ugartig) eine freie

\'erfasBung, Demokratie haben.

P*. ^u<. öi;/<o-Kßan/oo,«a< u. -»q>ar»/Öi;öo,«ai.

$T](Jl0XpaT{a, a<;, /; (*«^);/lO•Kpar/)^s'l Volksherrsohaft,

Demokratie, ötiftoKQaTiay uaAtarävai, KaTa(f*c€ifäf^iy.

8T)poXp4lTlx6; 3 t. zur Demokratie gehörig, demo-

kratisch, vö/ioi; öti/iOKoariKÖy n ftQ/ly. 2. demo-

kratisch gesinnt.

^ Philosoph aus Abdera (ö yrXa-

tüvog\ Begründer der Atomistik.

8y]{JlÄ-Xcu<rco^ 2 (<4ei*c>i) poet. vom Volk gesteinigt,

gwvo^ Tod durch Steinigung.

87]poXoYtx6g 3 ztim Volksrodner geschickt.

8Tjp6o|XCtt d. m. (d^ftog) poet. das Volk durch SpR&e

amüsieren; überh. scherzen, spähen, yAtwu u.

^ poet.Volksaffo,Volksschmeich-

ler.

JrjjJlO-iCOtTjTO^ 2 sp. zum Bürger gemacht

(i6-lcpaxxo^ 2 jrndrrwl poet. vom V'olk gemacht

8l}po-*ppi^t^g 2 f^nra) poet. vom Volk geschleu-

dert, d(w/.

8f]pio^i ov, ö, dor 8Spo^ idaiottat, eig. Abteilung,

vgl. ir. dam Gcfolgschalt, Schar)

I

7. Land, Gebiot.

I 2. Volk, Gemeinde. i

I 3. Demokratie.
{

1

.

iloccjToi /id/.o «/om d»},wov fjpvreg II, übertr.

bijitog 6vdQ(i}v Keich der Triiump; Land im Gegen-
j

Satz zurStadt bezeichnend; rrdAi-yf xFnnvrlrriiiint^ U\ i

in Attika die Unterabteilungen der zehn Kleistheni-
j

sehen Phylon, 171 an Zahl, z. B. £uipAvr}g dt bifitov <

Ae^eeXeffiev Iler. 2. XtOGopwos re /rdiTO

re bfytov //, Gesamtgomeindo, daher ?; roP A^«ov ytl e»

o^erpuÄ/icMi (bei den Römern), ^mfiTAnig d*

yev6fuvog\ BeschluDformcl: ibo^rv rg fhvX(} Kai np

Otmoll, OriMtUrh'DenlicbM Sckulw-'rtertiPcb.

'Afhivaiov; das Volk im Oogensate zu den
Vomohmon (jrööa^oiT^, zra;frt^, öwonW), der ge-

meine Haufe, ö^fov dv/)g, örreg bfyiog da sie zum
Volk gehörten, roP noXXoü bt'iMOv rlgf dsgl. von ge-

meinen Soldaten. töv dfiaov KaraXvviv die De-
mokratie abschaffon, 6 rop di)/tov nooecnixotg, rovg

roP öiffiov TtQoaTdTag Führer der demokratischen
Partei.

A?iixo?, OV, ö Athener zu Sokrates* Zeit

oP, ö (aus *bav-ft6g, W. bal in baio brennen)

Talg. Fett.

AT](JlO-o6evT]^, ov^, b I. athen. Feldherr im pelop.

I^ege, in Syrakus 413 bingerichtet 2. der größte

Redner des Altertums, S. des Demosthenes aus Paia-

nia, 381—322 v. Chr.

$T](XOo6evt^(i) sp. den Demosthenes nachnhmen.

8t]|j109(€U<i> i. iVitr. sich dem Staate widmen. 2.(r.

8. zum Staatseigentum machen, konfiszieren, b.etw.

veröflentliclien, rd bebrjfioote.tf/tiva das allgemein

Bekannte, Verbreitete. Von
$T]p6otog 3 {bfjftog)

I. adj. dem Volk od. Staat gehörig, öffentlich.

II. $ub$t. 1. ö b7iu6aiog Btaatsaklave.

2. rö btiHÖOiov, rd bripööta.

a. ötTentlicho Angelegenheiten.

b. öffentliches Gut, Staatsgelder.

e. öffenGiche Gebäude.

III. adv. öffenGich.

/. byQdgszafferpublictis, aufStaatskosten

veranstaltet, ;rod^fr/;s= res puö/tca, nobyitara.

II. 1 . Staatssklaven tinden mannigfache Verwen-

dung: als Herolde, Polizeidiener, Schreiber, Henker.

2. a. T<I>v btifto<}U.yv inifteXcloöat, Koon’öiov x6 bip

poöfov Gomeiitdewesen, Staat der Kor. b. uXtnxetv

rd bt)pööta, .Staatsschatz, di btißio<Uov äjtoXafirlv.

C. TQiipFiv xi^ btj,uoci(^ St^t-cgehäudo, ferner

Schatzhaus. Archiv, (vcfängnis {i) bijiioaia s. bapooia).

III. 8T)poo{a, ion. dat. fern, öffentlioh.

im Namen, von seiten des Staates, aufVolksheschluß,

äno&y^AKVtv, ddnrriv, in Staatsprozessen ent-

scheiden. — adv. auch dt btiuootov, poet. öv/töora

acc. pL neutr. Dav.

8r}po9t6<i) öffenGich machen. i. volkskundig,

bekannt machen, pass, allgemein bekannt sein.

2. zum Staatseigentum machen, konfiszieren.

8r)jX09t-<ovi]5, ov, ö (r'!»‘A>/r(u) sp. Pächter der Staats-

zölle -» pufilicanus.

8t] 2 (rrA^o) auf Staatskosten veranstaltet,

Öffentlich, bvtsia.

8}]{X0TCtX>|iai d. rn. zu einem bf/ttog, d. h. einem

Btt. Bezirk gehören, z. B. AeM^Xnödey zum biiang

AeueXcia. Von

ov, ö (bti/ios) i. adj. dr^/o, Xectg der

gemeine Mann, das gewöhnliche Volk. 2. subst.

a. Mann aus dem Volke. b. Gau-. Gemeinde-

geno^so. Dazu fnn.

Sy^^iÖTl^, tbog, f] Landsmiinnin.

8r]liOTlx6^ 8 {btjii6rT)g) i. zum Volk gehörig,

yoAnnara in Ägypten: Schriften im Volksdialekt,

bvd'^anag gewöhnlicher Mensch. 2. 8. volka«

^eitndlioh, populür, demokratisch, oM/e Ai^nonMÖ»'
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^pdrFEty nichts fftrs Volk tun; ol ^tiftoxatoi Volks-

freunde, VolkspArtei. b. menschenfreundlich, liberal.

Sy](toOxo$ 2 ififißos u. ij(^) poet. das Land inne-

habend, beherrschend; iubit. 6 (yds, ;t<>ovö^) Be-

wohner, Xjandesherr.

$7)^0-901^09 2 i^yety) poet das Out dee Volkes

veraehrend.

At])Xö-9(i1v, 6 8. dea Theeeus a. der Fhaidra.

A7)(I0-X^P^?» ^ Schwestersohn des Demo-

sthenes.

* (ya^,Co/tm} poet dem Volke

einen Gefallen tuend.

$T))U^7)9 2 (6f^/M>s u. eidos) volkstümlich, i. all-

gemein bekannt gewöhnlich, gemein.

At] 1I(5voi^, oifTO^, d stoischer Philosoph im 2. Jh.

V. Chr.

$T)(iHi>9cXl^9 2 gemeinnützig, JUiyoc

SVjv ep. poet, dor. $av, $oav (aas *Afov, vgl. ai.

därd-e fern, lat diu, dudum) lange, lange Zeit^ abs.

u. in den Verbindungen oOn fxdXa bijv, odd' dß* ^
d^y odd* äv iu d^, of'TOi ^ di/v u. odd/ dijv. Dav.

S7)vai69 8 ep. poet. lange lebend, alt lange dauernd,

dQdvo* (des Kronos).

$7]VO^(OV, Otf, rö sp. AT Denar, der griechischen

Drachme.

Sl^vca, i(jv, rd {»g. ^dffyog aus *ddvoos s ai. dadisa$

Weisheit Rat) ep. Gedanken, Absichten, An8chlAg&

87]({-6u(X092poetamirenen nagend, zehrend. Von

S*i5ts, £4>^, ij (ddxvci>) sp. Biü, Stich, übertr. beizen-

der Witz.

8. ÄdKvcj

Sfjos

$r)6fa) ss= drjtöci.

Sl^-iroTt adv. endlich einmal, irgend Jemals, bei un-

bestimmten Relativen rm immer: 6<fns di^nore wer
nur immer, rf Öiy;roTE; warum in aller Welt?

adv. doch wohl, eioherlioh, ohne Zweifel,

ölter Ironisch, ;rdvru>^ di^nov, od dynov sicher nicht,

keinesw^^s, in der Frage: doch wohl nicht (bei II

noch getrennt).

$1^TC01>^CV adv. sp. dor-h wahrlich.

$T)ptdo)xa( med. u. $7)pfoiJiat med. ep. poet.

streiten, k&iupfen, tiv < mit jem., rtvos, ä^t<pl u.

inl nv( um etw.

F« ep./w. ind. 3 du. dqQiäaadoVy imp. dT}Qtaäodcir,

tjlf. drjQtAaaOat, impf. 3 pl öijQiöuvTa, /ut. d»/g<-

eoptu, aor. dtjQlaayro, aor. pass. du. dt;o«vdi)r//v

(von ^drjQivo), vom act. nur aor. idrjQusa buk.

Sl]plvO;^TT]V s. du vorige.

SfjptS, u>s, i} (vgL ai. dari-, darin- zerspaltend, zer-

reißend) ep. poet Streit, Wettstreit

$7)p{<i> s. drjQidopat.

8y)p^ßt09 2 poet langlebig.

$T)p69 9 ep. poet, dor. SöpAg (dt'iv, vgl. Ut. durartr)

^Äjig, nru/r. atfu. lange, hftufig mit

voraosgeboiidom dnl dt}Q<fV auf lange.

SrjadoxcTo u. $fj9C s. dl-o 1.

Sfjoev ermangelte s. dicj 11.

Sfjra adv. (verstärktes di^) i. entschieden, wirk-

lich, wahrhaft, gewifi, in der Tat. 2. a. (in Fragen) 1

also, denn, eigentlich, W dr}ra dQdao; S. b. (in
}

$7)&rt—$id

Antworten) non Ja, od d^ra ganz u. gar nicht nin>-

merraebr.

$7)&tt iol. na dtj adre.

$l)X^^?i ddtn%>.

8^<ü (aus *dfföci} zu W, dei scheinen, sehen, vgl. dff-

Aog) ep. finden, antrelTon, erreichen, nur pr., aber

mit Futurbed.

At]CS, oVg, i) poet. B dt}p^ri}e.

Afä, a^, f} 1 . alter Name von Naxoa. 2. kleine

Insel bei Kreta.

$rr (verw. mit dig, dvo, Öfter zu Anfang des Verses

ded) prarp., öfter dem cos. nachgostellt, aber ohne

Anastrophe.

A. mit dem gen. I

1. rftomlicb: durch, durch -hin.

2. zeitlich:

a. die Ausdehnung bezeichnend: hindurch,

w&hrsnd. 1

I

b. den Zeitabstand: nsch.
|

I
3 . instrumental; durch, vermittelst

^

. bei Personen. 1

. bei Sachen und Hogriffswörtem. I

li. mit dom aec.
|

/. lokal: duroh-hln, durch. I

2. kausal: vermittelst wegen, aus.
1

a. von Sachen. i

. d. von Personen zur Angabe der ürsacho,^

Schuld, des Verdienstes: durch, um-
willen.

C. bei //als arfr. oder Präfix: auseinander, durch.

A. X. did Tcjv Ki'ßdfKjv tcadijKav adrüv durch eine

Öffnung im Ziegeldach S2\ d<ä rö>»' dßlufv über das

Gebirge, . . . 69>a>Tdi» de’ ÖAou N'T, de’ ijpioovs

bis zur Hälfte, d yi^ dC dMyesv ip> war «wischen

wenigen verteilt; übertr. did in Treue, mit

lcv€u u. älmlichen Verben: auf dem Woge von otw.

wandeln, z. B. dtä (f^JUag iriai rtvL, dtd navTÖg noJU-

pov adrolg Irrat, dt' dgy^g rdv JteAag . . . lyetv Zorn

gegen den Nachbar hegen, dt’ i'notfHag rtyd

Jem. im Verdacht baten, dtd tpöfiov rlvai pi), dt* ö-

yXov yiyvradat woiUchwoilig werden. 2. a. dtd

ijßifftuiy im Verlaufe von NT, dtd p^aov n)g

(iToareias inmitten, währutid, dtd jravrö^' roO ßiov,

dt irovs das ganze Jahr hindurch, uimnterbrochou,

dtd riXovs bis ans Ende hin, fortwährend, dtd .irav-

rd^ immerfort, dt* ö/iiyov in kurzer Zeit od dt« ;ta-

KgoO, dtd eiligst b. dtd xQdvov nach einiger

Zeit, dtd rtvov jgtovuiv von Zeit zu Zeit 3*

iQfOfyrciS, dtd toO nQotfnirov NT. b. dtd /ttödo-

doofa^, dtd dioi ol dtd xetQtov yrrdfuryot

Götzenbilder N7\ rbtev d«i naQafioAfjg NT, a( dtd roö

ö^taro^ ifdovai die Simiongunüsse, ai dtd

riitpiAciai mit Anstrengungen verbundene Übungen.

B. /. dtd dtö/tara jforjrvitovra //, dtd .ttfoov lapa-

gtag NT. 2. a. idy dtd HäUtog //, »^d ajtXdyp'a

eÄiovg durch die her/.licho Barmherzigkeit N7\ dt

aloxvyrjv aus Scheu, dtd rat*ra (roiTo), dtd ;roA^, dtd

ti warum? mit ftif.: dtd rd dya^ntalov adxvts vh’ai,

dafür deutsch om Satz mit ,woir od. ein Substantiv

,wegen derXotwundigkeiV; öfterden Zweck bezeich-

nend rm um willen, dtd ti/V naoddotkv i'p£>y um euren

m
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Staßcßd^tt 195 8taßtpfKoox<i>—StdYYeXo^

SaUuugen su genflgen NT. b. dut fteyä&vftov

vriv Hy bt ifte <piXoi övres X, ötd rovg iq)6QOvs

auf Veranlassung der Ephoren.

C. bt& r* ^Q€Oav AÄXvbtg öid ö* fyiravo

notQÖg bUfTÖg.

Sia-ßaS(^(i> hindurch’, hinQbergehen.

8ccc-p0t6pa, ag, fl Leiter.

8ta-ßfll{v<i> i.intr. ep. poet. auBBchreit«n, eb öiapf/vai

sich breit hinstellen, mit acc. dos Inhalts: tdooi'Ac

fiilfta einen so grofien Schritt machen, fuydAa bta-

ßaivetv ixi nva mit großen Schritten entgogengehen.

2 . tr. überaohrelten, Qheretw. sotaeu, passieren, abs.

od. xil rdv ^oro^öv, rr/v xoQdÖQay, rd<pQOv, auch d<d

;ior^uoO, elg AdfnpauoVy niQav tHg rqv 'AtUaVy ^ xfig

^qnrig tlg vijv ’Aoiav; das Mittel wird angegeben

durch den dat. {öj^Öiaig, nAoioig) od. ini c. z. B.

ixi yeipvQagi ttbertr. rtp Aöyt^ bUfkuve ig £Vw>v/S(ädca

wandte sich an Her.

8ia*ßdXX(i>

1 . hindurchwerfen, hinQberbringen, übersetaen,

überschreiten.

S. übertr. a. mit Worten durchziehen, verleum-
den, verhaßt machen.

b. ausoinandorbringen, entsweien. ,

c. täuBohen, betrügen.

d. vorschmfihon, verwerfen.

t, öid ToO ^fwO hindurchsteckon. Wag u. schein^

bar intr. ohne Wag: in rf/g Afivöov ötafiaXüvrFg ig

Tt)v Xec<i6vr)<foy Iler (aber Stein u. Abicht btafSdvxf.g'^y

mit acc. das Ortes: Tdv’idi'jov. 2 . a. abs.

u. nvd, bei jem. nv^, nQog, rlg rtra, in etw.: roOro,

wegen etw.: nvf, efg n, nodg n; verleumderisch vor-

geben: d)g mit ind.y mit opt., itg mit pt. b. rrw
Tiv« od. ffQÖg Tiva; pass, rtvi einem verfeindet sein.

C. tmi, ion. auch med. d. ri u. nrd.

$ca-ßa7CTt^opai med. sich mit jom. um die Wette
untertauchen {ngdg xtya)’, übertr. in Schmfthungen

wetteifern mit jem. (tiv/)-

8ta-ßaoavt^(i> genau prüfen.

8tdße(atg| eogy ij iika-fku%'<j) i. Übergang, (kdfiaaty

noitiaüaty jsa^/rtv. 2 . Mittel dazu. a. Steg,

Brücke, öioßdaetg rrotefv. b. Kurt.

8 ta-ß<X(n«a>poet.hindurcbRchreiteD,einh6nttoleieren.
8iei'ßaaTd^ii> sp. durchtragen, mit der Hand wdgon,

abschätzen.

8tCtßatdog H, adj. verh. von d(0-/kuvcu, zu passieren,

passierbar, m’i für jem.

8taßcit1^p(a, a»', rd («c. i. Auszugsopfer, Opfer

für den glücklichen t^bergang über die Grenze.

2 . Opfer vor dem Übergang über einen Fluß.

8iaßaT6g 2, adj. verb. v. bia-fkUrUy i. paaaierbar.

2 > zugänglich, vfiöog.

8ca«ßcßo((6o}loct d. m. bekrillltgon, versichern.

8taßl^Tf]g, ou, ö Zirkel (weil seine Schen-

kel au.scinandergeben).

8lOC>ßcot^O{lQ(l d. m. poet. gün/tich awingen, rr^d

mit inf.

8t(X-ßlßct^(d {factitiw V. biajialvci) binüberführou,
flbersutzeti. abs. od. ro'd, Kurd yrg/vfiag auf Brücken,

ig riy in ronttv, noch mit Ortsakku.sativ.: noxofibv

d. Tivd jom. über einen Fluß hinüborbringen.

F. fut. att. -/üi/kü.
j

i
8Ea«ßlßpcü(nt(i> durch-, zernagen, aoßzehren.

,
8ta-ßc6ü> 1 . tr. durchleben, verleben, rdv filw.

2. intr. sein Leben hinbringen, dneoicj^, deuursra;

mit pt.: ToOro fisXexCtv das ganze Leben sich hierauf

vorbereiten.

F. adj. verb. biaßtotiov.

8(Qt-ßXouTTdlv<i> sp. ausschlagen, keimen.

8ia*ßXi7r(i> i. starr vor sich hinsohen, tlg n. stQdg

Ttvo. 2. um sich blicken. 3- S^nau be-

trachten.

8ta-ßod<i) J.aet. i. ausschreien, lautverkündigen,
xl od. mit folg, dn, dig. 2. bekannt, berühmt, be-

rüchtigt machen, pass, bekannt usw'. werden, isxl

Txv% bei jem. II. med. im Schreien wetteifern. Dav.

8caß6f]XO^ 2 sp. weit bekannt, berühmt, berüchtigt,

int nv( bei Jem.
8iaßoXi^, fjgy fj {bta-fidXJMi) t. aet. Anschuldigung,

Verleumdung, Verdächtigung, tig xiva, Kord rtvog,

il ipii b. Anschuldigung gegen mich, int biofioXg el-

fuiv zur Verdächtigung, bioßoXii Xn'iyov verleum-

derisches Gerücht, biaßoXdg n^odu^fku

entgegennehmeQ,Verleamdungssuoht, Feindsei igkeit,

Nord rd^ tbiag bxaßoXäg gemäß den persönlichen

Zerwürfnissen. 2. pass. da.s Verloumdetsein, übler

Ruf, Verunglimpfung, bta(ioXi}v iyrtv etg n^o üble

Kachrede ßnden bei jem., btafioXi,v d>g beschul-

digt w’erden daß, iv biafioXij xadeön'iKcvaiy yeviedat

in Verdacht stehen, bioXvetv rijv biaßoXijy (u. dioJlü-

eatku bei pluralem Subjekt u. mit Betonung gegen-

seitiger Einwirkung).

8uxßoX{a, o^, poet. ss= btafioXi], {buupoXiii Konj.h

8tdßoXo^ 2 (dta-^AA<j) i. vorleumderisoh
;
adv.

-ß6X(0(. 2. subst. 6 Verleumder, NT Teufel.

8taß6po^ 2 ibia-ßißo<jaKO) poet durch-, zerfressend.

8(aßopoc 2 {bta‘ßtfio<!>ouc}) poet. durchfressen, zer-

nagt, verzehrt

8ta*ß(Xrrpi)^6o(ia( med. poet. sein Ilaar in Locken

<ßööT^XOg) ordnen.

8ta-ßo\)XoXdü> 8p. mit leeren Hoifnungon hinhalten

(eig. füttern), täuschen, zum Besten haben.

Sta-PouXfiM^at med. 1. sich beraten, überlegen.

2. über etw. sinnen, mit in/.

8tClßoOXta, 6>v, rd sp. Oegeiistände, worüber der

Senat befragt wird.

5‘“ßp«X^S 2 8p. ganz durchnäßt. Von
8tCt-ßpd^<i> poet sp. durchfeuchten. Dav.

Stdßpo^O^ 2 i. durchnälit. naß, feucht. d^'NO«^ t''dooi,

bßma. 2. triefend, lock, vaf'*,'; übertr. A>wn,

verliebt, betrunken.

8(0(-ßOv^<i),pii«4. ion. auch -ßuvo|iac, durchsiopfeii,

durchstecken; med. sich etw*. durchstoßen, Aot'h»^

A(d Tijg yf^Qbg.

8ta-Y0tXT)Vl^fa> poet ganz erheitern.

8t-aYfllvaXTdü> sp. solir zürnen. Dav.

StaYavdxTY)at$, ij sp. heftiger Unwille.

8t-aYY^^^ f* überallhin melden, überall ver-

kündigen, vorsagen, vennitteln, abs. od. ri nvj u. efg

nva. 2. tned. einen Befehl einander mitteilen,

Zurufen.

F. <Tor. pu.-s. btrjyyiXrtv NT.
Sl-dYY*Xo5, Ol», 6 Zwisclienbote, Berichterstatter,

I

nvd<,' über etw.
;
insbes. a. Spion, b. sp. cs lat

13*
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Staye SiaypKjYopiu 196 Stoypiafv« -SidSrjpa

tes$rrariui, der die Befehle des Feldherm bekennt
macbt, Ordonnans.

Jld-yc NT wenigstens wegen.

8(a-YcXd<i) 1. fr. varUohen, auslachen, lächerlich

machen, tplXovs- 3, intr. lächeln, sich aufheitern,
heiter sein, doAdrn;^' ni (HayeXCivra das gleichmäßig
freundliche Aussehen des Meeres (vgl. ,es lächelt

der See‘).

diap^eÄdoo^oi.

Sia-YtWjxac med. sp. durchkosten.

mcrf., sp. $(aYfvo(Xd[i. i. glücklich

durchkommen, sich erhalten, sein Leben hinbrin*

gen, Toodde ^n;, vvkto, ausdauem : <piXi<^ in Freun-
deslaud; gew. mit adj. oi.pt., wo es meistens durch
ein adr. wie immer, fortwährend ausgedrückt wird,

z. B. iodiovreg htEyiyi’ovxo X. 2. dazwischen ver-

streichen od. vergehen.

sp* 8taYlV<ö«U») i. genau erken-

nen, beurteilen, nntersohoiden, Tii^i u. ri, mit folg,

dn, el, indir. Doppolfraga 2. gerichtlicher Fach-
ausdruck: entscheiden, AfKiyveinen Prozeß. vdd^j^o-

die strittigen Punkte, *iQi<SiS

ausgesprochenes Urteil, Jicgf nvo^. 3. sich ent-

scheiden, beschließen, mit inf. od. dn,

ainds vü^ östovAd^ XeXvodiu es stand bei ihnen fest

Th, hteyvuKilis fest entschlossen.

Sc-aYXbXcojxai sp. 1 med. iAyKvXtf) die lederne, am
8t“®YXt>X6ojt®l

J SchwerpunktdesWurfspeerci:
betestigte Schleife fassen, (t€tiy%cvX<jfiivos wurfboreit.

Sia^yXatpo) op. aushöhlen.

8ia-YV(o(iV], jjS, ^ 1. Entscheidung, Beschluß, dta-

yvCiptjv ^oicicdo« ein Urteil äbgebon, n^iji rtvog-

2 . Unterscheidung, Erkenntnis, butyvü>fitiv noitl'

odoi unterscheiden.

8ta-YVfa){X<i>v 2 wer etw. entscheidet, Schiedsrichter

Or.

5tÄ“YV(i)p{^a> sp. NT überallhin verbreiten.

^ f« Entscheidung, ^yvootv
aoieioiat. 2. Untersoheldung, Mittel, Fähigkeit
zur Unterscheidung.

8cttY^(d9TtOV, adj. vtrb. v. biayiyvöxsxa, sp. man
muß unterscheiden.

8taYVüMTT(x6g 8 sp. fähig zu unterscheiden.

8t4-YOYY^?^ sp.iVr durcheinander murren.

ÄtttY^pag, ou, ö Sophist aus Melos, mit dem Bei-
namen d dd€0$.

8i-«Y®P*^ f » *00- heraussagen, verkündigen, nvi

mit in/, befehlen. 2, sp. über Jem. sprechen, naHCtg
Tit'o schmähen.

8t(ZYpapp.a, arop, x6 {hia~yQd<p<S) 1. Umriß, Figur,

Zeichnung, yetofirrQtHÖv, u. daz\i gehörige Aul'g.'ibe.

bvGOvvf.mv. 2. geschriebenes Veraoiclmis, Kata-
log; Tonart. 3. sp. Beschluß, Edikt, Erlaß.

,

StaYpOl^l^, f} i. das Entwerten einer Zeichiuit»g.

goometribche Figur. 2 . Rechnung, Quittung
3. Zahlung durch Anweisung. Von >

Sta^Yptt^^ f • ttufseichnon, ausmalen. 2 . (durch)-
atreichen, xi, n»'d in xt\^g, diVr/v eine Klage zurück-
weisen (vom Vorsitzenden das trericUtes), hiayQä-
yfaoOm dix/jv eine Klage surückziehen, fallen lassen
(vom Kläger). 3. zu-, verschreiben, xtvi tl

8ta-Yp7)Y0p^ü) sp. NT wach bleiben.

sp. wild od. zornig machen, wihl
od. zornig sein.

poet. sp. die ganze Xacht hindurch
schlatios sein od. wachen.

8i-äYX^ ®P- ffän*lich würgen.

5t-<XY<*> 1. himlurchführen, hlnüberbrlngen, über-

setzen, T7/V OTeaTidi«. Insbes. a. führen, geleiten.

b. durchbringen, erhalten, ni*d xtxt Jem. durch etw.,

A» xtvi in etw. 2 . hinbringen, durchleben. fUov,

ijft^ßav {hher ^'tvog btfjyi tu: Sf^ehQri zulb). Insbes.

a. abs. sein Leben hinbringen, tptJLoOotpiq, oin*

noAX<i> d/rd nvo^ fristen von, mit etw. b. zö-

gern, verziehen, c. mit adv. sich in einem Zustand,
einer Lagt^ befinden, leben, d. mit p/., das durch
das adv. fortwährend übersetzt wird. z. B. ^Xnihag
X^HJv (HtjyF er machte fortwährend Hoffnungen X.
3- voUfhhren, durchführen. Pav.
SiayuYi^, i)s, // 1 . Lebensweise (auch mit ßiov).

2 . Zeitvertreib.

S[-aYWv{^Ollä( d.m. 1. durohkimpfen, zu Kndo
kämpfen, 2 . a. Wettkämpfen, Tretjl od.
hnFQ xtvog für etw., xtvi u. jtQi>s sich mit Jem.
im Kampfe messen, b. einen Prozeß führen.

8ta-$a{opoil mccf ep. poet. u. ion. i. teilen, verteilen,

TI, (g hl etw. 2. in Stücke reißen, zerstören.

F. aor. hiFhao<tfo}v, .9 sg. iter. ömAaodOKero, in f. dia~

bäoaodat.

8ux-8otxV(i> sp. zerbeißen, mtd. sich mit jem. (riv/)

herumbeißen.

$«X-8<X7rT(i> (in /m.) ep. durch-, zerreißen, zeifieischon.

Sta^SocTdopou mcf/. (in tm.) ep. sp. unter sich teilen.

8coi-$e(xvUpi 1. tr. deutlich zeigen, beweisen, mit
folg. ÖTi od. p/.: dtahrßdxcj xtg /faOtXi'og ut/Aö/uvog

zeige, daß er sorgt für, A<a»V‘i»fMi’tod<i> föjv jroXfptog

er soll als Feind erklärt w'erden Her. 2 . intr. Ion.

ea zeigte sich.

8ta$ixT(i>p, ttQog, ö (dca-dif/o/iai) poet ererbt.

8ia*8£^CO{ 2 ion. von glücklicher Vorbedeutung.
$ta-8^pxo}lQU dep. ©p. hindurchblicken zu, durch-
schauen, ri.

h . nor. btffujaxov.

ScaSeTOf 2 (6io-A»‘o) stark befestigt, yaXtvoi d/döcroc

ycvvctv ijtnciov durchs Maul gezogen u. darin be-
fr.stigt A.

8ta<-8e)^0}xat d. nu 1. etw. von Jem. überkommen,
übernehmon, erben, vöfvivg, (t6>') X6yov
jiaQa xnH>s nach jem. .sprechen, tvjv voüv nvf nach
jem. Trierarch werden, auch ««rd rira. 2 . Jom.
nachfolgen, ahlö><en, gew. abs.: el (nahe-

ypnn>ot X {xfAg fn-;roi^ mit fri.<5chen Pferden La.),

bu^F^auervog lXe)*ov ich sprach darnach //er, vi»^

claäyrt xai äna&fl btabFbrypivti bringt u. ver-

jagt abwechselnd S.

8tOi-$£fa> fcstbinden, rt) ?r>lo«oi', iv xtvt an etw., med.
biabt)ftaxt sich mit einer Stirnbinde schmücken.

8tK-S7]XioiXQCC d. m. op. poet zerreißen, ganz zer-

stören.

Std-SrjXo? 2 ganz deutlich, augonscheinlloh, abs.

«d, mit pt.: C’bxuHTt'n’ es war aug. daß er.

8ta-$r]X6u> sp. völlig offenbaren.

$l0tS7]^0(, errj^, rö /. Btirnbinde, Diadom, ur-

sprünglich bei den Perserkoiiigeu (blau u.weiß durch-
wirkt), dann von Alexander übernommen, später
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von den Fürsten Qborhaupt. 2. übortr. Herrschaft.

Königswürde.

$tOC$V]|iCtTO-<p6po^ 2 {pifitSi 8p. mit einem Diadem
^^chmückt.

8lOC*3t$d(J1ta> (Endlich lehren (La.).

$ta-3t8pa<nc<i>, ion.-8c8pi^(nc<i>, durchgehen, ent>

laufen, ab», u. nvä jom., rl vor etw.

8i0t-8{8<i>pit i. von Hand zu Hand geben, mit-

teilen, verbreiten, ri rtvt, iosbes. nd^jttyyt auijnijv

el$ äxayrag^ KdQag seine Blicke umherschweifen

lassen, JLöyov ein (Frücht aussprongen. 2 . aus-

teiien, verteilen, abs. u. ri nvi: fundöv OTQaxtt}^

auch mit in/. cofnnVti: dAAoi^ dyeiy zum Mitnehmen.

8t0l-8txdt^(i> i. act. einen Rechtshandel schlichten.

2. med. B. einen Prozeß führen, sich Reolit

sprechen lassen, iv rf} nöXet, ncQi nyog. b. sich

dem Richtersprucho unterwerfen.

8ta-8txat6<i> etw. als gerecht verteidigen.

8ta8txaoia» ag, i} i. juristischer

Fachausdruck: Prioritateatrelt, in dem es sich da>
um handelt, welche Partei eher etw. bekommen od.

leisten muß, -m^g um etw. 2. allgemein: Streit,

Zwist, T<p fitifian ngdg rö öTQartjytov zwischen

Bedner(bühne) u. Feldherm(zelt), töjv äQtazeicjy um
CfTentliche Ehren. 3* Entscheidung eines Pro-

zesses.

8ia8txa9{Jia, arog. «ö Gegenstand eines

PrioritÄts.streites Or.

8ta-^l^pei^ poet. mit jem. (nvf) um die Wette
faltren, q>6vov nvog mit jem. um die Wette den Tod
jmds. bewerkstelligen.

8ia-8oxi^d^<i> sorgfältig prüfend unterscheiden.

8ia-*8o^(X^<i> durchaus meinen.

8td$09C9, ii {öia-6iö<jfu) sp. I. Verteilung.

2. Anteil, d<d(boO(v lox€ty A. nehmen, djtö nyog

an etw.

8ta8oxdo( 3, adj. verb. v. d<a-d('d<u,M, zu verteilen;

dcadorf-ov mau muß verteilen.

8ta8o)^Y^, ffgf i) {bta-deyDuat) i. Übernahme, veco^*

durch den Triorarchen, übertr. Erbschaft, d^€Tt)g.

2. Nachfolge, Folge der G^chlechter, noQ
djUou btabo/aig nXiioovitevoi einander ablösend A,

iHaboyalg *KQiyi'03v iiXawöu£0(fa ich wurde von den

eich ablösenden Erinyen verfolgt £, ^ btabox»)g

&XXt)Xoigy Kord biaboxiiy einander, sich ablöseud,

Kord bnaboxuy xm^vov in der Zeitfolge. 3* konkret:

Nachkommenschaft, Ablö.sung, rtT>v ^mytyvoftivuy^

ij btabox'] r^i JT(fb<Jbty ?>uAaKß ^t>;jTrai.

StdSo^Og 2 (d<a-dr^i(u) i. etw. an jmds. Stolle

übernehmend, nachfolgend, mit gen. od. doi., mit

gyfL u. d^i.: dy<öy ... ytje^y ywtg dtdboxog nach

Klagen neue Klagen bringend 2 . sub*i. 6 Nach-
folger, nvö^, nvf (eig. jem. nachfolgend), nr/ nyog

Jrads. in etw., od. Apposition ini nom.: yaiKi^x^g

Aiddoxog; ol 6tdb»xot Nachfolger Alexanders de»

(rroßoii.

SlfllSpdvat, -d£tt)vat u. ft. 8. d(a-^eV)dOKC<>.

8ta8päa(-TroXtTT}g, ov, ö poet. wer sich den

Leistungen Rir dun Staat entziclit iDrückobcrger).

8ia-8pdoaoiiai, att. -TXOtiai, d-p. sp. greifen,

nach etw.

8ia-8pV)(rr€U<i> ion. entlaufen (La. für biajti>r)örcwj

IffT 70 '.

8ta8po(ii^—8ta8^^
8tOt8pO(tlQ, ^gf 1} {fHa‘ÖQapely) i. Duroheinander-
laufen. 2 - Mittel zum Durchlaufen, a. Durch-
gang. b. Wasserleitung.

8tdSpo}XO( 2 i. durcheinander laufend, ifißoJia täoat

durcheinander stürzendes S&ulengebftik übertr.

X^yog ohobrecherisch E. 2 . sp. subst. 6 Durchgang.
8ca-8uv<i>, Her 2, 66 dioÄtvoKrT,.; Stein, ötabvoyreg

h.ss., gew. 8ta^UO|Kll, hindurchachlflpfen, hin-

durebdringen, abs. u. ö*d nvog, cig u. ngög n; übertr.

ötd nvo^ etw. überwinden, r/ einer Sache ent-

schlüpfen, sich entaiehen.

F. /ut. diadt^o/ioi, aor. 2 btibi*v. Dav.

8ldS0<ri^, i/ ÄusHucht, pl. Winkelzüge, tikö^

8(-d8u) 8. At-a^'do. [wegen etw.

8ta>8(i>pdo(i(Xt med. als Geschenk verteilen, ver-

schenken, nvt.

s. öi-dr},iiL

8ta-CC$l^^ 2 buk. durchsichtig.

Sta-eiBopiat mrd. (vgl. fbetv) ep. i. tr. deutlich er-

weisen, d^r^. 2 . intr. sich deutlich erweisen.

8c-def8ta> i. buk. um die Wette singen, nvi mit

jem. 2 . zwi.schen (den Dialogpartien) singen.

3* disharmonieren, mißtönen.

V,/ul. buk. fHacifiopat] att. 8td8(i),/u/. bu^oopai.

Sc-a^piO^ 2 sp. durch die Luft, dtoZ-pia

von den Dingen in der Luft roden.

8t0i-^d(i>, ion. durchleben. 1. weiter leben,

leben bleiben. 2 . sein Leben hinbringen, fristen,

abs. KOÄfbg und mit obj.: röv Xoutdy ßiov\ dnd xivog

V. etw., nvi mit etw., od. pt.

Atd^CUYllQi, aro^,* rö wahrscheinlich ein Damm, der

zwei Teile des Hafens im Poiraieus trennte. Von
$ta-^cvyv1j|u auseinanderspannen, trennen, rl nvog

u. djiö nvog V. etw.; med. sieb trennen. Dav.

Sed^6l)^t{, €t»ig, b Trennung, nv6g v. etw.

8ta-^T]T^W durchforschen, ersinnen,

8cC(«^u>Ypaf ^(i> fertig malen.

8td(^ü)}Jia, arog, rö 1 . Gürtel, Schure,

aiöola. 2 . übertr. a in der Baukunst: Fries,

Galerie. b. in der Erdkunde: Landenge. Von
StO-^cowCpit (öfa^cuwiku) i. umgürten, mit einem

Schurz versehen; med. sich etw. amgürten öxiydKryK,

sich aufsebürzen, doö^ro. 2 . übertr. mit etvir. um-
geben. {ij x^oQa) ötisoiTot öQeotv X.

Sta-^^UKi) ion. wm dca-.Cäco.

8l-dT2|iC ep. durchwehen, ri

F. impf. d<än od. didtj.

8ta-6aiX<XCT(TeVKi> sp. durch ein Meer trennen.

8ta^cdojJiai mc^f. durch und durch, genau betrach

ten. nvö^ n.

8(0(-8€t6(«) (öf/üv’) ep. durchschwefeln, ri.

8(a-86piiaCv<i> l. act. durchwärmen. 2 . pass

warm werden, (vom Trunk) in Hitze kommen.

8ld8cai^, etig, b 1. [fHrt-ridijfu) Herstellung der Ord-

nung, Anordnung, Ordnung, tj)S noXtreiag, b ^dg b.

innere Einrichtung; insbes. a. V'erfügung, Testa-

ment. b. Darstellung. Vortnig. C. Ausstellung

zum Verkauf. 2.(bia-u{fFnat) a. Stimmung. Dispo-

sition, Gc!«iiiuung, TfQog nra, n. b. Zustand. Ver-

fassung. C. gnoniimt Begriff: genus rrr6i.

8ia'8£apLo8eTC(i>durchGe9etzeanordnen.bestimraen.

SiaScTTjO, bijog, 6 1 (6ia-WÖ»/«i) Ordner, Verwal-

8(a8cTr};, ou. 6 ion.
)

tcr.
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8ca6£(i> -Stacpicü) 198 8ea{pu>—$taxd6otpocc

Sca-Seu) 1. a. durchlaufen, ri u. 6«l fivo^. b. bin

und herlaufci'ii, Ä* rtw, dvd ti; übertr. sich Tsrbreiten.

2.

um die Wette laufen, tiW mit einem, mit acc.

des Inhalts: rijv Ao/mdfVi den Fackelwettlauf mit-

machen.

f?<r, /y(A<a-TWv«<> 1. Anordnung,Verfügung,

Testament, diadiyita^' fkadcöOat oinTe^tament machen

(meist im pl. auch von einem Test.). 2. Einver-

ständnis zwischen zwei Teilen,Vertrag; im A'^Bund,

jta^Md, Kwyi).

St-ä6Xd(i> sp. Wettkämpfen, ngög nva mit jem.

8ta-6oX6cü sp. trüben, völlig verdunkeln.

8ta-6opußi40 sehr verwirren, beunruhigen.

$ta-6paU(i) ganz zerbrochen.

$l-a9p€ü> poot. sp. durchschauen, unterscheiden.

Sta-dptOtlxßciKk) sp. einen Triumph halten.

9ta«6pO^(i> {ÖQOCs) ausBprengen, unter die Leute

bringen, /v nöXoHv^ 6n.

8ta>6pOXd(i) 1. durch das Gerücht verbreiten, be-

ständig im Munde fuhren, aussprongen, fnrT€Ö(ivXr}To

iig es war allgemein bekannt. 2. pass. B, von

Sachen: Karar£r^9?da4 (»adQvAovßi^wvs durch häu-

tige Erwähnung abgenützt sein X. b. von Per-

sonen: betäubt, angegrilTon sein von etw., aec. rd

coro, duovcfv.

8ta-6pbirr(i> l. act. serbrechen; übertr. verzärteln,

stolz machen; pass, stolz werden. 2. med. buk.

spröde tun, sich zieren.

F* pass.pf. öiartOgvftßtat, inf. aor. A«>

TQtSiptjy^ pt. ötargv^rig.

$t(Kt poet Nbf. zu ötä durch.

ScatßoX^T], fl poet. r« diaßoXt) Verleumdung.

S(-au8pld^Ct impers. {afOgia) dos Gewölk zerteilt

sich, es klärt sich auf, wird hell.

8{-at6pO^ 2 sp. ganz hell, heiter.

5(-ai6ua9(i> poet. durchschütteln.

5{-acpto; 2 [affta) sp. mit Blut rormischt, blutig,

lUauiov äv<ufTvetv Blut spucken.

8iatVü> (aus *d«dvjc>>, vgl. dcvcj) ep. poet. I. benetsen.

2. mit Tränen benetaen, beweinen. mtd, sich

benetzen, Tränen vergiefien, weinen.

F. fut. (nayC>, aor. ep. i^itiva.

8ta^C9l^f eof, ^ Trennung, i. Einteilung,

Verteilung, bes. von Gold od. Heute, konkr. Hypo-

thek, Ttvi auf etw. 2. Sonderung, z. B. der

Stimmsteine, Unterscheidung, Unterschied, in der

Logik: Unterachied zwischen Gattung u. Art

ScaipCTdoVi adj. verb. v. ik-atgia, man mu6 trennen,

ri dzrd tivOi,'.

8tatpCT(x6^ 8 (ÖKU^^/.c) zum Trennen gehörig od.

passend, geschickt im Trennen.

SiatpcTO^ 8 i. auseinandorzunehmen, teilbar, unter-

scheidbar, bestimmbar, X6y(^. 2. SiaCprco^ 2

poet. verteilt, polna y^$. adj. verb. v.

8(>atp£(i)

/. act. J. auseinandemehmen, niedorroiben,

trennen.

2. teilen, einteilen, verteilen.

3. unterscheiden.

4. entscheiden.

:
IJ. med. 1. sich (sibti elw. eintoileu.

j

I
2. auslegen, deuten.

/. f. ao/da Kard p/Xea zerstückeln, srvXiSa ein

Pförtcheu sprengen, rrixf) niederreißen, öravpoi'^

w^reißen, 6Qoq>i(V abdecken, yt<jn>Qay abbrochon;

mit gm. pari. roO reixm>s von der Mauer nieder-

reißen, eine Brosche legen; subst. rö öiggtiphfoy

Bresche. 2. ri dg ri, ri Kard ßicgt], auch

fu^gri Txvög eig. von etw. Teile machen, ri rm Jem.

etw. Zuteilen; p^iss. ötggtjfiiviM Kur* dvoirav/la^* nach

Zeiten des Ausruheus, die zwischen der Gesamtheit

in einem Turnus eingeteilt waren Th. 3. o/d<ö

Kol (UMpQoavyijv, ttar* dötj nach Arten unterscheiden

(in der Logik), auslogen, deuten. 4. dto^opd^

Streitigkeiten sohlichten, rdv vtt(o>yTa be-

stimmen durch, mit folg. cfre.

JI. i. Kor* dJUyag vaCg die Flotte in kleinere Ab-
teilungen, XtjiTjv unter sich teilen, fgyov sich ln die

Arbeit teilen. 2. ri, negi rtvog.

F. ion.: pj". fkagaiQTpca. pass. öiaQOiQfiuoL

StHl(p(i> I. tr. i. erheben, dvcj rdv adj{;^va. pass.

TO öiT}Qitd>oy das Erhabene, mrd. etw. von sich auf-

hebeu: n/v /iattTtjgiav\ rö ordpa den Mund (Öffnen u-

dio Stimme) erheben. 2 . aufhe)>en, entfernen, rdv

jtoXepov And . . . den Krieg verlegen von. II. intr.

aufbreohen, übersetzen, dg ti.

St^atoOdvo^at mrd. deutlich merken, unterschoidon.

$t-at99<i> ion., att SlHXTTü), (hin)durchstünnen, dg
ri» ßteaov, mit ucc. ößin, u. gm. flnao^id^s' nXet*Q^y

durchzucken abs. äarr)Q öt^rroy ><tenisehnuppa

8t«flClCJT6<«> poot. ungOHchen machen, vernichten,

töten.

tneri. sp. eich sehr schämen.

I. 8{atTS }}j;, 1^ i. Leben, a. Lcbcii.<iweise,

ion., f) äXXtj, insbes. Diät. b. Lebensunterhalt,

Kost, njv biairav tpavXi^tv, nrtoxAg, ^y JUgaaig . .

.

öioiTat ebreXioreQai. 2. Aufenthalt, iWaira»'

gy Ttvi sich wo aufhaltou, vatncXijoiKtj Kajüte des

Kapitäns, d/airav gsuTQ^aety uvi.

IL SCaiTa, t}g, fl (öid u. *afrd^, alyi'ßu Einteilung)

schiedsrichterliche Entscheidung.

1. diaUTao) u. mrd. (d/uira I.) am Leben erhalten,

ärztlich bohandolii, rtritg voaot'i'rag; pass. u. mrd. ein

Ijoben führen, leben, koo.micj^, in' dyooP, nng& nvi,

öfoirdv nva, noXXA ig beovg vd.m/ia viele religiöse

Vorschriften befolgen.

F. impf. bt^njv,/ut. 6tmrt)fKo usw.; ion. impf. mrd.

dioirdro.

n. StaiTCCü) (ö/aira 11.) Schiedsrichter sein, (als

Schiedsrichter) entscheiden, ri, rtvi bei jem., nv/ n,

allgemein: lenken, ffdAiv, entsclieidon, rdv Adyov die

Frage, rd 6iäf) oga.

SiafTT]^Q(, OTO^, TÖ fiimra I.

8taiT7]Ti^piov, ov, TO Wohnstube.

$tatTT^T1^^, oO, 6 (dtairdo IL) Schiedsmann, Schieds-

richter.

8t-at(üVto; 8 immerwährend, ewig.

8t-atu)p^opiat pass, in der Uühe hin und herschwo-

hon.

$ta-xai^^ 2 8p. durchglüht, sehr heiß.

Sta-xa6atpo) u. mrd. gründlich reinigen.

Sta-xa6ap{^u), fut. htaHodaoi>\ A'/'t-« dem vorigen.

SiaxdSapai^, ru^', fi {bta-Kadaigu) gründliche Itei-

I
nigung.
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$(axd6y] (JMU—3taxtv8uvciMi> 199 Siaxev^—Staxopidd

$ia-xd9r)^at sp. sich hier und d» niedersetzBan.

dta>xa6l^(i> abgesondert sich niedersetzen lassen.

8ca-X0t{(i) i. ion. völlig verbrennen, übermäßig or>

bitzen, r(, ötatu^aviuiyos eig rd ^«sAdvraro»' ganz

schwarz gebrannt. 3. übertr. sp. anfeuem, ent*

fachen, ri xx. nvd inl n.

F. yui. dtaxavfio.

8ta-xaXlJltT<i> sp. ganz enthüllen.

8ta-xavd^(i) (aas *Kaydyjo, vgl. Kava;^, Ut canire)

poet. durchrauscben.

8ea-xotpä$oxdw sp. bis zu Ende abwarten.

8ta-X0ipTCpdte> standhaft aushalten, aasdauern, iv

rß ovju/taxtffy mit pf. noXe/xo^t^eg beharren im Kri^e.

8ea-xaxcX.dYX01X8t mrd. NT (einmal) gänzlich

widerlegen.

Sta-XOtTd^li) sp. 1. tr. zarückhalten, aafhalten.

2, intr. sich hehaupten.

8ia*xat>vtd^(i> (»coOvo; «= poet durchs Los
bestimmen.

8lo-Xcd^(i> (in tm.) ep. durch-, serepalten, SvXa.

8ccc-xet{iat d. m. l. in eine Lago versetzt sein, sich in

einem Zustand befinden, gestimmt od. gesinnt sein,

d^^re d>^ ötäHfttfuu d^d yöoov wie ich mitgenom-

men bin von Th, o^rog, hpoiag, <ptXtkC>g, eiktgeoro-

rtgog (bereitwilliger), abs. od. nvi, ngdg tiva gegen

jem., in igarocdtg d. rOy koA^ hängt der gen. von

ig. ab Pl] öfter ist v^;ri/v hinzugefügt: d>^0€KO-

rigog ri)v tpvp)v duix£(odai eine rohere Seele haben,

roher gesinnt sein. 2 . von Sachen; besohaifen,

bestimmt sein, dfutvov i)füv öiaxeiOüTot ihr werdet

besser dabei fahren JC, ixi (MotexptvxMix unter den

festgesetzten Bedingungen.

F. ion. 3pl. biOHcaxtUy ä pl. ej. ötaHii,öde,

8ia-xtfp<«> ep. poet zerschneiden, übertr. vereiteln,

f^og.

F. it[f‘ aor. 1 ep. ötaKigöoi.

Sta-XcXciwptat d.m. t. zureden, ermuntern, nvf,

iavTi^ Mut fassen, dat. u. in/^ mit bloßem ir\f.

2 . anraten, nvi negi xivog, nvi n. Dav.

iÄ’Ä; «7'
ScctXtXcuordov, adj. verh. v. bxa-K€X€(Ktu(u, man
muß ermuntern.

8ld-X<vo^ 2 1 . dazwischen leer; rd btänevov leeror

Zwischenraum
;
pl. Höhlungen, HoKlräuine. 2. hohl,

mager, dünn, d«dK£vov dcdo^f-vo« hohläugig aus-

sehen. $. eitel, vergeblich.

Sux^Xtpfiatf^ia) poet in kleines Geld umwechseln.

8tO~Xl)pliXC^(iait d. m. durch einen Herold unUr-

bandeln, ngdg nva mit Jem.

8ia-XT]pVTTW sp. i. durch den Herold ausrufon

lassen, dv dtoMFHriQvyfu t’oig im ofTenen Kriege.

2. durch einen Herold ausbieten lassen, xijv oixsiav.

8to-Xtv8Gv€U(i> sich (im Kampfe) in Gefahr begaben,

eine Gefahr, einen Kampf wagen, Qborh. wagen,

abs. u. oeo/ian, ngdg nva es mit Jom. aufnohmen,

hnig xweg, ni*6 nvo^ für jem. od. etw., jtegi rtvixg

über, um jem. od. etw*., fg u einen Angriff auf etw.

wagra, mit in/.; diaKf-vcvdi'vftyü^va tpäoittuca mit

Lebensgefahr gegebene Mittel; «VaKivdt'vrvn^ u.

-rda adj. verb. man muß den EntArhoidungskampf
,

wagen. ^

8ta-xTvl(i> 1 . heftig bewegen, in Verwirrung brin-

gen, rd nf^ngaypiva, aufregen, rd ovftfta}(at&, 2. aus-

schütteln, durchforschen, untersuchen, prüfen.

8ca-xfj^l){Xt sp. an Verschiedene borgen, ausleihen.

8ia-xXa<i> ep. poet sp. i. act. zerbrechen, aard

fungöv klein brechen. 2. pau. entkräftet, ent-

nervt, verweichlicht werden.

F. pt. aor. ep. btauXäooag.

8ia-xXdTrt(i> t. wegstehlen, heimlich beiseite

schaffen. 2, einer Gefahr entziehen, ^ovrdv.

F. pf. dioKfxAo^, aor.pcus. bcoiXdmfy.

8(Ct->xXl)p6<i> i. act. a. verlosen, nach dem Lose
Zuteilen, xi rm, nvd ini xwu b. durchs Los aus-

wählen, dezimieren. 2. med. unter sich losen. Dav.

$tOCxXl^p<i>9t(, ecigy i) sp. Verlosung, Wahl durchs

Los.

8t0l-xXtv<i> sp. ausweichen, vermeiden, xL Dav.

StdxXTtfl^, eogy ^ sp. das Ausweichen.

8ta-xX\^(i> poet sp. susspülen, völlig reinigen.

8ta*XVa(<iJ poet l. act. zerreiben, zerbrechen, zer-

reißen, vernichten. 2. zermartern, durch allmäh-

liche Erschöpfung töten.

F» pas$.fut. bio»fVQXQ^i)aopaiy pf. biakhtvataftaL.

\
8ia-XoXaxs^|iai med. in Schmeicheleien wett-

eifern Or.

8ta-xoXXdcd sp. zusammenleimen.

I

8taxo(Xt$i^y 1)^, ^ das Hinüberschaffan. Von

I

8ta-XOplf^(i> 1. act. hinüberschaffon, hinüberbrin-

gen, übersetzen, etg v^oov, üborb. fortbringen, -schaf-

fen; pafi. hinübergebracht werden, hinübergehen,

überh. hingolangon. 2. med. etw. von dem Seinigen

herüber- od. zurückholen, nalbag.

8ta*XO{ilcdl^(i> wechselseitig prahlen Ar (EoqJ.).

I
8taxovd(i> {biäacovog) i. act. a. dienen, bedienen,

bes. bei Tisch aufwarten, nvf, ngdg zt nützlich sein

zu etw., xtri n jem. etw. besorgen; pata. rß n6Xa
NnaHOvi/)dt)öay (ae. al rcodSFig). b. NT Diakon sein

in christlichen Gemeinden. 2. med. a. sich selbst

bedienen, abx^. b. a act.

F. impf. fötatc^tyoWyfut. diOKOvi/oto usw.; ion, Sllj-

Xovio), fut. ötJTNOv^Oo; sp. augmentiert ötrpto-

vovprjy. Dav.

8t5x6vT]|äa, axogy x6 Dienst und
8täx6vnat9, eag, t} Dienstleistung.

Siaxovfa, a^, ij idtänoyog) Dienst. Ieistung\ Auftrag,

JtQÖg Tiva an jem,; ff Hadrintgivi} ö. u. b ft. roO Xüyov

NT. 2. NT Diakonie, Amt eines Diakonen.

Anstalt, bes. Abtritt

8läxovix6( 8 zum Dienst geeignet, dionatbeäisssen.

^
Von

Siaxovo;, ov, d, (A»d u. *d-Kovo^, vgl. iyKovHi)y

ion. 8l^XOVO^ i. Dienerin), .\ufwärter(in)* .2. sp.

Diakon.

St^XOVrC^o^iat med. miteinander im Werfen von

Wurfspießen wetteifern.

Fi/iif. öiaKOvnof;«ax.

ScciXOTn^, ßgy /;sp. Zorhauung, klaffende Wunde. Von
8(a'x6TrCb> /. tr. i. zerhauen, zerschneiden, rd

kXrlÖQo, 2. durohbreohen, zersprengen, ipAXa}>y<i\

lösen, trennen. //. mfr. M.paaa. sich durchschlagen,

jcgftg TI zu etw., Vordringen.

i S'ta-xopi^sp. 1

««tjungfem, »cl.Hiiden.
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Scaxopi^;—$taxpiv<i> 200 Atdxptot -8taXo(Yx^^<^

8(a>XOpl^^ 2 {HOQ€vyi>fU) g&Dx gesAttigt, Überdrfiseig,

n>^^, sp. nvi

StCt'XOpO^ 2, nvö^ = dem vorigen.

Sta^XopxopUYdü) dorchrumpoln, yaoriQa im Bauche

knurre» Ar.

Acax6^ 3 adj. aus d(o<, einer St am Olymp.

5iax6aeoi8, ion. 5tv)x-f dor.8(axdTtoi(ai. dri-i^ata)

sweihundert, sg- &rno^' ^awonia 200 Heiter.

Sta*>XOO{xd(i> i. act. a. auseinauderordneu, ab*

teilen, verteile», r^;ifa. b. vollständig

ordnen, räXXa rd uard rov nöAeftoy. 2. mrd. sich

{tibi) otw. in Ordnung bringen, ndv ft/yoQov, Dav.

StaxöaplTJdtf, ccu^, b Ordnung, Einrichtung, Ver-

waltung, rdfy ÖXtiüv.

8td-XOO{XO^, ov, 6 i. Einrichtung, ßiov\ ö fti-yag

ikduoo^og ein Buch Demokrits. 2. Schlachtord-

nung.

St-axob<«> durchhören, i. bis zu Ende hören. 2. ge-

nau (aii)hörvn, ri nvog, jrads. Zuhörer od.

Schüler sein.

F. ./*«/. biOKOvconat.

8(a>Xpa8a{vü> poet (hmdarch)scbwingen.

8ia-Xpd^<i) poet durcbeinanderschreienf mit

jem. um die Wette schreien.

Sta-xpdv6<i> dor. SK hervor^uellen

lassen.

8ia-Xp5T^<i> mir. sp. sich halten.

AiaxpCa, i) e. .MKQtoi.

St-axpTßoXoYdo(iail mf.d. übermäßig genau unter-

suchen, prüfpn.

8l»axptß6ii) sorgfältig machen. 1. act. a. genau

aachbilden, b. genau erörtern, genau untersuchen.

2’ pass, ol 6ttpCQ*fiuftivo( vollkommene Menschen.

3* Tncd. buk. sn aet.y negi nrog. — adj. verb. SlOixpt-^

ßa>Tiov man muß erörtern.

8taxpT56v adt*. ep. iou. sp. entschieden, durchaus,

gew. mit sup. Von
8taxptvo>

I

/. act. 1. scheiden, sondern, aussondem.

2 . unterscheiden, vorziehoa.

3 . (bo)urteüen, entacbelden.

II. med. n. patt.

2. geschieden, gesondert werden.

2. sich trennen, abfallen, streiten.

3. entschieden werden.
I

I. t. z. B. a6ro^a, ri rivoy u. <brö nKoy etw.

von otw'., u6pn}y scheiteln, d/tfte ep. trennen, ausein«

anderhnngen; von sich abscheiden, hinter sich zu-

rück.Hteheu la'«sen. 2. r6 af/ua, odötH'a biakoh><jy

ohne Ansehen der Person; rühmend erhoben poct.

3* durch richterlichen Spruch entscheiden, öiyag,

öiKp, s(Qotpijrr,v richten, überh. (be)urteileii, ri, m:ni

Tivoi;^ mit folg. el.

II. 1 . biaycKOiphfoi abgosoudort, zu einer Pai*tci

gehörig, bes. von StreiUuidcu: auseinandorgebracht

werden. 2 . abs. u. dsxo xn’Og v. jem.; in.shcs. a. v.

jem. abfallen, stgog rrt'a prägnant: sich trennen u.

an jom. sich anschließen, b. ftä^g ötOKfiidgi’ot

Ttva kämpfen gegen jem.; nvl NT C. OnXots ij

Xdytug fHayfji’rffitat den Streit ausmaohou od. schlich-

ten, sich versöhiien, yt ittog beilegen, .d. NT zwei-

feln, ßii) iKOKQt^flTE. 3. dtTKCN^ro oOötv in OS war
noch nichts entschieden 7%.

P'« fut. ikoKQtycj usw. wie /ut. pass. öusHQtOi)~

oofioi^ mcd. öusKQtyoviiat; ep.: aor. 1 patt, auch

diCKQiy^jyy in/. ötaKotyOi/juryat, Spl. dor.

ii/. aor. pass.

At-4ZXplOt| ox, ol (dx^f) Bewohner von JioKpto, des

Dordöstl. Teiles Attikas, vom Pentelikon nördlich.

öldixptai^i eciSy {Öta-HQiyo) i. Trennung, Sonde-

rung, Zw-ischenraum. 2. Unterscheidung, Ent-

scheidung, Beurteilung, rgeis dydf^es t?)v btäuip-

Oiv Koi ötayo/sgy Illviri aigrit) i\.xidicandis) a(d#iy-

nanditX

SiaxpTtda, adj. verb. v. dta*N(Wvciyii(u, man muß ent-

scheiden.

SiaxpcttXO^ 3 (*AiaKpir/}y) zum Unterscheiden ge-

schickt od. dienlich; b Atax^mxij {«c. r^yvi;) Kunst
zu untorschoiden.

StaxpTxo^ 2 (Aui-Kp/v6j) buk. unterschieden, ausge-

zeichnet.

8ta*XpOTi(i> i. durchstoßen, durchbohren. :?.etw.

in seine Bestandteile zerlegen.

8iaxpouoi9| eoy, ^ Verhinderung,Verzögerung, Auf-

schub. Von
8ia-xpoi^ i. akt. hindurchschlagen, a. anklopfon,

durch Beklopfen ein irdenes Gefäß, dann überh. etw.

prüfen, rifv . . . obcilay. b. unterbrechen, hindern,

nvd 2. mcd. von sich ab-, zurfiokstofien,

^EXXgvag] insbes. a. sich einer Sache entziehen,

Vif'pov, T«> AoOro« idKgv. b. abweisen, beseitigen.

C. mit Versprechungen hinhalten, täuschen, ni'd.

d. aufschieben, verzögern, ri.

8(->aXTopog, ov, ö (Aid u. äyto, nach andern Atd-xro-

W. KT^> Zerstörer) ep. poet. sp, Geleiter, Bote,

Beiwort des Hermes.

8ta-*xußepvda> hindurchsteuem, nvd jem. mühsam
durchbriugen, regieren, leiten, Tdvi9()c>7r<va.

Sta-xußei^ sp. würfeln, sxQdg riva mit jem.

$ta-XUxdo> durcheinandermengen, äva nai xdro des

Unterste zu oberst kehren.

8ia*xC^afv<i) sp. wogen machen, aufregeu, rujrcÄa-

yog.

SlOC^XUTTTU) ion. poet. sp. sich hindurchbeugen, her-

vorgucken.

8ta-X(a)8ü>v{^(i> (xciiAov Schelle, Trompete) auspo-

sauneu, bekannt muchen.

StaxuiXupia, aro^', tu Hindernis.

öiacxteXuaig, f/ Behinderung.

$tOCX(i)XuT^ov, adj, verb. v. A4a-xct>AÜ6>, man muß ver-

hindern.

5lQiXteXt>t7|g, oO, A Verhinderer. Dav.

Staxü)Xuxtx6g 3 geeignet zum Hindern, hinderlich.

5ta-xtüXu(i) hindern, verhindern, althalten, ri u. nvd,

in/, mit u. ohne ßt'i\ pass, ä tHmakvög («c. nentiv) D.

8ta*Xte(i<i>3e<i> jem. zum Gegenstand einer Komödie
machen, verspotten.

St-aXü>X9^! Vai ii («• A<oxw;ir)) das Anhalten, Nach-

lassen, StilNtand.

Sta-Xayxdvui l. durchs Los vorteilen, utüttag, überh.

teilen, in Stücke zerreißen. 2. erlösen, (durchs

Los) erlangen,
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8uX'Xäxcci> mit lautem Geräusch zor])latzen, yaon)o

(eine gebratene Magenwurst).

8ta-XaXT{^<«> buk. mit den Füiicu von sich stoßen,

Keratampfeu, verschmähen.

8ta-XoiX^ü> 1. ad. poet. besprechen, rtW rt mit jem.

etw. 2, pa4S. NT Gegenstand des Gespr&cbes

wei'den, im Mundo der Leute sein.

8(a-Xa}jtßdv<i>

I. aueeinandernehmen.
j

1 . teilen, vortoilon.
|

a. trennen, sondern, scheiden.
j

h. etw. einzeln fUr sich nahmen, bciseito
^

nehmen.

etw. Verteiltos empfangen, seinen be*!

stimmten Anteil bekommen.
//. awischennehmen.

' 1 . indieHände nehmen, ergreifen, festnehmen.

Facbausdnick des Bingens: um den Leib

fassen.
|

III. mit dem Geiste erfassen, erwägen, ausein-'

andersetzen.

/. 1 * TÖ doyi^toy, üuiQaHeg öteiAifftfievot tö fiaoog

Panzer, deren Last auf die Kbrp^i^il^ ßut verteilt

ist. a. t6>' TioTOJuiv fg TQtiiKoaiag

b. i\Xtyfpv bta^xifiovxeg der Keihe nach, einzeln, ol~

iäag Weisung geben, in welche Häuser jeder gehen

soll; in Zwischenräumen, hier und da mit etw. ver-

sehen, z. B. öTijXcug rovg ÖQOvgt i-m'4(}ofUoig n)>» noii}-

Oiv
\
pass, xpoiftnoi bteü.rift/tivog gesiert. geschmückt

2» X Anab. V .9, 4 mit inj", eonsiiii ^'t'^rreiv (doch

wird hier wohl iXaßov zu lesen sein).

//. 1. öiaJUAajiUicvog dyerat Her. 2 . rtvä, übertr.

vfio Toi> <Jo>ftaTO€iöoi>g (die Seelej vom
Körperlichen umgeben.

///. rarra rof^ ötavotipaot, ncQi «*>05, mit ace. c.

inf.\ sp. einfach ss glauben.

t Jui. biaXifiyo^ai usw., pf. patt. poet. auch dta-

XiXrtftuai, ion. biaXt'/Jtimiu.

8ea-Xd|XT7b> durchleuchten, durchschimmom, i^tt oa.

auch abs. biaXäfmovxog («c: tov iiXiov) als der Tag

anbrach.

8tot«Xav6dvu> ganz verborgen sein, unbemerkt blei-

ben, entgehen, teils nbs. btaXad<hv unbemerkt, teils

nrd Jem. od. pt. durch ,heimlich, unbemerkt* zu

übersetzen.

8t-aXYl^S 2 (d.t^'i’w) J. poet. Schmerzen bringend.

2

.

sp. Schmerzen leidend.

Sta-X^YO) /. ar/. auelesen, aussucheii, n'/g aToartf,g

btaJup-yeuf rovg ßovXerai Ilrr^ «ard yert^. II. drp.

1. sich etw. im Nachdenken auscinnnderlogon, über-

dettken, erwägen, /<oi rnfra ffUog ötfXp^To Öi*/t6g H.

2 . eich uuterreden, abs. u. xtvi, n{H\g m*a, ;rf^ nvog

über etw. Im bcs. a. besprechen, xi etw., xtvi xt

mit jem. etw., nW ßu) b. überh. sprechen,

rjJ ÖlVontlich, Dialektik treiben: ovk

äXX/i biaM'ytoäai J*l; K-ard rm'Td dcn^elbel) Dialekt

Mprechen. 3. beiwohnen, rrv’^.

(Ifp. fut. btaXv^njtat u. biuAtxdijno^

ßtat, aor. btrXrid/oßy u. duM'x*'hiv, pf. «Vei/.i

pltßpf. btfiXrtexo.

8lCtXcipipa, aro^, TÖ Zwischennium, Pauso, ix öiti-

Aetßißtdxc^v in Zwischenräumen Von

8ca>Xet7Cü>

I . ir. daawlaohen lassen.

a. einen Baum.
b. eine Zeit

j

3. intr. a. örtlich: daawiachan liegen.

I

b. zeitlich: daswischen vergehen.

i. a. btrXeXcuxro (unpers.) es blieb ein Zwischen-
raum, Jxanaoäyyr)Vf onjKÖv <br' dJÜL7j/Ujr, 01 » miXv
btaXdjtovxeg in geringer Entfernung; übertr. ab-

lassen, unterlassen, mit pt. ijtißovXirx><A>v seine Nach-
.Stellungen unterbrechen, ob n^^i>^roTc bu^Xeutev Stßxcjv

sachte unaufhörlich, b. ijßtfQav, dxaQfß einen Augen-
blick, oM«'a btaX^Xoaxa j^tvoy biaßaXXoßtet'og nie-

mals war ich ohne Anfeindungen Or. 2- B. ftirveg

buiXtijtoixiat in Zwischenräumen stehende Fichten,

ro btaXfinov Zwischenraum, dwd xtvog v. etw. b. bta~

Xutöyxov irCjy xotCfv nach einer Zwischenzeit von
drei Jahren.

Sc-^aXci^fa) sp. durchstreichen, auslöschon.

8ta-Xe{^<i> poet etw. auslocken.

SiocXcxT^OV, adj. Verb, v. bta-Xiyoßiot, man muß «ich

unterreden.

8eaXexTCx6^ ö (*diaAFKT»/^) im Disputieren geübt,

zum Disputieren geschickt; ij btaXenxtuij {ec. rex^)
u.fd öiaArKnKÖi' Dialektik. — adv. ~xCbq dialektisch.

StdXcXTOg, ou, b {bta-XI:yopai) l. Unterredung,
ngög xtva mit jem. 2. B. Kedeweise (eines ein-

zelnen). b. Mundart (einer Landschalt). C. Fromd-
I wort.

8cdXe^t^, ecjgy »/ sp. Unterredung, Gespräch.

: Sta'XcTCToXoYio^t d. m. poet spitziindig sich un-

torreden, xtvi mit jem., Detailforscbuugen anstellen.

I

8td-Xcuxo^ 2 sp. mit Weiß untermischt.

I

StaXr^nTdov, adj. verb. v. bta-Xanfidyci, man muß

I

untcnscheiden.

I
SldXrjtpt^, b ibta-Xa/ifiäy<ji) sp. Annahme, Aui-

I fasKiuiir. btdXtjipiv m(ii xtvog.

8td-Xl6o^ 2 sp. mit edlen Steinen besetzt

8l0cXXaYl^, fßg, b [.öt^aXXaxTo) l. Veränderung, Um-
tausch. 2. Wechsel der Gesinnung, Versöhnung,
Vergleich, ttQög xtra mit jem., Friodensschluß.

SldXXaYl^Ct, aro5,
rd poet. Tatmcb.

8toiXXaxx^p, f/Qog^ b ion. 1 Versöhner, Vermittler,

8taXXaxTT]g, OO, b
J

Friedensstifter. Von
8t-aXXd(7au>, att. -tt(i)

j

I. ad. 1. tr. verändern, elntauschen etw, für

! I

etw. anderes.

I

' a. durchwandern.

b. jmds. Gesinnungändern. aussöhnen.

3.

intr. verändert, verschieden sein.

II. ii4 fd. u. pass.

I /. unter sich eintausehen, vertauschen.

I

3. versöhnt werden, sich versübiien.
1

I 3. versrliiedcn sein.

/. 1 . xi Tivt: ti/Xov ötaXXäxrytv xoig Käro vFtupiv

1
zum Tausch geben, zum Tausch nehmen, xi, für,

I

gegen etw., u. byxi nyng. B. .VaKCÖov<'«i'.

b. T»r<i Ttvt M.3toög xiva. 2. elbng im Äußarn, riet

u. fy xiyt in etw.; subxf. rö biaXdofioy xt^g yviimifg

j

McinuugsverschiedeuUoit

Digitized by Google



SidXXo(MU— 8tQ(|xaYt^ 202 8ia^6vy*>—SiajxcXrrdu)

//. S. rdg Td§ets ontereinazider die SteUangen

austauschen, abs. oj ur)v öi} oCtci 6ir}XAd^yro tausch-

ten so Xj nvd^ etw. aufgeben. 2. rtvi, ngög rtva

jtFQi rivos- 3‘ dti;AAa^/4^a Totg clöec* in seinen

Erscheinungen Yerschicden Tk
F. pass. aor. öttjXXäxOtp' u. /ut. 6^a^J^a•

X&tjaofiai u. dtaXXayifOoftai.

8t«^(xXXo{xaC d. m. überspringen, xdipQOv.

8ta-Xoy{^O^ai d. m. l. uberdenken, erw&gen, ri,

mit jem. stQÖg nva. 2. gemeinsam untorsuehen,

abs., xcQi Ttvo$ XL. indir. Krage: rd fUJiXov dnoßi^-

OOiTO X.

F* bmXoyioiifiai. Dav.

8toXoYl<’H^i d 1 . a. Überlegung, Gedanke,

NT Zweifel. b. Untersuchung, Xapßävstv biaXo-

ytOftöv ncQi nvo^ = biaXttyi^.aÖQi n. x. 2> Unter-

redung.

StOtXoYO^, ov, ö (d(a-^;^/mi)Unt6rreilung,Oe8präch.

8ta>Xot8opdo{Jiat dp. heftig schmähen od. schel-

ten, nW auf Jem.

F. pt. aor. d<axoido^>
7dr/s'.

8ta*XG^a{vo^i d. m. ganz Hchimpflich behaudoln,

schädigen, ins Verderben stürzen, ’fCJUdda, ent-

stellen, verfälschen, ni vofun/ta.

F. pf. btaXf.XvpaOfuxi^ auch mit pass. Bed., aor. dir-

Xvftävöijv.

8tdX0ot(i ^ (dia-Aüo) i. Auflösung, Trennung,

ycxpvQas das Abbrechen der Brücke, äyoQds Zeit,

wo man den Markt verläßt, d<dAt*Ofv noidaiiai sich

zerstreuen, jfßCiZn' Bezahlung. 2. Beendigung,
Ende, noXf-pov Einstellung der Feindseligkeiten; pl.

Friedensvertrag, Versöhnung, «t><»5 nva mit jem.,

iriedlicho Auseinandersetzung.

ScaXGn^;, oO, ö (Äia-Ät»o) Auflöser, Zorstöj-er, Ver-

räter, r^s irwoiag. Dav.

8taXurtx6g 3 geeignet zur Auflösung, m'd^.

8t0tXCx6^ 8 auilöslich. Von
8ta-Xw

I. act. auflösen.

1, entlassen.

2. ein Ende setzen.

a. zugrunde richten, vemlohten, serstören.

b. dem Streit ein Ende setzen, Streit auf-

lösen, schlichten, beaahlon.

II. med. u. pass.

1. beilegen, schlichten, sich versöhnen.
|

I

2. von dem Seinigen bezahlen.
|

I 3. fortgehen, sterben. '

/. biOJiXihtcsv Kol ötaX^)v. i. rd or^drrr/ia, rdy

ovXXoyov verabschieden. 2. a. ^roAim'av, ojrovdd^'

brechen. b. ixitQav, nöXepov^ nrd versöhnen, be-

zahlen: xß^og, t7/v 6ajtd>i)v, mit acc. der Person;

rdv vai«VAi/$ov.

//. 1. f^yKXitfiata widerlegen, entkräften,

öÄeiöo;«h'OU,.; diaÄudryvai, riW u. nvo mit jem.,

nvQi nvog sich vergleichen über etw. 2. sp, auch
sich bezahlen lassen. 3* d;n>, <x rivo^ v. jem. od.

ftw. sich trennen, ötaXvofuvov ävdQianov sterben X.

8t~fltX9lx6<d poet.ganz mitGerstengraupen anfüllen.

8ia-X<t)ßdu> u. mrd. sp. ganz verstümmeln.

8(a-^aYä^iü .sp. verzaubern.

8(-a(äa0UViö poet völlig in Asche legen, vernichten.

ndXtv.

8ca-{X0lXdO9<i), att -TTU>, sp. erweichen, besänlbigon.

8ia-{JtavTeV0}iac mrd. l. weissage», rf, ö^vioi u.

ÖQ^xtu aus dem Vögelflug. 2. sich weissagen

la.ssen.

8(»a|JtapTdvu) l. ganz verfehlen, abkommen von

etw., Ti)g ddoO, etw. einbüßen. 2. fehlen, abs.

Fehler begehen, rd noXXd . .

.

dnj/io^nj^va gänz-

licher Fehlschlag, nvd; etw. versehen, auch mit pt.

Dav.

8ia(tdprn(ia, aro^, rd Fehler und
8ia^apxia| ag, ^ l. das Verirren, Verfehlen, nlxov.

2. Irrtum, r<bv f)peQ<lty in den Tagen.

8ta-{Jtapr\>pd<i> l. att. für od. gegen die Zulässig-

keit einer Klage zeugen, rd dtafta^rvQtjd^Ta abge-

gebene Zouguis.^e, mit folg. in/, mit /ir} durch Zeugen

widerlegen. 2. med. bezeugen, versichern, mit

folg. dn.

8ta{JiO(pTbpfai, ag, ^ {*dta-päQxv^g) Zeugnis für od.

wider.

8ia-papTVpO{Xa( d. m. l. Gott n. Menschen zu

Zeugen anrufon, versichern, mit folg. ön. 2. be-

schw'ören, dringend bitten, darnach mit in/t

onug pij.

F« aor. biefia^>Qdut}v.

8ca--{Jld(TO«ey att. -TTO), poet. durch-, zerknoten.

8ta»fJia(TTTY^<*) durchpeitschen.

Sia*{Xa(TTpo9tcCKd Hp. verkujipeln, rr/v i)yrpoviav yd-

poig die Uerrsohaft für eine lleirat verkaufen.

8io|iäx»l. Tigy ij {bia-päynfiat) hartnäckiger Kampf,

JfQÖg TU

Sia^lCC^rjTdov man muß kämpfen. adj. rerb. von

Sia-|xdxO{JL0C( d. m. 1 . durchkämpfen, den Ent-

scheidungskampf kämpfen, rtvi u, ftQÖg nva gegen

jem., für jem. od. etw.: nrQi nvoi: (nvi nvo^)

u. bnig nvog. 2. mit abhäng. Satz: dafür kämpfen
daß, durchsetzen, erstreiten, mit folg. d>g, bru-ig,

ön; in/, behaupten daß, in/, mit pt) widerstreiten,

sich sträuben, sich weigern, ri etw. verweigern.

8(-ap.du> i. aet. durchmähen, durchschneiden ({i-

Tcbva), zerkratzen. 2. mrd. sich (siöt) etw. aus-

einanderschnrren, durchwUhleu, aufgraben.

8ta>(icO{T](Xt poet. loslas.sen, fahren lassen, pöx^v,
Tivi n einem etw. überlassen.

$t-a{xe{ßo> i. act. vor-, eintauschen, rl rr(>dg n,

btofiFOyai *A<Uf)nba yatav £r^<bnt]g Asien mit Europa

vertau‘ichcn, von Asien nach Europa wandern K,

öb6v eine Heise vollenden. 2. mrd. a. sich etvs'.

für etw. eintauschen, ri nvog u. diTf rtvog, nvi u.

ng6g Tr»*d n etw. tauschen mit jem., noXXd q'OXa

durchwandern. 5. abs. wechseln, seinen Sinn

ändern.

8tCC-(iCl8tdta> zu-, anlächeln.

8(d^C(irto^ 2 {fH'Ofirifiij) poet. abwechselnd, ver-

äiuierlicb, unbeständig.

Sta-p-Ctpaxteuo^at d. m. sp. eich knahenhafb

streiten, nv^ mit jetn.

8idp.ci(pt^, t't^fgf i} sp. Auswechslung, Umtausch
(von Gefangenen od. Wnil'en).

Sia-peXaivu) sp. durch u. durch schwärzen, ver-

dunkeln.

8ta-^sXexd<a sorgfältig üben.
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8tCt^iXXl]9t{, £Ci$, i) das Zaudern, Verzdgening.

ipvÄMxf,^ der Schutzmafiregeln. Von
8ta-(Jl^XX(i> beständig zaudern, aögern, abs. r6 d<a-

firXJxty Verzögerung, u. mit pt. örav . . . nofu^öfwvoi

dtc^u'}.X<oöi zögern sich zu verscbafl'en Th.

8ta»|ät|X<pO}äOU d. m. heftig tadeln, ti, rivd nvo^

jem. wegen etw.

8ia-|Jl^V(i) i. Terbleiben, ausharren, iv a. htl rtvi,

abs. seine Stellung behaupten. 2. fortdauem,

Bestand haben, tpiXia] mit adj. od. pt. verbunden:

;rtorD/ treu bleiben, Xiyav unablässig, fortwährend

sprechen.

Sta-^spi^O) I. act. teilen, zcr>, veiteilen, rtvi.

2- pasi. B. sich (v6r)tcilen, n auf etw. b. NT
uneinig worden.

Stot^CptOUÄg, oO, 6 sp. NT Teilung, Spaltung.

8t0i-'(JtCTpeü> /. act. i. durch-, abmesson, ;i;d>^v,

fHOftFptrcQt^^tävr) die nach der Wasseruhr zu-

gemessene Zeit für eine Kode vor Gericht. 2> nach

dem Ma6e verteilen, sumesaen, W riMt, auch ver-

kaufen. II. mrd. i. unter sich vorteilen, sich

zomessen las.sen. 2. s act.^ neMov Oav.

8c(X{JldTpf]T09 2 ep. abgemessen.

8td-|ieTpOV, OM, rö sp. dem Soldaten zugem&ssene

Kost, Verpflegungageld.

8(a-|XCTpo^, 0(% i) i. Durchmeeser, Diagonale.

hi d<a^T£>oi> d»'riK#Mdm diametral gegenttberliegen.

2. Werkzeug, eine Diagonale zu ziehen.

8(a>^7)pl^<a) poet., n»’a jem. die Schenkel ausoin-

anderspreizen.

8ia*(X7)XAvdo^at d. m. veranstalten, betreiben, mit '

folg. dXwjr od. flcf. c. inf. \

Sta-^TXpoXoy^oiJiai d. m. sp. kleinlich sein,
'

Tira gegen jem., nEQi nvog markten um otw.

8t-apicXXao|Xai dcp. wetteifern, rtvi u. nQ6^ ni’a mit

jem., in etw.: rtvi, negi rrvo*, m'i u.^m. der Sache.

F* />/*. lktiuiJÜ,tipai mit pass. Bed.

8ta-^t(iv^OXO^ai (nur p/. pass.) med. fest im Ge-

dächtnis haben, sich eriiinom.

8ia*-^tvupo|Jiai d.m. poet leise singen.

8ta-plToiu> sp. sehr od. gründlich bas.seii.

8ta*pU9TvXXta) iou. zerstückeln, Kard.nr/^ in Stücke

zerteilen, xi.
i

F, aor. (wfüaxvXa.

8ca-|iV7]piOV€\k>> 1. sich ins Gedächtnis zuröck-

rufen, sich erinnern, xi u. nvö^. 2. erwähnen,
j

li, mitpt: btanvti^tovcvLrai man erwähnt noch,

daß er batte «V, nMi n einem etw. ins Gedächtnis

zurtickrufcD.

Sui-pioepdü) poet. zerteilen, zerreiben; mcd. ep. zer*,

verteilen, c;rTa;;a.

8ta|IOVl^, i} {dia-iUvci) sp. Dauer.

SlQl^pfüXU^i ecyg, i) {bia^iiooij 6a) sp. Au.Hbildung.

Gestaltung.

8ia|Xltd^<n/v.(aus dt-avo-ndf, nf)yn>ßu) poet. sp.ganz

hindurch, durch u. durch, ubs. u. rivds'.

8(a(i7tfipd^ adv., ion.-^ü)^ (<\-ava-nr/oc>) l. örtlich:

ganz hindurch, durch u. durch, ganz u. gar, iibs. od.

nvö^ u. Aui ,2. zeitlich ep.; ununterbrochen,

fortwährend, abs. u, mit 6ri u. t)ifnra nticra.

8ta-{Xb8aX^O^ 2 poet. ganz durchnü^soml.

8ia-(ii^oXoY^t«> plaudern, sich eingehend unter-

halten, tXQÖs Tiva mit jem., xi u. jrey*

8cot-{JluXXa(v(i) poet höhnisch die Lippen verziehen.

8ta{I^{8tO( 2 poet. ganz verschioden.

8t-a{Jl<pt9ßT]Xd<i> streiten, nv^ nvo fre^ xivog

mit jem. über etw.; rd dio/i^afi/ßTOvßteya strittige

Punkte. Dav.

8ea|l^t9ßi^TT]9l(, etog, ^ ep. Zweifel, Ungewißheit.

8t-0tvaYCYV(O(JX(i> von Anfang bis zu Ende durch-

losen.

8lHXvaYxd^(i) Gewalt anwonden, zwingen.

St^QCVaitOtl^ dazwischen ausruhen lassen; med, da-

zwischen ausruhen, sich erholen.

StavdtTXaot^i eag, fß (öt-uv(Ora/mt) das Aufsteben

u. Weggehen, Aufbruch.

8«X>vaU{Jia)(^(i> zur See (in einer Entscheidungs-

schlacht) kämpfen, ttv/, n^a gegen Jem.

Sca^vdii) sp. durchfließen.

8[-dv8T^ä adv. ep. poet i. in zwei Teile geteilt, äp'

vvvat ontzweibrechou, ^toq . .
.
,uf.(}ßit}Qi^rv schwankte

zwischen zwei Meinungen hin u. her, mit folg.

fß ... ij. 2. ooi 6. 66nte Ko6v<ni nalg dir hat es

Zeus geeondert von mir, anders als mir, umgekehrt
wie mir verliehen.

8(?vexi^{ dor. u. att. s öiißvetti^g.

8lG(vd|lT)Ot9, tag, fß {bta-vi^fua) sp. Verteilung, Aus-
teilung. rtvi an jem.

ScavcilVjT^OV, adj. vvrb. v. ö<a-v^«, man muß vor-

teilciL

8tQtvc}JlT]TCx6^ 3 {btavcfiißxiig) zum Verteilen bereit,

roo Kur' d^<av ttMGxoig des oinem jeden Gebühren-

den, Ttv\tg eig loa fi^Qtß.

8c>avejl6ojtat d.p. sp. im Winde flattern.

8ia-ve)JUi> l. act. a. verteilen, suteilan, nv^ rt,

pfQt} in Teile trennen, Korri ßf^tß nach Teilen sondern.

b. NT otw. verbreiten. 2. med. unter sich vor-

teilen, ri)v äQpßv sieh teilen in.

F../u/. biavr.ua, pf. biavü\'iß%\Ka, aor.pass. btevFßißdfßV.

8ta>vci^ i. zuuicken, zuwinkeii, nW. 2. sp.

auswcichon, vermoiden, tf.

Sta^vdto) durch-, hinüberschwimmen, rjg l’aXoßüva;

übertr. sich mit Mühe dorcharbeiteu, xi durch etw.

F. ut. btavrx'GOßai.

8(d-vil{Jta, Gespinst, Faden.

8 tot-VI]

{

101 1 d. m. sp. durchschwimmen, xi etw.

8ihxv9G^ü) sp. mit Blumen (dv^5) sticken,

ft^vog gemustert.

8ta-v{090}iat dtp. poot. durchgehen, durch od.

über etw.

8t-0lv{oT0l{iat med. 1. sich aufrichten, sich erheben.

2. aufbrechen, sich entfernen, nvö^ v. jem.: rütv

üvayKoicrv ^'fupootov A<a»'aörd;j er sagte sich von

den in den natürlichen Verhältnissen begründeten

Intere.ssen los Th.

F. aor. 2 btavioxTjv.

8ta-vo^o{iat d. p. durchdenken. I. nachdenken,

überlegen, nroi xxvog. 2. denken, meinen, x6 Aia-

vitelnäai Denkkraft, rf, nr-Qi xivog, frrQi n. «icc. e. in f.

3. gedenken, im Sinne haben, beabsichtigen, gesinnt

sein, mit in/*., auch /*u/., xi btavoovurvog rinr; was

hatte er im Sinn aU? /'/, oFtw iV zrod^ nva u. ntni

nvog. <hg mit pt. fiit., bjicig mit ind./ut.

F. mit/u/. mrd.; 3 pl. piqpf. ion. Aif»aVtiiTO. adj.

vrrb. btavotiTrioy. Dav.
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8iav6T]jJia, arr»^, TQ l. Gedanke. Entechlui} und

8cav6T]Ot^y eugf ij i. das Nachdoiikoa. 2. Oe-

dauke, Ansicht

8iavor)tlx6{ 8 (^dfavo^n)^) nachdenkend; ^ ötaiWf-

Tueii KivfjOii;. — adv. -XuJ^ durch Nachdenken, vor-

standesmäßig.

SlCtvoiayOf, r/(d(a-»'(xx>/4ai) i. das Denken, a. Denk-
vermögen, Denkkraft, Verstand, Hfavf4aov rc a»VroO

Tf/v dtdvotav seine Geisteskraft, Genialität 7'h, Kefie-

xion als eines der sechs Stücke des Dramas, b. Ge-

sinnung, Denkart, Karc)«tv seinen Hochmut beaäh-

raen. 2. Gedanke, a.Vorhaben, Absicht, didi’oiav

f^p-tv^fkayoeiaOat^ dno rfjg avrf)s ^tavoiag infolge

desselben Vorhaben.«:; Bedeutung, rtov ö>^r/idrci>v.

b. Unternehmung, CtXofv äaefitJ ötatiHf} A.

8l<-avoiY<i> S- ein wenig öffnen. 2. AT übertr.

das Verständnis öffnen, eiacbUaßen, auslegen.

F./uh
$cavo{KU^y c(js, ö (öta-v/fiCi) sp. Verteiler.

8cavo|ll^, i)s, i} Verteilung, Spende.

Sta-vopLoSfitliU u. med. Gesetze durchbringen, abs.

u. vd^ioi»^.

$l-avxatog 3 u. 2 (dvrO poet sp. gerade durchdrin-

gend; übertr. a. unerbittlich. b. mit u. ohne

nXtjyti, z. B. (Havralav ovrdv tötlich.

StHXVxXio) ganz ausschöpfen, völlig erdulden, xi,

Sta-vuXTCpcUü) die Nacht hinbringen, übernachten,

abs. u. vwKra, iv u- inl nvt bei, mit otw.

8t<-avt.T(i) 1 ganz vollenden, vollbringen, ö<W>';

8l-avU(i) ep. J
ciit pt., z.B. d^t>£)rv6»' fertig mit dem

Erzählen sein.

8ta-^a(v(i> poot. aufkrempcln, zerreißen.

8ea>^(^{l^0ixac vied. poet. mit dem Schwerte kämp-
fen, xiA mit jem.

8ta-lcac8aYta)Y^<>> (Kinder) fortdauernd leiten; ins-

bes. a. unU^rbalten, itbovaig durch Vergnü-

gungen zerstreuen. b. täuschen, xav wie

das \h,i. /allere tempu9 sich die Zeit vertreiben.

$(a-7ra(8cvK)jxai pass, lange genug unterrichtet

worden.

$ta7cat(^u> durchspielen.

F. ful.

8ta«iroiXatiü poot sp. ringen, kämpfen, tivi mit jem.

Sca-TtdXT^y »;5, ^ sp. Kampf.

8ta-ttdXXü> poet. durchs Los zuerteilcn.

F. aor.

8ia-7TaXuvü> poet. zermalmen.

SiaTravTOg adv. AT (= Ad navros) immer.

8ia>Tra7rra{vu) sp. furchtsam umhcrblickeu.

Sta^Trapaxpißl], ^ A'T (einmal) fortdauernde

Ueibung. Gezänk.

5ca-1CCtp6Eveucü ion. sp. entjungfern.

Sta-TTaaaaXeiKü ion. sp., att -TcatTaXeviu), aus-

Hpannen u. annageln, rivd ti.

8ia-Trdo9ü) ion. poot sp., ütt.-JcdTTU), dazwischen-

Mt reuen, u v. etw. zwischen otw.

I‘ , fut.

8t-aTraxetu) gehörig täuschen.

8idirQtb{iay aro^, rii Unterbrechung, rii'd^' in etw. \'on

8ta>TTauo^t t. pass, aulgdöst werden, gänzlich

aufhören. 2. mrd. eine Pau:$e machon.

8l-aTCCtX£<i> u. med. hoitig drohen, auch mit

fut., in/, fut.

8ta-lteivdü) poot um die Weite hungern.

Std-TCSipa, ag, ii Probe, Erprobung; fkdjtetitäv

xtro^ tutttc*a&ai otw. od. jera. kennen lernen ioii.

Sca-TTEtpdu) versuchen, auf die Probe stellen, bcogo-

!k3Klw:3 nvä zu bestechen suchen; gew% 8ia-7CEl>

pdojJlOU mi-d S. es versuchen, mit jem. od.

etw., auch = act. auf die Probe stelleu. 2. kennen
lernen, erfahren.

F« nor. öt€JfFtQädt}v.

8(a*77E(p<i> poet sp. durchstechen, duichbohren, ri

Ad rn*o^.

F. pt. aor. pass. biajtaQd$.

8ia«7rdlJLirta> l. act. a. von einem Ort zum andern

schicken, hinüber-, zu-, hlnsenden, xi, m’d xin u.

jxQög Tiva. b. herumsenden, nach verschiedenen

liiehtungen aussonden, dXXov dAA{/. 2. med. etw.

vou sich hinüber- od. zusendon, abs. u. xi rm.

Sta-irevSEd) sp. lange trauern.

8ta7T£7rovy)pi^Vü>g adv. sorgfXltig.

8ia-Trcpatvu) u. mrd. vollenden, ööoy.

F. adj.verh. bi<meQavxiQv.

8ta>TCfipai6<>) l. act übersetzen. 2. pass, a.aus
der Scheide gezogen, gezückt werden, l^teTtcQottjdt^

^(pr} wurden beiderseits gezückt S. b. « act. i%»-

dcOrcr tkancQOuaßds Iler u. so aor. med. [Pt]
Arioch. p. 870 b.

8t<X-7Ctpdb> 1. intr. a. binübergehen, ini n, ri

durcb.schiffen, überschreiten, durchschreiten, durch-

dringen. b. prägnant : mit seiner Herrschaft durch-

dringen, ganz beherrschen, ri; abs. ou rof viv olaOa

dta/rrix^/v durchdringend, genau A. 2. tr. hinüber-

schaffen. -bringen.

8ia*Tcdp9u> 1. aet. völlig zerstören. 2. med. zu

Grunde gehen.

F. aor. 1 öuMFQoa. aor. 2 Ik^nQa^v, med. fnm(iadö-

firjv in jmHs. Bed.

8ta-7CEpovGC<i> sp. durchstechen.

8i-aitEpxoixa( dcp. desertieren.

8tOC-TrcO(l£l><i> = att. öta'n^TTrvo.

I

8ta-?C€Tdivvu|it poet ausbreiten.

F. imp f. fit£jtcxäywy.

8ta-77iTO|xai d.m. l.hlndurohüiegen, dahinfliegen,

Ad d’ f^iraro ntagos öioxos II, ri einen Kaum durch-

fliegen. 2. verfliegen, vergehen, v. der Zeit.

F,/h/. Aarmyöonai, aor. bienxäpijv, Aörrü/iiyv u.

Af;m/i*.

5ia-1t£TT€t^ sp., Tr/v i/jxifin TXQÖs rii'O sein Glück

im Brettspiel mit jem. versuchen.

8ta-7re)j6oiiai poet. k Aa-;rtn'ddi*o/ia<.

SiOC-Tcr^YvOpi si>. l. act. hiudurchstoßen, dKui'noK

I

Ad jiArriKo»*. 2. med. für sich zusammonfügen,

Oji;» Afi^.

8ia-7rr]S(Z(i) abs. einen Satz machen, xntf^Qtty über-

springen.

8t0i-7rTatVü) buk. ganz fett machen.

8(Si-7rte^a) sj». tüchtig drücken.

Sca-Tri'ltTrXapau pass, ganz voll werden, Tn'<»^*v. etw.,

übcrdri'wsig werden einer Sache.

8ia-Ttfvü) um die Wette trinken.

8ta-TCt7rpaaxu) sp. (in Teilen) verkaufen.

in/./ut. a pass. Au-Tr/rodoroj'/m.
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8ia«ntirc<i) durchfallen. i. augeinander-, serfallen.

2 . fdUlschlagen,ii)ililingen, nW. 3- durohkommen.
sich durchschlagen, entkommen, no6s nva, Am rivwv

u. dv ftäxj}’

8ca-9Cl<rt€U(ü X. act. (an}vertr»uen. tiW tt, rtvt neui

rtvog. 2. Vertrauen genie&en.

8t-aiU(TPdce ep. durchaus railitrauen.

Sta-TcXctaOü) sp., att. -TTü>, ausbilden, gestalten.

8ia-nXaTUV<a> sehr breit machen.

8ta-TcXdx(i> hindurch*, eusammen-, verflechten,

bionkoHeloa {$c, mit der Materie) Pl\ Übertr. rdn ßiof

1. dos Leben endigen. 2. das L. hinspinnen, bin*

bringen, fiexä nvos.

8(d-7rXco^ 8 sp. ganz voll.

8ta*YcXcü>, ion. -TrX<^u>, hindurchfahron, hinüber*

fahren, Übersetzen, abs. u. etg rt, t« etw. durch*

schüfen, übertr.

öuutXevaofiat.

8(Ol-1cXT]Xx{l^O(iat mr<L sp. sich im Faustkampf

messen, allg. kämpfen, streiten, rrWmitjera., aber

auch io etw., z. B. rofi,' oacj/wiaöi in Spottreden.

8ia-7cXl^09<i> ep., att. *TTfa>, entzweischlagen, zer*

spalten.

8ta*icX{aoo(xai med. poet., att. -TcXfrcojxai, ge*

spreizt einhergehen.

F. pf‘ bionhi?ayßaL

SldTtXoog 2, zsgz. 8td9tXoi>9 I. adj. a. durch-

schiffbar. 5. unermüdlich fahrend, 2.9ut>nt.ö

Überfahrt, nQ^ig rönov, Durchfahrt, Furt, doof»»

vrofv für zwei Schiffe.

$ta-ttXco<*> ion. = A(u*^A^a>.

Sia^TTvdci) 1. durchwehen; pass, verw'oht werden.

ai'Q<us- 2> Atem schöpfen, sich erholen, ^ uvog

V. etw.

F.^u/. fHajryri^aofiaf.

8ta-7roix(XXb) i.aet. ganz bunt machen, xl äQyr>Q<^

verzieren, ausl^en mit, wo/i'^orv kunstreich gestalten.

2. pass, mit /v aus verschiedenen Arten gebildet

worden.

8«X-1loXe(iiü> i. den Krieg auskämpfen, abs. u.

rdv nöXcfiov, diajrrjroAF/if/Ofra< nölrftog der Krieg

wird zu Kndo sein. 2. den Krieg fort führen.

Tiv< u. nQf'^s Ttva mit jom. D.'iv.

$caxoXcpi7]9Cg, exjg, i) Beendigung des Krieges.

$ta-7CoX(Opx^u> die Belagerung zu Ende fiibren.

8(aYCoXlT£ia, agy sp. Parteiung, politischer Zwist.

TTi'a mit jem. Von
8ca-fCoXlTtUO(i0lt mfd. sp. politische Gegner sein,

Tfi't jmds.

8ta-TCO{i1CSt^ sp. den Aufzug bis zu Ende mit*

machen.

8iaftO(lTCl^, ifg, // (dio-jrf/tffo) da.s Hin- u. Wieder*

schicken, Sniulung von GesandUcIiaften, xtod^ nya.

8cO(>Yrov£(i) i. act. a. mit Mülm arbeiten, mit

Anstreng\»ng vollenden, xl ausführen, verrichten,

übertr. oheov vensalteii. b. abliüiton, üben, aus*

bilden, T(i ötofiara, vfon^. 2. mrd. mit m»r. mrd.,

sp. pass. a. sich anatrengon, sich abh.lrten, rri7

durch etw., mit folg, fetg dv. b. etw. mit Anstr*'n-

gung tun, sich sorgsam in etw. üben, nwaOro in

solchen Dingen, c. AT sich Srgorn. Dav.

8caic6v7](ia, aro^. tö J. Übung, rd nnji xöy nuXe-

/tovö. mühevolles Gebilde, r<i rrüvrrKrdvtuK und

8t0l7c6vt]9(g, eogt if sp. das Durcharbeiten, ‘Übung.

8«X-7lOVOg 2 (jTov^) sp. au.sdauernd, abgehärtet, rd

ocü/iara acc. d. Bez. — adv. -Ttöveog mit Mühe.
8ta-7c6vTt05 2 ül>orseei8ch, nöXe/iog-

8ta-7CopeVü> X. act. hindurchgohen lassen, hin-

überführen. übersetzen, nvd. 2. pass, mit /ut.

med. durohziehen, durchmarsebierün, abs. elg Jioto-

riay, <bri Xifjnr^v od. rX, übertr. fUov die Pilgerfahrt

durchs Leben machen.

8t-Oi7COp^(t> t*act. a. in großer Verlegenheit sein,

mit indir. PVagesatz; pa.ts. rd d(a;roeoi7<f»'o>' Stoff

zur Verlegenheit. b. untersuchen, ti. 2. med.

mit aor.pass. bei sich in Verlegenheit sein, zweifel-

haft sein, mit ir\f. od. srrpX nvo^.

8ta^irop6ia> (öia-m’pdfj^ völlig zerstören ep., pf.
pass, zugrunde gerichtet sein poet.

8ta-7COp8jl£ü<<> X. übersetzen, orpand»*, über»

schreiten, rratsOQas scoxapovs- 2. überbringon,

xl TtVt.

8t»0(7CO(JT^XX(i> sp. nach verschiedenen Richtungen

absenden, entsenden.

durchmustem, er-

forschen, tAv Xoyov. 2. sp. AT eifrig ein Ge-

schäft betreiben.

8coctcpa8^etv s. t^a-nrQ&o),

8(aiipaxT^Og 8, adj. vrrb. v. öi«*jrpdfTOj«a(, durch-

zuHotzon.

8((X7rpa^lg, etogt ^ (Öm-Äpdrrw) Vollbringung, Flr-

folg, TtoXtrtKi) im Staat.

8ca7tpaotg, €tJg, b (bta^nmodCHu) sp. Ausverkauf.

8ioi»77paaoa), att.

-

tto), ion. -Tcpi^otfce

/. act. 1. durchmachen, durcheilen, zu Ende
bringen.

2. abtun (lat. conJicere\ zugrunde rich-

ten, töten.

II. rnrd. 1. seine Geschäfte besorgen, voUfÜhren,

I
ausfllhren.

I

2. sich verschaffen, erlangen, durch-

setzen.

!i. unterhandeln, ausmschen.

/. X. M/svdov zurücklegen, scfbioio durcheilen;

mit pt, ijuara . . . bu'nQt,ao<jv noXtftist>v zubringen,

XIyt>tv zu Ende kommen mit; nvi n durchsetzen,

auswirkon, mit folg. inf. od. Ostag, 2. jrdi^o y
lox' Akc/vo tuancnntiyarva das ganze Perserheer ist

dort zugrunde gegangen Iler (vgl. ,als alles versank*

von E. M. Arndt). //. X. rri Ifid, rd bixivra. obbiv

nichts ausrichten. 2. ff iXiav xtQdg nva ein Freund-

schaftsbündnis mit jem. zustaudo bringen, xi nanä
rtvog, auch nagd nv», mit folg, m/., acc. e. f«/., üfixe

c. inf. erreichen. 3* /tegi xi^g

o;rcü^ mit /üX., fvo, mit jom. ngög rtra.

StaftpeitT^^ 2 hervorstechend, ausgezeichnet, vor-

züglich, Ttvi od. xi durch etw.; rA bifiJtgrTzrg Glanz.

— flrfr. -TCü)^. Von
8ta*TrpeiTu> cp. poet. sp. X. inlr. hcrvorglUnsen,

hervorrngen, sich au‘57.eiclmcn, nbs., nvAi,* nv» vor

jom. durch etw. 2. tr. zu schmücken suchen, ri

Tivi etw. mit otw.

StaTtpeoßeta, a^, sp. gegenseitige Gesamltschaft.

Von
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8ta'irpc9ßsi^{Jiai med. Gesandte herumschicken,

nvo A'.

8ta»7cpi]aa(ü ep. ion. s= dta-fcgaoao.

8ta-7rpT)ai;eU(ü ion. bühnen, spotten s. dta-ÖQffOrevcj.

Sta-TSptfO i. durcbsflgen, aersttgon. tov^ 6döv-

ra^ mit den Zähnen knirschen; tn^d. abs. ergrim-

men J^T.

F. opt. aor. pass. duutQiOfietfp', pi p/- fMuscstQUiftevos,

8(a-7tp6 arfr. ep. poeb gana hindurch, abs. u.

8ta-1tpUOtog 2 u. 9 (aus dul-;r^>o) sich

weithin erstreckend, weithin vernehmlich, durch-

dringend, weit reichend, offenbar, bei H nurneu/r.

als adr., z. P. ngoiv . . . nebioto bianQvtkov

wl>s weit in die Ebene eich hinziehend; poet. adj.:

tj;r£<50^,voii Hermes gesagt= durchtriebenerRäuber.

8(0t-ircaf<i> sp. mit der Zunge anatofien, stottern.

8(a-7tTO^, ep. -TTTOt^ü), auseinanderscheuchen,

verjagen, einschdchtem. Dav.

8taiTx6729(g, €tüSy i} heftiges Verlangos, nvd^ nach

etw.

8tainT^(7(i>, att. -TTtO, entfalten, enthüllen.

F./ub d«wrn.''5«, aor. pass. Dav.

SldTTCU^l], f^S, poet Falte, Zusanimenfaltung,

dtUroü, ygafifiarov vielgefalteter Brief,

bespeien, verachten.

sich im Faustkampf mes-sen, streiten,

Txvl mit jom.

8ca-7CUv6ctvo(iac d. m., poet. -iccv)6o(Jiat, durch-

forschen, Bich erkundigen, rl nach etw., xi tivo^,

rrvd^ mit folg. Indir. Frage: jmd. befragen.

8lC(>7n>pog 2 {nüQ) J. durch u. durch feurig.

2. übortr. feurig, bitaig, leidenschaftlich. T>av.

ScdTn>p6ü> i. act. poet verbrennen. 2. med. sp.

übertr. entbrennen.

8(a-Yn>pTcaiXa^dci) ep. mit Feuer hantieren, übertr.

gaukeln.

$ta-Tn>p9CW u. ms(L sp. (wie durch Feuersignale)

weithin bekannt machen.

8ia*Tru>Xc(i> einzeln verkaufen.

8t>>apaipT)tai ion. pf. pass. v.

8t-apdoaü) ion. u. ep. durchschlagen.

8l>ap6p6<i> I. act. I. etw. durch Glieder zu-

»ammenfügen, gliedern, gestalten
;
pass. Ai?ypdj>w-

schön zusammciigefügt. 2. zergliedern, zer-

legen, pJLdirray in der Aussprache Silbe von Silbe

trennen, artikuliert sprechen. 3* deutlich be-

schreiben. II. mcd. sich etw. nach Gliedern zu-

sammenordmui, KUi dvö/iaro Stimme u. Worte

artikulieren. Dav.

8cdp6p<i>at^, ecjg, i/ sp. Gelenkigkeit.

8iap6p<i>tix6^ 9 {*fuaQ^Qo>Ti)s) sp. zergliedernd.

8t-apt6^d(i) i. act. durch-, herz&hlen, nW n.

2. vifd. sich (siAi) berechnen, untersuchen, beur-

teilen.

8t>apxd(a) /. zureichen, hinreichen, €($, nQbg n
zu od. fUr etw., xQög xtva jcm. gewachsen sein.

2. ausdauem, ausholten, mit pt.: noXtoQuoipevoi

die Belagerung. 3* Nahrung verschaffen, xt%d.

V. fut.&iaQh/ao. Dav.

Stapxt^g 2 X. ganz ausreichend, hinlänglich. Xf'>Qa,

2. dauernd, c>q>^Mta. — adv. -XÖüg, ^t)v et£ xb

yifQa$ btaQK^Oxaxa so leben, daß mau bis ins Alter

sein rcicliliches Auskommen hat

8{ap^0(, aro^, rö (öi-o^cj) sp. Dberfahrtsort

8(-0ip|Jl6^(U poet. trennen.

8t(KpitaYi^, f/S, ^ poet sp. Plünderung. Von
ScHXpTrd^u) i. aerreiOen. zertleischon, rauben, ßao-

Kf/^aro, xQrifiaxa^ (vom Winde) verwischen, rd

2 . ausplündem, ;r<Uiv.

V»fut. btoQnäooiuUy pass. dtap^rao^rjOo^iOi.

8t0l-ppa{vo|iai pass, poet überall herabrieseln, ix

xivog.

8ta-pp<x{<t> ep. poet zerreißen, verschlingen, ser-

aohmettern, verniebton, zerstören, x6Xiv.

F. pt. aor. pass. btoQQoiadEi^y fut. mcd. In pass. Bed.

8ia-ppdTrX(i> sp. vornilhen, zunälien.

8ta*ppdto) J. (bin durchflieilen, btä nyog u. xi durch

etw., mit gen., z. B. aus den Händen, leck

werden (S(iiff), sich verbreiten (Gerücht). 2. aos-

einandertlicßen, -gehen, x^iXeat buoQinpebat tpöiyye-

odoi mit auseinandergehenden Lippen, mit weit ge-

öffnetem Munde. a. vergehen, hinaohwinden,

yäQii; bioQQel, von einem Sterbenden, b. s* difßuere

luxuria schlaff, welk sein, btFQQvrjubxFs vna

C. sich zorstreuon (Soldaten).

F, aor. btFQQxnjv^ pf. btrouvtjxa.

Sia-ppi^YVÜJU 1 1 , tr. a. act Borreiflon, durch-

8ta*ppT](70a) sp.A'^T’j stoßen, ;rri/hvdv,jrJ.f‘j’pfiv...^O-

}>äv<^ mit einem Schwert, b. med. sprengen, ^jrdA-

SF-tg. 2. intr. {pass, mit pf. act.) zerrissen wor-

den, (zerbersten, platzen, ötaQga}'i}aopat vor Zorn,

04>ö’ d>* öü btaoQayfjs ^*evböuci'og vor Lügen borsten,

btaQijayFit/g als VerwÜii.^chung.

F, fut. fHOQQl)^Li usw.

8(0tppl^ST]V adv. (dia-pp7d^a<|()tff^0i')ausdrückltch.

8tdpp7)ai^, ecjg, i) ausdrückliche Be.-itimmung

8ta-ppi^d(ju> s. iua'Qoijyvvfu.

8ldppt(I(Xa, aro^, rd Kreuz- u. Quersprung. Von

8ta-ppl7rT^ü> (nur Präsensstamm) u. 8ta-pptTCT<i>

1. hindurchwerfen, hindurchaohnellen, dioroK.

2 . auseinander-, umherwerfen, zeratroueu, rd oncv^,

öpfia navtaxO, xifv obQav hin- u. herbewegon, r<i

ftiXi] einen Satz machen, abs. springen, btFOfyftiu^ra

3tnoaayoif€vftv als verschieden bezeichnen. 3* ’^^ter

einzeluo hinw'erfen, verteilen, xivi xi,

F« fut. dta^o/v»cj usw., impf. iter. ep. diOiitjinTaaKev.

Dav.

8tdppltptg, Fog, das Auseinaiiderwcrfen, Hin- u.

Herwerfen.

8tCippoi^, fjg, ti {bta-QQ^o) Durchgang, stveritaxog

biatjQoai Ijuftröhre poet

8 tC(-ppo6d<i> poet. durch Litrnxen Mrhreiton, xi rrvt

einem etw. einjagon.

Stdppota, (1^, ij diis Durchfließen, KOiAt'aj^

Durchfall.

8ta-ppOt^^O) poet schwirrend durch etw. (nvd^)

hindurchfahren.

8tCtppoug, ov, 6 {bia-Qijrcj) sp. Durchfluß, Kanal.

8tappt»8äv adv. (d»a-£>oro) poet =s iVajJonÖjjv zer-

fließend.

8tdppUGCg, €<^g, f/ iöta-Qorcj) sp. =s Ö<di>oov^.

8tapp(ü^, <j;*0^, d, »; poet zerrissen,

zerklüftet rttd durch etw.

8l>apTa|X£Cü poet. zerstückeln, in Stücke reißen.

8l-apxda> sp. trennen, entfiM non, cV^dt' abschneiden,

p/tsM. entfernt sein, d/rö nvo^.
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8t-dpX^ ^P- Amt bi» 2U Ende fahren.

8ta-<7a{va> hin u. her wedeln.

Sta-<TQl{pü) sp. grinsen.

F. pt, pj. biaoca^o<l>g.

8ta«*OflcXaXtüvC^(i) poet. sich ganz hoff&rtig geberden.

$Ea->aaX£V(i> sp. erschattem, in Unordnung bringen,

biaoeoaXcvfiivos tö (kUnapa, xi> fiXt'ftpa mit unst&tem

Gang, Blick.

Sco(-<ya9^fe> (00971;^) deutlich machen, vermeiden, ri

NT, bestimmt erklären, ncQi nvog, mit folg. ei.

8tfl(»<Ta^T]v{^<»> B dem vorigen.

$cdd€tOTO( 2 geschüttelt u. geworfen. Von

8ta*<jc(<t> i. heftig schütteln, ri, nvi mit etw.

S. übertr. verwirren, rd 'Adr}vaiciy fpQot'j)/uiTa, jem.

(nvd) etw. abpressen NT.
8(a*cd<n)pa s. bia-oaigo.

8tOl-OC{k)(tQCt med. ep. hindurchatürmen, -rennen,

-eilen, durch etw. tivö^, auch ri, in rtvog stürzen aus

etw.

F. 3 sg. aor. 3 ep. dt^ooi^ro.

durch P^cicbeu angeben, andeuten,

bezeichnen, rtyi n, aec. c.pt. von jem. daü er, indir.

Frage, d)g c. opt.

Sld-<n]{XO^ 2 (Of>io) i. sehr vernehmlich, Atäaiina

^ßtp'el er ächzt laut S. 2. sp. hervorragend, aus-

geseiohnet.

$ia-<Jl^iro(JUit med. sp. ganz verfaulen.

F. pf. (HaoiöJ^na.

Ala9((X, ov, rd {Zevg, dtbs) athenisches Fest d&s

Zeus ixeiAt/is?.

8ta-otXXa{v(i> sp. verspotten, verhöhnen.

8ta9iTT]9tg, et>is, ^ (*öia-ötrc6>) sp. Ernährung,

Unterhalt.

Sta>9t(i)icdie i. immerfort^ noch ferner schweigen.

2. tr. verschweigen.

F. fut. biaöHonTi<ntpai, dor. -owjrdöo.««.

8ta-<7Xav^x{^a> (OKdi'di^ Kerbel) poet. sich von

Kerbel nähren, den Kuripides (dessen Mutter eine

QemÜsohändlerin war) nacbahmen.

$ia-<ncd7rce> durchgraben, roö reijipvg Bresche in

die Mauer legen, rd reijfiji niederreifien.

8ta’>9xapT9dojxai d. m. \flitiägi(po$ Oriffel, zu lat.

icribo) wegkratzen, zerstören, rd^ e^wpag.

8toi-9xe8dvvu)U , ep. ion. sp. Nbf. Scaax^Svvjlxt

i. act. zerstreuen, auseinandertroiben, ve<pea, rö»’

or^rdv das lleer auflösen; tibertr. veniichten: vö-

fiovg, nW n jem. etw. austreiben. 2. pa$s. zerstreut

werden, sich serstreuen, Kord rt nach, wegen etw.

F» J'ut. IkaOKcbib.

Stccoxcicrdov man muß Überlegen. adj. verb. v.

8ia>9xd7TTO|Aat s. bta-OKOTi^u.

8ia><mct>d^ü> i. act. zurecht machen, (ausirüsten,

ausstaflleren, nvd ßaaüuaCjg. eig üarxfQoug horau<-

putzen zu. 2. tned. a. sich in Bereitschaft setzen,

nßög nva gegen jem., sich in Schlachtordnung

stellen, 6>$ eig P^xijv. b. sich (sibt) etw. in Boreit-

schai't setzen, rd dXAa . . . cl>^ 6g nVv nÄ4>(ry. c. durcli-

bringen (dtd auseiuaiider), of’Oi'av.

Sia~9XS\>V^y fjg, 4 sp. Ausrüstung, Ausstattung.

Sta-axftHiip^u) u. med. zurecbtmachcn, einrichten.
|

SlCtoxä^tg, eug, Betrochtung, sorgfältige Prüfung. 1

UHX<JXd(i) sp. I. schmücken. 2. eifrig betreiben.
|

Sia^aXT^vdo {~6o, -do) /. tnfr. i. getrennte

Quartiere beziehen, sich in Quartiere verteilen, öfter

mit elg (Kard) HÜifiag. 2. das Zelt verlassen (nach

Beendigung des Mahles). II, tr. zerstreut in

Quartiere verteilen. Dazu adj. verb.

8taaXT]V7]T€OV man muß sich in Quartiere verteilen.

Scanne ep. ion. sp. = (ua-CKcödwv/u.

SiannccpTau sp. hin- und borapringon.

Sta-OXOTcdu) (gew. nur pr. u. impf.) i. act. a. ge*

neu betrachten, abs. umberbltcken, rtvd. b. hin-

und herdenkon, überlegen, ri, ngög iavzör, ncoi n,

negl nvog. 2, med. sich umsebon, ngdg n nach

etw., bei sich überlegen, rl u. öftag.

F. fut. ötaOK^fpopai, aor. dt£OK£y}äitt)v, pf. btiaxefipuu,

inf bi€OH£<pdat {paus. Bed.); pr. sp. butOKinropa*.

8ta-OXOircdo^ai d. m. ep. genau umhorspähec, nach

etw. od. jom. ri u. nvd, erspähen, auskundschaften.

8ia-<ntop7cf^(i> sp. NT zersti-euon, verschwenden.

$ta-*OX(üTCTO(ia(med.untereinanderBcherzen,gegen-

seitige Scherzredeu führen.

8ta>opdci) wischen, abwischen, ausspüien, /ronj^^a.

F. pt. ion. biaa/teorttg.

8ta-0|Xl^X^ poet. einreiben, äXal biaOßttjxifeig mit

Salzlauge eingerieben.

8ta><J09^^0{iaC med. wie ein Sophist roden, Xi-

ytjy sich losschwindeln (von einem Gelübde).

5ca<-<nca6dü> sp. vergeuden, vertun.

ScacntdpaxTOg (-rd«?) 2 poet in Stücke gerissen.

adj. verb. v.

8ta-<nra^)d99<i> poet. sp., att. aerrelflan, zer-

brechen, zertrümmern.

8(d9lta9(ia, aro^, td sp. Lücke und

8ia9Ha9{x6gf 00, b sp. Trennung, Auflösung der

Reihen. Von
8ta>9Tcdu>

I. act. auseinandersiehen.

j

a. zerreißen, zerbrochen.

1 b. trennen, tibertr. entzweien.

! 3. pass, zerrissen, getrennt werden, ausoinander-

kommen. I

i. a. T0i<^ äyb(Mig KQeovQyijböv in Stücke reißend

Iler, ytipi'Qav abbroeben. b. djfd tdö bXov bvva-

/«V von dem Gros; übertr.: ri(v ttöXtv, rovg ydpovg

liul'heben. 2. rd bteandaöat rdg bvydfietg Zer-

splitterung der Streitkräfte X, ini mit acc. prägnant

:

sich nach einem Ort auseinanderziohon, 6ihr>s...

bit.onaofieyov in Parteien gespalten, ngog rooavrag

imtfQeaiag biaojtdotftu sich zu so vielen Dienstleistun-

gen teilen müssen.

8ia-9iretpü> (vgl. di-spergo) 1. act. ausstreuen, nai

TT etw. unter einige; übertr. a. Ad;^vein Gerücht ver-

breiten, aus.Hprougen. b. verschwenden. 2. pass.

zerstreut, getrennt w’erdon. sich zerstreuen, rd argd-

rrvßta\ insb. a. sich autlüsen, auseinandcrlaufen, rd

ed(i>»ur/4ov btnandgri .V. b. zerplatzen, zerstieben.

Sta-9TCev8<<> sp., ngög «m mit öorc od. ace. c. inf.

bei jem. betreiben, sich dalUr verwenden daß.

8ta-97tX€x6u) 1 . . , ,
-

Sia-<rtoS4a, |

''‘•« '''“f'*"

8ta97Copd, b {bia-ajtrioc), sp. NT Zerstreuung,

die Länder, in welche .luden und Christen zerstreut

waren.
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8ia*-9lCOt>8d^u a. mfd. etw. (rO ernsthaft betreiben,

fni nvi sich um od. mit otw. Mtlhe geben.

St'aooü), fttt. -tT((>, 8. fn-ataaci. I

8ta-ata6^do)xat cf. m. poet zumes.cen, regeln, ord-

nen, fiioiov.

8ia*<rtaocd^ü) i. in Uneinigkeit sein, nW mit Jera.

2 . tr. sp. sufwiegeln.

Stdotaai^, eus» ^ i> (vgl iUa-<JTi)vat) Abstand, Knt- <

fornung; übcrtr. Spaltung, töv noJnr€>v, rolgv^ot^ '

ig TOVg nQ€Of^^Q<tvg Entzweiung der Jüngern mit
'

den Altem. 2 . (vgl. ö<a-0r//Om} das Auseinander-

>

halten, Trennung, (Eho}soheldung.
;

8ta9XaTlx6^ 8 (*^a-OTÜnj^) sp. Zwietracht stiftend, '

aulrührerisch.

8ca-OTat>p6ü> a. mrd. verpalisadieren, befestigen, r/.

8ca-OTc{^CD poet. durchgehen, nöAtv, mit gm. nXoi^

10U reich sein. '

F. aor. ö<^Tr;yov. '

8ta-ardXX(*> f. teilen, ausoinandertrennen, rf nv<

etw’. mit etw. 2 . unterscheiden, anordnen, niis-

einanderseizeu, ni Afyöfirva. 3* auf-

tragen, befehlen.
i

8taorio(iat dep. buk. weben
|

8cHZOxepO^ 2 8p. voll von Sternen, Xidotg blitzend

von.

8td(m)pia, arog, t6 [öta-orfp’ai) i. Zwischenraum,

Intervall. 2 . Entfernung.
i

8ta*<rxfXß(i) poet. dorchsebimmem.

8ta«(JTOtßd^<i> ioD. zwischen etw. (nvö^) stopfen.

8ta><rroex{^Oj.tai mrd. poet. in bestimmter Ord-

nung verteilen.

8iaOToX:^, i)g, ij (äio-ot^AJcj) sp. AT l. Ausdehnung.

2 . Trennung. a. Einschnitt, das ÄbseUen der

Wörter u. Wortgruppen, b. Unterschied, Intervall.

8ta<-OTf>aTl]Y^ü> sp. dos Feldhermamt zu Ende füh-

ren, nöXe/fot' einen Kri^ beendigen.

8(a-<JXpcßX6<i> verdrehen Or.

Sia-crrp^^ü) i. verdrehen, rd atltftara, verrouken,

fiiXfi; pass, die Augen verdrehen, schielen: «Vfor^-

iö<jy beim Sehen schielte ich Ar. 2 . übortr.

a. rdJ^di‘5, t^o/iovg verdrehen, entstellen. t). A*7’

abwendig machen, nv*d.

8ta-OTpoßd<a> sp. durchwirbeln, rf.

8caorp09l^, f/g, i/ {fka-OT(p<p<ji) ap. Verdrehung, Ver-

renkung; übertr. geistige Verschrobenheit, Ver-

kehrtheit.

8ld(TTp090^ 2 ion. poet. sp. verdreht,

verrenkt, dtfdaXftog der wirre Blick des Auges S,

^^veg verschrohen.

8ia"OTp<üvv0)u sp. suspolstem, rf.

8taa\>pplÄ9» oO, ö sp. das Durchziehen, Verhöhnen.

Von
8ta-(7Upü> zerreifien; übertr. durchhecheln, vorspot-

ton.

8ia-a<pacp{^<i> poet. wie Bnlle umherwerfen, ri etw.

8ia-0(pdXXu> zum Straucheln, ins Wanken bringen,

pass. a. Unglück haben, iv nvi. b, sich

tauschen, tn'd^ in etw.

Staa^d^, äyog. ^ (dfa-o^^drrc») ion. sp. Fel.Monspalte,

Bohlueht.

Stot-<J<pCvSovd(i> auseinandcrschleudcm, in Stücke

zerrejüeri; pass, mit Gewalt zersprengt worden, zer-

apringen.

Sta'-O^SvSovf^ei) sp. fortschleudern.

8ta*9f
T]
x6ü) poet in Wespengestalt bringen, zu-

saramenschnüren, pMog fkefjgjipioft^vog.

8ia-a^T}{iaTf^u> durch-, ausbilden, gestalten; med.
ausschtnücken.

8ia-a^fl^o> i. zerschneiden, zerreißen, /oWo. 2. pass.

Korschnitten, zerri.ssen werden, von Soldaten: ab«

‘ geschnitten werden, vom Wege abkommen.

8ta-<T<p^(ü i. atl. glücklich durohbringon, retten,

nvd nvo^; insbes. a» erhalten, am Leben er^

j

hallen, äMth' tpiXoig den Freunden die Treue
( bewahren, q>lXr)v (t7)v TtoXtv: rolg Aanft^toviotg.

b, aufsparen, d^d^’ rti Mann die eholicbe

Treue halten, im Oedfichtnis bew'ahron: TCoAAd rd>v

3Tor£^/icn' öTQart}yfiftdrtov. 2. pass, erhalte» werden,

sich retten, abs. u. ^g u. TTQÖg n. 3. «ic<f. a. sich
' {sibi) etw. erhalten, ftV^avioWav. b. das Seine

retten, rd aijftartx. c. b act.

8ta-TäYCUü> (••’ka-roynVj;) anordnen.

StaTayi^» f; (d<a-rttGö<j) uVF Bofehl. Anordnung.

StdxaY^a, arog, t6 Äulbrog sp. iY7, (sa edfefum)

j

Verfügung sp.

I

8(a-xa{XtCl>fa> u. mrd. verwalten, verwahren.

8ta-Xd|IV(l) Op. ion. =: but-'Tl UVCi.

I 8tdxa^tg, e<jg, b (Öta-räötjcj^ 1 . Aufstellung, <pvXd-

I MOV, Schlachtordnung. 2 . Anordnung, Fostsot-

i zung, Einrichtung, noXijeiag Verfassung.

,
8ca-xapd99<i>f att. -xxo), (völlig) verwirren, in Ver-

I

wirrung, in Verlogenheit bringen, n»*<i; pass, in Ver-

wirrung geraten, nvi bei otw.

Sldxaocg, eog, »; (dia-rcA'o) Anspannung, .\nstren-

I gung.

8ta-xdoaa>, att. -xxo) Lad. 1. a. ordnen, ver-

teilen, an seinen Platz stellen, isrniudy, noXtrday.

b. in Schlachtordnung stellen od. halten, ßaoßd-

btira^r. Atdoroi«^ r/i'ni (erklärender iVif*.,

* der locker an Ai^a^c angofügt ist); pass, tovtcjv ohv

or*TW5^ tpvan fnartraypeyijv da dies so von Xatur
bestimmt, geordnet ist PI. 2. übertr. a. aus-

einandorsetzen. b. anordnen, festsetzon, befohlen,

xtvi n od. acc. c. inf.

II. med. I. in Zwischonrftumen sich aufstellen,

sich vorteilen. 2. ad. anordnen, verfingen.

F. duardJ^.). 3 pl. plqpf. pass. ion. Airrrrd^ro.

;

Sca-xa^peuü) sp. durch einen Graben trennen od.

' schützen.

8ca-xe9pt>|l}x4vb)g, adv. vom pt. pf. pass. v. öta-

* öoü/rrw, verv^’eichlicht.
' 8ta-xetvü>

I 7. flcf. /. /r. (aU8)spannen, ausBtreckon.
|

I
2. intr. sich erstrockon. sich ausdehnon,

I

reichen bis. •

1 II. med, 1. sich ausstreekon, sich anstrengen-
|

!
2. sich für jem. mit Worten ereifern,

I

nachdrücklich belmupten.

j

5. daaSeine,süiiio\\'urfspet*reschuCberoit
j

I

lialten. I

I

I. t. T*> TO^O»*, Tci^

djrd xu’og ctg n, fa yat von Personen: 7T*y»g vtva

bis zu jmds. Zeit leben, ^.y noXtxciif verbleiben, Xau-

I
ngog bleiben.
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Start cxi^<>>—Stot(67]|jit

//. I. ötaxeiyea^fat alles aufbieton, ttayri

TQ6n(f>, jtq6s nva n. n g^en jem., etw.
:
pl. diaretpd-

ßeyog mit der grOfiten Anstrengung, aus Leibes-

kräftcn; mit folg, m/*., acc. e. in/.: sich beeifem.

mit aec. c. inj., ri ne^ mit folg. d>^. 3* ^
rö^bv, rd ^o/lrd seine Wurfspiefie dem Feinde ent-

gegenhalten.

V,/ut. Ötarpvö usw. wie mV«j.

Sta*XCt^{^ü> i. durch eine Mauer trennen, ver-

schanzen, röv *Iodp6y. S. Überh. trennen, f)

dtar£i)(iset rd ö/ipara X. Dav.

i> Festung (eig. das durch

Mauern Äbgetrennte). 2. Zwischenmauer.

$ta'Texjza{po{Jiait d. m. poet. durch Zeichen an-

geben.

Sia-tEXct»rd<a> (m 6n.) ep. ganz vollenden.

$ta-TeXd(K> i. tr. bis zum Ende iUhren, vollenden,

6^v, ohne ödöy mit n wohin gelangen, zeit-

lich: rd däaa inj. 2. intr. bis zu Ende ausbarren,

bleiben, gew. mit hinzugeftlgtem adj. od. pt., ftrj'

dXXifXov d(d ßiov das Jyebon hindurch miteinander

verbundon bleiben, rd xoAd ftouhv unablBaalg, stets

das Gute tun.

$ta-TeXi^9 2 (r^,^o;) fortwährend, beständig.

$Ca->Tfi^v<i>i ep. u. ion. Sta-Ta{XVü> (auch in tm.)

J. duroheohneiden, teilen, yX<oatfav, fkxti ytUav, ri

<brö nvo^ trennen. 2. übertr. rr/v noAtreiav in

Zwietracht bringen.

$(aTCxa|JliviOg, adv. v. pt. pf. pass. v. dta-rc<Vw,

nachdrücklich.

8ux-TCTpa{v(i) ion. durchbohren, durchlöcbcrn, W.

8ta>T1^X(i) i. act. völlig schmelzen, xi. 2. pass.

mit pf. hwrinpca sersohmelsen.

8ia-TT]pd<i> i. eine Zeit hindurch od. bis ans Ende
bewahren, behaupten; iXeviegiav, rijv rd^tv seinen

Posten nicht verlassen, n6Xefiov den Krieg fort-

setzen; iavxöv ix nvog sich rein v. etw. bewahren

NT. 2. abs. genau auf etw. achten, sich in acht

nehmen, mit folg. pt).

8ta-Tc6y]{ie

,
I. act. I. auseinander-, zureehtlegen, anordnen.

I 2. in einen Zustand, eine Stimmung

i

versetaen.
I

IT. pass, in einen Zustand versetzt werden.
|

III. med. sich etw'. od, das iSeinige in Ordnung >

I

bringen.

I
1. verfügen über, disponieren, bes. testa-

mentarisch, xi Tivt einem etw. vor-

machon, abs. ein Testamentmachen.

2. fuilbiclen, verkaufen.

;
«Y. auseinandorlegen. schlichten,

j

4 . seine Rede ordnen.
I

/. 1. TÖ mV isri ib rd d’ ist' dmorrod, dyiöt'as

veranstalten, rd roO noAipov leiten. 2. gow. mit

aefr. oPrw, revd jein. unheil-

bar zurichten, öltcr mit folg. Ijotc.

11. djtÖQCjg ötaxfröt i^ in Not gebracht, oi'

nicht glimpflich behandelt, ioortut't^ nvo$ verliebt

in jem. sein, wohlwollend gestimmt sein,

ng6g nva gegen jein., mit «cc. der Rez.: ait^xoCtg rd

OCifia Mai Vvxtjy schmählich an Leib u. Seele

G«a«U, Oritebisek-UetttKb«« ScbiiUitUilu«b.

StaTt(i(i(«—Staxpißb)

zugeriehtet werden, ndg dv olct ötaredfjvoi; wie wäre
es dir wohl ergangen?

///. /. rr/v ÖvyaTiQo, ^ta&tjMrjv, 6 dta^ipevog der

Testierende NT, aber 6. ötad^ter/v bezeichnet auch:

einen Bund achliefien, nvi, ngdg nva mit jem. NI.
2. Xeiav, rijv CtQav ko^ rijy aotplav. 3* dAd-

nog dXXijI^ig. 4. i<p* iavxoO.

8ta-Tt{xd<i> poet. sp. sehr ehren.

8ca-Tlvdoa(i) (auch in tm.) 1 . ep. auseinander-

schütteln, zertrümmern, oxedirjv. 2. poet. hin-

und herechütteln,

Sia-TlTpdo) sp. durchbohren.

F. impf. burixQtj.

Sta-Ttv6otXeo( 2 poet. glühend heiß, Megawog.

2 . act. a. ep. zorsebneidou, duroh-

schneiden, Xalrua durchschwimmen. b. buk. ab-

schneiden, trennen, zerteilen, CiAtta. 2. pass. cp.

a. sich trennen, /v tpO/tnjn. b. sich zerstreuen,

oavideg zersplittern.

F. dor. 1 Ötirpij^, aor. 2 ÖUrrpdyoy, S pl. aor. 2

pass. ep. öiixpäyey.

StSTOpl^i tjg, ij (d<a-TF/<vu) poet. Trennung, Spal-

tung.

SiaTÖVflttOV, ou, TÖ (du3-rr<vQ) sp. Querholz.

StaTO^tUOtpiO^ 2 tfiia-ro^üvci) sp. durchschießbar,

Schußweite.

8ia-T0^eU0{xat med. im Bogenschießen wetteifern.

8ia-TOp^Ci> poet. durchbohren.

8ia-‘t6pog 2 (tt>^/v) i. durohbohrend, durchdrin-

gend, neuir. adv., dvaßoiev. 2. 8td-TOpO(

2 pass. poet. durchstochen.

Sia-TpSYctv 8. Ika’TQoiycj.

8ta-Tpilt(i> 1. act. von seinem Ziele abwenden, be-

stürzt machen. 2. pass. boHchämt, bestürzt wer-

den, Tfvd sich vor jem. scheuen.

F« aor. pass. bwTQdnrjv.

Sta-Tpd<pü> i. act, ganz erhalten, vollständig ver-

ptlcgcn, vavra^, dnö nvo^ v. etw. 2. med.’-pass.

sich durchbringeii, nvi leben v. etw,, aber auch: v.

jem. unterhalten, durchgebracht werden.

Sia-xp^^ce i. durchlaxifen, durchfahren, lxiv6fxtxa

KyXtvda] ttbortr. xov fiioy, rd Iföia die Annehmlich-

keiten durchkosten, n>v A6yov durchgehen. 2. aus-

einanderlaufen, veipf Xtu A<£«VMViov zerstreubin sich

buk., vcMTcoiOftög sich verbreiten, nvwvunter einigen.

¥,/ut. ötadQr^tntai.

8tot-Tpä(a> ep. sp. zitternd ausoinanderstiebon.

8tatpTßl^, f^g, ij das Zerreiben, V'erbrauchen, bes.

der Zeit. i. Zeitverlust, Verzug, lange Dauer.

2. Aufenthalt, ü.ik Verweilen, iy d;»0£>^, f>taTfMßi)y

notoißiot JxtQi n Zeit auf etw. vurweiuleii. 3*
vertreib, Vergnügen, auch v. ernster Be>chäfUgung;

iy tpiXoooipitf Hai xtj ötaxfHflij, pl. die Künste.

b. Ort des Zeit^'e^treibs, occas. Ort, wo die Philo-

sophen sich unterhalten, Philosojphenschule^ Lehr-

platz, auch Vergnügungsort. Von

8ia-xpfßo)

' 1. tr. serroibon.
"1

!
o- hemmen, hintertreiben, verzögern.

I
b. hinbringen.

1

14
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. 3. scheinbar i«/r. (erg. xv^vov): I

I

a. verweilen, sögem.
{

6. sich irgendwo aufbalten.

c. mit etw. seine Zeit hinbringen, sich womit
beschäftigen od. befassen.

1, &iaTQi^»iS’, übertr. versehren, verbrauchen,

vernichten, xewara. B. beschwichtigen, mit

doppeltem acc. *Axau>\»$ ydfiov jem. mit etw. hin-

haiten II, b. ;jc<m»v iv rtüs post, ver-

streichen. 2 . B. ödoio mit der Abreise zögern //,

mit pl. Moü' fi(anta Xiytjv sich mit Beden auf-

halten. b. ^ noAefüq^ fierä rtvog mit Jem. seine

Zeit hinbringen, mit jem. umgehen. C. u. ixi

nvi, äptpi u. ne^i n, nQÜs nyt u, n mit etw.,

mit pi. fi^JxTüiv sich fortwährend üben.

F. pf. act. fkaTvTQlifa, aor. 2 pasn. öifTQtßrjv, aor. 1

pass. AifTß/^»/v,

ScaTpcnxiXO^ 8 (ötar^üer^^) poet. zum Zerreiben

geeignet.

SiaxpOTCl^, fig, f) i&ta-rQenu) sp. Bestürsung. Be-

schämung.

8ldxpOiro^ 2 I öfa-r^f!«a>) poet. veränderlioh, unstät

ScaxpOfi^, i^St ^ sfua-TQl:ipci) I.iehon8unterhalt.

Sia-XpOj^d^ü) traben.

$ia-xpuYiog 2 {TQvytj) ep. stets erntbar,

zu verschiedenen Zeiten geerntet wird.

8ia-Xp\)^d(i> weichlicii leben.

8coi*XpC(piv a. öta'ÜQVJfxcj

$ia-Xp(üY<*> poet. sp zernagen, rf.

F. aor 2 ^Urgayoy.

$t-axxdo> durchsieben.

StHXXXU) s= <y(-<xf006;.

8ca-xux6(i> sp. ausprägen, gestalten. Dav.

8iaxuiCu)aC(, re>^, ^ sp. Ausprägung, Gestaltung.

8ia»X(a>6d^<i) sp. verhöhnen.

®P' A 7 1 anbrechen. \'on
oiauYCü) sp.

j

8l-«uyi^5 2 sp. NT durchscheinend.

8cauXo-Sp6|lT]^, ov, ö poet. Läufer im Doppellauf.

$£-auXo^, otr, 6 {dig u. adA<>^] eig. mit zwei Röhren
od. Bahnen versehen, i. Doppelrennbahn, Doppel-

laiif (bis ans Ziel und wieder an ien Ausgangspunkt).

2 . Kng])aß, Meerenge.

St-ai>x^vtog 2 durch den Hals gehend.

8ca-(paYC?v s. öi-cadicj.

8ta<pdSr}v adr. poet. ausdrücklich, unver-

hohlen. Von
8ea-(pa{vui i. act. a. tr. durchscheinen lassen, ent-

hüllen, nQÖooinoy. b. intr. durchschimmem, <hd

Toö nQOOdijxov (n\ pKyaXojrorm'g . . . A«a9)a/vff) „V,

fytloa, t)üig fna^'uivrt anbrechen. 2 . pass. (hinV

duTchscheinen, durch und durch glühen, sichtbar

werden. viKvcfv zwischen den Toten, uoxAog htetpai-

vero atvfl>g //, impers. dtafj)aiytrat das Licht scheint

hindurch, öfter mit adj. /teyiffra öir^'dvii hatten sich

horausgoslellt Th.

8ta^dv8T]V 8. hiatpäöiiv,

StatpavciOl, a^, fj Durchsichtigkeit. Von
8t<ZCpavi^^ 2 (öia-9>atv<j' l. durchscheinend, durch-
sichtig. 2 . glühend. übertr. a. ein-

leuchtend. b. berühmt — odr. -vu)^ einleuchtend.

Sld^aat^, eog, fl sp. das Durchscheinen.

8ta-<pauXf^<i> für schlecht halten.

8tat>9atuax<i>, ion. -<p<iüax<t)| durchleuchten, &a

flpiQH dtaifxoaMoiHJii mit Tagesanbruch, öta^cuoxci es

wird Tag.

8ia-f 2 sp. durchglänzend.

Sia^CCJXCVO^ 3 pl. pf. pass. V. bi-atpitiiu.

8ca^ep6vxü>; adv. des pt.pr. act. v. öta’ip^QOi i. ver-

schieden, auf andere Weise als, mit folg, fj od. grti.

2 . gana besonders, vorzüglich, in höliorom Grade,

xd>v dXXciv vor den übrigen, einen

Vorzug haben, ti in etw.

Sta-^^po)

A. act. /. tr. /. durchtragon.
|

,

2. auseinandertragen.

II. intr. /. versohleden sein, sich unter- j

I

scheiden von, sich ausseioh-

;

i nen.

2 . imprrs. es macht einen Unter-

schied.

li. pass, umhergetrieben, verbreitet werden.

|J
7. pass. u. mcd. eich entzweien, hadern, streiten.

A. I. 1. hinüber-, wohin tragen, nrjQvyfiara, nvf

n jem. etw. Überbringen, auch mit ocr. des Ortes:

vof*^ TÖv 'ladpov Schiifo über den Isth. bringen,

übertr. ;^^i>0Oav in Bewegung setzen; bis ans Endo
austragen (von Schwangeren) : r6 tpogriovy übertr. Ttltv

aitbya das ganze Leben hinbringen {med. SAi. 5 //),

TxöXcfioy den Krieg fortfUhren, norpov ödtiQvai er-

tragen, erdulden. 2 . B. nach verschiedenen Seiten

tragen, östJUafia, hierhin und dorthin bewogen, rd^

die Augen, elg änavrag rrjv ftvt)ut}v aöroü vo>
breiten, b. zertrennen, zerreifien, röv ofnov; übertr.

T»)v yfoxiiv (pQOvrtcuvy rr/v ytfiq>ov verschieden ab-

stimmen, aber auch: seine Stimme abgeben.

//. 1. abs. od. Ttyog v. jem., nvög nvi v. jem. in

etw., auch nvö^ n, oiVdfV in nichts, mit naclifolgen-

dem ij; xooovrt^ elg vö ätjxnv dtoxe hervorrngen, ^y

dof'/g, T<j> hin'aoOai Xeyay durch od. in etw., rtg n
in Hinsicht auf, mit m/., in/, mit Artikel. 2 . meist

impers. woAr, oiVbV fuaq)iQ€i mit folg, in/., fHaqit-Qct

rtvi es geht jem. an, mit nachfolg, in/., ri 6A aot 6.

dtTe...e(rc /if}, abs. konstruiert: oüöiV 3tafyfoov

el nicht anders als wenn A'; subst. xa StOKp^povxot

i. das Äusschlaggobende, Interessen. 2 . Streit-

punkte.

B. Kxvnot, *Vd rtvog.

C. nvi u. stQdg Ttva mit jem., srr(ti u. d/19?/ rtvog

um etw., nvi »»(>( rtvog, jWviy bta^yt'Qrabcu hadern,

mit folg, üjgf abs. ob öta<f:T(toßtat ich habe nichts

dagegen.

F. (8. gjrQCj)j aor. 1 btiiveyna, ion. biifvetHa, aor. pass,

ion. but'Fixbtiv.

Xbr. 8ia-9UYydv<i> \pr.M.impj.), durch

Fliehen entkomiuen. entwischen, entfliehen, abs. u.

rtvä, t/, rtvog, nvd Ik x*'HJ!^*S hinein unter den

Händen entkommen, elg u. ngOg n, Int rtvog uach,

zu etw., növuv eig dyaöä. 2 . entgehen, ver-

meiden, 6tKi)v, von Sachen: der Aufmork:nimkeit ent-

gehen.

StatptUXXlXO^ 8 {^ötatixi^rtig^ sp. leicht entschlüp-

fend.
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2 —8tdfopo^ 211 d toctpop^TT);—8la^t i|id((i>

3(d(fCI^$t^, ecog, i) sp. das Entfliehen, Entkommen.

8ia><pnu{^((0 sp. AV7'(den Ruf) verbreiteu.

$ia-<p6av<i> sp. zuvor hinkommen.
Sta-^Sefpci)

I

I. act. 1. gftnKlich zugrunde richten, verderben,

'

1
töten.

I

zum Schlechten verändern, vorechlech-

tem, entetellen, verfuhren, beete-

ohen.

I
H. pa*9. I. zugrunde gehen, umkommeii.

I
2. verstümmelt, enUtollt worden.

/. 1. ndXtv, (Vermögen) durchbringen, wu-

q6v unbenutzt lassen, vereiteln. 2. i

. . . fnaqydeioag roO sich nicht verfärbend,

yvüi/itjy nvög die Gesinnung Jmds. zum Schlimmen

ändern, rot»^ vcor^^v.j, ;n»valKO, dß/ifß<Vj) n»'d,

XQtffiaOi u. AuKpOei^etv aUein: öta^fdegiei <ie 6

ütTf vöpovs verfälschen.

//. i. noJiv roO arQarevparo^, Ubertr. rd ftQäy^

para die Sache ist verloren. 2. tijv

äMot)v ötttpÖOQftivos, Toi}$ ö<p&aJ^ovg vnö )^'os
geblendet, augonkrank werden; unbrauchbar werden

(von einem sich autlösonden Heor); übertr. ^
orpanf um sein Ansehen im Heere komineiL

F« fut. ötaq}df.QC>^ aor. p/. 1 dtc(f^ä<tQua.

pf. 2 dt/if/dOQc; pass.pf. <ior. d«r9JÖd-

pj/v, fut. biatpdoQtiOOfim) med.fut. bia(p6eQoi^/tai

in pass. Bod., aor. bu'<p6€UjäfOjv\ dazu ion. impf.

Her. IkatpdFiQfaxe, ful. bta(pi)r.Q€<o, 3 pl. pf.pats.

dfr^Ödparu«, 3 pl. pl'jpf- d«‘9>ddporo; ep. fut.

aci. !na<f)di:Qao}, pf. 2 bin verloren. Dav.

Sia^Oopd, d^, f/ i. Vernichtung, Ermordung,

Zerstörung, ft6Xtos, itfifuiTov Blendung, retv

vitav Verführung. 2. poet. Gegenstand der Ver-

nichtung, lx&i'<nv Fr&D für, noXF4ti<HS Beute für.

StOtfOopet^, ö Wrdorber.

entlassen, rö orpdnrt'ita.

3ta-<piAOVlxda> sp. abs. untereinander wetteifern.

3ta-^tXoTlpdoyiQll d.p. sp.. rtvi hnto nvo$ sich mit

jem. wetteifernd um otw. bemühen.

Sca-^X^ii> sp. gänzlich verbrennen, Ubertr. ent-

flammen, rd^'

8lCl~<pOtß<X^<i> poet. in Wut versetzen. riW durch

etw.

Std-^OlTau), ion. >dü>, horumstreifen, rirö^' durch,

in etw., vom Gerücht: sich verbreiten.

Sta^Opd, d^, 1 . {fHa‘ipt^Q<j) a. Verschiedenheit,

Tc->v verschiedene Behandlung. 6. Vorzug.

2. {6t€t-tpeQOfiat) Zwist, Streit. btatf OfpU' Ttvi

einen Streit mit jcm. haben, iv öiaif'Ofpf. KarartTfjyai

•nvi in Streit mit jem. loben, auch pl. btaq>oQ<u

Ttvos gegen jcm., nfQt rtyo^ über etw.

3ca-<pOpd(ö (auch tu tm.) i. durch-, hinübertragen,

jtf^^ooSoy abliefern, kx/o,c n'*pü verbreiten. 2. aus-

einandertziigen, fortschleppen, rauben: ^p»)oara,

plündern: nöJUy, diayoprfoöai ri)v yrtutt/y seines

VerstandovS beraubt werden. 3* zerreiüon, in Stücke
j

reifien. l*av.

3ia(p6pr)ac^y eo£, i, sp. Plünderung, Boute.

Stetfopo^ 2 /. ^d(u-y.rp<>>) i. verschiedenartig,

abweichend, abs., riW u. rirös’ v. etw., mit t\»lg. i'/:

ö(d9H>p<h’ XI nouiv rtän/^iy) i) etw. anderes tun als
|

(anders daran sein als). 2. vortrefflich, ausgo-

seichnet, oüöö' in nicht«, nQÖs dpcnjv in bezug

auf. vor jem.

//. (öta-97^po/<a<) 1. uneinig, feindlich, nW; $ubst.

ö Feind, nvd^. 2. schädlich, yeixtyvi nouiv

ötdtpoQoy. subst. TO Sid^opov u. pl. xd 3id<popa
1. Unterschied, Kontrast. fnätpoQa TtoXXä dnbv ßQO-

TolOtv eiooQÜ zwischen Göttern u. Menschen £.

2» tg. Profit, Interesse, Geld, auch Geldstrafe, pL
Interessen, rd fö(a die persönlichen Angelegenheiten,

rri igilv ig rd ^liytoxa biätpOQa tuisero wichtigsten

Interessen. 3* Uneinigkeit, Streitpunkt. —> adv.

3ca96p<i)( i. ungleich. 2. hervorragend.

3' feindlich. Dav.

3ia(pop6TT]{, ijTog, i] Verschiedenheit, Unterschied.

Std^payixa, aro^, rd 1. Zwischenwand. Zwerch-

fell. Von
8ta-tppdYvO|Xl sp. verpalUsadieren.

3tflC.-<ppa^<i) ep. genau verkünden, genaue Weisung
geben, anzeigen, riW n.

F, aor. 2 redupl. 6iejri<pQd6oy.

8ta-^pici> duTchlassen.

F. fut. öta<pQt}ao.

Sta-<puyydv<ü S. d*a-‘g>€vy(j.

Statpuyt^, fiSf I. das Entweichen, Rettung, au«

etw. nro^ u. iu xtvog. 2. Ausflucht.

li {bta'fpi'Oft'tO das Dazwischengewach-

sene. i. Oelonk am Körper, Knoten am Stengel

2. Scheidewand, Spalt, Einschnitt bei Kastanien,

Erbsen.

8l0i<pbX<XXT£o^ 3 zu bewahren. adj. vrrb. von

5ia<-<pV>Xd(Jab>, att-TtCü l. fortwährend, sorgfältig

wachen, xi bewachen od. beobachten, med. « acl.

2 . bewahren, erhalten, vöftovg, mit dopp. occ.: n/v

pii{}ay dApcoror, ö. dn achtgeben daß.

3ia-<pU0}iat meef. ion. sp. dazwischen wachsen.

1. verwachsen sein, rtrdf mit etw., fest hängen an,

pf. durch etw. (nvd^) verbreitet sein. 2. da-

zwischen sein, daawischen vergehen, bti<pv.

l*,fut. ötatpvOofKU., aor. «Wyjöv, pf. fHanripvua.

8ia-<pl><jd<i) i. durchwehen. 2. auseinander-, Vor-

wehen.

8cHX(pUOO(a ep. durchschöpfen, i. ganz auaschöpfeu.

2. durchreißen, herau.sreißen, ^vxtga.

F. aor. cp. A»)y^i*oa, sonst in 4m.

Sta^iövdb) (d(d-y7ovo^<;) mißtönen; übertr. nicht in

Einklang stehen, uneinig sein, nW u. nötig

jem.

8l0t(p(i>vfa, ag, // sp. Mißklang, Verschieilenheit, Un-
einigkeit. Von

3ld->9te>VO( 2 sp. nicht übereinstimmend, uneinig,

nyl mit jem.

StSH^coOXte) ion. sp. n bia-<pa<i'tiHc}.

;

8tQt-<p<i)Tf^ü> sp. licht machuu, übertr. füg x6n»/y

I einen Ort vom Eeindo säubern.

8ta-y_d^ü> u. mrf/. auseit>andvn\'oichen, sich trennen,

sich zurückziohen, M nöba.

Sia-)^0lXdu> auseinandergellen la.ssen, nachlas.scn^

pa^s. 8p. TO ö. die Erhabenheit läßt nach.

Sia*^d(TXa) poet. sp. auseinanderklaflen.

Sta-^ctjld^u) überwintern, in Winter<|uartieret}

liegen.

U*
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unter den Händen haben, I ^{-ßocfog 2 (ßäfnw) sp. eweimal gefärbt, ^ difiaipos

besorgen, verwalten, tö
;
0?'}/«>nx, nv/ fUr jem.

2. me<L AT die Hände an Jem. legen, ermorden. Dar.

tag, i) Handhabung, Besorgung, Ver*

Weitung.

durch Handaufheben abstimmen,

durch Abstimmung entscheiden, beschließen, abs.,

ff über etw., nQdg nva. Dav.

ScaxctpOTOvCa, a^, ^ Abstimmung, d«aj);et^foWov

dtAdvai A. gewähren, noielv abstimmen.

8ia-X^^ -f« auseinandergießen, in Stücke

asrlsgen, ßof>v. 2. auflCsen, flüssig machen, x^Ov

Ausschütten, Ixvyj verwischen' übertr. vereiteln, rd

ßeßov^^ffi^a umstoßen.

II. pa9$. 1. auseinandergeben, alob auflßaen,

d vcKQÖs . . . oödfv btex^ero zerfiel nicht, von Sol-

daten: sich zerstreuen. 2. hindurcfagegossen

werden, hindurchfliaßan, nvo5 n. 3*
durchströmt werden (v. Freude), beiter od. lustig

werden, abs. u. i'nb heiter vor,

infolge.

F. (s. ucf. ep. di^;feva.

8ta-X^bd^<i) sp. verlachen, verspotten, ri.

8ta-X^t8diü> sp. in Weichlichkeit zerfließen.

F. pt. pf. dUXM€xJUd(bg.

8ta-X^^ ^P- sufschütten, x^pa einen Damm auf-

führen.

8ia-XpSO{^t med.y ion.

wäkrend od. gewöhnlich mit einer Sache (nvf) be-

fassen, gebrauchen, anwenden, leiden, haben:

adrj} yXtliOOo, övptpogQ peyäX^ in großer Kot
sein. 2, rtvd langsam vomutzon, aufreiben, ge-

waltsam od. übel behandeln, töten, iavx6v.

8ld-Xpl^og 2 sp. mit Goldstickerei, goldgestickt.

8tdxb(Ugi t<>3Sy i) (bia-x^ui) 1. Ausgießung, Aus-

breitung, d«d/uO(v lUpvdibTi Xofifiäpav sich wie ein

See ausbreiten. 2. sp. Zerstreuung, Erheiterung.

8caxUTtx6g 8 (*d4o;i;tVT7;^, öta-x^o) fähig zum Aus-

gießen, zur Auflösung, rijg ooQKijg.

8ta~X^P^^ f* durchgehen, impn'a.HäTO dtaxtood

rrvi Jem. hat den Durchfall, von Münzen: gehen,

gelten. 2. auseinandergeben, -treten, elg rrXäTOg,

elg ßbOog (vom Gelände): sich erweitern, eine Kin-

buchtung bilden.

8t0l-X^^^^ gänzlich absondem, trennen, ri änö
Ttyog. Dav.

uro^, rd sp. Absonderung,

poet in Schwingung versetzen.

StaH heftig tadeln.

8ia>< i. act. u. med. lügen, völlig täuschen, 6ir-

y/evoftrvog erlogen, faLsch. 2. pass, sich täuschen,

rtvd^', ncQl uvog in etw'.

med. der Reihe nach abstimmon,

Kurd (f vAägf negi Ttvog. Dav.

8coi<{^1^<ptOtg, €Og, (sp. bia^niquapog, ö) dos Durch-

stimmen, Abstimmung, bta\fn)qA<uv jrßoriötVm ab-

stimxnen lassen.

Sta'^lSbpi^oj sp. untereinander zischeln, zuflüKtem,

tL
^

Sia-^UX**^ durchlüften, auslüften, Ol»ertr.

schwUchen.

8t-ßällog 2 poet. zweifüßig.

(<c. iobi]g) zweimal gefärbtes Purpurkleid (vgl. bis

muric«? tinctae Utnat Ilor.).

StßoXia, <ig, ij sp. doppelspitzige Wurfwafire,/r<imrrt

der Germanen. Von

8f-ßoXog 2 {ßbXXtj) poet. zwoispitzig.

5f-yXnjvog 2 iyX^tf) buk. mit zwei Augensternen.

Sc-yXodoaog 2, att.-TTog, zweier Sprachen kundig;

subst. 6 Dolmetscher.

St'YOVog 2 (W. ytv) poet. zweimal geboren, Oviftara

doppelt.

SiBay^xa, arog, t6 Lehre, Vorschrift.

8l8GlXt4ov, ndj. uer6. v. diödOKCJ, man muß lehren.

8t8aXTlx6g 8 {*btdrtKrijg) sp. AT lehrtOchtig, be-

lehrend.

8l8aXT6g S (u. 2, <W6d0K0>) i. gelehrt, eingelernt,

Tsvög von Jem. od. in etw. 2. lehrbar, zu lehren,

verkündbar, fy ävbQcia . . . dtöotrrdv.

8f8aXTpa| a>v, rd buk. Lehrgeld, Honorar.

ij poet. Unterricht, Lehre.

StBaoxaXetov, oe, rö (ö«6d(ixaXo^) Schule.

BtSaoxoXfa, ag, t} {bibdOKoXog) i. Lehre, Unter-

richt, Unterw'eisung, Ö4ÖoOKa/Uav noulödcu u. fragt'

26tv lehren. 2. x^Qoo Einübung (u. Aufführung)

eines Chors für die Bühne.

8l8aoxaXlx6g 3 (AiddOKaAo^) i. zum Unterrichte

gehörig, Xöyot Vorschriften dos Lehrers. 2. 8. be-

lehrend, negi rtvog u. nrgl u. b. lohrlustig, rtv6g]

ij ötbaaKoXui^ (sc. I^hrkunst, t6 öibaOKaXotov

Lehrweise, Methode. — a^fr. -xAg lehrhaft.

StBaOxdXtOV, ov, rö l. Kenntnis, Wissenschaft.

2. sp., gew. pi, Schul-, Lehrgeld. Von

8c8d(JXQJlog, ou, d, f) l. Lehrer, Lehrerin, nvö^

in etw., dv öt&aauäXtjp {sc. oIk<^) in der Schule, dg
btöaOKäXov {sc. ttheov) qxMTdv in die Schule geben,

dtda<nc<LUuv od. dt öibaattdXov dnaXXärTt:ödat die

Schale verlassen, über die Scli. hinaus sein; übertr.

Ratgeber, xi'xyijg Vorleiter, dr4>'d>v fgycw.

2. x^>QO(> od, d' Tolg x^^S Cbormoistor, Einüber

des Chors, auch der dramatische Dichter als Ein-

über des eignen Stückes.

8c*8ct9X<i> (aus *didaK-o»«j, W. dik die Hand hinhal-

ton, vgl. Ar;fr);ioi, also eig. mitteilen, mit Präsensred.

u. Inkobativendung).

I. act. 1. lehren, belehren, unterrichten, dar-

tan, beweisen, vorschreiben, war-

nen.

2. ein Drama zur Aufführung bringen.

II. pass, unterrichtet werden, sich belehren
' lassen.

I III. tned. l. aus sich selbst lernen, ersinnen, sich

I
anoignen.

I 2. Jem. in etw. unterrichten laasen.

I

3. = act. Jom. unterweisen.

I. 1 . abs. ol Lehrer, u. «rd, rf, «rd

fi; statt dos sachlichen aec. steht auch der »«/. od.

ein Satz mit 5n. Ctg, «rd nroi nvog, «rd Innia zura

Heiter au.sbildon; klug machen: ntikvaaHi}} vüov ob

t'iibäfiKCV, intr. btbä^n es wird sich zeigen. 2. »V

dt'ganfiov, do/iiia.
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//. «bs. od. Ti, in/.t auch nvös, z- B. btöaaHÖftevos
j

noXcfioto Neuling in der Kriegskunst, mit uig u. dn.
j

JJI. 1. äaxwiiiiovs owxia ötöä§aodai I

nva Jem. als Schuhmacher aasbilden lassen. 3* X^’

ßöy.

F./tt/. öiöäSa, aor. i6i&a$a, pf. drÖ^a;ta; paas. pf.

bebibaypai, aor. fat. inbä^paL, sp. d<-

baxpi)aopai\ dazu inf. aor. act^ cp.dtdaOK^ooi. Dav.

4 liehre, Unterricht, Unterweisung,

btbaxifv noiüoboi belehren.

Sl3T]pit (Nbf. zu biio I.) binden.

F. 3 pl. pr. d(d^O(, 3 pl. imp. bib/hmov, 3 »g. impf.

ep. blb^.

Sl$Ol s. biüoifu.

8l3pa9Xce (W. vgl. ai. drÄ-ti läuft) sp. (ent)'

laufen, gew. compo;r., z. B. bno-bibQäOKCi.

zwei Drachmen wert, bfiXtrai

Hopliten mit zwei Drachmen Löhnung täglich;

Spa^piOV, ov, rd Doppeldrachme, eine alexandri-

nische Münze s zwei att. Drachmen.

8C8t>^a, ov, rd Ort bei Milet mit einem Heiligtum
|

{Aibvpalov, rd) des Apollo Jibxtpalos (auch -pevs).

8(8v>pL-av<i>p
, 6, ^ poet. zw'ei Männer be-

treffend.

8t8l>|Jl5>T6xog 3 (W. TCK, rtKTCj) buk. Zwillinge ge-

bärend.

8t8l>(iaü)V, ovog op.
I
(wohl redupL v. diüo) doppelt,

8{8uplOg 3 u. 3 poet \ swiefach, beide; $ubst. Zwil-

8£8t)}Jlvog 2 poet. j
ling.

Al8v^T]y i]Sy h Liparischen Inseln.

8l8u(tO-YfiVl^g 2 (W. ycv) poet. alsZw'illing geboren.

A{8u(XO^y ov, b mit dem Beinamen x^XK-ivreooS’

alexandrinischer Grammatiker zur Zeit de.s Augu-

stus.

8{8u)10g s. bibvftäijv. Dav.

8l8t>|Jt6TT]g, *7ro^') fi Zwiefachhoit

Äl8(ü, oüf, ij (auch 'JiMoaa u. "Avra genannt) Grün- I

derin Karthagos.

8{-8u>)ll (W. do mit Präsensred., vgl. lat. da-re)

1 . geben.

a. schenken.

h. leisten, zahlen, entrichten.

c. gewähren, verleihen.
j

d. losgeben, begnadigen, hin-, preisgeben.
|

|

2. Obergeben, überlassen, gestatten. i

|

1 . a. abs. rd dcdd/<cva Gaben, gew. tf, nW, nv/
j

r< jem. etw., ttvbg für etw., flg n zu etw.: xibnat

ilg £tbyf}y btbopi^yat; mit dopp. acc.: IUoävdt}v ouct]-
[

atv X, im pa$s. dopp. nom.; öfter mit inf der nähe-

ren Bestimmung: bvinev {ac. r«*;fFa) dr/wrovri <pog;)- '

voi //; pr. u- impf öfter = geben wollen, anbioten.

b. phraseologisch: alvov btboyat XT= aivtly, fQya-

Oiav *ViT= uprram darr, tcanby zufuget», binag, biKrjy

Strafe zalilen, daher i'jrd uvog v. jem. lo-straft wer-

den, /Uiyoy rotg öi»,M/<d/w^ Kechensebaft geben, aber

bei sich Ubeilegeti, ftftKOy einen Kid leisten, i

yn)<pov die Stimme abgoben, yvtbfitjv seine Meinung

äubem, x^iQtv nachgebon, Gehör gewähren.

C. abs. ÖeoO btbövTOg u. ri, z. B. ytHtjv, co «V riW Glück

verleihen, segnen, aber auch dAyea, Ki]bra, mit inf:

TOVT(p . . . ctJn'jfrfv bo^rv ät oi A tSegcrswun“oh>, «V»^‘

änopbipii'oy bffyai böpov <ro&> (Fluch) II.

d. boOyai OgiOi tcj ärbge ihnen zu Gefallen, um ihret-

w'ülen X\ überh. jem. einem hingeben, Oberliefam:
"EKTOQa xvaiv, TtvQi Ttva, nitjyalg rtva, bes. iavTÖv

nvi sich überlassen, sich in Jmds. Schutz stellen

(Aiurdv allein: sich wohin begeben iVF), nvi

Qag, mit it\/.: Kreiveiv I.avxdvj zur Frau geben, ver*

heiraten: dvyan':Qa ävboi. ywaina, ffQbg dvbQa.

2 . ri, gew. inf. -< das pL 8ou^ kann öfter durch
,mit‘ übersetzt werden, z. B. iarep^v Jt}ftoKQdnjy

dvboas bövreg X.

F. impf. /«Vdot^v, fui. btbtuo, aor. ^dcoKU (altatt. nur

sg., du. u. pl. iboTov, ibopsv, sp. auch ibdjwipey),

cj. öw, b<^g, pf bi'boKa] paaa. pf. bibopat, aor.

iböbrjv, fui. bodi^aopoi’, adj. verb. borog, öor^o^;

dazu ep.: pr. ind. btbolg (ö«dofoda), ötöof, öiöotXM,

imp. bibfobi (äol. ö(doi), inf. bAoOyai, fut. btbdfaa,

inf. dtÖ6>0f(v, aor. ind. itrr. boaury, cj. bcjg; sp.

cj. aor. 1 bi^i^, Oft. aor. 3 bt^>iv u. boipt, opt. pr.

bibolfu.

8(c 8. bico.

8t-6YYWi(i) 1. act. nvd für jem. Bürgschaft leisten,

nQÖg nva bei jem.; mcd. Bürgschaft annehmen, rivd^

gegen eine Summe von. 2. paaa. ÖHTOMOCiov ra-

>ldvTüv roig jTßo^ci'0<5 bi^iyyvriph^ ihren Vertretern

gegen Bürgschaft von . . . freigegeben. Dav.

8t€YYVT]CTl5 , t(og, b Vorbürgimg.

8t-eycip<u sp. KT ganz aufwecken.

8i-^8e^c 8 . Ua-bciKwpi.

8l-^6pYOV 9. öl'f-fQp/CJ.

8i-c78ov durchschauen, deutlich erkennen, ri, nr{^

nvog\ pf. 8 i-Ol8oi d»irch und durch kennen.

8l€(XT){X|ädvo)^, adv. vom pt. pf. paaa. v. Öia-Ac^i-

ßävci, sorgfältig, genau X Oec. IJ, 25 (ha. -pho3g)>

I. 8 c*6 C{XC {elpt} fortwährend sein; mit pt., z. B. Öko-

ffoi'wcvo^ büoa durch ,beständig' wiederzugeben X
(La, did^ei^).

II. 8(-Cl^l (r^ii) i. hindurebgehen, hindurchmar-

schieren, öid nvo^, ri durchziehen, (öfter in Fntiir-

bed.); sich verbreiten, Aöyog ötj/«. 2. übertr. er*

aählen, auch mit Adyt^.

8 lät'1CCT1^^ (•Jtin}g) La. für bu-fT£T})g.

St-etirov, dffect. aor. 2, durch-, besprechen, äXXtp

Xouky miteinander, rbahfiypa das Rätsel lösen; deut-

lich und bestimmt sagen, biemi poi, b<poa bariu //.

F. inf. ep.bta.fcirrtpcv;ful.bieQ<o,pf.ba:iQfiHa;pa*a.

pf. cW(g^;,Mae, aor.

8 (-e(pYO>, ion. Sl^^pyti) l. attseinanderhalten, tren-

nen, W, Tivög V. etw., TÖ ydQ pl:oov norapbg

btroyrt durcbschneidet Iler. 2. abhalten, verhin-

dern, mit inf. mit ßu).

F. impf. ep. bUt'Qpity.

Sl-c{pT)Xa 8. bi-rinoy.

Si*ctpopiat ep. ss= 6i'*'oo<iat.

$l-eipüü) ion. = öi-r{9tVi>, hindurch-, hinüberziehen,

vtag Tuv *IöbfUtv über den Islh.

8 l>eipü> etw. hindurchsteckon, ^>^S-

F. pt. aor. btrioag, pf. bufoxa.

Sc-eip<i)vö^evo9 2 poet. durch Vorstellung die Frem-

den täuschend.

Ät(£)t-Tp£9T)g, b J. athon. FeldhoiT »mi 112

V. ehr. 2. sonstiger Mannesname.
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8i-4x, vor Vokalen Stf^, ep. durch und heraua,

gani durch, nvd^.

8l-(xßGtXX<i> sp. überschreiten, xi.

$l-cx3^ixai mtd. sp. durchschlttpfen, W durch etw.

F. aor. Däv.

Stdx8u9C(y ea>5 , ^ sp. Ausweg, Äusfluchl

$t-«x9d4i> sp. durch' und herauslaufen.

8c>eXYCa{a) sp. sich dorchschlagen, ri etw. durch-

brechen.

8(»CXfrcpatViü ganz vollenden.

St'CXJrepdo) i. hindurch- und darüber hinausgehen,

ganz hindurohgehen, ds n n. ri. 2. etw. Ober-

gohen.

Sl-CXTcf7rt<i> sp. durchkommen, entkommen, ent-

weichen.

8t>CXxXdü)| ion. -;r>U^ i. (zwischen) durchfaliren,

ab.s. u. ri etw., rtvög u. Aid nvo$ durch etw. 2. occajt.

zwischen feindlichen Scbiifon schnell hindurchfah-

ren, ihnen die Ruder beschädigen und sie so kautpf-

unfkliig machen. Dav.

$tdX9lXoo^, ou, d, zsgz. öt^KJiXov£ i. Durchfahrt

und Ort dazu. 2. das Durchbrechen der Linie

der feindlichen Schiefe. Fva /tr) bt^ttnXovv btboifv um
das Durchbrechen der Linie zu verhindern .V.

Sl-äXicXc^ ion. s öt-CKJtX^ci,

dl*dxpoo(, ov, ö ion. Durch- und Austluij.

8t-€X96l^U> sp. glücklich entgehen, Mvbtvoy.

$l>cXat>V<i) 1. tr. durchtrolben, durchstoSen, rinvo^

etw. durch etw.: rä<pQoto &orm»5,
rivd X6yxs

einer Lanze durchbohren. 2. intr. durchreiten,

-ziehen, -wandern, sich durchschlagen, mit nrc. des

Inhalts: ööov.

F« /ut. öieXdocj, att.

5t-€X4y)^ta) i. vollständig erforschen. bteXtjXeyftivos

durch den Gebrauch erprobt. 2. widerlegen.

8e-cX6ipicv 8. bi’^oxoftat.

8c-^Xx(i> i. aiiseinanderziehen, öifnen, ror^ o97da<t-

ftovg. 2. hindurchziehe]), btd xtvog', übortr. zechen.

öicXtcxtotj.

Bltkibf /ut. zu fu-fU(M'c3, sp.

$U|iat (W. vgl. ai. dt, dtyate schwebt, fliegt) d. m.

ep. poet. J. tr. forttreibcu. verfolgen, Äj/ow^ ^rpor/

döTi», d/rd fteydQ*»o verjagen. 2. intr. sich fort-

treiben lassen, fliehen, laufen, nF.bimn durch das

Gefilde; sich acheuen, mit u\f.

F. nur yr. mrd., 3 sg. cj. Aö/rat, opt. AA>m>.

St-cjXKTXo^ 2 sp. ganz mit Filz bedeckt

8l«e{117oXdui> poet verkaufen, nvd nQog rrva ver-

raten an Jem.

Sl-eix^aCvu) sp. durchscheineu lassen, ausdrücken.

St-evetXcü) sp. sehr verwickeln.

StevexT^ov, adj. vrrb. zu sp. man muß

I 8t-C^CcX{99U> ion. z=i fH-e^Maca, att -TT(i>, aus-

]
einanderschütteln, -breiten.

[dfu) i. hindurch- u. hinausgehan, A<ä,

fyi nvof durch, aus etw., rt£ n in etw., xl durch-

ziehen. 2. übertr. (r^ xi vollständig, der

Reihe nach etw. durchgehen, abhandcln, vortregen,

ntid xtvo£.

8tfi^iXaot^, tXä>s, ^ sp. das Durchreiten, -fahren. Von
8t*C^cXocvv<i> ion. sp. hindurchtreiben (re. röv br-

xov), (hinldurohrelten, -fahren, hri äQftaxos,

auch mit acc. des Ortes od. Kurd, noQä n.

8t-€^$XiYX<i> sp. widerlegen.

8t-C^cpYd^OJzai med. vollhriugen.

8l>g^äpcO{Xai mrd. ep. ausfragen, ni>d n.

8c-e^ep€Uvdu> u. mxd. poet. genau ausforschon.

8t-e^€pXf^b> (-^^(0) sp. durch- u. herauskriechen,

wegschleichen.

8t-^dpXopact d. m. 1. durch etw. hindurohgehen,

abs. od. xi, xoi>s növovs überstehen, dulden, Aui iraoi^rv

rrüv £fiiu<jjy alle Strafen der Reihe nach anwenden,

inl u. clg n bis zu etw. gelangen. Insbos, a. sich

verbreiten (Gerücht;. b. xi ein Mittel erschApfen.

2. in der Rede durchgehen, aufzählen, durch-

nehmen, ^ravre, nxQi xtuog, xi JtQos ahxvv bei sich

selbst etw. überlegen. 3* 2eit) vorüber-

gßhon, verstreichen.

med. auseinandersetzen, erklären X
a-a.).

1. durch- u. horaufllossen, ni'd Ani nvo$.

2- intr. sich ergießen, ig ddXaooay.

SlC^txdov, adj.verb. v. Ai-r^iVoi, man muß hindurch-

gehen.

sp. durch- u. hinansgehen, xi utw. durch-

:
gehen.

i StC^oSlxA^ 3 ausführlich, loro^ia. Von
i 8t-d^o8o^, ov, b 1. Ausgang, Durchgang, fn^^obot

I bb€>y Quergassen der Hauptstraßen, Umlauf, Bahn

j

der Sonne, Ausweg, bte^iodovg ötr^eAäetv,

I

Kndausgang, rd>i' fiovXFV/tdruv. 2. Hi*zählung, aus-

I führliche Darstellung, roü Xtiyov.

\
5t>6^U<paivu) sp. ganz fertig wehen.

8t-eopxd^ü> durchföiem, zu Knde feiern, rü ‘ lödwu

;

Sl-cir^<pp0i8c op. s. Ata-^xi.Co.

I

8l-^paL6ov ep. s. Aia-Trr^^Acj.

St-eTTcaxo, 8t-ixnj s. Aia-^rfTOwoi,

8l>inu) ep. ion. poet. sp. l. durchschreiten, durch-

eilen, erofird»', ävigas nKr^rrnWrp auseinandertnüben,

zurückschouchen. 2. etw. durchmachon, ver-

richten, besorgen, leiten, mtX&ioy.

F. impjf. öu'ljroy, ep. bimoy.

8t-ipaixai d. m. leidenschaftlich Heben.

med. I. be.<<(4indig

tun, ri. 2. zerarbeiten, umbringen, augrundo
öicb auszeichuen. richten, tiömv.

8t-ev60^io(xai pass. sp. NT eifrig nachdenken. 8e-ipY<«> ep. ion. es A«-r/p;»w.

8i-cvtauxi^u) ion. ein Jahr durcbleben. 8t-cpc6{^u> sp. stark od. fortwährend reizen.

St^CVOxX^co sp. fortwährend belästigen.
i St-Cpfit8b> poet. sp. l. act. stützen, ri xtvt etw. durch

5t-£VXCp6U|Xa, aro^. T»> poet. eig.Eitigoweldecrgrün-
j

ptw. 2. tned. a. sich stützen, ini rt auf etw.,

dvmg. Erforschung. fiaKTt,Qiq die Haltung, den Leib durch etw.

Ol-C^ 8. bt-fyc.
I

b. ri sich widersetzou, streiten.

F,i.s. (äC- rof> /iinv sp. Lebenswoiso. < 8t-£peo<JU) 1, (hitudurchrudorn,

Sl-C^ataou) buk., att. -{XXTO), schnell hindaroh-
j

Hunden. 2. po«jt. hin- u. hersciiwiiigen, ri.

fahren.
j

F. aor. A<»Jm*öa. poet. Ai)/«#;öoa.
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210 -Sti]V£xi^58tcptuväa>- Sit^Opruu

8c-£pcuvGUa> a. med. durchsuchen, durchforschen.

Dazu adj. verb.

Sttpc\)V7]Tiov man muß durchsuchen.

SltpcUVTjTl^^i Ob, 6 Durchfiucher^ Kundschafter.

8t'tpi^O|iat med. sp. streiten, nvi mit Jem.

StcpjJirjVCUdl^, (XJS, if Auslegung (auch -ve^, ^).

8tCp(lV]VCUTl^^, oO, 6 ivr Ausleger. Von
8t<-cp(iT]Vciki> sp. iVr aualegen, ahersetzen.

3t-£pojxat d. m., ep. u. ion. Sicfpojxat, ausfntgen,

ttWI n Jem. nach etw., rf erforschen.

I. 3tcpö^ 8 (vgl. ai. ßräs lebhaft, lat virtrre) ep.

poet. lebendig, lebhaft, fxeßöv ß^jtetv.

II. 3iep6^ 8 (zu btaivo) poet. feucht, flüssig, a(na.

III. 3up6g 8 ((Wc/4a() ep. geschwinde, rasch, btcQ^

nobi <pevyi^ev.

3t-dplTü> poet 8p. durchgehen, durchschreiten, ri etw.

F« impf. btelQTiov.

5(-cpuX(i> sp. auseinanderhalten, verhindern.

Sl*dp)^0(iai (8. f.Qxopai) d. m.

1. hindurchkommen, -gehen.

2. übertr. durchgehen, durclUesen, auseinander-

setsen.

3. von der Zeit: vergelien.

J. abs. od. W, Aid u. nvö^, bQi} überschreiten,

AAdv zurücklegen; insbes. a. (vom Gerücht) sich

verbreiten, b. bis ans Knde gelangen, vollenden,

abs. u. eigi n. C. etw. durchmachen, erdulden,

ri. 2. ne^ rtvog, u. zwar ng6s nvo od.

Tfvi n, aber ngög AitTrii» bei sich erwägen. 3*
Xß&yov ob noAJi^i) öieAäovros-

3t>cpe5 8. Ai*rI;rov.

8l~Cp<i)Ta<a} i. herum-, ausfi*agen, rt>»d, rrv'd ri Jera.

Über etw. 2. sp. beständig fragen, das Dilemma
stellen.

8c«C07) 2 gg./ut. V. bletfu I.

ion. sp. durchfrossen, verzehren.

F, aor. 6t£<pdyot>.

ecig, i) {öidtifH) sp. das Durchlässen, Gewähren
des Abzugs.

3l((n(S}l(liv(i>f ,
adr. V. pt. pf. pass. v. Aia-owr/rronai,

umsichtig, mit Bedacht.

8l-d9<TCro op. 8. öfa-hrtKi).

3tc<rrpa^|x^vo^ 8, eig. pt. pf pagg. v.

sp. schielend.

3t-exi^^ 2 ion. ep. zweijährig.

3l>CXl^<JlO^ 2 (Aui u. A-o^) sich durch das ganze Jalir

hinziehond, das ganze Jahr dauernd.

Suxfoc, a^, ^ {öi-erifS) /VT* Zeitraum von zwei Jahren.

St-^T^dtyCV ep. 8. 6ia-Tuiiy(Ai.

8t-€u8uv<a) sp. verbessern, berichtigen.

8l*CUXpTvd(i> i. (bis zu Ende) klarstellen 2. med.

sorgfältig prüfen, entscheiden, bestimmen.

3(^uXaßdo{ia( pagg. l. sich sehr in acht nehmen,

trvd u. Ttvög vor jem., auch mit folg. ftfi. 2. jem. '

verehren.

F. aor. ötrjvXaßijAijv, adj. verb. tkfvXaßijreov.

3t-CUvd(i> poet zur Kühe bringen.

3l-CXKTXY](l0V€b) sp. gute Haltung, würdigen An-

stand bewahren.

3c-Ctm>X^^ Ende, beständig Glück liabon

dui'chaus feindlich gesinnt .sein.

8t>dx^ (auch fn tm.)

t. tr. dazwischen-, auseinanderhalton, trennen.
^

2. intr. a. sich hindurcherbtrecken, durchdrin-1

gen, sich ausdehnen, sich ausbreiten,

sich verbreiten.

b. sich auseinanderhalten, sich ausein-

anderziehen. :

<*. entfernt sein.
j

i. x^liiag (um Streitende zu trennen), r//v gtäXayya

auseinandertreten lassen, paxoßi^yovg, ;raiAo^ ^>ld-

öros’ ob Aif<J/ov ii/ugat rgt^g des Knaben Geburt
trennten nicht drei Tage (von seiner Aussetzung) S,

tTKd drd nvo^ femhalten. 2 . &. äwoegv bi At^Oji«

(<c. Aiard^) ragte am andern Endo heraus //, nvd^

u. 6(4 nvo^, Af revo^ ig n. b. td tti^ra btixa;

insbes. sich öffnen, eine Lücke, Risse bekommen,
tA bti^ov Zwischenraum. C. abs. u. twd^, 4äö m»05

V. etw.

,
adv. V. pt. pf pagg. v. bia’tpevbofiai,

sp. erlogener Weise, f&lschlich.

8t-d<a)Oe 8. bi-(jdco}.

8{^T](iat d. m. (aus *Ai-6yd-/ia(, vgl. A^arai, Af)<a)

ep. poet. ion. i. sufsuohen, erstreben, rn^ u. rf,

mf., nvf n Jem. etw. zu verschaffen suchen. 2. er-

forschen, unterauohen, rö /»awQtoy den Sinn des

Orakels, indir. Frago.satz.

F- inf. bisf)OÖai {bigeadat), pt. bigipierog, impf. 3 gg.

ibigt}TO [h\ik.ibigero,bigrro), fut.btgri<iopai. Dav.

ecig, f) üntersuchung-

8{l^O|Jl0ll ep. s=: bigiJfUU.

8K'>5, 6, i) (W. gby, gevywpt) ep. zu zweien

angespannt, br^rot Zweigespann.

(zu big, vgl. lat. dubius, dubito, got. tvrißs Zwei-

fel) ep. zweifeln, unentschlossen sein; ep. impf. Afj^

mit folg. ^ ~ I/.

A buk. doppelgestaltig (Pan: halb Menscli,

halb Bock).

Aff], r)gf 1f kleine Insel bei Knossos in Kreta.

3i-I]Y^O1I0U d. m. auasixuindersetsen, erzälilon, be-

schreiben, ini ausführlicher, rf u. xegi rtvog,

nvi n. Das Subjekt dos abhängigen SalzoH wird

öfter in den Hauptsatz gezogen : ri/v ftCig iyi"

vrro X. Dav.

sp. Erzählung; äAtjbij bir^yigtara

Titel einer Schrift dos L und

Stl^YTjatg, ii Erzählung, Erörterung.

8lT]Y7]^aiTtx6^ 8 (A»^;'ij/io) erzählend, irohjmg.

$C«Y]6^ü> S. tr. durchsoiheu, ausspülen, reinigen, rf

tm etw. mit etw. 2. intr. durchsickern.

3tT]Xovd(i), Sii^xovo^, 3tYjx6aiot ion. = Aiök-.

3l7)Xpißü)}Xdvu>^, adv. v. pt.pf. pass. v. öt-angifitka,

sehr genau.

St'l^Xü) ion. poet. sp. durchkommen, hindurchdrin-

geii, sich erstrecken, in rttfog elg, Jtg6g, ini n u.

^tvog, ri etw. durchdringen, rtvd bis zu jem.

reichen.

8c-T)ii€pet^ den ganzen Tag zubringen, m'f, iv rtvi,

mit pt. bei, in etw.

8t-r)v£X-i^? 2, att. St“ävex»i^S i.Aid u. ^eynriv)

durchgängig l. weithin reichend, ununterbrorhen

fortlaufend, yiq^vga von einem Ufer zum andern
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$11^VC{X0(—8l{0TI](Xt 216 8u9xvpi2^0(iae^${xau>^

reichend, feststehend, vö>fo, 3. eeitlich: fort-

während, el$ t6 öttpfett^g für immer NT. — adv. ep.

9ty^vcx^(i)^, poet. 6ti}veK<i>Sf genea.

8t*l^ve|X0^ 2 {dyffiog) pootv vom Winde durchweht,

luftig.

aor. V.

8c-npcoa s. di-^^/ooco.

8l-^pt]S 2 (W. d$) poet. zweifach verbunden, fteXd-

öocjy lkf(Q€S Oberstock.

8. Aloy.

8t-^Yiw sp. ertönen lassen, xi weithin verbreiten.

Sl>0dAaa(fo$ 2 sp. N'T an zwei Meeren gelegen,

rwrOi,' Landzunge.

St-6l^XTO^ 2 poet. zweischneidig.

8{-6povog 2 poet. doppelthronend, 'Ajfmov b. HQäxtig

(Agamemnon u. Menelaos) der Ach. Herrscherpaar.

8t6^a{xßo*St8doxaXo^, ou, ö dithyrambischer

Dichter, der seinen eigenen Chor einübt.

8(6upapßo-7tOlT]TtXl^, f)gy i^Dithyrambendichtung.

8T-8upa^ßo^, 00
,
6 i. bes. schwungvolle Gattung

lyrischer Poesie, die sich vornehmlich auf Bakclios

bezog, von Arion künstlerisch ausgebildct. 2 . bei

R Bacch. 526 wird Bakchos selbst als btdvQo^yg

angcrufen.

8(9t>pa{iß(^T]( 2 (.elAog) dithyrambenuriig, hoch-

trabend.

8t-6upOg 2 [&vQa) sp. zweitürig.

8c>fT]jIt i. a. hindurohsenden, -werfen, -schie&en,

'Stoben, rf nvog etw. durch etw., z. B. did <V i/Ke <it~

br^oov (fm. sc. töv öiötöv) //, poet. auch Ti»*d n.

b hindurcbgehen lassen, nvd btä nvog, rrva

gegen jem., mit gen.: övfKpoQdg roO <Joö bit{}<as öto-

f^arog liebest aus deinem Munde geben, erzähltest S.

2. ausoinandergehon hissen, entlassen, rd 0r^-
med. bii^evog auflösend durch.

P(-CXvdo(£ai med. t. xntr. hindurchdringeii, txftßx

von Gesebo.^sen: erreichen, treffen. 2. fr.

ctw. durchgehen, genau erzählen.

V. fut. bd^oftat^ 2 sg. aor. ep. btixto.

Atlog 2 Zeus betretTond, von Zeus.

8iT-7CCT1]5 2 ep. poeL sp. {W. ncr, nero/tat, ninTt t)

i. von Zeus, d. h. vom Himmel gefallen, himmel-
entströmend (von Flü.‘«sen, vom Kegen), unter dem
Himmel lebend, oiuvoi. 2. überb. göttlich, hell.

al6t)Q.

8(-{7TC(Xpat sp. = bia-nnottax.

8uotcov, adj. verb.v.bi'Otba^ man muC genau kennen.

8t-{OTY)^t

/. tr. l. act. u. pass, auseinanderstellen, tren-

nen, ontzwoiou.

I
2. med.f bos. aor. 1 bteaTffOäßir^v, sich

in setuoin luteres'ie au.*u}inanderstel-

leu.

1 //. iutr. l. von Personen: auseinaiidertreten. sich

teilen, aueeinandergemton. nus-

einsnder-, femstehen, verschieden
' sein (rivö^ von jem.).

;
2, von Sachen: auseinanderklatVüii.

/. 1. ».aT* eibu, rii'd nvo^ jem. mit einem. 2. rdr

TK AK<wömm>» uai röv bbiudtruTov.

IJ. 1. btaaravreg in Zwi.o^chcnniunien aufge.«!tcllt,

*mrd btnsmUottg in Scharon von tXX.), <Vaon}tT/r ^of-

oarre if, riv/ Jem. aus dem Wege gehen, eig bvo sich

in zwei Parteien teilen, Kard noXag städteweise, ig

^ßifsaxiaviKaTiQioym eine doppelteBundesgenossen-

schaft. 2. biaoräv yf}g fiä&QOv, ion. rd diforrdira

KlüKe.

F« tr.: /ut. btaoH}<Kj, aor. biiartjaa', aor. pass, bu:-

0rdd//v; inir.: bUoroftatt /ut. öxaatiiOOßxatt aor. 2
bxfarrp', pf. buonpea.

8t-lO^0p{^o^l d. m. i. sich stützen auf, tovt<^ xt^

Xöyfp. 2. für gewiß behaupten, abs. u. rf, negi n-

vog, mit folg, acc. c. inf. od. bu.

8ltx4ov, adj verb. v. öeuVa«, man muß durchgohoii.

Air-Tpi(p7]g, ovg, 6 SS Axei'XQ€<p}tig.

8lf*9tXo^ 2 ep. von Z>ios geliobt (Apollo, Helden,

Herolde).

8ixd^<i> {biKt}) i. act. Kocht sprechen, riohten,

abs. Richter sein, xtliv biKatibvx<oy xöxe noXXol

viele von den damaligen Kichtem, rtW jem. Recht

sprechen; nvi ri jom. etw. zuerkennen, mit folg. acc.

c. inf. entscheiden, mit <’>g den Spruch tun dab, mit

acc. de« Inhalts: eine Rechtssache

entscheiden, binißv döiKOv Mfsaoe tat um
Geld einen ungorechten Spruch Iler.

\
selten mityen.:

t»>0 fyKXiytarog (#c. A/k/;v) über eine Bofichuldigung

richten, öfter mit acc. der Sache: rättn)xsuißßiara.

2. med. sich vor Gericht stellen, prozessieren, btuag

äXXr^Xoig Aixd.vcodoi sich gegenseitig Prozesse au

den Hals werfen; der Grund der Klage steht ira

gen.y z. B. xXont)g, od. nuog.

V*fut. bttutOKK ion. b»i<'> u. inf. AtKdv, aor. ep. ibi-

Kacoa.

Afxata, ag, iß St in Thrakien.

Atxatdpxeta» ag, h ^ Putooli.

StxatcOv in f. pr. ion. = •Vko<vüv.

8tX0tto8o<jf(Z, a^, f) sp. Rechtspflege. Von
8tXQU0^6Ting, 0», 6 (bibtoia) sp. Richter.

Scxaioxptaca, ag, b (‘VK04o-K/«n;,s’' NT gerechtes

Gericht.

8cXQttoXoY^Olittt (Öu«uo->ld;>o^) mc^/. Reclitigrüuda

vortragen, sich vor Gericht verteidigen, bnig u. negt

T»'o^ wogen etw., nvf u. noitg uva gegen jem.; of

(HKOtoXoyotßytFg Sachwalter, Anwälte.

SlxacoXoYta, ag, r) sp. Ana’altschaft, vncQ für

Jom. Von
8txato-X6Y0^2(A/ycj) np. Gercohtsarnu vorteidigend.

8cxai6-ltoAt^, eug.b, b poet. Gericht in den Städten

handhabend.

8txatoiTpäY^(i> i^biKaio-nQaybs, 7XQ*iyog) sp. gerecht

handeln, ngbg nva.

8fxato^ fl, poet. auch 2, (ö/kij> gerecht, i. von Per-

sonen: a. rechtmäßig handelnd, rechtlich, recht-

scharten, alv«. u. eig oder nrtU uva gegen jom.

b. gesittet C. tauglich, tüchtig, XoyiOrbS- 2. von
Sachen u.Zuständen: a. recht, recbtmtißig, richtig,

billig, Xoyog, nXooTog reclitmäßig erworben, fjXTXog

scbuJgerecht. b. gehörig, gebührend, geziemend,

ägita. C. bei Zahlen; grade, voll, ^Koröv.

» Konstruktionen: 8txacov (8ixata) ohne cop.

e« ist recht, biKWou ip* es wäre billig gewesen, beides

mit <fcc. c. in/.; persönl. konstr. d<xa»CM’ ^otf f/vat es

ist gerecht daß ihr, es gohührt euch, ihr seid be-

rechtigt od. verpflichtet ihr verdient, ihr müßt. —
subst.xbdiKOLto’Vf xaSixata Gerechtigkeit, Hecht:
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in mO htKoiov u. <ivy r<p luHoit^, fierd roO 6iNa/ou auf

rechtliche Woiscs jra^d rd bixaiov widorrechtlich; 6i-

Koia A^yciv recht haben, jtQärTetv recht handeln, ij^tv

Hecht erhalten, Aaußävetv sein Hecht wahmehmen,
aber auch: bekommen, xüv ötKaiav Tny^jdvciv, i>niQ

dixo/on» ävrO^yoyres, öüccua m-Ql avfifid;(Ovs notrlv

recht handeln an, ijTTtjdels toö «Vao/ou der Gerechtig-

keit eich fügend, rd d/xaia nQdrreö&ai rtva jem. die

gebührende Strafe auferlegen. — adv. SlXflt{(i)$ nach

Gebühr, auf gerechte, rechtliche Weise, mit Recht.

Dav.

StxaiOOtJVV], y)£^ 1 Gerechtigkeit, HechUichkeit,

8txa(6rr]^, ^ j
ikxaioovv}] noch aafierdem:

r Tätigkeit des Richters, Rechtspflege. 2. NI'
t} d<d ;i/0rFCi>^ ö. die Gerechtigkeit aus dem Glauben

(ohne des Geeetzes Werke).

3tXfllt6(d iöiicatog) i. gerecht machen. 2. für ge-

recht od. angebracht halten. a. rechtfertigen,

verteidigen, b. urteilen, meinen, c. beanspruchen,

verlangen, wollen, mügen, od. tit/*., aec. e. inf.,

CfOre. 3. Gerechtigkeit vernchalTeu, richten, (vorj-

urteilen, (be)strafon, NT änu t€)V ^gyuy.

¥,/ut. i>tkauöa<.i u. -cMOfmt, ioii. dcxaiccj, &0I. 2 sg.

imp/. öataiog s iöwaittvg. Dav.

Sixai(i)|xa, arog, rö i. Bechtseataung, Hechtsgrund.

2.

Reohtaanspruch, überh. Forderung. a. ge-

rechte Strafe, tJrteU. b. Hwhtfcrtiguiig. c. sp. NT
gerechte Handlung, Verdienst.

8txafa>Oi;, ij k^^kwöcj) t. gerichtlicher Aus-

druck: Geltendmachung des Hechtes. a. gericht-

liche Vorladung, b. Lys 9,

8

Verteidigung. C. Be-

stralung. d. NT Rechtfertigung. 2. a. Rechts-

anspruch, überh. Fordening, Anspruch. b. Gut-

dünken, Willkür. C. Zurechtweisung.
j

8txat<i>Tl^piOV, oe, rö {ÖtKatcjn]Q = •ri/g) Strafort,

Zuchthaus.

8cxaC(i>r^^i ot>, ö sp. Richter, .Bostrafer.

Stxolv iou. in/./ut. v. fiueäsoi.

8ixavtx6; 3 C*dcKavö^' Sachwalter) i. rechtskundig,

sachwalterisch, Aöyot; nabst, it Sachwalter, // Aixa-

vmiyUc. ri.'j{;vr/)Kun8tdesSachw'altur8. 2. a. recht-

haberisch, anmahend. b. fönnlich, w'eiteohweiiig,

langweilig, von Personen u. Sachen.

8t-xdpT)VO^ 2 ep. zweiköpfig.

Stxctac^o^ 2 (Äuoi^) gerichtlich, fii}veg Gerichto-

inonate.

8txao>7r6Xo^ 2 (aus *»V*Ka(c)^'-jtö.Ao>, W. neX> ep. mit

dem Rochtsprechen sich be.schäftigend, rechtpfle-

gend; Buhnt. 6 Richter.

8cxa9T7]ptStOV, oe, rö poct. Gerichtshüfeben.

dem/w. von i

StxaOTl^pcov, ov, rö (dikaarrj^ s Gerichtshof.
;

J. Oerichtslokal, vjrä ihKaor/)^xoy vor den
;

erhöhten Silz der Richter geführt, etg d. dyf:fv.

2. Gerichtsversamnilung, Gericht, Richter, ö. om'd-

yetv, Kar7jyo(uIy iy dnotonyonp.

ScxaOTl^^, o&, ö {ikMdy>>) 1- Richter, in Athen: Ge-

schworener, in der Anrede mit äy/'/Q verbunden.

2. überir. RUcher, alaarog. Dav.

8cX0l(rrtx6^ 8 1. die Geriebto betroilbnd, richter-

lich, KÖ«o^* iudit'torta des C. t»racclm<,

airyri; suönt. i/ dtKaauK/j Re» htspfiego, rö öfKaönxöj*

Richtersold (ursprünglich 1, .später 3 f)bolen1. 2. in

Führung der Rochtesachen geübt, rechtskundig. ~
adv. -xög richterlich.

Stxdorpia, ag, f) {fern, zu btuaartu») sp. Richterin.

StxeTv poet. inj. aor. (verw. mit lat. iacio\ ind. iöotov

werfen.

8{-XfiXXa, tig, if (ö/i u. KfXAa zu W. k^X, vgl.

zweizinktge Hacke. Dav.

StXsXXfTT]^, on, 6 sp. Hacker, Gräber.

8l-X^OltO$ 2 poet. u. bi‘ueQ<^g^ ctrog, 6, b ep. {KiQag)

zweigehörnt.

8t->XC(p0tXo^ 2 i.Kt:(paXii) sp. zweiköpfig.

8 {xf]f i}g, j) (W. iV<K in Öcfk-i't'/«, vgl. lat. dic-ia, di-

care) Weisung.

I

i. Art und Weise, Brauch, Sitte.

2. Recht, Gerechtigkeit.
|

3. Reohtaverfohren, Reohtssprueb, Rechtspflege.
|

4. Rechtsstreit, Prozeß. '

ö. die von Rechts wegen erkannte Strafe, Bu0e.
|

1. ßaaiXi(Civ^ ycQÖvxfiiv, acc. 8(*r)v adv. a. nach

Art von, wie, f*Aaro^. b. wegen, um-wilien, roc-

v6<pi. 2. tiKXjv l&vyxaxa fdjxctVy in bi biurjy iXä-

GOiOi If, ’Ax^Xfßi bixg ^p£hpaxo auf dem Weg des

Rechts ihm entgegnen, sein Verfahren von seiten des

Rechts beanstanden If, cbdrlav etg ixaaroy ä(yi6öas

ötKiji' grades Recht Jedem bietend, umgekehrt: binat

öxoXtai] otrv bucQ mit Hecht, nach dem Herkommen,
ähnlich: iv bixijy Kaxd bixr/y nach dem Recht, nQog

biKjjg von Rechte wegen, jtat>d bixtp» gegen das Recht,

dvrt> u. drr^ bixrjg, ßi<f bixrjg ohne m wider Rocht u.

Gerechtigkeit, dsgl. biya bixijg, nii>a bixtig über Fug
u. Recht. Personifiziert wird ACXV) zur Göttin der

Gerechtigkeit, Jixt}g ßufidg. 3* ^ findet

ein gerichtliches Verfahren statt, yiyyerat es wird

eine KnUcheidung gegeben, tiQb bixijg, ^VS
vor, rosp. bis zu der richterlichen Kntscheidung,

TxoQt lyat iv xQ bixg vor Gericht erscheinen, iy bixg

ytaivov vor dom Richterstuhle der Zeit, bixag ot>K

ibibooav gestatteten den Rechtsweg nichtX 4. bi-

Hat ovßifioXaiixJV Zivilklagen,dtViy biyaoöia StaatskJage,

bixrjv ijtäyetv nvi einen Prozeß Über Jem. bringen,

etg bixag KaroöOyOtu rtw vor Gericht fordern, äyctv

vor Gericht ziehen, clötivcu bixijv, vnix^tv sich einem

Prozeß unterziehen, bixtp* vbxüv sich verteidigen,

bixg btaxQivciy durch Prozeß entscheiden, rrjv bixxjy

H^vetv die Sache aburteilen, votdv bixrp^ den I’rozeß

gewinnen, ^cvyetv {rifv) bixijv den Pr. verlieren.

3. bixify rmudrvai nv< {(min jem. be-

strafen für etvv., bixgv Xoftßdvckv nvö^ etg. die Buße,

Strafsumine in Empfang nelimen, Genugtuung für

otw*. erhalten, strafen für etw., zur Verantw'ortung

ziehen, xijg bixug xifv bixfjv /jjiriv Strafe finden,

haben, gestraft sein, letzteres auch: Genugtuung

haben, z. B. Ixavgv vofu^u bixtiv ixpiv, bixtjv Kam-
abxütv sie Heien zu einer Strafe verurteilt

X, bixtiv vni^tv Strafe erdulden, mit nW: einem

Genugtuung geben, bixtjv önVivai nwi^,' bestraft wor-

den für, bingv iaxdrgy bibovai strenge bestraft wor-

den. von jem- nW u. t»;rö (gleichbedeutend ist

bixgy xiv£ty, ixrit'tty), aber bixag fjbcAov bf/i^vat den

Rechtsweg gestatten, wie bixag {(fing xai bfwiag) bt-

böyat xai btxf OÖa* heißt: den Rechtsweg betn>t4>n,

sich der richterlichen Entscheidung untorw'erfun Th.
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StXf]-^6po^ 2 iqiiQCi) poet. Strafe bringend,

Tag der Rache.

8lXt8tOV^ ov, Tci, drmin. v. bhtrj, poet. Prozeßchen.

8t-xX{g, ^ (K/IMj) ep. doppelt ftngelehnt, zwei-

flügelig; subit. i) Hoftor buk.

^txOYpa^^* ^ Abfassung vonGerichtareden. Von

ScxO'Ypa^O^i ouj d iyQdqxj) VorfftÄSer von Gerichts-

reden.

8txO-^^T)^, ot>, d (dt^xkj) «p. Kecht^händelstichcr.

SixchX^YO^i ou
,
d {MyiS) 8p. Sachwalter» Anw’aifc.

8txoppoi(pd<a) (dtKO-^^9>05
»

d'urrcu) poet Prozesse

anzetteln.

8i-x6putiBoc 2 sp. ) n

8t-x6pu?OS 2 poet. ep. |
5t«x6TUAO^ 2 (xonUi;) 8p. zwei Kotylen fassend.

B(-xp&V09 2 sp. zweiköpfig; subst. x6 zw'eizinkige '

Gabel, Heugabel.

St>XpaTi^(2 (Kcar^a>)poet.doppeltherrscheiid,Jlr^cf-

d<N, beiderseits siegreiche Lanzen.

B{-XpOO{ 2
,
zsgz. 8{xpOX>^ (== !U-KQ<uog zu wd^, kq^

dtv) poet zw'eispitzig, zweiteilig.

S{-xpOTO{ 2 (koot^<u) doppelt rauschend, Kthnat zwei

Kuderreihen übereinander» vaO^ Zweidecker, mit

^^vei Ruderreihen, d/ia.Ard^ Weg mit zwei Geleisen.

StXTC(T<i>p, 0^^, d sp. Diktator. Dav. -

$CXtatü)pcU(i) 8p. Diktator sein. Dav.
'

SiXTaX(i)p(e)fa, ag, ^ sp. Diktatur.

A^XTT], Tjg, ij Berg auf I^ta.
AlXTU(v)va, t}g, ij (d^iiTüOv) gamsteilende jÄgorin, ;

Beiwort der Artemis. 1

5cxxxi6'XXüKTTO; 2 (»cUddwl poet. zum Netze ge-
|

spönnen.
|

SiXTUOVj ov, rd (doteiv) i. Fangnetz der Fischer u.

Jftger. 2 . übertr. ärqg, ^rdov Fallstriok.

vog, 6 ion. ‘Wolfsart in Libyon.

3 cx<i>icd<i> (d^K&>;ro^') poet mit zwei Rudern arbeiten.
|

StX<i>9c{ct» ag, i\ sp. Ruderpaar. Von
8{-X(i)fCO( 2 (Kciirr^) poet. zweirudrig.

SeXo^dtü (d/-Ao;^^)Ton neuem über dasselbe sprechen.

SlXoyfa» a^, t) Wiederholung. Von
5 (»XoYOC 2 sp. A'T'zwoimal sprechend, doppelzüngig.

8£-XoYX<>S 2 (Aöyxrfi poet mit zwei Lanzen ver-

sehen, dnj doppelt treffend.
j

5{-Xo(pof 2 poet. zweigipflig, nrxQa (u Parnaß).
j

8t-jiäx»lS. OV, d {/täxojuan sp. auf z>vci Arten (zu
|

Fuß u. zu Pferde) kämpfend.
i

5£-|XT]V0{ 2 (/4t/v) sp. zweimonatlich.
I

S{-(ilTpo; 2 ifäTQa) sp. mit doppelter Binde.
|

8t-}iva?o^ fl (/iv<l) zw'ei Minen betragend od. wert.

F, acc. pi. ion. öiftvfog.
j

8c|iOtpCct, ag, ry (bi-ftot^g) zwei Teile, das Doppelte.

Dav. i

8t)XOtptTT}{, ov, d sp. i. DoppelsCldner. 2 . An-
führer einer halben Kohorte.

8{-(tocpo^ 2 (/iol{^) i. doppelt. 2 . in zwei Teile

(unter zwei) geteilt; subst. rd a. doppelte Portion,

d. Hälfte; occas. halbe Drachme, in Rom ein halbes

Pfund.

8C-|Iop^o^ 2 tßtOQfp^) -sp. zweigcsUltig.

8tvd^(0, Sivdü) dor. =S ötvroK

ACvSu^OV, ov, rd (air. dind aus dindu-, ags. tind,

ahd. rtnf Hügel) Gebirge in Phrj'gien, .Jivdv-

/ir/vjj ist die phrygisch-lydische Göttin Kybele.

8tvtt>fia) OTO^, rd Wendung, Umdrehung. J. Tanz,

dfvet'/iara ya^TCiy. 2 - getragene Rede. Von
1. tr. herumwirbeln, -schwingen,

•bewegen, sri!';'fo iro Kreise her-

umtroiben. 2 . intr. u. pass, sich

herumdrehen, -wirbeln, -rollen,

fi}^tpäQ(ug wild um sich blicken.

F. impf. ittr. 4tvn>crtwov. \’on

^ (W. d( in bisftai) l. Strudel, Wirbel,
Wirbelwind. 2 . Kreisbewegung Uberh., rof' dr^xi«-

Tov. 3. poet. übertr. Umschwung, äv&)no)g. Dav.

8 J. ep. wirbelroich. 2 . buk. rund, rd-

^xiQog.

SlVvfJVTS; ftol. {uviA>vzcg.

8Tvo5, ov
, d (vgl. bivT)) 1. Drehung, Umschwung.

2 . großes, runde« Gefäß, oben breit, unten eng,

Weinkühler.

2 (elöog) sp, strudelreich.

8Tv<i>t6( 8 (dfvdfj, blyog b rd^vo^) op. gedre^'-liMclt)

rund gearbeitet.

8t?6s 3 ion. (aus *btxbj<>g), Xbf. zu btotuig, doppelt.

816 adv. (aus di’ S) weshalb, weswegen, salzverbin-

dend (st. dtd roem) auch: doalialb, deswegen.

8t6*ßoXo( 2 (/kiAArj) poet von Zeus ge.^chleudert,

erregt,

8tO-YCvdT(i>p, o^og, d poet. eig. Erzeuger des Zeus,

A'at'Acu Höhle, in der Zeus geboren wurde.

8To-Y*vi^52op. poet I (W. yeu) von Zeus abstam-

Std-yvTjTO^ 2 poet !• mend (während dto-;*rv4j^ von
8t6^0V0^ 2 poet. I

dro«; bedeutet : aus erlauchtem

Oeschlecbi), Beiwort der Fürsten.

Ato-vdvT)5, ovg, d aus Sinope, Stifter der kynischen

PhilosophonRchulo, zur Zeit Philipps u. Alexanders

d. Gr.

8t-oip(6op0lt pass. sp. sich aufblähen, anschwellen.

8t-o8cw sp. NT durchreisen.

8 t-o8oi7copd(i) ion. x= dem vorigen.

8f^8og, ov, fj i. Durchzug, tVodov aiTtlotJai.

2 . Durchgang, Paß, Wog.
8t-o8{ipO{Jiat msd. sp. sehr beklagen, rf.

Ac6*8b)po(, ov, d bcrülimter Ziseleur.

A(6>0ev adv. ep. poet. von Zeus, auf Zeus' Geheiß.

AToi, <uv, of thrnkisches Borgvolk {adj. Aeax6; 8).

St-O^YvCpi u. 8to£Y0> öflhen, ;'»*ddou5; bei *S

Af. 340 /dov, d(o/;^ ,wird die Anwendung des Kk-

kykloms, mittels dessen das innere des Zeltes den

Zuschauern sichtbar gemacht w*ird, äußerlich moti-

viert.*

8t-Ot8a 8. di-pfdov.

8t->OtSe<i) sp. ganz auschwollen.

8t-otx^ü) I. act. i. intr. getrennt w'olmon. 2 . tr.

verwallon, besorgen, pflogen, abs. rd d«pKf;«^'a

Anordnungen u. ri/v ndXiv, rb atbiia naXtbg, ddfx-

ipqv, jtSQi Tivog Anordnungen treft'en. II, m>^d.

1 . getrennt leben, Kurd KC)/(a^. 2 . ftir sich, zu

seinem Vorteil verwalten, rd nodyiinra, ttuqA rtvog

od. TtQog Tl^'a sich mit jera. arinngieren, ein Ab-

kommen treflon. Dav.

StotXT] 9 t;, E(og, i) 1 . Haushaltung, Verwaltung,

Einrichtung. Organisation, rwv jgttjtiäTcty, ri/g jtö-

Aectg. 2 . Staatsverwaltung, in Athen; d ri)g

ötotKijOrug Venvalter der Kasse für die laufenden

Ausgaben, In Rom; Rentmeister. Finanzboamter.

8rvctMo op. poet.

8lvd(«> ep. poet.

8£wir])xt aol.

8fv(i> poet
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8 l0lXT)tl^9 i 00
,
ö sp. Haushälter, Verwalter.

dl-Otx£^<d {factitvj. zu 1 . ftuseinnndor

wohnen lassen, trennen, zerstreuen; pass. Mavrivfia

bi<^KU3fhi xexoaxfj wul^ie in vier Ortschaften zer>

teilt X. med. a. sich getrennt ansiodeln, Karr!

KUifias- b. umziehen. Dav.

dto{xtai9, «OS, ^ 1 „
8l0txi(7^6;, oO, 6 sp.

j

8 i-OCXOdO{l£<i) s, zwischen bauen, durch eine

Quermauer versperren, orodv dnreh eine Mauer eine

Halle absperren. S. sondern, trennen, von

etw.

8t-OtXOVO(l^ sp. anordnen, verwalten.

8t-Otv6o)iai sich mit Wein anfüllen, betrunken

werden.

SlOtOT^OV, adj. rrrb. zu poet. man muß
nach verschiedenen Richtungen bewegen, 6ft/ta nav‘

xaz8-

8t-Ol<7TCU<a> ep. i. hindurchschieGen, sieXfwuv

durch die Beile. 2. abs. hinüberschicGen, uai xev

dtorora'Oria^ es dürfte einen PfeilscliuG weit sein JI.

SfoiTO ep. s. bir/iat.

poet. hindurchgehen, durchwniideln,

<bva.

5c-o{^O^tCll d. m. i. voi'gehen, dahin sein, al i/fttoai

i'/nlv roO äotdpoi) die bostiminte Anzahl Tage. 2. dem
Ende nahen, au Ende gehen, zu Ende sein.

F. fut. biotx^aotiai, ,'i pl. p/. ion.

AcCHxXfj;, ^ovgy 6 i. köD. von Pherai in Messenien.

2» sonstiger Mannesnamo.

8tOXfa>^^, f}Si 8 (besser als dioxo^»/ s: '’gl.

di^CiZV^ Stillstand, das Nachlassen.

8c-oX(o6ciiv<i> {•oXtadäi'o) i. dahingleiten, d*

KVfidTCiv, entschlüpfen, nvd. 2. ausgleitcn.

F. fut. ötOMa0t)a<i), aor. 2 diiaXiadov, pt. dfo^odcdi',

8t>6XXC{lt (s. fiXXvpt) 1 . act. a. ganz zugrunde

richten, ganz vernichten, b. au.s dem Gedttchtnis

verlieren, vergessen, raOra ydQ ytaXthg ipos Eibiog

btdtXeo' S. 2. mfä. mit pf. 2 act. AiöAwJia ganz

vernichtet sein, ganz zugrunde gehen, srtuig, A(

T?vo<T durch jem-, mit pt. etw. nicht ertrag»-» können.

816X0U adv. (.aus tVt' ßZov) durchaus, ganz u. gar.

StOJiaC poet. SS

SC'OliaX^^u) sp. bis ans Ende gleichmüGig bleiben.

AlO>{id$(i)V, r>vro»,'.öathen.Keldherrim pclop. Kriege.

AtO)lf(-aXa^a»v, öro^, 6 Prahler aus dem Demos
rd .'Uö/if^ta.

fiog, ovg, ö (W./ued, pr}do/iai ermessen,

erwägen) 1 . S. dosTydous, Kön. von Arges. 2. S.

des Ares u. der Kyreno, Kön. der Bistoner, von

Herakle.s getötet. — ad/. AloJIl^SeiO^ 3; ^ .Uopf}-

deia /Ury(^if’vt/ ävAyn*} Hprichwörtlich für uiiontrinn>

bare Notwendigkeit.

8t-6^v0 |il schwören, eidlich versichern, beteuern,

inf.fut.^ acc. c. mf.. häuHger ßosov, röi’

y/öv beim X#oben de.s Sohnes schwören.

St-OJJtoXoyCü» 1 . act. zugestelien. ri od. fii/'.; pn.ts.

öicjuoA6yr/Uii es ist zugc.staiuleii od. bestimmt.

2. mfd. sich vorstündigen, sich erklärt*n, mit indir.

Fragesatz, mit od. gegen jem.: scQög nva, nW irnji

nvog. Dav-

T.fut. tWf/ioArr/i^nci uhw., adj. ivri.

Sto^oXoT^a, a^, ii Verciubanuig. Ülercinkunt't.

Atov, ov, rö 1 . St. in Euboia. 2. am Äilios (Einw.

Aifjs, oi).

8tH)VO}ia^(i> benennen; pass, weit u. breit genannt,

gerühmt werden.

Atovixno;, ov, ö I. der Ältere, Tyrann von Syra-

kus 40G— 367. 2. der .Tüngere, sein Sohn u. Nach-

folger, 343 von Timoleon entthront, in Korinth ge-

storben. 3 * V- (^br., Verfasser der

xiyyri yQantxaxwi\y der ersten griech. Grammatik.

AtovU(l6*‘8<i>po^, ov, A aus Chios, Sophist, Lehrer

der Kriegskunst zu Athen.

At8-vGoo^, ov, A, ep. AttuvCoof ö-amxfos aus

*.4iS6-atarrJos zu vd/o, övA/w Hießen s= Ilimmols-

od. Lichterguß) S. des Zeus n. der Semele, Gott des

Weines u. dos Woitibaue«; Stätten seiner Verehrung

bes. Athen u. Theben. Feste des Dionysos in Athen

sind unter andern rd xar* äyQOvg .liovvata die kleinen

od. l&ndliohen u. dioin>oia rd h’ darct die großen

od. st&dttaohen Dionysien, letztere kurz vor dem
Vollmond des Elaphebolion (März). — 8tovuaid^(i>

die Dionysien feiern, übertr. schwelgerisch loben. —
adj. A(ovu910( 3 u. AtOVUataxA^ S (bes. fern,

dazu Atovvotd^, dAo^); Atovu9tOV, ov, rö Tempel

des Dionysos; .fiovtHMaKÖv döar£K>v lag südlich am
Fuß der Akropolis.

Ato-7Tcf9T]9, ovg XL. ov, A atben. Feldherr zur Zoit

des Demosthenes.

8t-0xcp (aus Al* öncQ) /. weshalb oben, weswegen
gerade, auch: gerade darum. 2. mit einer Art

von Attraktion (Aid rooro Aiü;rs^) deshalb weil.

8t(HXgTl^9 2 {diog u. nistro, W. «er vgl. Aa-«m)^)

poet. sp. von Zeus, d. b. vom Himmel gefallen; rA

Ötonervs Standbild der ephesischen Artemis A*r.

SloiTC^ die Befrachtung eines Schiffes beaufsich-

tigen, vaöv (Konj.). Von
SfoiTO^, ov, A poet. sp. Verwalter, Befehls-

haber, Gebieter, fiaöiXfjg Afo«o< Heerkönige.

8l-OirtCU(ü (W. 6n 8. ^Qdci) genau aufpasseii, aus-

kundftchaRen, rf etw. genau betrachten.

8l**07m^Pi A 1. ep. Kundzohafter. 2. sp.

bei den Römern = tesscrarius (etwa Unterofßzier

du Jour).

8i-6itC7]5, ov, A poet. f. Durchschauer, Zevs.

2. Kundschafter.

Sl-OTTTpov, ov, rö poet. sp. Mittel zum Durchsohon,

Spiegel.

8l0paxtXÖ^ 3 (Aio^ari;^) sp. zum Durchschauen fähig.

S(-Op<iu> i. hindurch.sehen, durchschimmern Koheo.

2. durchschauen, rö äit}d^s begreifen, unterschei-

den, nt'Qt TtVOg.

Sc<-opY{^o^ai pass. Hp. heftig zürnen.

8l-6pYtJtO^ 2 (ö^^ovid) zwei Klafter lang, hoch, breit,

mit acc. der Bez., z. B. ßdOog.

8t*op6c\>ü> vcrbe.ssera K Suppl. 417 (einmal).

8c>op6Ä(t> i. act. gerade muclien. berichtigen, vor-

hcbsoru, Xayov. 2. mnl. in Ordnung bringen, gün-

stig gestalten: rd fukXXovra^ richtig verfahren, nrQi

u. vncQ nvug. Dav.

$t6p6u>|Jiat, aro^, t« ST (Verlhosserung und

$l6p6ü)9({, £(>)$> ff Wiederherstellung der Ordnung;

insbe-i. a. Leitung, b. Reform. C. Bestrafung.

Ahndung.
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$lOp9ü)T1^(— 8tOTpCfp1^(

8(op6fa>Ti^^, oG, d dp. Verbesserer.

8t»opt((a>, ion. St-OUp^^ü)

/. aci. u. /tojfs.

1. eine Grenze dazwiecben autrichtoii.

a. abgrensen.

b. ins Klare bringen, deflnloren.

2. über die Grenze schaßen.

II. med.

J. unter sich bestimmen, gemeinsam fesb^otzen.

2. = act.

I. 1 . a. Atßvijv^ durch 6i)px verstärkt, W nvo$

etw. von etw. 2>. OOipiav\ feetsetzen, erklären, pt.

sbs. biKDi^ficvov während es deutlich bestimmt war.

2. ein Heer übersetzen, or^mi/io TQoiav fnty nokr.'

pov d$ n den Krieg hinüberspielen.

II. 1 . ßovXfi ow raOro (kOQtoüftr^a
; X, ngög äA-

AtjAovt; untereinander, m-gi nvog. 2. mit folg,

ön, ÜnuiS- Dav.

8c6pl9t(, €CiS^ b 1 Abgrenzung, Unterscheidung.

8toptOp69, oG, ö sp. / Definition.

StOptTcdov, adj. vrrb. voo öt~OQis<o, man muh unter*

$C*opvt>^ac med. poet. hindurcheilon. [scheiden.

Sc^p6<i) sp. in Holken (d^^) verwandeln.

8c6pt>Y{ia, arog, rd ) Durchgralmng, Kanal.

Siopuj^i^, f)S. ii {-yii sp.) / Von
8c»optX7(J(i)| att. -TTü> (auch in tm.) i. hindurch,

entlang graben, einen langen Graben ziehen, to9>^ov.

2. durch-, untergraben, iirr£>av, jxvQ)>oy, durch-

wühlen, durchsuchen. 3. dazwischengraben, durch

einen Graben absperren, vereinzeln (isolieren), Kord

F. Jul. dtOQv^o), pf. pa$s. (H-oQtjQvyfuu.

8t*op^do(KX( d. m. poet. um die Wette tanzen, nv^

mit jem.

8, fern. ep. dlo, att. d^, K BaecK 529 Uog (aua

vgl. lat. $ub divo, ai. divyds himmlisch) ep.

poet. leuchtend, i. herrlich, edel, erhaben, himm-
lisch, göttlich. a. von Personen: dfd, 'AyjXAevg

(ähnlich von Agamemnon u. Odysseus). b. von

Sachen: elg &Xa öfav, cUdiiQ. vom Roh Ariun

(ahso etwa: trefflich, wacker). 2. von Zeus [gm.

^id^) horrührend, Zeus angehdrend, ßovAer^fta ptv
TO Wov, ' Htpaiarov bi jgiin A.

s. Zevg.

St6o-3oTo; 8 poet. von Zeus gegoben.

$lOHn]pL(c)fa, a^, f} poet. sp. Zeichen von Zeu«,

Götterzeiehen, bea. Himmels-, Lufterscheinung.

Wunderseiohen.

Atö<J-XOpOt, o)v, ol (auch du. ’QCi), ep. ion. Ac3o-
XOUpot (eig. Aids *(OVQOt Söhne des Zeus) Ka.stor

u. Folydeukes, in Sparta Vorsteher der Gymnastik,

die Zwillinge ihr Sternbild, auf sie wurde auch das

St. Elmsfeuer bezogen. Ihr Tempel ist das Ai09X^
petov, ou, rd (sp. -KOl^lOV).

SlOTt 1. st. dl' 6 ri fragend: weshalb. 2. Hi. dni

roOro dn deshalb weil, deswegen. 3*
^ dd Koi rdde (sc. Tettpijgtov) 6n rc . . . Kai doln.

Ato-Tlpia, i/ Priesterin aus Mantinein.

Atd-Tlpog, d Name mehrerer athen. Fcldlu-rren '182,m
S(0-Tp6<pl^9 2 (W. Tftrip) ep. von Zeu« ernührt, d»*-

(die Phaiakeni, bcs. Beiwort der Fürsten,

aber auch d<»s Skninsndor.

3u>up t((i>—3tiv63i}g

3l-OUp(^(i> ion. =
AtÄ-^avxog, d athen. Redner u. Staatsmann.

3('>OXCTC^(i> hinleiten, Mag.
3l-O^Xtü> sehr belästigen, rtvd u. rm'.

3{-o4*t() e<og, ij dos Durchschauen, Anschauung,

Einsicht.

3{-'1tatg, bog, d, i) poet i. zwei Kinder habend.

2> ^Qfjvog von zwei Kindern gesungen.

3c>frdXa«7TOg 2 (iroAoton)) sp. zwei Handbreiten

lang, breit

3{«TCaXTOg 2 poet (irdA^u) doppelt geschwungen,

zwiefach, örtKiTOa von zwei Heerführern ange-

trieben.

8£-itT)xu?, V zwei Ellen lang, von zwei Ellen.

F. gen. bini)}p-og, neuir. pl. -eo u. -i\.

3tnXd^u (dur^do^) poet 1 . /r. verdoppeln. 2. infr.

doppelt w’erden od. sein.

3{-7cXa^, (XK/og («Adacj, vgl. duplex) ep. zwei Flächen

enthaltend, doppelt gelegt, di//iö*,*, jtxuiv Doppel-

mantel (bei A Vers. 377 wird jetzt gelesen TfAdynr'

aivaKH itA&Keoatv umhergetrieben von den schrerk-

Uchen Flächen sc. des Meeres)
;
subsl. i) Doppelniantel.

3l7tXiX(nat^<a> (dur^ldcio^) verdoppeln. Dav.

3tTcXoi9(Ot9pt3g, oO, d Verdoppelung, mtfiov.

3tlcX4l<7toXoY{a| a^, ^ [bt3f}xtaiO-X6yog) das Zwei-

malsagen.

3ticXa9t6o^0il

/

hzj«£I. verdoppelt worden. V'on

3c*iiXd9tog 3, ion. 3cvcXi^otog (aus*<Vi-iTAdr-io^, vgl.

got. ain-/atps) doppelt, dopjielt so groß, so viel, oft

wie ein comp, mit 1} od. gen. verbunden; aubst. TÖ
3t‘JtXd(7tOV das Doppelte u. ifj 3tltXao{oi («c. i^rjpia),

z. B. butXaOiav hetivetv. — adv. u. neutr. bi-

kAAcuov: fpegeobat noch einmal soweit fliegen.

3ci7Xa9(ta)V 2 sp. s= dem vorigen.

3{-7rXä6pog 2 zwei Plethren lang od. breit

3lYlXf) 8. baiXöog.

5llcXl^9to^ ion. bisi)Aoiog.

SlTtXov), t}g, ij Doppeltheit 1 . Sprung, Bruch.

2. Naht, Falte, übertr. rftg yfvytjg.

3lKXotl^(ii poet. verdoppeln- V’on

3tirXoT^, iAog, 1} sp. doppelt umgeschlagenoe Ober-

gewand. Von
3t-7rX6og 8, zsgz. 3lirXo0g, ion. Jem. binX^t} (aus

*bIt-nX6Jog, vgl. lat. du-plus, W. neX falten), comp.

NT burXÖTegog in doppelt so hohem Grade, t . zwie-

fach, doppelt dw/löo^ lyVTCTO doppelt lag

JI, btjtXf) Doppelgewand, d. h. ein Gewand,

das mau doppelt Umschlägen kann, nalnov bmXi)v

[sc. 9tXr}ytiy), barX^ jg:gl durch Wechselmord, pl. s
zwei; noch einmal so groß als: durch 1} od. gen. ge-

gobou, auch bmXof'v örtov. 2. übertr. a. doppel-,

sweldeutig, ßovXt). b. hinterlistig, trügerisch,

of'A«' oGre notclv ovrt elrtriy. — subst. XÖ
SlTcXoOv das Doppelte, 1) butXij kritisches Zeichen

O od. ^}, um mehrfache Lesarten od. Deutungen

anzugeben. — adv. 3txX?J zweimal, doppelt so viel

od. Sehr, mit folg, fp Dav.

3t7rX6u) verdoppeln. btTiXnih^Tai biegen sich

um, bekommen Scharten. Dav.

I 3t7rXa>[Jia, arog, tö sp. zusammenirclcgtes Schreiben;

Empfehlungs-, Oelcitsbriof. Roisepati.

I
öl-tcoSrjg, 01», 6, 1/ zwei Fuß lang od. breit

220
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8(7ro8td^(i)- 8itoxo^ 221 8tTr6$—8ix«

8ciro8l<X^(i> poct.den lakonischenTanzAtXfxVa tanzen.

Alir^Xcta, cjv, rd (Jürö>Ua, ana ^fu^öA(e)m) altes athen.

Fest des Zeus noJUevs. l^av.

8TiroXuü8T)^ 2 (efdo^) poet. altmodisch.

8{-lCopo^ 2 poet. mit zwei Wegen od. Zugftngen.

8t-fc6‘ta(iO^ 2 poet. an zwei Fldsaen gelegen.

8{*1COt)g, odog, 6, i) 1 . zweifCLßig. .2. zwei Fuß lang.

8C''np69(i>7rog 2 sp. mit zwei Oesichtorn, zweideutig.

(8{-7rn>^), d, 8{«1tTtl^052(W.jrTv;j;, ffn’xJ-

ocj) 1. ep. ion. zwei Falten od. Schichten enthaltend,

doppelt gefaltet; öürrvxa (*c. rt)v kvICov) noielv das

Fettnetz doppelt um die Schonkelstücke legen.

2. poet. zwiefkltig, zweifach, zwei, d<dpov, veavim.

8£-fn^Xo^2 (^^17) poet ap. mit zw*ei Toren,Eingängen.

TÖAtm^Xovsp. Name des Thriasischen Tors in Athen.

8(-7r^Og 2 {ni>Q) poet. doppelttiammend.

A{pX7], 4 Quelle im Westen von Theben. ~ ad/. Atp*
xa7o^ 3 poet s tbobaniach.

8t~ppÜliOg 2 {^ejud^) poet mit zwei Deichseln, vier-

spännig (an Jeder Deichsel zwei Rosse).

8^9 adv. (aus lat. bis aus dutV, vgl. ai. drtV,

mhd. rtrta zweimal, nhd. Ztvist) zweimal, doppelt

6tg Mal TQig = öfters.

8l9*>6civi^9 2 (W. Oav, ^aveiv) ep. zweimal sterbend.

8t(TXtA(i> poet. sp. 1 mit der Wurfscheibe (d^OKO^)

8t9Xi(i> ep. poet sp. / werfen, AAA^Jiototy unterein-

ander, poet fiberh. schleudern.

8{9XTl{xa, arog, r6 (ötOMicj), ni'Qycn' poet. das von

den Türmen Herabgeschleuderte.

8{-><ncT]fCTpO( 2 poet zwei Szepter haltend, des

Agamemnon u. Menelaos gemeinsame Herrschaft.

8l(TXO>ß8Xo$i ou, d (/%LU<j) Diskuswerfer, berühmte

Statue des Myron.
8ta>XOirdvt(rcog 2 ep., d^ro^ feinstes Brot aus zwei-

mal gesiebtem Mehl.

8{(JXO(, oti, d (aus *6(M-Okog zu do(£lv) Hachrundo

Wurfscheibe, aus Holz, Stein od. Eisen; übertr.

poet s Sonnenscheibe.

8{(JX-OUpa| (UV, rü (auch d(<JKouoi>^) ep. Wurfweite

des Diskus.

8t9XO**^6pog 2 sp. Diskus tragend.

8ia>|lUptd^y ddo^', if yV (einmal) Zahl von 200fX).

8l9>lit>ptol 3 zwanzigtausend; sp..;y.2>rJco^' tSta/ivQia.

8l99--dp^V)gy ov, d poet. doppelt herrschend, ßaot‘

Xelg Königspaar.

81096g, att 8ttr6g (aus zu &ixa\ dialekt.

öt^g (zu dtx&tii 1. doppelt; pl. zwei, beide, z^^iQf‘g

2. a. entzweit, verschieden, Xiptaat Ataaovg {faoi>g

Konj.). b. zweideutig, övetoo«. — adv. 8tXTojg.

8t9Td^<i> (von '^d<-(7rd5 auf zwei Seiten stehend) sp.

zweifeln.

8t9rdotOg 2 (W. 0ra, ron;/u) von doppeltem Gewicht

od. Wert.

8(-9ToXog 2 {ari/jM) poet. zu zweien gesendet, öioro-

Xr>t äbrJ.tpal Schwesternpaar.

8{-9T0^0g 2 {arö/ia) /. .sp. mit zwei Mündungen
(von einem Fluß). 2. poet. zweischneidig, ^itfog.

8t--96XXaßog 2 sp. zwe-isilhig.

8t9-X^XlOt 3 zweitausend; ag. Innog

8l-TCiäavTOg 2 zwei Talente schwer od. wert.

8l*r6xog 2 (W. TFK. Tfarcj) poet. zweitnal geblirvnd

od. geboren habend.

8lTr6g 3 B. diooö^.

8t“Uypog 2 poet. durchnäßt.

81-öx,^(i> sp. NT dorch.seihen.

8l-UirvG^ sp. aus dem Schlafe wecken.

8t-u^afv(i) sp. durchwehen.

8«pd9(Og 8 {öi-ipaTOg, Aeivci zweimal geschlagen) ion.

zweifach, doppelt, zweL
8r<pd4i> ep. suohen, aufsuchen, durchstdbern, ri.

8t(p6dpa, ag, i) 1. abgezogene und zubereitete Tier-

haut, Fell, lioder. 2. aus Leder verfertigte Ge-

genstände. a. ig Toiavrag (mpdigag ygdipovot (Per-

gament) Iler. b. Ranzen, Ledorsack der Schleudo-

rer. C. Ledorwams. d. aufgeblasene od. mit Heu
ausgestopfto, znsaromengonähte Felle zum Über-

setzen über Flüsse. Dav.

8l(p6cp{ag, ov, 6 sp. wer einen Rock au.s X/cder trägt,

Bauer.

8t<p8iptvog 8 ledern.

A{-<ptXog, 6 1. athen. Admiral im peloponn. Kriege.

2. Dichter der neuem Komödie.

8l-^6pog 2 poet. zweimal (Frucht) tragend.

8^*^p0t^, KO^, buk. SS öitpQOg.

8t^pe{fl(y o^, f} idi<pQeö(o) Fahren zuWagen, Fuhrwerk.
8l^pfUn^g, oO, ö poet Wagenlenker. \'on

8l<ppc^ poet i. intr. zu Wagen fahren, ri befahren,

durchfahren, niAayog. 2. tr. auf Wagen führen

E Suppl. 9ifO.

8c(ppYjXao{a| a^, 1^ (ö(9)^t;>ldn;^) poet. dasWagen-
Icnken, -rennen.

8t(ppijXaT^<i> poet. einen Wagen lenken, t( etw. be-

fahren: oi^Qavöv^ tnnovg lenken.

F. itnp/. ibt<pQriXäTOVV. Von
8t^p«l]X(iTTlgy ov, ö (^^vvcj) poet. sp. Wagenlenker.

8ltpp*l^XatOg 2 (^>Ut«>v6>) poet. auf einem Wagen
fahrend.

8{<pptOg 3 (0/97^^) poet zum Wagen gehörig; 8{-

fptdC (aJv.) 0v^^4£vo^ vom Wagen geschleift.

8c^p(9X0g, ov, d, demin. v. Öig^gog, Wägelchen.

8{><ppovTCg, (öo^, i} poet mit sich nicht einig,

zweifelhaft

8fcppogy ov, ö (aus *öSl-^4pQog, 6Si u. g>iQo}) i. a.

Wagenkasten, oberer Teil des Streitwagens, auf

dem die Kämpfer standen, b. Streitwagen überh.

2. Sessel ohneLohne, Taburett; Sänfte, srlla curulh

der römischen Magistrate.

8l^pO^Op^(i> t.aet. poet den Stuhl tragen. 2. pass.

ion. sich in einer Sänfte tragen lassen. V'on

8t<ppo-*^6pog 2 1 . den Stuhl tragend (an hohen

Festen mußten die Frauen der Metöken den savr/-

tfOQOi den Stuhl nachtragen). 2. sp. in einer Sänfte

Jom. tragend.

8l-9U1^g 2 {<pvt'i) doppelgeataltig, iGVrai'jw.

SC'-tpUtog 2 poet. doppelt, pf. zwei.

Six« (zu fdg) I. adv. 1. entzwei, getrennt, r^fn^rtv,

öi^a noifiv trennen, teilen, iV;ja rr/v Atvo/in' Xaßt lv

die Macht getrennt finden, 2. 2wio.spältig, ver-

schieden, bija bi Ctpiai ijvöave ßovXtf //, iyivot'ro

blya al yvtbßtat gingen auseinander Her, paOij<st T<u

döov TÖ T* d^jjTfV Kai t6 6ov^>«v biya wie sehr sich

unterscheiden A.

II. praep. mit gen., meist nacligestellt, entfernt,

weg von, ohne. di;«, verstärkt in ^rdvrcjv

biya fern von allen. Dav.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
dir dis dit diu dif dix 



SexaSc

—

222 —Atfa>vr]

$CXtt'*9€ adv. nach zwei Seiten hin.

8lXtt^(ü {biya) zerteilen, trennen, venineinigen.

^i-yiSXo^ 2 dor. = di-xv^S-

Stxfl X. gesondert. 3. zwiefach.

S(-x»)los3 ion.poet.sp.zwoihufig, zweiarmig.

2 (W. dQ. dQOQ{OK(o) poot. zwiegeteilt.

8cx8a adv. (d(2fa) ep. in zwei Teile geteilt, zwiefach,

ötxdd dedaJarai H, b<xüd di fUH »tQndiri fiiftovB mein

Herz, mein Sinn ist geteilt. Dav.

8tx0tt8tO^ 8 ep. zweifach, doppelt; neutr. pl. als adv

StX^-ßouXo^ 2 poet anders gesonnen.

8tXOYV<i>(lovda> {bix^yvdipcjv) verschiedener Mei-

nung oder uneinig sein.

8ix6-0tv adv. {dixä) von zwei Seiten her, übertr. aus

zwei Gründen.

8lXt>(JtY)v(a, ag, f) ep. Vollmond. Von

8tX^lJl»)VOg 2, fnn. 8lX^{iV]Vlg, tdog, poet sp.

den Monat teilend, Mrjvij Vollmond.

^ poet. zweizüngig.

SlX^VotOl, a^, i) Uneinigkeit.

^ ^yviyu) poot in zwei

Stücke geborsten.

8tx6-ppoirog 2 poet. nach beiden Seiten

schwankend, ungewiß. — adv. -6iC(üg.

(*di/o-ördtT?^) 1. ion.

Uneinigkeit Streit 2. poet Unentschlossenheit,

Zweifel.

(•di;|t>-ordr>j^\ dixa u. ön)vai} poet. aus-

oinandertreten, sich entsweien. JtQog rii'a mit Jem.

8lXOro(xd<i) (ikxo-vöjnos, riftvfo) *V7* in zwei Teile

spalten, aufs grausamste strafen.

8lx6*TO)log 2 {reftv<o) sp. in zwei Teile gespalten.

8txo0 aefr. ion. » 6</a.

8cXA-^p<i>v 2 (W. ^>Qovc) poet feindlich.

8(Y^^ = ^X^-
ma, VS* ^ si* wonach schnappen, lechzen)

Durst; Übertr. Verlangen, nach etw.

u. 8^<}^ai9t ftol. c= d<v^cu.) u. A<v'o>oi.

8t^aXdog 8 poet. sp. dürstend.

(aus *ditp-dajtii, äajo zu areo ,vor Durst

brLMmou?^) i. dürsten, durstig sein. 2. übertr.

heftiges Verlangen haben nach otw'.: iAevötgias, mit

ace. dtKOtoowijv NT, mit in/.

F. ditpQg^
»fj,

in/, dttpi^v, /ui. «Vyj/)öQ, aor. ^d<yo;<Ja.

p/. dedit^ftpta'y ion. sp. kontr. in. ~dSi ’d

8{^tO{ 3 (A/y;a) poet. durstig, trocken, kov«^'.

ro = d<Va.

5t-4.öxos a NT geteilten Herzens, ungewiß,
j

zweifelnd.
j

8{ti> (s. ep. poot i. fortlaufun, fliehen, jrrgi

daxv. 2. fürchten, für jem. nv/, mit folg. /a;.

F. aor. ep. diov.

8(u>ßcX{a, ag, i} sp. Zahlung zweier Obolen für den

Tag (=s ^vogixöv KintriUsgeld für Schauspiele). Von
8t-(oßoXov, ot>, rd {dfioAög) Doppclobol.

^

8{a)Y{ia, oro^, t6 (dicüao) i. Verfolgung, Jagd. !

2. Gejagtc.s, Wild.
j

8t(i>Y{l6g, oö, 6 (tVtÜKtj) poot. Verfolgung. I

8t-w8uV0( 2 (ddiVyl poet. sehr schmerzhaft.
|

8(*<i>0€ü) /. aci. 1. (hin durchstoßen, ru^'

|

d(ä rt)g noQtjg die Iltimiu in die Armul stecki-n (zur
j

Begrüßung di-s Per‘«erköiiigs). 2. auseinander-
j

stoßen, zerreißen, aufreißen, zersprengen, orpardv.

JJ, med. S. sich hindurchdrftngen, durchbrechen,

rdv dxAoy, abs. JfQÖg n sich wohin durclischlagon.

2 . von sich stoßen, abweisen, verschmähen, ftt)ötva

T(oy Xdycjy,

F* (s. d>öito), imp/ dtccjdovy. Dav.

* »P. 1

(HinldurchrtoBen.

SttdxaBcfv s. duüMCi.

8t(i>Xtdo^ 3
,
adj. verb. v. dtcMO, zu verfolgen; dtuK

T€OV iori man muß verfolgen.

SliOXTi^p, d sp. 1

SiwxTy]^, oi>, d NT
I

8t<üX<i) (beruht auf dem *p/. dir-dü>tKa zu dir/tat)

Verfolger.
Von

I. aci. 1 . in Bewegung setzen, jagen, treiben,

foritreihen.

2. a. verfolgen,

ft. übertr.

a. nachlaufen, sich auschließon an.

ß. in der Rede vorfolgen, vortragen.

y. gerichtlich verfolgen, anklagen.

3 . intr. schnell daherjagon.

II. med. u. pa*8.

t. gotriohon, %'erfolgt, angeklagt werden.

2. vor sich hertreiben oder jagen.

I. I. ägna uai (jijrovg, ßiXog x^*4ii werfen, gfog-

luyya nXi,HTQ(^ schlagen. 2 . B. abs. od. nvo, rf,

nedioio durch die Ebene; wohin? n; von wo?
ix u. dic6 rtvo^. b. a. nvd u. ri, z. B. ryid^s'i 4^
vip, rd av/ißäyra hinter den Kreignisson horlaufen,

zu spät kommen, d<6'jKOvra^ rd ifdi* äjtayrog

brachylog. in allem suchen, vras mau . . . aus ihm
nehmen kann. ß, T'uvtp ägerdg, Jtaide*«nv A' tst

dtcfuct hier La. y. nvd dovdrou auf

don Tod, eines Kapitalverbrechens anklagen, yoa<fn)v

du>'iH€tv Ttvd einen vor Gericht ziehen, rivd«,' wegen
etw. anklagen, aber auch ändri/^* «v'cicfv, nrgi urog',

abs. d ötojKLjiy Kläger, d dtfaMÖftevog Angeklagter.

3. abs. u. mit hinzugefügtem dgoiuit.

II. 1. v^ifg ditiKopivii in Bewegung gesetzt

II, dyj* i^vfjg biCiKvabat vom V'erlangen getriobon

werden, MaoabCoyt piv 6r ijurv, idu inoptv’ ii>v d’

vn dvdiy>iy noviigthy duoxdftvöa Wortspiel zwischen

,verfolgen* u. ,angeklagt werden' Ar. 2 . dul>H£Gdai

Viva jrcd<040 durch die Ebene vor sich hcrjagcii, dd-

poio vom Hause.

F, /ut. du%^<i. u. -jSo/ioi, nnr. idiu^, p/. d#«Vo>;fa;

pafs. p/. Af aor. idubj[öt]v\ poot. Nbf. aor.

2 ft8(U)Xa6ov.

8t-ü)Xl>YtOg 2 durchdringend, sich weit-

hin erstreckend, sehr groß.

StcüpLOofot, a^, if Vereidigung der Partuten vor Ge-

richt Or, 8. dyropooia.

8(o>^oTOg 2 (dc-d^ojut) poet. vereidigt, verpfliclitet,

mit ir/.

Alu>v, cjyog, d (aus .ftZ-Li»') i. aus Syrakus, Schw’ager

des älteren Dionys. 2 . aus Prusa, mit dem Bei-

namen — adj. AtCüVeCOg 8.

Atcovy^, fjg., Ij (/t-m. zu *Jlg, Atög. vgl. Juno. /em. zu

Janus) M. der Aphrodite. — Atu)vaia, ag, ij 1»

Aphrodite.
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8l-(jjvi)^0^ 2 {övofia) /. poet. zweiiiamii;. 2» sp.

weitberQhmt.

AlWVi^O^ S.

8tu>^-tinco( 2 poet rosseturomelnd.

€f^S-> (f !• V'erfolgung, biuStv not-

cioOai verfolgen^ auch gerichtliche Verfolgung, An-

klage, ro)»* ddiKoivrov. 2. das Jagen od. Trachten
nach etw., mit intdi*fiia zuaammengestellt

AtupT]^) €0^, 6 (aus JtoSijQijs, ^pa) Führer der

Epeier vor Troja.

$l-<üpo^( 2 (ÖQo^s) ap. mit xwei Stockwerken.

St'^pUYl^At sp. st. d*-OQ<jQvyftatf pf. pos«. v. öi-

OQvaco.

Sl^iopuyog 2 st di-dp^'vto^ zwei Klaftern lang od.

breit X.

8 tü)pl>^f v;kos, i) {öi-CQvffCu) Graben, Kanal, k^vnrj)

unterirdischer Gang, Mine.

8(><i>piÜpUXT0 S. öt-OffveOCi.

8 {'-<i)TO{ 2 (oef) zweiobrig, zweihenklig,

8|lT]9fjvat s. fKiftväo).

8pi9jaig, 10^, if (ddfiVT}ßu, öapäC^o) ep. Z&hmung,
Bändigung.

Sl«)T1^p, fiQOt:. i> poet. Bezwinger, Bändiger; fern. I

dazu ep. B\ir^wpa, as, iß.

8 |jUi>1^ ij (aus öpoUa v. d/uü^*) ep.

die durch Kriegsgefangenschaft in Knechtschalt ge-

ratene Sklavin, Magd
;
Öfter als adj.: d/«o>ai

8{JlMCg, Uios, t) poet. = Aua>r/.

8{Xt5o(, ou, ö poet. 1 (da^d(j)oig. der Bezwungene,

8pUd^, 6x5^, ö ep. poet j
Kriegsgefangener, Sklave,

Knecht Biener; pL auch mit dvögeg verbumlon.

8voicaX{^(«> ep. in Bewegung bringen, erschüttern, I

Umwerfen, dreinscblageii, nrd auf jem.

F* fut. bvonaXd^Ci.

8v6<pCO^ 3 poet 1

Svo^äpd^ 8 cp. poet. sp. \ dunkel, düster, trüb.

8vocp<^8t]{ 2 poet. sp. J Von

8v6<^g, ou, ö (vgl. ;vÖ9>05 u. witf'Qs) Finsternis,

Dunkelheit.

8odv dor. ES öt'iy.

8oa9O0lXO (vgl. d^OTO) drf. aor. m^’d., cj. 3 sg. dwtööf-

rm, ep. es schien, däuchte.

Aößrjpgg, uv, ol Einw'. der 8t. AüfirjQos in Paionien,

J. Debra.

86v(tct, CTi;>>^, rö (dov^) i. Meinung, r<üv noXAott'.

2. Beschluil, Verordnung, Lehrsatz, dö;'i(a ^Hyverat.

7/v, noulödat ein Besclihiü w’ird (vor-), gefallt, be-

schließen, mit folg, in/., Kord rd doyua, di'ru öfty/ta-

Tog; auch i-eligiöses Gebot: rof> Dav.

8oYpiaxt^ü> sp. bc.stimiiien; paäs. sich Kutzuiig«rn

auflegen las.sen iV7’.

8o0ii^v, 7/vo^, d poet. kleines Biutgoschwür.
|

Sotd^U) (vgl. do<>/) poet. zweifelhaft sein, nach zwei

Seiten, d. h. hin u. her überlegen, mit in/.

¥./ut. Öoia^f-K

8ot8uX9*7roi6g, oO, 6 (notio) sp. Möracrkuulenver-
I

fertiger.

8ot80xo^6ß7), tjg,
»i

die sich vor Mörserkeulen

fürchtet. Von

8ol8uS, UKo^', {öoiAi^}, 6 (W. dü stark sein, mit Inteu-

sivrednpl. u. Weiterbildung durch k) Mörserkeule,

Rührkelle.

8otl^, fiS, iß ep. Zweifel, iv doig mit folg. aec. c, in/.

im Zweifel. Von
8ot6g 8 (aus *ÖJ^otJög V. dvo, vgl. ai. dvagds zweifach),

bei II nur im du. u. pL, zweifach, doppelt, zwei,

beide; neutr. 8ocd adv. auf zwiefache Art
(80XCUi>) wegen dedoxz/jriivo^ angenommen, aber vgL

öexofttu.

8oXCU<a) [dex^peu) ep. poet. sp. beobachten, achtgeben

auf, belauern, nvd.

8oxdü) (d^o;40i, dr;i;D/icu)

' I. tr. 1. die Meinung annehmen, meinen, glau-

1

ben, w&hnen. dafür halten.
I

2. beschließen. I

II. intr. eig. ein Aussehen annehmen, scheinen.

1. den Anschein haben, gelten, im Rufe

!

I

stehen.

2. sich den Anschein geben, sich anstellen.
i

I. i. xi od. in/., bes. von Traumerscheinungen:

ibo^ Itmlv, dxofXku; mit crcc. c. in/., xi xtva: xovtovg

xi doMcirc; was dünkt euch von diesen? X, negi xtvog

eine Ansicht haben über etw*., doadi d.) ,dächte

ich* wird öfter in der Rede eingeschaltet einmal

sogar: xoOrov, ttii>g öotcflg, xaHvßQtaev E. 2. d^dovrof

Ttvi mit suhst. xd ftedoy/d'ya Beschluß.

II. J. öottletg pot flyat dXißxrßg H, octa$. ver-

dächtig sein, überführt erscheinen: dö^ovn jggißpaat

n£taö^>at Th\ das pt. 8oxulv durch ,scheinbar* zu

übersetzen : dtd xißv . .
.
pt:xd doaofioav dva^cö-

QißOty wegen dos scheinbar durch Geschenke ver*

anlaßten Rückzüge.'« 7'A. 2 , 8ox<il pot mit in/

aor., /ut., pr., zu übersetzen: ich glaube daß, es

kommt mir vor als ob, ich finde für gut urw.; 8o-
XcT ^OC mit in/., acc. e. in/, es scheint mir geraten,

ich meine, besohliefie; im amtlichen Stil: rg

T<f> diiptg, /iov^ö Kai x^ im Neben-

satz: Ipoi doKFl, mit nrutr. des pron.: ßxcg Aotui

roiVa, ruOrdt, auch ohne dal.' dirir^ov Wvoi,

rafTO fdo^. — Xa 8oXo0vX(X xolg äv^gdmotg all-

gemein angenommene Sätze; x6 86^aVy xA 86-*

^avxa Beschlüsse; acc. ab», öo^y raCra als dies

beschlossen war, Ad^vra di- raOro voi jtrgatdfh'Ta,

gen. abs. Ai^vro^ roürou als die« Beifall gefunden

hatte, ir/. ab». Aokt/v ipotye nach meinem Dafür-

halten, fftoi btnerly.

V,/nt. 6<i^cu, oor. AVj&», pf. dfdo>'/im; poet. auch
tSoK^aci (dor. <V>vaO(ü), oor.^«ViKjjea, p/. brt\}Kt}Ka, de-

bÖKtßiiai. Dazu

8oxi^i fjg, iß (6ÖK7) Erscheinung A Ag. (Konj.).

86xT)^a, arog, TU (doK«W) poet 1 . Knicheinung,

dreigcjv, oi bou/piaöi oog>oi dem Anschein nach.

2 . Erwartung, Meinung.

86xT)91^, ctjg, iß (6ok#xu) i. Meiuung, Vermutung,

itJLtßdf:iag Glaube an die Wahrheit. 2 . Erscheinung,

Oftbv. 3 . guter Ruf.

8oXT)9l-0090g 2 poet. der sich weise dünkt.

8oxc^a^ü> [ömeptog) 1 . prüfen, untersuchen, erfor-

schen, vdftovg. tßiiXoug. fyi Ttyttg u. nodg n nach etw.

2. als erprobt annehmen, für bewährt erklären,

billigen, obrag ft\nuftdoäg rai'ra naXtog fß^tv Th.

auch mitf/, rmi nach voraiigegangener Prüfung aus-

wählen, Toü^ dXXnog äydgtlinovg schätzen. 3*
in Athen von den Prüfungen vor Eintragung in die

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
dmh dmw dnofoa dob dog doq doi dok 



Soxt{xaiofa—$oXoitXox{a 224 8oXorX6xo9—86vy]

Bürgerliste (die im 18. J. erfolgt), bei Musterungen,

Beamtenwahlen usw. gebraucht; et$ äydgag dedoxi-

fuujfiivog od. dv^^ fu'ai, öotu^aoöds äQX^ro nach

der Prüfung auf seine Verwendbarkeit PL
Y, /ut. dotufMOo naw. Dav.

$OX(}iao(a| ag, f} Prftfong, üntersuchong, Muste-

rung, doKffiao/ov notelv toO btnoioPj <U rd)v ägxöy-
TW dOKV<aO(a< Amtsprüfung der Archonten vor dem

|

Rate, eventuell vor Gericht.

Soxi^taordog 8, adj. verb. v. doyt4tdSa, sp. ein zu

prüfender; doMjuaor^ov man muß prüfen.

Soxt^Oton^^, 00, ö(doKVMi^) Prüfender, Billigender.

Soxt|Xl^, ^Si ^ iVy Prüfung, Bewahrung.

8ox{(ltOVj oVy t6 sp. iVJ* 1. Prüfung, BewÄhrun;?.

2. PrüfungsmitteX Prüfstein. V’ou

Sdxipiog 2 {öottio) i. annehmbar, bewährt, erprobt,

tüchtig. 2. angesehen, ansehnlich. 3* nugenehtn,

von Personen u. Sachen: dv^p, fyivo^, {rro{>d) rtvi bei

Jem. — adv. So%i\Lüi^ aufrichtig.

Soxf^i idog, i} f. Balken. 2. Streifen, St&bchen.

demin. v.

Soxö^, o0, ^ {.bix^ftaO i. Deck- od. Querbalken,

Sparren. 2. Warte, Erwartung, iv boxfAGiv ix^Q*^**

in Abwehr der Feinde.

$oXiü, 00^, 1} E (einmal) = dö^a Meinung.

8oXcp6g 8 (ddAo;) listig, betrügerisch, schlau.

8oXt^|XT]TCg, ^do^*, d, i} poet. Trug sinnend.

8oXc6-^ü6og 2, uhrrQa tückisch aufgeschwatzte

Stacheln, stechende Schmerzen S (Konj.).

8oXc6-iCOUg, odog, d, 1) poct. mit List sich einschlei-

chend.

SdXtOg 8 (doAof) ep. poet. listig, trügerisch, tückisch.

AoXtOgi ov, d V. des Mclantheus, Sklave der Peno-

lope.

8oXt6-<pp<i>y 2 (^^>pov^G>) poet. listigen Sinnes, listig.

SoXlöo), 3 pL impf. iboMoiKiav für ibaXioWy A’7' be-

trügen.

8oX{^-auXo( 2 ep. langröhrig, mit langer Tülle, a/-

yavi:r).

8oXc)^-auXV]V, tvog, d, ^ poet. langhalsig.

SoXl^-rfX’l? 2 {fyxpg) ep. mit langem Speor.

2 {ir^tftbv) ep. poet. mit langen

Kudern, laiigruderig.

8oXi^o8poil^Ct> im Dauerlauf rennen Or. Von

8oXtXO-8p6{lOg 2 (dpa/icfy) im Dauerlauf rennend,

Wettläufer.

8oXt)(dg 3 (vgl. ai. dirghd-9 lang, lat longus ans

*dtmguSy got. lagg») ep. poet. lang, langwährend;

nfutr. »g. als adv.

SoXi^Og, üv, ö die 7—2*i Stadien lange Rennbahn,

die mehrmals zu durchlaufen war; bbXix^v dplv am
Dauerwettlauf sich beteiligen.

SoXtX^9Xto^ 2 (OK(d) ep. laiigschattig.

SoXocig 8 (döAo^) cp. poet. listig, tückisch.

SoXo-pLi^STj; 2 (/ii/do/««) poet.
I

Ränke sin-

5oXo-jJii^TT)g, 01', coc. -rd {pi)ng) ep. ; nend, listig,

5oXd-jiT)Tlg, 10^, d, ^ {pffTig) op. poet. ) schlau.

AdXoitCf, o>v, ol kleiner Stamm am Pindo.s; ihr Land
AoXoTcfa, ft.

SoXoTcXoxCfll, a^, ff jioot. listiger Anschlag. Von

8oXo>lcX6xog 2 poet, äoL fioXd’jtXoHog (>rA6ca>) Listen

dechtend, Ränke spinnend.

8oXo-i70tdg 2 {xovto) poet listig, dyd^'Ka bestricken-

der Zauber.

86Xog, OVy d (lat doiusy altnord, tal Betrag) 1. Trug-

mittol, Rddor. 2. Trug, verheimlichte böse Ab-
sicht, (Hintcr)llBt, pl. Ränke, Kniffe, di ööXov u. iv,

avv dd>t<p. ^t^rd ödXov listigerweise.

SoXofOV^ce (doAo-^sdvo^) sp. meuchlerisch morden.

8oXocpov{a, ag, 1) sp. Meuchelmord. Von
8oXo-cp6vog 2 (W. g>ev) poet meuchelmörderisch.

8oXo><ppGi8l^g 2 (^^^) poet listig.

8oXo5ppOvdo> {öoX&~g}QO>v) ep. sp. hinterlistig ge.sinnt

sein, Listiges sinnen, gew. pt. pr.

$oXo9po<TVVT]
, ^g, ij op. listiger Sinn, Betrug, pl.

Bänke. Von
8oX6-9p<t>V 2 (gfQov^oi) poet. Trug sinnend, listig.

8oX6<i> (dd^of) jr. betrügen, berücken, nydjem., nvl

durch etw. ;2. verstellen, verfälschen, poQgn}y Rieh

verkleiden. Dav.

86X(i)jxa, arog, rd poet Betrug, List.

AoXtüV, cjvo^, d Kundschafter Hektors.

86X(üV, ö (ddAo^) sp. kleiner Dolch derMouchol-

mörder.

8oX-d^7Ct(, tbogy d, i] poet. mit falschem Blick, falsch-

äugig.

86Xb)Otg, £6>gy if (do^do) Betrügerei.

86{ia, aroi?, TO (dido/w) sp. NT Gaba

86{Acvat, 86pcv ep. es doovtu v. dtdo/u.

8o|xdü> sp. = d^/ioj bauen.

86^0^, OVy d (d^/ico) ep. poet. sp. i. a. Gebautes,

Haus, Zimmer, Gebäude, sowohl von den Wohnun-
gen der Götter als von Menschenwohuungen (bes.

Männorsaal) u. Ticrställen (des Löwen, der Bienen);

NytWvoi dujuoi Kiste von ZiMiemholz. b. übertr.

«. Qeschlooht, Familie, Haus'^tand. ,?. Vatorhaus,

Vaterland. 2. Au£geschichtete.s, Schicht, Wand,
hnobfifiag rdv xqC>tov bopov Udov (Steinschicht) //<r,

I

böpoiOi XFOxiiyyi^yoÜai mit den Wänden plaudeni. —

I

aefr. 86p.ov8e ep. nach Hause, ins Hau-s, Övbe dd-

I
povöi' nach .seinem Hause.

j

8opLO>9^aXT]{ 2 (0yxbU<j) poet das Haus cr-

I

HchUttcrnd.

j

SovaXEU^, c(ogy 6 [bdva§) ep. sp. Uohrgebü-sch.

' 8ovax6fit^ 8 poct. reich an Rohr.

8ovaxo-xpd^o^ 2 poet. Rohr erzeugend,

EvQibTag.

8ovax6-)^Xoo? 2 (x^^of)) mit metapla.st acc. sg. -oo

poet von Hohr grünend.

8ovaxu>S7]g 2 («do^) poet. rohrartig. Von
86va^, auogy d, ion. 8oüva^, dor. 8iidva^ (vgl. lett.

dii/ti Schilf, Binsen, got. tnins Zweig) op. poet

i. Rohr. 2. das aus Hohr Verfertigte, )^xAä(idt] de

bf'jva^ (Pfeilschaft), KtitmnXafiTog iRohrjifeife, Hirten-

flöto), Steg od. Resonanzboden der Lyra.

8ove<i) (zu döva/) ep. poet ion, ap. 1. act. heftig ho-

wegen, schütteln, schwingen, vor sich hör Jagen,

Ühorir.'Eoog ite ddy«. 2. pass, erschüttert

werden, in Aufruhr sein, aidi]o. lioit} ibovirro Her.

F. pt. pr. pass. buk. bovrouevog, sg. plqpf. pas».

cp. dcddvjjro. Dav.

8Av7)|ia, aro5', tw ap. Erschütterung, das Schwanken.
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S6^a, 1)4', i/ {ioKCa)

1 . Meinung, die man hat.

. Vorstellung, Envartung.

. M'illensmeinung, Plan. Beschluß,

c. Einbildung, Wahn, Schein.
' 2 . Meinung, in welcher man bei andern steht, gew.

Uguter Ruf, Ruhm, Ehre, Glanz; Herr-

lichkeit, Majestät.
'

I

i. a. KOrd d<>^ai' der Erwartung gemäß;

^roßd (o/y) 6<J^ov, üni> von der Erwartung ab-

weichend, wider Erw.; dü^av naQijietv rtvi mit in/.

in Jem. den Glauben erwecken. C. nal ficn aad’

Om^ov xa^Worarot Traumerscheinung K.

2 . arfti’t), (prQecOox Ruhm ernten, mit

folg. gen. od. elg in betreff, t>^§av im Rufe

stehen, mit inf. od. od. nvd^. Dav.

1 . meinen, vermuten, abs. od. n, nt^i

ni'O^, acc. c. in/., ob rai>rü äAAijÄOtg nicht unterein-

ander dasselbe glauben, 6ö^v eine Meinung hegen.

2 . rühmen, verherrlichen, fieXriovs ^auroi'^ u. ini

nXiovabrov sich überschätzen; jmss. Ruhm erlangen.

F, /ut.

86^av 8. dOK^.

So^dpiov, oo, rd, demin. v. 6ö^, nichtiger, eitler

Ruhm.
86^a<J(ia| aro^, TÖ Meinung, Wahn.

oC. 6 vermutend. Dav.

8o^titOTlx6^ 3 geneigt zu vermuten, Schein-

8o^01<Tt6^ 3 vorstellbar.

8o^O-XO(X£(X, ag, i} u. KoAd^} Schönheitsdünkel.

8o^OXOKd<i> (öo^-KÖffOv,', ad^rro) sp. ehrsüchtig sein,

ri in etw.

8o^0X07t{a, ag, i) {boSo-KÖxog) sp. Ehrsucht

8o^O|iav{a, ag, ^ (do^^ovr}^, fiaivoftat) sp. rasende

Ruhmsucht.

oO, 6 wer den Schein aachahmt;

^ do.fo/^v^r/riKr) Kunst eines solchen.

8o^6o|ICU fM8S. (öö^a) ioD. im Rufe stehen, mit in/

So^oTCOitSäUTtXt^, ^g, i} Erziehung die bloß Ein-

bildungen beibringt.

So^OüO^Coti a^, i} Weisheitsdünkel. Von
2 wer sich weise dünkt, Scheinweiscr.

So^o^ocy^af ag, ^ {bo^-<pdyog, ipayeiv) sp. Heiß-

huugor nach Ruhm.
8opd, äg, i) (b^Qcy) abgezogene Haut, Fell; ÖoQai

aiyCtv Tracht der dienenden Klasse poet.

SopdTlOV| OO, rd, dnnin. v. ö<^o, kleiner Speer.

Stange, um daran etw'., z. B. Lebensmittel, fuiUu-

schaffen.

8opaTta(i6$, oO, 6 (boQari^ofiat) sp. Si>eerkampf.

8opaTO-xa)^i^^ 2 von der Dicke eine*» Spcercs.

86pee, SöpT], 8op{ s. d6in>.

8opC-dXct)TO^ 2, öoj^rd^-, poet. bovQtdAatog (dA/OKO-

fuu< im Speerkampf gefangen, kriegsgofangen, er-

beutet, unterworfen.

8opt*ya(lßpo^ 2 poet. Lanzenbraut (v. Holemi).

8op{->8^aTO{ 2 poet. a= bof^i-bfiijTOg [öaftdoi) mit

dem Speer bezwungen.

8opt-6l^p<XTOg 2 {Ötjodu) poet. mit dem Speer er-

beutet.

UtneU, Orie«lii*cb-D«uUclot SektttaScUrbstt.

Sopl-xavi^g 2 {Koivoi) poet, /tÖQOg Tod durch den
Speer.

8op{*XTV]TO( 2, poet. sp. doL>{x-Kri7ro^ (Krdo/nu) mit
dem Speer im Kumpf erworben, erbeutet.

8op{-XTU9TOg 2 poet. speerklirrend.

^opl-Xy^KTO^ 2, doi>^- {Aoftßdvij) poet im Kampf
genommen.

S^lljiäpyos^ }
Po«t- ‘‘»n.pfwQtig.

Sop{-}iai^Og 2 poet mit dem Speer kämpfend.

8opi-^l^9Tti>p, OffOg, 6
,

i} [fdibonat) poet Schlachten-

leiiker.

Sopt-ltayi^^ 2 {m'iywfu) poet aus Balken zusaramon-

gefügt

8opf-TCOlXTO{ 2, boQVJi' poet. den Speer

schw'ingend.

8opc-fTäT1^g 2 (W. ncr, ninxeS) poet. durch den Speer

gefallen.

Sopt'lCOVOg 2 poet. speerbedringt, xand Übel durch
Kriegsnot; 8opt-Yc6vo( 2 poet, spoerwerfend.

8opt-<s6€Vl^g 2 poet. specrgewaltig.

Äopfoxo^y OO, 6 Ebene u. St. in Thrakien.

$Opl-t{vaXTO^ 2 {xtvdooo} poet durch Speere er-

schüttert.

8op{-Tpr]TOg 2 (ff/rocj) poet. vom Speer durchbohrt.

8opX0lX{^, if poet. \ (aus SoQxdg, volksetym.

8opX0l^, ddo^, // I angelebnt an öiQHOfiat)

$0pX7]| // poet.
j

1. Tier mit hellen Augen,

7 sp. } Gazelle, Reh. 2 . bog-

hdbeg pL Uehknöchel, Würfel.

8op6g| oi>, 6 {b^g(j) ep. lederner Schlauch, Sack.

8op6g gen. 8. ödj^i*.

$OpfCd<i) (dd(^o>') ep. zu Abend essen.

$OplTT]OT6g, oO, 6 (böfffr^arog) Zeit des Abendmahls,

Abend.

SopTtia, ag, i), ion. -{t], Vorabend des Apaturien-

festes in Athen, darnach auch anderer Feste. Von
86piCOV, 00, rd (vgl. alb. tfaril'e Abend, Abondesson)

ep. poet. Abendessen, später überh. Mahlzeit.

86pV, aro^, rd vgl. ai. dru Baum, ddru Holz,

altsl. drüvo Holz, ahd. irog, engl, tree Holz) i. Baum-
stamm, behauenes Holz, Balken, oi>;tc.> to(om doi}-

Xvdev ddßo yaitjg Reis, doc^ vetbo auch Schiff

selbst 2 . aus Holz Gearbeitetes, wie Stange,

Fahnenstange; im bes. S{>eerschaft, doocH>^'

XaXxeirj, Speer, bOgaxa ägneyat. ^^Hovxi^^tv schleu-

dern, sig bÖQv dfpiKt adat auf Speerweite herankom-

men, eig bögv brytabat auf Sp(wrwcite herankommen
lassen, ävaorgt'f ttu elg (Ari) dfi^fo rechtsum .schwen-

ken, ix bttoaxog nach reidiU. übertr. a. Krieg,

Kampf, dopi iXely durch WaAvngewalt bezw’ingen.

b. Lanzeaschwinger, Kämpfer, koUukt. Heer.

C. Beute, z. B. bogv noXifUoy.

F. ep. 6«i\>aro^ usw. u. d«»'««. bof^ga usw.;

poet. bo(Mtg, bogt u. biigrt, p(. bögij.

$OpU^Xu)TO^ 2 5. iVKH-dAcjru^.

8opv«8pitcavoV| oo, rd Sichel an langer Stange.

$opu>xpÖivo^ 2 poet., Xöyjpi erzbehelmte, erzhäuptige

Lanze.

Sopti-^evo^ 2 poet. waffenbrüderlich; iubst. Kriegs-

kamerad, Waffenbruder.

8opU-^6o^, oe, ö (do/ii'.id^, sfcu) sp. Lanzenschäfter.

SopU^dBcVIQ^ s. bofH-odevifg.

li
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3opuoa6y]$ ~ 3oi>X6m>vo^ 226 8ouX6m—

A

pd)C(i>v

3opU*-Oo6n^, f/ro;, 6, // ) p06t. spcer* I

Sopu-(o)aoo^ 2
,

-öCoOg j gowaiidt, kriegerisch.
|

5optKpopC(t) {öoQV'fpoQOg) Leibwächter, Trabant sein,
j

uvi, Ttwi Jem. W'ie ein Trabant begleiten, beschützen,

auch ri. Dav. !

3opt>96pT]^a, arof, rö sp. Leibwächter, daher auf
^

der Hübne: Statist. i

SopD^opia, a*', i) {ÖOQv-(j><}Qos) Eskorte, nv^g.

3opt)(poptx6g 5 zur Leibwache gehörig; eubsl. t6 ss

dem vorigen.

3op\>-^6po^, on, ö (95cp<*>) i. I^nzcM>träger, Trabant,

pl. Leibwache. 2. Stangeuträger, um die Beute

furtzuschnfTtiii.

8ooi-3ty.og 2 La. f. ötoöi-dtKOs.

Soaig, eug, if (d/6o/rf) das Geben, Qabe, Schenkung,

Spende, nW lu 4/^ nca an jcm., öXiyi] tr q>iXfi rc.

860XOV n^tr. itrr. v. <Vdcj,Mi.

86xetpa, ag, i/fnn. zu Aorr/^, cp. poet. Geberin.

80TC09 8, adj. tvrÄ. v. öiöapt, zu geben.

86^^^s| .V7- }

Ausgeber, Zahlmeister.

8oxixi^, f}g, If (äc. ap. Dativ.

8ouXaYu>Y^<*) (t^ovX-ayotyog) sp. NT knechten.

8ouXdptOV| ov, rd, (/cmin. zu öovXij, poct. kleine

Sklavin.

SobXeta, a^', ion. SouXtjitj, A’7’doi</U’a,ion. -XlT)

1. Knochtachaft. Sklaverei, nagiyrtv öovXtlav nvi

auferlegen, vAOßicyrtv erdulden, dovÄdag
2. ßklavenschar, Dienerschaft. Gi'sinde.

SobXcto^ 8 u. 2, ion. SobXi^to^, knechtUch, skla-

visch.

SouXeupta, oro.>, rd poot. 1 . Sklavcudienst.

2. Sklave, Knc<':ht, Magd.

8ouXc{ki> t. Sklave, dienstbar, untertan Bein, aor.

Sklave werden. rtW, na(jd rtM, mit cice. des Inhalts;

T»/v yaXcjrurärtfy doc>U*/av, öovAeiay oi>bFiailg i^rroc

aiG/QÜy die härteste, schimpHichste Knechtschaft

erdulden, in der hart.. .schimpH. Kncchischalt lehen.

2. übertr. sirji ergeben, frönen, ijiSovalg, yaorgi.

fjiwp.

F. adj. rrrb. öovXi vrtuv.

8ouXy], tjg, 1) B.öovXog, 8oi>Xy]{y} u. SouXfol a. doo-

/j'ia. SobXl^tO^ s, öovÄ/ tog.

8obXtx6^ 8 1 (6of>.io5) knechtisch,

SobXtog 2 u. 8 ep. ion. poet.
j sklavisch, bovXtoy

]]itnn Tug der Knechtschaft.
I

Aoi>X{^tov, Ol*, ni {fHiXtyög, vgl. Lauifflamt) Insel in 1

der Nähe lihnkas', wohl eine der Kchinaden; AoU- I

Xt)^t6vS€ ndv. ep. nach 1). — AobXt)' «U5', ö
j

Eiiiw.

8ouXt)^6-8Etpog 2 (Arnsi) ep. langhalsig.

3obXoTrpc7reta, a^. ij .sklavisches Betragen od.sklav.

Gesinnung. Von
8obXo-lTpe7tl^5 2 einem Sklaven geziemend;
übcitr. knechtisch, gemein (von Gosiunuiig).

3ouXo( 8 (vgl. got. toujan machen, ags. /<#/ Werk-
zeug, also s= Arbeiter) sklaviseb. unterworfen, noXig '

subst. fKil-Xtjg. ö, öoeAi;. fj 1. Sklave. Sklavin.

Knoeht, Magd. <»i'ra'o^ «Vx’Aoi ut-K/.t^vrai (ß(ov‘ig,
\

2 . Unterjochter, Untertan, occas. Untcitan des f

PerMikünig«.

OObXoObVi^, ifg, ! Knecht*:chiift. eig./Vw. v,
'

8ouX6auvo; U dien'^tbar. 1

3ouX6(i) (öotixo^) i. Bum Sklaven machon, knech-
ten, med. sich («’Äi) jcm- unlorworfon, pa$s. Onö nyog
u. 6ard m'i. 2, Übertr. niodordrücken, beugen, rg

yyioßttj örAnvXctiti^yot in ihrem Selbstvertrauen ge-

brochen 'Tli. Dav.

3ouXu>ai^, e<jg, i/ Unteijochung, Knechtung.

3oUTC^u> (aus *;/Aoe^r<<>) laut tönen, dröhnen, überh.

Lärm machen, öoi'nrja^ Ad nefid>y er stürzte kra-

chend hin, nvi jtiy'tg n mit etw. an etw. schlagen.

F. aor. diWwiyoo, ep.dyAov/ri/oa, />r. 2 Ardoiwa. Von
8ot)7tOgf «V, A (au.s *}>6o0jrog, vgl. Kruwo^“!! ep. poet.

jedes dumpfe Geräusch, QetOBe, v. Flüssen, vom
Kampfeslärm, von PuBtritten, jifrgdjrAdkroi wider-

hallende Schläge <S.

SoGpa usw'. 8.

8o^“”s !t “oct. }

8oup-T]VCX1^g 2 (W. dv€K, dkryvriv) ep. vom Speer

erreicht; ueutr. adt. einen Spccrwurf weit.

3oUpt-dXu)TOg poet. = Ao^'dvUuro^'.

3oupc-xXeit6g u. Sotipt-xXurog (dovp/-KAt<ro^h

beide nur ma«c., ep. poet. speerberühmt.

8o\>pl>X}X1^{t ^og^ ö, i) [yduvo») poet. speerbedriingt.

5ot>p{-XT7)TOg 2 cp. = Aotu-kn^ro^.

3oUpt-XT]irTO{ 2 poet. CB dogi-Xtinrog.

3ot>p(<-7n^XTOg 2 poot. mit der Lanze befestigt (an

Tempeln), Xä^vga (andere: bovQi-nÄt)Kra speerge-

troBTon u. dovQi'Xtjara mit dem Speer erworben).

3oupo^6xT)| t)g,i}{\\’ .öcKföt'-xoßUH) op. Speerbehälter.

Soxi), «S, il lAd;pcVia4) Aufnahme 1. sp. NT Gast-

mahl. 2 . üeftiß (zum Aufnohmon), z. B. im Körper.

i/g, b {ötyoßicu) poet. Handbreite.

86^(.U0^8 ep. poet. u. R ep. poet. (aus *Aa;*-

ßiögy ai.JfVmu/« schief, schräg) von der Seite gerichtet,

schräg, quer; ueutr. vl. <*^*'”'* S“®*“ durch.

SoxhtO-Xo^o; 2 u. ‘A69T];, gen, pi. -dv, poot. mit

nickendem Helmbusch.
(Ao;|r;iÖ5) ep. killmmon; pasi. sich ducken,

sich bücken.

Apdßr)9X0(, ov, ij St. in Thrakien.

ApCtYY<Xt, ol pers. Volk, Bewohner v. .fi>ayytavtß.

SpCEYfttt, cro^*, TÖ u. (A^TdOOo/mi) ep. poot.

sp. soviel man mit der Hand fassen kann, Handvoll.

Ährenbündel, Garbe.

8paY|xeU(0 ep. Ähren Hammeln. Von
Spay ^6;, oO, A (Aodooo/Mu; poet. das (AiOfassen,

Greifen.

^potOcTv 8. Ao/xkii'o.

SpOt{vii> (aus "i^QiiyJi.}, v. A{Ktcj) cp etw. tun wollen,

beabsichtigen.

Spdxaiva, t^g, i/, /em. zu bgänt^y, poet. Schlange,

^l<Aoo Bezeichnung der Erinyon.

SpaxeTv s.

8paxov6-6]llXog 2 poet. mit Schlangen Gemein-

sclmlt liahend.

SpaxovTClo^ H (AodK6>v) poet. sp. drarhenartig.

5p3tXOVT6-JJLOlXXog 2 poet. Hchlangt-nhaarig.

8paxovtiu8r]g 2 {tiöog) poet. dracheuülmlich.

8pdx(üV, oMruj', o (Af^kooai) 1. Brache, groBe

Sclilnnge. 2. sp. sclilangenälmliches Arm- od.

Halsband.

Apdxoiv, ovTo,.^. A J. Gesetzgeber in -\then um G20 .

2, suit.-itigcr Muiiueviiamo.
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8pS{jia— 9p€iravv)96po^ 227 SpcicavoctS)^;— SpoxoXotftTT]^

$pS^0(y i« T'at, H&ndlung. 2. SchAU-
aplel; Qbertr. ^Aeeivd baäf,uixa cfod>'eiv j&mmerliclie

Szenen auiFQhren. Dav.

8pa}iaTlx6^ 8 dramatisch und

$pa(xdTlOV, ov, rö ep. kleines Schauspiel.

8päpiaTOXOl£<ü dramatisch darstollen, xL Von

8pä{XaTO-XOc6(i OO, 6 (;rO(^<<>) sp. Schauspieldicbter.

^pÄ^ftXOUpY^b) {hQditaxovqyd^^ W. igy) sp. drama-

tisch darstellon, ÖQdfta ein Drama verfassen.

$pa(iaTOt>pY{a| a^, ^ {boäftaxovQyds) ^p- Dramen-
dichtung, -aulTuhrung.

Spajjictv, SpajxctoOat s. xQiyci-

8pdlIT]}.ta, OTO^, rd {bQdßtjfta) ion. poet. Lauf, Wett-
lauf.

8(xi5, cIkö^-, fj \bQdGOOftw) ep. Handvoll.

SpältCTCUü) auareiilan, davonlaufeu, abs. u. nvd, ^
u. noQ& xivo$. Von

8päicdTT)(, ov, 6, ion. 8p»)7t- {&t&Qdaiioi) i. Aus-
reißer, Flüchtling. 2. adj. nov$ flüchtig, uXi/oog

zerfallend. Dav.

SpäTrCTlSr]^, ov, &, buk. -da^sdem vorigen.

SpäxCTtXÖ^ 8 iÖQOJiix7}g), 9i»afjfiog sp. Triumph über

entlaufene Sklaven.

SpäfrcT{9X0^y ov, ö sp. Äusreiherlein.

5pa9fit(ü, detider.v. dpdeo, poet sp. Lust haben etw.

EU tun.

SpaOllXO^ 8 (dpdo)) poet. was zu tun möglich ist.

$pdl9t^, eu^', 1/ sp. Wirkung, Wirksamkeit

Spaoxd^ü) (d«Ö^O>Mj) entlaufen Or.

Späa{ji6^, oü, ö poet sp., ion. 8pT)o- (diö^OKo) das

Entlaufen, Entrinnen, Flacht.

$pd090(iac d. nu, att SpdxTO^ae (W. dergh, vgl

ab. drazhuiti ergreift, hält fest, ahd. zarga Ein-

fassung) fassen, (er greifen, abs. u. ro'ö^'. xi, übcrtr.

tjizxibog sich klammem an.

F. fut. (iQä^o^at, avr. pf. 64^bQayitaL

SpaOX^Og 8, adj. Verb. v. dudw.

SpaOTl^ptog 2 1 (6^o>) wirksam, dg xi zu

8paoxix6g 3 (6^or/^^)
/ ctw'., von Personen: tat-

kräftig, TÖ ÖQaOTtjQioi' Tatkraft, Energie, bfipi/ An-

stob zu Handlungen.

$p5x6g 8, adj. vtTb. V. öeQO, ep.b öagxög ahgehäutet

8paX(Jt9?0g 3 eine Drschme schwer. Von

5pa^{Jl1^, f^g, ifyÖQdxxopai, nach andern serait LehnwJ
Drachme, atlieni^cbas Gewicht (-1,82 Gramm) u-

Sllbermünze b sechs Obolen (0,780 M.\

fiexi^tv am Bulcutensolde (eine Drachme) ieilhaben,

Buleut sein.

Apdtj^aixa, rü St in Baktrien.

5pdu> (vgl.lit</<»r«il, daryti machen) i. tun, Dicn.ste

leisten. 2. ausführen, vollbringen, verüben, abs.

u. xi, die pt. öfter =; tubjit.: ö ö Af^aag

Täter, rri bf^otpeva Pläne; re, Kaxüg rivd,

seltener w e/g, fr^ög, nr(ti nva. ri nvi.

F« Jut. bi^iiovj, p/. «V*)<KiKa; pa»s. pf. brbfMipat, aor.

ibfidodtfV, ///. bQaoOrig-, adj, vrrb. bQa<itf-Qg\ op.

pr. ind. 3 pi. b<p>')Oiöt, i>pt. bo(i>otui.

SpcTrävT), ,,s, fl e,,..sp. 1

opcxotvov, ov, ru
j

$ptTCavT]-(p6pog 2 (^rocj) sichcltragend, &(jua asia-

tischer (persischer Sicbehvagen, zweir.Hdrigmitei*icr-

]

nen Sicheln am Joch, an der Achse u. an den Rädern;
die Deichsel lief in eine eiserne spitze Stange aus.

SpC77av0‘et$l^g 2 idbog) sichelfömig.

I
$p^avov s. diarztay/}.

I

SpexavoupYAg, oO. Ö {W.^Qy) Sichelschmied.

SpälTCO) buk. u. 8p^1t(ü (vgl. klruss, drapaty kratzen,

reihen, nehmen) i. abpflückexx, abschneiden, ab-

reihen; med. sich {sibi) abpflücken. 2> Ubertr. poet.

dprnly gewinnen, erwerben.

F« aor. iÖQeyta, pt. aor. 2 bQoncty, fut. mfd. buk.

bQ€y}ei>pai.

8p*lv 'nf. pr. dor. b
8pT)Tt£TY]g, ö ion. S5 bQdnenjg.

$p7]9|Jl6g, b ion. B b^npdg.

8pT]OiXO(TUVT}, i^g, ij (•Ö4>ijö/«uy) poet. b ößiyflToövi'y.

8pr)axi^p, t (ion. u. ep. b bQänri}Q),/fm. 8pVj-

OXätpa, bi Diener, Dienerin, dsgl. 8pl^<IXl^g, ov, 6

poet., dor. Dav.

5pT]0X09UVT]
y tfg, ij ®P- u. ion. b bQöax- Dienst-

leistung, das Aufwarten.

AptXat, uv, ol (J^xox) Völkerschaft sOdl. v. Trapozus.

Spl^vXog 2 buk. ein wenig scharf. Von
SplpiUg 8 (AV. öcQ spalten, Ö^a>) i, durchdringend
stechend, scharf, herb, ß^Xog, uajrviig. 2. öbertr.

heftig, leidenschaftlich, streng, utipii — neutr.

adv.: ßZenetv d^iv. Dav.

SpIpiVXTjg, f}^$, i) i. Bchärfe. 2. a. durchdriu-

gender Verstand, n für otw. b. Heftigkeit

SptOg, ov^,rd(öpüg\ inetapl.p^dgfd, ep. poet. Gebüsch.

SpOtXT), t}g, b poet (Bade)w*aniie, Sarg.

Spoptatog 8 u. 2 poet
^

('W. bQOfL, vgl.

$pO|ldg, dbog, 6, b poet sp.
j
laufend, behend.

Spo}iCi^y iug, 6, pl. ~bSi Idiufer, laufend.

8p6pT)pa, TÖ poet sp. KE boäp}}ua.

^pOjitxAg 8 (ö^//og) zum Laufen geeignet, hebend;

rd ÖQO^uHä AVettlauf.

SpoilO-xl^pu^, VKog. b Eilbote.

8pA(iOg, ov, ö {bQufutv) i. Laxxf, das Laxifen, bQöp*,i

im Lauf, in Galopp, in Eile, mit dt'iv, {xjftdv, <pev’

yrtv, i'tfiijyhioOat, ^jf^rodai, rot> aovrü^* b^^ftor

bdv bildlich, etwa: um Sein od. Nichtsein ringen.

2. Wettlauf, Wettrennen, roW» b' dnb yvOOi)g t^to
bQt’iftog. 3* Plfttz zum Rennen od. Laufen. Renn-
bahn, bQOftov tpiiitaOai aus der Bahn, vom
Ziele ahkommen.

! SpoaepAg 3 poet
|

I
8p096ci{ 8 poet

I

betaut feucht

j

8poao~ß6Xog 2 '.ßäXXu) sp. )

' 8p09{^U) poet. befeuchten. Von

i 8p690g, ov, bi meist pl. {v^\. ^ot. ufar-4rumjan über*

I sprengen, ahd. trestir = iihd. Trrstrr) 1 . Tau. überh.

I

jedes Nah, bpntXnv, ^rovria. 2 . Ubertr. Frische,

I
Zartes, Junges von Tieren. Dav.

8pO<Tiü8T]g 2 poet. tariartig.

' 8poul87)^, ov, b np. Druide, keltischer Priester.

ApUCtg, b Dryade, Bauimi^'mphc.

^

Apuäg, avro^. 6 i. ein Lapithe. 2, V. des tiirak.

I

Kölligs Lykurgos.
' Spuivo^ 8 {bovg) ep. poet. sp. etdien.

8pu«XoXd7rr7)g, ov, /> (xoAdnrra) poet Huurohncker
' Spr«-li1.
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ipuix6<—8ÜV0 [la e 228 Suva|X(x6;—SuvaxSf

8pC|l6^i oo, ö l^bgi'S) ep. poet. 8p. 0«höls, Gebüscli.

(Eiclien)w&ld.

F. pl. oi ÖQöftoi a. rd ÖQi^pd.

ApU|i6(, oO, i) St. in Pliokis.

Ap0^o099<X, tfs, ^ Insel bei KlasoraeDsi.

8ptK>->Y6vO( 2 (W. yey] poct. Eichen hervorbringend,

Ogp.

Apt^iEC^, ot u. W. dn arbeiten, vgl. lat.

opuf, fßaum-, Hoisarbeiter“) Volksi^tamm xwiachen

Parnab u. Ota. — Apuoirl^, ^ spätere

Doris.

Apuö^ Xfi^aXa^ Oebirg.Kpafi des Kithairon.

8ptM>TOpilOl
I
o^, ff {ÖQi'O’Topos

,
re/tvci) gehauenes

Holz.

SpUOTO(ilXl^, f) Kunst, Holz zu tlülcu.

5pt>o^o(, Oü, 6 (W. f-x^ ^X' g®^’- P^' ®P-

Schiflsrippen
;

übertr. Grundlage, erste Anlage.

Aßt-d/ov^ riötH’oi figdparüs ^QX^S- metapl. poet

Spuo^CCi rd Waldung.

5pl>*7rciti^g 2 {neoüCi) poet. sp. am Baume, d. h. ganz

ausgeroil'u

$pU7CTCi> (verw. Ag<^iTTo) ep. poet. abreißen, serkratsen,

mfä. sich zerkratzen, abs. u. ri.

SpO?, i} (got. Iriu, engl. vgl. dd^v) Baum,
bcs. Eiche, sprichwörtlich : od ydg dxd ögvög . .

.

odÄ* dnö ncTQtj^ (Pl fügt hinzu: dAA‘ dvdQtuTfuy

II.

8pU"t6(iOg 2 ep. SS bgvo-TÖpos (W.t^, refivo) holz-

iUilend, dvi^Q Holzhauer.

SpunpaXTO^, oe, 6 u. -OV, rd (aus ’*(Vd*954»OKro^,

*i-Qd<iCci) Holzverschlag, pl. Schraj\keu um die Hats>

Versammlung.

SpVKpü) = bovnxo.

$p<00()IC, Sp<^<i>OE S. hitdo,

5pü)Trax{^<i> (bgCma^) sp. die Haare durch Poch

nuszichen.

SO, SuT), 80h<v, 5u(icvat s. dd<u.

8ua, »/ dur. ts

$U<i^, ddo^:, i{ Zweiheit, Zweizahl.

5\>dte) ep. ins Unglück bringim.

F. 3 pt.pr.övöoPu Von

V W. da/, AaVcü, vgl. ai. du Leid, got. a/-

erschöpft) ep. ]'oet. (jual, Elend, UnglUck.

St>i]-ita8o9 2 ep. unglücklich, müliselig.

SuYxÖg, oO, 6 sp. Dual.

Su'fo^ 0 (ddi;) poet. jämmerlich.

AupiY}, 1)$} ^ Achaia, j. Kaminiza.

d.p. (W. du, vgl. lat. durus)

i /. von Personen: können, vermögen, «tark od. im-

1 Stande sein.

I o. abs.
I

6. mit iw/, od. rt l

5. von Sachen:

a. gelten, hutiagen.

b. bedeuten, den Sinn Imhen.

j^. impers. övynuu as ist möglich, gfht an.

1. a. öocH Ii>i>vifdjj6av soviolo bei Kräften waren,

Ocj/witi, C(j/<a04 körperlich stark sein, oi öin’d/iri'oi

die Be.'iiizcndfn, Vermögenden, Eiaflußroichen, oi

pdXmra 'pfytowv) öiryd/iFtux, aor. zur Macht goliui-

gen, .ud^ora nuod nvi Einäuß bei jom. haben; beim

sup. mit i>s durch adv. wie möglich, mögUohst zu

übersetzen, ähnlich: daou^ ^Advaro nXetarovs ddQOi-

oag X, ol^ bvvarat dnoXAvura mit allen möglichen

Mitteln, b. irdrra Advaodoi, ^^rro»', oOk ^Xd^fffrov,

6u Advairo u. Ööov öwd^teöa nach Kräften X, mit

ti/., Adi’O^cu ioOTc . .
.
>^rvf^odai die Fähigkeit haben

um, OV bvt'iföovrat pi) neidraOat (st. pif oö) werden

nicht umhin können zu gehorchen X. 2. 6 öi

aiyXos Adraroi i'^rrd dßoXovg X. b. ft><>TO, odAc*»

dAlo. bezwecken. 3* Xnagnt)rgot r.aXXxgtfOat

dvofilwitoi obx ^Aui'oro den Sp. wollte kein günstiges

Opfer gelingen 7/rr, auch bloß in/.

F. 2 sg. Avwoai, seit, bxtvg (dor. bvvq), 3 pl. ion. Au-

vlatm, augm. i, seltener impf. 3 »g. dAd»^,

3 pL ion. /Aw'daro, /«/. Äiu'jjoo/iai, oor. ep. ^Av>

yifOd/it/v, ion. idivdodifv, gew. IAvyi)dgv, pf. AcAö»

VTfpai.

SuvapilXO^ 8 sp. kräftig, stark, wirksam. Von
Suvaptt^i fl^ ion. gtn.iog

t. Vermögen, Kraft. Gewalt, Macht.
|

3. Streitmacht, Streitkraft.

.1. Fähigkeit, Befähigung, Talent.
I

4. Einfluß. Ansehen, Geltung, Wert, Bedeutung,

! Sinn (eines Wortes). l

S. abs., Ööi; Avra^'^ ye xdot^ny II, flg ^ ol fv

dvidipEt fivTrg Machthaber, an etw.: voi'nwoß,

rd>x igyuv die reelle Macht. 2. vautwij, ne^iHt},

auch pl. 3* Ipifv biva/uv uampaOuiv X, ST
Wunder, Wunderkralt. 4. iavr^ 6vopa Kof Ai>»»o-

ptv n£oinou)<iaa6at, ;^i),udrov AtVam^. a. Macht«

die das Geld gibt. b. Geldeswort; Airrp, nagd ddva-

fuv über Vermögen, elg, npd^', aard Ai'u-amv (KoAdi>ra>

ßuv poet.) nach Kräften, nach Vermögen.

$uva|l6u> ST stark machen.

$uvotat^, cag, ff poet. das Können.

Suva9Tä{at, ag, ff (Atn^aorrvo) Macht, Machtstellung,

Herrschaft, Gewaltherrsohaft.

StivaareUTCX^g 8 ("-Tevri/^) sp. den Herrscher be-

treffend.

SuvaOT6b<i> Machthaber sein, herrschen, nv6g u. iv

noi.

Suva9TT];, ot», A (Adra/ioi) Machthaber, Herrscher,

Fürst, üborh. Vornehmer.

8uvd<rro)p, ogog, 6 pout. u. (poet. cor.) 8uvdta =
dem vorigen.

SbvaTdu) ST mächtig sein. Von
SCvSxAg ö, adj. ivtA. V.

1. act. vermögend, könnend.
|

! a. kräftig, stark.
j

6. mächtig, angesehen, oinnußroich.
|

c. fähig, geschickt. I

2. möglieh. tunlich.
|

J. a. Tcj»* vno^vyiijv rd övvauoraTa, uvi au od.

durch Gtw., z. B. rof^ oijuaot xai raig xß^’h

ßiaöt bygütei't. b. re T(f ^uAri. C. mit iw/., z. B.

do^ii*. 2. Aiuard ni (iayöifvat, Swa-
TÖv yjv mit tnf. u. acc. c- in/., elg u. ward rö Aueardv,

«jTü TOI' Tffg noXfog fti^varov nach den Kräften des

Staates, VK xCtv Anrarwe; bei tag, 50oy, ÖJtg 6i»vo-

Töu mit sup. durch möglichst zu übersetzen. Bis-

weilen findet Beziehung aufs Subjekt statt: AAA^
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8iivT)— Suoävciio; 220 SuodvnjTof—SuaSdxpuro;

dwoTt/ noQevecdat iaro^vyiotg gangbar fUr X. — adv.

starkf sehr, nW mit in/, es ist möglich

für jem.

8t. Aövaaoi.

8uv(i>, Xbf. 2u dvo/uu, 8. dikj.

Suo (vgL ai. (ftvi, dvän, lat. duo^ got. tivii, engl, itro)

awel, sowohl mit du. als p/., övo, d>’<l u. Kord

övo Je zwei NT, eig 6vo zwei Mann hoch, rd dvo

swei Drittel, doolv ivexa aus ewei Gründen, in

zweierlei Hinsicht

F« ep. auch öva, indtcl. cd. gm. dvolv [öv€iv sp.),

ion. övdn*, dat. öt^v, ion. ötK^ot, NT övoi

8i)Oxa{$sxa ep. = öiööcKa.

SuoxatSsxd-^JlY^vo^ 2 poet zwölfmonatlich, jährig.

8t>oxaictxo(rr6g 3 sp. der zweiundzwanzigste.

$UOXOlt7C€yTTjXOOT6g 3 sp. der zweiundiünfzigste.

8u6(i> ep. 8. ^väo.

3l>pojxixt poet. SS ötSvoofiOi (be)jammem.

AuppdtYtOV, ou, rd St in Epeiros.

Ol>- untrennbare Vorsilbe (vgl. ai. duf-, got.

tuz‘y ahd. zur-, nhd. rer»), etw. Unglückliches,Widri-

ges bezeichnend wie das deutsche miil-, un-.

8va-aYx6|JUOTOg 2 S. dvoarau-.

SuO'dyxptTOg 2 poet schwer zu unterscheiden.

Sua^ayvog 2 poet. sp. unheilig, unrein.

8ua»aYpC(t) sp. im Fangen unglücklich sein.

8lKJ»dYü>v, cjyog 2 sp. mit schweren Kämpfen ver-

bunden.

8liO*dScX(pOg 2 poet. an den Brüdern Unglück er-

lebend.

StKT^äcpCa, ag, ^ (di}$) sp. trübes Wetter.

Suo^ÖLl^g 2 (W. dJ-, At]iu) ep. gefährlich wehend,

widrig.

SuOHkBXco^ 2 poet. sehr unglücklich.

8u<r-atdvi^g 2 poet. schmerzlich, sehr beklagenswert.

$V<J-a{0ptO9 2 poet. trübe.

8tKT-ata>v, uvog, ö, if poet unglücklich lebend.

$U<J>aXYi^g 2 poet. sehr schmerzlich.

8uo<-dXYT)T09 2 poet (gegen Schmerz) gefühllos,

hartherzig.

8u<y-aX6l]g 2 (dxdo^oi) sp. schwer heilend, unheHbitr.

SuO^Xcog 2 dor. = ötxj-t)iUog.

8u<l-dX<i)TOg 2 {äAiOHOftw) i. schwer zu fassen, un-

berührt, KQKOiv Vonseiten. 2^ schwer zu erfassen.

8tXJ-diJlßaTOg 2 (st ^^^oav1jß^) poet schwer zu er-

steigen.

Suoä^epta, f} dor, s. dwjtgt-.

Sud-a^piopo^ 2 ep. sehr unglücklich.

StXT-avdxXf^tOg 2 sp. schwer r.urückzumfen.

8t>0-avax6pU0T0g 2 sp., poet <^»»o<i;.s<-, schwer zu-

rückzubringen od. herzustellen.

8t>d-avdTretdT05 2 schwer zu überreden.

Suaavaa^CTCb) unerträglich Anden,

H, unwillig werden, ini ttvt u. nvi über etw., i>nö

nyog unter etw. leiden.

8ba-avdTpC7TCO^ 2 sp. schwer umzu.stUrzen.

8uaav8p{a, ag, // {*AtKf-ar?iQOg, d»'/Jo) ap. Krschlaf-

fung, eig. Mnrigol an Mitnncrn.

8tKT-dvtXTO$ 2 u»'-r/o/<a() schwer zu ertragen, uner-

träglich.

8lXI>avc{XO( 2, dor. st Avo»)»'-, vom Sturm gepeitscht,

stünnischi n^u/r. sg. als adv.

8t>a-dvTT]TO( 2 sp. dem man ungern begegnet, wider*

wärtig, lästig.

8u(T-avr{ßXcirT09 2 sp. dem man schwer ins Ge-

sicht sehen kann.

8ua*av<i>p, ogo^, d, poet, ydftog Ehe mit einem

bösen Mann.

SliOHXTrdXXoiXTO^ 2 (dn-axAdoocj) sp. I. schwer

abwendbar, Kaxd. 2 . wovon man sich schw'er los-

reiÜt, fesselnd, d^a. Dav.

8u9aitaXXa^(<X, ag, i) Hartnäckigkeit.

8\KT-aiT68ciXTO^ 2 schwer zu beweisen.

8u9HX7C0Xatd0TaX0{ 2 (dn-o-Kad/onj/u) sp. schwer

wieder gut zu machen.

8v(7<*a7c6xptTOg 2 sp. schwer zu beantworten.

8\)9>aYtoX6YT)TO^ 2 sp. schlecht aufrecht zu er-

halten, schwer haltbar.

8tx7-aic6(Tira<rco^ 2 (cDro-cxdo) sp. schwer loszu-

reihen. — adv. -07cd9Tü>^.

Sva-aiC^TpäTCTOf 2 {difO-Tßinci) schwer abzuhalten

od. abzubringen.

SuoapeOT^U u. mvd. i^wj-d^^rog) sp. i. unzu-

frieden sein, nv^ mit etw. 2 . mißfallen. Dav.

8t>oape9TT]Otg, i) Unzufriedenheit

8t>9-dpc<rTO( 2 {dgrOHOfioi) t • scliwer zu befriedigen,

mißvergnügt. 2 . unveieöhnlich.

8t>9-api9Tt>T6xeia^ ag, f) (zu ronevg, rhero) ep. zum
Unglück Mutter des Tüchtigsten.

$UO-apXTO^ 2 {dQX^) poet. schwer zu beherrschen,

ungehorsam.
$t)9appL0(rr£a, ag, 1) sp. Disharmonie. Von
StxT-KXppLOCTCO^ 2 (d()/iörm>} sp. schlecht verbunden,

nicht zusammonpa.4Sond.

StXJauXfa, a^, ^ poet schlechtes Nachtquartier im
Freien. Von
8u9«auXo{ 2 (zu adiVso/iui) poet wobei man schlecht

die Nacht zubringt, unwirtlich.

2 poet betrübend, niOog.

2 dor.

$ua-ßd(rcaxTo$ 2 (/iaord^w) sp. N7
'

schwer zu (er)-

tragen.

2 ißaivu) poet schwer zugänglich, un-

wegsam.

8u<T-ßd&XT09 2 ißa'v^o) poet laut klagend.

8uo->ßoi^6T]To; 2 sp. dem schwer zu helfen ist

8uo^uX(a, ag, f} Cöva-ßovXog) poet Torheit, Un-
verstand.

8uo-y^)^o? ^ poet., ydftog UuglQcksehe, atöfftg

Schimpf der Unglüeksehe.

Suo-YdpYdXi^ 2 allzu kitzlich.

$U(TYeveia, ag, t) unedle Geburt od. Gesinnung. \ un

8u(J-Yävi^{ 2 poet. sp. i. nicht adlig. 2 . unedel

tgesinnt).

Su(TY>Ota, a^, i)
\
poet Unfähigkeit od.Schwierig-

8l>9YVU>(7ta| a^, ij
I
keit, richtig zu erkeiineiu

Sv)0«Y^ü>9T09 2 schw'er zu erkennen.

5uo-Y01)TCUT05 2 schwer zu bezaubern od- zu

täuschen.

8l»0$at{lovCaj ag, fi poet Unglück, Unheil. Von

$U9-8ätl'lxu)V 2 unglücklich, unselig, schlimm.

8t>o-8dxpüTO^ 2 poHt. i. .sehr beweint 2 . im

Schmerz guw'cint, ^«ona.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
duo dur dus ... dusa dusb dusg dusd 



8ua$a)xoip—$uacpt^ 230 SuO^COTOC—8091^

8uo-8a|xap, o^to^, 6 poet darch die Gattin un-

glücklich.

StXT^tblBaTO^ 2 schwor passierbar, ftt&iov.

8t>0>8ldüCT0^ 2 sp. schwer su regieren od. zu ordnen.

8l>0>8ta{TT]T0^ 2 sp. schwer zu entscheiden.

8t>(-8tdXuTO^ 2 sp. schwer aufzulbsen.

8l>0-8ccpe^VT)T0^ 2 schwer zu erforschen.

8vM7-c8pO( 2 poet. Unglück durch seine N&he

bringend.

8\>0'Cl8i^^ 2 mißgestaltet, häßlich.

8v(V-t{xa9TO^ 2 (Flxäst^) sp. schwer zu erraten.

8u9-c{|XaTO( 2 (e^Mx) poet. schlecht gekleidet.

8u<J>(iaßoXof 2 {eic-^XÄu) sp. schwer angreifbar.

8\>9>c{97tXoo; 2 {eUt-jTÄfC}) sp. mit schwieriger Kin-

fahrt.

8t>9-€xß{a<rco^ 2 (iH-ßtäsOftat) sp. schwer zu be-

zwingen.

8t>9*^x6v»TO; 2 sp. schwer durch Opfer abzuwenden.

8t>9>CxXdXv)TO^ 2 sp. schwer od. gefährlich auszu-

schwatzon.

8tXI'dxXv>To9 2, adv. •XuTO>9y poet. schwer anfzu-

löseu.

8t>a>£xvtfrro^ 2 {^K vinroi) schwer auszuwaschen,

unvertilghar.

8ua*cxirspäTO^ 2 poet. schwer zu entgehen (La.

schwur zu endigen).

8t>o*txxdXstiXO^ 2 poet unheilvoll eddigend (La.

dvc-mreXcöTOs).

8t>a>dx(pCUXXO$ 2 poet. schwer entriunbar.

Sud'dXcyxxo^ 2 sp. schw’er zu w'idorlegen od. zu

überfuhren.

AtXJ^cXdva, f)St h poet. Unglücksbelena.

8t^-(X7tt^, ibos, ö, ii hoffnungslos.

8uocXtct<rci0l, a^, ^ sp. Hoffnungslosigkeit, Ver-

zweiflung. Von
8uo-dXxicrco9 2 i. hoffnungslos. 2 . unverhofl't,

in {tvoeXniaxcyv.

8l)0'd)JlßaX0^ 2 schwer zu betreten; rd övcififiatov

Unzugänglichkeit.

8t>9-d{tßoXo^ 2 \ifi-ßäXX(j) wo man schwer einfallen

kann, schwer angreifbar.

8u9-cvTep(a, a^, y .sp. 1 (^repov) Kolik,

8uo-cvxipiov, oi>, rö sp. A‘7* J Ruhr. Dav.

8u0CVX€ptx6^ 3 sp. an Kolik leidend, nddi; Kolik-

leidun.

8ua-dv<i>XO( 2 (Mkj) sp. schwer zu vereinigen.

8\>0-C^axdTT]X0{ 2 schwer zu täuschen.

SlKJ-d^aTTTO^ 2 1^^-dum.i) sp. schwer zu entfesseln,

8txl>C^dXtYXXO^ 2 == bx^-iXt)mxos.

8u9-c^dXtXXO^ 2 sp. 8^h^\er zu erklären.

8uo-C^Y)|ldp(t)XO{ 2 sp. schwer zu zähmen.

8u9-C^1^v\>9X0^ 2 {iS-’avifO) poet unlöslich.

8u9-d^o8o( 2 sp. w'oraus man schwer berauskommt,

unentrinnbar.

8u9€0, 8t^XO 8.

8t>9«extßo\>Xeoxo^ 2 dem man schwer durch Nach-

:

Stellungen beikomn>OD kann.
|

8v>0-CTCt^eCpi]X0^ 2 sp. schwor anzugreifen.

SuoepYtot, as, 1/ sp. Schwierigkeit beim Handeln. Von
^

Bua-cpyo? 2 sp. i. schwor zu tun, schwierig.
j

2 . untätig, träge. .

Su9-tpl^ 2, löo^’ i. streitsüchtig. 2 . sp. Unglück- .

«eligen Streit erregend.
|

8u9-dpi9T0^ 2 (dp/^cu) schwer zu bekämpfen. övOi-

QtOTOv alfta 'AQf}s nach dem schwer zu ver-

gießenden Blute schnaubend S.

8uo-äp(il^vcuxo( 2 sp. NT schwer verständlich.

8t^*ep<a)^i oTos, 6, i. unglücklich liebend,

etw., abs. fQ€JS Unglücksneigung. 2 > buk.

sich schwer verliebend, unzärtlich.

8u9-daßoXo( 2 3s öiHieiofi-.

8ti9-CDVi^X(i)py oQoSf ö, dor. -aXu>Py schlimmer

LagergenOS He.

8uo-fi\^exog 2 [ri'Qiaxu) i. schwer zu finden.

2 . wo man sich schwer durchfindet, unwegsam.

$UO-dcptXTO{ 2 sp. schwer erreichbar.

8im*^T)Xo^ 2 ep. >p. zum Schaden eifernd, jäh-

zornig. — a^r. sp., eifor-

sUebtig sein auf.

8u9-iJl^XTJXOg 2 (^TTCw) schwer aufzuspüren.

8u9-T)Xcyi^( (W. äJLey^ äXyo$) l, ep. sehr sohmerz-
Ucb. ddvaro^. 2 . poet hart, hartherzig, rro/Unu.

8ua*i^Xio; 2 poet. sp. sonnenlos, finster,

8t>97]|Jl€p{ay ag, i) poet sp., dor. •8u<J&(I- {fyiiga)

eig. schlechter Tag, Mißgeschick, Mißerfolg.

8ixi«i^vs^09 2 poet. sp. (ss dvo-di'(/io^) von schlim-

men Winden erzeugt,

8t>a-i^vf05 2 sp, 1 . ^ ,

8u<j-ijvt6x^Tos 2 «L/.V.,) ,p. 1

8u9>ljplgy tfiog, 6
,

fj poet. ssdi>o-F{Hg,

8uo-7jx>i«2 (W. ep. sp. schrecklich tosend,

ddi'aro^ Scblachtentod.

8u<J-6ciX7C1^g 2 (W. doAa wärmen) ep. schlecht wär-

mend. durchschauemd, frostig.

StxyOavaxdte) schwer sterben. Von
8u9-0dvaxo^ 2 poet schweren Tod bringend.

8l>0^6äxo^ 2 {üeäofitu) poet. sp. widrig anzuseheii,

gr.iusig.

Sv>9*6c09 2 poet gottlos, fiiaryia gottverhaßte Tat

8t>9-6cp(XlCtUXOf 2 poet schwer zu behandeln od.

zu heilen.

8u(j66xd(i) (^o-d£T05) in schlimme Lage, üble Stirn»

mung versetzen; gew. med. ärgerlich sein.

8uo-6rpäxoc 2 sp. 1 ,

8u<i-e^ptuxo? 2 1

8uo-6l]9avpiOXO^ 2 (<9i;Oau^{^cj) ep. schwer aufzu-

bewabicn.

8u9-6vr}9X(t> poet schwer sterben.

8u9<-6pi^vT]X09 2 {ÜQrfvici) poet sehr kläglich, jam-

mervoll.

8v>9-6poo^ 2 poet mißtönend, klagend.

8l>9-6t>^a{v<i> ep. s dem folgooden.

8u960pi£a) u. m^d. (dvo-dv/tog) poet ion. sp. miß-

mutig, mutlos sein, nvi wegen etw.

8u96üilfci, a^, i) Mißmut, Mutlosigkeit Von

8li9-9üpiO{ 2 mißmutig, mutlos, tiW wogen etw.;

TU dvaüvuoy Mißmut — adr. »6u)X<i)g.

8u9t sp. (lat. V. öio.

5u9“täxog 2 poet schwer heilbar, unheilbar.

8u9tepeo) (*duo-icp)y^, Ir^d) sp. ungünstige Opfer er-

langen.

8u9-CTnto^ 2 für Reiterei ungünstig.

Suaig, £(jg, 4) (<^vou€u) t. Untergang (der Sonne^

der btcruo). 2 . Westen.
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SuoxäSapTo;—SüoXtxTo; 231 SüoXrjirros— 8ÜOVOUS

8\JO~xä8apTOC 2 [HaOaißa) poot. sp. achwer zu ver-

s()hnen.

Sua-xd6cxto^ 2 (Kar-i-^/u) schwer zu zilgeln, tnno$\

Übertr. auch vom Menschen.

Sv>a-xa?rvo^ 2 poet räuclierig.

8xKJ-X04>T^pT^O^ 2 sp. schwer auszuhalten.

8uo>xatajxd0T]To^ 2 schw’er zu erlernen.

SlXT-xaTaTcaiKTtog 2 poet sp. schwer zu beruhigen.

StiO-xaxditpäXTO^ 2 schwer zu vollenden.

Suo^XQlTdoTOlTO^ 2 [kad-lortj/u) schwer zu ordnen.

8t>o-xaTa^p6vT]TO^ 2 unverftchUich.

8\>(J-XOlT^pYa(TTOg 2 (Kar>r@;>dso^ia<) schwer zu er*

arbeiten, zu erlangen, sohwlerig.

8l>0-xdTO)^Og 2 (Kar*e;i«t>) sp. schwer festzubalten.

Suoxe ep. itrr. zu dvo.

$\>a-xdXaSoQ 2 ep. poet. schrecklich od. widrig lär«

mend, q>ä/ia ühlcr Ruf.

SlKJ-x^pocOTO^ 2 sp. schwer zu mischen,

zu vereinigen.

8u(T-XY)SV)9 2 {fc0o$) ep. soi^nschwer, vö^.

8^-XT]Xo^ 2 (K^vUr-j) poet (einmal^ scliwor heilbar,

schwer zu besänftigen.

8uo-xfvi]T05 2 1. schwer zu bewegen
;
adv. — -vVj-

T(a)g: schwerfällig sein. 2 . übertr. a. un-

beugsam. b. stumpfsinnig.

8ua-xXci^{ 2 (kA«V>^). i. rühmlos, unrühmlich.

2 . berüchtigt. — adv. -xXciSg.

F. <;cn. ÖitatiXios. aec. -nXed. Dav.

SutTxXcta, ag, ^ poet. schlechter Huf, Schande, üble

Nachrede.

8u9-xXt]86w(TtO^ 2 {xXtföovi^cj, tUtjödtv) sp. von

schlimmer Vorbedeutung.

SuoxXYjpCü) i&^-uJLt)QO$) unglücklich losen, ein Amt
!

nicht bekommen.
8t>0>X0lvd>vi]T0^ 2 (KOivov^o) ungesellig.

8u9XoXa{vfa> (öuo-fcoAo^) mißvergnügt, unzufrieden

sein, abs. a. nvi Über etw., rtQog rt bei otw*., auch

mit folg. d>^.

SvtTXoXftty a$, ii (dvo*KoAo<^) i. Unzufriedenheit,

mürrisches Wesen. 2 . bei Sachen: Schwierigkeit

8u<J*x6XXT]tO^ 2 itcoXXäa)Bp. übel verbunden, übertr.

unharmonisch.

8u(TXoX6>xapifrTo9 2 poet in schwierigen Wen-
dungen gebogen.

8u9XoX6>xotTo;2poet unruhigen Schlafbewirkend.

8w-XoXo9 2 (W. MfJ. biegen, ahd. bald geneigt)

I. von Personen: Übel geneigt, schlecht aufgelegt^

unfreiindUch, mflirisoh. 2 . von Sachen: ün-

Zufriedenheit erregend, mlüUoh, schwierig. ~ adv.

-x6X(i>^: verdrießlich, unmutig, unzufrieden

sein, dsgl. dmKrfodat, auch mit nQ<is <’t^o u. &n.

8ua-x6|lt<rro( 2 (ko/</^o) poet. schwer zu (or)tragen.

Suoxov s. dvo.

StxntpäaCa, a^, sp. schlcobte Mischung, schlechtes

Klima. Von
80a-xpäTO$ 2 {wQävwßu) sp. schlecht gemischt,

rauh, d>^i.

86a*XplTO; 2 (ko/vcj) 1. verworren. 2 . schwer

zu unterscheiden od. zu entscheiden. HXfjfktytg. —
adr. -xpiTü)?.

8t>a-xbpavTO; 2 (Kv^atViu) poet. übel wogend, Kand

Übel eines bösen Wellen.sturmes.

8v9-XtXTOg 2 poet. schwer zu sagen, unK&glir.h.

8u<T-Xrj1CT0S 2 {Xofjßdvfo) sp. schw'er zu fassen.

8uOoX6ycOTO( 2 {Xt>yi5oßi<u) poet sp. schwer begreif-

lich. unsinnig.

StKJ-Xo^O^ 2 poet schwer den Nacken treÜend. —
adv. -X69<*>C mit widerw'illigom Nacken,
SbO-XOro^ 2 poet. schwer zu lösen. — adv. -Xutü)^.
8b9pa9ä(0 poet schw'er begreifen. V'on

$U9-pa6Y^^ 2 1. act. schwor lornond,

ungelehrig: adv 2 . pass, schwer zu lernen,

unkenntlich (mit folg. (örfK?; r6 bvn/ia&i-^ Uncr*

forschbarc-S. Dav.

8u9pa0{a, a$, if Ungelebrigkeit

$U9^a{, d*y, i. Untergang, bos. derSoniio.

2 . Westen.

8ua>(iaT(i)p, tj poet. s= dvü-ftt)rciQ.

8u9pux^iü) poet. sp. vergeblich kämpfen, drrijo<g«>gen

die Götter.

F. adj. Verb, dvaftax^rcow Von
$b9-(ia^09 2 {fiäxoftat! poet. schw'or zu bekämpfen,

schwer.

8ij0-pieiXT09 2 s. bvO'fUHTOs.

5uo-jl6Öi.tXT05 2 sp. schwer zu erweichen; rt> ö««7-

fiviXiKTov unbeugsame Strenge.

8u9}X6vatva> poet. sp.übel wollen, zürnen,

Ttyi jom. od. über etw.

duo^eveta, i} das Ühelwollen, Groll,

feindliche Gesinnung, iv dvattn/riq tlrat Feindschaft

hegen.

$U9^6V^<a)V pt. ep.
I

(W. ßtev, Übel gesinnt,

8l)0-(iCVl^^ 2 ! feindselig, abs. u. nW {nv6^);
8u9{X€Vix6g 3 sp.

I
subat. ü Feind, rd Groll. — a<fr.

•vu>^ *,

Su9*^exa)^efptaTog 2 schwer zu be-

handeln, öT^orö^ schwer anzugrelfen, nv< t*ür jem.

i) 8. övoftai.

8u<y-jii^XT|p, eoogf tj ep. Unnmtter, ftfjvv.Q h\uj-

pt}T€(i unnatürliche Hutlor.

8u9-ptl^X<i>p, oQog, ö, i) poet unmütterlich.

8uopiT]X^^^^ (duo-zir^^iavo^) poet ratlos, nicht in

der Lage sein, mit inf.

8u9-}Jl(ä)tXX09 2 ißteiywßu) nicht zu vermischen,

nW mit etw., ungesellig.

8t)(J-^|ät^7]XO^ 2 sp. schwer nachzuahmen.

StXT-jXVTjjXOveuxog 2 übel gedenkend.

8\>9-(IOtpog 2 poet. 1 dessen Los Übel ist> un-

8v9-pL0p09 2 ep. poet. sp.
j
glücklich. — adv. -pto-

;

pwg.
8l>9ptop^ta, ag, ion. -Cy], Mißgestalt, Häßlich-

keit. V'on

8v>9-pLOp<pOg 2 poet mißgestaltet, häßlich,

I Suo-vfxrjxoq 2 sp. schwer zu lcsi*«gi«n.

[

80o-vt7TXO? 2 (W,sw, vuf'fS) poet. schwor wvgzu-

i
\va.schen, untilgbar, fx uvog aus etw.

8u9VoI(i> (diiö-^-oc^) sp. feindlich gesinnt sein, riw

I
gegen Jem.

Su9-v6t]X05 2 (voeo) sp. XT srhwer zu verstehen.

8uavoia, ag, »} Abneigung, da.s Übel-

wollen, Haß.

8u9VO^ttX, a.v, i/ poet.. ion. -lY), schlechte Gesetz-

gebung, Gesetzlosigkeit.

5»ja-vooX05 2 poet., miglfirklicho Heimkehr.

! 5u<J-voU52 (aus dyvo-vüo^-j x. feindlich grsinnt. abge-

neigt mv. widerwillig, zroö^ Tf zu e‘ w. unhislig.
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Suavu(ji9<’^'~ 232 3i>oicdptx»vo^— 8uoitp6o(iaxo(

Su<l*vU}l^O{ 2 iyv/i(pq) poet sum Unglück verlobt

Suo-^UplßoXo^ 2 {^v^-ßäJiAc}) schwer umgänglich.

8u<T-^VivcTOg 2 iSvy~if)fu) schwer £U verstehen, un-

vent&ndlieh.

3^><>Y)tOQ 2 sp. sehr beschwerlich.

3u9o3^ü> {dvc-odo$) sp. schlechten Weg haben.

8v>9>o3|äO^ 2 ion. s= övc oofiog.

5u9o5o-TCa{iraXo{ 2 poet. durch Felsen unwegsam.

$W>o8o^ 2 unwegsam.

8u9-oi^u> (vgl. ot^vg) poet jammern, ängstlich sein,

sieh fürchten, ri vor etw.

Su9>o{XT]TO^ 2 schwer zu bewohnen, unwobnlich.

Su9-0t^0^ 2 {otftf)) poet. zum Unglück iührend, un-

selig.

Sü9'0(9T0^ 2 {o(öo, <pig<>>) poet. sp. i. schwer zu

ertragen, unerträglich. 3 . schwer zu erringen.

8u9^UüV19T0^ 2 {otoviSofifu) sp. mit schlimmer

Vorbedeutung.

S^*OXVO( 2 sp. träge, mühsam. — adv. -6xv<i){.

2 poet. mit schlimmem Regen, ßiAtj

Regenschauer.

8u9'61XTXo{ 2 poet. zum Unglück beigesellt,*.^»^»^'.

8t>9->6iiliaTO( 2 {öfifia) poet blind.

3u9>6päTO( 2 schwer zu sehen, unkennUich.

8uo-6pr»l~« 2 »p.
]

8ü9-0pY0^ 2 poet /
^

$\^«oppiO{ 2 [ftQitog) unbequem zum Landen, ohne

Ankerplatz, schwor zugänglich, unwirtlich.

$U9-opvt(y Ufo$, d, ij poet. sp. Unglück bedeutend,

mit schlimmen Voweichen, unglücklich.

8u9>6p^vatog 2 (d^volo^) poet sehr dunkel.

8u909|l.(oiy 05^, ij poet sp. übler Geruch. Von
8u9-09{Z0{ 2 (Ö0/J17) Übelriechend.

8u9oupd(i> Harnbeschwerden haben.

8ü90t>pcx6( 3 (*düo-oi^^) sp. Harnbeschwerden be-

treffend, tiäfiog.

8u9>0Upl9T0^ 2 poet von ungünstigem

Wind herangeweht, vi^g-

8u97ra8du> i. buk. schwer leiden. 2 . sp. miß-

gestimmt, unwillig sein, u. /jt< nw, JiQÖg tl Von

8u9-7ra8l^^ (nadriv) sp. i. wenig empöndlich, ab-

gehärtet. 2. schwer leidend.

8u9-‘lca{iraXo{ 2 poet. sehr steil, hochbrandend.

8u9-‘X(xXat9T0{ 2 {naXaicj) poet. schwer zu be-

kämpfen, unbeewinglicb.

8l>9-irdXa{l(v)o^ 2 {naXA^tri) poet. schwor zu be-

kämpfen, wogegen man büüos ist |. unwidersteh-

lich. 2 . heillos, schlimm. ~ adv. -Xdli(i){, 6^oio A.

8\>9-7iaXl^^ 2 poet. B= «)iKl-;rdAa(0ro^.

8u9«1tapdßXT)T0{ 2 [jtoQa-ßäAMj) sp. unvergleich-

lich.

8u9-ir<Xpd ßouXof 2 poet der sich schwer abraten läßt

8l>9-‘TCapd8€XxT09 2 (;ra^-drA;^w) poet schwer zu

besänftigen.

8ti9-7tapa{TT]TO{ 2 (^To^airtiu) poet schwer zu ver-

söhnen.

8t>9-1capaXoXou8lJTO?2i/rog-aKoAovd^<j)sp.i.;M*i'i».

dem man schwer folgen kann, schwer begreiflich.

2. act. schwer folgend, schwer begreifend.

8l)9-xapax6{X(9T092 schwer fort-

zubringen, schwierig.

8b9*tiapa|Jlb8Y]TO$ 2 schwer zu trösten.

8u9-1tdpct>vo^ 2 poet., IhcTQOy unglückliche Ehe.

I

8t>9-Teapl^YOpO$ 2 poet schwer zu besänftigen.

ö ep. Nichtsnutz von einem Paris.

8t>9-icdptXO{2 (ffop-t^fcu) wo schwer vorbeizugeheti

ist, schwer passierbar.

8t»9-lcdTT]To? 2 («0«*«) sp. zum Unglück betreten

8u9-1tct8l^S 2 (ncidofuu) i. schwer zu überreden, un-

fügsam, ungehorsam. — adv. -8ül(. 2. ungläubig.

8W"7lt(9TO^ 2 {n£U>(Sl schwer zu überreden od.

zu überzeugen. — adv. -ite{9TW5: ungehor-

sam, widerspenstig sein.

8u9-Tre^nTO{ 2 poet schwer wegzuschicken od. zu

;

entfernen.

.
8u9-ftd)Jl9cXo^ 2 ep. (vgl. no/ig>6AvS) stürmisch,

TtövTOgf unfreundlich.

I 8u9>YtCv8'l^( 2 (nevd^o) poet leidvoll, trauervoll

I

Su9-1tC7rro^ 2 {nfaca) sp. schwer zu verdauen.

I

$l>9-lcdpÄtO{ 2 {ncQdci) poet sp. schwer znrückzu-

legen od. hinzubrlngen.

5u9-icrt]^^ 2 (ffirrrw) ion. poet. schwerfallend, wuch-

tig, schwierig, mit ir\f. — adv. ion. •xd(a)$.

8u9Trc^{a, ag, f) {övö’neTtros) sp. schlechte Verdau-

ung.

8u9-in^(i9VX0^ 2 poet schweres Leid

bringend, unheilvoll.

8u9'1UV1^^ 2 poet sehr schmutzig.

8u9-it{9XU)( adv., JtQOg u ungläubig Sein in

Bezug auf etw.

8u9-TcXavo( 2 poet unglücklich umherirrend.

SudlWOlSi a^, Atemnot. Von

8u9>1CVOO; 2, zsgz. -7CVOU5 invitü) poet l. schwer

atmend. 2. heftig w'ebend, widrig, nvoai.

$V9>iCoXd{XT]XO^ 2 {ftoAefieci) schwer zu bekri^eu.

8t>9-n6Xe(iO^ 2 poet. unglücklich im Kriege.

8v>9-i7oX(6pXTjXO^ 2 (;ro<Uoj^o} schwer zu be-

lagern od. einzunehmeu.

8u9-iroX{xcbXO^ 2 {noXirtvofiai) sp. zur Staatsver-

waltung untauglich.

I

8i>9-7COV^^ 2 ep. poet. 1 iW. jtove arbeiten, leidenl

I

8^-itOVO^ 2 poet.
I
mühevoll

8u9-1c6vt)XO( 2 (ffovf'o)) poet l. Mühsal bringend.

2. schwer zu erwerben.

8l>9-7c6pCUXO( 2 schwer zu bereisen, zu betreten,

unwegsam, nW für Jein.

$U97lop{a, ag, f) {öf>c-noQog) schwieriger Weg.

schwierige Passage, nomiuiO über den Fluß.

;

8u9-lc6pt9T09 2 {noQigoi sp. Schwer herbeizu-

sebaffsn.

8u9-lTopof 2 schwer zu passieren, schwer gangbar,

unwegsam. riW für jem.

8x)9-7tox}XO^ 2 u. adv. -n6xp(ü{ poet sp. unglUok-

i lieb, unselig.

5u9-n0X09 (W. jto, jrivci) poet. widrig zu trinken.

$U9TtpäYd(i) (duo-jrpoy»/^') poet Unglück haben.

5u97tpaYfa, o^, ^ (dcö-ff(?ayi}s) 1 Unglück in Ua-
$l)97Tpa^ta, a^, ^ (dtVl-ÄgflKTO^) i ternehmungen,

Mißgeschick.

8u9«7Cpe7Ci^; 2 poet unschicklich.

St)9-Hp69ßaxo$ 2 {ffQ'iO-ßaiyo) schwer zugänglich.

8t>9-Tlp69tX0f 2 {nQo<i‘Uvai) poet. unnahbar, un-

i
freundlich.

I

8\>9-*irp69paY,o^ 2 sp. schwor zu bekämpfen.
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8uo 2 'i3 8uO(pCtTO^—S\»<J)^0pt05

8lKT*1tp6<yo8o( 2 schwer zugänglich, abstoDoml.
|

widerlich.

8t>(T*1tp6oot(JTO( 2 {nQOO-ipi{fo^at) poet annahhnr
|

unfreundlich.
|

8t>O-1Cp6o09rXO( 2 inQoa'OQdo) poet. sp. widrig an .

Zusehen, häßlich, grauenvoll.
|

8uo-7tpo<ncdXa<rto( 2 (n^o-rrrAd^eo) sp. schwer zu
i

gänglich.

8uo*TCp<^OU)7COg 2 poet. sp. von häßlichem Ansehen

8u<J*pacYi^g 2 (^y^aif ^tjyvvfu) sp. schwer zu durch
|

hrechen, z&h.
j

2 ion. ap. empfindlich gegen Prost, sehr

frostig.

8txroi^tai a$, f), poet. -ßfa Oottlosig-

keit, Ruchlosigkeit, ti)v ftvöocfkiay Aer/^od.m/»' den

Vorwurf der Gottlosigkeit jS>.

8u096ßd(ü poet. gottlos handeln od. sein. Von
8u9>9cßl^( 2 {a^ßoßio*) poet. gottlos, ruchlos.

8u9-900g 2 buk. schwer zu retten, heillos.

8l)9'9\)llßoXog U. 8t>9-91jyCT0g 8. doOjS.

8v)9-'TaXTO^ 2 {tAooo}) ungeoi*dnet

8u9'TdXä(, otvo, dv poet. sehr unglücklich, unselig.

8u9T&VO^ 2 dor. «s dixinjvög.

8u9-Tix{XQipTO^ 2 {TeHfioigofiat) poet. sp. schwer zu

erkennen, dunkel.

8u9>TCXVO^ 2 (räfvov) poet. unglücklich in bezug
;

auf die Kinder.

8u9-TCp7T^^ 2 poet. betrübend.

8U'9TT]V0( 2, dor. 8u9Xdvo^ (di»5 u. önyvo v. fortfUt .

SS ai. sthana Stand, einen .‘Schlimmen Stand habend)

ep. unglücklich, unselig.

8u9'Tl^py]TO^ 2 sp. schlecht bewacht, schwer

zu bewachen.

8t>9-tI}i(Xü> mißachten (il Konj., andere dtarrW/<r;rai
;

die Zeit zum Ehren ist vorüber).

8lj9-tXl^ (lUV 2 ep. schwer duldend.
j

8u9-tXt]T0^ 2 (rAi/vm) poet. sp. schwer zu ertragen.

8u9T0XC(i> 2 (Aüo-roKO^) schwer gebären.

St>9T0|Jl^<i} {d^xoßios) poet schmähen, nvd n jem.

mit etw.

8ii^9TOVOg 2 poet. beklagenswert, jammervoll.
|

8t>9-T6ica9TO^ 2 (rojTd^cu) poet schwer zu erraten.
[

2 (oro;yd^Oi«ai) sp. schwer zu treffen

2 (r^;rf,Ca) poet scheußliche Spci'»p.n

genießend.

8u9-Tpd7CeXo9 2 poet sp.

8u9-Tp07C0^ 2 poet. sp.

8u9TU^^<i> |. act. unglücklich sein.

Nachteil haben, In etw. rtvi u. r^vo^, ^ ni'i. ri^.

^Q6s^ 1
* ^d»*^Tc; eine Nieiler-

lage erleiden. 2. pass, verunglücken, fehlschlagen.

vom Unglück betroffen weiden.
i

F. aor. ^vOTvx^aa. pass. l)av.
|

8u9TVX’^}t*» oro^, rä l'nfall, Niederlage.

8\>9-n»^1^5 unglücklich, unheilvoll — o</r.

-XöS-
,

Ot>9T\lXttt» h Unglück, Mißgeschick, Unfall,

Niederlage.

8u9VTrvdü> (dto-i'm'o^^') schlecht schlafen.
|

8u9-U7c69XaX05 2 \vq>'inttipt) sp. schwor zu wider-
j

stehen.

8u9-<p0i(v)i^9 2 i<ß>aivf)pat) sp. .schwer zu erkennen,

undeutlich.
i

1

(T^jrw)schwerzuwendeii,
|

eigeneinnig, verstockt
|

0t>-9T6^a9T05
8u9*Tpafrc^o^

8^9-99x0$ 2 poet. übel auszusprerhon, heillos.

8u99T]^4(i) poet. sp. Worte von Übler

Vorbedeutung reden, i. wehklagen. ;2. A'T’lAstem,

(bo)schimpfen.

ag, fi 1. Worte von übler Vorbedeu-

tung. a. Schmäbreda b. Jammerruf. 2. N7
üble Nachrede, schlechter Ruf. Von

8u9«9f](lO$ 2 i^pi^iri) i. ep. von böser V'orbedou-

tung 2. poet von üblem Ruf, übel klingend,

lästernd.

8t>9-<ptXl^^ 2 {<poLicj) poet mißliebig, verhaßt

8t>990pdto> (di>o-f>opo^) i. unerträglich finden, n.

gew. infr. unwillig aein, über etw. rrvi, ijti ut% öu
2. sich übel befinden.

F. impf, ffivo^'njovv. Dav.

8u9<p6pv]XOg 2 poet schwer zu (er)tragen.

8t>9>96p(itY§) iyyog, 6, iß poet mißtönend.

869«<popOg 2 schwer zu (er)tragen, daher:

I. achwerlaatend, ^foQa^ 2- übertr. lästig, uner-

träglich, yvCiftai übenvfiltigende Vorstellun-

gen, Wahnbilder, denen der Geist unterliegt (andere:

öu09>dpoi irreführende) Ü. 3* ^hwer beweglich,

Dr^o^. — adv. -^öpwg : dyctv n etw. übelnehmen,

fv tivt jem. bedrücken.

8Ü9-9pa9T0g 2 schwer zu sagen.

8u9<pp6vY^, r) 1 poet. Kümmernla, Sorge.

8u99p09\»VT)
, 1?^, i) j Von

8t>9-9p(«)V 2 (W. ifQovc) poet. i. kummer\'oll.

2^ übel gesinnt. 3* unsinnig, <pQW<bv bvötpQoycjv

äfiOQ-nißtara S. — adv. -9p6v<i>g unbesonnen.

8u9>9uXaXXO^ 2 poet. sp. i. (97uAdrro;/i(») wovor

man sich schwer hüten kann, schwer zu vermeiden,

Koxdv. 2 . {tpvXäTTo) schwer zu bew'ochen.

8u9->)^cf{lcpog 2 ep. ion. poet sp. übel winter-

lich, stllrmiBcb, rauh.

8\K7*)^cfp(i>^a| uro^, rd (;|Trp<>o/mil poet. schwerer,

unwiderstehlicher Äneturm, nvö^.

8u9-^cfp<i)X09 2 (^npöo^aO schwer zu unterwerfen

od. zu besiegen.

8v9)^cpQ(fv4i) i. A. unwillig, zornig

sein od. werden, nvi Ober, auf Jem., negl n.

neQi nvos, nW, in/, mit n>, ace. e. irif Über, auf etw.

b. Ti etw*. ungern Heben, verabscheuen, hassen,

nvd, H, z. B. rd a/Ojjfpdv, pass, gehaßt werden. 2. Un-

willen erregen, entrüsten, fv roig schikanieren.

F. aor. fövoxfodya. adj. vrrb. bvazvQai'Tfov. Dav.

8u9^dpa9pUK, aro^, t6 Ursache des WiderwillenN.

8u9^lp€(0t, ci^, // i. von Sachen: Schwierigkeit,

das Widerliche, top »w3i;,«aroj,'. 2. von Personen:

Widerwille, Ekel Von
8t>9-^Cpl^g 2 schwor zu handhaben, i. von

Sachen: mißlich, schwierig, beschwerlich, widrig,

unangenehm, peinlich, riW, bvözvQfs notriodai, el

es bedenklich Anden, wenn. 2 . von Personen:

mißmutig, unfreundlich, verdrießlich, gegen jem.:

m’i, JtQf'fg Ttva. Oitia in betreft*, wegen. — arfr.

-pu>9 a. mißmutig, fx^ tni^^ >Bt etw. zu-

wider. b. mühsam, schwierig.

8ug>X^P^? winterlich, grausig,

Sud^Xaivfa, a^, if (ÖjNj-jfAutvo^) poet schlechte

Kleidung.

8u9-XOp‘'OS ‘-2 PU‘^V mit üblem Futter, unwirtlich
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u. med, {bvti’j^TfdTOs) ap. in Verlegen-

heit sein. Dav.

8l)CXpi^®Ty)|ia, aro^, TÖ Verlegenheit» Not.

Suoxpv)OTw, a$, ij sp. = dem vorigen. Von

SW“XP^®^0? 9 f;i;w<io//ot) Schlecht zu brauchen, un-
braurhhnr, unnütz. — nrfr.

^ X^'^QOs) ungünstiges,

schwieriges Gelände, ungünstige Bodenverhältnisse.

8l)(7-iö$T]^ 2 (4^6j) übelriechend, stinkend. Dav.

ag, ^ sp. Übler Geruch, Gestank.

5uo**u>vi>^0^ 2 (Ävoua^ ep. poet. mit bösem Namen,
verrufen, grauenvoll, unselig.

8uau)Tt^<i> [*öva-cijros, i, a. zum Nieder-

schlagen der Augen bringen, beschämen; insbes.

durch Bitten erweichen, b. rifv das Auge be-

leidigen. C. scheuen. 2 . gow. med. das Gesicht

verziehen, sich genieren, rrvo, ri .scheuen, fürchten,

auch mit folg. ju^.

8u<T<i>P^ (AiVo-o^^, W. J-oq) ep. beschwerliche

Wache haben, neQt n,

8uTr)^, Of, ö ion. Taucher. Von

5u<i) (w, aus *ßdvci, vgl. äAi-fifivij ins Meer senken u.

Ut. tm-6uo) I. tr. 1 . unter-, eintauohen, versen-

ken (in compot.). 2 . ep. anlegen (Klcidung.WaÜeni.

II. intr. i« unter-, eintauohen, versinken, ein-

dringen, sich wohin begeben, abs. u. in etw. auch

mit daci, ei$, uard tcO/ua u- /wö nQÖs n, xanl rf)s

y^Si übertr. yaiav sterben, Häftaros . .
.
yvla öidvtce

hat ergriffen H, ÖO^mv ’ÄQrjc; Kampflust erfüllte ihn

II. 2 . etw'. sich (sibi) anlegen, ansiehen, bdiQipta

nroi On'jbeOöty ibwey Ily dXniiv sich mit Stärke gür-
;

ten. auch iv nvi, {£ n. 3* untergehen (Sonne
I

usw.), ö/io (r<i>) düvovn u. ijXiov ^wourog, ngd
ötW'TO^ 1)Aiov.

F./w/. diw76>, aor. idvoa, pf. d^^Ko; pcut.pf. bih^-

//a<, aor. mfd. fni. bvOopoi, aor. A^Io<Vi>/v;

iw/r.: d0o/iOi,yW. bvoopai, aor. ^ibvv^pf. bibvua]

dazu seit. pi. pr. act.. z. B. «Vuovm BodiTt^i-

Hf ep. ion. Nbf. 8tve> (für pr. u, impf.) u, ep.

Formen des aor. 2 acl. : ind. 3 ag. 6ö, itrr. bvottt:,

cj. ÖMt), -5, opt. bf'T} u. bviirv für btn'ri, d»*irv,

in/, bvuevat, aor. mixius tnd. (^)Öi‘«octo, imp. 6t«ieo,

pt. bvobpevogf cndl. buk. impf, övkv u. h/.pj. be^

b>~’i<ely.

Sue) cp. poet. s: bvo.

SuiO-Sexa ep. ion. » bctbaca.

8tMi>Scxd-6otog 2 ep. zwölf Rinder wert.

8uii>Scxa-opO{iOg 2 poet. zwölfmal den Lauf voll-

endend.

8uii>8cxd-7CoXlg, I, ^cn. -*o^, ion., “Zeeve^ die Ionier

des Zwölfstfidtehundes.

SucuSexQl'TClXl^^ 2 irclxog) von zwölf Mauern um-
wehrt Tim. IWs. 248 .

8t><i)84xQlTOg 3 ep. ion. s= bcibtHcarog.

SiKOxaifiCXOO^-jXCTpo^ 2 ep. zweiundzwanzig Mali

fassend.

$u<i>xa(eixoat<-7iY]X^$ 2 ep. zweiundzw'anzig Ellen

lang.

8u3, nom. u. aec., r<5 (aus *b<5>,u) ep. s bCy/ta.

8(ü-8€Xa, oi, ai, rd indecl. (aus älterem btn^ybena^

vgl. lat. duodreim) zw'ölf.

8u)8cxd-V^Kp^‘^o^ 2 poet., rfoMa zwölfmal um-
fnlirend.

8u)8cxd$>apxo$, on, b u. 8a)8^>apXog (falsch

-dox^ig) Anführer von zwölf Mann bei den Persern.

8b>Sexd^paX^^? ^ zwölf Drachmen kostend.

8(t)8exa-eTi^^ 2sp.u. $u)8€x>^TT]g2sp.zwölQahrig.

8b)$exdxig adv. zwölfmal.

8u>8€xd'XlVO; 2 zw’ölfdrähtig.

8cü8exd-(i7)VOg 2 poet. von zwölf Monaten.

8u)8exac-(inxftVOg 2 poet. zwölf Künste verstehend.

$ü>8exct-7CaXai poet. vor sehr langer Zeit

8to>8sxd'lCT]XV^ 2 sp. zwölf Ellen lang.

8a>8cxäc-icXaoto^ 8 zwölffach.

$u>8exd(, döo^, Zahl zwölf.

8ü>8exd-9xaX}äo$ 2 sp. zwölfrudrig.

8(i>8cxd-(7XUT0^2auB zwölfLodcrstttcken bestehend.

8b)8cX0l-><rcd8tO9 2 sp. zwölf Stadien lang.

8<(>8€Xa-9Td(lt09 2 {lanjßi) zwölfmal so schwer, so

viel.

8a)8exarato^ 8 am (seit dom) zwölften Tage.

8b)8exat7)-|XÖptOV, ov, rü Zwölftel.

8u>8cxato^ 3, ep. 8i>ü>8-, poet. 8uo8*, zwölfter.

8ü)8exa*96pO^ 2 sp. zwölfmal im Jahre

tragend.

8u>Sexd-9üXov, ov, rö sp. A'7* die zwölf Stämme Is-

raels.

StüSeX-^TT^C 8- b<jbrKa-m)g.

Aü>8cüvt), i}g, ^ altes Zeuvorakel in Epoiros; A(i>»

8uivt in D. — adj. A(i>$o>vaTo^ 8, fnn. auch A(i>-

8(i>v{^, föo^c-

8cüXt], fjg^ // buk. s= bov},r).

8ü5|ia, oro^, rö [befto) ep. ion. poet. sp. Gebäude.

1.

Wohnung. Haus, von Göttern u. Menschen ;
«bortr.

Geschlecht, Familie: d7)v«öv ep. 2 . Zimmer, Saal,

Mäntiersaal. 3* ^ Dach. Dav.

ScüjidTlov, ov, rö /. Tempelchen. Kapelle. 2 . Zim-

mer, Schlafgcmach.

8u>(iQCTtTC^, ibog, if./rm.zn -xftTjS, häuslich.

8ö>lxaT6o|iat d. m. poet ein Haus besitzen.

8u>va^, 6 buk. ÖOVO.S Hirtenpfeife.

$(üO{Jiev cp. 1 pl. C). aor. 2 v. bibo^u,

8u>ped| d^, 1^, älter 8<i>pecd, ion. 8o)pe^ (ö/öcmu)

1. Gabe, Geschenk, bcs. Opforgabe, M'oihgeschenk.

2 . überb. Vorteil, Ehre; ace. adv. .VT umsonst,

ohne Grund.

8<i)pdö), meist Siüpeo^at d. m.(öd>$ovj i. schenken,

Geschenke machen, verschenken, ri, riri, nv/ n, z. B.

Ttvl rd noQ' iavroi* an jem. seine Gunst aber nvd

besohenkon, n»*« nvi jem. mit etw*. 2 .
paas. [aor.

Ä)woijöv»0 verschenkt od, beschenkt worden, ffapd

«vo<? von jem. Dav.

8u>pr]pia, aro^, rö ion, poet Geschenk, Gabo-

8ü>py^X(x6^ 8 i*btji}i]rifg) freigebig.

$<i>PT]t6{ 3 (dci)f)ro;4a0 i. cp. bei Personen: durch

Geschenke zu gewinnen. 2 . poet bei Hachen:

umsonst gegeben, geschenkt.

8u)p(d^(«> poet. sich dorisch kleiden od. geherden.

Aüipt^e^ ep., ait Dorer. Hauptstamm

der Hellenen (.vy. JoQtrvg). — 800p l^ü> dorisch

sprechen buk. — Au>ptx6^3, Au)piax6^3, Au^piog

8 dorisch. — A(i>pt^, ibog, fj I. mit u. ohne yt),

Landschaft Doris in Mittolgriechenland. vAaog

Peloponnes poet. 2 . udotj dorische Jungfrau.

3. io(ft)g althelleuische Tracht 4. Ko;r<V Schlaolit-,

Opfermesser.
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A<i>pcc0(i ^ *• s. des spai

Königs AüMandridaB, Br. des Leonidas.
|

ÄMptOV, ov, rd St. im Gebiet Nestors. i

S<i>pia$u) äol. s AogiSc^. '

S<i>p(ar{ ndv. in dorUcherTonert,nacli doriscberSitte.

BupoSoxdü) (d6>^o-ddKo^) 1 . Geschenke annehmen,

rt, ini nvi za einem Zwecke, sich bestechen lassen,

sp. Ttvd bestechen. Dav.

8u)po$6xT}|JLa, aro^, rö angenommenes Geschenk,

Bestechung.

$a>poBoXT](rt{ (-Möri) adv. poet. beatechangsweise.

8b>po9oxux, aSt il
Bestechlichkeit. 2. Be*

«techuug. Von
|

8<a>po-86xo^ 2 'de}pfi(u) Geschenke annehmend, be-

stechlich, feil.

I. 8t5p0V| ov, t6 {dldofiiy Tgl. lat do^um) Gäbe, Ge-
schenk, Schickung, Fügung, aber ’bxyav La-

|

bung des Schlafes; im attischen Recht ist «Vj^v
yoa<pij od. bici^ts ein Prozod wogen Bestechung.

II. S^pov, ov, td (W. bvQ spalten, vgl. biqta u. ir.

dam Faust, Hand) sp. Handbreite, aber vgl. hixai~

beK<\bc3QO£ ep.

Ac5pOg, ov, b S. dos Hellen.

SiopoTfiXtftn *^b<AiQo-TsXiis, xeXiu) Geschenke ent-

richten, darbringen.

Sü)pO-9aYOg 2 {(payeiv) ep. sp. bestochen, nach Oe-
sciicnkon gierig.

8(i>p090pd<i^ Geschenke darbringen,

xivi

$<i>po^Op{a, a$, if {boQO-ipdQOs) iVF das Geschenke-

darbringen.

Vpo.t }
GMchenkc d.rbnng«nd.

ö(i)pUTTOjJUU d. m. buk. as 6<np^o/icu.

A<i>p<ie, oP^t fj poet Göttin der Bestechung.

dcjrd^, v) (lat doa) ep. Gabe, Oeachenk.

S<i>9d)XCV(ai) ep. = bt^arey.

5<i)(j{-5tXOg 2 [bberf) ion. dem Rocht steh unter-

werfend.

At^Ota», b (der immer nur zu geben verspricht)

Beiname Antigones’ II.

I
WÄo;«) Oeb.r,

OCOTTjg, OV, 6 poet > c J
5(OT<i>p, OQos, ö ep. poet. sp.

|

$te>Tlval^(a> ion. Gaben sammeln. Von

Su>TtvT]
I

i} ep. ion. ss büg.

Au>tcü, oO^, eine der Nereiden.

$u»Tti>Pi ö 8. bart’iQ.

$u>o>at ep. = bd)ot 8. d^dcj^

E.

E| t if/tXöv) fünfter Buchstabe des griechischen
|

Alphabets, £' als Zahlzeichen as 5, .e s= 5000. I

d protheticum, rein lautlicher Vorschlag vor p u. A

sowie vor Digamma, vgl. d-pvdpd^-, ^-XaxvSt ^-vinoot.
\

E E (stete verdoppelt) Ausruf des Schmerzes od. Mit-
|

leids, weh, weh!
i aec. enkl. (aus lat re), Kbf. li, yen. io, ob (aus

*9iSo), Nbf. cö/.v, dat. ol, Nbf. ioL 1 . reß. eich.

2. pron. pert. ihn, eie, es.

I. Eä (auch verdopi>eIt) Ausruf des Staunens od. Un-
willens, oh! ach!

II. Eä imp. pr. V. id<j. ep. auch imp/. 3 $g.

UI. Ea ioli. ep. /jv V. rifiL

teia;, iotav ep. = dav.

{Sva u. iiXTi)v ». äymi/u.

läoa, IfiSov 8. dvdtivc,).

döXi) s. elXci.
I

cäXu>X0(| fdXcjv u. ä. s. äMOKopat.
I

dotv (aus ijdv, el dv), auch ^ u. dv, mit kcU in Krasis '

xäv^ eonj. .stets mit dem cj. 1 . hypothetisch, d. h.

eine Ungewißheit mit Aussicht auf Entscheidnng

angebend, wenn, im Fall daO, wofern. Im Haupt-

satz incl. pr. od./ui., opt. mit dv; ^dv /i/V, ^dv be.

2. indir. Fragepartikel: ob. 3 . elliptisch in dis-

junktiven Sätzen mit Weglassung eines Verbums
oder beider; ^v rc — ^dv re sei es daß — od. dali,

4^iv 7irp wenn anders, ^dv ßo} wenn nicht, außer, ohne

daß. im NT nach 6g, f(, 6, dnov, 600g u. ähn-

lichen Relativen b dv.

iSv6g, oC, 6, auch stavog (W. feg, vgU iwt'ßu., lat.

vesth) ep. Fraaongewand, Kleid. Dazu *

iäv6g 8 (aus */eCayJ-ög) ep. poet umhüllend, weich,

geschmeidig.

Ea^a s. dyyvßit,

I. Eapi opo^*, rd (aas */^ap, vgl. aL varar, lat. ver)

ep. tlotp, att zsgz. ^po^, i^pi, Frühling, Frühjahr,

^ap f^b}} imetfxuye, d^rcon; X, vxrXoßtxe Her brach

an. kam heran.

II. Eapi fd (aus *ggar, lat attir) sp. Blut

Eo^}(-$p€lCTOg 2 poet im Frühling gepflückt

Eapf^w (^op) den Frühling zubringen.

Eaptvog 3, ep. tlap>, zum Frühling gehörig, äybog

Frühlingsblume; neutr. adu. im Frühling.

iapü-<rraY^( 2 Blut u. ord^o) poet. bluttriefend.

£apo-TpC(pi^q 2 buk. vom Frühling genährt
Sa^, Eaxe, Eaai s. ^pj.

Eaxai, -TO cp. ion. s= r/vreu, -n» s. fyicu.

EaxEo^ 8. <!da>.

EciUtoO, l^g, oO, zsgz. aOroB (aus A> aAroO), ion.

EcstiXoB 1 . pron. reß. der 8. P. : seiner, ihrer selbst,

sich, zur Verstärkung beim med.: iairröv

^aodo4 . In erweiterten Sätzen auch indirekt reflexiv,

es entspricht dann unserem pron. pers. der 8. P.:

seiner, ihrer, ihm, ihr. Die gm. iavroP, fjg, d>v ver-

treten auch das pron. poss. der 8. P., wo sich

dieses auf das #u6;. u. zuweilen auf das ohj. bezieht:

oi rd ^auTejv oej.uara d^»ovTE^ ütxot. Im pl. steht

es auch statt d>Ur}^(v, •otgi g>öoyoüvTtg iavrofg ßu-

0OOOIV dAl^^v^ X. Mit aürd^ verbunden: ow/Vir;-

oay ol OTQaTH<jT(u abroi abT<ag X. 2. In der Bod.

selbst, eigen steht es auch bei der 1. u. 2. P.: roM^

tti kag ftdXXoy albovßtcüa fj iavrovg, idy «Qt'tg iavrbtf

noXÄÖMg Acygg sp. 3 . Besondere Verbindungen

u. Redensarten: a. es steht beim »up., comp, und
diesem gleichen Wörtern, wenn ein Ding mit sich

selbst verglichen wird: Aexrorrpoi,* a^roO dünner als
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er eigentlich ist. b. fnvroo noteladal n für seinen

eigenen Gedanken ausgeben, ^ /avre^i y«;wo^( in

sich gehen, <l(p* ^auroO von selbst, ^aifuit bei

ihm zu Hause. Elliptisch: ol /aurofi seine I.<euio.

rd iavr^y ihre Mittel, djrt^cu rd ^avr&Vv in ihre

Heimat. i

(ai. ra^ nusstreuen, hinwerfen) ep.

wurde hingestreckt, fiel.

dau) {aus *oc/aja e lat. de-sivare ablassen, abd. t'tr-

sümen, nhd. versäumen) laeaen. i. auloaeen, ge-

statten, abs. od. mit {acc, c.) tt\f^ nW n jem. etw.

überlassen, mit Negation: hindern, verbieten, oirn

mit inf. man Iftht mich nicht, ich werde ver>

hindert. 2. in Ruhe lassen, gehen od. fahren

lassen, aufgeben, rov noXcftov, rim im Stich lassen,

mit adj.'. cl aÖToy<j/iov^ rä$ no^t^ .V, d/dg^orov

unvergoltcn Isssen. 3* unterlassen, aufhören

mit etw., t/, fteQi rtvog, in/.

F« imp/. ekjv, /ut. ^do<t>, aor. elüoa usw,, fut. med.

idfiopat in pass. Bed., adj. vrrb. ^arco^, ^arroi'j

ep. pr. auch ciati), 3
»ff.

zerdebnt ej.

1 pl. hup. ^a, »w/>^. 3 »y- rfa u. Ai, itrr.

efaOKOv u. faoKov; ion. hnpf. ia.

idü>v (Ai4>v) 8. iv^.

Ißä dor. = ißrf. £ßäv ep. = fßyaav.

ou, 6 poet. am siebenten Tage ge-

leiert, Beiwort des Apollo.

iß$0|iaro^ 8 {i'ß^opoff) am siebenten Tage.

ißBo^dg, ddo^', if sp. Siebenzahl, Zeitraum von sie-

1 h;ii Jahren od. Tagen.

^ßSo^lSto^ B ep. u. IßSopiog 3 (Arrd) der siebente.

iß5o{Il^-XOVTa indfci. siebzig.

^ßSojJtTjxoVTCtXl^ adv. sp. NT siebzigmal.

eß5o(jn^XOVT*oGTlg, lAo^, zu -TObT»)5, sp.

siebzigjährig.

iß5o(IO( 3 8. ißAduarog.

Ißcvogy ov, i} ^ägypt heben) Ebenbaum, *holz.

{ßXrjTo 8. ßäXXa.

*£ßpatog, ow, b lYT’ Hebräer \x,adj.‘,fem. ^ßpatg;
odj. ißpaifxö; 3; adv. ißpat<rc{ auf hebrUiseb.

Eßpa^ov s. ßQaxeiv

*'Eßpo^, ov, ö Fl. in Thrakien, j. Maritza.

Ey-yaiog 2 u. 8 [ytß poot. im Lande bellndllch, ein-

heimisch.

u. Ey^eivdivcat s. ^y yiy%'Oftm.

ly-yc(Og 2 [yff) 1 . in, auf der Erde, im Lande bo-

tindiieh. HriiGay Immobilien. 2. auf Grundstücke

eingetragen, t6hoi Hypothekenzinsen.

iyycXaoTl^^, oO, ö poet. Spötter. Von
iy-y^Xdii) poet. sp. au-, verlachen, verhöhnen, nW
u. Kurd revo^*.

^ {^y’yiy^'oaat) 1 . eingeboren. a. ein-

heimisch, dcot J.Ändw!g<jUhoit«n. b. gos<blocbts-

verwandt, KUKd Leiden des eigenen Gesclilcclits.

2. angeboren, — «</r. -><i>S in angestammter

Treue.

iy-ycvvdw .np. darin ci-zcngon, nW n jem. etw. ein-

pllanzen. I>av.

4yycv(v)Tjai?, fxo^. ij Geburi.sort,

aro..;, rb sp, AltorsbeschiUtigung. Von

ly-TTlpctdXu) darin, dabei (rtW) altem.

y./ut. ^y;n/odoo/<o<.

4y-y{yvonat ion. -yfvojxat 1 . darin g«-

boren werden, darin entstehen, wohnen, leben, Zu-

standekommen: nv/jem. ankommon: Ar/dr/

rCtv Xöytav xolff dMfAof'Oiv A', eingeptlanzt, eingeflöSt

werden: TTd*,' -V. 2. dazwischen-,

Vorkommen. a. verfließen (Zeit). b. auftreten,

iyyn-ftftryoff rxy ... Xey<-jv. impfr». fyyiyvt-

rai es ist möglich, erlaubt, abs. od. rrv/, mit ii\f.

od. aec. c. in/., abs. iyyrybpevov da es (ihm) möglich

war. 4 . fr. darin erzeugen, nur aor. l cj. 3 pl

i^yyiivtfvrat //,

F. ep. p/. 3 pl. byytybäot.

tyyi^W {iyyvg) sp. sich nähern, nvf.

^ li^tov u. lyytara s. iy^dtg.

4y«yXv>a(7ü> ion. suß sein.

iy-yXu<p(i> eingraben, einschneiden, abs. u. Sv riVL

r,/ut. SyyXvtfici.

iyyXwTTO'ydoTcep, oqoj;, b, poet. durch seine

Zungenfertigkeit sich den Magen fdliond.

iyyX(i)TTOTUTr4ü) (*-rü;ro^) poet. mit der Zunge ab-

dresclion, stets im Munde führen.

4y-vd(lirr(fü (m fm.) ep. einbiegen.

ly-yovo5 2 1 . GescblechUverwandter, z. B. Enkel,

Nicht«. 2. sp. Nachkomme.
iy-ypd{i{JiaTOg 2 aufgeschrieben.

iyypatpi^
,

f/g, h {Sy-yQäffHo) Eintragung in die Idhten,

z. B. der Bürger, der Verurteilten.

Eyypatpog 2 sp. aufgasclirieben, schriftlich. Von

I
4y«ypd^(ü i. ein ritzen, cingraben. darauf zeichnen

od. malen, orfjXtj \x.Svan}Arj, Sg n; Ubertr, einprflgen,

;
ri Ttvu 2 . einschreiben, aufzeichnen, eintiiigen,

I
kvkAov (math.), eig tivbQag in die Bürgerli'iten, mit u-

I

ohne Xöyov sich zur Hc^chenschaftsablegung melden.

I 4y-yt>aXt^(i) (yvaAor) ep. poet einhändigen, verlei-

hen. cingebon, ri u. nW n.

y./ut. SyytHi/U^.).

iyyudü) i. act. u. pa»». a. seine Hand worauf

!

geben, sich verbürgen, sprichw. Syyva, nÖQa b‘ ära

\ verbürge dich, und der Schaden ist nahe. b. ver-

I

loben, riW ;raföa. 2. m^d. a. Bürgschaft leisten,

unter Bürgschaft vorsprechen, geloben, abs. od. mit

,

/uf., ön, rd fuXXovTa sich für die Zukunft ver-

!
bürgen, rn-d für jem., r<»’d T4 »’t für jem. einem gegen-

j

über, dsgl. Syyvtiv Syyvtlö&tü •nvti n^bg rtva. b. jem.

bürgen las.-^en, eine Bürgschaft aiinchmcn, bnXai roi

öetXCiV ye ual Syyvat Syymaabm os taugt nicht«, sich

I

Bürgschaften für Taugenichtse leisten zu lassen 11.

' c. sich verloben (vom Manne), rtvä mit jem.

F. hnpf. t)y}'vtiiv u. Svfyi>i.)v, aor. ^y^dijaa u. A'e-

}d>tjoa. Von

iy-yüT], 1/g. ij (vgl. ab. gao Hand, pl. acc. yavö)

\ t. Bürgschaft, 2. Ehevurtrag. Verlobung.

iyyUTjaiq ttjg, // Verlobung.

eyyUTJTI^g, oO, b Büi*go, nrbg für etw.

CyyUTJTO^ 8 verlobt, jnuu) Elicfrau.

£yyu0ev adv. ISy^dg) 1 . aus der Nahe, au« ge-

ringer Entfernmig. ^^riiyttv, fttich: in der Nähe, 2. B.

rh'oi. 2. nahe: von der Vet wandtschaft. //rW o-pt-

04»' iyyvOt'v tipi'v 11. S- l’*»ld.

4yyU-01QXT), }jg, {, sp. BchäUnis, Unters;itz.

j
cyyuöi ep. poot. i. nah, Ttr«ji:. 2. bald.
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iY-T^(lvd^<«) Qbeu an, in ciw^ ri nvi; med. sich an

od. in etw. (n»'0 Üben, tV not unter einigen.

ty-TUos 2 (an den man Hand legen kann,

Bürgschaft leistend; $ubst. 6 Bürge.

*T-T"S (vgl. iy-yvf) o. lat. com>mtnur £u mtmu«)}

comp. dYytrcepiü u. *^P-
u, daneben comp. IyTIOV, sup. 1^“
ytora, nahe. l. vom Raum, aba. 6 iryyvSi b

rdro Nachbar, nllcbster Nachbar, al äyyvr^xa ^bwcU
die zunächst liegenden Vergnügungen Xy nvö^, seit.

TtvL 2. von der Zeit S. nahe bevorstehend, dt*

iyyvrätov in größter Nähe. b, zuletzt, letzter.

3« von der Verwandtaohaft, abs. ^^dONOvtr^ dyyt>-

TCTO yivovs dvat A, rtvög u. tiv4 von der Be-

schaffenheit: nahe kommend, annähernd, iyyvTdro

paviaSt bei Zahlen; fast, auch mit gm.
2 iycjyia) einen (rechten) Winkel bildend.

dY^OUICTJoav B. dov;r^o>.

dycipa) (aus *ytyelQ(j, vgL ai.^'a^orti er wacht, ist

munter) i. aet. u. pas». a. erwecken, aufer-

wecken, aufstchen machen, auf-, errichten, NT ge-

sund machen; imper:i. lyfitpä ss dye (stehe) auf NT.
b. übertr. anregen, antreibon, ‘AQtja, TQOoiv du/idv //,

(ein Klagelied) an- od. erheben. 2. med. a. er-

wachen, pf. 2 wachen, b. übertr. wachsam sein,

sorgen, negi rtvog.

¥,/ul. iycQoj, aor. i^yetga; p<us. p/. ^.yf}yeQii<Uy aor.

^yig^iy, ep. 5 pl. fy^gdev; adj. vrrb. iyeQräov'y

aor. mcd. fy/g6ptjVy ep.: ^y^ero, imp

(ygeOy if\f. (ygeoOnt (-^odoi)
; pf. 2 ^yg^^toga, ep.

:

iyg<QyogOa, imp. 2 pl, iyQ')yoQde. inf. ^ygr)y6odai.

tf^VTO ep. = iyt'yexo.

dY^pOt^xo^ 2 {iyeißu) buk. erweckbar.

C£j^, // {fycJgu) NT Auferweckung.

dY^pri adv. ifyiigco) poet. wach, munter, bereitwillig.

dYCpxtxd^ 3 geeignet zu erw'ecken, etw.

''EYä<rra, tig, äegosta, St. im westl Sizilien.

*EY«crcato5, ou, ö Einw.

dY^JY^P**^® ^ P^- php/' P<^**- V. iysigoi.

dYi^Y^PP^^ j^ynVxu.

dY^XA^ApP^^^ poet einfügen, einpaasen.

dY'XaOd^opiai d. m. sich (darin) festsetzen, ets n.

dY)ttt6cT09 2 i/y-Kaditgii) NT angestiltet

dY*xa6ct>$U) poet sp. darauf schlafen.

dY~X0l67] ßd<i> poet. darin heranwachsen.

dY*xd67)}Xai d. m. poet. darin sitzen.

dY-'XaBtSpiK*) poet. darin aufstellen, ri nn; pass.

seinen Sita haben, nW in etw.

dY-xae^^fa), ion. dY-xat- 1. tr. (aet. u. mcd. aor.)

daraufsetzen, dg dQÖi>oVy aor. med, gründen, vaüy.

2. intr. (med. u. act.) daraulsitzen, dgovep poet.

dY~xa6(7]pit poet sp. hinein- u. hinubsendeii.

dY'Xa9{oT7]|JU 1. tr. hineinlegen, tpQovQAs. n»*»
j

nvi od. iv Jivi nach etw*. versetzen, überh.elnsetzen:
j

d»;/iOKeaT/av, nvn i/ycpöya. 2. intr. eingesetzt sein,
;

b^tohen. '

F. intr. ^yK(id»ora//a<, fut. ^}'yaTaöTt)ao/tat. aor.
!

Kar#'on/i', pf. i)'Ka0vonjKa.

dY'XaOopdü) sp. darin erblicken, rtvl beobnohteii an.

dY'-xadop^jl^Oliac med. in den Hafen oinlaufen. Dav.

dYxaOöpJXtOl^, eugy Ij, sp. das Kmlaulbn in den

Hafen.
i

dY-xa6vßp{^(ü poet, nvi in etw. nchwelgen.

dY'Xaivcai w»', cd (Ko<vd^) NT Erneuerung, Ein-

weihung, (jüdisches Fest zum Andenken an den
wiedererbauten Tempel).

dY*xaiv(^<k> NT erneuern.

dYXaip{oi, a^, i) rechte Zeit, das Angemessene. Von

dY“X*^^^2^ I

zur rechten Zeit, angemessen.

dY*xaui) poet sp. i.anzünden, anbrennen. .2. ein-

brennen, wvd n jem. etw.

¥,fut. fynavöiJ.

dY*xaxdö> intr. sp. N2' ermüden.

dY'XfiXdü) aunifen, zurufen, daher: i. eine Schuld

vonilcken, verwerfen, prfb^, nvi n, seit, nvi nvog
od. uardy stegi, bju^g m>og einem Schuld geben mit
folg, inf., Sn od. i>g. 2. an die Schuld mahnen,
iyvaXili 004 ebegytaiav X. 3* RörichÜ. Ausdruck:
anklagan, rtW ri jem. wegen etw., rCtv (povcHÖJv

belange in Mordsacben, auch uvd xtvog.

dY'Xa^<i>ll£^O^l med. ap. sich rühmen, sich

brüsten, nvi mit etw. Dav.

dYXaXXto>lU9lxa, aro^, rd Prtinkstück.

tYXaXv|Ipl6{, ot>, ö poet Einhüllung. Von
dY~X<xXufCT<«> darin verbergen, einhüllen, nvi u. ^
rrw in etw.; med. sich verhüllen, z. B. beim Schlaf,

aus Scham, nvd nvog sich vor jem. schämen wegen
etw.

dY~xd(XHTCi> nach innen biegen.

dy^XCivdl^Ci) poet mit (Geräusch eingiefien.

F.yut ^yKovd^w.

dY~xavaxcu>{X4tl med. btik. Lärm machen,

blasen auf.

dY-xdlCXa) poet ein-, verschlingen, cUüfga die Backen

aufblasen.

^Y^xapTrof 2 fruchtbringend, fruchtbar, riXf} Ab-

geben von Früchten S.

^Y'Xdpoco^ 8 (vgl. lat. cerrOy cerritus verrückt) in

die Quere gerichtet schräg, rrixog Quermauer.

^Y'XiXpTepdu sich beherrschen, ahs. od. ri etw.

standhaft erwarten, z. B. Oävaxoy, nvi bei etw. be-

harren.

^Y^xaTQl, ov, rd, dat. fyvaOi {sg. sp. ^yxarov, ^yndg in

der Tiefe ss ^ u. aard) ep. sp. Eingeweide, Inneres.

^Y^xaTaSaCvii) poet hinabsteigen in etw.

dY'‘X0iTapt6<i> sp. worin (n»'i) das Leben hinbringen.

iY*^xaT<ZYT]pdoX(i> sp. in etw. altem, iv nwüf.

F. nor. 1 iyHaTcyifQooa.

iY'XaTaSdo) darin (rrW) fe^tbinden.

äY~xaxa^eUY>^pLt poet hineinspannen in, verbin-

den mit etw. (nvf).

iY'Xaxaxaffa) sp. darin verbrennen.

iY^xataxcipat d. m. poet. sp. darin-, daraußiegen,

HXiau(i>, schlafen, ;ra£>d nv«.

iY'XaxaxXfvü) poet. darin od. dabei neigen.

dY^xaTaxoipdoiiai pass. mit/»/, med. ion. daiin

schlafen.

iY**xa(Taxpow poet daraufsUmpfen, tanzen.

iY'XaxaXapßdvu) darin, dabei ertappen, ergreifen.

nvä iigHOig jem. durch Eide binden, fesseln; p(tss.

militärisch: umzingelt abgesebnitten werden.

iY'XttToX^Y^ hineinsaiumeln, einfügen. 2 - sp.

rtMrhnen unter etw. (tiWj

F. aitr. 2 pa.<s.
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darin, dabei aurOoklaaeen, ri

nvi od. ^ TTV(, pa^s. zurdckbleiben. verlassen,

int Stich lassen, rd^, rriany ein Versprechen nicht

halten, ri nv< jem. etw. fainterlassen.

iY^^axdXTj^t^, etjs, ^ (ip-Kara/iapfidyo) Ergreifung,

Gefangennahme-

iy*’X(XTCitXoY{^0 {Jl(Xl med, mit zusammenrechnen.

iy*xaTa(X€iyvü^t ein-, damntermischen
,

nvi n
unter etw., dazwischenstellen.

iyoXaxa{iev4i) sp. darin zurückbletben.

4y-xaxa7ti^YyÖ|ii ep. sp. hinein- (u. hinab-) stoben.

Tryi in etw.

iy'XaxaicXixu) einflechten.

dY'XaxappdiCXii) einnälien.

iy-xaxaoxi^icxca J. (r. poet auf Jem. schleudern,

Ttvl xoKd über jem. Unglück bringen. intr. ein-

schlagen (vom Blite), otndringen (von einer Krank-

heit).

£y-xaX(X(T7rc sp. unter etw. (nvfl streuen.

dy^XQiXQKTXTlpf^fa) sp. darin festsetzen, darin be-

l'oHtigen, TÜt' XopH>y . . . rals uagdiat^.

£y-xaxa9X0l^Ct 64i) sp. gleich anfänglich ein-

pHanzen.

^Y^XOlXaO^dxXb) sp. darin (nvf) schlachten,

erstechen.

iy-xaxaxd{iV(i) dazwischen einschneiden, rtvi in

etw. hinein.

^y-xaxax^OejxatC med. ep. sp. sich (si6i) hineinlegen.

nöAyr<f) u. 0r^pvo<^ in das Herz aufnehmen, r<

mit Kunstfertigkeit arbeiten.

F, ep.: aor. 2 ind. ^yKdrdero. imp. fyxdTffeo.

tY-xaxil^u> ion. = iy-uadt^o.

dy-'XaxlXXtüTTXü) poet. verhöhnen, nvf jem.

dy'^taxoixeü) ion. poet. sp. darin-, daninterwohnen.

(Ä') rfvt

fiy-xaxotxt^ta) sp. darin ansiedeln.

ey*xaxoixo$ojJtdoi) i. an einem Ort bauen, -2.bin-

einbauon, ef^ ri einschlieben.

£yxau{xa, aro.^, rd (t^Kcnco) BrandmaL
ey-xati^do(iac med, sp. A*7' prahlen, rtrt u. A» nvi

sich mit etw. brüsten.

£yxat|/l-XtSatXo^ 2 ify-tc<mT<o u. H^daÄoy) sp. Zwie-

beln verschluckend.

(y^xeiyiai d.m. l. liegen in od. auf etw., {f/moiv;

übertr. sich darin bo&nden, 2 . antiegen.

nachdrftngen, bedrängen, abs. od. nvi, etw. eifrig

verfolgen: JtoXv^ rul^ ovpß€ßipt6<Mv ^;^r<ro< betont

stark das tatsächliche Ergebnis 1).

dy»xc{pa> poet. kabl scheren.

iYXCXOt(Tl>pu)|JiCVT}, 1}^. i} poet. eine zweite Koisyra

(Gemahlin des Akinaion od. Peisistratos).

dY^CXop8bXl]{Jl€VO^ S HOf^Xn) poet

eingehüllt.

*EYXcXaSo^) ov, 6 Gigant, auf den der Ätna gelegt

wurde.

Ermunterung.
iY^C^Sbajxogi oO, A sp. Zuruf äXXt)Xo\<g gegen-

soitiger», htjH. zum Takthalten beim Rudern.

dY^eXcbOXO^ 2 ermuntert» aufgofordert, e;rd nvog.

Von
ermuntern, anfeuern, nvi jem., dsgl.

sp. mrd. ri zu etw.: tA noXfpiHÖy zmn .AjigriÜ’blason.

iy-xevxpt^w sp. A’T einpfroplcn.

iy-X€VXp{^, iöoSf i} {Hh'TQov) Stacheh

dy-xepawr^it u. ep. iy-xcpd<i> i. act. darein-

mischen, nvi u. dg n in et-»’. 2. mf^d. für sich

einmiseben, anzetteln, 7fQn)yfiara peydXa grolio Un-
nihen ion.

Ft imp/. pass. 3 pl. ep. iyKSQÖcjvro, pf. ion. iy

HeHQiipat.

iy>XepXO{xd<i) poet. beschimpfen, nvL
iy-xd^OtXog, ov, A ©ig. adj. ,im Kopf befindlich*,

suhst. (zu erg. /ivcAd^) Qehlm, von der Palme: Mark,
eübarer Teil.

iy-XlBoipil^ü) poeL worin die Zither spielen,

i^(^an in der Mitte des Tages.

iy-XtpvTjpit poet. s /y-KCi^w/ii.

dy-xXe{<i), att.

-

xXy)0), ion. -xX7)t<i> t. act. (ein)-

schließen, nvXag^ rtvi, fv nvt, dg rt in etw., aber

iQHeov innerhalb der Schutzwehren übertr. y/.öo-

oav verschlossen halten. 2. med. a. sich cin-

schließeii. b. bei sich einschließen.

SyxXT]}I0t, aro^, rd (^^^aAecj) i. Anschuldigung,
Anklage, Vorwurf, nv^, elg u. jt^ö^ riva, gegen jem^
Ttvd^ wogen, über etw., fyHXr)/ia ^yetv nvi Klage

führen wider jem., woiffv n etw. zum Verbrechen

machen (aber notelöOm Beschwerde führen), iv iy-

Hki)pan yiyveodat ix uvog wegen etw. getadelt wer-

den. 2. a. Beschwerdepunkt, Schuld, Unrecht,

Vergehen. b. Anklageschrift.

ly-xXrjpog 2 {uX^gog) poet /. ein Los, ein Erbe
habend, begütert, teilhaftig (nvd^); subst. A, Erbe,

Erbin. 2. zur Erbschaft gehörig, nvi jem. be-

schieden.

dy«xXT]{(i) u. 4y-xXT)u) s. iy-nXdo.

^YxXt{XQl, <STog, rd sp. i. Abdachung. 2. das

Zurückweichen. V'on

iy-xXfvü) 1 . tr. wohin neigen, wenden, kehren,

uccas. schräg neigen, dg n nach etw.; pass, novog

i'Pfu iyxixXiTm ist hingewendet, ruht auf ff. 2. intr.

u. pass. a. sich neigen, nvi mitetw., ngog n zu, vor

etw. b. sinken, abwärts geben, ig n. c. weichen,

sich zur Flucht wenden, abs. od. rivd u. nvi vor

jem. Bav.

EyxXtacg, euig^ sp. Neigung, insbes. (gramm.)

Älodus.

iy-XVu^du) l^i-Kv-) buk. darin schlafen.

dy-XOlXa^vco ion. aushöhlen.

^yxofXia» uv, rd {iy-MoiXiog, xoiXtj) sp. Bohlen für

den SchifTsbauch.

ly-XOlXog 2 (zoUo^) inwendig hohl; rd ^>'Koi>la

ilöhlungen.

dy-XOipidojISt d. p. sp. in etw. (rir/, ^nvt) schlafen.

dy-XoXdirtte) ion. sp. picken, ri rivt eingraheu in,

dsgl. iv, inl nvi u. dg n.

ey-XoXnßctCü poet verschlingen.

iy«XopLp6o|iat med. {Köp/iog Schleife) poet. .VT*

sich etw. anbindeu, fest zu eigen machen,

dy^xoveo) eilen, geschäftig sein ep., ri etw. beeilen

poet. Day.

iyxovTjXl ade. poet. eifrig.

iy-xovfopai Vted. sich mit Sand bestreuen (zura

Kmgen).

eyxoTteug, rüg, A (^>'*zd;rT6L>) sp. Meiliel.

EyxoTri^, ir}^', »; sj). A'T Hindernis. Von
dy-XOTTXü) .Y7‘ üinschhoideij, himleni.
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iY~XOp80X£u iuoQdvXrj Beiüe) poet. geschwulstahn-

Uch d. h. tttchtig einwickeln.

iy-X09|li(d ep. sp. hineinordnen, nW in etw.

iyX0T4<i> poet grollen ouf jera. (n»^. Von
ly-XOtog 2 ion. poet sp. ingrimmig; subst. ö Oroll,

lynoxov g^^n Jem- hegen, rtvö^ u. öiä n
wegen etw.

iY-Xpa^(«> anschreien, M uva Jem.

V,/ut. i)n<4fä§ofiax,

^YXpatCta, a$, i) l. Balbstbeherr-

achung, verstärkt ^avroO, Enthaltsamkeit, nvö^

von etw. u. ngös n gegenüber. 2. Ausdauer, Ab-
härtung, nvd^ gegen etw.

^YXpaTCMjxai med. sp. NT mäßig sein. Von

dY>XpaTl]g 2 (K^ro^) i. haltend, fest, kräftig, Oo>

fiara. 2. S. in aeiner Gewalt haltend, Qebietor,

nvd^ von etw., i. ycv^^rvog xCa» nQayftäTuv sich

der Gewalt, der Herrachaft bemächtigend, ey-

KQaTfj rröda schifibeherrtichendes Tau (dos großen

Segels) S. b. sich selbst beherrschend, enthaltsam,

mäßig, abs. u. nvd; in etw. — adv. mäßig,

iy-xpivü) i. daroinwählen, zulassen, n, rö ord-

(acc. d. Bez.) X. 2. beizählen, rechnen unter

(Ä») noi.

F. adj. verh. iyniilxiov, ets. Dav

lYXpr<Tlg, // sp. Zulassung zu eineiuWettkanipi'

l^xp^TOg 2 beigezäblt, aufgciiommon.

iY-XpOT^ci) i. acf. buk. einstampfen, zrooo^v den

Tnkt stampfen. 24 med. poet aufeinander los-

schlagen.

dy-xpoi^ poet sp. einbiegen, nach innen eintreiben.

öp. sp. in etw. verbergen, <J;roö«ß.

i^xpo^cd^u) poet heimlich Känke spinnen, m-d
heimlich bestehlen.

iY^pi>^{ag, ov, ö sp., dQXOs unter heißer Äsche ge-

backenes Bi'ot.

iY*'Xtdo}J10U mrd. Besitz in einer fremden Gemeinde

eiwerben. Dav.

EYXTT)|xa, aro^, rd Besitz in einer fremden Gemeiml«

und

lyXTTjatg, eOi,\ i), dor. iyHXäots, (Recht zum) Erwerb

von Grundeigentum in fremdem Lande.

mrd. ion. darin grüitdeii.

EY~^t»xdo(iat mrd. poet. aich etw*. einrühren, rni

mit etw.

EY'XbxXEb) i. poet act. u.pajtt. im Kreise kerum-

drehen, übertr. Jem. honimkriegeo. 2. med. sji.

iimzingeln.

^ poet Hp. i. kreisförmig. 2. im Kreise

herumgebend, allgcmoiii; /tiady/am Lehrgegon-

stände der allgemeinen Sclmlo, allgemeine Bildung

IYXUxXov, ov, rci [neulr. v. iy-ui^toLog) Frauonoher

kleid.

dY‘)tVxX6a) poet. sp. 1 . act. ringsunihar bewegen.

iupdaJifioy. 2» pass. u. mrd. rings umgeben.

dY^vXlvSlQatg, eo$, V sp. du.s Sichwälzen in etw.

iY*)tuXiopiat pass, sich in etw. oinwickoln, übertr.

ei$ tQCJxag sich Liobcshündeln ergeben.

(KiVo)
\
schw'angor; übertr. angefüllt, n-

EY*)(VOg 2 ion. sp.
j vos mit etw.

Bich liineiiiducken, hineinseheo, ef^ n.

dY'XUpEcü 8. ^y-Kt^Oi.

^ Eingang des Schlundes.

dY")ttp(i) ep. ion. poet sp. i. auf etw. stoßen, treffen,

nvf, auch Tfvd^, z. B. dJUtyirjs no/.AffS große Mißach-

tung finden. 2. etw. erlangen, nW.

V,/ut. iyxvQacif aor. iviuvQOa’, ion. fui. iyKVfityjoij

aor. AyacvgrjOa {pr. iykVQetJ seit).

iY'^VTf adv. (lat. cuhs) bis auf die Haut, ucHagit/vo^

poet.

iYX(i)|Iia^<i> (^iMüytuov) loben, preisen, nvd xaOrOf

tni nvt, d(d u. sard n wegen etw., rfva Jetn.

als etw.

V,fut. ^^6>,mdoo> u. -Go/iaty aor. ^SKU/Waoa.

^ ^P* dörfilch, was im

Dorf passiert. 2. (N<e/<o^) poet festlich, Lob-

gesang; fyHoy^uoVy xö alioin: Lobgesang, Lob, sard

rivo^, e/s' rii'o, nvl auf Jem, tivd^ Jmds.

dYp('(äaXT)9f ov, 6, dor. 1 ^chlachtgetüm-

mel) erregend, kriegerisch; ^y^fpä^t/, ij Beiwort der

Pallas.

EyP^O U. ä 8.

iTpi^yopa, iYpi^Yopea «.

EYP^Y^P^^^ zerd. pt. v. iygiiyofiäu ep. wachen.

}

“*• '^myoeo) wach.

dYPY)9<7<*> nur pr., ep. wachen.
8. iy-xäOHo».

i. aufzäumen, rd ord/<ara

pivovs den Zaum im Munde, aufgezäumt Her.

2. übertr. sp. im Zaume halten, zügeln, riW durch etw.

^Y'X^P^^^^ sp. einritzen, eingraben, xi, zard ttvo^',

tXS n, xivi in etw.

^Y'X^^^ i. sp. den Mund aufsperren, angaffen,

poet. Ins Gesicht lachen, verhöhnen,

nW.

F. v. iY“X*^'^ ^yxf^*^P<^ oof*. l)>xav€lv.

^Y'X^^^ poet sich einmachen, n^d aus Furcht vor

Jem.

F. fut. ^yj^ao u. -jfCöoO/wM, />/. iyKtyoöa.

dTX^^*ßp^K^9 2 (pQipci) poet speerkl irrend. Von

^TX*‘’l. ’/S. 4 ep- Speor.

I

Ey“X*^T1 ®P‘ ^ P’"'

^ poet. blitzschleudenid.

iY*X^^P^^ Hand an etw. legen. X. zu etw.

schreiten (rivO, otpayal^; ein Blutbad anrichten, mit

in/, versuchen, Jioi prägnant: wohin ausziehon A*.

2. angrelfen, abs. u. nvt, ctg n etw. behaudelii, be-

sprechen.

F. impf. ivF-xetgow, adj. verb. ^xctQUxiov. Dnv.

^ Unternehmen und

^ Untemebmung.

EYX^^P^"^^?» ®®» * {iy-x^*^) Unternehmer. Dav.

iyX^ipriXiiioq 8 unternehmend.

^TX5^P^^^®^ 2 Uand gehalten; ^YX**”
ptölOV, ov, rd X. Handwaffe, Dolch, kurzes

Schw'ert. 2. sp. Handbuch, Leitfaden.

^Y’X®^P^?^ {;^<t») X. dcX. einhändigen, überliefern.

riW n od. nva. 2. med. etw. in seine Hände, auf

sich nehmen, Ubeniehmen, vivdvyov^.

F« im//. ^c}^iQt^ov.

(Wd);,m) ion. eingehändigt

^ AalHeisch. Von
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vog. sp. d {demin. v. also: kleine

Schlange, vgl. anffuUla: angids) Aal.

F. pl. -iKJ*; daneb. ^yj^Xeojg (gen.),

•etg, -ewv, -eoi.

2 sp. mit Aalaugon.

2 (vgl. got. mir», ahd. man berühmt)
ep. speerberühmt.

2 (W. waA, nd/Mj) ep. speerschwin-
gend.

tyXeo-vApo« 2 (pi^) poet. speertragend.

*T-X4<o 1 . aet. St. elngieüen, olvov, Wein
zur Opferspende, dendeoaty in die Becher, aber rin

auch: einem, b. voUgiehen, füllen. 2. med.

sich etw. eingioßen.

F. (s. x^o), ep.; 3 sg. ej.pr. aor. act. iv^x^.va

(auch in ^m.), med. ^cjiröaro.

po®t. prunken vor jem., übermütig begeg-

nen, nv/.

^YXO«. ovg, x6 (vgl. ^yx^V *ahmer, dx-Qdg wilder

Birnbaum) i. cp. Speer, dfttpiyvtov (mit Spitze

oben u. oai>^r/)p unten). 2. poet überh. Waffe
a. Schwert, dfttptjüeg S. b. Pfeil, nT9QCird r iy^g
t6^ t E.

V$^ b Ochsenzunge (Pflanze), Nbf. zu Ay-

Xpvoa.

ioD. hineinschlagen, •stoben, ig tu

^P* (an)spucken.

iy-XPfl^^ sp* dazu nötig sein.

iy-XptpwTiO (A’<-|p-) ep. poet. ion. sp. i. tr. heran-
diüngen, anprallen lassen, rtvi an etw. 2. intr.

u. pa$$. sich herandr&ngen. eindringcn. streifen,

(iv) T»v< an etw.

F. aor. 2 ep. pass. ^cxQi^ttf dtjv.

*TXP'<”®« 2 buk. oingerieben. Von

4y-XP<w 1. ivr einsalben. 2. intr. eindriogcn,

rtvi in etw.

*T-Xpo'’^?“ Jt. zögern. 2. auch pass, veijähreu,

einwurzeln.

St-x0J»o« 2 saftig, schmackhaft

dy-X^vü) sp. = iy-x^ci.

dy-X'^^^^ poet. Tolenopfer auf ein Grab gießen.

dy-Xt>Tpi^ü) poet in einem Topf (Kinder)

au.'tsetzen, überh. töten. Dav.
dyxt>Tp{aTpta, ag, ) Weib, dos die Gebeine der
verbrannten 1/Ciche sammelt

dy-X<«>pdw Raum geben, gestatten; gew. impers. es

geht an, ist möglich, ahs. u. rtvi, mit in/.

dy-x«pto? 2 u. 8 1 1 . einheimisch, vaterländisch;

|y-X<i>p05 2 poet
j
ö ^yx('>Qtog y^g Einwohner; rö

adv. herkömmlicherweise. 2. ländlich.

*TX“®'!i ecjg, i) {iy~xd>vwpt) sp. Aufschüttung, Zu-
dümmung.

dyu), Nbf. dycüV (ai. aham, lat. ego, got id*) ich, in

der Hegel in Gegensätzen, öfter auch ohne Nach-
druck u. wieder weggoiassen, wo mau cs orwai-tete.

Merke: fjurO aas meinem Hause; ri ptu; was
geht’s mich denn an? A’7'.

P. (?c«. djioü, ep.; d^Go, dpicö, d^cto, duG0Gv,
eiikl poi>, cp. JICU meiner — dut. d^ot, enkl,

,

poi, \x mir — flcc. dpte, enkl. JlG, |x‘ mich.
!

lyw-yti dor. dyuivya, betontes ich: ich meiiiesteils,

'

in Antwoi'teii auch ohne Verbum ä ja.

dy^Sa Krasis aus iyot ol&a.

dy^{xat Krasis aus ofjuou

d8dT]V 8. da.

d8av6( 8 (^Äw) poet eßbar.

d8oiv6g 8 (W. o/ad, dvddvcj) ep. lieblich, duftend.

d8(X9{o)aTO s. daiOßUU.

d8a<pf^<i> sp. NT dom Erdboden gleichmachen. Von
iSa^Og, ot'^, TÖ (W. öcd, fdo^) Erdboden, Boden,
Grund, natfvJ^Jy od. KaroOKdffmv ^g <^daf>o^ bis

zum Grunde, gründlich zerstören.

d8d8pi7]TO S. fioftägc) u. beitcj.

dS(S|^caa, dSdSiaav, dSG^Sc^icv U. A S. dvi^CJ.

dScdoXCC^AV sp. plqp/. V. dOK/'w.

l8t6Xa, cjy, xd poet. sp. Fundament ss ifia<yog.

ISgxto b. 6exo/tat.

I8c9|ia, arog, t6 Speise.

ESGaaa, ^ (/j?du, W. red Wasser, also Wasseratadt)

i. St. in Makedonien. 2. St. in Mesopotamien
(Einw. ’AJöeooo/o^, d).

dScCTTGOV, adj. i'erb. v. Nxo. man muß essen.

d8€9T1^^, oö, d (^dcu) ion. hlsser.

d8c9r6^ 3 verzehrt gogessen, gefressen, ssoog Kwtliv,

48<^8eaiiat, 48i^8oxa, 48ig8oTat, t8t]8iü; s. ^do>.

d$V]Tt>g, vog, b (iöci) ep. Essen, Speise.

d${Tta, 6)v, rd sp. = ovüoirta.

l8|XCVaC ep. B= fdety v. ddo.

eSva, Cc8va^ 0>V, rd (vgl, ahd. uvdrrmo, W. vrrf, rcrfA

heimführen) ep. poet sp. i. Brautgabe, Geschenke
an die Eltern (urspr. Kaufpreis) der Braut od. die

Braut selbst. 2. Mitgift, Aussteuer, Au.sstattung.

Dav.
i8v6(t> poet ausstatten; med. ivövd<if4at ep. für Braut-

gc.<4chenke verheiraten.

l$O|X0tt y'td. V. fÖo).

e$og, TÖ (W. ord) t. Sita, Wohnsitz, von
Göttern: Tempel, Tompcibild, fdo^;

Boden B ^da^w^. 2. das Sltsen, obx iöog iari es

ist nicht Zeit, mich zu setzen ep.

28pa, a^, fj, ep. ion. i&Qtj (W. ord) 1. a. Bits, boa.

Sessel, G^äß. i). Wohnsitz, bes. Tempel. .2. a. das
Sitzen, fd^v^/c(v als Schutzflehender sitzen, b. das
Verweilen, Zaudern. J. Sitzung, Ratsversammlung.

SSpotOov B. daoödvo.

iSpQtfo^ 8 u. 2 (fdga) i. sitzend, seßhaft 2. un-
beweglich, fest. ' Dav.

i$pai6b) sp. fest machen, befestigen. Dav.
eSpaftüjxa, arog, rd \T Grundfeste, Stütze.

l$paXOV s. brQHOftai.

eSpapov s. tqfx^.

eSpavov Ol', TO (W. ofd), gcw. pt
,
poet. Sitz, Sessel.

c8p7]aa ion. b ^dodoa v. dimca.

tSptdü) (/^dga) buk. sitzen u. dSptdopat mrd. ep.

sich setzen.

F, ©p. zerd. in/. idiQtdaobat, iinp/ iSYiidwvro.

eSpo^OTpd^o^ 2 buk. das Gesäß (des Gegners) wen-
dend, Ringer, der dem Gegner ein Bein iinterschhigt

dSt>vda0yjv, -vi]0tjv, -vijadpijv, i8uvu> s. dü-

rauat.

ISü> (lat. edo, got. it-a) ep. poet. i. ossen, von
Tieren: fressen, doovot^g KUQnöy. 2. Übertr, ver-

zehren, vorprassen, o(koi', Kri/fiaxa, aber KQaöiijy

das Ilcrz verzehrun, sich abliUrnicii.
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— IBcXoxax^ 241 iOcXoxtvS^vci»^—cl

F. ep.: inf. ibfievoL, impf, ibov^ iter. ideotte] Jiit.

iöopai, pf, ^bfihoHOy pt. ep. pf.pau. ibij-

btcpai, ep. ibitbofuu. Bav.

^^9 h ®P- Speise, Futter, Köder.

£$<uStpiO( 2 u. 3 eßbar; rd ^d<4>^a Eßwaren.

i8(üXtOVy ov, rd {Sdo$), gew. pL i, poet. Sitz.,

Wohnung. 2. ion. Ruderbank.

Ü poet. s £ 8. d.

leBvttf (e$v6o{jiai s. ^o, fbv6o.

iE5v<i>Tl^$f oO, 6 ep. t=s ibvoyriis Brautausstatter,

Brautvater.

dttXOOCt-ßolo^ 2 ißoi>s) ep. zwanzig Rinder wert.

ie£xo9i, detxo9T6( s. ein-,

ictx6<J-opo^ 2 ep. zwanzigrudrig.

dctXcov 8 . elXifo.

IctTca, Sctxov ep. ^ebxa, ebtov.

d€Cod|JlT]V u. ä. 8. tJboftfu u. dfu.

iiXSo^at ep. es/AAo/4cu. Bav.

dcX8ü)p, rö, nur nom.u. acc^ ep. Wunsch, Verlangen.

icXfxcBa, iikaat u. ä. b. eVUo.
ddXnouai s. iXn<o.

depYOidov, dcpYvCpt u. &. s. efQyt^.

isp^icvo^, ttpxo s. elQ<i> (W. ofq).

ddpoT], dcgarjet; 8.

^dcrasTO, ecoxo n. K. s. hn>vtu.

I. i^O^l med. (aus *oebjoptu, lat. gedeo) sioh eetsen.

abs. u. 6ni xivt, Kord u. jxorl n, ini n, auch n;

ttbertr. in toö fuxiov f.Crööc haltet euch fern

von dem Raum zwischen den Streitenden, bleibt

neutral Iler,

F. impf. aor. pass. cj. Itidö>.

U. I^ü) (W. 0eö) I. act. ep. a. setsen, eich setzen

lassen, ansiedeln. b. legen, stellen, begründen.

med. poet. bei sich gründen od. stiften, dAoo^.

F. nur aor. act. glaa (aus ^i^eö^aa), in/. laoat. pt.

iaag, ion. sfoa^, imp. thov u. med. död^?/v, fad-

/ufjy, pt. riodfievo^ u. fa{o)dfwvog, 3 $g. ep. ^fooar«.

It]V u. &. s. eipi.

ilQ interj. ach, wehe!

Et|xc s. Ei^v3avc s. d»’ödvG>.

s. üts.

irii ep. gen. 6. 6g rel.^ /c>*' 8. po8$.

ET]Ö6a, Et]oi 9. W/i/.

i6di;, döo^, ö, i] {tdog) gewohnt, rtvdg an ctw., sp. nvi.

EBctpa, o^, ii Haar, bet II nur Pfeniehaar, hes.

Mähne u. Haarbusch, poet. menschliche!< Haar. Bav.

E0ctpoc^<i> buk. schöne.^ Haar haben und

iBctpot^, ddo^, ry ep. (Bartjhaar, La. ycvF%dbF.g.

£6c{p(ü (aus Vd#'iy<u, W. Hfq, vgl. dr^xBrtui'? ep. be-

sorgen. bearbeiten, dJl6>f/v.

3 s. trjiu.

EBcX-Ex^P^? adv. händelsüchtig.

tetxJ^U^VV* 1

frol»UU*

EBcXooouX(e){a, ag> ^freiwiiligeKnechtschaft Von
EBcX6-8ouXo; 2 sich freiwillig unten^erlund. —
ai/r. -$OuX<i)^I fj(yn‘ die KnechtHchaii willig er-

dulden.

dBcXo-BpT]9Xcfai, a«;, f/ A’7' willkürlicher Gottes-

dienst.

EBcXoXOtXCü) (i^r>ld-KaKO^) ion. sp. absichtlich feig

sein, gt^en das Interesse des V’aterhtndes handeln.

F4 impf i^OeXoKättovy.

Ori«ckitck.nanUck»i Scbut«ort«/taca.

dBEXo>Xtv8uv(a)^ adv. sp. Ostahr suche<id, waghalsig.

£0EXovTn$6v
|

EBeXovti^v \ adv. freiwillig, aus freien Stücken.

EBcXovct
I

EBeXovti^P, t)QOs, 6 ep. 1 t, adj. ft^lwilUg, gern.

iBEXovTl^g, 00
,
ö

1
fobit. Freiwilliger.

EBfiXemovfa, agy ij Lust zur Arbeit. Von
EBeXo-TTOVO^ 2 arbeitswillig.

i6€Xo^p6^CVogy ov, ö sclbsterwählter (nicht vom
Staat ernannter) Proxenos,

iBsXoupYÄ^ 2 (W. Igy) arbeitswillig.

EBtXouOtog 3 u. 2 freiwillig, gern. Von
iBEXu) u. BdXo) i. von Personen: entaohlosseii, be-

reit, geneigt sein, wollen, rt od. tn/*., paXXoy i^deXto

lieber wollen, mit tn/., oifu IdlXa sich weigeni, EBc-
X<i)V freiwillig, gern, (i)'HfiXets fragend beim cj. ri oot

eindOo; worin soll ich dir nachgeben? S oder

beim ind.fut. 3. von Sachen: geeignet, imstande

sein, pflegen, ri idiXci tö inog; flyai will, mag //er,

ig nXiov roO diXovrog stinretv in ein Übermaß des

Wünschens verfallen {NT Ü^Xeiv iv rtvt Wohlge-

I

fallen haben an jem.).

F« augm. u. ^d-, fut. idteXifiu u. pf.
Xrpta'y dazu ep.: pr. cj. ^(-Xupt, -{^da. -poi,

iter. ^d^AeOKOv {II hat nur zweimal deXeo, sonst

A diXci h&uligor, N'T nie iO^Xu).

cBev ep. a. i.

EBY]EV^E^o)Ba u. ft. V. dtflopm ion. =s dedopai.

sBtiv aor. patn. v. Tij/xi.

EB{^4i> (^o^) i. act. gewöhnen, nvd mit tn/., inf

mit v6, acc. des Inhalts; rtvd. 2. patt.

gewöhnt werden, sioh gewöhnen, abs. rö eldtoprvoy

Gewohnheit N7, od. mit inf., avy nv« an etw-, sonst

acc. dos Inhalts.

F. fut. Ahö. aor. eldtffa, pf. eJdtna; patt. aor. eiOiadt{v,

pf. Kltltapaf, adJ, verb. Nftariov.

EBipo^ 3 sp. gewohnheitsmäßig.

IBtopa, arog, rö Gewohnheit, Brauch.

EBlop6g, 00, ö sp. Guwöhnong, Herkommen.

EBv-dpX»)Sf ov, d sp. Statthalter, Fürst.

EBvixög 3 sp. volkstümlich, ausländisch, NJ' heid-

nisch. — adv. -X(ö^ heidnisch NT, dtoQi£etv nach

Völkern sp. Von
EBvo^, ovg, rö (v. ^og, zusaromengewöhnte od. zu-

sammenwobnende Menge?) i. Schar, Haufe, fteXta-‘

adeyy, 2. Ge-schlecht, Volk, Volksstamm,

Mensohenklasse, aard H>yr] nach Stämmen; NI rd

fdyt] Heiden.

EBopov 8. dfpjoxro.

EBo^, 0V5, TÖ (W. oied, vgl. ai. rvadha Eigenart, ge-

wohnter Zustand) Gewohnheit, Bitte, Brauch, dy

A?« elyai nvi üblich sein bei. Dazu

IB(i> gewohnt sein, pflegen, mit inf, sard rd eiaddg

nach Gewohnheit, noQd rö tiadog wider Gew., rd

e^^idöra gewöhnliche Binge, Gewöhnliches.

F. EB(i>V pflegend, gewohnt ep.; pf. 2 eio/da (aus

•ö^/odo), plgpf €i*^dety\ ion. pf. loda, plgpj-

iilidea.

fil conj., ep. u. dor. auch al (/oc. at matc., XBs^.fem. von

einem Prononiinalstamm e-, o-) wie. 1. Wunsch-
part.: Ei ydp mit opt. wie doch s rlde wenn doch.

2. Fragewort: a. wie s= daO, darüber daß nach

V'erben des .Aflekts, wie davud^u. b. in indirekten

ie
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l-'rag«n: ob, ob nicht, je nach dem Zusammenhang,
auch nach anderen als vcrba inlrrrogandit z. B. ^(tov-

Xevovto t/, i^vera H in Poppelfragen cl.,. i\.

3. konditionale conj.: wenn. a. mit dem ind
aller tempora, wenn die Bedingung als be;>timmt,

itelbstverständlich erscheint, b. mit dem opt^ um
einen angenommenen Fall od. die Wiederholung zu

bezeichnen, und in oratio obliqita f&r den ind. der

direkten Ftede, im Nachsatz steht der opt. mit äv,

ind. od. ind. mit äy. c. mit dem ind der Neben-

tempora, dv im Nachsatz (irreali»), selten fehlt di'.

(#. mit dem cj. exspfctafionis: falle, ei A’ au xig d^igOi

//, gow. mit dv verbunden, das, von el attrahiert,

ddv, od. av gibt. 4. kausal: wo, da, weil,

eJ nore toi ;j«$4fvr‘ M vij^v fQapa //, Ct da

doch. 5 * andern Wörtern verbunden: ci

wenn nicht, wo nicht, nur daß, außer, d fo) nXeov^

dÄXd /uav i}/UQav bövreg wo nicht ... so doch -V;

ti Tl wenn nicht etwa; tX yt wenn nämlich,

wenigstens wenn, wenn je; cF u. cl (11^ W'enn

aber nicht, andernfalls, sonst, oft elliptisch einem

bejahenden Satze entgegen gestellt, dsgl. el öe pi\ ye

JV7'; cf S (XY^ TCM xetpaXf^ xaxavei'öopiu wohlan,

ich werde zunicken //, ei b'&ye pi/v rteiQqöai wohlan,

versuch’s
;
eiäpo (ohne Verb) w'enn Überhaupt, ob

etwa: tf dfpa ironisch: es müßte denn, wenn
nicht etwa; ti xat wenn auch, obgleich; €i ^6vov
wenn nur, wofern nur; ef rtg uai dJÜLog wenn sonst

einer; äXXo d n wa.s sonst; ct TCf =s nfing wer etwa;
ebrore vof äXXoTr mehr als jemals,

cta, cfd6v]v, ctaaa s. M<o.

eloi (lat. eia) Ausruf der Ermunterung, hoi, heda! eia

öfi wohlan!

cUcpiCVl], i^g, b cp. poet. Niederung.

ctixvog cp. SS ^av6g.

cTap, ciapiv6^ ep. poet. eoQ. i^aotvd^.

etaxai u. ä. s. ifpoi.

ctoiTO 8. ivyvfu.

dato ep. SS i)VTo 8. elftL

ctp<«> ep. u. poet. (aus Ajeifka =s Aei/kj) ßießeti lassen,

vergießen, öuk^uov; med. i.^acl. 2 . fließen,

triefen.

el Y^p, et Y<i ct S*aYe s. et.

eiSdXtJXO^ H {eibog) ep. stattlich, ansehnlich, schön.

E?Sap, aro^, rö (/Ao) ep. Essen, 8r eise, Futter, such

:

Köder.

el8^a, ^ poet. sp. => tbia.

el8evat s. etbo (oFAa).

ci8-ex6>is 2 itibog u. ®P- scheußlich, widrig.

elS4u>, el$7)9e^ev, ei$i^ou) u. &. s. o?Aa unter rlbo.

clSot, d>v, ai sp. die römischen Idus.

ElSopievi^, /y St. in Makedonien am Axios.

elSoTCOtdu) (-JTOiö^) sp. ein Bild machen, ge^fUlten.

elSo^, ov*;, ro (fVAov) i. Äußeres, Aussehen, Ge-
.Htalt, Form, im acr. an Gestalt, öfttT bloß zur Um-
schreibung der Personen, wie r<i t<*jv tlbq

lebende Mu.hUt; in.sbes. Gesichtsbildang, schone Ge-

.^Lalt, Schönheit. 2 . a. Urbild, Idee, BegrüT.

b. Art <1. einer Gattung, ß, eines Vcrfalirens, Be-

schaffenheit, Zustand.

eiSiü (W. /lA, lat. ridro, ahd. u izzan). Dav.

I. ct$0(Xat pr. u. aor. Mediopassiv ep. 1. ge-

sehen werden, {er)aoheinen, gleichen, eiaäpeyog

{rryi n jem. in etw.) gleichend. 2. sich den An-

schein gehen, sich stellen, mit inf.

II. tlSov (aus ^-/lAov), auch cTSa, tSov, A^7

t^a, wird gebraucht als aor. zu A^kIv. J. sehen,

erblicken, wabmohmen, besuchen, /A<bv ig jfAf/clov

dAAoy Ti u. nvd, mit acc. des pi.^ An u. proiepsi»

des Subjekt«; des Nebensatzes. 2. elnsehen, er-

kennen, erfahren, erwägen, fnpQaibafUU. ^f^pcofv//.

///. pf. 0?8a i. wissen, verstehen, kennen, öfter

mit eb, zrdvu verbunden, nvd, ti, ntQi nvog,

Ttvi Ttvog jem. wofür Dank wissen, prägnant: «b<a-

öTajjtiöf überallhin, den Weg nach jeder Richtung

hin kennen. Im abhängigen Satz An, önug od.

indir. Frage mit el od. Helativa wie A n, Adfv, oTo«, '

Ajtoi, od. acc. od. nom. des pt. (auch mit d>g). Das

suhj. des abhängigen Satzes wird nicht selten als

obj. zu oiba gesetzt, zuweilen wird o<Aa eingeschal-

tet; noay/mra o«V olb* Gn ... f^pev durch einen

Nebensatz wieder zu geben: wie ich weiß, od. durch

Adverbia: sicherlich, gewiß .V; eifk^g mit Aeyetv^

i'ubäOKetv verbunden: mit Gewißheit sogen, zeigen

können. 2 . sich auf etw. verstehen, können, rf,

niQi nvog, op. auch nvd^. 3* fjesinnt sein, q>iAa

Ttvi freundlich gegen jem.

F. i. Cl8o|iat: aor. (r.nod^iyv, — 2- cTSov; q;.

lb<j, imp.ib^ (zp.ibr)] cp.: ind. Ibov, c;. fAw/u, if{f.

fA#f(V, ifcr. iA4f:öKr; mrd. cl$0{XT]V, imp. iboO

(als interj. ibov), ep. auch iAo/<r/v. — 3 * 0^8a

:

2 ag. oioda (cp. f«Aa^), pl. Icpev^ loxe, löaot, cj.

elbth, opt. eibeitiv, imp. lödt, Iotu, in/, cibcvai^ pt.

elbijg, via, 6g, plgp/ ^brj u. ^Aeiv, (^bqoda u.

^ptoOa, ijbtjg u. jjbetg, pl. ifbeitcv, -re, -öav,/ut

t fao/mty udj. x'rrb. tort'ov; dazu ep. : Ib/tev, cj. clbiot,

iuf. Ibffcvat u. fA/«*v, pt. fern. iAuJa, plxfpf. fjAco,

2 $g. iteibqg {-etg), 3 >g. (jbee u. i)eibt), 3 pl. iaav,

fut. eibifOci-, 8p. inf. aor. eibi,öm\ ion.: ind. pl.

olAriwv, (dbaot, cJ. elbiu; poot. plqp/. j^aiiev.

cl8ü>Xctov, ou, ro (rfAco.ilav) A*7 GötzontempeL

cl$a)X6-6utOg 2 (btHü!) iV7' den Götzen geopfert; rö

(rd) WA<i>Aödurov,-a) GötzenopferUuisch.

el8<i>XoXaTpcla, a^, ^ NT Götzendienst Von

ciSei>Xo-XaTpT]g, ov, A (jlar^jröcj) NT Götzendiener.

Von

c'c8o>Xov, ou, ro ielbog) i. Gestalt, BUd, Schatten-,

Trugbild, rlfuoAa HauorTuv. 2. A’7' Nachbildung,

Götzenbild.

elS(i>Xo7tolCü) (-ffoiö^) ein Bild machen.

el8(i)XofCotia, a^*, »/ (-äoiö*;) Abbildung.

c{8ü)Xonouxl], fjg, ij (sc. Tixvq) Kunst, Bilder zu

machen. Von

eiS(oXo-7TOt6^, oO, ö Bildurverfei'tiger.

elS(i)XobpYtx6g 11 geschickt Bilder zu machou.

etev, 3 pl. opl. V. eiiU, zur Interjektion geworden,

abschließend: nun gut, sei es, od. überleitetid: wohl,

nun weiter (att = hellen, »lye A»)).

cl6ap adv, {iOvg) ep. sofort stiacks.

eV-6e adv. wenn doch, o daß doch, mit opt. od. ind.

impf. (nor.).

EtGyjv aor. poaa. v. i/y/n.
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t(x<x^<d (aus i-fatä^u, W. fix s. A>uia).

ähnlich mftchen.

1. abhilden, naohbilden.

2. vergleichen.

3. durch Vergleichen erraten, schlieDen. vermuten.

I. eiMdva dciivroO im Bilde darstellen, malen

Her. 2, J 82,
rtvi ti einem etw. nachbilden; peut.

auch; gleichen, pt. clxaO(ldvo$ ähnlich, gleich, rtvt.

2, ri nvt eig. otw. einer Sache ähnlich finden.

3. abs. u. Ti, in/., ace. e. beim pass. nom. c. in/.,

jsdvra . . . eiuäacu ttäga S, ri in rtvoSf nvo^;

clxdaae soweit man vermuten kann, vermutlich.

F« aitgm. u. «1-, fut. Wndoo u. -coftau, adj. verh.

ebtaardg u. -riog.

c(xo(6etv 8. duc3 L
clxaTo^ 8 8p. unQberlegt^ planlos. Dav.

elxaiÖTT);, IJT05, i) sp. Eitelkeit.

clxd^, ddof, ^ i. der zwanzigste Tag des Monate.

am dreiundzwanzigsten. 2 . der sechsit-

Tag der grofien Eleusinien (20. Boedromion).

tlxdoSti) äol. s; sbtä^o.

clxa9(a, 05, 1^
(ciKÄ^oi) t. Abbildung, bildliche Dar-

stellung. 2 . sp. Vergleichung. 3.Vermutung

ttxaa}xa, aro^, x6 (r^Kd^cj^ poet. sp. Abbild.

(ixaopi6(, oO, d 8p. Vermutung, Wahrsagung,

glxao^f, oö, 6 {elnd^iSi Vermnter, Errater, rrvo^.

Dav-

tlxa9Ttx6( 8 zum Vennuten, Erraten geschickt;

ebtaOTUtif (sc. Kunst des Abbildens.

tixaOTÖ^ 3 {sbiA^ta) vergleichbar, ähnlich,

tlxaxt dor. K cTko0<.

(Txc 8. II.
I

etxci äol. s fiH&.

tlxcX>6vctpO^ 2 poet. traumähnlich.

ctxftXoq 8 (c&u) ep. ion. ähnlich, vergleichbar, rtvi

eixdvat » iomivai s. duo II.

«Ixfj od. clx9j adv. l^oata) I. auf den Schein hin.

aofs Geratewohl, unüberl^t, planlos. 2 . NT um-

sonst, vergebens.

tlxovtx6^ 3 [ehujv) sp. porträtähnlicb.

clxdvtov, ot>, rd, drmin. v. elttdfv, sp. Bildchen.

tlxovo-YpCK^O^, ov, ö Porträtmaler.

sixovoXoY^Qt) aS*. fl {siKOvo^Aöyog, X^yo) Reden in

Bildern.

clX0V0-TC0l6^, oO, ö Bildormacher.

6(x6(y dro^, rd, nfutr. pt. v. fotna, ion. oix6^ das

Gleichende, i. das Wahrscheinliche, Kathrliche.

burAaatos toi) ehtÖTOg (= fj t6 ehiös) doppelt so groß

als sich erwarten läßt, rd oi>k ch<d^ das nicht zu Er-

wartende, überraschende. 2 . das Bohickliohe,

Billige, ebidra A*:yetv. dHo$ n^jzovöa E. — Als a<^'.

tin6<i Hart) es ist wahrscheinlich, schicklich,

billig, folgerichtig, konne^juent, mit in/., acc. c. in/.,

auch parenthetisch; ÖJtfjj, ohv, dtg, ^oneg dnög

{iüTi, ijv), ög rd ebtög. Adverbial: Kord rd eindg, reit

chtdn, navrl r<p oiKon ion., ^ roO rbcorrtg aller

Walurecheiniichkoit nach; nafni x6 einng ohne Be-

rechtigung, TOO eiKdrog nr(^ ohne Wahrschein-

lichkeit. — In der Antwort; tlxd^ yoGv natilrlicb,

selbstverständlich. — adv. tlxOTwg begreiflicher-

weise, ganz natürlich, mit Recht, geziemend, rivf

für Jem.

clxooa-drv]^, ovg 2 (^^'1 ion. sp. zwanzigjährig.

tiX09(tXtg adv. zwanzigmal.

ciX09Ct*in]^Ug 2 sp. zwanzigellig.

cixooa-TrXaofiev 2 (-<0^ 8) sp. zwanzigfach.

cTxoot(v)y poet. dcfxoai (aus d-/6<oa<, boiot Sbtan,

lat. viginti) zwanzig.

tixooiv>i^plTO^ 2 ^d^^v) zwanzigfach so grofi od.

so viel II (einmal).

ctX09{'7t7]^U{ 2 ion. es ebtooA-nijxvg.

clxda-opo^ 2 (^Qtaaa) sp. zwanzigrudrig.

clxo<rro>X6YO(, ov, 6 poet. Zöllner, der den Zwan-

zigsten erbebt.

cIxo9x6$ 8 (aus *ebtovTTdg\ ep. i«(X09r6g, der zwan-

zigste; subst. fl edioonj Zwanzigstel, Abgabe von

den Bodenfrttchten (töv ytyvop^Liv) od. von den

Schiffsgütem athenischer Bundesgenossen (nuvKard

ddXaooav).

c1x6t(i)^ 8. ebtög.

i(XT1]V, llXTO, ftXTOV 8. dHOi II.

I. ctxo> (vgl. lat. Vinco, got. veihun, ahd. tngan käm-

pfen) i. zurückweichen, geringersein, naohstehen,

nachgeben, unterliegen, djf/Odcu zurückgehen; insbes.

(einer Einladung) nachgeben, Folge leisten; rtvi vor

jem. weichen, aber dwvip sich hingeben, nvd^ aus

etw, z. B. ffoXrpov, nri rtvog vor jem. aus etw. wei-

chen, ttW n jem. in etw. nachstehen, doch auch nW
nodeaat im Schnellauf II. 2. nachlAssen. schießen

lassen, nvl n jem. etw. gestatten, od. in/.

F./u^ dgo u. dSofuu, aor. poet. ep. ilcr.

5 sg. d^öHC, dor. cj. pr. 3 pl. dKam, poet. aor.

2 in/. elxaSctv.

n. sTxo) (W. /iK, vgl. Ik-cAo^, ebedfy) ähnlich sein.

Dav.

1. imp/. elxc es schien gut, uvi mit in/. II. 2. p/.

lotxa (aus TiJooca)

\

o. ähnlich sein, gleichen.
I

I 6. eich ziemen.

c. Bohelnen, das Ansehen haben. '

a. nvi jem., W in etw., in nichts, auch mit

pt. peOvovn, ^foiKa^ olofs^<^ du scheinst zu glauben

A', raüra iouce ytyvopiyoig dies scheint veranstaltet

zu sein X, auch mit nom. des pt.: ^odtare rv^wloi

riödfievoiX
;
abs. ioixsv es scheint so, parenthetisch

:

i)g Amks, iig Soma. b. abs. u. nW mit inf. C. Soma

mit in/, mir ist als ob ich. — pt. iotX4d(, eixa>g

«c. ähnlich, nvL ß. geziemend, ol ebtStrsg Xt’tyoi^

s. auch dnog.

F, pifip/’ Si^wiv, Är fjK«v; dazu ep.
: p/. 3 du. Sntrov,

pt. eiudig, eöfufa c/oiKWa>, pigp/ 3 du.

SiKTrp/, 3 pl. SoiMOav, pl(fp/. med. 3 sg. ^mro,

Ajito; ion.; o/ko, cj. oluy. pt. obalig; zum Per-

fektst. gehören auch imi pl. iwyßiFv, er^öui sie

gleichen, sie scheinen, opt. Solxoi. in/. ebtSvai,

/ut. d^g du wirst gleichen.

I
eVXto) äol. i}k«j.

filxuv, övog, fl 1. Bild<nis), Ebenbild, Abbild,

Standbild. 2, Vergleichung, Gleichnis, di’ slHÖvijy

/Uyetv. 3 . Vorstellung.

F. wie von ebab: gm. sbcoOg, acc. ebttb, acc. pl. d$covg.

fiiXiü^ s. c/kco II.

[

elXaSdv adv. La. für lÄaööv.

10 *
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—

cl{xi

€iXoiir(vd^<i> {ElXoKivTi) ep. poet. schmauRen {anrpr.).

Dhv.

clXaiCtvaon^^, ot>, 6 ep. Schmauäender,

Tiachf^enosso.

c(XaTc(v7|, tfSt (V/Aojr-, lat. rolup vergnüglich)

ep. poet. Festflchmaue.

cTXop, t6 (aua vgl. ^XXo), nur nom. u. acc.f

ep. Schutzwehr, v>jd>v für, tniparog gegen.

«Unipxr)?, ov, 6 ieVit)^ IXif) ap. Keiteroberst.

ciXdxtvog 8 ep. poet. os iA- aub Fichtenholz.

S auaerlosen, von Xi:yo I.

EiXc^6\>ia, 05', ff, ion. -0u(l} CEXa^vta poet, ange-

lehnt an i^Aevdo bringen, i^jn'^Oftat werde kommen)
Geburtfgöttin, bei // meist pl.

clXt6g, oü, ö (e£A^) buk. Schlupfwinkel der Tiere.

ftlXco» 8 . eVUo.

etXi), tfSi ^ ^f* zu IXf), ion. Schar.

tUi), tfs, f) (vgl. ags. swclan glühen) poet. sp. Sonnen-

licht, “W&rme.

(lXT)8cp4o{Jiat {dXrf-deQ^g, elXtf n. fit'QO/uu\ d. m. ap.

sich Bonnen.

clX^XooOa, c(Xi^Xou6pitv u, i. s. fßjppau

C?X7)Otg, e6>5, ff (rUij) sp. Sonnenbrand.

ctXT)<pa, 8 . Aa/tßiv<j.

ctXT]Y(Xai 8. Xayx&va.

cU.(TTtdü), UU’, sp. Bchwindlich werden. Von

clXiyY^?» ^*1 ^P- Schwindel.

ciXlKpfvctA) agj f) (c/^-N^vt)5) sp. NT Beinheit

s(Xlxpiv4ci> sp. reinigen, siubem. Von

elXt-Xptvi^g 2, eUi- {etXtf, KQivoi) deutlich unter-

schieden. i. lauter, rein. sonnenklar, offen-

bar. — adt>. -vög.

clXtXx6g B. ^lacrdf.

clXf"7tOU^, noöog, A, i) (vgL lit »eteti schleichen) ep.

poet. fuhdrehond, schleppfüßig, ^05.
€lX{ffa<iJ, slX^x^'^o z. fJUaotj.

CtXt-XCViQg 2 (vgl.lit.fe/r/t schleichen) buk. wuchernd,

dyofDOTtg.

ctXXü>, ep. cTXo) (lAXti>), ciXcü) (fCUcj) (W. Tf:X, lat

Wno) jf. act. a. drängen, Kusammondrängcn, ri

u. nvd; wohin? efg u. Kord n, /V u. nv«, imö nvt,

aber auch ior' do^rcdo^. b. zurückhalten
,
einschliofien,

fy rm. 2. pass. a. zusammengcdrüngt werden,

sich zusammondr&ngen, sich sammeln, fg n, auch:

Bich herumtreiben, ^Affro Ovpdv gepreßten Herzens

sein buk. b. sich zusammenziehen, sich krümmen,

sich ducken.

F. aor. 1 act. SAaa, inf. iAaai, ii^Xacu, pass. f^dAtpf,

3 pl. dAev, pt. dXeig, inf. äAfjvaA u. äAfifurvai, pf.
pass. ieXfuu\ ion. pt. pr. elArAvxa. med. impf, si-

AcOyro', impf. act. poet NtApi, pl<ipf pass. buk.

^d>lj?TO.

cIX6{it]v, e?Xov s. ol^ecj.

cIX6>tce8ov, ou, rd frfA»;) ep. Trockenplatz, sonniger

Platz, Teil des Weingartens.

ElXupiCl, aro5, rö l^iJ-Avfta, rlXwS) cp. poet. Ilüllo,
|

Umhüllung.
\

CtXb6g 00, A (cUt'Ci) Schlupfwinkel. I

clXO^al^o) (u. ep. pt. rlAi'<pAoyv) S. tr. ep. drehend

hcweijfn, W’irbeln, 2. intr poet. sich

drehend bewegen, aufwirbeln. Zu

elXuü) (W. SsA, lat valvo) 1. act. u. pass. ©p. um-
hüllen, bedecken, nvd nvf. 2- mcd. poet sich

winden, kriechen, issi u. And n.

F, fut. elAi'Oa; j>ass. pf. r£Ai'v*«u, 3 pl. ep. rUi'aro*,

pt. elAvpivog, plf/pf. elAvfttpf, aor. ep. ’^AAadijV.

EcXu>xe(y cjv, ol (aus vgL J^oAifixOfim)

Heloten, Staatssklaven der Spartaner (bei Iler gen.

pl. auch -tAuv).

clX<i>Xc{a, 05, ff Helotenstnnd. Von

6lX(i)XCbü) (eTA<i>5) Helot sein, einem dienen.

ElXo)XCx6g 8 sp. helotisch, nöAruog', bes./<rm. €tX<i>-

x{g, /do5 sp.

(aus Jloua, ai. vdsana, hnmfu) ep.

ion. poet. Kleid, Gewand. Decke.

e?jjiat u. ä. 8. i^vwpi od.

cl}jiap(jtiyT)y ccjiapxat, cliiapx6^ a.ftrlQOftau

ciHiv ep. ion., C?{XSV u. cCpl^g dor. s. eifti.

(i}x{ (aus iofd, lat es-se, nhd. is-t)

sein und zwar
J. als Begriffawort (vrrbum suhstantirum): exl-

I

stieren, vorhanden sein, stattiinden, sich

ereignen, sich aufhalten.
|

II. als Kopula zur Verbindung des Subjekts mit
i

dom Prädikat; sein, bedeuten, ausmachen,
gelten. Als nähere Bestimmung treten

hinzu; 1. ein subst.

a. im nom.
b. im gen. quaJ. usw.

e. im daf.: haben, besitzen.

2. ein adj.

3, Präpositionen.

III. pleonastisrh.

/. iyyiig, AfinO elvat, HaAi<tg fartu, vOv tönv jetzt

gilt cs X, oAk eenv öszog das ist ganz unmöglich,

Ion ^ TOlg vopoig es steht in den (Jesetzon, oAAiv

^ß£v es ist aus mit uns, rd AI. dAAo axQärcvpa

oAAiv s}v<u sei von keiner Bedeutung, tr rovroig

AvTBg hiermit beschäftigt X] röv lörxa Alyetv Aöyov

wirklich, wehr Her, ol Arrrg iWtjvaiot; XÖ 6v das

Wirkliche, Wirklichkeit: Aw«örft»a toO ö>m)5, rd

övro äyaAd wirkliche Güter, rd övro Alyav die

A\Tahrheit sagen, rd övro Hab u. Gut, rd r’ törra,

TÜ r* tötiö,iuva fT{w t* ^ivro Gegenwart, Zukunft u.

Vergangenheit//; bei Zahlen; ausmaohen, machen,

rd ^g ntrre Arua iari’y X; als adv. steht XÖ 6vxt

in Wahrheit, in der Tat; adj. Verbindungen, wie

ÄJTtV «s, ol^ 6v, ä, Aang, dn, etaiv ol manche, oAh

ÄJfiv oT keine; ähnlich mit o</i\: oük f/y öxov oA

überall, oük döro' 6;r<u5 oAk a\jf jede Weise, fonv

Are manchmal, ^onv tvda irgendwo, ovk laA' Anov

in keinem Fall; Itin mit inf. es tindet statt dafi, es

ist möglich, erlaubt; ßiij eltf sutxe .. . Aaß^v möge es

nie dazu kommeu, ifv A^dv X, mit dal. u. inf., acc.

c- inf.

II. mit einem pt. dient es oft zur Umschreibung:

dort Ai oAx oAtcig tag e.s stidit nicht so daß X,

öfter mit Artikel: noAAoi laroür ot Nara^tj.ttrvoi X.

t. a. TOX’Toig A&varög iartv /y s't^da X. auch in der

Bed, gelten fCr. gereichen zu NT. b. dr<üvd>5

TQiäxovxa. gen des UrBpruntrs; toioitg»* piy dörr

JTpO>'öv<uv A*. pai'tit.: xig jrötbv gfffj' dröyurv; //,
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245 t(v— (Il^acnuC?|lt

posses4.i TÜy ^vftaorüv «fr/ dürft« unt«r die Wun-
derdinge gehören X. C. ßovXofüvt^ raor*

iori ist nach Wunsch, angenehm X. 2.

irfy, ol ^Uos ep. äp<pi rd ^m)Aeia

eJy<u sich beschäftigen mit, ^ äyo^v nAi^dov-

öov. — «.To; abstammen von N7\ An6 xdvr<jv roi>-

xxjv xoöavrrp' ifiovijv dvtu entepringon aus. —
6 bit KXot>s tcxtv el$ ’HQäKXetav X^ elg n sich wo«

hin begeben haben u. da sein, dienen au XT. —
gehören su, abstammen von, iS iJUpovAf^g infolge

von Hinterlist, toov in gleicher Lage. — tni: e,

dat. ol ini xovxotg bvxFg darüber gesetzt, ini

äbeXqx^ in der Gewalt des Bruders; inl c. ace, bez.

das Sicherstrecken über: i<p' ordöta. —
X<rrd c. acc.: Kard rd ebt-jw/iov xegas- — (ifTftl

c. gm. ftcxd xtvo$ eiviu. — ' HgatiXrias.

— JiaQÜl c. gen. na(> !d^atoo <&v; c. ace. xoQd ru

TEtxos (Stand) bei der Mauer. — e. gm. negi

rovxov 6 ftdXtftog ^ X. — c. dat. xQdg dA-

Xoig /ic^sOöt . . . öyreg beschäftigt mit; c. aec. 6vxa

ngög oe olov dri sich betragen gegen; c.gen. oök

Tfifdg roO Kvqov xQÖJtov es war dem Kyros nicht

eigentümlich X. — Ovvl deoi oiry i/plv foo*’xai X,

xijy TCßV Xdyctv xix^gv ovv xOlg öftöCiS Apyojucvoii,'

dv<u trage bei, unterstütze, bestehe in der Uichtig*

keit der Rede. — V.To: c. ace. eivai i>n6 xirv ntsöv

unter den Schutz des Landheeres gelangen Her.

III. i. iacciv elyai — 6ooy ixdjv elvai soweit der

freie Wille gütig, nicht durch Zwang gebunden ist,

freiwillig, gern, rd ix‘ itedvotg {ini a<p4g) dvat so«

viel an Jenen liegt, rö Nord roörov e^ai soviel auf

diesen ankommt, was diesen betrifft; rd vOv ebnu

im Jetzigen Moment, rd ov/imqv fIv<u überhaupt.

2, nach einzelnen Verben, wie nennen, wählen u. ä.,

avpfiaxdv (UV fUjovxo dvai Her.

F« att.: pr. ind. elpl^ d, A5ri{v), 4?ördv, Aj,u/V, £ctf,

doi{v\ cj. 3 pl.

iOTtjy, ioxooay^ öktov, in/, fivcu, pt. drv, odoa,

öv, impf. ^ u. ijy, ^do, ify, t)<ixoVf (ij'n/v),

^jnev, ^re o. i^re, i^oav (i/v sp.),/i/^ Ajo/Joi. 3 sg.

dsxar, dazu ep.: pr. ind. 3 eg. eJg {Flg) «• -f

pl. eljxdv, 3 pl. iaot, cj. I(ü, ricj, fgg, igntv u.

^öty, opt. lotg, Soi {dt]ff&a poet.), 3 pl. dte, imp.

Am(o), in/. fufii)evai u. ^«^/4)eN, pt. dtov, doOja,

d6v, imp/. 1 eg. I«, ^o, ioy, itm. ionov, 3 tg.

^r/Oda, S sg. ItJV, f/gy, i)o», itrr. CiJxc, 3 pl. I<JÄV,

/ul. ioaopai, iooFai, ia o^exai u. ^ootirtu (die fett

gedruckten Formen auch ion.), ferner ion.: imp/. 3

$g. ia$y 3 pl. £nxe; dor.: pr. ind. f pl. eipeg., S pl

^vrf, in/, dftry (ijtey), megarisch rfncvoi; NT imp.

3 tg. f/ro, impf. 3 sg. med. igiffy\ ind.pr. aulier

fI enklitisch, betont aber als vrrb. subtl.y im Satz*

anfang n. nach uai. el, dxAd, t^g, odK.roCT*, raOr.

.Thc (W. e/;i, vgL 3 sg. dnt aus *r/n, ai. eti, lat. it)

I

sich in Bewegung setzen. ^

1. gehen, pr. ind. mit Futurbed. gehen werden
und so auch kommen, waiideni, rfisen, vor-

rücken.

I. mit acc.

I 2. mit gen. part.

• 3. mit inf. consilii od. pt./ttl.

4 mit praepos.

I

II. von anderen Bewegungen: I

j

t. zu Schiff fahren.

j

2. von leblosen Dingen.
j

/. mit Wörtern wie Ärfgo, dnot, ddo, d^diov,

oftaXig, äyxiog rtyi, bpoae. /. igitTCQov bth //, acc.

des Inh.: 6döv, siQFOßdaVy s durchschreiten: rd pi-

aoy TöO od^voo (von der Sonne). 2. roö nQoöc}

livai ein Stück des Vorwegs gehen, ^'ncd/oio,

daaxo II. d’ 'EXhnp^ naXeovo' le II.

4 . öid: c. gen. Uryoi dtd bbttig naxgl im Streit mit

dem Vater leben, ö(d TtoXipov^ dtd fpüdag xiyl in Krieg,

in Freundschaft mit Jem. leben. — fiq: livai tg X6-

yovg xtvi eine Unterredung mit Jem. haben, tg rov^

nvi dg p/äxtlVr dg handgemein

werden, aber auch: sich in jmds. Gewalt begehen,

tg rd noQayyeXXdpeva den Befehlen nachkommen,
dg xobft<payig zum Vorschein kommen. — tv'. tv

rd^ in Reih u. Glied, tv im Takt. — ini:

€. acc. txi ndXty angreifen. — jeaQdl e. aec. na^
xdg xdSag längs. — n’(^: c. aec. ngdg bpdg Uyai

sich wenden an, feindlich; ssq. robg noXefiiovg u.

c. gen. n^^g xCtv Kd^dov^cov X. — Ot>v nvt Uvat

mit Jem. ziehen. — Dv imp. t6t (fre) steht in Auf*

fordenmgen mit folg. im^. od. ej. im Sinne von

wohlan, auf!

//. 1 . A«’ dv v;/uöiV, von Vögeln, Fliegen /f.

2 . von einem Beil, einer Wolke, einem Stern, der

Zeit: dahingehen, dnt verbreitet sich //, von

Geräuschen; ertönen, endlich ^ po0, önoatei» do\
Ixci a.

F. att.: dpi, d, clot(t'), frov, luey, Ixt, laOt{v\ cJ. tu,

I

^OSr u. lopu, loig, imp. W«, fro), fre, idv-

rov (frov u. frooav), in/, iivai, pt. Uitv, foCkm, Idv,

imp/. ia, fiEig u. ^eiodo, öet{v), ^ro»*, 3 pl. ^öav

I u. deoov, adj. rrrb. Iriov u- Ixr^xtoy; dazu ep.: pr.

ind. 2 sg. dg u. F.loda, ej. 3 sg. Igoöa, 3 sg. iQOiy,

I pl. fopcv, (Wi. leirfy, in/ Ipip'.evai, IficvoL, Ipey,

imp/. 1 sg. f]ia u. »/<ov, 3 sg. ifleg u. teg, H sg.

fe(v), 3 du iJciDTV, Irtfy, l pl.

^etpev, i/opev, 3 pl. ^Jtoav, gtoav, ?^ov, loay,

/ut. doopoi, aur. dodptjv u. tFtodfnjv (die fett

gedruckten Formen auch ion.).

c(v ep. pout. a iy.

civd-CTt{, adv. {twea u. ixog) ep. neun Jahre lang.

I

eivdxig adv. ep. s dt'dxc^s' neunmal,

j

ctvaxoatot, civdXco^ ep ss 4^aN-, ^vdJ-.

! elvd'Vl>XS^ adv. ep. neun Nächte lang.

,
eivd^, dbog, ^ poet. «

! elvdTCpc^, <^Vy al {fI des Versmaßes wegen für t,

\
lat. ianitriers) ep, Schwägerinnen, Frauen der Brü-

I

der des Gatten.

I

ifvaxo^ ep. ion. = ti-axog.

' ctvexa, tfvexev ep. poet. ion. = Pyena.

tlv{ Op. poet. S5 tv.

älv-dStO? 3 ep. poet. = tv-dfkog.

sivoöt-^QUO^ ep.

*lvo<Jt-^uXXo5 2 ctärcs, qn)/LX»v) «p. blstter-

Bchüttelud, waldig.

et^a<Tt 8 . fotna (fIku).

I äi^aaxe u. ä. s. //k<u I., eto s. f, eloixuTai s. ioo<n

I
eTo^ s- frjy, ctTca 8. Finnv.
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ft-ircp verstärktes sl i. wenn flbarbanpt) wenn
anders, mit ind. (e&re^ ye wenn Je wirklich, mit

ind.), in or. obl. mit opt. ebttg ye pilj wenn wirklich

nicht, etjtee obv wenn nur. S. ep. wenn auch,

selbst wenn, mit ind., opt. u« cj, 3* elliptisch:

cTneg rtg {t<ai dJUog) wenn je einer, mehr als irf^end-

einer, elneg nor^.

ttin^v &oL = ebr«'fv.

cT-ltoScv (ef jfoücv) wenn od. ob irgendwoher.

(cf noüt) ep. poet wenn irgendwo, w*o es

auch sei.

sTttOV dfj. aor. 2 eu 2Jyu> od. ipi)fä (aus felnov^ ai,

dvocanty vgl. inog, lat. rox) u. C?7Ca aor. 1 sagen,

reden, erklären, erwidern, mitteilen, befehlen, be>

stimmen, einen Antrag stellen, abs. u. W; cin^tifia

Parole ausgeben, rr/V bixtjv seine Sache filhren, neQiy

ime-Q nvo^, dft<pi nv<, auch blofi nvÖ5‘ Über, von etw.,

rrW, ttf^s Jem., nQ6$ n auf etw. ont>

gegnon, iv iawol$ s^ NT, dagegen ^ rfj

uoQÖU^ ^ ^pavT(^ denken NT; nvd: a. ep. jetn. an-

reden, b. jem. nennen, meinen, c. et>, Qutes

(Schlechtes) von jem. reden, Jem. rühmen, schmähen,

T< TO&ro jiiyets; was meinst du damit, dasu? mit

in/., bes. wenn es heißt ,befehlen* (durch Ttiptya^

verstärkt negativ: verbieten, auch dat. e, in/.,

acc. c. fl/, od. Nebensate mit Ct$, 5n, Relativsata, in-

direkter Fragesatz. — eiiTcrv sozusagen

NT, u}g aweJCövn (ob noJiXt^ Xöyti*) eUfetv um es

kurz zu sagen, eig ^TiTipf in( roihotg

auf diese Bestimmungen hin. — ehre in or. dir. ein-

geschoben.

F« ej. tinu, opt. ebiotpi {vütatfu), imp. rlyri u rijrov,

in/ eUretv {ebiai), pt. eütcjv (etnag); dazu ep.: ieu

noy, cj. dntofu, eljtQöi., inj. förr;i«:»';ai>,

iter. ebteaxe; ion. in eompos. ein aor. med -eutd-

fttjv; /ut. tQCi (sp. 89 pr.), pj'. eloiiKa, pa»s. cloij.nai,

aor. pass. fQQfjÖtfv (sp. iQQ^dtjv) gehören zu rJQto I.

cr-1COTt (ef ;rorc:) ep. wenn je, ob einmal, mit ind., opt.

u- cj.

C? 7COt> wenn irgend, wenn ctws.

(T-9Cu>^ (rf ntog) wenn etwa, oh etwa.

clpYOtOov u. ä. 8. dQyu.

tlpYl^^^» 00. d icl|o>^) Kinspeming, Gethiignis.

tlpY{io-<pbXa^f OMO>, ö Kerkermeister.

cTpYiO i(iQy<>>) u. ttpYvOjll (cTQyvO/u). clpYVUW (aus

*dJ^Qyio, wie ^gyto aus .PeQyo, W. .fri>y, lat. urgro)

1. drängen, ahsondern, dv' Mi yf/ag an die Schiffe.

2. einsobließen, eiitsperren, verstärkt durch Mrög,

ödi ^dv€o ii>xaro jjtwocjv //; übertr. uingeben, Mö
r<^ dsfO(ii(öy elQyiodoi. 3- ausschlieilen, aus-

sperren, zurOckhalten, uvd nvog, M u. <brö nvo.s', ab-

halten, verbieten, hindern, rino^, in/., oförc{p^)

n. in/.; med. sich enthalten, ahlassen, verschollen,

abs. u.

F, fut. elo^Ko, aor. dQ^a. yf. pass, doyßiat (aber dtp

*ai), aor. ptiss. dti^Ot^y, adj. vrrb. riQnrng u f

/

ok-

rrov. fvt. mrd. aucli in pass. BeJ
;
dazu

ep.: iipYU) n. 4epY'''^F^» pass, piqp/ ^ pl.

^TO, aor. 2 iepYaOov, /v*;-ndoj*. cioyndov; ion.

u. poet (pY^
fo^a. pass. pf. Coyticu, :t pl. lopirat, pf'ßp/ -t pt.

f(t]piTO, aor.

clpiaxat ion. = dQtp'rru s. dgey 1.

ctpepo^, ov, ö (dgo n., lat. tervus) ep. Knechtschaft

clpcofap ag, ion. -fl] {igiöaoi) i. ep. das Rudern,
pl. Ruderschläge. 2. poet. RndarvoUt,

3. sp. Ruderlied, nach dem gerudert wurde. 4. sp.

Ruderbank.

clpcOlteVT], f;;, {dQCi I., vgL elQt'pnf) 1 , poet bei

Festlichkeiten gebrauchter, woUumwundenerOl- od.

Lorbeerzweig. 2. sp. dazu gehöriger Gesang.

Elpdtpta ep. = 'EQCTQsa.

cipcte ion. a igCi, pt. elQdyötu,

etpj), 11g, b (rlip6> I.) ep. Versammlungsplate.

clpi]xa, ttpT)iia( «. tJou I,

elpi^v, Mog, (djpi/v), ö junger, unverheirateter Mann,

bes. bei den Lakedaimoniem, tpi^v bei Her (aus

Qip‘, d^atfvf)

clpT]vaToC 8 friedlich, rtd gegen jem.; rd dgijyala

Ehrengaben im Frieden. — odt\

clpT^vciMi) Frieden halten, ^rd nvo;.

eiprjvdte sp. s dem vorigen. Von

cipi^VT], 17;, dor. cipavS (zu J^ßi^TQO, eig.

Abrede) 1. Friede, Friedensschlufi, Friedenszeit,

M’ elgj^yrjg zur Friedenszeit, £v ^iQffyVt

stgdTretv negi dgifVT}g schicken wegen, wirken für

den Fr., Äoerütodai Mi rr/v eigi^yijv, dgrfytjv naxa-

xißutetv, bixeö6<u, ngärxetv (auszuwirken suchen),

öuui^rreodeu zustande bringen, dytttv u. halten,

Tg elgrp^ XQf^aöai, ißuMetv, dgrpnjg tvjfc/v, dgipm
yiyverm, dgt/yip> Motety. notdadat furrd nvog im

Verein mit jem., ^oirindcu rg nöXet HQög nvo für

den Staat mit jem. 2. Hube, rrvög vor etw.

Eipil^W], tig, T. des Zeus und der Themis, eine der

Horen, später Friedensgöttin, seit ii9 in Athen ver-

ehrt

c(pi]Vlx6{ 3 friedlich, heilsam. — adv. *Xü>^.

elp7)VOYCOtCte sp. NT Frieden machen. Von
elpT]VO>1COtd{ 2 (zroi^ej) friedfertig, Frieden stiftend;

subst. ö Friedensvermittler.

elpT]VO^bXQl^, oMog, 6 1 . Friedenshüter. 2. sp.

Fetiale bei den Römern.
clpi^(70piait ep. = ^gijoopat ifgopat) ich werde fragen,

ilpi^CTCTai wird gesagt sein s. ilga I.

älptvco^ u. ctptov (aus *^fgTtov) s. f-g-.

cipXTdov a dgy<o.

elpXTI^, f}g, i) {dQ)*{.t) Verschluß, abgeschlossoner

Raum, Gefängnis, Übertr. Frauongemach.
Eipxxi^ (*AoKn)) if Ort in Sizilien. — Etpxxai, ai

Ort hei Arpos.

ClppLO^, 00, ö (rtney II.) sp. Verknüpfung,

äipo-xopio^ 2 itconrtty) ep. Wolle bearbeitend, spin-

nend.

etpo}iat ep. ion. « fgonai.

£lpa-7t6x05 2 (jrn<6>) ep. poet. wollvließig, wollig.

tJpoq
, 00^, rd (»ins ^rgfog, vgl. lat-rm^x) ep.Wollo.

efpupiat, eipüatai H.djdjpat.

tipvKü, elpOaxac u. ä. s.

1. etpu) (aus *J-i'gJ<y, W. J-ig, Int. r<7‘6«w, Wort)

i. reden, sagen, orzübleti, ub». u. ri m-i. ngög uva

jem., u. vntg rtrog über etsv., Jti'tMy widerspre-

chen. 2. ansagen. zusichern, ptodug , . . eigtfftMog

poet.
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F* pr« u. impf. Qor ep. u. ion.; /ut. pf. aet. ef-

Qipta\ pass. pf. ^QyjfMu, /uL 3 slQiqooptu, nor. io-

/ut. adj. rerb. ^rjrioy, Nbf.

/ut. ion. u. ep. iQio, p/. pass. 3 pl. ElQiaTOL, aor.

pass. ion. riQidtjv, ap. igQi^tfv.

n. Ctpidf ctp<a) {.^öigjo, lat. «ero) Aneinanderrelhan,

suaammenknUpfon
f

bei // nur pass, pi^p/ isQto

XL pL p/. ieQfUyag rtvi beaetat mit, aber poet elQpi-

vos n}j&HO$ featgeacbnUrt« Flechte.

F. aor. dQOy ep. iqöa^ p/. elQuay pass, tiofuu.

cTp<i>V, o>KO^, 6 (aus Vgjov, W. Psq sagen) sich

durch Reden verstellend, Schalk,

clptüvtta, agy 4 -I* Verstellung, a. Anschein von

Unwissenheit, Schalkheit. b. Scheinheiligkeit.

2.

Mangel an Ernst, Leichtherzigkeit. Von
clpievsuo^iat ä. m. (dipov) sich verstellen, spotten.

C(p(i>vix6^ 8 {elQ<ov) verstellt, ironisch. — adv.

c(pu>Tdü> {-ici ion.) op. = ioarAoi.

«‘5. ion. dor. u. altatt. 4g, argivisch (aus iv

XL. or hin, s. B. In d>Uoo^)

I

praep. mit acr. hinein, ln, zur Bezeichnung der
’

j

Richtung od. Bewegung in od. auf einen Gegen-

1

stand hin.
I

J. vom Baume: in, zxi, auf, nach, bis an.
'

2. von der Zeit, und zwar Ziel und Zeitdauer be-

zeichnend; bis, gegen, auf, fUr.

3. urs&oblioh, Zwack und liUcksicbt beseichnend:
j

SU, in besug auf.
|

4. adverblelL

i. is XQvötp', €l$ dyoQi^ ep-, bei Völkemamen:

eig Utoidag, Ähnlich ^elv, livai etg noXrpiovg, tlbertr.

KataOTip'a* etg xi]v ßaoiXf.iav auf den Thron steigen.

Bei den Verben ,reden, ankilmligen* bez. ef^ riva in

der Richtung noch, in die Mitte hinein, vor einem:

einelv tdg OTQanäv] dahnr steht es bei Verben der

Richtung od. Bewegung: jrtu>/^oa»* tlg Idobrtg A';

brachylogisch bei Verben, welche nur den Anfang

der Bewegung anzeigen: Tt)v nöjUy tig

Qioy dxvQÖv sie verließen die Stadt u. begaben sich

AT, ö9'drrfiv, ö93«;^«d.Cf'idai etg äanidag; nach V'orben

dor Ruhe zur Bezeichnung dor vorhergegangenen

Bewegung N7\ nach Verben des Seins ist etg nva

(ri) SS dem bloßen wom, N7\ 2. eJg (Tf)y) ianiQay,

eig uaXÖP fiuetv zur guten Stunde, ig üXiyov eine

Zeitlung, eig ivuxvxöv jahraus, jahrein. J. eig

xyv OTQandy A', eig t6 mit in/. s=

tva *VjT, eig ipiJUav fiitupeaöat in Anbetracht der

Freundschaft tadeln, eig botoioairyrp' imbt:iKyt*<idai

sich hinsichtlich der Gerechtigkeit bewahren,

eig stdXepoy. 4.. eig öin-afuv nach Möglichkeit, eig i

TÖ (Aeeiyov) duvarov nach Kräften, ^d»'ra ig roiVvav-

Wov ;jßdTT«v verkehrt, eig dipdor/ay im Überfluß;

bei Zahlen; eig z^Aiovg gegen, efg ÖKreo acht Mann
tief, vom Standpunkt de.H vor der Front stehenden

Kommandierenden, der die Glieder zillilt, aber auch

eig di*o zwei Mnnn breit, wenn das in Tiefo auf-

gestolltc Hoor Wendung rotrbts od. links macht,

rig dstfkfovg bifft rdrreodoL mly rb rtrQdrfvua.

(xCa, iv (aus *0/nVi, *aiu, vgl. hit. srmr/.

singulh 1. einer, eine, eines, e/g feo'tjayog fotu

nur einer, ein einsigor //, verstärkt durcli udvog t

u. ^g, tig auch nicht einer, wahrend rfc oö
|

(jut)) für oi>beig (jtt)deig) steht, ef; änaarog jeder ein-

zelne, Kaö’ eig u. eig wsd' eig je einer, einzelne NT^
6 ttab' eig = eig SKaarog, rö uaü' eig was jeden an-

langt A'T*; dg steht bei sup. zur Hervorhebung;

nXetara eig ye &v dvijQ iXd^ißave X. 2. als pron.

einer, ein gewisser, statt rig. — adv. dstö fudg (se.

yyoifttjg) einstimmig NTf f'97
' iydg, xad' iv einzeln

(aber uaö' iy elyat sich vereinigen), ixi ptdg reray-

pivot in einer Linie, Sohiff neben Schilf X.

cT^ ep. 8. elfä u. elfu.

cToa 8. ig(o.

49-aTYcXeu(, iog, ö ion. sp. der anmeldende

Beamte am persischen Hofe, Kammerherr.

eiaaYYcXiai, ag, ij Ankündigung. Anaeige, Denun-

ziation wegen verletzter Staatsinteressen.' Von

efa-, ia>aYY^^^^ f* (hinein)melden, anmelden,

nvd, berichten, rd icayyeXXöpeya^ nW u. etg, stßog

nva, mit dn, pt.\ JtQdöOcjy iOrjyyiAJLero seine

Unterhandlungen wurden angezeigt. 2. dem Rate

od. Volke denunzieren wegen verletzter Staatsinter-

essen, 6 elaayydXag Angeber, wegen otw. ri, ncQi

rtyog, in/ 3 * app^Uioxen, JiQÖg nya an Jem. Dav.

clddYY^^^^^f fl
Anmeldung.

cfoaYY^VCxA^ 8 die Denunziation betzelTendf

yöpog.

tlo^, (auch in tm.) ep. sp. i. aet. in etw.

versammeln. 2. med. a. sich (se) in etw. ver-

sammeln. b. sich (stöi) etw. sammeln, ihpöy sich

erholen.

cla», i(l-dY<a> hineinffihren. 1. hinzufUbren, von

Personen: holen od. einlassen, von Sachen: binein-

schaffen, n>^, za jem. rtyi, dg, irßdg itvo, Kßijrrp'

nach Kr. ep., yvyalxa (auch med.) heimfUhren, hei-

raten, 07rov importieren, eloäyeodat aoi i^l^ycabav,

speziell: a. r6v ;Ho^v auf die Bühne bringen, b.ig

rdg ajtovbdg rtva Jem. bew'ogen zu. 2. vor Gericht

führen od. fordern, anklagen, d/xi;v od. ygaip^y

einen Prozeß anhängig machen, auch nvd, s. B. eig

(rd) ÖOLaorifOioy, eig ri/y 'H^Miiav, (negi) rtyog wegen

etw., auch bloß: nach richtig befundener Rechnung
zur Bestätigung vorführen. 3 * 4ie Listen ein-

tragen, eig rovg ipQdroQag in die Liste der Phratrien

am Apaturieufest, eig rovg dt}p6rag.

F. imp/. Her. iadyeoKoy, pj. eiöa/r/ojfo. ion. aor. med.

iaa§dptp>.

eiactY^T^^» Einführender, Vorsitzender des

Gericht.H.

eloaY<«)Y^i *i f • Kinfübniug, Eiufuhr. 2. Ein-

leitung des Prozesses.

stoaYtüY^K^^ 2 ®>ng*'ftthrt, sugclcitet,

2. gerichtl. Ausdruck; zum gerichtlichen Verl'ahron

geeignet, zulässig, ötHt).

etaaef A) adv. für immer.

cl9'y 49-a6ptü> ep. poet. hin-, ausehen, erblicken,

nvd.

cla^Qlfpoj hino'umohmen, dsg). ela-aeioopai poet.

eio-dt(JO(i> poet, att -atTei), hineiustürmen.

etoaiTO opt. aor. v. elbouai.

eio-aTu) buk. sp. aniiören, vornehmen, nvö^.

elo-, io-axovTti^u) 1 . Wurfspeere hineinschlcu-

dorn. abs. u. rJg n. 2. intr. poet. emporspritren

(v. Blut,.
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i. bin*, anhören, abä. u- n'. I

2. hdren, nvö^, nvo^ etw. von jem., vom Hören-

sagen wissen: ^<Ü>VTa natba. ß. gehorchen, xtvl u.

TIVÖ5, auch Ttri ti jem. in etw.

eloaxT^ov, adj. verb. v. ela^dyu, man muß hinein-

führen.

cto-, io-dXXo^at d. m. hineinspringen, -sUirraon,

durch od. über etw. stürmen, erstürmen, teljnig ep.,

ig n, dni nvi.

F* aor. ep. ^od^ro.

poeh hinoingehen, nöJUv.

clod|JlT)V u. &. 8. fdöoficu u. elfu.

etad}xr)v u. &. a. iS<>i.

ela^avaßaCxi) hinein- und hinaufateigen, be-, er-

steigen, li, zieiicn nach, */A(0>' ep.

cia-, d(T-OlvaY^d^ü> zwingen, nvä, mit in/.

clOHXvdY*«) ep. sp. hinaudUhron, rtvd n jcin. in etw.

*1(J-«IV«T8ov dt/, aor. ep. aufblicken zu etw. <n').

tlo-dvct|Xt ep. emporsieigen an etw., xL

cl(7-, iadvra adr. ep. ins Antlitz, mit tbelv od.

ibeodai gerade entgegen sehen; ci9dvTT|V in den

Weg poeh

S(a-dlC<XV adv. sp. ganz und gar, Oberhaupt

io-dira^ i. auf einmal. 2. nur einmal,

eio-, io-apda9(i> ion. sp. zurückwerfen, Zurückschla-

gen, Tivd ig fl.

c(9'Qtf>1tdl^b> hineinschleppen. ^

cld-f do-dTT<i> att. c= e/O-afOOo.

cia-, d9<tO0tg adv. auf ein ander Mal, künftig.

clo*afp{v)(Xl hineinlassen.

eUi-a^txdvw ep. poot n.€(9-a9txv£o{iat d. m., ion.

do-CCTUXvdojXOIt, hineinkommen, hingelangen, abs.

u. nvL, Tivd, xi zu jem., etw., d.^gl. ig u. &g rtvo,

übertr. ri etw. erreichen.

i9>ßafv<i> i. infr. hineingehen, hineinsteigen,

eig n. ffQdg n, besteigen, übertr. vaud geraten in,

von Zuständen: befallen, erfassen, iuoi ;*do oixTog

. . . eloißr) S. 2. ir. hineinschaffen, einfUhren,

-schiffen, rtvd jem., ti in etw.

F. intr./ut. rlaßifOQfioiy aor. elarßrjv] ir.jut. elaßi}coi.

aor. elaißi^oa.

cia«, io-ßdXXb) i. tr. hineinwerfen, hineinbringon,

Ttvd (ri) dg n, auch ri allein: in etw.; mrd. jem. an

Bord bringen, abs. xx.ig vaf'v. 2. intr. B. sich

hineinwerfen, einfallen, einrückeii, abs. u. eig; von

Flüssen: mfinden, sich ergießen, dg n. b. sich

entgegenwerfen, bestürmen, Ji(>dg u. dg rtva, n.

tt9-, Soßaotg, cog, i) das Hineingehen, Einschif-

fung.

i<jßax6^ 2 zugänglich, nvi für jem.

g(0-, i9-ßtd^O(iac d. m. mit Gewalt eindringen,

abs. u. d$ obtov.

e(0-, ia-ßtßd^b) {/actit. zu Flo-ßaiva) hineinbrin-

gen, -steigen lassen, einschiffen, abs. u. nvd dg n.

ela-, 4a<^X^«i> hinblicken, ig n auf etw.

ela-, daßoXl^, 15^, 1^, dor. -Xd {rUJ-fiäXAu) t. Ein-

fall, Angriff, abs. u. ^5 n, FtcfloXijv notriodai ni’t

einen Angriff auf etw. machen. 2. a. Zugang,

Paß, Mündung, nvö^“, ig u. b. übertr. Eingang.

XAytoy.

ela-, da-ypd^OJiai med. i. sich («c) einschreiben

od. aufnehmen lassen, ig tag anov&dg. 2- sich

{gibt) etw. aufschreiben. futvrrra.

ela-Save{^<i> auf etw. leihen.

ela-, ia-5dpXO(iat drp. ep. poet. anaehen, erblicken.

F. aor. doidgübtov, pf. dab*-booKa.

cla-9e^O{Xatl d. m., ion. da-$dxo(Xat, hinein-, auf-

nehmen, nvd ef^ n, mit acc. oIkov ins Haus, mit

dat. ävTQOigf gen. wjftkjv, doppeltem acc. nvd hrtö-

Oxeyoy unter das Dach. Dav.

elaSo^l^ V gastliche Aufnahme,

ela-, daopopil^, fjg, ^ Einfall, Angriff,

ela-, daSuvfa) (ion. sp.) u. ela-, da-8vK>iJiat mit

aor. 3 act. niaibw i. (hin)eingehen, eindringen, rL,

ig n, übertr. sich eindrücken, deebvovto dg rovg

jtdbag ol bmvTf^ X 2. von Zuständen: anwan-
deln, in den Sinn kommen, nv(, n»’d.

ela-et8ov, ep. cTa-t$ov u. ä. s. Wo-o^^dt^.

ela-, (a-et{Jll 1 . hineingehen, -kommen, -treten,

abs. u. ini, dg ri; nagd, Hig, ini u. Jfoö,i; nva be-

suchen, mit bloßem acc. 6(pbaXpovg vor Augen kom-

men. Im bes. a. auftreten, auf der Bühne od.

vor Gericht. b. antreten. dg dQ/})v. c. ein-

treten, ig ontjvbdg. 2. von Zustäinden u. Gedan-

ken: über einen kommen, anwandoln. iXrog dagn
fte PI, fUH tpdoveiv^ abtovg 6n<og.

eladXaai^, ecog, ^ sp. das Eindringen. Von
ela-aXoiUVii), ep. cla-cXdo t. tr. hineintreiben,

abs. u. nvti. 2. mit verst. orjmrov, ijtnov, vavv

etnzieben, hincinsprengeu, hineiuruderti, allg. ein-

rüoken, abs. u. dg n, mit acc. dos InhnlU: bQiaußov

im Triumph einziehen sp.

ela-, £a-cXxü> liiueiuziohen.

F. aor. datiXMVOa.

ela-, ia-ejxdaaoiTo s. da-paiouat.

ela-C(lTtop6M(l.ai d. p. einmarschieren, als Kauf-

mann htnreisen, dg n.

ela-, da-eitClta ade. Ihr die Zukunft, fflr spUtcr.

ela-eittSnpidb) als Fremder wohin kommen,
ela-, da-epyvu{xt ion. einsperren, hiiieinlegcn.

ela-, ia-epiC(i> sp. bineinkriechen.

F. aor. F.int{Qnt'aa.

eia-ipp<i> poet hineingehen, sich hineinpacken.

F. pj\ ffö/)£»s>»7Ka.

ela-epi^ ep. hineiiiziehen, nvd, in etw. rf.

ela-, da-ep)(0|iai med. 1 . hluoingohen, hinein-

kommen, ointreteu, eindringen, abs. dtu-Qxopai uai

verkehren .V7\ mit acc. biopara ep., ig n,

ini Ti. ngög rtva besuchen, sich mi.schen in, pd/ag.

2. auftreten. a. auf der Bühne, b. vor Gericht,

vom Kl^iger, Angeklagten, den Richtern u. der Klage

selbst, äoü oöv bd rabrr/y daeAddy n/v bltcrpt^ D.

antreten, ein Atnt 4. von Zuständen, (Wanken:
durchdringen, einfallen, xai vtv dnfiXdw tdde E. "

F. (s. inyppw^, NT aor. 2 pl. doijXdatF..

cla-^l adv. ep. noch jetzt, noch immer,

ela-, da-e^^ hineinreichen, sich ausdehnen,

abs. u. ig T», ini tivo^, woher? in nvog^

ifoT] & !aog.

ela-, da-T]Ydo{iai d. m, dor. da-ay- 1. elnfOhren,

beantragen, vowKrhlngon, nyi n, ntoi rtvog, mit folg.

in/, u. Ön, d>^, bncog. 2. etw. vortragen, erklären,

Ttvi T» od. ^g. Dav.

elo-, dai^yTjpia, aro^, rö Vortrag Or und

ela-, darjyijat^, e<og, ij Anstiftung, Vorschlag, sp.

SS rogatio.
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C(9T)yT)T^OV— e {9X (I) (ia^<i> 249 C (oXcU09<i>—6laiTT)8qUi>

fl(T1jy7)T4ov, adj. Verb. v. eiö-tjyeofKU, man muß Vor-

fragen, anraten.

cid-, oO, 6 EinfUhrer, Urheber, Ratgeber,

Anstifter, rtvi rtvos.

ia-7]84(i> ion. einspriteen, ri narä ri/y ifiijt/y

(Klystier).

cEd-, £d-l^x<ü poet. bis wohin gelangen.
^

c7d6a ep. 8. elfu.
I

cid'-Oiü) poet. hineinlaulen, fiQÖg rtra.

cld-, id-6p(udXU> Op. poet. ap. hineinspringen, abs.

u. Ti.

P* ep. aor. 2 iodonov.

ttd*toov 8. ei(f-0()d(ii.

cid-, id-t8pi!^ ion. hineinbauen, gründen,

cid-, id-i^O{iai med. ep. sich in etw. setaen od.

legen, Xöxor-

cid-, ßd-{T)li.l i. act. hineinechicken, nvd ^*1

von Flüssen: xi> münden. med. a. zu

sich einlassen, nvd. b. ep. etw. aufsuchen, avhv.

cidispiY], *15, ^ (rfö-ri/u, vgl. tö tOua) ep. Zugang,

cid-, id-tXv£o|XaU med. poet hindurchdringen,

hineinkommen.

cldtTV^pCd, &^v, rd (t'fo-evii) Opfer beim Antritt eines

Amtes.

cid-lTT]TCOV, adj. verb. v. cfo-rv't, man muß hinein-

gehen.

c(d-xa6opau> poet., ion. id-xatTopoto), herab- u.

hineinseben.

cid-xaXa(ldo{xac (KtUa^uoi,') d. m. poet. angeln (für

^KKO^-).

cid-, dd-XaX^(i> (auch in Un.) i. act. heroinrufen,

ngög nva einladeii. 2 . med. NI zu sich herein-

rufen.

cid-, id-xaxa^fvü) ep. hinahgehen, ri in etw. ein-

treten.

ctd-, Ed-xet|Jiai, pf. pass, zu c(o-T<dij>«, darin liegen

;

im bes. an Bord sein.

cid-xiXXü> poet. hineintreiben, gow. in(r. landen,

anlaufen, ^>Qay.

cid-xr)pUddo) poet. sp., att. -TCo> (durch den Herold)

hereinmfon, zum Wettkampf einladon, xi etw. ent-

bieten.

cid-, idXOpuSl^, 1)5,
i), auch />(., Einfuhr, Transport.

|

Von
cid-, id-XO{Jtt^ü> /. hineinbringen, -führen, i

ahs. u. elg n, napd nva. 2 . pass. 1^5 n sich wohin

flächten. 3 . med. für sich od. das Seine einbringen,
j

Tti dyptüv.
,

cid-Xpiva> sp. eiiiführen, vdog. Dav. I

CtdXpTdCg, eo>5j ^ sp. Einführung,

cid-xpbircu) sp. in etw. verbergen.

cid-XUxX4ü> poet hiiieindrehen, übertr. X(tdyi 4nxa

el£ n hineinbringen.

cid-XbXiv8(ü hinoinwalzen, f.i5 n
Ar.

didXti) (aus Ve-Zfe-ö#«», vgl. /Y«ti>»')ep- poet. i. gleich i

machen, pd^ odri)v narti iiOMt5 wuihUIsI dich
j

in alle Goetaltoii. 2 » für gleich haken, vorglelchon, I

xi p' ädavdxotci iiextis; vermuten, ab», u. acc.

c. in/.
I

cid-X(i>ptd^u> (k6>/io^) >ip. in fe»t1ichein Auiziige ein-
:

ziehen, überh. hinvinstürmen.
[

ud;»/<ara von^'ickoln '

cid-, id-Xebdd<i> poet betrachten,

cid-, ßd-(tacopLOtt med. ep. hineingreifon in etw.,

ergreifen, &vpövy auch dopp. ae.c.'. xxvä dv/idv.

F. aor.

cid-, id-)idTXO{Jiai med. buk. hineinstecken.

F. aor. d<iepä§ßxo.

cid-, ßd-vio) hinein-, hinüberschwimmen, Koid n
durch etw.

eid-voie^ (auch in <m.) ep. bemerken, gewahr wer-

den, nvd.

eld-, Id-0$0C, ov, 1. Eingang, Zugang, abs. u.

fds, naQafixrlv nvt efooöov Zutritt ermöglichen

;

insbes. Eingang.stür, Vorhalle. 2. Zulassung, x^s

öixTjs rlg xi> btKaon)iHOv PI. Zugang, Einaahlung,

;>/. Einkünfte.

cid-o(XCl6<i> zum Vertrauten machen, p<tss. ver-

traut werden.

cidoixi]dt^, i) {eloooUci) poet. Ansiedlung,

Wohnung.
cid-, id-Otxi^opiac pass. u. med. sich ansiedeln,

besiedeln, übertr. sich einnUten.

cid-, id-OlXO$opUü> hineinbauen, xi xt.

cidOCdTdof d einzuführen, -zubringon.

cid-ol)(ve4i> (of^o/iai) ep. poet einhcrschreiton zu, be>

treten, v^oov.

F. pt.pr. ep. r/öoi;fvf€‘(Jav.

cid6xc(v) conj. ep. sp., dor. -xa I. solange bis, mit

cj. od. opt. 2 . solange als, mit ej.

cldO^at a efdopat u. dpt.

ctdov s.

cid-^iv adv. poet nachher, mit gen. xQtiyov in der

Folgezeit

cld-01cCd<i) adv. ep. poet. für die Zukunft, künftighin.

cTd-, id-OlCTO^ 2 (W. dir) ion. anzusehen, sichtbar

ctd-, EdOiCXpov, ou, x6 poet sp. Spiegel,

cid-, ftd-opcui) 1. hinein-, ansehen, betrachten,

erblicken, dor inj. bei einem adj.: pei^oves eiooQda^

oöai ep. größer anzusohauen, €5 ri, noitg xdQty fioQ^s

gierig schauen nach dem wonnigen Fraß S, mit pt.

im acc. od. gen.: i^Jtoyxos eiooQtf>s iftov siehst

mich an wie ich 8. 2 . geistig ansehen, bedenken,

a. ep. bewundernd: b. strafend: dro« pd§€v

oev, b' eioogCjOt 8. c, überlegend: e(oc5<Ki pt) 8.

F. (s. d{)<üi>), aor. ep. cfoidov, pr. ion. id-opEo).

eid-Op{JUXO}iat/ias«.poet eindringen in etw. (rf), los-

stürzen auf etw. («ßd«: ti).

cid-op)XC^O|iai med. einlaufen in den Hafen, dg n.

F»/tk- cUiOQpiovuaiy aor. eitJ<oQpi(idr}y u. ’CJQfuadin/v.

sid-opo^ poet hiueinstürmeu.

cTdo; 3 ep. = laog.

eid-6re ep. bis daß.

etd-O^/t^, eug^ i) poet An-, Hinblick.

eid-1tat<u intr. poet hineinsulnnen, ri in etar.

cid-, Ed-9ciftTC(ü i. hinoinsclücken. hiiieiubringcu,

abs. od. mit prafp., auch ttvd n jom. in etw, 2 . hin-

senden, jem. anstiften.

eid-iccpctb) po.-t. übersetzen, XaHsüba nach Ch.

cid-, £d-7CCTO|Jiai med. hlneinftiegen. xi u ig u
in etw.; übertr. v. Genicht: sich verbreiten.

F. aor. eifienxtlTo.

eld-Tn)5ct<i> 1. hineiuspriiigoii, dg n. 2 . los-

stiirmon, Jttptg nva auf jom.

I

I’’. fui. £ionfjbi\rtofia*.
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C {97T(irtid—«la<pp^ 250 ct<TXttp{l^(i) -in

ilo-, ia-Tff7rc(ü (s. nbmj) i. (hin)einf&lleo,

•sttlrsen, eindringen, et$ n, auch rtW, ri in etw.

Im bes. a. einströmen, sich ergiefien. b, jem.

überfallen, abs. u. nv^ i$ ri. c. befallen, ÖQfu) Hf-

nütrei nvt die Lost kommt Jem. an Th. S- ga>

worfon werden, el$ rip> elQHrqv ins Gefängnis, ge-

raten in, S^fupoQäv.

eta^fCCTVO) poet. = dem vorigen,

cia-, da-vXitt, ion. &a-l7Xxa(i) bineinsc^oln,

eJnfahren, ds ti, ini 6e§tä . . . tianX^yn dem od.

für den Hineinsegelnden zur Rechten, also: beim

Einlaufen zur B. 2. eingeführt werden (Getreide);

oHhf elonXel rtvt kommt an, geht ein. Dav.
|

cto-, l(J7cXot>g, ov, 6, aus •ftXoog, auch pl. i. Ein-

fahrt, das Einlaoien. 2. Ort, wo die Schiffe ein-

laofen.

poet anwehen, nvd. Dav.

ct<ncvY}Xog, ou, 6 buk. Liebhaber.

tio»9COii<i> bineintun, -bringen, einfUhren, TTvd

ri, z. B. KOivcovöv lavroy sich als Teilnehmer ein-

drängen; im bes. vidv nvt, JtQog nva od. nalba el$

rdv obMV xivo$ Jem. in ein Geschlecht als Kind auf-

nehmen, adoptieren lassen, mrd. adoptieren. Dav.

c((ncotT)9lg, rcj;, 1^ Adoption.

elo7COt1]T6g 8, adj. verh. v. do-notia, adoptiei-t

clO'iropCbta) hineinfuhren; pa««. mit binein-

reisen, hineingeben.

cta-, £G>;, ^ das Einfordem, Eintrei-

bung.
^

Von
clo-irpaXTOd S, act. einfordem, eintreiben, n»^ n
od. Tf nvo^ etw. von jem. 2> mtd. für sich ein-

treiben, nvd n u. ri noQa nvos-

cio-p^tt hineinflieSen, ds n; mit acc. zIoeqqv})

nävrag erfafite sp.

F. /Vt. eiOQVTI<JOfUUy aoT. dQt{}QVt\V.

clO'TcXdo) hinzusählen, -rechnen, rXg n.

cl9-, £9-t{8T)pil hineinlegen, ri etg ri; m^d. das

Scinige hineinbringen, bes. an Bord schaffen.

ion. sp. hineinschießen.

ci(T>, io-Tpc^(i> buk. hineinlaufen, eindringen, abs.;

ri buk.

F, aor. 2 dtiihQauov.

cia-, i(f-<pdpii> /. act. hineintrag^en, -schafTen, mit

ii06>, xMHig u. nokEfiöv nvi bringen über; im bes.

i. entrichten, bezahlen, itiq>OQäv^ abs. dg rifvnüXtv

steuern, dyadd dXXttXotg erweisen. 2. einbringmi,

Vorbringen, yvioftrp» elg doeXrjaiav, auch dg röv

pov dotpiQCtVt ja datpeQetv allein: einen Vorschlag,

Antrag einbrlngen, überh. etw. einführen, aufbrin-

gen, Muvd öauiofta. II. patt. I. hineingeführt

werden. 2. in etw. geraten (rf^ n u. nvl}. III. mrd.

i. fUr sich hineinbringen. 2. einführen, erfinden,

^g ti}v noirjOtv.

F, (b. ion: aor.act.^d^t'etMa.paat.^atjvrixdijv,

in/, pf. patt. iOEyi^vflxdat.

el<J-<poCTd(i> poei oft binoingehen, jtQog nva be-

suchen.

C((J(popa, d^, h Beitrag, auberordentliche

\'ermögensbteuer.

zia-^opeu) hineintragoii, dg n.

£io-(ppeu> poet. sp. hineinlassen, mrd. zu sich ein-

laHseti, rtt'd u. ri.

€i9-j^€ip(^<i> poet einhändigen, anvertrauen, ri

n»'i.

cto-i ep. ion. poet. hineingioßon, ri n;

med. aor. doix^yro sich hineinergießon, hinein-

Btrömon, ig noAtv, uard stvXag.

: tldü) (au.s u. (Analogiebildung nach ig:

I eig) adv. t. hinein, nach innen, abs. od. mit acr.

I od. gen., mitprarp., z. B. rZÖ£i> dg <Motv. 2. drinnen,

I

innerhalb, mit gm.
\ bineinstoßen, hineindrHngen, med. sich

I

hineindrängen.

2 ep. ansichtig, nv<ig.

el-xa, ion. sTxev (aus el, hcai. v. i ln i-yto, i-udvog,

u. ra), mit Kmsis K(^ra, 1. temporal: dann,
hemaoh, ferner, bee. nach nQötrov /liv^ nach p(.:

und dann, und darauf, dann doch, das pt. selbst

durch ,obgleich* aufzulösen. 2 . eine logische
Folge bezeichnend: sonach, und so, folglich; in der

Frage: so? und doch? nun?

cTxat u. tTxo s. ßvyviu u. fr/m.

®t-Xf— tt-XZ f . disjunktiv : sowohl wenn— als wenn,

gleichviel ob — oder ob, sei es daO — oder ^aO,

mit ind., ej.^ pp/.; öfter ri— rirc, rirc— fl
u. ä.

2. in indirekten Doppelfr.igen: ob ~ oder ob.

tTxs s dt}Tt, 2 pl. opt. V. efyU.

sfa) ep. » ioi, di a. dpi.

i
e((l5 iL ä. ep. s Ahj usw.

eto)6a s. fdci. Dav.

cl(i)6ÖX(i)g, adv. des pt.eiadög, nach gowohntorWoise.

zt<i>v imp/. V. ida.

eta>; ep. lag.

ix, vor Vokalen i^ (lat. e, ex) I. adv. davon, daraus,

oft m /m,: di h'lGOvro Xaog II.

//. prnep. mit 1. lokal: aus. von etwas her

od. weg, d’ Ik Xrylay . . . <5{?wro //, di rot) inl

ddrega von der andern Seite her. Häutig unserem

auf od. an entsprechend: K^.r;rrr<i^a< rd in rt)g yiogag

die Erzeugnisse des lindes, ol hi n'fg dyoatlg l<peth

yov Marktleute, noXtOQudv ln yi)g uai daXdoGtjg zu

I.,ande u. Wasser. Bisweilen nehmen wir den ent-

gegengesetzten Standpunkt ein: dt ötKa no&äv aus

einer Distanz von zehn Fuß, d. li. wenn zehn F.

vorgegeben waren, Ik noXXoö {nXriovog) ipevyetv in

großer Entfernung fliehen, Ik tö^v Qvjiarog in Pfeil-

.schußweito, Ik nohög htäna auf dem Fuße, 6 di Be-

savriou äQpuörrig, dpvi’roöat dt ^todg von der Hand
her, in der Nähe, oi nt mv IjitHnva die auf der ent-

gegengesetzten Seite Wohnondun; auch bet den

Verben ,hängen, befestigt, verbunden sein,' wo wir

an brauchen, dsgl. bei den Verben dos Uächens NT;
adr. Ik ndvtav vor allen andern, aber auch: von
allen Seiten, mit allou Mitteln, z. B. rmoaGHivdSe'

odtu, l^iyavTiag {.sc.xätiag) gegenüber NT; Ik

A6yov Xlyav eine Erzählung nach der andern Vor-

bringen.

2. temporal: seit, unmittelbar nach, Af vovrow

(öfter im Haupt.satz nach vorhergehendem Ind), ftt

Tovxav, rd itt rotVrwK da« Weitere, ob .seitdem, Ik

ffo^aioO, do/i)g von altersher, von Anfang an, dt

noXAoO seit langem, Ik roaovde yoöt'ov nach so langer

Zeit> Ih nathiov, fit von Kindheit an, Ac Kara-

Aoyov seit der Au.^hobung.
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3« kaus&l: a. infolge von^ iu rouro>v, i$d>y in>

folge dessen, in nayrdg t^önov auf jede Art, in ßei-

^(jvQ$ UafioXf,^ auf Onind einer weiteren Verleum-

dung, ^ Tüv nagdyroiv infolge der gegenwärtigen

Lage. b. bei Angabe der Abstammung, des Ur-

sprungs: ix ^tög. c, vom Urheber

loöt rd troievfteva daß es mein Werk ist //rr,

öfiOioyovfUvcjs itt jidyrcjv. d. bei Angabe der Ge-

mäßheit, Art u. Weise: übermäßig u. hi

ovfAtpt^ivov nach Übereiiikunil JV7’, föou ylyvcefku

in gleicher Weise ennöglicbt werden, d* tmi^ov

leicht, änQoaboHiitov unerwartet, ^ ro€ aüroiid-

TOO von selbst, ht roO bixaiov (dA6<ov) auf gerechte

(ungerechte) Weise, lo6Tr)ro$ gleichmäßig u. ix

ftiQOvs im einaelnen, stückweise JV5T, ix xCrv dt>-

varo»v nach Möglichkeit, ix rCtv hnaQybvrtJv den

vorhandenen Mitteln gemäß, ix vwuot)s nach

der Biegenden Meinung, nach Stiramoiitnehrheit, ix

bevTtQOv zum zweitenmal NT. (Bei Nachstellung

wird ix, betont).

’ExSßl), 17^, ii Gemahlin des Priamos, Mutter des

Hektor. Kurzform zu

iXflUß6Xo^ dor. SS iKfj’ßdXos-

CxS>cpyo( 2 (W. /ex wollen in ixCtv^ zum zweiten

Teil vgl. ksl. xv'ugq werfen) ep. poet nach seinem

Willen treffend, Beiw'crt Apollos, auch subat

Ixa6ev adv. {htäg) ep. poet. sp. von femei, fern.

*ExdXetO$) 6 Beiwort des Zeus, sein Fest die *Exa-
Xi^ata sp.

ixäXo; dor. s= fxrjXos.

dxd^y adv. (aus *<i/e-Kd^ für Bloh, vgl. l u. nach-

gestelltes xard in dt’ö^-Kd^), comp. ixaüT^pü),

sup. ixatredTto l. lokal: fern, fern von, abs. u.

mit gen. n6Xios, verstärkt durch dttö. 2. tem-

poral: o^x XS^^^ naiier Zeit.

ixa(TTiXj(66cv adv. von jeder Seite her.

dxa(7Ta)^69( adr. sp. überall, an jedem Ort

ixa<jraxot adr. sp. 1 überallhin, /xaora;^>ie eJbi-

ixa(TTaj^6<Tk n<fn. / vat den AV'eg nach jeder Rich-

tung wissen.

ixd^S I

CXa<rro^ 3 (aus ixäg ug, sup. zu ^xdrr^oy) jeder,

foder einzelne, ofb mit tig od. elg verbunden, das

subst. steht dabei mit und ohne Artikel (im piädikat.

Stellung). Als Kollektivwui't im ag. hat es oft da.s

iwr6. im pl. bei sieh: of /«V . . ifiav <rtx6xbr fKaoro*

//, auch tritt es als dlhtributive Apposition zu einem

pl . : ol öT4»ar»;;'«>i fiftaxt ag i'xaaTog d«rAoj*»)oaro ,V,

66 steht selbst im pl. bei Gesamtbeiten von Personen

und Dingen; atfv. juiq' fxafira bei Jeder Gelegen-

heit, xaä' iVa ^Kooro»’ jeder einzelne für sich. Dav.

ixd<rroTe «f/r. jedesmal, nai b Negationen: jemals.

ixaT&-ßoXo; dor. Ä rKarif-fUt/.og.

’ExaXOlToVy ou, t« .''lutiie und Kapelle dor Kcknte;

*ExGlTO(toiy uu, rd Opfer fiir Hekate arn drotUtg-

sten jedas MonaU.
'ExoiTQlfo^y Ol», 6 aus M ilct.um.'»(,0 v.<Jlir ,Uegograph.

ixaXCpdxi^ adr. beide Mal.

dxdxcp6e( v) ep. von od. zu beiden ^eih.*n, abs. u. rn'd«^.

ixdxcpo^ 3 (zu exfinrog jeder von zwoien, im pl.

beide, jede von beiden Paiieien
;
steh^ es bei einem

subst.^ so hat dies den Artikel, ix. selbst ln prädi-

kativer Stellung. — adv. fsoQ\ dg?*, i$ ixarigeyv von
od. zu beiden Seiten, xaö' ixdreQa rffg 6A0Ü auf bei-

den Seiten des Weges, sioq’ ixdTCQa an beiden Seiten

(Ufern). Dav.

ßxaxipü)6äV adv. = ixäTCQie.

ixaxcp<i>6c adv. poet. auf jeder von beiden Seiten,

ßxaxdpü)^ auf beide Arten.

iXQixdpoXJC adv. nach beiden Seiten hin, beiderseits.

'ExdxT), t)s, fj (eig. fern, zu fxarog) T. des Persee u.

der Asteria, mystische Zaubergöttiu, später mit
Selene u. Artemis verschmolzen, daher dreigestaltig,

'Exdrtjg Aebrrov a. 'JCxaT<Ua.

ßxaXT]-BcXdxi](, do, ö ep. 1 (W./£K wollen in

ixaXT]'-p6Xo9 2 ep. poet.
j

ixärt) Instrumentalis

u. W. fiaX, fläJLXc}) natdi seinem Willen treffend, treff-

sicher, adj. od. subst., Beiwort Apolloa

ixaxt dor. u. att. 2= ixt/n.

exaxoY-xdpävo^ 2
|

kxaX0Y-XC<pdXä^, a, ö | {xäoavov^ K^vov, xripaXt))

kxaxoY-xdtpaXo^ 2
|

poet. hundertköpfig.

kxax6Y“Xpavog 2 J

ixaxÄY-^Ctp, og, 6, (/ sp. 1 ix^iQ) hunderthändig,

ixax6Y-X^^P^? ^ i

taOLxd^t^Myo^ 2 (£b^y) ep. mit hundert Ruderbänken.

ftxaxo{Jlßauov, <7tvog, 6 erster Monat im attischen

Jahr (25. Juni— 24. Juli), nach dem Fest fStarö/z/^aia

benannt.

ixax6^ßv), ijg, ij (aus ^ardv-^17, ßofig) eine Anzahl

(orspr. 100) zum Opfern bestimmter Tiere, Festopfer.

kxctx6(i-ßo(0^ 2 (ßoüg) ep. hundert Rinder wert;

subst. TÖ ixartipfiotov Preis von hundert Rindern.

ßxax6{Jl-7re8o( 2 ep. dor. poet. u. -iroSo^ 2 (noü^)

hundert Fuß lang, breit, groß.

&xax6{X-fCoXc9 2 ep. sp. hundert Städte enthaltend.

ixax6^-fCOU^, no6(>g, ö, poet hundertfüßig, viel-

(fiißig:.

ixax6(i-m>Xo9 2 isrbXfj) ep. hunderttorig,

^X0ix6v (^ eins = ai. «a-f'i'mforn, vgl. ai. qaidm, lat^

ccTUum) hundert, auch ss viele (*Exaxöv vfjoot

Inseln bei Lesbos).

^aXOVXaeXY]pt^, ü>og, ij {/em. zu fxaTOvra-rn/^y,

Jahrhundert.

ixaXOVXOt-tXt]( i‘€Tt)g, frag), ox*g, 6 poet. sp. hundert-

jährig.

ixatovxa-xdpvjvoc 2 poet. hundertköptig.

sxaxovxdxi^ adv. hundertmal.

ßxaxov-xdXavxO^ 2 poet. hundert Talente schwer

od. wert.

iXdXOVXa-trXaoCtüV, ovag, 5, f) hundertfach.

6Xaxovx-dpx>)$» ov, 6 ion. ] Anführer von hundert

ixax6vx-apxo^, om, 5 j
Mnnn, Haupimann sp.

=s lat. eeniurio.

ßxoixovxd^, dA>^, i] das Hundert, Kompagnie.

ßxaxovx-opuY^tü^ 2 (doyiud; poet. hundoi-t Klafloni

lang.

ixax6vx-K)po$ 2 (vgl. iQiaöCi) poet. hundertnidrig.

exaxo^, oe, 5 (Kurzfonn zu ixanjftöXng) ep. nach

seinem Willen treilend, tretlsicber, nie fehlend, Bei-

wort des Apollo.

ixatd-erro^o^ 2 (oröua) poet. hundertmündig.

ixaToTTOi; 3 huiidcrtHter.

ixaxooxü?, vog, i) Anzahl von hundert.
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ixßd^<^—ixßoi^Otta 252 &xßof)64o)—ix3^o|jiai

poet. herftossagen, verkünden.

F./ui. ^tcfidgci.

ix-ßaivfa) /. intr. l. harausgehen, -steigen, (mit

u. ohne vetl>s) landen, ünö rüv xQn'fQav eig n)v yfiV,

aua einem Tal, P^ngpasse boraussteigen, abs. u. mit

elg, iL n; übertr. a. von otw. abkommen
od. abweicben, xvxfjs seiner Bestimmung her-

austreten, aufgeben, abeohweifen, fvörv ^ni

{ödev etg) Toi>ra e^Prjv X. b. etw. Ubarschreitcn,

n', übertreten, ö^ov. 2. aasgehen, ablaufen, sich

ereignen, erfolgen, werden, ravr^, Kar»< yvdifttjv,

hifkUvet ng Hanog wird schlecht K II. ir. ep.
|

aor. 1 u./ut.acL aussteigen lassen, aussetzen, hea-

TÖfiPrfv.

F» (B. ßaiycj), dor. Nbf. dxßdu mit pt. pr. f^toyreg
\

(auch tn tm.).

dX'ßax^Ki^ in bakchische Begeisterung versetzen,

pass, maßlos aufgeregt sein, dsgi. med.Ei^uppl.JOOl.

ix-ßdXXu) I. act. i. tr. a. herauswerfen, nvd
diq>Qov, hinausschleudem aus: ^riQÖg, jem. Uber die

Grenze bringen, aus dem Lande treiben, verbannen,

verjagen: Ihaidag iy ri^g einem Feinde

stoßen, ihm preisgeben, nvei dg rrva; übertr. ver-

drängen, rtvd in qAÄiagf rdg ihren Ver-

lust berbeifübren, dg aiyioXöy auflaufen lassen.

b. (heraus)fallen lassen. ötiKova vergießen, aus dem
Innern hervorbringen, ördjjfiv Ähren treiben, inog,

Xöyovg \orhr\ngen
j
math. P'achausdruck: durch V’or-

l&ngerung hervorbringen, als Verlängerung ziehen;

verwerfen, verschmähen, durchfallen lassen. 2. intr.

hervoriÜeßen, entspringen. II. med. ausschifTun,

über Bord werfen.

F* (s. /SdAXo), adj. verb. dißXtjxiov^ aor. 2 op. inpaXov. I

dx*ßocpßap6<i> verwildern lassen. Dav.

dxßapßdpuoc^y ecogy ^ sp. Verwilderung.

Expaffl^y €ugy fl {in~ßaivt3) i. das Aussteigou, Ent-

kommen, äXög aas dem Meer. 2. Ort des Ans-
steigens, Gebirgspaß. 3, übertr. Ausgang, Ende,

Erfolg.

'Exßdxotva, CiVy rd [altpersisch IlafjTnatana) Haupt-

stadt Mediens.

ix-ßd<«> dor. s dc'ßfüvoi.

dx*^p€ßat6td u. med. sp. bestätigen, befe.stigen.

dx-pia^Optai poet sp. i. pass. a. mit Gewalt ent-
|

rissen weiden. aus den Händen, verdrängt wer-

den. b. mitMüheu. Anstrengunggearboittitw'ordon.

2. med. a. sich mit Gewalt zu etw. drängen, W !

etw. durchbrechen, erzwingen, rtvd bewältigen, bo- I

zwingen, b. mit Gewalt zu etw. n) bringen. I

ix-ßlßd^<i> i. herausgehon lassen; inshes. aus

dem SehilTe aussteigeu lassen, abs. u. di xCty vetify. i

2. übertr. wegleiten, äoto^/<Vv £k tivogy nvri bmaii-jv \

Xöyay v. etw. abbringon.

ix-ßtßpai9XO) (tn tm.) poet. ausfressen.

ix-pXot<rtdv(i> ausschlagen (von Pflanzen'i.

ixßXr]T£ov 8. in-ßaXXoi.

ixßXT]TO^ 2 [iK'ßäXlMi) ausgeworfon.

ix-ßXü^a> sp. heraus-, hervor>prudeln.

ix-ßXa>ox<d berausgehen.

F. aor. 2 ep, di/ioAe.

ix-ßoctu> laut aufschreien.

dxßoTjBeta, ag. ij t. das Ausziehen zur Hilfe.

2. Ausfall Belagerter. \'on

I

iX-ß0Y]6<b> zu Hilfe aasriLcken, überh. ausziehen,

bes. einen Ausfall machen, abs. u. £g n, iK xtvog.

iX-ßoXßI(ü) ausschälen wie eine Zwiebel, übertr.

nvd nvo^ befreien von Ar.

ixßoXi^, ilg, fl (di’ßäJiXo) i. das Auswerfen, a. Ent-

ladung eines Schiffes, b. xcjv äodQoiv Verrenkung.

C. Strandung, d. Vortreibung, Ausstoßung, ftö^g

Vertilgung. 2. das Hervortreiben, Ausbrechen,

a. das Schießen des Getreides in die Halme, äfijtiAov

das Ausschlagen des Weinstockes. b. Ausbruch
eines Flusses, Mündung. C. Hergpaß. d. Äfiyov

Abschweifung, Digression. 3. Ausgeworfenes,
dtpoXai ytdtg gestrandetes Schiff, btürAXiig Auswurf.

CxßoXog 2 idt^pdAXui) poet. sp. i. ausgeworfen,

verworfen, verstoßen, ausgesetzt; subst. yaög etcfkjAa

Wrack, Trövroi« dtfhXov Übertlutungsstelle der Küste.

2. abgetrieben, uuzeitig geboren.

dx-ßpOL^dü) (u. ton. sp. auHwerfen, an den

Strand werfen.

F. aor. pass. i^ßQäofftfV.

dx-ßpoVTCtii) poet. durch den Donner zerschmettern.

£X-ßp0^dopai d. m. poet. losbrüilcn, orr»*a>yidv

ilöinf Jauchzen erheben.

SxßpatpSy aro^, rd ifhi-fltfiQi!>aiUj) poot. Ausgefross^

lies, mAovog Sitgespäne.

ix-Yap{^u> verheiraten; pass, heiraten (von der

Frau} NT.
ix-Ya(l{dXO(iat pass. NT verheiratet werden.

ix-Yaup6o|xac med. poet rühmen, mit Stolz hervor-

heben.

dXYCY^^^ d(-yfyvoftai.

iX“Y®Y®0^*^ ®P- di-yiyvouat.

tll^Ytl'tfOLoBou s. di-yiyt^ftai.

£x-YäXd<a> 1. in Lachen ausbrechen, i/öv herzlich,

fiiya gewaltig. 2. hervorsprudeln.

4x-Y£vinj5, ow, 6 poet., dor. -5g, d, Sprößling.

ix-YäVl^g 2 (>'^vo^) poet. ohne Familie, Konj. st.

iy-yeyr/g.

ix-Y^Y^t^^ od. geboren wurden,

cnt.*^tehon, nvf jem., ttvrJi,* v. Jem.; p/. abstammen,
Twög v. jem. 2. au.H etw. sich entfernen, scheiden,

tot) ^ilv; verfließen. 3* *”*P*^*‘ dcyiyvexoi pot es ge-

lingt, ist erlaubt, abs. od. iVif*. 4. anr. l med. mit

akt. Bed. geboren haben sp.

F. (s. ytyyopat), ep.: pl'ipf. du. iHye)>ärjiv, in/, p/.iu'

pt. dtyryatög.

ix-YXt^u> 1. ausgraben, ausmeißoln. 2. aus-

brüten.

F. p/. pass. i^eyXvufiai.

IxYOVOg 2 [ik-y{)vofiat) von jem. erzeugt, abatam-

mend; zuß.-<f. 6, fj Sohn, Tochter {iKyovti poet),

Enkel, -in, Kachkommc, td ^vova Junge von Tieren

od. Produkte, Erzuugni.sse.

ix-Ypd^opai med. t. für sich absohreiben. 2. aus

einer Liste ausstrcicben.

^x-5axpbo) poet sp. in Tränen ausbreeben.

ex-Satcavaw sp. AT7' gänzlich voizohren; pass, sich

aufopfern.

ix-5eSaa ep. genau kennen lernen.

exSsia, a>. »/ Kückstaiid, tfdoctv mit Abgaben.

ex-SeixvC^t poet vor-, anzcigen.

ix-SetptaTaa> in Schroi'ken setzen.

ix-Scxopiai ion. S3S Dav
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IxSc^i;, «jj, ^ ion. tJbeniahme, Nuchfolge, nvö^

in otw.

ix-S^XO{JtOil dep. ep. hervorspiLhen ftos, %&fiaX^S‘

ix-3^p«i> ftbhäuten. schinden, abs. u. nvd.

dx^^X^jxat d. m., ion. ix-$^opa( i. etw. abneh-

men, xi nvu a. übernehmen, noQd xtvog, über-

kommen, rr/v ßaötXt}itfv Her\ daher abs. (nacb)folgen,

ablösen, sich anschließen (v. Ländern). b. xi*v Ad-

yov das Wort ergreifen
;
abs. 6 fuv nQüroy ebtoiv . •

.

6 ö' i»c&c^äfi£vo^ der nächste Redner. C. geistig

annehmen, aufiassen, verstehen, lernen (^ood nvo^

von jem.), folgern (A nvo^ aus etw.). 2. erwarten,

auf jem. od. etw. lauem, auch mit tn/.

£x-8c<«> (8. 6io I.) 1 . act. ep. anblndon, nt'd^' an etw.,

oa^'tda^ die Tür zubinden, vorschließen. 3^ meJ.

ion. sich etw. anbinden od. umhängen, rxvi um etw.

lx>8y]Xo^ 2 völlig offenbar, hervorlouchtend, aus-

gezeichnet, fiexd Tiot unter.

ix$l]{Jli<i> iiH-^rjßiOs) auswandem, außer Landes

gehen, is ^
ix8T]|lUZ, a^, fi Auswanderung, das Verreisen. Von

Ix-8l]{JlOg außer Landes, verreist, fern.

ix-$tOlß<x{v(i) ep. ganz durchschreiten, ri.

ix-8iatxdo|JUXC pass, in der Lebensweise abweichen,

xi in etw., xtv6g von jem-

F. pf<ipf- B sg. ^^bebiijxo. Dav.

lx8ta{TT]9t^, ^ sp. Abweichung (von der ge-

wohnten Lebensweise), von etw.

dxSfSttY^, rö sp. Probearbeit des Lehrlings.

Von
dx-$l$daxu i. act. \x.pass. poet grflndlioh lehren,

Tivd n od. 7%EQi xtvog, mit inf. od. di^, ytwaiav nvo

zu einem Edeln hemnziehem, fnötbax^i-is nvo^ von

Jem. unterrichtet. 3^ med. gründlich unterrichten

lassen.

F.,/u/. poet. <VdidaOK»)<!Jo>.

ßx>$l8pa<n«i>, ion. -i^ax<i>, davon-, heraus-, ent-

laufen, (h uvag.

F, fvt. iübQdaopai, aor. ion. -futtjCiopat

usw.

ix-${8ti>jjic A.act. /. /r. herausgeben. i. auslicfem,

preisgeben, xL, nvd nw. 3. aus dem Hause geben,

xAoy xix*'ff^t Ovyaxvf^ verheiraten, «W, etg rn*a,

p/. pass, verheiratet sein, ävi^jd. 3 . um Geld

Weggehen, verpachten, vermieten, nvi mit in/.,

Nord ovyyQa^ifv vertragsmäßig susleihen. 4 * unter

die Leute bringen, veröffentlichen. //. intr. sich

ergießen, münden.
B. mcd. seine Tochter aus dem Hause geben, ver-

heiraten; adoptieren lassen. 3. sein Herz über-

lassen, hingeben, dvfiöv ngdg Fjßav.

F* ion. indtööci, B sg. pr. aet. B sg. aor. 3
med. ^^^Boxo, NT auch ^^eAtro.

ßx-^tTjydopai med. sp. NT vollständig erzählen.

ix-9txd^ü) poet. i. einen Rechtshandel zu Ende
führen, öiKtf*’. 3. rilchoT». Pav.

ixZlHOLOrfl^, 00
,
ö poet. Rächer.

ßxScxdo) (ftt-dikog) sp. NT rächen, ia\*xnt'g sich selbst,

T/yd änö xn'og jem. vertoidigon gegen. Dav.

dx8{XT)0Cg, ectg, F) sp- NT H.iche, Strafe.

IxSlXUK, ag, /} sp. Entbindung von einer rechtlichen

Verpflichtung. Von

Ix^CXO^ 2 {öbtrj) l. poet. gesetzlos, ungerecht; adv.

•X4i>^. 3. rächend NT\ suhst. 6 Rächer, Staate-

anwalt.

ßx>Si^pCV<i> sp. aus dem Wagen werfen.

ix*$C^d(i) sp. sehr dürsten.

dx<-2 c(0Xa> heraustreiben verfolgen, nvd.

ixSoOE^, 4 i> Herausgabe, Auslieferung.

3. Verheiratung. 3* *• Verdingung, Verpachtung.

b. Ausleihung.

dxSoxdov, adj. verb. r. 1 . man muß über-

geben. 2. man muß verheiraten, ausstatten.

lx$OXO^ 2 ifk-dibopi) Obergeben, ausgeliefert, indo-

Toy ofrFlv nvo die Auslieferung jmds. verlangen, iu~

6otov notely rivo ^g ausliefern, preisgeben, noQc^v
^atrrFiv sich ganz hingeben.

ixSoxi^, f}g, ^ (^-ÜF/fj/io/) J. Übernahme, Folge,

Ablösung, nvd^ von etw. 3. NT Erwartung.

ix-Spaxovx6o(tai pass. poet. zum Drachen werden.

ix-Spd^, -$pf]v0U| aor. 2 v. ix-dtÖQÜOKtj.

ixSpo^l^, f/$, i) 1. Ausfall, Streifzug.

3. Streiikorps.

Ex$pO{JlO{, ot>, t {ht’XQtx^) Ausläufer, Tirailleur.

dx-$t>v<i> 8.

eog,ii i. das Herauskriechen, Entkommen.
3. ion. Ausgang.

dx-Si^ i. ad. XI. pass, auasiahen, nvd n jem. etw.

3. med. a. tr. sich etwas ausziahen, ablegen, rev-

Xjca, übertr. rd yi^oag. b. intr. heraussehldpfen,

entkommen, entgehen, nvd^, in xtvog u. xi.

F* zu 1 /ut. ikb^cj, aor. i^^övöa, pass, ^^bvürjy, pf.

^Nd^dc^oi; zu 2 ht-bvotuu u. ep. ßx-Suv(i>, M-
iMbvOopai, aor. (ep. opt, htbvpey ‘bvtfwv,

pf. ötbibinca.

ßx»Sü)p(6o|Jiat pass. ion. ganz zum Dorier werden,

pf. pass. ikbeboQievyxm hss., ikbeboQibaxat Dindorf.

ixcT adv. (*Kef locat. zum Demonstrativpronomen no,

NC, im Ut ce-do) 1 . lokal; dort, daselbst; mit Ar-

tikel dortig: 6 ixd d^;/oon)^, rdKci die dortige Ge-

gend, die dortigen Angelegenheiten; occas. in der

Unterwelt, ol die Verstorbenen.
.2. scheinbar

= ixetoe, ol Ä<cf Nonurcgpcv^/öre;. 3 . temporal

;

damals. 4 . übertr. in Jenem Falle.

ixet-6cv, ion. X$t6cv, adv. S. lokal: von dort,

bei den Verben der Bewegung scheinbar ss

/

nc(, ö

ikEtdEy äyyeXog der dortige Bote; mit gen.: rovKElbfry

dXoovg jenseits jenes Haines. 3. temporal: aus
jener Zeit. 3* hausal: deswegen, daher, darau.H.

ixsN6 i, ep. ion. xct6 t, odi*. dort, daselbst.

ixcTvo^ 3, ion. u. poet. xctvo; (aiw *Kfj^Evog, vgl.

/SncI u. lit. ans jener), mit Krasis xdxcfvo^, pron.

dem. der dort, jener. 1 . al« adj. meist vor einem

subst mit Artikel (aber yf^cg iktlya* Th)\ es bez.

a. das Entferntere, immerhin Bekannte, öiter das

nächst Vorhergehende, selbst das suhj.: ^Xni^y
i^noici xovg Oxn’btaTQdhviag iuvu^t fupovpiyovg ficH-

yoy X, sp. auf Nachfolgendes bezogen; speziell vor

dem relat. in der Bedeutung ,solcher, derselbe, der',

auch vor Nebensätzen: ^kctro bi ob <pa*’Fo6y, fm X,

bisweilen in einem und dom.scIbon Satz nach einem

subsf. zur Hervorhebung: lAXkißtäbfjg tY nv ...oFto»

käkrlvog ijurAtfffry X. b. sa oörö^ uiibutont).

C. jener bekannto, berühmte, cf. s=; ikti: *Jgog
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ixcevoaC- ix0v^9x<i> 264 4x6oevdo^ai—ixxevT4<i>

^aett^S dort sitct. 2. zur Verstärkung io

Verbindung mit anderen pron.: o^rog dtcflvog xdv

ov ^rjxelg das ist eben jener Her, dAA* Aulvo ellip-

tisch SS k propos. — adv. 1. 4ic’ dxetva rtvo^ jen-

seits von, oi in* ifuiva die Jenseitigen. 2. xd

XOIT* ixetva x^Qta die in jener Gegend befindlichen

Orte. S- JIST dxcTva darnach, nachher. 4. 4?
dxstvou, die* 4xctvoU|rd <br’ iw/yov von da an.

5. ix«{vT), ep. xetv^ a. dort, b, auf jene Art.

ö. 4xt{v(ügy xcivug auf folgende, jene Art
dxctvodf, verstärktes ixelyog, jener dort
4xtt-<yc, poot. u. ion. XCt<7<) adv. dorthin, dahin,

darauf.

dxdxaOTO s. ttabn-poL

dxdxXcTO s. üiAopai, ixdxXcTO plqpf. V. todyo.

ixe^ttpfa, ag, ff (aus Ein-

stellung der Feindseligkeiten, Waffenruhe, -Still-

stand, sbs. u. nQÖg nva, nwclodm WafTonstillstand

schlicfien, d^etv, halten. 2. sp. Ferien.

4x-^iu> poet. ion. sp. 1. intr. aufschwellen, wimmeln,
nvd^ V. etw. 2. tr. aufkochen, übertr. aufregeu.

4x-^7)t4u> sp. NT i. aus-, aufsuchen, untersuchen,

aufspüren. 2. fordern, rächen. Dav.

dx^l^TTJOtg, ecig, ii AT Streitfrage.

ix-^(t)m>p4u> poet. sp. wieder anfachen, wieder er-

wecken, jtü/iepoy.

Sxi]a B. ttaioi.

4xi]ßoX{l], rjg, ^ ep. pl. sicher treffonde Schüsse,

Kunst des BogenschieGens. Von
4XT]-p6Xog 2 ep. poet. sp., dor. ixäß- (W. Tck in

inutv vk.Vf.ßaX) nach freiem Willen d. L sicher tref-

fend; iubtt. ö sicherer Schütze, Beiwort Apollos.

ixi)Xog ep. poet. u. cCxijXog 2 (vgl. TeKMV) ep. poet.

ruhig, ungestört, behaglich, müßig; «rfr, intiXa.

ixY]Tt ep. poet., dor. u. att Acdn (vgl. .fexoty) praep.

mitten., nachgestellt, nach dem Willen; nachhoni.

auch: um ~ willen, wegen.

dx-Sot^lßdo^at pa9$. sp. NT sehr erstaunt sein, sich

entsetzen.

lx-6ot(iPo^ 2 sp. NT ganz erstaunt.

ix-6a(iv i^ü> poet.mit demStamm (dd^ivo,c) au8rott4«n.

ix-8app4(i> Bp. viel Mut haben, nW wegen etw.

4x-6fliU^a^u> sp. NT sich sehr verwundern.
4x-6cdouat d. m. poet. genau betrachten.

4x-6cid^<(> sp. vergüttem.

4x>6cpaitCUiü sp. jem. durch Aufmerksamkeiten ge-

winnen.

4x-6cp{^<a abemten, abmähen.
4x-6€p^a{v(i> sp. erwärmen, pasa. entbrannt sein.

Ix6c9t$, eog, fj {itfribiifu) ion. poet. sp. 1. Aus-
setzung (eines KindesX 2. Auseinandersetzung.

Cx-6t(JplO( 2 sp. außer dem Gesetz, gräulich, ^qq
Cx-6cT0( 2 poet. Bp. ausgesotzt.

4x-6cb) hiuaussiürzcn, -fliegen, einen Ausfall machen.

ix-6T]Xuvb> sp. ganz weibisch machen.

ix-6T}pdouat mrd. 1 .. _

ix-erjpeui ion. sp. j

4x-6T)p(6op.ac pass. poet. verwildern.

4x-6Xlßtü heraus-, wegdnlrken, wegdrängen.

ix-ByT^aXiu ep. poet sp. ersterben, obmnüchtig wer-

den, yiXt^ sich halbtot lachen, u;rd biovg sich zu

Tode fürj'hten, rii-d vor jem.

F, aor. 2 ep. inOuyttv.

4x>6oivdojtat d. m. poet ausfressen.

4x*Opr]v4(i) sp. beklagen.

ix»6p<p<JX<i> ep. poet sp. heraus-, hervorspringen,

davoneilen, abs. u. nvö^ aus etw., axtföijv.

F. aor. 3 ep. Aedogov.

dxdti^iCa, a^, ij iin-^vpog) sp. Aufger^heit.

ix-6U|Xtd<i> poet. verdampfen lassen.

tx-6ü^O^ 2 1. poet mutig, übermütig. 2. sp.

leidenschafblich. — adv. verzweifelt.

4x*8uü> poet ion. sp. i. aet. hinopforn. 2. med.

intig nvog für jem. ein Sühnopfer darbringen, äyog

durch ein Opfer sühnen, rrvd jem. versöhnen. Dav.

Ex80at^, Eog^ ff sp. Sühnopfer.

4x-xaY^dl^a> in lautes Gelächter auahrechen, ini ni-i.

ix-X0l8a{p<i> völlig reinigen, blank putzen,

nvd fivo^ jem. v. etw. reinigen
;
Übertr. 1. lautem,

nvd. 2. wegputzen, ausrotlen.

4x-xa8f^(i> draußen sclulafen, Nachtwache halten.

ix-X0t{>8sX0t indecl. sechzehn.

4xxou8exd*8fa)po^ 2 {ö^ov Handbreite) ep. sech-

zehn Handbreiten lang.

ixxaiSexd'XlVO^ 2 sechzelmdrähtig.

4xxat8cxd-Yt7)XU^ 2 sechzehncllig.

4xxai84xaTO$ B sechzehnter.

4xxai8sx-4TT)^, ou, 6 {irog) 8p. sechzehnjährig.

4xxai8cx*l^pT)^ 2 sp. mit sechzehn Ruderreihen.

4x-X0tCu>, att. 4x-xdcü I. ausbrennon, xovg ijfifffaX-

ftovg xtvog-, pasa. ixHaiouai xovg oqfOaXfiovg mir

werden die Augen ausgebrannt 2. anbrennen,

entzünden, rd übertr. entfachen, Tt)v dgytfVf

pass, ich gerate in Hitze.

F. <8. Ko/w), pt. aor. act. poet öaeiag.

4xxax4(i) (kukö^) sp. A'T'ganz schlecht sei», ermüden.

4x-XoXa|Jldo(iat med. poot. herausangoln.

4x-xaX4w (auch m tm.) 1. aci. herausrufen, uyä,

abs. u. nvö^ aus etw., übertr. aufregen, ngiig u zu

etw. 2. med. zu sich herausrufen; übertr. a. her-

vorrufen, däK^i«ov, mit in/, als näherer Beslimimmg.

b. auffordem.

ix-XaXuYTTiü entliüllen, rdi; äonibag von den Schil-

den den Überzug weguehmen, mal. sich enthüllen.

4x-xd^V(ü müde werden, xi einer Sache, mit pt,, imö

yffgeog ngög n vor Älter zu etw., aUSfjgog i*^ö«o;4€

/tAjjyalg wurde stumpf Tiut.

F. JUt. A£K«/40I‘’«0I,

4x-xap7c{^0}iai med. poet. als Fnicht treiben.

4x-xap7r6o}tat mrrf. 1. Fruchte genießen. 2. übertr.

Früchte erzielen, v. etw., xtyd einen aussaugen.

ix-XOlTa?cdXXo|Aat med. ep. sich herabschwingen,

ori/»a>'oO vom Uiramol.

4x-xaT£tSov ep. aor. 3 herabveben, von etw. ni^d^.

ix-XOiuXt^ü> poet. mit »!$tumpf u. Stiel (KacAd^*) aus-

rotten.

ix«xai))^do|xat med. poet. sich rühmen, mit in/.

4x-X<X)^dl^ui autUichen, Ati nvt Uber etw.

£x-xd<i) s. rH-y.aici.

ex-xciiiat d. m. i. frei daliegen, horausragen, her-

vorstehen, TT»'ö^' aus etw. 2. ausKoHotzt sein (Kin-

der), au'ihängeti UekaimtmachmigeiOf bekannt sein.

4x-X£v6w ])oet. entleeren, aiisladen, entvölkem.

4x-xevT6ci> qp. A’2’ nusbobi-en, durchbohren.
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ixx(xu(iivu(—txxoXamu 255 lxxoXu|jißi»i> —ixXaXju

£xxcxU(JL^v<i>^, adv. vom pt.p/.p(UB.v.^-Xec), aus-

gegossen, i, aasfährlicb, Xiyetv. 3. locker, (ii^v.

ix-X7]p4l{v<i> poet austUgen, verderben.

ix-XY]pua9a>, att. -TTO> 1. öffentlich ansrufen od.

befehlen lassen, zi od. in/, u. 2. Jem. durch

einen Herold aiis Stadt u. Land verweisen, aus-

stoßen, abs. od. in xtvos.

£x-xlvd(i> poet sp. herausbewegen , aufscheuchen;

libcrtr. CWorte) ausstofien.

dx-xfü) (in ^.) ep. herausgehen.

ix-xXd^(i) poet ertönen lassen.

ix*xXd(i> NT aus*, abbrechen.

dx-xXcUi>, ion. -xXl]{(ii, att -xXr)(i> 1 . aua-

Bchlieflen, abs. od. n»^ nvo^. 2. bindern, ver-

hindern, Ttvl durch etw. od. mit ii^.

dx-xXdirCü> 1. wogstehlen, heimlich wegbringen,

ziva u. Ti, aus etw. rii'd^ u. ix nvo^, listig enteielien,

darnach inf. mit ^i). 2. verhehlen, X6yov^ tftu-

sehen, hintergohen, nvd Xöyots.

dx-xXT]lü> s. iX’xXeUj.

dxxXT)<lt(X, aSy i) {fncxXiixos v. i:K-xaXf<Si eig. Heraus*

nifung. i. a. Volksversammlung, d. h. die durch

den Herold zusammenberufenen Bürger, Uberh. eine

zusammonberufene Versammlung, auch der Soldaten,

^ ftoiQd KaXnvfii-vt) in Sparta aus den o/iomm gebildet,

ianXtiOiav notElv u. ^vXXi.yetv^ owäyttv^ ädQOi^etv

berufen, ömAüf-iv, ävaoTf^<iai aufhebon, ix xovtov ij

iKxki^nia ovviGrarai ist zusammengesetzt, besteht

au-‘< X, iyevtro wurde ahgehalten, fand statt A’,

xupia regelmäßige, o^xXtjto^ außerordentliche

Versammlung. 6. NT israelitische Volksgemeinde.

Cb N7 neutestamentliche HeÜHgemeinde (KinzeU

gemeinde u. Kirche). 2. Vorsammlungsplatz,

•Zimmer. Dav.

dxxXTjOtd^fai) 1. eine Volksversammlung berufen.

2. in einer Versammlung anwesend sein od. be*

raten, n^Qt u. vni^ nvof, auch roiaOro.

F, augm, f)xKA*, ixxX-. Dav.

ixxXY]9lQt9TT)(j oC, 6 Teilnehmer an einer V^olks-

versammlung. Dav.

dxxXT)9ia9Tlx6^ S für die Teilnehmer an der Volks-

versammlung bestimmt, nlva^ Liste der zur Teil-

nahme Berechtigten, fuoüüs od. rö hiKXTjfUaoxuiüv

Sold für die Teilnahme (1, später 8 Obolen).

ix-xXyjTCW vor Gericht fordern (einen wider*

spenstigen Zeugen) Or.

KxxXtjTO^ 2 herausgerufen, ausgewfthlt;

subit. ol Mitglieder eine^ Volksausschusses in Sparta.

ix-xXfv(i> 1 , tr. aus*, abbiegen, övo/io abwandeln.

2. intr. a. sieh wegwendea, sich zur Flucht

wenden, abs., Awo nvog, Ttf^os u. Kord n, xi etw. ver-

meiden. b. sich neigen, sinken. I

dx-xXij^(i> ausspülen, auswa-schen, tilgen.
I

dx>XVtt{<a> buk. aufreiben, töten. i

F, S pl.fut. dor. «ofva«3fi>i'n,

dx^xvdü) ion. aus*, abkratzen.

ix-XoßäXlXCUOjiat {xofUiXog Possenreißer, Gauner)

d. m. poct. durch Scliabumack äffen.

ix-XOlXafv(i) sp. aushuhlen.

ix-XOt{ldo(iai jm»s. aufwachen.

dx-XOXx£^(0 poct. au.skemen, ausraufen, Xfdxfxg, ent-

völkern, nuXFig.

dx-xoXdtrTb) ausmeißeln, wegtügen.

ix-XoXu(Jlßda) poet. sp. herausschwimmen.

ixxo|Xt8l^, ion. sp. das Hinausschaffen.

1. Bettixng. 2. Bestattung. Von
ix-XO{l£^(i> /. act. u. pasi. 1 . heraussobaffen.

a. in Sicherheit bringen, retten, (^) rtvo^ aus etw.

b. begraben, bestatten. //. med. i. das Seinige

fortachaffen, retten. 2. Bir sich davontragen, sich

etw. sichern. 3* bis zu Ende ertragen, rd

TtiJtQCipivov.

ix-XO|ATCa^(i> poet. sich rühmen, xard ti wegen etw.

ix-XO{x4^€VO^QU d. m, poet. witzig darstellen.

ixxOT^, f}Sf i} sp. iVT das Ausschneiden, Abtragung,

Xoqjov. Von
ix-x6irT(i) heraushauen, i. um-, abhauen,

;ff/po, abbrechen; oxtjvd^paxa^ erbrechen: ^vgag.

2. heraus-, vertreiben, nvd nvo^ jem. aus etw., aus-

rotten, töten, i^exixonro ri)v gxjvi/v hatte die Stimme
verloren L.

ftx-xopdfd poet ausfegen, rv/v 'EXXäÖa verwüsten.

ix«XOpl>o6(i) poet. der Hauptsache nach vortragen.

ix-XOt>9l^<i> sp. in die Höhe heben, erleichtern.

dx-xpd^(i> sp. aufschreien.

dx-xpd|xa|xai ptut. {NT auch -xQipoßuu) an etw.

hängen, (ix) xivog.

ix>xpc(ldvvO|it i. act. anhangen, rl ix rwog.

2> mrd. sieb an etwas anklammem, ni’d^ u. Koni

n an otw., jem. ergeben sein.

dx-xpiQpivapiai poet. = iM’VQEftäwvpxu sieh hängen

an, sich halten an, tivö^.

dX'Xpfvci) i. auswählen, -lesen. 2. aus-, abson-

dern, gegen die Aufnahme jmds. stimmen, ihn aus-

stoßen. _
F. adj. vrrb. ixxQixiw.

CxxptTOg 2 auserlesen, auserwählt, vorzüglich.

ExxpoU9lg, ro>(?, // das Herausschiagon, -stoßen.

Exxp0U9X0^ 2 poet. von getriebener Arbeit. Von
&X*xpoUü> beraussohlagen, verdrängen, vertreiben,

nvd; übertr. a. X6yovg zurückweisen. b. rt»'d

nvo^ abbringon von. C. xqövov die Zeit vertreiben.

F. aor. pa»». i^exQoba&gv.

dx>xußc^(iai pa$$. sp. im Spiel verlieren, ri.

ix-Xbßl9Tdte> {xvßij Kopf) sich kopfüber hinaus-

.stürzen, von einem Tänzer: sieb überschlagen.

dx-XUxXd<i> poet. herausdrehen (durch das

vAr/na, eine Maschine, durch welche derHintei^nind

der Bühne geöffnet wurde); pass, sich zeigen.

ix>XuX{v$(«> poet. u. Ix-XbXfoi) herauswälzen; pass.

nvo^ aus etw. herausroUeo, berauastttrsan, elg

inotras hineintauineln. Dav.

ixxuXt9C^, b sp. Umdrehung.
ix-xC{JiaCvii> herauswogen, übertr. beim Marschieren

in Frontstellung den übrigen vorauskoromen.

ixxuviu) (A<-kvvo^) überall heromsclmüffeln (v.llund).

dx-XUVT]Y6Xdü> poet. jagen, verfolgen.

IX'XbVOg 2 {XVC3V) überall hemmscbnUffolnd.

ix->XUtrT(i> poet. sp. heraus-, hervorgucken.

ix»x<i>^a^w poet. mit Jubel amsziehen, eig n.

ix-xIÜl^ }

''«‘“Ubeii, abstumpfen.

ix-XaY^dvcD poet (durchs Los od. vom Schicksal

sageteilt) erhalten, erlangen, xi.

iX'XaXTf^ü) poet. hinten ansschlageii, rd axiXog.

ix-XaXe<i) Ausplaudom, xi.
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ixXa(ißdv(i> — ixXoYto)ji6{ 256 lxXoX6Uü> — iX(IOx8^<*>

ix-Xtt|Jlßav<i> von Jem. etw. nehmen od. bekommen; i

daher i. ftlr einen bedungenen Lohn Qbemehmen, ^

xi od. inf. als nähere Hcstimmung. 2. nieder*

schreiben. sp. auslegen, deuten.

ix-Xd^X<i> hervorleuchten, hervorstrahlen, fyt rtvog,

sich zeigen, fyti xwi bei etw.

dx-Xav6dv(i> ep. poet sp. i. aci. ganz vergessen

lassen, nvd n. 2. med, ganalieh vergessen, nvdj^,

ri od. inf.

F, ep,: aor. red. fytXiJiadov, med. ^^Addoyro. ej. In-

XeXä&oyyrm.

ix-Xaxd^u> poet herauswerfen, vertieiben, n»'ö^

aus etw.

&X-XctirT<i> poet. aaslecken.

ix*XaT0(O9Ci> poet. herauswerfen (Konj.).

IxXe* ep. = f'xXieo v. küw.
ix*X«Xlv<i> {aas)glätten.

ix-Xdyü) i. act. a. aualeaen, auswählen, heraus-

nehmen, aus etw. b. von Jem. erheben,

eintreiben, xl Jtaeä rtyog. 2. med. tHe sich aue*

lesen, auswählon, (At) xivog aus otw.

F, (b. Aiyci), pf. pcLsi. ion. -X£}myptu, nor.

adj. verb. itcXetcriog.

ixXctTTCtxd^ 8 sp. zur Sonnen- od. Mondfinsternis

gehörig. Von
dx-Xc^X<i>, poet Nbf.dx-Xt^icdv<i> i. tr. verlassen,

zurück-, auslassen, prägnant: xrpf nöXiv rlg x^a>(Uov

verlassen und wohin gehen; sich einer Svche ent-

ziehen, 17/1' otQardav, brechen: 2. mir.

naohlaasen, vergehen, verschwinden, ausgehen,

ptbv Xf tiMog 8, pt. Tifuby zu ehren aufliören, ni'd^

ablassen von; im bes. a. von Sonne und Mond;
eich verfinstern. b. sterben.

ix-'XctTOUpY^<i> GÜio Leistung übemehnieii u. aus-

fhhren Or.

IxXcttpt^ eCi>gf 1) ii>C‘XeijTCi) i. ^r. das Verlassen, Auf-

geben, vrcDv. 2>intr. a. das Ausbleiben,Vorscliwin-

den, f}Xiov Sonnenfinsternis. b. Verlust, Mangel.

ixXcxxd^ 3 {in-AeytS) auserlesen.

dxXtXu|Jliv(i)^ adv. (A<-vIv6>) lose, nachlässig.

IxXc^t^, F-Cig, i) {itc-X^ytii) Auswahl.

ExXco B. mX^.
dx-XElt(i) ion. poet. sp. ausbrüten.

dX'XcbXOC {v(a> poet. ganz weid machen.

dx-Xl^Y^ poet ganz aufhören, od.pt. mit etw.

dx-XT]odv<i) ep. Nbf. zu ^-XavöAru. Dav.

IxXrjOt^, cuf, ^ völliges Vergessen, inXijatv üfiyat

völlig vergoHson machen ep.

dx*Xl)Xi7dv(i> poet. SS

dx-Xtxa^VCO sp. fett machen, düngen, pass, fett

werden.

Ex>Xf770Cpd<i) sp. erbitten, durch Bitten Ih>wegen,

nvd mit inf.

ixXtlCI^^ 2 {hc-Xeix<a) i. fehlend, mangelnd, r/A<on

htXmig XI partielle «SonnenfinstHnii.s, rö ^nAxurg

Lücke, Zurückbleiben {xn'og hinter etw.). 2- über-

sehen, vernachlAssigt.

ixXoyi^, i)g, f} {iH'M'yoi) i. Wahl, Auswahl, Aus-
zug. 2, NT meton. die AuserwäbUcn.

tx-Xoyt^ojiat d. m. reiflich überlegen, abs. u. W, ^

ncQi Tivog, ind. Krage. Dav.
'

dxXoyt<J(l6g, oO, 6 sp. das Nachrechiien) AufHuchen, I

Krkenncn.

dx>XoX>^<^ u. m^d. poet. gebäroii.

IxXtxyc^, cag, ^ i. Urlöeung, Befreiung,

nvö^ von etw. 2. Entkr&ftung, Abspannung.
ixXuTl^plo^ 2 poet. zur Erlösung dienend; rd

T^ptov Kettungsmittel, rivi fUr Jem.

IxXOto^ 2 poet sp. ausgelöst, lose, leicht — adv.

>XbXu>$. Von
dx-Xv(i) u. mrd. S. auslösen, befreien, 9TO>UopKon-

pevovg Ttvdg Entsatz bringen, befreien von etw.

KONö>v, beOfiöiv. 2. auflösen, die Bogen-
sehne ablösen, ord^a ölfncn. Im bes. a. ermüden,

schlaff machen
;
pass, ermatten, von Personen u.

Sachen, abnehmen, verzagen, ng*)g n. b. entfernen,

beseitigen, daO/idv, bezahlen, bdvFtfyy.

ix-X(i>ßdo{Xat pass, poet sehr gekränkt werden, xi.

ix*X(i>7Ttl^(a poet. enthüllen, entblößen.

ixplQiYCtov, ou, rö 1 . Abdruck, Masse, worin man
etw’. abdrückt 2. Handtuch.

Ex-|Jia{v(i> ion. poet. sp. i. act. rasend machen, öo-

Häxhiv nvd hinausrasen lassen, hinausscheuebon, xtvi

durch etw., Ari rtvt gegen Jom. 2. pass, in Wut
od. Leidenschaft geraten, ro<aüra elg n»*a so gegen

Jem. wüteiL

F. inf. aor. in^tijyai, aor. pass, i^/tärrjv.

(£x-|Adl{o{JLai)| ep. at>r. Afiidonaro erfinden, ersinnen.

IXjxaXTpOV, ov, ty5 {ix'pdaoij) Abdruck, Abbild.

ix-^av6dvü> von Grund aus erlernen, vernehmen, ri

<brr>, At, jto^ tivo^, etw. von jem., Ön. 2. erfor-

schen. 3‘ ausw’emlig lernen, sich einprägen, /;;öpav.

dx-}iapci{vo|ICU pass. buk. verwelken.

Ex-^apY6o(liXt pass, poet ganz toll werden.

ix-p-OipTbpEtii) bezeugen, fpövov. Dav.

cx^iaprupfa, a^, Zeugnis eines Abwesenden od.

Kranken.

&X-(id<IOaXO s. ^-paiofuu.

ix-jldaa<i> poet sp. l. abwisohen, xivl rt jem. etw.

od. otw. an etw., med. Bich abwischen. 2. ab-

formen, a6n>t/ sich modeln, med. sp. sich (stdr) ab-

fonnen, sich einprägen, rf.

F, rtor. pass. 3 sg. cj. ixfiay^.

ix^^aoxetxi) poet. ausspiiben.

ftx-}I<£pO}Jl(Xt dep. ep. teilhaftig worden, xytf)g.

F. ep. pf. iltcfi^ioga.

ix-^lcXExdü) sorgfältig üben od. lernen.

£x-{XeXi)9 2 (piXog) sp. unharmonisch, Übertrieben.

Ex-picxpE<i> ausmessen, zu Ende messen, xQbyov

hinbringen; med. für sich ausmessen, äfix^tHg ...

Xböva nach den Sternen den Weg.
Sx-(X7]VO^ u.piiv) sechsmonatlich, halbjährig.

£x-|1T]v{><i> sp. anzeigen, verraten.

£x*(iT)pvO|JMlt med. sich entwickeln, heranstreten,

debouebieron, kutü ti, öid xtvog.

dx-(Uatvoii.Oit pitss. poet. den Samen lassen.

£x-^l|ieo^at genau nachahinen, vollkommen

ausdrücken, W X.

ix-|XT9(u> sp. sehr hassen.

Ex-}JUo66<i> vermieten, verpuchteji.

Ex-JJloXelv u. 6X|toX6 S.

Ex-^ouoou) poet. sp. gründlich unterrichten, 'n»^d n.

dx-JIOx6Ett> poet. mit Mühe ortrag«'n, überste'nen:

#rdvou^, erringen: cOwAfiav. 2. mit Mühe vermeiden,

beCrv xir/ag. 3* Mühe anfertigen.
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lm.-\loyiXM.Wi> poet. henituhebeln, mit Gewalt ent-

fernen, nvXa$.

ep. sp. Aussaageo.

ix-^uxTl)p{^(i> (jiVKTt'iQ Nase) A^7 verhöhnen.

ix*vapxd<i) sp. gänzlich erstarren.

ix-vcd^O) sp. sich verjüngen.

£x-v^{XO^ai mfd. S. sp. abweiden, aemagen.

2. poet. ftööa den Fuß hinaussetzen.

ix-vcupC^te> sp. die Sehnen ausscbneiden, entkräften.

Exvcuacg, ro>^, ^ das Ausweichen. Von
&X-vci^ i. in^r. a. auaweichen aVT, xi vor etw.

b. Bloh neigen, oi*da^, ig Odvarov dem Tode ent-

gegengehen. 2. tr. poet. Jem. wegwiuken, nvd

mit inf.

ix-VfiW berausschwimmen, nvd^ aus etw., ini n
nach etw.; entkommmen ST,
F« flor.

ix-vi^<p(i> sp. ST wieder nüchtern werden.

ix-VT))^0}JtaC med, sp. heraussciiwimmon.

ix-v(^(i>(-v{7rtü>) i.ac/. ab-, wegwaschen; übertr.

reinigen, sühnen, xi nw etw. mit etw. 2. med.

von sich wegwaschen, nf, übertr. sich rein waschen

von, xäxel nenQayfUva.

ix-vlxdfa) durchaus siegen, nvd über jem., von Sa-

chen: die Oberhand gewinnen, xxvi für jem., hti rd

^vdCift£g ins Fabelhat\e entarten.

dx-virrcco s.

dx-v6{JliO^ 2 poet. ungewöhnlich, außerordentlich. —
adv. -\iiuu;.

Ix-^vo^Og 2 poet. sp. das Gesetz überschreitend, un-

gerecht, frevelhaft. — adv.

dx-voordtü ep. heimkehron, nvö^' aus etw.

ix>vouf 2, zsgs. aus •yoog, sp. unverständig, sinnlos.

4xovt{, adv. au fudtv, sp. freiwillig,

dxouato^ d u. 2 (iKury) freiwillig; nl ^otiOia frei-

willige Taten, freier Wille; iS h(Oi*aias {ge.

xad* ^m*flrav u. adv. von freien Stücken, aus .

eignem Antriebe.

dxicayXdo{iai ion. poet., nur pt. pr.y staunen, abs.

u. ri»^ über jem., mit folg. ch^. Von
IxYCttY^O^ 2 (aus ix-nAay-Xogf ix-n^Myi'^at, it<-

trAtfOocj) ep. poet. erstaunlich, schrecklich, enteetz-

Uch, furchtbar; adv. ueutr. sg. u. pl. u. -itdyXcog.

dx-noiBl^^ 2 {näik>s) poet. sp. außer sich, leidenschaft-

lich, JC£>ö^* r«.

iX7ta(8eU(Xa, oro^, rd poet. das Krzogeiie, Zögling.

Von
dx-TTOuSgi^ aufziehcn, ausbilden.

dX'97a«pdao<t> ep. hervorglänzen.

dX'Traiä) poet. herau.swerfen, nvd nvo^ jem. aus etw.;

med. sp. sich durchschlagen.

{X'YraXai adv. sp. ST schon längst.

dXTCaXlSg 2 sp. ausgoHprungen, ausgerenkt. Von
ix-7rdXAO(iai mrd. ep. sich herausschwüngen, her-

ausspritzen, nvo^t; aus etw.

F* aor. 2 iHnaXxn.

ix-1CaTd90b) (herau.s'schtngen, aus der Frissung brin-

gen, verwirren, pats. ep. ipohfag {acc. derBez.) den

Verstand verlieren.

F. pt. pf. pas». iKJfenaxayfa^g.

ix-TCdteo^ 2 poet sp. von der gewöhnlichen

Bahn abweichend, außerordentlich.

iX'irat^ gänzlich aufliören machen; med. aufhören.

ix-ict{8a> poet. sp. überreden, veranlassen, nvd allein

od. mit inj.

ix-ic«tpd^<i) ST erforschen, versnehen.

ix-lC6ipotO(ia( d. p. 1. ion. ausprobon, aui die

Probe stellen, xtvog. 2. poet. ausforschen, xi rtyog-

ix^iriXsi imptrg. poet. = es ist erlaubt

ix-Tci|lit<i> /. act. ab-, entsenden, entlassen, nvd^,

&t xtvog, etg Ini bes. i. vertreiben, veijagen,

yvvaüca ein Weib veretollen. 2. pa$i. poet. Ster-

ben. II. med. i, von sich entlassen, wegachicken,

äXQdovg. 2. poet. s= aci. fortjagen, nvd^ aus etw.

Exitcjl^t^, ca>5,
Aus-, Absendung.

ix7Cr7cAT]Y^ivü>g, adv. v. pt. pf. paza. v.

öioxtiaifat in großem Schrecken sein.

ix-lcilcoTotl pf. paaa. v. ix-nlva.

ixTCCTCxa^ivü);, adv. v. pt. pf. paaa. v. dx-Tcenlv-

vtyu, ausgebreitet, übertr. ausgelaaaen.

ix>7tcpa{vü> gauz durebbringen, lu Snde bringen,

durchsetzen, mit folg.^re u. rn/., paaa. ln Erfüllung

gehen.

iXTripa^ec, aro^, rö poet. Ausgang, das Haraus-

koroinen. Von
ix-irspdw hinaus-, bervordringen, nvö^, rtvo;

aus etw., durchfahren, vorbeikommen an etw., xi.

ix-rccp$lxt^(i> poet wie ein Rebhuhn entwischen.

iX‘-7rip6<a> ep. von Grund aus aeretören, erobern,

noAiv, plündern, rauben, ndXecjy aus den Städten,

nvd zugrunde richten.

¥,fut. Aort-oo«, aor. Hk... aor. 2fsMpodov.
ix>irep{tl^( sp. von einem Orte aus umgehen, abs.

u. W, ni’ü.

iX'Treptipj^O^Clt med. sp. l. » dem vorigen.

2. sich um etw. (n*) herumziehen.

dx-l7tpt7cXdu> sp., ion. -ttXuKi), von einem Orte aus

etw. (rf) umschiffen.

dxitcptOOü^C adv. ST noch mehr, desto besser.

iX'TCaptJOl ao’p. sp. seit einem Jahr.

Ex-7CC06, -YCCOetv 8. iK-TiüiTU.

dx*‘TCCTdwO|tt poet. sp. auabreiten, ausntrecken.

F. /ut ^lorerdöo, pf. paaa. ixninxapvu u. ^wtcirfTa-

Oro4. Dav.

dXTcdxaoi^, eiog, // sp. Ausbreitung, Öffnung.

ix77€Ti^Ot{XO^ 2 poet flügge. Von
dx-TraxOjiat med. poet. sp. herausfliegon.

F« aor.

dx-ltCb8o(iat med. poet. ausforschen.

dx->7cd^0ixat (ln /m.,W. (pfv) op. ist vernichtet worden.

dx-7CT]Sd(i>, ion. heraus-, Lervorspringen, in

^ Twog aus etw., nard xivog von etw'., einen Austall,

I

Angrifl' machen, rivo; übex*tr. elg t»)v tpt}jooo~

' ^'av übergehen zu. llav.

iX7Tl^5T]{ia, ato«,', rd poet 1 das Heraus-,Wegspriu-

iXTTl^Sljat?, £f^g, fl J
gen.

.
ix-YrT]Vl^opai med. poet. heraushaKpeln, (das Ver-

! mögen) nach u. nach ahzwacken.

I

ix-9CT$wltat med. poet. hcrvorquellen.

I

£X'YCld^4i> sp. herausdrücken.

1
dx-‘TCtxp6o{Xat paaa. sp. bitter werden.

' ix-irijXTrXvilit aus-, erfüllen, sbs. u. ri nvo^ etw'.

j

mit etw.; Qb'Ttr. a. voll, vollzählig machen, fd/i/-

I
oov. b. sättigen, befriedigen, önmira, 9:i.tovfK(uv;

Giii*clif<eb>bFUl>vSe< Scbolni-tUitn.li. 17
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pass, satt werden, rtvi einer Sache. C. abbQfien, yo-
[

viog äftoQTdda. d. bestehen, ttivlivvov.

|

iX'ltfvci) ep. i. auBtrinken, aussangen. 2. vei*-

trinken.

F* (s. srivo\ aor. ep. Ikjuov^ imp. AofUh.

dXolCtfrpdoxoi) aus^-erkaufen.

dx-itfirtca i . heraus-, herabfaUan, aas etw.

(entrollen), (bid rivo^, wohin? stQÖs x^^yßav,

eig Tijv ddAorrav; ht rfig 66o0 vom Wege weichen,

verschlagen werden; stranden, rd AaWjrtovTa Strand-

gut; Übertr. a. horausgejagt, vertrieben, gestürzt

{rffS 6qx ^S\ «rbanut werden, ol «^eoovre^ u. ol ht-

nervrcoKÖrr^ nrrd ro€ öijpov die Verbannten, b. etw.

verlieren, nvö^ u. nvo^, <bcd rd>v ^JiStÜkjy auf-

geben. c. durohfallen, in einer Rede od. in musi-

kalischem Vortrag. d. von Sachen: abgesebaflb

werden, sich enden, hinfällig werden, anch: aus-

schlagen, clg n. 2. auafallen, eich herausstürzen,

abs. u. nQÖg rivo, ef^ n, sich ei^eßen (Fluß), sich

verbreiten (Gerücht).

F« (s. rrlTTTu), aor. 3 ep. fwtetiov.

ßx-ltlTV(i> poet. = ^‘nisfxo».

ix-nXeOpog 2 poet. sechs Pletbren lang.

dX'-lcXdoi), ion. -TtXcoti), aaslaufen, absegeln, hinaua-

echwimmen, abs. u. itti rQii)p<uv; woher? (A<) nvo^',

nvög, übertr. roO voü, rdrv q>ß€v<ijv von Sinnen
[

kommen; wohin? Jfgdg, elg n, n über etw. hin-

aus; der Zweck wird g^eben durch xard n, n,

mit pt./ut., selten mit ace.: rdg röjy noXtßicsv

vaitg aus dem Bereich der feindlichen Schiffe hinaus

T% acc. des Inhalte: r6v Ootrpov xkotn».

Ix-1cXtu; 2, att. nmtr. pt. ExitXcw n. -1cX«a, an-,

ausgefüllt, volKnvd^) ; voUst&ndtg, reichlich, /iiodd,^.

Ix-icXt)YCV ep. 8. hc-jtXt)<iG<j.

4x-xXi^Yvöjjii 8. ^-nXt/<J0<o.

ixirX?]XTlx6^ 3 (Ä<-wAr)ooo) Schrecken verbreitend,

furchtbar.

IxitXl^XTO^ 2 Hp. erschreckt, verblaflt.

SxitXt]$C^, Flog, ij (^K-ffÄj}oö<o) i. Erschütterung,

Beetüraung, fKxXtj^tv notrlv^ st(wg n über etw.,
|

HOKöiv ktiusal ,ob des Unglückes*. 2. Staunen, I

Ehrfurcht. ^ airv ^KxXi/^ei ÖCQOxcia ehrfurchtsvolle

Dienstbeflisseuheit

dx-TCXT)p6u> voUmachen. i. ergänzen, abs. u. ri, lg

n bis auf. . nachlrngen (das Fehlende), abtragen.

;^iFog. 2 . befriedigen, erfüllen, i'«öo;j;rön'. Dav.

ixTcXl^p<i^9(^i Fug^ f} 8p. N7 Erfüllung, Vollendung.

lx-7rXi^9a<i>, att. -TT«, u. ix-TcXi^yvCjU l. act

a. berausschlagen, vertreiben, ni'd äiSoD. b. betäu-

ben, verwirren, rivd od, in/. .Ä.paw.botflubt werden,

erschrecken, bestürzt, verdutzt, erstaunt sein, abs.

u. nW über etw., rovrotg. XQÖg n bei etw., <7rd i

Ttvo^ vor etw., öiä «, auch ttarXayifVai ra-a. 0vp6v
\

u. ipQ^mg im Horzeu, grn. öepi} 'unXayfjg
,

vdi; daß du nicht außer dir kommst A
;
abs. t^riXa-

ysig betroffen, entsetzt.

F* aor. 2 pass. ^S^X.äytiv, ep.: .9 pl.

nXrjyrv (Öfter m <m.).

IxxXou^i ov, ö, z^gz. aus itmXoog i. das Auslaufen >

der Schiffe, itixXow sttHc.o&at auslaufeiu 2. Ort

:

der Ausfahrt, Ausgang, Xui^og. 1

ix-TcXuv« ihcrIauMwaschen, xi. Dav.

{xirXuTOg 2 ausgewaschen, poet. gesühnt

dx-7rX«« ion. SS

dx-7Cvd« i. aushauohen, iXvp&r Zorn Bohnauben,

mit u. ohne ßiov: sterben, <w6 twog getötet werden;

iic rtvog daher wehen. 2. varhauohen, nachlassen

zu wehen, übertr. ruhig werden. Dav.

dxicvo^, 4 poet. das Aushaucheo, Ausatmen.

Ix-nvou^ 2, zsgz. aus -nvoog, sp. atemlo«.

£X7To8«v adv. (aus A< nodetv vor den Füßen weg)

aus dem Wege, fern, rxvi u. nvö^, cfvoi od. yiyve-

odoi aus dem Wege geschafft sein, nicht mehr im

Wege stehen, nicht hinderlich sein, jrotfWdof nva

aus dem Wege schaffen, wegr&umeu, töten.

lx-lto8«v orfr. sp. poet irgendwoher, rrvd^ aus etw.

dx-YCOtd« /. tr. i. ion. fertigmachen, aasbauen.

2. horausmachen. X. pass, in ein anderes Ge-

schlecht weggegehen, adoptiert werden, b. med
aus sich hervorbringen, erzeugeu. //. in/r. aus-

reichen; impFTS. ixxoiFi es macht sich, ist möglich.

Dav.

ßxiCo{v)ai(i €<^S, 4 ion. das Vonsichgoben, Samen-

ergießung.

ßxitofvjTOg 2 i. zur Adoptierung weggegeben, elg

obcAv Ttvog. 2. entfremdet, wvd^.

ßx-ltox{^« poet. Wolle od. Haare ausraufen.

dx-lCoXc{xd« u. >(i6« i. von woher Krieg be-

ginnen. 2. in Krieg verwickeln, rjvd rivi od. nQÖg

nva jem. mit einem verfeinden. Dav.

dX7toXd)Jl«at^, i) sp. Verfeindung.

ßx-iroXlopxd« erobern, durch Belagerung zur Über-

gabe zwingen, W u. nvd, ßity, (h xxvog gewaltsam

verdrängen aus.

ix-YCO(XTTCl^ sp. stolz einherschreiten.

dxTCO{Jltn^, fig, Aussondung, Streifzug.

ßx-TTOvd« I. auaarbeiten, herstellen, önXa itme-

novijUFva elg HoOßtov kunstvoll gearbeitete Waffen.

2. bearbeiten, yffv kultivieren. 3* «lArbolten,

erringen, warpi'Öo^' ouxrjQiav. verarbeiten,

verdauen (auch mrd.). durcharbeiten, unter

MOhon betreiben od. üben, r<i XQ<tg n^Xepor, ßiov

sieh mühsam durchs Leben arbeiten; ixTUtTCOVi]-

flivog geübt: xßog ftndtiOiv zur Erweiterung der

Kenutnisse.

ßx-TTopc^^ herausgehen la.sMen, herausholen.

ix-TlopCUOpiat d.p. ausrficken, marnchieren, hervor-

gehen, öki tlg tl, ixi Xetav nach, auf Beute.

ix-7top06« gänzlich zerstören, ausplündoru. Dav.

£x7UOp6l^T«^f OQogt ö poet. Zerstörer.

ix-ltOp6}XCU« u. med. poet zu Schiffe wogführen,

pass, zu Schiffe fortgehen, aus etw.

ix-iCOp{(^« 1. act. a. aufbringen, vor-, herbei-

schatlen, rtvl n. b. anstiften, verüben, dA<Ka, tpovov.

2. vied. «ich ver.‘'Chaffen, rt.

£x-i7opve^ sp. ST Unzucht treiben.

ix-7tOTäOpiai med. ep. heraus-, heniiederiliegen,

von Zeus d. h. vom HimmcL

dx-fcpaaa«, att-rc«, ion. -7rpt^99« l. vollen-

i den, ri od. mit folg. Cjöxcy iig mit it\/., ro HoXMvtitov

. . . fg yöov das Jubcllied in Jammer verkehren.

I

2. einfordam, eintroiben. rtvd n, auch meä.tpövov

!

nv6g n^g rivog Jmds. Mord an einem rächen.

3 . abtun, töten.
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ix-lCpC(iv£^<i> mit Stumpf u. Stiel »u.srotteii.

ixxpci^^ 2, gen. -eoSi bervorleuchtend, ausge-

aeichcetf iv noXkouu. — adv. Von
dx-icp^x«*) poet. sich auszeichnen, nW durch etw.

IxxpYjOt^, eag^ 4 sp. das Anzünden.

ix>Xpi^(JO<a) ion. «SS ht-ngdwo.

dx-xp{ao6ac (nur aor.) erkaufen, nvd, k/kAwov

eine Anklage durch Bestechung abwenden Or.

dx-xpfe> horauBSägen, ausschneidon.

dx-xp68cO}JlO( 2 sp. einen bestimmten Termin nicht

einhaltend, verspätet, dtpXfgjLajos mit der Bezahlung

säumend, über (das Alter zum) Kampf hinaus.

Ix-xpc90(idopat d. m. poet. sehr bereit sein.

dx-xpotl]tu poet. heraus-, hervorsenden, xaydv.

dx-XpOXaAdo)JLat mrd. ep. zu sich herausrufen, riKd

Tfvo5 jem. aus etw^ auch At nvo^.

dx-xpoxptvfa) poet. vorziehen, xtydg

dx-7rpoXäfxa> ep. poet. hinaus- und vorwärtsgehend

verlassen, ri.

dx-xpotl)JUi<ü poet. über alles ehren, xtvd nvi jem.

durch etw.

lx*xpoX^<i> poet. lher)ausgießen, ausbroiten.

dx-irrep^ao{xa( med. sp. die Flügel bewegen.

ix-im^OOu> poet. berauMscheuchen, nvd nvo^.

ix-7rcodo{Jiat pass. poet. heftig erschrecken.

dx-^rr^ci> sp. sss ht-jxrixo.

dXYrn>0{l6^, oü, ö sp. das Ausspeien, Auswerfen,

iMJtTVöpdv nowlotku auewerfen. Von
ix-lCT^ l. ep. poet. auaspeien, ox6parog aus dem
Munde. 3» NT verachten, verabscheuen, ri.

lxirt<i>(T((, ehtg^ ff {bt-nUxxc») sp. das Heraxisfallen,

Verbannung.
ix-fCl>v6ävo(iai med. l. ep. ausfragen, ausforechen,

xL, ri rtvog. poet. erfahren, vernehmen, rve6g von

jem., aee. t. pt.

dX7nip6«i) poet. sp. aus-, verbrennen. Dav.

dxXbp<id<U^, ea>^, 4 sp. Verbrennung.

IxiHi<ITO^ 2 ÜM-nvyddvopat) sp. aufigekundschaflet,

ruchbar.

IxxcJjJta, aro^, rd {ix-nivo) Trinkgeschirr, Becher.

ixpdavSsv s. KQaiva.

poet. unter Schlägen heraustreiben.

ix^aiVfi) poet aus-spritzen, verspritzen.

F. aor, H^QQäva.

dxpduo) S. UQFpOfiCU.

dx-p4<i> 1. aus-, wegflioßen (ep. in im.). 2. «p. übertr.

(dem Gedächtnis) entfallen, vergeasen werden,

Ttvd^ von jem.

F. aor. 2 pf. dJcpovi/KU.

Ixpr)Y{xa, aro^*, rd sp. Durchbruch, (aufgerissenes't

neues Flußbett. Von
dx-pi^yvöju ep. poet. ion. sp. i. tr. act. ab-, weg-

reißen, xi xtvog etw. von etw., 6dolo einen Teil des

Weges; los-, ausbrechen Ijissen. öppQoVy ÖQyi^v.

2. inir. a. act. o^'ttox' päxii losbrechen «S;

gew. b. pa$$. zerbrechen (ein Bogen), loabrechen;

noxapoi m'pdi*; übertr. xtva gegen einen losfahren,

ig rd fiioov bekannt werden.

F, pass. aor. Jut. tHfjayifCo/nai,

dx-pe^6<i> sp. entwurzeln. bQin>, ausrotten.

dx-plv{^<i> [^ig) sp. ausspüren, witteni, xL

dx-plx{^<i> sp. anfachen, entflammen.

dx-pttrr(i> hinnuswcrleii, fortjagon, rfvd^ aus etw.

dxpoi^, fig, ^ Pf
I

Ausfluß, Kanal,

CxpOOg, on, d, zsgz. i^KQQvg, ion. sp.
j
ig n.

I

dx-p^d<i> poet au.s8chlürfeD, übertr. rdv^oddv tgsCtv.

dx-p^^C med. poet. herausreißen, erretten.

I

dx*9a6<i) ep. s
dx-(Tä{<i> ion. poet. sp. (her) ausachütteln, übertr. rtyd

j

nvo^ jem. von etw. abhringen.

F. p/. pass, ittoiaeiapat.

dx-(Jfi)^(iat med. ep. f. hinAusellen, hindurefa-

fliegen, aus etw., entquellen. 2 . übertr.

schwinden, entfliehen, ßXeipdQOv ^nrog von den

Augen.

F. p<iss. mit aor. med. i^icaUxo u.pass.

dx-<n^^a{v(i> poet bezeichnen, anzeigen.

dx-Ot<i>1cd(i> sp. völlig schweigen.

dx-<JXaXtlKi> poet auskratzen.

dx-OXe8dvvr{iC poet zerstreuen, fortjagan.

dx^OXClKi^iü alle Geräte fortschaffeu.

dX'O^dfa) ion. ab-, auswischen.

F. impf. 4?‘^o/ifOv.

dx-^0Ui> ep. poet i. herauBziehan, -reißen, ri.

2. mrd. das Seine, z. 6. iyxog seine Lanze heraus-

reißen, rtvd^ aus etw.

ix*07(dvS<i> poet den Göttern ein Trankopfer aus-

gießen.

dx«<ntCi^<i> poet binauseilen, wegeilen.

Cx-<ncov8o^ 2 (OjrrTKÖo/) vom Bunde, vom Vertrag

ausgeschlossen.

dx*^d8tO^ 2 sp. außerhalb des Stadions.

I

dx(Tcaoi(, e<og, i] {i^iaxofuu) sp. NT das Außersich-

’ geraten, Verzückung, rd>v Xoyiöfid>v Verrücktheit.
I Dav.
dx<rcoiTtXii5( adv. ep. verrückt

I
dx->ardXXfa> poet ausrüsten, ausschmücken, ri nvi

etw'. mit etw*.

dx-<7Td^piäll pass, bekränzt werden. lHn}Qiotg uXd^

6r>«»v mit heiligen Zweigen geziert S.

dxcrrpaTCfa, ag^ f) sp. Au.smarsch. Von
dX'OrpoiTfiUcu 1 . act. auszieben, auarüoken, ig ArOx-

XQa. 2. med. a. s act Ari n. b. den Feldzui;

beendigen.

dx>^paTOircS(iiO)iat d. m. sein Lager draußen auf-

schlagen.

dx-OXpd<p<ii> i. ep. herausdrehen, herausreißen, aus

etw.: ftöOQOv. 2. verkehren; pass, sich verschlech-

tern NT.
dx-aGp{TTb> sp. auspfeifen, auszischen.

dxo<ppäY^^ü) poet ausschließon, aus etw.:

dx>0^t^0 {l.at pass. sp. sich teilen, sich spalten.

dx-0(p^te), ep. dxaa6ci> S. act. erretten, aus etw..'

{ix) rti’og, vexJKji' näga. 2. med. sich (sibi) das

Seinigo retten od. erhalten, vfjfioy sich (te) an die

Insel retten A.

dx-*Cu>pct^ poet aufhäufen.

IxTtt, CxtaGcv u. ä. s. ierthxj.

dxTaSYjV a<it'. {(’x-reivci) poet ausgeatreokt, xrloiku.

dxxdSco^ H («‘x-rrtVru) ep. ausgedehnt w*eit,

dxxaTo; ü (.fKro^) sechstägig, am sechsten Tagi^

,

dx-Td(lVb> ep. ion. = ix-Tvfivcj.

I

IxTOlv s. XTcivci.

1
dx-xavüü) ep. poet. x= ik^reiva.

Ixxa^l^i et.>g, fj (Ae-rdrru) sp. AufataUung (in

Schlachtordnung).

17 *
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dxTaictev^— 260 IXT{vd99«i><—

ix-T<X9rttv6<ii) I9p. kleinmütig machen.

ix>TO(>do9<i>, att.-TT<a i. oc<.A' 2' sehr verwirren.

pass, beunmbigt, erschreckt werden, nQ*>s n bei

etw.

SxTaat^, etsgi i) {^-rtivc») Ausdehnung,
dx^xdooci), att. •TTii) i. herausftkhren and ordnen,

ein Heer in Schlachtordnung au/stellen, ndotv mit

allen Truppen in den Kampf gehen. 2 . med. sich

in Schlachtordnung auistellen.

ixTftTO 8. Krcü'o.

dxxaT6{ 8 (^-rctVo) sp. ausgedehnt,

ixxdoito ion. d pl. pltfpf. V. ardo/zoi.

dx-Tt{v<i>) poet. dx-Xavu<i> i. ausspannen, -dehnen,

ausstrecken, anspannen, rd CHiXr^y Insioy anspornen,

^rdoav ;rpodv/i<dv anstrengen, tKtexoftai bin gespannt;

übertr. T0O5 ncQusarovs verlängern; pass. a. sich

ausbrelten, ff tpäXay^. b. ikreraTOi yoovos

flössen iS. 2. hlnstreoken, hinlegen, ^ >rd»'i, isti

yaig ep.; pass. a. sieh hinstrecken, tüö7te.o

'Oövcofv^. b. hinstflrsen, sterben.

F. (s. rriwj), aor. poet. ^^#>rdvt<o)öa, fHiss. ^^ravvod»;.

Extetotg u. SxTst9(ia s.iKTta-.

dX'TCt^C^o) 1. eine Mauer fertig bauen, abs. u.

"^X^S- durch eine Mauer befestigen. Dav.

ixTtt^l9(i6^i oO, 6 sp. Befestigung durch Mauern.

ix-TCXvdo^ai med. poet. Kinder eeugen.

ix-TtXtUtacu poet. i. tr. ganz beendigen, mit inf.\

pass, aufbdren. 2 . intr. zu Ende kommen.
dx-TtXd(üi ep. i. act. vollenden, vollziehen,

bescheren, yövov nvi. 2 . pass, sich vollenden,

sich erfüllen, veratreiehen,

F. (s. re^o), p/. pass. iHTCtiXeorai] ep.:/«/. dKrc-

Aio, aor. i^triXsana.

dXTcXl^^ 2 poet. vollkommen, äyaitd, voll ausge-

wachsen, vmviag.

dx-td^v<ft>| ep. u. ion. ix-td{XV<d 1. herauaschnei-

den, p*lQOvg, rtvog nus etw.; im bes. entmannen,

verschneiden, naiöag. (ein Land) verwüsten.

2 . heraus-, abhaueu, herausreißen.

F, aor. 2 t^&raaov, cp. ikrapov.

dxTCVCta, a^, ij sp. NT Anstrengung; Eifer, In-

brunst. Von
2 {iK-trivo) poet. sp. aus-, angespannt

1. anhaltend. 2 . diensteifrig, heilig, inbrünstig.

— aäi\ -VüJ?.

£xxdo^ 8, adj. wrb. v. man muß haben,

cxxeu^i ikog. 6 ein Sechstel dos Medimnus, Sextarius.

^X-Xtj^vdojJiat d. m. etw. auskünsteln, erfinden, ti.

Ex»XT]X<i) 1. act. B. poet herausschmelzen, 6p-

fiara m'Qt ausbrennon. b. sp. zcischmelzen, er-

weichen, m’d elg «Vwfora; übertr. erschöpfen, quälen.

2 .
pass. u. pf. act. itirertjua schmelzen, schwinden.

Exxi^lidpto^, oe, 6 I sp. Sechstier, Bauer, der nur
ixXT]{iopo^, on, 6 / noch den sechsten Teil des
Bodenertrages für sich behält.

ix-Xl6Y^fA( i. <irf. aussetzon, hinausstelinn, ri.

2 . med. B. das Seine, seine Beute wohin bringen,

ef^ rt. b. zur Schau ausstellcu, vopor. c, aus-

einanderactzen, erzählen.

ix-XtXX(ü gebären.

ix-xtXX(a> sp. ausiTipfen, ausroißen.

ix-xl{idu> poet. sp. sehr schätzen.

lx-Tl{log 2 (Tjpt)' poet. nicht ehrend, nrog.

dx*xcvd90(ü i. ep. berausstoßen. 2. aus-, ah-

schüttelo, auch tnrd. NT.
Ix-x{vfa> (s. ritHj) i. act. absahlen, auszahlen, ent-

richten, Toy ptobOv, auch rtvf n; vergelten, büßen.

2 . med. sich abzahlen lassen, strafen, rftohen,

Tjvd. Dav.

Ixxtot^, eog, ^ Bezahlung, Büßung, Buße und

ExxtO^, arog, v6 erlegte od. zu erlegende Strafe,

Buße.

dx-xtxp(09X(i> ion. sp. eine Fehlgeburt tun.

Ixxodsv ep. poet. = A<roodev.

Exxo6t adv. ep. draußen, außerhalb, vtpby.

dX'XoXuTTti^ poet. abwickeln, ausführeii, vollenden,

KÖroy.

dxX0(tt^, ^g, // \Ati-T^pyo>) i. das Ab-, Aussohnel*

den, Entmannung. 2 . sp. Ab-, Ausschnitt, yt}g,

Koje im Schilf.

ixxo(iiag, ou,6, ion. {^-Tipyo) Verschnittener.

dx-XO^C^ i. tr. aus etw. herausschießen, ver-

schießen, ßiXtj; übertr. verleben, ßiov, 2 . intr.

poet. entschwinden, nr'd^ aus etw.

dX'XOicC^Ci) sp. entfernen, elg pf>dov in das Reich des

Wunderbaren verl^;en. Von
dx«x6xtog 3 (roTio^) poet. fern (vom Orte).

dxxoiCKO{x6g, oO, 6 i^K-TOjriSu) sp. Entfernung, Lage
außerhalb der bekannten Orte.

IX'X0T109 2 (roxo^) i. entfernt von (nvd^), fremd.

.2. auflergewöhnlioh
;
atfr. -x6yt(i>( außerordentlich.

dx-XOpd<a) poet. herausbohren.

ixxo( 8 sechster.

ixx6{ nc/i'. (^) außen, draußen, hinaus; als praep.

mit gen. außerhalb, rurv bstXcjv, außer, dXiycsv, iu-

Tog el pt'i außer wenn, wenn nicht, es sei denn daß,

ol ^KTÖg Fremde, fQ}^a&at etw. übertreten, ein

Versprachen nicht halten.

Cxxoac adv. ep. heraus, x^fQÖg aus der Hand.
lxxoo6c(v) ep. u. poet, auch ExxoOtv i. adv. von
außen, außerhalb, aifXijg im Hofe. 2 . praep. mit

gen. fern von, dXXtjy.

dx-XpaY<pSd<i> sp. tragisch darstellen. 1. aufbau-

schen, Tt. 2. in Verruf bringen.

dx-xpaTTtt^Of 2 sp. vom Tisch ausgeschlossen, djro-

tpatvety nvd ^kr^<Lrr^ov vom Tische ausschließen.

dxxpdirtXog 2 poet. (vom gewöhnlichen Maße) ab-

weichend, ungewöhnlich. Von
dx-xpdlC(i) ion. c«

dx*XpaXT]XC^(d (vom Pferd) über den Nacken her-

unterwerfen, überh.jem. stürzen herabstUrzen,

(sich) jäh ins Verderben stürzen.

dx-xpä)^uvu) sp. rauh machen, erbittern.

dx-xpc7C(i>, ion. -xpd7C<ü i. act. a. wegwenden,
TO tjirOijov ableitcn

,
do;r<Aa^ die Schilde

wenden (zur Flucht) vor, Anö nvog ig, tni u. ngog

n; Tivd einen wegtreiben, abhalten, hindern, ver-

renken. b. hinweudon, binleitcn. 2 . pass, mit

aor. 2 med. B. sich wogwondon, aus-, abbi^en,

abschwenken, dAO»» (acc. d. Inh.), aard d/taj^rö»',

fyc Ttrog, äsrö nyog em u, roO noöa&ey Xöyov ab-

schwoifen, aber nrä jem. aus dem Wege gehen, ri

vennciden. 2>. Umschlagen, sich ändern, Übergehdn

in etw. {flg n). c. sich hinwenden, verfallen auf

etw.
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iXTpifb)—Ixip^pw 261 ix<pcür<d -{XfUOIf

tx-Tpi^u 1. act. ftufziehen, grofiziehen. S. pa»$.

hennwAchsen.

ix-xpi^Ci) (ep. in tm.) heraualaufen, einen Ausfall,

Angriff machen, ht 9C<Uet>>j‘, ttbertr. üvftös iKbQOftw
flberschXumender Zorn.

ix-Tptatv6(i> sp. mit dem Dreizack erschüttern.

Ix-Tptß<i> 1 . henusreiben, durch Reiben erzeugen,

9rf@, iv nixQotöi niTQov einen Stein am andern

reiben. S. ion. ausreiben, Tertilgen, pas$. um*
kommen.

dXTpom^, i}^, j. Abwendung, Ab-
leitung, 06aro^. 2> {tH-xQiMOftw) Abweichung,
Seitenweg, Ji6yov Digression, ööoo Herberge.

dxTpofi^, i5 (dx-r^gwa) sp. poet das Aufziehen,

Erziehung.

dx^TpOltdu) poet. unbemerkt entschlüpfen.

dx>Tp0^d<a> 8p. in Schwelgerei ausarten.

ix*Tpu^6w aufreiben, ^duff abge-

tragen, übertr. erschöpfen.

dx-Tpc^<a poot. ausfressen, ausnagen.

iXTpWJia, aros, rö (A<-TiTßdMiucj) sp. A'T’zu früh ge-

borene Leibesfrucht, Fehlgeburt.
i

IXXUfCOV S. KfV^^.
I

dx-TUfc6<i> ausdrückeu, abbilden, gestalten, daratellen,

bofl. in erhabener Arbeit, eis n. Dav.

dXTV7C(i>|Xa| oro^, rö Abbild, Abdruck, erhabenes

Relief.

dx-T\>9X6<i> ganz blind machen, blenden. Dav.
dXT^Aa>9tg, ecj^, ^ ion. Blendung.

SxTOip, OQOS, ö sp- Pestbalter, Erhalter, Anker.

*ExX(i)pp os^Sr ö vgl. K47S) S. de» Priamos
u. der Hekabe, Gern, der Andromache, V. des Asty-

anaz. ^ a<//*ExTÖpCOg 8. » *ExTOpfSY)(, <tv, i>

Hektors Sohn.

lxCp6^, 6, -pi^, 1} (aus •ö/oa'ßö^, -ßr/, vgl. lat. socer,

$ocru$, got. ricniAra) cp. Schwiegervater (V. des

Mannes), Schwiegermutter.

dx-tpotycTv aor. zu i^-ecdla.

ixHpacSpUvu) poet. ganz glänzend machen, weg-
lecken.

ix«<p<x{v(i> i. aet. zum Vorschein bringen, erschei-

nen lassen, vorzeigen, offenbaren, kundtun, tpouofte:

im bes. nöXefiOv noös nva Krieg gegen jem. offen

beginnen. 2. pata. hervorleuchtou, sichtbar wer-
den, eraoheiuen, sich zeigen, öooe funkeln, bovQQ

Xtmvß&tos i^e<padvdfi leuchteten heraus au» II.

F. (s. <paivci)^ aor. pass. op. i^efpadvdt}. Dav.

dxtpQtvi^g 2 poet. bervorscheinend, deutlich, sichtbar.

dX'<pCt(j6<Xt 8. Dav.

Ex<paot(, cciSy ^ ion. das Aussprochen, Erklärung.

dx^(XT(i>g, adv. V. A<9>aro^, poets ausgesprochen, mit
lauter Stimme.

ix-<pauX(^<i> »p. herabsetzen, schmähen.

(iXHpdvcü) ep. 8. hc-7ie<pajat.

dx-epipta A. act. I. tr. l. heraustragon, W
rwo$ u. in nvo^' otw. au« ctw.; im bes. a. einen

Toten hinaustrageii, beerdigen. b. nöXFudy rtvi,

ngds nva Krieg gegen Jem. beginnen. c. davon-

tragen, als Kampfpretg, entwenden. 2. zum Vor-

schein od. aus Licht, hervorbringen, xa/>;röv; fibertr.

TtQds nva unter die Leute bringen, mitteilen. wo-

I

hin bringen, &nl u fs nva^'. II. intr. auslaufen,

iS dgdöv grade aufs Ziel zu, sich erfüllen.

B. med. i. das Seine hinaustragen, yvdtfttfv »eine
Ansicht äuSem, rö 6nXa sich öffentlich mit den
Waffen versammeln. 2. « act. t. C. (als Preis)

davontragen, vitojv.

F. (8. <pioci), /"ut. mcd. ^^o^juai auch in pass. Bed.;
pt. p/. pass. ion. I^ytjvetyftivos.

dx-^gbyii) /. heraus-, entfliehen, aus etw.: dX6s,
entfliegen: übertr. entströmen: mit
anderer Anschauung von der Richtung: htpevyet . .

.

nQÖs rCiv ’ EXXrp'orv zu den Hellenen X. 2. ent-
gehen. a. entrinnen, entkommen, if u. nvd, pwQÖv
i^tpvye (rö) pt) KaxanexQudfpfm dem kaum entgehen
daü X. b. feblsohlagen, nvd Jem.
F. (8. tpevyci), aor. 2 ep. Äpöyov.

Sx^T]pU ep. aussprechen, berausbringen, iatos, ver-

künden, nvt n, mit folg, oövexa ausplaudem.

F. inf. pr. mcd. Ixq)dadat.

dx-(p6dYT^K^^ ®P* horausrufen, nvö^ aus etw.

F. aor. i^q^vy^TO.

dx-^6cfpo^at pas». poet. gänzlich zugininde gehen,
ixqiöeiQov geh zum Henker!

ix-f6fv(i> ep. poet. aufzebren, nvö^ aus etw.

F. plqpf- paaa. i^etp^ro.

ix-^Xaup(^b> sp. iK-^vJUSoi.

dX'^XöTü) poet. verbrennen.

dX"^Opd<ü I. aet. heftig erschrecken, nvd, nvd n
in bezug auf, mit otw. 2. paaa. Besorgnis hegen,
sich fürchten, nvd vor Jem., imi^Q nyo$ für jem.

Ex-^oßo; 2 «p. a^T voll Schrecken.

dx-tpoivf99<i) poet blutig röten.

dx»<potT0Ui>, ion. ~Td(i) 1. ion. ausgehen, iatl n zu
etw., iu u. Tra^ nvo^. 2- sp. nuskommen, bekannt
w'erden.

ixfopd, dSj {ix‘(pificj) das Horaustragen, Bestat-
tung.

ix-^Opdtö hinaustragen, fortschaffen, paaa. hervor-
dringen, Tivöi' aus otw.

£x^6ptOV, ov, rö ion. sp. Abg.-ibe, />/. Ertrag. Von
Ex-<popog 2 (ht‘q>t':Q<o) s. paaa. herauszutragen, be-

kannt zu machen, noös nva 2. act. poet. horaus-

tragend, forttragend.

dx~<popT ^01 poet. verkau n, verraten W'erden.

ix»(ppd^(i) poet sp. aussagon, genau erzählen. Dav.

Ixfpaotg, ij sp. genaue Buschreibung.

dx-^pd<i> poet herausla.ssen.

F« aor. imp. lxq)Qes.

dx-^povrf^u) ausdenken, aussinnen.

Ex-^p<i>v 2 (9?^i/v) von Sinnen. 1 . toJL 2. in Ver-

zückung.

dx-^UYydvü) poet. sp. =ss iK‘tpri<ycj.

ix-^t>Xa<TO(d poet. sicher bewahren.

£x-ipl>XXo<popifa> durch Olblätter (auf welche die

Stimmen im Kat geschrieben wurden) ausstoGen Or.

Ex><pCXog 2 sp. (aus dem q>üAov) hervorragend, un-

gewöhnlich, ungoheuer.

ix-^l>9dta) u. ix^üvido) poetsp. i. ausblasen.aus-

«tröroon, fffvov schnarchen. 2 . infr. herausströmeti,

hervorbrechen.

Ex<pt>9Cg, ecoSr i) »p- da» Empor-, Aufwach^en.
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Ix-f^ ep. poel sp. i. act. herrorwachsen lasMu,

erseugen, hervorbrrngen. S. mtd. mit aor. 3 u. pf.

aet. entstehen, bereuswechsen, geboren werden, ab'

stammen, nyös von Jem., aus etw.

F« aor. S i^epOv, pf. aei. IwtipvMa, pt. ep. itotetpihiiaL

sp. aufschreien, ausrofen.

ix-^aXTv6o> sp. abziumen.

£x-^apa5p6(i) sp. durch Oiefib&che zerrelAen.

ix>X^t)v6^ poet. aufbl&hen, X6yot$ durch Worte.

ix-)^i(i> 1 . act. A. aus*, vergleOexi, ofvov, ddw^va.

b. Tenohwendeii, vertun, öXfiov, verderben, ver^

eiteln. C. aussehfltten, Vorbringen, yXibacay.

d. ausbretten, ddova^'. S- pas». (mit ep. aor. med.

iuxi^) ausgegossen werden, sioh ergießen, hervor-

stOrzen, rtvö^ von etw., etg n sich ganz hingeben.

f
. med. ftir sich, zu seinem Gebrauch ausschütten.

• (s. x^<o), ep.: aor. 1 med. iH^Evaro, 3 &cxuto,

jföTO, pt. iMxvpevos, P^9P/’ NI /ut.

ixxeü.

dx-)^opcuo)xat med. poet. aus dem Chor stoßen.

*x-x6« ». ix‘]^jjyyvfiL

dx-^pd(d i. ion. genügen, abs. u. mit iV-i übertr.

beliagen, rtvi. S. poet. weissagen, verkünden, ti

med. Geld erpressen, nyd von

ixx^ftgvog a iH‘X^'t^. [Jem.

£x-X^^ sp. NTs iH’X^.

Ixxwi^» sp. das Ausgiefien, -fließen.

ixxvTTjg, ov, ö sp. Ausgießender, Vsrgießer.

lxxt>TOg 3 (^>2^) sp- ausgegossen, zügellos.

ix-X^^^H-^ aufgedümmte Erde erhöhen,

(v. Fluß) verschlämmen.

F. pf.past. iioeix^Mat.

ix>X^*^^ herausgohon, Ac nyog, rd>y imoQx'trrtiiv

verzichten auf. (aus)weichen, nv/ Platz machen,

ödoü aus dem Wege gehen.

nt ausbauchen, sterben.

ixeov, oOoo, öv (W. /«, vgL ai. twj wünschen)

i. wollend, freiwillig, gern, auch mit dnoy zusam-

moTigest: httbu dricovri ye gow. in negat.

Mützen; cf^o< soviel von einem abhängt. ;2.ab-

aiobtlieh, geflissentlich; von Sachen: selbstgcschaf-

fen, selbstverschuldet.

iXaa, iXetioLf ag, i), ion. iXair] (VAo//a, lat. olea).

i. Ölbaum. S. Frucht desselben, Olive.

dXdoiv s. iXavvu.

*EXa(o, i) St in Aiolis.

*£Xou9TCgy (do^, ij Gegend in Thesprotien.

iXatrjpA; 3 ölig, ölartig.

iXatveog 8 ep. u. iXaTvo^ 8 ep. sp. aus Olbaumbolz.

iXatO-X^YOg 2 poet. Oliven sammelnd.

iXoilOV, ov, ft) (lat. olrum) Olivenöl, überh. öl. Salböl.

dXoudopat med.-pa»s. poet. sp. sich mit öl salben u.

gesalbt werden.

iXaiO-^(üXr]g ov, 6 sp. ölhändlcr.

IXaiog, ov, ö poet. sp. wilder Olbaum.

EXaioO^, ovvT‘>g, 6 ('EXcoCg) St. im thrakischen

Chersones. — 'EXatOVdlOt, ol Einw.

ßXato^6po^ 2 (fr^ci) poet. ölbäume tragend.

iXaiO-^U^; 2 (y^i'ca) poet. ölbäumo bervorbriugond.

ßXoi(6*-<p\>TOg 2 poet. sp. mit ölbäumen bewachsen

od. bepflanzt; ii t'X. {»c. yi)) (ßXaiO-cpUTC^, // sp.)

Ölpflanzung.

iX5t^, fdo^, if, pl. att. iX35cg, poet OUvenpflanse.
lXaUi>V, cüvo^, ö NT Olivenhain, Ölberg.

*EX<X^tTat| oi NT Völkerschaft im heutigen Iran.

lX-av8pog 2 {^Xeiv n. dvi}p) poet männerfangend

iXaicpöf barbarische Aussprache für iXa<pg6s.

iXaoagy d, 6 erdichteter Vogelname bei Ar.

iXacrciü) ideeidrr. v. ^>Ui<j) sp. gern wohin {ini n)

ziehen wollen.

iXao{a| ag, ii (iXavv<ü) das Reiten.

iXaa£-ßpovro$ 2 poet vom Donner getrieben.

CXotOl^i €<4>g, i) (iXaweo) i. tr. das Wegtreiben,Ver-
treibung. 2. intr. a. Reiteranstunn. b. Marsch,

Kriegezug. C. Aufzug, Auffahrt

IXcKOua, aro^, rö sp. getriebenes Metall, Blech.

CXo0{o)a, ßXdoaoxä s. ^Xawcf.

tXaoa6(i), att. -Tt6u> i. act. kleiner maoben, ver-

ringern, verkleinern NT, nagd rö iWaoiov verkürzen,

beeinträchtigen, benachteiligen, nvd^ wegnehmen
von etw. 2. pass, kleiner, schwächer sein, au
kurs kommen, nvf, ri, iv nvi, JtQÖg n um, in etw.

Im bes. a. zurückgesetzt werden, ri iwö

nachstehen, rivö^ Jem., fsoXXä In vielen Stücken,

auch rrvo^ rm, ofnftdr hsl nvi nichts verloren haben

an jem. b. nacligeben, sich etw. vergeben.

iXd<J9(i)(Xa| rö s. iXämopa.
iXdoOMV 2, att -TT<i>v {comp, aus ^Xäyjtiv v. iXa-

Xi>g) kleiner, geringer, weniger, xdtv eiQyaOfUvejy

iXäTTov zu unbedeutend als daß man ihm das Ge-

tane zutranen sollte, fXdrxcjy xü^pdron» dem Gelde

unterliegend, ^^arrov den kurzem ziehen,

^Xdaooyog noiriodai geringer schätzen als, ^Aorröv

/an mit folg. in/, es ist leichter. — adv. dXa<Ja6v(i>g|

nrutr. fXaaaoy, att. >TTOV, weniger, dXaXTO) weni-

gere Male, weniger oft, $(* dXdtTOVO^ in gerin-

gerer Entfernung.

iXaorpdü) ep. ion. poet. sp. es iXavvtj treiben, rudern.

'EXaTttttp ag, ^ 1. St in Pbokis. 2. in Epeiros.

ßXdXdov, adj. verb. v. ^Aath'cu, man muß reiten.

iXdXT], 7}g, dor. ^TOt (ahd. linda). 1. Flöhte.

2. Ruder aus Fichtenholz ep-, Kahn poet.

iXaxi^p
, ftQOg, 6 iiXavycj) ep. poet. sp. Treiber,Wugen-

lenkcr. Dav.

dXaxi^ptO^ 2 poet. (vertreibend.

iX(XTT)^, ou, 6 poet. Treiber, noipi’ag Hirt

iXcKTtVO; 8 s: dXäuyog.

dXarrovdxt^ adv. wenigormal, seltener.

iXaiTTOVäb) (dAdrrcjv) NI geringer sein, weniger

haben.

iXdtTu){Jia, aro^*, rö (&lafTÖ<j) sp. Besohrilzxkxuig,

Nachteil, Verlust

&XdTTte>9l^, €<og, i} {/Xarroci) sp. Mangel.

&XaTt(i>Tlx69 8 sp. zum V'orringem geeignet od.

geneigt.

iXauvtü, poet iXdta) (W. iXa, vgL lat. n/a-cer, mhd.
eUeti Eifer. Mufi.

I J. tr. 1. treiben, wegtreibon.

2. sieben, anlogen.

j

3. schlagen, stoßen, verwunden, übortr.

;
schmieden.

' II. intr. sich bewegen, fahren.

7. 1. «j)'/ara, v»}a, vno^vyta, ol ^Adoovrr^ die zu

TriMhcm Bestimmten; vertreiben, (Af' nvoc ans etw.,
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iXa^oißoX(a—iXca ip<a 263 —iXcXcO

dyog sühnen. 2. rd^pov, avXaxa. 3 . S^<ppt,

otti^nTQK^ mißhandeln; iXijXoftiyos ;t&voo^ {gen. ma-

terifie) aua Gold getrieben. //. (mit verst. Tnnov,

(frQdrevfia, vaüK qbw.) marachiereo, heranrüoken,

rudevn, raiton, dvriov entgegen, dvd sporn-

Streichs, in schneller Gangart, in scharfem Trab

(Tempo), in wildem Ritte, im Galopp, fdoof^tm

ig HÖQOV riydg es bis eum Überdruß in etw.

treiben, ootpias weit vorgeschritten sein in.

F* att.:/u^ 4g, aor. IjAaoa, pf. pa»s.

pf. iXriXapok, aor. adj.verb.lXar^g\ da-

zu ep.: pr. serd. iJideo, ii\J. iXdav,fui. tX&oau u.

tX&io, aor. £lao(o)a, iter. iXAoa<nte, cj. 3 $g. IXd-

OfjOÖa, plgpf- pa$$. 3 pL iXijXi^TO (-ddaro, -Xia-

tu); ion.: po4$. pf. iXi\Xa<ipcu, aor. ^Xäo&rfv.

iXa^äßoXfa, b doT. = iXapi\ß'.

dXd^tlo; 2 {iXo(pog) vom Hirsch, Hirschwild-

bret.

dXa9T)poXfa, ag, fy {iXag>t}-ßöXog) poet Hirschjagd.
|

dXa^T]ßoX(u»v, ävog, ö der neunte attische Monat,
|

V. 17. März bis 16. April, in welchen die Elaphebolien

fielen.

iXa<pT]-p6Xoc u. iXagidßöXog 2 (W. ßaX) ep. poet.

Hirsche treffend od. erlegend.

iXa^o-XTÄvo^ 2 {MTSivti) poet Hirsche tütend.

iXoApo^, ou, ö, ^ (vgl. iXXÜg I. lit. Unis, u. *bhä schei-

nen, ,das Aussehen eines Hirsches habend*) Hirsch,

TTinriin, Kfiadirjv 6* iXdg>oio d. h. feig ep.

lXa<ppia, ojT, 4 Bp.ATT'Leichtigkeit, Leicht-

sinn.

dXa^pi^w poet. leicht machen, gering sohätsen.

ftXa7p6-voo{ 2 poet leichten Sinnee.

iXa^p6( 8 (vgl. ahd. tungar flink) i. leicht, un-

bedeutend, iXaipeol nXioi^g ohne Belastung. jTTt>-

Xepog, iy iXag>Q^ noteloOai n etw. auf die leichte i

Achsel nehmen. 2. eich leicht bewegend, schnell,
|

behend, yvfa; bes. von leichtbewaffneten Soldaten,

Überh. rüstig, fU;gn v^g iXag)Qag ijXüäag. — adv.

-<ppdü^ leicht. Dav.

iXo^^TT]^, fjTog, ij Leichtigkeit, Gewandtheit

iXctXäta, iXaxUa s. iXjaxvg.

dXdxtdTO^ 8
,
sup. zu ^yldooov, kleinster, geringster,

kürzester, ol iXdpMxoi sehr wenige, ^Aa;i'/oroo ^6^/oe

biatpdclQat wenig fehlte, so, nsgi iXaxiOTOv noteiatku

u. nag' ^Xä^taroy not&v mit in/, gering schäteon. —
adv. t6 (ro^^Ad^iorov), (tA) dXdxi<rcoi

am (zum) wenigsten, ^g ^öi/yaro ^Xä^tora so wenig

wie möglich, dsgl. in iXäx^orov, dt iXaxiorov in sehr

kurzer Zeit. Dav.

dXaXt^^^pO^ NT kleiner als der klein.Hie.

dXocx^^^^^y ^ kleinflügelig, klein-

fiossig.

dXax^i dXdx*t« (-«^«)» ^ ®P

klein, gering.

dXdü> ep. poet. = iXavvto.

*EXßw, oO^, b Insel bei Ägypten.

IXSopiat u. ddXSofiat dep. {/eX, vgl. nhd. wollm,

weitergebildet feX6) ep. poet-, nur pr. u. impf, wün-
schen, verlangen, abs. o. W, inf, acc. c. inj.

EXc ep. SS tlXe B. atgicj.
^

*EX4a, ag, b St. Velia in Lukanien. — «c(;. *EXca-

tck6^ 8.

iXca^cj ep. poet =: iXri(o bemitleiden, abs. u. rird.

iXeffg, dvTO^, ö Euleiiart.

dX^Y^ta, ag, b sp. Gedicht in Distichen, El^ie.

dX^ycTov, ou, rd i. Distichon. 2. aus Distichen

bestehendes Gedicht, poetische Inschrift.

dXcyciO-TtOtd^, oO, 6 sp. Elegiendichter.

dXcYXxdov, adj. verb. v. iXiyxa, man muß über-

führen.

dXäY^t^Pi ^Q^Si d ÜberfObrer.

dXcY^TtX^ 9 [iXiyx^^) zum überführen, Widerlegen,

Tadeln geschickt, dialektisch. — adr. -x21^.

dXtYXx6g S sp. zu w'iderlegen.

dXdYl^V)V 8. Xixeo.

dXcY(i6g, 00
,
d NT Rüge.

n»T5t«, €cj^, b sp- N7' Überführung.

dXrYO-7roi69 ,
oO, ö sp. » iAs^'cto-notog.

EXcyo^, ov
, 6 (nach den Alten von dem Refrain i l

Xiye) poet sp. Klagelied.

4XcYX*f»l. ijg, b ep. Vorwurf, Schimpf,

Schande.

dXcYX^^ ^ op. schändlich, feig; sup. iXiy^

ytaxog.

I. 0>äYX^^y {iXiyyLs) ep. poet. i. Bobimpf,

BesoMmpfung. 2. konkr. ada* iXiy^sn feige

Memmen.
U. IXtYXoS. OV, d i. Beweismittel, Beweis, Über-

führung, Widerlegung, iXeyyoy dtdöyat nvd^' einen

Beweis geben von, (x^tv widerlegt werden können,

elg SXeyxov nüirety überführt werden. 2. Unter-

suchung, Prüfung, ol jteQl Ilavcayiay iXtyyot Uber P.

Von

dXdrX^ (vgl. AUi;ifv^) i. beschimpfen, schmähen,

j

tadeln, W, nt'd, bnig nvog wegen etw. 2. über-

j

führen, widerlegen, verwerfen, beschämen, darton,

beweisen, ngdypa, roüro dies in der Widerlegung

siegreich behaupten, nvd mit/?/. ausforschen,

untersuchen, prüfen, röv dyyeXoy, mit folg, ab-

hängigen Fragesatc.

F, fut. iXiyS<o, aor. bXey^a, pf. pass. iXbXeyuat, -ySat

usw., aor. pass. bXiyxdJjv.

' dXdclV ep. ES iXelv s. tslgiu.

\

dXsätVoXoY^S» b {'Xoyiofuu, v. iXeayo-Xdyog,

Xiycj) Mitleid bezweckende Rede.

iXcetv6^ 8, ep. poet. iXctv6^ iiXeog) S. bemit-

leidenswert. 2. mitleidig, öda^i'ov Träne des

Mitleids, obdiv iXeetvdy keine Regung des Mitleids.

— adv. dsgl. nrutr. pl.

iXci<i> bemitleiden, sich erbarmen, abs. u.

nvd, wegen etw. nvö^', rö ^^uv;<c*vov das Mitleid

Erregende, mit u. ohne Xoyotg beklagexi, bedauern.

dXä1)(loauVT], ly^, b «P- NT Mitleid, Almosen. Von

I iXc^jliüV 2 mitleidig, barmherzig.

iXcT^TV^, vog, b cP' Mitleid, Schonung.

iXctv6^ 8 ep. poet. = iXeayog.

4Xcio*ßdlTf]^, ou. 6 i/kuvci) Sümpfe durchschreitend,

bewohnend, i^XtuofÜrai vaiby ioKTot Schiffervolk de«

Sumpflandes A. Von
iXeto; 2 {fXog) i, sumpfig. 2. im Sumpf wa<d»-

Bond od. lebend.

EXcittto ep. cs iXeXetnro.

EXcXTO S. Xiyt,» I. U- Xix^.

EXsXcO, iXcXsXcQ poet. sp. onomatopoet. Schlacht*

u. Wehinif, Hallo.
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264 lXto6Kpo(TTo}ii(i> — iXixoßX4<papo^

L iXtXC^Ci), eig. rufen, i. dM Schlachtge-

schrei erheben, r4^*£»'vo^<() lu En. poet. Klage-

geschrei erheben, jammern, med. bejammern.

II. dXcXi^O) (W. /iybeben, springen, got. ^atlan sprin-

gen) ep. poet. i. ersobflttem, “0Xvf4jfov, pass, er-

schüttert werden, sittam, beben (Schiff, Lanze);

occas. eine Truppe zur Umkehr veranlassen, pass.

sich umdreben, sich wenden. 2. allg. in Bewe-
gung versetien, (pÖQtuyya schlagen, dore^<urdv

schwingen, med. tnnov . . . iXeJU^öfuvos aber

aor. sich in Bewegung setzen, sich schl&ngeln.

F* aor. iXfJU§a, med. -§äfttfv u. 2 iXiXocxo, pass. iXc-

JUx^rjy, 3 pl. ep.

dXcX{»j^6b>v, ovoSi 6 U.) poet die Erde er-

schütternd, von Poseidon u. Bakchos.

^ {iXtiv) poet Schiffe fangend.

*EXivT]^ 9)$, ij (zu W. gl&nzen, vgl. iXAytj Fackel)

T. des Zeus, Gemahlin des Menelaos.

EiXcvogi ov, ö S. des Priamos, Seher.

IXc^a u. dXc^dp7]V s. Xiyto II. u. Xtxcj.

lXc6-^p€ltXOg 2 (iXos u. TQ^oi) ep. im Sumpf ge-

wachsen.

dXt6v, oO, rö poet 1 (aus V->Uufö^, vgl. ai. läm-s das

dXc6^, oC, d ep. I Schneiden, Abschnitt) Küchen-

brett Anrichtetisch.

IXco^i ov, 6 u. €Xfx>s, ov$, rö NT (s. das vorige,

eig. das Zerschneiden des Herzens) i. Mitleid, Er-

barmen, mitjem., fXr.ov notü Erbarmen haben

A’2’, d.*igl. nouladai nw, ijUov rv^p^tv Erbarmen

finden. 2. alles, was Mitleid erregt

tXtö; 8 ncutr. sff. als adv. ep. kläglich, jämmerlich.

'EXcoO^ 8.
' KXatoi>s.

kXd-TToXlg, poet -TCToXt^, Städte erobernd; als

subst. sp. Belageningsmaschine.

IXtOXOV aor. iter. v. atip^.

dXttdg 9 ep. fangbar, greifbar.

dXcO ion. ep. = s. al{}iu.

*EXcu6cpa{y &>v, ai St. in Boiotien, nahe der atti-

schen Grenze, J. Kondura.

iXcbScpia, as, i) {iMvöeQOs) Unabhängigkeit

Freiheit, nöXtg rangst dich

kaum zur Freiheit loa jS, ttvd^ u- rtvo^ von etw.

;

Edelsinn. 2. Ungebundenheit

iXzuOdpta, rd Hefreiungsfest in Plataiai alle fünf

Jahre seit 479 v. Chr. gefeiert.

dXcuBcpcd^ü) wie ein Freier reden u. handeln.

dXcu6cplx6; 9 frei.

dXcvScplOf 2 i. nach Art eines Freien, eines Freien

würdig, edel, fnngebig; rd ^Xrvö^QiOv edles Betragen,

Anstand, Edelmut; nach Art oinu.s Freien,

anständig, freimütig, TrfjranW'/irvo^, 2. frei

machend, S^-v$ Befreier. Dav.

iXtuSepedTT]^, i^ro^', b edle Gesinnung, Freigebig-

keit Freimut.

iXsuSäpo-TTpetn^g 2 einem Freien anständig.

dXcuScpOg 9 u. 2 i^leudh{,e)ro zum Volk — vgl. ahd.

Uul — gehdrig, Volksgeno.sse, freier Volksgenosse,

frei) i. unabhängig, frot d;td nvog von etw.,

auch von Sachen: ^XtvOet*ov Tag der Freiheit,

d. h. Freiheit, allen Freien zugänglich,

der Befreiung dos Vaterlandes zu Ehren gemischt;

TO dXcbStpov Freiheit. 2. freisinnig, freimütig,

edel, iXei'Oma dovAtj fü-y, rffiifuey 6’ iXtOöe-

pov Xöyoy. — adv. *-6dp«e^ : eüteiy, rtÖQoppiyos gut

erzogen.

dX<v6cp09T0(td<i> poet. freimütig reden. Von
dXätiOcpd-^TOjXO^ 2 (ord^a) poet. freimütig.

dXcuOtpoupvdg 2 (W. ifiy) sich frei od. stolz be-

wegend.

iX€t>6cp6<a> (Alevdei^^) i. act. befreien, freimacheu,

abs. u. Tcvd^, /k, dstö nvo^, rd y' eig iavroy nAv iXev-

öeQoi Oröpa was ihn betrifft hält er den Mund ganz

frei (von Beschuldigung] S; insbes. freilasseu, frei-

j

sprechen. 2. med. sich frei machen. Dav.

I

iXät>6dp<i>9tg, etog, i\ 1 . Befreiung, änö rtyog; ins-

I

bee. Freilassung. 2. Zügellosigkeit

dXtu6ep«i>Ti^^, oü, d sp. Befreier.

*EXäb6o>| oOgi ^ poet. » ^Xeiöwa.

iXeuot^y ecig, ij {iXewsofim) sp. AT7’ Ankunft.

*EXätKj{(y lyog, t/ St in Attika, westl. v. Athen, j.

Levsina; *EXeu<jtvi in El.,'£XcUo7vd8c nach El.,

*EXci>atvd6tv von, aus EL — *£Xci>otvtoty uv, oi

Einw.; adj. *EXcuoivtoq S; *EXäV>o(vioVy on, rd

Tempel der Demeter und Kore in Eleusis; ’EXeVH
oivtay uv, rd Fest der Demeter. i. die groben

neuntägigen Eleusinien in Athen u. Eleusis. 2. die

kleinen zu Agra am Ilissos gefeierten.

iXcuao(iai s.

iXt^fpojJiai dep. (zu mhd. alp Elfe, ags. oe(/i altn.

dlfr) Op. schädigen, betrügen, abs. u. nvd.

F, pt. aor. ^Xe^ijQdpfvog.

iXä^VT-apXV)^f ov, d sp. Befehlshaber der Kriegs-

elefanten u. der Soldaten auf ihnen.
* EXsfCtvrfvi)

y tig, i} Nilinsel mit gleichnamiger St
in Oberäg^'pten.

iXä^dvTlvo^ 8 {iXiipag) elfenbeinern, Obertr. weib
wie Elfenbein.

dXs<pavT6-9zTO^ 2 poet mit Elfenlwin verziert

dXc<pftVT6-Xe>iro^ 2 (Kturi;) ep. mit elfenbeinernem

Griff.

iXs<pOlVTO(taj^{ay a^, i) l^Ac9>a>Tt>-/<d;i;o^) sp. Ele-

fantonkampf.

dXc^avrd-ffOU^y nobtig, 6, // sp. mit elfenbeinomen

Füben.

iXiepd^y aKTO^, d (Fremdwort iX-ifpag b iX, arabi-

scher Artikel, u. äfr, abu ägjpt s Elefant, Elfen-

bein?) i. Elefant 2. Elfenbein, vcd.>r^OTOi;<

’EiXäceVy ö>vo^, d St in Boiotien. — ’EXetüVto^, on,

ö Kinw.

dXt^Xaxa, dXi^Xapac, iXT]Xi8aTo, iXi]Xd8aTo

a. iXavvu.

iXi^Xc^xtai, iXi^Xeypac 8.iXtyxu.

iXBetv 8. itjxoftat.

feXfySTjv adv. (fXiaau) poet. rollend.

UitK“. aro^, rd sp. NT Knäuel (lau piypa Mi-

schung).

I

iXiy|id^y oü, d {iXifitkii) t, Windung, Krümmung,

j

2. Wirbel-

dXlX-dpTCU^y incog d, 7j poet mit bogenförmigem
Stirnband.

l'EXtXT), t)g, if (zu f.Xog. ^Xuetf Weide) St. in Achaia

i
mit l’oseidontempel; daniacb ' EXtxdivio^y ov, d

Beiname l’osiüdons.

iXlxr)S6v adv. sp. gewunden.

kXixo-ßXe<papog 2 ep. poet. mit leicht beweglichen

,
Augeniiilern.
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iXtxo$p6(xo(—iXx6d> 26Ö tXxTfiov—"EXXyjv

4Xtxo-5p6|lo^ 2 poet im Kreis« laufend.

dXtXO-Ct8i^( 2 (Wdof) ep. gewimden.

dXtx6-ppoo^ 2 sp. in Windungen fUefiend, wirbelnd.

iXtXTl^Pi flQOS, 6 Ohrgehänge.

iX(Xx6( S, poet. elX^ S. gewunden, eich ringelnd,

d^dKCJv. 2- nicht grade, nicht aufrichtig.

*EXlX<iüV, Oyo$y ö (2U iMxr) W'eide, lat. talix, ahd.

talaha, also: Weidenbei^) Berg in Boiotien, Sita der

Musen, J. Palaeobuni. — *EIXtX(i}Vid8c{, uv, oi od.
* EXcxcüVlSc^, uv, oi («c. noQ^ivoi) die Musen. —
*EXixmvco( 8 i. sum Helikon gehörig, ’ EXotüviot

3fa4^iyot. 2. von Helike (s. d.), dva^b Poseidon.

dX{x»<ax{/, cmoSy 6 ep. u. fern. lXtX-e5lll{, ido^

u. ep. mit lebhaft bewegten Augen, glanziugig.

*EXl|x{a, a;, 4 Landschalt im Südwesten Makedo-

niens.

dXlvuce (auch mit w, W. ti kleben, ai. Uyate schmiegt

sich an, bleibt stecken) ion. poet sp. stehen bleiben,

stocken, rasten, aufhören, abs. m. mit pi.

IXtS, oto$ (.W, /eA winden, vgl. lat. volvo, nhd. Welle)

I. adj. ep. poet. gedreht, gewunden, geschweift, fhOg

kmmmhömig. II. tubsLi) 1. X. poet. Windung,
des Blitses, einer Schlange. b* sp. Kreisbahn (der

Sonne). 2. Gewundenes. 8. ep. Armband, b. sp.

Gewinde, Spirale, Hebewinda C. (Kleu}ranke.

*EXiSo(, ou, ö Feldherr der Megarer um 412.

dXl99<i> (aus VeAö^cj, u. ilXfffau (aus *^/e-

Xinju), att dXfTT(i> u. $lXfTC<d {iX- il eU-) t, act.

herumdrehen, w&laen, wenden, winden, Uenovs

n£Qi herumlenken, ßXärpa^ov, nXärrjv rudern
j

übertr. a. bedenken, erwägen, b. ^Xaaet' 'ÄQrefitv

ehrt A. durch Tanz E I. A. 1057. 2. patt. n. med.

a. sich wenden, sioh wälsen, sich winden, sich

ringeln, neßi nvi u. negi n um etw., aOv nvt sich

verwickeln in etw. b. hin- u. herlaufen, sich tum-

meln, did n. 3. med. = act. wirbeln, scliwingeii,

übertr. überlegen.

F* ep. iXfoob), ion. elXfcrau), inf. pr. ep. iXtoai-

fiev, impf. rlXrrov u. iXtöoov, fut. iXil/u u. eW/-

aor. u. iXi^a, pf. patt. tlXtyftat,

plrppf. 3 ty. fiXtuTO, aor. elXix^f/^, odj. vcrb. ^Xot-

rög u. eiXiKtög, pl'ipf- patt. 3 pl. ion. clXixaxo,

aor. med. cj. op. iXt^-rat.

iXi~Tpoy(Ori2{AMS*feXix-Tooj(os)poet. radumdrehend.
iXf-^GdOg, ov, 6 buk. Goldranke, efeuartiges Ge-

wächs.

iXxocfvu) {fXMOg) poet an einer Wunde leiden.

iXxedf-IWlXo^ 2 {iXttcj) ep. gewandnachsclüoppund.

iXxä'X^^^^’ 6>vo^,öop. imSchleppgewande,‘/dovr^.

iXxitd ep. B iXtcci.

tXxi)86v adv. poet ziehend, re nai fXMijfhjv iin

Faust- u. Ringkampf.

dXxi^O^O^, 00, ö {iXKtoj) ep. Wegführung, das Fort-

schleppen.

cXxTjpia, uro^, rd poet. Fortgeschlepptes, Beute.

iXxoitOtdu) an alte Wunden, längst abgetane Dinge

wieder rühren. Von
&Xxo»7COt6^ 2 poct.W'unden machend.

SXxog, 01*^, (ai. Hämorrhoidalknoten, lut.

täcut) 1. Wunde, Geschwür. 2. Übertr. Cbel,

Unheil. Dav,

iXx6(i> i. act. verwunden, verletzun. 2. pass.

schwären, eiten); pt. pf pass, voll Schwären NT.

iXxxiov, atlj. rrrh. v. IXtuo, man mufi ziehen.

dXxxtxAg 8 {iXitu) hinziehend.

iXxuSptov, ov, rö, demin. v. iXstog, poet. kleines Oe-
flchwür.

iXxtxrTCC^O) ep. hin* u. herziehen, schleifen.

SXx(i> (aus *<siXnu, vgl. lat sulcus)
.
/. act 1. tr.

aieben, schleppen, -n n. nvd, dxö nvog von etw.,

wohin? dnl ^öuqov dffovQav, HXade ep., etg, ^Qdg,

fytin-, herauf-, heranzieben, hia£ieheD,hin8cÜeppen,

ßiOTOV, spannen, rd^ vevßäg; im bes. a. tvyya isei

nvi das Zauberrad für jem. umdreben, einen Ge-

liebten herbeizaubem. b, wägen, wiegen, r^frov

i^rdAovrov (acc.). C. Ziegel streichen.

2. inir. sich hinziehen, sich in die Länge ziehen.

//. med. a. das Seine aiehen, §l<pog sein Schwert,

Xairag sich die Haare ausraufen. b. an sich reiäan,

Ttfidg.

F« impf. elXitov, fut. iX^, aor. 1 dXKÖoa, pf. eCAiot

xa; pass. pf. efAavO/iai, aor. dXxboörjv, dazu ep.:

pr. inf. t-htffieviai), impf iXue] ion. pf. pass. iX^

Kvouoi; sp. /ut dXxt^<i>; Kbf. iXxd(d,/ul. iX

iXx(^T}g 2 {iXxog u. tibog) poet voller Geschwüre.

iXxo>9lg| eug, b {f’Xxdu) das Schwären, Eiterung.

CXXaBc (aus *i-oXafk') ep. = iXaße.

EXXäOi poet = IXtfOi.

iX-Xd^YTO^tai med. ion. glänzen mit etw. (ttW).

äX*Xa{Xirp6vo|xai med. sp. womit prunken, sioh

brüsten, nvf mit etw.

*EIXXd-vlXO^, ov, ö (aus ’JSUavd-viKO^) Logograph
aus Mytilene auf Lesbos.

*EXX&vo^fxä^, ov, ö (dor.) Kampfrichter bei den
olympischen Spielen.

*EXXdg, ddo;, b 1. ursprünglich eine Landschaft
I Thessaliens, von Achilleus beherrscht, neben Phthia.

2. Nordgriechenland. 3. ganz Griechenland, auch
adj. n.pr. Mutter des jüngeren Gongylos.

axax.v poet. =; iXa^ev.

iXXcßopf^(i> sp. durch Nieswurz heilen, zur Ver>

nunft bringen.

äXXdßopOg, ov, ö (/AA-, aus *iXXeQ6-ßoQ0g, iXXegog

schlecht, ßißQi'töKOj?) Nieswurz.

dXXeSav6^, oö, ö (clAAo) ep. Strohseil.

IXX(t(t|Jia, aro^, rd Mangel, Fehler, Rückstand. Von
dX'^XeflCW i. Ir. darin aurücklaaaen : ^AxiVSa, etw.

auslassen : Xeye pi)6f-v iXXeinuv, unterlassen, über-

gehen, verabsäumen: ovd^V, Mvrcp noAAd sich vieles

versagen, inf mit u. ohne ftr)
;
im pass, mit pt. : ^AAef-

noftat eb noiüv in Erwiderung der 'W'ohltaton nach-

stehen X. 2. intr. a. Zurückbleiben, surück-

stehen, nvug u. nW hinter jem., (A') nvt, Kord u in

etw., au sich fehlen lassen, in etw. nvd^ od. pt.

b, impers. iXXfinei nvi nvog es mangelt jem. an etw.,

rd iXXrUeov Mangel. Dav.

i} das Ausbleiben, Mangel.

EX-Xeoxo^ 2 (A^/j;) ion. im Gerede, im Mund dor

IjOUtO.

EXXl), f)g, r/ i^cb Wester des Phrixos.

""EXXtjv, tjvog, ö, dor.*'EXXäv 1. Einw. der Land-
schaft Hellas. 2. Grieche Uberh-, auch adj.

3 * der am Uellespont wohnende Grieche. 4. grie-

chischer Söldner des Kyroa. 5. NT Heide.
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’EXXi^v—iXo^ 266 *EXoui^Teo(—iuBatvcd

"EXXyjv, rjvos, 6 8. des'Deukallon, V. de« Doroe.

iXXTjvC^to) i. griochisch sprechen. 2, tr. helle-

nisieren, eu Griechen mnchen.
*EXXt]VCx69 8 adj. hellenisch, TÖ *EXXl]V(-

x6v Hellenentum, Griechen. Hellenenheer, bee. die

grieckiechen Söldner des Kjros; xdi *£XXf]Vlxd
griechische Verhältnisae, Angelegenheiten, Staaten.

adv.~%a<i in griechischerSprache, auf griechisch,

ßoAv.

*£XXl^VtO^ 8 hellenisch, Xtvs\ x6*EXXi^Vtov Hei-

ligtum der Griechen in Ägypten; *EXXäv£a, a$, ^

(sc. poei. Griechenland.

*EXXr)vf^y (dog, dor. griechisch.

*EXXT]Vt9Tl^$i ot>, 6 griechischer Jude.
* EXXTjvurti adv. s= ' JiJUtpwtüg.

*EXXl)VOTa{JtCa (-ro^nfia), ag, ^ Amt des Bundes-

schatasmeisters.

*£XXT]VO-TCl{liQUi oi Verwalter der Bundeskaase des

Delischen Bundes.

*£XXl]aiCovTfa^f ou, 6, ion. vom Helles-

pont (von Nordosten) her wehender Wind. Von
* EXXi^9-7COVTO^, 01% d (aus Meer der

Helle) die heutige Strafie der Dardanellen. — 'EX*
Xi)9ic6vTto^ 8 u.

* EIXXijOTCovTcaxA^ 8 am Helles-

pont gelegen; ol ' KXXr^onöyTtix neben ’lofveg

u. AtoXeig,

*EXXT]9irovTo-^vXaXt{, 6>v, ol athenischer Wacht-

posten am Hellespont sur Kontrolle der Getreide-

schiffe.

dX>Xt(lCVlx6( 8 (^^) den Hafen betreffend; neutr.

(sc. 1^^;) Hafenaoll.

dXXt|isvum^9, oo, 6

HafenxoUes.

iXX(m^$ 2 (iJi^Xei/scj) X. pass, mangelhaft, unvoll-

kommen, Tfvö^, jtvi, ngdg n in, an etw.; insbes.

B. nvdg etw. ermangelnd, b. rtyi in etw. aorück-

stehend. 2 . act. etw. (n»'d^) unterlassend.

dXXtad{XV)v u. A. s. XiaaopoL

dXXlTavcut B. Airovevcu.

iX'Xößcov, ov, x6 (Aoß6g) sp. Ohrring, Ohrgehänge.

iX-XoY^<*> (-ydcu AT, iX^Xoyog) aurechnon.

iX-X6YCjlo^2derKedewert, beachtenswert, berühmt,

inl Tivi wegen etw.

E)^Xox{a, agy ^ Landschaft in Kuboia.

dXXoTTUUW (^/Uov>) buk. fischen.

I. iXX69, oP, 6 (^AAög, aus *^Ay-iig, vgl. Atoyo^') op.

poet. Ulrsohkalb.

II. IXX6^ 8 poet. stumm.
dX-Xo^du) auf der Lauer liegen, n»^ belauern.

tX-XoxiZ<^ 1. poet. B3 iX-XoxAci. 2. sp. in den

Hinterhalt legen.

fXXo^i ojro^, d, (vgL iXi^g II.) poet. stumm.

dX-Xi»Y^tov, ov, rd (Ad/vo^) ion. sp. Lampendocht.

*EXXMXtO(, c^v, rd poet. Fest der Athene 'EXXwTia

od. ’EX>.«t{i; in Korinth.

iXtltv^, ivdo^r, ^ (vgl. iXs^ sp. Wurm.

^ (fAxo) das (Fort)8chloppcn.

"EXo^, ovg, rd i. Ort am lakonischen Meerbusen,

öfttl. von Gytheion. 2> St. in Nestors Gebiet.

iXo^, ovg, ni U'ür fl^Ao^*, W. orA vgl. also Be-

hälter für nüssigkeit) Sumpf, Bruch, feuchte Nie-

derung; bes. vom KÜHtonstrich in Agj’pten; ol...

fv TöJoi i‘X^fH HaTotKijfih'ot Her,

'EXoui^Tlol ('EXpi^rciol), ol Helvetier.

iX6ciMt ep. cerd. v. ^Ado> s. ^Aavvcj.

dXx{^<i> (dAjrl^) erwarten, t. hoffen, vertrauen, xi

na^ nvo^etw. von jem., xxvi, NTelg, inlxtya, fy, hü
nvi auf Jem., acc. fut,, inf.aor. mit äv, seltener

ohne dv, mit folg, d^rcj^, ön, ög mit /ut.; pass, rd

prjöapA dAmeddv wovon man gar nicht ge-

hofft hatte, dafi es H. 2> ahnen, fürchten, ri od.

in/, od. pt). 3. glauben, meinen, xi od. in/, (gew.

pr.), aec. c. in/.

F. /ut. iXsttdi, aor. ftXsstOa, p/ ^Xnwa, aor. peus.

flXniohp'.

'EXirtvfxV], 17^, i} Schwester des Kimon.
dXx(^, Ido;, ^ (SeXn, volup~las) l. Aussicht, Erwar-
tung, Hoffhung, /4cydAi7, ngog, üg rtvo, fv nvi, n-

(^cn. ohj.) auf Jem. od. etw.; hs* äyaög ^Xjtiln

um der guten Hoffnung willen, h iXnifu efytl, yl;'vo-

fuu, ^Xftlg faxt öcixijQiag, sonst folgt darnach der

in/, /ut., auch aor., dsgl. ein Nebensatz mit «b;; elg

iXstida ^Adrfv nyo;, iXjtiAa iv nve //nv Hoffnung
auf jem. setsen, fn xfvog aus etw. schöpfen,

^A^rlda; Iwond^ym nvl einflöfien, imoxipvety ab-

schneiden. Insbes. a. Furcht, Besorgnis, b. Mei-

nung, Vermutung. 2. das, worauf man seine Hoff-

nung setst, *OQrönjg ^/ütig ööftciv A. 3* ”• P^‘
Q-jUin der Hoffnung.

iXlCt<rc6c 8 adj. verb. gehofft, zu hoffen.

IXxu> (W. /eXn) i. act. pr. ep. hoffen lassen.

2, med., ep. Nbf. üXsCO^iOtl (p/. 3 loXica), hoffen,

erwarten, meinen, vtierjv, aec. e. ir\f. Dav.

tXnupl^, tis, 1l
ep. = iXnlg.

IXoxi u. ä. B. elXXci.

CX^(JlOt, aro;, rd (flAiDo) poet Sebarbaum am Pfluge.

*EXu}iOt{ai u. ibog, Landschaft in Persien.

'EXuuIa, a;, ^ Gegend in Arkadien bei Krehomenos.

dXwjeiJV ep. aor. zu eIXvu (b. d.) sich wälzen, rollen,

t. iXvodtig Bloh windend, sich anschmiegend.

UTpov, ov, rd (elAdo) ion. Hülle, Behälter, rd>v

(•daran' Bassin.

&X^ ep. B elXvci.

a ^AkC V. f'AKCi.

4X(i>Bt]^ 2 (fXog u. p/do;) sp. sumpfig.

dXeot, dXuT, £X(a)(£ NT mein Gott (hebr. eit).

CX(i>v 8. IXavvci.

SX<i>p, rd ep. poet. (nur. nom. u. ace. sg., pl. iX4i>pai)

u. &X(^pia, rd ep. (dArfy) X. Raub, Beute. 2. Be-

raubung, Tötung, //ar^dxAoo. Zu
"EXtopo^ CEX^), 01% d FL auf der Ostküste Siziliens;

*EX(«>p(vf) ddd; Strafie an seiner Mündung.
i^-at)ToO, prun. reß. der 1. Pora., ion. i)XC<i)tH

ToO, nur im gen., dat., acc. sg. masc. u./cm., meiner
selbst; rd meine Verhältnisse.

d^ßdSlOV, ov, rd, demin. v. iufiäg, pooi Männerschub.

£|xßotS6v adv. ep. sp. schreitend, zu Fufi. Von
i}l>ßa{vb> l. intr. einsteigen, hineinsteigen, mit

dat. noTQftiAg, elg jrtjXöv', bee. an Bord gehen, abs.

od. elg vaOg, vtji, Gbertr. sich in etw. begeben, in

etw. kommen, auf etw.eingehen: el; ttiv^wov, dy d«-

yotg. 2> auf etw. treten, wandeln, gehen, etw. be-

steigen, p/. stehen auf, befestigt sein an: ügtiaatv,

yiiS dßuy, Hi/.£vöov, in änr,vfig. 3* dazwischen-

kommen, ein.Hchreiten. Il.tr. aor, 1. /'vr/iijoo hin-

uinbringen, versetzen, nyd ig n jem. in etw.
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F. {». fiaivu\ ep.: aor. 2 ^fiß^ pt-

pf. ififießauiSi plfjpf- 3 pl. ifißißdöav (auch tn

fm); poet: imp.aor. ipßa, pt.pf. iftßtß<Jis.

i|l*ßdXX<i> I. act. t. tr. hioainwerfen, hinein^

legen, ri nviy elg n etw. in etw., aufwerfen: rd^^ov,

Yorachieben
:
/io;|^A<iv, einichieben

: fiffva, vorschütten

:

br^roi^ darreiohen: de^dv, X^*6^S

durch Handschlag versprechen, einem Hiebe ver-

aetaen, nAt}yä$-f ^ßtfiXrjdefOM ise, vl^es) von dem
fioXov, dem Rammbalken, getroffen. Übertr. «ln*

flöOan, erregen : f/ir^ov, vetMOg, einen in etw.atüraen,

bringen: nvd elg ovppoQAgt et$ dnogiav] ^ftßdXXetv

Xdyovgf ßovXt/y ne^ two^ etw. zur Besprechung,

Beratung verlegen. scheinbar in/r., anprallen

[yaf>$), einatürmen (d^^ra), mit verst Axtrrdv, or^*
t6v u. &. angreifen, einfalleu, eiudringen, abs. n. nv^

vard u. ef^ rtvo, auch did rtvo^. Im bes. a. tularf^

fftß. u. allein: sich in die Ruder legen,

eiÄ-ig rudern, b. vom Flufi: mflnden, tu

II. med. S. für sich hineinwerfen, ri

od. elg t6v vo&i' eich etw. su Heraen nehmen,
sich etw. vornohmon, 6qkov elg töv seinen

Eid ablegen D. 2. sich («e) worauf werfen, sicli

auf jem. stUrsen. 3 * bineinwerfen d. h. au

sich nehmen, Td>» Xay<ifov [gen. pari.).

F, (s.^dAAu), aor. 3 ep. IpßaAov, ir[f. ipßaXietv (auch

in tnu).

I}ißa^|iaf td Sauce, Tunke.

iu-BaTTciCw sp. 1 . . .

o» . , > (hin)emtaucben.
cii-paiCTfa) u. meä. poet ep. J

«jjipds, döog, i} {if/hßatvc») i. boiot. Schuh. 2. Ko-

thurn.

i|l>ßaotXtVKa» ep. poet. in, aber etw. herrschen, nviL

Sllßaot^, eiogy ^ iip-ßaivo) I. a. das Eintreten,

£. B. ins Bassin, b. das Auftreten, Schritt 2. poet

das, worauf man tritt: Schuh, Huf der Tiere.

'Eltßoujf-^bTpo^i ov, 6 poet. Topfkriecher (Mäuse-

naroe).

i^«ßaOTd^(i> sp. darin-, daruntertragen.

dji-ßoiXtUU) B ift'ßaivD hinoingehen. i. poet etw.

betreten, durchwandeni, W u. ttvög. 2. übertr.

einen Besite antreten, ef<; n, innehahen, ri

d|fßaT1^piO^ 8 iipßarrjQ, ^/i'ßaivu) sp. z\un Harsch

gehörig, ttatäy Schlachtgesang.

i(lpdTT2^, ov, ö hoher Schuh, Reiterstiefel, tragischer

Kothurn.

"'EpLßaTOV, rd Meerenge zwischen Chios u. KrythraL

illßd<ptov, m«, rö {^ft-ßdnr<o) ion. Haches Oefiitj, das

auch als Lampe dient

d^-ßdßaaav, dpißcßa«üg, lltßv] u. & s. ißt-ßaivo.

ijx-ßcßd^iü u. mrd. i, hineinbringen, bes. mit u.

ohne eig rd JtAofa usw.: eiusteigen 1a.sseii, einachiffen,

abs. u. rrvd. 2 . übertr. worauf bringen, tlg xd

/^>OTUv, el^ n)v diKatoavyißv hinführen zu.

d{X-ßcd(i> sp. worin (xtvf) leben.

({.lßXc|JLlxa, uro^, rd das Hinblicken auf etw. Von

ili'ßXdttw hin-'-ehen, anblicken, nW u. rlg n, driwh'

finster dreinblicken, übertr. »rol worauf

vertrauend ? S.

F. pf. sp. l/tß^ßAo<pa.

l(ißXT]pia, arogj rd {^ßt-fUXAct) sp. alles Ein* od. Ati-

gesetzte, z. B. Lauzeiischalt

i|ißXf)TioVy adj. verb. v. man muß hinein-

werfen.

&lJtßoOt(i> i. dreinsebreien, laut rufen. 2. zumfen,

I

ttvf.

I

i^ßoXd$TlV adv. {ißi’ßdXMj) poet miteinander ver*

schlungen.

ftyißoXcu^, ecjg, d {ißt’ßAXXci) sp. Kolben.

IjxßoXiQi i} 1, {ißi-fiAXXü} tr.) das Hinelnwarfan.

a. Wurf. b. was msn hineinstößt: Schiffsschnabel

A Pers. 4 15 {in neueren Ausgaben ißtßdAotg), Widder-
kopf des Mauerbrechers. 2. {fßi^fidXXo} mir.) das

Hineindringen. a. Einfall, dg rrvo, n; im bes.

Angriff mit dem Schiffsschnabel, dißoIAg Ix^v &i6b«

mit den Schiffsschn&beln empfangen, b. zum Ein-

dringen geeigneter Ort: Paß, Mündung eines Flußes.

ß|lß6XcilO( 2 {^it-ßdAXu) ion. sp. eingeschobon, pi)y

Sohaltmonat

dllßoXlov, ov, rd sp. Einschieb.sel, Intermezzo.

ijJtßoXov, ov, rd u. -Xos, OV, d {ißi-ßäXXo) alles was
hineingesteckt od.eingeschoban wird. i. Keil, keil-

förmige Schlachtordnung, tf}g x^^>0<iS IßtßoXoy Land-
zunge. 2. poet. Tüiriegel. 3 * niooty ißißoXa

Esa i7riar\>/ja Säulengebälk (dat., weil ißißoXa b ip-

ßeßXtjit&ya). Bchlffkachnabel, Rammsporn (aus

zwei Balken bestehend, daher/»/.); b rostra Redner-

bühne in Rom.
ßjX'ßpaSuVü) sp. darin, dabei verweilen.

E^«ßpa)^U adv. bis auf ein kurzes, genau ein bischen,

auch nur ein bischen.

i(l>ßpß^Oliat med. ep. in etw. sausen, toben, föriV-

*ix-pprei^s 2 ^ido>) 1. gewichtig, schwer, haltbar,

fest. 2. übertr. a. von Sachen: lästig, hoh6i’.

b. von Personen: sohwermiig, ernst, würdevoll. —
adv. standhaft

ßlX«ßpllX(XO|xat >ncd. po49. {ßdißtfj Grimm) poet. sp.

dareiuschnauben (von Pferden), dareitibrummen, ivr-

ßQtßifjd)) abrotg 6 'ItjooCg anfahren NT, #Vr^/i»}öuro

r^ »T»'rv/ian im Geist ergrimmen A’T*.

ß^-ßpOVTd(i> 1. andonnem, ^^ovn;d£/^ vom
Donner betäubt. 2. übertr. verblüffen. Dav.

ß{xßp6vTT]T09^ 1. vom Blitz getroffen, angedonnert,

ohne Besinnung, ißtfiftoyrqrovg rtotelv durch ein Ge-

witter erschrecken. 2. übertr. unsinnig, wahn-
sinnig, ißiflodynjTe, ri yi>y D.

ip-Ppoxii, ^St ^ sp* Schlinge,

ß^ßpüo^o^o^ 2 (df'^o/nti) sp. den Embrj'o auf-

nehmend.

C{Jl-ßpX)OV, ov, rd {ßQvu) I. poet ungeborene Leibes-

frucht. 2. ep. neugeborenes Lamm,
poet. ein-, verstopfen.

ßpldScV, ßlicto,

ijxilJlTjXCV s.ßttfKäoßiat, i|JlCpivcaTO ion.9^/(r//vi}vro.

Iixev, E|.itvai s.rißd.

"Epicaa, yg, ij (*Elltoa, rd) St in Syrien.

ßjJtCTlxd^ 8 sp. sich häufig zum Brechen reizend:

subst. d Schlemmer. Von
llJteXO^, ov, d ion. sp. das Erbrechen. Von

ß}liü> (W. /r/i, lat. romo) I. ep. (aus spelen, afna.

2. sp. ein Brechmittel nehmen.

F. /ut. f-ßtoPßiot, aor. i]fiFOa. ep. /^isaio'o, pf. diyucKO.

d{A€Ci>UToO S. fiiavrnp. djXl^^exa S. fßicio, Eptxxo

I
Up. aor. V. ßmyyvßtat, dor. =5 /«o/.
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C(i)jia9t— I(i)ioTov 26ä

S^^a9t ep. = ifiade. s. ftavüävtti.

med. sp. AT gegen Jem. (nvO rasen.

i(i-(XaXXof 2 sp. wollig, zottig.

2 { 4̂t-fioivofuu) rMend, toU, wl u. 1fJt6

Ttvos durch etw. od. jem.

*E)i)AaoOf, 0OVT05, ii NT Klecken bei Jerusalem.

adv. (jioni&y greifen) ep. rasch, sogleich.

d(i-pidaao}iae med., att -xxojiai, poet binein-

kneten, hineindrücken, iv nyi.

dpL-}xd^o^t med. ion. sp. darauf kämpfen.

ill-(XClYvOpll (~fäyyv/u) poet. sp. I. aet, a. tr.

hineinmiaohen, r< nw etw. in etw., verflechten in.

b. intr. begegnen, handgemein werden. 2. pan.
sich vermischen, xwi einem begegnen.

i}Jl-{iCl9tbui) dazn lächeln, n sich zu etw.

freuen.

i|l^dXfica, ag, f) I. Harmonie. 2. Tanz-

weise, Tanz.

d|i-(icXsTdü> in etw. üben, nvd tm, abs. sich in

etw. üben.

2 i. harmonisch, melodiaoh.

tUviiOig rhythmisch. 2. Ubertr. maßvoll, ange-

messen, tauglich, geschickt, fein, witzig. — adv.

•X(i5g, poet. <-Xicog angemessen.

l|X}l$|X0Uüg 8 ep. eifrig, kampfbogierig,

heftig.

d^>}ld}XOVa poet. pf. in Aufr^^ng sein, hti uyt

gegen jem. toben.

S(i{icv, l(i{xevai s. eifd.

ep. u. i^|XCVdw^ poei {ip-piyta) beharr^

lieb, unablässig.

d(ipKVi]Tlx6^ 3 = ififievexiMÖs {^p-fUvoi) standhaft.

*E}Jt{lcv{9ou, <Dv, ol Geschlecht des Tlieron von

Agrigent.

(8. ftiva) 1. darin bleiben, abs. u. {iv)

Ttyu 2. übertr. a. von Personen: bei etw. be-

harren, getreu bleiben, etw. halten, ögnioiSi ^ onov-

dalg. b, von Sachen: fortbestehen, dauern, hangen

bleiben an, abs. u. nvi.

l(i-|X€(TTO^ 2 angefüllt, nvö^ mit etw. Dav.

i|Jl{X69T6<i> (auch in im.) poet. 1. anfUllen. 2. inir.

u. pojie. ganz angefüllt sein, nvd^ mit etw.

NT=
i^yLtxpicif ag, ^ Ebenmaß. Von
l[A-|X$xpog 2 (jiixQoy) im Maße. i. metrisch, »ot-

i}Toi. 2‘ übertr. mäßig, maßvoll, passend. — adv.

«pdxpcüg u. neuir.pl. iftfxexQa angemessen.

i|.t-^T|VOg 2 (/<i/v) i. monatlich, 2, einen

Monat dauernd.

IjA-JJlT)XpO^ 2 {ju)xQa) buk. Kern od. Mark enthaltend.

I^pit äol. = elfd.

8 . ^ft'ftdywfu.

C^-(Uo9og 2 i^uGÜdg) im Sold stehend, Sold, Lohn,

Unterstützung, Pension empfangend, xivog für etw,,

fftpiGiiov woiefv jem. Unterstützung gewähren,

ippiovi^
,

{ifi-pivo) das Uarinbleiben, Dablciben,

Beharren.

lpi|Jiovog 2 {ip’fUvfS) ausdauernd, beständig.

Epipiopa (aus *l~aftoQa) s. petQo^tai.

Ijl-HOpOS 2 '^toQog) ep. teilhaftig, xm^g.

Spi-pOp<pog 2 ipoQq>ii) sp. leibhaftig, körperlich.

S^.yioxov, on, rd <>40rr)v, fiox6g Scharpie) poet. mit

Hcharpio aufgelegte Siübe, übertr. Balsam.

2 ijtoxdog) poet. mit Mühsal verbunden.

i(l-^udu> poet. in etw. eiuweihen.

ip.6^ 8 (vgl. ßti, ipi, lat. meu») t. adj. mein, bet

Substantiven mit u. ohne Artikel: noetav Aavool

ifxd dda^va il. a. öfter verstärkt durch den gen.

von aÖTÖ^ od. einen andern gm. : taifQ ipi>g . .

.

Ktrvo»-

ntbog. b. obj. ipi) äyyeXia eine Botschaft Ober mich,

4) ifa) al^tlig Ehrfurcht vor mir. 2. mb»t. ol l|Xo{

die Meinen, Angehörige, Verwandte von mir; Vj

dui^ {sc. ylfi mein Land, {sc. yydiptj) meine Ansicht;

xo d)i6v (ro^iöv) meine Sache, mein Vorteil usw.,

Umschreibui^ für iyd> S; adv. x6 ^ iftdv u. rd fiiv

iipdv was mich anlangt; xa djJta meine Verhält-

nisse, Angelegenheiten.

{^ica poet s. ffpsag.

dlllcd^O(tat med. (*^uao>, vgl. fusssi«y erfassen), nur

pr. u. impf., stete mit Negat, ep. sich kümmern, ach-

ten auf, berücksichtigen, gew. nvö^, einmal nvd.

ft^>-lC0l9i^g 2 sp. (^ddo;) in heftiger Gemütsbewegung,
leidenschaftlich, xkvI u. nQog xi über, gegenüber

etw. — adv. -ea;.

it^natyiiov:^, i;^-, t/, gew. i|inatY|i6(, o«, 6

;ra^^) äVT V'erspottung.

i|i'7taiSoXpO<pio(iat med. sp. seine Kinder erziehen.

i|Jl-Tral^b> i. poet in od. auf etw. spielen, nW. 2 . ion.

sp. spotten, nv/ verspotten, täuschen.

F* fui. -^ö/iai. Dav.

i^nafxXTJC, ov, 6 NT Spötter, Betrüger.

I. I^Tcato^ 2 (vgl. V/un;, t^pstd^opat) ep. kundig,

erfahren, geschickt in etw., ^yo>v.

II. CpiTCatO^ 2 poet hereinschlagend, plötzlich her-

oinbrechend, rv/tu. Von
ep. 1. ^r. hiDoinschlagen. mfr.herein-

troien, erscheinen, r<vf jem.

i |jl»icaxx6(i> (in tm.) ion. drinnen verstopfen, nW
mit etw.

ijt^dXay^a, aro^', tö poet Verstrickung, Um-
' nrraung (Konj.). Von
d(X-7raXoi09(i) darin verwickeln, abs. u. rtyt.

E^-lCOlXl poet (= dem folgenden.

Sjl-TraXtv adv.e mit dem Artikel xd in

Krasis XoCjlTCoXlV, auch rd ^jina/uy, clg xoTiuTtaXtv

oig. in eine Wendung, i. ep. rückwärts, zurück.

2 . umgekehrt, im Oegentell, andrerseits, wiederum,

abs. od. mit ij Qä.gm.: -ni (nnaJUv nrqwxivai rwog
die entgegengesetzte Natur haben wia Auch als

subsl. xovfuia^jy entgegengesetzte Seite, Gegenteil,

abs. u. mit gen.

I^ICOtV 8. ^tutag.

£{X-7tavY]Yl>p{^u) sp. bei etw. ein Fest abhalton.

d{X-T70tpdxt*> darreicheti, überlassen, preisgoben.

Mauren» rivi, zulassen mit in/. 2. einfach: geben,

dyond xtyt.

i(i-rro^tvd<(> sp. sich wie ein Betninkener beneh-

men, unverschämt sein gegen jem. (n»*/), beleidigen.

luYCäg dor. ep. poet, IjlTtav dor. u. I{XTtS poet., ep.

cpiTTT}^ {*i!imog zu iunä^o.nm, iianietv, also : fassend)

/. ganz, durchaus, in hohem Grade, sehr. 2- den-

noch, gleichwohl, beim pt. mit u. ohne nsg: wie

sehr auch, obgleich noch so sehr, trotzdem daß.

ipi-frdoou> hineiiistrouen, übertr. hineinweben.

F, fui. ^futäou, aor. trenaoa, ep, -^Traöoa.

I

i^-Tcaxio) poet. hinointreten, betreten, xi.
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ioiu fesseln (La.).

'E(lirt8o-xX{J(, ioirs, 6 aus Agrigent, mn 460, Philo-

soph, Ant, Staatsmann.

2 poet. best&ndig mühselig.

{*f/ati^-OQ9cos) ion. fest bei seinem

Schwur verharren.

2 (jf^Aov) ep. poet. sp. eig. im Boden
stehend, fest. i. unerachüttert, rsf/o^. 2. Obertr.

a. unenobütteTlieh, nngeschw&cht, beharrlich,

standhaft, rtvi bei otw. b. von der Zeit: flauernd,

immerw&hrend, ~ adv. neutr. u.

aber poet. adv. v. ffuted^s besUndig.

4}AXc8o-o6cvi^{ 2 poet von fester Kraft,

standhaft

i)A7r486(i> ifft-ftedog) unverbrüchlich halten, bewah-
ren, ri nvt.

i(i9ltcp{a, ag, 4 {ifi-nei^g) t. Erfahrung, Kennt*
nia, i) in noXAoO ifm. langjährige Übung, ^ /ir) 'futa-

Unkenntnis, nv6g mit od. in etw., ncoi ri, xard
9TÖ.iUy Lokalkenntnis. 2. bloüe Erfahrung ohne
wissenschaftliche Erkenntnis, Fertigkeit

d(illCtpo*it6Xt|Jl09 2 sp. kriegserfahren.

I{t-7rctp09 2 (rrd^a) 1. erfahren, kundig, abs. u.

TTvoi“, jrr^ TI, neQi nvo^. 2. erprobt, bewährt,

yoO^; »uh$t. o{ IfmstQot., rö ffmetQÖTe{iov airriäv ihre

größere Erfahrung. — adv. rryög etw.

aus Erfahrung kennen.

i|XircXa56v adv. poet. nahe, nvf. Von
i^*7rcXd^(i> ep. poet sp. 1. tr. nahe bringen, öi-

^QOvg. 2. intr. nahe kommen, nv^ dsgLpnr«. nvö^.

dp-XCptdp^O|Jiat mcrf. sp. umwandeln, ri.

i)l>ttcpiiX^ sp* ^ umfassen, enthalten, um-
geben.

d|X-7rept9CaTicd sp. umhergehen, in etw. wL
i{XlCCp6vi]pia, aro^, rö buk. ein mit Spangen auf

der Schulter befestigtes Gewand.
i{X-irrcdvyO)il darüber {^y nvt) snsbreiten, auf-

spannen.

0a9C| d^iTM^uuta s. fn-tpvu.

1. act. ep. hineinstecken, -stoßen, nW
in etw. 2. pat$. poet nebst pf. act. darin (rrvi)

staoken bleiben.

hineinspringen, darauf losspringen, nW.

*ti-irr)po< 2 ion. sp. verkrüppelt

8. £futag.

d^-icixpaty0(iat past. ion. sp. erbittert sein auf

jem. (r»^.

d}Jt-7CTXiO|X9C pa$$. Eusammongepreßt werden, Iv

TtOC.

ß^*1t{((Jl)ltXv](it J. och hineinfüllen, an-, vollfüllen,

xi Ttvog etw. mit etw.; übertr. sättigen, erfüllen, be-

friedigen, r»iy yyotfUfV Anävcuv. II. pass, eioh

füllen, sich sättigen, müde werden, nvo^ u. riW,

mit pf. müde werden etw. zu tun. III. med. i. sich

(si6i) etw. füllen, übertr. fi^cog de/toy dyohv

sehr zornig werden. 2. sich (<c) füllen, sich sättigen.

F. impf. fut.

pf. pass. pf. aor.tvt-

«AiJodTv, fut. l^askyfldi^aoficu'y adj. verh. ifoiXrp

oriogi dazu ep.: iVtp. pr. i/imijfAtjdt, inf. aor.

pass. iviAXr)adf}vat, aor. med. ^t«rA?,ro; ion. 3 sg.

pr. ^HJunXicr, dor. u. att. rmp. pr. fftninXii.

i {Afc f jjiYCpy)^ c—

i

i)i-xf(pi)itpT]tit und dpL-ittnpäu i. ansftnden,

in Brand s^ken, oft durch stvgi verstärkt ep. auch
pass, in Brand geraten. 2. hineinblasen,

toriov schwellen.

F* impf ivesiipsiQtiv (3 pL -;v^oav) u. •nucQOVy fut.

aor. ivi-ngriaa
;
pass. pf. ipsscnQi){o)fuu^

aor. iyexQTfiötpfyfut. 3 ^pJtestQi^par, dazu ep.:

pr. 4pLlTpl^6<i>, tviXp1^6w, inf. fut. iytxQi)0€ty

u. aor. hfuSQipyu.

£^*xfv(i> bineintrinken, hastig trinken, Ttvö^ von etw.

£(i-7Tfirr<i) i. hineinfallen, stoßen sof, herfallen

über, sich stürzen suf, angreifen, abs., a B. vom
Winde u. tiv^ eig, ^ni n. 2. übertr. a. verfallen,

sich ereignen, fallen (s. B. Worte), b. befallen, er-

greifen, Ovft^ X^^S- verfallen od. geraten in:

ttW, eig, ^3ti n, iv nyt, mit dat. der Pers. u. etg:

krjdij Mal äövfda noXXotg eig rt)y didvotay i^tnürrov-

oty fallen vielen über die Denkkraft her JC, dg ti

schneiden (von Linien), nvi beg^nen.

F* (s. aor. poet ifuteoov', Nbf.

idog, i) (ahd. imbi, nhd. Imme) Mücka
£|X*TCtOTCtJä> sp. anvertrauen, Tiyf n.

£pl-ic(TVb> poet =s ifi-nlscxtii.

£(l->icXd^O(xat med. sp. darin (nW) umherirren.

i|X-9cXd99<«> iOD. sp., att -TT<i), beschmieren, eiii-

hüUen in etw. (A> nw).

F. fut. ifmXdao.

l(t-icX(t09 Ö ep. buk. » ip-nXeog.

£pt»xX£xu> i. hineinflecbten, verwickeln, ver-

wickelt werden od. sich verwickeln, nvt, n, iy

nvt in etw. 2. Obertr. listig anzetteln.

F« pf. pass. ffusistXeyfMt, pt. aor. 2 pass. ipstXaxFig.

Dav
I{Jl7cXä^l^i eog, f) Einflechtung.

E|X-xXcO( 8, att C(i7cXc(d^, tuv, ion. {(ITcXctO^ u.

IvfxXtto^ angefüllt, voll, tiko^ mit, v. etw.

£(l-xX£ii> (a nXio), ion. *xX(u<i>, darin fahren, of

stXioyreg die Leute auf dom Schiffe.

ipiitXl^YSYjv adi'. {^p-nXtjOOoj) ep, wie es trifft, aufs

Geratewohl.

£(ixXf)XTtx6{ 3 rasend. Von
||XxXv]XTa9 2 {^p’nXt)oao}) i. betroffen, verblüfft,

unsinnig. 2. unbesonnen, unzuverlässig, w'sa-

kelmütig. — adv. -I^XTUig, rö tV ffotXi^Krctg die

tolle Leidenschaftlichkeit.

S^>xXy]V adv. {stcXag, nXtjaioy) ep. poet. nahe, zu-

nächst, TtVÖ^.

ljJl»YtXT](v)TO ep. aor. med. v. ip-nipjrXijßtt.

£(ixX7)^{a| a^, ^ [f/tnXfpcrog) Unbesonnenheit.

ipi-xXi^99Ci> ep., att -rcfa), ion. ive-7rXi^09(i), in

etw. hineinstürzen, rtyi.

£(l-7cXY]9tCO(, l{X>xXr)TO U. ä. B. ^ft-jxlfmXt},ni.

£^-fCV€t>(iat6(>) sp. mit Luft anfüUen, blähen.

dpixXoxi^, ilg, i) {fp-ftXäf(S) sp. NT das (lltnlein''

flechten.

ion £)ä-7CVcfü> i. hinelnhauohen, auf

etw. (ny£) schnauben, ri ctw'. aufblfthen. 2. übertr.

einhauohen, eingeben, rtvl n od. inf., pass, von

Liebe erfüllt werden. atmen; pass, eich er-

holen, w'ieder zu sich kommen (aber vgl. di'a-m'öw).

F, aor. ^»'c/rvfvöo, eg.:fnavtixia, mfd.fian>rro.pn.%s.

f/myöyöiß. Dnv.
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Digitized by Google



iflRVOI^—l(lKoptUTIxi( 270 t|iRop(a—t|ifa(vb>

E|i-Yrvoo{ 2
,
zsgz. g^^mfovs, atmend, noch lebend.

4jiirv{>v67)v, E|iirvuTo a.

d(llco9l^O|ldv(ü^ adv, mit Hindernis. Von
d|XlCoS{^(i) (^^t-no6<bv) 1 . fesseln, i^utenofMfiivos
Tovs ttödag mit umwickelten Fü£en; anbinden, anf-

reihen, iaxddag. 2- übertr. hemmen, hindern, ri

u- t»vd, an etw. nv6$, ^QÖg n hinderlich sein für; be*

denklich machen: Ätcfvo dn X.
2 {ifi-nodoiv) im Wege stehend, hinder*

Uch, TiW xivoSi 3te6s n. ir^f. mit u. ohne /m);

^/urddidv n Hindernis.

i(lic68ea(ta, arog, rd {ffurodlSci) Hindernis, Hemm*
schuh.

^Jt-lto5<«)V adv. (novg, vgl. ^-nodiov) vor den Füfien
j

daher J. im Wege, hlnderlioh, e/vcu abs. u. t»W,

yl)wad(u in den Weg treten, td iunoö<i>v

xaraßäXXetv als Hindernis in den Weg werfen, ri

^uxod<dv; was hindert ? konstr. rtvög an etw. od. inf.^

bisweilen mit beigeftig^m /4iJ od. rd ifmo-
dcöv Hindernis. 2. was einem in den Weg od.

Wurf kommt, d ifviodanf, td ^imod<jv das Nächst*
liegende.

d|i-Trotd(i) /. hineintun, einfUgen, ri iv nvt, nvi, £g
n einscbalteo. 2- übertr. f7dö^ov u. ord<n?i^ ver-

ursachen, ^gdvot»^ nvi Zeit für etw. gewinnen, rtvi

T> Jem. etw. beibrlngen, elnflöOen, aiöCi OTQaTuo-
Totg, nvl mit folg, jem. die Übereeugung bei-

bringen dafi.

F. adj. wrb. ifUtotr^T^ov.

dlX-TCOtxCXXii) sp. hineinsticken, hineinweben.

i(lTEoXoi?0{ 8 poet. rum Handel gehörig,
Schützer dee Handels, Beiwort des Hermes.

d|,tltoXcC(i) Handel treiben, l. (ein)kaufen,
erwerben, gewinnen, nyög bestechen, med,
für sich einkaufen, ri. 2, den Handel abschlie&en,
ttvög um, für etw., aus dem Verkaufe lösen,

3- übertr. Geschäfte machen, sich gut stehen,
vov.

F» aor. ^futöAijaa, pj". ^uxöXfpta]

pas9. pf. ftfUföXtiuai (ion. aor. ^oAiJdi/v;
ep. 3 pl. impf. med. zerd. ifUfoX6<avxo.

i)X>TroXt^du) darin Krieg führen.

d}i-7EoXd^CO( 2 (jTÖ^z/iOf) 1 , im Kriege statttindend.

2. im kriegspflichtigen Alter.
'

£(1-7CoXi^, lig, if («oAfCi, niXxo) Handel, Handelsgut.
d|lYCoXT]|ia, arog. t6 {(^moXda) poet 1. Ware,
Ladung. 2. Lohn.

d^lCoXyjX^^ S, adj. verb. v. poet. eingehan*
dolt, erkauft

E(l-iroXc(, eoig, d, ij poet Mitbürger, -bürgerin, xtvl.

i|l>iCoXTTClHi> Bürger einer Stadt sein, pass, ein-

heimisch werden.

ijl-Tlo^frcixi) sp. groütun, rrvt mit etw.

ijAirdpcu^a, aroj, rti (Handel«)wäre. Von
i|^9copcoop.at d. p. {ip-noQog) j. hinreisen, ifw« u.

nQ6g ti. 2. Kaufmann sein, in Handelsgeschäften
reisen, abs. u. ri etw. einführen; rwd betrügen, aus-
.«ugeii AT. Dav. adj. vcrb.

i(l7CopcUT^a man mu0 hinreisen.

d^lTopeuTtxdg 3 zum Handel gehörig.

dfliropfa, ag. if. ion. -(tj (Ifi-no^g) i. Handel, boa,

Orob- und Seehandel, Kar* ipjtOQirp' des Handels
wegen. 2. Handelsware. Dazu

djXTCoptxdg 3 zum Handel gehörig, 2l^ij|Uara Kauf-
mannsgüter.

d^ltdptov, ou, TÖ Stapelplatz, Handelsplats, nQO~
ordrai roü ^,oirop/ou Beamte sur Beaufsichtigung
des Handels.

l(X*i70pog, ov, d (^noQ^g fahrend, W. per« hinOber-
bringon, fahren) 1. eig. Mitfahrender, der auf frem-
dem Schiff zur See Reisende, Passagier, »} ffusoQOg
etXi^Xüvdag vtiög ht' dUotgifig 11. 2. Handels-
mann, Kaufmann, KautTahrer, OroÜh&ndler, Armee-
lieferant, A ffinoQdg re uai KdsrtjXog Pl.

dlX-TCopTCOUi) sp., ion. mit einer Spange befesti-

gen; med. sich ein Gewand mit Spaxigen über der
Schulter befestigen.

^
F. 3 pl. pl(jpf. med. ^vfzrrjropjrfaro.

Ejiirouoa, r}g, fj (pt. v, pfmu, vgl. //ord^o/io^ ,Groi-

ferin‘> gespenstiges Ungeheuer, Spuk.
C{Jt-T7paXTO{ 2 poet. ausführbar. — adv. -dxTcög
tätig.

d{Jlttpcin^( 2 poet.herv'orstechend, durch etw. Von
1 . ion. poet. darunter hervorragen, sich

amszeichnen, abs. u. nvf durch, in etw. 2. sp.

wohl anstehen, rtvi.

d|X>irpi^0<t> cp. poet. i/t'jtl^utQriftL Dav.
IptJTpT|Oi^y ecig. i} das Anzündon, Verbrennen und
i{XYtpT](Tll<^, oO. d sp. Feuersbrunst.

ijX'Xpfo) poet. s Hata’JKQltii.

dpl-xpdOeapio^ 2 sp. innerhalb einer festge-setzten

Zeit.

djjl-icpofxco^ 2 {nQOl^i sp. zur Mitgift gehörig, als

Mitgift, gegeben.

EpL-TCpoo6e(v), buk. £p,-ltpo9cv, adv. t. lokal: vor,

vom, abs. u- mit gm.^ tA fujtQoaÜF ro^' fiov>Xevrr)Ql<n)

Vorplatz, rd f^inQOfibev was vorn ist, Vorderleib, bei

einem Heere: Front, ol ifmQOG&ev die Vorderen, aber
rovg ip. vuiav die vorn beßndlichen Feinde besiegen,

eig t6 IfviQoaüfv vorwärts, ric toO fn. orffvai gegen-
über. 2. temporal: suvor, früher, A fpsiQOGde
^6vog. übertr. Ipnooodev elvat xC>v stQaypd-
Tov den Ereignissen voran sein, sie leiten, Ip. woi-

eladai voranstellen, höher achten. Dav.
d^xpdoOco^ 2 vom befindlich, der vordere.

£{i-TCTUto) ion. sp. anspeien, hineinspucken, (g n.

I

ilä-TTUXa^Cö buk. darin verstecken; pass, versteckt,

I

hinterlistig sein.

SjjL-lTÜo^ 2 (ttAov Ei^r) schwärend, eiternd.

ijX-1tVpä\>(i> 1. acf. poet. anzünden, rösten. 2. med.
sich Feuer anmachon.

£lA-m>plßi^Tr]q, ow, A (W./Ja, ßaiva) ep. der in das
Feuer geht, über dom Feuer stehend.

£|XXt>pf^(i) durch Feuer verwüsten, yugav. Von
lpL-lci>po^ 2 tm Feuer. 1 . brennend, glühend, vcKpd^
durch Feuer verbrannt, reyvri Kunst der Feuor-
arbeitor. 2. übertr. sp. hitzig von Charakter. —
IpiTnjpa, uv, TO Brandopfer, Totenopfer.

ijl-^ÄYcTv, aor. Szvitv-ea&lu, schnell hinunterossen.

£lX-*^atV(a) I. act, darin sichtbar machen Pl, au den
zeigen. 2. pass. u. vted, sich zeigen,

6v Tivi, iptpaivcrai x6 veoQdv aurolj,' wird bemerkt
an, spiegelt sich ab au X. Dav.
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»jiipavi^S 2 J. flieh darin :cei^ond, abflpie^elnd.

2. fliohtbar, dffmtlich, angenflcbeinlicb, offenbar,

tv r4> i^tpavtl u. in roO iftqm^oiOs offen, elg ro/^fUfM-

vis sich offen zeigen, zom Vorschein komment
n<bs dv {}füv ifttpavtis yevoiftijv

;

dorek die Tat

dartUD 5, xificUs in die Augen fallen durch; gerichtL

Auadruck: ifi^vi) KOQi^tv nvd vor Gericht zur

Stelle bringen, ijitgfavöv Hardoraots da» Aufwelsen

von Dokumenten zur BeweisfOhrung Or. ^ adv.

ion. -vdu^i sichtlich, vor aller Augen, offen-

bar. Dav.

Civf^fa) i. act. sichtbar machen, auzeigen, an den

Tag legen, rtvf n, mit folg, öru 2. po4», NT er-

scheinen. Dav.

i(l9avta(i6gf oO, 6 das Zeigen,

ijjupavurrdov, adJ.verb.Y.ifi^viSt^^ man mnfi zeigen-

d^9avtartx6$ 8 verdeutlichend.

adv. {ift~q>aivcj) sp. bezeichnend, aus-

drucksvoll.

C(i^9t^, eü>Sy ^ (ift-qxiivo) sp. 1. Abspiegelung, Ab-

bild, Schein. 2. Darlegung, Andeutung. 3* Her-

vorhebung, Nachdruck.

med. buk. darin (tiW) sich nähren.

i(X<pdpt&a, a^, b sp. Ahnliohkeit, n. Von

2 (q^QOfiot) ion. poet. sp. gleichkommend,

ähplloh, nv< Jem., ri in etw.

poet. sp. hineintragen, Vorbringen, 'nvf rt

einem etw. vorwerfen, med. atri(f mit Schuld be-

haftet sein.

sp. hineinfiiehen, sf^ n.

med. sp. dabei vernehmen lassen.

d{i-^tXT]5ovdCi) sp. seine Freude an etw. (rivf) haben.

i(t-^tXoxaX^<0 sp. in etw. (rivO seine Ehre suchen.

lXo^<i)pdü) sp. gern wobei verweilen,

d^^ßdo|.iai med. sp. in Furcht schweben. Von
|^.(poßo(2 i

.
poet. furchtbar. .2 . Bp.A'Tfurchtsam.

i^-<popßc{o}lOlt pass. poet. die lederne Mundbindo

l<pOQß€iä) zum Flötenspiel anlegen.

d|i^op4(i> i. acL hineintragen. 2. pass, xvpaaiv

hin und her in denAVogen treiben. 3*
(«t&t)etw.einfUlIen, o/»*ov. b. sich <flc) mit etw. (rivd^)

anfOllen, sich Übersättigen, fUsvTrjU/v oft befragen.

d|i-<popT{^(i) poet. als Ware einladen.

l^lCppay^, aro^, TÖ Verstopfung, Hindomis. Von
i}jt-^paaaü), att hineinstopfeu, verstopfen;

übertr. hemmen, hindern.

d|i-(ppot>pdte> darin Wache halten, als Besatzung

liegen.

i|l-9po\>pog 2 i. zur Wache, zur Besatzung

gehörig. 2. mit Besatzutig versehen, besetzt

l|l-<ppii>v 2 (9)^^) i. bei Beeinnung, besonnen, ir'

ffi^QCjv von einem »Sterbenden. 2. bei Veratande,

verständig, vernünftig. — adi\ -6v<i>5.

2 [ift~<pv<jji) poet angeboren.

d(i«^t>X(Og 2 i^Aov) 1. einheimisch, stammver-

wandt 2. blutsverwandt, ol i/4<pvjU0t srö^/40i

Bürgerkriege, o4»io Verwaiidtenuiord.

I|i«^OXog 2 (f70/U>v) ep. poet. lon. sp. einheimisch,

dvr)p; i^vpttAot ^öv04 Verwandteamord.

d|i-^G<rd(i> 1. Ä'F anblasen. 2. sp. hiiioinblaseD,

T/W in etw.

I
®inflÖßeu, W nvL

IjJl^UTO^ 2 elugepflanst, angeboren, natürlich, nvt,

der Natur gemäß. Von
i. tr. anerschaffen, elnpflanzen, eingeben,

rf tm, iv fivt. 2. inir. a. hineinwaohsen,
die Bbuid faasen, iv yeUeoi ^pwxeg sich auf die

Ijippeo beißend eich ansohmiegen, durohdringen,

übertr. eich verlaaeen aufJem. (nvO. b. angeboren
werden, entstehen, nvf, iv nvi.

*

F. tr./ut. iftpvaa, aor. iviq>vaa\ infr. ip^pix^uu^ftiL

ifupvaofiat^ aor. tvitpvvy pf. ipasi<pvna^ ep. : 3 pl.

pt. ifissexp%nAa.

2 beseelt, lebendig.

iV| poet. auch ivi, ep. clv, edvf (lat n. deutsch ,in*).

A. adv. darin, darunter, iv b* ävbQes vaiovOi li

(oft in <m.); Evi auch m dveon, ivfiv, ivtfiav.

i9.;>ra<7>.(Dachgest6lltlnderForm SvDmitdem dat.

I

1. lokal: in, an, auf, unter, vor Gat coram), zu, bei.

I

2. temporal: in, während, binnen, an.

* 3. kausal: a. Mittel u. Werkzeug: vermittelst, mit

I

durch.

b. Gemäßheit: nach, zufolge.

c. Zustand: ala

i. ivi ofk<p II, iv r<p ai>r^ auf demselben

Fleck; elliptisch beim gen. iv^OKXrimofi (sc. ve<p); bei

Völkernamen, wo wir das Land setzen: iv tols'EXXs^^

Oiv; td iv äviQiimois menschliche Angelegenheiten;

iv bxko4£ in, unter den Waffen, Xiyexv iv bfilv\ iv

T0I5 beim sup, m bei weitem, aller-, z. B. iv x<äs pd-

hera allermeist ir xotg nQCixoi zu allererst Bei

Wörtern der Bewegung zugleich den Begriff der

Ruhe einschließend, so bee. beim pf.'. rd ^iri}deia

iv mvtois ävQHtvopuJfAivot ijOav hatten sie hinauf-

geschaö't; mit yiyveadai verbunden, z. B. iv ssoXX^

Gjx&vsi, iv iaveQ seiner mächtig sein; Xeyofitvos iv

xols b^oxots gezählt zu, iv rovr/p iGxtv es liegt daran.

2. CjQg iv eia^vD, iv bpiQ9} iv »V i/uxQOödev

iv TOVTV unterdeasen, iv während {iv rovr/p aber

auch -3 deshalb, iv 4* auch deswegen weil N7^.

3. a. iv bgföaXftointv ÖQioötv mit den Augen, iv tov-

ro(5 ^ war hiermit beschäftigt ^ stibeus bf/om.

im NT ist es bei &yoQdS<^ zu übersetzen ,fUr‘, bei

bXXbaao ,miV, bei bpyvßu ,bei*. b. iv rotg abrots

vdfUHS tQiipeoüa4y xd iv pixQ<^ fxenoitjftiva ijttj. C.iv

XQtar^ als Christ christlich NT, iv äapaXef, iv

MoXXg bnoQi^ efvoi, iv btpöövois ßioxevetv, iv -nxovr/f)

K(U£/<^ ^0//ev, iv ofo4S, iv rotovr/^ in welcher, in

solcher Lage. Adverbiell; iv gleichmäßig, iv r/p

t <paveQ<tt, iptpavet offenbar.

' 4v boiot. u. dor. = i$, z. B. iv jxebtov.

iv-aßpvvO(iat med. sp. sich mit etw. (nW) brüsten.

2 (dyo^) i. schuld-, fluchbeladen. 2. eid-

gebunden.

ion. sp. Totenopfer darbringen, xtvl. Dav.

ivCEYt9|ta, aro^*,rd sp. dargebrachtes Totenopfer und

ivay (d|lög, 00, 6 sp. Darbringung eint« Totenopfers.

äv-ayxaXf^O^t med. »p.NT auf die Arme nehmen.

iv-ayxt>Xd<i> den Wurfriemen {byHvXt}) an etw. be-

festigen, aba.

Iv-«y5(0g adtr. (äyxt) jüngst, vor kurzem, rd ivay^as

nädos-
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cvdY<i>~ivavT{ßtov 272 ivavTioXi>Y^<<^

^

antreiben, dasubiingen, ab:«, u. n»^ nW
wodurch, womit, mit folg. inf. od. ^KJre, tlg, Mi ti, I

ri betreiben, anraten. '

darin, darauf streiten, noi' I

unter einigen, rtvl in etw.

Y»fut.ivay<i)vi0^ai, ion. -utö/wm.

iwaytovto^ 2 sp. zum Wettkampf od. Kriege ge*
^

hörig, 3t€Us sum Wettkampf tüchtig, iööt)s Krieg^-

gewand.

iv^ädpio^ 2 sp. in der Luft.

iv-a{0pc(o( 2 poct, dv-ai6pto( 2 {alÖQia) unter

freiem Himmel.

lv-at|JU>^ 2 (ar/ia) i. Blut habend, dco4 3> blut-

rot, yx>C>fia.

ivaipti) (aus *iyäQjc3, ivtiQa) u. med. ep. poet ver-

nichten, töten, verderben, entstellen, ^x^ra^.
|

HoAoy.
I

F» aor. 2 act. r/vagov, med. ep. ivt]oafit}v.

iv-at(Jip.o^ 2 {iv oIoq) ep. i. Scliicksal verkündend,
|

TerhängniBVoU, ö^*idr^, Oißtara. 3. gebührend,

geziemend, schicklich, gerecht. — adv. neutr. zur

rechten Zeit u. geziemend,

dv-a^ato^ 2 poet. scltickUch, billig.

dv-a(b>pdo^ac med. poet. auf etw. (rivi) herum-

schweifen.

iv(v)dxt^, ion. clvd-, aJi7. neunmal.

ivaxta-X^toc 8, ion. clv», neuntausend.

iv-aX|Jld^(i> 8p. in voller Kraft, stark sein,

ivoixoatoi 8, ion. Ctv-, neunhundert,

iv^axow poet. auf etw. (nvö^) hören.

iv-OtXcCtpb) darein- od. daraufschmioren, eiiisalben.

F. pf. pass. ivaXtpjftpau

iv^X{yxto( 2 ep. poet. gleich, ähnlich, rivf, ti an

olw.

dvoiXt-vaidTr]^, on, 6, ij poet. moerbewohneud.

dV'dXlOg 8 u. 2, ep. elv-, am, im, vom Meere, Ki^ro^,

JietüS Schiffen'olk; x6 dvdXtOV Seotier NT.

IvoXXd^ adv. sp. abwechselnd, nach entgegeng<v I

setzter Bichtung. Von

iv-aXXdaau), att. -ttü> t. act vertauschen, <p6yov

davärtp mit dom Tode buhen, mit folg. acc. e. in/, e*«

so wenden d.ili. 3. pass. u. med. St, vi rtvog sich

etw. eintauschen gegen, b. uvl mit jem. verkehren.

C. abweclj-seln.

dv-dXXo(xat mfd, darauf losspringen, anstürmen,
|

aba., no^e mit Kühen treten, nv/, eis n gegen, auf
;

etw., übertr. eis xcivov Kßdr* ivrfAad' ij Tvjffj über
!

etw. kommen S.
j

F. aor. 1 ^}}kdpt]Vy aor. 2 ,

Sv-aXXo^ 2 buk. verändert, umgekehrt. !

Kv-^Xog 2 poet. im, am Meer betindlicb.

iv-a|JtßXvvu) sp. dabei abstumpfen.

dv-apidXYü> cp. in etw\ (nvf) hineinmulken.

iv-dlltXXog 2 (d/n.iUa) wetteifernd, ebenbürtig, ge-

wa<4isen. n»*/. mit acc. d. Bcz., c/s u. fTQ^is ft.

— rttfr. -jllXXüJg.

kvix^^a, aro^', rö (fV-d^rro) sp. Band, Knoten.

Iv-avxa adv. ep., poet. auch A'dvrai, ins ,

entgegen, gegenüber, abs. u. nvd^.
|

Ev-avxt u<?r. iVT in Gegenwart, vor, mit

ivavrf-Piov «ffi*. (/Ha) op. mit Gewalt entgegen-
,

strebend, überb. entgegen, feimllicli.

4vavxioXoyd(i> i*/rayrto^JUiyos, widersprochen,

Ttyi. Dav.

ivavxtoXoYifli» ^ Widerspruch.

ivavXc6o(iait (M*o»nrfof;entgegentreton, sichwider-

aetsen, abs., z. B. of Mavriov/irvoi Gegner, u. nW, ttqos

nrajem.; hinsichtlich einer Sache: Mrivt, sre^

u. Oneg rtvos, ri, nW n Jem. in etw., mit ir/.

u- wenn /vavT. negiert ist, in/, mit oö. Im be«.

1. widersprechen. 3. vom Winde: entgegenwehen.

F. pass, mit /ut med., p/. i^yriopat (sp. Mjjvt/co-

pat).

^vavxtO~YtotoXoYlx69 8 bewirkend, da6 der Gegner
sich widerspricht.

cv-avxfog 3 I. gegenüberstehend od. -liegeud,

entgegen, steh begegnend, abs. u. nvf. //. feind-

lich entgegengesetzt, feindselig, widrig, n.

nvt, oft bei Verben st. adv., ivayriot ÄJrtrv

JI, rdvavrfa ffoiety nya ^ anders behandeln ala,

^dvra rd»'avrfa ^>'»'rro fiel ungünstig aus X,

Tdyayria rooTots ytyrcjtneetv, rdvavna örp^co» um-
kchren, eis f^voyn'a nach der entgegengesetzten

Hiohtung; sul/st ö dvavx{o^ Gegner, Feind; x6l

cvavxia Gegenteil, roür6>v, rovrots, stdy rö ivay-

Ttcfraroy ganz das Gegenteil, rri t’yat'Ttdtrafxs ngdr»

reiv. — adv. i. (tö) ivavx^ov, (xot) ivotvxCa,

xoüvavxtov, xdvavxfa. a. gegenüber, im An-

gesicht, in Gegenwart, abs. u. rm)^ u. nvf, verstärkt

eis grade ins Gesicht. b. entgegengesetst,

ij ngoocj i/}*ovpcva ij ivayrioy. 3. dx XoO dvav-

xfou von od. auf der entgegengesetzten Seite, ent-

gegen, gegenüber, nvi od. rtyös, ol M roO irayriov

die OegeuUberstehenden; dvotVXta^, ion.

(Kard rdrayria) gegenüber, d Movria^ Wider-

sacher N'T. 3* dvavt{<«>{ entgogunge.setzt, umge-
kehrt, feindlich, abs. od. rivf, mit folg, ij, ötanelaOai

Tiw. Dav.

dvavxtOXl]g, fff^s, 4 Gegensata, Gegenteil, Wider-

spruch, abs., nvög u. stg<is n.

dvavt(id|Jl4lj aros, r6{it^vu6opat) Hindernis, Wider-

spruch, xtyL, sfQos TI für od. gegen.

dvavxi(i)<7tg, €os, f/ AVidcrspruch.

dv>a7rcpYd^O}teit med. in etw. (trW) hervorbringen.

dv<-a7rir]}Jll ion. ss hineinstcckon, ri is ”•

dv-a7CoScfxv\>{X0lt medL ion. sp. sich zeigen, prahlen,

fy nfJi unter.

dv-aKo6v^dXü) darin od. dabei sterben, £y not.

dv^aiCoBpOtl^ sp. darin {nv{) zerbrochen.

dv->a7c6x€t}Jia( med. sp. darin (ru'O aufbewahrt liegen.

dv>0(TloxX(Xü) darin abbrechen.

F. jd'jii f.pass. ^'anoKiKkaoro.

dv-airoXajJlßdviü sp. darin einschliehen, W iv nvt.

dv«a7toXe{7T<t> sp. darin (daboi) zurücklassen.

dv-a7c6XXu|iat med. dabui umkommen.
dv-attoXoYdo|iat mrd. sich darin (nvi) vortoidigen.

dv^TTOvf^opai mrd. ion. sp. »ich etw. in etw. ab-

wasebon. rl jfe tivi.

dv-aTCOTraxcu) poet. darein kacken.

dv-aTCOTCvdu) sp. dabei au.shauchen, dabei (nn)

sterben.

iv-a7roirvtY(i) .»p. darin (nv/> ersticken.

iv-aitoaTjpiatvu) sp. darin (m-r andcuten.

4v-a;roTl8epat mrd. sp. wioeb r ein.steekon, W fs ^
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iv-aitOTt|Adu> 8p. an ZahlnngsstAtt anracbnen.

AvHXirox{v<ä poet. darin abzahlen, einbüßcn.

dv-a7roXpdo|Aat med. sp. dabei mibbraucben, riW ctw.

iv-aic(xj/{^(i> poet sieb darin abkQblon.

I. anaünden, xL

II. dv-dirca) i. act. umbinden, ri nvi, ri rT$ u.

2. med, sich etw. umbinden, sieb umgürten, ri.

F. pt-p/- ion. ivofifUyos.

Ivapa, a>v, rd (vgl. ai. «an gewinnen, sanfte Erwer*

bung) ep. poet dem getöteten Feinde abgenommene
Rüstung, Kriegsbeute.

dvdpycta, a^, ^ Deutlichkeit, Anschaulichkeit Von

2 aiohtbar, leibhaftig, an-

schaulich, deutlich, offenbar, abs. u. nvL — adt>.

ion.

ivapCK^y ol (skyth.Wort nach //er, aber vielleicht

von ivaiQO abzuleiten s virilitate tpoliaii) Mann-
weiber, Zwitter.

dVHXpTJpo)^, Wa, d^, pt. pf. V. ep. adj.

eingefügt^ befestigt.

ivctp{^ü> (^o^) ep. poet. der Rflstung berauben,

Tcvd u. nvd n, töten, übertr. post, vi'l

die schwindende Nacht.

F. fut. aor. -§a, aber poet m/. aor. dvo^ooi.

dv-optOpidu) poet 1. act. darunter eftbien. 2, med.

mit in Anschlag bringen.

dv-op^BpitOf 2 ep. 8p. 1 in der Zahl, die Zahl er-

dVHXpl6)10( 2 I gftnzend, mitzfthlend, mit

in Anschlag gebracht, geachtet, itöl unter einigen,

iv nvi bei etw.

dvapiix-'ßpoxof 2 (hfogi^u) poet menHchenmordend.

dv-apji6(^ü) u. -TTü> i. tr. einfflgen, einpassen,

hineinstoiien, fyx^S 09>ovövAo<^, a^rdv sich beliebt

machen. 2. intr. a. wozu passen, ^ rivt, nv^,

eis ycadav unter einen 'Winkel fallen, b, gefallen,

nvi,

dv-ap^6viog 2 i. übereinstimmend, achicklich.

2. sp. melodisch.

dv»dp^O|XiXC med. poet. sp. beginnen, nvdy, NT nvi

mit etw., occas. mit ace. aavd, x^gyifiag das Opfer

beginnen (mit Opfergorsto aus dem Körbchen od.

Weihwasser).

IvHXp^^Og 2 ^P' Amt befindlich,

dvdg ddo^, fl Eins, Einheit

Evdg dor. buk. a h>t)s übermorgen.

iv-a9tXYa{vo(taipa««. poet. frech behandelt werden,

dv-aoxdu) sp. daran üben, abröv.

dv-a(nil86opuxi med. poet sich (mit dem Schild)

bewaffnen, Ausflüchte machen.

d>MX9^i]^0Vdü> sp. sich unanständig bei etw. (rrvO

auffuhren.

ivaxaTo^ 8 am neunten Tage. Von
{vaxog 8, ep. etvaxog (^w^a) neunter; rd f^ara

Totenopfer am neunten Tage nach der Bestattung.

dvauXfita, cjv, rd (^-avAo^ LI.) poet Wohnungen.

iv-auX(^ü) u. med. mit aor. pas*. n. med. sein Lager

wo haben, sich wo aufhalten, Obemachteu, abs. u.

iv nvc.

1. iv-dCuXo^ 2 (ad>h).^> ep. poet f. eig. niit einer

Röhre versehen, röhrenförmig; aubst. 6 Höhle,

Wassergraben, llul», Gieübach ep. 2. zur Flöte

ertönend, übertr. noch in den Ohren tönend, in

G ••II, Oii*cti*ch.I>i-UlKliC« ^htilw'ifUrbuck.

EvauXo;—ivStxaTato;

frischem Andenken, Xöyot u. tpoßos, ivavXov i}v

rrdoiv ÖTi.

II. Ev-auXog 2 (aö,!^) poet in der Höhle, im Hofe
befindlich; tubat. ö Behausung.

kv-«U^oLv(i) darin vermehren,

ivauoeg, eo}s^ *} (^-awu) sp. das Anzünden.
£vat>0{ia, rö sp. Oberbleibsel (v. Feuer). Von
iv-aiMi> i. act. anaünden, «rüp, rtvi einen Feuer an-

zünden lassen. 2. med. sich Feuer anzünden od.

holen, Ih nvo^.

F. impf. ion. ^avov.
iv-a^avt^Ojzai paee. sp. in etw. (nW) verschwinden.

dv-a<plT]Ut, ion. dva7cfl]^t, hlnoinlassen, -stecken.

dv^exavS^ poet s= yc.

oiAo^ A, poet mit od. bei

Fackeln.

dv-Sa^u) poet. darin entzünden, n6dav xivl.

dv*8dxvci) liineinbeifien.

Cv*8axp\>^, w, gm. sp. in Tränen, weinend.
dv-8oixpVMa> poet Tränen dabei vergieOen.

dv8dlClOg 8 (dvAov, Endung wie in dAAoAorrö^) buk.

einheimisch.

dv-8axdo^t poet l. p<u$. verteilt, hier- und doit-

hin gesendet werden. 2. med. verteilen, aus-

teilen; Übertr. schmähen, verwünschen.

dv8c^^2 n.) i. Mangel leidend, ermangelnd,

bedürftig, abs. u. rfvö^; ävayttaUov^ ^vAe^^ not-

rJOdoi nichts übrig lassen, nicht« verschweigen, (V-

beiis TOuTOv yiinfopax ich leide daran Mangel A', scq6$

n; im bee. mangelhaft unterrichtet 2. a. rück-

ständig, schuldig, b, naohatehend, geringer, häufig

comp., abs., nvi u. rl in etw., nvö^ hinter jem. od.

etw., bwdpeog dvAed weniger tun als

in seiner Macht steht, tö = ^vAe<a Schwäche.

Beschränktheit — adv. dv8tta)f
:

gering, un-

zureichend sein, nvö^* etw. bedürfen. Dav.

KvSctOl, fl Mangel, ultv ^mTr]<*t€iLjy, Bfnlürftlgkeit,

Armut, abs. u. rrvö^', auch pl.

dvSfilYltai oro^, cö Beweis, Anzeichen, nv<>^ von
etw., mit folg. An. Von

dv-8c{xv13|Jii i. aet. anaolgen, nachwei.sen; im bas.

gerichtlich anzeigen, denunateren, rtvd rais ä^x^ls,

nvd (A^) Tcva Jera. als etw. 2. med. etw. von sich

anfzeigen, dartun, beweisen, worauf Hinweisen, rl,

rrW n, mit An, d>^ od.pt Im bes. a. seine Meinung
kundtuD, yv<!)ftriyj nvljem. gegenüber sich erklären.

£>. sich gefällig zeigen, rtvl, in AtLssicht stellen, ver-

sprechen, nv{ n. c, prunken, ri mit, riW n vor

jem, mit ctw. Dav.

Cv8et^Cg, £o>St 4 Anzeige, Nachweisung; im bes.

i. Denunziation, Anklage. 2. Das SiuhoinsebmeU

cheln, itg nvo.

2v-8ftXai, ol, ol, rd num. inJecl elf, ol ivbetea («&

ävbQFs) eine Behörde in Athen, welche die exekutive

Polizei, Aufsicht Ober die Gefängnisse und Voll-

stm:kung der Todesstrafe hatte.

dv-8cxd^ü> sp. dabei (nvf) den zehnten Tag feiern.

ivSexd-xXfvog 2 inXivr}) sp. elf Tischlager lang.

^v8exx-xpov{Aaxog 2 poet elfsaitig.

4v8exd>7n)^Ug, v, gen. -eos. ep. elf Ellen lang.

^vSexetg, dAo^, fl Elfzahh

ivScKaxatog 8 l. am elften T:tgo. 2. buk. elf

Tage lang. Von
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iv8^xaxo(—lv8iaTp{ßfa> 274 ivSlGUJ—lv8ooi^

4v84xaTO^ 8 elfter, ^ MuxArtj (sc. f)/UQa).

4v-84xo{xai Ion. s&

2 (vgl. fortdauernd, uminter-

brochen; rö Fort-

dauer, 7f€Qi TL

iv-8^|l<i> i. buk. darin erbauen. 2. ion. ver-

bauen, subauen.

dv<^fi^t6o{JtQU med. poet. I. nach rechte henun-
gehen, E l. A. 1473. 2. mit der Rechten umfassen,

ßciftw.

4v-8d^io$ 2 ep. poet i. eur Rechten erscheinend,

günatig, <Ji)/tara. 2. geaohickt, witaig; neutr. dv-

als adv. rechtshin.

Ev8cotg| ecjg^ 1} (iv-bccA) sp. Verknüpfung mit, daa

Gebundensein an, elg n.

iw8dxopiat med., ion. iv-8exo(iat i. auf sich

nehmen, roxoi^cj^a^. 2. annohmen, hinnehmoti,

glauben, XöyoVf mit folg. aec. c. in/. sulasaen.

vorstatten, neQi rtvog mit etw. einverstanden sein.

hnpers. es ist zulftsHig, möglich, nvl, mit

in/., acc. c. in/., rd ^«V/rj/isvo was möglich ist, Ka0'

doov ivf^^Tot soweit es möglich ist, ix rön* ivöe-

;fO/<iV6>v, f.lg n>^6eiöfieyov nach Möglichkeit, dsgl.

dvfisYoiidvu;.

X. i. hineinbinden, anknfipfan, (^) nvt, eT$

TL 2. übertr. hemmen, verstricken in, dry, iv6e-

diaöKu elg Tt gebtmden sein an; med. ivöi)<jaadat

^Jiovs an sich fesseln.

V»/ut.ivdrf9<o, pf. pass, ivbibtpai^ aor. pass. ivp‘

bidifv.

n. gebrechen, mangeln, abs.u. ttvd^ an etw.,

oböcvös ivbelg E, otWv ö/*iv Iler. Im be«.

i. dv8c? 6B fehlt, es benscht Mangel, rtvi

ttvos es gebricht Jom. an etw., noXÄtüt' ivibst aörtp

&ÖTC aiTOv yiyt'cadai es fehlte viel daran, daC es eine

Ration gewesen wäre X 2. TW'd, Mangel haben,

bedftrfan, abs. u. nvd^, pt. avr. pass, Mtn}öeis.

F./ub iv6ef}fi<j.

2 offenbar, deutlich, A'öi;Aov

deutlich an den Tag legen, ivöt}Aov ri nrgi

mfog einen Beweis geben v. etw., oft mit pt. ver-

bunden, z. B. rovT<p ivbrjXog iyiy^'cro ijsi(k)vXet’i>>v

stellte offenbar nach. — adv. -Sl^Xw^.

iv87]{Jtd(i) A'F daheim sein. Von
(v*8t)(XO^ 2 {dt(fU3s) daheim bleibend, einheimisch,

ivbiifUig noQÜw; al ^vö»;/fOi dp/a/ innere Behörden,

rd ii’bjjpa einheimische Einnabmequollon.

ftv^ScaßotXXu) sp. dabei verleumden.

ivSt-aept-avept-vi^X^'^O^ heiteren Himmel
als Mensch durchschwimmend (Dindorf st.

•<XVCQi~).

dvStd^O) (fv-diog) sp. Mittagsruhe halten.

£v-^ia6pU7?TO(JlQ(l med. buk. gegen einen (rtv/)

spröde tun.

dv>8lflilTdo{JlQtl pass, darin leben, sich fortwährend

in etw. aiifhaJten, überb. fortleben, {6v) tivl

Xv-8ia(nrc{p<d sp. darunter ausstreuen.

iv-8caTda9Ci> ion. darin ordnen, argaröv.

iv-Siaxpißd) 1. darin, damit (mvfj aubringen.

vov. 2. scheinbar inir. (mit verst. ;f(>dvoK) darin,
i

dabei vorweilon, verharren, abs.u-rivi, ivrin od.pt.
j

F. adj. verb. ivbiargustiov.
[

ivStGUi) (A^o^) buk. unter freiem Himmel weilen,

wohnen (<r. ,unter fr. H. weiden lassen' zweifelhaft).

F. imp/. iter. ivbtdaaM:.

iv-8l8u<nc(i) NT^iv-dyba anziehen, nvd n; med.

sich anziehen, rl.

4v-8{8(i>^l I. Ir. t. hineingeben, Übergaben, über-

liefern, darbieten, nOXtv^ iavräv nw sich einem in

die Arme werfen. 2. an die Hand geben, ein-

geben, JTQÖtpaoiv uvty bffov’iav dig. an den Tag
legen, seigon, paXaxöv obbiv keine Nachgiebigkeit.

4. Bugebon, zuge.stehen, nachgeben, öaoy ivi bextav

abroi (al Motgat) Iler.

II. intr. t. nachgoben, weichen, naohlaasen, abs.

cd. nv^ wegen, in etw., ng6g n hinneigen zu etw.

Insbos. a. sich ergeben, b. aufhören. 2. sich

ergiefien.

iv-SfT]|Jtl ep. daraufbetzen, hineinjagen, xih'Of;.

F. irnp/. 3 pl. tvbieoav.

lv-8lXO^ 2 (Axiy) rechtmäßig, gerecht, rd ndvruiv

MuxdiTara da.s allerg^rößte Recht, rivi in den Augen
Jmds. — adv. -8fx<i>( mit Recht, rechtmäßigerw'eiKO.

IvJlva, wv, rd (ft/do»’) ep. Inneres, Eingeweide.

dv-8lvi<i> u. med. buk. eich darin herumdrehen.

Ev-8to; 2 I. (mit < aus ep. mittäglich,

zur Mittagszeit. 2. (mit f aus ^bt/og) buk. unter

freiem Himmel sich befindend.

EvStO^i ov, ö spartanischer Ephor, 408 v. Chr.

Iv-Sltppco^y ov, 6 (biipQOg) Tischnachbar.

Ev$o6cv adt*. (i^i'dov) 1 . von innen her, von drinnen

heraus, abs. u. nvöj,', übertr. von sich selbst aus:

oör^ ivbodey ovre üvQaOep weder von mir aus noch

mit Hilfe eines andern S. 2. innerhalb, drinnen,

meist mit Verben der Bewegung, abs. u. ni'ö^; ol iv-

bodev Hausgenossen, rd fybodtrv innerer Eustand,

adv. im Innern.

Ev8o6t adv. ep. poet. sp. im Innern, abs. u. mit gen

£v8oT (iydoi) dor. u. äoL s ^’boöc

Ev'Soia^u) (öoi^) im Zweifel sein, Bedenken tragen»

abs. u. mit iV/., bnig, nigi ttvog, pass, bezw'eifelt

werden. Dav.

4v8oidcJtpio^ 2 zweifelhaft.

4v$ota(TXt5^ adv. (^-doidfo) schwankend, zweifel-

haft.

4v8o-ltdxtl?, ov, 6 poetu, dor. drinne», im

Hause kämpfend.

dv86(JlT]9t{, eoig, ij (ivboßi^, bipeo) NT Gebäu.

dv88-llUXO^ 2 poet. im Innern verborgen.

Ev8ov (*Sy bo/tf locat. V. bd{/t!. im Hause) 1. drinnen,

daheim, zu Hause; ol ivbov die innen Betindlichen,

Hausbewohner, Angehörigen, rti dvbov Familien-

angelegenheiten. 2. innerhalb, abs. u. rtvög; übertr.

ivbov iavTob od. ^'qcvwv üv bei Besinnung, ^6ov
yevob komm zu dir A,

dv-8o^d^ü) NT verherrlichen.

tv-8o5o? 2 (bb§a) ruhmvoll, berühmt, geehrt, of-

cavog Ruhm verkündend; rd ^<V>^a herrliche Taten

NT. — adv. -S6§(*>5.

Ev86atH^^» ov, rd (iv-bibcj/a) sp. Signal des asXeu-

die Ruder anzuzichen; übertr. Antricb.Veran-

I

laesung, ig n zu etw., ivboat/tov jraQix^tv.

I

ewg,if(iv-bib<.}/H)H\y. i. Signal, Kommando.

[
2. das Nachgeben.
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ivSoT^ü) adv.f comp. v. sp. weiter nach innen,

avGT^.XX£tv ^aimiv eich mehr einRchr&nken, 8up. £v-

SoTCtTCt) im Innersten.

iv-$0UYci(>> ep. mit dampfem Getöse in etw. fallen,

hiiieinplumpen, nvf.

F. aor. ep. ^yfiotmy^aa.

iv$ou^(a, a^, fl (A'dov u. Spio) sp. Hausrat.

lv«$pooo^ 3 poet. sp. betaut, feucht.

Sv^ptK)V| ov, r6 poet. Holzpflock am Pfluge.

ftvSux^ci)^ (vgl. ä-&€VK$is) ep. poet. angelegent-

lich, sorgsam.

aro^, t6 i^-öva) sp. Kleidung.

&v8u}l€vfa, ag, i) {iydov) Sp. Hausrat, Kleidung.

*EvSb}i{(i>v, cjvo$, 6 schöner Jüngling, Liebling der

Selene.

dv>$uvct{i6<i> NJ' st&rken.

dv-8uva(TTCU<i> i. herrschen unter {rtniv). 2. durch

sein persönlichem Ansehen es dahin bringen, be-

wirken dafi, €xfTf:.

iwSuvo) {•vH») 8 . ^v-öw*>.

Iv8u9tg, ecos, 4 iHf-dvc») 1 . das Hineingehen, Ein-

dringen, rfls 2. sp. das Anziehen, Anzug,

Kleidung.

ivo8b<rct>^d<i> poet. sp. darin, dabei unglücklich sein,

Ttvi

ivSbn^p, ö poet. zum Anziehen, Staats-

kleid.

dv8t>x6g 3 poet. i. nngezogen
;
subat. rö ~6v Decke,

Hülle, Kleid, oaQutbv das die Knochen un&hüHcnde

Fleisch. 2<. bekleidet, nvi mit etw. Von
iv-8b(i> 1 . act. u. pass. Ir. einhüllen, anzieben, t<vu

ri einen in etw. hüllen, einem etw. anzieben.

2. mrd. dv8lM^l u. ep. ion. dv8\>Vü> (^vdtn^^co),

sp. ivövvo/tai a. sich (sibt) etw. anaiehen, anlegen,

jpTdivo, übertr. röv tcaivöv d\'ÖQC»nnv NT.
b. eindringen, hinoingehen, abs. od. tf, n, nvt

in etw.; übertr. sich einlassen, sich unterziehen (nvt,

ds n).

F» zu 1. fut. ivbt'öOf aor. H>ebvOa, pass. pf. HdiH

aor. ivrhtrdt)v\ zu 2, fut. #S'ÄMOo/iai, aor.

/vMuk, pf. ivfifhvHO^ aor. mrd. H>cbvGä^if]v.

dvfivxcTv s. ip£4p^.

dv»s8pay a^, fi (W. oed, lat in-std-tar) Hinterhalt,

Nachstellung, i^fibQav notflv bnXirCiv Hoplitcn in

einen Hinterhalt legen, noicioöai sich in einen Hinter-

halt legen, ^^Wonjoi rr^-v H>H>Qav aufstehen lassen,

wegfUhren. Dav.

ivc8ptlMi> u. msd. sich in einen Hinterhalt legen,

uachstellen, nvd Jem. belauern, rtW durch etw., pass.

persönL ifut. mrd. in pass. £ed.).

lvfi8pov, ou, rö NT Nachstellung. Von
Iv-c8pOg 2 \ibQa) poet sp. ansässig; »übst, ö Ein-

wohner.

dv-cl^O|jiat mrd. poet. sp. darin sitzen, rf sich in etw.

hineinsetzen,

iv-inxs 8. Mtiui.

£v-cToov s. H>-oQäci, dvsrxat s.

dv-ctX4(i) sp., ivcfXX(i), iviXXu) eiuwickoln, ver-

stricken, einkeüen, rim nvi, W ^ riw einen od. etw.

in etw.

iv-eiX{orO(ü ion. = fv-e^Joac,».

{etfU) i. darin sein, innewohnen, nvi u^

nr< in etw.; rd Hövra Inhalt 2. atattlinden, ein-

I

treten, möglich sein, dQvipas o^^i'eonv; bes.imprrs.

I

es geht an, ist möglich, mit irf.., acc. e.

mit süp. i»s 6vi ^nra so angenehm wie möglich;

I

ivov pt. ab», da es möglich ist (war); rd H^övra was

I

statt hat, möglich ist, mit irif., hc xCtv Hövtcjv nach

Mögliohkmt

F. 3 sg. u. pl. auch £vi, 1 pl. ep. A'efnevj 3 sg. opt

I

ion. ivioi, impf. 3 sg. ep. 3 pl. ep- A»cöav

I

(auch in tm.).

iv-gfp<i> i. einreihen, oinstecken, nW n. 2. ion,

pt. pf. pass. durchflochten, negi n um,
mit etw.

IvEXa, -xtv, Etvexa, -xev (»us fv-fensv,

Vgl. ivtüv) praep. mit gen.^ gew. nachgestellt;

wegen, um -willen, in Ansehung von, was anlangt,

soviel auf einen ankommt, ro£> eT^raa u. daraus Toi^
vexa ep., ob dvena u. daraus oOvtxa ep. weswegen,

weil, Totmov ävena deshalb, soweit os darauf an-

kommt, cbv €vata, ihvjreQ fvexa, weshalb, roO öveva

weshalb?, ^ewd ye ribv fißieri'Quv 6<pifaA^t!by soweit

es von unseren Augen abhängt
£v-ixup9« 6 . ^-Hveio».

iv-äXauvü) (m tm.) ep. hioeintreiben, hineinstoßen.

iv-«Xf9au>, ion. dv*eiXfooo>, att. dv-eiXirrb) u.

dv-eXftro) (hioleinwickeln, dg xi; med. sich ein-

wickeln, iv n»>i in etw.

iv-t{xdfa> ion. hineinspeien, fg xt.

ivevi^xovxa, of, of, rd, ion. dvv^xovra, indecl

neunzig. Dav.

dVCVT)XOVTa~iTT}( 2
,
Esgz. -Tovn;^- (^^) sp. neunzig-

jährig.

ivevi]XO<Tx6{ 8 neunzigster.

ivdvlTTt U. A B. ivÜTXO).

ivdVfa)TO ion. s= ^svöf^ro s. voH».

dv-^Ob9(d^<i> sp. sich Freiheiten herausnebmen,

nvi u. dv xtvi bei etw.

£v-fiopTa^(i) sp. darin, dabei feiern.

ivc69 3 stumm, taubstumm.

£v*d7taooa s. ^-;rdoo<j.

iv-CTttopx^ bei einem Gotte falsch schwören.

dv-^STCt9Xl^irco(iCU mrd. sp. auf eine gegebene Hy-
pothek hin klagen.

dv(v)dicco (aus vgl. lat insegue) ep. poet

i. verkündigen, (an)sagen, d>'ö(^ /toi, ru'd boCAov

jeni. einen Sklaven nennen, ön, mit acc. e. inf. heißen,

befehlen. 2, anreden, sprechen, abs. u. nvd, ftQtig

xiva.

! F. pr. imp. £vvene, impf.fwFJtov,fut. Hiant)o<i u.

iyig>o, aor. Svt^anov, 2 sg. fviansg, cj. ^'<’osr<u,

iwi^. ivione u. Hioneg, fam-xt (aus *§v-onf:xe), irf.

dvi-önüv.

dv-cpyd^ojjtat d. m. l. darin arbeiten od. sein Ge-

schäft treiben, von Buhldirnen. 2. hineinhringen,

hineinarbeiten, auch pass. yXCsxxa HctQ}>äadri X\
übertr. hervorbringen, einflößen, beibringon, xi m«i.

iv^pysea, a^, f/ ify-eQyiig\ sp. NT 1. Wirksamkeit,

Tätigkeit. Betätigung, i} xibv aioOi/rOv h'i:Qyeta der

experimentelle Beweis (wo das sinnlich Wabruehra-

baro in Tätigkeit tritt). 2. grammat termiuus:

j
Aktiv.

ivcpyäCi) (^-rgyr/^) i. act. wirksam sein, wirken,

I

ri etw. bewirken, verrichten. 2. mrd. NT sich

wirksam bewoisen. Dav.

lö*
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ivipTTjua, OTö^, Tö 8p. NT Wirkung, Tmt
iv-epY«^ 2 Bp. NT wirkum.
ivep^O^aTtfb) i^iuecyo-ßdnjs, iv-egyds^-^- ßa) »p.

mit Nachdruck zu etw. tbrtschroiten.

IvofpYoXaß^ü) Or. seinen Vort«U wobei haben.

4v-CpTÖ5 2 i^yoy) 1. wirks&m, tätig, tüchtig, äv-

6g€$, negi tl 2. fruchttragend, ergiebig;

Xgt'iMora Zinsen tragend.

iv«CpsfS<i> cp.hineinatoben, rint't etw. inetw.; ttbertr.

n/v yn>xt^y den Geist fest auf etw. hinrichten; med.
buk. y6yt> n^gg sein Knie auf den Fels nufstemmen.

£v-cpe{iyopat mrd. poet. auf jem. (nw) brechen.

F. aor. ivi}Qi^yev.

iv-ep€li6i^g 2 sp. etwas rot.

£vcp>9c{v), ep. poet. auch vip6e(v) i. adv. von
unten, unten, in der Unterwelt, Ivro^e noöeg, ol

ivegüe ileoL .2. mit ^cn. unter, unterhalb;
übertr. ix0gu)v ivcodvv üy unterlegen. \'on

£v-Cpoi b iiVf vgl. iy-regoy) die Unteren, Unterirdi-
schen, dazu ep. eomp. dvdpTcpog 8 {vigregos poet.)

tiefer unten sich hohndend.

ivfpotg, ^ i^‘€iQ(j) das HineinfÜgen, Hinoin-
Ev*C9av ep. B iv-fjöav s. iv-et/u. [stecken.

£v*£G01<i> 8 . iß^(payelv.

cveaia, a^, ion. -f?j ihf-ititu) poet, Eingebung.
iv-doraxTai s. ^-ord^o.
£v-COT1^pCXTO 8. dv-önjei^(U.

iv-(9Ttdo{X0tt m^d. sp. darin speisen.

dvcOTCug, Kbrog, 6 8. ivdaxt]fu.

4v«TI], tjS^ //, cig./cm, zu ^erös, {ivdrjfu) ep Spange,
Nadel.

EvexoC, (bv, ot l.Volk in Paphlagonien. ,2.Veneter
am adriatischen Meer.

ivex6^ 3, adj. Vfrb. v. iydtjfu, hineingotrieben, an-
gcstollt, angestiftet, hn6

dv-GuSatpov£u) darin (nvfi glücklich sein.

dv*cu8oxipd(i> darin (rO seinen Ruhm suchen, bei

jom. (wf) Ruhm genicfien.

£v-ci^fa) ep. poet darin, darauf schlafen, rxvL

£v-euXoy£ü) NT in jem. (A* rm) segnen.

£v-euvat0g 2 {ebvaxos, ebvip ep. im Bett befindlich;
ivevvaiov, rd Botteinlage. Lager, pl. Betten.

£v*tX)9XoX£(i) sp. seine MuBe w'orauf (ni'f> verwenden,
ive^upd^cu t. aci. ein Pfand nehmen,
Tivd^' von einem, n’ etw’, als Pfand. 2. mcd. (vom
GlRubi^r) sich ein Pfand geben lassen, xohov für
Zinsen. 3* poss. (vom Schuldner) ygip
paxa meine Güter w'erdou mir gopfkndet. Dav.
4v*xupaota, i)

\
das Auapftnden, Pfün-

dv£xi>pa®ht6q, oo, 6 sp.
/
düng.

ou, T<i (/;|ut^(J^) Pfand, Unterpfand, Hand-
geld, A'^jfügov ÜÄodfiifKwai, xtß^at, tn' h^tx^'QV
AofH'oi veq.fiiuden, xA ^r^voa Jiaitfiäyrty £>$ die er-

forderlichen Pfänder nehnmn. auf daß.

4v-£x*». Nbf. £v-{(JX<i) /. tr. 1. act. in sich haben,
darin halten, x^Aoy xivl Groll gegen jem. 2. pass.
fcj^igohalten worden, hangen bleibon, {^) xtvi an
etw., übertr. Airogigdy ^ ßnvuaxt', belastet, be-
troffon, verfallen sein, Svfdg.

II. intr. j. hineindringen, rl^ xi, haften an etw,
ynrd xt. 2. grollen (elg. etw. gegen jom. haben), nW.
F. pass, mit 7H/‘d. aor. u.

iyfffXÖuijv.

iv^tvyvupi^Iv6ev

poek zusammonbinden, nvd n einem
etw.,^ übertr. worein ifv xivt u. xty{) verwickeln.
dv-^WWCptt sp. anbinden.

iVT) liyij) Kal v^a n. ivog.

£v»j ßVjTT^ptOV, ou, TÜ (<V-f^^cj) ion. sp. Belustigungs-
ort, Vergnügungsort.

Äv-ij8uv<i) sp. darin od. dabei erlieitern.

fj ep. freundliche Gesinnung, Zuneigung.

. - Von
CV-Tji^5 2 vgl. ai. avas Förderung, Hilfe) ep.

w’ohlwollend, zugeneigt, freundlich, mild.
£v-i^XaTOV, ov, rd {iXavyo) poet. eig. Hineingetrie-
benes, Hineingestocktos. l. Spannagol. 2. Leiter-
sprosse. 3. Bettpfoston.

iv-i^Xtxo« 2 sp.
\

£v-T]Xt5, (K05,d,« sp. j

erwachsen.

£v-nj|iai d. m. ep. poet. darin, darauf sitzeu, xivl.

£v-7jvo0a, p^. 2 mit Präsensbed., ep. es wallt darin
auf (s. Ayf/vode'f.

ivi^vox«, 4v;^v*yijwii 6. tpigo.

4vn)vTtii0j]v, ivy]vr((d|xat s. i'.-o.-TK^vmi-

cvi^pato s. ii-aiga.

iv-,5pj)S2 (W. Ige. igioao) sp. n)it Rudern versehen.

£v8ot adv. (A' u. Sufi, da, vgl. ^roPda, lat.

J. vom Ort: fi. demonstr. da, daselbst, dort, hier,

fvüa fXEv — iyöa bi hier — dort, dsgl. iyßa uai iyöa,

1) iyßa i) fvßa. b. relat. wo, woselbst. Boi Verben
der Bewegung: dahin od. dahin wo, da wohin.
2. von Zoit und Umstünden: a. da, damals, auch
mit ^;r«ra; ii'ßa öi^ am Anfang dos Hauptsatzes: da
eben, da nun, ioxtv irda zuweilen, b. in solcher
Lago, darum. Dav.

£v0Ct»8e adt>. 1 . vom Baum: a. mit Verben der Be-
wegung: dahin, dorthin, hierher, iyOabe bcdyij.

b. da, dort, hier, ol ivddbE die Hiesigen, poet. die

auf der Erdo Lebenden, xd Mfdbe hiesige Angelegen-
heiten, rd ivHAbf yiyyöfuofa hiesige VorgRnge, ^ iy-

dAbe die hiesige, unsere Stadt. 2. von Zeit und
Umstünden: Jetzt, in der Gegenwart.

£v8a8t poet., verstärktes ivddbe.

iv-8äx£(a> poet. daraufsitzen, ßgAyotg. Dav
£v8dxv]atg, eog, ^ das Darinsitzon, fjXiov bmXfj
doppelte (morgens u. abends) Möglichkeit in dei
Sonne zu sitze« S.

£v0a-7tcp adv. gerade wo, eben da wo; wohin.

£v-8d7lT(i> sp. darin begraben.

F. aor. pass. ivFrAtpip’.

ivOaßra ion. = ^'^Tatföa.

£v0ea^(i) {iv'Ocog) ion. sp. gottbogoistert, außer sich
sein- Dav.

£v8ea(TTtx6( 3 begeistort, verzückt. — uf/r. -xeog.
£v0cv adv. iiy) l. vom Ort: a. demonstr. von da,
dorther, auch mit gm.i xi^g ddoö, it'dey fdv~ ivdev
bi: von, auf dieser Seite — von. aufjener Seite, ^'dev
Kai fi'Ö«' von, auf beiden Seiten, irOev niv — ixi~

gtiiOi At’, trOrv piy— ii:nxrQ(>yfir. bi. b. relat. von wo,
woher, woraus, da wo. SyOev ini raf>ro

fiijy von wo ich ausging .V. Aimh auf ein subst. be-

zogen, z. B. Kard yt-joav irßry föginfVxo -V, od. das
subst. ist zu erg.: i/yffOottai ivßt.r Äi/yradrX. 2.von
der Zelt: von nun an, von jeizt an. rd (rd) A’ ivdrv
das weitere, 3- Grund und Umständen:

276
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ivOivSe—Ivi 277 tvcaüaio;—tviaaa

a. daher, hieraoa b. wonach, ’ÄQt} ... ivdev Ixs^

httjjwf»6£ .. . Ttdyog r* "Agetog A. Dftv.

iv6iv-8c adv. S. vom Ort: von hier aus, von euch

an 6 Mfivöe OTgardg das hiesige Heer, ol iv-

dMfe die Hiesigen. 3. von der Zeit: von jetzt

an, rd dvödyde od. rodvd<lvde das weitere, das jetct

folgende. 3* Grund and Umständen: daher,

iydivde nodev von daher etwa.

dv8tv${ poet, verstärktes ivöivöe.

Iv6ev-vcsp adv. woher eben X Ileü. VI 5, 20 {Kelter

Afötute^).

iv^tO$ 2 in welchem Gott ist, gotterftXllt, (gott)be*

geistert, 'A4fet von Ares, (x nyo$, ittfö roC (Qo>ros\

9f(f6s n zu, ihr etw., gen. rcxyf}S von der Gottheit

mit der Seherkunst begabt, r^^^vai WeissagekUnste.

dv-6cp^a{vopat pas». poet. erwärmt worden, er-

glühen von,

IvSsotg, ecjg, ff i. das Hineinstocken.

2. Hineingestecktes, Bissen.

Iv-0(9po; 2 {deap6s) sp. gesetz-, rechtmäßig.

Ev6cxo$ 2 {tv-jidripi) poet. eingepflanzt, cinpflanzbar.

ivBcOrev ion. = ivtf vdev.

8v-6l^po5 2 poet-sp. j. voll Wild. 2. verwil-

dert, fai'chtbar.

dv>6>^<TXü> darin sterben, ersterben, rtW bei etw.

ivBotaa der. =: iXdotwa.

|v6oUOtd^(i) u. dv6o\K7ld<i> dvded^cj, Ttvi, neQl n
durch, bei etw. Dav.

iv6oU<T{(XOtg, tj 1 Verzückung, Begeista-

dv6oUOiaO}Jl^, oO, d sp.
J
rung.

iv0ov>OCa<JXtx^ 8 begeistert, verzückt

dv6ououu8T)g 2 {cldog) sp. begeisterungsvoU.

dv^pt6a) poet in ein Feigenblatt {ÜQioy) einwickeln.

{v>6pU7CXOg 2 (dptvrro) eingebrockt; ni övdQvnra

eine Art Backwerk.

dv>6p<p<TX(i> ep. poet. in od. auf etw. springen, sich

in etw. stürzen, trv^.

F* flor. 2 ep. ßyöoQoy.

iv6Cplo^t d. p, (fy-^t/tog) i. beherzigen, er-

wägen, überlegen, ri etw., nvd^*, ix «»-05, neni, bneQ

Ttvog an, über etw., auch relat. Nebensatz, indir.

Frage, ön u. d>^, ace. e. *n/., pt., pt) = lat. videre ne.

2. nachdenken, erdenken, K^noro^ tydvpti&t)va*.

poet in Wallung, in Erregung sein.

F. aor. d»'irdv//»/d»/^> verb. Dav.

dv0U^V]^a, aro^, rd i. Oedanke, Einfall, Rat, Plan

2. Erwägung. Grund und

dv6tjxi]at(i i) Erwägung, Gedanke.

iv6t>{xia, a^', i) Beherzigung, nQolSäXMtv

ri nvi ig ä^'&i>/uay einem etw. zur Beherzigung vor-

rücken.

dv-8upitO^ 2 i. am Herzen liegend, Sorge machend,

Sv&ü/uoy froirMt'Jai n eich otw. zu Herzen nehmen.

2. B. wahrgenommen (mit d>^). b. besorgt, be-

kümmert.

dv6Cptcrr6^ 9 ion. ^‘dvuiog, th'bv/iiorny nottlailai

Tt etw. zur Oewissenssnehe machen.

2 mutig, herzhaft.

iv-6b>pÄXl^<i) mit einem Panzer vcivohon;

pf. pf. pass, gepanzert.

Evi i. 8. iv-Etfu. 2. Ä <S-/ (Anastropho) s.

dviawio^ 8 u. 2 i. jährig, oog. 2-. einjährig, auf

ein Jahr, ein Jahr lang, Xfldvag. 3- jährlich,

dpnj. Von
dviHXUx6^, Od, d (aus ivl abr^ wenn es ,an dem-

selben' ist, nach Jahr und Tag) i.Jahr. a. Jahres-

frist, Amts-, Kalenderjahr, (dv) ^iavr(p, ^re^udvn

rq> ^vtavr<p im Lauf des Jahres, xor' dviatndv u.

roO ^lairroO jährlich, ^vtavrdv das Jahr hindurch.

b, Jahrestag, elg rdv iyiavr&y bis snm Jahrestag.

2. poet Zeitraum von mehreren Jahren, iröy tsa”

Xauov dvtavrd;.

iv-ca\Ka> ep. darin schlafen, darunter hausen, Ceoci.

dvta^fj ion. sp. 1 adr. (^io<) l. an manchen Orten,

dvux^oO
J aach n»d^ (eines Landes). 2. bis-

weilen.

dv*tSp6<i> darin (nvf) schwitzen.

dv-(Spi^ i. act. sp. hineinstellen, rtv/ ri jem. etw.

einpflanzen. 2. med. ion. für sich etw. errichten,

gründen. S- p<^»- huk. hineingesetzt werden, eich

festsetzen, nvf in etw.

iv-(^dv(i> ep. sich in etw. setzen, nvi.

seinen Sitz haben, sich in etw. (nvO setzen.

dv>ry]pLl J. tr. i. von Personen: a. hinelnsenden,

Ttvä, nvd nw, (g n bringen, hioeinführon, stürzen

in, äytjyoQirjal hochmütig machen. b. anstiften,

anreizen, rtvd. 2. von Sachen: hineinwerfen,

bineintun, vrjvai ntg, fg n, Obertr. jem. etw. ein-

flöflen, uvi n. II. scheinbar mfr., erg. yfyi: 9toyx(^

in See stechen, erg. ^aurö»* od. bfnoy: heranstürmen.

F. aor. 1 ep. iver,Ka.

*Evifjvc(, ovy ol (att Alvcävc^) pclasgischer Volks-

stamm in Epeiros.

tve-xdx6eo u. ä. s. ty-HaTaride.paL

dvt-xXdui> 0^. =s iy-xX&tAi einknicken, Einhalt tun,

verhindern, ri.

ivt^XV(o99(ü buk. 8 ^•Kydioaci.

ivix6( 8 (e($) einfach; suhat. d Singular. — adr. Evt*

Xb)^ im Singular.

dv-(XX(i> 8. iv-EiXrw.

Evtot 8 (aus ei't ofe=A’c<m of) einige, manche, iviOi

ply — iyioi bi einige — andere, auch ivtot pev — ol

d^; ivioi xtveg einigo wenige.

ivtOTä (aus ivi 6re= iany dre) einige Male, zuweilen,

manohmaL
'EvTTCeug, i^og, 6 Nebenfl. des Peneios in ThesHalieu.

Evtici^, ^g, ^ (zu vefKO^?) ep. poet. das Schelten, Vor-

wurf, Drohung, Verw’eis.

ivi-nXäto^ ep. a ip-atJiciog, Evt-TCl{licXT]fit ep. »
in-jzlpa/if/pi.

ivt-icXi^dOU) ep. sa ip-jtAi}fJOcj.

iv-t7t7rdCo uat mcdl sp. 1 , . , - .
, . r ' > darin, darauf reitm.
äv-t7nreuu> lon.

J

^vi-7Tpl^0u> cp. a ip-nlpnt>tpti.

dvtircb) ep. poet. u. iv{oOü> ep. (aus A'/a/«, vgl. *^ur»/>

schelten, anfahron, nyd mit u. ohne pvff<^, fneatv.

V,/ut. ^W*/'w, aor. 2 irivtstov u. >}v6Ta;ro>'.

Evi-(TXC{X7rxü> ep. st iy-OKf/ufTtj i. befestigen in

etw. («>»0, of-brt HooifUra zu Boden senken, pass.

sich einholircu. 2 . niederwerfen, schleudern.

F, «f»r. pass. ivtöKtpipdr/y.

iviaizui u. ä. 8. iuijto.

iviaoui (t. ivürrfäi.
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iwc<i>po; 278 ivvi^xovta - £votxi(^<ii)

iv-foTTjju A, ir. 1 . act. hineliiBtelleji, darauf-

stollen od. setzen, öriiXas n. 2. mtd. anstollen,

unternehmen, d^a jiQäyuara.

B. intr. 1. M. sieh an einem Ort aufstellen,

pf. darin stehen, abs. u. rrvi, eJg n. b. abs. vor-

handen, gegenwärtig sein; dvsoTCO^ gegenwärtig,

subst. 6 Präsens, rd ivECxriHOTa gegenwärtige Lage.

C. ri(V die Begiorung antreton, auch ivl-

oraodo4 paßÜLia. 2. a. bevorstohen, drohen.

b. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, hindern,

abs. od. Ttvi, ngdg n, Gnug ßiij, mit folg. acc. c. in/.:

mit der Behauptung entgegentreten.

F« intr.: ^iarapai, /ut. ^on/oo/ioi, aor. ivionjv, pf.

ivicrtjKa.

dv«t(F^^{^O^Q(C med. seine Stärke, sein Vertrauen

auf etw. (nvO setzen.

dv-t(T^Ua> stark werden; iV7' stark machen, stärken.

4v-i(y^u) 9.

4vt-^ {(iTTCto ep. sx iy^xßlftJtTC).

ivi^Oi) /ut.xn iyejTCJ u. fvOtra.

dvvd’-CTCg adv. (*fvyeIa‘Ser€s) ep. s. F-lvä-erF-s-

Einwohner.
evvaäTY)g, ov, ö sp.

J

ivva-CXY]p{g, löog, ^ Zeitraum von neun Jahren.

dvva-irnpoc 2 poet. \ .

*wa-rc^S 2 1

"“'“^**''8

iv-va£ü) darin wohnen, hausen, nvi, übertr. xxutotoi

behaftet sein mit poet., ri bewohnen buk.

dvvdxif u. ivvaxco^CXtot s. ^dKi^ u. fvaxioxi^iot.

dvvd90T], dwctaoovTO, ivvdooo (Xai aor. pars, u
med., fut. V. «V-vaio>.

Ivvaxo; d B ^aro^.

4v-vaU7rT|Yd<i) darin (^v ni'i) Schiflfe bauen,

dvvda (aus iv-yiJ-a, vgl. lat. norem, got. niun) num.

indecl. neun, auch als runde Zahl,

ivved-ßoio^ 2 ep. neun Rinder wert.

dvvca->xa{->$cxa num. indecl. neunzehn. [mal.

dvvcaxatctxoat-xac-trrtaxoaco-nXaoidxtg 729

Evvcd-xpouvog, ov, ^Springbrunnen in Athen mit

neun Röhren, von Peisistratos Kalirrhoe genannt.

ivved-Xtvo^ 2 neundrfthtig.

ivvcd-^v^o^ 2 (p^) neunmonatlich.

*Evvia 6oot, a? Neunweg, eine Gegend Thrakiens,

w'o später Aniphipolis lag.

ivved-TTT^^U^ 2 ep. neun Ellen lang od. gro0.

£vvca>xXaa{ü)v 2 sp. (poet. -TtXdoio^ Ö) neunfach,

dvved^, Abog, i} buk. Neunzahi.

dvvcd*<pu)V09 2 {ipovt)) buk. neunstimmig,

dvvcd-^tXoi 8 ep. = ^vovio-jffAioi.

Ivvcxoi äol. s= fveKo.

dvvevi^XOVT« schlechte Schreibung filr fvtvrikovra.

dv-V€Vcoxdat ion. s. tv-voia, Ivvfov s. vt<^ I.

ivvc-6pYUtO{ 2 (d(7>^'«d) ep. neun Klaftern lang.

ivvt6f
,
besser ^t6g.

iv>VC099eu<i>| att. -TTC1^ 1. darin iiv iii.sten.

2. tr. ausbrüten, wie im Nest pflegen.

£vvi7C<i) 8. ivinti.

dvvsaiv), rig, ij {w für vö, cp. Eingebung,
Oehcih, Antrieb.

dv-VßtKü poet. Bp. zuwinken.
^vv£-<i>po$ 2 .Tahr, bei II eo einsilbig) s . neun-
jährig 2. Mivcig ivvi(.)Qog fiaoiXevr Jedesnial

neun Jahre lang, in neunjährigen Zeiträumen.

dvvi^XOVTa {*i%>yei]teoyTa) ep. ss ^«v^orra.
ivv-^fjpL^ap adr. (*^we-r^iO^) ep. neun Tagelang.

Ivv7]<piv adv. (ivog) ep. übermorgen, ig iyvjyptv.

dwvodca J . act. tm Sinne haben, bedenken, erwägen,

besorgen, abs. u. W, 6rt (mit u. ohne vorhergohendea

TOüfTo), indir. Frage, ,«i/. Insbes. a. gedenken, Vor-

haben, ri od. iny. b. merken, inne werden, rf xtvog

etw. an Jein., rivd^ Aig, fu xtvog aus etw., acc. c. in/.

2. merf. bei alch bedenken, sich überlegen, erwägen,

befttrehton, rf, <5« u. /i»/ (/ujj od), in/.

F.y*uf. ion.: pf. aor. acf. mrf.

3 pl. ha'rvcjKaoty plqpj- poxs. ivl-vovxo. Dav.

dvv6v]9t^, eog, // das Nachdenken, Erw’äguiig.

dvvoyjxiov, (tdj.x^crb.y. /v-vo^o, man muß bedenken,

{vvotoi, ag, {h^voici) 1. Oedanke, Vorstellung,

Krw'ägung, das Nachdenken, d^ov^»vo/o^\ nvo^

über etw., ^'votav i'xptv m{d tt. 2. «. K<xvai

^vo<ai mathemat. Farhausdnick: Axiome, b. Gö-

sinnung. c. Begriß', Idoe.

iv-vo|äO^ 2 i. (vöpof) unter einem Gesetze, ge-

setzlich, gesetsmäflig, fvvo.aa Trdo^iv; a</u.-v6|I<i>^«

2. {vißtoftat) poet. darin wohnend, Einwohner, yng.

Iv-voof 2, zsgz. Sv*vou^y bei Verstand, einsiebto-

voli, iv-voov yiyvealku zur Besinnung kommen.
dvvoo{-Yat05, ow, d op.

|
(aus^-/0<j^>W05, oor.v.

'EvvotjiSä?, a, ö poet
J
W. /od in tbßeo) u. yata,

tvoai-X®***'*! ^S, b ep. I resp /Ötiv, ^Ewoaidag

bat die Form eines Patronym.) Erdercpchflttorer,

Beiname des Poseidon.

iwo9(->ipuXXo^ 2 8. etvool-fpvXXog.

Iv-vot)^ 2 8. A'-voo^.

dvvoxX^<«> buk. =
ivvCpit (aus •/«J-Ktya, *fehwpt, vgl. lat. ves-tis, got.

vasti) ep. poet., in Prosa nur in Eompositis. i. act.

bekleiden, anziehen, r<vd xi Jero. etw. 2. med. u.

pass, sich etw. anziehen, anlegen; p/. angetan, be-

kleidet sein mit (tf), dpaxa, xöv {sc. x^^bv) neoi

XQot, ^pQcöi elp^vog AXk^ mit Mut erfüllt, Xäivov ;p-

rö»va mit einem stoinemen Rock, d. h. gesteinigt,

0KÖrov mit dem Düster der Unterwelt, d. h. ge-

storben S.

Y»/ut. fattcj u. £aoj, aor. iaaa u. faa, med. <?ö(o)d*

pt]v, Iraoafopf, p/. iouat, iöOat, faxat u. Fluat usw*.,

pt. elfiivog, pl<ip/ ifJ/itiv, fooo, iöxo. fvoxo, dro,

iödt}v (.^ du.), ehixo {3 pl.).

dv-VU^älki) poet. sp. darin übernachten, darin lauoili,

fv TlVt.

4v-vuxtO? S u. 2 1 ep. poet. Cw^ög nächtlich, vv^)

Ev-vu^o^ 2 I
1. in der Nacht sich befindend,

nächtlich. 2. unterirdisch, ^vwxiciv äva^, xöv

fwvxpv ilfdav S] neutr. Ewu^OV (a) adr. bei Nacht

ivv<ü9QC^ ion. 8.

Ev-68tO^ 8, op. u. poet. tlvdSlO^ i. im, am, auf

dom Wege; subsL rd iVödia {sc. bfuxva) Wegnetz,

^O'Va drö^c :s: Hckato (auch *Evobia allein) 2. buk.

wogöohützend, 'Eofif)g.

Ev-otxEu) darin (riW) wohnen, of ^'otKoüvrr^ Ein-

wohner, xi bewohnen. Dav.

ivotXV]9l^, Fog, ^ das Bewohnen.

iv-otxi^u> 1. acf. ansiedeln, fivd elg n, übertr. ein-

pflnnzen, rraod tioi ti. 2. pass, darin angesiedel^-

seiti, wohnen, xivi. S- med. eich ansiedeln.

Diqili/od hv CiOOglc
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—

iv-o{xtO^ 2 (o2ko^) poet. im Hftuse, dgvts Hausvogel

(Hahn); subst. IvoCxiov, r<i Miet« sp.

iv-0(Xo3o^<i> i. act. a. darin, darauf bauen, abR.

u. iv rrv». b. veraperren, aubauen. C. hineinbaueri.

ri. S. med. sich (sibi) etw. erbauen, ri.

Iv>otX09 2 1 . aet. darin wohnend, rtvi, nvög Be-

wohner. 2. pass. poet. bewohnt, ftiXadga.

iv-o(XOUp^<i> ep. drinnen, im Hause bleiben.

iv*OCVO^oe(i) ep.Wein einschenken, olvov.

iv*oXto6a{v(i> sp. hineingleiten, (hin)einsii)ken, nvi

durch etw.

F« aor. 2 ^ijJUoihy.

sp. mit jem. oingehen; Obertr. bekannt

werden mit, f/Ceot.

sp. darin abdrücken, med. übertr. ri

nyt Jem. etw. mitteilen.

fjSt 4 {ivino) ep.poel i. Klang, Schall, Ton,

Stimma 2. Geschrei, Schlacht-, Wehgeschrei.

iv6itXto( 2 unter den Waffen, {fvdpög Takt sum
Waffentanz, ^dnJua mit den Waffen. Von
Ev-OXXo( 2 {CnXov) bewaffnet.

S>->OltTpOV, ov, rd (W. d«) poet Spiegel,

iv-opdoi) (s. 6^d4>), ion. -d<«> i . etw. sehen, bemerken

(rf)t ftn jem. etw. bemerken, iv nvc, mit acc, u.

pt.y dsgl. mit dat. u. pt.'. b^v oi>K <Äotoiv re iaoftivotoi

sehe euch an, daß ihr nicht imstande sein werdet

Hety mit in/1, ivoQäv qnXdivdQonov nagd nvog

sich keiner guten Behandlung versehen von Jem.

2. ansehen, anblicken, nviy 6etv6v adv.

dvopxd(i> AT beschwören, rivd Nard nvo^ bei etw.

iv-opx{(ü) sp. NT beschwören, itpAg röv kü£mov

euch beim Herrn.

dvdpxtog 2 poet beschworen. Von
|v-opxo^ 2 i.Ton Personen: durch einen Eid ver-

pllichtet, ivoQKÖv rcva ddodo« durch einen Eid binden,

ivoQMog oi>ö<rvf. 2. durch einen Eid geheiligt,

iedtv r* it^ogvog bina der Götter schwurheiliges

Recht Sy ivoQKÖv ^ri nvi es ist für Jem. eidliche

Verpdichtung.

iv-op(Xt^opiat pass. poet. vor .\nker gelegt werden,

landen.

iv-6pvO|Xl ep. poet. 1. act. in od. unter Jem. (rivt)

erregen. 2. mcd. sich erheben unter, yeXcjg deoiai.

F. aor. act. ivtogae, med. ivCtgro.

|V"Opo\Ki> ep. bineinbrechen od. aiUrmon, Tgcoai

unter die Troer.

F. aor. act. ivößovda.

lv-6px^C» ou, 6 poet.
1 unvorschnitten, 6

Sy-opxt^.iogy 6 ion. sp.

Iv-opxo^ 2 ep.
I

CVO^, Ivo^ 8 (ai. sdna-Sy lat seuex) alt; insbes.

I. TOrjUuig, dgx^‘ vorausgobonden

Monat angohörig. CVYJ (sc. i/pega) Tt xal vea der

letzte Tag des alten Monats, zugleich der ei'ste des

neuen, weil der Neumond in ihn bioeinfalU. ci^

Iwjv, ig r* ivvr/^tv poet., CVTJg (dor. Iva^', iv(^

flbermorgen.

{vootg, eug, b W. öd) ep. poet. Erschüt-

terung. a/^f-gia.

^ ivy>jff{-yatog.

iv6xr)i, tfTtfgy (r/g) »p. A'T Einheit.

iv-OUpdw ion. poet. sp. hineinpissen, ig rt.

F. pf. iveobgr^va.

' dv-09c(Xo{Jl<Xl pass, worauf geboigt sein, als Schuld

worauf h!^ben, nW.
dwo^Xicü i. act. zur Last, beschwerlich fallen,

belästigen, nvf u. rrvd, auch mit pt. 2. pass,

sich belästigt fühlen, gereizt sein.

F. mit doppelten augm.

£vox<>g 2 (^^/o/jot) darin (nW) feetgehalten, ver-

fallen, schuldig, ausgesetzt, unterworfen, rotmM^

dieser Punkte schuldig, yßo^ß der Klage aus-

gesetzt, auch mit gen. (sc. dinff, ygaff^), s. B. Aino-

ra^v.
iv6<t) (iv) sp. einigen.

iv-pdirco) ion. poet. sp. einnähen, riv^ n in etw.,

med. sich (ri öt) etw. einnähen.

F. aor. pass, iveggdipi).

iv-pddO(i) sp. hinoinschlagen, daranstoßen, r< ini n.

iv-plY^to) poet. darin frieren.

iv-pfTCTtt poet. sp. dareinwerfen, daraufwerfeu od.

daraufstürzen, ^auröv ig n.

£v-pi>6(iO{ 2 taktmäßig.

poet. sp. i. fr. hinelnsohOtteln, -stoßen,

abs. od. Tivf n jem. mit etw. stoßen, nvu itg n Jem.

in etw., vatv r<p g^en den Damm laufen

lassen. 2. intr. hineinstilrmen, Kurd ddrepov ucQag.

iv-dT){iafvii> i. act. darin, dadurch bezeichnen,

rtvi n, auch: einprägen. 2. med. (von sich) zu er-

kemion geben.

£v-^9XC\>d^<«> 1 . aet. a. surüsten, bcUtvov. b. be-

kleiden, ausstaftieren, nvd tivl 2. med. a. sich

ausstaflieren, sich susrüsten, rf mit etw. b. b act

iv-dXi^TTCü) ion.sp. t, fr. hinelnsohleudem, hinein-

senden, ri Ttvt u. ig n. 2. intr. herniederfahren

(Blitz), hereinbreohen, eXg n.

iv*OxC{X7CTu> 8. ivt-öHipjtro}.

lv-^tpp6oiXai pass, sich darin festsetzen (v. Krank-

heiten).

iv-<j7C€{po(iflU pass, ansgestreut, verbreitet werden.

lv-47CO>^Og 2 (o^ovö^) i. in den Vertrag od. das

Bündnis aufgenommen, varbilndet, rti 6«/. Verbün-
deter, rrviy rtvdg, ivanovbov notelcdai rtva in den

Bund aufhehmen. 2. unter sicherem Geleit.

&v-<rrd(e> ep. ion. sp. (hin)eintröpfeln, oinHößen, ti

mu; p/. pass, innewobnen, rtvL

F. pf. pass. övföra»freM.

iv-oraXd^ü) poet. e= dem vorigen.

Ixrcaot;, ewij, ^ (iv-iorapat) 1. poet. getroffene

Einriobtung, roQ 2. sp. Widerstand.

ivoxdTV]^, or, ö (iy-iarapat) poet. Gegner, Feind.

iv><rTc£vo{Aat med. sp. sich verengen, sich zu-

sammendrängOD.
iv-(TciXXo|XaC pass. ion. bekleidet werden, pf. be-

kleidet, angetan sein, ri mit etw.

iv-<JTT)pt^O|iat pass. ep. hineingesteckt werden,

stecken bleiben, yaiff in der Erde.

F, pfgpf- iveOripjiHro.

iv-arpaTOTteScvcü u. med. darin lagern.

äv-(rcpc<p<a) i. tr. ep. darin drehen, pass, sich dar-

in drehen, nW in etw. 2. ititr. poet. sich an einem

Ort herumtroiben, ri.

iv.O<ppQLYtl^u> sp. das Siegel daraufdrücken, eiu-

prSgen, ri tcw.

dv-ax^pd), -p(p (öv u. ixu) poet, im Zusammonhaiig,

j
ohne Unterbrechung.
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iv>OYoXd^(i> sp. Beruhigung finden, jxvi in otw.

EvtaX}xa, axos-, t6 {iv-xiX^M) NI Auftrag, Bafahl,

Vorschrift.

£v-T(X^vü> ton. s iy~rißY<t>.

iy*ravi^ ep. ion. einspannen: beepannen:

ßiw.

F. aor. iverdwae.

lvT0«JC9, €6>^, ii i. daa HinemspanDen,

nfioocMOV das Annehmen einer ernsten Miene,

TI in etw. 2> Anspannung, Anstrengung.

iv-xdoO0|iat, att. -TtO{Jtai| pa»$. sich einreihen

lassen, mit ii\f. (aef. poet. einreihen, entgegenstellen,

TlW)-

ivxatlOa adv., ion. dvSaOta, verst&rkt iv6avtt
(aus *^vda-U“ivda, *^»^-v-do) i. vom Ort: hier,

daselbst, hierher, mit jren. des Ortes; ivxaf>da roO

ou^voO an dieser Stelle des nimmels. 3- von der
j

Zeit: da, nun, jetzt, ßizQ*S ^vaOda bis dahin.

von den OmstAnden: hierin, in diesem Fall, hf-

ToOda 61; da freilich, h&ufig im Nachsata aurHervor>

hcbung; iS^Od* £yi es b&ngt davon ab S. Dav,

iVTOtvOo? adv. 1. hierher, fUv — l

be. hierhin — dorthin. 2 . =s dvraoda, ^vravdoi vt>v

^00 (Kffoo) //.

dvra^td^u) {h>-tdqHOs) sp. NT einbalsamieren, be-

statten. Dav.

dvXO«piaO{i6g oD, ö sp. NT Einbalsamierung.

dwTdtpCOg 2 (rd^o^) eum Ixiichonbegängnis gehörig;

aubtt. t6 dvTOUpCOV Leichonkleid, Leichenbegäng-

nis, td ivtd^ia Totonopfer.

CvTCa, ov, Td op-, ag. poot. f. Schutewaffon, bes.

Rüstung. 2, Gerät, öatxüg, Wagengcschirr
= Zügel.

dv-Tciv<i> I,tr. i. hineinspsnnen, hangen
in etw.: (udoi, ivrexa^U^'r} y€q)vQa gospaniit, noch
nicht abgebrochen, aber tcwig A'roodrv IfiAöiv

Taro war inwendig mit Biemen umspannt II. Im
bes. a. nXijyijv rivi einem einen ijchlag versetzen.

b. elg iaxog in gebundene Rede bringen, auch
vecv allein. 2. (an)spannen, tu^^v; med. seinen

Bogen spannen, vaOr nobi das Schiff vorwärts brin-

gen durch Spannen der Segel; übertr. anstrongen.
ipovi^v, äQ^oviav (beides mit mri/.), pl. pf. pa*$. &V-
TfiTapiivog etg ti eifrig zu otw. //. i«/r. cut-

gegenstreben, nvL
iv-TCl^{8log 2 Crcfjjfo^) sp. mit Mauern umgeben.
iv-TCt^l^u) 1. act. mit Mauern befestigen, tü ^tc-
xetxiofievov xilzos Kastell. 2. med. a. sich («fti)

einen Ort (ti) durch Verschanzungen einschliefien,

belagern, b. sp. b acU

4v-TCXv6ojiat m«d, sp. sieb Kinder darin erzeugen.

Iv-TCXVOg 2 sp. Kinder habend.

Äv-TcXtUTOü) darin, dabei (rrW) sterben.

4v-TeXT)5 2(Tf<tü^) 1. vollendet, ausgewachsen, voll-

kommen, tadellos. 2. vollständig, voll, ganz,
pmübg. 3. im Amt befindlich, ol tvxEkflg Obrig-

keit, Machthaber.

iv-TcXXü) auftmgen. befehlen; gew. d. in. rtvi u od.

»Vif.; TÜ ^»Trro^a-i'a Befehl, Aul trag.

dvxeXö-JlloSog 2 sp. den vollen Sold habond.
dv-TcjJivtu, ion. iv-tdjxvuj 1. einachneidon, ein-

hauen. ri ii* Tivi. 2. zoraohneiden, schlachten, -

xi uvi ein Opfertier einem Gott, auch m*‘d. ^.ülnTtr. I

(vrapov—ivxo

von den Wurzelgräbem, Cfxt^v dnog Mittel gegen

den Schlaf bereiten.

IvTCpov, ov, TÖ {by, ai. antrdm Eingeweide) J>arm,

olbg; pl. (menschliche) Gedärme, Eingeweide. Dev.

ivTcpoveiay 05,
f) (vgL vi)<o^, vdio^) poet. Bauholz

zu den SchifTsrippeu.

ivxCdt-gpY^^ 2 (^>^a u. W. igy) ep. im Oeechirr

arbeitend, i}ßtü>yos-

ivtrcajxivwg, adv. v. pt. pf. pasa. v. it^reivo, ion

sp. angespannt, angestrengt.

SvTCUY{xa, OTO^, rd {iv-xvyxAyoi) sp. das Zusammen-
treffen.

ivTcOOcv adv., ion. ivOeOrev (dv,

*^vdc-ü-dcy) 1 . vom Ort: von hier aua, von da.

2. von der Zeit: von da an, von Jetzt an, hierauf,

rdiTcrOdev ffbg. 3 * Grunde: daher, deswegen,

infolgedessen, ubyxeodev böfiot vooofXftv bvbQOy EX

ivTCvScvfy verstärktoe dx^xeCdey, BabarUmos daftlr

iyxevreyi.

iVTCUXTlx6^ 3 sp. zugänglich, umgäng-
lich.

CvTCti^t^y ecjg, i) i. das Zueammen-
treffen, Begegnen, Beauoh, xtvl, fXQÖs

2. Unterredung, Bitte, Fürbitte, Zumutung.
iwTCtiTXavdojxat med. poet. mit Mangoldblättem
(Tct>rAov) einhüllen.

Iv-xe^vo^ 2 {Tizyij) i. von Sachen: kunstmäßig,

künstlich. 2. von Personen: kunstgefibt, kunst-

reich, bt)fuoi*Q)H\g.

iv*Tl^Xü> 1 . tr. (ein'scbmelzen, eingießen, Übertr.

einprägen, ri «vi. 2. intr. {paaa. u. p/. 2 act.) ein-

gegossen, eingeprägt worden, xivi in etw., übertr.

zerschmelzen, vergehen, nW vor etw.

F. p/. 2 act. it^x/fsa, in/“, aor. paaa. ^yxax^ai.

Ivtf dor. mirM.
dv-T(67)|JU J. act. hineinsetzen, hineinlegen, übertr.

einjagen, einflöflen, qtdßov xivi. 2. mcd. a. otw.

von sich hincinsetzen, hineinladen (etg xä jxAola),

htneinschaficD (Beute, Geräte). b. sich [sibi) hiii-

einiogeii, Uaoe dvpby freundlichen Sinn annehmen,

bvßt(l> jvXov im Herzen fassen, dagegen pi'Oov sich

zu Herzen nehmen, Ttvd nvi (in seinem Interesse)

jem. auf etw. setzen, z. B. bpoig ri/i^ jem. zu gleicher

Ehre erheben.

F« (8. rldtjfa), ep. aor. 2 act. in/. Mfeßterat, aor. mcd.

^i^cro, imp. £yÖeo.

4v-TlXTto) t. B. darin horvorbringen, nvi, (v nvi,

ig TI. b. übeiiJ*. darin erzeugen, liervorrufon.

2. intr. poet. ^vreroKij^ iv nvt angeboren.

£y-TlXota> poet. dareinkacken, xivL

iv>TT^dui> sp. in Ehren halten, für bares Geld an-

rechnen.

Iv-TljlO? 2 (rtitii) in Ehren. I. geehrt, angesehen,

kostbar, te\ier, xtvi u. naani xivt bei jem.; subat. ot

EvTljlOl Vornehme, Edle, bes. bei den Persern;

rti bcijy frrtna was bei den Göttern in Ehren steht.

2. ohronvoll, anständig, fiiog. —
byety rn*d u. lyrtr n in Ehren halten, aber ^x^ty

allein: in Ehren, Ansehen stehen.

4v-Tiväadu) sp. binoinstoßen, nW n jem, mit otw.

an rennen.

avTJA7]^a, aro^, r<» {dy-x^/tvo) Einschnitt.

evTO s. Tgtu, 6vto0£V op. = ivronörv.
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iv>To{xto^ 2 (rol^o^) an der Wand befindlich, rd iy-

Toijta ygdipav Wandgem&lde verfertigen (Koi^.)-

ivToXi^, ^ (iv-TiAXcj) Auftrag, Befehl, Vorschrift,

Geset«, äii* iyroAfls durch Auftrag, d. h. durch

einen andern.

ivtojxi^, fiS, ^ [iy-XF^vo) sp. Einschiutt, Kerbe.

lvTO(XOg 2 (iv’xif/yo») ion. sp. emgeschnitten, zer-

schnitten, ivTOfia {ic. Oipdyta) notelv opfern«

lvxovo92(^»'-rEfvQ)angeBpannt; fibertr. angestrengt,

feurig, nachdrucksvoll, yyo>ßff heftig verfochten. —
adv. >x6va>9 mit Nachdruck, JUyav.

iv-T6i7(Og 2 NT einheimisch.

|v-XOito^ 2 in einer Gegend befindlich; tubst. b Ein-

heimischer.

dv~TOp€VKü sp. eingraben, einhanon.

Iv*TOpvo( 2 rundgcdrebt, gerundet.

IvTO^, rd, gew. pL ^vrea.

dvc6g (^, lat in/ujr)

1. adv. drinnen.
j

2. praep. mit dem gen. (dem es meist nachsteht). *

a. vom Ort; innerhalb, im Bereiche von, dies-

1

Seite.
I

b. von der Zeit: binnen- I

1. i^ety runi n. ;roiclod<u n einen od. etw. in die

Mitte nehmen, auch mit hinzugef. gen. ^rög noiä-

oÖai xtva nXeuniov jem. in die Mitte des Viereckes

nehmen, ^oictv ivxög reixenfg nöXetg durch eine

Mauer einschlicßen, mit Artikel;

Mittelmeer, ix toO ^yx6g nach innen, rd ^yx6g innere

Teile. 2. a. ^xbg dMoyriapamg auf Schufiweite,

^VTÖ^ nvd; yfyy£ado4 in Jmds. Bereich kommen,

/yrög iairroo eiym od. yiyyeoOoi bei eich selbst, Herr

seiner selbst sein, obb' jioXAoO auch von weitem

nicht, dvrö^ ebtooty unter, 4^rd^ dv^'v^tdir^TO^ bis su.

Dav-

|vto<lO€(v) adv. ep. sp. i. innen. 2 . innerhalb,

IvTOddc poet. es dem vorigen. [ndiUo^.

ivxbüBtOC, ov, rd i^yrwJÖc) sp. Inneres, Eingeweide.

iv«Tpaycp$dte> sp. grofitun, xtri gegen Jem.

iv*Tpiltü> J. ad. umwenden, umkohren, rd vojra,

abeiXr. verändern, beschämen iV7l 2. pass. a. ge-

wendet, gerührt werden, b. sich unischen, zögern.

C. Bloh an etw. kehren. Achtung, Scheu haben vor

(nvd^), abs. (u. wd) sich schämen (vor Jem.).

Iv-rpdfiü n. med. NT darin ernähren, orzichen, nW
in otw.

ivTpC^l^9 2 bewandert, gewandt, ^ rtv«. Von

iv-xp^X^ darin laufen, übortr. cp. sich leicht rühren.

ivxptßi^^ 2 (eig. an etw. geneben) geübt, erfahren,

in etw. (nyl xl ne^i w). Von

iv-xptß<i> 1. (hm)einrcibon, r< nvi, übertr. KdvöuAd»'

Ttvi jem. einen Backenstreich geben
;
med. kaxöy rttu

Jem. Obel zufügen. 2. schminken, med. sp. sich

schminken, ri mit etw. Dav.

Ivxpipi(Jltt, aro^, rö sp. Salbe, Schminke und

Ivxpu|/l^, S(^g, ^ das Einroiben der Schminke.

Iv-XpO^O^ 2 sp. N7' zitternd.

ivxpoitaX(^0{xai d. m. (/re^uerd,v. ^v-roenopas) ep.

sich oft umweuden, von langsam Zui'ückgehenden.

dvxpotn^y ^g, ^ (iS''Tnc;r0jUO4) l. poct. Hilcksicht

2. NT Schum.

ivxpoirfr), i}g, ii poet Wendung, pl. Schliche, Itiinkc.

ivxpO^g 2 {iv-xQb<p<t>) poet sp. darin ernährt, auf-

gewachsen, xivi in etw., fioyOtp (vTQcypov xidbveu nvd

Jem. ins Elend bringen; subst. 6 Zögling.

iv-xpuXXC^a>, 4v-xpGX(^<^ poet. einflüstem, nvf n.

dv-xpt>^pa(i> i. in etw. schwelgen, abs. weichlich sein,

Cipayalg sich ergötzen an. 2, zum besten haben,

verhöhnen, xirL

iv-xpcuT<d poet. sp. hineinessen, naschen.

F. aor. h'exQayov.

iv-xUTX^^^ v^älllff <^uf od.. etw. stoßen,

antreffen, begegnen, abs. 6 ivrvyxäy<jv od. ^yrvjcby

Jeder Begegnende, der erste beste, und xtvi v. Per-

sonen und Sachen, z. B. xaKoig geraten in,

stofien auf, vom Blitz: olg äv ^xvxg treffen X\ selten

mit gen. 2. mit Jem. ausammentreffen, ihn be-

suchen, mit Jem. umgehen, ihn angehen, bitten, nvf,

bn^o Ttyog wegen jem., auch mit in/, od. ßt^

ßXit^ ein Buch zur Hand nehmen, lesen.

iv-XuX{üü(i> poet sp. einwickeln, iy Ttvt.

ivxbvb) ep. poet u. ivxtXi) (dies nur impf.) ep. poet.

i. act, surfisten, zurecht machen, öistag htdör<p,

tsfjzovg ansohirren, doidi)v anstimmen, S abrriy sich

schmücken, poet antreiben, mit in/. 2. med.

a. sich fertig machen, sich anschicken. b. sich

(«i6i) etw. zurecht machen, d^drov.

iv-xGirdg adv. (vgl lit topii niederhocken) ep. kau-

ernd, hockend.

iv-xuic6<i> u. med. sp. eindrücken, einprägen, darauf

bilden, nvf u. ^ nvi in etw.

dv>xt>pavvio|tai pass. sp. unter einem Tyrannen

leben.

dv-Xt)<pCiA poet einräuchem, durch Rauch ersticken

ni’d,

dvxvX^Ot, ag, ^ (A'-rv;';ptl>'o) sp. Audienz.

ivGdXlO^, 6 mörderisch, kriegerisch. 1 . subst.

a. 6 *£yi'ä^og bei // Beiname des Ares, später (vgl.

Ar. pax 45Gi von ihm gesondert, *£yvaAi(.)

zu Kn. das Kriegsgeschrei erheben, röv *lSyifdJUoy

jtaQaxaXeiy En. zu Hilfe rufen. b. rö 'Eyvä^soy

Tempel dos En. 2. adj. buk. kriegerisch, luxpög.

£v-bßp{^<a> poet sp. freveln gegen, mißhandeln, abs.

u. Ttvd od. nW, durch etw. nv/, iv nvi.

ivUYpo-6l]pCUXl^9, oü, ö im Nassen Jagend, Fischer.

dvt>YpO-6»)plx65 8 zur Fi.scherkunst gehörig.

Svt>3pt^, (oy, ion. Fischotter. V*on

Sv*uSpog 2 (f>«)wß) J. wasserreich. 2. im Wasser

lebend, vüuv-ai.

iv-uirdpx^ ^P' vorhanden sein,

ivuirvia^o» u. med. sp. A'2’(debei) Träume liaben. Von
iv-UTTveov, ou, TO Traumbild, Traum. Eig. neutr. v.

iv-Ul7VlO( 2 (fvrvo^) poet sp. im Traum od. Schlaf

erscheinend, qwjvrdö/iaro; nmtr. adv. im Schlafe.

iv-UlTVO^ 2 (ü«vo^) poet ira Schlaf erscheinend.

iv-u<pa{vü) ion. sp. einweben, einwirken, ri nvi etw.

in otw. Dav.

dv\)<pavx6g 2 buk. eingewebt.

*EvGw, obg, ^ Göttin de« Krieges.

dv-<i)6^(i> sp. binoinstoßon, hineintreiberi.

^Vb)}l6x>CipXO^, oü, 6 (~dc>x^S^ BeJehlshaber einer

gviotto*:'?.

eviülioxia, »), ion.-ty) ,
Enomotie,6ig.EidgcnoK8tn-

schalt, die durch gemeinsamen Opferschwur Ver-
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bundenen, H&lfte einer Pentekostys, Vierte] einea

Loches, 25 Mann mit dem Enomotarchen. Von
dv-iopoTo^ 2 {öfiwfu) poet. durch einen Eid {6qko*s)

gebunden; suh$t.6 sp. Verschworener. — adv. -ji6-

T(i>$ eidlich.

ivcSfCa 8. Harevü^a.

adv. ep. ins Gesicht. Von

ky^Tvfif ^Si ^ (sp* Blick) das Sehen, Anblick,

bei II nur adv. daL ivonQ im Anblick, d. h. vor

aller Augen.

wv, rd ep. Antlitz, Front, Vorderwände des

Hauses, auch: die inneren Wände der Vorhalle. Von
ivd>7CtOf 2 {ivo}7f^) buk. alohtbar, vor Augen, gegen-

wärtig, nfutr. sg. adv. NT in Gegenwart, vor, nvd^.

iv^pat^Ojiac mc<f.sp.jem.(rf»'/) schön tun, schmei-

cheln.

iv><iöpoa u. iv^pTO 8. ^-ö^yu.
dvt^Ul, Wy rd d>xi, obg) poet. Ohrringe.

iv-<i>T{i||o(Jtai mrd. NT zu Ohren bekommen, ver-

nehmen.

8 .

(aus *i,n*cil'r, *svfks^ fegt vgl. lat. sex) sechs.

i^ayyeXla, ag, (| das Ausplaudern, Verraten. Von

i^^ayydXXfi) s. act. u. pass. a. (hinaus) Terkün-

dlgen, melden, hintorbringen, verraten, riv/ n, rtW

dn, nvi oGvexo, nvi neQi nvogf ^g mit prolfps. des

subj., das als obj. in den Hauptsatz tritt, acc. c.

acc. e. pt.f pass, bekannt werden. b. nennen, neig

ov oÖTÖ ißayyrJUetg; PI. 2, med. a. von sich

aus verkündigen, versprechen, mit in/. b. ion.

s=s rtc/. Dav,

i^dyyäXo^, ov, ö Verkündiger, Bote. Im bes. heißt

so auf der Bühne der Bote, der die Vorgänge im

Innern des Hauptgebäudes verkündet.

l^dyyeXTO( 2 verraten.

poet. als unrein entfernen, böpuv sms

dem Hause.

i^-aylvdo) ion. ss i^-dya.

iSdytOTO^ 2 {,i^ayiS,<t>) verwflnsoht, verflucht, was

zu sagen sündhaft ist.

i(-ayxa>v{(<i> poet die Arme, EUenhogen auf-

stemmen.

l^'dyvO^t (m ^m.) ep. herausbrechen, zerbrechen,

xi Tivog etw. von jem.

i$-ayopd^<i) sp. N'T i. act. aufkaufen, loskaufon,

T» Ix xivog. 2. med. auskaufen, tüv kwq6v.

d^aY0pevttx6; 3 sp. zum Aussprecheu, Bekannt-

machen geschickt, T»vd^ von etw. Von
d^-ayopeuo) i.ep. aussprechen, verkünden. aus-

plaudorn, verraten, d^r««e*;Ta sp., rl nQ<ig uxu ion.

d^-aypta(vo> \ wild machen, i. verwildern lassen.

d^-aypt6<«> I pass, wild werden. 2. übertr. er-

bittern.

A^-dyo)

A. I. i, öTQdrevpOy aus etw. gm. od. ät, auch

Ortsadverb, z. B. SxvQÖdeVf wohin? elg, ini u. ngdg

n, acc. des Inh.: H}v6e 666y. Tnsbes. a. zuin

Tode hinaTisfÜhren. b, rtvd nQÖ qxk.>ode zutn Leben,

ans Tageslicht bringen. 2. rvaffov, hinauarüoken:

nF{iifio^^g Th, ableiten: (>doQ. 3. a. einen

Schuldner aus dem Besitz jagen, dx^etv befreien von,

TOfl adf/taxog töten, b. rmi ngdg, ini, dg n od. mit

in/. II, mit verst orpardv. B. i. ykJUjra.

2 . = ac(. 3. 5.

F. {».äycj), impf. 3 sg. ep. i^aycv (auch in fm.). Dav.

tSaTOTrt, ff i. S. das HerausfÜbren, Ausfuhr,

Abf^uhr, das Herausführen eines Schiffes (aus Un-
tiefen), von Soldaten. b. gerichtl. Fachausdruck:

Vortreibung aus dem Besitz. 2. Ausweg.

2 abgeführt, weggeführt.

nird. poet. (aus)käropfen, nW mit
jem.

d^-aycüvtoc 2 (äydty) sp. nicht zum Kampf, übertr

nicht zur Sache gehörig.

i$d-ye>vo( 2 (yes^ia) sp. sechseckig, rd i^yesym
Sechseck.

i^d5»ap)^o^, ov, 6 Anführer von sechs Mann.

d^-Cl8l>vaTd(i> sp. ohnmächtig sein, mit in/.

i^-d8<i> heraussingen, i. einen Gesang anstimmen,

ri besingen, preisen. 2. sp. durch Gesänge aus-

treiben, rd tpäopara.

i^-atfp<i> ep. ion. = i^ioo.

ft^-0l€p8(i> sp. in Luft verwandeln, durchlüften.

iga-fn^S 2, ij!a-iTfjg sp. sechsjährig; dazu /cm. i^-
ing, idog buk.; arfr. ifiirTf^g sechs Jahre lang ep.

{^-aSXos 2 (dd^o^) sp. kampfunfähig.

d^»a6po(^0|iat med. poet. (Fliehende) vrioder sam-

meln.

d^-a6B(id<i> sp. völlig mutlos sein.

(verst. simplcx) poet. laut wehklagen.

i^-ac(ida(Jü), att. -tto), ganz blutig machen.

l^-dCl{XO^ 2 {altio) verblutet.

^^»atvOpiat dep. (nur pr. u. impf.) ep. wegnehmen,
rauben, rtvd rt, vr^l ivl hinausschaüen auf.

d^atpeat^, cag, if ion. das (Hcrlausnehmen.

i^atptxdo^ 2, adj. verb.v. t. auszustoßen,

ix rffg or^nd^; i^Cctp£Tdov nvd od. xi man muß
absondem. 2 . auszuwählen.

i^atpCTo; 1. (her)ausgenommen, ab-

gesondert, i^aiarxov notclfiOm t» od. nvd eine Aus-

nahme machen mit. 2 . auserlesen, auserwählt,

xtv6g aus etw., ^^ocrov ö«V>»'ai n, Xnnßdvetv (Beute-

anteil); nrntr. inxi twi mit folg. mr.Jem.

hat da-s Privileg Or. — adv. -pdxu)^ vorzugsweise,

d^aipexo^ 2 ion. herausnehmbar. Von
i^-atp^(ü

/. act. \x.pass. herausnehmen.
1. ausleeren, aunhiden.

2. ausMondern, auslesen.

3. wegnehmen, beseitigen, oinnehmen,

zerstören.

II. med, 1. für sich herausnehmen.

2. für sich auäwählcn.

3. herausrciücii, bofrolon.
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—

i^a^Aaptavci)

/. i. W Ttvogf ix T(»*o^, tA hijA die Eingeweide

des Opfertieres lierausnehmen, es ausweiden, rrz

Ayojytfia ausladon. 2, nrl l^r Jem., daher weihen:
r//v ^cxArtjv 'AnöXXcjvi. 3. Xiüoy, n6Mv Kard xqAxos,

rzvd austreiben, verjagen
j
übertr. &XXi)XtiiV rijv Am-

dr^v benehmen.

11. 1 , pagirQtjs Aiaröv, ni laHa einziehen, präg-

nant: x6v drov ig n ausladen und anderswo ein-

führen; ri ^ nvo^ davonbragen, erbeuten. 2 . ÖCtQOv

. . . nöXeoig von der Stadt. 3* ” j®®- ®*"'*

iy>vx^t ihftöv, g}Q^vag) nehmen, pass. rt

ich werde einer Sache beraubt, ix kivÖvvcjv />, dg
iXcvOeQiav verhelfen zu.

F. (s. alQio), aor. 2 ep. med. NT auch d.&t-

lÄ/itr)v, pf. pass. ion. l^anaUjijfau (auch m tm.).

d^-atpta, ep. u. ion. d$-aefp<ü.

I. act. 1. tr. a. ln die Höhe heben, aufhebcn.

h. erhöben.

2 . infr. absiehen. '

II. pass, sich erbeben, sich Qberheben.

III. med. 1. mit sich davontragen, eich otw. er-

werben.

2. sich (WÄi) heraushringen lassen.

S. sich zum Schaden erhöhen, ver-

echlimmern.

/. i. a. herausheben ;KTij^Ta, in die Hohe führen:

^XPSi wegführen, nvd ä« tivo^, tzvö^*. t). i){>ovalg

/Sfov, oö«/»/v, durch Worte rühmen, preisen
;
übertr.

erregen, aufreizen, pivog. 2 , ss AjiaiQcs. II. ^Xstiatv

xevalg, örrd fieyaXav^'ag. III. I . pujüot'g rtvog aus

etw. 2 . rd önXa n(^6 tCjv 3- ’döov.

2 u. 3 (o/da) über Gebühr. 1. von Per-

sonen: ohne Billigkeit, unbarmherzig, zügellos.

2 . von Sachen: maOloe, ungeheuer, öpfigogi neutr.

adv. über die Mafien.

d^-atoau {in tm.) u. pass. ep. sp. herausstQrsen,

-fahren, nvd^, At rtvog, naXäptjtptv aus den Händen.

d^HXtOT6(i) poet. ganz unsichtbar machen, vertilgen,

i. act. u. pass, (heraus)fordorn, abs. u.

rf, nvd, auch nvd n etw. von jem., dsgl. nvd^: rt, acc.

e. inj. Im bes. jmds. Auslieferung verlangen od.

Sklaven zur Foltoning. 2. mtd. für sich fordern,

bitten, nvei n; im bes. jmds. Begnadigung, Frei-

lassung erbitten, Jem. losbitten, (ao^) rtvog von

jem., imiQ rtvog sich für jem. verwenden, mit in/.,

T< durch Bitten abwonden. Dav.

eag, i} sp. i. Forderung der Aur-

lieferung. Reklamation. 2. Fürbitte.

i^aCTT)tdov, adj. vrrh.v.i^-aitea, man muh losbitten.

l^-aiTo^ 2 (o/vti/tt) ep. auserlesen, auserwählt.

adt\ (d9?v6>) plötalich, unvermutet, mit

sobald als; rö ^Ißitpvtjg für den Augenblick. X>av.

2 u. 8 plötzlich, unvermutet

d^-axav6tf^<ü {äuavda) V. Dornen reinigen, übertr. sp.

i$*axdo|JlOil d. m. völlig heilen, wieder gut machen.

i. ausbessem, //tdn<i. 2 . besänftigen, x’^Xov. Dnv

i^dxC9($, eog, i} poet. Heilung.

adv. sechsmal.

i$axiO-|Il^COt 3 sechzigtausend.

I^axta-x^^ioc 8 sochstausend.

i^*axoXo\)0io> sp. NT auf dem FuBe folgen, nachfol-

gen, TtW.

i^-axoVT^^O) i. den Wurfspieß berauswerfen, dö-

^ra abschieiien, naArof^ mit Wurfspießen schießen.

2. übertr. xCiXov den Fuß herausschleudem, ent-

fliehen, nvö^ aus etw., x^lQAg rtvog die Hände hastig

nach etw. ausstreckeu, 'Obvooiug siAvovg verkünden.

i^a-x6(JCOl 8 sechshundert.

i^dxouOTO^ 2 sp. gehört, hörbar, vernehmbar. Von
i^-axo^ poet. hören, vernehmen, rf, nvö^ (Person

od. Sache), n, acc. e. pt.

i^-axplß6(i) poet. genau machen, es genau nehmen,

rt mit etw.

i^-axp{(ü> (dajyjyto, äKQo) poot. einen Gipfel er-

klimmen.

i^axxdov, adj. verb. v. i§-Aya, man muß ausziehen,

At rtvog.

4$d*XUxXo^ 2 sp. sechsrädrig.

i^>aXa6<ü ep. völlig blenden.

^^•aXaTtd^w ep. poet ausleeren, ausplündern, ser-

storen, entvölkern, n6Xiv\ übertr. erschöpfen: äXXd

/tc vdoog IS^XAna^e buk.

F./ut d^foAojrd^^o, aor. ep. ^^oAd^a^
d^aXeiTtxiov, adj. verb. v. i^-aXdqxj, man muß aus-

streichen, abschaffen,

d^dXctlTXpov, ou, rd poet. Salbenbüchse.

i. ganz einsalben, tünchen, refjKQ^, mei.

sich (sifri) überstreichen, rtvi mit etw. 2 . abwiso.hon,

ausstrelchen, nvd At roO KaroAdyov, (ver)ti]gen,

ö/id^; pass, erlöschen.

F. pf. pass. ^^Xf)Xt4tpai, aor, pass. 3 sg. cj. ^fpXlqr^.

i^HxXdO{Jtat d. m. cp. (auch in tm.), poet

jjLat (/. m-, poet. i$-aXu9X(i> u, d^-aXiio>, aus-

weiohen, entgehen, meiden, abs. u. n*.

F. aor. 0 . i^Xrvotopat.

^^HxX(vS<i> (-8d(i>, -X{ü>) ein Pferd sich wälzen

la.ssen; übertr. Ai rivög nva herauswtUzen, horaus-

treiben, verdrängen.

F. nur pt. aor. ^^aXiöag u. pj.

d^aXXayi^, t)g, i} 8p. Vsrajidening, rtbv dvo//drcov

abw^eichende Wertformen. Von
i§-aXXdo9(i), att. -TX(I) i. act. a. verändern, ver-

tauschen, KffQomav verlassen, b, abkehren,

eine andere Richtung geben, Agdpov, r<ov ^vavrOv

Tt)v iavroO yi>pvoatv von den Feinden die eigne

ungeschützte Seite wegkehron T7i. C. intr. ab-

weioben. t'^a/Udooonoa x^i»g ausgezeichnet 2 . pass.

verschieden sein; pl. pj. iIiiXXaypA>og abweichend,

fremdartig, absonderlich. 3*

tauschen gegen etw, (nvO.

&^-dXXo(iai d. m. S. herausBprlngen, w'cgüpringisn,

zur Seite springen, nvdj aus etw. 2 . herab-

springen, Kord nvo^. 3* Äufs^pnngen, sich bäumen.

F. aor. 1 IltjXAftrjv, 2 i^Xöttgv, pL aor. ep. /.JdA-

prvog.

l^-aUoq 2 sp. von andern (nvö^) abstechend, insbes.

vorzüglich.

l^-aXo^ 2 (d^^) «p. aus dem Meere hervorragend.

i^-aXuoxo) u. £^>aXücü s. f^-aXAiitat.

d^-a|iapxdvb) ($. d/to^rdro» i. abirren. verfehlen,

abs. u. mit pt. 2. fohlen. Mißgriffe begehen, ^g

u. fTFQi nra od. n. m*i, mit pt., ri in od. bol etw.,

pass. pt. t^^nnnoravöftet^og verfehlt I>av
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i$Ot}iafKcCa, oSr if poet sp. Fehltritt, Vergehea.

poet. 8p. abm&hen, abs. od. eine Ernte

haben; überir. rd»re^a herausreiSen (dsgL mrd.),

^^^/lu^yog mit der Wurzel ausgerottot.

d^-a(tßX6<i) poet. sp. i. eine Fehlgeburt tun.

sur Fehlgeburt bringen, ^^jtßAcjuas

suaiebte machen, pass, übertr. geschwächt werden.

i$-a^ßXvv(i> 8p. abstumpfen, schwächen,

i^^afißpfloact, aor. V. ^^-ayaßiwcj, poet hervor*

quellen lassen (Konj.K

d^-a^{ßb> /. act. i. <r. vertauschen, fortschaffen,

von einem Ort: (Iberschreiten, durchwandern,

s. B. Maxedoviav. 2> wechseln mit etw. (nvf).

Jl.med. i. vergelten, rtvd rrvi Jom. mit etw. sich

mit etw. vertauschen, auf etw. folgen, nvd^.

tg-anar poet. ausmelkon, auspres.«tcn.

i^-a}täXä<i> ion.sp. ganz vernachlässigen, rtvogypass.

sp. persönlich konstruiert.

i^d-fXCTpo^ 2 {pixQov) aus soch.s VersfQiten beste*

hen^ u. TÖV05 Hexameter.

Vii 2 (/i^v) sechamonatlich, 6 (sc. u.

4 («c. Jalir.

45-atx«xav<« poet. aus der Verlegenheit helfen.

i^-a(i.l^do(xai d.p. poet. l. auskämpfen, äftUXat;

xwi im Wettkampf siegen über. 2. austllgen, nvd,

T(vd y1j$ binausjagen aus.

F* poet auch aor. med. i§i}fuXXriodiiTp> u. aor. pass.

f^flfnXXiiörjy in pass. Bed.

E^OipiltOlTog, ou, 6 Gegend u. Quelle in Skythien

zwischen Hjpanis u. Borysthenes.

i^HX^llCpCXMi) poet.mit dem Zugseil (d^^ov) heraus*

u. heraufsiehen.

d^-a(JtV)VO{JiaC med. poet von sich abwehren, xi.

Xöyov eine Streitfrage so stellen,

dafi eine doppelte Lösung möglich ist

d$-0ivaßoi{v<i> heraus* u. emporsteigen, äKn)v am
Gestade.

l$-avaßpw a. i§ofißQi>aai.

i^-CtvayiYv<u(TX<a> sp. herausloson, vorlesen, ri st{^s

Tiva jem. etw.

i^-avayxd^(i> l. herauszwingen, austreibeu, r^v

nA/jyaiSt vivi n Jem. etw. 2. rträ zwingen,

abs. u. mit in/l

i^*^vdyo> i. act. poet. heraus* il hinauffilhren.

2. pass, auf die hohe See fahren, von Menschen u.

Schiffen, i^avaxäeig aus der Linie hervorbrocheud,

überh. aufbrechen.

d^HXV0l8\>O{XGil med. emportauchen, hervorkommen,

äJLös aus dem Meere, selten äno rtvo^.

F. aor. pt. i§avaöv$, dSavaöooa.

poet. aufbrauseit lassen, x’j^ov.

i^-avatp^O{iai med. poet. berausnebmen.

i^-avaxpouopioil med. ion. sp. vom Lando abstoüen.

d^-ctvoiXl9X(i> aufbraiL^en, übertr. zugrunde richten.

Tfvd U. TI.

i^-avaX^ ep. erlösen, erretten, «vd nvo^jem. v.etw.

d^avdXcüOCg, €Ci)5, ij {i^ayaMoKcj) sp. gänzlicher Ver-

brauch, das Aufreiben.

t5“®^*^Xt5pÖ<«) sp. ergänzen, herstellon.

wieder zu Atem kommen.
i^-avaTCT(i) poet sp. daran aufliängeu, xi, nv6^ an
etw., med. sich etw. anhängen, zuziohen.

i^*OCV(xpicd^ü> poet heraus* u. wegroißon.

d^>acvaoirdü) ion. poet. heraus* u. emporzieben, iu

nvo^ u. Tivd^ aus etw.

i^-avd<rcaaig, eog, i) sp. NT Auferstohung.

d^-avaoritpia) poet. ganz bekränzen.

i^»aiva(rrp£tp(i) poet kopfüber berabstürzen, W, nvd^
aus etw.

i^>ClvaT^XX(i> 1. ir. hervorgehen lassen, erregen,

ÜÖQvßoy A< nvo»;. 2. intr. hervorgohen, ibrd tivo^

buk., aufgehen NT.
d^-avaf0iv56v adv. (d^a-^xi/vo) ep. klar heraus.

d^-ava^dp<i> sp. 1. tr. herau.s* u. horaufbringen.

2. intr. Mut zu etw. istgog n) fassen.

i^-ava^(a>pä(i) aus etw. zurückwetchen, änt'} xtvog u.

jtQxig TI, mit uce. rd figt}ftrva sich dem Versprechen

zu entziehen suchen.

d$-av$pairo8 u.mrif.zu Sklaven machen, unter-

jochen,

F,/w<. ion. i^ayf^no6ii'f'/i(u (auch in pass. Bed.).

Dav.

d^av$pa7r68t9(^, eo>g, ^ ion. Knechtung.

d^-avSp6o)Jtaipaair. l. ion. mannbar worden. 2. in

einen Mann verwandelt werden E Suppt. 703.

d^-aveycfpü) poet. heftig imfregon.

d^>dvcc{xt poet. heraus* u. bcraufkomnien, ot>^voö

am Himmel aufgohon.

i^-avc^Aü> poet. /.zu Wind. d.h. vergeblich machen,

vereiteln. 2. mit Wind anfUllen, aufblähen.

i^-Otv^p^Oliat d.m. poet wieder hervorkommen,

d^«atvct>p{9X0) poet sp. ausfindig machen, ersinnen,

mit ifif.

i. intr. buk. horvorragen, xtyog aus etw.

'2. med. poet. auf sich nehmen, ertragen, ri n.pt.

(<i> rfu. zweite Gescbwisteikinder.

i(-av6iu> 1. intr. herausblühen. a. aufblühen,

übertr. rtvl besät sein mit (Geschwüren), aluanjQdy

sich blutig färben, b. abblühen. 2. tr. sp. her\'or-

sprossen lassen, hervorbringen, q)A6ya.

I^<*av6t^0i> poet. mit Blumen od. bunten Farben

schmücken.

ep. poet. sp. 1. tr. heraussenden, liervor-

senden, d«'T^ii)v hervorhauchen, nvo^ aus etw., Tivd

fortlassen, loslassen. 2. intr. nachlassen, tikö^ v.

etw. abla‘<sen.

I. tr. i. aufstehen od. aufbrechen

lassen, ^'cößav. 2. vertreiben, verjagen, n»'d

neo^* Jem. au-setw., ;rd^v durch Vortreibung der Ein-

wohner veröden, vorheoren.

II. intr. I. aufstehen. sich zum Reden erheben,

aus dom Hinterhalt hor\'orbrochen, nv6g u. ix rtyog

von, au.s einem Ort, nyt Oäx<ov vor jem. vom Sitze

weichen, ihm den Sitz cinräutnen, prägnant: elg xi)y

ai'Xtp’. 2. vertrieben werden, auswandorn. A<

itnd t«*o>, iffMivoy nodg Txyog gestürzt werden von*

ßeiton, von Lündom und Stiidten: verwüstet, ver-

heert werden. 3. außer siclx geraten, die Fassung
verlieren.

1’. intr. rj?a»'iora/iai,<i6r. 2 i^ivi'ari}v, pf. t''^aviört)xa.

i^-avoi*yu> poet. ganz öffnen.

i^-avop66o> poet. ganz wiederher.stellen.

i^-dvTTjg 2 (d»'To;/ai, also: außerhalb gefährlicher

Begegnung) unversehrt, gesund.
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i^-avrX^(i> i. ausschöpfen, At nvo^. 3. Übertr.

a. ausstehen, erdulden, «6vov. b. verbranohon.

o. I. act. 1. Tollführen, toII*

enden, erfiUlen, zuwege bringen, ßovXäg^ rtvl n,

mit ir\f. 2. töten, den Garaus machen. 3* öchein-

bar inir. einen Weg surücklegen, hingehen (mit

erst. ööö»'). KQÖSt is o. übertr. etw. erreichen

{ngds ri). //. med. für sich suwego bringen, sich

yerschafTen, 7%oQi nvd^ n.

F. aor. paa». i^rjvv<idijv.

i$a*lt(xXa( l)<rtOg 2 {naXcuaji}) ion. von sechs Hand-

breiten.

i$-a7taXXd9d(i>, att -TT<i>, aus od. von etw. be-

freien, nvd TTvo^; paaa. sich von etw. befreien, los-

kommen von, kox(!>v.

F. fut. paaa. i^anaXXajfiiioofiat u. •ayi^ao/tat.

i^--a‘icaVTdct> begegnen La.

i^-aitapTQtop^l aufgehängt sein, schweben.

i^>a9Catd(a) gänriich betrügen, täuschen, hinter*

gehen, abs. u. nvd, auch rrvd n, prägnant: tovro

bftAs i^anar^<Ku C>s einreden, weismachen, ini nvi

bei etw., vtvl durch etw., vöoov eine Krankheit be-

sänftigen, lindem.

V»fut. pass, ^^(uran^d^oo/iai
,
aber auch i^anavit"

aofuu (pasa), adj. verb. i^ojtari)jt'Ov, aor. act ep.

i^ajidrrioa.

i^-aicdTV], ffSy ^ Betrug.

i^a7raTV)Tix6^ S betrügerisch.

i^aftaTÖXXo) poei ein wenig betrügen.

d^*airaf f(TX(i> ep.poet. gründlich täuschen, rrva.

F. aor. ^^noApty ej. ^^JOÄd^>e), tnrd. opt. ^§annq^TO.

i^d'TCcSo^ 2 (noO^) ion. sechs Fuä lang.

i^*aiC6t$OV, aor. zum ungebräuchlichen ^*~<upOi>d(j,

poet. au.s der Feme her wahrnehmen.

tgö-mtixus 2 sechs Ellen groG od. lang,

i^-dtetva adv. sp. NT plötzlich. Dazu

d^arcivaTog 3 u. 2 (W. op wünschen, vgl. lat. in-opt-

«U4T, optare) plötzlich, ddvoro^. — adv. -«{<*>5 u.

icivTjg jähling«, plötzlich, unvermutet.

i^a-TcXdoio^ 3, ion. -TcXn^oto;, u. ^^a-ttXaaCwv 2

sechsfach, sechsmal so groG od. so viel, rivd^ als etw.

i^d-ltXcBpo^ 2 {nXt':dQoy) ion. sechs Plothren lang.

i^-aicXöu) poet. sp. auseinandorfalten ,
entfuiton

,

Ojmoi' ^^ijnXciTO lag ausgestreckt da.

i^^lCoßcttVü> ep. aus etw. berabstetgon, vnv£.

il^-a7ro${e{ia( mrd. ep. wegschouchen, nvd nvo^jem

.

aus etw.

F* ej. ^^a^roöa.>/i04.

i^*aiCo8l»V(t> op. sich etw. aus/.iohen, etw. ablegcii.

*E$d-7roXlg, eagf Bund der sechs dorischen Städte

in Kleinasien.

il|-a7c6XX5{ii ep. poet i. aet. völlig vernichten,

töten. 2. med. mit pf. 2 ^‘amiAoXa dahinschwin-

den, umkommen, untorgehen, aus od. v. etw. {rwog)

vorschwindon.

i^-öticovcopat mrd. ep. zurückkehron. aus etw.

op. abwaschon, ri uvog etw. aus etw.

(änderet ri nvi in etw.).

d^-aYCO$\>v«o poet. ganz zuspitzen.

i$-^XTCOpCO}iat paaa. sp. N'J in groGor Verlcgonhoib

sein, rivf über etw.; nvd^ verzweifeln an.

t^-OHrotrcdXXü) NT (h»*r)auRschiokcii. Duv.

i^OtTTOOToXl^, fjg, ^ sp. Entsendung.

i^HXlCOTtvci) ep. ganz abbüäen, ti.

ft^d'TCOUg, odoSt ow, d, ^ seebsfÜGig.

i^-aTCOtpafvu sp. enthüllen, aufdeckon.

i^-<XfC0^6fi£p<i> poet gänzlich vernichten.

L i^Ktircü> i. act. a. anbinden, befestigen, ri

rtvog etw. an etw,, d>« u. d^d rtvog, ig ^
wohin ziehen, übertr. ardftarog Xtrdg dem Munde
entströmen lassen, ^XIS ^d jr^rrd/teva von etw.

abhängig machen, auf etw. zurückiUhren. b. mH
n umhängen, anlegen. 2. med. a. sich daranhän-

gen, abs., rwög sich mit etw. befassen. b. sich

etw. umbängen, anziehen.

II. d^-aiCT(i> ansflnden, übertr. nvj r^v rd^av ent-

flammen.

i^-a?Cb)8d(d poet. heraus- u. fortstoßen.

iS>0ipaCf)1f)piivog u. ä. ion. 8. i^^atQ^.

d^*Ctpdo{xat (tn tm.) med. poet verfluchen, d^^ Ver-

wünschungen ausstoßen, nvi gegen jom.

d$-apaaOü> ep. (m <m.) poet sp. horausschlagen,

herausschmettern
;
übertr. nvd aia^(polg mit Schmäh-

worten überschütten.

paaa. poet sp. nachlässig betrieben

werden.

d^-0tpYUp£^(i> med. sp. 1 versilbern, zu Geld machen,

i|-opYbp6<i> ion.
J

ri.

med. i. sich bei Jem. {nvi) beliebt

machen. 2. sp. nvd ödjQOig sich Jem. gewinnen
durch Geschenke.

i^-QiptOpia> u. med. i. (ausjsählen, orj^ardv, auf-

zählen, horzählen. 2. sp. aussahlen, xQt'jfiara.

i^-apxi<d i. von Sachen : hinreiehen, genügen, abs.

od. nvi für Jem., zu etw., ixi nva gegen Jem., u.

dg n zu etw., mit inf. 2. von Personen: genügen,

hinlänglich vermögen, ri nQÖ rtvog. 3* *^pera. es

genügt ahn. od. nW, mit folg, ddv, in/.^ pt. Jem. ist

zufrieden etw. za tun. Dav.

i^opxi^^ 2 poet. ausreichend, in Fülle vorhanden,

^^OQHrg rtörvat n gehörig besorgen.

&^apX0VVT(i)(, adv. V. pt. pr. v. ausrei-

chend, genügsam, ^jfav nv/ sich begnügen mit etw.

E^appa, arog, TÖ sp. Höhe der Himmels-

körper, JtöXov Polhöhe.

d^-apveopat med. gänzlich ableugnen, W, sich

weigern: mit in/, a.ftij.

F. aor. i^tiovtföäfniv u. Dav.

i^dpvy]0(g, ecig^ if das Versagen, Abschlagen und

i^apVT^TlXÖg 8 poet leugnend, verneinend.

E^**apvo^ 2 ablougnend, yiyvopat o. elfä ablougnen

mit in/, (u. fti} o«J). ög od, ncQl mntg.

i§-dpvi>pae med. ep. für sich davontragon, erbeuten.

F. öOr. ^^/Joaro.

d^-apTld^O) 1. aet. wegreiOen, herausrelßen, aus

etw. TTV05, rauben, ri rivt u. ri ;ra'.*d nvo^’. Insbc-s.

a. jem. einer Gefahr entreiüen, befreien, retten,

Tivd nvo^. b. fortschleppen. 2. paaa. i^onit^ofoü

Ti mir wird etw. entrisRon. 3* med.(^r sich weg-

nc'hraen, ol Räuber,

d^-aptetb) /. aet. aufhüngen, anknOpfen, ri (At, äno)

nvog etw. an etw.; übertr. abhängig machen v. etw.,

nvd od. ri nvo^. 2. p/ paaa.&w etw. geknüpft sein,

von etw. abhängen, an etw. hangen, (h rtvog, rivög,

von L-iiidorn: Zusammenhängen mit, sich .anseblie-
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Imd, auch: abschüssig sein. ^.med. a.sichanetw,
;

klammern, xa^$. b. sich etw. umhflngen, m^gav. :

übertr. orparOnrdo»' mit sich schleppen. I

i^-^apT{^ü) sp. AT völlig ausrüsten, voUenden,

ijftiQag aasharren; tned. eich rüsten, n.
j

d^'OpTvea i. act. \x.pags. rüsten, instand setzen, W,

Ttvl gegen Jem.; pass, ausgerüstet, versehen sein,

nvi mit etw^ i$ n zu etw. S. mrd. a. sich («f'6i)

etw. ausrüsten, rö vaxmuöv. b. sich zu etw. rüsten,

ngös, ds tt, itj/*.

i^»fllpuu> herausdrücken, herauspresson.

I^apX0^2ep. poet. sp. beginnend; 6 Vorgänger,

Chorführer, Vorsänger, ßQi^vcjv. Von

i5-öpX“ t- act. den Anfang machen, beginnen,

T»vt>_j u. W mit etw., zuerst angeben, fiovXäg, nvi rtvog

für jem. Urheber sein von, uvd n, e. B. M^povig

nvd zu einem zu sprechen anheben, poXnnv iie<yi*s

den Göttern lobsingen. 2. med. uvdg beginnen

mit, kqvA bei Beginn des Opfers die Körbe weihen,

ffatd^a zuerst anstimmen (auch acf.).

«Ö«. ^ sp. die Zahl sechs.

i. sp. völlig ausüben, ausbilden, rrvd rt

u. ncQi Ti jem. in etw., i^v durch Übung erwerben.

2. poet. auBBOhmüoken, nvo, pvfitxa etg h&X~

Xag künstlich ausarbeiten.

2 sp. sechs Stadien lang.

i^«a(rrpdiTTfa> sp. A*T hervorblitzen.

i^-ao<paXi^(i> sp. sichern.

i^-aTtjid^cO poet. sp. verachten, es gering achten,

mit folg, eh

t^-av>aiv(i) poet. völlig auatrooknen, fi, pas$. ion.

vertrocknen.

F. aor. u. pass. Ht]vdvdtjv.

iS-aurns 2 poet. sehr glänzend.

i^-auoate> l. act. ep. frei Lcrausreden, vortragen,

abs. u. xU Jera. xtvi. 2. med. poet. ertönen lassen.
|

i^>aüX{I^O{Jtat pass, aus dom Lager od. Quartier

aufbreohon, dg n.

{sc. rr)g £>Qag) poet sp. von Stund an. so>

gleich.

ep. ion. i. von neuem, wiederum, auch:

dagegen. 2. vom Orte: surück.

i^HX\iTOp.oX^(i> poet. überlaufen, rt»'a.

poet i. sieb sehr rühmen, sieb brüsten,

mit pt. 2. fest glauben, ri od. inf.

(m /m.) poet. laut rufen.

i^*a<patpio{xai mcd. op. poet für sich etw. weg-

nehmon, xi jem. etw. rauben,

i^-a^avi^o^iac pass, ganz unsichtbar werden.

I. act. loslassen, entsenden, ^a^treh*.

2. pass, poet losgelassen, befreit werden, xiv6g v.

etw.

£^-Oi^C(JTa(iat mrd. poet sich entfernen von, ab-

stehen von, sbschlagen, xtvog.

^^-a^opdb) 8. ^s-o/rriöov.

e^-a(pp{^u> poet abschäumen, mrd. übertr. iplvog)

sich austoben.

i^>atp\Kü ep. ganz au.sschöpfen, xL

'5ä-X«‘P. o^, ö, /; sp. scebshäudig.

sechsfach.

e^d-XOt)^ 2 (aus 'X^og) sp. sechs >fafi fassend.

ecjg, sp. das Anzünden, Anfachen.

ep. ES i^-Ffiifnav.

4§-tyjft>d« durch Bürgschaft befreien, rjvd, pass.

unter Büigschaft entlassen werden, med. Bürgschaft

stellen.

*5-«rT^> w> ^ “• “'S'
BürgBclvaft.

i^-€Y<^p<i> i- ftei. aufwecken, erregen. 2. pass.

mit pf. 2 act. l^eyQip/OQa u. aor. med.

aufwachen. i'iav.

d^^YCpai^, etjg, ij sp. das Aufwecken, Aufwachen.

poet. ich habe auxgegessen.

i5-48p«, ^ sp. G<»oll8chaftszimmer, Halle.

{^-eSpo; 2 (^öpo) poet von seinem Wohnsitz fern,

abs. u. xty6g.

i^ieops S. /K-lJf><pöK4ii.

i^-6t$ov, ep. f§-t5ov, drf. anr. zu /^-04>d6J, heraus-

sehen, ^npda/4tol<iiv grobe Augen machen, imp.

med. fmug nga^tg sieh genau zii 8. — pf. ep.

poet. E^otSa, ptffpf. genau, wohl w'issen, r/,

mit pt.\ pt. i^£(8ci>9 kundig, abs. u.

i?*{»)S_op. = fgijs-

i^-(Cxd^(i> ganz ähnlich machen, nachbilden, xi

pass. Ähnlich sein, gleichen, xtvi, pt. pf. pass.

KaOfif'vog nachgebildel, erdichtet.

i^“CcX^ ep. u. *5>(fXXu) hinausdrüngen, ri»’d nvo^^;

' pass. i^^eiXio/uu buk. .sp. von Schlangen: steh winden,

vorkriechen, überh. sich herauswinden. Dav.

i

I^ClX7](U^, €<<}g, 1} das Herauswinden, Entfliehen.

i^'>ctXuo(iac pass. buk. sich herauswinden.

I. {eifd) 1 . impers. I^ecrrt es steht frei, es

ist erlaubt, man kann, mit inf, dat. der Pers. u. inf,,

acc. c. inf, mit prädikativem Nomen im dat.: £§raxi

ooi dvÄyt yevtoffat X, od. ace., mit dat. der Per», u.

prädikativem Nomon im acc.: i^raxt citcQycxag

ipavfjyai X; i^OV absolutes pt.: da, obgleich es frei

steht ^^raöptrov als ob es nicht erlaubt sein

I w’orde. 2. cp. eut.sprungen sein, abstammon, rtvö^.

II. (e^) i. vonPersonen: hemusgehen, fort-

gehen, verlassen, abs. u. At ydtgag, ^dev;

wohin? dt>ga^, etg ävüfiojjwvg. Im bes. a. aus-

rüoken, ins Feld ziehen, abs. od. ibr/ ri, mit aec. des

Inh. axQaxdag unternehmen, ä}^vag veranstalten,

aber äfUfiaJiov über die od. auf der Landenge mar-

schieren. b. dg fXryxov eine Prüfung anstellen.

C. Ruftreten (auf der Bühne). 2. von Sachen; vor*

übergehen, zu Ende gehen, aufhöron, ablaufaii,

;neö*'05, AtiX>).

F. ep. jpr. ind. 2 sg. i^viaüti, inf. f^iitevat; adj. verb.

i^txrjxiov; pr. mit Futurbed.

*5-etTiov {i:^t is%a) s. J.

i^etpY<X(T^^vo>^ adv. {i'^-FQyä^onai) Sp. ausgear-

beitet, vollkommen, genau.

i^>e{pYb>, ion.-ipY<>> i. hinausdrängon, aussohlie-

flen. a. vertreilien, xtvä ttvog jem. aus etw., in,

änö xtvog, dvQQsv. b. verhindern, abhalten, ver-

wehren, xi od. I»/. 2. drängen, swingen, meist

pass., mit inf, fg xi.

d^-€tpy)xa H. I.

d^-e{po|ioct cp. ion. =r

£^-eipÜu) ion, SS ^^-fpor.i.

I.(i^-c{pcü) frei herausredon.ansplaudem. verraten,

abs, od. xi, xtvi n, aber rird r« jem. etw. nachsagen.

V^fuf. pf. i*riot/Ka, als aor. ^^eUcov u. f^lsra.

d.vzu ioQ.fui. f^rgro.
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II. i^-cfpu ion. i. BUBstrecken, ri 2. herausziehen,

herauareißen, xip> ykC>XTav.

i^-sxXdTTT)V 8. ht-nXinTCi, i^-exuX

£

o0tjv b. wA/o.

45^Xaot5,€w^, ^ 1. ^r.Vert^6lbung. 2. intr. a. das

Auarückon, Aufbraohf Abzug, Aufzug, b. Beiter-

angriff. Von
i^'CXavvä) u. £S*cXd(i) zum Herauagehen oder Fort-

gehen bringen, daher : i. heraustreiben, verjagen,

verbannen, rrvd od. tf, u. in nvog äus etw», so

auch im mtd. Im bea. a. ansechlagen, döövrag

yva^ftCty. b. Metall httmmem, Ziegel formen, c. t6v
'
lanxov die Prozeaaion des I. nach Eleueia führen,

OTi^ndv. 2. scheinbar intr. auarücken, aufbrechen,

fortziehen (mit verst. otgarör, &rrrow^ usw.), mit

folg, eig^ ÖI&. Inabes. a. einen Aufzug halten.

b. herausfahren, herausroiten od. heranreiten.

F* (e. dAaww), ep.: fut. in/. igeXäaVy pt. t^^eX&ov,

aor. i^ijXaOöa u. -^Aaoa; ion. aor. pass, i^jkä-

aifrfv (auch tn tm,).

auBfragen, auaforschen, untersuchen,

prüfen, rtvd u. W, iv pass, ht' atriq nvi,

negi nvog. 2. ans Licht bringen, beweisen, wider-

legen, überführen, n>>ri u.ff, nvd n jem. in etw.;

tadeln, beschämen, ttW durch etw., mit pt.;

pass, überführt werden, eich herauastellen,

Myx^r) ^g rö äkijdtg trat in seiner wahren Gestalt

ans Licht 7%.

F. (s. iJUyxcS), adj. rrrb. f^XeyKr^.og 3.

i^-sXci>6cptx6^ 3 sp. die Freige}as>ieuen hotrefVend,

v6pot; subst. 6 Sohn od. Nachkomme eines Freigelas-

senen. Von
i^-tXtuOepo^ 2 sp. freigelfussen

;
subst. ö Frei-

gelassener.

dSeXcb6cpoaTO|xdCi) (*-<JTO//Oi', poet. sehr frei-

mütig sein, keck reden.

i^*cX^90(iai 8. fS'^Qxojuat.

i^eXtYpiog, oO, b sp. Entwickhing, milit. Kachaus-

druck: Kontermarech. Von

i^-(X(üOb>, att. -TT<i> i. entwickeln, entfullsn.

XbyoVt ipdkayya rottenweise den Kontermarsch aus-

führen lassen. 2. von jeder schnellen Bewegung:

im Kreise bewegen, hervortreihen, hcruintreiben,

tyyog stodög im Beigen tanzen; scheinbar intr. (verst.

favTÖv) abschwenken, briid \x.Tä<fitoi>um—herum.

ig-dXxu> j. herausslehen, ri, nyog, A<, nvog

aus etw.; übertr. erretten, nvä doi*Ä*Va^. 2. fort-

aiehen, fortachloppon, ;rö6o.

F. aor. f^eiXxvoa, adj. rerb. ^^rXHTt’ny.

d^-cXX7]v{^b) sp. griechisch machen.

ep. ir\f. aor. 3 v. /ft-/*//«, ep. itif. fut.

y.exa.
ausspeien.

F, aor. opt. ^^rn^'tieirv.

^V- pX' “ ^K-nr/on/nii.

d^-epifcc86(i) treu halten, beobachten, ain-ßt^uag.

i^«(^1toXd(i) poet. sp., ion. -Cco i. ganz verkaufen,

übertr. verraten. 2. ta gbog durch Handel Gewinn '

erlangen.

F. flor. p/.pass. ion.

ffbkfipai.

i^*€vaip<d poet. erlegen, tüten.

F. if\f. aor. 2 i^evagelv.

i^'kvapC^b) ep. die Rüstung (A^o^) ausziehen,

r«)i;j;ra, jem. der Rüstung berauben, nvd, überh. er-

legen, töten.

F*. aor. 1

i$-eveiC(i) poet. ausaagen, erzählen, verkünden, rf.

d^*cv6fi7v, d^ev8o7aa dor. » ^^-eAdefv, d^AdoOoa.
£^*C7ra8(i) beschwören, durch Zauberges&ngebeeänf-
tigen, pass, sich besänftigen lassen,

d^-ncafpo) poot. anreizen, mit ir\f.

i^-tircV^O|AClt med, poet. sich dabei rühmen, mit tnf.

i^-CitmoXfJg adv. sp. oberflächlich.

i^*-Cl?{(rta^aid.p. l. genaukennen, durch K>,NaAd>;

verstärkt, ri, rtvd, acc. c. pt. od. ^g. 2, aus-

wendig wissen.

F. ion. 2 sg. l^tnloxcau, impf. H pl. t^iartaro.
i^-CTt{TT]8cg adv. 1 . sorgfältig, mit allem Fleiß.

2 . geflissentlich.

aro^,rd sp. iVTAusgespienes, Auswurf. Von
i^-€pd(d poet ausspeien, aussebütten, Möovg.

d^^cpYal^Ofiai d. m. I. ausarbeiten, i . ausführen,

voUenden, fertig machen, liefern, abgeben, xcyyqv

betreiben, mit doppeltem acc.i A* nxovrou^ nt'd^

machen zu. b. uaubv xiva jem. Böses zufUgen.

2. venn-sachen, bewirken, xi od. xi naga xtvog

et^virkon, erlangen, pass, pufbog ijfitv i^i^yaarat

axgartq ist gesichert für.

II. bearbeiten, yffv bebauen, unter den Pflug

nehmen.

III, zerarbeiton, vamichtan, i^tgyAofteba ich

hin verloren.

F. pf. d^'^ao^oi in akt u. pass. Bed., aor. mrd. u.

pass. ion. Dav.

ft^epYaaia, a^, sp. Bearbeitung, Ausfühning, b
mnoviiph*!) die geleistete Arbeitstätigkeit und

i$cpYa<rtlx6^ 8 tüchtig zur Ausführung v. etw.

(Tivd^).

ä^-dpYü) ion. =s ^S-eigy&i.

i^-epeefvu) u. med. ep. i. genau fragen, ri u. n»^.

2. durchforschen, spähend durchschweifeti. xi.

i^-ep€0{^o) poet. sp. aufreizen, rtvd.

i^-Epcf$(*> sp. ganz stützen.

i^-£pet7C<i) i. poet. niedorwerfen, herunterhauou.

b^ovg. 2 . intr. {aor. 2) cp. niederstürzen, heraue-

fallen, nv6g aus etw.

F. aor 2 cj. in/. i^eQineiv, pt.

gutoi-aa.

^^-€pC\>YO|iat pass. ion. sp. ausgef<pien werden, von

Flüssen: sich crgieGon, r!g rt.

i^-SpCbvdti) poet. sp. ausspüren, ausforschen, xi u.

jfFgi nvog.

I. £^-€p^b> H. I.

II. i^-ep£a> u. med.f nur pr. u. impf, ej». i. aus-

fragen, abs. u. W, n»'d, nvö^ sich nach jetn. od. et»',

erkundigen, indir. Frage. 2. susforschen, durch-

spähen, Mvipiotfg.

i^-epT]p6u> ganz leer od. öde machen, X’-^gav; ver-

tilgen, yrvog.

£^-epf^u> Hp. beim Stroit beharren.

S§-epi7refv s. ^^-egeintj.

^^epCOXl^g, üO, b poet. hartnäckiger .Strei-

ter, Xbytjv.

£^-Cppy]veUü> sp. aaslegen, genau beschreiben.
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i$-4pofiat d. m., ep. ion. i$t(pO)iai, auafrsgen,

auflforschen, abs. od. rrvd, W, nach Jem. ttvü^ u.

indir. Frage.

F./uf. aor. 2

heraufdcriochen, At nvo^, dor. von einem

Heere: hervorkommen.

i^-dpp4> poet. sich fortpacken, nvö^ von, aus etw.

i^-Cpl)X<i> poet. abhalten, femhalten, hindern, ri.

i^-cptM ep., ion. herausreißen od. heraus*

sieben, nvd^ aus etw., aber nob6$ am Fuße.

F. aor. I ^^elQvoOy ep. auch -ooa u. iVcr.

^^vöaane.

d^-dpxo)iat d, m.

I. berauegehen, fortgehen, aasrücken, ins Feld

j

sieben.

I 2. von der Zeit: vergehen, verfließen, ablaufon.

I

3. susgehen, einen Ausgang nehmen.

J. abs. od. aus etw., Ac, d^d nvot^i selten
|

acc,
:
x^öQav verlassen, öfter acc. des Inhalts : f^odov.

or^Tpiov unternehmen; wohin? elg ijövj^av in die

Einsamkeit, Ar/ nva gegen Jom., ni'/ su Jem., Ar/

auf die Jagd, Ar/ nXfJamv sehr weit Vorgehen.

Im bes. a. freiwillig in die Verbannung gehen.

b. a\if der Bühne aultreten. C. tug rtvag in eine ge-

wisse Klasse eintreten, Ar naidcjv aus dem Knaben-

alter treten. S. t) ^^Moixsa ßovX^, rrv/ seit etw.

3. ripf 6ti>tv i:^eXi]Xv6iyai habe sich erfüllt Iler, uar'

6gif6v gut ausschlagen, dJUo; sich als ein anderer

seigen, (von Zahlen) herauskommen.

F. (8. iQxoptu), ep. aor. 2 i^'ßvöov (auch m /m.).

d^-tpc5 B. 1 .

d^-cp<i)dü> ep. poet. i. abweichen, nvd^ von etw.

3. durcligobun, Xnnoi.

i5-.p<0T(i<0 poet. ausfragen, nvd n.

i^-ca6(w 1 ,

do6(ü J
*P* susossen.

VS\ 4 Cp- Aussendung, ^*e.Gitp> iX~

defv in einer Sendung, als Oesandter kommen.

*?«<»!. f.o>S\ ^ *on., ywatHog Entlassung der

Frau, Scheidung.

s. ht-aevoftar, l^-«rci s. I.

I J. act. 1. ausfoi-sdieu, untersuchen, prüfen.

2. (aus)fragen, verhören.

II. pass. 1. befunden, erfunden, erkannt werden,

sich als etw. heraussteilen, aus Licht

treten.

2. sich einfinden.

III. med. bei sich erwÄgen, urteilen.

/. i. abs. od. ri, nvd. indir. Frage, ri noQä rtn

etw. nach etw. prüfen od. abschätzon, nvd ttQÖg nva
jem. mit einem veigleicben. Im bes. a. von Edol-

steinen, Metallen: probieren, abschätzen, b. von

Heeren: mustern. C. nach angestellter Prüfung

als etw. erkennen, (be)iinden. 2. ahs. u. nvd, nvd

n einen nach etw. fragen, rivd n*{ii rtvog.

II. i, TtvCiVy fAcrd nvov, Iv nm als geliörig zu,

häufig mit pt.: ko/ Xiyav xa^' yodtptov rd d^ovro, od.

aiij. u. subst. 2. nQ^s nva, sich mustern lasisen.

III. ri, Ar/ nvi nach etw.

F./eri. i^rdöcj (^^erA), aor. ^^/rooa, pf.
pass.pf. i^TxMpoL, aor. adj. verb.i§-

FTaarlov’, dor. aor. i^ra^. Dav.

d^cxfliofa, ag, ^ sp.
I

Prüfung, Untersuchung,

i^dxaoi^, £<og^ ij ) Husterung, yiyvcrai eine

d^cxixa(l6(, oO, Ö sp. I Musterung findet statt,

^^Aaotv ao«£fv ansetzen, iroiefodo« halten od. an-

stellen, nvö^, auch allgemein rroielodai rtvo^

xtvog eine Untersuchung Uber etw. anstellen an,

bei etw., dsgl. nvd^ sp. ßUn» emsus in Rom.
i^äxaerr^;, OÖ, d sp. Prüfer, Untersucher, in Athen:

Kontrolleur, Revisor. Dav.

d^exa9Xlx6( fl zurUntcrsuchung von oiw. geschickt,

nvdj; ^^CToonKdv, rö Sold für die Revisoren. —
adv. >X(^.

ig-itris 2 {Ixog) sechsjährig.

d^'dxt, adv. \L praep. mit gen., ep. sp. seit, seitdem.

ToO 5tb von da an als.

zur Rechenschaft ziehen,

d^-fiuXetßio{Xa( pass, sich sorgfältig in acht nehmen,

ri vor etw.

d^-CU{lQlp{^<i> poet. i. ac/. leicht {cbßtoQijg) machen,

erleichtern. 2. med. leicht herboischaiTen.

i^-tu^cv{^0(xat m^d. sp. sich (sidt) Jem. geneigt

machen.

i^-€Uitopd<i> reichlich gewäliren, ri nvi, abs. sich zu

helfen wis.scn, tteoi n.

i^»€UTCOpf^(i> reichlich herbuischaflen, La. bei ..V

An. V 6‘, 19.

Eog, If ion. poet. 1. Kachforschung.

2. das Ausündigmacheii, Enthüllung und
aro^, rd ion. poet Aufgefundenes, Erfin-

dung, Au-swog. Von
i^*£Upf(rx<i) 1. herauaflnden, ausfindig machen,
ri u. nvd, nvd ti einen als etw. erfinden, mit inj.,

nvd mit pt. finden daß, nvi für Jem. od. etw., indir.

Frage; pass. <oöi: 0<pi ig rriv ftyrpjtv tö>v Kgeotr

Qrjrm sie haben für das Kochen folgendes erfunden

Iler. 2. durchsuchen, aufsucheu, auftreiben, ri,

nvd. 3. möglich machen, bewirken, verschaffen,

erwerben, xpdro^.

F* (s. ct»g/öx<j), a<^'. verh. I^rvQerlog, ^Jfrvoeri'ov.

i^-COXeXf^U) sp. ganz gering ansohlagen.

i^-Et>XpSTcf^(i> poet völlig ordnen, oinrichion.

rühmen, ri mit

etw., nvi n prahlend erzählen. 2. heftig verlangen,

Ttvög, acc. c. in/.

i^-£(padv67)v u. d^-d^peevev (st. I^-eqj6vt}aav) s. Ac«

(paiyouat.

d§-£(pic^at med. poet. befehlen, autVragen, mit in/.

4gcxprj u, i5^XP»)0£ s. iK’XQdcy.

i5"dxbxo 8. Ac'xit-J.

d^-dX^ i>dr. hcrvorragc-n, von der Sonne: aufgehen.

d^-depiü ion. sp. auskochen, gar kochen.

E?-rjßo? 2 {fjfil)) poet. den JUngUrigsjahron eut>

wachsen.

d^-T^ydopou d. m. 1. herausführen, hinffihren,

Ttvi^;; aus etw., eni, ilg n, ;^‘^pov (acc. d. Ortes);

vorangehon, (An)führor sein, leiten, mit seinem

Beispiel vorangehon: riv/ (Führer), rivd^ (AnfvUirer),

TfV4 n, z. B. äyaööv n rej» öToarn\uaTt I^ijyt)<idft€vog

als Führer cin'*n gutm Dienst leisten, nvd regieren,
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Hegemonie haben über, ri u. tivö^' (Sache) in etw.

2.

aueführen, erklären, deuten, auseinaadernetzen,

erzählen, abs. u. ri, z. B. yö/*ov^, aber vö/iov r<^

voraprechen, nfQ/ n u. rtyö$, indir. Fragesatz, acc.

c. in/'.f ÖTt. Dav,

€OiS, if J. Anführung, bes. AmtofÜhrung.

2. Auseinandersetzung, Brkläruzkg, nvQi n und

oO, 6 i. Ratgeber, xtv6$ zu etw.

2. Deuter v. Orakelsprüchen, Träumen usw. Dav.

i^T)Yi]tlxd| (5v, rd sp. Bücher über die Deutung der

Wuoderzeichen.

i^i^XOVta, of, o/, rd num. indecl. aechaig.

ä^l]XOVTa*iTl]^, ov, 6, zsgz. -roüT^;, poet. sechzig-

jährig. Dav.

4 ^P’ Zeitraum von sechzig

ä^TjxovTaxi^ adv. sechzigmal. [Jahren.

ä^l)XOVTa-ToXavt{a, a^, sp. eine Anzahl von

Männern, die zusammen sechzig Talente dem Staate

ä^T]XOOx6^ 3 sechzigster. [zahlen.

ä$-1QX(i> {pr. mit Perfoktbed.) i. von Personen:

herauagekommeiL sein, mit acc. d. Inhalts: dddv

einen AV'eg gegangen sein, Ubertr. f»'* i^ptets

iHXKQvciV du hast genug Tränen vergossen von
Sachen: sich erstrecken, iMslat. 2. von der Zeit:

vergangen, verflossen sein. ion. u. poet. in

Erfüllung gehen, sich erfüllen.

iS-^Xaros 2 {iXavvui) ep. getrieben, gehämmert.

ccü^, ^ {i^~rXhclv) Ion. Ausgang, Ausweg,

ix nvof aus etw.

adv. ep. sechs Tage lang.

i^Tj^apTY](ievoi)g, adw v. pt. pf. pass. v.

rdvoj, fehlerhaft, irrig.

äl^-Y]htcp6<i^ ion. poet. sp. zahm machen, veredeln,

urbar machen; med zahm, kultiviert werden. Dav.

d^Y]|l^p<i><Ilg, ectSy V sp. Urbarmachung, dyÜQÜncjv

Veredlung.

d^r)UOtß6g 2 ep. zum Wechseln, rpmro.

s. f^-ana<piaxo.

d^-T)7CepoiCC\KjJ poet. tüchtig betrügen,

d^-l^paxo 8. e^-äovvftat.

i5-iftpT|S 2 l/Qf-aacj) sp. mit sechs Huderreihen.

d^>i^ptTlC 8 i§‘eQt(jtcj.

adVf ep. gew. (W. ör;f in ix“f*at) i. der

Beihe namh, hintereinander, der Folgende,

Ttvög, ttvi, xd Tourov ^$1)^ das Nachfolgende.

2. nachbomerisch auch von der Zeit: darnach,

darauf; ij i^ifs («c. ipuQa) der folgende Tag NT.
i^«T)TTdopai pass. sp. schwacher sein, unterliegen,

rtwö^ jem, rris onovöf)^ in soitiem Streben.

hinaustdnen, pass. sp. NT kund worden

ä^-taoiiat ä m. ausheUen, gänzlich heilen, Ubertr.

wieder gut machen, ndOos.

I^-tScv ep. 8. [seine Gewalt bringen.

d^'tSldopac mf’d. sich ganz zu eigen machen, in

poet auHschwitzen.

i^-t8pXK«) poet. niedersetzen, sich au.sruhoii lassen.

I. act. t. tr. horausBonden. herauslasscu.

3.

scheinbar /fl/r.sich ergießen, münden '

(sc. rd Odwp).

I
//. mrd. i. aus sich herans»enden.

2. von »ich gchickoii.

UfMoU, Uriu\:biscb*Ü«HUitM*s ScLi*l«>irUrb«fS.

/. i. ii u. rtvd, u. hii n>'a, übertr. iQOv das

Verlangen vertreiben, atiUen, löHov das S^el auf-

spannen, srdera Kd^v sprichwörtlich: alles daran-

setzen, auf bieten. 2. ^5* ödAaacay. II. i. sein

Verlangen stillen. 2. ywahta sich scheiden von.

F. ep. : in/, aor. 2 u. i.^peveu, aor. 2 med. ind.

^^Jpvro, rmp. i^o.

d^-l9ov«ü ep. ausrichten, gerade machen, döpu.

ä^-tXZTCtXü poet. flehentlich bitten.

äg-tx)id^u austrocknen (bei E Andr. 896 = be-

weinen, unsichere La.).

ä^*txvto^at d. m. 1, herauskommen, hinkommen,
gelangen nach, an das Ziel kommen, r/, nvd als

Bittflehender, ig, u. kq6s n, wohin reichen

(von Geschossen): dwi nicht weit, nX^arov
am weitesten, Isü noXXti ördöto. 2. treffen, er-

reichen, äXAfiXuv, ri, iQy<p oO<V xdva;^afa voll-

bringen. 3* hinreiohen, zureichen, efg n zu etw'.,

fiQdg Tt einer Sache gewachsen sein.

ä^*lXdaxojxat med. jem. (n>^} sich geneigt machen,

i^-iptevai op. 8. IL [versöhnen.

poet. drücken.

d^-iirrrd^opiac med. sp. u l^*cinccvta) sp. herau.s-

reiten, wegreiten.

Nbf. zu At-niro/iaif med. poet sp. her-

au.sfliogen.

co>Si i/ f''*) Halten, Besitz, ra»i'

ÜJsAiiiv u. 2> {(.jy intr.) B. körperlich:

Haltung, Beschaffenheit, Buatond. B. seelisch:

Fähigkeit, Fertigkeit, EigenachaG, noy»/Qd y>vxi/g

H^s
I. act. 1. ir. gleichmachen, ri n»'i,

iSfOu>aifs fdoöe roi^' KaKO«V hib diese nicht

gleiches Mißgeschick dulden wie iS. 2. intr. gleich-

kommen, nve n einem in etw.

II. pass, {med.) glcichgcmacht weiden, gleichen,

nW u. «£>05 nva Jom., nW stQög n jem. in etw., insbes.

ro/5 dAAo<£ wie die andeni handeln Th (», 87.

F. adj. verb. i^taurioy.

u. sp. NT 45-tard(v)w

I A. tr. wegateilen, aus der gewöhnlichen Steilung

bringen.

fi. intr. {med., aor. 2 u. p/. act.) abtretan, sich ent-
' fernen. Übertr.

1. sich verändern.

2. auOer sich geraten, von Siiinoii sein,'

erstaunen, sich entsetzen. '

3. sich losäagen von, aufgoben.
|

4. horausgeraten, vergessen. I

A. Ttvti poertüv, rm> tpoovdv von Sinnen bringen,

dv'dfH.'iaon^' abrCtv außer sich bringen, überh. ändern,

verändern: rr/v noXixriav, verschlechtern ri nQog n.

B. ix rtyog, nW vor jem., nvd jem. aus

dem Wege gelieu. Chertr. i. oivog ileanptüg um-
geschlagener Wein, entstellt 2. ^auroö,

tpQCvCfV. .;tarj>d^, xi{g «iVwo^, niederlegen: äQxijg.

verlieren: xfjS äQtri^s den Seclenadel, nW nvo^' jem.

etw. abtreten, n: xaoöiag ^^oraadai rüA()<2vaus

seinem Innern heraustroten, sich bewegen lassen zu

tun S. 4. roö fti ötivd (kvaAayliih'ailru

sich die Gefahren aus dem Sinn schlagen.

F. (8. frtr7/if\, in/, pf. ^^rotaxH'at NT.
U
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i$-(9T0pi<i) ion. poet. auBforschen, rti'd n, mit
folg, W.

sp. Kraft habeo, vermögen (mit inf.).

ep. ap. heraushalten, W rtvo^ etw. ana etw.

eci$, ^ {i^-to6iS) ap. Auaglalohtmg, gleich-

mttfiige Verteilung.

00, öder Auagleichende, eineBehörde der
Kaiserseit, welche die Steuern gleichmlLfiig verteilte.

2 (^^-i^voi) J. leicht ausgehend, noQ^vQfs.
2 . übertr. seine Kraft verlierend, verlöschend, ver-
gehend, ^^'t7/Aov yevioßai ausaterben.

i^t(XY))T^OV adj. vfrb. v. fS-^yn II.

2, adj. verb. v. I
,
poet. der herauagehen

kann.

^€*^X'**'*^ poöt. ap. ausapüren, -ri, nachsp&hen, jmda.
Spur verfolgen, nvd.

F, adj. wrb. ^^;|f^vcvT0ov.

^ mrd. poet. auaspUren,

2 sechs Medimnen foasond.

d^-oyx6<t> 1. act. erhöhen, auftürmen, /tar^Qa rdqx^
begraben JE Or. 40ä. 2. pass, mit /ul. med. ion.

poet. voUgofüUt werden, TQojri^ai^ mit Speisen, p/.
voll aoinj übertr. sich aufblähen, eich brüsten,
»drep mit; rd i^oykopeva Glück. Pav.

d^ÄYXO>^a| OTO^, TÖ poet. das Erhöhte, Xdtva iioy~
K<j//ara Grabhügel.

dl^->o8d(ü poet. veräußern, verkaufen.

aSi f), ion. -{lj, Ausaug, Auaraarsch, Fcld-
®ug-

^
Von

8p. ausrücken.

i^68tOV, ov, rö [iS-obog) ap. Ausgang. 1. Ende eines

Dramas. 2. Nachspiel nach einem 'JVauerspiel Plut.

il^*o8onTOp^b) poet. hcrausgohen, rivd^ aus etw.

C^.o8o{, ov, i} Auagang, daher i. Ort aum Heraus-
gehen, Tor, Mündung eines Flusses. 2. das Fort-
gehen, Ausgang. Im bes. a. miliUriseber Aua-
maraob, Aussug, Streifaug, i^oÖov notciaüat,

bovg Kevdg ^Qnetv vorgebliche Ausflüge machen S.

b. Aufzug. C. Endo, Ablauf, Resultat, JLöyoiv,

in' c^voi am Erlöschen sein; Schlußteil des

Dramas, NT Lebensende, Tod. Stuhlgang,
Entleerung. 4. Ausgabe, Auszahlung.

i^-o8uvdui> poet. sehr betrüben.

doT.i^dööc}, riechen, duften, kühöv übel.

l^-oiSa 8. i^-clöoy.

poet. sp. aufschwellen, anachwellen, übertr.

sich überheben.

d^>OtxetÄ<i> sp.zu eigen, geneigt, befreundet machen;
yned. aich zu eigen machen, x^gat’.

^^•Otxi« i. aus seinem Wohnsitz gehen, auswan*
dem, £ls Tt. 2. pass, völlig bewohnt werden. Dav.

d^oiXi^Ol|X09 2 poet. bewohnbar, bewohnt und
d^o{xT]atg, euSi ^ Auswanderung.

d^^oix{^(i> j. a. ac^. aus dem Wohnsitz vei*troiben.

Tivd^ aus etw., elg n in einen andern Wohnsitz ver-

setzen. b. med. auswandern, fx nvog. 2 . poet. ent-

völkern, Tt Tivo^ von olw. Dav.
d^0txt9(^, C6>^, ^ Vertreibung aus der Heimat.

d^>Otxo$oiiCü> 1. ausbauen, fortighnuen,r/. .2. einen
Bau wcgnehnif-n, frcilegen, ri.

poet in Wehklagen au.‘5brechen,

Klagen ausstoßen.

i^-0(V00}xat pass. poet. sp. trunken werden.
F, pt. pf. i^vofiivag.

8, adj. vei'b. zu herauszubrtngen

;

^^otOn*ov man muß herausbringen.

{i^oiaxQäci) sp. rasend machen,
ep. hinausgehen.

F, 3 pl. pr. ep.

»*• ep. poet. sp. hinausgegangen,
herausgegangon sein, ig 'Ädtpfoirig in den Tempel
der Athene.

d^-OUii>Vf^O|Jiat (f.m.sp. als unheilvoll scheuen, tf, inf.

d$-oxdXX<i> i . intr. stranden, soheltam, ig u. ngdg
Ti; übertr. verschlagen werden, geraten in, sdg ti.

2 . tr. stranden lassen, b" i^otU'XXexai dar-

auf läuft die Sache hinaus A.

F. aor. i^;diK€tXa.

ß^*oXl(j6oi{v(i)y att. -QlVti) 1 . ep, (in Im.) heraus-

gleiten, entgleiten, rtvdg aus etw. 2. poet. ent-

schlüpfen, entkommen, buifioAj&g\ aus dem Gedächt-
nis entschwinden.

d^6XX0}it 1. acl. gänzlich verderben, tpQivag nvi

ganz verwirren. 2 . med. mit pf. 2 aet. i$6/UjXa
vernichtet werden, ganz zugrunde gehen, bnb JUftoO

durch Hunger.

i^-oXo6pcuü) (ö-teflpo^) NT gänzlich vemichton.
i^-oXoX{i^(i> poet. aufheulon.

d^-0{JtT)pcuO{XO(t med. sp. als Geisel annehmen, nvdg.

Dav.
i^O|ll^päl>9(g, cagj sp. Stellung von Geiseln.

d^-0{llXcb) 1. act. mit jem. (tiv/) umgelion, sp. einem
etw’. auüitiden, ihn begütigen, n»*d. 2 , med. poet.

außerhalb seiner QesellschaH sein.

i^-6lJtrXog 2 1. poet. außer Verkehr, fi^md, fern,

Tivöt,’. 2 . befremdlich.

poet sp. sehend machen, die Augen öff-

nen, xi deutlich machen.

u. i^-optviKi) i.acl.abschworen,eidlich

verneinen, abs. od. inf., auch mit pt). 2 . med. a. sich

durch einen Schwur von etw. losmachen, entsagen,

ablchnon, ngcaßeiav. b. die Kenntnis einer Sache
abschwören, ri, inf. mit pij ob.

F. /«/. i§opQt>pat.

i^-0}l0t0ü> i.ncl. ähnlich machen, nvt. 2 . pass.

ähnlich werden, nvf, ngdg tii'o, ri in otw'. Dav.
i^o^otcüot^, tug, 1} sp. Verähnlichung.

i^-OIloXoY^fa> u. med. i. sp. frei heraus bekennen,
ri, versprechen. 2 . NT preisen, danken, ny(. Dav.

i^optoXÄYTjat^, eog, i} ap. Bekenntnis.

^^“Olt^pYvGjJit t. acl. etw. abwischen, ri. 2 . med.
a. sich etw. abwischen. b. einem etw. anwiseben,

einen womit anatecken, tiW n. c. sich auspi'ägon,

efg TI.

F» aor. (in Im.). Dav.
i^öjiop^t^, £c)g,

ijf das Ausprägen.

8. iy‘£tpl I.

i^-0vet8 C^o) poet. sp. 1. Bol»r schmähen, aus.schelten,

rotdöc xakd solche Schmähungen ausstoßen, pass.

i^y£ibtöde/g Kaxd. 2 . verworfen, ri,

1. ep. (oft 1« Im.) aussngon, auaspre-
chen. 2 . sp. etw. boneniieii.

£^-ovo^atVit) ep. mit Namen nennen.

F, aor. rj. i^oroit/)ygg, inf. i^oropfjrai.

c^“OVO|ia-xXT)S>]v adv. i;p. mit Namen.
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i$-67C(o6c(v), ep. auch i^'67Cl6t(v)p im Barbaren*

muud iSöniOTO Ar, poet i^6iciv. 1 . adv. von hla-

taxif nach hinten su, rückwärts. S- jyraep. mH gtn.

hinter.

ep. poet. i. örtlich: rückwärts, sorück,

nvö^ hinter. 2. zeitlich : hinterher, in Zukunft.

i^-OTcX^^U) vollständig bewaffnen; pau. u. med. sieh

waffnen, luiter die Waffen treten, ts>^ mit etw. Dav.

i^onXi9{oc, a$, 1 Bewaffhung, iv rg i^Xtoiq
i^6ltXuU9 , eaSt j

während d. Heeresaufstollung.

d(-OlCTd<i> ion. poet. i . sehr rösten, braten, iv nvt.

2. aasbrennen, trd^o»'.

d^*opdo)JM(t pa»$. poet. von ferne gesehen werden.

d^-opYtC^ sehr erzürnen, aufbringen, nvd nQÖs
nva.

i$-op9td^(i) poet. laut aufschreien.

i. emporrichten. 2» herstellen, bessern,

me(L sich bessern.

i. act. Uber die Grenze bringen, aus

den Grenzen verweisen, rtvd n^o^, überb. fortschaf-

fen. 2» med. ausgehen von, nvög-

l^-opfv4t> poet ganz und gar aiifregen.

i^6p«rco9 2 sp. über die Grenze gebracht,

verbannt.

i. schwören lassen. 2 . . T beschwören.

i)av.

i^opxton^gi oO, ö 8p. NT Beschwörer,

l^-opxog 2 poet beschwörend.

d$-opx6<i> schwören lassen, vereiden, nvd, ti bei

etw., mit fut. (daö er . . .). Dav.

d^opxwot^p e<u;, 4 ion. Vereidigung, Eid.

i^op(idii> i. tr. heraustreiben, antreiben, ermun*

tern, ini n. n, irdLiUv zurückbringen, vaüv aus*

laufen lassen. 2^ intr. n. pase. (med.) herauaeilen,

forteilen, u. äjtö nvog v. etw., vaö^ abtreiben;

im bes. a. ausrücken, aufbrochcn, elg u. ini n,

b, ausbrecben, vöaog.

d^-op|Jid(i> auf hoher See sein, auslaufen.

i^«op|xV], r)s, /; Aufbruch, Abmarsch.

i^6p(iT]Ot^, co$y i) sp. i. {i^-oiifdäo /r.) Ermahnung,
Antrieb. 2. {i^OQftäcj intr.) Aufbruch.

i^>op{Ji^^<i> sp. poet 1 . auf die hohe See bringen,

voOv. 2. in die See werfen. 3 * fortbewegCMi,

rö»' noöa.

E^-opixog 2 poet. Bussegelnd v. etw. (ni^d^).

i^*opo\>4i> (in tm.) ep. herausspringen.

att -TTto), (her)auagraben, durch*

graben, ausstecbeii, ri.

i^-opxEo(iOlt rned. t. tanzend über etw. hinweg*

gehen. 2- sp. tanzend darstellen und dadurch ent-

weihen, lächerlich machen, xi,

dor. =
u. med. sp. heiligen, weihen,

d^-ooxpoixi^w durch Scberbenahstimmung verban-

nen, überh. verbannen, nvä. Dav.

i^OtrrpoiXia^Äg, oO, 6 sp. V'crbannung durch das

Scherbengericht.

d$6r€ c<fnj. poet. sp. seit wann, seitdem.

d^«OTpuv<i> antreiben, anfeuorn. abs. od. m'd mit

nvd ini n jem. zu etw.

£^-Ou3cvdü>, **6a> 1 NT für nichts baUvn,

d^'ObSevEo), -6u> j
veraditcn.

VSt 4 UfAico, ovMt/iog) sp. Verdrängung
(aus dom Eigentum), igovJU/^' iVhi/.

i^oOvTC der. = f^oOi,/ut V. i^fo.

d^OlXlfa, ag, 4 1.) das Können, Vermögen;
daher 1. Brlaubnla, Freiheit, Recht etw. zu tun,

rtvö^: das Recht über das Leben der Unter-

tanen zu verfügen, od. tn/., i^voiav naeix^tv, dtdo-

veu Erlaubnis geben, iz^tv Erlaubnis haben, auch

Ungebundenheit, Willkür. 2. SCacht Gewalt;

iiisbes. a. obrigkeitliches Amt b. Machthaber,
Behörde. 3* t)berfluO, Reichtum. Dav.

d^Otxrtd^ia) sp. NT Macht, Recht haben, rivd^ über

jem. od. zu etw., beherrschen; paes. sich beherr-

schen lassen.

i^-O<pdXX(0 ep. sehr vermehren, ri.

4^-6960X1x0$ 2 i. mit her\’orstehenden Augen.

2 . ep. augenfällig.

4^-OYeTt6o) ion. durch einen Kanal ableiten, frdog.

*5oxi ^Sj 4 Bp. 1. das Hervorragen,

Vorzug, xar* i^opp^ vorzugsweise; ol ttar* i^oxifv

die Vornehmsten N7\ 2. Vorsprung, Hochrelief.

150XOS 2 {i^-ixcj) ep. poet. sp. hervorragend, nt'ö^

unter, vor Jem., rto^ u. iv tun, ri od. nW an, in etw.,

verstärkt durch ßiya. — adv. {^oxov u. E^oxa,

*56X"S in hervorragender Weise, vor allen, vor

den andern {nAvrtjy, dJLAcnA, bei weitem (sup.).

4^-OX^>P^^ sp. sehr befestigen.

i5-m]xu« 2 sp. sechs Ellen lang.

4^-ußpf^(i> übermütig sein (werden), freveln, nvt u.

ifnö Ttvos infolge von, ig rMe bU zu einem solchen

Grade, nva gegen Jem. Im bes. a. übermütig

äubern, radc. b. üppig, geil werden (v. Körper).

4^-bXoXT4to) sp. losbellen.

4^-U^v4a> sp. singen, besingen, ri.

i^-bXoXuoxü) sp. )>o6t. entfliehen, vermeiden, n.

4^-ti7COVt(rcapiac med. ep. eich erheben, au.s etw.

(nvö^) emporsclmellen.

4^-X»XCt9CO aor. X poet. anrateii, rtvt mit in/.

4^-UHep8c adv. poet von oben her, rt^’ i^nrodt

hier oben.

4^-Uflt)pct4w allzusehr fröhnen, nachgeben, abs. u.

rn'i.

4^-Uirvt^(a) sp. A*2' aufweckeii.

E^-Uirvo$ 2 8p. NT ci-wacht, wach.

i^-UTTXtd^O) 1. ir. poet. aurückwenden, ö/<pa, sp.

^auröv sich in die Brust werfen. 2. intr. (mit

verst. iavrov) sieh stemmen, nfMg n.

4^-U9o(vü> fertig weben, rl, übortr. vollenden,

Dav.

4^V>90(T}Xa, aro^, rö poet. vollendetes Gewebe.

4^-U9Y]y4oixoi med. poet. voransebreiten.

4^-tK|«6o> sp. erhöhen.

I, adv. (dr)auOen, auswärts, außerhalb, rö

i§(j der äuEere Teil, of die außerhalb (z. B. den

Zeltes) Betindlicben, auch: die Verbannten, Geflohe-

nen, tivai, yi}*vcoO<u ausgerückt sein, auch: in

der Ferne weilen, mit tivö^i frei werden von etw.,

roO imvoclv auEerstunde sein zu erkennen,

ai'Xi^.adai, oxQaeonebtm tv, ija^iv rd OnXex an der vom
FluG aus gedeckten Seite {roü noroftoi^ zu erg.) die

Hopliten halten, // dtivlaooa das iuGere Meer,

Ozeuti; mit V'erbeii der Bewegung: hinaus, heraus.

if auGcr dab.

Ib*
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//. praep, mit gen. t. vom Ort; aufiar, außer-

halb, ße^v außer Schußweite, i^cj ^vroO außer

sich; darüber hinaus, jenseits; mit r/vai, aber auch

mit Verben der Bewegung. 2. von der Zeit:

darüber hinaus, nach. 3* ßbertr. außerhalb, frei

von, roO deevoö yevioäai, rd r^g rc/v»/^ das

nicht zur Kunst Gehörige. 4. ausgenommen,
außer. Bav.

{^<i>6(V adv. i. von außen her. 2.t=ii§o’, x6 E^u>-

8cv das Außere A’^T, ol die Außenstehen-

den, ol i^tjöev ovftpaxot die auswärtigen Bundes-

genossen, rd^^c.>dev Äußerlichkeiten; mit gm. außer-

halb.

i$'te>64<i) i. herausstoOen, vertreiben, zurückdrän-

gen, (Ä) TIV05 aus etw., TTQog u. e(g n. 2. übertr.

a. vdpov hintertreiben, nöAtv etg x^iXenöv in eine

schwierige Lago bringen, ig ;;fri/46>va hinhalten bis

zum Winter, ^^<>odi}O0/4ai eüielv man wird mich hin-

dern. b. ipdovF-Qdy yXu>aaag dduvav neidischen

Schmei*z ausstoßen, hämisch schmähen.

F. (s, poet. aor. A^T^^ooa, aor.

pass. sp. ^^cüOdr/v.

i^coXcca, ag, f) gänzliches Verderben. Von

i^utXeg [i^-6XXvfu) i. gänzlich zugrunde
gerichtet, ^^diXetg nai jtQodtXetg notelv rtvag mit

Stumpf u. Stiel ausrotten, i^diXrjg AjföXoio (Fluch).

2.

sittlich verderbt, verworfen.

ov, ö i^uog) sp. wer die Arme bloß trägt.

i^<0{ItSoKOlCa, ag, {*-ncn6g, ^S^fdg u. rtotru) Ver-

fertigung der Leibröcke.

poet. Schulter od. Arm entblößen.

(60^', i) (ioftog) ärmelloses Unterkleid od.

mit einem (dem linken) Ärmel, kurzer Leibrock,

Arbeitskittel, Tracht der Sklaven und Armen.

<1^, ij eidliche Ableugnung.

med. i. herauskaufen, loskaufen, ab-

kaufen, abs. od. nrd rtvog jem. für etw., r« nvt etw.

mit etw.: to?^ ygri/iaotv rovg Myöwovg von sich ab-
j

wenden. 2. übortr.wieder gutmachen, rd oyxU,«ara.

d^-<üirtO{ 2 (drv>) poet. aus dem Gesicht, entfernt,

rtv6g v. etw.

i^Hi>pcdtl^ei> poet. aus der Acht (<ß^a) lassen, vernach-

lässigen, W.

S(-4t>po9 2 außer der Zeit., Über die Zeit hin-

aus, verblüht poet.; rtvd^ ungeeignet für etw. sp.

^^-lopoipog 2 (f^9>o^) sp. sechs Stockwerk hoch.

ov, 6 (d^-odreo) ion. poet. herausstoßond,

aus der rechten Bahn stoßend, widrig: ävfftot, feind-

lich:

i^toTaxo) adv., tup. zu d^&>, am weitesten od. ganz

außerhalb.

i^u>TCptx6^ 8 sp. äußerlich, populär (von pliilosoph.

Schrin« i] i.

d^cütepo^ 3 ÄT äußerer. — adv. d^iOTepu) poet.

darüber hinaus,

So u. So7 cp. &= oß, ol B. d.

Soi ep. s. clfä.

Socypiev u. Soixa s. elnut 11.

Soto ep. gen. v. dt5^.

Soi^, eov u. Sov 8. elpi

doXet de/, impf. v. *oAdw (vgl, rVUf'>. äoXXt)g) poet.

drängte; doXyjTO pl>ipf. pase. buk. w’ar gedrängt.

loXlta pj. 3 T. iXjro.

SopYav poet B i^Qyaoi pf. v. iQbo.

*Eop9o{, Ctv, ol {*£op8aTot) Bewohner der Land-

schaft *Eop8fa (-9ai0() im nordweetl. Makedonien.

~ adj. 'Eop8a1Ex6( 8.

d^xa^G), ion. bpxd^G), ein Fest feiern, doprd^.

F, impf. h!>QTa5cfy, ion. ÖQra^ov.

dopxdat}Xo^ 2 sp. festtäglich.

d6pxaai(, eog, ^ (do^rd^o) Festlichkeit.

dopxa9Xlx6{ 3 (^raOrt)g) zur Feier gehörig, fest-

lich.

dopXl^, //, ion. 6pxVJ (aus */c.foerd, vgl. ai. vra-

fä-m Satzung, Gottesdienst) t. Fest, Festtag, dro^o,

dogTT/v dyetv u. dvd;'«v, io(yrASety, jroiefv fest-

lich begehen; der Name dee Festes im acc. !iBra-

TovQia dpt7/v, od. gen. 1) doj?r^ rOv d^n/iwv NT;
Bprichwörtl.: narömv dogr^^* ffKCtv nach dem Fest

d. h. zn spät kommen. 2 . ttberh. Ergötzlichkeit,

Vergnügen.

io<i 8 (aus *0£j6g, vgl. Ut suu* ans sovos) ep. ion.

— 6g sein, Ihr, eigen.

do9aa ep. ion. s o\>oa.

d97-aYÖXXopiai med. ep. voll stolzer Freude über

etw. (nvf) sein, prunken mit etw.

dlt-OYavaxxdb) sp. darüber zürnen, abs.

dTCaYY^^^» 4 Ankündigung. I. Zusage, dv

inayyeXig KaraAci;iövver8prechon, Verheißung.

2. Klage gegen einen Redner. Von

dit-aYY^XXu)

I

/. act. 1. ankündigen, melden.
|

2. anordnen, auffordem zu etw.
|

3. gerichtl. Fachausdruck: jem. zur Doki-

masie vor Gericht fordern.

4. versprechen.

II. med. 1. von sich aidcündigen, sich bereit g^
scltickt zu etw. erklären.

!
2. für sich fordern, verlangen, befelilon.

I. i. abs., nvi d>g, ön, nöXepov. 2. mit folg,

flcc. c. dat. c, in/., nrQajtäv £g nvo Truppen von

jem. fordern, nvd n jem. entbieten zu etw. 3-

boxpiaoiav, nvd rj) fiovXß, nv« ngög nva. 4. TH't n.

//. 1. OTijaTeiav sich anheischig machen zu,

AgerrjU sich für einen Lehrer der Tugend ausgobon,

Tf nvi fg öiooeäy versprechen, mit in/., hos./ut., in/.

mit ^rc. 2. Ttvi mit h/., paes. rö htayyeXXd-

;<«vov Befehl. Bav.

4KaYY®^l^®i <iTog,rö l.ATVersprechen. .2. was

einer zu leisten verspricht Aufgabe, Fach.

® ®P- (viel) versprechend,

ep. poet. versammeln, herbeibringen, med.

sieh herzosammelit. Bav.

^TraY^P^^^’ li ion. das Versammeln, inäyef^oty

roO or^aroC noaiodai das Heer zusammenzichen.

drcaY^''

ßTt-aYfvdö), ion. Nbf. zu djr-dyo, herzuführen.

d77-aYXatl^ü> u. med. ep. poet. womit prangen, sich

womit brüsten.

dTC-dYVUjJit tm /m.) poet. zerbrochen, pJ. 2 zer-

brochen sein.

dTC>aYpbtxv4(i> sp. dabei wachen, r«v< u. d/rt nvo.c

bei etw.
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ijt-dY“

I. act. hin*uftihren,herbelführett,herftnf(ihren.

1. von Personen, überh. Belebtem; im bes.

a. in den Kampf führen.

b. wozu bewegen, verleiten, aufhetzen.

S. von Sachen:

a. herbetführen, bewirken, veranlas*

,

een.
j

b. heranbrlngeo. i

e. binzufügen.

//. mcJ. /. zu sich od. für sich boranfUhren, zu'

Hilfe rufen, für sich gewinnen.
|

2. sich etw. verscbaflen, eich etw. iu-|

ziehen od. aufbürden.
j

J. 1. a.örparidiv,Tiv/u./;r4Tivagegenjem.8cheln-

bar intr. (mit verat or^rdv) anrücken, angreifen,

rivi. b. nvd, xtvd M n, mit nvl durch etw.

a. vöoow^, Ttvl für jem.; rtv*.

b. yvtWov Eubei&en, die Sporen geben;

übertr. ytfi<pov eine Abstimmung herbeirühren, rivf

über jem., pass. obn<>> \>*)<pos infflcto ncQi tp^'yfiS

seine Verbannung war noch nicht beschlossen wor*

den X\ bbiipf nvi jem. in einen Prozeß verwickeln,

yoatpr/v, aixiav eine Anklage, Beschuldigung jem.

anh&ngen, eine Strafe auferlegen. C. xtvl n,

^drrova Qvdfidv schnelleres Tempo wählen,

cinschalten. //. 1. xtvi gegen jem., ^vftftäxovSt

x6v bf(ftov\ bes. jem. erwähnen, anführen. 2>

nQdyytaxa,

F. (s. äyi»i\ aor. act. auch ^nfj^a NT. Dav.

diraY<«>Yi^, >5^, b Herbeifuhren, Herbei-

rufen, Berbeiziohen, nvd^, von Sachen: Zufuhr.

Insbes. Anrufung unterirdischer Gottheiten, Zauber-

Spruch. 2. intr. das ÄnrOcken, Angriff.

2 (^;r d;*w) sp. herbeigefübrt, auslän-

disch, Übel.

diraYü>Y^5

2

(^rrd;'w) l.verführerisch,verlockend,

mit inf. od. zu etw. 2 , herbeiführend, be-

wirkend, ro'dj etw.

^P* noch einen

nachträglichen Kampf aushalten. 2. A’7*fÜr etw.

kämpfen.

^ poet. zum Kampf helfend.

iTt-dSu) dazu, dabei singen. 1. einem otw. Vorsingen.

Ti Tivi. jem. zusingen, durch Gesang gewinnen,

bezaubern, nv/Jem., aJfttx durch Be.npiechung stillen.

F. (s. adj. verb. fnf}OUf>v\ zsgz. aus ^jtae/dcj.

dn*ac{p(i> ion. ep. poot. =:

i7C-ad^<i) (in fm.) ep. fördern, gedeihen lassen, rt.

ltTt-ä6Xov, ou, rd poet. sp. Kampfpreis.

dTC-a6po{(^o^at pass. sp. NT sich noch dazu ver-

sammeln.

iic-at 0(^<i> sp. dazu, über jem. od. etw. (nvf) weh-

klagen, nvd bejammern.

in«aiYl^<*> (olyt^) ep. heranstUrmen, hcrandringon.

iltHXlSdoliOCC d. p. poet. sp. sich dabei schämen od.

scheuen, ni^ vor jem., mit inf., ei.

F. aor. ^nr^bäadtjv.

iiraheüig, ecß^, »; poet. = ^«aivo^.

diiatvdTT]^, OM, 6 Lübredner, Lobpreiser, aba. u.

Ttvög. Dav.

j

di70(tvtTtx6^ 8 sp. zum Loben geneigt

;
4JCatV«T6g 3 gelobt, löblich. Von
4ic-aivdti> 1. Beifall geben, Beifall rufen, bel-

Btlmmen (nvO. 2. billigen, gutheißen, loben,
rn-d u. «vd ^ni, iv nvi, cfj u. sxQog «, nvd nvo^
jem. wegen etw., nvd n jem. in etw., nv6^ ön an
jem. daß er, i«/-i acc. c. tn/., aec. e. pt., d>s, 6n, eL

Der aor. iniveaa (abs. oA mit igyov) steht auch in

dem Sinn: ,ich will das gelobt haben, schön, gut*

od. als höfliche Ablehnung: ,ich danke*. 3. = stoq-

aivelv Zureden, ermuntern, mit in/, u. dat. od. ace.

der Person.

V*/ut. ^aivdoo/io4 u. d;raiv^öe>, ep. inatytyuj, NT
Moivd), aor. ^pveoa, pf. pass. pf.
vi)pau aor. ^3Jtj\’c0r}v\ adj. vtrh. /jroivfTfVjv; Xbf.

47ta{vT]|ju (äoU u. 47catv((i) (lak.).

itc^Oitvfjv dor. s= ^-oivefv.

In-atvog, ov, ö {ahos'i f* Lob, Beifall, Lobrode,

nvd^ jmds. od. auf jem. (etw.), auch dg nva, itii nvi,

Kord nvo^, aegi u. imcQ xipog, ö nag' bftCiV inaivog

der von uns ausgehende, unser Beifall, (natvov (irtv

stgdg xtvog Lob ernten von jem., inalvov d^^/codoi,

Tv>*;i;dvf(v nach Lob streben, Lob erlangen. Im bes.

a. Belohnung, b. Danksagung. 2. löbliche Kigon-

sebaft, gcw./>/., ^oiVoM^^oivcfv das Löbliche loben.

4ic*eiiv6^ 8 ep. schrecklich, furchtbar, nur mit
oetpdveta verbunden.

4it--a{p<i>, ion. ep, iTC^acfpo).

A. act. I. tr. 1 . emporheben, hinauflegen, ni'd,

rf, Tivö^ auf etw., aufrichten, erheben: rr/v ^ovi}v,

berühmt machen: rdv ;rarp<pov oIkov. 2. aufregen,

ermuntern, veranlassen, abs. u. nvd mit tn/\ pass.

sich gehoben föhlen, stolz oA übermütig werden,

nvf u. ini rtvt auf etw., auch: gereizt werden, sich

hinreißen lassen, rtvi durch etw., fg rt, in/. II. intr.

sich erheben, stgög x(vn gegen jem.

S. med, I. sich erheben. 2. för sich od. das

Seine erheben, bstka xivi, übertr. nW Reden
gegen jem. im Munde führen.

V»/ut. InöQüi usw'. s. ofpo; ep.: aor. act. tjxäetga,

pt. ineuigag, pt. aor. pass, inaegdeig.

4ft-Q((96cKVO^Z<Kl if. m. poet. sp. dazu merken, wahr-

neUmon, vernehmen, rt, xivög, pt.

4fc«at99(i>, alt 47C>aoa<o u. -tro) i. act. a. inir.

horanstürmen, losstürzen auf jem
,

rtvt u.

nvd od. xi allgreifen, anfalle», nW mit otw., auch

Koni rt in etw., perä rt hinter etw'. her. 6. tr. poet

schnell darauf losbewegen, jrdöa. 2. mrd. ep. be-

hende sein, lossttirzen auf, heftig streben, n 11 ach etw.

F. <ior. |3/. indigag, ifrr. inat^aOne.

4irdiaTO( 2 (in-aiu) ion. erkannt, ruchbar, i^nätörog

iy^vexo xovxo igyaOftiyog es wurde bekannt, ent-

deckt, daß er Her.

dTC-ataxt^voiiat d. p. sich darüber schämen, (^«0

j

nvr, sich vor jem. (nvd), auch Jmds. schämen, mit

i in/, pt. im nom. sich schämen zu.

F, aor. fftQaxOvütjv.

4jr>a(T€U) ep. poot. .<p. t. act. a. dazu bitten, dazu

begehren. b. dringend bitten, betteln, nvd n.

2. med. für sich fordern, xi.

4:c>atTtdo|iai d. m. t. airiag Gründe vorschützen,

Ui sachen lierbeizichen, dg n in bezug auf. 2. Be-
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iTtaXf]Oci^ 204 iicaX^{—liravaYxd(<i>

echuldigungen Vorbringen, beschuldigeiif nvd, nvu
uyo$, nvd n u. uvi wegen etw., mit in/., rrvd ßn,

mit acc. des Inhalts: ovfiiy, ftei^ova. 3. beklagen, ri.

iTt-a^Tto^ 3 i. bei Personen: der mit Schuld hat,

(mit)aobuldig, rrvd^ an etw., Jtßös »m bei etw.

2. bei Sachen: a.verwerfUoh, viel getadelt, incUnw
iori ftot nQÖs rivo^ mit in/, es gereicht mir von
seiten jmds. sum Vorwurf. b. rd ^oina vom
Gericht festgesetzte Strafe.

4ir-atu>, asgz. i. worauf hören od. achten,

nvö;;. 2. etw. kennen, verstehen, merken, ri, ri

nv(>$, fteQi uvos, ny^g, pt~, abs. 6 iytatotv Sachver-

ständiger.

F. imp/. fnätov, acr. ion.

iYC-aui>pco}ici( pass. sp. 1. darüber schweben,

Otv von Hoäfnungen emporgehoben werden, noXt'fu-j

zaxidernd führen. 2. bevorstehen, droben, nW.
fjtatoifftjdTföopat.

iTCHXXJxa^O) sp. an Kraft zitnehmen, wachsen.

4iC-axoXou9£(a) i. naohfolgen, gew. vom Feinde:

verfolgen, abs. u. rivf. 2. übertr. B. eich an-

schliehen an, sich richten nach, nvf; bei Sachen:

nachgeben, näOeOi. b. mit dem Verstände folgen,

begreifen, verstehen, abs. n. nvf. Dav.

drraxoXoi^VJIxa, aro^', rösp. Folge, nvd^v. etw. und

4TC(XXoXou9y]9({) eog, ij sp. Anschluß, Folge, rd

Kar' ijrafcoXoviff}<ny avfißaivoyra das folgerichtig sich

Entwickelnde.

lrraixoXou6l)T^ov, adj. vrrb. von in-<ucoXovdt<i,

man muß nachfolgen.

iltaxoog dor. s
ixaxou6g 2 ep. Zuhörer, dyogf^g Besucher des

Marktes. Flaneur. Von
illHXXOUü) i. (mit) anhören, zuhören, rf u. nyvg
etw. od. jem., ri riyog u. fK nyo$ etw. von jem.

2. erhören, willfahren, nvd^, nvi. 3. vom Hören-

sagen kennen (^.

*ETCaxp{a, ag, fi alUttische Stadt

dlT-axpt^ü) poet den Gipfel erreichen, nvö^ v. etw.

ircHXxpodojiat d. m. poet. sp. NT anhöron.

iTCaXTCOVy adj. cerb.y. man muß zuführen.

iltaXTl^p, *)QOS, b (ist-dyci) ep. poet. Antreiber, Jäger.

ilT^XTtOg 8 u. 2 (dxTT/} poet am Gestade gelegen*

ditaXTOg 3 {i-jf-äyu) hinzugeführt i. eingeführt*

Ofro^, noQd, (x aTodrex'fta von überallher ge-

sammelt, fremd. 2. yöaog selbstverschuldet, ÖQKOg

zugeschoben, dvijg Ehebrecher.

lir-<XXTOg 2 hinzu er^vorben.

ItcaXTplg, ibog, i) kleines Küstenfahrzeug,

Nachen.

dl7axTpo-X^X7)g, ijTO^,Ö.Schnellseglcr der Seeräuber.

dlt-aXaXd^ü) dabei ein Kriegsgeschroi erlieb^n,

'Ei‘va\'<^ zu En.

4lc-0iXso(iat drp. mit aor. pass. ep. nmherirrcMd

gelangen nach. nOXX' nach vielen Gegenden.

^Tl-aXotOTco) Op. unwillig sein, worüber zürnen.

47t-fliXYCW poet über etw. (nvö^) Schmerz emptinden.
dTT-aXcitpu) (m (.K.) ep. aufschraieren, einschmieren.

rfW T» einem etw, verschmieren.

£7C-aX4§(t> ep. i. abwehren, nvi n. 2. beistehcii,

helfen, nvi.

i7T-aX7)6cu<«) als wahr beweisen, bestätigen, ri.

dlt-öXl^g 2 (dAr)^) poet voll, dicht augefüllt

ilC-<&Xxi^g 2 poet stärkend.

iicotXXa^, bsj b ion. sp. 1 wechselseitige Verbin-

ilCCtXXo^tg, eog, f düng, inaXlay^ ydpcjy

Wechselheirmt Von
iir-etXXdo9u>| att. -TTW 1 . act. weehaeln, durch-

kreuzen lassen, ssoX^poto srslgaff das Kriegstau bald

hierher, bald dorthin ziehen, d. h. mit wechselndem
Glücke kämpfen. 2. pass, von der Rede: anders

gedeutet verdreht werden.

lir-dXXrjXo^ 2 1 . sp. schnell aufeinander folgend,

stäbt}. 2 . poet wechselseitig, inaXX^Xotv

durch Wechselmord.

il7>dX(lCVOg S. ^q>-ä}Ju>fUU.

EtcoX^i^i ecigi ^ Hss-aXi^ci) Bohntswebr, Brüstung;
übertr. Eckstein; öori^ia;, Schutz, Hilfe: srXovrov.

llt-<xXlCVO( 2 (vgl. dXxyiarog, W. SeXst) poet er-

wünscht.

ilC>SXTO U. EiT-oXtO S. iip-bXXOfiai.

47CHxX(0<rTt^9i ^ (dAodo) Aufseher beim Dreschen.

4x-fll|X0t^£\Xi> poet (mitWagen)befahi*en,Trvi mit etw.
ix-a}Aaopiai d. m. ep. zusammennebmen, anhäufen,

sammeln, ri.

ifC-a^ßfllTl^p, ffQOSt^ poet. Hinaufsteigender, übertr.

OOQKöjv ^afißari^eg Ausschlag.

i7T>a^Clß<i> ep. i. <ici. vertauschen, wechseln, ri nvc

etw. mit jem. 2. mfd. abwechselnd kommen zu
jem. (nvd).

*Exa{lClViüv8a^, ov od. d, d thebanischer Feldherr,

schlägt die Spartaner bei Leuktra und Hantineia,

fällt hier selbst SH2 v. Chr.

äic-aiicpog 2 äol. SS

Eita}zC8a La. f. 4uoAa w. s.

ittHX}X|x4vog 8 ion. 8. ^-<brr6>.

ä7C>a(i)Jl4v<i> poet s ist’avofUrytj.

d7Ca|IOlßfll8tg adv. {/j%-a4isip(S\ ep. wechselweise,

gegenseitig.

dfca|iofßco^ 3 poet gegenseitig, fQya Tauschhandel.

ilt-a|XT7Ej^u> 1. poet. umhüllen, draufschütien, ri

nvi. 2 . med. sp. sich umhüllen, sich umlegen, ri.

dTtHXpiTtfo^ei) poet Nbf. zum vorigen.

iTra^zuVTop, d ep. Mithelfer, Beistand. Von

dn-a(iUV(i) beistehon, nW, abhalfen, nvi (einem

Übel).

47C>ap.<pdpü> poet ss: 4^-ova9>#-^.

4lt-a^<potcpf^ii> sich nach beiden Seiten neigen,

schwanken; insbes. A. es bald mit dieser, bald tntb

jener Partei halten, zweideutig sein. b. neutral sein,

dtcav u. ion. dftediv (aus dv) nachdem,
wann, sobald als mit rj., d^dv rd;fiora.

iTT«avaßa6pi6^, oo, d Stufe.

dTTHKvaßoifvti) i. hinaufsteigen, Ini n; bes. 8. zu

Pferde steigen, aufaitzon. b. ins Binnenland ziehen.

2- übertr. aufrücken (vom Avancement), elg rc.

i7t-avaßceXXo{iai med. x. poet. sich etw. Über-

werfen. 2 . ion. aufschioben, ri.

dtr-avaßtßot^b) hinaufsteigen lassen.

dTtavoßXrjSöv «tir. (t'jr-ava/kiAAw) ion. dämm-, dar-

übergeworfen.

dTC'-ava ßoi(i> poet. dazu ausrufen.

iTT-avayiyvcuOXU) überlesen, durchlesen, vorlesen, ri.

iTT-avayxd^u) dazu nötigen, abs. u. ni'u mit in/.
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iTtävdtYXc^— iiravdoxaot; 205 iicatvaaxiXX«—*Trav{i]jii

^HXVaYXCf adv. notwendic;6rw6i8«, gOKWungen,

ijiävayK^s taxi mit {acc. e.) inj. es ist notwendig;

TÖ hiävaynes das Kötige NT.
iit-avaYOpc5(M poet. laut verkQnden.

iir-«VGCY<*> T act. 1. tr. a. Mnaufführen, rd

ei^ rd dtacaor^^a; übertr. auireisen, rui' diyidv.

b* surückführen, abzieben lassen, ef^ n; übertr.

zorückbringen auf, rdv Adyoy frr/ n. scheinbar

intr. (mit verst OTQaröVf vaog usw.) turfiokkehren,

sieb zurückziehen.

II. p€u$. 1. gegen jem. (nW) in See gehen, auz-

laufen. 2. vom Wind verschlagen werden. Dav.

dTCavAY^^T^’ ^Si 4 das Hinaufführen.

2. pats. diLS Ause^eln, Angriff.

i7tHXVa$lttXd(<i>) poet. dTr-av8t7cXd(<i>, zum zwei-

tenmal fragen.

iir«ava9€do(iat d. m. wiederholt betrachten, nvd.

i7C-ava0p<tfOX(i> poet. dabei aufbpringen.

F. aor. pt. i^xav^oQoiv.

iiC>avaepdo(iae med. i. davontragen, dazu er-

obern, rv/v oo^av. 2. auf sich nehmen, sich

unterziehen, ndAr/zov. 3 . zurfloknehmen, v^tuv.

i7C-CCV0l{pa> i. aet. erheben, rf, pass, sich erheben.

2. med. a. das Seine erheben, ßaKvriQiav nvt seinen

Stab gegen Jem. b. gegeneinander erheben, A>ou.

dtC«avaXQtXdo(iai med. sp. wieder zurücknifen.

dic>«vdxcipia( med. darauf (nvf) gesetzt sein als

Strafe.

d9l>avaxXaYY^'^<** wieder aufbellen.

iiC*avaxotvö<i> mitteilen, rrvt n.

iiC-avaxpotX>(iat med. poet. umkehron.

dlC-avaxUxXdo(iat med. sich im Kreise herum-

drehen. Dav.

itravax5xXT)9lg, eas, ^ Umdrehung.

i7t»avaxiü7CTü) sich in die Höhe richten.

diC-avaXajxßdvu) 1 . wiederholen. 2. wieder zu-

rücknehmen, verbessern.

d9C-avdX(<JXb> sp. noch dazu verw'enden.

iic-avapidv<i>j iou. u. poeL dic-a(t(tiv(i> i. l&nger

warten. 2. länger erwaiten, rivd, bovorstebon.

ilC-ava(il(XVT|9X<i> wieder daran erinnern, nvd.

dlC-avavc6opuzt med. wieder erneuern, n.

i7C-«va7taw|iat med. sp. NT i, sich stützen auf

(nvf), beruhen auf tivo). 2. sich bei otw. (nvO

beruhigen.

F.y*uf. NT istavasfarjao/iat.

dic-avaicXito)y ion. -TtXdHie. 1 . auf die hohe See

fahren, ausfabren, entgegenfaliren, zurücksegeln,

ini rrva gegen jem., ijti n nach etw. 2. herauf-

schwimmon, überströmen, auf die Lippen kommen,

Tfvf inea KUted.

dx*avaiCT]$d(i) poet. dabei in die Höhe springen.

dlCHXVaTCoXiu) wieder era ügen.

ilC-avappi^Y^^l^^ wieder aulreißen.

ilC-avappl7Crdu> infr.(erg.^at’rtiv) gegen einen(Tei'fi

in die Höhe springen.

iiravdoei9t9, cw^, ^ (/jr-aKaoe/w) (drohendes;

Schwenken.

dfT-avaaxOTi^(i) wieder betrachten, w ieder erwägen,

diravdcrraai;, i. (/jt-avionim) Umsturz,

dQÖvcjv. 2. {^n-ariOTOfial} Aufruhr, ini ri»*a u.

nW gegen Jem.

i7T-ava9TdXX<i> sp. emporheben (von einer Wag-
schale), verhindern, W.

d9C*ava9Tp^(p(i> u. med. intr. sich umwenden, die

Wendung weiter ausiühren.

dx-avatc£v<ü S. amporBtreokan, hinstracken, rf,

^Xnldag nvi Hoffnungen machen; med. gegen jem.

(ri>^ erbeben, ßdurgov. 2. aasdehnen.

diT-avaTdXX<i) ion. poet sp., poet. iic-avriXX<i>

1 . tr. erheben. 2. intr. sich erheben, (Ac) nvog

von etw., aufgehen, inayriXJLov JXfdvos Zukunft
iiCH9ivaTi6T)]JU i. ep. wieder darauHegen, wieder

zumachen, omHöas. 2. auferlegen.

F. in/, aor. 2 act. ep.

dx-avaTpd^cO sp. wieder zurückkehren, n.

dn-ava^dpo), poet. dic>a^9£p<i) I. act. s. tr.

Sk. aurückführen auf, rf elgn, weitergobon an, JkQd$

nvo, schieben auf, rrvf n. b. barlohtan, raüra elg

’Athjyag. 2. intr. zurückkehren, ^sü n. //. pass.

vom Boden ausdünsten. Dav.

iirava^Opd, d^, i) Berichterstattung,

iir-ava^üffdu) poet dazu aufspielen, /fepouidv.

i77-ava^(i)pi(a) zurüokkehren, stob surüokzlehen,

weichen, zurückw'eichen, zurückgehen, abziehen,

den Rückmarsch antreten, auch mit ndljyvL.tJs toiH*-

ftaJUv, (brö, ix nvo^-; igt ^
iltavaxtöpfjotg, £6>^', i} das Zurückweichen.

diC>av8 l1cXot^<i> poet wiederholen (KonJ.).

ilC'dvtipit ipr. ind. auch mit Futurbed.) u. iic-avdp-

XO(xat i. hinaufgehen, landeinwärts ziehen, überh.

wohin kommen, ix nvof, fstt n. 2 . zurüokgehen,

zurückkehren, eis . .
.
^^ero dahin wo. Im

bes. Sk. in der Rede auf schon Gesagtes zurOck-

kommen, isti röv jfQdreQov löyov^ ivdev ets raOra

i^ßsjv. b. tiefer eingeben auf etw., ri, ini n.

(ic*aväl7rc?v öffentlich versprechen, rfnvy aussetzen.

d7c-avc(po(tat d. m. ion. u. dic-avcp<i>Td<«> wieder

(be)fragen, abs. od. rivd, ri:, rrvd n, mit folg, indir.

Fragesatz.

F. fut. ^naxe(*>i<y>fuu, aor. inaytiQÖßitfv.

ilC-av£Xx<i»(-xvo>) 8p. gegen otw. heransckleppen, vaOv.

d7t-aväp6UYO|xai med. poet. wieder ausbrechen.

£iT>avdpxoiioit 8. ^-dvevii.

i7C-avcp<i>Tdu> s. tn-aveiQO/iai.

sp- f noch dazu ertragen, W nvi etw.

zu etw. 2. sich woran halten, sich stützen auf,

nv(.

&77-avi^X<k> poet wieder zurück(gokommen) sein.

d7C-av0i(i> emporsprießen, i. erblühen, auch übertr.

2. sich als Kruste ansetzen, abs. od. nvi, ini rot.

ix-av0{l^(i) i. sp. wie mit Blumen schmücken, ri

Ttvt etw. mit etw., aber auch nvi n einem als Schmuck

etw. auferlegen. 2. poet. übertr. kukvtoIs nauiva

zieren mit, ndvoiOi >»o'cdv belasten mit; med. sich

beflecken mit, ri.

i7THXy0opiav, pt. aor. v. in’avdQ<i><Jxa, poet.

^xav0pax($€g, ov, <ü auf Kohlen (dvdpa^) gebra-

tene Fische.

i7C-av{T]|lt (auch i« tm.) t. tr. a. einen auf Jam.

loslassen, hetzen auf, rivd nvt. b. loslassen, fahren

lassen, aufgeben, xp*>ßov^ nW n erlassen. 2. intr.

nacMassen, aufhören, mit pt., abs., im Preise faUon:

ÜJtavf/Kcv 6 olro^ D.
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i7r*av«j6(i> gleiohmftohenf ausgleichen, nvd^ '

äXXijAovs, pasi. gleich werden, «W. '

d7CHXv{(m))U 1. (r. wieder erfttehen laasen, wieder
;

auiViehten, reix^h f<vd^ aafeteben laasen, ttW gegen

jecL S. med. mit aor. 2 u. p/. act. B. sich nach

Jem. erheben, b. auf etw. treten, nw^, rtyi da-

gegen aufstehen, sich erheben gegen,

abs. ot fyrayeareüTeg AufsUlndiscbe.

iicavixdov, adj. rerd. . itr-dyetpt, man mufi corück-

kommen.
ilC-dvo$Og, ov, }) i. Hinaufzug, Rückzug, fK rtyo^ •

efif n. Zu8amroenfas6ung(RekapituIation), Schluß.

ii7«>avop6ÄM j. act wieder aufriohten, aufhelfen,

unterstützen, wieder gutmachen, övyapty, o^^oAio-

piyovg wAcfcra, dpdgrtjpa. 2. med. (das Seine)

wieder herstcllen.

F» mit doppeltem Augment, intpuIiQifow usw., adj.

verb. ijtayoQifciTios- Dav.

iltav6p6(i)|JUl| oro^, rö 1 i. Wiederherstellung.

inav6p6e>9(g, tos» j
Verbesserung, vö-

ftojy^ Belehrung, bnig uyO£ V'urteidtg^ng.

lll>aVTiXX(i> poet. = ^jr-a»^TcAAci>.

iir-dvTT)g 2 (dmi) bergan, steil.

ilt-avtXd<i> hinzuschöpfen, einschüpfen, abs. u. ri

n; pass, angefüllt, überschüttet werden.

ilt*dv(i> adv. S. oben darüber, oben, oberhalb, abs.

u. nvd^, iy rotg indyu ira Frühem, Vorhergehenden.

2. NT bei Zahlen abs. u. nvös'. mehr als. Dar.

i7cdvb)6cv adv. 1 . vom Ort: von oben her, im Ober-

land, ijpo)y. 2. buk. zeitlich : Vorfahren.

8 würdig, wert, ab.s. od. rtvös, mit in/.\

insbes. erwähnenswert. — adv.^Ut>^ nach Verdienst,

mit Rocht.

poet i. für wert od. billig halten, mit

in/. 2. glauben, mit acc. e. in/.

iiC-Ql^dvtog 2 (d^v) buk. über der Achse.

drcaotSi^, f)S, ep. ion. poet., zsgz. (^;c-^do)

i. das Besprechen, Zauberzpruoh, Zauborgesang der

Sirenen; im bes a. Zaubermittcl, um Freunde od.

Geliebte an sich zu ziehen, b. Beschwichtigungs-

lied. C. übertr. Zauber der Rede, liebevoller Mah-

nung. 2. Weihegesang der persischen Magier.

iica0(5ia, a^, ij sp. = dem vorigen.

dazu, ubendrein drohen, androhen, abs.

u. nW, nvf n, mit in/., ei juii froa)oai£v ra&fa, pass.

ooif rd beiv' ineiu' ejrtinaAijfiivot von dir so

schrecklich bedroht

dTt>aiCO$UO(Jiai med. poet sp. sich dagegen (zum

Kampf} auszieheu, rtvi sich rüsten gegen.

£ir»aYto6v7l9Xco nach jem. (nvi) sterben.

iK*aiCÄXX6lit sp. noch dazu verlieren.

iiC-aitoXov^Olxai med. sp. als zweiter Verteidiger

sprechen (zweifelhafte La.).

d7t-aiC07CVlY<>ltat pns#. poet dabei ersticken.

iTC-anopdo) sjt. eine weitere Frage stellen, nQÖg m-a

an jem.

i7C-aitOOTdXXu> t. gegen einen abachicken. 2. sp.

als Nachfolger schicken.

ion. = ^tp-dsrrui.

ilC'-öpd, Og, f} ep., ioti.-pi^, Verwünschung.
dir-dtpotop<xi nud.f ion. -co^at i. herbeiwünschen,

hcrabfieben; riya ...rövö' ^nafMUcj Aöyoy; was für

einen Wunsch sprachst du da aus? N, in/. 2. einem
Böses anwUnschen, jem. verwünschen, verfluchen,

nvi, rtvi TI, el einen Fluch darauf setzen, w'onti.

iir~<xpcip{ox<i> ep. i. tr. anffigen, rf m'i. 2. intr.

angefügt, daran sein.

F. tr. aor. 7 infr. plqp/. 3 sg. dstoQ^on.

ilt'^paooiil, att -TTI«), daraufschmettern, zuschla-

gen, dtV^av.

ilC-dp&TOg 2 verflucht, indgaroy noteiadai n»'a Jem.
verfluchen, 6 hKägarov ^ ohe^v es w-ar durch

einen Fluch untersagt Th.

iTT-dpYt{XO^ 2 (dgyrpa weißer Flock auf dom Auge)

poet. sp. blind; übertr. dunkel, undeutlich.

I

llc-dpYbpog 2 ion. sp. silbcrbelegt.

itt-<zp5(i) sp. bewAssern, übertr. dprrof^ Tr)»»

^TT-dpI^ ep. ion. = fjr.agd.

itT-api^Y(i> (auch IN fm.) beistehen, helfen, abs. u. riW.

ilC-api^pCt 8. fn-agagiOHC).

ilC>4tp(OTCpo^ 2 eig. links; sp. übertr. linkisch, un-

geeignet.

ifC-ctptXoC, tA>v. ol ein auserw&hltes stehendes Bun-
desboer der Arkader, nach der Schlacht bei Leuktra

errichtet

iTtCtpXEta, o^, i} sp. 1 (inagkiig) Unterstützuug,

iTcdpXEdtg, e<o^, b poet.
J
Hilfe.

ftlCHJipxdci) i. iVifr. ausreichend sein, ausreichen, in

Kraft bleiben, nWjem. Unterhalt gewähren. 2. tr.

a. aushelfen, unter die Ai-me greifen, nW, selten

riMd od. abs., womit? riW, rtW ri u. riW tiko^ einem

V. etw. mitteilen. b. abhelfon, nvf ti einem etw.

abwebren, verhindern, mit pf/ u. in/.

\‘\/ut. inagKea<o usw. Dazu
CTtapxi^t 2 sp. ausreichend, xttH zu etw.

inapxoüVT<i)g, adv. v.pt. pr. v. poet ge-

nügend, rtvi für Jem.

ilc-dpoupog 2 {dgouga) ep. auf dem Lande lebend;

tuhst. 6 Ackerkneebt.

itt-apTd(i> i. act. darüberhüugen, aufhUngen, übertr.

ipößov rtvi einem Furcht machen. 2. pass, daran

hangen, /^rr/on/rai ipdfiog droht D.

i7C*apTi^g 2 (W. o4>, d^oiOKco) ep. gerüstet, bereit

iic-<xpxu<i> u. «üVii) (auch in tm.) ep. l. daran be-

festigen. 2. übertr. zufttgen, verhängen, niipa.

licap)((€){0(, a^r, ii {Cn-oQXpg) sp. NT Amt des Statt-

halters, Gobieb Provinz. Dav.

i9capxtx6g B sp, aus der Provinz; 6 Provinzler.

Sn^ap^Ogy ot>, ö i. Vorgesetzter, Bcfeblshaber, vcök
2. sp. = lat. pr(i>/*'ctvsy z. B. fnanxpg xffg abXfig

prae/fctus praetorio.

(lT-dpx<ü 1‘ oet. noch dazu herrschen, a. überein

erobertes Land, x^ijgag. b. seine Herrschaft auch

über andere ausdehnon, AXXov c. Statt-

I

halter sein. 2. med ep. die heilige Handlung be-

I

ginnen, drndcooo'aus den Bcchcm das erste spenden.

iit-apOYl^, f/g, fysp. Hilfe, Beistand, gegen etw.

i7r-apb>Y<^^i oü, 6 ep. poet Helfer, Beistand.

£77-a(TXd(i> i. kunstvoll daran arbeiten, verzieren,

j

schmücken, ri nvi etw. mit etw. 2. etw. (aus)-

i üben, T^/vjjv, pyfjft/jv da« Anilenken an die Ver-

gangenheit durch schriftliche Atifzeicbnung bewah-

ren, Tiflii’ fy( jraAatoO /jrtjnKijraf ist hei manchen

i
üblich.
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ilC-aaCTUTCpo^ 8 l*M-ov-övrö-rcßo^. cmnp. v.
\

ovTOgf in‘ayaorx<oßi<u) ep. dicht gedrfinjtl, rasob auf- I

einanderfolgond, meist pl. Dav.

^Yca<lcn>T€po>Tptßi^^ 2 poet. scbneU nacheinander '

treffend.

dit-aoao) s. in-atcao.

äTraoxiov, adj. verb. V. ix-tßbo, man muh ausinpron.

i?r>a\>Yd^O(IOU med. poet. beatrahien, belou(^t4m.

i7r-auodo{iac med. poet. anrufen, rtvd.

iit-au9ä$tdi^o^ai (^(^o(iai) med. ap. noch daxu

troteij^ sein.

ilC-aiiXiü) i. ap. daau blaaon, tiW bei etw. 2. poet.

auf der Flöte Vorspielen, nvi n. I

i7C-at)X{I^O)Jloic d. m.f mit oor. med. u. pa$s.j dabei

im Felde liegen, nöXtt lagern bei, ab», biwakieren.

iTTOtuXtOV, ov, rd ap. LandgUtcben. demin. v.

|fC*auXl{, ecj^, iß {ahXtg) l. ion. Behausung, Gehöft,

Ansiedlung. 2. milit. Fachausdnick; Quartier,

ijtavJUv noteiodat sein Quartier aufschlngen.

CiC-^uXo(y ov, ö {ad.^r)} ep. poet. liofanbau, Stall,

ydg inavAa WohnsUitten.

F. pl. inavAoi u. ^«avAa.

dir^au^dvü) U. dTC-aiu^(i> noch dazu vermehren, för-

dern, naTQi'fta. pass, mächtig werden.

~S, il (h^-avSAyo.) }

VfrgrBfiorung,

iTCaupCOt^, rco^, (^7f’avQi(jK<Sl Nutznießung, Oe-

nuff, Gewinn, Vorteil, raxt'iag rdg ^sfavnraeig wtl

TtQÖs rd TffiiJTvdv noieiadiu rasch und auf sinnliches

Vergnügen bedacht genießen.

iTC-Qli^lOV adv. (auf) morgen;; ^ inai^Qioy {sc. f)ftrQa)

der folgende Tag NT.
ilC^aup (OXO) op. poet I. act. a. berühren, streifen,

verletzen, aba. u. i/, rrvö^'. b. teilhaftig werden, go-

niefien, abs., nvd^. 2. med. ß. teilhaben, Genuß
od. Schaden von etw. haben, nvd^. b. r/ etw. er-

langen, sich zuzicbcn.

F. aor. inf. ep. u. v, med./ut. ^jrav-

Qr/Oop<u, aor. ü (aor. J. 2 sg.

poet.), inf. i^avQfoOai.

iir-aOrio) poet. dazu schreien.

i7CHXl>X^vtO( 2 poet aufdem Hals (ad;t;i)v) od. Nacken

liegend.

dTtHXUXit*) poet. i. womit groütun, rtv^ 2. mit

inf. vertrauen, hoffen.

i7C*aÜ<i> poet. dabei schreien, nW bei etw.

in*a<paoei{vo)iftt med. poet vertrocknen, ytXCiv vor

Lachen.

iTC-a^do) berühren, streicheln; med. itvö^ buk. Pav.

Berührung, Betastung. .2. Tastsinn.

iiC*a<p{T](iC dagegen absunden, dingen schleudern,

rl Ttvi u. ini rtt'a etw. auf jem.

''Eicatpo^, ov, ö S. des Zeus und der lo, griechischer

Name des ägypti.schen Apis.

'Eirotcppd^^, d, A A‘7' Christ in Kolossai.

p(^<0 sp. iV7' ausHchilumen.

i7C>a^p60lTO^ 2 von Aphrodite begünstigt, lieb-

reizend; tA ^nntfot'duröv Zauber, Keiz.

i9r«a<pv<70u> cp. dazu .schöpfen.

F. aor.

2 lästig, beschwerlich, unange-

nehm, unbeNoheiden, nvi u.ig nra; eubst. t6 ^nax^rg

das Gehässige, avroO an ihm. -- adv. -9cü^. Dav.

dlia)^9{^<i> ap. belasten.

i7t-d)^9optat med. poet. Kummer empfinden, nW
über etw.

dftidv ion. SS

darüber lachen, nW u. Kord to’o^ jem.

verspotten, verhöhnen.

Bürgen stellen Or.

iTC^CYcipO) 1. act. S. aus dom Schlafe wecken.

b. Ubertr. aufregen, erregen: rd Koadv, anfeuern,

ermuntern, tivd. 2. pan. u. aor. 3 med. erweckt

werden, aufwaohen, ttbortr. neu angefacht w'erden.

F. aor. med. ep. ist^ygeTo, pt. ^nr.yQÖpevos.

iit-^CVTO poet. = ibt-cy^ero.

&7l-CY)taXi(ü noch dazu anklagen, nW Or.

poet. noch dazu verschlucken.

£ic-üY^cXtU(ü poet. dazu errountem.

£lt-€YXCpdvvU}xac med. etw. in sich (nvi n) auf-

nchmon.

i7C-6Y^^u> poet noch dazu eingioßen, dXXt/v ijt' dXXg

(se. HvXtua).

// ion. = iq)-^6ga.

ep. ^ai^v B. ift-et/a L
iTT£{ conj. (auH ^ffi u. el auf dieses, nach dom), die erste

Silbe bei // Öfter lang gemessen, dann folgt stets öij.

1. zur Angabe der Zeit: als, nachdem, da,

rdxtfJra n. irrvi tbdvtjg äohald a]s. Koustr. a. mit

dem ind. b. mit dum opt. in or. obl. und zur Be-

zeichnung einer wiederholten Handlung in der Ver-

gangenheit: sooft als. c. mit dem cj. in allgemei-

nen Sentenzen, fast stets mit dr od. kv: sobald als.

d. beim inf. in der or. obl. : inci fiO^roi oq>t ig }Jynv A'.

2- zur Angabe eines Grundes: da, well, bei feh-

lendcmVordersatz geradezu für auch: übrigens,

Indos, in der Anrede oline entsprechenden Haupt-

satz N (iS. ferner: denn, denn auch, bos. beim imp.^

z. B.iTcel opa denn sieh, tVAa^ov. 3, Ver-

bindungen: bei fl iTTSt TOt da doch, iTtfiC yc da

Ja, inei ap u. inti pa. da nun, als nun, sobald als,

dTcel nachdem, sobald einmal, i77£{ vu weil be-

kanntermaOeu, i7ic{ Tiep da eben, incl OUV wenn
einmal; in Prosa noch: iftcl xai da ja auch, iiCCt

e( denn w’onn, iicct da Ja nun aber, ep. u.

ion. iircC tc = inetöi'i. Bei Dichtern ^ei öfter

nachgestellt

i7te(Yü) (fni u. W. ely, vgl. ai. ij treibt) /. act u.

pass. i. ir. a. drücken, drängen, bedrängen, mü.
b. treiben, beschleunigen, ri. 2. intr. drängen, an-

dringen, eilen, rd fafiyo}'Ta dringliche Geschäfte.

II. mrd. i. eilen, heraiiMtünnen, ilCCtY6|JlCVO( als

adj. eilend, hastig, abs. od. mit inf. od. pt.^

tig u. ngdg ri, ofxoA«'. 2. »ich sehnen nach,

Ttvö^“, inf.f jtcqI nvog. etw. beschleunigen,

jrXot>v.

F. impf. ep. Arciyov, aor. med.

aor. post, ijnrixdip*.

itretS-av c<mj. i'nus fnnMf dv) mit cj. und zwTvr aor.

(s5 lat.^fwf. CJ’.) nachdem, sobald als, beim pr. wenn,
während, rd^^ora sobald als.

47t6t-5i^ cofi;. (bei II noch getrennt) 1. von der

Zeit: nachdem einmal, da denn, mit ind. od. in or.

old. und bei wioderhulter Handlung mit oyf.‘. sooft.

2. zur Anguho eines Grundes: weil einmal, da Ja
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inttZ^ ye weil ja, iicctS^ xaC da auch, iTCctSi^

ft xaC da ja auch.

i9rccSl/^-TCCp conj. A^Tda nun eininal.

iTC-efSov (i\TT auch ^9>^dov), aor. 2 zu i^ihOQdoj.

iircti^ ep. SS incl 4 da ja.

dlT-ttxd((i> ion. poet noch dazu Termuten, <t>^ {do* S)

inetxdöai (-d^v) wie zu Termuten, vermutlich.

imtXTdo^ S, adj. vrrb. v. iMciycjj den man antreiben
j

mufi.
I

I. I?c-(t)ju iel/tii

I

2. daran, dabei, darüber, darauf sein od. liegen.
[

I

2. von der Zeit: übrig sein od. bleiben, bevor-
j

i stehen. I

i 3. darüber, auBerdem sein, noch dazu kommen.
[

I

4. stattfinden, mOglich sein.
|

i. abs. u. nW, ötlj tv nw, nvo^; vorgeeetzt

sein, Torstebezi, nvi!. 2. ^jceoed/i«voi dvÖQCjnot

künftige Menschen. 3* 4* (Öfter fyti

Bt örcön) v^/teöiSi Tagavrivoty oi'x iythjv dQtdfiog

Her.

F. ep.: impf. 1 $g. ^tqv, 3 $g. 3 pl- örcöa»',

fut. inicccTW.

II. ElC*CC}tl (s/ni), im pr. oft mit Futorbed. i. heran-

gehen, hinsugehen, sich näliem, beeuchen, ö

hndry der gerade dazu kommt, der erste beste, nv«

od. nvd. Im bee. a. feindlich drauf loegehen,

augreifen, abs. od. rrvf, iivd, hii u. rtvo, ot

^tdvre^ Angreifer, C>g huCtv um anzurückon.

b. auftreten, vom Redner od. Tänzer. C. (eine

Menge) durchgehen, durchwandern, übertr. rau-

stem, X^**6^St fiTQdrevpa, imtbu Atoora

überdenkend, d. in den Sinn kommen, anwandeln,

einfallen, nW (selten nvd} mit in/l, von Sachen : sich

einstellen, einreifien. 3. von der Zeit: herannahen,

berorstehen, folgen, ö Nachfolger, fj imoOoa

i$e. der folgende Tag NT^ €2g ArioOoov

io auf morgen, roi>9ridv u. rd d' Artd^ro Zukunft.

P* ep.: impf. 3 *g- Ari)i£v, pl. i)ioav, itrgyjav, fut.

Au£foo/io4, aor. imctadfttjv.

drc-cfvu(Xac ion. » itp-cyyvßiai anzivhen.

ecu^, b iineiyo) sp. das Betreiben, Bescbleu- I

^
nigung.

Cty, ol Bewohner von Nordelis.

*ETCCl6g, oü, & Erbauer des hölzernen trojanischen

Pferdes. !

iirfi{-iccp conJ. da Ja doch, weil doch einmal, mit
^

ind. od. opt. (Attraktion des Modus).

dlC^cTlCOV def aor. dazusagen, hinzufügen, abs. u. rf,
i

y>6yov Ttvl jero. schmähen.

d7l*c{pO)iat d. m. noch dazu fragen, weiter fragen,

beftägen, nvd, Ti»'d n u. ncoi nvog, auch mit indir.

Fragesatz. Im bes. a. das Orakel befragen, b. das
|

Volk befragen.

F. pr. u. impf, nur ion.,/uf. inrQt)fioftat^ ion. inciQt)-

oo/tai, aor. intigoßttjy, inj. imgiaiku.

dTC-ctpuu) u. d7C«Etpu)Tdb> 8. ijt~eQvo u. in-rgoräo.

dTC-CiOCKYU) i. act. n. pass, noch dazu einführen,
,

ol htnaaxdivTes später nufgeiiommcne Bürger,
!

2. med. für sich od. bei sich oinführen. Dnv.

v EinlaBort. 2> NT Ein-
,

führung. Dav.
|

imtdOlY<(^C|JlOg 2 von auswärts eingeführi; rd
irtfioayöytpa eingefÜhrte Waren.

iiCdfaaXTOg iin-etoäyo) von auswärts eingeführt,

fremd.

hinoingeben, beineinsteigen, elg n.

dTT>Ct(JpdXA<i> i. /r. noch dazu bineinwerfen, rf nvi.

2. intr. einen neuen Einfall machen.

ilcciaßdxT)g, ov, 6 {hf-eujßaivo) poet. der noch dazu

einsteigt, überzähliger Schifispaasagier.

iTT-cCott^Jll u. dic-ci9dpxO(lAt i. von Personen:

noch dazu hereingehen od. kommen, il) istctaeJidoßoa

Stiefmutter, in etw. hineinstürmen, gegen jem. nach-

rücken, abs. u. nvly noch dazu auf die Bühne kom-
men. 2. von Sachen: eingeführi werden, über jem.

kommen NT, zustoSen, rrvf.

l7t»tC(TXUxXd<i> sp. dazu hineinroUeu, pass, dazu

bineinkommen (La. in-etOMoJ^ dazu hineinrufen,

dazu einführen).

£i7-C«JXW{Xd^a> unter Tanz und Musik mnziehen,

stürmisch eiodriugen.

&'ircia68lOg 2 {isf^eioodog) sp. von auäen hinzukom-

mend, fremdartig, eingesohoben; x6 ilCCl<l68tov

der dialogische Teil zwischen Chorliedem, Auftritt,

Akt. Bav.

i7mao8c6<o sp. al» Episode einschieben.

i7Ttt(Jodlco8T)g 2 {dfios) sp. mit Episoden versehen.

iit-cCaoSog, ov, f) poet. sp. Dazwischenkunit.

dlt^tuncaiü) sp. noch dazu hineinstürmen.

dTC-€t07CT]8di(i> dazu od. hinterher hineinspringen.

ilt-€C97c{7tT<a> dazu einbrechen, nvf jem. überfallen.

£ic*euncXdü) noch dazu beransegeln, sum AngrilT

hineinfahren.

itc*€t9pd<i) sp. noch dazu hineinströmeo, dg ru

ilC*Ct(T^dpfa) 1. aet. noch dazu bineintragen, nvl in

etw., pass, rö inetypegdpevov ngäypa dazwischen-

kommondor Vorfall. 2. med. für sich anführen od,

beibringen, retipijQta.

d7C-CC99pd<i) noch dazu hineinlassen, nvd nvi jem.

in etw.

F. aor. isreiartfQtioa, pf in£tai<pQi]Ka\ aor. med.

inf. ineiOipQeadai.

llü-ClTtt adv. (cfro), ion. iTCElTäV, in Krasis x£lCt(Ta

1. alsdann, hierauf, darnach, bei Aufzählungen nach

ngCtroy (ftiv) folgt Arrira (ö^), ferner, weiter, so-

dann. Mit Artikol ö isstira der spätere, ö Arma
Xgövog Folgezeit, dg röv Arfira ;jj>övov für die Zu-

kunft, ol Cncira Nachkommen, rd Zukunft,

iy Ti^ ^jreiTa in der Folgezeit, in roO nori dg vd

2. im Nachsatz oft nur zur Hervorhebung:

dann. 3. demnach, also, und doch, trotadem, bes.

nach Partizipien und in Fragesätzen.

inti T£ 8. istei am Ende.

iiT-€xßaivu} 1. hernach ausKtoigen oder landen,

nachfolgen, abs. u. ig n. 2. heraiuikummen, herbei-

kommon.
i7c-cxßo7]0i(«> i. zur Hilfe herauseilen od. herbei-

eilen. 2. ontgegeneilen.

iYl-ex8(8d(TXu) noch dazu lehren, weiter auseinan-

dersetzen, ri od. og.

i7r-exSty)Y^o^ae d. m. noch dazu erklären.

inexSpopf], fj (f7T-£KTüf;{ifj) Ausfall, Stroifzug.

iir-exetva adv. in' iKdva sc. pigif) I. jenseits,

darüber hinaus, abs. ol Ac roO ^/riK<r(»’0 die jonseiti-
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gen, rd iTtixetvä xivo$ en der entgegengesetzten

Seite von, rd iniuetva die jenseitige Gegend, tv r<^

^iuetya (nvö^) jenseits, hinter jem. 3. von der

Zeit; früher, iv volg ^niMtva xQ^votg.

iit-CXixXtro s.

dTE-dxtpoC B. im-ueigc}.

dx«^tx6i<i> rasch heraaslaufen, einen Ausfall machen,

abs. u. fg nva.

dic-dxXo>aa b. ^(-xjUddo.

div-cxic{v<^ poet. dazu austrinken.

i7C-cxicX4tt gegen den Feind auslaufem

dic-dxicXot>g, ov, d, CBgz. aus •oog, das Auslaufen

der Flotte gegen den Feind.

dfrdxTOOlg, €og, i} sp. Dehnung eines Wortes. Von
d7C*^Xtcfv<i) ausdehnen Bp.; mtd, sich ausstrecken,

xwi nach etw. NT.
d9t-CXTpdx<>> rasch hervordringen, ausfallen, nv^ o.

ig nva gegen jem.

dfC'CXfdpcü sp. dazu hervorbringen.

d7C-cx^(i>pd<i> poet. darnach ausrücken.

dfCiXaotg, eo^, ^ sp. (Reiterlangriff. Von
d7C>cX<ZVV<i) (auch in tm., s. d/lavv'o) /. tr. 1 . dar-

übertrelbon, darauftreiben, im bos. a. vom
Metall: darüberschraieden, ^uAköv. b. überir. (t^KOv

nW (wie eine Fessel) einen Eid auferlegen. 2. ent«

gegentreiben, br/rov, or^andv d. h. entgegenspren-

gen, entgegenziehen.

//. scheinbar infr. (erg. ovßauäy usw.) anrücken,

abs. a.Tiv^ ri in die Gegend von,

eine Wüste durchziehen.

d7C><Xa9piv<i> sp. erleichtern, tivf n.

dx-cXcYX^ poet. entstellen.

l7C>dXT]OC 8.

dYT-dXx(i> ion. 8. ^eJbcvc».

dlC-cXlc{^(i> i. hoffen machen, TTvd jem. Hoffnung

einflößen, <!>^. 2. zugleich hoffen, W od. itg,

sich Hoffnung machen auf etw. (nvO.

d7t»dXxo}jiat d. m., ep. im-eXnofiotj dazu, dabei hof-

fen, Ti od. mit inf./ut.

1 . darauftreten, binatifgehen, hinein-

gehen, hinzugehen, nvf, rrvd^ auf etw., med. in-

e^tßaOBi (dor.) rrdd’ efg n mit dem Fuß treten auf E,

xi betreten, ep. pt. p/. etehend auf

(nvö^). 2. übertr. a. mit u. ohne noÖi mit Füßen
treten, mißhandeln, nvf, Kard nvo^. b. r<^ natgip

sich zunutze machen.

dit-C(lßdXX(i) i. fr. noch dazu daraufwerfen od.

hineinworfen, ri, einschieben (Schaltmonat), ard/«d

rivt jem. mit seinem Rachen drohen, übertr. yfjg

c<jri)oa r<p Xöy(^ sich als des Landes Retter antragen.

2. intr. noch außerdem einströmen.

F. (s. ßäXXiAi), adj. vftb. iTreußXtjr/ny.

dir-l{xß<XTT]^, ov, ö poet Aufgestiegener, Reiter.

dlC«C^itT]8dü> poet. wieder daraufspringen, nvt.

dYC*€(ITcf7CT<i> poet Bp , hineinstürmen, n/vdr fiäütv nW
mit solchen Schritten in etw.; übertr. sich werfen

auf, sich anstrungen.

dTC-CVOp{^ü) poet noch dazu töten.

poet noch dazu geben, r^cn/v (ac.zrx)/-

yrjv) Ttyi.

dK-dv8u)ia, aro^', t6 sp. Obcrkleid.

il7-cv8tv<ti ion. u. dx-&v$\)0|tai sp. sieb (aiAi)

darüber {ixl ti) od. noch dazu (nv<) etw. anziohen.

Dav.

ditCvSuTYjg, ov, ö poet. sp. iVT Oberkleid, Überwurt
£x*cvc7xat ion. s.

dir*CV1^VCOV ep. B. iTft-yrjviiJ.

Iic-€V1^vo6€| 3 ig. eines alten p/. (von *äyiOci\ mit

Präaensbed., ep. woran haften, abs. u. nvd jem. be«

decken, umfließen.

d7t«cv6p(pOXCi) poet daraufspringeu, nvf, sich auf

jem. stürzen, ini nva.

dTt-evxavw ep. daranspannen, ir^fdöe n straff in

die Höhe ziehen.

d9C-ßVTC^V(i) poet sp. i. tr. darUberstrecken. 2. intr.

sich noch mehr anstrengen.

d9C-(VTdXX(i> poet. noch dazu auftragen.

iTT-evtVVO^ac med.ep. poet sich rüsten zu etw., Wod.

in/, (bei S Aias 461 wW jetzt hrevöiiyoyx' gelesen^

ep. aasrüsten, zurecht machen, snsebirren,

ütnovg.

dn-c^dyb) i. dagegen hersusfUhren, anrücken lassen,

abs. 2, scheinbar infr. die Schlactatlinie erwel«

tern (erg. ri)y rd^iv), rep nA<^ xQÖgxiiv yi^v hinfabren.

Dav.

4 weitere Ausdehnung, roO

iic-c^apaptavci) noch mehr fehlen.

F. adj.verb. ^c^d^o^^r^r^ov.

dic>dgcc(u u. in-e(dpxofia( i. a. gegen jem.

feindlich aasrUcken, ins Feld ziehen, abs. u. ix nvog,

gegen jem. ngdg nva u. nvi ig

Leibe gehen, verfolgen, nvi u. rtvd, ri etw. verfol-

gen, 8. B. bixrjy^ ipdyov] strafen, sich riehen, nvi an

jem
,
bniQ nvog wegen etw., ebenso nvi] gerichtlich

belangen, verklagen, nvf (nvd) nvo^ jem. wegen

etw., öiHQ mit einem Prozeß. 2. weiter gehen, ixi

n bis zu etw., ngdg riXog, ri etw. durchwandern.

Übertr. a. etw. durchgehen, aufzäblen, rd^ /dpi«

ra^. b. untersuchen (ri), (erlforschen, negl htdarov.

c. unternehmen, ausfübren, ndv versuchen.

F. pr. auch mit Futurbed., imp f. ijie^i^ttVy

^/re^geioda, ion. 3 pl. ine^i)toav.

4lC-C^eXctbVU gegen einen ausrückon lassen.

dlC-C^dXcYX^C» ^ Nebenwiderlegung.

iit-eScpyal^opiat med. i. noch dazu tun, ri

2. poet. Tivd von neuem vernichten.

Aicoc^dpxopiac s.

ilC-C^dtaülg, tcig^ ij wiederholte Musterung.

ilC*4^€t>p{(TX<i> ion. sp. noch dazu erlinden, ri

dlT*C^V)ydopiOlt med. sp. ausführlich ei'zählen.

ion. = ip-r^'ig.

dTC^t^caxXtt^d) poet. zujauchzen.

dire^dSia, wv, rd (eig. adj., zu erg. frpd) Opfer vor

oder beim Ausmarsch gegen den Feind. V'on

ov, i) Ausmaraoh, Auszug, nQÖg nva.

dTC'dotXQl ep. poet, sp. 1. peraönl. eig. ähnlich sehen,

vereinbar sein mit, gefallen, öön^ ol r* irtiootev der

ihm recht ist; pt. i^cuuög {intotKutg poet. sp.)

a. gleich, vergleichbar, b. geziemend, billig, nvi.

I 2. unpersöitl. mit plgpf- cnri^vxi ez ist passend,

ziemt sich, mit acc. c. iii/l, dat. c. inf.

I

dTtdjn0jiev, dTtdxXrjYOV s. jrcido u.

j

4x-dxX(i>9 a
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iYcertovBit u. ifrcTrcape s. Trän^^to u.

IlT-itTTÄTO 8. ^-nt-nirouat.

i7C^7TU9TO S. ni’vdävouoi.

ioQ. s=

i7C-^pa9TO; 2 sp. geliebt, liebenswQrdig.

dTT-epY’CK^OIxai med. 1. widerrechtlich bebauen, rd

TOO ydrovog, beä. heiligen geweihten Boden.

S. (noch dazu) bebauen; ö tnefiya^^ftcvos X>and->

mann. Dav.

i7rcpYa9(a, a^', ^ i. widerrechtliche Bestellung

fremden Ackers. 2. gegenseitiges Hecht, im Nach-

barstaate Ländereien zu bebauen.

i7C-cpc6{^(i) sp. aufreizen.

d7T>cpct8b> ep. poeh sp. l. aet. a. tr. auf etw. {ds
n) stutzen, stemmen, in etw. atoGen, tpd^Myyä nvt

entgegenstellen,ft'ahineinlegen. b. in<r.sich gegen

jem. (rtJ^O anstemmen. 2. med. sich worauf (nvt)

stutzen.

F« aor. &r^pftOo.

iff'Cpdopiac sp. K iji-elQOfMi.

iTr-cpev>YO(iai pa$t. sp. sich dagegen ergieBen.

^TToCpd^ce ep. unter Dach bringen, fertig bauen, xL

dT7-epi^90(iat, -cpd96ai s. fji-dQopQi,

i7r-S^p<d9aVTO S. iKi‘QQdiOfAtU.

i7C>cp{ki)| ion. i7r«ctpu<i> i. acL ep. beranziehen,

hinaufziehen, xl etw. mit etw., darauf errichten:

OTi}Xr}»'. 2. med. ion. sich etw. (rO Überwerfen.

F. aor. ^nigvoa, ep. fnigvaoa.

drc-dpXOpKXC med. t. herankommen, herbeikommon.

herzukoQimon, von Personen wie von Zuständen

und der Zeit, zu Jem. t/ m/, rird (dies auch: Über-

raschen), Ini Tiya, an otneti Ort: r/, £g ri, iviSdör,

önöae. Im bes. a. feindlich auf Jom. losgehen, timc

u. ^pöpnt’a, Überfallen, angrelfen, xi einfallen in.

b. anwandeln, überkommen, einfallen, n^d u. hm/

Jem., mit auch unpers. mit in/. C. bevor-

stehen, nahen, cupai, i} iöööxeQor ijteXdolXJa yvpi)

(zweite Frau). d. in etw. {eis n) versetzt werden,

geraten, e. auftreten, sich an Jem. (tim/ u .M xira)

wenden. 2. etw. begehen, durchwandern, durch-

ziehen, AtßOijv, von Flüssen: durebstrdmen, über-

schwemmen; ühertr. a. au8einandcr.‘«‘tzen, rtvi xt

jem. etw. b. nusfüliron, xi.

F. (s. fQxofiOi), t:p.: /ut. t^7uM:vao,uat,aor. S^rtijXvüov.

in-Cpu>TCtu>, ton. dTC-stp<i>Tdü> dagegen,

wieder fragen, befn^n (bes. Volk, Orakel;, abs. u.

Tted, H, n u. rrr^tt indir. Fragesatz (AT
auch fordern). Dav.

iTTCp(UTT}(Jia, aro5 ,
rd, ion. dTCCipu>Tr}|ia

,
(An)'

frage, AT Forderung und

£7TCpu>TT]9l^, ecjs, f/r ion. iitctpu>Tr]9l^, Befragung,

Erkundigung, tör /otjOu^v nach.

d7t-€9- 8. unter

-eaav «, I.

^TceaßoXfr], ys, »; ep. Wortschwall, pt. geschwätzige

Reden. V'on

d?re9-ß6Xog 2 (<Vro^ u. W. ßaX) ep. Worte hinw'er-

fend, schwatzend.

d7t-e90fü> dazu essen, ri rift etw. zu etw.

4tC-i97t6 s. /?93-/‘rr<j, d7r-^99CTai cp. 8. fjT-(yu L
47t-e99t>xat «. i7r-£9Tpa[IU6V05 'e..rm-

fiTQrgjC), 47t-d9XKÖOV s.

iTC^dtCtog 2 u. 8, ion. iizixto^ {ixos) l. Jährlich;

übertr. ^;r^Tf«o.<j t7)M ^iwjo' Jährlich seine Natur än-

dernd, wetterwendisch. 2 . ein Jahr dauernd od.

gütig.

tlciXTJ'g, ov, 6 \fnopw) poet Nachfolger, Diener.

i7r*CTl^9CO^ 2 (/frof) ep. sp. das Jahr hindurch

dauernd, jähriieh.

d7C-dr099f, anr. ohnepr., dor. zufällig darauf'^toGen,

F. pt. tmröaaüis. [ttMd poet.

SllCU, rmp. V. fno^tax, ion.

£ll>fiu6ttv<i> poet. verwalten, Diefoa die Hand erhöhen,

wohin richten.

ilC-ttip{9X«i> ion. s
ep. poet. sp. i. Beifall nifoo, abs., mit

in/, frommen Sinnes Zureden, 2. Worte von guter

Vorbedeutung dazu (tim/) sagen, I^fivovs Oedang dazu

anstimmen, Koiäva ... diös h6q>iv mit Gesang dazu

preisen.

'ElC«ei>9päTC8(o; 2 sp. am Euphrat gelegen od.

wohnend.

i} Gebet, Gelübde. Von
d7C-fi\>XO^iXt d. m. I. dazu wünschen, zur Gottheit

Üehen. a. Beten, xivl zu Jom., mit in/, xl erflehen,

nMi n, mit acc. des Inh.: Xtxäg ein Gebet sprechen.

5. Schlimmes w'ünschen, verwunschen, verQuehen,

abs., Ttv/ Tf, in/. 2. sich rühmen, prahlen, tiv/ über

od. mit etw, W n etw. als etw. rühmen, mit in/.

F. öl/pro. iTXfjV’ u. inrv^.

ilC-ei>Cüv{^ü) sp. wohlfeil machen, ^TrccoM/^OKra

Xelr wohlfeil verkaufen.

€)tc<pvov 8. *g)h'cj, dicc^paSov s. <poäS<^.

dTTC<püxov ep. = i^ncq^vxraay.

£TC-dypOlOV S. Im-Yoavu, iTC-CYCUatO S.

*7r-/x«^ Nbf. iii-f9xw

^

A. acl. I. tr. /. daraufhaben, daranhaben od.

halten, hiuhalten, reichen.

2. anbalten, zurücklialien, ein-

stellen, verzögern.

3. tnnehaben, in der Gewalt haben,

emnehmen.
//. intr. 1, Innehalten, zögern, warten.

2. darauf losha'.tcn, anrüoken.

3. anhalten, herrschen.

IS. med. J. an^etzen.

2. sich wohin halten, zielen.

3. aicli {sibi) etw. zuhulteii.

A. I. 1. T/, xi TiMi, richten auf, hinlenken: rd^ov

! OKO/r<p u. vötjfiä riMi, xi)v ÖMvenav ini nvi; xtvd Jem.

gogenUberhaben, ihm gegonUberstchen. 2.

I

rivd xtvog hindern an etw., in/, mit ^rr, mit /n),

pttss. ndaat ydg ino>/axo (sc. nvXat) waren ver-

Kohlossen U. dndaooy tmtayr- ni'Q IS, xiiy'A<Uav,

if drtÜQi} ... KvQfjvaiovs SitL/a beschäftigt SSer.

II. l. övo iyuQas, mit in/, xivös obstehen von,

abs. an sich halten, mit folg, i^m, ^<Jr* dv, futs, M^XS*
ToaivTQv icYSi SniOx'jv d^Jyoy yoöyoy nach kurzer

Zeit 2. von Reitern, SchiÜen u^w., tim/, Sni u.

Kord nva, in{ xtyi, ^*5 ®‘ß- voöm seine

Aufmerksamkeit richlon, ^ni rwa auf jem. 3*
;r.?.fWrov proos xt}s yyS weithin auf, rv^ ^;rdO;ife kam
heran Plul.

\

B. 1. (von einem TrinkgotäOr/. ep. ^.xdthxa.
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F. /ut. u. imop)ocj, aor. ^niüxoy, imp.

in/, imöj^y, poot ^^axe^ov, plqpf. patt. 3 pl.

ep. tnCix^tTo.

ilZ-’T] ßd(i> iou. s= i<fhtißäci.

ifC-^ßoXo( 2 {*äßoXos mit a cop., vgL äßoXia be-

gegnen) ep. teilbatbig, nvo^*, hriißoXov yiyyeoöai er-

langen.

ilt-V)YXCv{8c{, ov, cU (d}>kcjyt) ep. über die Sohiffa-

rippen geschlagene Bretter, SchiiTaplanken.

imjyopiw {*^-f)yoQOs) ion. gegen jom. sprechen,

nvl n jem etw. verwerfen,

ep. s. Ift-ftpi L
ilC-TiCTavo^ 2 iijil u. aLFi inttrum. v. de^ zum Suffix

ravo vgl. ai. tanaUinat immerwühreiid, lat.anno/iriua)

ep. poet fUr immer reichend, immenv&hrend, reich-

lich; ntutr. tg. als adv. baatändlg.

iTT-i^tev ep. 8. in-etpi II., iTT-fjxav ion. s. i<p-ir)fu.

2 (j^^r-aKotke) 1. hörend, ab.q. u. nW.
2. im neulr. vom Ort, wo man hören od. gehört

werden kann, efg ijiipcoov auf Hörweite, i^nrjuoov

vernehmlich, ig rö ^^rr/xocuraroK toO an den

Ort des Himmels, wo man am besten hören konnte,

TTvo^ gehört, erhört von.

irCT)XuY<X^O}.iat med. I. das Selnigo ver-

dunkeln, verdecken, nW ri etw. durch etw. 2 . sich

verstecken, nvd hinter Jem.

i7t-l^Xu0OV ep. 8.

iTC-fjXug, vyog, ö, ii {i)Xvyr) Dunkelheit) poet. über-

schattend, verbergend.

Elt-7]Xu^j vdog, 6, u. im)XuTT)^, ou, 6 {ix-ijM^öoy}

1. adj. horankommend, herannaltcnd, eingewandert,

fremd. 2. subst. Ankömmling, Fremdling.

im)Xt>a(Tj, t]s, b {z\x*IIi^vatovf) ion. poet. Bezau-

berung. Behexung.

|rr-7)piotß6^ 2 iäpeifkj) ep. abwechselnd, i. über-

cinanderschiebbar, 2. zum Wechseln, p-

r<bye$.

ilT-7)pl0ü> (in tm.) ep. sich senken, dabei nicken,

im^v (aus inei dv) s.

iTt-TJTTUW ep. Beifall Zurufen, ziijaucbzen, nvi

iir-i^plTO^ 2 (/^(u) ep. poet i. geliebt, angenehm,

erwünscht. 2 . lieblich, anmutig.

iTTTjpcd^ü) 1. drohen, bedrohen, nW. 2 . über-

mütig behandeln, mifliiandeln, schaden, nW, cig

xtva, Ttvögf Ttvd. Von
i7C-1^p6ta, ag, f) (aus *^n-TjQf:nia, *^QOg, vgl. i^(P'OXfj'

Xici) Bedrohung, böswillige Absicht, Beleidigung,

Kar’ inifiutav in drohender, schrolFer Weise.

in-7)pe{xd<a) sp. darnach ausruketi, nvL

i7C-l^pCTpiO( 2 {^Qf:Tp6y) cp. t. am Ruder,

2. mit Kudern versehen, vfiFg.

i7T-T]p*(fn^S2 {^Qi'ip<Si ep. überdachend, überh&Tigond.

2 (i’^cr-pdi.') sp. mit Rudern ausgerüstet.

iTC-fjpac 8. ^JX~aQ(UHaxo, i7T-f)aav s. in-iya II.

2 ep. wohhvuUend, verständig.

dTC-l)tplplO( 2 {i,TQtov) ep. eig. wie die Fäden eines

Gewebes, dichtgedrängt, scharenweise.

iltT)TU9, vog, ij (fjttjTifg) ep. Wohlw'ollen, Freundlich-

keit.

poet 1 . wider-, entgegeutonen. 2 . auf-

schreien.

iltf (vgl. ai. api, lat ob\ &ti betont, wenn es hinter

dem von ihm r^ierten Worte steht, wenn e« ndn.

ist od. =s ^£On.

A. adv. darauf, dabei, dazu.

B. prorp.

I. mit gen.

1. bei Ortsbestimmungen auf die Frage wo?
o. auf, an, bei, ln, in der Nahe. '

b. bei Verben der Bewegung zur Angabe
derRtchtungrauf . ..bin, nach . . .au.

|

2. zeitlich: bei.wahrend, unter, siur Zeit von.

'

3. kausal. i

a. zur Angabe von Ursacbe u. Zweck:*

nach, von, durch.

b. zurBezeichnungeinerLeitung: bei, über,

e. distributiv: lu.

II. mit dal.

1. rftumlich: auf, bei, an.

2. zeitlich: bei, an.

3. kausal.

o. zur Angabe der Vorsteherschaft

od. Abhängigkeit.

6. einer Bedingung, eines Preise.^.

C. des Grundes od. Zweckes.

///. mit acc.

1. räumlich: auf, nach, gegen, au.

2. von der Zeit: bis lu.

3. kausal.

A. tnl bi hernach, aufierdom, dazu noch.

B. I. i. a. iv obQOfi^ Kal ^1 y^g iVT, bol

Zeitwörtern der Ruhe, eA*ai, naOtyibatf iorb-

Kui, KamiMvodat u. z. B. in‘ äxQOrdrjjg xoQtnpffg

O/irt'üv, ini örQaTonibov /u-vnv im Lager, iip' ijOvyiag

pi\‘eiy. b. äm^yo4 ijr‘ *!cj*'iag, inl xMyffg

ßtivog u. iQXiiffevog int räty vegieAOy N2\ Obertr. inl

aq'iciv at)rel>v fiaX6fte\'<n nahmen die Sache auf sich

selbst Her (vgl. eb^ißv fx9^^S sie hatten

ein Gelübte auf sich UT). 2. ini nQOxtQuv dv-

ÖQiüjxciVy i(p'ijft€iyf /./rl iCAaod/ou unter der Regierung

des Kl. jVT, in elQijVfig zur Friedenszeit, inl bemvov.

3- a. ini roürou ... oövn/ia Oiobw nach diesem be-

nennen, inl Ti)g äXtfieias xai xo^ nQ&ytiaxog in Wahr-
heit u. Wirklichkeit b. rbv M roö aomjvo^ iV7’,

ini fxoAXüiv ae KnraönJocj J\’T. C. ini TexxdQcyy zu

vier Mann, vier Mann hoch, iavrüv Jiir sich,

(päXayyog in >SchIachtlinie, ini xii»<jg in Kolonne;

hinsichtlich: ini rOy äbFXg.<üty\ ini nt'yrißHovxa dö-

nibcjy fünfzig Mann tief, ini piAg vaög ein Schifi*

hinter dem andern; adv. in' loiig {tc. ftoif^g) in

gleicher Weise, dsgl. i$ toov, in' bXffOdag wahrhaftig

NTf ijtl xatQijO nach den Umständen.

II. 1 . xaxiOtfKF.y ini //, fßXtOg ißv ini deö-

fuilg, ißv bi xai intyQag'ii in'abrt^ über seinem Haupte

S'I\ nach: r^v ini rg ijuiQav, ini rainotg dar-

nach. 2. ini yvM-rt während der Nacht, solange

e.s Nacht ist, in' ffßu'tjg ixaonj. a. ini aoi iaxt

es liegt in deiner Hand, ol inl rovrotg byteg, in'

avxt^ deadai in seine Macht stellen, b. obx ini rrp

/AVp navxi nicht für das ganze Leben, ini rovrotg

duraufhiii, i<p' cp u. itf.' epre (mit ace. e. in/.) unter

der Bedingung daß. C. inl <
9yaxfj iarat x6 cV/;r»'or

da-sKssen wird aus Linsetn bestehen, xuXtiy rn nai>
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302 ifc ißdXXw—iTcip ( pd^fa>

öioy ijti öpöftart roo nargdg nach dem Namen

AT, htl aol ftdXa no^Xd xddov deinetwegen H,

nach Zeitwörtern der Gemüt»stimmung, z. 6. x^Xe-

naivetVf Xai^ctv, neoUö}^ odrdv öti r0 dyQ<f

yXf ßiiya <f>Qoveiy^ davßid^eiv, d^'KoOadot, fyiai^eodat,

oiOjftn'fodcu, xaraqtQoyt^y, dydXXeöda, itcxX^rreadai',

inl dardtf^ zum Tode, dvcedoi inl ätpööt^ für den

Abzug.

IIL i. HXivtxy 6ö(^ u. inl de^d nacl) rechte

hin, tn* doniba nach links, äyax^Qt:iy ixi n6ba

Schritt für Schritt; die Ausdehnung bezeichnend:

inl noXXd orddta auf viele Stadien hin, Ixi noXv

weithin, 6oov soweit, ini noXXovg reray/Uvoti

im feindlichen Sinn, gegen, wider: ittl ßaoiXia;

übortr. ßaoiXevety ijtl -nva^ über . . . hin NT. 2.

TQef$ fyii^S drei Tage hindurch, öoov solange

NTf dwl jjodvov NT u- ini n eine Zeit lang, i^* Ina-

vöv u. ijti noXv lange, dni jtXEloy länger NT.

3, TQineodat iq)' äi^nayrtv; adv. inl tö aM zusam*

men N2\ ini tqIs dreimal, i<p* 6ooy insofern NT^
ndv im allgemeinen, d;rj rd jtoAü meistenteils, r6 htl

(Upds elytu soviel auf sie aukäme.

litt 8. ifii (Anfang).

dTT-tdXX(i> ep. poet. aueohioken, nv< anlegen, ^ßya

anstiften.

P« aor. (auch in im.) ^/r^Xa.

iiC(-dX(UVO{ ep. 8. ^vHiXXo/Mt

*EicuxXtT]9 ,
ecj, d ion. =s*J?9HdAn;^.

dlCC-avSdvb) ep. c=: i^Mxybdycj.

iic-tdx<«> (auch in tm.) ep. Beifall rufen, nW, laut

schreien, bes. beim Kampf.

F* im/i/'. inla^oy.

dttipdBpa, a$f t} {ijzt-ßaiycj) sp. IfOiter, Fallbrücke;

übertr. ^Sprungbrett^ Staifel, Zugang, nvu^ zu otw.

iTtfpaBpov, ov, rd ep. sp. eig. Mittel zum Aufsteigen,

Fährgeld. Von
iRi-ßafv4i>

A. intr. 1. abs. auftreten, hiiiein>, binnufsteigen.

.

2. mit gen.
f

a. betreten.

h. hinaul'steigen.

c. übertr. erreichen.

3. mit dat.
I

a. besteigen.

h. anrüoken gegen, eindringen auf.
|

4. mit acc. betreten.

a. durchziehen, htngehen zu. 1

b. hinaufsteigon, be-steigen.

D. tr. 1. hinaufsteigun od. betreten la.'^son. 1

2. übertr. erheben zu. '

A. 1. den Fuh aufsetzeo, auf einen Wagen, ein

Schiü. 2. a. yaii}s^ ini xtvag. b. mujycjv, Xä<-

TQcjy, ini vt)6g. c. u.TroQäKoyra irC>y ins vierzigste

Jahr gehen, ävFA&eitjs den Weg der Schamlosigkeit

betreten, euoe/Wa^, öo^iag sich wenden zu, nvöi,*

auch: angreifen. 3 * yavoi, inm,), ini nx'Qytit.

b. T«p 4. a. IIitQiriy, ini r«, übertr. «ai*

ffoy treffen, rivd angreifen, b. vCtO’ Innuy, ini tn-

n</v, t6v noöa (acc. d. Bez.) uvi.

B. 1. Ttyög auf etw., v/to«v aufziehen. 2. n'-

kXfttjg.

F« (8. fiaivcj), ep.: pr. in/, imfiaiyipey, aor. 2 cj. l pL
intpeiopev {’ßi)o/t€v), in/, intßtjfivyai^ aor. mixtus

med. ineßi^aero, imp. intßi^öeo', tr. :/ut. in/, intßt)-

aiftev, aor. ind. inißrjoa, ej. 1 pl. haßi^oopey, 2
pi. imßiyycxB^ imp. inißiyuifv\ poet. imp. aor. inißa

htißtidi.

dltC-pdXX<i> (auch in tm.).

I

A. act. I. tr. 1. daraufwerfen, darauflegeu.

1 2, übertr. auferlegen, verhängen.

//. tnfr. /. sich wohin begeben, sich stür-

zen auf, angrelfen.

2 . sich an etw. machen.

3. zufallen, treffen.

' B. med, 1. für aioh auflegen.

2. Bloh verlegen auf, sich machen ,

l _ . . - I

A. I. J. abs. u. xi nvi, i^i u. lg n, IftäodXtfy v<kp

die Geißel mit Verstand handhaben, Oip^yüia drük-

ken auf, tive u. ini n die Hand legen an etw.

2. xi xiyty änyvQtoy, öyrjxoig komI; zurSprache bringen,

erwähnen. //. i. xi wohin segeln, losgohen auf,

ägf&oQOiq treffen auf, erreichön. 2. toig notyolg

nQdypaoi rem publicam capesiere^ mit ii\f. sieh

daran machen etw. zu tun. 3 * auch tmpcrc.

^i^tdAAci poi et kommt mir zu, es gebührt mir,

mit acc. e. if/.\ x6 dTtlpdXXov der jem. zufallende

TeiL

B, J. ini xalg yevQatg, intßeßXripcvoi xo§6x<u

scbuüfertige Bogenschützen, kX6hov dvöluv einen

Kranz sich aufaetzen, übertr. bovXeiav auf sich

nehmen; vXi^QOvg für sich werfen. 2 . nvd^ dar-

über herfallen, mit in/, beabsichtigen.

iict-ßapdo) sp. NI belasten, belästigen (rtvf).

iTcfpaOtg, eijg, {im-ßaiyo>) i. Zugang, inißatky

noieiodoi ig nva beizukommen suchen, AiigriH'.

2. Weg zu otw.

dltt-pdoXü) {caueativ. zu int'ßaivio) ep. hineinführeii,

bringen in etw. (rtvd^).

dlci*PadTCK^(i> poet darauf emporhebon, x^Qpiv auf

den Händen.

dlCtßaTCI^ i. den Fu£ auf etw. setzen, betreten,

übortr. a. sich verstuigon zu, sich aninaßon,

nvö^. b. sich stützen auf etw., nvd^. c. trachten

nach etw. (nvi). 2. intfiäxijg sein, ala Secsuldat

dienen, abs. u. veug (vijOi riW in obszöner Bod.

Ar. Von
iRtßaTllc, ou, ö (<*;ri-^<Vw) der etw. besteigt (Wagon,

Elefanten); bes. 8. ein Pferd: Heiter, b. ein Schiff:

SeeBoldat, Bohiffspassagier, Seooftizier. Dav.

iTTtpaTtxög 3 sp. den Seosoldaten betreffend.

iTClßaTO^ 3 u. 2 ersteigbar, zugänglich, nW Jem. od.

etw.

i7Ct>ß$ä, ag, b (aus im u. schwächster

Form der W. ped in not'^) poet. Tag nach dem Feste,

Naclifeier.

i7Cl-pcßai6u) sp. dazu bekräftigen, bestätigen.

iicc-ße{o{icV| -ßi^opLCv, >ßi^(xevat s. im-ßaiy<o.

iTtlßi^Tmp, 0^0^, 6 {im-ßaiyto) ep. Be-steiger. i. br-

jujy Wagenkäinpfer. 2. ovüy Bespringer.

iltt-ß(ß(zt^ü} besteigen lassen, bringen auf etw., xtyd

Tiri u. ini n.
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4m-Pt6u) durchleben, erleben, Övo ir^, dtd rtvo^

während der Dauer von etw,, nW Jem. überleben.

F. aor. 2
dirt-ßXsTtu) 1 . auf etw. od. Jem. hinsehen, cts nva,

cjti n, rrv/, voll Neid auf etw. (nv/) sehen. 2. ri

aufmerksam betrachten. Dav.

47cfßXc({/t^, ti sp. dos Hinblicken.

4fC{ßXT)^a, aros, vö {Im-fiAXXbi) sp. Darübergebrei*

tetes. i. BaßvXüviov babylonische Decke, Teppich.

2. NT Flicklappen.

diceßXl^^y fjroSf ö iijft-ßdJLXci) ep. eig. Daraufgelegtes,

Vorgeschobenes, TürriegeL

im-ßod(i> i. act. a. zusebreien, siirufen, nvi mit

in/, od. dn, t6 JIvotov die schwermütige mysische

Weise anstimmen, v. Jagdhund: bellen. b. pass.

verschrieen werden, if hinsichtlich etw. 2. mtd.

a. horbeirufen, zu Hilfe, anrofen, nvd. b. zu«

schreien, Beifall rufen, ri od. in/.

F. fut. med. ion. istifitöaofitu.

4mßoi^6cux, aSt ^ Hilfeleistung, nvi für Jem. Von

l7Ct-ßoT]64<i) ,
ion. •ßü)64<«>y zu Hilfe kommen od.

eilen, beistehen, riv^ Jem., abs., ^Jii u. rrva

gegen Jem.

4mß6v](iay 'cd {int-ßod<i>) Zuruf.

47ccß6v]0t{y €CJSy ^ sp. das Zurufen.

47C(ß6T]TO( 2 ausgeschrieen, verschrieen, st€(ü nvo£

wegen etw.

imßoXl^y iiSi (^i-/klAAcj) /. das Daraufworfen.

1. das Aufdrücken, oi}/teicjVj ]^t^v atör}Q<bv Rntem.

2 . Angrifi; Anschlag. 3. Entwurf, Plan, Trach-

ten, Streben, Kühnheit. //. Daraufgowoi-fenes.

1 , stXivOcjv Schicht, Lage. 2. Umwurf, Hülle.

3 . Auflage, Abgabe, Ordnungsstrafe, dtpXelv.

4m-ßo^ß4o> sp. dazu ein Getöse macken, Tv/mdv<;p

dazu die Pauke schlagen.

4ilt-ßoOXO)Xai mtd. poot sp. sich nähren, nv^ mit

etw.

4ict>ßoux6Xogy 00
,
6 ep. (Unter]hirt,

dntfiouXsupia, aro^, ro 1 (im-ßovXewj) Naobatel-

dKtpovXsUOt^, ec*s, f/
j

lung, Anschlag.

dTußouXaUTi^^y oö, ö poet. Nachsteller. Von

dTCl-ßouXcvco i. act, u. pass, heimlich im Sinn

haben, Vorhaben, a. Böses Vorhaben, hinterlistig

anzetteln, etw. im Schilde führen, ri od. in/., nvi n
etw. gegen jem.

;
nvi allein

:
jem. auflauom, nachstel-

len; jHiss. bedroht w’erden, unpersönl. konstr. od.

persönl., rd ^tßovXei'oitevd rm Pläno gegen Jem.

b. im Sinn habon, beabsichtigen, binarbeiten auf,

ri, rtvij mit m/., Öna$ abpasson, den Zeitpunkt

wahrnebmen. 2. mtd. bei sich überlegen, abs.

Y*/ut. mtd. imftovÄivaouat in pass. Bod.

ittt-ßouXl^, fiS, f/ geheimes Vorhaben, Anschlag

gegen jem., nva, ^JrtßovXi)s tivat ein trüge-

rischer Versuch sein, ig imßovXt)$ hinter-

listigerweise.

dTUißouXfa, a^, ij poot. intßovAtj.

ilci-ßouXog 2 {ßovki)) hinterlistig, abs. u. rn'i gegen

Jem.

4nt*ßpa8uV(a> sp. noch länger zandom.

4lC(-ßp4(l<i> hineiubrausen. i. ep. brausend atifachen,

brausoiid ertönen lassen, ri- mnl
b*:tvdv.

47Cl-ßp4Xü> 6p. anfeuchten, beregnen, bewä-ssern.

iTElßplOl^^ 2 poet. wuchtig lastend auf (rtW). Von
4ict-ßpt6(i> ep. poet.sp. i. schwer auf etw. lasten,

wuchtig herabstürzen, 2 , übertr. an-

dringen, (dt^) kräftig einwirken.

F. aor. cj. imßQloj].

dfCC-ßpovTCtü) sp. dazu donnern. Dazu

dncßp^vnjTO^ 2 poet. sinnbetäubt.

47C(-ßpi>X(i> poet. zusammenboiüon, öddvra mit zu-

sammengebissenen Zähnen knirschen.

4fri>ßpu^<i) poet. wie ein Löwe brüllen (anderer

im-ßQVHo).

dTtl-ßpt^ buk. in Fülle hervorspriefien.

iKlßutrcpay a$, ^ sp. Pfropfen. Von

4lCl«ß\^ poet zustopfen, verstopfen, rö ord^ta nvög;

mcd. sp. sich {siln) verstopfen, ri,

47Cl-ßü>6c(i) ion. e fju-ßorjdeu.

4lCl-ß<o|ltO^ 2 an od. auf dem .\ltar, poet., 4wc-

ßtüftia ^^etv Opfer bringen buk.

i7Clß<i>(llO(rcax4(i^ i*iatficifuo-ordn}s) poet am Altar

stehen (als Schutzflebender).

4ici-ßa)OO^ai ion. =s htt-ßoifOopoL

4lCt-ßuorp4<i> buk. = isn-ßodu,

4ici«ßc5Tat buk. S5 txi-ßoüxat.

4ltt*ßcüT(i>p, O(>o;, 6 iftdCHo) ep. Hirt

2 ion. u. liti-ftioq 2 i. auf der Erde
befindlich. 2, irdisch, htipetog

ilCC-YO({xßpCi^ iVrverschwägert sein, nwlehelichen

(nach Verw'andtschaftsrocht).

6p. J. noch dazu heiraten, nW nach

jem., f} dniyaprjdctca zweite Frau. 2. durch Heirat

zubringen, ri^Kvots ptiXQVtdv. Dav.

iittyapifa, ag, ij i> wechselseitiges Heiraten aus

einem Lande in ein anderes, das nur auf Grund be-

sonderer V'erträge möglich war. 2. Verschwägerung.

4fc(-Ya^O( 2 heiratsfähig.

4fCt-YaUp6o|iat pass, stolz sein, sich freuep, nvi

über etw., mit in/.

^itt-ySoUltdü) ep.s 47tl>8oVlt4(«> sp. dabei domioni
lassen, dazu Lärm machen, nvi mit etw.

dltt-ycCvo^at poet. = int-yiyt^pcu.

4lc{-Ytt05 8. istl-y<uos.

im>YcXao> 1 . dabei lachen, dazu lachen, isnyt Xdöng
in Lachen ausbreebend. 2. verspotten, ni't.

F. /ut. ^mytXäaofiiu.

ovg, 6 Schüler dos Sokrates.

4TttYftVV7]|xatix65 3 {imynofti/ta, i^mymvüuj) sp.

aus etw'. fulgeud; subst. r6 Ergebnis.

iirt-YSpa (pü> beehren, belolmon, nvd.

poet sich worüber (nvO freuen.

nach-

geboren werden, nW nach einem, ol ijn}'tyt^fiev(H

Nachkommen, tu i^mytyröpeva iieue Gestaltungen.

2. herankommen, hiiizukommen, eintreton, £ai>og

iÖQt), feindlich überfallen, nW.

diCC'YlYVMaxw, ion. -Ylvcoaxu» i. genau erken-

nen. bemerken, kennen lernen, ri od. rfvd, mit pt.

ijsiyfci ftaviaig yrnviov röv devv er erkannte, dafi ei

im Wahnsinn den Gott anfahr N. 2. dazu er-

sinnen, busr-hliefien, W. 3- Ehreu halten, m*u.

I'. (s. ytyvt.iatctj), op. .7 pl. tj. aor. 2 act. ^myvionöt-
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4Yrt-YX(i>99dopac d. m. poet, att. -rcdopai,
Sclimähreden ausstolicn, ri nyog gegen einen.

ep. umbiegen, dd^v; übertr. umetim-

men,

4ltt-YvdirC<i> ep. aufkraUen, aufpuUen, datirdv.

^ «i^Bichtig; ö Bohiederloh-

ter, Aufseher Ober die heiligen OlbAuma. S. buk.

nachsichtig.

4lCt*'YVü)p{^<i) ansoigen, mit acc. e. in/.

iic(*p»(i)9l^, ecig, i] {im-ytyvdxJMj) sp. NT genaue

Kenntnis, Erkenntnis.

i7lt-YVc^9( 3 pi cj. aor. V. im-ytytfcbOkC}.

dTTlYOVI^, fis, sp. i. Wachstum, Entfaltung.

2. Nachwuchs, Nachkommenschaft.

dlc{YOVOt| a>»', ol /jti'yiyyofitu) Nachkommen; Ett^-

YOVOt, ov, ol i. Nachkommen der sieben Helden

vor Theben. 2. die persischen Jünglinge, die

Alexander der Grobe makedonisch erziehen lieb.

4lttYOUv{8coQ 2 poel auf den Knien sitcend od.

liegend. Zu
dTCK-Y^^^^^t 4 ep. poet. Oberschenkel,

Lende.

£friYP<iß8T]V udv. (im-ygAipo) ep. ritzend, oben

streifend.

dTtlYPtt(t{ia, aro^jfd i.Insohrift,AufBOhxift, öfter

in Versen. 2. schriftlicher Strafantrag. d«rmin.

dav.

l7rtYp9{i|idTlOV| erv, TÖ sp. kleines Sinngedicht in

einem Distichon.

inCYpa^l^} fjSt i) i. Aufschrift, Inschrift, Ruhm.
2. nach dem Vermögen berechnete Kriogsateuer,

Abschätzung des Vermögen.^ Or. V'on

iltC-YP^fti) Lacl.M.pass. i. streifen, ritsen, ;ifpdo,

nvd Tt Jem. an etw., durch eingeritzte Merkmale be-

zeichnen, rt etw., nW auf etw. 2. daraufschrei-

ben, aufschreiben, abs. u. ini n, dlg n, r<W jem.

eine Inschrift setzen; (sich) etw. fest einprägen NT.

3. gerichtl. Fachausdruck: daau-, einsohretben.

a. den Namen Jmds. eintragon. b. die Strafe ein-

sehreiben, vom Kläger: in der Klageschrift die Strafe

abschätzen, rd entye)>Qttpprva abgeschätzte Straf-

summe, vom Gesetzgeber: eine Strafe festeetzeu,

bestimmen, tö imygaipt-v fiAApog.

II, med. i. sich (sibi) daraufsehreibon, darauf-

malen, ^jTuiAa (auf die Schilde). 2. sieh (se) un-

terschreiben, Ttvi etw. untcnwMchnen, iJtirt. 3* si«:h

(xi&i) dazuschreibon, eintragen, noAiTrp> jem. als

Btirger. 4 . sich etw. beilegen, n(^uintpiuy.

4wi-YP^05 2 etw. oingebogen, krummschnäbelig.

im-Safopai mfd. poot. zutoilon, erteilen, 6^kov

einen Kid dazu leisten.

iict-8axpuu) poct. sp. dazu weinen, abs. u. rivl.

*E7r{8ocpivo{, oir, ^ Küstciistadt in illyrien, j. Du-
razzo.

—’ETTiSdjiviog, ov,6 Einw.

^‘Ttl'-Sdjiog 2 dor. s=s ini bi^nog.

iici-8avs{^u> sp. I. act. noch dazu borgen. 2. m- ti

sieb noch dazu borgen, übertr. Kgovoy.

*E7ttSctup05, ou, ij argolisclio Stadt um Suronisiiieu

Meerbusen. •— *E7riSauptot, «1*, ol Einw. — w»//.

*Etri8avpt05 3; t) 'ETtiSaopia Gebiet von Kp.

£TC(-8a<|^tXcuopiat d. m. i. zum Fburllnü gewahren,

Tci'4 rc jem. etw., Tivi m’Og jem. v. etw.; übertr. noch

dazu tun, ausführlich beschreiben. 2» sp. ver-

schwenderisch leben.

47Cl-8d8po|Xa p/. zu ini-rgiz^.

2, ep. &oL ion. i7C(>8ct>i^g 9 S. badOrf-

tig, ermnugelnd, abs. u. nvö;. 2 . geringer, nach-

stehend, an etw., nyög cs fehlen

lassen an. ^ adv. dürftig, mangelhaft.

iTt{8eiY|JL9f Aufgezoigtes, Beweis, Probe.

ifCi-86{xvC|.ic u. iicc8stxv<M>

I. act. u. paus.

1 . aufsoigen, oraeigen, TorstaUen.

2. beweisen, dartun.

S. vorlegen, vortragen, darstellen, schildern.

II. mcd.

1. etw. von sich zeigen, an den Tag logen.

2. «s act. vorzeigen, schildern, vortragen, nach-

wojsen.

/. 1. T» u. Ti nvi, olg Aif/vi/v d^rtdciKvwiv dai^i}^

böa «oAutg sie zeige ihnen alle ihre Reize, so-

weit e.s der Anstand erlaube X, nvd jera. Oelogon-

heit geben steh auszuzetnhnen. 2 . ri, rtvi n, mit

folg. c>^, Ön, mit acc. des pt,: tivd 9X>vda ÖKro, mit

relat. Nebensatz: ofa elr] 1) dno/a’a X, sich zeigen:

donrOv i’;>xßart'örrpov, mit nom. c. in/.t Mvf>tn*rvö€ig

ifftdeiSat 3' öoW«*' w. rgayt^iay.

II. 1. iv Ti)'( an Jem. eine Probe sein«: Kunst

l^ben, riW elg Öotoioövytfy hinsichtlich der Oeroch-

tigkoit, einen Vortrag, eino Prunkrede halten (nvO-

2. Tt, fgyt^ dn, mit pt.

F. adj. vrrb. dzrtÄcofrdov; aor, 1 ion. inibe^. Dazu
d7TC$etXTtx6g 3 aufzeigend, prunkend, mit

etw,, Aoyog Prmikrede; i) imb/:tKnxf) (sc. rd;jfvij) das

Prunken. — adv, -xu>^ zum Prunk, prunken.

Itc-iScTv I«/. aor. 2 zu i^’Ogdo.

d7Cl8et^l^i b, ion.iTrfSe^C^, iOg 1 . das Zeigen,

Schaustellung, ToOro ^g dvöpcvtfov

das kam vor die Augou dor Leute //er, dmdwj&r

jTOuindat seine Macht sehen lassen, rrvd,? dos Prunken

mit etw.; in bcs. Aöyoy ^n/bnjlty nottfodoi od. allein

Mba^y no*eindat eine Prunkrede hallen. 2. Be-

weis, Probe, Tiy/ für jem., jrotflodof nw o>g

jem. den Beweis liofem daü.

iTCt^SeiTTvdci) poet. zum Nachtisch essen.

irrt-SeiTCVto^ 2 (Af^Invoy) sp. naoh der Mahlzeit

d9.^;74a4.

&gl-8dxaxov, oi>, rd, eig. neutr. v. ^id^Koro^, (erg.

jo der zehnte Teil.

£7Cl-8exojJiai ion. =s= /’ni’At'xofuu.

imB£KXlx6q 3 sp. fähig, geeignet an-

zunclimen, etw.

iTCl-Sepivto^ 2 poet. auf dem Lager.

<f(/r. (aus ini bt'^tä) ep. rechtshin, zur

Rechten; davon ilctSe^COg 2 1. zur RochU‘ii be-

iindlich. 2. übertr. geschickt, gewaiuU, negi n;

dazu witMlcr adv. CTTlSc^tOC. Dav.

ii7(8e^t6xY)^, V sp. Gewandtheit.

iTTiSel^lg ion. = ^niAn^g.

4TCt-5epXOJiat d.p. ep. {iublickcn.

iTTt-Seajlo?, ou. ö poet. Binde, Bandage. Dav.

£TClSc9jlo-x,api)? 2 fafn/yu sp. Binden liebend.

C7Ct-Se97r6^u> poet. darüber liorrschon, Herr od. Ge-

bieter sein, über jom. nvd^ {n»*t).
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2 ep, Äol. ion. »S Ant-de^g.

£in-3c5o{iat d. p. ep^ att. Am-öAofitu 1. ermangeln,

bedürfen^ entbehren, tivo;. sorückstohen hinter

Jen»., (rtv6s\ in etw. (nvö^), auch beide ^ra-verbunden.

med., ion. ^I'A^ko^oi, dasu auf- od.

annehroen, rrvd, ri, mit inf. gestatten.

I. l7rt-8dci> i. act anbinden, verbinden, intf^ede-

fi^yog rd 2, med. sich etw. anbinden,

hti n an etw.

F. fut. U8W.

n« noch dazu bedürfen, ermangeln, nvd^;

imper$. dltcSc? es ist noch Mangel, rtvd; an etw.;

med. a im-6e\>ofx<u.

dll£-8T]Xo^ 2 1. offenbar, deutlioh, xtvL 2. auf-

fallend. 3* Ähnlich, Tivf.

ep. sich in der Stadt aufhalten.

di7c3f](Jtdfa> {.htl‘bi)fsos) 1. in der Gemeinde, daheim
bleil^n, ^jvf nvt, ^ nvt, in die Heimat zurUck-

kommen, vüv 2> sich als Fremder
wo aufhalten, h> nvi, n zugereist sein, ßxvexii-

giotg beiwohnen. Dav.

dtCt$1^|tTj9Cf, eog, f) Ankunft in einem fremden

Lande, eis n.

af, 4 Aufenthalt an einem fremden Ort.

Von
2 ep. u. ion. in der Gemeinda

i. sp. einheimisch, ndXefios Bürgerkrieg, mit elvat

daheim sein. 2. ion. als Fremder im Volk lebend,

noiv unter einigen.

dlc(-3T]|tlOUpYo{, lüv, ol Aufsichtsbehörde für die

dr}fitovQyoi, d. h. die städtischen Behörden in dori-

schen Staaten, welche alljährlich von der Mutter-

stadt in die Kolonieen gesandt wnirden.

d9C(-S7)(JlOg 2 poet, dor. iltC-Sä}AOg, im Volk ver-

breitet, 9>dn^.

iltc-S(aßoi{va> 1. nach einem andern übersetzen,

md. 2. dem Feind entgegen durch etw. hindurch-

gehen, Td9>ßov.

neuem prüfen.

iltC-5iai|)da> i. act. sp. als freies Eigentum ver-

teilen. 2. med, ion. unter sich verteilen.

iltC>Staxpfv(i> das entscheidende Urteil abgeben.

ll(t*8cappi^YVU|iai pa$$. poet. dabei zerbersten.

F* aor, iniöieQQdyrp^.

iltt-^tOtTCKffdopotl med. NT dazu, nachträglich ver-

ordnen.

iftt-8ctilTe{v6> infr. sp. sich verbreiten.

dltt-StOtxfScpat mcd.ap. aU Pfand niederlegen.

iltt-Stacp^popiac pass, spater hinübergebracht wer-

den, nachkommen.
iltt-8(Sd9X<t> noch dazu belehren, ru'd.

dTCC-8{S(i>lll (auch fn tm.) A. act. I. tr. 1. dasu-

geban, noch auüerdem geben, ri nvi; im bes. als

Aussteuer mitgeben, W ni't. 2. gern, willig hinau-

fügen, rl nvt, nvö^ von etw.; im bca. dem Staate

eine freiwillige Beisteuer geben, abs. u. ri, ^ tCitv

tdlov. 3. hingeben, prekgebon, a»*»rö^ /a»'n>v

doKC erbot sich freiwillig. II. mir. zunehmen,
Fortschritte machen, wachsen, gedeihen, gefördert

werden, rrvf durch etw., ftQ6$, eis, ^ tivo^

an etw., äy(ftd>rrQor zu größerer Wut sich

steigern, is pifJrln&at den Haß gegen sich steigern,

inl TÖ pei^ov an Größe zunehroen, stgög dgerifV.

0«BtU, OiiMkltth-PtiiKbM SchalwftrWr^flck.

B. med. i. für sieh dazugeben, Öecris sich die

Götter gegenseitig als Zeugen geben. 2. be-

schenken. = acL intr.

d7ce-8{(7}(iai d.m.ion u. buk. i.noeh

dazu suchen, verlangen. 2. noch dazu erforschen.

i9CC-8txd((i> i. act. gerichtlich zuerkennen, rtW n.

2.

med. sp, etw. beanspruchen, ttkö;. Dav.

intStxaata, o^, Rechtshandel um eine Erb-

schaft Or.

ilCt8tX<x9t(iOg 2 sp. i. act. Jmds. Recht vor Gericht

vertretend, beistehend, rtvL 2. pass, beansprucht.

ilc{-8tXOg 2 vor Gericht beansprucht, streitig, ssq6s

nva mit Jem.; i) inidtstos Mrbin, um deren Hand die

nächsten Verwandten vor Gericht streiten Or.

ditt-SlWci) ep. i. act. u. pass, umwirbeln, hemm*
schwingen, pass, umherkreisen. 2. med. etw. nach

allen Seiten überlegen.

dltt*8tOp66<i> sp. NT hernach in Ordn»ing bringen.

poet verdoppeln, wiederholen.

d7Ct>8t^ptdg, Ados, 4 {di^i>QOs) ep. Wagenbrüstnng.

2 ep. sp. auf dem Wagen (6^9»^^) be-

findlich, issMiq>Qus öetyat auf den Wagen legen.

ixi-8uüX(i> weiter verfolgen, nachsetsen, abs., -nvd,

auch mit ftizQ*

dTtC>8ol^Og 2 id6§a) 1. a. von Personen: von dem
man meint, erwartet, fürchtet, mit tf^. od.pf. durch

ermutUoh oderansoheinend zu übersetzen : ssoXXol

dir/60^ TCi^ßrö TUOro «retoeodai viele werden ver-

mutlich dasselbe leiden Her. b, von Sachen: zu

erwarten, wabrsohoinlioh. 2. poet. berühmt.

iltt88pfCtOg 2 buk. zum Nachtisch gehörig. Von
ilt{-8opitov, ov, t6 poet Nachtisch.

iit(869C)iOg 2 sp. freiwillig hergegeben, 9ro^ nvo;.

Von
i7t{8o9tg, ec.>s, I) Om^bidofu) 1 . freiwUUgor Bei-

trag, bes. ftlr Staatszwecke. 2. Steigemng, Aus-

dehnung, Zugabe, Zunahme, issidoötv einen

Aufschwung nehmen.

£nC-8oU7Cd(i> 8. im-ydov7fi<t».

,

fjS, [dm-dixopai) spätere Aufnahme od.

Annahme.
i?Cl-8pa^7v 8. dm'XQexca.

tuc-8pd990(l9l d. m. sp., att. -TTO(iat, nach etw.

greifen, tivd^.

^TCtSpo^i^) f^S^ ^ lim-dQapetv) 1. Überfall, Angriff,

^tdgopijs infolge eines Überfalles, unerwartet

2. Ankerplatz.

iic{8p0{i0g 2 {dni’dQopelv) ep. poet. sp. 1. berennbar,

erstürmbar, poet auch act.: angreifend. 2. subst.

d Leine oben am Jagdnotz.

ixi-Sfro^Otl med. ep. u. d7Cl8vK>> darüber untergeben.

F. imp. NT dmdv^(i>, inf. aor. ep. ^jt»öf>vai (in fm.)

ilTiefxeia, as. ^ i^m-eotys) Sohiokliohkeit. i . Bil-

ligkeit, var’ ^KU-ittetav (im Gegensatz zum strengen

Recht) nach Billigkeit, billigerweise. 2. Milde,

Nachsicht NT, daher personif. » lat. Aequitas.

3. anständiger Wandel, Sittlichkeit

*ETCts{x(€)lO(, as. fj CNntetKia) ein Ort bei Sekyon,

iTtl-sfxcXog 2 ep. ähnlich, gleich, vergleichbar, ny(.

4Ttt-6tXl^g 2 (rA<6/v, elnös) 1. von Sachen: schick-

lieh, gebührend, geziemend, angemessen
;
rd ^sttfuc^s

milde Gesinnung A^2^, vö ^nietK^s Milde,

naQfi rd inmn^s die Billigkeit; netär. paron-
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thetisch imetxhs od. mit folg. in/, od. acc. e. in/.

2. von Personen: a. geeignet, tüchtig, b. recht-

lich, anständig, ordentlich, gontloman. c. wohl-

wollend, mild, brav, vortrefflich. d. angesehen,

hochstehend. — adv. ion. gehörig.

Hehr; einigennaSen, glimpflich, mild.

*ElCufxia {'Emeoäa) s. *J&r(C(Keia.

i97t<'CCXt6^ 2 (W. J^etK siegen, lat. vineOy ahd. trf^an

kämpfen) ep. nachgehend, stets mit Neg., also: un-

hexwiiiglicb, unerträglich.

illt*€t|idvo^ pt. p/. pass. V. hft-cvyi>ßu.

ini>c{ao(xai u. ä. s. fn-etpt II.

d9Cl-dXTCO{tat ep. =
dnfcXirco^ 2 poet gehofft, erwartet, möglich.

dfCt-dvvC|ll ep. poet. ion. «s itp-evyv/u I. act. darüber-

decken, dasu anaieben, rf; pt. p/. pass, angetan,

auagerüstet mit, 2^ med. sich überziehen,

sich Überdecken, rf, übertr. yf}v begraben werden.

F. aor. ^/£öa, cp. ^traoa. med. imiaoavrOf pt. p/.

pass.

dfre-^apd(*> {W.jo.ja heftig sein, vgl. ktl.jarü heftig,

hitzig) poet. andringen.

iict-^d^cXog 2 {^a^eXdg sp., ^ er 6<d, W. ipeX

schwellen) ep. heftig, hitzig. — adv.

Iirt-^d(i>| ion. dazu, noch länger leben.

iiCC-l^cOYVÜ|it n. ion. poet. sp. an-

binden, zusammenbinden, verbinden, ri rrvi etw. mit

etw. Im bes. i. 7tc!>Xotg ... i^zov bespannen mit
2. mathem. Fachb^irifT: ei>öelav (sc. yQapfii^) eine

Grade ziehen od. legen (anch med.).

EtCt*^C<p\>ptOt, o)Vy ol eig. die gegen Abend Liegen-

den, AoHQoi die epizephyrisohen Lokrer, in Untor-

italien.

iYri'^dci) i. irUr. ion. poet. sp. überkochen, über-

Bchäumen, i) vedTi;^*, reW in Jem. 2. tr. poet. heiß

machen, erhitzen.

F» aor.

ift{>^7]Xo$ 2 poet. vielbeneidet.

2 f. sebädonbringend, nach-

teilig. Ttvi. 2. der Strafe unterworfen, atrafbar;

ro rm^Tjinov ms

bestrafen, nvd rrvi jem. mit etw.

d9Ct-(r)Tde) aufauohen, vermissen, begehre«, nyä.

ilCt-^U)VvC^C unter dem Busen das Gew'and gürten,

pt. p/. pass. ion. sp. ^nc^ciiajpet’oSt ahs., ti mit etw.

d7C(-^<iO(d ion. sss ijtt'fido.

in{-r)Xe ep. s. iss-idXXo.

ion. =
^ict-l^v8avc ep. 8. i<p-avfiävo.

ep. u. poet., ncu/r.v. ilClTjpO^ (andere

fjoa, vgl. i(n'KS)y inifjQa pcQCtv nvi einem Liebe er-

weisen, gefällig sein.

dllt-l^pavo^ 2 ep. poet. l. angeuehui. wohltuend,

behaglich. 2- schützend, mächtig, rtvog.

i7Ct-6aXctpt09 2 hochzeitlich sp.; suhsl.

6 (sc. i-ityo^) HochzeitsHed buk.

d7C(>0aXaoo{S(o^ 2 u. U, att. -rrfSto^ 1 (iHiXaeoa,

*iu-6aXäaaio? 2, alt. -mos J
ÖdAorrai

am Me«*r gelegen, Küatenpliitze, Seeplätze; Ttt

iniituXäofua Küstengogend.

ivet-Oavaxto^ 2 j. sp, zutn Tode verurteilt.

2 - A’7' dem Tode iiahi*.

iirc-SctvotTO^ 2 sp. dem Tode nahe, totkrank.

i9tt-6ctpp4<i> sp. sich auf etw. (rtW) verlassen.

i7t(*6oip9tiV(i> ep. sp. aufmuntem, ermutigen.

dTtC-6aupd^<i> bewundern, ri. poet. belohnen, rtvd.

dict-Bcct^ta) den Zorn der Götter auf Jem. herab-

wünschen, verwünschen.

i. die Oöttar anrufen, abs. u. rooaüro

mit so viel Worten, so; mit in/, u. pij Jem. unter An-
rufung der Götter beschwören, etw. nicht zu tun.

2. ein göttliches Vorzeichen deuten. 3 * göttliches

Ansehen, höhere Weihe geben, md. Dav.

ittt0Ctao|Jl6^, oO, ö Beschwörung (der Gottheit).

d7CC-0tpait<t^ willfährig sein, rrvd gegen Jem., ri

für etw. wirken.

4Yt{0tOt{, Ewg, i) 1. sp. NT das Darauf-

legen, TÖv z^Qdty. 2- (int-riitf.nai) Angriff, Über-
fall, rwi auf Jem.

iKl-0t(nc{^Oi) i. ion. auf etw. sitzend (rtvt) weis-

sagen. 2. sp. beistimmen, billigen (von Göttern

und Orakeln), mit in/. Dav.

dtrt0C(T1Ct(T|jl6$, oO. ö sp. Bestätigung od. Genehmi-
gung durch ein Orakel.

iTCtOcxdov, adj. verb, v. ^ni-xidrim 1. man muß auf-

orlegen, Nxrjv. 2* man muß etw. (rivf) angreifen.

d7tt0CTT]9, ov, ö sp. Übeltäter, Nachsteller. Dav«

£7rt0STCx6^ 3 (^.ai-rt'drodai) leicht od. mutig angrei-

fend, unternehmend, abs. u. nvL

dtc{0CXO( 2 hinzugefügt. i. wilikürlich, angemaOt,

i^vaia. 2. fremd, ^oorof; suhst. rd ^nlQcrw Ad-
jektiv.

dTCC-0d(i) ion. aulaufen gegen einen, nachlaufeii.

i7ll0C(i>pj(ü sp. betrachten, in Betracht ziehen, xL

£tci-01^Yü> noch dazu scliärfen, hudv/jua^.

dTIC01^X1^, *1$. f; (f/rt-rfdijut) poet. Zugabe.

i7c{0T)(ia, ttTO^, TO Daraufgelogtes.

i. Deckel. 2. Grabdenkmal. 3 * Aufsatz, I.<an-

zenspitze. Dav.

iTri0r)paTOt>pY^ay >y (W. f^iy) Verfertigung von

Deckeln.

*P- anriihren, nwi*'.

i7tl-0oa^ü) poet. am Altar aU Hilfeflehender sitzen,

i7Ct-6oX6u> sp. beschmutzen.

i7tl-06pvviXOil d. m. sp. bespringen,

iTrt-0Opl>ßdu> dabei lärmen, Beifall oder Mißfidlen

zu erkennen goboo, abs. u. mit folg. u. gnt. abs.

i7ct-0pi^a$ 8. tni-xQi^x!^.

i7Ci-0pb9CTO> sp. abstumpfen, verweichlichen.

iltl-0pt}><JXCi> ep. poet. hinaufspringen, rtvö^ in etw.,

r(W auf etw. (zur Verhöhnung) herumspnngen.
iitl-01>pl^u) (dii/4Ö^> nach etw. Verlangen haben, stre-

ben, etw. verlangen, begehren, w'linschon, tiko^

(NT ff), gen. des in/.y in/, allein, acc. c. in/.', xtyög

nach Jem. verlangen, seine Krouudschaft, seineu

Umgang begehren; subst. x6 dl7(0t>^oOv Begierde,

nach etw. Dav.

i7TC0U^T]^a, aro^*, Tri i. Hegelirtea. 2. Begehren,

£7tt0UjiT)Xi^^, ot>, ö Liebhaber, Freund, Scliüler, n-

)d,v Dav.

i7Tt0ü|i72Xtx6^ 3 begehrend, etw.; subst. x6

imdvutjxntöv Begehrungsvermögen. — adv. -X<j5^ !

f/rrv etw. begehren.

i7tl0üpir)x6^ B begcl>rt, begehrenswert.
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iRt60|x{a, OS, ij, ion. -{rj {itu-Ov/tia) 1. Begierdo,

Verlangen, ttvö^ nach etw., od. m/., ijttdvfuav

nach etw. Verlangen haben, ijud\</^{ay

rtydg ifißdJLJUty nri, rtvt efg rtyu eiiiflöBen.

3. sinnlicher Trieb, pl. sinnliche Lüste, at ne^ r6

a<l),ua Mrdt/tiot

i7rt6ü^{äjia, arog, t6 poet. Räucherwerk. Von

i7CC-0ü^ca<i> sp. Weihrauch auf da.s Räucherbecken

Btrenen, räuchern.

iic«l0uv(i) poet. sp. (dnrauf)richten, hinlenken.

dlC^rOUii) {Mog) ep. gerade auf etw. loestümien od.

stürzen.

d7tC*6^(i> poet. i. nach etw. (r?vf) opfern, sp. auch

mrd. 2. rxAg ifeotg n darbringen.

dttl*6ü>pax {$ lov, ou, rd ap. Gewand über dem Panzer.

dlce>6ü>pax{(o^at med. sich den Panzer anlegen.

iicc>6<i>Ca(T(i> poet zu etw. ertönen, zurufen (nvO.

ilCt-CoTcep, öep.Mitwisser,mit<»chuldig(rtvdA'}.

d7tC-xa6aipiü) vollends niederreißen, tL

dTri-xaOd^opai mc</. poet. sich darauf setzen, ini ri>^

i7Ct-xa0eu8u) sp. auf etw. (ttW) schlafen.

i7ri-xd87)(iat med^ ion. -xdp](iaCj auf, in, vor

etw. (rivf; sitzen od. liegen.

dlCl-xaSC^ce i. ir. darauf setzen A'T, med. für sich

einsetzen, qn/Xaut/y. 2. intr. darauf sitzen, (ini)

Tiv«, übertr. sich legen (v. AfTekton).

dTCt-Xa0{9T7)(It i. act einsetzen überjem. od. etw.,

revd iJti Ttv(. 2 . med. a. für sich einsetzen.

b. außerdem noch davorl^en.

iiCC*X0llv6b> poet. ändern, erneuern,

iict-xaivupai d. m. ep. ausgezeichnet sein, rtW

durch etw.

P*. p f. intMhtaopai (in Im.).

ftitt'Xafptog 2 ^Ka<pö^')aeltgemäO, bedeutend, tüchtig,

tauglich, «vö^, n zu «tw., mit inf.^ ol ^maiotot

die EinHußreichsten, HefehUhaber im Heere, oi

^ojrc‘ueodo4 imxaiQiot die w'iederborgo.stellt worden

mUssen, auf deren Wiederherntellung etw. nnkomint.

iTtf^xatpOg 2 (Notpd^) i. erwünscht, passend, voi>

teilbaft, nvög zu, für etw. 2. vortelUxaft gelo-

gen, rd inixaiQa günsiigos Terrain, lebensgefährlich

(von Körperstellen).

im-xafü), att. >xdo) t. ep. (t/t Im.) darauf verhreit'

nen, tI nvt etw. jem. zu Ehren, 2, ion. auf der

Oberfläche verbrennen, anbrennen.

int^XClXa^dopat d.m.(KdA<i/(o^}sp. Nnchleso balhm.

iltt*xaX£(i) J. act. \i. pass. i. berbeirufon, herzu-

rufen, anrufen, dew, nvi gegen jem. 2. aurufon,

benennen, einen Beinamen gelicn, nvd n; pass, be-

nannt sein, heißen, nach jem. nyog. J, vor-

werfen, zur Last legen, ri uvt, mit i/i/., mit folg. dn.

rd ^jwiaAcvnci-a jryt/.«ara Schatze, die jem. vorge-

rückt werden.

II. med. i, zu sich herbeirufeti, zu Hilfo rufen,

deovg, Oicjftfj in leisem Gebot anrufen, mit folg, in/.:

rov Gdvor«/v iXdt.ly. 2. aufrufen, auffordorn.

a. zum Kampf herausfordem. b. vorforJern, vor-

laden (von den Ephoren). C. apjkellierc« nn jem.

od. clw. (ncc.), auch übertr. oövtniv nai jtaii\ti<tv.

dYCCxdXupp.flt, aro^, rd sp. NT I»etk«, Deckmantel.

iTtl-xaXÜTCTbl verhüllen, verbci-gen.

diCtxapTCl^, i) (#3Vf-Nd^<wro) Umbiegung, Einbie-

gung, Krümmung; milit. Fachaasdruck: Haken (der

Schlachtordnung).

£ictxa(iTCi^g 2 sp.
I

£lTlxd{iTClog 2 8p. J gebogen, gekrümmt Von
dicixa(iiT^g 2 poet |

i7rt*xd|A7rt<i> einbiegen, umbiegen; bes. vom Heer:

eine Schwenkung mit den Flügeln (Haken) machen,
d>^ eig KvnXooty.

iictxap, besser Kd^, ep. kopfüber.

iTTlxapTcfa, ag, i) Ertrag. Von
d7Ct*XCKpfCtOg 2 (ko^ö;) sp. fimchtspendend.

iirt-xdpdtog 8 (adg) i. ep. kopfüber, vornUbeige-

neigt, yi)€g. 2. ion. sp. in die Quere gerichtet, ödög

C^uerweg, nvö^ schräg gegen etw.; rd imxäQaia

Querseiien.
* Eirt-XCtTCV] I ffgi i) Mutter des Oidipus (zu xittaofuu^

8. '/otedon/).

dTTt-XOiTaßafvco noch dazu od. gegen einen herab-

ziehen, aba. u. ig, JtQÖg rt.

iYCt-xaXOlßdXXfa) herabweri'en, rd d>ra hängen lassen.

&ict-xaTdYO{iac/>ass.nochdazu od.nachjem. landen-

i9Cl-X<XTa8<xp0dvco darüber einschlafen.

d7CE-X0lTa$C<i> sp. daranbinden, daraufbinden, rf tivi

etw. an etw.

ilCl-X(XTOlfp<i) sp. darüber herfallen, nW.

dTCC*XOrtOtxXv^(i> ion. noch dazu überschwemmen, xL

ifTC-xaTaxoi(ido(iat pass., ion. -dopat, sich dar-

auf schlafen legen, abs.

diU-xatatXa^ßdva> aberholen, einbolen, nvd.

dTCtxaxaXXaYi^, 1}S, ^ sp. Agio,

dfct-xoixajxcvü) noch länger verweilen.

dYCe-xaTaTCCTTCb) sp. darüber berfallen.

dfCt-xaxdpäTog 2 NT verflucht

ilCC-XOlTappd<«> ion. sp. darauf niedersinken, nW.

d7CE-xaxappi^YVV{Xai pass. sp. darüber herahatUrzen.

ittC-xaXfltpptlTXCW hinterdrein, noch dazu herab-

slürzen, rc»^i.

dltt-xaxaotpd^b) u. -otpdxxo) ion. sp. darauf

schlachten od. töten, nvd nve jem. aufod. nach einem.

d‘JCt-xaxaxd{Jtva> sp. jenseits der Grenzen graben (in

einem Bergwerk).

dict-xaxa<|/ei^0^t med. noch dazu lügen (zu jmds.

Schaden), H.

iTTl-xdxct^C hinabgehen, fg n zu etw.

dni'Xaxd^Ci) sp. noch festhalten, hindern.

dice-xaxopv<raopiai/7aj5., att -xxopiat, noch dazu

{^ni nvi) bograben worden.

F./uf. inotaro(>v/^dtfaoiuat.

iicfxeiuxog 2 Ci^At-Ko/ci) ion.vom gebrannt {praeustut,

um die Spitze zu härten).

dic{>xei(xat d. m. S. daraufliegon, (dnr)anliegeu.

a. vcrschlo?<sen nein, deoa. b. naho liogon, abs. u.

M Tii'og u. ijti Ttvt bei etw., nvl tu otw. 2. übertr.

Lasten aufjem., äväynt}. a. auf dem Nackon sitzen,

nach^et/en, bedrängen, abs. u. nv/, auf^äßig sein.

b. jem. nnliogon, mit Ritten zusetzen, abs., wvf.

3, als pf. pass, zu ^mrldt/Ku: a. daraufgolegt, ge-

setzt, verhängt sein, rolg jfQäynaot rd öydßiara,

Styda, drohen, bevorstohon. b. im pt. etw.anhaben,

aul'haben, H.

F, imp/. .9 pl. ion. /itmMw.
20*
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t7C(-X({p<i> ep. «nscbneiden, abmihen; Bbertr. nieder-

strecken: ^Mayyas, sunicbte machen ; /t^/dea.

F. aor. ep. ixiueQOa (auch in tm.).

iltl-xixXux* s. dm-iblv^.

iiti-xtxpäavrai, -ro s. im-Me<Uva.

dm-XtXa5{<i> (in tm.) ep. daau schreien, laut Beifall

schreien.

eo$^ f) Zuruf, Krznuntening. Von
1 . act. surufen, ermuntern, abs. u. nvi^

nvd, ace, des Inh. rödc. 2. med. anbefehlen, nvl

mit ir\f.

d^l-KdXXe> ep. i. /r. berantreiben, .2 . schein-

bar intr. anlegen, landen, ans Land sto&en.

Fe aor. ep. inineJUfa.

i9Ct-xiXo|xat med. ep. poet. ftlr sich beranrufen, nvd.

Fe aor. synkop. ixeniHiero.

i7Ct-Xtfdw0{IC, ep. ion. Nbf. d9Clx£pVt)pil, bei«

misohen, binzogieben, ri.

Fe if\f. aor. ep. inatQfloat.

dxt-XCpSaNcü sp. noch dazu gewinnen, ri rtvt.

i9Cl-xdp$ia^ (jv, td {HeQÖo$) ion. Handelsgewinn.

iiCt-XCpTO(ld<i> (bei II umt pt. pr.) ep. ion. poet. ver-

höhnen, spotten, scherzen, röy ^Apftova höhnisch

anspielen auf den A., höhnisch anreden, ttvd.

iir*fxeo6at iol. = iipHHioIku v. ip-utviopai.

ilCt-Xt^<i> (nur mit Negat.) ep. poet verbergen, ver-

heimlichen, xi, nvd einem.

dYCC'XC^oXtoVy ov, TÖ (KepaAij) sp. Kopfsteuer.

P^‘ Pf-

iict-xi^Scto^ 2 (Mi^5) poet zum Leichenbegängnis

gehörig, subst. rd hiw^deiov Trauergedicbt.

irci'Xi^pio^ 2 sp. 1 (*c^) i. der Zerstörung aus-

ilci-XT]pog 2 sp. J
g^esetst, gebrechlich

;
o<fv. >X1^-

p<dg. 2. Schädigung bringend, tödlich.

dscCXT|pI>Xt{a, 05, ^ 1 Absendung eines

ittCXT]pux«V}Xa, oro5,
t6 poet j Herolde, Unter-

handlung, nßö$ nva mit Jem. Von

iKt-XT)puxäUOjxat d. m. einen Herold absenden,

durch einen Herold verhandeln (bes. wogen des

Friedens), abs. u. rtW, €>s nva, die Sache

ausgedrückt durch ri, nB^fi rtvog, indir. Fragesatz,

«"/

iltl'XVJpVadü), att. -TTtty durch den Herold aus-

rufen, öffentlich bekannt machen lassen, bes. eine

Belohnung od. Strafe, &oyv(pov Ixi nvt,

einen Preis auf Jmds. Kopf setzen.

d7lt-x{8vf](ätep. i. act. über etw. ausbreiten, koko(^

dvfiöv die Seele über das Unglück ausbreiten, sich

gefafit machen auf. 2. med. sich verbreiten über,

tif öoov r* ijmU&yaTOi soweit die Morgenröte

reicht

d7Cl*xivSBv6M(tat />o«4 . in Gefahr, geffüirdet sein,

dsRiMVÖia'eveTcu öav^ioavn rd ;i;(^/<aradieSchiffs-

ludung Mht auf Gefahr des . . . D.

d7CC-x(voQvo^ 2 mit Gefahr verbunden, gefährlich,

gefahrvoll, nvi für jem., inodvbvvov pt) es war
zu fürchten dali, ^eiv<^ iv haMvbi'vui unter für

Jenen gefährlichen Verhältni»scn. — adv. -Suvog,

^5 Tivo für jem.

i7tl*x{pVT^jK ion. sa

&7tl*xij^pV}pit sp. dazu leihen, tiv/ n rt.

iTCt-xXd^ca (m fm.) poet dazu ertönen lissen.

dfCt*xXa(o) poet, att -xXoo), dabei, darüber weinen.

dic(-xlauTOg 2 poet weinerlich.

dlEt-xXflUO i. brsohsn, einbiegen, einknicken, pasB.

sich brechen (von Wogen). 2. übertr. erweichen,

rühren, nvd; post, rß yrti/uß mutlos werden, auch:

zum Mitleid bewegt werden, rö d^ocabUu^iivov reüh*

fuXüv weichliche Musik.

I. iiCl-xXtfn) (toUo^) ep. dabei rühmen, ri.

II. dicc-xX<{o>, att -xX^iO, zusohlleOen; pa$M. sich

ansehlloOen, sich anschmiegen.

ilc{xXv)^a, aro$, rd (Mt-aaXita) Beschuldigung,

Vorwurf.

dltCxXfJV a<fr. {hu-HoXitS) mit Zunamen, mit Bei-

namen.

l7cC>xXT)pOg, ou, ^ Erbtochter, Erbin.

dltC-xX7]p6<i> i. act. durchs Los zuteilen, ri nvi.

2. />azr. verlost w'erden, durchs Los zufaUen.

ilcfxX7]<Jtg, €tis, ion. tos, ^ {ini-^aXio) 1. Beiname,

Zuname, Ifame, iffixXtjötv mit dem Zunamen, der

gewöhnlichen Angabe nach. 2. Haohrede. 3- ^P*

Anrufung, Berufung, Appellation.

iTcfxXtjTOg 2 {im-ttaXi<o) S. berberufen. 8. zu

Hilfe gerufen, b. zur Beratung zusammengerufen.

2. poet noch dazu eingeladen, flbers&hlig.

dlCtxXTvi^g 2 abwärts geneigt, abschüssig und

IlcfxXtVTpOV, ov, rö Rücklehne, Boden der Bett-

stelle. Von
ilct'XXtvo) 1 . fr. Sknlehnen, anlegen, ^mKeuMftivat

öaviöes verschlossene TürBügel, MeQoUu auf die

Mauer gelegte Stangen. 2, intr. sich zu etw. wenden,

nc6$ n.

in{*xXotVO( 2 {uXonii, ep. poet diebisoh,

gerieben, pBfßg, listig, abs. u. nvög in etw.; gubit. 6

Betrüger, Oauner.

iiri-xXu^<i> überschwemmen, tL

F.^/uf. ^ÄtxAuOfj. Dav.

ilcCxXtxug, etoSt it Überflutung und

ifc{xXu9TOg 2 sp. überschwemmt
iTCt-xX^^ ep. anhören, vernehmen, ri u. rtyog.

F. aor. ep. inhiXvev.

lltt-xX<io9a> ep. zuspinnen, urspr. von den Moiren

(Parzen), dann von den Göttern überh.: zuteilen,

verleihen, Tivf n, gew. med. rtvl n od. in/.

ifft-xvd(0 poet darauireiben, daraufschmieren.

d9C-lXv4o(iat ion. s iip-ocviopat.

*£irtXVV)|ji{8tOl, ol, AokqoI die am Gebirge Knomis

wohnenden Lokrer.

dlCt-XOt^do|JUU pagg. dabeischlafen, daraufseblufen,

nvi bei, auf etw.

£ltt-XOtv6o)Aai med. sich Jem. raitteilen, nvi negi

Ttvog sich mit jem. über etw. beraten,

ditf-xoivo^ 2 poet sp., ep. 2, gemein-

eam, teUhabend, rtvög an etw.; iTtiXOlvoc ion. adv.

i7Ct-XOlV(Ovdo) etw. mit jem. (nW) gemein haben,

nvi negi n*‘Og. Dav,

imxotviiivta, 0^% i/ Gemeinschaft

iTlt-XOXxdvTpia, ag, V poet. Spötterin, NacbHflerin,

Xöyoy (vom Echo).

ini-xoXXdu) sp. anleimen, anlöten.

dltt-XO|i7td(^o> poet. 1 prahlen, abs. u. ri, nvi mit

int-XOpiK^u) j
etw., nvi auch; einem gegen-

über.
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in{xofCOV, ov, rö 6p. Hackeblock. Von
iTTt-XÖTTCU) i. act. ep niederscblagen» töten, ßoi>yi

Ubertr. mit Worten auf jem. losfahren, schelten.

2. med. poet sich an die Brust schlagen, trauern.

dlct-xopwao|ia( med. sp. sich gegen einen (nvO

waffnen.

i7tt-X0O{td<«> ausschmUcken, sieren, auszeichnen,

Ttvd -nv( Jem. mit etw.
I

i7t(>XOtog 2 poet. feindselig, aufgebracht. — adv.

-X^(i)g.
j

dfClxot>pd<i> {ijti'KOVQOs) i» zu Hilfe kommen, helfen,
j

haistehen. a. rrvi jem
,

rivt ri einem gegen etw.
|

h. rivf einer Sache abbelfen. 2. als Söldner dienen i

Or. Dav,
I

i9CtXOUpf])xa, arof, rö Hilfsmittel, Schutzmittel, rtvt

Ttyos für jem. gegen etw. und

iicixo\^T]Olg, ecjs, ^ poet. SS dem vorigen, rii'ö^

gegen etw.

iTCtXOUpfa, o^, ij, ion -Cr) Üm-kovQos) t. Hilfe,

Unteratütsung. ^iKOu^'a^ ruyjfat.'Civ. 2. Hilfs-

truppen, auch pl.

dnixotipixog 3 helfend; rd ^tinocmköv Hüfs-

korps. Von

ini-XOUpo^, ov, ö {ini u. *Kosöö^ laufend, vgl. lat

currcrc, ahd. horsc rasch) j . Helfer, BundeBgenosse,

Tipcbf’^ . . . f^’ iniKQ\}Qoi^ pl. Hüfstruppen, S^dner.

2, adj. helfend, schützend, Xoyos, fptetv im-

HovQovs ZU Hilfe kommen, nvi jem., nvö^ gegen etw.

*£fcf-XOt>pOg, ov, ö, geh. 842 v. Chr., Stifter einer

philosophischen Schule, stellte die Lust als das

höchste Gut hin. — of *E7TtXO^€(Ot seine An-

hänger.

IfU-XOUff^ü) i. leicht machen, erlelohtem, übertr.

xovs AÖvov^ Tivf, Tivds V. etw. 2. aufbeben, auf-

richten, übertr. ermutigen.

F. fut. imuovqHö.

iTCt-Xpd^b) sp. Zurufen, anrufen, uvi.

dfC(-xpaiVb) vollenden, vollbringen, gewähren, ri,

nvi n.

F./ttf. ^«ü<edvrf A Ag. 1340t aor, inixgava, opt.

intxQrivete] dazu ep.: impf. iTreKoaiatyov, aor.

imp. inu^i^gvov, pf. u. ptgpf- pas$. dmHCKQäav^

TOi {-TO).

dni-xpcivov, ov, rö (käga) poet ap. J. alles auf dem
Kopf Befindliche, Kopfbindo. 2. Säulenknauf.

iTClXpaxtia, ag, ^ 1. Übermacht, Ober-

gewalt 2. Gebiet, Bereich.

iTCl^xpatdo J. übermächtig sein, gebieten, abs.,

Tivf u. Tikög über Jem. od. etw. 2. a. obalegen,

abs. u. pazöpryoi, ^ rd^ct u. rg aräöet, pd^g, W05
über jem., riW durch etw., Kurd ödAarrav, jzagd r<p

^aciJUl Recht gew innen vor, selten rt in etw. ob-

siegen. b. sich bemächtigen, erringen, uvög: rdtv

jtgaypdrtoy die Oberherrschaft, mit »1/*. es durch-

setzen dafi.

diCt-Xpaxi^g 2 (M^ro^) siegreich, übermächtig. —
adv. -xdctig ep. gewaltaam.

dTtlXpdXTjOt;, ecjg, // (6n-*.oarecj) Sieg, Überwäl-

tigung, nvö^.

d7U-Xpt(Xavv0pit i. nef. darüber hängen, ver-

hängen über, n nw. 2. pass. u. €7Tt-xpe|ia|xai

d. m. darüber bangen, bevoratohen. droben, abs.

u. tivi.

dm-Xpl^Tjvov u. iTlt-Xpl^vciC 6. ^/u-xgalyu.

dlCl-XpT]YClg, lAoSf /; Überschuh.

dn(-xpf|<JCll 6 ^fit-k€gdvyvfu.

d7rt-xpfv(i) i. urteilen, beschliefien, entscheiden,

Tt't ri negi rtvog. 2^ auswählen; imk€kgiuivog ge-

wählt, geschmackvoll.

dic-(xpiov, ov, rö ep. Topstange, Baha
dnfxpiaig, ecsSt ^ sp- Nachprüfung, Beurteilung,

Entscheidung.

dnc*xpoxd(i> sp. an etw. schlagen, rasseln, klappern,

rivf laut Beifiül klatschen.

dTC{-xpOXOg 2 festgescblageo, hart

d7tt-xpoiM> poet. sp. darauf schlagen, r<vi mit etw.,

t/ etw. einschlagen.

dtlt-xpv7cx<i> 1. acl. u. pass, verheimlichen, ver-

bergen, ri. 2. med. a. etw. von sieb, über sich,

seine Absicht verheimlichen, abs. iyg pdAiora ibv-

varo inucgvsnöpevog möglichst heimlich, r/, tivl

durch etw., etg ri unter etw., nvd ri u stgög rtva

etw. vor Jem. b. sioh verstecken, ÖKÖ/ion

hinter dem Kamen. Dav.
iTcfxpU^g 2 poet verborgen, geheim und

dicixptxj^tg, eug, ^ sp. Verbergung, Verheimlichung.

dzTt-xpeb^te) poet. (an)krihen.

dict-xxd0(tai d.m., ion. -xxdofxat , daiu erwer-

ben, ff, dgxgv seine Herrschaft ausdebneii, Ttvd

ovfipaxov gewinnen als.

ditt-XXäfvo) i. sp. noch dazu töten. 2. poet noch

einmal töten, üavövra.

dzctxxT]0(g, €(jg, i} (iju-Kxdopai) das Dazuerwerben,

neuer Gewinn.

dTctXXl]XOg 2 (^i-Krdo.nai) i. noch dazu, neu er-

worben. 2. binaugetan, fremd, erkünstelt, rd

inhiXtiTa (Gegensatz rd tfritoet övra).

’Elt{-XX1]XOg, ov, ö Philosoph aus Hierapolis in

Phrygien, lebte im 1. Jh. n. Cb.

dztl-XXUicdb) poet sp. 1 . lärmen, stampfen, rrW

mit etw. 2» erdröhnen, ’OXvpxog.

i7Ci-xü8l^^2 (xOdo^) i. angesehen, ruhmvoll. .2. »p.

zuversichtlich.

'Etc 1X1)3{$äg, a u. ov, ö spartanischer Feldherr im

peloponnesischen Kriege.

dici-xutoxojxac pass. ion. sp. wieder trächtig wer-

den, ehe die erst« Leibesfrucht geboren ist

izct-XUxXiii) (in tm.) poet auf jem. (nv/) sich los-

wälzen.

dTCt-xt>Xiv3da> (-X{v3b>, -X{u>) i. tr. dagegen wäl-

zen, ri dm’ wvo. 2. inlr. sich heranwälzen (Wogen).

dTCt-XÜ(iatvü> sp. beranwogen.

izet-xurexu) sich vorwärts beugen, sich bücken, abs.,

dsri, ig TI nach etw., nv/ sich stützen auf etw.

izct-Xbpdu) i. (m tm.) ep. auf etw. stoben, riW.

2. poet. etw. treffen, erlangen, rivö^.

F. aor. dnckVQOa.

dzci-xOp6oi) bestätigen, genehmigen, beschlicben,

entscheiden, W, mit in/.) pass, genehmigt werden,

zum Abschluß kommen.
£zct«xupx6fa) darüber krümmen ep., puss. sich darüber

wölben Bp.

dzrt-xu)XVKt> poet. dabet beklagen, rl od. nvd.

izri-xmXvKü hindern, abhalten, tivd nvo^ jem. von

etw., nvd ri jem. in otw.
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im Festzuge iudtfios) heranziehen, lär-

mend heranstürmen, iyti n>^ cf^ ti; pa$$. sp. über-
mütig behandelt, verhöhnt werden.

2 (vgl. poet. preisend, l'ßtvos

Lobgesang.

(wie in einem Lustspiel) über etw.
spötteln, bespötteln.

dtt{*X<i)TCOg 2 (Kei«i/) 1 . ep. mit Rudern versehen;
nibsi. ij ($e. vaf>g) Schnellsegler. poet. bis ans
Heft.

ilciXaßi^
I f)St {i^frXafjßdvci) poet. das Anfassen,

niTfXcjv.
^

[werden.
dTTt-Xayx^^^ poet. sp. zuletzt erlösen; zuletzt zuteil

F. (s. Xayxdyu)), pf. imXiiXoyxa.

dirc-Xd^U)JlOtt med. poet. feethalten.

dTTt-Xa^pdvfa) (8. Xafiß&viS)

I. act. u. p<nts,
[

1. dasunehmen, umfassen.

2. Bufasson, ergreifen, ereilen.

3. einnehmeu, erreichen, bis wohin reichen.

II. med. sich an etw. halten, sich anklammem. <

^ anfassen. Im bes.

1. antasten mit Worten, tadeln.

2 . auf etw. stoßen, etw. erreichen.

3. sich eines annehmen.

/. i. TI. 2, nvd, pags. (neiXr^nTOi vdo<p; zurück-
halten, bindern, rf, nvd nvo^ von, an etw. 3. noXvv
XCiQQv. II. Tivö^, ergreifen, angreifen; herein-
brechen, yv§. i. (oft mit Xoyt^), abs. u.

2

.

nvös- 3 . iVr.

sp. glänzend machen, zieren.

iirf-Xa^inog ion. a ini-Xr)jiTo$.

iwt“Xdniro) t, aufleachten, darüber scheinen, abs..

Ttvi über etw. 2. Übertr. aufgehen, anbrechen (Tag).

i7Tl-Xd[v8dvo(X(Xt med. darüber Tergesaen, rivd^ o.

tf, pt., neQi Ttyo$^ 6rt; auch: absichtlich ver-

gessen. verschweigen, Aicav imXifdoßi<u {HT ver-

gessen werden).

F./u/. dffiA?;oouai, aor. iyteXaiföptjv, pf.

dazu ep. u. ion. dict>Xi^0o^ac, dor. ilCt-XaBo-
{xat (auch tn tm,).

d7r{Xoi(Jtg| ß(t»Si iß dor. a i7iiXi}0t$ das Vergessen.

iTtt-Xcafvb) ion. sp. überglätteii, yvo}ftJiv annehmbar
machen.

dYt(*Xiy<i) I. act. rx. pass. i. dazulesen, auswählen.
nvd, Tivd nva Jem. als etw. 2- noch dazu sagon,

hinzufügen, aba u. ri, nvl n, mit folg. or. dir. od. oig,

60a. Im be«. a. zubenennen, dvayi^g. b. vor-

werfen, Vorhalten, nW n.

II. med. i.sich {tibi) auswählen, rivtbvaus,

AeAryith’Ot. 2 . überlesen, lesen, f<. 3 . bei sich

überlegen, erwägen, raOro, mit Xegat: sich nicht

kümmern um etw., mit folg. /ir): fürchten daß, auch

inf.fut.

dltt-Xcißii) (auch tn tm.) ep. darUbergic'ßcn, bes. das

Trankopfer auf die Flamme.

dTtt^XetTTb) I. intr. ausgehen, mangeln, fehlen, jeiii.

Tivd, TiW. 2. tr. a. verlasj?en, rd nii&iioy sein

Bett verlassen (Fluß); pass, rö Intketm\ßu:\’ov der zu-

rückblcibcndo Teil, zurückstehen, JtQÖs n gigcn.

b. unterlassen, r< od. mit pL X^ycjy.

d9rc-XciX<>> sp- iVr belecken.

dltfXcctpeg, eu^, ij (dtri-AcÖTü) Abnahme, Verringe-

rung, das Ausbleiben, ttvd^'.

ilCtXcXT-apxy]gf ot>, ö sp. Bofcblshabar einer aus-

erwählten Schar. Von
dicfXcXTOg 2 (£jft-X^y<A)) auserlesen, auserwählt,

hochgestellt, angesehen; 0/ ^LUteroi auserlesene

Schar, Komtnippen.
ilCt-Xd7C<«> poet. abschälen.

dxt-XcOa<J<i> Op. überblicken, töooov so weit vor sich

(andere lesen Xevaect).

i7C{-XT]0og 2 (A^dt;) ep. dabei vergessen machend.
TIVÖ^.

dTct-Xi^Oo) ep. vergessen machen od. lassen, nvd^
etw., Iler 3, -^6 dtnAeAijdi'voi vergessen haben, aber

Stein dmXtXijGdai
;
Ober im~X^dopat s. Ixi-Xavöävoftai

.

F. aor. iniXtysa.

dTCt-Xrjfg, f) erbeutet, erobert.

d^t*XT]xd(i) (AdOKcj) ep. dazu lärmen, den Takt dazu
klatschen.

dTTcXYjTTTtXÄg 3 sp. mit der fallenden Sucht behaftet.

in{X»j7CTOg2, ion.dx(Xailircog(Ari-Aa/ipd>^) /.er-

griffen, ertappt, abs. u. mitpt. 2 . befallen, fall-

süchtig.

dxtX'i^7?T<i>p, 6 poet. Angreifer, Tadler.
dtnXY]a{lov;^, ^ sp. Vergeblichkeit. Von
dxt-Xi^Ojiwv 2 (^m>Aan9dvpnai) vergessend, vergeß-

lich.

dxcXl^tpl|10g 2 sp. tadelnswert. Von
dlcfXvjtjitg, C6J5, ^ {imXt)^>ia, ixt-Xnfißäycüi) das Er-
greifen. i. Beanspruchung einer Sacha 2 . Tadel.

3

.

fallcsde Sucht.

4iCI-X{y5tjv adv. ep. darüberstreifend, ritzend.

d^t-XtjJlva^OjKXt patt. {Xifo^) sp. in einen See ver-

wandelt werden, rtvi durch etw.

i^Cl-XlTtötfvü) sp. obenauf fettig machen.
£xcXtYC1^ 2 (im-Xe-äiat) noch Übrig PtuL

b> ep. zublinzeln, rivi jem. mit den Augen
zuwinken.

£xi'X(>Y^^O|l(Xl d.m. überdenken, bei sich erwägen,
ri, mit folg. 3n.

F. aor. ^ncXoyiadtjy u. ineXoytoätn/v.

4x(Xoyog, ow, ö {Im-Xiyci) i. ion. Knv'Sgung, Schluß.

2. sp. Schluß einer Rede.

i^t^“XoYX®9 2 [Xöyxtj) poet. mit eiserner Spitze.

iltf-Xotrrog 2 /. nooh Übrig, abs. u. n, häutig /»h,

rd d^rUoirra (acc.) roö Xoyov im der Kraahlung.

2 . zukünftig.

dTTC-Xo^^ü) poet. noch dazu schief od. schräg machen.
d7r{-XouTpov, ov, rö (AotT^v) sp. Badogeld.

iTCt-XÜTC^ü) ion. noch mehr betrüben, rtvd.

iTtCXuatg, ßtog, iß i. poet. Erlösung, ndvuv von
Muhen. .2. AT2’ (Auf Lösung, Erklüiiing. Von
ixt-Xuo) /. act. u. patt. a. auHösen: <Vo/id, los-

la«scn: xtn-ag JUßog n, übertr. widerlegen. 6. HT
lösen, erörtern. 2. med. a. befreien, frei machen,
rivd n jem. von etw., rrrcl tom pi/ d^'ai'oiHTiK.

b. aus eigener Tasche bezahlen.

F./uf merf. ^ui'oo/iai in pass. Bcd.

ixt-Xci)ßc\)ü) ep. ver#«potten.

i7U-|iaiV0{iat d. m. ep. poet. sp. heftig verlangen,

Ttri nach jcin. od. etw., od. inf.f abs. von Sinnen sein.

F. aor.
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ii7C-|xaio}iai d. m. op. poot. t. nach etw. fassen od.

greifen, betasten, befahlen, r/, ;id0n^,

berührten, betasten, untersuchen. Ubertr. nach

etw. streben od. trachten, rtvdt^.

F. fut. tTu/iäooofKU^ aor. iytefiaa{a)äfiTjv (auch in tm.).

ilce-^av3atX<i>x69 2 (fiävdaXog Riegel) poet. eig. ver-

riegelt, von einem Kuß, bei dem die Zungen sich

berühren; subst. rd l/tiftavdaXuTÖy wollüstiger Kufi.

i77C-}iav6dv<(> später lernen.

i7cc-^apTUp4ü) NT beseogen.

d9Ct{xapTt>p{a, a^, ^ Anrufung als Zeugen, rtvö^. Von

d7Ct-piapTUpo(Xat med. I. zu Zeugen dabei anrufen,

bes. drov^. S. jem. zuschwören, beschwören etw.

nicht zu tun, nvi u. in/, mit 3* Zeugen

aussagen, 6u. ri u. in/.

itCt-^dpTUpo^i ov, 6(auch geschrieben)

Op. der Zeuge dabei, nur von Göttern.

d9Cl(t<XpTUg, 6 poet dem vorigen.

dltt-(idoOO(iat 8. ^i-/4aioitat.

ilCl-{iaOT($CO^ 2 (/laait)»;) poet. sp. noch an der

MutWrbrust liegend,

dlcfpiaOTO^ 2 (^m-//a/(>,uat) ep. berührt, schmutzig.

bewaffnet bei.stehen, rtvi. Dav.

^TCt^iaX^i <*St h Sohutsbündnis.

i7c£-(Jtaxo^ 2 angreifbar, leicht zu erstürmeo

;

rd ^m^4o;fCi>TaTov schwächste Stelle.

im-jläfYvCjii (£itc-pitYvOut) u-mcrf. iittusi'YvlJ-

(KU nebst den Nbff. iltt-|lWYü) u. iTCt-pttOYO^®^

sich mit einem vermischen, Umgang, Verkehr haben,

nvi, kq6s u . noQ& nva mit jem., auch: zu Jem. i/s

nva) reisen, kommen. Im bes. 1. sich in den Kampf
mischen, handgemein werden mit jem. (nvf). 2 . sich

fieischlich vereinigen, 4v»>^.

d7CC-pl(($d<t> ep. \ dabei lächeln, auch höhnisch, riW

ilCt-lxCl3tdo> j über etw.

d7n{ict^(a, a$,
1i

ion. -Ctj, ^nt-ftciyy\uu)

'

Gesellschaft, Verkehr, Umgang, frtjös u. nagä nvo,

nv« mit jem., auch pl.

ilcfjJL(c)cl|e9, eos, »/ poet =s dem vorigen.

di7l>(ltXafvo(iat pass. poet. schwarz werden, sich

dunkel ftrben.

iTTt^^ta, a^, ii Sorge. Fürsorge, Sorg-

falt, sroÄXijv (oiSÖFfdav) ^sxtfiiAttav notFladtti nt'OS

Sorgfalt aufwenden für, Tfvd^ u. nvO;f, stFQi n-

va od. T», 3tod^ nva (n) für jem. od. etw., d<’ /tti/ic-

i)Viv ttvd jem. mit Aufmerksamkeit begegnen;

fidr. u. Kar* fjvfit^Xftav mit »Sorgfalt, durch

eigene Bemühung. Im bes. i. abstrakt: Fifer.

a. Bildung, Ausbildung. r/)g Betreibung,

Übung, Ti) Aoertji:. C. Aufmerkbnmkeit, Achtung,

isftpF/j-.iag n*y)^vav t jxö 2. konkret sp. Ver-

waltung, Kommission.

d7tt>{XeXilo^c u. d. p. t. Sorge

tragen, sorgen, nv<i^' für jem. od. etw^ jtFQi rtvo^,

ri etw. besorgen, mit /«/., acc. e. in/ , »pm. u. folg.

d>^, Önuig, indir. Frage.satz. Itn bes. einer Sache vor-

stehen, die Aufsicht führen, reör Karo dti.^ttrruv,

mit acc. d. Inh.: n*iOat’ FmtuAnm^ alle Sorgfalt

daranwonden. 2 . üben, fleißig botroibon. dotrij^*,

Fleiß auf etw. verwemiiii, rrroi u. «»•o^.

3. sich um jem. kümmern, ihn IchhkÄuhtigon.

nvd^’. •

F«/uf. 4^tnc>l;)0o/iai {ittMeXifdijOOftat zweit), a47r.

iJtepeXf'idtjy^ pf. ämpcfUXiipat^ adj. i>erb. imueXtp
Tcov. Dav.

^ai| aroj*, rö Gegenstand derSorge, Ge.schHft

dYlC|i€XY^^2 l.act Sorge tragend, sorg-

sam, sorgfältig, abs. u. nvd^, neQl rt. 2. pass.

hrtpeXig nvi don, yiyyerat es liegt ob, es ist jem.

drum zu tun, mit ri, nvd^, in/.^ intuFXFg ttotrlö^su

sich etw. angelegen sein lassen, mit in/.

dtrtjIcXT]Xdov B. isU’peX^iat.

i7Tt^cXT]T1Q(, oü, ö Besorger, Aufseher, Befohln-

baber, aba. u. rivöj*, rd>v qnfXuty. Dav.

dlcl(XcXl]Ttx6^ 3 BorgHam; i) (se. rr/vi;)

Kun.st für andere zu sorgen.

iirt-|idXo^ae s. im-p^Xio/iat.

iTCt'jidXTTb) post dazu singen.

d77t-jld}lOva poet streben, begehren.

dtCC-^d|I(pO{Xail d. m. ep. ion. poet sp. sich über

etw. beklagen od. beschweren, zürnen, 11.

^CKo, ri wegen etw., nvi jem., einem etw.vorworfcn:

nvi uyog, rtvd ttvo^, W ni'».

*Etci^Cv{St]^, ov, 6 Dichter u. Wahrsager aus Kreta,

reinigt b96 v.Chr. Athen von der Kylonischen Schuld.

dTCt-^dv<i)| ep. i7Ct-}Jl{(ivo> 1. dabeibleiben, aus-

harren, verharren, abs. u. nv£, istl ttv«, dwi nvo^, mit

pt. 2. noch bleiben, verweileu, ^vroüdo, warten,

abs. od. mit folg. ijq?Qa, elg d, iare, abQtov, ep.

mit bloßem cj.: övo. 3* erwarten, nvd, mit in/.

ilC-{^äpo{ 2 ion. SB l<p-ifieQOg Sehnsucht erregend,

liebreizend.

ditt-)iCTa7cdpiicO(ioic mcd. später (Verstärkungen)

nachkommen lassen, abs.

d7Cl-|XtTpd(i> i. ion. Bumessen, zuteilen. 2 . sp.

hlnsumessen, hinzufügen, rive n. 3. sp. durch-

messen, TÖv oi\?avdv.

dirf-JICTpOV, ov, rö buk. Zugabe.

dni-(Xl^8opiat d. m. ep. dagegen ersinnen, nW n
gegen Jem. etw.

ätJg, 6 eig. der NachhorObertegende,

Br. des Prometheus.

2 (p/^öog) buk. fUrsoiglicb, aufmerksam.

4iu-jii^xtjs 2 sp. lang.

2 (pf/y) monatlich; subst. rä ^jrip^tHa

monatliche Opfer.

dfCf-}lT]Vig, b ®P- Zorn (La. ^;r<

d7rt'piT]vtb) cp. sp. auf Jom. (nv/) zürnen.

iiri-jiYjvün^g, oü, ö sp. Angeber, Denunziant.

^ hinterher bemühen,

noch <l;i/u ersinnen, abs. u. r/. 2. gegcit jem. er-

sinnen, n Tivt.

2 {fojx^vfi) ep. dagegen ersinnend. An-

stifter, m’d^ V. etw.

tm-jliyvüjit 8. /-m-peiyyiuu.

i7Cl-ptl(iv;QOXO^ai d.p. sich erinnern, gedenken,

orwähtiun, nvo^% mit folg, dn, jreQi nvog, acc. des

ncutr. pron.

F, aor. ijttaytfOöijy, ep- u. poet. auch ^Fpvtiaäutjv,

/ut. inuivt]rto/tat, selten adj.vrrb.

inifiyiiart'ov.

i7U-jiljJlva) ep. K
I

adv.i^ju-iiefyyvpt) ep.durcbeinandür gotnisiht,

I

blindlings.
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as, 4

*w{fu5l5i ^ B-

iirt-^^oyii) 8. ini'fteiyyvftt.

ifc{-^Otpoc 2 (potga) poet. teilhaftig, txvd^.

iirt-pot^tU<ü 8p. noch ferner mit einer (nvd) Ehe^
bruch treiben.

47Tt-{JloXt?Vp aor. v. ixußX(i>aKC>, poet. berankommen,
Jem. (nvd) treffen.

d7c{{XoXo( 2 poet. loBBtürmend aui^ nvög-

dirt(Xop.(p1^, ij (ixt-ftifupoficu) poet. Tadel, Vor-
wurf.

dtc{-(io(I(poc 2 poet. 1. tadelsüchtig. 2. geUdelt,

zu tadeln.

dTClp^OVi^, fISf #/ (,i3u-ft^cj) das Verweilen, iy nv» an
einem Ort, Beharren.

2 i. dauernd, beharrlich, rtW u. iv rrvi;

adv. 2. sp. jfotefy ^i/tov6v uva jem. das

Imperium verlängern.

dict-)ii^(i> ep. über eta'. murren.

F. aor. fyfi'ßvSa.

d9Ct|Jlu6l0V| ov, TÖ (pCtfo^) 8p. der Fabel angehängte
Nutxanwendung.

iiripuxxo^ 2 iim-ftvScj) poet. verhöhnt.

d7Ct-|ltKi> poet. scfaliefien, bes. die Augen, als Zeichen
der Zustimmung.

ifCt*(Xupi]T6f 2 poet. getadelt, tadelnswert.

ifCt*|Jt<i>0(X(X( d. m. buk. SS im-ftaio/icu erfinden.

iltt*v<K9(j(i> poet. vollstopfen, nvd^ mit etw.

F. /uL ixtyd§<i>.

dtclvauiiaxtot, ag, ^ sp. Seeschlacht am Schiffslager.

dict-vceov, oü, td (vaO^) Ankerplats, Schiffswerft,

HafenCsiadt).

dlcivcpT^ot^, £W5, i) sp. Verbreitung, das Umsich-
greifen. Von

ilce-vd[Xuk J. act. a. sutellen, Verteilern, rpoird^p

auf den Tisch, oq>( unter sie. b. abweiden lassen

(bee. auf fremdem Gebiet). 2. med. abweiden, ver>

zehren, verheeren, dorv.

¥,/ut. med. dwivepijoopoi, adj. verb. intve^ffzecv.

dfft-vctxa) (auch in tm.) zunieken. i. sich neigen,
Bich senken, udpodi mit dem Helm, nvdf auf etw. buk.,

herabgedreht werden (eine Rohre); übertr. elg nva
sich binneigen. 2» luwinken, als Zeichen des
Befehls (abs. od. in/.) od. der Gewährung, rtvl mit
etw., rdOe gewähren, nvf n jem. etw.

dTCl-^fsXof 2 (ve^iXi}) ion. sp. bewOlkt
dfre>V€9p{$to$ 2 (vc9>p0^) ep. an den Nieren befind-

lich, ÖTjftög Nierenfett.

I* dTCC-vdii) ep. sp. snspinnen (von den Schicksalsgott-

heiten), daher; verhängen, nvi n etw. über jem.,

)Jv(^ mit dem Lebensfaden.

F. aor. inirvTfia.

II. ifC(-vdb) u, ep. dm-vi)V«<i> (redupl.) i. auf-
häufen, aufschichten, xi xcrog etw. auf otw. 2 . ion.

beladen, t< xivog etw. mit etw.

i?rt-vi^^(i) 8p. nüchtern bleiben, xtx’i bei etw.

med. poet. darüber hinschwimmen,
diCt-vtxEio^ 2 poet. siegreich (Konj.). [jrOvr*,;.

d7Ct-vfxtO$ 2 (v/k»j) zum Si*g. zur Sii^esfoier ge-

hörig, doid»); »übst, t, ^TCtvfxtOV, tO {sc. ftfXog)

Siegesgesang, nXä^iv ertönen lassen. 2 . iitivf-

Xta, rd a. Siegespreis. b. Siege-sfeier, dvEw.

d7c(-vlXO{ 2 poot. SS dem vorigen.

dlC(-vfooopat (-vtoopai) dm. l. poet. darüber
hingehen, abs. u. rtvö^ über etw. 2 , buk. zu jem.
(rivd) kommen.

impers. schneien.

47Ct*Vodü) u. mcd. m. aor. pass, im Sinne haben,
ausdenken, an etw. denken, beabsichtigen, Vorhaben,
Toioörov ot)0^, if^., pt. daran denken daä.

F. aor. pass, inevo^thfy. Dav.
ifciv6f]|ia, oTo;, TÖ sp. Plan.

dTvlvota, ag, i} /, Gedanke, Einfall, Vorstellung,
Erfindung, Absioht, ig istlvousv iXOelv xtvog auf
den Gedanken von etw. kommen, auch mit folg. ^g.
2 . Denkkraft, »foiv^ inivoia gesunder Menschen-
verstand. 3. spätere Einsicht,

dxtvopi^, fjg, ij {im-vipci) sp. Ausbreitung, das Um-
sichgreifen.

iTCtvopta, 05-, ^ {^m-v^fuo) gegenseitige Triftgerech-

tigkeit.

dlC(-vo}Xo6eTd<i> dazu durch Gesetz verordnen.
d7rtvo|XO^ 2 (dwi-v^Mu) poet. einheimisch.

iTU-VupfCto; 2 poet. 1 bräutlich, C/rvo^ HochzeiU-
iiCCoVUjx^fSto; 2 sp.

J
lied.

d7tl*VW94i) sp. auf der Haut stechen od. stoäw.
^Ttt-Vtxrrot^Ci) sp. über etw. (nvf) einnicken.

iltl-V(i)poUt> poet. J. verteilen, zuteilen, (örO xtvi ti.

2 . sich nahen, ttvL

diClVi5( adv. sp. solir.

poet. auf den Rücken nehmen, xi.

i7Ct-V(Otto{2 (v6>ro>') poet sp. aufdem Rücken sitzend.

i7Cc-$av8o( 2 gelblich.

ilCt-I^Cv6o(X<XC med, i. jem. ein Gastfreund sein,

nvf. 2 . poet. zu Zeugen aufrufen, W; etw. als Gast-
goschonk bringen.

tnt^rivov, Ott, rt tgia) poet. llackblock, Henker-
block.

dTcC-^Uvo^ 2 ep. s ini-KOtvog.

darauf schaben.

F. pt. aor. pass, ^t^örig.
im-oi'vto; 2 poet. beim Wein.
dltl*0tV0X0€ti<a) poet. jem. (nvO Wein einschenken.
*Etc(OV, ow, To ("HTüCtov, Atinov) st in Triphylien.

iittOpX^U {ijfi-OQKog) falsch schwören, einen Mein-
eid schwören, abs. u. TtQdg daipovog, üeovg die Götter
durch einen Meineid beleidigen.

F* aor. imtoQKTioa.

iTClopxCa, a^, ij Meineid, Eidbruch, abs. u. nQÖg
Öeovg. Von

ix{-t>pxo( 2 1. von Personen : meineidig. 2 . von
Sachen: a. falsch geschworen, fytiotptftg ö^og, wie
ein subst. in der Phrase ^nioQKov dpö<ja<u. b. ver-

geblich beschworen, ^m'o^noy ^jrebpoae schwur einen
nichtigen Eid.

47Ct-6oao|iat dep. ep. im Auge haben, achten auf,

zu verhüten suchen, xü

d7Cl>oupog, ow, 0 iov(fog) ep. poet Aufseher, Hüter:
ifiby, Schirmherr in: Ko/jry.

intoQocCf t}g, ^ {sc. folgender Tag, s. Antifa IT.

Dav.
^TCtoiKTtO^ 2 NT für den folgenden Tag bestimmt,

dprOj,' (auch erklärt aus ini u. ovoia zum Lebens-
unterhalt dienend, od. von oben .stammend, himm-
lisch).
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i9Cl-6<|K>|Xai 8.

ilC(-iraYX^ buk. durchaus, gänslich.

sp. dazu olnon Jubelgeeang, Lob-

gesaug anstimmeu.

ditl-lcdXX(i> poet. entgegenschwingen, tkXij.

d7C(-1Cav adv. (^t Tfäv), auch d>g TÖ dTci-

fcav u. o>g TÖ d7i{ivav Im allgemeinen, meistens,

gewöhnlich.

itrt-icapaY(YVO)ia(i med. sp. noch dazu hinzu-

kommen.
iict-itotpavaß(iXX(ü sp. noch dazu entlang u.darüber>

weifen.

i7ci->9capaviü> noch dazu aufhftufen.

dlCt-9Capa<JX€Ud^O|Xai med. sich noch dazu an-

schaffen, rL

X. iTCt-9CapCl|Xl (e^*) dabei, ln der Nabe sein, noch

dazu herbeikommen.

11. dici'icdpct^t {d/M) 1 . noch dazu berbeikommen,
wieder io die Front einrücken, abs., anrücken gegen

(tiW). S» ueben etw. {rtvi od. t{) sieben, aard

r6 auf dem Berg, tö OTQarönedov an der Front

dTCi-^apo^bVii) sp. dazu od. von neuem aufreizen.

dTCl-icdoaCi), att darauf etreuen, xi n. rrvd^

m. part.\ xi hU ti, uvi xi etw. auf etw.

• aor. inenaooy ep. inäraaaa, pt. aor. pass. Mt-
naadds (auch in fm.). Dav.

dTcCicaOTOV, ov, TÖ poet. i. Salzkuchen. 2. pdQ-

ßuoccv Streupulver für Wunden.

iftf-9Ce8og 2 (irdOoK) eben, flachj rö /ir/jTcdov ebene

Fläche.

dlCtTCSlOcfy], t)S, 4 ion. poot. ss (dTii-iveidi}^)

Vertrauen.

dfCl-lCClSoiAOttpass. ep. poet dabei gehoroben, will-

fahren, abs. u. TiW, inj\ isiexeidcro i>vpös unser

Herz ließ sich bereden U.
dTCt-ICcXct^ii) (m tm.) poet. nähern, näher bringen,

xi nvt.

dlC(-7CaXfi|l{^0(xai (m tm.) pass. ep. dabei erzittern.

dlCt-lcdXojXOlt med. ep. poet. sich herzubewegen,

herbeikommen, abs. u. nvi.

F, pt. aor. ijimAöfwyos.

dlcl-irc^7CTO( 2 ein Ganzes und ein Fünftel ent-

haltend, dtütefUTTov ylyveödai Y& des Kapitals, d. h.

20^/0 bringen.

dlCl-lcd|X1C<i> i. noch dazu abschicken, naohsenden,

dJUtjy oxQQxiäy, stQ6$ xi. 2. zusenden, verhängen

über, xi riw, loslassen gegen, hetzen. Dav.

£0>s, ij Uinsendung, i} dii ico^Ud i}ßt^

oOreüv ^incftrpts Verteilung unserer Macht auf viele

Punkte.

dici-icdpxvog 2 etwas schwärzlich.

ilCt-lCtxdwU^C darüber ausbreiten, rl isii n.

ilCl-lciTO(iat med. herbelfliogen, nW zu jem., ini xi

auf etw., xi über etw. hinfliegen.

F. fut. ixutTTjCOfiOi, aor. inejixöisriv {m/. isitnTdoöai.

pt. imnxCfu'x'o^) u. ^jt.^.wt<Ito, sp. auch ininn^y.

dict-ic€fpaYft^vog 8, pt. pf. pass. v. djci-7 sp.

verschlossen.

obenauf gefrieren od. fest werd^
lassen.

iltt-lCY]8dfa> daraufzuspringcii, tiW anlahrcn.

F«/ut im3tti6i)G0fuu.

dTEt-lC^va^ttl d. m. ep. sich nähern.

dYEt-lctflTcXvi poet noch dazu anfttUen,TU«d^mii6tw.

iTCt-lcfvii) i. dabei trinken, roü olkou igen. pari.).

2. darnach trinken.

dTCi*YttiCT<i> 1. faerfallen, flberfaUen, anfallen, an-

greifen, abs. u. riW, is nva; von Zuständen und
t^beln: befallen, treffen, abs. u. nvi. 2. dazu-

fallen, darauffallen, yyCiVy tivi, tsil n

;

übeitr. auf etw.

verfallen, ini n, einfallen, nv^.

iltt-irC9T(i>9tg, ecuf, f) Nebenbestätig^ng.

liCticXa, cjv, xd {ini u. niXo) bewegliobe Habe,
Gerätschaften.

llCl-ltXd^o|iat pass. ep. über etw. (tO verschlagen

werden, hinirron.

ilC(-7tXd99(i>, att -TT(i)| daraufstreichen, darauf-

schmieren. Bav.

iicCicXaOTOg 2 sp. eig. daraufgestriohen; Ubertr. ver-

etellt erkünstelt — cuiv. -doTttg.

dfCt'TcXaTClY^a) buk. zuklatschen.

dlct-7cXix(0 sp. verflechten, verknüpfen, verbinden.

dicC-ltXtog 8 ion., att. -1cXc<i>g 2, augefÜUt, ganz

voll, Tivö; von etw.

iR{llXci>9lg| ^ Angriff zur See, ininAcvOiv

iz^ nvo^ den Angriff von etw. her in seiner

Gewalt haben. Von
dict-TcX^, ep. -trXcta>| ep. ion. -icXc^ 1. auf etw.

fahren: inl roO Cdaro^, befahren; nöyxov. 2. ent-

gegenfahren, heranuegeln, xtvi n. inl nvo, d$ u.

nQÖg XU 3* mitfabren, als Passagier, aU Befehls-

haber usw.; d intnXioy Aufseher der Ladung.
inufXevöoftai, aor. 2 ep. ininXog^ pt. int-

nXd>$, aor. 2 pt ^tnJUäoas.

£ic{icXyj^C{, eogy ^ (dm-7rAi)oo<o) Züchtigung, Tadel,

Vorwurf, nQÖs «vo.

ifr(-7cXf]p6o|Jiat med. wieder bemannen, vaO^.

&7U*lcXl^aaa>, att -TT(t>, daraufschlagen, nv^ mit

etw.; übertr. an fahren, tadeln, schelten, nvi, inl

xtvtj nvi n etw. an einem tadeln, mit folg. dn.

d9c{uXoOE| xd ion. = ininXa.

imitXoxi^, f)S, 4 {isU’nXhca) sp. Anknüpfung.

iTCt'lcXdjJievOg s. in^-niXoßOL

I. ilci-lcXoog 2 ion. zur See forischaffbar.

n. dir{lcXoog| ov, ö (aus ininXofog, niXXa) ion.

sp. Netz, welches die Gedärme zusammenhält
iTt^TcXoti^i ov, 6 (aus ininAoog v. int-nXdo) i. An-

griff mit der Flotte, i§ ininXov beim ersten Angriff,

rdv ininXow noidodai nv< ocL inl n auf Jem. od.

etw. zusegeln; pl, Gel^enheiten zum Augrifl'.

2- heransegelnde Flotte.

d7CC-lcX<^<i> ep. ion.

i7CC-7ryd<i>| ep. -irvc{<i> I. anweben, abs. u. nvi, ti

etw*. od. über etw. binwehen. 2. übertr. a. su-

wehen, einhauchen, xtvi ri. b. entflammen gegen,

rrvd rixi. 3* hinterher od. später wehen.

F. aor. ej. cp. dzmvrvöc*». Dav.

iTC^TTVOia, ag, ^ das Anwehen, Begeisterung, nQdgxi.

dlc{-9CVOt>g 2, zsgz. aus &irt*7TVOOg, angeweht, be-

geistert, in u. ttvog von jem.

£7CC-Yt6$lOg 8 (itov^) poet an den Füßen, nidas ];\iß-

fesscln.

dfCl-7io6co> nach etw. verlangen, sich sehnen, nvd,

Bav.
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iiCtlc60T]XOf 2 sp. NT ersehnt, erwünscht.
|

4iri-lC0tU.1^v, ^ep.Hirt^in),Hüter(in)Überotw.

ilCtiroXd^b) {inutoXil) l. obenAuf schwimmen, em-
porkommen; such übertr. <PiXumo^ iiitxoXä^y

überhand nehmen: 2. sp. sich beschäftigen,

uvi mit etw.

*ElceitoXaC, C»v^ oi Anhöhen bei Syrakxis.

dfUlc6Xau>{ 2 (^uroAi)) i. auf der Oberfläche, her*

vorstehend: öipdaX^oiy nicht tief gehend: TQatfM.

2. übertr. oberfl&ohUoh: jroidda, leise:

iTClTCoXf]^ adw {eig. gen, $g. v. inutoXii Oberfläche)

auf der Oberfläche, obendrauf, nvd^ oberhalb, roO

äXÄov über die Umgegend hervorragend.

d7TC>lt6XtO( 2 sp. fast grauköpßg.

iirf^ltoXo^, ov, ö {niXo) poct. Diener, Wärter.

dlC(>lCO|JttrcVKa sp. bei, Uber etw. (nx’i) triumphieren.

sich außergewöhnlich anstrengen, abs.

2 mühsam, i, mühevoll, mühselig:

rTQd§ts, Müh.sal ankündigend: olc^yög. 2. Mühsal

erduldend, angestrengt arbeitend. — adv. -9c6vu){.

ditt-TCopCUOjJiai d. p. i. A'T'hinreisen, ttvi u. ini n.

2. sp. vf etw. darobgehen.

dlC(->TCoptcd<i> sp. mit einer Heftnadel (;rd^r^) be*

festigen; med. sich etw. (W) mit einer H. befestigen.

Dav.

d7t(9c6pir7]pta| aro^, rö (dor. -TCä^a)
|
sp. mit einer

l7tt9c6p7C(i>(ia, oro.^, rd / Spange Über

der Schulter befestigtes Oberkleid, Überwurf, Kei*

termantel.

d7ri*irOTao(iOli d, m. poet. sp. daranfschweben,

darüberschweben, nvi,

F« p/. ^m;r«rdr7j/4<M.

diCtTtpCTn^^ 2 sp. stattlich. Von
iTTt>Ytp^(i> an jem. erscheinen, wohl anstehen, pas.scu

ru, TTvi, mit h\f. der Folge,

dict-irpäoßcvopai med. sp. seine Gesandten wohin

schicken, rtyL

iYCC*1tpoßdXX«i> darüber hinwerfen, nvi.

df?l*ltpotdXXoi) ep. bin.steUen, ri rrvt etw. vor Jem.,

auch: zu Jem. hinsonden.

F. <ior. 1

iitt-7TpotT){ltep.poet. 1. fr.lbrtsenden aufetw. («yi),

entsenden gegen, zu (rm), mit in/, des Zweckes.

2. intr. zusteuem auf, lossegeln, nW.

F. aor. I ep. FnatgohiKa, in/, aor. 3 ^mnooepev.

d7c(-irpoü6tv adv., selten i7c£-TCpoo6c I. nahe,

dicht davor, vatTa aöro?^ ^.;rijrgood/'v yiyverat steht

ihnen im Wege, ist ihnen hinderlich, mit gen. vor.

2. voraus, delyai n inijTQoOdry rtvog etw. einem

andern vorziehen. Dav.

^ntirpoü6dfa> sp. davor sein, im Lichte stehen, ver*

decken.

i7Ct-‘JCpoX^<>> poet. dazu ergioDcn.

iiCt-7zpo<ü6^u> sp. weiter nach vorn hinstoßen,

ifci-irroitpu) cp. poet. i. bei, zu etw. (nr/) niesen.

2. übertr. buk. gnädig «ein, rivL

F. aor. *‘p, ^jt-^TOQOr.

i7tt-7rc<a9au s. im-niTOfiot.

iTCl-TTCU^T^, i] pp. Darüborgefaltetcs, Decke, pl.

r<ov ^wuv nicklappen.

iTll-TruvGdvo^att mrd. sp. spater erkunden.

diri-iCü>X4o|JtOU d. m. ep. begehen, durchwandern, W.

Dav.

dlCnr<üXT)Ül(, c<u^,f/8p. Musterung, Titel von 4250 ff.

dnt«it(i>}idvvi>}tat (d'iri^ic<i>{jid^<i>) sp. durch einen

Deckel (ireZMia) vorschließen, zudccken.

ilCl-ppaß8(Xpopd<0 mit einer Rute drohen u. so das

Pferd zum Galopp zwingen.

dm-pp<x6C]idü> sp. dabei leichtsinnig sein.

dlCl-ppafv<i> buk. daraufsprengen, xi rivt etw. über etw.

dfCt^ppaTTTCi) N2' daraufnähen, rf ijti rryi.

dTCl-ppao<Jte> poet. sp. B ^m-ppi)O0ru.

dlCC-ppatL(p$4ci) sp. dazu singen, rf.

ilCt-pp£^ü> 1 . ep. darauf opfern. 2. buk. darnach

opfern.

F. imp/. iter. ijuQQF^Hoy.

dirippeYTl^g 2 sp. geneigt, ngdg n. Von
l7(l>ppdlt(i) 1. f'nfr. cp. sich senken auf, sich zu>

wenden, suteil werden, nvi. 2. poet. sich senken

lassen, suwftgen, zuteil werden lassen, n6Xet pr}y{v

TTVO.

dlCC-ppdu> t. herbeiströmen, dahinHießen über etw.

(rf)> 2, übertr. in Menge kommen, Zuströmen,

obntffQicjv XQ<^S Zukimft.

F. aor. pass. iyteQQvrfy.

dlCt-ppi^YvO|Xl poet. dabei etw'. zerreißen.

F. aor. in^QQrf^
iicf-ppT^^Oi, arog, rd sp. Adverb.

iTtt^ppnotgy ecjg, ij sp. Formel bet Be^tchwörungen.

dTCloppi^dOü), att -ppdü<T0> i. tr. zureißen, zu*

werfen, vom Riegel: vorschteben. 2. intr. sp.

hereinbrechen, ntd auf jem.

F. imp/. iter. ep. ^mfi^iiOöcOHOv.

dltC-ppTlTopCW sp. auf Jem., zu Ehren Jmds. etw.

sogen, nW n.

d7Tt>ppT]TOg 2 verschrien, berüchtigt

in{-pplXVOg 2 etw. zusammenge-schrumpft

dTt{-pplvo; 2 {^ig) großna.sig.

d7CC-ppl7rtd(i> 1 duraufworfen, entgegon-

dTK-pptTTTO) ep. poet sp.
j
werfen, W m'i etw. auf,

gegen ©tw.

dlttppoi^, iiS, ^ {iixt-tiQFOj) poet. sp. Zufluß, Flut,

Übertr. saKwy.

dnc-ppo6cü> poet. sp. dazu lärmen, dazu rufen, rivd

.).ö;-o44,' jem. mit Worten schmähen.

dn{-ppo9og 2 i*i(Od6g bcrbcicilond, vgl. lit. ritu rolle,

air. rethim laufe) ep. poct. i. au Hilfe eilend, nütz*

lieb; euhst. Helfer, Helferin, ntV, rivd^ für od. gegen

etw. 2. losfalmmd, scheltend.

iTTt-ppofßSijv a<7r. poet herantobend.

&7C(-ppoG^d(ü poet. einen kreischenden Ton höreit

lassen, <fv}>äg ro'i einen in sausende Flucht setzen.

int-ppO]lß^a> poet kreisen, kreUond erklingen,

uKOt'ui die Ohren klingen.

dttt-ppo^4<i> sp. dazu ein.schlürfen, naolitrinken, roO

Oöor»t;„* pari.).

ini-ppu^ü) poct. (den Knnd) hetzen, ^ni rtvog aufjem.

iTri^ppvSjJlll^O) sp. in bessere Verse bringen, ntuif

ftarrt] übeiir. ^ai'rr)y sich ein Ansrhen geben.

i7C(-ppuopiat d. m. jioct erretteti.

^TtfppuTO? 2 {fni ooFu) j. überströmt, bewässert.

2. poet. überstrotnond, reichlich.

£7rc-pp(A)VvG|lc(>vvHi}) t.acl. stark umohen, stärken,

ormutigen, nwi rt. 2. pni^s. erstarken. Mut
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fasBon, impers. udtnug ... iniQQiöoihi

X^av jenen wuchs der Mut, sie erdrcisteten sich zu

sagen S.

dn(*pp(^|iai (l. m. ep. sich schnell bewegen, dabei

niederwalleo, än6 tivog, sich enasig bei etw. (tivO

bemühen.

ilcCaayH^* (^m-ödrrtj) poct. darauf ge-

packte X>ast, Bürde.

iniHJaXc^IXOll sp. oben schwanken,

ine-oaaou), att.-TT(i), daraufkäufen,daraufpaeken,

ri dwi tnJToy ein Pferd mit der Decke (st. des

Sattels) bepacken, satteln.

med. sp. darauf erlöschen.

dnfoetOTO^ 2 sp. herabgoschUttolt, herabwallend,

KÖpfJ.

ini~Ot(ü}, ep. i77l«90c{o) i. entgegenschütteln,

entgegenschwingen, W nw etw'. gegen jem.; übertr.

UiQOas die Perser wie ein Schrockbild Vorhalten.

2 . aiitreibeo, rti'd rtvt jem. gegen etw.

ilTC-OCW 8. tm~ccewj.

ilcC-OI] (IOC, arof, rö poet. Abzeichen, Merkmal.

inc-OT]{ia{vce t. act. a. tr. bezeichnen, anseigen,

kund tun, ri wvi od. inf. b. inir. sp. sum Vor-

schein kommen, sich äufiern, sich bemerklich

machen. 2. mfd. a. sich {sibt) otw. bezeichnen,

mit einem Zeichen verseilen, bes. rü^ seinen

Kamen und Siegel darunter setzen und sie so als

richtig anerkennen. b. etw. besonders hervor-

heben, loben, auBsolchnen od. tadeln. Dav.

iltt(TT]^a9Ca, ag, // sp. i. Bezeichnung, Auszeich-

nung. 2. Vorzeichen.

dTcfOTjjlov, ov, rö i. ion. Kennzeichen, Wappen,
bes. am Schiff. 2. sp. GeprÄge einer Münze. Von

2 (ofipa) 1 . mit einem Zeichen versehen,

daher gemünst, geprägt. 2 . kenntlich, angesehen.

a. berühmt, rd9>o^ fm<st}noTaxog. b. berüchtigt.

ig n, Ard u.

drifOT); adv. sp. ==iijt' larjg s. loug.

poet. (den Hund) anheizon.

einkrümmen, .X Jfelf.V 4, üO ise. n}v
j

or^andv) im Bogen seitw'ärta marschieren.
i

2 (^.;rt-om)/fai) sp. der Beschädigung aus-

gesotzt.

iTtt-oTTC^opiat med. Lebensmittel (Brot, Futter) be-

schaffen, beitreiben, sich verproviantieren, ^«efdrv,

elg TI zu etw., uvi für etw., doromv sich Lebens-

mittel zum Frühstück holen.

F./hf, daiOirioO/ioi.

dfCt-otttog 2 (oiroi,'} für die Kost arbeitend.

oD, 6 1 . Zufuhr, Ver-

pflegung, Verproviantierung, das Furagioron.

2‘ Lebensmittel, Proviant, Mundvorrot.
dirt'OXeSdvvOpit i. act. dnraufschütten, ri ijti rn

2. pass, uusgc.'.chültct werden über jem. (rivt).

cogf i) ani-Xog) das An-
setzen zum Galopp, Annprengen.

dlU9XeiCX^09 3, adj. rt:rb‘ v. ^at-OKr7rr</«ai, zu be-

trachten
;
itCtOXEitt^OV man muü acliten auf etw*.

{tCu

d7n-<JXdtCTO|10ll d. m. s. /;ti.OKö;rfcj.

d7CC-<TX€t>d^ü> i. act. ausrüston, zuriebten, wieder

instandsetzen; im bos. d. TnjtCfvg satteln u. ziUtmen.

b. vaPg ausbessern. c, Tr» jifi^viara itp' äpa^(-jv
|

daraufpacken. 2. vted. a. das Seine einriobten,

bxosvyia bepacken. b. sich rüsten. Dav.

dirioxeuaati^g, oü, 6 der Ausrüstendc und

iTCioxcuaoTA^ 3 zubereitet.

dlClOXCUl^, f)gt tj t. Ausrüstung, Ausbesserung.

2> pl- Geräte, Werkzeuge, sg. isttOMCvr) rdv vr<2n'.

dictoxctplg, eoig, t) (im-üKixrofiat) 1. Besichtigung,

Untersuchung, Musterong, Betrachtung, Über-

legung, ncQi nvog. 2. BesocK
d9ti-<TXT]VOg 2 (ok>;vi)) poet vor dem Zelt, vor aller

Augen, öffentlich; subst. ol iniOHtivot sp. Zeit-

genossen.

ilCt*9XV]v6a) sp.iVT'sich einquartieren, innewobnen,

Aai Tira.

dtctHjxi^ircü)

/. act. I. tr. daraufschleudern, daraufwerfen.

a. auferlegen, verhängen über.
i

b. Buftragen, befehlen, ans Herz legen,

dringend bitten.
;

c. beschwören. '

3. intr. einschlagen, treffen.
'

II. mcd. sich auflebnen gegen, Faohausdnick der :

ntt Gerichtssprache: Jem. belangen,

,

Klage gegen jem. erhoben.

/. 1. g. fg TTva, nvi n. b. -nvi, xl od. nr(ti

Tivog, in/., xQ6g Ttvog bei etw. C. xtvi mit in/; an-

klagen, beschuldigen. 2. dg nva, öetQo ist bis

dabin, so weit gediehen.

//. Ttvi, nvi rwog g;egen einen wegen etw., bes.

wegen falschen Zeugnisses, efg mm.
iitl<JXT]t|/t9 i 1 . (d^ri-öK^TTTco) Auftrag. 2.{^m‘

OKijXTQpai) Klage, bes. wegen falschen Zeugnisses.

i7ri«(TX(d(ü> i. ion. beschatten, ri xivt etw*. durch

etw. 2. poet sp. verdunkeln, übertr. r^v Honet-

av] pass, btifi' fijreaMaaiu-v^/} den Blick im Dunkeln

bergend.

i7c{-<miO{ 2 (0Kid) 1 . beschattet; ÜLherir. ßiog häus-

lich, still. 2 . poet. beschattend, Tivd^.

ilCt-9Xtptd(i> sp. daraufspringen, mit Füüen treten,

verhöhnen, nv^.

iTtl-^XOTT^ü) u. med., nur pr. u. imp/, die übrigen

Formen von dTCt-tm^TTCOliOtl d. m., auf etw. sehen,

hinblicken, besehen. Im bes. t, sich nach etw.

od. jem. Umsehen, (oineti Kranken) besuchen, be-

sichtigen, mustern : rd^ gö‘»t*g

Pq) betrachten, auf etw. achten, etw. untersuchen,

prüfen, abs. u. ri, mit folg, indir. ItVag^atz, auch et,

jiöxsQot^ii (bei dX ImOKOnovi^g röv avppdxov bxofoi

Ttveg iye^*vvt)VTo gehört twi^ ovuitd^itv in der» indir.

Frages.X ffQÖg n iiibczug auf, npfU rn^g, eig rö dXtj-

Heg XI. Dav.

iTCtOXOTn^, f^g, fj sp. NT l. Besichtigung, Heim-

suchung. 2. Amt des Aufsehers, Bi.scbofs.

I. dTicaxOTTOg, ov, ö, ff Im-üKenxopai) i. Aufseher,

Hüter, SchUtzerUn), bbaiov. vtixiov tfdeyudxrj/v

(v. Bakebos). 2. Späher, nW für d. h. gegen jem.

J. NT Bischof.

II. i7Ct-9X07tog 2 ion. poct. sp. das Ziel (aifond^')

trefl'end, Übertr. zu etw. passend; neutr.pl.

als adv.: IniOKtma xoSevnv .sicher treffend.

iTCtaxoXEiO (M-etKOxog) in Schatten sUdlen, ver-

dunkeln, nW, r«W TIV05 ,
übertr. Eintntg tun, nW. Dav.
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i7Cl9x6TT)<Jl(, coigt ^ sp. Verfinsterung.

ini^onoxo^ 2 (OKdroj') sp. verfinstert.

£TCt-OX^O)iai d, m. ep. über etw. (rtW) grollen.

F. opt. aor. imOKvoaatxo.

ion. nach skythischer Weise nach der

Mahlseit ungemischten Wein geben.

ftTCte<rxu6p<i>trd^ei dabei finster aussehen.

im-<TX^viOV, ov, rö (vgl. okO<to^) ep. poet. sp. Btirn*

h*ut über den Augen.

i. inlr. dabei spotten^ scheraen, abs.

od. mit folg. ef^ n. 2. tr. einen od. etw. ver*

epotten, T<vd, ti. Dav.

4 ^P- Spott, Scherz.

iTC(-0(JteUi> poet. einem etw. anschmieren od. an-

hingen, nvd n.

dYr(-0|lU*fCp6g8ep. elend, Jämmerlich. — adv.

llt«ncaOT1QPi 6 (^(-ond<o) ion. Tüiring, Tür-

griff zum Zuziehen der Tür.

in{01CCi9X0( 2 (^lOJiaOrö^) ep. poet. sp. zugezogen.

selbetrereohuldet, xanöv. Von
|

dTCteOTtdci) (s. OTtio) i. act. u.pass. a. heransiehen,

mit fortziehen, xöprjg am Haar, )^^Qi nait der

Hand. b. aniiehen, auaiehen, ßgö^ov.

c. fihertr. etw. erwerben, xXiogf nXfj&og niifidxtjv,

verlocken, Mnreifion etw. zu tun mit tnf. 2 . nied.

a. an sich heran, mit sich fortziehen, verlocken,

verführen, abs. od. nvd, rf, nvd elg iavTOü /SoüAjjgcv,

xovg noXepiovs iavröv, xrp> odpxo, mit folg. in/.

b. sich verschaffen, sich gewinnen, xi. C. nach-

schleppen, ;«u^va. d. etw. zu sich nehmen, bes.

einen Trank.

dlct-Oitt?v 8. i^ino
iltteOlttfpii) ion. poet daraufsäen, besäen, tl

ditfonetotg, eogi 4 loQ* Spendung, das Darauf-

gie&en des Weines beim Opfer. Von
dTCteOltdvSco i. act. a. daraufgleOen, abs. u. r(,

Kord, ini xtvog, nvi über, auf etw. b. damaob aus-

giefien: ht* cOxalg, dazu vergießen : ddxpv. 2 . mrd.

noch einmal, von neuem ein Bündnis schließen.

iltl*97tdpx<<ü i. tr. antreiben, beschleunigen, abs. u.

Tivd, ri, nvd roiaOra, xivxQ<^ {sc. innovg) anspomen.

2. intr. herbeistürmen, ig

dYCC(nrcpX<^f adv.v. isnane^xvs ^ hastig.

dice><nrda6at s.

d7CtHT7Cäi^<i) i. tr. besohleunigen, antreiben, be-

treiben, abs. u. Tivd, xt, in/. 2 . intr. herbeieilen,

ctg u. nQÖg nvo, tivf.

dlCt<ncov8ai, <ov, oi {im-onevbopai) späteres, neues

Bündnis.

iTCtOTtOpfay a^, i] das Nachsäen.

dTcfoitOpOt, uv, ol poet Nachgesato, Nachkommen.
ilcte<nrot>8d^(i> sp. herbeieilen.

ixf-OKO), -oiccov, -aicoc|u s.

im-odcfbi ep. SS im-oeitj.

dTCl-o(o)cw ep. i. act. antreiben, loslassen gegen

einen (rivf/, zusendon, etw. Uber einen bringen, rirrvi.

2 . pass, angetrieben werden, a. berbei&trömcn,

eilen, fliegen (pt.p/. dlt€09U|xevO{ eilend), abs. od.

Ttvi zu Jem., Ti nach etw., od. ig, dyoß/)vdc, hindurch-
eilen: ju^eno {gen. pari.)] übertr. &vpög isiiöcvxoi

der Sinn trachtet, eteht nach, mit in/.^ £joxe mit
6<p(^. b. feindlich horzu.*>türmeii, abs. od. rrv/,

xetxog xx.xeixeog die Mauer hinauf.

F. aor. istiooeva, pt. ^xtooevag, p/. pass, iniöövfiaiy

plqp/. od. aor. 2 ixioavxo. Dav.

dxCooUTOg 2 poet. hinzueilend, heranstürzend.

dlcfHI9<i>TpOV, ov, rö (oürpov Rad) ep., meist pl., Rad-

reifen, eiserner Kadfelgenbescblag.

dicCerta poet 2 sg. ind. pr. v. inioxapai.

dxt0to86v adv. {6^iorapai) ep. hinzutretend, Ubcitr.

ans Work gehend.

dltC*<rta^(i) poet. darauftröpfeln, tiberir. ;|d^v zu-

wenden.

d7tl«crca6jtdo(iat mcd. poet bei sich abwägen, über-

legen.

dYCC*OTa6(lt^ sp. i. oc/.bei Jem.(rtW) im Quartier

liegen. 2 . pass. Einquartierung bekommen.
diC[OTa0(ifa, ag, ij sp. das Einkebren in ein Quar-

tier. Von
dTc(-<rca6(iog, ov, 6 Aufseher, Statthalter bei den

Persern.

dX(9T0lXTtx6{ 8 (dat-0T^A<tu) auftragend; subst. ij

f’jndTo^lrcK^ (sc. stnäötg) Dativ sp.

dTc{9Ta|xat d./?. (aas *dwc0i0rq^a4, *^jii/u'orapat, vgl.

ver- stehen)

/. sich auf etwas verstehen, geübt, fähig sein,

vermögen, können, es Über sich gewinnen.

2. wissen, Kenntnis oder Kunde haben.

3. meinen, glauben.

i. abs. 6 d»on^icvo^ Kundiger, Sachverständiger,

adv. d7ClOTa(xdv(i>g verständig, gesobiokt; xi, in/.,

pt. pr. auch mit rivö^ u. nv/: gewandt in, sich ver-

stehend auf. 2> abs. eö, 2Vpi0n syrisch verstehen,

xi (T»vd): TÖ piXXov, neiji nvog, mit folg, öri, toöto

ön, 6^, mit ace. c. in/., mit pt. auch im nom.: ia&Xog

&v inioxaoo S. mit u. ohne öo^, mit ört, d>^,

ace. c. in/., pt.

F» Maxaöai, dniarayras, ej. Moxopat, inioxQ, opt.

öttoxaiprfy, djxiaxaio, imp. iniaraoo, att. inlöxo,

imp/. 2 sg. ‘^niaxaao u. ijnioxoif /ut. ^i<3T7)oofta*,

aor. ^intOTT^Ötpf, adj. verb. ^(onyrö^; dazu ion.:

pr. ind. 2 sg. inioxcas (dor. u. poet tniaxg), 3 pl.

^Aior^aroi, cj. 3 pl. ixiaricjyxai, imp/, 3 pl. ifm-

Oxiaxo (^iOT^aro).

dictorao^a, a^, 17 (^9>-/dr77,m) sp. 1. Vorsteberschaft,

Aufsicht, rtvö^' über etw. (Jem.). 2 . Aufmerksam-
keit

'Extordoiog Zevg sp. » Juppiter Stator.

dTcioraoeg, £U^, 17 (^9>fon2^) sp. 1. das Heran-
treten. a. das Entgegentreten. b. NT Auflauf,

' nvö^ u. T<v< zu Jem. C. da» Herantreten zur Prü-

fung, Aufmerksamkeit 2 . da» Anhalten, Halt-

machen. 3* eines Vorstehers, Aufsicht,

Leitung, TIV05 über etw.

dflt(rCOlTd<i> Vorsteher, Befehlshaber sein, die Auf-
sicht haben über, vorstehen, leiten, abs. u. rivö^,

T»vf,

F* mit augm. incox-, adj. verb. ^.a/öTanjrco»'. Von
ditl-ordxij^, ov, 6 {^<p~iaxapai) 1. ep. der Hcran-
tretende, abg imoxärtig der zu dir (mit einer Bille)

herantritt. 2 . der Dastehende. a. abs. in der

Scblachtlinie: Hintermann. b. rtvö^ der auf etw.

Stehende, d^ndrov. 3. übertr. Vorstand. Lenker,

Anordner, Aufseher, bnXuv poet.= bTxXinjg, NTcs

Lehrer. 4. occas. in Athen: a. der \'orsitz6ndo
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des Jeweiligen Aueeohussea der Prytaneo. b. x€jtv

iQytov Mitglied der Baukoxnmission. c. roO vaim-

NoO Mitglied der Marineinepektion. Dav.

int9taxixi\f ^ («c. vix^) Kunst su beau&ich*

tigeo.

ilCtOT^Tat ion. s= iy^laravTOL

iicc><rct^ßa> poet. sp. betreten, ri etw.

poet darOber hingeben, fl

liti-ard^jUt) hinaohioken, melden (durch Boten oA
Brief), auftragen, befehlen, aba. od.r<, ig ti u. n-

vo, ri tm, mit dat. u. ir\f.f mit folg. d>;, dn, neßi rtvo^,

seltener nvd n, rd dsreoruVi^va Auftrige, ward rd

ineomJLfiiva (m6 nvog nach den Aufträgen Jmda.,

rd ^OToJUvra in Säftov was von 8. geschrieben war.

d7tl-9Ttvd(tt poet sp.
I
TtW dazu cd. dabei

i7Cl-axtvdx<^ O- meä. ep. poet > seufzen, intarivu

dirt~ordv<i> (tn tm.) ep. poet epj Tivdjem. betrauern.

intOTC^V^g 2 ep. bekränzt, bis an den Rand od. ganz

voll, Tivd^ von etw. Von
iTlt-OTd<p<i> i. aet. poet. einem zu Ehren (nW) eine

Totenapende auf den Grabhügel gie&en, x^S'
med. ep. bis oben anfüllon, mit etw.: worofo.

dTCCOTi<i>VTat a. ixiOXOftOL

iic{aTT]|xa, ^ DaraufgesteUtes,

Grabstein.

17^, f) (d»ior<^i<u) das Wissen, Kenntnis.

Sinsioht, ^dvr* ^moviififig nXiwg ganz angefüllt mit

Einsicht S, nvöf, neQi u. nQÖg tt von etw. Im boa.

1. Qeschicklicbkeit, Fertigkeit 2 . Wissenschaft.

d7C-{0TY]|Xl S. Itp-lOrrifU,

litlon^|lCi>V 2 (M<or<v<a<) sich auf etw. verstehend,

veratkndig, kundig, geschickt, ^ovA^ re vd<p re, riv6g

u. ff, nsQl mfog u. ri, inf. — adv. -^Övcog, z. B.

^;i;civ nQÖg n.

dlCl-OTl]p((ci> i. act. stützen auf etw., NT stärken.

2 . med. sp. sich stützen auf (nvO.

dlCUTTfjtdg 8 {iniorofuu) was man wissen kann.

dTCl^dxfXßu) sp. darauf, daran glänzen, rivf.

dlt{<JTtOV, ov, td {hit-orf}vat) i. ep. Standort, Stapel-

platz für Schiffe. 2. ion. n d^^^onov Haushaltung,

Familie.

ilC-CoTtO^ 2 ion. s d9>-^orio^.

dfCtOToXdSlJV adv. {im-axiXJM) poet. aufgeschürzt

iittdToXciU^, iogy b eig. Briefträger, Untemdmiral
bei den Spartanern.

IlttOToXl^, ^g, 1} (im-<iHJiXo) l. Auftrag, Befehl

(bei den Tragikern pl,\ ^maroXalg nvog u. im-

oxoX^S im Aufträge jmds. 2. briefliche Mitteilung,

Schreiben, Brief, tpiQeev^ imbeiHVvvatf bioni/intiv^

änobobvaty pl. auch von einem Briefe, rrvö^, d^d u.

nagd nvog von jem., rtW od. nt>6g xiva an jem.; b

inl r<üv ^ioroAd>i' rtvo^ sp. ab epittulit alicui.

dlttOXoXta-<p6pOg, ov, d S i^tiaxoAcvg.

ilCt9ToXtx6g 8 sp. briefariig, brieflich.

dTttorroXlJitttog 2 {imoxoXi)) sp. nur auf dem Papier

stehend, b^ryd/ittg.

dfCtOXdXcov, ov, rd, cfcmin. v. ^joroA;), sp. Briefchen.

d7Ct-OTopf^(i> NT (ein Oebifi) in den Mund legen,

den Mund verstopfen, zum Schweigen bringen (rivd).

iltt-<rrova^d(i> ep. u. poet dabei rauschen.

ilCt-OTOpdwC^l, -OT^vCpt sp. darüberdecken.

bedecken, Xivi mit etw.

F*/wi. imaxgibüc}, Pt.-Luc. imfixgtji’vt.’oct.

dTltircpaTefa, ag, ii, ion. Feldsug, Angriff,

abs. u. T?vd^ gegen Jem. und
iTttOXpaTtUOlgj eog, i) ion. = dem vorigen. Von
inc-OTpaTCi^ einen mit Krieg fiberziehen, gegen

einen zu Felde ziehen, angpreifeo, xwl^ iröAiv, M
nvo, med. ion. » act.

iiC(-üTpaTOTts3€6<i) sp. dem Feinde gegenüber ein

Lager aufschlagen, xtvL

iir^orpSfCXOg 2 l. sp. drehbar. 2. poet die Augen
auf sieb ziehend, schün, glücklich,

iiturrpt^t^g 2 angespannt, auffnerksam, sorgfältig,

^rco^. — adv. ion. hastig. Von
IlCl-orp^^Cä A. act. I. tr. i. hinwenden, hin-

kehren, TT/v ^päXayya zur Schlacht anrücken lassen,

Tivd fiexä u. KQTd nvo, elg, ngdg n
;
im patt. Xiyov

ineoxgapftiva (erg. itnj) nachMcklicb. 2. um-
wenden, zum Umkehren nötigen, nvd, vdyrov.

//. infr. (mit verst dovrdv) sich wohin wenden,
kehrtmachen.

B. med 1 . sich surüokwenden. 2. seine

Aufmerksamkeit richten auf, aohton auf, sich küm-
mern um, nvd^. Dav.

ilUdXpO^$y]V adv. ep. sich hin u. her wendend,

nach allen Seiten hin.

ilClOTpOfl^, fjg, i) 1. {im-oxgiipc}) das Herum-
drehen, tt2>v Oj]'Ofv/(av; übertr. Warnung, Ahndung,

NT Umkehr, Bekehrung. 2» {im-Oxgiqtopoi)

B. das Biohwohinwenden, Aufenthalt, bo>pdT<äiv im
Hause, Verkehr, Umgang; im bes. Hüeksioht, Borge,

jtgb xtvog. b. das Blchiunwenden, Flucht, Schwen-

kung, Flankenbewegung; fibertr. imoxgoq>ai

HOiujv Anfälle von.

ilcCorpo^Og 2 (dTti-orp^^) ep. poet. verkehrend mit,

viel umhergekommen unter, nvd^.

dltlH9Tp<i)(pd(i> ep. sich oft zuwenden, oft besuchen,

rf; med. poet. » act.

dfClOT^XtOV, ov, rö (pxbXog) sp. auf den Säulen

ruhender Balken, Architrav.

iTCt^bXO^avrdo) sp. noch dazu verleumden.

inc-OVlX^OCX^^t °St 4 ^P* — iynpaxla.

dnc><n>vaYa> dazusammeln, versammeln NT\ mieten

sp. Dav.

iittouvaYü>Yi^, f)g, ij sp. iV7* Sammlung, Versamm-
lang.

4lCt-9UvdirC(i> sp. noch daranknüpfen, udxfjv rtW

sich in eine Schlacht einlassen mit
47Ct-(n>v8f8<i)^t sp. sich nachsenken.

ifCC-ObVrpix^*^ dazu zusammenlaufen.

4iCt(TUp|Aa, aro^, rd das Nachgeschleppte, Spur eines

nachgeschleppten Körpers. Von
4Yt(-90po> sp. i. act. hinschleudem, nachlässig be-

handeln, ygdppaxa intae<}i>Qpiva flüchtig geschrie-

ben. 2‘ med. etw. hinter sich nacbschleppen.

dTtt-d^Taai;, eo>g^ ij sp. NT =r ittiöxacig Auflauf.

2 i.{im-<sq)AXXoy)N7 snm Fallen brin-

gend, gefährlich. 2> iim-o^^äXXopat) zum Fallen

geneigt unsicher, schwankend. — adv. -X£lg: fka-

KTfodot geneigt sein zu etw.

4nt>0(pdtT(i> u. i. act. a. darüber

schlachten, darauf töten, nv6 nvi, jem. ein Toten-

opfer darbringen, rf rrvc b. noch dazu schlachten

od. töten. 2. med. sich töten, nvi auf od. über Jem.

F* /ut. imOfpd^.
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iTTl*<7<p£YT^ ^P’ ruBammenpressen.

iTClHT^oSpUVü) sp. streng, stark machen, verschär-

fen, ri.

ifCl*0^päY{^0(lflU med. einem sein Siegel auf-

drücken, etw. bezeichnen, nW n. Dav.

iittO^aYtcrr^^, oO, ö sp. der Versiegelnde.

dlCt-a^Opta, ov, rd (otpvgöv) ep. Knöchelspangen,

welche die aus zwei Teilen bestehenden Bein-

schienen Busamraenhielten.

l7«-^«0eTv 8. in-^x^.

ilCt-O^tpw adv. io^v) ep. zusammenhängend, un-

unterbrochen, kontinuierlich, in einer Keihe, naoh-

einander.

diCtOXCofT], i) ep. das Hinhalten, Vor-

halten, ßvöov V'orwand.

iTcio^cat^, fy (fbr-r/u) das Anhalten, Stocken,

^icivtlS. 2. {tn-ix9fiat) a. das Slchaufhalten,

Aufenthalt, iv nvi. b. das Blehenthalten, Sparen,

mit folg. iV^/*.

d7CC9^ätiov, adj. pcr6. v. fn-(^xc3^ man muß inne-

halten od. schweigen.

diT-t9XOp{^0|JLat med. sp. fe»<t entschlossen sein,

mit inf.

stärker werden, auf otw. bestehen.

dTC-fo^W 8.

dnt-Oi^pctW sp. NT aufhäufen, noch hinzufügen.

infauTpov s. inioa<,txQov.

iTtlTttY^i ti (^i-rdmy) sp. NT Befehl.

iTcfxaYltat oto^, rd (dn-TurTw) 1. Anordnung, Auf-

trag. 2. sp. Nachhut, Reserve.

ilcfTäSeg dor. K
iittxaxTi^p, t (^(-rdrTcj) Befehlender, An-
treibender.

drctxaxxixi^, («c. tr:xvii) u. dmxaxx(x6v, oo,

rö Kunst des Gebietens.

i7c{xaxxog 2 (^jTj-rdrrw) i. vorgoschriebon, ange-

ordnet. 2. nacbgestellt; oi ^mraHTOt Nachirab.

dlt(-xaXoit7l(i>pd<ü dazu sich abmQhen, ftQog nvt bei

etw.

'ElClxdXlOV, ov, TU St. in Triphylien (Klis) an der

Mündung des Alpheios. ^ ‘EntxaXtCUg, ö

Kinw.

d7C(-xdp.V(i> ion. » ^jn-rr/n'0>.

dTtt-XaVUfa) ep. = Otl‘T€ivC}.

inlxa^i^, eaSt ^ ^im-rdTTCj) Anordnung, Bofehl,

roO ipöf^ov Auforlegen dos Tributs.

intxdpa^Cg, CC>5, ^ Verwirrung. Von
iTtl-xapd^OU), att. -XTU), verwirren, stören, revd

\x.ri, i{ uoiXia ^mrogarrcTfitjem. bekommt den Durch-

fall.

iTTtxdppoOog, ov, 6, // ep. Hclfor(iii}, Beistand,

in etw., nW fürjem.

dnixatJCgy eog, ij (öw-rciVo) Spannung.

£ltc*xd09(i>, att *XT<>> tt. mrd. 1. dabei auf!<tel!en,

dahinter aufstellen, rtW u. Tfvt bei, hinter etw.,

pas$. Jcm. cuiiHcbst stehen; bes. als Reserve auf-

stellcn, e$ uva u. Cutta&^y rtvog. 2. darübersetzen,

zum Befehlshaber machen, ti»^! t<v», o/ imrrrayfii^

vüt Wächter, Bedeckung. J. V’orschril'ten machen,
anordnen. auflragon, xi §tw., rtW jom., ri nvi, rrvf

c- in/.', pass. ^juraxTOftai rt od. i?i/. mir wird etw.

*^nfgetragen, rd MmiöO<»/<fvo AulViige, Befehle.

dlCl-xd<plOg 2 (tfl9»o;) zur Leichenfeier gehörig, Ayd)v

Leichenspiele, Adyog öffentliche Leichenrede für im
Kampf gefallene Bürger.

4*ri-X0tX'*^ beschleunigen, ri, antreiben, trvd

ööoO seines Weges, auf dem Wege.

dict-xcfv(i) 1 . darüberspannen, darüberbreiten, ^sxi

xt u. nvo^ über etw.; pass. nW sich über jem.

breiten, nröXe/tog sich erstrecken Ober. 2. on-
spannan, rd^ X**O^S] übertr. steigern, erhöhen,
abs., ri, Tivfj notetv n antreiben, nXcio isuxa-

dfp'at aushaiten.

F. imp/. itcr. ion. imxtiveOHw, ep. /wtravdco, /uL
^jtixai’tMJOo (in tm.).

l7Ct-XCt^f2^(i) ein Bollwerk, eine Festung anlegen,

abs. u. öy xtvt, rtvi u. xtva gegen Jem^ nv/ n
gegen jom. etw. bef<Mtigen. Pav.

c<>>S, 1) 1 1. Befestigung, nvd^. 2.rtyl

ilCtXC()^l9{Jldg, oC, ö j
u. Kutd ru'o^ AuiTührting von

Befestigungen gegen jom.; konkr. Bollwerk, Festung.

««>*»% xd S. Verschaiizung, Kastell,M xt, xtvi u. nvd^ gegen etw. 2. übertr. Hinder-

nis, ngd^ XX.

d9CC-X(Xct6<i> sp. vollenden. Dar.

^TrtXcXcfbXJCg, f) sp. Vollendung, rf/g noXtxrittg

Schluß der öffentlichen Laufbahn (in Rom: 2^nsur),

ffa/i^covVemchtungeine-s Dankopfers nach der glück-

lichen Geburt eines Kindes.

iiCl-XcXdü) i. aet. noch dazu vollenden, vollführon:

fd yö/Hfia, verwirklichen, zur Erfüllung bringen:

öyav. Im bes. 8. Opfer verrichten:

X'esto feiern: A>i»rd^, nvi einer Gottheit zu Xlbren.

b. darbringen, entrichten, djtotpoQdy. c. auforlegen,

öiKOg xtvi. 2. med, Tribut ahtragen, entrichten,

rd TOO yx'iQOig die Be,‘»chwerden des Alters wie einen

der Natur schuldigen Tribut bezahlen, d. h. ertragen.

F. adj. Verb, ^irexcör/o»*. Dav.
ilCtXeXl^g 2 vollendet, au.sgofUhrt, erfüllt:

fmreXeg not€iy ausführen, yiyvrobm ausgeführt

werden, in Erfüllung gehen.

iin-XcXXü) u. med. ep. poet. sp. i. tr. Auftrag od.

Befehl geben, auftragen, gebieten, fiVdov, itper/täg,

xi nvt, jxoXAä dringend (mit tu/.), i’tÖF. solchen Be-
scheid geben, med. ftvOt^ (mit ir/.). 2. intr. auf-

gehon, entstehen, äan)i» u. fQcjg.

F. aor. ^nexeuQ, pi'jp/. pass. Ini .. . ^rt'niAro (fm.).

iTU-xijivw, ioii. lÄi-xdjxvü> i. act. a. die Ober-

fläche V. otw. (rO aufschneiden, verwunden, b. ver-

kürzen, abkOrzen. 2. med. a. sich etw. aufriizen,

xL b. s=t act. 1. b.

^7Ct-X€^, ri'Ko^, r) (riKT6>) ion.sp. der Niederkunft nahe.

4ti(X£p77T)g 2 i. ergötzlich, angenehm; adv. •Triiog.

2. sjj. dem Vergnügen ergeben. Von
£7C(-XCp7Cop.a(nu'd. ep. poetsp. sich erfreuen an etw.,

C^yotg.

i7Cl*X€XpOl<pOlXai s.^m^XQ^nto.

^?tt-X£U)^ü) poot. dazu verfertigen.

^7Ct-xtX''®OiJl*t ion. sp. wozu ersinnen, er-

denken, ri. Dav.
ÄTCtXC^^vyjot^, eug, ij 1. Nachbesserung. 2. ap.

Künstelei.
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ilttT£XVT]T6? 3 ap. knnstlich.

iiriT1^Scco( 3 u. 2, ion. -co^ 3 iimnjdig) s. geei^<

net, geschickt, vorteilh&ft, paeeend, notwendig, er-

forderlich, würdig, abs. od. mit/7r<i^. JfQog, eis

in/.: ol imrijöeiOi nf^rretv die sich verstehen auf,

xtvi; xd dTtlTl^Scia Ijebensmittel, Mundvorrat,

Proviant 2. geneigt, günstig gesinnt, befreundet,

zugetan, nW; subtt.ö Angehöriger, Freund, Schüler,

Tcv»^. — adv. -cCci>g, ion. Dav.

i7t(TT]SetdTV){i rjTOS, i) sp. Oeschioktheit, Brauoh-

barkelt.

adv., att. (vgl. osk. tadait für

geeignet erachten) i. sorgfältig, gehörig. 2. ab-

eiohtUcb geflissentlich, abs. u. mit folg, fva, önug.

ilttXl^$CU^a, aro^, rö 1 i. Beschäftigung, Bestre-

dfriX'^QScuacg, eag, 1) j
bung, Sorge, abs., nvd^, dg

ti um, für etw.; Studium, Kunst, OescLäft. 2^ Be-

tragen, Handlungsweise, ftQÖg nva; Lebenswoise,

Sitten. Von
ifttXT)8ct^ {intTfi^'g) mit Fleifi betreiben, üben,

ti, nvd; im bes. listig ersinnen, künstlich hcrstellen.

abrichten, n, in/., önug.

F. imp/ ^en)(V'W>y, adj. verb. inmjöevri^y.

dYlt-Xl^Xii> ion. sp. daraufschmelzon, Geschmolzenes

darübergiehen, n, ttvl.

dirc-XT)piu> abpassen, achtgeben, beobachten, rtFd

od. Ti, Nebensatz mit orav, örrörav, fmote.

ilCt-x{9Y)|JU /. act. 1. daraufatellen, darauHegen,

Ti «Ki u. rtvog, fni u od. nvog auf etw.; übertr. auf-

1

bürden, auferlegen, auch: gewähren, verleihen, ri

nvt, nvd^ für etw., nigag Jtövoig ^jrrüelvat ein Ziel

setzen, ein Ende machen. Im bes. S. eine Strafe

auferlegen, b. aui^ragen, ig u. C. (pg^a ttvi sein

Herz auf etw. lenken. 2. daranseizen, davorsetaen,

dt'rpa^ schließen, Tirt>^. daausetaen, dazufügen.

//. meä. 1. sich an etw. machen, etw. unter-

nehmen, Tjvi, von Personen: sich an jem. machen, ihm

zusetaen, ihn angreifen, abs. u. nW. 2. sich etw.

aufsetzen, tl n»'r, x^lQt^g seine Hände auf etw. (riW/

legen, nvXag toig dxsi einen Riegel vor seine Ohren

schieben; von sich aus auferlcgeit eitijageu

(ipößov).

ditl-xfxxfa) sp. noch dazu gebären.

dTi(-xT{xd<ü, ion. -CU i. dazu od. hinterher ehren

{Tote). 2. ion. richterlich zuerkennen, Aix»/»’;

überh. »trafen, ahnden, 3* gegen,Vorwürfe
machen, tadeln (nW), rtvi rijcm etw. vorwerfen. Dav.

d7tlxf}lT)CU^, cog. ii Tadel, Rüge und

4mxTpt)Xi^5, oü, ö poet, Tadler. Dav.

C9CtXl|XT)X(x6^ B sp. zum Tadeln geneigt.

iftlXlpi^Xcap, ^ ®P- Ehrenwart, ScliuUherr.

49rtXlp.^0l, ag, ij (^;ri-T^o^) i. Lohn, im schlimmen

Sinn: Nachteil; occaa. von den Riciitcrn festgesetzte

Strafe, nvög für etw. 2. Vollbesitz der bürger-

lichen Rechte.

49ttxf|Alfll| cjv, rd i. Lohn, im schlimmen Sinn:

Strafe, für etw. 2. poot. Kiirengahe. Von
ilc£->xTpo$ 2(rvir/) in Ehren, im Vollbesitz der hüj^er-

liehen Hechte, ^g^tiara inirtpa nicht einge/ogenes

Vermögen jmds., derw'egeu unvorMitzlichen Mordes

gedohen ist.

int*x{x6tO^ 2 (r/rd//) buk. noch saugend.

4icixXf)vat ^drctxpfße»

4irt»xXfjvai ep. bei etw. geduldig bleiben, fivö<Hoey.

F, imp. imrX^tci.

diCtXoXl^, fjg, i) iiyrt-riXXu) Aufgang eines Gestirnes,

d^Tovpov.

int-ToX|idu bei etw. geduldig bleiben, aasharren,

abs. u. mit ir^f., sp. ttvl sich an etw. w'ageo.

ii 1, Schnitt auf der Ober-

fläche, Verwundung, r^g ttetpaXfjg. 2. sp. Aus-

schnitt, Auszug.

4llfxo}XO( 2 (dTTi-T^/ivw) 6p. abgeschnitten, abgekürzt;

// iniro/iog {sc. öö6g) kürzester Weg.
iitfxovo^i ov, d iim-relvu) ep. Tau, mit dem die

Segelstange an den Mast gebunden wird, Spanntau.

i77C-XO^d^O{iac d. m. ep. sp. nach etw. (rrvi) schießen.

*Eiri-xpaY^<X, ag, ^ Beiname der Aphrodite,

von einer in einen Bock verwandelten Ziege.

4T7t-xpaY<p34oi> sp. dazu eine Tragödie aufführen,

übertreiben, abs., tivl n.

iirt-XpOiYcd^tO^ 2 {xQänF.^a) sp. zum Tisch geliörig.

4Trt-xpafc4(i> ep. aberlassen. Von
4TCt-Xp4iC(i>, ion. auch iictxpdTT<i>

A. act. u. pass.

7. tr. 1. auwendan, über^ben, anvertiauen,

anheimatallen, Überla.ssen, auch;

hinterlasHOn.

einraumen, gestatten, hingehen lassen.

3. eineRichtung nehmen lassen,beordern.

II. intr. (mit verst. iavt&v) sich unterwerfen,

nachgeben.

B. med. 1. sich wohin wenden.

2. sich jem. anvertrauen.

A. I. 1. tivl (mit zu erg. acc.), bes. wenn es

heißt
:
jrods. Entscheidung, Urteil,Verfügpjng anheim-

Htelien, auch tivog, jem. die Vormundschaft
übertragen Or; gewöhnlich nvi n, pass, auch per-

sönlich mit aec. d. Sache: ol 7jr<rcTpa//^^o< ^n»-

XoHtp> die mit der Bewachung Beauftragten; auch

in/, {dat. od. acc. e. in/) u. indir. Fragasatz.

2. häufig mit Negat. s= verbieten, verhindern,

TtW, ti, ttvl n od. in/., acc. e. in/\ ^ir^^o^oi ich

erhalte die Erlaubnis. 3* ^ wohin, auftragon,

anbefehlon, rrvi n, auch mit in/, {acc. od. dat. c. in/.).

II. nvi, yr)Qal unterliegen, roforv ydg Httrgdxoftfv

ye päXuita vertrauen H.

B. i. ooi &vfi(}g ^F.TQdneTo elQfoOa* neigte sich,

war geneigt 2. nvi u sich od. das Seinige an-

vertrauen.

F« p/ pass. 3 pl. ep. u. ion. fjttn'TQäqiarm, adj. verh.

^mTQCJtriov (-Tto).

4Tll^xp4fii> ion. sp. bei sich ernähren, bekö.stigen;

pass. 1. nachwachsoD. 2. bcranwachsen.

4TCt-Xp4j^(i> i. herbeieilen, zur Hilfe od. zum An-

griff hiiizulaufen, angrelfen, abs. od. nW, 6rti nra,

durchstreifen, plündern. 2. darüberlaufen,

^yrtOQe§nvrog streifen; übortr. a. sich dar-

über verbreiten, iuyXf}. b. darüber bingehoii, kurz

berühren, Adytp n. 3* n*chlaufen, Agfiara

Instotg nachroilen; übertr. iyttögaptöv begierig.

F« (s. TQcycj), p/. mcd. iVrnVA^iiyrtM: cp.: aor. act.

imOge^a, p/. act.

4lCl-xptß(i) aiifreiben, entkräften, nvd, zu Grunde
richten: ylvog, ttvl durch etw., verderben, ver-
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hunsen: 0iv6fuiov die Rolle des Oin. (von einem

Sohftuspieler).

F. aor. 3 pass. fytirQißfiv<u.

int-Tpcy)pap^i(i) sp. über die gesetzliche Zeit hin aus

TrierATCh sein. ßav.

inttpei]pdpXT)|Mlf oro^, x6 Verwaltung u. Be-

streitung der Kosten der Trierarchie über die ge-

setzliche Zeit hinaus.

inCtpinro^ 2 {öti-rQißtS) poet sp. abgerieben, ab-

gefeimt.

in{-TpttO{ 2 1. ein Ganzes u. ein Drittel 2. Ö6-

yaOfia Darlehen zu 88’/iVo Vs
Kapitals als Zinsen nimmt).

intTponafo^ S {imroossr)) ion. vormundschaftlich,

unter Vormundschaft.

inttponcfa, a$, f) u. iniTp6ncu9t(, eos, ^ Vor-

mnndsohaft.

intTpontt>ttx6; 8 zur Aufsicht od. Vormundschaft

geschickt. Von

incTpontUti) (irrfrforro^) Verwalter, Statthalter, Vor-

mund sein, abs. u. nvo^, ri etw. verwalten, rtvd für

Jem. Vormund sein.

F* auffm. dnerg-, pf. pass. ^mxtrgdnevpoL

inixpon^, 1^ i. das Anheimstellen

der Entscheidung, VoUmacbt; NT Erlaubnis.

2. Vormundsobaft, Schiedsrichteramt

ifCtTp09Ctx6( 8 den Vormund betreffend. Von

Ircftponof
,

ow, ö {ixi-roencS) Aufseher, Verwalter,

Statthalter, Vormund.

drciTpOXsSr^v adv. (ixi-rgixcj) ep. dahineileod, rasch.

ifcfTpOXO(2sp.geliu6g, Hchnell — adr.illiTpOXOt;

XaXelv.

int-xpu^CJ sp. dazu summen.

lTCC-TpwY<i) sp. dazu, darnach essen.

atoOen,

treffen, irvd^ etw. erlangen; abs. 6 d7C(Tt)X^v der

erste beete, gew. mit Negat ns kein gewöhnlicher,

gemeiner Mann. 2. Glück haben, rcLUa; pass.

glücklich ausfallen
,
gelingen, isttrerevyfjivai ngdSets.

l9tC*TU|Jlß(8co{ 2) {rvfifiog) poet zum Grab gehörig,

2 J
ÜQfp'og Totonklage; imnf/jßiötos

buk. von der Haubenlerche, die gleichsam ein Grab-

mal auf dem Kopfe hat

dlCUXU^op-ttt pass, poet versengt, entflammt ent-

zündet werden, nvd^ für jem.

dlCtTUXi^^ 2 das Richtige treffend,

glücklich, A» Tivi in etw., riydg. — adv. “X^^-
irrtTl>XtCC| ag, ^ sp. Erreichung eines Zieles, Glück,

Erfolg.

iirC-T«i>6o(^u> verspotten, verlachen.

i. act. aufzeigen, sehen lassen, KOKd^.

2.

pass, sich an od. bei etw. zeigen, zum Vorschein

kommen, arscholnen, ahs. u. nW vor jem., rof^ rrgdy-

ßsaaiv auf dem Kriegsschauplatz, fg u. rt wohin-

ZU, iv

F. NT ad. xnpass.y aor. 1 auch ht^tpdva] ]}ass./ut.

imtpavi^ao/tai.

ifcinpavcta, ag, f) i. Erscheinung, A’I’Erscholnung

Christi auf Erden. 2. Fläche (mathem. Fach-

begriff), Oberfläche, Außenseite, xard rd^ fmq>nvfiag

nach den Flanken hin. 3* äußerliches Ansehen,

Ruhm. Von

2 {im-spaivofuii) i. sichtbar, von Göttern,

abs. o. n»’t 2. augenscheinlich, deutlioh, oiipda.

3* hervorleuchtend, auageseiobnet, nvf durch etw.,

ir^^nin bezugaufetw. ~ augenscheinlich.

dltf*<pavtaf 2 poet. sichtbar, noch am Leben.

dfcf(plx9t^, tc»g^ ff (An-^Tofvo) l. Erscheinung.

2. sp. Äußerung, das Rühmen.
2 (fNiiv^) an der Krippe.

ifft-5p0tvax<i> sp. leuchten, nW jem.

F. fut. ins’fpavoo.

itcupdpw

I. ad. t. darauftragen,daraufworfen, -schütten.

2. dazutragen, dagagentragen.

3. benutragen, herboibringon, hinzu-

fügen.

//. med. I. daraufzustürzen, andringen, heran-

wogen.

2. hinterher-, damachkommen.
3. mit sich bringen.

/. i. yi^v. 2. ÖjsXa Ttvi die Waffen gegen jem.

erbeben, x^igdg nvi die Hände an jem. legen,

n»'t, ffdile;^öy ru'i jem. bekriegen, aMav r\vL^ iyttXtfßa^

tpdyov jem. die Schuld beimeaaen, gegen jem. eine

Klage Vorbringen, ihm Vorwürfe machen, dd<K/av

vorwerfen, ri isii n an etw. zur Vergleichung heran-

bringen, vergleichen; intr. andringen, loaschlagen.

3> ^Qy^S nvi jem. willfahren, dovJLfiav u. iAevOegiav

Knechtschaft und Freiheit jem. bringen, övoftd nvi

jem. einen Namen geben.

//. i. dpKTO^, ddAorra; übertr. losfahren gegen
jem., schmähen. 2. ni imtpegöpeva jtQOÖ€tKvv€ty

die Zukunft vorherzeigen. 3* hes. von der

Mitgift.

F* aor. ^Jifjveytuij ion. ArAcixa, Nbf. iTCt-<pop^(d.

dfc(-^Y]|jlC Zusagen, versprechen (La.).

Lad. i. jem. etw. zusprechen, weihen,

nvf n. 2. jem. {bes. eine Gottheit) als Urheber von
etw. bezeichnen, uvd nvi. Im bes. St. aussagen,

vorgoben, mit acc. c. ir\f. b. etw. benennen, nW
nach etw. C. vergöttlichen. //. mc<f. ion. Worte
von böser Vorbedeutung zurufen. Dav.

dltC<pi^|il(T^oc, aro^, rd Zuruf von übler Vorbedeu-

tung.

d7CC*^6<XV(i> ep. bei etw. zuvorkommen.
(da^zurufen, von derTrompete:

dazu (zum Angriff) blasen od. ertönen.

i7Ct«<p0ovd(i) i. ep. mißgönnen, verwehren, nvi n.

2. ion. hassen, nvL
£nfHp6ovo^2 {.pass, beneidet, verhaßt, uvog^

rtviy rd ^nifpdovov Xaußdyriv inl xtvi sich Neid zu-

ziehen wegen, tnlipöovöv i^on mit inf. es ist ver-

werflich. 2. ad' poet. neidisch, mißgönnend,
feindlich, nvl. — adv. -6vn>5 mit Neid, verhaßt,

nva neidisch sein auf.

dor. daraufspeien, dazuaus-

speien (um bösen Zauber unwirksam zu machen).

dirt*>^tXoitOVdopLQlt m^d. einer Arbeit (nvf) eifrig

oblicf^en.

47tl“<pXdY<i) t. tr. anzünclon, verbrennen, übertr. an-

feuem, 2. intr, sp. bronnen, glühen, übertr. glän-

zend sein.

dlt(-<poßo^ 2 poet. sp. fiiiThtbar, nW für jera.
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ini-tpocv(oo<i> sp. i . auf der OberflScba rot machen.

2. intr. ins Purpurrotc spielen.

iTC(><potTCK(i>| ion. 1 . wiederholt binzugehen,

besuchen, (foindÜeh) einfallen, abs. u.nvi, rtvä, €§

Ti. 2. bemach od. »jpüter kommen.
dfCt^OpCt| ^ i. Um~^iQCi) dos Hinzubringen,

a. Beilegung, dvofuHrov. b. Zulage zum Solde.

2. (ini-<pcQOfi<u) sp. a. Dargebracbtes, Toten*

spende. b. Überfall.

dnt-<popßd<i) poet. era&hren.

i7U-^opdu> B. int-ipiQci. Dav.

d7T(^6pY)(ia, aro^, rd, auch ion. poet. sp. nach-

her Aufgetragenos, Ifaohtisoh.

dnC^opo^ 2 I. nach etw. hintreibend,

förderlich, günstig, ig ti. 2 . sp. abschüssig, gc*

neigt 3 . trächtig (von Hunden).

i7ii*^OpT{^Optat mfd. sich noch dazu etw. nufladen.

inc>(ppd^b> 1 . act ion noch dazu angeben, ngög
Tivi. 2 . ep auf etw achten, merken, etw. ein-

aehen, bedenken, ersinnen, ri. uvi rt, mit ömog
F. aor.tnfd.ineq>Qaadur}v, tp.ifttip^ooiTar, ine-

ipQäöürjv (med. Bed.).

iTtl^^pdoOü), att -TTo>| verstopfen, T( ro'i etw. mit

etw.; med. sp sich (.si&i) etw. versto)>fen

i7r«ppovdci) Um-^jguv) auf etw. achten, bei H nur

pl pr klug, verständig.

^TCicppoObvir), rig, jj {^nl-<pQ<.iv) ep sp. Autmeiksam-
keit, Besonnonheit, ^n<9.ioooüifaj iivtkiaüai Vernunft

an nehmen.

iic{*^pobpo^ 2 poet dabei wachend.

itl{*<ppte>V, Qvog (ipQOviui) ep. aufmerksam, be-

sonnen, Tt in etw.

l7CC»4pl)Xd09(i>i att. erwarten, ri.

iffC"<puX(og 2 (9wAi?) poet unter iStämme verteilt

ilCC-9uXX{^, iöog, i\ {gn'iJUoy) poet bei der Weinlese

übrig gelassene Traube; übertr. v. schlechten Dich-

tem.

med. ion. sp. I. daraufwachson cd.

entstehon, nW auf, an etw., d;rd ttvng von etw., sich

fest an Jem. hängen, auftroten gegen Jem. (nvf).

2 . hinterher entstehen, emporkommen.
F. /ut ^mqjvaopat, aor. pf, imniifVHa.

iTlt'-tpUXCVKa) poet. (laraufptlanzon.

ifr(-9<i>vd<i> i. sp. Burufen, nv^ re u. rf^ TI. .2. poet.

anrufan, W, nvA. dabei (nvf) rufen, tI etw.

hören lassen. Dav.

ine<pcuvT](ia, aro^, rd 1 sp. dasZurufen, Zuruf, Aus-

dTcitptuvTjat;, ij
j

ruf.

sp. NT hell werden, anbreeben.

iiTt-^a{v(fi> sp. den Mund aufsperren, begierig trach-

ten nach etw. (tivi').

über etw’. (nvf) freuen (Schaden

od. Glück), acc. e. pt.: ci ei ;r/>dö<Jovra. 2. sich

noch obendrein freuen.

dn(-XttXa^d(i> sp. behsgoln, rri'd.

^P* nachlas5ten, zöv beapov.

2 . intr. poot. naohgoben, nvL

poet. znrechthämmern.

2 überzogen, ehern.

dTCC-XOtpdoao) sp., att -TTu), daraufgraben, darauf-

prägon, TiW TI.

2 poet. erfreuend, angenehm,

ttvi.

Griacbiicli-niivUcli«« Scbulwürt«r1)Deb.

scberzweisdarstellon.rf.

med. noch dazu geben, schenken,

nvi TI.

47t{-xapts 2, gen. 'itog, graziös, gefällig, angenehm;
rö i:jti]giQt da» GefUllige, einnehmendes Wesen.

dntXOtpfXTQC dor. c= zeige dich gefällig.

i7TCX0tp£Ttu>g dor. ez= ^m;<aö/rw5mitVergnügen, gern,

iJt£-x«pn«, oro^, rö poet. i. Schadenfreude.
2. Gegenstand der Schadenfreude.

Ett{-xap|äO^, ov, ö Komödiendiebter (auch Arzt u.

Katurforseber) aus Kos, lebte um 5CO v. Cbr. zu

Syrakus.

ItcCx^P^O^ 2 1. erfreulich, rtvi.

2. Schadenfreude erregend, riv4

poet daraufkacken.

F. pf iniHt'jipbdtg.

int-xtiXVj« 2 {j£itXog) poet. bis an den Band, bei-

nahe voll.

dict-Xät(äd(^tt dabei überwintern.

dTr{x€tpO(| Td nur p/., eig. Handgeld,
Lohn, öfter Strafe, rivd^ für etw., ^y>fu>v Tod
durchs Schwert

dnixstpäto) Hand anlegen. 1. angreifen, an-

fallen, losgehen, einsebroiten, abs. u. riW, ngög u.

ini Tivo, paei. überfallen werden. 2. nach etw.

langen: o<r<p, eich an etw. machen, ctw’. unter-

nehmen, versuchen, roig ngdypaOi seine Pläne ver-

folgen, selten ri, pass, tö ^mxriQoi’fievov Unter-

nehmung, rö ftT! imxfiQovpevov das Unterlasaen

einer Unternehmung, mit m/1, dat. u. inf

F. ^ex^i o^dj. verb. imxeiQi}tiov (-^). Dav.

d7ltXätpT}pt0ip i. das Unternehmen, Zweck,

Absicht, Versuch. 2. Angriff und

d9CtXäfpY]9tg, eiJ^, i} i. das Unternehmen (auch

feindliches), Angriff, inr/r!Qtiörv jroidodai Xivog join.

angreifen. 2. SchluGfolgerung.

intxsipilTii!, oö, ö ünteraehmer, Tatkräftiger, abs.

u. TIVÖ^^.

iTC^X^tpov, ov, TÖ 8.

durch Abstimmung be.scblieGen (die

im Erheben der Hände bestand), genehmigen, be-

stätigen, abs. u. ri. Dav.

6iClX8tpotov{a, ag, ^ Abstimmung dos Volkes, fm-

XetQoxoviav btbdvai od. noalp abstimmen lassen.

i. act. darauf-, darüber-, daaugieOon:

Xyrpiiv ööoo, darOberschüticn; davövn j'ufav; übertr.

f»;tvov, örrt'fKiTa. 2. med. 9, sich (siAi) etw.

aufbäufen, seine Geschosse Jem. nachschleudem.

b. buk- sich einschenken lassen. 3 ’ 2
med. hinzuströmen, sich ergielien, rrW Uber Jem.

F. (s. ep. : aor. med. aor. 2
^nrxf'nrjv.

iTti-XÖÖvtog 2 ep. auf Erden befindlich, figortii;

eulst. ö Erdenbewohnor.

^TCt-xXcua^ti) sp. verhölmen, r/ u. roY.

^P- warm machen.

2 ()|oAr;) ion. sp. Galle erzeugend.

itrt-xopäUU> poet. dabei tanzen, tanzend hinzugehen.

C7rl-xop^^T^‘*^ ^P- ^ darreichon,

Nahrung omj'fangen. Dav.

C7rtX0pt)Y lOi, a^, A’7’ Darreichung, Unterstützung.

i7tt-XP*tvü) sp. auf der OboriUche färben.

n

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
epix 



l7ctxp<io(iaEi—fticotxo8o(i^ 322 {icoixo^— iic6{jtvu(U

iirt-^do(iat med. i. noch dnsn brauchen.

2. wiederholt brauchen, innig verkehren, uvi rait

jcni.

dTCl-^pai^ od. -^pd(i) (vgl. lat. in-gruere) ep. ein*

etümen auf, bestürmen, xtvL

F. aor. 3 ÄT^^dov.

ilC(-^pi}t7CT0(iat med. sp. dabei ausapucken, nv^.

dlt{^C<rco$ 2 sp. aufgestrichen. Von

dnt-)(pt<i> ep.sp. Hufstreicben, bestreichen, einreibeni

salben, xi ri»'i etw. mit etw.; med. sich salben, uvi

mit etw.

iici-)^p0oo9 2 übei^oldet, vergoldet.

d7Ct-^p<i>(XaT{^b) eine Färbung geben, rtW jg^ftara.

dTCt-^pCüVVi>|Xl sp. überstreichen, xi nvi.

i) {f’nt’XitS) i. Znfluß, das Zuströmen.

2. ap. Gesundheittrinken, i^nixvoiv Xxmfiävetv

od. ftou-lödQt auf Jem. od. etw. trinken.

d?tl-^COVVU|Xt u. -VVUii) sp. darauf*, darüberschütten,

Tf nv*.

ilCl-^fa>pe<«} i. mir. hinzugehen, vor*, heranrücken,

angreifen, rtm (zu) jem. 2> tr. augeetehen,

zugebon, nachsehen, nvf n. I)ay.

d7ri)^(üpT]Ot^, Eag, sp. Gewährung, Erlaubnis.

dl7l)^b>pta^(i> i. im Lande sein, öfter: wohin kom*
men, verkehren mit jem., xivi. 2> sp.

landesüblich sein. Von
8 u. 2 i- einhelmlsoh; euhti. d

Inländer, Einheimischer, mitycn. landes-

üblich, xwi bei jem., xtv6$ eigentümlich, Kord rd

iniXtÖQioi' nach Land^sitte.

Qti^ ep. poet ion. sp. anrühren, rivö^r etw., xi

berühren, öööv betreten, nganideoot mit dom Ver-

stände berühren b begreifen, dJUyov 9X€q nur ein

wenig.

Iitc-^tj^cxd^ü), altatt. darauftröpfeln, rtvl.

iitt*tpcu8o{iat med. dabei lügen, xi nyt einem etw.

andichten.

nach etw. tasten, xi u. nvö^'.

i. act. die Abstimmung leitou. über

etw. abstimmen lassen, ahs. od. rf, tn/., xi^v

KXr}öiav^ nvd jem. abstimmen lassen, selten dat, xtvi

für jem., zu Gunsten jmds. 2. med. (durch .Ab-

stimmung) bestätigen, genehmigen, besohlieOen,

ab», u. W.

2 tadelnswert. — adv. -({>6yü>(

sp. ahküblen, xi

d7C-Ui)Yl^, tiSi 4 ep. gegen Wind u. Wollen geschützte

Stelle, Schutzort.

fTtXco, StiXsu, ETtXsxo e.n^Ao, ItcXt)vto 8. jve;id.C<u.

2 1 .
*jf^

od. 1 + */b enthaltend. 2. xöang

Zins von 12*/|’^/o (wo der Zins des Kapitals be-

trügt).

irc6Sta u. iicoStd^<i> ion. = ^9h>(W u. ^9>f)did,s<>).

inoSd>Xtt, angeblich ion. pl<j}>/. v. itpotiva, auf den

Weg bringen A l*cr$. 556’, jetzt ed rrodou;!7 i.

iiC-oi2^Ct) (of) poet. über jero. (m'O weinen.

d7C-olxd(ü i. als Ansiedler wohin ziehen, als Kolo-

ni.st wohnen, n^’t, nö/jug bewohnen. 2. daran«,

nahebei wohnen, Grenznachbar sein, ahs. u. nv/,

]un». von Feinden besetzt gehalten werden.

i7T-otXo8op.i(ü i. darüber«, daraufbauon, Ini rivi,

fjti Tcvo^; übertr. auf etw. gründen, tuvrov rg ;tiöm

NT. 2. aufbauen, erbauen, auch: auabossorn, ti.

F. NT aor. auch dwoiKodd/<v^'

llC-0tX0(, ou, 5 i. neuer, späterer Ansiedler, der

zu schon vorhandenen Kolonisten hinzukommt,

auch allgemein: Fremder, Ansiedler. 2. poet.

Nachbar.

i9C«-otXT£^<d poet. sp. zum Mitleid bewegen, nvd.

iTT-otxxfpu (dir-o<Kre(pce) poet. sp. bemitleiden, be*

dauern, abs. u. rtvd.

ifC-ofXTlOTOC 2 1 ^ .

IJt-otxtos 2 I
P"*‘- bejammernswert,

poet. sp. über etw. (nvf) wehklagen.

F. aor. in(^tuo§a.

dlC^f^O(tai med. ep. poet. hingeben, horangohen.
rrvd an jem. herantreten (bittend) od ihn feindlich

anfallen, nW mit etw.; xi an etw. gehen, etw. be-

Borgen, lordv hin u. horgehon an.

iTC«oxcXX<i) i. tr. ans I^nd treiben, Hcheitem,

stranden laeeen, v^a^. 2. intr. ons l4uid treiben,

landen, scheitern, ig u. xard n, Hii nvi an, bei etw.

F» aor. incMtiXa.

iTCH>X((j6<XV(«> poet. gleiten in, übertr. verfallen auf

od. in etw., nvf.

F, aor. inciXio^tioa.

u. med. poet- aufjauchzen, abs. u. xi

über etw., Tcvf zi^auchzen

Ifco^iat med. (vgl. ai. edcaie ist zusammen, folgt, lat

$equi)

folgen, mitgehen.
\

1. nacbfolgen, hinterdrein kommen, Heeresfolge

leiaten.

S. eich fügen, gehorchen.

3. feindlich verfolgen, nachsetzen.

I. durch d/ia verstärkt, ömodrv, ßdötfy,

näher kommen, iTcd^JtfiVOl Begleiter, Gefolge;

gew. xtvi (poet Tn*d), auch mit Oi>v u. iu:xd (rtvog, ep.

nvi, WO), ini ixtyog, nvt), aber ^i xtva gegen jem.

zu Felde ziehen. Auch von leblosen Gegenständen:

XQx^<pdXEia äfi’ {<y3tcxo petQi der Helm blieb in der

Faust hängen //, ij 5* (#c. (nak^ig) Sanevo nüoa
stürzte nach /f, 6o<ia («c. /eöi'o) louic tni noibög

tncöäiu soviel sieb geziemt mitzugeben //; im bes.

a. folgen können, gleichen Schritt halten.

b. geistig erfassen. C. logisclie Folge; aus etw.

folgen, hervorgehon. 2. abs., rivf z. B.

3- aba rd^ci u. nvi.

F. impf, fbid/ip/f, fut. iqfOfiui, aor. 2 ind. rodupl.

i-on-öfAiiy, cj. onötßuu, opt. Onoiptjv^ itnp. onoO, itf,

cwrroött«, pt. andjuEvog; dazu ep.: pr. imp. 2 sg.

into, SnEv, impf. /ÄÖ/nje, aor. ind. 2 sg. ioneo,

c;. frtjiofuu, opt. imp. ^OJtiödo, inf. 6~

aniofloi, pt. itsjt^tevog u. reduplikationsloser imp.

onelo.

dltOplßp^U) poet- beregnen, xi.

£7CO{Zppfa, agj ii Beregnung, Cher«
schweiiiinung.

in-6|iSpio^ 2 sp. dem Bcgen aui^gosetzt.

IlC'OlJlppo^ 2 sp. regnerisch.

vu)g
,
ado.y.pt.pr.v. inopat, sufolge,gefnä&, Tief.

itt-oppaStog 9 äol. s fyt'CjftdiHog 2.

dn-6|ivüpu u.

-

0 }ivuti> I.act- i. darauf aohworen,
abs. inopönag mit einem Schwur, acr. des Inhalts:
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htiointoVf toy rJAio»* bei der Sonne, rr/v ^iAiay bei

seiner FreundsoJmft versichern, doppelter aee.: ^coi'S

/;t(0^kov. 2- dasu schwören, r<^ yö/*^, ö^kov

TO'/ Jem. nachflchwören, mit ^i^ore u. tu/".

IL mrd. eidlich versichern, toü^ droi'^, Kurd wv
vCiv (Sokrates’ Schwur) bei den Göttern usw^ htl

xivas vor jem., mit folg. inf. mit u. ohne ^ firiv^ ön.

F* impf. imi>fev\k)v^ fut. ijtOfiof'pat, aor. ^c>pooa
(auch tn tm.).

dTT'OpKpdXtOf 2 idp^aXog) ep. auf dem Nabel od.

Buckel.

ilCOVeiSlOTO^ 2 (^•oveiö/^) schimpflich, schmach*

voll, tadelnswert. — adv. -tOTU^.
ilC-OVO|xd^(i> i. darnach nennen, einen Namen
geben, ri u. nvd, mit doppeltem acc. ^äoko*

fid^o) xd X^Qtov; nach etw. benennen, xi t»v<, drtö

Tivog, xivös, TfQTQoOey nach dem Vater. 2. jmds.

Nomen nennen od. anrufen.

F* adj. verb. ij^oyoftaeriov.

Cir-On{^0|Xat dep. (vgl. bn-ana) ep. scheuen, ri

^TTottot poet. Naturlaut des Wiedehopfs (^sro^).

dTTOTtOlfoi, ag, ion. -{t), epische Dichtung.

ilCOTTOttxOg 3 sp. die epische Dichtung betreflend.

d7CO-9COl6^i oO, ö {inog u. ffo<£lv) ion. sp. epischer

Dichter.

dlC-OTCxdo) ep. ühor dem Feuer braten, rösten, xl,

dYtOTTCefOK, ag, ff sp. das Donufhitischen, dritter und

höchster Grad in den eleosinischeii Mysterien. Von
iTC-OTTTCiM i. daraufsehen, genau betrachten, be<

aufsichtigen, t/, Tivä. 2, Gewoihterdeshöchsten Gra-

des, Epopt werden, abs., rdv deöv als Epopt schauen.

F, impf. iter. inonxci^rOKe.

4ir-OTCTl^p, fiQog, ö (W. d^r, öy^vMu) poet. sp. Witchter;

berücksichtigend, xtyog etw.

dlC-dTTTT]^, on, 6 (W. d;t) i. Beschauer, Zeuge, ml-

vcuv; NT Aufseher, Augenzeuge. 2. sp. der sum
dritten Grad der eleusiniachen Mysterien Gelangte.

Dav.

dlCOTTTCXO^ 3 1. *ur letzten, höchsten Weihe ge-

hörig; rd ^Jtonxmd höchste Weihe. 2. überb. ge-

heim. ö<öaOKa,U<i(.

ilC^OpOUi) 8. iq}-OQdCi).

in-opiy(ii ep. ion. sp. l. act. darreichen, verleihen,

nv/ TI. 2. mfd. sich ausstrecken nach, sich aus-

legcn, abs.; übertr. a. es act. b. nach etw. streben,

trachten, rwög.

F, med. fut. ^AOQf‘ofuu, aor. 3 sg. ep. ^oge^aro
{-OQi'^nTo)‘f att

lll*op4<i> ion. s= iq>-ogd<Ä}.

dlC>op6(dC<*> poet. in die Höhe richten, die Stimme
laut erheben, unter Wehklagen, dagegen er-

tönen laa^ien, nW n.

ilt-op6oßodu> u. ßodo) poet. gegen jem. laut

herausschreien, ov/ Ti.

llCH>p8pe^)i'^^ aufsli'hen.

in*Op|li(i> ion. = i<p-ogpfcj.

dTC^Opvöjii u. -vuu) ep. poet. I. act. i. erregen,

hoben, KOoa, ft&yog uvL 2. (her)antreibon, hetzen,

zusenden, über jem. kommen lassen, nv/ n od. ro*a

otw. od. jom. gegen Jem., mit //. med. sich

aufrichten, sich erhoben, heranstUrzen, sich an

etw, machen, abs. u. tiv/, mit acc. d^ Inh.: axöiov

t\\ einem Zuge.

F* aor. 1 acl. tn<!>Qaa (in tm. d>goey &n), aor. 2 med.

inöigro.

iTtopOV B. no^fv.

£lt-opoUCi> ep. lobstürmen, herbeistürmen, abs. u. nv/

auf, gegen Jem., einmal ace. ägfui^ xivi auch: mitetw'.,

übertr. Onvo^ überfallen.

F» aor. 1 act. ixogovea.

Sit-opaov imp. aor. 1 v. in-’ÖQVvpL

dit-opx^O^t med. dazu, dabei tanzen.

£lt*op<i)pec, plgpf act. V. ^-ögru/u, hatte sich er-

hoben.

IltOg, ovg, xö (eig.T^og, vgl. elxeiy) I.Wort, Kar’

/nog Wort für Wort, genau, igytt> xe uai ixrt mit

Wort und Tat, cb; &rog elnelv wie man zu sagen

pflegt, fast, beinahe, od. um es gerade heraus, kurz

zu sagen; koUektivisch: Rede, Erzühlung. Kunde,

Nachricht, vom S&nger iro sg. Vora, Änewv^^ i/y

TOO ^novg TOVTov, pl. Lied, Gedicht, inCiv noh]<Ug

epische Dichtkunst; imbes. a. Redensart, Phrase,

Myoi IncOi uoopr,6ivT€g mit schönen Worten aus-

geschmückt, b. gegebenes Wort, V'ersprccheu, Zu-

sage. c. Ausspruch, Götterspruch, Orakel. 2. h\-

halt der Kode, Sache, Geschichte, öfter durch ,ea‘

zu übersetzen, xgdg ixog zur Sache gehörig.

ilC-OTOTbl^<i> poet. wehklagend anstimmen, yUiUo^.

ilC-oxpt>v<i) I. act. S. von Personen: antreiben, an-

re^’n, aufr^en, auffordem, abs. u. rivd, tg xd rrodau

vorwärts treiben, Ixl detvd, mit in/., ace. c. ijtf.^ daL

c. inf 2. von Snehen: erregen, botroibon, vtjiv

ndXcßov gegen uns den Krieg, mit acc. c. f'n/., ^vvo-

bov xoig öxXixaig das Signal zum Angrifl' geben.

II. med. l. für sich betreiben, wo/miyv. 2. sich

antreiben, eilen.

ilt-OUpdvto^ 3 u. 8 NT am od. im Himmel befind-

lich, himmlisch; «u&rt. o/ ^.noupdvioi » oJ i9ro/; rd

^n^or^di’ta Himmel, himmlische Dinge od. Gaben NT.
iltOt>ptd^<i> sp. 1 i. ir. ans Ziel treiben, öboyt{V

iTtoUpt^O) poet. J
schwellen, übertr. oün xairQ r,öv

H Qoyrgta ^noi'oifiag nicht darauf richtetest du deinen

Sinn in glücklicher Fahrt mit acc. des Inh.

Ttvtirfia alpartiQdv ixov^aoa blutigen Hauch nach-

sendend (v. den Erinyen) A. 2. intr. mit gutem
Winde, schnell segeln. Von

Elt-oupo^ 2 poet. günstig wehend, oe/ia.

dTC-o^cCXti) noch schuldig sein (bleiben), ti.

F. aor. 1 fftexpfiXt^aa.

dir-O^GaXpida) Rp. lanrtugeln, verlangend

dlt-(Xp6(iX|ltd<i> u. sp.j od. neidisch anblickcu,

xti’l u. ngög TL

mit fut. med. ep. sp. darauf sich

bewegen, einherztehen, fahren, reiten, aba. u. nv/

auf etw., darauf einhergehen.

£lt-oxCT£U<i> hineinleiton; med. zu sieh leiten, in

sich aufnehmen, fargov.

» liSf i) (^x-ix<^) sp. das ZurÜckhalton.

i. Kuiistausdruck der Skeptiker: Zurückhaltung des

Urteils, der definitiven Entscheidung. 2. in der

Astronomie, dorr^ov Konstellation. Haltpunkt.

2 (M-^jjtu) i. act. poet. auf etw. sitzend od.

fahrend, nv/ u. nvö^', übertr. fia%iag ixoxog

vomAVahusinn eingegeben, abs, sntt*»lfc«t. 2. pii.'.f.

sp. beJaliibnr, nv/ für jem.

21 *
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onos,6 (scballnachahmendt lat. w;7a/M) Wiede-
hopf.

l9r-0<pao|iac mfd^ sp. dazu, darauf eaaen.

2 iin-öyfOftat) po«t. anzusehen.

2 u. 3 poet. 1. poss. fiichtbar, weit-

geseben. 2. act. allsehend.

IlCO<pt^y €6>^, ^ Anblick, Aussicht, Oo-
siehtskreia, i:n* 6aov roC /ffoC eJxf. soweit
der Gesichtskreis des Tempels reichte Iler.

&7C-6t|/O(i0(t fut. zu ^-o^cj.
EirpaBov s. niQÖa, litpi)?a s. TtQäatKi, ilcpcü) =
inQiaoo V. ngioftat.

iirCQl, oi, ai, rd num. indecl. (aj. saptd., lat. sejitem)

eieben.

iwra-Bocio^ 2 ifioeiti) op. ) aus sieben Lagen von
i7rtd*poio; 2 ffioog) poot. / Kindahftuten bestehend,
siebenhäutig.

iTCTQt'YXüxrao^ 2 poet siebenzüngig.

iirra-Bpa^po^ 2 buk. sieben Drachmen wert.

*«Ta-ivif)5 ,
iircacvc^ buk. 1 siebenjährig; neutr.

iirca-iT1]9 2 (Av<?)
j odr.siehen Jabrolang.

Dav.
iTTCartCa, aj, ^ sp. Zeitraum od. Alter von sieben
Jahren.

^WtÄ'XClf-Bcxa, ol, o/, rd num. inded. siebzehn.

XAXälX0(c8sX0t>9COU(
, d, gen. -noöoSj siebzehn

Fub lang.

iircaxat$£xaT0C 3 siebzehnter.

iirTaxO(lCtXOOa-7rXaaio;Hsiebonundzwanzignvltig.

fc'^rTÄXtJ odv. NT siebenmal.

iTcraxco-}i\>p(o( 8 ion. sp. siebzigtausend.

iTCXaxco-j^tXioi 8 ion. sp, siebentausend.

iTCXGl~xXtvof 2 ijuXivrj) mit sieben Speisesofas.
ixrTa-x69toi 3 siebenhundert {-loOTO^ 8 sp. der
siobenhundortste).

iRt<Z~XTU1to^ 2 poet. siebentdnig,

tTTca-Xorxos 2 poet mit sieben Lanzen,
d. h. unter sieben Heerführern,

2 sp. mit sieben Hügeln.
*7CTa-jiT)vtaro? 3 sp. 1

. ^ ^
iTtrö-iJulvos 2 ion. ap. /

sp. siebenfkdig, siebensaitig.

^Ttxa-'p6piOV, ou, TO Siebongauort, Übersetzung
von Septempagium {Konj. Inta^'npov).

IXTXä^av dor. — aor. v. jrr?}<jöa>.

tTTTä-lcijXU? 2 sieben Ellen lang.

fc^tra-TrXottJto^ 8 siebenmal so gro6.

4irca-it657]g, ov {novg) ep. sieben Fuß lang.

tirrd-Ttopog 2 poet mit .sieben Bahnen; n.pr. Fluß,
der in den Atrarnj^ttenischen Meerhusen mündet

tirxa-truXo^ 2 ep. poet. siebentorig,

iirxfli-7n>pY05 2 poet. slebentürm ig.

CitTOipov 8. nmiQt,}.

£7CXQt<-^(TTO)lO( 2 (ord^a) poet siehenmOndig, -torig,

2 {ttlxps) poet mit sieben Mauern od.

Burgen.

^trXfltTo 8. w#hro«oi.

fcTTxd-xovoc 2 1

inxa-^Soyyo<; 2 /
iirxcL-^tovo^ 2 sp. siebenstimmig, mit siebenfachem
Echo.

I

lirtax® «iobenfach. in sieben Teile geteilt
|

4Trr-dT»]5 2, gen. -ov^, fern, dazu <6o^,

siebenjährig.

iTtr-l^pT); 2, gen. -ovs (\V, fge, ^ger-ftuv) mit sieben

Uuderreihen.

iTTXÖTJJJtat, iTCTOfJoBat S.WTo/oymi.

Eirua^a, il Gemahlin des Syennesis, des Fürsten
von Kilikien.

ElC-t>Spo( 2 ion. B
ifnjXXlov, ov, rd, demin. zu Aro^, poet. Versehen,
Liedchen.

CTCu) (W. i'ji aus *ö«r, vgl. ai. »dpati er betreibt, lat
sepetio) ep. ion. poet sich zu tun machen, beschäf-
tigt sein, äftff'iy rteQl, ftträ ri um etw., einmal tr,

behandeln, besorgen. In Kompos. auch ion.

u. poet

F* impf, ehrov^ ep. Inen», tter. (^y?)-#brrOKOv, fut.

aor. 3 ^O^ror aus iarjtuv, onolui^ antiv, onojy,

aor. pass. med. ff/fopai in pa.ss. Bed.
i7Cü>ß€Xta, ag, ij Strafsumroe, w’elche der Kläger an
den Bekhigton zahlen mußte (1 Obolos von jeder
Drachme der bean.^pruchten Summe), wenn er nicht
wenigstens der Stimmen erhielt

f^g, ion. u. pot iTt-aotSi^ l, Be-
.schwiebtigungsliod, Zauberapruch, Besprechung,
übertr. Zauber der Rede. 2. Weibegeaang.

ifTCüSo^ 2 I. act. durch Zaubergesänge
schmerz-stillend, rtv6g gegen etw. helfend; subst. 6
Beschwörer, abs. u. nvo^' gegen etwr. 2. pass.
poet. a. nach etw. genannt. Ö. i> kürzerer Nach-
ge-sang, Refrain.

i7T-<&>$bvo$ 2 (6dv%^) poet. sp. schmerzlich.

£Yt-<i>^a> poet auf etw, brüten.

i7C-<i)6^U) sp. hincinstoßen, hineindrängon.

fndxtct.

£97-<i>6G^(i) andringen, rtvi L.

iiX-<i>X^vio^ 2 (tbA^vt)) poet in den Armen,
vtov Kidaoi^civ die in den Armen gei?nltene Zither
spielond.

iw-«udBtOC 2 sp. ] ^ , , , „ . .

i7t-w(ltog 2 ep. /
Schultern.

d. m. sp. auf die Schultern nehmen.
i7T->u)^{g, idog, fy (otpog), gew. pl. i. oberer Teil

der Schulter, ObenchuUer. 2. poet ein über der
Schulter geknüpttes Gewand.

iit(0{loxog 2 (4fjr-d/ivi'/«) poet J. act. eidlich ver-

sichernd. 2. pass. a. bei dem man schwört,
Eideshelfer, b. durch einen Eid {rtvi) gebunden.

i7Cb>vup.fa, o^, ion. -{l) (fn-<bvvpog) Zuname,
Beiname. Name, Benennung; acc. adv. mit (Beil-

namen; fn<o\n*fUi)v ijTtv äno^ fni rtrog, xarä Mov»»-
/«f/v KneAf}afioi nach jero.

£iXb>vv|lCov, 00. TÖ ap. = fjtovvp/a. Von
i?C-<ov\>|jl(og 2 (ÖV0//O) ion. poet benannt nrög nach
jem.

i7C-K0Vb{Jlog 2 (öinyia öi'o/ia) zubenannt mit Bei-
namen, ötuipa fjtd/iivpov der wirkliche, individuelle

Name, nach jem. fiod.c. tivo^; subsf. ol indtwpoi
die Heroen, nach welchen die zehn Kleisthenischen

Phylon benannt wurden; äQyuv fjtojwuog der erste

Archon, nach welchem das laufende Jahr benannt
wurde.

i77u>TT0Ut> poet beobachten. Von
d7t-ü)7tyj, ^5*, ^ (W. ött) poet Warte.
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i7C><t>irT(i)V a. i7t-onj6<t>.

^TCc^a Ion. a. i<p-OQäo>.

ilC-ü)p9Cf ilt-te>pTO 8. in~<fQvvfn.

l7t-te>r(St(, <av^ al {otig) Sturmbalken, weUbe au

beiden Seiten des ScbifTsachnabela wie Obren ber«

Vorständen.

dlt><i)<peXd<i> dabei helfen, beiatehen, Hilfe bringen,

Tiwi u. rtvl, nvd ti, iT\f. verdienen au. Dav.

dlt(ü9dXf)|Xa, aro^, rci poet. Hilfe, Zugabe, rrvö^ an

dlE-iü)^aTO 8. [etw. !

Ipäl^C (got. airtka, ahd. ero u. erda) ep. poet. auf die

Erde, zur Erde.

E^0l{, <i>v, al St. loniens.

(papat d. nu ep. poet. leidenschaftlich lieben, aor.

sich verlieben, lieb gewinnen, abs. u. uvög, ri b^
gehren.

F* (s. igdo), aor. ^Qäaörp^ u. r}pao<^t/v, ep. igdaoaro,

fut. igacdijOOfiOi.

dpavt^ü) i. act. Oeldbeitrbge einsammeln, rrvd von

jem., it<njä wvi bei jem., tiW für jem., überh. behilf-

Heb sein. 2. med. fUr sich Beiträge einfordem,

sich etw. verschalen. Dav.

4pavloJi'6<%t 1 sp. 1
von Beiträg™.

dpavvof S (aus ii>ant>6s v. ^£>d<,>} ep. poet. geliebt,

lieblich.

Epavo^j ou, 6 (aus Vf£»aK05% verw. ioQTij) ep. poet.

i. Mahlzeit auf gemoiiibchat'tliche Kosten, owaycir

ein Picknick halten. 2. Gcsellscbaftsbeitrag,Ver'*

einsbeitrag, eiootyKtlv Geld zusamnienscbteben.

3. lüebosdionst, Gefälligkeit, ngotfodai uvi jem.

cum Opfer bringen.

Epao$e dor. =
dpao6fjvac aor. v.

dpaOt'poXTtO^ 2 poet. gesauglie!x‘nd.

'EpaolvtSv]^, ou, ö athenischer Stratege iOG v. Chr.

'EpaaTvo^, ov, ö FL in Argolis.

dpaOl^TcXoxapo^ 2 poet. lockenliebend, schönlockig.

Ep<Xo{>^(JTpoiT09, ov, 6 einer der dreißig l^rannen

in Athen.

habgierig.

dpdopto; 3 u. 2 {iQäiSi geliebt, liebenswürdig,

reizend, rtvl jem. ersehnt, willkommen.

ipoiOTC^^ M ^{>d<u, A Protn. S*J3 streben nach

etw. Von
ipadTlQ^i oO, ö (r*^Cä>) Liebhaber, Freund, rivö^ von

jem. od. etw., neQi n u. fni uvi.

*'Ep4l9TO^, ö AT Begleiter de» Apostels Paulus,

dpacred^ S
|

geliebt, Uoblioh, lie>

dpaTClv6^ B ep. poet. > benswert, von Örtlichkeiten:

dpaTÖ; 8 cp. poet. I herrlich, angenehm.

dpaTt^<i> {^Qarog. ep. gierig verlangen, xiuiutv.

* EpaTO>o6dvi](, oi’5, ö 1. einer der dreißig Tyrannen

in Athen. 2. berühmter Geogn'aph im S. Jh.v.Cr.

dpdTVKi) dor. = iQf)Tvi>i.

'EpoiTco, ov$, eine der neun Musen.

dpOiT<-iüVU}lO^ 2 (ÖKO/ia) poet. holdnnmig.

ipdti) (aus ai. ari*a treu, anhungUch) hetXig

verlangen, begehren, lieben, tivo^ od. inf.; abs.

iQCJv Liebhaber, 6 dpuipevo; Geliebter, Liebling.
'

F, atb nur pr. u. imp/. act. u. pt. pr. pa*s.; ep : rV»a-

dprdSci^, 0/ =s ^QytiTat 8.

dpYd^ojiai d. m. (W./#!py)

J. intr. arbeiten, bes. Ackerbau treiben.

2. tr. a. etw. bearbeiten, schalTen, vollenden,

beackern.

b. erarbeiten, verdienen, erwerben.

c. etw. mit einem machen, ihm antun.

i. ol f^yat^öpevoi Arbeitende, bes. Feldarbeiter,

t'jQiouov eie frühstückten während der

Arbeit, ifiyacapcvat ^brijtyovy sio nahmen das Haupt-
mahl nach der Arbeit ein; /uadod für Lohn, rti'/ für

jem., TIW, «W mit etw. 2. B, XQ^^ady, äybfMäyrag,

yfjv, ausüben: tun, machen: ht n^Qag, rd

nQÖaffe igyaö/tcya riW jmds. frühere Taten, verur-

sachen: ntjfioyag. b, abs. r<p auiitan mit seiner

Hände Arbeit, u. tL c. rim rt, selten nW rt.

F. auffm. ^gy~ (nicht efpy-), rodupl. el^y-; att.:/«/.

^^ydoo^ai, aur. ^gyaoäptjy, pf. dgyaniitu (auch

paa«.), aor. poaa. fut. poaj. i.gyaaQip

oopai, ad), verb. ^gyaOTiog', »on. ohne Augm. u.

Rodupl.; doT.fut. ^p>»o^oö//ai.

IpYOtSov 8. elgyu).

dpYOlXttov, ov, TÖ, ion. -XV^tov,Warkeeug, Arbeits-

zeug, moi, ig n zu etw.

Äpyavij, 7)Sf V poet. sp. Bewirkerin, Mei-

sterin (Beiwort der Athene).

dpyacTcfte, desider. v. igydSofiai, ))oet. tun wollen.

dpYaa{a, ac, ion. (^p;'dfopaO i. Arbeit«.en),

Tätigkeit (Gegensatz ägyia), diöurai igyaniay sich

Mühe geben AT, Gewerbe, i) negi Ji)y bd/MOoay

igyaaia, al iy vnaidQ<g ^gyaaiat (Feldarbeit).

2. Bearbeitung, Herstellung, Verfertigung, Betrieb,

<nö/y^v, 3. a. das Verfertigte, Figur,

Bildwerk, rrr^yei>ro^'{=Hcnne). b. dasKrarboiteto,

Erwerb, Gew’inn, Kar' /pyaoti/»' ut quacstum corpore

facerct.

dpYdat)lO^ 2 u. 8 i^gyd^opat) bearbeitungsfähig.

1.

vomLandrbestellbar, urbar; Tti ^gydotpa bebautes

Land. 2. Mq schlagbarer, aus N utzholz bestehender

Wald.

EpYOKTTio^ 9, adj. verb. v. ^^pd^COiuai, zu tun, zu ver-

richten, neutr. man muß tätig sein.

ipYOUm^p, qgog, 6 Arbeiter.

ipYttOTl^ptov, ov, rö i. Werkstätta, .\rbeitsraum,

Laden, Fabrik, übertr. noA^pov. 2. sp. Rotte, Bande,

EpY0t((y)Ttx69 8 i. arbeitsam, tätig; ?) igyaorwq

Kunst etw. zu verfert,igen, rb igyaauxöy Tatkratb,

2. Ttvds etw'. verarbeitend.

4pYaTT]5, ov,6,./V/n. ion. poet. ipYttTtg, tbog t.adj.

arbeitsam, tätig, ßoi^s Ackerstier. 2. $uhst. Täter,

Vollbringer, Arbeiter, occas. Feldarbeiter, mit u.

ohne yits, übertr. rqg döiKi'o^ NT.
ipYaTi^Olo; 8 sp. einträglich.

ipYCtTtXO^ 8. IgyaOrtMOgf ipY^Tt; s. ^Qyäjqs.

EpYAxfvT]^, ov, 6 buk. Laiidmannn.

SpYpcii rö poet. sp. Tat. [Kerker.

ipYptt» TÖ (ttgycoy La. fgpa) poet. Verschluß,

epYvüai 8. dgyo.

4PYO-o 6tt] 5 ,
ov, ö (Aidtupi) Arbeitgeber, Lohnherr.

ipYoXaßctü {fgyO‘Ad(i'tg) auf Bestellung etw. über-

pai u. i'«.»d<w<o«, pr. ind. 2 pL igdaodc\ buk.: pr. nehmen.

2 sg. i*i>üöa». S sg. /‘«»Iran a<u'. iJio>'»»Aü/byoa
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ip^Oiofjia tpeot^

ipYoXaßia, a^', UntornebmuDg einer Sache um
Lohn, rtQÖg iQyoXaßiav aus Gewinnsucht. Von

ipYO'Xdßo^i ov, 6 {Xaßelv) Unternehmer.

IpYOV, 01»» Tö (J^t'Qyov, U'eri:)

Werk. J. Tat, Handlung, AusAlhrung, Tatsache,
j

I 3. Arbeit,Verrichtung, Untcmobmen. Go-
j

sch&ft. Im bes.
j

o. Arbeiten der Männer, bes. Feld-

arbeiten, Feldbau.

b. weibliche Verrichtungen.

e. Kriegearbeit, Kampf.
3. das durch die Arbeit Hervorgebrachte,

Werk.

1. in tCnf iQyt'JV Kora^aHMvrtv, aörö rd fgyov

nafiTVQel X; oft im Gegensatz zura Wort: Koi ioytft

Hai AÖ^9, rcl ^Qya rdn» ngax^t^rav das Tatsächliche

des Ausgefnbrten CGegens. ^d>»oi), (r^) IpY^ in der

Tat, in Wirklichkeit; öfter wie nQäyna od.

rtdoos rdde Igya ycviaifai, vcwrcga Neuerungen.

2. TÖ (Qycv TOÖ vduol» Durchführung des Gesetzes.

laTQtHÖv, <J<bftaTog, rd rl^ x6y nöXrfiov fgya,

Aufgabe: oük ^ftöy rd ii^yovj mit in/.; es ist müh-
sam, schwierig, odd^ dv gar keine Mühe, eine

Kleinigkeit, nvi u. in/., igyov ^x^iy mit ir/. sich be-

mühen, darauf denken, d. iQya, ävdQ<jv, äyÖQu-

iro»», ßooTdy. b. ä/ivftovOj äyXad, rre^Ka/U^a d. h.

^Sorge für das Hauswesen, Spinnen, Weben u. ä.

C. noAf/iiJm ^Qya, ÜQ}>oy ftäxf)S* den

Kampf beginnen. 3* ddai'drwH, ' Ufpaiarov.

Ipyu) ep. ion. poet. s cfp>»o>.

tpT<ü8r)S 2 {iQyov u. liöos) mühsam, schwierig,

ipycüvfa, as, ij {igyovecj, -yifS, aus /^gyoy u. c5vro^a<)

.sp. Unternehmung, Facht.

epSü) op., ion. poet. ip9u> (für aus vgl.

(^S<^,'W.SeQy) i, machen, tun, handeln, abs. u.

xlf xi xtyi u. xi xiva, ei igdety nvd, koikü^, igbitv nvd
(allein) Böses tun. 2. opfern, igä OeoKH.

F. impf. f(*boy^ iler. ^rxVosov, fut. aor. ig^a,

pf. iogya aus ^Stfogya^ plqpf. iötgyfty^ 3 sg. ion.

i6gyce.

ipia, as, ii sp. Wolle.

ipeßcvvd; 3 laus *fgfß£ö-v6s) ep. 1 Ügeßos) dunkel,

dptuv6( 3 (SOS *lgefi-v6s) ^P- poet.
j

finster.

ipcp*lv6o^, Ol», d (vgl. öpo/So^, latemim) i. Kicher-

erbse, neq>Qvypiifot, zu den xgnyt}fiaxn gerechnet.

2. übertr. männliches Glied.

dpcßo-$l<poia> poet den Erebos, die Unterwelt er-

forschen.

Epeßo^ u. Ipeßo^y 01»^, rd (vgl. armen, erek Abend,

got. riqis Dunkel) ep. poet Dunkel, dunkler Unter-

weltsmum, Aufenthaltsort der Toten; *Epeß66ev
aas der Unterwelt her, EpeßooSe in die Unterwelt.

F. ep. gm. 'Sgefievs, *JSgtpcatfty. Dnv.

dpsßcoSr]^ 2 (e/dof) sp. dunkel,

ipeetvo) u. meä. (aus vgl. aisl

ratm Versuch, Probe), nur pr.\x.twp/.,('p sp. fragen.

thü u. rf, rtvA xi, Aittfi ttv< nach jem.

dpcBt^ii), dor. £pe6taSu), ep. dpe6(0 woiter-

gobild. aus ^g, vgl. 1. reizen, beunruhigen,

von Schmerzen und Sorgen: quiilen, ri aufroi/.en

zu etw. 2. anfouem.

F. adj. vrrb. fgedtcxioy.

ipdStOjJlOl, uro^', rd {fotOi^u) poet Heizung, Heraus-

forderung.

ipcfSii) op. ion. sp.

I

7. act u. pass.

1. tr. a. stemmen, feststützen, anlehnen.

b. stofien, andrängen.

3. intr. a. heransiünneii.

6. sich fostseiz« d.

II. mxd. sich anstemmen, sich anlehnen, sich

stützen.

/. 1. a. ti ngdg fl, Ini xivt u. rivo^c. etg n, Kurd

nvo^, Tii'f auf ctw.; pass, dgdvoi negi xotxov waren

ringsum an die Wand gestellt, oödre ignodfjvat zu

Boden gestrerkt werden, inl prJJijs ^gnödelg ge-

stützt auf; übertr. Igribety öp^ta elg xi fest richten

auf. b. Aonig dg' Acju'fi' ffnöe Schild schloft sich

an Schild, nvi an etw. drängen, td^rp bedrängen

mit, d«2 dd>gi/Kos IfgtjgeifJTO (sc. fyyos) war gestofien

durch, in etw., nAa;'dv eine tödliche

Wunde stoßen, äpvöy als Kunpfpreis aussotzen

buk, 2. a. elg tivo, cari yffv, nard Tfi'05', übertr.

ydaog, igcihc beeile dich. b. NT.
II. abs. u. TiW auf etw., ^nl uyog, auch nvd^,

ßäKTgqy ö' ^gridov arißov am Stab wandlc den Weg
ini xofxv IIOov sich einen Stein an die Wand schie-

ben buk.

¥, fut. igtiaci, aor. i,get<^a, pf. Igiigetna; pass. pf.

ig{fQn<spat, aor. i(nri<iörjv; aor. meä. ijoetöd/nyv;

dazu ep.: aor. fgeiOa, igeioaxo, pf. pass. 3 pt. igq^

giöaxat, plqpf 3 sg. iigijoctoxo, 3 pl fgtjgidaxo.

dptfXT], t)S, i] (ipfxT), vgl. iT.frorch aus *t»roiJbo-Ä)

poet sp. Heidekraut.

ipefx<*> (vgl. ai. ril'hati er reifit auf, lat rima aus

*reikh-ma, ahd. riga Linie) op. ion. poet. 1 . act.

zerbrechen, zerreifion, vaCg, nt jrAoy, /tgös rivi an

etw. 2. med. mit aor. 2 f^^ov bersten, zerbrechen,

negi riw.

Epeto, dpc{o|tcv 8. ctQi‘i I. u. igif^ II.

ipeCma, OSV, rd poet. ion. sp. Eingestürztes, Trüm-
mer, vovTwd, Fotzen von, übertr. veHQtJV

Leichen der Toten. Von
ipcfTCO) (vgl. lat. ripa) ep. poet sp. i. tr. nieder-

werfen, niederreiJlon, Umstürzen, übertr.

yiyog stürzen, tiv^ rivi jera. in etw. stürzen, abs.

Bresche legen. 2. intr. pass. u. aor. 3 act. nieder-

Btürzen, fallen, yy\>^ in die Knie, nvo^, iv nt»i

in etw., sfg rtva sich auf Jem. stürzen.

F. tr.ful. ^£»irV«, aor. ijgaipa; intr. aor. 3 act r}gt-

sioy, }f. igt)gina, pass. aor. 1 i^gebpOiiy, pf. Igip

plqpf. ^»»/£»urro, ep. Igf^gmxo.

EpeiO^a, axoSi t<> {Igdboi) poet sp. Stütze, Halt,

Giundbigi*.

ipett[»{-Xo(Og 2 poet völkennordend.

2 f/grlmS) poet. eingOi>türzt, eingefallen.

4p6Uf»t-7rüXi]g, ou, 6 poet,, dor. -Xäg, tor>türraend-

ipettj/f-TOl^og 2 poet. Mauern nieilcrreißend.

I 'Epctißoi, öjy, ol unbekannte Völkerschaft im Osten

I
(Ariiiiiiler?).

I

ipep.v6g 3 8. iyifirvvös.

I

cpt^ct s. ipcojxai s. ig^^c^ II.

j

ipeotj^ 3 (/yioj») wollen, von Wolle.
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327 ~ <p<Sto'

ipCTCTopat d. nu (lat. rapio) ep. ap. ahmpfcn, ab-

fressen, vereehren, xi.

ipCYTC<i> poet. sp. B= igifpo bedecken,

dptplirro B. ^Q€lno), ip^o6oit s. I.

*'£pcoo^y ov, 1} St. auf Lesbos. -»*Ep^9lO{, ou, 6

Kinw.

ip^aofa) ^aua *iQerjo, vghiQerrjs) S. intr. ep. rudern,

TiW mit etw., jfrfQolg. 2 . Ir. poet. ruderartig be-

wegen, fortbewegen, schleudern, stoben, jdv Ttööa,

pass. va€g f^oiaoero, übertr. nd^tsii^iov nirv-

Aov mit den Händen die Brust eum Zeichen der

Trauer schlagen, äjtaXAg ttad' Drohungen aus-

stoben, filjxtv bei sich hin und herwendon, flber-

legen.

F. aor. ^600, ep. iQto<ta.

dpsox*)^^^ ^0*S o- Streit an-

setteln) necken, (ver)spotten, abs. u. nvd.

dpdXT]^, ov, 6 (^^00cj) Buderer, Matrose. Dav.

dpCTCx6^ 8 die Buderer betreffend; ^q€xcht) {tc-

rix^rj) Ruderkunst.

dptX^6V| 00
,
rö [igioaci, vgl. ai. aritra, lat. rcmus

aus *resmos, *retmvs) Ruder, nrcQvyov poet. Dav.

dpex|Jl6<i> poet. mit Rudern versehen, x^Q<^S'

'Epdrpta, ag, i}, poet. Etpdxpta St. auf Euboia. —
'Epcxptc^, 6 Einw. — ct<^'.'EpCTpcx6^ 8 u.

'Epcrpiato^ 8
;
^'EpexpcaCa Gebiet von Kr.

dpcvy)x6^, oO, 6 das Aufstoben, Erbrechen. Von

L dpc^ojxat d. m.(vgl. lat. rugire, \ii,rü<j6ii murren)

ep. brüllen.

F# aor. 2 rjgvyov.

II. ipcv]fOpiat d. m. (W. (^vy, lat. erBgere, rucdare) ep.

ion. sp. i. inlr. aufstoOen, rülpsen, ausspritsen,

^neiQÖvdc (von den Wogen) eich brechen. 2 . tr.

auebrechen, von sich geben, v'dvov afuuro^'; aus-

sprechen NT.
F. /ut. igev^ppat^ aor. })gtv^dfir}v.

*Epäb6aXui>y, covo^, 6 Arkadier vor Troja.

dpci>6^$avov, oVf to ion. FUrberröte, Krapp.

ipcbBco) ap. erröten.

dpCu6o> (vgL ai. ruftita.i rot, lat. ruler) rot maohen,

rot l^ben, ri rtvi ep.; med rot werden buk.

F. aor. ep.

Ipeuva, 175, ii (altn. ru», abd. r'&na zu ir. rün Gelioim*

nis) poet. sp. das Nacliforschen, ^gfin-oy Ipiv ifvö*

Forschung nach jem. nnstellen. Dav.

IpCbvetii) aufspüren, uuespüren, erforschen, auf-

suchen, abs. u. t/, yerd ti, rtvä, mit in/.

F. adf. verb. dgevvtjTeoy.

dpi(p(i) (vgl. ahd. himi-reba Hirnschale) I. über-

dachen, bedecken, (be)kränzen, rf. 2 . mrd. elcli I

bedecken, sich bckiilnzen, rtvi mit etw. I

F. /ul. u. f'^'v^^ror, aor. ilgerya, ep. fgnya. \

’EpexOeu?, rag, 6 (» igix^yiog Erdcrschütterer,

Nebengcstalt d<«n Poseidon) attischer Stammhoros, !

erdgeboren in Rchlangcngestalt, von Athene auf- 1

gezogen. Sein Enkel, t>e< lithcus der Jünecre, f-lhrt

gegen Euoiolpos von Eleusis Krieg. — 'Eps^^eT- I

5at, öv, ol = Athener. — *Ep€^0T]lg, ibog, i) eine
^

der zelm atti.schen Phylen. bäXannu Bninnon aut

der Akropolis im ’EpC^'öcTov (Tem]iel des E.).

ipdxOü) (verw. mit fn/faa) ep. zerren, hin «. hor-

roiben, «orreiöen, ri tm etw. durch etw., übortr.

^yrdv.
!

dpd<^t|XO^ 2 zum BcMlaohon. Von

fpeit«, eag, b (^gi<pa) sp. Bedachung, Dach.

I. Ipd(i> ich werde sagen s. rlga.

II. dpd(i> u. mrd. dpdopiai, beides nur pr. u. imp/.,

ep. fragen, suchen, rivd u. tL

F. ep. cj. Agrlopey, pt. fgiav.

III. dpdü> ion. » i^a.
ipf]|Jia^(i> buk. in der Einsamkeit leben.

dpT]{xato^ 6 poet. sp. = i'g*)poS’

ipy]{.t{a, b l/g^ufg) 1 . Einsamkeit, Ode,Wüste,

il tuvöifov ^grjtia Steppe SüdruGlands. öi* ^gr}ftiag

TioXrpiav nogt-vrobai durch eine von Feinden freie

Gegend, nagt^Xde öi' iQy)fäag foa durch einen un*

bewachten Zugang. 2. das Alleinsein, Verlassen-

heit, igrifUav dyety in Einsamkeit leben. 3 * Mangel,

Tivö^ an etw’.

ipT^{l6~1c(T)oX(( 2, gm. 'töog, poet. der Vaterstadt

beraubt.

ipfj^O^, att. Ep7)pLO; 8 u. 2 (vgl. goL arms, nhd.

arm, lat. rilr) j. von Orten u. Sachen: einsam,

unbewacht, vorlaaaen, entblößt, abs. f] igflut}

{sc. Wüste NT, aradfi6g Tagmarsch durch

die Wüste, bgvtg avis solitaria, u. mit gen,, s. B.

t<üv sioXr/dcjy frei, leer von, ohne; occas. juristi-

scher Fachausdruck: ^ mit od. ohne ö/kt;,

ö/a<ra Kontumazialverfahren, das stattfand, wenn
von zwei streitenden Parteien eine beim festgesetz-

ten Termin ausblieb, iutyagv tpMiv abwesend ver-

urteilt werden, igiift^y KaT»;;'opff*' einen Abwesen-

den anklagen. 2. von Menschen: verlassen, abs.

tt. xtvog von jem., ngög <piAay. Dav.

ipT^jJtöo) i. leer, Öde machen, verlassen, vereinzeln,

verwüeten, ri u. rtvd, tivo^' von etw. 2. entblößen,

berauben, im Stich lassen, rtvä uvog. Dav.

dpl^pUi>Ot(, jj sp. NT Verwüstvrag, Zerstörung.

dpT]p^Saxat, 'Saxo, dpi^peta^ac s. fgdba.

8 . ^grina.

ipl^oojxat s. iTga fragen.

ipT]XU(i) ep.poet., dor. ^gdrva i. acl. surückhalten.

im Zaume halten, besänftigen, hindern, xl u. ni’d,

von, an etw. 2. med. ep. = act. 3 *

zurückgehalten werden, von etw. tivö^ od. in/.

F. /ul. igrjvbaa, aor. igt)Tx>oa, iter. ^gT;n*öo0Kr, aor.

pass. 3 pl. igi}XvÖev.

ipiHX^TjVi tvog, ö, i) ep. hochnackig.

ipl-^öiS, ou, poet. laut schreiend.

'Ept-ßota, ag,ij Gemahlin Telamons, Mutter dcH.\ias.

4pt-8p«iidxr)?, ou,ö ep.poet 1 tönen, tosen)

^p{-ppO{XOS 2 poet.
J
laut donnernd.

ipe*^UXCi^y ov, ö poet.

ip{-ppGxo^ 2 ep.

ipl->BcüXa^, axog, 6, ^ 1

dp{-pu>Xo^ 2 J

I

f^Uy^dowai) laut brüllend.

ep. groflschollig, frucht-

bar.

ip{-{Y)8ot)7C05 2 (W. AoTVTf tosen, krachen) ep. laut

schaHond, stark donnernd.

*Epiya»v, dvog. 6 Nehend. de» Axios in Makedonien.

£p(§a{vu) f/oi\?ti) ep. poet. sp. /. streiten, hadern.

fTTCrWtv, miteinaiidur ä/J.tfAimy, dyria rtvog u.,«rrd

TI0I.

2. wetteifern, mit rh'run od. in/.

F. of\r. m^-d. ep ^Qtfir,aao9at.

ipl8tov, ou. TÖ, demin.y. ^gatv, sp.
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ipi8)xa{v4i>"£pt( 328 ip{o8<i> - sp(jia

Apt3(ia{vü> i^Qi^o) ep. poot. roisen, oocken.

ip£-^(xäTOf 2 dor. > iQi^fifjxos (do^udcj) sehr bän*

digond.

ftp(-8oU7CO^ 2 8 . igi-ydotmog.

ipi((i> (iQts) i> act. a. streiten, hadern, nvi mit

)era., dvrifUtjv tiv^ dvtla nvi, ngo^ nva mit jem.,

/regi rtvog wogen etw., indir. Fnigesatz. b. wett-

eifern, es gleich tun, abs. u. rrW, frgog nva mit

Jem., nooi an, nrpi /tvdcjv wegen, mit inf. 3 - med.

sich messen mit jem. (nv/).

F. /u/. iQiöci, aor. ep.: impf. Her.

OKOK, aor.iQidaa, opt. igidOcie, med.ej.iQiftotTat.

IpC>T]po^ 2 ,
metaplast. pl. f'Qit}Qes (W. dg feigen,

passen) ep. eehr Heb, traut

ipT8ax{^y /6o^, i^(^MA)^)buk.Lohnarbetterin, Sklavin.

ipl6cia, 05, t) sp. AT Streitsucht Von
£pt6cU0(iai mrd. {fgidos) sp. für Lohn arbeiten,

Aintsschleicherei treiben, das Volk bestechen.

ipt-et)Xi^s a (W. doA, däXXti) op. üppig sprossend.

lp(6og
,

ov, d, ^ (vgl. ahd. bireiti^ engl, ready, lat.

ortor) ep. poet. Lohnarbeiter(in), Schuittertin), Spin-

nerin.

ipixcTv aor. v. iociKUi.

ipfxfl, q 8. iQCÜttl.

ip(-XAc£YXTT)9, on, 6 (hMSo) poet. sehr tönend.

£p£-XTUirog 2 poet. sehr tosend.

dpl-x03i^^ 3 (kOöo^) ep. ruhmvoll, herrlich.

ipi-XUjJUtfV 2 (wt'1^6)) poet sehr schwanger, sehr

fruchtbar.

ip£-{xOxo^ 2 (W. /«'KO, /ivKdoftm) cp. laut brüllend.

iplvc6^, oü, ö (eig. Bocksbaum, vgl. ggi-ipas) ep. sp.

wilder Feigenbaum.

’EptVfd^y oii>, 6 1. St in Doris. 2 . St in Achaia.

3. Fl. in Sizilien.

ipCvco^ 8, ion. E(p^ (^lov) wollen, von Wolle.

'Eplvo^y voy, i) i. Göttin derS^fe, pl. bei //, die

Dreizahl zuerst bei E. 2 . appdlat. a. Fluch,

Bacheverwünschung, /ir/rpd^*; Racho, Strafe; Vcr>

derben, ipQevCjv Verblendung. b. meton. Huch-

beladener, verderbenbringender Mensch, wptfoKXat*-

Toy Trftnenbraut (Helena).

F. acc. pl. *Egiyi>$, op. -vvag.

Iptov, ou, rd, ion. u. ep. elptov (zu igi-fpos) Wolle,

gew. pl., eö/>to dsi6 ^Xov Baumwolle.

ipCOir<i)XcX(d^ {igio~ndiXt}S, rrcjA^u) poet nach Art

der WoUbändlor, betrügerisch.

dpt^-OTE^Og 2 (dr^v’cu) poet mit Wolle bekränzt.

ipt-OUVT)^, ö ep. u. dpt-OUVtOg, ö ep. {övivrjiu) sehr

huldvoll, der Hilfreiche, Beiname des HormcH.

iptOUpydu) {igtovgyi'is von igtov u. W. igy) Wolle

bearbeiten, in Wolle arbeiten.

^piXetv, iptXOOV 8.

ipC-nXeupo^ 2 poet mit starken Seiten

od. Kippen.

4p{xvTj, tjs, ii {yf'l. ^geüto, \&t.ripa) poot schrofter

Fid.s, Bergstura.

Ep'S. if (vgl. ai.rtri-i feindtirb) A. i. Streit,

Hiider, Xank, bes. Kampf, Krieg, i'ut^ ntoXtiioto u.

vclKOi; (gtbog, fgig yt'txijS* ^gfba ^ri'ri;»ovrr5

hnndgemeio werdend, tgtv artjdai fr nöi anstilteu

unter, fgw avufiäXXnv ttW Streit haben mit jem.,

Ai>fiv. KarnafÜfUu. ngög nva, tV fgibov tlvni in Streit

aeiii, iXöeiv un, auch: Streit mit Worten,

Xdyoiv, darnach inf. od. dti'. 2. Wettstreit, Wett-

eifer, fgtbos «US W., f(pba ngotpfgetv Wetteifer

zeigen, dttipi nv< um etw., aar’ igiv xcjv 'AÖty

vaitiv aus Rivalität mit, igiv ipfidXXtiv ruü ngii$

dXXi}Xovg zum gegenseitigen W. anreizen.

B. fl. pr. Schwester und Gefährtin des Ares, Göttin

dos Kampfes und dor Zwietracht

F. ace. tg. igiv u. op. i^ba, pl. NT auch igag-

ip{o8ü> dor. = igiSi^.

ipC-o6cvi^^ 2 (W. odev kräftig sein) ep. poot hoch,

gewaltig.

Epia^ia, aro^, rö ep. Gegenstand des Streites,

Zwist.

^pCHT^dpaYO^ 2 ep. sp. laut donnernd.

ipCHTcd^uXo^ 2 {öTxtipvXt}} ep. grobtraubig.

ipt<TTlx6^3 <igtörr)s, iglSu) zuxa Streit geneigt, streit-

sGchtlg, Streitrede; ^ fgiOrtK^ (ac. Kunst
zu disputieren; of 'EgtortKoi nind die Philosophen

der megarischen Schule, die sich besonders mit dor

Dialektik befabten. — a^r. ~THCb^,

ipC9t6$ 8 Ügi^fj) zu bestreiten, streitig, Öwarof^
oi>M fgiord /f/.döetv den Mächtigen darf man nicht

im Streite nahen S.

ipfotpdpayo^ 2 poet lauttosend.

dp£-Xl|JlOC 2 (W. rtpa ehren) ep. hochgeschätzt

ip£feiO^ 2 ifgtipos) von einem Jungen Bock, vgia.

ipl^COVy ou, TÖ sp. NT Ziegenböckchen. demin. v.

Ipi«^90{, on, 6, i) (vgl. lat. art-ca, umbr. erietu) junger
Bock, junge Ziege ep.; pL ein Gestirn, deesen Auf-

gang (Ende Sept) Sturm verkflndote buk.

*EpC-(pt>XT)y tfg, b Gattin des Ampbiaraos, die um
ein Halsband ihren Gemahl verriet

*Ept-)^06vtO5, ow, ö 1 . attischer Heros Egex^fdig.

2. S. des Dardanos, V. des Tros.

ipCCüXT], ffg, i) poet Wirbelwind, Ungewitter.

^pXcTo^ 2 u. 9, att CpXCEO^ {ignog) I. poet zum
Vorhof, zum Haus gehörig, nvXni. 2. ep. haus-

beschützend, Xevg.

ipxCoVy ov, rd, demin. v. fg*tug, op. Mauer.

ipxo-6r]pix6^ 9 (dr}^) zur Jagd mit Stellnetzen

gehörig.

ipxo?, ot»^, rd (W.aero schützen, vgl. umbr. aeritu be-

schütze, ah. har dsgl) i. Umfriedung, a. Uauor,
Wall, Zaun, auch : Hof; Ubertr. eher-

ner Zaun, Wall von schiidgerUstoten Männern, igvog

ööovrijy Zahnreihen, o^c>pa>'(do^ des Siegels Schlub ss

scbliebende.s Siegel, b. Wehr, Schutz, Atag . . . rg-

HOg ’Axatroy, aber ßdrgtj . . . ignog dvovroiv Schutz

gegen. 2. Bohllngo, Netz, Sprenkel; übertr. Um-
strickung, Nachstollmig, S'errat, ;j;pt>ooÄrroi5:

igtatoi

yi»»'aiKfj»'(IurohWoiberverrat infolge von Bostochung.

ipXTli, f/g, if ion. == doKTj;.

’Epxuvio^ bgvnög, 6 Heizynischer Wald in Ger-

manien.

I. eppia, aro^. rd ^aL ivir^-fncm Höhe, Schoitol, vgl.

bgog) 1 . cp. Stütze, Träger, ytjuv\ übertr. lagntj-

Ik-iv . . . Otf/iatv tgßtn nn?,iiOg ifine. If, Idv . . . fgft* dAu-

vdfji' Stutze, Träger, t^uoll der Schmorzeu. 2. poet.

Schitf^'balla'^t. J. poet. Klippen, FelHma»80.

II. Eppa, aru^s*, rd (W. arg, vgl. tfgt.) anoinander-

rtihenb nur pt., ep. Ohrgehänge. Ohrringe.
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Ep}jid8tov— Ep)jioTvß(€^ 329 Epvixot—'EpuSpaC

*Ep|Aa8lOV, oVf TÖ, demin. kloiner Hermen.

Ep|Xat, <&v, ol Hermesköpfe, die euf einem vierecki-

gen Pfeiler od. einer Säule ruhten; sie standen in

Athen in den Straßen und auf Plätzen.

ip}JiatOV, ov, TÖ glücklicher Fund, welcher

der Gunst des Hermes zugeschrieben wurde, unver-

hoffter Gewinn, Vorteil, ig/m ^yelodcu n.

EpjJiaiOV, ov, rd Ort mit Hermestempel in Boiotien

bei Mjkaleseos.
*Ep^aTo^ 8 (ig^os, vom Hermes kommend.
1. ihm zu danken, döatg. 2. nach ihm benannt,

ihm geweiht, Hermeshügel auf Ithaka,

äßos Hermesgebirge auf Lemnos. — *Ep^ata, <uv,

rd Hermesfesl

£p{JL-afp6$lTO^y ot^ d S. des Hermes und der

Aphrodite.

*Ep)id<i)v, *Epiic{flt$ s.'Eq^t)^.

*EpptCi^lToXt(, ^ (*£Jp/<oi> 7rö>U^) St. in Mittelägyp-

ten.

dp|JlT]VC(a, ag, fj iiQfijjvewj) i. Fähigkeit sich ans-

sudrücken, Sprache, geformte Rede. 3. N2' Aus-
legung, Erklärung.

dpp.l^vcu|xa| oro^, rö i. poet. Erklärung, Deutung,

sp. Übersetzung.

dpIAV^VCi^, iog, ö vgl. lat. sermo, W. srr

verbinden) Erklärer, Dolmetscher, Herold.

kpptY^VCVn^t, oö, d dem vorigen. Dav.

ip^Y}VCUXlx6^ 8 zum Auslegen gehörig od. ge-

schickt; 1j iQ.ut^vevTutifi (sc. Auslegekunst.

dp(if)V€i^ erklären, auslogen, verdolmetschen, über-

setzen.

'Ep|ji-i)poxX»|s, iovg, d ep. Herakles als Herme.

'Eppils, oO, 6 Hermes, S. des Zeus und der Maia,

Oötterbote, geleitet die Seelen in die Unterwelt,

trägt goldne Sohlen und goldnen Stab.

F« ep.: *Ep{Xc£a^, ^en, -ddo, -Ci6>, -d<u, dat. -eiq

u. ion.: Ep|Jl£7]9, yrn.-^cj, ace. -dTv; dor.

*£p(ia<i>v u.*Ep^d[^.

*Ep(Jl(3(OV, ov, rö, demin. v. vorigen, poet. Herincs-

chon.

F. twc. diofildiov.

*Ep{Jlt6vr], riSt fi i- Meiielaos und der Helena.

2. Seestadt in Ar^olis an der Ostküste, auch 'Ep>

JXUOV, övog. —*EpjiC0V6U^, ecigt * Einw. — adj.

*£p^lOVix6^ 8, bes./CTn.*Ep|Jltovt;, ^do^.

dppif^i d (-(v, fofia I.) ep. Stütze, Bettpfosten.

* EpiXO-^dvi^^, Ol»«,', d Athener, Gesandter mit Konon
zu Tiribazos, Schüler dos Sokrate.s.

Ip^OY^iKpctov, ov, rdsp. Bildhauenverkstätte. Von

dppoYXtMplx69 8 (^o/40-;'Av^o^*) sp. zum Bildhauer

geeignet; (sc. uxyii) Bildhauerkunst.

*Ep{AO-^X07c{8t|^i ov, d iKÖ;rr(o) poet. sp. Hermenver-

siümmlor.

*Ep(K>*XpdT7]^, oi'^, d 1. Feldherr der Symkusancr
im J. 416 V. Chr. 2. V. des älteren Dionysios.

*EppiO(, ov, d Fl. in Klcinasien, der nahe bei Smyrna
mündet.

Ep{lOTußl€^, icfv, ol Teil der ägyptischen Kricger-

kaete, nach einem schurzartigen Kleidung^Mtück

(/,^TiV^ov) benannt.

"Epvexoi, ol VGlkernchafb in Latium.

IpVO^, ovf, rd (6qvv^) 1 , ep. SproO, Ranke, Zweig.

2. poet. SpröOling, Kind.

Epvu^, vyoSj ^ ^P- == vorigen.

lp5«. 4p5<ii«'’ 8. elgyci u.

ov, d (ig^tjs Stein) nach Her ß, Ö8 Über-

setzung von Dareios, pers- Z^äraymviu das Gute
haltend, beachtend.

Ep^u ». igfkAi.

ip6€t{ 8 (igog) ep. poet. voll Liebreiz, lieblich,

(pojiat med. (vgl.^.£^r(oIl., dpewdo) fragen, befragen,

Tivd u. nach etw. ri, auch nvd n, äfitpi n u. ffegi

Tivog, direkte Frage od. indir. mit ei od. pron.

F« ep. u. ion. cTpo^OU; /ut. igt}öou(U, nor. ^gö/ojv,

imp. fgoOf in/, ^g^iku, pt. igößtvogy dazu ion.:

fut. elgijoopai, imp. aor. igeio.

Ipo?, d ep. poet. SSE fgog.

Epoxi^y ^ äoL = iogrii.

dp7rcx6v, oO, rd (tgnu) ep. (kriechendes) Tier,

dpicv^ü) ep. poet. sp. = igna.

SpTTuXXo^y ov, d, ij poet. Quendel, Thymian.
iplCt>(JXtx6$ 8 {igjti)^) sp. kriechend.

SpTCu) (vgl. ai. särpati er kriecht, schleicht, lat. ser^

pere) sich langsam fortbewegen, krieohen, aohlei*

oben. i. ep.von Menschen, auch: gehen, kommen,
igneO' 6>g rd^ora S, mit acc. d. Inhalts ddov^, zu

jem. nW, ngog u. nagä nvo, i:$ /rOdov u. ngog ^dd^
übergehen zu. 2. poet. von Sachen u. Zustäuden:

fjßr} ignovaa ngdeo vorwärts schreitend, wachsend
rinnen (Träne), sich verbreiten (Gerücht), nW an

Jem. heranschleioben, Jem. nahen (Unglück), ver-

gehen (Zeit).

F* imp/. elgnov^/ut. dor. igvi^t ett. aor.

elg^a, att

dppdSaxac s. dppi^0T]v s. ei;^ 1.

Ippryot 8. ^tyeto.

Ippü> (vgl. lat. iJe/T<rr,nhd. ver-wirren)ep. poet. J. müh-
sam eiohergehen, fortgehen, gehen, xAi/oi'ov, fgg*

oOr<t>g pack* dich! 2. dahingehen, zugrunde gehen,

untergeben, ^gget rd MdXa die Schiffe sind dahin.

F. iggt/ncj, aor. ijogriOa, p/
dppiOjidvo^ 3, pt.p/.pass.y. gCivvopt, st&rk, rffstig,

mutig, standhaft, entschlossen, abs. u. rr/v

talg 4püxaig, ngög n zu etw. — adv. tüchtig,

energisch, mutig, nachdrücklich, öuoKfiy.

Ippwao lebe wohl! ». i^vinuu.

Spar}
f 1^, ep. idp9i] y

dor. lepoa (aus /egör}, ai. tyir*d-m

Regen) ep. l.derTau. übertr. ^ooo4 Frischlinge,

neu geborene Lämmer, u. zw. Spätlinge. Dav.

dpOl^Ct^ 8, cp. auch dcpOI^Clgy tauig, frisch,

fporjv evog, d ion. b dgarjVf dggtfv.

dpUYYCtViO (vgl.^^n)yo/Ecu) poet. rülpsen, ausspeien, ri,

dpi^^TjXo^ *2 i^gvyfidg, igvyeiv) ep. laut brüllend.

ipVveTv, dpUY<dV b. igevyoftat.

dpuBflt^vojiac (^vdo<>^) m^d.rot werden, sich röten,

TiW von etw. ep.; act. röten sp.

*Epu6tta, ag. if Insel bei Gadeira ((-adix), Heimat

des Oeryonea.

dpvi6T)piay uro^, rö [igevdu) Röte. Entzündung, t(oy

6(fdaXn<oy.

'EpuOTvoiy ov, ol St. in Paphlagonien.

‘£pu9pa{y tdv, oi /. boiotische St. am Kithairon,

j. Ruinen bei Pigadia (auch 'EgvOgat gcschriobeii).
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2. St. in Jonieo, Kolonie der vorigen. — *Epu*
OpaTot, ol Einw. — adj, 'Ept^paTo^ 8; ^ 'Ept>-

Bpou'a Oebiet von Er.

dpt>6pa{vo{iac mtä. 1 erröten, acbamrot

ipu6picui>
j
werden.

*Ept>6pj](-dt) ß£iXog, 8t. in Unterftgypten.

dpu6p6-lCOt>(, 6 ein Wasservogel.

ipu6p6^ 3 (vgl. ai. rudhird-s, got. raudsy lat. ru^rr)

rötlich, rot, igv^oorigav toO Övro^ g>aive.o0at röter

als sie wirklich war; if) ’EpuBpj) (-&) SdXacraa
das Kote Meer, auch: der Indische Ozean mit dem
Arabischen und Persischen Meerbusen; der Heroo-

politaiiische Meerbusen westlich von der Halbinsel

Sinai NT.
*Epuxa, ij buk. ^^EqvS.
ipOxavdb) ep., pr. 3 pl. zerdehnt ^Qwayöcxu (Nkf.

V. ^pvKO>)Mdem folgenden.

ipOxavo) ep. zurflckhalteo, tivd.

dptx(i> J. act. i. surüokhalten, festhalten,

anhalten, aufbalten, Xqöv, t^vpöv seine Neigung im

Zaum halten. 3 . femhalten, abwebren, abs. od.

Tivd, von etw. nvd^, W dnd nvog n. nW n einem etw.

abwebren, mit in/.., acc. c. in/ u. /iij., pau. äyeöijv

Öde x*^QO$ ^vKcrai Uasig wird diese Gegend ge-

schirmt, steht euch offen S. 3. ausainander-

halten, trennen.

II, med. 1 , aioh lurüokhalten, auiückbleibon.

3, =: acl. l Burdckhalten.

V»fut. ißv^cii q).; impf. iQxntov, aor, fQvIa, ej. 1 pl
igv§iop^, aor. 2 redupl. i^ffintanov, ^^vkokov, in/

fQVKOMiety.

Ipt>pa| aro^, rö Behüte, Schirm, Bollwerk,

jmds., flirjem., aber auch: gegen Jem., re*xl^y
eine Verschanzung anlogen.

ipujiat S. dQVOfUU.

*Ept)|i(Xv6o9, ov, ö Gebirge ün westlichen Arkadien.

— adj. *£pv(xdv6t0( 8.

dpupdTeoV| ov, rd, dcmin. v. iqvpa, ep.

dpt){xv6^ 3 {igvopoi) geaohfltat, fest, unzugänglich,

befestigt; rd ^pu^vd feste Plätza Dav.

dpO}JLv6TT]gi tjTOS, i) Festigkeit, Unzugänglichkeit.

vHO£, ö Berg und 8t. im Westen von Sizilien.

— a^//.'EpX)xTvo? a
ov, ö Arzt in Athen.

ip0o|JiQit med. (W. vrr, ai. väraii er umscbliefit, be-

deckt, varü-tar Schützer) ep. i. echüUen, be-

wahren, Ttvd u. rl, ri ipQeoiy etw. im Heizen; im
bes. 9 . beobachten, befolgen. b. autlauern,

nvfi; belauern, erspähen, ti 3 . zorückhalten, ab- !

wehren, r/.
j

F« ion.: clpw|xat, imp/ etQi*6fteoda,/ut.€lßvaia:o- 1

pai, aor. eü^ooaodai; ohne Bindevokal pr. Ipu-

rTQvpat, 3 pl. d(n*at<u. in/ iQiHiäai, ffgvaöui,

impf. fQvao, ^i<uro, cIqvto, clQvrro u. r/yraro.

ipuOHXpjxaxc^, <uv, ol (^pt'(o), nur pl., ep. wagen-
zieheiiii.

ipuotßr], i)s, ^ (vgl. lat. rr/Ai^o) Meltau

ipi>at-frcoXlg, ö. »/ HipfOfuxi) ep. die Stadt schirmend
od. rettend.

£pua^6^, oö, b poet. Schutzmittel.

dpU<JTOg 8 poet. gezogen, nvo^ aus etw. Von
i

Ip^ (aus V/e^va>, W. ireru ziehen) ep. poet. ion.

I. act. 1 . aiehen. ^
2. mit Gewalt ziehen. '

a. reiüen, an sich reißen, wegreißen,

ft. schleppen, sohleifen.

//. med. 1. für sich oder das Seiuige ziehen.

2. an sich ziehen, entreißen.

/. J, ip<i(*o£ da ne<paX^£ über den Kopf, veoQrjy

ini nvt gegen jem. spannen, tö^ov spannen, fyxPS
das Schwert zücken, TrAt'vdov^ Ziegel streichen,

eis dAa ftfov, dXabc ein Schiff ins Meer ziehen,

eövöe, bn ^eiQOiO ans Land, oöQovbOev nebiovbe.

3. a. vcKQovg gefallene Freunde, um sie vor Miß-

handlungen zu schützen, od. Feinde, um sie zu

plündern. b. neQi n, vrvd nobog am Fuß; von
Hunden u. Vögeln gesagt.

II. i. 9>do^vov sein Schwert ziehen, Ihpog, pb-

XfUQav, do^, dd^ d>retXifs, vf)a£ die Scliiffe vom
Lande. 3. vexpöv riKt, rtvd rivof Jem. aus etw.,

;i;^v0 <(^ mit Gold aufwägen (eig. die Wagschalo in

die Höhe ziehen).

F. ion. e(pu<i>, /vt. ^püoo, ep. ^^voocj u. igvo, aor.

dQVO{o)(i, imp. ttgvaoy, p/ pasi. u. med. elgvpai,

plqp/ 3 pl. elfjvaxo u. eiipvvro.

IpXaxai, dpxOeig s. elgyco.

ipXOtTCtu) (/^;i;aTO^ Umzäunung, ig^nog) ep.einsperreii,

einhegen, eveg ^Qx^^xbavro (zerdehnt).

*EpxtäOtv loeat. im attischen Demos Krch(e)ia PL

IpXOIXGit med. (aus *iQ-ottopoi, W'. ig-. og, vgl. bgvvfu,

nach andern aus *^oö-ökoju<m od. *(gx~^K<mai)

I

kommen, gehen, herankommen, ankommen, an-

[ langen, gelangen, eimückon in, ointrefien, auf-

treten, entstehen; fortgohen, veggehen; wieder-

kommen, zurückkommen, heimkehron.

/. abs. oder mit adv.

2. mit acc.

:

a. des Inhalts,

ft. dos Ortes.

3. mit gen. des Ortes.

4. mit dal., für oder zu jem. kommen, zuteil

werden.

5. mit pt.

I

6*. mit praep.

t. ai>u£, (ly>, ndXty, viKube, axfböv, OvXvpndybe,

dXXg, ctau, b/iOi>, äpa, näXiv^ oluodt y d^a ^Xtiövra was
sie von Hause mitgenommen hatten. 3 . d. öbdv

(zu ergänzen in fjy, fiaHgorbr^ ig^ppeu) u. ä, einen

Gang machen, ^afO/TvaufBot^^chalt gehen, b. *Aibao

böpovs, m'd an jem. kommen. 3 . nebioto durchs

GeÜldo gehen, yi/g aus einem Land. 4 *

dyyrXoi, rd ypyfn’rjfteya die Vorgänge, Nachricht

kam nach od. zu, wurde liintorbracht, aör^ ^Qxertu

(tQXFXv ihm kommt der Befehl zu. 5 . tyor n mit

etw., nrtfcvyijg kam gellolien, mit pt.fut. olobucvog

byX<)g um mir einen Speer zu holen, oft = dnran-

gehen, sich anschicken, im Begriff sein:

Ciinnvic>v\ iX&i'tv selbst pleonnstisch: 01) öv-

yanat . . .
payitjOat ich kann nicht gehen u.

kämpfen. 6. a. arro uyog von jem- kommen.
b. 8td durch etw. fahren, dringen, ö«l /id-

Xr}g nvi eine Schlacht mit jem. wagen, ötd noXipov
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’ Epxoi^cvö;—ipUTÖta)

Krieg führou, oi d(d ndytcM' roty uaJUify AltjAvdöreg

dcu Kreis der Pil ichten durchwaudelnd, alle Pflichtea

erfüllend.

C. nya au, an jem. kommen, ig AÖ}'ovg

odai T«vi EU einer ünterreduDg mit, 6yuy nvC, eig

}^lQag ^Xüelv rryt (ig fidxf}v rivii handgemein werden

mit, sich in jmds. Gewalt begeben, eig roOxo TQVipijg

bis EU einem solchen Grade von, elg ratNröv sich ver*

einen, rusammentroflen, £ig ndy jeden Ver-

such machen, dodcvf^^ auf Unbedeutendes hinaua-

htufen, ig sich in Zahlen fa.sson lassen, ig

rö bttvöv die Gefahr wagen; elg favTÖv in sich

gehen iVy.

d. Ix Ttvog von etw. her, tü/v nanövrav her-

vorgehen aus.

e. dn{ xtva EU jem. gehen, gegen jero. Eichen,

rd tpQOvtisftv an etw. gelien, t'fti roOro dazu

schreiten, ini ndv zu jedem Mittel greifen, ijtl fiei^ov

sich vergrößern, zunehmen.

/. Ttoipd Ttva zu jem. kommen, ;ro^d fUKQÖv mit

in/, nahe daran sein zu, ;rao’ dXiyov mit iV^. es

fehlte wenig daß, n:a^i roooOro»' ^XdF. Ktyftvvov knapp

neben der Gefahr vorboikommen, na^d rr/v ywalxa
gehen zu der Krau, um ihr beizuwohitcn.

g. tccp{ rtva umgeben, lunncheln: KvKAOna jteQi

qi(tt i>ag fjXvdev olt^g, luq uintönen.

h. xpo? T(»'a zu, gegen jem. kommen, n
zu etw. übergehen.

F» in att. Prosa fast nur im ind. pr. gebrttuchlicb,

imp/ (selten elpt. dq>l~

Soßiat u. ep. ion. (v. Stamm ^Xvd]

patf aor. ä r^X9ov, cj. fXdcif imp. in/

iXdn'y, ep. i^Xv^ov, buk. ?]|»'dov, NT r)Ada, p/.

dXl^XuOa, ep. e/ylr/Jlouda, / pL elXijXovCftcv, pt.

elXtjXovdüg, plfjp/. iXT]XuOkl| ep. tlXiiXovOci^ ion.

^Xt]Xixöt£.

'£pj^O(l€v6g, oO, ö i. Sk in Bolotien. 2, in Ar-

kadien. — *Ep^01ievio^f oe, 6 Kinw.

ip<j-ts, €(»}g, r) {fQjru) das Kriechen.

dpu> 8. efi*cj I.

Ip(p 8. f(^g.

dp<i>5t6{, oü, ö (lat. ardra) ep. poet Reiher.

I. ip(i>i(i> I.) ep. fließen, hervordriiigun, her-

vorstrümen, nioi rtyt am etw. herum.

II. dptüiü) II.) ep. i. infr. ruhen, zurück-

weichen, ablassen, nvd^ von etw., ÖJtiotJcj Zurück-

bleiben. 2. causofiv. Eurückhaltcn, surückstoßen,

Tivd djtö Ttyog, buk. «vd^; verlassen.

I. 4p(ül^, f/g, if (vgl. ai. ni$as Flüssigkeit, lat. ros) ep.

hastige Bewegung, Schwung, Andrang, öoe^^
Weite des Speerwurfs.

II. dptdl*], i)g, i} (vgl. ahd. rwou^a) ep. das Zurück-
weichen, Ablässen, rn'd^ von etw'.

lpo>9, <uro^, d, cp. u. poct. ^pO^, 00, d icQopat)

i. a. Liebe, bes. sinulicho, pl. LiebesliUndel; übortr.

Lust, Verlangen, rtvitg na«'h etw., dbqrt'og, negi ti,

stgög t», tu/, mit u. ohne toü. b. Gegenstand der

Liehe. 2. Liebesgott, S. der Aphrodite, t^nuTFg

Amoretten.

ip<i)td(k) (aus *^o/-ajrd<j, vgl. igto II., f’ort'vdcj)

firagen, erfragen, befregen, z. B. das Orakel, ^ livdia

dMOttgiverat rolg dgoTctOi, rö itjartiOFr u. rd ifiJiQO-

(iörv itgurrpUya vorg' legte Kmge, ^/i<jr»;«a «aid^Kü»'

ipcüTT) \ia— (o6opoV

eine kindische Frage stellen, r<vd u. r/,

wofür auch direkte od. indirekte Frage eintritt, nod
n, Ttrog um etw., ngdg n in bezug auf etw'., rf

negi rtvog, mit in/, bitten.

F» ion. dpCdxdo), ep. tlptdxdü), dor. imp.

imp/ i)g<Ijn)Vf ep. u. ion. elgiorav. Dav.

iptdXTjpia, ^ l (Sefragtes, das Fragen, Frage.

dpeoXT^ot^, £(jg^ ^ f abs. od. rtfög nach etw., z. B.

^ndhptarog nach der Parole, xegl rtvog.

ip<i>XTjXCx6g 8 in Fragen erfahren.

'£p<i)X(8eu^, iog^ 6 poet. junger Eros.

dp<i>Xtx6^ 3 (^geog) Bur Liebe gehörig, der Liebe er-

geben, zur Liebe geneigt, gnA/a leidenscbaftliclier

Freundsebaftsbund, Eifersucht, Aüirj; gekränkte

Liebe, ^uvu'^'a Liebeshandel, auch jrgöga.n£gi ri; rd

^gcxrvtä Liebessacben, LiebeshKndel. » adv. -x2ig:

^/eiy ttvög verliebt sein in, Verlangen haben nach.

EpcdXtOV, ov, TÖ sp. kleiner Liebesgott,

dp(i>xfg| idog, ij buk. Liebchen.

dpbiXuXogf ov, d buk. Geliebter, ^gurvXa deUSety

Liebeslieder singen,

ig u. alle comp, mit ig 8 . etg.

io^SXxo 8 . elO’dXJ^fiot.

i(j(a)d{i€Vo( pt. aor. mcd. v. u. iyyvßu,

loav 8. cißii^ iadirYjv aor. 2 pass. v. flijaro».

id^otxcxviopiat ion. m do-apoevtoßtat.

Eoßeaav, l^ßTjv u. ä. s. oßiwvßu.

hineingeben, ion. intr. münden, ig n.

i(j8o^at dor. = i^opat.

i<J-i$plKXOV 8. tlO’itigxopat.

i9*cXevKT0}jUXt 8. cia-FQxopcu.

iotjXGKJoaxo aor. v. dapaioßun.

id-iTTXOtXO aor. v. elo-nixoßtat.

i9-€pYVUvat ion. S eio-igyrtv.

ioeoaj^axo phjpf. pass. 3 p\. v. odrr«.>.

Eaeuol ep. aor. v. oewo.

i(T-i^UVXO ep. aor. mcd. v. do-)iioi.

lo^vc s. oalvci.

ga0’= fort od. ioxi.

io0ai in/, aor. 2 med. v. h}ßu.

io0io|xat pass, nur p/.^ ion. poet. bekleidet,

gekleidet sein, rf in etw., rtvi mit etw.

F» p/ tfOOtißtat, ion. iodtpiai.

ioOnpia, aro^, rrf

ioO^lS. «TUj-, i)

loBljOtgi ctig, iß .sp. NT
Eo6og, ovg, x6 ep.

ia0T)V 8. iwoßu.

i90t<o u. poct. Eo0u) (4^cj) esBon, fressen, verzehren,

genießen, xi u. rtvdgy zu essen haben: ißOOtov rairrr^o

xißv ipUgav X.

F. imp/. ifOdufv u. /ut- ^Ao//a<, sp. qydyoßiat^

aor. igiopoy^ p/. M/}doKa; pass. p/. it'ßrßt^eOßiaL,

aor. ijdt'odi/v; adj. r^rb. i6£Oxdg,

ia0X6g 3 ep. poet, dor. iaXoq (W. ig in rlßd) elg.

wirklich, wahr, bieder, treu, wacker, brav, edel,

tüchtig; subst. 6 Edler, x5 ia0X6v Gutes, Glück,

iadXa d}H>g£ve.ty schöne Worte sprechen, abs. u. iv

TiH in etw., dg, xard nva gegen jem.. iadXdy (sc.

ion) mit folg. in/, es hilft, nützt. Insbcs. 1. tapfer.

2. vornehm. 3. wertvoll. 4. günstig, glücklich.

la-0opov aor. v. elo-dgtoCKio.

331

I Iat.rr.$ffs) Gewand,

I

Kleid, Kleidung, T^ger-

toppich.
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Eo6o;, TÖ s. (oöi}fAa^

C<j6 5tc poet. = ioxiv dre es ist eine Zeit wann,
dann und wann, mit folg, örc bald — bald.

{o6ii> 8. /dd<o>.

io6ci>| ej.aor. 1 /mu«. t. boU ich mich nieder-

lassen.

io*t8do6T]v 8. do-oQ&u.

IO*U^evat fern. pt. pr. med. v. r/o-iijjUt. •

loi(, ^ (W. if ttifii) das Verlangen.

iO'XaTopdii) ion. =e elc-HaOoQ&D.

adv. \.pt. pj. v. OKinxoftm, mit Über-

legung.

f9xXr)xa pf. V. 0N^;Ue>.

(oxov 8. tlpL, doX6^ (lor. = ^0X0$,

^(J|x6g| ot>, 6 <8U l^^opai eig. das Sichsotr.en)

1. Bohwarm, fttXtxjCjv. 2. Menge; yvvawiöv. Fülle,

Strom: ydXaxxos-

l<JOiCTpov 8. tlaonxQOv.

lOTTCO B. ijxoftat.

iOTCdpOl, a$y f/, ion. -pY} {ianvQos'^ S. Abend, ^o;r^-

Qcg am Abend, dp* ianioag mit Eintritt dos Abends,

eig imtegav bis zum Abend, ^nei nQog IryneQav !(v als

es auf den Abend ging. 2. Abendgegond, Westen,

nQÖg ioniQav westlich, »y ^Qdg iani-QQv x6

nQÖg fan^Qag der westliche Teil.

*EoTTcp(8(^y <jv, al He.speriden, Töchter der Nacht,

welche die goldnen Äpfel bewachten.

i(J7rcptv6^ S 1 (^Ojrr^o^) i.abendUch, am Abend,

iairdptog 3 u. 2 j
bei Verben, bes. der Bewegung,

fon^Qiog i)Xöcv. 2- woatlich, rdi co^rr^xa westliche

Landstriclio.

*E<nccptTat, ö»», ot Volk im nordwestlichen Arme-
nien.

loitepo^ 2 (vgl. lat. W9per) ep. poet. 8p. abendlich,

don/g; westlich, ionFQog öeög = Pluto; $ubst. l. 6

Abend, fdXag\ Abondetem, 9?do^. 2. rd

ionega Abendstunden, Abend.

loTtexc (aus ivonerv, vgl. i-veno) op. sagt an.

£a7c6(icvog, l(nc<i>pai, ioitoi^xTjv s. r^ronot.

dOTCOl>8Qt<l{X^v<i>g| adf. V. pt. p/. pass. v. o/roföd^Ccj,

eifrig, ernstlich.

£o(o)d{XfiVo$ pt. aor. med. v, (gründen) u. hwiu-
laoeat, iaaetxai s. dfU.

Eaoeua, ioaeuovxo u. fi. s. orOu.

doof, Eoo(o), looojxat s. eijd.

dO'OXi^Trxw intr. ion. einschlagen, fg u.

looo u. ä. B. ^vvtyn.

doo6o}Jiat ion. f^aadonai.

doooO(iaiy -elxat dor. /ut. v. elfU.

Eoob^oi u. A 8. oevo.

doobpidvog 8, pt. pf. pass, v. 0£vcj, ej>. poet. t. eilig,

hastig, ra.sch. 2. begierig, rtvö^, iuf. — «t/i\ -jjid-

Vü){ eilends, schnell.

iOOü>0T]V, loOü>(Xai 8 . fyoodo/mi, loou)V 8 . f/OOcji',

doxdXaxo s. oriXXx^.

doxd(uv{ai), loxav s. ror^m.

lo-xe (aus Ä'ö-TC, dor. (oxc). I. praep. bi», bis auf,

bis zu, gew. mit ini^ laxt ngdg ri.

11, conj. s, vom Orte; bis wo, soweit, mit in/.

2. von der Zeit: a. bis, bis da0, mit ind., ej. mit

d»'. opt. b. solange als, während, mit impf., cj.

mit dv u. in or. obl, mit npt.

ioxii^u>| «(opLat, doxT]u>^ s. loriy/u.

doxta, ag, ion. loxfv) (veiw. ia-xdoa, ep. <, trag. I)

Uerd;übertr. i. Haue,Wohnung, Familie. 2-AUar,
Heiligtum, /lot>d('ro^. Mittelpunkt, Tlauptsache.

’Eoxfa, agy ff Vesta. Göttin des Herdes, sie hat in

Olympia ein Heiligtum.

'Eoxtaia, ag, i}, ion.'Ioxtafr^f SlaufEuboia, spftter

OreoB. ~*Eoxtacc\i^y ^CJ^, ö, ion.'IoxiatCb^,

Einw. ~'£oxcati5xi^, i), ion.*loxtaif]x(g, Land-

schaft in Thessalien.

doxfäpta, aro^, tö poet.l (/onö<j) Speisung, bes. auf

doxCäOtg, eogj ft I
Staatskosten, Oastmahl.

doxioip^dü) sp.Wirt sein, den Wirt machen. Von

doXt-dp^Y]^ ov, 6 sp. Gastwirt, Gast-

geber.

*£oxtd^, ddog^ i) sp. Priesterin der Vesta, Vestalin.

dox(aXu>p, ö Gastgeber, in Athen bes. der,

welcher die Speisung der Stammgenossen ausrichtet.

Von
doxtdui>, ion. loxtdci) (^rfa) i. act, am Herde gast-

lich aufnehmen, bewirtsn, abs. ot loxidivxcg Gast-

geber, u. nvd, auch e. B. viKiyrry^to, Imvixta einen

Siege.sschmau8 geben, rrvi jom. ein Mahl bereiten;

übortr. laben, ergötzen, rivd uvog jem. mit etw.

öipdaXfiOvg weiden. 2. pass, bewirtet wurden, mit

etw. rtyi, W, abs. schmausen.

F, aupm. d-.

d0Xl-0\l)(0^ 2 Uoxian.ix^) poet. 1. den Herd hütend,

schirmend. 2. den Herd habend, die Wohnung
enthaltend, helmatlioh.

dox(6<a> (^orto) E Jon 1464 mit einem Herd ver-

sehen, pass, fest bfv?ründet werden,

doxtulxt^i tbog, ij (^rio) poet. den Herd betreflend,

vom Hause her kommend, of^.
loTO s. loxtil s. Taxtpu.

iox6v u. Eoxov s. dpi, Eoxpeuxo s. orQdfyyvßt,

COXCk>p, oQog, ö (aus Vrgorcjp, W. Jtga spitz sein,

ai. tvirimn Spitze) ep. sp. 8|»aniiagol vorn an der

Deichsel, welcher den Jochring festhielt.

= fatiF. 8. df4l od. = iaxp v.

io^dpo, ag, i), ion. -pi] (got. tt:gd Asche) ep. poet

/. Herd. a. Hausherd. b. Opferherd, Altar.

2, Fouorstelle, JxvQÖg. 3 * Gostull für Kohlen,

Kohlenpfanne.

F. gm. u. </o/. ep. iaxagoipiv. Dav.

io^apecuv, tjvog, ö buk. Herd und

Eo^apf^, iöu^, f/ sp. Kohlenbecken.

^a^^axtet, <1^, ii, ion. (^Ojf-aro^) Äußerstes Ende,

Äußerster Hand, Grenze, f'öxarialgam Äußersten Hand,

bes. entlegenes Landgut, noXrpoto Hintertreffen.

£axaT6»YY)pa)^ 2 sp. «ehr alt. Von

^ zu sup.)

I
1 . örtlich; äußerster, letzter.

I 2. zeitlich ; letzter.

[

3. flbertr.(Griid)Hußt‘rstcr, ärg8tor,b('s,imnf ufr.pf.

J. ^ö;raTO^C entlogcnstor, fernster, tö

^ö;faTo>' rffg upKtQ^g, tei ioyaxa toü dOTfw^ äußerste«

Ende, ioydxi-tv foytixa von einem Ende zura

andern, ;iao’ iayaxa an der Grenze vorbei, in

io/dxov am Endo A'7', /rcjA Gipfel, odgucg

innorstes Fleisch. 2, iopixot

'

AU/.»^i'cjv, (fö)

zuletzt. 3* io/pxa od. iOxaiiÄnaxa naöFiv das
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E

tepo^

Schlimmste, den Tod erleiden, rü abd^odai

aafs Ät^to miGhandoln, rd ^Oj^ara Xiyetv dXXi^Xovg

einander diedrgstea Sohmähworte sagen, iaxar*

Xäu^y Kanu allerschlinimsie Übel, iv iox^^^S
äußersten Elend, slg ^d ^ö/oto aufs Äußerste. — adv.

i(TXdTfa>( aufs ftuGente, höchst, bei adj. u. rer6 .,

z. B. ^x^ in den letzten Zügen liegen NT.
E(JXaT6a)V, d<uoaep. zerdohnt, pt.pr.v. ^öjjfardo, an

der Grenze liegend, am Rande sich befindend.

aor. pats. y. ix^, Eo^c9ov ep. Nbf. zu

eöxav s. ix(^.

EoxOJOtv sp. = iaxov 3pl. aor. 2 v.

IO(i> 8 . e.locj^ Eoo)TEpa> conip. ion. weiter hinein.

Ea(i)>6ev adv. l. von innen her, heraus. 2. auf

der innem Seite, drinnen, rd ^aetdev reixps, G^n-
satz TÖ öd Ttv6$ in etw. hinein.

Eo<t>XCptx6^ 3 sp. inneilich. Von
Eo(^xcpo^ 3, comp. V. Ä>w, sp. innerer, rd iot'ijnQoy

Toö wara^rerdöi/aro^ das Allerbeil igste NT.
ixd^(i> (aus *6txäöj(.), \V. öe, vgl. ^rsd^, irvito^ aus

•öfr-) prüfen, erforschen.

ixatpa, a^,
»),

ion. -prj, ep. ixdpi] (^rafßo^) I. Ge-

fährtin, Freundin, Genossin, rivd^ u. riW. 2. Ge-

liebte, Buhlerin, Dirne.

sxatpeCa, a^, ion. -T)tT], u. ExaipCa (Irateos)

Kameradaohaft, Frc'undschaft, politischer Klub
zu gegenseitiger Unterstützung bei den Wahlen u.

vor Gericht, bes. Oligarchenklub.

Exatpeto^ B, ion. i. kameradschaftlich,

freundschaftlich, Ztrvg Beschützer der Genossen-

schaften. 2. buhlerisch, tpiXÖTtjs.

Exatpc^^lCU meä. sp. » dem folgenden.

ExaepEü) Buhlerei treiben.

ixacpT|tT], -pi^lO{ s. tratQeiaf -gelog.

ixacpl^ac^, eeo^, i/ [ircuQco) Bahleroi.

Exaepta s. iraiQda.

Exatpt^fa), op. auch Exapf^O) i. Gefährte

sein, sich jcm. (rivO zugesellen. 2. mcd. sich einen

zum Genossen nehmen.

Exatptxö^ 8 kameradschaftlich, insbas. zur make-

donischen Garde gehörig, fratQiyt) fjtjios Garde-

kavallerie; subsl. rd /roi^aKÖv das politische Partei-

wesen,Verschworene. adv. -Xb>^ sp. nach lletären-

art.

Exaepf^, idog, i} X (La.)

Exatpioxpca, a^, ^
Buhlerin.

ExaTpog 3, ep. u. ion. exapo^ (vgl. lat. surtus)

/. befreundet, äytfij; 5up.^T(WpdTaro^. //. sub$t.

6 Exatpo^ Gefährte, Genosse, Freund, <f^Xos, auch

der Wind iodXdg fruipo^ genannt, nvög u. nvi Im
bes. i. Staromgenosi>e. 2. Schüler. 3 *

Parteigenosse. 4. drar<^oi die makedonische Garde

zu Pferde, sie zerfiel in acht IXui Ocschw'ader, das

erste hieß äytffia. 5 . selten: Liebhaber, Buhle.

ExdXadOa ep. = ^Xijy s. rXf/yat.

ixapt^ü) s. iraiQif^ci.

Ixa^v u. Exedi^Tcsa s. Tförjna.

Exeto^ ß (£it><:) 1- jährlich, doprr). 2 . jährig.

Exco-ßouxdSocCy Ön*, ol eclite Kachkommen des

Butades, athen. Priestcrgeschlecht.

*ExcO“XXfj5, d S. des Oidipue u. der lokuste.

— adj. ep. 'ExEOxXfQCto; 8
,
att. -öxXctO^ 8.

F. gen. op. FreoHXfy>g, aee. -ea.

*£xeo*xXog, ov, 6 S. des Tphis aus Argos, einer der

Sieben gegen Tlioben.

*£xc6-xpy)xs^, cuv, ol echte Kreter, Urkreter.

*£x€6"VTXO(, ov, 6 spartan. Harmost in Tha.sos,

später Unterfeldherr des Anaxibios in Byzanz
ixed^ 3 ep. poet. (•oc-re/ö^, W. oc = io in eifU) wahr,

wirklich; Exc6v adv. wirklich, bes. in den Verbin-

dungen cl ircöy ye u. ci ireöy Öri, el ircöy ncQ wenn
anders, wenn wirklich.

ETCp-oXxi^9 2 (W. dXn, iXaXHcJy) t. cp. der einen

Partei Abwehr, Übergewicht verleihend, entschei-

dend, vtio;, 2. ion. sich bald nach der

einen, bald nach der andern Seite neigend, unent-

schieden, — adv. -xE<i>g : äytovii^dat mit

unentschiedenem Erfolge.

Exep'l^ |JiepO{ 2 ep. einen Tag um den andern.

ExEpri^t ep. dat. sg./rm. = irigg s. iregos.

Exepd-yXeOddO^ 2 {yX*7>caa) sp. NT eine fremde

Sprache redend.

Excpd-yvix6o^ 2, fnnog ein Pferd, bei dem eine Seite

des Maules härter ist als die andre.

ExepoStSadXOiXEü) (ircQO-hii&dottaXos) NT falsch

lehren.

Exepodo^Efa) (^regd-do^^) andrer, verschiedener Mei-

nung sein.

Excpodo^ia, agf fl verscModeno Meinung. Von
Exepd-do^o^ 2 andrer, verschiedener Meinung.

Exepo*^i]X<i>^ adv. poet. einem andern mehr zugetan,

parteiisch.

Exepo^uyEo) (Erfpö-^uyo^) sp. iV7*ein fremdes Joch

ziehen, sich anders gearteten Menschen zugesellen.

Ex£pd-^l)^, vyogf ö, fl [S^yyviu) poet. einspännig,

nöXig der Schwosterstadt beraubt.

Exepoto^ 3 von anderer Art, verschieden-

artig, abweichend. Dav.

ExcpoldXT]$i grog, f} Verschiedonartigkeit und

Exepotdtü ion. sp. anders machen, ändern; pass, sich

ändern, eine andre Gestalt annehmon. Dav.

Exepo^ot^, ttag, fl sp. Änderung, V'crwandluiig.

Exspo*xXlvi^( 2 sich nach der einen Seite neigend,

abschüssig.

Excpo-(ii^xr)9 2 (jitfiKOg) von verschiedener Länge>,

ungleichseitig, länglich.

iX€pd-7cXoo^ 2, zsgz. »TlXob^, für die eine Fahrt.

äijyigtoy Geld nur fUr die Hinfahrt, dsgl, ireQÖTtXoa

Exepd-irxoXt^ 2
,
gen. •tog, poet. von einer andern

Stadt, fremd.

Excpo-pptlXl^; 2 poet. der die Wagschale

bald auf die eine, bald auf die andre Seite neigt,

(Wägend mit gerechten Händen*.

i-Xtpog S, dor. tt-xepog, oft in Krnsis mit Artikel

5xepog,axEpa,6dxcpov,ion.ouxepog,nru/r.xoC-

xepov (von W. sem einer, vgl. E-kotö»', efg, A-yrXoOg)

I J. 1. mit und ohne Artikel, von zwei schon ge-

1

nannten Gegun.<tändon: dor andere.

I

2. der eine von zweien oder beiden, gleich-

1

viel welcher, einer oder der andre.

II. 1. ein andrer, mehreren entgegengesetzt,

2. anders, von andrer Art, verschieden.

III. adverbiale Redensarten.

/. 1 . x^X6g N ItEQOv nö^a, daher ol

Err/>oi Gegenpartei; hRu6g stehen einandci gogeti-
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inpoaxi^liwv—Ext 334 hXi)v-<S

über: Sxefios ju^ — ireQOS öi, auch ir€4fOS — 6 6^,

ixF^S fiiv — dXXo$ öiy düUv — ireQa —
<UJla, ö it€Qos d Jioutös, Steqq — rn Öi der eine
—

• der andre, öfter auch nebeneinander: ^c^ot M-
d^^voif eig rt]v iriQay tn r^g niXtug.

3» mit Nogat. oiti^eQog^ ftr^^izEQOg^ mit xoioifTug^

rotöode ein andrer der Art, ein ebensolcher,

rofaOra Gleiches, Iteqov rodoOro ebensovioL

//. 1 . vnvftajjM . .

.

ofa tftQa rcI>K nQOXEQCJV^

öfter durch ,au&crdem* eu Ubersotaen: vaO^

^riQag Kvqov n^yre ttal e/Wodcv. 2. abs. u.

V. jem. od. etw.: rovrov andre als diese, mit

dXlog Terbunden: ‘P6dov tcai dJUag noAag ^efiag;

auch: anders als es sein sollte, unglfioklich,
'

achlimm: fraÖely fv, nadeiy Mtr^a S.
j

///. i. eig T&Tcl Odtcpa fröJUcjg auf die

andre (entgegengoaetzto) Seite, auf der andern Seite,

At roO ddrega von der andern Seite her, auf der

andern Seite, ddirpa — ddxrQa auf die eine

auf die andre Seite. 2- ixepa, Bdxdpa
a. mit verst. };ri^ mit der andern, d. h. Öfter: mit

der linken Hand. b. mit verst am folgen-

den Tage, des andern Tages. C. mit ver>'t.

anders, anderswohin, sp. auch iriffav. •» adv. ixd-

pfa>^ auf andere Weise, ander«, tijg ^^Qog so ganz
anders, schlimm.

ixcpo-O^I^ |JUi>V 2 (0;^o) sp. von veränderter Ge-

stalt.

ixcp6*Xp07C0( 2 von andrer Art, neu.

ixcp-6<p6oX}JiO( 2 einäugig, auf einem Auge blind.

&Xtp<xpü>vfa, ag, ff Verschiedenheit der Stimme od.

des Tones. Von
4xcp6-^Ui>VO( 2 fremd redend.

txcp6-^fa)^i arog, ö, ^ sp. von verschiedenem

Körjier.

ix£p<a'6€V adv. {ire^^og) l. von der andern Seite

her. 2 » auf der andern Seite, andreraeita, da-

gegen.

ix^p<i>-St adv. {ire^iog) i. örtlich: auf der andern

Seite, anderswo. 2 . zeitlich: ein andermal.

ix^päMJt adv. {ircQog) t. auf die andre Seite, auf

die eine (oA andre) Seite. 2 . auf eine andre

Seite, seitwärts.

ixiXQlXxo 8. riXXta.

iXCXClL>XttXO U. ix£xt)XXO S. rev2«0.

lx$X(IOV 8. XBTfteiv.

*EjC<i>V€1^, 6 Diener des Menelaos.

'Ext<^v6$i oO, 4 St. in BoioUen.

ov, ö ioJcojg, vgl. i) ep. poet. Angehöriger,

Landsmann, Freund.

ixTjoiac, icjy^ ion. -tlu>v, of Jahreswinde, Passat*

winde, bes. die im Hochsommer auf dem Agäischen

Meer wehenden Nordwinde (mit u. ohne dvr/ioi). Von

ixi^9tO^ 2 u. 8 (^ro^) i

.

ein Jahr dauenid, Jährig, jroo'

araaia. 2. Jährlich; jährlich wiederkehrend, ;;r>U-

dc’n» iTTfOh} fiOAoCca poet.

ixi]XVpo^ 2 (redupl. in'ftog, vgl. ^red^) op. poet.

1 . wahr, wahrhaft, wirklich; adv. 4x^xt>jjtov,

dig injxvfiag. 2. echt, nalg.

Ixi adv. (at dti über ... hinaus, überaus, lat. rf,

r/-iam) J. von der Zeit: noch. 6 firt der fernere,

ye jetzt noch, £n roiyw nun noch, ovöelg fn
keiner mehr; mit Negut. owirt u. /i/;K£ri, die Negat.

|

steht bisweilen nach; Ht ftjh* ijtcyei^tföay eine Zeit-

lang X. 2. ein Hinzukommen bezeichnend u.

bes. beim comp, steigernd: noch, ferner, fiberdiee,

biy nffdg b' ^ Noi pAXXov Hl nur noch mehr.

IxXt)V 8. r>lr/vai.

äxvi^ptXUf , ecu^, ^ {,Hyog u. dpiku) poet. Kochlöffel,

Rührkelle.

Ixvo^, ou^, rd dickei* Brei, bes. aus Hülsenfrüohten.

ixoipid^Cü {Hotpog) i. act. (vor'iboreiten, besorgen,

darbringen, xt 2> tned. a. ftir alok bereiten, zu-

rochtmacben, ri. b. sich (#e) zurechtmachen, sich

rüsten, mit inf. C. » aet. xi nm.
y,/ut. ixoip&ou, aor. ^ro/^aoa, p/. pass, i^ntipaopai

auch in med. Bed.; op. aor. Hoütaaoa u. -ood-

^4»^v. iJav.

ixotpiadiat, a^, ij sp. NT Bereitung, Bereitschaft.

4xo?po^, att. auch ixoipio^, 2 u. B (vgl. ^tv-

fu>g) i. wirklich, verwirklicht, in Krfüllung ge-

gangen, ruOm Hoipa rcm'ixaxm, od. in Erfüllung

gehend, pt0' "AVrojxa noxpog ^rerf^io^, olatv Holpoy

mit tuf. denen es bevoi-steht. 2. bereit, gerüstet,

fertig, vorhanden, a. von Personen: bereitwillig,

entschlossen, mit »«/. od. srQfjg u. Hg n, xivi. b. von

Sachen; vorhanden, bereitliegend, leicht (zu ge-

winnen), öveiara, pjt)paxa, yvdtpr} ausführbar, ^
Ho^p<^ fjTtv bereit sein NT, Hoiftov iariv ee läßt

sich tun, geht an, ist leicht, dsgl. iy i’ori.

&Xo{{Ki>^ i. bereitwillig, entschlossen. mit

I.ieicht(gkeit. Dav
ixotpi6xY^9, ijTOg, i] Kp. Bereitwilligkeit.

CXOpOV 8. TO^^.
1X0$

,
Qvg, x6 {J-Hog, lat. vetus) Jahr, r<p (LU<p,

Hei im folgenden Jahre, dadorou ^rov^ all-

jährlich, dsgl. kot’ ^to^, roO ^widvro^ Hrjvg während

des folgenden Jahres, bvr^y Hofy in od. seit z%vei

Jahren, r/»'ai Hutv XfMdKOvta, Hog e.!g Hog jahraus,

Jahrein, remp <frcf «porepov, ion. xotx<^ Httxovxiav
im dritten Jahr hierauf.

4x6^ adr. (ai. .^va-tas von selbst, i u. Ablativsuff, ro^,

wie in ivxög) ohne Grund, umsonst, stets mit Ncgat.

üxpaftov a. rpFTTo, 4xpd<pT)v u. ä. s. rp^9Ku.

*Exbpiav$po(, ou, 6 Fl. in Drangiana.

*Exupo-xXf]^, 4^v^, 6 ein Lakedaimonier.

dxupoXoY^A, agf ii {txvpo-Xöyog u, dies von ^n»/4o^

u. Xeyo>) sp. ctynsologiscbe Erklärung, Ableitung.

Cxtpo^ 8 u. 2 ep. poet. i. wahr, wirklich.

2. leibhaftig, deutlich. adv. Ixupov, 4xbpUi>(,

triffiMg in Wahrheit, wirklich.

dXfiXTCO-CpYOf 2 ep. vorgeblich arbeitend. Von
ixo>dt09 2 {Hög) ep. vergeblich, erfolglos, unnütz.

EU u. ep. iu adv. (eig. neutr. v. gut) i . gut, wohX
tüchtig, rocht, glücklich; wie ein subst. xö 6' eb vi-

KÜTO A] in Verbindung mit Verben, z. B. ffoisiv,

Apdv, ^pör«v gut od. recht handeln, Gut43s tun, wohl-

tun (rtvd), dagegen cv näa)[eiy^ jtQäGOF.ty, ixvty% fytesv

Wohltaten empfangen, sich wohl befinden, d) ^N£tv

auch mit gen. xoC fiiov'j ev cdba, oJÖ‘ Ön steht

außer der Konstruktion = ich weiß es wohl; eb yiy~

vroöat gut ausschlagen, glücklich vonsUtten gehen,

fift eijTFly vva von jero. (jiitea reden. 2. zur Ver-

stArkung: fu päAa recht, g.'ir sehr; cvye racht so N2\

EU, eukl. d’, ion. ep. » o£>.
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335 tCavSpog—tüpouXo^

eüxYYcX{(<(> u. tMd. {9^yye}/>s) 1 . Frohes ver-

kündi^n, gute Nmchricht bringen, nW n, mit folg.

^ acc. c. inf. 2 .NT das Evangelium verkündigen,

nvi; post, ich erhalte fröhliche Botschaft, mir wird

das Evangelium gepredigt.

F. aor. e6'tfyyiAtoa.

ctxxYYdXlov, Oü, rö (eö-d;/y£i05) 1. Lohn od. Ge-

schenk für gute Botschaft, ^r.tv rd eöayy^JUOy ißov~

ddrei e^yyeJUa er brachte Opfer wie für eine gute

Nachricht X. 2 . gute Botschaft; iVJT Evangelium.

ki>aYyeXicrci^(, oO, 6 {eitayyeM^) NT Evangelist

ci>-dYycXo( 2 poet Gutes meldend, eine frohe Bot-

schaft verkündigend, rrvf jem., r<vö^ v. etw.

ciMtydca) poet. heilig, rein, unschuldig sein od. leben.

Von
2 i* heilig, rein, unschuldig.

Z>. reinigend. 2 . glänzend, hell, licht, weithin sicht-

bar, . . . eiayri orgarov Umschau bietend über

ieinvyiQS KonJ.).

ci>-aYVlTO^ 2 iäyut} poet. leicht beweglich.

^ ^P- leicht auf den Armen zu tragen.

cinaYXI^^ 2 (dyKOf) poet mit schönen Tälern.

Et>*’aY<^pftfI ov, d Fürst von Salamis auf Cypem um
400 V. ehr.

6<MtYpS<’^>f aSy *i >
sp. clMiYpCfli, gute Jagd,

glücklicher Fang. Von
sl^aYpO^ 2 {äyga) poet glücklich auf der Jagd, X6-

yog glücklichen Erfolg gewährend.

CUaY<*>Y^^» ^^9 ^ Erziehung. 2 . Lenkbar-

keit, Fügsamkeit. Von
^ leicht lenkbar, bequem. — a^fn.-(OY<*>^*

Ct^<XYe>V| ovo^, d, poet. durch Kampf verherrlicht.

cCaSe 8. dvddvcu.

2 Cddcft») poet wohlgefällig (La.).

fi{>-aSfxT}TOg 2 sp. leicht zu beleidigen.

cOd^(i> poet. eig. rdu rufen, bakohisch Jubeln; med.

Jubelnd feiern, nvd.

2 (dr/m) ion. poet l. pass, gut durchweht.

2 . act. günstig w'ehcnd; übertr. sanft, freundlich.

cG-äGXo^ 2 poet. glücklich kämpfend.

CUaT, cOo? u. ci>av poet bakchi.sche Jubelrufe.

eiHatvV]TO^ 2 poet. hochgepriesen.

cfHafpCTO^ 2 i. [al^ets) leicht zu erobern. 2 . (cU-

giopai) leicht zu wählen, zu erkonnen.

ciKXCO0Y]<j{a, ag, ^ gute, gesunde Sinne. Von
ci>-af96T]TO^ 2 i. leicht wahrnehmend, nroi n;

adv. nvog scharf etw. wahrnehinen.

2 > sp. leicht wahrnehmbar.

c{>>aC<t>v, ö, i) poet. i. glücklich. 2 . be-

glückend, f'ityog.

äf>-äXdxato( 2 der. ns

cO^Xto^ 2 dor. c= cthi^Atog.

e\>-dXü>T09 2 leicht zu fangen od. zu gewinnen.

C\>>a^po; 2 dor. » el^tiueQog.

CÜav 8. real.

tiHO(vdxXr]TO^ 2 (iyanaAf-o) leicht zurückzurufen,

leicht utnzusiimmen.

({^OCVCtTpcirTOg 2 sp. leicht umzuwenden.

E\)av$pc<a> (cö*avd(^^) sp. i. wohlbevölkert sein.

2 . tapfer sein.

EÜavSpta, ag, i} i. Menge schöner, tapferer Männer.

2 * poet. Männlichkeit Mannhaftigkeit Von

et^OlvSpo^ 2 (dvi^lpoet. l.mJbnnertüobtlg, 2lizd(pro.

2 . m&nnerbeglüokend. 3. n. pr. aus Arkadien,

S. des Merkur.

ef^avepu)^ 2 dor. = eö-i^epog.

cv>dv6c{XOg 2 poet blühend.

EtMXvd^ sp. schön blühen. Von
Ct>-av6l^$ 2 (dvdo^) kräftig sprossend; Übertr.

1. glänzend. 2 . schön, edel

Cbdvopfa, 1} dor. = e^r}yoQia.

äv>-ava>p, ogog, 6, ^ dor. es cd-»)vo>g.

CXMlltdxi^TO^ 2 ((bratdo) leicht zu täuschen.

fi)-ain^Y^‘^®5 2 ion. e etHS(piiyf}xog leicht zu be-

schreiben.

ei>-a7c6ßaTO; 2 ((Ino-z^mVu) bequem zum Landen.

€\>-afCoX6YT]tOg 2 sp. leicht zu rechtfertigen.

ex>-aitOT€Cx^^O( 2 {äno-retxi^tS) leicht durch ein

Bollwerk, eine Mauer abzuschneiden od. einzu-

schliefien.

Cl>CCpC(TTd(i> {pf. NT auch ohne Redupl.) .sp. sehr ge-

fallen, pass sich ergötzen, rtvl an etw. \'on

CiMzpcOTO^ 2 (dp^OKo) wohlgefällig, angenehm, rtvi

NT^ TÖ rüdpeorov WohlgefallenN7\ — adv. -doTcs^,

ethz^eorore^^ btausiaOai nvi leichter zufriedeii-

zustellon sein gegenüber.

g{>>ap{6(XY]TO{ 2 leicht zu zählen, gering an Zahl.

äC-*OlpXXO^ 2 poet wohlbeherrscht fügsani,

ord^a.

ti>-dp(JUtTOg 2 poet 1 . wagenberühmt, Theben.

2 . siegreich im Wagenrennen.

ClMpptOtfxCoti o^, ^ gute Fügung, i. Gefügigkeit

Geschmeidigkeit ru 2 . Ebenmaß, Harmonie.

Von
€\Mtp)ä09T0^ 2 gut zusammengefügt, t. passend, ge-

schickt nv/ für Jem., dg^ n zu etw.; a(/r.

-doTü)^. 2 . übereinstimmend, harmonisch.

cC->ap)^0^ 2 sp. gut anfangend.

eüag, ö römische ovatio.

eOotOfLOli aro^, rö I (eddfo) da.^) Ausstößen bak-

oO, 6 sp. / chischer Rufe wie tixA uhw.

ei>-ai>Y^^ 2 poet weitaasschauend s. tdhayt)g.

2 sp. weich, gefällig. — adv.

tu-axi^s 2 dor. = f^nX^St 2 dor. s «\-

t)X>irog.

e\>-ßd<rcaXTO^ 2 (JiaOTä^ut) ion. sp. leicht zu tragen.

e(>-ßaTO^ 2 ißaiy<d) leicht zu betreten, zugänglich.

EOßota, ag, ^ Insel an der Ostküate von Mittel-

griechenland, Jetzt Kegroponte, einst bewohnt von
den Abanten. — Eb^eu^, iog, 6, Bewohner. — adj.

Ebßocio^ 9 u. El>ßo7x6^, fern, dazu Eüßoci^,

Ebßot^, i&ogf (ICC. EOftoida.

äi)ßot^, iöO(,', if sp. edle Kastanie, die auf Kuboia

heimisch ist

CbßoXdo) sp. gut werfen, treffen. Von
cG>ßoXo^ 2 \ßdXAci\ adv. poet gut treÜeiid

(Konj.).

eU-ßoTOg 2 ißüTtjv) 1. ep. mit guten Weiden ver-

sehen. 2 . buk. wohlgenähit.

cG-ßoTpu; 2, gen. ‘VOg, poet traubenreicb.

EÜßobXta, ag, i) das Wohlberatensein. Einsicht
Klugheit guter Entschluß, nsgi rtvog in etw. Von

ci>-ßouXo^ 2 wohlberaten, elnsiohtavoH,

besonnen.
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EOpouXo^—cu8a Cjittv 336 cuSdxpuTO^ —c686xt(io^

Ef^PouXof I
ov, 6 G<»gner des Demosthonos.

dor. « eO-ytjdt/s fröhlich.

ciHYa0v]TO9 2 dor. = e^-yt)öt]ros Freude erregend.

CU Y*
cifY^vcta, 05, ^ (eö-yevij^) edle Abkunft, Adel,

übertr. Edelmut.

c<>-Ydvcio^ 2, ep. i\\yxi\tto^ iy^eiov) bärtig.

tV>-YCvdTTj5, oi>, 6 poet. i (\V. yrv, ya) edel.

tU-Y*''^S ®P- edelgeboren, vor-

nehm. V. Charakter; hochsinnig, edelgesinnt.

— adü. -voJ^,

€UYCv{ai| ag, i} poet ss ei^yiveta.

ci^Y^^^ ett. 8t. ^P- gutem, fnioht-

barem Boden.

«i>-Y»J0i^? u. ei>-Yi^0i)TO5 s.

ftS-yripus 2 poet. wohltönend.

CU*Y^^Y^^^^ ^ ^P- milcbreich.

tUY^taXfoCa, a;, ^ poet sp., att -trCa, Zungen-

fertigkeit. Von

C&>Y^^^^d( 2 poet, att -TTO^, wohlredend, zungen-

fertig.

CUYJäa, aro^, TÖ (eö/Ojuat) J. ep. Prahlerei. poet.

Qebet, Gelübde (stets pl.).

^ ep. schön gebogen,

cfrp'tü^ovdü) [e^yvdjpciv) sp. einsichtsvoll cd. billig

sein.

CUYV(ü(I09UVr2, 17^, ij sp. i. Billigkeit, Güte.

3. Klugheit, Einsicht. Von

^ ~dvo^ (;^oV<^) edeldenkond,

wohlwollend; mild, billig. ~ adv. •^6vo>g gelassen.

2 . verständig, klug.

C^Y^eiOTO^ 2 (;'i;n'd)öKo) 1. wohlbekannt 2. leicht

zu kennen.

^ zusammengefügt

CUYOvCai a^, f) [eü-yoyos) Fruchtbarkeit, glücklicbo

Zeugung.

^ sp. schön gezeichnet,

0i<ordö€i dem Körperbau nach proportioniert

ci>-Y^tO{ 2 poet schöngestaltig.

CÜY^^^^f 4 poet. Geradwinkligkeit (KonJ.). Von
C\HY(UV(09 2 (yovia) geradwinklig.

ciH8oifSQlXo^2 poet kunstreich, kunstvoll gearbeitet.

eÜ$at|JlOVd<i> (eö-öo^utov) glücklich sein,wohlhabend
sein, abs. u.W in etw., od. ^ rtvt, mit acc. d. Inh. : eitiVu-

^ovfavdav/iaor^; rdcödai/jovrlvGlückseligkeit. Dav.

c{>8at^6vi](ia, aro^, tö sp. Glück, glückliches Er-

eignis.

CU$at^vfa, a^, 4, ion. -Ct] (rtWiatV^ov) i. Glück,

Qlüofcaeligkolt. 2 . glückliche Lage, Wohlstand.

ci)$0(l^ov{^<i) (eü-öo/^cjv} glücklich schätzen, glück-

lich preisen, abs. u. rtvd od. rf, nvd rrvo^ Jem.

wegen etw., auch nvo^, im nri, Aid n.

F. auffm. »/ö- u. cü-, adj. vrrb. e\*datitovtarros.

cii8at^ovtx6( 8 ieb^aißwtv) die Glückseligkeit be-

treffend, beglückend; rd cobatßtovtKd das, worin dlo

Glückseligkeit besteht. — adv. -Xu>5 glücklich.

ä{>Sat(lovta(x6g, oO, 6 {ebbatpwi^o) sp. da.s Glück-

lichpreisen.

c6-8ot(^(a>v 2 eig. einen giiten Dämon habend, daher:

glückselig, glOckliofa, abs. n. tL rtfos wegen etw.,

mit folg, dn; ro £i^/iaviOv Glück. Im bes. l. wohl-
habend, roich, ol ctH^a(><ovr^ Reiche. 2. von Orten:

fruchtbar, blühend. ~ adv. -6vu^ glücklich, 6ou-

Xe\»av ein Üppiges Sklavenleben fuhren.

c0-8dxpÜTO( 2 poet. sehr beweinenswert.

Et^ä^fSa^y ov, ö Name mehrerer Spartaner, z. B.

Bruder des Phoibidas 8S4 v. Chr.

SU»$dxavo^ 2 (öcuidv^) sp. großen Aufwand machend.

cu>SttcXog u. 2 bfj/ios) ep. poet

weithin sichtbar, deutlich, *Hfdkf}.

äi^SetXvo^ S poet reichlich speisend. i. mit

reichen Totenopfem geehrt. 2 . dalrts reichlich,

festlich.

c6-8ev8pog 2 poet. sp. mit schönen Bäumen.
c6-8t]Xo9 2 sehr deutlich, sehr klar, mit folg. Gru —
adv. -8l^X(i)g.

CuSv^Gb) 8. Ct'do.

e^ftty ag, f}, ion. {eüötog) i. schönes, heiteres,

stilles Wetter; übertr. iv elvat in Sicherheit

sein. 2 . Heiterkeit, gute Stimmung, Glück.

ef>^tdßaTO^ 2 (ika^ßaivo) leicht zu überschreiten.

ei^StctßoXog 2 [dia-ßdX^Oi] leicht zu verleumden,

ngdg rtva bei jem. — adv. *-ß6X<dg: (x*t^ leicht

verleumdet werden.

({>8td{^0(tau med. still, heiter, ruhig sein, ßiog eö-

bia^opevog.

CvStafTCpog 8 eomp. zu cOöio^.

cO-SfaiTO^ 2 (öcaira) mäßig lebend.

e\)>8iaXXdxTb); adv. sp. leicht versöhnlich.

e0-$tdX0TO^ 2 8p. leicht aufzulösen, zu vornichten.

ei>8täv6^ 8 poet. = rvdio^ wärmend.

eu-8td(p6apTo^ 2 u. sp. cu-Sed^Oopo^ 2 (dca-

tpdüiQij^) leicht zu verderben.

e08lClv6( 8 s eöd<o^ wann, iv tvbiitvolg an warmen
Örtern.

cuStdGTaxo^ 3 ion. gup. v. cööiof.

^ ^P‘ zu erzählen.

e^ixiaty ü)v, al i*ev-ö«K05, bUri) ep. sp. Rechts-

Satzungen, Gerechtigkeit; tibboüag dviyetv Gerech-

tigkeit handhaben.

CÜ-StofxTjTO^ 2 Sp. leicht verdaulich.

cC-8co^ 2 (von *bifog heller Tag, vgl. ölo^) mit

gutem od. freundlichem Himmel, beiter, müde, still.

F. comp. cu8iattcpo(y sup. ion. euSt^Gtaxo;.

e&-8{JiT)XO^ u. iu-8piT]XO^ ep., dor. «^iJiäxog (d^o)
gut gebaut.

Cu8oxdü> (*»’-doKOf, W. ÖOKC' sp. i. <ic(. für gut be-

finden, Wohlgefallen haben, iv rm u. dg nva an

jem, NT, rtvi befriedigt sein von etw. 2 . med. zu-

frieden sein, entschlossen sein zu etw., mit in/.

F. augm. u. cö-,

eOSoxtay a^, ij {*eG-ÖCH0g) NT Wolilwollen, Wohl-
gefallen, Wille.

ei>8oxcpiZü> (rü-doK^no^) ln gutem Rufe stehen, an-

go.sehcn, geachtet sein, Beifall finden, Ruhm einten,

abs. rtvihVf <Vd uvov unter od. vor andern, fv rioty,

rtagd rivt bei jera., ini uvi u. rtro^, did u. ntQi n, ix

rtvog wegen, von etw.

F. augm. >;i>- u. e«'-. Dav.

CbSoxiilY^Gt^y eog, i}. gew. p/., das in Ehren Stehen.

eu8oX({Jl{a, ag, ij Lob, Ehre^ Ruhm. V'oa

ei>-86xi}i09 2 in gutem Rufe stehend, hochgeachtet^

borübmt, abs. u. tlg u. JTijög n, ini nvt wegen etw.,

iv miciy.
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c^o$^<i>— fiUfipYetco) cucpY pa— eVT] jxipTj iia

sCSo^^Ci) («<J-Äo^^)in gutem Rufe stehen, geehrt sein,

ahn. TÖ tööo^Jv Ehre, rd noXXA in vielen Dingen.

Sl>$0^{ay 05, fj i. guter Ruf, Ruhm, Ansehen.
2. richtige Meinung. 3* Bö^obung. Von

2 (6o^o) in gutem Kufe stehend, berühmt.
— aäv.

ti>-9paxi^( 2 {örQKOftai) poet. eoharfbllckend, leicht

wahmehmend, nvd^ etw.

ti>8pop4<i> (ef^dgofiog) sp. schnell laufen.

cG-öpooo^ 2 poet. wohlbeiaut, wasserreich.

(in Prosa Kodsv^cu) ep. ion. poet. 1. schl&fen,

ruhen, abs. il €nvov, fmYp Schlaf gen teilen, jroQd

Ttvty oivnv/; tlbertr. = tot sein, sorglos sein. .2.ein-

Bohlafen, schlafen gehen, Qbertr.v.\Vinde:sich logen.

K, au^m. tj{}~ tx. eb~, impf. xter. £0^m»^e,yu^ cbdr/öti).

ciniavo^ 2 buk. wohlgokleidet.

€<>-EYX'^? 2 i^yjPS^ poeh lanzenkundig.

cG-eopO{ 2 (fdoa) 1 . poet schönthronend. 2 . buk.

mit schönen KuderbClnken. 3. sp. mit gutem OesäB. I

Cl^Cl8l^( 2 (elöos) von gutem Aussehen, wohlge-
j

bildet, schön.

cC-CCXTO^ 2 {flHCi) sp. leicht nachgebend, fügsam.
eiS-ClXo^ 2 (cU^) poet. wohlbesonnt, warm.
ei>-Cip<i>v 2 (£^a) poet. schön gekleidet.

eG-C(pO^ 2 poet. s att.

eueXT^ti) v.e6u.^/co)sp. gesund, kräftig sein.

€iiCXXtx6^ B sich wohl befindend, gesund,

stark.

t^^XcY^To; 2 {iXiy^) i. leicht zu widerlegen.

2 , leicht zu überftihren od. zu erweisen.

f, ffen. -i&og 1. hoffnungsvoll, hoffnunga-

freudig, abs. u- fTil nw in etw., nrQl nvos u. zrpd.H' Ti

in Bezug auf etw., mit ace. c. in/., in/. 2 . Hoff-

nung erweckend.

ci^C^ttXciTCTO^ 2 leicht anszustreichon.

t{)-C^a7cdn]TO? 2 (^^-a^ardo) leicht zu täuschen.

CÜ-C^iXcYXTO^ 2 sc ciWA€>t<TO5.

«S» ^ gute Beschaffenheit, Wohl-
befinden.

t<>-t^o5o; 2 poet. mit gutem Ausgango, woraus
leicht heraiiszukommen ist

CUeTTSia, ag, i) i. schöner Wunsch, Olttckwunsch.

2 . Wohlrcdenheit Von
2 (/';!<)*,*) wohlgesprochen, vernünftig, Ad;«o^.

CUCltfot, ag, i} poet «s riVjreia 2.

c{>>€f7fßccTO( 2 {int-ßaivo) sp. leicht ersteigbar, an-

greifbar.

Ct^CICtßouXcUTW^ndn. Anschlägen leichtausgesetzt

Ct>*CXr{6cTo; 2 {tm-rid€(id<u) leicht anzugreifen, tjW

für jem.

€\>-CTCl)(c{py)TOg 2 sp. leicht zu behandeln, leicht

anzufassen od. anzugreifen.

(\>CpY6ü^0l| ion. -fr) {e^r-Qyixris) i. giite, edle

Handlungsweise, Gegensatz KaKorn;;/a, 2 . Wohl-
tat, Verdienst, ab.s. u. t.lg, 3fQ^^g rn'a gegen, um jem.,

occat, der Titel pi’FQyinjg.

eÜ€pYäX^ü> (ei'-eQyirtjg) gut handeln, Gutes tun.

Wohltaten erweisen, {rd) p/ytora, nvd sich um einen

verdient machen, ihm nützen, nvd n, nvd nvi einem

durch etw., nvd^*, dvri nvo^ für etw.
;
pnw. Wohl-

taten erhalten, und zwar mit sächlichem ohj., z. B.

peiS<*>, efg n es wird einem zu etw. verholfen.

F« augm. u. eöf>^ adj.vrrb. e^^yf^rrfr^ov. Dav.

Ori^etl«ek-T)*«tKb«$ 8f^bntw4rt*rboch.

«<)epY^111I«, aro^, Td Wohltat
ei>-epT^TT)5, ov, A (Aeydr^^) Wohltäter, Beschützer,
nvö^j nvf, auch adj.\ im b&s.ein ganzen Staaten od.

einzelnen Männern durch QemeindobeschluG eines

Staates verliehener Titel. Dazu fern,

efÄpYÄTt?, tÖog poet

Ctb-€pYT)?2(W./rpy)ep. f. gut gearbeitet .2. wobi-
getan; neutr.pl Wohltaten.

ei>-«f)Y6s, eC-cpYo? 2 (W. fegy) i. act. ep. poet.

sp. recht handelnd. 2 . pass. ion. leicht zu be-

handeln, leicht zu bearbeiten,

euepxeca, o^, ^ gute Befestigung. V^on

eu-^cpxi^^ 2 (^eK05-) ep. wohlumfriedigt: atUiy, wohl-
verscblosseri; di»o<w.

eu>€pvi^g 2 {^pvo^l poet sp. mit schönen Schößlingen,
üppig wachsend.

2 (^^ov) poet. schönwollig.

Eu-e<mcpi$6^, <uv, of St an der Küste von Kyrene.
— EucOTTCptTai, ol Einw.

ei>-C0T<ü, Qi>g, ^ (W. ig in ^pl) ion. poet das Wohl-
sein, Glückseligkeit

€ÜCTT]p{a, ag, ^ i^eb-irriQog, ^g) gesegnetes Jahr,

ÜbertluG au Lebensmitteln.

Gte-ebpETOg 2 (efi^OK^u) leicht zu finden.

EÜ-^^oSo^ 2 leicht zugänglich, angreifbar, nv/ fürjem.

EÜ^TjXfa, ag, ^ sp. glückliche.^ Streben,

Sorgfalt.

äb“C'*Y®S ^ iW. ^vy, Spi>yvviu) ep. wohl verbunden,
fest gezimmert

G(>>^a)(XOV, oü, Td (^cj>^d^) Rauke.

eC-^wvo; 2, ep. tu-5wvo? (fiwvi?) t. schöngegürtet,

von Frauen. 2 . wohlgegürtet, von Männern,
a. leichtgeschürzt, ffink, rüstig. b, gerüstet zum
Kampf, unbepackt

eb-^wpo^ 2 (.CfJ^d^) poet sp. ganz ungemischt.

Gi>-y)YäVl^q 2 ep. a ei^yevijg.

Gi>T]Yä®f^)> VSt V ijy^opat) ep. treffliche

Leitung.

6Ur)YOpd(i), dor. euäY<>P^<d (eb-iiyoQog) poet preisen,

loben.

Gur]6eia, ag, i), ion.-8Eftj u, -6 £t) f. Outmütlg-
koit 2 . tUnfalt, Torheit Naivität Von

2 <r/do^) 1. gutmütig. .2. elnialtig, albern,

rö Fbtjdcg Herzensoinfalt, evTjd^g (/ottv) mit in/ es

ist (wäre; töricht. — adv Dav.

E\>r]6{l^O^Qlt d. m. sich einfältig benehmen.

GUr]6tx69 B dem £vt\&rfg eigen, gutmütig, treuherzig.

— adv. -X<o^ einfältig.

EU-l^XT]^ 2 ep. (W. dH, Ut. acuo) wohlge‘<chärft;,

sehr .‘^pitz.

CU7)XO^(i> sp. gern gehorchen (nvd^'l. Von
eb-l^xoo^ 2, adv. -xoco;, willig, folgsam.

6U-T]XdxaTO^, dor. CU-äXdxaTo;, mit sebönerSpin-

dol.

6U*l^XaTO^ 2 (dAawa>^ leicht zu durchfahren od. zu

durchreiten; rd rf*t)/.ara ebene Gegenden.

ei)-i^Xtog 2, dor. 6U-aXto^, sonnig, ni'Q helles Feuer
der Sonne. — adv. -lu)?.

GUY]|i£p^b) poet {ei^ifittQog) t. glückliche Tage
haben, sich Wohlbefinden. 2 . glücklich od. günstig

sein. D.sv.

6by}^ep7]|ia, am^, n> sp. das Gelingen, Sieg.

TI
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c^fupia—EG6v]po^ a38 cGOXaoToq— cuSijxo

aSi 1. heiterer Tag. 3. Olttekatag,

Olflol^ pl. Oldckagtlter. Von
E{^^(JMpoc2poet,dor.«0-«(lcpog(t;[/<^) l. einen

glflcklichen Tag bringend, eines glOcklichon

Tages Licht. 2. beiter, nQ6owK<>v.

ein^vcftCai o^, i) sp. guter, günstiger Wind. Von

t<Hl^vc(U)g 3 poet, dor. t^MVCflo; (dve/io^) i. gut

durchweht, luftig. 2. mit guten Winden, XkfiTj\>.

2 (^la) leicht au Bügeln, folgsam.

c{rr]Vop£a| a^, i) poet. i. Beichtum an

Männern. 2. männliche Kraft, Mannhaftigkeit,

Tapferkeit.

E0t)VO^, ov, t I. Flußgott und Fluß in Ätolieo.

2. V. der Marpessa, die daher Ef>T]vfvT] heißt,

tl^l^vi^p, OQOSt 6, ff (dv})^) i. ep. mannhaft, Männer
er&euend. 2. poet reich an wackeren Häniiem.

c{>>i^paTOg 2 {iQottat) poet. liebenswürdig.

Ei)T)pcfST]g, oo, 6 8. des Eueres = Teiresias.

ä(Hl^pET|äOg 2 (iger^dy) poet i. gut rudernd, schnell.

2. wohlberudert

«Mp»h 2 (W. d^, d4^a^OM6>) ep. poet. sp. gut passend,

handlich.

Ct>-l^TptO( 2 (ryr^ov) schön gewebt, fein gewebt

2 (dfMvof) ep. wohl cd. reich begütert.

2, dor. poet schön

2, dor. cfMXTJTOg f 1*®*^ tönend,

wohlklingend; cCljX* odv. neutr. sp. t. ei^ijxos-

cf>-6(iXa<f90g 2 poet seegewaltig, dOgov schönes Ge*

schenk des Meeres.

2 poet. sp. blühend, üppig gedeihend.

c()6avao{a, af,^(ed*ddvan>f)sp. schöner, leichterTod.

tü0avaTd(i> (rd*ddvarD^)sp. einen schönenTod sterben.

s06ap<Jd<i> unorschrocken sein. Von
ci»-6ap91^C 2 (dd4^o^) guten Mutes, mutig, behorct
— adv. -auSg,

c()6cvd<i> blühend, aus sd u. dFvt^$, vgl. ai.

ä'Aofuis stroteend, Üppig) i. aet. poet. sich in gutem
Zustande befinden, gedeihen. 2. mrd. mit aor.

pati. ion. an Mscht wachsen, blühen.

F# aor. pau. »/6d£v»)dj7v.

ctHScpaiTCUTO^ 2 (depoTrevo) leicht su behandeln,

leicht eu gewinnen.

(iiSc'cdti) (sv-dsTO<rl sp. i. intr. gut stehen, passend

sein. 2. tr. es dem folgenden.

(66äTf^(a) poet. sp. eurechtsetzen, ordnen. Von
E&-6(T0^ 2 (r(di;/<i) poet sp. gut gesetzt, passend,

nützlich, bequem, xivi für jem., noos n zu etw.

tlHOccupTjTo^ 2 (dc(v>4^‘(o) sp. leicht zu erkennen od.

einzusehen.

E\)8£o)^ s. e^dv^.

2 poet. mit vollem Euter.

c{)6l]lXOVäopi(Xl d. m. {ev-{H^pov) in guter Ordnung
erhalten.

ä\>8 r] JIOOVVV), 17^, i) t. gute Ordnung, gute Ein*

richtuog. 2. Ordnungsliebe. Von
$\>>0T^piu)v2(nt)//^i) poet ordnend, ordnung.sliebend.

ci)9r]vc(i> ion. sp. « evöcvea.

•i>-6i^pdTO( 2 poet. sp. leicht zu erjagen,

leicht zu erringen.

C&*8t]po( 2 Cdr^(>ocj) poet sp. glücklich auf der Jagd.

E^6rjpo5, o®t ^ 0*0 durch den pcloponncsisclien

Krieg verarmter Athener.

cG-*0Xa9TOg 2 (dXäu) sp. leicht zerbrechlich.

tf^6vVj(Tt(X0g2(dv2)0)Mu) poet einen leichten, schnellen

Tod bringend.

c(^otvo^ 2 (do^) poet. eig. stark essend, y^gag
Ehrenbezeugung durch ein reiches Opfermahl.

sf»-0opijßT]TOg 2 sp. leicht in Furcht zu setzen, ngog
jem. gegenüber.

ci^0paU9TOg 2 (d^uo) sp. leicht zu zerbrechen.

c{>-8piYX0g 2 ißg^yxdg) poet mit gutem Sims, gut

eingefaßt

C^0pi^ poet., ep. i{>-6pt^, gen. e^g^xos* schön-

mähnig.

ßVH0povog 2 ep. poet. schönthronend.

c{>-’0pi>iCTO^ 2 (d{;i'urrcu) sp. leicht zu zen-eibon, morsch.

fil0U adv. 8. eif&bg.

cü6ußoXta, ag, ii {e^föv-ßdlog) sp. das Geradewerfen,

Treßen.

CÜOu-yXcoOOO^ 2 poet geradzüngig, wahrhaft

€u8l^Ypa}l{JL0^ 2 {ygaftf^fji) sp. geradlinig, yovia.

ov, ö i. athenischer Feldherr im pelo-

ponnesischon Kriege. 2. S. des Diokles, Schüler

u. Freund des Sokrates.

EV0U-Slxa(OS 2 poet. streng gerecht (KonJ.).

CuOuSlXlOC, agy ungestörter Prozeßguiig. Von
et>6^$tXO( 2 poet. gerecht richtend, rechtlich.

CÜ0u8pO|XC(a) (ci>dv*Ä^jUO^') NT geraden Laufes

kommen.

ci>0u-6pYiQ^ 2 sp. geradlinig gearbeitet.

€<>0t>-0dvaTO{ 2 sp. schnelltötend.

Eü8u<-xX9j(, €Ovg^ ö ein Lakedaimonier.

Ct>0u-pidxT]C) ov,ö(/id;{o/iai)poet in oß'ener Schlacht

kämpfend.

ei>6upiaxt(X, ag, ^ (£t>9u-pdxog) sp. offene Sclüacht.

CU0C^Cü) i,£0*dt'/io^) i. acL 9, guten Muts, heiter

sein. b. wohlgesinnt, gnädig sein. 2. med. mit

flor. patg. sich freuen, abs. il iai ww. I)av. <m(/. vrrb.

fi\)00p.l]Tdov man muß guten Muts sein.

Et)0Cpita, a^, ^ i. guter Mut, Frohsinn, Freude;

pl. Ergötzungen, Belustigungen. 2> Glück. Von
s^80(io( 2 1. wohlgemut, heiter, mutig. 2. poet

freundlich gesinnt, gütig. — adv. **0U)i<i>^ heiter,

mit Seelenruhe.

GC0Cva, tjg, it att. u. «O0UV»), t)g, i} (edddvw), öiter

pl. i. unmittelbare, unverzügliche Stmfo. 2. occas.

in Athen: richterliche Untersuchung, Rechenaohaft,

Rechnungslegung, der sich Jeder Beamte {od. Ge-

sandte) nach Ablauf der Amtsführung unterziehen

mußte, nvö^ überetw^ ei'dvva^ djtatrrlv nya Rech*

nung von jem. verlangen, ö<öövoi ablcgen; im bes.

®. Kcchenschaftskloge, rddtu'<öv daoAvriP n»^, ex>9i>-

vag dnoq}vyctv, 6tag>vyelv. b. bei derselben erkannte

Buße, Strafe, et»dvi'a^ öq>Xt:iv Or.

sC0Ovo^, ov, ö Prüfer, Untersuchor, Ricliter.

ciSOuvotf
,
eog, ij (crddin'cu) sp. dos Gerademachen.

c\)0uvTi^p, ffoog, ö poet. Lenker, Züchtiger, auch
adj. I>RV.

EU0uvTt^ptO^ B poet. gerade ausrichtond, herrschend,

gebietend; ei)0i>VTr]pta, ag, i) poet Stouorlager,

wo das Steuer befestigt war.

ei>0uvTi]?, oö, bssct'Ovvog.

CU0UV(i> u. m^d. {cv&vg) i. gerade machen, riebton,

I
>vAov biafirggif üpevtA». 2. auf etw, iro^ n)
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eu8bTtXoxia - cuxaOaipeto; 339 sbxd0cxxo(~(bxoX(a

richten, lenken, vryo, ßiXos, OTQarw. 3. zur Rechen-
schaft eiehen, beschuldigen, schuldig finden, be-

strafen, n^d nvof Jem. wegen etw^ mit einer Geld-

strafe belegen, auch davdr<^; occa*. in Athen: Jem.
zur liechenscbaftsablegung vorladen.

F. augm. rj^- u. ep. u. ion. Nbf. tObWi), aor.

Uföva, po4s. /di'vA/v.

c{»0imXox(a, a^, ^ von eMv$ u. nXiniS)

gerades Geflecht.

c{>6i^)rvoo^ 2, zsgz. -ITVOU^ poet in gerader

Richtung webend.

i^l>-no|X1c6{ 2 (tt^uco) poet gerade od. glücklich

geleitend.

CbSmcopdü) (eddü-jTo^o^) poet geradeswegs fort-

geben, etdvxoQCty nörpog der gerade, glückliche

Lauf des Geschicks.

tU0Ultop{a, as, f) das Gehen auf geradem Woge. Von
eV>8i^7ropo^ 2 (W. neQ, vgl. nöffos, xonriKiftfu) ge-

radeewegs fortgohend.

(lS6t>ppi]pLOVda> sp. i. gerade herausreden. S. aus

dem Stegreif reden. Von

c{)6\Hpp1i^{Xu>V (^f}tut) sp. gerade herausredend.

ei>6bp90^ 2 poet. zum schönen Thyrsos gemacht

Cb6b^, rfo, V, ep. u. Ion. t8b^, rfo, v (vgl. ai. sadhüs

gerade, richtig)

1 . geradeaus gerichtet, gerade.
|

2. aufrichtig, gerecht i

3. adv. a. vom Ort: geradezu, stracks darauf los. I

b. von Zeit und Umstanden: stracks, so-

fort, zum Beispiel (um ein Beispiel

'

anzufilhren).
|

1. tuhst. eu6era ise. yQOfga)): rthJf/a«,'

a«>TaJ^' Xf)<pifiv senkrecht auf diese genommen, recht-

winklig zu diesen, (sc. Nominativ, tx roO

rWÄ)^ geradezu, ohne Rückhalt, r»)v nhJeiav gerades-

wegs, evdeiq auf geradem Wege. 2 . bint}, /ral-

QOg, And TOÜ FT^iog Ät’^yrty oflen, freimütig reden.

3. su6d(i)^, euOug, cbOb, ep.u. ion.

I8b; a. (bes. rWi!’, iAvg, iüv) abs. u. nvö*,':

idv£ nöJUos, cif&v 'Ey ^aov, M £äfiov. b. (bes.

töAi<os, Id^g, fövg) mit Axö, ix, pt.^ mit ^nel

sobald als; soeben: avy/: roiVovriov elQtjKag

JC] sup. cp. iBbVTaxa am gerechtesten. Dav.

tb0bX7j5, <?ro^, ^ sp. NT Geradheit, Oorochtigkoit

Cb6^XOjJlOf 2 (rr/mj) poet gerade geschnitten, ge-

rade.

Cb6bHpcpi^^ 2 iffTQOftat) gerade gehend od. laufend.

tb6vK9p<i>v 2 (W. ^oovp) poet. goradsinnig, wohl-

wollend.

£l^^<pp<i>v, ovo^, 6 ein Athener.

Cb6b<i)p{a, as, f) gerade Richtung. Von
Cb6^<i)pov arfr. (vgl. &Qa, 6(id<a, nhd. «Wircn, oig. die

gerade Linie wahrend) geraden Wegs, geradeaus.

C^CCt^ii) poet c=

C^fäXO^ 2 leicht zu heilen.

(l^fXaXO^ 2 (Udo^imi) sp. sehr gnildig.

sGco^ 2 {eifOt) poet. sp. i. bakchisch, 2 . Jauch-

zend, Beiname des Bakchos.

cG>Cinco{ 2 i. gut zu Pferde, gut beritten. 2 . poet.

rossereich, ritterlich.

Cb*XOi6a{ptXO^ 2 {HaA-€tmiUi leicht zu überwiUtigon.

cG-xd6cXXO^ (Kar-r/u) leicht in Ordnung zu halten,

leicht zu regieren.

cGxatpdci) (rö-Ka<^5) sp. NT gelegene Zeit, Muße
haben; me(L evttm^ioöai r<p in großem
Wohlstände leben.

F. augm. eih od. i}b-.

eGxatpfa, a^, ^ i. passende Zeit 2 . glückliche

Lage, Wohlhabenheit, Macht Von
üG-xatpOf 2 reohtseitig, gelegen, passend, mit inf.

— aefr. •xa(poi)g, z. B. i}^ty ngög u Zeit, Muße
haben zu.

tG-xdpaxo( 2 poet. von leichter Arbeit, leicht

tb^xapin^^ 2 (AV. xofut biegen) i. ep. schön ge-

bogen. 2 . sp. übertr. biegsan^ gewandt
gG-xdpSlo^ 2 (sapd^a) poet. beherzt, mutig.

cGxdpiceta poet. u. tbxaptcta, a^, sp. Frucht-

barkeit Von
cG-xap770^ 2 fruchtbar, fiUchtereich.

sG-xaxdXGx09 2 (Kara-Ai>a>) leicht aufzulösen od.

zu beseitigen.

cG-xaxa(pp6vf]X0q 2 {xaragfQoyicj) leicht zu ver-

achioti, verächtlich, geringfügig. — adv.

6b-xax^pYa9XOg 2 {.KaT-rQyASoficu) 1. leicht aus-

führbar. 2 . leicht zu verarbeiten, leicht verdaulich,

^TO^.

eb-xoixv]Y6pV]XO^ 2 leicht anzuechuldigen, leicht

zu tadeln.

ct^x^axo^ 2 ep. poet = tb-niaavos (sed^o) leicht zu

spalten, gut gespalten.

cG>xiXa$o$ 2 poet wohltönend.

Ct>*xdp<i>{ 2, gvfi. -oro^, att. «s Cb*XtpflU}^ buk. wohl-

gehörnt.

fiOxT]Xi^XCipa, <x^, i) poet. Beruhigerin. Zu
£CxT]Xo{ cp. poet. = ^rjXos, der. cGxdXo^.
Cb-xtv7]XOg 2 leicht beweglich, gewandt,

eb-xftuv 2 poet. mit schönen Säulen.

db-xXä^o^ s. eb-xXtjQOs.

£b>xXfiin^ (kA^o^) rühmlich, ruhmvoll, berühmt. •—

adv. -xXeuig, ep. -xXccc5^.

F. ep. iuxXäi^?, u. eOxXiji^C 2, aee. $g.

eiatKid u. ci'oAed, acc. pl. Dav.

tCxXkta, a$, b, ep. iuxXaty], att auch tuxXefd,

guter Ruf, Ruhm, röv . . . &vKXeii)S ixißtiooy erbebe

ihn zum Ruhm U.
EGxXcta, <jy, TÜ Fest der Artemis EvuJieta (m die

ruhmvolle) in Korinth u. anderswo.

EüxX({Sr];, ovg, A t. einer der dreißig Tyrannen

in Athen. 2 . Opt'er.schauer aus Phleius, S. des

Malers Kleagoras.

sGxXct^te) poet. verherrlichen, preisen, r<.

F. aor. öl/*, dor. dneXet^u.

£U-xXl^lg, (Aog (ep. kAc^i’^, att.icAci^) ep.gut verriegelt,

wohl verschlossen.

äUxXl^pY) |Xa, aro^t rö (ci)kA]J0^<j) sp. gutes Los, Glück.

eO-xXnpog 2 sp., dor. -xXäpog, glücklich.

du-xvi^ixi^, fdo^, ö, bt nur Kom. u- acc.pl.^ ep.wohl-

beechient

tO-xo(v6|Jiy)Xt^, A, i) (Hotyös u. ju/Jns) poet durch

gemeinsanjo Beratung gut sorgend.

evxoX{a, i. a. Freundlichkeit, GeHÜligkoit

b. Zufriodenheit. Anspruchslosigkeit, in etw.

2, Leichtigkeit, Gewandtheit, Begabung, xqos n.

Von
«2*
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cCxoXo^—t^XaßCO |jia t 340 cuXaßi^^—cüjjtoXXo^

c(^XoXo( 2 (W'. $i£JL biegen, ygL chd. Änfd geneigt)

i.Ton guter Art. a. leicht BufriedengcAteUt, ge-

nüge&m. b, freundlich^ heiter, yeignügt, ebs. u.

tiW, xgös Ttva BU, gegen Jem. leicht, leicht

neigend zu, tu — adv. -x6X4i>g heiter, ruhig.

Ct^xo^itSi^g 2 (KOfud^) ion. gut gepBegt.

e&-X0|.t0^2, ep. y]{HX0
|
10{ (kiV<^) mitKcböneni Haar,

von Göttinnen u. Frauen; poet. echönwoUig, ftf^Xa.

cC-XO|Jt1CO^ 2 poet. stark tosend od. hallend.

ci^XOlTO^ 2 (KÖao; V. eig. wohlzerschlagen) ep.

JS’T leicht, mühelos. — adv. -x6lC<i>^.

c0>x6o{XT]TO^ 2 poet. wohlgeschmfickt.

cüxo<J^{a, a«,', Ordnung, Sitt^amkeit, Bescheiden^

heit. V'on

ci^XOO|XOg2 1. schön geordnet, schön geschmückt; <

rd ti'KOOfiov Ordnung; adv. •x6o|I(i>g schön or-

dentlich. 2 . leicht zu ordnen.
;

ei^xpaepog 2 u. S (KQolQa Spitze, zu tctßag) poet.

Hcbön gcliömt.

Cl>-XpOlgi dro^', ö, fl {K€4fdyyiffu) gut gemischt, tem-

f os> ^ Mischung. Temperatur. Von

c&-xpaTog 2 = ät'jQ mild.

iu-xpTjvog 2 {xQtfVri) poet. reich an schönen Quellen.

cCxpl6^ 2 [HQtdq) buk. geratenreicb.
|

SUXpivcia, ag, fl {tö-KOivrig) Gesundheit, Prlsche-

C\>xpcvd<i> wohl aus!4uchen. Von
CU-Xplvi^g 2 {HQtvtii) dessen Scheidung gut Ist.

1. a. gut eingeteilt,wolügeordnot. b. rein, frisch,

avgeu. c. fertig mit der Verdauung. 2. deutlich,

klar. adr.*vc5g a.wohlgeordnet, b. klar, deutlich.

fii^xptTOg 2 leicht zu entscheiden, deutlich.

tt>»xp6T7]Tog 2 poet. gut mit dem Hammer
getrieben.

ct>-XpU1CTOg 2 ($c(ivjmj) poet. leicht zu verbergen.

cOxtaTog 8 poet. j. a. gewünscht, gelobt,

erfieht, daher auch
:
geflucht, jrar/H/dry ctVroi'a

Fluch; rdrtbcTu/u Gelübde, b. angerufen, angefleht.
’ 2 . wünschenswert.

eü-XTdavog 2 poet wohlhabend.

ci^XTi^pa>v 2, gm. 'Ovog (irr/^iio) poet= dem vorigen.

Eu-XTHlJJlWV, ovo^. b athen. Archont 408 v. Chr.

tUXTtx6g 8 ^fvKTiig V. ap. wünschend; ^
fVKtwii Optativ.

Cb-XT^liSVOg 8 \
(Kr/s<u) ep. wohl gebaut, w'ohl be-

4u-xxtXOg 2 I wohnt wohl bestellt.

cuxx6g 8 f* ep- gewünscht erwünscht

2 . poet. wünschenswert n»-/ für jem., riVroM

mit in/'

e&-XUxXog 2ep.poet. l.schönrftdrig. .2.mitguten

Reifen od. Ringen versehen, dO;ric.
i

cuXdßcta, a^, IJ l. Vorsicht, Btluit-

aamkeit 2. Angst, Furcht, nvög, fttjijg u. jrroi

rt vor etw. AT Gottesfurcht, Frömmigkeit.

euXaßiopat d.p. i. sich ln acht nehmen. Redenken

tragen, lUrchten, fliehen, abs. u. W, n»'d, mit folg

u, ö/ico.c/ii). in f. 2. besorgt sein, verehren. Arb*’.

3* bedächtig sein, ruhig abwarten, Kaujöy. Fürsorga '

trelVen. ntgi n, äiupi «w.
K. augin. (tjb- vu) td-, /ut. FbXafif}noiiai, adj. vfrb. tb-

j

\'ou

^ericrt.

guxpäoCa

et>»Xaßi^g 2 (Ao^/1% etg. gut anfassend) 1 . a. vor-

sichtig, behutsam, b. A’Ffromm. 2. leicht

zu fassen. — ado. ~ßwg furchtsam.

cOXaß^T], f} ion. s= evJLäßeia.

eüXd^O) pflügen.

F. /ut. ebXä^fj. dor. ebXa*(b.

EoXaTogy ov, ö sp. Fl. in Susiana.

euXdxa, ag, ff (au.s *i>SXax'ä, W. /rA«, vgl. dAo^)

dor. Pflug, äQyt*Q^ röAdaiji fi>Xä^.ty mit silboimem

Pfluge pflügen «s Hungersnot haben.

tO-XctJl®? 2 poet
y

{Xctptity) mit guten Wiese«,

C^XctpUüV 2 ep. I wiesenreich.

sl^Xexxpog 2 \MHTQOv) poet l. wohl zur Ehefrau

geeignet, holdselig, schön. 2. Beiwort der Aphro-
dite; eheliches Glück schenkend.

cO-Xe$ig 2 sp. dessen Ausdruck (Afj$ii;) gut ist

euXl^, fl laus *^-/A-d, W. vfl winden, drehen, vgl,

fJXvcj^ flXXu) Made, Wurm.
ei>-Xv]XXOg 2 (Ai^^cjj sp. bald aufhöiend.

ef^Xl^iCXOg 2 {XoftßdvtS) S. leicht zu fassen; adv.

-Xl^TrTWg. 2. übertr. a. leicht zu erlangen, zu
gewinnen, b. leicht zu übenvültigen.

£ÜXl]pa, ix>v, Td (aus V-/Ai;i>a, vgl. lat lorum au»

•r/wru7«, W. rrl winden, drehen) ep. Zügel.

C^XijJlCVOg 2 mit guten H&fcn.

euXoY^ü) >'cö-Ao;>o^)loben,nm ;segnen. beglücken AI .

F. augtn. u. ijö-. Dav.

euXc>Yi]x6q 8 AT gelobt gesegnet

CuXoYia, ag, fl (rf»-Ao;«o^) J. Lob*en), Lobpreisung.

2. AT. a, Schönrednerei, b. Segeiflswunach ).

c. Wohltat, reichliche Gabe, PÖAo^'/a^ reichlich.

et)XoT(Oxd<ü sp. versULndig sein, nrorlp ri einer Sache

gegenüber. Von
eÜXÖYt^Og ieb u. Xoyi^opai] sp. vernünftig. — adv.

-{axio;.

cO-Xoyog 2 (i/yo) l. wohlklingend, xrQi'yf'aatg.

2. a. vernünftig, wohlbogründct, evAnp’ov (i*ön)

mit folg. ace. c. in/, b. waliraoheinlicli. tur
et'iXöycjy nach aller Wahrscheinlichkeit — adv. -X6-

vernunftgemkß, berechtigterweise, aus einem
gerechten Grunde, wahr .sein.

CÜ-XoY^O(2 ‘.Aa>';]dv6>}sp. einglHcklicbasLoa habend.
eO-Xo<po^2 i. poet mit schönem Helmbusch. 2. mit

giitmn, d. h. geduldigem Xacken Or.

ei>-Xo)^og 2 ‘Ad;j;o5') poet hili’reich beim Gebärea

eu-Xt^ag, on, b dor. = u. poet. ci^XupOg 2

(A«t>a> mit schöner Leier.

euXt>Cta, ag. fj sp. Leichtigkeit im Lösen, teotXiag

Bemühung, sich oflnen Iveib zu erhalten. Von
aO^Xüxog 2 sp. leicht aufzulösen, zu trennen. — adv.

-XuTu>g gelenkig, leicht.

cu^d6eta, ag, ii sp.
|
LeichtigkeitimLer-

cu^aGia, a^', 4 poet, ion. -tr]
)

nen, Gelehrigkeit,

s< hiielle Fa*'sunpp-gabe. Von
£U-|ia8l^g 2 (/m»'i>dvw) 1 . leicht lernend, gelehrig,

ffijtig n; adv. -6u>g, 2. />«.«#. leicht au lernen,

verständlich, faßlich.

E0-pid8T]g, oi’^. b einer der drciLig Tyrannen iu

Athen.

EO^atog, Ol», b Saiihirt des Odys.'^ous.

tU-jiaXTQg 2 dor. ^ r!*-tu]Kiig.

fiG-jiaXXog 2 poet. sohöriwütlig.
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ettxdpeea — 341 •0{xvaaTo$ euvi^

eujxdpcta, as, ij, ion.^CT), -{?) {ev-/ia(fy^) i. Leich-

1

tigkelt. a. Gewandtheit Behaglichkeit^
I

t"dfiOQ€iq ^i)e&ai ed bequem haben, euphemistixch:
j

Stuhlgang, Abtritt. C. Oelegenl^eit, Möglichkeit,
|

nvö^ zu etw., leicht« Gewöhnung an etw. i^QÖs ti),

öl ev^aoeiag mit Leichtigkeit, rd/id/ind ^ri mit

in/, es ist leicht zu. 2. B. Erleicbtenmgemittel,

ngög ti. b. Fülle, GberHufi.

aO{iapib) poet. 'Überfluß haben, rtyos- Von

2 {fiä-QT} Hand, vgl. lat. ma-nut^ ahd. muni

in nhd. Viyrmund) poet. ap. leicht. i. leicht aus-

führend, leicht helfend, hilfreich, ydQ ci>fta-

Qf)S öeös S. 2. leicht auszuführen, he<juetn, mühe-

los. öiit in/. — adv. -pu)?, ep.

(Cliopl^, töos, i) poet. orientalische FuObekloiduiig

für Männer.

on, ö athenischer Stratege.

2 {fti'ycdos) sehr groß, wichtig.

CUjt^Xsca, a$, sp. schöner Gesang. V'ou

2 {fiiXo^) wohlklingend, beiter,

cujjicveta, ap, f/ u. -v{a, ion. -vttr) {cö-nevf)s)

1. Wohlwollen. Huld, Gnade, von jem.

2. nQÖ$ xif ^eU>v richtiges Verhalten gegen die Gott-

heit.

cu-jAeveT7|S, o«*, 6 ep. u. eü-pev?]^ 2 (W. fiev, fMv,

1. gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, abs. u. rtvi

gegenjom., Wohlwollen.

Huld. 2. heilsam, foi-derlich, günstig, mit in/.

zu etw'., vom Wege: leicht, be(}uem. — adv. -pc-

ion.

£u-|Jtdv7)^, on^, 6 1 . General Alexanders d. Großen.

2 . mehrere Könige von Pergamon.

£upevfSfi^, 6>v, ai die Gnädigen, euphe-

1

miiitiscbe Benennung der Krinyen. l)av.

CUpevf^Opat mr.d. sich geneigt machen, rrvd rm
jem. durrh etw.

Cü-peTd6XY]TOg 2 sp. 1 (/ieru-pciJUcu}voränderlicli,

CU'petdpoXo^ 2 )
unbeständig.

CU^pexaSoTO^ 2 sp. NT gern miitcilend, freigebig.

CU-pexaXätptC^O^ 2 Otera-xctQiSf-» l. leicht zu be-

handeln, leicht zu bezwingen, nv< fürjem. 2 . leicht

zu betreiben, leicht (von Sachenh

sO-pexpo^ 2 schön abgemessen poet, in schönem

Verböltnis buk.

Ev-p.t^5l]5, €o^, 6 (W. ;w;d, fu'jöofiat ermessen, er-

wägen) V. des Dolon.

äU>}jLi}X7]; 2 ififiKOs) rei ht lang.

eO-p.r]Xo^ 2 (fi^Xov) ep. poet schafreich.

£0>|iy]Xo^, OP, 6 ä. do.s Admetos u. der Alke.^tis,

Führer der Tbe.'-saler vor Troja.

2 (jui/Qi'itftat) sp. leicht zu spinnen.

V sp., dor. fitijxa^^avia, Kr-

Hndungsgabe.
^

Von

2, dor. eü-pa^avo? l. ad. siunretch,

erfindungsreich, gewandt, Ttrö^* in CLw.; adv.

-dv<i)^. 2. paus, gut ersonnen.

CU*{xfpT)XO^ 2 leicht nachzuahnieu.

fiU-pioT]to( 2 sehr verhaßt.

cO-pilXO^ 2 {/nro^’) poet. mit guten Faden, ieinfadig

äO-^ltpo^ 2 (imrou) buk. mit schönem Leibgurt.

iu*[JipeXiy]g, iij, ö ep. = fcü-jJieXfi^^, op tjuXta

lanzenkundig.

e(>-|jiväaxo^ 2 dor. u. poet. = 6&>|iVT]9Xo^ (^n-

pv^anopai) wohl eingedenk, nvö^.

CT^{Xvy]{x6vcuxo^ 2 i. leicht im Gedächtnis zu be-

halten. 2. erwähnenswert.

sO-|jivi^(Ae)V 2, nur aifr. des comp. €UjiV7]jXOV€(Tt^-

pu)5 leichter im Gedächtnis zu behalten.

£ü|ioipia, a^, ij sp. l. Glück. 2. glückliche Be-

BchafTonheit. Von
cO^läOipo^ 2 (ßiolQu) poet. beglückt, glücklich.

ä(>-JXoXlC0^2(/io/Gri;)poet.gutsingend,8chöii8ingenA

EG-poXnog, OP, ö S. des Poseidon, thrakischer Kön.

u. Priester, welcher der Sage nach die eleusinischcn

Mysterien in Kleuais eintUhrte. Seine Nachkommen
EÜ{XoXTcf$at, C*v, oi Priestergeschlecht in Athen,

eujxopipia, a^, iß Wohlgestalt, Schönheit. Von

eG>^op90g 2 ipoQipi)) poet. ion, sp. wohlgestaltet,

schön.

£Up^VO(a,a^,f/poet.8p. Kunstsinn, nvö^füretw. Von
£{>-^tMJOg 2 (3/oöoa) poet. dem die Musen hold sind,

wohlklingend, anmutig.

£Uvct(ü> ep. poet. u. £Vvdcö ep. poet. [eöyij) i. acL

lagern, lagern lassen, zu Bett bringen, auch: in den

Hinterhalt legen; übertr. a. ainachläfern, ein-

wiegen, beruhigen, stillen, b. zur ewigen Ruhe
bringen, töten. .2. //o««. u. meef. sich lagern, ruhen,

schlafen, iv n»'i u. Kord n au einem Ort, ftW u. .^ruod

nvt bei jem., tpiMiTqn im Liebesgonuß, yäpois

sich verheiraten; übertr. sich heruhigen, gestillt

werden, vom Winde: sich legen.

F. aor. pass. »/iVdodTv u. r/«>vp}ö</p (auch rdi'-).

£U-vai^9 (vdci>) poet. schön wallend,

euvaia, ai^i /<*m. v. eirvalo^y poet Ankerstein.

eu-vac£xdü)v 8 ep.Cvacerdo) u. £\^va(6{xevof B ep.

(voicu) wohlhewohnt, wohnlich, stark bevölkert.

£Uvatog 8(rtVp}) poet.sp.zumLagerod.Bettgehörig;

übertr. t. ehelich. 2. in seinem Lager ruhend,

n^ödXta.

£bvdoi^O$ 3 (n^vd^u) zum Lager geeignet; rd (rV»>d'

aifta zum Lager pa.ssende Orte.

£bväxi^p, tiQogy ö dor =s #:iViyr/}ö (.r i^vdu) poet. l^er-

genoß, Gemahl ;yWa. dazu poet. £Uvdx£tpa, ij.

EUväxi^ptOV, OP, TÖ (£waorf^(><ov u. c«>»^/n/iHov) poet.

Lagerstötte, bes. Khebott

£Üvax<i)p, o^Si ^ dor. = €P*'i/rw0.

I euvd(i> 8. cvyAs^.

£bv£x7)^, OP, ö poet. = cöpdriyo.

EbVl/^, t)$, ij (W.u'cn lieben, gewinnen, wohnen, vgl.

lat venia = abd. tcunna, ai. vänas Lust IVnu.v)

j. Lager, Lagerstatt« für Tiere u. Menschen, Holt.

Bettstelle, Bettpolster; im be.s. a. Ehobott. Bei-

schlaf. b. Gattin. 2. letzUs Lager doa Menschen,

Grab. 3. pl. Ankersteine dos Schifies.

F. gen. ep. eijy^tpt.

eUvfjSev adv. ep. aus dem Bette.

£0vr]pa, OTO^, TÖ poet

CUvyjXl^p, £UVl/]Xwp SS €vvarij(>.

euvi^xrj?, OP, 6 poet. S= cppyr//<>, wovon /rm. euvj]-

I

xpta, u^', f/ Lagergunossin, Gattin-

I. £UV({, if [edvip poet Gattin.

II. EUVt^, *do*, «er. ct'PiP, ö, ij (vgl. ai. mangeliul,

got. rim Mangel) ep. poet beraubt, verlustig, •ab'., u,

j
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46w»jto5- e^|jioX6Y»)To^

it>-WTjT05 2 (auB *AJ-öv»yn>5‘ s= cCvtjros, au« rv u.
|v^) ep. schön gesponnen, schön gewebt.
I

t\>VO^Ci) {ef^yoog) wohlgo-siimt, gewogen sein. nW.
ciivoiai, a^, i), ion. -o{tj (^ruvoo^) J. gute, freund-

liche Oesinnung, Wohlwollen, Zuneigung. A«* eif-

voias durch W., ward u. fk‘ efnKxav, exnfoias iviKa,

ßterd u. öff* e^oiag, aus, mit W. od. Liebe,

wohlgesinnt, wohlmeinend; gegen jem. u. so
!

auch 017, ttvi, eig u. ngög uva, jnids. ix u. ftagd

TIV05*, sövoiav i^exy nvi jem. geneigt sein, ttoQe;;ety

W. bet&tigen, C>g ng e^oiag je nach dem Grade

seiner Gunst Th\ pl. Beweise der Gunst. 2. ob«

jektiv: Gnadenbezeugung, Geschenk.

ClSvotxog 8 (eÖ-voo^i;> wohlwollend, freundlich. —
adv. * nvi u. 3tQ6g nva freundlich

gesinnt sein gegen jem.

cOvo^dopiQCt d.p. {ev-vopog) gute Gesetze, eine gute

V'erfos.cung haben {aor. erhalten).

F. augm. r/ö- u. eiivoftr^onai^ aor. -vo/i/)öf/M.

(Uvo^Ca, agy ion. 1. gute Beobachtung der

Gesetze, Reohtlichkelt. 2 . gute gesetzliche

Ordnung, gute Verfassung. Von
c(S-VO{JlOg 2 {»'dyuo^) 1. mit guten Gesetzen versehen.

2 . gesetzlich bestimmt (v. Sachen).

EG-VO^Og) ov, 6 athenischer Nauarch 889 v. Chr.

eG>voog 2, z9gz. ci^voug, wohlgesinnt, freundlich

gesinnt, wohlwollend, aba u. nW, elg nva gegen

jem., insbes. Patriot; rd rüraut' Wohlwollen. — adv.

(Gvoeug.

F. comp. ion. cuvo^dxcpo^, att. cGvoutrckpo^.
cGvou^l^(i> sp. NT eutinatinen. Von
cuvoG^o^, oü, ö (euK») u. f/w) oig. Betthtlter, Ver-

schniltonor, KAmmcrer.

Ct)VTCl dor. = ^dxra (dvro).

ov,6(vo/ido)poet.,7]pövo;8clinell rollende

Zeit (Konj.).

c(^^c(t)vo( 2 gastlich, Tloitog, jteXayog, oliipa das

Sohwarse Meer, früher d^rtvo^ das ungastliche,

doch seit Anlegung der zahlreichen milesisclion

Kolonien an seinen Küsten das gastliche genannt;

EO^evof, 6 Mannesnatne.

2 I (^e'ca) wohl geglättet, poliert, gut

2 Op. 1 geschliAen.

u. äV^UV- 8. ed0v/i-, €dOW-.

eO-OYXOg 2 i. sp. wer die Last bequem trägt, nicht

kor]>ulent, gedrungen. 2. poet. bequem zu fassen,

handlich.

eüo5c<i> {ev-obog) sp. freien Lauf haben.

cOoSioc, agy {eb-obog) poet. guter glückliche

Reise.

eO-oSjjtog 2 8. cb-oCftog.

e(^0$0^ 2 (6dd^) bequem zu gehen, zugänglich,

gangbar, abs. u. nvi fUr jem. Dav.

cGo86<i> einen guten Weg führen (aber 6* 0. C. l

€v döo/17 Hermann)', guten Fortgang haben NT,
nvi fQr jem. ion.

eUoT (lat. evoe) bokchischer Jubelruf, Juchhe.

cG-OtXo; 2 da.<i Haus gut verwaltend, linu>4bü1terisch,

wirtlich.

t0>Olvo$ 2 sp. 1. woinrcich. 2 . em<poXt).

eO-oXßo9 2 poet. sehr glücklich, bes. sehr reich.

tG-'OjJlßpo^ 2 sp. regenreich.

eu-0{ioXÖY7)XO^ 2 leicht zuzugeLcu, einleuchtend.

tGoTrXfa—KUTcdpu^og

CU-olcXtOC| ag, i} gute BewalTnung. Von
cC*'OicXo^ 2 {ftnXov) wohlbewaDnet.

eU-dlCTTJTO? 2 {bnrdcj) sp. gut gebacken, d^ro^.

et^pYTjafa, ag^ i) poet. Sanftmut, Gelassenheit. Von
eu-OpYT]^t>? 2 (d^;'do>) gutmütig, gelassen. — adv.

tuopxcb) {rb-oQHog) i. seinen Eid redlich, rocht-

schafTen halten, uvl jem. 2. einen wahren Eid
leisten, richtig schw’ören.

cOopxCa, o^, ij poet. Jas Halten des Eides. Von
sG-opXO^ 2 i. richtig schwörend, seinem Eide ge-

treu, redlich, ctg nva. 2> dem Eide gemäü (v.

Sachen), Ebognby (^tt) mit folg. inf. cs ist unbe«

schadet dos Eides erlaubt. — adv. -^pxiug, rd b*

cböQvcjg ixjct das ist unbeschadet des Midos erlaubt.

£u6pX(i>|itti ^ Eidestreuo A Cfio. UfU.

£&-op(iO^ 2 {bQHOg) mit guten Ankerplätzen ep.; rö

eboaptiv bequeme Landung sp.

eO-oapog 2 {boui}), dor. eO>o$^ogy wohlduftend.

£U-d(p9oiXpo^ 2 Bcfaönäugig.

euoxB^cu |K)et. mit Reichtum versehen sein. Von
c{^Oy6o{ 2 {b)[öog) poet. aufgebäuft, reichlich, reich.

euot^Cü) (eü'Ov^5 T. bnpov) sp. fischreich sein.

eu-7caY1)9 2 {m)ywpt) gut befestigt, von festem

Gliederbau.

eUTidStia, a^, ion. ^£)iy) {ev-nadifg) Behaglich-

keit, Wohlleben, 8inneiignnufi (nam. p/.), bv cvnaQi-

U<n elvai es sich wohl sein lassen,

fif icaO^ii) cs sich wohl sein lussoii, sich gütlich tun.

Von
cO-TcaBi^g 2 (Aadcli')sp. empfindlich, reizbar, n.

ClTcaiSia, ag, ij Besitz guter Kinder, Kindersegen.

Von
cG-Tcat^, bog, ö, ij i. ion. mit Kindern gesegnet.

poet. yövog trofTlicher Sohn.

cG-TTäxTOg 2 dor. « cb-mjurog 1 ij%t)ywju) wohl-

eu-icd^, Ayog., b, ij dor. = Ci^-sr//*
)
verbunden, fest.

CU-TrdXotCtrrpov, ou, rd (naAcnor^a; sp. geschickter

Fechterstroich.

eG>TCQlXa{Xo; 2 {naXbJOj Hand) poet. 1. geschickt

handelnd, erfinderisch, pi(Hftva. 2. geschickt

gearbeitet,

EulcdXlov, ov, rd St. der ozolischen Lokrer.

eG-iiapalYü>YO^ > (;ra/>«d;'Cü) poet. leicht zu verfdht'en,

leicht zu täuschen.

ev-irapa £tt)to^ 2 (;ra{>-a4rro/icu) sp. leichtzu erb i tton,

versöhnlich.

£G-irapax6)ji({TTO^ 2 [nuQa-KOfU^oi) leicht herzu«

führen, n(tbg ri.

cO>irapapü6r2To^ 2 (Jia'^mdfo/ioi) i. leicht zu er«

bitten, ev^ig durch Bitten. worüber man sich

leicht trösten k.anti, leicht zu lindern.

eü>irdpao9 2 dor. = poet. -peto^ schöu-

I

wangig.

eG-7iapCZ7rci(TTO^ 2 leicht zu boi^don.

eG-7tapaTU7ru)TO^ 2 sp. leicht getäuscht, leicht zu

täuschen.

CU>7tdp£8pog 2 .VT’ beharrlich (daboi sitzend).

eü-rrctpSevo?, oc, 1/ poet. glückliche .Tungfnm.

£U-7tap6^UVTOS 2 {jro'j-ap'vfjl^ sp. leicht zu reizen.

eu-7rdpü'.po9 2 {naomjn), nao-ifffaiv(o) sp. i. der

einen hübschen .Saum .an seinem Kleide angewebt
tragt, Stutzer. 2, schön verbrämt.

S42
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£UT7aTcpcia—cihtvoo^ 343 ctmo8£a — eÜTCpcTrco^

CtKTCOiT^pctQi, ag, fj inaji/Q) op. poct. T. eines edlen

y*tcr«.

cu-icaTp{8T}(, ov, ö (Adr^) u. ci^Tcaxpi^, ö,

ij i. von einem edlen Geschlecht ebstainmend, adlig.

Adliger, in Rom Patrizier. 2. edel gesinnt.

tu-icdx<i)p, OffOg, 6, fj poet von einem edlen Vater

abstammend.

CUTtc^Ocia, ag, 4 zp- Gehorsam, Folgsamkeit Von
CO-Trtl0‘^g 2 i. ineidofMu) leicht zu Überreden, leicht

gehorchend, folgeam, nv£, uvög. 2. {neido) leicht

überredend, überaeugend.

Ei^7reC6r]g, eog, 6 V. des Antinooa, des Freiers der

cü-icctoxog 2 B. rtV^rioro^. {Penelope.

CU>irdjX7rcXog 2 {ncftno) poet. leicht zu entfernen.

€U>1T^V0CpOg 2 buk. einen edlen Schwi^ervater

habend.

cG-7CCTtXog 2, ep. dUTC-, schöngewandig.

ci^TTCTTTOg 2 (jT^o) sp. leicht verdaulich.

C^TCcpidyüiYO^ 2 sp. leicht herumzuführen, leicht

zu wenden.

eu-nspiYpa7cxog 2 u. c^&-icKptYpoi<pog 2 {npQi-

ygdipci) sp. von schönem Umrih, schön geformt.

tü-7tcpticoixog 2 8p. leicht herumschroiteiid.

cu-7Ccp{o7taoxog 2 leicht umher wegzuziehen.

eV-7icp{9Xaxog 2 NT leicht lunzingelnd od. um-
strickend.

eO-TcepfxpCTTXOg 2 sp. leicht umzuwerfen, leicht zu

widerlegen.

iU>ndxaXog 2 poet sp. schönblättrig, dichtbelaubt.

(UTrdxcta, ag, ion. -sCv]) I*eichtlgkeit, etw. zu

erlangen, Überflufl, nvö^. Von
tu-TCCXl^g 2 (W. ;rer, ninm) wohl fallend, leicht,

bequem, abs. od. mit folg. inf. — adv. ion.

•x4(i>g| mit leichter Mühe, ohne Beschwerde, leicht.

*U-TCT]y:^g 2 ep. I (W. 3tay, nifywfu) gut ge-

c0-7n)XXOg 2 op. poet I fügt j. stark gebaut

2’ gedruiigon, stämmig.

(&>7n]Vog 2 {nijvtj) poet schön gewebt

e{^TCY]XV^ 3 poet. sebönarmig.

tU-TCtS^g 2 poot s= c^netd^g 1.

CU-TClvi^g 2 i^ivog] sp. wohl mit dem Schmutz (der

Palästra) überzogen, wohlgeübt; vom Stil: gewandt,

fein.

ä&>lCt<rco^ 2 leicht zu glauben, glaublich (cö-;reiOTO^'

La.}. — adv. •'7c{oXü>g: d/etv gehorsam sein.

äO-7rXa9Xog 2 {nXäoau) leicht zu formen, bildsam.

tO-7cXaxi^g 2 iwAdro^) sehr breit

({^nXetog 3 ep. wohlgeiiUlt.

tO-TcXcxi^g 2 ep. 1 (W. nXex flechten) schön

({^ItXcxxog 2 ep. poet / geflochten, stark gedreht.

CUTcXo^o) {eO~nXoog) sp. glücklich segeln.

cOicXota, a^, ijf ion. -oil^ iti^nloog) gute, glück-

liche Fahrt.

CV-1cX6xa{XO( 2 mit dem /<*m. cO-YtXoxa^JL^^, 1^^,'

(KAÖKo/io^'i cp. poet mit schönen Haarflechten, echön-

gelockt

ct^TcXoo^ 2, zsgz. sl^irXou^ {nXeo>) buk. gut od.

glücklich fahrend.

du-1tXuvi^5 2 (AV. jrAttv, «Ai*v6>) ep. gut gewaschen.

c{^lZVOO$ 2, zsgz. fl^irvou^ \nvno) i. wohlduftend

buk., für die Au>'dünstung zuträglich, 2. gut

durchweht; tü rr/rrow roO njnnv freier Luftzug.

3. leicht atmend.

Ct/itoS£oi| ag, i) {ev-Jtüvg) Güte, Stärke der Füße,

et^ltofrjxo^ 2 mit ep. fern. tintotTjXl^ schön ge-

arbeitet

äimotfa, ag, i) {cv-notög aus ev u. xoUc}) sp. NT
Wohltätigkeit

C&>HOXO^ 2 {nökog) poet. sohönwollig.

C^ltdXäjiOf 2 sp. tüchtig od. glücklich im Kriege.

E0-icoXt^, ido^, 6 Dichter der älteren attischen Ko-
mödie,

c&-7CO|lito^ 2 {rt^futc}) poet gut geleitend.

fiUTCop^fa) J. infr. i. Vorrat, Über-
fluß haben {aor. bekommen), abs. n. nvö^' an etw.,

d^TÖ nvo^ durch ein Mittel, vermögend sein, gedeihen,

Erfolg od. guten Fortgang haben: ribro^ 6 fföAr-

ftog, ti wohlversoigt sein mit 2. Mittel u. Wage
finden, nvd^, Jtgog n für, zu etw., mit inf., indir.

Fragesatz. //. tr. herbeiscbalTen, verschatlen,

nv^ n.

F. augm. tj6~ u. ci>-. Dav.

cOixopfa, ag, f) S. Ijeichtigkeit etw. zu erlangen,

gute Gelegenheit, leichter, bequemer rtvd^c zu

etw., fv xtvt vermittelst, ix nvog von etw'., mit in/.

2. Mittel, Wohletand, Überfluß, rrvd^ an etw.

3. Lösung von Zweifeln, Schwierigkeiten.

€^7r6pC9XO$ 2 sp. leicht zu besebafTen;

ruad^ioro ($e. (pdiMiaua) wohlfeile Hausmittel.

c(^Tlopo{ 2 {freiQCi) J. pass, gut zu gehen, gang-

bar, bequem, 6ö6g mit in/., ausführbar, leicht, nvi

für jem^ rd e^ogov Tf}g ^Ajrfdo^ vorteilhafte Aus-
sicht, eimOQdy don mit in/, es ist leicht. 2. act.

a. leicht gehend, gewandt, b. wohlhabend, reich,

abs. od. ftQÖg a.ig n für etw., rtvög u. rtW an etw.

— adv. •7c6p<i>9 i. ohne Schwierigkeiten, mit

Bequemlichkeit. 2. cinÖQog rrdvra alles ira

Überfluß haben.

CUTroxpdto) ir^jtOTßiOg) sp. glücklich sein.

CVItOXJxia, a^', 17 sp. inneres Glück, Zufriedenheit.

EC-noxjiOq 2 poet sp. glücklich.

c{^HOXO$ 2 poet sp. gut trinkbar, labend.

e{>^Ot>9, odog, ö, acc. ef'now, schnellfüßig.

eOTTpayda) v. KQayog) glücklich sein. Dav.

cOTtpaYfa, 05*, 1. Wohlergehen. 2. glückliche

Unternehmung, Großtat.

e&-itpaxxo{ 2 (ffjidrrco) leicht zu tun, leicht auszu-

wirken. Dav,

ti^p&^ia, ag, i}, ion. c07rpT]^eT) l. glückliche

Unternehmung, Glück; pl. glückliche Erfolge,

Glticksfhlle. 2. das Quthandeln.
C&>lCpä^t{, eu>^, f) poet. s dem vorigen.

CbTCpCTTCta, o^, ^ 1 . Zierde, Wohlanständigkeit,

Stattlichkeit Würde;, Schönheit. 2. Beschöni-

gung, Ai>;>ov schön klingende Worte, Gegensatz zu

dAridrtci. Von
EU-7Cp€7n^^ 2 [ftQ^xu) i. Tvohlanständig, schick-

lich, nvf, mit in/. 2. in die Augen fallend, statt-

Lieh, schön, verstärkt durch öv’O', elftog, Iftriv.

3. einen ehrbaren Anschein habtmd, schön klingend,

scheinbar, Ok^j/hc, ix toO c(>nQe}roOg scheinbar, t6

ei'nQen^g roO Xt'>yov das Bestechenile der Re<le, nnttg

ttva jem. gegenüber. — n</r. -Ttuiq, ion,

z. B. geziemen, wohlanstehon.

eü-TcpEirxo^ 2 poet =s dem vorigciu
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— tüpticiaxo; 344 tCpcnof—Eüpvi)]Xo;

£üitpr,5t») 6.

(O-TrpTjOTO^ 2 ^xatfikJ) ep. stArk gebUsen, sprühend

tü>irp6aScxTO( 2 i^tf^oo dexc^ai sp- iV7' anaehmb&r,

wohigtriiiij'.

c0-icp69c8po^ 2 idga) ST beständig.

tWpooi]YOpia, a£, Umgänglichkeit, Leutselig’

keit. Von

|1^7rpo(n^YOpog 2 leicht uuureden, umgänglich,

leutselig.

Ct^frpootTOg 2 sp. leicht xugänglick.

CV-fcp6ooSog 2 leicht zugänglich. I. gnngbar
2. von Personen: leutselig, nW gc^en Jem.

C^irp6<VOlOtO^ 2 (nfJOO-tf^iQO^) poet. zugänglich,

leicht-

CtJicpoa<a>9re<i> Ceü>x(>dO0MeO5) A*l' von schönem An-

sehen sein, gefallen.

Cl^1CpO9<i>7r0XO{TT}9, ov, ö iXßöotJJt'fy u. KOin;} poet.

mit heit<-rt-m Antlitz ruhend.

Ct^lCpOOteiltO^ 2 ':r{)6o(oJtov) 1 . mit schönem, freund-

lichem Gesicht, wohlgestaltet, schön. schön

klingend.

Ct>-1cp09d<ll0T0^ 2 (xffO^-af}i^(^4at) gut voi'SUSchüt>

z*:n, triftig.

C\>-1cpU|lVl^C 2 poet. I .MQi^iya) mit schönem

£0-ltpU}ivo^ 2 ep. poeksp. I Hinterdeck »vi^^übertr.

gc>;chert.

cG’irpippo^ 2 poet. mit schönem Bug.

cG^irccpo^ 2 i.jcrr^»') poet. woLlgedügeltf schneU.

€G>ttcuxto^ 2 ;^Töoooi) ep. gut zusammenzuklappen

(La.).

CTWiruv^dxoiTOf 2 (W. m->'6oif*) sp. mit gutem Boden.

C\>*irupYOg 2 ep. sp. mit schönen Tünnen, stark um*
tdrmt.

€i^Y7(UYta>v 2, ffe?u ’iuyo^, poet bärtig.

cO-itte>Xog 2 ep. poet. mit tretll lohen Rossen,

Geschenk schöner Ko.<«se.

COp-4tXtUUäV| cu»’0^% 6 aguiio) ST Xordost-

wind.

Cüpd^ adv. (cx'iMs) ep. von der Seite her, seitwärts,

cb-pa^i^g 2 s. cu-pcitdg

eupcilöl, oro^, rö sp. ^crot/ua.

cupeaiXoY<w (eifjitji-JUiyOf') sp. ersinnen,vorspiegeln.

(\>pcoig, ecu^, q (ri’^oiMj das AutHuden.

CbpcTZO^ 3, at/J. vrrö. r. riVMÖücj, zu ertiuden.

rüpCTTig, vö, ö, /«-m. ci>pexig, löoy (eiotÖKtu; Kr-
iinder.inj. Dav.

CUpcTlxog 3 erdnderisch, nyo^ in etw.

C\>pCTO^ 3, adj. i’vrl. V. eigtottctj gefunden, zu Üuden,

rtW für jem.

ZupiQ{lCt, aro^, TV (ivotOku) I. Qefundeues, Fund,
glücklicher, unverhotfu-r Gewinn. tiur,/ia notttoäat

n etw. für Gewinn anseheu, einen Fund
tun. £-C'C>f,nd £Cri rivi mit /n^ es ist ein Glück für jeiu.

.2. Srfundenes. FrUnduog.
äVpy}dt-CYnig 2 poet ertiuderUch in Liedern od.

Dichtungen,

ai^plvo^ 2 poet sp. sä

£upC7Ct0l)g, or. 6 (r»'',*i;ro* berühmter grieohischur

Tragiker. — £üp(ni5etog 3 von Eur. herruhread,

dem Eur. ätulich. -> £üpCtci8tOV, oe, ro Junin.

ZtH-ptTTtatO^ 2 4jC7i^<Ät) »p. iuout zu tcwegcü,
schwankend.

cO^plTTOg, ov, ö (ZV u. mit starker Strömung)

1. Meerenge zwischen Euboia und dem Eestlanda.

2 . Meereuge überh., z. B. bei M^ailene.

eö-fls, tyo^. ä, poet mit guter Spürnase,

scbaiispürend.

zuptoxtö /. act. i. finden, was man sucht, ausfindig

machen, entdecken, ein^ieheo, erforschen, nvd u. ri,

trt/., öxcjg. 2. zufällig finden, antrefien, etiangeu,

Tivd u. rf, ofi mit adj. od. pi.; im bes. änoöify>cdm

Tou eiiidyros um den Preis, den es eben fand, also

um jeden Preis; von Waren: einen Käufer finden,

nXcoy vi'Qiaaety mehr einbriiigen.

II, pats. gefunden, erfunden wurden als, mit pt.

man erkennt von mir, daä ich.

III. mvd. J. für sich auftindeii, sich verschaffen,

sich etw. zuziehen, ti, öttctg luif (n/., aber eHipti-

schem 2. jem. etw. verschaffen s ^e/., nW
rt xa(jd nvog etw. von, bei jem.

F. autfm. eif' u. eiyifiui, aor. iltgoy u. »,vs»ov,

ST cC’^^/Oa u. ctv«i j>f-£Vüt)Ha u. pa/.<.

Pf- r,r*or,uo<T aor. €inptdh}y; tned. /ut. zi'pi)oqnoi,

aor. ci'jHMiJTV, NT €i>Q<^ijv.

CUpoCü) (e^-^oog) poet sp. schön dahtntUeüeu; übertr.

1. gut Tonstatten gehen. 2. Ütchond reden.

eOpotai a^, ie^-Quo^) guter Fluü; Ubertr. X. guter

Erfolg. 2 . Kudedufi.

eopo*xX^U)V (ovo^, ö La. für ti’^’oxvxtov S2.
cGpoog 8. iv‘(tfjoo$.

CUp6iC0>g, adv. y.eo-ilonos ({»ixu), sich leicht neigend,

<‘/FiK nW leicht sein für jem.

Eupog, ov, 6 (.aus *£vOQo^ trocknend v. zfo) Sfidoet*

wind.

Cüpog, ou^, Tö kci)0>g) Breite, abs. od. mit gen., auch

mit adj^ gew. acc. d. Bez. an Breite, mit, von, in

der Breite, dg iv evijei.

iu^ppa^T]^ 2 (W. {>09, ödxrio) ep. gut genäht.

it>-ppei^5 2. <7rn.-p«io^*,esgz. BUS -o» >
ep. I

(W. oqv^

i\>-ppetXT)5 2 ep-, gen. -oo, dor, «üp£tT»5
J

iü-ppoog 2 ep. I eohön
ftießend: übertr. X. reichlich. 2. glücklich. ~
mir. eüp6ü>{.

eOpu*dYt>ia, ^ ep. breitstraäig. sp. öwo Offontlich*

keit des Kui hts (nach andern ,die Strebe schirmend*

V. W. reru, ioK'Odat u. dvind).

Etipu-aXog, ov, ö 1. Genosse des Diomedes.

2 . Pbaiake.

e^ü-dva^, an)^, ö, ij poet wvitgelietend.

Eupv-ßiTTJ^, Of. ö (W. /io geben) 1. Herold -\ga-

mcmnons. 2. Herold des Odysseus.

E'jptr-ßsiTO^, ou, 6 Ephesier, der den Kruisos au

Kyros verriet sprichwürtl. für Betrüger überh.

£i>pu-^ldSr^;, ou, ö Sjiartaner, 4^ Befehlshaber

der griechiicben Eloue.

Cöpu*ßt1]g, oi‘,öep., dor.-(ä( ^'ol weithin gewaltig

EO0U-81XT], »/s, Gemabün des Köuigs Kreou v.

Theben.

cOpt>^fvi]^, ov, ö (ött’i/) poet. breitwu'belnd.

Süpv-cSi^g 2 {iöog) poet geräumig.

CUpv*e8pog 2 poet mit weiten Sitzen, ge-

rniinng (Kouj.).

E’jpVKY^Xo^, ov, ö befestigWr Hügel bei Syrakuz.
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3)5 EüpuTSvc; —*{ioeß{aeüpu6|ji ia—tüpüoTo (xo;

CUpuBpLia, aSt 4 richtiger Takt, EbecmaB, Har-
monie. 2. Anstand. \'ou

CU-f>U0{XO{ 3 i. a. taktmäillg, harmonisch; aäv.

z. B. cljtelv. b, passend, gut sitzend,

2 . von Personen: taktvoll, anständig.

£t>p\^xXcta,a,^,//SchatTuerinLmHaii';<odesOdysseus.

CUpt>-xXu5<i>V, ö La für ei^(vaia»/lcjv A'2’.

2 poet. mit weitem, breitem Basen.

evpt>-xpc{ü>v, o»^^, 6 ep. weitherrschend.

et>pt^Xc(pfa)V 2
,
^r«. -ovog, poet mit weiten iiuen.

Eop^Xo^Og, ov, d 1. Geführte u. Verwandter des

Odysseus. 2 . sonstiger Mannesname, z. B. Hoplii

aus ..louoo^ in Arkadien unter dou Zehntausend.

Etipu-JMtYOS, ov, ö (W. ein Führer der Freier.

EOpt>-pLeoü)v, ovTü^', 6 Fl. in Pantphylien, durch
Kimons Sieg über die Perser berühmt

ttjpt>-pc8(i>v, ovTö^', 6 poet. weithia gebietend.

C^U-pidTCüTCOg 2 Ijit-uanov) op. breitstimig.

Ct>pu-VC<pi^g 2 poet mit weiten Wolken {v^q>Qg).

£^t>-v6pT], ifSi ij austcilcu) 1 . Schadherin

der Penelope. 2 . T. des Okeaiios, Meergöttin.

Evpi^vopo^, ou, ö Freier der Penelope.

t'OpM'viii {ei>Qv$} ep. weit machen, ausdehnen, d^^a,
rö fiioov einen weiten Kaum in der Glitte lassen.

F* aor. op. evQöva.

CUpu>V(i)T09 2 (vd>rov) poet. breitschulterig.

el>puo8eta, ^ Cfrühor von *ri'iiu*odo^ weitstraßig.

besser von ifnig) ep. mit breitem Sitze.

eupi^OTCa ep. ss •onijSt «om. voc. u. gleichlautender

acc. (W. Sfx sagen, rufen) weithin tönend od. don-
nernd {nach andern von W. öa, dv'o.ucu weithin

sebauund).

€Upu^7Cop09 2 (W. Äi-ßa, nraüM) cp. poet. weit be-

fahren.

cüpi>Trpu)XTia, a*', i} poot. Weitärschigkeit Von
eup^TtpcüXTOg 2 {nQ(Mxö^) poet weitärschig, 8. v.

als: ehebrecherisch; subst. 6 Khcbrecher.
'

E0pu*irr6Xc{XOg, ov, 6 Athener, Verteidiger der
'

Sieger bei den Arginuson.

CUpt>>iCvXl^g 2 (niUi;) ep. welttorig.

EOpn-TCnXog, ov, ö l. Thessalier, der vor Troja mit-

kämpfte. 2 * Nellb des Priamos, von Keoptolemos
getötet

EOpUTüoiv, örvroi,'. 6 Heraklide, S. des Proklcs, Stamm-
vater der einen Königsfemilio in Sparta, der £u>
puTCotvTiSai.

Ctipu^, ela, V (aus vgl. ai. urus weit, W.
umgeben) breit, weit ausgedehnt

F. Jem. iou. tvoe'a, acc. ep. auch

EupiMjdxT)^, ov^', 6 (ouKi'y, etg. Breitbchild) S. des

Telamoniers Ains.

tUpt>>o6ev7ig 2 (odfvo^) ep. poet weitwaltend.

Eüpü-<y6cvr]g, ou^, ion. co*% ö IIer.-»klide, Bruder

des Prokle.s, Stammvater des Köuigsgeachlochtes

der EüpUoBevtSat in Sparta.

Eupt>-a9evg, d Kön. v. Mykcnai, legt dem
Herakles die zwölf Arbeiten auf.

eupvHOTcpvo^ 2(ori'OK>v) ep. buk. mit broiter, starker

Brust, geiuiiiiiig.

CUpv-axo|Xo^ 2 (oru/ia) mit breitem MauL

EbpuxSvtg, (jy, ol aitolische Völkerschaft

£0pUT(8l}g, 6 S. J'X'OVTu^.

et>pu-Xl{JLOg 2 (tv4jjj poet. weit geehrt.

EÜ^t>xCu)V, <jvo^, 6 Kentaur.

s&-pt>TO( 2 (^o>) poet gut od. reichlich fließend.

£0-pUTOg, ou, 6 Kön. V. Oiebalia in Thessalien, trefl'-

licher Bogenschütze, sein S. Iphites heißt nach ihm
EOpUTtSvjg, ov,d, seineT.Jole Ebpuxcia naoöeyo^.

€t>pt^^ap^TpT)g, ov, ö i^poQixQa) poet mit weitem

Köcher (.Apollo’.

eupu-^ül^g 2 (W. 9»v, ifivo/Jtu) ep. broitwachsciid.

eupv-)^a{TT]g, ov, ö poet., dor. -xä?, mit weit-

wailendem Uoar (Dionysos).

eup^^OpOg 2 ep. poet. mit weiten Hoigenplätzon,

geräumig.

e^^X^Üpos 2
K^rtumig, weit. Uav.

eüpu^tüpta, as, fj, ion. -ilj I. breiter Kaum, w'oiter

Plate, £bene, ^ vammj^cty auf offenem

Meer. 2. übertr. weites Feld der Beweisführung.

eupeoSv]^ 2 s ci'^v^, nur iS Ai. 1190 (La.).

eüpcoClg ^{e^Qiüs) ep. poet moderig, dumpfig, düster.

E\>pu>7rv], 1 . T. des Phoiuix od. des Agenor,

welche Zeus in Stiorgcstalt cnttbKrte, von ihm
Mutter des Mino.s, Jtlmdamanthys u. Sarpedon.

2. Erdteil Europa, zu dem auch die Skythen und
Maioter gezählt wurden. — aJJ. Eupeoxtog S,

-xaTog 8, jon. -Tti^tog.

cOp-<i>irög 2 {evijvs XL. d»v») poet breit

EOpteirog, oo, ^ l. St in Karien (sp. ft’^cuNO^); ElK

p(i)77CUg, ö Einw. 2. St. in Makedonien,

crupeug, d>ro^, 6 (aus W. Ffp umhüllen, aL

tvfnuiz Farbe) Schimmel, Moder, Schmutz.

eup<i>9x{(X, ag, sp. Stärke, Gesundheit. Von
e0-p<i>9XOg 2 (^i!/vw/u) kräftig, stark, tüchtig, t>^v

I
VV///V entechlos.son. — adi\ -p<üOXa>{.

EOptüXäg, ov, ö (rdov^) FL in Lnkonien.

eupfajxtdü) poet sp. modrig sein, vermodern.

^ Aüch (aus /eavg, vgl.

ai. vdtftiz gut, nach andern aus *rsu-s, vgl. ai. zu-

wohl) gut, tüchtig, edel; nrv/r. iu XL CU nur als

adv.’, pl. xä itä Güter, Gutes.

F. gfn. itfOS (^^^) acc. H*y, f^vv, gen. pi metapL
^duv (Me>v), z. B. dojr^jf^ Mav.

cuaa dor. t=s ovaa.

e{>*<Tapxog 2 (odg^ fleischig, beleibt

euac 6. ff'cj.

euaißeta, as,y, poet -ß{a i. Oottos-

furcht, Frömmigkeit, fromme Pflicht, Pietlt shs.

u. Ttyog jmds. u. gegen jem., rlg u. nQÖg m*a, aber

ngdg e^rßetav leyety Frommes raten. 2. Kulnn
od. Ruf der Frömmigkeit

cüocßdbi) i. fromm od. gotteafürchtig sein, sittlich

od. lichovoU handeln, ab.s., eig u. negi rtvo, «ü ng6g
Ocoyg. 2. verohren, örovg. Vou

eU»ocßi^^ *2{oißoi) gotteafürchtig, fromm, gowiaseii-

baft, rein (von Schuld), abs. u. ngög, ig nva, tö fO-

oeßig u. ra eöaeßü = — adu -ßmg ge-

wissenhaft, auf dio gehörige Art; ebeeßög oa

ist fromme Pflicht, ttvi für Jem.

£U(Tcßfa, ag, y y^oot. =: evoeßtta.
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CU0cX(iO$—ivOTpOfO^ 346 eU9Tp(üTO^ > CVtcXC^te»

cG-<TcX}10^ 2, ep. to-octXftos 2 (o/x^a) ep. poet- mit

gutem Verdeck, wohlverdeckt.

cO-acirco{ 2 («m'/Scj) poet. hochehrwürdig.

2 ifififta) poet. sp. l. mit gutem Zeichen,

von günstiger Vorbedeutung. 2. an gewissen

Zeichen leicht erkennbar, deutlich, verständlich.

cG-<Jl]trC0( 2 (0i^no>) sp. leicht faulend, vergänglich.

cuo8ev^(i) poet stark sein. Von

2 (odtVof) sp. sehr stark, gut bei Kräften.

F. $up. ei’iOdcvwTaro^.

dv-OXap6plO^ 2 {öHaiQOi) ep. gut springend, flink.

cü-<Jxd7ca(TTO{ 2 gut gedeckt geschütst,

sicher.

c{^9XSTrto$ 2 (OKfrfTO/iaO leicht zu betrachten.

et>axct>iu> poet.wohlgerüstet sein.

ätMJX{ft9T0( 2 (0Md>co) poet 1 wohlbeschattet,

ci^dXtO^ 2 (OMd) poet. i schattig.

ci><ncono( 2, ep. iv-exo^o^ (^\'. spähen)
j

1. ep. scharf spähend, gut alelend, gut trefTend.

2. pass, vom Ort: weithin sichtbar.

cOdOUK, as, i) poet W'ohlfaltrt, Glück. V'ou

tC>0O0^ 2 od>5> buk. wohlbehalten.

eUdlcXoiYX'^^^» *? poet Henshaftigkeit. V'on

ft>-<nrXfl[y^vo5 2 {ajtXäyxya, rd) sp. N'J mit ge-

sunden Eiiigeweiden; mitleidig.

({^oiropo^ 2 poet samenreich, saatenreich.

ävHaoeX^O^ 2 8. e{*-ocXfios,

i^oa<t>Tpo^ 2 {oüTQov) ep. mit guten Felgen.

€U(rtd6äta, aj, ij (rO-0rod/)^) sp. Festigkeit, Ruhe.

tu<rca6£<i) sp. in gutem Zustande, ruhig sein. Von
CU>Ota8l^{ 2, ep. iu*<rra6t^; (forddr/v, ror>/m) i. ep.

wohlgegi^ndet, festgebaut 2 . sp. aufrecht (vom
Körper).

cOordXcta, a$, ^ sp., ion. -(y], leichte Rüstung od.

Bekleidung. Von
CU»<rtaXi^92 (on'A.i4u) J. a. gut ausgerüstet, übertr.

gut verlaufend, b. giit gekleidet. 2. leicht ge-

rüstet; übertr. a. einfach, schmucklos, frugal.

b. leicht

CU*(rrd^avo^ 2 ep. poet / . mit schönem Stimreif

(von Göttinnen u. Frauen). 2. stark ummauert
c(mjtoXo^ 2 {oteXXo)) poet wohl ausgerüstet

cOtreo^d^o)^, aäv. V. ei^OTopaxos, mit gi»tem Magen.

tt>9to^i<a) (fitoro^o^; poet sp. S. schön reden, schön

singen. 2. =s

CVaTO(iia, ag, ij Wohllaut ^'on

ci^OTopio^ 2 (flrd/ia) 1. mit großem Mundo (Tiere),

mit großer Öffnung (Gefäße). 2. » i:v<j/r)/to$

schweigend, still; gew. nenfr./^/. aU z. B. nrQi

fuv TCMTtov . .
.
/loi . . . rifüTona Minüu> darüber will

ich schweigen //'»r, reoro/** halt« dich ruhig,

schweig S.

cOaTo^eoj {tv^ovoy^is) sp. glücklich zielen od. er-

rat«‘n, ri.

Cb<JTO)^ia, ij poet sp. Geschicklichkeit im Treffen.

Von
cG-oto^o^ 2 (W. örpjif stechen, vgl. Orci^5, 6)

i. glücklich zielend od. trelfeiid. 2. glücklich er-

ratend, treffend, witzig. — mir. -OX<*)9 u. CUOTOX«.
d\>-<TTpeTCT05 2

I

(W. fir^^ drehen) ep. 1. gut go-

£l>-OTpE^T]^ 2
I
flochten, wohlgcdroht. 2, leicht

iv-OXpo^o^ 2 I zu drohen, schnell, gewandt.

>(^<rcp(i>TO{ 2 {OTQ<l}\n'Vfn) poet. wohl ansgobreitet,

schön gepolstert.

c(^OT0Xo( 2 poet. schönsäulig.

eu-aG(xßXT)To; 2 ion. poet.. at.t. ct^^u^ßXrjToq

(0iyi/ki>Uc<i) leicht zu deuten, zu erraten.

eb-9G|XßoXo{ 2, att. <ti-^VplßoXo$ {Ovii-fi&XXiS)

1. zum Verkehr tauglich, zugänglich. 2. p<^et. =s

dem vorigen.

Ct>-ffUVcf8Y]TO( 2 (öw-nörvoi) sp. mit gutem Ge-

w'isscn.

ct>-ovvrco; 2, att. cü^^uveTO^ l. schnell

hegiHMfend, verständig; adv. 2. leicht

verständlich.

el>HJV>V07rT0( 2 (aev-opd6>) sp. leiclit zu ühersehon.

(G-O^upo^ 2 {a<f/vQov) poet. mit schönen Knöcheln

od. Füßen.

ptovio) {e^oxijfiotv) guten Anstand haben od.

zeigen.

CU9^T] plOdVVT]
,

f}^, ij Wohlanständigkeit, Anstand.

Von
ptwv 2 (ö;p^<a) eig. wohlgestaltet, von guter

Haltung, i. wohlanständig, schicklich; rö rroxfp

pov Anstand; adv. -}Jl6v(i>(. 2. iV7’ vornehm.

Bchönklingend,

cGo^l^pUiif
,
adv. V. ev-oxtjfio$ 2, poet schicklich.

euff^oX^U) sp. Muße haben, nvd^ zu etw’. Vou
cO-d^oXo^ 2 {oyoXi}) sp. Muße, Ruhe habend, müßig.

CVa(i)|XQlTla> (fü-oc^^aro^) poet. w'ohlbeleibt, stark

sein.

EGraia, as, f) kleine $t. im Osten Arkadiens.

cG>xaxi^( 2 i^rptci) sp. leicht gar zu kochen.

euxaxTCü) Ordnung halten, seine Pflicht tun, gehor-

sam od. bescheiden sein. Von
ä0*xaxtO^ 2 (rÜTTCj) l. in guter Ordnung, wohl-

geordnet. 2. Ordnung haltend, gehorsam, be-

scheiden; adv. -xdxxck>^ in Ordnung, comp, auch

rirauTOT^Mj^. Pav.

CUxal^tlX, a^, ^ l. gute Ordnung; insbes. Mannes-

zucht, Gehorsam. 2. sp. Lei den Stoikern: Fertig-

keit, alles zur ruchteu Zeit zu tun.

eu-xdpaxxo^ 2 (ro^rra») sp. leicht zu verwirren,

tuxe coiy. (aus ^vu) ep. ion. poet. sp. l. temporal:

a. mit f»^. bei faktischer Zeitangabe: als, zu der

Zeit als. b. mit cj., gew. mit dv: falle. C. mit

upt.: sooft als. 2. kausal: weil, da. 3*
glfichend; wie, w’ie wenn.

e0-xc{^€O9 2 ep.
I

(re/^5 ) mit guten Maviem ver-

ttJ-TtixVjs ä [)oot.
^
schon, füstumnisxiori (// 57 ist

EU-XC^Ynxo^ 2 poot
)
eitrctxca zu lesen).

EUTCXVia, a$, ij poet. Kindersegen. Von
fii^XEXVO^ 2 (rrsi'ov) poot. sp. 1. reich an Kindern,

fruchtbar; Kinder verheißend, 2. glück-

lich mit Kindern.

EGxeXEia, a^, ion. od. l. Wohlfeil-

t heit, Wertlosigkeit, dg rvr^Acmy schlecht. 2. Ein-

fachheit, Schlichtheit, Sparsamkeit, i£ nVf’xcmv

otov /wW^ci»» sparsam einrichten. Von
eG-teXt)^ 2 (r«A£(i>) S. a. leicht zu bezahlen, mit

geringen Kosten, wohlfeil, b. wortlos, unbedeu-

tend, Jscldecht. 2. wenig .\ufwand machend, spar-

sam, mit wenigem zufrieden. — adv. -Xoi^ wohlfeil.

. » I)av.
EUxsXt^u> poot. sp gering achten, voiwehten.
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Eux^pTCT)—si>TUXT09 347 CUTUY ^(i>— cucpopo;

Et>-Tepinfj
, fjs, fl {xtQJttS) M us« des lyrischen Gesanges.

CU-T€p7n^^ 2 poet. ergötzend, angenehm.
cUTC^V^tty fl sp. Kunstorfahrung. Von

2 [rexvii) ap. kun.Hterfahroii. — adv.

-TCXVW?.
6^tXi^|X(i)V 2, gm. -ovo^^, poct., dor. -ajlWV [rkffviul

sehr standhaG.

d^xpTjTO^ 2 iriftvtjf) ep. poet. gut geschnitten.

C^xoxiiü (eö-roso^) sp. gut od. leicht geb&ren,

Ci^oxfa, o;, fl Bp. leichtes Gebären. Von
ci^XOXO^ 2 (\V. r«(, rixxfSl sp. leicht gebärend.

eVToXplfa, as> f} poet. sp. Mut, Entschlossenheit. Von
ci^XoXpiO^ 2 {roAfidcj) mutig, entschlossen, kUlm. —
adi'. -x6X|Jtu>^.

euxov(a, 05, ^ »p. i. Spannkraft, Elastiait&t.

2 . Festigkeit, Kraft. Von
tO-XOVO^ 2 (rWveo) angespannt, angestrengt.

1. kräftig, rd i^royov angespanntes, energisches

Eintreten für etw. 2 . laut — adr. -x6vw5 heftig.

tG>XOpvo^ 2 (W. TtQy vgl. TOQvrtnS} poet gut gedreht,

gerundet

cO-Xpdltc^O^ 2 (r^jo/rr.si) poet. sp. i. mit gutem
Tisch, mit guter Tafel. 2. freigebig, gastlich.

Ct^XpaitcXia, 05, ^ S. Gewandtheit, Wits, jt€qI n.

2. NT Witzelei. Von
ci^XpdtlcXog 2 (TpfÄM) leicht sich wendend, ge-

wandt, schlagfertig, Xöyog; adv. -iteXceg. Insbes.

1. witzig, fein. 2. unzuverlässig. 3. täuschend,

listig, ftt'jfiog.

Cl^xpa^i^^ 2 1 iW.TQtip) i, wohlgenährt, wohl-

itHXpCfl^^ 2 ep.
I
erzogen, stark, rüstig. 2. aet

poet. wohl nährend, nahrhaft.

ä'>-TpCTri^5 (r^Äo) gut gewendet, bereit, gerüstet,

fertig. — adr. 'itdig, z. B. fx^tv bereit od. imstande

sein. Dav.

CUXpcTrf^ü) i. acl. a. in Bereitschaft setzen, ein-

richteij, w iederberstellcn, ri. b. nvd rivi zu ge-

winnen suchen für. 2. med. sich etw. vorhereite«,

sich isibt) Jem. gewinnen.

F. augm. eb~ u. ?/ö-.

€&*XpC7CXO^ 2 (Tjifbrw) sp. veränderlich.

dl>-xpc^l^^ 2 ep. SS ev-TQag}ijs.

Ebxpi^dlot, ciVf ol Gegend im Süden Arkadiens.

E&Xp7)atg, i] St in Boiotien. -- Euxpi^aiXT)^,

6 Einw.

dl^xpyjxog 2 (TirrxMo) ep. gut durchbohrt.

Ct>>Tp((x{vi^g, ovy 6 poet. mit dem Dreizack bewaif-

net (Neptun).

e&-TpixoS 2 poet s €V‘dfH^.

£Ö-xp07C05 2 {TQÖno^) sp. gutartig.

CbXpo^fa, (ff-Tpo9>o^) t. Wohlgenährthcit.

2 . gute Ernährung.

tU-xp6x®Xo5 2 (rgf;«>) poet worüber man schnell

hinläuft, oben.

cC-XpoXOg 2, ep duxpOXO? (W. tnex laufen) 1. ep.

schön laufend. 2. sp. geläufig, flink, y/lrurra.

CUXVXd^oJXlXC m^d. poet. sich rüsten, sich bereit

halten Von
ci^TUXO^ 2 poet. f. sich riust^^nd, fertig,

flink. 2. schön gebaut.

cl^TUXXOg 2 ,fre;rfj) op. ion. gut gearbeitet, wohl

zuboreitet, fcora.

tUXX>XC<(> i. das Vorgesetzte Ziel er-

reichen, glücklich sein, abs. gehabt euch

wohl! rtVrii;^ lebe wohl! (Rchluä eines Briefes), od.

(m'd^ sp.) rtv^ ti (rd jtdi'ra in allem, durchau.s), £p

in, bei etw., mit pt. so glücklich sein zu, mit

aee. des Inh. rooro rd die» od. darin Glück

haben; pn$s. e()T*>xrirai r6tg noArfiiotg Uayä die

Feinde haben genug Glück gehabt TA, rd eftTt>xti-

dh'ra Glücksgaben. 2. von Sachen: gut »tehen,

glücken. Dav.

F* rtuym. ci>- (u. IJÖ-).

c{>XVX^(ta, aro^, rd glücklicher Erfolg, Glück, pL
Glticksgüter.

»Ü-TUX^« 2 (rt’xefv) i, glücklich. 2. günstig, riW

für jem.; rd ss — adv. ef»m-

XC>s nog durch irgendein glückliches Ungefähr (ion.

-Xi««). D.v.

StmiX^tt» ^ Glück, glückliches Ereignis, glück-

licher Zufall od. Erfolg, Ar‘ /n'>rvxiq zum Glück, KOtr'

evTx'xiaVy fl Kord n6XF/tov edru^'a Kriegsglück; pl.

glückliche Verhältnisse, Glücksgaben, glückliche

Eigenschaften, Vorzüge.

c{^U$pog 2 (Göcj^) wasserreich.

SU-l)<pi^9 2 {iMpaiy<j) poet. schön gewebt

CU<pr(Jld(«d dor. SB

CU-ipOlp^pT)^, ov, 6 poet, dor. **d^, mit schönem

Köcher ((poQirQa).

cO*<pCT*]f^^ 2 (9}fyyo5 ) poet. sp. schön glänzend.

ei^V])li<i>, dor. Ct^älisto l.intr a. an-

dächtig schweigen. eig.Worie von guter Vorbedeu-

tung sprechen, evq>gpelrp.y ovh

still davon, Gott behüte, versündige dich nicht!

b. als gute Vorbedeutung ertönen. 2. tr. a. ri

freudige Worte ertönen lassen, jubelnd anstimmen.

b. Tivd preisen, rühmen, aber mit Will-

kommen empfangen.

CV9T)|l{o(, ag, ii (tö-^ujiMO^) 1. Worte von guter Vor-

bedeutung. a. andächtiges Gebet andächtiges

Schweigen, beobachten, b. freudiger Zurul.

2. NT guter Ruf.

ov, ö S.od. Nachkomme des Kuphemos
SS Battos.

2, dor. e0-tpä}XO( (W. !• Worte
von guter Vorbedeutung sprechend, andächtig

schweigend, ex>tptipa ssCi)9 r/u£i, laut-

lose Sorge; übertr. a. heilig, geweiht b, glück-

vorhei buiid. glücklich, günstig. 2.NTwohllautend.

— adr.

eÖ-^9ofT05 2 poet wohltönend.

ct^^tXl^9 2 {(piXeo* poet. l. vielgeliebt 2. viel-

liebend.

eu-<p{Xy)X09 2 poet. vielgeliebt

cu-^tXöfra(^, 6, fi poct. Kindern sehr lieb.

eO-^Xcxxog 2 gut brennend, leicht brennbar.

EO^^opßo^, on. 6 S. des Panthoos, Troer.

eu<pop^u> (rü-9'opo^) sp. A*Tgut tragen, fruchtbar sein.

eU-^6p9]XOg 2 {tpoQi'-tSl poet. gut od. leicht zu tragen,

nW.
Eu<pOp(<i>v, cypogy 6 aus Eleusis, des Äschylos V.

opof 2 (v’fou) i.poss.loicbt (zu tragen). 2,act.

leicht dahintragend; übertr. a. kräftig stark, ge-

wandt. b. geduldig. — adv. -^6pü>g.
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£tMppa$1^<; 2 (W. 9>^d, g>e^s<^) ep. wohlüberlegt.
|— adu. -ö^<i>^.

cO<ppaiv<i), ep. it>9pa{v(i> i. act. erfreuen, er*

beitem, xtvä, durch etw. rivL 2» ntfd. mit «or.

pass. Bich erfreuen, heiter, froh sein, nvi u. ini ro'e

an, über etw., dsgL iv rivi, ded n. d;rö nvog, mit pt.

F. /ut. ei<pQavö, ep. -vew, aor. eütpQdya (u. iyOip£>dw),

ep. cvq>Qfiva.

Eu^pato^, 6 aus Oreos, Gegner Philipps.

Ei^paTT]f, ov, ö, ioii. Eu^pi^xr)^, Euphrat, ent*

springt in Armenien aus zwei QuellHüssen, heute

Murad’Su und Kara-Su, die ziummmeu den Fra
bilden.

iu-9povc<i>v, pt.pr. V. eu ep. wohlmeinend,

versUkiidig.

ci^povT]
, tfs, i} poet. ion. dieWohhvollende,

euphemistisch für Nacht.

SUfpotTVVT], tis> hy ^P' 4u(ppoOUV1) {* y>-tpQuv) Froh-

sinn, Freude, Lustbarkeit, pl. fröhliche Gelage.

cü->^po<TUVü>^, adv. V. ev-ipaoowo^^ poet froh, heiter.

ei>^p(i>v2poet.sp.,ep.du<ppü>v(97^vr<'^} i. a. wohl-

gemut, froh. b. erfreuend, dvos- 2. wohlgeeinnt.

gnädig, J. verständig. — arfr. X. hei-

ter. 2. gnädig.

E{^<pp<i>v, o>'o^, ö Strateg der Sekyonier um 3<>9.

CU-^U1^9 2 (W. <pv^ tfivapat) 1 . ep. gut gewaobeen.

stattlich, schön. 2. gut beanlagt, brauchbar, ge-

eignet, xoög u. r/^ TI, in/., acc. d. Bez. — adi\

fertigkeit, Mutwille, Frevel, stsoi nra od. n, siQÖg

Tiva. 2. Mühelosigkeit, glatte Abwicklung,

^EOg-

vgl- hfiras Griff;) 1. leicht zu

behandeln, leicht, ir c^jvqcX u ü^dat etw. für ein

Leichtes achten, verachten, dori mit in/.; rö

nachilMsige Behandlung. 2. von Personen:

a. geschickt handhabend, behende, Hink, gewandt.

b. bereitwillig, gutmütig, nachgiebig, c. leicht-

fertig. — adv. ~pw$, z. B. ^t'Qcty n mit Gelassen-

heit ertragen.

CU^CTaopat (ef^au) d. m. ep. sieh rühmen, ibci

Ttvi über, wegen etw., in/. 2. beten zu, tiW.

I

F. ir\f. zerd. cujj^rdaodai, irup/. zerd. €i);j;rrdf.>nro.

6Uxt], fjs, if 1 . a. Gebet, Bitte, Gelübde,

I Wunsch, abs. od. nw>^* an Jom., auch von etw., riW,

I

rtiws Tiva, mit folg, d»^, ävaa^iy uvt ompor-

I

senden zu, Gebetu darbrtngon, dno-

öiddi'oi Gelübde erfüllen, b. Fluch. 2. eitler,

leerer Wunsch, Eitles, Nichtiges, ri^/al^' tittota Xcyetv

Luftscblös.ser bauen.

2 poct grünen lassend, .Uiar^viiQ.

e^xopea d. m. (vgl. ai. oh preisen, (sich) rühmen,

prahlen, avest. oog^ verkünden, sagen, nennen, an-

sprochen) i. feierlich versprechen, geloben, abs. u.

rivi, dat. u. in/. 2. beten, bitten, Heben, Wünsche

I

Ausspreoheu, w’ü&schon, abs. u. nW, tivq zu

' jem., bjtFQ Tivog, auch xtvi für jem., ti od. i«/., acc. c.

z.'B.^j^tvnQÖg n sich von Natur zu etw. eignen. Dav.

Ct^utai a^', ij 1. sp. schöner Wuchs. 2. Anlage,

Naturell, von Orten: gute Lage, Günstigkeit des

Terrains.

CU-^XiXotXTO( 2 S. {tpvXäoGij) leicht zu bew*achen,

W»^i'xoKrörfM aüroi^ fyiyvrto sie konnten leichter

Wache halten Th. 2. {(pvXaaGofiat) sp. wovor mau
sich leicht hüten kann.

C&-^bXXo( 2 {(pi'XXov) poet. blätterreich.

(U^a>v{a, a^,
(f
gute, angenehme stimme. V*on

eu-^cüvo^ 2 (fMuvrcj) poet. 1. mit guter, starker

Stimme. 2. durch Geaaiig verschönt, daAiai.

~ ®P‘ poct. schön aus Erz geai'beitet,

schön mit Erz beschlagen.

tö-X«pi?» 1. a. anmutig, liebens-

würdig, scherzhaft, witzig, b. poet. gnädig. 2. be-

liebt.

evxaptaxeci) {.r^x^Qtoro/) dankbar sein, DankMigcn

y'i\ Tivi fnl ni'i jem. für etw.

CUxapt9x{a, i) S. A'T Dankbarkeit, Dank-
sagung. 2. sp. das gesegnete Brot (Wein). Von

£U>XCtpi(TTOg 2 {xoQtsOßtai) i. dankbar. 2. an-

genehm, witzig, von Suchen: ergötzlich. — a</r.

-tOTO)^ auf erwünschte Welse, sanft, reAcyrdv röv

ßioy.

eü-XOtplTUTaxog 8, sup.\.t^ yä(HTos X
Cgr. II ü. 1 (Ijä.).

cG-X^^P) Q^S) ^ h ge-Jebickter Hand, kunst-

fertig. Dav.

CUXEtpta, a*’, 1/ sp. Geschicklichkeit der Hand.

£b-X£tp<<>*coq 2 leicht zu bezwingen, leicht

zu i'cwältigeu.

CbX£pcttfi a*» »/ i* Leichtigkeit, a. Geschicklich-

keit, Gewandtheit, jmds. b. Bereitwilligkeit,

Neigung, Hang, zu etw. ti»'ö^*, n. C. Lolcht-

! iVi/., TsoXXd laut, inbrünstig boten;

riM n. a. jem. um etw. bitten. b. jem. etw.

(Böses) anwünschon. 3* rühmen, prahlen,

aura#*', nrl u. irri nw wegen, über otw., in/.

F. /ut. ei'^jßsai, aor. tjv^dptjv u. ev§dp>p% j/. tihypat

auch in pass. Bcd.

cG-XopSo? 2 \X^Q^ii) poet. wohlbesaitet, wohltönend.

et>XO^, ovg, TO (cojjo.MOi} 1 . ep. Ruhm, cUxßthS Kriegs-

ruhm. 2. poet. Wun.sch.

fcGxpi)«JTT)pa, OTo^, TÖ {cdyiiiföTeo) sp. empfangener

j

Nutzen, Vorteil.

euxpv)9rfa, ag, ij «p. Brauchbarkeit, Nutzen. Von

eG>XP^^^9 2 (xQäoftai) leicht zu brauchen, braucli-

j

bar, nützlich, abs. u. n(tos n.

' eu-xpoatreog 2 (La.)= cv-xqoos.

EUXpoeu) (rö-;(»oo^) poet. gute, gesunde Farbe haben.

! eG-XpOt)g 2 ep.
I

(,yo'>a^ srbönfaibig, von

eG~XpOO^ 2, Z8^^ -Xpoi>5 gesunder Farbe, von ge-

I eG>XP^^ ^ poet. ]
sundem Aussehen.

cG-XpboO? 2 poct. goldreich.

gG-x^Xo^ 2 saftig, wohlschmeckend.

euxteXi^, fßs, i) Uvx^ftai} ep. poct. ion. t. Gebet,

I

Gelübde. 2. Prahlerei, Frohlocken, Btolz, ci'jptu-

I XifV luntiy n zuiu Ruhme hinterlassen. Dav.

guXiöXtjxaTo^ 3 ion. sp. durch ein Gelübde ver-

. pHichtet.

I
eü(|«GxE(*> {jtv-rpx*xps) 8p. ST gutes Mutes sein.

I eO^j/Ox^'*» ^Sy *} tapferer Mut, Beherztheit. Von

eG“<j/0xOg 2 (V'*7V) mutvoll, TO eviyrx>v Mut, 1$ u.

i /roö^ TI zu etw.

eüü> (aus f.C'hot, W. entf, tw, vgl. lat. u;-/««) ep.

.sp. aubrennen, ab.seiigon.

eG-ouorjg, -üöig ).W. ö6, öö-c^a, ö^w) t*p. wohl-

,
riceUcad, duftend. Dav.

Digiti'“! by Coo'jli

Tibor2
Schreibmaschine
eux euy euw 



cu4i>8£a—&9(xp{x6^(i>

tU<i>8{a, o;, i), ion. *{t], Wohlgonich.

Ct>-<üXcvo^ 2 (<5A^vij) poet. schönarmig.

s(>*<i>vo9 2 ((bvioßuu) in gxitem Preise, wohlfeil.

eu-<oVD(JlO( 2 {fivofta^ &ol. ^n-fta) i. mit gutem

Xamen. a. mit einem Iferoen von guter Vor-

bedeutung. b. geehrt, ruhmrol], rühmlich.

S. a. euphem. r= Links, /Wci cöww^ov linker

Flügel. b. nnheilverkflndend.

tdog ep. poet. frm. ssu

CU-<t)TCO^ 2 poet. sp. schOnftugig, von sanftem

Blick, reizend.

€Uii)ptd^(i> {eioQiaj dies v. d>ga) poet. sorg-

los sein (Koi^.).

!• oct. gut bewirten, von

Tieren: reichlich füttern, übertr. ergötzen, n»’d n
n. Ttvd xtvog. 2. pasi. u. med. sich s&ttigen, es

sich wohlschmecken lassen, schmausen, von Tieren:

reichlich Futter haben, abs., roß eitoxrj-

ftixH TL e^x*)^iyrsg nach dem Schmaase. Dav.

tUCüxCSi Bewirtung. 2. das Schmausen,

Schmaus, Wohlleben.

Cmog, d, d poet. ss:

u. dor. = fipt]fbu6^

it^OLyiOXtXiid poet. u. poet. noch dasu

weihen od. opfern, rd ;r«»'ra alle Ehren erweisen.

iodko.

d^atpCO{Jiat pass, zum eventuellen Kachfolgor go-

w’ählt werden.

l^dXXo^Ott d. m. i. herauf-, heranspringen, nvö^,

^ni n, n auf etvr. 2. (feindlich) los.springen,

losstürzen, uvi auf jem.

F. ep.: aor. 3 sff. ^jxAAto n. inaXro, pt. imäXftevo*;

u. istdXfievos-

-aXog 2 (dA,?) ep. poot. sp. am Meer gelegen,

i^-ajxcpog u. £(pd|zcpiog dor. s
icp^dpitXXog 2 (dfioUn) i. pass, umstritten, streitig,

Gegenstand des Wetteifers seiend, ^<päßuXXoy stotrlv

n. 2. act. wetteifernd, im Wettkampf gleich.

Überb. ähnlich, gleich, gewachsen, nv<. — arfr.

-OXw«.
Itpav ep. s a. 9t}ttL

d(p-av5dv(i) ep. sp., ep. auch dH(HXV$dv(i>, gefallen,

angonehra sein, nyi. •

i^diro^ adv. poet. sp. NT auf einmal, ein für alle-

mal.

i(p-aicX6b) sp. entfalten, rtvd^ auf etw. ausstreckeii.

I. d^diTTU), ion. iic-dmü) i. act. anheften, dar-

atibinden. a. verhftngen über, rtvi rt. b. begabeTi,

(mit Schönheit) inoßifth>os. C. etw. unter-

nehmen, anzotteln, tl^oyoy. 2- mcd. B. berühren,

nvd^, poot. Ttriy sich befassen mit, in Verbindung

stehen mit (nvd^), in dor Rede berühren. b. er-

reichen, bes. geistig orfassen, begreifen, rtv^g.

II. i^pKtTTtO) anzünden, mrd. poet. sich entzünden.

d<pdYCTfi>p, OQO$, ö poet. Berührender.

I^p-apptö^(ü, dor. HXp(Jl6oSa> l. tr. a. anpnssen,

anlegen, ri vcvi, ini n. b. vorgloiohon, ri rtvi, etw.

auf Jem. beziehen: ri ig nva, hinzufügon. 2. in/r.

a. passen, bequem sitzen, tTVi, übertr. zu etw. pnssen,

isilf f^ig, sfQÖg Ti. b. rd ^<po{^/tüi^m'Ta tUAt^Za ein-

ander kongruente Körper.

F. adj. verb. ^qDaQjuoaTiov.

Icpatpeg—

e^QCt|/lg, eog, f) poot-Berülmmg.

d^>S$pa, ag, ion. d7C*^5pY] 1. das Dabeisitzen,

Belagerung. 2. das Daraufsitzen.

d^eSpefa, ag, b sp. das Daraufsitzen, Lauem.
1 . Hinterlialt. 2. Eintritt eines nenen Kämpfers.
3. Reserve. Von
d^C$p€X)Ct> 1 . daranfsitzen, daraufstehen, r<W. 2. da-

beistehen, in der Nähe stehen od. liegen, benach-
bart sein, auflauern, belauern, mtg xat^of^ rtvog

die Blößen Jmds.; bes. a. ein neuer Kämpfer sein.

b. die Reserve bilden. 3. haltmachen. Von
C^’-eSpo^ 2 i. daraufsitzend, daraufreitend,

rtv6g auf etw. 2. danobenaitsond
,
nvd^, nvi.

a. autlauernd, Aufpasser, b. an eines andern Stolle

tretend, ßactXevg Xacbfolger; Reserve. Bei Wolt-
kämpfen der Athlet, der bei der paanveisen Ver-
losung, wenn die Zahl ungerade war, zunächst
keinen Gegner erhalten hatte und gegen den bereits

ermatteten Sieger mit frischen Kräften auftrat,

frischer Gegner.

d<p»d2^(i>6p.poet. i.acf.daraufB6tien,anBordnehmen.
2. med. a. sich auf etw. eetsen, auf etw. sitzen,

rtW, sich dabei, sich daneben setzen, ri. b. etw.

auf etw. setzen, vrjög auf das Schiff nehmen, rivd nyt,

F. /*«<. ^^0, aor. ^^elca, inf. ep. iipäöffa/; med./ut.

ep. ^^^ooo/io/, aor. ^^petö<i//ijy, ep.

aößitp', tmp. f^eoaai, pt. ^g)cooä/ieyog.

i(f-clriv, tf-€la s. ^p-irj/UL

i<p-*Toov sp. iVF = ^jr-eldov.

9.

iip-CXTtXu^ adv. (Är-^jj«i>) sp. mit seinem Urteil zu-

rückhaltend, zweifelnd.

Ey-eXTO? 2 sp. «c 1% T6KOg= 16*/s ®/o Zinsen (der

sechste Teil des Kapitals).

i(p*cXxüü>
I

/, act. i. beranslehen,
i<p*iXxu)| ion. / horboiziehen; übertr. an-
siohen, verlocken, trvf durch etw. 2. iiachachleppen,

nachziehen, Ißidnoy; pass, ol ^T^e^ö/ievo« Nachzüg-

ler. II. mcd. i. an sich ziehen, sich aneignen.

2. nach sich schleppen, mit sich bringen, Koxd.

{aor. ^(p-iodaadai) s.im-iyw/u.

£(p*-C^f}f adv.j ion. dor Reihe nach, hinter-

einander, doa ^tpr^fjg und so weiter.

E9S?ts, eog, i) {in-ixo) poet Vorwand, toO 6* hpe^y;

unter welchem Vorwand?
ion. /.act ep. poet. ion. f. hinter-

her sein. a. verfolgen, naohsetzen, abs. u. ni'd.

b. vor sich hertreiben, auf Jom. lostreiben, rivd nyt.

C. einen Ort durcheilen, durchlaufen, durchstreifen,

mbiov. 2. übertr. beschäftigt sein um, behandulii,

besorgen, noXXd, beherrschen, regieren, f^r'ifiag. Im
bes. a. nacheifern, folgen, binijy nrög dem Beispiel

jmds. b. boschleunigen, erfüllen, vollenden, rrör/iot'.

ofro>».

//. mcd t. hintergehen, nachfolgen, verfolgen,

TO’/, thi TOü fminffi'Vf milit. Fiu^hausdruck: sich un-

mittelbar anhängen, anschließen. 2. übertr. a. be-

gleiten, suteil werden, el ol rvx’^ fMomAvo II,

X^Qig. b. nachgeben, gehorchen, beistimmen, sich

leiten lassen von, abs. 6 ijuOTto/tci'og u. nW, z. B.

fih'Fl. c. mit dom Geiste folgen, einsehon.

F. imp/.ep. ftpraov, itrr. ^^:ijfcot:e./ut. aor.

3 fm'ojtov, cj. fnionci, opt. Monouu, in/,
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350 CfTjjxai- ifcmnüu

onelv, pt. htianiljv\ mfii-fui. itpiypopat, aur. 2 ^ipc-

onoftrjy, ej. usw.

poet. hor&nkrie<^lion, nahen.

2 wobei eine Appellation stattbndet^ yyC>-

<m^(b Urteil). Von
ecjg, i} i. {ifp~it)/u) das Danachwerfen, i) rolg

^^öfv ;9jroi^; übertr. Berufung von dein Spruche

eines Beamten an das Gericht^ Appellation, dg u.

iffi rrva. S. das Trachten nach, V'er*

langen, nvö^'.

E^COO^, ov, f) St in Jonien am Kayatroa mit be-

rühmtem Artemistempel. — *£9^010^ Ö ophesisch;

'Etp^oto^, & Kinw.; 'Etpsofa, //, ion. -fl] (re. yf/)

Landschaft v. E.; *E<pd(Ua, uv^ rd Fest der Ephc-

sischen Artemis; 'E^^atov, rö ihr Tempel.

i^-49lCCpO^ 2 poet. gegen Abend, weetlicb, rty6g

on etw.

if-daaac, C^-caaat s.

i<p-£ar5xa s. ip’iortjfu.

2 ep. poet, ion. ift-foTCO^ 2 ^^oria) i. an

od. auf dem Herde (Altar) befindlich, i<pi<in(n> rrr/^oi

auf den Herd pflanzen, ifii . . . iipionoy t’iyaye führte

an den Herd //, Bohutsflehender. mit gen. cVu^idrcn'.

Ü» am eigenen Herde beflndlich, ansässig, einhei-

misch, i<pionoy ijtoXiadtu, &6fiO< heimatliches Haus,

dü/iara Hausopfer, td ^jfinnoy Familie. 3‘
Schützer des Herdes od. Hauses, Zevg.

d^CCrcpfStoVi ov, rd sp. Kleidchen. denun. y.

d^corpf^, iöoSt (1 [iq>’d^vfn) Tuch, Decke, Ober-

kleid, Mantel.

CT^OV sp. adj. vt^rb. v. i<p-ir}tu,

t<piTT)S, ov, 6 i. Gebieter, Befehlshaber,

Feldherr. 2. in Athen: Kriminalrichter über Tot-

schlag.

b op. poet., meist />/., Auftrag.

Gebot
i^eud^fi) sp. es ^;r-svd^ zi^auchzen.

i^ct>pc^() oO, 6 poet. AT Erflnder. Von
i^-ttiptaxo)

, ion. ilC-€t>pfoX(i) 1. dabei finden,

antreffen, ertappen, ri, riyd c, pt. od. adj.; pass, er-

funden werden als, sich zeigen, teauog S.

2 . erfinden, ersinnen, yu^nv, med. sich otw. erfinden.

l9-(t|«tdo(iai d. m. op. verspotten verhöhnen, nvi.

F, pr. ind. 3 pl. zerd. ^(j^nptöunrttu.

I<p-T)ßdu>) ion. i7t-T]ßd<i)^ in das Alter der Mann-
barkeit eintreten, heranwachsen.

If7)ßtx6$ 8, dor. i^dßtxd^, zum Jüngling gehörig;

rö iip^ßtK(JV Jünglinge. Von

|f-l]ßog 2, dor. E<p-äßo^ (^/^7) im Jünglingsalter

sich befindend; svhst. ö Jüngling, in Athen junger
.

Mann von 18 Jahren.

i^T]T^O(X<Xl d. m. (anch in tm.) wohin führen, an-

lühren; in Athen: den Behörden einen Verbrecher

in die Hände liefern, nv/.

pass, sich über etw. freuen, abs. u. twl

über etw., dat. c. pt.

F. aor.

£(p-ll$uvu) sp.angenehm od.wohlschmeckend machen,
würzen, nvi durch etw.

i(p-l^Xb> herzukomniLM), da.>eiu.

i<p-r]X64i) aimagcln, übertr. steht fest A
Suppt. ifi4.

l9-l]|Jiac ep. poet auf, in, bei etw. sitzen, nyif

nvög, rij abs. of Beisitzer,

tfijlicpio, a^, b f* Tagesdienst Wochendienst
2. yj diensttuende Priesterabteilung. Von

i(p7]|lipto( 2 ep. poet u. i^-i^picpoc 2

dor. i^äpiipio^ u. itp'äpcgog 1. für den Tag. an

dom Tag. 2. nur einen Tag lang dauernd, ver-

gänglich, itprffiSQui g)Qoycly nur für den Tag denken,

Sintagsgeschöpfe. 3* ^P* täglich.

i<pl]]tCpf^, i&og, bf meist pt.^ sp. Tagebuch, Hof-

journai, eine makedonische Einrichtung.

(iOdVVT)
, 7^, b ep. poet Auf-

trag, Gebot
iepOdpaxat s. ^driQo.

u. IcpBiBev s. ^iyo.

i(p66c 8, adj. vsrb. v, ^v>Cw>, gekocht, gar.

i<pldXXo>, att. für ^srtdAJUj, daraufwerfen. Dazu

'E^tdXxi)^, ou, 6, ion.'EiCtdXTl]^ i.S.des Aloeus,

Bruder des Otos. 2. Xame mehrerer Pernonen, bes.

des Verräters an den Thermopylen.

^^fSpciXU^i e€-jgf fj {dp-tbodiji) sp. Schweiß.

£<p-l^dvb) ep. sp. u. itp-t^u) ep. poet, dor.icp-ioScäi

sich zu etw. setzen, sich senken auf, daraufsitzen,

m’i u. nvi.

F. impf. i/rr. ^i.CcOko»'.

i(p-{v](il, ton. A.acl. I. tr. /.susenden,

hinschicken, nvd übertr. antreiben, nvd mit

inf.; von Dingen: zuworfoit, gegen Jom. schleudern,

T*W n, )rlgäg nvi Hand legen an, verhängen über,

stÖT/toy nyi. 2. loslassen, zulassen, gestatten,

mit 1«/“., dat. der Per«, u. inf., acc. c. in/*., überlassen,

preisgeben, Tivf n. Im bes. a. nvd nvi (von Tieren)

zum Sprung bei Jem. zulassen. h. angreifen lassen,

nvd ^ni nva u. nvi. c. gerichtlicher Fachaus-

druck : dmiyv einer höhern Behörde {tig) einen Rechta-

handcl überlassen, rivd sig nva jem. verweisen an.

//. i'nfr. sich Überlassen, sich hingeben, nvi.

B,med. l.sich nach etw. strecken, begehren, ver-

langen, nvd^, fr^., ein Auge haben auf. 2. auf-

tragon, gebieten, rf, nvin, in/., fg Anat fiaipoytx den

Befehl oi*geheu lassen nach. 3' l?e»t«tten, nvf mitin/.

F./ul. ifpijOctiy aor.i^^ijKO, ep. cj.dpCi, ep.

od. dpei6>.

d<p-t»]Xt dor. ex

i(p-txdvü) {in tm.) poet cs dem folgenden.

i<p-txv£oiiat d. m., ion. iTr-ixveopiai l. hin-

komxnen, gelangen bi.s, reichen bis, abs. u. i:ni u. ig

n, tpücyy6ne**oy mit der Stimme reichen, geraten an:

äkXi}Xuv. 2. etw. erreichen, rivd^, poet. nvd, nvd

TI jem. etw. zukommen lassen; übertr. in der Dar-

st^ung etw. erreichen, angemoasen darstellon, tivö^.

Dav.

icplXXO^ 3 sp. erreichbar. 1. ausführbar, Adyip dar-

stellbar. 2. nahe, ctg IfpiKXÖv FjKCtv in Schußweite

kommen.
£9-{}Jiepo;2ep.poet.ersehiit,lieblich, abs. u. mit in/.

icp-ltncd^Oiiai sp. darauf reiten, ^rrt nvog.

i<p-{Tnie( t)o{ 2 auf dem Pferde, zum Pferde gehörig,

i xaoal Schabi-ackon, t6 ^tf inrnw Sattel, töv ^(pixmov

(sc. i^pdfiov) dniXkijauoöat einen Wettlauf in der

Uennbulm b‘jstehen.

i^-unreuo) sp. heranrelten, rivi jem. mit KeitOiel an-

greifen.
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2 zu Pferde, beritten, nXvöov Gewirr der

Kosse a. Wageo, Reiterstatae.

i^^TTTa^OU d. tn. 8p. bcrboifliegen, herzufliegen.

ion. £ir-{9TT]}ju.

A. tr. I. aci. u. patt.

1. daraufstellen, darQberetellen.

2. danebenstellen, aufstellen, errichten.

8. feststellen.

. a. anordnen.

anhalten.

c. hlmichten, lenken.
I

II. med. ftlr sich aufstellen.
,

B. inlr. 1. sich auf^ über etw. stellen, lierantreten,

nAher treten.

3. dabelstehen.

a. die Axifslobt führen.

b. nahe sein, bedrohen.

3. innehalten, haltmachen.

4. seinen Sinn auf etw. richten, sich an

etw, maclien, etw. unternehmen. >

A. I. 1. ri T»v<, ixi m*05, öu‘ n»»!, n; übertr.

über etw. setsen, an die Spitze stellen, nvä nv(,

i3fi Tivt u. rt, acc. allein, doppelter occ., pass.

lnna{}j[OS ixefftdOtf -V, nvd mit in/. 2. ri

Ttvt, hxl rt, auch kvkA<p rö ciffta innlaß rings nm
da.s Grabmal stellen. 3* äptava jcm. zu

Khren einen Wettkampf. b. abs. u. W, iniorrias

xavs Inneas roo nQÖoa {$c. hindern an.

C. Mier»)0ai (sc. röv voOv) Kard u. ini n aufmcrken

auf, xots noiiiftaatv seine Aufmerksamkeit richten

auf. //. riXos rtvl ein Ziel setzen, ipQtjvQovs an

die Spitze stellen.

B. i. abs. u. nv/, stoßen auf, nvi; übertr. ijtHirri

t6 £qq der Frühling brach an X\ im pf. sich oben

befinden, dagegen rö intomfievov roO was
sich oben auf der Milch ansetzt; Übertr. lasten auf

jem. (tivf), z. B. /iö/do<. 2. a. nvi über jem.,

rrvi, selten bloßer yen., 6 i<p£OTt}}uos Vor-

gesetzter, Aufseber, ion. ol ^sorreüre^. b. xtvi, Ini

x^ nöXi, bevorstehen, xtvi jem. 3* nJLot

mit der Fahrt. 4. xtvi u. ini n.

F. tr.
:
fut. ^^iör/)<ku, aor. pas9. /ÄCflrddr/»',

med. in€OTj}odfuiv^ pf.aet. sp. ^y^oraxo; intr.-.

^0ra//ot, fut. d)fiOr?;oo/ioi, aor. 2 iniartjv, pf
iipiarriHa, .3 pLitprartlot. ep. in/.itj^Faxdfirt’itu) u.

pt. itpearaore^, plqpf iq>fOTf/Kav, 3 pl- itfrnxd-

öav,fut. 3 ion. pf. ineorrjua u. pt. ine-

oxrüireS’

dtp-o8ciS<i> u. mrJ. 1 . hinzugeben, berumgehen, die

Kunde machen, beaufsichtigen, nvd, xL 2- xtvi

geleiten A Churph. 720.

itpoStCK^o), ion. iTtoStd^ü) 1. mit Roiscbedürfnis.cen

versehen, ausstatten, unterstützen, nvä. 2. mrd.

xtvi n einem Reisegeld zalilen lassen. Von
Itp-AScov, Ol», rd, ion. dlC-6Stov {bbäg) Reisemlttel,

Reiseproviant, Zehrgeld, abs. u. xtvi für jem.; pl.

Geldmittel, Unterstützung, rtvö^ zu etiv.

I. 2 zugänglich.

U. i<p«oSo^, 00, V 1. Zugang. Pfad, Übertr. Mittel:

inixt]6F.iuiv^ yvuiftiis mittelst. 2. da.s Ilinzu-

kommen. a. (freundl.) Verkehr, tto^/ u. ni^6^ äJLAq-

Aovg. b. (feindl.) das Anrücken, Anmarsch, itpodov

ßp

noieiodat, itpööov heim ersten Angriff.

C. Gang der Erzählung.

III. l<p^3og, ou, 6 der herumgeht und visitiert, Vi-

sitator.

i^6Xxouov, 00
,
rd (6Ak<Uo^ kriechend, schleichend)

ep. oig. das Nachschleppende, Bteuemider.
i«p6Xxcov, ot», rd ap. I {itp-iJiHCj) i. im Kielwasser

i^oXx^^j iboSf i) poet. I nachgeschleppteeFahrzeug.

2. übertr. Reisegepäck, Begleiter.

d^oXx6g 2 i. anziehend, verlockend,

Xiyetv. 2. poet. in der Rede schleppend,

breit.

d^p-o^apriti) ep. ap. nachfolgen, mitgehen.

d(p«OftX(^(i> ep. sp. J. bereiten, fertig machen, an-

schirreo. 2. med. sich etw. bereiten, ddp;ra.

F» aor. ep. iq>6nAt<s{o)a.

i^pattxög S zur Aufsicht geschickt, xtv6$ über

etw. Von
if-opdo), ion. £it-opd<i> i. nach jem. od. etw.

sehen, beobachten, mitocc.c.pi.; insbes. a. Wieder-

sehen. b. besuchen. C. beaufsichtigen. 2. aus-

ersehen, auswäblen. 3‘ eusehon, geduldig mit^

ansehon, erleben, auch mit pt.

F. att,: impf. itp-eu>Q<ov,ful.in6q>OfMi^ aor.intiöov\

ep. auch intotpopatj ion.pr. 3 pl. inoQiovot^

impf 3 »tj. intiiQa^ poet. aor. med. inetboptiv.

i<pope{o(, a$, b (i^9X)^€V<a)Aufsicht,Amt eines Ephoren,

i^opetov, ov, rd Versammlungsort der Ephoren.

dfpOpCVHi) iitp-OQOs) i. poet. beaufsichtigen, verwalten,

walten Ober, xi u. 2. Ephor sein,

d^opexdg 3 dem Ephor gehörig,

i^^piog 3 an der Grenze, äpo^ä Greiizraarkt.

£tp>Op)Jiatv<ü poet. anstürmon, andringen, 6q6p<^ im
Lauf.

dcp-oppctio I.aci. 1 . /r. dagegen antreiben, gegen

jem. erregen, nvf ri, aber m»d n jem. zu etw'. an-

reizen. 2. intr. anstUrmen, nW, nQäg u. ini n»’a

gegen jem. II. med. mit aor. pu&$. t. angotrieben

werden, sich anschicken, begehren, mit ir\f. .2. zu-

eilen, r/oo hineindringen, jem. angreifen, anfallen,

nW u. nvd.

F« aor. pass. iip(jQfo)äijv.

d(p-op{xd(i>, ion. iit-opjxd<a>, vor Anker liegen, um
dem Feind aufzulauorn, abs. u. nW, nQijg u. ini nw;

übertr. auf otw'. lauem, belauern, rot^ xatQoli;.

^ i. Zugang. .2. Angriff.

d96ppT]Olg, // i.{ip’OQf*icj) a. Schiffsstation.

b. Blokade. 2. {ip-OQpäo>) Angrifispunkt.

l^-0p{Jl{^0(iat med. mit aor. pass, in den Hafou

einlaufen, ig xi.

I. If^opjJlo; 2 im Hafen od.vor Anker liegend.

II. {<p>oppOg, 01», d ftopog) Blokada

l^^opog, oVf 6 {ini n. J-uQOg^ ot*Qos) i. Aufseher,

Hüter, Verwalter, crparnlj;. 2. die fünf Ephorsn
in Sparta, ursprünglich richterliche Beamte, waren

später die höchste Behörde u. zogen selbst die

Könige zur Verantwortung. Sie sind die eigent-

lichen Vertreter der iHKAtiOia. Der erste Ephor ist

indiw/tosi nach ihm wird das Jahr benannt.

i(p-bßpi^<i> dabei höhnen, abs., nW verhöhnen, rt,

nvd verspotten, nvo freveln gegen, mit folg, c/

höhnisch fragen ob.
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ifußp{0T<i>{ adv. (t. i^d-ßgians) ep. Bchimpflich,

schmachvolL

2 ep. sp., ion. l7C-t>9pO^ (Cfdoß) wftssorig.

1 . r^enbringend. 2. bew&ssertf }i}.

i. dabei (rtvO eingen. dazu eiogen, tfiyov,

nvd besingen,jem. etw. anwünschen, weh-

klagend aussprecben od. anrnfen, ri, nvd.

i<p>WCtp6c(v) adv. ep. poet. i. Ton oben her, ober-

halb. 2. oben, darüber, buk. nvd^.

'E^bpa, o^, f), ion.'Ef^V] (&ol. s» Warte)

1 . alter Name für Korinth. 2. Name mehrerer

St&dto in Elis, Tbesprotien asw. — EfUpOl, om«,

ol Einw. von Krannon in Thessalien, früher ’EipvQt).

if-b<JTepC^(i> später dazukommen.

^ Einschlag beim Wehen,
daraufregnon, beregnen, itpvOfti'vos-

itp^<x6d (aram. fthpathach) NT öffne dich.

19*
ü), d(p* ü> TC 8. ^nt

C^Cl80V 8. X'^vbdvo)^ IXea
2 l. die nötige Garantie liefernd,

zuverlässig, siQÖg n für etw. 2. pass, (durch

Bürgschall) sichergostollt.

i)^C-YX(t)TT£a, a$, ff sp. Zongenstülstand.

*E^e$T]|Jlta, a;, ^ alter Name der Akademie nach

einem Heros Echedomos.

’Ex^'Scüpog, ow, b, ion.*Ex*f-^<»>p05 ,
Fl. in Make-

donien.

iXi-eOjiO! 2 ep. die Lust bezwingend, verständig,

obK i]^vpos leichtfertig.

'Ex^(t|Mi>Vf ovo$t 6 S. des Priamos.

sp.verschwiegen sein, schwei-

gen können.

b (ij^'/uvOog) sp. Verschwiegenheit,

Schweigsamkeit [inend.

^ voOjf) poet. das Schiff hem-

tXC-7»t>X1^g 2 iixa u. *nci>KOS, vgl. nnnebavos) ep.

scharf, bitter, schmerzlich.

Cxc^ov s. f-xoi.

dX^“®TO''OS 2 buk. Seufzer verursachend.

iXitXT), t)g. ij 1. poet Handhabe zur Führung

des Pfluges, Pflugsterz. 2. sp. Pflug.

**Ex*^05 ,
ov, ö grausamer Kon. von Epeiros.

EX^tja 8. [Nestor.

2 ep. verständig, klug; n. pr. S. de«

dX^tt(p<*> ep. poet sp. I. hassen, nrd, ix^og

^;fda/p«v nvd Haß hegen gegen. 2- pass, nvl^ in

rtvog von jem. gehaßt werden, jem. verhaßt sein.

V»/ut. aor. dor. fy;fdrioa,,/*»t mi'd.

^X^OQOi'iiai passivisch, adj. verb. ^;fdapri'o^.

*x«s = Xbig gestern.

IXÖtOTO? 3 u. 2 8. ix^QÖg.

®P- ®i®h feindselig benehmen gegen, sich

verfeinden mit jem, (nvO'

dX^oSoiCÖ^ 3 {i^x^og, vgl. dJUodanöj v. ä}J/>g) poet,

iiassend, feindselig.

EX9°S. 01’^, TO u. ixep«, ag, ion. -prj (verw. r’/-

d/ü) J. Haß, Groll, Feindschaft, rivt'tg jmd.s. n.

gegen jem., u. Hg rtva, sTQog u. Kar’ ^;jj‘)ofiv rii'%

aus Haß gegen jem^ /»/.Veranlassungen zum H-tß,

fX^S Haß hegen, Karaör^oa» m'o €fg fX'

bi>av r<p jem. in H. verwickeln gegen, d»' fx'

HQagfioAetv n»^ jero, hassen, XaßinQt'ig rd ^^f,nro

war in hello Flammen auageschlogen. 2. Oegon-
atand des Hasses.

dX^P^tvo) = hassen X Ages. /f, 5.

dxBpo>$a/{Jt<ov 2, gm. -ovog, poet gottverbaßt

dx^p^^ävog 2 poet den Fremden feind, ungastlich,

4x9^6« 8 {g^bog) I.adj. l.pas#. verhaßt, zuwider,

ttvi, gx^6^ ^ ianv mit i«y. 2. act. feind-

selig, feindlich gesinnt abs. u. nv/, nvd^. II. »übst.

6 Gegner, Feind, w/ u.tivd^, ol ^x^Q^* Gegenpartei.

— a(/r. *X9p<Ss, comp, auch

F. comp. u. Mup. daneben *x-
Spdrepo^,

dX^P<*>SdD^, adv. V. 2 (c2dof), sp. feindlich,

TtW gegen jem. feindlich gesinnt sein.

*X9«, nur pr. u. imp/.^ cp. poet i. aet. hassen, nvd

u. ri. 2. pass, gehaßt worden, verhaßt sein, nv/.

IXtSva, i.Viper,Natter, Otter. 2.ti.pr.

eines Ungeheuers, das halb Jungfrau, halb Schlange

war, von Typhon Mutter des Kerberos. Dav.

dXlSvato? 8 sp. von der Natter.

•Exrvot, ö>v, al 1 (/;j;fvo^) kleine Insdn an dor

‘ExfvdScs, ov, al I Mündung des Ächeloos.

»Xtv«S> ^6>v, ol ion. libysche Mäuse mit stachlichen

Haaren. Von
ixTvos, OV, b (vgl. ahd. igil aus ^eg-tno)

i. Igel. 2. Stange am Pferdezaum. 3*
richtswesen gebrauchtes) GofUß.

’Ex^^'O^» ov, b od.*Extvot5g, oövro^, b St, in Süd-

the.saalion.

EXt^f ^Sf * (vgh ai. dAi-s, lat. anguis, mhd. wnie)

Schlange, Natter.

*£X^(>>V| ovo;, b einer der fünf Sparten (die aus den

Dracbenzähnen des Kadmos hcrvorwuchen), V. des

Pentbeus.

®XH“. aro;, t6 ep. i. a. Halter, Stütze,

Unterlage, vr^<öv. b. Fesae), Band. 2. Hemmnis,
Schutzwehr, Abwehr, nvö;.

orfv. V. pL g'Xl^Vy nur in der Verbindung:

voüv gx^vT(.>g auf verständige Weise.

Expotc 8. y^avo.

iX^po? S haltbar, stark, fest sioher, Ai/o/v, iv ixpQ(^

r/»'o» in Sicherlmit .sein; von Pei-sonon: ^rt>ö; n sicher

I

gegen, zuverlässig. — adv. -pu)^. Von

ex<»> (f aus vgl. ai. sdhati bewältigt, ver-

mag. ertragt, au ro7(05 Gewalt, Sieg got. s
nhd. Sieg)

' A. oc/.

' I. fr. foHthalten, haben.

1. in der Hand haben, halten.

*J. innehaben, l>esilzcn.

S. an Bich haben, tr.igen.

4. ln sich haben, in sich schließen, mit

eii^bot^rclfon. Im bos.
|

a. erleiden, erfahren.
j

b. mit subst. Umschi'oibiing des ver-

'

watulfon VerV'.'tlbcgrifls.
1

c. Kraft, Mittel, Kenntnis haben,

können.
|

5. bei sich haben, zur Seite haben.

0. an sich halten, in.seiner Gewalthaben.

7. zurückhnlten, nbhalten, inndern. 1

'

P^- formelhaft =» ,niiV. I
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ll.inlr. 1. eich TerlialtQn, in einem Zustande'

sein, gesinnt sein.
1

1

a. mit adv. I

b. mit praep. I

^

c. tnitp^, um Handlung und Zustand
,

sugleicb auszudrucken.
|

atandbaltexif sich halten, sieh he-
|

haupten, sich aufrecht halten, em>
porragen.

8. sich entreoken. !

B. mfd. u. pa$$.
I

1. Bloh halten an etw.

2. sich hemmen, eich abbalten lassen,
'

sieh enthalten, ablassen.

8. das Seinige od. etw. für sich halten,

tragen.

4.

gebunden, gehemmt sein.

A. /. 1 . Xidovs A» Tu/5 Hiänu Xf^iQo.

2> abs. ol ^^;||ovr£^ Begüterte,Wohlhabende, ix^ reich

sein, oÜK arm sein NT^ ff auch : in Besitz nehmen,

besetzen, erlangen, erhalten; mit /)f., nam. pf. od.
|

aor. act. verbunden, bezeichnet es den bestehenden

Zustand ; tbvoviu'voi rlx^pev rd Arin}Aeta bar bezalilen '

X. Im bea. nvd ri einen zu etw. haben: natötKä

t^OQi>nav X, mit aäj. od. pt. tijv H£<paXi(V,

daher rtvd {ywalaa) eine zur Frau haben, für etw. ^

halten NT mit u. ohne cb^ od. et$; endlich A yaOTQi

i}^tv schw’anger sein, sp. udXjtov ix^tv n acc. st.

dat., ix^y nvKTOöiryfjv verstehend, innehabend.

(Kleider und Watfen) 4. rb ^cjpiov xöXtv

oim efx^v X. a. von etw. ergrifien, betroffen

werden, b. alriav i}^ty Verantwortlichkeit, Schuld

tragen, bno rtvos, auch negi nvog wegen etw, x^Qtv

fX^tv Ttvi einem Dank wissen, eiQytnjVt ßov, yvcjftrjv,

fieiov fx^ty den kürzem ziehen, nXeov im Vor-

teil sein, iv <Jü7Ö tikü. c. abs. od. mit »1/:,

mit indir. Fragesatz: oUk £x^ ri not€> ich woifl nicht.

5

.

iv d^orepdt fTQoaööovg ix^tv Einkünfte bringen.

6

.

A /jfftv im Schilde führen, dty/öv ini

nvt richten auf. 7 . ri n. nvd, nvös v. etw., ix

abrob noöa aöv E, stillen, ffflQty bündigen,

mit in/.f /^>cxe /tt) mit in/. 8. bos. bei Verben der

Bewegung, ferner um einen dauernden Zustand zu

bezeichnen, beim v*Tb. /n-, z. B. <pXiHiQels ix^
schwatzestbeständig, naisTtg ix^v L, umschreibend

bei ÄJri: ion bi iobx) abrus ixov X.

II. 1 . a. «*, KoAcb^, bQÜc>^, Haupts, iybfd}^, fiaoi-

Cig <ix^>y übel nehmend, unmutig, iff^ty rtvi

feindselig verfahren gegen, dyy/ivdOfxj^ n nicht

abgehärtet sein gegen, daq^aXijg nQbg n, dwdpo^'

TI unerfahren sein in etw., bdi<p(os ^Qbg v.

dvopevv>Sf EbrbKTCJS, ^Qbg ^ freundlich

gesinnt sein gegen jein., q}iXtKdjTeQov xai ohtctöreQoy

dXXfjXotg, Ayy<ög ix^^reg mit reinem Sinn, d^rdocj^,

bXiytb^cjgf i’nÖJTTCjg, Aeiveig; ^g b pOdog dvboe'jftoy

iXfi, Ot^f)xag o[rtc>g ix^y lauten so. rd yryQnmtiva

iöbe ixPi\ Cig ng ruvoiafr t, pvipufg (pn soviel Wohl-

wollen od. Erinnerungsvermögen Jem. habe, i>g rd-

Xovg Ttg ix£t so schnell einer kann, dsgl. otr»n»/(’a^C

wie es der Zufall mit sich bringt, KcUibj; ixnv rf^g

pebi}g «ich gut hinsichUich der Trunkenheit befin-

den, tüchtig betrunken sein, iig nobCßv sixoy so

<i *in • 1 1

1

Si-bulnirtcrSaca.

schnell sie laufen konnten, aber auch acc. d. Bez.r

ev ip^tv rb OTÖpOy dat: obrog ix(ti rf} <pvaa; ^XfneQ

elff; wie er ging a stand, ij^ty ndig rtvi sich irgend-

wie mit jem. stehen. b. dpq>i rt ixetv mit etw.

beschkfligt sein, dsgl. n. C. dnoKXi}töag i]png

du hältst unter Verschlufi Her. 2. ovbi ol iox^
bariov II, xioveg inpoa" ixovxeg ragend II, ix^v xard

Xd>Qay bleiben, 0]^g obneg el bleib wo du bist S,

ix' halt dich ruhig, ixe bt) halt mal, i]^ yOv

wohlan; ax^S S« «ich von
etw. femhalten, sich enthalten (»o>UiMou). b. sich

an etw. halten, teilhahen an, zu tun haben mit (,uav-

^*1S 3' ^ Nähe von, ge-

richtet «ein: (xp*70n/p<ov) ig nya ixov zielend auf,

ini ny< es auf jem. abgesehen haben, (n* d>/iou . .

.

fyxog iaxey drang durch H.

B. i. nvd^ an etw. grenzen, b ixbpevog benach-

barter, folgender, iv rg ixopivg ipov uXiyQ auf dem
anstofienden Lager, rcöv dpcüv ixöf^f^yo* sich an-

lehnend an, ^d^erpou sich festhalten an, igyov den

Kampf b^innen, ngög rew sich halten an, haften,

dvd r* AXX^Xjjotv hängen aneinander, übereinander,

XQvöob ixbfievay obbiv nichts was dem Golde nahe

kommt, keine Spur von Gold. 2. abs. und rtvog.

3« dvra na^aday . . . Mcifbepya, baniba ftgood'

ia^^To, KouCfv äno x^^S i)^adai Zurückbalten von.

4. bQyf), bvp(^, HOMÖTtin, iv Anogi^ iv änÖQ<^

mit inf.

F. impf. €?3jov, fut. i§L> XL <Jxt)aci, aor. iöx^y (axü,

axphp^, axig, oxelv, pf intßf.

elxbpijv, aor. iaß^dtjy, pf. AJ/i;/<ai; mrd.fut. i.^-

fioi u. ax^oopat, aor. iaxb/ttjv, Nbf. T<r^u> (aus

*oi'Oxo>); dazu ep.: pr. cj. 2 $g. ixfßAa, 8 sg. ixu~

Ol, inf.iß^pev, impf. Auch ixov, f/er,

i^ipev, aor. oxiftev, Nbf. oxiäov, o^r-

üinv, mrd. impf, ixbpi/y, aor. ind. 3 ag. Oxiro, opt.

3 pl. oxoiaro, pf. act. (otrv ö^Ko, plgpf pa,iM.

3 pl. {in)d>xaTQ ; impf. 3 pL NT auch dxav u. ri,j;o-

oav, aor. sp. ioxpoav, impf, act. äoL yxpv, fut.

dor. is^.

i^euopLivcüf, adv. V. pt. pf.paaa. v. iprvbo, erlogen

falsch.

OTO^, rö Suppe, süfie Speise.

c^T)Ot(, tag, b das Kochen.

i<pT]x6^ 9 (ityci) gekocht, gesotten.

£<j/ldo}Jia( d. m. (itpiä aus *jegtid, vgl. lat. locu.») ep.

scherzen, sich belustigen, sich ergötzen, nvi an etw'.

i<j^ kochen, sieden; übertr. yf}Qag das Alter hin-

brüten.

F. fut. iyfifOCi, aor. byajOa, ion. impf aor.

iißOfOa: aor. pasa. ej. u,

Sü> s. elßti, £ü>6a usw. 8. idu. [/>/

i<*)-9cv adv. (ictg) vom Morgen an, bei Tagesanbruch.

i(u6iv6^ 9 {iog) i. morgendlich, i^ AudivoO von

morgens an, vjfd rify iudtrijv (ae. iogay] gegen

Morgen. 2. sp. östlich.

£(t)Xo-xpäaia, ag, b {iiijXog u. xgdotg) abgestandene

Hefe, übertr. alte Geschichten.

i(i>Xog 2 {itag) übernächtig, abgestanden, aufgowärmt

icuXTCCi 8. iXit(o.

itüjjiev od. icüjICV (aas i^-n-/irv) ep. cj. aor. (vgl. dr »1

c. yrn. (wenn w’ir) satt sind.
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i«i>UToO 354 Z—IJcüYiotov

att. opt. pr. V. cmv «. tlfd.

4<})V0^6tt 8. olrojpicj, S(üVTC dor. = ojot y. eif4i

8 XL 2 poet. 8p ^ ion. (&>;) 1. morgend-
|

lieh. 2 . nach Morgen gelegen, östlich; rd
'

MorgenlAnder, Orient.

i(üpa, a$, 4 po^^- ~ alo>e<i Schwebe, Strick.

4it>pYCl 8. ifidij, i(i)p4(i> SS aloiQ^ erheben La.

Scü^y icj, i), ion. Q. ep. V]CO^,

aGu>( (axiB *0^*00^, vgL avQtov, ai. ushdit, lat. aurora)

1. Morgenröte, Frührot, Morgen, Tagesanbruch,

d^T'CAop, d^a (rjJ) am Morgen, »)o0^ morgens,

morgen früh, kqos nQomjv fu gegen Morgen, f<äs

yiyyerat es wird Moi-gen. 2. Himmelsgegend,

Osten, rd ftQdg Au rf}s yrdXeas Gegend östlich von

der Stadt. 3* p^onif. Göttin Soe, T. des Hyperion.

Gemahlin des Tithonos, fiQiyiveia^ ^ododäMTvXog.

F. dat. ^<p, aec. Icj; ion. xl ep.: dol. ifdi od. ifOi^ acc.

i)öa od. i)6>.

bei II auch einsilbig od. _ w, ep. tTof,

C(ü>g, äol. ao^ {aus*^'äro« ss al.ydra^ Belativstamm

ja, vgl. 6$ u. Suftix no«) 1. fonj. der Zeit a. zur

Angabe der Gleichzeitigkeit : so lange als, während,
mit ind. od. cj. mit dy. 2 . zur Angabe des End-

punktes der Zeit: so lange bis, bis dafl, mit ind. od.

cj. mit n. ohne dv, resp. opt. 3. zur Beceichnang

der Absicht: auf daO, damit, mit opL 2 -

a. temporal: eine Weile, eine Zeitlang, gew. mit

fthf. b. mit gen. bei Zahlnngaben: bis, bis auf,

fo>s TQttjjv nXoioiy^ ob= tag, fcjg Örov bis, auch

:

wahrend *VF. C. mit praep. fotg ini u NTf adv.

lug toör bis hierher NT, iag 6y>e, lag dgn NT.
ItOdfll 8. fbdicj, ftaai 8. rlfti.

l<i>d-YCCp adr. i. gerade so lange wia 2. bis eben.

'Ee^do^öpog, ov, ö i^g u. W. eig. Morgenröte

bringend, Morgenstern.

&<i>UToO ion. n iavToC.

Z.

Zf ^ sechster Buchstabe des griechischen

Alphabets, als Zahlzeichen ^ ss 7, da / {ßaO) ur-

sprünglich noch davor stand, aber 7000.

?«- (aus öja SS öio) praeßx ganz, sehr (eig. dxirch u.

durch).

ZaßouXtev, ö Sabulon, Jakobs zehnter Sohn.

ZaYxXf]| tig, i) St, in Sizilien, später Jfeoodva. —
ö ^YxXaTog Einw. Von

^dyxXoVy otf, rd (aus bi-ayuXov, u. Bichel.

krumme* Winzermesser (aizil. W.).

^Ct-SriXo^ 2 ftol. poet i.dfd u. btiXtopaiT) zerrissen.

ZaSpdxotpTtti rd 8t in Hyrkanien.

?“-^s 2 (aus ^-arig, diy/fi) ep. heilig wehend.

F. </cn. £aiog, aee. ^tffv st, ^ar).

8 ep., poet 2 einer gro&en Gottheit ge-

weiht, hochheilig.

ZdxavOa,
1f

St. Sagunt in Spanien

^ct'XOpo^, ov, 6 (vgl. sp. Tempeldiener.

^d-XOTOg 2 ep. poet. sehr zornig, mürrisch.

Zdxuv6og, ov, ^ Insel des ionischen Meeres (dor

Xamensform entspricht lat Saguntum). — Zaxuv-
6toi, cyy, ol Einw.

Zax^Atog, 6 Oherzollboamtcr.

?dXri, VSi <vgl. poet. Wogenschwall. Stui-m.

ZdX)XO^(g, lÖo^, b (ZdjJloX^tg) Oete od. Thraker

im C. Jh. V. Chr., Gesetzgeber in seinem Volk.

(dXo;, t^äX6o>, ]^äXo>T6g dor. ss ^f\kog,

^apcvcxi) poet. zürnen. Von
2 poet. dessen I.<eidcn6chaft groß

i.st i. grimmig, feindlich. 2 . verzückt.

Zdv s. Zfvg.

ZoiiC<XTa^, <»>, ö linker Kebenfl. des Tigris, bexxte Zab
^dtteSov, on, TO poet. *> ddrrrdov.

^a-xXT)07]9 2 poet sehr voll, reich, Üppig.

^d-xXobto^ 2 ion. poet. sehr reich.

^a*XpC7tü)V 8 poet. = «’ba-frof'jrcfv herx'orragcnd.

^d'irupog 2 poet. dessen Feuer groß ist. feurig.

ZdpaYYot (ZapÄYYoTot), ol Variante für dQoyyt

Zzptaoxci, Tti anddnT Name für HdKrr^,
<,dTCU> dor. *?

^a-TpC<pi^( 2 ep. wohlgenährt, feist (nur

von Tieren).

, Zoivi^xc^, ol Volk in Libyen, in der Gegend des heu*

tigen Fez.

^a^^Xcyi^^ 2 igjXtyo) ep. voll feuriger Kraft, feurig.

,
ija-xpetos 2 jjpr/a) buk. .sehr ann.

; 5®"XP''1'^S ^ *P- heftig, stür-

misch. ungestüm.

?ä-xpö(los 2 poet. reich an Gold, I,u^oX^ gewinn-

bringender Verkauf.

;
^d(i>, ion. Nbf. ^(u<a> (aus Sfjj<^t vgl. /Sib^) I. leben,

am Leben sein, abs. u. d;rü nvo^ v. etxv., Ik xovtov

hiervon, öf‘ dtv ye, auch m. dom />/., z. B. öuK09>av*-

rdfv; aee. der Zeit, dos Inh. [dyaObv ßiov) bei

2 . übertr. ungoschwächt^ in Kraft sein, fortloben,

blühen, bXjUig.

F. kontr. iSs usw., opl. 5vvv, imp. ^1), Sriro, inf.

f

pt. ^t7)y, füöa, öv, impf. ^.Cwv, sp. fut.

^ u. -oopm, aor. gew. ßtcföopat, tßloiv.

Zea, 1} Peiraieushafen.

^CY^pitS, ol Bezeichnung einer M&useart (libysches

Wort) I/er. 4, 192.

,

^cid| dg, 1}, ion. meist pi, sp. (aus *jevd,

*jetVd, vgl. ai.^dra») ep. Getreideart, Dinkel, Bpelt

Dazu
^e{-5(i>po{(W. schenken) ep. Getreide spendend.

1 ^etpd, d^, ion. (vgL altsl. rrcVi) Wildschur,

I

mantelartiger Überwurf, dor mit oinom Gürtel zu-

{

sammongehalien wurde (bes. der Araber u. Thraker],

j

ZlXcta, a^, ij St. in dor Troaa, am Fuße dos Ida. —
I

ZeXstTT)^, 6 Einw.

C^ots, £<j^, ij {{iia) da.* Sieden, Kochen.

;

^eoo&v 8. y w
' 8 (jTccj) sp. NT gesotten, siedend heiß

^cuydptov, ov, rd, demin. v. iieOyog, poet. kleines

Gesp.inn.

j

^cUYy]XaTeo> ein Ge.spannlcnken. fahren, pflügen. Von
^e\)Y-T)XoiTT^5, oü, 6 [i^*:^}*og u.^AaiVw' Treiber, Len-

ker eines Pferde- od. Hinderge«pannes, Pflüger.

^Euytoiov, ov. TU sp. KLi&se der Jochliauem, re-

?jtv zu den .Torbbauorn gehören. \’on
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CcuyCtyj?—Zct>c 3f>5 (c<p\>p{n—

Z

v}v68oto;

?tUT<TT)«, 01% ii i^^/os) i* ap- paarweiK angejocbt,

in dor Schlachtordnung; Nobonmaiin. 3. occa*.

in Athen: JochbAuer, Angehöriger der dritten So-

Ionischen SchAtzungaklaaae.

flS> 4 (^yw/n) ep. ion. poet. ap. i. Jooh-

ring, Jochkranx, überb. Joch. 3> pi die Riemen,

mit welchen das Steuerruder befestigt wurde.

5fÜT|ia, aro^jTÖZusemmengefiügtee /.Schiffbrücke.

2> Hafensperre. 3* Feaael, dvd>0(r;^. n.pr.

St in Syrien bei Samosata. Von

^(ÜYvC|U u. ^luyvüu tyf.jeug, jug, vgl. ai.yiy,

lat. iu-n-go)

J. suaammanjochan.
1. anjochen, anapannan.

2. übartr. a. durch Kha verbinden, varhairatan.

b. untarjoohen, feaaaln.

II. ausammenfügen, vereinigen.

/. /. bn6 Ti U- riw, iv ^vyolSt nagä rovg

ßobg neben die Rinder, vom Reitpferd: säumen,

satteln, v. Wagon: anspantien; mtd. für aicb od.

seine Roaae anspannen laaseii). 2. B. verstärkt

durch ydfiotg, iv mc<i vom Manne: heiraten,

Tivd, pa$». verheiratet. b. nyi durch

etw. u. fv uvi.

II, oayiöeg iSevyuiyo* verschlossene Türflügel,

T( (nvd)

u

an etw. binden. Im bes. /.Schiffe

festmachen, in Stand setzen. 2. yetf^vgay, abs. eine

Brücke od. nXoiotg eine Schiffbrücke schlugen, auch

norofidv flberbrücken, aber mit nXcdotg

verbunden: eine Schiffbrücke darüberachlagen.

F. /ut. Sev^cj usw., aor. pan. u.

ir{f. ^vyf/vai, pt. dazu ep. in/, pr. I,rvyvv-

^iFv(ai), einmal mit n, impf, ^vywov.
ov£y rö /.Jooh, Oaepann von Rindern,

Maultieren od. Pferden. 2. zweispSnniger Wagen,
Fuhrwerk, Karren, seltener: Viergespann. 3* überb.

Paar (von Personen u, Sachen). Dav.

^Ct>Y0*Tp690^ 2 (rß^jo) sp. wer ein Gespann Zug-

vieh hält, Fuhrherr.

^CUXTl^ptO( S poet sp. zum Verbinden geschickt

verbindend, rivö^' etw.; tubst. i) Sf^oKTtjQia Ruder-

band NTy TÖ Joch.

^CU)(t6{ 8 (.Cevy»o>/M) verbunden, KdAo,uo«s Schalmei.

ö, ion. V. des Spartaner-

königs Leotychides.

Z({i^-tTrrro{, oi% 6 spartanischer Ephor.

CiOgts, eogi ^ ion. /. (Art der) Bespan-

nung. 2. Gberbrückung, Booxöqov.

ZcO^tg, 6 berühmter Maler aus Herakleia in

Unteritalien um 130 v. Cbr.

Zcu{ (aus *bj-iuSf vgl. ai. </y-äuf, ahd. Ziu), Zfb n6x€Q

lat JupUer^ oberster, von alle« Griechen verelirter

Gott, S. des Kronos (Ä(>oWiJv, Kgfivibqs) u. derRhca.

als fkuiiXe\'£^ oon}«, *10^, peiXipog aiigenifen
;
man

schwur bei ihm, d» Zt% ob nd Zi/va, (ot>) J/a, vt)

/tia, und sagte spnchwörtlich: T<p Aä n^inov niQi '

igt^nv. — Zei'S ist Hades od. Pluto.

F. WC. ZeOf gen. Atög (au.s Ai-Iög, ai. dat. Au,

acc. AiOy ep. Zfjv (aus u. dies aus ^djeum),

wonach Z>)yö_^. Ztjvi u. Zijva gebildet wurden,

dor. noni. Zdv, boiot. AtUg.

?e«j)up{i), Wt ^ f*dj./rm. r. flf:pt>Qios) ep. = dem
folgenden.

^d(pupo^, ov, ö (vgl. Westwind, auch per-

sonifiziert

(du) (aus vgl. ai. yna- sieden, ahd. jesan, nhd.

gören u. (Jitehl) sieden, glühen, aui’walien, abs. u.

rivd^ od. r*vf v. etw.; ttbertr. von Leidenschaften:

glühen, toben.

F. /ut. stöi,), aor. I.Ceaa, ep. ^öa.
u. i;»jet imp. V. ,Cd<j.

Zfj9og, ov, 6 S. des Zeus u. der Antiop«, Bruder des

Amphion.

Zi^Xa, 6>v, rä Kastell in Pontoa.

Zi^X^opxot, ou, 6 Marktaufseher in Keraaua.

^t]Xc\K>> sp. STB ^qXocj.

2 ep. eifersüchtig, neidisch. Von
^fjXo(, ou, ö, dor. l^äXo^, ST TÖ

hs, vgl. ai.ya augreifen, verfolgen) i. (Wettieifer,

eifriges Streben, rtvd^ nach etw.; im bes. B, Nach-

eiferung, Bewunderung, nvög, ngög nva. b. Sifer-

anoht, Neid, rtvög auf Jem. 2, Gegenstand des

Eifers usw.

^TlXoTUTlCiö (£»}Ad-rvm>;) post Sp. eifersüchtig sein,

rtra, auf jem., etw.

^TjXoTUTCfai ag, ^ poet ep. Eifersucht, Neid, ngdg
uya gegen jem. Von

^T]X6-Tt>ltO^ 2 a. TVKTcj) poet ap. eig. von
Eifersucht geschlagen, eifersüchtig.

^T)X6<ü i. naoheifem, abs. u.ra«d, W. 2. be-

wundern, glücklich preisen, aba. u. ttvd rivo^ jem.

wegen etw., selten nvd r« od. Navd n, n)vde rt)y n6-

Aty dn. 3' beneiden. Dav.

uTOf
,
rö, oft/)/., poet sp. / . beneidete Lage,

hohes Glück. 2. das Nacheifern, Bestrebung und

l^l^Xaxn^i e<j;, Nachahmung, nvö^.

^i]Xta>Tt^(, oO, 6 (b;/>lö<u) I. Naclieiferer, Verehrer.

2, ST Eiferer, Zelot

^T]Xut6( ß, poot. 2,
dor. ^aXü)T6g, adj. verb. v. .Ci^

Aöci, beneidet, bewundert, beneidenswert, nW, fuiö

T*vo^ von Jem., ttvög wegen etw.

wovon impf, a. f/öa.

a;, 1^, dor. ^a|xia (vgl. ai. ydtar Rächer, yd-

/nnd Strafe, u. /. Verlust, Schaden, fi^fday

pf.Q€tv riv(. 2^ Buhe, Strafe, insbes. Oeld.strafo,

davdrou, 6ni rtvt ^tifüav ddvarov xoiclv

setzen auf, in£Hi)Qu^ ddvarov n)v mit Todes-

Htrafo drohen. Dav.

/. act. Schaden bringen, benachteiligen,

abs. u. m*d, nXeio rtva. 2. strafen, bestrafen,

sard TI wegen etw., lir^iucjdelg i<poye wurde mit Ver-

bannung bestraft, davdrtp mit dem Tode; insbes.

Oeldbuhen auferlegen, auch mit xQtjuaöi u. tJg xS’i’

para. II. pa$w. /. Schaden haben, einbüüen, ver-

lieren. abs. u. rify bestraft werden

mit etw.

Ftyiif. past. p»;;u<joo«ai u.

^T]{XUü3T]g 2 KfbSos) schädlich, nachteilig.

nro^, rö Strafe, Züchtigung,

rrvö^ für etw.

Zfjv, Zy]v6; B. ZfvS’

Z»lvts, log, 6 pura. Satrap in Aiolia.

ZT^v6-$OTog, Ol', ö Vorsteher der alexandriniR>'1ieu

Bibliothek, berühmter Homerkntiker.
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Zi^v<i>y—(uYo<p6poq 5uy6w—5<üvi)

ZlQV(i>v, cjtfos* aus Klea. berühmter PhiloMoph um
4(10 V, ehr.

^T]TCU<*> ep. « dem folgenden.

^r)xi<i>y dor. ^ätdb) (vgl. ^v-Ao^) J. suchen, auf-

suchen, untersuchen, erforschen, abs. od xi, xtvä.

2 . sich bemühen, verlangen, streben, mit m/., r/,

o<) nichts wissen wollen von jem.; vermissen.

Dav
aro^, rd i. Frage. 2 . Untersuchung,

ffCQl n, nvö^ Aufsuchung jmds.

^T]Ti^ot^09 2 iS*}X£tii) suchbar, rd ^f/TffOt/ia Orte, wo
man Wüd findet.

£0^, ij {Sijrfci) das Buchen, tivö^ Auf-

suchung Jmds-, ncQt n. Im bes. S. gerichtliche

Untersuchung. 2 . philosophische Unt, Frage,

Stroit(frage).

i;»)TT)Tios 8, adj. v£rb. V. £*)Xfc>, tu suchen, uachtu-

forschen; ^»;rf/rdov man muß suchen.

?r)TT)T1^«, oö, 6 (hi/föu) J. Forscher. 2 . Uiiter-

sucher; oeerr«. in Athen oj kommissarische

Behörde tur Ausforschung von Staatsschuldneni

od. irgend eines Verbrechers. Dav.

?»)tt)xix6s S geneigt od. beiUhigt tum Untersuchen

u. Forschen.

^7)T1]t6^ 8, adj. verb. v. ^f/rdo, poet. gesucht, suchens-

wert, tivi

^(^(xviov, ou, rdsp. A’7’Lolch, Unkraut im Getreida

?ÖT)| VS* ^ poet., buk.

?o6« 8 dor. = fMdj.

?opxös, äöos, f) (kelt. *jorkos) ion. = hirsch-

artiges Tier, Oaselle.

^otpepös 3 ep. sp. finster, dunkel. Von

^6909, ou, ö ep. poet. sp. i. Finsternis, Dunkel.

24 bes. Dunkel der Unterwelt u. desWestons,Westen.

Dav.

^096(1) sp. verfinstern, verdunkeln.

2 it:iöo$) sp. >
(6<«> poet. = ^d<u.

^ (wohlgefllgto) Kiste, Kttst-

chen.

8, t

^\>Y^ sp. in gohörigiT Verhiudong sein.

?UYJ)-ip6pos 2 poet. r= ^t>yo-<p6QOs.

Ijüyios 3 u. 2 poet. (5i»ydv) 1 . tum Joch gehörig.

f;rÄO^ Spannpferd. 2 . bespannt. Tuvd^ mit otw.

^UY^^C9(tOV ov, rö ep. sp. Jochriemen, der die

Deichsel mit Joch u. Wagenstuhl verband.

l^UYOJJiax^^ 8p oig- im Joche wider-

st>eQstig werden, mit seinen Kameraden tanken,

üherb. tanken, streiten, nrni xivo$ wegen etw., nW
u. nQÖs nvo mit Jera.

?uy6v, oO, TO ) pl. gew. i!u;'d (lat. jugtim, ai. yu^rf-w)

^UYO^y oP, 6 } i. Verbindungshole, Joch, übertr

rd öovAiov S^fyöv^ intnOh’ai rtfi toP /«; das Joch
der Knechtschat\ auferlegen, daß nicht. 2 . a. Quer-
stab au der Leier, Steg. b. Ruderbank, überb.

Sitz. C. Wagobalken, ,C*'>siv raAdvroc, überh.Wago,
OTt'iOag iv r<p wfigend auf der Wage. cf. Ra.

e. Riemen an der Sandale, f. Paar, «urd paar-

weise. g. fnilit. Fachausdruck: Reihe, QUod.
^l>YOaTaxd(i) CCvj'o-drdny^, dies v. u. lOTtyu)

ap. abwrigen.

^UYO“<p6po5 2 poet. Jochirngond.

^t>Y0<i> poet. sp. tusammenjochen, durch ein

Querholt verbinden. Dav. adj. verb.

^l>Yü>x6g 8 poet. woblbespannt.

5000«, oi>^, TÖ od. ov, 6 iSv9o$, vgl fty/i?) sp. aus

Gerste bereitetes bierkhnliches Getränk.

ij (aus *v’0-/id, vgl ai.yf2x, lat jß#,W.joo,

jü mischen, rühren) A’F Sauerteig, übertr. f; C*'f*V

ftüv <PaQifiatcjv verderbliche Lehre. Dav.

ot>, ö gesäuert, d^ro^ gesäuertes Brut.

sp. AT siuent, io Gärung versetzen

^
Dav.

aro^‘. rd Sauerteig, liefe und
^U|lüKTtg, V Säuern, GAruag.

^(aidYpta, uv, xd (nrufr. ph v. .Ctud>^Ot,', diea v.

aygog &\i9 Su6g u dygiu, lebendig ergreifend) ep ion.

sp Lohn für Lebanarettung, öv>^AA/rv nv/ Jem. den

Rettungslohn schulden, d h. das Leben verdanken,

rimv den Rettungslohn entrichten, 6<<*^ Xäinf/ovrat

^(jdyQia A'^^äoov Geschenke als Lohn für Her ug.

erst bei Plut ).

^u>YP^7^**^ malen, bemalen, fitertr.

jfp^ova^ . . . i^uyoa^ Tffavat. Dav.

^<t>Ypd9T))ia, oro^, rd Gemälde. Bild.

^u>Yptt9^0ty 05 . 4 <S<^’yQdg>o§) i, Malerei, hlalet-

kimst. 2- Gemälde.

^ Malens kundig.

t^u)-YP^7^?» ou, b i^ubg u yod(f>u) Maler, übertr.

noXiTFtCrv Schildorer]

^b>YP^^ u. dyQtu) lebendig fangen, Uberb.

fangen, lebend in Gewahrsam halten. 2. ep.ts&s««>d»'

iyEiQu) beleben. Dav.

l^(«>Yp^t 0^1 h* >on. >11], das Lebendiggefangen-

nehmen, Verschonen des Gefangenen, SuyQifj ^o/i-

/kii'civ, lebendig gefangen nehmen.

^<p$tov, ot), rd, demin. v. Tierchen. 1. sp.

Zeichen im Tierkreis. 2, lon. Ornament, Zierat.

r}^, f/, dor. ion. u. poet. ^6t), buk.

(^do>) Laben, t, bei II Lebenaunterbalt, Hab und

Gut, ^uifv ibäQavxo. 2. nach //: 8. Lebena-

dauer, -zeit. b. Lebenaweiee, öixcu'a. C. Lebena-

unterhalt, Erwerb, rifv ^ötjv notrlniku, tcadioxaodot

d^d u. in xtvog sich seinen Unterhalt mit etw. ver-

schalTen
;
Lebensgut, Vermögen.

^o>T}86v odr. 8p. nach Art der od. wie die

Tiere.

^U)tx6^ 8 sp. tierisch, gcMur/ g>vntg.

2 (dd/Uu) poet lebendige Blüte brin-

gend, beglückend, Xdfys>

^u>^a, aro;^, rö i.pbi’in'pt) ep. poet Leibgurt, Leibbinde.

1. bei Männern: Schur* am Panzer, von Leder od.

Filz, von der Taille bis an die Knie reichend, auch:

Lenden^ebur* der Ringer. 2. Gürtel der Frauen.

l^(ü|Xtt>pia, aro^, TO V. poet Brühe.

l^ü)|Jl{8tOV, ov, rd poet. Süppcher drmin. v.

^ü)pi6g, of>, b (aus *guafi6g von £fu) (Floisch}brflbe,

i^uppe, ö ft*:Aag g. schwarze Suppe der Spartaner.

^ouVYJ, b (guwvpL, lat. zona) 1. Gürtel, Leibgurt:

8. der Frauen, nanbtviriv ^üv%fv kvfuv den Gürtel

lösen (vom Bräutigam bei der VemiähluDg), daher

für Ehe, Vermählung, (bei den Persern) elg su-

vr^v öiöf'voi zur Bestreitung des Putzes, zum Nadel-

gelde geben. b. der Mlinner (// stets
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Zcavi^—IJiow 357 H— T^ßaoxw

SiJvtiv Xveadat haltmachen, auanihen, uvd tf/g

vfjS Xofifidvety ein Zeichen der Verurteilung sum
Tode bei den Persern. 2. Gegend des Leibes, wo
man den Gürtel trägt, Taille, Hütten.

ZotVT}, 17;, t) St. in Thrakien.

^(üVCOV| ou, rd, dfmin. v. poet. Oürtelchen.

^(üVvC|xi u. (aus ’W.jös gürten,

vgl. lit. jSst gürten, jus-Uts gegürtet) i. ael. (um)-

gürten, bes. zum Kampf. 2- med. sich gürten,

nyi mit etw., negl n um etw., xi sich etw. umgürten,

;i^rbiva cig ^^cjoro, abs. sich zum Kampf rüsten.

¥,/ut. ^cüocj usw., pf. pass. adj. verb. 5c>-

OTÖg 8j dazu ep.: med. pr. cj. 3 pi ^iäy%vyxai,

impf. 3 sg. ^dtwvro, iier. ^cjvwOKero.

2 (yiyvofiot) tierisch.

^4()OYOVC(i> f^((>o-ydvo^) i. sp. lebende Wesen er-

zeugen. 2. A’jT beleben, am Leben erhalten.

^<dOYOVia, ag, iSvO’yövog) das Erzeugen lebendiger

^u)0-rp<X90{ buk. s=s Sf^-ygdtpog. [Wesen.

^(pO'UTJpta, a^, Tierjegd, das Einfangen leben-

diger Tiere. Dav.

^(po6l^ptx6^ S zur Tierjagd gehörend od. geeignet,

ij SS Svodt/Qia.

((p6‘ilop90g 2 sp. tiergestaltig.

^$OV, Oü, Tci (aus stMoy^ C^dg) l. a. lebendesWesen,

Geschöpf, der Mensch mit einhegrifVen. b. Tier.

2. nachgebildetes, bes. gemaltes Lebewesen, Orna-

ment, Figur, Gemälde, ^va yga/peodat^ iyygäifetv

£g ri, nofc/v malen, ygäiyaaöai x$)y roü

BoOnoQov die Ü berbiiickung des B. bildlich dar*

stellen lassen.

^(pOTCOl^ü) (^9o-no4Ö^) sp. NT lebendig machen, be-

leben.

^(pög u. ^<t>6g 8, ep. acc. (zu ^d»u) leben-

dig, lebend.

^tpo.toxog 2 (mr<j) buk. lebendige Junge gebärend.

^(üOTpo^ta, agt ii {^fiiö-TQoipos, diesy. ^<govM.Tße<p<j)

das Halten von Tieren, Viehstand. Dav.

^ü>OTpo^tx6^ 8 zum Viebhalten gehörig od. ge-

schickt

l^(i>0-<p6pog, oi>, 6 {tpigo) erg. kvk>Io^ sp. Tierkreis

^(k)7n>pi<i> poet sp. (wieder)anfaohen, erregen. Von
^(f^7n>pov, ou, tö, oig. neulr. v. ^d}-m>Qog {£tj6g u.

7iü(>) glühende Asche zum Wiedoranfacben, übertr.

I

Rest, Überbleibsel

I Zc^iCVpo^, ov, 6 1. persischer Feldherr unter Da-

I

reios. 2. sonstiger Eigenname.

Z<i)pod<9tpT)$i oi>, ö Zarathustra, persischer Gesetz-

geber um 800 V. Chr.

^up6; 3 (iiua 'jae^s heftig, W, jö, ja, vgl. ff/Aoj)

ep. ton. sp. kräftig, ungemischt, feurig,

uigatE mische den Wein stärker, d. h. tu weniger

Wasser zu, S^dregov nivetv stärkerenWoin trinken.

8.

^(dOTl^p, '}po^, ö cp. Degen, Gürtel, Leib-

gurt des Kriegers, selten Gürtel überh.

Zü)9ti^p, 1^00^1 d Vorgebirge in Attika, letzter Aus-

läufer des Ilymettos.

^üXJTÖg 8 (litjurfa#) sp. umzugürten.

^(ücrrpai ag, i) i^dtyvvpt) buk. Band.

^eSorpov, ou, TÖ ep. Gürtel (einmal).

^<i)TIx6^ 8 zum Leben gehörig, voll Leben,

lebenskräftig, x6 Surmöy tpaiveadat lebendiger Aus-

druck. — adv. -Xü3^ : lebenslustig sein.

^(ü-^UTOf 2 {tpvcj) poet Leben nährend, alpa.

ep. ion. poet. a

H.

H, 7
)

(i^ra) der siebente Buch.stabe des griechischen

Alphabets, als Zahlzeichen s 8, .t} ss bOOO.

adv. (urspr. instrum. zum pron. dem. o-, o- = in

diesem Falle) i. in positiven Sätzen zur Versiche-

rung und Bekräftigung: wahrlich, fürwahr, sicher-

lich, gewiß, traun, oft mit andern Partikeln, z. B. ly

pt)y ganz gewiß, r/ /tov sicherlich wohl, ^ ydg üyd^mtj

gewiß, ich muß ja. 2. in direkten Fragen: ja?

wirklich? etwa? wohl?

^ j. impf. V. elfii. 2. v. fpii er sprach ep. (erst

PI hat fjy ich sprach),

poet. Ausrufwörtchen: he!

(älter i)c aus *f)J-e, vgl. ai. rn oder, lat. -re) /. dis-

junktive Partikel: oder. 1. reiht sow'ohl solche

BegriSTe aneinander, die einander ausschließen (au/),

als auch solche, die für einander eintreten können

(vei), häufig in derKorrciation r) — ^ entweder— oder,

sei es — oder, für das erste ij steht auch 1/ roi. 2. in

Fragesätzen, und zwar a, als zweites Glied in

Doppelfragcii; nÖTTjiov (-a) od. ri — »/. b. wie lat.

an in einfacher Frage nach vorausgegnngouer all-

gemeiner Frage s= oder etwa. C. in der einfachen

indir. Frage statt el, und ep. in der dir. u. indir.

Doppelfrage — f/ (1},
ijr).

//.Vergleichungspartikelrals. nachdem Kom- I

parativ u. kouiparativischen Wörtern, z. B. fJovXo'
\

pat lieber wollen, dsgl. öiXa r/ «VT, !naff£grt\% dt^ri'o^,

rdravrio, dÄMtg\ bei letzterem finden sich folgende

Abkürzungen: äXXo xi ^ noXcfa)aoftev werden wir

damit etw. anderes erreicht haben als daß X, nach

Negationen äXX' ryss außer, als; Abkürzungen liegen

auch vor in Fällen wie: öf/ivorftKj^ ^ xarö

xa<pffg, dsgl. bei d}g als daß, ^ ^rr, Pleo-

nasmus dagegen bei stgiv u. ^ Kai nach negiertem

comp. ({)-7Ccp als etwa <= q), es fehlt dagegen öfter

nach XAEOy u. a vor Zahlwörtern.

^ {dat. V. fig, fj, 6, erg. ödip) i. wo, wohin, auch mit

gen.f z. B. y ... rot> vdnovg. 2. wie, insofern als,

... Oi u rodrp, vor dem sup. zur Verstärkung,

z. B. Q (övrarÖM, ^duKavro) so schnell als mög-

lich. 3’ weshalb, aus welchem Grunde, ^ Kai

p(Ü.kov weshalb auch um so leichter.

i. impf. V. duu 2. zsgs. aus lyia, xd.

f\axo s. fium.

ilßatog 3 {utt. ßatdg) ep. klein, wenig, gering, gew.

mit Negation: auch nicht der gering.ste; ncutr.adv

oM' ijfiatdy auch nicht im geringsten,

i^ßdoxo) heranreifen, mannbar werden, incohat. zu

J. in voller Jugendkraft stehen, mann-
bar sein, Koi AOiöiOKO^' Koi iffkav. 2. übertr. a. v.

Ftlanzeo: kräftig grünen. b. poet. jugendfrbch.

froh, leidenschattlich eeiu.
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F. Jul. rißiiOCi U8W., ep. pr. opt. zerd. i/fUbotfu, pt.

ijßt^tunn. Von

VSi i^ßa (aßa buk.) i. Jugend(alter),

;

Jiingling8ftlt«r, Mannbarkeit, Ikcro Ijtt

^f)S äv^js:. Im bee. a. Jugendliche Kraft, rr

nEJXoidca II. b. Junge Mannschaft. c. Beginn
der Dienstjidichtigkeit (in Athen vom 16. Jahre an),

daher rd d^a d^‘ («e. die sehn jUngaten

Jahrgftnge der Dienstpflichtigen, ähnlich tü jfcvre-

KofdFKO, jreyreMHTgidtco%^a. rrrra^Kovro

d. Jugendliche Freude, Heiterkeit, übertr. doird^

fjßtj. 2. personif. V/ff»?, ^5, // T. des Zeus und der

Hera, Gemahlin dee Herakles, Göttin der Jugend.

l)av.

f)ßr)S6v adv. ion. sp. im walfeiilXhigen Alter,

t)ß. Mann für Mann.
l^ßrjTl^ptOV, ou, TÖ sp. VergnUguiigsork

00

,

6 poet. 1 Jugendlich, Xoyoi i^ßt^riHoi Oe*

:^ßT]Ttx6( S I
spräche (Iber JUngHngo.

^Ipiss poet., dor. ißds B ifßCtv Jung.

TiPouX6 {
1I)V, T)PouXi^6t]V, SM. zu flSovir, ».fiouXo-

ftat.

l^ßuXXldui, kom. demin. v. ißidcj, |>oet. viemlicb Jung
sein.

r]ßu(tc, V)ßteKU{Xly i^ßtouxra h. i^ßaa».

y)YdoiO0t a. üyofiai.

T)yd-0to5 3 ep. poet., dor. ayd0- {.dytiv u. dedg)

einer Gottheit geweiht, hoohheilig.

T^ydaaaxo a. äyaftat.

r^yctpoi aor. act, v. dyvltta u. iyr.tQOi. [Groben.

•Hyc-Xoxos, ov, ö Heitergeneral Alexanders des

y]ycp.6vcu)ia, oto*% rö poet., dor. ayeji-, Führung.
vtMQol£ au den Toten. Von

Vjycpioycuü) (i^yffidtv) 1 . Führer sein, vorangehen,

führen, ngori 'IXtov^ tn' avktVj tjW, uddv u. ödd** nw
den Weg jem. aeigeu, f<6an ^öov dem Was-^er die

Strömung leiten, den Wasserabflub leiten. 2, An-
führer sein, befehligen, horrsebe«, nvi u. nvd^*, A»

ÄÖAfi, übertr. T/)5 Oniiynojs die Untersuchung führen;

pass, inö rtvog unter jntds. Hegemonie stehen {XT
Tti'ög Statthalter sein von).

f)YC|JUfv4<i) s= dem vorigen.

lf|YCh^Ovfa, a^, f/, ion. -{tj [iiyeputv) Heerführuiigi

Oberbefehl. Imbes. i. Hegemonie, Oberherrschaft,

ri/5
‘ 'ElXditog. 2. täglich wechselnde erste Stelle

im Heeresauge, r<bv Xo^ayCtv /ws/rg rQ X.

3 * Hefeblhhaberstelle, i,yeftovitii tcjv rä^pcjv.

8 UjyFpuiv) 1 . a. Eum Führer geeig-

net, tö i/ytpovntt'tv das Leitende, leitendes Prinzip,

b. geschickt etw. anzufangen, ijytpoytHdtTego^

Tj)v tfdfOty Tuüri/v in betrelF solcher Denkweise, c. ver-

führend, verleitend, ngo^ tu not'ifoä. 2. a. aum
Anführer geachickt od. geeignet, Herrscher* '

imtur, I,yraovt>ciü'TaTa^ üyt)g gesrhickt«ster Vorste-

her, 8 p. KZ coTUuiarü gewesener Konsul, b. einem
Führer ziikommeud. — utfr. 'Xd)^ nach Art eines

Herrschers, bes. kaiserlich, eine Art Vonuacht
besilTieii.

2 poet. s dem vorigen. Beiwort des
Uertnes als des (zur Unterwelt) Geleitenden.

erg- brgd} Dankopfer
1 Ul glückliche Führung, he«, dem Herakles gewidmet

V)Y€lJtd>^r ®Y" Wegweiser,
Führer, floO^ i/ytfuifVj ß/eJUrröry, f^ye/iova yn'^üm
uyl vf)S ödoo jem. den Weg zeigen; übertr. Urheber,

Ratgeber, tfgds, lyti n, r<vö^' zu etw. 2. Anführer,

u. zwar sowohl Oberfeldherr als Untorbefehlshaber,

dayadfy, vaOp AdmiralsschilT. 3 * Fürst, Herr,

Statthalter, Prokurator, Landpfleger iVT*, überh.

römischer Beamter der Kaiserzeit, ov/ifiogiag Vor*

Steher der Steuerklasse. Von

' *Y~ *ogio\ got.

$öl:jo, ahd. iuohhan)

1. führen, a. Wegweiser sein, vorangehen.

b. Anführer sein, anführen, befehli-

gen, gebieten, den Vorrang, die

Hegemonie haben.

2. meinen, glauben, für etw. halten, aor. zu der

Meinung. Ansicht, dem Glauben kommen.
|

i. a. abs. u. nvf, nvl (acc. des Orts), öödv

Tivi jem. den Weg weisen; voranmarschieren: ol

f/>*oii/«evo4 od. rö Ijyovßtevoy Vortrab, Spitze des

Zuges
;
das Ziel durch eig. Iffl n angegeben, der

Ausgangspunkt durch Mfcy, ottov. tl’bertr.

ngöaci ijyov/ieya, allgemein: in etw. vorangehen,

«QVTÖ^ Kai A6yov uai ^gyov, nyi Hcotbooinqj jem. in

Schlauheit^ auch ri in etw., flg n zu ctw'. b. abs.

u. to'di', ttyi, ol lypuv/jwrvoi Leiter, folg äb€Ä<po{g

NT. 2. mit acc., doppeltem ncc., in/., acc. e. in/.,

nom. c. in/., rdAla ndi'ra fU vTrga. ti nf.gi noAXol>, neoi

nkeiOTOv hohen, den höchsten Wert legen auf, negi

obbevö^, nau'o{>6h' für nichts achten. Im bes.

baiitova^ an (»ötter glauben.

V,/ut. ifyißooiiat usw., adj.verb. iiytßuoy, dazu ion.

p/. 3 pl. »y^'f-arew.

mref. {äyaigio) ep. aioh versammeln,

iS «.

dyEJßOj.

u. fXa, ^Xavvtj) ep. fühi'ou, mit sich

herumscblcppen, ßiogoy.

*HYl^)ä(i>v, oyo$, 6 attischer StaatMiiann u. Redner
zu Demosthenes’ Zeit.

ov, 6 arkadischer Lochage bei den

Zehntausend.

I , . j T .

,
(f/j'<*o/ioi) Führer, Lenker,

flYriTns, oO, 4 noot.
, , .

'

,* ,* * I OKCMKUK iiyi/Too, Anführer.
^lYTjXwp, Ogoj-, 4 ep. I

^

"«YtS, ido,s% ^ ion. H
ijYouv cunj. (aus

-f.
..j- uvy) oder wenigstens,

das ist, nämlich.

TJYpt'CO, 1?)YP^H^^ ^ ntfd. V. äyetgu u. iyci^.

^YX®VOa au.s iß dyjfouöo.

l^Sd conj. (aus ^ u. bi so aber, und so) ep. und, oft

»y/4^ — fyd^, Tc — lyd^, ißöi — KOI bald — bald, tfbe.

*tai und auch.

^Sca, fJSciv, a. olöa.

s. i/bvi;.

adv. (aus u. öi)) i. temporal; a. von der

Gegenwart gebraucht: oben, gerade Jetzt, oft mit
vüK verbunden, tö f/bt) noXä^nty sofortige Strafe, iß

i]bt/ x^g*S- von der Verg,Tngenheit: schon, be-

reits, »)öry TÖTC damals achon, ?/d»y ow nOTt schon

einmal. C. von der Zukunft: sogleich, zohleunigstf
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sofort, vü^ A’ xeXedex II. 2 . vom Ort: sls-

bald, unmittelbar, änö rai^t)$ ^t} Ätyvnti>s Her.

3. sur Verstärkung gebraucht: noch bei comp., $up.

(sloherlloh). 4* andern ron^'.: fibt^ noxi end>

lieh einmal 1/A17 irtünorr. i/A»; ndAat längst schon,

1^17, el ijör}] rjötj dä ja sogar, r6 rTjvhc' ijör} da

nun, (LUote Ijbij noJiJiätas schon oft sonst.

?j$COTO^ 6 u. yj8(b>V 8. i,öv$.

l^Sojldit, dor. SlZ~ i. dtp. (aus *aJ^döopai, vgl. ai.

svddati er macht schmackhaft, dvAdveu u. lat. auadeo)

sich fVeuen, Freude, Vergnügen an etw. haben,

sich’s wohl sein lassen, abs. fjbbpcvos gern, i/bofUvi^

i&rl (yiyycxai) poi n etw. ist mir angenehm, nW
über etw. od. jem-, nvt, {‘ntQ rivog, An, mit pt.,

selten mit gen.: mofiarog poet., acc. e. pt., toOto,

p^axia, ^Acöd<u i)boxn(v. 2 . act. erfreuen {Pt)

ilxiocA. p. 366 c.

F. fut. i^od^oo^ai, aor. ep. auch i^dfirpf.

adv. des pt. pr. v. f}bopat, mit VergnUgen,

gern.

f)S> dor. a8ovd, cp. ^8og, eo^, x6 (f^Ao-

pat) I. Vergnügen, Lust, Reiz, sowohl im guten

Sinn: Freude, Genuß, AVoblgcschmack (Aoirö^'), als

im schliinmoii: Schadenfreude, Wollust, sinnliche

Begierde, al negi rA acJpa u. al (Atd) roO Ociparog

//Aovai, ai aard rA öCtpa ijbovai sinnliche Genüsse,

dkot)s Ohrenweido (Schmeichelei), ^ d;r6 roC e/tVvai

i^Aovi}, b ini uanttlg i)6ov^, ^#'<>/£ra4 rivt ei

cc/Jlf« jem. wandelt Lust an bei der Aussicht, iv

i/öovQ iörl xi xtvt es macht jem. etw. Vergnügen, tv

ijboyf) cifu bin beliebt, iv f/Aovß £x^*^ jem. gern

haben. Mit praep. öi t)doyf)g gern, kcA' fjöoyt/v ^öxi

nvi mit in/', es macht jem. Vergnügen, kcA' ^bovi/y

Xlyeiv nach dem Munde reden, bp* ijboyijg vor

Freude, Schadenfreude, ngög briptjyogtly

reden wie das Volk es gern hört, dem Volke nach

dem Munde reden. 2 . was Freude maclit, An>
nehmliohkeit, Vorteil, Kutzon, Gunst, ^Aovd^

gay freudige Nachrichten bringen.

lfj8u-ß6Y}(, ou, Apoet., dor. -ßÖ0lg(^od<o) süB tünend.

c>ro5, A, fj poet süß lachend.

f)Z^’fXiPOao^ 2 {yAf'tatJa) poet mit süßer Stimme.

y)8v-yvwjA«v 2 (yvüfpjj) mit anmutigem Geiste.

l^Su-Ctriqg 2 (W. elnov) ep. poet. süß redend, süß

tönend.

f|8i^6pOOg 2 (A^wg) poet. süß tönend.

'H8v>X4(OV, rö (iobiige in Phokis u. Boiotien.

2 (My<d) poet lieblich redend, schmeicb>

Icrisch.

ifjSvHpLcXl^g 2 ifiiAog) poet süß od. lieblich singend.

2 (i/An^) ep. poet. erx^uickend, süß, &;rvo^

(Aristarch vi/An/iOa'), «oiVia.

i}8uvdpLT]V, f)80vo> u- ä. Nbf. zu Ibvyäptfy usw.

f|8t>VT(x6g 3 geeignet, angenehm zu machen; i) i/bvy^

xoif) {tc. Kunst, angonebin zu machen. Von

^Suvü) {ifbi'g) angenehm machen, verschönern; //Vi-o-

ftlvog Aöyog ange nehm, reizend.

T)5v-Otvos 2 mit süßem Weine, siißen Wein tragei.tl.

yj8\M>opio^ 2 (o>rj) angenehm riechend; suLst. b u

rö Garteuuiinze sp. A'jT.

V)8u7cd6eia, ag, 1} u)Ao*^t«A/)5> WohlUhen, WolluHt.

I^8uica6äü> (i/Ao-ffoAj}^) ein weichliches Leben führen,

dem Vergnügen ergeben sein.

y]$\>-frvoog 2 poet, dor. aSi^ltvoog (/rvifca) anmutig
hauchend. i. lieblich. 2 . sanft

l^8t^7CoXcg, A, ij poet, dor. dS^lcoXcg, den Bürgern
angenehm.

Vj$V-7COXOg 2 {jxiyu) ep. lieblich (zu trinken).

VjSüs, ria, V (einmal i^bvg ävrpt) ep.), dor. (aus

<kfäb\^S, vgl. ai. svttduf angenehm schmeckend u.

lat. 5uori», ahd. suozi, nbd. süß) i. von Sachen: an-

genehm, süß, erfreulich, pidv, Arljri'ov (wohl-

schmeckend), bnyog (erquickend), //Ai> (^on, yiyyerai)

xtvt mit in/.f aec. c. in/, es ist jom. angenehm, rö A«'

äxoijg re Koi öt^tecjg i)bv, rd i)Aöa Genüsse, Ver-

gnügungen, rd Aid n>0 aropaxog ijbia das Angenehme,
das durch den Mund geht; nrutr. sg. adv. yO.dv

herzlich lachen. 2 . von Personen: a. heiter,

freundlich, b. liebenswürdig, lieb, w'ert. C. iro-

nisch: gutmütig, naiv, abs. od. nW u.

rede o> fjtViOTC (vgl. dulcissime rei'um Horaz), rö »}A<-

OTüv xifg yntxi)g f'/bog der angenehmste Charakter

der Seele. — adv. freudig, gern, mit Ver-

gnügen, rtOÄV »7Aiovviel lieber, j^Acw^ poi ioxt cs ist

mir angenehm, A/n»' xivi einem Wohlwollen, zfQ^ig

Tfva sich gern zu jem. halten.

P*. comp, ifbicjv 2, sup. i/btaxos 3, sp. fiboregog, -Taxog.

axogf rö (i^Awco) Wüi'ze, Gewürz.

f)8t>-Oü)|i<XTOg 2 von angenehmem Körper.

*H8ü)VOt, dty u. *H8üSvcg, ov, of thmkisches Volk

am Strymou. — *H8ü)Vi)(6^, *H8<dv6g 3, davon
bes./cm. *H8wvfg, <Ao^ edonisch.

f)i op. =
poet Ausruf des Schmerzes, ach!

^6, T)Cl u. ä. s. elfu.

^e{8y)g, u. ä. s. OfAa.

^fiipc 8. det^cj).

i^dXtof ion. = liXiog, ^£v ep. i/v, i^dTiep poet sm

iptvg. f)dpa u. ä. ion. s. A>}g.

f)Cpi6oiI0tC, ep. Nbf. zu äeigopat, schweben, flat-

tern, ni'ö^ von etw. herabhangen,

ijlptos 8 (»}e«) ep- in der Frühe, früh.

Vjcpo-fitSl^^ 2 ep. f .
(dijgi u. rlbog) von dunstigem

Aussehen, dunkel; rt’> ffrgoribI:g neblige Ferne.

2 . E 770 im Dunkeln blickend (W. /lA sehen).

f)€p6€(9 8 (d/)o) ep. dunstig, dunkel.

V]Cpo^ ion. n dr^>o^.

f]Sp0^oTTtg, lAo^, f/ (f/ oirdio) ep. im Dunkeln wan-

delnd.

y)ep6^iöVO^ 2 (\V. tpcive) ep. die Luft durchtunend,

laut rufend (andre: mit erhobener Stimme v. ärigo).

’HexfwVjCow^, A j.YderAndroinache. Kön.inThebe.

2 . V. des Kypselos, der daher Hcx{8t]^ hi-ißt.

’HextCöVcfa, a>^, // Kordspitze des Peimieus.

r)T)V ep. Ä. /)»», "t\r)Pf ^^gog ion. s= di)«.

f)eös, dbiig, ö, b (I)bog) poet. sp. gowohnt, vortraut.

abs. u. rtvö^ mit etw.

:^6eto; 3 iflbogi ep. traut, lieb.

^6eo^ alt. — i)lbrog.

^6cü>, V]6cü) (aus W . »edh, diese aus sei, *?,

vgl. 5iVAc«, tichtfn, u. dJio tun) durchseibon, übertr.

poet stockend Vorbringen.
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JjBixAs— ^x« 300 V)Xa(vu>—

Y)0cxo9 3 sp. 1. den Charakter betreffend, rö

ifÜmOv das Charakteristisoho, ifdocol Titel

einer Schrift des Theophrast (Aussug). 2 . mors-

lischf slttUoh, gesittet. — adv. : yeXdv.

<101x6?, oO, 6 {i)ü/j6$ V. Durchschlag, Sieb,

Seihetuch.

^6o-Ypd^pO^, ot>, 6 sp. Sitteaschilderer,

Charakterschildcrer.

^6o-X6yo{ 2 sp. Charaktere xnimisch dar-

Rtellond.

j]6oicotiw sp. den Charakter bilden, ver-

edeln.

f)6o7COt{a| (05', ^ sp. i. Sittenbilduog. 2. Chai*okter-

Kcichnung. Von
i]8<HTCoe6^ 2 sp. sittenbildend, charakterbildend.

^00?, QV£y t6 (W. öeffd, Äto5> 1. gewöhnlicher

Aufenthaltsort, Wohnsitz, von Tieren: Weideplatz,

Stall, von der Sonne: Standort. 2 . Gewohnheit,

Brauch, Sitte, re xoi >^(0^5. 3. Charakter,

Denkw'eise, Sinnesart, im acc. d. Bez. äoitivits x6

Insbos. a. ruhiger Soelenzustand. b. künst-

lerische Darstellung, bes. von sanften, ruhigen

Scelenzuständen.

TJia 8. tlfUy »Jia Xes<jv^ vgl. franz. aUrr dire.

I. fjtoc, ov, rd ep. (dreimal (, zweimal (, zweimal mit

10^0 sub$cr^ Nahrung, Reisekost (aus zu

£etä).

II. fjta, ov, rd, zsgz. (vgl. ai. dia-« Asche, Staub,

lat. nr/dur) ep. Hülsen, Spreu.

ijlBeog, Oll, 6 ep. {^-^Ideos, vgl. lat vidua’, andre er-

klären: i}i u. dfög, Tti boiot. Dialcktform tUr ät(, er-

halten als in cp. tnr/(Tav6v «s sehr, ifiög zu diu

lauten <= üoog, vgl. HAxidfa neben *AXxidör)}, zsgz.

7)6cog, Junger hiann, Jüngling, JunggcaelL

fjtxto 8. ^otxa, f]t^S s. dtoau.

t)lÖtlg 3 (^(tüv) ep. hochufrig.

lOV J. sp. / *g. impf. v. 2. ep. 3 pi impf. v. a/ti.

’HtOve^, Civ, al Hafenort von Mykcnai.

TjlO$, 6 (aus ^isio-s? vgl. aL am-m Bsgen), nur voc.

rj(£, ep. Schütze, Bciwoi*t des Phoibos.

vjtaxov impf zu itiJku.

s. dioocu.

dor. atcov, att fiutv (aus *aOM^v, vgl.

lat. oro, os) Ufer, (MeereslkQste.

*Hld>v, di'05, 7/ thrakische St. am Strymon, dsgl. im

tbrak. Chersonea

?]xa aor. 1 act. v. Irjpt.

^XOt ado. <aus *ofjka, vgl. lat. scetus, tequius) ep.

sanft, leise, schwach, eia wenig, etwa.«<; sup. >)>,'(•

Cro5 8 der schwächste, ungeschickteste, mit inf.

T^XOLJ^C 8. äKaxiiiOy :^xco(o)axo s. d^’o/iai.

Y)xeoTo; 3(f}K7)= d7<f/ Spitze) ep. in voller Reife ste-

hend, Jung.

l^xiaxa adv. (eig. neulr. pl. v. Ijxi0r05, der att. Form
des genioinghecb. »Jk«jjo5, pog. comp, i^noo»»)

am wenigsten, oi<j^ /)i:(Ora ganz be.sondvrs, voi*züg-

lieh, (p.'fOra roO X6;^v voihkltni^mäbig am wenig.'iteii-

f,xtaT05 8. r/«a.

f|XOU ion. B= 7/nou.

fj'.tw (dor. fiK4», vgl. Tkcj) 1. von Personen: iwd. pi\

mit Pevfckibed.: Ich bin gekommen, nngel.iii;;;!.

tivile ein, bin da, imjf. ifnov mit Aovi;>tbud.: ich

war gekommen; oft: zurflekkommen (mit u. ohne
TcdAiv), abs. u. nvi od. mit e/5, nQ6$^ nagä revo,

resp. ri; woher? da, djzö, no(>d ffvo5; weswegen?
ne^ nvo5, auch acc. der Bez. : d n fpcoiev zu welchem
Zweck. Oft mit pt.: d^'cav ich bringe piit, fioip

difOuiv ich bin im BegriflTe zu helfen, werde helfen;

X^qfiämv Fv i^vre-s sss ^K^^adreov eh ixovreg wohl

versehen mit; ^5 roCro äftadUxg so weit im Un-
verstand gekommen sein, 6t* ogytis fjNetv sümen;
manchmal « dpi: dc<Ag

Sachen: ankommen, eintreten, zustoöen, zuteil

werden, sich erstrecken, ^vta, Aö;'05 kommt zu

Obren, nvt, nfpis nva, 6q^£ Tv’ f/Ktt rd pavrcOfiara

wohin es mit den Orakeln gekommen ist, rtol

Xoyos; worauf bezieht sich die Kode? auch impers.

i'/KCi pot mit inf. es kommt mir zu.

F. /wt dor. aor. NT pf. tpea.

V)Xgc{v(«) {äXäopat) buk. umherirren, umherschw'eifen,

wahnsinnig sein.

fjXdxaxiX, cjy, rd ep. Wolle auf der Spindel, ge-

sponnene Wolle, WoUfäden. Zu
V)XaxdxT), tjs, ij, dor. oüLaxdxa (aus *lakatA, vgl. lit.

Indctuwe Haspel, lat laqucm) Spindel, Kockon,

Spindelstange.

i^Xaaa aor. act. V. iXaitvu.

f]Xa(7xd^ü> 1 (dvldo/4m)ep.amherirren.umherscbw&r-

y^Xd^XO)
j
men, sich verkriechen, u vor etw., Kard

ri in etw.

ifjXSxo 8. äXiäopaiy f^XSavt 8. d^dmVcj.

f)Xi roc. V. r/.^d5 es iiXtoS'

’HXeTos, 7/Afia s. 'I{Xt£.

*HX(e){a^, ou, 6 Prophet Elias.

*HX^Xpa, 05, i. T. des Agamemnon u. der Kly-

taimneatra. 2 . Schwester des Kadmos, nach ihr

bieö ein Tor in Theben 'UXiHXQai (nüAoi).

f]X^XXpivo( 2 sp. von Elektron gemacht. Von

vjXtXXpov, ou, Tö u. poet sp. i^Xcxxpog, on, d, i)

(^A6(Tu$)Gig.(ilanz,bez. 1. Hellgold, eine Mischung

von Hold, Silber. 2. Bernstein, Bernstoin-

korallen, Bernsteinverzierung (an der I^eier}.

f]Xcxxpo-<pai^{ 2 poet. wie Elektron glänzend.

if]Xixxa>p, 0tfO£, 6 (sus *ty/XiH-ruß, W. /Xen. feXtt,

vgl.Vütcanus) ep. strahlend; eubgi. strahlende Sonne.

i)XiE-|Xaxo; 2, dor. dXcil- (i)iUd5 u. W. /ja in/i^d^a)

sp. erfolglos, grundlos, töricht.

f]XcÄ$ 8 ep. (dAdo.(jai) i. pagg. verwirrt, betört,

türicht. 2. act betörend, verwirrend, o(Vo5.

F. voc. neben f}Xev.

y]Xcuato 8. dAcio^ai.

T]Xi^XxtO plqpf. pass. V. iXai/vu.

riXSat rtor. 1 Nfssi i,Xdov.

^]X£, V]Xf, ^X®£ (bebr) NT mein Gott

*HXldo^5, oi‘, ö sp. .S. des Helios.

I. :f]Xtd^opiai mcä. {»iXto^) sich sonnen.

II. y^Xtd^O^si mcd. Gesohwomer sein. Von
:f|Xtaia, 05, ij (vgl. äXt)£, A/Ua) Versammlung; insbes.

höch'Jter Gerichtshof der Alhoaer, ÖOJOGeschworeno

in zehn Abteilungen.

fjXiaxo^ 3 {tf.ios) j«p. zur Sonne gehörig; ^
{sc. m-Qiodos) Sonuenumlnuf.

VjXtdg, ttöo5, ij sp. zur SoMim gehörig, d«T<5 Sounen-

strahi.
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f)X(aoi^—^Xco$

ecjg, Hicht«rarot in der Heli&ia.

:^X(a<JTl^f ,
oO, ö Kicbter in der Helieia. Dav.

^XtaaTlx6( 8 die Heliasten beti*e8end, ö^Aö;,

MO^; T(V ^Maorifiöy Richtersold.

V]X(ßaxoc 2, dor. oXlß- (d-AfV> ohne Feuchtigkeit

Jletych.) ateil, hoch, ni'TQi} ep.; aber groß, gewal-

tig 8p.

fjXtOoc adv. {&Ms) ep. hinlänglich, reichlich, stets

mit ;ioAv^ verb.

f)Xt6td^(i> poet. töricht handeln od. reden. Von

V]Xl6t09 2 {ijX£6$) 1 . dumm, elnf&ltig. 2 . ver>

gehlicb, umsonst. Dav.

i^Xt9c6TY]9, ij Einfalt und

T}Xl6l6<i> poet. betören.

yjXtx{a, ion.-Cl] (^Ai^) /. (Lebens)alter. J. zu-

nächst Jedes Alter, sowohl a. Jugendalter, fii)

;rd»'ra fjAttäri ttai övju<^ inirgane iirr, ijJuMiav ijpjv

xi)v dgn iK Koiduyf als b. Oreiaenalter, ifV nuig

i)MHtr}v oiöiöOeToi iAn)oy yijQag //; im bos. aber

C. rüstiges Alter (von 18-»50 J
),

iv ijXuäq yeveoütu

in dem reifen Alter stehen, ffJUniav ij^tv mannbar
sein, ol iy 6vt£s «'affeulUhige Mannschaft,

i^Aocia argarevoifiog, iXa<pQd, oi iv i)JU>Uq roö i^€X-

üeiy die Altersklassen, die zum Dienst außer Landes

verpflichtet sind, i^AiKiajunge Mannschaft. 2. konkr.

Alteragenossen. ijZiKirjv ^rKaoro iyx*^* vor den

Altersgenossen Z/, ol dv aiV^ iiAoäq. Zeit-

alter, Epoche, ratra ^Aix^j;»' äv ehj Kord J/<r,

£lg T>/V v&y ^üoav fjAiHtav. //. sp.Wuche, Körper-

größe, yfttCTQÖialot räg iiMKtag.

i^XtXUaT7)g, OK, ö (i)A(ida),/rm.-d5Tt^, löo^, u. ^Xt^,

ttiogf ö, »; (aus "aSd-AtK. /an. pron. oSa u. Aik Er-

scheinung, Gestalt, vgl. got. letic, ahd. Uh Leib, Aus-

sehen: ,der dieselbe Gestalt hat‘) i. gleichaltrig,

ßöeg ijXtKes; subst. Altersgenosse, Gespiele, f/^jxeg

^ß'lS poet. 2. gleichzeitig, zeitgenössisch,

»,MKu-iTts loropia, iv ÖAiki jQc^div gleicher Zeit.

f]XlX09 8 (Korrelativ zu njA'so^) i. wiegroO. 2 . wie
alt. 3* zur Hervorhebung von adj. dienend,

dau/idoia i}XiHa wunder wie grobe Taten.

Z]Xtv$r]{ldvo^ 8, pt.pf, V. dAir<V'o/iai, einer der sich

herumgetrieben hat, iv tivi.

:^Xt6-ßXT)TO^ 2 {ßäXXu) poet. sp. von der Sonne
getrofl'en, verbrannt.

VjXco-EC$T^^ 2 <eXV>^) soenenartig, sonnenähnlicfa.

iP]XtO>xai^9 2 sp. \ {Kaicj) von der Sonne ver-

f]Xt6-xa\>aT09 2 buk.
j
brannt

i^Xi6-XTU7CO$ 2 {MTvnitj) poet. von der Sonne ge-

troften.

ifjXlO«{iavi^{ 2 ipaivo/tai) poet. souuentoll, Beiwort

der Zikade.

l^Xt6opiOU po4s. 1. von der Sonne beschienen, ge-

bräunt werden. 2. den Sonnenstich bekommen. Von

YjXiog, oe, ö, cp. poet. r^eXeog, dor. adXio^ u. aXtog
(aus dj^iJAOgf vgl. got. rnurV. lat. sof) 1. Sonne,

tetyogf von ihretn Aufgang heißt es: d,i<a >/A(9

uyiaxovTt, di'arrAAovti, f«Ad/<i/»ai*to,i; fjÄiov, von ihrem

Untergang: ä,u övvoyn, iiiKQÖy ngö i/Aiov öwfl-

p<liv od. ötn*ro^, Sonnenfinsternis: ifAiov ivß.fu/ng,

hgäv t)fÄio*o SS lobun, dAf^ ivis=Tag.

2. Soiinonhitzo, r^Aio^ rroAi\s'; pl. Sonnenstrahlen.

3> Lichtseite, Osten, öoocii i'utoeoi itgog f}cü r’ i/rA(dr

V|XtooTtyi^9 —^ |iap

I

r^, oidjr'^Ai’ov di^croAfoi' die Östlichen. Sonnen-

gott, S. des H^'perion, ihm werden Pferde geopfert.

y)XtO-orrfl^5 2 {OTiy<.t) poet vor der Sonne schir-

mend, Ttvl etw.; andre ^Aio-orrpi)^ 2 {örege<j)

die Sonne abwehrend, od. i^Ato-öKeni}^ 2 (ök^co) die

Sonne verhlülend.

i^Xl(Mrctßi^^ 2 {öTcifko) poet. von der Sonne betreten,

d. h. beschienen.

i^Xtoxpoiccov, oü, rö (^A<o-rpöxo^ v. rQijta) sp.

1. Sonnenwende. 2- Sonnenuhr.
' 'HXCoU 7c6Xl^, eo>$, f/Heliopolisin Unterägypten mit

berühmtem Sonnentempel. —'*HX{oU iCoXfXY]^, ö

Einw.

HXt^i tdog, ij, dor. AXt{ ksus dem Griech. nicht zu

deuten) St. u. Landschaft im Peloponnes. —* HXäTo^,
00. ö Einw. — ’KUia, ag, i} [sc, yff) Landschaft.

fjXtXC 9. ähxaivu.

VjXlxo^pi^vO^ 2 [äXtrairo u. /i^) ep* sp. den Monat
verfehlend, zu früh geboren.

Z}Xfu>9t^, eog, ij {ijXiöoi) sp. das dor Sonne Auagesetzt-

sein.

fjXuuXT)^, ou, 6 zur Sonne gehörig; ol ^Aitüroi Son-

nenhewohner; /crn. i^Xtcßxi^, löog, äKrig Sonnen-

strahl.

^XxTjOK oor. v. dAafw.

^Xo^y ov, 6, dor. aXo^ (aus *^dX-yog, lat raUus)

Nagel, Stift, Buckel (als Zierrat): eprichwöiXl. iJA^

^ttkQovay TÖy ijXov einen Fehler durch einen andern

gut machen.

ijX6^ 3 ep. B iJArdj^.

^jXv^T), i;^, ij (vgl. *T-ir/Ay|) poet. Finsternis, Dunkel-

heit, übertr. bixijg.

4jXu6ov 8. igx^fiot, fjXu^a s. dAüoK<u.

*HXbatOV TTcSloVy rö (eig. Gefilde der Hinkunft)

elyslsches Gefilde am Westrando der Ei‘de am Oke-

anOB, später in der Unterwelt, Ort dor Seligen. Zu
fjXuai^y eag^ ij iijXv^y) poet das Kommen, Gang.

l^XlXJXa^ü) (dAnöKO) ep. vermeiden, sich entziehen, rf.

^XfOV s. äXtpäycj, 1^Xta)V s. dAi'cKO'ioi, f)X<u^r)V

s. äXdopai.

*HXiOVi]y tjg, ij St in Thessalien.

atx»^, rö (f#//«) ep. (Spcer)wurf.

pf. fHtg*. V. alpdöfUJ.

*H}ia6fr]y tjg, ij alter Käme Makedoniens.

V)|jia66e(; 3 u. 2 ep. st du- [dftadog) sandig.

^piatl d.m. (aus *rjhftnt, ai. dsl8 er sitzt) op. ion. poet.

1 . aitaen, auch: müßig, auf der Lauer sitzen, sich

aufhaltcn, sich befinden, endlich mit pt. v. Verben,

die einen Körper- od. Seelenzustand bezeichnen, z. H.

dJuytjnpXEOv, obvQoftevog, abs. od. mit pra^p., z. B.

nd/uy dfiq>i umlagern, bloßes rtvi u. rf in, au etw.

2. gesetzt, erbaut sein, loöy tjOtcu. 3*
Xtdgt^ in einem Ort, der sich gesenkt bat, niedrig

gelegen buk.

F. (in att. Prosa Kd&rjUcu), 3 sp. ?/Ctrm, 3 pl. ijVTni^

ep. u. ion. i/arm, rfarat, imp. i^oo, i/Odai,

pt. ß«rvo5, impf. /)«»?»', 3 sp. vöro, 5 pl. ijvro, ep.

lon. )}aro, efaro, iaro.

^pi-a(6ov, ov, rö sp. poet. */t Obolos.

r){iapy aro^', rö, dor. aptap (aus *jdmar, ahd. sumnr,

nhd. vgl. ai. sdmä Jahreszeit) ep. poet. Tag.

^
oft mit aiij.f die einen Zustand nnsdrttcken. /t6nr,t.
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V) {iapTi^ V) (icpo6i^p(x6; 3Ü2 T] |xep6xo(to^

—

i\ fi^Oeo^

fioVy Öov/Uov; in' iiftart /.an einem Tage, einen Tag
lang. 2. Tag für Tag, täglicii; Kor' a. tftg-

lieh. 2). heute.

^|MipTT]^^VO>gy adv. V. pi. pf. pau. v. äpoQrdvtj.,
j

fiü»chlich, irrig.

^(iCKTEOg 8 {i(poQ) ep. i. Uglich. 2. am Tage.

{j^ßpOTOV 8. äpaQT&vi^.

Vj(it5^7r6g 8 vgl. dAAodami^') poet 2U uns,

KU unserem Lande gehörig, inländisch.

V||l*ts, ioLfiiiixes, dapt, dftfie (aus *ähpel^^ vgl.

ai. fljfTMj-l wir.

adv. V. pt. pf.patt. v. unbe-

sorgt, sorglos, iptxv nachlässig gekleidet sein.

ij^XcXXov u. ä. 8.

^pisv dor. inf. v. tlpi.

ep. einerseits. Kowohl, korrespondierend mit

i^ör, rr, ko^ bi.

^{icvo; 3 8. i\pai.

VjplCpa, a$, ij, ion. -plj, dor. apUpa v^/Uo<?)

/. Tag im Gegensatz zur Nacht, auch: Zeitraum

von einem Sonnenaufgang zum andern, i . abs. 8. im

gen. des Tags, am Tage, tQiuv ijfteiiifay innerhalb

dreier Tage, rf/g ijjiiQa^ täglich, auch f'adön;**

ijpeQag, bJLTfs den ganzen Tag Uber. b. im

Jat. r^bc Ttj fipi-Qq heute, barcQfpie nivn: uro

fünf Tage. c. im acc. ijuifMv nipnrijv vor vier

Tagen, rijv pev ijUfQav u. ravrtjy rijv i/pegav den

Tag über, rr/v imobaav iipigav den folgenden Tag
Ober, ifpigav {,piga$ (auch iipig<f not ifpigi^} von

Tug zu Tag iVjf’. 2. mit pvaep. a. apia (rg

^movo;/) ifpigip b. dvdl ntloav iptigav jeden Tag.

C. 4cp* r^jur^iu^' vOp. d. Sl* ifpeeag den Tag
über, den ganzen Tag. e. ctg naaay ffpigay für

das ganze täuüche Loben, f. Ttjb' iv ftpigg an dem
Tage. g. l^ufo des Tages, b. ion.

4lt* fiuigrjy auf einen Tag, in' tipigtiS htäovtjg Tag
itlr Tag. j. (rd) xa0* ijpigayf xaO' ixdOTtjy iNT
nard ndöay) ijßiegav täglich. k. ion. piET ipiigtpf

nach Tagesanbruch. I. TTOp* ffpigay wUhrond

eines Tages. tn. icpö fpu'ga^ vor Tagesanbruch.

n. Tipög ifiiigay gegen Tagesanbruch. o. (xixpi

n6ppu) Tfjg ijßtcQag bis apHt in den Tag hinein. » Die

Oriccheu unterschieden nichtTagesstunden, sondern

Tageszeiten, z.B. t/ßtiga yiyy£rai, bniff €uy€t inei ipU’

ga ijv — piGov tjfUgns ißy — rö kouiby ifpigag.

II. 1 . Zeit. Leben, itpiga nkiwi xt Kdvdyet ndXiv

fuiavra xdvögi^em N, al paxgai ijiigat. 2. poot.

Bcbioksal, ^X^Qd. Dav.

yjpepcw den Tag zubringeii, dahinleben.

:^pi6pi^aco; 2^u. a u. if){icptv6g 3, poet. sp. i^pte-

pto^ 2, dor. a}lipiOC i. zum Tage gehörig.

2. einen Tag dauernd, vergänglich, sterblich.

3. alltäglich, ifpeoivd clxa.

:^piep{^, ibo£, i), Qig. /cm. zu ep. poot. sp.

veredelter Weinstock.

f)plcpo5popl^<i) sp. wie ein Eilbote laufen. Von

flpicpo-SpdpLO^, on, ö i’bfy\itij£ Iler VI 10b, ijiiiga

u.bnufirly) Kilbotv.

T^picpo-SljXi^^ Ü, -0äXl^5 2 (dtbiUtj) poot. zahm,
lieblich aufsprossend.

i^picpo>07;pix6^a. iffngvbtfgiKi} Kunst, zahme Tiere
zu jagen.

l^ptcp6-XO(TOg2 poet, dor. bei Tage schlafend.

ptepo-XsY^^^ poot. sp. die Tage zählend,

ijpegfjXtybov xeivuy die Zeit, die sich, Tag
um Tag gezählt, lang hinstreckt

pttpoXo^dw {iipeg<hJMyos) ion. nach Tagen zählen,

T< dwd nyog.

:^plCpoX6ytOV, rri sp. Kalendarium.

^{ispo^ 2 (8), dor. apicpog (zu ai. tanui Milde,

freundliche Behandlung) i. geaähmt zahm, ver-

edelt. 2. poet. milde, sanft, öy.

t^jicpo-^x^ltog, on, 6 (OKO^f^6>) Tagwächter, Tageu-

posten.

y|tX*p6TT)S, H ifiP^gog) Sanftmut, Milde.

i^pupo-^avi^g 2 1 {(paivopai) am Tage ersebei-

pt(p6-<p<Xvrog 2 poet
J
uond, leuchtend.

l^ptepo-tpuXoi^i anog, b Bchildwache am Tage.

Vj^p6o> {IiP€Qog) I. act. 1 . sähmon (Tiere), be-

zwingen, bändigen. 2. ttberlr. a. urbar machen,

X&öva. b. veredeln, zivilisieren (Menschen), nW
durch otw. C. unterwerfen. //. med. i. sich

elw. uuterwerien. 2. xi rtvt jom. etw'. unterwerfen.

Dav.
fjpi^pwatg, iß sp. das Zähmen, Veredlung (v.

Obstbäumen, auch v. Menschen).

i^ptltepo^ 3 {ißpels) unser, bisweilen durch aörü»'

verstärkt, öfter ss ipdg. of ißpixegen die Uiisrtgeit,

unsere Mitbürger, ^ ipuiriga {xc.xdtga) unser(Vator)-

land, fi£ ißpirrgov (#c. b€tfta\ 1^pi^TCp6vS(,

i/pirega zu dem Uusrigen, in unsre Behausung, iy

ifperigov (jtc. ofs^>) in unserem Hause, bei uns, rd

xrga unser Hab und Gut, unsre Angelegenheiten,

unser Verhältnis.

yjpjuv 8. ijjiljv = I> s. elfu, 8.

(aus 4 «sagte* für i^kt, vgl. lat. uio, ad-ftg-ium) sag*

ich, daneben nur noch imp/. ißV (d* iytb) sagte ich,

^ (ö* 6$, b' fj) sagte er, sie.

Vipi- (vgl. lat ai. mmi, ahd. samt) in Zusammen-
setzungen; halb.

^plXepunos 2 }
“P- E“n“oh-

Vj|iC-ßpu>TO^ 2 ißtßgcjOKCj) balbgcgessen, halbver-

zebrt.

2 iyeyeiov) buk. halbbärtig.

lyiyyopat) halbgeschaflcn, unreif.

^ ^P* halbnackt

#lpt-8oiis 2 (W. da/, do/(j> ep. lialbverbranrit.

y](l(-Sape(x6v, oO, x6 halber Daroikos (=7*/, M.).

2 (d^w) woran die Hälfte fehlt, halbvoll.

l?)JJlt“SlxXot8lov, ou, rd poet. Halbmäntolohen der
Frauen.

f)|Xl-8ouXog, 6 poet Halbsklave.

f)pu«CXTCu>v, 6>, rö poet 1 halber iMxcvg (Yiz
f)ilt-eXTOV, ow, rö

I
Schell'el).

fjjit-cXXTjv, tji'itg, 6, i) Sp. Halbgriechu.

^jll-epYo; 2
'**'

}

('''• '"‘•''KO'nacht, halbfortig.

Vip£-E;p0os 2 tp. lialbgukocht.

flut-Savii? 2 81). A7 1 .

j,,,, Ov.j;J •*«.•/ (d»'i>öKC.>) halbtot
1^JJU-ÖVT)5, tpog, b. »/ (

f)pu'-0eog 2, dor. atii'-Scog Imlbgöniioh; sühnt, b

Halbgott
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VjiiCepauffTo?—VjiiiTcXcta 363 :^tuTeX80To«~^vtooTpö<pos

1^^ {-SpOlUOTO^ 2 poet. b«lbe«rbroohen.

if^pc-XCKXU)^ adv. poet. halbschldcht.

1^^l-XaUTO( 2 {uaUS) sp. hAlbverbrannt.

ijpC-xXl^pCOV, ou, rd 8p- halbes Erbteil.

V]p(-xpacpa, as, ^ poet. halber Kopf.

^pt^XUxXtOV, ov, rd sp. eig. Nalbzirkel, halbruude
Steinbank. Dav.

^ptXUxXt<^ST]{ 2 {eldog) halbkreisartig.

l^p{-XtTTTO^ 2 {Xincj) poet. halbausgebrQtet.

lf)(i{-Xeuxo^ 2 sp. balbweib.

yj[K-Havi^?2 (^oiVo^oi) sp. halbtoll.

i^pt-p.OtpaVTO$ 2 i^agaivtj) sp. halbwolk.

oü, rd halber Scheffel.

;fjpi-{XVaetov, ap. ^p.t-tXVCOV, ow, rö (ftva) halbe

.Mine (s= 89 90 Mark «= 4212 Kronen).

#
11
X 1-

1
X6X0») (x>« 2 halbschlimm.

1^pc-6X(o; 2 (dio^) das Ganze u. die H&ltt« enthal-

tend, anderthalbfach, auderthalbmal so groE, nvd^
als etw., li^ptoX^a, a^, ij sp. das l‘/,-Schiff, welches

nur auf der halben Länge zwei Huderreihen über-

einander hat, Korsarenscliiff.

8 ep. iou.u. 1^ pcov(x6^3 für die Maultiere

bestimmt, d/Mi^o, ^eOyoi,' Maultiergespann (ion./em.

Vj{Jlt6viov, ot*, rd sp. kleines Maultier. drmtn. von

ou, 6
,

i) Maultier, auch adj.ßQe<pos Maul-
tierftülen.

2 ap. halbgebraten, halbgekocht.

#im-naT>^5 2 iniiyyvfu) halbverhärtet.

l^{lt-7ciXcxxoVy ov, rd ep. Halbaxt (mit nur einer

Schneide) od. kleine Axt.

l^(it>TCClCTO^ 2 {niooo) sp. halbgekocht, halbgar,

halbreif.

^p^{-lcXc6pov, ov, rd halbes Piethron »60 griech.

I’ufi.

yjpt-7cX£v6 lov, oü, rd(n^»'do^) ion. Halbziegel (halb

so breit wie lang).

VJjl£-lcvoo? 2
,
zsgat. iJjxi-7CV0U5 ,

poet. halbatmend,
halbonisoelt.

^{jlt-lc68 cov, ov, rd (JTOw^) sp. halber Fuß.

i^|Jlt*oo^o^ 2 sp. halbwuise.

ifjpt-dTaStafo^ 3 sp. ein halbes Stadion groß.

Vj(tt>axpaTe{OTY]^, ov, ö sp. lialber Soldat.

yjjit-orp^yYuXo? 2 sp. halbrund.

f ia (ion. ^), v (vgl. i}^u^) halb, sur Hälfte.

i. adj. iifiioej^.s Xaoi die Hädfte der Mannen, übertr.

2, subat. a. (rd) Tiiaov u. im pl. (rd)

auch ^ iifUO£ta {sc. ftalQa) rff^ Hälft«.

b. es wird im genus u. meist auch im numerus dem
subtt., zu dem es gehört, assimiliert, z. B. ol

r€tv br;r<!£jv.

F. gen. iifUGCog (ap. ^^moof*'), ignocias, pl nom. fifiö

ong (ion. ijfuoeeg\ i/i«orjoi, iyiiaea (sp.

gen. ijftioeosy, ace. rgdoetg (ion. ijfticms), fautociag i

U^iöra^), iifüOtia
j

:^}Xe-a^a{ptOV, ov, rd {OtpmQd; Halbkugel.
[

l^jxt-xdXavTov, ov, rd halbes Talent, xQ^oü, Toixov
!

yurdxavTO»' dritthalb Talente, aber rofo TiuiräXavra

1*/, Talente.

l^pUxeXcia, >) li/m-re/./^') ap. Erlaß der Hälftig

(einer Strafe od. Abgabe).

l^lXt-teXeOTO? 2 1 (W. zeXe) hxlbvoUendet,

Vllxt-TiXiis / vom Hausborrn verlassen, ver-
waist.

2 (r«b<^a>) halb durchgeschnitten buk.;
subst. rö ^piroitoy Hälfte ion. [Fremdwort?).

I

VjjXtXbßlOV, ov, rd poet. Hand- od. Halstuch (äg.

yj^C-^auXo^ 2 sp. balbschlecht.

l^jxf'HpXcxxo^ 2 {g>Xey<a) sp. halbverbrannt.

2 {g>cwiu) sp. halbtönend; rd i}/iitpcjv<*v

halber Selbstlauter.

T(^|tl-^piOV, ov, rd sp. Halbcbor.

V] (Jl(ü>ßeXiaro; (ife««u)5o.l«ilo^) 3 einem halben Obolos
an Größe gleich. Von

i^(ic-<i>ßdXcov, ov, rd (^|uuu)3dAiov] ein halber Obolos
(der ganze »s 18 Pfennig 16 Holler).

Vj(U-<optoy, ov, rd sp. iVT* u. Vjplt-copov, ov, rd A’5T

{CjQa) halbe Stunde.

^-1^0« cony, ep. ion. poot, dor. a-jJlog (rel. St.ja u.

Sufßx mos K ai. mant), korrespondierend mit rfftiog,

di) rdre, Ttjvotaora, rote. 1. au der Zeit wo, als, da,

während. 3. wenn, wann, stets mit ind., einmal
cj. sa Jedesmal wenn.

f|ji7cetx6ji7)v u. fljiicttrxov s.

^(llxXaxov 8. dfmXaKiOKCj, 1^|luva6ov 8. d/<vvo.

V){JtUci> ep. poet sich neigen, sinken, zusamineii-

stOrzen, Kaot)an mit dem Haupt
F« uor. i)uvoa.

i^(19-cYv6ouv s. ö^t)jiyyoccj.

#lH<(>-toßi^Touv, V)|X9-taßi^TT)oa s. Öfl<piOßt)Tio.

#)jX9tevvuv, #|,x(p{caa, Vj^xficerrat s. Ofifpui'yttfu,

ovog, 6 iltjfu) op. spoerwerfend.

^puov imp/. V. öuöiü.

I. ijv aus ^äv conj.

II. f)v interj. (lat. än) he, sieh da, (öov.

in. 1. i u. 3 sg. impf. v. dal 2. 1 sg. impf.

V. i)^ü.

y]va(vcXO 8. övrUvopOi, V}vavxe(o6l]V s. dfaynoo/nu.

ijvapov aor. i3 v.

ijvevxov, ijveixa s. ipego.

^jvstxöixrjv, V]VC(7x6plTlV s. äv-tpyau.

^ve^6ctg ep. ion. s äve/iöcig.

^vev 6. dvu.

^v0ov dor. = l)Adov 8. fQxopoL

V)via, a^, 1^, dor. av{a, gew. p/.al ijyiat u.rd Vjvta
(*dvO('a zu ai. 7iäsga-m der dem Zug\'ieh durch die

Nase gezogene Zügel, andre zu ai. änas Mund)
1. Zügel, #lveiv losmachen, übertr.

Lenkung, Leitung, iqnd'at, ji^aAdv nvi, ävu-yat rtvi

jem. od. einer Hache die Zügel .schießen lasi^en, dp*

ifviav nach links. 2, poet Hchubnemen.
yjv-i8e = ffv iöe buk. sieh da.

f)vtxa conj., dor. avCxa (aus •jö-wKa, relat. St. jd u.

Suff, vtaa) i. SU der Zeit da, wann, als, nachdem,
mit inef. u. cj. mit dv, resp. opt. nach NebuntempUH
2. sooft als, sobald.

l^vfxa-9C6p Conj. wann gerade, als gerade.

y)V(07totctov, ov, rd (*vr«>ÄOfd^) Hiomerworkstatt.

V]vio^p0^eo> poet. mit den Zügeln lenken. V'on

yjvto-oxp6<pog, ov, ö (f^Wa u. orgdf tu) poet- Wagc-n-

{
lenker.

4r

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
hmo hmp hmu hmf hmw hn hna hne hnq hni 



rjvtox&itt—T)7C€tp6ü) -^64 f)it€tp«T»js — HpaxXeta

rjviox<ta, o^, i] (lyveo^pv«) das Zügellenken, Fahren.

iJvt-oX*^S> ^St ®P- poöt-

W. oex, ^ügelhalter, Waganlenker.

2. übertr. Lenker, Beherrscher, alyi^og- Dav.

l^vtox^^ ep. poet. 1 i. die Zügel halten, fahren.

i^yto^ita | 2. übertr. zügeln, lenken, rtt'd.

Ilav
l^vt6xY)ai^, euSf i) das Fahren, Lenken.

l^vtOXtX^ B dom Lenker od. zum Lenken gehörig;

i) ffviox^tt} {tc. T^X^'J) Kunst au fahren. Von

fjv(-oXO$ 8. fjVt-OX£<>S-

f^yiitant s. ^üirej.

tos, (2U ^Oj:) ep. J&hrig, ein Jahr alt, besser zu

//vov' also: gl&nsend.

F. acc. i)vty^ acc. pl. ^t$-

Ijvoi^ov, ^Jvoc^a s. äv-oiyyvfic

votXTttt sp. SS dvr<pKnu v. uv-oiytj.

vov s. dV6>.

^vopdlQi r}$, 4 (dvi^) ep. poot. Mannhaftigkeit,

Tapferkeit.

F. dat. fivoQir}<pt,

^vo4»i onos. 6, i} (aus öJ^^v-oy, W. rmn, #uw, vgl.

got. iuna, nhd. iSo;me) ep. gUnzend, blank.

{^v*ltsp conj. wenn auch, wenn anders, mit cj.

^vteov s. di'rdo, ^VTO s. ^oi.

fjvtxiTpov, oü, TO (dww?) der vierte Magen der wie-

derkäuonden Tiere.

fjvUTO impf. V. op. ävvfu s dvOc^.

fjv(i>YOV, fjvu^a s. ävoya.

i]V(üxXv)xa, -oa, -ouv von dvo/Adw.

B. &yvvpi.

sag, ^ (^Ka>) poet. das Kommen, Ankuntt (an>

dero La. /^^).

t}S, ij ep. Morgen, Vormittag. Von

l^o7og 3, ion. f)6tOg {i)d»s) ep. gegen Morgen woh-

nend, östlich. 2. poet. morgendlich.

{jOjXCV op. 8- dyUI, TJ-O^ ep. SS ?c>s (Suflf. /o^).

^XOtp aro^, TÖ (vgl. lat. lecur) Leber, Site der Em-
ptindungon und des Lebens, übertr. Hera, i»p i^navos

tpiQCtv unter dem Herzen tragen. demin. dav.

i^xdtcov, ov, TÖ poet. sp. Leborchen.

^xaepe s. änapiottu.

i)xc8av6g 3 {novs^ dnovs) op. sp. gebrechlich,

Bchwach, imbeholfen.

fjXClXTO plqpf. peus. v. Ajifiyu.

"HllCtOV, ot», t6 St im sUdl. Klis (Triphylicn).

;^netpo*YCVl^g 2{yiyvopat) poet auf dem kleinasiati-

schen Festland geboren, festlAndisch.

f]irctpo^i ov, ij, dor. aXClpOg, &ol. äjtPOQos (aus

*dnt4̂ jos, vgl. nhd. Ufer) Festland, featea Land,

i. im Gegensatz zum Meer. 2^ im Gegensatz zu

den Inseln, land(ein)wärts. 3. Kon-

tinent, gew. von Asien, doch auch von Europa, daher

öfOOoi

Hxctpog, ov, ij Landschaft Epeiroa in Kordgriechen-

land, öfter mit Einschluß von Akarnanicn u. Leu-

kas {fjneiQOS ßtiXatra II). Dav.

f)XCtp6<t) zu festem Lande machen; pau. zu festem

Lande werden.

Y)ircep(üT7};, ou, 6, dor. axstpiOTYjg, /rm.ijTCttpbü-

TCg, lÖOj,' u. :^lTttp<ieTlx6g 3 i. auf dem
Festland bohndlicb, dem Festland angehörig, Fest-

landbewohner, ^'/tftaxia Bündnis mit einer Land-

macht. 2. Asien od. dem Porsorreich angehörig,

Asiat, Perser. 3* Epeiros (Leukaa usw.), renu

rd ^netQCJTtKÖv das ganze Festland,

fj-xepi ep. f)C-XCp als gerade, als eben, als selbst.

^-Ttep adv. (oig. dat. fern. v. 1. wo, an welcher

Stelle. 2. auf dieselbe Weise wie, ganz wie.

:^iC€pOYteb^, los, 6 1 (v^rr^, vgl. ai. apara-s ein

i^jTCepOWCUTl^^, oü, 6
j
anderer u./offcv^ sprechend,

vgl. ^0^, also: anders sprechend) ep. Besohwateer,

Betrüger.

f)7Tcpoxt{M> {^€.Qonf.vs) ep. boschwateen, betören,

abs. u. nvd.

oü, ö i^Ttdo/toi] Flickschneider.

(r/mo^) ep. lindern, mildern.

if}XtaXdfa) poet das Fieber haben. Von

i\iz(aXo^, ov, 6 ion. poet t. Fieberfrost 2. es

dAr»;^ .\lp.

*Hxi5avAg, oü, ö ion. = ^/riöavd^.

lf)Xt6*$u>po9 2 (W öoQi') ep. reundlioh gebend,

gütig-

3 u. 2 (zu r);rdo/ia4 heile, flicke, bessere)

1. mild, günstig, freundlich, wohlwollend, abs. od.

nv(, fima el&h'ai nW jem. freundlich gesinnt sein;

rt> fimöregor größere Milde. 2. act. lindernd,

heilsam, <pdQfnaHa. — adv. comp. t)jucjTCQ<JS,

ixetv ngOs riva gleichgiltiger sein gegen jom.

f}TCl6-<ppto)V, o><o^, 6, f/ {tpQov^.o) poet. mild gesinnt

l^RtdTO) Nbf. zu f}n(oraoo v. imaraitau

^-XOU TTOt») gewiß wohl, wahrlich, in Fragen:

denn wohl? nicht wahr?

rj-XOU {ij nou) i. oder wohl, oder etw'a. 2. nach

comp, al.s wohL
!^9TOTOl, 6 ep. SS f)nvTi^g laut rufend, Rufer. Von

l^XXio) ep. poet, der. arriKi) i. laut rufen, amufen,

To^d, ri, nvd ßityttXa, nW mit inf zurufen. 2. laut

ertönen, brausen, rauschen, ävepos-

T)pa aur. 1 V. alf^o.

?)pa {J^i^Qa Schatz, Liebe, W. rgr, vgl. ^gvotiot) ep. An-
genehmes, Vr'ohlwollen. Gefallen, ipiottv u. fnipigctv

TtWJem. einen Gefallen tun, willfahren.

*Hpa, ag, ii, ion.’'HpT) (die Starke, vgl. rtQos, andre

jSchützerin', W. t<r) T. des Kronos u. der Hbea,

Schwester u. Gemahlin dos Zeus, erste der Göttinnen,

Göttin der Ehe, weshalb die Frauen bei ihr schwuren,

doch auch Männer, z. B. Sokrates, gebrauchten den

Schwur: >’»/ r»)v '‘Ifgny.

*Hpaia, a$, i) St im westlichen Arkadien am Äl-

pheios. — *Hpact^, luv, ol Einw.

Hpaiov ( Ugalov), ov, rd Heiligtum der Hora aut

Sumos, im korinthischen Gebiet u. bei l’hleius.

'HpdxXeia, ag, J. ‘//«d«>u'ta Tgaxtvia St am
nmlischen Meerbu.scn. 2. griechische St in Bithy-

iiiou am Meer, Kolonie von Mcg:»ra.
— *HpaxXc(^

ov, ö Einw. V. ’/fr>dKAr»a 7'gaxtria, dsgL der

hilhynischen Stadt — * HpaxXctbxt^, «öo^, ijisc.y^)

Gebiet von Ucrakleia in Bithynien.
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* Hpa)cXe{8}]^ **Hpivva 365

*HpftxXc(ST]^, ou, ö 1. n. pr. mebreter PersoDen.

2^ Herftklide, 8. od. Nachkomn:« des Herakle.«.

*HpdxX<tov, ov>, TO Hcraklesbeiligtun:, c. B. bei Kal-

chedon, in Aigina u. Tbeben.
* Hpd«l(X(lto^) Ol-, 6 berübister Philosoph aus Epbe-
aos. ^ *HpaxXctxcto^ 8 beraklitiecb

*Hp0i'XX9j(, roo^, ö u. mA^o£, also den Ruhm
der Kraft habend, ron riUtmllcber Kraft) Herakles,

lat. Serevles, S. des Zeus u der Älkmene, Terricbtet

die bekannten swölf Arbeiten, steigt im acberusi*

Beben Cbersonos bei Herakleia sur tlntenaelt hinab,

sein Tod auf dem Oita, seine Aufnahme unter die

Götter, Vermkhlung mit Hebe, verehrt als

d) 'HgdKAtig Ausruf des Staunens, der Verwunde-
rung, etwa 8=: 0 Himmel! — ot/j

.

* HpdxXt 10$ 8 u S,

ion. ep a /So; des B.
Kraft, b. arf^Xoi {xioveg, öqch) die Säulen des H

.

d. b. die Berge Abyla u Kalpesu beiden Seiten der

heutigen Stra&e von Gibraltar C*HpdxXcta,
ov, rd (jc. is^) Fest des H. d.'HpdxXcia Xou>
xpd warme Bäder, e. X f0o^ * HpaxXtCa Magnet-
Blein.

— *HpaxXT)t^, (dc^, f) Gedicht über H. —
*HpcixXf0X09 , 00

,
ö sp. kleiner Herakles.

F. dat, ’JIfjaKiel, ace. ‘HoaKMa voc.

ep. -^oy, -JJi, \oa.'IlQaKk£tjs, -iogt

(•^€#), voc 'HgdiUees, pi selten, acc,’ÜQwXias.
f,pdpe9a, f)pou> s. &Qvvfi<u.

Ijpapt d^^'ONO.

^paad(tT]v u. V]pda0T]v s. ^Qäu.

i^paXO 8. äQvtfAtUf ifjpdtXO 8. d^do/ioi, l)pe =
i,QOV V. (qo^uu.

l^pdjia(g), poot. auch ;^pe|lf (vgl. a‘. rom fest-

machen, ruhen, got rim i$ Ruhe) J. eanft, leise,

ruhig, ixe ifoifia. 2. langsam, bedächtig, ein

wenig. Dav.

^pC{iaTo^ 3 (aus *fjQff.tiiaios\ c-jmp.

u. itiiffiiaTeQOSt »tili, ruhig, friedlich- — ado.

comp. -WreQus.

f)pe(idfa> {i^Qipa) sich ruhig verhalten, übeitr. unver-

ändert bleiben; tö i^QFfiüv Ruhe.

1^pC|x{ay a$, ii Ruhe, Stille.

^pC{x{^ü> i. stillen, beruhigen, &r;iov. 2. intr. s
t)QFpi<J.

djpc{XO^ 2 sp. AT ruhig,

i^peuv ep. imp/. V.

ijp^pci 3 tg., <lpi^p£tofla = W'iens 2 »?• p’gpf- v.

dQaQidKo^ fpor^iv verständig sein ep.

f)pi^ptt(JXO 3 sg. plgpf- poMs. v. fipridcj, ^pl^90^at
3/tU.pa^s. y.aiQCopat wählen, ^jpi^oaxo s. ä(>dopai.

^^pt (aus *uJfQt locaLf vgl. got. oir adv. frühe, ahd.

airts früher, nhd. eher, emt; andere: •oi)ofß« au *oiV

OtöSi ®P- in Frühe, früh.

*Hp{ai miXaCj of (r/jjfov Gräbertor) Tor von .Athen

im Osten.

V]pl*Yivtia, a^, ij W. yey) ep, frühge-

boren, Beiwort der Eos; als $ubst. Göttin der Frühe.

*Hpl8av6^y oü, 6 fabelhafter Fl., auf dem Hhipaien-

gebirgo eninpringond u. im äußersten AVesten Euro-

pas in deu Ozeau mündend,
j^pixov aor. ii v. ^^riKCj.

*'Hplvva, rjg, ^ lyrische Dichtorin, Zeitgenossiu

Sapphoa.

I
:f]p(v6^ 0 = i^aoivd^. Frühlingszeit.

•#)p(ov) ou, TÖ (Jr^Q/ov, W. ver schützen, bedecken,

vgl. fQtfopat} ep. poet. sp. Erdhfigel, QrabhOgeb
f)pt7C0V aor. 2 v. ißcbtoi.

HpCTC7r(6öl(, ov, 6 Spartiat, ist mit Agesilaos in

Asien, später Flottenführer.

*HpxX3vov, ov, TÖ St. Herkulaneum bei Pompeji.

*Hp6-8oxo^, ov, 6 aus Halikarnaü, in den ersten

Jahren des peloponnes. Kriege gestorben, Vater

der griecbischen Geschichtschreibung.

f)p6nr)v 9 fpo/tm, Jipos 9. ioff.

jjpooa, ^p66y]V s dgöu.

^poa aor. 1 V. ilQaQiOHOi, {jpUYS ». iQevye^cu.

fjpuxaxov 8 . iQVKLi, V)pe5 2 sg. impf. v.

’HpuiST]^ {' HQi'^})S) ov, ö, dor. -*dig, Nume mehrerer

Personen, z. B. des Herodes Attikus, geb. 106, f 179

n. Cbr. (Redner n. Staatsmann) ferner der Idumäer,

Herodes des Großen a. seines Sohnes Herodes An-

tipss.

f)p<i>Y}9av 8 . iouio}.

f]pu)tx6^ 3 1 heroisch, helden-

iQpolO^ aus i,Q<MO$ 3 J
artig. 2. dos Heldengedicht

betreffend, episch. — adv. *Xwg heroisch.

ifjpwtvT], i{ 1 poet fern, zu fjocjg, Heldin, Halb-

if)pü>fg, iöog, i}
I

göttin.

"Hpu)V, ovog, 6 aus Alexandria, berülimter Mathema-
tiker im ersten Jh. v. Chr.

:^p^OV, ou, rd, ion. Vjptulov i. («c. U^iv) Horoen-

tempel. 2. (*c./«!Tpov) heroischer Vers, Hexameter.

3 . pl. (sc. fr^) Hcroenfest.

{^pti)^, 00g, ö (aus *«^röu 5, vgl. ai. aara-s Kern, Stärke,

lat. aervare, andre: zu got atdra geehrt). 1 . Tapferer,

Held, Ci g>iAof fiQocg Javoof II. 2. Halbgott, Heros,

adj. fiQos öcog (v. Heraklesi, Geister der Ver-

storbenen.

Äg t. äoT. 3 ag. imp/.y.eipi. 2. poot sp. s /)cdo.

^oa aor. V. ich singe.

;

yjoav 1 . SS gAfOov v. ofAa. 2. sx ^roav v. elfu.

^aaxo H. ijAo/xoi.

V)a0T]pLivo( 3 8 . icÖiu), ^Ojicv poet ijöeipav y.

o?Aa.

'Ha{o8o(, ov, 6 epischer Dichter auM Askra beiThes-

piui in Boiotien, Verfasser der ^>>ya Kai ipUo<u.

’Hat^VT), ijg, i) T. des Okeanos, Gomabliu des Pro-

metheus.

‘HdXbXtvog X6<pog. 6 Esquilin; *HoxbX(vifj icvXr)

s porta Esf^uitina.

^9<ra, ^(JdaO^CCt, i^09u>v S. 7/rra UBW.

f)ax(i>aa, aor. v. Ö40röu.

{^i<^vxos) I. intr. ruhen, a. Ruhe haben,

ruhig sein; rd ifOvxä^oy ttfg vvard^ Stille der Nacht
b. Ruhe halten, sich ruhig verhalten, haltmaoben,

stillstoben, müßig sein, aor. zur Ruhe kommen.
2. Ir. zur Ruhe bringen, i^roj^.

F./ut f/Ov^döo, ?/Gv^docinat, aor. ijOvxaCa.

f)9V»x®to? 8, dor. ao-, i^^bxtliog 2
,
dor. aa-,

X(Og 2 u.l^o^xog 2
,
dor a9> S.acLruhig. a. still,

geräuschlos, schweigend, ix' ffOvxaiog sei ruhig.

b. langsam, bedächtig, gemächlich, ^o^n*d-

ptroi. C. sanft, friedlich, mild, gulasscn, öiuta.
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V)<juxte— ^TX<i)v 366 fjuX^vcco;

—

2. pass. UDgestört, ungefährdet, el^^vr], ^
ungestört. — adv. “X®^
<-“). dsgl. (eig. dat. sg.fem.) i. ruhig, ge-

mächlich, langsam. S. vor dom adj. = eiomlich.

F. comp. fiOvxaireQos 8, aalten ijOvxt^rcQOS'

aSi ion. -{t] i. Ruhe. a. Stille,

Einaaznkeit, i^eX^elv elg i}Ovxfav. b. Untätigkeit,

behagliche Muße, Frieden, rtvög Ruhe vor etw.,

d^ö nvo^ infolge von etw. C. Gelaasenheit, Gleich-

mut. 2 . Ungoatörthoit, mit prarp. Ha(H‘ fyjvxiav^

XL. fieö' ^ovxiag in Ruhe, in aller MuJie, 6»’ ijov-

dpi ich bin ruhig, ^ ^<Jvxiq im Frieden, aber

^ ijavxlg ix^**' etwaa verschweigen, iv fpJvxig

i^ovrdv sich schweigend verhalten; mit vo'b.

a. ijOvxiav äyety sich ruhig verhalten, sich der Ruhe
erfreuen, ngög rtva in Frieden leben mit, auch:

schweigen, Tt'iv ipjvxiav dyctv seine gewöhnliche Ruhe
halten. b. ijOvxiav ix^^ ruhig bleiben.

yjouxt*TT)s, i^ro;, 1) (^ov;i:io^)Kuhe,Bedachteamkeii.

pt. pf. pass. V. o/Ojfwo.

n X* ÄV poet. = ^TOi dv.

*Tf, j^Tt)V impf. V. dpi.

‘^-TC ep. 1 . oder auch. 2. Ijxe — /jrc sei ee — oder.

3 - ob.

ep. fürwahr, gewii.

cj. od. impf, Y. dpi.

fjxoi ep. 1. s=^ TtH wahrlich, gewill, <LU* t^rot aber

freilich, b<pQ* ^rot damit nämlich, ^roc piv am An>
fang dos Nachsatses k da wirklich, gleichwohl.

2 . ^ f} rot oder doch, ^rtw — ^ entweder sicher-

lich — oder.

^TOp, OQOSf TÜ (äol. f. Vgl. ahd. adara, nhd.

Ader) ep. poet i. Inneres des Brustkastens, x<i^
teeoy = Lunge. 2* übertr. Hers, Seele, Mut, Geist,

l^xptatog 8 (^r^ov) poet sp. vom Unterleib, vom
Rauch; subst. rö BauchstUck.

ij-xptov, ov, t6
,
dor. axpiov (/i)rß<ov, vgl. d-oto*;

u. ai. vö, vayati webt, flicht) Aufzug am Webstuhl,

Gewebe.

xpov, ot», t6 (au ffTOQ) Unterleib, Bauch.

XXa, j;^', ff, ion. ^OOCH (aus vgl ffKo) t. Nie-

derlage, das Unterliegen, im Kriege, im Prozeß,

tjvö^ in etw.: fibovöjv, tv nvi, imö nvog. 2. Be-

schämung, Demütigung.

f|XTdo{jiai, gomeingriech.Vjaodo|iai,ion.£oo6o(xat

pass, {ffmiv) Bchwächer sein, unterliegen, überwäl-

tigt werden. X. im Kriege, bnd u. nQOS 2. vor

Gericht: den Prozeß verlieren, <V rol^ ötuaaTtfoiois.

3 . allg. den kürzcm ziehen, im Kachteil sein, sich

lügen. Konatr. teils abs., teils gv nvi. rivl durch etw.

od. Jera., bnö nvog von jem., auch Ttvog, dem im Wort
liegenden Komparativ entsprechend: ifmjdds roö

tkuniov dem Recht sich fügend, mit pt. eb noiof’vrrs;

bniiQ m*d n gegen jem. in etw. im Nachteil sein NT.
F, fut. ifm)ftopai n. ffmjÖiföopat, aor. fjm’,dffv^ pf.

fiTTifpcu, adj. verb. ffZTtfriov (-r^o); ion. aor.

/oo(üd»/v, pf. foatsiftai. Dav.

i^TTTlpO, arojr, rö NT Niederlage, Schaden.

f)XXü)V, oy, gemeingriech. i^oowv, ion. 2oac*)V (vgl.

»)ko) geringer, schwächer, teils abs. 6 fjrroyv Bo-

fliegter, Untergebener, ^öooi'^ yeyfadai besiegt wer-

den, rdn ^rrcj Xoyoy xQdrro noidv Unrecht au Recht
machen, teils nvl od. ri an, in etw., z. B
TÖv t'oOv, nvd^ (Person^ nicht gewachsen, unter-

liegend, (Sache) unmäflig in: yaorgög, ofyotf, sa
schwskoh Ihr: xövov, neutr. adv. geringer, weniger,

npav, bei adj. ffrroy iQvpyög, ^rtöy rtum etw. weniger,

i^rrov (^) um nichts weniger; sup. ^XIOXOC
adv. am wenigsten, gar nicht.

2 ep. ep. SS eb’y^'rtos.

V|u-Y*vi^« 2 ep. » eb-yev^S’

>]C8a s. oüiSdo.

Vju-8cv8pog 2 poet. SS eb-beybQoSs

2 ep. s eb-Scjyog.

^U-XO(XOg ep. poet. SS ev-MOpog.

iyb^f op. s= ivg, ^uas s. ävo.

tfjVXC aus ff.fi wie u. vri a ai. utd und, auch)

ep. poet. Partikel J. gleichwie, wie wenn. 2. nach

einem comp. als.

' H<pOil(msug, i<os, 6 Einw. der St. Hephaistia auf

Lemnos.

*H9aiaxf<üv, e>vo^, 6 Feldherr Alexanders d. Gr.

* H^aC9x6-7COVOg 2 poet. von Hephaistos gearbeitet

H<paiOXO{, ov, 6 (au dg>ai Gott der FeuerentzÜndung)

i. S. des Zeus u. der Hera, Oötterschmied. 2. me-

tonym. B Feuer. — a^'. ’H^OltOXCtOg
OXCIOV, rti (ac. Ugöv) Hephaistosterapel;

oxcia, rd (ae. Ußd) Hephaistosfeet.

*Hfatax6-TCUXXo; 2 (rcv^cü) poet. von Hephaistos

bereitet.

(pefd?) 8. dipdrj/u, ^fcuixivog 8. d^rdcj.

ep. a ^ dal. jem. sg. v. ßg.

"fllpUl, VjCpCoUV s. dtfhhfpi^ Jix« s. dyu.

ijXieiS 3 poet. = i)x’)^S-

Vj^cTov, ov, TÖ sp. Schallbecken.

dor. ®P-

tönend. Von

^X^^* dor. ttX^^ tönen, (er)sohallen. 2. er-

schalle lassen, anstimmen: fyivov; ^oaa. erschallen.

F* impf. iler. i^ycöKf. Von

^IX’^. dor. ax® (Vd;j;a, vgl idx<^, lat. vagire) u.

sp. NT ^X®?» d u. ov^', xit i. Schall, Oetöee,

ffXti ^d. unter Geräusch. 2. Gerücht, Gerede.

Dav.

8 ep. poet. schallend, tönend, brausend.

fjx*)H*» poet, dor. axv)(X® (*)zdw) das

Schallen.

?)X^ ®P* * ö

rix6«T0 .. Axbopai u. ix^iofuu.

\

^)X°s * ^xn-

i]X^t ^^'S> 4» dor. axeo (vgl. f/xv^ ®P- P®o*^- ®P*

S. Schall, KlagoUut
.2 . Widerluill- 3- 'on. Go-

rftcht, Rede. Dav.

y)X<i>8»)S 2 (fMo^> sp. (wider)hallend.

pf.pasä. V. hptsi.

^jö-Sev adv. (ifdig) cp. von der (nächsten) Morgenröte

an, morgen früh.

Vjü^0t adv. (f/w^) ep. in der Frühe, nur lytjtfi ff£>d früh

morgens.

6vo$, ff a.

8 8 . ii^nSi s- f<^S‘
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6—SaXxtaaoxpdTup 3G7 6aXaaa6RXayxTo;— SaXGota

0.

6i 6 (^ra) achter Buchstabe des griech. Alphabet«,

& als Zahlzeichen = 9, aber ö ss 9000.

Badvace ep., att. (W. de, ji6t}fu) t. sitzen,

sitzend einnebmen, üqövov.

Bdio(10tl (aus *däJ^€joft<u) der. b Ba7]T6^

der. = deärd^.

Bottp6^, oO, 6 (aus *dSoQy6$y vgl. dv^) ep. poet. sp.

Drehpfosten, Türangel.

BäXCtjii) sp. 1 (ddKO^) aitaen, abs. u. nv^

Bax^(i> poet., ion. dam^eu I £v rtvi, hti t(vo^ auf ctw.,

mit acc. des Inh.: i6Qa$ einnehmen. Dav.

BdxT)piap arof, rö poet. u. Bdxfjatg, aa>^, ^ poet.

das Sitzen, ersterea auch: Sitz.

Bdtxog, oe, d (ddoou), ion. Bc5xo^, ep. B6fa)XO$

i. 8es.se], Bits, Wohnsitz; Abtritt sp. 2. Bitsung.

Versammlung, dd/advds zur Sitzung.

6oüLd}X<xi, töv, oi feste Stadt in £lis.

BoXdpiaS, QKo^, 6 u. BoÜLd(ito{, ou od. BotXa(ju6^,

00. ö {9äi/ifios) Ruderer auf der untersten Bank der

Triere.

BoXd^cU^a, aro^, rd {daXoftewS) poet. Höhle,

BetXd(tVj, rjSt ii ep. poet. sp.
J

Loch,

Schlupfwinkel (s. ddÄo/io^).

BaXa(ltUT6g 8 (deUa^evu, däkoftog) in der Kammer
verborgen, d^oat-^^ Timoth. Pers. 245.

BaXa|Jii^(0{ 3 poet zum Oäkauos gehörig.

BotXa(XT)>-n6Xo( 2 l, (W. ncA, nckcj) ep. das Schlaf-

gemach besoldend; lud«/. ^ Kammerfrau, sp. ö

Eunncb. 2. {nekoitat) poet. sich im Schlafgomach

aufhaltend, Bräutigam.

BaXajxCai a^, ^ (auch -td), ion. -(t] (doAd/xio^,

-lög) X. (sc. d^>7) Ruderlukoi, Loch im Schi fl’sbord,

durch welches das Ruder des dakäfiios (-td^) hin-

durchgeht. 2. (sc. Kuder des iktkäfuog.

BaXdpiU)^ B. üukdftag.

BdXa^Og, oe, 6 (vgl. 66Xo$^ got. dal, nhd. Taf) i

1. Lager, Schlafgemaoh, übcrir. 6 na;^o(ra^ (s
|

Hades), Brautgemach. 2. Frsuengemaeh zu ebener

Erde im hintern Teil des Hauses. 3 . Gemach
i

überh., Vorratskammer, kleines Zimmer; !

adv. nach der Kammer hin.
|

BdXaoooc, i)s, i), att. -tr« (W. iVtala vertiefen, vgl.

d«Ua/<o^?) i. Meer, See, ko< Kard yi)v xal xard dd-

Xarrav zu Wasser und zu Lande, elg ddÄaöOav nach

dem Meere hinab, übertr. nauojy däXaaaai im bes.

dd/aooa, nao' r/ ödAaoöa Mittel-

raeer. 2. das sogenannte Erechtheische Meer, ein

Quell mit Salzwasser im Erechtheion zu Athen (NT
auch V. Landsee Genezareth). Dav.

BaXoiOOato^ 8 poet. 1 i. zum Meer ge-

BaXdaatO^ 3 u. 2, neuatt. •TtlO^ j hörig, lara,

fgya Meerosgeschüfte, (Schiflhhrt, Fischfang^ da-

käoöioy Atfffjrrrtv nyd jera. ins Meer werfen.

2. meereskundig; su2*s/.ö Seefahrer, Seemann, [sein.

BotXaoocuo) a.mfd.. nmiatt •XTeucu, auf dem Meere

BoiXaoCJOXOlt^W (-KÖ;ro^, udjrnj) poet. das Meer

schlagen, unnützes Zeug schwatzen.

BoXaaooxpaTCü), neuatt. BotXarcoxpaTitd (*da-

kaööo-M^rrji;) dos Meer beherrschen, ^ nvi.

BaXotaao>xpdxü>p, o£>o<;, 6, neuatt. BaXaxxo*xpd-
Tü>p Herr dos Meeres.

BttXa9(y6*9cXoiYXTO^ 2 (nkägoftoi) poet. auf dem
Meere bemmsohweifend.

BaXa9o6-xrXnxT0g 2 (^>1^00) poet. meergepeitscht.

BaXa090UpY£W sp., neuatt. BoXaTTOUpYtCi), Ge-

schäfte zur See betreiben. Von
BoXaaa-oupyog 2, neuatt.BoiXaTT-ot>pY6g(W. i^y)

auf dem Meere tätig; subfi. 6 SchifTer, Fischer.

BoiXaao6ü> sp., neuatt 8aXaTx6u> i. act. a. zum
Meere machen, durch das Meer überschwemmen, ^
neiQOvs. b. mit Meerwasser vermischen. 2. mc/f.

leck werden.

BoXeotf ^v, rd (von *ddJle;, vgl. ddAJUi») ep. Lebens-

freuden, GlUoksfÜlle.

I

BfltXdB<i> (d<LUoj) ep. sprossen, grünen, strotzen, abs.

I

u. rtvi V. etw.; xi hervorbringen buk.

j

BdXcta {adj. fern. v. *d(Uv^) blühend, köstlich, Üppig,

^

datg cp.; iubst. 4^ Fest [Komödie.
' BdXäia, o^, ^ i. eine der Nereiden. 2. Muse der

:
BoiXcp6g 8 (ödA^) ep. poet. blühend. I. frisch,

jung, kräftig, ydftos Hochzeit in der Jugend-

blüte. 2. üppig hervorqneUend, ödK(;u perlend,

ydog heftig, tpavi) stark.

BöXio) dor. B ^i}k€u.

6aXf)g, ö Thaies aus Milet, einer der sieben Weisen.

F, gm, 9(Lt£ü>, dal. acc. -^v, voc. daneben

gm. SaXoü u. -i^ro^ (v.

BaXtö, ag, ion. -(t) (ALLU>) ep. poet. Blüte.

,

i. blühender Zustand, Glück. festliches Gelage,

i

BaXX6gf oO, ö (ödAAu) J. Schö&ling, grüner Zweig,

bes. (mit u. ohne ^Xalag) Ölzweig, Ikujc Ölzweig der

Sebutzdehenden, sprichw. dakXöv jcQooeittv tivf wie

einem Tiere den belaubten Zweig Vorhalten, jem. an-

locken. ^.koUekt.Laub. 3« übertr. Sprößling, Sproß.

BoiXXo*^6pO^ 2 {ipiQCj) Ölzweige tragend.

BdXXtt (W. dhal sprossen, blühen, vgl. got dulihs

Fest) i.intr. a. blühen, grünen, sprossen, sprießen,

strotzen, rtvi mit, v. etw. b. reichlich sein, gedeihen,

Überfluß heben an, v6nt} ddAlov, in Kraft, Ruhm u.

Ansehen stehen: ftczdftvi}ßi)g bßvovßevot MXXowh X.

2. tr. wachsen lassen, ri.

F. aor. 2 iifakov, pf. 2 rdhjXa, pt. Teib}kt!>g, frm.

rsMUvfo, ptqpf. 3 sg. rei>t)ket. Dav.

BdXo^i ovg, rö ep. poet. Sprößling, Kind, Nachkomme.
edx«T)^t poet s 0dXjT(j.

BoXiCta<i> (dd/br6>) ep. warm sein.

BoiXlCv6g 8 poet wann, glühend.

BctXfCO^, ouj;, rö, meist pi. i. Wärme, Hitze, ÖroO

Sonncnglut. 2. ttbortr. brennender Schmei*z, rojrn-

fidruv.

BaXlt<ii{cau»at. zu ddXXfa) 7. tr. 1.warm machen, er-

wärmen, erhitzen, Kaaanroog daXtpÜPig. 2. übertr.

a. entflammen, entzünden, hpoq i^Quin. b. hegen

und pflegen, Aö^ot^ täuschen durch, kirren mit

II. inir. wann werden, (ent)brennen.

F. /u/. ödAv’« üsw. Dav.

BaXxte^l^, f/g, i) ep. eig. ErwÄnmmg; übertr. Er-

quickung, Beruhigung. Tröstung, Ermutigung.

(SaXug) ungebr. masc. zu ddkea u. ddkna.

BaXucjia, av, rd (ödAÄco) ep. poet. Krstlingsopfer von

Feldfrüchten, Emteopfer, Emtef<Mt; rry'tjrtv rd Aty4

der Demeter darhringen buk.
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$GiXuoid( —6do{iai 86S 6dirr<i>^6aT^p

doiXuaid^i abog, r/j Mog buk. R«is6 *um Erntefest.
I

6(X}i(X I adv. (tu ^Ofntg, W. dJtem h&ufou,

Got{ld*Xt^ poet. I aus dJii, vgl. baftög) 1. in

Haufen, scharenweise. oft, h&ufig.

da{xavatoi, uv, oi persischer Volksstamm.
GapßaCvb) ep. 1 i.tn/r. erschrecken, etau-

ep. poet. ion. sp. I nen, sich wundem, aard

od. dvd üvftöv, ri u. Ttvd Uber etw. od. Jem. 3. tr.

in Staunen od. Schrecken versetcen NT,
vog Ötd xtvog. Von
Gdpßo^y ovg, v6 (W. dhabh, vgL t6 mqmg, xHhjna)

,

das (Er)8taunen, Schrecken, nvö^von od. über etw., I

did öäfißovg auK Schrecken.
|

oi, oi (d<vid) ep. dicht gedrängt, talilreich,
'

h&uüg.

F« dat. doft^Oi, aee. da^i^g, fern. nom. pl. ikipHoi

(wie von ta^wg, rfa, doch st. -öaftfivu auch La
^ofjuxaL wie von da^i^id^.

|

(d^ud) i. häufig kommen, abs., tlg n, hti
j

Ttva. 2. ep. h&uflg sein, mit pt Ho^t^öftevog wurde '

häu6g gepflegt, umgekehrt im pt. da^'
fouoa dt^bojv klagt häufig S,

Gaptvd adv. (eig. ncutr. pl. v. do.iuvd^) häufig, oft.

6otpvi^ptOC, cuv, rd St. in Medien.

8ajlv{(JXO(| ov, b sp. demin. von
6d{JlV0{, ou, 6 (do/id) Busch, Oebflseh, Laubwerk.

Sdpupt^, ido^ od. 10^, b od. ov, b tbra-

kischer Sänger der Vorzeit.

6avdo((xo; 2 poet., OavaTtxö; 8 sp. poet. u. 6ava-
xdät^ 3 poet. (dovriv) i. a. den Tod betreffend, zu

ihm gehörig, o^4a \x.y6og. b. von Personen: dom
Tode nabe od. verfallen, gestorben. 2. tödlich,

todbringend, ncnXog, fynXtißta, ö/k// Kapitalprozefi.

0(xvoiTd<i> 1

8avaTtd«0 sp /
^**^*^- davrfv, sterben wollen.

8avaxv]*96p09 2 u. poet davato-^dpo; 2 (^^rpcu)

todbringend, tödlich.

8avaTtx6{ u. GavaTdct^ s. davdotyuo^.

Gdvaxo^y ov, ö {baveiv, vgl. dvQOKC>>) f. Tod u. zw.

a. der natürliche, dovdrov u. polQa. ddvarö»'-

be adv. zum Tode, in den Tod, übertr. ddvaro^ /i/H'

rdd’ dxovcfv bitter wie der Tod ist es S, pl. Todes-

arten, Tod vieler, auch von einer Person: noXXCiv

dovdr<t>v Koi odjif ^vö^. b. der gewaltsame.
Todeaatrafe, Hinrichtung, ^^avdTf^} dxo
dvj)«K£*v, ddvarov KaraytyvüOHetv rtv6g jem. zum
Tode verurteilen, iiti ddixirov dyeoSat, inl davdn.)

d;'e<t', TT}v fytl davdr<p (6ööv) steht oft elliptisch,

s. B. öf)o<u' nva ini öavär(^. 2- Todesgott.

Br. des Schlafes.

Bavaxo^ia, uy, rd (#c. sp. Totenfc.st

8otvaTo**5p6po^ 8. davaTT/*9><>()0^.

8avaxöci> (ddvaro^) i. töten, tödlich sein. 2. zum
Tode verurteilen, hinricbten, nvd. 3. NT ertöten.

8avaxo»$7)( 2 (e/öo^) sp. ion. tödlich, Ifidnoy fte/Mv

den Tod anzeigend.

8avdxb>Ot9,ecj^, ^(davaru<j)da8Töten,Hinricbtung.

I. 8aopat d.m. (vgl. drdo/iai) bewundern, auHtaunen.

F. ep : aor. opt. 3 pl. bt}Oai<iTo; dor. pr.

2 pl. ddflöp. /ut. pt. <6aaöf>rvog, aor. imp. ddöai,

I«/. üdoaödat.

II. 8dopat tlrf. tiird., davon bi]adat inf. pr., ö»)oaro

aor. 3 sg. (aus *if$}jo,naL, vgl. dij'Mf Mutterbrust, lat.

/^e-mina) ep. i. saugen, trinken, ywalna pa^öv an
eines Weibes Brust 2. melken, }*dJia.

8dirX(i> (W. rdg>, vgl. ahd. fuyic Grube, unterirdische

Wohnung) einen Leiebnambestatten, in alter Eeit:

verbrennen, später: beerdigen, ig rt, ;fdovö^.

F. /ut. ddtfHj, aor. fdatpa, pf. r^Ta9?a; pat». pf. ri~

dappat, inf. reOdtpOai, aor. trd<^>rjv, fut. ra(pi}00-

p<u, fut. 3 rtödysypaf, adj. vrrb. öanrHiv, dazu

ion. pa$t. pf. 3pl. rerdtpartu, aor. I iöd^drjv.

Bapyi^Xta, uv, rd [ddQyfjXog, ä^^rog das aus den

KriitecrstÜngen gebackene Brod, aus *^Xyt)Xog v.

ddXXu) Fest des Apollo u. der Artemis im Monat
Ooö;'i;AioW.

0QtpYY]Xc<ov, der elfte att. Monat (Mai— Juni).

8appoiXdo9 u. ä. s. daQoaX^g.

GapoaXdo; 3
,
nouatt.GappaXdo; rdd^o^^) i. dreist

a. kühn, mutig, zuversichtlich, abs.; rö 0aQCaXN>v

Zuversicht, Kühnheit, iv r<p daQOaXi<^ eh’ot in

Sicherheit sein, JtQbg rtva gegen jem., mit inf.

b. keck, frech. 2. tvoran man sich mit Zuversicht

wagen kann, gefahrlos, Gegen.sats zu briv6g. —
adt\ dreist, beherzt, ix^tv f^tvig uva furchtlos

gegen jem. sein. Ilav.

8oip9aiXc6xT)^, i}Tog, i) sp., neuatt 8appaXc6xr];,
TJnvorzagtheit

8apdd(ft>, neuatt. Bappdü) IfidQOog) mutig, getrost

sein, Mut fassen. 1 . abs. sei getro.st, nur

Mut, rrdo^otyKoOi äao( haben Mut gefaßt, sind mutig

H, im pi. doQQ<jv nngu getrost; t6 doQQoi^v u. r6

jEdaQQi}x6g Mut, Zuversicht 2. xi in bezug aut

etw,, ftdxag, mit acc. d. liih.: alaxQd OdQQij, nvd Zu-

trauen zu jem. haben. 3. rtW auf jem. sioh ver-

lassen. 4. mit pratp. negi od. vni:Q xtvog, ngog

TI, ini nvt. 5. mit inf, bxi, ö«ön auverelohtUch

hoffen, fest glauben. Dav.

8dp9T]Ol$, tug, i) Zuversicht, V'ertrauen.

8dpoo^, ovg, x6, neuatt. 8dppO( (W.i/Aer#, vgl,

airtfg, ögaavg) i. Kühnheit, Mut, Zuversicht, im

üblen Sinn: Dreistigkeit, Frechheit, ddggog ^livai,

iußdXXnv u. ^pjxwtiv tiw jem. Mut einflöfien, Xap“

^»'Ctv Mut fassen NT, umgekehrt ddggog Xapßdvn
nvd; nvd^ auf etw., aber twv no?.euiuv den Feinden

gegenüber, nivig nva; ntgi xtvog in bezug auf etw.

2. was Zuversicht gibt, xtvL

8apaouvx(i)^i neuatt. 8appouvxü>{, adv. v. pt. pr.

V. öagoiu, mit Zuversicht, mit Dreistigkeit

Sdpauvo^ 2 (aiu do^ö-owo^) ep. ~ da^^^o^ zu-

versichtlich, vertrauend, nvi auf etw. Dav.

8apObVü>, neuatt. 8apptyv<i) i. tr. ep. ermutigen,

Mut einflöfieu, abs. u. md; nvf durch etw. 2. intr.

getrost sein, Mut fassen iS Kl 2iQ.

F.^u/. öapouvcj, impf. iler. ep. ßagovveOKC.

0apu7Tä^, on, 6 i. Kön. der Molosser. 2, Lieb-

ling des Monon.

0 d(TO^, ov i. y) Insel (u. St.) tm Norden des AgUiseben

Meeres. — 0ddto^ Bthasisch; t/ Haoia {,sc. dXpti)

Brühe aus Meertischuu. 2. b der angebliche

(1 runder v. Thasos.

Baoacu s. dadoou.

8ao9<t>v, Sdatjov, att. 0axx<i)v s. rajf»»^.

Sdxcpov, OM S3 TO rd ddrrtMi sp, ä rd FTtga.

8<XX»^p, iiQOg, b dor. e= diaxt)g.

Digitized by Coogle

Tibor2
Schreibmaschine
qam qan qao qap qar qas qat 



0 <0]jia—9au}iaT6( 369 OautiaToupY^w— JuxToj

6aS|ia, aro^, rö, ion. 6^{l0t (W. vgK

i.Wunder, wunderbarer Anblick, öfter: Kunststück.

Gauklerstück, abs. od. rrW fUr Jem^ mit in/. daO«a

nach H auch pl. dav/iar’ ivOf^notg öqöv,

öaf<p’ &Hy negiert oü dai)/ia, daü//o mit inf.^ xi

toOtd "datfia; doO/id ton mit indir. Fragesatz, 9C»pa

no<£to6ai n, auch n^df u. negi uvog etw. für wunder-

bar halten, sich über etw. wundem. 2- Verwun-
derung, das Staunen, da€vta p" ix^ indir. Frage,

taxov daO/ia, tv dat>/iati elvai {yiyt>£Odat\ tx^odai u.

tvij^o^ai nvos verw'undert dastehen, erstaunt sein

über etw. Dav.

9xti|ld(^u i. staunen, sich {ver)wundem, anatau-

nen, bewundern, teils abs., teils: a. nvd od. rt jem.

od. etw. bewundern, mit pt. tOavpaocv töovoa sah

mit Verwunderung, uv6 rtvog jem. wegen etw^ riKri

tni Tin, änö xtvog. b. uv6s sich über jem. od. etw.

wundem, xi xtvo$ etw*. an einem bewundern; statt

des acc. folgt auch ein Nebens. mit ri, dri. C. xivi

über etw. d. mit einem abhängigen Frage- od.

Konjunktionalsatz, acc. c. in/., tivo^. Im pasf.

persönlich konstruiert. 2 . zu wissen wünschen,

mit indir. Fragesatz.

F. fut. öaifftäooyat usw., adj. verb. dav/iaoxög, ~tos\

ep.: fuL dav/tdaoo^ai, imp/. itet\ dav/id^cOKOv;

NT /ut. u. aor. pass, in medial. Sinue; ion. 0ü>-

6au|xa{vfa) ep. poet. = dem vorigen.

F. /ut ep. dov/ia»'t'<o.

t}S, fj St. auf Magnesia in Thessalien.

6au)idai0^ 3 u. *2
,

ion. 0a)ptdoto^ (datr/id^a>)

1. a. wunderbar, nvd^' wegen etw'., mit in/, ngoo-

tötodai, ob bavßtdaiöv (^ri) mit in/., Cnogi f^gös

Ti, davfidoiog öoo^ wunder w'iegroü. b. ironisch:

wunderlich, ca bavpaouitraxe äydgeme. 2. be-

wundernswert. — adv. z. B. xtvös sich

über etw. wundem, dav/iaoioj£ wunder wiesehr.

0au^at(Tl6TT]g, I?r05 , ^ sp. Verwunderung.

OauptQUKOUpY^fa) (datyiaoiot'^;^)^ v. üavpdoiog u.

W. tgy) Wunder tun, Kunststücke machen.

0aV{Xaapl6g, oö, 6 (datt/id^cj) sp. Bewunderung.
0au{ia<TTl^g, oO, d sp. Bewunderer.

0auplC«XT6optQU pass. sp. als ein Wunder angestaunt

werden. Von

0aupta9t6; 9, poot. 0aupiaT6g 3, adj. verb.v. Öav-

päScj i. wunderbar, erstaunlich, .seUsam; ndw
x€jv davpaoxC>v (Sm cfi/ mit in/, cs dürfte zu den

Wunderdingen gehören, obbiv da\ntaou)v mit in/.

es ist nicht zu verwundern, (od) Öavpaoxdv ei, üan-

ftaaxds x6 KdAlo^, u. xtvi wegen etw., da»y/a<Jrd^'

öcjo^ wunder wiegroß; öfter ironisch: wunderlich.

d> üavpaoxöxaxot. 2. bewundernswert, ehrenwert,

achtungswert. — adv. -ffxtiag, z. B. datipaaxtb£ d>$

Otpdbga wunder wiesehr.

0auptaTO7tOliu> {öavpaxo-notdg) sp. Onukeleieri trei*

ben, Taschonspielerkunststücke m:u'hon.

0aU|xaTOTTOlCa, i) {davfiaro^notog) Gaukelei.

0aupiaTOlTOUx6g 3 gauklcriscb, ta&chenspielerhaft;

1} bavpaxonouKT, dem vorigen.

0auptaxo-7TOl6g 2 {ntHto) Wunder tuend; suLst. o

Gaukler, Taschenspieler.

0au^ax6g 8 s. dar.uanrö;.

Uri«cliis(t-{>*aUc'u« Sebulwijrt*sb«e)i.

SavpiaXOVpY^ed {dav/iaxovgydg von öav/iaxa u. W.
igy) s daiyioro^oirca.

0aU}iaxoi>pY ia , a$, ^ {dav/mxovQyds)= datyiarD/roc/a.

Gdtf^axog, 00, f) St. am Kuphrat. ~ Gatj^aXTjVOt,

d>v, ol Einw*.

OettLtvo^ 3 poet. sp. gelbfa>big. Von
8a(pO(, ot>, ij buk. Kraut, da« zum Oelbfärben diente

u. von 0dipo£ kam.

Gdii[iO{, oo, ij Landzunge u. St. an der Ostkfiste Si*

zilions.

0€a, a^, i), ton. 0^T]y »i'rakusanisch 0a5 (W. döf,

vgl. dcu^oiiai, bdofiat 1. u. doD/ia) i. das Ansebauen,
btrjs ä^iogy abs. u. Tivd^c, auch: der Platz zum An-
schauen, di^av Karovef/io/ tivi einen Ehrenplatz an-

weisen. 2. Anblick, Bcbauspiel, stayfiyvgtHij Festr

Vorstellung.

6cd, dg, //, /em. V. dc6g, u. op. 0daeva Göttin; adj.

in Verbindungen wie drd /njriyp, JhXXds ded; peydXa
ded (od. Tcä dcca) sind Demeter u. Persephone; a/

aeuvai, «Vivo^ od. dvd»w/tot deai Erinnyen.

0eCt-YiVTj5, oo^, 6 'l'j’rann v, Megara um 620 v. Chr.

8däpt0l, oro^, TO (dedopat) i. Anblick, Schauspiel.

2. Sehenswürdigkeit.

Oeävü), oO^, i) Gemahlin des Antenor.

Ocdopiac d. m. (d^a) i. schauen, beschauen, mit In-

teresse od. staunend betrachten, bewundern, ab&
ol drcj/irvoi Zuschauer, u. t/, nvd, acc.e.pt, indir.

Frage, dri, im bes. dedopat rd aTQär€vpa das

Heer mustern. 2 . im Geiste betrachten, erkennen,

rd dXrfdis-

V*/ut. deaoopat, aor. iÖEaodptßv, pass, tdeddqv, p/.
rcdraiiai, adj.verb. deaxtog, ‘tov; ion.: 8r]doptai,

imp/. (i]dt]£vpt)v, 3 sg. tdt)r.lT0
, 3 pl. {t dtjcbvxo,

pt.pr. dti£vpevos,/ut. drijOOftat, aor.

opt.3 sg.dTjt]aatro; 3 pl. di^aiaro; dor. 0ä^Opiat
8. d., vgl. auch ddofuu. Oav.

0cäp6f I od, ö dor. B dcogdg, eig. Beschauer, eine

Aufsichtebehörde in Tegea hieß oi deapoi, ijxxtbpevog

ty Tofg dcagolg in der Sitzung der Th. unterlegen.

0CQiXl^$, o£», d, ion. 0fiY]XT]g (dedopas) Zuschauer,

Beobachter; im bes. J. Augenzeuge. 2. Zuhörer.

0cnx6^ 3 (drdo^ai) i. zu sehen, sichtbar, nv^ fUr

jem. 2, zu crkonneti, T(p y<p.

8caxp{l^a) (d^arpOK) NT zum Schauspiel machen,
zum Spott ausstellen.

Oeftxpixo; 3 ap, für Theater bestimmt, blieatralisch,

pomphaft.

0eaxpo-ei5l^g 2 (cMo^) sp. theaterförmig.

0£äXpOXpax{a, ag, i/ ^-xtjg, aus deargifr u. ttgarrcj)

Uorrschaft der Zuschauer im Theater.

0aaXpOV, 00, rd, ion. Odv]xpov (dediVfat) S. Schau-
spielhaus. Theater, das auch zu Volkaveiaammlun-
geu usw. diente. 2. Publikum, Zuschauer. 3. NT
Schauspiel =» di'a/ia.

06äxp-<ovr]g, ot', d (oWoyioi) Theaterpachtor.

0CCCOV u. A s. Otloy, 0£et6oa s. dfidi*!., 0£Cto^ s. dflo^'.

0^1^, b ion. =3. dca.

0£T]tO9 3 buk. s detog göttlich.

0£-1^Xaxo5 2 (dfd^ u. AlaiVo) poet. I. von einer

Gottheit getrieben od. gesandt, ^0^-; im bes. von
einer Gottheit veranlaßt, von Gott verhilngt, ^.daod;

ixt xivog d£i)/.dxov nach göttlicher Fügung. 2. für

eine Gottheit hergerichtet, idgai.
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6^1) (ta—6tXxT;^pto; 370 OiXxTpov—6*iiÄu

e<T)|ia, t6 ion. poet. = ö^dfta. I

6cY)X1^$ 8. dedri^Si 6cv]Tpov a. diärgoy.

6ci0(^<i> i. zum Gott machen, ver^ttern.

2 . propbeieien. Dav.

6ctaO|l6(, 00,

6

Prophezeiung, Aberglauben,

iXQoöNe^ftevos eingenommen für Aberglauben.

6cfßä6cv boiot. K 9jQßr}ÖcVf 6cfßä6t k iv Si]ßats.

6c{xcXo^ 2,yerküret aus deo^eiüejLos, poet gotUhnlicb.

6c(X6-lCcSov, oip, rö (aus *r£po>lö‘n£6ov, TeaXÖ-jteöov,

rehXd-fteöov t. regooficu u. kcöov) ep. Trockenplatz,

Dörrplate.

6e{vca (aus divj<.}, verw. ai. hdnmi (er)schlage, griech.

q^ev', fpöyog u. lat. oj’/rndo, dt-Jenäo), meist pr. u.

impf.y ep. poet schlagen, bauen, schmettern, ngos
onöet; im bes. i. verwunden, rrvd rtw jem. mit etw.

2> erschlagen. 3* übertr. dvWdn rtvd Jem. mit
|

Schmähungen treffen.

F. /u/. deyü, aor. 1 {^]&€iva, aor. 2 ide^oy, itcyclv.

2 poet s ifeo-yeyyi)^.

0fi{o{JtäV ep. SS dcjjurv s. ridij/M.

Oätov, oy, TO, ep. 6iciOV u. Oi^tov (aus •0/^-eiov,

vgL lit dvesih atme) Bchwefel.

dctogp oy, 6 (vgl. rijdq Großmutter) Oheim, ö ngös
prirgög Mutterbruder.

Otto; 8, ep. 0ic(O$, buk. 6«1^tO( lOedg) i. gött-

lieh, von den Göttern od. einer Gottheit abstam-

mead cd. herrtthrend, von einer Gottheit eingeBöfit

od. verhängt, Übernatürlich, Übermenschlich, yivos,

fiavla. 2 . einer Gottheit geweiht, heilig: dytliv,

XPg6g, unter göttlichem Schutze stehend: ööpog-

ß, gottahnlioh, herrlich, vortrefHich, dvt)Q voll-

kommener Mann, ru /iqöevög Ö€lodat delov civar,

»ubst.xb 6ctov 1. Gottheit .2. göttliche Fügung;
Ta 6sTa l. göttliche Dinge, Geheimnisse der Gott-

heit 2- Gottesfurcht, Götterglaube, fgga rd drfa.

— adv. 6c{<d$ 1. durch göttliche Fügung. 2 . herr-

lich, schön.

F. comp, deiörepo^, adv. 0£(or^pcj; u. detörrj^oy. Dav.

6tc6n]g, ^ro^, i] S. N2' Göttlichkeit. 2 , sp. Re-

ligiosität.

L 6ct6(ü u. med., ep. 6(ät6(i> (delov) schwefeln, durch

Schwefel reinigen.

IL (delo^ 8) göttlich machen, den Göttern

weihen.

0c(w ep. i. e laufen. .2. cidü c;. aor.v.Tfd//M.

6ttu>8l]g2 (etdo^) sp. A'T schwelelartig, scbwotlig.

OeXyriTpov, oy, rö poet. sp. «=. ütXnxifQiov. Von
OeXyb) 1 . bezaubern, lähmen, entkräften, ein-

scliläfern: dppara, venaubern: Tivä. 2. übertr.

a. (ver)blenden, betören, v6ov, &vitAv. b. (in gutem
Sinne) fesseln, anziehen, gewinnen, begeistern, nyd
nvi jem. durch etw., mit in/, f/tegos xö uij

HTih’ai so daß nicht.

F. impf. iter. öeXycaxe, /ut. dor. aor.

pass. idiXxÖt)Vy 3 pl. ideX^Oey.

6tXc}i6$ 2 1 (0f^Acj) poet. von selbst hervorbringend,

0eX7jjJi65 2l willig.

SeXäo^ 2 {ifiXo) poet. wollend.

04Xr)pia, oTo^:, Tti A’2 I
(ö/‘.Ao) das Wollen, Wille,

8cXt)oi^, £tiS, ^ sp. NT f Wohlgefallen.

0äXxTlQp(O^ 2 idiXyo) ep. poet. i. bezaubernd, täu-

schend. 2 . besänftigend, etw. riyo^. — Dav. ÖeXx-
TTjpiov, oy, TÖ s. Zaubermittel, Besänftigungs-

mittel, abs. n. Jmds. u. für Jem. 2. ür-
götsung, Wonne, Reiz, vexgofg für die Toten (Opfer-

spenden).

0iXxTpov, 00, rö poet. s öcXHTifQtoy.

0dXxTO>p, 0^0^, ö, ^ poet. Bs dcXtm'igios.

9tX^(.cni^; 2 iinog) poet. bezaubernd.

0sX^t-(ißpoTO{2(^orö^)poot.men8chenbezaubemd.

6cX$i-f>pwv 2 (peijv) }
“‘““'”=“‘‘"='‘*“'5.

8£Xü> 8. m^Xo>.

0<{jis0Xa, <uv, Td {if^fta, xiüqpt) ep. poet. Grundlage,

Fundament; im bes. i. Fuß eines Berges. 2. Tief-

stes, Innerstes, dtpÖaXpoio.

0t{xdXlo^ 2 (Oipa^ zum Grand gehörig,

subst. 6 dcßtcXiog {iC.Xiöog) Grundstein, tö Cep^Xioy^

ep. 0g(tC(XlOV Grundstein. Dav.

0C(iäX(6<d 1. den Grund legen, gründen. 2. NT
befestigen. Dav.

0ä|ieXt(i)at(, euSt ^ sp- Grundlegung.

0i(icv u. 0d[xcvat ep. 8. tidqut.

0K^tp-(!57tl(, 1Ö05, ^ iöepcgos gesetzt, ernst, v. tidtifu

u. öqr) poet. fest od. ernst blickend.

0Cjtt2^o^ai med. iüiptg) poet nach Recht u. Gesetz

lenken.

0t(il*irXcXTO$ 2 (/r/l6<;u} poet. rechtlich gedochten

cd. erworben, or^fiavo^.

eijliq, lOro^, i} (W. de, xldtjpi) 1. sg. Festgesetztes,

Satzung, Sitte, Brauch, üiftig ftixl rry« mit in/, es

ist billig, schicklich, auch ohne tn/., mit gen. od.

allein f/ ifiptg ioxl wie es Brauch ist, wüe sich's ge-

bührt, öfter indecl. ^aol ßiutg tlvai] insbes. a. Ge-

richtsstätte. b. wie diHi], Strafe, rA'etv, auch: Recht,

Gesetz. 2>pl.diutores {poet. öiptTeg) Ordnungen,

Satzungen: a. der Götter, Orakel, b. der

menschlichen Obrigkeit, d. h. Gesetze, Hecbt-

sprochung, Abgaben, öHoXuig tigivciv das Recht

beugen.

F. acc. di^uiora u. Oiuiv, gen. pl. d^or^cjy.

0£{Xtg, fl Themis, T. des Uranos u. der Gaia, Ge-

mahlin des Zeus, Göttin des Rechtes u. dor geectz-

lichen Ordnung.

F. gen. G<mro^, -iöo^, cp. -tOro^, ion. ßipioSt acc.

voc. S^pi.

0eptC-ax67COg 2 poet der auf das Recht sieht (oko-

nicSi, gerecht waltend.

0eplta-xpeci>v, oyrog, b poet. gerecht herrschend.

0S^lOTCtog S {diptg) poet. richtend, gesetzgeberisch.

I

0eptCOTeixe ep. poot.
\ {&eui{o)Tis) 1. Recht apre-

0C|xiT€ua) poet. f Chen, uvi H. Richter, Herr

Bein, walten Über, Ttvö^, öp>(a auf gesetzliche Weise
feiern. 2. Orakel geben, abs. u. riy4

0£pltaTtog, ö sp. Schützer des Rechtes, Zevg.

0ä|JU9lO>Y€Vj](, oy^, 6 Syrakusaner.

0fi)llOTO-xXfjg, ion. -xXcV]g, 6 S. dos Neokies, be-

rühmter athcjiischer Feldherr u. Staatsmann, Sieger

bei Salamis 4bO v. Chr.

F, gen. -ioifg, ion. -to*, dal. -et, acc. -ia,

BeplcaTOg 81 (dc ui^lpoet.nach altem Brauch erlaubt,

^ 6£|ilt6g 8 / gesctzmüQig, gerecht, abs. od. t<W u.

mit in/. — adv -9?w?.

I

6ejJi6ü> {jidijftt) cp. festmnehen, Halt machen lassen,

I
drängen, nötigen, ri mit /?j/.
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B

cootvy^to^

-Bcv Sufäx (verw. got. -tana^ -dana) bfts. 1. die

Richtung ,woher\ tritt an den Stammauslautf öfter

durch in u. d^d verstärkt. 2. in adicyf

iOev den gen.

Bdvap, aoo^, TÖ (vgl. ahd. tenar, nhd. Tenne) i. ep.
|

Hiiiidfiäche. 2> pcet Fläche überh., I

BcvkTv, Bcvv]^, Bftveev e.
I

Beo ep. 8. rid/ifu. I

BcoßXdßcta, ag, fi {d€0-ßXaßt)$) sp. von dor Octt-

heit (als Strafe) gesandter Wahnsinn.

BeoßXaßcte poet. gegen die Oöttor freveln. Von
Beo-ßXaßl^; 2 ißAänto) ion. sp. von Gott (am Ver-

stände) geschädigt, mit Wahnsinn geschlagen.

6co*y^VT](i ov$, ö einer der dreißig T>Tannen von

Athen.

Bco^ytVViQ^ 2 iycyyäcS) poet. göttlichen Geschlechtes,

gottcntstaramt.

GlOYVlfi töog. 6 i. aus Megara, elegischer Dichter.

2. einer der dreißig Tyrannen in Athen.

BcoYOvfa, a^. 17, ion -li], Abstammung der Götter,

Oötterscböpfung, Titel eines Gedichtes wffes. Von

Bt6-YOVO( 2 (yiyvoftai) poet. von Gott gezeugt.

6tO-8{SaXTOQ 2 NT \on Gott gelehrt.

Be6-$)XTiTo$ 2, dor. -${iarog (ö^/i&>) 1. ep. gott-

erhaut, von Göttern erbaut, auch: für die Götter

erbaut. 2. poet. übertr. v. den Göttern bestimmt,

verliehen, üqctiq.

0€O>86Ty]| i}S% 4 Hetäre, Geliebte des Alkibiades.

B€6*SoTOg 2 {ölöufii) gottgegeben, cü/ai zu Gott ent-

sandt.

9c6*$(a>po$i ou, ö i. aus Samos, berühmter Künstler

um 6(X) V. Chr. 2. aus Kyrene, berühmter Matho-

matiker.

Bco*CtSl^g 2 (W. iö sehen) ep. poet. \ gottäbnlich,

Bco-CtKCAOg (^CMKo) ep. 1 göttergleioh.

Beo-Bcv adv. ep. poet. sp. von der Gottheit her; tö

dtodcv nach göttlicher Bestimmung.

BsotvtOt, iuVf rd (<c. l(Qd; ßexHvos) sp. Fest des Wein-

gottes.

6co-xXu)ievo(, ov, ö Seher aus Argos.

BcoxXuTicu poet sp. die Götter amufen (zu Hilfe

od. zur Hache), abs. u. «vd. Von
Bc6^xXuT0$ 2 (xJltxu) poet. die Götter anrufend.

Bc6-XpavTO^ 2 (K^tVcj) poet. von Gott vollendet

6€0-Xp^VT)g| ou, 6 Schauspieler in Athen, später

Sykophant
6c6-XptTO^, ou, 6 aus Syrakus, bukolischer Dichter

im 8. Jh. V. Chr.

e!6-x"”r2^PO«t. \
gegründet.

BeoXoYCoiy a^, sp. Rede od. Lehre von Gott u. gött-

liehen Dingen. Von
Bco-Xdyo? 2 iX^yo) sp. AT von Gott redend od.

lehrend; subet. ö Gottesgelehrter, Theulog.

Bfio-^avi^g 2 {juafvo) poet X. von den OSltem

rasend gemacht 2> von den Göttern verhängt

B£6-liQtVTlgy eogt d gottbogeistvrter Seher.

B(0{Xax^<^ {iico-ftityog) gegen Gott streiten.

B(op.a)^fay ag, v Kampf der Götter gegeneinander.

Von

Beo-lldxo^2 i';<d;po;ia<) sp. iV7’ gegen Gott streitend.

Bco-pil^OTUp, oflo^, 6 poet göttlicher Berater.

Bco>piIOl^^ 2 (/uöfc'cu) gottverhaflt unglücklich.

Be6-{iopog 2 poet., dor. Bsi^^opo^ {ßieigo^at) von
Gott bescliieden, verhängt

Bco-{it>cri^^ 2 (tö ft^og) poet. gottverhaßt
Be6-7CC{lTCTo^ 2 {/tifino) sp. gottgesandt
B£6-iryet>9TO^ 2 («v^fo) sp. NT von Gott eingegeben.

Bconot^ci) (öeo-noiö^) sp. Gottes teilhaftig machen,
vergöttern.

Bco-7Co£tjtoc 2 (»oi^w) von Gott geschaÜea.

BcoiroX^o) (ö£o-7rö^^) dem Gotte dienon.

Bc6-iro^9Co^ 2 poet 1=. ^feö’tKßstxog.

0€6*^r7OiXlCO(y ov, 6 Männemame.
B€0-1t6vt)X0$ 2 (nov^) poet. von einer Gottheit

bereitet

Bco-Trpam^g 2 (^4^0) poet eines Gottes würdig,

herrlich.

BcOTTpOTCiü) (deo>xß<wrof) ep. poet. weissagen.

BeoTrpolcCa, o^,^,ep.ion.-fr)l Welasagung, göttliche

BcoTCpÖTCtoVy ov, TÖ ep. f Ofibubarung. V^on

B£0-TCp69CO( 2 (aus *dcO'ftQ6Kog, W. prek^vgl. lat. pre*

eari, procue, nhd.fragen) ep.poet sp. Gott befragend,

prophetisch, £;ro^; nubst. ö i. Seher, Wahrsager.
2. ion. der von Staats wegen zum Orakel Gesandte,

Orakelbef^Vkger.

Bco-TfTUOTO^ 2 (JiTüo) poet. von der Gottlioit ver-

abscheut.

Be6*T7l>po( 2 {/ri>Q) poet von Gott entflammt.

Bc-opxo^ 2 (Ö^Kv/Ku) poet von Gott ausgegangen.

Bä6g, oü, ö, ^ (aus *dTrtiAg^ vgl. altgall. dueios un-

reiner Geist, mhd. geticas Gespenst) Qott, Göttin.

X. ein einzelner bestimmter Gott Je nach dem Zu-

sammenhänge, Cei 6 6e6g (Zeus), iöttaev 6 deög

(Poseidon), tcu dew Demeter n. Persephone, i) drög

in Athen bes. Athene, obg ^ vopiSet beovg

die athenischen Götter, oJ doAeva bt'ol die zwölf

olympischen Götter, of v^QTF{p>t die untevirdischeii,

pt'fTe diJAeta btdg pijXF. ng d^KTt/v, rolg de<Ag tüjippni

n<X(H 9cai ndaatg; insbes. a. Götterbild, Göiter-

tempel. b. Heroen, Heroinen. C. Titel röm. Kaiser

(cs divus), 6 Oebg Kalaoß. 2. göttliches Wesen,
Gottheit, Ovv Tof^ beolg, obv (t0) dey, dv 0c6g

mit Gottes Hilfe, (urrg dcöv wider Gottes Willen,

dvev u. dvevde droü ohne Gottes Beistand, vard dröv

rtva nach göttlicher Fügung, beim Schwur: agdg

(röv) drtbv bei den Göttern, dx dffüv nvog durch

die Gunst eines der Götter, rd rCtv Oeö>v Götter-

dienst, Opfer, rd »and r<öv de<bv göttliche Vor-

zeichen, rd ngög robg drobg die religiösen Gebräuche,

der Götterkultus. 3- ^P- gebraucht

im comp, dreotfoo^ s dfiörirno^.

F. voc. NT df^. gen. u. dat. pl. ep. dfö^'iv, bei Dich-

tern pl. öfter einsilbig.

Be6<7-$OXo; 2 (öföw/u) poet. sp. von Gott gegeben.

Beoodßcta, ng^ (dco-0e/fr}.c) Gotteefuroht.

Bco(J6ßi(i> sp. gottesfürebtig sein Von
Beo*aeßi^{ 2 {n^ßoftoi) gotteefürohtig, fromm. -~-

adv. -ßo5g.

Beo-ocTCXOg 2 {.ocßfjpai) poet. wie ein Gott verehrt.

Bco-><x£7rr<i>p, ogog, ö {fleßopai) poet. Verehrer der

Götter.

Beooe^BpCoty b ("dcoo-fjfdf^ö^) Oottverhaßthelt

Be6-(a)ouxos 2 {oevo) poet. von Gott erregt.

Bco-ffXbYJ^5 2 I (on»y<^w) poet. X. gottvorhant

B£0-<TX\>Y1^^0? 2. deoöTvy^g A'T* gotthasaend.

24*
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OcÖTttupo^—6cpdirvT} 872 6cpa7rovx{^—6^ojiat

8c6-Taupo^y ov, ö buk. Oottstier, Zeus als Stier.

6c6tT}^, i) sp. NT Gottheit, das Qottsein.

6co-Tt)JlT]TO( 2, dor. -(idTO^ I {rmätS) poet sp.gott>

2 I geehrt, gottgeliebt.

6e6-XpClCXO^ 2 (r^^ca) poet. von den Göttern ge-

wendet; d£6rQ£3tra ,Wendung durch Gottes Fdgung^
6cou$l^^ 2 (aus d£o u. 6JeJt'iSt vgl. dcog) ep.

gotteefürohtig, fromm.
6coTpO(pia| ag, ^ C^eo-TQ6<pos aus ifedg u. rQ^<p<j)

sp. Götterkost.

dccxpctviai cjv, rd (sc. i£Qä‘, deo^ipavt/s, (fxüvouat) ion.

FrUhlingsfcst in Delphi au Ehren der wiedererschie-

nenen Götter

6so-<ptXl^( 2 gottgeliebt, daher vonPersonen

:

sehr glückltcb, von Sachen u. Zuständen : sehr schön.

— adv. gütterfreundUch handeln.

6c69tv s. deog.

6co^pdo|xat pass. i9e6’q)Offos) sp. gottbegeistert

sein. Dav.

6co(p6pV)T09 2 poet. gottbegeistert.

0e^-^OpO( 2 (^'^) poet. von einem Gott begeistert,

hingerissen.

Seö-^paOTOg) ov, ö aus Eresos auf Lesbos, Schüler

des Plato u. Aristoteles, Verf. der i/OtMoi xogaHrijOfg.

0e6-<ppu)V 2, gen.-oyog ig^Qt/vet-i) poet. göttlichen Sin-

nes, fromm.

6cpdicatva, f}$, ScpaTiatvig, töog, i} u. Scpaici^,

iSog^ r/ {äeQdnciv) Dienerin, Magd.

8cpaitaivf8lOV, ov, rd, d^min. v. Öf^miraivis:. sp.

8£pa^€Ca, a^', if, ion. -TTIjfy], u. 86pdlt€l»(ia, arog,

rü {iJeQ€urtvo) i, das Dienen, Bedienung, Achtungs-

beaeigung, «dop ütgasseUf üeQOJU'veiv u. iv noXXtj

OeQonciq nvd jem. mit großer Aufmerksamkeit

behandeln, rrvd^ gegen jem., ifJtö nvog von jem.; im

bes. a. Verehrung der Götter, dewv, sregi rovg deovg.

b. Schmeichelei, Huldigung. 2. Dienstleistung.

Heeorgung. a. Wartung, Pflege. Heilung, roO aü>-

paTOg. b. Putz des Körpers. 3* konkret; Diener-

schaft, Gefolge, InniKt).

Diener, Wa.^r.

8£paircUT(K69 8 (drQ<urevTfjg) dienstfertig, gefällig,

nvö5 gegen jem.; t; dfrpo«ri»nKi/ Besorgung, Sorg-

falt. — adv.

8cp0itrcvT5^ 3 au pflogen, auszubilden. Von
8£p0tirevKi> t. Diener sein, bedienen, freund-

lich behandeln, zu gewinnen suchen, rtvd nrt jem.

durch etw., rö öroa««>ov = of ideQOJiewvTvg; im

bes. a. (die Götter) verehren, hochachten, b. jem.

den Hof machen, nvd, rv^v>*ov au>ld^. 2 . etw.

od. jem- besorgen, gut sorgen für, ri u. m'd, auch

ÖTt, tinogf inf.f acc. c. inf. a. t7/v y»)v das Land
bebauen, b. pflegen, sorgikltig behandeln, heilen,

<inro nvog von etw. N’J\ r»'d rd cmöro jem. die ge-

hörige Pflege zuwenden. C. sorgHiltig ausbildon,

n/v dfgoncOrodoi elg n zu etw. gebildet

werden.

V,/ut. mvd. in pas.s. B©d., adj. verb OvQonevTÖg u.

ScpQLItT] 17) ion. s. {ff gantia. •riov.

8epanf{, s. df «d«afvo.

SspaTTVT), t)gf i) poet. 1. Dienerin, Magd. 2. Woh-
nung, Schlupfwinkel, .Schlucht.

0epdTtvrj, tfg, »/ lakonische St. bei Sparta.

ScpatcovTl^i fAog, f} adj. \jfegdnov) poet. au.s Diener-

schaft bestehend.

8cpdTCU>v, OVTO^, 6 ) (vgl. ai. dhar halten, am
8dpa^, anog, ö poet. J Leben erholten, dharagas
tragend, erhaltend] Pfleger, Diener, freiwilliger u.

freigeborener od. Sklave
;

ol deQdsioyreg Gefolgo

;

übertr. üeQdnovTF.g ’-Ägt)ogs Krieger, Jtögb Könige.

8ep£{a, ag, ij poet.8p.,ion. **(£)^7) Sommerzeit.

8cpiid 8. ^^4fOftOL

8epit^(i> idtßog) i. tr. a. die Sommersaat abmähen,
ernten, «npoü<^; übertr. als Lohn ernten, b. ver-

tilgen, zerstören, öö^toy. 2- intr. a. den Sommer
zubringen. b. in der Sonne sitzen.

F. /ur drMo>.

8(ptv6^ 3 sommerlich.

8€ptopd^y od, ö {degi^o) 1. das Ernten. Ernte.

2. NT Erntefeld, Getreide.

8cpt9Tlj^, Od, 6 (dep/^o>) Schnitter, Mäher.

8cp{oTptov, ou, rö (dfpo^) buk. Sommerkleid.

eipjia. aro^*, rö b
0ep(iaj ö>v, rd warme Quellen auf dem Korinthischen

1.

sthmos nebst Ortschaft.

8eppotCv<i> (drguöf) I. act. 1. wärmen, erwärmen,

verbrennen. 2 . übertr. erregen, nvi durch etw.

II. pass. i. heiO werden, sich erw'ärmen. übertr.

glüiien von etw., ^AntOt. Dav.

8dp)Xav9t^y eug, sp. Erwärmung.
8cppavTtx6g 8 sp. wärmend, erhitzend.

8cppa9(a, ag, Tf 1 (drp/<öf) Erw'ärmung, Wärme,

eipii»], V5. »; J
Hitze, pl, ÜvQfitu warme Quellen.

8dppta9)Aa, aro^, ro ion. wärmender Umschlag.

8sp)iaüoTpl^<i) sp. den Tanz 0sp{Aaü7tp{; (b Feuer-

zange) tanzen, wobei man aufsprang u. die Füße

vor dem Kiedersetzen kreuzte.

0dp{X7), i}g, i] St. Makedoniens, spater Thessalonike.

>- adj. 0€p{iatog 8.

86p)X7)YOp£<«> {^dvQft-yyÖQog aus Öfo/tög u. d;<«^rvo)

sp. hitzig reden.

86p}tT]{JL$ptai, ü>v, al (i)/n'Qa) ap. warme Tage, warme
8ip(itvo^ 8 (^^u/tog) sp. von Feigbohnen. [Zeiten.

8ep{l6-VOU^ 2 poet. feurigen Sinnes, feurig.

0cp{XO-7CvXai, cöv, al der bekannte Engpaß am Ota.

8cppLO^i on, ö sp. Foigbohne, Lupine.

8sp 3 u. 2 {dioog, vgl . lat. /ormiuwarm) i . warm,
heiß, Aocr(vi, übeHr. öängva, noXXä xai po-

/dcli' viele heiße Mühsale bestehen; subsl. ro 6egfu'/v:

a. s ütgpoTTjg. b, sp. s calda warmes Getränk

;

rd ÖL'Qud warme Quellen od. Bäder; adv. -jjia«.

2. hitzig, leidenschaftlich, aufgeregt, deQpijy fjti

il’VXQOlat KagfUay ^^-ig S. Dav.

8£pp6x7]g, f}Tr)g, if ^ dFQpaCia.

8ep)XOTpaY^<i> CdiQpO'Todyog v. df^wo^ u. TQc>ya)

sp. Feigbohnen (Lupinen) essen.

6£p}JloupY6; 2 (öeg.HÖ^ u. W. eg>^) hitzig, verwegen

handelnd.

8£ppUi> (drg.nö^') ep. poet. heiß machen; pass, warm
od. heiß werden.

0£p^u>8a>v, oi'ro^', ö i. 11. in Paphlagonien, der

in den Pontos Kiixeinos mündet. 2. Fl. in Boiotien.

8epo)Jiai pass, warm, heiQ worden, rtvi von etw.;

insbes. a. sich wärmon, nvog, stQog nvi, ngög ri

an etw. b. verbrannt werden, von etw.

1'. /ut. ’dt'-Qöoiiat. aor. 2 cj. ep. dro^o. Von
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6<po; 373 6soitts— 0t<i)

6^0;, ovs, r6 (vgj. ai. häras Ilammenglutj 1.Wärme,
warme Jahreszeit, Sommer zeit), (roO) O^QeoSi

(^1, Iv im Sommer, karü dufiriv im
Hochsommer, TcAevrö>vro,; roO 6i^vs am Kode des

Sommers, tx>0 üuövrog öigovs im folgenden Sommer.
3 . Ernte (sp. Getreide), Ubertr. noXiuov diQOs des

Krieges Ernte.

6^p(7-avSpog, ov, A S. des Polyneikes.

9cpOl->efCl^$ 2 (achäisch diQOO$ = dd^oo^ u. £no$)

poet. kühn redend.

8cp9tTY]9, ov, ö (achäisch s der häü-
|

lichsto der Griechen vor Troja, ein frecher Lästerer.

8^019 , eo$, 4) {Tidtjfu) J. das Setaen, Xfegen, Stellen,

Anordnung, Schöpfung; im bea. a. das Nieder-

setzen. Niederlegen, vonWaffen, von Geld vor dem
Prozeß, b. das Auferlcgon, von Abgaben, Gesetzen.

C. das Adoptieren, d xard d^otv nan)Q Adoptivvater.

3. Stellung, Lage, ru>v KFoaxoyv, ^ecuv, ri)s rtoXeog.

3- aufgcj>tellter Satz, Behauptung.

Oi-OKC-Xo^ 2 (dcd^ u. W. öCK, vgl. föK€ sprach
: ep.

sagbar, wunderbar, erstaunlich; neutr. adv.

6eopio^ 2 ioD. poet. sp., dor. r^d^io$ {deo/tos) ge*

aetsmäOig, &Cöfn6v (dort) es ist herkömmlich, recht;

rd dt'öfua alte Satzungen.

6eopo6cX(Tov, ou, rd sp. Versammlungsort der

0^o|j.cß£7ai.

8eopo6eTi(i> sp. ich bin Sesp.iOi-zyj;. Von
6eopo-6dtT)g, 00, ö {<0cCßt6$ u. ridiffH) in Athen
Name der sechs letzten Archonten, denen die jähr*

liehe Revision der Gesetze obing.
|

6€9p07C0t^ü> ;‘'Acouo*;ron>^ aus Ocofidg u. ncN^oi) poet.

Gesetze geben.

6t9p6$, 00, 6, dor. rt^MÖS, dod/rdf (ridf^/u) das Fest-

gesetzte. i. ep. Stelle, Stätte, Afxr^oio. ;2.8atsung,

Gesetz, Brauch, Gewohnheit, ol ndrQtoi dso/ioi.

3. Einriolitung, Anordnung, Fest, Feier.

6fiOpo(popca, oVf rd Fest der Demeter deCfi0<p6Q0$
im Monat Pynnopsion. Dav.

Bcapofoptd^io die Thosmophorien feiern.

6c9pO^6p(0V, ov, rd Tempel der Demeter ikOfio-

<pÖQO$.

Ocopo-^dpo^ 2 {97r(>(u) gesetzgebend, Beiwort der

Demeter als dor Begründerin des Ackerbaues u. da-

mit der bürgerlichen Gesellschaft.

6fi9(i0^vXaxcg, (jv, oi GesetzMwächter, eine Be-

hörde iti Klis.

6d9ftä(a, as, i} ion., OioTCia, ij ep., 6e97rcai, d>v,

al St. in Boiotien am Helikon. OeoTCteT^, r€>>v

(poet. 0eamdSaii, oi Einw. — adj. 0c9i7tx6^ 3,

^ ßconiKtj {sc. yt)) Gebiet v. Th.

OtOYTCOto^ 3 u. 2 (aus *0tö-(wri^r<oi:, drög u. W. orn,

eig. von Gott gespiorhon) ep. poet. sp. 1 . göttlich

tönend od. singend, Stwrjfcs. 3. götUich, wuiulof-

bar, herrlich, gewaltig, groß, OtOixFaiQ [sc. fiovA^)

nach göttlicher BesUmmung, mit .^ssimiliciung de-

cncctov iUg ijdv urgemeiti siiß. — adr.

0Cff7Ct-5ai]g 2 [diOms u. \V. AaJ, <Wci>) ep. gewaltig

lodernd.

6co7tl«CTreta, a$, if./rm. zu [inog) poet.

göttlich redend, wcissagcii<l.

6c97CI^(i> ion. poot. sp. weissagen, verkümlcn, nW ri.

I’\ /ut. d*:ö;ri06> u. Orön«’», ion. i/tj. üeonwavj dor.

aor. Von

OdOTCl^, u>s, ö, i} (aus dedi* u. [dvi] -ojisfv)

ep. poet. c= deOitcfkog S. gottbegeiatert, do<Ad^.

3. göttlich, herrlich, gewaltig, heftig 3

Ar.).

F. ace.

dcairi^, töo^, 6 ans Ikaria, Zeitgenosse Solons, Be-

gründer des attischen Dramas.

6i(777CO(ia, oro^, rd (deoni^co) ion. poet. sp. Götter-

sprach, Orakel.

8€9lCt<^i(i> poet. weissagen. Von

I

8c(nci-(i>S6{ 2 (diüms u. ädÖtSi poet. sp. von Gott

Eingegebenes singend, weUsagend.

6co-7cp<i>To{, d>v, ol (dody u. fiOQelv) Volksstamm

im südlichen Epeiroa. -> adJ. 6ca7cp(i)T6^ 8, fern.

-t£s (sc. yf)), iöo$.

BeaooXfa, a^, i^, Ion. -fl), att. GereaXfa, Land-

schaft in Nordgriechenland. — 0fi<TOaX6^, oO, ö

Einw.— adj. 6c09oX6{ B mit bas./cm. 0e9(iaX{g,

iöos, auch 0C9oaXix6^ 3 u. 0e99dXto$ 8. — 0C9-
90lXlfjTCg yi) (att. 0C99aXtü>tC{) ist der westliche

Gau des Landes am Pindos.

0S99aXo-v{xT}, rjg, i} makedonische St. am Ther-

maischen Moorbuson. — 0€99aXoviX€U^, t^Si d

Einw.

8^990(191 (aus ^dvdjoftat zu nudo^), nur aor. (Ho-

oavro, poet. anflohon, erflehen.

0i9TtO9, ou, 6 Kön. in Aitolien; 0C9Tldg, d6o;, ff

T. des Thestios: 1 . « I^eda. 3. = Althaia.

0C9TOpf$l]$, ou, ö S. des Thestor: i. = Kalchas

(Gooröi^tof S) 3. ae Alkmaon.

8d9(paTT)-X6Y09 2 [Xiyo) poet. weissagend. Von
8^9*^axo^ 2 (dod^ u. ep. poet. J. von der Gott-

heit gesprochen, geweiasagt, beatimmt, rtvi;

»übst. t6 ^i:o<paTov Göiterspruch, Götterbeschluß.

3. überh. von einem Gotte ausgehend, göttlich, dijo.

8eTdo( 3, adJ.verb.v.riOfj^t, zu setzen, anzunehmem
ov, ö (rU/^/zt) Setzender, Bestimmender.

0gTtSeiOV, ou, rö poet. Heiligtum der Thetis.

8exig, lAoj:, f; T. des Nereus, M. des Achilleus.

F. da(. ßtrt, ace. Ö^nv, t>oc. Gt'n

8*t6^ 8, aJ/verö.v.t/d»;^ 1. gesetzt. 5. adoptiert,

dtröv ;ra4:^ noielafia* jem. ahs Sohn annehmen, Ocrög

yevöjuci^g Tivi von Jem. als S. angenommen.

06ÖYV15, ibog, 6 ion. »* ß^oyvtg.

8e^(iopog 2 dor. = deö-/<o^o^.

8cvicp0icfa, ag, ii poet x» dro^r/K*nfa.

8iu>, ep 8$i<i>, (aus vgl ai. dhdvante laufen,

strömen, ahd. fou, nhd. der Tau) laufen, eilen,

i. von lebenden Wesen, teils abs., teils mit Zusätzen

wie noo/, TtchicHO durch die Ebene ep., dvd

VQ-ATOg im Laufschritt vergehen od. in schneller

Gangart, A/rdoe rrvf mit jem. den Kampf eröffnen,

iyyl'taxa 6Xi{i(tov, mit acc. des Ortes: oori belaufen,

acc. d. Inh. mit praep. ini n über etw. hin,

fu ttvog, elg, fjxi u. n’oö; xtvu od. xi auf jem. (etw.)

zu, gegim etw. anrennen; im bes. a. wettlarifen,

Wettrennen, Iv *(JXvftjti<^ ncQi nvog um etw., nroi

T^*X')S Leben, roO zravrö«? um alles

kämpfen. b. uivbuvov in Gefahr eeio. Im pl., mit

andern Verben verbunden, bedeutet es aohneU:

9io>¥. 2. von leblosen Dingen, Schiff, Töpfer-

! hchoibe, f-’Af '/Mii'd vo'>ra drouöa sich über den Rücken

I
hinziehendo Atlor.
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6c<*>p4w^9t)xaTo( 374 9i^pa|jue

F* op.: pr. 3 $g. ö^poi u. impf. Urr ^reauov

yü(. ^eikM^Mu.

6c<i)p^<i> i,'dta(t6s) !• Zuschauer sein, bMohauan
suschauen, betraohteii, wahrnohmen, nixag’, im bea

a. milit. Facbaasdraok : muatem. b. Zuacbauor

bei Featen und Gfientlichen Spielen sein, ihnen bei*

wohnen, abs. od. mit acc. d. Sache: rd 'OAujumo, ig

n wohin od. tu einem Fratspiel reisen, auch yon

Staaten, ol 'Ä0i}vaiot iOecjQow ig^ *IoiffMa beschick-

ten durch Gesandte Th. 2 , geistig ansohauen, er-

wägen, überlegen, abs. u. ri, At nvo^, tiW, n
nach etw. beurteilen {.NT erfahren). Dav.

6c<^7)|ia, aro^, tö Angeechautee. i. Schauspiel.

2. (geistig) Lehrsats nnd I

9cü>pT]Otg, eu$y i) Beschauung, Betrachtung.
I

6s4Upl]Tl^ptov, ov, TÖ sp. Fiats sum Zuschauen, Tri-

1

büne.
j

6c<iepT)Ttx6( 8 beschauend, betrachtend,

Ttvög etw., im G^ensats sum Praktischen: theore-

tisch, spekutatiy.

6c(i)pCa, agj ioD. -Ct] (deo^öo) i. das An- od. Zu-

schauen, Kard ife.uQiav des Sohauens wegen; im

bes. a. Festschau, Schaufest, SchauspieL b. Fest-

gesandtschaft, Festsug, z. B. nach Olympia od. nach

Delos. 2. wissenschaftliche Betrachtung, padiipa-

TiHt}. Dav.

6c(i)ptx6^ 6 sum Schauspiel gehörig; rd Ötcjotufi (sc.

XS^para) Sohauspielgelder, die seit Perikies (bis

den Ärmeren aus der Staatskasse gecahlt wurden.

6eo>p{(, löog, fl (sc. vai>s) heiliges Schiff, Festscbiff,

Staatsscbiff, bes. das, welches die allJAhrliche Fest-

gesandtschaft von Athen nach Delos führte; übertr.

poet. von Charons Kahn.

6t(Op&{, oO, ö, dor. 6eap4( (aus *dt;/d/o$ö^ dra

u./oQög eu /oQäo, ahd. trara, vgl. tnar-nehmen, also

eig. das Ansebauen wahrend) i. Zuschauer, Zeuge,

növciv; auch als adj. poet. Xapnüg decj^ö^. 2 . Fest-

gesandter, sur Orakelbefragung Ausgesandter,

überh. Pilger. 3* ^cuQoi eine Aufsichtsbehörde

in Mantineia, vgl. draQm.

6c(urcpog 3 (8. drö^) ep. nur für Götter bestimmt

6ijßä-Yevi^5 2, 0T)ß*l-yevi^q iyiyvopat) poet. aus

Theben stammend.

6fjßac, öfv, aJ, poet. 01^ p>], ^ (thrak. h^fki Dorf)

1. das siebentorige, Hauptstadt von Boiotien, beute

ein Dorf Thiva; 0i^ßT)6cv von Theben, 011-

Pl^aiv in Ih., 0iißxoSe nnoh Th.; 0T]ßaTo; 8

thebaniseb; subst. ö 0>]ßa7o; Thebaner (auch Stf

ß<U£vg)\ Brißätg, iöogf ij Gebiet v. Theben. 2. das

hunderttorige, alte Hauptstadt v. Oberägypten,

j. Ruinen bei Karnak und Luxor; adj. 6T]ßaix6^8;
6v]ßat(, fl Gebiet v. Th. 3. 01^ ß») Städtchen u.

Landstrich (ßiffitjg mhiov) in der Landschaft Troas.

7}g, ij poet. sp. WeUsiein, Schleifstein. Von

Ol^yci) ep. poet., dor. Okyo) 1. wetsen, schärfen,

ööpw. 2 . reizen, anfouern. ermuntern, nvä im, dg t*.

6r}Copiac a. dedoaat, 61^^^ ep. s= OQg s. riOtifu.

0T)7)Ti^p, ilQOg, 6 Op- Besfhauer (b Oeanig).

67i7]T^ 8 cp. (att. d/aro^) bowunderswert, mit ir\f.

Ibelv.

0T)tov, TÖ ion. cp. = d#Yov.

Bi^xaTo^ 3 ion. auiD Sarge od. Grabe dienend, o&a;.»a

Grabkammer. Von

rjgi fl (TÜhjpt) Behälter, Aufbewahrungsort;
im bes. i. Kasten, Kiste, xß^*aoo. 2. Sarg, Grab,
auch: Begräbnis, w^oyövov. 3 . NT Scheide des

Schwertes. 4. sp. Taseba
0T)XT6f 8

, a4j- wrb. y. di^yo, poet. geschärft, scharf.

9t]Xd(^<i> u. mcd. (dijAi)) i. säugen. 2. saugen. Dav.

6l]Xad{l6g, od, 6 sp. das Saugen.

0T]Xd4i> (ep. K ddAAo) aufsprossen, erblühen, grünen,
ni'ö^ u. nvl von etw.

F. aor. dor. daA^oe.

9»lM. Ijg^ f} (ÖAopat II.) poet. Zitze, Muttarbrust.

07)Xt>-ytV1^5 2 (W. yirVf yiy%fOpat) poet. weiblich.

STjXuSptag, ou, 6,
ion. (fiflXvg) mädchenhaft,

weibischer Mensch. Dav.

9l]Xu8piCü8l]g 2 Irfhog) 0p. weibisch, weichlich.

0T]Xl>x6g S sp. iK d^Au^; subst. tö dijAimÖK (rc. yevog)

esfemininum.

8y]Xu-xpoiT1^g 2 (Kgarici) poet.Weiber beherrschend.

0T)Xu-Xt6vos 2 poet. durchWeiber mordend.

0y]Xu-|lfTp7]g, on, ö (/ar^a) sp. mit weiblicher Mütze,

weibisch gekleidet.

6y)Xu-(lopfOg 2 (/rup9>r)) poet. sp. von Weibsgestalt.

0Y)X^voog 2
,
zsgz. -voug, poet. weibisch, weibisch

gesinnt.

6t)Xuv6i> i. act. sp. weibisch, weichlich, schlaff

machen. 2. mcd. B. poet. geschwächt, schwach,

weibisch werden. b. buk. sich weibisch be-

tragen, sich zieren.

F. pf. pass. TtdijXvfpuu (ion. ’VOpat).

0ijXu-7toug 2 poet
, fiäo*g Tritt eines Weiberfußes,

09j-Xug, cia, V, ion./rm. di)Aea (vgl. ddo^ucull.) I. be-

feuchtend, frisch, iiQCri. 2. säugend, weibliob,

di.Tr; Weiberstimme, ^cög Göttin; comp. dr;Aörr^at

ywaineg die zarteren Frauen (im Vergleich zu den

Männern); subst. f; dr;Ar/a Weibchen von Tieren; rö

Oi)/.v NT weibliches Geschlecht, Weib.

0r]Xu-9ftopo^ 2 (oneiQo) poet weiblich geboren,

weiblich.

6r]XuXI)^, iirog, fl (d!)Xvg) sp. Weiblichkeit, Weich-

lichkeit, ie&tixuv in den Kleidern.

0Y]Xx>-T6xog 2 (rrKTto) buk. weibliche Junge gebärend.

0l]X{H9pta>V 2 (<pQoyi'cS) poet. weibisch gesinnt.

drjXv-^Ctwv, ö, fl sp. mit Weiber-Ünterkleidc.

0T]{I(UV, ö (vgl. ävä-&r}pa y. xUh}pt) ep. sp.

Hauten.

eyjv , enklit. Partikel,versichernd od. ironisch, ep. poet:

gewiß, doch wohl, sicherlich, fi dr/v ganz sicher,

oii Hfjv gewiß nicht, uai yäQ dr^v, inei drpf^ auch an

ein subst. angelehnt: Ibi/.rvg Orpf.

0»]oTo opt. V. ör;t'o/iai, 01^O}X€V ep. «e döiwrv v. Wd»;,/a.

evip, ö;, ö (lesbisch gjt/ß, Utferus) 1. wUdea Tier,

Uaubtier, Ungeheuer. 2. überh. Tier, Geschöpf,

auch: Mensch. Dav.

01
^p«, ag, ii, ion. -pT) l. Jagd, ö>)oov sfotdoötu^

nvog auf etw., Jagdgolegenheit; übertr. eifriges

Streben, Haschen nach etw. 2. abstr. pro

cfmcreto: Jagdbeute, Wild.

0iQpQ(, a<7i ion. -prj, Sporadoninsel, j. Santorin. —
adj. 0r]pato 5 u. Si^paio^ 3. — 6 l)pafot, ol Finw.

0T]p-aYpeTT)5, ou, ö (dpcfw) u. 0T)p-aypcuTTj5,

on. 6 (dj'^uw) poet. Jnger.

0rjpd|ia, QTog, TÖ (dr;<;d<u) poet. sp. Beute, Fang.

DiQitiZGU K/y
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8i]paiicvT|( ~ 6T)po(p6vo( 375 6l^p<dV—6ißpta>v

6v]pa-p^T](, ovf, ö einer der dreißig Tyrannen in

Athen.

6T]pct<Tt{iO$ 2 poeb. der Jagd wert, erstrebens-

wert
Sv^päxio^ 8, adj. verb. v. xu jageOf xu fangen,

zu gewinnen.

6T)päTl^p(0^ S poet zum Jagen od. Fangen geschickt,

Tivd^“ von etw.

Oijpäxi^g, oi>, ö idtjgdo) poet. JAger, Übertr. X6yav.

Dav.

9l]päX(x6g 8 zur Jagd gehörig, rd>v tpiXov rd

rmd Kunst Freunde zu gewinnen.

Bl^paxpov, 00, x6 Werkzeug zum Fangen, Netz,

Oarn, auch übertr. Von
6v}patt, ioD. 0l}p^(i) (d^a) i. aet. auf die Jagd

gehen, jagen, erjagen, aba od.W; übertr. nachstellen,

SU gewinnen suchen, überlisten, überfallen, Ttvd,

nöJiiv einnehmen, mit in/, streben, trachten. 2. med.

ioh erjagen, abs. ol driQtofievot JAger, u. rl,

auch in/

Y./ut.^jfQdoo usw.

6i^pClO( 2 (u. 8) (di7p) vom Wild, sum Wild gehörig,

ßia Kraft der Walduntiere (Kentauren); ^rjQeia

{sc. od(^) u. rd (#c. N^ra) Wildbret.

Oi^piUJKt, aro^, rö poet. u. Bl^pcUdtg, eag, ^ i* das

Jagen, Jagd. 2. Ht'iQCVfta auch: Erjagtes, Fang,

Jagdbeute.

6t]peuxi^C, oö, 6 (tfijßewj)
I

jagend;aui#/.

6v]pK\rCCX^ 8 iifrjQewi^s) die Jagd betreffend, Xoyog

O^prAch über die Jagd; subst. i} u. rd di^

Qevzxxöv Jagdkunst
9v]ptüx6g 3 sp. zu eijagen, erreichbar.

$T]pt^ (d^) jagen, erjagen, rd ihfQev6fteva erlegtes

Wild; übertr. axifjem. Jagd machen, ibmnaobstellen,

dJl^decoy nachjagen, trachten nach.

jjSi i) ion. Ä SiiQQ.

0f)pnxi^p, 6 u. 07]pl^X(i>p, 6 ion. = ^Q€vrris.

6T)pt-)ia^09, ov, ö spartanischer Harmost
0T]ptO{Xai^db> sp. A'^T’mitwilden Tieren kämpfen. Von

0Y]ptO-piaxy]^» ov> d) sp. mit wilden Tieren kämp-

0i]pU>-ptCtXO^ 2 J fend.

07)ptOV, ov, rd, v. üi)Q I. wildes Tier, dyQta

dtjQia Wild. 2> Tier, Geschöpf, auch vom Menschen.

0Tjpt6opta( pass. i. poet. wie ein Tier, tierisch, wild,

zornig werden. 2. sp. Würmer bekommen, wurm-
stichig worden.

0T)ptco8T)g 2 (dbos) i. tierreich, voller Tiere od.

Fische. 2. tierisch. — adr. z. B. nach

Art der Tier© leben.

0T]p{a)OC{, eoSt ii i<ft)Qi6ouat) sp.Verwandlung in ein

Tier.

0T)poßoX^<i> (*6f)QO’ßt}Aos, V. ßdXAcj) poet Tiere er-

legen, T»v/ mit etw.

09)po-xx6vog 2 (KrriVo) poet. Wild tötend, Jäger.

0T)pO-|JllYl^^ 2 {fuiyvvftt) mit Tieren vermischt,

tierisch; <oQvyif verworrenes Geschrei sp.

07)po-ox6no92 (OKon^w) poet. dem Wild auHauemd.

0l]pO'-xp6tpO{ 2 poet Wild nährend, aber

07]p6«xpo(po; 2 poet. von AVild genährt od. sich

nährend.

0T]pO-(p6vo{ 2 (3) poet Tiere tötend.

0l^pa>V| avos, d Tyrann von Agrigent 487—472.

0np$OV poet = rd ^(pov.

0lQgi di^rd;, 6 (nicht t. ridf]/ux) Lohnarbeiter, Tag-

löh ner, oecas. in Athen die Angehörigen der

untersten (vierten) Klasse der Solonisehen Bürger-

einteilung;^em. dazu 0ij(l9(Xy att 0f]XXOlj auch

adj. dfjaaa TQ&ne^a.

0y]9oi{axo s. dedofuu.

0y]od(ievo^, 0i^oaxo s. ddopai II.

0y]9a\>p{^a> (di}Oov^5) i. act. a. einsammeln, auf-

speiohem, zl £v rivt. b, aufbewahren, rdv vatQdy.

2. med. bei sich aofspeichem od. aufbewahren. Dav.

0Y]9ai^t9{ia, QT05, rd poet Aufgespeichertes,Vorrat

07)OaupD*'1COt6g 2 (^o«dci>) Schätze sammelnd.

0f]aaup6g, oO, d (zu zldrjfuT) l. Ort zum Aufbewah-

ren. a. Vorratskammer, Schatzkammer, Schata-

haus, auch mit gen, b. jedes Behältnis,

Magazin, Speicher, Köcher, Schatzkästchen, Opfer-

stock. 2. Aufbewahrtes, Vorrat Schals; übertr.

poet a. uaHüv Menge, b. alles Teure, Wertvolle,

O/rvov.

ep. ~f}0Sf ion. -iog, ö (tfdi^/n Gründer)

mythischer Kön. in Athen, kämpft gegen Amazonen,

Thraker u. auf Kreta, wo er den Minotauros erlegt

— x6 6T)06tov Tempel des Tbeseus im Nordwesten

Athens; dljOcTa, <>>v, rd Fest des Tliesous. — 07)-

96{8Y)g, ov, d 8. od. Nachkomme des Tbeseus, pl. »
Athener.

0TjOT)tg, idog, ^ 1. ein Gedicht über Theseus.

2. eine besondere Haarsebur, die zuerst Tbeseus ge-

tragen haben soll.

0f)o0ai ep. KB ddodeu s. däoßuu IT. 0?j99a s. di'ig.

rö indecL Buchstabe d.

I

0yjxc(a, ag, 4 (di7revo>) Lohndienst.

I

0T)Xd^<|t = rg (Krasis).

07)XCtX4 {&i)g) für Lohn arbeiten od. dienen, abs. od.

rivt, ;ro^ nw, um etw. istl rrvt

0y^xixdg 8 idijg) aufLohnarbeiter bezüglich, ausTag-

löhnern bestehend; subst. rd dijnvdv Thelensteuor,

rd drjzoibv zsAeiv zu den Theten gehören,

etos. ov, 6 Berg südlich von Trapezvint von dem
dieKyreer zuerst das Schwarze Meer sahen, j . Tekicb.

01^ö> ep. s d(i> s. ziOrjin.

-0t Sufhx, bet. den Ort ,wo*, lat entspricht -6r, vgl.

6dt. Jcöd( mit ubi. ibi.

0taO>dpX^?» ov, d sp. Vorsteher od. Führer eines

dmoo^.

0taO6bö> (Oiaaog) poet. i. aet. mit wildem Festianz

od. im Fesireigen einherziehen. 2. med. in die

Bakchosfeicr einweihen lassen, tyvxip' in der Seele

Feststimmung haben.

Ofaao^, ov, d {üiä^etv = ;p>orü<Jaf, vgl. ai. dhi-f An-

dacht, dhigaindhris andächtig) 1. Featachwarm der

Bakchanten, Kevrar'orm)^ nal oarvotnög, Jfovowv.

5. festlicher Aufzug, Festlichkeit u. Schmaus zu

Ehren eines andern Gotte«, ‘/fooxA^ov^. 3. allg.

Verein. Oesollsohaft. zfg äv roü ooP didoov rox«d"

oeiey f/vm,- wer wollte zu deiner Gesellschaft ge-

I

hören? X. Dav.

I

0(a9iOXT)^,ov, dpoet. sp.Teilnehmereine» Festzugos.

0{ßpte)V, etvog, d (dt/ioög doT.^ dcQpög) Spartani-

scher Feldherr, der die Kyreer g^en die Perser in

Seid nahm.
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lÄt- ßgere) poet sp. i. berühren, an-

rühren, abs. u. nvö^, «eiten Ti u. nrd; nvi

mit etw.
;
im bes. a. tunarmen, eheliche Gemeinschaft

haben mitJem. b. feindlich
:
jem. angreifen, sich ver-

greifen an, treiTen, üqQos. 2. fibertr. a. die Seele

berühren, kranken, auch; rühren, b. sich mit etw.

befassen, in den Mund nehmen. C. teilnehmon od.

ieilhaben, d>^rwv, auch dat.

F. /ut. di^n/joi. aor. idlyor. Dav.

0(Y1^UM, oro^. rd poot Berührung.

0lvo)öl)( 2 ieldog) sp. sandig. Von
0(^, ötvös, ö, i) (aus *dtv^6g. vgl. ai. dhdnmn trockenes

Land) i. poet. Haufe, dlvc^ vengdtv Haufen von
Menschenknochen. 2. ep. Sandhügel am Meere,

Düne, Gestade, gaXaotstjg, xydit/nov Sandbank.

0 ioßat, dtv.al, poet-0 St. imSüden Boiotiens.

OXetu) (dialekt. q)Aäc}) ep. sp. quetschen, ^erdrücken,

zerschmettern.

F. /ut. fiAdao, aor. ^üAaaa, ep. dXäaoa, pf. pasi.

dAaO//ai, ady rtrh. d^Uiorö^.

0Xfß(i> (dialekt. qjAz/Jo, lat. ßigere) 1. act. prellen.

(be)drflcken, einengen, 0At^fiwos buk. u. rvOAmfic-

vo$ NT eng. 2. med. sich etw. zerreiben, d^ovg.

F. /iit. 0Aitffo>f aor. pf. rc0?itpa\ pass. pf. re-

öXtppaij aor. u. id/jfitjv. Dav.

eus, 1} {OAi^s) sp- NT Druck, Bedrückung.
Angst, Trübsal.

vöpogf 6 Gebiet v. Thmuis in Dnter-

ftgypten.

OvaTO-ycyi^^ dor. *= 0väx6^ dor. =
{hnjxög.

0v^OX(i>, dor. 0va<n«ü (\V. öav vgl. ir. dune, duinf

Mensch) i. sterben, pf. tot eeln, sowohl natürlich

als gewaltsam, also; urokommen, im Gefechte fallen.

2. pass, zu KTi'/Ko; getötet, hingerichtet werden.
inl revt wegen etw.; mit dat.‘ a. der Art u. Weise,

o^r/Orq) datürt;). b. des Mittels, boQi. übertr.

hinsterben, hinwolkeii, niong\ 00$ rqi 0vri

sp. vor denen ihr euch zu Tode fürchtetet

F. in Prosa fast nur tbrodi-^öKoj/uf. 0(lvoi\nai, aor.

i0avov, pf, rriViyva, cj. Tfdi'tjs«, inf redv»/KÖ’cw,

pt. rc^rjwJis, ÖTo^, daneben verkürzte Formen

;

TriJraTov usw., irdvdö*, ^c&vnoar, opL rriH-oiV/v,

imp. rrdradi, inf. rcd^^vai, pt. rcOvedtg, tuöo, 6$,

ßfTo$, fuL H adj. vrrb. ep.:y*f/r

darro^ai, 2 sg. dnvim, inf. davrrodai, pt. dav<n«-

ptvog, aor. inf. öavmv, pf. pt. re&vipög (rc-

thtubgy, öTog u. 0ro$,frm. riih>f}vltt.

OvTjTO-Y^vi^^ 2 poet. sterblichen Geschlecht«.

0vi]TO-et8l^? 2 {eidog) von sterblicher Art
0vt]t6^ B (u. 2), adj. rerb.v. 0yi<JHO> i. sterblich,

&ytjTÖ$pAAXoy leichter zu töten; subst. oi Sterb-

liche, Menschen, rd d>'»^rd Tiere. 2. den Sterb-

lichen eigen, menschlich, bytjrd (f<ooyely sich nicltl'

Oberheben. ge.xtorbon, tot.

I. 0od^<ü i0o6$) poet. i. iutr. Inufeii, eilm. 2. tr.

schnell bewegen, W, rro»'ov ha*<tig betreiben.

II. 0od^ü> poet.«« d'u docuu sitzen, !<itzend einiiehmoii.

0ooi{, (bv, al Inseln an der Mündung des Achcloo-s.

06ava s. dära.

06äg, ai’Tog, ö mythischer Kiiii. in Tauris.

0Ol}i<XXlOV, ov, rö SS TÖ iftÖTtoy (Krasis).

Ooivöi^a, arog, tö (öoo-do) poet. Gastinalil, Schmaus.

'6 0otvaxi^p—

0

ouxu8i8t)^

0OCvSxiSp, fiQog, 6 poet. Gastgeber.

0Otväxiqpcov, 00, TÖ poet «s 0oivrj.

0oivaxtx6( 8 (*do<vor^5) zum Schmaus gehörig.

0oivax(i>p, opo^, Ö poet Schmausender. Von
BoiVOUi) ep. poet i. act. schmausen lassen, bowirteiL,

Ttvd n Jem. mit etw., örlnvcn» botvily ri nvi Jem. etw.

als Gericht auftischen. 2. med. achxnauaexL Von
0o{vT), tjg, ij, dor. 0o(vo, sp. 0oTva (vgl. lat/unu#,

eig. TotenmehJ)^ Schmaua, Gaetmahl, Bewirtung;
übortr. Genufi, Freude.

0oXcp6^ 8 (fioXög Schmutz, aus *0SoXög, vgl. got
duals töricht) i. schlammig, aohmutsig, trübe.

2. übertr. a. befleckt, b. verworren, Xöyot.

0oX{a, ag, f) {fi6>jog) buk. Sonnenhut der Frauen.

0oXo-Cl8l^( 2 (elöo^) sp. kuppelförraig.

0ÖXo(, 00, (vgL got. dal, nhd. Tal, kül. dolü Grube,

Tiefe) Gewölbe, gewölbtes Haus. i. Rundschuppen
an der Hofmauer. 2. occas. in Athen das Rund-
gebäude, in welchem die Prj'tanen speisten.

0oX6ü> (doAö^ Schmutz) poet. f. unrein, trübe

machen. 2, betrüben, beunruhigen, aufreizen.

I. 0o6^ 8 (aus öoJ-ogxoa bind) ep. poet schnell, ge-

wandt, rüstig, von Personen u. Sachen; insbes.

a. balg schnell besorgtes Mahl, W*^ schnell herein-

brechend, vfjdcn schnell (bei eiliger Fahrt) vorüber-

fliegende Inseln. b. päyas beiVig. — adv. 0oö5^

schnell.

II. 0069 3 (vgL ai. (Viärä Spitze, Schneide, Schärfe)

ep. ap. spitz, schart Dav.

0o6(ü (u>. schärfen, zuspitzen.

06pc, TOpcTv s. 0Q(l>(jK(o. Dav.

0opi^, i)g, if XL 0opög, o0, 6 (vgl. ai. dharä Strom,

Samen u. ion. männlicher od. tierischer

Samen.

0optx6^, oC, ö St. an der attischen Küste, nördlich

vom Vorgebirge Siinion. — 0op{xio^, ou, 6 Eiiiw.

(ÖopiKio^ m'TQog unbekannt).

06pva^, anog, 6 Berg nördlich von Sparta.

0opv\>o(iae (ögvöKcj) ion. sich blatten (sp. 06pvt>-

piat).

0op6^ s. doof).

0opbßd^O|Jiat pass. NT sich beunruhigen.

0Opuß^U) {bödvßftg) I. acL 1. intr. lärmen, Lärm
machen. a. Unwillen äuBern, ini uvt über otw'.

b. Beifall klatschen. C. Aufsehen err^^n, ngbg
nya bei Jem. 2. tr. stören, verwirren, röv Xi-

yüyra. II. p<iss. umlärmt, beunruhigt werden,

ab«., djfO)(cot>cly udk>uvßr}/it:yog in Unordnung, Ver-

wirrung ahziehon, od. ü;fö nvo<;, nvt durch ctw'.,

negl n wegen etw. sich in Unruhe 1)«ßnden. Dav.

0opl>ßr)Xtx6g 8 poet lärmend, aufrührerisch.

0opbßo-iroto5, 6, 1) inoti‘o>) ap. l>ärminacher, Un-
ruhestifter. Von

06pi>ßo9, ou, ö (vgl. öpöo^' aus 0gtiJog) t. Lärm,
Geräusch, verworrenes Gemurmel, als Zeichen des

MiBfallens (auch im pf.) od. des Beifalls. 2. a.Ver-

wirrung. Getümmel, Alarm, b. Gefahr, ig bÖQvfiov

Kavrbg iiXüoy XFvod/p’ut E. Dav.

0opi)ß<uSr)<; 2 {eibog) i. lärmend, unruhig. 2. Un-
ruhe venu*«.ichvnil.

6oUXu8t8r]^, 0«'. 6 1. FeUherr u. .Staatsmann,

Gegner des IVriklu«. 2. S. do.s Oloros aus dem
Demos iralinuis, f!cschiclit«.scbrüiber.
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0ouXt]

—

0pa9^O7cXaYXv<>9 377 8pam>9T0(tite>—6p la^u)

0OuXy], rjSf fl iDsel im äußersten Norden.

6ovpi9Ta(, oi Einw. V. Thuria in Messenien.

So^tot, (jy, ol a. «{cc, fl St. in Unteritalien, an Stelle

des zerstörten Sybaris von Athen gegründet. — adj.

0oupio;3,be8-/rm.6ot>pta^. — 0oupco$i dEinw.

6o{^tO( 3 poet. 1 (vgl. ai. dhorali trabt,

6o0pO(2,/<em.dof>^5,cdo^,ep. / r/Atvira/ibeogt,bringt

zu Fall) stOrmisoh andringend, kampflustig, ’ÄQtjS.

Acnls.

66<i>XO(, ov, d ep. = öAmos-

0paxT)r TISt ion. u. ep. 0pf)XT), 0pv)txv) j. das

europäische Thrakien, östlich von Makedonien; 0p1^'

Xf]6cv von Thr., 0p^XT]V$e nach Thr.; Einw.

0p(^, Kö^jd, ion. 0pf]t^,

0p^ooa, Btt. 0p9rca, dor. öpc'tooa, ÖQityoi Oq^-

}(£$ sind die Bewohner des thrakiachen Berglandes;

0paxiog 3, ion. 0pY]txioq, sp. 0paxtx6;; ^
ßQtiuäTj im Samothrako; subst. f) ßQf]tHirj s
Thrakien, t6 ßg^tiiov ein Platz in Byzanz. — adv.

0pax(ox{ thrakisch. 2 . das asiatische Thrakien

ES Bithynien, ßg<fke£ Biüwoi Bewohner des asia*

tischen Thrakien.

6pävci^ {ifQäyng) poet auf die Gerbebank spannen.

6pavtov^ ov, rd, demin. v. poet. Bänkchen,

Schemel.

Bpavtrv};, ov, d Kuderer auf dor ober.^ten der drei

Ruderbänke; adj. d doä»'/r»^t,* Xedtg poet. Von
6p9vo^, ov, d (vgl. ÖQifyvs) Sita, Bank.

6p0l<7^(i>^ B. ÖQaovg.

6p<X90^y ovf, rö dor. ion. s öä(i<fO£.

SpctdOiOy att. 0paTT<i> (aus zu TUQaxV^

unruhigen, rcvd.

0pa<n^ßot>Xo^, ov, d i. athenischer Feldherr, der

die dreißig Tyrannen stürzte. 2 . Tyrann v. Milet

um GOO V. Chr.

Bpaffi^YUto^ 2 (yvtov) poet, vixa mit starken Glie-

dern gewonnen.

Bpa9U*xäpSlo^ 2 (KaQAia) ep. kühn, befaent

0pd(n>X(X)o$y OV, d Milleldherr desThrasybul, nach

der Schlacht bei den Argiuusen zum Tode verurteilt

Bpa<n>-pipV(ov 2, gm. -ovog ep. kühn aus-

dauernd, trotzig kühn.

Bpaoup^vT] Trasimonischer See (in Etrurien).

Bp0l<n>-pT]53]( 2 ^W. fieb. /<>}do^a< ermosseu] poet

hochgemut. ^
^ poet., dor. -pa^avog, in seinen

Plänon kühn, unternehmend.

Bpacru-pOBo^ 2 poet. kühn redend, keck.

Bpa(7UV4a> (aci. gew. dof^Ovvco, ÖOQoin'Cj) 1. acf. kühn

machen, ermutigen, nvd. 2. pags. u. mrd. kühn
handeln, kühn od. keck sein; im bes. a. rtvi sieb

auf etw. verlassen, trotzen, b. uvt u. u
keck bei etw., resp. gegen etw. reden.

F, aor. pass, ^aaovyüiiv, msd. ^dQanvyanT/v.

Bpaov^tvCa, a^, t) äuaav’^a^og) Frechheit eines

Fremden.

SpaoXHltovo^ 2 poet in Mühen kühn.

BpacTL)^, ela, 0 (vgl. mhd. turre kühn u. Oä^iao^)

1. mutig, kühn, heh(?rzt. 2. trotzig, übermütig,

frech, yAotOtig mit der Zunge. — adv. kiUm,

verwegen.

Bpaub-ffTrXaYX’^o? poet. mutigen

Herzens. — adv. -arrXdYX''*^?*

Bpa9tXJT0}i^6> poet dreist od. frech sprechen. Von
BpatJ^orOfJlOg 2 (oro/<o) poet dreist, frech redend.

Bpa9UTT]g) riTos, (dgaavs) Kühnheit, Frechheit,

Verwegenheit

Bpaov-Xätpi d, 4 poet mit tapferem Arm.
BpaxTO) s. Äoaoao.

BpaiKJ-dvTU^y vyog, d, fj poet wagenzertrümmernd.

BpaO(a)pa, oto^, t6 (d^Oo) poet sp. Bruchstück,

Trümmer.

0paO9XOf ,
ov, fl St in Elis.

Bpai^ (aus *dpauq;o, vgl. lat/rü#^ um, got efrauana

Brocken) i. sarbreohen, zerfetzen, ^y6v. 2. übertr.

niederbeugen, entkräften, vernichten, öAßov.

F. fut. daavaci', pass. pf. xiÜQaviuuy sp. r^^vo/uu,
aor. iÖQav<iilfiv\ adj. verb. dgavord^^ 3.

0pctay fl s. 6^0.

Bpi|l|JU(| aro^, rd (rpcrfxu) das Genährte. 1 . Kind,

Pflegling, al.s Schimpfwort: Brut, Gezücht. 2> NT
Zuchtvieh, Haustier, toO NeiAov AQippa m Krokodil.

Bpi^on, d^^aOKOv s. XQixu.

Bpiojäat d. m. (aus *dj^/o/uu, W. dkrew, dhru Ge-

räusch machen) poet ertönen lassen, über etw. (W)

klagen.

Bpctrtccpa, a^, fem. zu ÜQestrgQy (r(^^eu) poet

Ernährerin.

Bpcirrio^ 3, adj. verb. v. TQvqKi, zu ernähren.

Bpcim^ptog 2 Ernähret poet. 1. genährt,

gepflegt. 2. ernährend; Bpcim^piOt, <ov, rd a. op.

Bpdirepa, ov, rd (r^9)6>) t. Kahrung. 2. Ver-

geltung für die elterliche Pflege, Pflagelohn, dao-

ikbdviu die Pflege vergelten.

Bp€7rttx6{ 8 {*ÜQenxiis) nährend (nvd^).

Bpiicrpa, rd s. d^jrr^^io^.

Bp€TXavcX6 poet Nachahmung des Tones der Zither.

Bpixxc poet. hurra.

BpcO(tai ion. 9 Bpc(|/a ep. b
Bp7]vdu) {dQff¥0£\ I. klagen, jammern, mit ac.c. d.

Inh. y6ov. 2. beklagen, beweinen, nvd o. ti. Dav.

Bpi^vr|{Jiay aro£, x6 poet. Klage<licd) und

BpijvtjTi^p, ffQos^ ^ ) poet. Weinender, Wehklagen-

BpTjyTjTy;^, oo, d j der.

Bpfjvo^y ov, 6 (vgl. got drunjus Schall, nhd. dröhnen)

da.s Wehklagen, Klagelied, Totenklage.

Bpfjvu^y vo£, 6 (vgl. ÜQävog, ai. dhanigali er hält,

trägt, lat/rc/utfgestützt,^^'r;nus fo»t)op. J. Schemel,

Fuflbank. 2. Ruderbank.

BpT^VioSy]^ 2 (efdo^) weinerlich. Duv.

Bpy)vu>5fa, ag, fj Klaggesang.

Bpyjaxeta, a$, //, ion. BpT]OXT){r) i. religiöser Ge-

brauch, abs. u. JfFoi TL 2. Gottesdienst Religion.

Von

BpY^OXClxa i. ion. gottesdienstliche Handlangen

verrichten od. einfiihren. 2. sp. verehren, anbetuii,

Tivd. Von
BpfjOXO^ 2 (vgl. ai. dftar ein Ge.setz beobachten) «p.

A y’gottesfürchtig, fromm.

0pfa, ag. (auch 6pe7a u. 0pt(i) Demos der atti-

’ sehen Phyle öptäot in Thria, Bptui^G nach

Thr. — adj. 6ptdoto^ 3, «ofdruov nefdov Thria-

»ische Ebene zwischen Thria u. Eleusia.

Bpld^U) \flntai zum Weissagen benutzte Steinchen)

I

poet weissajen.
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Opta(ißcvtcic6{—OpuoXX£8iov 378 9pt>aXX{c— 0ui9TT)C

6pta{lßc\»X(x6^ 8 {dQUXftßtvtt)$) sp. die Triumphie-

renden betreffend, iriT^v/uava Verschwägerungen mit

Triumphatoren.

6pta(lßc\Mi> (dQiafißos) i‘ intr. ep. einen Triumph-

aug halten, dnd r<vo^, tni uvi über jem 2. tr. NT
rt»^ triumphieren lassen.

6pca^ßtx6$ 3 8p. zum Triumph gehörig,

tvbtt. 6 Triumphator. Von

6p{a(lpOfi ow, ö (urspr. adj. etwa ^Qiaßißog x^S
Tana im Dreischritt, aus *TQioofjßos, *TQthaußogf zu

ofißog vgl. ahd. ancha Schenke), ai ar?ga Glied) sp.

J. Beiwort des Dionysos. 2. FeatUed u. Feetaug

fflr Dionjsos, ÜQtQußovg Kardyitv FestzQge hatten.

3. occas. bei den Römern Triumph <Kard u. dnö

rrvo^ Über jem ).

Bptyxfov, ov, TÖ sp. demin. v.

OpiYXdg, oö, ö ep. poet sp. i. Mauergesims Fries,

Rand. 2. Ubertr. Abschluß, Otpfel, Kakü»'. Dav.

6piYx6<i>ep poet.sp. i. oben umsäumen krönen, ein-

fassen, tiv( mit etw. 2. übertr. zum Gipfel führen,

drag nW aufs höchste steigern. Dav.

6ptYX(i>|Jia, aro^,röpoetSims,8in'.&artigeVerzierung

Bplodxivog S sp. lattichartig. Von

6pT8a^, GHO^, ^ Lattich, Salat.

6pt^<i> poet. =
6plvax{l], mythische Tn^el mit den Rindern

des Helios, eig. die Gabelförmige. Von
6ptva^, GKo;, Tj (aus *rp(V«va^. vgl. r^'aiva u. ai. sitta

Wurfgeschoß) poet. Dreizack, landwirtschaftliches

Ger&t, um das Getreide damit zu worfeln.

epf5, TQixög, ij (Grundform •Mr/AA-, vgl. lit. drikh

wie eine Locke gewickelte u. herabhängende Fäden)

Haar, bei Tieren: Wolle, Borste, Mähne; buk.

dvd nioGOv um ein Haar, es fehlt wenig.

6p?OV, ou, TÖ poet. i. Feigenblatt. 2. in Feigen-

blätter eingewickeltes u. in Honig gebackenes Mebl-

gericht.

SplX-t^Sccrro^ 2 (dp<v U. ^öu) poet. von Würmern
zerfressen.

6po^(t> (d(?öo^) Lärm machen, i. poet. ertönen lassen,

sprechen, verkünden, ri, xi xtvi, noog nvä r<. 2. er-

schrecken, ri»^i; pass, sich fürchten NT.
SpojJtßog, ov, ö {XQi(pofi(u geiinneu) dicker Tropfe»,

Klumpen, poet. aipaxog. Dav.

6po(xßu)8T}g 2 {.db^og) poet. sp. klumpenartig.

6p6va, wv, td (vgl xiQtfV) j. ep. Blumen als Ver-

zierungen in Geweben od. Stickereien. 2, buk.

Kräuter u. Blumen, die zu Zaubereien od. al.s flcü-

mittel gebraucht wurden.

6p6viov, oe, rö Hauptstadt der epikncmidischen

Lokier. — 6poVlcT^, ^6jk, oi Einw. — adj. fern.

9povidg, dbag.

6povog, ou, ö (vgl Sitz, Sessel, bes. hoher

Lehnstuhl, Lehnsessel. Insb. i. Ehronsitz, Thron-
seaael, für Götter, Könige u. Fürsten, nuch/>f.; ühertr.

Herrtjchergewalt, Herrscherw'ünle: doö*-ov^ v*-«nv.

2. NT Richterstuhl 3* Lehrstuhl. Dav.

6p6vü)9tg, ecj^, ij das Aufdoiistuhlsetzen, Zeremonie
bei der Aufnahme in die Mysterien der Korybanten.

6p6og, ov, zsgz. öpoOg, oO, ö (r?ot’o,«ai) 1. Getön.

Lärm, Geschrei, Sprache. 2. Oevede, Murmeln.
;

Gerücht, abs. od. mit folg. (>.>'.
j

6pÜ4(XXt8(OV, ov, TÖ sp. Dochtrest danin. von
|

6pü0cXX£g, l&og, ^ (d^üov) poet. sp. Lampendocht

6pi>Yavd(i> poet. leise anklopfen, dvQav.

6p\>Xdcü viel reden, schwatsen, laut (aus-)

sprechen, abs. u. ri etw. besprechen, tö dQvXovfievotf

das bekannte Sprichwort, vrvd Jem. feiern.

8pOXt^<i> (d^O.^.0^) poet. einen Mißklang auf der

Zither hervorbringen, «€T/}oßa unsichere Töne.

6puX{0O(i> {dgavu) ep zerschindeu, zerreißen.

F. aor. pass. tp.dgvAixdrjV.

6pOXog, ov, 6 (dßfo^aO poet. Geräusch, Geschrei,

Lärm (manche schreiben df^vXXog, eo auch in dea
Ableitungen).

6pujl^a, GTo^, TÖ(d{ivATcj)poet.Zerbrochene8,Krurao.

6pU}zpLaT(g, idog, ij {ÖQvnxu) sp. eine Art Kochen.

6pU0V, ov, TÖ (aus *fßvöov, *rßvÄov, vgl. lit fruszU

Schilfrohr) ep. sp. Binse

6puov, oi>, 10 od. 6pu6co9a, ^ St. in Elis am Alpheios.

6pl)7rtix6g 3 mürbe, Übertr. weichlich. Von
6pUTCT<i> (W.JruAA, eine Weiterbildung ausW.t^Aru

bröckeln) /. act. 1. in kleine Stücke zerbrechen,

zerreiben, zerbröckeln. 2. mürbe machen.

3. schwächen, verweioblicben.

II. pass. XX. med. i. weichlich od. üppig leben,

entkräftet werden, nvi durch etw. 2. sich brüsten,

übermütig werden. 3* spi*Öde tun, sich zieren,

stQÖg xiva gegen jem.

F« dQViytx usw., aor. pass. iÖQVipdijv, ep. ixQv<pr)y.

Dav
6pu<{«Cg, €og, 1] Weichlichkeit, Üppigkeit

6p(p9X(i> (vgl u. doQvt^otmt) cp. poet ion.

i. springen, stürzen, fliegen, öiorot. 2 . besprln-

gen, befruchten.

fut.doQQüpaf, aor. 2 ep.:^ful. docioyrat,

aor. 2 öoQov, tu/, flonrciv. Dav.

6p(d9lJl6g {0QuOp6g)f otf 6 ep. Vorsprung, Erhebung,

Anhöhe, neöioio.

6uoi|l{a, ag, fester Platz an der Grenze des Soky-

oniseben Gebietes.

6ua{Jltg, <öo^, ö Fl in Kpeiros, J. Kalamas.

6üa{lOg, ov, 6 Berg im nordöbtlichen Akamanien.

Oüdg, ddo^, 1
/ sp. sg övtdg.

OucLTCtpa, rd St. im nördlichen Lydien.

6üßpt^, 6 sp. Süllßpeg.

6l>YSTY)p, XQog, if (got dauhtar^ engl, dnughter)

t. Tochter. 2. NT Enkelin. 3- tnit gm.
eines Ortes kollektiv isch: Bewolmcr(in).

F. dvyarQi, -Tr(>a, v*')C. dvyaxtQ, pl. ‘X^sg,

-T^m, -T^fifi^} dazu ep.; dvyarf^oog, -riQi, di’tya-

TQG, -Tßc^*, -Tocii», -Ti'ocööi, -TOG^ (iu vior- u. fünf-

silbigen cas. bei // v). Dav.

SuYÄtptSfj, f)g, ij Tochtertochter, Enkelin und
OuYOiTptöoOg, oC, ö, ion. -Seo^, Tochtersohn, Enkel
SuYOtxptov, ov, TÖ, drinin. v. dvydxtjQ, Töchterchen.

Suecaotv dat. pf. v.

Ouefa, ag, /; (W. d/tu heftig bewegen, vgl #vcj) poet

Mörser. Dav.
6uef3iov, 01», TÖ poet Mürsereben.

6ueXXa, t)g, ij {dvu) cp. poet ßtvirm(wind), Orkan,

u»'/»oro, ;rv^ö<; vuUcniiisches Sieden u. Brausen,
Ubertr. ärt^g, personif. Windgott

Suiaxyjg, ov, ö, auch 0ueoxa, ö. S. des Pelops,

i Itmidcr de« Atreus. adj. Obeflrxeiog 8. — 0U£-
OXtotSrig, ov, 6 S. des Ttiye^eb Aigisthos.
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6u^ct;—^}uaTix6c 379 9u|juaa>—dovvoxi^aXo^

Oui^Ct^ 8 (^Hk)^} ep. 4es Brandopfer betreffend,

Brandopferaltar.

6t)l]X^, l^s, (Mcj) ep. poet. Opferi^be, Brandopfer.

6ut]1CoX^(i) Opferprieetersein, opfern, abs.u.riW. Von
9uT)*1t6Xo( 2 {&ifog o. iUAo) poet. sp. Opfer besor-

gend, opfernd; ntbst. 6
, ^ Prieeter(in).

6uf]-f 2 (99ap£lv) poet R&ucherwerk verzehrend.

BtJtdf , äboSt ^ (dvw) poet sp. von Dionysischer Ra-

serei ergriffenes weiMiches Wesen, Bakchantin.

F. dat. pl. ’/MatOi v.
*0vla.

8uiVO^ 9 {dvoy) sp. NT vom Lebensbaum.
6uui> poet. S9 &IHJ rasen.

6üXdxiov, ov, rö ion. sp. Beutel. demin. von

OuXaxo^, ov, 6 (vgl. lat foilü) 1. ion. Sack, Beutel.

2. poet Pumphose.

6uXr]pia, oro^, rö (örJUoßot zu ifvo) poet. Opfer.

8S(ia, CTO^, TÖ (dwo) i. Geopfertem, überh. Opfer,

Opfertier. Opferung. JUvotpov durch Steinigung.

6ü^afvü> (tfu/4Ö^) poet zürnen, nW nvo^ jem. wegen
etw.

6u(iatTd8l]g, ov, A, fern. dültaiTi^, iAos, An-
gehöriger des attischen Demos Oi>/ianäAat.

Oü^lHxXyi^; 2 (W. AAye betrüben) ep. poet ion. herz-

kr&nkend, sohraerzond (dAyeOhAv/ws 2 sp.).

90^dX(i>^, rro;, ö (Tvgxj) poet. halbverbranntesHolz-

stück, halbvcrbrannto Kohle.

6ü^api<i> buk. guthoUen, billigen. Von
6üjX>äpl^( 2 ep. 8p., ep. auch 0upi-i^pT]{, poet
6upt-dp}Xtvo; 3 (W. ÜQ) dom Herzen gefallend,

herzerfreuend, ervvilnscht, willkommen.

OujlCtTtov, ou, rö, demin. v. dfyto, poet kleines Opfer

fKonj.).

duilppapd, rd St in Lydien.

6upißp-(TC{-3c(7CV0; 2 poet der Saturei {Avfißga)

zur Mahlzeit genießt, anncr Teufel.

6u}xßpT], f)Si ^ St u. I>andschaft in Troas. adj.

'

6ujJißpa7oc 9. '

dupißpiov, ov, rö St in Phrygien mit der Midas-

queÜe. I

0b^ßpt^, iAog, A i. Fl. bei S3Takus. 3. Tiber.
|

Sti^ßpo^^dyo^ 2 {Avufya u. ipayetv) poet. Saturei
|

essend, ß/^ovoa Avpfioofyäyoy ein Gesicht machend,

.

als hätte man Saturei gegessen, mürrisch ausgehend.
[

Oujx^Xt), ris, b (dvo) S. Opferplatz, Altar; insbes.
’

der in der Orchestra betindliche Altir des Dionysos.
^

2. Uberb. a. Bühne, Theater, A And rffs AvfteXrjg

Komödiendichtor. b. Gerüst, di>/u'Aai A'i'KArä;rci>v

kyklopische Mauern. Dav.
i

6upi€Xlx6$ 9 sp. zum Theater gehörig, dvÖQonos
\

Schauspieler.
|

6B^T]Ycp£(i) [*Avft-^ytQt)g aus Av/tAs u. äyetQco), nur
'

pt.pr., ep. wieder zu sich kommen.
69|xy]8i(i> poet. Kich von Herzen freuen. Von ^

2 (W. d6, dvödvo) ep. poet herzerfreuend.

0u(lT]8{a, ag. i) sp. Ergötzung.

Suji-i^pT]; = Avii-d()}fS.

6f(iiajxa, a^tog. rö, ion.6üpiiy)pa(fh7/<d<u)RUucher-

werk, das Rüm-hem. l

BOjiiaTi^piov, ov, TÖ, ion. Büjjtit^xi^ptov, lUucher*

faß, Räucheraltar. 1

6ti|JlldTlx6c 3 (dv/«ar^5) zum Ukuchuru tauglich.
|

60{JLlda> (von *dftSmd« Rauch, vgl. ai. dJtUTnä», lat./d-

mus) r&nohem, anzOnden, rL

6v,i(i],ia, 6G|jit>)T^plov ion. = Ovfädfta uaw.

6ü|ji{S(OV, ou, rö, demtn. v. Av/tog, poet Seelchen.

6B^lx6g 8 (dv/iö^) sp. I. seelisch, dv>*d^f. 2- un-

gestüm, leidenschaftlich, hitzig. ^ adv. -xf5g.

9C{jttTr]g, ov, A (Avjuog) poetmit Thymian angemacht

0B{ioßopd(i> poet am Herzen nagen. Von
9ü^o->ß6pog 2 (W.ßog, ßtßQdMxcj) ep. poet. herzver-

zehrend, herzkränkend.

6upo-8ax^g 2 fVV. doK, dÖKvcjO op. herzkränkend.

6ü[xo-et8:^g2, zsgz.6ü{KiüSy]g(rfdo^) hitzig, feurig,

zehrend, mutig.

6B^O-Xß<i)V, ovTOg, A ep. löwenherzig, löwenmutig.

6ü(i6-|JtavTig, etiig, ö, ^ poet. prophetischen Geistes.

6ü{10}Jta^ecü \.*Atyfto-^iäxog) sp. NT heftig kämpfen,

^pö^ n ; erbittert sein, nvi auf jem.

9u(IOV| ov, rö poet. = dü^o^.

6upio-icXT]8l^g 2 (nXi^Aci) poet voll Zornes.

60|iO-paK-d>xV^g, oö, d (W. ^o», aor.pass.iQQaiadt/y)

ep. lebenvernichtend.

6^{l6gy 00, A (vgl. ai. dhämds, altsl. dgmü Rauch, von
Avo sich heftig bewegen, toben) Herz, als Sitz der

sanften wie der heftigen Gemütsbewegungen, u. zw.

1. Leben, Lebenskraft, At;re dorfa Avpög If.

2. Lebhaftigkeit, Leidonsohaft, Verlangen. A. Mut,

Tapferkeit, naoty Ai nagai nooi Kanneoe du^ö^ H,

AvnAv noiPtaAat sich Mut machen, Mut fassen, di>u<j>

/id;ifEOdai mutig. b. Heftigkeit, Glut, 2lorn, daud-

Setv bändigen, Aup^ ;{a(^Vcodat sich dem Zorn über-

lassen. 3. Emptindungsvennögen, Gemüt, Herz,

ytlAely Avpv, £va Avpöy ixtiv, in AvuoA od. dt,u^ <pt-

Xüv von Herzen. 4. Geist, Verstand,

Mard pgiva tcal nard Avpoy II, oöw ig Avpov tpiouv

sich nicht besinnen auf (rO*

9{>{X0g, ou, A (vgl Aviuda) Thymian, Quendel

6B{JUXJO^tx6g 3 poet. von der Art eines Avp6 '00<pog.

og 2 poet von Natur weise, geschickt, er-

findsam.

6G^O<p6opd(i> poet. das Herz auCreiben, sich ab-

ängstigen. Von

6G|iO-^66pog 2 (W. gsdeß, godeepu) ep. i. lobonvoi*-

nichtend. todbringend. 2 . herzkränkend.

eupo-xäpT)?, ot'5, A ein Athener.

60{l6u> (di'.uöj;) i. act. ln Zorn versetaen. 2. pass.

mit fut. med. iaor. med. uur E Hfl. 1343) zornig

werden, zürnen,
/i/*.

zornig sein, von Tieren: wild

sein, abs. rö Avpovpevuv xfjg yyc^ptjg Erbitterung de»

Herzens, od. nvi attf jera., xtvi xtyog jem. wegen etw.,

ig Tivo, aber Avpovndai dg tUtjag Grimm ins Horn
sammeln, stößig werden.

60puo8y]g a üvpo~etAi)g.

6u{xa>^y arog, xd poet. das Zürnen, Zorn.

OupUiXTlg, f6>^, 4 sp. das Zomigwerden.

9uvd(i) {AOyog Ansturm) poet sich sebnoH bewegen,

stürmen.

9uvvd^(i) poet mit dem Dreizack wie einen

Thuntisch stechen.

Buvvetog 8 poet vom Thunüsch.

0uvveut(x6{ 3 sp. zum Thunfisohfang gehörig.

9uwo-xeipaXo^ 2(KS9)<iAr))8p.thunflschköpflg. Von
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Oin^o$— 6upto(p6poc 380 OupCTpOV—0UO>

66wo(^ ov, 6 (<h)vu, iiAcb andern zu bebr. tannin

WalHscb) poet. ThtmflBoh.

OuwooxoTtdfi) ('Ao^) poet. dem Thunfisch aufiauem.

Ouvx^Y^^ 2 sp. thunfischariig, dumm.
9uvo£y €>v, ol thrakiache Völkerschaft bei Salmy-

deessos.

6tiv<i> (aus vgl. ai. dhünöti schattelt), nur pr.

u. imp/.f ep. poet. toben, waten.

0uo-36xog 2 i&(K>s u. tijpfjuu) poet Weihrauch od.

Räucherwerk aufnehmend.

6t>6tlg 8 i. (dvo^) poet. mit Räucherwerk od. WohU
geruch versehen, duftend, 2. (dve>>) ep.

wallend, viipog.

0i>ov, ov, rd ep. poet sp. Baum mit wohlriechendem I

Holz, zypressenartiger Lebensbauro. Zu

ov^*, rö (dvo räuchern, lat. tus) ep. poet. 1. Räu-

cherwerk, Rauohopfer. 2, Opfer ttberh., Opfer-
'

gäbe.

6uo<nc£<ü poet. Opfer dnrbringen, ntQinciuira von

Altar zu Altar. Von

6t>0<-^6og, d, f/ {aus u.W. öKo/, vgl. KOro>, lat.

caveOj abd. «couu'on schnuen) ep. poet. du.s Opfer

beachtend, opferkundig, Opferschauer.

6u6<i> (dvo^) ep. durchränchern, mit Wohlgerucb er-

füllen; pt. pf. pa»s. durcbräucbert, duftend.

Ovpa, OS, i), ion. Wpifl (ai. dfara, latforea, got. rfowr,

ahd. pL turi) 1. ToHlügel, Tür, Pforte, Tor, sowohl

eines einzelnen Gemachs, Zeltes, als auch eines

Hauses, einer Stadt, fkHXiöe$ Flügeltüren, av-

Xeuu u. ai>Xr^s Hoftür, verschlieficn, dva-

ff^rawvvat öffnen, KdnrfO' an die Tür pochen;

ep. 6vp^Oty 6up7)6t u. 6upi]<pt: draufien, vor der

T^e; ih^Sey, ep. 6^T]9c: a. von der Türe, von

aufien, von der Fremde her. b. draufien; 9vpoi^C

ep. poet (aus dv^^-de): a. (zur Tür) hinaus, her-

aus. b. draulien, außerhalb, abs. n. rrvö^^. 2. das

Haus selbst; insbes. Hof des Orofikönigs und an-

derer Großen, fiaoiXici£ (vgl- Hohe Pforte),

dri'Qas nvÖ£ üeQonevnv seine Aufwartung machen,

ähnlich ini xag dvQat£ bei Hofe.

3. überh. Zugang, 8ohwsUo, Grenze, ^jrl rafg dv-

Qois r^s'EXXäöos- 4- alles türähnlicho, Wagen-
schlag, Eingang einer Grotte, Tafel, Brett.

0{)pä^c, 9^ä6ev s. dv^^Ki.

Oupatog 3 u. 2 (dv^) i. a. vor der Türe, draußen,

in der Fremde, di>e<iifii* eartv. b. vor die Tür, hin-

aus, oixvel. C. sp. von außen kommend,
2. übertr. poet. a. abwesend, fern. b. fremd,

nicht eigen.

Bupäac s. drrpa.

BupauXdü) {ßvQ-avXos, u. dies aus fti<oa u. avXf'ct

außer dem Hause, unter freiem Himmel zubringen.

SupocuXia, ag, •) (^('i>-avAog) Aufenthalt vor der Tür

od. im Freien.

9t>pa-<i>p6^ 2 ep-, att. 0up-<i>pd5 (dnoa u. W. do. J^on.

vgL dpdu) Sorge für die Tür habend; aubst. d,

Türhfitorunl, Pförtner.

6t>pda, ag, y, ion. 6updT) (auch 6upeat) St. u. Ge-

biet in Kynuria. — adj.j't-m. OupedTt? yh'

Bupeog, oO, d (aus *0vQtjng. Ot oQ.) J. op. Trtrstein.

Stein, der als Tür dient 2. sp, großer Scliild. Dav.

6upco»;p6po9, ov, d (f sp. SchiliUräger,

0OpCTpoVy ov, x6 (dt»(>o) poet. sp. Tür, Plorte, gew. pt.

0\»pi)y 0i^T)0c, 0bpT]0e, 0bpi]9i s. dv^.

6t>puTg, foavy ol Kinw. v. Hvfuov in Akarnanien.

0uptoVyOv,rdpoetsp.( {dtmin. v. dv^) i. TQrehen-

0\»p{s, Un)g, i] i 2. (&vQig) Fenster.

0t>poxoici(a) poet. an die Türe pochen. Von
0upo«x6xog 2 (Kchrrcu) poet an die Türe klopfend,

bettelnd.

0tip6(i) (dv^) mit einer Tür versehen, übeitr. xi rtvi.

0\>pod(<ü poet.y lakon. *ad08ii), das Bakebosfest

mit dem Tbyrsos feiern.

0up<TO*plttv;^g 2 (/ia(vo/m<) poetvom Thyrsos rasend,

wahnsinnig od. begeistert Von

0^90^1 ov, d poet sp. Thyrsos, in einen Fichten-

zapfen auslaufender, mit Weinlaub u. Kfeu umwun-
dener Stab, der bei Bakchosfvsten gebraucht wurde.

0X)p<lofpop^u> poet. sp. den Thyrsos tragen, didoov^

den Th. tragend bakchische Reigen aufführen. Von
0Up9O-^6pO^2(7»^^) poet denTbyrsosstab tragend.

0t^<«ü{JLa,am^', rd(di*(oa>) i. Türflügel, Tür. ^.Portal.

0UpiüV, Ctvog, d (dv^Hi) poet sp. Vorplats, Vorhalle.

{

0upu>p^(i> sp. Türhüter sein. Von
0X>p-<Op6^ 8. OvQa-KOQOg.

0U9(9)av6ctg 8 ep. franseni'eicb, mit troddelartigen

Anbängnela versehen. Von
0\KJ(9)aivog, ov, d (aus *d*T->{rvo^ v. W. diiu

schütteln) ep. poot. ion. Troddel, Quaste, Franse.

0U9aV(i)x6^ 3 (•dvöavöcj) ion. sp. mit Troddeln ver-

sehen, bctroddelt

0U90Xa, 6>v, rd (dv6>) ep. sp. heilige Geräte der Bnk-

chosfeier.

0U9£a| agy i), ion. (dt*e>) das Opfern, Opfor-

liandlung, ^ Oifoi^ot cifoi mit Opfern beschäftigt

sein. 2. Opfer, a. Opferfost dvomv noteiv^ dvciv,

nou'lodaij ajioöiö6:ai u. ^txcXelv bereiten, veran-

stalten, rivl fllr jem., rtvog jmds. b. Opfertier, NT
Opfergube, Dav.

0tJ9td^ü> sp. opfern, xtvl. Dav.
I 0U9ta9Tl^piOV, ot», rd sp. NT Opferaltar.

0U9ipiO9 2 ion. poet sp. zum Opfern tauglich, KXtp'ia

Opfertiore.

0U9lgy eog^ i\ (dvw) das Brausen, Stünnen,

0t>99aYdxaty €tv, ol skythisches V'^olk.

0U9(9)av6etg s. di^oavorrij.

* 0U99Ogy ov, ij st. Makedoniens in der (Tlialkidiko.

0U9rd^, ddo^, ij adj. poet. zum Opfer gehörig.

Opf®TrioBtor.

0UTi^plOV, OV. rd (di'T»)o) poet. Opfer.

0VTtx6g 3 (Övxijg) sp. zum Opfer gehörig.

0VK*) (aus dfy'w, W. dfiu schütteln, vgl. ai. dhü hin und
herschüttcln

,
ahd. tun-at rs iihd. Ouuaty tümalon

taumeln). A. ep. poet. sich heftig bewegen,

a. daberstürmen, rasen, toben, von Xaturkräftoii

u. ^loiischen. cyjrT mit dem S]*cer, tf'oroi im Herzen,

mit iu f, bcgt'hren etw. zu tun. b. dumpfen, rauchen,

I
nW V. etw.

j

B. rßucliern. /. act. u. pttxs. opfern, f . op. ein

R.'Uichopfer verbrennen, «I«i;7<aTa. 2. iiachhomer.

ein blutiges Opfer durbringen. schlachten, morden.
' uhs. u. Ti: ai'roö fluida, t<»'< jim., xtvi n: dä OiitTjjQin,

• TO't mit etw., änü rtvug von etw., mit homogenem

j
Objekt: iivoiag fnui>dgj pfxss. rfe dvd/4r»*a u. redv/«Vri
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381 I—CdXXo)

Opfervieh, Opferflelscb. 3* Opfern,

einem Opformahle feiern, nl etayyiha. II. mfd.
fhr sich, aas seinen Mitteln opfern od. opfern lassen,

bos. um aus den Eingeweiden des Oplbrtieres den

Oötterwillen zu erforschen, abs. od. W: hre^ööia, nvi

jem., aber auch e für jem., ^Jti rtva wegen eines

Zuges gegen jem., ijti rm zu etw,; wegen etw. neQi

u. imeQ Ttvog od. indir. Frage =s opfern, am zu er-

fahren ob, auch ncQi minov ei.

V,fut. övoci, aor. idvoa, ühei pf. xcOöKa; pass. p/.

ri^vpat, aor. adj. verb. döTeog.

2 (diio5, W. dd, öAwÄa) ep. poot (von

RAacherwerk) duftend.

aro^, rd (di«Ö6>) ion. sp. wohlriechender Stoff,

RAucherwork.

6i>U>vt]| ij poet. Beiname der Somole.

6(pi^, ^5*, i} (auch doi), zu xidripi) ep. festgesetzte

Strafe, Buüe, an Geld od. Vieh.

6(i>xi<i> ion. SS ddxeco.

0c5xo{, ov, 6 cp. ion. =
ion. s daO,ua, dav//dsco.

iyyogi ^ ion. poet sp. Sehne, Schnur, Faden,

ro^ij Bogensiehne.

0<i>{x6(i of, 6 (vgl. doftd) poet. Haufen.

ö u. 62)Vi^, M)^, 6 ägj’ptischer König.

rd)
Schmeichelei,

0ü>9tCUp.dTtov
y

ov, rö, demin. V. ^c*jtevfta, poet.

Ottnstbuhlorei; kleiner I^iebesdienst

0(imtux(x6c 8 (ötjjTfotj) 1 . . , , . .

edmtx6« 8 «ld»rr«)
I

«'“«''1‘len^h.

0ü)ircu(i> 1 (dcoyO ein Schmeichler sein, schmoi-

0<hirTCü poet.
I
cheln, abs.u.ni'd, nvdni>i jem. durch

etw. bosdnfligen.

0<!ü7tXa aus rd önXa (Krasis).

0a>p phönizisch sp. =
04i>pdxcTov, ou, rd {ddtQaS) poet. Bru.<;t\vohr, Boll-

werk.

0<i>pax£^(i> i. act. u. pass, mit dem Brustpanzer
{‘dd>Qa^ versehen, paniem, nvd, x€^Qa*aapivos
geharnischt, rrvd xi jem. in etw. 2. med. sieh

wappnen, den Panzer anlegeo.

0(i>paxU)V, ov, rd, demin. v. üd)Qa§, sp. Mastkorb.

0ü>päxo-7COt6$y 00, ö {ffoUti) Panzermacher.

0U>päxo-1t<dXT](, ov, ö (ncil.^0) poet Psnzerhändler

0ü>päxo-^6po^ 2, ion. 0<i>pT]XO-96pog (<piQa) ge
panzert

0<opö^, dao;, d, ion. 0copv)^y rfHog (vgl. ai. dhärakas

haltend, Behälter) i. Rumpf desLeibes. ^.Brust-
hamisoh, Panzer, er bestand aus zwei durch Span-

gen od. Haken {byüs) zusammengefQgten Platten

von Erz, von denen die eine die Brust, die andere

den Rücken bedeckte, bvvav^ Mtveaiku anlegen; am
schwersten war der do>pa^ inrnnds. 3. übertr. ion.

Wehr, Sebirm.

0(jbpa$, 0x0$, 6, ion. 0cop?)^y Mannesiiame.

0(l>py]XO-'<p6pO^ 2 iOQ. «s boQdXO-ipÖQOS.

0(i)py)XTl^g, 00, 6 ep. gepanzert Von
0(i>pi^99<i> ep. ion. poet. i. mit dem Panzer ((köpoj)

versehen, wappnen, zum Kampfe rüsten, nvd rm
u. ovv xivi jem. mit etw., med.-pass. zieh rttsten.

2. trunken machen, öogtjxi^^S poet « pebveOeig.

F* aor. iddjQtj^a, pass. ^dcoQ^x^rpf; ep. oor. act. dei-

QtjSa, cj. l pl. ikjQtiSopev.

0<ü(y dod^, 6 (s Würger, vgl. phrj’g. 660$ Wolf) ep.

ion. 8p. ein kleineres Raubtier, vielL Schakal.

F. gen. pl d&kjv.

0(i)O{xa u. &. ion. e daO/m.

0(i)\KJa<i) poet j. tntr. einen Laut von sich geben,

summen (v. Mücken), schreien, rufen, abs. il mit

acc. des Inh. xj/vbe ßoijv. 2. tr. laut zurufen, an-

rufon, ausrufen, zurufen, nvd, nW, nW n.

F« aor. ^dcdi>^.

0i^y Ö<jn6$, A (vgl x^rjna, Ööp/hg) Sohmeichler;

adJ. bößjreg Adyoi.

I.

I, t (/d>ra) nonntor Buchstabe des griechischen Alpha-

bets, *' als Zahlzeichen = 10, ,< = 10000.

-f (aus •i(d), vgl. ai. fd grade, Tvo u. Ist. is) Verstär-
;

kungspartikol, an pron. dem. z. B. oirxoot u. adv.
'

z. B. cb(W angehilngt (/ rm&euertxdv).

ta, i/}$ ep. eine s. fog, id, xd pl v. idg ep. Pfeile,

id, ion. il^y // Laut, Klang, Stimme, Geschrei.

oi sarmatischerStamm im heutigen Sieben- '

bürgeiL

Ausruf der Freude, laißoT Ausruf der Ver-
]

wunderung.
I

(a{vo> (aus *iaävJo, *Hidrjo>, vgl. ai. i»aoffdti treibt

an, regt an, W. is, eis) ep. 1. (crjwarmon, wnrm od.

weich machen, ri rm etw. durch etw. 2. or-
j

freuen, erheitern, dviidv rm; pass, sich erlVouon,

heiter werden, abs. u rivi an, durch etw.

F. aor. 2 . act. Itjra, pass. idyOijy.

iax^tt dor. f}g, ij (s iaxü mit intensiver

Konsonanteiiverdopplung) poet Geschrei. 1. Klage-

,

geschrei. 2 . Fesijubel. Dav.

tax^d^ü) ion.jauchzen, 9>o)v>}vjubelnd ertönen la.<;sen.

*Iax^c?oVy ov, rö Heiligtum des lakchos in Athen.

lax^Og (faKjjfO^), ov, 6 1. poet. s= iaxx*) Geschrei,

Lärm 2 . ion. Festruf, Festgesang em sechsten

Tage der großen Eleusinien. 3 - KuUname des

Bakchos in Athen u. Eleusia 4. adj* poet. s hak-

chisch, laxxog <^dd.

*Iaxd)ß, A A*!T Jakob.

*Idx(i>^g, ov, ö Jakobus. 1. S. des Zobedäus.

2 . S. des Alphfius.

(dXcjxfaxpca, ag. ij poet., ion. (T}Xt(x{oTpta (taXe-

V. idXepog) Klageweib (Konj.).

taX£|log, ov, 6 poet, ion. ll^Xepiog (zu Id) Klage-

lied; adj. klüglich buk.

IdXXü) (aus *ladXj(j, W. is, eis in rasche Bewegung
setzen) ep. i. tr. entsenden, ausstrecken. j^tgag

f^ni XI, aber rni xtvt Hand legen an, beöudv

Ttegi nvi eine Fes.se! legen um, nvd nv< jem. mit

etw. bewerfen, verletzen. 2 . intr. fliegen, schweben.

F, fut. iaX<b. aor. hjXa. Dav. adj. verb.
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ieülT6c—‘‘'laaov 382 laaov ia— I8ato(

ioXx^^ 8 po«t. geeendet.

*IäXCo6(, oO, ion.’lT}XOa6^ u. 'li^XCao^, St.

auf BhodoA.

Tä(ia, aro^, td, ion. (Mo/«u) i« Heilmittel)

Tivti^ gegen etw. 2. NT Heilung.

ta|Aßcco-Yptt^C> ö iyeäqxü) ap. Jambenschreiber,

LästermauL Von
tajJlßtTov, ov, t6 {lofißos) Jambischer V'ers, pl. Jam*
bisches Gedicht. Dav.

ta(Xpeto*fCKYOg, ov, 6 i^yeiv) sp. Jambenfresser,

Spottname eines schlechten Schauspielers,

lafißld^b) poet. 1 in Jamben reden, spotten, scbmä*
ta|ip£^w sp. j hen. Von \

ta|xßog) ov, 6 i*lo-aftßos, W. it, eitf zu •apßog vgL I

<fQiaftßoSf also yStormscbritt') i. Jambus, Schm&h- i

ere, Spottvora. 2. darnach benannter Ver.sfud. '

Dav.

(a|xßo-^dYOg,ov,d(9>a;^ly)sp.JambenYerschlucker.

*lap{8at, (HVy ol (eu laivo) Nachkommen des Sehers

lamos, ein Prophetengescblecht ira Peloponnes.

*Idvcg, oi dor. ES

''lavva, tjs, ^ lonierin, Oberh. Griechin.

Io5dtpTi)5, OV, 6 Fl. in Sogdiana, j. Syr.

idopat (f, selten l) d. m. (*/odo/uoi, Ukaonat, vgl. ai.

erfrischt, belebt, fördert) 1. heilen, abs. u.

wd, vdoov; <btd riro^ NT. 2. übertr. wieder gut*

machen, abhelfen, uokols Koad Übeln durch Übel
F« fut. idaofiot^ aor. Idod^srjv, pf. Idpat mit akt. u.

pass. Bed., aor. patt. /adr;v, adj. verb. /drö^;

ion. Uiaopaiy 6^djui;v.

iSovaO komische Verdrehung für *Iäcjv.

*Ioovcgf eov, ol(aiis *'/dJove^>, ssgr.^Icovcg, Ionier

in Attika, bei A Griechen überb., bei X Bewohner
V. lonien. >- 'laovta, ag, ij Land der Ionier,

v(a, bei X von Griechen kolonisierte Landschaft

an der Westküste Kleinasiens. 'Ittdvtog 3, 'Iü>-

vtx6gS ionisch, bes./em.'luvtg, ibog, t.B.jtöXets

*I<ß»vlöf:S.

*IftSlCT6g, 00
,
6 Titane, V. des Promothous. — *Ia-

irtXtovtST]g, ov, d S. des lapetos = Prometheus,

/>7n.*IaiCCXtOv(g, löos, rj vom lap. abstannmcnd.

{dirXM (aus Vo6xtc3, \V. it, eis) I. tr. t. werfen,

senden, ßiXt), aber ö^xiiuar' Tanzreigen schwingen

od. ausfübren 2, niederwerfen, treffen, verderben,

verletzen, quälen, ]gf6a, bvftoy, nvi mit etw. //. inlr.

sich schnell bewegen, fliegen.

F./u/. lätffo, aor. fav’u, pass. id<p^.

’Idin>Yes, ay, ol, ion. ’tjJicuYtC, Volk in Unter-
italien. — Ihr Land *Iam)Ytft| ^St >7» ion.

Yte. — arfy. 'luTtuYtog 8.

*ldp3avo(, ov, ö I.FL in Elis u.auf Kreta. Küo.
in Lydien, V. der Omphale.

*Id«, ddo^, ^ adJ. [tc. biäAaeros) ion. ionische Mund-
art.

laoiSrj^ (_ w w - ), ov, 6 S. des lasos. l. s= Am-
pbion. 2. = Dmetor*

taotjiof 2 (/do/iai) heilbar, wieder gulzumachen.

Väot$, eo»S, i} das Heilen, Heilung, Bcsa^eruiig, abs.

u. von etw.

Io(Cj{u>v, 6>vo^, ö (/atVo) Liebling der Demeter,

locoov ApYOC, rö Peloponnes (nach den *Idoveg
benannt).

'laoovfa dar»), Vorgebirge bei Kotyora, wo die

Argonauten gelandet sein sollen.

'lao(cT)0(f cv, // St. in Karlen. — aJ;.*lot9<Jlx6^ 8.

~ *IaoatU(, 6 Einw.

tacmi^, tdog d, ^ (bebr. yäthpheh) Jaspis, ein grüner

Edelstein.

laox( adv. (*/d;) in ionischer Mundart.

*la0(0, ot>^, (/doyuai) Göttin der Heilkunde.

*la9<i)V, ovogy d, ion.*Ii^cr<i>v (idouor)
'
1 . S. des Aison,

Anführer der Argonauten. 2 . Tyrann von Pherai.

— 'laoov(3in^, ov, d, ion. S. des Ja-

son.
— 'laaovtog 8, ion. *l7)96vu>(, den J. be-

treffend.

(Sxi^p, fiQog, d, ion. tl^Xl^p = larQog,

iÜXOp(a, ag i) poet. heilkundiger Sinn, Hoilkunst.

iüx6( 3
, adj. verb. v. lao/iat, heilbar.

(axpeföl, a^, 1 {laTQCvo) ärztliche Behandlung,

iatptuotg, eag, f) j Heilung,

iaxpetov, ov, rö Wohnungdes Arztes, Krankenhaus,

idxpcujxa^ oro^, rö ep. b Ia.ua. rö. V'oii

i&xpcuco (larpö^) 1. act Arzt sein, die Heilkunst

ausübeo. 2^ patt, sieb heilen lassen,

läxptxo; 8, ion. iT]xptx6$ i. den Arzt od.

dessen Kunst betreffend, ärstUoh. 2 . heilkundig,

abs. u. ft€Qi n, d larpoMÜraro^ geschicktester Arzt,

laroiHtf u. vd iarQikd Heilkunsb.

täTp6-)iavxt(, tag, d poet. Arzt u. Weissager,

taxpov, ov, tü sp. Lohn für Heilung, ärztliches

Honorar.

iätp6$, 00, d, ion. lY)Xpo( {täotiai) Arzt, Wundarzt;

übertr. Heiter, novuy Retter aus Not.

laxpo*xdx^7]^, ov, d poet Heilkünstler,

iaxxaxat u. iaxxaxaedlS interj. poet ach, o weh!

iaO interj. poet. he, hier!

(aoot poet Ausruf der Freude; Juchhei!

(aus *l-avO-L}, redupliziertes pr. v.W. aut, vgl.

aiUi) u. d/eoa) ep. poet. 1. tnfr. die Nacht zubringen,

Nachtruhe halten, schlafen, ruhen, vOkto^, ^wpav
xiQtpiv ruhend genießen. 2. tr. ruhen lassen, ndda

F. impf. iter. la(>eöHoy, aor. inf. /aOöai.

ep. poet M fd/o.

7}g, ^ ep., dor. (ot)^a (aus
|

Gfösohrei, bas.

vgl. 1. Kriegsgeschrei,

WX’lH“. OTO^, TÖ (fa;i;^l poet. )
Wehruf.

2 . Freudengeschrei, Jubel 3* Getön.

(aus /</dji«>) i. laut schreien, fiiya, von leb-

losen Dingen: laut tönen, rauMchon, erklingen, brau-

sen. 2 . tr. ertönen lassen, H.

F. p/. taxa; poot oor. läxtiOQ.

'latmXxdg, oo, ^ s.’J&iAxdy.'Idwv B.'loty.

7\Q0g, d Ebro. — *Iß7)pi'a, ag, ion. das

örtliche Spanien. — "Ißr^pc^, uv, ol Einw. — adj.

*lßr)pix6^ 3.

rp^s. 10^, ^ Ibis, in Ägypten lebender storchartiger

.^telzvogel.

Ißuxo^, ov, ö lyrischer Dichtor aus Rhogium im
6 . Jh.v. Chr. — adj. *Ißüxcco^ 8.

tY^ua, ion. -UT], i/ cp. 1 (aus tyvvja, dies aus iv

tYVU^, vo>“, i) poet. / u. ;'d»'v) Kniekehle.

’lSatoq, ov, d j. Herold der Trojaner. 2. adj.

den Ida betreffend, bQra Idaborge, i^evg der idäischo

Zeus.
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'ISaxo^— l8torp6ic<i>; 383

‘'ISaxo^, ov, 6 Ort «uf dem thrakischen Chorsones.

tSciXtjJlo; 2 (?dof) poet Schweiß auspressend.

'ISdXeov, ou, TÖ Vorgebirge u. St. auf Cypem.

,
r$B 8. elöov.

iSd, 13* ep. poet c= und.

tSdoE, a^, ij, ioo. C8dr) {/delv) i. Ansehen, Aussehen,

AuOeres, Qestalt, rr}v löiav od fiefinrös. 2. Be*

eohaffenheit, Art u.Weise, 3. Meinung,

Vorstellung, Urbild, Idee, toö äya0oO.

{Se7v, (8cetv, TStaxov s. döov, iSco) s. o7da, ESdi]

8. iöea,

!3»j, tjS, dor. 735 1. Waldgebirge, Waldung, vav-

KTiyrjOtfiOS Schiffsbauholz. 2. im bes. I8 t] Wald-

gebirge im nordwestlichen Kloinasien;''IS»]0sv vom
Ida her; *lbaios s. d.

ISijat ep. 8. f?dov.

l3loßouXeu(i) u. -Xd(i) i*l&«i-ßovXoSf u. dies aus Ibtog

u. ßovXi^) ion. nach eignem Beschlüsse bandeln.

I3t0-yev7^g 2 (y^vo^) von eigner od. besonderer

Gattung.

E3(0*YVU(I(i>v 2 (yvöiurj) sp. eigensinnig.

t3u>YOv{a, ag, ij (*/did-yovo^) Erzeugung aus eignem

Geschlecht.

l8lO-6l)p$UTCx6g 8 (ihjQ€vo) flir sich Jagend, ij löio-

&T]^mKTj Jagd zu eignem V^orteil.

I8u>-6f]pia, T) {*iöi6-dfjßOs, u. dies aus f6«o^ u.

dr)pa) s dem vorigen.

l3toXoYdo(xat allein mit jem. (riv/) sprechen. Von
E3(0-XoYOg 2 {Xiy<j) sp. ein Privatgesprilch mit jem.

führend, besonders untersuchend.

(3t6-)A0p90g 2 {fiOQ<pij) sp.von besonderer Gestalt.

i8t6o)Jiat med. {(öto$) sich etw. (ri) zueignen.

l3coTTp5Y^» {(bto-ngayijs &us tötos u. rrgdyo^

das Handeln zum eignen Vorteil.

¥3tog 6 u. 2 (aus J^idios, vgl. ei. vi auseinander) I

beiseite, abseits befindlich, i, den einzelnen be-

treffend, dem einzelnen gehörend, a. eigen, per-

aonlich, eigentümlich, abs. iXevScoia persönliche

Freiheit, vö löiov eigner Vorteil, Kigentum, od.

oft verbunden mit dem pron.poss.od.gen^desrejiex.

od. mit oq>it£Qog zusammengestellt, NT für avroü.

b. öbertr. eigentümlich, ungewöhnlich, seltsam,

iOvos, auch mit folg. ij. 2. einen einzelnen be-

treffend, einem Privatmann gehörig, privat, Gegen-

satz zum Staat od. dem Gebiet des Kultus:

b* ^b' ibirj, ob br/iiiog f/, rd te legd xai rd iö*a, öwvo-
,

do« (Gegensatz Koivat) Privatversammlunge», rn Ibta ‘

Privatangelegenheiten, Privatgeschäfte, Privatver- i

mögen. 3* E8t(X für sich allein, per-
;

aönlich, privatim (Gegensatz öfiuoalq od. KO(vr^), Ibitf I

inaoros auf eiguo Hand, in der Stille, Kai koiv^ Kat
|

lbi(f im öffentlichen u. Privatleben, init iöt'a rijg •

q)Qtv6$ ohne Überlegung, b. xax’ I3tav für steh

allein NT. C. l3(o)g eigeutümlicb, auf besondere

Weise.

F. comp. u. $tip. iStcüTepog, -cüTaxog u. iStat-

Ttpog, «aiTaxot;.
;

l3t6-9XoXog 2 (ortvUo) sp. aut eigene Kosten atis-
|

gerüstet.

I3l6xi]g, ij (fbiog) Eigenheit, Eigontümlichkeit.

(3lO-TpdltOi)gf adv. v. (rg'i;ro^), ep. eigen-

artig.

i3lo>xp6^0( 2 (rp^6>) einzeln emihrend od. er-

haltend.

(3to-^UY]g ((pt>^) sp. eine eigne Natur habend.

f3ru (aus o/(dicj, vgl. lat. sudare, ahd. sweiz) ep.

F* impf, fblov aber ibitt Ar. (schwitzen.

l3f(i)(Xa, arog, rö (/d<öcj) sp. Besonderheit, Eigenart,

Eigentümlichkeit.

i8E<i)Otg, £<j£y ij {lbi6ci) Vereinzelung, Sonderung.

l3c(i>Tc£a, ag, ij i. Privatleben. .2. Unwissenheit,

Torheit. Von
13ui)T£i^ i. als Privatmann leben, ohne Ansehen
sein, fzargig. 2. unwissend od. unerfahren sein,

TiKÖ^ in etw. Von
l3t<üTY)g, ou, ö (fdto^) I. $ubBt. I. im Gegensatz
zur Gesamtheit od. dom Staate: ein einzelner, einer

aus dem Volk, Bürger, pl. Volk. 2. im Gegensatz

zu den Würdenträgern: Privatperson, gewöhn-
licher, niedriger Mann, gemeiner Soldat. 3. im

Gegensatz zu dem, der eine Kunst od. Wissenschaft

treibt: I*aie, Arbeiter, nvö;, W u. Kard r< Stümper,

Pfuscher in etw. //. adj. J. privat, ßiog. 2. un-

gelehrt, laienhaft, bxXog. Dav.

l8«i>Ttx6g 8 i. einem Privatmann zugehörig, ge-

mein, gewöhnlich, oicivög. 2. einem Ungebildeten

zukommend, unwissend, ungebildet, albern, läppisch,

ngäypa. — adv. -X(&g nach Art des gemeinen

Mannes, nachlässig, ^ra>l/iö'05, rd dCtjux

körperlich vernachlässigt sein.

73(iev, T3|icvat s. olda.

i3v6o(tCtt (*fd-vö^, vgl. ix-ibya), nur aor. pau. IthnJ*-

d^v, ep. eich krümmen, sich beugen.

l8offlCXO ep. = Idocvro s. äbov.

*I8o|XEVEug| b S. des Deukalion, Eön. in Xi'eta.

F, ©p. gen. -t)og u. -^5, acc. -«i u. -j}o.

'I8o|xdvT], ijf, ij Berg in Akarnanien.

tSov ep. = tlbov.

l3og, ovg, rö (vgl. lat »udor) poet. Schweiß, Hitze.

l3oü adv. (st. Ibob s. efdov) 1. N'l aleh (da). 2. beim

Hingebeo, Überreichen: hier, da nimm.

iSpefv], IJ5, ij ep. 1 Kunde, Klugheit, Erfah-

l5p(y), «7^, ij buk./ mng, abs. u. nvö^ in etw.

*13ptdg, ddo^, ij Gegend Kariens.

75ptg, V3g, d, ij (W. Stb in rlbivcu) kundig, klug, abs.

u. mit I«/., rivö^, obbev fbgig nichts wissend, nichts

ahnend.

i8p6ü} tibgutg) ep. schwitzen, abs. u. mit acc. Idpä.

r. pl.pr. /dfKjv, dal. u. ibgoi-yu, ep. IbQoxjVf

•(oovoa. auch aor. ibgoca.

tSpü^a, aro^,rö /.Gründung, a. Bauwerk,

Tempel, b. Götterbild. 2. K Suppl.63] =» Bürger.

78pÜotg, €ug^ ij das Errichten. Gründen. Von
l8puü> {*6(ÖQvju>, vgl. ibgOf t, selten /, D) i. act.

a. sich setzen od. sich lagern lassen, rivd, etg ri,

fx/ rivi, iv rtvi. b. errichten, gründen, fkjfiovg.

2. pass. a. sich lagern, sich niederiassen, haften,

beruhen, b. errichtet, gegründet werden, fdptmu

ly 3* errichten, Isgov.

VtJ'ul. ibgrOO USW., aor. pass. iÖQvvbrjV, att. Idgi*-

bijy, adJ. verb. ibgvr^ov.

l3po>g, toTog^ö (W. o>(5, vgl.lö(6j u.löo^) l.Schwelü,

mühevolle Anstrengung. 2. übertr. von anderer

Feuchtigkeit.
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l$p<ü<i>—t«pov CkY)( 384 Upoiro i4<t>— Up<ov

F. äol.
;

dat. ace. '

IbQüra.

iSpoKi) ion. ep. = lf*Q6<J.

(8uTa, I8<i), tSupt 8 . dbc3.

fsjxat mf-d. aus SiC’fUU^ vgl. ai. rl verlangend

aafsuchen, lat. vts du willst), nur pr. u. imp/.y ep.

eilen, streben, begehren, trachtou.

Uv, UCv) 8 . dfu.

Utv, Ujicvac, Tev a. hipt.

*Itpa vfjao^, i) eine der Liparischen Inseln, j. Vol-

cano.

IcpOxCdXO^, ov, 6, danm. v. UQa$, poet.

Idpa^, äKOg, d, ion. u. dor. d

Habicht, Falke.

OMOf, ö lakedaimonischer Kauarch.

UfMiojiai d, ion. Ipdopiat Prieeter od.

Priesterin sein, abs. u. dcoO.

UpaxcU, ag, ff U. UpoiTCU^, aro^, rd A’^2'Prietiter>

tum, Prieeterhorrschaft. Von

Upatttki) NT Priester sein.

UpolXlx6^ 8 i. priosterlicb, f) e= /r^rria.

2 . sp. geweiht, heilig.

liptia, a^, 1), ion. IpcCf), dor. Upca, poet. lepla,

fern. V. UgevSt Prleaterin.

Upltov, ov, TÖ, ep. Upi^tov, ion. Ipi^tov i. Opfer-

Uar, bes. Schaifl 2 . (bes. pl.) SohUohtvieh.

'IcpcTg, ictVf ol, att. *Icpf]g, ein Volk Thessalien.s.

*IepC|JtÜg, ov, ö NT Prophet Jeremias.

Upcug, i<ag, d, ion. ep. tpCVg Priester,

Opferpriester, in alter Zeit zugleich Wahrsager;

fibertr. poet. Uqcvs ng ärag.

F* nom. pl. att iegilg. Dav.

UptiM ep., ion. ep. tpeucü t. sich als Priester be-

tätigen, weihen, opfern, ri, rtvi tl 2 . überh.

schlachten, med. für sich schlachten.

F. impf. iter. ItQevcöKov.

Icpi^iov 8. lEQetOV^

'lepe^oOg, oovTo^u.’Icpixw, 0O5, A’7’St. Jericho.

*IipV»j, rjg, ij Irland.

UpO-yXu^exog B (yXv<ptj) sp. hieroglyphisch.

icpo~Ypa(t{iaxt{ig, tx.>g, 6 sp. Priester in Ägypten,

w'elche die hl. Schrift deuteten.

ltpo-86xog 2 (dc;);o^a<) poet Opfer annehmend.

Up6>6uxog 2 (dOcj) ATden Göttern geopfert; subst.

ieQÖdvTOv, t6 Opferfleisch.

Upo>xf]pU^, VK05, d sp. Opferherold.

tepoXoY^ü) (ie^xdyop) von heiligen Dingen reden,

tbeologisicren, inl nvc.

UpoXoY^Sf <^Sr {if:QO‘^yog) sp. das Reden von

heiligen Dingen.

UpopT)v{a, ag.f), anch UpO(it^vta, xd\*\cQ^privog,

a. dies V. UQog u. Feetmonat, Featzcit.

UpopvT]p.ov4<i) poet. ein leps-;i.vr'[i.u)v sein. Von

lcpo-(XV^|XU>v, ovog, d, dor.-JAVÄjiwv t. heiliger

Merker, Vertreter dor Ainphiktyonen. 2 . in man-

chen Sthdteii höch.>ter Beamter, der auch zugleich

manche Opfer darbrachto.

Upov, of>, Tö s.

* Icpöv opog, td Berg in Thrakien, in der Xühe di’S

Chersoncs, j. Tekir Dagh.

tcpo-vixT)g, ov, ö sp. Sieger in den heiligen öllcnt-

liehen Spielen.

ItpoiCOtdiO ein sein, das Opfer, den Gottes-

dienst besorgen.

Icpoicoila, ag, ^ sp. Gk>tteodlenet, Opfer. Von
Upo-TTOt6g 2, subst. ol teQOJTOioi Opfervorsteher, in

Athen eine jährlich neu gewählte Kommission von

zehn Männern zur Aufsicht Uber Feste u. Opfer.

Upo-TCpcir^g 2 {nQtno) dem Heiligen geziemend,

ehrwürdig, rönog.

Up6g 8 u. 2, dor. Isp6g, ion. tp6g /. (aus *^orpd<;,

vgl. ai. isirds kräftig, frisch) kräftig, rüstig, frisch,

dr^rö^, tpv/idHOP Tiiog, itvXa<o4y^ auch in den Um-
schreibungen /rgr) TtjXruäjroio, Itq6v p^'Og HAkj-

eöoio //.

II. (vgl. sab. atsos Gebet, umbr. eaunu Opfer) hei-

lig, göttlich. 1. von den Göttern herrührend,

Aöoi^' GOttergahe, dAfljtrov, Kvr??««,; itQuv

TTvevfia Besessenheit, Uqu vöoo^ Epilepsie. 2 . den
Göttern geweiht od. gehörig, unter göttlichem

Schutze, in Beziehung zu den Göttern od. einem

Gotte stehend, biq)<^g, eXaia. Flüsse u.

Gegenden, z. B. Troja, Athen. Theben, mit «7m. des

Gottes, dem die Sache geweiht ist, dat.\ Ugdg noXc’

flog heiliger, weil eines Gottes wogen geführter Krieg,

ßaoiXeeg von Zeus eingesetzte Könige. 3. Ubertr.

herrlich, trefflich, /; Irgd avpßovXi/ Xtyop^t} sprich-

wörtliche TreffUebkeit des Rate«. — Upov,
rd itpd: a. Opfer, Opfertier, Opforzeichen,

piva ausgew'eidet, dfKJ/wH'qj (aürfj» oint ^yvrro rd

IcqA fielen nicht günstig aus A‘, Gegensatz KoXd iyi-

vero, ^ xolg IfQolg tpaivfuai rtg boXog in den Ein-

geweiden der Opfertiore befindet sich ein Zeichen

bevorstehender Nachstellung X, Isod durrv

darbringon, alüeiy vgl. ,dor da.s Opfer zündet‘.

b. Religionsgobräuche, Feier, Fest, rd . .

.

öel^ai rtvi stehender Ausdruck für das Zuia.sson zu

den eleusinischen Mysterien. C. heiliger Bezirk.

Tempel, Orakelstätte.

///. (T^teQ^gt vgl. tepai,* Folg ü.*T(>og) ep. hurtig,

flink, ix^vgt norapög.

Icpoo6Xu{jia, Tri u.*IcpouaaXi^[i, {} {indecl.) NT
Jenisalem. — *IepOdoXu|xfxT)C, ov, 6 Einw,, /rm.

-rxig, tiSog.

UpO9üXito<fr0d-0vxo^)einTempelriiuher sein,Tempel-

raub begeben, ri hu etw.

UpooOXl'a, ag, if Tempelraub. Von

IcpO'dbXog, ov, 6 iöv?.dij) Tempelräuber.
Upobpycb), gew. med. (/cj?ovo>'öi' v. icQÖy u. W. f(>y

Opferpriester) .sp. etw. Heiliges verwalten od. ver-

richten (Icoovgyiri^).

lepoupYtflt, agy ioD. IpobpytT) [IcgovQyog) sp.

heilige Handlung, Opfer, Gottesdienst.

Upocpavx£(i> .sp. Heiliges ofTenbaren, deuten. Von
UpO-<pdvxy)g, ov, 6

,
ion. lpocpdvXT)g (ipaivo) der

die heiligen Geräte zeigt, hus. in den eleusinischen

Mysterien. Oberprieater. M'eihepriester. Dav.

tepotpavxca, a^, sp. Amt de.s Oberpriesters.

UpO(pavttx6g 3 (/##»o-7dvri^^) sp. oberpriesterlich,

den Überpriesier betreflond. — adv. -xuig,

(£po*^uXa^, aMgy 6 poet. TempeUvächter.

Up6(i> Uepd^) heiligou, weihen.

*lEp(üV, 6 1. Tyrann von Gela, dann von
.Syrakus bis ii-7v. dir. 2 . son'^tiger Mannesname.
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Trjva — lxav6$

*Icp-<fc)VU^O^, Ol», 6 ältöBter T^chagis in der Abtei-
1

pl. iaav^ cj. fjc), eto, 3 sg. yat, u. mf.
lang dos Proxenos. tttev[at\ «or. mtd. ind. 3 sg. ^ro, pl. ^ro, pf.

lcp-<üVU^O^ 2 {f>vona) sp. mit heiligem Kamen. pa»i. e<i)^ac. Bei Späteren auch Formen wie
lcp<i>(TT{ adv., ion. IpuXTti heilig. von fo.

Upcixruvy], i), ion. Ipwouvij i. ATPriesteramt. Firjva s. laiva.

Il^vu90^, ou, ^ St. in Syrien.

Il^TTUyc^ ion. ^'länvyeg, t^Ot ep. s= tg n. el/u.

aao6at io», a. /uo/iat, // ion.

Il^O(i)V u. *I»]aov{8»j5 ion. sr:*/döfjv \\,*lao»viht)g.

oo, d (hehr, jchoshva Erretter) NT Jenus.

I*, dat. u. voc.*/^<5oi\ acc. -oO»».

tTjTi^p, lT)Tp6?, lT]Tpcx6g ep. ion. = ta-.

iBä-yevii^g 2 ion. poet. sp., ep. i0ai-yevi^g 1. {Idog u.

W. yc»', ;'a, also
:
geradebürtig) abenbOrtig. a. ehe-

lich, echt, i-echtmftßig. b. voUbttrtig, adlig. 2. (vgl.

ai. tAü hier u. W. yrv, ya) hiergeboi^n. a. ein-

geboren. i). von aelbet entstanden, arofiara (Mün-
dungen).

10ai-pidvr]g, ow^, 6 (ai. %hä hier u. W. der zu
Hanse Bleibende) ein Eykier.

*10dx7], tfg, g {v. lävg ^ die Steile?) Insel im Ioni-

schen Meer, Herrschersita des Odysseus,
J. Thiaki;

*I0dxr]v8e nach Ith. --'Waxi^ffiog, ot», ö Einw.
' I0axog, ou, 6 Stammheros v. Ithaka.

i0e?av, i0i(üg 8. CÜÖl)^,

101 (eig. imp. V. €?/n) als Partikel: wohlan denn,
durch Al) u. ovv verstärkt.

r0|xa, nro^, rd (ef/u) ep. Schritt, Gang.

t0U V. idt’S 8. eddvg.

I0t>-8{x»jg, oi>, ö {Öiut}) poet. geraderichtend, gerecht.

(0u-0pl^, rQtx^S* V ion. mit geradem, schtichtum

Haar.

ij (i&v-ftaxos) ion. offener Kampf.
10UVTaxa V. Idvg (=: Hf0ög) ep. am gerechtesten.

t0uvn^p, fiQos, ö Lenker, poet. auch ac^’. Von

t0UV(i) ion. ep. poet. sp. ettdvycj,

1. l. a. xivä Tiw, ^ TiaQipQigai an die Nohen- t0U-’7CTfü>v, covo^, d, ^(;r«^/fa4; ep.goiadeausfiiegund.

leine anspaimen, ovq6v rm Fahn^'ind wohon lassen, t6us a 8. tbdiig.

d^ro, ertönen lassen, Tt/ioav yÄioaoav alle» t0ug, vo^, »/, nur acc. t&vv (vgl. ai. sädkus gerade) ep.

Mögliche Vorbringen, ^6ov ig teixog strömen lassen, l. dasGeradedarauflosgehen, dv' idvv gerade empor;
ddx/>ira vergießen. b. ah«, z. B. ävo u. uvd rivi übertr. Angriff, Unternehmen, jrdoa»* fji' idvy.

jem. mit etw. werfen, M rtvi n, dwröv nvo^ auf 2. Sinnesrichtung, Sinne.<;art, das Streben, Ver-

jem. den Pfeil abschießen, nvd;^ allein: zielen nach langen.

Jem. C. uöpag herabhängen cd. -wallen lassen, ib< i0^^aXXog, oi<, d (^nAAdp) Wüstling.

jg:tQ6s TI fahren lassen, ^ai»rw «ard mH>g sich herab- t0l^ op. ion. poet 1. gerade drauflosgehen.

Stürzen. 2- iutr. inl ya/a»», givyQ. andringeii, ^ni u. noög n. 2. trachten,

//. dahinfabren. i. u. elg rrva^, Kord roö Htreben, sich anschickon etw*. zu tun, mit inf.

ygXdtyov. 2 . mit gm, od. inf.^ dsgl. oKkadr, jTOdou, F« aor. lOöaa; ü in den präsent. Tempora, sonst w.

TQoirjvfye, ngi^g rd vv/nfHxd begierig, *I0mptY], rfg, i) J. 8t in Hestiaiotis (Thessalien),

angestrengt 2. Bergfeste in Messenien. — a<(/.*10b>piatog 3. —
F. pr. 2 sg. tgs l^s\ ^ *9- ^ P^- «v, d, dor. -täg, a, Beinaiue des zu

Idai, cj. lö, Qpt. Uhjy u. imp. fei, fercj, in/. Ithome verehrten Zeus.

fevai, pt. fe/^, imp/. Tijy u. feiv, 3 pl teauy, /uL IxavogSifeco) i. zureichend, hinlänglich, genügend,

Qo£j, aor. lyso, fpeag, cfrov, eUi}v, fdfiey, c/rr, döcry Genugtuung, dsgl. rdfearÖKA"/’; au Zahl, Größe,

r/oav, sp. auch fjHUfiev usw., cJ. dt, opt. cufv, imp. Beschaffenheit, Stärke hinreichend, z. B. xxofa, bm-

Sg, StD, in/. tJyat, pt. efg, />/*. efea; pass. pf. rtnai, v6y lang© (genug) N7\ zu etw. eig, nuog u. n, mit

aor. etd/fV, /ut. löijOOfmi
,
ndj. rrrb. irdg,

j

in/1 hinreichend etw. zu tun. 2. geeignet im-

med./ut. fjöituat, aor.ripf)y, eho (selten »ysdaj^v),
|

stände, fähig, geschickt, tOchUg, teils abs.: iKnvöv

cj. dtutu, opt eTiujy, imp. ob; dazu ep. lon.r pr.
{

bneÄtßvihh’iU einen hinlänglichen Vorsprung haben,

tnd. 3 pl. ItlOt, Uti>, 3 sg. ijjat, 3 pl, Uu)9l teil» mit acc. der Bez.: yyd>,ut)v sehr weUe, dal. //<-

u. in/. U/ievMt\ impf. 3 pl fev, /ut auch
!

neiglq, ii/.^ in/ mit djg, dtOxe, eig. b. stattlich,

(dv)fOtJ, inj. {pedpiOeiteyiat), aor. it/MO, du. irgy,
,

ansehnlich, bedeutend, ri/v dy^v. ~ adr. -Vuig hin-

0«m»U, Orit«Iiüi«b-l>i«UchM Sehal«4r(*r1>«ch. 36

2- Einkommen eines Priesters, Pfründe (Uoaojovyg '

be-ste Schreibung).

?((J(g, ecog, ^ (Uvfu) das Gehen.

UO poet. Ausruf des Spottes, hui!

l^dvü) a. r^ü) (aus *oiöjtj SS lat sido, ai. sldäti) l

1. tr. setzen, sich setzen lassen, fU ft(o ig ÖQ^>voi'

ffc II. 2. intr. eich setzen, sich niederlegen, sich
'

niederlassen, fni dgövov, auch n, ig rt, poet. ri: I

im bes. a. sitzen, b. sich senken, sinken. C. med.

sich in einen Hinterhalt legen.

F\ nur pr. u. im^., l^ov, Uer. f^töxov, l^üpjfv,

^ f^oo.

(l^, i) 8. id.

ll] Ausi-ufswnrt i. des Schmerzes, ach, ohl 2. der
'

Freude, lij naiojv, lg. Dav.
j

^[05 2 poet. kläglich, jammervoll, auch Beiwort
|

ApoUos als des Helfers in der Not
tT)Xa, l9\\oLi 8. ld/JUi>.

(i^Xc}Xog ion. z= IdAepog, tY]Xeit{oTpta ion. ^ laAe-

piöTQia.

'Ir)Xuo6g, oo, f) ion. =
V7]^a, rö ion. SST lo/m.

ITIIII («, selten l) (aus *oiogfu, W. sH, vgl. lat stro aus

sisOf ai. sägakas Pfeil, got. saian b nhd. x/frn)

I. aet 1, tr. in Bewegung eetsen. I

a. eenden, schicken.
|

b. werfen, schleudern.

c. herablasson.

2. iutr. hinströmen, hervorHießen.

II. mrd. J. eich stürzen, eilen.

2. übertr. trachten, strehen nach.
r

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
ies ieu iza ih ihi ihl ihm ihn ihp ihs iht iqa iqe iqi iqm iqu iqw ika 



lxav6TV]^—lxv£op.at 380 ixvou(jUvw$— iXd9xo)iat

reichend, genügend, befriedigend, a. ge-

nug sein, %. B. lHavü>$ ix^nj. b. binlEngltcb grob,

stark usw. sein, n^a jem. gewachsen sein. Dav.

lxav6TT2g, *7^0^, 4 Tüchtigkeit und

IxavOü) A'T geschickt machen.

Ixavu) (aus Itcdv^a) u. med. {bta) ep. poet kommen,
ankommen, gelangen au, erreichen, ri, ig u. ini n,

auch mit/>(. Insbea. i. ru ßd yovyad' deine

Knie umfassen (aU Schutaflehender). 2. von Zu-

sUinden: über jein. kommen, Jem. ankommen, z. B.

OlPag . . . Indyet fit.

*Ixdpto^j on, ö V. der Penelope.

Ixapo^, ov, ö i. S. des Daidalos, *iKaoofuhutnog

d. h. Menippos als zweiter Ikaros, Titel einer Schrift

des L; *Ixdpio$ stovrog Ikarischos Meer, um die

Insel Ikaros an der Westküste Kleinasiens. 2. i)

’lKOQog diese Insel selbst.

txcXo^ 3 iou. ep.^ehteXog ähnlich, vergleichbar, rivL

Ixtai'a, a^, /] (ix^g) poet
|

i. das

IxsTcia, as, *t
ep. 1 J Sc)mt*-

IxcTtui^a, 0T05, rd Th 1 , 137 I J flehen.

Bitte um Schu^, rtt'og an jem., Ixfßiag nouladai

TOH)g, dsgl. {xere/a^ noielodat flehentliche Bitten

richten an jem. 2. Art der Scbutzanrulung, /fd-

ytaroy Ix^tvfia sicherste Art der Schutzaunifung.

IxiOtOf 3 u. 2 poet. sp., IxCTI^ptO^ 8, syok. Ix*^-
piog, u. op. IxCTi^Oto^ 8 {Ix^igu. fx£Ti;p, den

Schutzflehendon botreffend. i. einem Schutz-

i

flehenden eigen, achutsflehend, flehentlich, Airai-,

Vj lxcTT]p{a (<c. iXaia od. ^^605), ion. -Ct) : a. mit

;

Wolle umwundener Ölzweig der Schutzflehendon :

{IxrijfMot xAddot S), udevat iKertjniav naod riyi diesen I

Ölzweig auf den Altar des angeflehten Gottes nieder-
]

legen, b. flehentliche Bitte iVT, lHcrf}ßi<u ifeCfVssiSup’

plicatwnes. 2. die Schutzflehenden beschützend;

subst. 6 Schuizgott der Flehenden.

lxCTä-86xo^ 2 {6ixoft<u) poet. Schntzflohonde auf-

nehmend.

*IxeTati>V, ovog, ö 8. des Laomedon. —'IxCTttOvt-

8»1S, ou, 6 S. des Hiketaon c= Melanippos.

txäxcta u. ixixeu{ta b. ixroia.

IxCTfUb) (Ixer?;^) u. mrd. {Ar JCccl. 915) 1. Schutz-

flehender sein, als SchutzÜohonderzuJem. kommen, I

abs. u. dlg nva, öfter parenthetisch in die Hede ein- ‘

geschoben. 2. tr. anflehen, flehentlich bitten, nyd,

poet. nvd^, mit in/.

IxcT^pio; 3 9 . iKimos-

IxiTijs, ou, ö, /cm. ion. poet. sp. txext^, tdog. \

Ixxi^p, ^00^, ö poet. u. ?XXü>p, oQogt 6 poet. {lx(j)

aebutzflehend, inständig bittend; subst.: 1. Schutz-

Buchender, Flehender, alöolog, rtyog, Ixirriv xaöc- :

^aö<u abs. od. rdv ßc>>fiöv, 2. Beschützer der

Sohutzflehouden.

Ixtxi^aio^ 3 s. Ix^og, Ixixt^ a. Ix^ig.

txv^ai ep. s 1x2/ V. Ixv^.uoi.

ixpiaiXdo^ B feucht. Von
ixpiGt^, ddo^, (\V. siT', vgl. ahd. «Äon, nhd. sciA««)

1

Feuchtigkeit. Naese.
j

tx|ievo^ 2 eig. erreichend) ep. wirksam, I

günstig, OiWK»^.

lK->vco|xat d.m. .ixcj)ep.poet. i. kommen, gelangen,
|

rtg JtQÖg u, {jxi ri, auch W u. «»'d, /urd rira nach jem.
|

geben, d^d, dx, no{fd nvog von Jem. (etw.) her, dg

Xöyovg nyög ins Gespräch mitjem., d, n bfO<ro

was einem in die Hände kommt, das erste beste//;

insbes. a, rf etw. erreich«!, ywo^g oMov. b. von
Zuständen: über einen kommen, ihn befallen, nvd,

auch nvd ih>fiOv jem. im Herzen. 2- ela Schuts-

flohender zu jem. kommen, yoOyd nvog, flehen,

bitten, xtvd stQÖg dedn», nvd nvog Jem. bei Jem.

3. gew. imprrs. zukommen, gebühren, £g nva u.

T(vd, bes. im pt. pr. sukommend, gebührend, an-

gemessen: dvdJUjfio, konvenierend; hinreichend,

passend, gehörig, schicklich: MdXlsiv toO
Ixvcv^fvow über Gebühr ion.

F./uf. tSoßiai, aor. 2 bcöfOfv, cj.hi<>>fiat mit I, opt.

3 pl. ion. IxM'aro, ir\f. btioOcu, pf. lyftai, Tpl. fy-

fieda, 3 pl. ion. Ixan», plqp/ ion. {xaro; dazu pr.

ion. Ixvcvpeoüa, pt. btvtvfu.'vai. Dav.
ixvou^dvu)^ o(/i'., ion. lxvcu^dvo>f ,

auf zukom-
mendo Art, schicklich.

IxÄvtoVf ov, rö St. in Phrygien an der Grenze von
Lykaonien, j. Konia.

IxptOly cjv, rd (fx^xa, vgl. lit. ilrai Waden) ep. ion. ap.

i.Verdeck am Vorder- u. Hinterschiff. 2 . Bretter-

gerüst.

F« gen. u. dat. op. fx^d^x.

Txxap adv. (W. tx, lat ico) poet. i. zusammentreffend,

zugleich. 2. nahe, abs. u. nv6g.

txxcpo^, ov, 6 iou. sp. Gelbsucht

IXTlip, ffQOg, 6 poet 8. lx£Tij^, txxi^pio^ S s. bidciog.

ixxtvo;, ov, ö (vgl. ai. gyinäs Adler, Falko, altsl. «'ni

dunkulblau, t prothet.) (Gabelweihe.

*IxxTvo(, ov, ö berühmter Baumeister zur Zeit des

Perikies, Erbauer des Parthenon.

(XX<i)p, oQOg, ö poet s. Ixdnjg.

fx(i) (dor. cFko, aus *oefxo, W. aeot die Hand nach etw.

ausstrecken, hinreichen, nach andern aus*(x, vgl.

gotatÄ/rdn bitten, betteln, beten) ep. poet i. kom-
men, gelangen, dringen zu, £g ti, aee. des Ortes od.

der Person, naiid nvog von jem. her. 2^ von Zu-
ständen: jem. (rivd) ankommen, erfassen.

F . cj. !x<jfu, irnpj. Ixov, Jut. (megariscb), aor.

mixt. l§ov.

tXa^6v adv. {Utj) ep. ion. sp. scharenweise, in Masse.

iXaoiiai op., poet lX4o(jiaty sp. lXc6o(iat, mit den
cp. Nbff. ?XS{tat u. lXd<TXO(IOU (vgl. Uij/n) d. m.

i. versöhnen, sich jem. geneigt machen, dedv, nW
durch etw. (selten dat.pers. sp.); übertr. besänftigen,

erfreuen. 2. sühnen, äfiOQrijuans NT.
F. ((), /ut. IXäoofiaty aor. Liaodfirjv, ep. Uaaodprpi,

aor. pass. Udß&ijv {NT gnädig werden, imp.

lAdßüt)n sei gnädig).

fXios 2 (CA);7n) ep. poet. 1. gnädig, huldvoll (von

Göttern), gütige wohlwollend, freundlich gesinnt (v.

Menschen), abs. u. nW. 2. heiter, fröhlich.

F. att gew. tXttt^, <ov, acc. m./. Uscj, neutr. pl
auch Llfu.

iXapta, ag, ^ sp. 1 Heiterkeit, Fröhlich-

lXap6xT];, ffTog, h I Von
iXapo; 3 d/.tifu, vgl. lat hilaris) heitar, ftröbUoh. —
adv. -piüg.

iWpxr)?, ov, ö (U17 u. sp. Anführer einer

Scliwadron.

tXd9XO(iat s. Udoftat. Dav.
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iXaO(A6^i oO, 6 ßp. A’2' Vorsöbnung, Sahne. !

IXaOTI^piO^ 8 versöbnoud; subst. TÖ iXftOTI^plOV

l^T i.(«c.^4^£^a)Veraöhuuiigßg^endtaud, Gnaden-

mittel, Deckel der Buiideslade- (rc. leQiiv)
|

SübnmitteL

*IXc{6u{c)a, a^', ij att. = EUeHhia.

lX^o(iai u. tXcoojxat a. Udo/ioi.

lXc6^f oi>f 6 buk. = elXeds Höhle.

TXcce^ 2 8. Liaos'.

f

X

yj , 1?^, i) (aua *J^toXä, vgl. lit. vritle Brut, Geechlecht)

Haufe, Schar, Menge. Insbes. i. Schwadron (64

od. 128 Mann), Kar* lAas geschwaden^-eiae, in Schwa-

dronnkolonne. S. Abteilung der spartan. Jagend. '

iXT}-S6v sp. SS IXa-bov.

'IXi^tov ice${ov, rö Getild des Bös.

a>)ixt {aus *eioXt}fxi, W. sl4: */«, vgl. lat. con-solari,

ahd. sälida Heil, Segen, salig s= nhd. $elig) cp. poel

gnädig eein, abs. u. xwL

F. imp. Uijdi, dor. Udd(, pj. lAtpia, cj. 3 »g. U/^k^cm,

opt. IXipioi mit Pr^ßenßbed., letztere Formen auch

abgeleitet von tXi^xea.

*IXld^, dÖo^, i) s.’IAjos.

•ntßtppt«, 6 FL in Gallia A’arÄonmrir, j. Tech.

iXlYY^^^ eiXiyytätj) au Schwindel leiden, schwind-

:

lig sein od. werden, abs. u. bnö nvog v. etw. Von

tXtYYOSi O“. * (*• eliiyyo^} u. 1X1^5. ‘yyos, h 'Wir-

bei, Strudel, Schwindel.

'IXlOVCU^, £0)^, 6 Troer, S. des Phorbas.

tXtO~9l6po( 2 poet. nach Uioß fahrend.

*lXtO^, ov, u.^'IXtOV, 00
,
rd {SiXAOS - w w, et. *IXU>v

wird auch *IXioo gelesen) Hauptstadt des Troer-

landes ;*lXt66(v von Ilion her, ' IXt66t;r^ vorIlion,

IXed^lv =‘i/Uov. —*IXtcT?, itJV, ol Einw., ag. sp.

— ad;.*lXto^ 8 u. 2; bes.ycm.*lXtd(, ddo^, ;tw^;

als aubat.: a. trojanisches Gebiet. b. ißc.yvyiji)

Trojanerin. C. (#c. xoii}ö<s) Iliade; übertr. sp.'/Aid^

xauöjv eine Menge Unglück.
I

*IXtoo6^, oO, d, altait.'lXtad^, Fl. in Attika.

dÖo5, ^ (aus W. /cA, vgL UXcd) ep.

Gewundenes. Schlinge, Strick.
|

iU6^8 (U>Ui>) die Augen verdrehend, schielend.

*IXXi^tOC, 6>v, ol Bewohner der Landschaft lUyrien
,

im nordwestl. Griechenland. — adj. IXXupix6^ 3; !

TÖ SÄ Ulyrien; bes./W»*.’IXXupt5, iöog.

lXX<ü (aus Vi/x<Ä>, W. /eA, vgl. elAixu) poet. sp.

I. drehen, wickeln, umwickeln, paaa. sich drehen.

S. zusammondrUngon, einengen, bewahren.

F. in/, aor. Um.
OO, 6 i. 8. des Tros, Gründer von Hios

S. 8. des Mermeros v. Ephyra.

tXu«, Oog (vo^), (aus •i-öAo^, vgl. Xvga, lat. lutum,

ahd. aaio schnmtzig) nasser Schmutz, ISchlamm.

tXudTCdopai d, m. sich sclilaDgeu&hnlicb windend

bewegen.

tXlHoST]^ 2 (Uo^ u. f/do^) sp. schlammig, morastig.

Ipdvxivo^ 8 ion. aus ledernen Uiemen gemacht u.

lpavT(L>3r]^ 2 (f/do5) rieinunartig. \'ou

in*«. dvTO*?, d, att. dvrr.^tW.tfci, ji, vgl. ai.

^u(t fesselt, atnäti bindet, «e/u Band, ahd.

nhd. Seil, ahd. «7o = nhd. «bVWc) ledenier Riemen,

pl. Riemenzeug (dat. ep. Ifiäyrf.oot u. ifiäct). Ira bes.

I. beim Gespann: a. Xugriemen, Strang, b. Hange-

riemen, mit dem der Wagenkasten befestigt war.

c. Lenkriemeu, Zügel, d. Peitschenriemen. 2. zur

Bekleidungn.Bewaifnung: a. Gürtel der Aphrodite.

b. pL Schuhriemen, c. Sturmband des Helmes.

d. Schlagriomen der Fa\istkü:npfer. 3* Türriemen,

mit welchem man den Quorricgel der Tür vorschob.

4 . Bottgurt. 5* Hienjen am Drillbohrer. Dav.

l{ldo6XT], r}s^ 4 Peitsche.

l^ddaco (ans *lpävTjo>) ep. mH der Peitsche schlagen,

peitschen, geiüeln, rtvä nw Jom. mit etw.

F. aor. pidoo, cj. Utdnag.

IpatiStov, 00
,
rd, demin. v. i^dno»', poet. Kleidchen.

l(Aatt^ü) NT bekleiden.

l{JUXTlO-xdxrr]Xog, oo, d sp. Kleiderbäudler.

t(ldxtOV, 00
,
rd (e^nov, aus Vfo/idnov, drmin. v.

E3 rlfia) l. Oberkleid, Obergewand, ein vier-

eckiges od. rundlich geschnittenes Stück Tuch, Iftä-

na äv&Q€{a uai yvroütctOy auch: römische Toga.

2- Sack, Tuch, z. B. Seihetuch.

IjiatlobpYtxi^, 4 V. o. W
dgy) Schneidorkunst.

l|xaTto-^op{^, ibog, 4 , «e. Ktonj sp. Kleider-

sebachteJ.

i|4aTtOfuXaxiii) {•tpbXaS) sp. Kleider aufbewahren.

oO, d {ipari^f-}) i. sp. Bekleidung, Equi-

pierung. 2. NT Kleidung, Garderobe.

'Ipippos, 00
, 4 Insel im Norden des Ägäisclien

Meeres, J. Imbro. — I^ßptot, ov, Einw.

l^eCpo) (aus *iafiiQjtL> v. tfteQog) u. med. ep. ion. poet.

sich sehnen, nach etw. verlangen, abs. u. rtvdj^, tL, tf/.

F. aor. tpeiQa, u. (im akt. Sinn),

tfjicv u. T}icvat 8. dfu,

*I(Jlipa, ag, 4 an der Nordküste Siziliens. —
‘IjAcpccTot, (UV, ol Einw.

l^gp-d|Jl7Cb^, wog, 6, 4 Stimbandj poet. mit
reizendem Stirnband geschmückt.

IjUpös, ö, d FL in Sizilien, an welchem Oelon

die Karthager 480 besiegte.

I(läp6-V^t0^ 2 (yi*lov} poet. liebreiivolL

l^pdet^ 8 ep. sp. i. begehrenswert, lieblich.

2. sehnsuchtsvoll, rührend, yöog. Von
fjjLCpo^ ,

00
,
d (aus *U}fie^g, *Üipe(fog, vgl. ai . iah suchen,

verlangen, uhma-h Liebesgott, ahd. rücdnsnhd.
^i4 c/icn) ep. poet i. a. Sehnsuoht, Verlangen,

abs. od. nvd^ nach jem. od. etw., mit in/., pl. bes.

Begierde nach Liebesgenuü. b. Liebreiz. 2. per-

sonif. Liebesgott.

F. äol., dsgl. ifUfiQU = Ißeigcj. Dav.

l(lCp6-^u>vo$ 2 ((povi/) poet. mit lieblicher Stimme,

l^pxd^ 8, adj. Verb. v. op. poet. sp. lieblich.

7^}icvai ep. s. W/n.

l^ovid, ctg, 4 ^Ipdg) poet sp. Brunnenseil.

l^OVtOHTXpd^O^, 00
,
d {OTQipco) poet der das

Bruunonsuil dreht

?-va (vom Pronominalst, et, 1 , Ist. is) /. adv. dos

Ortes. J. rW. a. woselbst, mit gm. rf/g an

welcher Stelle des Landes, Iv' tl koxoD suf welcher

Höhe des Unglückes. Cbertr. vonZeitu-Umständen:
wann, wobei, worin, b. wohin, d4>^^, fv‘ ^tg S.

2, demiynatr. da, dort

11. conj. I. (tinal) damit ftuf daü, um zu, mit

dem cj. «ach Haupttempora, dem o/>L nach histori-

2«*
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3B8 10 oTp — l?cv65rvocTCCp loßXccpapoq

ächou Tempoi*», auch mit dem inr/. eines historischen

Tempus, wenn die Handlung des Absichtseatzes

irreal ist; cs tritt öfter dv hinzu, wenn die Kr-

reichung der Absicht als aweilelhnft bezeichnet

werden soll; elliptisch steht ?v<X tCuc. yhfiiXfu) da-

mit waA geschehe? woauP weahalbP a. mit vcrb.

fva xi xqOxq bQ^XQv Ar. S- mit cj. steht in
|

späterer Gräzität: a. » so dafi N7. b. s imp. od.

opLf wobei vor fva das VerVmm fehlt, e. B. fva iX&<üv

fyttüijS komm und lege die HHnde
auf sie yT. C. es schließt alle möglichen Neben-

'

Sätze an, ersetzt auch einen tn/^ bes. nach d^oöv

und ähnlichen Verben.

fva-7tep ativ. wo eben, wohin eben.

*Ivdp(i)$, CJ u. 'Ivapdj^, Ci, ö i. äg^’ptischer Köu.,
;

S. des Psammetich. 2. Libyer, der -102 v. ('hr.

Ägypten zum Abfall von den Persern brachte.
I

**Ivaxo5, ot>, ö Heros von Arges, V. der Io. — adj.

*IväYfito? 8, 'Iväxtos 3, bes. ./Wh. ’lvaxi'Si ibos
-

1

— ’lvaxiSai poet. = Argiver. I

(v$dXXop.0U pass. (W. vgl. ai. rtnrhifi findet, s.
|

eföov) ep. poet. t. sich zeigen, erscheinen, nvi, ^xoq

acc. im Herzen. 2. gleichen, rtvf ^gew. nur pr.

u. imp/.). Dav.

tvSaXjXOl^ aro^, TÖ Bp. Bild, Abbild, Trugbild.
|

*IvS{a, 0^, ^ Indien. — adj. a. *Iv5tx65 3;,

’IvStxiQ (mit u. ohne jjwjia} Indien, b. *Iv5Ö5 3;

subst. ö Indier, aucli König der Indier X Cpr., Fl.
'

Indos (j. Sind).
j

Tves s. Is-

IvT^tTOOt, 1/^, if St. in Sizilien am Ätna. — lvY]0>

aotfot, 6iv, ol Kinw'.

tv{ov, ov, TÖ (f^) ep. sp. Nacken, Genick, hinterer

Teil des Schädels.

, 6, 4), nur nom. u. aee. fviv (aus •Ifvi»;, vgl. lat. I

iuvmisf) poet. Sohn, Tochter.

IvaojJtßpc^f oi sp. Insubrer, keltischer Stamm.
^

'Ivra(p^vi];od.-^£vv]{, ovg, övontehmorPüi>er.

“IvtJXOJ, ou, // St. auf Sizilien. — ’IvbXTjvoi, <j1

Hinw.

*lvoj, do^, o€^, ^ T. des Kadmo.s, Geninlilin des Atlm-

maa. später als Meergöttiii I^ukothea verehrt.

ivu)5T]9 2 {tig u. elbog) ncr\*ig, faserig.

t^aXo^, ov, Ö (of^) cp. Beiw'ort der wilden Ziege,
|

Stcinbock.

ofl, Ö dSt'i'Oi V. 1^6$) buk. Vogelsteller,

rets, rcj^, (facj) poet. das (An)kommcn.

ovoy, ö Kön. v. 7'heK««alioii, wegen seiner

Liebe zur Hera in der Unterwelt an ein sich stets
i

drehendes Bad gcfes.velt; 'l^toviT] äXox'fS ^t;iiie Ge-

tnahlin Lia. I

r?ov aor. iHfV/ujf V. fKCj.

156«. oO, ö ljut. viacuiu) Mistel und der daraus gc-
'

woimeiie VogeUeim; ttbertr. sp. das Verführerische.
,

vo;f, i/ (vgl. lat. liia aus *ixliu) ep. Hüfte, Wei- i

ehen.

I’, dat. st, i^vt.

l^uior]^ 2 {i^o^ u. fip. klebrig,

loßdxx&toi, a>v, rd Fest de.s Bakchos (Anruf /<j

^

.

loßaxTJg, ow, 6 mythi.^cher Jvön. v. Lydien.
,

io*'ßXe^apog2xh>v u./(At-fpO(fOv)poet.dunktI\vimprig ‘

io-ß69TpbxOg 2 poet. Veilchen-, dunkellockig.

’IoYopOag, a, ö Jugunha, Kön. v. Numidion.

lo-'Oexo^ 2 (Vaj) poet. aus Veilchen gebunden.

io-8ve(pl^( 2 (övd^^) ep. veilchenfarbig.

to'S^xog 2 <J6$ II. u. W. bnt, öixopat) ep. Pfeile

aufnehmend.

(o-et$i^g 2 (W. iA sehen) 1 ep. wie Veilchen aus-

iöetg 3 ^fov)
j

sehend, dunkelblau.

’IoxdcTXr], y$, b Gemahlin dee Lalos, M. des Oidipus.

'16-Xäog, ov, 6, dor. *I6X(X)ag, a. att. *I6-Xeü)g,

6J, S. des Iphikles, Waflbngcnosse des Herakles.
* I6Xy], 1^ T. des Eiuytoa von Oichalia.

Tojiäv ep. = ft>//rv s. rlfu.

i6-punpo( 2 (fi; u. vgL al. m'ßra-s drängend,

atilrroiHch) ep. mit Geschrei anstttrmend.

fov, on, rd (lat. viola) Veilchen.

lovSdg, döo^, ö, 4) u. dies verw. mit ahd. vi-

saut Wisent, lat. vt7/u« aus *vislos Zotte) ep. haarig,

zottig.

loviog 3, bes. KÖAno^, jcdvro^, auch bloß ö *Jdv<o^

Ionisches Meer.

lo-9cX6xa^o^ 2 poet. 1 veilchenlockig, dunkel-

io-lcXoxog 2 (n/lW(6>) poet.
j
gelockt.

’IOTnCT], tjSf if Bp. A’7’ Hafenstadt Palästinas, j. Jftfa.

’lopSdtvifjg, ou, ö sp. *V7’ Jordan.

I. fog, oO, ö (au« /töös, vgl. lat. ptrus, ai. vifam Gift,

AVas.scr) J. Gift, 2. Roet. Grünspan.

II. tog, oO, 6 (aus vgl. ai. üus Pfeil) cp. poet.

F. pi ioi u. /d. (Pfeil.

"log, ou, if Insel zwischen Parus und Thera, dort

wurde das Grab Homers gezeigt.

(tog), Ta, (Vov)ep. einer, derselbe; T^vrav(#c./rolt>av)

den einen Teil.

F, äaf. neufr. 4//^, /g. fdv.

io-(TXd^avog 2 poet. mit Veilchen bekränzt.

loXTjg,
//

(vgl. ai. tsA verlangen) ep.

poetu Wunsch, Wille. \’craiilasäung, fon/nnach dem
Willen üd. auf Aiistifteu.

ioO od. (oV) i. Ausruf des Schmerzes: au! wohl

2. Heltuiiorder Freude: Juchhei ud. des Staunens: ei!

*Iou3ata, a^, */ (sc. Judäa, auch das ganze

PaläHtina. — ' loudafog. ö Kinw. — adj. 'lobSafog

3 u. *Iou$acx6g 3. — adv. -xujg jüdisch.

tOuSat^o) sp. A"y Jüdi.Bch loben. Dav.

iouSaIap6g, oo, 6 A'/' Judentum.

*Iou6äg, a, 6 XT 1. der vierte S. Jakobs. 2. son-

stiger Maniiesname.

*IouX{g, ij Hauptstadt der Insel Koos.

louXog, ou, ö (mi.s SiSovXos zu ciXv(j) ep. Milohhaar.

io-X^atpa, if (iu^ u. pco) ep. )>eet. Pfeile schüttend;

subsL Pfe iNchüt/in &= Artemis.

I6(p iutrrifct. poet. pfui!

Io(pu>V, <jvfOi', ö «S. des Sophokle.s.

iTTVo-xar^g 2 (ütvog u. k«/ •) sp. im Ofen geröstet,

gebucken.

tTCVO-XcßlQg, tfxog, 6 sp. Ofenkossel.

iTTVO-TcXotÖrjg
,

ou, ö der sich dem Ofen

Kullernde, Töpfer.

tfCvo-Ttotog, ot', ö >Tiüuu>) sp. Ofeiibauor. Von
iitvog, oi\ <j (.aus *utju6s zu ai. ukhx Kochtopt, got.

oiihns) 1. ion. puet. Ofou, Buckofeu, Küchenherd,

j?. poet. Ijaterne. Alsn./>r.
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’licvoi, <ö»', of Klippen an der Ktiste von Magnesia, u.
|

Iltvo^, ov, f) St. der ozolischen Lokrer.

£cjv, ol Einw.

Ttco?, ov. ö u. ^ (W. iw, vgl. brrnftat, lat. tco) poot.
j

Kelaatung, Bürde. s Dav.

tn6<i> poet. schädigen, bedrücken.

l7Clc-fliYpiTtj5, ov, 6 {äyeiQCi) Anführer der Ritt4ir in ‘

Sparta, drei iwwa^n^mi befehligten je ICO Ritter, dies i

Korps bildete eine Leibgarde der Könige.
j

linc-aywyo? 2 (dy«) Pferde Überfiihrend, (mit u.

ohne vdP^) FferdetransportechifT.

iTnrd^o|JiaC ibtnog) t. d. m. Pferde lenken, a. ep.

fahren, b. beritten sein, reiten, abs. o. ini fwwor,
!

&rw<p, Cwwov. pass, geritten werden (v. Pferde).

tTnc-ai^pio; 2 (alxfii}) poet. SU I^orde mit der Lanze
kämpfend.

iTCTtdx)], ^ (fwwo^) PferdekRse der Skythen.

linCHXXOVT«JTi^^, oO, 6 sp. berittener Speerwerfer.

linc-aXsXTpVCüV
, ö poet. Robhahn, Vereini-

gting von Pferd n. TTahn.

'ItnroiXiSa^f ov, 6 des Hippalos S., Kastor (zu un*

terscheiden von dem Diosknren) od. iTmoxhVr^, 6 I

buk. =s ijTwn»i‘ rossekundig.

iTtTCaica? Ruf der athenischen Kitter.

ImraptOVi ov, rd, demin. v. &rwo^, Pferdchen.

liCl7-ap|i09Tl]^, ot),6 lakonisch =s £wwco;j;o^, Reiter-

oberst.

liC7cap^d<i> 1. JTippareb sein, die Reiterei befehli-

gen, abs. u. TO’og. 2. in Korn maxister e^utfum

sein. Von
Imr-dpX»)^, oü, d sp. 1 {dQxto) i. Rolteroberst, bes.

Tinc->apX09 ,
ov, ö J inEli8,Lakcdaimonu.Athen.

2. in Rom equUum.

iTtTfap^ia, a$, ij 1 . Amt und Würde eines Reiter-

obersten, in Rom des magisfer cquitum. 2. sp.

Regiment Kavallerie.

iTTTrap^tXO^ 3 zum Rciteroberst gehörig, btnagpuöy

ion mit »«y.; inwagjjTKÖ^' Titel einer Schrift Xeno-
phons. Von

tTtre-ap^Og, OH, A s. btn'änxtjg.

"lTnt-ap)^Og, OH, A 1 . S. dc.s Peifiistratos, 514 v. Chr.

ermoniet. 2. sonstiger Manneaname.

iTnca^f* d<V)^% (f i. adj. ion., yrm. zu /wäocA^, oro/lij
;

Heitrock. 2.sufist.np. a.Rittersensus. b.Ritter-

stand.

tTnraaCa, ag. // (inna^otiat) das Reiten, Ritt

iTncdatpio^ 3 n. 2 {tjtnä^oßtat) t. für die Reiterei

geeignet, tA Innaomov {se. nföoy). 2. tibortr, zu-

gänglich, TiW für jem.

tTncaoTi^g, o0,6 (lwwA.so/«u) l.act Reiter. 2. pass.

zugoritton, tnnog. Dav.

i?nta(TTtx6g 3 sp. zum Reiten geschickt.

tTmdvTptat K&fnßXot, al sp. zugerittene Kamele.

t7t1C€(a, a^, 1. a. das Reiten od. Fohren,

bes. Wettrennen. b. t'hung od. Geschicklichkeit

im Reiten. 2. ReitercL

iTTTreiO^ 8 (fn-TTo^) op. poet. sp. zum Pferde gehörig,

Xt'nfog aus Roßhaaren bestehend.

tTTTT-epog, ov, A poet. Pferdesucht, Pferde-

narrheit.

tTCTCeUliOC, dTQ£, t6 (l/rwnV>) poet Ritt. Fahrt.

A ir.vwo^) l. Ko.«sc- oder Wagen-
Icnker, Wagenkümpfür. 2. Reiter. 3* Kitter.

a. in Sparta; die aus IKX) Spartiaten bestehende

Leibwache des Königs. b. in Athen: die zweite

Solonische Bürgorklasse. C. in Rom: Angehörige
de.s zweiten Standes.

F. gen. ion. -^og, nom. pl. -i^s t»* "«fS» ion. -ieg n.

-f^eg, acc. att. -iag i-elg).

lintsUTl^g, oO, A poet. reisig. Von
Imrei^ u.med. (tnnos) poet. i. Reitersein, reitoxi,

t'bungon im Reiten vornehmen, zu Pferde dienen.

2. als Reitpferd dienen, übertr.dahinstÜrmen.wpA^n.

Iinc-l]y6g 2 idyci) sp. S btJtaycjyög, vai>s Pferde-

transportschifF.

lTnCT]86v adv. poet. nacli Pferdeart.

iTTTC'nXdoto; 81 (4?AoHro>) ep. sp. von Rossen be-

lltTl-i^XaTOg 2 / treten, für Rosse botrothar, für

Wagen befahrbar, UifnjXacltj 6d6g Fahrweg.

linr-r)Xd-Ta A ep. l (\V. iXa, AlaA-

i7nt-T)Xd-TTJ5, ov, A poet., dor. -tä^ I vw) Rosselcn-

kor, Wagenkämpfer, adj. reisig.

InTTTjXoiTeCi) ((ww-f/Adr^^) poet. fahren, reiten.

*l7C7C-rjjioXyof, üv, ol (W./<rAy, AfiiXya, also: Rosso-

melker) skj'thischer Nomadenstamm im nönllichen

Europa.

iTCTCt-dva^, OKTO«^, A poet- = r/rw-0ö;if05'.

*l7mCag, ov, A, ion. 'IittctTjg, isej /. 8. des Peisi-

stratos, Tyrann von Athen. 2. berühmter Sophist

ans Elis.

IttlCtXOg 9 (urnoj:) i. sum Pferde, anm Wagen ge

hörig, Trümmer der Wagon, äy<ov Wett-

kampf im Wagenlnuf. 2. zum Reiter, zur Rei-

terei gehörig, beritten, finXa Roiterwaifen. 3*

Reiten erfahren od. geübt, Reiter, Bereiter, Plerdo-

kenner. 4. siUtst. d. i\ tTTIUXI^ Reitkunst, Übung
im Reiten, Reiterdienst. b. x6 ltC7ttx6v (u. pl.)

mit Rossen bespannte Wagen, Train, Reiterei; ein

Raum von vier Stadien; adt\ sup. UrmKotraTa wie

der beste Reiter.

tTTTTtO? 8 ffjTWO^) poet. sp. S. zum Pfcrio gehörig,

öAfvo^. 2. zum Reiter gehörig, Wiaog Reiterliod.

3. rosseliebeml, reisig, Beiwort Poseidons, der

Athene, dor Amazone Antiopa.

ö’b ^ Roßhaaren.

iTnno-^dppiTjg, ou, ep. poet. wagenkampf-

froh; suhst. ep. Wagenkämpfer, Kämpfer zu Roß.

l7TJtO-ßa|Jlü)V 2, gen. •ovoglßaivu) poot. mit Pferden

gleichen Schritt haltend, rosseschnolL

ITtTtO-ßdTrjg, ov, A poet. Rossubcsleigcr, beritten.

t7nro-ß6T7j?, cv, A (poonto) poet. ion. »p. Ro.^sc-

ernüliier; pl. Ritterschaft (in C'halkis auf Kuboia).

iTltrö-ßoTO^ 2 ißööKCj) ep. poet. rossonährend ( Argos).

t7nro*ßoUx6Xog, ov, A poet. Pferdehirt.

tTnro-ycpavot, ov, ol sp. Kmnichritter.

tTnc6-Yb7TOt, ojv, ol sp. Gcicrritter.

*l7TTto-5dli6ta, ag, i) I. Oemidilin des Peirithoo«.

2. T. des Oinomaos, Königs von Pi-'^a in Eiis, Ge-

mahlin des Pclop».

ItTTtö-SajAOg 2 (W. Aa/i, A<i/#v>;«i, bafiäo) ep. poet.

rossebjindigi'nd.

* iTCtro-SajJto^, m», A Architekt zur Zeit d<»s Pci ikle*».

nach Ihm ein Platz im Peiraieus d)>nnd

genannt.
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l7nco-8daita,/(rm, v.Ujrd-^oöv^, ep. rofihaArbedeckt,

dichtbiiflchig.

I7nr6-8£0pia, aros, t6 (A^) poet. Zügel.

l7nco-8cTT];i Ol', 6 (A^) poet. sp. Rosse bindend,

2Uum.

l7nco-8fyy)TOg 2 (Aii'ro) poet. rossetamraelnd.

l7nco-SuüXTT)g, ov, ö, buk. -Tä? (Ajwko) Reiter,

Ritter.

llCTtoSpoptCotf o^, ^ Pferderennen, Wettrennen su

Wagen, ;rofefi', dyeiv. f^- von

llC7Co8p6plt09 2 poet 8p. Eum Pferderennen gehörig,

über der Rennbahn waltend (Poseidon). Von
l7nt6^po^O(, ot», A Rennbahn für Rosse, übertr.

poet. Himmelsbahn der Sonne.

linco-8p6(iOg| oiv ö (A^<i^v) ion. Renner, leichter

siziliscber Reiter.

Iir7r6>6cv adv. ep. vom Rosso her, aus dem Ronse.

* l9C7ro<>66ü>V ,
uiTO^, A attischer Heros, nach ihm

eine aitischo Phyle *l7nco6o(i>vx{g od.

f) benannt.

llClto>XCtv6apog, ov, A poet Rofikafer.

l7nco*-xdXct>6o^ 2 (Kc>let;Ao^) ep. mit den Pferden,

dem Wagen den Weg vollendend, Wagonkampfor.

liriCO-xivraupog, ov, A l. Kentaur (halb Roß, halb

Mensch), ap.^em. S. sp. übertr. Hirngespinst

linroxo}xd<i> poet. Pferde pflegen, wie ein Pferd pflo-

gen od. behandeln. Von
liC7CO*x6piO$ ov, A (ko/iäj) Pferdew&rter, Stall-

knecht Trainknecht.

iTCTrA-XOHOg 2 (KÖ/117) ep. poet. von Roßhaar.

llCTCO-XOpua-Ti^g 2 (W. KOQvö, HOQi’Oao) ep. wegen-

rüstond, Wagenkampfer.

ilCTCOXpaxdW {*htno-HQau)sy an Reiterei stark

sein, pass, an Reiterei dem Feinde nachstoben.

’lTnro-xpdxTj^, ov$, A 1. berühmter Arst aus Kos
im 5. Jh. V. Cbr. S. Feldherr der Athener bei De-

lion 424 v. Chr. 3* sonstiger Mannesnama
lintoxpaxia, ag, (*brxo-K^n)^) Übermacht an,

Sieg durch Reiterei.

lint6-xpT]{XVO^ 2 iüQTiftvds) poet pferdemäßig steil,

halsbrechend.

Imtö-xpoTOg 2 (k^ot^cu) poet von den Hufen der

Rosso geschlagen od. ertönend.

l7C7tö-X0<pO52poet mit einem Roßhaarbusch; übertr.

Xöyoi hochtrabend.

*Iirrc6-Xo)^0(, ov, A i. einer der dreißig Tyrannen

in Athen. 2. sonstiger Mannesname.

*Itc1CO>Xut1], r)$, i} Königin der Amazonen.
* iTTico-XuTog

,
ov, A (^wj) 8 . dos Thoscus. — adj.

'iTTTÜoXuTCtO? 3.

iltKO-{xavi^g 2 i. {ftaivofiai) poet. von Rossen

durchrast 2. {paivo>) Roese ln Raserei vor-

setsend; rA Innopavig ein Kraut in Arkadien buk.

Dav.

bmo^Jiavta, a$, tf sp. tolle Leiden.schaft für Pferde.

lfnro|iaxeb> (Üf7i6-ftajp$) zu Pferde kämpfen, ein

Reitertreflcn liefern.

(TCTTOpa^ia, «5, 4} Reitergefocht -Schlacht Von
ltnto-pa)^og 2 (W. ftax. op. zu Pferde od.

zuAVagen kämpfend; subst. 6 sp. Kavallerist

ItcrrA-jJia^^o^, oi*, A einer der dreißig Tyraniieu in

AHion.

* lTnro>|Jl^8ü)V| ovro^, A einer der Sieben vor Theben.

ovg, A besiegt dieboiotische Atalante

im Wettlauf dadurch, daß er goldene Apfel in Zwi-

schenräumen fallen läßt

4 poet rosseknndig.

lTC7c6-{lop<po^ 2 wie ein Pferd gestaltet

^ ®P- Ameisenritter.

*l7nc6-VlXOg, ov, 6 i. ein reicher Athener, flel bol

Helion 424 v. Chr. 2. sonstiger Mannesname.

liCTCO-vcüjJia^, ov (vcf/tdcS) poet. rosselenkend od.

•weidend; subst. A Rosselenker.

iTCTto-TtöXo^ 2 (W. neA, niJUj) ep. rosaetreibend,

rossezQcbtend.

ov, A, 4 (ältere Form botog aus htSog, vgl ai.

dgvas, lat e^'uta) 1. Pferd, RoO, i} Stute, dagl ep.

A;}Aeieu, äQOtjv Hengst. TtoXFpusrriQtos Kampf-
roß; Avafialvety, ävasttjAdv roK Dneov aufsteigen,

^7.;rjrov zu Pferde, auch äq>'üsnov ijuij^dat). 2. du,

u. pL a. Hofigespann. b. Streitwagen mit Pferden,

{jtjtcjv imßaiyety. C. AVagenkampfer, Reisige, ol

Xnjtoi Reiterei. 3 * 4 &r^Of Reiterei, stets tg.,

a. B. ftvQia.

liCltO-<Tt(p7}^, ov, A (oeioä) poet der das Roß duroh

Riemen zügelt, rossobändigend.

ov, A, dor. ^5 1 (owku) poet rossetum-

l7nto-o6o? 8 I
melnd.

ImccHaraotov, ov, t6 ep. 1 ,, , . ,,
. . i ^ r (fOTOu) Pfordeetall.
lYnco-9tfliai(, €<j^, 4) poet. J

*

lincoffUVT] ,
i/t;, ]^(&nroj;;>ep. poet I. Kunst, die Rosse

od. den AVagen zu lenken, vom AVagen herab zu

kämpfen. 2. Reiterei. 3 * Roitplate.

Ifncota, A ep. 1 (&nro^) i. der mit Rossen zu tun

lint6TY]g, ov, A
J

hat, Rosselenker, Wagenkämpfer.

2. Reiter, Ritter; adj. beritten.

*IinC0Td8y]9 ,
ov, A S. des Hippotes k Aiolos.

Itcico-T0^6tv)^, ot*, A berittener Bogenschütze, mit

Schleuder u. Bogen bewaffnet

lincoTpo<pi<i> (bi^ro-c^pAyx)^) Pferde füttern, Reiter-

diensto tun.

itncOTpOipfa, ag, 4j 1 . das Pferdefüttem, Pferde*

halten, Pferdezucht (auch pL). 2. Oestüt, Mar-
Btall. Von

l7ttto>xpö<pOg 2 (Vipffxj) 1 . Pferde nährend. 2. Pfer-

de haltend; subst. A PfcrdohUndlor.

Imroxüfi«, a^, 4j {*lMn6‘Tvq)og aus Dtko^ u. nxpog)

sp. Pferdewtolz, unbändiger Stolz.

'Ittitou xpi^VT] Quelle auf dem Helikon, angeblich

durch einen Hufschlag des Fegasos bervorgebracht

rinc-obptg (oihxi) fld/./m., nur nom. u. acc. ep. mit

oinom Roßschweif versehen.

iTCTCOtpopßfa, ag, 4j Pferdezucht und

tlTT70<p6ppiov, ov, TÖ i. Koßherdo. 2. Pferdestall.

llC7TO-<popß6;, oO, A (g)^Qß(.>) Pferdohirt

lTCTro-x®PH.T)5, ov, A, dor. -pä? (xatQu) poet der

sich an Ros.scu freut, rosscliebend.

lTCTCCüSr]9 2 (elfxyg) pfordeartig, pferdoiihnlich.

lltTt-tüXT]^ 2 (riift*^) poet. rossebeflügelt.

Ittttiov, fr>vo^^, A Jnnog) i. Pferdestall. 2. Pferde-

Station, Postatation.

‘IrtTtuiva^, OKro^, A aus Ephesos, Jambondichter,

Erfinder des Choliambos.

t7ncu>v(e)ta, ag. // Pierdekauf. Von

Digitized by Google



391 l»i^pi]5— loopieTuiTo;

llC1CCi>v£<t> u. di« von braof «. üv^fiot)

Pferde kaufen.

*l9nc(ü>cov, ov, TÖ, lat. V^ihot Hafenat. in Bmttiom.
Tfrcaiiat d. m. ap. a n^voftcu.

TlCXO{Jiai d. m. CW. bt, lat. teo) ep. poet. drücken,

tchlagen, iflohtl^n, bedr&ngen, sch&digen.

F« fut. lipoßcu, aor. hpao.

tpdo|iac, tpcfT), tpei^, tpC\^ ion. ep. M teß-.

Ipa90t| oy, td Gegend in Libyen.

^Si 4 ®P- Agamomnons in Messenien.

tpi^(OV, rd ion. s
tpi^v, d (ioo. «= eta^) spartanischer Jüngling

von swanzig Jahren an.

ijHos, ö ion. ep. «s

ipiO-et5l^^ 2 sp. irisartig.

Tpi?, ibo$^ fl Begenbogen; ^Ipt^, «do^, fj

W. /( streben, vgl. lepuu) Qdtterbotin, bes. Botin dos

Zens und der Hera.

F# acc. ’ißrt', roc. *Iqc

ipw» tog, 6 Fl. inPapblagonien awischenThermodon

und Halys.

Ipofi ov, 6 (äol. st. U^s hurtig) Beiname des

Amaios, eines Bettlers auf Ithaka.

tp6(, tp6v, tpobpytoi IpotpdvTi];^ lp(i>a{ivT) s.

icQ-.

iy<is, fl (W. J«, lat. w«) ep. poet. ap. J. Sehne,

Muskel, bes. pl. S. (Muskel)kraft, Stärke, oft

umschreibend: X$ TriXtfiä^oiO.

F, acc. fvQy pl. Jiö-vc^, dat. fveoi.

**!?, St. (^) u. Fl. (d) in Babylonien.

*l9adx, 6 NT S. des Abraham u. der Sara.

io-dyYcXo^ 2 NT ongelgleich.

*Io>aY6pa^i ov, ö, ion. ~T)^» Gegner des Kleiathenes.

l(7-d$tXfOg 2 poet. einem Bruder ähnlich.

(od(^(i> iloog) 7. act. i. tr. gleich machen, abwägen.

2. inlr. gleich sein. 77. med. sich gleich stellen,

xtvL

F. impf. med. iter. /cdONcro, aor. pat$. Uidadi^ (ep. i,

att. I).

loato^f ov, öausOhalkis, berühmter Hedner, Lehrer

des l>emoathenes.

iaotCTCpog 8. laog.

tadxt^ adv. {lao$) gleichvielmaJ, to6»us toog mit sich

selbst multipliziert, potenziert.

i(j-dpidptOg 8 dor. SS {fipiQo) gleich an

Tagen, an Lebensdauer, rwi

dor. u. buk. = oiba gebildet aus loavn dor.

SS (öoOi V. o2da.

TdttV 1. B ]}eoav {vlfu). 2> a ^deoov (ofda).

(a-dvtpiO( 2 poet. windschnell.
* l9*^v<i>p, OQOg, 6 lakedaimoniacber Ephor 429 v. Chr.

(9-dpYbpo^ 2 poet an Wert dem Silber gleich.

l9-dpl6^0{ 2 gleichviel.

tadoXGTO 8.
j

laHXbSn; 2 (adddo) buk. gloichtönond.

l<n]YOp(ai o^, Ion. -tt) (von iO'iiyoQog, u. dios

von fOü^ u. äyOQfdfO) gleicbo Hedofreiheit, überh. >

bflrgerliohe Freiheit, Gleichheit.
|

2 poet SS dem folgenden.
'

na>g, 6, f} an Alter gleich.
|

iotj^pia, ag, fl {fotj/Ugtog) Tag- u. Xachtgleicho.

{o-l^pCT)JLOg 2 poet. mit gleichviel Rudern
|

lo-l^pris 2 (W do. d^^/OK6>) poet. gleichviel, gleich,

'I(r6(Xcd^, äAog. bes./Vm.eu *IoB^tC(x6^, isthmisch*

subtt al *Ioöptäbtg isthmische Spiele.

toG^tOV, ov, rd ep. schmales, enges Halsband dor

Frauen.

oO, 6 (W. l in tdfu, also Gang, Zugang)

4. Hals, Kehle. 2. Landenge, so bei Palleno,

auf dem (iJhersones; bes. aber ‘Ia6|x6$, OO, ö Land-
enge von Korinth, 'loOjiot adv. auf dem Lnthmos;

8 istbmisch, *'Io6{Xta, <ov^ ni bei Ko-
rinth zu Ehren des Neptun alle zwei Jahre gefeierte

Buieie. Dnv.

2 (^öog) isthmosartig, auf einer Land-

zunge liegend.

ov, ö lakedairooni.scher Ephor -109 v- Chr.

I9l^, tdog, ion. tog, fl Isis, Schwester u. Gemahlin

des Osiris.

F. dat.’loi, acc.*7oiv.

r9Xä (aus *of-o(e)w-e, vgl. lat inafce u. iyy^cj) ep.

poet er sagte, sprach’s; buk. t9XOV.

T9X<i> (aus /(k-Ok<i>, vgl. üauo, ioina, otmöi') ep.

i. gleich machen, nachahmen, ri rivt. 2. ähnlich

finden, gleiehachton, vergleichen, ri u. n^d nvi.

3. vermuten, glauben, abs. od. acc. c. in/.

*'l9|xapo^, ov, fl St in Thrakien. — a<f;.*l9ixapex6{

3, z. B. oivog. Dazu fern.

*l9(iapt^f iöogy JUftvti See I.sraaris daselbst.

*l9Hi^vl), rig, f) T. des Otdipus.

*l9}iT]v{a^, ov, dThebanor, Freund u. Gonos.«^ des

Polopidas.

*l9lJlT]v6{, oü, 6 Fl. in Boiotien. — n<(/.’l9jJii^vto? 3

Beiname des Apollo, der ein Heiligtum nahe am
Ismenos hatte.

l90“Bapi^5 2 (^dffOg) sp. gleich schwer,

l90-pa9lXsu^, i6}g, ö np. einem Könige gleich.

196-YatOg 2 (yj^) sp. dem Lande gleich.

l90Y0v{a, ag, b l*fod-yoi*og) die gleiche Geburt,

Ebenbürtigkeit.

i90-SaCjia>v ^ gen. -oyog, poet einem Gott gleich.

(90-^{tT]^, ot>, 6 (da/o/ioi) sp. der gleiche Portionen

macht
(9O-S{atT0^ 2 (dnurdo/toi) sp. die gleiche Lebens-

weise führend, nW u. frg6g rrva wio jem.

(9<!^$popo^ 2 (Aga/usfy'> glcicblsufend, nW u. nvd^'

mit jern.

(96-8co^ 2 ep. göttergleich.

(90*'X £v50vo^ 2 der Gefahr gewachsen.

l96-xX7)po^ 2 (uAi}Qog) sp. von gleichem Los od.

Anteil.

i90'XXlVin^ 2(KJUyej) sp. im Gleichgewicht schwebend.

l90-XpCtTlQ^ 2 ion. sp. gleich stark, gleich

mächtig, nvi gleichberechtigt mit Jem.
* l90-XpdTT] ( ,

oi'^, ö berühmter atl«*ni'»chor Redner,

Schüler dos Gorgias.

{90XpaTta, ag, ion. -Ct] gleiche Be-

rechtigung, bürgerliche F^iheit. Demokratie.

2a-6{iO(Xo( 2 ziemlich gleich.

i90-^QtTo>p, o^g, 6, fj buk. der Mutter gleich.

l9<>-jJt€Yiv^)C - gleich groß, md wie Jom.

lao-jierpTjTo? 2 gleichgomessen, gleich

an Gröbe. Gewicht, Mab.

(9O-pt€Tü>7t0^ 2 {pH’OJfOv) mit od, in gleicher Front.

Ol'»' nvt.
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tao{xi^XT]^—7ao{ 392 (aooxeXi^^
—

* lopayjXeiTT) ?

i(TO-{Jtl^XY]^ 2 (ftf^og) gleich lang.
,

lao^oipio) {io6-fiot(Ms) gleichon (An)ien, gloieheH

liecht haben, Ttvög an etw., rtWod.nrg<>«r nva mit Jem.

ioo^otpfttf agf fj, ion. -{|] i. ap. gleichmähigo Ver*

teilung. 2. gleicher Anteil, Ino/iotQifiv ix^tv rtvö^

nvt (len gleichen Anteil wie jem. an etw. haben;

Gleichberechtigung, Gemeinsamkeit.

(a6-|iotpo^ 2 u. ep. (o6-|xopo{ 2 [ftoQOg)

gleichen Anteil habend, gleich mächtig, gleich-

berechtigt, nv6g an etw.

ia~6vcipog 2 poet. einem Traum gleich.

lGA-VfiXl)g| vog, d. ^ poet glcicherwoi.se gestorben.

loovo(ieoiJiat mcJ. {Itio-voftog) gleiche Uechto u.

Freiheiten haben, /(rrd tivo^ mit jem.

loovop.ta, a,c, ion. -{yj {/oö>i'Ouo(;) Rechugloioh-
heit, Gleichberechtigung, bürgerliche Freiheit

{OOVO^(x6g3 nach Gleichberechtigung strebend. Von

iG6-VOJJL05 2 gleichberechtigt, iv loov6fU;^i nuhreimv
in einer Demokratie leben.

naifiog, d, i) poet. einem Kinde gleich,

2 \jiAXXu) im Ringen gleich, im Kampfe
gewachsen, ebenbürtig, von Sachen: gleich.

EgÄ^TCOiXo^ 2 sp. = dem vorigen.

E(j677eSov, 01*. rd gleicher Boden, ebene Fläche,

Ebene. Von
iG6-YTc8o^ 2 (jtMov) dessen Boden gleich ist, gleich

eben, gleich hoch, nW mit etw.

iao^TcXaTY^^ 2 (nxdro^) gleich breit, gleich dick,

n»'£ wie etw.

la6-1cXet>p09 2 inXerQä) gleichseitig, nÄaiatov Qua*

drat

(GO-TtXy^Si^? 2 {nXfföog) an Zahl gleich, nv/ Jem.

tao-TToXrxt^, ido<?, zu /oo*nroA<n;p, sp. «oAt*

Stadt mit römischem Bürgerrecht, Munizipium.

(G6-7rp6oßu^ 2 poet einem Greise ähnlich.

iGOppOiriiO {t^ö-QQwrog) gleich au Gewicht sein, sich

das Gleichgewicht halten.

iooppOTcfa, ag, i) Gleichgewicht Von

io6-ppo7Co{ 2 1. gleich an Gewicht, gleich-

wiegend, rxixri. 2. übertr. a. gleich stark, ge-

wachsen, Ttv{. b. gleichwertig, xtvög. c, unent-

schieden, fiäxt}. — ntfr.

r009 3, ep. Toog (aus *J-i6<tJfog zu kretisch

Jio/og), ep./em.itorif comp. laalreQog /.gleich,

ähnlich, derselbe, der nämliche, u. zw. an Zahl.

Stärke, Größe, BeschafToiiheit, Hang, aha., z. B. fku'g

gemeinsames Mahl, dojri^ nravnm* der ovale,

kreisrunde Schild, vf^eg gleichschwebende (eben-

mäßig gebaute) SohiiVe. oder rtvi, z. B. ftahiovt^ ri

an etw.: rd nXärog xni rd in)Mf>g so dick wie

lang, od. mit folg, öooonnj, olog. öonco, Zog, utcnrQ.

6rt\ Kai} fa'iv iffri mit i/{f. es ist gleiehgiltig, unnütz.

^jioi Ma Jtoytft’ dasselbe wie ich. rwv iöcov

TU'( gleichen Teil haben mit jem. 2. sich nicht

fther andre erhebend, a. von Personen: billig, un-

partoiiech, gerecht, dio)p, hör flro4 sich fügen, rolg

naoi}f<f){. b. von Sachen: «, gleichstehond. glolcli-

berechtigt, *Vk<ii fotUKai völlig gleiche Kcdito.

/j. onUp rechend, angemesBon, gehührond, tpo/vrg

tü. hliger Verstand. a. IQ IgY) (#c. «otoa.

dfK»y), r»^»’ h//v uTToXti/irir, frtt/r rfretr Gleiche» bütk*n,

r/)g lotjg Kai d/<c»u^ /irr/'/rm an gleichem Ke* ht und

Gesetz teilnehmen, hy re Koi unter ganz
gleichen Rechten, b. TÖ tffOV, Ta Taa Gleiches,

der gleiche (AnHeil, die gleichen Rechte, nor
Jaa ^oocroi niemals wird Ersatz stattfinden //, elg

xö löov fff^av Karaßairctv auf gleiches Terrain mit

uns, Gi'mtajfiav r<^g föoig Koi öfioiog civat unter

gleicher rechtlicher Stellung beider Parteien. 4. mit
praep. : Q. AttÖ roO foov npogeiadat vom gleichen

Standpunkt aus, A«d Usijg gleichmäßig, b. 5t’

loov in gleicher Entfernung. C. loov rtvi gleich

wie jem., iaov eJvat in gleicher Lage »ein, in roü

löov ßtdxe:a&(U unter gleichen ümstÄnden kätnpfen.

d. £(^ rd frtov äiptK^odat xtvl rj) Inrnnj) in der Reit-

kunst C.S so weit gebracht haben wie. e. iv toc^

gleichmäßig, in gleichem Schritt. /. ^Tcl löa ftäpi

xHaxo die Schlacht war gleichmäßig gespannt, war
in der Schw’ol)©, unentschieden II, fn latßg in gleicher

\Vei8e, in loov in gleichem Niveau, gleichmäßig.

5> adr.: a. neutr. f<70V u. Taa gleichwie, ebenso, in

derselben Weise, gleichmäßig. 2>. tütog a. gleich,

billig, gerecht, ß, der Erwartung gemäß, wahr-

scheinlich, vermutlich, vielleicht, auch bei gemll-

derten Kohauptungon, öfter mit rdxa = vermutlich

wohl. 7« bei Zahlen: ungefähr, etwa.

iao-(TXeXlQ; 2 gleichschenklig, von Zahlen:

goi-ade.

iao-9Tao(0{ 2 (onioi5‘) 8p- gleichwiegend, gleich,

ni'f u. nQÖg nra.

idOT^Xeta, a^, ij ilao-xeXi^g) Steuergleichheit eines

Fremdoii mit den Bürgern.

ioo-TiXtGTO^ 2 (reXi<>>) poet. alles gloichmachend,

allen gemeins.mn

tdO-TeXi^? 2 {rtXi<S} sp. gleiche Steuern zahlend,

glolchsteuernd, Bezeichnung der berechtigten Mct-

öken, die kein Kopfgeld zahlten, alle Lasten wie

die Bürger trugen, ohne politische Rechte zu haben.

{a5xT];, ^ (föo^) 1. Gleichheit, bes. Rechts-

gleichheit 2. Gleichmäßigkeit; Billigkeit sp. HT.
{aoTlpl{a, ag, ij sp. Gleichheit der Ehre, gleicher

Rang, laou/ilag gleichmäßig, ohne Unterschied.

Von
idÖ-TTjXOg 2 (Tfjidfo) /. sp. gloichgeehrt, gleich-

berechtigt 2. NT gleichwertig.

iao-Tptßi]9 2 {TQißoi) poet. zugleich mit jem. auf

etw. invö^) weilend.

ldo^ap{^<i> (*iao^Qog SS. löo-tpöQog) cp. poet. .sich

glcichslellen, gloichkommon, rtvi n Jom. in otw.

ioo-96pO^ 2 (^Qo) ep. gleich tragend, gleich kräftig.

lao-)^etXi^g 2 (xxUog) mit dem Rande od. dem Ufer

gleich, Kotäni obenauf schwimmend.
ioo)^poviu} Jad-xsovog) sp. gleich an Zeit sein, gleich

lang'‘ leben.

(dO(|^iQ^(a, ag, i) sp. gleiches Stimmrecht. Von
lo6-tJ#r)tpo? 2 {y>i}<pog) i, gleichviel Stimmen habend.

2, gleiches Stimmrecht habend, gloicli stimmberech-

Ttri wie jem.

io6-iJ*0^O5 2 poot. sp. glcicbgcainnt

ia6u) G II> latt., foo^) i. act. gleich machen, xi rtvt.

2 . med. m\t aor. paus, .sich gleichar-hten
,

ni’f, ep.

iauadfttfV gloichkommon.
‘lopai^X, (i .Vr Beiname Jakobs, übertr. seine Nach-

kommen. die I.‘5racliten. Dav.

’IopaT)X(e){tT5g, oi>, o AT Israelit

Tibor2
Schreibmaschine
isr



*IaoT]56v«5 ‘loxtarog 303 loTiao) -ioxotXeo?

*Ia(TY]56vg^
,

o»», oi skythischer VolkasUmm im

Innern von Hoo}iH^>ion.

*l90o£, örV) u.'l990$, of>, St. im öatl. Kilikion.

l9xava) sp. NT u. toraco ep. ion. sp. NbiT. zu ffiniiu.

tax^ov {ul6a) man maß wissen, in Erfahrung

bringen.

roXTjjll, dor. I9tä|lt (aus vgl. lat. sisto).

L tr. (jw., u. aor. t act.) stellen.

I, hlnstellon, aufstellcn.

^ 2. stehen machen, stiUstohon lassen, Halt

} machen las<mn.

I
3- auf die Wage stellen, abwugen.

' //. intr. u. reß. (med. auCer aor. I, fenior vom

j

aet. aor. 2, pf. u. phjpf.)

1. Bich hinstellen, hintreten.

I 2. sich feststellen, festen Fuß fassen, Halt

,

I

machen.

III. aor. t med. sich (atfrt), für sich aufsiellen, er-

I richten.

/. !• ni'SfiOS i-^öniöeVf örijija^, ypQoi-'S auffiihreii,

TQÖnatov errioliten; übeiXr. a. einsetsen, rvQnwov.

b. entstehen od. sich erheben lassen, erregen, X’^t'iv,

2. ÜQpa anhalten, hemmen, rd fTQÖOcutov

das Gesicht starr werden lansen, eine ernste Miene

anuehroen, vfjas landen. 3 . n'fv 0/tO(h>v, n
gegen etw.; übertr. tipI n jcin. etw. nnrechuen NT.

II. l. pf. ich habe micl» gestellt, ich atehe, rtg

IjiifHOW roraoda», naon nva, vnio

KfipaAfi^, nrjö vftDv; im bes. a. sich jem. od. etw.

entgegonstollon, nv<, JfQÖi: nva. b. sich befinden,

sein, ;toG ^XUS fonptcp; 8. C. sich erheben, Ki\na‘,

übertr, enheben. beginnen, fpftopog prJg, laraitt vov

roO f(vdT7
/
(der Monat beginnt am Neumond).

2- äye öt) arrofirp II, atandhalten, stecken bleiben:

ya/f;, nufhören, mit;?/.

III. aor. l mid. Toonatov, für sich einrichten:

vdfiov^, ftäZ^ beginnen, nvi . . . jem. Fehde

stiften.

F. impf. rön;j',/u/. ör//öe>, aor. 1 pass. pr.

Xarnnai, tmpf. aor. ^rdd»/v, /ui. örrid»/-

Ou/iat, adj.vrrb. ordrd^, ördreor; med.fui. ön)«JO-

fiat, aor. aor. :J act. iönpf, pf. ^ör^/xa,

pb/pf. clOTTiKrtv u. fut. .3 im pj.

auch kürzere Formen: ^ördrov, ^örJaev, fararr,

ioTilOt, pf*]pf fGraoav, cj. iorCi, opl. f.araitjp,

in/. lordrat, pt. iorcts, Ctoa, t^s^ wro^, —
Dazu ep.: impf. act. itci\ foraOKf, aor. 1 act. 3 pl.

iaräoar, aor. 2 1 sg. or»)r, 3 tg. i(rr, OttiOKn',

3 pl. fr,tiiv u. ordr, cj. 1? sg. Ori’pjg, 3 Grr)g,

1 pl. firijo/ifv, OTro>/i/-v (zweisilbig), ordoftei’,

2 pl. gti/tf, 3 pl. art cüOt. ardcjat, in/,

arigtrvat, pf. ind. 2 pl. ron^rr, imp. fördilt. in/,

förd/tri'iai), pt. gm. iaraoTo^ ii. iarr<‘>rog, pf'ip/

fartjitra. — ion.: pr. act. 3 sg. hrg, 3 pl. MrraOt,

imp/. 3 sg. frtrd, pass. pr. 3 pl. InTtnrat, impf.

Inxlaro. aor. 2 act. cj, GTtoai, plgpf.

— buk «dor,: />tt. act. p/. foxn-

kovTj, aor. 2 Cornv. mtd, /ut ordooPnai. — poct.

pass. pr. imp. u. imp/. 2 sg. Toto. — sp.: pf. pass,

farfhiat, plf/pf. ^rdon/v. fut. 3

’lox^aia, ag. f} ep.. ioi». -atr) sa'Ke.Tima.

*IoxiaTo5 ,
ov. A Tyrann v. .\Iiiet.

toxteto) ion. s= fon&ci, p/. pass, iaritipat ion. e= d<m-
d/uu.

lax{r), f)St I) — t'Gria.

loxtyjx6ptov, ot>, t6 ion. sss ianärdmou Spm.schaus,

Herberge.

Urno8po(Jtdci> (*/ano-Ao<hio^, u. dies v. lariou u. f\Qa-

peir] sp. mit vollen Segeln fahren,

löxiov, ow, rd (dc»i»n. V. foni^ cig. Gewebe) Segel,

gow. ;)i., dvaacTot'inh'oi aufziehen, örCiUcOdai ein-

ziehon, reffen, rd /ir)>aAa die großen Segel dev Haupt*
mastes.

t(TXto*>ppa^O(y on, 6 (ikbntj) poet. Segelflicker.

1 (7X0''ßo6Ü9, ion. A{/to»‘^’ipoet.Pflugdoichsel.

19X0-86X7], Tfs, fjiW.bm, dcyiy/tat) ep. Gestell zur

Aufnahme des umgelcgten Mastbaumos, Mastgabel.

Ioxo-TT^St], tjg, ep. MastbaumBchuh. nach dem
HiiittirschitT zu offener Klotz, in welchem dor Mast*

bäum sich umlegen ließ.

l9X0piu> u. med. (Tgtoq) ion. poot. sp. 1 . a. fVagen,

forschen, abs. u. nm befragen, nach etw. r/, arQi

Ttvog, Ttrd n. * b. orforsohen, erfahren, kennen
lernen, W, d»o^, beobachten, erspähen, c. kennen,

wissen, rd ftiXXoy. 2. das Erforschte berichten,

orz&hlen, r/, nrol nvog, ög, ''m, acc. c. in/. 3. NT
besuclven, bereisen. Dav.

l9X0p7]{ia, arog. ru sp. Erz&hlung, Geschichte und

loxopia, ag, i), ion. -Ct] i. das Erforschen, For-

schung, bcs. Geschichtsforschung, sretji <pvoecjg Phy-
sik. 2. das durch Nachfragen u. eigene Anschau-

ung Erkannte, Kunde, WUsensohaft, auch: Ein-

sicht in den Lauf der .Dinge, politisches Urteil.

3‘ Darstellung, Bericht, Erzählung, bes. Qeschichts-

crzählung, Goschichtsohreibung, Geechichtswerk,

ngayttanxt) Geschichtschreibung, welche die realen

Tatsachen gibt. Dav.

l9X0ptx6^ 8 i. wissenschaftlich. 2^ goschichts-

kundlich u. geschichtskundig; suhst. 6 Gcschicht-

schroiber.

I9X09, ot^, A Janffu, also: Ständer) t. Mast(baum),

or;)oa( u. ör»)oaödoi, algeodat aufrichten. 2, Webe-
bäum. WeboBluhl, am Webstuhl hin u.

her gehen = weben. Aufzug. Kette am Webo-
baum, überh. Gewebe.
I0XO-XOV05 2 (rc/v<i>) poet Über den Webstuhl ge-

spannt

laxoupyiu) aus terd^ u. W. /py ooet. am
Webstuhl arbeiten, woben.

l9T0VpY^ttf Gg, 1/ (/ororoyd^') Weberei.
’ loxpog, ov, ö der Inter, die Donau. «>*Ioxpiäv6^ 8,

ion. *l9Xp(7]v6^ u. IcFXptO^ S am Ister, ><kythiKc1i;

l9Xp{T|, tfg, ij St BuJlich von di*r Isterniündung.

(9X(i> loraao b. rori//a, VcXb) imp. v. o/Aa.

*Ioxtüvr), t)S, ») Berg auf Kerkyrn.

l 9XU>p, OQOg, ö, ij u. louog {itöo) wissend, kundig,

abs. u. TO'd>; subst. 6 ep. SarliverstSndiger. iienge,

Schiedsmnnn.
io^^dSlOV, Oü, rd, dmiin. v. lo/(ig, poet.

io^^aSoTTwXtg, «Ao^.yVm. v.

j'oot. Föigenlüindlerin.

t9](-at(lo5 2 {loyco u. <(^«a) sp. bUitstillciid.

lo)^a).eo^8 (=/0;j^rdj') ep. eii»g<'trocknet, dürr,mngiT,

dUnn.
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ioxavätü—'IxaXia 394 Ix«|itv»)5—"Imixo?

u. io^avo) (ep, poet. Nbff. v. toxo) 1. tr.

halten, zurückhalten; pass, sich fern halten, zögern,

ini Ttvf. 2 . intr. sich an etw. halten, etw. be-
gehren, verlangen, od. inf.

F. H sg. /Oj|;avd?f, ,? sg. -vd^, 3 pl. -vöoöi, pt. -6uv,
-öooav, impf. iter. taj(aväQauofv\ pass. pr. 3 pl.

impf. -öovTo, imp. 3 sg. -odfldw.

^ {toxv6$) poet. sp. getrocknete Feige,

sp. sich in den Hüften hin-o. herbiegen. Von
ow, TÜ [l^g) Hüftpfanne, Hüftgelenk, Hüfte.

ioXvafvü) /. trocken od. mager machen, j?. übertr.

poet. Bohw&chen, demütigen.

F. rtor. ro;fvd»'a, ion. Ih/viTvo. Von
l<JX-v6s B (aus *aUq-nos v. W. seq sickern, bes. in

slawischen Sprachen erhalten) getrocknet, trooken,

dürr, mager, dünn. Dav. ^

^ sp. Schmächtigkeit, Trockenheit
{9Xv6*>^<i)vo^ 2 (fKuvAu) ion. sp. leise redend.

iaxv6<i) (lox-vög) sp. dürr, mürbe machen.
t^6-5^vo^ 2 [loxo XL ion. stockend, stotternd,

ov, ö Lakedaimonier.,

P^‘ P^- pf^ss. V. Xajpi, zurück-

gehalten, gehemmt.
(tT^Opf^O^at {laxyQÖs) l. d. m. sich etark machen
od. aelgen, abs. beharren; Ubertr. a. seine Stärke

in etw. suchen, sich stfltaen auf etw. (nW). b. sich '

ereifern, fest behaupten, versichern, ab:^. od. rf, dn,

i>S, acc. c. in/., ncQi rtvog, üiid auf etw. bin.

2 . pass, bestärkt werden. Kraft od. Wirkung er-

halten, imö nvog von etw.

F.fut. löxifQiöofxai, att. -<oiV«M, adj. verb. fOiucwJifov.

(ax^ptk6^ B ilöxvQdg) von heftiger, gewaltsamer
Art.

) tjs, ^ sp. fester, starrer Sinn.

2 (yvebftr)) Bp. starrsinnig.

3 i. kräftig, stark, xard rd taxuQdv mit Ge-
walt. a. fast, befestigt, rof^ loxtfQOls an den
sicheren, gedeckten Orten. b. dauerhaft,

C. schwer verdaulich. 2. übortr. mächtig, gewal-

tig, t6 loxvitdrarov Kemtruppen; im bes. a. gewalt-
tätig, heftig, ^fiara. b. hart, streng, ;pet/ia>v,

vöf*os, elg iKäTFQa rd laxvQdraTa Hadioraabai in

beidem (Hitze und Kälte) den höchsten Grad er-

reichen. c. entschieden, nachdrücklich, yvCiitq. —
adv. -pöS Stark, heftig, streng, sehr, qjvXäTTetv

sicher verwahren. Von

‘«nc"«. vog^ i) (aus *Jt-oxvs, flg O- ^X^?) 1- Kraft,

Stärke, a. körperliche, b. Festigkeit eines Platze.

C. Schwere, Last, Fruchtbarkeit, Öbertr.

Macht, Fähigkeit, insbes. Streitkraft, Kar* löxi'v

mit (Streit)macht, iaxi'S f^X^}S Kampffähigkeit (ü in

zweisilbigen, ß in dreisilbigen Formen). Dav.

foX'X*) etark, kräftig, mäclitig sein, aor. stark usw.
werden, abs. od. nW durch od. an etw., nagd nvt

bei jem. etw. vermögen, gelten.

®- ^X^>-

(oesvfa, b {*ta(avog, u. dies v. u. <&k^) poet
gleicher Kaufpreis.

ia-ii>vu|xo^ 2 {ovofta) poet. gleichnamig,

a. Idog.

'iTaXfa
I ^S' Italien, angeblich nach einem

König 'IxaX>>s benennt. — adj. *lT(xXtx6^ 3. — i

Kinw^ bes. Unteritaliens ’IxaXlÖTat, eV, of; adj.
'lTaXt(i)TCx6{ 8, bee./cm. 'IxojLtöxt^, ibog.

Ixa|xdvT]f
,
ov, 6 ivar. ^Iraß^Xtog) persischer Befehls-

haber von Eomania bei Pergamos.
ix«|i6^ 3 (U^vai) draufgehend, dreist, keck, unver-
schämt, abs. u. ngög r«. — adv. -{X45^. Dav.

Jxa}i6xT]{, ijTog, b Keckheit, Unverschämtheit
Ixavo^, ov, b 8t. auf Kreta.

txda, a$, b, ion. -irj (aus ViTi‘/a, vgL lat vi-ire, vi-

mcrt, w'/cx, ahd. tn'f, mhd. inWc) i, ep. ion. ap.

Weide. 2 . poet. aas Weiden gedochtener Schild,
frAi ttardxaXHos. Dav.
txdtvo^ 8 ion. sp. von, aus Weiden.
(xdov u, ixT^xdov, adj. wrb. V. äfu, man muä gehen.
rxT)v du. impf. V. etfu.

Jx»)5, ov, 6 (tfvoi) keck, kühn, frech, unverschämt
Ixiov, ov, TÖssportus Itius im Lande derMoriner.
Ixoupafa, ag, b Landschaft in Syrien. —'Ixoupat-
Ot, of Einw.

Txptov, ov, rd poet. ap. in öl gebackene Pfannkuchen
aus Mehl u. Honig,

txxu) boiot. = lOTxo V. olba.

^Ixuxij, b Utika in Afrika — *IxuxaTot, ot Einw.
IxuXo$| ov, ö S. des Zethos u. der Aödon; nach
attischer Sage ist iTtig, vo^, 6 S. dos Tereus u. der
Prokne, welche den Sohn tötete und dem V'ater zur
Speise vorsetzte.

txvg, vog, b (vorw. mit fri'a) Umkreis, Rundung.
Insbes. 1. Badkrans. auch wohl: Wagenkranz.
J?. Sohildrand, meton. für Schild.

tX(a>, TX(r>V V.

^Ixu)V, (jvog, b St. im phthiotischen Thessalien.

Ixte)ve7(i ioy, oi Einw. der St. *Irtjv7
] in Unter-

Italien.

Ixdivtac sxvXat, al ein Tor in Athen.

^5, ^ poet 1 (W^rj) Geschrei. 1. Jubelgeschrei,

oO, 6 ep.
J Jauchzen. 5. Wehgeschrei.

^ !• Drehhals, Wendehals; öbertr.

Zauberrad, fXxetv Ivyya M nvi das Z. drehen, um
jem. herbeizuzaubem. 2 . Zauberreiz, Liebesreiz.

ep. poet. eig. W (s uh) sagen, schreien, laut
lärmen.

F. aor. !v^. Day.
luxxoi| 6 buk. w Ivkrbg Pfeifer.

Itlpxat, 6>v, of skythisches Volk.

3 u. 2 ep. stark, mächtig, gewaltig, tapfer,

tüchtig, trefflich.

T-<pi (alte Instrumentalform zu Slg, vgl. lat vi>) ep.

^

mit Kraft, kräftig, öafteig gewaltsam getötet
I^l-avsüüOC, »75, b hei // T. Agamemnons u. der
Klytaimncstra, bei den Späteren heißt sie

Y^veia, a5 u.'I<pt-Y6v7i, 175, b-

I(pt-xXdT]9, zsgz. -xXfj^, Aji'5, AS.des Amphitiyon,
Bruderdoa Herakles.— l9txX6(8Tj?, ov,68.deRlph.

I^t'XXo^, ov, 6 aus Thassalion, Argonaut, raubte
der Tyro ihre Rinder. — ady*.*l9txXeto^ 3.

I^t'XpaXT)^, 0V5, A athenischer Feldherr, geschick-
ter Söldnerführer; nach ihm sind benannt l^txpa-
x{8c^, ovf of Soldatenschuhe.

r^plO^ 3 {l<pt) ep. stark, fett ^^Aa.

191x05, ov, A i. 8. des Eurytos aus Oichalia.

2 . 7'roer, V. des Archeptolemos, der*l9txi8Tj5 nach
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ihm heißt I<ptTCCOV rd^ov dagegen ist der Bogen
des Eurytos.

t<puov, ou, rö poet Narzissen* od. I^yendeUrt

t^avdu) (zu dxfjv dQrftig, arm) ep. poet sp. eifrig

nach etw. streben, nvd^ od. inf.

F« pr. Ixnvdq, pt. i^uvöc^v, -vöc^KJav serdehnt Dazu
t^Oip lljtac), rö poet. Verlangen.

iY0tjdu), ep. fischen.

F, impf. iter. IxihdaOteov.

l^SußoXcvg, 6 poet Fischjftger. Von

2 (/%LUcj) poet Fische harpunierend.

l)^6lL>5tOV, ow, TÖ, demin. v. ix^St sp. Fischlein.

ixeu»)p6s 8 8p. von Fi8ch(en).

l^8uo-ci3l^g 2 ion., zfigz. 2 (eldog) ion-

ftp. 1. fischartig. 2. fischreich.

i^8u5ceg 8 (Ixififg) 0P- poet fischreich.

(^8tK>~Xt>^i!]g , ov, ö {Xvftaivoftat) poet, Fischvor*

derber, Fischfresser.

l^8xK>Tpo^stov, ov, TÖ {Ixifvo^TQdipos v. sp.

Fischbehftlter, Fischteich,

*I^8t>0“<pdY0l, oy, ol Fischesser, wilde Völkerschaft

an den Küsten von Arabien, Persien u. am Roten
Meere.

txe««, ^ \H.tuvU Fisch, schwed.^öV aus

*gjus Fischart) PUch.
F. tf in zweisilbigen, ö in dreisilbigen casu», acc.

fjfdvv, buk. -vo, aec. pl. poet -vq$.

•Ix«ss. vo^, ö Vorgebirge in Elis.

(^SuHiOTCtpi^g 2 poet von Fischen bedeckt.

(x8tMo8y]g 8. Ixiii’oetötis.

IXvoti, ö>v, <U St Makedoniens.

txvJwt5?is, «1
Auf.pOren,

oO, ö ion. eig. Spürer, Bezeichnung des

sonst lxyei\u<oy genannten Tieres, einer ägyptischen

Wieselart. Von
1 nachspUren, aufsptlren, abs.

l^vd<i> poet
j

u. ri.

l^viov, ot*, rö 1. FuJIspur, per' tx*"*^ flaivay

jem. auf dem Fuß nachfolgen. 2^ Bewegung. Qang
ep. Kbf. von

T^vog, 01»^, rö 1. Fußtritt, Fußstapfe, Fu&tpur, ridr*

yat schreiten. 2. übertr. Spur, Merkmal, nanoty.

3* meton. Pufl.

(*(2:»*0-0K<br05, u. dies V. txyo$ u. öwo*

neo) poet aufspüren, nachspüren.

iX^iPt ^ op. i. Götterblut 2. wasserähn*

lieber Teil des Blutes, Blutwasser, Lymphe.
F. aec. Ixci st.

^ (Inropat^ eig. Schädiger) ep. Bohrwnrm,
lyao 8. Drro.uai. [Uolswurm.

’I<I>6s. oO, ^ st. Fhrygiens, bei der 901 Antigonos

geschlagen wurde.

Uii poet Ansrufswort der Freude od. des Schmerzes,

Juchhe, o weh! auch verdoppelt, mit nom. od. voe.

lu^ 8. läOftCU.

*1«, */oOi', ij T. des Königs Tnachos von Argos, von

Hera in eine Kuh verwandelt, mit Isis identifiziert

F* acc.'Iut, ion.*/oüv.

C<i)d dor. SS

*I<*)dvvT]g, on,diY7’ 1. Johannes dor Täufer. 2. der

i(ßya boiot. n iyoye. {Evangelist

if {aus ftSoyi^ zu äyvvfu, eig. Brecher)

ep. Schutzdach, Bohirm, nvö^ g^'gen etw.

I
i) (aus zu dtjfu) ep. poet Schall,

i. Gebrause, Ootöso, lauter Klang. 2. Oesr.hrej,

Stimme.

t)S, ij {iepan, vgl. ötaiHCj: diepa*) ep. das An*

drängen, Schlaohtgetüramel, auch personifiziert

F. metaplast. acc. lutua.

6 Joel, Jüdischer Prophet

*I<i)Xx6g, oO, 1^, ep.*lcUi>Xx6g, St am Pagasäischen

Meerbusen, Sammelplatz der Argonauten. -- adj.

*Ia>Xxtog 8.

"Iwv, cuvog, ö 1. Stammvater der Ionier, Kön. von

Athen, S. des Xuthos od. Apollo. 2. aus Ühios,

tragischer u. lyrischer Dichter in Athen zu Peri-

kies* Zeit 3* Ionier, pl. ep.'Iaovc^

(4^.*I*dü)V, -afcjv zu d/ra^, avire) einer der vier

Hauptstämme dor Griechen, wohnte in Attika. Me-

gäre u. an dor kleinasiatischen Küste zwischen

Karien u. Aiolis.
—

’l<a>v{a, a^, fj, ion. -{t], das

kleinaHiatische lonien. — (U^'.'l<i>vix6g 8, dazu bc».

/cm.*I<i)v(g, lAos {ygVIäs u.*/aorO. — atir. -xö^.
(b>vtd, df, 1} 'loy) poetVeilchenbeet.

{(i)vo-xd(A7CXdg, ö poet Verrenker der ion. Harmonie.

icßTai rö der kleinste Buohstabe; übertr. iVF etw.

sehr Geringes.

tü>x)ä6g, oö, ö ep. w

K.

K, X (xAnna) zehnter Buchstabe des grlecfa. Alpha-

bets. als Zahlzeichen k' ss= 20, ,k = 20.000.

X* für xd dor. » n^.
EdßaXcg, <uv, ol (besser BdxaAes> Volk in Libyen.

KaßaXtot
,

cov, ol u. KaßTjXü;, 6>v, ol Bewohner
der Landschaft Kabalis südöstl. v. Lydien.

xdß<-ßotXc ep. = nar-cßaAe v. »ara-/MAA6>.

Kdßctpoty cjVf ol (hebr. /i’aftöirim die Großen) die
|

alten pelasgischen Gottheiten der samothrakischen
|

Mysterien.

Kaßvi<l6-8fiv adv. cp. von Kabesos her, einer thra-

kischen Stadt.

KaßuXv], ^ St. in Thrakien. I

xdy ep. K Kard vor p.

xdY<x86^ B xad dyadö^ (Krasis).

xdyxavog 2 (vgl. froXtf-Maykijg, got kuhrm, ahd.

hungar) ep. poet dürr, trocken.

sp.^att xaxdt^<«> 1 (vgl. lat. cachin-

xayx^^^^ ®P* J

lachen, i. aufjauchzeo, frohlocken. holinlachen,

fjti nw über Jem.

F. ep. pr. 3 pt. xaypiMiJOi u. pt. xayxaXikjy zer-

dchnt.

xdY(ü sa Kof i)>ut i^Kras’S).

xdö* ep. RS Kard vor d.

sp. durch Abstimmen von den Syssitien

aiisschließen.

F. p/- pass. in/. MCKadtVodcu.
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xd8$txo;—xa6a{ptt 396 xa6dXXo(iai—xaGapog

XOtSStXO^, ov, 6 Uak. s wd^^) Getn-tdemafi von vier

Xcivcxc;.

XQt$-Spa8^T>]V ep. B. NOro*daoi7dvcj, xo(8-80(rac cp.

9. wara-dvo.

XÖ$C(JUfüV, dros, 6 u. xäSeaxotS, 6 dor. tet)deOTt)s.

xaS{(TX09, ovj ö, demi7t. v. Kd^o^', poet. Stlmmume. !

KdSjio^, Ol», 6{*t(ad/i6s hedl, glänzend, vgL Kt-KOfiucu,
,

Kadmos ein alter Licbtgott, nach andern zu xdo/io^:

S. des Agenor, des Königs von Tyros, Bruder der

Europa, Gründer der Burg v. Theben. — atlj. Kix5-

p^cTog 8} ion. KccSpil^to^, z. B. Kai\ueia vlKt} teuer

erkaufter Sieg (wie der der Söhne dosOidipU'i);Ka8-

psta, u^'. if Burg von Theben; faes./rTn. KaSpr^C^,

iöos- — KaSpeTot u. Ka8pef(i)V€g, ov, oJ Be-

wohner Thebens. — KaSpo-TCVi^g 2 poet der in 1

Theben Geborene (?« Herakles), I

Xa^opai dor. poet. w xvdo/404, xS5og| t6 dor. äol.

t= MffÖOS.

xdSo^, Ol», d (hcbr. kad) Krug, Eimer, Faß.

Ka$OU<UOC, <uv, oi V*olk am Kaspischen Meer.

KdSuxi^i log, f) St. in Palästina.

Kecetpa, o^, fj,/nn. von KAq. ep. Karierin; ion. auch

aJj.

xai^pcvott ep. aa Kat)vat V. Koici.

xa6* s=: ual clra (Krasis).

x<x9<x adv., ion. XOltd (s uaif* d) demgemäß wie,

gleichwie.

xa0-aY{^<i), iou. xaT^ayf^ü) weihen, i. opfern.

TiW TI, m^i u. ini nvQf/g, daher überh. verbrennen.
2. ein Totenopfer darbringen, bestatten. Oav.

xa6aYt<Tp6g, oo, 6 sp. Totennpfer.

xaB-ayv^^co poet. sp. reinmachen, reinigen, m*gi

verbrennen.

xaOatpaxTog 2 poet. blutbefleckt. Von
xa6-0UpdcJ(T<t> mit Biut besudeln, rf.

X0t6*-aipat6u) poet. sp. = dem vorigen.

xd6-atpog 2 {alfta) poet. blutig.

Ka6a7oc, om, of indischer Stamm.
xaGaipeotg, ei.)S, ^ (aad-^tQeot) Niederreifiung.

Schleifung,

xaBaipex log 8, adj. verb. v. zu bewältigen.

xa6ouplTT]g, ov, d Zerstörer, Vernichter, Besieger.

Von
xa6-aipl(i),ion.xat>atpl(i) I.act.\x.pas$. i. herab-

nehmen, heruntornohmon, heruntorlassen, ioria

bergen, u. öoorzudrücken; im bes. nieder-

reißen, aeratöron, rtov d>ore von den Mauern
soviel daß. 2. hinwegiiehmen. Sk. wegnohmon,
vai^rfangen,dö;i;v stürzen, aufheben, ri»»d entthronen,

auch; besiegen, töten, demütigen, <pC>x' döneov»,

Kadoioclodai rip' o/odr^Oiv der Besinnung beraubt

werden. b. duTOiitragch, gewinnen, OTtqiavoVf

auch: ergreifen, ertappen.

//.mcd.sich etw.heruntemehmon: TtJ^a. gewinnen.

F. pf. patt. pt. lon.HaTaQniQtiittn'Og. fut. ac).

xa6a{po) 1. act. u. pass. i. reinigen,

säubern, r/, n»>d^c von etw., ühertr. von ctw. befreien

;

im bea. a. medizinisch: den Leih reinigen, b. im
religiösen Sinn: von Sclmld, Vergehen reinigen,

Bühnen; or^Tn»/ia, m'd ro'o^ jera. von etw., pass.

KabariOpig TÜv g?öt'oy. c. buk. ausstiiupen, durch-

prUgclti. 2. durch Bcimgcn ontferucn. a. ab-

waaohen, wegwnschen, ri, urd rt einem etw. w^-
w'iflchca. b. hinwegschafTcn, ausrotten, ^
OaAdfJtJffg t6 Ai/fJrutöy.

II. med. J, von sich entfernen, 2. sich

(von Blutschuld) reinigen.

F, fuf. Kaddfpdf, aor. (/h(dbä(Mt). pf. ktkA-

öapjca; pass. pf.HeHddaQpai. aor. fytaOdo{it}v\ mrd.

aor. futtdtjQdfkip'.

xaS-dXXopac med. herabspringen, dss6 nvo^, dg n;

Ubertr. (v. Sturmwind) herabsausen, niederfahren.

F. aor. 2 pt. KaöaXöiievos.

xaO^pIplo^ 2 dor. ss Had-t)fieQtog. *

xdSappa, aro^, rö (K0Ö-d;rr&>) poet. Baud, Knoten.

xaB-avvxt) poet vollenden, öööv, abs.wohin gelangon:

elg rdv /7Kigoui.

XiX0*(X7ta§ adv. ein für allemal, ganz o. gar.

xaB-diccp adv. (^xad' äsrep) ganz so wie, gleichwie.

XOlBccxepäf gleich als wenn, gleichsam.

xaBattrog S poet. behängt, bekleidet, ausgestattet.

Von
xaB-d7TCü>, io«. xat-dTTT« I. act. u. pass. i. tr.

I

anknüpfon, anbiiidon, ri ini ti an etw'., dptpi net

um etw. schlingen, in die

Schlinge geknüplb, erhängt. 2. intr. »ich an etw.

hängen, ctw. aiifan.sen, ergreifen, rivd^ ST.
II. med. 2. sich \sibt) etw. an- od. umhängen,

Otofia OHcaß bekleiden mit. 2 . sich an etw. hfUio

gun, anfassen, berühren, a. mit Worten anfoason,

anredeu, r<vd /taXamedg od. prtXtxOag im'rant sich

mit freundlichen Worten an jem. w enden, xoXejtolg

einen mit hurten Worten anlasson, anfahron. auch

m'd od. nvö> allein, bes. anklagen, schelten, b. sich

mit etw. befa<4»en, nach etw. strel>«n, nvdg. C. ion.

sich auf jem. als Zeugen berufen (rivd^irb

xaBctpeto^ 2 reiuHch, deutlich. — adv. -e{ü>g. Dav.

xa8apC(6T>]g, 7/ sp. Hoiulichkeit, Lauterkoit.

xa6ap&V)u) ixai9aod^) i. inir. rein sein, nvd^ von

etw., dn6 n»*©^ von seiten einer S.'icho. 2. tr. rein

Imlten, rf tivo^,' etw. v. ctw.

xoiBapf^u) A’r reinigen, für rein erkläi-en, befreien,

rii'öy von otw.

xaBctptOg 2 (xado/xi^) .«p. reinlich; subst. rd Ka&dma
Puiganzen. Dav.

XOiBaptOtT]^, rjTOg, ^ Hcinlichkeit.

xaBaptop.6^, oO, ö 'Kaöo^u'^) sp. NT Heinigungfs-

opfer).

xdBap^a, am^;, td (Ka<)a/mo). f. Heinigungsopfer.

2. Auswurf, Kehricht; .Sündcnhock, verworfener

Menscli, Schuft. 3' poet. das durch Opfer Ge-

weihte, z. B. Oericht.Hplatz.

' xa8-ap[Jl6^Ct> ion. poet. daran fügen, daranpassen, re

j

Tii'i u. e;iö TivL

xaBap^Og, oO, 6 ] {uadaiQct) 2 . Roinigung, 8Üh-
xdBapstg, t) j nung, gew. durch Besprengung

mit Wasser od. das Blut dos Opfertiores, ötöötu

Kaba'judv buiiiovog die Bühnung einer Gottheit vor-

nehmen, foiOfiotidv X^‘>Qng mntiodai r<va jem. als

Sühnopfer für ein Land schlacliten. 2 . Weihe-
rolnigungbci den F.lciisinischen Mysterien. 3't*^**"

flaunig) AuBgleichung, Entladung, naOiipdrKoy.

xot6ap6g (vjil. jti. ^iifdi'd^s lo' kcr, lose) sauber.

2 . rein, /T/mra, frei, KM»Vao*p nuf einem freien

Platze, Ä<d Kuda^O durchs Freie d. h. ungehindert,
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*o0op6TT)?- xaSeüSu 397 xa6tup(axb> - xaSi^to

Ttvö>; von ütw. ungehindert. 2. übertr. a. iu*gat.

unverraieoht. ^ornärtve Kaüaoiw reines

BQrgorheer Th. b. posit Bchuldloa, unschuldig,

Wvan>5 ehrlicher Tod; nvö^ an etw., ojid nvo^ rein

von etw. lf'J\ aufrichtig, ehrlich: — adv.

-pdj; rein, aufrichtig, deutlich, klar. Dav.

xaBapOTTj^, 7;ro^. Ueinheit.

xad-^apTCa^te) poet. ^vegrei£en.

xaBdpotO^ 2 (Kdda^^) relnigead, sQhncnd, Zevg,

Tivd^ von etw.; rd Kodd^iov ficinigungsopfer, Sdh-

nung.

xdBapoi^, eog, ^ s-uadaQuog.

xaGapTi^^, oO, ö (Kadouno) Ueiniger, Sühnprioster.

Dav.

Xa6apTtx6^ 3 reinigend; f) Kada^nxi; (se. tt'-.xyfji

Kunst zu reinigen.

Xa8-ai>a(v<i) sp. := HaT-amiv<0 trocknen, ausdörren.

xa6-d$pa, ag, h 1 . Site, Stuhl, l>ager, auch: Lehr-

stuhl. 2. da.H Sitzen, Stellung des Sitzenden.

3 . das Stillesitzen, Zaudern.

xa6-£^ü> (W. ^d, lat. seä-ere) 1. act. niedereetaen,

sich niedersetzen lassen, nrd im nvog, jem. ein-

Botzon od. aufätcUen: OKonöv, wohin bringen: y<äag

viQÖe. 2. med. sich niedersotsen, Mitzen,

mit Aoristbed., ini u. etg rt; im bod. a. im niili-

t&rischen Sinn: sich Isgern, iy nvi. b. als Schutz-

dehonder dasitzen (mit u. olme btirtjg). C. ruhig

od. müliig dasitzen, sich aufhalten, verweilen.

F« vom act. nur op. ion. aor. Kodrtoa; rned. imjfJ'.

{inuidy^öiii/v, fut. Kadf<V»(V/CM, aor. Äcaöeiöd/i»/»',

sp. adj. vn h. Kadeorro^.

XaO'^Tjxa ep. 8. Kad-/)/m, xa6-£{aXO op. s. add-z/irMU.

xa6-S(^<xppidvog 3 (,«ri^^eu) sp. durch dos Schick-

sal bestimmt, bos. zu jmds. Unglück.

xaB-e{pYVUp.t poet = einschließen.

xaB'Ctpi^oa poet. ativ. v.

xaSeT^ A'2'= nad' elg st. aad' rH'a jeder einzeln.

xa8-c7oa a. Kad-i^u.

xaBextdov s. Kar-^2^.

xa6cXT6^ 3, adj. verb. v. uax-ix^, zurdckzuhalten.

xaS^Xfaau) s. Kor-fnuoou.

Xa9eXxUd{Jl6^, oü, ösp-dasHioabziehen (derSchiHe),

tlg üäXnotJuVf Stapcilauf. Von
Xa9>^Xxü>, ion.XOlT-sXxucOyherunterziehea, horab-

ziehen; im bes. Schiffe vom Lande ins Meer, vom
Stapel laufen lassen.

F. itnp/. Kodrl/.Kov, j'ut. naOrJ.^ u. -eAKvau, aor.

nadelXKvaa, pf. KadriAKUKO. pass. Hadriha'OuoL

xaG^^fj^ (tdv. der Keiho nach, folgend; iv r(p Kod-

£^g darnach A’jT.

xd0S^t(, h das Fosthaltcn, Beliaup-

tmig.

xaS-e^w/uf V. Kar-^;fcj.

Xa8-^|xa, aro^> rö poet. OhrgoIiRnge.

xaB-cptCU^Ci) 1 poot. hcrunterkriechon, herunter-

Xa9->dp77<i)
j steigen.

Xa0“Cff8?JvflU aor. v. Kad-rv*/»an

xdGcxo^ 2, adj. verb. v. kad-/»/m, sp. herabgclassen;

iubst. f} Senkblei.

XaB-ci>S(i}| ion. xax-EuSu), schlafen, ruhen, iripf.

sich der Hube überlassen; übertr. t. untUtig od.

trRgo sein, feiero. 2 , tot sein AT, von Holl-

nungen poet.

F. inättLidK)v u. Kadf/Odov, ep. KadeOdov, J'ut.

KaütrvhtjötJ.

xa6-<upt(TX<i> poet. sp. aufiindon, nrä mit pt. or-

üippoii.

xa0^^tdo{iai d. m. op. verhöhnen, sich lustig

machen über jem. (rivd^).

F. pr. 3 pi KaärtfftMjyrat zerdehnt

xa6-dt{Kt> abkochen, lauslkocheo.

xa0-T)YspuiüV, övü^, ö, 1^, ion. xax-7]YS[X(ov, Führer,

Wegweiser.

XaB-T^Y^OpUll d. m., ion. Xat*T)Y^O{iat 1 , voran-

gehen, den Weg weisen, abs. u. nvi, i« rit*og ig n,

auch mit öi^öv, xi (nec. des Ortes) zeigen, weilten;

flbcrtr. ütw. zuerst tun, anfangon. rivö^', pL 2 . iVn-

leituug zu etw. geben, lohren, weisen, riW nvo^', tL

Dav.

oC, d sp. NT Führer, Ijohror, Krzieher.

xaB-llBuTCOcB^ii) verschweigen, verprasnen, ri.

xa0«l^X(i), ion. XOtX^i^XOi) i. herabkommen, a. zum
Kampf, b, herabreichen, sich erstrecken, ini u. a'^

n, dxö TTvo^. 2 . liinkommen. a. an jem. kommen,
elg h'^dg 6 Xdyog. b, zur bestimmten Zeit eintreten,

6n6rc aadt^Oi 6 XQ^^'^S xaSl^XOVXa {ngdy-

para) die gegenwärtigen Umstände, VerhältnisHe,

die gegenwärtige Lage, al Kadi)KOoaat fust-

gesetzUt Zeit. 3- tmpers. xaBl^Xfil tiW mit inj.

es kommt an jem., kommt ihm su, gebührt ihm;
rd Kodi^ov Gebühr, PHicht.

xa6»V]X6(i> sp. annageln, ri ngog n.

xd6-T)|iat <L m., nur^r. u. sich niedergesetzt,

Platz genommen haben, daeitsen, lüis. mit näherer

Ortsangabe: inl nuog, iy riki auf etw., äp(pi n um etw,

nv/, ri, in roü pioou aich aus der Mitte entfernen.

Insbes. 1 . ruhig od. würdevoll dasitzen, thronen,

dv ve^iraot, Sitzung halten, versammelt sein, z. B.

in der V’olksvorHainmlung od. zu Gericht, zu Tisch

sitzen, isti nvc über etw. gesetzt sein. 2. von
einem Heer: Halt machen, sich lagern. 3 * üherh.

verweilen, sich aufhalteu, wohnen, stoggo nvög;

von Orten: gelegen sein, ^.tadelnd: sitzen bleiben,

untätig sein.

F. pr. 3 sg. Kddiyoai {NT uäUg), ej. aadtZyMU, opt. ko-

O^fufv ü. uaöoiptjyy imp. ndütjoo {NT uaäovjf inj.

Kadr/Odeu, pt. aaOiiueyog, tmpj. liKaOfiptp' o.) ko-

3 sg. ^Kddijro. Kod//ro, Kodi/orr); dazu ep.

impj. 3 pl. Kadfyuro u. aadWaro; ion.: xdx>7](iat,

3 pL Marvarai, impJ. 3 pl. iKarcaro. ~ NTJut.
Ka^rpSopai.

xa6>V)Jl£ptvd9 0 sp. NT täglich.

xa6-npidpto^ 3 poet. l. täglich. 2- heutig.

xa0-1^O|X®i.fh/. V. K'id-i/noi NJ u. na0-itjui.

xa0-Cop^ 1 . act. sich seUon Insson, rtyä, wohin
bringen, ansiedeln. n. 2 . pass. u. mrd. a. sich

niederlas^tcn. sich ansiedeln. b. sich isibt) etw.

aufstellen od. errichten, weihen.

X0i6-tepcVMi> opfern, schlachten, rittya.

XS0-tep6te>, ion. xaX'fpdu), heiligon, weihen, xi

TO'i. Uav.

Xa0tdpu>9(^, eugt i) Einweihung Äcsch adü. (Jtrs.

^ IC

xa0>(^dvco intr. sich setzen. Nbf. v.

xa0-f^<e (auch in tm.) i. tr. niedersetzen, sich

Bcizeo los.Hen, nvd, xS‘>gig absoit«, ini tivog^ nagd

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
kaqe kaqh kaqi 



xa8{T]{Ai- xa9{otT]{it 398

nvi; im bes. a. veranstalten, aneetsen, berufüii,

&yo(MS- b. einsetaen, bestellen, ötuaorr^ xtvi, xtvä

ei^ xöv ^QÖvw auf den Thron setson, eum KOnig
machen. C. ein Heer sich lagern lassen, eine

Stellung nehmen lassen, aufstellen. d. in einen

Zustand versetzen, tUaiot^xä rcva, kAo/civ Tivd.

S- intr. u. med. sich (nieder/setsen, sitzen, abs. od-

ets ff, rtvog, ijxi tz, poet. n; im bes. sich lagern,

Stellung nehmen, ini xijv MtixQÖttoJUv.

F. impf, dwddi^ov (Kadl^ov), /lU. Kadiau, att. Kaduä,

aor. ittddloa u. Kudioa; med./ut. uadiS^oopcu, sp.

luiiNoo^ai u. Kadio0/i04, aor. ixaöioäptjy; dazu

ion. xaT^i^ü), aor. Minoa; ep.: aor. Kddioa, pt.

Kadiooa^; dor.: Jut. uaOt^f aor.

xa^{T](JU i. tr. hlnabaenden, -werfen, nieder-

lasBon, hina, äyKi'Qagf yow, XxnovSf iv öiva*^ ver-

senken, ofvoy JiavKavlfjs durch die Kehle gleiten

lassen; im bes. a. Aöj^ra elg nQOfifioXt)v f&Uen,

teix^j Mauern hinabführen {tg ^dXaaaav). b. <fmyd-

6as heimlassen, die Rückkehr gestatten. C. zum
Wettkampf senden od. stellen: d^/ioro; übertr.

CHC>ppa ini nva loslassen, nQöqxiaiv AusBüchte

machen, yvotpas nefii nvo^ einholen. d. fallen

od. herabb&ngen lassen, ikmco;, Ko^za^
,
patt. Nodev^*

yog TÖv ndiyojva. 3. intr, n. med. sich nieder-

laaaen. a. herabgehen, sich herabsenken, b. sich

wohin in Bewegung setzen, rücken, stürmen, äti6 u.

Ä nvo^, elg u. itfi Ti.

F. {a.tt]pt),/ut.Ha&i^<i),aor.}{aöfpca usw.; dazuion.:

xaT-tr)(ll, pr. 3 tg. Kor^i; ep.: aor. Kod^aa,

1 pl. xähepev^ inj . xaOepev.

xa6-ixtxc{ki> u.med. EOr.324, ion.xat-tX(TtXMi>,

(an)tiehen, abs. u. rtW zu jem., xi xtvog etw. v. Jem.,

sp. nvd mit inf.

xot0-ixvio|iac d. m. ep. poet. sp. herunterkommen.
hingelangen, erreichen, sclUagen, treffen, abs. u. nvd,

xi, auch xtv6g etw., nW mit etw., n^og pe Kadtae-

TO //.

xa6-Ipi<X<i> poet an einem Riemen od. Seile hinab-

lassen.

xa6 - tincdl^optat mrd., ion. xaT-nncd^o(iai
1. niederreiten, durch Reiterei verwüsten,

2. übertr. poet mit Füfien treten.

xa6-tTClttXMi) i. sp. durchreiten, durchwandern, xi.

2 . poet niederreiten, durch Reiterei besiegen.

xa6-l9ncoTpo<pd(ü sp. sein Vermögen auf den Pferde-

sport verwenden.

xa6-Cirra(iai d. m. ion. sp. ^ Kaxa-niropau

Xa6-(OTä imp.^r. act. » xad-^on;.

Xa0-taTd(v)u) sp. «= Haö-iatr)pi.

Xa0-fOTT)JU

/. tr. 2. act. {pr., imp/.,/ut., aor. /).
j

a. hinstollen, sufstellen, stellen.
|

b. hineiusotzon, wohin bringen.
j

c. oinsotzen, einführen, anstellon, wüh- ,

lüii, zu etw. machen. i

d. ln einen Zustand versetson, anord- ’

nen.
|

2. mrd. für sich aufstelleii, eiusetzon.

I
II, intr. [p/.,plgpf., aor. 2 act., sonst med.). '

I

a. sich hinstellen, sich aufstollen, auf-

1 geetoUt sein.

xa66—xaSoXtxög

6. zu etw. schreiten, wohin kommen,
etw. antretcii.

c. sich festsetzen.

d. übertr. a. sieh legen, ruhig werden.

p. bestehen, gebr&uchlich sein,
j

/. I. a. v^a vor Anker logen, iaoröy eig n^datv

sich vor Gericht stellen, r<»'d vonitisteUen,

milit Fachausdruck: ipäJLayya in Schlachtordnung

stellen, OKOxovg aussetzen, b. *EXAtjvag elg *Iuyiay,

ini n, HvXovbe, ndXty zurückbringen, etg bUag vor
Gericht zieheD,w'ohin rechnen : elgxovg äQymovg,pats.

elg ttcdxeQa xd löxvQÖraxa Kadioraodai in beidem

(Hitze u. KiUte) den höchsten Grad erreichen.

C. auch mit c/vm: TiKti n'powov e/voi,

gew*. mit doppeltem ace., auch nvd ini n, mit in/.

Kaxaoxaüeig MvßeQvdv zum Steuern d. h. als Steuer-

manu eingesetzt, mit elg: elg xö tparegov sadidrdvai

Ttvd weithin berühmt machen, d. vdpovg feetsetzen,

nvd elg ip6ßov bringen zu, iv uivbinug, tivd (pev^'eiv

jem. zumFliehen bringen, nXolovcd nva zum Weinen.
2. Tv^wov, (au)ordnen; rd iv AaptpdKK^, noXixeiav

in seinem Sinn eiuriebten, d^av povopäxuv Gladia-

toronspiele.

II. a. Koraördvrr^ ini Toi»^ dg/ovro^ vor die

Obrigkeit hintretend, elg rd^v, ngdg xot noxapoO,

xayög dndvxLJv, kqö. in bestehen aus. b. elg pdx>iv

sich in eine Schlacht cinlassen, elg nöXepov, elg

noXioQmav in den Belagerungszustand versetzt wer-

den, ig dnövotav zur Verzweiflung gebracht werden,

iv xovx<g HaHetaxffKct er w*ar auf diesem Standpunkt;

elg ßovXciav zur Ratsherrnwürde kommen, elg ßa-

aikelav den Thron be.steigen, eig xd öiov in Ordnung
kommen; sich erheben, ausbrechen: 6 dytjv, xagaxt)

Haüiaxarat, eddvg Kadiaro/uH'Ou tc. noXipov. c. ei

nov uaxaaxaiT) wenn er .sich irgendwo festsetze, eine

feste Stellung einnehme X, nv^ jem. entgegenstehen.

d, a, ^^v Koraord^ [ec.Tf) ^'vü/iq) gesetzt, gefnGt A,

inei bi nadioxatidv noxe als sie endlich zur Ruhe
gekommen waren, ^ Kadron/Ki^la i}Xuda das zum
Stillstand gekommene, ^setzte, reife Alter. ß, ol

Kodeaubreg vöpox die gebräuchlichen Gesetze, fot>^

KaTe0rc.'ö»ra^ xgtaHOOiovg die üblichen, rd xadcorcjra

Stand der Dinge, uadcarcnog mit folg. acc. e, inf. da

der Grundsatz gilt dah.

F. tr.:fut. Kaxa(iTi)n<o,aor.KaTi^rrfCa\ patt, aor.tcax-

eOTudfjv, fut. KaxaöTaOtiOopat
;
adj. verb. aara-

örari^ov; med, fut. uaraorij-yopai, aor. ttareorrfod-

pijv; intr.: xabiarafiai, fut. KaTaon)aopai, aor. 2
act.KaTianjv, pf. wadcOn/Ka, pl. vabioxapEv, pl^pf-
Kad<<i)ön/K«v, p\. vaQicxaöav, Jat. 3 KodeörrJ^w;

dazu ion.: xaT*-{9T7]|XC, pf. KatiOTj))ea, S pl. Kar-

fflrmöi, pt. Karröretü^, plgpf- 3 sg. Kareon^KCf, pf.

vast. 3 pl.KarcartiaTaL —sp. pf.act.tr.KaOiaxdHa.

Ha96 adv. Kttd' dj i. NT in dem Mafie als, wie-

2. we.swegi!U.

xa6o8f]Y£<i> {vad-obtjydg Wegweiser) sp. den Weg
weisen, anführeu.

xd6-o8og, on, fy, ion. xdtoo8og 2 . Hinabweg, das

Hiuabsteigen, bes. in die Unterwelt. 2. Rückweg,
Hoimkohr, bes. aus der Verbannung.

xaOoXixo^ 3 sp. das Ganze botrotVend, allgemein, NI
katholisch. — atii'. -xw^ Überhaupt. Von
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xaO-^Xou (s uad' £Äov), r6 koM^Ioii sp. iin »llgemei-

uen, üborhaupt, Wvoi k. allgeroeia od. ein Prinzip sein.

xa0-O(uXi(ü sp. im Umgang einnehmen, gewinnen,

Ttvd fi^s nvo$ Jem. fUr Jom.

xa8-0(ioXoY^W l. augeeteben, sugeben. 2. sp-

Zusagen, versprechen, verloben, ttvd rtvt, auch med-

xa6-OxX{^ta> i. bewafiben, ausrttsten, med. sich

bewaffnen. 2. poet. bekämpfen, rd fti) tcttXdv. Dav.

xa66xX(9l(, eog, ij 1 „ _ . .

xaeo7tXto,x6?, oo, 4 .p,|
Bewaflnung, Ausrüstung.

xaB'Opdü) u. med, ion. xax-Opdo) (auch in Im.) i.von

oben hemntersehen, berabaeben, in od. djiö nvo;,

abs. u. tivd, ti, dnt u. €g n. 2» aus der Kerne sehen,

hberh. betrachten, besichtigen, wahrnehmen, nvd,

ri. 3* ainaeben, bemerken, abs. od. rmk, r/, auch

mit zugefdgtem pt. od. adj. : rd^ voO^ yvßsyQ^opiyas,

rtv6s ri an Jom. etw.

xaS'Opjti^ü) 1. act. in den Hafen bringen, landen

lassen, iv r<p JLtfUvL 2. med. mit aor. med. u. paee.

landen, ngös nvt u. £s n bei etw.

xa&-OOt6<i> u. med. poet. sp. heiligen, reinigen, wei-

ben, ri, nvd ttvt Jcm. einem od. durch etw.

xaB'Ort adv., Ion. xax-69l (ss Kad" dn) l. Je nach«

dem, insofern, wia 2. NT deshalb weil.

xd6ou NT imp. pr. v. u&d’ijpai.

X0t6-ußpi^(i> poet. sp., iou. xax-ußp(^<t> i. tn<r.

fWveln. 2. tr. übermatig behandeln, beaohimpfen,

miübandeln, Ttvd^, gew. nvd, xtvi.

xd6*UypO^ 2 ap. sehr feucht, aufgeschwemmt.

xdd-b8po$ 2 (Odcjß) poet. voll Wasser.

xa6-UlldpX^ sp. vorhanden sein, zuteil werden, rtW.

xa6-t>ltCpaxovx{^U poet. hemnterachmettem, be-

siegen, rtvd.

xa9-vittp0c(v) adv. ep. poet., ion. xax-uiccp6c(v)

/. örtlich: 1. a. von oben her, hernieder, rtvö^.

b. darüber, oben, oberhalb, 4^vyif} Kodibre^dc.

C. Xioto aadibr^^de über Chios hinaus, nördlich von

Cb. 2- übertr. Ha&vxeQde yiyyeadoi f), dyai nyo$

das Übergewicht erhalten od. haben über Jem.

JI. zeitlich: vorher, vor, Tovren».

xaSuiTSpxtpcw sp. überlegen sein, nv6$ jem. zügeln,

meistern. Von
xaOuitipxcpog 8, ion. xaxunipxcpog ieomp. v. xod-

tbve^e) höher} übertr. mächtiger, überlegen, ny6g

Jem.; tup. ion. Harvni^Taros 8 höchster, oberster.

xa6-t>in9Xvio^at d. m. sp. versprechen.

Xa8-t»irv6<i), ion. xax-l>irv6ä> i. tief, fest schlafen,

aor. einschlafen. 2» einschläfem Uer 3, 69.

xaB-UltoßdXai in/, aor. act. ^oei. sa. uaü-vnoßaXeiv.

tavbvvots in Gefahren stürzen.

xa8-t>1COXp{vo(xat med. sp. i. durch Schauspieler-

künste tdusclion, nvd. 2. sieb verstellen, KaduAo*

N^vrroi 'Evatev$ etva* er gubärdet sich als wäre er £.

xa6-t>ox(p^(i> sp. 1. Zurückbleiben, in etxv.,

etw. verfehlen, vemachlüssigen- 2. sich verspäten.

xad^lKpCTJliC i. act. etw. nachlas.^en, loslassen,

fahren lassen, preisgeben, verraten, r<i rffS nd-

Xex^S- med. a. nachgeben, nvi. b. vernach-

lässigen, ri, geringer auschlagen.

xa6>^(iai, xa9-<ü(is8a s. näd-iipai u. Kad hjfu.

Xa9-<i0^ adv. Kod’ £t$, att. Kodd) i. sp. wie, Jo

nachdem. 2. NT weil.

xa8«<^9TCCp adv. sp. NT ganz so wie.

XCli (locat. /em. des pron. qo~, lat. quod, griech. ffo-,

nach andern zu -Kd^) /. und, Verbindungspartikol,

welche Begriffe u. Sätze Jeder Art verbindet. A. ein-

faches Mal: J. im Anfang von selbständigen Sätzen,

gar nicht übersetzt od. durch: desgleichen, doch,

wie auch, während, öiler tritt noch öd hinzu.

2. es verbindet noXvg mit einem andern adj., jtoA-

Xai uai KoXai iAxide.^. 3* ^ verbindet die Rede

nachlässiger: a. wo wir und so, und wirklich

sagen, Koi irev^net und nun, bes. beim imp.

wü fiOi bös awar, nämlich, bin-

zutreten yö, bt), moI roOra (koi to&vo NT besonders),

das helJtt: Kqövov bi nals wU x!?dvov. c. und
überhaupt, kurs, uai ndyreg (am Ende eines Satzes),

cf. oder, bes. bei Zahlwörtern, vpfrp öd Koi retdprp

(re. fipiQtf)’ Anfang des Nachsatzes, um
gleichzeitiges Eintreten der Handlung des Vorder-

u. Nachsatzes anzudeuten, als — da, sowie — da,

bes. nach Öre, diref, i^bty. 0)$ bi £bo£ey aörols

Kai ixdiQow cMvs Th, raör iAeye Koi Aaßow dno-

mit diesen Worten fand er auch schon
seinen Tod X. f. und doch (adversativ), bes. in

Fragesätzen, g. wie bei Wörtern der Ähnlichkeit

od. Gleichheit, bpotog, loog, b aördst >• B. of ai>ro^ . .

.

Koi xd^voiv. — B. doppeltes Koi bedeutet: sowohl
— als auch, nicht nur — sondern anob, während

rd — tuU mehr etw. Zusammengehöriges verbindet,

Hol ...ri — Moi und nioht nur — sondern anoh, dX-

Acig re Koi mit folg, et und besonders auch, vor-

sfigUch wenn.
JI. adv. auch, i« ual abrög, wü obrog gleiohfalla,

ebenfalls. In V'ergleicheii steht es doppelt od. in

einem andern Satzglied wie im Deutschen: &MeQ
Koi — oOro Kof, ebrep od. Ctg dAAog. 2- bei

Steigerungen: sogar, selbst, nooh dasxt, wirklioh,

AlAd Koi 0}g idiAci böpevat ndXtv H, ixtd bi Noi

t/p^ro, bes. am Anfang eines Fragesatzes: ri nai

bebtöreg nur, in aller Welt, ti »roTS Koi, uai ri bq

was denn gerade? Moi ndyv g&r sehr, xoi pdAa recht

sehr, recht gern, Noi pdAtOra sogar am meisten, ttai

Aiqv leider nur zu sehr, soi sdpro Ja wohl, aller-

dings, bes. in Antworten; vor Zahlwörtern =» ganze,

volle, ähnlich: k(ü ndoag gar alle, uai pijbiya’, bei

comp. nooh. 3 * Hervorhebung des Geringeren:

auch nur, auch schon, lipevog uai xdHyov vof/ooi

H, namentlich bei elg, fidvog od. Indefiniten
;

bei

Zeitbestimmungen: schon, Mof xpöoöev, koi vi>v, xoi

ndXtu. 4. beim pt. obgleich, wiewohl: iyC> Oko-

rdtaa ßAi<poQa koI deöopKÖra S.

III. ln Verbindung mit andern Partikeln: Moi

^Adp denn auch, denn, Koi ydQ uai denn auch, Koi bi

u. bi uai NT aber auch, soi yd^ obv daher denn

auch, bij uai gar auch, uai pfdQ ö^ denn auch be-

kanntlich, Koi und wahrlich, nun aber, uai ftiv^

rm und doch, uai ... yi und zwar, und sogar, ot>

pövov — d>Ud xai nicht nur — sondern auch, Koi ei,

Hai idv auch wenn, selbst wenn, ei xai, idv xai wenn
schon, wenn auch, obgleich, xtü ptv und wahrlich,

gewiß auch, Kai piv bt) ja sogar.

KatetSä^, ou, b (vgl. ai. kivata-s Grube) Name eines

I

Erdschlundos in Sparta, in welchen man Verbrecher

I od. ditreu Leicheu stürzte.
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Ko(’ifd<pa^, a, 6 JN'7' Uoherprieätur seur Zeit de» Todes

Cliristi.

xatexctei^ 3 ep. }*chiucbienreich (La. HtjTu>etsi. V'on

XOUCXa^i ov, ö sp. Si'hlund, EHspalt.

Kottl^Xa^, ou, d u. d KatifTa^ fcoXnog Meerbusen bei

C^eta in Italien.

xatxfäc^, ov, d (big. der dunkle, vgl. lat. cat^cut) poet.

Nordostwind.

KatxTvog, ov, ö FI. bei Lokroi in Unteritalien.

Kd(XO^i ov, ö Fl. in Mysien, an ihm liegt Pergamon.

Kaixoußov, ov, TÖ Cregend bei Terracina; 6 Kat-
XOUßog Clikuberwein.

KoiCXtov, ov, TÖ, Bs: CosHus mons in Rom.
Katvai, do', {U St. Mesopotamiens aiu Tigris.

Kaivcu;, 6 Kön. der I^apithen. — KaiveCSr}^,

ov, 6 8. dos Kaineus ss Koronos.

xaivt^ü) (Muvd^) poct. erneuern, Kouos bereiten,

ri, ein neues Joch aulhehmen.

XOUVoXoY^OC, Oi% ^ (•K«vo-A<5yo^, u. dies v. Ktuy6^ u.

sp. neue, ungewöhnliche Sprache.

XOUVO*fca8^g 2 (frafieM poet nie zuvor erduldet,

unerhört.

xatvo-7TT]Yl^g 2 (/rt)yyv^) poet. neu zusammongei’Ügt.

Xaivo-TCT^JAWV 2 (fT^ta) poet. Neues, Unerhöi'tos

duldend.

xaivoYtotdtü cNocvo-^roid^) poet sp. neugustalten,

<‘KCUvo;roi^di/ rd /le^aAöv/v/ov das Andenken an . .

.

wurde erneuert ri kaiyo7roif/diy otw. Neues. Bav.

XQUVOlCOtVjTl^^, ov, d Erfinder von Neuem, nament-

lich von neuen Genüssen.

Xatvo^ 3 {aus *HuyJö^, vgl. ai. ila/<yd MiUlchen) J . neu,

eben gemacht geschehen, ri 6' ^rrv, d> nal,

uatyöy; jS, ri« uatyt)^ von neuem, Tt>o/<pdol5 wo/vof»;

od. ryay<pdcäv vfl yaiuf} (sc. riödd<p) zur Zeit der Auf-

führung neuer Tragödien; im bos. warrd ngdy/zara

(res novae) Neuerungen, Umsturz dos Bestehenden,

Revolution. neu ln seiner Art unbekannt
ungewöhnlich, unerhört, auffallend, unerwartet;

parenth. rd KOfydrarrfy was das Sonderbarste ist. —
odv. -vc5g . Dav.

xaivoTT^g, yroff, //
Neuheit Frische.

XOtCVOTO|lä(i> (vatvo-rö/M)^, u. dies v. aatvö^ u. ri\uyc^)

i. Fachausdnick des Bergbaues; ein neues Ucstein

im Bergwerk anhauen. 2. Ubertr. Änderungen

machen, nach Neuerungen trachten, abs. od.

n, ri neu gestalteu.

xatvoTOlxCa, a^, (KOUt^TÖjuos) sp-sig. Neuanbmeh
im Bergwerk; übortr. Neuerung, be«. in dorVert'as-

snng, pl. neue Erfindungen.

X(XtVOt>(>Y4<i) neu machen. Neuerungen einführen,

nr^ rn'a bei jem., ri etw. Andern, rd ri» r^| ’Aö/<f

Kutyov^yovueya Neuerungen in Asien. Von
xatvoupY^? 2 (W. sp. neu gemacht unge-

wöhnlich.

xatvdü) (KOtvö^) f. neu machen, neu gestalU>n, xm-
voC'COat rag ötayofag seine Gesinnung ivechselii, Lust

zu Neuerungen bekommen. 2> Ion. zum erstenmal

benutzen, einweihen.

XOttvCpat äfp.{W. Kad, vgl. Ädorcuj», xcJo/<o^) ep.poct.,

;»f. gew. mit PrAsensbed. t. a. sich auszeichnen,

horvorragen, fyt/rtyag. ri»u. ^« rd riOf untor einigen.

Td>v vor ihnen, nri duvrh ctw. b. ausgerü-itet ver-

sehen sein, abs. Kcxao^vuv dö^fv w*ohlgerü8totCH

Heer, rtvi mit etw. 2. Übertreffen, m»d mit i«/.

od- rrW durch etw.

F. pf. Käv:ao/iai, n^aCiku, i»/'. Hmdo&w.
pt. r.txaOfun’os, dor. Hsna^uvyog.

xatvu) poet. töten.

F.y*u/. uavCi, aor. 2 C-navov, pf. xrieova.

X0(l*7t£p conj. l. wiewohl, obgleich, wie sehr auch,

eelton bei suhsi.^ ody, adv. ohne pt., gew. beim pt.

coniunct. u. gm. abs. (bei H meist durch da.s hervor-

zuhobende Wort getrennt). 2 > selten mit iW. ob-

gleich.

xatp{a, ag ij poet Binde, Bettgurt. Von
XOlfpto^ 8 u. 2 (xoepd^) 1. örtlich: den rechten Fleck

treti'cud, von Wunden: tödlich, gefdbrlich, jiijtkr}y-

fxai HOtQiav (nh^yt)y\ ri» xat^iiVp u. xard Hoi(>iov an dor

tödlichen SUdlo. 2 . zeitlich: den rechten Zeit-

punkt treffend, passend, gelt^en, Xiyctv Td Hoifna.

~ adv. 7tp6^ x6 xaCplOV zur rechten Zeit; xac-

pifa)^ a. tödlich, gefährlich, b. zur rechten Zeit.

xatpOCtg 3 (ualQog, ö KettenschJinge) ep. echüngen-

reich, gut gekettet nur gen. pl. HatQoaoi'uy od. h<u-

govO/'cjv aus KaiQoeoaeojy.

xatp6g, ov, & (vgl. lit. lairr linke Hand)

1. rochtoa Mail.

2. rechter Ort.

3. rechte, günstige Zeit.

4. Vorteil, Nutzen.

ö. Zeitum-sUlnde.
,

1. tturü xfu^^x es hat seine liichtigkoit

K(i4f^t} a^ou über die Maöen, nXeuivg roö xcupoö

mehr als billig gewesen, toö k<M4>oü iyyvxiga xtixovg

naher an die Mauer als ratsam war. 2> ig Kot^öv

rvjielg an eine gefährliche Stelle getroffen, ;rp6

xai^O vor dem rechten Ort, zu kurz, ngoCoiregcj

ToO Hoojoü weiter als angomes.seu, xat^v ^'on

Wichtigkeit sein, Bedeutung haben. 3* rutvös

xtu^dv <>orf^ Cmorog Aafii A, xurd iccuQoy zur rechten

Zeit (auch von Zeit zu Zelt) NT, iy ^y od

KOiQ<^ zur rechten, Unrechten Zeit dsgl. ig o. ni^dg

Kot{föv, xard xöy kmqov roOrov um diese Zeit bei

dieser Gelegenheit, ri» rorovrtp xcu^c^ iöitcv in solcher

Lage, aber ri» xen^tp uy< clyai einem nützlich sein,

iy yiyoiTO el von Nutzen sein wenn, äjtö not-

{ioO zur Unzeit ungelegen, dsgl. dvev xa<ooO u. aru^^d

k(u^h)v; x<uj^i; (mit u. ohne iart) mit folg. mf. es

ist an der Zeit, passend. 4- ini xtvog

X04t'<p wachen Uber jmibs. V'ortcil, öoeAeOeiv xa<(^<p

sich in die Zeit schicken NT, riyog iyena uag^O;

um wutebes Vorteils wüleu? 5. xaiQi^ ;jeV<d»vo5,

ri» Totg /urpt'orot^' y<UQolg in den entscheidendsten

Aag*:nblicktin.

xacpO(T(7e<i>v 9 . uaigdetg.

KacpOftiXaxiü) {*xaiijO-f»üAaxo^, u. dies v. xai^jd^' u.

ipvXaKOg s iyvÄa^} sp. die rechte Zeit abpasseu,

warten, pflegen, ri.

Kdtoap, afjog, ö Cäsar, Kaiser. — KacddpCtOg 8

cAsarisch, kaiserlich; of A'ofod^toi Cdsarianer.

Katdctpetci u. “ptci, b Cäsarca, zwei Städte in Pa-

lästina.

xai-xot (xmroi^'c verstärkt) i.such fürwahr. 2 . und
doch, nun aber, gleichwohl. Hauptsiitze einleitend.

3. wiewohl, obgleich, oft mit pt.
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Xa{<i)f att. auch X(X(i), xaci> (aus *ko.F/6>, St. koJ-)

I. act. a.aniündan, ?r0g. b. brennen,Tarbrannan,

varwtlatan, x^QOv, uaUtv ual jtoQÜ^v, K^nretv tcai

Moistv mit Feuer u. Schwert verheeren. 2. pass.

angezündet werden, Feuer fangen, brennen, stvQo/,

ÜA17, abs. u. von Feuer, übertr. glühen. 3*
aich etw. ancünden.

F./uf. ua^cj, aor. Atavöa oaw., adj. verb. xavrös;

dazu ep>: pr. m/. uaUfisv^ aor. iKifa (aus *iKr{v<ia)

u. kQo, cj. X pL ui^jaey, opt. 3 sg. k^o«, mf.d.

ovTO, pt. KTidfievos, aor. pass. in/. KO^^ieva«,

fui. poet. aor. act. inea, pt. ytiag.

xdx ep. = aard vor k, X&X = ttal /k (Krasia).

xaxaYYcXdfa) poet Unheil verkünden. Von
xax->aYYcXo^ 2 poet. Unheil verkündend, Unglücks-

bote.

xax-aYYtXxo^ 2 (AyyäJiXu) poet. durch Hiobsposten

bewirkt.

xax-aYopo; 2 dor. = HOK't)yoQog.

XOtxavopta, a^, f) CxäM-aybQos 2) poet. Unmännlich*

keit, Feigheit.

xdxc7, xdxcTOev, xdixsTvog« Koi^uaw. (Krasia).

xdxi), i) und xax(a, a^', ^ (kukö;) i. Schlech-

tigkeit, Bosheit, Frevel, auch peraonif.; inabcs.

Feigheit, Mutlosigkeit S. schlechter Name,
Schande. 3* Beschwerde, Plage.

xaxv]YOp^ Oblea nachreden, rrvdjem.

Bchmähen, verleumden.

xaxv)YOp^tt> oSt ^ poet. üble Nachrede, Schmähung
und

XOlXt)YOp{ot> bbo) Injurtenklage Or. Von
xaX'l^Y^P^ ^ (Ayof^cAcj) poet. Üblea redend, ver-

leumdend.

xax£a| a^, fi s. adinj.

xaxf^Ol (KOKd^) i. act. schlecht machen, acheltan,

tadeln; nvd, t£. 2 . pass. a. Vorwürfe erhalten,

bnd Tvrog, in ein nachteiliges Licht gestallt werden,

Ttvi durch etw. b. sich schlecht benehmen, sich

feig zeigen.

xaxxaßt^ü) (HQkxäßt} Rebhuhn) sp. gackern.

xax*XCtvfjv dor. s Hara^uavety v. Kara-Ko/vcj.

xaxxdo) kacken.

xax-xe7at u. xax-xfjat ep. s. Kara^Koiu.

xaX-XClOVTCg ep. «« Kaxa-Ketoyteg.

xdxXT)| r)Sf i) Menschenkot

xaxxbvv}Y^ttg
f
tdog, fj poet.« HaxanwTiytns Jägerin

.

xax6-ßlog 2 schlecht od. kümmerlich lebend.

xaXoBouXdo(XaC 1 pass, (xaxd-ßov-

xaxoßovXcWfXai E Jon 877 La.
/
Aog) Übel bera-

ten worden.

xaxoßobXfa, ag, ^ sp. das Ühelbwaten.‘(ein. Von
xax6-ßot>Xog 2 poet übel beraten.

xax6-Y^}^ßP^? ^ poet, yöog Klage über des

Schwiegersohnes Unglück.

XdXO-^a|lfoU biKf} sp. Klage wegen gesetzwidriger

Heirat

xaxo-Y*^'^^^ % *ovof, poet. Nachbar des Un-
glücks, Unglücksgefäbrte.

xax6-YX(i>990g 2 (yACtaoa) pout., ßo^ Unglück be-

deutend.

XaxoSou}JtOvdci> fKOKO-da//iov) von einem bösen

Dämon geplagt werden, toll sein, rasen.

0*a*ll, GriacViKb.DtatMkM iVbolw&rUThsrh

X(KXo5(Xtpovd(i) {üaHO-daiiioiy} s. unglücklich soin.

2 . sp. dom vorigen.

xoxosaiixovia, as, ii l. B«aerei, VarrOckthoit.

2 . unglücklicher Zustand, Klend. Von
XaXo-5a(jX<i)V 2, gm. -ovog 1. mit einom bösen
Dämon, unglücklich, elend. 2 . subst. böser Dämon.
— adv. unselig.

XOIXO$IXM| ag, ^ (^HOKÖ-diHog aus Koxd; u. bixr])

böswillig angestrengter Prozeß.

xaxoSo^^ (KOxd-do^Ä)^) übel berüchtigt sein, in

schlechtem Rufe stehen.

xaxoBo^^Ol, ag, ^ schlechter Ruf. Von
xax6-So^O( 2 poet 1 . in schlechtem Rufe stehend.

2 . unberühmt
xaxo-c{(l(i>v 2, gm. •ovog (e^«a) ep. sp. mit schlechten
Kleidern versehen, schlecht gekleidet.

xaxocpY^T], VSf *1 “• xaxo-epYÄg 2 op. = tusKovQyia

u. MOMO^yog.

xaxo^T]X{a, o^, ^ (KaKÖ-^17^^') sp. schlechte oder

verkehrte Nachahmung.
xaxoi^Beta, 05, ^ («axo-iydv^') J. bösartige Ge-
sinnung, Böswilligkeit, Boeheit. 2 . Eifersucht

XOtXOl^6tU)Jia, arog, rö {ttaxotjAebOftoi) sp. boshafte

Haudlung (Rede).

xaxo-l^On; 2 (^do^) bö.sartig, boshaft, übelwollend.

— adv. -1q6<i>?.

X01Xo6t] ^OdVvyj ,
rjg, if (saKo-diy/iov, tidt}/u) poet.

Mangel an Ordnung, Unordentlicbkeit.

xax6-6poo^ 2, zsgz. xax6*-6pot)9
, poet Übles

redend, verleumderisch.

XGIXo6vjx{0(, a^, 4 {KauO’Avfiog) ap. üble Gesinnung,

Abneigung.

KaXO-tXlO$, ov, f) ep. ünglüeksilios.

xaxox4p8cta, a^, ff {KOMO-KFQÖ^g v. MiQÖog) poet
schändliche Gewinnsucht.

X<zx6-xva^{ 2 buk. SS Kaaö-Kvjy/4o^ {tevt/ßtif) mit

mageren Waden.
xaxoxptaia, a^, ff (KOKd-K^iro^) poet sp. selüechtea,

ungerechtes Gericht.

xaxoX<>Y^<^ (noko-AÖ;^^) A*T schmähen, verleum-

den, verfluchen, rf u. rrvd.

XOtXoXoYiftf Schmähung, Verleum-

dung. Von
XOIXO-X6yo^ 2 poet. schmähend, verleumderisch.

xax6-(iavTt$i eog, 6 poet Unglücksprophet.

XaX0(ia^d(i^ [*HaHO-ßidxog) sp. sich im Kampfe
schlecht oder hinterlistig benehmen.

X8XO-11^XctO{ 2 (^/Urd<^) poet Unglück weissagend.

XftXO|ISXpdei> (H€Ut6-ßi£TQog, u. dies v. tioxAg u. piTQov)

sp. schlecht, falsch messen.

xaXO-)ätlSl^$ 2 (pi^bofMi) 1 poet. Arges sinnend, a^;-

xaxo-pllQXT]C 2 i/iijriofuu) / listig.

xaX0}A1]Xftv{aj ag, ff sp. arglistige Handlung Von

xaxo-*{A1^X^^^C ^ (/itjjuvdo/iox) ep. Unheil stiftend,

unselig.

xax6vota| ag, ff («eaxd-vov;) üble Gesinnung, Abnei-

gung.

xaxovoflf«, ag, ff schlechte Verfassung. Von
xax6-vo|io^ 2 ion. unter schlechter Vei-fassung le-

bend.

xax6-VOO^ 2, zsg*. xax6vou^, übel gesinnt, feind-

selig, abgeneigt
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xax6w)xfot—xaxA« 401i xaxAotTo; —xaxo<ppa8i^S

XAx8-VU|1^0C 2 [yv^npi]) poet. i. unglücklich ver>

mkhlt. 3. Eum Unglück Jmds. sich venntUilend,

schlechter Ehemann.
X0tx6^tvo9 2, ion. -^CtVO( i. poet. unwirtlich,

ungastlich. 2> ep. sclUechte Gäste habend. Dav.

xaxo^cv{a, ^ ep. Cngastlichkeit

xaxcH^vvrroc 2 (auch -ewrro^) arglistig.

xaxoirdOcia, -Oia, a;, ^ (aoKo-^ai^^) Leiden, Un-
glück, Drangsal.

xaxoica6iti> Unglück, eine Niederlage erleiden, im

Nachteil sein, mißhandelt werden, leiden, im6 nvos>

TiW durch etw, oi>biv öAiyov ig in keinem

Fall Geringes. Von

xaxo-xa6l^g 2 (nadrJv) sp. Unglück leidend. — adv.

-6üVg mühsam.
xax6~lCaTp(g, i6o^, 6, f) poet. von schlechtem Vater,

uimdlig.

xaxo-H(Vl^g 2 infvog) poet. sehr schmutzig, übertr.

niederträchtig.

XfllXOTCOtdü) schlecht handeln, Böses tun, beschädi-

gen; noXM m-a einem viel Schaden tun und
xaxoTtoifa, ag, i) Übeltat. Von
XaX0*lt0l6g 2 (noiici) Übles tuend; subtt. 6 Übel-

täter NT.
XIXXO«7CoXITc{g1| ag, ^ sp. schlechte Staatsver-

fassung.

xax6-X0X{l0g 2 poet i. unglücklich. 2. Unglück

bedeutend, 6ßvtg.

XOix6-XOUg, ftodog, 6, fj mit schlechten Füßen.

xaxoxpäY^ü) {KOKO-nQayqg) Unglück haben, un-

glücklich sein.

xaxoxpäY^^» 4 iuaHo-nQayt'ig) Mißgeschick, Un-

fall.

xaxoxpäyixovdci) {HOKO’nQäyfUjy) sp. boshaft od.

tückisch handeln.

xaxoTCpäj{XO(TLtVT), tjg, i{ sp. Bosheit, Tücke. Von

xaxo-77paY{i(i>v 2, gen. ’Ovog, {fxgAyfia) Böses im

Schilde führend, arglistig, tückisch,

xaxoppa^iai ag, ep. -fv) ^änro)

ep. UnheiUtiltung, Tücke, Hinterlist.

XQiXO-ppi])JUi>v 2, gen. -ovog poet schlecht

redend, Unheil verkündend.

X<xxoppo6d<i> [^Muto-QQÖöug, ^oöici rauschen) poet

böse Uedon ausstoßen, schmähen,

xaxog 8 (W. l'cnil'o quälen, vgl. ttäyHavog) schlecht

/. verderblich, schädlich, schlimm, Übel, unglück-

selig, voöog, dävarog, z^^g, abs. od. nvi. 2. schlecht

in seiner Art, nicht richtig beschaffen, untüchtig,

untauglich, unnütz; im b^. vom Kric^r: feig,

^jyruüfy, koxöv eivm sich schlecht halten, auch mit

dem Zusatz iv noX^ßt(^; häßlich; elöog xaKÖg, ärm-
lich; iffiara, unedel, niedrig, gering: yivog ye uoKog,

als Gegensatz zu (adlig); rd Xißiov äyaöov

nvQCToO KaKÜy iönv was für den Hunger gut ist,

ist schlimm für dos Fieber A'; nrQi riva in Bezug
auf, gegen jeiu. 3. sittlich schlecht, böse, nichts-

würdig, <I> kaMore dtdfQÖintov, fto<ig nyn gegen Jom.

4- tiubst, a. 6 Xax6^ Bösewicht, Feigling, auKOÜiy

A’ ig fiioaoy iJiaoaey II. b. x6 xax6v u, xa xaxd
I bel, Unglück, Nachteil, Schaden, diAöi'ui zufügen,

.mietet»' leiden, Kaxu»' jr'urh» rtva

ep. nottly rm), hukov m-a ^oyäl^rotlar, im bes.

Om Schlechtigkeit, Bosheit, Koxd küMov größte

Schlechtigkeit ß, Schmähreden, koxoiai ßä^av
nvd poet. 5. adv. xatx<«i^ schlecht, übel, änoya-
Q€lv unter Verlusten, kokcü^ Jtotefv (d^^v) rtvo,

£x^.tv n otw. vernachlässigen, KUKd>^ sich

schlecht befinden, mit Zusatz zu leiden haben

von, MOHüg nQärrety sich in übler Lage betindon,

kimov nQdrreiv Ubier daran sein, kokcO^ Xlyea^ nvd
schmähen, KOküg äxovety ln schlechtem Rufe stehen,

bnö nvog bei Jem.

F* comp. uakUjy, poet. auch kaKÜZ€ßog, $up. uätu^

oro^; vgl. auch u. fiaacjv.

xax6-dTxo^ 2 ohne Kßlust

XQtXOHTXtXl^^ 2 (okcAo^) mit sohlechton, dünnen

Beinen.

xdx-oa(IO( 2 (dapt/) poet. Ubetrieehend.

xax6-<T1tXotY^vo^ 2 {ojtXäyxyoy} poet furchtsam,

feig.

xaxo-ax6{taYO^ 2 sp. mit schlechtem od. verdor-

benem Mageu.

XOtXOcrcopiü) poet Übles reden, Hchmähen (rivd'i. Von

xax6-<JXopiO^ 2 {etü/ta) poet mit bösem Munde,
Bohmähsüchtig.

XOlx6*<JXp<i>XO^ 2 {fiXQÖn’vvpt) poet. schlecht gebettet

xaxo-<rL>v6cxo{ 2 sp. schlecht zusammengesetzt.

xaxo-0^1^ |i<i)V 2, gen. -ovog, {<ix>)pa) unanständig.

xax6-axoXo^ 2 poet ap. schlimmen Verzug

verursachend.

xaxoxCY^^^ (NaKÖ-re^vo^'i böse Künste gebrauchen,

Hg riva gegen jem.

xaxoxcx^^^i !• schlechte Kunst. 2. Arglist,

Betrug, vakorexviag (-io>v) biktj Klag^ wider Känke
betreliend Aufstellung von falschen Zeugen. Von

xax6-X€XVOg 2 ep. sp. mit bösen Künsten

umgehend, unheilschaffend, arglistig.

F» comp. kakOTcxvi'^TCQog.

xax6xT](, rjrog, 1} (kOKÖ^) Bchlechtigkoit i. T>aAier-

haftigkeit, Untüchtigkeit, Feigheit. 2. Unglück,

Leid, Not bos. Kriegsdrangsal.

XQtXOXpoxfa, ag, // (kOKÖ-rtiOAO^) Schlechtigkeit

Sittenlosigkeit.

XO(XOXUX^(*> unglücklich sein. Vou

XOiXO-XUXl^^ 2 poet unglücklich,

xaxoupyeci) (kakoO^^^j') Übles tun. i. Böses tun,

boshaft od. schlecht handeln, TtFQi nva, schikanieren,

abs. od. iv xoig Xöyoig, nvd Jom. 2. Schaden
tun, Verbrechen gegen das Eigentum begehen, ver-

heeren; schaden, T(vd,verdreben:)W;ajv, Dav.

xaxo\>pYT]|Jia, oro^, rd u. xaxoupYtoc, ag. ep.

xaxoepYtT) schlechte Handlung, Schlechtigkeit,

Bosheit Schurkerei.

xaxoÖpYOg 2 (aus ep. kako-royttg, W. TcQy) S. Bö.ses

tuend; subst. 6 Übeltäter. Verbrecher, Räuber.

2. Scliadcn zufugend, schädlich, verderblich {nvö<;}.

xaXOUXCtü (*kakOi<;{;4>5', u. dies v. kukö^ u. ix^) sp.

NT scJilccht behandeln, ijuiilon. Dav.

xaxoux^i a^t iß schlechter Zu-stand, traurige Lage,

Elend.

xax6-<paxig
,

<Ao^, ^ pout übeltöncnd, vou übler

Vorbedeutung.

XOX(MppOl8rj$ 2 (W. q>oai\ q oH^ouat) ep. Schlechtes

denkend, boslrnft.
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xaxo<ppa8ia| as,ij Sf>., ep.-^i Wahnsinn, Tollheit,

xaxo^povio) poet. übel gesinnt sein. Von
xax6^p(i>V 2, ffrn. -OV05, poet. 1.

a, schlecht gesinnt, boshaft, b. töricht, unverst&n*

dig. 2. (kokoo u. <pQt'/v) die Seele ängstigend.

xaxoHpui^^ 2 {<pv^) von schlechter natürlicher Be>

schaffenheit. Dav.

xaxo^uta, a^, ^ schlechte natürliche Anlage.

Xax6->X^^OC 2 ep. der sich an fremden

Übeln freut, sohadeii&oh.

XO(XO-XP?^H^^ -ovoSi (jts>)0da() huk. sehr be*

dürftig.

XOCxA-^oyog 2 (V'^yw) poet. boshaft tadelnd.

XOlXO(|/b^{ot, ag. fl {*HaM6^yfvxos, u. dies v. konö^ u.

Kleinmut, Verzagtheit

Xflix6(i) (koko^) i. act. Üblee zufügen, echleoht be*

handeln, rivd plagen, heimsuchen, bedrängen, n»*d

nvi Jem. durch etw., ri Übel zurichten, beschädigen,

verheeren: jiö^av. heimgesurht, hart mit-

genommen werden, f»to nvo^, ins Unglück geraten,

in Bedrängnis sein,

xdxxave s. NOTa«Krr4vcj.

XctXTO^, 00, i) bok. stachliche Pflanze, Dom.

XOtXUVO^flCt pass. (Katcö^) 1, sich schlecht zeigen,

seine PHicbt vernachlässigen. schlecht elend

werden.

Kaxbfcapt^, eo^,dPI. in Sizilien, südlich v. Syrakus.

xax*X^^ poet = Hara-xtu.

xdx(d>Ot^, eog, fl (KOKcto) i. üble Behandlung, Mi0*

handlung, Erniedrigung, Leiden, Mühsal. 2. Im
bes. a. Beeinträchtigung desWachstums. b. Fach-

ausdruck der attischen Gerichtssprache: schlechte

Behandlung der Eltern durch Kinder, der Frauen

durch ihre Männer. C. sp. bei den Körnern ist öixij

KOHuxi€<i>S Klage wegen Erpressungen (ocfio repe-

tundarum).

xaXa6{oxo(, ov, ö buk. WoUkörbchen. demin. v.

XoXa6o^, ot>, ö poet gcHochtenor Handkorb.

xaXajJtaTo^ 8 {uaAdptp zum Halm gehörig; ij xaAa-

fioia (sc. di^^) Heuschrecke buk.

XoXa{Jiet>tl^^, oO, ö (*xaXafteva. xaXä/iri) buk. Schnit-

ter, Mäher.

xaXdjiT)
, tjs, if (vgL lat. culmus, abd. Italam, nhd.

Halm) I. Rohr od. Qetreldehalm. 2. Stoppel;

übertr. Rest ÜberbleibseL Dav.

xaXoi}lT)^6pog 2 {tp^Qcj) liolirhalme tragend.

xaXa{x{v67), y Minze (Pdanze). Dav.

KoLXa(i{v6io^, ov, ö sp. ep. Froschnamc.

xaXdpUVO^ 8 (.xdiapog) ion. sp. aus od. von liobr,

ohtfiftara.

XClXa^lOXOf
,
ov, ö, dnnin. v. xdXapog, poet Röhr-

chen (zum Einträufeln von Salben in Wunden).

XoXajX^Ty^g, ov, 6 von Schilf umgeben und
X0tXa(Jl6€l^ 3 poet. vom Rohr berrührend. Von

xdXajJlOf, ov. ö(vgl. KoAdaij) t. Hnlm. Schilf, Rohr,

auch: Oetreidehalm. 2. a. Bohrstab. b. Rohr-

flöte. C. Schreibrohr, Schreibfeder, cf. buk. An-

gelrute. e. Mefirute. Meßstauge {-r 0*/^ ntjxag)]

als n. pr. KdtXapiOt, CJV, ol ein Ort auf .''«ainos.

XaXa^lO-arefi^g 2 iorttpo) sp. cp. mit Kohr bedeckt

xaXa(t6>(p6oYYOg 2 (fpd/'yyo/iailport auf dom Rohr
geblR.'*eii.

XaXavSoci, Ctv, oi sp. s= calnidar, z. B. fiQO rcood-

Quv xaXavöoty dexefufiixcjv am 28. November.
xaXetve poet barbarisch für KoXt).

KoXävo^, ov, ö (auch JTaAö^d^) indischer Brahmine
zu Alexanders Zeit.

K(xXa(v)T{oUi d»v, oi indischer.-Volks-stamm.

xaXdotpt^, (0^, ^ ion. langes linnenes, mit Fransen

besetztes Gew’and der Ägypter u. Perser. Darnach
sind die KotXaoCptt^i 0/ benannt eine Abteilung

der äg}'ptischen Kriegerkaste.

KaXa^Cttti ag, i) (auch -^a) Insel tm Saronischen

Meerbusen mit Poseidontempel (Freistätte).

XOlXaOpo^i Offog, fl (aus *NaXo-/^V^, xaXa gebogen

zu xÄojöo), xAJI/igj fQÖtp: ep. sp. oben ge-

bogener Hirtenstab.

xaXdb) (vgl. lat cal-arf, ahd- halon^ nhd. holen)

1. act. rufen, l. mit Namen nennen, nennen, an-

mfeti, ToOrov ti norr KoXidai wie soll man ihn

nur nennen? mit doppeltem acc. dQxrov Koi

äfia^av tnixXii<uv xaXiovOiv U\ im pass, genannt

werden, helOen, gelten als, mit doppeltem /tom., 6

xaJLovtievog der sogenannte, nvö^ teils: Jmds. Sohn
genannt worden, teils: zu einer Klasse gerechnet

werden, ol xotv öpori/tcjy xaXovftet^t; prägnant: A»da

^ TQUtvQyia KcU^/rou wo die sogenannte Trip, liegt

2. rufen, herbeirufeo, Mi fforjüriq, vor sich laden:

A'^^ov, auffordem, mahnen, mit in/., aufbieten; im
bes. a. anrufen, anflehen, b. vor Gericht

ziehen (vom Richter od. Kläger, hier auch mcd.}.

C. zu Gaste laden, M deUrvov u. Mi 6 KXt}dcig

der Gast d. fordern, verlangen, betrog 6 xaujug

. . . äyÖQa ^äXet 1).

IL med. (im aor.) l. zu sich rufen, holen lassen,

zur Versammlung, nvii e.lg htiptoov in

Hörweite. 2. jem. etw. anwün.'icben, ä^äg uvt.

F. fut. xaX^fifj, xaXtb, aor. txäXrna, pf. xf^Xtixa;

pass.pf. xixXiiuas, opt. 2 sg. HexX(iO, aor. Mii/öi/v,

fut. xXiiüt)Goftai, fut. 3 acKAi/Oo/ioi, adj. verb.

xXfiTÖg; med. fut. koAoü/ioi, aor.

dazu ep.: pr. in/. xaA.tipct'at, pt. MÜ^tryzeg, impf,

itrr. uaX^eCkoVfJut. xaMu, aor. {iixdXeaaoy pass,

impf. iter. xaMOKexo, pl<fp/ 3 pl. xexXffaTO, med.

aor. iefKaXeoadtttjv, ioti. p/. pass. 3 pl. KeKAfarat.

KaXii äxTi), fl Landstrich u. St auf Sizilien.

xdXT){Jll äol. — xaXfCi.

KdXv]$, ö FI. in Bithynien.

X(xXi^Tü>p, oQog, 6 (xaXioj) ep. Rufer.

XOlXldy h (W. kit, vgl. lat. cHo, oc-culo, aila,

mhd. halle) t. ep. Raum zum Verw’ahren, Vorrata-

raum. 2. sp. Nest (buk. koAM).

xaXCxtOly o>v, ol (a calcei) sp. Schuhe.

xaXlv84o)Xai (ältere Nbf. von KU^ViVo) pass, sich

wälzen, sich drehen, sich herumtreiben, M nw, rtvi;

übertr. sich unaufhörlich mit etw. beschäRigon, M
nvi, rttgi n.

xdXXaiOV, ov, z6 (von *xäXXa Huhn, u. dies von

xak/ci) das rote Läppchen am Schnabel des Hahnes,

Bart.

KoJJtdxrjßo^, ov, fl St. in Lydien.

xotX^Xctiro) ep. =» xara-^-ürci.

KaXX(d$r)^, ov, A athenischer Archon 480 v. Chr.

KaXXtapo^ ov, h st. in Lokris.

xaXXtoc«^, ov. ö **p ,
ion Affe.

2G*
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KaXX^—xoXXNcxo^ 404 KfliXXtvoc—xoXX

KaXX^^, ov, 6 I. Name mehrerer reichen Athener.

2 . sonstiger MaDnesname.

KaXX{*ßco^, ov, ö lakedaimonischer Harmost
XaXXl-ßXd^flipo( 2 (ßJUgxx^ov) poet mit schönen

Wimpern.

xaXXc-B6flt^, ov, ö (fiodti>) poet schön tönend.

xaXX^-poTpU^ 2, gm. -vo$, poet schöntraabig.

xoXXi-^Xo^ 2 poet mit schönem, fraehtbarem

Boden.

X0lXXl-Y^^^O( 2 (yaXiji'tj) poet von anmutiger
Heiterkeit.

XOlXXtYdvciOl) aSi /««• *u *KaJUU-ycvi^s (W. ye%f,

yiyvofiai) poet. sp. die Schönes Hervorbringende.

xaXXe-Y^T^fX>C 2 poet mit schöner Brücke.

XsXXcYpflt^d<i> ü. med. sp. dem Wort>
schmuck nachjagen, einen schönen Stil haben.

(xaXXt'YUVat^, aocog), nur dot. u. aec. sg., ep. poot.

an schönen Frauen reich.

ttttXXt»BfvT]5f 0^1 ^ poet, dor. -va^, schön wirbelnd.

VLoXklSttfpO^ 2 poet schön fahrend.

XfltXXl-86va5, auog, ö poet. mit schönem Schilf.

KaXX{-8pojJlOV, ov,rö östlicher Teil des Ötagebirgan

XoXXl-dXaios ov, ^ sp. NT edler Ölbaum.
XQlXXttici<d i. act. schön sprechen, peus. kcxoX-

Atentjpevot A6yot schön auigoputzte Reden. 2. med.
sieb mit schönen Worten rühmen. Von

xaXXl>tfn^( 2 (eörefv) poet schön redend.

XoXXltpdco u. med. n. dies v. KdAlo^ u.

Uq6v) i. tr. unter gtlnstigen Vorteiohen opfern,
Tiv/, Ttvi Ti, gute Vorzeichen für eine Unternehmung
erlangen, abs. u. mit folg, tn/^ &art. 2. intr. (v.

dem Opfer) gelingen, günstig ausfallen, oMi raOra
^aXAiFQ^To X, nvi, oft impcr«.

xaXXt-^uyi^g 2 (^vydv) poot schönboepannt
xaXX{-^u)VOf 2 (5ü!»vi?) ep. schöngegflrtet.

X(xXX{-6pc^, TQixoSt ^ «P- schönhaarig, schön-
mfthnig.

tt*XXi-0UTO^ 2 (dveo) poet. wo schön zu opfern ist
xaXX(-xapico^ 2 poet sp. früchtereich.

XOtXXc-XSpao« 2 (K^Oi') poet Bchöngehömt.
KoiXXt-XoX(i>VT], i} (eig. Schönborg) Hügel bei

llios am Simoeis.

XaXXl*'X6pR^ y ov, 6 poet. 1 {k6pij) schönhaarig,

xaXXt-xojiOS 2 ep. / schönlockig.

KfltXXt-xpoiT?]5i ^St ^ f» Architekt zur Zeit des
Perikies. 2. sonstiger Uannesname.

KoiXXC'XpSTtSa^i ov, ö lakedaimonischer Nauareb
406 V. Chr.

xaXXl-Xp1^8ctlVOC 2 ep. mit schönem Stirnband od.

Schleiertncb.

XfllXXcXoY^Opiat d. m. (•«oAAi-.idyo^, Xiyu) sp. schön
reden.

KoXX^-fiaxo^i ov, ö 1. athenischer Polemarch, der
bei Marathon 6el. 2. sonstiger Mannesname.

xaXX{-|jLop(po$ 2 (ßiOQ^pt)) poet schöngestaitet

xdXXcjAOg 2 ep. SS KaAd^, schön, gut
xaXXi-vaog 2 (vdo) poet. schön tliollend.

XaXX(-vTxo{ 2 poet. sp, l . ruhmvoll siegend,

siegreich, Beiname des Herakles, nvö^ Sieger über
jem, 2> Biegverkündend, et^ayög nvog Sieges*

kränz über jem.j subft. ö {sc. ^pvog) Siegeslied, tö
v.aAXirticov Sicgesfclor, Sieg, z B. g^inroftai.

KaXXtvo^, ov, 6 Elegiker aus Ephesos im 7. Jb. v . Chr.

KdXXcov, ov, vA St in AitoUen. — KfltXXtt^, iug, ö
Einw.

KfliXX(-6ir7}, 1}^, ^ (die Sehönstimmige) Muse der

epischen Dichtkunst

xaXX{*iraig, aidog, ö, i. schöne Kinder besitzend,

mit Kindern gesegnet 2. poet. schönes Kind, tfsd.

XOiXXt-irdpT^og 2 (jvopeid) ep. sohönwangig.

XoXXt-lcdp^tvof 2 poet Jung^ftftulicb schön.

XoXXtict u. A ep. s. wtwa‘Xebs<j.

XttXXt-ird8tXo( 2 (seAdiXov) poet mit schönen Sohlen

od. Schuhen.

x<xXX{-7U(ScXo^ 2 poet schöngekleidet

XoXXt-fcdTTjXog 2 poet schönblAttrig.

X<zXX{*in)^l>gi eog, ö, i) poet schönarmig.

KoXXtlc£8a(, C/y, ol ein akytbischer Volksstamm
bei Olbia.

x<xXXc-7cX6xa(io^ 2 ep. poet flechtengescbmückt

xoiXX^-irXoUTO^ 2 poet schönen Reichtum habend.

XQtXXC-lToXt^, Ftitg, schöne Stadt — K(lXX{-

TCoXtg, if St in Sizilien. — KaXXticoXitT)^, ov, 6,

ion. *tl^TT)g, Einw.

x<tXXt-icArapu>g 2 poet von, aus schönen Flüssen.

XfliXXi-icpippoC 2 poet i. mit schönem
Vorderteil. 2. übertr. mit schönem Antlitz.

XfltXXi-TCDpY^C 2 (»rv^^w^')
\
poet schöntürmig,

XaXXt-irupY(i>TOg 2 |
wohlbefestigt

xaXX£-7C(i>Xog 2 poet mit schönen Rossen.

xaXXt-pdtBpOg 2 i^ieitQov) \ ep. poet. sohönflls-

xaXX{-p(p)oog 2 { fland.

xoXXtppv](uxruvy], i;^, (kuAAi-^^/mov, sp.

i. Schönrederei. 2 . Oroüsprecherei.

KaXXtpp6y], i;;, ^ (Schönbrunn) Quelle südöstlich

von Athen am Ilissos. Von
xaXX{*^(p)oo{ 2 (W. ^v, o^v,()to) ep.a. intUi>p^edpo^.

KoeXXt-aBivf^g, ovy, ö Mannesname.

XOlXXlHTTQiStO^ 2 poet mit schöner Rennbahn.
xaXXiaxcTov, ov, rö (adyUioro^) poet sp. Preis der
Bohonhelt od. Tapferkeit.

xaXX((7TCU[ia, aro^, TÖ (Preis od.Vorzug der) Schön-
heit; pl. schöne Jungfrauen E fiiom. 215. Von

xaXXtOTClMi» u. med. («(tUUoro^) ion. poet sp. der

Schönste sein, als der Schönste gelten, abs. u. t?vö^,

ttvöv vor jem., vor andern.

xoXXt-ordiparvoC 2 poet. mit schönen Kr&nzen,
schön bekränzt

xaXXtOTOQ 8 sup. V. HoAdg.

KaXXf-orpaTO^, ov, 6 Mannesname.
xaXXC-tnpUpo^ 2 {agjvQöy) ep. mit schönen Knöcheln,
sohönfüflig.

XQiXX(*TtXVOg 2 sp. schöne Kinder habend.
XOtXXETCYVia, ag, ^ {xaAAi^TPxvos, 'rtjfvi;) sp. Schön-
heit der Kunstarbeit.

xaXXf-Tol^O^ 2 poet. mit schönem Bogen.
XOtXXkpCXä? B. KaA^J.djw».

X0lXX(^’ ep. SB HÜX-AvTe st. Kar-<?Ai;r«.

xaXXt-cpEYT'iS 2 (g>iyyos) poet. schön lenchtend.

xaXXi'-^8oYYO? 2 (tpüiyyopai) poet schön tönend.

xaXXi*(^Xo^, ö, ^ poet schön flammend.

xaXXtf u>v{a, o^, ^ sp. Schönheit der Stimme od.

Sprache. Von
XOiXXc-cpmvo^ 2 .schön redend, stimmb^abt.
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NaXX^xopo^— )(ccX6^ 405 xdXo^— xoXufCT(i>

XoXXi-^OpO^ 2 (20^f) 6p. poet. i. mit schönen

Tezuiplätcen. mit schönen Choi*tänten od. zu

schönen Chort&njcen gehörig.

xaXX{4i>v 2 comp. . NoJlö^.

xaXXovi^, ^g,
I

(koAö^) i. EUihönheit.

XoXXo^y ovg, ^ > a. körperliche. 2>. Qbertr.

XoXXo9UVT]| 4 poet. | VortrefHichkeib einer

Seche, c. seelische Schönheit, ttdXJLog Kanoiv bftov’

Aoy )Ton innem 'Cbeln schw&rendo Schönheit S, elg

vdJüLog der Schönheit wegen, zum Glück, glücklich.

S» konkret: a. das Bohöne, auch; Schönheits-

mittel; itdXJLtf schöne Dinge, schöne Stoffe n. Ge-

w&nder,wdA^ijle(^^ Prechtstückevon Opfern, b.die
|

Schone, schönes Weib.

XoXXo^ s tioi dXXog (Kreeis).

XoXXvvü) (MtUo;) poet. sp. I. act. schön msohen.
a. schmücken, fegen, euskeliren. b. beschönigen,

t<OKÖv. 2. med. schön tun, sich brüsten.

XoXX*<i>9r{^4i) (d>v^) i. aet. das Gesicht schön machen,

sohmflohen, horausputzen, pt pf. pat$. geschmückt,

{aec. der Bes.) rö X(p^a geschminkt. 2. med.

1.

sieh sohmfloken; übertr. sich auf etw. zugute

ton, sich brüsten, prahlen, abs. u. nW mit etw.,

Tcvt, d>5 mit pt. 2. eich deren, v. Pferde: stolz ein-

bersebreiten
;
übertr. spröde tun, nQÜg uva gegen

jem. Dar.

XflJlXtülceo^ia, arog, x6 ) Schmuck,Puts; Ubertr.Zie-

XoXX(i>lCtO(l6^, ot), d /rerei, KaXJioniapdg auch:

stolzer Gang des Pferdes.

XflJJUafCton^g
,

ov, ö {tiaXX-u>mSoi) PutzsUchtiger,

Stutzer.

XoXcKStSdoxoXo^
,

ou, ö, ^ iN'T I/ehrei<in) des

Guten.

XoXoxdyaSfa, a^, i) (koAÖ^ Kai äyadög) We.sen des

wahrhaft edlen Mannes, sittliche Güte, Hochher-

igkelt. I>av.

XoXoxdYa6lx6g 8 sp. edel gesinnt, ehrenhaft, trefl-

lieh. — adv.

xaXov, ov, rü (aus *xd/^>lov zu mu'cj} ep. poet. Uolz-

stUck; pl. dor. auch e= Flotte. Dav.

xaXo*7cdStXa, &>v, rd buk. Holzschuhe.

xaXotCOtdti) (k(Uo-xoiö^, notici) sp. AT Gutes tun,

rechtlich handeln.

XÖiX6-9COV^, oöog, 6 (xöAov} Holzfuk, Schusterleisten.

8 (ep. d, att. d, aus *KoXf6g^ vgl. ai. kal^a^s

gesund, angenehm, katydnas schön, heilsam) schön.

1. von ftuberer Gestalt: hübsch, stattlich, hold, rei-

zend, lieblich (von Personen u. Sachen), mit acc.

derBez.: htmag. rd oo>/iara, od. inf. eltioaäaoöoK.

2. schön für einen bc,sondern Zweck, xdA^orov

yvQiov reinsiee Silber; daher tauglich, passend,

nützlich: Xtfo,v, nothg u. elg n, mit inf.^ von Opfern:

gut, glücklich, günstig: xoAd ^h/v rd //-ed >}v.

3. von innerer BeHchafl’eiiheit: edel, ehrenvoll, an-

ständig, rühmlich, oä fthf naAnv mit 1«/, koAuk {farO

Ttvt cs ist rühmlich, Cum xaA(j> mit Ehren. 4*

a. 6 xaX6^, V) xaXl^ Geliebter, Geliebte, Öfter

ironisch; verbunden mit bezeichnet es

den Ehrenmann, dann den Mann von guter Erzie-

hung, den Vornehmen, auch mit Substantiven ver-

bunden, z. B. (Qaan)g. Bei Handlungen bezeichnet

e*i einen hohen Grad von IVelllichkoit: KtiotetHa,

aber auch das Nützliche, daher n; das neutr.

TÖ KoXdy tiAyaddv (rd xaAd ko« rd dpadd, auch mit

fgya, rd xoAd xal rn oguvd) bez. die edle Tat b. TÖ
X(xX6v das Edle, Ta XoXd Ehrenstellon, ehrenvolle

Beschäftigungen, bürgerliche Pflichten u. Rechte, rd

roO natAog uoxd treffliche Eigenschaften. 5. adv.

a. XoX6v u. xaXd ep., rd xoAdy buk. b. ({g XoX6v:
^Kctv zur rechten Stunde. C. dv XttXoS; rt. am
passenden, gelegenen Orte, wladat iv koX<^ roö

KÖ>ürou, iv koA^ rod rrjv jpaQovßAAnreiv an günstiger

Stelle mit Rücksicht auf. ß, zu passender Zeit,

gelegen, y, vorteilhaft, passend, d. XoX(ö{, comp.

KdAMov (auch noAAiövcj^i;), tup. K«LUiOm, schön.

a» hübsch, ß, zweckmäßig, glücklich, auch mit

gen. in bezug auf. HoAü}g nvi mit in/, es ist für

jem. zuträglich, w«zAö>5' in schönem, gutem Zu-

stande sein, tcdiUio»' ßovXfveadat sich eines bessern

besinnen, uaJiotg eJvat u. yiyveaüat nach Wunsch
gehen, KoXüg nQäjreiv glücklich vollenden, ifiv-

voro HdXJUora so gut als möglich; in Antworten wie

unser schön, gut, braTO. y. sittlich schön, edel,

rühmlich, dovetK.

F. cotnp. HoXXiDv, sup. KäXXulTog.

xdXo^i ov, ö ep. ion. 3« KdA«u^.

KoXm]g X(}Jll^v, 6 Hafen in der Mitte zwischen

Herakleia u. Byzanz.

xdXfCt^, löog, i) (vgl. ai. karpara-s Topf, Schale, lat.

ca//;ar Weinfaß) ep. (Wasser)krug.

XoXxtOg, ov, 6 sp. a ealceue.

xaXußv], 1;^, ^ (k«iAv^u) Zelt, Hütte, Obdach.

. , Ä .
demin. dav.

XoXupCOV, ov, rd sp. HOttchen.

xaXvßoTroiäO^ai med. {*KoXvßo'noi6g) sp. sich Hüt-

ten machen.

KaX^vai, «uv, oi kleine Inseln nördlich von Kos. —
KoXi^vtoly ol Einw.

KaX\>$<uv, (bvog^ ij St. io Aitolieu. — KoXuSuveo^f
ov, ö Kinw.

KaXuXOldvo^, ov, 6 FL in Kitikieu, im Mittelalter

Saleph.

xaXuxo-axd^avo^ 2 (K«Uvf) poet im Knospenkranz,

knospenumkriinzt

XoXhX^^TCl^, tdo^, // (k«Uv^ u. <b*p) poet deren Ant-

litz einer Blumonknospe gleicht onit roüigem Antlitz.

xdXu^paj arog, z6 op. poet. sp. ) (K<Uv;rru>) Decke,

XaXurrrpa, a^, //, ep. u. ion. •pi]
j
Hülle; insbes.

1. schleiorartiges Kopftuch, Scbleiertuch. 2. übertr.

das Dunkel, welches Über einer Sache liegt

KoXuvSst;, tW, t.1 Einw. V. Kalynda, St. in Karieii.

— adj. KotXuvSlx6; S.

xöXu^, VKO^. (vgl. ai. kali, Knospe)

1. Knoepe, Blütcnkelch. 2. pl- ep. kelchähnliclier

Frauenschrauck-

xaXufTtOg 8, adj. vrrh. V. HoXvnrti, poet J. verhüllt

2. herumgewickelt umhüllend.

: xocXuirrpa, ag, f) s. KdAvfiua.

i xaXuTTCto (W. kelt vgL KoAtd) ep. poet sp. /. act. u.

pass. 1. verhüllen, bedecken, umgeben, bergen,

nvd r«w Jem. mit etw., KeKaXvußt^vog tj/sovg do;T«A«

die Schultern mit dem Schilde bedeckt

Ober j«‘in. decken, auch d«^>f nv« u. ;rfM>ode nvog.

2. übertr. rdv 6«^ OKÖrog tioae KaAvpry If, nvd

KaÄvnmv jem. hinausschalTen u. verborgen. fUyQ u

DlQltiZGu uy
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EaXu({«i>—KÖi|jitvos 406 xaiitvü—xavav«Io{

etw. verbergen, Terheimlichen, xl rd^<.i jem. be-

greben.

//. tned. sich verhüllen, sich bedecken, abs. od.

Tcvi mit etw.

F* fut. KoXvtpcj usw. Dav.

KfllXlx{Küf 00^, i} (die Bergende) T. des Atlas, wohnt
auf der Insel Og^ gia.

(tu MUp; Purpnrschnecke, vgl. noQipvQcj)

poet voll innerer Unruhe sein, dutpi nvt; ri etw. uii-

ruhig erwftgen. Dazu

KoUxäs, avro^, ö (der Erregte) S. dea Tbestor, Seher

der Griechen vor Troja.

F. voc. KdA^av.

KaXxT]8(iev, dvo^, i) St auf dem asiatischen Ufer

desBosporos, Byzanz gegenüber. — KaX^V]86vcoi,
uv, ol Einw. ~ KaX^T}8ov6x, ag, i) {se. y^) Gebiet

von Kalchedon.

xaX<ü8toV (auch N(L<<^ov), ov, rö kleines Tau, Leine.

demtn. v.

X<iX<i>g, u, ö, ion. xdXog, ov, 6 (vgL KdAado^,

1. Rahentau, um die Rahe mit dem Segel am Mast

aufzuziehen od. herabzulassen, sprichwörtlich : rrdi'ra

xdJUüv ^KTC<Vetv alle Segel beisetzen, alle

Kräfte anstrengeu. 2. überh. Strick, SchifTstau,

dxd vdJUj naganketv ig n am Tau lAogs der Küste

hfnfahren nach.

xaXü><^p6fog, ov, ö {OTQi^) sp. Taudreher, Seiler,

xd^ cp. ftol. s xard vor /i.

XO({Adxtvag 9 aus einer Stange gemacht, zerbrechlich.

Von
;

xdpta^i QKO^, ^ (vgl. ai. ^dmyä Stock, Zapfen, ^

hi’» Pfahl, Pflock) i. ep. Stange, Weinpfahl.

2. poet. Lanze(nschaft).

XOljxdpa, ag, i), ion. -pT] (vgl. lat. crnncra, cunn^a,

got. ga-kamön bedecken u. himtn» ^ nhd. Himmel)

ion. sp. Gowölbo; insbos. l. gewölbtes Gemach,
Schlafzimmer. 2- bedeckter Wagen.

Koi^idpTva, j)g, if St. auf der SüdkUsto Siziliens. —
adj. Ka^apivatof 8; ^ Ka^toiiiv<iia Gebiet v. Ka-

marina.

xapiaT7)p6g 3 i. ap. ermüdend, mühselig, beschwer-

lich. 2. ion. ermüdet, schwach, krank. Von

xd(iaTO$, ov, ö \itdftvu) ep. poet. sp. i. a. Mühe,
Anstrengung. Mühsal, Kot b. Ermüdung. Er-

schöpfung. 2. konkr: das mühsam Erarbeitete,

saure Arbeit. Dav.

xa(iaT<o8r)g 2 (rfdo^) poet. ermattend, erschöpfend.

xd|Jt-ßotXc f xdß-ßaXe st uar-FßaXf:.

Ka|xßU(jT]g, ov, ö (pors. Kamhudschtja) l. V. des

altem Kyros. 2. S. des ftitem Kyros, regiert

529-622 V. Chr.

xdjJte cp. SB ^aUB 8. KdtlVU.

Kd{x(e)tpog^ ov, 6 Enkel des Helios; ^ St. auf Rho-

dos, pdj. Kapietpatog 3.

xdpLT}XogyOV,ö,i^(hebr.5r<>ma0 i.Kamol, f^adyo/ilo^

auch: Zug von Kamelen. 2. Schilfs-, Ankertau.

Kap.lx6g, oO, if (auch Kdfuuog) St. auf Sizilien.

xd^lXogy ov, 6 ap. NT (Anker tau La.

xaplvcutl^^
I
oö. t {HOfttvevo) ,

Kdmv(tg) sp. Feuer-

arbeitor. Metallarbeiter.

'/.d^lvog, ov, }/ (zu altal. kanu'nt Stein) ioii. poet s]>

Ofen, Schmelz-, Breun-, Backofen. Dav.

xapiTvCi», 0O5, ii ep. Ofenweib, Waschweib.

Kd(ilpO{, ov, i) att = KdfxBtQog.

xa|i-|ii^ag 8. Kara-/ir<yvv/u.

Xa|l(l0vf7], i;^, i) ep. = uaTofiovia {xara’ßtivu) d.is

Ausharren, Ausdauer im Kampf, emingener Sieg,

xdfi-^opog 2 ep. n Kard-/40(^^ unglücklich.

xa{X-|Xt^ ep. sp. «s xara’fivu die Augen schlieGen.

F. aor. ^dftfivOa.

xd^Vü) (W. xa/t zu ai. ^amtfali müht sich, richtet zu,

vgl. auch tiQO-xöitog, ljrjr«-Kd/<o^-) /. ael. J. ir. mit

Mühe verfertigen : jfijrkov, reixog eine Mauer bauen.

2. intr. a. sich anstrongen, eich abmühen, sich

müde arbeiten, ftdXa xoXAd, mit in/, o^.pt. b. er-

müden, ermatten, abs. ol xdftvovTrg Erschöpfte,

Kranke, nvi durch etw., ri an etw., mit u. ohne t6

Oü/ta erkranken, oi xoiiüvTFg u. HCxfaiKÖreg Ent-

schlafene. Tote; mit pi. danida <fTQUv ich bin es

müde, habe es satt den Schild zu tragen, c. Müh-
sal erleiden, in Gefahr sein, dulden, nvi durch, um
etw., ri au einer Krankheit.

II. tned, 1 . mit doppeltem acc. etw.zu etw. machen.

2 . sich mit Mühe otw. erarbeiten, erringen.

F./u/. KoyiOiViOi, aor. ^xojuov, pf. xiHfoixa', ep.: aor.

xdßtov u. redupl. xrxofiov, cj. xdßifjot u. xf-Mdtiu,

pf. pt. xexßinüg., uxog, acc. pl. xcxfopjxag.

j

xd(X0 { Ka< ^/40i (Kraxis).

Ka|iicavia, a^, iß Landschaft Kampanien,

xapix^y f)g, i) {^dlmxu)) 1. Biegung, Krümmung;
ü^rtr. beim Gesang: Schnörkel. 2 . Umbiegung

auf der Laufbahn. bg6fiuv\ übertr. igxapnifv äyetv

n auf etw. zurückkommen.

xd}int}Jlo^ 2 iKdymru) poet. gekrümmt.

xa^Ttxi^py itQog, 6 Biegung, Krümmung, Schwen-

kung. Von

xd{Jl1CX(i> (vgl. lat. Cflwipuj, got. Jkamf» verkrüppelt,

»ö.kumpa-M lahm an der Hand). A. act.xi. pa»s.

I. tr. 1 . beugen, biegen, krümmen
:
ydvv sich nieder-

setzen, ausruhen. 2 . übertr. a. niederbeugen,

demütigen, rivd. b. erweichen, bewegen, c. von

einer Meinung abbringen. //. inir. i. (mit verst.

yövv) sich niederlassen, ruhen. 2 . um die Prell-

säule in der Rennbahn herumbiegen, ri um etw. her-

umfahren, etw. umfahren: übertr. rdv ßiov den

Lebenslauf wenden, d. h. sterben.

B. med. das Seine beugen od. umlenken, iyyirg

Tötv fuüv xdftnTEt (p^rvüv du näherst dich meinem

Sinn E.

V./ut. xdiityu usw. Dav.

xajXXbXo^ 3 gebogen, gekrümmt.

Kd|JU|.'a, f}g, fß St. in Makedonien.

xa{Jl(j/l>7rov>9y nodog, 6, iß poet. den Fufi wendend.

xd{x4^l9 ,
€ug, iß das Biegen, Biegung,

xav i. ssXai dv und wohl, auch wohl, xdv — xdv

sei es — oder, elliptTscb: xäv el mit ind. od. opt.

selbst wenn. .2 .= xal£dv a. und w'eim. b.wenn
auch nur, selb.st wenn, obgleich, mit folg. dpug.

xdv BB xai tv (Kra.sis).

xdv poet. =s Kard vor v.

Kavd, iß NT Flecken bei Nazareth,

xdvaöpov, rö 8. Ktivvadoo»*.

xavavafo^, ov, öixavavix»^?, ov. 6 ) (aram.ilonöm')

NT Eiferer.
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Kavaorpatov—xav<^v 407 xavuv ^xairupo^

Von

KoivaOTpaTov, ov, rö Vorgebirge £dKaor^y, Süd-

spitze der Halbinsel Pallene.

Xavaxt?ü>} ®P' ertönen, krachen,

xavax^i fiSt ^ can-0, got. Itanaä nhd. Hahn)

ep. poet Geräusch, Klang, Bohall, i^dvouv Ge-

trappel, Mi'rvTCjv Knirschen. Dav.

X0cvax>^3a adv. poet. mit Geräusch.

xavaxt)'V70U^, nodo^, ö, f] poet. mit den Ku&en

stampfend.

xavaxi^{ 2 poet. tönend, ddK£>u von Schluchzen be-

gleitet.

xava^£^o> s. ttava^^a.

KavSaxn, tfg, ij Königin v. Äthiopien.

Kav-SauAT]^, om, 6 (fHunds-Würger^ vgl. altsl. da-

viii würgen) l^'dischor König bis 716 v. Chr.

xdvSu^, vogy d Kaftan, medisches u. persisches Ober-

kleid mit weiten, bis auf die Fingerspitzen reichen-

den Ärmeln.

xdvcov, ov, rö, zsgz. xavoOv, ep. xdvetov {*Mayr} =
Kdwa, eig. Uohrkorb) Korb, BohüeeoL

xdvt]^i ’^ro^, i) sp. Hecke od. Matte von Rohr.

KdvT]$ ox>QOS, rö Berg in AioUs gegenüber den Ar-

ginusen.

xav7]fpop4<i> einen Korb tragen, oeca*.

den Korb mit den heiligen Geräten tragen.

XOlVf^^opjeii agy fj das Tragen des heiligen Korbes.

, ,
Von

xavin-fopo^, ou, ^ KorbtrUgenn.

XCtvOapo^i ov, ö (zu Kovöö^ Radreifen) i. Käferart. i

2. Ubertr. käferartiger Auswuchs unter der Zunge '

dee Apisstieres.

xav6l^Xta, 6>y, rd Savunsattel. Zu
xavOi^Xto^, 6 (zu Kdvücjv), mit n. ohne Laatesol.

xav66{, oO, ö sp. i. Augenwinkel, Auge. 2. eiser-

ner Radreifen.

xdv6<i>V, ojyo^, ö Packesel,

xdvt^ dor. = Koi dveu.

xav{9Xtov, ov, rö poet. Körbchen.

xdvvÖL, tiSt h (bohr, kaneh) Rohr, Rohrgellocht

xdwaßt^, C6>5, i} (ahd. hanaf^ nhd. üanf) ion.

i.Hanf. 2- Kleid aus Hanf.

F. g^n. ion. ncc. -iv, -löa u. -(6a.

xdv(v)a6pov, ov, TÖ adyva) Wagen aus Rohrgetlecht,

Korbwagen.
XOiV'Väuoa^ ep. 8. Kara-vrüo.

xavov^a^i ot«, 6, ion. (Kaveav) normal gebildeter

Mensch.

xavov{^(i) sp. nach dem Lot (kovu»') bestimmen, ab-

wägen.

xav6viOV, Oll, TÖ, demin. v. xavtöv, sp. Stange, Stab.

xavovi9t4ov, adj. verb. v. kovoW^o, sp. man muh
abwägen, ri Jfoög ”
xavoOv 8. Kdreov.

xdvTtOOev (sas Hai övrr&öry} und von da, und daher.

Kdvtcov, ou, rö Landschaft im Südosten Britanniens

(Kentj.

xdvxCo^ =s Kui dyriog (Krasis).

xdvi»OTpov, Ol», rö (Kdveov) poet. Körbchen.

Kdvtüßo^, ou, ö St. an dor westlichen Nilmündung.

— adj. Kaviüßixo^ 3
,
Kav(t>ßeu^.

XavcüV, ÖKOj^, u (hehr, kanrb} Bohratub, grador Stab

i. oi naruyeg Handliabon am Schilde. 2, Garn-

spule. 3* Binoal. 4. Rlohtaoheit Riohtaolmur;
übertr. Vorschrift, Regel, Norm, Vorbild. 5. N7

XGlvtüV pi. aor. 2 v. xa/vcj. [Bezirk,

xd^ t=Hoi (Krasis).

xdic* K Moi Ml (Kra-sis).

xdll ep. = Nard vor n.

KocTCOtvcu^, fug, 6 V. des Sthenelos (der daher Ka*
7cavT]td$?]g u. Kaicavi^to; vldg beifit), einer der

Sieben vor Theben.

xdxätTtt (sE Koi Metro) und dann, und demnach.

KaTTSpvaotljI NT St am Westnfer des Sees Gene-

znreth.

xdiCäTOf, 00, i) (vgl. lit käpas Grabhügel, lat. capulus

u. oad^rttj) ep. poet I. Graben, Grube. 2 - Gruft,

Grab.

KfllTreTtüXtOVy rö ^ KanixüXtov.

xcETn]
,
t}g, i] {xäjtTu), gew. pi, op. sp. KrippemH Futter.

xam^XcCoii ag, >) iKomjXevu) Kleinhandel, Schank-

wirtsebaft.

XCilC7]XeTov, ov, rö (itibr»;/^^) Verkaufsbude, Kram-
laden, Schankstube.

xa7n]Xet>Ttx6^ 3 (KOirt^vUnin}^, Noxr^Jlevcj) krämc-

risch, betrügerisch.

xairT]Xcu(i> (Kdjrijjlo^) Kleinhändler, bes.Weinhänd-
ler aeln] übertr. i. verhökern, verschachern, Han-
del treiben mit etw., jxävxa rd ngdyf^axa. 2. NT
etw. verlälschen.

xa9CT)Xtx6$ 3 (Kd/njAo^) zum Höker gehörig. — adv.

-X(D{ kneipenmäfiig Ar.

xaiVT}X(^, ibog, ^ poet Krämerin, Schankwirtiu.

frm. zu

xdmr)Xo^i ov, ö (von *Kibn; Happen, Bissen, vgl.

Kibiro) Kleinhändler, Krämer, ^kuv.
xd7r{ = Koi fni (Krasis).

X0ilc(8T]y 7)g, b persisches Mafi für Trockenes, 2 ^/y

Choinikes (=5 2,325 Liter) enthaltend.

KotTCtTi^XtOV, ov, rö Kapitol in Rom.
xdirvi), i^g, b poet. Kurzform von 1 Rauch-
xa7tvo^6XTj,J7^,^(Ko^yö^u.ö<';jfO/#oi}ion.8p.

|
fang.

XQlTCvC^ta) ep. sp. Rauch machen, Feuer auzünden.

F« aor. Mdjrvioa, ep. ÖKibrviooa. V'on

XOtTTvA^y oO, A (W. k/(uv, lat. vapor) i. Bauch,
Dampf. 2 . übertr. WertloHe», Nichtiges, Dunst,

KO/rvoO Cicid. Dav.

XOtTCvdojJtoilpajr. poet in Rauch verwandelt werden,

verbrennen.

xfiTTO^, ov, 6 dor. B= Hfinog.

KainraSox{a, ag, ion. -ft], Provinz im Innern

Asiens, nördlich von Kilikien. — KoiTCTtdSo^,

OKO^, d u. KaTntoiSdxy]^, ov, 6 Finw.

XCtlC-YCäOOV ep. s. Koro-^rbrru.

xaTC-fCUp (=s Koro-7n'[?(sw) buk. Feuer fangen,

xaicpdfa) (KtDroo^) poet. brünstig, geil sein.

xaTcpto; 2 i. ion. von der Gestalt eines Ebers,

nQibQai. 2 . ep. mit u. ohne 00^ as Von
xotTcpo;, ov, ö (lat. caprr, an. hafr Ziegonbock) Eber,

wildes Schwein, auch mit 00«,*.

XClTCTCü (vgl. lat. cop-erc, got hafjan beben) schnappen.

schnappend zu sich nehmen.

KaTTUT]
,

i}g, b Capua.

xa7n>p6{ 8 (vgl. wm-vög) trocken; übertr. 1. buk.

hitzlg, yö0o<;. 2. vom Ton: hell, rein, buk.;

ovQtSctv hell und rein die Syrinx blasen np.
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Kot7n>^—xapdt6$T)XTo^

l^dfTUf , vos, 6 8. dfts) A^sarftkoti, V. des Anchises.

Xair6(>>
,

aor. ixdjrwjoev, CW. kvap
,
vgl. lat vapor)

ep. s. äjtwanw.

Kof, Köqös, ö (/em. Kccetpa u. tp. KSpivf]) Kar6Tf

Einw. von KäpiSy ag, einer Landschaft im süd-

westlichen Kleinasien
;
sprichwürtl. def iy KoqI tt/v

neiQav yiyyeöüai. — Kaptx6^ 8 i.karisoh. ge>

mein^ schlecht. — Kdtpto^ Beiname des von den

Karem verehrten Zeus.

I. xdp ep. = Nani vor q.

II. xdp, rö (kc/^) ep. ScbnitEelf iv afog tü:iv

wie nichts achten.

III. xdp ep., ixl uäQ auf den Kopf, kopfüber. Nbf. zn

xdpd, rö ep. poet sp., ion. u. ep. xdpT) ,
ep. Nbf.xdpY]-

vov, ov, TÖ, der. xdpävov (aus *Kd^aO'Vov, vg). lat

crrebrunif got hvaimeiy ahd. Atmt, ai. ^ras Haupt,

Spitce) i. Kopf, Haupt, aor Umschreibung ge-

braucht: Ndpo, auch «s Gesicht. S* übertr.

Qipfel, Spitze, Ende, jioXiay udßtiva Bargen.

F« ^<rn. uAgifzogf N^aaro;, xßdrö^, dat.

KOj^i^n, Ko^r^n, N^dan, K^ärf, p^-

nom. noQ^arOy K^ara, K^ra, ffen. K^drov, dat.

KQdOi, KQdteOipL

xapaßo-icp6o(i)nog 2 sp. mit einem Gesicht wie

eine Languste.

XQ(pd$OXd<ii) (*Napa-dÖNo;, bexofuu) nach einem Kopf
d. h. einer Person erwartend aussebauen, gespannt,

sorgfältig auf etw. (rf) merken, erwarten, fiäxfjVt mit

folg. drav. Dav.

XOipäSoxfa, as, b sp. Erwartung, sehnliches Harren.

xapcLvion^p, >^05-, d 1 (*xo^v/^(u, poet den

xatpdvtcrti^g, oO, 6 J Kopf, das Leben kostend,

xdpdvogi ov, 6 (aus *Kdpa0-vo5, Kd^) Häuptling,

Oberhaupt, Oberfeldherr, Statthalter.

Xapdv6(i> (Ndpovov) poet vollenden, erfüllen.

xapdxoild<i>(Kaj^-rd^f)poet den Kopfabschneiden,
nvd enthaupten.

Xflipoi‘-TO{iOg 2 (r^yuvoi) poet. i. vom Haupte abge-

schnitten. enthauptet.

üdp^vös
2°^’ *'

^
1

P“''" fremd.

xapß-dxtVOlty <üv, ol (vgl. lat carpisculum u.Kpijatk,')

griechische Bauemschuhe aus rohem Leder.

Kdp8aXtgy cjVf ol eine Art persischer Landsknechte.

xap$a(if^<*> der Kresse ähnlich sein, rf HaQdapi^is;

was kohlst du da? Är. Von
xdp8a}IOVy ov, rd (vgL ai. kardama-s Bodensatz,

Körnerfrucht, giftige Knolle) orientalische Kresse,

als Zukost von den Persern gegessen.

KopSajXuXf], tjSi 4 in Messenien. 3- St.

auf Chios.

xapSfa, as, f}> ion. -fl], poet xpotSfa, -Cy] (vgl.

lat cor, cord^is, got hairto) Hers. i. als Teil des

menschlichen Körpers. 2. a. als Sitz der Ge-
fülüo, z. B. OiötjQc*/, öt xa(tblas (djru ko^Vu^ buk.)

von Herzen, rd djtd Kaobiag von der Leber
weg sprechen, b. Gemüt, Vorstand

j
A’jf' Inneres,

Gewissen. ^MKonmund, Magen.
KapSlfll, agy ij 8t. auf der Thrnkisrhen Chersoncs
am Meorbu-wn M:az;. — KapSiavog, oO, ö Einw.

XOpSto-yvijjOTYjg, Ol*, NT Herzeriskenner.

Xap5(0-5T)XX09 2 Idd«»'«) poet. herzkränkond.

xapdiovXxitü—xapic6^

xap8touXxd<o {*KO(iöirovJiMds, u. dies v. »ofid/a u.

AU<6>) sp. das Hera aus dem Opfertiere herausziehen,

um es mit Fett zu umhüllen und so zu verbrennen.

xap$Oirogy ov, 4 Backtrog, Mulde.

KapSoO^Oty ov, ol tapferes Bergvolk in Armenien
am linken 'ngrisufer. — adj. KopSoU)^(t)lOg 8.

XOpt] 8. Md^.
XO^ßapdtt iKa4p}’ßo{ii^SfßaQbs) sp. den Kopfhängen
lassen, drückenden Kopfschmerz haben.

xapy)XO|Jl6a}VXC^, zerdehnt aus ad^ NOjU<üvre^, (ko-

pdc>) ep. hauptumlockt

XOpVJVOVy Td 8. xd^O.

Kopi]9((Y)ogy OV, ÖKebenfluä des Aisepos in Mysien.

xdpnxog s. Kd^.

KapfcCy 4, KapCvrjy ij u. Kdpeog 8 s. Kd«.

XQ4>(svxo barbarisch ausgesprochen für x^iQiey, dsgl.

XapfdO für ;ja^'öo Ar.

xipfs, löog, 4 (^Si* ff06»Avo$) kleiner Seekrebs, Gar-

nele.

KoipCgy ibog, 4 St in Phrygien. — ElaptStl^gy 6 Einw.
XOipxatptt (aus *Ko^Kd^yo, redupl. W. ko{^, vgl. nf^Qv^)

ep. erdröhnen.

Kdpxaaog, ov, d Fl. in Lydien.

KotpXlvTxi^y töog, 1) St. auf der Taurischen Chersones.

xapxCvogy ov, 6 (vgl. aL karkin- Krebs im Tierkreis,

karkara-s hart, lat eancer, dissimiliert aus*carcro-)

Krebs 1 . als Tier (od. Gestirn). 3. als Krankheit.

3 . eine Art Fesseln. Dav.

X0tpXtv6<i> 6p. dem Krebs ähnlich machen, krümmen.
X<XpXtv6-X^tp*f > ^ ^P- Krebsscheren ver-

sehen (statt der Hände).

Kotpjxxvfay agf 4 Karmanien, Provinz Im Süden
Persiens. — Kap)ldvtot, ol Einw.

KotpvfidSl^gy ov, d Stiller der neuem Akademie.
Kdpvtta, uv, rd Kameen, dorisches, dem Apollo

Kzpveb; zu Ehren Ende August gefeiertes neun-

tägiges Fest

xdpogy ov, d sp. BewuJltloslgkelt, Totenschlnf.

xapdg s. KÜQ II.

xa^6ü> (üdQog) sp. betäuben.

KapTCOtGogy ov, if Insel zwischen Rhodos u. Kreta

(auch A'iod^ado^).

xapYCafoty ag^ 4 mimischer Waffen-

tanz der Thessalier. Zu
xap7C(xXc}log 2 (vgl. KOß^rd^ Handwurzel) ep. poet

eilend, rasch, flink. — adv. 'fiicog.

XOcpTCctoVy ov, rd poet Fruchtertmg.

xapfCäi^ sp. (be)nutzen.

XapYcf^W [HOQndg I.) poet i. befruchten. 3. mrd.

ernten, Frucht ziehen aus etw. (rf).

xd^TCljXOg 2 poet. sp. fruchtbringend.

Kapmg, tog, d Nebonfluü des Ister, j. Drau.

xapic6-8eauay aro^, rd sp. Armfessol.

XCtpTTO^YTOlog 2 poet Früchte erzeugend.

I. xapTcdgy 00
,
d (vgl. lat caryo, ahd. herbist, nhd.

llffbat) 1 . Frucht, sowohl der Bäume als dos

Feldes, Ka£i;röv eUtj^eyat geerntet haben, noitb ko£>-

növ Frucht bringen NT; sss Junge; pl. Foldfrüchte,

Getreide. 3. Werk, Erzeugnis, Erfolg, Nutzen,

Vorteil, isxetjy.

I II. xetpredg, oO, 6 (vgl. ahd. hircrban sich drehen,

nhd. Wirbel) Handwurzel (Stelle, wo die Hand sich

j
dreht'.
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xofmoTcXi^C—KoipuavSruc 409 x«{)\>aT(?w—KaaoavJJdvTj

xapY70-T(Xl^( 9 poet. Frucht reifend.

xopieo-Xp^o{ 9 {tQiqx,)) Frucht reifend La. E Jon

475 st. hovqoxq6^$.

XOtplCO-^ayo^ 9 {tpayeSy) ep. Früchte versehrend.

xa(>iC090p4e> Frucht tragen. Von

xapitO*5pdfK>^ 9 {<piQ<o) poet fruchtbar.

XOp7t6(i) (Kopjfd^ L) /. act. Frucht tragen, her\'o>

bringen.

J7. med. 1. für sich Frucht bringen lassen,

Nutaen sieheUf abs. 6 Koonov^evog der Nutzniefier,

ri u. nvd nuabeuten, aussaugen. 2. a. davon-

tragen, gewinnen, erwerben, b. dieFolgen empfinden

von etw., ^iopriav. Dav.

xapx(i>(ia, Td poet. Frucht und

xdfmwflrt^, ea>;, ff Nuteung, Nießbrauch.

Koppati ii)v, ai St Mesopotamiens. — KftppaTog

u. KotppT]v6g, oO, 6 Einw.

xxppd^ii) ep. = Mara-QiSo.

xappi<»> poet SS Kara’QQicj.

xdppttv 2 dor.B ttQeiöOav.

Kdpoog, ov, d FL in dem kilikiechen Engpaß,

xopta adv. (eig. ruutr. pi zu Kparv^, vgl. loiprof) poet

ion. stark, sehr, nal (rd) xdpra gar sehr, im höchsten

Grade; in Antvrorten: allerdings.

xapTCp-afxttvi^f OV, ö poet., dor. -lläg {alxpff)

speergewaltig.

X0i(>TCpd<i) (Noprepd^) i. intr. stark, standhaft sein,

ausharren, ausdauem, xtvi, 6v od. ^.ni nvi bei etw.,

n gegen etw.; mit pt.‘. X. beharrlich tun.

b. über sich gewinnen; pif Stärke genug b^
sitzen um nicht 2. tr. H, rrvd etw. ertragen,

standhaft aushalten. Dav.

xapxdpT](JUX» arog, rö Beweis von Ansdauer.

xapxdpl]Otg, eof, if ittoQTtQiu) ) i. standhaftes

xapTcpia, ag, f) {HOQre^g) I Ausdauem, An-
strengiing, oZ dtd Kaprephis* intpiJUuu mit Anstren-

gung verbundene t^bnngen. 2. das Ertragen,

Leiden, öid unter Not u. Entbehrungen.

Q. Enthaltsamkeit, Selbstbohorrscbung.

I&prdpta, ov, rd kleine Insel bei Smyrna,

xaprcptxd^ 8 im Dulden geübt, aushar-

rend, abgehärtet, abs. u. ftQÖg n.

Xdpttp6>6C{lOg 2 ep. kräftigen Mutes, .standhaft,

xapxepdg 8, cp. auch xpaxspög (N^ro^) i. von

Personen: X. stark, gewaltig, mächtig, abs. u. ngög

n, mit tn/., rtvd«,' einer Sache mächtig, Herr Ober

etw. oder über jem., ao^repoZ ö<pC>y ^oay sie be-

herrschten sich. b. mutig, tapfer. C. ausdauernd,

standhaft, auch: hartnäckig, «QÖg tt. 2. von

Sachen: X. fest, stark, rtf^o^; rd tcoQTeQd feste

Plätze. b, gewaltig, gewaltsam: iaya, heftig,

hitzig: pä/t), Kord rd Ko^rffKlp mit CWaffen)gewa!t.

— adv, xapxcpdig, ep. xpaxcpulg.

XOpxtpOUVXüig, adv.v.ptpr.y.uaQxeQco, beharrlich.

xapXtp6-X^^P» ^ poet von starker Faust,

xdpxurcog ep. as Kednöroi', xdpxo^ ep. ion. = k^^-

ro^, xapxuvü) Pöl. I3f 95, XapTUVO JMtt s. K(>an>»'6j.

xap^i ff (vgl, lat. CflTiMrt urspr. Nuti?»chsle) poet.

Nufibaum.

Kotpuat, otv, al St in Lakonien mit Artemistempel.

KapUOivSc^i iog, 6 Eiiiw. V. Kaiyauda, einer Insel

an der karischeii Küste.

X0ip\KXX(^o> sp. den Tanz zu Ehren der Artemis von

Karyai aufführen.

xapOxeCa, ag, ff sp. leckerhafte Speise, Leckerei. Von

xapbXT], ifg, ^ sp. lydisebe dunkle Brühe. Dav.

xapOxivog 8 dunkelrot, braunrot

xapuxoxoido) (tiOQVMhnotög) poet eine leckere Brühe

znbereiten.

XdpU^ U. XÖpi^(T<l> dor. = HffQV^, MTfQVOOC}.

xdpuov, ov, rö Nuß; adi^ea rd Kastanien.

xap\x>-vauxy)g, ov, 6 sp. Nußschiffer.

Kdpuoxog, ou, St im südlichen Euboia. — adj.

Kapuoxio^ 8. ~ Einw. Kapuoxtot, oL

XOp^paXdog 8 (Käfi(p<>>) ep. trocken, dürr, vom Klange:

dumpf.

xdp<pt]i «7^, ^ 1 (Kä{^4pcj, eig. Getrocknetes) dürres

xdp^g, ovg, Töj Beisig,Splitter, Heu, Stroh, Halm.

XCcp<pT]p6g 8 poet trocken, dürr.

X0tp<poXoY4(i> ixac^-Jidyog, u. dies v. u.

sp. Fasern, Flocken ableson.

xdp<pupa| ag, ^ dürres Reisig E Jon 172. Von

xap<pu (vgl. lit sJcrebiu trockne) ep. poet dörren,

schrumpfen lassen, runzlig machen, XQ^-
F. /ut. KäQtpO.

X0(pXttX4og 3 (vgL KdQx^iQOS'i op> rauh, scharf, trocken.

xapxip-Wou«,o..TO« 4 «ep.|
Von

xapxap-ootüv, ovro^, ö, fj buk.
J

^

xdpxttpog 2 (redupl, vgl. ai. khära-s hart, rauh) poet

sp. sotorf, spitz, bissig.

KapXT)8uv, dvo^f ff Karthago. <— KapXY]$^VtOt,

(jy, ol Einw. — X0(pXV)$OVld^<i> es mit den Kar-

thugem halten.
^

xapxi^<’tOV, ov, TÖ poet sp., dor. xapx<ä9tOV oberer

Teil des Mastes, Top.

xdg poet SS Koi ig (Krasis).

X0l9(xXßd^(i) poet. sich wie eine Hura benehmen,

nm gegen jem. Von
xa9aXßdg, döo^, ff poet. Hure.

xa9äg, 6 kostbare Pferdedecke (Lehnwort).

F. ace. »g. uaoäy, pl. uaadg, du. xdt&e aaod.

xaaav^tov, ov, rd poet. Hurenbaus.

Koi96ava£a {Kaoxavaia), ag, if, ion. St an dor

Ostküsto von Magnesia; HaöxavaXxdy koqvov s=a Ka-

stanie.

X99fa, o^‘, if, ion. -IT) (l)obr. q&Mtah) gemeiner Zimt,

Kasienlorbeer.

X99lYVl^XT), Ifg, if ep. pd^t. leibliche Schwester u.

xa9tYV7)X05 ,
ov, ö, if {Kdaiga.yfyyopa*) ep. ion. poet.

leiblicher Bruder, Schwester, Haciyvtfxog auch =s

Geschwisterkind; auch als adj. gebraucht: tpovog

Brudermord.

Kd9lov doo^, rd Berg bei Pclusium.

xd9tg, ö, if poet. Bruder, Sch woster; adj. verwandt.

Ka9fl4vT], 1?^, if u. Ka9{X£vat, €jy,al St. im Süden

Siziliens.

Kd90gy ov, if In.sel bei Kos.

Ka9lcdxupog, ov, if St in Indien, j. Kabul.

KcK9fCC0g 3 kaspisch, KaOnitf üdXaona Kaspisches

Meer. — die Anwohner desselben Kd97tC0t, 6>v, oL

— adj. Ka97«ax6g 3.

Kao9av5dv7], ifg, if Geumhlin des Kyros, Mutter

des Kambyses.
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KaoadvSpa—xaxä 410 xixn—xataßdiXXu

KaaOoivSpa, ag, 19, op. -8pl) (en xitaui/mi) T. des

Phamos.
Ka(J9(Tep{$e^i cjy, al Zinninseln (j. Scillyinseln).

XOtOoCtCpo^f ov, 6 (Lehnwort) ep. ion. Zinn, nach

// zum Schmuck verwandt.

xdaouua u. xaoow a. Karr>.

KaOTOlA^ap o^, ff heilige Quelle bei Delphi. — Kot«

OXfltX{8c^ yt’fupat buk. = Husen.

KacJTt-dvcipa, a^, ^ Gemahlin dee Priamos.

Ka<rc6pClO^ 3 poet. kastohsch, /ui-Aos Schlachten^

melodie der Spartaner.

Xaor6pt0lt, oi, lakonische Jagdhandsart.

xaoxopvQoa ep. s. Karo-orö^/«.

Ka<JTta)X6^, oö, ff od. Ka(TTü>X!oQ xeSCov wohl ein

Ort in der Nähe von Sardes, Sammelplatz der vorder-

asiatischen Truppen.

xdotcüpi oQog, 6 (vgl. ai. kastüri Moschustier) ion.

sp. Biber.

Kotor<i>p, 0^^, 6 (vgl. Hoiyvfioi) i. 8. des Tyndareos

(od. dee Zeus) u. der Leda, Bruder dos Polydcttkes

u. der Helena. 2 . sonstiger Mannesnamo.

xdo^cOc ep. ssa Karh7;]^r s. Kar-fj^.

xoixd, in Anastrophe Kdra, Nbf. Kdro4, durch Apo-

kope u. Äsaimilation bei II öfter erscheinend als

tidy, ttäd, Kox. K<bi, K<iv, MÜr, ko^, ähnlich in Zu-

sammensetsungen : Käß'finXt.^ Kar-daveiy, yöA’AmEf

HOQ‘Qii^ty, Koo^e = Karetfj^:^.

A. adv. herab, nieder, in der sog. /mc#iV,dgl.gäns-

'

lieb, völlig, Kard ö' ä^ftara II.

B. prafp. mit dem gen. u. ncc., Grundbedeutung:!

von oben nach unten herab. i

7. mit dem gm. t

1. vom Haume: von. ..herab, hinab auf

etw., auf, unter.

2. übertr. (auf jem. herab von der Redner-

!

bühne sprechen) wider, gegen.
I

II. mit dein acc.

/.vom Raume: über. . .hin, durch .. .hin,

-

längs, gegenüber, in der Nähe von.

1?. von der Zeit: umgefähr um, während,

um, zur Zeit.
1

3. Angabe der Gemäßheit u. Rücksicht: ln

Rüokeioht, in boircir, um . . . willen, ge-

1

mäß, zufolge, nach, im Verhältnis zu.
j

Im bes.: 1

a. beivergleichen nach einem comp.mit»;.

b. distributiv.

c. die Art und Weise bezeichnend.
;

d. bei Zahlen: ungefähr, gegen.

B. I. 1. ßi^ Ö€ aar ObXv/moto xantfvuy (woher),

Kord Tijj y//5 u. Kara»V!»c«3Öat, //ki.Arv Kar'au-

Tf/s {KQ/ffifg) äveims der Sturmwind stürzte sich

gegen Kreta NT (wohin), ötödffKi.) xad' öArfg Tt)$ ’/mv

Aai«^ durch hin NT. 2 . if y(taqjtf Kar’ aoroO i)y X,

JLtyeiv Kurd nvogf ötötiöHEty, Küri/yoQrlv tcarä nyog

NT, Tt KOTO Tieo^ ctw. gegen jein. haben,

Kf>w 0#: iMzrd ToO iJrüö hei NT.
II. 1. iXog xdra. <T>n,Haive xard tpfjrya *tai xarrt

öiuiüy II, «ard yify «ai xnrd ÖdAarTa»»,

Kord Tti^ xi.tftng «Io zogen umher durch die Ort-

schaft4;n XT, xijg 66oi> fnäxet^ auf beiden

Seiten. xar* Ixtlva nöket^v in jener Gegend, ol

xard 'Aolav röjvoi NT, xüftai xard Bv^äynov bei,

xard x6y yrfXogxty dem Hügel gegenüber, xard Ad-
Qtaay längs. 2. xard X^^aoy, xard rrp* yooov

während der Pest, xar* ixelyöy ye xöy xßdyoy, ol

Kard xiva Zeitgenossen, hoö' htäoxijv fffUQav täglich,

xord TÖ /iroo»n>xnov NT, xar* anfangs, xor*

öyoQ im Traum. ye ndyxa . .

.

xard

fiolgav ^eure; II, xard vdfioy, war’ intxayijy befehls-

weise NT, ward r»)v ^-yxoXqy, ward rö idog NT,
roO ward Xöyov nach Verhältnis, dvifQ ward n)v koq-

diay /tov NT, djxodidöyat xtvi ward ri/y ngd^y ai>roC

NT, ward i7/v od^wa w^veiv NT; ward xi ditOQOV in

einer Verlegenheit, fUvety nad' tavröy für sichj r6

elvat ward roOrov soweit es nach diesem geht, rd

war’ iui soweit es auf mich ankommt, wad' A, ward

roüra (roOro) demzufolge, waö' ö dementsprechend
daß, Ko^’ öxi wo/ doment.vprechend auch, wad‘ ööov

insoweit; ttad' d^jroyijv um . . . willen; im bes.

a. ftdXXov ff ward di^dQunivijy oognav CypeXet-

tidai eich durch übermenschliche Weisheit beraten

lassen, /i£/^ Q ward bvvafnv mehr als menschliche

Kräfte leisten können, ßeXxioyog ^ war’ Aydgeynov

vouodtxov cJvai. b. ward ndXtv von Stadt zu Stadt,

war’ itocXifOiav nQMßvxe^ die Älteren in jeder Ge-

meinde A'7', ward qivXa, word idytf völkerweise, war*

ytvufirvoi sich in kleine Gruppen zusammen-
ziehend, ni>rd^ wa<9' ahxöv für sich allein, war’ Idiay,

ward fiövag allein N'J\ xad' iva fheaoruv jeder ein-

zelne für sich, wod* fv o(>öf)s xifg lox’^'og auf einem

Punkt v'ereiiiigt, ward /iut^d }Hyveodoi in kleine Teile

zerfallen, x6 ward ftfjya xI^Qdog der monatliche Ge-

winn, wod’ 7avrö an u. für sich, ward /ukqöv all-

mählich. C. ward Toxfjy nvd durch Zufall, dsgl.

Word ovyxvQiav NT, war* loxw, ward öxiya/iav mit

Gewalt, ward wc^ro^ öuoHrty, ip'tv, nagaXafißävrtv,

war’ dyyotay unwissonderweiso NT, ward roöro,

ward rd aürd in derselben, auf dieselbe Weise NT.
d. djf^ayov Kad' I^HOOiovg.

xaTQt SS xai elxa (Krasis).

xaxd ion. =s waiM sowie.

xaxaßdSrjv adv. poet. herabsteigend, abwrirts. Von
X<XXQl>ßa{vci> 7. intr. I. hinabstoigen, herab-

Bteigen, herabmarschieren, herabkommen aus dom
Binnenlnnde, ni»d^, na(*d, dnö, Tw von etw. u.

W, elg u. Tn/ n nach, in etw., naod rrvo zu jem.;

occas. dnö roü rnnon vom Pferd abstoigen, ab.^itzen,

öiq QOv; scheinbar tr. w^/iawa, bnr^^a eine Treppe,

vom Obergemach, ddXajior ins Gemach herabsteigen

;

insbes. a. sich auf den niedriger gelegenen Kampf-
platz b^^hen, abs., tfg dytt>ya. b. vom Redner:

dnd roO ßifitaxos, dnö roO X6}>ov zu reden aufliöron.

2. übertr. sich herftblassen zu, auf etw. zu sprechen

kommen, fg "r endigen mit etw. pl.

II. tr. herabgehen machen, erniedrigen, r<vd.

V, (8. ßaivo), aor. 2 imp. Kaxdßa u. Ktirdßtfdt NT\
ep.: aor. 2 3 pl. warr/kiv = nax^ßifOay, cj. I pl.

wara/J»Jo/M>' {-ßeioprv), med. aor. mtxfuj xaxrßi)-

arxfi, cj. Kaxaßi,aexat, tmp. wara/j/)m o.

xaxa-ßaxxt6o{iat mtd. poot. bakchisch begeistert

sein, wAd<^(wm in Bekratjzung.

xaxa-ßdXXu> Lact. /. hinabwerfon, hinabstflrzen,

hiiKibstußen, niederr»‘tßen : xilyng, zu Hoden stiwken,

T«% von Opfeilicrcn: achlacliten
;
d;rü, Tw nvo*; von

Digiii^ by

Tibor2
Schreibmaschine
kat kata katab  



xataßdrcTw—xaxa ßoi^ 411 xaxaßoTjoe^—xaxay^T^^^

etw., u. fni n, A» u. ^Jti «w; insbes. a. fallen,

hängen lassen, senken, oüara. b. hinunterschaifoii

(an die Seeküste). C. ausstreuen, ontQ^ta, q>dTtv

verbreiten, d. in einen Zustand versetzen, €i$ t6

ur)6^ berabsetzen, verkleinern. e. Geld nieder-

legen, erlegen, n/o/v r<vi, dg to ödvetoy ausgeben

auf die Schuld, d. b. als Teilzahlung. 3. 8. weg-
werfen, verworfen, verschmähen. b. abwerfen,
eintragen, einhringon.

II. mrd, I. sich hinabwerfen, binabstQrzen, elg

n. 2. sich {sibi) etw'. gründen, anfangon, beginnen,

äexÜ*'-

F« aor. 2 3 $g. ep. xäßßaXe st. narlßa^Lt.

X0ixa*ßa7rx(i) sp. untertauchen, eintauchen, färben.

XOtXCl-ßap^te) t. sp. durch seine Schwere nieder-

drücken. 2. NT beschweren, belästigen.

xaxa-ßapuv<i> sp. AT belästigen,

xaxdßaotg, eag^ {Haxa-ßaivo>) t. das Herab-
steigen, Rückzug aus dem Binnonlande ans Meer,

(brd rivo^ elg n. 2. Hinabstiog, Weg bergab, dt

nvoj*. (»Ad Tt unter etw. hin.

XfltXaßot(7^6g, oO, 6 KKaxa-ßaivt-i) poet. cs uaxnfiaatg.

Xfltxaßoix^ov, adj.verb.y. xara-ßaivci^ poet. man muß
herabsteigen.

xaxaßdxTJg, ou, ö Wagenkämpfer, der auch absteigt

u. zu Fuü kämpfb, (in der Form X0tX0UßdxT]g) poet.

adj. niederfahrend, zu dem hinabgestiogen

wird.

xaxa>ßoiO^<i> ion. poet. sp. anbellen, xtvög.

F, pt. aor, Haxafkttffag (vieraiibig).

xaxa'ßtßac6o(tat d. p. sp. fest versichern, mit acc.

c. in/.

xaxaßcßXT]pidv<i>s
,

adv. v. pL pf. pass. v. «ara-

ßdXXct, weggewori’en, gemein.

xaxa«ße{opcv, *ßi^o}icv, »ßi^aeo s. Kaxa-fiaivu,

XOtxa'ßtd^opott d. m. sp. bewältigen, bezwingen,

mit fortreiOen, xivd.

XQtXik-ßtßd^id \/actitiv. zu Mara-^iVcj) einen her-

untergehen lassen, herabfübron, in Tdjy bodiv her-

abznkommon nötigen, eJg xij änu xtyog.

F. adj. vrrb. uaxafiifiaoxyog.

xaXflt-ßcßpcüOXü) verschlingen, verzehren.

F, pf. paus. ßaTaßtfiQOJtcu, aor. pass. cj.

Xttxa-ßtvT^^l poet. Unzucht treiben.

xaxa-ßl6b> verleben, diu'chleben, »hä. \i. ßiov.

F. aor. HOTFßUjv.

xaXOl-ßXäxc^ vemacblJUsigcn, (durch Trägheit)

verderben, xi.

xax(X>ßXd77X(i) beschiidigen, verletzen.

Xaxa-ßXcTTU) sp. von oben herab sehen, dg n.

xaxoißXY]XCOV adj. verb. v. Kaxa’fiiiXAt.i.

xaxaßXrjXtxog 3 (Kaxa-ßdJUa) zum Niederwerfen

geschickt.

xaxoi-ßXT)^do^OCt mct/. buk. anhlukcn, nnbr blöken.

XaxaßXd>9Xu>, nur pr., ep. hindurchgelien. durch-

eilen, dön».

xaxcc-ßod<i> laut schreien, scliiinpfen, .sich be-

schweren, neiti xtvog über etw., aong nva gegen

jem.. rivdf schelten, anklagen, nvo niederschreien.

F« /ut. ion. Haxaßuxioftnt Dav.

xaxaßoiQ, i)g. i/ 1. Geschrei, ühertr. Cei-ucht

2. Vorwurf. Anklage, rirö^ ?egen jem.

xaxaß6rjOtg, eug, i) {yaxa-ßodo) sp. Beschuldigung.

xaxaßoX:^, ijg^ i) {Kaxa-fiäXXu) sp. l. Anfall oder

Ausbruch (einer Krankheit usw.), rruncroü, imsbes.

Augenkrankheit (Katarakt). 2. das Erlegen, Zah-

lung. 3. Das Niederlegon (des Fundamentes},

NT Gründung, yeyoye . .. xt)g abrijg dycjdcy Kura-

ßoXf^g ist derselben Abstammung.

xaxa-ßopßopoxiC^, eug^ b Beschmieren mit
Schmutz.

xaxa-ßoppog 2 unter dem Nordwind, gegen den-

selben geschützt.

Xaxa-ß69Xb> buk. abhüten.

xax<x-ß6<rxpi>%0( 2 poet. reicbgelockt.

xaxot'ßpaßetxi) sp. NT den Siegesprei.s absprechen,

um den Prei.s betrügen, rivd.

xaxoc-ßpe^ü) poet stark benetzen, eintauchen in

etw. (nw).

xaxa-ßpt6<i> l. buk. durch eine Last niedordrückon.

2. poet. schwer mit etw. belastet sein, rtW.

xaxa-ßpovxdü) sp. niederdonnern, durch Donner
betäuben.

xaxa->ßpo)^0{^ü) poet. sp. verschlingen.

xaxa-ßp6j((i> ep. verschlucken, schlürfen, einsau-

gon, T*.

F. nur opt. aor. aet. tcaraßQÖ^ctey.

X0txa*ßup(j6<i> mit Fellen od. I>eder fiberziehen.

xeexd-yA^O^ 2 s. Kard->'fto;.

xaXttYY^Xcv^, ^og, ö AT Verkündiger und

xaxaYytXCa, ag, g sp. Ankündigung, VerkÜndigping.

Von
xax^ayY^XXii) ankündigen, anzeigen, rtvi rt. Dav.

XOtxdyYcXxo^ 2 angezeigt, Kardy^fxrov ylyveaöat

ruchbar werden.

xaxd-YCio^ 2 u. ion. xaxd*Yttto^ (p^> i. unter de.

Erde, in die Eide hineingebaut, unterirdiech.

2. auf der Erde, am Boden lobend, oxQotfddg Kord-

yetog Strauß (während oxQoir&üg ohne Zusatz ,Sper-

ling* bedeutet).

xaxaYäXa9xo^ 2 lächerlich, verächtlich. — adv.

•adxot)^. Von
xaXS'Y^^^ü^ hohnlachen, aaslacben, verlachen, abs.

UL. jem., seltener nvi, xi\ pass, persönlich: Kuru-

ytXctpoi.

xaxd»YäX<i>^i <orog, 6 Spott, Hohn, rf/g stQd$etiig das

Lächerliche bei der Saclio.

Xflixa-Y^{<t<«> Mp- ganz voll od. beladen sein, xtvög mit

etw.

xaxa-Y^P^^l^ ep. poet. sp. I , -

xaxa-Tnpi« I

F./uf. Kaxayiyj'iouftcUj aor. HaTtyi)ttav u. KaxtytfQaöa,

pf. «ara;'f ;’»)<,siKa.

xaxa-YtY^P^^^^ (^'ipo/irov) poet. auskernen, übertr.

schänden.

xaxa«Y^Y^^l^^^ ^ aufhaltcn, verweilen,

iv rivi.

xaxa-YtYVCüOXta), sp. i> merken, be-

merken, xi, uxi, xtvög XI an jem etw*., bas. etw.

Nachteiliges bemerken, von jem. eine üble Meinung
haben, ihn verachten; avrö^ ^uavxoi> Karsyyojv mit

ittf. ich bin mir selbst bewußt daß, mit cü^, p'.

2. Ausaprochen. xtvög xi jem. etw. nachsagen kon-

I

nen, verurteilen, abs. vöum KaraytyyiaOr.Kitiat. ti
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xaxaYtsü)—xataoaKVii) 412 xaxaSaxpuoi)—xaTaoto(a>(jit

auf otw. erkennen, od. acc. c. in/., rtvos gegen

Jem.: a^O Nars^^o^.
XaT-Oiyf^Ci) ion. s
xaT-aYl>^<i> ion. » uar^dyci hinabftüiren.

xaxa- YX(i>TCf^(i) poot. i. schn&belnd kOssen.

2. rtyä niederreden. 3 . nvös Bdsee gegen einen

reden. Dar.

xaxayX(üXT(9(XQ(| oro^, rö poet ZungenkuB.

xax(i-YX(i>XTo( 2 [yJiCfrra) ep. voll geenchter, sel-

tener Worte.

xdxaYlitti oTo;, rd (Kor-d>«o) poet gekrempelte
Wolle, Flocken.

xax-dY^C|^t /. tr. i. serbreohen, eerschmettem,

ouiXog. mürbe machen
,
schwächen, narpida.

//. tnfr. patt. n. p/. 3 act. serbrochen werden, ler-

bersten, tcvd^ an etw., s. B. H€ipaXt)s ein Loch
im Kopf bekommen. '

F. (s. dywfu), /uL NT Kcred^, pf. 2 Kor^d>^ aor. 2

patt. Hartdytjv, cj. ttardyfls, opt. Kardycif}, aor.

1 patt. NT Hartdxdijv.

XfllTOtY>(i)acg, ^ (Kara-yiyyüaKCi) S. Verurtei-

lung, rcvd; zu etw. 2> B. Annahme, Voraus-

»ietzung. b. Geringschätzung, Mißbilligung.

XClTaYVCi)OXdov adj. verh. y. Kara-yiyyojOHC}.

xaxa*Y^^'^^^^ beaaubem, verblenden, nvd.

xaxdYOJlOg 2 (uara-yi/iic)) sp. voll geladen, rrvd^

mit etw.

xaXHXYopd^ü) sp. ankaufen, einkaufen.

xax^aYOpcuu) anzeigen, angeben, ri nvi od. xq6$
nva etw. bei Jem.

xaXQlYP^9^f ^Si 4 Hntwurf, DarstoUong im

Profil. 2. sp. das Verzeichnen, Aufschreibon. Von

xaxa-YPS^tt) l- serkratsen. 2. a. nieder-

schreiben, aufzeichnen {tig) NTf rovg orgaruüra^

in eine Liste ointragon. b. etw. beschreiben, be-

malen. C. vorsohreiben, mit acc. e. inf.

xax-ttYP^^ poet erfassen (vom Schlaf).

xaxa>Y^(^^<^C^ sp- üben, durch Übung ge-

wöhnen.

xaX'-aYti) I.act. 1. herabführen, herabbringen,von
einem höher gelegenen Punkte; insbes. a. ein

Schiff in den Hafen führen, bes. ein feindliche

kapern, aufbringen, verschlagen, b.herab-

siehen,OKdro^ beseitigen; den Faden ausziehen, Xtjyoy

auBBpinnen. C. wohin bringen, nvd ini

in einen Zustand versetzen. 2. surückführen,

Verbannte ins Vaterland u. Amt, ÖQiaufiov einen

Triumph halten.

II. mcd. 1 . einlaufen in den Hafen, landou.

2. herabziehen, einrUckon, einkehren, tl$ u. rni n,

napd nvi, nva, auch: zurückkehren.

F. (s. dy<o\ aor. mixt. fw/.Kara^ty«’v,/j/. sp. Haxayi,oyii.

Dav.
xaxaY<»>Y*‘ö''> « naTayi.>ytov.

xaxttYü^Y^’ {*«tX"dy<Si 1 . Landung. 2. Ort

zum Kitikehroii, Herborgo, Wohnung, Kaserne.

xaxaYd>Ytov, ov, rd Herberge.

Kax-aYcuv^^opiat d. m. 1. N'J niederkampfen, bo-

zwingen, nvd. 2, sp. bekämpfen.

xaxa-Saivupat mcd. buk. verspei.sen.

xaxa-Sa{o{iat(m /rn.) d.m.cp.8p. zerteilen, zerreißen.

F./h/. Kuraddco.uar.

X0ixa-Sdxvb> (m <m.) buk. zerbtibcii.

xaxa-3axplHi) weinen, nvd beweinen.

xaxai8aXTuXlx6g 8 (-4/^) poet zum Betasten mit

den Fingern geneigt.

xaxa-da{xd^O)iat ) med. überwältigen, nvd bo-

xaxa~8d|ivapai poet I zwing^en.

xaxa-daitavd^d verwenden, verbrauchen, xi

au^hren.
XCCTfit^SdirXb) ep. zerreißen, zerfleischen, auch übertr.

XftXa*8flip6dv<i) einaohlafen, aor. sich schlafen

legen, abs. u. roidvöe so fest

F, aor. Kor^öopdov, ep.: Kar^dpadov, 5 du. uaöÖQa-

ddriTv, cj. woTuöpddo; p/. uaxadeöoQthpta.

XaxaSei^g 2 (Karo-ör<u) mangelhaft, dürftig, erman-

gelnd, nvd^. ~ adv. »Säuic, dazu comp. Karaöe^re-

ßoy dürftiger,weniger, ouö^veov xaxadeiöxsQOv nicht

weniger als irgend andre.

xaxa-8s{8cü sehr fürchten, W, nvd.

F. nur aor. uaredetoa.

xaxa->8äfxvGpil i. anseigen, bekannt machen
;
pats.

persönl. mit pt. es zeigt sich daß. 2. einführen,

lehren, verordnen, xi od. inf.

F. (s. deiKVtvii], ion.: aor. act. xaxi:öe§a, pf. post,

uaradiöey^ai.

xaxa-SetXlda) aus Furcht od. Feigheit vernach-

lässigen, ri.

X0tX0i-8do(Xa( d. p. sehr bitten, erbitten (nvd^).

F» aor. varrdeijdi^.

xaxa-ScpXOp.Qit d. p. ep. poet niedersehen, herab-

Bchauen, nvd auf Jem., xi ansehen, erleben.

xaxd-Siüt^, ecig, i)l Behexung durch Knüpfen einoe

xaxa-$CO{l6^, ot>, d
J
Zauberknotens, Zauberknoten.

Xflixa-dctJO ep. poet benetzen, rf nvo^ etw. mit etw.

xaxa-^8d^o^at d. m. J. axifnehmen, bes. Verbannte

ins Vaterland. 2. zu sich nehmen (Nahrung).

I. xaxa-5d(i) /. act. l. festbinden, anbinden, ini

nvt, iv nvt, dn6 xivog an etw., xxvi mit etw.; insbes.

a. fesseln, in Fosi^elu werfen, Karoöclv rr/v i-.nl da-

vdrep (sc. biotv)y für die Hinrichtung fesseln.

b. übertr. iy ^ß<i> Karadr de/ca, verurteilen. 2. su-

binden, verbinden: roü^ d^doViov^, versperren,

verschließen: vöorov. — //. med. sich etw. ambinden.

V, fut. Karadi/a6>.

II. xaxa>8dfa> ion. sp. ermangeln, bedürfen, nvö^,

öbdg uaxaditt niirte axaf^tov am Woge fehlen, ig röv

dQkdflÖV.

F. fut. Kaxabeii<no.

xaxd-Sr^Xo; 2 i. von oben her sichtbar, überh.

eiohtbar, xtyL 2. sehr deutlich, offenkundig, zard-

h^hiv (ohne ^otf) mit folg, ön od. indir. Frage, dig,

auch per-sunl. mitp/. es zeigt sich daß ich.

xaxa-$T){JiaY<i>Y^<d sp. durch BemagogenkUnsto

I

leiten od. verführen, nvd.

^

xaxa-8T]^oßopdb> cp. als Qemeindncnit verzehren.

' xaxa-8ta(pd(i> sp. einteilon, dg n, vcr-eilon.

xaxa-SlQttxdo) /. act. als Schiedsrienter gegen Jem.

(ni'ö^) ent<cheiden. 2. mcd. biaixdv xtvog sich oine

schied.srichterliche Entscheidung auswirken.

F. iruff. K<7T'fAij)Tuv, pf. Kata-ÖCi'uyxijKa.

xata*-§taXXdxxu> poet wieder aus.söhnen.

xoexa-BtaepBefpu) sp. völlig zugrunde richten.

I

xaTa-St8(0{JU ion. sp. intr. sich ergteßvn, dg rt.

j

F, pr, 3 tg. ion. varaihdcM.
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xaTa-8txd(w J.acL i. einen ßiohtarsprach gegen

Jem. ton, Jem. yenirteüexi, trvö; {NT rmi), sa etw.

W od.
;
pai$. yerurteilt werden. 2» durch seinen

Ausspruch erU&ren, entsoheiden, mit folg. dn.

II. med. jem. verurteUen Uesen (nvd^), den ProseB

gegen jem. gewinnen, dbpp^ ny6g.

xaxa-3(xT], tjg, Verurteilung, (Geld)strmfe.

xaxa-3(C0Xü> i. yerfolgen, fortjagen, rivd nQ6$, is

n. 2. NT nachgehen, aufsuohen.

xaxa-3oxdfii> ioD. 1 l. anders, falsch meliien od.

xaxa-3o(d(tt j
urteilen. 2. gegen jem. eine

ungünstige Meinung haben, ihm Schlimmes eu*

trauen, mit folg. acc. c. t'n/., dat. c. inf.

xata-3ouX6a) l. act. unterjochen, unterwerfen,

nvd nvL 2^ med. a. su seinem Sklaven machen,

sieh {tibi) unterjochen, b. = act knechtisch ge>

sinnt od. feig machen. Dav.

xaxaSo^Xuocg, 4 ünteijochung, Knechtung.

Kaxd-^oUTta, c>v, rd kleine Nükatarakte bei Syene.

xaxa3oj(i^, fjg, i) {uara^ix^^*^) Aufnahma

xaxaSpdS^ s. Kora-da^Mvcu.

xaxa-Spdico) ion. abpflücken, ri

xaxa3popilfjy fl$, ^ {uara-^oafufv) das Anrennen
gegen jem., Einfall, Streifaug.

xaxd*9pO(iOg 2 poet. durchlaufen, durchstreift.

xaxd3pu|l|Jia, aro^, tö (xara-d^tvrro) poet. das Zer-

fleischen.

xaxd-3pu|iOg 2 {ÖQVftös) sp. bewaldet

XOLXa-SpUTTXO^OCt med poet sich (rf&i) etw. zer-

kratzen, eerfloisohen.

Xaxa^UVO(JXS^<i> gowalttätig behandeln, unter-

drücken, Tfvö^ sp., nvd A''7'.

xaxa-3uva> ion. sp. = uara-^vo/Mu.

xaxdSuaig, eag, ^ sp. (xaro-dvo) I. das TJnter-

tauchen, Hinabgehen, lg n. 2. Schlupfwinkel.

X<XXa>3uCü)ird(i> sp. durch Bitten völlig erweichen.

xaxa-3u<i> /. tr. untergeben machen, versenken,

bes. ein Schiff in Grund bohren
j

flbertr. rtvd d;||£i

jem. in Kummer versenken.
^

II. intr. med u. xaX0l*3uv(O i. untergehen

(Sonne), untersinken, leck werden. 2. hinein-

gehen, hineinkriechen, sich verkriechen, xard rf)g

y^St i^S) ^ Ttyog vergehen vor etw.j insbes.

TEv;p0a anzieben, anlegen.

Ft ir. /ui. Karodvocu, aor. naridvaa’, intr. fut med.

wiTod^OfiCU, aor. 2 act. uaribWf pf. Karad^üxa

;

ep.: aor. 2 pt. valitrbg ^xaxabvg^ aor. mixtus

Kan dvofTO, imp. 2 sg. xaradüoeo.

XQlXHxSii) poet. sp., ion. XClX-CtcfSco i. herabsingen.

absingen, rf, durch Gesang erheitern, nW. 2. da-

g^ensingen. a. durch Singen belästigen, b. durch

Absingen einer Zauberformel besprechen, nvf.

XOlXCl-S<i>po8oxdoi> poet. O^clienke annehmen, sich

bestechen lassen,

xata-cfaaxo s. K&r-ctm.

Xaxa^dwBpiC ion. u. cp. = bckloUton,

ri ffv( etw. mit etw.

Ft imp/. 3 ph uaratiyi'oav (-rba'ov) aus ‘f^avvonv

(-.f^oviK)!'), pj. pass, pt xaraei^^^g.

xax-a(a{v(t> (vgL d>i;, d.vo.Woi') ep. au.sdCrrcn, ein-

trocknen lassen.

F. aor. Her. xara5?/»'o<3K#.-.

xaTCl-^d(i> verleben, sein Leben subringen, ßov.

xaxa^^UYvBfiC ion. poet sp. i. tr. (znsammen)-

binden, a. anspannen, b. einsperren, einschlieSen,

iy nvi; Obertr. binden, beengen. 2. intr. sich

lagern. Dav.

xaxo^U^tgy eo^, ff sp. das Lagern, Ausmhen.
xaxa-^CüWUpuzt med poet. sp. sich etw. (rf) uro-

gürten.

xaxot-6a|X^O|Aat med. sp. Überm&fiig bewundern,

nvd.

xaxct>6ctirr(0 begraben, bestatten.

Ft ir/. aor. ep. Narddv^ st voroddv>a4.

XttXa-^(X|>odü> sp., att. -*6<lpp4ü>y getrost sein, rrv<>^

vor, gegen jem.

XXT0C-6t<io(iac med. i. von oben herab sehen, be-

traohton, abs. u. ri dwd nvo^. 2. in Erwägung
ziehen, ri.

xaxa-0«(o(iaiy -Stfo^ev s. xora-rfd^pi.

xaxo-6dXY<il i. ep. verzaubern. 2 . sp. bezaubern.

xaxdOeX^lgy eag, sp. Bezauberung.
Hav.

xaxd*6t(iay aro^, rö (_ xar-ovddr/m) NT Ver-

fluchung. Dav.

xaxaOcuaxf^ü) NT verfluchen.

X<XXa*6cO> i. tn<r. herablaufen; insbes. a. von

Bergen herab einen Streifsug machen, in eine Gogend

einfallen, abs. od. elg^ £ni n. b. von Schiffen: ein-

laufen, n. 2. tr. durch Streifzüge plündern:

XibQaVy angreifen: rtvd.

xaxa-6c(opdw von oben betrachten.

xax<x-^Xuvci> sp. verweichlichen.

F. p/. vass. rtarareihjJlMpfsat.

xaX*wX4ei> sp. sich eifrig im Kampfe üben, rrvd

jem. im Kampfe besiegen.

xaxa>6Xf ß(i) sp. unterdrücken.

xaxa-8v]^9Xti> ep. poet Tersterben, binsterben, im
Kampfe fallen.

F, (s. ^y^OKCt), ep.: aor. 3 sg. xdrdove, in/, wardarefr,

pt. xar^vfjy, pf. inf. Norarsdvdius»', pt Korore-

0yt)dig u. Havare&yedrg.

xaxa-6vf)x6g 8 ep. sterblich.

xotxa-OopcTv s. Hara‘&fi^at(o.

xaxa-6opußi4i) niederl&rmen, durch Lärmen zum
Schweigen bringen, nvd.

xaxa-0pa9uvoptai med. sp. beherzt sein, sich mutig

stellen.

xaX0l-6pa^<i> zermalmen, zerbrechen.

xaXQl'6pY]v4<i> poet weinen, tivd beweinen.

xaxoc-8p(p<rxci> ep. ion. herabspringen, dwö m*of von

etw., ri etw. überspringen.

xax*a6C|Jtici) ganz mutlos sein, aor. mutlos werden,

ffavTcJUi>^.

xaxa-6v^COg 8 iihfiög) l. ep. poet im Sinne liegend,

nvi. 2» ion. nach Wunsch, erwünscht.

xaxa»6t>(i) l. act als ein Opfer srhlachton, überh.

schlachten, nvi n weihen. 2. med. buk. n»*d durch

Zauberojtfer jem. zur Liebe zwingen.

xaxft-6ü)pdx(^(i> ganz panzern.

xaxaißdXT]^, OI*, t a. nata-ßdr^g.

xaxatßaxdg 8 (xaru-ZSaiVo) ep. wo man hinahgehen

kann, zugänglioh, rtvi jem.

XatatY^^<(> poot. .np. dabarstürmen, stürmisch daher-

fnhren. Von
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xaT-atY^f, i&os, fl sp. plötzlich hereinbrcchendor

Sturm, OrkaxL

XaT-a($io^aid. p. i.aichvoretw.od.Jem.scboueti,

nvd Ehrfurcht haben vor. Bloh sohämen, rtvi

wegen etw., in/'.

F, aor. KaTijd^&tjy.

XQ(T-at9otX^ i. poet. zu RoB u. Asche verbrennen.

2. sp. mit Ru0 schwärzen.

xax-aiOiMOce poet. erschüttern, H.

xaT«a{0<i> niederbrennen poet.; übertr. (von der

Liebe) verzehren bnk.; pass, ixl nvt glühend ver*
|

liebt sein in Jem.

xaXHXtxC^O) (a. med.) ep. poet. mißhandeln, entstellen.

xaxa{vfOi;, eng, 4} sp. Zustimmung. Von
xax-atv^b) i. zuBtimmen, billigen, (^0 ttvt u. rü,

acc. c. inf. 3. poet bewilligen, geloben, nvl n u.

tn/., zur Ehe versprechen,

xoix-atovdo^t pass. sp. sich benetzen.

xax-a(pC<t> ion. sx ^ad-atQeu.

xax>atp<i> (eig. herunterheben) intr. herabkommen.

von Schiffen: einlaufen, landen, n^g, lg n.

Xax*aco8ctVO|Xat med. poet völlig erkennen, ri.

xax-aCatog 2 poet nach Gebühr, gerecht

xaX0U9^\)VXt^p, ^QOg^ 6 poet. Beschimpfer. Von

xax-at<TXbVü> t, act. a. Schande machen, herab-

würdigen, schänden, rf, nvd, durch etw. nv/ od. pt.

b. zuschanden machen, n; beschämen NT. 2. med.

mit aor.pass. sich schämen od. sich scheuen, nvd,

ri vor jem., etw.

xaxa-ta^<i> poet, gow.xax-f^X^ l.fr. ep. a.inne-

habeu, in Gebrauch nehmen, b. daraufloslialten.

darauflosrichten, Vf)a ig. C. zurückhalten, med.

sich etw. zurückbehalten. 2. intr. ion. herab-

fahren, herabkommen, oigavoO.

xax-aixtdo{xo(( med. beschuldigen, verworfen, abs.

od. ri, nvd, roOro ^rpd^oi.

F.^. Karfjnd/uai u. aor. Karjfnd^rjv auch in pass. Bed.

XdxaTxu^y vyog, if (varoi u. rrt)^, vgl. dv-ru^ ep.

niedriger Lcderbelm, Sturmhaube.

xaxa-xaiv{^(i> poet sp. neu machen, ri.

xaxct-xa(v(i>, Nbf. zu Kara-KmVo, niodcrmachon,

töten.

F* /uf. xaroKayetf aor. xauxavov, pf. xaraKiHioya',

doT.fut. inf. KOMiavf/V.

xaxa-xa^^iog 2 ep. tödlich.

xaxa-xauo, "Xdu) ep. sp. S. act. brennen

machen, einäschom, niederbrennen. 2. pass, ver-

brannt werden, intr. niederbrennen.

F. (8. xaio), dazu ep.: pr. in/, xataxeuefttv, aor. act,

Kariurta, 1 pl. KOTOKt/o/ifv, inf KaraK/^at u.

xoimi^ai, aor. pass, xaxexäijv.

xaxa*X(xXio^at l. pass, herbeigerufen werden.

Ik rtvog. 2. med. sp. herbeirufen, anrufuii.

xaxa-xoiXtjirctü (ep. meist in im.) I. act. ganz

umhüllen, bedecken, ri nvi etw. mit etw. 2. mrd.

a. si<^h verhüllen. b. sich verbergen,

xaxa-xdixirrb) sp. (herab)biegen, xaraKapip^dg

überwölbt.

xaxa>xavc?v s. xoro-Kotvw.

xaxa-xctpcfoiiat pass, poet ganz vertrocknen, ein-

Kchrumplen.

xaTa-xau^cto^at d. m. NT i. sich wider jom.

(Tivdjj) rühmen. 2 . join. gering«»cliiitztg behandeln.

xaxa-xaco S. xara-xaUj.

xaxd-xet}iat d. m., nur pr., impf u. /«/., sich

niederlegen, daliegen, ruhen, Iv nvi, Isri nvog,

nfidg n sieb hinstrecken. Insbes. i. bei Tische

liegen. 2, untätig od. müßig daliegen. 3*

liegen.

F« (8. KC^m), dazu ep.: pr. 2 sg. Kardxncu, 3 pl, xara-

xelaratf impf. 3 pl. xaraxlaro.

xaxa-XS^<i> op. ion. sp. wegseberen, flbertr. auf-

zehren, med. sich abscheren.

xaxa-xe{<i> desider. zu Kard-xn/icu, ep. sich nieder-

legeo (wollen).

F. pr. pl. xaKMFioi^g, cj. 1 pl. xaxaxeiopey.

xaxa-xdxova pf. v. Karo-Kaivw.

xaxaxcxpdxxy)g, ov, 6 (xaxa-xQä^) poet. der

Niederschreior.

xaxa-xeXew poet. Burufen. t. befohlen. 2. den

Takt zum Rudern angeben.

xaxa>xtvx4(i> durchstechen, durchbohren. Dav.

xaxax£vxT)p.a, aro^*, rö das Durchstochene. Loch.

xaxa*XCp5aiV(ü aus Gewinnsucht vernachlässigen,

ri.

xaxa-XCpliaxf^ü) in Scheidomünze {xlQpd) aus-

zahlen, verzetteln.

xaxa-xepxo{Aio> ion. sp. verspotten, nvd.

xaxaxfjOlt u. ä. s. xara-KcUtJ.

xaxa-XT]Xc<«> bezaubern, Übertr. bföäniVigon.

xaxa-XT)p6u) ion. mit Wachs überziehen.

xaxa*XT]puoaü>, att >XX(I> i. als Herold laut

gobicteu, euyi^v. 2. sp. ri dg nva etw. jem. in eii»or

Versteigerung zuschlagen lassen.

xaxa-xXa^ü> buk. xaxa-xXdio.

F. aor.pass. xaxeKkgaöiigy aor. med. KaxenX^^axo.

xaxa-xXa{(i)a.mc</.poet.sp., att.-xXao), beweinen,

nvd.

xaxa*^xXdo> (B.KAdco)ierbrechen, zerknicken, beugen,

übertr. 1. ep. rühren, erweichen, itxoQ.

2. poet schwächen, lähmen.

xaxa-xXt(g, clbog, poet. Schlüsselloch, Tür.*‘chloB.

xaxdxXctoxog 2 sp. eingosperrt. Von

xaxa*xXt{<i>, att. xaxa-xXr)(i> i. a. elnschllefleo,

zurückdrängen, nvd, dg n, iv xn% belagern, übertr.

dg noXixeiav lavxov. b. vcrscliließen, etw, ri.

2. übertr. feetsetzen, v6fu^y auch inf. darnach.

F. (s. tUr<co), pj. pass. xaxuKi'^Kkeutat, aor. pass, xarr-

xXdO'dijy.

xaxa-xXilpoSoTio, I

xaxa-xXTjpovofJieu)

)

xaTa>xXT)p6(i) verlosen, med. sp. durchs Los zu*

geteilt erhalten.

xaxdxXr^atg, coyg^ ij ixaxo'ua/Jo) sp. Aiimfimg, ^t'oO.

xaxa>xXr}(i) att. ^ xaTa-uXritj.

xaxa-xXlvoßatl^g 2 (nXirtf u. fkUvu) sp. um die

Botten herumgclund.

xaxa-xXfv(i> l. act. niederbiegen, niederlehnon, ri,

niederlogen, eich lagern lassen, bes. zum Speisen,

zi>*d, übertr. tv^vvov stürzen. 2. med. mit <ror.

pass, sich niederlcgcn, eich lagern, abs. u. dg n,

bes. sich zu Tische legctu

r^. nor. pa.«.'«. KrtrCK/lfd/^v \x. xnxt xXit'ijv. Dav,

xaxdxXTatg, e<jg, i) das Nioderlegen, Rirhlagcm.

1 . bei Tisch. 2. ;*dnou Bellager.
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xataoXXu^(i> t. uberspülen, überfluten, übe>
aohwemmen, xi rm etw. mit etw.; übertr. über*

schütten mit etw., überbieten, bestochen.

2- w'egspülen, vernichten. Dav.

xaTaxXuO)l6€, OO, A A’7' l. tjberachwemmung, Sint-

flut. 2 . das W^pülen, Vernichten, rön' ^pa>'/<drci>v.

xaTa-xvdii) poetsp. zerreiben, zerteilen.

F. aor. pass. opt. Karaxyniodeitpf.

xaTa»xv{^a> sp. ritzen; übertr. necken, durchhecheln

;

pass. poet. Jucken haben, sehr verliebt sein.

xaxa-xot|Jid(i> u. xotxa-xoipii^ü) I. act. s. zu

Botte bringen, elnscldäfern, nvd, übertr. in Ver>

gessenheit bringen. 2- verschlafon, ^vAan^y.

II. pass, sich schlafen legen, elnsohlafen, iv nvt an

einem Ort, ^apd nvi bei jem.

F. aor.pass. KareK(Hfu)dffy.

xaxa-XOlV(i)V^(i> sp. gemeinsam machen, i . mitteilen

2 . gemeinsam verschwenden,

xaxd-xotxo; 2 (Ko/n;} poet. im Bett.

xax-axoXou0^(i) sp. NT I achfolgen, begleiten, nW.

xaixa*XoXxi^ü> in eine Bucht eiulaufen, (g r< landen.

XOlTOi-XoXupißdu) untertauchen.

xaxaxo(ll8l^, f) das Hcrabschaffen (nach der

Küste), Ausfuhr. Von
XOlTa-xo^lt^ü) hembbringen, hin(unter)echafren,

von einem höher gelegenen Ort, bes. nach der Küste,

Tivi einem, in, dwö nvo^, ini, dg pass. hin(ab>-

kommen, einlaufen; mrtf. sich etw. kommen lassen.

xaxd'XOhtOg 2 {Hopti) poet. sp. mit berabbftngondem

Haar, dichtgelockt, xivi mit etw.

xaxaxova, ^ (Kara-Ko/vo) poet. Ermordung, Ver-

nichtung.

xaxa-xov8uX{^<i> sp. mit Fäusten zerschlagen,

xax^xovxf^co Jem. mit dem Wurfspieü niederstrek-

ken (laasen), nvd.

xax0t-x6trxü> l. niederhauen, erschlagen, töten.

2 . zerschlagen, zertrümmern, zerschneiden, zerflei-

schen. niederschlagen; occas. Geld

schlagen, prägen.

F» ./*«/. J pass. KaxaKCKÖt^ioßtat.

XGtxa-xopi^^ 2 sp. alles bis zur Suttiguiig treibend,

maßlos.

XaX0C-x6p(i)^, ado. V. Kard-Kogog, sp. im OberroaXi,

übertrieben.

xaxa-xo(Jjt4<i) I. acl. i. in Ordnung bringen,

ordnen, zurecht legen, dtördv fni veegg, ctg n.

2. ausrüsten, xtvl ti mit etw., schmücken, putzen.

3- verehren, achten. //. med. srgög n sich richten

nach etw. Dav.

xaxax6opiy]ai^, cag, ^ Anordnung.

xaxdxot>9l$, ec-jg, iß sp. das Hören, Vernehmen. Von
xax-axow i. hören, vornehmen, abs., nvö^, xi.

2. auf jem. hören, gehorchen, rivö^ u. xivl.

Xaxa*Xpd^(o poet. nieder-, übersebreien, nvd.

xax-dxpäg, ion. (pootsKor* uKgag^ -fßg) von
oben her, von Grund aus.

xaxa-xpoiX^<i> obsiegen, die Oberhand behalten, abs.

u. «1*0^ od. nvd, xi etw. bewältigen.

xaxo(>xpt)idvvOpLt (m /m.) ep. sp. an-, aufhätigon,

it u. Kurd Ttvog etw. an etw.

Xaxa-xptOl>pY^<^ >on. in Kochstücke zerhauen, zer-

fleischen.

xaxd*xpy)0cv ep. s. xo»}drv.

xaxa>XpV]^vdo(xat med. poet. herabhangen.

xaxa-xpi]|jiv{^<0 herabstürzen, nvd.

XOtXQl-XpT]|XVO( 2 poet. sp. abschüssig, steil.

XaxdxpT^, axog^ sp. A'T Verurteilung, Strafe.

Von
xaxa-xpfv<(ü g^en jem. erkennen, verurteilen, nvd
u. iit/*., nvö^ n. I«/., nvd^ n, nv/ n, geti. der Strafe

allein, sp. elg rö »ög. Dav.

XOlXOtXpTot^, €tjg,i} A'T’ Verdammung, Verurteilung.

XolxdxpTxog 2 sp. verurteilt, ttvd^ zu etw.

xax<x-xp0ixi> durch Klopfen wegbringen.

Xaxa-xpUTTTb) i. tr. verbergen, verhehlen, rrv/

durch etw., bn6 nvt unter etw., bno n. nvi, ctg

n, übertr. don» n^yifet in Trauer versenken. 2 . intr.

eich verbergen, sich verstellen.

F. aor. 2 med. Maxntgvfioyro. Dav.

xaxaxpu^T^i i}g, ij poet. das V'erbergen, Ausflucht.

xaXQl-xp<o^(a> poet. ankrächzen.

xaxa-xxdfiev(ai) ep. s. Kara-xre/vw.

XCtXCl-XXdo)Xat d. m. sich etw. ganz od. sicher er-

werben, sich aneignen, ge^s’iunen, nvd u. ri.

xaxa*xxt£v<i) ep. poet. niedermachen, töten, er-

morden.

F. /ut. xaroxrrvöj, aor. uar^vxtnxi, aor. 2 xarrxravov,

pf. xonHcTovo; dazu ep.: /ui. uaraKTavio, aor. 2
imp. 2 sg.tcdKxavF. ind. auch xar^rdv, iVi/“. xaro-

xrd/icv(<u), pt. xaraHrdg, aor. pass. 3 pl. Maxi^xa-

dcv^fut.med. KaxaHraveeede, aor.pt.uaxaHxdfieyog

(die letzten beiden mit pass. Bed.).

xaxotXXT)Otg, ircü^, i) (xata-XTdoi^a«) sp. Erwerbung,
xaxa-xußcuii) sp. verwürfeln, verspielen.

xaxa-xuxX6o(iat med. sp. umzingeln.

xaxa-XuXto^at pass, berabrollen, berabstfirzen, abs.

u. dsrö Tivog.

xaxa'*XU{XOXäixi^g 2 poet. (xO^a u. n/xo) die Wogen
zerschmelzend.

xaxa-xvxxta) ep. sp. sich bücken, hin(ah>gucken, ig

TI, r/o<o TIVÖ5.

X0ixa>x1}picu<i) sp. NT unterwerfen, Zwingherr sein,

gebieten, nvö^.

X0txa-Xüp6<i> poet sp. bestätigen, robg voftovg] pass

bestätigt werden, in Ei-füllung geben.

X0lX0l-X(i)Xi^ (e) verhindern, aiifhalten, zurück-

halten, nvd, nicht einlassen, nvög an etw. hindeni.

xaxa-X(i)(ld^<i> poet daherstürmon, hei^einbrechen,

no/ unter einige.

X<XXOlX<xßl^, iß (xura-^o/i/fdvcj) da.s Ergi'etfün.

xaX^aXa^OVeiMJJiat d. m. gegen jem. prahlen, srtjög

xtva.

xaxa-XoiXi<i> t. NT verleumden, itvö<?. 2. poet.

ausschwatzen, nv^ n. 3* ^P* Dav.

xaxoiXaXtd, d^, iß NT üble Nachrede, l^chuldigung

XOtxdXoiXog, ou, Ä NT Verleumder.

xaxa-Xotptßdvu) I. act. l. ergreifen, einnehmen,

besetzen, erbeuten, n u. nvd. pass, prägnant: einen

kataleptischen Anfall bekonitnen. 2 . erreichen,

einholen, fangen, überfallen, trefTon, überraschen,

vortinden, ertappen, xi u. nvd, ot\ mit pt.] iiisbes.

a. geistig erfassen, begreifen, b. von Ereignissen

u. Zuständen: begegnen, widertahren, zu.stoüeii,

abs. rd KaToAaß'/ym das Vorgefallene, u. nvd, ru^ag

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
katal



xaTaXa(iYrc4oq—XttTQiXtxofuic 416 xaxaXiiti— xaTdXtj{ia

KOToXeJiäßtptt ddtWrxW ti ihr befindet eueh in der

Unmöglichkeit Her; oft KaraJiafißävet nvd
mit ii\f. es betrifil» Jem. etw. 3. festbalten. be*

drängen, hemmen, Ö^Kibf^ durch Eide verpflichten,

dca^o^5 schlichten, MantXijftftivxu anovdai fest-

(gemscht).

II. med. i. für sich in Besits nehmen, sich bo-

mächtigen, erobern, ergreifen, tL 3. sichbefsssen

mit, tf, etw. erfassen, begreifen.

F. fut, icaTa^i7VK)/4<u, aor. nariJUißoy^ pf. xartUt^^a
;

pcu9. pf. KaxEiXfififuu, aor. xareXt}fpihp'; ion.:/u(.

«araXÄpynpaiy pf. KaxaXeXAßifKOy pa$*. ttaraXi-

Xoftftat., aor. pass. vaxeXäftqidriv iNT auch wom-
Xi^<p{h}v u. •ci^97dt;v).

xataXa^irrdog 8 ion. » NaTo^i7jrr^^.

xaTa-Xd^tre> l.besoheinen, beleuchten, rf. S.intr.

poet. leuchten, hell sein.

xaT-oXv^d) poehsp.Schraera empfinden, sehr leiden.

Xata*X^<i) /. act. n.pa*t. S. X. hersählen, auf*

a&hlen, bes. einen Stammbaum, iavrdv /tt]TQQ^cv

seinen Stammbaum mütterlicherseits, b. ersählen,

Tortragen, darlegen, auseinandersetzen, xi u.

nQÖ$ XL 3. auslesen, ausw&hlen, iu rtvov, ig xtvagt

mit ir\f. {btftoxQoipeiv); insbes. a. in eine Liste

emtragen, aufschreiben, ori^ncjra; ausheben.

b. rechnen unter, slhlen zu, nvd>v, rtvd nXoikiior

für reich ansehen, anrecbnen als: e^e^yeoiav.

II. med. für sich auslesen, ausheben.

Vmfut uaxaXi^, aor. MxiXeSa; pass, pf xaxeiXey-

/icu, aor. KaxtXiyrjv,

xata-Xt{ß<i> ep. poet. herabtröpfeln lassen; pas$.

herabrinnen, herabgleiten.

xacrdXct|X{ia, aro^, x6 {wxa^Xeina) sp. NT Reet.

XOiTaXttittog 2 {Max~aXei^) poet. beschmiert.

xaxa-Xcfira» J. act 1 . turfloklaseen, rerlassen,

hinterlassen (bes. von Sterbenden), überlassen, im

Stich lassen, preisgeben, nvd u. rf, ttW Jem., oft mit

hinzugefügter Apposition : rtvd ihjgöi ßog&Vt od. tV^.

;

militFacbausdruclc: HOtaXeütetv x6v bzjtov absitzen.

3 . übrig od. am lieben lassen, xnH n.

JJ. jTa^s.zurückgelassen werden,zurück* od. übrig-

bleiben, nvdf hinter od. von etw.

III. med. sich (rtöt) zorücklassen, sich Vorbe-

halten, ti

F* ep. auch xetXXtflTU, fut MoXXtitpa, aor. 2 uäX-

Xim u. mLLU^', inf. uaXXmietv, impf. iier. Kora*

XeüfeOKev; NT aor. 1 HaxiXettpa, mit der Kbf.

xaxoJlt(iitdv<a.

xaxa-XctXOU^4(i> sp. bei Staatsleistangen auf-

wenden.

XOlxdXc«{«ig, e<u^, (Nara*Aefn&>) das ZurUcklassen,

Hinterlassen.

xaxotXexxdog 3, adj. verb.v.Haxa~Xey<j, aufzuzfthlen,

zu rechnen unter.

xaxa«XcicxoXoY^<a poet. durch spitzfindige Roden

stürzen.

xaxa-Xci^ steinigen, mit Steinen zu Tode werfen,

Tivd.

F. pt, aor. paus. uaxaXer^it'in'TCg.

(xaxa-Xixoi^ttt) mrd. ep. sich niederlegon, sich

schlafen legen.

F. /ui MToXAIottat, aor. KateXtt^ttjv xl KareX^
fttiVy inf.uaxaXix^ai,pt uaraX^fievog {vg\. Xixos)‘

xax-aX4<i> zennahlen, tf.

F« aor. ep. tcatdlecoa s tcax^Xeoa.

X4Cxa-Xl^Y^ poet. sp. aufhören, sein Ende erreichen;

rd zaroXt/^*ovrd nvo^ Grenzen, Ende.

.xaxa>Xl^8o|iai med. ep. ganz vergessen, tm>^.

xaxaXT)9TTdog 8 sp., ion. -Xa(iirt4og, adj. verb, v.

KarchXoftß&vo S. einzunebmen, zu gewinnen. 3. zu

hemmen.
XQCXaXr]vrxtx6g 6 poei tp. 1. zum Eigreifen od.

Fassen geschickt, rtvö;. 3. zum Begreifen, Ver-

stehen geschickt — adv. -x£^g in bewußter Weise.

xaxaXY]ire6g 8, adj. verb. v. ttava-Xaftßdvc} i. zu

fassen, zu erreichen, nQäyftaxa; zu begreifen. 3. er-

griffen, deödev durch göttliche Fügung.
xaxdXl)4^lg, ecjj:, ^ {uaxa^Xapßiva) i. das Srgrelfen.

X. Einnahme, Besetzung, Oberfall. b. das Einholen,

Erreichen. 3. das Begreifen, Verständnis.

xaxa-Xt6dta) NT 1 ^ .

xaxa-Xt86(i> Z) 204 f
® '"'ßo”-

xaxa-Xt|lTcdvii) s. Haxa-Xemo.

xaxa*XTitapd<u sp. inständig bitten.

XaXoXXaY'^i ^ Austausch, Ausgleichung, Ver-

sdhnting, uaxaXXayiiv ^lotelodat nQdg nva mit Jem.

Von
xax-oXXdaOü), att. -XX<I> 1 . aet. austauschen, ver-

weobseln, ausgleichen, versöluien, ni'd nvi u. nQog

Ttva mit Jem. 3.pas». sich auseöhnen, xiri u. fiffög

xtva mit Jem., nvö^ sich von etw. lossagon. 3*
a. für sich eintauschen, einwechsoln, rf rtQOg n etw.

gegen, für etw. b. für sich beilegen, t>)v nW
Feindschaft mit Jem.

xax-dXXr)Xog 2 sp. einander gegenüberliegend, ent-

.sprechend.

xax-aXod(i) zerdreschen, prügeln, nvd.

xaxaXoyd8v)v «dr. (*KaroJU»>^i5, u. dies v. xara-

Xiyo) gesprächsweise, in Prosa.

xaxOtXoYCi^, ioig, 6 {Kaxa-Xeyoi) der die Bürger zum
Kriegsdienst Aushebende Lya 20^ 13.

xoex-oXoYdee s. Kor-^>U>>'eo.

xax-aXoY^O}tai d. m. 1 . zureohnen, zählen unter,

nvd #v noi. 3. bereobnen, erwägen, rf u. Satz

mit

xaxdXoYOßi un, 6 {vara-XiptS) Verzeichnis, Liste;

insb. a. (rd>v) vcd>v Schiffskatalog, Name des zweiten

Buches der Ilias, b. Musterrolle, Btammliste, i-K

uaxxiXdyov OTgaxeveodai als Soldat dienen, seitdem

der Name in der Liste steht, ol in uaxaXdyov dienst-

tuende, waffenfähige Bürger, ol uariXopov

Ausgediente. Daher es Aushebung, ttaxaXoyovg

TtoiefaikUi röv war<Uo;*ov iaKOÖtÖQäowtv sieh der Aus-

hebung entziehen.

xaxd~Xot7tog 2 übrig.

xax-aXox{^<a> {in tm.) poet. zerkratzen.

xaxa-Xouojiat med. poet. abwaseben, baden, mit

Bädern binbringen, ßlov.

F. pr. 2 $g. KaxaX6tL

xaxa-Xo^d5eia nrufr. adv. iX&pog') ep. vom Nacken

herabhängend, auf dem Nacken.

xaxa-Xox^^(U sp. einreiben, nvd dg n. Dar.

xaxaXoxtCT{l6g| of», <J sp. 1. Verteilung in Lochen,

Werbung. 3. Heoresabteilung.

xaxa-XuYt^<a poet überwinden.

xaxd-Xu}ia, orog, x6 {Kora-AtVo) sp. NT Herberge.
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xaxa-Xu^a{vo(iai med. bescbftdigen, verheeren.

xaxoXwt^o^ 2 (Nara-A^) poet. auflösbar, übertr.

s(Lbnbar.

xaxdXlKU^y ^(Kara-AtMu) i. Auflösung, a. Zer-

störung, Vemichtoxig, Sturz, roO dqfiov. b. Beendi-

gung, Einstellung, ro€ jroA^^iov. c. Entlassung,

S. Ort der Einkehr, Ausspannung,
Herberge.

xaxoiXuXT]^, ov, 6 sp. ins Wirtshaus einkehrendor

Fremdling, Gast. Von
xaxoc-X6<«> (fl vor o) A. act. l. tr. i. losbinden,

ausspannen, ijrjrov^. 2 . auflösen, vernichten, zer-

.Htören, verderben, beendigen, ri u. nvd, noAiov

Kdpi;va, nöXeftov’f im bes. a. eine Herrschaft, Ge-

setze stflrzen, tvpovWda, röt' öf/fiov die Demokratie

aufheben, vd/iov^, KarcAt^dj; wurde der Macht
beraubt, rrvd ^QX^S Kommandos entheben,

absetzen. b. entlassen, verabschieden, oröAov,

erpondv. — //. mir. J. sich versöhnen, nva
mit jem. 2. Halt machen, rasten, elnkehren, Unter-

kunft suchen, ^opd nva, 9copd nvi bei jom., efg* n,

ngdg douJTov zum Frühstück.

B. med. I. seinen Streit beilegen, W, auch ohne
Objekt: Frieden schließen, ahs. u. rivt 2. das Seine

beenden, z. B. ßiorov, u. so nach ohne Objekt: auf-

hören, nvl für jem.

xaxa-X<i>5pd<i> (in tm.) ep. sich erholen, nvd^ von etw.

Xaxa-{xaV6\Ki> sp. bezaubern.

XOlXO(-|l(xXocxi^<i> verweichlichen; pass, weichlich,

schlaff sein.

xaxa*(ioXd(7<7<i> sp., att. oXXce, weich, sanft, ge-

schmeidig machen.

xaxa-(iavOdv<i) genau lernen, i. kennen lernen,

orfahron, ausforschen, pf. kennen, wissen, vf u. nvd,

ri Ttvos ®tw. an jem., u. dn, pl. im ace. od. nom.,

E. B. xaripaOov ävaords 2» genau be-

trachten, wahrnehmen, begreifen, ipoO d Mya.
F. /ut. varapadtjOopai.

XaXQl*^aVl^ dor. sss tcaxa^ftrjvdfj.

xaxa-(iavxr»0)xai med. wahrsagen, erraten, ri

X0ixa-}icipa{v<i> sp. welk, mager machen; pass, ver-

welken, schwach werden.

xaxa-piaf>Yd<t>y ion.-(iapYdü>, unsinnig sein, nv<

vor etw.

xaxa>)xdp7CXtt ep. poct. ergreifen, einholen, ereilen.

xaxa-^pxupdu> gegen Jem. zeugen, nvö^ u. ward

nvoj, nvö^ n gegen jom. etw. bezeugen, mit i«/.,

pass. ttarauafprvQelodai durch Zeugen od. Zeugnisse

überführt werden.

xaxa-(idaau) sp. abwischen.

XQtXa-}ld^O}iQ(t d.m. sp. niederkämpfen, rtvd.

xax*^pld<i> i. act. poet. abzn&hen. 2. med. ep.

aufhftufen, sammoln, ri.

Xax*a{lßXuv(ü poet. abstumpfen, a^op.

xaxa-(ig6uoxu> trunken machen, nvd.

F.y’ui Karofu tJi^ao.

xaxoc-^XtfyvC^C t.acl. untenniseben, belmisohon,

ri nvi, dg n etw. unter etw. 2. med. sich ver-

mischen, Bich eindrängen, fig n.

xaxa»(lcXcxd(i) sehr übon, tu Übung erhalten, ri

Xax>a|iaXdu> unachtsam, faUrlib«s[g sein, abs. od.

tivöf vemacliÜUHtgen.

Oii«cbMfb<b«aU.*l>« Sebalwüruriiaeb.

xaxot-pxXlXOCd poet ganz mit Honig versehen, ri

mit süöem Gesang erfüllen.

xaxd(iC(iicxo^ 2 i. gescholten, tadelnswert, ver-

haßt. 2. poet scheltend, tadelnd. Von
xaxa*|ld|l^^t d. m. tadeln, schelten, nvd nvt

(sp. nvöp) jem. wegen etw., nvd mit 6>g u.pt. Dav.

xaxd|XC^^tg, eag, ^ Tadel, Beschwerde, tivö^

jmds. od. über jem., uardpepc^Kv £z^of twf jem. Grund
zur Beschwerde geben.

xaxa-|.liv(i) 1. verbleiben, Zurückbleiben, abs. od.

ffopd nvt. 2. verweilen, sich niederlaasen,

fortbeeteben.

xaxa-(itp w verteilen
,
ruUuntereinige, zerteiten

,
elg.

xaxa-ltcxpici) i. aumeeeen, nv^ n. .^.vermesBen.

xaxa-|XT]X6fa) Sonde) poet einem etw. in den

Hals stecken.

XOixa-pLT]VXKi) anzeigen, angeben, ri, nvd^ jem.,

nva bei Jem.

xaxa-|ua(v<i> i. act. beflecken, besudeln, übertr.

y/evöeoi tu 2. pass. Trauerkleider anlegen.

I

xaxa-JiiYvCpLl s. Kara-pelyw/u.

;
XQlXa-^(9Y(i> poet ss Kara-/i£/;oa^/ic.

I xaxa-^tOvtKpopde) poetaafSoldetw.(ri) verwenden,

i xaxoc^OfJl^Og 2 poet ^ Mard^t^iirro^.

XQlX0l-(i6vQi^ adv. (s Kard pövag, sc. x^Qag) für sich,

I

einzeln, allein.

I
xaxa^piovopia^^ sp. im Zweikampf besiegen.

Xax-d|17CcXog 2 sp. reich an WeinstÖcken.

xax-a^irtXü. .p, 1

xax-a)iic(9X<*> poet /

xaxd(lUOtg, SG)^, ij (naTO-iuflo) 8p. das Zumaohen
der Äugen.

xax-a{JlWO<i> ritzen buk.; mecL sich etw. (ri) ritzen

ep. ion.

F. aor. med. 3 sg. ep. Koroiciv^Tu.

xaX<K-(ZUXXü>Xt^ (/ivTToröf Gericht aus Ktiob-

lauoh) poet zu Brei zerquetsoben.

XXXa-}A^^ die Augen schließen, übertr. sich ver-

stocken.

xax-a(Jl^lxaXuiCX(i> ep. ringa herumwinden, ri nve

etw. um etw.

X<XX*fllVttYxd^(i> J. einzw&ngen, feeseln, nv^ mit

etw., quüen. 2. (Br)zwlngezi, abs. u. nvd mit

xax*avd0C^Q(, aro^, rö ATVerfluchung, konkr.Ver-

banntee. Dav.

xxxava6f(iax(((i> verfluchen.

xaxa-vaCu ep. poet l. wohnen lassen, ansledeln,

pass, wohnen. 2. E Phoen. 207 wohnen.

F« aor. ttarivaaoa, pass. Harm'doihjv.

XOCXHXVaXi<rX(i> i. act. verbrauchen, vertun, ver-

schwenden, ri, eig n; verzeliren NT. 2. pass, ver-

wendet werden, daraufgehen.

F* augm. u. redupl, xaravi^A- u. NaftzvdA-.

xaxa-vapxd» sp. tVT erstarren machen, jem. (nvö$)

zur Last fallen.

xaxa-vdoao) ion. fostdrücken, feststampfen, ylp'.

xaxoi-vauiiax^ zur Soe besiegen, n>^
xaXGt-vsf^Cü [-vUpci) herabschneien, verschneien, ri

nvi etw. mit etw.

F. fut. Korave/yw.

I

xaxa-v4^u> /. act. l. zerteilen, verteilen, ri rm u.

j
ig nvag etw. an, unter einige, ohne praep.: rd öTpd-
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KttTavcw—xato((o; 418 xata^ido)^xaTa7cixo{iae

rrv^a dcjdexa eintdilen, W tm sut^Uan. be*

weiden, ri nvt etw. durch atw.

II. mea, I, unter sicli teilen, ri. 2 . abweidon,

yerbaeren, auch übertr. von einer Hautkrankheit:

rd o€>ßa.

xatOi-vtUCü auniokan, K£9xUg od. KQari mit dem
Haupt, suaagen, gewähren, rivi n od. in/.

1\ /ul. Karavevöouai, pt. aor. ap. Kayvevoag.

XOiTat-ve^Oto) sp. verdunkeln.

I. xata-vd<i> ioD. aufhäufen, aufticbichten.

II. xaxa-vdü) u. med. (in tm.) ep. suspinnaii, nW n
Jem. etw’. mit dem Faden.

xaTdvT], r]S- ^ sp. Käsemesser (aisil. Wort).

Kaxdvt)i >75, i] St auf der Ostküste SiaUians.

KoixavaToty w, ol Einw.

xaT’^v6paxo40 poet. verkohlen, au Asche brennen.

xaX0(>vt(p<i> 8. Kara>vet^<j.

xaxa-voccü S. bemerken, wahmehmen, ri, fm, pt.

2 . überlegen, erwägen, kennen lernen, verstehen,

neQi rryog.

F. adj. verb. Karavo//reoi'. Dav.

xax<Xv5Y]^Cl, ato^, TÖ Wahrnehmung und

xaxavoi]aC9, eug, ij Beobachtung, Erwägung.

xaX-aivo|XXC pos«. (a.Kar-avvu) ep. zu Ende gebracht

verzehrt werden, daraufgehen.

X(EXa*vo{Ao6tXC<i> ein Gesetz gegen etw. geben,

xaxa-voxt^to) (tn fm.) poet benetzen, beieuchten.

xdxavxa s. Har-dwjg.

xxx-avxd<i> sp. i. hin-, ankomroen, gelangen, vxö n.

2 . begegnen.

xax-dvxT]g 2 herabgebend, absohüBaig, übertr.

SpOQä ]
TÖ KÖrayr/^g Bei^bhang, (brö roO k. vom Bei^*

abbang weg. ^ rep k. auf dem B., e/g tv h. bergab-

wäi-ts; adv. xdxavxa ep. bergab.

xaxdvXT]OXtV| besser aar' dvrponv, ep. gerade gegen-

über.

xax-avxtßoXd(i> poet. stark angehen, sehr bitten,

nvtt.

xax-avxtxpu, xor' dvro<^ i. gerade gegenüber,

T?vd^
; ö, rö KOTavTocen gegenüberliegend. 2. gerade

herab, r^tog.

xaX-avx{oV adv. (nyög u. nvO ion. poet. sp. I gerade
xax-avxticdpäv (*-äg) adv. (nvö^) 1 gegen-

über.

xax~avxXc(i> daraufgiehen, n nvojp etw. auf Jem.,

jem. mit etw. überschütten, sp. nW mit etw.

xaxdvti^t;, eotg, if iVr das Zerstechen, heftiger

Schmerz, Betäubung. Von
xaxa-vOaaco, att-xxw, zerstechen, heftig betrüben

m.
F. aor. pass. Karevi/yiyv.

xax-avuta) (poet Kad-avuu), att xax-avuxd), voU-
enden; iosbe«. i. einen Weg zurücklegen, mit u.

ebne 6ddv, wohin gelangen, ig n; einkehren,

bei Jem. 2 . vollziehen, erfüllen.

XOXa-V(i>xt^O|ia( mtd. aui den Rücken nehmen.

xaxa-^atVii) poet. sp. 1. zerkratsen, zerschtndon,

2 . totwerten. 3. übertr. aufreiben, nW durch etw.

xaTa«^ev6<i> poet gastlich aufnehmen.

xata-^7]patvte) austrockneu, pass, vertrocknen.

XaT-4HtOg 2 poet sp. durchnus würdig, «»'oc

xax-a^t6<i> i. für würdig erachten, ttvd nvo^,

würdigen mit in/.^ so med. 2 . poet. für recht od.

angemessen halten, a. verlangen, befehlen, b. be-

echUeüeD.

xaxa*^^(i> sp. = Kora-^V<j zerkratzen,

xax-dopog 2 dor. = hängend,

xaxaitaycog, adv. v. Mara-nd>><0^ 2,
sehr fest.

xaxaTtaxxOf 3 (kara-nt/yyv/u) ion. unterwärts ein-

gefügt, di^a Falltür.

xaxa>7caXa{<i> niederringen, im Bingen besiegen, nvd.

xata-TtdXXojxat med. ep. sich horabschwingen,

herabfahron.

F. aor. 3 3 »g. ep. uaxtnakm.

Xaxa*1cdXxi]g, 6 att » Kara-JtrXriig.

xaxa-Tcd994i> poet. sp., att -xxo) i. hinstreuen, W
Kord Tiyog. 2 . bestreuen, rinw etw. mit otw. Dav.

xaxditaoxog 2 poet sp. bestreut, bedei..kt mit (nW).

xaxa-Traxid) (auch m tm.) 1. niedertreten, zer-

treten, üurtp niederreiten. 2 . verachten. oQMa.

xaxdltaU|ia, aro^, rd (Kara-9iat>a>) ep. Beschwichti-

gung, Trost tivd^ für etw.

xaxditaU9tg, eog, ») 1. NT Beruhigung, Ruhe.

2 . ion. Absetzung, n'Qdyyuy. Von
xaxa-7tau(i> A. act. 2. tr. i. aufhören machen,
beendigen, beilegen, ri, z. B. itu/.epoy, n^'d Jem. in

Ruhestand setzen, absetzen, stürzen, abs. u. nvd^,

z. B. ßaoileiag, rivd rtvo^ auch jem. von etw. ab-

bringen, dg^Qoavyäay. 2 . zur Bube bringen, be-

schwichtigen, ri,z. B. x^Mv, u. nvd, hindern, hemmen,
unterdrücken, nvd u. xl. II. intr. aufbüren, ab-

lassen, änö ru'og-, ruhen NT.
B. med. u. pass. s. zur Ruhe gebracht, entsetzt

werden, tivdf, z. B. oinas Amtes, aufliören, ruhen.

2 . poet. K act. stUlon.

F. in/, pr. ep. Kaxanav^pev.

xata*77e8a(i>(mim.)ep. poet. fesseln, verstricken, nvd-

xaxa-7rei6(i) sp. überreden.

xax-aTceiX^O) poet. drohen, KartineoLtjm va Drohun-
gen, inij Drohworte ausstofion.

xaxa-Tcetpd^(i) auf die Probe stellen, ri.

xaxa7tetpr]TT]p{v], 1-;^, i} ion. =
(Kara-nf/^cu) Senkblei.

xaxa>iccXxd^O|Jiat med. poet. durch Leichtbewaff-

nete verheeren, ri.

xata»nlXx7]g, ov, ö sp. Katapulte, Wurfmasebine.

xaxaiccXxtx6g 3 sp. zur Katapulte gehörig.

xaxa~x€pi7t(i) herabecbicken, bes. nach dem )fecr;

überh. absenden, rrvd u. ri; tiQt^vTjy Friedensbodin-

gungen.

F. adj. verb. Karasteiijireog.

xax-dl7€p ion. =S N«n9-dnr^.

xaxa-7tepSü> poet. einem entgegenfurzen (nvö^), ver-

ächtlich behandeln.

xaxa'-TtdadU) ep. poet. zerkochen, verdauen, ;j;dAo»^

verwinden.

F, aor. Kort-nnpa.

xaxa-TTCxdvvOpu darüber ausbroiten, ri. bedecken,

verhüllen, ri ni7 etw. mit otw.

F. nur. karejitraoa. ep. •eneiaona, pf. pass, kara-

srtJttaftat. Dav.
xaxaTTeTaopia, nrog. rd sp. A 7’ Decke, Vorhang.
xaxa->Ttetopiai 7ued. ion. poet. sp. hcrabfliogon.
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xaTaitcxp^ü)—xaxdvrXTj^ig

F. aor. act. vorf^jrrj/v, mtd. Karcjirdßipf u. uatEnxä'

ßt}v^ cj. vauurrttißoi.

xaTa-9t(Tp6(ü Kteinigen.

xaTa-7ce<pveTv ep. poet. toten, erl^on, rt»^.

F. inf. zu aor. 2 Karinetpvov^ pt. xaTam<pvuv.

XaTaiCC7poVT)x6t<i>^i adv. v. pt.pf. v. yaxa’fpQa\’i(o^

8p. verfichtli« li.

XaTa-m^p>Ojit ep. poet. ioo. sp. J. ir. act. iLpa«.

in die Erde schlagen, befestigen, u.

S. inir. a. stecken bleiben, iv xivt in etw. hal'ben.

b. gefrieren, gerinnen.

F. tr. aor. pas$. xaxcniix^riv] inir. aor. 2

pass. Kaxenäytfv^ meJ. ep. KorOTi/Kro, p/. 2 act.

Ham-mTxriya.

xaTa-tn]8dü> herabspringen, d^ö nvo^.

xaTaftT)Xx6^ 8 eingefügt, ^K}Qa Falltür.

xaxa-itlatv(i> foitmachon.

xaxa<oci|icXo^ 2 sp. mit Fett bedeckt.

xaxa*TCl|JtTcXY){JlC ganz nnfüllen, xi nvo^ etw. mit

ctw.

xaxa-9ct}ixpv]{xt sp. niederbrennen, verbrennen.

xaxa-Tcivb) hinuntertrinken, verschlingen, xi o. xtva.

oüotav versaufen, jKvQuiiör)y sich ganz zu eigen

machen.

F. pt. aor. pass, uaranodevreg.

xaxo(*TttTCpdoxCi) sp. verkaufen,

xaxa'fttirxb) l. herunterfallen, herabstürzen, abs.

u. djTÖ V{vo^'. 2. niederfallen, einfallen, u. ini

•nvi, im xivog, ig n; übertr. a. versinken, ver-

fallen in etw., n. 6. ep. ^vpog nagai nooi jxüöip

allen fiel der Mut vor die Füüo.

F* aor. 2 ep. KÖnneoov.

XOtTOi-'TttffOOti) poet, att. -xx6ü>, mit Pech bestrei-

chen; Übertr. pechschw'arz machen, brandmarken,

nvä.

Xaxa-1tl9XC^^ sp. vertrauen.

xaxa-7Ci<Tx6opiai med. sp. sich verbürgen, ijjtio n*

»»0^ yto6g Ttva für einen bei jem. Dav.

xaxaittaxwai?, eag, ^ sp. Verbürgung.

xaxaxXayi^f 2 [Hara-nAiinoto) ep. erschrocken.

xaxa-xXdo(Jcü ion., att -tXü> i. act. bestreichen,

beschmieren, ri nvi. 2. med. sich {sibi) etw. be-

schmieren, überstreichen, n’ n etw. mit etw. Dav.

xaxaxXacrxo^ 8 poet. daraufgestricben, darUber-

^strichen und

xaxaxXaoxvtQ, vog. i) ion. Anstrich, Überzug.

xaxtt-xXdxü> ion. sp. s. verwickeln, nrd rt»'< jem. in

etw. 2. abwickeln, beenden, scblieOen, rijy

xaxa-7xX^o>, ion. xaxa-xX(oo> i. herabsebiffen,

herabfahren, von der hoben See nach der Küste zu

fahren, landen, einlaufen. <mö rivo^ ctg rt, fluß-

abwärts fahren: t6p RvtpQäniv. 2. üherh. wohin
segeln od. fahren.

xaxd-xXsü>g 2 att. = naxii-nArog ganz angefüllt, rt-

vog mit etw.

XaX0txXf]XXtx6^ 8 (Kara-3rA»/öo<j) sp. erschütternd,

auf das imponieren berechnet, auflallend. —> adv.

-Xc5;.

xaxOlxXl^^, tfyog, d. j? (udra^nXrjnaf.)) sp, erschrocken,

bestürzt, sohUchtern, ?rpdp n gegenüber etw.

xaxdxXvj^C^, ^ NiedorgeHchlHgeuhuit, Bestür-

zung. V'on
1

xaxaxXi^oa(i>~xaxaTm^a9(i>

xaxa-xXl^ao(i>, att. -XX<I> i. act. niederachlagen,

bestürzt machen, er*ichrecken. entmutigen, xtvä.

2. pass, bestürzt werden, erschrecken i^rog

acc. im Herzen, sxQÖg xi bei etw., nW durch etw.

2’A, nvd. xi vor jem
,
etw.

F. /ut. KaxojxAif^u^ aor. pass. uaxFnAäyrjv, op. kot*

enAt)yi]v, pf. pass. Kar(urrjTAf/;'/mi, »p. auch «ara-

ninAr\ya.

XQlxaxXoxl^, fjg, ij (uara-nAeKU) Verknüpfung.

XaxdoxXobg, aus -nXoog, ov, 6 {sxAjia) t. das

Hinabfahren. B. Landung, ohne Schonung
der Fahrzeuge, b. Kückfahrt^ Kückkohr, ofKade.

2. sp. durchfahrene Strecke.

Xaxoc>xXoi)x{^ti> bereichern, nvd.

xaxoc«xXuV(i> abwaschen, abspülen, xi, KaxaninAvxai

rd ni^nyßta ist verwaschen, veraltet. Dav.

xaxdxXuolg, e<jg, if das Abwaschen.

XQtxa-xXoMi) ion. tsz uaxa-nAeu.

xaxa^ltvlu), poet. -irveta) i. hcrabwehen; übertr.

einhauchen, einflößen, ri. 2. anwehen, rfvd, xi über

etw. hin. Dav.

xaxQCXVOi^, ijg, i} poet. das Anwehen.

I

xaXOC-XOlXlXXu) bemalen, mit GemiUden zieren.

XOtxa-XoXc|ldü> 1. bekriegen, nvd nvt jem. wegen
etw. 2. durch Krieg überwinden, bezwingen, m-d.

XOtXOC-XoXtT€W|JlOU d. m. durch seine Politik zu-

grunde richten, nvd u. n.

XttXa«X0{X1tgU<i> sp. großprahlen, nvd^ gegen jem
xaxa-xovio) sp. A’'2’durch Arbeit ermüden. I

.

plagen.

2. überwältigen, überwinden,

xaxd-xovo^ 2 sp. i. ermüdet, bnö rtvog durch od.

von jem. 2. mühsam, mühselig.

xaxa>XOVx£^ta> ins Meer werfen, versinken.

Dav.

xaxaxovxtapiog, oo, 6 Ersäufung und

XtxXQtxovxtOXl^g, ot>, ö der ins Meer Versenkende,

Seeräuber.

xaxa*xovx6(i> z= t<ara-n^ovnC(‘>.

xaxaxopvcuatg, sog, tj sp. Schändung. Von
xaxa*xopvcu<ii ion. sp. prostituieren,

xaxdxoocq, fotg, if i. das Verschlingen, Ver-

schlucken. 2. Schlund, Speiseröhre.

xaxa>xpxao(a>, att. 'XXu) l. act. zustande bringen,

vollenden, durchaetsen, ri od. iltoxe, nvt durch

etw. 2. med. B. sich erwerben, verschaflfeu. ri.

b. = acf.

xaxot-icpäuvu) besänftigen, beschwichtigen, nvd,

yf)g nva jmds. Zorn.

Xaxflt-Trpijvi^5 2 ep. nach vom niedergesenkt, jjrie

flache Hand.

xaxa-xpfu) ion. poet. zersägen, zerschneiden.

xaxa-xpo$e$u>pu verraten, preisgeben, r?vd rivi

jem. einem.

xaxa>xpotc^at med. sp. » dem vorigen,

xaxa-xpot^opai (/rooi^) /«/. ion. poet stets nega-

tiv. ahs. od. mit pt., ungestralt bleiben, ungestraft

etw. getan haben.

Xaxd-Xp<a>XXO^ 2 poet. widernatürliche Unzucht

treibend, unzüchtig, geil.

xaxd'XXCpO^ 2 poet. beflügelt,

xaxa-nxi^aaw ep. poet sp. u. xaxa-xxuMj<j(i> ep.

sich vor Furcht niederducken, sich verkriechen,

27*
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xaTdirro^at--xaTap6<A

bnö nv< unter etw.; Ubertr. beetüret, ersohrookan

sein, nW durch, über etw^ ri staunen über.

F, aor. 1 HaTixrrjSai op.: oor. 9 du. »fonurr^riTv, pt.

HaranraKUv^ pf Kaxinnix^
xaT-d7rro|iat ion. >= Kad'dirro.ua«.

xaxd-ircuOTOf 2 bespien, enspeienswert, erab>

acbeuungswürd ig.

xaTa-irtVX^? 2 (xrvoou) buh. faltenreich.

xaTX-irn^ ausspacken vor etw. (nvd^), verab-

aobeuen.

xaTd-iTTie{xac s. Mara-ni^^ai.

xaTa*ircceaO(i> ep. b Karo-jn^OfKu.

X0iTa-7rTU)XC^^ sp. zum Bettler niachen
;
patt. bettel-

arm werden, ds n durch Aufwand für etw.

XaTa*77^00iJVT], i) poet sp. Geilheit, ünkeusch*

heit. Von

xaTa-9CUY<i)v, ovo^, 6, 1) poot. sp. unzüchtig,

geil.

xaTa-7cö0o|xai pa««. ep. varfaolen.

XXTCK-YtUXVO^ 2 poet. sehr dicht. Dav«

xaxaTn)Xv6<i) sp. anfuUeo, ri nvi etw. mit etw.

xata-TCUpi^b) buk. brennen, glühen.

xaxa-'TrupTToXdii) poet. durch Feuer gftnzlich zer>

stören.

XOtT-dpa, a^, ijf ion. Verwünschung, Fluch.

xaxapatpT)pivag ion. s. Ktid-w^ici.

xax-opdopiat d. m., ion. -eo)xai J. einen Fluch

aussprechen, Verwünschungen ausstohen, (rer)-

fluchen, verwünschen, abs. u. nv/, NT nvd.

S. (Unheil) herabwünschen, Jem. etw. anwünachen,
rtvi n od. inj. (pass. xanjQOftiyos verflucht NT).
F* /ut. Kato(^aoo/iOi.

xaXHxpoi9(J<i>, att. -XXW i. tr. herabsohmettam,
umstofien, niederwerfen, zurückdrftngen

,
elg n.

2. intr. herabstürzen, öfißgou

xaxopäxog 2 (xaTOßdo^oi) 1 . yarfluobt. 2. ver>

nicht

xax>apYS(i) poet sp. müßig machen, vernichten, ab-
sohaflen, entiemen, ri\ pass, frei werden, äjs6 nvos
NT.

xdxocpYpiai arog, Tö (xai-d^/o/iai) poet. sp. 1. Vor-
opfer, wodurch das Opfortier geweiht wurde.
2. als Opfer dargebrachte Erstlinge der Früchte.

xax>dpYt)pog 2 sp. versilbert. Dav.

xaxapYUpOit) J. ion. versilbern. 2. poet übertr.

bestechen.

xax-dpSfa) poet bewftssem, benetzen,

xaxa-pd^oi ep. a» uaza-^i^o (herunterlstreiobelo,

nvd xeiffi.

F. pr. ep. auch aor. xarf^- *a.

xax*apeo[iac ion. = xai a^ouat.

xaxa-plY>]X65 3 ep. schauderhaft, entsetzlich.

Xax-apiOjldü) u. med. i. darunterzäblen, dazu-

rechnen, ni^vnoi, mit doppeltem acc. für etw. halten.

2. aufzahlen, vorrechnen, ri rtva etw. jem.

Xax-apxc(i> ion. poet ganz ausroichen, mit pt. im-
stande sein.

XQLX-ap}Jl6^(t) ion. = xad-aouö^KS.

xax-apvioplOlt d. p. poet. leugnen, mit iuj\ u. /i;).

xax-ap6(i> poet. bepflügeu. beackern.

V.Jul. y.a » dtjöaci.

xaxappa9t>)td(i)—xaxapx^

xaxa-ppa69(idw in Trägheit varsinken, fahrliasig

sein, ri etw. versäumen; rd uarsQQf^^vfUfipiva das

leichtsinnig Verlorana

xsxa>ppax6(ik poet. zerlumpen, zerfetzen.

xaxetppdxXTjg, ov, poet u. xaxappaxxdg 8 (xam-

QQijyvr^fu) sp. berabstünend, abschüssig: if

KaraQQoxTij iX>Qa Falltür; subst. ö S. Waasarsturs,

-fall. 2* Wasservogel, Lappantaucher.

xaxo-ppdTrxci) poet ansammannähan
;

übartr. oin-

fädoln, bereiten, ri nvt Dav.

xaxdppa^og 2 sp. geflickt

xaxa-ppiit(d poet sp. i. intr. sich neigen, iisi n.

2. tr. sich senken lassen, stürzen.

xaxfll>ppi(i> i. act. berabflieOan, (k nvog, naQä n,

berabfallau, borabstürzen, -sinken, äx6 rtvos isti tx,

dtg übertr. a. Jem. zufließen, nW; zuteil werden,

dg nvd buk. b. Zusammenstürzen, zunichte werden.

C. nvt triefen von etw. 2 . pass. a. von etw.

fließen od. triefen, b. sich fallen lassen, niederstürzen.

xaxa-ppi^Y^C(tt i. acL herabreifien, nieder-, zer-

reißen, ri) rgondg prägnant (durch das Durchbrechen

der Reihen) Flucht verursachen. 2 . pass. mit/^. act.

niedergerissen werden. a. berabstünan, ini n.

b, zerreißen, bersten, Alyvtrrog tcatagßtfyyvpi'rtj

brüchig. c. hervorbreohen, losbraoben, plötzlich

entstehen. 3 * ^^d. sich ota*. zerreißen.

F« act.Jut. uara^r/^ci; pass.pj. uaxi^QQrfyftai^ aor.

Harcffgäyrp^, Jut. namQQayiioofiat) pf. act. Kor^

Kaxappi^xxT)g, on, ö ion. sa Fl. in

Pamphylien.

xaxa-ppvjxopc^ sp. jem. niederreden, berücken.

xaXS'-ppi^Oü) einwurzeln lassen, pass, einwurzeln.

XOlXOl-ppTvdu) Feile) poet. ausfeilen, übertr. fein

ausarbeiten.

xaxa~pptirT<d herabwerien, ef^ n; übertr. 1. sp. er-

niedrigen. 2 . poet vemiohton.

xaxdppoug, aus -QQOogy ov, ö [yara-QQiot) Erguß
nach unten, Schnupfen, Katarrh.

Xaxa-ppo^iid herab-, ausschlürfen.

XOlXOtppui^g 2 (xara-^t^) poet. herahfließond,

•fallend.

xaxa>ppuica{v<i> sp. besudeln, auch übertr.

xaxd(p)puxog 2 {Kaxa-QQda) J. poot. bewizsert,

rtvt von etw. 2 . ion. angesobwemmt.
xax-app(«)8d(i> ion.= HaT-OQQO>öecj Angst haben, sich

fürchten, abs. u. t< vor etw., /ut).

xaxoppw^, Ctyog, 6, if (.xara-p^>na>m) poet. sobrol,

jäh.

xdxapdi;, tcigy 9 (xar-m^) Landungsplatz.

XGlTHXpxdb) 1 ion. sp. 1 . anhängon, passend

XOiXHxpxi^to) I machen, einrlohten, wiederhcr-

stellen, ergänzen, beschwichtigen, ri u. ni'd. 2. NT
ausrüsten, bereiten, vollkommen machou. Dav.

xaxdpTCOC;, Et^Sy i} 1 sp. AT’ l. Einrichtung, Lei-

xaxapxt9}x6(, 00
,
d J tung. 2 . N'T Vervolikomm-

nung.

XdxapTldXi^p, f)Q0Si ^ (ttax-oQTiS('>) ion. sp. Wieder-

herstellor der Ordnung, Schiedsrichter,

xaxdpxboi^, eag, 19 sp. Abrichtung, Dressur. Von

I xax^apTbu) i. tr. zuboreiten, in Ordnung bringen,

i mit jh/*. veranla‘i<»en etw. zu tun
;
iimhcs. a. würzen,
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Suftoiis- b. bftndigon, tjiitoy. 2. inir. poot. /il. pf.
act. in Ordnung, aasgewachsen.

xaT-04>xacpcacä^(i> sp. bei der Wahl zu einem
Amte hintanseteen, nvd.

xax-apxi^, tiS, ^ sp. Anfang, Beginn. I

XO^X-CXp^tii) 1. aei. beginnen, anfangen, mit
!

etw., 6d<y0 vorangehen, W, mit pl. 2. med. a. mit ;

dem Spenden (beim Opfer) beginnen, n^'ö; u. n,

Uberh. beginnen. b. das Opfer einweiben

beim Opfern den Streich führen, schlachten.

xaTa>9a?C1^r) ep. e. xara-Oi^cj.

xatoi'Oapx^ sp. feist machen, m&sten.

XSTa-oß^WÜ^e u. (auch in tnu) 1 , tr. aue-

lösohen: austrocknen: ddXaoaav', übertr. damp-
fen, unterdrücken: ^ßQtv. 2. tntr. aor. 2 u. pf. act.

n. pois. verloBohen, ausgohen, verschwinden.

F. tr.: fut.HaTaaßeöcj, aor. 1 Hctrioßeöa', inir.: aor. 2
wxxiaßijv^ pf. HQxioßriHa^ pa*$. xaxioßeOftoL

xaX0(-9c{<ii> 1 . (herab)eohütteln, rijv

winken, bloß Koraae^v xtrl einem ein Zeichen geben.

2. enehfittern, xL

F. pf. pats. KaxaoioaaptUy aor. xaxEöMhjr.
XOtxa-(JCiM|Xai med.op.herabetürzen, hinabetrömen,

^eeÖQa in die Strömungen (s Flußbett).

Fa aor. 2 med. aar^Oiiro.

xaxa-(lT){xa{vii> bezeichnen, xi\ med. besiegeln, ver*

siegeln.

xaxtt'ai^xcü i, tr. verfaulen lassen, ti 2. intr.

pf. act. u. pass, verfaulen, vermodern.

Fa intr.: pf, ttaxaoiorjnaj aor. pass. KaxEOdxtp>, c^'.ep.

Haxa<tanr)y,fut. pass. Maxaaasn^öopaL

xaT-a(r6pafv(ü poet. gegen etw. schnauben, tivö^.

xaxa-aTY^^m sp. zum Schweigen bringen.

xaxa-olYae) verschweigen.

xaxa»(JlX€X{^((> poet. auf sizilische Art essen, rv^öv.

xaxa-olx^o^at d. m. ion. sp. aufessen, xi.

xaxa-<nü>7caua) i. act. a. zum Schweigen bringen,

nvd, xi verschweigen, mit Stillschweigen übergeben.

b. schweigen, n. 2. med. Schweigen gebieten.

xaxa~OXO(7rX(i> untergraben, zerstören, niederreiflen,

schleifen, xi. X>av.

XaxaOXa^Y^, f) S. Zerstörung, Vernichtung,

^QvyCtv. 2. Begräbnis, Grab und
xaxaoxafi^^ 2 poot. vergraben, unterirdisch.

xaxa-oxa5avv0{it i. ac^ ausetreuen, ausgießen,

ri xard etw. auf od. über etw.; übertr. ver-

breiten, <pt]Mrjv. 2. med. das Seine, seinen Becher

(x^^^) ausgioßen über jem. JC.

xaxoc-OXaXcxc^ltac pass, trocken werden, sich er-

schöpfen, ini xivi bei etw. Is. 15, 266.

xaxa-<9xeXX(i> poet. sp. austrocknen, auszehren, pf
HaxiaxJbjKa ausgetrocknet, dürr sein, abs. u. xi an '

etw., hinschwiuden.

XaXO-axiTTXOliat s. Haxa-OKon^a

xaxai>axct>d^ii> I. act. aubereiten, zurichten,

Qav bestellen, önXa verfertigen, xQit/oets erbauen,

nvd anstiften, anstcllen. 2. atibcbaffen; CnAa. ein-

Botzen: ö/;/iOKpari'av, ersinnen, eründen, xi. aus-

statten, n urt etw. mit etw., efg nva für jem., nvd

n Jem. zu etw., in eine Lago, Stimmung ver-

setzen, nvd pii övvatTO ämarrly.

II. med. 1. für eich einrichten, sich verschafTon,

einsetzen, bilden, öt'vu/itv, fyH^raay. 2. eich

einriohten, sich ausrüsten. a. sich häuslich ein-

richten, sich niederlaaeen, im Präteritum : sich ge-
wöhnt haben, nvo^ binsiebtlioh einer Sache.
b. sein Gepäck ablegen, abpacken. Dav.
xaxaoxr>a9(ia, oto^, tö u. xaxaoxcui^, ij

1. Ausstattung, Binrichtung, Anordnung, r} xwv
idicjy uaxaOHevij (An)ordnung der häuslichen An-
gelegenheiten; insbes. a. Konstruktion (math.).

b. das Abpacken. 2. B. Bauwerk, Bau. b. Haus-
rat. c. Vorrat, Besitz.

xaxacixcuaatio;, oO, 6 (Kara-öKeud^w) sp. Mittel,

Erfindung.

XCIX*OIOXC(|) sp. sehr üben, genau befolgen.

xaxa-OXT]VCUi) u. -OXT]v6(i> f. ein Lager auf-

schlagen, sich in Zelte begeben, sich lagern, eine

Wohnstätte bereiten, etg, iy, o6. 2. sp. wohnen
lassen, nvd. Dav.

xaxa9Xt^V(i>|ia| aro^, rd poel Decke, Vorhang und
xaxaoxi^vwoig, eug, ^ sp. NT Lagern), Nest.

xaxa>9Xl^7CX(i> j. niederaohlagen, (vom Blitz) ein-

schlagen, hereinbreeben, loebreohen, nvf u. ^g nva
gegen Jem. 2. tr. poet. niedersohmettem, nvd,
Aixalg nva mit Bitten bestürmen,

xaxa-axtd^b) poet. 1 beschatten, bedecken, nvd
xacxa'-oxtaü) ep. I tiv< jem. mit etw’., u6vet be-

graben.

xaxd-oxtO{ 2 (OKid) ion. poet. I. beeobattet, bedeckt,

nv^ mit etw*. 2. beschattend.

xaxa-dX01ti(d, nur pr. u. impf. act. u. pass., die

übrigen tempora v. xora-ONe^rro/iot i. act. von
oben herab beschauen; überh. betrachten, beeioh-
tigen, Ti u. nvd; insbes. untersuchen, erforschen

NT. 2. med. bei sich betrachten, xi.

xaxa<JX077T)
,

i^g, if (Kara-OKr^ro/^ax) Beobachtung,
Erkundung, xaraOKOnaf^ xSU^^ai auskundschaften,

rekognoszieren.

xaXflUJXOXtXOg 3 (vara-OKOm'cj) sp. zum Au.skund-

schaften gehörig.

xaxd*<TXoXO^, ov, 6 Kundschafter, Spion.

X0lX0l'*<TX(üirC<i> ion. sp. verspotten, nvd.

XQlXOl><y^IxpUV<i> sp. verkleinern, herabsetzen, xL

XOlTa»(J^tl^(i) (in tm.) ep. poet. vernichten, bcs. durch

Feuer; übertr. hinscbmachton lassen (v. der Liebe);

pass. buk. hinschmuchten.

XOCTCt-OO^f^o^at d. m. sp. überlisten, beschwatzen,

nvd.

XQCT>aaxd^0^t d. m. sp. umtLnnen, küssen.

xaxa-9Xapdoaa)poet.sp., att. -TT(ü, zerreißen, zer-

zausen.

xaxa*9lT(Kü> faerabaleben, herabreißen, ri, nvd nvo^

jem. bei etw., <bro rrvo^ v. etw.; insbes. a. yl^g

Schiffe ins Meer ziehen, b. rd yaxaondificva herab-

gedi'ückte, sich senkende Teile des Körper.*«.

xaTa-ai7tif>u> herabsäen, auseäen, n rig n; übertr*

1. erzeugen, bereiten, verureachen, äriag. 2. ver-

breiten.

xaxetaxetat^, rag, ^ sp, Weihung auf Tod u. Lehen

(der gallischen soldurii). Vor

xaT<x*-9Tr£vS(i> S. poet. ion. als Trankopfer über etw.

au^gicßun, xtvog. xard nvoij, 2. sp. durch
OpferguO weihen, ärdnanov.
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xaTa*07tipx<i> i* eindringwn aufJem.. schrecken,

ängstigen (tivO- 2. tr. rtvd jem. forttreiben.

xaxa-OTtr^c^ sp. etw. beecbieumgen.

xaxa-97C0$d(i» poot. zu Staub machen, vernichten.

xaxa-OXOuSct^O^at d. m., aber nurp/. uarecnovÖao-

/40(, ion. ep. eniBtlicb arbeiten.

XQtx-doaed sp. = HaT‘dyvx>fu.

xaxa-0xd((i> i. intr. a. herabtr&ufeln, herab*

rinnen, abs. u. tivö^, d^rö, wird nvo^ von etw.

b. Tt¥i triefen von. 2, tr. herabträufeln lassen,

auch: beträufeln, xi, doppelter aec. S Phil. 823.

xaxa-axa6(ieua> sp. in den Stall bringen, rl.

xaxa'OXaatd^ü) durch Umtriebe jem. besiegen od.

stQrzen, patii. einer Gegenpartei unterli^en.

xaxdoxaatg, cw<?, ij (Kad-ionyiO I. tr. das Hin-

etellen, Aufstellung, U'estlstellung, Anordnung,

wxrd^ Nachtzeit, negi *^'ißas nQaypäroiy Koge-

lung; im hes. a. Anstellung. Einsetzung, äQX(jyT<->y-

b. Vorstellung fremder Gesandten beim Volk u. den

Behörden. C. ^yytrrjnbv Stellung von Bürgen.

d. Attsrfistungsgeld ftir den Eeiterdicost. 2. das

Hemmen, Ktv7)drcof.

//. tntr. Stand der Dinge, i. rubigcr Zustand,

rd rfQdypaza *tardaraotv die Verhältnisse hätten

sich konsolidiert. 2. bestehende Einrichtung,

Verfassung.

xaxotffxaxdov s. Kad^ioryjfu.

xaxttOxdxT]^, oy, ö (xa^dtiTTifu) poeU Feststeller,

Stütze. Dav.

xaxa(naxtx69 3 sp. zum Stillen geeignet, von be-

ruhigender Wirkung.

xaxa-oxtyd^ü) überdachen, bedecken, xi rtn etw.

mit etw. Dav.

xaxadXdYOKTjJia, aro^, x6 ion. Decke, Bedeckung.

xaxa-<7XCYv6o> sp. dicht bedecken, verschlioilen.

xaxa-axr|fOg 2 (öxiyt}) bedeckt, bedacht

xaX0MrCä(ß(>> poet. i. betreten. 2. zertreten.

XOtxaHTXcXXa) poet. sp. t, herabschicken, nieder-

halten, beruhigen. 2. ordnen. 3. bekleiden,

schmücken.

xaxa*oxev(i> poet. beseufzen, tL

xax-Ct(TXCpog 2 poet wie mit Sternen bedeckt

xaxa-axc9av6(i> sp. bekränzen.

xaxaoxc^Y^g 2 poet. sp. bekränzt. Von
xaxOC-<rxd<p^ poet sp. I. bekränzen, umhüllen, W
u Tivd. 2. mit Totenopfem ehren, vex^öv.

xaxa-9X7)Xlxe\»(i> sp. auf einer Säule <on;^.7), öflent-

lich beschimpfen.

XQ(xdaxT]ixa, aro^, rö (xad-ion/.m) sp. iVT Zustnnd,

das Benohmon. Dav.

xaxaoXY]^axtx6g 8 sp. gesetzt ruhig.

xaxoi-OXi^(i> sp. mit Punkten bedecken, bunt machen.

Dav.

xaxdoxiXTOg 2 poet sp. punktiert, gefleckt, bunt

xaXaoxoXl^, 15*,*, 7; {Kaxa-fiu'XAr.}) t. sp. das Herab-

Insscn (dns Kleides), würdiges Benehmen. 2. AT
(iHnge.s) Kleid.

xaxa-axopvüjit ep. ion. sp.. gew.xaxa-oxptovvOjit
i.binbreiten, hiiistrecken, rf; insbes nieder.'<trcckon,

töten. Ttvd tivi jem. mit etw. 2. Überdecken, be-

decken, ri Tivt etw. mit etw

F« pr. pt. ep. HaCrOQvCoa. aor. KaxECTÖQeoa'j/ul.Kara-

öTQ<lfO<jf aor. ttareorgcjoa. p/. jmss. xarrorpcj/ozi,

aor. pass. tMxeöTQtö&tjv.

Xaxa-’CTXOXd^O^at m^d. sp. nach etw. {ny6$) zielen.

XOtXHXffXpaTCXCü niederblitzen, ri blenden.

xaxa-OXpaxv]YC<e sp. durch eine Kriegslist Über-

winden, überrumpeln, nvd.

xaxa-oxpaxoire8cvKi> i. tr. act. ein Lager aufschla-

gen u. beziehen laason, dg n, Hti nvi. 2. intr. act. u.

med. ein Lager aufschlagen, sieh lagern, ivxos xri-

XOVS} ^ w . ini nw,
xaxa*OXpcipü> t^act. a. umkehren, umdrehen,

äyy^oiv. b. niederreiEen, unterjochen. C. en-

digen, mit u. ohne fiioy. abscheiden, sterben.

2. med. für sich etw. umkehron, bes. die bestehende

Ordnung, sich etw. unterwerfen, unterjochen.

F. (s. öTQiqxo), ion. pl'/pf- pass. 3 pl. xareor^>dyaro

u. aor. pass. naxtOToAiftihjv, att. HaxeOTQdtprjr.

XOCXa^OXpIlVldti) (simpl. v. Orßijvo^) NT übermütig

od. üppig werden, tu'Ö^ gegen jem.

X<XXaCTCpO(pl^, 1^5, ^ KaTa-OTQcqxj) 1. Umkehr, Um-
sturz: üeopicjy, Sturz; im Drama; Wendepunkt der

Handlung. 2. Unterwerfung, Unterjochung; NT
Zerstörung, Verderben. 3* Ausweg, Ausgang,

Ende, Tod (mit u. ohne ßiov).

xaxdoxpü) jioi, aro^, t6 (Ver)deck eines Schiffes. Von
xaxa-OxpdivvOpit s. xara-nrö^vy/n.

xaxa-<m>Y^<*> <>P- sich eatsclzuu, ri u. rtvd vor etw.

od. jem.

F. aor. 2 xort^n";'Ov.

xaxoi-OTU^eXog 2 ®p* s^^hr hart.

seiir fest.

xaxa-0xb4p(i> sp. zusammenzichen (von herben,

sauren Spei?»on); tö xaTeorvjuth’ov hei'bes Wesen.
xaxa-axtojluXXojloil med. poet nicderscliwatzen,

Karrorco.auA/itVo^ geschwätzig.

xaxa-9bpa> (auch in tm.) l. herabziehen. fori-

schleppen, ngös 2. ion. plündern, verwüsten,

xaxa-a^d^ü), -a^dxxu), abschlachten, morden.

F. py. pass. KaT€Oq)ayfiM^ aor. pass. Hart atpayr/y.

xaxa-otppÄY^^^ poet. sp. besiegeln, versiegeln.

xaxa-axäSätv «p. poet s. xar-^^co.

xaxd(JXäOl^j eas, tj {xaxa-axfjy) N'T Besitznahme,

Besitz.

xaxd<*(TXäXOg 2 zurückgehalten, verhalten.

bilden, gestalten.

xaxa-OX^^^ zerspalten, aufsprengen, ri.

xaxa-(JXoXd^<t> poet. sp. die Zeit müiiig verbringen,

XQOvoi» ri lange zögern.

xaTa-au)peOw sp. anhäufen.

xaTa-OiOXt*) ion. zerreiben.

xaxa-tax<i> dor. = xara-n)xrj.

xaxa-xavuu) poet sp. = Kara-r/fv«.

xaxa-xapxap6<i) sp. in d<ui Tartaros werfen.

xaxdxaoE^, roig, i} iKara-rrivo) i. Anspannung,

Anstrengung. 2. das Herabztehen.

xaxa-xdaote), att -xxo>, aufstellen, einen Platz an-

weisen, ^y ro'i, nvd ordnen, cg ri eiureihen, eiii-

btellen. aufuebmen.

xaxa-X€9v6ui^ u. s. Kara-övijOKO.

xax<x-xeiViü j. tr. a. anspaitneu, anzieheu:

Übertr. zügeln; Ö. nusrockon. ffrwyoy
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xaTarijivu—xaTaTpiaxovrouTt^u 423 xaTttTp ißü>—xaxatpcÜYu

roO Maros eine lange Lobi'ede loslassen; foltern.

C. niodorspsnuen, niederwerfen. cIs 2- intr.

a. sich anetrengon^ sieb bemühen, nicht ablassen,

Aöyoi uamrfivdftsvot einander widerstrebende Roden.

b, sich erstrecken, reichen, n.

xaTa-Ti}XVb) sersobneiden, verstümmeln, xi u. md,
mit dopp. acc.: 6v KaraxefuTt Karx-i'/nara au Schuh-

sohlen; past. ij nöXts uaTaxeTftijrat rüs Mov£ Ideias

ist von geraden Strafien durchschnitten Iler; inabee.

a. niedorhauen, umbringen, rtvA. b. xätpQov präg-

nant; (durch Einschnoiden in die Erde) einen Graben

ziehen, fyti xt wohin.

xaT«-Tl^XU> (auch m fm.), dor. -T«xw l. tr. (ser)-

schmelzen, ^iova, übertr. anfreiben, xi ma. 2. intr.

pass. u. pf. 2 act. (ser)sohmeUen
;
Übertr vergehen,

sich abhärmen. Iix(*q acc. im Herzen.

F, pf. 2 naxarlxTpta.

xaxa-xfOiQlxi Lact. i. niederlegen, niedersetzen,

uiederstellcn, hinlegon, hinsetzen, hinatellen, auf-

stellen, xi hti Ttvos, hti n. fy tiv<. €1$ n, anbringen;

rö oxöpa stXf}(Uov is xd fiiaov öfientlich

hinstellon, /i/oov JlFQaf}<k xd ngdypaxa die Herr-

schaft als Gemeingut unter die Perser hiuiegen, die

Volksherrschatt einfühi-e«, rö a£rroO foyov &naai

KOivöv zum Gemeingut aller machen; einen Preis

ausaet4ten,einenWettkampfanordnen. 2. beiseite

legen zur Aufbewahrung. 3* erlegen, entrichten,

bezahlen, xtvi n jem. etw., xi ui^s für etw.,

XäQtv abstatten.

JL med. X. für sich od. das Seine niederlegen,

eig rö Jbtov für sich anlegen, dnooxQorpifr sich

eine Zuflucht sichern, nao' o% (sc. dcoi'^) xijv <ptÄiav

KaxTiiipe^a als anvertrautes Gut niederlegen bei,

unter ihren Schutz stellen, nXios sich begründen,

yafMv xtvi Gunst erweisen NT, ri^FQyeaiav (g nva
eine Wohltat erweisen, äuliem, dv/ni»v iv

nvi seine Neigung richten auf. 2. von sich

legen, ablegen (Wafl'en. Kleider, Amt); insbes.

a. wohin bringen, xi^v Xeiav efg n. b. Tote bei-

setzen, bestAtton. 3’ beiseite setzen, sich nicht

kümmern um, nvd äpeXeit}, ndXFprtv beilegen,-

beendigen, pass, beseitigt worden.

F. fut. wixabi^aui, aor. Kox^dipta. pl. unr^F/tev usw.;

ep.: aor.ndr^FftFv^ Kdx^tXF, «dröfflov, cj. xara-

öt)otiev (-drio/ifv), inf, Kar^Inev, aor. med. 1 pl.

uardFueda, 2 du. uarlfioOtfv, cj. Kardijo/uu (-dsfo-

/wi), pt. Kaxblnfvog.

xaTa^TlXdo) poet. bekacken, xtvög.

xaTa-TtTpdo> durchbohren, durchstofien.

XaTOC*T(Tpti>(rXte> über und Aber verwunden, rrvd.

xaxa-TO{li^, ^g, i) sp. iVT Zerschneidung, Veistüm-

melung.

xaxa-XO^ClKi) niedorschieOen, erlegen, rtvd.

xaxa-xopvcuiü sp. ausdrechseln, sfodg n einer Suche

entsprechend arbeiten.

xaxa-xpaupiaxi^<ü, ion.-Xp<i)|JiaX(^ü>, verwunden,

von Schiffen: ganz leck machen.

xaxa-xpc)^fa> l. herablaufen, abs. u. i:ti n, d^ö

2. nnslürmen. StreifzUge machen, cig ri; feindlich

durchstreifen, verheeren, xi.

xaxa-XptaxOVXOVXl^<i> «Anspielung auf ö;ro»'ön«

r(Moaoi'TO«''mV^) poet dreiüig Jahre lang beiwohnen

(nvöi*)- i

xaxa-xptßte) 1 . act. zerroiben, abnützen; übertr.

aufreiben, verbrauchen. abmUhen, erschöpfen, ßior.

2. pass. a. abgenützt, erschöpft werden, b. sich

aufreiben, nvl mit etw., pL
xaxa-xpf^ü> poet. quieken, piepsen (vgl. xaxa»
XpV)^(i> poet girren, zwitschern, schwatzen).

XOtxa-Xptxpdü) sp. Hohn u. Spott treiben, xivog mit

xaxa-xpU)^(i> zerreiben, aassaugen, Xaovg. [jem.

XOlxa-XpUit) B dem vori|^n.

F. inf. pf. pass. Mraxergf}adat.

xaX0(-xpü>Y<*> poet sp. zernagen, auffressen.

F. aor. 2 Kar^Qdyou.

XttX<X-xpci)^aix2^ui ioQ. = Kara-r^u/mri^o.

XiXXa(-XUY^dv4i> sp. Glück haben, abs. u. in etw.

X<XX-^OCUCtcv<ö poet. auHtrocknen.

F« aor. Kaxaväva.

xaX-aUYa^U) sp. erleuchten, rtvi durch etw.; mcd.

schauen, besehen.

xaXHXb8d<i) poet ansagen, verkünden.

XOix^auXiu) I. act. auf der Flöte jem. (nvö^) Vor-

spielen, nvd durch Flötenspiel bezaubern; überh.

einnehmeit, verstricken, nvo. 2. med. sich

auf der Flöte Vorspielen lassen.

Xax-a\>X{^0 {iac d. p. sich lagern, übernachten,^nvi.
xoix-ax>^io> poet. sehr prahlen, stolz sein, nvt aufetw.

xaxa<paY^^> ^ ^ poet. Fresser, Schloumicr. Von
xaxa*<pQiYcTv, inf. aor. 2 zu Kax-eadiOf aufessen,

verzehren, verschlingen.

xaxoi^OUVte) 1. act. vorzeigen, Xdyoy erklären.

2. med. sich zeigen, ersclielnen, übertr. klar werden,

xtvi, mit pt.f adj. od. inf. I)av.

XCtxacpotvl^g 2 bemerkbar, zichtlich, klar, offenbar,

xtvi, mit Cig, 6xi od. pi. — adv. -Voig, aucli ^v (r^)

Hoxaipavel vor aller Augen, deutlich sichtbar.

xaxd-(papXXOg 2 poet. s= Kard-q7(^Kro^.

xaxa*<pap{xaxeucü mit Zaubermittcln bestreichen,

bezaubern.

xax<X-<F(Xp|X(XOar4i> (m tm.) ion. verzaubern,

xaxdcpaotg, eojg, f} {naxd-iptjpi) Bejahung.

xaXGC^axi^iü sp. feierlich erklären, beteuern.

xaxa-Kp^YY^ ^P- überstrahlen, blenden, nvd.

xaxa>9cpiQg 2 zieh abwärts, zum Untergang nei-

gend: i,Xtog. abschüssig; übertr den Hang zu etw.

(A£>u n) habend.

xaxa-tp^po), Xbf xaxa-^op^u) /. acX. u. med.

i. heruntertragen, herunterreiüen, herunterbringuu,

hinabführen, !d(do^rfO(u,d^,ibr^ri; insbes. a.jrAr/^»}v

einen Streich führen, abs. zuhauen, herunterhauen.

b. NT \fff<pov den Stimmsteiu in die Urne legen

==i Beifall spenden. 2. wohin treiben od. bringen,

flKi*9>ov Tfvö^ den Becher nach jem. werfen, iyKXtiiia

xi; airtüftaxa vard nvo^ verbringen gegen

jem. NT.
II. pass. i. heruntergelragou werden, hinge-

trieben, verschlagen werden, geraten, od. verfallen,

nnög, Im, lg ri in etw., Ini tö övqua auf den Namen
zurückkommen ;f^rv<Ji in Schlaf fallen NT. 2. hornb-

atürzen. sinken, untergrhen, sich neigen (Tag).

xata-^euYta), Nbf. xaxa-qJUYY®''***» hiuabflichen,

hincinflieheu
,

hinfiiehon, seine Zuflucht wohin

nehmen, ö/roi, cig, ftQÖg, Ini n, naoä, nodg. Im, Ctg

TU'«, pf. mit iv als Flüchtling «n einem Orte weilen.

T>»zii adf rerh
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xaxatpsuxTiov—xaTa<puXa86v 424 xaTa<puXäao(i>—xaxaxpäw

xaxaftuxx4ov gp.

xaxäfcu^i;, tag, I) u. xaxafu^i^, tjs, *i («oro-

<pevyo) i. Zuflucht, Zuflucht«st&tto. 2. Auafluoht
XO(TQi-^l]|Jli poet. Bp. boiatimmen, rwög.

xaxa-9y]|jli^<i> t. poet. verkünden, ein Gerücht ver>

breiten, acc. c. ir\f. St. sp. geloben, weihen.

xaTaH|p6aTdo}lQ(l {tpöäva>) d. m. poet. über etw. (ri)

hineilon.

XOlTa-5p6t{p(i> gänzlich Teirderben, paar, umkommen.
xaTOt^BtvuOu) buk. eugronde gehen.

xaT<X-^0{v<t> ep. poet ion. ep. i. tr. lugnmde rich-

ten, vemichten, tüten. 2. intr. aet. u. paas. au-

gründe gehen, (hin)ecbwlnden, sterben, vergehen,

erlöschen: ipipyog.

F. Koro^iacj, aor. w»xi<p6taa {iH^ sonst 0;
inir.: sp. pt. aor. act. teavaq)öty^<kiSi pf- x«re-

j pf- p(u>-^^i<p9iti<u,plqpf.t(aTEipd\ftrpf\

aor. med. uax&frd^apf, inf. xaro^cdioücu, pt. xara-

tpöifMVQS.

xaxa^OopGt, ^ {Kaza-^ÜeiQto) poet. sp. Verderben,
Zerttömng, q>QevCiv Geisteezerrüttnng.

xaT-a^^T](it hinabgleiten lassen.

F. impf. H »g. narr^tpUu

X<XXaHpcXd(i> abkUssen, herzlich küssen, abs. u. uvd.

xeiXS-<pXdY(i> ep. sp. niederbrennen, verbrennen,
n.

F. aor. paaa. tcaretpX^^ihjy u. xorc^^WyiTv. Dav.
xaxd^Xfi^tg, ^ sp. Verbrennung.

XOlXOt-^oßdü) J. act. in Furcht eetsen, nvA.

2. pass, in Furcht geraten.

xaxd*(poßo^ 2 ap. voll Furcht, geftngstigt.

xotxa-^oixaiü, ion. -dw, herabzukommen pflegen,

xaxa-^ovc^ ion. poet ermorden,

xaxttfpopa, i} (Kara-f>£(^) l. das Herabtragen,
von oben nach unten geführter Hieb. 2. das
Niederfallen (des Regens).

xaxa>(pOpd(i> s. Kara-9^/p<j.

xata*9pct(^<i) ion. poet. i. act erzählen. 2. med.
mit aor. pass.: a. wabrnehmen, nvd mit pL
b, überlegen.

XfltXUtppÄXTOg 2, mit metath. Kard^’o^ro^, ganz
vera’ahrt /. elngeschlossen, iv dfOp<p. 2. ge-
panzert, wAofov, voOj mit Verdeck versehen. Von
xaxaHppdddu) sp., att. -XXW, bedecken, bepanzem,
mit Schirmwänden versehen.

xaxo-tppovdo) 1 . verachten, gering achten, miß-
achten, abs. u. nvd^, nvd, wegen etw. xivL^ ini nvt,

in Hinsicht auf etw. elg n, im pass, peraönlichj
insbes. a. geringschätzig meinen, mit acc. c. inf.

b. unbeachtet lassen, nicht fürchten, nvog. 2. ion,

im Sinne haben, an etw. denken, tI, meinen, mit

«V- Dav.
xaxa<pp6vnua, aroc, rö 1 „
xaxa<()p6v»]ots, i) /

Ver«chtu.ig, Hochmut

xaxacppovTjx^?, oO, 6 ep. NT Verächter. Dav.
XC(T(X(ppOVT^XlxA^

, arft*. V. KaraipQ>it>t}UH6Sf ver-
achtend. mit Uuringschätzung.

Xaxoi-Ypovx{^(i> poet. verstudieren.

xaTii»(pUYY®vw ion. s. nara-ipevyo.
xaTacpuyi^ s. xardtpevSis.

xaxa-(ppuY(ü poet. dürren, rösten.

{ipCXoy) ep. stammwoise.

xaxa-^uXdddtt poet., att. -TXO), bewachen, behüten.
xaxx-^uXXoppodo) (simpl. v. *<pvJUi6-Qgoog, (pvXXov

u. poet. die Blätter abweifan, verwelken.

Xaxa-9t>X8U<i> sp. pflanzen, bepflanzen,

xaxd-^uxo^ 2 (gnnös) sp. bepflanzt, nvt mit etw.

xaxa*<pa>pdui> auf dom Diebstahl ertappen. l. über-
führen. 2. entdecken, verraten. 3 . merken,
bemerken. Dazu
xaxdf<i>pog 2 sp. i. ertappt, Überführt, ^.offen-
bar, erwiesen, nvd^ in Hinsicht auf etw.

xaxa*)^OlCpu> ion. sp.siob gegen einen freuen, Schaden-
freude empfinden, abs. u. ini nvi.

XOtxa-^ciXa^QUi) sp. horabhageln, Xldovs tfvd^ jom.
mit einem Steinhagel überschütten.

xaxoi-^aiXxsi^ sp. einschmelzen.

xaxd-^oXxo^ 2 poet. gepanzert, mit Erz belegt Dav.
xaxaxaXx6<i> ion. mit Erz belegen.

xaxa-X9tpi^O|Jl(Xt med. goflUlig sein, willfahren, ri

rivt einem etw. preisgeben, rd dixaia Recht nach
Gunst sprechen.

xaxdxap(ia, atu^, rd (»tara-jjutleo) poet Schaden-
freude, Gegenstand derselben.

xaxa-X^C^ poet. bekacken, rtvdf.

durch Handaufheben gegen jem.
stimmen, jem. rerurteUan, nvd^, ddvardv nvo; jem.
zum Tode.

xaxet-xctpoxovfri, ag, fl VerurteUnng durch das
Volk Or.

^ XQCX<X-X^^ i. darüber ausgieOen, über etw.

W nvt, nvd^, vord nvo^. 2. (Trockenes) herab-
sohütten, aueaohfltten, fallen lassen, etw. über etw.

rt nv» od. Ttvü^, in* oddet, elg n; übertr. alo^ög nv»

Schande bringen über jem., überhäufen mit.

//. pass, hinabstürzen, sich orgieflen auf, sich

verbreiten über, nvd^ u. rcv<’.

///. med. i. einschmelzen lassen, jggvoöv. 2. an
sieh berabgießen, herabströmen lassen, Kord nvo^,

n hereinströmen lassen.

F. (a ep.: aor. Kord;fFua, med. aor. t Karejjisv-

ato, aor. 3 Karexvfsrpf mit pass. Bed., pf. pass.

3 pt. KaTUKs;|rvaroi, ptqpf. 3 sg. KaroKSjlftm).

xaXflt-X'l'^^» ^ poet. Verhöhnung,
xara-x^pä^ sp., tüv ^ov das Ijeben als Witwe
zubringon.

x*x-rx>^s 2 dor. =; KaT-t}x>)g berniederrauschend,

tosend.

xaxa-xBövioq 3 ep. ap. unterirdisch, Zevg = Hades.

Xaxo-Xop$CUü> ion. aufschlitzen, zerschnei-

den, W.

Xaxa>Xopv]Y^^ ®P* Aufführung von Chören
u. SchauBjuoIen Gold aufwenden, überh. aufwenden,
xi rfg TL

Xaxa-X^*»* — Kara*;pjvvu//L

xaxa'XP'^^^^ poet. bespritzen, besudeln,

xaxa-xpciu) /. act. nur impers. xaraxpff es genügt,
reicht aus, nvt mit i«y*. für jem., n»’i dvr/ nvo^ dient

jem. statt etw*.

II. med. j. gebrauchen, verwenden, xivl etw.,

hzi ri zu etw. 2. viel od. zu sehr ge-

brauchen, verbrauchen, miübrauchon, rivl (selten

insbes. X6y<^> (od. abs.) vorscbUlzen. 3 . nieder-

machen, tüten, n»-d.

F. impci's. impf. Kan'Tt)«*,/«/. varajp^net
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xaTa-^pi(iirro{iat d. m. poet. anspucken,

xaTa^T]OTlx2J^i adv. v. KaTaxe^iOrocdg, sp. miß-

brftacÜich.

xaTO*^ffa> poet. sp. beschmieren.

xaxO->^p5a6(i> ion. poet. sp. vergolden, tioJUv herrlich

auasohmacken.

xato-XP^^^^t^^ beschmutsen.

xaTaX^fttti aro;, rd das DarQber-

gegoasene. i. poet. Brühe. 2, pl. sp. die einem
neugekauften Sklaven über den Kopf geschütteten

Küsse, Feigen usw.

xaTa*^oavc5ci> einsohmelzen.

X«TO-X<ivvßju verachütten, ftbersohtttten. J. be-

graben, Tivd, übertr. Ttvd Xipotg- 2. verdunkeln, W.

XATOl-X^P^?^ i. aei. a. an die gehörige Stelle

bringen, aufateUen, nvd od. ti b.Haltmachen lassen.

2. med. aloli aufstellen.

xaxa-^KKb) i. streicheln, xi. 2. abwischen, xi än6
xtvog.

xaxa-^/CXat^(i> poet. sp. regnen lassen, xi rm be-

netsen mit etw.

xaxa-<p6^0 |XCtt m^d. erlügen, erdichten, xiy xi xtvog

etw. von jem., xard nvo^ gegen jem., no6g xiva vor

jem.; verleumden.

F. aor. xaxe^evo&fxipf u. Karc^.'evoÜ^i' {pasx.).

xaxa-^C\>So|JiapXTJpdu l. falsches Zeugnis ab-

legen, gegen jem. 2. pa$t. sp. durch falsches

Zeugnis verurteilt werden.

X0CXa«<Lcu<Tx6^ 2 s. d-xordv^euoro^.

xaxa'<|/T]Xa^CKCi> sp. streicheln.

XClxa-^t]<p(^O(i0U d. m. i. gegen etw. stimmen,

mit seiner Stimme venirteilen, rivd^, pasi. poraönl.

u. Tivd^, Tivd^ Ti jem. su etw. verurteilen, auch

wegen etw.: vfvd^ xAaffr/v; pa*t. zuerkannt sein

(Strafe), rtvd^ gegen jem. 2. durch Volksbeschlüsse

bekämpfen, nvd.

F« aor. Haxt^r}<f}todfiriv u. {p{U8.\ pf.

Haxt\pi}<piGpai {act. u. pass.\ adj. verb. ttaxayp^-

tpiOriov. Dav.

xaxa<{/1^<ptOt;, ett>$y ^ sp. Verurteilung.

xaxOM^X^ poet. sp. striegeln, stieichen, zerreiben,

pf. po8$. uaxi:\priytiat zerstieben.

XQlXa-^'UXt*) Bp. 1 . (ab)kUblan; tj uaxe*pvy^itvri

kalte Zone. 2. aasdörren.

xax-4(X^Ql s. Hax-^yvvfiu

XOlX^^axai ion. = Häö-rjvrru.

xaxcßXaxcupidvti)^, adt'. v. pt. pf. pass. v. xaro/SAa-

K£vo>, träge, saumselig Ar Ptul. 335.

xax-*yYV)dü) l. verloben. 2. xtvä jem. zur Bürg-

schaft zwingen, stQog öixrjy wegen einer ihm zu-

erkannten Strafe.

F* augm. Karrjyy^.

xax-tyyUT], tjs, ij sp. Bürgschaft.

xaX-45pa6ov S. xara-duoddvu.

xax-45(t) poet. u. xax-co6t(i) (.\T xax-eo6(t» auf-

zehren, verzehren; übortr. i. vergeuden: ßinrov,

zugrunde richten: o<xo>'. 2 . zerquälen. di>;idv.

¥, fut. Haxiöo/uuiyTuaxagdyoßiat^y aur.Kaxiysayov,

pf. MaTtdfjöoKa, ep. xnrrd/jda, aor. pass. Haxi/Ör-

oOrfVf pf. pass. xaTE5t)5toitai.

xax^cipyvG, impf. v. Hax-Laywia. g. nax-EiQya.

xax-c{ß(i) (auch in fm.) ep. poet. i. acL herab-

Üießen lassen, vergießen, ddx^v. 2, mcd. herab-

fließen, xtvog von etw., übertr. verfließen, akov.

xax-tiS4vat s. xdr-oida, xax->cT8ov s. xod-o^cj.

xax-G^SuXo^ 2 NT voll von Gütaenbildem.

xax->Ctxd^(i> ion. poet. l. acL eig. ähnlich maohra
od. finden, sich etw. einbilden, ermnten, ahnen.

2. pass, sich ähnlich machen, xxvi n einem in etw.

xaX-€tX4(i> ion. sp. i. zusammendrängen, ein-

schliaßen, lg ^ einwickeln, zusammenwickeln.

xax^iXiooü) ion. s xafl-ejUeoo einwickeln, um-
wickeln, verbinden, xi xtvt etw. mit etw.

F. plqpf. pass. 3 pl. xarstU^oro.

xax-ccXuoicdojxac pau. poet sich heronterwinden.

xax-€tX5(i> ep. ion. einhüUen, umgeben, xi xivl

xdx*-tl(lt u. Xax-4pX^H*^ berabgehen, her-

unterkommen, z. B. vom innem Lande nach dem
Meere, dem Hafen, von der hohen See ans Ufer, in

die Unterwelt, Middode, ohne Beisatc: sterben; ins-

bes. a. hinabfließen. 5. vom Winde: niederfahren,

losbrechen, sich erheben. C. von Schiffen: herab-

fahren, einlaufen, ig kpiva. d, übertr. sich ein-

finden, zu jem. dringen, öveiöeA nvi. 2^ lorfick-

kommen, ins Vaterland zurückkehron
,

bes. von
Verbannten.

F. pt.HaxuoVy ep.: in/, xar^rv, impf. tuxxii^ssHax^ety

aor. med. Mxaeiaaxo; zu Max^Q^opmifui. KaxeXev-

ooßuu, ep. : aor. xOT^AtFdov= Maxl^JUfov, inf. xarcA-

xax-cTvai ion. &= xofl-efvai s. ttad-itya.

xax^sticov aor. l. gegen jem. od. zu jmds. Nach-

teil sprechen, anschuldigen, anklagen, nvd;, an-

schwärzen. 2. gerade heraussagen, offenbaren,

verraten (auch scherzhaft), xi od. nvd etw. od. jem.,

nvd; nß6g nva Uber, von jem. bei jem., rf nvi, mit

folg. önug.

F. ion. xarfbra, inf. xorrurelv, ion. xarcürai u. das

der Bed. nach dazugehörige fut. xaxcpiil, ion.

xarr^u, fut. 3 xara^ijoo/Mu, pf. teaxeig^a.

xaT-t<pY<^> >oa-sp.xaT-((pp>C|jii, ion xax-ipY<i>,

ep. xoT-ipYVÖjxt, Nbf. xa6-c(pYvC]xt j. ela-

treiben, zosammendrängen, elnsobUeßen, abs. od.

n»*«!, ef; n, pass, eingesperrt werden, £v nvt, be-

drängen, swingen, nötigen, n. 2. zurflok-

balten, niederbalten, hindern, nva od. ace. c. inf.

F« aor. itaitelQ^y cj. pf. pass. uadelQy/MUy

pt. HoOeteyfievog, aor. 2 med. poet. Karei^>*add/(i;v,

impf. act. ep. xaxccQyvv.

X4CX-Gtpb(i> ion. M xar-r@i>cj.

xaX-€tpa>VCUO(iai d. m. sp. sich der Ironie gegen

jem. (nvd;'i bedienen, xi etw. lächerlich machen, ver-

spotten, nQdypaxa.

xax-4xxa8ev ep. s. xara-xreiva>.

xax-tX(XUV<i> i . buk. unterkriegen u. durcbprügeln,

nvd. 2. poet nvd; be^chlafen. 3 . scheinbar

intr. sp. hinunterfabren od. hinunterreiten.

xax-tXdyX^ 1 . beschimpfen. 2. Ober-

führen, Jiügen strafen, ro’d.

xaX*^Xc^fa) Mitleid haben, abs. u. nvd mit jem.

xax-€Xei^op.ou s. xdr-fvii.

xax-cXxub) ion. s xad-rAxtku.

xaLX-sXTrC^üiioD.sp.zuversichtlich hoffen, mit inf.fut.

xax-€^du> poet anspeien, ru^;.
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xaTtva£fNi^xaxcpi^ 426 xat^pXO|iat - xate^^

xot*tva{p<i> ep. poet. u. xaT-(vap{(^(i> poet er-

aohlftgen, töten, Temichten, xtvi mit ctw.

F. aoT. 9 act. wxrijt^iiQOv, aor. med. Narrvii^ro, p/.

pa»8. itarrpfdQiafuUf aor. pass, ttanpmßiedrp'.

xaT-ivaVTl 1 gegenAber, entgegen, vor,

XQtT-CvavrCov ep. ion. i rtvl u. nvö^.

xax*CV1^Vo6ai (vgl. dv^Ac-» poet. darauf haften, xi

bedecken.

xaT-dvo)ica ep. 1 (vgl. gerade ins Antlitz

XST-CVe^ntOV NT ( (nvd^), vor Augen.

xaT>tl^av{oTa{xat med. mit aor. 2 act. sp. sich er-

heben, sich auflehnen, sich empören, nvö^ gegen

einen.

F. aor. 2 act. Kcrrc^v^ön/v.

xax-C^OUOcd^<i> NT seine Macht gegen jem. (nvd^)

Üben.

xax-crraYY^^o}^^^ sp. sich erbieten,verheißen.

XOCX-CftdrU) poet hincufOhren.

xax-tiraoce (durch Gesang) bezaubern, ttvö.

xax>citdX}ACVO( ep. s. xar-e^täXHopat,

XOlX'dlCQlXxo 8. Kara-nd/Uo./«u.

xax«Cltt^Y<i> 1. fr. drängen, treiben, ab», u. tiihx, xi

eiw. beschleunigen; «uör/. rö Narejrel/ov das Drin-

gende, Notwendigste, rd Kareneiyoyra dringende,

fällige Angelegenlieiten. mir. sich beeilen,

mit in/.

XOlX-diCt^vov s. ttara-nf^yfly.

xax^tfCtopxdü) sp. durch einen Meineid erreichen, W.

xax-€pduj (simpl. aus V^doo, vgl. lat. ros) sp. lierab-

gießen, darübergießen.

X«X>cpYd^O(iat d. m. I. bewirken, vollbringen, W,

nW n jem. etw. verschaffen. 2. sich erarbeiten,

erwerben, rl, nW durch etw., nvd gewinnen, auf

seine Seite bringen, mit in/, bewegen. 3*
arbeiten, «erarbeiten, aidtj^OTf nidov; insbes.

a. nvd TI jem. etwas antun. b. beswlngen, be-

wältigen, unteijochen. C. töten.

F« imp/. JtaTT^Qya^ö/itp', plqp/,3sg. ion. »tarf'öyoöTO;

p/. uaxtiQyaOßiai öfter, aor. KaretQydffdt)v stets

in pa.<>s. Bed.

xaX'-cpYd0b) poet. = uax-eiQyo.

XQtXCpYOiAta, a$, i) {tcar-eQyäsofiat) sp. Bearbeitung,

Behandlung.

xax-dpYvC}ii u. xax-tpyw b. tiax-eiQyu.

xoix-cpeixu) ion. poet. zerreiß«^, zerfetzen.

X0iX>cpeClTO> poet. sp. i. Ir. niederreißen, zerstören,

xi, nvd jem. verderben. 2. intr. ep. einstürsen.

F. mir.: aor. Kan}t>Iwov, KarF^ry^^a.

xax-cpfOYü> poet. aufjem. {xtvög) speien.

F, aor. KQXTjQöyoy.

xaX'tpC<p<i> sp. bedachen, bedecken, xi nvi etw. mit

etw.; mrd. poet. s= act.

xax*cpd<i> ion. = Kar-F^K^ s. Kur-rf^ov.

xax^tp^ptica 8. Hax-e/pino}.

xax*KpT]XUb> ep. poet. i. aurückholten, n»d. öööv

hindern, verwehren. 2 . ühertr. trösten,

xaxcpixxd, xaxcpetxxd, <üv, rd (Kar-cecmw) poot.

geschrotene Hülseufrüchte.

xax-cpCxdvw ep. u. xax-eptj*/a> ep. poet. zunick-

haiten, nvd nvo^f jem. v. etw.

xax*tpi^ ep., ion. xax-ctp\^, hinabziehen, bei«,

ins Meer, wohin bringen, ig rt.

l'. aor. Hani^i’oa. p/ pass. KareiiivOfuu.

Xax*dp^O|X<Xt 8. Kdr-n;a, xax^cpu^ s. Kur-r^nov.

xdxdpb)xa äol. SK Koi ^TtQodey auch sonst

xax-CdOtiü (und Kar-^do) s. Kur-^öw.

xax-doxXrjxa s. uaxa-aneXJU).

xax*do9t>xo s. Maxa-aevofuu.

xax-C<JX«(d$ 8. Haädoryfu.

xdx-CUyiMt| ar05, rö poet. i. a. Gelübde, Wunsch.
b. Fluch. 2. W'eihgeschenk.

xax-Cb$ü> äol. s Kad-eüdo).

xax-CU1](Jlcp€(d Beifall erlangen.

xax-(\>6^ adv. geradezu, geradeaus.

xax-äu6vv<i> i. Ir. gerade machen, a. ebnen, öööv.

b. lenken, leiten, c. richten, strafen. 2, intr

sp. gerade auf etw. losHiegen.

xax-cuXoydciS sp. NT segnen, nvd.

xaXofbvd^ü) I ep. poet 2. act. niederlegeu, ein-

xax-cuvdo) I schläfern; übortr. beruhigen, stillen,

xi. 2. pass, sich nieder!eg<‘n, einsohlafen.

F« aor. pass. 3pl. KarewaoOry^p/ Kan/ih'ao/im. Dav.

xaXiUvaKreV}^, OO. ö sp. Kammerdiener.

xax-CUXpC9t{^<i> wieder in Ordnung bringen.

xax-ci>XUX^ö> ep. in einer Saclie glücklich sein.

xax-ClXpTl}JL£<i> sp. Beifall zurufen, nvd jem.

xaX-(XKppaivo> sp. sehr erfreuen.

xax-e\)^l^, i}S, t) poet. sp. Wunsch, Gebet.

X(XX-€\>^0|X<XC d. m. 1. a. herabwünschon, wün-
schen, nvi n; bitten, beten, flehen, abs. od. mit acc.

c. in/., nvl zu jem. b. buk. sich rühmen. 2. gegen

etw. wünschen, Böses anwünschen, abs. u. nvl n
od. aec. e. it\f.y (aard^i nvo^- jem. verwünschen.

F, augm. rd- u. i/d-.

xax>€U(i)XäO{iai pass. ion. sp. sich satti^chmausen.

mrd.ep. herab- u. eiitgegonspringen.

F. }it. aor. KaxendXpfvog.

xax-C^ttJJU^a dor. aor. r. Kara-groyya.Ceu.

X01X»€9^^^F^^ mcJ. NT sich gegen jem. (nv/1

erheben.

F. aor. Karmfönyv.

xax-^X^ (auch m tm.) A. tr. I. act. u. pass.

1. nlederhalten, senken; aufhalten, zurückbalten,

hinbalten; sügeln, hindern, nvd, n, köqov bändigen,

mit folg. ^>ore pass, zurückgehalten werden, ini

xivi bei etw., venv'eilon, iv nvi, rergi n. 2. wohin
od. darauflosbalton, hinlenkeii, vaüv, fg n. 3-
sich halten; rd ßii) davotfiv, zurückbalten:

4. im Besitz, in seiner Gewalt haben, innehaben,

behaupten, aor. be.*tetzen, xL, yijg Kariptyreg konstr.

wie K£»ar<;lv nvo^*; pass. Övrr^ Horc;^jM4rvoi

besessen, behen^i-bt, begeistert; insbos. a. Kennt-

nis besitzen, verstehen, wissen, rf, indir. Frage.

b. von Zustilnden: erfassen, befallen, treffen, be-

gegnen.

II. med. i. vor sich halten, sich {sihi) etw. be-

decken, xtvi mit etw. 2. für sich zurückhehalton,

unterschlagen, xi. 3* zurückbalten, Zurück-

bleiben.

B. iutr. J. wohin halten. lo-SStenem, anlegen,

landen, abs. u. w; andrängen. Vordringen, ;rdvrjy.

2. eich wo aufhalten, sich befinden, nrgi tt postiert

sein um. 3- anhalten. fortfahrou. oufU>og yaniüxCiV

.nnhaltendcr liegen; bestehen, herriiiben, kotf^i

Äoyog mit acr. c. ivf. es herrscht da Gt^de.
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xaTotoojxat

P, fut. u. Karoö^jijöo, aor. xaritJxWi pf. «ar-

ecxtpta-f pasi. pf. vaxHixnP^i <*<”*• uaxMxi^rjv,

adj. verb. Kotfexr/^ov; dazu ep.: aor. Mariax^doy,

3 sg.udoxeüe] Nbf. xat-fax<i>» ep. xaxa-t9X<t>

XL. xaT-taxav<i>.

xax-i]Ytpu^v u. xaT-T]Yio(iat \on. = Kad-f}y-.

xaxTjYopiw {MT-j/yoQos) i. gegen jem. reden, an-

klagen, tadeln, nvö^, xard nvoj*, NT nvd, tivö^ n
jera. etw. vorwerfen, nvd^ «cp/ tivo^-, nvd^ nvo^,

ftQÖg Tiva bei Jem. Der Inhalt der Anklage anob

gegeben durch cb^, <5n, g>äak(jy mit in/. Im pasi.

unpereönlich od. perabnlich; subsl. rd Karr}yoQt}ft^va

od. TO MartjyoQOVjiteva vorgebrachte Beschuldigun-

gen, Anklagen. 2. aussagen, an erkennen g^en,
verraten; impers, Kan/yoQel es aeigt sich.

xaxtJY^P^H^f ^ {tiaTTiyoQiu)) 1 . Änklage-

xaTT]YOP^^* ^St ^ 'Kor->/>'opo^)
J
punkt, An-

klage, Beschuldigung, ttvö^ u. xard nvo^ gegen Jem.,

xarijyogiav Ttotrladat u. Nari
7
>^prfv Anklage erheben,

mit folg, oig KartjyoQiav angeklngt

werden, Kariy;'op<cu tcjv *Afit)vaiu>v wurden

vorgebracht, erhoben. 2. ep. Prädikat

XOCT-nY^P^^» on, d ] (d^/opevro) poet. Ankläger:

xax-)^Y^P» ^ iVrj ^ Verräterin.

xaxl^XOO^ 3 [Har-axovo] gehorchend, gehorsam.

untertan, nvd^ u. nv/; subst. d Horcher, Spion,

xax^nxu) ion. ssr Had-ijKo.

xaxfjAttp, ttpog, ij poet das obere Geschoß des Hauses.

xax-rjXoY^« ion. e= Kar-<Lio>»^w gering achten, Tivd^

u. Ti.

xdx-T]{Xat iou = Häd tjuai.

XOCX-T]Xtd(i) (.iimog) ep. lindem, be.säntligen.

F. impf.po.ts. 3 pl. Kon^mdwiTO.

xax-T)pC(Jt^^o> {r)Q^pä) beruhigen, besänftigen.

xax-T}pC9l^g 2 [iQ^poi) ep. poct Überdeckt sich wöl-

bend, überhängend, beschattet, nvi von etw.

xax-i^pT)( 2 (dpoptOKco) ion. poet. ausgerüstet wohl

versehen.

xax-^piTC6 8. KaT-roeütio.

xaX1^pT»]fldvü>5, arfp. V. pt. pf. pa.^s. v. kax-aQTato.

ion. sp.wohl überlegt L®. Korf,4»r<ö/iiS'«'o«?.

xaxi^fCia, a^, i) ep.sp., ion.-Ctl] (Hax~t}<f t)g} Nieder-

geschlagenheit, Scham, Beschämung, Trauer, auch;

Schimpf, Schande.

xaxTjfdci) ep. poet. sp. niedergeschlagen, bestürzt

boe.hämt sein. Von
xaX-T]<pl^^ 2 ep. poet. sp. niedergeschlagen, be-

schämt verachtet.

xax*T)(p{et impf. V. Kar-Q(}jit]fu.

xaXT](p(jüV, (ivop, d \Kar-t}97^^) ep. beschimpfend.

Schande machend; konkr. Schnndbube.

xaXT)X^ sp. NT entgegoutöuon. J. unterrichton.

belehren, rivd. 2. benachrichtigen, verkündigen,

T»v^ ti. Von
xax-Tj^Vj5 2 buk. widcrhallend, erklingend.

xdx>6oiVC s. Karti-ih'jioK’O, XaX*6(X(^Q(t s. Kara-ddjrrcü

x»x-6iii*v, xaT-Oejicv u. ä. s. KOTa TiVv.m.

x£xt SS kai £xt (Kra.‘iis>.

xax-tdicxü) ep. verletzen, vfrunstaltoii.

Kax{apOty «uv, oi skythiseber Stamm.

xaX'lSdt u. xax-liQUt s. ka3-iij,m.

xax-i8eTv u. xax-iocoBat s. kaA-^iodci.

xax-t(to) u. xaT-ixexedü> ion. » kai/-.

XaX-l6uv<i> sp. K kax-evihjycj.

xaX-T6u($)ndv.ion. geradeswegs, geradeswegs

zur Tür hinaus.

xax-fXi^ verschlämmen, mit Schlamm überschütten

xax-(|XCV 8. Kdr-ei^i.

xax-l6cüsp.iV7'mitBo8t(<d^) überziehen, pos.*. rostig

werden.

xax-tinrd(o|Jtat, xax-ip6<i), xax-{oxT)(ic ion.«

kaö-.

XCLX-t^ytl(y(ii poet sehr mager machen, abzehron,

med. abmagem.
F. inf. fut. med. xanoyvovftoÄM in pass. Bed.

A Prom. 2S9.

xax-l(l)^U(0 i. poet zu Kräfton kommen, erstarken,

mit inf. vermögen, imstande sein. 2. NT durch-

dringen, besiegen, überwältigen, rp^ u. nvö^.

xax-{«x<^ ®*

XCtXH>8o^ ion. = xdd-odo^.

XXX^8upo^Al med. sehr beklagen, beweinen.

xdx-ot8a verstehen, wissen, xi, d>5 ,
indir. Nebensatz,

pt.

xax-0tx^a> 1. act. i. Ir. bewohnen, xi; pass, be-

wohnt od. verwaltet werden. 2. intr. wohnen,

leben, fv nvi. //. med. sich ansiedeln, pf. an-

gesessen sein. Dav.

xaxo{xT](Jl^, r6>;, i; l. das Bewohnen. Woh-
nung und

xaxotXY]Ti^plOV, Ol», rd AT Wohnort,

xatotxia (Kdr-omo^) sp. Wohnung, Niederlassung,

Kolonie.

xaxotx{8lo^, ov, d sp. Stubenhocker,

xax-otxc^b) /. act. l. wohin versetzen, aneledeln.

nvd ig ^ wieder zurückbringeii, zurück-

führen, bes. v. Verbannten. 2. eine Kolonie od.

Stadt gründen, erbauen, auch: wieder bevölkern,

J((OQiOV.

II. pass. u. med. |. mit Bew'ohnem besetzt, ge-

gründet, bewohnt werden. 2. sich wo nieder-

lassen, sich ansiedeln, iv revt, ig x(. Dav.

XQtXo{xt(Jtg, ecig, fl 1 Wiederherstellung einer Stadt

xaxoixtaji^, oO, dj Gründung einer Kolonie.

xax>OtXo8oit^(i) bebauen.

,
xax*OCXOVO{X^(i> sp. mit etw. (rt) haushalten.

I

xdx-otxo^ 2 poet sp. bewohnend; «ud^fd Bewohner,

i
Einwohner.

I

xax-OtXO^Sopiei» sp. um das ganze Vermögen brin-

' gen, zugrunde richten, koAiv.

xax>0ixx{^0> ion. poet Lact. l. Mitleid empfinden,

bemitleiden. 2. zum Mitleid bew’egen. 3* schonen.

//. med. 1. sich in Klagen ergiufien. 2. bemit-

leiden.

XOtX-OlXXtptt (auch Kor-otKT£Ü^o) Mitleid empfinden,

nvd bemiüoiden.

xaxoixxtai;, eug^ ii {uax-ootxi^(>s)M itloidsbezeugung.

Teilnahme, rivö<r u. ig, stQog riva.

xdx-otxxo? 2 poet. bejamm«rn«weri.

xax-Ot(lU)^ü> poet bejammern, beklagen,

xdx-otvo? 2 i. poet. weinberaosebt 2- sp, dem
' Weiugenufi ergeben.

I xax-ot9O{t0(C 8. Kora*7t'^.
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428 xaTopOwTcxo;-- xaTte>)ia8i(>f

hinunt6i^ben, hintintorgegangen

Min (in die Unterwelt), eterben; pt. pr. der Tot«,

xax-oxvdtt sagen, sich soheaen, Bedenken tragen,

abe. od. xnf^ xl etw. verabsAixmen.

xax-oxttX^i i?5. (eua *6koxo^ pf. au ej^a) Begei-

B'terung, göttliche Eingebung. Dav.

xatox^xciiog 2 Bp. dauernd Ton etw. (At nvo;, ngos
xt) beherrscht, enapf&nglich fUr etw.

Xax-oXlY6»pd<i> vemachllBSigen , vers&umen, xivög.

xax^oXtoddvci) sp. heruntergleiten, hineingleiten, i$

n geraten in.

xax-^XXu(iat med. poet. gana tugrunde gegangen

sein.

F* p/. 2 act, HoxdXftiXa,

xax-oXoXu^CB poet. weh rufen, wvö; Ober etw.

xax-oXo<pupo(tat d. m. bedammem, beklagen, nvd.

X<XX*6jJlvG|X( i. act. poet. aohwören, abs. n. OpKOF,

nvd bei jem. schworen, 6qkov uä^ xiv6$ einen

Eid beim Haupte Jmds. S. med. ion. a. act.

b. gegen einen schwören (den Klägereid), ankJagen,

(xty6s).

xaxH)v{va)iat med. poet. Nutten haben, geniefien,

nvö^.

xax-ovoild^b) sp. benennen.

xax-6vo|Aac patt. ion. verachten, geringscbltaen,

nvd.

F. impf. Kaxovö/ttp', aor. warovöodTv.

xaxovopto^Ca, o^, i) n. xaxov6|ia|(g, eejg, 4 dor.

c= -da u. -<f*s Benennung.

xax*o^i^ 3 poet. sehr schneidend, durchdringend.

xax>Olcd^tt ep. folgen, n auf etw., verfolgen, ver-

treiben.

XOlX-^tv adv. i. örtlich; hinterher, hinten, hinter,

abs., nvöf. S. seitlich : nachher, sp&ter, abs.,

nach etw.

xax-^t<r6t(v) adv. l. örtlich: von hinten her,

hinterdrein, abs. u. nvd;. 2. zeitlich: hinterher,

Amicdiu hinterbleiben, hinterlassen werden.

xax-OTrrc\)<i> ausspähen, ausforschen, merken, nvd, xL

XOlX*OTrci^p, iiQOg, ö poet. 1 Späher, Beobachter,

X0lX-6irtV]g,ov,6ion.poet.
J
Augenzeuga

xdx><MVXOg2(W.öff,övH>/iai) sichtbar, offen daliegend.

xaxoTCXpi^O) sp. NT zeige in einem Spiegel, med.

schaue in einem Spiegel. Von
xdx-OTCxpov, ov, rd (W. d;r, öfpopat) Spiegel (von

poliertem Metall), bildl. Spiegelbild.

xax-Opd(i> ion. s= Nad'Opdo.

xax-opY(dC(i> sp. in Orgien (Mysterien) einweihen.

xax^optOoa lol. c= Kod-o$<üoa v. xad-opdo.

xax>op66ci> /. tr. a. gerade machen, aufrichten,

xL b. übertr. instand setzen, recht machen, glück-

lich vollbringen, ßioVf Xöyop richtig durchHihren;

patt, rtivra imö xlfg xvxrjs KaropdoOrai, neiga wird

vom Glück begünstigt, oty49>opd wird glücklich öber-

standen. 3. intr. act. n. pats. a. glücklich aus-

fallen, gelingen, b. glücklich sein, in etw. nvi, A'

nv» u. jrcp( rtv*; tubst. rd hüxoqüoüv Glück. Dav.

X0ix6p6(t>(ia, at’o;, rd 1. das Geradegomachte; heil-

same Einrichtung NT. 2. sp. bei den Stoikern:

die vollkommenen Pfiichten und
Xax6p6(i)Olg

,
ecu;, if sp. das Oerademacben, Ver-

bess^'ning. Gelingen, Erfolg, Glück.

I

xaxop9wxtx6g S (Karopdun);) sp. geschickt etw.

I

durohsuitlhren, si^eicb.

xax-opo6<i> ep. herabfahren.

X4tT«Opp(i)8d(i> sp. = Mir-appeuö^cu.

xaXH>pb99<i>, att. vergraben, verscharren,

begraben, xi u. nvd.

XfltX-opxdofMlt med. 1. sp. durch Tanz einnebmen,

bezaubern, nvd. 2. ion. Jem. zum Hohne tanzen,

verhöhnen.

XCtX^Tt ion. s iMxd-dn.

xax-ou8atog 2 (oMag) poot. unterirdisch.

xax-Obpdu poet. bepissen, wo; Jem.

xax-OUp{^<!> poet. i. tr. zum Ziel hintrciben.

2. intr. glücklich zum Ziel gelangen.

xax-OUp6ii> lobgog) sp. t. mit günstigem Winde
fahren. 2. patt, von günstigem Winde getrieben

werden.

xax-0(ppt>6o(iai med. sp. die Augenbrauen (d9?pü;)

in die Höhe ziehen, hochfabrond sein.

XOlTOX^i^S'i^ i. (Kar-ä;{ca) ion.sp. a. das Anhalten,

Zurückhalten, Haft, nvö; ^v nvi, Jtvevpaxog des

Atems. b. Aufenthalt. 2. {xat-^x^pat) sp. Zu-

stand eines von einer Gottheit Besessenen, B&-

gelsterung. Dav.

xaxdxtltog 2 sp. besessen, begeistert,

xdxoxog 2 (kut-^Xw) 1. poet. zurückgehalten, ge-

fessdt, xwi von etw. 2. sp. begeistert, verzückt,

droO.

xax*6tptOg 2 (byfig) poet. vor Augen, gegenüber-

liegend, nvö;.

xax^^OY<XYeCi> sp. verschweigen, verprassen.

X0(XTCk8c dor. s vard rdÖe unter folgenden Bedin-

gungen.

xdxxu^Ql, aro;, rö (karrva)) poet. Schuhsohlenleder.

xaXTbg, vo;, b Stück Leder für den Axtstiel, damit

er passe. Von

xaxxtKi> {gemoingriech. Koomku aus *kara-öOcu, eig.

ojvjOf vgl. lat. tuo) zuib^ummenHicken, übertr. rö

ffpdy/io.

xax-t>ßp{(u>, xax^vYtepSc, xax-birv6(d ion.»

KUd-.

xdx<^ adv. (i<ard) i. nach unten, hinab, abw&rts,

kdrcu dex^öget abxolg sie litten am Durchfall X
2. unten, unterhalb, rö sdro rö^uv der untere Teil

des Bogens, nvö; unterhalb von, unter etw.; insbes.

a. von der Unterwelt: ol vdrcu die Toten, b. von

der Küste im Gegensatz zum Binnenland: ol kdreu

Küstenbewohner. C. von der Kennhahn: duiö rö>v

kdrcj von den Schranken an, (rd dro das Ziel).

d. von der Zeit: spater, nachher, ol adrcu ;|;pövo<.

F* comp. HorciUQL», tup. Kartürara u. -xdreu ganz

unten.

xdt(i>6sv adv. 1. von unten her, von unten herauf.

2. a. unten, nvö; unterhalb, unter, ol »dnudev deol

die unterirdischen Götter, rd Kdrcudrv die untern

Teile, b. von der Zeit: später.

X0(T-ü)6d(i> ep. herabstofien, nvd.

xaib)«xdp<x adv. poet. mit dom Kopfe unten, kopf-

über.

xax-u>|JidBto^ 3 (dtaog) ep. aus SchuHerhöhe ge-

schwungen.
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xaTU|jtaS6v^xax»Ti^p 429 xa\m]peoi^<i)—xc^xp^ttto^

xax-<i)|ia86v €tdv. ep. über die Schultern au»-

holend « xn&chtig ausholend,

xaxttpootof a^, ion. -£l] (Nar-d^«vtyi<) Klfigereid,

Anklage.

xaxttvdxf], r)s, ^ (Kdrcj n. vdNo^) poet. SUayenkleid^

unten mit einem Vorstoß Ton SchaffelL

xax«ilpt>(, v^D^, ö, (itor-opt>mi>) ep. poet. i. ein-

gegraben, vei^^raben, unterirdisch. 2. $ubst. ij

Gruft, Schatzkammer.

F. dat. pl. ep. Karc>^v;i;äeooi, von
XOiTt^ftTO^ 8, sup. V. Kdro, unterster, tiefster.

xaxccTCpo^ 8, comp. V. Kära, NT tiefer, nv6s tiefer

als etw.

xaXfa>-5paYS^, d, 6 poet. mit niederh&ngendem Kopfe
freesend, gefrüfiig.

xax-4dXP‘^ ^P- erblassen.

xatMt^at^ lies. ’Boya 666 aus *Kar-^d^di^ y.

Matd^eo^
KoiVl^, fjgy ^ Stu im nördlichen Phrygien.

Koi^xaaot, ov, rd Hafenplatz auf Chios.

KctUX990^, ov u. ion. 6 Gebirge Kaukasos.

auch rö Kctoxdoiov ÖQOg.

KoiVX<i>VC^, 6>v, oJ pelasgische Völkerschaft: i. in

Kleinasien, Verbündete der Troer. 2 . im süd-

lichen Elis.

xa6Xcvo( 3 (KavAd^) sp. vom Stengel gemacht.

KoiuXo-{AUXVJXC^, (jv, ol sp. Stengelpilze, fingierter

Volksname.

xat>X6^y oü, 6 (vgl. lat. eaulis, ahd. hol, nhd. hohl)

t. Stengel, Stiel 2. Schäftende des Speeres,

Schwertheft

KavXccvtAxe^
, tdoSt i) Landschaft in Ünteritalien

mit der St KauX<i>v{a.

XaO^y on>5‘, rd (no/cj) Hitse, Glut; insbes. J. Som-
merhitze, Kov/ian erhitzt sein, auch pl.

2. Fieberhitze. Dav.

xau^xi^<i) sp. N7 durch Hitze verzehren, pass.

durch Hitze umkommen.
xauvdxv)^

I
ou, 6 (vgl. altpr. caune Marder) poet. sp.

persischer Pelz, von den Fellen gewisser M&use od.

Wiesel,

KaOvo^y ov, h Sf»- Karien. — KfllUVloi, ov, oi

Einw. ~ adj. Eat>Vtx6^ 8.

Xau-p6{ 8 (vgl. got. haunjan emiedrigan, nhd. höhnen)

schlecht

Xaudfa, a^, f) (uaeoos Hitze) sp. Hut mit breiten

Kr&mpen gegen die Hitze, bes. bei den Makedoniern.

Xa6<yi)t0( 2 (ko/o) brennbar, verbrennlich.

xaGot^y ecis, ^ (ko/o) i. a. das Verbrennen, rtvd^.

b. das Brennen od. Äusbrennen von lieibessch&den.

2. pl. brennende Hitze. Dav.

xauaÖ0)iat pass. sp. NT vor Hitce vergeben,

xavoxtepa adj.fern. (koIo) ep. heiß, brennend, ftäxf}-

xauoxv]pici^<i> La. zu Kavn/^di^o.

xauoxog 8 poot. angebrannt.

Xa{)9xpa, ag, b (Kalo) sp. Verbrennongsstätte,

KaOiTXptO^y ov, 6 ep. ) Fl. in Kleinasien, mündet
K(Xt>9Xp09, 0»', 6

)
bei Ephesos, Äo»)or(wv rrc-

lUor St in der Kaystrosebenc, heute Bulwudun.
Xai^uv, ovoj:, 6 {Kalo) S. sp. Hitze, hitziges Fieber.

2. NT der heiße Ostwind.

Xat)Xl^p, »7po^, d poot. sp. Brenner, Brenneisen zom
Brandmarken.

xat>xi]ptd^(i> A’r mit glühendem Eisen brennen,

brandmarken. Von
xauxi^ptoVy ov, vä (Novn)p) sp. Brenneisen zum
Brandmarken.

xa{yx6( = xai oördj (Krasis).

xa\>xdo(MU d. m. I. ion. poet. sp. sich rühmen,
prahlen, A», ixi nvt, elg u. vatü ti, mit in/. 2. NT
rühmen, ri.

F* pr. 2 sg. NT HavxHooL Von
na<>xn, VSi 4 poet das Hflhmen, Prahlen.

xauxv)lMC, oTO^, rd {Kovx&ofuu) poet iVTGegenstand
des Rühmens, das Rühmen.

xa^X^^^C* ^St i} (Hav^äofMi)= dem vorigen.

xauxi]tAeixfaigy ov, ö poet Prahlhans.

Koc<pTJpc^i ^6>;, 6 südöstliches Kap von Euboia; ol

KaonpfScg (rr^poi) Felsen von ^phereus.
xaxav^ (vgl Koyxä^ü), lat. eachinnus) laut lachen.

xaX0(<Vtt6g, oO, 6 poet lautes Lachen.

xax-ixxT)?y ov, d (fuuetig u. sich übel befindend,

krank, übertr. aufiührerisch. Dav.

xaxe^^ttf ag, 4 schlechter Zustand, Vemachl&asi-
gung, roO

xax-cxaipcfa, o^, ij poet schlechte Gesellschaft

od. Kameradschaft.

xaxXd^cc (redupl., vgl. ;(d;ia^a) poet. sp. rauschen,

plätaohem, Schaum emporklatochen.

xdxXv]^, rptog, 6 (redopL, vgL ahd. hagal, nhd.

Hagel) Uferkies, Kies^
xaxpy«. vog, b poet geröstete Gerste.

xax~^&noirxog 2 1 arg mißtrauisch. Schlimmes
xax~t>nöxoiCOg 2 j argwöhnend.

XOtt 8. MOlCJ.

xd, vor Vok. xdv, ep .poet, dor. xd (vom Pronominalst
KO, VgL Tf^) enklit Partikel, bezeichnet das bedin-

gungsweise Eintreten der Handlang: etwa, wohl,
denk* ich, dürfte.

KtdST)g, ov, ö 8. des Keas = Troizenoa

XCÖl(<i> (W. tesg, VgL neiov aus kto/ov, lat «i«-/ro)

ep. spalten, zerschmettern, ri.

F . ep. aor. (d)wea0(o)o, pass. Kedodi/v.

xdoip, TÖ (nur nom. u. ace.) poet, ep. zsgz. xf|p, f)Qog,

TÖ (aus Ki^, vgl. Ko^dio, lat cor, cordis, got AotV/O,

ahd. Acrra) Hera. 1. als Sits des physischen

Lebens, Moeov itifg zottige Brust. 2. als Sitz des

geistigen Lebens; adv. xf]p im Herzen, xegl

von ganzem Herzen, herzlich, Kijpööi ^<tUov noch
mehr im Herzen, von ganzem Herzen,

xdag poet pt. aor. act. v. Kalo,

niaxat u. xdaxo s. tceffioi.

Ksßl]g, 17105, ö ans Theben, Schüler des Sokrates.

XcßXl^-irCpig, ij (Feuerkopf, Rotkopf, KeßXt) maked.
für HtpaXti) poet unbekannter Vogel.

Ktßpi^v, ^v05, b St in Troas am Ida. — Ktßp:^-
Vtot, cjv, ol Einw.

XcßptoVTjg, ov, ö unbekannter Vogel; n. pr. 8. des

Priamos.

KcyxP^(^)^^ oi u. Keyxp*^» 4 Hafen von
Korinth am Saronischen Meerbusen.

XCYXP^^^t ^ Ort in der Werkstatt,

wo gekörntes Metall gereinigt wird D.

XEYXpwtos 3 \KlyX6^S^ sp. von der Größe eine»

Hirst-korns.
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—Kccptd$at 430 x€(p(i>—nsXaiSim

XCYXP^ß^^^^i ^ *P' HirftMchOtzen, fingierter

Völkername. V'on

X^TXP^^i ov, 6 (redupl, rgl. udzQvs u. j^gadog)

1. echte Hirse ipanieum miliacrum Linn4). ^.übertr.

ioD. Eier in der Gröfie von Hirsekörnern. Dev.

art>5, rö poet. kleiner Bucke], Erbaboii-

heit, auch: Visierloch am Scbildrande.

xd^^(i>v, ovof, 6 (heiser machender) W^ind am
Phasis.

Xc8dvvG|il ep. poet. sm owdAyvvfu.

F. aor. ittidacoe, aor. pass. 3 pl. iw6ao3ey.

Xc8v6( 8 ep. poet. i. sorgsam, verst&ndig, tteövä iövta

treu besorgt. 2. (der Sorge) wert, aclitbar, teuer.

Kc8pttai| OVf al karische St.

Xt8p(a, o^, ton. -Ci] (HdÖQOs) Zedernbarz.

xd8ptvog 3 ep. poet ep. aus Zedemholz.

XtSpCgy iöog, f} poet. Wacholderbeere.

xd8po{, ov, i) (vgL altsl. cääu Strauch) i. urspr.

eine Wacholderart, dann Zeder. S. das aus

Zedemhols Bereitete, Sarg, Kiste. Dav.

XK8p6ii> 1 . ap. in Zedernbarz legen, einbalsamieren.

2> poet aua Zederoholz herstellen (K^d^rö^).

xdcoBat u. k. s. KcbiOi.

xd s Kai ei (Krasis).

Xttavtt^ u. &. st. Kf/avTf^' V. koicj.

xdOtv ion. Q. ep. : iueideK, von dort, zeitlich: dann.

xctOt ion. n. ep. k hfeiöt dort

xd{xat (vgl. ai. ^ie er liegt, W. ttet liegen) als pass.

T. rtihjfu gebraucht: gelegt od. gelegen sein, liegen,

iVj ijtij nagdy ffQÖg^ iwö nvi, ini rtvog, eig geraten

in etw. Im bes. 1. von lebenden Wesen: 8. ruhen,

schlafen. b. mQßig daliegen, rasten. C. krank,

ohnm&chtig daliegen. d. als Leiche od. begraben

daliegen. e. verachtet, vernachlässigt daliogen,

im Unglück sein, Miodat iv xaMolg. 2. von Sachen:

a. liegen, gelogen sein (Gegenden). b. nieder*

gelegt, aufgeeteUt aufbowahrt, vorhanden, vorrätig

sein, uelrai ooi eitegyeoia iv Tjp tjperrgftt ofKcp Th. <

C. festgesetzt sein, bestehen, gelten, vöfio^', itvofux.

cf. auf jem. beruhen, von jem. abhängen, drtüi' iv

yotjvaOi NTfreu, ^ u. ini rtw; ngog nvi gestellt, ge* .

rechnet worden zu. e. sich gelegt haben: kuköv, t

aioh gestaltet haben : cn Kctpivcsv rCjv ngaynärax'.

F* 2 sg. zefdo«, 3 Kclrat, 3 pl. utivrat; ej. Ktupai,

uirfTot, opt. Keoi^it/Vf imp. Kciao. neiadotf in/, uet- >

odai, impf. iKf:ifttpf, ikstoo, iKetvro, fut. K#riOo-

$uu\ dazu ep.: pr. 3 pt.uiaTai, Keiarat^ Ki*>vTat,

ej. Ssg.ufjTüty impf. tceiptfVt 3 pl. Keiaro, »räto;

ion.: pr. 3 sg. wetreu, in/. Kieoßas, impf. iter. k/-

OKrTO; dor./u^ KCiOci'^ot. ' Dav.

XCtJli^XtoVy ov, rd liegendes Gut, Kleinod. Kostbar-

keit und
XCtjll^XtO^ 2 als Schatz bewahrt
xetvo^ 3 ion. u. cp. vüol. xfjvo^, dor. x^jvogi :&

vog Jener; XStVT] auf Jenem Wege, dort, XcCvu)^

auf ji-tiH Weise.

XClv6^ 3 ep. ion. s= nci'v^.
I

XttOpiev u. X1]OJl€V cj. aor. v. naic*.

KcTo^, oo, ö 8. Kiug.
,

XCCpttti ag.ii i. poet. sp. Bettgurt .2. i\’7' Binde, •

Tuch. I

KclplciSat, Ol Btfischlr Pemos — KEtptdSlr]5 , 6
]

Einw.

XcCpfa) (W, (ö)Kfg, vgl. lat. earrrr, ahd. serron, nhd
sekrretO i. abschnoiden, fällen, scheren, Kdprjv^ ii'

K€kogßiivog bis auf die Kaut; mrd. sich das
Haar abschercu (Trauer), ini nvt um jem. 2. ab-

fre«seu, abwoiden: Ar)<ov, aiifzehren: iinag, überh.

vernichten, verheeren.

WQu», aor. iwtga
;
pass. p/. Kiuagftat, tr/. Kr-

Kdgöai, anr. iKÖgrjv\ dazu ep.: imp/. KClgov, /ut.

KegtM, in/, urgiciv, aor. ineQ(ia u. xrgoa, mrd.

iKcoodfa/v.

xcl^ = Koi eig (Krasis).

xetoe ep. ion. poet » ineiGe dorthin.

I. Xt{u), dfsider. zu ncl-pai, ep. sich logen wollen,

ruhen od. schlafen wollen.

F. inf. uetißsev, pi. ar/a»v u. kHjv.

U. xclü) (aus vgl. Kni^u». lat. caa-<ro, nach
andern aus 'W/jo. deutsch hau^'n) ep. spalten.

xsxaSi^ao), xcxaSi]oo(iat s. »»/öo.

xcxa88ia0ac s. *Kaööi^.

KcxaSpicvo;, xcxa9{tivo^ s. xaiwßmt.

xexaSü>v u. xexdSovto (W. lad, vgl. ai. er

fällt lat. eadif u. c£<io) ep. weichend u. sio wichon.

XSXdllÜ) 8. Kd/4VC>.

XCXa^T](ü^ pt. p/. aci. (T. W. khehh. vgl. Kt}-

9»)v) ep. ohnmächtig, erschöpft ermattet

xexdpadptat sp. pf. pass. v.

xixr]8a poet p/. v.

xexXiaxae u. xexXi^aTo s. naXio.

xdxXexo, xexXopevo^ s. viXoftm.

XCxXl]T0t 8. KAtts<U.

xexX^O opt. pf. pass. 8. KoXios.

xixXova 8. KXinxt^.

xcxXuSt, XdxXuTC B. kXvu.

xcx)jiT]xa, xex|jir]u>q ». Käpvu.

xexova p/. v. Kaiw.

xeXOTCU^ 8. NÖnro.

xex6pEopa(, xex6pi] pac, xexopi]6T€ .a.Ko^v^'uyit.

xexopuBpdvo; s. Knovacot, xexoxi]u>^ a. xorfeo.

xexpdavxai, xcxpdavxo s. Knjdvwfu.

x^xpaYpa, aro^. rö

xexpaYpo^i or. 6

XCXpdxXY)^, on, 6 po»‘t. Schreier.

XCXpa^i-Sdpa^, avrog, 6{tuugaya \i. 6(iftvt}fit) poet

gewaltiger Schreier (Klconi.

Kexpotp, onog, 6 Erbauer der Burg Kekropia, erster

Kön. von Attika. ~ KcxpoiCtSat, i:>v, ol Nach-

koinmon dc.s Kekrops, At)>ener. — KcxpoiCCO^ 3

athenisch, sc Attika; KcxpoTTta, ac, t) Burg
von Athen, auch: Athen selb.st; KcxpOTit^, i^g, V
bos.yVm.. z. B.

KexpU^dXcta, a^', kleine Insel bei Epidaurus.

xexpUtpoiXo^, on, d (redupl., vgl. Koon^»)) l.Frauon-

kopfiictz. 2. JflgdncU. J. Kvlilrictnen am
IhWi'dezatun.

xexxT)pE8a u. xeKXu)pe6a opt. v. nfKU/ßtat 8.

zrdona«.

xexu8(i>ai s.

xeXaSetvo^ 3 (KiV.aö«j'i cp. lärmend, brausend, bes.

Beiw'ort der jagcmlen Ailctnis.

xeXaSeci) (jffAatWj:) l. cp. lärmen, schreien. 2. ir.

poet 8. ertönen lassen, n'. 2). besingen, prei.sen.

Dav.

(k-gdft')) poet. Geschrei.
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xcXdSy](ia—x£Xi]$

XcXd$l](iaf aro^, nc^ poet. d&6 Brausen.

XtXoi89jTt^i t&og, i] poet. laut preisend.

xiXaSo9 ,
00

, ö (KoAc6j) op. poet. Lärm, Getdse, das

Rauschen, Klang; n. pr. NobeniluG des Alpheios.

X€XdS(i>v, ovTOSt ^ Ipt. v.*fcejidf>cj) ep. rauschend,

brausend; n. pr. Fl. in Elis od. Arkadien.

KcXaivai, d>v, oi St. am Marsyas und Maiandros. —
at^'. KtXatvfxT];, 00

,
ö aus Kelainai.

XtXaiV-tY^l^^ 2 {iyx^s) poet. mit dunkler (blut-

gefärbter) Lanse.

XcXai-VC^ 1^( 2 (aus Kcjlo4vo-ve9^5 von Ke^otvd^ u.

vifTO^) ep. poet. i. dtmkelwolkig, schwarz um-

wöUct, Beiwort des Zeus. 2. dunkel, schwarz,

0^0,
JfEÖhv.

xeXatv6>ßp<i>T0^ 2 (^t^ipc>OKO>) ))00t schwarz u. an-

gefressen.

XcXa(v6o(iai pas*. poet. schwarz werden, Ubertr.

traurig werden. Von
xeXaiv6( 8 (vgl. ai. käia‘ schwarz, lat. caligo) ep.

poet. dunkel, schwarz, übertr. unheilvoll, *£oivve$.

XcXaivo~^(X^g 2 poet. schw'arz od. dunkel scheinend.

xcXa(vo-9p<i>v 2 poet. finsteren Sinnes, tückisch.

XäXaiv6-^po)g| o>v poet. von schwarzer, dunkler

Farbe.

XkXatVoCüXäg, oo, 6 dor. = u./*^. xcXttiv<-

eemg, poet schwarzäugig, schwarz, finster.

XsXaiv-iOtp, Cinog, ö, i) poet. ss dem vorigen.

XcXapU^O) ep., dor. xeXapv>o8ci> (x^JlaAo^) rieseln

(von Wasser u. Blut).

xcXißv], rfs, f) poet. Becher, Schale.

xcXi8i]{ia, aro^, TÖ poet = xcAddi;^.

XcXdovtCg, civ, ol buk. die langen Bäume des Web-
stubles.

XcXsu6o-xoi6g 2 poet. den Weg bereitend.

xdX-C\)8og, ov, pl. meist KiJUvöa (vgl. lat callU)

ep. poet 1. Pfad, Weg, Bahn. 2. Reise, Feldzug.

3- Lebensweg.

xdXtUjxa, aros, rö \ (Ke,^£vu) i. Zuruf, Be-

XcXcUO{Aa, aro^, TU
(
fehl, Gebot, bes. Takt,

XcXtUOpi^gi oO, 6 poet
I
nach dem gerudert

XcXcuo^oauVY), i) ion.
)
wird, d^u xrvlci'o-

paxüg auf ein gegebenes Zeichen, auf ein Kom-
mando. 2. Geschrei.

XcX&UOXI^g, 0&, ö (KeAevcj) Befehlender, Ruder-
melater, dor durch Zurufen den Takt zum Rudern

angab. Dav.

xe)^U(JXtx6g 3 befi'hlend; ij xeMvouxt) («c. rex^^i)

Kunst zu befehlen.

XcXeuxuuo ep. eifrig anfeuem, wiederholt antreihen.

F. pt. pr. KeMvnöov (zerdehnt). frequent, zu

XsXcXKi) (K^Äonoi) antreiben, i. heifien, auf*

fordern, befehlen, abs. rd KeAevöfieva noulx das Be-

fohlene, tivij nvi TI, nyi vl in/, op., nachbom. Tcvd

mit inf.^ der öfter aus dem Zusammenhang zu er-

gänzen ist, z. B. TI tc€^.€v(j jTotf^aat; 2. entbieten

zujera.,dnf T4VO, rufen zu etw.,d7rf rd önXa. 3* Vor-

schlägen, beantragen, raten, b. göhiatten, zula.ssen.

F. aor. pass. ^rAfvadijv, attj. verb. HcXevorög; ep.

inf. aor. KeXrvaiprvaL
;

xdXrjg, qrost b (W. «cä, lat. cel-er) 1. mit u. ohne
|

üi^os Rennpferd. 2. SchnoUseglor, Jacht mit

einer Ruderhank. imTutenNÜg zu Dienstleistungen

bestimmtes Boot. Dav.

xcXfjxC^tt—xev6^

X(Xy]X{^a> ep. auf Rennpferden (&mo<5) als Kunst-
reiter reiten.

xgXl^xeov, ov, rd, ifmtn.v.NiAi^^iSchnellsegler, Jacht

KäXxafa, a^, ^ Beiname der Artemis.

{xiXX(i))y nur/ut uiXöci, aor. itteXaa {rg]. per-cello)

ep. poet. sp. 2 . vorschnellen, vorwärts eilen, an-

fahren, landen, ig u. &v/ n, ftQÖg yqv, mit acc. des

Inh.: olav ixeXoag dddv ;ron TQoiav. 2- tr. ans
Land treiben, landen lassen, iv rno.

xdXo(Jiat (W. ksA, vgl ai. edlati setze in Bewegung,
lat per^cello) ep. poet 1. surufen, tiW, rufen,

Tivd. 2. antreiben, auffordern, befehlen, nvd, acc.

c. »n/!, dat. c. inf.

F. pr. 2 $g. xiXeoL, fut. KcAi^oo/iot, aor. 1

aor. 2 redupl. (dlxoiAd^iTv, xöi/tero, H&tX&fjtevog',

imp. ion. xdiUev.

xdXoai 8. xAUo>.

K£Xx-{ßY]p€g, »V, ol Mischvolk in Spanien aus
Kelten und Iberern.

KcXxoi (JfWrtH), Öv, ol Kelten, Gallier, Söldner im
syrakusanischon Kowo. — adj. KcXxex6gS; 1} KeX-
X(Xl^ Keltenland, insbes. Gallien. — KcXxtoxf auf
keltisch. — KcXxooxv^ftl, d>y, ol keltische Skythen.

XeXu^avov, ov, rd sp. 1 (vgL Ko2id, adJlv^ Hülle,

xsXü<pog, ovgy rd poet / Hülse, Schale.

xiX<i)p, <^Qog, d (eig. Trieb, v. xdAo/iai treibe) poet
Sohn.

Xklldg, dbog, ^ (ahd. Atnlo, nhd. Uinde) op. sp. Reh,
Hirschkalb.

Ki(X)itvov ÖQOg, rd die Sevennen in Gallien,

xcv 8. ui.

xev-ayTl^5 9 (weHds u. dyyo^) poet die Gefäfie lee-

rend, aushungemd.
xcvav8p{a, a^, poet M&nnermangel, Meneehen-
mangel. Von

xdv-av8pog 2 {wv6g u. dvi}Q) poet arm an Männern,
menschenleer.

XäV€äYOp{a, ag, ^ (neye-dyöQOg v. xevd^ u. dyo^evo)
poet. Windbeutelei.

xcve-at>^l^g 2 (ad/^<u)ep.mit leeren, nichtigen Dingen
prahlend, eitler Prahler.

xevißpctog 2 poetvon verrecktem Vieh, rd xeveßoeta

Aas.

xeve^ßax^<(> (v. •>tcv-r/i/3dn;^, xerög u. lfi-ß<üvo) sp.

fohltreten, übertr. einen FeÜtritt tun.

xcvc8g 8 (aus *KevePog) s. x^vd^. Dav.

xev(6-^p<i>v 2 (99£»ov^) poet. mit eitlem Sinn, eit^

und
XCvetev, dvo^, 6 ep. die Weichen (zwischen Rippen
u. Hüften).

XCVo8o^^a, a^, b sp. A*7 eitle Ruhmsucht Von
Xtv6-8o^Og 2 (xevd^ iL 66^) sp. nach eitlem Ruhm
b^ierig.

xtv6g 8 (aus ^KtvJrdg, vgl. ai. föjiy'»^ leer), ep. ion. Xtl-

v6^i ep. xcvedg l. leer, von etw. nvd^, rd xevdv

Lücke; im bes. a. menschenleer, unbemannt, ohne
Mannschaft, nicht boUden, imbepackt b. des

;
Gatten (der Jungen) beraubt C. mit leeren Händen.

I
erfolglos. cf. von Kräften entblöfit, erschöpft,

2. übertr. eitel, grundlos, vergeblich, q>6fiog., e^ypara
;

aJr. Aid xevt^g vergeblich, xevd.
F. comp, att nevöTt^^og.

431
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«(v6cncou8<s—Kivuoc; 432 lUoVTSl—XSfldwU|lt

Xtv6-OTEOu8oc 2 (amwi^) sp. des Eifers nicbt wert,

nichtig.

XCVOTa^lu poet Jem. ein (leeree)

Ehrengrab errichten, nvd.

«cvo-rd^eov, ov, t6 {rd^s) «P* l«er«8 Grab, Ehren-

grab.

xsv6tV)^, tiTC$, {tteyög) Leere, Eitelkeit.

xtvofpoauvT], 17^, ^ sp. eitler Wahn. Von

xev6*fpcdv 2 poet. = xeyeö-^pQCjy.

XCVO(p<i>v(a| a$, ij (K€vö-g>om)^, povio) sp. NT
leeree Geechw&ts.

xcv6<d, ion. XClv6<ü (Nevö;) i. act leer machen,

ausleeren, entleeren, ansgiefien, n, ttvd rtvo^

leer machen von etw., entvölkern, veröden; insbce.

a. berauben, nvd rivo^. b. einen Ort verlaesen.

c. NT vemiehten. 2 . pass. NT leer werden, aos-

sterben, verschwinden,

xdvaat ep. s. kcvt^.

xavtaupCSv]^, ov, ö, sp., thessalisohes Pferd.

XCVTOCt>pO-T7Xl]6li^( 2 poet. voll von Kentauren. Von

Kdvxaupot, <>>v, oZ (W. fceure u. Suff, npn, also *k^
revßo^, durch Volksetymologie raOgog angenfthert)

wildes Bergvolk am Pelion, kimpft mit den La-

pithen, mythische Wesen mit einem menschlichen

Oberkörper, im übrigen von Pferdegestalt — adj.

Kcvra^tio^ 9. » (x/i'.Kevraupcxä; kentaurisch,

wild, bäurisch.

xavxde) (vgL lat per-contarij W. kent aus ken, vgl.

Ko/vco, weitergebildet) i. stacheln, antreiben, an-

spomen (Pferde). stechen, am zu durchbohren

od. zu martern.

F« ep. tnf. aor. aus sivr-ooi, dor. aor. K^vrdoe.

Dav.
XCVT7]|ia, atx>5, rö poet Stachel, Spitze.

XfVTT)Tl^ptOV, ov, rö sp. Pfriem.

Kavx6piica, &>v, rd St Siziliens. — Kcvx6ptitc^,

<jy, ol Einw.

XCVtp»T]VCX1^( 2 (u^yrgoy u. W. iv-ijvox^a)

ep. mit dem Stachel getrieben.

xcy*^(t^<d (Kdvrpov) (an)stacheln.

KtVTpiTT)^, ov, 6 linkerKebenfiuS deo Tigris, Grenze

ewiscben Armeniern u. Earduchen.

xcvTpo*3oiX7)TC(, tdos, ^ idtfJUc}) poet. durch den

Stachel verletzend.

xivtpov, ov, rö (tcevr^) 1. Stachel; insb. a. Sta-

chelstab zum Antreiben der Zug- u. Lasttiere, k^v-

rpov Xaßbiv als Lenker des Staatswagons; ngdg
K^vtpa ^ateri^v wider den Stachel lecken, d. h. aus-

schlagen NT. b. Stachelknute al^ Straf- od. Marter-

instrument C. übertr. er. Schmen:, Qual. ß. An-

reiz, Antrieb, KtvxQW Verlangen nach mir.

2 . Mittelpunkt (eig. der eingesetzte Stachel des

Zirkels) ht toO nei^QOv {yQaftprj) = Kadiua. Dav.

XCVtp6u> i. mit Stacheln versehen. 2 . stechen,

mit dem Stachel schlagen 7/er 5, 16 .

xivxpcüv, cjvog,6 (KdvToov) poet. Flickwerk; übertr.

elender Mensch, Spitzbube.

XfiVTUpiwv, wvo^, 6 NT=centurio.
XCVTcap, OQOg. 6 (aus *u£t'Tj}rcjg, tirvT/cj) ep. Stachler,

Spomer, &mov,
xcvcopia, ato^, Tii (Kfrvöo) sp. Zwischenraum,
xevtoat^, ecjg, ^ (ktvocj) Ausleerung.

xdovxai ep. 8. Kd^uo«.

ov, ^ 1. Vorgebirge von Salamis s £vvdd-

ovpa. 2 . ion. ss Xäog.

Xt1Ctp6o^at po4S. sp. sich wie der Vogel leicht

fangen lassen.

xdTC^o^y ov, 6 ein Wasservogel (Bläfihubn ?); Übertr.

poet leicht su betörender Mensoh.

xcpdaoBc s. Ncpdwv^
Xtpato, a;, 4 (wepa;, eig. Hom, Hornäholiches)

i. Begelstange, Bähe. 2. grofier Balken, P&hl.

a. Kran. b. beweglicher Balken, der Steine empor-

schleudert. C. Sturmbalkon, zur Zerstörung feind-

licher Werke 3* kleines Schrifbzeiohen,

Pünktchen.

XCpcct^Ci) (W. Kfipo, vgl. Kspawö^, K^p, lat carirf)

ep. poet. ion. sp. serstoren, verwüsten, nöAjy, von

lebenden Wesen: umbringen, morden, Ixerag ^
rtvos ausrotton, wegtilgen aus.

F. in/, ep. HSQoxS^fiey. Dav.

xcpattrci^f y 00, 6 poet. Räuber, Zerstörer.

XCpa{(i> ep. SS Kfpdwv/ii.

XCpa{Jlt{a, ag, i) (xepiuicvo) Töpferei, Töpferkunst

XSpa{l{t)cx6; 9 irden, rQoyög Töpferscheibe.

Kcpo(lJltlx6$y 00, ö (Töpfermarkt) nordwestlicher

Stadtteil Athens, durch die Stadtmauer in einen

innem u. äußern Teil (hier seit 491 die Gräber dor

im Kriege gefallenen Athener) geschieden.

Kepa|i{i)tx6; u. Eep<i)icto; x6Xno; Meerbusen

in Karien.

XCpa(lt7oVy ov, TÖ Töpferwerkstatt.

KcpoifJtct^y ol attischer Demos.

xepa^KoOg, <1, oüv, xtpdp.(6)to^ 3 u. xcpdp.BO^ 8,

ion. xepetpuvo^ 3 (k<p<^^) irden, tönern, nXMk>g

Ziegel, Backstein.

XCpa(m>^, iog, 6 {Hiita-fiog) Töpfer. Dav.

XCpa|lCW Töpfer sein, Töpfe verfertigen; übertr.

ndJUv poet

XCpa|Jltd6<i> iM€{fafiig) sp. mit Ziegeln decken.

XCpd(llOVy ov, rö, demin. v. K^pa-^io^, irdenes Gofkü,

Tonkrug, Weinkanne, gegen 40 Liter enthaltend =
dem attischen Metretes.

Xtpa|i{^, Ibog (-röo^), i) Dachziegel, Platte aus Ton
od. Blei.

xipoi-|xo{y ov, ö (verw. mit KCQdyyvfu) 1. Töpfer-

erde. 2 . alles daraus Verfertigte, a. Qef&fl, Top^
Krug, Fob, xaHnaog, sg. koUekt. Geschirr, b. Daoh-

slegeL Dav.

XCpa{x6(i> sp. A KCQaßu&öo.

XCpOlJMüV, £/vog, ö poet. ein Haufe Töpferwaren.

Kcpd{Jlu>v dyopet, ^ St au der Grenze Mysiens u.

Großphrygiens.

xcpdw0{it (aus KeQd-a-yiffU, ai. ^d-gati kocht, brät,

ahd. Aruo-r-jfon rühren) i. act.o.pavs. a.mlsohen,

vermischen, zusammengießen, oli'Ov u. olvov ge-

mischten Wein einschenkon, prägnant: Kpi/r^pa mit

gemischtem Weine füllen; koostr.: xl rtvi etw. mit

etw., wpö^ Ti u. /itxA Tivog. b. verschmelzen, ver-

einigen, verbinden, gxovi} . .

.

die Sprache ist

ein Gemisch von Th. 2 . med. für sich mischen od.

füllpn.

F. ep. xepatü) u.xepdo);/ul.K«:pdö(i) u.«pd>,

aor. A</p«oa; pass. j/. w-KQdpcUj aor. dKpdd^,

iKtiiiioOtjV] mf'd. aor. iHrQQOäprp'i dazu ep.: pr.
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xtpaogöos—xepSafvu

pass. xf QOftat, ej. kfoc)vt<u, imp. xcQäaoöe^ in^pf-

KtQoovro, pf. KfKßdai'rai, p^pf- KfK^avro, aor.

act. Kigadoa u. fnQi]Ga\ ion.: pf. pass.

aor. pass. NT pf. nnttQaafiai\ endlich

die ion.*ep.Nb£f. Xtpvdtt a.x£pvy]^l, pt. wQX'äs,

impf. 8 tg. ^täQva u. KlQvri.

XCpao-^6o^ 2 W. ^.<S) ep. Horn gl&ttend,

Hom bearbeitend.

XCpo6$ 8 [veQoSdg r. xioag) ep. gehörnt.

Kip«?, ri (vgl. KQij-^fsyov, lat. com-w, eere-bmim.

got. haum) i, Horn, Geweih (Symbol der Starr*

heit). S. allee ans Hom Gearbeitete, a. Bogen.

b. Türen. C. Homröhre an der Angelschnur.

3* von der Ähnlichkeit der Gestalt: a. Blashom.
ufgaTt arj/taiyetv u. ai)>Ufv blasen, b. Trinkhom,
bea. bei den Thrukem üblich (a u. 6 ursprünglich:

ans Hom). C. S^elstange, Rahe. cf. NT erhöhte

Ecken am Altar. C. Haarflechte, Zopf. /. Ami
eines Stromes, g. Berghom. h, Flügel eines

Heeres, Kord uigag auf dem Flügel, in der Flanke.

dvd;'<uv . . . fni Ktgag rdg viag in langer Reihe, fni

Kt^Qag noQeveoöat in langer Kolonne, ira Beihcn-

marsch, iyti u^Qog, tCjv yeQdrov über die Flügel

hinaus; tu'^Qag auch = Vurtrupp, Vorhut. 4. Trug-

scbluü, z. B. der von den Höriiom (vgl. uF4piTivng).

F* gm. xigarog n. u^QCjg, dat. x^gan u. xt'gq, pl. xi-

C^ra u. xsgäy gen. xtgaTuVf dat. dazu

ep.: xegdog, xegiu, xtgäw^ xefiUGt u. xegdeöfu;

ion.: Ki'QSog, xtget, XTQca^ xegiov.

XCpaa-ßoXo9 2 (ßäXAu) hart, unbeugsam.

XCpao6ct^ 8. xegdvyi^/u.

KepaaoO^y opito^, ii St. am Schwarzen Meer, ivest*

lieh von Trapezunt. — KcpaoouvTtoty ov,ol Einw.

XCpCK(m)^y 00
,
6 (x/gag) gehörnt; subst. 6 Widder;

fern, xepaorf^y idog.

xepaa-tpopo; 2 i<pfgcs) gehörnt

XtpciXlva^y ov, ö sp. Trugschlufi von den Hömont
(was du nicht verloren hast, hast du noch u.sw.1.

XCpdTCVO^ 8 hörnern, von Horn gemacht.

xepatCOV, 00, rd A'y'Hörncbon, Schote des.fohannis*

brotbaumes.

. xep-aüXr^g, 00
,
ö (atWo) sp. Homblä«ier.

xepax)v-«Y^i^5 2 {fyx^>g) poet. blitzscbleudomd.

xepaüvcog 2 u. 8 (KTj^wd^') sp. i. pass, vom Blitz

getroflen. 2 . act. Blitze schleudernd.

X€paUv6**ßoXo( 2 poet. vom Donner getroflTen.

XCpaUVO>pp6vTT}(y OM, ö poet Blitzdonnerer.

xcpauv6g, oO, 6 (vgl ai. ^aru-s Speer, Ooschofl, got

hairus Schwert Wottorstrahl, Donnerschlag, Blitz.

Xtpat>VO~^l^( 2 (tpäog) poet. wie der Blitz leuchtend.

Xcpauvo-(p6po^ 2 [<pfg<-)) sp. den Donnerkoil führend.

X6paXiv6<«) mit dem Blitze treffen, erschla-

gen od. betäuben.

XCpCCü) 8.

KepBIptoe, (jv, ol poet as Kifiu^gtoL Von
Kdpptp09 ,

ou, 6 der mehrköjiflge Hund, Wächter

der Ünten^'elt

XCpBoi{vco {Krgf^og) gewinnen, Gewinn haben, Vor-

teil ziehen, abs. u. rf etw., djrd, Af, ;rodp, ^aod nvo^,

nW durch, mit etw., z. B. Mcyägniai jtrQtroMt da-

durch, daß Megara erhalten bleibt; inslie.s. NT ri

sich etw. ersparen, vermeiden, nvd jem. p'winnen,

sich geneigt machen.

GrirrUf^k-tVuUcliM S<liiil«uri<i1><i(t.

xepBaXioc—xlpvat<

P, aar. MgAtp-a u. Mgbdyn’, ion.: fut. xegdavio n.

xegfn'iGo, -öo/tat, aor. ^^Qb}j<fa.

XtpSaX^O^ 8 (k^(>öo^) 1. Gewinn bringend, gewinn-
reich, nützlich, ersprießlich, xtgÖfiX^y iari mit

2 . gewinnsüchtig, klug, listig. — adv. -Xdo)g vor-

toilhalt

F, eomp. auch xrgNoy^ sup. xf-g^arog.

xcp8aXc6-^pu>v 2 {g>govi<S) ep. listigen Sinnes,

hinterlistig.

xip$t9T0^ u. XtpS{(i>V 8. xegf^akiag. Von
xipBo^y 0M5, TÖ (verw. mit xo^a) I. Klugheit,

kluger Rat, List, xegdea eldevas u. fniOTaadtu sich

auf listige Anschläge verstehen, NUMd xegdta ßoxy-

Xevetv böse Ränke sinnen, xlgbea veo/jdv Rat aus-

denken. 2. Gewinn, Vorteil, Nutzen, nvd^,

rtvo^ von etw., nW für jem., IfUay xegfifeyy A'CKa

aus Gewinnsucht, xigbog iari mit in/!, vofü^jttv n
xigf^og etw. für Gewinn halten, mit folg. Aiv, dsgl.

iv xigbet ^ycWdoi, uigbog iiyriadat mit pf., öfter

konkret.; Vorteilhaftes, Nützliches, xlgbri o/ki)<Tavrd

nvt als ein Segen da wohnen für Jem.; insbes.

a. Lohn, Sold, rö Kard lo/i'a xigÖog. b. xfgbij auf

Gewinn goriebtete Tätigkeit, Erwerbszweige. Dav.

xepSofTUVT], r)g^ ff List, Schlauheit, nur dat. sg. mit

List, arglistig, schlau.

KepSüXtov, uv, x6 Ort in Thrakien.

xepBcüy oü<r, ^ der sich Vorteile zu verschaffen

weiß, SchUukopf) poet Fuoha.

xepSAo^S 1. (xr^öco) poet nach Fuebsenart, listig,

2. {xtg6og) sp. Qew'inn bringend od. verleihend,

xipea B. xfoagf XCpieiV s.

Kcpxaou>pog, ov, t) St Ägyptens am Nil.

xcpxi^b) {KFQuig) das Gewebe mit dem Weberstaho

festschlagen, überh. wehen.

KepxfvT], fjg, ij Gebirge an der päonischon Grenze.

KcpXtvTtCg XfjlVT],
/; See in Makedonien,

xepxtgy iöog, f) (vgl. xQ^<j ein Gewebe bearbeiten)

i. a. hölzerne od. metallene Nadel, mit der die

Kinschlagsfäden durch den Aufzug gezogen wurden.

b. Wübersohiffchen. 2. Gewebe. 3- ü^<^**tr. sp.

Knochen des Schienbeines.

xepxtüttxi^, f}g^ ij [xEQxi^) Weberei.

X^pXO^y ov, ^ i. Sohwani. 2. sp. Henkel, Hand-

habe.

X^pxoüpOgy ov, 6 (xigxog u. oib^'O ion. eine Art leich-

ter Schiffe von ge?*treckter Form mit einer Ruder-

reilie, Kutter.

K^pXÜpSy a^, ij (die cas. mit unbetontem e zeigen

auch o, z. B. Kogxi'gag) eine der ionischen Inseln,

J. Korfu. ~ adj. KcpxupaTog 8, KcpxupaTx6g 8.

— Kcpxupatoi, ov, ol Einw.

KcpxtXüVy 6yog, ö von Th^eus getöteter Räuber.

KipX(i>frcg, fov, ol 1. zwei verschmitzte Kobolde,

die den Herakles bei Thermopylai überfallen hal>en

sollen. 2. sp. bedeutet x^pxoxp listiger Mensch,

Spitzbube.

X^ppoty arog, 16 (ndgo) kleines Stück, Bchoide-

münae. Dav.

xeopaxi^ü) in Stücke sebneidvn, zcrstUikeln. Dav.

xeppaXtOXl^g, oO, 6 NT Geldwechsler,

xeppdlxtov, ov, rd, dmim.v.HfQftn. ap. kleines (GelJ>-

stück.

xipvat^ äol. pl. pr. v. kigt%tu.
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AM kc^aXaiM^T);—xT]dt^ovixÄ^kcpoßttTT) xcfoXa i6(i>

XCpo-ßaTl)^f ov, ö {negag u. ßtuvtSi poet. auf Honi
scbreitendf bocksfOiHg.

XCp6>ScTO^ 2 (d^) poel mit Horn eingefaßt.

xcp6tt^ 8 {ui-gag) poet. gehörnt.

Xcp-ofo^y ÖKO^, 6 {K^gag u. ola^ ep. Tau, die Rahen
an den Maat za binden.

XtpoTUltdü) (v.*Ke^rwro5 u. dies v. tccgag u. Tt»jrni))

poet. mit dem Hom (SchifTascknabel) stoßen.

Xtf>-OuXx6f 2 (K^^^u.^^cj)poet. i.denhömemen
Bogen spannend. 2. am Bügel gespannt,

xcpot/ctdü) poet. das Gehörn stolz erheben, übei-tr.

den Kopf hochtragen.

Xcp-ouy idog, if bak. gehörnt.

XCpo-^opo; 2 poet. R dem vorigen,

x^paa^, x^poc s. neiget.

KcpooßXßTm]^, 01 ', ö thrakischer Fürst, steitt aut

Athens Seite gegen Philipp.

KdptJOg, ou, ö FL Kilikiens.

XCpTO{xdw (itig-Tofiog) ep. poet. spotten, höhnen,

achm&hon, kränken, necken, abs. u. uvä.
j

F. augm. insgr-. Dav. I

XCpr6(iT]0t$, ectg^ ii poet. 1 Bchmllhong. KrAnkung.

xepTOufT], ^ ep. J
Spott, Hohn. i

X<p-TO|Ato$ 2 ep. poet. 1 u. rrftvet, scharf

X^p-TOpO^ 2 ion. j schneidend) stichelnd,

kiänkend, höhnend, neckend.

KcpT6vtoV, ov, TO u. Kegruv6v s= Kvruviov.

Kipxvi), i}g^ ij Quelle bei Lema in Argolia.

XCpXVtjt^i iftog, // {anch ttegp'^g, zu Heiser*

keit, KegjTi^-og heiser) poet. Turmfalke.

X^PX^OQ, ov, ö poet. Heiserkeit, Rauhigkeit.

x4pii>vrat 8. Kegdwt^^, xdoXSXO 8. Mel^iCU.

XtO*c6f 8 (aus "Kcvrtrög zu nevriot) durohatochen,

gestickt, subsi.ö Qürtel (der Aphrodite),

xeorpt^, ^g, 6 (vgl. ai. ^asira Dolch, Messer) sp

ein im Tang lebender Seefisch.

KeerrpfvT], t}g, b Landschaft in Epeiros.

XCu6^v<i>, Nbf. zu Ksvdo, ep. verbergen.

xeOBpa, aroj:, rd poet \

Xlt>0p6;, oö, ö
I

I 1 . bergende Höhle,

XCliOpcoV, <jL>vog, 6 > ep. i Gruft, Schlupfwinkel,

XS^lBo^, ovg, t6 ]
I ynitjg Tiefen der Erde

2. Wohnung, Lageratötle. 3* -^chweinckofen.

XC\>6ii> (vgl. \&t. cuß’tos, got. huzd, ahd. Aor/, nhd.

i/orf) i. ir. verbergen, verheimlichen, verhehlen,

tf, nvd, auch rii'd n Jom. etw., bea. mit v6<^ u. ä.,

pf. act. in sich schließen, pcu$. verborgen sein, nvi

in etw. 2. intr. (nach //) verborgen sein, ver-

steckt liegen, gebettet sein, iv nvi in etw.

F»y«L KeiUw, pf. niMevda\ ep.: aar. 2 Äedov, »n'fdf,

.9 pl. redupL kckvöooi.

XS^dXaiOVy ov, rr> (Na^HiAd) I. Kopf,

2- Ubertr. a. Hauptsache, Hauptgrund, Haupt-

inhalt, ßgaxvTäxv;> nctpokakit padtlv au.H einer ganz

kurzen Sfiusammenfassung, <V neg>ixXai^h iv neq>a-

Xaloig u. i.ti xetpaMUcov in gedrängter Kürze, im
allgemeinen. b. Kapital, Summe AT, Kc^'nxoia

noulv summieren. 8. ndj. Kernwort, Kraft-

ausdruck. Dav.

X€90iXat6(i) u. med, I. zusamtnunfftssend bericliten,

Buiiimieren. 2- in Hauptabschnitte zerlegen, im

allgemeinen charakterisieren, m'd (A'7'I>a. tu gMiAiöo

auf den Kopf schlagen).

Xt^ttXftt(i^V]g 2 (eidog) sp. hauptsächlich, summa-
risch. — adv. z. B. öieAdefy n.

Xt^poXafupa, uro^, rd (Mf9>aAcuöo) ion. Summe,
Hauptergebnis.

XC^oA-oiXYl^g 2 (dA>«5') Kopfschmerzen verur-

sachend. Dav.

XC^Xapyfa, o^, ij att. » uttpa^Xyia Kopfsclimorz.

XI^OlX^, i)gy if, dor. -Xd| maked. ttrßia)A^ (vgl. got.

gibla s ubd. Giebel^ ahd^ g'ebal Schädel) i. Haupt,

Kopf der Menschen u. Tiere, ig n66ag dN n&paXf)g

vom Kopf bis zu den Fflßen, inl ne<paXijv Aber Hals

u. Kopf, sard neipaXifv von oben her, auch: Mund,
Kehle: insbes. a. als ausdruckvollster Teil zur Um-
schreibung einer Person gebraucht, z. B. gAX^. fuagä

Bösewicht, b. als Sitz des Lebens fiberh.s Leben,
ipQ wgxiXg negtöeidta. C. Hauptperson, Ober-

haupt, Herr. 2- von leblosen Gegenständen:

a. Oberstee, Äußerstes, Spitze, Ende, t. B. noroftob

Quelle, td^^^v Rand, >»6>vfos‘ Eckstein NT, Vorder-

seite: Kurd k£97oA?}v. b. ttegidcTog Nachthaube.

C.uegxiXtiv intndivai den Bchlufi hinzufOgen. 3*
n. pr. atti.'*cher Demos, KfifOlXfjBcv von Kephale

her, KcipaXfJoiv zu K.; vgl auch /iovd^' Htg>aXai.

F* gen, u. dat. ep. Heq^aX^<pL

XS9^-T]YCp^TV]^, ov, 6 {äyeigo) poet Köpfever-

Sammler, vgl. veiyeX-tiyegirijg.

XC^aXf^, iöog, i), d^mh. v. Heg>aXi^ I. sp. Bolle von
Zwiebeln. 2. NT Rolle eines Buches.

Kä<pOlXXy)v{oi, ag, ij Insel des Ionischen Meeres. —
KctpaXXi^v, i^vo^, 6 Einw.; die Kephallonen be-

wohnten in alter Zeit auch Ithaka, die umliegenden

Inseln und einen Teil des g^enüberliegondon Fest-

landes.

K^faXo^, ov, 6 1 . V. des Redners Lysias: 2. son-

stiger Mannesname.

X^XAvSiX s. jptvödvo.

xex^P^^^lACV, Kextgovro u. ä. 8. xaiget.

xex^P^^lAiviü^, adr. v. pL pf pass. v. x^gi^Ofiai,

angenelim, wohlgefällig.

xdx’l'*« *•

Ol', ol Gaffer, Spottname der Athener.

X^X^^^ pf’ (vgl x^Xa^a) brausen, rauschen.

8 s. xgdofKu.

xdx^^A 9-

xd<i) op. SS Heict I., xd(i>|Xat B. Hiifiau

Kcü>^, o, i), ion. (zu ko/o, == Brand) eine der

Kykladen beim Vorgebirge Sunion. — KcTo^i ion.

Kl^to^, ov, ö Einw.

F. occ. Kiot u, Ki<iiv.

*‘9 u. X^ ion. s u. stii.

x^at, xj^ac, X7]dptevo; s. xo/o.

Kr^Sotf, öv, ol attischer Demos der ercchtheischon

Dtylr.

XT]Sefa, ag, // Veru'andti>chaft, Schwäger-
Bchaft, EhebUndnis.

xi^Scio^ 8, ep. xi^$«o; (x^<V>^) i. teuer, Lieb, act.

sorgsam. 2, zur Bestattung gehörig, x^ai Toteu-

spendo. 3' poet. verschwägert, brüderlich, hei-

miech.

XT)5epiovfa, a^', // {m^enuiv) Fürsorge, Pfiego.

]
xy]8£^ovix6s 8 ap. idrsorglich; suhst. xb «»^tVaovixdv

j

Fürsorge. Von
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xi)$«(UüV

—

xy)XiS6<i>

Xf]8c(UüV, övost 6 (m}^;iai) 1, Besorger, Beaohütcer,

Fürsprecher; insbes. a. ep. Leichenbeetatter. £>.Vor*

nmn^ 2. poet. Verwandter.

ep. K XV]8ioxttO a mydo.

XV]8c<m^9 ,
oo, 6 (uf^öos II.) jeder durch Heirat V'er-

wandte, Vereohwigerte, so Schwiegei-rater, Schwie-

gersohn, Schwager, Stiefvater. Dav.

nrfi^axia, aS, fj Verschwägerung, Verwandtschaft

durch Heirat.

xi^Stvjia, an>s, Td (Ki^drOo) Verschwägerung, konkr.

Verschwägerter.

XY)8tun^g, oo, 6 sp. Besorger. Von
XT]8c^<0 (Hildos) t, tr. besorgen, pflegen, tyvö u. ri,

z. B. xoXtv regieren; insbee. a. einen Toten be-

statten, betrauern, b. vetheiraten; o/ Mtföd*-

oavTf^ Schwiegereltern. 2. intr. »ich «um Ver-

wandten machen, nW jmds. Schwieger>*ater sein,

toOto Xixos (occ. der Be».) diese Gattin heiraten.

XV)8c9TOg 8 (der Bed. nach zu gehörig) cp-

liebster, teuerster. Der Form nach sup. von

I. xfjSog, ow^, rö (vgl. avest. sädva Leid, (^ual, Wehe)
1. Sorge, Trauer (oft nvö^ um jem., dv/*oOHerae-

leid, bes. Trauer um Vei-storbene, ]>ichonbestattang.

2. konkr. Leid, Not, Elend, bes. pl.

II. xfjSog, ovg, TO (vgl. ai. Iräma-jf Triebe, lat. carus)

Bohwägersohaft, Verwandtschaft, Heirat, ;rpoo^i-
ßdvetv K^}do^ Hotvöv,

XT]8ö<n>vog 2 poet. besDigt.

Xl^S(i) ep. /. act. 1. besorgt machen, betrüben,

kränken, nvd. 2, v. äußerem Schmerz: beschädigen,
verletzen, schaden, nvd, ri] berauben, nvd nvo^.

//. mfd. S. sich betrüben, sich Sorge machen,
Borge tragen um, ab.s. u. nvd^, Kint/öa bin betrübt.

2. Tivög sorgen für jem^ ttegi nvo^, mit folg, fn),

Iva pt). 3 . bestatten.

F. impf. ep. Kf/öoVf med. ilfr. tcr}öfaKfTO, fut. kij-

d»;06j, ep. redupl. kO<aö»)oo u. med. ‘Oopai, pf
luWijda.

X?Jtv ep. = iuyjev s. Kaiu.

XT]6aptov, ov, TÖ {viiiHg, Koado^') poet. Becherchen.

Ki^tog 8. Keag.

XT)Xtg| i} poet. hervorströmonde Flüssigkeit,

Saft, Fett. Von
XTj-XUd u. pass. (ep. ly sonst (; vgl. ai. st-FaywfIt

tröpfeln) hervorströmen, dv ord.na aus dem Munde,
Tivd^' au» etw.

xii^Xco^ 2 u- Xi^Xeiog 2 {Hoito) op. brennend, lodernd

{}oiX6<^ zweisilbig).

Xl)Xd(i) besaubem, be.sänftigen, betören, nvl durch
etw'., pass. dKOvcuv nvd^' Ki/AoO/mc ich höre Jem. be-

zaubert zu. Dav.

KT}XTj8Ävcg, ov, al durch süßen Gesang verlockende

m^hischo Wesen und
oO, ö cp. Bezauberung, das Entzücken.

xfXrjtxo, OToy, rö poet. 1 Bezauberung.

x^Xtjois, eutg, ^ I
1. Entzückung. 2. Be-

ruhigung.

XTjXvjTl^ptov, Ol», rd poet. Zaubermittel, nvdy für

otw.; neuir. v. t(f/At;rr)fftog 2 poet. bezaubernd, be*

sllnfligend.

Xl]Xl86<i> poet. i. bolioi'kcn, bcschmutzrn. 2. ent-

ehren, besebimpfon. \’on

XYjXfg, Ido^, ^ (vgl. ai. läla blauschwan, lat. ealigo)

1 . Fleck. 2. überti’. SchandHeck, Brandmal,

Schmach.

xfjXoVy 00
,
rd (vgL ai. ^alydm Pfeilspitze od. Speer-

spitze) op. QesohoO, Pfeil; übertr. auch v. Schnee-

flocken, poet. V. den Tönen der Leier.

KvjXoCi^ai t}g, f) Berg bei Phleius.

XT)X(oVfilov, ov, rd, ion. »vi^Iov, Schwengel, Schöpf-

maschina Von

xi^Xcev, uvogy ö (vgl. Ht^Xov) Bmnnenscbwengel. Dav.

XTjX(i>vct>(i> sp. pumpen.
XT]{x6g| oO,ö(!at. eämus Fremde; vgl. ^ud-/um, andere

vergleichen ai. qamyä Jochbalken) 1. Maulkorb.

2. Korb zum Einsammeln der Stimmsteinchen. Dav.

XT](idü> den Maulkorb anlegen.

xfjv Kat ^dv (ion.) u. Koi ^ (äol.).

Kl^vaiov, ov, rd nordwestliches Vorgebirge Euboias.

— adj. Ki^vaco^, z. B. Zrog.

xfjvo^ äol. =s (^Kelvo^.

K9jv(J0g, ov, ö NT sss emsusy Sohatzung, Steuer.

xVi5. }(6gy f), dor. xd^ (vgl. ai. kaka-s Krähe) ep. Sea-

vogel, wohl Möve.

Xl^OJICV s. Kofo.

XTjTCcCaj ag, f) sp. Gartenbau und

xi^iccvjxa, aro;, td poet. Gartengewächs. Von
XT]7CCt^ poet sp. im Garten bauen, heran-

ziehen.

XV)9cfoVy ov, rd sp. (Lust)gärtchea. demin. von

xfjnog, ov, ö, dor. xdlicog (verw. ahd. huoba « iibd,

Hufe) Garten.

XVJlCOt>ptx6^ 3 zum Gartenbau gehörig. V'on

XT]iC*ot>p6g, oO, 6 {uijnog u. ohjog) Gärtner, Qartcn-

hübor.

xfjp 8. k/o^.

Xi^p, Ki/pd^, ^ (vgl. lat. caries Morschheit, got. hairus

Schwert) ep. 1. Tod, Verderben, Unglück, Miß-

geschick, Schimpf, ffxivov xai hF/qq ^vTtvesv nv< Tod
u. V'erderben jem. bereiten, Kt)Q od koAi) ein häßlicher

Schandfleck. 2. Todeslos. Todesnrt. Todeegöttin,

dv 6’ övo Hf)QC . . . öavärxHO. ufiQfg ydQ dyov . .

.

davdroto H. Dav,

I. XTJptttviü poet. verdorben, .schädigen.

II. Xl)pa{v(i> iKi^) poet besorgt äein, rdde darum.

XT]ptOaC-^6pY)TOg 2 {Ht'iQ u. ep. von ihren

Koren getrieben od. hergefuhrt.

Xi^pivo^ 3 (xijQÖg) wächsem.

XTjptO'XXcirrr]^, ov,öbuk.Honig»cheibendiob. Von
XVjpfov, ov, Td (K»)pdi,*) Wacb-skuchen der Biunen,

Honigwabe.
xyjpi'Tpe^l^g 2 (Kf/£} u. TQvtpo) poet zmn Tode od.

zum Unglück geboren.

XT)po-8iT5g dor. = -n?y, ov, ö 1 n. ddw) mit

XT]p6-8eTOg 2 poet. I
Wachs verbunden.

XT)po-Ct8i^{ 2 (c«V>y) wachsartig, weich wie Wach».

X7}p66( ep. 9 . Kt'^oQ.

XTJpO-7cXd<m]g, ov, ö {HTfQÖg u. ;r^ooe>) sp. Waohs-

bililner. Dav.

XV)p07tXadt(x6g 3 sp. zum Wachsbildner gehörig.

xrjpo-nXaoTOg 2 {7tMan<d) poet au» Wach» gebildet.

XY)p6^, oö, A (vgl. lat. cera) Wachs.
' XTjpo-Tdj(vif) 5 ,

ov, A poot Wachskünstler.

[
XY]p6-Tpo<f 2 {tnttpi.t) poet. sp. wachsgonährt.

SS'

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
khe khq khi khk khl khm khn khc kho khp khr 



«T]pOX^T^—

K

t)9C^ m x{xi

XY}POXUt4(ü (M>/(^;|vrü^) po«t. wie «ui Wachs bilden.

Xf]p6<i> sp. mit Wachs übersiehen.

Xi^pOyita, arog, t6 (ki^^voou) Heroldsruf, BeVannt-

machung durch den Herold, Kt’iQvyfia jsoic/odoi, Avet-

netv, dWv<i< ein Gebot, Anordnung, Befehl erlassen,

K^QvyfM yiyverai ein Gebot wird erlassen; insbes.

1. der auf eine Person od. Sache gesetete Preis.

2. NT Predigt des Evangeliums.

X7)pV>xaiva, i], fnn. zu poet. Ausruforin.

XT]pl>X(i(Xy o^, i), ion.*XT]TT) Heroldsamt.

XT)puxctov, ov, n>, ion. XT]p\)Xi^iov, sp. xvjpuxYov
Heroldsstsb, Friedensstab (von zwei Schlan-

gen umwunden, bes. von Pariamontären getragen).

Kl^pUXC^, o/ altes Priestergeschlecht in Athen.

XT]pUXCUpLOly TÖ poet. Botschaft. Von
Xl]pQxSt^ Herold sein; med. Herolde abscbicken,

verkündigen, bekannt machen, rwl n.

XY]pGxT]tf) 8. xi7(>VKr/a, XT]pUXl^tOV 8. Kt>^UKC/a.

XY)pQxtx6^ 8 den Herold hetrelTend; 9ub»t. i\

NiKi} Heroldskunst.

XT]pbXCOV, rd 8. Kf/pVK£(OV.

XT]pl)Xo(y ou, d Kisvogel.

üHOSi d, dor. xapu^ (vgl. ai. 4änl-f Lobsänger,

lat. Carmen) S. Herold, Ausrufer, Verkündiger,

Opferdiener, Abgesandter, Parlamentär, imö Kt'jQi^Hog

mittelst des Herolds, 6 rci>v /n«ord>*' d. li. der

U(}OHf)QvS der eleusinischen Uj'sterien. 2, übertr.

jeder Bote, Verkündiger, poet. selbst ss Haushahn.

3* NT Prediger, Apostel. Dav.

XT]pU90<i)y att. -TT<i)y dor. XOpuOOü) i. Herold
sein, KTf(nxiO<*n> iyr)QnOK€ er w’ard alt im Herolds-

dienst. 2. als Herold (aus)rufen, Xaöu AyoQt'iVÖc^

n^d, z. B. als «Sieger od. als Entlaufenen, auch

scheinbar impers. KtjQvrrn oiyr/v (ac. 6 ki)qv^) man
läüt ausrufon. durch einen Herold ausrufen,

verkündigen, dffentlirh bekannt machen, aufbieten,

entbieten, befehlen, fordern, ri, jwl n, in/., <5n, acc.

c. in/*., fujiQvrrovTO vtHC)vxes wurden als Sieger aus-

gerufen; insbee. a. öffentlich feilbieten lassen.

b. loben, rühmen, preisen. c. anrufon, drot'^.

cf. NT predigen.

F. fut. inf. aor. act. uijQv^at usw.

XY]pü>t6^ 8 i} xt}QUT}) poet. Wachssalbe,

Wacbsbalsam.

xfjxat ep. = K^i/Toi 8. xrliiat.

Kl^TCtoty 6>y, of Stamm der Myser.

Xl^TClO^ S buk. groben Meerfischen angehörig. Von

xfjxos, oti$, TÖ (lat. tquatutf) ep. ion. poet. sp. See-

ungeheuer, grober Fisch.

Kt]XTo{, dyv, of Demos der leoniischen Phyle.

XT]T€oet^ 3 ep. reich an Erdspalten (La. K<U£vdaK).

X<iu5, rbfo^, 6 ion. sp. poet. s xaüa^. onomatop. go-

fräüiger Meervogel, Mövenart.

XT^Otuxo^ = Koi fdhrxntog (Krasis).

X^^ SS Moi elngj dor. b xai fq»}, xfj<pOa buk.

es Kat

a, 6 (aram. Fels) NT Beiname des Apostels

Simon.

^ Kön. von Aithiopien, V. der Andro-
meda. nach ihm soll Ky](pf]ve9 ein alter i^amo der

Perser (Anklang an Persetusj .sein.

XJJTl^V, ^ ^bd. kumbal Hammel) Drohne;
Übertr. I. abgelebter Schwichling. 2, träger

Frechling. Dav.

xyj^v^vc^T]^ 2 {ddog) drohnenartig.

Kn^tdtOly d^, Demos der erechtheischen Phyle;

Krj^tatdaev zu Kephisia. — iag, 6

Einw.

KT]9Td6'8oxo^y ov, ö athenischer Stratege.

K7)^td6**d(«>poC, ov, 6 Lochage aus Athen.

KT]^l<j6(y oü, 6 I. Fl. in Attika. 2. in Boiotien,

mündet in den Kopaissee (nach ihm KriqHalg Aipvt)

ep.). • adj. Kij^fato^ 8, dor. Kät^iatoq,

XV|-<a>8T)^ 2 (W. Kov, Koici u. W. dd, ep. nach

Opforbrand riechend, duftig.

XY^toXtf 8 ep. es dem vorigen.

Xt )8n]^£a, ag, tj \ (Ver)fäl8chung, Betrug.

XC arog, rd i Von
Xt poet. i. betrüglicb reden od. handeln.

2. verfälschen.

XtßSTjXfa, ag, i) poet. Verfälschung, Falschheit,

Betrug. Von
xfßSljXo^ 3{oig. schlackig, v.Kißfit}, ^ Metallschlacke)

i. verfälscht, unecht, 2. falsch, betrfl-

gerlsoh, Xpi*)9(JL6(.

XT ki>X(iptov, ov, rd Sp. I Truhe, Schrank, Scha-

XT kuXlOV, ov, TO I tulle. drmin. v.

Xl ^x6^y oO, 1] (semit. T.#ohnwort) i. hölzerner

Kasten. Truhe. 2. NT Arche, Bundeslade.

XlYxXl^U) (*UyKXf)g Bachstelze) poet. in wippende od.

schwankende Bewegung bringen.

Xt^X^Xf^, iAog, t) (vgl. ai. kand Gürtel, lat. cancevy

ahd. hag e> nhd. J/ag, Gehege) Gitter, Schranke.

xtYX^^ü> poet. SS Mx&yoj-

xtoapt;, ecigy h (auch utra^Mg^ a.ssyr. il'uüfurru) sp.

spitz zulaufendor Turban der persischen Könige.

xfSvSpai ep. poet. ion. =5 aKff^vwfuu.

KtSoUpiOVy i‘>vog, ö Grenzgebirge zwischen Attika

u. Boiotien. — atlj. Kt8atpuveto{ 8, dazu Jem.
Ki6atp<i>v{;, löog.

xteäpa, as, t, ion. .pij
1 zitherspiel.

XtBotpt^, log, ij ep. poet.

)

Xt6oip-<XO(8Ö^, oü, ö poet. SS K(da^fi>Ad^.

Xt6apf^(i> auf der Zither spielen, q^dQfityjH.

in/, pr. dor. KifJog/odfv, adj. verb MÖaQtöT^ov. Dav.

XlSdptOt^y pagy rj Zitherspicl(en). und
Xl6dptdpa, aro^, rö Stück für die Zither.

XtBapidXl^^y ot>, ö IwAnidSo) Zitherspißler. Dav.

Xt0OptdXtx65 S den Zitherspieler betreffend; »ub$t.

i) KtOoQiöUHij Kunst des Zitherspiels.

XtSaplOXV^, 1*0^, /; ep. Zitherspiei.

Xl6oip<i>8d(D (K(dao-(i><'^5) zur Zither singen.

Xt6ap<i)8£a, a<r, ^ Zitherspiel mit Ge-

sang.

Xl6ap<pScx69 3 zum Zithenspiel mit Gosangbeglei-

tung gehörig; ^ Kidao<p6ix)/ = Von
Xl6ap-(p86^ 2 zur Zither singend; subit. 6 Zither-

spieier, dor zu seinem Spiel zugleich singt.

XlSceVy 6 ion. = jprdtv.

Ktxdp<i>v, ayog, 6 1. M. Tullius, der borühmtoste

römische Kedner. 2. y, Tullius, sein Bruder, seit

64 V. Chr. Cii-sor» Legat.

XtXt (x/Ki), tbig, rö (ägypt.) Name für das Ol des /fi-

cintts commuuts.
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xixtwo^, ov, 6 (vgl. ai. q(khä Haarbüschel, lat. ein-

cinnus) poet. sp. Haarlocke.

XtxxaßaO poet. Geschrei der Nachteule. Dav.

xtxxaßi^fa) poet. wie eine Kaohteole schreien (KonJ.

MOOt€lßä^).

XCxXl^(JX4i> nur pr. u. impj.^ ep. poet. annifen,

herbeirufen, rufen, mit dopp. acc. einen etw.

nennen.

Kixove^, cjy, oi thrakischer Volksstamin, Verbündete

der Troer.

Kixt^wa, f}S, ^ attischer Demos der Phyle 'Anoftav'

rig; KtXUVVoT zu Kik>*nna, KtXVVvÄBcv aus K. —
KtXUVVfj^, ic>y, ol Einw.

xixu( (kIxv^), vog, ff (st. tev‘ievg zu kv^) ep. Stärke,

Kraa.

KlXtxioi, a;, ff Landschaft im Südosten Kleinasiene;

KiJUiUag trl>X(u die kilikischen Pässe. K£Xt^, tHog,

6 Bewohner KUikiena; KiXcOOa, tfg. — adj.

KiXt^, Küjooa u. KlXixio^ 3. Bei II sind die

KUiker ein Volksstamin Phrygiens.

KOXa, T/f, ff St. in Troas.

XlXXfßä^, ovTO;, 6 8p. Gestell, Bock.

Xtußcptx6V| oS, rd poet. ein Frauengewand.

Kt(xßf^t, c<>v, of germanischer Volksatamm, von

Marius 101 v. Chr. geschlagen. — adj. Ktjlßpix6( 3.

K((i|jUpC0l, <jv, ol l. mythisches Volk am Okeanos,

stets in Nacht u. Nebel gehüllt 2. Volk im tau<

rischen Chersones; adj. K({Jl|xepix6; 3 u. Kt|xp.d-

ptOfS; i^Kt^lplcpCoiLand der Kimmerier(» Krim);

Ktfiplipa Ttixtf Hafenstadt im Südosten der Krim,

j. Eski'krim.

KlJitcXta, a^, ff {ic. yif) Erde von KiftoJiog, einer der

Kykladen
;
diese war natrumhaltig u. wurde in Athen

statt der Seife gebraucht.

K{{XU>v, ovo^, 6 S. des Miltiaden, Sieger über die

Perser am Eurymedou 433; rü Kc(t<üVCt(I Denkmal

des K. in Athen.

Xtvdßpa, ag, ff (vgl. r«i HPvrftoeta) ap. Bocksgestank

. Dav.
Xivaßpdu) poet. Bocksgeruch haben, stinken.

Xtvaoeu^, ciuj;, ö buk. ) Fuchs, überh. Untier, übertr.

x{v0l$o^, ovg, TÖ I verschlagener Menscli.

Ktvd3ii)V, Ljvog, d Lakodaimouier, Anstifter einer

Vei'schwörung.

Xivd6l<rua, aro»:, rd poet. das TUu-Schen.

XtvacSc
, ^ poet. l

unnatürliche Wollust.
xivatota, ag, ff I

xivaeSo^, ov, ö widernatürlich luizUcbtiger Mensch,

Wüstling.

Xtvdp.W^V B. ^a^^äpcJpo^'.

Xlv-Cl^vpot, a^, t/ (tuvreo u. d/v^y) eine Art Sieb,

um die Kleie vom Mehl zu sondern.

KivSvtv^, ^<j^,ÖKinw. v.Kindye, einer karischon St.

XlvSovcupia, arog, td = utyAtryog.

Xtv80v€UT1^(, oO, 6 Wagohal.s. Von
XlvSOvcvu) i. a. sich in Gefahr begehen, sich der

Gefahr aussetzen, mitGefuhr einen Versuch machen,

wagen, abs. u. ^c(fl rivoä*; im bes. kämpfen,

nvo gegen jom., Oniff rwog für ©tw., sein

Leben aufs Spiel setzen. Ö. in Gefahr sein od.

geraten (oor.), Gefahr laufen, bedroht sein, abs. rd

l«eK4v<^wf:r/<frKOv gefahrvolles Unternehmen, Wage*
stück, od. Tß jtoArtj in f. z. B. i/nydovcvOi y djio-

ityiyf/y<u', im bes. auf Tod und Leben angekiagt sein,

^pevdofuiQTVQlav Gefahr laufen, wegen falschen

Zeugnisses angeklagt zu werden. 2» es bez. die

U5gliohkeit od. Wahrsobeinliohkeit a. im Bchlim-

men Sinn: ee steht zu befürchten, auch in per-

sdnl. Konstruktion mit ir\f. b. im mildem Sinn:
sohelnen.

F, adß. verb. uivdvyevriov. Von
xCvSGvo^i ov, 6 i. Gefahr, bes. im Kriege u. vor
Gericht, täyövyog yiyyeroi, iQXBTm vß ’KUdöt bjtö

Ttyog, dgjiaraodat kiv6vvov zarückschrecken, m'yövyou

äyoAafiladat, jfotaödot sich unterziehen, tdvdvyög

Am u. >^yverai fregi nyog es steht etw. auf dem
Spiele, lavdtrvö^ (^n) mit tnf. es ist zu fürchten, zu
besorgen, auch mit ej. od. opt. 2. Wagnis,
Wagestück. Dav.

Xtv8uv(^T]( 2 ielAog) sp. gefährlich, gefahrvoll. —
adv.

Xfvd(i> (aus *KtyBl-ci, vgl. lat. cie^re, pf, ci-w) /. act.

t. bewegen, fortführen, forttreiben, verjagen, nvd
u. ri, dwd u. iu rrvo^; insbes. a. in die Hucht schla-

gen. b. vorrücken lassen, rov^ orpontöra^, rd orpa-

rd;redov das Lager abbrechen, aufbrechen, abrücken,

ausrückeu, sich in Marsch setzen, auch ohne orpord*

xcdov, also scheinbar intr. 2. sohütteln,

fUXea, rütteln, nvd u. an etw. ri, d^r^a greifen zu;

insbes. a. roh betasten, rd dafviTra, besuhlafon.

b. sich vergreifen an etw. (Geld), ri u. uv6g.

3. Ubertr. erregen, a. aufreisen, herausforderu,

nvö. b. verursachen, veranlassen, anztilten, xdAe-

fU>y, ndv iuyeiy ömog alles aufbieten um.
C. rühren, Eindruck machen auf, tegadiav. d. ab-

ändern, verändern, umandern, stdreii, vduoia^rdrj^

//. pass, mit /td. med. i. in Bewegung gesetzt

werden, sich bewegen, uivovpevog niyifotv äidtov,

sich rühi'en, nigi n sich mit etw. beschäftigen.

2. sich in Bewegung setzen, daliineüen, gehen, fort-

siohen, Ck Tiyog, stgög rt, rtva.

F. fut. Ki»'r)0G> usw., Wir. pass. 3 pl. op. tävjjdcv. Dav.

Xtvv]6{x69y o0, d poet. I i. Bewegung, Ags-og xivtf^

Xtvy)|ia, aro^, rö
|
aig Kriugestanz. J?. Er-

xfvT]9C(y Bcsg, ff I sohtttterung,Unruhe,Auf-

Htand. 3. Veränderung, rffg rv^rfg.

KlvT)9Ca^y ov, d Dithymmhendichter in Athen zur

Zeit des peloponousisohen Krieges.

XlVT)Tdo; 3, adj. vrrb. v. MiveM, in Bewegung zu

setzen.

XtVT}Tripy tfoog, 6 poet \ Beweger, tavtin)g amytl^y

Xivrjtri^y o0, d poet. sp. I Erfinder.

XlVT^Ti^pEO^ 3 (KiK^nyo) poet. bewegend.

X(VY]Ttx69 3 (tuvf/r«/^') zur Bewegung fähig od. die-

nend.

XtVTJT6$ 3 beweglich.

Xtv>aii<0{ilV0^ 8 sp. von Zimt gemacht. Von

Xivvdpuopiov, ov, rd (somit. Lehnwort; ion.sp.Zimt.

Ktvva^y a, d L Cornelius Ciima, Sullas Gegner.

x(vuvjiay aro»,', rd (wW«öOo/«uj poet bewegter,

schwebender Körper, Schemen.

xt-vC^l pass. (vgl. »uyiusfy nur pr. u. imp/., ep.

sich bewegen, lg n, von Leldosem: geschüttelt

werden.

Ktvupa^y a. d, ion. -pTJ?» vv, Kön. v. Papho-«» auf

Kyproüi,
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Xivupo^ai med. poet wimmern, ri klsgeiid verkün-

den. Von
xtv0p6^ 3 (lautmalend) ep. w’immernd, jauiinertid,

wehklagend.

Xlv^ao^l pait; Nbf. tu xtyict, poet sich hin und
her bewegen, hin und her schwanken.

Kfvu^, i'jTOf, ö Fl. in Libyen; ^ Klyvtp die Gegend
um ihn-

XlO-XpSvov, ov, rö {xiov u. KäQfjvov) Sftulenkoauf.

ov, f} Seestadt in Bithynien.

Klpxatov, ov, rö mm lat.CVrrefum,VorgobirgeLatium8.

K^fXT), 4 T. des Helios u. der Parse, Zauberin

auf der Insel Aiaia.

XUX-I^XaTO; 2 {^^aüv6>) poet vom Habicht verfolgt

xCpxog, ov, ö (vgl. lat circui, ahd. hring = nbd.

Ring) i. sp. Kreis, Ring. 2. ep. poet. (kreisender)

Habicht, Falka Dav.

X^x6<i) poet mit einem Ringe binden.

xwva(xac, xepvoi<i>, x(pvT]fit s. Kt^wv/n.
K^pSy ag, i) St. am krisftischen Meerbusen, Hafen-

ort von Delphi; Kfppä6cv y. Kirra. — KtppaToi,
ov, oi Einw.

xtpp6« 8 ion. sp. blaügelb.

KernigVI), // Gebirge im bithynischen Thra-

kien.

xfoaoty fis, att. xfrea (vgl. ai. kiki-, ahd. heharä)

Eichelhäher.

Xiaado>i att xtredo), krankhaite.s Gelü.st haben, n-

VÖ5 nach otw.

K(09€i^y iaSi 6 {taooog) V. der Hekabe.

KtdOTjt^y i&oSi i) T, des Ktsses Theano.

XlcJO-^pV}; 2 {Mooög u. W. do in ä^aQiOKo) poet
efeuumraiikt.

x£a(cr)i)pts, fl Sp. Bimsstein.

KtOOttty a^, fl älterer Name für Susiaua. — KtoatOty
ov, ol Einw. — aäj. K^ooto^ 3 u. 8.

Xtaotvo^ 8 (mooö^) poet. sp. aus Efeu.

XCOao-8dTT](y ov, 6 (Ö^o) poet mit Efeu bekränzt

XtOao-7TOti)X09 2 poet aus Efeu gemacht,

xeoo^^y oO, 6, att XCTt6^ (aus vgl. ai.

yam Schlinge) Efeu, dem Dionysos heilig.

Xl(J90'96p09 2 poet. efeutragend.

XtO(l6<«) (KtOGÖ^) poet mit Efeu bekränzen.

Xtooußiov, ov, TÖ iwoöö^) ep. poet sp. hölzernes

Trinkgeihh, Napf, Schale, Becher.

x{<rtT}y tis, f] (zu xtlfUuTi Kasten, Kiste, dmtin. dav.

XtOTt^y iöo$, i} Kästchen.

XtOX(Mp®P®^» V Träger der heiligen bak-

cbisuheii Ki.sie.

xfxapC^ 8. Hi&aötg.

KtXtOVy Ov, rö St. an der SüdkUste Cyperns. — Ke-
Xteu^y ifuSt ö Einw.

XtXXO^y xtxxo-fpopo; S. KIOO-.

XtX^^^ vied. cp. poet-, poet. xiyx^^^ u.

Op. XtX^Jllt (aus redupl. W. x^, vgl. ahd.

^dn, gin s nhd. grhrn) i. erreichen, einholen, rrvd.

uvl in, mit etw., dorv einiichmeii. 2. (an)treffen,

Bndeii, r^vd, selten nvu^\

F. fut. Hipifiofim, aor. l /Ki/?,od.M»^v, aor. 2 (kIxov,

Cj. HixCii, Opt. xixOtlU U. tWjjfJJV, opt, K</C///V, pt.

MX€is u. med. Mx^evog, in/. Kf;f^vai; dazu cp.:

aor. 1 ej. Mxi,OOfiai, aor. 2 cj. ,'i sg. v.

{i)Klxn^> 2 Sij. Kixns du. MxürtiV, pi Hixunev,

cj. Ktp)o>{‘dci)^ 1 pl. tux>jo/icy {'Ciopev), in/. fuxO'

perat.

xCxX^f ^ Krammetsvogel, Drossel.

i. kichern. 2 . KrammetsvÖgel essen.

Dav.

xixXton6s, 00
,
6 poet das Sebmauaen von Kran)-

metsvögeln.

xixp»llit =: j|S?do (aue)lelhen ;
med. sich leihen, borgen.

XUt> (vgl. lat. cio u. cfVo) ep. poet gehen, Weggehen.

F. nur pr. u. *mpf.f pr. cj. 1 pt. tUopev, pt. wow.
xt(i>Vy ovo^, Ö, f} (armen, nun Säule) ep. poet. Säule,

Pfeiler.

xXayrt], FiSt fl (aAd^o) Getöse, Klang, Schall u. zw.

1. Oeeang, weissagende Stimme. 2> Lärm, Ge-

schrei, das Grunzen, Schwirren. Dav.

xXft^l)-^6v nrfr. Op. sp. mit Geschrei.

KXdoao^y ov. ö rechter Nebenfluß des Alpheioa bei

Olympia.

xXd$ogy ov, ö (vgl. ud. holt = nhd..Ho^r, ahd. kluz s*

Los) i. poet ion. sp. Schößling, Zweig. 2* übertr.

NT Sproß, Nachkommenschaft.

F» dat. yXafU, pl. loldöroi.

KXa^O{XCva{y <bv, al ionische Kolonie in Kleinasieii.

xXdi^u) (aus *KXayyjci, vgl. lat clangoTf got hlahjan

s nhd. lachen) ep. poet. i. intr. erschallen, er-

klingen. a. von unartikulierten I.,auten: lärmen,

schreien, bellen, klirren, sausen, klingen, /^epdAa

laut, 6^a durchdringend, b. die Stimme erheben,

laut rufen od. singen. 2. tr. erschallen lassen,

verkünden, anrui'cn, r( u. rivd.

V,fut. nXäy^, aor. 1 iKXay^a, aor. 2 Aölayov, p/.

mit Präsensbod. KÖiXttyya
;
dazu ep.: pf.uiuXtiya,

pt. yckX^yujg, pl. nrKXrJpovrc? (La. HenXriyCires).

Kxat?, i} T. der Sappho.

xXdtOTpoVy ov, fö dor. = uXeldQov, KAdioi^^v yAo

9?d^<uv = Schlaf.

xXaCct), att xXau> (aus *vAdvfJa», W. klau,

klü, vgl. ags. /i/u<fsnhd. laut) I. acL 1. intr.

weinen, klagen, jammern, äptfU nva, uXalovra ätpi'

h^aif kXdar noicik, teXdovra KaGtOrävai durch Miß-

handlungen zu Tränen bringen. 2. tr. beweinen,

bejammern, beklagen, nvd, rf II. med. bei sich

weinen, k£kAöi'/u'vo^' verweint

F, fut. KAavoo/«w (-oof’fuw), kA^ijoo, KAcmjocn, <ror.

^Xavaa; pas$. pf. K^KXavpat, aor. ^KXai'OOtjv;

dazu ep.: cj. 3 sg. KXaiQat, opt. 2 tg. uXaiotada,

imp/.iter. KXaieOKOv; huk./ut. nXavOoi, aor. 2 inXäf-.

KXdvi^j ecjg, ö i. Fl. in Italien, später

2. Nebenfluß des Tiber.

xXa^, ^ buk. s= nXetg Schlüssel.

xXdpiay cjv, rd dor. kAijo/u (KA^(m^) Schuldver-

schreibungen, Schuldscheine.

xXaptO^ 2 dor. S= kX>}qios {KXt)(>os) durchs Los ver-

teilend.

KXdptO^y ov, ö Fl. auf Cypem.
KXdpO^y ov, fj St. in lonion bei Kolophon mit Apollo-

terapel. — aäj. KXdpto; 3.

xXSpO^, ö dor. =t uXigjog.

xXaoat>Xä^£^O^0lt nuä. (*KXaö-ai>x>lVf u. dies v.

kXäo I. u. av/ijv) sp. mit geknicktem, gebogenem

Halüe (= weichlich; cinhergehou.
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—

xXdaC(, eof, 7/ {tMiO 1.} i. das Brechen. Verbrechen.

2. sp. Bruch, daher: Teil, Abteilung, Klaaee.

xXdo^i aro^, TÖ (uXdo L) das Gebrochene, Brocken

NT; Brot sp.

xXotcrcd^U {HX&arrjs, KXdu I.) poot. den Wein be-

schneiden; Übortr. rrvd demütigen, auaeohelten.

KXai^Tji i}St 4 Insel südlich v. Kreta.

KXavdto^, ov, 6 der Kaiser Claudius 41—54n. Chr.

xXau6(lO^^, fis, V
I

(xAaiw) 1 . das Weh-
xXat>6 }x6^, o0,6ep.poetsp. > klagen, Weinen.

xXaO|ta| aro^, rd, gew. pl. } 2. meton. Unglück,

Woh, Strafe. t>»v.

xXabd|tUp{^0(tat med. sp. weinen, wimmern. Dav.

xXab6(Jlupia|t6^y oO, d sp. das Wimmern.
xXccU9tdb) (aia/o)) poet. winseln, knarren iTür).

xXau9i-ytX(i>{
,

6m>^, 6 mit Weinen vermischtes

Lachen.

xXatX7{-(ia^0$ 2 [päpi) poet wegen (Kortfal)) der

Schlacht weinend.

xXau9r6^ 8 1 (Kjloio) poet. zu beweinen, beklagens-

xXauTÖ^ 3 / wert.

I. xXdcd (W. kel, kla, vgL lat. per-ceUo, cla-dei) ep. sp.

i. act. brechen, zerbreclien, biegen. 2. pass,

intr. zerbrochen, abbrecheu.

F./«t kA4oo, aor. ptui. inXdodtp*, pt. pf. pa«. ue-

KAaC,uivos-

U. xXa<i), 8* uXaici.

KXa»fltY^ttg, ou, 6 Maler aus Phleius.

KXc<-atV€TO^, ov, ö i. V. des Kleon. 2. sonstiger

Mannesnamo.

KXi-av5po{, ov, ö spartanischer Uarmost in Byzanz.

KX(*dvik>py oQog, ö Stratege aus Erchomenos in

Arkadien.

KXc>dpfiTO^i ov, d Locbage bei den Zehntausend.

KXd*Ctp^O$i ov, d spartanisoher Flottenführer im

Peloponnesiachcn Kriege, sp&ter Feldherr dos jün-

geren Kyros.

xXccvvo; dor. Bs K^rivd^.

xXcY]8<JV, ÖVOS, i), xXY]T)$iüV, vvog, Op., xXv]$ü)V,

dvo^, 4 (zu uXtu) i. Buf. a. Vorbedeutung.

b. Gerücht, Kunde, nvoj* von jcm., Kuhm. 2. das

Bufen, Schreien.

KXtrSc^, a/, ion. KXrjtSc^, Vorgebirge auf der Ost-

seite von Cypem.
xXcc8 {ov, ov, rö, dcrnin. v. uJUi'g, poet. sp. kleiner

Schlüssel, Ventil.

xXci$(M|>6po{, ov, d, ^ sp. SchlüssoltrftgeKin).

xXceSO'tpuXoi^, OKO^. d sp. SchliolMT.

xXstt;«) dor. = vApbO,

F./u(. uXet^oj.

xX<i6p{a, o^, f) (kX£{§) Sp. Schlüsselloch.

xXtlBpov, OV, rd iitXeio, vgl. lut. ciau$trum) 1 . SchloD,

Riegel. 2 . übortr. alle.s Vorschliehende. z. B. Hafeu-

kette, uXeidQOv £;^tv durch Kotten abge.sperrt sein,

ot aArfdpa ToO Ai,wtvo$ Hafenwache, kmI^qov

ötd xcjfiäxuv Molo.

KXstvCa;, ov, d, ion. ir^t 1 , V. des Älkibiados;

adj. KXtlvUlO^ 8. 2. sonstiger Manno-'^name.

KXttv6-)iaj^o;i ov, d spartanischer Ephor4 lOv.Chr.

xXccv6( 3 u. 2 (aus *KAe/co-vd^, ttJUo^) poet. sp.

berühmt, gepric.^icn; neutr. pl. adv.

xXtlg, dög, ^ {*kX&Hs, vgl. lat. clävis, eltivus)

t. Schlüssel. üvQüg. 2. Querrtegel. Haken

an der Spange. Ruderpflook. 5 . meton.
a. Schlüsselbein. b. Meerenge. c. N7' Ober-

gewalt, Vollmacht

F. acc, sg. kXüv u. ttXelöa, pl. kX^s u. lolcidaf
;
ep. u.

ion.: xXy}{^i -tdo^, acc. KXf}löa'. altatt. xX»l«,
uX^da; dor.: xXS^^, KAdido^ u.

xXo^,
KXci-crÖivY);, ovj*, d i. Tyrann v. Sekyon um GOO

V. Chr. 2. Enkel des vorigen, Alkmaionide, refor-

miert 510 die Solonische Verfassung.

xXetOtd^, ddo^, ij as xXtfatOV es mXUmov.

xXeta^OV, ov, rd inXioia) schlechtes Hftuseben, Baracke.

xXeTdtf 8.

xXetOT^ 3, altattxX^Ot6$, ion.xXT)t9t6^ («Acicjl.)

i. verschließbar. 2. verschlossen.

xXctcTxpov, ov, td (xAe/o) sp. Schloß. Riegel.

xXtexd^ 8
,
Mil£-rrd; (aus *»cte/c-rd;, ep. poot. =3

x^etvd^.

KXttxo^i ov, d General Alexanders, rottet ihm in

der Schlacht am Granikos das Leben.

KXt(T<dV, civog, d Bildhauer in Athen.

KXe{x<i>p, OQOg, i) St im Norden Arkadiens. — KXei-
x6plO(, ov, d Einw.

L xXtfu), ion. xXt]{(i>, alUtt xX^b) (lat claudo^

ahd. Wtu-r-u) sohlieflen, verschließen; übertr.

1. (ver)aporreu, XtfUva. 2. einschließen, nöXfv,

f
. verpÜichten, ncd.
'• fut. tcXciao; pass. pf. K»^(o)/xai, aor. hiXElofiT(v.

II. xXefu (aus *x.l^./j‘cj) ep. poet für nXetJ (aus *KXtFcj,

W. klew, klu, vgl. lat. in-c/u-fus, got filiuma ss ahd.

/iumun<, nhd. Leumund) rühmen, preisen; pass, be-

kannt, berühmt werden, impf, berühmt sein, ^ nv«

F« 2 sg. ep. ^xAe‘n iuXieo. (in, bei etw.

KXitd), oO^, ^ Klio, Muse der Geschichte.

xXdjJl^Ql, aro^, rd (x-Unrcj) Gestohlenes, Diebstahl,

Betrug, List, Kriegslist. Dav.

xXc}tJld8tO( 8 gestohlen.

xXtvv6g 8 dor. t= uX£ty6g.

KXioßtg, togf d Bruder des Biton, Argiver.

KX(6-ßouXo;, OV, d Tyrann von Lindos, einer dor

sieben Weisen.

KXt6-JxßpoXO^, ov, d i. V. des Pausanias. 2. spar-

tanischer Kdn., bei Leuktra gefallen.

KXco-}xivif](, ov^, d 1 . berühmter Kön. v. S])arta

519—492. 2. Name zweier spftteren spnrtunischon

Könige.

KXco-^I^Svjg, oug, 6 einer der dreißig Tj'rannen zu

Athen.

KXdoxoig, d (aus KXev-naTQOg) Jünger Cliristi.

KXeo-xdxpa, ag, *}, ion. -XpT] 1 . Gemahlin des

Meleager. 2. Königin von Ägypten 48—81 v. Chr.

xX^Og, TÖ (W. klu 8 . K^Vü II.) 1 . Gerücht,

Kunde, nvö^ von etw., oöv von dir. 2. Ruhm,
pl. Ruhmestaten.

F. nur nom. acc. sg. nX^g u. pl. uXiea (ep, u.

xA^tt, op. K^d.
KXco><j6cv7)^, oup, d spartanischer Ephor 115 v.Chr.

KX€0-9ü>v, <5vro^, 6 Volksführcr in Athen, 101 von

den Oligarchen ermordet.

xXcTTXdov adj. v^rb. V. uXinxta.

xXeirXT)^, ov, d (xA^xtwl /. Dieb. Betrüger.

2. adj, geheim, biiiterlistig; sup. uXtstrintarog 3

poet. der diebischeete. Dav.
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icXcTmx6(— HX)]povoti<<i> 4iO «Xv]f>ov6{JiT))ia—xXtpidxtov

xX<trtCx6f 8 diobiscb; subsl. i) ttXcnrmt) Diobsbaud-

werk, Diebekunst
xXcfrr6( 8 (ibUTnxi)) gestohlen, veretohlen, aXenröv

ßXinetv.

xXcTTCOCTUVT] , ^g, ^ ep. diebischer Sinn, Verschlagen-

heit. Von
xXilCT6> (lat clepOf got hlifa) I, acU u. pasi.

1. stehlen, entwenden, aba. u. rt; im bes. etw.

heimlich tun. unterschlagen, Arj/iöoia. b. etw.

durchsohmuggeln, nvd entführen; übertr. sich be-

trügerisch, schlau od. heimlich etw. verschaffen:

ydfiov ö<üQoig buk., heimlich durchsetzen, voll-

bringen: 09>a>^;, pv&ovg ausstreuen. C. heimlich

einen Paft od. Ort besetzen. 2. betrCgen, t&uschen,

vdov; ptut. getäuscht werden, rivi von jem.; im bes.

verhehlen, verbergen, verheimlichen, sich

verstellen, nXenrofi^rj XaXtd.

II. tn^d. 1. heimlich tun, {nQofiaiva) rd

nXenxofievog erschleiche mir das Vorrticken. 2. rCtv

(avxCiv von dem Ihrigen stehlen.

F» fut. gew. nXe^ofim, aor. fuXp^ta, pf. ui-

Kko(pa\ pa*B. pf. kckAc/</<cu, nor. ion.

h^X^(pi^^lv\ impf. iter. HXintrOHE.

KXcu-ßouXog, ov, b ion. = KXeö’ßovXos-

xXctp^-(ppa)V 2 poet hinterlistig, betrü-

gerisch.

xXed/{-X^^^9 ^ unmorklich hinkend.

xXecf^Uöpa, ag, ii (loUnrw u. Wasseruhr.

xXiu) s. itXEici XL Dav. pt.

xXdu>V 3 poet feiernd, preisend; als n.pr. KX^ov,
6 1. Gorbereibesitzer in Athen, V'olksführer

•129—422 V. ehr. 2. sonstiger Mannesnarac.

KXetüvaC, ai l. 8t im nördlichen Argolis.

2. St am Athos.

KXe-cuvt>lXOg, ov, 6 athenischer Demagog, wogen

seiner Feigheit von Ar KXtuvi'pri genannt.

xXl^$T]V {KaXio) cp. bei Namen.

xXv]56vtO^Ol, uro^'. rd (KAr;doW^cj v. nXtibü/v) sp.

Vorzeichen, Vorbedeutung.

xX^8ot)X^<*> aits=KAr<6- poet die Schlüsi^ol führen,

Aufseher, Priester sein, nvö^. ^'on

xXr|8-o0xo?i 0*^1 ’)
{uXi^g u. fxüS)

pout SchlUsselbaltorCin), Frieeter.iu^, Tompelvor-

8tohor(in).

xXi^8u)V u. xXrjTjStuv s. KXej]büv.

xXr]^(i^, ioQ.xXr] t^cc (aus *KXf;>-/Ayw,vgl.KÄ#'w, nXtioi)

l. nennen. 2. poet. rühmen, prei.sen, m'd
xXl^Bpa, ag, V, ion. -py) (zu ahd. ludere., ludrrn

Alpenerlc) ep. £rle.

xX^Gpov altatt, xXi^iBpov ep. ion. s
KXV]tocg, ol 8. KXtibrg^ xXr)(^<u ion. = kAf/io,

xXy]ig, i) a.KXElg, xXy)tOT6g s. kA^iord^', xXv)iü) s.

kA^'io 1.

xXfj{ia, aro^, TÖ ) (kAdro 1.) abgelirochcner od.

xXr]}JiaT{;, ido^, *) }
nbge.^chnittcner Zwoig, bes.

1. Setzling. 2. NT Weinrebe-

xXT]{iaTÖoixat j)a$s. (kAr//m) sp. in die Hanken
sohieüoD.

r»To^’, d NT Klomons, Gchillo dus Paulus.

xXr)povo|Jiefa) (kA»^ßO*vd«o^) i. NT durchs Los
onipfangeii. erben, erhalten, erlangen, u. ri

etw., Tiod*' n von jem. etw. 2. beerben. nv6g u.

TU'ii jcin.

I xXl)pov6(ty](ta, oto^, tö sp. Erbteil.

xXy]povo)i&, a^, i. Beerbung, Brbsehaft sp<

NT Erbteil, Besitz. Von
xXy)pO-v6(JlO{ 2 {vipopai) seinen Anteil empfangend ,*

»ubtt. ö, ürbe, Srbin, nvd^; überh. wer etw. für

einen anderen übernimmt bikt^g.

xXyjpo-waXl^g 2 (ftdXXo) poet. durchs Schütteln der

Lose zugeteilt.

xXfJpog, oVf 6, dor. xXdpog (V. mXAcj I., Bruch, Teil)

1. Lob (Stein, Scherbe, Stück Holz), KAr/r>ou^ jrdAAeik

losen, Xa^el*’ durchs Ix>s erhalten. 2. das

Xiosen, Verlosung, HXf}goy rideödat. 3* Ver-

loste, erlöster Anteil, a. Erbteil, Erbe. b. Land-
los, Xtandgut, Grundstück, *I6ytog poet. »
lonien.

xXy]poux^<d {HXtißoOx^s) einen Anteil durch das Los

erhalten, als Kolonist besitzen, r/.

xXrjpouxtof ag, i) (kAijpoO/o^) i. Land- u. Aoker-

Verteilung an Kolonisten, ol dird KXf}Qovj;iö>y An-

siedler. 2. Bürgerkolonie.

xXT}pouxtx6^ 8 auf die Ackerverteilung bezüglich,

vöpog Kolonialgesetz. Von

xXy^pO^X^C erlöstes Stück

Lund besitzend; aubst. b Bflrgerkolonist. 2. poet.

üherh. Anteil habend an etw., teilhaftig (rrvö^).

xXl^pÖiji) {kXfiQOg) I. act. t. losen, das Los werfen.

2. durchs Los bestimmen, auslosen, wählen, nnd
u. ti, inl nw zu etw., mit in/.

//. med. i. durchs Los zugeteilt bekommen, er-

lösen, abs. u. xi, oi kAi^nnriw die einen ».Xf,ps; er-

halten haben, Besitzer (so auch paaa. sp. i>g fKOOxog

iKXt}Qu0T;i). 2. an dor Wahl teilnehmen, bQxi}y zu

einem Amt. Dav,

xXl^pü)Olg, exjg, tj das Losen, Wählen durchs Los.

xXyjptDTI^ptOV, ou, TÖ t. Losurne. 2. Wahllokal

xXt)P<i>t6^ 3, odj. tvrft. v. kA»;wiw, erlöst, durchs Los

bestimmt.

xXfiq B. xXr/g.

xX^at(, eofg, ^ altatt. = KAtiOfg (kAc/<ü I.) Vor-

Bchliollung. Sperre.

xXfjcJC^, ecig, ^ (koAc^o) i. Kuf, Zuruf; insbas.

a. Einladung, bes. zur Mahlzeit. b. Vorladung
vorGericht> Klage. A<pu ycu rng tiXt/nttg fallen lassen.

C. NT Berufung zur Seligkeit. 2. Benennung.

xXrjaTOg 8. kAciorö^.

xXr]xio^, adj.verb.v. KaXru, zu rufen, zu nennen.

xXrjteuu) (kA»;rö.^i l. zugorufener Zeuge solo.

2- rtpA jem. vorladon, vor Gericht fordern.

xXr)TT]p, i)QOg, b Hufender. i. Herold. 2. im uUi-

schen Gerichtswesen: der vor Gericht ladende Bote,

auch: der Ladung^zeuge.

xXT]Ttx6g 3 sp. zum Rufen gehörig; i/ kXi}Xiki^ (sc.

j— Vokativ.

xXv^TOg 3 {uaXioi) 1. gerufen, henileu, orlosen.

2 . eingoladeu, w'illkommen, erwünscht.

xXiQTa>p, OQOg, b Laduugazouge.

xXr)0> altatt SS kA{'/o 1.

xXtßavog, ov, ö. att xptßavo^ s. ion. irdenes od.

eisernes Geschirr zum Backen. 2. sp. Ofen.

xXt^a \kA^/ia), aro^, TÖ(kAiVcj) ap. A’7’ Neigung, Him-
molngogend; überh. G“::ond, Landstrich.

Pav. xXlhtOtKtov, ou, TÖ (kA/.na^.'.-^p.Leitcrchen, Treppchen,
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441 xXoiö;—KXuto(ju^St]c
xXc(iax{$, iöoSf 4 sp. SS dam vorigem
xXt^XÖCt^ 3 sp. leiterariig, sehr äteil.

xXljxaxTl^p, 6 poet. Leitersprosse. Von
xXTjiOC^y anog, i) (kvI/vq, vgl. ahd. leitara) i. Treppe,
Leiter, TUjicvT^ gezimmerte hölzerne; insbes.

a. Scbifisloiter. b. Wagenleiter. 2. leiterfthn-

liebes Folterinstrument. 3. Umklammerung dos

Gegners unter Beinstellen.

xX{veto( 3 sp. zum Bett gehörig. Von
xXtvT], 1}$, 4 (kA/vo)) u. die demin. xXrvdplov, ov,

rö N'I\ xXlviSiov, ou, t6 NT, xXlvfg, /A05, i] poet.

Bett, Lager, Bettgestelle; insbes. 1. Bpeisesofa

2. Tragebett, 8ftnfbe, Bahre.

xXTV-l^ptJ5 9 (W. äg, &Qagiax€S) sp. an das Bett ge-

fesselt.

xXrvo-TtCTi^; 9 {nbtxo) bettlägerig.

xXlvo-xoiig, oo, 6 1 oi. 11 u
xXtvotjpY6s, 00, ö (W. igy)

J

Stellmacher.

xXcvo-)^aplQg 2 ixaiga} sp. da.s Bett liebend.

xXtvn/^p, ö ep. poet. sp. Lohnstuhl, Buhesessel.

Von
xXfvo» (aus W. clei, cli, vgl. lat. clinare, cli-

vus, ahd. hlinen ss nhd. Uhnen, got. hlaing Hügel)

A. aet. I, tr. i. lehnen, neigen, W uvi an-

lehnen an, 7tQ6$ n, n legen auf. 2. beugen,
biegen, wenden, öoee xdAty, jtö6a; insbes. a. ftd-

jrfy der Schlacht eine andere Wetidung geben, rivd

in die Flucht schlagen, b. (grammat.) abwandeln,

>»6^0^ deklinieren. I/. m^r. aioh neigen, i. sinken,

NT kA<V«. 2. übertr. in Verfall gemton,
iifi rö j^lgov.

B. pass. 1. Bich anlehnen, sich stützen, nv^ an,

auf etw., ftQOg T?w, ini y6w. 2. aich neigen.

a. rtlyps hiXivETo fiel um, stürzte ein. b. sich

niederlegen, fv nru, rivr, p/. liegen, nW auf
etw^ begraben liegen. C. p/. gelogen sein (Örtlich-

keiten), wohnen (Menschen), rtvl an etw.

C. med. S. sich lehnen, xxvi an etw. 2. sich

neigen, sinken, verfallen, ytUa ‘Taoyiag poet.

F« fut. uXtvCi, aor. inXtva, pf. pass. pf.
nXlftat, aor. hiXldtiv u. KXi&iffiOfiai u.

KpAV})*ionm\ ep.: pf. pass. 3 pl. xtnjUarat, aor,

pass. heXivffijv. Dav.

xXuj(a, a$, i] ep. poet. sp., ion. -tT) (vgl. got. hleipra

Zelt). 1. Lagerstutte, a. Hütte, B.iracke, ef';r»/Kro^,

b. Lager, Bett, auch: Ehebett. 2. Sessel, Lehn-
stuhl. 3. a. sp. das Liegen beim Mahle, b. NT
Abteilung von OAsteii, die beim Mahle liegt

F, dat. ep. KXtaiyifit.

xXtatd^, dflog,
j} {xXiveS), nur /)/., ion. sp, l’ürtlügel,

Tür, Tor.

xXiatrj-ÖCv adv. op. aus der Hütte (aus dem Zelt'.

xXl<TtTjv-Se adv. ep. nach der Hütte (nach dem Zelt),
j

xXtafrj-tpc locaL cp. in der Hütte (im Zelt).
1

xXCcuov, 01», rd (kAio/«) ep. Anbau, Wirtächalts-
*

gebäude, Geslndewohnuiig.
j

xX^dC^y eagy i) poet. sp. 1. a. Neigung, ygapftCtv.

b. das Liegen, Lager. 2. tr. Abwandlung, l'le.viun.

xXiapi6^y oO, 6 {nXifio) ej». poet Lehustuhl mit
Kückenlohm» u. Schemel.

j

xXTtv^, vog, i) (vgl. lat. cU'Vus) op. poot. Borglohne, I

AMiang, Hiigel in dreisilbigen Cffsus v hei //'.
'

xXoiOf y oO, ö, att auch xX(p6( {nXcioj 1.) lialseisen,

Halsband.

xXovi(i>y nur pr. u. impf., ep. poet sp. j. act. in ver-
worrene Bewegung versetzen, scheuchen, vor sich
heijagen, abs. u. nrä, xi, verwirren, Ängstigen.

2. pass, sich durcheinandordrängen, dahindiehen,
Ifjxö nvi vor jem., ini rivt nach etw. Von

xXovogy OM, ö (vgl. t^Ao^ Schar) ep. poet heftige,

vcrw'orrene Bew'egung, QetfimmeL
xXoxaTo^ 3 (kAojt/)) j. gestolilen. 2. verstohlen.

xXoxeu^y icig, ö iKMrtxoj) poot. Bieb, heimlicher
Übeltäter.

xXoxi^, 17 («Atwrcj) i. BiobBtahl, Wegnahme,
UntorscUagung. 2. Betrug, List. 3. heimliches
Beginnen, nodotv xXostdv dgt'odat sich fortstehlen;

noimucne Besetzung emes Uites

xXoxix6c 3 I .L V -
xXoTCtuaros 3 sp.

be)trOgortooh; übortr. heim-

xXdTctos 3 op, I

'“=**' Von

xXox^y 00, d (KA<';rrw) poet Dieb.

xXoTOXCtXi) Op. viele Worte machen, schwatzen.
KXouofvi^y t]g, fl Gebiet der etruskischen St AAei»-

öfOV.

xXu$a^C$y eug, fl {KXvdd^opat wogen) sp. das Kollern.

xXuSacr(l6gy 00, 6 (KAMdafo/ioi) sp. das Schaukeln,
Frieren bewegten Wassers.

xX\>8u>v, (M^g, ö (xAv^o) Woge, Wogonschlag;
übertr. KUKöv Sturm, Andrang. Dav.

xX\J$(i>v{(o|Jtat pass. sp. NT wogen, dript^i umher-
geworfen werden von.

xXu5(OVtOVy OM, rd, drmin. v. KAMdtuv, sp. kleine Woge.

xXb^<i> (aus ^kAmöJcj, vgl- lat cluh'e feinigen, dttaca,

got. hlütrs, ahd. klüttar, nhd. laiäer) I. act. i, intr.

spülen, plätschern, ^örog ans Gestade, 2. tr.

bespülen, wegspillen: teaxd, reinigen: Atsxcj/io.

//. pass. i. aufgewühlt werden, (auf)wogon,

branden, fluten. 2. bespült worden, buk. x«£)<;j

mit Wachs gehöhnt worden.

F,/ul. kA0oci>; pass. pf. ui^Xvopai, aor. ixXvadtiv,

ep. impf. iter. ttXvCieOHOy.

xXii6t höre, imp. aor. 2 v. xAtku.

KXujidvvjy fl JT. Nereide. 2. Mutter des Iphi-

klos. 3. sonstiger Frauonname.
xXu^evo^ 3 (kAücj) buk. berühmt; als «. pr. Kön.
der Minyer in Orchomenos, Schwiegervater Nestors.

xXuai-8po{xd^ poet. .schnell wegspülend.

xX{»9{Jtay aro^, TO MdflO) 1. ion. Klystier. 2. sp.

Brandung.

xXuüTl^py iyjog, 6 (kXv5ü>) ion. Klystiorspritzo.

KXurat-ti(v)i^(rrpa, ag, fp ion. -pi], T. de.s Tyn-
dareos u. der Leda, Gemahlin Aganiomnons.

KXuTiaSt];, ov, ö u. KXut(8t];, oo. 4 S. dos Klytios

sc Dolops, Peiraios od. Tisamenos.

KXutto^y ov, ö t. S. des Laomedon, Bruder des

Priamos. 2^ V. des Dolops. 3. V. des Peiraios.

xXutO-‘epY6^ 2 (W.ScQy wirken, tun) op, Berühmtes
wirkend, workberübmt

xXux6'*X(Xpir09 2 poot. durch schöne Früchte he-

rOhint.

xXur6*|J.aVTC^y 6, fi poet. durch Wois.sagiing be-

rühmt.

KXuro*|Xi^5l]^y 0V5, ö (W. prfi, p^fymai ermo.‘:«f»i>.

er\viigen) Griecho vor Troja
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)iXut6ic<i>Xo(

—

xvi<paX(X)ov 442 —xvo>$a^

xXuT6-fT<üXo^ 2 ep. rosseberühmt (Hadra).

xX\>x6^ 8 (vgl. ai. <;rutä-$ gehört, berühmt, lat. in-

c^u-^u^ ahd. Hhothari) ep. poet. berühmt, ruhmvoll,

herrlich, trefHich.

xXuTO*TiYVT)(, ov, Öep.kun8iberübmt (Hepbaistoa).

xXuTO-TOqo^ 2 ep. bogenberühmt (Apollo).

xXb<i> (vgl. lat. cluere^ got. A/tuson, ahd. hloten) ep. poet.

1. hören, anhören, erhören, abs. od. ri,Tivö^, erfahren

haben, wissen, xi xwos u. ist, nQ6s nvo;. :2. auf

jem. hören, jem. gehorchen, nvd^ u. rtvl. 3. sich

nennen hören, jtQÖs nvog genannt werden, im

Kufe stehen, dra>ba^, KOKdi^ geschmäht werden.

F. imp/. exXifOv, aor. 2 ixAirv (mrf, ungebräuchlich),

imp. KÄOdt u. KfKAi’dt, pl. fotvTs n. xiuAtne.

xX<ii>Y|ä6f (uXcsofids), oü, ö {uXtöSo) das Glucksen der

Hühner, Zungenschlag, um die Pferde ansutreiben.

KX(i>Sto^, otr. 6 Feind des Cicero, 52 dnrch Milo ge-
|

tötet; KXiüStfltf i) seine Schwester.

xX<üi^(i> krächzen, mit der Zunge schnalzen, aus-

zischen.

KXc}6c^, <jv, at ep. Spinnerinnen, Parzen. Von

xXcuOü) ion. sp. spinnen.

P./uf. tcJUtPöcj; pojs. p^r. tduAcxf/itu, aor. iuAcjödrfr.

KX(i)9u, oO^, 4 Spinnerin (des Lebensfadens), die

älteste der drei Parzen.

xXu(iax6tC{ 8 (K/Ldma^ sp. Klampen) ep. auf Fels-

absätzen gelegen.

xXtuV, 6 (KAd<u I.) Zweig, Schob.

xXo>Ö^ 8 . mAouI^.

KXiüirS^, <9, ö A’7"Kleophas,V. des Jüngern Jakobus.

xXuxcta, as, $ Diebstahl. Von
xX<i)1tCb<t> (kAojv) stehlen, md jem. abfange».

KXwTClSat, {7/y, ol poet. die Diebischen, Verdrehung

von Koaniftat, attischer Gau.

xXcült(x6^ 8 poet. diebisch, verstohlen.

xXuxm^p, ö(i{A<ät9o)poet.5p. 1. Faden, Knäuel.

2 . Spindel.

xXcüOTÄg 8 (KA<Jdu) poet. gesponnen.

xXtiü^'f 6 (kAMtu) 1. Dieb. 2 . Marodeur.

xväx6^ u. xvaxu» dor. tevtpt-.

XvSjt», ^ dor. BsKV)'tßtr}, XvS^ti;, rj äol. =
Krti/ns.

xvdfrrci) (= yvAnro) Wolle aufkratzen,walken, zerren.

Xvd^aXov (yvd^oAov), ou, x6 (icvdnr(S) sp. beim

Appretieren abgekratzte Wolle, Wollflocken.

Xva^cTov, ov, x6, ion. Xvatpl^tov, Walke, Walker-

Werkstatt. Von

xva^r^y iog, 6 ( = yvatpev^) Wollkratzer, Walker.

XVOtfCt/CtxA^ 8 i*ie%‘atpevxi^s'i Walker gehörig; i)

Kvafl?rvTtK»} {sc. xex^tj) Walkerkunst,

xvaf s= Kvdnro poet. walken, aufkratzen,

xvd^o^y ov, ö ion. sp. Wollkamm, dann: stachliches

Marterwerkzeug.

XVOUi) (aus *KK^'w, vgl. KVT/öojuai, ahd. fmit Fugu,

hwtoti erschüttom, hniufa» k uhd. niV^^n) i. act.

schaben, reiben, kratzen, xi. 2. med. sich kratzen.

F. pr. wCi, inf. in'fjv, in\pf. 3 sa. iKv^i, ful.

i(vr)06>; pnss pf. KÖnn}Guat, aor. dazu

ep. impf. 3 sg. xt% ion. in/. Krär.

xvc(fd^b> (NV('9:a^} poet. verdunkeln.

xve^aTo^ 8 poet. Ünstcr, dunkel.

xvi^0(X(X)ov, ov,rds=KV(2^aÄov poet. Polster, Kissen.

xvi^a^, oo^, ov$j x6 (vgl. y*>ögx>s, u.

lat. crepus-culum, ai. ksäp) Dämmerung, Dunkel.

1. Abenddämmerung. 2 . Morgendämmerung, äfta

Kv^q.

F» dat. Kviqjq.

XVi^6o|Xat pass. sp. NT Jncken empfindon.

XVT]x6{ 8, dor. xväx6^ (vgl. ai. käncana-m Gold)

gelblich, grau. Dav.
XvAx(i>V, ovog, 6, dor. xvax(i>v, Fahler Bock.

xv/ix-apYo^ 2 buk. weifibeinig. Von
XVI^llT), V *Kvä/id, vgl. ahA hamma Knie-
kehle, Kvijßög Wade dos Berges, Bei^wald, nd.

Artmm) Unterschenkel, Schienbein.

XVT|^t8o-9Äpo^ 2 ion. Beinschienen tragend.

XVVj^C^i (öo^, ^ {HYfipri) 1. metallene Beinschiene.

2 . lederne Gamasche.

XVT)JJt^^» ö {Hviffiri) ep. Waldtal, Bergwald.

XWJOiaUü, drsidfr. v. tevio, nach Beiben od. Kratzen

verlangen, Jucken empfinden, xi an etw.

1
Kitzel, öztev.

xvrja(ia, axo$, tö j
’

XvfjOTt^, etog, ^ (»rt^fj) cp. Schabeisen.

F« dat. ep. Kv^Tt
XV7)9t{^, iöo^, ij (»evdtj) sp. Frisiemadel.

xvf8l], i;^, i} {KviSto) buk. Bronnessel.

Kv(8to;, ov, ö (zu irviöi;) S. des Knidis aus Sparta.

Kv£8o^, ov, 1^ St. in Karlen; Kvt866cv aus Knidos.
— KviSioi, cuv, oiEinw. — Kv(8fa, i) Gebiet von
Knidos.

xvi^ü) (aus *Hviöjo>, vgl. Kvdct>, wr/öo/Mu) ion. poet. sp.

ritsen, kratzen, stechen; übertr. i. an etw. nagen,

Kia^. 2- reizen, erbittern, betrüben, revd.

3. schmälern, verringern.

V,/ut. itviao; pass. pf. KfstvtOfiat, aor. dKvi'otfi/v;

dor. cor. öfvi^p.

xvta(o)a poet. sp., ep. xvwr), ^ (aus *Kv(do;o, vgl.

lat. nidor) ep. 1. Fattdompf. 2 . Fettnetz, womit
die Opferstücke umhüllt wurden. Dav.

xvlodco poet. sp. mit Opferduft ertÜUen.

XVla^Qli^ 3 ep. poet voll Opferduft.

xvfo^a, aro^', rd (Kvi^) i. Abgeschabtes, Brocken.

2 - das Kneifen, Bifi, Neckerei.

xvia(x6;, 00, ö {Kvi^oi) poet. das Jucken, Trieb zur

Wollust
xvt(j6(i> (Kvlflo) sp. verräuchorn lassen. Dav.

XVia(a>t6{ 8 poet. mit Fettgeruch angefüllt

Xvi<L, ttvOtöSf 6 (zu kvdcu) Holzwurm.
XVU^a, T)g, i) (b Kovv^a) buk. eine starkriechendo

Pflanze, Alant.

XVi>^4o(iai me</. (lautnachahmend) poet sp. knurren,

winseln. Dav.

XVV>^y]6^6^, 00, 6 ep. das Knurren, Winseln, und
xvu^Y)jia, arog, rd ion. das Wimmern der Kinder.

XVU^6co (Kvv,Cd^ schäbig) ep. schäbig machen, fktce

triefend od. trübe machen, verdunkeln.

xv0{ia, axog, rd poet. dn.«^ Kratzen, leises Anklopfcn.

Von
xvu<o poet. schaben, kratzen, leise klopfen, dvpcv.

xvcüSaXov, ov, rd ()0'tieL>, vgl. ai. khddati frißt, zer-

betfil) ep. poet. gcliihrliches, schiidliches Tier, Un-
tier.

XVtüSa^, UKO^, ö (vgl. tcv6>A<xAov) sp. zugespitzter

Stab, Zapfen.
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xviüSii» xotXoq 443 xotXöTij5— xotv6s

XVC^(i>v, 0VT05, 6 (vg^l. tcvuföaAov) Seitentpiise od.

Seitenhaken am Schwert u. Jagdspie£, überh.

Schwert.

Kv<i}<j(o)6f, oO, ^ St. auf der Nordküste Kretas,

Herrschersitz des Minos. — adj. Kv<ü(J(09 8.

XV<i>oaü> ep. poet. fest scbiafen.

XOOlX£|JlO$i ov, ö (aus Koe/v ion. e= votfy u. r)Aed^?)

sp. Dummkopf, poet. adj.

xod^ poet. Nachbildung des Quakens der Frösche.

XoßaXfxeUjia, aro^, rö poet. Koboldstreich. Zu
x6ßaXo^y ou, 6 poet. Possenreißer, Schalk; auch

adj. possenhaft, spitzbübisch.

VSi 4 (vgl' <i,anhhd*$y lat. eongiu*)

1. MuacheL 2. Kapsel um das an Urkunden hän-

gende Siegel. 3* übertr. Hirnschale.

Muschelkalkstein. Von

XO^P^iiXtov, ov, td {ü6yx>i) ion. Muschel.

XO^aVTTJg, o», ö Bp. ivi* = quadranx Äs.

K6opo$, ov, 6 letzter Kön. von Athen, f 10G6 v. Chr.

x66cv ion. SS ffddev.

x66opvo{, ov, ö i.Jagdetiefel. Fußbekleidung

für tragische Schauspieler, auf beide Füße passend;

daher übertr. Achaeltr&ger.

x66>OUpo^ 2 (od^ Ti. Modio ßUi/iq?) ep. stumpf-

schwänzig, stachellos.

Ko6ci>x{8t] 9, ov, 6 Einw. des attischen Demos Kc-

Ofaixt^x.

Xot poet. Nachahmung des QuiekeiKS der Scliwcino.

Dav.
XOT^b) poet. quieken.

MOt^.

XO^T} adv. ion. s» jro/q wie, auf wclchoWei.se.

xoiKXog ftol. = KorAog.

XOt-xvXXo> poet. umhergaffen.

EotXa, ejy, rd i. EO/foiag Sund an der Süd-

Westküste Euboias. 2 . r^g Xiqg z^Qf/g Bucht

an der Westseite von Chios.

XOtXafxi) (kocAo^) ion. poet sp. hohl machen, aua-

hohlen; übertr. /MT45. hohl, matt sein (v. Stüh

F./vt KO<A<Iv<t», aor. Afo/Aävo, ion. -^va, pass.

KCHoUaO/mi.

XOtXag, döo^, ^ (kqUo^) sp. Höhlung, Schlucht.

KoütT) , qg, attischer Demos der hippothoontischen

Phyle.

XOlX{a, ag, ion.-{Tj (koMo;) Höhlung, bes. Bauch-

höhle, Unterleib; insbes. i. Magen, Gedärme, zu

Würsten gebraucht, ai teotAJat ai Kdrcj die Därme,

durch welche die Entleerung ortblgt 2. XT Ge-

bärmutter.

xoiXlo^Xuafa^ a^, q (Aveo) sp. I/ethesöfiTnung,

Durchfall.

XOtXlo-xa>Xr)g, ov, d (srcj/l^os) poet. Magenwurst-

verkäuter.

KoiXtog, ov, 6 L. Coelius Antipater, römischer An-
nalist au.s dem zweiten Jb. v. (.'hr.

XOlXo>Y^<^^P> ö, // (;^0rf/o) poet. hohlbauchig,

übertr. hungrig.

XOlXö*Xc8og 2 poet. in hohler od vertiettor Ebene

liegend.

xotXog 8 {aus *fcö^4Jlog, vgl, lat. carv.«) i. bohl, aus-

geböhlt, vai'^' Schiffabauch, unterer ScLiHsraufn.

2. nach innen gebogen, vertieft tiefliegend, ddög

Hohlweg, jiuQöry Schlucht, Aaytdai/ujy zwischen

Bergen liegend, srorofnig mit abschüssigen Ufern,

aber auch: angeschwollcner Strom. 3. von der

Stimme: hohl; suöst. t6 Xo7Xov Höhlung, Ver-

tiefung. Dav.

X0iX6tt]$, qrog, i) sp. Vertiefung.

xotX-6^0aX|io; 2 hohläugig.

xoiX(ü8ng 2 ifdöog) sp. 1 » » ,
. , ,

,

X0tX-a)Tt6s 3 (£,V) poet. 1

faoW »"«“Schauen, hohl.

XofXbipta, TO^, rd (koUöu) sp. Höhlung.

XOCp<Z(i)| ion. *d<i> (we^oi) I.acL i. zur Ruhe legen,

zu Bette bringen, einaehlafern, dooe, Z*kv<^.

2 . Uhertr. a. zur ewigen Ruhe bringen, töten.

b. beruhigen, stillen, lindem, öbvvag.

II. pass. u. med. t. sich zu Bette, zur Ruhe od.

schlafen legen, Nachtruhe halten, ruhen, ovy rtvt,

nagä nvt; Übertr. a. v. Todesschlaf^ jjfdAxcov öm'Ov

;

entschlafen XT. b. sich logen, nachlassen, äveftog.

2 . sich lagern, um Wo<die zu halten.

F,/ut. vied. KOipi^öofuu, aor. pass. ixoijn'jdtfVf ep.

aor. med. Koqiijoaro. Dav.

XOt^T]|XO() arog, rd poet. das Schlalbn, Beilager, Ehe.

Xo{pl1]ai^, Bog, i} das Schlafen, Schlaf.

XOipit^Ca UOifido.

xoivdv dor. *= KOfvcvv.

xoev&vdo) dor. =
XOtvdii) dor. SS KO(vdo>, XOtv^ s. notvög.

XOCVO^uXcü) {KOivd-ßovAog, povAeva) gemeinschaft-

lich beratschlagen.

xotvoß<i>(tia, o^, 1^ i*Kotv6~fic}fiog) poet. Goinein-

schafilichkeit des Altars.

XOtvo-Yevi^5 2 (^^vo^) aus der Gemeinschaft zweier

verschiedenen Gattungen entsprungen.

X0lV0*|f0via, ag, ^ {*t<otyo-y6yog) gemeiuschnftlicho

Zeugung zweier verschiedenen Gattungen.

XOlvÄ-XcX'^O^ 2 {XhcToov)
)
poet. das Bott teilend;

xoivo-Xe^T]( 2 I
rvd;;f.d,f/Lagergeno.sse,

(I^sgerguuossin), Buhle.

XOtvoXoyioiiOtt mfd.{*itoty6‘Xoyog) sich besprochen,

unterhandeln, sich verständigen, abs. xx. uvi mit

jem., fiQÖg riva. Dav.

xotvoXoyia, ag, ij sp. Verabredung, Kinvemehmen,
Tioi'tg nva mit jem.

XOtv6*xXot>^ 2, zsgz. aus 'jrAoo^, poet. gemeinsam

sebiffeud, 6iuAJa Schiffsgenosseuachaft.

XOIv6-XOU9, ow, gen. -noöog, poet. gemeinsam
(gehend).

XOlvoirpäYCaf ag, ^ {KoeyojtQ<iyt:tJ, •KOfvo-jroa;'»;^,

KOtvug u- no'i^'og) ep. gemeinschaftliches Unter-

nehmen.

X0Cv6^ 8 u. 2, älter ^rydg 8, op. auch (aus

*HOyJ<ig od. *ttopJög, verw. mit lat. cvm, wie ^*yög

mit ^vv) I. von .Sachen: 2. gemeinsam, gemein-

schaftlich, abs. u. Ttvi, rtyög, t'itl tivl, ngog tvjpp*-

2 . alle oder die Mehrzahl angehend. S. öffentUoh,

gemeinschaftlich, ä}Hid6v. b. NT (tadelnd) gemein,

unrein; subst. I. x6 X0tv6v das Gemeinsame, All-

gemeine; im bes. fi. Gemeinde, Bund, versMumelto?

Heer, elg rö uotvoy für das Gemeinwohl, für alle,

äjtö KOtvoO nach gomeinsamem, öfTontlichem Be-

schlüsse, 0/ djTii roO K^Kvoo (Staat«)behörda b. Ge-

meingut, allgomeiner Besitz, diööva« änd yniyoi) aus

der gemuiiisatnen Kasse be^^treiten, eig t6 koo'ök
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Kotvo;— xotpav£8»)s 444 KO(pavo(—xoX(6;

xiüt)fu Ktollo zur allgometneti Benutzung. 2. xa
XOlvd öiTentHche Angelegenheiten, Staat, xols k<M'

viAs naooeXdüv sich dem Staate widmen, ^ rd>v

KCMvd>v Tätigkeit fUr den Staat.

//. von Personen: i. verwandt, verecbwistert

2. mitbeteiligt, Teilnehmer, Genosse, xotvöv nva
;roi£lv iy rm. 3- j^em gleichgesinnt, a. leut-

selig, rtyi gegen jem., unparteiisch. b. gemein^

KOiv^ Dime.
III. adv. i. XOtv^ dat./em. tg. a. gemeinsam,

zugleich mit, auch mit avy nvt, /i«rrd rtvo^r, TQig>ftv

auf gemeinschaftliche Kosten, b. öffentlich, im

Staateinteresse, koI KO<vg xai föiif ^ publice et prt’

vatim. 2. xocvulg a. gemeinsam, in Gemein-

schaft. b. von Staate wegen. C. bürgerlich: ßtoOv,

freundlich, d. gew'öhnlich, äanä^odcu. 3* ^otvd
gemeinsam.

Kotvo^y ou, 6 Feldherr Alexanders dos Großen.

xotv6x7]^i f) (koivö^) Gemeinschaftlichkeit,

Leutseligkeit.

XOIV^TOXO^ 2 {W.TCK, TfKTCo) poet. desselben Stam- '

mes, verbrüdert.

XOtVOXpo9tx6^ 8 (NOivd-r^9>o^) zur gemeinschaft-

lichen Erziehung gehörig.

XOlvoHplXl^^ 2 (fHxro) poet. das Gemeinwohl liebend.

XO(v6-9P<i>v 2 {fpQovKj) poet. gleichgesinnt, ein-

trächtig, nvf mit Jem.

Xolv6(i> (HOtvög) I. act. 1. gemeinsam machen,

a. Anteil geben an, nW n. b. vereinigen. C. mit

teilen, bekannt machen, riv^ rt, nvf ncQi nvof, ri eTg

nvag- 2. NT gemein machen, verunreinigen,

profanieren.

II. med. 1 . Gcraeinscbaft haben mit, umgehen
mit, nv/. 2. Mitteilung macbou, zur Beratung

mltteilon, W, um Rat fragen, «W u. noog nya, mit

folg. n6re(>oy~ij.

K6tvtO^, ov, 6 = Quinlus.

Koivupa, cuv, rd Ort auf Thasos.

XOtVCUV, <jVO$f ö SÄ KOtVCiVOS.

XOtvuv^b) (KOi^'ovd^) i. etw. gemeinschaltlich be-

sitzen, an etw. Anteil haben, etw. genteßon,

uvi xtvos mit jem. otw., fiiog xoivcivtl rtvt ist jem.

gemeinsam. 2. Gemeinschaft od. gemoinschaft-

licbe Sache machen, sich anschließen, zusammen-
hkngeii, f(W mit jem., zu tun haben mit jem. bei

etw., «»'« ntfog. Dav.

XOtViüVYJfia, aTO£y TÖ u. XOtV<üV7]<U^, V

J. Gentoinschalt. 2. Verkehr.

XOtV(i)v(a, aSj ij l. Oemelnscbaft, Anteil, Teil-

nahme, Ttvög an etw., Verkehr, Umgang, iv nvi In

otw., wepf Tivo in betreff jmds., nQÖs nva mit jom.

2. A'7'konkr. Hilfeleistung, Liebesgabe.

XOtv(i>vtx6^ 8 sp. S. gemeinsam, gemeinnützig.

TfQd^ets; “Xüig. AT gesellig, freigebig.

XOevu>v6g 2 (koivö^') i. adj. gemeinsam. 2. sub^l.

d, ^ Gesellscbafterjn), Teilnehmor(in), abs. od.n»*d^'

an etw., nW mit jem., iy nvt u. nroi uvog in otw.

xoiv-iOfeXl^^ 2 sp. gemeinnützig.

xoTog ion. s= notog.

KoTo^, ov, ö Titane.

xotpaveo) {KolQayos) herrschen, gebieten, nbg. u.

Kard u. di'd r< ep., u. Ttvi, «i'U leiten poet.

xotpavi3r]g, m», ö poet. Herrscherj^proß. Vou

Xo{pOtVOg| ov, ö (aus ^HÖQjavos, vgl. got. harjü Heer,

ai. ciirds bell) ep. poet. Herr, Herrscher, Gebieter,

Befehlshaber,

Ko(paxd$Y]g, ov, 6, dor. -Ö^i Boioter, wünscht
vergebens, Oberbefehlshaber der Kyreer zu werden.

Koldupa, a^, ^ Kuboierin, Gattin des Peisistratos.

XOlxd^O(iat med. {uOitTj) poet. sich schlafen l^en.

XOlXaTof 3 sp. gelagert, liegend, MOitalov yiyye<rttat

iv nv4 übernachten; t6 tcotraloy Lagerstätte. Von
XoCxT], ris, i] u. ep. ion. poet. XoTxog, ov, ö (Helpat)

1. das Sichlagem, Liegen, bes. das Schlafengehen,
Ko/roto C>Qt). 2. Lager, Bett, d4>-t*{^>lio^; insbes.

a. Ehebett, b. Beischlaf, NT uoirtjy i)^y itc nvog
schwanger sein von. 3* ^P- Lade, ;fi*oriK^.

XOtx{g, ij sp. Kistclien, Körbchen.
d%\.

XOtXtüV, ufvog, 6 poet. sp. Schlafgemach; 6 ini roO

HotrCiyog Kämmerer NT.
x6xXLVOg .9 sp. NT scharlachrot; ruösf. r6 HÖrnuvoy

8charlachrot4)s Kleid. Von
x6xxo^, ov, 6 i. Kern, Kom. .2. Scharlachbeere.

x6xxi> i>oet. I. Kuckucksruf. 2. Zuruf: he!

XOXXUl^ii) poet. sp. (dor. kokkvoöco) kuckuck rufen,

krähen. Von
x6xxu^, vyog, 6 (vgl. lat. cucüIum) i. Kuckuck.

2. Schimpfwort: Gimpel.

KoxuXTxat, d>v, of Einwohner einer sonst uubo-

kaunten äolischen St.

XoXd^ü> u. med. (köAo^ oig. verstümmeln, beschnei-

den, stutzen) 1. einsobr&nken, mäßigen, kcko-

?MGfih'OS mäßig; bändigen, im Zaum od. in Zuoht
halten, rö ndOog. 2. zügeln, süchtigen, strafen

u. zwar an Leib u. Ehre, n»'d, Tt, iv nw bei etw., nW
mit otw., z.B.dai^rcp, X6yoi£y poet.rtvd r? jem. mit etw.

KoXaivlg, /6o^, Beiname der Artemis.

XoXotxäfa, a^, f; 1 iMsAoKrfKj) i. Schmeichelei,

XoXdxct)(äQL, aro^, rd
|
xQXaKtiav noiclOdat.

2. Blendwerk.

XoXaxctJXlXÖ^ 8(*KoAoKevrv^) schmeichlerisch, krie-

chend, ^ KoIanevTwt) {sc.rix'>'>)) Kunst zu schmeicheln.

XoXotXCiM (xdAciif) schmeicheln, (durch Schmei-

chelei) einuehmen, abs. u. nvd.

xoXaXtXOg 8 (nöAo^j = KO>laKfi'T(Kd^'; koAoioki}

I

(sc. Scbmoichelkunst.

XoXax-<ovu{Aog
f ö (ö»'o/ia) poet Schmarotzornamiger

(Verdrehung aus Niecjyv/tog).

x6Xa$, axo£f ö ScbmeicMer, Schmarotzer.

xoXaTm^py ö sp. Sohlägol. Meißel. Von
XoXaiTXu) (vgL OKdAHij) sp. picken, hacken.

x6Xaoig, ecjg, i)
|

x6Xaapia, aroj, t6
J
(xo^d^w) Züchtigung, Strafe.

xoXaO{i6$, 00, 6sp.|

xoXatJXi^ptov, ov, TO (KoAaon)»)Züchtigungs-, Straf-

mittel, KoAaf^n/o/uv ii-exa der Zurechtweisung wegen.

xoXacTXl^^, oü, ö {KoAd^o) Züchtigender, Zurecht-

weiseudor, Zuchtmeister. Dav.

XoXaaxixog 8 zum Züchtigou od. Strafen gehörig

od. geschickt.

XoXa<f (koA^v/O^) AT eine Ohrfeige geben, miß-

handeln. nvd.

xoXcög, oP, ö, ep. ion. poet. xoXc6v, ep. xouXc6v,

oü, rö laus *KoA#’.Fd*', vgl. hat. lit kulU Sack)

Scheide dos Schwertes aus Silber od. KUenbetu.
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xoXcxpäu—x6)«uat; 445 xoXowd—xo{iiw

XoXtxpdui) po6t. mit FüBen treten, keltern.

x6XXa, fis, ^ (eue *ii6Xja, vgL eitel, klrj) Ion. np. Leim.

xöXXaßo;, Oü, 6 1. sp. Wirbel an der I^eier aum
Spannen der Saiten. 2. poet. eine Art Weizenbrot.

XOAXdfa) {xöXXa) t. (snsammenHeiznen, fest zti-

sammenfügen, ri Ttvty ngög n. 2. pass. NT
anhangen, reichen bis (nv/)-

XoXXl^yta rd sp. kompitalizisohe Kollegien.

XoXXl^Cl^ 8 {udXXd) ep. u. XoXXv]T6g 3 {xokXäa)

1. Euaanxmengefilgt, fest verbunden. 2. gelötet,
|

susamroengeschweibt, nvö^ aus otw.

XÄXXrjai^y €6)^, rj (KO/Ud6>) ion. sp. das Zusammen*
leimen, Zusammenschweiben.

xoXXTxo-^ayo^ 2 [KdXXt^ u. tpaytiv) poet. grobes

Brot essend, Beiwort der Boioter.

KoXXtva fPjXl], ij SB porta CoUina in Rom.
XoXXo^cXdfa) (*KoJUo’fieAt]$, HoXXd<o u. ftiAog) poet.

Lieder zusammenstoppeln.

XoXX(o)i^tOV, ou, rd {HÖXXa) sp. NT Äugensalbc.

xdXXotp» ojtogy 6 (lat. callus, s. ndJikaßos) i. Rinds*

soh-wartfl. 2. Wirbel am Joch der Leier.

XoXXußcOTi^;, oü, 6 (•noHivSi«, KAkXvpos) KT
Geldwechsler.

x6XXußov, ou, TÖ poet. eine Art Kuchen od. Nasch*

werk.

x6XXußog, ov, ö (vgl. hebr. hälaf wechseln) poet.

Soheidemünse, Agio.

xoXXupa, o^, ^ poet. grobes Brot.

KoX(X)UTCV(, Bewohner des attischen Demos
KcAA'Jtd^ im Osten Athens.

XoXXtoST)^ 2 ieiöos) leimartig, klebrig.

XoXoß6g 3 (vgl. KdAo^*, koAowü) versthmmelt, ßo('$

KoXoßi) Rind mit abgestobcnon Hörnern. Dav.

XoXoß6x7)g, r)Tog, sp. Versidmmelung, ffvff>/<aro5
Kurzatmigkeit. und

XoXoS6<t> sp. NT stützen, beschneiden, abkürzen.

xoXol-apX^9i ov, ö poet. Anführer der

Dohlen.

XoXoi6g, o(>, ö ep. poet. sp. Dohle.

XoXd-xOpttp aro;, rd (W. kel, klo, vgl. uXovog u.

KO/ia) poet. Wogendrang, übertr. v. Drohw’orten.

XoXoxuvBlvog 3 sp. von Kürbissen gemuht. Von
XoXo-Xt>v6v]

,
att. -TT), (auch teoXo'Hvyda, vgl.

HoXo in MOÄcjvög u. Kt'f'u) Flaschenkürbis.

XoXoXUvOo-TTCtpan^g, oO, d sp. Seeräuber auf

einem Kürbisschiff.

x6Xov, ov, rd poet. sp. Darm, Wurst.

x6Xo^ 8 (vg). lat. m*cofumi«) ep. ion. poet. verstüm-

melt, abgebrochen, stumpf, dd(?e, rd y^og rwi' ß<x'>y

ungehörnt.

KoXooaaiy 0>v, al St. in Fhr^’gien am Lykos, j.

Chonas. — KoXodoae^, d Einw.

XoXoooiaTo^ 3 sp. kolossal. Von
XoXoOOd^, oO, d Riesenbüdsäulo, Uberh. grobus

Standbild, *Fddio;.

XoXo-9l>pT6^ , oü, d (u6Xng ss döQvfhg Hfst/ch u.

cp. poet. Getümmel. J>ärm, lärmender Haufen.

XoXot>p($, fdo^. d CQ>t gestutztem Schw'anz, poet.

SS Fuchs. /'*n{. zu

x6X>OUpo^ 2 (ad/lo^ uu oi>^) sp. mit verstümmeltem

Schwanz.

x6XoU9l^, €(t>g, i) sp. Verstümmelung, Küraung,

Schwächm>g. Von

XoXo\Ki> (kdZo^) i. verstümmeln, stutzen, be*

schneiden; gew. übertr. künten, in Schranken halten,

verkleinern, d<uoa. fi€aör)yi> halbvollendot lassen,

^.schädigen, nicht aufkommen lassen, unterdrückun,

r/, Ttvd.

F. aor. pass. ^oAovt;o>di^v, pj. }<&eöXovfa\uat.

XoXo<p<i}V, €iyog, 6 (vgl. tcoXovdg] Gipfel, Spitze.

Ende, Abschlob.

KoXo^COV, 6>vo^, i) St in lonien, nicht weit von
Ephesos. — KoXo^covtOCy uv, of Einw.; KoXo-
^<i>v{<«>v Xtpi^v Hafen in Chalkidiko bei Torone.

XoXTcCa^i ov, d poet. bauschig. Von
xdXltO^, ov, d (W. kelp wölben, vgl. got. ÄriY^n"

Sarg, ahd. nyelben) Wölbung, aidiQog. Im bes.

1. Meerbusen, Meeresachob, Moorestiofe, ^aXAaoiig.

2. Talgfund. 3. Busen a. als Körperteil, b. Bausch
des Kleides, c. Mutterschob. Dav.

XoXteoü) sp. i. schwollen, blähen, elg n schwellend

in etw. hineinwehen. 2. krümmen, pass, sich

krümmen.
XoXlCCO$T|^ 2 id&og) poet sp. busenartig, buchten-

artig, buchtenreich.

x6XlC<a>|Xa, OTO^, rd (KO/brdu) sp. Bausch.

XoXb^ßct<i> untertauchen, schwimmen. Dav.

XoXu^ßl^Bpa, ag, i} i. Badoplatz, Schwimmbassin.

2. NT Teich.

XoxÜhK^Ä!
^^S.Apoet.

I
Taucher, Schwimmer.

XoXujxßTjttXOg S (xo^v^f^r^^) zum Tauchen od.

Schwimmen gehörig; f) KoAv/i/V;]nKr) (sc. rejfx');)

Tauclierkunst.

ÜfiXuji^oS, (

Waeeervosel, Taucher.

KoXxJs, fdo^, i} (eig. adj.y erg. ;rw(>a) Landschaft im

Südosten des Schwarzen Meeres (poet.s Kolcherin).

— K6X^Ol, uv, oi Einw. adj. KoX)^tx6g 3;

KoX^i^ o?a ion.

XoXepau) (vgl. ai. kalakala-8 verworrenes Geschrei)

ep. lärmen, kreischen.

KoX(i)V0({, üv, oi St. an der Westküste von Troas.

xoX(OVn,fj5, ^ep.poetUaus *KaAüv;;, vgl lat co//(V,

XoXoiVO;, oO, d ion. ieuimeix, col-umna,jihd. Holm)
Hügel, auch: Grabhügel.

xoX(i>v{a, agy ^ sp. A'?' Kolonie.

KoXu>v6^, oü, d Hügel u. Demos nördlich v. Athen,

Geburtsort des Sophokles.

XoXc}>dg, oO, d (vgl. xoAudu u. HoXotog) op. Qeschre!,

Lärm,

V Kastell bei Pergamon.

x6(JiapOg, 00, 1)
(vgl. ahd. hrmrra, mhd. hrmn'e Nies-

wurz) Krdboerbautn.

xoixotpo-^dyoc 2 {(payetv) poot. die Frui bt des Krd-

beerbaumes essend.

XO{a9tO( sp. B lat. eomata (Oallta).

XO{ld(i>, ion. auch -iu) (vd/^i;) i. langes Haar

j

tragen, nur pt. xo/iduvre^, ~ag u. zw*nr näutf auf

I* dem ganzen Kopf, d«»dev u. rä <*n/«u am llinter-

I

haupt. 2. übertr. prunken mit, ini rtvi, trachten

I

nach, buhlen um, hsi reoowfdi.

j

xojxdü) (vgl. Kd/ivu, ai. gdma-s arbeitend) ep. bo*

j

sorgen, pflegen, warten, «vd.

I

F» ioipf ilrr. HOfucOKy.
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x6(Jt7)—xo{xicoXax^€i> xo|ixoXaxu6Y](—KovvSg44G

x6|1T], «7^, ii (lat. coma) i. Haupthaar, M&hne,

auch pl. 2 . übertr. Laub, Bl&tter, Gras.

XO(lT]T-a|l0v{a{, ov, 6 poel Zopfamynias (Ver-

drehung von Amynias).

XO(il^TV]g, ov, d (No/idcj) i. adj. behaart, Idg be-

fiedert, {tvQaog belaubt. 2 . subsU sp. Schopfstem.

XO|JllSl^, f^St b L {KO/äSo>) 1. cp. Pflege, ^eund-

liehe Aufnahme. 2 . das Tragen, Bringen. B. Zu-

führ. b. Transportmittel. C. das Einemten,

uaQjiCfV. 3* Portschaffung, Pahrt, Heimkehr.

//. [uofil^ofiat) ion. das Wiedererhalten, Wioder-

bekommen, — XO(Ju8^ daL $g. adv. i. voll-

ständig, gar sehr. 2, in Antwoi'ton: gewiß, aller-

dings.

xo|JlC^ce (ko/i^cj) /. act. i. besorgen, pflegen,

warten, erhalten, retten, dpya, dvdp' in davdrov.

2 . bringen. a. hinbringen, c/jr, tnl n, ofKai^r.

b. wegbringen, fortsohaffen, xofii^is dv aeavrov

hebe dich von dannen, c. surflekbringen, nAJUv.

JJ. patt. Kurückgebracht werden, dahinsegeln,

reisen, Kard ^AXarrav.

III. med. 1 . bei sich aufnehmon, bewirten, nwi.

2. mit sich wegtragen, sich erwerben, x^Qiv, holen,

ri. 3* erbalten, intöroMfv, aurOckcrbalteu.

F« /ut. HO/uC), aor. ^KÖfuoa] jhiss. pf. kckö/mo/mu,

aor. fut. KO/uod^o//<3<
;

merf. fut.

HO^ioofxoAy HOi'^iox, aor. iKOfUQAui]v\ ep.: aor. act.

uöfua{o)a, tned. {^HOfua\oi\A/itjv
\

ion. fut. med.

HOiueHfiaf, dor. aor. act. Dav. adj. verh.

XO(iC<rrcov man muß bringen; HOftioritog U poet. eu

besorgen, ku be.schaffon.

XO(i(OTinp, fiQQ$, ö poot. sp. \ (KOfiiSo) Horbeischef-

XO(itOTl^g, oO, ö poet. f ter, KOfiiaxilQes tymo-

QOi, KOftiart/^ veuQütv Leicheobestattcr.

XO{it(JTlx6{ 8 inofnOTi)$) zum Tragen dienlich.

x6(l(Orpov, ov, TO ixofäSu) poet. 1. Lohn für Er-

rettung. 2. Fahrgeld, Trägerlohn.

XO(i{tiov, ov, rö sp. jEs lat. comitium.

x6{X|Jia, 0T05, rü (NÖ;rro) S. Bchlag, Oepi'äge einer

Mtlnze. 2 . sp Abschnitt, kleines Glied einer Pe-

riode

x6^(Xt, xö indecl. <äg. kemoi) ion. Gummi.
XO^|x6g, oO. d (Kdnro) poet. sp. das Sichandiebrust-

schlagen, Traucrklage, Klaggesang, Wechselrede.

XO(tpi6<i> ep. t= uofiiu putzen, schmücken. Dav.

x6(i(JUi>|ia| aro^', rd sp. Putz, Schmack.

XO^(X<*>n^g, 00, 6sp. Patzender, Schmückender. Dav.

X0(i(l(i>xtx6g 8 putzkundig, geziert; // Koufttamn)

{$c. Kunst sich zu putzen.

X0{i(iu>Tpta, as, ii Zofe.

XO^JiC^ptOV, ov, rd poet. Werkzeug zum Putzen.

X0{X0Tp09^<l> KOflO-TQQtpOS, HOftfi U. XQi^fpu) Sp. doS

Haar lang wachsen lassen.

XO(Xxd^<«>i ep. XO(iXCto> (Kd,ujro^). i. klappern,

klirren. 2 . fibertr. sich brüsten, prahlen, /dya,

xi, hti nvi mit etw., in/., d)^, pass, sich rühmen. Dav.

xo^xaoixa, oro^, rd poet ]

xopiTCaop.6g, 00, 6 sp.

xojixaon^g, oo, 6 sp.,

Prahler, Aufschneider.

XOJtXoXdxcm (*KO/mo-ÄaKi)>, HÖfinos n. XomIv) poot.

)ci‘ie, hochtönende Worte l•oden.

undPrahlerei.
t

XOftxdg, oi% 6 poet

XO{iXO-Xäxu9l^g, ov, ö (A^kv^o^) poeh Prahlhans

(komische Wortbildung).

x6^X0g, ov, ö t. Lärm, Geräusch, das Knirschen.

2 . übertr. a. Xöyov Wortgeklingel, das Rühmen,
PrahlereL b. Grund sum Rühmen, Ruhm, Lob.

X0|ix6g s. KOfxnaon)^

XO}ilVO>tpaxtXo-ppi^(i<i>v 2 {K6^lnos^ fpAKcXog, ^t^a)

poet hochtdnonde Wortbündel bildend.

XO}lX(^f]g 2 idAog) prahlerisch; iubat. xö uofi“

nC>bcs Prahlerei.

Kd^^ttTog, ov, ö Fl. in Thrakien.

Xopi^ia, ag, f) f* geziertes, ai-tigcs

We.sen. 2 . Spitzfindigkeit

x6(l4^U|ia, aro^, rd (»co^ci>g>) sp. feine, artige

Rode od. Handlung.

X0(i^/-tt>ptxi8ixd!lg adv. poet in Euripides’ gezier-

ter Art
XO|X<pät^ (ko/u^;) 1 . act. herausputzen, zur Schau

tragen, r»)v öoSav. 2 . med. Feine« od. Witzige»

ersinnen, witzig ausdrücken, xL

xo|Jl^>xpcTCl^g 2 {nßixci) poet von feinem, arti-

gem Anstand.

X0^t|/6g 8 1. geputit. geziert, Kf)pv^. 2 . fein,

witaig, geistreich, schlau, spitzfindig. 3* anstän-

dig, rof^ uopipi^g rCtv nerr/Tov den verschämten

Armen. — adv. -^c5g : sich gut befinden N7 .

X0(Jl^6T1]g,

XovaBdü) 1 ep. erklingen, erdröhnen, klirren, wider-

Xovapt^ti)
I
hallen. Von

xövaßog, ov, 6 (vgl. KovQjjf/)) ep. poet. sp. Geräusch,

Getöse.

XOV$uX{^0) sp. jem. mit Faustschlägen mißhandeln,

ohrfeigen. Von
x6v8uXog, ov, ö (vgl. ai. kanda-s Knolle) l. ge-

hallte Faust. 2 . Fauslschlag, Ohrfeige.

KovGuXcü^, etog, ö Einw. des attischen Demos Kov-

övXr).

xovfa, ag, ion. ep. -{ij, u. x6vtg, ion. «>5*, ij

(vgl. lat ctni«) i. Staub (oft pi). 2 . (FluG'sand.

3. a. Asche. b. I.#auge.

F. dat Hot'i st. Kovu,

XOvfapia, uro^, rd (KOvtdo) Kalkanstrich.

xovtäTOg 3 mit Kalktüncho überstrichen, aus-

getüneht. Von
xov(du) (KoWa) mit Kalk überstroichen, tünchen.

K6v(0V, ov, rd St in Phrygien. — adj. Kovtatog 8.

XOVt>OpT6g, oö, ö {HÖvig u.W. dö, dow;«) |. flie-

gender Staub, Staubwirbel, Staubwolke. 2 . übertr.

schmutziger Mensch.

x6viog 3 (Kdvtf) poet. staubig.

XOV(-XOUg, oöog, ö [Kijvig u. novg) poet. leichter

Schuh.

x6v(g s. Koi'i'a.

xovt-a(9)aXog, ov, 6 (.KÖvtg u. orUo^') op. Staub-

Schwall, Staubwolke.

xovfcd (aus *Koviöjo, Kövtg) ep. poot sp. 1. ir. be-

stäuben, mit Staub bedecken, mit Sand bestreuen.

2 . intr. Staub aufwirbcln, ;rc<Vo<o durch die Ebene

hinstiuiben, hinstürmon.

F. pf. pf. pn8$. KrKoyiftrvog, pl'ipf. KCKowro.

Kovva^, rt, (i, V. Kuvyag,ov, A, Musiker, Loln*er

de» SokratO“«, sjirichwörUich wegen »einer Armut.
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xovvtb>—x6ntb> 447 xoTcüSt];—xAp6u;

XOVv4<i> (aus 'rnfvija, vgl. koi’u, lat. caveo) poet.

kennen, xL

x6wo^, ov, 6 flp. Kinnbart.

Kovrd9t9So$, ov, 6 Fl. in Tbrakien.

X0vx6^, o0, 6 (vgl. ai. kunta- Speer) i, Stange, be«.

Ruderstange. S. Speerscbaft (Kdvro;?), Speer. Dav.

xovxoHp6po( 2 sp. speerfUbrend.

x6vi>(a 8. Kvü^o.

Köveev, b berühmter athenischer Feldherr,

siegt bei Knidoa über die Spartaner 8di.

X0icd^<i> (Ndsro^) ion. sp. müde werden, v. Sturm:

sieb legen.

X6ltaVOV, ov, t6 {ubxrCi) poet.a KOTfi^.

XOiCCT6gy oO, 6 {KÖnrofioi) sp. iVT das Wehklagen.

XOItcOgi icyg, 6 {icdnro) sp. Meißel.

XOIT^» IjSf i} poet sp. NT das Schlagen, Gemetzel.

XOfC(GUi> (Kdxo^) i. müde werden, NI sich ab-

mühen, sich abarbeiten. 2. poet brtb nvog satt ti.

überdrüseig werden.

XOTcig, i^St 4 (adjrrcj) i. poet. Schlacbtmesser,

Opfermeaaer, BeiL 2. sp. kurzer krummer Säbel.

XÄTClgp ö (K<»rr<j) poet Zungendrescher,

Schwäteer.

x6llog, ou, 6 (Kd^rrcj) i. a. Zerschlagenheit, Müdig-

keit, Ermattung. b. MUhe, Beschwerde, Arbeit,

ei$ HOTfovs ißtßäAXe.(v rivd. 2. poet. das Schlagen,

Schlag, Wehklagen. Dav.

XOlC^ii) ep. sp. durch Anstrengung ermüden, er-

Hchüpfen, pats. müde werden.

X07ncar{ag, ou, ö poet. 1 (adjrxa aus semitischem

XOinra*f6pog 2 sp. / koph entstanden, <piQ<^)

Pferd, dom ein Koppa auf den Schenkel ein-

gebrannt war, sonst Korinther, bei Ar Schläger.

X07tpaYü>Y^<*> {.KOTiQayoybs aus k6xqo$ u . dy<^) poet.

Mist fahren.

KoitputTogi ov, 6 poet. komische Neubildung (Mi-

atiker).

x6lCpttOg 8 (ad;r^^) poet., ävifQ Scheißkerl.

XOTCpdci> {KMtQOs) ep. düngen.

X^pCotf 05, ^ AI I

Dünger, Kot, Unrat
X xpiOV, ov, TO sp.

I
DüngeratÄUe^ Stnll. Hürde.

XÖTEpog, ov,ij \
**

XOTCp{^(i) La. für ttonQca.

K6rcp(f)tOg 8 aäj. aus dem attischen Demos KbnQos-

XOXpo*X6YOg 2 {Xiya) poet. Dünger sammelnd.

XOXpo^Opdü) poet mit Kot beworfen, nvd. Von

XOlCpo**^6pog 2 misttragond, x6<ptvo$ Mist-

korb.

x<rrrp<b8T)g 2 {dbo£) schmutzig, unrein.

XOYipcoV, Civos- b poet Mistgrube, Abort.

Koirc6g, oü, i} St in Ägypten.

x6imi> (ksl. skopiti kastrieren) /. acL 1. echlagen,

fällen, a. abschlagcn, ri dnö Tryog. b. nieder-

schlagen, schlachten, brrbpor, ßobg. c. serschlagon,

verheeren, verwüsten. «d;rra>v xai Haar jtjy

Xcbeoy xmter Sungen und Brennen. 2. hi'Lmmem,

BOhmieden, prägen. anklopfen, anpochen, ri.

4 . übertr. hart mitnehmen, verletzen, belästigen,

quälen, tivä iQCixifHaotv.

//. m<*rf. i. sich otw. schlagen, rf, rtvi mit etw.

2. die Brust in der Trauer scblagon. heftig (be)-

trnnem. ab«., nwi.’ «ich otw. priigen lassen.

F./o/. Kdyo, aor.iKoipQ, pf. xixvfpa’, pa$8.pf.Kiuop-
poL, aor. iHÖmiv, fuL xonijoopai^ ftU. 3 Kexoxyo-

ptu\ adj. verh. KOrrrd^, -eog; ep. pf. act. xixona.

XOlC(ü8l]g 2 {elbog) sp. ermüdend.
x6xu)(jeg, ^ [wm6u) ap. Ermüdung.
x8pa, ^ poet B= nbQf).

XOpaxtvog, Ol», ö poet. 1 . Junger Rabe,
Rabenbrut, Aaueboipoyiciv. 2. kleiner Meertisch.

KÄpaxog icdrpij, // Rabenstein iro südöstlichen

Ithaka.

XOpCtXXlov, ov, TÖ sp. Koralle.

x6poc^, ^ (vgl. xipbSo, lat. corvus, ahd. ftrahan

= nbd. Rabe) 1. Rabe, üqq' ig xd^oKa^ geh zum
Henker, 0 * lg xÖQaHag. 2. sp. <kbijQoi*g

Enterhaken.

xopaoiov, ov, rd, demin. v. xoQi}, sp. Mägdlein.

x6p(Xt)Va, ijsziXOQi} (Tribatler bei) ^4r.

XopßSv indrcl u. NT XOpßavSg, d, b (hehr. Wort)
1. Darbringung, Gabe, Opfer. 2 . Tempelschatz,

Gotteskasten.

X0p8axt0^6g, o0, ö {xo^aKi^iS) sp. das Tanzen dos

uboba*.

x6f^algi ^(vgl. ai. kürd springen, axaio<S) poet
sp. ein unanständiger Tanz.

xop8uß<xXXe38eg (aus xoQiP^Xo'ßaXXtlibtg, uoQbvX}}

Keule u. ß&XXcS) sp., nlbov geschlagenes Estrich.

KopSußl^, rig, ij St in Spanien, j. Cordova.

K8pät0t, 6>v, rd {Kborf} sp. Fest der Persephone.

XopivvüjXC {xoQog L) op. poet ion. /. act. 1 . sättigen,

satt machen, nvd rivi jem. mit etw., nybg von etsv.

2» übertr. beftiedigen, k^o^.

//. mrd. mit aor. pass. u. med. i. sich sättigen,

sich ilillen, mit etw. nvi, rtybg, dvpöy u. aard dvttbv

sich laben an. 2 . satt od. überdrüssig werden,

;

fivd^u.pt

F./ut HOQcau, aor. IxdQeaa; pass. pf. xf^ÖQeapat,

aor. ixoglodifv; ep.: fut. koqIcj, aor. mit 00
,
opt,

med. 3 pl. HogcocUaro, pf. act. HCHÖptja mit pass.

Bed., pf.pass. xcHbQTjpai.

x6pe\>}iO(y aro^, rd poet. Jangfrauschaft. Von

xopc^liat med. m. fut. pass. poet. als Jung-

frau leben.

V»fut. pass. Ho^f0t]ooftat.

I. XOpib) Bosen) ausfegen, kobren, säubern.

IL Xopd(i> op. fut V. Kopdwtv«.

x6pr], fjg, /y, dor. Kd^a, Xiupa, ion. xo^t}, poot

xöpa u.KO»'t>a (/rm.v.Kfißo^ Jüngling) i. a. Mäd-
chen, Jungfrau, öfter von Göttinnen, b. Tochter.

KOßt} Jungfrau Tochter. C. junge Frau, Bei-

schläferin. 2. übertr. a. langer über die Hand
hinausreichonder Ärmel. b. Pupille im Auge,

Augapfel. C. Puppo.
K6pT}, tjg, ^ Beiname der Persephone.

x6pV)9pOV, ov, TO sj». \ ,
. . ^

x6p^Va, n» P“«*- 1

“

Kop7]9(9)6^, oü, ö Berg bei Ephesos mit Stadt u.

Hafen gleichen Namens.

xop6bvu) poet. erheben, erhöhen, steigern, plvog, u.

XopSbo^at med. ep. sich erheben, sich empor-

türmen. Von
x8p-6ti^y vog, 1) (W. Krg, vg\.HlQag u. lat. erlsco)

buk. Erhöhung. Haufen.
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xopfavvov—x6pujipo^ 148 xopvvT]^xo9piia>

XOpCavvov, oy, t6 {nÖQts) Wanrenkrimt, Koriander.

X0p{^0{Jiat med. (KÖpi;) poet.sicb wie ein Müdchen

benehmen, liebkosen, schmeicheln, tändeln.

KöpivOog, oe, 1) (die Hochgelegene, vgl. k6q‘^s)

Sb. auf dem Isthmos; Koptv660t in E., Kopev-
96v8e nach K. — Koptv6io^, ov, 6 Einw. — Ko-
tv6{a, ag, fl (ac. yff) Gebiet von K. ~ adj. Kopfv-
eo( 8 n. Koptv0tax6g S.

K6piwa, t)s, f) lyrische Dichterin au» Tanagra,

Schülerin de« Pindar {adgtwa kleines Mädchen .
kdp»;).

x6p(OV, ou, rrf, demin. v. köo^, buk. Mägdlein.

«Apis, £0$, 6 Wanze.

x6pxopo^i ov, 6 wildwachsende schlechte Gemüse*

aH, Arkergauchheil.

XOpXOpUYi^f fjSi ^ pc>ot. Kollern im Bauch, Oetäse,

Kriegsl&rm.

K6pXt>pQl, a^, f} E9 K^qki*qq.

x6p|ia, aro^, rö (altgallisch) sp. Weizenbier.

XOp^6^, oO, 6 (kc/^) ep.poet.ion. sp, abgeschnittener

Baumstamm, Stumpf, IDotz; vauriad^ c= Ruder.

K6pocßo^, ot*, ö erster olympischer Sieger 776.

Xopo-ltXd9o( 2 {nXArro) Puppen au.s Ton bildend.

L x6po^i ou, ö(vgl. lat. eWe«) 1. a. Sättigung, das

Satteein, itn^Q rdv kö^ov. b. Übersättigung, Ober*

drufi, jtdvnjy xÖQog man bekommt all^ satt.

S. Überfluß, rit'd«; an etw., Übermut, Hochmut,
n. x6pOg, ep. XoÖpo^i dor. Xu>po( {'^KÖQj^og heran-

wachsend, vgl. lat. creico, W. kfq, koq-, nach andern

zu KOQvöCi^ rüsten, lit. szarva^s Rüstung) ep. poet.

S. Knabe, Jüngling; insbos. a. junger Held,

b. Sohn. 2. adj. Jugendlich, jung, rüstig.

F, comp. ep. KOvQdxFQOg.

m. x6pog, ö (hebr. Lehnw.) iV^7' Maß von sechs atti-

schen Medimnen.

x6ppi] u. x6p-9T], tig, ij (vgl. NÜgr/KOK u. ai.

Kopf) S. Schläfe, Backe, ini u. aard ?ca-

rdoorr»', jrvS tAavvetv hinter die Ohren sclilageri.

2. poet Haar.

Kopocen^j fj St in Mesopotamien am linken

Ufer des Euphrat.

xopußavtldu) nach Art der Koiyhanton verzückt

sein.

XopußaVTiüST]; 2 (c<do^> sp. korybantisch. Von
Kopvßdg, avru^, 6 (auch JCvtjfkig: A'i'p/ki in Ka*
rien) Prieeter der phrygischen Kybele, welche in

Verzückung mit Tänzen u. lärmender Musik ihren

Dienst versahen.

xopu8aXX6g, oo, d, buk. xopbSaXXfg, idog, ij, xo-
puSd^f oü, 6 Haubenlerche.

x6pv^a| VSf ^ **cdQvbJa^ vgL an. hrjöia schnar-

chen) sp. i. Nasenschleim, Schnupfen. .2. Stumpf-
sinn. Dur.

XOpu^du) l.Schuupfun haben. 2. stumpfsinnigscin.

Xopu6-at^, tHOg {KÖQvg u. dioou) ep. im Helm an-

stürmend.

xopi>6*a(oXog 2 (al6XA<^) ep. holm^chültelnd.

KopuXag, a, 6 Satrap in Paphlagonlen.

x6pb{ißog, ov, A, pl. auch T<1 KÖiivfifUt (vgl. HOQwpii)

ep. ion. poet sp. das Oberste, Höchste, Äußei-ste.

1. Spitze: Ajiföou, Gipfel: onQcog. 2. Krönung,
Knaufam Vorder- u. 11 Intertcil des Schilfes. buk.

Blütenhüscbel, Blüten traube.

XOpuvY)
f rigf ^ (fl Ef zu Koävov Hartriegel) ep. ion.

poet sp. Keule.

XOpUVIQTTjg, ou, 6 op. sp. (Ko^uvdo) 1 Keulen-
XopuvT]-^6pog| ov, 6 ion. sp. (97r^o) / träger,

Keulenschwinger.

XOpUTCXfXog, ov, 6 buk. stößig. Von
XOp^fCtce buk. mit den Hörnom od. dem Kopf
stoßen. Za

x6pug, i'do^, i) (W. KOQ, ueg ragen, mit v weiter-

gebüdot) ep. poet. sp. |. Helm. 2. übertr. Kopf.

F. nee. tiögvöa u. koouv, dat.pl. KOgvöeCfky. Dav.

Xopu-a9<() ep. poet sp. i. aef roitdem Holm versehen,

(zum Kampf) rüaten, nvä, anschwellen lassen:

erregen: ndkepov. 2. pass. u. med. a. aioh er-

heben, anschwellen. b. sich zum .Streit erheben,

sich rüsten od. bewaflhen, abs. u. nvi mit etw.
;
von

Lanzen: behelmt, mit einer Spitze versehen.

F. ep. aor. act. Kdgvaaa, pt. pf. pass. xenogvOnh^g.

Dav
XopiKTTi^g, oO, ö ep. Gerüsteter, Behelmter.

XOpu^aTog 3 {Hogwjpi)) zu oberst, von Sachen: haupt-
aächiioh; subst. 6 Erster, Haupt, Anführer, Vor-

nehmster, Chorführer; ^ XOpU^afa S. Teil des

Pfordezaumes, der über den Kopf geht. 2. Kopf-

haar; rö oberer Rand des Stellnetzes.

Kopu^datov, ov, rö Vorgebirge bei Pylos in Messe-

nien.

xopU-91^, flg, fl, dur xopu-^d (vgl. Hogvg) s. Schei-

tel. 2. Qlpfel, iS' tct>gv<pQ(u, Anl aogu-

ipi^g auf dem Gipfel, das Höchste, Vortreff-

lichste, Hauptsache, Kogwpfi cov clgtixa, .4t6g

höchste Gewalt. Dav.

XOpU96(a) 1. sp. auf den Gipfel bringen, rl i/sl rtvog

daraufsetzen, bis zum Scheitel, zuin Abschluß brin-

gen, die Hauptpunkte gedrängt zusammenfassen.

2. pass. ep. sich gipfeln, emporsteigen, xOpa.

Koptovcia, ag, fl St in Boiotien am Kopai^seo; %'4

siegten dort die Spai-tancr über die Boioter, Athener

u. Argiver.

I. XOpiüVTj, ijg, fl (zu xogcjvog gekrümmt, vgl. lat

eurvus) ep. sp. Krümmung. 1. Türring. 2. Haken
am Ende des Bogens zum Einhängen der Sehne.

II. XOpwVT]
, rig, fl (VgL Koga§, lat. comix) ep. sp.

Kräiio, rivaXit) Seekrähe.

xopotvfg, lAo^ (/cm. zu kooojw^, vgl. xo(>d>vfi I.) ge-

krümmt, Beiw. dor Schilfe ep., krummhörnig (Kin-

der) buk.; subst. fi krummer SchlußHclinörkel, ühortr.

Schluß, Ende sp.

X09Xtvr]66v adv. sp. wie beim Sieben. und

XOOXivo-jJtavTtg, cag o. lAo^, buk, Siebwahr-

SBgerin. Von
XÖ9Xtvov, ov, TÖ (vgl. Ki'-OHi-ov Werg) Sieb Ar.

X09XbX^d*Clov, ou, rö (oköAAo redupL, vgl. lat

quis<iuiliae) poot. Ledcrabfal), wertlose Worte.

X09{ll(t> (udonog) I. act. 1 . ordnen, anordnen,

(za)rüsU-n, besorgen. Im bes. a. aufatellen, in

Reih u. Glied stellen, Tnnovg r« ttai Av^oag, nh^raxa

HOftuTifft vrrg fünffach eingeteilt, in fünf Abteilungen,

^nl rA^cig in Reihen, Koa/uladat eTg ri zugctcilt

werden zu etw. b. befehligen, leiten, rtl jrgiUiOev,

rd KoO/<o«Vrr>’a Anordnungen
,

to'ö. c. zurecht

machen, r/. decken, AJonov zurüst^.

2. schmücken, aus.schmücken, nrd u. ri, nW mit
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M 6<j(it] (la—K6tco? 4)0 Koi{>Xatov—X0U9 i?(ü

otw^ iyri rd /isl^ov tLboitreibon, eö(p()OCih'ag nich bin-

gebon; im bes. a. einem Toten die tetxte Khre

t^rwoieen, ohrenvoU bestatten
,

ne>toOfti}ui-vos n/v

fni davdrt^ (jc. oroAi^) rum Tode gesrhmückt.

b. rühmen, preisen.

II, med. i. für sich od. die Seinen ordnen. m>-

Air/rof. sich od. das Scinige rüsten, ausstatten,

schmücken, x6fia$.

Ytfut. noOfi})oo nsw., ep. aor. pass. 3 pl u6aftt}dcv,

ion.: pf. pass. 3 pl. Keuoapearai, plgpf. ktkoo*

fUaro. Dav.

oro^, rd ) das Schmücken, Schmuck;
x69|AT]OC{, eus, f)

J
insbes. i. Waü'enschmuck

(sroA^/40v). 3- pl. geordnete Zustünde.

XOOjJlT^TI^Py ö 8p.
I

(‘HOOfiici) 1 , Schmflcken-

XOajinTi^^y oO, 6 > der, Putaer. 2, Ord-

XOOpil^T(i)p, OQQ$, 6 op. I ner, XaCtv.

XO<ipT]T(xVj, 0 (KOO/iijn}^') Kunst zu schmücken.

X09|1T]t6^ 8 {uoapeci) ep. eiogeteilt, geordnet.

X09(Ux6q 8 (uoOfios) sp. NT weltlich, irdisch.

XÖ9|ItO{ 8 (Kdo/105) i. geordnet, ordentlich,

a. mäßig, anständig, sfiohtig. b. sich in die Ord*

nung fügend, gehorsam, loyal, ngög nva gegen jem.

2. subst. 6 Weltbürger. — orfr. mäßig. Dav.

X09(u6tt)9, t)TOSf f) Schicklichkeit, Anstand.

X09|X0-XpdT(i)p, <^05, d A'r WDltherrscher (Teufel).

X09(XO-TcXdvo^y oi>, ö sp. Weltbetrüger.

x6o(XO^y ov, ö (aus *h6vö-pos, vgl. lat. emseo) i

.

Ein-

teilung, Ordnung, u6aju<^ in Ordnung, «oTd udapov,

Ol))', iv KÖöp<^ nach Ordnung, nach Gebühr, gezie-

mend, oOdfi'i uöapfif u.obdtya ttöajuov ohne Ordnung;

im bes. a. militärische Ordnung, Kuo/iip iQ)^öai

in Reih u. Glied. b. staatliche Ordnung, Ver-

fassung, noQi^v. c. Bauart, &r;rou öavQari'ov.

2. Schmuck, iv köc/u^ Xeyetv in feiner Kleidung;

im bca. a. Krauenschmuck. b. Waffenschmuck.

C. Totenschmuck, ri,ud ra^äs KÖo/fcp. d. übertr.

Glanz, Ebro. Weltordnung, Welt, 6 aa^0;<f-

vog vst6 TüiV Oiyptavdfv uöoftog (gestirnter) Himmel;

NT Erde, Oc.samtheit der Erdbewohner, Heiden.

x690{, x6tC, xotd, X^TCpOVy XÄTCpa ion. = att.

usw.

Ko99Cl7oty cjv, ot Gebirgsvolk in Susiana.

x699U90^, or, 6 buk. Amsel.

Ko9TO>^0(YO9 ,
ov, 6 (köoto^ u. ^/ayrfv Gewürz-

^sser) poet. Fro.schname.

XoTa(v<i> poet. = Korio.

xoT^'Äir'^' ’

1

XOTCü) u. mrd. (Kdro^) ep. S. grollen, zünien, abs.

u. nvi jem., nvog wogen otw. 2. mißgünstig sein,

beneiden, tiv/.

F. f or. med. ep. ttorraad/tr^v, rj 3 sg Kor^arrat, p f.

acl. pt. KtKOrrjotS mit Prä.sensbod.

XOTIVTJ-96P05 2 (7?f*ö<j) buk. wilde OlbSume tragend.

, r
XOTIVO^, ov, 6 wilder Olbamn.

XOTlvo-Tpdyo; 2 {rgaytly v. TQÖtyo) poet. die Frucht

dos wilden ülbaumes fressend,

xoto^y ov, 6 (vgl. ai. qdtru>s Feind, abd. hadu Kampf
in nhd. Jlfd-wig) ep. poot. Groll, Unü, ^;fciv uri

gegen jem. hegen, ziÖF.aötü nvi gegen jem. fasKon.

K6txo^, ov, d einer der bundertannigen Rie.sen.

<loni«l1, OrWtUfl«-n<‘niV'1t*« Srhnlwüri^rl'iu'lj

KoTuXacoVy ov, t6 Gebii^ in Euboia.

XOTuXt], f}Sf i) (vgl. ai. co/rö/o Höhlung, lat. eafinus

Napf, got. hSÜtjii Kammer) Höhlung, und zwar

i. Schälchen, Napf, Becken ep., als bestimmtes ^laß

0^73 /. 2. ep. HÜftpfanne. 3. sp, Saug^w’srze. Dtiv.

XOTt>XT)$COV, dvoy, ö op. sp. Saugnapf, Suugwarzo

der Polypen.

F. dat.pl. noTvXrff>ov6<ptv.

XOTuX-l^pUTO^ 2 (d^o>) ep. mit Bechern schöpfbar,

starkflieOond, in Strömen.

X0TuXt9Xt0Vy ov,TÖ, rfemm. v.KonUi;. poet Näpfchen.

XO'n>X(i>Vy civog, ö (w>n)Aj7) sp. Spitzname, etwa =
Süffel.

KoT^Ta, /; St. in Lakonien.

K6ti>^, voy, ö i. thrakischer Kön., Schw'iogervater

des Iphikrates. 2, sonstiger Mannesname.
KoTixcpa, CFv, rd pontisebe St. westlich von Kerasus.

— KoTt)<i>p{TV](y ov, ö Einw.

XOtü, XOVy ion. (=n^oü, »ov, xoi) s Koi oO (Krasis).

Ko^Sot, oy, ol Quaden, germanischer Stamm im

heutigen Mähren.

XOuXeoVy rd g. KoXeog. 6.

xoOpit, xou^l (aram.) NT stelle auf.

Ko<>va^a, 6>v, rd Ort am linken Ufer desEuphmt. wo
im September 401 v. (^ir. Kyros der Jüngere gt^'on

seinen Brudor Artaxerzos Sieg und Leben verlor.

XOUpd, d^i ^ iwi^) t. das Abscheren des Haupt- u.

Bartbaares, 6v 2. poet. abgeschorenes Haar.

XOUpeTov, ov, rö Barbierstube. Von
xoupev^y ic3S^ ^ Barbier.

XOt>p€UTpia, ay, zu aov^nTi/^, sp. Sebererin.

XOI>p6c5Tl^, (do;, 19 (Moü^o^) der dritte Tag der Aza-

ts'jpta, an welohem die Athener ihre drei bis vier-

jährigen Söhne in das Geburtsregister eintragen

ließen.

XOUpn ep. es KU09.

XOUpiQCO^ 8 ion. B Konrios Jugendlich.

XOUpv^TS^
,
o>v, ol {Hot'noi) ep. Jünglinge, junge Helden.

Koup^te^y ov, oi (KOtYHXl Volksatamm um Pleuron,

Feinde der Aitoler.

xoupta^y ov, ö (xoifQä) sp., hf xQ^ kurzgoschorcii,

glattrasiert.

xouptdü) (kov^) sp. die Schur nötig haben.

X0t>p{8(0^ 3 (xoügo^, KOf'Qtfi ep. ion. sp. J. jugend-

lich vermählt. 2. ehollcb, rechtmäßig, X^X'^S

Ehebett, öcbita Haus de.s Gatten; suhst. 6 Gemahl.

XOUpi^ü) (koO^o^I ep. jugendlich od. rüstig sein; pt.

in der Jugend.

XO^l(XOg 8 (Kovpd) poet sp. 1. zum Scheren ge-

hörig. 2 . geschoren.

KoupicT^y ^ov, ol EInw. von A^oiVniov, einer St. aui

der Südseite von Zypern.

XOt>p-(^ adv. (aov^d) op. bei den Ha.iren.

XOUpO-ß6po9 2 (ptfinditiHi >) poet. Kinder verzidn'end.

XOÜpo^ n. comp, xoupotfipo? s. KÖoo^ II.

XOUp09UVT|,i?.?,iJ,dor.X(»)pOfft)va, .TugonJ. Frohsinn.

xoupo-x6xo^2(W.r<TK.T6«r<j) poet, Kinder gebärrml.

XOUpO-Tpoepo^ 2 (W’.roep, ro^tfci) ep. poet strvit*

bare Männer ern.ährend; suhst. i} Pib'gcrin streit-

barer Mäiinor.

X0U9X(i)Sta, Ol?, l) (=3 NT Wache.

XOtxp(^<») (koP^o^*) I. tr. i. erleichtern, boistelicn.

helfen, ni'd, rivri^ von etw.; insbes. a. lindern.

ttr»
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MoOfiotC—Kpa^vtt 450 xpainoXau—xpatati;

mildern (Rrmnkheit, Übel). b. befreien, nv6g von

etw. 2. aufheben, emporrichten, veK^<iv bestatten,

AJi^a einen leichten Sprung ton.

II, intr. poet. leicht sein, Erleichterung fühlen

(Ton Kranken).

Fe fvL KOV9H4Ü. Dav.

xowpcotc, t<JS, 4 I

xo^eafia, oro^, poet.
|
Erleichterung.

xoi>9 (0 (i6$, oo, ö 8p. I

XOU<poXoY{a, OS, 1} [Kowpo-Xöyost uoCtpos u. X^ytS)

leichtsinnige Kode, Geschw&te.

XOl>96-voog 2 poet. i. leichtsinnig. 2. munter,

xot^o^ B i. a. leicht, nicht schwer: oxid, nicht

drückend: mild: ßaOiXeia. b. leichtbewafTnet:

or^nd, Sink, behend, gewandt: ;rovs,

2. mühelos, gering, döots^ 3‘ leichtsinnig, <pQcv£Si

äipQOOwai. — adv. XOV^Ci)^ u. neutr. XoO^^’

XO\>9ÖTT)$, rjTOS, ^ Erleichterung, Leichtigkeit.

x6<ptVOg, ov, 6 Korb.

XO^Xfcigi ov, 6 (kö;{;Aos) Bohneoke; Übertr. sp.

i. Schraube. 2. Schbpfrad.

XO^Xi^, ^St ^ ep. kleine Schnecke. ärmin. v.

x6xXo^, ov, ö (aus *xöyxXog, *(^*yx^) Schnecke,

Schneckengehäuse (Blasinstrument).

XO^bS^ü) ixio redupl.) buk. stark, reichlich strömen.

F. it^pf’ iivr, xox^60h€.

xox<^VT], riS^ ^ MittelHeisch, Stelle zwischen

Scham u. After.

x6^tX<>gi ov, 6 (ygl.ksl.i‘0«£ aus *kop$ü Amscl> poet

Amsd.
K6o>g, ep. 8. K€>$.

XpiaXOl u. A 8 . Kdj>a.

xpdßßoixof, ov, ö sp. NT Ruhebett, Bettstelle.

XpaxY^vopae med. ion. laut schreien (La. uQaiyä-

yo/uu, nQavyavdopai).

xpaY^^^* ^ Schreier.

xpdLy^^ poet. laut

xpaSaivci) ep. poet. sp. I i. act. a. sohwingen,

xpa$dte) ep. / schütteln: fyxog, crschüt-

torn. b. übertr. in Furcht setzen, xL 2. pass.

Bittern.

F. in/, aor.pass. XQabav^ifvau Von

xpd$T]
,
t}$, (vgl. poet das Sichschwingendo.

1. Zwüigspitze. 2. Feigenzweig, >baum.

xpaSCa, *{t), B.uoQÖia.

xpa^O) (aus ^KQdyjOy vgl. lat. crocio, y<*Q<iSi corrus,

ahd. Aruoh Krähe) krächsen, kreischen, (zu)schreion.

F. att
: pf. HdK(^äya u. imp. xixQaxOt in Präsonsbed.,

plqpf. txexQdyeiVy fuU 3 in cnmpo$.

(ior. 2 ixQdyov; NTfut k^^co, aor. txixQa^a.

KpS6tg, idof u. io;, ö i. Fl. in Achaja. J?. in Untor-

italien.

xpaivtt (aus vgl. KO^v Herrscher, lat creo)

ep. poet, ep. XpataCvii), ion. Xpaaivi«) i. voll-

enden, ausführen, anfertigen, machen, abs. u. ri, ri

nvi; pasB. vollendet worden, sich verwirklichen.

2. herrschen, gebieten, abs. u. rivd;, oxitnvQa das

Zepter führen.

F, v. xQah>ci‘. fut. aor. Afüdvo; poBB. pj. 3 sg.

HiKQavxcu, aor. ^KQdt'üin», /ut. Kßo^'^9^J(Jo/^ol; dazu

cp.: aor. fWor/vo, fut. mrd. it\/. ugdviEOdai (pass.

Bod.); V. KooiaiV4i> (»<£)oan'6>): oor. ^Qytjva, imp.

UQi^tpfOv^ tn/ pass. pf. ueKodaftai, aor.

3 pl. htQaavdev (XäXpaavrai s. ne^vw/ii).

xpcUTCOlXdui) berauscht sein. Von
XpatxdXl], 17;, {HQoutvdg^ eig. Schwindel) poet sp.

Kausch, Nachwehen des Rausches.

Xpai1MX6-X<i>|XOg 2 (niüjUo;) poet. im Rausch um-
hexschwärmend.

xpatTCVO^ 8 (vgl. an. kreiß Handwurzel, uagnög,

Ko^dAvio;)ep.poet. i. reißend, dvfXla. ^.reißend

schnell, flink, behend, nodv. 3- heftig, hltsig,

voog. — adv. -ViS^ u. neutr. xpcuicvd.

xpoilin^CJUTO^ 2 (orvcü) poet schnell dahineilend.

XpaiYCVO-^^po^ 2 (9^b>) poet schnell fortführend.

xpaXTtXÖ^ H (u^,Co) sp. Eum Schreien geneigt.

Kpälißr), i) {Modpßog) poet. sp. Kohl.

l^a^ßo-ßaTTjg, ov, d {ßaivo, der dnrcb den Kohl
geht) poet. Froschnamo.

Xpa^ßo^ B(vgl. ahd.AnmyVin=nhd.rumj:>r<rR)poet zu-

saromengescbrampft, eingetrocknet, dürr, nüchtern.

xpOLVS, i) dor. SS

xpavai^~9t£$og 2 poet mit hartem Boden.

xpava6^ 3 (W. nag, uga hart in wd^vov) ep. poet
felsig, steinig, ugavaatg iv Uddvoi;, auch Kp<xva<x

u. Kpavaai allein = Athen, wovon ol Kpavotot =a

Athener. — Kpavdi), 17;, ij unbekannte Insel, wo
Paris mit Helena gerastet haben soll.

Xpdveia (x(^Wa), ag, ij, ep. ion. (lat comur)

Hartriegel, Kornelkirschbaum.

xp<XV^tvo{ 8 von Hartriegel od. KornelkirscheuhoU

gemacht TraArd.

Kpdvciov, ov, rd Oymnasion bei Korinth.

Xpdvidg, ddo;, ij XL xpdv{(, iöog, if dor. = >q?i;v-,

bes./ent. zu ugrivaiog.

Kpdv(Ot| b>v,ol Stauf Kepballenc u.Einw. derselben.

Xpftvtov, ov, TÖ (vgl. ugävog Helm, ahd. Aimi = nhd.

Hirn) Schädel, NT SchädeUtütte.

EpavViüV, dfvog, ij St. in Thes-salien. — Kpavveo-
vioi, &>v, ol Eitiw.

xpavoxotio) poet Helme schmieden, von hoch-

tönender Redeweise ge.sagt. Von

Xpavo>XOl6^, oO, ö (ffoi^o) poet Helmmacher. Von
Xpdvog, ovg, rö (vgl. Nf^Wov) Helm,

xpavn^p, fiQog, 6 (ttgaJyxo, eig. Herrscher) buk. Weis-

heitszaiin.

xpdvTiOp, OQog, ö ixcfairu) poet Hori-scher, Fürst

KpdTtaBog, ov, ff = A'(ip;rado;.

xpSolg, ecj;, fj {ttegävyiuH) Mischung, bes. der Luft

s Temperatur; oi Kord rd; Kpdoci; ficxafioXal Tem-
peratuiw’echsol.

xpdd'XcSov, ov, x6 {K^gag das Oberste u. ndbov

Boden) poet. sp. i. Saum eines Kleides; pl. Quaste,

Troddel NT. 2. Übertr. a. BAnd, Abhang,

b. Flügel des Heeres. Dav.

xpa<ncc86(i) poet umsäumon, umgeben.

XpdoTtg, €og, i) poet Gra.s, Heu.

XpSta 8. uäga.

xpataf-ßoXof 2 ixgaraiog u. fidXXo) poet mit Kraft

geworfen.

Xpatat^YvaXo^ 2 (yvuXov) ep. mit starker Wölbung,

starkplattig.

xpaxaiC;, i6u;, ^ (K£)araid;)ep. das Wuchtige, Über-

]

gewicht; n.pr. Mutter der Skylla.
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xpaxaCXtcü^—Kpattvo^ 451 xpoTtoxeuci)—xpt(oottv

xpaxa{-Xc^ 2 (Ad;) poet. hartsteinig;, fcli^if;;.

Xpaxac6^ 8 (Kpdro;) ep. poet. sp. starke kräftig, ge-

waltig. Day.

Xpaxflu6a> NT stark machen, pa$$. erstarken.

XpaxaC-TTäSo^ 2 (^r^Aov) ep. hartflächig, hartge*

stampft.

xpaXX(»plvo9 2 ep. mit harter Schale, stark

umpanzert.

xpax€p-auxv]v, svo;, ö, starknackig.

xpaxtp6gy xpax(p2^g s. ko^-.

Kpdxcpog, ov, 6 Feldherr Alexanders des Grohen.

xpaXCp6-9pit)V 2, gen.-ovos {(pQOv^o) ep. von starkem

Mut, unerschrocken.

xpaxtp^Vt)^, vxiog cp- starkhufig, stark«

klauig.

xpaxC0(pl ep. dat. pl. V. xoQa.

xpaxct>xa{, d>v, ol (au aporwco) ep. Bratspieflstützer,

Bratspiefihalter.

xpax^ (KpdiD;) t. Gewalt haben, stark, mächtig
sein, Herr sein, herrschen, abs. of Kparou/icvot Be-

herrschte, od. xioi unter, nvö; über jem. herrschen,

beherraohen, t6 uQaroOv rf^g Jt6A£(üg höchste Ge-

walt im Staate, yvoi/tg mit seiner Meinung durch-

dringen; insbee. a. 6 Adyo;, fxin;, 66^a es

herrscht die Kede, Meinung, ee geht das Gerücht.

b. XpaxcT impers. mit trif. poet. es macht sich

geltend, ist besser. 2. starker, mächtiger sein, >

siegen, abs. of k^toOktc; Sieger, den Vorzug haben:

iv riw; nvl durch etw. siegen: /«d/p, iroAio^^; ri in '

etw. siegen: ördöiov im Lauf, nvd; überv’ältigen, be-

siegen, T(&v nvd einen bezwingen, über-

winden, niederkämpfon, pa*$. vno od. €h nvog von

jem.; mit zwei acc.: £vQaKOötovg dvrtlj viicag ^KQdn)-

0av; im bes. in seine Gewalt bekoiTiroen, sich be-

mächtigen, vcKp<i>v, yfjg. 3. ergreifen, fassen,

festhalten, rf; NT hindern.

V»/ut. Koanjoo) usw.

xpaxi^p, iiQog, 6, ion. XpVjXl^p {Ke(jainfvfu) 1. Ulsch-

knig, ein weitbsucbigee Gefllfi aus Ton od. Metall,

mit zwei Henkeln, ttQarfiQa xegdcaadai ep., nsQäoat

den Wein im Kruge mischen, f((ifjxi)Qag CTtfCaodai

Mischkrüge aufstellen für das Gelage, iXev^eoov zur

Feier der Freiheit; übertr. xoxöh' Unhetls-

becher. 2. von der Gestalt: a. Krug, b. Felsen-

kessel, Höhlung. C. Krater der Vulkane, 0/ iH« Afn^
KQaTt/Q€S. Dav.

xpaXT)pi^<*> aus dem Mischkessel spenden (an den

Mysterien).

KpoixT^g, ^ Hichter der alten Komödie.

2. sonstiger Mannesname.

xpox7)o£-jxaxos 2 (pAp)) poet. in der Schlacht

siegend.

XpaXT)o{*TCOU^, oöog (xpnr^ u. novg) poot. mit den

Füllen, im Laufe siegend.

KpctXT|<l-tinc{5c((, ov, 6 spartanischer Nauarch im

Peloponnesischen Kriege.

Xpaxi^O-l^nco^ 2 (Kpor^ u. f^;ro;) poet. zu Pferde,

im Wettrennen, im Wottfahreii si<^end.

X|>aXT]Xtx6^ 8 {xgarrprfS, Kpar^o) zum Krfassen go-

.schickt, nvd;.

xpfixi s. xdpa.

Kpaxtvo^y ou. 6 Dichter der älteren Komödie.

xpaxtCTXCWi) der beste sein, sieb als bester beweisen,

abs. od. ri, nul, itf nvi, aard od. xegi n in, an etw.,

nvd; Übertreffen, mit pt. Von
xpdxi9X0( 8 {$up. V. Nparu;) der stärkste, mäch-
tigste, dann: der tüchtigste, beste, vortrefflichste,

teils abs. rd Npdnoiov rp; nöXeas der beste Teil,

Kern, Td xpdncra xljg 4ie beeten Gegenden des

Landes, teils iv nvi u. ncpf n in etw., elg u. ngdg n
zu etw., mit in/., pt., apanordv (^n) mit in/, es ist

am besten, zwookmäfligaten; im bes. i. der mutigste,

tapferste, Kpdnoro; yw^i/v- 2. der angesehenste,

vornehmste, edelste. — adv. xpdxtoxa aufs be^^te.

xpdxo;, eo;, ov;, t6 ep. poet., ep. auch xdpxo^
(äol. xp^;, vgl. ai. hrätu» Tüchtigkeit, got. }iardu$

ES nhd. hart) J. Stärke, Kraft, Gewalt, dvd Mpdro;

mit aller Gewalt, eilig, im Galopp: iXawetv, xard

Mpdro; mit Nachdruck, aus allen Kräften: ÖMÜKetv,

noXtv olpcfv im Sturm. 2> Macht, Herrschaft, roO

ydp xpdro; iat* ivi obt<^\ im bes. a. Überznaoht,

Sieg, ixi Jp<ueo<M riötj xpdro; H. b. Obmaoht,
nvd; über jem., xfjg orpand; Oberbefehl; meton. s
Herrscher, Gewalthaber. C. Gewalttat.

Xpdx6; s. xdpa.

xpaxuvü), ep. xoipx\)va> i. aet. a. stärken, be-

festigen, sichern, nvd, rf
;
pa^t. befestigt od. gesichert

werden, b. acxpardo herrschen, beherrschen, abs.

od. nvd;, rf; Gewalt über etw. bekommen, besitzen,

nvd;. 2- med. sich (sibi) etw. befestigen, sichern,

xpaxu^, ö ep. ES Kporspd; kräftig, stark, mächtig.

r* comp, xpetooov, sup. Kpdnoro;.

xpabyd^b) u. ion. xpai>Yavdo|xat od. xpati^dvo*
{lai d. m. (xpav^) schreien, kzächzen.

KpctUYaofSl)^, ov, ö poet Froschname (Schreier).

xpat>yi^, fj;, f) (vgl. HÖd^o, ai. kro^as Schrei, got
Irükjan krähen, lat. erocire) Oeeobrei, Lärm.

1. Kriegsgeachrei, ovv uQavy^ mit Hurra. 2. Weh-
ruf, HQOvyrpf dcfvat, noielv Geschrei erheben.

XpaÖpo^ 3 spröde, brüchig.

xpc-aYpOC, a;, 1] Fleischzange, FleiscbgabeL

XpedStOV, ov, rd, demin. v. xpda;, Stückchen Fleisch.

Xp€dvopl4(i> (xpra-vd|Uo;) sp. Fleisch, bes. vom Opfor-

tier unter die Gäste vorteilen.

xpcävofJlCa, o;, i) sp. Fleischverteilung. Von

xpäd-v6^09| oti, ö (KQ^g u. Wuo>) poet. Verteiler des

Opferfleischoe.

Xp^Ol^i xp^;, rd (aus *KQifag, vgL ai. kravit, lat

cruor) Fleisch; pl. Fleischstücke, Fleischspeisen.

P. dat. xpdrt, pl. Kp^d, xp^’, xped>v, xp^o«; ep.: dat.

sg. Mproi, gen. pl. tcoetorv, xpeduv; ion. dat. pl.

HQC£Ct
;
sp. Np/aro;, xp^aro.

xpsTov, ov, rd (ausxpr/d-tovi ep. Fleischbank, Tisch

zum Zerlegen des Fleisches.

KpetovxtdSl]^, ov, ö S. des Kreon (s Lykomedee).

xpefoboa ep. s. xpWov.

xpsioa6-xexvo( 2 poet höher als Kinder geachtet

Xpcfd9<0V 2, att. Xpc{tX<a>V, ion. xpioOdlV (aus

xp^r;6>v, lak. xdppov aus •xdponcjv), comp. v. «pan»;

f. a. stärker, mächtiger, ab.s. u. nvi au etw., vor-

züglicher, besser, nützlicher, mit pl., mit in/, mehr

berechtigt zu, xpfWodv mit in/, b. überlegen,

obsiegend, Sieger, abs. u. nvd;, Adt-ov über alle Be-

schreibung gehend, wpd; n; im bes. ol xpdioo'n'c;

Höherstehende, Vornehmere. 2. im schlimmen

29*
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Mpe{ü)v~Kpew5P^^o? 452 xpf|YVo^—xptBwtai?

Sione stärker: ärger, geiährHcher, ^>^0 KQeiooov'

äyx^>^S durch Mord ungesflhnt, iXnifms Koeioocjy

ärger ela man erwartet. — adv. xpcTodOV besser,

nützlicher.

xpe(ü>V, oyrogt d ep. (sk K^iuv poet), frm. u^iovoa

(vgl. lat, creare^ W. ilrer wachsen, nähren) gebietend,

Vogt od. Verwalter, gew. Herrscher, Fürst.

Kpt{<i»V ep. =: KQ^oVf Xp€t(i)v s. K^a^.

xpcxdSia, cjv, rd poet. fostgearbeitete 6e*

webe, Becken.

xpcxx6^ 8 (s. d|vx^KTO^) poet geschlagen, gespielt

(Instrument). Von
xpdxe) (vgL asLlroj-noWebstuhl) Geräusch machen.

I. das Gewebe feetschlagen od. bearbeiten, weben,

loröv, ninXovs. 2. ertünen lassen, atXöy.

Xp€|Mt9pa} as, 4 poet. Hängematte, Hängekorb. Von

xpG^dE-vvü|u, sp. xpc^iavvuü), xpc(xdu), xpc-

^a^U) (vgl. got. hramjan kreuzigen, ahd. rama «
nhd. Rahmnt) 1. act. (aof)häzigen, herabhängen

oder schw'eben lassen, r/od. nvd, oiS^ovödrv, (d.xö)

Tivop von etw., A' nvi, ep. nQori n an etw’. 2. pass.

aufgehängt werden, hangen, schweben, in

der Höhe, ix, sfQÖSt dnd nvo^ an etw., isH nyog od.

Ttvl auf etw., ix rCtv Ctpcjv von Panzern, deren Ge-

wicht nur auf den Schultern liegt; übertr. schweben

Uber etw., droben.

F. ftU. }tQ€fi^gf ep. aor. itcQipäöa-,

pass. xpd|xS^Qll, cj. impf, iu^tudpijv,

2 sg. ep. iHQitu>i,fut. K(^/ji)oo/iat, aor. ixQspäa^rjv.

, Dav.
Xpe^iag, ddof, if poet. abschüssig.

xpGjxaoTO^ 3 {ftQepävwpi) hangend, schwebend, iK

nvo^, a4j|;^'V05 am Halse. Dav. Kp€|Xa<TC1^, ffg, ^
Ort bei Abydos.

xpcpiß<xXeaOTUg, vog, Spiel mit der Klapper [HQifi-

flaXov).

hp<5, ^ ioD. sp. ein Vogel, StelzenUufer?

Xpco-ß6pO{ 2 ißtfieioOKC}) poet fleischessend.

xpco-Sa(TT]g es u^o-öainjs.

xpcoxoxdfa) (*K^eo-xdno^, o. dies v. u. KÖnm)
poet ins Fleisch hauen, zerstücken, zerfleischen.

Xpcoup^dti) (x^ov^yd^) 8p. Fleisch zerhauen, zer-

hacken. Dav.

Xpcot>pYT]86v adv. ion. in od. zu Kochstücken.

xpcobpY^Oi, ag, fl sp. Schlachtung, das Zerhauen.

Von
xpcoupY6g 2 (aus HQeo-sgyog, HQiag u. W. iQy) poet.

Fleisch zerhauend, fipag Opferfest.

xpio-CpCtYOg 2 {ipay£lv) ion. sp. floischessond.

xpdoau>v 8. HQslaacjv.

KpG9^6vT7]g, ov, ö Heraklide, S. des Aristomachos.

KpcOtUg, 10^ u. ido^, fl boiotischer Hafen am Korin-

thischen Meerbusen.

xpco>-8a{T7}g, ow, d (,uQi<tS “ ^^<>>> Sp- Fleischzer-

)p"cr, Am t bei den Spartanern.

Xpcü>v s. K^e/cjv. Xp€d>v s. MQiag.

Kp£<i>v, oxTo^, b i. V. des Lykomedos. 2. Kön.

V.Theben, Bruder der lokasto; KpEOVX^Sag, on,6 $.

dosKroon; af{/. Kpedvxetog 8. ^.Kön.v.Korinth,

V. der Qlauke(od. Krousa), der Braut lasons; Kpeov-
Ttdg, lido^, ^=sGIauke.

Kpea><püXo^, oi>, d au» Chio». nngthlirli Lehrer

lioincr«.

*P>iT«oS 2 ep. poet berzorfreuend, angenehm, er-

I

freudicb, förderlich.

Xpl^-$€|1V0V, TÖ (vgl. crrc-drum, h&qii u. ddw) ep.

poet. i. Kopfbinde, Schleiertuch (oib pl.).

2. übertr. a. Zinnen, Maaerkranz einer Stadt

b. Verschluß eines Geiäßea
xpy]f]vat, xpi^T]vov s. KQoivoi.

xpf|-9cv (xdi^t;), xarct x^r)d«v ep. vom Haupte, von
oben herab, gans u. gar.

Kpy]6f^, i<og, b S. des Aiolos, Gründer von lolkos.

xpi^ixvijtit, Kbf. V. yQcpäwvfu^ schweben lassen,

hängen: med, xpi^jiva^C poet. hangen.

XpT]{XVO<-XOt6g 2 poet halsbrecherische Worte bil-

dend. Von

xpritivAs, oO,d(xpi)/ivrj[^) Abhang, Ufer, Rand. Dav.

xpT]^va>$T]g 2 {idbog) steil, abschüssig; suhst. rd

KQ*l/ivC>b€g Abhang.
Kpfjvac, €iv, al Ort Akarnanions.

XpT]vato( 8 ep. poet. ion. zur Quelle gehörig,

QuoUnymphen, m)Aat Tor Thebens. Von

VSf 4or. XpXvA, äol. Xpdwa (aus *x^oxa,

vgi. nigag, xdpTvov) Quelle, Brunnen, mit gm. des

Stoffes: ödoro^; ep. adv. x^jynTvdc zur Quelle hin.

demtn. dav.

xpijvfs, ^dog, fl poet Qaellchen, Brünnlein,

xpijjci«, Ido^, f} (lat carpisclum Schah, lit khrpe

Schuh) i. lE&nnereohuh. 2. Grundlage, Fun-

dament, Grundmauer, Sockel, Grundstein, ßo/tCtVj

übertr. xoköiv,

xpfjg dor. = itQiag, Kp1^$ s. Kqi^tt].

Xpi](Jepa, ag, fl (zu lat cemo, erp/um) poet feines

Sieb, Beuteltuch.

fl ion. =
Kpyjcrtwv, <üxo^, f) st auf Chalkidike. — Kpy](JT(i>*

vtijTai ion., KpijoruvaTot, uv, ol Einw. — adj.

Kpr)arü>vtx6; 9; Kprjaruvixi^, 4, KprjoTUvia
(rßi^öTuvial Landschail zwischen Axios u. Strymon.

l^via^uYETOV, 00, rd ion. sp. Zuüuchttsort).

Kp^TT), VS} fl* auch pl.j Insel Kreta. — Kp^s-
KQV‘rög,b,/fm. Kpfjooot, t}g^ Einw.— adj. Kp1^9tO^
8 u. KpT}Tlx6^ 8; rd A'ipi/rwdx neXayog Teil des

Ägäischen Moores; adv. Kpy)TCXte>^.

XplJT^ R. K^arf/Q.

Xp7]T{lg<(> Sp. (wie ein Kreter) lügen u. trügen, ngbg
Tiva. Dav.

XpT]Tl9|l6^, oü, d sp. Lug u. Trug.

XpT ep. 8. KQtbr).

xplßavfXT)^, ov, du.XptßaVü)x6^, oü, 6 poet. imOfon
gebackenes Brot. Von

xptßnxvo^, ov, d (vgl. lat. cr<*mo, carho) Backofen.

xp{^(i> (lautmalend) poot. schwirren, kreischen,

knacken.

F. aor. iuQhiOV, pf. xdx^ya.

j

XpTTjSöv adv. {KQtbg) poot. nach Widderart

Xpl6ct(i) (KQi&fi) poet zuviel Gerste fre.sBen u. daher

übermütig sein.

xp£6ev Op. s: iuQidtiöav.

f}St fl (K^w. pL), op. xpt (aus x^&9), rd (aus

*ghrsdfutj vgl. ahd. grrsta, lat hordeum) 1. Gerate,

als Pferdefutter und beim Opfer gebraucht 2. poet.

männliches Glied.

I

Xpi6iaai9, £<jgf ij (.KniOuiui) eine iTerdekrankbeit,

I
welche infolge zu vielen Gerstefressons entstand.
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Xpl9i8(OV, ov, Tti u. xptOlov, oy, tx>, drmin. v.

sp. Gerstenkörnchen.

StpfStVO^ 3 von Gerste, olvos Gerstenwein b Bier.

xpl6o«^pdYO( 2 {xQ<iyeIv v. rgdtyo) poet Gerste

fressend

KptOun], 1JS, ij St. am Heliespont, J. GallipoU.

xpCxe ep. 6.

xpixo^, ov, 6 (vgl. abd. (A)rmc) ep. ion. sp. Ring,

Reifen
;
im bee. i . Ring am Jochbalken. 2. Siegel^

ring. 3* Halskette.

xpf^, arogf rd (k^u) poet. sp. i. richter*

liebe Entscheidung, Urteil. 2. Rechtshandel, Ver-

urteilung, dovdrov cum Tode.

xp?|lvov, ov, rd (auch m^^ovov, vgl. lat. cri&rum u.

KQiycj) poet. grob gesebrotenes Mehl. Dav.

xpe^vu^TJg 2 iddog) poet. grob geachrotenem Mehl

Ikbnlicb, KQtfsyu)dr} uaxavi^t es schneit in groben

Flocken.

xp£vo»,ov,rd
xpivo^i ovst td lon. ep. I

Xpfvfa) (lesb. K^wo>, aus *K^ye>, vgl. lat. cemo, cn-

brum Siebj

/. act. 1. scheiden, sondern, sichten, unter-

'

scheiden.

3. absondern, aussondem, ausw&hlen.

3. entsobeiden, beschliefien, richten,

(ver)urt6ilen.
|

II. med. für sich auswfthlen, auslegen, deuten.

III. pass. 1 . ausgewählt, beurteilt, enteohieden

werden.

3. vor Gericht gestellt, enr Verantwor-

tung gesogen, gerichtet werden.

3. sich sondern, sich mossen im Kampf
od. vor Gericht

I. i. dvdga^ aard 970^ hoqtiöv re xcU äx^as^

auch: ordnen. 2. i^ag, gutheiben: roO^ airovs

XpQOvg. 3. rd äp<pOx>ya, sich entscheiden für:

yvdifiify, KQivetv n ^Q<^S etw. beurteilen nach;

halten für, erklären fUr mit dopp. acc.: d^iXipa uqI-

vEtv avrd, mit acc. c. in/.: ir^ov sivtu\ im bes. a. eu

Gericht sitzen, richterlich entscheiden, schlichten,

vdKsa, CKO>Ud^ öifuarag. b. anklagen, richten, ver-

urteilen, nvd davdrou, 9re^‘ davdrov auf den Tod
anklagen, rtv^ n Jenx ctw. zuerkennen.

II. xi od. tivd, öveiQOvs.

III. l.HQibds gezählt zu, Kfa^6'0< ävÖQCg aus-

erlesene od. bewährte Männer, entschiedener,

d.h. einen festen Strich haltenderWind. 2.u(HÜfivat

iy dmaaxi)Qli^ ste^i davdxov auf den Tod angeklagt

werden, x^ a^xf) verurteilt werden, mit in/.

man entscheidet über jem. daß. 3* Kampf,

dücjf vor Gericht, xttH xivcg mit jem. wegen etw.

F, /vL xQfv^, aox. iKQiva^p/. knQJxa; pass.p/. kAc^-

/ici, aor.tKQiötjv,/iU.KQt9]^cofiat, adj.verb.Kf^xog,

Nplr^ov; tned./ut. K^voi>pai (auch in pass. Bed.^,

acr. ivQtvdfa]v\ dazu ep.: /ut.xQlvio, aor.pass.

ütQiydrpf, 3 pl. lKQ(üev, iu/. i«w»t5 ;/ii£vo4 .

XpT0-lCp6a<i)7C0; 2 ion. mit einem Widdergesicht.

xpl6g, oü, ö {utQag, tcfQaög) i. Widder, Scbafbock.

2. Belagerungsmascliine, Sturmbock, Mauerbrecher.

Kp7aa, i;^, ^ St. in Phokis. — adj. KptOttTo^ 3,
,

KÖAsfOg.

xpiois, i) (mc<Vo) t. Scheidung, Zwiespalt,

Streit, sxeql xxyog^ (Aus)wähl. 3 •Ent-

scheidung, ToO xoXtßov Xaßdvxos k^o<v, Ausschlag,

Ausgang; im bes. a. gerichtliche Entscheidung,

Untersuchung: jidgeore siqös xijv a^otv, aathordt'oi

dovrdv ig hqUsiv xivi sich Jem. stellen, tlg Hfdntv

obx ^UNOveiv sich nicht stellen, yQiatv xoieiv nvi

Jem. den Prozeß machen; Urteil, Verurteilung, /sexd

xijiv kqIöiv. b. NT Gerichtshof, Recht, Strafe.

C. sp. ästhetische Kritik.

KpCo<i>v, <jvogt 6 berühmter Athlet aus Himora.

KptTttXXoEy <jv, rd St. in Kappadokien Östlich vom
Haljs.

XptTloV s. KQivo.

XptTl^ptOV, Ov, rd t. entscheidendes Kenn*
selchen, Mittel zum Urteilen. 2. B. Zeichen od.

Signal dee Gerichtes. b. Gerichtsplats, Gerichts-

hof, Gericht, c. NT Rechtssache.

xpttVjs, ofi,ö(K^vo) Beurteiler, Richter, a. Schieds-

richter. b. Kampfrichter. C. Ausleger, Deuter,

rd>v iyvjxvlcsv.

Kptxfag, ov, ö Haupt der dreißig Tyrannen in Athen.

Xpittx6g 3 {KQix^g) zum Beurteilen od. Richten fällig,

dQx^ richterlich; subst. 6 Beurteiler.

KptT^-ßouXo^f ov, 6 S. des Kriton, Schüler dos

Sokrates.

Kpix6-Xäog| ov, ö peripatetischer Philosoph, Teil-

nehmer an der athenischen Gesandtschaft nach

Rom im J. 15o.

xp1Tx6g 3 ep. poet. aasgesondert, auserwählt,

erlesen.

KpCxtüV, ayog, 6 Freund, Alters- und Demosgenosse

des Sokrates.

Kpuutt, ag, i) attischer Demos; KpcdlOcv aus

Krioa. — Kpteaeug, it>tg, 6 Kinw.

Xpo**C((v<i> (aus *KQOvcävjo zu K{^vo) ep. poet

stampfen, schlagen, traben.

Kp6ßu^o(, ov, ol thrakisches V’olk.

Kpotaog, ov, ö S. des Alyattes, Kön. von Lydien,

M9 von Kyros entthront.

xpoxdXT]
,

f}g, fl (vgl. ai. ^drkarä Kies, Geröll) poet

Kiesel am Moeresufer.

Xp6xcog 2 (k^ko^) poet. safranfarbig, safrangelb.

Xp6xT), r)g, (Kj>^o) t. Einscblagfadon. 2. Faden

überh. 3- Glowebe.

F. aec. Kodua.

xpox^l^O) {nQÖKog) sp. dem Safran gleichen.

xpox6-ßaxxo^ 2 (
(ßdstx(A>) poet safrangefärbt,

XpoXO-ßa^l^g 2 I safrangelb.

xpox6olXog ov, 6 (aus * KQOHÖ'ÖQiXog Steinwrurra,

KoÖKrj SS MQOKäXtj Strandkiesol, ÖQt/.og Wurm, -ötiXog

falsche Schreibung) 1. Eidechse, Krokodil; Kpo-
xoScfXcov ir6Xtg, fi St. in Mutehigypten. 2. sp.

spitzfindige Schlnßform.

xpox6äig 8 poet B MQÖKiog.

xpoxo-vrjxtxi^, ijg^ fl [uQÖKt} u. v^o) Kunst, den

Faden des Einschlags zu spinnen.

XpOx6-tce7cXog 2 ep. poet. safrangewandig, *JltUg.

XpOXOg, OV, ö (hübr. karkorn) Safran. Dav.

XpOx6o> sp. in Safran tauchen, wooq> M^oxcjftiyog

mit safranfarbigem Efeu bekränzt

J

KpOXuXeta, ov, xa Gau auf Ithaka.

KpoxuXlov, ou, rö St. in Aiiolien.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
kro



xpoxüs— xpouv6; xpouvoxuTpoXi^paio; - xpuoraXXt^u

xpoxuf, vtmg, f) (K^<hnj) Ion. poot. WollHooke, Fasor.

xpox-^avT09 ,
ot>, 6 (ttQdKfj u. if^xUvo) tip. Gewebe.

xpoxt^V]^ 2 (e^do^') von der Art des Einschlages

beim Oewebe.

xpoX(üT{StOVp ov, TÖ poet demin. v.

X(>OX(i>t6{ 8 (NßOKdo) safrangeftrbt; sub/tt. 6 sp.

safranfarbiger Oberwnrf, poet. tö Kgoworö»'.

XpoX4i>T05popd(i> (p^^) poet. ein

safranfarbiges Kleid tragen.

Xp6{l( (l.)UOV, ov, rö (aus *tt^n'Ooy, vgl. ags. brom-

tan Lauch) ep. ion. Zwiebel^ Gartenlauch.

xpo)JL(UHO$t>ptY{Aici> OS' 4 das saure

Aufstoßen, il dgex^^) poet. das AufstoOen

TOD Knoblauch und Essig.

Kpopi(ltKUV, dtyo^, 6 Ort in Mcgaris. — adj. Kpo|i-
uuwvto^ 3.

Kp6via, 6>v, Ttt i. Kronosfest, am zwölften Tage

des Hekatombaion. die römischen Satunmlien

(sp. EpovtaSsg b/‘^'(Hu).

KpovfSyjg, ou, ö 1 ep. 8. d^ Kronos, Kro>

Kpov{(i>y, üjyo^ u. <ovo^, 6 I nide, mit a. ohne

XpovtXO^ 3 poot. xiralt, altfränkisch.

^)6wov, ou, TÖ Kronoshügol bei Olympia.

^)6vtO( 3 poet. dem Kronos eigen, geweiht.

^6v-tinrog, ov, ö poet alter Karr.

Kp6vo9f Oe, 6 Gemahl der Hhea. V. des Zeus, Po-

seidon, Hades a. der Hera, nach seiner Entthronung

in den Tartaros verstoßen.

xp699(Xly Oy, <U (aus vgl. altengl. q/rrhra~

^'an überragen) i. ep. Mauer^'orsprung, Gesims,

Zinne. Sf. ion. Absatz, Stufe (der Pyraniiden).

KpoooatT] b ion. e= Kpouolf Landschatt

Makedoniens.

xpocaüiTOg 3 (*K^oo<ki>, KQooaög Troddel) sp. mit

Troddeln od. Fransen versehen.

xpoToXt^u) ep. ion. klappern, rasseln; fr.

rasseln lassen. \'ou

xp6ToXov, oe, rö (a^r«^o>) I. ion. Klapper, Becken.

2. übertr. poet. Zungondrcschcr.

xp6ra<po^, ov, ö l.ep.Bohläfe, meist/>f. übertr.

poet. Berggipfel. V'on

Xpordta) (Kpdro^) i. ep. a h^^otoMSoj klappern la.s8en,

öj^a. 2. klopfen, auaammenschlagon, rög x*^i>og,

KporotViOi werde beklatscht. 3* ^P' scbmioden.

Pav.

Xp6rV]{Xa, aro^, rö poet. Zungendrescher, durch-

triebener Mensch.

xpdXTjOt^, ea>$, ^ I (K^rc6>) da.s Zusammen-
XpOTT]a|l6g, oO, 6 poet ( schlagen, Stoß.

xpoTV]x6^ 3, adJ. verb. v. kgorrcj, poet. 1. rasselnd,

dp/mra. 2. geschlagen, sdoa.

xpoTOg, ov, 6 (vgl. lit krr/ü ich haue) das Zu<iam-

monschlagen, bes. Klatschen mit den Händen, ;|frip(bv,

Boifallklatschen, überh. Geklapper, Lärm, ^odu>r.

Kpötcav, <>jvos, ^ St. in üntoritalien. ~ Kpotcovia-
j

tat, ion KpOTtüvtfJtat, cTn-, ol Einw. — KpoTu>-
viaTig, lAog, b Gebiet von Kroton.

XpoOjia, oro^.röfM^OiVj) f. Schlag, Stoß. 2. a.das

Spielen eines Saitenin.Htrumentcs. b. Tonstück.

xpo\)VÖ?, oö. ö (aus wpoo-vö^, vgl. Kpr)v»/ u. an. hrnnn

Welle: ep. poet sp. Quelle. Lautbrunueii; KpOU-
voi, Ov. ot f>rt m EUs.

XpOUVO-X^pO'^l^pOtlo; f^ürga u. XffQos) poet der

leere Worte aussprudelt fader Schwätzer.

xpoUO(8v]}ld(ü {KQOt><U-ör}uos aus u. dtj/uig)

poet. da^ Volk aufwiegelnd betrügen.

xpoQoi^, etig, b {mqo^) poet sp. i. das Schlagen,

Stampfen. 2. das Schlagen eines Saiteninstrumentes.

KpoUoCf -• KQoooaitj.

XpOU<rctx6{ 3 zum Schlagen geschickt, übertr. er-

greifend (v. Redner); rö ttQoifCrtKÖv das Ergreifende

der Hede. Von
XpoiMi) (aus *N^u06>, vgl. lit kriutzli zorschmetteni,

ksl. i'ruJifi abbrechen, nach andern aus */^oikj nach

M^^voröf zu 1. aci. u. patt, atoflen, (zusam-

meD)aohlagen, klopfen, abs. od. n ngög n etw. nn

etw., rtvf mit etw.; im bes. a. anpochen an etw.,

übertr. untersuohen, prüfen, b. ein Saiten-

instrument schlagen od. spielen. 2. med trQv/wav

rückwärts rüdem olme zu wenden, auch von den

Schiffen selbst: jt({Vßivav Knoiföfifvat vf}t$.

F. fut. HQOÖOo», aor. ittftox^oa, pf. iUyt{MVKa\ past. pf.

HeKQOv/nai, aor. in^yivaörjv.

Xpuß5a ep. poet u. xpuß9v]V adiK {KQvnreSj ver-

borgen, heimlich, abs. u. m'ö^ vor jera.

xpußii) in eompo». sp. a xQvnTO.

xpucp6g 8 (K£>tro;) I. poet. kalt, eisig. 2. übertr.

Op. schauerlich, grausig, entsetzlich.

Xpültdg, of>, ö {^KQitOftög 8. K(ft*og) ion. poot. sp.

Kälte, Frost Winterzoit.

Xpuoeig 3 Op. poot schaudervoU. Von
xpuog, ovg, TÖ (*»£«**0-0^, vgl. lat etn/üto, abd. (h)rotä

Krust<>, Eia) i. Eiskfilto, Prost. 2. übertr. poet

Schauder.

XpUTTcdStOg 3 u, 2 {HQvntög) ep. poot. verborgen,

heimlich.

xpUTCxavxc 8. KQvnrt,).

XpVTTTcCa, ag, b Durchstreifmig des Landes u. (Über-

wachung der Heloten durch spartanische Jüngling«'.

Von
xputrrcuu) (i^grjrTÖ^) I. act. t. poet verlxergen.

2. sich verbergen, autlauorn, nrd jom. //. pnts.

poot. Korn’rW'onoi man stellt mir nach (nur pr.).

XpUim^, bS' ^ «P- Gewölbe, Krypta. Von
Xpuirc6g 3 verborgen, geheim, übertr. trügerisch,

tubst. ö AuGaueror, rö Kon/rröv Heimlichkeit

Von
XpVYCTü) I. act. i. fr. verborgen, verhüllen, ver-

stecken, abs. u. rf, rn>d, ri nvi etw. in etw., iv u. i';iö

nw, notw. vor jcm., ö«* «lAAov; insbes. a. jem.

docken, schützen, rivd odxff. b. bestatten, y&ori,

KOTti ;|^o>'Ö5' n. rdvxrp, yQ. C. verhohlen, verheim-

lichen, verschweigen, ri, ri ttQÖg um, ri nvo, abs.

KrKgv«/M'“i*05 verborgen, geheim: fpHouana; versteckt,

einsam: v&Jtr). 2. intr. sich verstecken, verborgen

sein.

II. mrd. sich etw. od. da.s Seinige verbergen, ver-

hüllen, rf TiMi etw. mit etw. 2. bei steh borgen,

verschweigen, röXtjd/^g.

F./uf. Koi’V'««», aor. ftcQXfyta, pf. ttiuQvqm', patt. pf.

Ht'KQVftpat, aor. fKov>p9t)V', adj. verb. KQvftr^ov;

dazu op. impf. iter. KonnraOKZ, poet aor. pass. 3

pt. iKox'fpdcv, aor. 2 pass. iuQvq>J]v, sp. iHQÖßrp>

u. aor. 2 act. iutjx'ßttv.

I

XpUffTsXXil^to) A7’ durc-hsichlig wie Kristall sein.
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MpUOTdlXX67n]XXO^—XTc{v<a> 455 XTt{^—XT{(ü>

xpwTtaXX^-fCtjXXO^ 2 I (n^>^ii/<i)poet.eu£i8

xpixrraXXo-xi^^, fjyoSt 6, iji gefroren.

xpwrcoXXo^i ov, 6 (ygL HQvog u. an. hrjota schau-

dern) i. Eis. 2. sp. Bergkristall.

Xp^a, xpu^^y dor. xpu^ä, Xpl>9T]56v aefv. (k^ü^-

ro) yerborgen, heimlich, abs. u. te&i>^a nvö^ heim-

lich vor jem., ohne jmds. Wissen.

Xpl>9flt?0^ 8 poet. sp. 1 (K^wmu) versteckt, heimlich,

XpVfpCO^ 8, poek 2 j
geheim.—

xpuepef^ B. x{t{>nTO.

xputpo^i ov, ö poet. Verborgenheit, K^t>9?ov üeivai

Tti'os Jem. verbergen.

Xpb9<i> sp. Nbf. V. KQvnrtJ.

2 sp. die Stirn verbergend,

xpixpi-voo^ 2, esgs. -vou^y seine Gedanken verber-

gend, hinterlistig.

xpu^C^, eof, i) poet. sp. das Verbergen, Sichrerbergen.

Kp<i>ßijXv), tj$, ^ Ort in Thrakien.

xp<i>puXo(, ov, 6 (su *cÖQi>fißos?) 1. Haarschopf auf

dem Scheitel 2> Haarbusch oder Federbnsch auf

dem Helm. Dav.

xpü)BuX<i^T]^ 2 (eUof) sp. haarschopfkhnlich.

xp<6^Cid vgl. lat. crocto, ahd. hruoh Krähe)

poet. kraohsen, kreischen.

P, /tU. ttQibSto.

KpAjXva, rjSt i) St in Paphlagonien.

Kp4)}iVO^i ov, ö St hn Süden Arkadiens.

Kptoictfa, a$, i) (auch iüpcMrid) attischer Demos der

Leontischen Phyle.

xpo>ca6{, oö, ö (•Kgonyo^, germ. *hröga) poet sp.
j

i, Krug. 2. buk. Qrabume, Aschenkrug.

Kpäy^t, TÖ Gebitgo in Oberägypten.

xxa(icv, xxd^, xxdoöai, xxajicvo^ s.

xxdojiac d. m., ion. XXdojiai (aus *Krdjoftaiy ai.

pr.kfätf’ali, k^atrd- Herrschaft, got-skatts Geldstück

SB nhd. Sehait) L t. sich etw. erwerben, in seinen

Besits bringen, erringen, abs. u. ri, ri änd, nopd

u. ngds rtvog etw. von jem., nvd gewinnen, sich

geneigt machen: tpiXovs, Ax>ö6tv Aad»* sich unter-

werfen, mit doppeltem acc.: KaQÖovxovg nokefiiovs

die Karduchen au Feinden; von Uhlen Dingen: sich

etw. auziehen, Koad. 2. jem. etw. erwerben od.

verschaffen, tiv/ n.

//. pj". sich erworben haben, besitaen, haben, von

üblen Dingen: behaftet sein mit, abs. ö Kocnjftivos

Besitaer, Herr, Eheherr, u. ri: fpct\‘i{V ß&QßoQov.

F,/u<. kT^OyUCM, anr. iK-n)<iafX7p',pf.roxi aktu. pass.

Bed. KCTCTT/^ot, iuTripai, cj. aeicrcj/MU, opt. itCKTcp-

ptfv u. KetcrypriVy fut. S HeKTi]<yofiOL, ixrifCC^tu,

aor. pois. iKrijih]v, adj. verb. KnjTÖg, -t’o^. Dav.

xxdavov, ov, td (*KTr/'avov) 1 ep. poet Besita, Ver-

xxiap, aro^, x6 (xrfjag) j
mögen.

F. dat.pl. V. Kr^a^: kredrcflo».

xxcdxetpa, o^, ij (/an. v. ^KnarrjQ) poet Erwerberin.

XXtax{^(i> {knfar-, Stamm v. «Tfog) ep. poet. er-

werben, xi Ttvi etw. mit, durch etw.

F* aor. ttxtäxtoaa.

XX«iv<i), Nbff. XXStvCjlt, xxfvvöjll, XTtVVtKi),

lesb. xxdvvo) (aus •Kr^y-6>, vgl ai. kfonoli er ver-

letzt, verwundet) toten, umbringen, erlegen, abs. od.

nvd; aor. auch: ich habe töten wollen; pass, getötet

werden.

F« att :Jut. KxevCt, aor. Atrava, pj". inroya
;
daau ep.

:

pr. cj. uxeiycjfUf/ut. ktw^cj u. Krdvieo, aor. «ro-

vov, in/. Kraretv, n. Acrav, a^, o, Afva^ev, ore,

A<rav, cj. 1 pl. Kriofiev, u\f. MTd/i£v(oi), pt. ard^',

med./ularavA>^<uinpass. Bed., ebenso oor.Acra-

ro, in/, ardodai, pt. Kxdpevo$, aor. pa$». htxddrps,

dplAoudev (in Prosa das pass, durch djrodvr)OKCj

ersetzt); sp. p/. act. htxdvxpia.

XXeC^, arevd^, 6 i. sp. Kamm. 2. poet Hand mit

aasgespreizten Fingern. Dav.

XXev{^(i> ion. poet. sp. kämmen, med. sich (ae) käm-
men, KÖ/<a5 .

xxdvtov, ov, rd, demin. v. KTtig, sp. Kämmeben.
xxcvia(i6^, 00

, 6 (KTBvl^ci) poet sp. das Kämmen,
xxdwat^ äol = Kttivas-

Xx4o(iat 8. Krdo^o«.

xxdpa^i ovg, rd (Kxdopeu) ep. i. ag., nur nom. u.

acc., BesiU. 2. pl. xx^Qea Ehrengaben an die

Toten, Leichenfeier, Bestattung. Dav.

xxap{^(i> ep. poet., Nhf. xxepet^o) ep. 1. einen Toten

ehrenvoll bestatten, rivd nvi Jem. die letzte Ehre

erweisen durch etw. 2. HTiQca HxtQd^v eine

Totenfeier halten.

F.^/*mI KXCQOÄjy aor. Aer^ioa, in/, aor. ep. KTF^f^o«.

, Dav.
XTCptOlJtaxOl poet s=. Kve^^a (KxeQas)-

xxdcojisv ep. 8. Krc«v<u.

XXf](iOl, atog, rd (Krdo/iat) Beelts, Eigentum, Habe;

pl Schätze, Kostbarkeiten, u. zw. Sklaven, Grund-

besitz od. bewegliches V'^ermögen. Dav.

XXT)yL0lXtx69 8 sp. besitzend; aubat. oi terrfftaxtKoi

Besitzende, Grundbesitzer.

XX7]VT)S6v adv. ion. nach Art des Vieltes. Von

XXfjvo^, eog, rd (krdopoi) Besitz, insbes. an V'^ieh,

Lasttier; pl. Haustiere, Herden.

Kxi)9iot^, ov, 6 Arzt aus Knidos, begleitet den Oro8-

könig auf dem Feldzug gegen Kyros, Verfasser der

XXl^dto^ 8 (kt^^) i. zum Besitz od.zum Eigentum

gehörig, jiQ^paxa, ßoftög Hausschätze, Hausaltar.

2. Zevg Geber u. Schützer des Eigentums.

XXl^O-linco{ 2 sp. Pferde besitzend.

XXfjOt^i e<js, f) (Hxäoftat) 1. Erwerbung, Erwerb,

<pUuv, KXi)otv notaiodal xtvog etw. zu erworben suchen.

2. Beslts, Habe, auch: das Besitzen, Berechtigung

zu etw. (nvd^).

Kxi^fft-<puiv, dtyxog, 6 Freund ue.s Domosthenen, der

ihn in der Rede Tcpl ts5 «eifivou gegen Äschtnes

verteidigte.

XXTJxdov 8. Krdopoi.

XXT]Xtx6^ 8 {^Hxrjrr'js) sp. zum Erwerb gehörig od.

geschickt, besitzanzeigend (a= poaarasivua); KajTuci).

i^St nxdiOig) =* gaxitirua.

xxrjx6g 8 1. cp. poet erworben; aubat. Ge-

kaufte, Sklavin. 2. erwerbbar, nW für jem.

XXi^Xo>p, OQOS. 6 sp. ATT Besitzer, Herr.

xx{$€0g 3 (aus iMxiöeos v. btxis, Idog, fj) ep. von

Wieselfell

xxi^ct) (vglai.l^i pr'.kfi-ti weilt, wohnt) I. bewohnt

machen, besiedeln, bevölkern, 2 . gründen,

oinrichten, A)ert)v, «vd ydwp erzeugen;

übeitr. herstellen, schaffen, machen, mit dopp. acr.

machen zu etw*.

Digitized by Coogle

Tibor2
Schreibmaschine
krw kta kte kth kti



xttXsw—x6avo^ 456 xoav6c— xußog

F./u/. KT^ca, aoT. iicnoa] pass. pf. CKrio/KU, aor. 1

^n'o^Tv, adj. verb. ktitö^; dazu «p.: aor. acl.
|

KTiOOo, mfd. ixTi^iyv mit paaa. JBed.

XTiXkuU) {tnüLos) poet z&hmon. I

XTtXoV| ou, XQ poet. Haurofedor.

XTtXo^ 2 {zu KTt^) po€t. äauft, zahm; subsl. ö zahn^er

Widder Op. Dav.

XXtX6(i> iou.z&hmea, kirren, mrc/.aicb (W6i) zuWillen

machen, nvd.

KTt{JldvY], ij Schwester des Odysseus.

XtlvvC(Xt, XTtVVUO) Nbff. zu tneiyci.

XTlot;, eo^, ^ I {kxI^u) 1 . OründunR, £r>

XTlon^^ bog, 4 ion. I Schaffung, Sohöpfung, Ord-

nung, Hfuvri. 2. konkr. a. Oesobopf. b. Ptlanz-

fttadt.

XTiapia, aro^, rö (kt/^) sp. iVJ Erbautes, Geschöpf.

XTIOXTJ5, Ol*, ö sp. NTUuriStj) Gründer, Schöpfer,

XTtoXo>p, 0^5 .
& poet. I öfter: Wiederherstellor.

XxfTl]{ ov, ö poet. Ansiedler, Bewohner.

XXUTCeu) (ktioto^) ep. poet. sp. i. inir. laut ertönen,

krachen, brausen, uvl von etw., Zevg iKxvne Heb es

donnern. 2. tr. laut ertönen lassen, x^dva, xtvi

von ctw.

F. aor. I iuTvJtr/öa, ä Atrwrov. Dav.

XXU7C7]|Xa, aro^, rö poet. das Krachen, Getöse,

xxuicog, 00
,
ö lautes Getöse, Dröhnen, Getrappel.

.hö,s' Donnern.

XUaOog, ov, 6 (kv^cj) S. SeböpfgefUß, Becher. Mah
für llüssige u. trockene Oegeust&nde ms 0 015 /.

2. poet. Scltröpfkopf.

Xt>ajJtCt>x6g 8 durchs Bohnonlos erwählt. Von
XUa|JltV<»> {Kvapog} durcliB Bohnonlos erwählen.

xua|itaTo^ 8 (Kva/<05 ) sp.von der Gröbe einer Bohne.

xua|tf^u> poet. mannbar (s nubilis) sein,

xuapiog, ov, 6 (ku^, eig. schwellend) Bohne; insbes.

i. Saubohne, Feldbohne; übertr. Bohnenlos, d^ru

Kt>d^v KodiOrdvcu durchs Bohnciilüs erwählen, r<^

Kud/i<p Aa;i^tr durchs B. erwählt werden, fiovXij djtö
|

ToO icud^uov. 2. ägyptische Bohne, Frucht dits Lotos,
j

xua{Xo-xptü^, ^yog, ö {rQiöya) poet. Bohncne&sor.
j

XUOl(iO<paiYta, o^, rj (*«v(^o»9wiyo^, nvaftog u. qxx-
\

yelv) sp. das liohnenesrien.

ÜMOy-OLtyi^f iöog^ {tevayog) poet. mit dunkler,

schrecklicher Agis.

xuav-dixicu^, xmog, 6. ii poet. mit dunklem Stirn-

band.

Xuav-avGi^g 2 (dvdo^j poet. duukclblumig.

xuav*aUY7); 2 (aOyij) poet schwarzglünzeud.

XUawe^poXog 2 poet. dunkelgeschuHbelt.

xOdvcog B (Ki^at'O^) Bchwarzblau, schwärzlich,

dunkelfarbig, ö^^'i/veg; übertr, (Inster, entsolzlich,

KfjQFg. Al» n, pr. KCdveat, al (jc. die

Schwarzen (Felsen), die auch Sytnp]eg.aden genann-

ten zwei Inseln im Bosporos bol B3'zanz.

xuavo-etSi^; 2 (rWo^) poet, schwärzlich,

xuavö-ire^a, t/g, jj cp. mit dunkelfarbigen Füßen.

xuavo-TTCTrXog 2 cp. mit dunkelfarbigem Gewand.
xuavo-TtXöxctpo^ 2 poet dunkclgulockt.

xbOivo-TTpihpEtog 2 ( ^Aj>c<>oa) op. mit dunklem Vor*

xuavo-Trpiüpo^ 2 f derteil, schw'arzgcschntbclt

Xijavo-Ttxcpog 2 poet. schwarzgclitidort

xuavog, ov, ö, auch Kcai'ö^ 1 . bei // dunkelfarbiges

Mrtall od, blauer OiasllaO, Kniai). 2. nach II

a. Lasurstein, b. sp. Kupferlasur, Bergblau, Ultra-

marin.

XUavog 8 sp. ^ Ki*dveo^.

XlMZv6-9XoXog 2 (eroJi^) buk. schwarzgekleidet.

XtMV-6<ppt>^, oo^, ö, ij buk. mit schwarzen Augen-
brauen.

x6avo-^aixT]g, ow, 6 1 ixoixt}) ep. l. schwarzmäh-

XÜavo-vaTxa, ö I nig. 2> schwarzgelockt,

auch ruOrt. 6.

Los, 6. J
XUav-ulTCtg, töo^, ^ op. poetl (<hy;} dunkeläugig, dun-

XUav-u>n6g 2 poet. I kelfarbig.

Kua^dpT)g, ovg u. ov, ion. ccj, 6 (apers. C/ioa-

cAscAiira abro^Hffäxog) I. 8. dos Phraortes, modi-

scher £ön. 2. S. des Astyages.

XV^fcii ag, i) (w/fevoj) WürfoLspiel; übertr. iVT Be-

trug.

xußetov, ou, rö Würfelbude.

KußdXr)) f;g, dor. *Xa, phiy’gische Göttin, als

grobe (^öttermuttor (ss’Pca) orgiastiseb verehrt

xußcpvcui) (*Kv^e^>vov, zu ai. Il26ara« Deichsel, lat

gubernare L«hnw.) i. Steuermann sein, steuern,

lenken, abs. u. y/}a. 2- übertr. leiten, regieren,

dv>idv; pass, sich leiten lassen, folgen, abs. u. nv^

von etw., xt in etw.

Xt>ßcpv:^OCflC, 6iv, rd (sc. U^) Stouermannsfest

XUßcpvr]0(g, Ftjg, i) {KvßeQifdcS) da.s Steuern, Len-

kung.

xußcpvi^xctpa, aj*, ij poot die Steuernde, /cm. zu

XUßspvnXl^pi i^QOg, ö ep. poetl {KvßeQydo») Steuer-

xußepv^x?]g, ov, ö j
mann, nach X ist

dor Steuermann des AdmiralKchifTos Vertreter des

Kommandiorendeu, also Vizeadmiral; übertr. I^eu-

ker, Leiter.

XußcpvrjXl^ptO^ 8 {KVfitQVj}Tt)Q) poet.1 zum Steuern

XUßepvT]Xlx6g 8 {tcvfienvi^TTig)
J
gehörig od.

geschickt
;

Ki'ßEovifxturi (sc. rr;jfv^) Steuermanns-

kunst

xußäUXl^^, oo, ö (uvßevo) Würlelspieler. Dav.

xußcuxcxo^ 8 zum Würfelspielen gehörig od. ge-

scliickt.

xußcw (uvfiog) t. Würfel spielen, würfeln, ne4>i

xtvog um etw. 2. übertr. (ein getahrlicbefs Spiel)

Wagon, Txeoi xirt, nty ^oijv.

Kußi^ßr} ion. SS KvßeXt}.

xußix6^ 3 (itvßog) würdig, kubisch.

Xl>ßc<Txd(i) (Ko/iior^^, uvfU^tj, Kv/itj Kopf, vgl. mhd.

hup/m = nhd. Itüp/cn) sich übersclilagen, einen

Purzelbaum schlagen, übertr. eig /taxoi^ag sich in

Gefahr begeben. Dav.

XußiOXTjjx«, axog, x6 sp. Purzelbaum und

XVßtOTTjotg, ecig, if sp. das Purzelbaum- od. Had-
schlagen.

xußtoxTjxVjp, ^«05, 6 {Kvßioxiiu) ep. poet. sp.

1. Springer, Gaukler. 2. Taucher.

X\>ßog, ov. 6 (vgl. got. A(//}5asahd. huf=inh<li. Hii/tc)

Höhlung vor der Hüfte beim Vieh, Wirhclknochen,

/.Würfel (auf sechs Seiten bezeichnet; übertr, fip-

yov ö'^u Kx>(i»Jig ’Jorjg x/jivel das Kampfgeschick wird

OS entscheidon, ävtQoii^äo Kvßog {-.^aUa üicta esto)

es tioi gewagt. 2. kubischer Körper, Kubikzahl.

Digitized by Coogle

Tibor2
Schreibmaschine
ktu kua kub 



xi>S<t^<i>—Kü9>)p« 457 KüBijpo;- xüxXo;

X1>-Ba^o> (vgl. got. fW6Ui Drohung) poet. schimpfen,

pass. nv( voD jem. geschmäht werden.

Kt>$a6T]vacc^, iagy ^ Einw. v. Kvöa^)vai., einem

Demos der pandionischon Pltyle, auch a^*.

xt>8a{v(i) (KOdo^) ep. poet. sp. l. berühmt machen,
Sohflnlieit od. Huhm verleiben, ehren, auszeichuen.

2, a. beglücken, erfronen. b. durch Schmeichelei

umgarnen.

x1>$-aXl(XO^ 2 ep. I (kOAos) ruhmvoll^ rühmlich; er-

x08«p6^ B ep.poet. I haben, trefflich, stattlich; mutig.

xC$dvo> i. /r. ep. SS «mdobtu ehren. 2. tn^r. eieges-

gewifi sein, eich rühmen.

x08t*dvcipa| a^, (d*^) ep. m&nnerehrend.

xOStd(i> (KOdo^) eiegesgewül od. eiegesfrob sein,

prahlen, abs. n. dn ep. ; nW triumphierenvor etw. poet.

F« pt. pr. Kvdtöcjv zerdehnt.

XU8t{iOg 8 poet. ES xvddXtpos.

XbdtOTO^ 8, iup. V. mhmrelchBter, geehr-

teeter, erhabenster, ep.; dazu comp. xO${(i)V 2; kv-

dedv (d<m) mit in/, es ist besser, es frommt poot.

xl>8-v6g 8 poet. SS xrfÖQÖs-

Kv8vog| ou, 6 küikischcr FluB, durchOiefit Tarsos.

xt>8oc8o7cd(i> (vgl. Ki>dov<ö^') poet. Lärm od.Ver^'ir-

rung machen.

Xu8ot^C(i> ep. i. intr. lärmen, toben. 2. tr. dorch-

einanderjagen. Von
Xu8ot(l6gp oü, 6 (W. KU schwollen u. of/ia) cp. Lärm,
Bohlaohtgetflmmel; insbes. i. buk. Kampf. 2.Ver-

Wirrung, Bestürzung. 3- I^ämon des Schlacht-

gctümmels.

xCi8og, eogt td (W. KV in Kvdo) ep. poet ion. 1. Buhm,
bee. Kriegsruhm; roeton. cb NiaroQ, piya

’ÄxfuCfv Zierde der Achäer. 2- a. ruhmvolle

Kraft, Kvt^ef yaüjv. b. preiswürdiges Gelingen

od. Oedeihen, Glück.

K^papa, ciVt xä St. in Phrygien.

XU8fM^ B. KI^^O^.
K^fdve^, cjv, ol Volk^.stamm an der Nordwestküste

von Kreta; dazu die St Ku8u)v£ix, o^, ff, adj. Ku>
StüVlog 8, Xt>8(üVl0V j.tf)Xov Quittenapfe).

xud(i> W. KV, vgl. ai. qdvas Kraft, qdviras

mächtig, lat in-ci-en#, cotm.'»), nachhom. auch Xb<i>,

pass. XlJ-’CtJXOliai i, schwellen, echwanger od.

trächtig werden od. sein, abs. od. ri, nvä mit einem,

A< u. d^rd nvo5 von jem. 2. übertr. mit etw. um-

gehen, auf etw. sinnen, abs. od. ti.

F. fiit. KVtjOO usw.

Kv^tXOg, ov, ry Kalb insei u. St. an der Südküste der

Propontis. — Ku(^lXT]Vo£, tbv, oi Einw. — adj. Ku-
^(XT]V^^ 3 (oran/o) Goldmünze der St. Kyzikos,

16 Mark wert.

XUVJpiOl, aro^, rö {kvccj) Frucht im Mutterleibe, Em-
bryo.

xbnoeg, ec}S, i) {kv£o>) Schw'angorscbaft.

xu6c B. Kevdo.

Ku6dpt(a, aSi fji ion. Kü6)^pT], Beiwort der Aphro-

dite.

Ku6Y)pa, otv, rd (Kevdcj die Bergende) Insel loi Lako-

nischen Meerbusen mit Tempel der Aphrodite, j. Ce-

rigo] Kb8i)pOtat ep. auf Kythora, Kv6np66cv
aus K. — Kt)01^ptOt, o>v, ol Einw. — adj. Ku0l^-

plog 3; Ku0V]p{a, ag, ff {sc. yiji Gebiet von Ky-

thora. — Ku0l}po-8{xT]^, ov, ü llichtor über Ky-
tbera, spartanischo Behörde daselbst

K^V]pogy ov, ö attischer Demos der pandionischen

Phyle; Ku0T]pd8e nach Kytberos.

Ku0vog, ov, ff eine der Kykladen, südöslHch v. Attika.

— Ku6vtOt, coy, ol Einw.

Xbtoxoftai s. KVfo.

xuxavdü) poet. zusammenrühron. Nbf. v.

XX>xd<t> 1. (darcheinander)rühren, vennisr.hen, trü-

ben, abs. u. rl, nvl mit etw. 2. übertr. a. in

Aufruhr bringen; pass, in Aufruhr sein. b. in Ver-

wirrung bringen; pass, in Verwirrung geraten, von
Pferden: scheu werden.

F. /ut. KVKi)<ku usw., pt. pr. zerdehnt kvkücjv.

XVXecüVy ö>vo^, d i. aus veraebiedenon Stoffen zu-

sammongerührter Trank, MiBohtrank. 2, übertr.

sp. Mischmasch, Wirrwarr.

P. acc. KVKed), ep. Kt^KcteS.

XV>XV]0poVy ov, (KVKdo) poet. Rührkelle.

XbXTJOt^, ^ das Mischen, Vermischung.

Xl»XT)9{-TCtpp0g 3 (KVKdo> u. poot mit Asche

gemischt.

KuxXdSc^y ov, ol {mit n. ohne vffOoi) Kykladen,

d. h. die rings um Delos liegenden Inseln dee Ägäi-

I

sehen Meorea.

XUxXd^Tvo^y ov, ff buk. Saubrot (Pflanze).

XbxXd^y ddo^, ff {KVKXog) poet. kreisförmig, im Kreis-

lauf wiederkohrend, &Qa.

XUxXct^ 8p. NT umschlieBen.

XVxXi(ü {kvkXo$) I. act. 1. tr. a. auf Rädern od.

Wagen herbei- od. fortschaffen, nrä xtvt Jom. mit od.

durch etw. b. im Kreise drehen, heromdrehen,

/avTÖv elg ävaOTQog):^ sich zur Umkehr wenden,

7f<'>ba. 2. intr. sieh drehen, abrollen, vvKrr^.

//. mtd. J. einen Kreis bilden, eich auftürmon,

Kü/<a. 2. sich im Kreise bewegen, sich wälzen.

KVKAT/ocj usw., aor. cj. 1 pl. ep. wmAtfOoney.

XUxXfjdt^, eogt ^ Umwälzung.
XUxXlx6^ Ssp. sich heromtreibend, vagabundierend.

XUxXto-8l8d<XX0tXo^y ov, 6 poet. Dichter, der seine

Dithyramben zur öffentlichen Aufführung cinUbt.

XUxXtO^ 8 u. 2 1 poet. (kvkAo^) kreisförmig, krels-

xUxXöet^ 8 f rund, fp>o6s Reigentanz, bos. am
Bakchosfest, Dithyrambus.

XUxXoßopd(i> poet wie der Kykluboros tosen.

Kt)xXo>ß6po^, ov, 6 ißifitHoOKuj, der alles ringsum

Verschlingende) attischer Waldstrom.

XX>xX6-0£V adv. von allen Seiten.

XUxXoXOl^^Utl (*KVK.lo-no(ü^) med. sich in einen

Kreis stellen.

XUxXog, ov, 6 (ai. cakrd-s Rad, redupl. W. tjrl, vgl.

ags. hweou'ol Rad) i. Kreis, Umkreis, Ring, Zirkel,

Rundung, kukA^p &nävrrf, dv KtbcAv im Kreise, rings-

herum, abs. u. Tiyös rings um etw., mQi rt, zwischen

.\rtikel u. Subst gestellt: xä tevK?.^ Nfytf. .2.kookr.

Joder ring- od. kreisförmige Körper. a. Rad.

b. Schildrand, Scliild. c. i^Alov Sonnenscheibo,

Mondscheibe: kvkAo^ ftav-aiAtft‘0$, auch kvkAo^

allein, cf. Himmelsgewölbe, e. Ringmauer, Kreis

der Belagorungswerko. /.Auge.

^^enge^ kvkAoi ot^vforovro X, xvfyayvtkdg Fürsten-

I
kreis; insbes. a. Iroißg ehrwürdiger Kreis der Ge-
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xuxXooc—xuX£(i> 458 KuXXdpaßi^ xuvaYa>Y6c

ronten, Richter. b, ö6Mo$ trfiglicher Kreis der

Jager am das Wild. 4 . Kreisbewegung, a. Kreis-

stelluDg, ein militärisches Manöver, Schiffsmanöver.

b. kvkXos iyiavTOt Kreislauf des Jahres.

P. pl. KvuXot u. KV}(Xa.

XUxX6-OC adv. ep. sp. zu einem Kreis, ringsherum.

XDxXo>(loßd<i) poet. im Kreise Jagen, rings ver-

scheachen.

XUxXo-ttpi^; 2 (W. TEß, TCt^) ep. rund gedreht,

abgerundet, (kreis)rund, KVK/tore^^ t6$ov irvtve

prolept. spannte den Bogen rund.

XUxXo^opdO|Jiat pass. {tcvKXo’q>ÖQOS, kvhXos o.

sp. sich im lö^ise bewegen.

XUxX6(i> {ttintlos) /. act. i. tr. a. in einen Kreis

bringen, kreisförmig maclien, runden, kr(lmroen,Td^

b. poet. im Kreise bewegen, x^ga. c. umslngeln,

rings einschlieBen. 2. intr. sich um jem. (ixi nvi;

herumlagem S 7'r. 1 30.

II. med. 1 . sich im Ki*eise herumstellcn, sich

herumlagem, nsgi n. 2> umzingeln, etnschiießen,

rtvd, ig pidov in die Mitte nehmen. Dav.

XUxX<i)}IC(, aro^, rd i. Rundung, Drehung. 2.poet.

Rundgedrehtes, Rad. ßvQöoxovov s Pauke.

Kt>xX(ü7t(09 u. KuxX<t)7Ctg 8 . KvKXci^p

XUxXcüOt^y eciS, 4 (kukAou) i. Umsingelung. ;ra^'r-

;i;riv kvkXooIv rtn ermöglichen. 2. Einschließungs-

truppen.

XDxX(i>t6{ 3 (K('K.ldG)) poet. gerundet.

KuxX>ü)^, OTtog, ö u. W. örr. ö;r6j;ra: Rad-

äuge) Kyklop, bes. Polyphemos; pt. sagenhaftos.

wildes, einäugiges Riesenvolk. — adj. KuxXce-
ic(e)(0{ dazu KuxX<i>7c{^, löos.

XUXv6«{XOp(po( 2 poet. von Schwanengeatalt.

XUXv6«irrcpo( 2 (rrrrwv) poet. mit Schwanen-
fittichen.

XVXVO^, ov, A (vgl ai. <^akund-s Vogel, lat. ci-co«ia)

Schwan, erhebt den Schwanengesang vor seinem

Tode.

Kuxvo^y ou, 6 S. dos Poseidon, von Achillea getötet

XuXcxstoV| OV, rd {hvXi§) poet. Schenktisch, worauf

die Becher stehen.

X\>X{v8t]91(i e<js, (KvXtvdtcj) da.s Umhertreibon,

Gewandtheit, tv vtvi in etw.

XuXlvSpo^, ot', ö sp. Walze, Zylinder, Bacherrolle.

Von
XuX{v8(i) ep. poet. sp., att. xuXtvSeo), pr. u. impf.,

alles übrige von xuXfb) sp. (vgl. ai. kunda^s Krug,

kvndala~m Ring) 1. oct wälaon, herabwälzen, rollen,

ri, nvo^' u. «ard n; übertr. a. nffun xvXiviicty

uvi einem ein Unglück zuwälzon. b. in Gedanken

hin u. her bewegen, iXni<">as. 2. pass, sich wälzen,

rollen, niöovöe; übertr. sich herumtreiben, A» nvi.

V,fut. KvXiöo; pass. pj. KCKV?40fiat, aor. iKvXindqv',

adj. verb. KvAtör6$.

XuX(^, tHos, (vgl. ai. Becher, lat. calir)

Bocher, M tQ KvXaHt beim Trunk.

XuXtO(ta, aro^, rd sp. u. xuXtO}i6^, oi>, 6 AT {uv-

Mo) da'^ Wälzen, Aut'wÜhlung.

xuXfoTpai 05, r/ {kvMo) Wttlzplatz der Pferde.

XuXl)^vi^, ^ (*ki»A/kovö, poet. kleiner Becher.

l^av
XtiXt^vtov, ov, Tü poot. kleine Büchse.

xvXi<i> 8 . hvMvöo.

I

KuXXdpOlßt^i cog, Gymnasien bei Argos.

KuXXl^vr], f)S, i}, dor. KuXXavä [KvXXög = Hohl-

borg) i. Gebirge im nördlichen Arkadien; adj.

KuXXlQVto^ 8, Beiname des Hermes. 2- Hafen-

stadt in Klie; adj. KvXXy^vco; 8. 3* Aolis.

Xt>XXf]9Tt(, tog, 6 ion. ägii’ptisches Brot ans

F. ace. pl. KifXArjaTtg.

XuXXo-TCO^u» 2 (kvAAd^ u. xovg) ep. Krummfuß,
Hinkender, Beiname des Hephaistos.

F*. noe. KvXJLojtöbtoy.

XuXX6^ 8 (vgl. arm. kat, got. Aa//< lahm, nach andern

aus Kt^-^d^) i. poet. krumm; A poet zum
Empfangen gekrümmte Hand. 2. A’7' verstümmelt

XuX-'OlScdw {kvXov Vertiefung unter dom .\ugo, u.

o/Adcj) buk. unter den Augen geschwollen sein (vor

Liebessehnsucht).

KuXcev, (uvo^, ö athenischer Parteiführer um CIO

V. Chr. — adj. KuXwvciO^ 3; KuXuvctOl, ol An-
hänger des Kylon.

xOjxa, arog, rd (kvo, eig. da.« Schwellende) i. Woge,
Welle, äv^fUitv von den Winden ge-schweUte Woge;
übertr. a. dn]g. b. ^orüy w'ogonde Menge.

2. poet. Leibesfrucht Dav.

xG^a{v(i) I. act. I. intr. wogen, wallen; übertr.

a. aufbrauson. b. bin u. her wogen (von einer

Menge). 2. (r. sp. in wogende Bewegung ver-

setzen, r?;v &dXaoaav. II. pass, in heftige Be-

w'egung kommen, nvl durch etw.

F,/ut HVßiavM, aor. ^’>pr]va, pass. ^Kvndvdrjv.

xO^ar^Ot^y ov, d, ion. (xO/m) l. Wellen schla-

gend. .2. Wollen her\’orbringend.

x0{xatO-äYl^^ 2 idyvvfu) poet brandend.

x0|xaTO-7cXv^^, iipog, ö, 1] ijfXiiaao) poet. sp. von

Wogen gepeitscht

xC|iaT6(i> (Kü/ia) i. aet. überfluten, rt 2. pass.

wellig werden, in Bewegung gesetzt werden, tfdAaooo.

x0{iaT-ii)Yl^, tlg, i) {äywfu) ion. sp. Wogenbruch,
GostAde, Strand.

xO{iaX(jü8r}^ 2 (e2do^)sp.wenenartig,voll Brandungen.

Xl>^ iaX{^(i> 8p. die Motallbecken schlagen. Von
XU[X )aXov, ov, rd {uvßißr)) Metallbecken, Zimbel.

Xl>{X 2 (vgl. ai. Lumbhds Gefäß. Topf, Kimßtj

Kahn, Bocken, Kopf) ep. kopfflberstüraend; suhst.

ö ep. Helmspltse, Helmkuppe.

XU^ßCoVf ov, rd, demin.v.Kv/tßii, sp. kleiner Bocher.

Kujxtj, 17^. b 1> St in Äolien; Einw. Ku^a7ot, ol

(^ Schildbürger) wegen ihrer Dummheit verspottet.

2. St in Kampanien, A'axKidtKr), d. h. von den Chal-

kidiorn (mit den äolischen Kumäcm) begründet.

Xl>{ltv8c^, tbog, 6 ep. Nachibabicht?

xu^lveuü) sp. mit Kümmel bestreuen. Von
xvijllvov, ov, rd (hebr. /.‘»»imo/i) A’P Kümmel.
XU^lVOTCpidTO-XapSailOYXufOg (stQio, KdQÖa/iov,

yXvtpt’j) poot. kümmelreibend^krcssuspaltend.

xG^O«3^YK^^ (’ff'.na u. Afjifo^oi) poet
Fluten aul'nehmeiid.

Küpo-86x7], yg, y (W.drK, A#^yo«oi von den Wellen

aufgenommen) u. Kt>^0-667), 1/^, y {doog) Nereiden.

KG}io-7c6XEia, ag, y T. des Poseidon.

KujXiü, or^', y Nereide.

XUVÄYt* XUVaYo? s. vei'r^yd^.

xuv-aYWY^?» A Hundeführer, Jäger.
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xt)vaXü)inr]^'^xvvoxX6no^ 459 xuvoxoTcib) xupßaa{a

XUV-aXtülCT]^, e*togy i) poot HundsfuciiH (Spottname).

XVVa-(XUia| ag, ^ ep. Hundafliege, Schimpfwort

gegen unverschÄmte Weiber (sp.

xuvdpcov, oVf rö, drmin. v. kvuv, Hündchen.

XUvd^y ^ («e. buk. Hundshaar.

XUV^OTpOV, ov, rö sp. Hundsstern.

XUvdü) (Kt>e>>v) u. Xt)v{^(i) sp. Hunde nachahmcn»

sich zu den Kynikern halten.

Kuv^^Yttpo^ {Kvi'-aiyet^S% on, d Bruder de.s

Aischylos, tiel bei Marathon.

XUV£T], ssgz. xuxfj, ^s^ ^ (urspr. fern. v. kwco^. sc.

6oq6) HnndsfelUkappe), Kopfbedeckung für Münner;

insbes. a. Mütze, Hut, Reisehut, unsichtbar

machende Tarnkappe, b. Helm, Sturmhaube.

XUV€0( d ep., xvvfto^ (kü<uv) i. hündisch, frech.

2. vom Hunde stammend; rd Kvvrm Hundefleisch.

xuv4(i> (aus W. irtKJ) küssen, nvd u. ri,

nvd TI jera. auf etw.

F. aor. ^Ki*noa. Hv<}>.6)a,

xuvf] 8. KWifJ.

%MVr^ytaioLf agt ij \ {t<vpify^}g) sp. l. Jagd, nsgi

XUVT]Y^9tOV, ot', rö 1 ri auf etw. 2. a. Jügdzug,

Meute, b. Jagdrevier. C. Jagdbeute.

XUVt3Y«T<<»), dor. X\>väYCT4<i>, jagen; übertr. auf-

hipüren, verfolgen, ri o. nvd.

xuv-TjY-<-T7)g, 01', 6, dor. xüvaY^TTjg (mJwvu. W.
dy fü^en) Hundeführer, Jager. Dav.

Xt>vf]YC‘^tx6g 3 zum Jäger od. zur Jagd gehörig od.

geschickt; subst. 6 Jäger, sc. Jl4yog Schrift Xeno*

phons. i} KW»/yrriK») (ac. Jägerei.

XUVV^Y^ü) (»ftrv-Tyyri^) 8p. jagen.

XUvnY^a, agj i) poetsp., dor. xuväyial l. Jagd,

^ ®P- J
Jsgdzug.

2. das Nachspüren, Nachstellen. Von

XVV-tJY6g, oO, ö, i) poet, dor. Xtivä^^ {hwüv u. dya)

Jäger(in).

Xt>vn$6v adv. (kvcuv) poet sp. nach Hundeart.

XUVri-ICoSeg, 6>v, oi Knöchel am Pferdefuß,

Kuvi^OtOt, cov,ol u.Kuvi^tCg, (UV, ol iberisches V'olk.

Kvv6to^ 8 zum Berge Kynthos auf Delos gehörig.

TUWla, f) äol. s
XUvfStOV ov, TÖ

,
dcmin. v. vvwv, sp. Hündchen.

XUv£^ü> 8. Kwä(.}.

XUVlx6^ 3 {kvov) i. hündisch. 2. sp. der kyni*

sehen Philosophie angehörig; rd kuviköv r^g JtaoQtj-

oiag.

xuvfoxo^, ov, d u. xuvfoXTj, r}g, f} junger Hund,

junge Hündin; übertr. kleiner Kyniker; n. pr. Ku-
vfoXT) Schwester des Agcsilaos, Kuvfdxo^ Bei>

namo d(» Königs Zeuxidamos.

XUVt<Jpt6g, oü, d {KwlSo) 8p. kynische Philosophie.

Kuwa, fig, i} i.tevciv) berüchtigte Buhlerin in Athen.

Kuvo-ß<lXavoi| <jv, 0^ (^AavO;; Eichel) sp. erdicht

tetes Volk.

XUV-6$0t>g) ovro^, d Hundszahn, Kekzabn zur Seite

der Sebneidezähne.

XUVoSpo^^CO (kwo-<^ö/(0^ V. tcüciy u. boü/u:iv) mit

Hunden Jagen, nvd.

XUVO-eapo^« 2 buk
1 hundafroen.

xuvo-6paat>g 8 poet j
^ ~

Xt>vo-X^(p(xXog 2 ®P' huiuiMköptig; suhst.

(4 KwouiipaÄot fabelhaftes Volk in Äthiopien.

X\>vo*xX6iro^
,
ov, ö fKvU'xrco) poet. Hundedieb.

Xt>V0X0x4(i> (Kvvo-»«i«o^ V. Ktkov u. KÖxrco} poet.

wie einen Hund schlagen, ri.

XUVÖ-jXDlOl 8. Kvvd-/ivia.

XUVO*YCp6(J<i>7CO^ 2 (;r^0OMtov) sp. mit Hundsgesicht

XUVO-pcit“(J-T7j5, ov, d (W. ^oi, aor. pass, egoaiodtiy,

Hundezorstöror) ep. sp. Hundelaus.
Kilvoq, ov, b Hafen von Opus.

Kuvdd-tXpyäg, ovg, rd Gymnasion im Nordosten

Athens, dem Herakles heilig.

Xtiv6o~ß<XTogy ov, b buk. Hundsrose, Hngebutten*

Strauch.

Kuvdg xcfpaXai, of /. Hügel in Boiotien zwischen

Theben u. Thespiai. 2. dsgl. in Thessalien bei

Skotu.ssa.

Kuv6(J-Ot>pa, ag, ij (ot^d) I. Voigobirgo in Attika

bei Marathon. 2. Vorgebirge an der Ostseito von

Salamis.

XUvo*><l1cdpaXTO^ 2 (o;ra^ooci>) poet. von Hunden
zerrissen.

Kt>v6^ 9fjpia, rd (Hundedenkmal) Vorgebirge der

Thrakischan Cbersones mit dom Grabmal der in

einen Kund verwandelten Hokuba.

Kuvot>p{a, a^, i) südwestliche Landschaft von Ar>

golis. — Kuvoi^Cotp ov, ol Einw.

XUVoO^O^i ov, ö {ixet) Ränzel von Handsfell.

XUvA«<pp<i>v 2 (v^(u)v) poet. unverschämt

XUVTäpO^ 3, comp, zu kuov, ep. hündischer, frecher;

sup. xuvxavov, ov, rd ep. da.s Veiwegonste, Frechste.

Kuv<j^, oO<;, b Ensieberin dos Kyros.

XUV-«oiCT)g, ov, d ep., fern, dazu xuv-öxt^, töog

(W. ön sehen) ep. poet. hundsäugig, schamlos.

F. masc. voc. kvvümo.

XUO(pOp4(i> (KVO'fPÖ^^ T. td*og a. <piQCi) sp. schwanger

«ein, Ä< nvo^ von Jem.

Kviraptoai^Slg, «vro^, d 8t in Elia,

xoxapfoatvog 8, att. -xxtvog, aus Zypre^^senholz.

XtITCdptOOOg , ov, bj -TT05 (aus *Kv;rd«iiyo^,

vgl. hehr. qÖ/rit Pech, Harz) Zyprosse.

KttTcdptOOOgy ov, b Parnaß.

XUTraTTl^ Hol. s )(v;raoi!h„s'> ^ (auch KVirooot^'

poet kurzer, linnener Rock,

x^tpov
,
ou

,
«p
^

1
z

xvittcpo^, ov, d buk.
j

®

Xl^-cXXov, ov, rd {dem. zu Kvittj, vgl. ai. Xvi;»«-»

Grube, lat eupa Tonne) ep. poet. Beoher, Pokal.

XUllfipo;, ov, d (hebr. ko/er) ion. eine gewürzige

Pflanze.

KuTcpo^) ov, b Insel im Issisoben Meerbusen in der

Ecke zwischen Kilikien u. S3rrien; Ku7Cpov$s nach

Kypom hin. — KuTcptOt, ov, ni Einw. — adj. Kv>-

YiptO^ 8; rd KvjiQia kyklisches Gedicht von der

Hochzeit des Pelous an; KUTTofoi, i), Kut(pO*Y^*
V6ia, ag, b, KuiCpo-Y«vi^q u. Kvitptg, tbog, b {acc.

KvjtQiv u. -ida) BeiWorte der Aphrodite; KvrrQig

meton. auch ss Liebe, Liebeslust.

XUTTrdl^O) sich zu etw. od. Jem. bücken, sich mit ihm

zu schaffen machen, jte(U n. frequent, von

XUTTTCi) (vgl. KVf)d^) sich bfickon, sich beugen, sich

biegen, den Kopf hängen la.ssen, abs. u. tg «, pf.

gebogen sein.

F. ruh HX'qro), att. »«Vo«ai, aor. fHVtpa, pf. »fOd-v**-

xupßaa(a, ag, bt spitzer persischer Hut,

Turb.an.
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xupßi;—xup6üi 4ß0 Küppo;- xüuv

XÜpßtf, ctag, Au.il (vgl. Kagjios Handwuriel, lat

curtm$) drohbarer, pyramidenfbrinigor Pfeiler zur

BokaDDtmachuDg von Gosotssen.

XUpEO) S. KÖQ<i>.

XUpf]Pd^(i> poet. mit dem Kopfe od. den HOmorn
rf.

xupl^Beov, ov, rö Kleie. Dav.

XVpf]p(0*-Tt<a)Xi)^, ov, ö inciXio) poet Kleienh&ndler.

KupT)^(i ov, 6 ein Bäcker io Athen.

Kupi^W), TIS, Kt)pav&, St in Nordafrika,

Kolonie von Thera. — Gebiet derselben Kupf]V«(a

Xd>Qa. -> Et)py)vatoi, ov, ol Einw.

KupVjvtOf ,
ov, ö (Q.Sulpicius) Quirinus, Landpfleger

in Syrien 5 n. Chr.

xupiax6^ 8(Kvp<o^) iVy*dem Herrn gebbrig; subst. ij

MVQiaM^ Bonntag.

XVpit\Ki> (Ktüpio^) Herr sein, beberrschen, nvö^; xi

etw. erhalten.

Kuptvog X6<pog, 6 collis OMtriTtalis in Rom.
XUptog S u. 2 I. adj. i. von Sachen: stark,

entscheidend, gültig, bestimmend fttr, bindend,

rtv6s ftlr jom.; insbes. festgesetst, feststehend, hv-

Qi(^ iv ftijvi, xiJU)s, b fjfUQa der angesagte

Tag der Komitien, i) tcvQia itacXiioia regelmäßige

Volksversammlung, roOr'^ro KV£»<a dies soll gelten.

2- von Personen: gewaltig, gebietend, bevoU*

mächtigt, aOrd^ atroC Cjv Herr über sieb

selbst, KVQidiTaxos dwd^eo^ oberster Führer,

die Entscheidung habend, rtvö^ über etw., befugt

zu, mit in/., wQtöv rtva noielv mit in/. Jem. die

Gewalt geben zu.

II. subst. i. 6 xuptog Herr, Zev$ 6 ndvxoji'

tfVQios', insbes. Hausherr (doudrc>v), Eheberr, Vor*

mond, Anrede an Hohergestellte, 6 m^o^ AT
KVQios allein a Gott od. Christus. 2. xupfa sp.

8. Vollmacht, nvö^. b. regelmäßige Volk.sversamm-

lung. 3* Xl^tOV. 8. Souveränität, rtvd; Über

etw. (rd rfjs yflS xv^ die bestehenden Gesetze).

Hauptsache, das Entscheidende, b. sp. NV{i<ov ein

gemeinübliches Wort.

III, adv. xuptiog i. gültig, rechtskräftig.

2 . gründlich, genau. 3- Herr. Dav.

Xt>p(6t7)g, rixos, i] jiVT Herrschaft, konkr. Herrscher.

xupiodce, att. -xrcd (vgl. xf'^) mit den Hörnern od.

dem Kopfe stoßen, ri, revd nvi Jem. mit etw.

xupxavdcü poet. zusammoiirühren, vermischen, ri.

xnp-pa, aro^, rd (kv^) ep. Fund, Fang, Beute.

Kupvo;, ov 1. i) Insel Korsika; K^vtot, ov, ol

Einw. 2. ö 8. S. des Herakles, b. 8. des Poly-

pais, jüngerer Freund des Dichters Theognis.

KOpOg, ov, ö 1. der ältere, 559—529 v. Chr., Gründer

des Perserreiches. 2. der jüngere, S. Dareios’ II.

u. der Paiysatisi, fällt bei Kuuaxa 401; adJ. Kih
petog 3 den K. bctreilend; subst. oi Kvoetoi die

priuchisebeu Söldner im Dienste des K3TOS.

xOpog, ov$, rd (vgl. ai. fCra*r stark, IJeld) i. Gewalt,

Macht, a. Entscheidung, hv(>os I/eiv xn’its die

Entscheidung haben über etw. b. Vollführung.

Abscblug, TU Ki'QOS imriöh^at. 2. Geltung, Gültig-

keit. jidvro^ yuQ tdAc xiQOS- Dav.
xOpou) u. med. 4. rechtskräftig machen, bestätigen,

entacheiden, rd jrQdynaxo. 2. beschließen, fost-

se^^en. u. /v /‘viavry.

K^pog, OL', ij St. in Makedonien,

xi^oae, xupaag, xupdo> s. >cvq<j.

XUpodvtOg, ov, ö (lakon. mit 0 für d, vgl. OKVQdd-

JUos, OKVQÖa$ klein, unerwachsen) poet. Jüngling.

XUpTT]
, t)S, i) ion. sp. 1 (vgL got. haürds =s nhd. Hürde,

xGpro;, ov, 6 j
lat. crates, ai. kdfas Geflecht)

Flaohreuse.

XUpT6g 8 (lat. curvut) ep. poet. sp. krumm, gewölbt

Dav.

XtipT6<i> krümmen, wölben, pass, sich krümmen.
Dav.

XbpTupa, oro^, vd sp. Krümmung, auswärts ge-

kämmte Schlachtordnung.

xup<i) ep. ion. poet i. intr. 8. auf etw. stoßen, Zu-

sammenstößen mit, treffen, rtvf u. ini nvi, geraten

in, vaK<p. b, zuteil werden, sich ereignen, eintreffen,

abs. u. rivl, sufäUig od. gerade sein, dvov Acii^v

ich opferte gerade. 2 . tr. gew. nvd^, erreiohen,

erlangen, oconoü, oor^ui^, rt

F. /vt. MVQOo, aor. gtcvQCa, impf. ep. Nüpc, med. hvqO'

fuu; Nbf. XUp^CO ep. ion. poet,/u4. Kt*^^0o usw.

x0p<i)9(g, eo;, i) (Kvpdo) t= xfiQOs.

XU<r(<l)a ep. 8. Kw^o.
x^og, ov, 6 (lat cunnua?) poet weiblicheScham. Zu
xvoT(g| £o^ u. tbo$, b (^8^* kufthas Lendenhöhle)

ep. Harnblase.

Kircfvcov, ov, rd St. in Doris.

XUTtaog, ov, d u. ii buk. Scbneckenklee.

KUXpifg, ibos, d sp. Salbenart.

I. xuTOg, ov^, rd (irvdo) 1. Höhlung, Wölbung.
2. Oefäfi.

II. XUXOg, ov^, rd (at. okCtd^, lat. cuft«) Hülle, Haut;
übertr. poet. Panzer, Schild.

xuxxapog, ov, d (ans ^xvrfoQos, vgl. vvro^ I.)

i. Höhlung, Wölbung, rod^voO. 2. Bienenzellc.

3. BlUtenzapfen der Fichte.

Kuxwvcov, ov, rd St in Mysien, J. Aiwaly.

K\)X(i)pog, ov, b St. in Paphlagonien.

xC^aY<üv6( 2 ixwpös u. dyo) den Hals vorgebogen

tragend.

XÜ<p6g 8 (vgl. ai. kubjd-, mhd. hogger Höcker) ep.

poet. sp. gebeugt, gebückt, yijQoz vor od. von Alter.

,
ov, i] St. im nordöstlichen Thessalien,

xu^iov, €jvos, d (m'f>d^) poet. sp. Joch, Halseiaen.

Ku^petog 3 1 poet. dem Kv)^€vs, S. des Po-

KuxpefSr)?, ov, 6 J
soidon u. altem Kön. von Sala-

mis, gobörig.

ctv, rd Kasioll in Arkadien.

xutpeXr), i) (aus zu Hvgjög) ion. poet

sp. (Ohrhöhle’i, Gefäß, Kasten.

. XUtLcXt^u) poet. (wie Kyp.solos) t^'rannisch bandeln.
I XUtjiieXt^, idog, b (Kvyr^Ai;) sp. Ohrenschmalz. Dav.

I
xu(peX6-ßuoxog 2 f/^uw) sp. mit Ohrenschmalz ver^

stopft, wra.

Kut^eXo;, ov, d j. S. des Kotion u. der Labda,

Tyrann v. Korinth, V. des Periandros; Ku({/€Xf8f)g,

ov, d S. od. Nachkomme des Kypselos. 2. sonstiger

Mannesname.
8. Hl<€CJ.

XÜü)V, gen. Kvyug, 6, >/ (vgl. ai. ^vd, gen. fiinas, lat

canis, got Aunds, ahd. bunt) I. Hund, Hündin,
geschildert als treu, aber auch als frech u. gierig;

im hos. a. Uldao Kerboros. b. ’ß^j/fovo^ Sirius.
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X<ü-— 4fil xA|xa—xuTT^pT);

C. Seehund. 3 . dhertr. fabelhaftes Dngetüm, z. B.

Sphinx, Erinyen.

Fe voe. k6ov, dat. pl. kwö«, ep. wH'eöOi, comp, »evvre*

QOg, sup. »n>vniTO^.

XCü ion. != aui,

X&a^i ov$y rö (W. tcet, K^iai liegen) op. poot. ion.

sottiges Fell, Schaffell, Vliefi.

Fe nom. pL ttci>ea, dat. Kioeaw.

XwBt6^, oO, 6 Gründling (Fisch).

XWödptOV, ov, r<5, demin. v. xatdioy, poet. Fellchen.

Xc^tia, agf ^ ep. poet. sp. Kopf, Mohnkopf.
X<^8cov, oü, rö, demin. v. tt&ag, Fellchen.

X<^(i>v, <jvos, i) i. Glocke, Schelle, rot» Hiltduvog

9taQev€x^i^yTt>s nachdem die Schelle der die Hunde
machenden Patrouille vorüber war; adj. glocken-

artig klingend, laut schreiend. 2. poot. Trompete,

TVßöijvixi). Dav.

X(id8<i)v{^<i> poetb mit der Schelle klingeln (bei

Pferden), überb. erproben, prüfen.

X<i)Sfa>v6-xp0TO9 2 {HQOTeoj!) poet. viel Lftrm machend.

X(i>8<a)VO-9aXap6-7C(i>Xo9 2 (ipdAaga u. n&Jios) poet.

Rosse mit Schellengeschirr habend.

X(i)8<i>VO^Opl(i> (uaöojvo-ipÖQOg V. Hutdov u. gfiot'),

poet. die Runde machen.

KcbT]$, ov, 6 Tyrann zu Mytilene.

XuOttV, ovo^, 6 (vgl. SU I. Krug,

Flasche. 2 . Trinkgelage.

Xcoxv^, aro$, rö poet. 1 das Jammern, Weh-
X<i)XOt6^, oü, 6 ep. poet sp.

j
klagen, Geschrei. Als

n. pr. Ko>XPx6^, oß, 6 ,Heulstrom\ Fl. in der

Unterwelt. Von
X(i>Xi^ (aus VcMfOjo, intens.-redupl., vgl ni-kohit/atf

er tönt, inten«, zu kduti er schreit) ep. poet. sp.

i. heulen, wehklagen, Jammern, ö^, Xiya laut, hell-

auf. 2> bejammern, ri od. nvd (vor o: v).

XtüXaxpiXYJg, oe, ö (KföXov u. äyQitJ od. äyclQCü)

Kassenverwalter, Zahlmeister.

XtoXittj zsgz. X(i>Xf], ^ (kö>Aov) poet /.Schenkel,

Schinken. 2. m&nnliches Glied.

X(oXt]<P, fiJtog, i) {hC>Xov) ep. Kniekehle.

Kb>X(dc, döo^, ^ Vorgebirge in Attika bei Phaleron;

adj. Kü>X(d^i äbogy fj Beiname der Venus nach

ihrem dortigen Tempel.

xii^Xov, ov, rö (W.Xrc/ drehen, KimXogy n^Aa) /.Glied

am tierischen u. mensclilichen Körper, bes. Bein,

MibXa xd4npov setz’ dich S, NT Leib. 2. zu einem

Ganzen gehöriger Teil, btavXm> Hälfte der Lauf-

bahn, m’QOfiibos Seite.

XtbXG(/flt, aro^, td I (kcUuo) Verhinderung, Hinder-
Xü>Xt)^7], i)

I
nlB,abs.u.rtvö^vonseitenJinds.,

XCüXOoig, etag, fl I inf. mit u. ohne
XC^XC^dxtOV, ov, rö, d<rmin. v. KröAv/ia, sp. Haken.

XißXu^C-Bp^lia, t!g, fl ii^iidftog) sp. den Lauf hem-
mend (Podagra).

XCüXütJlCpYdw <K(uAvoi-r{>>ö^ v. xuAvet u. f’nyov) .sp.

bei der Tätigkeit hindern.

X<i>XOxi^(, oo, ö (wcjAuo) der Hindernde. Dav.

xcßX0xcx6g 8 zum Hindern geeignet, hinderlich,

nvÖ5' an etw.

xa>X^<i> (vor KonNonanten v) /. hindern, zurück-

halten, wehren, abs., rö Ke>AOf>v Hindernis, oddö*

acoAvcf es steht nichts im Wege, meinotw^on, od.

xi, rrvd, z. B. roüj,* diu Be-

wegung hemmen, die Strabe verlegen, den Marsch
aufhalten, nvog an etw. hindern, von etw. aus-

schlieGen, än6 xtvogf ned n, inf.^ inf. mit /ii), pt.

2. verbieten, A’r versagen, verweigern.

X(5|ia, aro^, rö /. (vgl.ai. ^ama-s Ruhe^ Aufhören,

zu xdiAvo) ep. tiefer Schlaf. 2. poet a xCjjuog

Liedeslust, Festeslust

X(i>{X0l^<i> {tUöpog) ein Festgelage, einen Fosteebmaus,

Umzug halten, nvi, aohw&rmen, ig n, nW jem.

ein Stündchen bringen, nvd Jem. besingen, preisen,

feiern.

F. dor. KOfiäodci, ftU. xoßiAöu u. tnu^doo.uoi.

K<iji-apxog, ov,ö (auch XO>^dpXVJf» Kutfiti u. dp^ru)

Ortsvorstehcr, Dorfschulze.

x<a)|ia(TXi^g, 00, ö (KCMid^o) Nachtschwärmer, Zecher.

KcujJtßptca, ag, i) St. in Makedonien.

XUJJtT], 7}g, fl (aus V. xem<u Rastort, vgl. got.

AaiWssnhd. Heim) /. Dorf, Flecken. 2. Quar-

tier, Viertel in der Stadt Dav*.

x<i))Xl^xr]g, ov, ö Dorfbewohner; Xa>pil]Xtg, diog, ii

poet. Nachbarin.

X<d}itx6g 3 (KCü^Of) sp. zur Komödie gehörig; $ubst.

6 komischer Dichter.

X<i)|A6-7toXlgy coigf fj sp. NT Markttlecken.

XeDpiOg, ov, ö (za xdiur): Festmahl der Dorfsclmfi)

/. Gelage, Schmausei'eL 2. festlicher Gesang.

3. festlicher, fröhlicherXTmaug, bes. zu Ehren des Dio-

nysos. 4. überh.Zug, Schwarm öftrjAixov,* Eotyvoi’.

X(ü{JlUg, väog^ fl huk. Bündel.

XU)|Jla>Si4i) (KCj>yU-<pöö^) /, Komödie spielen,

biag. 2. W, nvd verspotten. Dav.

aro^, rö Verspottung, Spottredo.

Xü>(i(i>Sia, ag, ij (KQ^i-i^idö^^) Komödie, Lustspiel.

X(i)jJL(U$lx6g 8 zur Komödie gehörig.

X(d^(i>So3t$QtOxaX{a, a^, ^ poot Komödionoinstu-

diurung. Von
X(i)jl^$0-$l8doxaXog, ov, 6 Komödiondichter (in-

sofern er Schau-spieler u. Chor einzuüben hat).

X(i)pUi>8oXotX^(i) \uciH<^6chXiytx6g v. Xfiyu) poot. mit

gemeinen Späben den Tellerlecker machen.

xa>{lü>So>XOtTjxi^g, 00, öl
x<i){x(j>8(c)o-noeög, 00, 6

j

X(ü^->(o8ög| oO, ö (xdifMig u. doiöfi^) eig. zum fuhfiog

singend. /. ScbauBpielor in der Komödie. 2. Ko-
mödiendichier.

xeovetov, ov, rö Bohierling, Schierlingstrank.

XtÖvogy ov, ö (vgl ai. ^(qäti schärft, lat. co« u. ai.

qäftQ'S Wetzstein) /. buk. Fichtenzapfen; ij xiUvog

Fichte. 2. Kogel.

X<ov-o)tp, onog, ö [xtjvog u. (Stoch}mücko.

Ku^Trat, <av, al StinHoiotion. — Ka)Xaif]g, ^.ov, ol,

Eiaw. — K(i>TTatg, föo^, att. KcoitSSog, ^ von od.

aus Kopai, K<-inatg Xi/ivri Kopaissee.

XtüTreu^y iog, 6 ion. Ruderholz. V'oit

XtOTTI), tjg, ij {xäjtro, lat capulus) /. Griff (Schwert-

griff, Schüsselgriff, RudorgrHTj. 2. poot Ruder,

Schiff. Dav.

XCOXi^Zl^ 8 ep. mit einem Griff versehen.

X(ü7nr}XaT^(i) [K(ontiXäTijg-v.xoi7tr} u.#)A<iv»'o) poet. sp.

die Ruder bewogen, rudern, nvl mit etw.

X(i)X-lQpr]9 2 (W. dp, s. dpapiOKCj) poet. mit Rudern

versobeii, nAvra K<oni/nij *iriiX‘tv das ganze Gcr.’Uo

der UuilfT.

Komödiendichter.
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X4i>YC^0V—X(i>96T7]^ 462 A

—

X<i>ir(OV, ov, t6, drmin.v. nämij, poot. kluincH Kuder.

xa>pa, xApo^y xa>pcov dor. s= k^äoi;, ttd^o^ll., tc6-

QtOV.

Xü>po(r6vä, ^ buk. «s KovQooifvij kindische Freude.

Koipuxcov dvT^»'y rö J. Hdhle in Kilikien beim

Kap Korykos. 2. Höhle auf dem Pamaü bei Delphi;

day. a^\ K(i>puxi( nirQa. K(i>p^lOlt vvfi^at.

XtüpUXO^y Gi>, 6 ep. poet. sp. lederner Sack für Speise-

yGirat.

KupVXO^y ov, 6 Vorgebirge in lonien.

Kui^y d>, f) In.sel an der südwestlichen Küste Klein-

astonB; K6<i>v3s nach K. — K&Oty toy, ol Einw'.

F. acc. A'civ u. KCt.

I

x£{ u. X<ü{ ion. = fttög u. itü>s-

!

XUxfXXci) ep. poet. sp. schwataen, rcvä beschwatzen.

j

XUXfXo^ 3 buk. geschwätzig.
'

Xü>TTt fioi. Koi 6n und was, und warum.

,

X<i)()X SS aal oinc (Krasls).

I

KiiGfl^Vy f^vog, d hl. in Indien, J. Kabul.

I

X(i>^6( 8 (ygl. lat. hebet) l. atumpf, kraftlos, ßeXog-

2 . atumm, still, yoZa uneropändlich. 3. taub.

4. diunm, d ndvra naipogy Ö nävx'

K(ü(pd^ Xl}.llQVy d der Stille Hafen, beim Peiraious
' od. im Gebiet yon Torone.

I
XU)<pdTT]9y r/ro^, i) {K(aq>6g) Stumpfheit, Taubheit.

A.

Ay X {Mßöa, sp. Aj&fißba) elfter Buchstabe de.s griechi-

schen Alphabets, A'als Zahlzeichen ss 90, .4= 80.000.

ASy d;, 1^, ep. Adä^y sp. AS^y St. am lakonischen
Meerbusen.

XfiOl^y d (44LTa^ aus *4^a^, vgl. Aevo) ep. poot Stein

;

insbes. t. Wurfstein, steinerner Diskos. 2 , Fels.

Klippe.

F. gen. XAog u. Aäov, dat. Ad«, acc. Adov, gen. pl.

Aäov, dat AdeOöi.

Xd^Oty ^ äol. K Ao^f;.

AaßStty i} Mutter des Kypseloa.

AdpSaxo^, ov, d Enkel des Kadmos, V. dos La'fos. —
adj. AaßSdxcto^ 8. — Aaß^xiSr^g, ou, ö Nach-

komme des Labdakos.

AdßdoXov, ov, t6 Kastell im Westen von Syrakus.

XdßC9X0V, XaßcTv s. Aa///Mva>.

Xaßi^y fiSt V {Aaßelv) i. das Nehmen, Ergreifen,

Packen, iv Aaßalg elvat handgemein worden, Xaßt)*'

Ao^odai nvöf einen Angriff unteniobmeu auf.

2 . konkr. a. Griff, Henkel, Degengriff b. Stolle

des Angriffes, BlöOe, Xaßifv noQahoiyvat eine Blühe

geben.

Aoiß(T]v6^y oü, d T. Attius Labienus, Legat Cä.sarH

in Gallien.

XaßpHXYopiJ^y ov, 6 {XäßQOS u. dyo^ku) ep. heftig

od. dreist schwatsend.

Adßpaiv$a, ov, rd (zu Ad^i’^ karisch = Doppelaxt)

Dorf in Karion mit Zeusbeiligtum.

Xdßpa^y ÖKO^, d (AÄßoog) poet. Aloerwolf (gefräßiger

Ki.scb).

Xaßpe^lKXt d.m. ep. frech schwatzen, ftvikug. Von
Xdßpo^H(Ao^fv) ep. poet. ion. sp. reifiend, ungusUim,

heftig, stark, gewaltig; im bes. i. gierig, gefräßig.

2 . frech, dreist, aröpa.

Xaßp6-o(o)UTO^ 2 (öfi'cj)poet heftig dnherstürmend.

XappoOTO(ie(i> (*A<^^d-oroiio^C y. AäßQOg u. ord/m)

poet. = AaßQcvopat.

XaßpoOTopfay ag, i\ i^kaßgo^aropog) poet dreiste

Geschwätzigkeit.

XaßpdxT]^} tirog, ij (AdßQog) sp. Ungestüm, Heftig-

keit, Gier.

AaßuvT^TO^y ov, d Kön. v. Babylonien (Nobukad-

nezar fiCM—501).

Xaßup-tv6o^y ov, d (zu AäßQt>g ,Haus der Doppel-

axt*, Beziehung zum Zei>g AaßQayt>n>g; vgl. Ad-
ßoavha) 1. großes Bauwerk mit vielen verschlunge-

nen Gängen xl Höfen, das berühmteste war das

ägyptische am Mörissee. 2 . übertr. a. sp. Irr-

garten, Irrweg, Xöyov. b. buk. Fischreuse. Dav.

Xaßup Cv6iu$T]9 2 (ddog) sp. labyrinth lach,verw ickelt
Aaß(i)Ta9, a, 6 spartanLschor Harmost in Herakleia.

XaYOp69 8 (vgl. lat langueo, ahd. leneha linke

Hand) schmächtig, weich, schlaff. Dav.

XaYOlpU^OptOlt patt, poet naschen, lecken.

XiTexT)?, OV, d iXaög u. AytS) poet. Volksführer.

XdYtV09 3 {Xayutg) poet. vom Hasen.

XaYtov, ov, TÖ, demin. v. Xay<jg, Häschen.

XoiYxfflCy ag, i} (aus lat. lanceä) Lanse.

XaYVcioCy ag, 4} Ausschweifung, Wollust Von
XttYVC^ (Adyvo^ 2 zu lat. Imo Kuppler) sp. geil

sein.

XaYO~^<k(TCK9y ov, d dor.= -Sa{X7]9 (öaM'/nu) poet.

Hasenfresser.

XaYo67]pd<i> {XayO’&riQag, 6
,
von Aayd^ u. dijgcUu)

poet. llasen jagen.

XaY^9i oü, d 8. Xayilig.

AäY^^t ov, ö (aus Aif-ayop Volksführer) V. des

ersten Ptolemaios. — AaYKdSfjg, ov, d Nachkomme
des Lagos.

XaYX®''*^ I’intr. i.loeen, A7
negi nvog. 2 . durchs Los zufallen, zuteil werden,

rö Aa;jjdv ftetjog, ig n fallen auf. 3. durchs Los
bestimmt od. erwählt werden, ö Kvd.iap Xa^üv mit

in/., mit Prädikatsnomen: gewählt zu.

II. tr. S . erlösen, durchs Los erlangen, mit NAr/^<yj,

;rdA(p, überb. erhalten, bekommen, pf. besitzen, haben,

abs. od. tf, in/., nvd^ teilhaftig werdtm; insbes. ddri/v

Aa^'jjdi'ptv riW eine Klage gegen Jem. anhängig machen
(da das Los über die Reihenfolge der Prozesse ent-

schied), JtQog Tiva bei jem., nvd^ wegen etw. 2 . ep.

redupl.aor.jem. erlangen lassen, teilhaftig machen,
nvä Tivo^.

Ai/^o.uai, aor. fXaxov, pj. flXtjxa; patt. pf.
cUtjyuat, aor. dazu ep.: aor. cj. XeXd)p:j

(rodupl.), 3 sg. pf XiXoyxa; ion.fut. Xä^>-

pat.

rö {Xaydtg u. ß&XXo) buk. Hasen-

werfer, Stock, Hirtenstab.

XocYü>StOVy ov, rö, dt'min. v. Xaydtg, poet Häscbeti.

XaY<ov, övo^, ij (XayoQog), gow.p/., Hoblraum. l.Wei-

cheu, Dünnen. 2 , sp. Bergabhang.

XaY<u09 3 sp. vom Hasen. V’on
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Xayiiiq—Xae6; 4C3 Adtog—Adx(i>v

od. ^y^Si op »p- Nbf. Xaytpdg od. Xaytüd^,
iou. Xayo^ (zu Ady-vog geil) Hase, Jiayüi ßiov ^i}v

sprichwörtlich, wir: ein Hundeleben führen.

F. gen. Xay<ö, dai. -v, acc. Xayd>(v) ;
pl. Xay^t, *<&v,

-<^g, •d>s od. gen. Xayö, dat. ><]> uaw.

XdSoiVOV, ov, rd s. /li)davov.

AdSr), 1
;;^,

i) Insel bei Milet.

Ao-dpTT)^, ou, 6 iXadg n./iQt>od<u bewahren, retten),

auch AäUpxco^ u. Adprto^, Kön. von Ithaka, V.

des Odysseus. — ASepTtdSv]^, ov, ö S. des Laertes.

Act^apo^y ou, ö aus Bethanien.

Aa^oty üv, oi Volk in Kolcbis.

Xd^ojxat med.^ poet Xd(^ii(Xai (aus Xdyjopat, vgl.

ags. läeean ergreifen, nehmen) ep. nehmen, ergreifen,

fassen, t/, 9r<LUv /uOdov die Rede zurQcknehmen.

Xa6a, 1
}
dor. Xt)6v}] Xa64{XCV ep. s. Xavdävu.

Xa6(-XT)8^^ 2 {Xayödvc} u. k^Öo^) ep. poet. sp. sorgen-

stillend.

Xä9{-itovo^ 2 {Xridttf u. ftoyog) poet i. Leid ver-

gessend. 2. Leid vergessen machend, nvö^.

Xo(6 ^ poet. die Stimme vergessen

od. stumm machend.

XaOopMt, Xa8eo6ai s. Xav^dvo.

XS6o^, ovg^ rd dor. k X^dog das Vergessen.

X&Ooouvä, dg, ^ dor. s= Xt^dt).

Xd8pa, Xd8pa adv., ep.ion.XdSpr), Xd8pi) (Aadrl^)

heimlich, unbemerkt, rtvö^ von Jem. Dav.

Xa8pa?o^ 8 u. 2 (aus *Xadodt-Jog) poet heimlich,

unbemerkt, verstohlen. — adv. -auo^.
Xa8pT)86v (-öd) adv. sp. ss XddQg.

Xa8p(8to^ 8 u. Xd8pto$ 8 sp. = Aadpoio^.

Xd8upo^i ov, 6 sp. Kichererbse, Wicke.

F» pl. Xd^vQa.

Xd8ü>, Xa8etv Q. ä. 8. Aavddvcj.

AoilOcToij ov, o/ makedonische Völkerschaft

Wit5, tyyog, (A<Ja^) cp. Steinchen.

Xot{8apYO( 2 poet heimtückisch.

Xatxd^(i> poet. sp. huren. Bav.

Xatxaon^^, oo, ö u. Xatxdoxpia, ag, // poet

Hurerün).

XatXa^p, ojxog, j)(Intensivbildungv. W.Aarr hauchen)

ep. poet sp. Wirbelwind, Sturm, Orkan.

Xatpia, OTo^*, rd poet. = Xatpog.

Xai|XOtpY{S| <^St 4 {Xaipo{iyf>g au.s Xatftö'fioQyog) Ge*

fräbigkeit.

Xaipid9<J(i), Btt -TTb) (Aoi/<d^) poet. gierig ver-

schlingen.

Xat{i6-pUT09 2 (|)('0) poet. aus der Kehle iliebend.

Xat(l6^, oü, ö (aus *Xaf4jög y.Xapog Schlund, Höhle)

ep. poet sp. Kehle, Gurgel, Hals.

Xatpi6-TjXT)tO( 2 (r&^vo) poet. mit abgeschnittenor

Kohle.

Xat^CKC6 pi0^ 2 (r^;ivo) poot.dieKehleabsclmeidend
j

Xai^6-T0 {X09 2 poet. abgcschlacUtet

XaTva, ijg, ij sp. au.s ;)fAan'a = lat.

X&tvco$ 8 u. Xatvo^ 8 (Ada^) ep. poet. sp. steinern,

Xätvov x^TÖva t^yvifödat einen steinernen Rock an-

ziehen a gesteinigt werden.

XaToV, ov, rd dor. = Xiyov.

Xat6^ 8 (aus XaiSdg, vgl. lat. laevus u. Xiaof'tg) poet

links.

Aacog, ou, 6, zsgz. Adog, Kön. v. Theben, V. dos

Oidipus. — aäj. Aätaio^ 8.

Xo(tOTO{idb> {*Xato-r6ftog v. Xaiov u. r^ivo) buk. das
Ackerland schneiden ss pflügen.

Xöt;, ^ dor. = Xrjtg, Xeia.

Xai<n^C0V, ov, rdep. ion.Tartsohe, Schild au.s zottigen

Fellen.

AottOTpÜY^ve^, ov, ol ra3rthisches Riesenvolk im
fernen Westen (Sizilien od. Latium?) — adj. Aat-“

atpt)y6vio^ 3.

Xatt^, rd (vgl. AcTo^), nur nom. u. acc. sg., ep. poet
wogende, weite See.

Xat(po(, ov^,rd grobes Stück Zeug t. ep. Lumpen-
gewand, pl. Lumpen. 2 . poet Segel(tuch).

XQU<pr)po-8p6^0^ 2 (d^o,uerv) poet. schnell laufend.

Von
Xaupy)p6g 8 (aus *Xä-at 4yr]Q6g, vgL Aeo^ aus Ar)/o^

völlig) ep. poet. schnell, flink.

Xaxd^(i> (vgl. Adovo) poet. schreien, rufen.

Adxouva, Aaxfi8a{^(i)v u. ä. s. vldvov.

Xö-X0lTa7CUY(i)V 2 (s. Xa in Xatt^ftjQog u. ftvyii) poet
sehr geil, unzüchtig.

Xdxc, XaxtTv s. Adovo.

Xax4pu^a, 17^, ^ (XaxeQog v. Adoxo) poet laut

schreiend, krftcheend, klätTend.

Xäx^ü) dor. « Xtpiio (AdOKo) Ifirmen.

AaxedSae, öv, 0/ attischer Demos. — AaxtdS?]^,
ov, ö Einw.

Aoixfvtov, ov, rd Vorgebirge in Bruttium mit Hera-

tem pel.

Xax{^, /6o^, 1) (vgl. lat. lacer) poet sp. 1. das Zer-

reiben, Zerfetsen. 2 . abgerissenes Stück, Fetien.

Xdxi9(ia, aro^, rd ((Aok/^o) poet Fotzen.

XoiXtOTÄf 3 (Aaa/^o) sp. zerrissen.

Xaxxo-TtXouTO^ 2 (AdvKO^) sp. grubenreich, eig.

Beiwort des Atheners Kallias, der in einer Grube
einen Schatz gefunden hatte, überb. reich.

Xaxx6-xpü>xxo^ 2 (^poard^) poet. weitärschig. Von
Xdxxo^, ov, 6 (aus *XdtiJ^og, vgl. lat. lacus, ahd. lafUia

SB nbd. Lache) Loch, Grube; insbes. Teich, Zisterne.

Xaxx*<XT^4a^, ov, ö {fiaxea) sp. der einen groben

Hoden sack hat.

Adxpui>v, covo;, d der nördliche Teil des Pindos-

gebirges.

Xdxov u. &. s. AdOKo.

Xax-ndXTjX05 2 (Ad^ u. nar^oi) poet. mit FüGen zer-

treten.

Xaxxf^Ci) (Ad^ i. mit der Ferse aussohlagen,

stoßen, schlagen, abs. u, jr^id^ n
,

z. B. nghg m vtqov

wider den Stachel lecken, übertr. ankümpfen gegen

etw., JTQug n. 2 . tr. treten, stampfen, rrool ;'o/av,

HQahia <pöß(^ ipQhfa Xanri^ei schlügtwider das Zwerch-

fell Ä, Übertr. mißhandeln, nvd. Dav.

XdxXKT^a, aro^-, rd poet. Stoß, da.s Umwerfen, r/vd^.

Xaxxtoxi^^, 00, ö (AoKri'^cj) mit dem Fuße, Hufe aus-

schlagend, tnnog störrigoH Pferd.

Adx<i>v, &>vo;, ö, fern. Adxaiva, i}g, Aax<ov(x6( 8,

<i(fv. vlaKuvfKov, Aaxc8ai|Jl6vio^ 8 lakonisch, lake-

daimonisch. Suh$t i. d Adx(üv, d AaxcSat-
|l6viog l S. Bewohner von Lakodaimon. b. Spar-

taner mit Einschluß dor Periöken. c. Spartiate.

2 . d Aax(i>vixi^ : a. (<C. y^) Landschaft Lakonien.

b. (sc. Mgtjirlg) ein Münnerschuh. 3. rd Aax(^v(-
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Xax(a)v(^ci)—Xa)ißdv(i> 4G4 Aa{i{a—Xtt|xitp6^

x6v: a. lakonisches Volk, Iakc<lAimontseher Staat.

b, lakonisches Wesen, itfuMas iu Umgang; rd

Aattujyncd, lakedaimonische Angelegenhoiten. 4. ^
AaxeSaipovCg^ idog, Lakonermadchon. BieLajnd-

Schaft Q. Hauptstadt hieß AotXc8a{(X<i>V, o>^^, i).

Xax(i>vt2^(i) i. es mit den Lakedaimoniern halten.

S. die Spartaner nachahmcn in Tracht u. Sitte. Dar.

XaXttV«jp6g, o€, d Hinneigung zu den, Parteinahme

für die Lakedaimonier. und
Xaxuvtcm^g, of>, 6 Lakedaimonierfreund.

Xax«i)vopQ(v^<i> V. .ddx«L>v u. //euvo^oi) poet.

leidenschaftliche Vorliebe für die lakedaimonier

haben.

XoXaYdo) {XaXayii v. Ao>iä^co) plaudern, schwatzen

poel; zwitschern buk.

XoXici) (/IdAo^) lallen, schwatzen, roden, nQÖg nva u.

Tiv< mit Jem., 9ce^ nvo^, n’ etw. u. Über etw.; lehren,

anweisen NT.
XoXt], f}g, i) (AdAog) sp. 1 J. Geschwätz, Geplau-

XdXyjpa, oto^i td (AoAdo)
j

der, da.s Heden. 2.Xd-

konkr. poet. Schw&tzer(inl.

XotX7)Xlx6g 3 {XaJiio) poet. zum Schwatzen geschickt.

XoXtd, agf ij {AdXog) S. Geschwätz, Gespräch, Hede.

2. B, Geschwätzigkeit, b. Redeweise, NT Dialekt.

XdXXv], 17^, i) buk. Kiesel am Meere.

XcxXog 2 (tonmaieud, vgl. nhd. lallen), l . geschwätzig,

plauderbaft. 2. sp. sprachbegabt.

F. comp. XaXiaxeQos, sup. Xa?^öxams.

Xapd, Aappä, Xepd, Xvjpd, Xljxd {hehr, lamah)

NT warum.

Aäpax^inrtov, ov, rö, demin. v. Aa-|iaxog, ov, 6

athenischer Feldherr im peloponnesischen Kriege.

Xapßdvci) (zweiWurzeln sind hier zusammengefallen,

lag u. labh, urspr. ö^aß, vgl. elAijfpa aus *ae<sXäßa,

ep. fAXaßov aus *ioXaßov).

A. acl. I. tr. nehmen.
1. fassen, ergreifen, gefangen nehmen,

erobern, rauben.

2. in Empfang nehmen, bekommen,
gewinnen, hinzunehmen, ünden,l

ertappen; ernten.

II. intr. eintreten.

li. med. 1. sich an etw. anklammcm, sieh halten

an etw.

2. sich bemächtigen. i

A. I. 1. abs. u. t(, Ttvd, fidanya, KovQtjv yovxov,

Tf)S £(t)yi)S *0^yrav au, bei etw. fassen, bloßer

gen. KÖQvOog, &XXf}Acjv, ünvov = oiin^chlafen; insb^.

a. geistig erfa.ssen, begreifen, mit u. ohne v<p u.

iv Talg yvdiftatg ßrßalog Xapßävtiv fest Überzeugt

sein, ndvTOiv Atjg^ötvrtjv wenn man alles nimmt, ins

Äuge faßt. b. von Körper- u. Gemütszuständen:

erlassen, ergreifen, befallen, r<vd . .
.
x^Aog Äapßävet,

ddrtj, x(iößOg. C. feindlich: xivd packen, angreifen,

gefangen nehmen, dv xaJg x^Qdl rtva in seine Gewalt
bfkommen, xi erbeuten, rauben, woAct^ warn K£>dTO5

erohern
;
mit doppeltem acc. nAayiovg xoi<g noAff/iovg

die Feinde von der Seite überfallen, xr^y xiftogiav

ffod/ivonou»' An/i<ivTC^ heißer crsohnei). 2. xi, xC>y

tuJmjv {gen. pari.), naQo, ftQdg, dno xivog, fyt r^g

ytjg oiV^fv, elg xfißag; mit doppeltem acc. ptaffov

rdÄurroy al.s Sold, Ao/iiß<irtty anfangen NT,

€iyH>g Xatißdvttv hoch werden, bbajv Genugtuung be-

kommen, aber auch: eine Strafe erleiden, aftiov djtö

Ttvo^ sich eine Beschuldigug zuziehen, nvd: x&y
ÖJiAit£rv roitg veordtoo;; so wird Xoißtov oft durch

,mit^ übersetzt; ti xtyog etw. für etw. {gen. pretii)

bekommen, aber auch: gegen, anstatt etw.; im bos.

a. aufhehmen bei sich, auf sich nehmen (eine Tätig-

keit, Stelle), £ßyov. b. mit und ohne ywabca, zum
Weibe bekommen. C. mit adj.: ei A»)v'ocxto

ftiyijv rijv dvpav finden X, djtOQaokex>6xaxoy ßaotXea

antreffen, kAixxovxd xtva ertappen, auch iJti nw. —
//. sp. NOJ^d^ iXd/tßave es war an der Zeit.

B. 1 . oxelUfig, xiig x^iQdg onrühren. 2- dQxOSt

xaAen&g nvog Jem. übel mitspielen, ÖQ^y die Berge

gewinnen, erreichen.

F./ul. Xf'jtpofiat, aor. iXaßov, imp. Xaßi, pf. dh}(pa

(eZA;;9Pa); pats. pf. elXtipfuu (poet. XcXrimiaC;, aor.

lXi}<pdrjy,f}ä. X^tpdt)cofuu, adj. verh. Xxinxog,

med.aor.iXt^dpj^’f dazuep.: aor.2act. iXXaßov,

Xäßoy, iler. XAßrOKoy, ej. 3 bg. Xdßgat, med. ^XXa-

ßöpffv, redupl. inf. XeXaß^aüai", ion.:yu(. XdpyfO^

pfu, pf. XcXäßt}Ka, XiXxmfiai, aor. pax». eXofnpOijv,

adj. t^erb. Xofuxreog', dox.fut. Xäy>o(>p<u', NTfut.

X^^^opa^, aor. ^aßa, imp. AdySc, aor. pass.

iXijppdijy.

A<X|x£a, a^, b {Xa^tög Schlund, also: die Gierige)

1. Gespenst, Hexe. 2. St in SUdthessalien.

A5(XVO^, i) dor. SB Afipvog.

I

A<XltO{, ou. 6 Kön. der Laistiygonen.

XcciI77a8v]8pO{JLflX, ag, ^ {Xafutaf^jj^ÖQd/tog x.Xapsrdg

[

u. ÖQapelv) Fookellauf, nächtlichesWettlaufen u. seit

Sokratei)’ Zeit Wettrennen mit brennenden Fackeln.

Xa(lira8T](popCoi, ion.-fT]=sdem vorigen. Von
' Xa^7ia$T)-ipOpo^ 2 {Xapjiäg u. q'lQo) poet. sp. fackel-

I

tragend.

I
XaiilcdSlov, ou, rd, demin. v. Ao^uzd^ i. kleine Fackel.

2 . Binde, Verband.

XctJiltClSoO^O^ 2 {ixf^) poet. fackelhaltend, -tragend,

I dfUga Hochzeitstag.

\

Xa(Xlcdg, ddo^, i) {Xdfmoi) S. subst. B. Fackel,

Leuchte, übertr.Sonne^ *V5T Lampe, b. Fackelwett-

lauf, Xapsfdda srotf ly veranstalten, ÖQapely halten.

2. adj. von Fackeln erleuchtet, dKTOi thriasischo

Kbene.

XdliTceoxc 8. Xd/urcj.

X<X|ITreT(iü> (Xdpncj) cp. leuchten.

F, pt. zerdohnt Xaiaii^öay.

AaiiirzTcSrig, oe, 6 s. Adunog.

Aot^TTCTtT]
,

f}g, i} T. dos Helios.

Xa^irixtg,ido^,i^,yem.v.AaiJjr^n7f,Rp.dieLeuchtende.

Xd^jlTCTl, fig, // poet sp. Schaum, Schimmel, Kahm auf

dem Wein.

Ad^ico^, ou, ö i. V. des Dolops, dieser «= Aapne^
xitn^g. 2. Pferd der Eos, dsgL Hoktors.

Aa{X7rpo-xXfjg, iovg, 6 ältester S. dos Sokrates.

Xa^itp6^ 3 {Xäftneo) i. leuchtend, glilozend, licht,

hell, ^^Aio5, oeXt'iVt}, CAcoß durchsichtig; hell von dor

Hautfarbe. 2. vom Ton: hell, laut, klar, deutlich;

vom Wind: frisch, kräftig. 3. ruhmvoll, stattlich,

stolz, Xafuioi>y xt stotrJy, krfjua, Xapstodg ig (ptXoxtpiav

auffallend nach der Suite dos Ehrgeizes, Ad^^oi^

berühmt. 4. klar, deutlich, vcrbtändlich: fioQxvQia

A; Wk); eiitHchiHilcner Sing. — afh). Xot^TTpuig,
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jLa(iicp6TV)g—Xa^cut6$ 465 Xd^t;—XdicTU

poet. Xa)i9Cp6Vy Xa|iicpai glftn£«nd, laut, inoteladat

kräftig. Dav.

Xot{i17p6n}g, V^St ^ Pracht. 2. Ruhm,
AziBeben, Ehre, auch pl.

Xa{iitpo90i)v(a, a^, i), ioc. -Cv], helle, laute Stimme.

Von
Xa{Xltp6>^WVO^ 2 [AafmQÖs 9xuv^) ap. hell, laut

schreiend.

XapiTCpuxi) I. act. erleuchten, ins rechte

Licht Botzen. a. zustutEen, br^ov. 5. kundmaohen.

S.med. a.sioh («ifri)etw. glänzend machen. Aonldag

putzen, b. sich glänzend zeigen, rtvt, nvi prunken
|

in, mit otw.
,

Xoi^im^p, f)ßogy 6 {Xäfmc}) J. Leuchtbecken, in
;

welchem dfirres Holz entetlndet wurde, um das I

Qemach zu erhellen und zu erwärmen. 2.Leuchter,

Fackel, Feuerzeichen.

Xot(iirTT)poU)^ia, a^, ^ V. Jia/mnjo

u. poet. mit Fackeln zum Zeichengeben auf-

gestellte Nachtwache.

Aa|lircpaiy oi Demos der erechtheiscbeo Phyle.

— Aa^lYTCpCU^y ^CJS, d Einw.

Xdplicte u. med. (vgl. lett. iapa Kionfackel) 1. irttr.

a. strahlen, leuchten, glänzen, nv/ mit etw., Ae rtyo£

von etw. b. laut n. deutlich ertönen. 2. tr. pocU
|

leuchten od. erglänzen lassen.

F.y*u/. Jidp^fo, aor. />/. ep.: impf.

Xäfitp' ssz ^ylo^e, iter. Xd^eoae.

Aa^TCmviov, ou, rd St. in Troas.

XaplOpia, ag, ff sp. Dreistigkeit. Von

Xajtupog 8 {Xaftög Schlund) l. gierig, gefräOig.

2. dreist, unverschämt, mutwillig.

XajltpdfJvai, Xdpu|«0(iat ion. s. Xapfidveo.

Xd(i^at 8. Xdfmci.

Ad^tj/axog, ov, St. in Kleinasien am Hellespont.

» Aa(Jl<{'aX7]v6g, oO, 6 Einw.

XavOdvo), ep. ion. Nbf. Xi^8<>>, dor. Xa6<i> (vgl. lat.

/afeo) I. act. i. intr. verborgen, unbekannt, unbe-

merkt sein od. bleiben, entgehen, abs., be.s. im pt. Aa-

dci>v heimlich, unbemerkt, u. rtvd od. Satz mit dn, r/v,

Relat; od Aavödv«^ 6n Xt^yetg ich merke wohl was

du sagst, mitpt., wo daepi. als vcrd. zu abersetzun

u. Xay0dy€ty durch Adverbia zu geben ist, w'ie

unbemerkt, unversehens u. ä., z. B.^Aadcv dxo<^d^'.

2. tr. im ep. rodupL aor. vergessen machen, rtyd

Ttvog.

II. mrd. l. vergessen, rcvö^;. 2> absichtlich

versäumen, unterlas.sen. pt. /ut. Xt)Oö/eryog

pass., üdnore XtjOöfiryov KOicöy nie zu veigossen poet.

F. /u/. Ajjöw, aor. 2 fXadoy, pf. XfXrjda; mrd.ftä.

Xr/öoftat, aor. fXadoptjV, pf. XiXi^apav, ep.: impf,

iter. Xifdi<$KOyt a(fr. 2 Xäüov, cj. 3 sg. Xddgtk,

redupl. XcXddg. med, Xadöftt/v, redupl./U'Aat^v/«^,

pf. XfXaopat; buk.: /ut. med. Xäövi'poL, aor. dAd-

Qdpejy u. dAdodr/v, iuf. Xa*iOt],iuv] poet. fut. med.

XtXi,0(>p<u.

Aavoutov, 00, rd Lanuvium. St. in Latium.

XÖ5 adv. (vgl. an. leggr Schenkel, engl, l^g Kein) ep.

poet. sp. mit der Ferse, mit dem Fülle (stotiend od.

tretend), auch mit ;rud(.

Xa^äUxd^ 3 (Au^n'tj, Ana^' u. ^ro>) AT in Stein ge-

hauen.

40^, ^ ion. *= ^XPS {Xayxdvej) Loa, Stück
Land, Oebictxanteil.

Xcc^OpUtl Ion. 8. Ao^'/dvo.

Aa^yovo^y oo, d (W. yey, ya) Troer.

XfltO-6«|Jta5
,

avTog, ö (dd,uvi;/u) völkerbezwiugend,

^>7^' poet; n. pr. ep.

Aoco^fXTJ, ris^ 4 l. T. des Priamos. 2. T. Aga-
memnons (sonst Elektra).

XSo-66xo^ 2 (W. dcN, Ad/oetat) volkaufnehmend.

Aä6»3oxog, oo, d (vom V'olk aufgenommen) 8. Au-
tenors.

Aäo-^c8cuc, agj ^ Nereide.

Aäo-^d$<i>Vy oyrogf ö (W. peö ermessen, erw’ägen)

V. des Priamos, in seinem Dienst ein Jahr lang Po-
seidon u. Apollo, die er um den versprochenen Lohn
betrügt, — a<^'. Aao{ic8övx(e)tog 8 . — Aäo(is>
SoVTtCt8T]g, oo, d S. des Laomedon.

XSoVy rd dor. sss Xijtoy.

Xao>1Cflc6l^g2{;Tad€fv)poet. vom ganzen Volk erlitten.

XocHYc6po9 2 (W. ffsg in ne^da>) poet das Volk über-

setzend, ssz Brücke.

Xäog, oü, d ep. ion. poet, att Xäu)gy <d (aus *Xa/fig,

ahd. Hut, ksl. ijudu, nach andern zu Aoa) Volk,

Volksmenge, d jroAü^' Xe<og grofier Haufe; insbe.H.

1. Kriegsvolk. 2. Fußvolk. 3. A'T Bundesvolk;

pL a. Leute, dKOvcre Arcd hört ihr Leute, mit ae/J.

dygoUAtat Landleute, b. Mannen, Krieger.

A3o^y ov, d St u. Fl. in Lukanien.

XSO'Otßl^g 2 (0^/k>/iO<) poet. vom Volk verehrt

XoiO-OO^O^ 2 (aus Xachoodfog, <Jev<j)ep. poet. (Kriegs>-

volk antreibend.

XaOTO{ld(a) (*A^-rd^5‘ v. X^oy= Xejtoy u. r^tyo) buk.

Saat schneiden, mähen.

Xölo-xpo^og 2 (r^fxj) poet das V'olk nährend, das

Wohl des Volkes fördernd.

Xdou 8. Xdag.

Aocouivtov, ov, rd sa Lat'mium, 8t. in Latium.

XöU>**^66pog 2 (^etQ<Ä>) poet das Volk verderbend.

Xö<Mp6vog 2 (W.g?£y in g>oyevcj) poet. völkormordend.

Xä(Mp6po( 2 (W. 9£ü) cp. ion. volkfcihrend, öddg

Landstraße.

XoinaSvd^ 8 (vgl. Acmdoco) poet. schw'ach.

XaTCaSoV ov, rd (Xandejoeo) sp. Ampfer.

XaitOlpT], 17^, ^ ep. ion. Weichen, Dünnen (Körperteil

zwischen Kippen u. Hül'ten). Von
Xoncoip6g 8 (Acurdooo) sp. weich, schlapp, schmächtig,

dünn. Dav.

Xa7Cap5rT}gy fjrog, ^ sp. Schmächtigkeit

XairdcTam poet sp., att. 'TT(t> (vgl. dAaffd.s<u, ai. a/pa-s

u. a/petla gering, schwach, lat. iepu» Hase, lepos An-

mut, lepidus fein, zierlich) 1. weich machen.

2 . ausleercm, vernichten, zerstören, dorv.

F. /v/. Aojrd^o.

XaTTl^te» (W. //7p hauchen, sich au^laüen, stolz sein,

Ygt. XalXaip) sp. sich übermütig benehmen, prahlen,

xl mit otw.

Aa7C(6at, <*>v, ol thessalischer Volk^^stamm, kämpft

auf des Peirithoos Hochzeit mit den Kentauren.

XccTttopa, an>^, rd (Xajtt\^ü>) sp. Aufschneiderei,

Prableroi.

Xdfrrtü (vgl. lat iurnho, ahd. io/'an lecken, nhd. Lefze,

Lippe) ep. sp. lecken, schlürfen.

F. tut. Ady^u.

Oru>.')jifi:h*l>»«UcS4t ScbuUvrtubacii. SU
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Xaptv6^ ^Xaxpe {a 46ß XaTpciMi)—Xaxv6ti>

Xäplv6(3<,lat.^nVum, /nr<fumSpock?)poet.goinU6 tet,

fett, tibertr. inog-

AapTo(o)at| iou. Ai^ploat, al Name vieler

Städte, i. in AloUs, nicht weit von Kyme. in

Troaa. 3* Thessalien. 4 . Ruinenstadt em
linken Ufer des Tigris beim Etnßuh des Zapatas,

eig. der südliche Teil des alten Niniveh. — AäpI-
oatot, 6>v, 0/ Kinw. des thessalischen Larissa.

Adpta((j)09 )
ovy di'l.inAchaiaan derOrenzevonKlis.

Xapx{5tov, ov, TÖ poet. Körbchen. drmtn. v.

Xdpxog, ov, 6 poet. Korb, Kohlenkorb. Zu
Xapva^, OKO^, ij 1 . Kasten, Truhe, Aschenknig,

Urne, Sarg. 2 . sp. Fahnseug, Schiff.

Xapo^i ov, ö (vgl. XäQvy^ lat. lurco Fresser) op. poet

sp. gefräßiger Meervogel, Möve; Übertr. sp. Dumm-
kopf, Gimpel.

Xäpo^ 3 (aus *XaJ^£QÖs, vgl. djro-.^vcj) ep. lecker,

köstlich, Uoblich, angenehm.
AaptedSr]^, ov, ö *« AaeQnädtjg, AdpTio^ s. Ac-
i-QTIiS.

XapUYYt^ü) sp. aus vollem Halse schreien. Von
XöpuY?, ^^yyoS} ^ (vgl. mhd. slurc Schlund, lat. für-

cari fressen) po&tsp. i. Kehle, Schlund. .2 . Speise-

röhre.

Xoi9avov, ov, TÖ Rost od. Dreifuß für einen Kochtopf.

XaaaaSai, XaacQ[ioi(, Xao6{]|jiev buk.s, Aar-Mya.

XizoSopiac dor. ^ Äälo.uat.

Aa-o6cvy]^, ougt dOIynthier, verriet 318 seine Vater-

Stadt an Philipp.

XdoSr)
, t)s, ij (aus*AdK-odi; von XdOHOi) ion. Schmähung,

Lästemiig, Spott, Hohn.
Xaat-flt\»^Tjv, evo$, ö, ij ep. poet. mit zottigem Nacken,

laiigmähnig.

Xdato^ 3 (aus VXdr-io^, vgl. At/vog dor. Aavo*;, Iah

lana, ksl. vlasu Haar) I. zottig, behaart,

Ubertr. s mutvoU. 2. dichtbewachsen; subst. xd

Xaoia waldige Gegenden, Buschwerk.
Aaatiov, cjvog, 6 St in Elis. Aaatwvtot, cjv, ol

Einw.

XaoXü) (aus *AdK-OK€J, vgl. ahd. lahan scheiten, tadeln,

ahd. lahstrr Schmähung, lat loquur) op. poet. sp.

t. (or)tönen, krachen, platzen, schreien, brüllen,

bellen, kreischen. 2 . ertüncu lassen, rufen,

sprechen, verkündigen, r» (g rn>a.

1'. /ul. XaKt’iOOfiat, aor. 2 iXäxov, pf. mit PräbcnsWd.
XeXwa, gow. Afxt/aa, pt. fern. XrXä>n'la

;

ep. aor. 2 Xanov, keXaKdfti)V\ iVTaor. 1 iXäKrfGa.

Aaaovcol, av, ol Volk in Lydien.

ASao;, ov, 6 aus Hermiotie, Dichter u. Musiker,

Lehrer des Piiidar.

XaTayCiü <^dro^, vgl. lat. latex, beide schallnach-

ahmund) sp. klatschen, Korrd/iovs Kottabos .spielen.

AaxivTj, 7)^, ij u. Adxtov, ov. tö Landschaft Latium.
— subst. u. adj. Aaxtvo? 3.

AdT{Xto^ 8 buk. vom liUtmos, eiriom Berg in Knrien

Xdxo^e<i> iAa-TÖfios, aus XUog u. rr/ei'o) sp. aus
Stein hauen.

Xätoiittt, ut;, ij {Xa-n\uog) sp. Steinbruch, bes, die

ztnu (icfäiignia dieiictiden Steinbrüche Lei Syrakus.

Xaipcia, o^‘, ij u. poet sp. Xdxpeujia, axog, x6

1 . Dienst, hes. (mit u. ohttc Gottesdienst,

mich: Lützcridrcust. 2. konki-et.: a. Kultsliitto.

b. Sklavin, Magd L irvud. IJO(i. Von

Xaxpet^ um Lohn dienen, überh. dienen,
nv^ m-d; im bes. l. A’T gehorchen, huldigen.

2. frühnen.

Xdxpto^ 3 den Diener od. Dienst betreffend. Von
Xctxpt^, eci>^, tog, 6, ij poet. Ikohnarbeiter(in), Die-

neren). Von
Xdxpov, ov, rd (vgl. lat. latro Söldner, Räuber, ai.

rä‘ti verleiht, überläßt, got. Utan ss= ahd. la:an, nh<L

lassen) poet. Arbeitslohn, Sold.

Aax^lJlVov, ov, rö Berg bei KrotoiL

Xöl-TVitog, ov, ö (Aag u. ruirroi) poet Steinmets.

Aaxu) dor. E= AfjTti.

XauxavfT), tjg, ij ep. Kehle, Schlund.

Xai^a, ag, ij, ep. u. ion. -pi) i . Seitengang, Korridor,

Gasse. 2. Abzugsgraben.

AaupciOV, ov, rö u. Aavptov Beig im Süden Atti-

kas mit reichen Silbergruben. — adj. Aavps<i>Xt-

XÄ; 8.

AaUptVXÄVy oO, TÖ ts= Laurentwn, St. in Latium.

Xa«pUYlx6f y
oO, ö {Ao4pvoo<j) poet. gieriges Verschlin-

gen, Schlemmerei.

Xd^Opay CJV, rd (vgl du<pt-XaiprjS u. dXfjipa, W. labk

fassen, nehmen) Beutestücke, Beute.

Xa^OpaytOY^u) (Xa^A>Q-ay<jyös von XdipvQa u. dya)

sp. mit den Trophäen einberziehen.

Xo(fGpoX(i>Xd(i> Beute verkaufen. Von
Xa^0po-1cd)Xv]$y ov, 6 y.Xd<pvQa u. Beute-
verkäufer, bei den Lakedaimoniem Beamte.

Xa<puaa(i) (vgl. XänxLi) ep. sp. gierig verschlingen,

zedleischen, zerreißen, übertr. verprassen. Dav.

AaepUOXto^y ov, ö (V'erschlinger) Beiname des Zeua,

dem auf dem Berg Laphystion bei Koroneia
Menschenopfer dargebracht wurden.

Xa)^a{v<i) (vgl ir. iatge Spaten) buk. hacken, um-
graben, aufgraben.

Xa^avCVKi) (-Idjjovov) sp. mit Gartengewächsen be-

pflanzen.

Xa)^avt9{X0gy oO, ö (/la/aW.Co/ioi) das Einholen (Sam-

meln) des Gemüses.
Xd^avov, ov, TÖ iXaxaivut) poet Gartenkraut, Ge-
müse.

Xa^av6-7CX€po^, ov, 6 {meQov) sp, Krautflüglor,

komische Wortbildung.

Xoc^OtVO-ICuXl^Xptay a^, |)1 (/em. zu Xaxavo-nuXrp

Xa)^av6-lt(t)Xeg, töog, ij
J rijS u. -;r<yA>^5) poet Ge-

müsehändlcrin.

Aaxdpr]g, ov, & Tyrann in Athen 29G v. Cbr.

Xd^e s. Xayx^vio.

Xd^^tta, ag, ij (vgl mhd. laege niedrig) op. flach.

Xd^COtg, Fcjg, ij op. ^ Xdxog.

Ady^eatg, &jg, ij iXaxclv) die das Lebenslos bestim-

mende Parze.

ifg, ij {/M'/atyci) poet. das Graben, Grab.

ö athenischer Feldberr im Peloponne-

siseheu Kriege.

Xdx^Olv, ep. s. Xayxdvo.

Xd^VTJy tjg, ij \ (aus J^Xdu-Ovog, vgl
Xd)(_vog, ovg, TÖ

I
Xnntog, X.i]yog) ep. poet. Wolle,

wolliges Haar, Milclhuar, Flocke. Dav.

Xa)^vi^eig 3 op. poet. wollig. Ijchanrt, borstig.

Xa^vö-yuto^ *2 poet mit zottigi*n Gliedom.

Xa^^vöuj U‘i/»*o.c) poot. inil Wolle bekleiden, pass.

wollig werden.
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Xax><»>8T)^—Xiya) 407 X^ü> - Xct7COYV<ü{JLU>V

Xa^vciSTj^ 2 (HAo^) poet, b ?Mxyi^tts-

Xd^O^
,
01«^, rr> i.lfoe, Schicksal. 2. da» durchs

jom. Zu^efallen©. a. Anteil, nvd^ an ©tw. b. Amt,

GeschÄft. c. überh. Teil, iv XQix<^ drittens.

Xät|i)OtJpiai der. V. Xa/ißdvci.

I. Xd(i) (vgl. ä^O'Xavt>\ imp/. 3 sg.Xde, ep. packen, xi

II. Xd(t> (vgl. ai. Jdsaii scheint, strahlt) ep. blicken.

III. Xdü) (vgl. ai. lati ergreift, nimmt auf sich, nach

andern 2U lat. lasrimu, iit. laiswas frei) dor. wollen.

K. X^g, Xg, dor. Xapegf Xfjxt, in f. Ar/v, opt. X<^t].

XöiuSv]^ 2 (Aaö^ u. eidog) sp. volksmüBig.

Xfiatva, ijg^ f) ^/Vm. zu X/ov) Löwin.

XtOlfvü), ep. Xtta(v<i) (Arlo^) i. glätten, ebnen, aus*

streichen. 2. Betreiben, aerreiäen, zermalmen

vertilgen, z. li. xd in xi^g yffg ipwifieva.

V,/ut. Xeav<7>, aor. iXJ-dva; ep.: /ui. Xeuivicx, aor.

Ap<>jvo; ion. aor. iXiijva.

AeßdSeca, ag, ^ boiotische St., bei der 447 die

Boiotcr über die Athener si^^n.
Acßa{o(| ag, i} alte Hauptstadt Makedoniens.

AeßeSo;, ou, i} ion. St. an dor Küste Lydiens.

x}n>g, 6 ep. ion. poet i . a. Kessel. (Wa«ch)*

hecken. b. .\Hchenkrug. 2. Becken als mnsi*

kaliscfaes Instrument.

X^YCtüV, d, ^ (auch Xeytüy) sp. NTa Ugio.

X^YJXCVO^ 8. Xiy<Of Xix<^.

I. Xfiyw (vgl. lat. lepto) A.. i. (zusammen'loscn.

(aufjlesen, sammeln, ^’Xa, öaxia. 2. dazuaählen.

darunterrechnen, pttä rulatv iXix^f)^ wurde gezählt.

iXiytjv zählt« mich, JUkxo N ä^dfiöy überzählte; auf-

zäh len: rd ^KUOTtt.

B. J. act. erzählen, auslegen, sagen, sprechen;

melden, erwähnen, nennen. heiäen. befehlen, a.ahs.

Xiyny uai ngärrnv, bes. als Redner auftreten, d«vö
;5

Xiyetv gewandter Redner, €v, naXiog, ÖQdtbg Xryny

recht haben, Oe Xiyetg (se. a(nö) es ist so, gewiä NT,
Af;'otioi u. &ig Xi'yovOt (wie) man sagt, es heiEt, 6ncQ

u. SiOjt€Q Xiyxo wie gesagt, pleonast ifpg Xiyxov, iXeyc

ipAg, Xiyov hebr. Irmor) nämlich, so NT. b. xi:

xi was meinst du? Xiyav xi etw. Triftiges

sagen, focj^ dv n Xiyoig das ließe sich hören, ovd^v

At^riv soviel wie nichts sagen, auch; lügon, nichts

zu sagen haben, c. rn-d von Jem. sprechen, öv airög

Xiyoi den er selbst meine, daher auch rtixi n von

jem. etw. sagen, rd io/ara AXXijXoifg einander die

ärgsten Dinge sagen, d. mit dai. der Person: Xiy*

e^iki(tOijg iuoif xi rivt. e. mit praep. : itpös rtm zu

jem. sprechen, fXQ^g raOra dagegensprechen, ein-

werfen. ~ 4v ^anr<pod.^»'r^ nao^ig bei sich sprechen,

denken N7\ iy v/üy vor euch. — xkva zu jem., elg

n in Hin.sioht auf. — dpl<pt nt'O^, ITCpi xtvog über

etw. — i)7T^p fifoO für mifh, zu meinen Ounsten.

f. mit inf., ttec. e. iu/.^ dal. c. inf.^ Nebensatz mit

ön, i>g, inilir. Frage.

2. pass, gesagt, xnnhergetragee». er/.ihlt werden,

Xiyrxat konKtruiert mit dri od. arc. c. iti/. od. per-

sönlich, of Xj^yimyvot ai>röro«<K ab», ö

ftn*og der verbreitete, sogennnnte, t« wie

man sagt nach dem Sprichwort, rtuijuirvog ausge-

sagt. befohlen.

3* vxfd. a. miteinander apreohen. xi »ich über

etw. bespreclmii, io}ki n raeru Xtyü*(u \ta II. b. ep.

bOc/. 01
*

2111 ) len.

F. zu A.: /*m/. A#'*w, aor. iXr^a, pf^rfXoxa: pass.pf.

rtApypax, aor, iXeyipf, /ui. Xf yi)ao/iai. adj. vrrb.

~ios\ mtd. fut. Xi^ßor, aor. iXr^utiy\

cp. ion.: pf. pass. Xf-leypai, aor. pass. iXix^>P',

mrd. iXiyuryy, 3 sg. Xiuro. Zu B.: fut. Xi^,
iQö>, aor. iXe^ elnov, pf. elcrpia

\
pass. pf. Xi-

Xsypai u. dtit^pax, aur. iXii&gy u. iQQif9ip>, fut.

Xrxi>i)oo/i<u. Cyt}Öt)aofuu u. Xi^opai (in pass. Bed.),

fut. ex. XeXi^otuu u. rlQiiaofuu. adj. verb. Xaexdg,

•rog] aor. mrd. iXe^fttjy.

II. Xt^ü), l*t- tecius, Irctica, got.

ligan » nhd. Uegm) cp. J. act. legen, zu Bott brin-

gen, Tivd; übertr. beruhigen, einschläfem: Atog
2. med. sich logen, sich lagern, dg u. jtagä n. fuxd
xtyog.

F, aor. iXe^. imp. XrSov: med. fuL Xi^opoi^ aor.

iXr^^yp’y cj. Xigi.iftat. opt. Xf.^iut)v, imp.

mf. Xi^Gdat, Wurzelaoriat ituL 3 sg. iX^ro, A/Hc-

TO. imp. Xe§o, in/. Xcxdxu, pt. X/y/tryog, imp. v.

aor. mixt. Xi^, aor. pass. iXix^-
Xtr\Xaaia, ag, ij d&s Plündern. Von
XcijXaT^O) {*Xs'tjXArr}g v. Xfia u. ^AaiVo) Beute, be.».

Vieh wegtreibon, Beute m&ohen, plündern, abs. u.

xi. riiv nargiba.

Xefa, ag, ion. Xt]CV], dor. Xaiöt (aus *XäSJd, vgl.

djro-Aoi-’(0
,

lat. lucrum, ksl. lovu Fang^ u. ep. poet.

Xrjf^, dor.Xat^ i. Beute, bes.geraubteHVieh,

Kriegsbeute, auch Habe, Geld, Mvotby Xtiu sprich-

wörtlich : durchaus od. Jedem preisgegebener Besitz.

2. da.» Beutemaohen, Plündern, i^rvai ijti Xxiav.

AätaYopT}, tfg, b Kereide.

Xccaivu) op. = xrm'i*<j.

A6tßY]8pov, 00
,
rd St. in Pieria (Makedonien).

Xe{ß<i> (aus Xjeifics, woraus a)ich dfko, vgl. lat. libare)

2. act. s. Hieben lassen; ödf^ot'a, ausgieben, spen-
den, nro't. .2. Hießend machen, erweichen. II. mrd.
I. fließen, horabHieben, öäK£>t>a. 2. serfliellen,

schmelzen, hinschmachten.

F. aor. act. fXrtff>a, med. iXetfffdatjy.

Xci{Jl0t)(a>5T2^2iAr//uz^a. ion. wiesjg.gra^reich.

XcT^)Jia, arop, rd [XebtuD fon. sp. liest

XcT(ia^, auog. 6 i*Xelfta) poet. 1 Wiese. Au,
Xet^iüV, ö (vgl. A<)nvr;) ep. I Weide, Xri-

fuüvödev von der Wieso. Dnv.

XälJX(t)VtO^ 3 poet. sp. u. bcs. frm. XcipUOVtdg, d<V)^

poet. zur Wiese gehörig, auf Wiegen w'eilend.

XflO-Y^VätO^ 2 {Xdog iL yivetov) io«, mit glattem

Kinn, unbärtig.

Xeto-HUpteov 2, yn. -ovog {Xxtog u. nOftn) »p, mit
glatten ^\'ellen.

XätOVTO-{ld^T]^, Ol», d {XJ-uy u.//d;fi;) Imk. I^öwen-

ki)TT)pf«T.

XeTo? 3 -au» *Xifif-og, vgl- lat lecis) /. glatt, eben,

flach, von Ortei'n, vom Meej*u; von (irwebon: un-

gomustert, ro-ds' fi*ei von etw. 2 . übertr. a. sanft,

gelinde: m’rvua, gi btS'^on. mibl. b. von der D.ar-

Stellung: glatt. — adr. Xetux; mit glattpn Worten.

,, , Dav.
X£l0tl]5 ,

f^Toc, Glätte.

XeiOXfOl, cp. dat. pi. V. Xs'foy.

XätTTo- in Zusammeiiaetzungon s. aindi Aino-.

XctTTO-YXiipKüV *J. gcn.~oyfßg, sp. Ti»*r, de?« diT Kenn-
zahn fehlt

SO*
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Xet7toOu(i^4i>—Xe ixo\>pyri |ia 468 XctTot>pYix&{—X4(aa8ai

Xei7Co8u{X^<«) i*Xax6’^>/ios) ep. in Ohnmecbt feilen,

obrnnächtig sein.

Xetiro-{Ji<xpTVpiOV, ov, r6 sp. des Aosbleiben eines

Zeugen vor üericbt.

XetTCO-vau^ 2, X(e)ix6-ve<i>^ 2 sp. Deserteur Tom
Schiff od. Secdionst

Xetno-vavTT]^, ov, ö btik. = dem vorigen.

Xet9TO*ndT<i>pj d, (xan^g) poet. der den Veter

verlassen hat.

Xcc7ro<rrpaT{a| agt Ion. 1 (*;U(nö-0Tii^TOf v.

XectCOOrpaTCOVi ot», rd / Xcixu u. or^nd)
Desertion, Fahnenflucht.

XetTCOTa^foCi ag-, ^ sp. 1 (^learo-rdKrj;^ v. Xeijtcy u.

XetirOTO^lOV, <n<, rö
J
rd^^) = dem vorigen.

XetTtOtpe^dü) (*JUurö-^'u/05 V. MÜtcj u. i. ohn-

mächtig werden. 2. ion. mutlos werden.

Xct17ü>| Nbf. Xtp7T<iv(i> (vgl. Jet /rnyuo, ei. rimiktt

läßt frei, got. /riAva a nhd. leihen) A, act. I. Ir.

1. lassen, verlassen, Xute ö' doria ifvßiög II,

räumen; übrig lassen, schonen: oMav ovdeßUav^

hinterlassen, ri xivu 2> im Stich lassen, rn^t»', r^v

obroO <pvotv seiner Natur untreu werden, t//k ^agrv-

Qiav des versprochene Zeugnis nicht sblegen; unter-

lassen, nicht entrichten. II, iutr. s. ausgehen,

schwinden, vergehen, (k nvog. 2. fehlen, msngeln,

Tivd, Aft^rovro^ ßittiQOO beinahe, navrö^ Aeüiri weit-

gcfehlt, raOra od Xeüret rd od ßa^vovov' elvKU es

fehlt nichts daran, daß es nicht ... S.

B. med, etw. von sich surücklassen, pn'Tßßtöawov

nvQatiiöa als Andenken; nach seinem Tode hinier-

lassen, xivd, btaöoxovg iavxt^.

C. pass. }x. med, i.. zurückgelassen werden, su-

rückbleiben, rd Xctsro/nevov Kest, am Leben bleiben:

oddci^ 6JLei<pdrj, xivl verbleiben. Xeijicxai mit acc. c.

in/, es ist noch Übrig, XcisrccOai xtvog Jem. überleben.

2. surückbleiben, hinterbleiben, riyd^*. s. B. roü

KtßQVHOg fii) .^üreodai mit dem Herold heimkehren,

dopp. gen. x€>v nQiÄtrtiuiv . . . xCtv äyuvicxCtv hinter

den Konkurrenten in bezug auf das (nicht erreichte)

Ziel, übertr. zurUckstehen, nachstehen, nv^ in etw.,

xtyög hinter jem. od. einer Sache, nvi xtvog: stXijOet

fyiCiv XetfpöcvTcg X. S’ Stich gelassen werden,

ermangeln, entbehren, abs., e. B. Kod’ Iva ?£wöfM£voi

immer um einen abnohu)end, u. nvd^ dv xtvi in od.

wegen etw.

}r,fut. Xcitpio, aor. I^JJtov, pf. Al/Mtxa; pass.pf. Xi:-

kuppoi, aor.'iXvitpihiv^ /ul. Xeupüijaofiaij /ut. ex.

XeXsifpft.uat, adj. verb. Xetnxeov', med./ut. Xeifßto-

fuu (auch in pass. Bed.}, aor. iXtm'»fitpf‘ op.: aor.

aci. Xinov, in/. Xutiav, aor. pass. 3 pl. Xmev, ion.

impf. iter. XeiTreOHOv; XT aor. med. i/Anß>ä,Uf)v.

Xetptoci; 8 ep. poet. u. Xetptog 8 poet. lilienweiß,

zart, fein. Von
Xciptov, ov, rd (aus poet sp. Lilie. Zu
Xctpog 3 (vgl. Xelog) poet. mager, bleich, zait.

Xeiaxog 3 ep. ion. k Xtitatög.

XeixoupYCü) {XeitovQyög) j. Werke fürs Volk leisten,

ein öffimtliche.s, mit Kosten veibundeties Amt über-

nehmen, mit u. ohno nuAei, ri etw. verrichten,

leisten. 2. XI' r<|> Kt'yup Gott dieiieu,

den Gottesdienst veraehen. Dav.

Xcixo\>pY»)H*» *P- “• XetxoupYta, o»;. f]

t. Dii'Unt für die Gemeinde, Stoutsleistimg, diVunt-

lichea Amt; überh. Dienst, r<p ocujuan XetxovoyitH

persönliche LfOistungen. 2 . A'7'Diensi derPriestor,

Gottesdienst

XctT0UpYtx6g 8 NT dienstbar. Von
XeCTOUp^o; 2 iXetrög zu Xetag u. W. if^y) sp- dom
Gemeinwesen dienend; rufrst ö öfTentlicher Dioner,

Arbeiter, XT Diener Gottes od. Christi.

UiX^v, f/**og, 6 Flechte an Bäumen od. Körpern.

AälX-1^v<«>p, o<>o^, ö Leckmann, ^
Müblenlecker, Att^O-Tcfvoi^, o^St ^ Tellerlecker

(komische Mäusenamen).

Xtiyijbi (ai. lehmiy lat lingo, got di-Zoi^dn » ahd. Vec-

cAon, nhd. lecken, ir. ligur Zunge) poet ion. sp.

lecken, ri etw., nv6g von etw.

F. /ul. ixigcs.

Schüsselchen.

Xef^avov, otr, rd {Xcista), gew./?/., Überbleibsel. Rest
Acttp-u8ptOV, ov, TO Kastell in Attika am Farnes.

Xctüiv B. Xiuv.

Xcxctvv], tßg, fl, gemeingriech. AomIkj; (lat lanx)

Schüssel, Hecken. äemin. dav.

Xcxavcg, (do^, f) sp.

Xtxävtov, ov, rd poet

XcxtBfxrjg, ov, ö (re. d^ro^) Brot von Hülsenfrüchten

od. mit zugemischtem Eidotter. Von
Xcxi6og, ov, 6 poet. Brei von Hülsenfrüchten. bes.

von Erbsen (Xcxi6o-1C<üXt];, ov, ö, /em. -TCulXt^,

ido^, poet Verkäufer<in) solchen Breis, ff Xisudog

Eidotter).

Xcxx4o{ 9. adj. Verb. v. Xeyoi I, zu sagen.

XexxixÄg 8 {Aiytj L) zum Roden geschickt, beredt

Xcxxo 5. I. A. u. n.
Aexxdv, oP, rd Vorgebirge u. 8t in Tross, j. Kap Baba.

Xextdg 3 {Xiycs L A. B.) poet sp. 1 . auserlesen.

2 . sagbar.

Xkxxpov, ov, rd (XipHo II.) ep. poet Lager, Bett;

X4xxpov3t zum Lager. Übertr. J. Liebesgenoß.

2 . Ehe, Ehegeroahl.

XeXaß£o6at u. XeXdßTjxa s. Xa,aßivci.

XcXoL0^o6at S. Xavdävo.

XeXaxdoOat u. XcXaxuTa s. Xdoucj.

XcXaji{Jiai ion. p/. pass. v. Xaupävcs, XtXa<J{iai ion.

pf. med. V. Xavddvoj. XcX<xX^^^ Xap^dvo.

AiXevegi csv, ol vorhellenisches Volk auf den Inseln

u. an der Westküste Kleitmgiens, Bundesgenossen

der Troer.

XeX7
}
0a p/. act. V. XaviMvcj. Dazu

X€XT)06xü)g odp. sp. unmerklich, allmählich.

XeXv^XW^ 8. XäaKt.K

X^X7]fipiat 8 . Xa//ßtfiv(j.

I

XeXT]9{io(t u XeXi)ao|tat s. Aaki?dv<j.

XeXtT]|ievog, pt. pf. V. XtXaiofiai, cp. begierig, be-

strebt, darnach btfQU.

XeXoytOH^vto^, adx'-.s.ptp/. wXoyiliofiai, mit Über-

legung, nach reiflicher Erwägung, darnach ion.

I dv.

i
XeXoYX® Pf‘ kayxavts.

\ Xe^ct 8. /.und.

. Xe]i.ßo^, oe. d Nachen, Fischerkahn.

XehH“. urtjiC. rd poet. das Abguschabte,

Schale von Kjeni u. Früchten.

Xevxtov, ov, rd s linieum sp. A'T Luinw’and, leino-

. ne.H Tur-h.

j

Xt^oiaBoit 8. Xiyo I. U., Xi^co u. Xi§o s. Xiyut II.
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Xi^((—XfirroX6YOS 469 X«irco|tcpi^;—Aiuxavoi

X«ts, eagf 4 !•) i> Wort, Bede, Prosa;

Vortrag. Redeweise, Stil, Mord wörtlich.

Ae^t-fdvyj^, ovg^ 6 {gxUvo) Titel einer Scbrifl

Lokiana.

At*6vvatO$, ov, 6 iXeiag gans, Mvtifu, einer der in

allem nütct) Feldherr Alexanders d. Qr.

XtOVTdf)| il, stgz. ^ovxfj i»c. doQd) ion. Löwen-

haut.

Xc6vTCto^ 9 {Xicjv) buk. vom Löwen, big^ta.

AsovTldST)^, ov, ö i. Führer der Tbebaner in den

Thermopylen. 3. Führer derOUgarohon inTheben,

überliefert S82 die Kadmeia dem Phoibidas.

AftOvrTvot, ov, ol St. im östlichen Sizilien, nördlich

yoii Syrakus. — AcovrCvi], 175, ^ Oebietyon L. —
AtovrTvo^, ov, ö £inw.

AtOVt{(, Ibog, ^ (4C. <pvXti) = Aecivrls.

Xeovxo-ßd(Uüv 2 poet wie ein Löwe schreitend.

XcovTO-XC^OlXo^ 2 (Ke^cUt)) sp. löwenköpfig; n. pr.

St. in Phr>'gieii.

XsovTO-tCOt^^f noboSi d, b poet. lÖwenfUfiig.

XcovTO-fdpo^ 2 {<piQ(o) sp. mit dem Zeichen des

Löwen versehen.

XcovTO>^Ul^( 2 (9?vo) poet von Löwen erzeagt, &yQa

Löwenfang.

XcovT6-^ao{ia
y

axt>s, rb sp. Löwenraehen (als

Wasserspeier an den Tropfleisten der Dftcher).

XtOVtcoST]^ 2 (rföo^) löwenartig; adv.

X^aSvov, ov, TÖ, gew.pl.., ep. poet. Bugriemen, Joch-

riemen, Joch, Qesohirr.

XtiraTo^ 9 poet. felsig.

Xdlt>opYO( 2 {X^nog u. ä^yö$) buk. mit wmfiem Fell,

weifilich, grau.

Xdlta;, TO (vgl. lat lapit) poet Fels, Vorgebirge.

Xcicd^y d6o^, b (zu Xijto}, jU^rra;) Napfschnecke, die

sich an Felsen feeteaugt Dazu
XcTCaOTY], i^s, d poet Trinknapf, Becher.

Xs9tl8(i>T6; 3 ion. sp. geschuppt schuppig; subst. b

großer, schuppiger NilHsch. Von
XcTC^^, Ibog, 4 {Aemo) ion. sp. Bohuppa, Metall-

plittchen.

XilCO^i ovg, t6 iXino) sp. Schale, Hülse.

Xilcpa, ag, bt ton- iXengog) Aussata
Xcftpdg, bbog, Ij, be«./cm. zu XejTQog, buk.

Xt1tpd(i) {XijTßa) poet. sp. den Aussatz bekommen,

kahmig werden (v. Wein).

Adffpeov, ov, rb u. A^ltpco^, ö St im südlicheu

Elis. — ACTCpCOtTOU, tuy, ol, ion. -fjxat
f
Einw.

Xcnp6; 3 (U-na) t. po«t. schuppig, rauh. a. sp.

NT aussätzig.

XcTTCOUldo^ 8 (Arwrd^) ep. zart. fein.

Xtirc-clltXcTrTO^ 2 comp. poet. immernoch dünner.

Xtirto-ßa6l^^ 2 ißdOog) poet. von geringer Tiefe.

Xtirr6-YCü>g 2 {yfft mit magerem Boden.

X*7CTO-YVwjX<i>v 2, gen. -ovo^, (yvw/ii;) sp. von feinem

Verstände.

2 (yM 1 ge,ehn«bo„.
XcitTO-Ypacpog 2 (ygaipri) f

**

Xcicrd-oopio^ 2 poet dünn od. fein gebaut,

neJöftara zartes Gewinde de« Tauwerkos.

Xttrc6*0pi^, TQtypg, b, fj poet. feinhaarig.

XtltToXoYiu) poet. sp. spitzlindig reden, ri über etw.

Von
XtirtO-Xdyo^ 2poet. spitzfindig od. feinsinnig redend.

XtirtO*^Cpl^^ 2 (p^Qog) sp. aus dünnen Teilen bo>

stehend, feingeteilt

Xeirc6-|itTog 2 (ö pimg) poet. feinfkdig.

Xnrc6-irpti^vo^ 2 r^pv,uva) poet mit schlankem Bog.

Xc^6( 8 (Aiwo) i. enthülst, ausgedroschen.

2 . übertr. a. dünn, klein, fein, 6b6v<u\ rö slorrdv

(«c. vbfuapa), auch b X^nrbg («c. kleines Geld-

stück as9 ‘/g As NT\ inl Xrnrby in dünner Schlacht-

linie, eloibfti) sohmaL b. kraftlos, sobwaoh (körper-

lich u. geistig), ju^n^. c. soharfainnlg, ftOdou —
a^r. *T(2g.

Xc7rTO><7lcd6T]T09 2 (ojtadbUi} anzeddeln) poet. fein

I gew<>bt.

I
XaiCTÄTT]^, V^St ^ i. Dünnheit, SohmÄch-
tigkeit 2 . Scharfsinn.

XciCTOt>pyd<i> {.irJTTOvg^'ö^ von Arjrrd^ u. W. igy)

feine Arbeit machen, fein unterscheiden.

X€7rto*t>^l^^ 2 ((>977;) sp. feingewebt

Xs7Cx6-^ü>vo; 2 (9«s>vi!w) sp. dünn od. fein redend.

X(irco-^öf{Jia6o9 2 poet. mit feinem Sande.

I

Xeirruxi) dünn machen, verdünnen.

:
Xcm»piov, ov, ro buk. 1 , e 1 1 j
^ ^ > (Aiwoc) Schale, Rinde.
XüTTupov, ov, TÖ poet I

* ’

Xdirti) (vgl. lat Uber Bast) ep. abzoh&leu, abstreifen,

abreifion.

j

F. fut. Mtyci, aor. iXetpa.

Aipva, 17^, b Flecken u. See in Argolis. — adj. Aep-
. vaTo; 8.

Adpo^y ov, b Sporaden. — Adpco^, ov, ö

I

Einw.

' Adoßo^, ov, b Insel im Nordosten des Ägftischen

Meeres, J. Motclino; Acaß66cv aus Lesbos. —
Adaßto^ 3 lesbisch; ot A^aßiot Einw.; Acaßig,

I ibog, b Lesbierin. — Xe<jßcd(^u> u. Xcaßl^u) nach

i Art derLosbierinnen unnatürliche Unzucht treiben.

Xeox^^^ poet schwatzen. Von

jXitrxT), fjg, b (sus vgl. ep. poet ion. sp.

' 1. Ort, wo der Fremde sich hinlegen lünn, Kara-

I waDserci,'Volksherberge, Oemolndehalle (wo man
zur Unterhaltung zusammenkam). 2. Sk. Ver-

sammlung, richterliche Sitzung. b. Gusprüch,

Unterhaltung, Beratung.

Xecrx^^C^i og, b <1^ Schwatzen, Plaudern. Von

Xe(T^T] sp. schwatzen, spreciien, med. nv< mibjein.

AcTptvoc, Ciiv, ol St. in Elia nördlich von der Mün-
dung des Alpheios.

Aci>Yaia, ag, b ^sme eines Gardoregiments Alo-

xanders des Gr.

XsuyaXdog S (vgl. Xvy-gbg, Ut. lugen, lue-tus) ep. er-

bärmlich, jammervoll, elend; Ödvaro^, uneeüg. un-

heilvoll: nbXf:/tog, beklagen.swert, kläglich. — atlr.

AcutTT)g, OV, ö sp. NT Nachkomme des Levi, I^vit
> — adj. AeuVTlXOg 8.

Xebxaivu) l. weiO machen, öötup schäumen machen

ep., weiß färben sp. 2 . poet. übertr. bell machen,
t erhellen.

' Xci)X-av6i^g 2 (d»'do5) poet weißi blühend), adoa

I Haupt mit dos AIUts erstem Schnee. Dav.

XEUXav8f^<i> ion. sp. weiß schimmern.

’ Asuxavof, i'tv, ol Bewohner von Lukanien (.tcv-

ifni'/n' in Untt-ritallcn.
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XeCixavoi^—Xeuxo<ppu^ 470 AcUXO(ppt>;^A4<a>V

Xeuxavoi;, ec>i^,ify(Act’KcUv<v))sp.das(Sich)weififUrboii.

Xeuxd^, *u poet.

Aebxd^, ii i. nirrQt) Leukafifeisen auf dein

Wege zur Unterwelt. 2. ©ine der Ionischen Inseln

weatlicb von Akaruanien mit gleichnamiger Stadt;

AetJxdScot, <0»*, oi Einw.; AeuxaSta, ag, if Ge-

biet der Stadt.

Xcux^aarn;, löo^*, d, d weibem Schildei weiC-

1

beschildet.

Xcuxea, ag, i) {JU'VMÖg) sp. spanisches Biedgras, zu

Tauen verwendet.

XcuxT), tfg, ii {XevHOg) i. Silber-, Weifipappel.

2. weißer, fressender Aussatz.

Aeux^ dxTl^, i} i. Flecken an der Propoiitis.

2. Insel an der Donaumündung mit Grab u. Tempel

Achills >Aet)xal OxfjXou Ort in Karieu, Sammel-

platz des karischen Bundes).

Xeux-i^pCT{io; 2 [i^eTfiov) poet. mit weißen Rudern.

Xeux-TjpTjS 2 (W. äQ in dQOQißKCj) poet. weiß.

Acuxiftpy], fjg, q Vorgebirge von Korkyra.

AfiUXto^, on, d lat. Lucius.

Xcux-tTTTtog 2 poet. li. mit weißen Rossen

Xcux6>TC(i)Xo^ 2 {nC>Aog) poet. I fahrend. 2. mit

weißen Ro.ssen befahren, uywai.

Asuxixa^, ou, ö buk. z3 ArvKo^, Tiemame.
Asi>xo-6ea| ag, i), iou. -er), Beiname der Ino als

Meergutun.

Xsuxo^Opt^j TQtjrog, d, ^ poet. sp. weißbuartg.

X£l>XO-6d)pOt^, difoy, d, // mit weißem (wahrseheiii*

lieh litiiieuem) Panzer.

Xcbx6-tov, ov, t6 poet. Levkoie.

Xeuxo-xujxwv 2 (««>o) poet. weißschäumend.

Xcux6«Xl6o^ 2 sp. von weißem Marmor.
Xeuxd-Xtvov, ov, TÖ ion. sp. WeißHnchs.

Xeuxo>X6^d$, ov, d I poet. Ud^o^) mit weißem
Xevx6>Xo<po; 2 I Holmbusck.

Aeuxov xet^ö?, rö Teil von Memphis.

Xcux6-7CT)^t>5, rc}g, d, ij poet. w’uißarmig.

Xcbxo7cXr|6i^^ 2 'fiÄfidog) poet. mit weißgekleideten

Men^^chen angcfdllt.

Xcuxd-ltoU^, jwf^g. d, d poet. weißlüßig. barfüßig.

XeüXÖ>7Txepo9 2 (ÄrrooK) poet. woißgeJiügelt, woiü-

bewiinpelt.

Xft>x6-fCta>Xo^ 2 s. ?jrvK‘Urnog.

Xcuxo^ A (vgl. lat. lucfo, lux, luna) s. leuchtend,

hebt, hell, klar; oI;'Ary,Odu/p,woißschimmeriid:

2. weiß, ro Xfi'höu {sr. hidtr(oi<') A’F, /)

(mit u. ohne Yq^'Og) der befreiende Stiinmstciu

3* übertr. a.novg barfuß, b. blaß, bleich. ;o)oqi vor

Alter. V schsvacb, kraltloa. c. ifttfoa tilückstag.

XebXO^, ov, d buk. Fischart.

Xevxo*9T£(pl^g 2 (dr/ij^u) poet. weißumwunden.
Xebxo-axtxxog 2 oriCo) poet weißgeticokt.

Atuxo-tjupot, o< (vgl. Weißrussen) eig. Weiß^yrer,

K(«p{>adokur am Pontos.

Xcuxo-aT^po^ 2 (öv c^Hiv:* Luk. weißtüßig.

XeuxoTTj^, i/Tog. {( (/.11-K'j^) weiße Fmbo.
XciiXÖ-Xpocf 2 (Tj «'9 (•>) poet. \vu;ßgewacli.’>en.

AeuxouXXu^, ui>. i\ J^. Lidnius Lueuilus, rbiniscLer

i MlüluTr gegen Mithridates.

X€bXO-<parj(; 2 t/Miug) poet, weißleucbtond.

4£UX-6<ppu^, **o^', d, ii ep, mit weißen Augenbrauen,
weißunnaiulot

Aet>X*OfpUC, 1*0^, i] st. in Karien am Maiandros
mit Tempel der Artemis AcvHoq>(fvi/vq.

Xcuxo-^ixcüv, uvog, d, f) poet. weißgekleidet, weiß-

umbüllt.

Xsuxo-^poo^ 2, aec. 'j^oa 1 Ä?da) poetwoiß-
Xe\>x6-^pu>(, o>ro^, d, f/ / häutig, weiß.

Xcbx6(i> (ATVKÖ^) weißen, med. sich (sidi) etw. weiß

anstreichen, polieren, putzen, ri.

AsOxxpa, cuv, rd (v. AfvOöcj, also s oxoxii)) St. in

Boiotien (Schlacht 871 v. ('hr.).

AsOxxpov, ov, TO St. in Arkadien, südlich von
Megttlopolis.

Xcux^tuXcvo^ 2 (cvvb'vr; KllbogoiOep- poet. weißarmig.

XeuXü)(tQC, aTo^,rd (Aetwöu) weiß angestrichene Tafel

nebst Aufschrift, Bekanntmachung Lys. 9, 0.

AäUXcuvtov, ov, rd St. auf Cbios.

Xeup6( 8 (zu Aav(»a} ep. poet. ofTenstehend, weit,

breit: ^ifi'Og.

Xeu(Tt|X09 8 (Aevo>) poet i. die Steinigung belref-

leed, öinq Strafe der Steinigung. 2. steinigend,

XcIq A' Or. SG3.

Xeuopiof, oO, d i?xwt>) poet. Steinigung.

Xcuooo) ^aus *XevHjti3, vgl. ai. rue Glanz) ep. poet.

1 . schauen, sehen, blicken, ini röooov, ig n, n^dooco

Kai önino<*> vorwärts u. rückwärts n klug sein II;

q,6vou blicken nach buk.; d /ui/ Xei^aav n Toter;

mit folg, indir. Frage. 2. ri od. nvd erblicken,

wahrnohmen.
XeUdXi^p, t}oog, 6 (ievcj) poet. ion. sp. Steiniger,

Henker.

AeuXb^tST);, ov, d ion. 8 Azom'/id;/^.

X£b^stp,ovete> (Ait)^/tcjy v. JlevKÖg u. el/ta) weißge-

kleidet sein.

I
Xeuw (aus *^fi/j(u V. aus *Ar)/ag) mit Steinen

j

werten, rrvd steinigen.

F. .f«?. Aevocj, aor. /Aevaa, pass. F/xvtJÜqv.

Ae^AlOV, uv, rd Hafen von Korinth am Korinthischen

Meerbusen. Von
Xe)^aio$ 8 (Ae^og) poet. im Kagor befindlich.

Xc)^6-xo{r)5 ,
Ol», d u. noia) ep. Gras bin-

breitend, grasreich, schilfreich.

2 {A£;(og u. W. d{* in dixio/OKCo) poet aus

Bett gefügt, bettlägerig.

Xe^6ixi s. A^yo II.

Xi)^0^, org, rö (W. Asy, s. Af'yfo II.) u. pl. ©p. poet.

sp. Lager, Bott Nest; Xc^oaSe iiih Bett. Ini bes.

1 . Kiiebelt, metou. Gattin. 2 . Liobesgenuß.

3- Totenbett.

Xexp^o^ ^ Iftt. luxus) poet. i. in die

I

teuere gerichtet, schräg. 2 . Ubertr. schwankend,

!
mißlich.

‘ Xex^ i^-y*** II-

Xe*^ui, of»^, 1/
poC't. ^|I. Kindbetterin.

F. acc. dor. Aexp*’*“'

AeoiYOpag, ov, d V. des Redners Andokides.

Aew-xoptov, ov, rd \,A€tög \i. koq€<o) Tempel der

volk.*«reiuigondeti Gottheit hu iintern Keramoikos
I zu Athen («ler Sago imch der Tdchtor dos Leos).

Xeuiv, ourog, <> Löwe.
I F« dut.pl. ep. ApJovßi; ep. auch Xtg, d (aus hebr.

' htjiif), occ. AJr.

A£u>v, »utos, d J . KIwken bei Syrnkus. 2 . Kön.

I
v. Sparta um titiO v <‘hr. 3* etbeiii’‘<-Uor Feldherr
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AeuiviSa? - Xyjtxi^

im X\‘loponnesiscbuu lCrit*ge. 4. äon^tigo^ Maiineit'*

name.

AcwviSäg, ou>, ö, ion. Kön. t. Sparta, der 480

die Tbermopylen verteidigte.

AccüvrCg, li eine der sehn Pbylen des Kleistbe-

lies. — AccevT^Sat, ütv, ol £inw.

Accü-7TpdlCT]$, ovg, ö V. des Simonides aus Keos.

Xc(i)py6g 2 (aas *Xa-/oQyöSf Ado wollen a. W. igy

nach Belieben bandelnd) poet. aügelloe, frevelnd,

o, d att. a= Ados- JHv.

XcüWT^dTCpog 2 ion. EU ihrem Volk gehörig, Lands-

mann.
Ac(i>-TU)^{Sr)(, ou, ö i. Kön. v. Sparta, Sieger bei

Mykale 4T9 v. Ohr. 2 - sonstiger Mannesname.

Xe<i>-^6pOg 2 = ion. Aao-7>d^^.

X:qY<i> (aus *oAt)yo, vgl. AayoQÖg) l- inlr. aufhoren,

endigen, abs. il iv nw, ablasBen, von etw. rivd^ od.
‘

pt.\ im bes. a. sich legen, naohlaaaen, x6 ^Aenöv i

TOö TwevfiaTOS. b. befreit werden von etw., etw'.

loswerden, ^X^S- *P- rasten lassen,

j^Qag T’di'OiO die H&nde vom Mord.

V,/ut. At]Sc3
,
aor. iAtj^a; ep. inf. pr. At}yeuev.

Al^8oi, ag, fjf ion. Ai^Sy) (eu lyk. lade Weib) Gemahlin

des Tyndareos, dem sie Kastor u. Kiytaimnestra

gebar, von Zeus Mutter des Pollux u. der Helena.

Xi^Savov, 00, rö (u. Addavov, arab. lädan) ion. orien-

talisches Baumhara.

Xr^SdploVy 00, rd, demiu. v. poet. ddanes,

leichtes Somnierzeug.

X^^OplOlt 8. Avf.so/«u.

Ai]6a7ovite$(oVy rdOehlde beiLebadeiainBoiotien

AT)6aTogf 00, ö Nebenfluß des Maiandroa in Klein-

aaien

XT]6dv<a) ep vergessen machen, vergessen lassen, rrvd

TlVOg

Xi]6apYOg 2 (A^dq) poet. vergessend, sohlafsüchtlg,

träge.

Xv]6c8av6g 8 sp. vergossen machend

Xi)8yi, t)g, ij, dor. Xa0a, mit den poet Nbff. Xr^a- '

(loauvT], tiS, i] u. XJjartg, eug, ij {At,do) das Ver-

gesaon, Veigeesenheit, Aiydiyv xty6g notfloffat etw. ,

in Vergessenheit bringen, persoiiif. sp. Döcjji.

Xl^Ou) u. Xl^Oopiai s. Aavifdvcj.

Xljtd^, ddogf f} {Atfig) ep. erbeutet, gefaugoii

XT]l-ß6TCCp<X, a;, i^lAr/iovu./ldOKCt^ep saatabweidend.

X7]t^ü>, att. Xr^^ü), u. med. Xr^t^o^iai, Xfi%o[Lo.i

(Ardg) i. Beute machen, plaudern, abs. u. ^ rtv*)g.

AQi^Oftcyoy vom Raube leben. 2 - tr. a. sla

Beute fortführen, erbeuten, rivd, W, erwerben, an
;

sich bringen, b. ausplündern, verheeren.
|

Y, /ut. Ar/too,Moi, aor. ^AjfOd.«i/K, p/. pass. pt. AeAfjö-
;

ph'Og] ejf.: /ut. At}looopat, aor. ArjoJOdptjy, odj.

vrrb. Xi}Xotög u. AffOro^: ion. aor. ih}i<iaro.

Xljfl] u. X7|{g 8. At:ia.

Xl^tov, ov, rö, dor. Xa^ov, Xfiov (vgl. d;ro-Aaöw, eig.

Oewiiiu) ep. poet. sp. Saut, Saatfcid.

XTJtOTl^p, ffitog, ö ep.

Xl)tOTi^9, oö, 6 poet. ion.

XY]l<TTüjp, Oijog^ ö ep.

X»! 10x65 3 8. A/;l*W.

Xy)lOXV>5, i*og, 1/ ion. das Ibmteinachon. Plündern.

XilTxig, »/ Aj, ep. sp. Kmitopenderin (Athene).

Xi^cxov -XTjoxdpXYJS

Xi^lxov,ov,rö(A£c5f),ioii.Xacxov.A4ö;;) i.Gemoinde-
angelegenheit, Staat. .2. bei den Achäern : Stadthaus.

XT)XaXdog 3 sp. harerisch. Von
Xt^XCKU) od. Xv]xd<i> poet beschlafen.

Xy]X{v$o adv. sp. Bezeichnung eines Spiels.

Xl^XuGtoVj oo, rö poet. sp. Öltiäschchen. demin \.

Xt^Xu6o 5, ov, ^ (vgl AfKdvij) Olflascbe; als n. pr.

AY)Xu9ogy ot>, ^ Kastell bei Toron^ in Makedonien.

Xilna, aro^, rö (vgl Ad<u III.) ion. poet sp. Wille,

Begehren. 1. Mut, EntsoLlos.senheit 2 . Zorn,

Übermut, Stolz.

XT^ltOtXdog 8 (Alj/ir/) sp. tränend, triefend.

Xt) piaxiotu) {At}pa) poet. willenskräftig, entschlossen

sein.

Xn^ldo) trieiXugig sein. Von

USf ij Augenbutter, Qbertr. Dom im .Auge.

X9]pipia, t6 {Aa/ißäv(A)) S. Gewinn, Vortoil.

2 . Einnahme;, Einkommen.
XY)ptvtOXOg, ou, 6 (At^vog) sp. wollenes Band.

Afj^vog, ov, 1} Insel im Norden desÄgäischon Meeres,

dem Hephaistos heilig; At] piv66€v von Lemno.s. —
ad/. Al^pivtogS, A(^rv/a9Aö^= vorzehrendo Feuer,

spnchwörtLAri«wa^j>>>aFreveltat6n,be8.y‘(rm. At) pl-

Vldg, ädog; Al^pivtoi, ol Kinw.

Xv]pi(p6fjvat, Xf]^<|/ig, Xi^jxtJ>ojjiai Ai^^tfi)vai,

A^V*St Ap/v^o,ua<.

Xfjv 8. Adu III.

Aflvcity cU {Atjvög) buk. Bakchantinnen.

Ai^vaia, ov, rd Kelterfest im Monat Gamelion

(Januar); Al^V0(COV| ov, rö dem Bakchos geweiliter

Bezirk in Athen (früher Aiftvai) im Südosten der

Akropolis; adj. A7)vatxT]5, ov zu den Leuten ge-

hörig, OÖQvßog Lärm beim Kelterfest; Av^vattüV,

<!üVOf,6KeHermonat, alter ionischerNamo desMoiiats

Gamelion Von
XTjv6gy oO, i) (auch ö) ep. sp. i. Kolter, Kufo, Koltur-

trog. 2 . Wanne. Viehtränke.

Xfjvog, ovgy rd, dor. Xclvog (aus VAavo^, vgl. ai.

ürmi Wolle, lat. vellus u. luna aus *vl<i-na, got. rulla

^ nhd. Ho//e) poet. WoUo
XY)5t-apXt*^v, oc, rö {se. yQOftpaTcifiv, Aoj'/dvo)

^'e^zeichni8 der zu Beainien.stellen wählbaren Bürger

in den einzelnen Demen.

I. X»i5ts. €t>S, ion. Xot^tg (Aa/^dvo) ] durch das

Los Zugettiiltes, zugoteiltes Stück I..a:)d. 2 . d;ts

Anhängigmachen einer Klage. Ai/br nouiofku.

II. XPi5i?, to>s, fj (Aij;*w) poet. das Aufliörc!».

Xt] 65, 6 ion. Addg

XY|TrX€05, adj. Verb. v. Aa/ifiäyo, zu nehmen. I^-gl.

Xt)7Cx65 3 greifbar, begreiflich

Xl^pC<i> (Af/go^) schwatzen, albsrn sein D.iv.

XinpT)pia, o«?** xö törichte Rede.

A:qpt<Yat, ai ion. n .Id^MOa.

Xfjpog) ov, 6 1. le».*res Qeschwätz, At]n<ty Ai^ipit'.

2- Possen. Tand. Spielerei, i^Q^g ri Im Verhaltni-s

zu olw. 3* konkr. Windbeutel, unnützer Men.sch.

Xr]p65y 00,6 sp. goldener Schmuck an Weiherkleidern.

Xr]pu)ST)5 2 (A«;{jo^) puascnlmit, läppisch.

Xr)0tpi-ßpoxo5 2 (Apydw u. /ijorö^) poet. der heimlich

Still W’usen treibt, Dieb.

XlJOplOOUVT), i/ 8. Ai]d}j.

XljdO^Ott u. ri. s. AorMvf.).

XrjOX-apXY)?* ov, ö sp. Räuherhauptnmnn

471

(

(A»/fy»«04) Riiubor; adj.

räuberisch.
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X7)9tt{a— 472 A^ßuova—XtB6fpivo^

Xr)(lXt(a, ag, ii RAubereif BAubtug, Streifzug. Von '

Xl^OTClW (A2^i7}5‘)Blubor8ein, plündern, den Klein-

krieg führen, nvd aueplündem.

Xr|(m^ptov, ow, TÖ RÄuberbande, Streifkorps.

Xr)<rci^;, oO, 6 (s. Xr)iorr}g] Räuber, Plünderer; bes.

1. Seeräuber. ^.Freibeuter. 3 -

X^9ttXOC 8 a. XT)9TpCx6$ 8 räuberisch, §iq>idiov

Stockdegen: suhst. t6 X^t{Q]tK6v Räuberbande, See-

räuberscbilV; ^ Xi^oti.Q)ocq Seeräuberei. — adv. -Xui;

nach Bäubciart

XfJOTl^, fj 8. Xl/jdti.

X^orpC^y Idog, ii 8p. räuberisch, vaüc Piratenschiff,

XriOui S. XayOdvcy.

XTjtoupYi«, -yCa, -y6? att. = Xeir-.

AT]-Tb)| do^, z6gz. of>Sf Vi AaXiü {aos JUijro die

Glänzende, v. W. yeXa, yXt}?) Latona, Gemahlin des

Zcu8, M. des Apollo u. der Artemis. ~ adj. At).

T<pO^ 3. — ATjTO-ydvtta, ag, ij die von der I#eto

Geborene»» Artemis./em. zu AT)TO-y«V1^5 2 [yiyv(>-

fioi) von der lyeto Geborener » Apollo.

F. t?oc. AijtoI.

£6)gy 4 iXaMßdvci) 1 . das Nehmen, Ergreifen,

Fangen, JtöXeag Einnahme. S. A'jT das Empfan-

gene; pl. Einnahmen, Einkünfte.

Xed^opiat d. p. (vgl. ai. h sich anschmiegen, ver-

stecken, verschwinden) ep. poet. i. abbiegen, aue-

weichen, entweichen, entschwinden, mit u. ohne

hnatöa, vdofx, abs. od. nvd^, ric u. änö nvog. S. aus-

gleiten (bin)sinken, fallen, nori yai^.

F. aoT. ^Aidod/^K, ep. XiäadtiVf 3 pl. XiaaÖev.

Xfäv (<) adv.j ion. X{t}V (Ad<o III. wollen, nach etw.

verlangen) i. eehr, heftig, zu sehr, Xiav rdoov so gar

sehr; mit dem .Artikel » der ^Izugroiie: ifJUay Ofigig.

2. Koi Xiay nur zu sehr, und allerdings, Ja freilich,

gewlfl.

Xtapo; 8 i^aXiaQog^ vgl. ahd. $Uo matt, lau) ep.

1 . lau, warm. 2 . übertr. sanft, angenehm, erquick-

lich, ol'uog. ^mvog.

Xtßa 8. P.tfiäg.

X{ßavo^, ou, d, i} (hehr. Uhönäh ,der weihe') I. ion.

Weihrauchbaum 2. poot. Weihrauoh; als n. pr.

Alßavo^, 01», d (vgl. weißer Berg, Schneeborg) Li-

banon; dav. Atßavtxi^, (do^, ^ Beiwort der dort

verehrten Venus.

Xlßav(i)TOTCü)Xetd {Xt(iav<üxo-KwXi)g v. m,>Xr.{^) poet.

Weihrauch verkaufen.

XtßavüiTO^i 00
,
d (aus pböniz. lelonaCi Harz des

Weihrauebbautnes, Weihrauoh, A’7’ BäucherfaS.

XlßavccTO-f6pO( 2 ion. sp. Weihrauch tra-

gend.

Xlßd;, döo5, ^ {Xtißa) poet. tropfendes Naß, Tropfen,

Quell, Flut.

F. metaplast. grn. Xifiog^ ace. Xißa.

XtßepTtvo^, 01 ', d sp. AT u. XtßcpTos, ov, d sp.

(-- lihtrlinnt u. /idrrfujr) Freigelassener.

Atßto^, oi>, d u. Atßta, up, ^ sp. > Lh'ius u. AtVm.

Xtßo^, ot>^% rd poet. b Xißdg.

AtßÜTj, »lg, //Libyen, f.boi // Nordafrika, westlich v.

A;;ypten. 2. sp. bald ganz Afrika, bald die Lnnd-
BL-haft zwischen Ägypten u. den iSyrten; Alßur/0CV,
dor. “ä0e von Libyen her. — Atßu^, t'op, A Emw.,
/•m. Acßuoooi, 1/5,

— Atßuxo§ 8 libysch.

Aißtxioa, rigy if Fleckeq an der Küste Bithjniens,

wo Hannibal gestorben sein soll.

XCya 8. Xtyvg. Dav.

XiyaCvci) i. ep. laut rufen, laut auffordem. 2. tr.

buk. plXog ein Lied spiolen.

Aiyyovixd, d>v, td das Land der Lingone* am Fuß
der V'ogescn.

(Xi-rr»), nur aor. {i)Xty^^ {Xxyvg) ep. erklingen,

klirren.

X£y8t)V (Xc{ß<i)) adv. ep. ritzend, streifenA

Atr^p. d ss: lAgfty Fl. in Gallien, J. Loire.

Xiyv\>^, V05, ^ poet. 8p. Rauch, Qualm.
Acyva(rcd8T)g, ov, d poet Beiname dea Mimner>

' mos, etwa es lieblicher t^änger.

Xcyv-xXayYI^; 2 iuXayy^) poet klangvoll, helltdnend.

Xtyo-fiOlXpOH^VOg 2 poet hell weithin rufend.

X(YV>(ioXicog 2 (poXit^i) poet hellatimmig.

Xtyi^irvot>$ 2
,
aus -XV005, ep. -icvoto^ {nvicS) hell

w'ehend (Xtyi) nvduy d 567 zwei Worte).

Xtyt>p{^(i> sp. hell oA laut singen, ^i)v. Von
Xiyt>p6^ 8 ep. poet. n dem folgenden.

Xtyi^Sep. poet sp.hell, sohrill(vomTon desWindes,

der Phorminx), laut, vernehmlich, dyogijn^g. — adv.

X(ya (aus *Xiy/a), Xtyi(i>^ u. Xtyu, ion. Xiy4a.

F«/«n. Xiyeia, ep. gew. Xiyeta.

ACyb^, U05, d Ligurier, Volksstamm am Busen von
Genua. — adj. AtyiKTClXO; 8, dazu bes. fetn. At-
yvOTl^, /d05; i) AeYVOttXl^ Ligurien.

Xtyii-^Boyyo^ 2 (W. ipOeyy tönen) lautrufend ep.,

hellschwirrend: ögvtüeg poet

XtYV-<p<«>vo^ 2 (W. ipuvE tönen, sprechen) sp. laut

schreiend.

A{8t)| 175. Gebirge in Karien.

Xtnv ep. ion. &= Xtay.

XT6*= Xlra a. Xig III.

Xl0d^<i> (A/do5> sp. NT steinigen.

X£6o^ aK05, d, // I

I

iXi3og) i. steinig, hart. 2 .

X{6co$ 8 J > Btelnorn, von Stein, idrtjM

X{6cvo; S J Xiötvog steht als Bildsäule

da. >- adv. XlOfvia)^: fiXineiv ngög rtya einen wie

versteinert ansehen.

XlSd^, ddo5, i) op. poet. Bteln.

F. dal. pl. ep. Xtdäöeaoiv.

Xt9(t)d(ü iXidog) an Steiuschmerzen leiden.

Xi9{8cov, Oü, td. demin. v. Xiäog. Steinchen, Edelstein.

XlOoßoXdu) sp.iV7'mit Steinen werfen, steinigen. Von

I

Xl6o>ß6Xo{ 2 ißdXXcj) Steine werfend; sutst. 6

I

Bteinwurfmaschiiie sp.

j

Xi66-ßoXog 2 poet. gesteinigt.

Xi9o-yX\}^^, ou, d (yXvipo) sp. Steinschneider.

Xt9o-o6|XO^, ot», d Steinarbeiter, Maurer.

Xt9o-£l8:Q^ 2 Uiftog) steinartig.

Xt9o*x6XAr)Tog ^(uoXXAtj) poet sp. mit Edelsteinen

beHcizt, zrorr}(Ma.

Xc96-Xaii(JT09 2 iXeviit) poet sp. gesteinigt,

Steinigungstod.

Xl9oX6YI)}ia, aro^, rd {XtdoXoyio von XtdO'Xdyog)

Bau von Steinen, Mauer.

XlSo-XoYOg, ov. d s. Steiiiarbeiter, Maurer

2. »<p. Sohuttaufräiimor.

XiSo-^oo^, 0»», d sp. Steinmetz.

Xt6o-itol6g 2 fnoti<j) sp. versteinemA
X(66-pplV09 2 (Qtyög poet mit steinharter Haut
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X{0o^—Xt|ivato^ 473 X{(ivi]—Xcvo966po^

X{6o(, ov, 6t ff 8t«in, Fels, ^toroi Stolnsitze, Redner-

bOhne, Bild der Härte, z. B. ?d&ov notetv versteinern,

Bild des Stumpfsinnes, der Dummheit, aber auch

der Festigkeit. Insbes. i.M&rmor. Edelstein.

3. steinerner Diskos. 4. Brettstein. 5. Probier-

stein. 6. Baustein.

Xt0O-<nca8l^9 2 (<ur<&6>) poet. steinzerrissen, d. h.

durch Herausziehen eines Steines geöffnet.

Xl0^^p<i)TO^ 2 (OTQCJvyvfu) steingebettet, i. poet.

a\i8 Steinen gemauert. S. mit Steinen gepflastert;

tubtt. t6 Xi66ore<^rx)v Mosaikfußboden sp. NT.
X(8oxO(ldü> (Aido-rö/io^) sp. aus Stein hauen.

Xl6oxo{Jl(ac, d>v, ai Steinbrüohe. Von

Xt8o-T6{XO^i ov, 6 (rp/iv6>) Steinhauer.

XtSoupYcToVy ov, rd Ste^nmetzwe^k^{tätte. Von

XtSoupY^^ 2 (A/doj: U.W. ^(fy) Steine bearbeitend;

8ubft. 6 Steinmetz, Steinarbeit^.

XtSofOpCü) Steine horbeitragen. Von

Xt0o-<p6pog 2 sp. Steine tragend.

Xt06u> {Aido^) versteinern, pass. sp. zu Stein werden.

Xt0io8v)g 2 tss XtdO'Ciöi^Si ^ Ätücides Feld bei

Massilia.

XtX|lCUi> (Aof/id^AVorfschaufel) ep. worfeln. Getreide

schwingen u. reinigen; iV2' zermalmen, vernichten.

XlXllT)Tl^p, 6 ep-Worfler.

X^xvov, ov, ro (vgL lett Worfschaufel) Worf-

Schaufel, Getreideschwinge; flbertr. i. ep. Wiege.

S. poet. Korb (zum Tragen der Opfergeräte n. der

Erstlinge der Feldfrüchte). Dav.

Xcxvo*(p6pog| ov, 6 sp. Träger dieses Korbes

(bei Bakchosfesten n. Mysterien).

XlXptf^t adv. {Aix&os) ep. von der Seite, schräg,

seitwärts.

XiXtCüpT]g, ovs, d sp. s lictor.

AiXaia, Qf, ij St. in Phokis.

XlXatopai dep. (aus ^JU-Aäajofuu, vgl. ai. hsatt be-

gehrt, lat. lascivust got. tustua, nhd. Lust) ep. heftig

begehren, verlangen, nvö^ nach etw., od. ir\f.

F, ]0t. pf. XeAuintvo^.

Xtpa s. Aa/id.

Xl|JUtiv(a) (JUpös) ion. Hunger leiden.

Ac{XäVi^tov, ov, TÖ Ort bei Milet.

Xipivtov, ov, rd, dftnin. v. sp. kleiner Hafen

Xt{lCvtTT]^, ov, 6 {XtfUfv) poet. hafenbeschützend.

Xt|Xtv-OppfTf]gi ov, 6 {6Qiti^(S\ poet. sich am Hafen
aufhaltend, ihn schützend.

,dvo^,ö(vgl.A«^M6v) 1. Hafen, Bucht, von dem
Ankerplatz {^Qftog) als seinem innorn Teil zu unter-

scheiden; XfaXpö^ XtjJll^v ein Teil des Peiraieus.

2. übertr. a. filammeiplatz, ^rAot^rov, “Aibov. b. Zu-

fluchtsort, Schinn.'^tätte, vaxi'./v.

Xtfitipös 8 (Av<d^) sp. hnngrig. armselig.

Xtpvd^Ci) (Ai/ivij) sp. einen stehenden 8e« bilden,

Btagnioren.

A£|Jlvat| d>v, at i. der niedrigste Teil von .Athen,

aüdösUich von der Akropolis. 2. Kolonie der Mi-

lesier im Thrakis«*hen Chersones.

Acpvafci, ag, ff Ort in Äkamsnicn.
Xtpivato; S iou.ap. in Sümpfen lebend; dazu he««./rm.

X(^vd(, dön^ buk. u. Xtpvfjxi^, «do^, dor. >dTt;
(au JUpyjfTijg). Von

X{|iVT], rfs, ffi dor. -va (vgL A^tifv) i. der See, Teich,

Sumpf, auch: die See, Meer. künstliches Wasser-
becken.

Atpvi^9tO^, ov, d Sumpfbewohner (Froschname).

Xtjivtov, ov, rd sp. kleiner Teich.

Xl{AVO*0(xXocTTQ(, 17^, ij sp. Soe von ausgetretenem

Meerwasser, Haff.

Xc(ivobpY^? 2 {Atftvif u. W. iQy) sp. in Seen od.

Sümpfen arbeitend.

Xtiivo-xapi^« 2 {xaiQCi) poet. sumpfliebend.

Atjiv6-xapis, 4 poet Freund der Sümpfe (Frosch-

name).

Xt|jiva>$y]g 2 (Xifivff u. döog) eumpfartig; subst. rd

I

Atftv£>6es seeartige Natur.

I Al}lv-<optta, ag, fj (d)(fa Sorge) eine Nereide.

XT11O“0vi^5, tjro^, d, ^ i^y^OKCi) poet vor Hunger
sterbend.

XI{AOXTOv4(i) i/U/iO-KTovng V. Xipög n. vrefvo) durch

Hunger töten.

XlpU>XTOv{a, ag, fj iXt/t(MtT(jyog) das Aushungem,
Hungerkur.

Xtpi6;, oO, d, poet ff (eig. Hinschwinden, vgl. ai. ti sich

ducken, verschwinden, lat Utum) 1. Hungerisnot),

A^«p at^eiv durch Hunger einnehmen. 2» übertr.

das Verlangen nach etw. (nvd5‘), Xtftdy ^/urouiv rCrv

KQQ* Verlangen nach meinen Gunstbozeigungeu

erregen.

XtjXltdvb) u. med. s. Kebia.

' XT{t<oXX(d {Xtfiog) sp. hungern,

j

Xivaptov, ov, rd, ärmin. v. A^vov, sp. Netachen.

AivSeot, 6>v, ol Gegend um Gela in Sizilien.

AtvSo^, ov, ^ St auf Rhodos. — Aiv8ioc, ol Einw.

X(veo$ 8, z-«gz. XtvoOg (A<vov) leinen, linnen.

Xlv6-8ca|io9 2 poet u. Xtv6-8sTOg 2 (Öifco) poet

I

sp. mit flächnemen Tauen zusammengebutiden.

Xlv8-^waTO$ 2 poet mit Klachsstrickon

umgürtet
Xlvo>0iopT]^, Tjuog, 6 ep. linnengepanzert

Xtvo-xpoxo? 2 (K^rietj) poet von Flachs gewebt,

leinen.

XfvoV| ov, rd (lat. nnvm, got Irin s= ahd. fin, nhd.

Leinen) 1. Lein, Flachs (Pflanze), A/vov am'g/ia

Leinsamen. 2^ alles aus Flachs Gefertigte:

a. Faden, Schnur, insbes. Angelschnur; Übertr.

Lebensfaden, (b. Fiscberlnets, Jägemetz. C. Loin-

I

wand, Linnen, insbes. Bettlaken, d. Segeltuch,

j

e. AT Docht.

Xtvo-7r8pog 2 {jsoQevopai) poet durch die S^cl
streichend.

XtvoYCTCtOliOtt (Aiv-djm;^ aus A/vov u. W. 6n in öy»»-

d. m. poet am Stellnetz achtgeben.

X(v6-frrcpO( 2 (zrre^dv) poet linnenbeflUgelt mit

leinenen Segeln.

Xtvo*ppaf 2 <d(brro) poet aus Leinwand zusam-

mengesetzt

Xtvog, ov, d (vgl. ofA<t'ov) ep. ion. Linoslied (Klage

I

um einen frühverstorb nen Jüngling, d. b. symbolisch

[

um den früh scheidenden Frühling), überh. Volkslied.

Xtv6-*<TToXo^ 2 (oroA;)) poet linnengewandig.

XtvoupY^g, oü, d (A/rov u. W. igy) sp. Leinweber,

Fadner, Seiler.

XtvoOg 8 = Ajrro^.

Xtvö-^86pog 2 {tpdr{Q<j) poet. Leinwand zerrciGend
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X{7ra—XCano? 474 Xi99d^—Xo^dS^jv

XlTta adv. {Xinogt alter insirvment.) fett, blank, mit u.

ohne Dav.

Xtna(v<id ion. poet.fett machen, einschmieren, salben,

übertr. befruchten, rtvi durch etw.

F* aor. pas». iXutävörjv.

A{fCa^O^, ou, St in Makedonien.

Alfrdpa, a^, 4} größte der Liparischen Ineeln. — adj.

AtTcapato^ 9.

XntOp-d(l7CU^, vKO£‘,d, ^poet. mit glänzendem Stirn-

band, Übertr. v. der Sauce: fett

XlTCapdu) eig. kleben, i. fcsihalten, beharrexi, aua-

dauern, aba. u. nvi bei etw. od. pt. 2. inetändlg

bitten, «vd, inf. Von
Xlftoipl^^ 2(Ain klebend u.'W.nr anfügen) eig. klebrig,

i. anhaltend, beharrlich, unermüdlich, T^QÖg u. xtgi

Ti, neQi Ttvog, mit pt. Aifrai>f:fg rjöay baten

inbrünstig. 2. freigebig, reichlich, rd JUxa-

Qig im Übermaß. — adv. 'pc5^: ir{/., acc.

c. tnj". auf etw. bestehen, erpicht sein. Dav.

XlTCOCpia, 0^, 4}, ion. -fl], Beharrlichkeit, Ausdauer.

Xlfcap6-(e>vo{ 2 (;iwra^^ u. poet mit schim-

merndem Gürtel.

Xl7Cap6-6pOVO( 2 iJUjfaf>ög) poet mit glänzendem

Thron.

Xncoipo-Xpl^Sc]lvo^ 2 (K^/^dr/ivov) ep. sp. mit glän-

/.onder Kopf binde geschmückt
Xifrapo-TrX6xai{i09 2 ep. poet mit glänzenden

Flechten ge.schmückt.

XTltap6^ 8 {Xüta) t. fett gesalbt, rt an etw.; übertr.

a. Bchimmemd, glänzend, weiß, HoXxmrQt], n66eg.

b. wohlgenährt Ama()Oi TQetf'dacvot so genährt daß

sie fett werden. C. heiter, yaAi)vi/. 2. rolchUch:

j^fn/ioro, behaglich: yi^aag. — adv. -pul^: ytiQäOHetv

in reicher Fülle.

Xt7tGip6-XP<>^( 2 glän-

/.vtidor Haut.

Xltrdio, ep. Xlic6(i> (>U;ra) von Salben glänzen.

Xt<CO- in manchen Kompositis besser bezeugt als

Xcuio-.

XlTc6-Yajlog 2 poet. die Fhe verlassend.

XtTToBOllta, a^, 4j {yg\. Xeuto&v/teu) sp. Ohnmacht
X(1c6-v£<ü^ 8. JÜmd^avg.

Xtno-lt>6v], tjg,
4i

poet. Ausgehen des Atoms.

XlTio^, oü^, rö (vgl. ai. lip bestreichen, pr. limpdti.

Upyatf., lepas Salbe, lat. lippus, got bi-leiban &= alid.

6i-/f7^an, lihd. bleiben) poet. sp. Fott, fettige Flüssig-

keit

XtTto-OTpO(TUüTT]g, ot>, ö .sp. De.<$erteur.

Xl7ro^0]^C(i) E= Aeurov^e/co.

XlTTO^^O^^ta, ag, ^ Ohnmacht

XlTtou) ep. s. XtJtäci.

Xfltxopai (/. m (W.Am eig. sich niiheften) poet sp.

verlangen, bvgebren, nro^ nach etw.

F. pt. p f. AeXtfitu^yog.

ATpt^ 6 Fl. in Latium.

I. Xf?, b 9. Af’uv.

II. Xfg, ep. sss Xtofiri glatt nur Xig JTrrjj»;.

III. Xlg, 6 (vgl. Xii'ov) cp. Leinwand. Linnonhülle.

F. nur d(it. Atri u. occ. Xtra.

Aidttt, €ty, nl innkcdoiiiBcbe Stadt
XlOTCO^ 3 (vgl. Al Hbgorii’bcii. glatt, yX( lona : subst.

<ii XtOTTttC in dorMilU'durchscbnitUMio W urrcl.dt'iuu

I beide Hälften zwei Gastfreunde unter sich teilten

u. als Erkennungszeichen weiter vererbten.

' Xiaodg 8. XiOo6g.

I X{ooo{äat d. m. (aus *XiijofuUt vgl. lat. litare) ep.

poet. u. Nbf. XtTO]AOll poet bitten, (an)flehon, rtvd,

erflehen: o/ ödyatoy sich den Tod, nvd rt Jom. um
etw., mit myt ÖKog, fva; bei Jem.od. etw. uy6g, imig

u. ngög TIV05, Ttvi mit etw.

F. impf. iX40<föfi$pf, ep. iXXtöOÖftrjy u. XtooöfOjVj iter.

JUooiCKevOf aor. 1 (^A)Al0ä/ii;v, cj. 2 ig. Xiag^ imp.

Afooi, aor. 2 dAird/rtjv, adj. verb. Xuiv6g.

XcO(t6^ 8 (vgl. Am>^, Aefo^) ep. kahl, schroff, glatt

nergri; dazu als fern, poet sp. Xl90d^, dÖog, auch

als subtt. 4j sp. glatter Fels.

ACooog, ov, d Fi. in Thrakien.

Xt9x6g 3 a. MaotipoL,

Xtorpcuti) ep. umgraben. Von
Xforpov, 0». rd (vgl. lett /frfu, list roden) op. Schürf-

eisen zum Ebnen dos Fußbodens, Schaufel, Hacke.

Xtxa 8. XJg UI.

Xtxaivb) ion. poet 1 bitten, (an)fleben. noXXä innig,

Xcxavebta)
J mit tr^.od. folg, of m. Von

Xfxoivog 8 (Air^) poet flehend.

XlxapT^C^ poet. eilen, laufen.

F. /ut. XtroQytö. Von
X(x-opYO$ 2 iXiav? u. poet schnell, behende.

Xtxi^, Ijg, 4f (vgl. Xioo<mat'. nur pl., ep. poet. ion. das

Flehen, Bitte, rtvög zu Jem. od. für jem., auch: bei

etw., Haraßaivtty ^g Xtr6g. Personif. sind ai Atrai

Töchter des Zeus.

Xtx{ B. Xig III

Xfxo]xai 8. XiaoopoL

Xix6( 8 poet s Afrai^o^.

Xlx6? 3 (vgl. Xig II.) sp. glatt schlicht einfach. —
adv. -XÖ$ ohne Übertreibung. Dav.

XTxÖXT) 5, i)Togf 4} sp. Schlichtheit. Einfachheit.

Xtxpa, ag, if (vgl. lat, libra) sp. NT Pfund, Gewicht
von zwölf Unzen.

Xtxpov, ou, rd, att vfxpov (bebr. neter) Natron,

I.augensalz. Dav.

Xtxpu>8y]{ 2 <pJ6og) natronartig.

XlXt>OV, ou, rd 9p.=slitiius Augnmstab.

Xt]^av6g, oO, 6 iAef;nu> locken) Zeigeßnger.

At'X“?. iion. ov, d (zu Ar<j{tu) i. Diener des

Herakles 2. sonstiger Mannesname.

XixH“?" 1 \Xei%Ci>) poot sp. lecken, züngeln,

Xtx{ädü> u. med.
J

ri belecken.

F. pt p/. AzAijf/idrf^.

Xl](vefa, 04,', i) Leckerei, Näscherei. Von

I
Xi](^ve\KU6p. belecken, benaschen; übertr.lüBtemsoin,

i

lechzen nach, öö^av Von

j

Xl](vo5 2 lAc<;«j) locker, lüstern.

Xt(|i, Xiftog, ö {Xeißci, al.so ,dcr Tropfende' » Regcn-

j

bringer) /. ion. SÜdweatwind (genau WSW).
1 2. NT Südwealen
I Xtt|/oupta, rt^, ij (*Xayovtiitg^ u. dies v. Xtnroßtai n.

I

poet Verlangen zu piksen.

j
X6 = Adi; s. Ao(’(>;.

I

Xo|Üug, oö. d(vgl. ni. bigaii hangt, lat Irguta Zipfel-

chen. abd. liippn =1 lihd. Lo/-prn) Lappen, i. Ohr-

< hip| ( hüii. 2. Jjeljcrlnppeii, Leber.

XoyaSrjv adi\ {Xo^'ägy aulgtlesen, aungelesen.
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XoydpioVi ov, tö(Aö>«o^) Wörtchen, Wön/va elendes I

Gerede.
!

Xoycif ,
ddog, 6, i] auaerloeen, auserwählt; I

gabst, pi Auserlesene. 1

Xo^Ctti)} desiäer. v. sp. reden wollen.

Xo^cTov^ ou, rö {Xoysv$f Xiyo) Sprechplats, Mitte '

des r;ps?v.i^vtcv im Theater.

Xoyta, a$, fi (besser Xoyeiay von Xoyevu) NT Samm-
lung, Kollekte.

XoT^StOV, ov, x6 iX6yo$) Wörtlein, kleine Ersählnng,

m»o^-

Xoyil^o^at d.m.(X6yo$) l. reohnen. a. berechnen,

önMxat iXoyio&tjaav, &ji6 x^tQÖ$ an den Fingern.

b. anrecbnen, rtvi u Jom. etw'. c. zu etw. rechnen,

anerkennen: ifeobg, acc. c. tnj., fest auf etw. rech-

nen, mit folg. in/. 3. a. berechnen, erwägen,

überlegen, begreifen, n, sttgi nvo^', ngdg iavtöif bei

sich, 6^, ÖTi, acc. c. in/., mit pt. b. schliehen,

in Tiovbe 6ri. c. beschließen {pt. pr. selten pass.).

F. /ul. Xo)HOv/iai, aor. iXoyioäptiV, p/. XeXoytopat

{mcd. u. pass.), aor. pass. iXoyiaötp», adj. verb.

Xoyiox^v.

Xo^tKO^ 3 i. zum Reden gehörig, piQfi Sprach-

Organe. 2. die Rede betretVend, ij XoytHT) {sc, Tey-

vr)) Dialektik, im Gegensatz zu notf]xiKÖs‘. prosaisch.

3- iV 7' vernünftig; rd Xoyinä Vernunft; adv.

vernünftig.

Xo^l^o^ B u. 2 ion. der Bede wert, ansehnlich, be-

deutend, ^ u. n(iQ& nvi eindußreioh bei jem.

Xo^tOV, oy, TÖ (Orakellspruch. Von
XoytO^ S (>U)>'0^) 1 . beredt NT, Beiwort des

Hermes. 2. gelehrt, geschichtskundig; subsL 6

Wahrsager. Dav.

XoY(6tt19, >7ro^, i} sp. Beredsamkeit,

Xo^tO^O^y oO, ö 'Xoyi^oßfu) l. sg. u. pl. Rechnung,
Xoytopöv änofpaii’noöax eine Rechnung machen; pl.

Rechenkunst, }x>ytopoi>s ftavOävRtv. 2. a. Berech-

nung, Überlegung, Gedanke, Plan, roi^'Sc XoyiOfi<^

iiS\ vernünftige Urwägujig. natHl xbr XoyiGftöv

wider beesere Überzeugung, r<p XoyiOful> ^vvÖEis hei

sich erwägend, in XoyoipoO mit Überlegung, dvru

XoyiOßoi> ohne Überlegung, Kabtaxäyat ig Xo-

ytOfiüv jem. zur Überlegung bringen. b. das Ver-

mögen zu scblieben, Vernunft, XoyiGftöv nvi ip-

(ptioai.

Xo^tcredo; 3 zu erwägen.

XoYt(m^pCOV| ov, b Versammlungsort der Xoytoxai.

XoYt(77^9j oO, b {Xoyi^ouat) Rechner, i, Rechen-

lohror. 2. Rcchnungsreviaor, in Athen ihrer zehn

sBs Oberrochenkutnmer, die den abgehenden Beamten

die Rechnung abzunehmeu batte Or. 3* Hourteiler.

Richter, xivög von etw. Dav.

XoYt<^t)t6^ 3 1. im Rechnen erfahren; subst. ^ Xo^

yioxuit) gemeine, praktische Rechenkunst. 2. zum
Nachdenken geeignet, denkend; subst. rö Xoytoruei/y

Denkkruft, Vomunft.

XoYOYpa^Cü> sp. gorichtlicho Reden
schreiben, riW für jem.

XoYOYpA^Ca, Uj-, ff [Xoyo-yi>äg>o$) das Büchor-

schr«’ihen.

XoYOYpQt^tx6^ 3, ff Xoyuyi*af} tKg (sc. xi'xrtf) Kunst
Geschichtawerkc, Reden od. überh. Pro-Ja zu

schreiben. \'on

Xoy^YP^¥^^> ^ Chronist, Geschicht-

schreiber; insbes.beißenao die Geschichtenschrei ber

vor Herodot. 2* Redenschreiber (um Geld).

I
XoYO-8at8aXo^, ov, ö RedekUnstler.

i

XoYopAXC<«> NT über Worte streiten.

XoYOJiaxiOt, as, V {Xopo-fidyog) NT Wortstreit.

XoYOV vernüiifligorwoise Or.

XoYOltOl6ü> u. med. [Xoyo-noi6s) ein Gerede machen,

mit ace. c. in/., eründen, erdichten, W, jxcqI xivog u.

Hard Ttvog.

XoYOitotCa, a^, ff sp. Neuigkeitskrämerei.

XoYOltOUXiS^ 3, rix*'f} Kunst Reden zu verfertigen.

Xoyo~^0(6^, oO, ö i. Redner. 2. Schriftsteller,

a. ion. Geschichtschreiber, b. Fabeldichter. C. Ge-

richtsredenschreiber. 3’ Neuigkeitskrämer.

X6yO{, ov, ö iXiyoi) I. das Sprechen, t. mündliche

Mitteilung, Wort, Rede, Erzählung, Naebrioht, Ge-

rücht; d(d Xbyov mündlich NT\ im bes. «• grammat.

= Satz, ß, NT Ausspruch Gottes, Befehl, Weis-

sagung, Lehre. — a. im nom. d(rp;i;etxtr, ffnci

das Gerücht verbreitet sich, Xöyog ioxi mit acc. c.

in/. 08 geht das Gerücht, XoytJt ^;;^vovro mit in/.

Vor.schläge wurden gemacht, Xoyog rtg yiyyexat 7xe(M

Ttvog. b. ira gen. k^ttöv ion Xöyov unbeschreib-

lich, dgj^t ng Xöyov Verhandlung. Beratung, in tov-

rc->y rö/v Xdyosn infolge dieser Erklärung. c. im

Jat. alftvXifnni XtiyotCi if^yety, X6yt^ nai iQyx^ (od.

umgekehrt), Xöy<^ ebxfiy mit Worten ausdrücken,

X6y<^ nach deiner Behauptung, Xöy^ ö>$ Aa~
Kcdayrov^co»' voiotyruiv infolge der Erklärung als ob.

cf. im acc. nQonenvGpövog ndyxa Xöyov die ganze

Geschichte, bt§ovg Xöyovg XeyoßUvovg es werden

von ihm zwei verschiedene Sagen erzählt Her, Xöyov

in^Roiiv u. das Gerücht verbreiten, ig

Xii}’f)vg dyeiv zur Unterredung führen, elg Xöyovg

fAdtlv (rm . iUf'iia'ftbcu, ith^at, btd Xöyuv ivvat, bid

Xitytay ätf^Kioöat xtvt zu einer Unterredung zu-

»ammenkommen ,
ins GesprUch kommen mit, iv

Xöy<Hg elvai nvi im G(-«präch sein mit, Xöyovg

nwilGdai nroi xn^og Unterhandlungen anknüpfen,

Xöyov nijoGffVfp'Kav ötg machten den Vorschlag.

2. a. Erlaubnis sum Beden, Xöyov btbövat das

Wort geben, oiTciodai um das W^ort bitten, >lo;^y

Tvyxdvetv das Wort erhalten, Xöyov nQondh>at nciti

nvog ößentlich zum Reden auüordoru. b. go-

haltono Rede, Beredsamkeit, Xöyov äQxeodai, eiste

tövbe röv Xöyov, (ry> Xöpntiv rixetf. C. aufgestellter

Satz, Behauptung. Lehrsatz : 6 flQxarayöoov Xöyog,

DeÜnition, BegritTsbe-stiniinung: 6 roü bwaiov Xöyog.

d. da.s, wovon die Rede ist, Suche, Gegenstand,

TÖv iövra Xöyov qiaivefv die Sache wie sie ist auf-

decken Her, Xöyog ixeoog ovro^ das ist eine andre

Sache, töv f/xxu Xöyov Hi^eixrci ttouAv. e. münd-
lich od. scliriftlich fortgepÜanzte Erzählung, Be-

richt, Schrift: ö /furifoobe-v Xöyog, Fabel: Ao^u^*

roD Kvvd^, Gosühiohtswork.-

II. das Berechnen. i. Ruchonschaft, Xöyov

bibövat Tivög vou etw. Rechiiiificliiift geben, Ad^'o»'

vwi'jfftv TiW jem. Kcchciihchaft ahh gen, og/öi ab-

rtuoi ty/vreg Aö;»ok mit .sich selber zu Rate gehend,

Aö/o* Karo rujui; Anklage. 2. Rechnung. €/^Ad;'ov

ni'öj,- für Rei-hmuig jmds. a. subjektiv: Rück-
sicht. Wortschutzung, ^v oMrvi Xöyt^ nouiööai n
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XoTfXäptOV—XotJl<iTT4> 476 Xotitö(—XouTpoSdtKTo;

fUr nichts achten, ^ X6y<^ riOeftöiil rrvd nvo; jem.

achten wegen etw^ Xoyov o^iva n<Mi)GQOi><ü nvo^,

ß^Ttljv . . . Xöyov o6n i^xev oi>öeva nicht» geben auf,

nicht fragen nach, Aöyov iJiaxiOTOv eiy<u in gar

keinem Ansehen stehen, iv dvdrHvröAov X6y<^ yi-

yvEOdai gelten als, iv X6y<^ Xeiag wie herrenlose

Beute, iv oOdrv^ X6y<^ änöiXovro ohne besondere

Beachtung, ohne weiteres. b. objektiv: Ini riv<

Xiyo; unter welcher Bedingung? Xoyois jrefdr/v rwi

durch Or&nde. Verhältnis, aard Xöyov in ver-

nünftiger Konsequenz, berechtigt u. verdient, Nora

Xoyov x^s xtxnyfUvJis änoipoQtiS rc/lrtv der Abgabe

entsprechend, Xuöyov Ix^tv noxi n ein Verhältnis

haben zu, oib' ix^ Xoyo£ so ist das Verhältnis.

4. Vernunft, ö Xoyog mit ace. c. inf. die Ver-

nunft lehrt, xQog Xöyov äjxoKQivEoßai n verständig,

ftevö Xöyov aoAd^v, ÖQdög Xöyog gesunde Vernunft

Logos, Jesus Christus).

XoY^dptOV, ov, rd 8p. demin. v.

1} (vgl. lat. Umeeoy nach andern zu Xay~

Xävci die erreichende, treffende) i. Lanzenspitze,

öoq6s- 2. Speer, Lanze, ööqvhqqvos- 3* Lanzen-

träger, fO'Qtav dyov Xdyxrp'- 4> Anführer einer

solchen Schar, ovv ^rd rd^roev oifv inrä re Xöy-

Xms S-

^ poet. mit einer Lanze be-

waffnet.

2 {X6yxt}) poet den Speer betreffend,

uXövog Speergetttmmel.

00, ö (arot^ax) Tjanzenmacher.

XotX^'T^P^^ 2 {tpÖQo) lanrentragend
;

tub$t. ö

Lanzentrilger.

Xoyx^*** ®P* einer Spitze versehen. Dav.

XoYX^^^^ ^ poet mit eiserner od. eherner Spitze

versehen, zugespibzt.

X6t, X6eaaa u. ä. s. Xowj.

Xocrp6v u. XotTpO-X^O? S. ^lovrpdv U. Xo^tTQo-

x<^s-
Xotßi^p i}S, ijy dor.-ßd {Xflßoi) das Ausgießen, Trank-

opfer, Spende.

Xo^Y^O^ ^ verderblich, iQya heillose Dinge, auch

Xoi}na allein. Von

XoiY^^r ^ (^gh 6/J}>og u. lit. Ugti Krankheit) ep.

poet. Verderben, Dnheil, Vernichtung, Untergang,

Xot^pio) {XoiöoQog) i. act. u. pass, schölten,

schimpfen, lästern, schmähen, tadeln, abs. od. if,

nvd, mit folg, dru 2. mfä.-pass, a. sich gegen-

seitig schmähen, ntgt rtvog. b. = act.^ nvi, nv»

Ttvi jem. wegen etw., elg n wegen etw.

F./uf. XoiöoQiiOo usw.; mt’d.-pass. aor. ^Xotdoo'jGd-

/if/v u. ^Xotdo^rji>gv pass. Bed.). J)av.

XotS6pT)9(^, Eogf f/ I das Schelten, Schmä-
Xot8opT](7p6^, oD, 6 poet. f himg, Verlcamdang,

auch: Scbmähsucht.

XotSopfttp a^, V = dem vorigen. Von

XotSopo^ 2 (vgl. lat. /örfere, got. Iritils klein) poet.

sp. schimpfend, schmähend, subsf. d Läst4?rer.

Xot^(x6g 8 sp. pestbringend. Von

Xotpl6^p d (vgl. A#fo^ u. Xiftög) 1 . Post, Soticho,

Xoiftoü ng GKi/STTÖg. 2- ap. verderblicher Mensrh.

r Dav
XotpLU)$r]g 2 (fido<?) po’startig.

XoipcüTTO) sp. an der Pest leiden.

Xotir6^ 3 (Xebrofuu) I. adj. a. zorückgelaason,

I übrig geblieben, überlebend, übrig: wAdt'17, Aoin'dv

I

(/40i^ ion) mit inf. es bleibt mir noch übrig, aber ri

poi t6 Xoatdy i^vA^a» mit epexegetischem in/, was
bleibt mir da noch zu prüfen? b. zukünftig, yivog.

2. subst. ol Xoiltof die Übrigen, x6 XotICÖV rf^g

ijprQag der Rest, auch d Xoutög roü ;{fpövoti. 3*
ToCl XotiroO {sc. 2(dvov), t6 Xoitt6v, fd ^lourd, ig

rö Xowöv hernach, künftig, fernerhin, in -roO XoasoO

im Übrigen, wenigstens, Aoun)v («e. ddöv) den

übrigen Weg, Xoi9c6v nunmehr, nun denn.

Xoio6l^tO( 2 ep.
I

letzter, äußerster; Aoiodi^ov

Xofo6tO^ 3 u. 2 po«l. > AedXov Kampfyreis für den

,

XotoOo^ 2 ep. poet. j letzten; rd Xosa&ljta letzter

Preis; odr. Xoiaihov zuletzt.

: Aoxp{^, i^St i) Landschaft in Hittelgrieehenlaod.
' — Aoxpof, €n>, ol Einw.; Aott^yA ol ’Owovvnoi am

I

Euripos, ol 'OSöXai am korinthlachen Meerbusen,

I *EmSetpvQU)i am Gebirge Zephyrion in Unteritalien.

I
— adJ. Aoxp6^ 8 mit bes./cm. Aoxpt^i iAog.

' Ao^tflC^y ov, ion.c6>, d (W. dor.-äol. Xou od. Xovn^

I

lat. luc, der Leuchtende) Beiname des Apollo.

I

Xo^O-ßaTT)^, ov, d {fiaiva) poet. der schräg geht

(Krebs). Von
Xo^&( S (W. Xeu^ vgl. lat. luxus verrenkt, XixQ*<>Si

XaiQtgi>ig) poet. »p. schief, sohrig, y^fOftp^y

übertr. i. scheel, mißgünstig: Xo^d/v öqAv, Zei^g

ai*xöva Ao^tVv fx^"^ hat seine Gunst entzogen.

2. dunkel (von Orakelsprtiohen). Dav.

Xo^6(i) schräg machen, rx)v orpandv sp.; schielen ion.

XoTCCtStoVy ov, rd, demin. v. Xonäg, poet. Sobüssel-

eben, Näpfchen.

Xo7caSo*TCjxaxo^y ov^, rd poet. (abgeechnittenes)

8tQck Auster. Von
XoiC(i{, ddo^, ^ (Xöfto) 1, poet. Schale, Schüssel.

2. sp. Auster.

! XoicC^y Ido^, ^ (Xöna) poet Fiscbschtippe.

I Xon6^i oO, d iX^jto) ep. poet Schale, Kinde, Hülse.
' Xop86ü> {XoQÖÖg einwärts gebogen) poet biegen,

I krümmen; mr<L sich rückwärts krümmen.
^ *** Gallien, j. Lyon.

Aoudpio^y ov. d reicher Arverner.

AoOxa, i/ St. Oberitaliens, j. Lucca.

Aouxff^y <1, d NT Evangelist.

AoUXiav69, oO, d geh. um 120 n. Clhr. in Samoaata

am Euphrat Rhetor u. Philosoph, Satiriker.

XoOpeVy XoOpat n. ä. s. Xntkj.

AoUTrcpxdXtoty ov, rd Sühn- u. Keinigungsfeier in

Rom, im Februar gefeiert. Von
Aouitdpxo^y ov, d lupercus (grieoh. AviwXJßyo^

Wolfftbwchrer) ein Herdengott (Pan), dann Priester

dieses Gottes.

I

AouatdTt)5, 01*. d od. Aou^ttv?, rogy 6 Kinw. v.

Aoi^Goi in Nordarkadien.

Aouütcu^y €<t>g, d Einw. den attischen Demos yloinjiA

AoUTCKTtO^, d, A'drAo^ Lxitatius C^tulus, Gegner
t.-H'^ars, t 61.

XoUTl^p, ^^.C, d (Jlovf.)) sp. Baosin.

XoutiaOy desider. v. Xuvot, sp. Imst haben sich zu

baden.

Xoüxpiov, ov, rd poet gebrauchtes Wasch- od.

Bnde\vas«cr.

)
Xoutpo-3dtXTO^ 2 (dof^o) poet im Bade getütet
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Xourp6v—Xoxt9{Ji6( 477 Xovirn;—Xu8po$

XoUXp6v, OO, rö, ep. Xotxpöv, oft pl. (Aovo) i. Bad,

sowohl Handlung als Platz, *ilKcavo(o im ükeanos,

w/ifXNÖv Bad am Hochzeitstage, N2' Taufe.

2. Keinigungs-, Sühn> od. Trankopfer.

Xouxpo<>96po$ 2 {q>ie<^) poet. das Badewasser brin-

gend. Hochzeitsfeierlichkeit.

Xouxpo-X^^ ^ op- Xocxpo>X^O^ gieüen)

Badewasser ausgieSend, TQÜtovs Badekeesel; tubst.

6. // Badediener(in).

Xouxpotv, Crvo$, 6 poet. sp. Badezimmer, Badehaus.

Von
Xo^^, ep. Xo4<i> u. X6u> (aus *AÖ/cj, W. lov, luy vgl.

lat. lavo, luo) 1. act. wasohon, baden, W, nvd, iv

nvi in etw., nvi mit etw., nvd AovtqOv. 2. med.

sich waschen, sich baden, iv nvi, nvd^, äx6
nvo^ von, aus, in etw.

F. fut. Aoiklo, aor. iXo\K}a\ po4$. pf. XtXovpoLy aor.

dAoüd^v; mtd.fvit. XioiMOfMAy aor. iXox*cäp^\ da-

neben att.
:
pr. Ao€//av, AoOre, AoOdiv, impf. iXoüfteVy

pass. Ao0/4oi, AoOrasy Xoevrat, Xooaüiu, Xovfseyosi

ep.; impf. Xöoy u. Adrov, fiU. Xoiöooftaiy aor.

JLoiaoai, Xoioaa$, Aocooaro, Aoeoot^usvo^; dor.

fut. XovoCr, NT pf. XeXovöpai.

Xo^otw (/I09P05) poet. an der Fedorbuschaucht kranken

(kom. Wort).

Xo(pctoV| ou, rd poet. Futteral für den Federbusch.

Xo^td, ägy ify ep. ion. (AÖ9>o^) H&hne, Nacken-

borsten das Ebers.

Xo90-ltot6(, ot>, 6 inoUfo) Federbuschverfertiger.

X6<po^, ov, 6 i. Hals, Nacken (v. Tier u. Mensch).

2- B. Helmbusch. b. Haarschopf auf dem Wirbel

des Kopfes. C. Kuppe der VögeL 3* Hügel,

Anhöhe.

Xo(p<i>9(^, eogy i) {Xoq>6o) poet. das Kuppentragen,

Kuppe.
ov, 6 poek M Xox"<sy^S'

XoX&Y^td ion. XoXT)YCa>, einen Lochos

anführen, als Hauptmann dienen, ab.s. u. X6joVy xtvi

bei Jem.

XoX*Y^*i ^ Amt, "Würde eine« I^ochagcn. Von

XoX“»Y^5» ^ liochage. Haupt-

mann, überh. Führer von Bewaffneten.

XoXA<i> xned. iX6xos) i* tn/r. einen Hinterhalt

legen, eich in einen Hinterhalt legen. 2. tr. be-

lauern, nach.stellen, nvd, 6ddv mit Hinterhalt be-

legen.

Xox^^» <>.^1 ^ poet. das Gebären, Geburt.

Xoxstog 3 u. X6xto; S poet. sp. fXdzog) zum Gebaren

gehörig, ^greptg Schützerin dor Gebärenden, ddXa-

/tot
]
subst. xd X&zia Geburtsort., ij Xoz^ia "W’^Öchnerin.

XoXä^^i ^ poet. Hinterhalt, Versteck.

X6x*V^, axog, rd (/lojictio) poet i. Geburt 2. das

Geborena Von
XoxcVii) u. med. iXözog) ©p. poet. sp. 1 . gebaren, er-

zeugen; pass, geboren od. ere«nigt worden, abstam-

inen, rivd^ von jem. 2. entbinden.

Xox^Y^
Xoxi?« t. in Rotten teilen, in Schlacht-

ordnung auisudlen. 2. a. in Hinterhalt legen,

rrvd i$ TL b. auflauem, XozKiOt'vxes aus einem

Hinterhalt überfallen.

X6xtOg 8 8. Aoxfiog.

XoxiO|a6gfO0,6{Aojf(^w)sp. da*« Legen von Ilinterbalt.

).oxfT»)s, ov, 6 zu demselben Lochos gehörig, Soldat

derselben Kompagnie; überh. Kamerad, Krieger;

dazu fern. Xoxtxt^, itcuXtfoia Heeresversammlung,
comitia eenturiata.

XoxjxaTos 8 poet. l sich im Gebüsch auf-

X^XtaiOg 8 sp. I haltend; td Xdzpsa — dem fol-

genden.

»7^, ij iX6zo$) ep. poet sp. Gebüsch, Dickicht

übertr. dichtes Haar. Dav.

Xoxii(ü8T]g 2 (e/do^ mit Buschwerk bewachsen.

X6xo^, ov, Ö (vgl. X/zö$) i. Xiager, Hinterhalt, Ver-

steck, ui^Xog. mmivög, XöxovÖe in den Hinterhalt

2. das liSgem. a. Handlung des Auflauerns, Über-

listung, nvö^ {^rn. obj.). b. Niederkunft, Geburt.

3- die liSgemden, die im Hinterhalte liegende

Schar; überh. Hotte, Schar, stoßOevesv. Ira bee. eine

Abteilung Fuüvolk, bei den griechischen Söldnern

durclischnitUich hundert Mann stark; sie zerfiel in

zw’ei Pentekostyen (Je 50 Mann) u. vier Enemotien

(Je 25 Mann).

X6(i> ep. SS Xowo.

X(M, (>lvci} poet. Auflösung, Zwist Aufruhr.

Xua7o( 3 (^Uhu) poet. rettend, nvd^ aus etw.

AuocTog» ov, ö Bakchos als Sorgenlöser.

XOYOitog S poet schattig, dunkel.

XuyY^^^^^ ^ ^P* Bernstein (volksetymoL Avyz-

mit Anlehnung an XvyS, urspr. ..^yv^iov der Bern-

stein als ligurischo Ware hez.).

ibog u. log, 6 V. der Artemisia, Kön. v.

HalikarnaS.

Xv>YSf)V adv. iXv^u) poet. schluchzend.

Xv>Y8tvo; 8 {Xvyöog weifier Marmor) poet. roarmor-

weifi.

XtryCl^b) iXvyog) poet sp. biegen, drehen
;
med. sich

biegen, sich drehen.

F. fut. dor. Av>t^<ü. Dav.

XuYt9(t6^i oü, ö sp. Biegung, Wendung beim Ringen.

At>YXC^, eti>S, ö 1. S. des Äphareus, sprichwört-

lich durch sein scharfes Gesicht 2. sonstiger

Mannesname.

Al>YXy]OX(x{| d>v, ol Volk an der westlichen Grenze

Makedoniens mit der Hauptstadt AuY^^C}
f. xüt5. Xvyydg, i} (s. Av^ei) das Schlucken.

II. XuY^i Av>*Kd5, 6 (ahd. luhsy zu Xevootj) Luchs.

XuY^^» o*'i ^ (vgL lat. /iporc) ep. poet W'oidenrute,

Gerte; adj. pöazoiat Xvyotat.

X0Y“P^5 ® iuijen) ep. poet. ion. 1. traurig, trüb-

selig, elend. 2. unheilvoll, verderblich, unselig.

q-'dl/uaMa. 3* schwächlich. — adv. ~pu>^

schmaebvoU.

AüSlGty ag, ij Landschaft im westlichen Kleina.sien

mit der Hauptstadt Sardes. — A0S6^, oü, ö Einw*.

— adj. AbSto; S u. Aü56; 3. — X(iSf^b) poet. ly-

di.^che Sitten nachahme». ~ nefr. X0$(9Xi in ly-

discher Sprache od. Tonart.

AuSfa, ag, ff A'T Purpurhänillerin aus Thyatira.

Al>5fa^, ov, 6, ion. Ab$(r];, FI. Makedoniens.

Xb^u> (vgl. mhd. sluckf-n) poet. den Schlucken haben,

schluchzen.

XuBcv ep. =£ iXv^jOay 9. Av^a.

Xu0pov, ov, TÜ I (vgl. A0//a, lat. fu^um, poi-luo'i

Xl^po^, ov, ö ep. I BeRudcluiig; konkr. Schmutz.

2. Blutachinutz, schmutziges Blut.
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Xuxdßag—AuxoOpyog 478 Xux6<pavo^—Xufn)p6f

Xuxct-ßä{, avTOg, ö (•Avki/, /ux, vgl. W. Aik u. ßaiva'

Of . Lichtbahn, Sonnenoznlauf. Jahr.

Auxaßy)TTO;, oO, 6 Berg in Attika

Xuxatva, ^ sp* poet.Wölbn.

AuxacoVf ov, x6 {ic. 6Q0g) Gebirge im SAdwOflten

Arkadiens, dem Zeus heilig; AuxaTo^, ov, ö Bei-

wort des Zeus; Auxaioi, av, rö mit Kamptspielen ‘

verbundenes Fest des arkadischen 2^us, auch die

römischen Luperkalien, rd Ai^Ko^a dvetv die Lykaieii

feiern.

Av>xd)lßT](, ou, 6 V. der Neobule^ den Axchilochos

mit SchmÄhjain’ eu verfolgte.

AuxäovCa, ag, i) Binnenlandschafl Kleiiiasiens nord-

westlich von Kilikien. — At)Xaovc^, an*, ol Einw.

— ado. Xt)XaoviOTt auf lykaonisch.

AuxdpiO^y ou, 6 spartanischer Ephor im Jahre 4H.

Xux-auyd^, oi>g, rö (W. Avh u. ad^r}) sp. Dämmerung.
Zwielicht.

Auxaoxo^, Ott, ^ St. auf Kreta
Auxae», ö i. V. des Pandaros. S. des

Priamos. 3. sonstiger MannoRtiame. — Auxdovf-
5i)S, ov, 6 8 . od. Enkel des Lykaon, eines mythi-

'

sclieu Königs von Arkadien.
j

Xuxdv), ijgf 1} (sc. öo^), 28gz. Xuxfj (Amo^) ep. Wolfs- <

feil.

AiJXCCOV, ov, rö Gymnasion östlich v. Athen am
|

lUssos.
I

AvxetOf 8 i. (W. Auk, lat. lueeo) Lichtspendor, Bei-
I

name des Apollo. 2 - {Xvttogi äyogd Wolfsmarkt. '

HauptpUtz in Ärgos, öooä Wolfsheut.
I

XuXTJ-ycvi^5 2 (•AOkt/, vgl. W. Avk u.W. yev, ya) ep.

lichtgeboren (Apollo).

Xuxyi86v adv. (Aimog) poet. nach Wolfssrt.

AuXw, agf i) (W. Avx, Licbtland) s. Landschaft im

Süden Kleinasiens. 2 . Landschaft am Ida u. Fluß

Aisepos, Heimat des Pandaros; AuX^Scv aus

Lykien, Aux{v)v8c nach Lykien hin. — Auxtoc,
uv, ol Einw., Bundesgenossen der Troer, geführt

von Sarpedon u. Glaukos. — adj. AuXlO^ 8 u. Au- !

xtax6;

&

Xuxi8eu^, iug, 6 (Xwog) buk. Junger Wolf.

XuxiO-epYI^C 2,
zsgz. Xuxtoupyi^^ (W. ion. sp.

von lykischer Arbeit.

Auxto^, ov, 6 Mannesnanie, dsgl. Aux^OXO^, ov, ö.

Xuxo-x6XXt]TO^ 2 (koAAöcj) poet mit Wolfszaum,

d. h. mit Eisenstacheln vei^ehen (La. fUr AiÖoxöA-

X*)TOg).

Xuxo-XTÖvo^ 2 (Krrn'Ci>) poet sp. Wölfo tötend, Bei-

name Apollos als des Schützers der Herden.

Auxo-JJll^SlJS, ovg, ö (W.fieö, fttföofiat) 1. Kön.
V. Skyros, Schwiegervater Achills. 2 . sonstiger

Manne-Rname.

Auxo{Xc8at, üv. ol attisches Priestergeschlecht

Aux6-opYOSi ö ep. » Av«o(^>*o^.

Xuxo-ppai*OT7]5, ov, ö sp. poet. den Wolf
zfiTciUend.

XÜX05, ov, 6 (VAvko,s', lat.

/

u;>» 5, got. «’v//» Wolf.

Aüxo^, ov, ö 1. Fl. beim politischen Hernklein.

2 . Fl- bei Kolossai. 3. 8. des Pundion aus Athen.

4. sonstiger Mnnnosnunie.

AuxofipY05, ov, 6, ep. Aux6-0py05 (W. Jroy.

rhj/u, nach andern also: WaH'vszorn habend)

1. Kuh. in Thrakien, Feind des Bakchos. 2 . (Jfsvtz-

geber der Spartaner aus dem Königshause der Pro-

kliden im 9. Jh. v. CJhr. 3* athenischer Redner. Zeit-

genosse u. Freund des Demosthenes. — adj. Au*
XOUpyetOf R — Auxoupyfa, ag, f) Tetralogie des

Aiscbylos. — AuxoUpyfSs^, (ov, al Lykurgs Togo.

Xux6-^avo$
,
ov. 6 sp. u. Xux8-^p<i)V, ovog, 6 sp. Igel-

fuß (eine Pflanze).

XuxoftX{(Xy o^, ii (Avkö - 9><Ao^) Wolfsfreundschaft,

d. h. falsche Freundschaft

Auxo-^6vtV){, ov, ö (W. <pev töten) ein Troer.

Aux6-^pe>V, ovog, ö i^p{^yi:u) I. Waffengefabrte

des Telamoniors Aias. 2. Tyrann von Pherai

um 410. 3’ sonstiger Manne.sname.

Xux6<i> auf wölfische Art zerreißen, />az«. vonWölfen
zerrissen werden.

Auxto^) ov, f) St in Kreta.

Aux<i)V, uvog, 6 aus Achaia, ein unruhiger Kopf
unter den Kyroeni.

Auxtopsta, ag, ff 8t am Fuße des Parnaß. — Au-
X(i>pEl^, ^ug, ö Einw.

XO^a, oro^, TÖ (aus *oA0-,M<t vgl. AiVö^ov) ep. poet. sp.

1. Verunreinigung. Unreinheit, bes. unreines Wasser.

2. sittliche Befleckung, Schande. 3. Verderben,

ttv6g fUr jem, Dav.

XOpia^VO^ai d. m., pr. u. pf auch in pass. Bod.

J. zuschanden machen, besohimpfon, schimpflich

behandeln, abs. u. nW, rdAAa rtdvra alle mögliche

Schmach antuii, rivd Avßnp». 2. zerstören, bo-

Bch&digon, schaden, verwüsten, verderben, ri, nvd.

übertr. *yvyäg, nvi n einem etw. zuschanden machen;
insbes. verführen, bestechen.

F. /*uf. Avfiavoi'pat, aor. i:A\>p7fväft}jv, pf. AeAvjUao/i<u,

aor. pasi. ^Av/idvöi/v (pass. Bed.). Dav.

on'^oot.
\

ZorstBrer, V«r-
‘

. , I derber.
XuplEcov, <oi*o;, ö )

Xü^avTi^pio; 3 {Avßiavrtjo) verletz^d, beschimpfend,

nvö^ jem.

f)St fi (8. Af/m) Beschmutzung. 1. Schmach,
kiiihandlung, ini AvnQ zum Schimpf, ävijKtorog.

2. Schädigung, Verderben.

Aü5»is> OV, ion. «j, 6 V. des Herodotos.

XCndu) l,acl. a. betrüben, kränken, b. drücken,

bclä-stigen, (be)schädigen, zu schaflen machen, ahs.

u. TTvu ti, ri /4A- Avnfi Tovfl’ örav; was kUramert’s

mich? 8. 2. med.-pau. betrübt werden, eich be-

trüben, trauern, sich grämen, unwillig sein, übel

nehmen, ri, nvi u.M vvi, nQÖg 11. thö ti über, bei,

um etw., <f>Qvya im Herzen; rö Avnovßtevov das Be-

tnibtsoin, Kummer.
F,/eif.A»in»)owusw.; med.’jutgs.’.fut. Avm}aoßtat, ion.

^
Avn)jdi]ooimi. aor. ^Avnf]ifify. jf. AtAvntiuaL Von

XuTtT], fjg, if (vgl. ai. Iximpati zerbricht, lupta$ zer-

broclien) poet. sp. i, Botrflbiiia, Gi-am, Trauer,

Schmerz, Avni}g, i'nd Avntig aus Gram, nrol

nvi, vnrn xix’Og über Jem. 2. objektiv: Kränkung,

Boloidigung, traurige Lage.

XuTTTjjta, aro^, TO iAv.n^f.>) poet. Kränkung, Schmerz.

XÜ7TT)p6^ 8 u. ep ion. poet. sp. XuTtpo^ ß (Avjt^6>)

1. acl. a. betrübend, lästig, ahs.. rief: rd Av.n^i;^vi

Bosohwerden. b. armselig, kümmerlich, mager,

mifmchflmr (Acker), ofrip au Getreide. 2. pass.
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Xupa —X{>aaa 479 Xbooaivu) Xi^

betrübt, nieilergeschlRgen, traurig, elend, (Uos. ~
adv. XUTTT^päg u. XuiTp&g, x. B. (p^Qfxv ei.

X^a, agt i), ion. -pi] J. Leier, ^rdroj'o^. 2. lyri-

scher Gesang, lyrisches Gedicht. Dav.

Xt>ptx6g, oO, 6 sp. lyrischer SAnger, lyrischer Dichter-

X^tOV| ot», TÖ, dtmin. v. Avqo^ poet.

AopVT)ao6g, oO, i) st. in Troaa. — AupvaTog, ov,

ö Einw,, auch Aupvi^OtUOg, wozu he». /ein. Aup~
VT]OoCg, idog.

XupoYtouxiQ
,

f^gj ^ (sc. rix^) Kunst I^ieni zu

machen Pi. Von
Xtipo-iCOt6gy oO, 6 (xoieoj) Leierverfertiger.

Xt>pKp86g 2, zBgz. aus -ao<dö^, ap. zur Leier singend,

ywi) Lciersfingerin.

AvK7-av8pog, ov, 6 1. spartanischer Nauarch, siegt

bei Aigospotamoi. 2. sonstiger Mannesname.

XCa-av£ag| oe, 6 (Atk>> u. dWa) poet Schmerzstiller,

KOKWV.

AvoiOlg, ov, ö t. S. des Kephalos, berühmter Redner,

t 378. 2. athenischer Feldherr bei den Ai^itiuson.

Xüai-'^fa»Og 2 buk. den Gürtel lösend.

XO<jf-X0lXOg 2 poet schmerzlösend.

Xt^f-jjiaxog 2 u. 3 poet kampf-, streit-

schlichtend; n.pr. S. athenischer Beiteroberst zur

Sijeit der dreißig l'^’rannen. 2. Feldherr Alexanders

des Groben, nach dessen Tode Kön. von Thrakien,

sonstiger Mannesname.
Aiiac(xdXtta, ag, leig. Glioderlöserin) See bei

Syrak\is. Von

Xijot-}tiXi^g 2 (piXog) ep. gliederlösend, erschlaffend.

Xuoi^Og 2 poet 1 (Awu) i. lösend, befreiend. 2. (Av-

Xudtog 8 J
öt/iog) lösbar, zu lösen.

XOa{*1TOVOg 2 poet. Mühe lösend, Arbeit abnehmend.

Aua-tmrog, ov, 6 l. berühmter Bildhauer u. Krz-

giebor zur Zeit Aioxandors dos proben. 2. sonsti-

ger Mannesnamu
Xudtg, eoyg, toD. togf i] Ui<j) i. Lösung, nvö^ u.

d^ö nvu^' von etw. 2. übertr. B. Auslösung,

Loskauf od. Losgebung. b. Erlösung. Befreiung,

Errettung, abs. u. nv6g von etw, Tilgung,

Bezahlung. C. Auflösung, Sturz, Ende, noAindag;

insbea. a. das Fortkommen, Aufbruch, eig u. nodg

xt. ß, NT Scheidung.

At>Ol-<rcpdTT
2 i ^ Titel einer Komödie des Äri-

stophanes.

Xi^lTsXciai a^;, ap. Nutzen, Vorteil, Gewinn, und

XOocTtXd(i> nützen, Vorteil gewähren; abs. rö Anot-

tr.Xoov Nutzen, od. nW jem., nQ6g u. dg u zu etw.;

AvaixeXel es ist vorteilhaft, frommt
nachfolg. ^ es ist besser.

F« augm. ^Avö». Von
XOoc-tcXt]^ 2 (A0&> u. r^Ao^, eig*. die Kosten ein-

bringend) S. nützlich, brauchbar, vorteilhaft dv//^>.

2. wohlfüU,

XCaCT€XovVX<a>^i adv. V. pt. pr. V. Aeo<rt Accj, vorteil-

haft

XhOt-<p86;, oO, ö Liederdichter u. doiÖo^) sp.

eine Art theatralischer Pantomimen.

XlKJOa, t}g, 1), att. XuXtOt (aus •Ai^kjo, vgl. ftoi'fto-

XvTXOßuu) 1. Wut, be.s. ILuidsiWut 2. übertr.

a. Kampfeswut. b. iovtriKi) heftige Liebe. C.

Avnoag Hverg Wahnsinn A*.

Xtxidafvü) poet. 1 i. toll sein (v. Hunden u.

Xwsaduif att. Xurrdu
J
andern Tieren). 2. wüten,

rasen, auber sich sein (v. Menschen),

Xu9dd(, ddog, ^ poet rasend; tuh»t. ij Bakchautin.

XuddT]^, arog, rö (Avoodcj) poet Raserei.

XtxjoyjTi^p, ^Qog, 6 ep. ) wütend,

Xtiddeadv)^ 2 (W. dö, ö^o, ööuöa) ep. poet / toll: kö-

uv, in Raserei sich Aubemd: vdoo^.

AuTttto^, ov, 6 poet Beiname Poseidons von Aura/,

einem Ort Thessaliens.

XutIov 8. Av<u.

XCtV)P, fiQOg, ö (Abu) poet. sp. i. Löser, Schieds-

richter. 2 . Erlöser, Befreier, nvd^ von etw. Dav.
^

XuTl^ptO^ 8 poet. lösend, erlösend, befreiend, xtvdg

von etw., sühnend; tubst. xö Xvr^Qtny Sühnmittel.

XuTpoV| ov, rö (Abo) i. Lösungsmittel, Sühnungs-

mittel. 2. gew. pt. Lösegeld, abs. u. nvö^ für jem.

Dav.

XuTp6<a> i. act. gegen Lösegeld freigeben. 2. mcd.

loskaufen, abs. NT, nvd ttvo^ jem. für etw., iu u.

ebrö nvo^. Dav.

Xurpwdtgi ecof, i} sp. ATT* Befreiung, Erlösung, und
XuxptüTi^g, oO, ö NT Erlöser.

XuTX<X u. Xt>TTa<i> s. Xvooa u. XvCOaivco.

Xuj^VAd>v, itvog, ö sp. LeuchterbehAltnis.

Xu^vC®, og, fl sp. iVjT Leuchter(stock).

X\>Xv£8lOV u. Xu^vfov, ow, rö, demin. v. Xi>xyog,

sp. Lämpchen.

Xux''t's, ibog, b sp. im Dunkeln leuchtender Stein.

Xuj(v{dX05 ,
ov, ö, demin. v‘ Av;fv05,

sp.

XuxvftT)?, ou, ö Gesteinsart, w’eiber parischer

Marmor.
Xh^^vo-xat»)

,
t}g, i} ion. Lampeufe«t in Sais.

X\J^vo-TCOt6g, oO, ö (^rwco) poet Lampenfabrikant.

Xuj(v6-fCoXlg, eug, f) sp. Larapenstadt

Xuj^vo-TtCüXl) <i f ov,ö imoXiu) poet. LampenVerkäufer,
Laropenhändler.

Xuj(VOg, ov, ö (aus ^XvH’C’Vog, Xinthvog, vgl. lat. /ßna)

Leuchte, Lampe, Fackel.

F« pl- auch mutapl. Xv'p’O’

Xuj(yo^opd(i> poet eine Leuchte od. I.4ttemo tragen.

V'on

Xuj^vo-<p6po^, ov, ö sp. Leuchtertrtger, La-

tementräger.

Xt^ (vgl lat luo hüben, bezahlen, tolvo ss te-luo, got.

iun Lösegeld, got iaut sa ahd. los, nhd. ios)

I. act. u. pass.
j

1 . lösen, befreien.

2. auseinandergchonlas.^^en, trennen, (ab)-

brechen, besoltlgon, übertreten, zer-

stören.

3. Nutron schafftm. frommen.
II. med. I. sich (sibi: etw. losmacheii.

2. auslö-en, loskaufon, befruien.

3. als Lösung ergeben.

I. 1. bcjijt}Ka, fnrÄOi’^; pass, sich bclreicn, aich

losreifientvon Pferden), ahn. AcAi’«rvo5 =.uiigetcaselt.

2. dyof^iNt Xvxo ö' dytjy II, ab'tv* iXvoey er schied

vom Leben poet^ anov^g. ipt/fu xoiotV-

rovg ydfiovg Xvny fiootoioiy IC, häutig iiuyers. es

frommt, nützt, mit folg. <xcc. c. in/, (zu erklaiih
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X&—X(^v 480 M—MayvfjTtc

aus xiXt] Avetv seine Abgaben
,
Verbindliohkeiten

lösen).

II. t. Ifidnoy TVV}^xi in' ^ß40v für sieb die Rü-

stung (des Erschlagenen) losmachen. 2. brnoy,

nvd ix u. änö nvog.

F. (impr. u. imp/. att v, H in der Temposbildung

V vor 0
,
sonst Xva<j usw., adj. verb. XHrig,

iog; ep.: impf. Avov, aor. AOoa, p/. pa*$. opt.

3 tg. XeXOro = XeXvlTO, 3 pl. XeXoyro =; AeAvevro,

aor. 2 med. Xtpgv, 3 sg. ^vro, 3 pl. Xtfyro.

aor. pafs. 3 pl. XvÖcv.

XCb a. Xdcj m.
X(«>ßcto^at<i.//i., ion. X<i>ßco|Xat (Acü/9i7)sohimpfiioh

behandeln, i. beschimpfen, abs. u. nvd. 2. be-

schädigen, schaden, verletzen, freveln, Xoißtpf nvd an

jem. Frevel verüben, nW, ßiov schimpflich enden.

¥,/ut. Xtoß^oouaij aor. iXoßrfOifttfv, p/. XeXtiißgpai

(in pass.Bed.), iX<jß^it}v('gxaB.)fadj.verb.Xc}ßr)T6s.

ep. verspotten, nvd. Von

Xtoßv] , rjSj ^ i. a. Beaohimpfimg, Schmach,

Schande. b. Mißhandlung, Verstümmelung.

2. konkr. Gegenstand der Schmach, Schandfleck.

X<«>ßT)T1^p, f)QOs, ö ep. poet. 1 {Xcjßäopat) Lästerer,

XuPi)T^S, oO, 6 poet. j elender Wicht,

Schandbube; ff Xaßrfri^ff S.

X<dßv)T6f 8 ep. poet., dor. X<i)ßaT6( {Xtjßäofuu)

1. pass, schmachbedeckt, XoßtfTÖv ndevoi nvd Jem.

beschimpfen; mißhandelt, verstümmelt. 2> act,

schändend, schmähend, btrf.

XtdydvtoVi oe, rd sp. Wamme beim Rindvieh.

X(i>{<(>v 2, att. X(p4i>v (aus ^cXAilicjv zu lat. talvul) u.

X(i){TCpo$ 3 irreg. comp, zu dp/adö^, erwünschter,

lohnender, besser, rätlicher, vorteilhafter, reichlicher,

nW, mit in/.\ dazu sup. X<2<rco{ 8 bester, edelster,

di A^kjte mein Bester {p09. X^g ^ buk.).

X2lo^, oVf 6 makedonischer Monat = August.

XcumQ, tfSf if ep. 1 (vgl. lit. If^pas Stück Tuch)
Xc5ico$, ov, ö buk.

J
Gewand, Hülle, ManteL

X(i)1Co8ut44i> Kieiderdieb sein, Kleider stehlen,

überh. plündern, nvd. Von
X(i)TCO-Sl>t1^(, ou, ö (öucü) Kleiderdieb, Räuber.

Acupu^ia, o>v, rd St. in Karien.

X^OTO^ s. XcjIcjv.

XcüTlI^Oltai med. {Xorig) poet. sich die Blüte od. das

Beste nehmeoi.

' X<nTtvo( 8 buk. aus Lotos.

Xtntto^a, aro^, rö \Xi.}Ti^opat) poet. Blüte.

X(i)t6ci^ S (Acuro^) ep. lotostragend.

I
F. ace. Op. Esgz. AojroOvro. Von

X(i>t6^, oü, 6 1. Lotosklee, Steinklee. 2. Frucht

des liOtosbaumee in Nordafrika, J. Jejuba 3*
I tische Seerose. 4. großer kjTenäischer Lotos,

I

Zürgelbaum.

X(t>TO-tp6^0( 2 (rp^fjcu) poet. kleereich.

' X4i)XO**<pdYO( 2 (W.^a;', fKx^e(v) lotosessend. Die
^ liOtophagen sind ein mythisches Volk in Afrika.

Xtnfdu) (vgl. iXaxvg* iXa<pQÖg u. lat i. a. nach-

laasen, aufhören, abs. ol AiÖoc d. h. das Werfen der-

selben, u. nvö^. b. sich erholen, rasten, ausruhen,

rtyög, &n6 rtyog von etw. 2. tr. poet auihören lassen,

erlösen, nvd nvo^.

' F» Xcxpffaci usw. Dav.

Xtn^Tjai^, eag, ff das Nachlassen, Katfernnng, nvög
dnö nrog einer Sache von etw.

X(^v a. Xo)U>y.

M.

M, |X (jtO) zwölfter Buchstabe des griechischen Al-

phabets, sIs Zahlzeichen /i‘«as 40, gu s 10.000.

)X*= pif ep. bisweilen s poL

jxet (aus piv: ptjv) Schwurpartikel, mit acc. der Gott-

heit od. Sache, bei der man schwört (von gedachtem
öpm^/u abhängig): fürwahr, wahrlich; in aftirmati*

veu Sätzen wird öl’ter va^, in negativen oö vor-

gestellt: vai /td txiöe OHfpiTQov, oO pä iCt-v; dem
bloßen pä wird öfter iXXä vorangestellt od. es folgt

ihm: dAtd pd rovg üeoug u. ^d Jio, dLl*; bisweilen

fehlt der Name der Gottheit: pd xüv bei Gott

iia 1 . Ausruf des Unwillens: heb! 2. poet Kurz-

form aus dor. u. äol. jUdrc^>, z. B. p(t Fd.

(iaYa$c^i tdogy ff die Magadis, ein lydischcs Saiten-

instrument mit zwanzig Saiten, das zwei Oktaven
umfaßte u. mit zw'ei Händen gespielt wurde, wobei
die Rechte die Melodie spielte, die Linke die Judes-

malige Oktave als Begleitung, ohv paydöt «« in der

Oktave.

K, dat. paydfx st. paydfköt.

MaY*p<50?, oO, 1/ St in Kilikien mit Tempel der

Athene Mayof^ig.

Jinya^, döog, ff sp. Steg an einem Saiteninstrument.

uaYY®'^ät»pa, aro^, rd Guukelwerk, Zauberstück.

Von

(nasaliertes payevo, vgl. lat. mango)
Zaubormittel gebrauchen, bezaubern, betrügen poet,

nQÖg u. ini nva Jem. sp.

Mdy8<i>Xo^, ov, ff St. in ünterägypten, östlich vom
NiL

\iarftUif ag, ff (payeiKJ) Zauberei, Blendwerk.

(iayctptHO^ 8 zum Koch gehörig; ff payeiQtxi^ i$c.

Kochkunst. — adv. nach den Regeln

der Kochkunst. Von
{xdyctpo;, ov, ö (pdoaci) i. Koch. 2. Schlichter,

dor das Opferroahl zurichtet

^<xycU|JlOt, arog, rd Ipayewi}) poet Zaubermittel.

jiaycuTtx6^ 3 (paf'rvr^g) magisch; ff payevnxif

(sc. Zauberkunst

{jLayeuu) (judyo^l poet. sp. I. ein Zauberer sein,

zaubern. 2. tr. bezaubern, r<vd.

^ayta, ag, fj sp. .VFcs/iayr/a.

paytxo^ 8 (päyog) ap. die Magier betreffend, Xdyoi

Unterricht dor Magier.

MdyvT)5, rfxog, 6 i. Einw. v. Magnesia in Asien,

dsgl. in Thessalien, fern. MctyvflTt^, löo^ u. buk.

Mdyvyjocra. 2 . Kotnudiendioiitur aus Athen.

Mayvr]a{ot, a^'. i) i. the>salischo Halbinsel. 2, St
in Karit'n am Maiundros.

MayvT^jTt^ AnJo^', if Magnet
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481 )xai^axTT]puüv —^axap{a

Mayo^i ov, 6 Magier, Mitglied der Prieeterkaate

bei den Medern u. Persern (arspr. ein besonderer

mediHcher Stamm), im Besitz der Wissenschaften,

auch mit Traumdeuterei u. eauberischen Künsten
beschäftigt; daher pctyo^ i.A'y’ Weiser, Astrologe.

3. poet sp. Zauberer, Gaukler, Betrüger,

{^ayo^^viai «v, rd {^pövo$) ion. Magiermord, per-

aiscites Fest.

ptaSdo) (vgl lat madeo) poet eig. serdiefien, von
Haaren: ausgehen, ausfallen.

pLd$8a dor. E= yud^
MdSoxo^, ov, i) 8t im Tbrakischen Chersones, süd-

westlich von Sesto.s.

(id^a, TiSi i) u. (aus ft&yja v. //doo<u) Teig,

Brei aus Gerstenmehl, Gerstenbrot dfvxin. dav.

{I<X^l<TXT)y IIS, 1} poet Gerstenbrötchen.

oO, ö (aus */iiafijöSi vgl. juaddco, nach andern

aus *fMO~di)s, vgl. /uiO-xiXt}) ep. ion. poet i. Brust-

warze. 3. MutterbruHt.

^dBvjH^» ißiay&dvc}) J. Erlerntes, Gegen-

stand des Lernens, noiov ftdörifia was werde ich er-

fahren? S. 3. Kenntnis, Wissenschaft, pl. Mathe-

matik mit Einschluß der Mechanik. Dav.

|ta6i] ^axixög 8 i.zum Lernen gehörig. 3. zur Mathe-

matik (u. den auf ihr beruhenden Wissenschaften)

gehörig, dec>>^ Astrologie; gubst. 6 Astrologe.

(JiadT]^X07rü)Xtx6g 8 {-ncjXrjs \,ftd^rjfia n.ncjAicj)

mit Wissenschaften Handel treibend; ij /lodij/iaro-

noXuci^ (sc. rixvt)) Handel mit Wissenschaften.

jidBr^atg, eos, ^ {pavddvo) l. das Srlernen, Er-

kenntnis, padifOet re xai peJLiro, ooi pä0t)Ots ot

du willst nicht lernen S, ftddrjOtv rtoulodai neoi rtvog

Notiz nehmen von. 3. Lehre, Unterricht, rßv

pddt}Ois ion was Gegenstand des Unterrichts ist.

Kenntnis, Wissenschaft.

{Jia07)xdov, adj. verb. v. /iavddv<j, man muß lernen.

(JlOi07]XtU<K> i. sp. Schüler sein, rtvf 3‘ tr. NT^em.
unterrichten, nvd. Von

^aBvjXl^g, oö, ö ipayödvci) Schüler, Jünger. Dav.

p.a6T^Xld(i) poet. Schüler sein wollen.

^a07]Xtx6g 8 {padrjT^s) i. zum Lernen gehörig.

3. lemb^ierig.

^a67]x6g 3 u. 2 lernbar.

piaOl^Xptoe, a$, i} sp. iV7' Schülerin, Jüngerin.

pidBog, ovs,x6 i fiavddya) poet. ion. Gelerntes,Wiesen,

Klugheit.

pLafa, a^, ij (vgl. pd) ep. poet. 1. Mütterchen, Näh-

rerin, Amme. 3. Hebamme.
Mata, a^, ij u. Macdg, döo^, fj T. des Atlas, von

i^eus Mutter des Hermes.

HotfavSpog, ov, ö Fl. in Kkunasien, mündet in der

Nähe Milets,
J. Mcndcre.

MaTSot
f
c>v,o2 Volk imWesten Thrakiens am Strymon.

^aieia, oy, ff {paievopm) Hebammenkunst,

pia {cbpia, oro.^, rö von derHebamme gebrachtes Kind,

piattuaig, Entbindung. Von

med. ipoXa) sich als Hebamme bet&tigen,

entbinden, rtvü, pa$t. durch die Hebamme zur Welt

befördert werden. Dav.

uateuxixi^, ifS, ff isc. tix'^f}) s^pateia.

Mou?]xat u. *fjxtg 8. Matibrm.

MoilXl^vag, a, 6 C. Ci7m'us Maf'cenai.

Uri«ckiKh-Ü«uu<li«i S«biilitvrMTb«ck.

pai|xaxxy]pt(OVj &IV0^, 6 (.Vo4,ndKTT;<^ v.patpdoacj =
pcuiido) fünfter attischer Monat =zs November.

piat-}jLa<i> (Intensivredupl., vgl. pdofuu) ep. poet.

heftig verlangen, abs. u. nvög nach etw., vorwärts

streben, dahinstürmen: Jiddeg, voll Kampl'begier

sein: ^toq.

F» pr. zerd. papujooi, pt. patpcxjy, paiptlxtioa, aor.

ep. paJpifOa.

HaivaXov, ov, t6 Gebirge in Arkadien. — adJ. Maivd-
Xlog 8, dedg SS Pan, MatvaXfa, a^, ff Umgegend
des Maiaalon.

ptaivag, dÖo^, ^ ipaii^pa*) ep. poet. i. die Rasende,

bes. Bakchantin. 3. act. begeisternd,

ptacvfg, ibos, ff poet. sp. eine Sardellenart.

ptatv6Xy]g, ov, ö, fern. |iaiv6Xtg iuaiyofuu) poet.

rasend, begeistert.

{Jtatvw (aus *pdyju, vgl. ai. nuinyu-t Mut, Eifer, Zorn,

mänyate er denkt, lat memini, mfus, moneo) rasend

maohen, nvd; gew. d. p. in Wahnsinn, Raserei ver-

setzt werden, raaend werden, wüten, toben, abs.,

TiW vor etw., ö/rd von jem. in Raserei versetzt

sein, auch rasen vor etw., aard n%*os gegen jem., cts

n begierig sein auf etw. Insbes. t. verzückt, in

bakchiseber Begeisterung sein. 3. weintoll, be-

trunken sein. 3* liohestoll sein.

F. aor.lptfvo-, dep.fut. pävof’pai, aor.ipdvtfv.p/.pi'

ptfva in Präsensbed-, ep. u. buk. aor. iptfvdpify,

buk. pf. ptpdytfpoi.

|ia£o|Xai d. m. (aus ^pdojopt^ W. ftag, weitergebildet

aus W. pa, vgl. pdoftm, got. möcU nhd. .1/ut) ep.

poet. 1. wohin langen, berühren, durchsuchen,

untersuchen, ri etw., nvi n jem. etw. aussuchen.

3. suchen, trachten nach, streben, abs. od. ti, rivd,

in/.

V»/uf. pdö{0}0ßtai, aor. ipao{0}dpt]y.

Matovfa, a^, ff s. Myovttf.

|iat6o^0ll sp. » ifoicvopat.

MoiTpa, 05, 1/ i. Genossin der Artemis. 2. Nereide.

paTg äol. 2 sg. pr. v. pda (=& pdofvu''.

MaC'üdSY]^, ov, ö (zu ai. prangen, sich aus-

zeichnen) thrakischer Kön., V. des «Seutbes.

{XaCwatg, coSf ff (patdopat) sp. Entbindung, rtvo^

von jem.

Motlcßxai, ion. Matjjxai, <üv, ol gemeinsamer Namo
fUr die Bewohner der Küste des Asowschen Meere.s,

das selbst Matto^Xtg ton. Maifjxig, iA>^

heißt. — adj. ion. Mati^XT]g, ov, t. B. norupdg b=

Don, u. Matii)Xlx6g 3; ade. Matii>Xt9Xf auf maiu-

tisch d. h. skythiscli.

paUüXpa, ov, rü '.patöhpat) sp. Hebammcnlohn.

Maxat, tvv, ol libysche'« Volk.

pCtXQtp, OßO^, ö (vgl. lat mactr, m<7c/ar<*) op. poet.

mit bes./rm. paxatpa, $vp. paKÜftraTOS, in Prosa

gew. Nbf. paxdptog 3 i. begütert, vermögend,

mächtig, reich. 3. beglückt, glückselig, selig;

(4 «dKOiJr^ die Seligen : a. » Götter, ov^dviof,

v(Oi. b. a V^erstorbene, pat<dn<^v yf/Oo* Inseln der

•Seligen am We.strand der Erdscheibe am Okeanos;

Anrede: d>/<aKd^ie mein Lieber, Bester, od. ironisch:

Naiver, Argloser, mit folg, yrn., acc. wegen, an etw.

— mh\ in beneidenswerter Weise. Duv.

paxapia, aSt ff Seligkeit
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^axapt^tt—{xaxpoxi^oXo; 482 (iaxpoXo^^—(idXa

^axapt^ü) i/iänoQ) glücklich od. »dUg preUeo,

rühmen, nbg. u. nvd, xtyA ttvo^ jem. wegen etw.,

dRgl. ri Ttvog, nvti nvi u. 6n.

(laxdplO^ 3 8. ^üha^.

|jiaxapl6TT2;, *{TOs, ly Glückseligkeit

piaxotpta)l6f
I
oO, ö {ßiaaaQi^cj) Seligpreisung.

ptaxaptOTO^ 8, adj. verb. y. yiOKo^'seu 1 . glücklich

geprienen od. su preisen, ebs. od. nW für jem. !

H. vollkommen.

jxaxaptTT^^, Ol', 6 poet sp., dor. a,/rm. buk.

tSogf selig; insbes. der Selige es der Ver>

.storbene.

ptaxcSvo^ 3 ifiaKQo^) op. laug, schlank. Dazu

MaxcSovta, a^, ij Landschaft auf der Balkaiihalb-

insei. >- Maxc8a>v, dvo^, 6 Einw. — adj. HaX€-
$ovix6^ 3 u. Maxe86v(o; 8 mit bes./rm. Maxe-

ibos- — piaxc8ovc^(i> es mit den Make-

doniern halten. — adv. ^axc$OViOT{ auf make-

donisch.

(laxcXT), tjs, i}. dor. -Xa 1 (aus’öyid-KcAAa.ffju.

|ldxsXXa, 9;^:, 1} ep. poet. sp. |
niXAt.}) Orabschoit.

breite Hacke, Jiö^ = Blitz.

lidxeXXov, ov, rü (s: macellum) sp. NT P'leisch-

markt, OemUsemarkt.

|jldxe(m]p, fßQOg (od. ftataoriiQ, fiaugög) poet weit-

au 5igedehut, woitlftufig, ßti^öog.

piaxttfTO^ 3 dor. =s ßir)KtOTO^, irregul. xup. zu ftaxQus;

als n. pr. I. 1j MdxtOTO^ St. an der Küste von

Triphylien: MaXtVtlo^y on, 6 Einw'. 2 . b Mä-
Xl<7TO( Berg auf Euboia.

|iaXXodü> (3/aKKtj, vgl. lat. macnts Narr, Hanswurst)

poet dumm od. wahnsinnig sein,

piäxoc, oi>^', Tö dor. ^
Haxpaf, o»», a/ (sc. 9uVpai) Felsen am Fud der

Akropolis.

)faxp-a(4i>y 2, gnt. -<uvo^ u. aUov) poet. lang-

lebend, uralt.

piaxpdv, ion. |iaxpi^v (occ. /rm. v. /laxödj) |. vom
Uaume (verst M6v): weit weithin, ab«, u. von

etw., comp. {xaxpOT^pav, z. B. mxp-vxaüat. aup.

/taKQoxäTiiv: {Q^fOiku Ai^a^ in Lydien. 2 . von

der Zeit (verst. f>>Qav): lange, ouk cig paKQny in

kurzem. 3. übertr. weitsohwelüg.

jiaxp-ai>X^y*o^Xo( 2 poet. mit langem Hals aus-

gerüstet.

piaxp-av»X»)V, evo^, d, /y poet. langhalsig, lang.

ptaxpr^YOpCfa) {*fioKQ-^yoQO$) weitschweifig reden.

{laxprjYOpta, a<?, /y (^/laxQ-i/yoQOS) poet. lange, weit-

schweifige Hede.

pLaxp7]{XCptT]
,

i) [fern. v. paHQ-tpuiHOS aus ßta-

Koo^ u. iiftrfta) ion. Zeit der lüiigsten Tage.

|iaxp6-ßtog 2 sp. 1 lauglebend; ol MaK(Mj/Mot

piaxpo-ßlOTO^ 2 poet
j

uthiopische.s Volk.

{iaxpo-8p6ptO{ 2 weit od. lange laufend.

^axpoBcv adv. sp. A*^’ von weitem, von fern.

piaxpo6ü|iCii> sp. A'2 ' l. langmütig

sein, tig Tivo, ini rit^i gegen jem. 2 . au-sbarioii.

piaxpoBupiia, a^, »y sp. A*2 ' Ijungmut. Geduld. Von

{Jiaxp6-80pio^ 2 sp. langmütig, geduldig. — adv.

A' 7
’

ptaxpo-XC(paXo^ 2 langköplig; oi MnnQ'tKi •f.'tiMH

!

I

{JiaxpoXoydü) weitschweifig erzählen, ri

|xaxpoXoY{a, a^, /y das Halten langer Reden. Von
|iaxpO-X0YO$ 2 {Xiyo) weitschweifig rodend.

ptaxp6-itvoo^ 2, zsga. -Tcvoug (^rvdeu) poet =
pawj^aiojv.

piaxp6^ (vgl. lat macer, ahd. magar » nhd. magvr)

lang. i. vom Raume: a. lang sich binstreokend.

daher: gewaltig, grofi, schlank, rd panod xri^tj

(zwischen Peiraieus u. Athen), dsgl. in Korinth,

nXolov ticaiQbv KriogssebifT. b. weit olpog^ oraditds,

paHQä ßtfiäg, /lox^n'dvoo^ weithin rufend. C. hoch;
AiH'dtuo, 'OXvpnos, tief: g^Qciara. 2 . von der Zeit:

lange dauernd, yv^ ftaKQÖy fpf mit ir^. es w&re zu

umständlich gewesen. 3. langatmig, langwellig.

4. adv. a. piaxpe5( weit weitläufig. 2>. )iaxp<p

beim comp. u. $up. bei weitem, weit. c. |iaxpdv
u. ptaxpoBev s. bes.

F. comp. /untoiireQo^ \i. pdoaov (aus *pdHjotv), sup.

/lax^raro^ u. [il^XtOXOg, dor. {JiaXtOTOg
;
adv.

comp. yiax^drF^r (-0) u, {lOlOdOV, sup. ßuuiQÖ-

rarov (-roh fiatiQOxdxcj u. {Xl^XtOTa.

^dxpOg, ovSi poet iB pfptog.

Iiaxp6-xetp, d, ij sp. langhändig, Beiname Arta-

xerxes' 1.

uaxpo-^povtof 2 f;|fpövo*^) sp. NT lange lebend.

Mdxp(a>VE^y uv, oj Völkerschaft südlich v.Trapezunt

udxtpa, ag, b (/idoocj) Backtrog.

MaxTioptoVy on, rö Bt im Süden Siziliens.

^äxbVo> dor. = pt/tewu.

piaXiüVy ojvog, b dor. =zfUßKuy.

^axiLv 8. y4>yxdoy4(u.

jAClXa (vgl. peXet, piXopat, lat mWior, mu//ua)

I.pos. 1 . steigenid: gern, sehr, hettig, recht ganz,

gar, bei Komparativen: weit ^it adj., z. B. ndAa

noXvg, mit Partikeln: od pdXa durchaus niobt ganz

und gar nicht pdÄa avrina gleich Jetzt auf derSielle,

ohne Verzug, aaf päXa und zwar sehr, sogar sehi',

Koi fiäXa noch dazu; insbes. a. bei subst. mit ad-

jektivischem Begrifi': yidAa Oi^oany^'ö^, ein

guter Feldherr, eine gute Geli^onheit päXa ]^ipt'<>-

vog dvro^ obwohl ein strenger Winter war, pdXu
tbi)iu'(ilag oi'fl/yi* als sehr schönes Wetter war. b. mit

vrrb.: xovg fidXa datJOvvh:aH€ durchaus, ftdXa

fici'o* höchst unzufrieden, c. beim tmp.: immerhin,

tpef^ye fiäXa. 2 . bestätigend, beteuernd, bes. in

Antworten: allordlnge. wahrlich, sicherlich, t) päXa
ganz gew'ih, ßtäXa roi ja freilich.

II. comp. JläXXov [^tidXJoy) i. mehr, stärker,

besser, lieber, eher, teils abs., z. B. ßiäXXov öi oder

vielmehr, teils zur Umschreibung: /idAAov q>iXog,

zur Verstärkung (noch, viel}, zur Wiederaufnahme

eines entfernteren cooip.; ßtdXXov n uro etw. mehr,

um so heftiger, ovöty ßt<i?J.tiv um nichts mehr, eben-

sowenig, jroAi» ßolXJ.ov viel lieber. Mit folg, ly (fl #0

od. 5f£*H.: ^avro5 ßaiXXov auC jeden Fall, verstärkt

durch /r<: tn uai noXi' ,«<lAAov. (n uai ßidXXov] ins-

bes. a. mehr und mehr, immer mehr, ifti tidXXoy.

b. bei fkyyXcödat, JXQoatQrir.dai fehlt öfter ßidXXoy.

C. ndt folg, t’tg, zu erklären durch ausgelassenes

oDro^c: eher in solchem Grade wie. 2 . allzusehr,

od ßtdXXoy —
fl

(od) nicht sowohl — als, ebenso.nchr

— als, odiVvTi yirtAAoi'um nichts mehr, ebensowenig,

Volker'icliHft im Kudo.sU'n des Bchwur/.eii Meeres. niciitNje.stuucniger.
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|XQ(Xaxa{nou^— MaXi^w] 483 (iaX9a^ |xav9dv(i>

IIL sup. {xdXlcrca Am meieten. vonsügtioh. gnnx

besonders, mit gm.part., jtAvtcjv ßtAXiara am aller-

meisten, am liebsten. i. bei Zahlangaben: un-

gefähr, höchstens. 2. in der Antwort: gewiO, Ja

wohl, ßiäAtOTd ye^ uai /idAfOra, in der Frage: ri pä-

JUora was denn, was etwa? 3- zur Umschreibung;

dy^t ßtäJUOTay zur Verst&rkung bei sup.: i^diorog

ftdÄiarn. pleonastisch: €>g rtg uai äXXog ßid'

MOTU dvdQoinciVf 6u pdJUara was wirklich, verstärkt

durch &Sy <5n mit u. ohne duvonJv, idvyaro, ellip-

tisch : ^ rof; pdXtata ganz besonders, döutßiog öpota

Tip fid/.töm so berühmt wie der, welcher es am
meisten ist, ganz besonders berühmt, ig rd /jaMOra

zumeist. 5. dem /tdAtora piy entspricht öfter ei

^aXaxa{-itoUf
,
nobog, 6, buk. mit zartem Fub

einherschreitend.

^ttXax-€\)VV]TO^ 2 (rt>rao) poet sanft gebettet.

^aXaxia, ag^ i} (ßioXauOg) 1. Weichlichkeit, Schlad-

beit, Feigheit. 2. NT Schwache, Krankheit.

|iaXaxtd<i> (paXauog) weichlich od. krftnklich sein,

TT an etw.

^aXax{^0|Jiat (/«zAaxd^) pass. u. med. 1. B. w'eich-

lich, schlatf, trüge sein. b. zaghaft sein, ngög rt.

C. schwüchlicb, krank sein od. werden. 2. Qbertr.

sanft, mild sein.

^aXaxiwv, ovo^*, ö ipoAauog) poet. Weichling.

jiaXaxo-y^^H^^ 2 post, weichen, sanften

Sinnes.

|JiaXa*x6^ 8 (vgl. ai. mld~pati wird schwach, schlaff,

welk) i. weich, zart; x*^oiy^ mild: o/rdp(Ov, sanft:

f’Kvo^, übeilr. ifiog. 2. verweichlicht, weichlich,

schwach, schlad' ävijQ, JtQog xt, fy rivt, rd futAauä

Vergnügungen, GenuB, oddexpaAauoy ivötddvat nicht

nachgehen. — ath'. -xiSg i. a. weich, sü&, uadev-

bav, Möiny fein. b. zürtlich, tpiXely. 2. B, krünk-

lich, nachlässig, ^vfifiaxrXv. Dav.

^aXax6TT)g, ijto^, v = fiaXaKia.

)JtaXax6-X^tp,o^,6, /^I poet. mit weicher, sanfterHand.

piaXaXTI^p, ffQog, 6 (paXärrtj) sp. Erweicher. AW-
ipavTog Elfenbeinarbeiter.

^aXaxUVü) i/iaAOxd^) erw'eichen,/>njs. saumseligsein.

^aXdooti) (aus *ftaXäHjo>, ßiaXtuoig) 1. aet. a. er-

weichen, geschmeidig machen, o/dr/pox. b. ver-

weiohlioben, entkrüfben. c. besänftigen, mildem,

trösten. .2./»«#«. weich gemacht, erweicht werden,

a. sich erweichen, rühren, erbitten lassen, b. Lin-

derung erfahren, von etw.

|jiaXdxv]f VSj 4 ^P- (tdXßaxa (vgl. hebr. mal-

iüäfß) Malve.

MaXia, ag, iß, ion. "Cr], ep. ion. MdXcta u. Ma-
Xctdü)V Öpo^ Vorgebirge 1. von Lakonien. 2. von

Lesbos.

MaXcSxc^, iß Gegend im südlichen Arksdien

um einen Flecken Mslea.

piaX-CpO^ 3 ißtäXä) ep. poet. heftig, zerstörend, ge-

waltig, krsttvüU, nötiog. ’Aotßg.

(idiXiUpov, ov, TU buk. s ÖACcpo»' Woizenmelil.

^CzXt)| tßg, i} (dor. K /lao/dAi;) Achsel, Acliselliöhle,

nur u/rü unter derAch sei s versteckt, heimlich.

MaXl^VY], tßg, iß Ort im Gebiete von Atameiin in

Kleina^ien.

jläX6a, »/*', iß weiches, zum Ilostrcichen von Schreib-

: tafeln benutztes Wachs.
' |i<xX6axia, ag, iß ss ß»aXauia. und
[XaXOaxiI^Olxat poet. = «aAux/.Co/it«. Von
}iaiX6ax6^ (vgl. Skumdrdhaii wird überdrüssig, got.

^ milds SS nhd. mild) ep. poet. i. weich. 2. weich-
lich, schwüchlicb, feig. 3. sanft, mild. — adv. -Xulg.

^aX9axÄ-ipa)VOg 2 {<pcjy^) poet. sanft tönend.

|XO{X6oc09(i) (aus ^paXödujoi) poet. erweichen, be-

sänftigen.

MaXteu^ s. MtßXig.

p^aXtvo^ 3 (Sol. sss ßti^Aivog) vom Apfelbaum.
{iCtXlOV poet. = /tdAAov.

{täXff, ibog, fß (Sol. SS Apfelbaum.
{idXiOTa a. ßiäXa.

uaXxtdo) poet. ) .. .

jiaXxiü)
/

erstarren, zagen.

MdXXtOf
,

ot>, 6 Cnius Manitus, Teilnehmer an der
katilinarischeii Verscha-örung.

MaXXot, <üv, ul Volk im Nordwesten Indiens.

ptSXXov 8. ßtdXa.

^0tXX6g, oO, 6 (vgL serb. malje Flaiun, Milcbhaar)

ep. poet. Flocke, Vließ.

MaXXcaxi]^, 00, b Einw. von MotXXo^, oö, iß, einer

kilikischen 8tadt
p.aXXuiT6^ 2 {ßtaXXoio V. paXXdg) mit langer Wolle
versehen, pelzgefüttert.

^dXO'-Spo^eut
I

t<ß>g, b [ßii^Aov Apfel u.

poet. Äpfelpiiücker.

MdX6€C^ 8 {päXov äol. Schaf) Beschützer
der Herden, Beiname Apolls auf Lesbos.
^öXo-Tcap^o^ 2 dor. {^fßXoy u. noptm) apfelwangig,

rotwangig, rundwangig.

I

^SXo^ 8 od. |XöX6f 3 (vgl. juflA-ov^ apfelfarbig)

j

poet weiß.

piäXo<popc(ü {ßtaXo-tpbQog) buk. Äpfel tragen.

! MciX^og, Oü, 1^ NT Diener dos Holiepriestem.

;

pia^jX(X-xu6o^, ov, b {ßiäßißvß u. mrüdcu) poet Mtitter-

.söhnchon, einfältiger Mensch.
' |ia|X{xd(i> 'ßtdßißiiß) poet. nach der Mutterbrust ver-

I

langen, üborh. zu essen fordern.

pid^JJir], tßg, iß sp. NT 1 d>allwort] Mutter, ßtdttatß

}jia[Jt{X{ay o^, iß poet.
j auch: Großmutter.

lio[i((x)u)vä?, d, b (aram.Wort) AT Mammon,
dor. ep. =pißv.

^

}Xav3aX<i)T6g 8 {/iavdoAöo v./<dvAaAo^ Riegel) poet

I

verri^elt; /taviViAurdv («r. y^fAT/«a) ein Kuh, bei dem
1 die Zungen sich berühren.

Mav$CtVT], tßg, iß T. dc.s Astyages, M. des Kyros.

{lavSpa, a^', tß (vgl. ai. mattdura Pferdestall) Imk.

Viehhürdo. Pferch.

ptavSpsYopoig, ov u. a. 6 Alraun, eine betüiibemle

Pflanze, als Eauhermittel gebraucht
MavSpo-xXf]^, iavg, b (aus Maiavbgu-uXiig) Bau-

I

ineister aus Samos.
tiavSuQt, tßg, iß ap. dickes, w'olliges Oberkleid.

Mavepolg, CiXog u. Mav^pin^, 6>ro^, b S. di»s ersten

ügyptischon Königs ii. Kh.gclied um ihn.

Mävfjg, oi\ 1^ ti. MctVT]g phrygischer Sklavonnnme.

|iav6avu) (W. men u. rf/m .seinen Sinn auf etw. richten,

vgl. got niundon sein Augenmerk richten auf, alid.

(
mendan sich erfreuen, ahd. munUir = nhd. munfrr^

ai*
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|iav(a—Hä$uc( 484 |idio{iai -Möpio;

I. lernen, abg. tA ftav0d*’Ovi£^ Schüler, 4 naäwv der UOUllxat, zsgz. d. m. (vgL fiaioftai u. fiOd/iäUf

etw. einmal gelernt hat, r/, sl B. fQya naxA, nagä

nvog, in/. 2 . kennen lernen, erfahren, vemohmen,
hören, einsehen, eich gewöhnen, mit

^

01**00 //er, ace. e. indir. Fraga Zu bemerken i

1.

Ht ri /iai9r^ im Anfang einer Frage k was flült dir

ein da£.

F, /ul. naütffiofitu^ aor. {ftaöov, pf. /ir/iadTKO, adj.

rer&. /<od»/TÖ^ u. -rt’ov; ep. wtr. ifmadov u. pä&ovj

buk./w/. fiaÖLi'ftaiy naoctftail

^avta, o^, ion. •tV] {Jiaivoßoi) t. Kasoroi, Wut,
Wahnsinn, aucl» pl. 2 . Vertückung. Begeisterung-

Mävia, a^', i^ i. Statthalterin in Äolis um v. Chr-

2 > sonstiger Frauenname.

ytav(OtXT]g, 00, ö (vgl. ai. mani Perlenschnur, lat.

mom7r) sp. goldenes Halsband der Kelten,

piavcäg, d6o,^, 4 {ftaivoficu) poet. rasend, wahnsinnig. I

|Xavcx6g S 1 (/foWa) i. toll, wahnsinnig,
,

(iavtte>df]g 2 (e/6o^) / rasend, wütend; Ubeitr. un>
|

m&Cig, übertrieben. 2 . schwärmend, enthusia>

stisch. — a(/i*. -xc5^.

{Jlävcw fitjvlLj.

jldvva, n> indccl. (hebr.) NT Manna,

piavvcxptov, 00, rö (/id) sp. Mütterchen.

|JlOtvvo*<p6po( 2 (/<drvo^ u. tpeQo) buk. ein Halsband '

tragend. '

^av6^ 3 (vgL lat. r;;r.*(cw, at. manoil’ ein wenig)

S. dünn, spärlich. 2 > locker, lose, schlaff; comp. '

fiävörfQos (mit päyüretios). Hav.

Jxav6Trj5, ^ro^, ^ sp. Lockerheit
I

(xavxeCa, a$, if, ion. -TTjtTj
|

(/iovrcvo/4ai) i. das

^avTctov, oo, TÖ, ion. -Ti^tov > Weissagen, Gabe
|idvxeu^a| aro^, rö

1
der Weissagung.

2 . Weissagaing, Orakelspruch. 3.
OrakeKstätte), auch pl.

|

|xavT€Tog 8 poet weisKagerisch, prophetisch.
|

piavTCUTO^ 8 vom Orakel befohlen. adj. verb. v.

{iavT6io<i>, gew. d. m. (xavTcOo^ai i. a. einen

Gütter^pruch verküudun. weissagen, Voraussagen,

ab-«., r/, Ti>'/ TI, Ttvi, n»'d ti, Jem. in seinem Aus-

spruch als etw. hi^oichnen. b. vermuton, meinen.
|

C. huk. wittern. 2 . sich weissagen lassen, da.s

Orakel befragen, u. i'nr^ vafTo rdv Öici>» *

darum den Gott fragen.

jiavTTjtT) u. jiavn^iov 9. /mvm'o.

jiavtixo^ 8 (/idi'rr^) A iiavrrio«?; ^avxtxi^ (re.!

Ti'xyt]) Gabe der Weis.sagung, Wabrsagekunst —
;

tith'. -xdi;.

MavTlvcta, 05, /y, ion. -verj, St. ira östlichen Ai*-

kudion, wo 802 v. Chr. Kpatneiiiondos fiel. — Mav-
Tiv£i>^, ccjg, 6 Emw, — Mavxivixi^, // (jc. y»))

(K'bict von Maiitineia.

|iavxt7CoXcu> poet wei.ssagcii. Von
^avxi-TroXo^ 2 (rr/Ao) poet sich mit Weissagen

beschäftigend.

|ldvxi5 ,
eug, ion. lo^*, ep. rp>g^ d, ^ {paivopat. eig.

Ventttckter. GotthcgeisteiXer) J. Seher-, inh Wahr-
snüeriin), Kaiaüv Uiiglücksprophet- 2. ff buk. eine

lluubcliieckcnart.

(lavxoovvv], VSt ih ®uch /)/., ep. poet. öchei kuust. \'on

|iavT6ovvo( u poet vom Orakel ausgehend.
j

pläv\>u) dor. cs
!

Md^ue^, uv, of \’oIk in Lihycn.
I

lat memmt, reminucor) ep. poet 1. anatürmon,
andringon, losgehen auf, ttvi. 2. erstreben, be-

gehren, abs. u. 1»»/*., nvd^.

F. imp.puioo (/iuro'i, in/, ptoodai, pt. petpevog, p/.
|i^pLOV(X u. {Jl^piQiCl mit Präsensbed-, in/, pepo-

vfvar, v.pipaa: /<//ia,uev,/j^/4ore, pepddot, fiifiO'

oav, imp. pepdTLi, pl. ptpadtg^ pepaCfXog a./<e^ü-

dro^, bei H einmal /tcpäciig, pepädxCy sweimal pe~

pdöxcg.

poet. ergreifen, erfassen.

F. aor. opt. peftänoier, in/, panie.iv.

(Aapayva, 4) poet Peitsche.

Ö
dpaBo^, ov, ö u. (idpa6ov, ou, rd Fenchel.

.apd6oUO(Ja, t}g, ^ Insel bei Klazomenai.

Mapa9(üV, Ovog, 6 (Fonchelfeld) Ort im östlichen

Attika; Mapa6u)Vi in, bei Marathon, Mapa6cövd$e
nach Marathon. Motpa6u)Vo{Jld^at u. -^d^Ot
poet. Marathonkämpfer.

(lapaiVü) (vgl. ai. m/d gerben, ahd. munri mürbe)

t. acl. aualöschen, vernichten, zugrunde richten.

2. pase. erlöachen, verwelken, allmählich ver-

schwinden, zugrunde gehen, fpXoS ^paQävOr/, aua-

trocknen (von Flüssen).

F./uf poQavö}, aor. ^/tigdva; pass. pj. pt4tdQafnuu
u. att. -aopai^ aor. //niodvdi/v.

MoLpdxoiySa, rd Hauptstadt v. Sogdiaiio, J. Samar-
kand.

Mapaxo/, ol aitolische Völkerschaft

piapdv d6d (aram.) NT unser Herr kommt
^apavdt^i // ipoQoivcS) sp. das Schwinden,
Vorwelken.

Motpa^tot, ov, ol persischer Volksstamm.

Iiapyatvo) (pd^yog) ep. wüten, fyti ttvi gegen jem.

Mdpyava, rd Ort in Triphylien. — Map^aveu^,
ö Einw’.

|JiapY0lp^Xl^?,oü,dsp..V7’((ai. mnfijfiri Blütenknöpf-

pidpYapov, oü, TO sp. I chea, Perle) Perle.

|iapYd(i> (/id4>;^^') poet pa(>yaivcj, mit in/, be-

gierig sein.

MapylXTj^, 00
,
6 vinnLltiger, törichter Mensch, Titel

eines angeblich Homerischen Gedichtes.

pL(ipYOO[lOCt pass. poet. SS /lap^'o/Vo. Von
|ldpYO^ 8 (vgl ai. mrgi Besessenheit) ep. poet. un-
sinnig, rasend, töricht, leidomschaftlich, gierig, un-

mäliig, paOri/£>.

H«PY6xt)?, t/xog. i/ j. Wollust 2. Gefräßigkeit.

MdpSot u. MapSovtoi, ov, ol (vgl. pers. marda
Marke, Grenze) rnuberisebe Völker in Medien u.

Ifyrkauicn.

MapS6vio$, ov, d S. des Gobryas, fiel bei Plataiai

Mdpeta, ion. fjg, ij See u. St in Unterägj’pten.

Mdpe^, ol Volk an der Sudküste des Schwarzen
Meeres.

Mdp6oi, o^, // NT Schwester dos Lazarus, dsgl.

Mapla, a.c, if.

Maptoiv80voC| ov, ol thrakinche ^'ölker8chaft beim
pontischeu Herakluia.

ptapiXf), fjg, ion. Glutkohlo, A.sche.

Mdpio^, ov, d C. .Unau.i, Boiegor der Zimbem u.

Teutonen. — adJ. Mapiavd^ 3, f/piovog Vorrich-

tuiig zum Trag*?u des Gei»acks.
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Mccpi^— (iapTupo(ta( m HdpTupo?—

Mdpt^y io;, d FL in Dnkien, j. Nfnrosch.
|

MdpxcXXo^, ow, 6 M.Ciaudiua Afarcellus, Eroberer

von Syrakus 212.

HdpXtO^y ov, ö Q. ^f^lrciuf RejTy be!iieg;t Catüins.

Mdpxo^, ov, 6 Evangelist

^ap-pa{pu> (vgl, lat. m^M5 rein, unvermiacht, got.

mert s ahd. märt, mhd. maere berühmt, nhd, JAVr«

cfim) ep. poet. sp. gl&nven, fankeln, abs. u. nW von

etw. Dav.

jxapiidpEO^ 8 ep. poet.1 i/tdoftagos) funkelnd, atrah-

^fltp(iapÖ€C^ 8 poet.
j
lend, gl&nsend.

)

p.ap(JldptVO^ 3 buk. marmorn. ^ '

^apptap6-7CTfipo9 2 poet. von Felsen umflügelt oder

umgeben.

(idppiapo^ 2 (ßtaQuaiQCi) i. a<ij. ep. glänzend.

2. 9ubft. ep. poet. a. ö Stein, Fels. b. ^ Marmor,

rt^an; bearbeiteter.

pap(iapO'9CYYl^^ 2 poet. weißschimmemd.

{tap(Jtapi>Y^i (/mp/<aoi'<Jöc.> = ^o^a/^>), oft

pL, Geflimmer, dann; scbneile Hewegung, 9rod<l>v. I

|ä0tp)t0tp*(i>ic69 2 (d>V') poet mit funkelnden Augen.
|

^dp-va^at d. m. (vgl. ei. mr-ndmi zermalo, zer*
|

schlage, ftag^tUyKj) ep. poet streiten, kfimpfen, riW I

u. ^7ti m'i gegen Jom., äßtipl ri, nroi nw u. n um
etw. (drtiich), äfiq>l rtvt, ivena u. mgi nvo; wegen

etw.

F. opf. ftoQvtdftrfv od. •otfiijv, imp. päQvao, irtf. itdQ-

vnoÜcu, pt. ftoQvd/tevos, impf, ^fiägvao, -aro.
j

ptdpiTTt^, ecj;, ö poet. Räuber. Von

pidpfCTu) (vgl. ei. berühren, lat. merx Ware)
|

ep. poet. i. faesen, ergreifen, rtvd, z. B. dynäg mit I

den Armen, no6os viva beim Fuß, ttbertr. vom '

Schlaf. 2 . berühren, erreichen, einholen, nociv

mit den Füßen; prägnant: cXnea ä ney ßiägnrQat

ue^wög Wunden, welche der Blitz geschlagen.
|

F. fu t. ftägiffu, aor. ipoQtpa, pf. pt. /<c«a$/rc6;, pfffpf

^it^iiagne.

{ldpo(Tc(ic)o^, ou, 6 Boutel, Sack, nvd; mit etw.

Mapaoti d>v, ol sabellischer Volksstamm in Italien.

MapfflKX^, ot;, ö 1. Nebenfluß des Maiandros, durch

Kolaiuai fließend. 2 . Silen aus Phrygien, der im

musischen Wettkampf von Apoll besiegt und go>

schunden wurde.

MdpT(0$ 3 = Xfnrliui, E. B. tidpjto^.

|xapTt)p^(d (ßidQTvs) I. act. 1. intr. Zeugnis ab-

legen, abs. u. tiW ^r Jem., nvi rre4ßi nvoyjem. bei-

pflichten, beistimmen, dn. 2. tr. a. bezeugen, I

bestätigen, rtjTiWn. b. bekennen. c.A^Trühmen.

//. pass. S. bezeugt werden, rivL 2. ein gutes

Zeugnis erhalten, gerühmt werden, inl nvt, rl wegen

etw.

F./uL paQrvot]<i{ii usw., /u<. pass, /lo^n'^ijoo/zm u.

ptsQTvgi)Öifr,f)itat. Dav.

|iapTbpV)(Jia, aro;, rö poet. 1 i. das Ablegen des

piapT\>p(a, a;, (f, ion. -it) ? Zeugnisses, dns Be*

papTupeov, ov, TU
)
eeugpii. 2 . Zeugnis.

Beweis. ßtagxvQhjatv auf das Zeugnis hin, nvd; von

etw., mit folg, on, ohne Kopuls, darauf folgt ein

Satz mit u. ohne ydo. NT Predigt,

(laptupo^at mnl. i. suiu Zeugen anrufen, be-
|

8( hwören. rii’d u. ri, d^Kov;. 2 . beteuern, bezeugen.

Ft aor. ißtagxv^pnv. Von
|

[

|JiapTUpog, ov, 6 ep.l (vgl. ,/ireViva. lat. memor, ahd.

(xdpTUg, vpo;, 6, f) > fnori Märe, also „der sich Er-

innomde“) i. Merker, Zeuge, von Sachen: Bow'ois,

abs. ist* ÖXIycjv ftagrvgciv vor wenigen Zeugen, ßtdQ-

ri'pa; nagexrodat, iv /tdgtvöi vor Zeugen, ßtdgn's

^ Adyotg für das Erzählte. 2. NT Blutzeuge,

Märtyrer.

P\ acc.v./idpru;: /id^rvpa u. /id^rw, dat. pL ßtdQxrxu.

(ioptMjJiat dor.

Mapcoveta, a;, b i. Oriechenstadt an der ihraki«

sehen Küste; Map<0v(t)fT7};, ow, 6 Einw. 2. Ort
im Lauriongebirge.

JJtSOao^at mrd. (vgl. ßtdora^ Mund, lat. nuindrre

kauen) poet sp. kauen, beißen, knabbern, essen,

verzehren.

{idoao6at s. ßiaioßuu.

pidoSa u. ^ao86g dor. s pä^a, ßta^6$.

Maav];, »^ro;, ^ Stadt an der Südkü.‘itev. ArgoHs.

^doSXt^g, *?To;, 6 {ßtdoOXfß Peitsche) poet. ver-

schmitzter, schlauer Mensch.

{Xao66^, oO, 6«/ia0rd;.

McuJtviaaS^ I ä, 6 Masinissa, Kön. v, Numidien
'gew. 3faö.o)ovdö0»/;).

Motaxot^, a, 6 Kanal des Euphrat
aro;, rd {ßtaiopai) das Suchen, Autsueben.

Mdairioi, ov, ol persischer Volksstamm.

Mac99CtY^Tat
,

öv, ol kriegerisches Nomadenvolk
am Kaspischen Meere; Ma99aYixt9, (do;,

Maasagetin.

Ma990lX{a, a;, i)St Massi1ia,j. Marseille. — Mtt99a-
XtfjTat u. Ha99aXtd^Tat, Ov, ol Einw. — adj.

Mot99oXt(üTCx6( 8.

1X9990^011 fut. V. ßuUoßSai.

IXOE99OV 8 . ßtattgö^.

Iid99(i), att. pidTTli) (aus *ßidkjcj, vgl. lat. vmcff-

rarc) drücken, kneten, zuberciten, abs. n. W.

F. fut. ßui^j, pf. ßUpaxo\ pass, pf peßiayitai, aor.

ißtdytßv XX. AßUixbtjv.

ixd99(i>v B. ßtangös-

(xd9T9^, oKo;, if ißtaordSf^, vgl. /laodo/mi) op.

poet. s. Mund. 2. Mundvoll, Bissen, Nahrung.

li99Tapu^<i> (/loord^o) poet nicht mehr rocht kauen

können.

lxd9Ttipa, o;, 1j poet. /cm. zu paarriQ.

Md9TCip9, a;, fj St. in Thrakien.

lid9TCU9((, ff ißuiOTexHj) sp. das Suchen, Nach-

forschen.

jia9TCUTl^^, 00
,
ö Suchender, Nachforschor. Von

{X99TCUo> dor., (laTCiKi) ion. op., ixdT7)ixt buk. (W.

pas, weitergebildet aus ßta, vgl. judo/iac i. suchen,

sufsuchen, aufspüren, abs. u. ri 2. sich be-

mühen, erstreben, wünsolien, ri, inf.

lX99Ti^p, f^gos, ö ipaioßtax) poet. Aufsucher, Späher.

Dav.

li99Tl^pcog 3 poet. zum Erspähen geschickt

1X90X1^4(0 ion. ssßtaartyüo.

ixaoxlifias, ov, ö (.«don^i der die Peitsche verdien^

Taugenichts.

{XOOXlYO-fÖpog ,
ov, 6 (v'^oo) Peitschenträger,

Polizeidiener.

|X99XlY0(i>t ion. "Y^^* ^P‘ lä99Xf^(0 u.

ep. 1X99X1(1), dor (iaoxfoSti) (/idort^) i. act
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(laaT t|xo^—Max tavo ( 4S6 )xaTpo)iaaiY>n‘^~ }idxo{xai

"geiflaln, peitschen, abs. u. nvd. Küchtigeii, prügeln,

mit in/, des Zweckes. 2 . mud- sich Ui^') etw. ^

peitschen, rtvi mit etw.
!

V»/ut. mfd.v.ftaartyöoj: ftaonyctoofitu in pass. Bed.; i

/ui. V. ftaori^o: /iaori^.

2 {ftaOfiytoiUs v. fiaau}>6ct) sp. der
|

die Peitsche verdient.
i

pia(7T{xTü>Pi oQos, ö (fiaori^u) poet. Oei&elnder.
[

pid<Ttt^i tj u. cp. (idcrct^, tog, i) (W. ftag in

fuUofioi) 1. OelOel, Peitsche, bnd //aor(;*ov unter

QeihelliiebeiL 2. übertr. PlAgs, dtög fidanyi öa^

M^fS-
V, dai. fidOTL, acc. ^äörtv.

poet. mit den Zähnen kiiirsehon. Von
ItaoT^x^i VSi i{ {/taaäo/iati Harz, das man kaute)

Harz dos Mastixbaumos.

piadTUi) 9. fiaatiyoo.

^89x6^, oO, 6 (aus ftaihtög, vgl. Ifth

maderr^ manarr aus *mad‘nare) I. Brustwarse,

Mutterbrust, Kuter. 2 . überti-. a. Anhöhe,

Hügel. b. Teil der Jagdnetxe. Bindfadenringe.

^acTXpolTCia, a$, i) V'erkuppolung. Von
^aoxpoTCCtKa) verkuppeln, rivd. Von
{laoxpOTcdg

,
oü, d, i) <vgl. ai. nuUta-s aufgeregt,

brünstig^ poet. Kuppler(in).

jjtataXCtXT], f/ Achselhöhle. Dav.

^aaxaX{^o> poet. grausam ermorden n. verstümmeln

(die Glieder des Krmordeten wurden ihm unter die

Achseln gebunden aus Aberglauben zur Ahw'ehr der

Hache). Dav.

pao^aXttTXi^p, ö ion. poet. Achselband.

{taxa(^to) poet. u. pLQtxaiCt^Ci) sp. (udrip, ftdreung)

Kitlcs od. Törichto.s tun.

pLaxatoXoyiA} ag, i) sp. A’iTl»>eres Geschwätz. Von
^axatO-Xd^o^ 2 (/<dra<o^ u. JUya) NT Unnützes
Sidiwatzend.

(laxaioiCOVCü) {/laTauynövrtg) sieh vergeblich ab>

mühen.
paxatoftovia, ag, ^ {iiaratfynöt'os) sp. vergebliche

MOho, unnütze Grübelei.

{idxaiog ü u. 2 {/tdriiv) t. eitel, vergeblich, an*

nütz, zwecklos. 2 . a. leichtfertig, freventlich,

yXuöoa. b. nichtig, lügenhaft: Aiiyoif pralilerisch

(von Personen). — adv. «ateeg grundlos, voi^blich.

Dav. !

piaxat6x7]g, *irog^ A'7' I./eichtsimi, Eitelkeit, und
liaxaiOii) A'y eitel machoii, betüren.

pidxapl^, loig, »y sp. SS »m/<ira gallischer Wurfspeer. ‘

paxetu) ifidnty) ep. poet. i. vergeblich tun, keinen

Erlblg haben, vorfohloii. 2 . zaudern, zögern.

pLQCXCUiÜ U. (JtdXT){il a. ftaOTf'VUt.

IiaXTj, VS> if cotti’mnttnm, mrnttri lügen) poet.

vergebliches BcinUhcn, \’ergehen. Dav. <ico. «t/p. i

JidxTJv, dor. patdv j. vergeblich, fnichtlos.
|

2. törichter Woiso, IcichtHimiig, ,c«* ijui se /ait

• wrom, patse aiiemmt puur un aclr t/</o/iV.‘

jiaxrip dor. =
Maxöatog, or, 6, Mo69afoS ST Evangelist.

\

paXll^
I 4 pp. vorgebliches Bemühen,

|

Tr)rliPit.

Moixtävoi, ül. ion. -Tjvot, Volk im nordwest-

lichen Medien. ilsgl. in Galatieu. (nfj Mattavo^
51, ion. -r|v6?.

Jiäxpo-xaoiT>l^XT), I}g, // dor. *= /«yroo- Schwester

von derselben Mutter.

p.äxpo-)iaxu>p| oQog^ ff (dor.) Großmutter von
mütterlicher Seite.

^axpd-ltoXtg, ff dor. s: fUfTQÖ-no}4g.

paxpo-^6vo^ 2 (dor.) poet die Mutter mordend;

subst. 6 Muttermörder.

^axpb)^, ö dor.

paXTUO-XoEX^C (fiarrvtj leckeres Gericht u. Aeiyoy)

poet schmarotzerisch.

}JtdxTti> att. = /tdooco.

{Xaup6e> poet. s» ä/tavffda verdunkeln, schwächen,

OKoxt^ in Dunkel hüllen (nur pr.).

Ma-'U0(9)ü>XoCf ov, 6 (erster Teil Name der Göttin

Ma) /. Herrscher in Karten zu Xarxes’ 2^it, Gemahl
der Artemisia. 2. Nachkomme des vorigen um
360, berühmt durch sein Grabmabl (.Vat'0(dy<xlefo»'>.

{JLä^6pxiv, rd sp. s/iU9>d^nov eine Art Mantel,

jidxatpa, og, ij {ftaxopai) S. Bohlachtmesser,

Opfermeaser, Überh. Messer. 2 . kurzes, ein-

schiieidige.s Schwert, Dolch. demin. dav.

(laxoitptStOV, ou, rd sp. I großes Messer, neben

(laxoitp^^f i^og, ff pout
I
dem Schwort im Gürtel

[laXA^ptOV, oti, rd
j

getragen.

^aXAtpoxoisTov,ov,Td Mes.ser-, Schwertfabrik. \'on

paXtttpo-i70l6^, OO, 6 (>roc^co) sp. Schwertfegor.

paxstpoTCmXtov, ot», rd v. /<d/o<^a

u. maXiu) .st). Mcsscrladen, Schwertladen.

paxot(pO'<popo^ 2 ein Schwert tragend;

tubti. ö Schwertträger,

jiaxaixä? äol. = /iaxtiriig.

Maxttcov, ovo^, d 8. de.s Asklepios, thessalischer

Kürsts Arzt.

|iaxE(<6)isvos, [laxcoujicvo; s.fmxofim.

f)Si 4 ifidyopai) i. Schlacht, Kampf, Treffen,

iidxtfvdc in den Kampf, ,«d;fiy >»t;o’cra4, ftdx*jv

Ttotelaffat
,
awdnrny, ßtdx*od<u u. xideaöai eine

Schlacht liefern, handgemein werden, eig pdxffy

ii‘ycu ny{ sicli mit jem. in einen Kampf einlassen,

pdxü xparr/v, viküv (auch: /tdxrjv vtxdv), brrtf&cig,

ötd ftdxTjg unter Kampf; insbes. a. Zweikampf.

b. Kampfspiel. C. Streit, Hader, Widerspruch,

d. übertr. Anstretigung. 2. a. Kampfart. B. Kampf-
platz.

ep. 1 (/4d;i;o/<a() i. streitbar, kriege*

p.axt(lO^ 3 u. 2 I risch. 2 . kampffAhig, /id^ftov

yvyog Kriegerkaate, tA ftdxi.noi u. rd f/dxtftoy streit-

bare Heeresinacht, %‘i}rg KriegsschiÜe.

oO, dep. puet., dor. ptax^Ta^, Kämpfer,

auch mit dx«}]) verbunden. Dav.

piaXT]Xix6^ 3 zum Streit gehörig ud. geschickt —
«</e*. -Xo>g.

pLaXT]t6^ 3 op. zu bekämpfen, bezwingbar,

pidxi^pio^ a. paxfitti^y-

MaxXutoi, (jy, ol indische.»! Volk.

pidxXo^ 2 (vgl ai. maUia uuhgelasson, munter) poet.

i. geil, buhlerisch, w'ollüstig. 2 . Übertr. üppig,

Übermut ig, ‘Aißtig- Dav.

piaX^O<JV)Vij, tfgf if fp. ion. Geilheit, Wollust,

MdxXusg, <>v, <A libyvche» Volk.

pldx<^p(2t d. 7n. (vgl. lat. iuur-tarr, nach andern zu
W. f$<tx wirken in kämpfen, streiten, fochten.
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liäxoS—(“T“^ 4S7 liiyaXT]yopjw—luyaXoupY ta

ab», fiaxofiey’og durch Kampf u. ßtaxov^iwog zum
Kampf entschlossen, auch mit K^nora u. d^ora,

|

od. nvt, ijfl nvi, ngori äorv, dvr/a, ^ai'iiov tit’ögt

^QÖg nva gegen Jem.; fierd nvo^, aw tivi an Jmds.
;

Seite; mit et w. (Werkzeug): x^QOi\ wegen, fUr otw. '

od. jem.: äfttpl tu% negi nyog u.
'

Ttvl, itnrg xtyog\ ix handgemein I

werden; insbea. i. im Zweikampf streiten. 2. im I

Wettkampf streiten. 3* Wortkampf streiten,
I

hadern, inieoot. 4 * disputieren. i

F. /ut. fiaxoCßtat, aor. ^«a;pföd/<i;v, pf. <*^j-
I

perb. paxfjTdg, ßiaxf}rioy u. paxerög, ßiox^riov, ep.

;

(la^COjXai, opt. ßiaxfoi/urjyf pt. ßtaxetößu-t^tgu.
j

paxeorßtryog, impf. iUr./taxi^iKCTf}, /ul. ßiax^Oßtai^
\

ftaxioooßiai. ßiaxfiOOßiai, aor.^/ia;fVöd/<i7V, //io^jeö- I

adfitjy; ion./ut. ßiaxiöo/tai.

jläxos 8. fiflXOS-

adv. (zu ßtaneetv zugreifen, vgl. ^fuituf^t^g) ep.

hastig, Übereilt, blindlings; fruchtlos, umsonst, zieU

los.

2 poet. eitel, wertlos. — adv. ep.

=ßtäiß>.

fJiat{>l-'X6YOC 2 {Xiyo) poet. umsonst redend od.

Bchreieml, o/<Jvd^.

{Jia<|^V>Xdxä^i ou, 6 {bXäcj) poet. vei^blich bellend.

{td 8.

McYaßdTT]^, on, d ein Perser.

McYOtßul^o;, Ol», 6 (richtiger McyA’ßi'^g, per».

Jßiiga-buchsclia von Gott erlöst) I. Amtsname der

Oberpriester der ephesischen Artemis. 2. per-

sischer Mannesname.

Hcy<xSy)^, ou, ö S. des Megas = Perimos.

McYaSoOTT]^, tu, d ein Per»er.

(iCYa*6apoi^; 2 i&oQtiog) poet sehr mutig.

|Xtya9o^ ion. ^ßt/yrdog.

^CYCC-GC^O^ 2 ep. hochgemut, mutvoll.

2 (a/v*:ai) poet. hochgefeiert.

Msy« ipa, ag. 1} eine der Furien. Zu
|XCYttlpte) [ßu’yag, für zu groß erachten) ep. poet.

miOgönnen, versagen, verwehren, verweigern, ver-

argen, abs. od. TiW « jem. etw’., selten rii't rivo^% in/.

u. ace. c. it/.

F« aor. ^ßii}n/ga.

J
1€Y®-X 1^TT)5 2 (kvto^) ep. von sehr grobem Umfang,

ungeheuer, gewaltig.

zsgz. -xXfjq, ion. d 1 . S.

des Aikmaion, Vorüber sog. Kylonischen Fre-

vels. 2. sonstige Mitglieder der Alkmaioiiiden.

^CYOtXäYop^, i) dor. ta ßieyaAtiyoQta.

^ (dAKf/) sp. sehr stark (/irycU-euKrö^

Konj ).

d, ^ («»'/)£>) dor. poet s= ßtryaX-

ip’<oQ von mftimlichern Sinn, hochmütig.

JXCYOtXaViX^tu u. med. {ßtrydX-avx^tg) grobtun, sich

brüsten, ijti rtyu

“.‘5’» ^ Stolz, Prahlerei, ngog rt. Von
^ (ai'^'o) hochfahrend, prahlorisch.

{ACYttXclo; 8 (ßU}>ag) 1 . groDartig. hcrrlicli. prflch-

tig, vornehm. 2. anmaße;'.d, aufgoblascu. — adv.

de» eomp.

^CYftXtt6t7)g, »/Tog, iß. »p. Größe, Pracht.

{ICY<xXt]YOP^^ (/W7aA-»/>»tißo^) groß-sprechen, prali-

l«n, abs. u. ri mit etw.

F. augm. ^ßjf:yaX-.

(i6Y<cXl]YOp(ot| ag. i) i. Großsprecherei. 2. Lob,

l’reis. Von

^eY0cX-?)Y^P^( ^ {dyogev<i>) großsprecherisch, prah-

lend; »uhft. rd ßteyaX^ßyCgov Prahlerei.

iMcyaX-ijvog^ dor. -dvcji^)

1. männlicher, d. h. hoher Mut 2. Hochmut
{xeYCtX*l^T(i>p, ogog, d, ij {ifxog) ep. i. großherzig,

mutig 2 . übermütig.

(iCY^Xj^oixat m^d. {ßtiyag\ nur pr., ep. großiun,

sich überheben, &vßui^.

*l
große, edle Gesinnung.

^ (pvw/ii;) edelgesinnt

^CY^Xo-So^O^ 2 (dd.^) poet. sehr ruhmvoIL

^ u. -p£a, ag, iß sp. Fret:;td)ig-

keit. Von

2 {bciQt'ufmt) poet. sp. freigebig.

^6YO(X6>60(log 2 hochherzig.

jJl6Y<iX-otT05 2 {ßdrog) buk. sehr unglücklich.

^ (Kei'dcj) poet. viel bergend, go-

räumig.

{JLCY^’^Xo-xXi^g 2 poet ruhmreich.

2 ^P' s^tark tönend, öaXjfty^.

^ ^P- Größe, Großartigkeit Von

|ieYttXo>(iepi^g 2 ißt^gog) 1 . aus großen Teilen

bestehend, vielgestaltig. 2. großartig. — ade.

-p*?-
^ poet erhabenen Mutes.

{JieYftX6-‘)Jlta6o^ 2 sp. großen Lohn verdienend.

(teYftXövotd, ag, iß Erhabenheit der Gedanken. Von

2 ^P- hohem Sinn.

^ *>r^^a) poet. mit großen P'elscn.

,i.TaX^7wX<s 2 .,05, .tt.

jucy*Xö-ictoAi$ 2 poet. I

McYOtXoYloXiTlQg, ov, 6 Einw. v. Megalopoli», der

von Epameiiiondas gegründeten McydXtß noXtg, in

Arkadien.

jiCYaXo-TtovTjpo? 2 sp. schlecht in großem Stil.

jirfaXoTtpaY^tooiivij, rjg, t) sp. Neigung od. Go-

Achick zu großen Taten. \'oti

(irfAXo-TtpaY^lt^V 2 [ngdyfia v. ngdrTo>) auf große

Taten sinnend.

^CY^Xoirp^ICCta, ag, iß, ion.-eiT)
,
hoherSinn, Pracht-

liebe, Pracht. Von

y.€yaXo^npt1vfß^ 2 inginui) einem Großen gezie-

mend. I. edelmütig, erhaben, rd ßiryaXoTTgrjrt'g edle

Gesinnung, großartig, freigebig, prachtliebend.

2. prachtvoll, herrlich, vorüeftlich, dgrr»/. — adv.

-TTfaU^i ion.

jlCY^Xo-aGevT^? 2 iadvyog) poet. vou großer Stürko.

pL€Y«^o~®H®P*Y®^ - ®P toset>d.

JlCY*^^®^XaYX''®5 (o;rÄti;7i‘Oi') poet. sp. mit

großer Leber; übertr. aufgeregt, zornig.

^ poet. starke Seufzer erpressend.

erim!)eii.

jieYaXo-TSX^'O? - »*P
TecUmker, Ingenieur

pityaXö^zoXpiOq 2 (roAndo) sp. kühn.

piCYaXotjpYl«, ag, iß »p. großes Werk, Groß.ntig*

keit Von
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488 (jicYaoOcvi^^— {i4^ca

{iCY^XoupY6; 2
,
Auch (itYaXoupY^C ^ (jt^g u. I

W. fgy) sp. Großes verrichtend, td q>i>oa fttp'OÄOVQ-

y^/v der angeborene Tatendrang.
|

(iCYttXoOxo^ 2 {/tiyas u. ix^) poet. folgenschwer.

ptCYaXo^ppovdw u. med. {fieyaX6-ipQCiv) l. hohen

ßinn haben. 2 . hochmütig od. stolz sein.

pi(YaX09p09UVf] ,
1^ 1. Hocbsinn. Seelengröße.

2. Hochmut, Stolz. \'on

|XCYaX6hPP<*>V 2 {ipi^ov^) i. mutig. 2. stolz.

nodg wo, — adv. -<pp6vu>g.

plCYOtXo^Ui^g 2 (9>uij V. tpwSi sp. Ton edler Natur,
|

hochbegabt, erhaben. I)av.
:

^Sy ^ sp- Natur, Krhaben-

heit

|ltYaXo9ü)v{a, o^, ^ sp. erhabene Sprache. Von
|XaYaX6^<pii)VOg 2 (^OU'^O) sp. von starker Stimme.

|X(yaXo<{i)Ox^^> 4 Seelengröße, Kühnheit Von

^ bochsinnig. 2 . über-

spannt — adv. hochgesinnt. I

ptCYttXuvi^ [fUyag) i. acL grofl machen, a. stürken, ^

mächtig machen, m>d. b. rühmou, preisen, noQd
|

rn'i vor Jem. 2 . med. sich groß machen, groß tun,

sich brüsten, abs. il ^ rtüv ^iiycjy, tni nvt u. rtW
J

über, wegen etw.

piCYaX>iOVl>|lOg 2 {&vofM) poet vielgepriesen, ruhm-

voll.

odv. (jUyas) sehr, heftig, groß, außerordent-

lich.

arfv.ep. in großerWeise, Krfro lag langhin.

^YaX(i)auvT] ,
ij ^jufyas) A2’MajestAt

^Q^Sy 4, ij (Ayqg) poet hochmütig.

MeYa-7c4v6tJg, ov^, ö (W. nti'd, n^noyOa) S. de«

Meuelaos.

Mcyoipa, <av,td l. St. aufdem Isthmosvon Korinth;

nach Megara, McY^pot zu M., Mc-
Yap66cv von od. aus M.; McY<xpsVC »

^

Einw.; adj. Mry^QtHtj u. McY^P^Ci
^ (sc. yfj) Gebiet von Megara. 2. .Vr;^a

rd *YßJMla St auf der OstkUsto Siziliens; MeYoi-
I

pcT^i Me}>agffS ol 'y(>Xal<A Einw.

McY'ttpa, ag, f)i ion. -ap»J i^QV Unheil), T. des

König« Kreon von Theben, (Gemahlin des Uerakles.

ptCY^P^?^ ^ Mügnrorn halten.

jx^Y^pov, ov, rd (,u^yag) ep. i. großes Gemach, Saal,

a. Münnersaal. b. Frauengemach. c. Sebhif-

gemach. 2. gew, pl. das ganze Haus, Gehöft (mit

oM»/b 3* Tempelrauiii, Allorhciligstes; J16-

Yap6v8c nach dem Miinneraaal od. Fmuengomach.

H'T“«. H^T“ ('Sl- ai. mahi u. moAnnf
groß, got. mihils groß, lat. mag^nus) groO; daher

i. a. erwach^^en. b. hoch, schlank, yvyaiurg.

C. lang, ger&umig, ÖQf), nöA*g. 2. übertr. groß,

a. stark, gewaltig, zunächst von Göttern: J» peydAe
^

Zvi\ ZrO Ki''6tare fifyiare^ dann von Helden: pvyag
^

uoQvi)a{oAog’'EKrc>Q. i). heftig (v.Wiudc). C. laut,

fioi). 3 . bedeutend. a. von Sachen ; wichtig,

o/o»'d^ Vogel, der etw. Wichtiges bedeutet
,

berühmt: övo.no. schön: Köo/io^. b. von Personen:

angesehen, berühmt, cibabon, ftfyag Groß-

könig. ;rotrfv nm, ßirytaiog ytyrojini, /trya

gooyfijv hohen Mute.s, «toi/., aber int üblen Sinne;

fiiya lünUy vermessou, fi-uveihatt — tfu6»V. ol pe-

1

^*dAof die Großen, Gewaltigen, 6 /ttyag Mächtiger,

ig rd fdytara dvijMm ihr seid auf dem Gipfel an-

gekommen /fer, rtöv Aoviüty peytora vermischt aus

ndKTCjy piyiOra u. r<&v XoutCiy ftef^mya^ (rd) ueydAn,

(rd) ft^ora Hauptsachen, wichtigste Angelegen-

heiten, höchste Güter, heiligste Rechte, rö peytoxov

abs. od. als Apposition zum folg. Satse. ~ adv.

a. 9taQd piya <fv<u von Gewicht
od. Bedeutung sein, htt piya zu hoher Stufe, hoch.

b. (XCYttXa, z. B. tndQxety ngdg n viel beitragen zu.

C. JXCY^^S (XtYOtXworC s. daselbst; im comp.
)iCl^6va>g, Aa/diävetv rt zu wichtig aufnebmen,
ion. pe.^f'tvi^g', $up. (Jl^Yt^TOV (-a), rd piyiOva.

F'. gen. prydAov, -ov, aee. plyav^ peydXtjy, ßii^ya^

pl. peydAoi, -a<, -u
;
comp, ptcf^cov 2 (aus *ft^yj<ov'\,

ion. {x4^u>V, lak. yudoöcov, iY2' /ict^örepo^, sup.

|JliYtOTOg 8 (vgl. ai. mahtMihaa).

^ (0diVo^) poet. bochgewaltig.

l“T-«"X'^S 2 poet sehr ruhmvoll, hoch-

beiilhmt

MeYC(^4pvr]^, ou, d (pers. baga famah Gottes Licht

habend) vornehmer Perser, von Kyros getötet.

|xdYsBog, ovg, rö, ion. (JldYttBog ip^'ag) 1. Große,

oft im occ. an Größe, piye&og Xiftpävetv heran-

wachson, relativer Begriff, daher K'.wohl p^ydürt

piyag als pey^ddei apingdg ller^ pl. Größen (mathem ).

2. übertr. a. Macht, b. Großherzigkeit, Großmut.

JiCYcOobpY^Sf Ipeyedmfgydg^ peyedog v.Vi.iay)

das Äustühren großer Werke.

2 (df^rö^') poet. sehr liebenswüi'dig.

MtYi)«, r^ro^, ö Fürst der Hulichter, Sehwestersohn

des Odysseus.

Voruohme, Große.

nv^KTzlct^f ov, ö akamanisebor Opferschauor, fiel

bei Tbermopylai.

pcYt^o-dvaooa, tßg, iß poet. hobcitssirahlend.

jACYK^to-irdTwp, oQog, 6 poet. Allvater.

9^- '*^$y poet. St&dte ganz

glücklich machend.

pi^tOTOg 8.

jJt€Yt<rt6-TT|log 2 poet. am höchsten geehrt.

Mc8su>v, d>vo^, 6 i. St in Boiotien. 2. St in

Akarnanien.

pic84u)v 8. piftL}.

pi48t}JlVOg, Ol', ö (W. /ifd, lat. mnd-iu$, got- mitan

messen, mitafjs Scheffel) Hauptmaß für Trockene.«,

Scheffel (der attische = 52’5 Liter).

Me8piaToC| cn*, ol iLa. MeAalot) Bewohner von

Modma in Bruttium.

McSoUOa, ffg, iß, ttol. M48ot<7a, eine der Gorgonen,

von Perseus enthauptet

u. med. jieSopiat (vgl. lat meditari, got milan

SS uhd. mez:an, nhd. mrjjm) ep. poet. i. Sorge

tragen, auf etw. bedacht sein, schalten und walten,

abs. prdcjy, Berater, llorrscher, auch nvö^': Jodcavi/^,

'If>ijOev pebitjy, rivi, 2. im Sinne haben, Vor-

haben, ersinnen, nvi n Jem. olw.

F. pt. ,/(^A6>y u. JlcSto»*, frm. ft^^ovoa\ med. pr.

opt. 3 pl. ep. pff»iiaro,Jtit. /ifAiyOO./iOi.

M^8o>v, ovTop, ö 1. S. de« Oileus, Führer der Krie-

ger von Methono. 2. Herold der Freier in Itbaka.

picl^ea, fov, rd (Ablaut zu /ii/Aca, vgl.paödw, fta^dg)

poet GescblechtsgUedor.
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— ^c6taxT)(U (I€06 — MeGcüVT]489

^t^6v<ü9 s.

{ic9*atp((i> ep. nach etw. greifen, aufTangen.

F. nor. itfr.

}lc6-aXXo{xai d.m. ep. darauf losspringen, oaobeüen.

F, pt. aor. ep. perAJiftet^os-

uc6-ä}xdptOg 2 dor. = pe9‘tjftiQu>s diumut.
M46äva, 17^, f} s
p<6-0(p{x6^(i>, att. -TT(ü 1. aet. sp. anders fügen,

(um'andern, besnem. 2. med. poet. für eich otw.

ändern, vrovg eich neuen Sinn anechaffen.

F. /ut. fteöaQpü*ioi.

pl€6>iv]XC, (Ic6-4(XtV a. ftrö-lrjfU.

(ic6-sxx4ov B. /ter-ixt^.

ptfiS-fiXcoxc 8. peö-cuQ^o.

liiesSts, eogj fl (/f£T-r;|xj) Teilnahme.

)xe0-^7C<(> u. med. (Xä84?ro{JlQie ep. poet hinter Jem.

geschäftig sein, hinterher sein. 1. intr. a. hinter

Jem. hergehen, naohfolgen, noöai; einen Ort be-

suchen. b. übertr. Jem. folgen, gehorchen, wi
S.tr. a. nachsetzen, TcrfolgeD,rivd. b. (auf}suchen,

Tivd. c. Tvf^tbriv XjTJiovg die Rosse lenken auf.

F, ep. impf. 3 $g. pidejte^ aor. 2 pt. ueraandtVy mcd.
fieraanöpevog.

pic0-cp{ll^vc\^ ap. übersetzen, aard XeStv wörtlich.

plcOfiTdov, adj. rrrb. v./udf-itipt, man muß nachlassen.

17^, f) (aus vgl. fiiöv) I. das Zechen,

Rausob, Trunkenheit. 2. im Übermaß getrun-

kener Wein.

(XäO^I^Xü) poet nach jem. od. etw. gehen, holen, nvd
u. tL

Jjtß9-7)|iat d. m. ep. sitzen unter (nat)-

)XcB-T]p^plvb; 3 (^jtifpo) i. bei Tage geschehend,

g>vAoMü Tageswachen. 2. täglich.

|is6l1 JXOOtJVr] , tig, ^ (auchpf.)ep.Kachlässigkeit. Von
p.cOlQUb>v 2 (ji£d-iij/u) ep. poet. naohläaeig, schlaff.

^c6-topv<ü 1 . net versetzen, umstellen, ändern, rdv

fltov. 2. pass. sp. sich von einem Ort an einen an-

dern verfügen.

A. act. u. pass. I. tr. l. loslassen, xi

od. TU'd. rtvd Tii'O^ jem. aus otw.: xi^qoIv xip' rrafda.

ödx^ua äießen lassen, IIcQöiba yXCfOaav persisch

sprechen
;
im bos. a. entlassen, ni>d, ^.XevdeQÖv

TO'a frcilossen, ri/v ägxfp' aufgeben, nicderlegen.

b. entsenden, rrvd u. rf, an einen Ort tun od. legen,

xi i$ noTOfiöi’, ß^Aog abschießen, rd^ atj^g
Jem. die Speoro senken. 2. a. überlassen, preis-

geben, xtvi n, 7V>0(a»'. b. sulassen, gestatten, r<W

mit in/., acc. c. inf. II. intr. i. naohlassen, matt

werden, erschlaffen, ßiQ an Kraft, zögern, säumen.

2. ablassen, von etw. : noJUpov, xtvög Jem. verlassen

;

aufhören, unterlassen, mit inf, mit^t
B. tned. von sich lassen, loslassen, rtvd u. xi, nrög

sich von etw. losmachen.

F.,A/f. /»cd^öcj, aor. iiebf/Ka, ej. pe^Ci usw.; ep.: pr.

ind. 2 sg. tit&itlg. .? nröiü, ej. /»nJfjJö«, in/. nthU'

periai), impf, pedirtg, pediet, H pt. pcdirv od.

aor. ftedhjHa, cj. /isdfttj iuf. pcö^

eptv’, ion.: pexirpu, impf. 3 sg. pexiet, fut. mrd.

prxii<iFoOaA in pass. Bcd., pf pass, prpetptevog

st pKdetprvog.

,ic6.|ircdvb> KT= /u^-lani/u.

[Ic6-{aTT],lt, ion. ,itT-t<rcr]|xt A. tr. I. ncl. a.

patt, t, umstoUen, ver»etzen, tü>' w/öa fl^ äAJjjy
\

XtMva auswandem, rtdyxa JtQbg Aanrbatpoviovg

herttberziohen zu, rivd ru'O^ befreien, losmachen von.

2. umgestalten, verändern, verkehren, rd vö/upa,

pass. noAixrlat peöiaxavxai. elg flaOiXetav. II. med,

aor. 1 von sich wegstellen, abtreten lassen, nvd.

B. intr. sich umstellen, abtreten, w^reten, xiai

unter einige, seinen Platz, Standpunkt ändern, über-

gehen, abfallen zu, siQ6g nvo, ix xi)g xä^e(i>g\ übertr.

fliov sterben, tpQevdiy von Sinnen kommen.
F. tr. fut. p£xaarf)öci, aor. ßiexiün]Oa, pass, /lere-

ördd»7v; m/r./ut ^rocm)oo/ia4, aor. 2 psx^xijv,

pf. ptOianpus, aber pt. sp. pe6eaxaHd>g.

^606 st. ped'6.

{XS0o5s{a, ag, fl n. ^0o8fo(| ag, ^ (peihöevci) NT
List, Trug.

|Jli0«oSog, ov, f) J. Weg, etw. zu erreichen.

2. übertr. Gang der Untersuchung, Grundsatz,

I

Methode.

I

|J160*O{XTX4(i> ep. umgehen, verkehren mit, rivL

I

^e0-6ptog 3 u. 2 (dpo^) auf der Grenze liegend, die

Grenze bildend, nvö^ von etw.; subsL fj pröOQia

(«c. yi} od. jiftupa), rö psffoQioy, vd peddQui Grenz-

gebiet, Grenze.

(M0>oppido|xac pass. ep. eilen, nachhasten, herbei-

stürmen.

F« pt. aor. fiedoQprjdtig.

ht€0-op^f^(i), ion. {I6T-K)p|l{^Ci> i. act. aus einer

Bucht in die andre bringen, ef^' n; übertr. aus einer

Lage in die andre bringen, uvög u. €m uvog. 2. med.

a. den Ankerplatz von einem Ort nach einem andern

vorlegen, steuern, fahren, in u. dad nvo^, ig xu

b. aus einer Lage in die andre kommen, nvö^ ent-

kommen.
F. fut. pedoQpuü, aor. fieOdtQfuoa.

(idOu, i*og, x6 (vgl. ai. nuuihu süß, Honig, ahd. mrtu

= nhd. Me.th) ep. poet. SUßtrank od. Hauschtrank,

Wein.
Mä0i^piov, 00, rdSt. in Arkadien. — H60u8pi6Ug,
iiog, ö Einw.

i pic0U-ltXiQ^, flyoSt ^ {nX^aoa) poet. vom Woin
geschlagen, tranken.

(ie0-U7CoSdo}iat d. m. poet. die Schuhe wechseln.

^S0U(Jt^, €tig, tj {pe&üo) poet. das Berauschtsein.

^06(TX(i> i. act. trunken machen. 2. ixtst.

trunken werden, sich borau.schen, zechen, abs. u.

von etw.

F./uf. aor. ^.tU.övaa\ pass. pf. ßtffddvapai,

aor. ipr^itfidtiv, inf. äol. tu&i>abtiv ^ peöroQfivtu.

}Jl(0U<JO*x6Tta^^ 2 poet. sich beim Kottabos be-

rauschend.

(l40uao( 3 u. 2 iptftvbi) poet. ap. berauscht.

(lc0-U(rc(pog 2 poet. später; ul fte&i.>aT£:QOi Nach-

kommen; neutr. (rö) pF.Ovoxe^v at/r.: 1. später,

nachher. 2. zu spät.

|jtC0U^lx6g 8 {ßi€Öi>öxijg) sp. zur Trunkenheit ge-

neigt, trunksüchtig.

|ic0u-xp69O^ 3 poet. Trunkenheit nährend.

{XC0U(t) ifiiOv), nur pr. u. impf. J. trunken sein.

2. übertr. a. getränkt ««eia mit otw. irrvi). b. be-

rauscht, betört sein von etw., tm6 nvog u. bloß

nvd*r, nvl, aber buk. nXi/yctig taumelnd vor.

Mc8u>vt], t,g, fj S. Hafenstadt in MesRonien. 2. St.

in Makedonien amTbermaischon Meerbusen; Me6(*><-
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jieMtYwyt« — iisiXiXios 190 lictXtxöyripus- iitXayxB'tiJS

vato^, ov, 6 Eiriw. 3. Sfe. im magnasischen Thea-
;

Mlien, ep. Mt]0covi]. 4. St. in Ärgolis aaf dar
,

Hnlbtnael Jtf^ara {dor. Form).

(/ict-aycjyös) poet. das Opfergesohenk

(/tetoi' Schaf) itir den in das Zunftregister aafcu-

nehmenden Sohn darbringen.

aro^, rd (k=

M

ischung. Von]

{XCtYvC^l, -vV(t>, frt\hcr ^iyvv^ Nbf. iifoyü) (aus

^Hiy-CKU^ W. fteiy'- /üy, vgl. ai. mi<^ras vermischt,

lat. rmrceo, ahd. miskan ss nhd. mischen) I. act.

t. misohen, vermischen, rl, ri rtvt, fitxd rtvog, aw
nw mit etw., At rtvog aus etw. eine Mischung
machen, eig ra(>rd in eins mischen. 2 - durch*

einandorbringeu, verbinden, vereinigen, x^lodg re

ßtivog TC K&uste u. Mut ss handgemein werden, rtvi

in elw. bringen: dÄyei}i. i

II. pass. u. med. i. beigemischt werden, sieh
!

(verlmlechen. ptyt'vßt^^ov sfoXt'fiov, rtW mit otw., 1

fyxao* eindringen in. 2 . Ubertr. sich mischen
|

unter, nahen, verkehren mit, abs. iaa herein-
|

kommen, iv nvi, tt»*/, ig rtyag unter, mit jem., ep.

in Gastfreundschaft; inebos. a. feindlich im
Kampf susammeutreiToii, handgemein w'erden, nW,
iv dat. b. sich in Liebe vereinigen, abs. u. rtvi,

auch mit Zusätzen wie ^ikÖTrjn nai rdvg,

i/dytjg auf dem du dich mit mir vereintest //.

V,/ut. aor. pf. ßii:ßktija\ pass. pf.
ftifittypai, fut. 3 /ir/Wjfrvmi, aor. u.

ifiiyijv^ adj. vtrb. prwTogy med.fut. pri^ßtat I

(auch in pass. Bed.); ep : impf. pass. iter. mftyt-
j

oxtro.oor. pass. 3 pl. ißtntyOcv n. fdytr, ej. .1 sg.

3 pl. ptyiijru, in/, ßia^ißptvai u. ptyt)itc-
j

vai, Wurzelaor. ^/4(f)«j<To, ion. pfpnss,
3 pl. ßt€ßdyaTat.

j

(t€(Sd(i> ep. u. |ict$tdu> ep. poet. (W. smei, vgl. ai. r

snulgate lächelt, engl, lo smile lächeln, lat. mirns) «

lächeln.

itfctSiag, ou, d Schwiegersohn der Mania, Statt-

halterin von Aiolis.
|

|iei^6vu>g, iiei^oTcpo^, ixet^(i>v s.

'

|lElXT6g 3, |itXT6g tßtciyvvßH) gemischt, W05,
übertr. xinlauter.

piEtXa^ ep. c=/4fAaf.
|

ptetXtOt, (UV, rd (zu ßittXipog) ep. Liebeegaben,

Schmucksacben.

|XClXlY(XOi, <srog. rd ^/(CiA/oou) Stillung, der
,

Begier, d. h. des Hungers ep., bcs. Opfeispende poet.

{jteiXlXXI^pta, (UV, rd {sc. Icod, V. ßtcOJtXiiS) poet.

Sühnupler.

jietXtvo^ 1. cp = ßtrXivog. 2. yoeX. ^ ßtetXipog. .

pieiXtdau) (aus *ßmXixj<^, vgl. ßnihxog) cp. poet. sp.

i. act. sanft machen, besänftigen, erfreuen, rivd

nrnög ig'‘H. pavt.) mit Fe\4tT. 2. m*d. mildern,

beschönigen. W.

jl6lXt)(^ta| ap, if ep. Milde, Schlatllieit. Lauheit. Von
pieiXt)^log ö u jietXt)^Og 2 ep, poet. l. mild, noxä
Ilonigtrank. 2 . froundlich, sanft, schiueidietml,

ßictXipog Beiname des Zeus (prolept. fiir .der zu

Be.sHafligendo‘j, unter wcdcliem Nunicu er in Athen
nn den A'.ä:;a verehrt wurde.

F. ;>/. pr. zeM. /(«Aidwv, aor. ßisibr^fta. Dav.

\
d« Lächeln.

}JlCtXc^6-YY)pb^ 2 poet^ schmeirhlerisch redend.

|tct^at, ptet^d) u. &. 8. ßifiyvvßu.

(Xet^-eXXr^v, ijvog, ö sp. Ualbgrieche.

ecu^, (/sciywßu) V’ermischung, Um-
gang, Begattung, nvd^ mit jem.

pltt^O-ßdpßapo^ 2 mit Barbaren vermischt, halb-

barbarisch.

pici^6*6v)p, t;po^, ö, i} poet. Halbtier.

^Ct^6-6pOO( 2, zsgz. •OpOU^
f
poet. mit vermischtem

Oesohrci.

pci§6-Xcuxo( 2 sp. mit Weis gemischt.

^Ci^O-XOStOTt adv. in halblydischer Tonart

(xei56-(n)Ppoxos 2 poet. llalbmenKch.

piei^O»7rdp6evo$ 2 ion. Halbjungfrau.

{jtCtovsXTdw [ßtetov-iKTf)g von ^e2ov u. uig.

weniger haben, den kurzem ziehen, in schlechterer

Lage sein, nvö^ g^eti, im Vergleich zu jem., rtvt,

^v Tivi. rtvog in elw.

}II toVE^ fa, ag, ij {jtetoy^njg) das Wenigerbekommen,
Nachteil.

ptCl6vfa>^ 8. ßtotQÖg.

pL6t6a> {iieicyv) s. aet. verkleinern, verringern, ri;

demütigen, nt'd. 2. pass, verkleinert worden, ab-

nehmon, n/v 6idv<nav an Qeistcskr&flen. 3* ^^d.

mit aor. pass, nachatehen, nvd^ Jem.

plCtpaxitUoptat mcd. ißn-iQäiuov) sp. sich kindisch

betragen.

pictpaxf^o|iat sp. 1 mcd. in die JUnglingsjahro

|jLttpaxt6opiai I kommen. Von
pieipdlxiov, ov, TÖ {ßiclQU^) mit dem drmin. ptcipa-

xf9xo(, on, ö (ptcipaxiaxT]
, 17^*, ^ M&gdleiu),

Knabe, zarter Jüngling, bes. von 14<— 20 Jahren,

Junger Mann, öfter aa Bürschlein. Dav.

|XCtpaxi(üSi]^ 2 (Wdo^) i . dem Jüngling geziemend,

jugendlich, na(6rru. 2. knabenhaft, kindisch,

albern.

pietpoiXljXXtOV, ov, rd poet. Bübchen. Von
picTpa^, 6, /; (vgl. ai. maryakUs Männchen)

Buizch, Mädchen, Dirne (die Attikcr nur b
pLClpopiat (aus *Oßif'Qji\uai, vgl. ai. smdrnfi, lat mc-

reo, ;«'nf«va) ep. 1. pr. als Anteil erhalten, ri.

2. pf. act. erhalten haben, teilhaftig aoin, nvd^'.

3. pf pass, es ist zuteil gege^ien, verhängt, durchs
Schicksal bestimmt, nv« mit inf, ace. e. iuf; 1/

cl|iap jJldvT) (zc. ßtotoa) Schicksal, sp. ro iießtoQßievttv.

F. pf. act. 3 sg. i,ußiOf>£ (aus *i-aßtOQe), pf. pass. clßtaQ-

Tiu (au.s *oi-fiiiaQrai^ *hthna^T<u, pt. eißtOQ-

ßtiriß, adj. verb. fißtaotög.

6 s. itißv.

pie^iüpia, aroi', Tti {ßisuKs) V’'orringerung, Betrag der

V’erringcrung, Defekt, Delizit, nvd^ an etw., X «dn.

V H. 2 zugleich Apposition zu rlKoat ßwäg.

piciwv 2 s. ßttKQog.

|X£ 10)91^, f.og. iß tiinöu) sp. Verkleinerung, tü>v dJLAov.

jxeXdY-yatog2ion., sp.-yeio?,att.-yeu>5. schwarz-

erdig, von schwarzem, lockerem Boden.

picXdy-ycpiog 2 («# *»«>) poet. mit schwarzen Hörnern.

p.eXay-XEu6r|<;2(K£i<<:^<o!poet. schwärzlich schattend.

|ieXay«x6pu^09 2 iKo^ey^/y) poet. mit schwarzem
t>\’heiti’l.

lieXaY'XpoKO^ 2 HoÖKtß) poet mitschwarzen Segeln.

lieXay-xaixTjs, OV, dor. a, ö poet sebwarz-

hrijuig.
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m ^(XdVimto^— {ieXcTdü>

^cXdY>^l}lo^ 2 ixsffta) poet. Bcbwarz stürmeiid,

überh. dunkel, vv^, (pdQOg.

}lcXoiY-^{T(a)V, ö, (jitfwv) poet. scbweragekleidet,

traurig.

^cXdY'YXatVO^ 2 (2<^a(i’a} schwarzgekleidet sp.; als

n. »r. McXdYYXaivol, ov, ot Nachbarvolk der

Skythen.

^tXaYX^^^^ ifi^^y-XO^S) scbwarzgallig od. ver*

rückt sein.

IJLeXaYX^^^» ^St ^ (M^y-XP^s) Oallsucht, Tief*

sinn, Wahnsinn.

^ Tiefsinn od. sur Itaserei ge-

neigt. Von
|JttXdY*X^^^^ ^ poet. sp. mit schwarzer Galle

bestrichen.

IxtXöy-xpoos 2 mit metapl. ion.j?/. ^P-

XoLy-xpot^ii 2, poet. iteXäY'-XPU( , ums, *i 4
iedo, dunkelfarbig, gebräunt,

picXa6poV, ov, Tt> (aas *K,uiXadQov, vgl. lat. Camera^

got. hhnins ss nbd. I/immel) ep. poet. I. Wölbung,

Gebälk, von dem das Dach getragen wird, aidoAÖev.

2. Dach. 3' Haus, Wohnang, poet. rütv <V ^
fifXäifQcjv aus dieser Höble; firA/iifQÖtpi gm.
^cXa{v<i> (^Aa^) i. tr. schwarz machen, schwärzen,

med. sich etw. schwärzen. 2. gcw. f'n(r. u. pass, i

ep- sich dunkel fUrbon, tf au etw., n;cc> n»'o^ von etw*.
|

MeXatoi, rov, oi s. Me&paloi.
|

utXaix-po0i^(; 2 {ßdOog) poet. schw'arz u. tief.
|

MeXiZ|Jl-ß^petOV, oe, rö («c. nvef^uai sp. schwarzer

Nordwind, d. h. Mistral.

p<Xd{l*ßpOTO$ 2 poet. i. von schwarzen Menschen

bewohnt. 2 . schwarzfarbig.

pcXajJl-ltaY^? ^ poet schwarz geronnen,
'

überh. schwarz.
I

|ilXd^‘*lCC7rXo^ 2 poet. schwarzgewandig.

jlcXajl»7C€taXo-X^‘^<^''» po«'t. ein Gewand
mit eiugewebten schwarzen Blättern tragend.

MsXdpL-7COU^, noöo§, ti S. des Amythaon, Seher in

l‘ylo8.

(icXdp-TüOYO^ 2 mit schwarzem Hintern,

Xidog Basaltstcin von der Gestalt eines menschlichen

Gesäbes auf der (Grenze von Lokris u. Thessalien.

(icXap-<pai^^ 2 (f)do5 )
poet. schwarz scheinend,

1

schwarz.

p.cXoip'><päpT]{ 2 poet. schwarzgewandig.

plcXdpi-CpUAXo; 2 poet. dunkelbiättrig.

(icXav, rö 8. ß$fAag.

(XfiXdv-'atY^f » 4 poet. sp. mitschwarzer Ägis. !

|l€Xaiv*>aUYl}$ 2 (ai^yip poet s /icAaft-ipaijg. '

peXdv-SfiTO^ 2 ep. poet. schwarz gebunden,

(mit) Bohwarsgeetreift.om) (Griffe).

HcXavSTxat, füv, oi V'ölkerschaft im europäischen

Thrakien.

ptXavcipovdü) sp. schwarze Kleider tragen.

F. ^iirXuv-. \'on

LieXav-eiuü» 2 [effta) pout. sp. .schwarzgekleidet.
j

M(Xoiv6cu^,<‘e>5',4Vu. MeXdvGtO^i ov,d (aus McÄay~
.S. diet l)oIios auf Itlmka, Zicgenhirt, auf

Beiten der Freier; MeXavBeo, oOg. ij »eine Sch wchler.

pfX-av0i^52';d»'f3"5i poet. achwarzblÜhC'iid. schwarz.
^

pcXavi'a, ag, »/ (fuXag. Schwärze, schwarze Wolke.

McXaviTTTTtSrjq, on, U aus Melos, Dithyiamhen*

dichUff KU Sokntes' Zeit.
I

päXdv-tTCito^ 2 poet. mit schwaraun Fforden; subut.

MeXctVCinro^, ot% 6 verwundet vor Theben den

Tydeus tödlich.

|XcXav6*^U^, t>yog, 6, ^ (^£vy*n>juij poet mit schwar-

zen Ruderbänken.

(ieXav6-6pl^, rgt^g, 6, ry ion. schwarzhaarig.

ptcXavo-xdp8to$ 2 (so^'a) poet schwarzen Herzens,

grausam.

^eXav^ÄptpLaxo^ 2 (fvv^a) schwarzäugig.

licXavo-vcxuo-c{pui>v (pdXag, y^g, dpa) poet
tüteuachwaragewandig.

ticXav^TTtCpoC 2 (^TTMÖv) 1 ^ . c .1 .

HtXavo-ltT^^S. uyos, 6, 4 )
Poe'-«hw»rxg,fiodert.

pLeXavo**9KppaTo^ 2 poet schwarze Pur-

giermittel gehrauchemL

(läXavO'XetX^f ^ poet. schwarz ummauert.

pieXciv-oupo^, ov, 6 voö(^) ion. Scbwarzschwanz
(Fisch).

pläXoiv<!HXpOOf 2, />/. ’X^toeg, ep. I <jBpda, xß^S^
plcXav6*-Xf^9i coro^, ö, 1} poet f dunklem Äußern,

trauen’oll.

plcXdv-uSpo^ 2 (ßöcoo) ep.mit dunklemWasser,
picXdvb) (pidXa^) ep. sich verdunkeln.

pidXa^, orva, <iv, gm. piXäyog^ <dyi}gy ävog^ op. auch

piefXa^ (vgL ai. malinds schmutzig, mhd. mal Fleck,

got. m^/Jan schreiben = nhd. malm) 1. schwarz-

blau, dunkel, vv^, vavg. 2 . übertr. a. düster,

Trübsal bringend, ödx'aro^, *)tvv(U. b. trauor\'oU,

traurig, subst. xb ptcXav Tinte, rd ßdXay
ÖQvög Rinde, «1 ft^Xava schwarze Flecken.

F, C'JMip. ßieXdyxeQog, tup. tuAdyrarog.

MdXa^, avo^*, 6 i. Fl. in Thrakien. 2. Fl. in Malis.

MdXa^ x6Xno{, 6 Busen des Ägäischen Meeres

zwischen detn Thrakischen Chersones und dom
Fe.<4tland.

pidXSü) (aus *ößiiJi&u}, vgl. ahd. »mfUan)^ gew'. mfd.,

ep. aussohmelsen, ri.

pidXc vereinzelte Vokativform {*piXog zu ßtiXio, lat

mdius) poet. Tor, Narr, auch = mein Lieber.

pteXcOtYP^^i fnerrja-) sp. Perlhuhn.

MäXC'aYpo^, ov, ö (,Jagdfreund\ von ßUXcj u. äyoa)

1. S. des Oineus u. der Alihaia, tötet den KaJydoui*

sehen Kber. 2. sonstiger Manuesname.
|icXc$Ottvu> (ßit^Mj) 1 . poet. sich Sorge machen, sich

kOmmeni, mvö^' u. T»*d. inf. 2 . tr. ion. besorgen,

warten, n»'d.

pteXidT^pia, aru^, t6 ep. poet. I ißteXu] Sorge. Kum-
plcXeScov, ö>vo^'. i) op. poet.

I
mer, nyug um jem.

pt.eXE5u>vr] , tjg, iß ep. I i).*iv.

pt€Xc$u)vei>^, tug, b buk. I Besorger, Wärter, .\uf-

pL€Xe$u)v6^,oD,d, lyion. sp. 1 seher.

pieXei 5. ßUÄ<o.

pieXet^ui ißteXog) sp. zergliedern. zerKtückuIn. l)av.

puXeiaxt op. gliederweise, Glied für Glied.

ptcXco-TtaBlQ^ 2 ißti/j^fg u. ;rädr»^) poot. Unglück

ei’duldend.

jieXeo-Ttovo^ 2 poet. Trauriges tuend.

peXeo^ 8 u, 2(vgl. lat. maluf. ßiÖMg)^y. poet. 1. ver-

geblioh, nichtig, erfolglos, (hftiXrot o ihrToren.

2. unglücklich, elend, Tf»’«v in bezug auf etw.

piEXeD-cppu», oyogf 6, i, poet. unselig.

pEXeTdu) i. Borgo tragen. fUr etw. sorgen, urüg.

2. sorgfältig butreiben, sich Üben, abs. z. B. ro Irr-
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jxeXcTT]— (iiXi9|ia {i^Xtaoa - (JieXXcü

niHot' ftt/ieXexrjutfg einexerziert, u. ri Üben: ö<r>//a,

ausüben; ri’/i’ag^ sieh bemühen: mit t»/., ds£,

pt. mit tjg, TO'/ u. n>*4^ in etw.; insbes. Redcübuni;6n

halten, aba., ti etw. ersinnen. Von
^tXiTTit tjs, i) iftiAti) t. Borgo, a. Fürsorge, örriv

göttliche Vorsehung, firX^njv nvdg ijrrtv sorgen für

Jem. b. Bekümmernis. 2. sorgfältige Beschäf-

tigung, Übung, rag ftcAETog notclodai ss fteXeräy,

pl. Studien; insbes. a. Redeübung, änoXoyiag Vor-

bereitung auf. b. Gegenstand der Beschäftigung.

(XsX^Tr]^a, arog, x6 {ftFAeräu) 1. Übung, Studium.

2. Gegenstand der Übung, des Stadiums.

|XcXcTr]p6g 8 ifteAf.xdo) sich gerne übend, xtv6g in

etw.

(XcXcTT^TßOV, adj. Vrrb. v. /ir^crdo).

JieXtTTjTiQplOV, O!', TÖ sp. Studierzimmer.

JXfXexyjtO^ 3 zu üben, durch Übung zu erlernen.

|l(X^Ta>p, OQOgy ö [fiiAo) poet, Fürsorger, Rächer,

Aittpi ro'a.

pteXv^^tüV, övog., /; ion. poet. = «cAfdwv.

ptcXT)pia, atog, rö {n^Xa) poet. sp. i. Sorge.

2. Oegenatand der Sorge od. Fürsorge.

picXTjof-^ßpOTO^ 2poet. Ton den Menschen geachtet.

pcXr2Tc6v s.fiiXn).

MeXlQTOf, ot», ö i« einer der drei Ankläger des So-

kratee. 2> Athener, Freund der dreißig Tyrannen.

peXt, (ro^, rö (lat. me/, got. milith) Honig.

picXfoCy agy fft ion.-{r] (aus *Oft€A/ia ,die Asebgrauo\

vgl.lit. nscbgr.'m) i. Esche 2. lensen*
echaft aus Kschonholz.

pteXl-ß6ci^, ö (/k)d(j) dor. poet. süßtönend.

McX{-ßota, ag, 1} St. Thessaliens am Ossa

jJieXC-ßpojto^ 2 poet. ss fdeJU-fiöag.

(lcXc-Ya6l^^ 2 dor. sss {yi]di<ü) honigsüß.

2 poet. süßtönend.

jitXt-YT)pus 2 ep. poet. süGklingend.

^ poet. honigntimmig.

(t^Xiy^ia, aro^, TÖ (//eAi^)buk. i. Gesang. 2.Ton-
workzeug.

picX{^(i>, dor. |Jl<XCoSu> (ftiXog) i, singen, spielen

buk.; med. rtvl auf etw. spielen. 2> poet besingen,

jiddtj.

pieXfr) 8. firXia.

pieXc-T)Sl^^ 2 (b^bg) ep. poet. honigsüß; Qbertr. süß,

lieb.

McXtxIpTTjg, ov, 6 S. des Athamas und der Ino.

{XcX{-X0piTCO9 2 [Hnftnog Geräusch) poet. .süßtönend.

(icXi'XpäTOV, ov, TÖ ep., ion. -xpy)TOV (Kr^wv;«)

Honiggemiseb, Trank aus Honig und Milch.

{JtcXlXTdg, ödor. rsfieMKTijg (peAigcj) Flötonspioler.

jxcXCvr), ijgi i) (lat mtVium su molfre, also ,Mahl-

fruchl‘) Hirse; pl. metou. Hirsefelder.

jjicXtvog 8, ep. auch ^etXcvo^ ifie/Ja) eschen, von

K^cheiiholz.

MeXtvo*<pdYOt,cov, oH Hirseesser) tfarakische Völker-

schaft bei Salmydessos.

|icX{-7rvoo( 2 buk. süßtönend.

plcXt-ppo6o^ 2 [^adco, ^döog Wogcnschwall) poot.

lieblich wallend.

pLcXt-ppbTOg 2 '^c(u) poet. honigströmend.

pLftXtaSb) S.

^dXtopta, aro^, rö [ficAd^u) buk. Lied Gesang.

I

^iXtaaUf r^g, att. ^cXiTxa (/löAi) i. Biene. tic~

Aiftotig Ifontg. 2. übertr. a. Dichterin.

b. Pliesterin. dnriin. dav.

pieX{(70t0V, ov, rö poet. Bienchen.

piäXtaaiog 8 (//rAiooa) NT von der Biene gemacht

I

pieX(09o-v6pio; 2 iviftcj) poet. Bienen pflegend;

;

itubai. i} Priesterin der Artemis.

' McXtOüOg, ov, ö Staatsmann, Feldherr und Philo-

I soph aus Samos im 5. Jh. v. Chr.

I ^€X(996-T€UXT0g 2 (rrv/u) poet von Bienen ge-

I

macht
{XcXt(J90*Tp6<p0( 2 poet. ^ fteAiooo~v6fing.

jXcXioaoupY^^, oü, 6, att jieXtXT- (fieAtöoa n. W.
^Qy) Bienenvater, Iraker.

j

flcXCTCta, ag, // (fiiXt) buk. Melisse, Bienenkraut

McX{t£lOC, ag, i{ u.

-

0(^01 St in 8ÜdtheH.«alien.

' ptcXt^xepTtl^g 2 poet süß-, lieblsch-ergötzend,

MeXlTT), t^g, // /. attischer Demos, athonischns

I

Stadtviertel: MeXlTCiß;, icag, 6 Einw. 2. Insel

I Malta; adJ. McXlTaTog 3.

MeXlT^Sr^g, ov, 6 Name eines dummen Menschen,
I der nur bis fünf zählen konnte; sprichwörtl. Dumm-

kopf.

.

pieXtTOCCg 3 ifieXi) poet honigreich, honigsüß, an-

genehm; »/ firAiTuvGoa (sc./id^a) Honigkuchen ion.

^eXtTO-ituXl}^, ov, 6 (fc<oAi<.i) poet. Honighändler.

^cXit6(ü (/h^Ai) mit Honig einmachen od. vermischon.

McXit(o5t]{ 2 ie/öo^) sp. honigartig, Beiname der Pro-

serpina, der man als Göttin der Unterwelt Milch u.

I
Honig opferte.

I

{JieX{T(a){Jia, aro^, rö ep. Honigkuchen.

pi(X{*96oYYO( poet. honigsüß tönend.

‘
^cX{*^p(i)V, oyogf 6, b ep. poet. horzer-

freuend, Onr'O^.

^eX{'^X(i>pog 2 honiggelb.

I picXlXP<^^i^ poetsp. honigsüß.

I

pieXX-cfp7]V, evo^, 6 sp. dem Jüngling.salter naher

Knabe.

^^XX7]iia,aro;,röpo6tBp.W//rA%o) i.da.s Handeln-

iXcXXT]Ot;, eog, i) [wollen, Absicht, Vor-
' |l(XXl^a{l6g, od, ö sp. I

haben, auch: Hevor-
'

stehen. 2. da.«« Zögern, Zaudern, auch: Frist

(IcXXt^XCOV 8. fiiXAci.

^eXXf]Xl^^, od, 6 Zauderer.

I

^tXXt^6>{IC($Og 2 äol.=: /<eiAi;)fö‘/<rido^ süßlacbend.

p.eXX6'YGtROg 2 ) poet. im Begriffe zu heiraten,

^eXX6-vujx^Og 2) verlobt.bräutlioh;suöj/.^Braut.

!

^aXXo8ctluvtx6$ 8 (*/ieAlö-Ö£urvo^) poet., /t^.Aog

j

TafeUied.

' ^eXXo-vlxidü) (voedo mit Anspielung auf Noäag)

poet. zaudern zu siegen.

|ieXX(ü, of^gf /; poet. g= /u^AAtjOtg.

^O.Xb) (aus *p^AJcj) i. im Begriff sein, gedenken,

beabsichtigen, Vorhaben, w'oUen, mit in/, pr.od.fut.^

6u Kal piAAn taAelv (sich erfüllen), rd A.eyFGdm fU'X^

Aovro, TÖ peAAoy £oe(JÖai das Bevorstehende, so

allein x6 pidXXov Zukunft, ai)ua ßUAXovrog q^ovov,

auch piAAMP allein («c. ;if|[^övo^) =s futurum, 2. es

I

bez., vros durch das Schicksal bestimmt, durch Be-

rechnung zu erwarten, zu vermuten ist: sollen, be-

stimmt sein, ä q' ob TrAieoddi i’prAAov. müssen, es

läßt sich erwarten, mit ttov u. norö verbunden sss
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493 (xt)xeTtii4vo;— {x4v

mö;;eu. 3 * ^ Oe^onAAU eur wirklichen
|

Tat: BÖgerii, zaudern, Bedenken tragen, abs. u. mit
|

p<ts4. aufgeschoben, verzögert werden. !

F. augm. ifi-, igelten ij/i-, /ut. fieXXijOOf adj. vrrb.

fieJUt)Tioy,

(icXoiCOtdfa) ißieXo-ftOidg) poet. ein Lied od. die Me- I

lodio dazu machen.
;

(IcXoTrotia, a^, ^ das Komponieren von Liedern. Von

(ieXoiCOc6{i oi>, ö Liederdichter, lyrischer Dichter.

11Ö.O?, ovf, TÖ (ai. marman- Gelenk) i. Glied, Kord

ft^Aea Glied fUr Glied. 3-. Ided, bee. Trauerlied,
'

Singwelse.

{XcXoTUlcies (*/<c>U>-rt)3vo^, rö^rro) poet. durch Gesang

auspriigen, singen.

|JtiX7rT)6pOV, ov, TÖ (uiXfto) ep. poet Ergötzung,

Spiel, Spielzeug.

HeXTCOjxdvT^f 17^, ^ Muse der Tragödie. V'on

pidXTTü) u. mcd. (vgl. fiiXog) ep. poet i. singen,

'

spielen, tanzen, abs. u. iy einen Reigen auf-
|

führen, Übertr. ’AQt)t kunstgemkli kämpfen.

2. a. etw. singen: natAva, ertönen lassen: yöoy.
,

b. besingen, durch Gesang und Tanz feiern, nvd.

F. /ul. aor.
\

^cXuSptOV, ou, rö, demin. von poet. Liedchen.
'

^dX<i> u. d. p. |A^Xopiat ep. poet (in Prosa

fiexa-ßiiXofx<u\ oft tmprrr. (idXct /. pers. 1. Gegen-

stand der Sorge od. des Interesses sein, wichtig

sein. a. act. rtvi für Jem., auch: durch etw.,

Xöra igya gut bestellte Ländereien, pt. {JldXov (ÖOri)

es ist Gegenstand der Sorge, Aufmerksamkeit, fUXoy

yi <301 da es dir am Herzen liegt B, 5. tnoi

raOra pEkiflexoi ö<pQa. 2. Borge für etw. tragen,

besorgen, act. abs. u. rtvö^, in/., ep. pt. pepijXuiS

Ttvo^ bedacht auf, med. rtvög, rdq>ov fu^tjdrig

^

W,

aber fiifirjXd ri etw. ersinnen.

II. impers. peXei poi es lieget mir im Sinn, am
Herzen, ich übernehme die Sorge, kümmere mich

um, walte über etw.; die Sache durch rivö^' u. ;rr^'

ausgedrückt oder es folgt bnog, ^dv, c/, ii/.^

pt.-. ola noioOöw abxolg poiQdiaxa peXijGxi. X.

F.ful. fteXriOii>
;
mxd.pr. imp.fieXigdta,/ut. fuXr^aopau,

aor.ififJ,tidtiVypf. pcpiXtiutju', impers. fut .
ftcXrjöet^

aor. fprXtfGE, pf. prfUXriKB; adj. txrb. /teXrjxiov’,

ep.: pr. in/. pcXe/uev^ imp/. piXey /ut. in/. ptXtj-

öö/trv, p/. mit Tr&senshed. p^ptjXCf plijp/. ß4£ii^Xa,

p/. mrd. pFpßXexaif plgp/. peftßXero.

p.cX(^^(a> (yU£A<(pöö^) singen, oäXmyS ertönt xi etw'.

spielen.

a^’, ij 1. Gesang. 2. I>ied. Von

päX-ü>86^ 2 {piXog u. <^r}) i. singend; tulst. 6

Sänger, lyrischer Dichtei'. 2. melodisch,

pidpiaa a. päo/icu.

^ä}XaXbtoi s. pipedopoL

|i^{XäXa dor. ssp^trjXa s. fUXut.

{XC|Jldv9^pLat, p/. pass. v. paivopai buk. sa piptjya.

(idjxßXetat u. ä. s. p^Xa, (jte^ißXuixa s. ßXioOHu.

picpißpava, (s rnem&rnmi) XT Pergament,

^epßpd^, döo^, ii poet eine Sardellenart.

^C}XcXcTT]x6Tb)g, adv. V. pi. p/. V. fteX.ex6cjf mit

Übung.
pLcpLcXr^yidviO^, adv. v. pt. p/. med. x. /uxcj, sorg-

mitig-

)iC|im|Jldvo( ion. s. pe0-it]pi.

|AC^€TpY](Jl4vü)(, adv. v. pt. p/. pass. v. pexQiciy sp.

abgemessen, unter Beobachtung des Mabes.

|i6^T)X<0^ s. prpt&opat,

tii|iT)Xa 8. piXa.

(le^TjvTpiivu);, adv. v. pt. pf. pass. v. /i^Ww, erzürn-

terweise.

llElIIlXOVTJuiVMS, odp. v. pt. pj. V. prixavdofvii,

poet. listigenveise.

(idpivco, (Jie(Jivd<pTO, pipys<SKa.

M£piV(i)V, ovog, 6 i. S. des Tithonos u. der Eos,

Kön. der östlichen Athiopen, sp. « Memnonssäulc;
adj. M6{Jlv6viO( 8, dont e» Susa. 2 . Feldherr

Dareios’ III.

fldliova 8. pAoptu, ^e^op^ivov s. iteioopat.

|ie^7rx6^ 3 u. 2 tpFßiq>opai) i. pass, tadelnswert
verächtlich, 6y tivi, häutig mit Neg.; adv. OU
(A€|Xirrc5; unverächtlich. 2 . act. tadelnd, fiepn-

rö* F.ifd xi xtyt ich verarge jem. etw. S.

U^jJtbXQC s. /n;Kdo/ia< od. pixj.

Hepupe^, t&og. Ion. tog, »; alte Hauptstadt Ägyptens.
— adj. Me|lffTT)f ,

ij yt) Mr/ifds; MEiKp^TT];, o«,

6 Eiuw.

P'* dat. ion. MiptpL

^CpLfO(lOCt mcd. (vgl. got bi-marnpjan verhöhnen)

tadeln, schelten, schmähen, vons'erfen, anklageii,

abs. u. nvd u. ri, pij peptß>£oOai r/)v bünjy er werde

seine Strafe nicht für gering anzuseben haben, nW,
nW ön, Tiyl ri, nvd tJg n in bezug auf etw., nüt

grn. der Sache: ßtäxqg wegen, aörol^ cbv jcpöoöcrv

iftoiow.

P*. /ut. ßs^ipoßioß, aor. ipep^pAfsriv u. ißtiptpöspf (selten

in pass. Bed.), adj. verb. ßießusxög.

I ptäpt^iptoipdu) {peptpi-pomog) sp. schelten, dn, nv^

j

n jom. etw. vorwerfen.

pcpt^tpiotp^a, a^, ^ sp. Tndelsucht, Unzofrieden-

I

heit. Von
I
pltpL^l-plOipo^ 2 ijifpipopm^ ßiot^ia) sein Geschick

I

tadelnd, unzufrieden, mürrisch.

iß (pfßupopai) Klage, Vorwurf, rrtxi*,

I

e.tg nva, Kurd nvo^ gegen jem., ßUßUßny nowladai nvi.

(vgl. /id, pip/) uachgoätellte Partikel I. bekräf-
tigend oder bestätigend: wahrlich, wahrhaftig.

i

fürwahr, wirklich, gewiß, ^EXXijy ßUv ^on ein

Grieche ist er doch; insbes. 1 . beim pron.i iy<a

' ßi^ ich ihr meinen Teil, ich gewiß. 2. bei andern

I
Partikeln: ßUv ovv allerdings ja, nun also (bei jeder

j

lebhaften Berichtigung einer fremden Ansicht),

1

/itrvoüvye ja freilich ßtiv öij demnach, in derXat,

doch, ob piv 6/; in der Tat doch nicht, fürwahr nicht,

äXXd ph' aber in Wirklichkeit, uaißi^ und wirklich,

ph> xoiyw nun denn (im Anfang einer Rede), ß^iy

dga freilich doch.

II. korrelativ: i.einemöi(odereinerähuIichen

Partikel) entsprechend, bei Qegenüberetellung ein-

zelner Begriffe od. ganzer Sätze, Übersetzt durch

zwar, wohl — aber, einereeite — andrareeits,

teils — teils, sowohl als auch. 2 . die Satz-

glieder resp. Sätze werden ohne Verbinduiigspartikel

anoinandergeroiht (bes. wenn Gleichartiges und Ver-

wandtes verbunden ist), z. B. ö ßtiv ^ ö 6e der eine

1 — der andre, ol ßtiv — ol öö diese —
•
jene, rö ßiiv —

T« 6i teils — teils, et ßtiv — W »V; so namentlich bei
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Mevav$po^ ' Mcvo{t(o^ (ICVO^— {XCpt)IVO9p0VTl0Tl^^404

düi' Wiederholung desselben Wortes: ftev

iptkifjotv, 6 ’
//. 3* Statt dor Ko-

ordination subordinieren wir älter den Satz mit fth>

(während), seltener den Satz mit di. 4 . Unregol-

miSigkeiten: a. die Gegensätze sind äl^er gehäuft

{X An.J/1 1 , 19—21 fünf ftiv, neun Ae), oder h. die

aufeinander bezogenen Glieder sind weit voneinander

entfernt, oder C. die Konstruktion ist in beiden

Gliedern verechieden (ol fiiy äXAot — ffv öi), oder

d. fiiv od. Ar fehlt, oder e. fhr Ar treten andere

Partikeln ein: dAAd. avräQ, furvroiy koi, dftog, c7r<z,
|

^rtra. oder f. der Gegensatz fehlt ganz, wenn
er aus dem Zu-<immeuhange leicht ergänzt werden

kann: t6 ^tiv ae nocirov iyuty eliiijdofiat airrt) H.

Mdv-oiv8pog, ou, 6 i. athenischer Feldherr im Pe-
j

loponnesischen Kriege. 2 . der bedeutendste Dichter

der neuern attischen Komödie; MävavSpfiiogSden
Menander betrcffeiid.

McvcETrtot, 6>v, oj Voiks.stamm in Belgien.

McvSrj, ^5 , A St. auf der Halbinsel Pallene. —
Mev$atoc, ov, oi Kinw.

t/ros i>A ägyptischer Gott in Bocksgestalt I

(b Pan). 2 . ii ägyptische Stadt im Delta; adj.

Mcv8i]9tOg S, öTOfia o. Higas ein Xilarm.

fievEatvü) (ftivos) ep. l. heftig verlangen, begehren,

mit rtvög nach etw. 2. zürnen, grollen, nvi. !

F. aor. ep. fuvirjvcL I

H«'^TX»)S 2 u. fyx^s'i poet- der im Lanzen-

kampfe standhält, mutig.
I

(Jtcve-Sl^tog 2 ep. den Feinden standhalteiid, stand-

halt. mutig.

pcve-XTUTCO? 2 poet schlachtenfroh.
1

McV€-Xäo^,oi>,A,att.Mävd-Xc<i>g,<j t. S.desÄircus,

Kön. in Lakedaimon. Gemahl der Helena; adJ. Mfi-

vfiXdlo^S, AHafuu in Kyrcnaika. 2 . Bruder

Philipps von Makedonien, athenischer Heerführer.

3. sonstiger Maimesiiaine.
|

Mevf-^evog, ov, 6 vornehmer Athener, Schüler des

Sokrates.

(xevc-ltT6Xc|XOg 2 ep. im Kriege aushaltend, stand-

haft, tapfer.

Mcve-o6c\>g, 150^, A (od^o.^) Führer der Athener

ep. ä fteye»JtTÜAfuo^.

vor Troja.

(uvre^v s.

jiCVCTAg 8 {jievu) wartend, geduldig,

picve-xdppyjg, ov, 6
j

(jievc'X“PK®S 2 *

jiev»l9C7rog 2 einer der den Kossen standhält (Konj.).
i

Mev-i7ntog, ou, 6 kynischor Philosoph, geh. 270 v. :

dir. — iidj. Mfv{7ntetog 3w
}

piCVO-EtHl^g 2 ijievos u. W. /tu, foma, ep.

dem Verlangen zusagend, herzeri'reuend; reichlioh,

trofflicb.
I

Mcv^ixeugy A V. des Kreon in Theben. 1

pcvoivdu) (peyotyi), vgl. ahd. meiua Absicht, nhd.

fnei/iyu) «p. poet. 1. im ßlune haben, begehren, !

buabsichligen, ri oder iuf. 2. sinnen, Überlegen,

mit folg, ei; ersiimun. rtW n utw. gegen Jem.

F. zertl. furyoivi^cj, -»'ü*/, impf, ftevoiveov,

tun-. jUfvo(t’//Oa.

Mev-otTtOg, Ol*. A u- iHTng Geschick) V. des

Ibilroklüs, der MevotttdSrjg, ot-, 0 heilit.

(idvog, ov$, ro Uu fu-ftova, vgl. ai. nuhta$ Sinn, lat

mens) ep. poot. i. heftigo-s Verlangen, Eifer,

a. Zorn. b. Kampfesmut, pivos dvA^^cov, pivea

nyriovre^. 2. Schwungkraft, Lebenskraft, überh.

Kraft, Stärke, ä<pii) pivog (<c. fylßog), XvOt^ ri?

peyog re II, «oro/«öv; öfter zur Umschreibung dor

Person gebraucht, ie^piy pivog 'ÄJiMydoiO.

jjiev ouv u jiävoOvye s. /«V I.

piCVTdv aus peyroi dy (Krasis).

MtVTTjg, ov, A I. Führer der Kikonen. 2. Herr-

scher der Tapbier, in dessen Gestalt Athene zu

Toloniach kam.

|tdv-xoiPartikel,DachgestelIt i. bekräftigend,bes.

in Antworten: allerdings, freilich, fürwahr. 2. ad-

versativ: dooh. Jedoch, gleichwohl, indes (bei II

noch pev tw, piv ydg tw, auch to« pev) 3 . in

Fragen, auf die eine Bejahung erwartet wnrd:

denn. 4. Verbindungen: xoi und doch,

dLtd fiivTot aber in der Tat aber Vilich, oA

ßicvToi— oAAr doch nicht einmal, oAA^ ßiivTOi aber

auch nicht.

McvTOpoupyi^9 2 (W. igy) sp. von Mentor gemacht

MdvTiop, A {/u-vog, vgl. lat. monitor) Ithakesior,

in seiner Gestalt begleitet Athene den Telemach

auf der Reise nach Pylos.

Kbf. (aus pi-/teviS} u. (vgl

ai. man zaudern, zögern, lat. manfo) J. tn/r. bleiben,

verweilen, Zurückbleiben, abs. fvöov, ftagd vjyi*<5f. fy

TU'«, drrd nvo^ wogbloiben, fornbleiben
;

insbes.

a. ausharren, feststchen, standhaiton im Kampf.

b. fortbeetehen, in Kraft bleiben, oaovAaf C. in

Ruhe sein, mit pt. fortwährend etwas tun, harren,

warten, ig f)i^oy, e.lg 6 xr, et, A^oa, in/., acc. c. inf.

2. tr. a. erwarten, n»d, rf. b, bestehen, aus-

haltcn,

F./uf/ievcö, aor. //istva, p/. ßtcßicytjKa, adj.verb.

ßtcvereoy; ep.: impf. tter. fteveOKOVf fuL
von pi-pvu

\
pt. pr. dat. pl. tupyöyTCOöi.

Mdvcüv, cyvog, A i. aus Thossalion, SöIdnerfUhrer

in Kyros* Heere. 2. sonstiger Matmosnamc.

MipßoXog, Ol*, A (phoinik. Merharbiil) Mabarbal.

MepeS-dpua^, nyog, 6 i/iegig) sp. ep. Brösoldieb

(Mäusonamc'.

picpil^u), Jor. {iEpt9$(i> [peQigv.ßtfQog) t. aef teilen,

vorteilen, zuteilen, ti, uvi ti; occ<u. orijjov einen Vers

skandieren. 2. pats. geteilt w'orden: A’^orö^ oA

eich teilen: xartt/ir^o^'. ^.mrd. a. sich

elw. zuteilen. b. sich mit Jem. in eine Sache teilen,

ngög m-a od. pirä nvog. c. NT »ich in Parteien

»palteil.

F./uf fteQiö, aor. ißdQioa; pas$. pf. /<f/it'piö/itu,

aor. ißivQiadnv; adj. vrrb. pEipoxög.

^^pl[iva, 1}^, b (si- siTuirati gedenkt, lat. mrmor, got.

iwauma« besorgt sein) ep. poot. J. Sorge, nrug

um jem. 2. Gegonsiand der Sorge, des Interesse»,

Krja prQUtva as Bakchylides. Dar.

pLepC[ivdü) 1 . sorgen, um etw. ri, nnji nt^og. etw.

(ti) be.Horgen. 2. grübeln, sinnen, ri, nvi, nrög
über etw., 1 «/. Dav.

^epipivrjpia, aro^. tö poet. Sorge, Kummer. und

piEptpivyjTljg, or, A poet. Grübler. Eigrübler.

jlcpiptvo-cppovitOT»^«;, <n\ A poet. Erzgrübler.
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(xcpt^—}xcoatn6Xio; 495 (xeaa {-repo^^(ica6iropo^

(icptf, <do^, }/ (ftißos) t. Teil. Anteil Portion.

2. Klaaee. rß niv »n der Partei,

auf der Seite. J. Beistand, Hilfe, el$ od. nQög rt

zu otw.

|Jicpta^6^,o0,d(;4r^<^6>)(Au8)teilun^.A'2'8cbeidung.

^cptdTi^g, 00
,
ö sp. iVT Teiler, ScliiedBrichter.

^eptoxA^ 8 (jteQi^fj) geteilt.

uepCTTj;, ov, & i/teQls) -sp. Teilnehmer.

McpX7]56vtO(, ot», 6 sp. Schaltmonat, den Numa
eingerichtet haben soll.

(Jlcp-{l£ptO$ 8 sp. l(rgl //£‘pi/n'a) 1. denkwürdig,

fldp-|Jiep0^2ep.poetj^i>>Mi. 2. Sorge od. Mühe verur-

sachend. a. entsetzLiob, ftix^fiega ^jCo>v. 5. un-

bequem, verdrieOUcb.

^ippT^pa, a^, r/ (vgl. ep. Sorge. Dav.

(iEp{xr2pt^(i> ep. poet. sp. S. iutr. sinnen, erwägen,

überlegen, sorgen, Bedenken tragen, «fot m'O*?, ö>g,

V auBBinnen, er-

denken, T», Tl»'^ «.

F. aor. ep.

|icppl^, i] (zu fu'iotvdos) ep. Faden, Schnur.

Mcp{lvdSat, iüv, ol lydische KönigsfamiUe, durch

Gyges auf den Thron gelangt.

Mep6T), i}S, $i
Hauptstadt der Bog. Insel Meroä in

Äthiopien.

picpo^, ovg, rö (fielQOftai, also= zum Teil Erhaltenes)

i. jem. angewiesener od. bestimmter Anteil, Teil,

Lob, ötavcftnv hinört^ rd fteQOSi to ytyvofxei^ov fti-

Qog der auf sie fallende Teil, oO uaitci to»V*üv ftiQog

es wird an mir nicht fehlen 0/ic'rc<^ ft^QOg mit

in/, es ist eure Sache, öaoy rö oöv /ie^og soviel auf

dich ankommt, rod/Uu>' fi€(^g an meinem Teile, was

an mir liegt; insbos. fi. Rolle, Rang, Amt,

Stellung, Bedeutung, äyyi'Aov, Kard rö Xifin<J6^ov

^tfQog an Cheirisophos’ Stelle, fy r<p fteget an

deiner Stelle, iv äffcrf/g fUQft Tidi:adai n rechnen

für, iy jTQoodiiHp}g ftiQet eiyat als Nebensache gelten,

/i» odÄcvd^ ftiget für nichts. 5. Reibe, orav

ft^gog igytJVy iy (r<p) firget der Reihe nach, xapi

fitgog abwechselnd, nagfl (rö) fiegog außer der Ueiho,

(ivd fiigog der Reihe nach, im Wechsel 2- der

Teil eines Ganzen, Stück, y^gt ftrjy^g, fn'gog n Tf/g

eftra^iag etw. von; insbos, a. rd nevre firgrj die

lünf Akte eines Dramas, b. NT rd ft^gti Gegenden.

C. Bruch (beim Rechnen), rd öik) */»•

d. Partei, d/rö ft^govg auf Gnind (der Unter-

stützung'' eines Teils, d. h. einer politischen Partei.

— Redensarten: xard fUgog im einzelnen, xard fAigrf

streckenweise, ol xard /»egog vöpot eine teilweise

Koform der Oesotze, rä ini ^tigoug das Einzelne,

/iUQ*)g n, A< u. üÄÖ ftrgovg teilweise N2\
picpot}/, ojTOj;, ö {W.fiRg in figorog^ nach andern zu

f4igi/iva) ep. poet. sterblich.

Mepo^'t onog, 6 alter Kön. von Kos; nach ihm Md-
poiTC;, wv, ol die alten Einwohner vou Kos; Me-
pOTClg, idog, ij =t Kos.

pteoa-^v, ou, rd [^ioog u. fiovg) poet. Jochriemen,

mit dem da» gemeinschafUiche Joch zweier Zug-

I

tiere in der Mitte der Deichsel befestigt wurde.

jjteoaiTcpo;, ^caaiTaxog a.^ifiog.

piC9-^axxo9 2 (dMr;)) poet. in der Mitte zwischen
zwei Ufern.

(icaaptßptv], pifi(7a}ißptv6;, {leoäpidpcov a.

ficanft-.

(ida-auXo^ s. fiioaavAX)g, pieaaxo^ a. ^tiocarog.

ltdoSceV dor. s fifi^uiy.

l.aci. ein Pfand bei einem
Dritten niederlegen, verpfänden. 2. mfd. sp., rf

sieh etw. unter Niederlegung eines Pfandes ver-

sprechen lassen. Dav.

p.C9CYYur](X<x, aro^i rd bei einem Dritten nieder-

gelegte.s Pfand Or.

ptCdeUii) {jAiaog) sich neutral verhalten.

ptCO(a)7]Yu(g) adv. (vgl ai. madhya zwischen) ep.

1. örtlich: in der Mitte, dazwischen, ab», u. rivd^

zwischen etw. 2. zeitlich: inzwisohen.

p.cail)CE9 3 [ft^aog) ep. mittelmäfiig.

}ica>T)pßpta, agy ij, ion. jJteo-aptßptT) (aus *ft€0‘

rifiQla^ /iiGog u. iifUga) t. als Tageszeit: Mittag, ^.v

tita^fißgi<^ fitOt}ßifigir]g u. r^ Mittags-

zeit. 2. als Himmelsgegend: Süden, ngug /leoiyi’

ßgiay ßXinav nach Süden liegen. Dav.

pie97)}dßptd^a> Mittagsruhe halten.

McOTjptßplV], ijg^ ij Stadt i. Thrakiens am Pontos.

2. d.sgl am Agäischen Meere.

ptcaTHxßptvA; 3, dor. ptea-apißptvö^ (jiM-T}ußgla)

mittägig, i. zur Mittagszeit; rönro^n/S^vdv mittags

buk. 2. südlich; rd fi^arf/ißgtvä südliche Gegenden.

)XCOT]}l^pco^ 2 SS dom vorigen; adv. ßieodfi^gioy

mittags buk.

2 (W. d^ in ägagifiKta) poet in der Mitte

beHndlich.

peolxeuu) sp. *Vrvermitteln,Bürgschaft leisten. Von
p€ofxi]C, ov, 6 i/tioog) sp. NT Vermittler, Mittler:

fern. JJl€9rxt5, tdog adj. sp., nvd^ etw. vermittelnd.

{XC90>ßot9lXeia, ag, if sp. T= interrefftiuiTi.

piC90-'pa9lXeu^, eog^ ö sp. *m interrex.

(IE96-Yaia, ag. ^ I lyfji) in der Mitte gelegenes

pe96-Yeia| o^, /) > Land, Binnenland, Inneres

pe96-YClo^y ov, i)
I
dos Landes.

{XE96-YE0)^ 2 att. = ßteaü-ytuog {^yeiog) mitten im

Lande gelegen.

)XC96>Ypa9o; 2 iygäyjo») sp. in der Mitte gezeichnet,

ygaftfttj mittlere Proportionale.

(Jie96-${A7)y f)g, i) (aus *fi€0o~^_ut}, fiifict, eig. Mittel-

bau) ep. i. (^>uerbalken auf einem Schiß' vou Bord

zu Bord, HoiXii in der Mitte eingekerbt für den MasL
2. Tragbalken der Saaldecke von Wand zu Wand.

piE96--XOtXa, (jv, rd sp. ma dom vorigen 1.

p^E90-Xaßl^( 2 [Xoßtßavcji) poet. die Mitte fasHcnd

od. troffond.

ptC96>XEt>xo^ 2 weißgestreifL

lXC9*6ll(paXog 2 poet. l. in der Mitte des Nabels,

im Mittelpunkt, taxia in der Mitte des Hauses.

2. = delphisch, da Delphi als Mittelpunkt der

Erde galt; subst. rö ftcoontpakov Mittulpiinkt, .Mitte.

jlE9O-vuxxt05 2 (vv>) poet. sp. mitternächtig; subst.

n'i ftMoviu:Ttnv Mittemacht,.«fOovvKnovum Mitt. NT.

|tC9'dYXuXoVy ov, rö (üyKvXt}) poet. sp. Wurfspieß pLEOOTiopcu) ^p. t. mitten durchs Meer fahren,

mit einem Kiemen in der Mitte.
i

2. in der Mitte gehen. Non

ptEOat-TToXto^ 2 (;u0u4 heut. u. ÄoAiö^i ep. halb- i JlEOÖ-TTOpO^ 2 (W. ntg. »rodw. jtöoo**) poot. in der

ergintit.
|

MiUo begingen, duixliwnndert.
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(isooii6pfupo;— Meoiji^vr) 49C (leoo^pT];— (ircaßöXXu

pcao-ic6p9upo{ 2 »p. mit l'urpur gemischt.

|ICCJO->TCOTd^lO( 2 8|>. 1 . zwischen Flüssen gelegen;

subst. McO01C0Ta(i{a, a$, i) Zwischenstromlend,

Land zwischen Euphrat und Tigris; McooYCOTajJtf-

Ti^^, ov, 6 Kinw. 2. Hp. mitten im Flusse gelegen.

|tCOO-in»pYtOV, oü, rd sp. = ßexnnvQyiov.

(z400{ 8, ep. (aus *tiiOjos, vgl lat. medius,

got. midjis, ai. rruSdhyai) in der Mitte, mitten,

i. vom Raume: mitten, in der Mitte (bei pr&di-

kativer Stellung^, mittlerer (bei attributiver Stel-

lung), abs. od. mit g^; (^6) pidoov a. Mitte,
|

Zentrum, Zwischenraum, (dva) fticov k h> I

Ik tüO ftioov aus den Augen, weg NT^ Kord ftiaov 1

in der od.. in die Mitte, d(d fteoov dazwischen, ^
das dazw'ischenliogende Land, h»

nciodai Kampfpreis sein. b. Unteraohied,

noA^dv TÖ ßiioov. c. Mittelding, Vermittlung, Aus-

söhnung. 2 , von der Zeit: fiioov fifiaQ,
\

fi^ag vimrag. 3. Übertr. a. mittelmaOig, mitt- 1

lern Standes, dvijo, ol roO ßiicotf ßov. b. gleich-
|

mäßig, unparteiisoh, ol d<d /teoov Unparteiische, '

ol d(u fUoov noXlrai Mittelpartei ln der Bürger-
|

Schaft, yiyyeoCai ^g tö fUoov beiden Teilen gerecht 1

werden. C. sp. unbestimmt, schwankend. ~ adr. !

lX£(J(üg mitten, mittelmäßig, aöroü/<^o<t>^ ^j(Cty seine

mittlere Breite haben (Fluh).
'

F« comp. p&KUrtQog 8, sup. peoairaTog 8 u. ep.

pio{ö)axog 8. Dav. '

JltaÄTT)^, T/To^, rf/sp. 1. Mitte- 2 . übertr. a. Mittel-

|

maß. b. gramm. Terminus = mcJium. i

JJlto6-TOt^OV, Oll, TÖ (TO^/o^) NT Zwischenwand.

licaoTopLib) {/tf-Oö-Tfiftog, r^ftyoi) in der Mitte durch-

schtieideu, zur Mähte teilen.

fiCaoi>pavV]lia| on*^, rd ijuF00VQaye(a von /iroocöd-

viog, dies aus pMog u. oö^vd^;) ap. NT Mitte zwi-

schen Himmel und Erde.

ov, rd (6q>Qvg) sp. Raum zwischen den :

Augenbrauen.
,

piCo6ü) i/tioog) die Mitte od. Hälfte bilden, abs.
^

/<£OoOoa ^ ij/n'^Qa Mittag, od. nvdi'sich in der Mitte

von otw. behnden, auch mit pt.

Mc977tXa, tfSy ij (hobr. matchpH » verwüstet) Ruinen-

1

Stadt am linken Tigrisufer, oig. der nOi*dlicho Teil *

dos alten Xintveh.

^COTCtXov, ov, rö Mlapel. die Früchte dienen als

Xachtisch. 1

MEaoäTcfa, a^, 15 Landsclmft in Süditalien (ICala-

brien). — Mc99aftloc, uv, ol Einw.
|

Meoodltiov, ov, T<d Berg in Boiotien. I

ficoaaxo^ s. peoog.
\

}jtio(o)-at)Xog, ov, 6 od. (iec(o)-auXov, rd J.

op. Gehöft, Hof, Behausung. 2. adj. poct. sp. /ifo-
^

2, bes. ^ piüavkog i9v^, auch ff fu:<un'Aog

allein, att. /i^r-avAo^' dv^a die in das Frauengcinach

führende Tür.

MeacjT], t)g, // Hafenstadt in Lakouiea.

pie00TiYÜ(?) ep. ü. peotp/iig).

Mc9aT]t(, Ibog, (Quelle inLakonien(od.TItosHalien).
,

tjg, dor. Meaaiva 1. Landstiich um
Fberai in Messenien. 2 . die auch MecT^r^vta sp.

od- MeaOT^vl^ yt^ genannte südwestliche Lnmlschali

im relupomies nebst der gluichnauiigon Hauptstadt; .

Mc9<7l^vcot, uv, (A Einw.; adj. Mc99i^vco{ 8 u.

Mc99i]vcax6; 8, fnn. Mc99T)v£^, iöog. 3 . St.

in Sizilien, urspr. j. Messina; M(99i^vi0 t,

uv, ol Kinw.

ptoo-i^pT)5 2 (W. d(> in d^o^oao) poet. in der Mitte

beiiiidlich.

Mc99(ai^, ov, ö (hebr. mäschiaeh) NT Geealbter.

(xe996-6l adv. ep. in der Mitte.

llC990-iraYl^^ 2 (W. nay, nt)ywpt)Qyi. halb haltend,

ptooojtayig idtjue bohrte bis zur Mitte ein.

11^9909 8. pioog.

pie9T6( 8 (vgl paöäu, paatög) i. angefüllt, voll,

gesättigt, aalt, abs. u. rtvd^ 2. Übertr. satt, über-

drüselg, xivog, xi, pt. Dav.

1
XE9t6ü> anfüllen, xi xtwg etw. mit etw.

(1^999 adv. ep. sp. bis (zu), nvd^.

ptCTCK (vgl. got miM, nhd. mit vtrw.ßiicog), pixa s.

unten. I.adv. 1. inmitton, dazwischen, außerdem.

2. hinterher (v. Ort), hernach (Zeit).

II. praep. 1 . mit gen.: mit. a. räumlich:

inmitten, zwischen, unter, mit, ol ptxä Kvqqv ßä{^
ßagoi, ol perä xtvog Angehörige, Umgebung, Partei,

z. B. ol pexd ‘Antaiot*, Jawlö xai ol pex’ abrof> NT,
pFxA ni’og dvm auf jmds. Seite sein, dsgl. ytv^oücu

treten, oft verbinden sich mit pi ri: ph'ctv, ötaxQi’

ßav, /ToQcveadot, bftdyav, dvaxuQeiv, uaxtxPaiveiv,

äKOÄovOetv, yQtjyoQdv NT, piQog ijg^v vl. peoi^aöm
ßit rd Tivog, sp. ßiexd as iv: ßterd roV Oußtaxiov öiAf-

pevog, ßiexd OcoO ^z^v s= noQä od. ijti de^, xi gijxvlre

Tov sdfvra ßurrd rC>y viu^v; unter N7\ b. kausal,

zur Angabe des Mittels, der Art u. Weise, des be-

gleitenden Umstands, ßiex' dQt.tf^g, ddoäag, NT ßterd

XtiQdg, pexd noXXt)g q>avxaaiag mit großem Gepränge,

pexd naQan}QiiO€ug unter wahrnehmbaren Zeichen.

2. mit dat.: swiaohen, unter, in Verbindung

mit, in Gesellschaft von, üj^ty . .
.
ßiexd ^üet

... pexd MvQßti&öyeaot, aber ^jkcxovto ßwrd nvoirja'

dvißtoto gleicbinäßig mit, gleich II.

3> mit acc. a. örtlich: in die Verbindung

mit, zwischen, nach, ßiex' äßtvttovag AUHoni]ag Ifitj

II, ßierd jelQog ix’^ty n etw, handhaben; insbee.

hinterher, hinter, ßurt f/wa ßalve deoto II, iiexd

xtyag xexnyßut og- zur Angabe des Zweckes:

ftX^uv . .
.
ßtexd yakvoy, nöAeßiov ßuxa Ouoiioooyro II.

b. zeitlich: nach, adrlsa ßied' "A'KrotK» norpog ^rof-

ßtog II, ol ßied’ ißßidg Nachkommen, <U ßtexd röv

Mtjöov onoyiku nach dem Perserkriego. C. übertr.

£{. von Reihenfolge u. Rang: nächst, nach, d^NOroi

xüv AAXuy ßiexd y' adrdv //. zufolge, gemäß,

ßied' altid re Kai yivog II.

1XSX9 i. nachgestelltes /lerd. 2. es ßiexcan, ßtexfßV

ist, war darunter.

pLeTa«ßatVte> I. intr. i. anderswohin gehen, hin-

Qborgohen, dor^m herniedersinken, ig ri. 2. Ober-

gellen zu, eig tijv dhyatjßpav, in der Rede: 6dev deO/>o

pexi'fitiiiev. II. ir. [aor. I) poet. hinüberbringen od.

-führen.

F. imp/. iter. ficxapaiveOKc, imp. aor. ucxdfitidi u. pe~

xdfia‘, tr. aor. I /leri/irjaa.

(Jlcta^dXXo I. act. /. Ir. (herumwerfen, nm-
dreheu (>*<öra), umwenden {rt)v yf^v), verändern
öi'oaa). 2. inir. sich ändern, eine Änderung er-

fuhren, abs. u. f . .

.

elg, TtQÖg rivu zu jem. abfallen.
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|xcxaßdTrr<i)— {xexao{o<i>iu 407 licxaSio^iat—(itxaK^vnat^

II. pass.n. med. t. sich wenden, sich umkehren,

sich (Ter)ftndem, bes. seine Meinung ändern. 2. das

Seinige ändern, b. B. Kleider wechseln; Tivöf u.9r^^

n gegen etw. vertauschen (W etw.); mit sm erg. <bwa

seine Waren Umsetzen, Handel treiben. ^.rdönXa
ömodev hinter sich werfen, z. B. die Schilde auf den

HQckem
F. adj. verb. fteraflXTjriov.

}Jlcxa-ßdltx<i> sp. 1. umiUrben. 2. übertr. ändern,

uvä.

(läxdßaat^i eos, ij iftera-ßaiycj) Übergang, Verän>

demng.
{läXa-ßtßd^(d {factit. zu fi€xa-ßaiv<S) 1 . anders-

wohin bringen, nvd dg n, 2. verändern, um-
stimmen, xl.

(lExaßXr^xiov s. ftcta-ß&XXo.

(AEXaßXTjXlxd^ 8 {^fu:x<xßXr)Ti}St fiexa-ß&XlM) Bum
Hmseteen geeignet; $ubst. i} p€x<xßXf)riM) \i.x6 pexQ'

ßXr)xw6v Tauschhandel.

(XEXaßoXcu^, (^cra-^dAAcj) Umsetcer, Klein-

händler.

(lExaßoXi^, 95, 9 {pexa-ßäXM l. a. das Um-
aetten, Umstellen, laxicjv. b. Umsatz (v. Waren).

2‘ a. Veränderung (der Verhältnisse), Wandel,

Umschlag, Umgeetaltung, Bevolution, ficxaßoXal

noXtxetdiV Yerfassungswechsel. b. Veränderlichkeit.

(läxdßoXo^ 2 (pexa-ßdXXo) sp. veränderlich.

lXCXa*ßouXeub) u. med. l. hernach beschließen,

nv( um jem., mit folg, ptj u. ir\f. 2. anders

beschließen, seinen Entschluß ändern, mit £>ore

c. in/. Dav.

IXEXdßouXo^ 2 poet. der seinen Entschluß ändert.

^cx-dYYäXog, ov, 6, 9 sp. (2Swischen)boto, -botin.

picxayeixvujev, <ovog, 6 zweiter Monat im attischen

Kalender (August-September).

}lcxa->YCVi^9 2 (W.yev) sp. naebgeboren, jünger.

|iexa*YCYvu)9X(ü n. ion. sp. (icxa-Y^^^^^^
i. hinterher einsehen, andren Sinnes werden, Reue
empfinden, ijii rivt über etw., xl bereuen. 2. rück-

gängig machen, widerrufen, r<, mit in/, seinen Be-

schluß dahin ändern daß. Dav.

^exdYVOlOl, 05, 9 poet. 1 Sinnesänderung,Reue,

^EXdYVCüOtg, 9 io*'- sp-J Buße.

}lCxa-Ypd<pa) l. act. a. umsohreiben, in einem

Schreiben ändern, b. abschreiben. 2. med. sich

übersetzen lassen, fn xtvog aus einer andern Sprache.

fiCX-dY<*> S’ tr. a. hinüherbringen, ^ dij-

Xov, tdv nöXeßiov ig ri hinfiberspielen. b. um-
wandoln, verändern. 2. intr. nachmarsebieren,

nachrücken.

(Xtxa-$0(lvt>lXQtt med. ep. mitessen, xtyi mit Jem.,

TIVÜ5 von etw.

F« /ut. fiexaÖaiaouot.

|jLSXa8äxdov, adf. verb. v. /lero-Aw, man muß ab- u.

anderwärts anbinden.

Jicxa-Si^llto^ 2 {öijfiog) ep. unter dem Volke, daheim.

|ltTa^(OUxd(i> seine Lebensweise verändern, ^atiruv

ig Tt in etw.

F« aor. fietefu^xyjoa, pf.

^CX(X>St$(>>lU mittellen, teilnehmen lassen, einen

Teil von etw. geben, nvi xivog, übertr. rod fidgoug

rotg ^iXotg teile etw. von der Last den Freunden

Oe «II, Cci«ckiMti'P«eUclie9 ScbulsuiMibucli.

mit, seltener xtvl n, die Sache allein im gen.\ auch
einhändigen, nvi xi.

F. ad/ verb. fteraboxeov.

ttcxa-ot0|10it med. poet. s /<era-d«cj*Ku.

lXäXOt$l(i)XX€OV adj. verb. v. /MTa-dicaKcu.

fXexaSfuxxo; 2 ion. eingeholt. Von
{XCX0l-8(d>X(i) 1. ir. verfolgen, einholon, xtrü.

2. intr. schnell naebkommen.
IJLCXOt^OXC? impers. es ändert sich die Ansicht,

TiW für jem., abs. u. in/, mit /iij, perabeöoyfu-voy

poi pt) axQaxeveadai da ich mich anders entschlossen

habe, nicht zu Felde zu ziehen.

F, aor. pex^öo$e.

{ltXa*8o^d^(i> seine Ansicht cd. Gesinnung ändern.

liCXa-S6p7CtO^ 2 iöÖQnov) ep. poet. nach der Abend-
mahlzeit.

litxdSootf, eag, 9 ift^xa^dlAapi) 1. das Mitteilen,

nvd5 von etw. 2. Beitrag, Beisteuer.

liEXaSoX^OV, adj. verb. v. p£xa-M6opt.

{Jtcxa*3o0v poet. ae pexa-&ovyoi v. pexa-diddßu.

(iexd-$ouiro9 2 (doüivo^) poet. dazwischenfallend,

dazwisohenliegend.

{.texaSpoiJtdSY^V adv. (pexäbQopcg) ep. nacbeilend.

päXaBpojli^, 95, 9 poet. Verfolgung.

jJlfixdSpopo^ 2 ipexa'dQopetv) poet. nachlaufond,

rächend, rivu^ etw.

p^xa^ä adv. {ftevd) poet. hinterher.

p€Xa-l^Ei^vli{Xl umspannen, Innovg.

pExd0eat(, eo>5, 9 ipexa‘Xidijpi) Umsetzung, Ände-
rung, ptexddeaty Xapßävetv eine Änderung eriahren.

(IcxaOEX^ov adj. verb. v. pera-xi^pt.

lisxa-6^<i> nachsetzen, verfolgen, abs. od. nvd.

(lEXacßoX^QC, 9 poet. B pexaßoXri.

pexa-t^b) ep. sich dazwischensetzen. •

llEX-a{p<i> 1. ir. poet. wegheben, versetzen, W (k

xxvog. 2. intr. NT aufbrechen.

pEX>ätoo(i> ep. hinterherstürmen, nachstürmen.

pEX-aCXßh) ion. ap. i. einen Teil von etw. fordern,

nvd von jem., nvÖ5 von etw., überh. verlangen, er-

betteln, xl. 2. anbetteln, nvd. Dav.

pExa^XT)^, ov, 6 sp. Bettler.

pEXHlfxio^ 2 u. 8 mltsohtüdlg, abs. u. nvd^, zu etw.

verhelfend, nv( mit ir/.] eubtt. 6 Anstifter, Urheber.

pEX-aCxi^tOV, ov, x6 (a/;f/i9) ion. poet. sp. Raum
zwischen den Speeren, zwischen zwei Heeren, strei-

tiges Orenzland, überb. Zwizohenraum (bei A Sept.

X&xi Töv pexalxprov newfr. v. pexeUxptog dazwischen-

liegend).

pisxa*xa64^0pat m^. sp. sich anderswohin setzen,

inl n.

llEXOt-XOtXib) i. act. wegnifen, surüokrufen. nvd,

<brd nvo5 n, abbringen, nvd nvo5 jem. von etw.

2. med. NT herbeirufen.

pExd-XCtp(U d. m. anderswo liegen, anderswohin

versetzt sein.

pEXa-xldOfa> nur imp/., ep. hinterher od. später

kommen, nvd auf jem. zugehen, oindringen, ver-

folgen od. besuchen, durchzielien: rteöiov.

^EXa-xTvdü> 1. act. vom Platze rücken, umstellen,

a. ändern, ÄO>ürE/a5. b. NT entfernen. 2. med.

sich anderswohin begeben, aasrÜcken. Dav.

}lfiX0lxfvr)(lt9, ecigf 9 Umstellung, Veränderung,

Übergang, eig n.

Xi
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(iCTaxIvyjtco; 3, adj. vrrb. v. /i^Ta-KÄ^cJ, sp.^xa-
XIvt]t6^ 3 abzaftndern, umzustoGen.

l

(iCta-xXa{a> ep. poet hinterher weinen od. klagen, !

rivd beweinen.
{

V»fut. nexauXavoofiat.
|

piCXa-xXfvfa) umbiegen; pa$s. ep. sieb anderswohin
i

wenden, Umschlägen.
|

pieTOl-XOipL{^<i) poet. anderswohin zur Ruhe bringen,
'

pa$i. beschwichtigt werden.
|

pLCxd-XOlvo^ 2 poet. verbündet. gctnoiiiRchafilich.
'

|XCTa-XOflt^(i> sp. anderswohin schaffen, rx^naQ'

fxi'Qov nQos ^tVQOv.

^exa-xoajieb) sp. umorduen, uingeetalten, xi. Bav.

piexax6o(iT)ai(y cof, ^Umoi-dnung, Umgestaltung.

|i(xa-x691iia| uv, rd (ko0/<o^) sp. Raum zwischen

den Welten.

jAdX'ftXXOg 2 (dKTY/) poet. hinter der Küste, der

Küste nahe.

jicxa-xuxXd<i> wegdrehen, umdrehen.

^CXa-XuXtv$ca> poet. wegwalzen, anderswohin

wälzen.

(icxa-xv^iog 2 (KO/ia) poet. zwischen den Wellen

stehend, sie abwehrond,

(Icxa-Xayx^vfa) Anteil bekommen, überh. bekom*

'

men, Xoyov.
\

|XKX(X>Xa{xßdv(ü I. act. i. (An teil nehmen od. bo-
j

kommen, rtvög an etw., ri bekommen, erlangen, rtvös
\

mit jem. umgehen. 2 . ctw. anderes nehmen. I

a. tauschen, umtau.Rchen, ti ävri nvog u. inl rt etw.
|

für etw., eintauschen, etw*. anderes dafür nehmen,
ijpeßav, in/, b. verändern, umwandeln. //. mrd.

sich etw. zueignen, beanspruchen, nvö^.

F. adj. verb. ßieraXr}nT^ov, pf. dor. /leraXeXäßtßKa. t

|i(X-aiXY^(i> poet. hinterher Schmerz empfinden, be-

1

reuen, mit it]f. >

(äCX0C*Xt^Y^) ®P- ’XJi^yu ablassen, von etw. 1

|IäXaXy)1CTCOV s. furta-Xaftßivu. I

(JlCxdXT]<]/t(, t(j£, ^ in^xa-Xafißävu) i. Teilnahme,

nvos* an etw., NT GenuG. 2. Tausch. Wechsel.

}ICXaXXaY^> ^ (MtT-aXXämj) t. Veränderung.

Wechsel, Wandltmg, /^/fr£u^= .Sonnciitinstemts.

2. konkr. verändertes Besitztum.

piCxdXXaxxof 2 poet. verändert. '

|lCxdXXflt^tg, eug, b Veränderung. Von
|lCX-aXXd99U)y att. -TTü) i. tr. verändern, ver-

tauschen, ri, ;p^ßOv verlassen, rdv fiiov und fiertiX-

XArrav allein e sterben, prägn. nvd flg n anders-

wohin bringen. 2. inir. ion. sich ändern, wechseln.

pitxdXXäxo^ 2dpr.=sU£TdXXrßTos zu erforschen. Von
ptCXoXXdu) ep. forschen, fragen, ro'd jem., nach etw. >

Ti, äßttpi revi, auch ni'd n.
j

ptexaXXefa, ag, b {/tcraXXevu) sp. Bergbau. I

{äCXaXXcTov, ov, tö Metall.

piäXaXXcu^, eug, ö {ftiraXXov) sp. Bergmann. Stein«

bi-echer.
|

)XCTaXXfiUXlx6^ 3 (/icraAAtur^p) zum Bergbau ge*

hörig; b ftKToXJuvTiKif {fc. ri'xvri) Bergbau.

picxaXXcVMi) nach Metallen graben, xß^'oöv.

picxa-XXi^^a^ ep. a. ftcra-Xbyu.

piäXaXXlxd^ 8 das Bergwerk betreffend. Von
pietaXXov, ou, TÖ Grube u. zw. 1. Bergwerk (Gold-, •

Silber-, Salzbergwerk). 2 . Stoinbruch.
j

pl*X“dXpi€V05 cp. a. ,wd‘(iXXi>iiu(.
I

{jläXQl-^dl^lO$ 2 Ipa^dg) ep. poet. zwischen den

Brüsten.

{l(xa-{ia{opiae med. poet. aufspüren, verfolgen.

(icxa-ptav9dvü> i. umlemen, etw. anderes lenien.

2. verlernen, rf.

pifix-a{xctß(i) poet. Umtauschen, tauschen, mrei sidi

etw. umwechseln.

{lCXa-(lCtYvC}lt (‘fuyvvfu) u. (ltxa<-|l{9Y(d ep. dar-

untermischen, rf nvi dazwischenlegen od. dazulegen.

(XCXOCJliXtta, a;, b (iexd^teXog, ov, 6 Sinnes-

änderung, Reue. Von
)XCXa>)iiX(i) i. act. SL jiCXapL^Cl es ge-

reut jem., es besinnt sich jem. anders, abs. u. rttd

(Person), nvö^ (Sache), od. irif. mit f^b, dat. des pt.:

raüro ovfutQodwitfOhm es gereut ihn, mit in den

Wunsch eingesiimmt zu haben. b. pers. Reue
empünden lassen, Reue schaffen, nvi. 2, patt.

seinen Vorsatz ändern, hinterher Kummer haben,

bereuen, abs. od. nvi etw., mit pi. im nom.,

dn; rd /xcra/irAi/od/icvoo nachherigo Reue.

F« v
.
ßi^aiieX/ißiOA'. fvt. /i^a/icAryoo/iot, aor. fiettßif’

Ai/di/v.

liSXajlfYVÖut u. -{JlfoY<i> a. fiFxa-fteiywfu.

(itxoc-^opfoo) sp. in eine andere Gestalt verwan-

deln, umformen, umgestalten. Dav.

{Jicxaji6p<pci><u;, eug, b ap- Umgestaltung.

^äX-Oipn med. d ie Kleider wecb sein, übertr.

Ti;v öovXdav d^ri iXcvdcQiag vertauschen mit.

JXSX*«a}I^td^(i> sp. umkleiden; med. J. sich mit etw.

anderem (r/) bekleiden. 2- rtvd Jem. anziehen.

Jltx-ajl^tivvCjit sp. = dem vorigen.

(lSX*Oi}JUi)VtO$ 2 (aus *pCT-avFftwviog, nach audoni

pfra~püvtog, ftuviug » /iäratog) ep. poet. w'indig, un-
nütz, nichtig, wertlos, /urraßtuvta fidgciv leeres

Zeug schwatzen, fierauuvux riddvoi ungeschehen

machen, vereiteln.

|iex-avaYlYVcuaX(i) poet. zu anderer Meinung
bringen, unistimmen, patt, ablassen von, rrvö^ ri»'i

von ctw. jem. zu Liebe.

|isxa«>vatäxdu poet. unter andern (noi) wohnen.
piexa-vaiitT]^, ov, 6 poet. 1 (vo/w) der seinen Wohn-
piexa-vd9X7]g, ov, öep.ion. /

sitz verlassen hat, Aus-
gewanderter, Fremdling, Beisasse,

{icxavdoxaatgi eug, b {ftFr-avioraftat) Auswande-
rung, Umzug.
{läxa-vfaaoiiQU med. I. ep. hinüberwandeln, ßoth-

XvTovÖF zum Nachmittage. 2. poet. nachgebon, zu

erreichen suchen, t£, nvä.

pex-OtvfcTXOi^at med. den Wohnsitz wechseln, aus-

wandern, sich ffüchten zu, noQd rtva, eig n, von

einem Land: Wanderungen erleiden.

,urTavaöT»}öo/«M, aor. /irravrorißv.

piexa-vocci) hinterher bedenken, seinen Sinn ändern,

bereuen, abs. u. ri etw., eni tiw, pt) u. ej., pt., nvi

und jteQi nvog. Dav.

|iexdvotO(, a^', b poet. sp. Sinnesänderung, BuGe.

ptexa^u «rrfv. (//erd) in der Mitte, daswisohen.

t. örtlich: ftrra^ bnoXaßxbv, doveauv mitten in der

Kode jmds., mitten !in Graben, ttvd^ in der Mitte

von etw*. 2^ zeitlich: inswischen, später NT. —
6, b^ T<> /urra^v dazwischen befindlich, von Raum u.

Zeit, ^ 1' r<p fWTa^i* ^ p^ra^v in

dur Zwi.scbcnzoit.
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490 ^etaoxeucjp^ojxai— {icTaTpoici^^CTttTca eScuü)~(ictaoxcua^o)

lirca-natSciKi) sp. umbilden.

(iCTO^lCOtXM^at med. ep. dazwiHchen rasten, auf-

bören. Dav.

fiCTaicaU9<üXll^
I f^St fi ep. Zwischenruhe, ünter*

brechung, t^oJLißtoio.

|tCTa«7Tc{6b> umstimmen, nvd.

|JltTa-TCt(pGKO|iat med. poet. auf eine andere Art

versuchen.

|XCTatrcC<rcO{ 2 ißiera-Keido) umzuatimmen.

^ttam^fcrdo^ 8, adj. vrrb. v. ftera-n^futofuu, her*

beiruholen, herbeizuschaden, fn rtvcxy von einigen.

(icxdtTC|iTtTO^ 2 herbeigerufen, herbeordert, geholt,

abs. a. i*nö nvo$. Von
1. act. poet. nachsohioken, absenden.

2. aet. u. mrd. durch eine Botschaft etw. oder Jem.

zu sich berufen, nach Jem. od. etw. schicken,

herbeiholen, einladou, abs. u. nvd, tf, iu u. djtö n*

vo$ aus etw., cts «, nva. Dav.

^xd7T£pi<|/lg, €o$, fß das Horbciholen, Abberufung.

|iCXai-fc^XO^at med. sp. anderswohin Hiegen.

jllXOt^TCCXrcUi«) die Steine im Brettspiel umsetzen,

überh. (ver’jändoni.

(ifixa-m^Sdo) sp. hin u. her springen.

^CXa-7cf7TX(i) Umfallen, Umschlägen, gew. Übertr.

i. stürzen, geraten, in nvog n. 2. anders

ausschlagen, auch zum Quten, /ieranfooüo;;^'

3' verändern, (mit u. ohne ral^ yvdt-

ficus) andern Sinnes werden, abs. n. n an etw.

|itxa>feXdxx<i> umbilden.

IlfiXQt-iCOldtü 1. act. anders machen, verändern,

occos. umdichten, v6ftovg verdrehen. 2. med. An-
spruch machen auf, streben nach, Ttvdg, ri.

{XexaiCO|IlC1^, ^ = fierAxen^ng.

Mexa7r6vxiov, ou, x6 St. in Lukanlen
|
Mexaicov-

xtvot u. -tr6vxtot, «jv, ol Einw.

{i€Xa>lCOpsuo)Xat d./}. nachgehen, verfolgen, rächen,

tL

^CXOtTTpaOt^, eug, iß ificxa-mnQdOko) ap. Wieder*

verkauf

^exairpCTTi^g 2 ep. hervorstechend, ausgezeichnet

unter (nofj. Von
(lexa-TCpiTCü) ep. hervorragen unter (noOt &n, durch

etw. T»v/ od. in/'.

|xaxa-ltXOliü> poet. aus Furcht sich Hüchten.

|ICXa-1tX(i)9tg, c<t}g, b Umschlag, Änderung.

(iCXa-lCijpYtOV, ov, rö {nv^yog) Raum zwischen

zwei Tünneu.
^axot-ppClCXü> Umwerfen, ändern.

piCX0i>-ppi>9|Xt^u> umstimmen, umgestalten, völlig

verwandeln, r/, nvd.

|XCXap9(0>Xd9XT)?»ov,d erhabenesZeug schwatoend.
Dav.

|l€Xap9toX€a)^{a, a^, fß sp. erhabenes Geschwätz.

^äX-dp(JlOg 2 u. 3 (s ßicrr.oQOg v. fu r-aino) empor*
gehoben; übertr. &. sp. rd fterätjfua Dinge in

der Luft, überirdische Dinge. b. poet hoch-

mütig, stolz.

}XCX-0ip<u6(i) ion. in die Höhe heben.

^SXflt'-OCVOpiQlt med. ep. naclteilen, abs. u. tivd.

F. aor. ep. fir.X’ioovro.

^CXa-OXC\>d^u> in eine andere Gestalt bringen, ver-

ändeni.

(XtXa-9XClKi>pdo(£at med. umändern.

(JtCXa-9TCa(i) poet. anderswohin ziehen, wegrei&en.

(iexa-97c6pitvog u. A s. ßie9-fno>.

|xdxa<J9at, öv, oi (aus/<^ra-rK^’(U zu t(KT«)ep. Schafe

im mittleren Alter.

{Uxa^<TäiM(ia( ep. = ß4sra-<f€V0/tat.

(Jlfixd(TX0t9tg, eci>^, iß (/ie0-iGTißßu) 1. das Wegstellen.

a. Verbannung, b. das Wegtreten, Abtreten. f/A<ow

Sonnenfinsternis; Umzug, Auswanderung, Überfüh-

rung in eine andere Existenz (Tod), ik (Uov. 2. das

Umstellen, Veränderung, Umwandlung der Stants-

verfassung.

|IdX0t9X0CXdov adj. vfrb. V. ficd-ifirtßßu. Dsgl.

^CXa9Xaxo^ 2 ion. umgestellt, vertrieben, entfernt,

beseitigt.

^£Xa-9Xt{^(i> poet. nach jem. gehen (um ihn zu

holen).

)JldXa-9XdXXo}iat med. sp. holen od. rufen lassen.

|JieX9-9Xdv(i) u. med. ep. poet. hernach klagen, über

etw. ri.

jx«xa“9XOt)^f adx>. {otoHx(>g) ep. in einer Reibe nel»e«i-

einander.

pifixa-9XOva^tt^(i) poet. hinterdrein seufzen.

^xa-9xpaxoiccScw u. ^ned. ein anderes Lager
beziehen, aufbrechon.

(iexa*9xp67rxix6g 3 zxun Umkehren geschickt. \'on

}ltXa-9Xp^<pU) /. act. l.tr. herumdrehen, umkehren,
dv6j kui Kdro n. Übertr. ändern

;
iusbes. a. stürzen,

zunichte machen, Övvo/uv. b, umstimmen, Hc ^
Aou ^roQ. 2. intr. sich urawenden, umkohren;
im bes. a. einlenken, nachgeben, b. sich an etwas

(nvö^) keliren.

//. po4*. i. Blob amdrehen, abs. u. JtQÖg nvo.

2 . sich ändern, rd^d ßtereCTQä<prß.

P« aor. pass. pereOTQefß dijy u. ^ereorpd^i^v. Dav.

}l£Xa9Xp0^1^y ißg, iß das Unikebreii.

(lCxd9XC9lg, eogy iß {ßuer-^ßfu) das Teilnehmen, nvög

an etw.

|l£X0l-9XT)(äaxf^a) umgestalten, umbilden, deuten

auf, H ^g n; med. sich verwandeln in, dg nva NT.

(lCXa-xdt99U), att. *XX<i)| umstellen; med. sich um-
stellen. i. die Schlachtordnung ändern, dXJLßß nßj.

2 . noQä nva zu jem. üboi^hen.

pLCXa»x{6T)pit /. act. t. daswisohenstellen, Ki’.la-

dov erregüii unter einigen, bvofta fälsolüicb beilegen.

2. umstellen, (ver)ändem, /inderungen vornehmen

mit, ri, elg n.

II. med. einen Umschlag maclieii. i. seinen Platz,

Standpunkt ändern, andern Sinnes werden; abfallen

NT. 2. etw. von dem Seinigen ändern, rd rtßtß^

fUva zurücknehmen, widerrufen, vdpovg aufheben,

abschafien. 3 * zugute schreiben; anrechnen, rrvi n.

^cxa-xfxx(i)((n Im.) poet. hernach gebären.

|icxa«*xpc9r<i> /. aet. poet umkehren, (um)wenden,

,Mofoav. 2. med. ep. sieh umwondon, sich kehren

an, sich kümmern um, rtv6g.

K. <ior. 2 med. ftttrxiput/MTßv.

{I€Xa-xpex<ü poet. nachlaufen.

ptCxaixpoKaXf^O{Jiact med. Utfra'TQtnoftai) ap. sich

olb umwenden.
jiixaxpOTH^, ißg, iß (urra-TQhKia) poet. u. jicxaxpo-

Ttt«, ag, iß poet Umkehr, V’erämlvrujig.

32*
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|ji»tdTpoiio$ — 500 (iCTCtlCOV— (iCTC(rap07C0p^(i>

jitTaTpono^ 3 (/<era>Tp^6)) poet. umgekehrt, i. ver-

ändert. 2 . surttckgekehit.

JICT • aUYCC^Ci) poet. &nschauen, anblioken (dor.

ÄfAopy-).

|iäX-auSd(i> i. ep. unter andern sprechen, no/, ri

not. 2 > buk. anreden, nvd.

)ACX-a00tg adv., ion. {XCX-a0xt(, nachher, daraxif.

^dx-auXo( 8. ftioc-avXos.

piCT>auxixai adv. ion. gleich darauf.

(itx^aOxcg 8.

}xcxa-<pdp(i> i. anderewohin tragen, verlegen;
'

übertr. wechseln, ändern: rd d/Kcuo, ver-

,

wechseln; 2 , herfiberbrlngen, übertr.

etw. auf etw. übertragen, anwenden, n, n.

|itxa*<pT](Xt ep. i, unter, vor andern sprechen, noi.

2 . nvd anreden.

pifixa^opct, dg, f} [ft£Ta‘<piQCi) Übortragung, bild-

licher Ausdruck Or.

{jicxa-^pdio ion. ^tetO’^piQo.

^cxa-(ppd^a) S. act. sp. in einen andern Ausdruck

übertragen, Abersetaen. 2> med. ep. hernach er-

wftgen. Dav.

piäxd^paot^, €c>s, 4 ep. t^bertragung, Obersetaung.

|lCxd-^ptvov, ov, rd das hinter dem Zwerch-

felle Liegende, Rücken, Schulterblätter.

(iCxa-^UO}iCtl med. mit aor. 2 u. pf. aet. umwachsen,

sich umgestalten.

yLtXCi^XJttXM 1 . die <p(iOts ändern, veredeln. 2. ver-

pflanzen, umschaffen.

]X€XOt-^UXdci> ion. = dem vorigen.

|Jl£xa-9<i>vdo> ep. unter andern sprechen, nöi.

ptcxaxctpi^o) ix^iß), gew. {lexaxäipCt^ojiat med.

zwischen, d. h. in die Hände nehmen, i. handhaben,

r/, behandeln, nvd, nvd &$ reva jem. als etw., pflegen

:

oCipa. 2. betreiben, üben, sich beschäftigen mit,

verwalten, ri.

^Cxd'Xpc^^^C ^ sp- später getan od. geschehend.

(XCXa-X^P^<^ weg- u. anderswohin gehen, fort-

zichen, ini n; insbes. übergehen zu, nva.

{JLCXa-^C({pu> poet wegschiebon, n^gov.

}1CX-Ca9t s. per-etfu 1.

}I£X»cyTP^T^ poet. umschreiben, korrigieren.

L |idx*t({it ielftC) 1. darunter, dazwischen, dabei

sein, abs. u. ncL 2. impers. (idxäoxi poi nvog

Teil, Anteil haben an etw., auch pixeori poi n, inf.

ich habe Orond od. ein Recht etw. zu tun, pt. ah$.

oMdv /iersdv ohne dafi sie einen Anspruch

hätten Iler.

F. ep.
:
pr. 3 pl. periaat, ej. ptria u. pereicj, 3 sg.

ßierigöty in/. per^futsv<u,/ut. fisrlcoopat.

n. |ldx-tt{Xt (e^u) i. ep. dazwischengehen, nur pt.

aor. med. 2. naobgehen, hintergehen, nachkom-

men, nachfolgon, abs., nt'd u. W; bes. a. einer Sache

naebgohen, sich befleißigen, betreiben, b. sich be-

werben um. C. verfolgen, rachen, anklogeu.

hinzugobon, herbeieilen, nöXcpöydc in den Krieg

ziehen, ini ri, rtvl Jem. anfallen; iusbes. a. rivd

T1VI Jem. mit etw. anlicgen od. angehon, auch mit

hinzugel’ligtem in/. b. ri u. negi nvog etw. durcli-

gehen, aii.seiuandorsetzcn.

F, imp/. 3 pl. ion.: /«T?;<rtav, aor. pt. ep. ttrrnoa-

!

fwvas.

^tX-t77COV, ^CX-4tl7COV ep. zu mehreren sprechen,

abs. u. noL
}Jiex>6{g ion. = pelt-eig s. peödtjpt.

(läX-CCOd|itVO^ 8. piretpt n., |icxeui> s. pirepti L
(läX-^Xpa{v<d ion. hinübersteigen, (u nvog i$ rt

F. impf. iter. pereteßaiveaHe.

|ItX-€X${8(i>(Xl sp. wiederum od. anders ausleiben.

IXäXcXetxjxdov, adj. verb. zu pex-ißx9pm, sp. man
muß bestrafen.

(itX^tpißtßd^tt hinüberbringen, nvd ig n.

(lex-djjiuävat ep. s. pir-epa 1.

{icx^svoikd sp. ein anderes Kleid aneiehen.

{iäX*ewdTt<ij buk. = pexit'^ijpu

^cx-cvx{6epiat med. anderswohin bringen, Ti

piCX-C^atpdo|xat med. herausnehmen u. anders-

wohin bringen.

fi6X*C^av{oxaitai med. sp. sich anderswohin be-

geben.

(iSX-c^*dxcpot S ion. sp. einige andere.

(ltX-ä6v 8. pireyu I.

}iCX-dtC«txaadr.ep.ton.8p., ion. auch pitX-dlKlXäV,

nachher.

ptex-4pXO(lfltt med. i.tretenod. geraten unter:/Tvi;-

0r^0t, sich stürzen auf: ßoval. 2. hinzukommen
od. -gehen, nvd um zu holen, rf um zu besorgen,

zu besehen, bigog IleXlq für Pelias holen; im bes.

a. nachjagen, erstreben, x6 ävbgeiov. b. rächen,

strafen, tßQtaüivTag y&fiovg.

{xtx-daouxo 8. pera-ooevopai.

pieT-äbXO(lClt med. poet seinen Wunsch ändern.

F. aor. imp. perev^. "

(iäX-£x<*>) {XäX-Cax<d, (An)tell haben, aor.

Anteil nehmen, abs. od. nvö^ an etw., auch potgdv

nvog, pigog, rö foov, nXelartiv nvo^, nW nvo^ mit

jem. an etw., Td>v f0<i>v nvi, selten ri etw. ab-

bekommen, erhalten. Im bes. i. (mit)gonießon, von

etw. betroffen werden, iXyovg. 2. nvCtv auf-

geuommen werden unter, gehören zu.

F*/uf. peöiS^, aor. periöxoy, pf. pertdj^a, adg.

verh. psOatrixiy.

(icx-dfa> ep. s. pir-epu I.

(trxetepC^U) Lact. i. in die Höhe heben,

erheben, ri 2. übertr. erheben, a. ermutigen.

b. UT schwankend od. stolz machen.

//. poet. 1 . in die Höhe steigen, eich erheben:

MOJTvö^, sich auf die hohe See begeben: iv r<p neXA-

yex. 2. übertr. stolz werden anf, ini ttvt.

pexewpoxondo) f/peretoQO'KÖnog, u. dies v./irr-^opo^

u. KOffTCj) poet von überirdischen Dingen immer
schwatzen.

|Kxea)po*XdaXT]9f uo, 6 {Xiax'f> Schwätzer von

überirdischen Dingen, Schwindler.

|XCXt(i)poXoYdci) {pexefogO'XAyog) von überirdischen

Dingen od. den Himmelskörpern reden.

piexe(i>poXoY^A) «f« 4 L/i£TFb^-xd>>0f)Unter8uchung

über überirdische Dinge od. Himmelskörper, Lehre

von denselben, (ptHiEtog.

pL£Tä<i)poXoYtx6g 8 gehörig zu, erfuhren in der Er-

forschung od. Lehre von überirdischen Dingen. Von
pL6Xä(i>pa-XÖYO$ 2 {Xiyut) sich mit überirdischen

(nichtigen) Dingen besohUftigerid.

{JL€T£tüpo7Topcte) {pExrA>QO-n(fi>og V. W. Ärg, nogevo-

I

pa(; in der Höhe, in der Luft wjindeln.
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(JLeTiü>p09— (ICTOpp öOi (icTopxtov—uixifaitov

pCT*>ia)po; 2
,
ep. pex>1^opO{ 2 (aus /4<rd u.

|

V. j. in der Luft (eig. im Zwischenraum)
|

schwebend, ln die Höhe gehoben, in der Schwebe;

insbes. oben am Himmel, auf hoher See, dxö roO
,

ßtered>Qov von oben herab, rd /irr^o^a hochgelegene

Punkte, Erscheinungen am Himmel, Himmelskörper
2. übertr. a. schw'tnkend, ungewiß, nodyfiara.

b. aufgeregt, gespannt, if‘SJU&s. C. hochtrabend

(V. Stil} Or. — adv. ij^tv in Ungewißheit sein.

pcTCü>po-<r)C^Og 2 (OKO^räo) die Erscheüumgen am
Himmel beobachtend; subst. ö Sterngucker.

pcTe<i>p€H(J09l(m^g, oO, ö poet. astronomischer

Grübler.

pLCTe<*>po*9dva^i öxo^, 6 poet. astronomischer

Schwindler.

(iCT-i^opog 2 ep. a. fier~iciQOS.

{iKT»i^oca6at, pCT-{T]pi 8 . fied-itf/iL

8. fied-iarrifu.

8. ßi€T-ixC,>.

prcocxcaCa, ag, ^ Auswanderung; BaftvXufvos ba-

bylonische Gefangenschaft NT. Zu
|lCX>0(xdw i. umstehen, übersiedeln, auswandem,
elg Ti. 2. an einem Ort als Schutzgenosse wohnen,
Metöke sein, iv od. nvt, *Aßr[vijCi. Uav.

|i(To{xT](Jlg| e<u^, Übersiedlung, Umzug, Aus-

wanderung.

pCTOtx{a| ag, fl i. SS dem vorigen. 2. 9. das

Wohnen an einem fremden Ort. b. Hausgenossen-

Schaft.

(iCT*Otx{ 1^0i) 1. act. wandern heißen Ä^T, umsiedeln,

verpflansen, eig u. >r(^g n sp. 2. pass. poet. aus-

wandern, ausziehen.

JXCTOtXlx6g 8 (/i^-oaeog) sp. zum Metökcn gehörig, 1

übersiedelnd, z. B. dyÖQCJfrog /i/routog.

pLCToixiOV, ov, TÖ (pir-ooiog) 1. Sohutageld, das
|

die Motöken Jährlich zu zahlen hatten. 2. rd /«er-

o/Hta Thesoischcs Gründungsfest.

pCTOtXt9(Jl6g| oü, 6 (yufr-cwx(dO/4(u) sp. das Um- cd.

Wegziehen.

pcTotxtOTl^gy oü, ö (/uer-oite/^cj) sp. Veranlasser

eines Umzugs, einer Übersiedelung, Auswanderung.
(lCT>otXo8opd(i> sp. umbauen, anderswohin bauen, i

^dx-oixog, ou, & Übersiedlor, Ansiedler, Bohuts- i

verwandter; so hießen die Fremden in Athen,
|

welche einen Bürger als Patron hatten u. ein Schutz- I

geld an den Staat 2tahlten, poet. y/fg (v. einem Toten).
|

pCTOtXO'^vXGt^y anog, 6 Aufseher u. Beschützer
,

der Metöken.

mrcf. op. poet. 1. nachgehen, hingehen.

a. losgohen, auf jem. nvd. b. holen, dotödv. c. er-

streben, li 2 . dazwischengehen, hindurchgehen,

dvd dOTV.

|lCT-OxXd^(i> ep. unstUt od. bald hier, bald dort

hocken. i

pCT-OvojJUX^Ci) anders nennen, pass, einen andern

Namen bekommen.
ptT>07?d^Cü (iR tm.) ep. mitgeben, nW nva.

|MT-6ntv adv. poet. 1 i. örtlich: hinton. zurück,

|X*T-67«96c(v) «</r ep.
J
«vd^ hinter. .2. zeitlich:

hinterher, hernach, für die Zukunft.

|xeT07C(üplv6{ 8 herb.stlieh. Von
JJlET-67rü)pov, Ol', rd {dTraißa) Hi'rbst

j

pCT-op{Xt^ü) ion. =s |

|xrc6pxtov, ou, rd (öQipg) poet. Raum zwischen
Baum- od. Bebenreihen.

|irCOU(j{a, ag, i) (/lir-etfu I.) poet. Teilnahme, Ge-
meinschaft, Mitbesitz, rrvd^c an etw.

jiSTOXi^, fe, ii i/KT-^xa) 1. ton. w dem vorigen.

2. sp. gramm. Fachau^ruck: Partizip.

}X<T-OxXc^(i> V. dxXög Hebel) ep. wegrücken,

beiseite stoßen.

F. aor. ep. fterdxXtaaa.

(»iroxos 2 (juer-d^w) l. teilhaftig, tivd^; 6

Genosse. 2. mitschuldig.

(pirgou) I. act. \jL.pass. t. messen, aus-

messen, rd ß&dog, nvi mit etw., durohmessen,
durchfahren: niXayog] zumessen, xi nvi. 2, be-

messen, absebätzen, r^ rtv< etw. nach etw.

II, med. i, sich zumeesen lassen, ri nagd nvog.

2, bei sich ausmessen, prüfen, rf.

F. pf. pass. 3 pl. ion. /iSiUsr^arai. Dav.

oro^, rd poet. sp. das Zugemessene, Mali.

jjtiTp»)Ois, ij das Messen, Messung.

H*Tp»|T^«, oo, ö {pergix>i, eig. Messer) Metretes, ein

Maß a 72 srxtarii s= 89
' 88 Liter. Dav.

}Jl€TpV)T(x6g 8 zum Messen gehörig; fi ftergiixwfi (sc.

xi)ryii) Meßkunst.

|xrrpT]T6g 8 {pergici) meßbar.

(lCTptO(^<i> {pixQtog) i. Maß halten, maßvoll han-

deln, abs. u. ngög u. negi n, ^ u. tnl nvi in etw.,

auch xL 2, tr. m&ßigeu, lenken, r^ rtvi etw. durch

etw.

{itxpcxdg 8 sp. metrisch; b /isr^Ki) Metrik.

^CTploica6dü> (^r^-^adr)^) sp. NT seine Leiden-

schaften mäßigen, mild über Jem. denken (rtv^.

^CTplO-1c6t1]g| ov, 6 {JToxrig y. nivu) mäßig im
Trinken.

pirpiog 3 {p^Qov) i. mäßig, wenig, gering, perQU>v

b&adaiy rd fUxgia Kcxn/odcu ein mäßiges Vermögen
haben, ni^x^'g (im Gegensatz zurgrößern königlichen)

gemeine Ella 2. das rechte Maß habend, a. an-

gemessen, hinreichend, ^re^avre^ roO /i^rg^ov über

das rechte Maß, iofÜig schlicht, einfach, b. übertr.

maßvoll, (v nvi, dvi^g der vollkommen gute Mann,

ngög rtva billig, gerecht. — adv -£<i>g i. mäßig, ein

wenig, o/oddveodoi mäßige Einsicht haben. 2, a. mit

Mäßigung, b. angemessen, passend. Dav.

{iCTptOTl];, rixogj ij 1. Mäßigkeit, nt'd^ in etw., Be-

schoidenhoit. 2. Mittelstraßc, Mittelmaß.

^ixpov, ov, rd (aus *peö‘Tooy v. piöo/uuy vgl. ai.

mätram Ma.^) i. Maß für üüssigo und trockene

Dinge,Werkzeugzum Messen, Meflstange. 2. Jedes

Meßbare od. Gemessene, Ausdehnung, Streoke,

Länge, Ziel, Blüte, Reife, roo laüpoo, KeXevdov, oo-

ipiag volles Maß der Weisheit, vollkommene Weis-

heit, fjßf]g. 3* ^ilbenmaß, Versmaß, dv pixQ(^

jxeftcnr}/iiva £ni).

MdXte>Vy ctvog, & Astronom in Athen um 482 v. Cltr.

{JI$X(i>77T]86v adv. ijti:rcinoy) in langer Front

peXtßTClO^ 2 ep. an der Stirne. Von
ilEX-<a)7COVy ov, rd (d>^) i. Stirn (von Menschen u.

Tieren). 2. a. Vorderseite, udgvöog. b. Front

eine.s Heeres, ini fienonov in Linie, naga}>ay<‘>»v

rovg A^xovg eig /w'ruJTOv, naoaTärrradat iv penitm^

mit der Front voran, in ausgedehnter Linie.
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{ieTo>noa(upp<i>v

—

(iY]Sa(id -502

(xrt<i>TC0*0(0ppü>V 2 poei. mit süchtiger Stim.

}ic0 ep. ion. b /ioO s. ^yü>.

^ PrflponitioDen gesetzt:

^tFX(i^ nQ^Sy Bl$y hti, ferner fUxß^S a, MixO*S ^not.

2. conj. mit ind. od. ej. (mit od. ohne dv), opt.: bis,

bis d&fl, BO lange als. 3* ^rt>

lieh; daXäoaf}g. b. seitlich: rio Mixß*!

lange? pijßt rov eine Zeitlang, ifteD bis sn

meiner Zeit, pixQ^ noXXoO auf lange Zeit

(vgl. ai. tna nicht) nicht, Verneinungspartikel,

welche das Gedachte (Subjektive) verneint. Ks steht

/. ats adv. i- bei Begehrungsfttzen (Aufforderung,

Befehl, Verbot, Wunsch): pt) fC ^£>^<5e, roOro <pi-

Xov ää jtaTQl //. 2 . bei Frageeäteen, in

denen eine verneinende Antwort erwartet wird, in

direkten: doch nicht, etwa gar, in indirekten; ob

nicht: pt) yd{f öovAnv dAld öibäaKaXov;

habe ich etwa gar keinen Sklaven gekauft, sondern

. . .? bei Späteren hat pr) nicht mehr die Krwar-

tung einer verneinenden Antwort: invy&äyoyro

ßtt) ob. 3. in Absichts- und Bedingungssätzen

nach fva, öffogy ^cim, in Kolativsätzen, welche

eine Verallgemeinerung od. eine Bedingung enthal-

ten, bei Partizipien, die mit wenn, obgleich auf-

zulOsen sind, nach ^9* ^ mit in/^ endlich in Folge-

sätzen bei <&ore, d*^ mit it\f. Bei den Späteren wild

fit) in jedem abhängigen Satze als Negation ge-

braucht, z. B. dn pi). Zu beachten sind elliptische

Bedingung-.sätze wie: //«iv ovdi'v fonv äya06v c/

fit) önXa, El be pif = widrigenfalls, sonst, und das

ausnahmsweise nach ei sich bildende oö, z. B. el Iv

xavratg oi) pa^^lTiu redg iifU(t(Us Xy wo oö ^a;;t irai ein

schon im vorhergehenden Satz begegnender einheit-

licher Begrifl' ist. 4. beim inf. mit u. ohne Artikel,

wenn er substantivisch (meist als Subjekt oder Ob-

jekt) oder nach den V^erben steht, w'elche ein Ab-

halten, Widerstreben, Hindern, Verhindern, Zwei-

feln, Vermuten, Verbieten ausdrücken, wie d;r<>urrt»%

änayoQEvetVy äi'XiXeyEtv usw^ wo pri im Deutschen

öfter nicht übersetzt wird, oder denen ein Be-

gehren zugrunde liegt, wie hoflen, versprechen,

schwören.

II. als conj.: daO nicht, damit nicht, mit cj, u.

opt.\o nach dem Hauptverbum. i. in Absichts-

sätzen, oüö' €a Upevm ... pt) xig Hifbog d^tro ßaXi^
II. 2 . nach den Verben: sich fürchten, scheuen,

sich hüten, auch nach den Substantiven xlvbwog,

^öfiog ^ffrivy wobei man iro Deutschen /<ij durch

daO, pt) ob durch daß nicht Übersetzt: ÖAVxko Karn

tpQH’Oy pt) n näb(.>oiv II. Zu bemerken ist hier: el

pij q>oß'HftrfVy Önotg pt) u. q>oßotro pt) . . . pt) f*ot X.

3« pt) ob steht im Sinne des lateinischen quin nach

Ausdrücken des Verhiudems und ähnlichen mit ne-

g:itivom Sinne, z. B. rl Ipitobt'iy ui/ obfj: £iort n<\ow

tdoxiivqv ©fKai pif oö (dagegen oö pq
schwerlich, slehcrUeh nicht s. ofO. 4. bn ui,

nach vorhergehender Negation = außer. 3. JXT]

oTi pq Tt yE (Krti od. A»)), pq bm-tg im ersten

Glied: a. nicht nur. b. nicht nur nicht (mit

folgendem äXXä, dAAd d/.A’ owV>. im zweiten

Glied: geschweige denn (ira vorangehenden Glied

oiw, oi'Ar . 6. Pb pbvou — d/Ud Hai nicht nur —
sonderu auch.

u. (-]}) adv. I. auf keine Weise,

durchaus nicht. 2 . nirgends, nirgendshin. 3-
niemals.

jlYj8-a^66cv adv. nirgendsher.

|iT)8-^|x68e adv. nirgends, rf)g yi)S-

adv. nirgendshin.

jlY]8-HX(x6g 8 ion. auch nicht einer (nurpf.).

ptT]8<-a(l6<TK nirgendshin.

^T]$*a(io0 adf>. i. nirgends. 2 . durchaus nicht,

ptjbapoO vovg ilXXovg elvat nobg iavröv für nichts

geachtet werden, nichts gelten im Vergleich mit

ihm seihst

adv. keineswegs, auf keine Weise.

1. Partikel a. auch nicht und nicht,

nach einem vorhergehenden pq. b. aber nicht,

nicht aber ep. ion. (att dAAd p^). 2 . adv. selbst

nicht, nicht einmal. Bei Spätem einfach für ot>A^,

z. B. olftat aöroit^ prfbi än^xEOdat 3* Pqbt: — pqbi

auch nicht (selbst nicht) — noch.

Mi^8cta, ag, b t. T. des Aietes, Königs von Eolchis,

Gemahlin des Jason. 2 . medtsche Königin zur

Zeit dM Übergangs der Herrschntlt an die Perser.

Mi^8e(o(, cjy, of poet. sss Mi,boi.

|Xt)S£-[ltO, (£U8 /«)|W ds) «iß.:

,auch nicht einer* und getrennt geschrieben wie

^g iva pq HataXeinEGfkUy dann: keiner, niemand,

nfuir. nichts, ptjbhf dAAo q nichts anderes als, rö

pqbiv das Nichtige, xb pqbi'v t S;njxHv nichts Cfute.H

sagen, aber pqbiv elnelv so gut wie nichts, nichts

von Bedeutung; pqbhf als adv. a. in nichts, in

keinem Stücke, pqbev biKaibTEi^og. b. verstärkte

Negation: gar nicht, pqbbv ü&vpely.

|XT]8ä-TrOTC adv. niemals.

jxv]8^-it<i> adv. noch nicht (einmal).

pL7]8eiti^KOTC a</r. noch gar nicht, noch niemal.s.

ptT]8-^TCpog 9 keiner von beiden, durch prattp. ge-

trennt, ol pqbe peb' IrtQoty = ol perd ptfberiQtdy

die Neutralen, pqb^ nad' lu-Qa auch nicht auf einem

Elemente. Dav.

^r]8cTdpu)OC adv. auf keine von beiden Seiten hin.

My)8{a, ag, b LamUchafb südlich vom Kaspischen

Meere, doch umfaüt dieser Name bei X auch das

vom Euphrat imd Tigris durchströmte Land; Mt)-
8foig TCrxogy rö modische Mauer, erbaut zum
Schutze gegen die KintHllo der Meder von Norden

hör, vom Tigris bis zum Euphrat gezogen. - MJj-

801, <oy, ol Bewohner von Medien, auch s Perser.

— MT)8tx6g 9 modisch, persisch, z. B. Mqbiwtg

nbXrpog Pci'serkricg; bes. /att. Mr]8£g) ibog Me-

derii). Mt]8ixiq («c. yb) Medien; 'ni MY]8txCK Per-

serkrii'ge, Zeit der Peraerkriege. — }XT]8t^<i> modisch,

d. h. potsiseh gesinnt sein; dav. piy^8l<Tpi6gy oü, b

Parteinahme fUr die Meder, modische, d. h. ]>ersischo

Gesinnung.

Mt^Soxog, ot», b (aus *Xfqb6-boKogy vgL botUu s
Mederruhm) Kön. der thrakischen Odry.sen.

p.lQ$o^ai d. m. iptbopat. got. mllon ermessen) ep.

I

poet. i. a. siuuon. denken. b. orsümen, bo-

I schließen, beabsichtigen, ri, tiW n u. uy& n gegen
I join. etw., M Tod tu aec. c. in/. 2. sorgen, be-

I kümmert sein.

I
pqa<utai. aor. t^pqaütiqy. Dav.
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(i<]So(— |jt>]XoSaTxTT]

;

S03 lt>)Xo86xo;—liTjvoi;

I. (i^Sof, ovg, r6 6p. poet., nur pi I. Ratschlag,

Plan, Baschlui, Absicht, Vorhaben. Sorj^ Ftlr-

aoi^ od re p^6ea Sorge am dich.

II. ovgf rö, pl. ßii'i^ra (vgl. paöda, ^utards, lat.

madeo u. altal. nuplo Kode) ©p. männliche Scham.

MT]S<M7adT}^i ov, 6 (2u at. ^ad prangen, sich aua-

zeichnen, vgl, MMtöfirvog, = Mcderruhra) Unter-

händler zwischen 8eathe.s und Xenophon.

2 {W. gjcv, q)oyevo>) sp. Moder mordend.

}äT]0-^dv sp. = ptjö-eig, -iv.

Mi^6v|xva, tjs, i) St. auf der Inael Lesbos. — Mtj-
6v(iVato$, ov, ö £inw.

Mr]6a)VT], ^ ep. =s •

(ivjxdo^t d. m. (lautnachahmend, vgl. ai.momnila-j

blökend, nhd. meckern) ©p. meckern, blöken, quäken,

überh. aufschreien (v. Tier u. Mensch).

F. aor. 2 f/iätcov, pt. poKcdi', pf. piptpia mit Präsens-

bed.,/7/./ic/ü7K<i>^,/ie/idKvla; dav. impf. {i)filprptov.

Dav.

^VJXQC^, ddo^', i) ep. poet. meckernd, blökend. und
^T]XaO}i6{, oO, 6 sp. das Blöken.

biT]X-dTt adv. nicht mehr, nicht länger, ferner nicht,

nicht wieder.

MY]XC(rcc^y i(^S’ d, aee. -i} i. Argiver, V. de.^

Euryalos, der M7)XtOTT](d$y]^} ov heiht. 2 . S.

des Eebios, von Polydamas getötet.

^i^XlOTO^ S s. paHQÖg.

^fjXO^f ov^, rd, dor. {l5xo^ {pciHQ<»s) Länge, räum-

lich: 6ÖOÖ, zeitlich: jpdvov\ insbea. a. Körperlänge,

schlanke Gestalt, b. Frontausclehnung eines Heeres.

C. Ausdehnung, Größe, elni ßi\ sage ohne

Umschweif.

ui^'XOTC ion. B ßij-nort.

MTjXvßcpva, ^ St. auf Chalkidike, nahe bei

Ol^'utb. — MvjXußcpvaTot, uv, oi Rinw.

{jl7]XUV(ö {jtfjKOg) I. tr. aet. lang machen, verlängern,

in die Länge ziehou, hinausschiebo]i, au.sdehnen.

ö(Wv, X6yoVf ri weitachweitig von etw. reden, riJ/jg

aufschieben, ßoi^v weithin ertönen lassen. II. inlr.

ion. Q. piUS. I. sich in die Länge ziehen, nvi fQr

Jera. 2 . NT empoiwachsen.

|Xl^X<i>V, civogt dor. (laXiüV (vgl, altsl. makii, ahd.

mago, mhd. mag«, nhd. Mu/m) Mohn, Mobnkopf,
Mohnsamen, Mohnsaft.

{XT}Xia, ag, if, ion. -ii) (,«f/Aov) Apfelbaum.

MnXda, ag, i) Flecken in Arkadien {La. 3fi;6*’a).

Ji1^Xt(l)0S 2 (p^Aov) ion. poet. vom Schafe, /ir^xca

(«c. HQ^a) Lammfleisch.

MrjXff, i6og, i}, auch MtiXig yi) u. zvjqg Landschaft

in Sttdthessalien. — Mr)XtE7g, eo>y^ ol £inw. —
ad/. MTjXuug^V«/.-/KöAjTo^s*.Mr}Xl? Ai/tytj. MrjXtaxöq
xdAnog der Malische Moerbm-en, Mr^XldScg vvptfxu

Berg- und Flußnymphen der Malier.

pi]X{g, ibog, ih dor. ^äX(;, Apfelbaum.

MTjX6-ßiog, ov, deiner der dreißig Tyrannen in

Athen.

JiyjXo-ßoTl^p, iiQOg, 6 op.l (\V./fo,/Jöoi«jjSchafhirt,

pr^Xo^ßoTI^^, ov, 6 poet.
J

Sclmfor.

pT]X6-ßoTOg 2 von Schafen beweidet, Öde.

unbebaut. rtQtjv.

)IV]Xo*SocTxTT]g| ov, 6 poet. (öat^iS) Herden ver-

nichtend.

(iV]Xo-86xog 2 (dixoftat) poet .Schafe annehmend.
pT)Xo-6UTV]g

,
OV, d poet Schafe opfernd, ßop6g

dampfend von Opferschafen.

PV)XoX6v6t], 175, i} poet. Goldkäfer.

I. ixJjXov, ou, rö (dor. /«dAov, lat. mälum) i. Apfel,

Qberh. Kernobst, ^tpcQivd Winteräpfel. 2 . poet
sp. weibliche Brust, Wangen,
n. {xfjXov, ov, rd (vgl. altn. smale kleines Vieh, ahd.

«mal klein) ep. poet. Kleinvieh, Sohaf, Ziege, meist

pt. Schaf- und Ziegonherdon.

pT]Xo-v6(lT]gf ov, d, dor. -^Ölgl (v^Mu) poet Sohaf-

{XT]Xo-vö^g, ou, d
j oder Ziegenhirt

(lT)Xo>irap^Og 2 (^ra^eid} buk. apfel-, rot- od. rund-

wangig.

M^Xog, ov, ^ eine der Kykladen, jetzt Milo. —
Ml^XtOl, (UV, ol, Einw.; Mi^Xtog TCÖVTOg, d Meer
bei Melos.

pi]Xo-Ox6lCOg 2 (oxondtj) poet. von wo man Ziegen

überschauen kann {La. prjXööHOnog).

pT)X^9ltOpOg 2 poet. mit Apfelbäumen
bepflanzt

p7]Xo9^Y^<i> {^ßijAo-atpdyog, aq>ä5cj) poet, Ugd nvt

Schafe als Opfer jem. schlachten.

pi^Xo-^TpÖ^O^ 2 {XQiipo) poet Schafe ernährend,

lämmerreich.

pi]Xo«^pövog 2 (W. <pev, ipovevo)) poet Schafe mor-

dend.

pi^Xotpopiii), dor. (loXo^opdu), Äpfel tragen. Von
|11)Xo-<pOpOg 2 {^ßo) poet. Apfel tragend, äpfelreich

;

0/ ßijkopdßot Apfelträger (sie trugen goldene Apf^
am untern Lanzenendo), eine persische Gardetruppo.

pfjX-o^y wtog, d, i) (W. ön in ö^fopat, önouea) ep.

apfelfarbig, goldgelb.

p7)X(i)T1^, 1}*,% i) {ßf)Xoy) sp. NT SohaffeU.

ep. dor. pav (abgeschwächt plv u. pä) nach-

gestellte Partikel /. i. bestätigend; traun, für-

wahr, ja gewiß, wahrlich, dye ßn'/v wohlan denn,

bes. in Fragen; ndg /i^v; warum denn? ri pißyi was
meinst du eigentlich od. warum denn? 2 . ent-

gegensetzend; gleichwohl, aber, denn doch, dedg

p/h' üitdaßubg, detog ptp». II. Verbindungen: a. ^
prjv zur Einleitung von Schwüren: Ja wahrlich,

£>. r/ d* dye wohlan nur. C.Ot>lil^v wahrlich nicht,

gewiß nicht, ja doch nicht, ot> . .

. Yä doch für-

wahr nicht, oii dXXd elliptisch: indessen,

aber dennoch. cf. X(Xl und wirklich, und
doch, aber auch, Koi pi/v xai und vollends auch, noi

ftifv oiöi und vollends auch nicht e. äXIA /<i)v

aber doch, ferner aber (beim Übergang zu ctw.

Neuem), dLW pr}v ...ye aber w'alirhaftig f. y^ /ir/v

ja aber erst.

prpfdgy d, ion. piäfgi dor. (aus *piivg, vgl.

lat mlnaisy ai. mät, got menothi, ahd. mawP, nhd.

W. mi, in ai. md-mi messen) l. Monat t'oO

fa}v6g u. Kord monatlich
;
12 Monate 351 Tuge

machen ein Jahr bei den Griechen aus; drei Dekaden:

/i») lardpevog, pta€>v, tpdivorvy z. B. rrrdory tfrÖivoyrog

(mit u. ohne pip^og) am vierten Tage vor End© dos

Monats; insbes. Festmonat. 2 . Mond, ri^JU^rrvjvTC^

tuiß pfßv6g‘, Neumond NT.
Mffvog, d alter ägyptischer König.

pT]vdg, dbog, ii poet u. ifg, f) (aus *«^^0-17,

vgL ai. md»as u. got. m€na Mond) ep. poet. Mond.
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jXTj V ara>p tirjre - |iT)Tp67ToXt9f>04

^9)ViaTo^ 9 ifittfv) pootu monatlich. *

yyoSi sp. Häutchen, bes. Scheidewand der

Oebirnbälften.

Jinvie^6s, oO, 4 ep.
I ,

|

l.Zorn,OroU,ri>ws

aros, Tö
j

™ M jmde. u. gegen jem.

|äf|vc;, 10$, f} iMoiyOfio*) I
2 . ifiTft>tfia) Oegen-

stand das Zornes, yiyveofiat.

jJlT^viaxo^, ov, 6, demin. v. ßrjvr^, ep. runde Bedeckung

über Statuen.

JJLT]vT<i> n. mfd. [ft^i$) ep. iou. poet. sp. 1 . anhaltend

BÜmen, grollen, xtvi Jom., rtvö^ wegen etw. 2 . seinen

Zorn SU erkennen geben, nvi Jem. Vorwürfe machen.

V, fut. fitivio<j] i in Arsis u. vor ö.

|iT]VO-Ct$l^( 2 (/ii^ u.e/do;)halbmond-, sichelförmig,

vom Mond im ersten und letzten Viertel,

}il]VO*<p6po^ 2 buk. ein Hondmal auf der

Stirn ira^nd.

Zs,t 1

Angeberei.

^TjVUnSp, ö poet.
\
(^ijvocj) Angeber, Verräter,

piT)vOtl^(y oü, 6 1 auch: Wamor.

lAl^vOxpov, 00, TÖ, gew. pL, Auzeigelohn. Von
^T]v{ki> (su palopat) anaeigen, angeben, verraten,

nvd u. ri, rxvi Jem., nqös u. ei$ nva bei Jem., Kurd

xtvos gegen Jom. (Ober ein Verbrechen) Anzeige

machen; überh. verkünden, kundtuu, mit folg. inf.

od. pt., ii$, ßn.

F. /u/. M»/vvö<j usw. (ö, selten 0).

Mt^OvCtj, i)S, ^ ion.= JfaioWa alterName für Lydien,

später Ostlydien. — M7
)
0VCg, ov, ol Einw.; /em,

Mtjovig, iöo$, yiry^,

{XI^-ICOTC, ion. pi^-XOTC l.aJt’. niemals, su keiner

Zeit, von Arist. an vielleicht 2 . conj. a. dab

niemals, daß (ob) nicht etwa. b. sp. ob vielleicht

(in dir. u. indir. Frage).

^l^-TTOb conj. daß nicht irgendwo, daß nicht etwa.

i. aefp. noch nicht, Ja nicht 2. conj. daß

nicht irgendwie, damit noch nicht.

^1^»7CCi>g conj. i. daß nicht irgendwie. 2 . ob

rd 8. fn}Q(i$. [nicht etwa.

|tr)ptatog 9 (p>/Q<^S'> Schenkeln gehörig; ai

firjfjtalat Uc. ßioiQai) Schenkel.

pi^piv6og, ov, /;(vgl./<cor>OMo<) ep. sp. Faden, Schnur.

|jLT)p{ov, 00, rd ep. poet ion. Schenkelstück,

Sehenkelknochen mit daransitzendem Fleisch.

M7)pt6vT]g, Ol», 6 S. des Molos, Kreter, Waifon-

geno-sae des Idomoneus.

pT)p6g, oO, 6 (vgl. ahd. muriot Schenkel) ep. poet sp.

1. Schenkel, bes. der obere fleischige Teil de»^olben.

2 . Schenkelnmskeln, Schenkel^tUck.

F, pl. auch ftfjoa.

My)p6g, oD, d heiliger Götterborg der Inder im
Himalaja.

pr)p\>xdopott mrd. .sp. Wiederkäuen.

UripCiia, aro$. x6 sp. Faden, Schnur. Von

pr)pbopat d. rn., buk. pttp** i. ep. zusammenziehen,
einziehen, aufrollon, (ona rafl'en. 2 , iutr. buk.

«ich wickeln, sich winden.

K. fl»>r. ep. «»yoi'öd^i;»'.

pnfjoopat, pY^aaxo s. ^vVmfw.
pr^CTTOjp, h cp. 1. Waltender. Be-
rater 2 . Voninlnsser, Erwet ker, Erreger. <pü(ioto.

J
11Q-X* und nicht, gew. /i^re — weder — noch,

— re. (ko/) einerseits nicht — andrerseits, nicht

nur nicht — sondern (öfter fehlt das erste od.

ein Glied lautet odre).

fii}TQÖs, iß, dor. ^aTT]p (ai. matar, lat mater,

ahd. muoter) l. Mutter, ocftvt), ßicydA,rj, bloß pÖTt}Q

poet. =z= Rhea od. Demeter; pL Mutter u. Groß-

mutter. 2. übortr. von Ländern: Erzeugerin, %. B.

Or}Q<I}y, Qualle, Ursprung: Kantov.

F. dat. ptjTQi^ aee. prjTiQa, voc. ftfirrg, pl. ßtrjTiQe$,

pt}T^.(ßcyv, prjTQÖöi, piiTCQasi ep.: s$. gen. ftijvtQO$,

dat. pTjxiQi.

ep. poet. sp. I. neutr. v. pipTtg-. nichts.

2. conj. a. pifZt btelQeo Ja nicht, nimmermehr.
b. in Fragen: AT doch nicht etwa. C. nach Ver-

ben des Fürchtens; daß etwa, daß vielleicht. Ellip-

tisch ;<»/n ye(ßi}) geschweige denn gar=viel weniger,
ep. dat. v. ßtf{Tt$.

|Xy)Ttd(i> n.med. ep. u. |XT]t{o{ta( mcefep.poet.(jU^<5)

i. in<r. Pläne machen, nachsinnen. 2. tr. planen,

ersinnen, beschließen, bereiten, W, rtvi n u. rivd rt,

med. bei sich beraten od. beschließen, mit tr(/., folg.

F. zerd. pr. S pl. jur;ndo0(, pt.fcm. ^^ndwöo, mcd.

pr. 2 pl. ßttßndaaÖK, in/, ptjniao&at, impf. 3 pl.

pijuöovro.

{JtY)T{-CTa, ö (aus *pt}Ti’^era v. b;/« ,Uatsonder‘) ep.

= prjnÖTJ)$ Sinnender, Berater.

|ir)Tc6ccg 3 (/u^nj*) ep. sinnreich, künstlich bereitet.

IJlT^t^O^at s. ßtfjTiöo).

i. ep. poet. sp. keiner, niemand. 2. daß

nicht Jemand, daß keiner, ob nicht jemand, s.

{lf)xtg, <0^ ep.. att. ido^, ij ißtt)l>0ßuu) S. Klugheit,

Weisheit. 2. Plan, Rat, Ausdilag.

F. dat. ßa)xl stu pijxu.

Mfjxtg, tiV)^, iß T. dor Tethys, Gemahlin des Zeus.

|Xl^-XOt (^) doch nicht, Ja nicht.

(Xl^Xpa, o^, iß, Ion. JIl^XpT], Gebärmutter, Mutterleib.

pT]xp-aY^Ty]g, ou, ö ipißrtßQ u. öyei^) sp. Bettel-

prioster der Kybele.

|XT]xp-a5eX<p€6^y oo, ö poet. Mutterbruder.

}tT]Xp-aXo{0(gy o, d po^l
Muttermörder.

|jiif]xp-aX<pag, ot», A AT I

jll^XpTl ion. = pißToa.

{XljXp^OtOg 9 f/4>Jreu) poet. fruchtbar.

piT)Xp{gy löo$, iß mütterlich; su6.r/. Mutterland, -stedt

jiT)Xp<S-Soxog 3 iö^xoßtat) poet von der Mutter emp-

fangen.

|lT)Xp66cv adv. ion. poet. sp., dor. }Xäxp66cv, von

seiten der Mutter.

jlTjXpO-xaotY^^i V po®t. Mutterschwester.

{i7)xpoxxovCb> (/i^Tpo-KroKO^) poet die Mutter töten.

^T)xpoxxovta, a$. iß sp. Muttormord. Von

|ir]Xpo>xx6vog 2 {.Kxcivea) die Mutter tötend; sxdtst.

6 Muttermörder.
^

^y)xpo-(il^x<i)p, OQO$, iß poet., dor. -piaxu>p, Groß-

mutter mütterliohorsoits.

pt)Xpo-7CQtXü>p, 0005, t> ep. ion.sp. Großvater mtUter-

lichersoits.

pTJXpo-TToXt^, 1/ Mutteratadt im Verhältnisso

I
zu den von ihr ausgegangenon Kolonien, Überh.

Hanptpl.itz, Uixuptatndt
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linxDOiroXo;—(ua{vco 505 (uat^ovicd—(iixpo^

{JlT]TpO’‘Tr6Xo( 2 {niijoftm) poot um dio Matter be-

schftftigt.

|JlT]Tpo-^6vo9 2 ) poefc. (W. f)cv, tpoveixS) mut-

JllJTpo-^^VTY)^, ow, ö i termördorisch; 6 fafx^npövo^

Muttermörder.

)iY)Tpt>ld, (iS, i], ion. )JlT)Tpun^, Stiefmutter, abertr.

ycütv.

piT]Tp(pO{ S, ep. ion. {lV]Tp€0 lO(, dor. (Xätp-

i.mütterlioh, von derMutter ererbt. 2. die Götter-

mutter Kybele betreffend; r6 Mlf]Tp^OV Tempel der

Kybele in Athen mit dem Staatsarchiv.

^1^Tp<i)9, 005*, 6 ep. ion. poet., dor. piaTp<i>( {ßi^g)

Mutterbruder, Oheim; ftäTQoes ävÜQes Ahnen von

seiten der Mutter poet.

^v]^avd(i>, gew. d. m.

1 . auselnnen, verfertigen. Vorhaben, bereiten, reixea,

ärAoSaXa. 2. Mittel anwendon, sich bemühen, be-

wirken, ri etw., nW, tni nvi, ijti u. ^s gegoti

jom., d>y, iintits, rtvl u. Ä ttvo^ durch etw.

¥,/ut. /itjxavTfaoftat, aor. ^.ftTjxai’Tjödfitpf, pf. pf./tii-

XäyjifACU (aucii in pass. Bed-), adj, verb. prixavri-

r^ov; ep.: eerd. pr. opi. S $g. fitj-/<xyA<^ro, pt. prj-

Xayooyras, impf. 3 pt. /iflj^avdwvro; ion.: opt. 3

pl. pt. ftrjxayf'ofievos- Von

dor. ^fiX^S) Vorrichtong,

Werkzeug. i. Maschine, im bes. Belagorungs-

maschtno, ^r^ood^'ctv nAXex, auch Theatermaschine.

2. übertr. Mittel, Kunstgriff, List^ Art u. Weise,

Möglichkeit, nvti^ zu etw., näo/j rix^u

auf jede erdenkliche Weise.

|iY]^dvT]{ia, aro^, rd (/4)^/avd<j) 1 . Erfindung, Ver-

anstaltung, Kunstgriff, Kriegslist. 2. Maschine.

|lT)X®vtj‘tdov, adj. vrrb. v. prjxayAopoi, man muß
bewerkstelligen, ersinnen.

pilfJXavTjTlx6? a u. (JLr)Xavtx6{ 8 (prf-

Xai^t'j) erfinderisch, gewandt, rtvd^ in etw.; ö pt]-

XaytKos Mechaniker.

|lT)Xavttt»T7]^, oif, b poet Erfinder.

jlTj^avo-Si<pi^5, owj 6 {öt(f)äci) poet. Kunstgriffe auf-

suchend.

(lY]^av6et( 8 poet. kunstreich, erfindungsreich; td

. ptjxayöcv rix*’<*S Geschick zur Kunst S.

6 {pi)xaxt) u. ztoid6>) Maschinen-

banmeister, Ingenieur; 6 ptjxayonotds 6 ^ r<p dor«
Stadtmaschinenbaumeister.

^T]XttVOppa(pi<i> poet. Klinke schmieden. V^on
'

{Jirj^^avo-ppd^Og 2 >'Aiar&>) poet. RAnko schmiedend.
,

|xr]^avo<^6pOg 2 (97C00) sp. Maschinen tragend,

mit Kriogswerkzeugen beladen.

®P- =
\

H*iX“P. rd poet. 1 (vgl. got. magati &
|

jlfjX®?» ^P' io”' poet.
I
nhd.möy^,got.maA/fr

SSL nhd. MacJit) Mittel, HilfHmittol, Au.<tkunftsmittel,

Kat, Möglichkeit, alis. u. nvd^ gegou etw.

ji(a s. fIS’

p^(ix£vu> (aus *ßiSäyjcj, vgl ai. mutram Urin) be- '

fieoken, u. zw. I. färben, ri Ttft etw. mit etw.
]

2 . besudeln, beschmutzen, Übertr. entweihen, schAn- 1

den, uXMg- '

F. /u<. aor.^pidua. ion. ^ptfiya, p/. prpiayua]

pass.p/. prftiaopoi, ST pt'pitptpai, aor. iptdvdtiv,

c]> ffrdi’d//v M hndv9ttaav,fut.tMayd>,fiitnai.

|Xiac^ovd<i> (/uoi-97di^5) poet. sich mit Mord be-

decken, nvd ermorden.

^lat^vta, a^, fl sp. Mordtat, Blutschuld. Von
|ttat"5p6vog 2 i. blutbefleckt, ’äqtis', »ubtt. ö Mörder.

2. durch Mord veninreinig^t, ydpog.

jjltapfa, a^, fl Gottlosigkeit, Schlechtigkeit. Von
^cop6g 6 {pmivti) i. blutbefleckt. 2. verbreobo-

risch, verrucht, >/do^, b pioQd nepaX^ . .

.

oOrq (Ai-

schines). 3. sp. grauenhaft.

{l£aO(ia, aro^, rd (ptah^) 1. Befleckung (als Zu-

stand), Untat, Freveltat, Greuel. 2^ Schandfleck

(von Personen).

^taa(l6g, oü, 6 sp. NT Befleckung (als Handlung).

(udOTCüp, OQOS, 6 {ptaivc}, Besudler) poet 1. Ver-

brecher, Frevler. 2. B&oher.

1 adv. {ptiyyvfu) vermischt, vereint,

.1 abs. u. not mit einigen,
juyonv poet. j

®

^cyd^OlMU Tned.y ep. Nbf. zu peiywpai, eich ver-

mischen, sich vereinen, ^NAdnjn. Von

IXCydg, döo^, 6, fl [ptlywpi) gemischt, vermlsoht,

untereinander.

arOi*, vd sp. AT 9.ptiypa.

(ItYVÜpU, Jityvuo) 8. ptiyyvpL

MiScig, o, d, ion. Ml$T}g, sagenhafter phrygischer

Kön., Ikngt den Satyros (SÜen) durch List; auch

Name historischer Könige von Pbrygien.

Mt8dO(, ag, fl St in Argolis bei Tiryns; Mt8£a9cv
von Midea. — Mc$c9x(g, fl aus Midoa

(Alkmeiie).

MlSeta, 05, fl St in Boiotien am Kopaissee.

MCc^a, i]S, f} makedonische St. südwestiieh v. Pella.

Mt9pa-8dTT]g, ou, 6 {MiÖQtbdnis = von Mitbra ge-

geben) i. Satrap Lykaoniens u. Kappadokiens,

Freund des jüngem Kyros, tritt aber nach de.ctsen

Tode zu Tissaphemes über. 2. hftufiger Name
pontischer Könige.

M{6päg, ov, d, ion. M(9pT]g, Sonnengott der Perser.

pixx6c 8 dor. buk. a piUQog.

pixp-dtCxtO^ 2 [alria) sp. der um Kleinigkeiten klagt.

p{xp^<J1tt(, ibog, d, b mit kleinem Schilde.

{jUxpoXo^dopat d.m. {ptHQo-XAyog) 1. über Kleinig-

keiten streiten, kleinlich sein. 2. knausern, noog

TtVtt.

^IXpoXoY^Qt, i. Kleinlichkeit 2 . Knauserei.

V'^on

piXpO-Xd^O^ 2 {Xiy<j) i. kleinlich. 2. knauserig;

subsi. 6 Knauser, Filz.

}itXp6-X0ltOC 2 (Aujr^) sp. der sich Über Kleinig-

keiten betrübt, reizbar.

ptxpo-^pi^{ 2 ipiQog) aus kleinen Teilen beste-

hend, Ov/pa.

^tXpO-7CoX{xT];, ou, d Bürger einer kleinen Stadt,

KleinstädtT.

ptXpO»?t6vy]po; 2 sp. schlecht in kleinem Stil.

^tXpoxpdTTCia, ag, b kleinliche, niedrige Ge-

sinnung. Von
ptXpO-TCpCin^^ 2 {ng^o}) sp. kleinlich, pedanGsoh,

niedrig, gemein.

^Txp6{ 8, ion. u. att aplxp6^ (vgl. ahd. smähi

gering aus *stmhi) 1. klein, kurz, d//ta^ an Gestalt,

fie.lcw KfffxiX^, XQ^^^S- wenig, ptKQd

ApaQtijdtH’xa unbodouteude Versehen, rd /UKyd Klei-
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nigkeiten. 3 * niedrig, machtlos, arm; mb»t. x6
(Xtxp6v,/J4N£wneiDe kleine Streck&— a</v. a. JJtt-

xp6v iL (itxpd, z. B. fUKQÖv l^(p/vyt kaum, fUHQäv

TtQÖ i^Xiov liwSfiCiV kurz vor, obbi fUHQbv nicht

im mindesten, b. pixpoO um ein kl^nes, beinahe,

fast C. (UXp^ um ein kleines od. weniges, z. B.

nXeGv. d. xaxd piixp6v(>d) in kleine Teile, Stacke,

allmihlich. 6. M o/wtQÖv wenig, kurz. f. na^
futtQbv beinahe, fast, mit in/, nahe daran sein.

F. comp. fUHQÖte^s u, fteictv, sup. fUMQbxaros.

|llXp6-CTO{XO( 2 (oröpa) sp. mit kleiner Mündung, l

enghalsig.

|UXp6xV)(, ijTo^, fl (opiaedrj;^) Kleinheit Wenig-

keit, Dürftigkeit.

(ttxpO-^plX^pto; 2 sp. kleinlich ehrgeizig u. eitel

pUXpo^CX^^» 4 kleinliche Gesinnung, Kng-

heraigkeit Kleinmut. Von

jitxp6-^ljX^? ^ ^P‘ kleinlich, engherzig.

piTxTO, }UXTdov, (itXT6{ 8. ptiyyvfu.

MtXU)V, ctvos, b berühmter Maler u. Bildhauer im

6. Jh. T. Chr.

iJtrXo?, OKO^, ^ u. ö att. 3= CfOXa^ Winde.

ibos, fl dor. H MtXrioia.

HiXY)Tog, ov, fl I. Stadt in lonien; MtXl^OCOt, oy,

ol Einw.; adj. MiX;^aeos 8 u. UtXi]atax6s 3.

2. St. «uf KroU.
pfXtov, ov, rd sp. NT^= mi/iiarium römische Meile.

(uXt-I}Xc91^( 2 ion. mit Mennig, rot an-

gestrichen.

MtXTtd8T]9y ov, ö J. der Altere, kolonisiert den

Tbrakischen Chersones. 2. Neffe des vorigen,

Sieger bei Marathon.

MiXto-XuBt);, ov, 6 Thraker.

^tXTO-1cdp^OC 2 (na^ctd) ep. rotwangig, mit mennig-

gestrichenem Bug.

(x{Xto^, ov, rotihrbender Stoff, Botel, Mennig. Dav.

(XcXt6<i> mit Mennig bestreichen; med. sich mit

Mennig schminken poet.

HiXtco, oi>s, Beiname der jüngeren Asposia in ihrer
|

Jugend.

MlXudg, ddo^, fj älterer Name für Lykien, später

der Landstrich zwischen Lykien u. Pisidien. —
MtXiku, cjy, ol Einw.

MfXb)v, covoif, ö 1 . berühmter Athlet aus Kroton.

T. Annius Milo, Feind des Clodius.

jxCpapxv^y vos, fl poet. Hasenklein, Hasenragout.

avTOg, 6 Vorgebirge Kleinasicns, .südlich

von X^esbos.

|llpdoiiat d. m. iplftos) naohahmen, nachbilden,

nachäffen, «vd u. W, uvd u jem. in etw.

F./uf. ptfoiOopoi, aor. ^fUftrjOAptiv
, pf. pepiptipat

(auch in pass. Bed.), aor. pass, ^fiiftifbiiy, /ul.

pass. fuut}di^öopcu, adj. vn'b. fupt)rtov. Dav.

)xT^T]X69 3 1. sp. im Nachahmen geschickt, nyog.

2- pass, nacbgebildet.

pif{lT}pa, nro^, rd 1 {pipropaO 1. NachgeahinUiS,

toig, fl f Abbild. 2. Nachahmung,
Darstellung.

^.t^LT^xdo^ 3, adj. vcrb. v. ut/u-oitm, nachzuahmen.

pllpLT)Xl^^, oü, 6 Nachahmer. Dav.

pil^y]Xtx6f 3zumNachahmeng08ch)ckt,nBchbildcml.

,ilpr)T6« 8 tiachahmungswoib.

ep. Nbf. zu piy<o.

Hf(ivcp|t0^y ov, ö aus Kolophon, Elegiendichter um
GOO.

pipv^(TX(i> {tiMs^fufsytilOKCs, ’W.pev, pva mit Präsens-

redupl, vgl. lat. re-min-iseor, got. ^a-mun-an) /. act.

erinnern, mahnen, nvd, nvd nvog jantt* «> etw., t<

an etw.

II. d. p. i. sich ins Gedächtnis rufen, zieh erin-

nern, g;edenken, p/. eingedenk sein, abs. boa fU-

pyjipm od. Tivdj: iperp^, nvd: Tvbfxt, mit folg, in/.,

indir. Frage. 2 . in Erinnerung bringen, Erwäh-

nung tun, erinnern, neQi rtyog, abs, o»>d’ dv ipyi^iiv

nori ich würde niemals erwähnt haben S. 3*

pass. NT es wurde meiner gedacht.

F. /uf. /nnjöw, aor. ifsyijoa\ pass. p/. pißsyfvsai, ej.

peftvi^fiat, opt. pefn^pfj^'t pepv^

pfjv, -<5>o, -<>To, /ut. 3 pepyf}Oopat, aor. ipvii^

oifqy./ut. pyriabfioopai, adj. verb. pyrfltbg, -do^;

op.: /ut. med. pyiiöopoi, aor. med. lpvt}Obprp>,

Her. pvrjOdOMero, p/. 2 sg. pdpyt)<u u. fHpyQ, opt.

3 sg. /ic.Mvt<pro; ion.: p/. imp. 3 sg. pipveo =>

p^pytiao, plqp/ 3 pl. ipepyiaro.

JXt(iv6vxC99t dat. pl. pt. v. 8. pdvto.

^T(toXoY^<d (pipo-Xdyos) 8p. mimisch vortrageu.

ov, d (vgl. ai. mäga Trugbild, Gaukelei, ni-

maga-s Tausch, mä tauschen) i. eine dramatische

Dichtungsart, die in Prosa menschliche Sitten u.

Leidenschaften darstellte. 2 . Schauspieler.

2 sp. Mimen singend od. vortragond.

jifv, acc. sg. des pron. der 3. Per«., enklit., ep. ion.

J. rfcmoiwfr. ihn, sie, es. 2. reßex. nürdv^wv sidi

selbst.

MCvSatpO^y ov, ö spartanischer Admiral.

{xCv6t], ris, f) (lat. mentha, nhd. Minze) sp, Minze.

pLlv86<i> [pMfog Menschenkot) poet. besudeln.

Mivxoupva, ris, V U- Mtvxoöpvai, ol St. in Latium.

Hivt^ly d>v, ol alter äolischer Stamm in Boiotien

mit der Hauptstadt Orchomenos. — adj. Ml-
3.

(vgl. lat. minuo) ep. poet. ion. 1. fr. ver-

mindern, kleiner machen, schwächen, W, nvd.

2. intr. sohwinden, abnehmen, zerstdrt werden,

kleiner werden; occas. verwesen, jlivof. Dazu

|i{vuv6a fltfr. (ace, v. ^fäyvg, /äywdog) ep. ein klein

wenig, kurze Zeit, verstärkt /«Vwddnf^. Dav.

puvuv6<i8lO( 2 ep. i. kurze Zeit dauernd, cfvoi u.

j

irAdö«v kurze Zeit leben. 2. kurz, aitUv.

|iivuv6da) ipivityba) poot. allmählich abnehmen.

F. imp/. 3 sg. pivvv&a (andere: niwyda adv.).

'

ep. u. ^tvupo(lCU d.m. poet. (lautmalend,

vgl. lat. «uwurio) mit schwacher Stimme singen,

leise klagen, wimmern, jammern. Dav.

{livvptdlioi, oTo^jTÖ buk.Gewimmer, das Girren, und

^cvupfoxpta, ^ poet. die Girrende, d>y6orv.

puvupö^ 3 poet. wimmernd.

auch-tüo, ion.*<oT] l. St. auf Sizilien, später

*7fodKAfia genannt. 2. Insel vor dem Hafen Nysa

bei Megara.

Mivu)^, tjog u. w. 6 (*MiyS<Jg zu S. des Zeus

u. der Europe, Kön. auf Kreta, V. des Deukalion u.

I
der Ariadne.

I
F. dat. acc. jVffvtua. -<u, -<x>v.
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am Aniaag von Kompositi»

u. &. s. fiei}»vvfu.

(ilGayaOia, a^, {^uo^äyafto^ v. fuaiu u. äyti(k')S)

8p. Hail gegen die Guten.

jiTo-aSi^vauo^ 9 sp. die Athener haseond.

|ilO^Xa^(üV, ÖV05, ö sp. Prahler ha.<4»end.

}iroatv6pü>lc{a, a^, f/ Meuscheubaß, -scheu. Von

(iIO-XKv6p<i^tro( 2 die Menschen hassend; 8uh$t. ö

Meusolienfeind.

|itOYdyxcia, a^, ^ fiioy<^ u. äyKo$)

ep. Tallceasel.

MtOYO“Xat8Tj5, ou, ö (= gemischtem Volk zuge-

hörend) spartanischer Ephor im J. 410.

^{oyo> ^.^leiywfM,

|XTO-iXXY]Vy tjvos, 6,
i) Griecbenfeind.

|tlo^u> {ßifao^) hassen, mit Haß verfolgen, vorab-

scheuen, abs. od. rtvä, ri, nicht wollen: acc. c. in/.

y,/ut. /Hö»/Ow usw., /ut. mrd. auch mit

pass. Bed. Dav.

flf(nr]6pov, Ol», TÖ sp. Mittel Haß zu erwecken.

pifo7]{JLa, fiTO$, t6 poet. Gegenstand des Hasses.

piT07)Tdo^ 3, adj. verb. v. fua^w, zu has.son.

(itOTjTia, a$, iß poet. Jedes abscheuliche Laster; ins-

bes. t. Habgier. 2 . Unzucht. Von
B (/KOrco) I. gehaßt, hassen.swert, haß-

erregend. 2 . insbes. unzüchtig.

(itoSoTToSoofa, a^, ii A’T’Lobn, Vergeltung. Von

jltoO-OTCoSiTT]^, Ol», d {ßuo&t'}£ u. djro-d(<V.j/n) *V7’

Lohnherr, Vergelter.

|Ato6dpCOV, ot», rdf demin. v. ßuaOos, poet. I#öhnchon,

geringer Lohn.

|lto6apvd(i> Lohn erwerben, für Lohn arbeiten,

feil sein. Von
|lco6"dpvi^g, ot», ö {äQfv/tat) sp. Lohnarbeiter.

}Xto8apvr]Ttx6^ B (*/«öÖa^i?n)^, /i«Jdao»’r6>) zum
Arbeiten für Ix>hn gehörig; tubst. ^ luadimvtjUKi)

Gewerbe des Lohndieners.

|llo6fl[pv{a, ag, ij (/uOd-dQvtjg) Lohndienst, Käuf-

lichkeit.

|ilo6HXp)^^ST]g, ov, ö poet. nach eintrilglichon Äm-
tern strebend.

JxfoStO^ B u. 9 (/nodd^') sp. geiulGtct, gekauft

(ito6o8ooia, a^. ij (fUOdo-ödTijg) Besoldung, Sold-

zahlnng.

puo6o8oT^ Sold zaltlcn. abs. u. nW; besolden, rivd.

Von
{ito6o->6dTy]^y ou, 6 (fuodög u. d<(Vu/u) Soldgober,

Lohnheir.

{Jlto6dg, oO, ö (vgl. got. mi:do, nhd. nieta, iihd.

J/i>i»*,ai.mid/«i- Kampf. Kampfpreis) l.Lohn, .Sold,

Bezahlung, Miete, inl um, für den aus-

gemachten Lohn; im bes. a. Gehalt Honorar,

Miete, b. Löhnung der .'Soldaten, ßudöi'n' naor/ftv,

dtafftiVtyai, Aaufiavnv, fnodög ;'/;rfroi wird gezahlt,

ßuofkid für Lohn, ri»*d^ für etw. 2 . Vorgoltung.

a. Belohnung, abs, od. ui‘6g für etw. b. Strafe.

}lto6o>90pd, (1^, i) (fi tQit) SolJ«?mj>fang. »Sold, Löh-

nung.

pLt<j6o<popCo> {/(tcOo-ipöoog) Sold erhnlteii, Söldner

sein, ahs. u. ri, Jtaod Tiv<tg von Jom. Sold erhalten,

noQä Tiv* bei jem. Söldner sein, dsgl. nW {niot'foipo-

Qtfviov).

puo6o<popta, ij ( ßufSdo-ipÖQOs) t. Lohndienst

2 . Ertrag, Rente.

(iCo6o90ptx6( 8 sp. den Söldner betreffend; subst.

Tu /ao&oqx>QtKÖv Söldnerheer. Von
)Jtto6o-96pO( 2 {<piQ<i>) I. lUr Sold dienend, nvf;

8ub$t. 6 Söldner. 2 . mit Söldnern bemannt
}llo66<i> ifuo06g) I. acL verdingen, vermieten, ver-

pachten, ri, iavTÖVf ri nvi; insbes. die Ausführung

eines Baues usw. gegen eine Pauschalsiimme (nvd;)

an einen Unternehmer vergeben. //. pas». ge-

dungen, angeworben werden, fyti rm zu etw.

///. med. für sich in Sold nehmen, mieten, pachten,

Tf, nvd; nvdj um einen Preis. Dav.

}Jt{(T6(>>(iQl, aro^, rö t. bedungener Lohn, Mieto.

2 . NT Mietswohnung.

^to6(üO(^o$ 2 um Lohn zu haben, feil. V'on

{JL{o64i>91(, /; {ßuttdoa) i. Löhnung, Lohn.

2 . das Verdingen, Vermieten, Verpachten

ptta6(üT1^{, oO, d {ßuadöoi) Mietir, Pächter. liav.

pilo6<i>Ttx6; 3 zum Lobndienst gehörig; Mubst. »/

fuodroTudi Erwerbskunat Von
(Uo6<üx6g B ifuGdöo) gedungen, gemietet; subst. 6

Mietling NT, Söldner, Lohndiener.

{iTao-^pßapog 2 die Ausländer hassend.

(il90-Y6tf]g, ou, 6 sp. Feind der Gsuklerei.

JlTdd-YUvog 2 sp. Weiberfeind.

|xfao8i^(xia, ag, fj Haß gegen das Volk. Von
pil96«87)|JLOg 2 da^ Volk hassend; /iiooöijxöraro^

größter Feind der Demokratie.

{il9Ä-8so$ 2 poet sp. die Götter has.send.

(it(j6«6l^pog 2 die Jagd hassend; «uöi»t rd fuoodij-

Qov Haß gegen die Jagd.

{xraO'XaTaap, oQog, ö sp. Feind des Cäsar.

pifoo~XeiX(i>v, cjvog, 6 poet. r«akonerfeind.

Jjlf90-Xdpia^0g, ov, ö poet. Feind des Lamachos.

ptTaoXoYia, ag, b Haß gegen Reden, Uberh. gegen

Wissenschaften. Von
^l(l6-XoYOg 2 Feind der Unterhaltung, wissen-

.schafUicher Untersuchungen.

}XT96-7ratg, naibog, ö, 1} sp. Kinder hassend.

^lao-fcipOT]g, ou, ö Perserfeind.

ptTad-ltoXcg, iO^% ö, i} poet dio Stadt od. den Staat

hassend.

jlTOOTCOV^O) die Arbeit liasseii.

^Tao7tOV7)p6ü) {fuoo-novfjQog) dio Bösen od. das

Schlechte hassend Or.

{ilOOTtOVT^pfoi, a^, ^ ap. Haß gegen das Schlechte

od. dio Schlechten. Von
pLl(TO-fr6vT)pog 2 das Schlechte, das Unrecht hassend.

|iT909rovfa, 05:, ij {luod^novog) sp, Arbeitsscheu.

^T(JO-7CÖp7Ca^, äKOg, 6
,

i) poet. den Schildgriff, d. h.

den Krieg hassend.

jl(56-?tTü)XOS ‘J sp. Bettler hassend.

piCOO-piü^aiO^ 2 sp. Römorfeind.

}Jl7(JOg, ou^, rö (aus ^pircog, vgl. lat mis^r aus *1017'

s-ro5, ai. mith, m/tfiati zanken, med. in Streit ge-

raten) 1. Hafl, Verabscheuung, jmds. od.geg»*n

jem., fiion aus Haß. dsgl. bm'i fdoovg, tdaog ixriv

Ttvög Hnß gegen jem. hegen, jrod*: nvog gehaßt

werilon von jem., eig ftlo-'ig rtvog nnodyriv zum Haß
gegen jem. aufstaclieln, julodg nvi, ßüaog

^yyiyycrai itvt befällt 2 - Gegenstand des Ab-

scheus, Scheusal.
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^7o6-ao^O( 2 Weisheit hsssend.

o, 6 8p. den Sulla hassend.

(iTa&-TCXVO^ 2 Kinderfeind Or.

(JlTOO-TiU^VVO^ 2 ion. Tyrannenfeind.

piTa6-T0^O^ 2 (6 x1><pos) sp. Aofgoblasonheit od,

Hochmut hassend.

p.rao-^£Xtir7ro^ 2 Feind des Philipp Or.

(ilo6-Xf>V]<rcof 2 das Oute od. die Guten hassend;

^aoxQtj^r&raTOs größter Feind der Gut^innten,
Vornehmen.

2 [yfeCdos) sp. Feind der LQgen.

(leaxflXdopLac med. {fucrvXij ausgehöhltee Stück

Brot, Löffel) poot löffeln, erschnappen, nvös etw.

puOTuXXu ep. zerstückeln, zerlegen,

jiho«, ov, 6 (vgl. lit metU Garn aufbringen) ep.

poet. sp. Faden, Aufsttg, Kette.

Hitpa, 4t ep. ion. «pl] (vgl. lit. muturas turban-

artiges Kopftuch) Binde, Bund. i. Leibbinde, breiter

Blechgurt, zum Schutze des Unterleibes unter dem
Chiton getragen. 2 . Hauptbinde, a. poet Kranz,
Krone, Diadem. b. sp. Nachtmütze.

H"P»l-9*PO«2 {^iQCi) ion. eine Kopfbinde tragend.

(itTpo^apdM poet eine Kopfbinde tragen.

MtTvXl^VT] 8. MvnXt'pnj.

|i{tuXo^ 8 (vgL lat mu^tVua) buk. verstümmelt, un-

gehörnt.

2 ieldog) poet aus Fäden gemacht.
|iv5, ion. (ivda (hebr. mäneh, ai. mand) Mine.
1. als Gewicht, /ivd ^Aov (die attische etwa
4S6 Gramm). 2. ala Münze, mit u. ohne dQyxfQiov,

» Vao Talent ^ 78 SO M. od. 79 K. Dav.

|lv5aTog S eine Mine schwer od. wert
|äv5|Jia, rd, ptväjxoduva, ^ dor.=^

I, |ivdo|XCll med. (aus *ßvAjoft€Uy boiot. ßavA e ywij)

ep. sp. werben, freien, rmi.

F. 2 $g. ep. /4vd^ 3 tg. ^vdro«, 3 pl. ftvCrwu^ zerd.:

pt pnK^peyoSy in/, /ivooodoi, impf. pvd>ovxo\

impf. iter. fxyäOHero.

II. |ivaopat med. (vgl. /UV<v{}ok<j) i. ep. gedenken,
ipdßoio. 2 . ion. sp. erstreben, trachten nach,

F. pl. ion. ßvedipevos-

)äväOl8(i>pi<i> i^ßvaOl-bcjQOg aus pviXOiS dor. s pvff-

Otg u. b<t>Qiofi€u) aus Dankbarkeit schenken.

Mva9'tYCTtogy ov, 6 spartanischer Nauarch.

}iva(rctu<i> s. p^örtvo.
(Xväon^p, ^eogy 6 {pydofn<u II.) dor. B //KijorT}^ ge-

denkend, beflissen, nyög.

pivda s. ;ivö.

(tVäia, ag, 4 ipvdofuu n.) 2. Erinnerung, Oedächtni»,

rtvö^ an etw. 2. Erwähnung, pyeiav no4€lad<d

rivo^jmds. gedenken.

jivfilia, aro^, rd, dor. |iv5{xa, u. fJlvr)(lätov, ov,

TÖ, ion. {XVT)^i^COV (/iipy^OH<j) 1 . Krinnerung,

Andenken, rd^e an da;4 Grab. 2- Frinnerungs-
mal, Denkmal, Grabmal.

*7^1 4 (pväofioi II.) 2. Erinnerung, Gedächt-
nis. 2. Andenken, Erwähnung, ftyifftrpf noQ^x^*'
ein Andenken stillen, fivif/ttjy noielodat rii'og einer

Sache Erwähnung tun, aber NT sich erinnern.
}1VT] ^6vtt>}ta

, OTO^, TÖ sp. Gegenstand der Erin-
nerung.

p.vrj^oveuT6^ 3 sp. eirwähnt, gerühmt. Von

(lW||JlOVc6<i> (py^p(A)v) 2. eingedenk sein, sieh er-

innern, tL, nyog. 2. in Erinnerung bringen, er-

wähnen, abs. oi /ivt}/tovet*<)/tevcH dvÖQCimot Menschen,

welche die Geschichte kennt, od. nvö;, tf, neffi u.

i>niQ uyog, inf, Ön; ig u. nfiög n»'a bei jem.

F«/ul. pa$i. /ivf;/iovevoo/«u u- fxyt)fiovcvdi^fUifi(u,

adj. verb. pmjpovevriov.

piVT](lOVix6g3(/rv^ici>v) ein gutesGedächtnis habend,

gew. im iup. u. ironisch, nvd fiyijftovncu}'

repov jem. das Gedächtnis schärfen. — adr.

aus dem Gedächtnis.

pVT] pocruvT] ep. poet sp. Erinnerung,

Begeht, yey^öcj Bedacht soll genommen werden

auf, Sorge getragen werden für, als n. pr.

Mutter der Musen.

pvT) p6(Tl>vo^ 8 das Andenken einer Sache (nvö^)

erhaltend; subst. rd ftvrj/wfivyoy Gedächtnis, Denk-

mal NT.
^

pV1^p<i)V 2, gen. -ovo^, dor. pvap<i>v {pptvyOHCj)

eingedenk, bedacht, auf etw. nvö^.

pvfjdat, pvT]aaIaTo, pvTjodoxcTo s. /uity^aKo.

Mv^u-apxos, ov, ö V. dos Pythagoras, der deshalb

6 BIvi)aapx^ST]g hieß.

MvT]9(-6e^T]^i ov, deiner der dreißig Tyrannen

in Athen.

pvT]9{-GcO( 2 des Gottes eingedenk.

pvT]9Cxaxd(i) (/n'ijol-KONO^') des erlittenen Unrechts

eingedenk sein, rl, nvög, neQl rtvog, Böses naoh-

tragen: nv/nw^jem.etw.; ;<i) /ivvotKaKelvAmnestie

erteilen.

pvY^aiXflixfa, ag, d (pytiOi-uaKog) sp. das Nachtragen

des erlittenen Unrechts.

MvT]9{*Xoxog, ov, ö einer der dreißig Tyrannen in

Athen.

pVT)ac-Tn^p<i» 2, gen. -ovog {nfipa) poet de.s Leides

eingedenk.

pvnOTcCa, a^, ^ sp. 1
. ^ , 1 das

pv^QOTEUpa, arog, Td poet.
j

l Troien,

pvT]<TTUg, vog, i) ep. poet (.präoftat L)
)
Werben,

Heirat.

pvi^dTCipa, agf d von pvdouat II.) poet

die Erinnernde, Mahnende, an etw.

pVT]<JTCU<a> iftyr^OTÖg) I. l.act. freien, (sich be)wer-

ben um, ro'd, ydftov eine Ehe oingehen. 2. med.

a. Tivd um jem. werben, nW rtm Jom. zu einer

Frau verhelfen. b. sich um etw. bemühen, t1

oder inf.

II. pass, sich fnien lassen; NT verlobt werden.

I. pvYjon^Pi f)QOg, ö (.pyäoftai 1.) Freier, verb. mit

ävbQeg.

F, dat. pl. ep. fiviion)QP.afH.

II. pvTjOTiQp, ^eo^;(/ivdo/<aiII.) poet. eingedenk, nvd^-.

pVT]OTT)pO<pOV(a {*ftvtioxt}oo-rp6vog, W. <pcv^ ^jovcvq)

Freiermord, Titel des 22. Buches der Odyssee.

pvfjaXCg, tog, /^ep. ion. poet, dor. pvffOTtgzs/ii^/xi;.

pvTjatdg 3 (;ivdo/<a(L) ep. sp. umworben, gefreit,

eholich.

pvTjOTU^, ») cp. s. pytiöxcla.

pVT^OTwp, OiiOg invartnai II.) poet. eingedenk, rti-og.

pV1^(J<l> 8.

pvota, a^, ii (auch ßivoita. kretisch zu Miyug)
Stand dor öffentlichen Sklaven.
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(ivui}itvo(—{10iXCÜTp 500 (lotxt^—(iovd(inuS

{ivu6(i(vo;, (ivbiovTo «. iiväo/tai I.

{10YC{>6( 8 [fidyog) poet. voll ÄnBtrengnng, mühiellg,

elend.

)XOY^<i> {fi^yos) ep. poet. I. tlob anstrengen, sich

quälen, dulden, müde sein, 6h nvo^von etw., ftoyiuv

mit Mllhe. .2. tr. erdulden, ertragen, ri etw., nvi

duToh etw., um . . . willen: ^up* 6fioi^ äveu 6fiäQy

Are.

(Xoyicta> lak. fu>yioftes wir erdulden poet.

(iOYt-XaXo^ 2 sp. NT schwer redend (La. ßoyyi-

XäXos T. fiAyyo$ heiser).

adv. {ft6yo$) mit Mühe, mit Anstrengung,

kaum, endlich.

u. 6batpos) sp. die

kaum den Boden berührt.

ov, 6 (aus *Ofi6yoSt vgl. a^vytQds) i. ep.

Mühe, Anstrengung. 2. poet Drangsal, Elend,

Schmers.

J10YOO-t6xo^ 2 (aus ftöyovs W. tcx,

TixTcj) ep. Schmersen (beim GeblLren) schaffend.

)l68co^, ov, 6 sp. NT s= modiuf, HohlmaB, der

sechste Teil des ptl^ifivos, etwa 9 Liter.

^6001^, oKos, ö Periökenkind, das an der spartani-

schen Erziehung teilnahm.

}x66o(, ov, 6 (vgl. ai. maüi quirlen, schütteln, um-
drehen) ep. Getümmel, Schlachtgewühl.

|x66wv, ovo;, 6 i. frecher, mutwilliger Mensch.

2 . unanständiger Tanz. Dav.

(Xo6cevtx6^ 8 poet. sp. frech, ausgelassen,

(iot^iudcd (redupl. ftväo) poet. die Lippen susam-

menbeifien (KonJ.).

^otpa, o;, ^ (aus vgl. M^gog, /tegis, fi£teofia*)

1. das Zugeteilte, Aitteil, Teil, anXäyxvf^,

2 . Verhängnis, Bohloksal, Los, dXXä i fuAg* 66a-

fuxoac H, imö ftoigag d;»o^evo; getrieben von,

occas. Todeslos. das Gebührende, Schiokliche,

xard /iorpav nach Gebühr.

MoTpa, a;, Schicksalsgöttin, bei Jl eine, seit

Hesiod drei: Klotho, Lachesis, Atropos.

piOCpCC(*> (/<ol^) poet. sp. zutoilen.

2 (W. yey, ya) ep. zum Glück geboren,

Glückskind.

p.OCp{8to{ 8 ifiotga) poet. vom Schicksal bestimmt

MoTptg, i6os u. tog, 6 alter Kön. v. Ag^-pten; ^ Moi-

gtog Aifiyt) Mörissee in Mittelägypten, westlich vom
NU.

^ ^P’ Minutenzeiger.

(iOip6-XpQtVTO( 2 {HQoivot) poet. vom Schicksal be-

stimmt od. vollendet

MoTott äol.. MolOOt dor. SS AfoOOa.

potaäT^Td^ äol. V ßiovOrjy^Tfjg.

pot)^(XYP^^» (*;«>/;if-aypo;, ftotyög u. 6yg6<-})

ep. Strafe des ertappten Ehebrechers.

{ioix«>.<«, i6og, f) sp. N7
'

i. ehebrecherisch, $ubst.

Khobrechcrin. 2 . Ehebruch.

(iot^dti) ifioixdg) I. act. zum Ehebruch verfrlhren,

übortr. 6äAarrav listig in seine Gewalt bringen.

2 . tned. NT Ehebruch treiben, von der Frau nur

Afarc. 10, 12.

poc^ctai ag, ij {fioiypt^w) Ehebruch,

poe^tutpta, ag, ^ Elicbrecherin Pt Si/mp. p. 122
d—r.

(/40ijd;) i. act. Shebruoh treiben, abs. u.

tivd mit jem.; übertr. Götsendienst treiben A^T*.

2- pa$9. verführt werden, sich verführen lassen,

im6 u. ngdg xtvog.

{Jiotx^tog 8 ion.sp. ehebrecherisch, durch Ehebruch

erzeugt.

Ehebruch betreffend, dui/SöAa/. Von

pioix^f oO, 6 (vgl ai. mehati u. harnen, lat

minpo, meto) Bhebrooher.

poCX^-rpoTCOfl 2 poet. von ehebrecherischer Sinnes-

art.

iio>.r6«, oü, 6 poet Schlauch aus Rindshaut
pioXcTv aor. 2 v. ßJUaOHCJ.

(ioXfß8<i>poi) oro;, rd s. fioAvßöufta.

}l6Xtßo{, ov, 6 ep. sp. a=i ßiöXvßöog.

^6Xlg adv. (ßiiXeog) mit Mühe, Vaum^ ftiXa pdXig

sehr schwer, pöXtg ftox6 endlich einmal, oö pöXtg

ohne Mühe, durchaus, tatsächlich.

MoXfo»v, ovog, 6 8. der Molione, der Gattin des

Aktor; td> MoXiove Kteatos u. Eurytos.

)loXoßp6g, oO, 6 (W.mergh umherstreichen, vgl ai.

margana^$ Bettler) ep. Landstreicher.

HoXoctgy evro;, 6 Fl in Boiotien.

M6Xog, ov, 6 S. des Deukalion, V. des Merionea.

MoXoOdof, C>v, ol, att -TToi, Volk in Epeiros. —
adj. MoXo(J<llx6g 9 u. MoXo<Io6g 8, mküv groQer

Schäferhund. — HoXoodCa, ag, ij das Land.

|loXo0^at /ut. V. ßXtüGMtJ.

MoX6x> 6 Götze der Ammouiter.

poXfcd^ii) (poXn^) poet. besingen, nvd.

(ioXTtOlto^ 9 sp. sangreich, wohlklingend. Von.

|ioXxn^) 6) {fiiXna) ep. poet. sp. Ergötzung,

Spiel; insbes. i. Qesang. 2 . Tanz. 3. Oeeang
mit Tana. Dsv.

(loXiri)8ÄV adv. poet mit Gesang od. Tanz.

(ioXv^atva, 1;;, ^ ep. sp. 1 (/löJlvySöo;) Bleikugel

}JloXup8C^i it^S, fß
J

(für die Angel der

Fischer), von den rhodisohen Sohleuderern anstatt

der Steine gebraucht.

{JoXiptw/a} ’P- ’o“ B'»'-

I

^oXuß8o-€l8i^^ 2 (e26o;) sp. bleiartig.

'
{l6Xuß8o^, ov, 6 u. ep. )x6Xtßog (epidaur. ßdXtfiog,

baskisch bertin, Fremdw.) Blei

lxoXt)ß8oxo4ci> {*ftoXvßdo~x6og,;^) poet Blei giefien

od. sohmelzexi.

UoXußScejJtSi oro;, rd iftoXvß66c») Arbeit von Blei.

MoXuxpetov^ ov, rd St in Ätolien, nahe dabei das

Vorgebirge 'Piov t6 MoXwtgotdy.

|ioXüvo-1tpaY(iOVOUliCVO^ 8 (ftoXvyo» u. ngüyfia)

poet in schmutzige Händel gebzaoht.

(loXuve) (vgl lat muUeu* rötlich) beflecken, be>

sudeln. Dav.

)XoXb0^6^, oü, ö sp. N2
*

Befleckung.

f)g, dor. 1 {ft6fuponat^ poet sp.

{iA{i(po?, ov, 6 J
Tadel, Vorwurf, poft-

ipijy nvd;, xtvl sich über etw. su beklagen haben,

povapiruxfa, ag, ^ poet abstr. st. konkr. das ein-

zelne Rennpferd. Von
piov>d(17ruxo^ 2 1 (dfiftvS) poet mit einem
[10V-d(Ii7U^, VNO;, ö, J

Stimbande; subst. 6 das

I
einzelne Rennpferd im Gegensatz zu Wagenpferden.
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|iovapx^<*>— (tovojiäxiov 510 [lovoiiizxo;— |i6vii)at;

(iovopx^f }M>UVapx^f AileinhuTSohar aain,

onmnschrftnkt gebietan, nvö$, rtvi, iv tivl Von
jiov-äpxtlS, ov, ö (d^2*b>) sp. Ailalnhemcher.

(iovopx^i 4iion. |i0\>vapx^ ^övaQX^S) AUeln-
hamohaft, übertr. i^eini^er Oberbefehl.

|lOV0tpxtx6( 8 monarchisch, nohxcia. Von
|jl6v-«pxo$ 3, ion. {AOi^v-opxo^ {^JCUf) alleinherr-

scbeod; subst. 6 Alleinherrscher.

{AOvd$, ddos, ö, 4 (ftövos) i. odj’ poet allein, ein- '

saxm 2. subst. ij Einheit, bei den P^iihagoräern

Beaeichnung des i'euers.

povauXio» sp. den ftdv~avAos (llohrflöte) blasen.

povaoXia, a$, ^ {*fiöv-av/ios, ov^i)) das Alleinleben,

Ehelosigkeit.

jlOVaxoO^
einzeln, allein, nur.

}10V^i 1)St 4 if^dvci) das Bleiben, i. das Verweilen,

Aufenthalt. 2. das Zögern, oök in* äyaif(^ ri^y

^tovi}v noiovfieviis zaudernd,

fiov-i^pv]^ 2 (d^o^OKe)) sp. einfach, einzeln, einsam.

|x6vipo( 2 fUv<S\ bleibend, standhaltetul;

insb^. i. von Menschen: ausharrend, fest, treu.

(v rrvi. 2. von Sachen und Zuständen: dauernd,

beständig.

pOVt6( 2 (/udvof) sp. einsam lebend.

jidv-tTTROf I
ov, d einzelnes Pferd, Beitpferd.

Jiovo-ytvi^? 2, ion. J10UV0-yevi^5 (W.yev, yiyvotuu)

einzig geboren, einzig.

Itov6-yp0i(ipo{ 2 sp. nur aus Linien be-

stehend.

{Jiovo-SdxTbXo; 2 sp. einfingerig.

flOVO-5dpXtV)^, ov, 6 poet. einäugig.

|XOV-68oV^, ovxos, b, i) poet. mit einem Zahne.

(lOvd^poRO^ 2 {bßena) poet von einem Stamme
gepflückt aus einem Stück.

povo~€lSl^{ 2 {eldos) eingestaltig, einfach.

}iOvA-^t>^i d, b iS^vyyvfu) poet. einspännig, !

einsam, allein.
|

(i0V0«l^{lCp0C 2 (fjiueßa) poet. eintägig, einen Tag

dauernd.

}XOv6-XCp(i)^ 2 (K^paf) sp. einhömig.

^Ovd-xXaUTO^ 2 (K>ia/(u) poet. von einem einzelnen

geweint
piovoxoixdii) (/iOvd-KOiros', Koirti) poet. allein schlafen.

}10V0*xpi^R((, ido^', d, i} poet. mit nur einem Schuh. '

|iOv6-xpoTO( 2 (N^ro^) durch einen Uuderschlag
j

bewegt; ol /lovÖKgoToi Dreirudorer, die nur eine
|

Doppelreihe von Kudern besetzt buben.
j

(XOVd-Xü)Xo; 2, ion. piOUVÄ-XCi>Xo^ (mCiäov) ein-
|

gliedrig. 1. einsldckig. 2. einheitlich.

piOv6*X<i>RO( 2 (Kcüm;/) poet allein rudernd.

|XOvd-Xt6o$ 2, ion.(XOUv6oXt6o$, aus einem Stein.

povd-Xuxo^ 2 sp. ein einzelner, bcs. grober Wolf,

ptovo-paxcap, oßo^, d, i} dor. poet sa -«f/Tciö der
!

Mutter beraubt
j

povoixaxeu), ion. pobvo{iax^<>)
1. einen Zweikampf haben, riW mit Jom. 2. allein

,

den Kampf bestehen, «W mit jem.

ptovoiiax^otf «A*, b {fiOyo-ftd’/ps) ion. sp. Zweikampf,
hes. (ll.idiatorenkainpf, ;rojrh' rni rire

zu Khwn jnid».

|iovo|id:xtov, otj, T« »p. dem vorigen. I

|lOVO-|iax^ ^ ^f*dxof*<u) poet sp. einen Zweikampf
bestehend; tubsi. d Qladiator sp.

|lOVo-|jiepl^( 2 iftigos) sp. aus einem Stück, einfach.

J10VOVOt>Xt a fuivos.

^Ovd-^uXo( 2 aus einem Stück Holz; ^Aolov Ein-

baum, ans einem ausgehdhlteu SUunm verfertigter

Nachen.

pLov6*irai^, wöog, d, b poet. einziges Kind,

ffOVO-lcdXlJ ,
rjg, bt poet. flOUVO-lcdXr]

,
einfacher

Ringkaiiipf.

fXovd-RClcXo^ 2 poet nur mit dem Oberkleide be-

deckt

flOVOltpaYfiax^o) sp. nur eine Sache betreiben.

flOv6*Rü)Xo^ 2 poet. mit einem Koaso fahrend.

flov6->ppu8fi09 2 poet vereinzelt, duno^von einem
bewohnt.

pdvof 8, ion. fioOvo^, dor. (aus *fi6v/oSi vgl

nd. man ss nur) I. allein, einzig, nur, abs. od. mit

gen,, öktcj fidvoi nur acht, fUa fiovvr). 2. einsam,

verlassen, abs. u. nvd^ von jem., dnd nvo^. — ath.

a. fl6vov allein, blofi, vor dem imp. nur, el fidvav

wenn nur, oi> pövov — dJUci ko/, ßdvov oi\ ftuvov

(fiovovovxi) « tantum non fast, beinaha

b. fx6v<i)( auf die einzige Art, bloü, nur. C. Nord

fiövag allein für sieb.

fIOVO-(jdv8oiXof 2sp. mit einer Sandale, einschuhig.

povo9Txiü> (*/iovd-<Hro^ 2, ölTVOfjuu) nur einmal essen.

flOv6-aXY]Rxpo{ 2 poet. allein herrschend.

flovo-OXlßl^^ 2 {artißci) poet allein gehend.

flOvd-OXlXO? 2 ^P* AUS einem Vors bestehend.

fJ,0v6-9XoXo^ 2 (cr^LUu) poet allein gesandt, allein,

verlassen.

fiOv6-xexvo9 2 poet. mit einem Kinda

flovo-x6v<*)5 adv. v.pov&’Toyog sp. mit immer

gleicher Spannung.

ftovo - Xpdice^o^ 2 (r^;rc^a) poet. an einem ab-

gesonderten Tische.

fJLOvd-XpOTüo^ 2 poet sp. einsam lebend,

flovoxpof ta, o^, b (^povo-xQdtpog, rßetpu) Einzel-

emährung, EiuzidflHtoning.

fiovo-fdyo^ 2 (9?a^>t:i>') poet. allein essend.

F. sup. n<n>otpayioxarog.

fXov-d^docXfiog 2, ion. pobv-d93aXfio^, einäugig,

fxovd-^pobpo^ 2 {tf QOVQtn) pje:. iiUcin bewachend.

fXOv6*9pu)V 2, grn. -oro^ poet seine Ge-

danken für sich allein hakend.

fXOVO-fUl^^2(9mo/ioi} in eins gewachsen, aus einem
Stück.

ffOv6-X*XoS 2 dor. = povit'XVXog {x^Xt)) poet. ein-

klauig, mit ungc»p.iUcj»em Huf.

fjLOVo-xt'^^^» o>vo^, ö, b .sp. im bloben Unterkloide.

ftov6-t{^l^<po? 2 (V'^/V«5) poet. allein entscheidend.

fxov6o>, ion. pobvdcü <pdvog) i. act. allein lassen,

vereinzeln, yn’tify tmr durch einen Sohn fort-

pHaazen. 2. pns$. allein gelassen, vereinsamt

werden, be.s. mir eine Stimme haben, nvii^ verlassen

werden von Jem., ü;T<i riyog, /k befreit werden aus.

fJLovmSea} otöb) poet. sp. allein od.eiii Solo

singen.

floViuSia, ng, >/ poet. Kinze1gc.sang, Solo.

p6vü)Ot^, eag, b ijiovdu) t. das .‘Uluinsein, Einsam-

keit. 2- <tJTÜ rivog Trommiig von Jem.
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^OV-UKp, ^o$, ö, 4 poet., ion. einäugig.

{l6pa, a$, fl größere Abteilung des 6par>

tunisoheii Fufivolkes, swoi '2^£i; od. vier um-
fassend. Auch die lieiterei wurde in Moren eingeteilt.

HopYavT{vT], tfs, ^ St. in Sissilien.

{XOpia, 05, i} der Athene heiliger Ölbaum auf der

Akropolis^ die von ihm abstammenden heißen ai

fiOQiat («e. iAaUu).

}i6pi|los2 ep. poet. vom Schicksal beschieden.

MopTvot, ol Volksstamm in Belgien.

)Jl6pcov, oe, TÖ, demin. r. ftöifa, Teilchen, Btüok;

insbes. 1. Heere-steil. 2. Körperteil, Glied, Ge-

scblechtsglied.

M6ptO^ 8 poet. die heiligen Olbäume beschütsend,

Zev$.

)iop(ioX^XStov, ov, rd Schreckgespenst, Popanz.

Von
(iOp}XoXbXTO(iat d. m. (zu fiOQfito) 1- in Schrecken

setzen, ni^d. 2. fürchten, W.

{ioppiop-u>n6^ 2 (jtöQfioQos u. diif}) poet. dessen Ge-

sicht schrecklich ist, gespensterhaft.

^op^up<i> (aus vgl. lat. murmurare^ ai

murmura-s knisterndes Feuer) ep. dahinbrausen

rauschen.

L Jiop^cu, oO^, i) u. ^oppUüV, 6vo£, fj (vgl. lat.ybr-

mido, Vf io formica: fWQfw^) Fopana, (Gespenst.

II. ^op(i(ü interj. poet. hu, mit gen.

{JtOp6(t( 8 («dßov, lat. mörum, ahd- mor-beri, nhd.

Muul-beere) ep. maulheerenförmig.

lx6pos, ov, ö ep. ion. poet. (jtfjooftai, M^QOSt lat.

mereo, fid^) Zuteilung, Los, Bohloksal, Geschick,

Verhängnis, bxi'Q fiÖQOv Ober die Bestimmung
hinaus, gegen die Bestimmung; insbes. Todeslos,

Tod, alvös- Dav.

p.6p<Jtfio^ 2 ep. ion. poet b /xöqmos, Todes-

tag: »ubsl. fiÖQOtftov Schicksal, Verhängnis,

piopt^dti) (aus *fiQoinijb>j vgl. /xöpTTvo^) ep. sp., pt.

pf. pcu$. fiBpoQvyfU-vos, schwärzen, besudeln, ent-

stellen.

^optpd^ti) Geborden machen, gestikulieren. Von
piopcpl^, ^5, ij (vgl. Int. forma) i. Qaetalt, Loibos-

bildung; insbes. a. schöne Gestalt, Anmut, ^3te<üv.

b. von dem Zufälligen u. UnvoUkommenon befreite

echte Form s Idee. 2. ion. (Qualität Dav.

ptopipi^tn S poet., dor. ptoptpotct^, schöngestaltot.

pi6p<pvo^ 8 (vgl* ksl. marfca Verfinsterung, mral'u

Finsternis) ep. dunkelfarbig.

piop<p6<i> (jtoQqfi^) bilden, gestalten sp.; pa»s. eine

Gestalt annehmen A'T’. Dav.

(l6p<pü)pia, aro^, rö poet. 1 Gestaltung, Gestalt.

pl6p<p<«>Ot(i co^, ^ sp. iV7
J i. Bild, Schein. .2. wah-

res Wesen.

piop<pu>Tpta, a$, ij C/^OQtpoynjQ^ /lo^öo) poot Bild-

nerin. Oestalterin.

^OOoCv, vvoSi ^ (Freindw.) hölzerner Turm.

F, dat. pl. metapl. (.toGOvvotg.

Moo(9)uv->ocxoi, <l}k, oi (Volksetymologie aus dem
auf assyrischen Denkmälern sich findenden .1/ua«

«oivi.^) ein freies Volk bei Kerasus.

piO(T)^dptov, ov, rd (/ido;i'OS‘) sp. Kälbchen.

8 vom Kalb, ngca I^lbfieisch.

ptod^CUfia, aro^, rd sp. Spröfiling. Von

ptoO^^eiKi) i/iooxog) durch Ableger fortpfianzen;

übertr. fortpfianzen, aufziehen.

UV] TÖ poet. Junger Schößling,

lioo^fov, ou, TÖ (/iöaxos) buk. Kälbchen.

8 poet. SS pdoxetog.

Mod^Ot, 6)v, oi Volk an den Quellen des Phasis.

pt0d^07T0td<i> (*pooxo-noi6s, noiia) NT ein Kalb
machen.

(XÄCTXOS, ou, 6 (W. tnugh od. mcMg knüpfen, vgl.

ahd. maica = nhd. Matche) 1. Zweig, Rute, Schöß-

ling. 2- fibertr. Sprößling. a. Junger Mensch,

Knabe, i) Mädchen. b. Junges Tier, bes. junges

Rind, Junger Stier, Kalb.

H6d^o(, ou, 6 buk. Dichter ausSyrakus um 2u0 v.Chr.

tjSi f) St. im westlichen Sizilien,

piouvd^ adv. {pdyog) ep. einzeln, allein.

^ouvo^>^d(i) u. ä. Ableitungen v. pcOyog s. /<ok-,

MoOvSa, yj$, h St. in Spanien, nahe beim heutigen

(’ordova-

Mouvt^idi ag, ff' (auch Motnrvxia) i. athe-

nischer Hafen; Mouvt^^tadl zu Munichia, MobVl-
nach M. 2. Beiname der Artemis, welche

dort einen Tempel liatte.

Mouvi^tcüv, C>rog, 6 (auch Movyvx~) der zehnto

Monat des attischen Jahres b April—Mai.
|XoUv66cv (fioOvog) ion.ss/iotn^^.

Moi>pi^va^, o, ö L. Licinius Murena, Konsul 62.

rjg, b, dor. Mct^dd, äol. MoTdd (aus* Mtjvrja

,Bergfrau*, vgl. lat. mont, nach andern von /idt^adai

ersinnen) i. Muse, pl. Musen, Töchter des Zeus,

neun an Zahl (seit lies, bei II naipL). 2. appetl.

Gosang, Musik, Poesie, flberh. Kunst u. Wissen-

schaft.

Hobdfttog, ov, ö altattischer Sänger u. Seher, Schüler

des Orpheus.

jjLO^C^^ S }
poet. die Museo betreffend.

piObdctoVy ov, TÖ den Musen geweihter Ort, Musen-
tempel.

piot>d-T)YdTT]{, ov, 6 ibyiopGt) Musenführer (Apollo),

ptoudll^ci), dor. |ioi>d{d8(i>, Musik machen, med.

poet. ertönen lassen.

piOX>dtx6^3 (A/oOoa) musUoh, die Musen betreffend;

insbes. 1. muslkalisoh; tubst. ö Musiker, rd pov-

oiKd u. povotKt'i Musik, fiovotKfj ndvdtgtog Ga.ssen-

hauer. 2. überh. künstlerisch u. wissenschaftlich

gebildet. — adv. -X(t>^ fein, harmonisch.

piObd6-XT]irCO^ 2 {Aa/tßävti) sp. von den Musen er-

griffen oder begeistert.

ptOUaofJiavdü) (.Movoo-/mv/}^,/<oA<j)sp. von den Musen
verzückt sein.

piOUaA-piavxe^, eag, ö, ^ poet. durch Gesang weis-

sagend.

)IOt>dO'pi1^T(i)p, ogog^ i) poet. Musenmutter, Musen-

künste hervorbringend.

piOb<JO-lTaXoiCO-Xu|IT){, ö poet. die alte Dichtkunst

verderbend.

ptObao-ndtaxTO^ 2 (^raruoooj) sp. von den Musen
getroffen od. begeistert

ptObOOTtOldo) poet besingen, ri. Von
(iotXJo-floi6{ 2 (;toi£u) poet dichtend; tubtl. ö, 1/

iuii. Di«‘hter(in).
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liouoon6Xo(—(lucXoTpafi^f 512 |xui<d—(xuxi^Tivo;

|lot>00-1CÖXo^ 2 (n^fuu) poot. den Husen dienend;

subst. 6 Dichter.

(lOUaoi>pY{a, ag, 4 sp- das Singen, Dichten. Von

)iOUaoupY6g 2 (ftos /iovaO‘€&y6s> ^Qy) Musen-

kunat betreibend; subst. 6, fj TonkflnstIei\tn).

{iouo6<i> (3foO0a)8p.hannoni8ch bilden, nnterrichten;

TÖ yucy<ov0cj/i^vov nvd^ feine Bildung.

abquiüen, sieh ab-

mühen, 7S£qI nvi u. nv/ mit etw., inl nvt um jnsds.

willen. 2. tr. a. etw. (tf) erleiden, nr£^ n.

b. etw. mfthsam enatande bringen.

F. adj. verh. ftox^tiov. Dev.

p6x(Hf](ia, aro^, rö poeh Anstrengung, Mühsal,

Leiden.

0^1 4 i* schlechte Beechaffenheit, Un-

brauchbarkeit, Krankheit. 2. sittliche Schlechtig-

keit, Verworfenheit.

^OX^p6< B i- mttbovoll, elend, ßiog.

2. BOhleoht, äyÖQonoSf unbranchbar, yerderblich,

fioxthmdre^ia Xiyetv scÜechtere BatschlAge geben.

*P* po^^ leiden, nvt an etw.

ov, 6 (ans *fioycOo$: ftöyog) gew. poet.

i. Anstrengung, Arbeit, Mühe. 2. Mühsal, Elend,

Qual.

d poet. der etw. mit Hebeln fort-

bewegt, nvd^. Von
poet ion. sp. I (fu>x^S) niit Hebeln fort-

piOX^tO ep. / bewegen, umwerfeii, weg-

rücken.

ou, rö Bp. kleiner Hobel cfrmtn. von

|10X^$i oP» d (aus *fiOyoA6$: fi6yo$) 1. Hebel,

Hebebaum, Balken, Pfahl. 2. bei Türen der Quer-

balken, der zum Verriegeln der Tür diente,

ifißöüiXeaf den Riegel vorachioben. Dav.

pOX^^ poet. mit einem Riegel verschlieSen.

Mo({H>9r((X| ag, b alter Xame von Attika nach einem

Kön. MÄt^TCOg. Ho4<6mog
f
ov, ö Einw. Attikas.

|lÜi (/n;) infer^'. des Schmerzes, mitzufiammengeprebten

Lippen hervorgebrachter Laut. Dav.

|iOo<ie poet. die Lippen zusammendrücken (als Zeichen

des Unwillens).

pt>-yaXdv], zsgz. jiu-yotXiJ, ^g, ij ijtOg u. ytUi^)

ion. sp. Spitemaus.

MuySovfa, a^, f), ion. -tV], Landschaft 1. im nord-

westlichen Makedonien. 2. in Mysien od. Phry-

gien, nach dem Kön. MuyS<^V, övo^ benannt. —
Mt>y86vtOg 8 phrygisch.

^Uyp6g, oO, ö (jivics n.) sp. das Stöhnen, Seufzen.

(iGSaüldog 8 {fivöog Nässe) ep. poet triefend, nab,

rivi von etw.

pibSdiO [ftvdog Nässe, Fäulnis) poet. dorchnäbt sein.

1. zerflieben, nvd^ von etw. 2. verfaulen.

puSpOXTUndci) poet Eisen schmieden. Von

|iu8po-XTb1COg (Krv^^ci) poet. glüliendes Eisen

schmiedend.

piuSpog, ov, ö ion. poet sp. ]. glühende Metall-

mas.se. 2. Metallklutnpen.

Mutx^opCtrjg VOjiDg, 6 ägyptischer Gau.

|xOcX6atg 3 ep. markig. Von
(ifleXog, oO, 6 Mark, Ubertr. vro(?'\c Jugend-
kraft. Dav.

(iUcXo-Tpa(p 1^g 2 poet morkgenährt

(ftwo) i. einweihen (in die Mysterien); pars.

;

eingeweiht werden, ri in etw.^ tü fteydXa^ rd OfmtQd

die groben od. kleinen Weihen haben, Übertr. rd

i^Tiuä in die Geheimnisse der Liebe eingeweiht

werden. 2. NT nnterwoisan, unterrichten, A* mt.
I. (lU^te) (fivci die Lippen zusammenpressen) sangen.

II. (yuO) poet sp. dumpfe Töne bervorbringeo,

stöhnen, mucksen.

|Xt^T]Olg, ECig, b {fiviio) sp. Einweihung, Unterricht

in Mysterien.

|lGOdopiat mrd. i/tf>dog) ep. poot 2. reden, sprechen,

mit acc. c. Cv nori üvfiöv zu seinem Herzen
sprechen, bei sich überlegen. 2 . tr. sogen,

erzählen, pOöov, Vorschlägen, raten, beschreiben,

deuten, erklären, nennen, mit dopp. aee.

F« pr. 3 sg. fivOt^oi u. pvdfioi, imp/. iUr. ftodiOHoyro.

^
— Das pt. pr. <ict. fivdei>oa dor. « /ludoOoo.

aro^', rd sp. das Gesagte, Erzählte, Fabel,

Mj'thus. Von

poot sp. sagen, erzählen, fabeln,

ji06{$iov, ou, rd, demin. v. pOffog, sp.

dor. )JLl>6td8u), erzählen.

^09tXÖg 3 {ß'Odog) sp. sagenhaft
{i06ooypd(pog, ou, 6 {yoägxü) sp. Fabeldichter.

piOOoXoy£U<«> ep. 1 (pvdo~X6yog, Xeycj) erzählen,

llvdoXoydti) / erdichten, fabulieren. Dav.

^uBoXöyTJpiQlf OTOg, rd fabelhafte Erzählung.

{lOBoXoyia, ag, fy {ßtvdo-Xöyog) Sagengeschichto.

p.ü6oXoyix6g) oO, 6 Fabeldichter. V^on

^06o-X^Og 2 Sagen erzählend; subst. 6 Fabel-

erzähler, Mytholog.

pLO0o>7CO(6g, oO, 6 inot^ai) sb dem vorigen.

llG0Og| ou, 6 ißiO) S- Wort, Bede, Erzählung, Ge-

spräch, pvdov dQ)^dai; im bes. a. Nach-

richt, Bericht, Bescheid, Befehl b. Oedanhe,
Meinung, Anschlag, Rat. c. Sache, Begebenheit,

Geschichte. 2. Gerücht, Erdichtetes, nXaaÖeig

fii>Oog. a. Legende, Sage, M 3rthua. b. (Tier)fabel,

Märchen. Dav.

piU0Cü$T]g 2 (efdo^) sagenhaft.

ptuTa, a^, b (BUS *pvaja, vgl. lat. mu^ca, rohd. mucile

SB nhd. Mücke) Fliege.

MuxdXy], T/g, i) Vorgebirge im westlichen Kleinasien,

Samos gegenüber (Sieg der Griechen über die Per-

I

ser 472).

MuxaXr]0ü6g, oo, fy St in Boiotien. — Muxa-
I Xl^ooiog, ov, 6 Etnw.

I

(lflxdo(iOCt d.m.(vgllatmuy(0) ep. poet. i. brüllen.

I

2 . dröhnen, knarren, krachen.

! F. aor. 1 ipvKt)Oäfxrfv, aor. 2 ep. /avkw, pf. fi^pvua.

MuxepTvog, ov, 6 ägyptischer Kön.

!
iiCxrjbiiös, oo, 4 ep. poet -p.

|
Gebrüll,

j

pibxr]pia, aro^, ro poet sp. J

Muxi^vT], tjg, ii, dor. Muxi^vä, u. Muxfjvat, d>v,

olSt in Argolis, Horrscher-sitz Agamemnons; Mu-
xi)vrj0«v von M. — adj. Muxrjvatog 8, bee./em.

Muxrjvfg, ibog.

JJLUXT);, i)Tog, ö ion. poet. Pilz; übertr. 1. Knauf am
uuteren Ende der Schwertscheido. 2 . Sebnuppo

am Lainpendocht

jjlCXTjXT^^, oö, ö (/it'Kdo/KM) buk. Brillier.

I

uüxiSxtvo^ 3 ipvKt)g) sp. von Pilzen gemacht

Digiiizod by Google

Tibor2
Schreibmaschine
mox moy mu mua mug mud mue muz muh muq mui muk 



MtSxol—Mup{av8(p)o; 513 ^luptdpx»)« -puppivyj

Mwot, cjv, ot (beeser Miuotf apere. ifa»Mi) Volker- lA^ptHXpXT)^^ om, 6 ion. \ Befehlshaber Über 10000

Schaft in Persien. ^GpC*<cpxo^, ot>, 6 I Maim.
pVXOV 8. ftVKdo/i(U.

Muxovo^, ov, ^ kykladiscbe IneeL — Mux6vu>t,
6>v, ot Einw.

puXTi^p, fiQcs, 6 iäno-ftvaoo, *fivnjo, Tgl. Ut mungo)

1. Ifüeter, Nasenloch. 2. Schnauze o^. Tülle der

Lampe. 3* Kaeerümpfex^ Spott, Hohn. Dav.

puXTT]p{^0) sp. die Nase rümpfen, nvd überjem., ihn

verspotten
j
pass, sich verspotten lassen NT.

piuxTr2p6-xo)i7ro^ 2 poet. schnaubend.

MuXat, al Hafenstadt an der Nordküste Siziliens.

p.uXa^f auost d {,uvAfi) ep. Mühlstein, überh. Feldstein.

HuXaa(9)a, uv, rd st in Karlen. — Ht>Xao(a)e\^i
iug, 6 Einw.

{JlOXv], ij (vgl. lat. mola, fvbXAu, molirre, got. malan
= nhd. jnahlen, ai. mläläs weich gemacht) S. ep.

Mühle. HandmUhle. 2 . poet Hühlatein, veÖNOrrro;.

MliXv^TiSat, £tv, ol aus Mylai nach Syrakus ein-

gewanderte Partei.

jAuX^npaTO^ 2 (W. <pev) ep. von der Mühle zermahlen.

|A\>X{a^, ov, ö {pvXij) Mühlstein. Dav.

|AuXtd(i> poet. vor K&lte mit den Zähnen klappern.

puXtx6$ ß n. puXtVOg 8 ipvXfj) NI zur Mühle
gehörig, Xi&og.

HuXtTxa, t}s, aasyrische Göttin -xs grieeb. Aphro-

dite Urania.

pi^XXci) (lat molerr) buk. zerreiben, beechlafen, nvd.

pLuXo-<l8l^^ 2 (eldo$) ep. wieeinMühlstein auasehend,

mühlsteinartig.

^uXoC, ov, 6 1 . sp. Mühle. 2 . NT Mühlstein,

der obere.

|ivX(o6p6^y oO, 6 8p. MtUlar.

p.uX(OV, d>vo^, ö ipvXr)) Mühlenhaos, Ort, wo die

Mühle ist

ov, Küstenstadt Kariens. — Mvv8t09,
ov, ö Einw.

(tUvT), rjs, 4 (vgl. äpwu) ep. Vorwand, Atuflucht.

rjS, 4 (aus V*^**^» d^o-^0<Ka) poet. sp. Schleim,

liotz. dcmin. dav.

|AU^dplOV, ov, rö 8p. Tröpfchen.

|At>^(i>T^p, fKtog, d ion. sp. as pvHn)Q, gew. pl., Nasen-

löcher.

^UO-xt8vo$ 2 {ß^S Kvpivo) poet. M&use tötend.

[Al>0(xaX^^* ^S^ ^ pdxri) sp. M&usekrieg.

Muovttf, iuv, ol Einw. v. Myonia im ozolischen

Lokris.

Mu6v-vy]OOf I ov, ^ Vorgebirge u. St in lonion.

(lUO-ndpiOV, uvog, ö (/lOf u. noQÜv Barke) sp. kleines

Secrftuberachi ff.

MuoO^i oOvTo;, 4 St Kariens am Mäander. — H\>-

OV, ö Einw.

f)Sr 4 poet Murftne, Meeraal.

(iVpOlXot^^ü) Cn\*Q-aXoiipi)s, ßvf^v u. AXeiipu) sp.

mit Ol bestreichen, salben.

(ll)p-C<|i)6g, oO, ö {ßüQov M. ^ci) sp. Salbenkoch.

pVptctxeg adv. zehntauscndmal, unz&hligemal.

(lOptaxta-piüpioaTÖg 3 sp. der millionste.

pi0p(-av8po; 2 mit lOCOO Einwohnern, nöXt$.

Mup{av8(p)o(, OV, // pboinlkische Handelsstadt am
kieorbusen von Issos, der von Ihr Mt>ptav8ptx6^

I

köXnog heißt

Ori«eklMb*D«oUcaM Scbul«uft*ib««Ii.

^Bpiag, ddo^, /j i. Zahl od. Menge von lOCXXl, Myria-

de, bisweilen ist p^ipvuv od. i^axpCiv zu ergänzen,

fihertr. UnaahL 2 . adj. poet unzählig.

|t5pC-CTl^9 (auch ^ poet zehntausendjährig,

anendlich alt od. lange.

piupC^O) ißVQOv) 8p. iVT salben; med. ton. sich salben,

auch xi.

|AUpCxif], f){l\nAraits) ep. ion. sp.Tamariske, zu den

Nadelhölzern gehörender Strauch. Dav.

|AUpfxtVO( 3 ep.von der Tamariske, ö^o^Tnmarisken-

zweig.

Mi^Iva u. MupfvT), r; I. eine Amazone. .2. St
in Aiolis. 3. St auf Lemnos; Muptvatot, uv,

ol Einw.

^Cpt6-xapico; 2 poet mitzehntausendfacherFrucht

(lt>pt6-Xpavo( 2 {Hi^avlov) poet. vielköpfig.

|iÜpt6-XcXTO$ 2 unzähligemal gesagt

(l5pt6-vexpo( 2 (vcn^^*) sp. mit unzähligen Toten.

(AÜpt6vT-0(^X^C ^ poet Führer von KXXX) Kriegern.

li^l^Xaoluv 2 }

pupto-irXT]6l^^ 2 poet unzählig.

^üpfo( 3 (vgl. ai. bhüri viel, groß) unendlioh (viel,

groß), unzählig, durch verstärkt, pvQia

hatte viel erfahren H. — piUpioe 9 zehntausend,

aber bei u. Aossig auch im sg. Dav.

(lGptO(rc6$ 8 der zehntausendsto.

(lOpcotrcu^, tk>5, f} = ßVQtäs.

(lüpto-xax^^f oü, ö— ftvQtdw-OQxoS ^ Pers. 994 La.

liOpco-wux^S 3 (TeO^o^) poet mit unzähligen

Kriegern.

(A5pio-tp6p09 2 vaOg Lastschiffvon 10.(X)0 Ta-

lenten.

p5pi-<irTt69 2 («S^) poet mit unzältligen Augen.

M^XTvo^, ov, ^ St am Strymon. — adj. Mupxt«
V105 8-

^uppTjXtdy Og, ^ 9p. Ameisenhaufe. Von

piuppLT)^, rfHog, ö, dor. (vgl. lat/orm/cct,

altn. nuturr, ndd. mierc) Ameise.

Mup{lt86vtgy o>v,ojthes8alischoVölkerschaftUntor-

tanen des Achilleus.

|AXtpo(iat med. (vgl. poßtivcfu) I. ep. zerfließen,

T^nen vergießen, weinen, d/tipi nva. 2 . buk. be-

weinen,nvd(^v^poet fließen, triefen, nvivon etw.).

^^OV, ov, rö, auch pl. (aus *d.»vpov, vgl. got. smairthr

Fett abd. smero, nhd. NcÄmcr, schmieren, nach an-

dern zu hebr. tTiör bitter) wohlriechendee Salböl,

Salbe, Balsam, auch: Salbenwein.

}

(^‘-eo-»<i>lW)Salbo«lHd«n.

|iupo7r(üX4(ü poet wohlriechende Salben u.Ole vor-

kaufen. Von
pLupo-TTtoXf^^, ov, 6

,fern, poet -TC^Xc^i ibog

Sadbonveikäuferi i ti )

.

{XUp6-XP^^o? 2 (;|f^cj) poet mit Salböl gesalbt

{XUp6<i> poet. B /ivp/^cu.

Huppa, ag, f) M. des Adonis.

püppivn^, IIS, (1 >on. poet. sp. jlUpofvyj invQxos)

Myrtensweig, Myrtenkranz, ol Myrten-

markt
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— |AU<mXdo{iat

(i^ppYvo^ 6 u. (lUpotvo^ 8 po«t. von Myrten; t6

fi^QQcvov das Oberste (eig. der mit Myrten bekr&nzte

Kopf).

MupptvoOg, oOvTOg, d attischer Demos der Pan-

dionischen Pbyla. — Muppivo^tog, ov, ö Einw.

^upptVteV, ö»vo^, ö )»oet. Myrtenhain.

BfupOtXog, ov, ö ftol. B 3fv£»TiU>f i. Tyrann von

Lesbos, von Alkaios vertrieben. 2. griechischer

Name des Kandaules.

(lupctvt] n. (t^otvog s. /iVQe-.

(lvp<ltvo>€t8lS( 'Z ifivQCtyos u. eldos) poet sp. myrten-

artig.

Mvpoivogi ov, ^ St in Elia.

M^aog, ov, d Vatei des Kandanlea.

MvpTOlog, ox\ ö i. Wagenlenker dos Oinomoos.

2, sonstiger Mannesname. Zu
fxupxov, ov, rd Myrtenbeere. Von
^vpxog) ov, i} (somit Kremdw.) poet i. Myrten-

banm. 2. Myrtenzweig, Myrtenlaub.

p.UpT<i>v, &rKO^, Ö sp. Spottname eines Weichlings.

MupxipOV rö Meer zwischen Kreta u.

Attika.

aTD^,TÖ (/iV£d6>,/np^ov) poet anfgestrichene

wohhrteohende Salbei

Mup<i>V, cjvog, ö aus Eleutherai, berühmter Erz-

gießer zu Phidias’ Zeit.

Mup<k>v{ST]g, ov, 6 athenischer Feldherr, besiegt 456

bei Oinophyta die Boioter.

(tOg) d (vgl. ai müs, lat mua, deutsch Maus,

ai. mtw nimmt weg, raubt, also urspr. k Dieb)

i. Maus. 2. buk. Muskel.

F» nom. pL auch pOg,

piuoayiJlOi, atosy t6 (pvcdtropat) poet Befleckung.

|i\>oap6^ 8 {/tvoo$) ion. poet sp. unrein, abscheulich.

|iUodxTO)tC(C d. p. ipvaos) verabaoheuen, xL

F* aor. iftvoäx^iv.

HCa{a, 0^1 ion.*{v], Landschaft imnordwestlichon

Kleinasien. — Mt>90t, ö>k, ol Einw. — adj. Mu>
(lBo{S8to> lak. B/urdf^cj. [0(0^ 8.

^U90g, ovgy Tti (aus *pv6-oos, vgL fiMog, /ivddio) poet

sp. Unreinigkeit, Bedeckung, Verbrechen.
(iUCTTCoXdo) (*^vO-7idAof, neXofiai) poet wie eine Maus
berumlaufon.

4 ^P* Slinftihrung in die Mysterien.

Von
JiU(JT-ÄYWY6g, oO, d sp. Führer in die Mysterien;

Übertr. ftvoxayuyds ßiov Führer durch die (^cheim-

nisse des Lebens.

{AVOTOi^, OKOf, d lak. » pAoxQ^ Schnurrbart

(lt>0TY)ptx6g 8 poet. zu den Mysterien gehdrig. Von
(Jtuon^ptov, ov, rd Qehelmnis, Geheim-
lehre; pl. 1 . Oeheimdionst einer Gottheit, hes. der

Demeter zu Eleusis, rd pvox^Qta dyctv; der Kabiren
auf Samothrake. 2. übertr. Gebote der geheim-
nisvollen Weisheit as= Naturgesetzo. Dav.

piUOXt]p(&rt^, ido^, sp.die Mysterienfeier hindurch
während, onoydaL

^ucTTTjg, OV, d {ßvio/iao Geweihter, hes. in die eleu-

sinischen Mysterien Eingeweihter. Dav.
}lU<TTtx6; B die Qehcimlehron betreffend, sohoimnis-
vuU; suhsl. Tvl SS /aN3n}^Ma.

|jti>aTlXäo(iai u. {lUoriXT] s. /uarvX-.

{iu<rcoS6xos— (iö5v

fit>aTO-S6xo^ 2 poet. die Geweihten auf-

nehmend.

|äU<IC^Y]$ 2 (^uvoo^ u. ddog) sp. (von) abscheulich(er

Art).

M^OU>V| ovogf d einer der sieben Weisen Griechen-

lands.

MuxtX^Vl], f) (auch Afirvjb-) St auf Le»bo.s. —
Mux(XT)vaTot| «v, ol Einw.

(Jlt>xx<i)XCtob> poet zu Mus od. Brei zerquetschen. Von
piUXX(i)x6^f 00, d poet sp. ein aus zerriebenem Kttse,

Knoblauch und Zwiebeln bestehendes Gericht

u. med ßivS<^) 1. poet. schnauben,

setüzen. 2. buk. spotten, höhnen, x^Ueat die

Lippen höhnisch verziehen. Dav.

(iu^6c9(t6gy oO, d poet das Stöhnen, Röcheln.

8 ifivxds) poet sp. iimerlioh, innerst, Ugonov-
xig Bucht der Propontis.

oO, d ep., poet ßvyM^S das Klagen,

Jammern.

^1>X^06V (iUv^d^) poet aus dem Innern.

^t>)^o(xotxo( S ntp. zu loca^ pv^ol v. pvxos, ep- zu

Äußerst, im Hintergründe.

adv. ep. ins Innerste.

RX*«. oO, d (axis mhd. nnttgm es nhd.

sc^icym) Innerstes, Hinterraum, Winkel, Schlucht;

insbes. i. Versteck. poet. Schatzkammer. Dav.

ltuX<Ä8in 2 (e/do^) poet mit verborgenen Winkeln
od. Räumen.

(W. /rv die Lippen zusammenpressen, vgl. ai.

mOkaa stumm, lat mu/u«) 1 , intr. sieh sohlieOen

(von Augen, Lippen, Wunden). 2. Ir. poet schUe-
fien (Augen).

F, aor. ifii'oa, ep. /ivoa, pf. fi^ftvKa.

(XUcüV, C^vog, d lat ntue-culta) ep. Muskelknoten.

(ßtt'Oip I.) sp. NT kurzsichtig sein.

{iU(i)Tc{^CO (/<vc>>v^ll.) i. spornen, stacheln. 2. med
Bremsen von sich abw'ehren.

«, « ,p. }
“• kuraalchtig.

II. d (za /<0, vgl. ßtv^o II. u. pvla, also

„Summer'*) 1. Bremse. Stachel, Sporn, übertr.

Anreiz.

{JlG^Xog, ov, d (vgl. russ. mdjatt ermüden, erschöpfen,

ahd. muoan ermüden, muotft müde) op. Mühe,
Kampfgowühl, Kampf,
^diXu, V05, rd(vgt at.tnüfnmWurze1)ep. Zauberkrant,

das ('Odysseus gegen die Zauberin Kirke schützt

fJlCüXoxp, cyjtosy 6 [ft^Xagy poAwo u. d)tp) sp. NT
blutunterlaufene Stelle, Strieme, Schwüre.

8. ßidofiai.

^(i)]ido}JtOU d.m. ep. poet sp„ ion.-^O^ftt, a. pUi>*

iie\Xi> ep. (ß4fop0£) tedoln, verspotten, sobmähen.

r
, fut. ßtapijOOßiaty aor. aor.pau.
ßtij&rjv.

iog, i) St. in UnteHig^q}ten.

^ü>|i7)xd^ 3 {ßii-iiidoßiai) poet. sp. tadelnswert.

ov, d, Bol. ßtOßOQ (vgl. äiiviKov) ep. poet. sp.

1. Tadel, Beschimpfung. 2. Schmach, Schande,

Schandfleck, ßtCißiov dvänTciv\ als n. pr. Gott dea

nörgelnden Tadels.

Jlidv (aus /«) ovv) Fragepartikel, bei der ein© ver-

I

noinende Antwort erwartet wird; doch nicht doch
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|a£Svoc— Hc59^ 515 N— vdpxi]

nicht gar, verstärkt durch oiV; /nüv fvi\ doch nicht
j

etwa gar, /wDv oö etwa nicht,

dor. SS /idvo^.

vxog, d, ^ f (aus Oft s ö/i/o, ftia

pUüVl>)^o^ 3 poot. 1 u. öwS mit Anlautdehnung)

dessen Hufe einheitlich d. h. unge^palten sind, ein-

hufig.

|tü>opat ep. ^ ftCiftai 8. ftiOftoL

}i(i)paivü> (/lopo;) i. act. a. t^ebt sein od. han*

doll), neigay einen tollen Verauch machen, b. tr.

töricht, fade, unschmackhaft machen. 2>pasi.

a. dumm, zum Narren werden, b. NT fade, un-
[

schmackhaft worden.
!

li^, fut. fUjQdvCi, aor. t7\f. ftagaym, aor.
j

pass. ^pcjgdyOt/v.
\

(i<i>pia, ag, ff, ion. -fv) (fuagdg) Torheit, Einfalt.

^<i>poXoY£a, ag, ff (fsc)go-X6yog aas ftogdg u. Xiyo)

sp. NT törichte Hede.

(iäipo^ n. pUi>p6^ 8 u. 2. (vgl. ai. mQrds stumpf-

sinnig, dumm, lat. morus, morio) i. stumpfsinnig,

törioht, einf^tig, dumm, ^.fibertr. sp. NT a. fade^

unschmackhaft, b. gottlos. adv. |i<i>pw^ u. |ie^

pw«.

)I<i>p6«(T04p0(i ov, 6 sp. närriBchor Weiser.

}i<i)p6(i> ifiOQÖg) 8p. betören.

Mcöoa, 1) dor. ZS 3fn0oo.

u. iogf ö Moses.

(ibltTO imp. pr. r. pdoftat.

Heöfti rd Berg in Ägypten.

N.

N, V (vO) dreizehnter Buchstabe das griechischen

Alphabets, als Zahlzeichen v’ zs 60, aber 50.000.

Ndßtc, idog, 6 Tyrann von Sparta 206.

vaira^, 6 dor. *= vocti;^, ov, ö (vo/w I.) Bewohner.

Na^apdx 4 Flecken in Galiläa. — adj. Na^a-
pTjvög 3.

Na6oivai^X, ö Jünger Jesu.

Na6u>(, d>, 4) ägyptischer Gau.

va£ (vgl. vi), lat. nae) beteuernde Partikel in bejalien*

den Sätzen, bes. in Antworten und bei Schwüren:

fürwahr, wahrlich, Ja. teils abs., teils (mit u. ohne

ftd) mit acc.: vai pd äia, vai dt) Ja gewiß, val vai

jaja.

Naiag, 4) — NtjTdg.

vätStOV, ov, TO, demin. v. va6g, sp. Tompelchen;

vafdia ^hva Kasten in Tempelfomi.

vai€Td<i) B. voi6> I.

NoiTVf 4} Ort in Galiläa.

valo^ 8 u. 2 (vaO^) poet. zum Schiff gehörig, ^ftfioXt)

Angriff zu Schiff', Seeschlacht; ep. vi^lov, rd (mit

u. ohne du£>v) Schiff'sbauholz.

idog^ 4j (vdw) Najade, Fluß- oder Quellnymphe.

votl^t (vo/m der Skythe bei Ar) verstärktes vaL

I. vai(i> (aus *vaia<j, •vdojo, vgl. viopai) op. poet.

mit der ep. Nbf. vatfiTGtO) {nur pr. u. impf.) i. mir.

wohnen, von Ortern: gelogen sein, liegen, ev vaie-

rday recht wohnlich. 2. tr. bewohnen, Nt vatöps:-

vog gut bevölkert od. behaut. kausativ, vdoaa

ich ließ bewohnen, gab zu bewohnen, ri nv<; ydadt)

er siedello sich an, in Argos.

F* ep. in/, vat^pey^ imp/. Her. vairone, aor. 1 i^-vaoöa,

pass. ^dGöi}v. Zw vairrdco pt. pr. /ern. zerd.

voirrdcona, imp/. iter. vmetnaOHOV.

II. va{(i> 0 . vd6>.

vdxT), sfgy ff ep. sp. ) (vgl. got. snaga Kleid)

vdxo(, ov^, tt> ion poet. .*(p. / Vlies derZi^en, wol-

liges Fell.

vaXTÖ^ 8 (vdooo) sp. festgedrückt, festgestampft,

gefilzt.

Va^a, oro^, Td (t'dt.>) Flüssigkeit, Strom, Quell.

auch übertr, von Tränen, Xdyov. Dav.

vapaxcatos 3 -^P- fließend, ilü.ssig.

väpcpTCta II. va}iEpX^( dor. » vtph

Ndvvaxo^, ov, d alter phrygischer Kön.; rd JVdj'vii-

Kov nXtüetv sprichw. wie N. weinen.

VCiwo-ft>1^^ 2 (vdwo5' u. fpvopat) poet wie ein

Zwerg gewachsen, zwergartig.

vavv(o$l]$ 2 {vdwog u. Cföo^) sp. zwergartig.

Ndfvo^, ov, 6 alter Ligurerkönig.

Ng1^09 ,
ov, 4 1 . größte der Kykladen; Nd^tot,

<jy, ol Einw.; adj. Nd^io^ 8
;
Noi^lObpYl^^ 2

(W. ioy) von naxischer Arbeit 2. St. auf Sizi-

lien; Nd^tOt| etv, cd Einw.

v5o-tc6XoC) ov, ö poet, ion. vv^o-ttoXo; (n^Xopm)

Tempelaufseber.

vö6f, oO, ö, att. ion. ep. VT)6g (aus *yaofdg

V. vaio I.) Götterwohnung, Tempel, bes. imieror

Tempelraum.

vä6^ dor. <7cn. v, vaCg s vedtg.

vdo-ipuXa^, aKOg, d poet Tempelwächter,

vaicato^ S (vd^i}) poet sp. waldschluchtartig.

Ndtcapi^, fo;, d nördlicher Nebenfluß dos Ister.

vdtrtj, tjg, 4} 1 Waldtal, waldiger Talgnind,

vditOf, ov^, rd) Schlucht, Waldgebirge: Oiraiov.

vStcu, t»o^, TD (vgl. oivasu, lat näpus Steckrübe) Senf;

i'äjfv ßXisiEtv sauer dreinsehon poet.

Ndp, d Nebenfluß des Tiber.

Ndpßcev, cavog, 4} »St in Südgallion, J. Narbonne.

— adj. Napßu>vtxi^, löos*, auch subst. Qallia

Narbonensis.

vdpSof, ov, ^ (hehr, nird) sp. NT S. Narde, in In-

dien heimische Pflanze. 2- Nardenöl, Nardonsalbo.

Nap6dx(OV, ov, tö Berg u. St. im südlichen Thessa-

lien.

VOp6T]XO-ffXl^p(i)XO^ 2 (nXtjgöo) poot in den Ksr-

thoxstengel gefüllt.

vap0Y)XO-96po^, ov, ö (pägcj) Stab- oder Thyrsos-

träger.

vdp6r]^f ffKOg, d (vgl. ai. nadttla, lit tirndr^ Rohr)

1 . Steckenkraut, Doldengewächs mit knotigen Sten-

geln. 2. Gerte, Stook, bes. der Bacchanten.

3 . Bp. Büchse, Kaatchen.

VOtpxdo) erlahmen, erstarren. Von

vdpXT)
,

tjgy 4j (vgl. ahd. sn/rhan zusammenziehen)

1 . Erstarrung, Krampf, Lähmung. 2. Krampf-

oder Zitterroclien.
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vapxtoaoq—vaGXof 516 vavXox^—vauoCicopo^

vopx(090^, ov, 6, i} {vaQHdOf wegen doü betiluben*

den Oeraohes der Pflante) 1. ep. poet. ep. Naralaae

2. n. pr. Männername.
vapx6(ü ion. betäuben, schUiT machen.

vapXi^T]^ 2 (Wdo^) sp. erstarrt, betäubt.

Na<J(X{Xüivc^, G>v, oi libysche Völkerschaft an der

Groben Syrte.

vdoOf], vdooa s. vai<ü 1.

V<XOp.6(i oO, 6 (vdcu) poet das Nnfi, Flüssigkeit

vfioo^ u. Väai<j5xi9 s. yf^oog u. vt^ctCjrig.

vdd9(i> (aus *OyÖKja, vgl. vdktj. got. stu/ga Kleid)

feststampfen, ti ep., p/. pf. ptiss. fest sp.

F. aor. tva^a, pf. pass, vtvayfioi u. ytyadpau Dav.

VCUrc6g 8 adj. verb. festgedrückt; subsl. 6 poet-

dichter Opferkuchen.

VOluäYdti), ion. vaU7]Yi<a (vau-üyo^) Bchiffbraoh

leiden, scheitern.

vauayfa, ion.vaUT}y{T] (Kau-d>^j‘)Bchi£rbruob.

vatMytov, OK, r6, ion. vau^Y^ov, gew. p/., Schiffa-

trdmmer, Überh. Trümmer, injukd. Von

vau-^Y^( idyvvfu) echifTbrüolilg;

Mubst. ö Schiffbrüchiger.

vat>opX^<i> ivav-CQXos) den Befehl ear See führen,

Flottenführer sein, abs., nvd^.

vauap^£a, ag, ^ Amt eines Flottenbefohlsbabers,

Admirals.

vauopxf«, löog, mit u. ohne TQti^Qrjg, sp. Admirals-

aohi8'.

vaO*op^o^, ov, 6 iäQX(d) Schilfsbofehlshaber, Ad-
miral, bee. der Spartaner, bei den Athenern auch

Befehlshaber der drei StaatsschilTe, der IläQoXog,

SaJUtfttyia, JtfXtäg.

vat^^TTjg, ov, ö ifiaiva) 1 . der zu Schiff gestiegen

ist, Schiffer, auch mit subst. ävf)Q, ^fvog. 2. adj.

zur Schiffahrt, zur Marine gehörig, oroXog Seezug.

vai^-^CTOVf ov, TÖ poet. Schiffssail.

vau»iYiu, -{>], -jjtö« ion. = vava/-.

vat>xXY}pd<i> (yav‘tUi]Qog) ein Schiff besitzen; übertr.

steuern, lenken, ftöJUv.

vauxX?]p{a, o^, {vav-ttXrfQog) Leben eines Schiffs- '

patrona, Schiffahrt.

vat>xXv)ptx6g 8 »p. dem Kapitän ge-

hörig.

vauxXl^pcov, ov, rö i$c. xAoloy) sp. Frachtschiff. Von
vau-xXrjpog, ov, ö (aus vav-xQäoog mit volksoty-

mologischer Anlehnung an HAf)QOg) Bcbiffaherr,

Schiffspatron, Kapitän, überh. Führer.

Vaoxpöpfa, ag, fl \vQv-MQaQog) Schiffsbesorgschaft,

lokale Verwaltungsbezirke in Attika, an Zahl 48(60),

von denen jede ein Schiff zu stellen hatte.

vaoxpapix6^ 8 ap. zur Naukrarie gehörig. Von
vai^xpäpogf ov, ö (aus *vav~H(iaO{ptg, ndga Schiffs-

haupt) Schiilkbesorger, Vorsteher der Naukrarie.

vauxpotTdfa) im Seetreffon siegen, nvd besiegen. Von
vat>-xpaT^^ 2 ion. 1 <kgarff>') 1 . zur See üher-

vau-xpdxü>p, ogo^, öj mächtig, Meister zur See,

abs. u. Tt/g daXdootjg. 2. vayao^TOQ poet. auch:

Sch i fl scigentümor.

Nauxpaxtq, lo^, i) St. in Unterägypten, von Mile-

i-iorn gegründet. — adj. NauxpaxtXOg 3.

vaöXov, ov, rö ) (vat>^'j l. Fahrgeld, Fracht-

vaOXog, ov, ö pofct
J

geld. 2. Frachtgut.

VfllbXo^dtt (voi)-Ao20^) i. intr. im Hafen vor Anker
liegen. 2. tr. mit den Schiffen jem. auflauom,

belauern, rivd.

vaiXo^OV, ov, rö ap. Schiffslager, Ankerplatz {drmin.

vavXöxta, rd sp.). Von
vai^Xo^Of 2 (W. Xex, vgl. XiscTO legte aicli) ep. poet.

sp. Schiffe bergend, Xiftifv.

vat)(ia^d(i> (fvav-pöxog) zur See kämpfen, eine Sao-

sohlacbt liefern, r?vf u. stQÖg nvo gegen jem.

Dav. dftider.

vat)}UXj^T]9c(4i> eine Seeschlacht wünschen.

ag, ij, ion. -Cf) (,*vav-/iäxog) ßeeechlaobt,

vavfiaj^v noteladat liefern, vavpaxitf u. -iov vucAv,

äjsodaoöai nva yavpaxiav jem. durch eine See-

schlacht surückdrängen.

2 ep. ion. sp. (W. po/, pöxopai) zum
Seekampf brauchbar od. geschickt, ^*dröv Schiffa<

speer, dv^.
Not6-ltaXX09f ov, {n^yyvfu) Hafenstadt der ozo-

liscben Lokrer am Korinthischen Meerbusen. — adj.

Navmdxxio^ 8 .

vaum)Y440 (vav-;ii/yö^) i.acf.u.paaa. Schiffe bauen.

2. med. sich Schiffe bauen (lassen), mit u. ohne

vaOg, nXota, rQt^Qeig. Dav.

vauiCV)Y1^9C(to^ 2 zum Schiffsbau gehörig od.

brauchbar, ^Xa Schiffsbauholz.

yaUfn)YCa| o^, ff, ion. -Cf) (var»-xr;yö^) mit o. ohne

veCry, l^hifibbau.

vat>frT]Ytx6^ 8 sp. S vavnTfyiffUpog. und

vaUTCl^Y^^^» post SchilTswerfte. Von

vau-in]Y^^i ^ (n^yvvfu) Schifflibauer, Schiffs-

baumeister.

NabirXCa, ag, ff, ion. -Cf], St. am Argolischen Meer-

busen. — adj. NavicXcof 8 n. NabicXCcto^ 3.

NotUirXlO^, ov, ö Kön. auf Fuboia, V. des Palamedes.

vai^fcopo^ 2 u. vau-fc6po^ 2 s. vavour-.

vaO;, i) (vgl. ai. ndus, lat. natns, nach andern aas

j

*ndro = ausgehöhlter Baumstamm, zu voö^) Bcblff,

vovofv zu Schiff, ßtaaQä Kriegsschiff, KoUbf unterer

Schiffsraum.

F. fftfti. yeag, vtfi, vaOv, vfofK, yffp.g, veätv, vavai,

yaCg; ep.: vtfög, vifög u. vcö^, viyf, v^’, vöa

(einsilbig), vfjeg u. vi'eg, vtjtöv, ytfeaot, vieaoi a.

yrjvoi, yffug u. vfag, gen. u. dat. pl. auch voü^t;

ion.: gen. yeög, vffi, vfxi, vöeg, v/'o^j dor.: gen.

vdug, yät, ydeg, vdov, vdeoai, vClag.

vaÜicTOXov, ov, rö La. f. t'aOAov. Dav.

vat><j6X6(i) poet. sp. S. act. zu Schiffwugführen, nvd.

2. med. a. zu Schiff fahren. b. es act

vauoCa, ag, ff poet sp., ion. -Cf), für vairria {vaög)

Seekrankheit, Erbrechen; übertr. h'kel, Widerwillen,

NaU(Jl-xdoi, ff (aus Wov0i-Kdoa, W. nag sich aus-

zeichnen) T. de.s Alkinoos u. der Arete.

vau<J(-xXetx6^ ^l^P- .sebiffsberühmt (beide Wörter
vauOt-xXv»x65 2 / auch proparox.}.

vauat-TcdSf]
, tfg, ij sp. Schiffsscil.

vaU9t-fr^pdxo^ 2, ion. vrjboi-fcdpfjxo^ (jrc^dw)

i
nur mit Schiffen za überfahren.

vaOoC-fCopifTO^ 2 (ne/tjra) poet. schiffgeleitend.

! vauaC-TTOpOf 2, poet vau-fcopo? {ne^o) von

1 Schiffen befahren, schiffbar. — vabat-W&po^ 2 u.

I
vau-7r6pof (beide poet) zu Schiffe führend.
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vauo^HTTOVo; 2 (or^vcj) poei, OßQt^ durch eine See-

schlacht in Jammer verkehrter Übermut.

VQ(\)ac*966po{ 2 poet. Schiffe vernichtend.

vauOl>^6pl]TO( 2 poet. vom Schiff getragen,

seefahrend.

vavH<7xa6{XOV, ow, t6 1 (orod/iö^) Ankerplata,

vau-oraBpo^, ou, ö sp.
j

Flottenstation, Schiffs-

lager.

vaiM7ToX£(i) (vav-oro>lo^, augm. ^ouor>) poet. sp.

/. act. 1. mir. zu Schiffe fahren, übertr. ;jdöva be-

reisen. S. tr. B. in einem Schiff od. zu Schiff
|

bringen, rtvd, allgemein mit eich bringen, ri €{$n.

b. ein Schiff fahren, lenken, ttbertr. ftöXiy. II. med.

SU Schiff fahren, reisen, n wohin. Dav.

vauoTAXriiia, ««s.rö I

VaUOTOAta, ag, I

vav>^oAo( 2 (or^AA<ü) poet. schiffend.

Nott^axa, ün>f t& St. in Sogdiana.

va^TV]^, ot', ö (vaö^) SchlfTer, Seemann, Matrose,

vauxfa, ag, ij poet. sp. k vauofa. Dav.

VOlUTtau) an Seekrankheit leiden, übertr. Ekel emp-

ünden.

Vautix6c 8 (vaünj^) 1 . zum Schiff, zur Schiffahrt

sum Seewesen gehörig, &irvafug Seemacht 2. se^
kundig, im Seewesen erfahren; subst. St. b vaUTl-

x6« Seemann, Matrose. b. i\ VOtUTtX^ Schiff- I

fahrtakunde. c. TÖ vaOTtxov a. Flotte, ß* See-

wesen, rd vaurmd Flottendienst, rd votmxd ngAvrety

das Seewesen leiten.

vavriAfa, ag, 4, ion. ~lr\ (vovrfAo^) Schiffahrt,

Sobiffslenkung.

VaurfAAopat med^ nur pr. u. imp/.^ ep. poet ion.

auf der See fahren, acc. des Inh. noyr}Qdy xi]v vao-

TcUav, aber ddAarrav> befahren. Von
VOturOiO^, ov, ö(vavTi}^) ion. poet i. subst. Seefahrer,

Schiffer. 2. adj. 6, zur Schiffahrt gehörig,

vaurf^, idog, iff/em. zu vavTT)gt sp.

vaUTi(^T)( 2 (vaurfo u. döog) sp. Erbrechen od. Ekel

erregend.

VCtUTO-SfxaC, oi llichterkollegiumf. Handelsprozesse

sowie in Klagen wegen angemaüten Bürgerrechts.

vau-^apxTo^ 2 poet. = %-av-<pQ<iKTOg.

vaiHfBopo^ 2 (^üeigci) pootscbitlbrücbig.

vaÖ9t(v) 8. vaög.

vat^9paxto{ 2 (9>»drr&>) poet von Schiffen oin-

go.<chlossen, umschirmt

vd^6a^, a, ö od. vdtpBot, rd ind/rcl. {neupers. neß.

vgl. lat. yrptunvs u. avest napta feucht) sp. flüch-

tiges Bergöl.

vdb) u. va{(a) (aus *ovd/ju, vgl. ai. snäti badet

wäscht lat. näre schwimmen), nur pr. u. impf.^ ep.

poet. flieOen, nvf von otw. überHieben.

viot 8. roO^.

N^a 7r6At5 “ NcAnoXtg.

2 {äyyiXXo) poet. eben verkündigt,

vtä-yevi^^ 2 dor. poet. = yetpyevt'ig.

ved^e^ (v^^) poet. Jung sein od. worden; im bes.

a. von zweien der Jüngere sein. b. mit Jugend-

kraft handeln.

V6-atpexo^ 2 poet. eben eingenomnion.

vc-äxovi^? 2 u. poet. vt-äxovrjtog 2, ep. ve-i)Xo-

(dKo»ylcu) u. ep. ve-i^XTj5 2 (od. ve-tiHt)g, \V. ok

spitzen) neu gespitzt frisch geschliffen.
l

vcSAl^C 2 (svsavdf) Jugsndlioh. |. frisch, kräftig.

2. unerfahren.

Ncav$ptl>(, iciig, 6 Einw. v. .yedvd^sut einer St. in

AioHs.

vc&vfa^y ov, 6, ion. Vt7]v(T]g, /so (aus vsdv, vedvo^:

S. adj. Jugendlich, Jung, frisch, stark, kräf-

tig. 2. subst. Jüngling, Junger Mann (bis etwa

40 J.), mit dem Nebenbegriff des Mutwillens: Bursch.

V€dvfcU(ia, UTOg, rd jugendliche Tat, Jugendlicher

Mutwillen. Von
V€avuuO|XOU d. m. (vsavfa^) Jugendlich od. mut-
willig sein, sich übermütig benehmen, prahlen,

abs. od. ef^ nva, srgög ti, fy xivt, mit inf. sich

jugendlich unterfangen.

vcävtx6g 8 (reatdag) nach Art eines Jünglings.

I. frisch, kräftig, stramm, drpiOHgoTta. 2. mut-
willig, übereilt übermütig, t6 veavotdy roO ooO

Aöyov das große Wort in deiner Bede; adv. -X<)5(

Jugendlich.

veävt^y lAo^, b poet. sp., ion. V89jvtg,/cm.zu veov/a^

i.jung, Jungfräulich. 2» subst. J ungfraxi, Mädchen.

Väävi(TXtUO)iQCt d. m. J. wie ein Jüngling ausgelassen

sein. 2. seine Jugendjahre hinbringen JC Cyr. 1 2,

Ib. Von
vcävfaxo^, ov, 6, demin.y.vBoviagf ion. VCT]vf<rxo;,

Jugendstarker, kräftiger, öfter zu Mutwillen u. An-

maßung neigender Mann.

VS-aoi86( 2 (auch ve-doedof) poet Jung dichtend;

subst. ö, ^ junge(r) Dlchter(in).

Nc^TCoAlf, eo^, 1^, ion. Nci^-ICoXt^, eig. Neuntadt

1. Neapel in Kampanien. 2. sonstiger Städtename.

vcap6^ 8 (v^j*) ep. poet sp. 1. Jugendlich, jung,

za^ nalg^ Ag€Tj}\ subst. 6 Knabe, Jüngling. 2. neu,

awrvxiat. — adv. -p^^.

Ni-ClpXOfy ov, 6 Admiral Alexanders des Gr.

vda^ 8. voo;.

vtaxo^ 8, ep. ion. vefaxo; (aus *yeifarog, vgl. yetög)

t. unterster, tiefster; f} vedrrj {sc. yoQb^) unterste

Saite, nach unserer Ausdruoksweise: höchste.

2. ep. poet. äußerster, neiga&'. .
.
yairjg, UvXov der

äußerste von Pylos her, vor Pylos, rdv vedro*»

ööt\y oreixety den lotsten Gang S.

vcax6^i oO, 6 Bestellung des Brachfeldes. Von

vcd(i> (v^^) poet. Brachland aufpflügen,

vißpcio^ 8 {veßgdg) poet aus Hirsohkalbknochen

gemacht obXoi.

vcßp{(<i> das Hirschkalbfell umhängen. Von

vcßpC^, ibog, 1) poet sp. Hirscbkalbfell. Von

vsßpo^i oO, 6 Junges vom Hirsch, Hirschkalb, yr^-

fkXa veßQC>v Stiefel von Hirschleder, ö veßgog rdv

Arävro (»c. ol^el) sprichwOrtl. von etw. Unerwartetem,

vdeoat s. vaitg.

vcij-ytv^5 2 (W. yev, ya) ion. ep. neugeboren.

Jugendlichen Alters.

vtf]-6aXl^^ 2 (üAUci) poet frisch, grünend.

vc-l^Xf]( 2 u. vt-T)XOVl^9 2 ep. « yf>dHOvi^g.

vt«l^XoiXO^ 2 (^Aaüvu) sp. frisch geschlagen; subst.

rd vrijilara Kuchen aus frisch gemahlenem Mehl.

v4-V}Xu^, vbogfb, i} (p)4i»flov)cp.ion.oben angekommon.

vtT]v{T)g, vcijvfaxo? ep. ion. vfüH-.

V€1^*<pa(XO^ 2 {q>rifiD poet neu gusproelien, noch nicht

gehört
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V${ boiot. s= tn^.

vtTai ep. 8. r^o/iat, vtCaipa /em. zu rc/cnog.

ve (axo^ 8. v^aro^.

v€ixc(TT^p, 9^0^, 6 poet. Zankender, Tadelnder. Von
V6exe<i)| ep. auch vccxe{ü) (aus *veoUöjt>j, velKog)

1 . inlr. streiten, sanken, schelten, in^fnot mit

Worten, nW mit Jero., ace. dc3 Inh. veiusa mit

l>&8terwortea schm&ben, er>'r7<d nvo^. 2 . tr.

a. schelten, tadeln, kränken, ru^, nW durch etw.

b. verleumden, anklogen.

F. ep. pr. q/. 3 Sff. vetHeiQCL, impf, vfi/aeiov, iter. vateie-

OKOv, ^ut. yoM^Uf aor. {i iveiKraa u. vebeattoa,

veixT], ijy, fl poet. = vetKOS-

VCtXT^tl^p, ^Q0$, 6 {veuiiM) ep. Zänker.

VcTxo^, ovg^ z6 (vgL lit. «It/i, lett. apnikt überdrüssig

werden) ep. poot. ion. s. Streit, pl. Streitigkeiten,

Tivög mit jem.; im bes. a. mit Worten; Hader,

Zank, Schelten, Scheltwort, vebta AveidiSf^iv, auch

Streit vor Gericht. b.mitderTat; Kampf, Schlacht,

TtQÖs xtvOy mit Synonymen auch im gtn. verbunden:

g^öog vrfKO^. 2. Grund od. Veranlassung zum
Streit.

NciXcugi eog, ö S. des Kodros.

vctXo-Scpl^g 2 (ifiQOs) poet. am Nil gereift (andro;

am Nil verbrannt).

NetXog, ov, 6 Kil — adj. NctX(pog 3 sp. aus doro

Nil. — NeiXcDxcg, ifios, fern. v. NetX*ön)s, poet.

am Nil wohnend od. befmdlich.

vs7{xa ep. ^ ^etua s. v^pcj.

Vft6-9cv adv. (vetög) ep. sp, von unten, vf«Wfv in

uQaöitis aus tiefstem Herzen.

vec6-9( adv. {veiög) ep. in der Tiefe, unten, rtvö^

unten in etw.

Vftoitotio) (*vGO-«Oid»;) zur Brache machen. Von
vclog, 00

, 4 {*vetf6s, vgl. ksl. m'ra Acker, at. nt-

nieder) ep. sp. Tiefland, Feld, Acker, Brache.

VfTpa poet. SS vr/at^a (vgl. veiaros) odj.\ iuht.

Unterleib.

vcC^Ci) (vgl. lat. nix, uivis, got. snaiwf= nhd. Sc/mcc),

besser als vl<pc}, schneien, <r. beschneien.

F, /uL vebffCi, aor. A'SiV’a.

vexetg, ddo^', ij (v6<vf) op. Leichenhaufe.

F* dat. pl. vcKddcoot.

vfXp-CtYTtXog 2 8]). Tote ankündigend, Totenbote.

VfxpaYu>Ylu> {v€yQ-ay<>)y6s) sp. Tote führen od.

fohreu.

vtxp'axa$T){t{a, a^, sp. Totenakademio.

VfxptxAg 8 {.vEHQog) sp. die Toten botreflend, toten*

ähnlich. — adv. *Xüig.

VCXpo-8tYH<dV 2 (d^;|;o/(0() poet Toto aufnehmend.

ViXpo-So^ätov, Ol», rd (‘VjjfiJi, sp. I.eichen-

behältnis.

vexpo*(XavT(Tov, ov, x6 sp. La. für vt-Kvo/uavTctov.

V6Xpo-7ropL7t6g 2 [nffUTVi) poet. sp. Tote geleitend.

vcx>p6g, o0, ö (vgl. vtSfv^) i. adj. tot, verstorben,

abgeschieden, abge.storben, nW für etw. NT.
2. suhst. Toter, lyoichnnm, Leiche.

vfXpoffxoXdd) (»TKoo-öroAo^“) sp. Toto überführen.

vexpodOXfa) ovXdtS) Toten-

beraubung.

vcxpo-(p6pog, oi\ 6 {ttegcj) sp. Tjcichcnträger.

vexpoia) {vmadS" «p N7’ töten, entkräfton.

VfiXp<LSl]g 2 (e/do^) sp. toieu&hnlich.

vixpiiXItg, eug, ^ sp. N'T l. (vaeedo) das Töten.

2. iyatQ&opai pa$$.) das Absterben, Abgelebtsein,

vixxap, aQog, rö (aus *yf^yxoQ zu vöyo^.ov Leckerei)

1. OÖttartrauk. 2. Ubeilr. fteJuoodv vimoQ s=s Honig,

Moiadv SS Poesie. Dav.

VfXXdpfOg 3 ep. poet nektargleich, übertr. gött-

lich.

vdxvta, a^, i) (v<6n»^) Totenopfer, Titel des elften

Buches der Odyssee.

VfXUCO|JUlVXC{a, ^ Titel einer Schrift Lukians.

vcxuio(iaVTCtoVy ov, rö, ion. -Xl^COV, Totenorakel

vermittelst Totenbesebwörung.

V^Ugi vog, ö (vgl. lat. necarr, noeere, ai. nd^/ati

geht verloren, kommt um) ep. ion. poet. t. adj. tot.

2. «udjt. Toter, Leichnam.

F. pl. dat. rvKveooif -vcoi, acc. -vag, vg.

NfXi^» <6, ö ägyptischer Kön.

Ni^auoogi ov, ^ St in Südgallien, J. Nimes.

Ntpida, i) argoliHche Stadt — adj. Nd(lf(c)og 3,

Ntpu(i)a?og 8, /cm. Ne(Xfdg, döo^; T(i Nf^eca
die Nemeischen Spiele; rö Nd{XftOV Tempel des

Nemeischen Zeus in I.»okri8.

vf^i6ö>, op.Nbf. zu vipo, nur pass, fressen, Nahrung
aulhohmen.

Vfjjteodci), ep. poet sp. Vfjicoada) (vfpeatg) i. aet.

unwillig sein, zümon, verargen, rt, nv(, nW
tn^., ofv^'Ka. 2. med. u. aor. pass, unrecht od. un-

gehörig Anden, W, sich scheuen, sich schämen mit

I«/. od. ftt).

F. /ut. veft€(iii<hJ,aor. ivcpiatjoa
;
pass. Spl.ep.vfp^

Oi/öt-v st -Ör;oav; mrd./ut. vtpratjOOßtcUi aor. ive-^

proiiaäfttiy, cj. ep. ve/teai/Oerat.

Nf(i^<7f ta, utv, TU Fest der Nemesis, auch den Ver-

storbenen zu Ehren gefeiert

vf|Jl€0(<l)T]x6g B (vffuadcj) op. poet f. su tadeln,

unrecht, abs. od. mit in/. 2. zu scheuen, elir-

würdig, v£jucoat)Td nadety gerechte Strafe leiden.

V€|if9{^o^a( d. m. op. J. Unwillen od. Zorn gegen

jem. emithmleu, nvf, acc. c. in/.^ pt., rtvi n jem. etw.

verargen, verdenken, Vorwürfe machen in bezug

auf etw. 2. sich schämen, sich scheuen, ehren,

deov^. Von
Vf^iCdlg, €0)$, 4 (st. *vift€ns V. eig. das Zu-

rechnen, Zuteilen) ep. ion. poet sp. l. gerechter

Unwille, sittliche Scheu, Tadel, Zorn. 2. das was
Unwillen oder Tadel erregt, ov vepeatg {sc. ienv)

mit acc. od. e. in/, es ist kein Gegenstand dos

Tadels, nicht zu tadeln. Scheu vor Tadel, Ehr-

gefühl. — n.pr. Nejieaig, i} Göttin der Vergeltung

dos Übermuts.

F, ion. gm. ep. dat. ve,uia*ft.

VE}XC90d<(), vepte99T]T6g, vipicootg ep. B.vcpeodo

usw.

vepiixcüp, 04>o^, ö {vipci, Zuteiler) poet. Richter,

Unchor.

v^jiTjOtg, cfjg. iß {yrpcj) sp. Teilung.

Vf{iog, ovg, TV (vgl. lat. ncmr<a, v/^mw) op. poet. Weide,

AValdwieso.

vcuü) (vgl. lat. Xuma. num-ems, got. m'mu cs nhd.

nehinnt, ai. nomoti beugt, beugt sich)
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I

1. act. u. pass.
|

j

/.verteilen, auteilen, in Benutzung nehmen :

laü»en, zum llbsen od. Trinken geben; im

bes. als Weide zutcilen, weiden od. ab-

I weiden lassen.

1

2 . verw'alten, beherrschen.

H. für etw. halten, zu otw. machen, wählen.

II. med.

i /. in Benutzung nehmen, sich nähren von,

(ab weiden.

2. sich Zuteilen, bebauen, besitzen. I

3 . bewohnen. I

1. t. ndotv, vFfU //, r»)^ qnh

Aijs ifOav veveptiuh'at r<HTTVF.g w'iiron durch Teilung

hergcatellt Arist, ol vi/iovteg Hirten; pass, beweidet

worden, xtyl von jem., verzehrt werden, nv(d; übertr.

;i;dAo>' nähren, laxin’ M nvi stützen auf. 2.

'OXvpnov^ nöXtv. nvd w’tt jt(>oOTdnjv

sich jem. zum Patron wählen.

II. 1 . abs. u. r/, äftßQoahiv^ nvd^, Übertr. um sich

fres.'ion, um sich greifen, vom Feuor, krebsartigen

Schäden. 2. naTQüta jrdvra, iQyn^ rlfievos-

dZaea xaXA, ‘IAdKi)v.

F. fut. vir/jö, aor, pf. vKvi‘ftfjKa\ pass. pf. vc-

vtpt}paiy aor. tvejn)dt}v^ adj. verb.vFpr^Tios'i ^ned.

fut. veuQVftat, aor. ^vriftdfit]v\ dazu ion. fut.

vepio, vF/ifopat] e['.: impf, vf/iov, med. vEpöpijv,

aor. yrlpa,

vcvayiidvo; s. väoaa.

vdvtitxai 8. W&o>, vevw{icvo$ s. vo 6̂ u.

vco-dX<üto^ 2 {AXiokOfim) ion. jüngst gefangen.

V€OHxp3l^{ 2 {W. d^ netzen) ep. irisch bewässert.

Vc6-Ya|XO^ 2 neuvermählt, junger £he<

mann, junge Ehefrau.

V£0-YCV1^5 2 (W. yev^ yiyyotiat) poet. neugeboren,

eben entstanden.

V€0-YTX6 ( (auch -ytXJiös, yiAXog aus *yi6Xo§ zu Ht.

{fndtk sauge) ep. sp. neugeboren, jung.

V*0-Yv6? 8 1 poet. (W. yev, p^yvopm) ss dem vori-

Vf6-YOV05 2 j
gen.

veo-YP^^o^ " (;'@dfK>>) buk. nougemalt.

vc6«Ybto^ 2 poet mit jungen, fri<cbon Olie-

dom, überh.jung.

VCO^A|ta>5T]^ 2 {ihlfios dor. b öt)ßio^) Noubürgor,

Bezeichnung der Heloten, welche zur Belohnung

für geleistete Dienste mit der Freiheit ohne Bürger-

recht beschenkt wurden; rd vEOi^ofidtbeg dus Wort
Neodamode.

ve6->5apTOg 2 ep. frisch abgezogen.

VCO-^f$OiXTO$ 2 (6(ddOKo>) sp. neu einstudiert.

^5» d, // poet. u. vc6-5|xtjto5 2 poet.

1 . (Aa//do>, neu gebändigt) neu vermählt 2. veu-

dfirjTOi; poet. neu gebaut

vt^^pfilTCoC 2 I CdtM^cj) pücl. frisch gepflückt, fla-

vc6-$p0T70^ 2 I frisch bekränzt.

Vt^CUYOC" I P°“‘- “®“

v*6-?üi i, t, I

«euvemuhlt.

veo-0äXi^g 2 dor. s= veo-dtjXif^.

veo-6d^, ^yo$, 6
,

ij dor. = vfö-di^KT«^.

vc6“6cv atlv. (vw^) poet. von neuem, vto^ vröOcv

ganz neu od. unerhört.

vc6>6y]XTO^ 2 i'Siiyoi) sp. neu geschärft.

vc(h67]Xi^C 2 (W. doA, OäXXco) 1. ep. neu sprossioud,

frisch grünend. 2. poet neuentstaudon, Jung.

vc6^7]Xo^ 2 {däXJUii) poet. neuontstanden, jung.

veo>0vi^9, ^0^, ö, f) eben erst gestorben.

ytolr^f r}Si ^ jugendlicher Sinn, Jugend*

hitze.

vd-otxog 2 poet neu angebaut

VC0*XfllT<X(rcaT0g 2 (Kad-/on;/n) neu aiigeaiedelt

veo-XT}8i^g 2 (k^do^) poet. in neuer od. frischer Soi^.
vc6-xX(i)OTO^ 2 {hJUoöc}) buk. frisch gesponnen.

V£6-Xpll^TOg 2 (kd/rvcj) poet. eben erst getötet.

V€6->X0TTCOg 2 (Ktbrreo} poet eben behauen, neu.

V€6-X0T0^ 2 (vgl. naJUy‘KOros, eig. aufs neue ge-

schärft) poet. neu, frisch.

veo-xpctg| dro^, ö, i} {KF.Qdy%n>fu) poet, frisch ge-

mischt, übertr. neu vereinigt.

v(6-xpoxog 2 poet neu umjubelt

ve6*XTtOTog 2 1 (avis^) neugegründet, neu ge-

ve6-XTlTOg 2 poet. J macht, neu.

ve6-XTOVOg 2 (Krefvo) poet eben erst getötet

NfOX(i>pt(T7]gf ov, ö Eiiiw. V. AVocomum (j. Como).

veo-Xotfa, a^t i) Uoö^) poet sp. t, junge Mann-
schaft. 2. adj. jung,

väd-XXoUTO^ 2 {Xovci) poet sp. eben gewaschen,

vdopiat med. (ai. nasale liebevoll herangehen, sich ge-

sellen EU, got. ^a-ni«u komme davon, werde geheilt;

got. funyon erretten = ahd. nerian nähren', nur pr.

XL imp/'t ep. poet. i. ich werde heixnkehren, of-

HÖvöe, wiederkommen, mit miAiv, bloßem acc. na-

TQi&a. 2. sUgem. kommen, gehen, elg, ffQoSt

vn6 n, Weggehen, tnnesv zu Pfei'de.

F. ep. zsgz. vcOjJtati 2 sg. 3 vefreu, in/. vEloöm

u. vrcodoi, cj. 2 sg.

veojiljvta, o^, zsgz. vox>ptT]v{a {^re^ßiijvog, /n^O

ioo. sp. Neumond, Monatsanfling.

Niov TcT^O?, tO s. Kastell an der Propontis.

2. St in Mysien.

2 vKt>jU<pi7) sp. neu vermählt

Väo-*9tflt01^( 2 {nadely) poet in frischem Schmerz.

veo-7Cev0l^g 2 (W. nevö, ninoyOa) ep. frisch trauernd.

ve6-7rr]XTOg 2 poet. sp. eben geronnen.

vco-irXoUtog 2 poet. mit neuem Beichtum prunkend,

protzig.

ve6«7tXbTOg 2 (irAww) ep. ion. frisch gewaschen.

vc6-7Coxo; 2 im'HKo) poet. neu geschoren.

vco-icoXfT7j5, ov, 6 sp. Xeubttrgor.

veo-TTpCTCl^^ 2 (nn^fj) sich für Junge ziemend, von

jugendlichem Sinn, jugendlich.

ve6->7rptOTOg 2 (7re«o) ep. frisch zersägt od. zer-

schnitten.

NäO-frrdXcptog, oi>, 6 1. S. des Achilleu.s u. der

DeVdamoia, heiratet des Monelaos T. Herminne.

2. sonstiger Munuesname.

väd-TCToXlg, eug, poet. junge Stadt od. Burg.

vc6-ppoiVTO{ 2 poet frisch angefeuchtet.

ve8»pp0to^ 2 (ö^6>) poet. frisch vergossen, fließend.

veo-ppOxo^ 2 (^^üo) poet. frisch gezogen, ^‘g>og.

vi-opxog 2 (öp>ai/i<w) neu oiitKtaiidon, neu, jung, vu/i-

ipa, ri A* /ony . . . yäooroy uv ; X
vdog 8, Ion. ep./em. vdr), Cve/og, vgl. ai. uaras. Int.

noruit, si. n-hyas, got. niujis) t. neu, frisch,
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—vcoxdipaxTO^ 520 V«OX)i6( - VK^

doi^, <ffro; dioBj&hrig, in viijs von neuem, ij v^a

Neumond, vgl. euch ^yt); insbee. a. ungewöhn-
lich, unerwartet, auGerordentlioh, fi&v n ßovXevft

yiov S. b. bea. im comp, revolutionär, umsthra-

lerleoh, veor^QCJv /jndt»/ttefv nQaypäray nach Neu-

erungen, Umaiurz des Bestehenden ntreben, ve<^rF.-

q6v n rr^MOO^i»'. 2. Jung, dv^; nthst. 6 vdo^
jQngt1ng,TÖ vdov Jagend, dKV^v(v^ejv) von .Jugend

auf; in.^bes. unen\'achsen, unmündig, unertahren,

unbeeonnen, vFÖixrQO$ toO ö^ovro^-. — adv. vdov,

TÖ vdov a. aufs neu& b. neulich, soeben, eben,

comp. vCb>Tip<i>^ auf ungewöhnlichere Art, heftiger,

jLi:yety] aup.yftdiixtixtt ln Jüngster Zeit

F. comp. vedmQOSt vewrofo^.

Vf6g = vecj$ B. vaO^.

Vto-ofYOlXog 2 (vgl. OiyaMas) poet frisch glänzend,

funkelnagelneu.

vc6*<7|JIT]XTO^ 2 Bp. frisch abgeriehen,

frisch geputzt.

vco>(Tita5l^{ 2 (o;rd<u) poet. frisch gezogen, Siqn>s-

VCO-OYcd(, d<Vo^, 6, 1} ((Mrdo) poet. frisch gebrochen,

dcbUdf.

Vt6**(nropo{ 2 {OjfdQo) poet eben gezeugt,

vtoaoe^o), ion. vooocu<i>, att veoTTCV<i} (veoood^')

1. nisten, med. sich einnisten. 2. (aus)brflten.

vcoaacd, ag, i), ion. veoaatiQ u. vovan^, att veoT-

Tld, Kest mit Jungen, Brut.

Vf09o£a, ag, f) sp., att veoTt^a, das Nisten.

Vf6<ratOVy ov, rd, att vc6ttiov, Junges, Küchlein.

demin. von

vt0C96^ (sp. vooöd^;), oo, A, att VfOTx6? (aus *vcJ'o-

XKjog zu TbfTCj sa vco-foKO^) JuDgL*« Tior, Neugebo-

renes, OT^i^ofo, tnnov, Vögelchen, Kind; wargd^.

vcoaaoTpocpiw, att.vcoTT-(*»roöö€>-red^'Oi,', TQi<p<.i)

poet junge Vögel aufzielieit, überh. aufziehen.

F« augm. A'sorr-.

vc6>(TCpo<pog 2 (W. 0rpc-9> drehen) op. frisch gedreht

VCOoOUAXcXTOC 2 1 ,,,,^
v«<MlvUoyos 2 I

»p- "™

2 (0f>d^6>) poet sp. eben abgeschlachtet

od. entocheo.

vto-TtXl^( 2 (TfA^o) eben erst eingoweiht

Vc6-Tfuxt09 2 1 (W. TVK, n^, bereiten) ep.

vco-TctiX^( ^ i
bearbeitet od. verfertigt.

ve6tT)s, Tixogy ^ inovitas) Jugend, a. Jugendalter.

b. junge Mannschaft. C. jugendlicher Leiclitsinn.

Vc6^(iV]XO^ 2, buk. -rpiäxo^ (r^(v<a) frisch ge-

schnitten, neu*

vfO*^6xo^ 2 ixütxco) poet. sp. eben erst geboren

habend.

Vf6-xo|äO( 2 ixiftvci) poet. lErisch geschnitten, fri'^cli

geschlagen.

vco-xpC9l^( 2 1 (xQigci) poet. frisch genährt, neu-

vc6>^po<pog 2 f geboren.

VfdxxflKTC^, eo)g, ij sp. das Nisten, Heckeu.

VEOTXCUü), veoxx(a u. ä. s. vrooo-.

veobpY^^ 2 (vto^ u. W. ^oy) sp. neu gemacht

ve-o\>xaxo5 2 (oörd6>) op. frisch venvundet

vc6-tpovo$ 2 (W. yi£v, (poveiHS} poet. eben getötet,

aifia irisch vergossen.

Vf6-cpbT05 2 sp. *VT frisch gepflanzt, neu bekehrt:

A Neuling.

v60-X«paxxog 2 ./ejwoflio) po^t fri«<*h eing«-drUrkt.

vfo-xii6? 9 (vgl. u. yafia*] ion. poet sp. neu,

Noxdv, vcoyadi’ n jxowfy Noueningen voraehmon,

ünruhen stiften. Dav.

vsoX(^^ ion. att. Neuerungen vornehmen, bcM«. im

Staat. Dav.

Vt6x(t<dai^, euj', sp. Neuerung.

Vf6<i> (yiog) erneuern A Snppl. 534.

vdiCoSfgy cjv, ol (W. nepnty vgl. dvey>id^, lat. ncpotfSy

andre aus*v»rd-ffoA£^ vgl. ai. $napdjati er schwimmt,
lat. Neptunui) ep. Brut, Abkömmlinge, Kinder.

Nd77<i>gy A röm. cognomen der gent Cumflia.

vdp6c(v) adv. (8. ivFQÖe) ep. poet sp. i. von unten.

2. unten. 3 * unter, mit gen.

Nfpovtot, ov, ol die Nervier, ein gallischer Volks-

stamm.

Vfpxspo-$p6^g, ov, A sp. Bote der Unterwelt,

vipxcpog 3 u. 2 (cs v. ivFQOt) poot unten

beündlich, unterirdisch, öeoL, ij yeQxiQa ded^ Per-

sephone, vgl. germ. Nerthus.

v^pxo^, ov, ö poet Eaubvogelart

Niavog, ov, 6 ein Kentaur.

Ndaao^y ou, 6 od. Ndorog, ov, A Fl. in Thrakien.

NioxeiM, OQOg, A 8. des Keleus, Kön. in Pylos. —
adj. Ncax6p€(t)o; 8. — NcaxopCSviC ov, 6 S. des

Nestor.

veOpta, arog, rd (vrdo) Wink, das Zunicken.

vcOpuxt ep. B vdo^Mif.

veupd, ag, ion.
I
(vgL ai. mdtvin Bo-

Vfupci^, fjg, fl buk.
I
gensehne, Sehne,

vcOpov, ov, td (aus *<fyeOQoy)
]
ahd. senawa) i. a.

Sehne, Flechse, Muskolband. b. Pflanzenfaser.

C, Ubertr. (Spann)kratb, Stärke, fd rfjg xQay<^~

öiag. 2. a. Bogensehne. b. Schnur, welche

die Spitze des Pfeiles mit dom Schaft verband.

C. Schleuderband. d. Darmsaite.

VCUp-fTcdvxaxo^ 2 durch die Sohne gespannt Tim 30.

vfbpivo^ 8 (vev^) aus Sehnen gemacht.

Ncupoi, d>v, ol skythisches Volk im heutigen Oalisien

und Polen; ihr Land Ncupf^, fl-

VfbpoppOKp^^ Sehnen zusammennähen, bes.

Schuhe flicken. Von
Vfupo-^pdüpo^y ov, A (^dnrcj) Schuhflicker.

vcupo-aTca8i^g2poet 1 [o^dej) i. mit der Sehne

j

vfup6-9lTC«TX0g 2 / zurückgezogen. 2. durch

I Fäden bewegt; subst. rd v. Marionette.

vei»po(Miaaxd<i> sp. 1 . mit Schnüren ziehen od. be-

wogen. 2. in Schlingen fangeiu nvd. \'on

I vfbpO'OTCOtaxTjg, ou.d (^jtdti^lsp. Mftrionettenspieler.

;

vei>p6(i> (vrO£iov) poet. die Sehnen anspannen; überh.

I

anspannen, straiTzieben.

veupcüST]^ 2 {döogi sehnig.

vetXTxd^Ci) (s vrdo) ep. nicken, nv^ mit etw.

vcixrciov, adj. verh. v. vio L, man muh schwimmen.

, VEU«6?°3'sp. }
"'h" ™'"'’"

vfbo) (vgl. ai. udrate sich bewegen, sich wenden, lat.

/luo, numni) l. nicken, winken, ttFjpaAd mit dem
Kopfe, T(r< jem. zuuii-keti. als Ausdruck der Bejahung,

Verhbibuiig, des Befolils; iu.shes. zusagon, ver-

sprechen, ri Ttvt u. «cc. c. in/. 2. sich noigon,

sich vorbiegon, sich senken, rrvi mit etw., KFtpaXifV

(ncc. d. Bez.); Uhertr a. v. Örtlichkeiten: liegen
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Mfp IXy)—VC4üXCf {(<!> 521 Vt«i>TCpt)t6^—V1]Xl^^

Dftch, nQdg n. b. eig toOt6 ho>s yevet deutet wohl

damuf.

VC^d-X?]
, 1JS, f) (v. viipos, vgL lat. nfbula, nhd. Nebel)

ep. poel^ Wolke, Nebel, Dunkel, Ubertr. Todei^duake),

dx^og, (p6yov.

Nc^dXf], i]$, i} M. des Phrixos u. der Helle.

VCtptX-Yjycp-d-xa op. do, 6 (,W. dyeQ, äyHQiS)

Wolkenaamraler.

NcftXo-xdvxaupo^i ov, 6 sp. Wolkeukentaur.

Nc<ptXo»XOXXÜY(a, poet. Wolkenkuokucka-

heim; ttrog, 6 Einw.

Vt<pcX<i>x6^ 8 {ve^JiOio . vefftiJirj) sp. von Wolken
gemacht

vdfpo^i ovg, t6 {vgL ai. nahhas Dnnst, Nebel) ep.

poet i. Wolko, auch Qbertr. nxoXinoio, davdnxo.

2 . dichte Sohar, Schwarm, Haufe. Dav.

VC96o) sp. bewölken, vertinstem.

vc<ppTxi^, (Aof, 1^, v6eos Nierenkrtnkheit Von
vc<pp6^y OD, 6 (vgl lat nefro^ ahd. nioro) Niere,

indisches Volk.

I. vdfa) (vgl. ai. maivi« das Riehen, mutds fliehend)

Bohwlmmen.
F. inf, vrjv, fut. vfveiopiai od. yrvooOfuu, aor. A'ct'oo,

pf. vivevHa, adj. verb. vrvfiriovi ep. impf, gweoy;

ion. inf. pr. v^exv.

n. Vd<a>, ion. o. ep. vi^de) 1 . häufen, aufschichten^

nt*Q unterhalten. 2, beladen, y^g) f^ed.

sein Schiff beladen, nvö^ mit ötw.

F, aor. gytjOa; pasf. pf. aor. hn/jodijy,

adj. verb. ep. aor. vijtiaa.

UL vdo), Nbf. V1Q0(») faus oy^ji^, vgl. ai. snayati um-

windet, snäyu Sehne, Bogensehne, ahd. tnuor

Schnur, lat. neo, got nifda Nadel, ahd. myon ss

nhd. nähen) spinnen.

F. fut. v^ö«, oor. A'jjoa, adj. verb. yi^rdg.

VC4i>Xopd<ü den Tempel fegen; tibertr. i. sp. rein er-

halten vor Entweihung. 2 . leeren, plündern. Von
Vt<^x6p09, ov, d, 4 (KO$^(ufegen)TcmpeIaufBehenin),

Teropoipflogerin).

V$(ilXxdä> {.yeuXKÖg v. vaOg u. iXueä) sp. das Schiff

ans liand sieben, vi veyEoXutjfih'a nXiyla.

Ndttv, cyvog i> ^ alte 8t in Pliokis. 2 . d Unter-

feldherr des Cheirisophos, Gegner Xcnophons.

VC-((UVT]XO{ 2 Ubr^pat) poet. sp. Jüngst gokauit;

Übertr. frisch, neu.

vc-iüpy)( 2 (dow/«M) poet neu erstanden, neu.

VCXi^tov, ot», xö ive^<jQ6$ V. yaCg u w£>a, al.so Aufseher

über die Schiffe), meist p/., Schiffswerft. SchiflV-

arsenal.

vd-<i>po^ 3 poet. a= ve-d>Qtis.

vea>^, ci, d att ^ vo<i^ (auch gen. v. vaO^).

VC(^>OlXOt| cjy, ol {oIhos) Schiffshauser, Scbifis-

hehältor, Docks.

VCtedxT adv. {vcog) neulich, neuerdings, vor kurzem,

küralicb.

vdü>xa adv. (aus *veo u. .fnxa tu *05) gew. eig yt cjxa

künftiges Jahr, übers Jahr.

VS(i>Taxog 8. viog.

ve<i)Xept^a> (vf(>r< ooi,*) 1. act. Nuueruncon machen,

an etw. rütteln, Aufruhr anfangon, ahs. od. tl, z. B.

xi)y noXirriav die Verfassung andern, r!g tiko gegen

jem. ungewöhnliche, harte Maliiogcln ergreifen, ri

ngdg rrvo, nEQi n an dem Umsturz von etw. arbeiten.

2 , pass, sich ändern, yeuTEQiSrrai n es treten Ver-

änderungen ein, Kurd nvo in bezug auf Jem.
V€U)XCptx6( 8 (veurzpo^) sp.Jugendlich.—
vtü)Xcpt9ji6g| 00, d S . Neuerung, Staata-

umwälzung. 2 . Neuerungslust.

vc(i>xtpi9x;^g, oü, d sp. Aufwiegler, Unruhestifter.

Vfi(i>XSp01C0lC4l| ag, a yecixt^Qtaftög. Von
V€<axcpo>^7Coi69 2 (9TO(^w) zu Neuerungen geneigt,

revolutionär.

vV) (vgl. val) BeteuerungNpartikel in bejahenden

^tzen, mit dem acc.: ja, wahrhaftig, vt) Jia Ja

beim Zeus.

VT]- (lat ne, got nt, ai. nä nicht >m Ablaut zu d-, dv-,

lat in-, got un-) Präfix der Verneinung,

vtja s. vaOg, vfjd-3ä adv. ep. nach dem Schiff.

VT]-Ydxso^ 8 (vgl. ai. d-hata) ep. neu, prächtig.

vi^Tprcos 2 (yi)- u. ep. unerweckbar, tief:

torvo^; adv. VI^YpfTOV.

vii^Sii^S 2 ibiog) poet furchtlos.

Vl^$Uta, (>xy, rd (vi}dvf) ep. Ningewelde. Dav. gen.

buk.

V)^$U]iOg 2 ep. erquickend, erfreuend (v. Schlaf).

VTjSligy vog, ff {vti unten, vgl. r’eidf u. duo^) ep.

ion. |K)ot. sp. Unterleib, Bauch; iro bes. i. Magen.

2 . Mutterleib.

VT]d<i> 8. II., V1^0<l> 8. viiti III.

N7]‘Cag, ddo^, ^ (vdea) ep. (^uellnymphe, Ni^ade.

Nijte, 4 ägyptischer Name der Athene.

Nl^cov, ov, rö nordwestlicher Ausläufer des Neriton-

gebirges auf Ithaka.

Vl^tO^ B 8. voio^.

N>)£s. ibog, i] ep. ion. == A'af^.

vfjtg, d, (aus *yf)-/tg, vt) u. /id) ep. unw issend,

unkundig, abs. u. rtvdj*.

F. acc. vijtba.

Nl^I(rxat TTuXai eines der sieben Toro Thebens, der

Sage nach von Nets, der Tochter des Zetlios.

VT]txT]g, ov, d es vdto^, or^arö^ Kriegsflotte.

V7]-XCp8l^g 2 (KCifbog) ep. unnütz, nichtig,

v^-xepo^ 2 iHixiag) poet ungehömt.

VT]-Xl]5T]g 2 {Kf)bog) sp. ohne Sorgen, sorgenfrei.

VT]XOU<r^<i> (vr)-KOvOTO^ 2, dxoi'o) ep. nicht hören,

ungehorsam sein, rrvö^.

VTjXX^p, u.vl^XXT)5, ov,d(v»}/w)Bp. Schwimmer.

VT]Xx6g 8 poet sp. fähig zu schwimmen,

subsi. rd viiXTÖy Schwimmkunst

VT]Xc:^g 2, zKgz. VTjX^g, ep. vi]Xetl^g {vt)- u. iXtog)

1. mitleidslos, erbarmungslos, hart unerbittlich,

unwiderstülilich, dtyid^, O^rvo^*, t)firiQ Tag de« Todes.

2 . post, unbemitleidet. nuyia. — adv. -cdlg.

VTjXetXl^g 2 u. fern. VTjXstxt^, ll^og. ij, auch vt)Xt-

u. VTjXrxi^ (»T?- u. tUiTtwVw) ep. nicht frevelnd,

schuldlos.

VI]Xc6-1COtVOg 2 (JTorv^) poet unbarmherzig strafend.

NT]Xct>^, iug, d S. Poseidon, V. des Nestor,

UrUndor von Pylos. — adj. NijXi^to? fl. — Nt)-

XTjidSr)^ u. NT]Xci8r]g, ov, 6 S. dos Noleus, Nil-

XcTSctt Nachkomme de.s Neleus.

Vi^-XeiKJXO^ 2 {XriKföOi) buk. unsichtbar.

VTjXl^q 2 s. ytjXrtig.
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Vt^XilCoU^f no6o$, ö, fj (au8 ^vr^Auic^xot'^*, u. ^/Uv>

Schuh) poet. dessen Fuß ohne Schuh ist, barfufi.

vijXttVJ^ 8. vrjXav^s.

vjjna, atogi x6 {via 111.) Gespinst, Oarn, Faden.
VV](JlCpTCta, a^, ^ poet. Unfehlbarkeit, Wahrheit Von

vjjuept^ja (vj;- o. äfiagräva) ep. poet unfehlbar,

untrQglich, wahrhaft; adv.neutr. sg. u.pl. u. -T^wq.
V|]VC|i{a, a^, ion. Windstille, vtjvrfdijg hei

stillem Wetter; auoh adj. mit yaXt'fvr) verb. Von

vi^vcJX052(vj;-u.dvr/!/05) ep.poet. sp. windstill, ruhig.

v^Vlg, ifj aus vef^s, ion. s junges Mädchen.

F* dal. y^L
vflSn, eag, (VVX^^ poet. sp. das Schwimmen.
VTJO»1c6Xog 8. vöo-rrdio^.

vt)65 s . vdd^ u. vaCg.

vlj-1t6V0i^5 2 (W. nevd, Jtinoyda) ep. poet sp. ohne

Trauer, leidstiilend. — adv.

VTjltcda^ 8. vrjmit}.

vv]7rcd^(ü (v^mof) sp. NT ein Kind sein.

VT)lC(a^Sb<ie ep. kindlich spielen. V'^on

vijitfaxo! 2 (v^io^) ep. jugendlich, t. unmündig,
unerfahren. 2 . kindisch, töricht.

Vf^iccdxu buk. kindisch sein.

Vf]irtd7), rjg, Ti ep. t. Kindheit 2. kindisches

Weeon, Torheit.

F. acc. pl yTjmdag. Von
vi^TElo^ S (aus yti‘ u. nTtog) ep. ion. poet. u. vi]ini-

Xio? 8 ep. poet. (aus vij- u. njv-nost vgl.

W. tu wahmehmen, einseben) 1. jugendlich, in vi/-

von Jugend an. 2. a. unmOndig, uner*

fahren, unwissend, vyjma ftä^etv. b. schwach, ßt).

Dav.

vt)7Ci6ttj^, rfTog, ij 1. Kindheit 2. kindisches

Wesen.

vl^-7tXsxxo^ 2 (^AdKo) buk. mit unguflochtencm Haar.

VTj1tOlvc{ u. VTjTCOlvf adi’. ungestraft. Von

vi^-TCOlvog 2 {djfoiva) op. poet. ohne Entgelt i. un-

gestraft 2. ungerächt; n^utr. adv. umsonst
vrjTtuXlOg 9 s. vijmos.

NT]p€U^, iagf ö S. des Poutos, Meergottheit, seine

Töchter NrjpctScq, NrjprjtScg, Nrjp^Se^.

vi^pl6]JlO{ 2 (vij- u. äQtdfiös) buk. unzählig.

N^ptxog, ou, f) St. auf Leukas.

N^ptXOV, ot>, TÖ Gebirge im nördlichen Ithaka.

v^-pl-XOg 2 (vgl. ä-Qi-d/t6s^ ®P- puot ungezählt, un-

endlich.

VT]pTX0-Xp690? 2 {vr}QiTT)S Meerschnecke u. TQiq>a)

poet. Xfuscheln nährend, muschelreich.

Nt]90i(t], t]S, ij eine Nereide.

N^OflttOV TTcS^ov s. Ntanlov.

VT)oa?og 9 (vi^öof) poet. zur Insel gehörig.

vijotSlOV, on, TÖ, dfmin. v. vijöo^, Inselchen.
|

VTjOt^ce (vijo/^) sp. eine Insel bilden.

v,,a{ov or, ro sp. NT \

V7)9t5, iöos, i) lon. sp.
j

‘ ^

CMg, fj {via III.) das Spinnen.

VTjotwXTjq, ov, ö mit bes./em. VT)9iu>tlg, «Vo«: (dor.

väo-> u. VT)0tü)XtX05 3 {vf}9loy) 1. atfj. auf dur Insel

bcHndlich. 2. subst. ö vtjCtäTi)^ Insolbowohnor.

VT]aojJia)^ta, a*', V(*vr^00-/«i;if05-, «djir»/) sp. Insolkampf.

vf)90(,ou, if, dor. voiao^ (vdo, eig. dieSchwimmeiide)

Ineeh Eiland, von einer llnlhinHel: JUXonttg vf^dog.

vjjoaa, ^4;, ij, dor. vSdda, att. vJJxxa (aus *vd;fya,

ai. ätis Wasservogel, lat ann$, anatii, ahd. anut s=

nhd. Ente) Ente. demin. dav.

VT]oadpcov, ov, rö poet Entlein.

vi]9X€{a, ag, ion. VT)9XT){yj, das Fasten. Von

VT](Txeb<i> poet fasten,

vijffxtxi^, »)5, f} {via III.) Spiiinkunst

vfjoxtg, ro^, att löog, ö, // {vij- u. Vo«5 v. i6a, nicht

essend) ep. poet sp. i. nüchtern, fastend, sich

enthaltend, abs., ti*'Ö^. 2. Hunger verursachend.

vyjObSpcov, ov, x6 demin. v. vfjdog.

Nt)9co, oö^, 4 eine Nereide.

V»)x6g (vöoill.) ep. aufgehäuft,

vfjxxa 8. v^öd't, vr)0s B. vaO^.

vTjuot-nipyjxog 2 ion. ==s vayoi-wcy»/ro^.

V^üX^Og 2 (vjj- u. dvr/<f)l poet atemlos.

VT](pdXto^ 3 u. 2 (vi7f>co) poet sp. nüchtern.

VT2^avxtx6g 8 {*vi}<p<dva) nüchtern machend od. er-

haltend.

Vl/^<pa), dor. vafü> 1 . nüchtern sein. 2. übertr.

besonnen sein,

F« dal. pl. pt. v^9?oet poet ss vt)<povct.

u. mrd. ep. poet. sp., dor. vax<*>f buk.

(aus ^Cvd-xoi: vdo>) sohwlmmon.
F./ut vi^§opoi.

v{yXapog, ow, 6 (aus *XiyXoQog zu poet.

kleine Pfeife, mit der den Ruderern dor 'l'akt an-

gegeben wurde.

vT^<i) ep. poet ion. und ep. sp. vfttxci) (vgl. ai. nij

waschen, nikUis abgowascben, nhd. Nix, Nixe)

S . act. u. pass, waschen, abwaschen, nvd u. r/, auch

n»^ jTÖf^a^, ööan mit Wasser; übertr. reinigen,

sühnen. 2. mrd. sich waschen, sich etw. abwa.schen,

X^iQog, nvög aus etw.^ äXftr^v den Leib in be-

zug auf.

F. /ul. vitya, aor. övltya, pf. pass. vtVi/w/at, 5 sg.

vöi'WTTOt, adj. vcrb. vwrrö^; aor. med. ep. viffHiftrjv.

N(xata, ag, ij l. Kastell in Lokris, nahe den Ther-

mopylen. 2* das jetzige Nizza. 3. sonstiger

Städtename.

Ntxavcep, OQog, ö S. des Farmenion.

Vtxa^d^ dor. fut. T. vixda.

Ntxax(i>p, ogog, 6 eig. der Sieger, Beinajne des So-

leukos, Feldherni Alexanders d. Gr.

vixä-^öpog 2 dor. = ytK)?-9;ö(30^.

vixdb) (vhfi;) I. intr. siegen, den Sieg davontragen,

den Prozeß gewinnen, überlegen sein, den Vorzug

haben, pr. oft == pf. gesiegt haben, Sieger sein, abs.

in Tf)g yoiäorjg {sc. rpi^tpov) nach der Stimmenmehr-

heit, od. mit dal. {tQ) vavfiaxlff vihüv, auch iv nvi

I

od. pt. vaviiajf>v. 2. tr. a. etw. ersiegen, ftäxtp'

gewinnen, äy&vag, rti fieydXa in bedeutenden Dingen,

«dvra in allem, b. bosiegon, überwinden, Übar-

trefTon, rird, ni'd tiv» jem. in, durch etw., vt)v (se.

vh(tjv)ptv viKtjoa den ich gegen ihn gewann //, occas.

Tovg vöfiovg überbieteu.

F. fnt. vtHijöcj usw., impf. itcr. ep. vwadvofurv, dat.pt.

NT VtKOOVTt.

vfxT], ijSiVf vixa
\

1 . sieg, sow'ohl in der

vfxog, «1»^, TÖ sp. N'J'
)
Schlacht als beim Wett-

kam]>f und vor Gericht, abs. u. nvog in etw., aber
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wds auch: über jora. 2. poreonif. N{XT] Blefi:d&-

^ötttn, auch Beiname der Athene zu Athen.

aro;, TÖ {yat&(S\ sp. Sieg, Siegoepreis.

buk. = vueAo.

Ntx-I^paxog, ov, 6 V. u. S. des Xikia.'i.

vIxv]T^pCOg B wK<iw) den Sieg betreffend;

suhst. rö vtHtjrifOtov Siegofpreis, vatT}T/]Qta iüriäy das

Siegeefeet mit einem Gastmahl feiern.

vtXl^X(x6g 3 {vtKfjTi^g) zum Siege dienlich,

iVnstalten zum Siege.

VTXY]9opC(i) (v(Ki^>9?dßo^) poet. als Siegespreis davon-

tragen, Ti.

VlXT]9op{a, ag, poet. dor. vixä^<-, Erlangung des

Sieges, Sieg. Von
VlXY]-^6po( 2 (9)^^) i. den Sieg davontragend,

siegreich; subst. 6 Sieger, n»'Ö5 in etw. 2 . den
Sieg bringend.

NlxCctg» ou, ö Athener, V. des Nikeratos, Staatamann

u. Feldherr, fand auf der aiziliscben Expedition

seinen Tod. adj, NtxCetOg 8,

Vlx6>ßoi)Xo^ 2 poet. im Rate siegend.

Nix6-8t}}IO^, ov, ö AT Mitglied des Hoben Rate.s

in Jerusalem.

Nlx6-Xao^, 00, d, dor. -Xag, att. »Xcü)g, V. dos

Spartaners Bulia

Nfx6<-iroXtg
,

f/ von Augustus ziim Andenken
an den Sieg bei Aktium gegründete St in Epoiroa.

vtxog, ov^, TÖ 8. vixff.

v{v poet. dor. cnki. acc. sg. (selten acc. pl. od. du.)

des prm, pers. dor 3 . P.: ihn, sie, es.

Nivcut, NT u. NCvog, or, i) Ninive am Tigris, alte

Hauptstadt von Assyrien. — NtvetitxTj^, ov, ö NT
u. Ntviog, ov, 6 Einw.

Ntvog, ov, ö Gründer des assyrischen Reiches, Ge-

mahl der Semiramis.

Nl6ßr], 17^, i) T. des Tantolos, Gemahlin des Am-
phion, wegen ihre.s Stolzes auf ihro zwölf Kinder

von Latona derselben beraubt u. in einen Felsen

verwandelt.

vtTCX^p, 1}Q0Sy ö viftT(j) NT Waschbecken,

viicxpov, ov, rö (v/^o>) poet. Waschwasser.

vCttcü) s. v/^w.

Nlpfiu;, £0$^ 6 p£)Ti Ilesgch.) nach Ai bill der

8chön.sto der Griechen vor Troja

NToot, 17^, i} St in Boiotion.

Nldata, a^, // Hafenstadt von Megnra. — adj. Nl-
oa?o( 3.

NtdaTov (auch AVöatov, A’ijooiov) ntbhv, td Ebene

in der modischen Landschaft Hbagiane mit dem
berühmten Ge.stlUe des GroOkönigs, AtooXoi innou

Ntatßl?, <Ao^ u. IO*', St. in Mesopotamien. —
Ntoißr^voC, ol Einw.

N?O0$, Ol», A alter Herrscher von Megara; ^ AVaov

ndAtg poet. &= Megara.

viaaopiat, vfaojxat d. m. mit FuturbeJ. (aus *vlv>

ajopat, rcdupl. W.i'Cö, vgl. cp. poet. gehen,

schreiten, zurüokkcbren, wei;gclieii.

ov, fl kleine Insel bei Kos. » Nfotiptoi,

ol Einw.

Nfxrjxts, tbo$f 1/ T. des Königs Apries von Ägypten,

vfxpov, ov, T»> (hebr. nrf^r) ion. sp. es AJtqov Natrum.

vt^d^, ddo^, 1; iyeigK}) op. poet ion. sp. i. adj./*^
schneebedeckt 2. subst. Schnee, pl. Schnee-

messen, Schneegestöber, Übertr. noXeitov.

F. metopl. acc. vig>a poet

Nt^dxT]^, ov, 6 Schneeberg, Gebirge in Armenien.

Vl^ex6g, oO, 6 {yeUpiß>) ep. ion. Schnoogostöber. Üav.

vt^fiXioSy^g 2 (^do^') sp. schneeig.

vt<p6-ßoXo^ 2 {ßäXXtS) poet schneebedeckt

vt<p6fit^ 3 (lat niTOsus) ep. poet s dem vorigen.

v^pcMTXtßiQ^ ^ {oxtifki) poet Über Schnee dahin-

vt<pü> 8. vei(pci. [fahrend.

v{^a u. ä. ep. aor. v. v/^<u.

ecj^, i) (v/^e>) sp. das Waschen,
voepd; 3 sp. s voi^xog.

vo^ü> u. mit aor. /7a#s.{vdof) i. a. wahmehmen,
bemerken, abs. u. xL b. erkennen, uinsehen, z. B.

nogeiav. 2 . erwägen, danken, vof‘<jv verständig,

a. bedenken, r/. b. an etw. denken, etw. im Sinne
haben: obdiv Kaadv, ncol ndvra auf alles bedacht

sein, tn/., £>g. c. erdenken, ersinnen, d/Ua, xivi n,

ioOAä, Kauov rtvi jeuL w’ohl od. übel wollen, rf. von
Worten: bedeuten, beaegeu.

F. /ut. voijoo U8W., ep. aor. vdi/oa
;
ion. : aor. tVuoo,

p/, vevMKo, pass, vivopai. Dav.

v6y]pia, aro^, rd /. Gedanke, Eiitscblufi, .Anschlag,

Plan. 2. a. da.s Denken, Verstand, i). Gesinnung.

voi^JXCOV 2
,
gen. ovog (voecj) op. ion. sp. verständig,

einsichtig.

N6r]9, 6 II. in Thrakien.

v6yjOt5, eug, ^ (vo^ro) 1. das Wahrnehmen, Begreifen.

2. a. Denkkraft, Verstand, b. Gesinnung, Gemüt.

V07JXCOV adj. Verb. v. vo£a.

V0r)x6^ 3 (vo^6>) geistig wahrnehmbar.

VO0ä-y€V1^5 2 (jdyvopm) poet. unohoUch geboren.

voSsifty a^', ^ {rodrvo) sp. uneheliche Geburt, Stand

dor unehelichen Kinder.

v66eiO^ 3 den Unehelichen betreffend Or.

VoSeuü) sp. unecht machen, verfälschen, ovvrbQiov

voi)evd£y voll unechter Mitglieder.

>6609 8 (verw. vvd6g heimlich) 1. unehelich.

2. Übertr. unecht, verfälscht, xaiöcia.

vot, V065 8. vdo^.

voTSlov, ov, td, Z5gz. vofSlov, demin. v. >*do5‘, poet.

feiner Gedanke.

VOpiKStxO^ 3 (vo.ad^') sp. umhorschwoifend, noma-
disch. — aJt\ -Xü)^.

voplfltCog 3 (vd/io^) ion. gebriluohlich
;
subst. rd v<i-

fiatov Gebrauch, Herkommen.
NoptavTta, ag, b Xumantia in Spanien. — Nojxav-
xtvot, wv, ol Einw.

vopt-dpxy)?f ou, 6 (vü/«>5 u. ägxoi) ion. sp. Gauvoi>
Steher in AgA'pten.

No^lä^f d, ö Kön. Numa.

vo)ld9, ddo^, 6, b i* ir£ftopat) auf der Weide um-
herscliwoifcnd, weidend, fstnot. 2. {y£ucj) Horden
weidend, mit den Herden herumzieliend, nomadisch,

ol vopAbrg, bes. l'nvffa*, übertr. S‘ P^-

NoixdSe;, (OV, ol Numider, als <n^‘. numidisch.

v6|l€b[iot, aroy, tö (vo/ieüo) poot. Herde, Vieh,

vopicu^, £og, 6 (vi^.n<>>) J. Hirte, auch mit dvAoe^

verh. 2. Verteiler, Austeilor. 3. nur pl. ion.

Schiffsrippon.
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vo}ltt>Tlx6^ 8 i*voftgvT^g^ vo/tew) Bom Hirten ge-

hörig« Hirtenkunatb

vo|icO<ift (vcyie^^) weiden, hftten, fl

vo(A^, f^s, 4 {yifuj) I‘ !• Weide, a. WeidepUts.

b. (Weide)futter. c. Weidevieh. 2. daa Weiden,

Abweiden, Umeiohgreifen, vofial um eich

freseendee Oeschwür. //. Teilung, Austeilung, Ver-

teilung. pl. öffentliche Spenden.

No(t^T<i>p, OQOgi 6 Nomitor, letcter KÖn. . Albe

Longe.

VO^C^fa) {vöftog) t. eitern Herkommen folgend etw.

eusaben, im Oehrauoh haben
;
el» Sitte, Herkommen

anerkennen, als Oeeets festeeteen, verordnen, teils

ehe.: vofä^ai es ist Sitte, Brauch, hergebracht, i
voi^frroi, nQtJTOv vo/ni$eTm es gilt als erstes Geeets,

mit in/., vo/ul;6ftevos herkömmlich, fd vofuS^fteva

des Übliche, herkömmlicher Sold, teils nvd u. W:

fifovs, euch wie konstruiert : d;/äK7i. 2. glau-

ben, meinen, ftir etw. halten, a. mit doppeltem acc.:

öfipa yoff ö6fUiiv vofii^o beonörov ntiQOvciav A, /xi;-

nixi pe itO^ov vo/i^^re X, pa$9. gelten fQr, nvöf für

Jmds. Eigentum, b. mit itg, ön, tn/., acc. c. ir/., nom.

c. in/.} mit dem pt. aber wird verbunden,

wenn es s eö Ibdi ist.

F. fut. att. vo/iid», med.vofuof^paL, adj. vcrb. vofuCTcov.

vo)Xlx6( 6 (vd/iO^) i. die Qesetse betreffend, ge-

s^liob; 9uhit. fd vo^ioxd Rechtssachen. 2. rechts-

kundig; $vh$t. ö SchriRgelehrier NT.
v6|Xl)JlO( 8 {y^ftos) 1. a. gebr&uohlioh; $uhtt. rd

v6fU4U>v u. pl. Herkommen, Sitte, Gesetz, rd äQxalov

v6fu^tov altes Herkommen, b. gesetemäfiig, reeht-

m&Oig, deol 2. von Personen: reohtlich, reoht-

sohaffen, dv^ganoi, v6pipov <pQov&y rechtlich ge-

sinnt sein. — adv. J. gesetsmäßig, gesetz-

lich, dßz^tv. 2. rechtlich.

v6|ACO$ 8 u. 2 (vo/<d^) ep. poet. die Hirten betreffend,

'AnöJLXctv Weide, Hirten bescbOtzend.

v6|il9C^, eos, fl
(yo/d£o) hergebrachte Meinung; ii

T&y is ^ ddov v6fuais herkömmlicher Glaube od.

Kult. I

v6(lta{ia, aro^, rd {yopi^a) allgemein gültige Ein-

richtung, Brauch, Sitte, deoi r^füv vd/no/x* oibx £cn,

vofiiOitä donv mit folg. iV/.; insbes. i. gangbare

Mfinse. 2. gesetzmäßiges MaO.
voiätdltaTOTCU>XlXl^, fjs, ^ {•ntliXris, itcjAdco) Kunst,

für Geld zu verkaufen.

VO)it9TdoV 8. vofU^.

vo(lo-Ypd<po;, ov, b Gesetzgeber.

I Oeaetzeslehrer,

ou7A iVr|
Schriftgolehrter.

o-ddn;^) Qeeetsgebung, konkr.

gegebene Gesetze.

vo{Xo9cTd<«> (vojuo-d^^) i. besetze geben, ver-

ordnen, ddvata, nW. 2. pas9. vofiodsToO/iat auch;

mir werden Gesetze gegeben. 3' sich Gesetze

geben, «ich etw. einrichten, fvQTäg. Dav.

vo(Xo9dTT)}Jia, aro^', rd Verordnung. Anordnung.
vopo-9^ri]^, ot>, d (r/dijui) l. Oesetagober, ßeXrio-

vo$ ff Kar' ävÖQt^nov voiioMtov elvm dazu gehöre
ein Übermenschlicher Gesetzgeber. 2. occas. in

Athen: Mitglied der WrlWsungskommission, w*e)che

im Anfang dos .Tahres die Gesetze zu revidieren hatte.

VO)tO-OetXTT)^, ov, d

VO|AO-9($dxTT)9, Ot*,

voiio^tSddxaXo;,
vouo9eaia, a^,^(vo/x

VO{io9dTT|(Tl^, (A>$, ff (vo/toderdo) Gesetzgebung.

vo(1o9ctt]T^O( 8 {vofioderici) gesetzlich anzuordnen.

vo(Xo9sxtXl^, 1^, sc. (vo/io-d^^) Gesets-

gehungskunst.

v6jio«, OV, 6 das Zugeteilte, Angeordnete,

Festge.sotzte. i. a. Brauch, Bitte, Herkommen,
Art, vbpos iariv abs. u. xtvi mit inf.^ v6ß(^ durch

Herkommen, konventionell, ywawtU^ nach

Weiberart. b. Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, iv

Xet^Civ vbfu^ im Handgemenge, i$ vu/iov

dxrcK^öax ins Handgemenge kommen. C. Ein-

richtung, vd^o^ Adpdoreiof = nemeische Spiele.

2. Batsung, Gesets, vd/x<p, Nard rdv vöpov nach

dem Gesetze, rov^ vdftovg wider die Gesetze,

vbfMOt Aygatpot, d^;{arox, xdr^oi, vd/iov^ ndtVai, atry-

yO&q>ety gehen, sbfassen, ygitpetv aufstellen, dno-

detKvt>vai veröffentlichen, vöpotg leben nach,

vb/iog doW nvt gilt für, ixi nvi handelt von,

vöpog tteXebet; insbe.s. NT das mosaische Gesetz,

!

Sittengesete, Ritualgeeetz, Altes Testament, gött-

j

liehe Heilsordnung. 3* Betawelse, Tonart,

vd/Mp rtvi melodisch singen, vöftog b^$, bgötog

scharfe, d. h. hohe Melodie. b. Gesang, Lied.

Vop6^i oO, d (vifuj) op. poet. i. Weide, Trift, vo-

fibvbe auf die Weide, übertr. bft^v b^. noXvg vo/ibg

Spielraum. 2. a. Wohnsits. b. Bezirk, Pro-

vinz, Oau, bes. in Ägypten.

vo^XOfuXaxio) {i^opo-q^Xa^) die Aufsicht über die

Gesetze haben.

vo(io^uXax{a| a;, Amt eines Qesetzeswichters.

Von
VO(tO-^uXa^, OKO^, d Goaetzoswäohter, in Athen:

eine Kommission von sieben Männern, welche die

Gesetzesvorschltlge zu prüfen hatte.

v6vvat| drv, al {ss lat. nonac) sp. 5. oder 7. Tag eines

Monats.

v6o^i zsgz. oD, d (aus *öy6J-og, vgl. got. snutrs

weise, ahd. sinn aus *senwu) Blnn. i. als das Ver-

mögen geistiger Wahrnehmung : Einsicht, Verstand,

Vernunft, ifutebog, iaöXog, m>m^g, 6g neci piv

vriov ^ri voüv inl voiV ol iXbbv da

cs ihm in den Sinn kam, voi>v {ngoo)€ytiv xtvL u.

ngug rtva seine Aufmerksamkeit richten auf, letz-

teres auch: Rücksicht nehmen auf, Xapßdvew v(p

erwägen. 2. als das Vermögen des WoUens: Ge-

danke, Absicht, ob ;'<ie r* al^pa öeCsv r^'xrerox y6og H,

TQii>t3v, ^ y<i> Sinne haben« im Schilde

führen; iiisbes. bei Wörtern, Handlangen u. A: Sinn,

Bedeutung, Absicht, Zweck, vobg xi^g rd^ex^g.

3. als das Empfindungsvermögen: Gesinnung, Sin-

nesart, Oemüt, Seele, Herz, ^»'0^x05, noX-

Xcby A* äyOQton<»>y . . . vbov iyvi>>.

F. NT auch mctapl. gen. vo6g u. dat. i'of.

VOOepO^ poet. sp. a VOOtlQUg.

voodfa) (v^o^) i. krank sein, aor. krank werden,

leiden, vöoov, vdo^ an einer Krankheit, d^da^ov^.

2. übertr. von Scelenzuständen: daniederliegen,

I

aerfallen: novqoiq, ordoi, rd ?r^y«ora voffoüvra

der krankende Staat.

I voOT^Xe^a, ag, 1/ i. sp. Krruikenpilcgo. 2. poet.

I

Krankheit. Von

j

voOTjXzbO) Kranke pflegen h. fÖ, 55. Von

voaT)Xd? 8 (voo^fj) ion. krank.
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v5<n)(xa, axog^ tö [vooioi) ss vdoog-

vo<liQp6( 8 (voo^<i>) krank.

v6oo(, ov, ion. voilao; (au» *vöc^o$: w>öq6s
matt, schlaff, nach andern aus *v6öa^os ea got
niV/uvi E=3 ßQüötSy also die Zehrende, Zehrung)

1 . Krankheit, Seuche, Ugd Epilepsie, Wahnsinn.

3. übertr. a. L/eidenschaft, Laster. 5. krank*

hafter Zustand, Mißwachs, Übel, Unheil,

c. von Personen : vcioo; n6Aeo>$ Krebsschaden.

voOOTpotpidii agy (*vooo-T^dg:>o^, Kranken*

pHego.

vooarMA, voaotd voao6^ s. vcooo-.

vo9o(ov, OV, rd, demin. v. vooa^g, junger Vogel,

Küchlein.

voordü) (vöOTo^) 1 . ep. ion. poet sp. aurüokkebren,

heimkehren, o&ode, davonkommen aus Gefahren, in

nvo^. 3. poet. Oberh. geben, kommen.

v6<rct(XOg 2 ep. poet. sp. i. die Heimkehr betreffend,

^IfiaQ Tag der Heimkehr. 3. heimkebrend. Von
v6oTOg, ov, 6 iy€x>fiai) ep. poet. i. Heimkehr, Rück*
kehr, nvö^ Jmds. und nach etw., inl u. etg n.

3. überh. Gang, Fahrt, Reise hxi tpoQß^g nach

Nahrung.

v6o^l(v), apostr. vöof)*, ep. poet. l. adv. gesondert,

entfernt, auch mit (brö. 3. praep. mit gen. fern

von, ohne, auBer. Dav.

vo<npf^<i> i. aet. abeondem, entfernen, trennen,

rivä xtvog u. hl nvo^; insbee. a. mit u. ohne ßov
töten, umbringen. b. rauben, berauben, rrvd n,

rtvd Ttt^o^. 3. med.-pa8i. a. eioh entfernen, na-

TQÖg sich abwenden von, naÜH8 verlassen, b, sieh

entfkemden, abs., rtvd verleugnen, verwerfen. C. für

sieb beiseite bringen, unterschlagen.

F. fut. voGipiCi, aor. iv6ö<piaa\ pcu9. pf. vevdoptanaiy

aor. h^G(piaihjv\ med. aor. ivoG<pvaäfsviv, ep. auch
vo09»i00ä/<f;v.

2 (vdoo^ u. dAo^) kränklich.

voxep6^ 8 (vöTo^) nag, feuoht; »uhit. rd vore^v
Feuchtigkeit.

vorfa, agy ep. ion.>(v) (vöno^) Feuchtigkeit, Nässe,

vorf^o) {v&rog) poet benetzen, anfeuchten.

N6rtoVy ov, rd Hafen von Kolophon.

v6tiov, ov, rd ep. Uferwasser. Von
v6rtog 3 (vdro^) i. ep. na0, feucht, löf^otg. 3. ion.

südlich, ödXaOöa.

voxfg, l6og, t) rst voxUx.

VOXUO$l){ 2 sp. = vurF^dj'.

v6rog, ov, 6 (vgl. arm. rio^ AOssig, naß, eig. ,der

Feuchte*) i. Südwind, genauer: >SÜdsÜdwestwind.

3. Süden, nßög vorov, Jtßög vdrov ttvd^ nach Süden,

südlich von. Dav.

voto>5t]( 2 (cldog) ion. feucht.

VOUpl»<rctx65 8 (•vov-/^wOto<^, voO^ u. ßvo mit Ver-

stand vollgestopft) ion. sehr klug. — adt\ -X<)5g.

NouSlOV, ov, rd St. in Elia

VOu6co{a, ag, tj (*vov-diTt]g) poet. sp. Erntahiiung,

Waniung.

vou6cT^b> {*voV‘dinig, voOg u. Tidtfpt) ans Hera legen,

zu Gemüte führen, und zwar i. mahnen, ermahnen,

tivd, Taüro solche Warnungen aus>precben. nvd tt

3. surechtweiseo, strafen, züchtigen, nXrjyülg rtva.

Dav.

vou8iti)(xa, OTD^, vdl Brmahnung, Warnung, Zu*

vou9iTT]9t^, etjgy 1) I rechiweisung.

vou6cTT]Tdog 8, adj. verd. v. vovdetdo), zu ennahnen,

mit folg. inf.

V0l>6m)Tlx6g (vovdcTi/r^^lerinnemd,warnend; tubti.

^ vovden/nxf) Erinnerung.

vou0ctix6^ 8 (*yovd^g) — dem vorigen.

voU}xyjv{a| a;, ^ a. veoptjyia.

voU(X1^vtog 2 sp. neomondig, am Neumond dar-

gebraoht.

vo0^}iOg| ov, ö (n lat. nufnmus) sp. Seetera.

VOUV-<X^^^C ^ VOUV-«X^ (v. voin»e;ri5^,

voo^ u. sp- verständig, Üug, bedächtig,

s. voOaog s. vöaog.

VU 8. vOv.

t^g, ^ 1 (vvööü) das Stechen, Stich.
vuYjiö^, oü, d sp. I

’

Vt>XTeYCpTi<i> (•wKT-cy«fpTij^, vv^ u. fyelßot) sp. die

Nacht wachend subringen, übernachten.

VOXTCptitty a^, i) (WKTepevct)) nächtliche Jagd.

vbXTCpefoiog 2 sp. SB vtwrep^txo^.

VUXTipcOpiay arog, rd (vtwrepevu)) sp. Nachtquartier,

nächtlicher Aufenthalt

vbXTcpcDT^g, oü, d (wKrepedo) bei Nacht Wachen-

der, bes. bei Nacht Jagender. Dav.

vbXTCpCX>Tlx6g 8 Eor nächtlichen Jagd geschickt

vuxTcpcutt (vvKrEpo;) die Nacht subringen. Über-

nachten, abs. u. iv öftXotg biwakieren.

2 poet
I

1 (vvim:^^)

i. 2 sp. I

_
oet. sp. (vv^ vwfidp)

vbXTcpfgy Äog, ^ (vvarepo^, eig. ,die Nächtliche*)

Fledermaue.
VUXtCp-<di76{ 2 poet = viwr-eMrdf.

VbXTTjYOpi« o. med. {*mmT-i^yoQOg, äyoßd) poet

1. bei Nacht reden. 3 . bei Nacht versammeln.

VUXTT]Yop(a, ag, 4 (*vwcT-^yopo^) poet nächtliche

Versammlung od. Rede, nächtliche Botschaft

VUXT-V]p€^l^; 2 {ißigKa) poet mit Nacht bedeckt

schwarz.

vuXTf-ßpopo^ 2 (ßßipcj) poet die Nacht dorch-

tosend.

VUXTl-xXdircag dor. -xyjg, ov, d nächtlicher Dieb.

VUXXt-ltaYl^^ 2 poet zur Nachtzeit eisig.

VUXx(-irXaYXXOg 2 (;rAd^co) poet 1. nachts umhor-

irrend; »ubtt. rd wKrbr^>'KTOv nächtliches Umhei-

schweifen. 3 . nachtamstürmt, edv^.

vuxxf-lcXayog 2 inXavdopai) sp. = dem vorigen /.

VUXXt-7c6Xo; 2 ixeJiopai) poet nächtlich wandelnd,

vtixxi-ospivog 2 poet des Nachts verehrt, nächtlich.

VbXXf-^avxog 2 {ipaivo) poet nachts sich zeigend,

nächtlich.

VbXx£-<pOtXO^ 2 (9>o<Td<j) poet s wKn-adAo^.

VbXX(-^po^T)XO^ 2 poet des Nachte

bewachend.

VDXXOypa^Ca, o^, i) {*rt^ro-yßA<pog, yoäifXj) sp. dos

Schreiben od. Studieren bei Nacht

VbXXO*0lQpa^, ov, d (vv^ u. ütjQäij) Nachtjäger,

vuxxopiax^ü) ivvHxo-fiäx^g. pdzopuu) »p. bei Nacht

kämpfen.

vbXXO|Xaxi«i aSi i.vvHxo-fiäxog) Naohtgefeebt

}

naohtUoh, wk-
Teßtvt) pv^iaut)

Nachtwache.

vtjxxtp^ato^
vt)xxcp(v6g 8

vuxxdpto^ 8 X

VUXXfpOC 2 p<
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VlMTO-mpiTtXdvijTO; 2 post, — wim-nXa)'KTOs.

VUXTOTCoptb) (vu«'0-n(ipos, noQcvo/iai) b«i Nsoht

xnarscMerec.

vvXTOlCOpia, as, ^ {vwao-ndQos) sp. Wachtmanch,
Beise bei Nacht.

VDXTOfuXaxitt Nachtwache haben od. halten. Von
VUXTO<^vXoi^f oMOg, 6 Kaohtwaohe, Kachtpoaten.

WXT^oVf ov, v6 {vvg} sp. Tempel der Nacht
Vtixx><i>7r6( 2 (dnp) poet nftchtlich blickend, überh.

nächtlich, finstm’.

vvxt(i)p arfv. (vv^ bei Nacht, des Nachts,

ep. roc. V. vvfiipt).

^P- Braut aus dem Eltemhause
;

sum Bräutigam fhhren, ydftovg heiraten. Von
VU(i^*aY(i>Y6(, d, u. äyci) poet sp. Braut*

fOhrer(in).

Wpcpato^ 8 {Nvft<prf) poet den Nymphen heilig;

9ub$i. rö VU(i<pa?OV den Nymphen geweihte Stätte,

Nymphengrotte, Hvfupolov rd iv i7övr<p St im

Taurischen Chersones.

vupfcto^ 8 {yvfupi}) poet. sur Braut gehörig, braut*

Uob; ntb9t. rd w^elov Brautgomach; rd vujU9'r/a:

i. HochEoitsfeier. Brautstand, Braut.

v6)i<p(U(ia, aro^, rd (w/ifedco) poet Braut, junge

Frau; pl. Ehe, nvög mit Jem.

vujJtfäUnl^pCO^ 8 {yvfiq>evTi^) poet bräutlich, td

wfupt vn'jota X^tiVQoy Brautlager.

VUp^tUT^g, oo, d {yi’u^evci) l. BrautfQhi'or.

poet Bräutigam, Ehemann.
VUp^fi^pta, a$, i)t fern, zu wfttfxvriiQ, poet. sp.

Brautjungfer.

VupfätM 1. ach i. Jem. die Tochter verloben od.

sur Frau geben, %tvl rrva, pcus. zur Frau gegeben

werden. 3. a. heiraten, eich vermählen, abs. u.

ti>'f (v. Mädchen), b. nvd (v. Manne). II. mf^d.

sich eur Frau geben lassen, heiraten. Von
Vup^Y), rjs, fl, dor. ep. roc. W',«9>d 1. Braut
3. junge Frau, N7' Schwiegertochter.

flS, fl Jugendliche weibliche Gottheit; die

Nymphen reprä-sentieren das T^bon in der Natur, im

allg. KOf(>ai im bes. ÖQFOxiäAf.g,

valai.

vt>p<pmot| rd (e. wft<fitlos) buk, Jfochzeit.

vuuviölog 3 poet I , . x ^ . v i.

vuümix6c 8 ' iyvK^ii) braatUoh, hoohzeot-

• -o » i Bch, ehelich,
vup^cog 8 poet.

I

’

ou, d (yvfiq?ri) ep. poet Bräutigam, junger

Khomaon.
vup<p6-xXaurog 2 poet von Bräuten u. jungen

Frauen beweint.

VbpfOXO|tdta> poet sich als Braut schmücken. Von
VUptpOoXopo^ 2 (.Ko/idcj) poet. die Braut besorgend,

schmückend.

Vt)p96-Xl) 1VtOg 2 (Xofifidvfii) von den Nymphen he*

geistert, verzückt

vup^d-Tlpo^ 2 (n;udrj) poet. brantehrend.

vuptpwVj <01^^, d {yvfifyi]) sp. AF Brautgemach.

VÖV (hochbetontes viV) adv. i. terapor^ü: jetat. so-

eben, nun, vVy jetzt eben, d, rd »nV gegen-

wärtig, d vöv ;födvo^ Jetztzeit, rd (rd) vfv jetzt, rd

vüv Wi-oi oben jetzt, von der unmittelbaren Gcgen-
w.^rt rd vt'v f^ov A’?’ für jetzt 2. zur Bezeich-

nung einer Folge od. des Fortg:»iigs der Handlung:

unter solchen Umständen, nun also, ttai vtV auch

BO, äXXä wü vüv; oft adversativ, dann meist vOv bi,

vOv au nun aber, so abar.

vbv, ep. vt^, enklit (ai. tm, got, ahd., mhd. nu, lat.

fiu-per, mit v erweitert, vgl. ai. nO-mim Jetzt, lat.

nun-c, nhd. nun) t. folgernd: unter solchen Um*
ständen, also, nun, denn, bes. beim imp. Ire vw,
deO^ VW auf denn, mU vw, rd yi vw, ri vu warum
nur. 3. vermutend: wohl, ob vv ro* doch w'olil

nicht

vGv{ verstärktes vOv, gerade jetzt, so aber, daher.

VbXTÖg, fl (ai. nakli, lat. nox, got. naht$)

1. Nacht, schon bei U in drei Teile geteilt, m'jfrd»;

nachts, r^^ viifTÖ^ in der (bestimmten) Nacht,

^touöi;^ vt»KTd^ während der folgenden Nacht, »'uk-

rbg huyevofiivijs nach Eintritt der Nacht, d<d vwKrd^

die Nacht hindurch; vuicr^ hei Nacht, iv vvhtI im

Verlaufe der Nacht, intovau wkt<; viScra die

Nacht hindurch, elg r^ Wufra gegen Anbruch der

Nacht; pitsat vt>Hxeg Mitternacht, neßi uiGag vvicra^.

. Finsternis, Dunkel, auch: a. von der Ohnmacht

. dem Tode, Totenreich, b. Unglück. 3* P^rsonif.

Güttin dar Nacht.

oO, (aus vgl. ai. snufd, lat. nurus,

ahd. »nur ss nhd. Schnur) ep. sp. 1. Bohwieger-

tochter. 2. üborh. durch Heirat Verwandte, Bohwa-
gerln. buk. Braut.

NGaa, ion. Nuay]y tig, b heiliges Waldgebirge u.

Stadt, wo Dionysos von den Nymphen erzogen

wurde, nach Boiotten, Äthiopien, Indien usw. ver-

legt. — adj. Nuoeos 8, NöoaTo? 9,

vi^oa, i}g, fl ep. i. Prellstein, Wendestein, um
den dio Wettfahrer lenkten, um zum Ausgangs-

punkte zurftckkehron. 2. für Wottläufcr das Ab-

laufsmal, Schranke. buk. Scheidewand. Von
v^aa<«>, att. VUTTu) (au.s *vvxj<o, vgl. ahd. nagan,

nhd. nagen) cp. sp. stofien, stehen, verwunden, m-d
nv« jom. mit etw.; « od. «ard ti jem. in etw.

j

k',/ul. vv§o>, aor. ivv§a, ep. vv^a usw.

W9TqI^O> (vrt>6>) nicken, schlafen; übertr. a. un-

achtsam sein. b. zögern.

F, aor. ^vwJraoa, NT h'vOTal^. Dav.

vuoxaXTl^g, oo, 6 poct^ Cnvoi? Schlaf mit Nicken.

vv)^€U}Jta, aro^, rö poet. da^ Nachtwachen. Von

vU)^c{k»> (vü^) poet. dio Nacht zubringen,durchwachen.

vu)^0-i^^£pov, Ol», rd (W'^ u. fifti&i) sp. Zeit von

21 Stunden.

vu^tog 8 U.2 (v05) ep. poet. 1 . nÄchtllcb, während der

Nacht. 2. übertr. a. schlafend (auch bei Tage),

j

b. mittemächtig, nördlich (La. ^v»'v;j»iOi*).

vo> 8. vdj<.

J Vb>ö6g {vt}- u. döou^) 1. zahnlos. 3. sp. empfin-

i
dung-^los (a voüijg).

vu)5l)Vl’fll, ag, fl poet. Schmerzlo.sigkeit. Von

I
vu>8t>vog 2 (»•»/• u. oiVn'9) poet wchrnerzstillend.

NüiC, Ncoeo^, oiK b N'T Noah.

I

vuiSEia, ag. li Trägheit, Gleichgültigkeit. Von

I

v<i)6iQg 2 1 (i-i/- u. *o(hg zu böottat sich küm-
VU)8p6g 3 A*r

j
mernh 1. träge, langsam, bvog.

2. übertr. gleicligültig, indolent, olme Initiative

u. Schneid. Dav.

;

vo)8peuo{iat nif d. .np. trügt* «ein. und
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Vb)6p6tT]f—vttxtXia 527

Vfa)6p6TT]^, rjTOS, ^ sp- Trlgheit.

V(i5l, vcä od. v<p nom. du, wir beide, ace. uns balde,

ffen. Q. dat. vckv^ v<^ unser beider, uns beiden (ai:

näUy von demselben Stamme kommen die Plurale

her ai. nas, lat. nos, got. unj). Bav.

vca{-Ttpo$ 3 ep. unser beider, uns beiden gehörig.

Vb>X€(id( u. va)Xc{xdü>( adv. (vjj- u. *ÖX£fiig: ahd.

tuomi nachgiebig, ahd. lemjan s nhd. lähmen) ep.

J. unablässig, unaufhörliob, gew. mit äei. 2, dicht,

fest.

(su vifto) ep. poet 1. zuteilen, verteilen,

aba. u. t1 3. regen, bewegen, schwingen, wen-
den, lenken, handhaben, z. B. yoüvara, rd^bv.

3« übertr. im QeUte bewegen, überlegen, erwägen,

vdov. Dav.
vce{i7]at9 ,

f) Untersuchung.

V$V 8 . V(5«.

vcüvu^vo^ 3 (aus vt}- öt^it-ovos), v<üvu)A->09 2 (vt/-n.

äol. Atni/ia) ep. poet. namenlos, unbekannt, rühmlos.

v£ipo^, o^co«;', d, i) ep., nur mit ;|faJlKd^ yerb., glän-

zend, funkelnd.

Vt5$, ö dor. =
v<i>9d(iv]v u. ä. 8 . voiu.

v<i)THZX|X(i)V 2, gen. ‘Cvog, poet. mit gepanzertem
Rucken.

vcüTtatog 8 (vd>rov) poet. sum Rücken gehörig.

(vcötov) poet. J. den Rücken wenden, fliehen,

dQdfitjfia den Lauf rückwärts w'ondeii. 3. wöktov
, Überspringen,

j

F. nor. ivdrtaa.

j

VÄTOV, ov, t6 1 (vgl. lat. nales) Bücken,
VüiXOg, ov ö, pl. rd vdiro

j
Rückenstück, übertr.vom

Moor u. von Bergen, Afi<pl vöra hinten, Kord vdnoit

im Rücken, von hinten, td vära imOTQiq>etv, ^yrge-

netv, der|oi fliehen, den Bücken wenden.
V(a>TO-f6po; 2 auf dem Rücken tragend;
8ubst. rd vQTOfTÖ^v Lasttier.

V(i>xcXl^C 2 [v^- u. öxßXiiSy vgl. lett Nichts-
nutz, Dummkopf} poet. sp. träge, schwach, ohne
Energie. Dav.
VU^eXCa, aSy ep. -ft], Lässigkeit, Schwäche,
Energielosigkeit

^ vierzehnter Buchstabe des griecbischon

Alphabets, als Zahlzeichen ss 60, aber ss 60.CXX).

§Q({v(i> (aus vgl. §i<S) i. Wolle kämmen,
kratsen, krempeln, bearbeiten, ninXov. 3. übertr.

schlagen, prügeln, nvt etw. mit etw*.

F./wt^vw, aor. pass.pf.

aor. f:^vötjv.

^av6 {^<i> poet. gelb od- bräunlich machen,

rösten.

3av6t-xXfj^, iovSi 6 aus Ächaia, Stratege bei den

Kyreem.
3av6-(Tri7T}, 1)S, ^ Frau des Sokrates.

SavO^tTTitO^} ot», d V. des Porikles, Sieger bei Mykale
479 V. Chr.

^dv6l(J|ia| rd poet. gelbe Farbe.

^0(v66*-Yä^9 3 iyf)) sp. mit gelber Erde.

^av6o>8cpxi^9 2 (hiQuopat) poet. funkeläugig.

SaveÄ-epc^, 4 poet. 1 C^e^si Kd/ii;) mit

|^av6o-x6 pl1];, ov, d buk.
j
gelbem od. blondem

Haar, falbmähnig.

^av66^ 8 (vgL ^vdtS^) 1 . gelblich, gelb, blond.

3. bräunlich, falb, ßofig, iXala.

Sdv6o^, ov /. 6 Fluß a. in Troa^ =: Skamandro.s.

b. in Lykien; Sav6tOV ncöiov, rö Ebene an seinen

Ufern. 3. St. in Lykien am gleichnamigen

Flusse; Sdvdcoc, eov, ol Einw. 3 . d Roß des

Achilleus, dsgl. des Hektor.

^av66>Xpoo^ 2, z-sgz. gslber Farbe.

^dvTT];, ov, d (Jßivo) WoUkrempler. Dav.

^0lVtlx5{ 8 zum Wollkrempeln gehörig; subst. 1}

SavriK^ Kunst des W^ rd ^vnsdv dasWoUkrempeln.

^CtV-a7tdT7)9, ov, d ion., ^cv-andtd^ dor. (<Lra-

Täo>) den Qastfreund betrügend.

$etVY]tv], r/s, i) ion. ov ion. —
Siytog, ov.

n. ä. s.

5»vaT<TTjs, OV, d poet. Führer od. T*lli>gvr der Gkste.

Von

I
^SvdYdü) 1 . Fremde herumführen, nvd. 3. Miets-

truppen anfübren, nvd^'. Von

^ev-äY^;, oO, 6 i^vog u. ^y^pai) Führer der Söld-

ner, bei den Spartanern Werbe- od. Aushebungs-
Offizier.

^ev-Of>XlQ( 2 (d^Kdeo) poet dem Gast od. Fremdling
helfend.

8 . §H>os-

^•VYjXaüfa, ag, ff i*§tv-t)XdT7}s) Fremdenvertreibung,

•ausweisung.

^CVTjXaxdii) (,*S^-r)XdTTjs, poet.

Fremde vertreiben.

^Gvfa, ag, ep. ion. ^civ{v) u. iSh'iog)

i. Oaatfreundsobaft sowohl zwischen einzelnen

als ganzen Völkern, Qastreebt, ^wxiiteoOai nvt

^evlav Gastfr. mit jem. schließen, revd^ Ghtftfr. mit
jem. 3. gastllohe Auf&abme od. Bewirtung;

Herberge NT. 3 . Stand eines Fremden, ycä^peoihi

Ttva Seviag jem. wegen Usurpation des Bürgerrechte.s

anklagen Or.

Sevfag, ov, d Stratege bei Kyros d. Jüngern.

ion. i^evog) t. einen Fremden od.

Gflstfreund aufnebmen, Uberh. gastlich aufnehmen,
bewirten, nvd; pass, gastlich aufgenommen vrerden,

vn6 nvog, nagä nvt, auch: einkehren bei Jem. 3. sp.

befremden, in Erstaunen od. Verwunderung setzen,

§cvtadelg nvt, ini, iv nvt befremdet durch etw.,

^yiadeig rd ytyvd^vov.

F« /ut. ^Ukj, ep. §£tviooo.

^SVlx6g 8
,
ion. ^(tv(x6 g (Sivog) fremd, ausländisch;

subst. rd ^evwöv Söldnerheer.

?iv«os 8 n. 2, ion. ^CtVlOg u. ^civi^cog 8 (iiyog)

gastlich, rgtbre^a, Zevg Schützer des Gastreebts,

nvf mit einem durch Gastfreundschaft verbunden;

subst. rd ^dveov, gew. pl. (ep. ^rfvia d^4^ §ei*HOv)

Gastgeschenke, gaatliohe Bewirtung, istl ^Vta
no{jaXa/ipdynv gastlich aufnehmen, KaXrtv fjti tu
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Sivcot;—^(vo<p6vo( 52R Ssvoföiv—(upou(>T6s

Sivta sur Gaatbewirtung einladen« öij^Oai ^(ws,
Sivia naftaCKevä^tv.

4 }

gwtliche Bewirtung.

^tvtTcCa, a$, fj sp. daa Loben in der Fremde. V'on

^tviTC^ i. act. sp. in der Fremde leben.

. med. als Söldner in der Fremde Krieg führen

/#. 5, 132.

^cvo-$aTxti^(, oO, 6 Idat^a) poot. dar Oastfreunde

Tötende.

^cvo*8aiTT]^, ov. 6 iöaioftat) poet. Fremde freasend.

(cvoSox4ce, Ion. ^6ivo$ox^ci> u. sp.iVr$evoSoxi(i>

Fremde od. Gastfreunde aufnehmen. Von
^CVO-$6xo^ 2 ep., ion. ^civ<^ (W. öex, A^/o/ioi)

Gastfreunde aufnehmend, Wirt.

5»voeox£a, OS, « {§eyO’ö6xos) ap. Aufnahme von

Oastfreunden.

^tv6€t^ 8 (Sivos) poet. von Fremden vielbesucht.

^(VOXTOV^O), ion. die Fremden töten. Von
^CVO-Xt6vo( 2 {Hseivo) poet. die Fremden tötend.

^cvoXoydb» Miotssoldaten sammeln od. anwerben,

Txvi für jem. Von

I^CV0>XÄY0{ 2 {Aiyo) sp. Söldner anwerbend.

^Cv6oixac, ion. ^Siv- i. mrd. gastlich aufnehmon,

bewirten, nvd A Suppl. 927. 2. pass, mit /ut.

med. a. auagewiesen werden, anher Landes gehen

od. sein. b. gastlich aufgenommen werden, nW
n. sragä nvi von Jem., abs. der Gast-

fnund geworden ist; im bea. rtvf mit Jem. Gast-

freundschaft schliefien.

^CV07ca6d(ü CSevo-naüris, nadelv) sp. befremdet

od. scheu tun.

8, ep. ion. ^cTvog, ftol. ^cvvog (aus

vgl. lat. hostis,/ostis Fremder, Kriegsfeind, got.ffnsts,

abd. gast Fremder, feindlich kommender Fremder,

Gast) I. adj. 1. f^emd. fremdländisch. 2. B. fremd-

artig, ungewöhnlich, Xoyoi. b. unbekannt mit otw.

(TIVÖ5); adv. 54v«s: nvo^ unbekannt mit

etw. sein.

//. subst. I. 6 a. Fremder, ^evoi rr. nxa-

Xoi re. b. Söldner, Mietsoldat. C. Qastfreund,

. sw. sowohl Wirt als Gast, nvd^, rivL, dieser Bund
erbte fort: no>lcwö^. 2. i\

Fremde, a. Gast&eundin od. Ausländerin, b. (sc.

X<bQa) fremder Staat, fremdes Land, isst S^tfS reÄev’

rdv in der Fremde.

I^Cv6-OTaaig, «05, f} (Idrij/U) poet Fremdeiihorberge.

|^tvo(Ti5vY]
, JJ5', 1) ep., ion- ^kiv- Gastfreund-

schaft.

^cvö-Tlliog 2 poet. Fremde ehrend.

^evoTpo(pi(i> (*§eyo-TQÖg>os 2, TQ^tpo) Mictstmppen

halten.

^evorpo^ia, a^, 4 (*^evo-r^d^o^) das Halten von
Mietstruppen.

Sevo-<pdw]^, ou^, 6 aus Kolophon im Ö. Jb. v. Cbr,

Gründer der oieatischen Phllosopheuschulo, elegi-

scher Dichter.

^•vo<povib) (^evo-vdvo^) poet die Fremden töten.

^evo^OvCa, a$y ^ Tötung von Fremden. Von
^tv<Mpövog 2 (W. q>ev in 9)o»'rtV>) poet die Fremden
totend.

Stvo-fulv, <^ro^, ö i. aus Athen, Schüler des

Sokrates, ^iter des berühmten Rückzugs der Kyreer,

er starb in Korintli nach 856. 2^ sonstiger Man*
nesname.

^ev(fOV, Ovog, 6 (^6vog) poet Oaataimmar, Gasthaus.

, eug, fl (Styöcj) poet Schaffung eines

fremden Zustandes, Neuerung.

2^p5»is, ov, ö (au.s pers. Cftschjärseha) Kön. der

Perser 480—405 v. Chr.

5*p6s S ep. ion. =
aro^, Tü sp. Hobelepan.

ep. 8.

ov, 6 (alte Nbf. su ap. NT 1 . Maß für

trockene u. 8üasigu Dinge = sextarins, dos röm.

conyiü», uugof. Liter. 2. Triukgefäß, Krug.

I^eordg 8 (von Stein- u. Holzai'beiten) geglättet, po-

liert. adj. vrrb. v.

(aus V^o<j, vgl. SvQÖv u. ai. k.^urd-s Sebeer-

messer) achabon, dann :
glättou, behauen, bearbeiten,

abs. u. rl.

F. att
:

>o0oi, aor. i^etsa^ pf. pass. I^cghol, aor.

ifcadijv] ep. aor. ^.aaa.

^T|po(tV(i) (plQ^g) auatrocknen, dörren, pass, ver-

trocknen.

F./u/. ^iQdvCi. «or. ^^/Jgäva, ion.-iyva; pass.pf.i:^ri-

Qoöftai, sp. f^iiQapfuUy aor.

^Tlp<xXo«pC(ü (*^tjQ-aXot<pi]g^ S^iQÖg u. ä)xi(p<S) sp.

trocken salben (nur mit Ol, ohne Beimischung von

Wasser, das geschah vor den Leibesübungen).

^I)pavxix6^ 3 V. ^iQfüvui) trocknend,

6(<Mra feste Nahrung.

^r]poßattx6g 8 (*sr,QÖ-tiarog, ßairu) fähig, auf dom
Trockenen zu gehen.

$r]pög 8, ep. ^ep6g (vgl. ai. kyära-s von brennendem

Geschmack, k->d gati verbrennt, lat serenus aus *xe~

renus) dürr, trocken, yala, dvepog, ühertr. ö^uag

ausgedörrt, hager; subst. f) (se. yfi), rö §fiQÖu

u. rd festes Land, im ^>molg uaiHS&v nvd Jem.

auf das Trockene setzen, d. h. um da.s Soine bringen

buk. Dav.

?r)p6TT)s, fJTog, b Trockenheit

^T)poxpo9tx6g 3 TQigKj) auf dem
Trocknen lobend.

§tYCo-lxdxaipa, a^-, 4 poet flkythische Aussprache

f. ^upo-ftdxoiQa Säbelscbwort

^up-l^pr)g 2 (W. dp, dpap/OKo) poet sp. mit einem

{Schwert versehen, bewaffnet.

^t9r)"<p6po$ 2 (f)fp<'>>) poet sp. ein Schwert tragend.

ov, rö, demin. v. §ig!Og^ kurzes Sehweite

Dolch.

^tcplOTi^p, ^po^, b (Stg>{S(>)) sp. Degengebenk.

^t(po-5r]XT]TO^ 2 (btiXicj) poet durch das Schwert

j
getötet, ddvaro^ Tod durchs Schwert

^ttpo-XTÖvog 2 (kt£o»w) poet mit dom Schwerte

tötend.

^tcpo$, ovg, t6 (äol. dor. atdgiog, aus aram.-arab.

saipOj sai/. u. diw« aus ägypt sb/it Schwert) gerades,

zwei^-chneidigee Schwert.

^tcpouXxi'ai ng. b sp. das Schwert- od. Degenziehen.

Von
^(^obXxog 2 (fAiMu) poet. das Schwert ziehend.

^(^OUpYÖgi oö, ö (W. ^p;^) poet Schwertfeger.
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^6avov~^uw 529 0-&

^6avov, ot', Tö Schnitzwerk, hölzernes Götter-

bild.

^oavoicot{ot, ag, fl (*^öavo-noiö;, rtoiia) sp. das

Schnitzen der Götterbilder.

^oavot>pY^i {*SoQvovQyö$ V. ^6avov u. W. t^Qy)

Rp. s=s dem Torigen.

^Oo66-fCTCpo$ 2 (jireßd»») poet mit brftanlichen

Flügeln.

^Ot>66^ 8 poet. i. gelb, blond, br&nnllch. 2. bell-

aingend.

SoÜ6og| oe, ö V. des Ion.

5uy- 8- övy-.

5ü^Xi), VSi ^ (^W6>) 1. Schab-, Schnitzmesser.

2- kurzes, kruramea spartanisches Schwort.

^i^XcuojJiat med. poet.
|

^uXtiycu ijyioum)
|
i^Xo*') Holz holen.

^uXit^o^ae mfd. ]

^uXlvo( 8 (^Aov) von Holz, hölzern, öö/io^ =s

Scheiterhaufen.

(uXX- s. övXX-.

^uXo*6i^xt], t]gf fl sp. Holzniederlage, Holsetall.

^vXo-x6lCO^ 2 (KÖm’o) holzhauend, niXexvg Holzaxt.

(uXov, ov, TÖ (att. auch ovXov zu ahd. «B/o Sftule, Pfei-

ler) Holz. 1. der Baum selbst, öaov /uiyoXotg S^>Xot$

waldreich. 2. abgehauenes od. gespaltenes Holz

(meist/>^). a. Scheitholz, Brennholz, o;^^e-iv. b.Holz-

blöcke, Balken, Bohlen, vavfttiy^ctfta. c. Schaft,

d. Holzgerftte, wie Tisch, Bank. d. Marterwerk-

zeug, Stock od. Fuöbiock; NT Kreuz.

^uXobpY^ü) ion. Holz bearbeiten, Holz-

arbeiten machen.

^uXoupY^a^ a^, ^ poet. Zimmermanns-
kunst.

^uXobpYtXi^, fjS, fl >c. iS^XovQyog) Kunst, das

Holz zu bearbeiten.

^uXo^opico {SvXo‘(p6QOS, ^piQo) sp. einen Stock od.

KnUttol tragen.

^uXo^opia, ag, ^ (§vX<hip6Qog) das Tragen eines

Stockes od. Knüttels.

^uXox^erSoftat buk. s» ^iXiSoßuu,

^uXo^O^f ov, fl (aus *^I'X6-Xoxog, Xjfyog WUdlager)
ep. Gehölz, Diokioht.

^uX<r>91(, €og, fl {$vX6o) Holzw'erk eines Gebftudes,

Holzbau.

5u(i- 8. Oiyi-, ^UV U. ^UV- R. 0ÜV, OVV-.

^uvav, dvo^, d dor. » op. Swffov, ovog, 6 (Jltn>6g)

Teilnehmer, Genosse.

^UV-dci^S a. ow-dyw/u.

§UV€TO 8.

§ü>^, ^Cvi^iog, s, Kotvd^.

^uviov 8. övv-h}/u.

^bvtoav 8. öuv-«m II.

^uveov^T), fl ion. = HOtvcivia.

^UV<i>pexeiM|Xat med. (ÜvPUQig) poet. ein Zwei-
gespann tummeln.

Si>ircTatcüv, tbvog, 6 u. Suttctio;, ov, 6 Einw. v.

Svn&ni, einem att. Demos.

$upd<i> sp. NT, ^t>p^(i> u. mfd. ^vpto{xat, sp. ^upo-
(lat (^u^öv) zoberen, rasieren, rrvd rd^ rgi'x^g, ^
XQ(!^ ins lebende Fleisch schneiden, med. auch: sich

scheren lassen, rd ydvrta.

^Up-1^X7}C 2 (dioj) 1. poet. kahl geschoren. 2 . scharf

wie ein Schermesser X Cyn. 10, 3.

^I>p6v, oO, rö (vgl ai. kmrä, zu ^ia) Sohermesser,

Kprichw. ini ^»qoo äufii)g, inl ri’xVS der

Schneide des Schermessers, vor der Entscheidung.

^Upo(pOpd<i> (^§vQo-ip6Qog, <piQo) poet. Scherniessur

tragen.

l6og, fl i^Kj) langes Schleppkloid.

^DOTOV, oo, TÖ (^do) eig. Geschabtes, GeglHttetcs,

daher: Stange, Lanzenschaft, Lanze.

^U9T09 S ipLxS) ion. poet. geglättet.

oO.Ö bedeckter Shulengang in den Gymnasien.

^U<TTO-ip6po^, ov, Ö I^anzentr&ger.

^vaxpa, ag, fi sp. Werkzeug zum Schaben, bes. Bado-

striegel. Von

^U(i) (vgl.,^»j) schaben, glätten, abreiveti, rtvi mit etw.

F* aor. iSt'Oa, peui. i§vodt}v.

0.

0, o(Ä,«cKpdv) fünfzehnterBuchstabe des griechischen
|

Alphabets; o' ah Zahlzeichen = 70, aber .Oai70(XX).
|

6 Präfix i. copidnth': mit, zusammen s= d copul.,
j

z. B. ÖÜQiy 2. prothetisch a d proth., z.B. ö/UxXji.

6, Vj, dor. Gl, TO (ai. sd, sä, tdd, got. $a, «ö, thata^

indogerm. $o, sä, tod aus *tso, *tsä, <o<f) der, die, das.

I. Demonstrativpronomen: dieser, Jener, er,

in dieser Verwendung such S, f}, oT, al betont; im
bes. mit — öd der hier, der dort, entweder allein

ö öä der da, er aber, z. B. ö ö* i,te m>Kr/ iotuejg //,

oder korre'^pomiierend ö prv — ß öd dieser — jener,

der eine — der andere, rö (rd) /idv — nJ (rd) öd, rö

re — TÖ Tc einerseits — andrerseits, bald — bald.
,

Bisweilen folgt auf ö ftiv kein Ö öd. sondern ein
\

Nomen. Bes. zu merken: i. TÖv xal TÖv, t6 vai rö >

den u, den, die^ u. das. 2. TTpö toÖ vor dem,
|

ehedem; ix ToO, ep. dn rclo von da an, seitdem.

QibaII. flri»rkiieb*I>*titieh«4 ScknlwArtorbiirh

3- T^ a. Örtlich: dort, dorthin, b. auf diese Weise,

rj} ;itV — öd einerseits — andrerseits. 4 . tä
deswegen, darum, nach einer Bedingung: in diesem

Falle, dann. 5. TÖ deswegen. 6. iv toT^ beim

8up. bei weitem, weitaus, z. B. dv roT^ ;r^d>r<M.

II. Artikel i. vor Substantiven, auch Eigen-

namen, welche dadurch als bekannt od. schon er-

wähnt bezeichnet worden sollen: dööfiö«' ö’ öydof^
II, bisweilen mit possessiver Bod., z. B.n/y TFXevn)y

rof> ßlov sein Lebensende, öfter di.stributiv : roüptp^ög

monatlich, T<p ßovXo,utv<.t ärl. oder der Artikel bez.

das Herkömmliche, Gebührende: ffmox*'oi*ßi<ii i>fdv

TtjV /Ui0öo9?o^dv. Der Artikel findet sich ferner vor

Adjektiven, Pronom., Zahlwörtern, Partizipien, In-

finitiven, wobei das Subjekt des Infinitivs im acc.

Bteht^ vor Adverbien, z. B. oi in^ou. fi dvw ööö.c, vor

Interjektionen: i} oval das Wehe N’l\ vor ganzen

H
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6- ößpi}i60u^o^ 530 dtxpT]—55c

Säteen: rd ^devo ävm r&¥ ^(<>6vrtov ^Xßtov der Setz,

d&A ... Her. Bes. zu merken: B. der absolute in/^

n. B. rd herirois Hveu soweit es auf Jene ankam.

b, toO mit in/, zum Ausdruck der Absicht, öfter

des Erfolges: toö fn) uaraq^avi/s elvai dyeuv (6nal).

elliptisch: a. beim gen.t ö JloXvnTQäTOv der

Sohn des P., i} ßaoiXias (*c. rd Kvqov, rd if*A

Verhältnisse, rd rf^s nöXeaSt roO 7/tj^ov peri-

phrastisch für Jli^fQOS- b. bei prßpositionalen Aus-

drücken: ol dftpi od. JiFQi nvo, ol naßd nvog, ol Oxrv

rirt die Leute jmds., oi A< ri}s äyoQäs dieMarktloute, ^

i) Afi JlQOKOwt^aov (sc. 606$), rd ioniQov west-

wärts, rd JTOQd däAarrav Strich am Meere, td

floß’ die Stellung bei mir, rd iv n6ltt^ rd iv

xovTOtg was hierbei in Betracht kommt, rd Kor’ i/ni i

soweit es auf mich ankomrot.

///. Relativpronomen, z. B. fiavTOoinnjv, T17V

ol Jidßc d><Aßos jijxöXXov //, durch ye. verstärkt.

F* att, gen. to€, xljg usw., du. rci, rofv meist auch

als /cm.; ep.: gen. tg. rofo, gen. u. dat. du. roliv,

pl.nom.xtA, tu/, gm.fem.rd<jv, dat. xolai, fern,

Tolöi; dor.: gen. sg. röi, tüg,dat.fem.

aee. rdvj pL gen.fern, rdv, acc. matc. xu>g.

5, 5, 6 Ausruf eines Skythen bei Ar.

dd intery. poet. wehe!

6ap, do^^, ^ (au» •d-ooß, d copu!. ü.W. $er reihen,

knüpfen, also = 0uv-r)oß0f, coniunx) ep. Genossin,

Gattin, Frau.

F. dat. pl. zsgz. ep. <&ßco(Mv. Dav.

öapf^u>ep.sp. vertraulich verkehren, vertraulich sich

unterhalten, kosen, xtvi mit jein.

daptajid^, oO, d poet. 1 /x^“ \ \

vertrauliches

öapl9TV^, V05, ij ep.
J

l GcHpräcb.Unter-

6apoC, ov, d ep. poet. (daß) | baltung, v^uyto^*.

2. Verkehr, j»toAfV<oi' Brauch, Weise. Oagog

Gesang.

6apt<rn^(y 00, d (doßt^cu) Gesprächsgenosse, Ver-

trauter.

*0otpo^, ov, d Fl. in Skythien.

**0a(Jt9y etog, ij (ägypt. \cah Anpflanzung) St. in der

groben Oase Kl Wab, sieben Tagereisen von Theben, I

heute El Khargoh.

dßcXtOXO^Xdxviov, ou, rd sp. zugleich als Leuchter-

stock dienender Bratspieß.

ößeX(9X0(, ou, d 1. kleiner Spieß. 2. Stange des

Pl’erdegebiases. 3 . Scheidemünze in Sparta.

demin. v.

dßcX6{, oO, d, dor. ö5eXd$ (d proth. u. ßiXog) i. ep.

poet. BpieO, Bratspieß. 2. ion. Spitzsäule, Obelisk.

5ßoX6^i oü, d (da.«selbo W. wie d. vorige) urspr. ein

mit einer Marke versehener Metallstab, dann eine

attische Münze, einer Drachme, 13 Pf. = 14 h.

5ßoXoaTaTi<i) sp. Oboleu wägen, d. h. Wucher
treib««. Von
dßoXotrtaTT]^, ov, d poet., dazu /cm. dßoXo-ord-
Tt^, »Ao^ (ror»;^i) sp. Obolcnwägon.in), Wuchorer(in).

*Oßpcdpeo>{, u, 6 ep. = liQtäQeos.

ößplxaXov, ov, rd, drmin.x.i^fioiov, poot.Tieijunges.

ößpipo-5epxT^^ 2 {ötijKoitat) poet. schrecklich blik-

kond.

ößplJlO-CpY^? 2 (W.^rß;/) ep. Gewaltiges sebatVond,

frevelnd.

ößpi^ö-6üpo^ 2 poet. staikmütig.

6ßpcpiO-irdTpi], ff$, ^ ep. T. des Gewaltigen, Bei-

wort der Athene.

5ßptpiog 2. u. 8 ep. poet
;
poet aueh öftßgtßog (d proth.

iL W. ßQi in ßgtdcj) eterk, gewaltig, von Personen

u. Sachen, neutr. adv.

dßpt^o-^tnr^pog 2 (Ofirilßcj) Riesen zeugend.

6Y5ooiTog 8 sp. am achten Tage.

6Y5daTog 8 ep. m d;*doo^.

öySoi^XOVTa, ion. ep. övSeaxovTa, achtzig.

dY5oi}xovxa-^T»]? 2 (^5), zsgz. -Touxrjg, dyda>-

Morxa^S poet. sp. achtzigjährig.

dY8oT)XOOT6g 8 achtzigster.

5y8oo( 8 (aus d^'doj^of, vgl. lat. oclarua) achter.

ÖYScüXOVTa 8. öydo^HovTo.

o-yt, x5-yt hervorgehobenes demonstratives

d ep. ion. dar hier, dieser da, der eben, wieder

aufnehmend od. adversativ (mit d>Ud, adrdß), auch

auf ein folg. 6ubj. hinweisend, rß ye hierher gerade,

rd>'e mit Bezug darauf, deshalb.

''Oyxa, poet Beiname der Pallas, von den Phoi-

nikern entlehnt

dyxetopae med. (vgl lat uncare brüllen, vom Bären)

sp. brüllen, schreien (vom Esel). Dav.

ÖYXT}6u6g, 00, d sp. das Brüllen, boe. des Esels,

drxjjpi« 8 {dyttog) prunkvoll.

ßyxiov, ov, rö ep. Eisenka-steo, Kiste mit Eisenwerk-

zeug. Von

I. 5yX0^, ov, d (vgl, äyud)v, lat. unruf, ep. sp. Haken,

Widerhaken.

II. 5^X0$, ov, d (W. iyu in tjveyHOv) S. das Getra-

gene, Last, Umfang, Masse, Gewicht, yaorßd^ dyuog,

im bes. Kugel. 2. übertr. a. das Äußere, Fülle,

Glanz, Würde, Nimbus. b. Btols, Aufgeblasen-

heit <*> Met§ov'dyttov doQÖg ^;ifOVTir^ fj yßfvwv E. Dav.

dyx6<i> schwellen, med. mit aor.pasa. sich aufblähen,

stolz werden, M nvt anf etw.

ÖYX<fU5T)C S (efdo^) 1. dick. 2, aufgeblasen,

scbw’ülstig.

öypei^ {öypog) eine Furche ziehen, in einer langen

Reihe herziehen X Cgr. 3, 4, 30; oxißov den Pfad

hiopflUgen sich mühsam fortschleppen poet.

ov, d keltisches Beiwort des Herakles,

dypiog, ov, d (äyo), vgl lat. agmen) Linie, Heiha

1 . buk. Furche. 2. ep. Bohwadan, ftvQdv.

oO, d St ata Kopaissee.

6yxv»J, 1JS, ij (Ablaut zu dx-Qdg, dX'eQÖog u. iyx<>S'^

ep. i. Birne. 2. Birnbaum (buk. djj^vi;).

ö8ato^ 8 (ddd^) ep. auf dem Wege beflndlich; tuhsl.

rd ddala Kaufmannsguter.

adv. (d pruth. u. ddKvü) ep. poet. beißend,

mit den Zähnen, yalav iXelv, ddd* h' /c/A«»

qn.<vres beißend in die Lippen wachsend, sich fest

in die Lippen beißend. Dav.

ö5d^<i> beißen, Jucken empöudcn od. kratzen, rdv

f'ntov.

68ct(ü (ddd<r) poet veräußern, verkaufen.

K. /iit. öhtjOta.

o-5c, 5]“5e (dor. d-d«), x6-5e pron. demoniftr. der

er>ten Person 1. örtlich, die Nähe andoutend:

der. da. dor hier, dTdc, dd’ dv»)ß häutig = ich,

^rci xdht roO ‘Fddoauv die.^^seits. 2. zeitlich:

dor jetzige, gesenwärtigo, ^ der heutige

Tag, TÜ*V die gegeuwartigou Zustände. 3*

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
oa oar oas obe obo obr ogd oge (hge tog) ogk ogm ogx oda ode (hde tod)



531 656^—50CV

dar, eZne rdÖ£. 4 . affe. a. x68tf xd$£ hierher; 6o6(, oC, 6 att. = ion. oMö; t
Schwelle,

deshalb, darum (bei Verben des Kommens). b.T^Se 68-Ot>p6(i oO, ^ (W.J-OQ, dQäa) poet. Geleitarin.

hier; auf diese Weise; dadurch, deshalb. C. TotoSfi öSov^ydvro^,6, ion.68cüV, äol.p/.^ovr«‘^(ausV6*ovr
auf diese Weise, mit diesen Worten, d. m\t praep. der Essende, eig. pt. aor. von W. iö essen, vgl. ai

ig r('fde bis hieher, bis xu einem solchen danl~, ahd. tand, nhd. Zahn, lat. dent) Zahn, mit u.

Gi-ade von, dnö u. in roOds von nun an. ohne nQdai)to$ Schneidexahn.

F. dat.pl. TotO&e, ep. Toiadea{0)t, wo also das Kasus- 63o-<puXod^, ö ion. Strafienwftchter.

sufdx nach der angefügten Partikel steht, ion. ö86<a) {dhög) ion. poet 1. acl. den Weg zeigen, leiten,

roiOidr. nvd, auch mit in/. 2. post, in Gang kommen, von*

6Sc81, r)5e8i, xo8c8 { poet. = Mi 6i usw.

ö3aX6^y 6 dor. B dßehcg.

ö8cv(i> (ödd^) gehen, reisen, wandern, igitpov

durchwandern.

poet. sp. Wegweiser sein: Übertr. unter-

richten, anleiten. Von

ö5-»jy6g, oO, ö ^yiofuu) sp. TVTFührer, Lehrer.

ö$f, XO$t versUrktee dde usw.

2 (ddd^) poet die Fahrt betreffend, dgvtdes von

guter Vorbedeutung für die Fahrt

5ot<T|Jiay aros, TU (*6d«'^cu, ddö^) poet. Konststraße.

6$iX^gy ov, 6 (ddd^) ep. poet. Wanderer, dytfQ<onos

Wandersmann.

h ep. ion. poet. h att dopt) (W. dd, vgl.

lat. odor) Oeruoh, Duft
ÖSotnXavdfa) {ööot-nXav^s locat. von 666s u.

nhavdopai) poet umberirren.

68oitropd<*> (di)oi-7rÖ£M^) 1 . des Weges xiehen, mar-

schieren, wandern, drr* äxgoiv hochfahrend auf-

treten. 2. Ir. durobwandem, xi.

öSot7tOp{a, o;, d, ion. -Ci] {Mot-nogos) Boise, bes.

Landreise.

dSotTtoplXü^gy adv. V. 'iNd; {ööot-nögos) sp. nacli

Reiseart.

öSotTcdpiOV, ov, x6 ep. F&hrerlobn, Beiselohn. Von
68ot-TCOpog, ov, dfddol locat. von ddd^, W. neg in

negd<j) ep. poet sp. auf dem Wege gebend, Wandrer,

Oeleiter.

*O86 |X0lvxot| ciVy ol Vdlkerachaft im westlichen

Thrakien.

65ö*(ICXpov, ov, TÖ sp. Wegemesser.

68ovxo*ipUl^g 2 (tpMutu) poet. aus den ZAhnen ent-

standen.

d8ovx6<i) (ddov^^ sp. mit Zühnen versehen, fidovT6>-

pirog gezahnt

F. adj. verb. ddovrwTv^'.

dSoTCOlCU) (ddoffOiö.«;) t. act. einen Weg machen
od. bahnen, abs. u. r/, 6b6v, nW Jcm. 2. med. sieh

einen Weg bahnen, eJg n.

F. »171p/. Cjbonoiow, pf. iobonenoltiKa iiMonoirpta),

pass, ^hoftoiriftoi.

dSoTTOtfay ag, f) Weg-, Straßenbau. Von
6So-lCOt6 g, oO, d Straßenbauer.

686g, oO, b/ ®P- ftuch o086g (aus von W. ted

gehen, hintreten, vgl.ddö^. ouda^, ^dapo^', lat solum)

1 . vom Orte: Pfad, Strecke, Wog, Straße, inmjAaoi/f

Fahrweg. JUi/j, arriyonö^. MAr Aap/läyety. 2. von

der Handlung: Gang, Fahrt, Kelso, ddüv ^Xdi'iteviUj

XiXan'>fiev6$ ntg ddofo, ä/Jtj, ng6 ddoO yeviiGdaA vor-

wlrtH kommen, b äva ö66^. Im bes. Wt^g^trecke:

dindpAg xifS bböD. Ubertr. U. Weg. Mittel,

Ausweg, KaXJdiäiy ddd^ dTz’ cM<i^iav. b. I>tT Kich-

tung, WaiideL C. Art u. Weise, Methode, 6d<^ n.

itaO' dddv methodisch.

statten gehen.

08pU<n)gy ov, d Angehöriger des thrakisohon Volks-

Btammes der Odrysen.

68uvd<i) meist poet sp. 1 . act. Schmerz verursachen,

betrüben, nvd. 2. pass, mitJut. med. Schmere emp-
finden, sich betrüben, inl xivt.

V, f\U. med. Abw^aoptu. Von
68\)VT]

y ris^ b> Aol. ddL«v)j(W ib in ^do>, also das Nagende)

Sohmera, Qual, u. zwar körperlicher Schmerz u.

Seelensobmerz, Traurigkeit, xivbg um Jem., ttvf für

jem. Dav.

ö8uvi^p6g 8 schmerzhaft, betrübend.

öSuVT^-^axog 2 (W. 9>ev) ep. schmerztOtend, achmurz-

stillend.

S;S!S;,'Ä"
68upo^( (vgl dvpo^ai) med. i. intr. Schmerz emp*
ßnden, klagen, Jammern, abs. od. rrvd^ u. bp^i nva
um Jem., nW einem etw. vorklagen. 2. tr. be-

klagen, betrauern, eich schmerzlich sehnen nach,

rivd od. auch it^.

F./uf. bbvgni^puu, aor. c&dvpd/ii/v u. sp. »^dv^d^v;

impf. Her. ddvn^^OKtro; adj. verb. dduprd^.
' 08uo(9)ci>gy d(o^, d,att 'OAvrted^, korinth.'O/ltoed;,

(die ep. Form beruht auf volksetyinologischer An-
lehnung an bbvooopast vgl r 406 f., a 62) S. des

Lfertes u. der Antikleia, Gemahl der Penelope, EOo.

von Ithaka. — ac(/.'08u9i^tOg 8 ep. B*08uaaetog,
woKu/em.* 08t>(J<Jtt<Xy f) DichtungvonOd., Odyssee.

F. ep.: gen. tfos* 6)^, dat. IJc, acc. 1^, IJ; kol gen.etg.

686990|Jtai d. m. (vgl. lat odi, odium) ep. grollen,

aümen, x\vL

F* aor. dibvoäptjv, ddvoavro, pf. bbibbvopax (mit

Prüsensbed.).

88 (i)8a B. d^, 68<ev s. ddod^.

68(i>x6g 8 (ddöo) poet gangbar, ausführbar.

5e<T9C 8 . dt;.

ov, d Eön. in Juda im 9. Jb. v. Chr.
' O^oXaiy Cfv^ ol s. AospyoL

ö^6o{Jiat p<xss. sp. sieb verzweigen.

I. 6?o«, OV, d (aus *do-dof, vgl. bö^yps, got asts, nhd.

Ast) Zweig, Ast, Sproß.

II. 5^0gy OV, d (aus ’d-od-o^, d proth. n. W. sed

gehen, vgl. bbog u. d-o^^) ep. Diener, b^g
5^(i> (aus *ddj<u, vgldd/4»)} riechon. Oemoh verbrei-

ten, abs. u. Tivöf nach etw., d^rd u. in xtvog.

F. fui.b^b<Pi>,aor, pf. dd<.>da‘mitPräsen8bed.).

5-6£v ndt*. (6g) 1 . a. vou wo. woher, nach subst.

im sg.xx.pi, auch ohne Beziehungswort: et pi) xtg

oyijOot bdev ..., statt des Relativums: btjXdiCia ööi'v

lyci äKovoi von wem. mit Attraktion: dahin von wo,

von daher wo, vorstArkt öbev xf)g ytogag. b. wor-

aus, aus welchen Elementen. 2. kausal: wodurch,

weshalb, Cdey bi).
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Ö0eviwp—o15t](u? 532 o!8foxo|xai—oCxeiuot;

5Bcv-7Ccp adv. woher eben, von wo ReradcL

56[, 60’ adv., verstArkt &dt re, ö<it ntQ (fig) ep- po^t.

wo, woBelbat, raxt gen. 5ik abk^g wo Hofo, durch

Attraktion; dahin wo.
66vc7o^ 8 n. 2 poet ausländisch, fremd.

58o{Xat dep., nurpr. u. impf., ep. Kücksicht nehmen,

aioh kümmern, eich scheuen, nur mit Neg., abs.

od. mitp/. od. inf, nvög um jem.

ö66vy], t)g, i} (hehr. ä/Un) ep. sp. feine, weihe Iiein-

wan^ leinenes Tuch; im bes. i. leinene« Oewand.

2 . Schleier. 3* S^gel. Dar.

öSovtvo^ 8 sp. von Leinwand.

d06viov, ov, rö, demin.T. 606*^, Leinwand poet sp.

1. NT leinene Binde. 2. Segeltuch.

öOouvfixa ccmj. (aus 6rou ^'FKa) poet i. weil.

2. dah.

5-ept$, ftTQtxog (6 cop.) ep. gleichhaarig.

*'O0pö^, vog, i) (k Berg Ilesych) Gebirge im Süden

Thessaliens.

oT interj. poet, wiederholt o/oioi, Ausdruck des

Scbmerzee od. der Verwunderung: weh, aoh, ot*yw,

ofyoi rdAcuva, olftot ävakmirjg wegen.

oT adv. {locat. v. d;) wohin, Übertr. wieweit bis zu

welchem Grade, von, in etw.

oT (aus *oJ^ol, lat e. oö II.

oTa, olaSi^ 8. olog, oloodi^.

olaxf^ü), ion. {ola§) steuern, ttberb.

handhaben.

oiäxo-v6pioc 2 {vipcS) poet. das Steuer lenkend.

0(aX09Tp(Xpi(i) poet das Steuer drehen u. wenden,

übertr. lenken, leiten.

F. fitauoOTQdipoxrv. Von
ot&XO-<TTp6cpo^ 2 poet ss oiaxo-v6pog.

Olav0st$, ^cjv, oi Einwohner der St. der ozoliscben

Lokrer Oldv^eta am Kriasäischen Meerbusen.

oToi^, dko^, 6, ion. ot»lS (aus *olaa^, vgL ai. tm
Deichsel) i. (Griff am) Steuerruder. 2> Joch-

ring, durch den die Zügel gehen.

OldxT)^, ov, 6 Einw. v. Oiöv in Kordlakonicn.

fopög, 6 Au im attischen Demos Ofa.

OtßÖpT]?, ovg, 6 vertrauter Diener Dareios' I.

olßo?, 00, d sp. Stück Fleisch vom Nacken eines

Ochsens.

oTyvöjii u. otyw (aus *d-J^eiytv-fu, ö~,Feiy’0), vgl.

an. vikja drohen, bewegen, ahd uiehan sx nhd.

tceicAen) ep. poet. öffnen, aufschliehen, abs. u. ri,

n*'t jem., oliw das Weinfaß öffnen.

F* impf. ^HfXyov u. i<l>yyvy, fut. of*«, aor. pl.

of^oa; Op. impf. pass, diiyvwro, aor, act.

u.

o?$a B. etöu.

olSaXco^ 8 {oiöä(S) poet. geschwollen.

oiSavo), sp. oiSaivto i. hoi II tr. schwellen
machen, v6ov, pass, schwellen : olfidverai xgahiri

2. inir. poet, schwellen.

olSdo), ep. ion. oISsü) (olöog Geschwulst, o7dna

Schwall, vgl. ahd. rh Geschwür, mhd. ci/rra= nhd.
l^ilrr) I. schwellen, gedunvon sein, W an otw.

2. übertr. gahron, oi^cl if stÖMg, oiIxc6vT(ov rtör

jxotjytidTov bei der allgemeinen Gühmng. Dav.
oTSy)lia, an^g, t6 ap. Ue.schwulst und

Cfog. i) dn« Aufschwellen

oCSfoxouat pass. ioti. ansahwellen.

0(5c-7CÖol)g, ou, A ep. 1 (eig. Schwellfuß) S. u. Ge-
ÄoAo^, A f mahl der Epikaste od. Io-

käste, Kön. v. Theben.

F* gen. auch -nöAdo, -jrAAd, -ndde<j, -nov, dal. -«v,
acc. -jrAAov, ~jrovy, voc. -novg u. -äov.

0?8jia, orog, TÖ (s. o/Ado) ep. poet. Wogonschwall,
Brandung, Meer.

otco; 8, ion. fent. -6? (olg) vom Schaf, AdpOrQtf

Schaffell.

oUtt]^ 2 (metri>tch st d-J^erqg, ö prntli. u. Ihrog) ep.

von demselben Jahr, gleichaltrig.

öt^Cp6^ 3 Op. ion. poet, att oI^UpA^, JammorvoU,
elend-

F. comp. Ai^Cv^rsgo^, sup. ötSvQiöraTOg. Von

6i?««
$

i} ^P-! Aff- ol^U^ (of wehe) Jammer, Elend.

F, dat. st. ‘gw. Dav.

Al^XXi) ep. poet I. jammern, wehklagen, negi nva.

2 . Elend erdulden, Mühsal ertragen, erleiden, abs.

u. vi.

F. pt. aor. 6t^x*oag.

OtT), t]g, ij Flecken auf Aigina.

Ol^j-0*v orfn aus dem attischen Demos Olrj od.’Oij

(B. Oiäng).

oll^lOV, ou, rö (aus *otai^iov, s. ofa^) ep. Griff am
Steuerruder.

0l7jX{^ü> u. oTt)^ 8. oASk/^Ccu U. ola^.

oTrjat^y ecig, ^ {oloftat) Glaube, Meinung.
0U5, /A05, demifi. v. otg, buk. Schäfchen.

o?xa ion. = f-ooca.

oTxa-0S adv. (v. *of^ e= oixog) nach Hause, heim, i)

oTkoA^ AAö^ Heimweg, rd ofKaAe nodety sich nach

Hause sehnen.

oixeiax6g B sp. NT= obuaxdg.

0lX€t0ftpäYf^* f/ i*oht€tO’ftQay^g, stQdyog,

ngäoato) das Betreiben eigener Geschäfte.

oixeTof 3, ion.oixi^iO((o2KO£') i. häuslich, a.zum
Hause od. Hauswesen gehörig; rd ob<eia Haus-

wesen, b. sur Familie gehörig, verwandt, befreun-

det, vertraut, ol oIk&oi Verwandte, A obcEidrarog

dvdQconog nächster Verwandter, rtvt u. nvö^, An-
hänger jmda 2. Jem. angehörig, eigen, rd oö<eia

Eigentum, Hab und Gut, x^Qay oüttiay noteloöat;

insbes. a. privat, persönlich (Gegens. A»/uöo(o^ od.

Koivö^). b. heimisch, vaterländisch, dpoupoi, yf) u.

yfCr», nokepoi innere Kriege. 3* gAelguot, pas-

send, r<p noki$i<^ kriegstüchtig. — adv. oixcUi>(

1. zum Hause gehörig. 2 . vertraut, xQfjodai, ouv-

etvai T»*! vertrauten Umgang haben mit Jem.,

obccidtegov äkkt)kotg f§ere A', Dav.

olxetOTT)?, Jjrog, f}, ion. olxtjtOTTj^ i. Angehörig-

keit. a. Verwandtschaft, b. Freundschaft, Ver-

trautheit, TTQÖg nt'a, n mit, zu jem., etw., Liebe.

2 . Eigentümlichkeit des Ausdrucks,

olxetoo), ion. olxT)l6<i> (ofwfo^) i. acf. n.pass. su

eigen machen, zum Freund od. VcHrauten machen,

pass, mit jem. (ri»^f) vertraut od. befreundet werden.

2. mrd. a. sich etw. zueignen od. gewinnen, rf

b. sich jem. zum Fraundc od. geneigt machen, nvd
Tir<, jrgdg rivo. Dav,

oixeicuat^y ctjg. if Zueignung, oUcriotüly nvog TSfxei-

adni sich otw. zuoignon. ,
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OiX€Ui)Tlx6c—olxiSiov 533 o ix {^<i>—oixovo(i la

oixcUi>Xtx6^ 3 (obcei(k>j} aneignend.

oixCTcitti ag, f) {obtireta v. obiirrig) sp. yT Haus-

gesinde, Dienerschaft.

olxcTCi^ poet. bewohnen. Von
otxdTi]^, ov, ö ioittog) 1 . Hausgenosse, oiHiTijv

oigeloda« zum H. annekmen, pl. Weiber u. Kinder.

2. Sklave, Diener, pl. Gesinde. Dav.

oixcrtx6{ 8 dem Sklaven eigen; subst, rö obcertKÖv

Hausgesinde.

oCx^TC^, ibogt r),/em. zu obtäxTjg i. poet Dienerin.

2. buk. Hausfrau,

oixtv^i i<i>g, d ep. poet. B obtiriig.

oixd<i) (obtog)

I. aet.

1. intr. a. woknen.

b. haushalten, walten, sich wohl be-

finden.

2. tr. a. bewohnen.
b. verwalten.

JI. paus.

1. a. bewohnt werden, gelegen sein, liegen.

b. bewirtschaftet, verwaltet werden.

2. angesiedolt werden, sich häuslich niede>
;

lassen.
|

I. i. a. A' n»'i, ycivKify olxto rf} liegen

(von Stödten) ;ra^d ddAarrav, f;r6 rß

2>r<i$n; /ii/ ndmoy oberjOei wird sich nicht

schlechter befinden X, oht€ly t^g n seinen Wohnsitz

verlegen nach, aber ig nXeiovag sich stützen auf.

2. a. b, nöJUy, oIkov.

IJ. t. a. fta^ u, pf. pass. ion. = be-

wohnen, z. B. roloi rd^ vi/oou^ obtt}/tivovJi "luor, o/-

Movftiyrj nöAtg volkreiche Stadt; Vj oixot)|ldv7) (sc. !

y^) bewohnte Erde, römisches Reich, ganzer Erd-
|

kreis, Weltall NT. b. noAibg obteinu nöAtg, ttW

eingerichtet werden od. sein mit otw. 2 . ep.

TiMjrdd öi olutjßfy waren ange.Hiedelt

Vt/ut, oltirjaci usw., med. oiKi/OOftat in pass. Bod.;

ion. ohne ou^i. oTmcov, ofK>;^oa, ofutjpai, 3 pl. ol-

niarav, ep. u. dor. aor. pass. 3 pL st

tüHfidtfaav.

oixi^io^, oiXT)(6T7]^, o(X7)c6ü) b. obislog usw.

ol'XT]pta, aro^, rö Wohnung, Haus, bes. einzelliger

Bau, Gemach, Kammer, obuifiara öuiXd Wohnungen
zu zwei Stuben. Im bos. I. C^fkngniszello, Käfig.

Werkstatt 3. Kapelle, Tempelzello. 4. Schlaf-

zimmer. 5. Bonloll. 6. Stockwerk, demin. dav.

oiXTj^dxtov, ov, rö sp. Gemach,

olxi^atpio; 2 sp. bewohnbar, wohnlich.

otXT)<H{, eag, (oku'o) 1. das Wohnen, Bewohnen.

2. Behausung, Wohnung. 3* Verwaltung, rröAcw^,

pl. Hauswesen.

» ^ poet.
1 Bewohner, Au-

- \ -iedUr.
,
OQOg, ö

I

oixT)Ti^plOVy ov, TÖ {obajti^Q) A’2’ Wohnung, Wohn-
sitz.

oixr)TO^ 3 {obtiu) poet sp. bewohnt, bewohnbar,

olxia, ag, li 8. olnog. Dav.

olxtaxo^ 8 sp. NT zum Hause gehörig; subst. ol

oiManol Hausgenossen. 1

olxfStov, 00, rö, (/« min. V. «)/ko^, Häuschen, Hütte.

0(XT]Xl^p

olxiJTIQ?

olxnxwp

olxt^ii) lohfo^) /. act. u. pass. 1. ri einen Ort bo-

wohnt machen, beeiedeln: gründen, er-

bauen: stdAtiff wieder aufbauen; p/. pass, gegründet,

gelegen sein, liegen. 2. rtvd einen wohnen lassen,

ansiedeln, bnd uvog obuöOclg einen Wohnsitz erhal-

tend von jem.

//. med. sich ansledeln, sich niederlassen, ot

oba^ö/i€voi Bewohner.

F. fut. o/kkü, aor. (puioa, ion. oltuaa.

olxCov, oVf rö, demin. v. olnog i. Wohnsitz, Woh-
nung, pl. ion. SS att. ij obäa. 2. ep. von Tieren:

Lager, Nest.

olÜ!oH6sr^,1>}
öründung, NiederUwung.

otx{(TXT]| 17^, ij 1 [demin. v. oJnogf Häuschen,

otxfvxogi ou, ö, sp. I kleines Zimmer, Käfig.

olxtoxi^Pj fiQog, ö poetl {obäScj] J. Gründer einer

oixttJXTJg, oü, ö j
Kolonie, Kolonisator.

2. Bewohner.

*OtxXc(T]g, ow^, 6 u. *0txXl^1](, ep. =s

G6<A/;;, V. des Amphiaraos, der danach OlxXctST)g

heißt.

olxo>Y*^^^ ^ iyly^po*) im Hause geboren.

oixoS((ntOxd<i> sp. NT das Haus regieren. Von
o(xo-$C<nt6xT]g, ov, ö sp. A^T' Hausherr. Dav.

oixo$6<ncoxtx6( 3 sp. dem Hausherrn gebührend.

oixo5o{x£<i> [obio-ööfiog) 1. act. Häuser bauen,

überb. bauen, rclyogy xxvi aus etw., iv nri auf etw.

Im bea. a. befestigen, rd ^o^Acia. b. übertr.

gründen auf, ri isil n; pass, zunehmen an etw. NT.
2. med. sich ein Haus erbauen od. erbauen lassen, rf.

F. /ul. obiobofi^öci usw., adj. verb. olKodoßtrireov\

ion. ohne aup?n., imp/ obiodöiuroy st (/wodö/iouv.

oIxoSopll^, fig, fi A*2* (ofKO-dö/io^)
I

i. das Bauen.

OtXOOÖ(lT]at;, eug^ b}
(
überh. a. das

oIxo5o)lfa, agf i{ [ob(o~d<iftog)
J
Bauen v. etw.,

vaOv. b. Bauart, olKobo/iijaii der Bauart nach.

2. Gebäude. 3- übertr. A'2’ (zunächst oUobofiif)

geistliche Erbauung.

oIxo5opiT)XCX1^, f^gy ^ sc. rixvi} i^obU)boßn)riig) sp.

Baukunst.

olxoSo(itx6g 8 [obio-bdpog) im Bauen geschickt;

ij olKobopntii (sc. rix^^'^ Baukunst
o(xo-$6piOg, ov, ö (ööyuo) Baumeister, Bauhand-

werker.

ofxo-6s(v) adv. {oiKOg) 1. von Hause, a. aas der

Wohnung, b. aus eigenem Vermögen. 2. übertr.

a. von Hause aus, von vornherein, von jeher.

b. aus eigenem Antriebe, von selbst.

oTxo-8t u. oTxo6* ep., ofxoi [locat zu olnog) 1. zu

Haus«, Hfthwlm. 2. in der Heimat, im Vaterlande;

0/ o6io< Landslente, rd oA<oi heimaGiche VerhältTiisse.

oTx6v^C adv. ep. nach Hause, heimwärts, äyeadai

nva (als Bmut) beimlÜhren.

oCxovo^i(t> iolKO-ydßtog) Hausverwalter sein, das

Hauswesen leiten, Überh. verwalten, einrichteu, an-

ordnen, rbv ofKOv, rd föia, vom Dichter, dor seinen

Stoff ordnet, med. rijv ÖAi/v vom Künstler,

olxovopifa, ag, t} [obio-vduog) 1 . Verwaltung de«

Hauses, Haushaltung, überh. Verwaltung. 2. Ein-

richtung, negi n. Ordnung; pl. sp. JahreszciU'n.

3‘ NT Hoilsordnung.

Digitized by Google



oCxOV0(Uk6^— 0Ikt 6S4 olvyjpo^

oixovopLtx6( 8 Eur Verwaltung des Haosweeens ge-
'

schick^ äviiQ; ^ oUovOfuxri («c. tix^) HausUaltungs-

kunst, rd obcovofio^ Staatshaushalt. Von

0btO-VÖ{i0{ 2 {vifia!) das Haua verwaltend; guh$i.
j

d, ff HauaTerwalter(lnX Wirt(inX überb. Verwalter.

oix6-icc9ov, ov, fd Hausbodez^ HaussteUey Haus,

pL HSusertrQmmer.

oixo>XOt6g 2 (rroi^) poet zur Wohnung machend,

wohnlich, häuslich,

olxdpiog 8 der. &s ob<ov^to^.

oTxo^y ov, 6 (eig. /oiHOS, vgl ai. vi^ät, lat. vicus,

got. vrtVut, nhd. ireied>di7(i) u. o(x£a, a^, i), ion.

i. Wolinhaus, Haus, Wohnung, Kar ohiov im

Hause, Kar* oJhovs zu Hause, difpoöia ofnia Amte-

haus; insbes. a. einzelnes Zimmer, Gemach, pL
Haus, b, Tempel. C. Höhla .2. Hauastand,

Haushaltung, Wirtschaft, obäav btaTQlg>ay\ insbes.

a. Vermögen, iediezai fto* olxog. b. Familie, Ge-

schlecht, /ktOtXfjos. 3' 1^^‘^ter Wohnsitz, Heimat,
Vaterland, insbes. eigene Provinz, Statthalterschaft,

eig u. in' oiuov, ni»^g u. Kar* o?kov, in' oIhov nach

Hau.se, in die Heimat.

olx6g 8. iooee.

o(X09tT^(i) sp. zu Hause essen. Von

oix6>OlTOg 2 sp. i. zu Hause essend, a. den Eltern
,

noch auf dem Ha1.se liegend, b. für sein Geld lebend.

S. einheitntach.
|

olxd^Tpltp, ißog^6{TQifio>) sp. im Hause aufgezogener

Sklave.

olxoujldvTJi ijs, if 3. oh<i.-o>.

olxoupyög 2 (W. i^y) poot. sp. das Haus besorgend.

olxot>p^(d iolxovQdg) daheim bleiben, das Haue
hüten; überh. hüten, schützen, n6?Av. Dav.

olxoi^T}^a, arogt rö poet i. Bewachung des

Hauses. 2 . eingezog«no.s Leben, Untätigkeit.

o(xoüpiCt) ag, 4 (olKOt'^d^) poet. sp. s= dem vorigen.

o(xoUptx6g 8 {oixovQdg] häuslich, oingezogen; rd

odcot'j^tKdv SB olKOrp/a.

otxo^tOC 2 poet., dor. olxdptog, zum Hüten dos

Hauses gehörig; subst. rd ohtovQta Lohn für dio Hut
des Hauses. Von

oixo\^p6{ 2 (avts obtO'OQQg, boäo) das Haus hütend;

im bes. 1. häuslich, wirtschaftlich; eubsl.ijoiMOvQÖg

Hausfrau. 2 . untätig, müOig.

olxo^Oopio) i. act. das Haus od. Ver-

mögen zugrunde richten. 2 . pass. (ion. ohne aupm .)

;

um seine Habe gebracht werden, in Armut geraten.
‘

olxo<p6op{oc, a^', i) Zerrüttung das Hauswesens, Vor-
|

mögonsvorluBt. Von .

oixo-(p66pog 2 {ipöciQo) das Hauswesen zugrunde

richtend, Verlust bringend.
|

oixo-tpv>Xa^i aHO^, 6, r; poet. Haushilter(in).
J

oCxTCtpu) falsche Schreibung f. ofKrt^u.
j

oiXTi^<i> u. olxTfpti) (aus *o/Kr/pje<>, ofKro^) I. act.

I. intr. Jammern, wehkingen. 2 . ir. bemitleiden. i

beklagen, ri, nvd, nv6g weg^n etw.; acc. c. tu/., et
\

für den Fall daß, nßög nva. //. med. sein Geschick
|

bokingen, ohaov.
i

F, zu oiuti^u»: /ut. oüiuötf aor. pass. <t>Krf- '

zu otHvtßCj: /ut. oinußCi (A’f ••iuritß/fCca),
\

nor. ^Krr^a.
|

OtXTlp(idg, oO, d poet sp.
I

oTxTlO|Jia, arof, rö poet ) K=

0iXTl9pi6g, oO, d poet. I

oiXTtp)l<i)V 2, gen. -ovog, poet. NT mitleidig.

otxTlOTOg 8 8. olKTQdg.

oTxxog, 00
,
d (zu of) i. das Jammern, Wehklagen.

2. Mitleid, Erbarmen, o^ktov i;^tv nv6g mit jetn.

3> Alles was Mitleid erregt.

olXTp6*YOOg 2 Jämmerlich klagend. Von

0lXTp6g 8 {obiTOg) 1. Mitleid erweckend, bejam-

mernswert, kläglich. 2. klagend, jammernd. —
adv. neulr. pi olXTpd m olxxpi&g.

F. sup. oiHTQdtaTog, ep. sp. oVxxcoxo^ 8.

olxxpo^oiü) <,*obttQO‘x6ogt poet. die Stimme
kläglich ertönen lassen,

olxto^ ion. = ioikdyg.

oiXü>9äX{oc, ag, fji ion. {*olH-o^cX})g v. o?ko^ u.

rj^Xefv) ep. Sorge iUr den Hausstand.

icig, d (d prolh., zu 'IXevg) Kön. in Lokris,

V. dos schnellen Aiss. — *0iXtd8r]^, oo, d S. des

0. = Aias.

oTlia, arog, rö (aus *o(0/ia zu aw. aifma Zorn) ep.

das Anstürmen, Stoß, Wucht, Wut
oTpiat B. ofo.

oi(Jld(i> ep. angroifend losstürzen, losfahren, abs. u.

perd m'a.

F. aor. ep. ofptjoa. V'on

otltT], t)g, ij (vgl. (dfiog I.) ep. 1. Gang, lieiho von

Liedern, Heldensaga 2 . Lied, Gesang,

otjioi 8. or

I. oT^ogy ov, d (aus *ol-a‘fiog, cdhfiog, vgl, lit eisme

Gang) ep. Gang. Weg, Bahn, ^g n.

II. o?(i0^i ov, d {foifxog, W. rei flechten) i. op.

Streifen, {fd>Qipiog. 2 . poet. Weise, Melodie, inicsv

oipog Xtyvg.

ttg, i} 1 Wehklage, Jamraorgo-

ofpUi>YlJttty arog, rd poet j schrei. Von
ol}JUO^Oi) {oXpoi rufen) i. in^r. wehklagen, Jammern,
auch in Drohungen gebraucht : elnev ön o^ci>.^ro

OS solle ihm übel bekommen o^co^ a. oifubSetv

Xeyci oot zum Henker mit dir. 2. tr. beklagen,

rrvd u. ri.

F. /ut. o^cdjO^ai, aor. pt. pj. pass,

pivog.

oTvd dor. s olViy, rig, ff (vgh ^og) Weinstock. Dav.

o(v-dv6l), i}g, f) ) (ifvdo^) poet. Trageknospe dos

oiv-av6fg, ^do^:, Weinstockos, liebonblüte.

olv^ot^orr" l

W»inbl..tt,WeinI.ab.

olvdpeog 8 poet. von Weinlaub od. Weinlaubranken,

olvapf^u) poet Weinstöcke beschneiden,

oivdptov, ov, rd, detnin.y. oJvog. geringer od. wenig

Wein. Weinclien.

olvd^, ddo^, // poet« dem vorigen.

iag, 6 Kön. von Kalj'doii, V. des Tydeus u.

Mcleagros. — OtvctSrjg, ov, d S. des Oineus Ty-

deus.

Olvciov, Cn>og, 6 Hafen in Lokhs.

otvT) poot. 8. üfea.

Oivr]{^, ibog, d attische Phyle.

oivr^pdq 3 (oh'O^) ion. poet. Wein entliftUend, Kc«Kii*

I

ptot’ Weingeschirr.
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oivi^pt>(Tt(, etjg, i} {rAvog a. <l^iki)') poet. Getali aum
Weinschöpfen, Kelle.

0(vcd$ac, €)Vf ol St. in Äkarnanien au der MUndani:
des Acheloos.

0lv{^0|iat med. ep. (ohne augm.) sp. sich Wein holen.

2oAk<P für Er®, olvoy Wein herbeibringen.

olvoßapc£o>v 8 ep. pt. von
oivoßapiii) poet. schwer von Wein od. trunken sein.

Von
olvo-ßopi^^ 2 {fiäQn$) ep. sp. von Wein schwer,

trunken.

olvo-$6xo^ 2 poet Wein aufnebmend od.

enthaltend.

o(vo~96tÄ^ dor. poet SS o/i'O'dön;^, ou, b [bibo^u)

Weinspendor.

0iv6ci9 8 {ohos) weinartig, fern. oEv6eaaa, zsgr

oivoiiaaa, att -TXa, poet. Kuchen aus Graupe.

Wasser, öl, Wein.

OMri, tjs, f) !• St. in Attika an der boioUschen

Grenze. 2. St im korinthiHchen Gebiet.

0lv6-(iCCO^, ou, ö 1. Kön. von Pisa in Elis, V. der

Hippodameia. 3. Ronstiger Mannesname.
olv^pxXl, <ro^, rö sp. ^fet aus Wein u. Honig.

oiv6~lCsSo^2 (js^dov, mit WeinUad)6p. w'ointragend,

äXo^ Weingarten; tubst. rb oivdncbov Weinland.

Olvoiria, a^, alter Name Aiginas.

OIvoiciSt]^, ov, ö S. des Oinops b Helenos.

olvo-TcXdvilTO^ 2 {nXavbai) poet weinbetört

otvo-ltXT)6^g 2 (W. JT.ÄO, nXrjö voll sein> ep. weln-

reicb, voll Weines.

otvouotfa, ag, {olvo-jtü*6g, noUcj) sp. Weinberei-

tung.

olvoitoxd^o) (oA^-jvöt^^) ep. ion.Wein trinken.

olvo-itOTi^Pi fjQOS, b (niva) ep., dvjjg Weintrinker
oivO-ltOTTjg, ow, b poet sp.,/(fm. Olvo-ic6Tt^, »ö«i

s dem vorigen.

oivo7t<i>Xia) {obfo-jubXrjs v. otvog u. sp.Wein-

haiidel treiben.

0?vo^, Ov, b (/ofvos, lat vinum) l. Wein, pl. Wein*
Borten, iiivdQdg, olvog g'OtvlMCjv Palmenwein, uq^'

dtyog, A< Hgtböjv Bier; in' oiy^ beim Wein.

perä olyov in der Trunkenheit. 3. NT Zauber*

trank, Verlockung, nvd^ zu etw.

OtvoCkloat, Cry, al Inseln zwischen Cbios u. dem
Festlande.

ol>0<paY{a, 05, f) (*oiy0‘<payos, g>ay€lv) sp. das Wein-
essen.

olvofXuYfa, ag, ij NT (Weinltrimkeubeit Von
olv6>(pXu^, vyog. ö, ff (tpXxKj) (weinjtrunken.

0lv6-<pUTa, (OV, rd St. in Boiotien, wo im J. 4o>l

Athener über Boioter siegten.

olvoxoKt^ (o5^/oev^) ep. u. oivo^octe) iolvo-xbog)

Wein einsebenken, r?v^ jem., überh. einschenken

.

vixroQ, übertr. dugaroy iXevbtoiav.

F. impf, (^voxbovy, ep. olvoxbow u. it^yoxbovy^ p'

pr. ep. ohfoxoein^reg.

oIvo)^6t], #/,
/rm. zu o/vo-/öo^,Weinkaane, um

den Wein aus dem Mischkrug in die Becher zu

schöpfen.

oivoxoijpia, oro^, rö {ohmxoibi) sp. V'ertcilung von,

Bewirtung mit Wein.

oivo-^605, ot», b (W. ;j;v, Wüin.’icbonk, Mund-
rche^U.

oIv^xurog—oTo^

otv6-XVCO^ 3 {xio> poot. eiogeechenkt, nCtpa Trunk
Wein.

olv-otp, onogy b, fl ep., oiv-<i>ic6g 8 u. 2 poet »p.

u. oiv-UMp, Cmog^ b, ff poet (W. dw, ö^rcojra) wain-
> farbig, weinrot, dunkel.

{olyog) ep, ion. poet sp. berauschen; peui. be-

rauscht, trunken werden.

F . pf. pass. ^v<i>fuu XX. ofvopoL

oiv(i)$T]g 2 (eföo^) sp. wie Wein aussehend, wein-
artig.

OiVii>STlg, ido^, fl Beiname der Artomi.s, nach der
St 01v6t) in Argolls.

oivcüV, d>vo^, b (olvof) Weinkeller.

otV(i)Otg, €wj, fl (oA'öo) sp. Übers&ttigung mit Wein,
Trunkenheit

Oivuxpta, ag, fj, ion.*-{Y], das südwestliche Untor-
italien.

oT^atJOt 8. olyvviu, oJo = ob s. 6g IL

oU>-ßo\jx6Xo^ 2 {oJog u. fknntbXog) poet nur ein
Rind weidend.

olo-ßuTäg dor. = oio-fkönig, ov, b ißbOHCj) mit gm,
der Bcz. <pi>evbg seinen Sinn allein weidend .s»

menschenscheu poet

o(6-(^ü>vo; 2 iSojyy^M) poet allein gegürtet ein-

zelner Wanderer.

oiÄBcv adv. (tdog) ep. von allein her, o/ddev olog

ganz allein.

oloX 8. of.

otojiat 8. oU>.

0l6v, oü, rd Ort in Skiritis, einer L.'indschafl Nord-

lakoniens.

olove{ adr. (= oloy e/) sp. wie etwa, gewissennatieii.

olovotOTlXI^, fjg, f} voOg, lOTOQla) scherzhafte

Bildung zur Erklilrung v. oUoytOrtuif Pl Pfutedr.

H44 e.

oto-v6lXOg 2 {yipeS) poot. allein weidend, von Ge-

genden: einsum.

ol6-vol>g 2 scherzhaft v. otopai o. voO^ gebildet: der

Vorstand zu haben scheint Pl Crat. 406 c.

oto7CoXi(i> poet. einsam leben. Von

I. o(o-ic6Xo^ 2 {olog u. W. ;r£>l, niÄonxu) ep. einsam

seiend, von Gegenden: einsam, öde.

II. olo-Tt6Xog 2 {edg u. noXioy] poet Schafe hütend.

ot6p hkjthisch s» Mann, ol6pirax<X =s dvd^Krdvoc

Her. 4, 110.

oTo^ 8 (aus ^oifog. apors. aipa einer, vgl. ol^yog

lat. unu£, got ains, ai. c-^'as einor*) ep. pooU

i. a. alloln. verstärkt durch dg, von, unter: nv6V,

iv u. ftftä TOlOi. b. einsam, verlassen, abgesondert,

T(vd>v. dv£t>dc, bnb nvog. 3. einzig in seiner

Art, '‘EKtciQ.

0?Og, 0?a (ion. oft;), olov {fig I
,
die erste Silbe öfter

kurz, also 6jog) wie besohafTen, was für einer,

welch einer. /. in Relativsätzen, mit u. ohne

Korrelativa wie xxAog, roioOvog, nudode. Brachy-

logisch steht oööjH' otov (rd) mit in/, nichts ist so

gut wie. öfter assimiliert sich olog einem cas, obl.^

auf den es sich bezieht: ooi dvö^W A',

öfter mit Bezug auf einen ganzen Satzassdn rofo^,

z. B. of«aro^ elg dp^ido/o, oT dyof^rwi^* II, wobei es

öftor doppelt gesetzt wird: t>T tgya bgAang tdn
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Aay^ävrt kqku dafi or nach solchen Taten solches

Unglück leidet. 2> in indirekten Frsgosätcou,

mit Wiederholung des o/o^: oxitpat öi, ot<ii ö>'n ßiot

jteiH dos d»» ÄC£j( ißi^ . . . fiißt^o X. mit dem

inf. von der Art um (mit u. ohne ttxoOro^; ss CiCxe,

fähig, gooignet, CiQa da rd ac«Vov d^dciv. Häufig

Ol6( x£ ich bin imstande, vermögend, bes. im

ncuir. fg. u. pL (mit u. ohne Kopula) es ist möglich:

/fioi 6e fuH^etv oö/ olcv tc, — Der Artikel tritt vor

dos beim Fehlen des Wortes, auf das es sich bezieht;

KOKOÜ^ öi dQa [yOfä^as) rovs oiovs rovrots uauibs

XQfiodat X. 4 . 66 verstärkt öfter den sup. «s mög-
lichst, bes. im netUr. dov 6i$, döv re. adv.

z. B. olos div doiS ^'d(^h ein Held bist

du u. in welchem Zustand befindest du dich <8,

öfter 0?0V u. old wie sum Beispiel, dov öri wie

doch, da Ja, o2d re sowie, gleichsam als; beimp/. zur

Angabe eines objektiven Grundes ts dre; bei Zahlen

s ungefähr; o^x 0^ ^ nicht als ob NT, o^%

dov diUd Hai (oööd) nicht nur nicht, sondern sogar

(nicht einmal).

5to; u. oi6^ 8. ö(^.

olo9-Sl^, otaSi^f olovSl^ solcher wie denn, otoa-
!

$TJltOTo0v was für einer auch immer. I

olo(J-TCcp, ota-irtp, o?6v-ittp geradeso wie, wer !

eben; odr. Ot6v»7T6p, old-YCCp gerade wie. I

ot6>9p<i>V, ovos, ö, ii, poet. einsamen Sinnes, einsam ^

,
civos, A, i) ep. nur im Leibrock.

ol6b> {dos) verlassen, pasi. einsam bleiben.

F. aor. po4i. oididt/y.
\

oT-7cep adv. wohin eben, mit gm. ööov.

61^, att. zsgz. 01^, ö u. // (lat. ovi$, ai. dvtz, ahd. outn,

mhd. ou'c Mutterschaf) Schaf.
|

F. att: gai. ol6s, oU, dv, oUg, olcjy, oioiv, dg", ep.: I

gm. öu>s, acc. öty, pl. ö(c^, doiv, öteooi, oZeoi u.

öeooi, ikg.

ötaaxo u. 6eo6cf$ s. da.

olot u. ä. 8. {pioci, O?o6o( 8. elöa.

orotf, eag, {döa, s. <ptg€.t) das Tragen.

ot-OTCTj, f}s, »/ ion.sp. 1 {dg, zu ont} vgL oxlXog)

ol(T7t(UT7), »jg, fy poet J ächafwollschweifi, Öchaf-

wolUchmutz.
oiOTCO^ 8, adj. verb. zu 1 . zu ertragen.

2 . davouzutrogon.

ÖI(7X€1^ (diOTÖj,') ep. Pfeile schiefien, rtn mit ctw.,

abs. od. nach Jem.

F. aor. ep. (>i0T*n«ia.

6((JXO->^ey{XCüV 2, gen. ‘Ovog (dd^o^oi) Pfeile ent-

haltend.

ötOXO^, oO, 6, att. 0(0x6^, Pfeil, aus Holz od. Rohr,

oben mit einer metallenen iSpitze, die bisweilen

Widerhaken hatte, am untern Ende zum AuÜegen
auf die Saiteu eingekerbt

o 1<Jx65 8, adj. verb. zu 7 ^0«. erträglich,

oioxpeem u. poet. sp. ofoxpece <o(0r£)o^') i. tr. an-
staclicln, >u Wut versützen, £k t»vü^* foittreibon

»US. 2 . iutr. toben, rasen,

aur. (pGror/Oa.

otoxp-i^Xaxo5 2 (cAutVo) poet. von der Bremse g«?-

trieiien, wütend.

o?oxpT]}xa, axog, rti (otor^^co'i poet. Stich.

-(dij'^w)
I

^Qj-Bromso

I
(do»*^6>)

I

gescheucht

o((JXpo-{ä(KVl^^ 2 (jioiyonai) poet wild rasend.

ol(TXpo»lcXi^^, ^yog, ö, ij (xAiyodo) poet. von d«r

Bremse gestochen, wütend.

oTtrxpof, ov, d (vgl. dßta) ep. poet i. Bremse.
2. Wutanfall, heftige Leidenschaft. Dav.

oloxp(ü8v]g 2 (efdo^) wie von der Bremse gestochen,

wahnsinnig.

olcn>>lVO{ 8 {dövov) ep. von Weiden, weiden.

0l9\>piy], f}S, 1) Küstenstadt im südwestlichen Thia-

kien.

oTcn>OV, ov, t6 (vgl. (r^a) Weide, pl. Korbmarkt (La.

iy xoig davlotg).

o((Jt>in}p6g 8 {davnog Fettschmotz der Schafwolle)

poet. voll Fettsebmutz.

ot<Je> s. piQa.

OlXT], 17^, b Gebii^ im Süden Thessaliens am Mali-

schen Muerbusen. — OlXftTot, ay, d Anwohner. —
adj. Oixato^ 3.

oTxo^i ov, 6 (vgl. lii saita* Zeichendeuterei) ep. poet
Ooschlek, Unglück.

0lx6ot>po^, ov, 6 skythischer Name des Apollo.

OtxtiXog, ov, b (tn der Küste Lakonieus.

ot^b) (vgl. ai. gdbhati) sp. beschlafen, nvd.

ion. -{tj J. St. in Thessalien am
Poneios; von Oich. her; OlXO^tä^Ci
iag, ö Eiiiw. 2. St. auf Euboia.

oix^^to (dxopat), nur pr. u. imp/., ep. poet (fort)gehen.

F* pr. 3 pl. ep. olxyvOOL, impf. Her. of;fvrOKov,

olx^F^^ ^ l’ rasch aufmachen, Weggehen,
abziehen, forts^;eln, ö ycQCiv ndXtv Obertr.

scheiden, umkommen, Sterben, ^x^to Kord x^oyöglf.

2. mit Perfektbed.: weggogangon sein, abw'esend,

verschwunden, tot sein, abs. bifv otxwirvog (Odys-

seus), poet dx^ftevog Toter, od. mit dg, ijti u. nQ6g
n, häufig mit pt.., wo es dio Schnelligkeit, Eile aus-

drückt u. im Deutschen durch ,weg, fort, eiligst,

schleunigst' zu übersetzen ist: dnuhv, dnobQ&g,

dyav, im bes. d^rcAaüvcov fortreiteu, nk^y fort-

segeln, <p€Q6p€vog fortstürmen, mit^tyut djjgdoov,

impekiicöfiti oi um zu jagen, um zu sorgen.

F. impf. ^x^fti}y, fut. o/jf^oo.aoi, pf ^X^^
^X!^Ha, d)>tJHa, pt. o/^wkco^T; ion.: impf, o/jd^iyv,

plqpf QixdiHSXt, pf. dxi)itoL

oTü> u. gew. med. oVo^Kt, ep. Ö(o]Xai, att

auch oTpiat (aus *ÖJ-iojoßaL, vgl. ai. ärii- offenbar,

lat otnm aus ^osrnm, ovtzmm), in bia u. öiopoi fast

immer L i. für Offenbarung halten, glauben,

wähnen, teils abs. u. zw. a. als Zwischensatz, o^tfcu,

(b^' iydi oltiat, b ng äv <pero. b. in Antworten; das

will ich meinen, ei freilich, o^/oi iyayt, teils mit

tN/', acc. c. inf, nom. e, inf., bei gleichem Subj.: ge-

donkon. gesonnen od. gewillt sein, o/b,M04 drlv halte

für nötig, habe mir vorgenommen. 2 . ahnen, vur-

muten, argwöhnen, fürchten, abs. alei fth’ ölsai

\L t(: yöoy, inf., acc. c. in/’., /u); imptrs. bUtai ßoi

dvd dvuöv cs schwant mir im Herzen.

F, 2 sg. oTn, imjf. o. fut. ou)ooßat,

I aor. <ltti0i/y, adj. verb. oltßuoy, ep.: pr. 2 sg.birai^

I impf, aievo, dezo, aor. uHOdt/y u. btouftijv.

o(axpo-8ivv]xo{

o(üxpo-86vT]xo^
0i9Xp6-80V0{ 2
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oeo>vt?o{iat -^6xptdo|iat 537 dxpCßa?- öXi%pto<;

oi6>v{^OJiO(t d. m. (ohno augm., ol6}v6};) i. den Flug
od. die Stimmen der Vögel beobachten. 2. a. als

Vorbedeutung ansehen, rtvd. b. wahrsagen,
prophezeien. Dav.

oieoveapa, arO;;:, t<J sp. Vogelaeichen.

o(ü>VC(m^ptOVf ov, td (*oi<>>ytöTr}Q = dem folgenden)

Vogekeichen, Vorzeichen.

ot(i>V(OT1^^, oO, d (obuv/^o/iot) ep. sp. des Vogelfluges

kundig, Vogelsohauer. Dav.
ot(i>vtorcx6^ 8 den Vogelschauer betreffend; suist.

okuviOTMn) Kunst des Vogelschauers.

otfa>VO-6dTä^ dor. = ov, ö (riürifu eig. die

Vogelzeichen festsetcend) poet Vogelschauer.

ot<i)v6-6poo( 2 poet von Vögeln ertönend.

oC<i>vo-xt6vo; 2 (texEiya) poet. vögeltötend,

oUdVÄ-pavTt^f etis, ö poet 1 mit der

olü>VO*^6Xo$, 00, ö ep. poet sp.
j
Deutung

des Vogelfluges sich beschäftigend, Vogelschauer.

oie)v6(i oO, ö (aus d/io*o>vo^, vgl. lat. ömen aus

men) i. Baubvogel, KO^et . . . ol(avovs> 2. Wels*
aagevogelf oTres d* olovdy ra^in' äyyeXov //. Der
Vogelschauer wandte sein Gesicht nach Norden;

kam der Vogel von rechts, d. h. von Morgen, so war
er glflckbodoutend

;
kam er von links, d. h. von Abend.

unglUckbcdeutend. 3. übertr. Vogelzeichen, Vor-
seichen., Vorbedeutung, auch vom Niesen gebraucht
elg oUüvög äQUivog äfwvEO^at wfpi näxQijS Hy iv

olov^ TOO ßiXXoyros riüeoüai n etw. als Vorbedeu-

tung fhr die Zukunft ansehen.

olü>vo<TX07td<d [olojyo-OKÖnos) poet. den Flug (die

Stimme) der Vögel beobachten,

otcüvoaxoicfa, a^, ^ sp. Vogelschau, Von
ol(i)VO>OX 6770^1 00, ö poet sp. Vogelschauer.

5-xa dor. s Öre.

ö-xdXXee (vgl. KiXXtj) 1 , tr. auf den Strand treiben,

stranden lassen, rd^ v^a^,

stranden, ig ßi^ä}p:a.

F. aor. &KfiX.a.

&XY| ion. « äjfQ, &XXa dor. bs öre.

ÖX^aSta^i ov, Ö (ÖKAd^Gj) poet. Klappsttihl.

öxXtt$l9rf aJv. sp. u. öxXaS6v ep. mit gebogenen
Knieen. V'on

öxXd^ü) (aus •ö-KildÖJo), ö proth. u. W. hla brechen,

biegen in nXdo) auf die Fersen uiedorhocken, sich

Diederkauern, hocken, ÖK^doa^'. Dav.

ÖxXaoc;, c&>^', f) das Niederhocken u. ÖxXaapa,
aro,<r. rd per.'ii^cher Tanz mit Nioderkauern.

6xXd^ adv. sp. s> ÖKxaödv.

dxvCü), ep. auch ÖXV€t(i> (ÖKVO^') zögern, säumen,
Bedenken tragen, fürchten, abs. od. ri u. nrd, mit
in/.y ju^, ff€Qi xtvog.

F. adj. verb. ÖKiOjrcoy. Dav.

ÖXVT]p6g 8 1. zögernd, träge, bedenklich, abs. u.

f$ n. — adv. «peug. 2. act. NT beängstigend,

lästig, peinlich.

5xvo^, ov, 6 des Zögern, Verdros.senheit Trägheit,

ÖKvog yy äyiaraodat man zögerte aufzusteben, inf.

mit fit).

6x66ev, bmoXo^f öxoao^, öxöxepo^, 5xou ion.

=3 ö;r-.

ÖXptdopat mi‘d. {ÖKQtg Spitze, vgl. äKoog) ep. scharf

sfieinandor kommen, sich erzürnen.

F. impf. $ pl. Op. ÖKj^xdwrro zerdehnt

6xp(-ßa;, ayrog, 6 («k/wj u.^cUi'u)

E

rhöhung, Bühne.
6xpt6etS 3 {ÖKQis) ep. poet. 1 .

6xpis, ibog, 6, if poet j
zackig.

ö-^u6l(S 8 (vgl. Ksvöas, 6 proth.) ep. eig. knlt;

übertr. scheuerUeb, grausig.

OxTCtßto^, ou, ö C. OctaviuSf V. des Auguatus.

öxTGt“PX<i)Jto5 2 (ßXtofiög) poet. aus acht BUsen be-

stehend.

dxTflt-SctXXt>Xo5 2 poet. acht Finger lang.

öxTa-drt;, idoj, ij, fern, au dxxaiTn; (dros) acht-

JShrig.

öxTa-%epo; 2 J\’T achttögig.

Öxxdxtg adv. achtmaL

öxxaxco-piuptoe S achtzigtausend.

Axxaxea-xtXtOt 3 achttausend.

dxxa-xvT] pog 2 (kviJ/ii,) ep. mit acht Speichen.
Öxxa-x6at0t 3 achthundert.

ÖXXa-JUJVtaTog 3 sp. u. ÖXxä-(Jir)Vo; 2 ipi/r) acht-
monatlich, von acht Monaten.
6xxa-icXäato( 3 poet achtfach.

öxxd-nX.iepo; 2 sp. aohtPlethra, d, h. achthundert
Fufi lang.

öxTOt-icÄSiJS, ov, ö poet. 1 acht-

ÄXTä-ICOU^, o&og, ö, aec. -ovv, poet sp.
J

füßig.

ÖXTd-ppüflo; 2 mit acht Deichseln.

ÖXtdg, döo^Ct ^ i^p- Aohtsahl
6xt<i> (ai. atfän, got. ahtan, lat ocio) indccl. acht
ÖXT(i)>xaf"8cX0C indrcl. achtzehn.

ÖXX(i>Xat8exd-SpaxpOC 2 {boaxpif) sp. achtzehn
Drachmen schwer od. wert.

öXT(i)Xat8cxa-dTT]; {Srog) sp. achtzehnjährig.

öxT<i)XatScxa-icXaaio>v 2 sp. achtzehnfach.

ÖXTU>Xac8£xaX0€ » (ÖKTwwofÖeKa) achtzehnter; 6k-

TOKOtdatärQ (sc. ^oq) am achtzehnten.

öXT(i>Xai8cx-dTr)g 2 achtzehnjährig.

ÖXTo>X0lt€tXO9x6$ 8 aohtundzwanzigster.

ÖXTt^170U{, oÖog, ö, f} achtfüßig.

ÖX)^dtt u. 8x)^og, ov, ö dor. CB 6x^to u. Ö;^^.

5x<i>{ ion. = öno>g.

öXetif e>y, al att. ss oiV.of (d>Ue>, dAev^ov).

*OXßia, 05, ^ (von Zevg'OXfkos) 1. Seestadt an der

Nordwestkü.'iite des Schwarzen Meeres; *OXß(o-
ICoXtxai, öv, ol Einw. 2. St in Südgallieii.

öXß{^<i> (öXßog) poet glücklich preisen, glücklich

machen, aussiatten.

öXßco-8o(f^U)V 2
,
gen. -ovog, ep. goUgest^et

öXBc6>8u>po{ 2 {öoiQtofiat) poet glückspendend.

*OXßlOTCOA7xat s.'ÜÄ^a.

5XßEOg3 glüoklioh, gesegnet hegüteit, reich,

ö^a Glück, Segen, rd ÖXfiuotaTa größte-s Glück,

öXfiiOV notely etw. segnen. — adv. 5XßlG(, öXßfco^.

öXß(8-9pta)V, oyog, ö, ^ {q>Qoye<j) sp. auf Reichtum
sinnend.

öXßo^öxä^ dor. V -ö6Tt}s, ov, ö u. öXßo-86xeipa,
ag, fj (öiöuifu) poet. glQckspondond.

5Xßog, ov, 6 i. QlÜok, Heil, Segen. 2. Wohl*
stand, Ueichtum.

öXßo-<pÖpo^ 2 poet glückbringend.

öXdsoSou s. öXXvfu.

öX&6peu<i) {ÖXe^fgog) sp. N’T verderben, zerstören.

öXiOptO^ 2. u. 8 i. vorderbUoh, ^nag Unglück-stag.

2. pas9, unglücklich, unselig, unwürdig. Von
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5Xc9po^— 538 6X(y6aafxo^ 5Xx lov

6Xfi-0po^, ov, ö {&Xg-<ta y. ÖAAtt/it) i. Verderben,

ünglOck. a. Untergang, Tod, ddevw^

ff, oÖK eff dAed^ov; cum Teufel mit dir S. b. Nieder*

lege, tirdf. verderbter Meneob, BOsewicht,

Scborka

dXtf^(i>v eoffw. T. ÖXlyog.

ÖXcTTat, dXsxo), öXiaat a. dJUtyji.

dXdxpavov, ov, ^ poet s (dJldapovov.

6Xsoi^v<üp, o^of, ö, ^ (dAAu/ii u. dv^) poet MAnner
verderbend.

dXtai'Sripf vQoSf d, 1} poet. Wild tdteod.

öXiooat, bXiata n. il s. öXXufu.

öXm^p, d ep., dacu fern. öXdxctpa, ag poet,

Verderber, Mdrder.

dXtydxt^ adv. idXiyog) wenige Male, selten.

dXtyavSpdü) (*d>U>^avd^f) Mangel an M&nnem od.

Menschen haben.

6Xiyav8pfa, ag, i^öXly-avbtiog, dvi^) sp. Männer-

mangel, MaDoohenmangeL
öXtyav6p(i)lc(a, ag, ^ = dem vorigen. Von
öXty-<ivOpu>lco^ 2 Mangel an Menschen habend.

dXty&ptcrrCa, af, ^ (*d/U>^4o(Orof, von bklyog u.

d^rov) 8p. das Wenigfrühstücken, kleines Früh*

stück.

öXiy-opxi^g 2 (dgK^cj) ep. mit wenigem zufrieden,

genügsam.

öXtyapxdopat d.p. (&Juy-&QX^S) eine oligarchische

Veraasung haben.

dXiyopx^ttf 4« ion. -(l) Herrschaft

weniger Familien od. Personen, OUgarohie, Kadi-

OrAvat nvd ^ ÖXiyoQxlav eine oHgarchtnche Ver-

fas-sung geben.

öXty^PX^^^^ ^ oUgarohlBCb. i. der

Oligarchie ergeben, oligarchisch gesinnt. 2 . die

Oligarchie betreffend, noXixcia. — adv. -XU)^.

öXtyax^6tv adv. ion. von wenigen Orten her, nvöf
eines Landes.

öXcyaxoO adv. an wenigen Orten.

dXiyTjircXcü) {AXiy-^neXijg, *d3%FXog Kraft), nnr pt,

ep. sich schwach regen, ohnmächtig sein.

dXtyTjTCcXia, ag. ^ {6Xty-tiXcXif$) op. Ohnmacht
öX^yiOTo^ 8. öXiyog.

öXtYoyov^a, öf, ^ dürftige Zeugung, geringe Fort-

])flanzung. Von
ÖXtyo-Y6vo^2 (W. yev, yiyvonan) ion. sp. wenig zeu-

gend, unfruchtbar.

dXiyo^Sfl^^ 2 (d^^Mu) sp. wenig bedürfend, genüg-

sam.

6XcYt>Sp<Avd<i>, nurpt, ep. kraftlos, ohnmächtig sein.

Von

öXtY^^P^^^C 2 idßo/i'«) poet von geringer Tat-

kraft. schwächlich, I)av.

dXtyoSpavfa, ag, poet Unvermögon, Ohnmacht.
öXlYOetta, ag, i} (<Wiyo-/^^, ^roij) Alter von weni-

gen Jahren, Jngend.

dXtY^-ptoSo; 2 wenig Lohn en<pfangend.

öXtYÄ-lcai?, aibog, d, ^ nicht kinderreich.

öXlYOXtdtfflt, a^, ^ A’2' Kleingläubigkeit Von
öXtYd-TtlOTO^ 2 .Vr kleingläubig.

dXlYoTToOtOl, ag. ^ [6Xiyo-n6rr]g. nivt.») sp. MiUiigkcit

itn Trinken.

dXtyo? Ö (vgl. lit. liga Krankheit) t. klein, kurz,

gering, von Kaum. Zeit u. Üröhe.OüKO^.fly schwache.

leise Stimme, dXiyog tcai ftiyag klein u. grob, dXiyov

ä^g. 2 . wenig, xoXXd>v no^övrov d* ÖMy' djzay-

yäXXo komA A, zu wenig: AXiyag (sc- xXifydg) na^etv.

Subst. I. ol dXfyoc Mindorzalil, Oligarchen.

2 . t6 dXCyov weniges. 3. Adverbiale Redens-

arten: a. öXfyov wenig, ein wenig, um weniges,

etwas: OOTEgoy, eine Weile, ein Stückchen, fast

b. dXiyo\> (delv) um ein Geritiges, benähe, fast

c. dX^fa selten, d. iv dX{y<P kurzer Zeit;

kurz, leicht, fast ffT. ö. 8t* öX^yot) in einem

kurzen Zwischenräume, binnen kurzer Zeit, kurz

darauf^ 8t* öX^yü*^ A'T'mit kurzen Worten, f. dir*

öXCyov ein wenig. 3*. xaV öX{yox>g in kleinen

Abteilungen. b. ^x’ öX{yov bald darauf, mit

gen. i. itapd dXtyov nahe daran, beinahe, aber

xoQ* ÖXiyov noitloAai n etw. gleich einer geringen

Sache, geringaobten. 4* öXCycd^ kaum.

F. comp. dXtycjxsQog n. irrog. öXc{^»V, ÖXlSt.fV

(aus *dXiyj<üv), sup. dXiytarog.

öXiy6*(yotpxo{ 2 (oä^^ sp. mit od. von wenig Fleisch.

öXtyO(j9cvd<i>V, pt. V. dXiyooAevitj {ÖXtvo-rjOev^ig,

oAAvog) poet an Kräften schwach.

öXtyooTxCa, ag, i) {AXiyö-arog 2) sp. das Wenigessen.

öXtyooxd^ 8 (dA/yo^) 1. sp. einer aus wenigen.

2 . poet. der wenigste, kleinste, XQ*^S-
öXty6TT]g, »?TO^, 4 (dA/yr)^) geringe Anzahl, Verödung.

öXiy6-\>irvog 2 sp. von wenigem, kurzem Schlafe.

dXtyo-XP<^^*05 2 u. 8 kurzwährend, kurzlebend;

subtL TÖ 6Xtyox$Aviov kurze Üauer.

öXtyo^Oxdo) kleinmütig sein Or. Von

dXiy6-^0xog 2 iynjxi^) sp. NT kleinmütig.

öXtyc^pdü) {6Xi)hCiQog) geringsohätken
,
vernach-

läasigen, abs. u. zivd^.

F, adj. verh. AXiyoyQt)r^.

6Xty(i>pCa,a^, ij, ion. »tT) J. Qeringsohätzung, Vor-

nachltosigung, Verachtung, ÖXiyoQiq ncurinüni n
etw. mißachten. 2 . das Versehen, Vergehen Or.

Von
öX{y>(i)po$ 2 (d>pa) geringsehütsend. — adv. HApu)^

gloinhgiltig, AiuTr.)0 sich vernachlässigen.

dXi^cüV ep. Kp. s. dXiyog.

’OXt^CüV) cövo^, KUstonstadt auf der Halbini^el

Magnesia.

5Xtdßog, ov, 6 poet. Lederphallos.

öXl(T6a{v<i) u. dXta6divü> (AXiaAog) gleiten, ausgleiten,

fallen.

F. aar. 2 tliXiadov, ep. CtXiaAov, pf. <äAioö»/Kfi. Dav.

öXio6t)|I01, oto^', rö 1. Fall, das Gleiten. 2 . ion.

Verrenkung. und
öXl96r]pög 3 schlüpfrig, glatt.

öX{o6t)<U^, eojg, I) (dXtoöaiyo) sp. das Ausglcitmi,

Fallen.

6Xto6oyVü)jlovcu) {*öXtodo yyuifu,>v, yytoftt]) sp. in

«einer Meinung nusgleitcn, irren.

6-Xto6o^, ow, d (vgl ai. #r4Mafi strauchelt, geht

fehl, lit *iidu4 glatt, engl. *lid< gleiten, nhd. Schlitten)

sp. Schlüpfrigkeit

6Xxot^, Ai*Hjg, h fiXKu) Zugschiff, Lnstschifi*.

öXxi^, f}g, if {iXuo) /.das Ziehen, Forizieben.

2 . das Ziehen der schwereren Wagschale, Gewicht,
Sfliwere.

oXxtOV, o»', TfJ <fXt:ct) .sp. bauchiges Trinkgeluß.
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öXxo^—6Xo7r6p9\>po( 539 OXopo^—*'OXv^iico;

6Xx6fi oG, 6 i. Zug, Zfigel, T/n}rö^. a.

gezogene Furche, BohifTebahn, um Schiffe über

I^and zu ziehen, b. iom Hebemaschine, BcMffhwerft

6Xx6^ 8 adj. (iAiccj) ziehend.

6XXü}lt u. 6XXu<i> (aus *öXwjui, verw. ah-olcrf)

I. tr. i. sugrunde richten, /todv. 2. verlieren,

oiVrd^ b* &Xeee dvfiöv t<p' ^Ekvoqos H.

II. intr. sugrunde gehen, untergeben, 'lho$

Iqti, uXiog, HOHÖv oItov eines elenden Todes sterben;

p/. ÖXciXa: a. ich hin untergegangen, itäxo iyi-

b. ich bin des Todes, ganz unglücklich, ol

die Toten.

F4 ir./ut. 6X4ä>, aor. tjXeoOfp/. 6/U^Xnca, plqpf- d>Xo‘

A^tv; ep.:/M<. dAäöCölw, aor. auch ÖXeona] ion-

/ut. ÖX60f &0I. pt. aor. bXcöcus', intr. öXXv,u€U u.

dAAtVmio«, /ut. dXoOpoi, pt. ion. bXevfteyos, <ior.

iSfXöprjVf pf. 2 bXwXa, plqpf- diXuActv u. 6Xd>'

Xetv\ ep. u. ion.: /ut. aor. 2 dAtUnfv^

iter. bXiOKeTOt mit der ep. poet. Nbf. 6Xdx<«),

impf. öAfKov, iter. ÖAiueouoy.

öXjXCHTCOlO^, oG, ö sp. Waleenmncher. Von
oXjxo;

,
ou, 6 (W. /eA in cUvu) i. ep. Waise, aus

Holz od. Stein. 2. ion. Mörser.

öX6ct^ 8 poet, dXo6; 8 ep. poet. (aus *öXeJ^6$ zu

bAebgog), öXot6( 3 ep. ion. u. öXcüCO^ 8 poet.

(dAAv^) i. verderblich, schl.dHch, grausig, unselig,

6Aoa qjQOvetv Jem. Verderben sinnen. 2. pass.

verdorben.

6Xo6pcbXl^{, oö, ö iVT Verderber. Von
öXoOpciKi) (besser dXebgevo) NT = öAAvpt.

6Xo{-rpoxo; (d-l-), ov, ö, ep. 6Xooi-Tpoxo^ (W.

.FeA in elAvcj u- W. tqex laufen) rundliches Felsstfick,

Wälz-, KoUstein.

6XoxaUTd(d, -60 {bA6-uavros v. öAog u. uaio) ein

Brandopfer od. etw. als Br. darbringen, u. zvr. ein

ganzes Tier.

6Xoxa^<i)|Jia, aro^, rö {ÖAoHavTÖa) NT Brandopfer.

6XoxXT)pia, ag, ^ sp. iV2’ Unversehrtheit. Von
öX^-xXy^pog 2 in allen Tellen unversehrt, voUkom-

men. Dav.

6XoxXt]p6(i> sp. gesund od. wohl sein.

6Xo>XapiC1^^ 2 (Xdfma) sp. ganz leuchtend.

öXoXbYato^ 8 sp. klagend. Von
öXoXuyi^, f}g, ff

I
(öAoAüS<j> da« laute Auf*

öXöXuyjiS, arojr, rö poet > schreien, a. das Kla-

öXoXuYl^^^» ^ I Wehgeschrei, bes.

der Weibor. b. Jubelgeschrei.

öXoXöywv, 6vog, ff (vgl. lat. ulu(a) buk. Käuzlein. Von

öXoXvt^u) iredupl. aus ul~, vgl. ai. täulf- heu-

lend, lat ululare heulen) ep. poet. laut aufschreien.

f. heulen. 2 . auQauchzen, bez. einen .besonders

lauten u. feierlichen, offenbar modulierten Gebets-

mf, den die Frauen bittend od. dankend, jauchzend

od. klagend zu den Göttern erheben*.

¥»/ut. bAoXf'^'iuat, aor. <hX6Xv^a, ep. öAoAu^.

öXo>peXiQ9 2 fju Aog) sp. HQra bXoneA/f Fleisch mit

ganzen Gliedern diirnn.

iXöuTjv 8. öyUi'/(i, öXoot-rpoxoi; s. bAol-rgoxog.

6X0^ 8. dAAt ig.

*OXooaöu>v, 6yog, ff St. iin Norden Thessaliens.

dXo6-ifpo>v, ovo^, ö. ff (ipQovt'fo) ep. verderblichen

Sinnes, Verdethen sinnend, tückisch, griixuuig.

6Xo*lt6p^upo^ 2 noQ>f,C>i>a) ganz purpurn.

*'OXopo(, ov, 6 V. des Thukjdides.

0X0^ 3, ep. obXo^ (aus *ö6AFog, vgl. ai. sdrtxu ganz,

lat soUus ganz, soliduB), ganz, völlig, gänzlich, ig-

Tog, ÖAog &gpi]pai strebe mit ganzer Seele. ÖAtf

icriv iv ai>r0 ist ganz beschäftigt mit, ganz ein-

genommen von; aubst. x6 6Xov, rd 6Aa das Oanse,

Staat, auch: Weltall. adv. i. x6 5Xov gänzlich,

Überhaupt 2. 8 l* 5Xo\> durch u. durch NT^ dt’

öXjcjv in der ganzen Ausdehnung sp. S-
6X0V u. ti^ x6 6X0V Oberhaupt 4. oX(p xal
itavxC ganz und gar. 5 . &X(ieg gänzlich, Über-

haupt, kurz, mit einem Wort
6X(Myt87)pO( 2 sp. ganz eisern.

öXc-OXepi^^ 2 zu ix<>>) t‘ zusammen-
hängend, voUst&ndig. 2 . bedeutend, vollkommen,

adv. -p(5g.

6X6~<rxt(TXO^ 2 (exi^f-J) ganz gespalten.

öXo^tTXOlVO^y ov, b dicke Binsenart, sprichw dAo-

tJxoiy<^ d/igöxv ungerüsteter Binse ss mit leichter

Mühe Or.

AXo^xeXl^^ 2 (rsA^c^) sp. NT vollkommen.

"OXobpo^y ov, b Kastell bei Pellene in Achaia

öXo^UySteVi öyog, ff Dissimilation aus bAo^q^Aioerigf

ÖAcdg u. 9?AvKTf^) buk. kleine Blase, Blatter.

öXo<pu5v6^ 8 (dAoipv^ 6p. = bAotpOgo/icu) ep. jam-

mernd.

OX6tpt>^0^, ov, ff St. in Thrakien am Athos.
—

*

0Xo-
ov, id Kinw.

öXotpVpyidg, oO, 6 1 das Jammern,Wehklagen, rtvd^

öX6(pl>pO(^( ecjg, b j über, um etw. od. jem. Von

öXo^bpopat dep. mit aor. meä. u. paas. (aus *ÖAo-

pvgjopat) i. inlr. Jammern, wehklagen, abs. od.

Tcv^ über etw., in^., nvö^ sich jmds. erbarmen.

2. ir. Tfvd bejammern, beweinen.

F* aor. med. dtAopvgäprfv, paas. eiAopOgthfy (in akt-

Bed.).

öXtXp'^CütO^ 2 (Al^aigopa4) ep.verderblicb, tückisch.

öX6~XP^^O^ ^ ^P- golden.

‘'OXnat, öv, al u,*'OX‘irr), Ifg, 1^ fester Platz im

Norden Akarnaniens.

5Xitt), ffg, ^ 1 (su kypr. iA<pog Butter) buk. öl-

5X7Ctg, töo^, ff] flascha

*0Xu(l7c{a, ag, ion. -{lj (von jievg 'OAvfutuygi

Olympia am Alpheios mit dem berühmten Zeus-

> tempel; *0Xb|Xir{a9l in Olympia, 'OXupiTcfa^c

I

nach O. — atlj. 'OXujlTClOg 3
,
legdv, Zfw^, ‘OXujX-

I
7ttx6g 8 u.'OXuixiC(axö^ 3

;
*OXbpnia, csy. rd

die alle vier Jahre gefeierten olympischen Spiele. —
*OXb|JlYttd^, döo^, ff t. Olympiade, Zeitraum

zwischen zwei olympischen Spielen. 2 . Festfeier

zu Olympia u. der Sieg zu O., *OXvfimäba äveA^aOtu.

— *0Xujl7tlo-vfxTjs ,
ov, 6 Sieger in den olym-

piMchen Spielen. — * 0Xu|JllCt6-vlxog 2 in den olym-

pifichon Spielen siegend. — OXbjXTtlO-SpÖjiOg 2

(öntuiriv) sich am Wettlauf in Olympia beteiligend

’OXbpTCtctov, ov, TX> St auf der OstkOste Siziliens

bei Syrakus.

‘^OXbjiitO^, ov, ö, ep. ion. OCXujllCO^ t. hohes

Gebirge an der Grenze von Thessalien u. Makedonien,

derWohnsitz der Götter. mcton.*r Himmel; OCXbjl-

TCOvSe in den Olymp, OOXujJiTtöBcv vom 0 .; adj.

1

’OXuUTTtoq 3
,

aubfl nt ’GAiV'moi die Götter, ö
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*

0Xv/j3(tos Zeus, bes. /(TS. dazu *OXu|Jl1Ctä(, ibog,

z. B. ' OAt>/uuddS5 Utovaat. 2 . Berg in Mysien, die

Gegend um ihn * OÄvfutrjy^ u. deren Einwohner ion.

0<)Xu|Jin(t]vo(, üv, Ol.

6Xuv8o^, Ott, ö Winterfeige ioa, ij Feigenbaum N7\
"OXuvBog, ov, Ij St. auf der Halbinsel Cballddike ~
‘OXÜvSioC, uv, ol Einw. — nt^'.'OXuvOtaxö; S

u.'OXüvBtos 8; 'OAi^yAa, a^, ^ (sc-y^) Oobiet von
Olynth.

5XGpat, d>y, ai (vgl. ai. wnvfrö Saatfeld) Getreideart

(Spelt, Einkorn).

öXüitoq 8 s. öAöas-

5X(i>Xa a. öXtüXcKtt B. dJUv/4t, öfiayvpt^ dor. <=

d^ijyvcts.

due^iiü ep. lärmen, schreien.

r • aor. ep. Von

5(Xs8o(i ov, ö vgl. d/ia) ep. poet. 1. lärmende

Menge, Getümmel, M 6^dd<^>.
,2. Lärm.

3. Menge, fit/HcM'.

2 poet. von verwandtem Blut. Von

2 (6/jö^ u. afua) ion. poet. sp. blutsver-

wandt, abs. u. nvö^ mit Jem.; subtt. 6 Bruder, ^

Schwester, ol Qeschwister.

2 (o(f<a) ion. poet. = dem vorigen, camp.

bpa/poy^TCfiO^ noch näher verwandt.

oSi ^,ioD.^(rj, Waffenbrüderschaft. Von

5 |ä-atX(äo(, ov, ö {Öp6s u. Waffengefährte.

djAOiXi^^ 2 u. 6paX6( 8 (vgl. lat. fimilii) 1. gleich,

oben, glatt, itpaXis Uvtu auf ebenem Wege gehen;

rd bfuxXis (*d»'} Ebene. 2 . übertr. a. mittelmäßig,

yd/iOf. b. buk. ähnlich, xtvi Jem. — acfr.

gleich(mäBig). Dav.

6}iaX(^<i> i. gleichmachen. 2 . besänftigen. Dav.

6puxXlO|Jl6{, oO, 6 sp. gleichmäßig tiefer Ton.

6(101X6^ 3 8. tfiaXi^s. Dav.

6^CiX6xt]{, fjxos, 1) Gleichheit, Glätte.

6{MtXvv(i> gleichmachen.

6(lQipT^ (vgl. öptjQos n. d/iuprgl ep. poet. i. au-

sammentreffen, abs. od. (otV) nvt mit jem. 2 . be-

gleiten, gleichen Schritt halten, dasselbe tun. Dav.

6(i0tpT^ST]V a<ft'. ep. poet. zusammen (ö/toQTf} La. für

äftaQrf}}.

bpiauXitty o^, i/ (d^-ouAo^', aiArf) poet. das Zut^nmmen-

liegen, Beiwohnen.

5 }Jl-auXo^ 2 (adzld^) poet. zusammenflötend, zu-sara-

menstimmeiid, vereint.

6|xßpd<() {öftßQog) poet. regnen lassen. Dav.

öpißpT]p6{ 3 poet. regenreich.

'Ojißptxot, drv, ol Umbrer;
*

0 p.ßpixi^, ^5, i) Um-
brien.

5p.ßpt(tO^ poet. es /tfiQifiOS.

5plßptOg 8 ion. poet. sp. zum Hegen gehörig.

Ddcü^ Hegonwaäser, Wasser aus der Zistenie.

öptßpo^XXUlTOf 2 poet. mit liegen schlagend, ^dx>,

Wogcuschwall-

6ilßpo^, oe, 6 (vgl. ai. ambu AVasser, lat imder)

j. Platzregen. Kegongub, üborh.Wasser. 2 . übertr.

Strom, Guß. bßißoog oliiäruv Hegelguß von
Blut Ä-'.

6pißpo-<p6po^ 2 {<pcQC}) poet. sp. ri'gunbringeud.

öpitipoixai NTs= lß4ei^uuw.

6|X-evv^TT)g, ov, 6 poet. u. /rm. ö|Ji-euviTtg, töos

poet. Lagergenosse, Lagergenossin, Gatte, Gattin.

6iz-»)t«p^S2 iöfnis u- W. dyep, dyeJf^o) ep. versam-

melt, zusammen.

6ti-i)TUp^S 2 (d/id,f u. poet. derselben Ver-

sammlung angehörend, versammelt
6^T]Vtip{^0|xatd.m.op.versamxneIii,ef^ti nva. Von

ecjgf i) idyvQts) ep. poet. Versammlung.

6|XV)Xtx(a, as,i) ep., ion.*{T], gleiche« Alter, Alters-

genossenschaft; konkr. Altoragenosse
,

Jugend-

freond(in), nvf. Von
6p.-f]Xl^, 0(0$, ö, f) ep. poet. ion. sp. gleichaltrig,

nyö$ mit jem.; subst. 6 Altersgenosse.

6piT]pt{ot, o^, i} das Unterpfandgeben, i$ ößiJfQeiav

zum Unterpfand. Von
ö|l7)p(tXi) (^4-17^^) i. poet. Zusammentreffen, über-

einstimmen, TCV4 mit jem. 2 . a. Geisel sein, nW.

b. tr. als Geisel, zum Unterpfand nehmen, nvd E
Rkes. 434 .

ÖpiTjpdoi) {.bfi-r}QO$) ep. sich verbinden, sich vereinigen,

nW mit jem.

0 |JlT]pOV, ov, TÖ Pfand, Geisel Or. Zu
0 (i-l]pOg, ov, ö (6/<Ö£ u. W. iiQ in d()o^0Kcj) ver-

bunden. J. Gatte, Gattin. 2 . Unterpfand, Geisel,

Bürgschaft, nvö^ jmds. od. für, bzw. gegen etw. od.

inf.fut. u. ToO.

"Opi-tjpo?, ov, d größter epLscher Dichter, Vorfa-sser

der Ilias u. Odyssee. — 8 u.* 0 jxi)-

ptxög a — adv. sp.* 0|n)ptxo5^.
— ’OjiTjpiST)?,

ov, 6 poet. Nachkomme od. Nachahmer Homers.

6pi-TXct$Äv adv. ep. u. ö^«tXy)86v poet. in Haufen,

scharenweise.

6|XlXd<0 (djUiylo^) 1 . sich susammendrängen,
nva, handgemein werden, kämpfen, mit jem. nW,

unter /leni noi u. 2 . Zusammenkommen od.

-sein, Umgang haben od. pflegen, verkehren, sich

unterhalten, unterhandeln, nW mit jem., ^£^^riva,

dv u. noQd noe; im bes. a. sieh aufhalten, ver-

weilen, <PQvyifj, b. sieh besohäftigen mit, einer

Sache et^ebeii sein od. obliegen, noAt’-faii, rvxat$ aus

jeder Lago Vorteil ziehen. C. fleischlichen Um-
gang haben, JiatbtKoI$.

F. aor. tjf(iAi}Oa. Dav.

6|xtXy)^a, aro^, rö poet. biuJUa.

6 |JITX7]T1
^9 ,

ov, 6 (6fuX^) Oe^elUchafler, Anhänger,

1 Vertrauter, Schüler. Dav.
' 6{1TXt]TCx6^ 8 gesellig, umgänglich.

&}itXt]x6; 3 iöfulUoi) poet mit dem man umgehen

i
kann; oöy öfuAtjrög wild, furchtbar.

ö(ifX(a, a$, f/, ion.-{T} 1. das Zusammensein, Um-
gang, Vorkohr. s$. u. pi.. abs. od. nva;

im be.s. a. fleist-hlicher Verkehr, 3tt>d$ dvAi>a.

b. staatlicbea Leben. C. geistiger Verkehr, Unter-

haltung. Gespräch, Rode, Unterricht. 2 . GeseU-

Bchaft, Oeno.ssenschaft, Verein, ai Ibtat bmAiat den

öx^ot gegenüberge^#tellt Von
OjllXo^, ov, 6 [bnatf u. IXt}. narh andern zu ai. milaii

kommt zusammen, u. lat miles) 1 . Ansammlung
von Menschen. Menge. Schar, be.s. Kricgorschar.

2 . Getümmol. Scblachtenlänn.

Ö-J1TX6Ö) sbproth. u. W. fax, vgl. mingo) poot. harnen,

pjhxen.

F. eor. €>ftt*n.
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—

6(ioTos

^St 4i ®P- nxeghdt-

'

Wolke, tröbea Wetter, altsl. nOgla Nebel) Nebel,

Dangt, Hovli)£ Staubwolke.

OTO^, t6 (aus *ö3t‘fiaf vgl. Ay>o/<ai) 1. Auge,

Blick, Antlitz, fififiara d>UoO£, kXioUus den

Blick richten, aber öftfia nooc^x^**' Aufmerk>

Bamkeit richten auf etw.; übertr. a. Himmelaaogo

(Sonne, Mond), b. Lichtblick, Heil, Trost,

C. Augapfel, Liebstes, Köstlichstes, Ödficw, auch in

der Anrede. 2. Anblick, Erscheinung, re^jivöv.

6plpUlTCMrC6pl^{ 2 (0Tc^ox<u) poet. i. der Augen
beraubt. 2. der Äugen beraubend, blendend.

öpi|JUXT6<i> [fjftfia) poet. mit Augen versehen, deutlich

machen, aufklilron.

u. ö(ivb<i> (vgl. ai. dmtti macht fest, setzt

fest) i. a. schwören, eidlich geloben, mit einem

Eid versichern, dgxov, rdv ßovX£vrwdv Öqkov dftdoag

den Staatseid leistend, nW u. nij6g nva jem., mit

in/, (gew. /uL), oft mit t) fn)v, neg. €>ort^ Ani rov*

tXHg d/ivv»*ai unter diesen Bedingungen, auf diese

Bedingungen hin. b. Jem. beim Schwur als Zeuge
anrufen, bei Jem. schwören, Srvyös Mcjq, rijv hyiet&v

Twog, auch Kord nvo^-, elg nvo, iv nv* NT. 2. be-

schwören, W, ri rtvi etw. Jem. durch Kidschwur be-

kräftigen.

F./u/. öftcd^aiy aor.d>/iooo, pl^p/.^ifu^

fiÖKetv u. ö^-‘ pass. pf. 6fiüipo{o'}pat, aor. <ä/«5(ö)-

/ut. öfiooöi^öopar, ep.: pr. imp. ä sg.

aor. &po00€L, 6fxoo{a)a] sp.^uf. (J/iöoo.

6 pl(Hß<ü{X(Og 2 auf gemeinschaftlichen Al-

tären verehrt.

% motapl. nom. pl.

(4iv, ol {öfidg u. ydXa) sp. Milchbnidor, Geschlechts-

vorwmndter.

2 poet. i. zusammen vei heiratet, Gatte.

2. eine gemeinschaftliche Frau habend.

2 (ywJiijQ) ep. leiblich; subst. 6 leib-

licher Bruder.

OQOg. 6 (W. ;«pv) poet = dem vorigen.

öjtO-Y€Vi^5 2 (W. yev, ya) J. demselben Go.schIecht

angohörig, blutsverwandt, abs. od. nW, rtv6g, piaapn

Befleckung durch Verwandtonblut. 2. act. poet.

mitzeugend.

6 {lO-ydp(i)V, ovTo^, 6 sp. Genosse des Greisonaltcrs.

6jlOYX(i)(79d<i> Bp. dieselbe Sprache reden. Von

6pi6-YX<i)900^ 2
,
att. -TT05 i^'AtoOOalgleichsprarliig,

ab», u. nt'i mit Jem.

6 |x6-Y'^^Og 2 (W. yrv) poet. Blutsverwandte be-

treflend, die Blutsverwandtschaft beschützend, drot.

6ptOYXi>povca) gleichgesinnt sein, beistiromen, ab».

u. TiW, Ti in etw'. Von

6 po*’YV<u^(i>v 2 (yv<by<u) gleichgesinnt, nvi mit

jem.; subst.

6

OosinuungsgenoBse. — a//r. •pi6v(i)g.

6 jJl6-YOVOg 2 (W. yrv) poet. von derselben Ab-
Btaimnung.

Öptö-YP^HH^? Bp. von od. mit demselben
Buchstaben.

6pLO-Sd{XVCOg 2 poet. Lngergeno.sse, (iatte,

Gattin.

6p6-'57)(iog 2 poet., dor. -8äpog, von demsidhun

Volk, stammverwandt.

6pio-9(aiTO; 2 (Ötoinio/MM) sp. zusammenlebend, nW
mit Jem.

öjioSoY)iOtxd(i> {*bfU)~ö6yftaros,
]

gleicher Meinung
V. öfidg u. ööypa) sp. > sein, nWflbereln-

6 {XoSo^du>(d/id-Aoio^) j stimmen mit

öpt0$O^ia, a;, ^ Gleichheit der Meinungen. Von
öpi6>8o^O( 2 {öffdg u. b6§a) sp. von gleicher Meinung.

ö{l6-3obXogy ov, 6 Mitsklave, nvi.

6|lo8pojt{oi| OS, ^ sp. das Zuaammenlaufen, Zu-

sammentreffen. Von
6 |xd*8pOplO^ 2 (dt^n^4£{v) zusammenlaafend, den-

selben Lauf habend.

6 piOc6v^fa) sp. desselben Volkes sein. Von
2 ion. sp. von gleichem Stamm,

Landsmann.

6}XO<-Ct8^( 2 {döog) sp. gleichförmig, gleichartig.

6plO^UY^<i> sp. an einem Strang ziehen. Von
vyog, d, f) (W. S^vywpt) zusammen-

gespannt

6jiO-V^0V]^ 2 i^og) von gleichem Charakter.

6^0-6dXa^0^ 2 poet in demselben Gemache woh-
nend, nvö^ HausgenoBsa

6pio0o(^vd<i) {*6p6‘öaftyog, ödpvog) sp. zusammen-

wachsen mit dem Stamme.

6 (l6-6ev (ö/id^) 1. a. ans demselben Ort, ver-

stärkt durch b. aus der Nähe. 2. Übertr.

poet von derselben Abstammung, 6p6öev xeg>vHivaL

6(l6-6povo( 2 poet. mitthronend, mitherrschend.

6{Xo80piaSdv adv. (öftd^>ßU>g) einmütig.

6(io6t3ud(i> {öpd-diffiOgf ^ffuig) einmütig sein.

6{iOtd^a> (ö/MMo^) NT ähnlich od. gleich sein.

3 (vgl. ai. ärmvä Plage, Leiden) ep. poet

schädigend, verderbliob, leidvolL

6(lOlO*YäVl^t 2 sp. derselben Art, gleichartig.

6{JtOlO*Ct8l^9 2 {rldog) gleichartig.

6jiO(opidpctat, Civ^ al {öpoto-fteQi^g, ft^ifog) sp. die

aus ähnlichen Teilen bestehenden Urstoffe.

6 ji0to-ica6l^; 2 issadetv) Gleiches leidend, gleich-

geartet

6^oto>lcpCYtl^( 2 (;rj^dn(u) poet von gleichem od.

ähnlichem Ansehen.

6|loTo; 3, neuatt. 5jIOtO( i. gleich, gleich-

artig, ähnlich, abs. u. nW, selten nvd;, rf an etw.

od. in/. bfiouH ffOav daxtfiä^tv sie schienen sich zu

wundern, mit folg, ko/ od. ri uai\ insbes. a. der-

selbe, mit folg. öoneQ^ 6l6<intQ. b. gleich an

Kräften, gewachsen., c. gleich an Gesinnung, einig,

cf. gleichgültig, 6/iolov ifplv ^onu. C. zutreffend.

2. gemeinsam, allgemein, ddvaruf, bfioitfg IpfiOQC

xmf)gll. subst. a. ol6|lOtoC Leute ihre^eichen,

occo«. Vollbürger in Sparta, b. i\ 6(iofai {^c.

z. B. Tt)v ö/4oii}v ötAdvoi, ävTajiofkdövat Gleiches mit

Gleichem vergelten, f«* fop re xal bpoig (sc. ßtoii>g)

unter der Bedingung der Gleichberechtigung, ri/v

öpoifjvtfiQi nöai nat>ti nvo>* sich Oleichas mitGleichem

erwidern lassen. C. (rö) 5{XOlov Gleichnis, adt'u

i'iftotov passondC'B Gleichnis. 4 * ^
bfioiov, in Tföv öpoicjv auf gleiche Welse, b. iv (t^)

bftoi<)ß auf gleichem Boden, iv noteiedai n
etw. gleich achten, in gleich günstiger Lage, unter

gleichen Umständen; ebenso C. ttrulr. opioiov

u. öptoTa gleich, gleicherweise, abs. u. nvf, bfUMov

u)Ore ähnlich wie. cf. 6jio{u)q auf gleiche Weise,
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6

|i6atT09

gleichmt&ig, öftoUtig ^

dfioiogfUv »< ö/iolog 6i ebeDSOWohl — als auch. Dav.

6{IOc6tT)^, tlTog, 4 Ahnliehkalt, Glelohheit.

&|iO(6-Tpono$ 2 gleich an Sitten u. Charakter,

gleichartig, nvi mit. jem. — adv. -xp6lC<i>g gleich-

wie.

6piot6<i> {öfiolog) 1. aet. gleiohmaohen. a. ähnlich

darstellen od. bilden, abs. u. nW, ngog ti. b. ver-

gleichen, ri nvt. 2. med. mit aor. patt, eich gleich-

stellen, gleichen, W, ig n. Kord n an etw.

F. ir\f. aor. pass. ep. öpwtoOi^ftevaij fut. pass. PI

Ltgg. 12 p. 9ßi d. Dav.

6(io(<d(ia, OTOS, t6\ Ähnlichkeit, BbenbUd,GIeich-

eag, ^ J
nia.

ö(lÖ-xältOg, ov, 6 (k^o^ Garten, Hof) dor Hof-

genosse.

6li6-xfi?COg 2 {ttimf Krippe) sp. ausammenessend.

6^0*xdXtu6og 2 zusammengehend, -reisend.

6(ioxXdua ep. D. ö^oxXdü) ep. poet. zugleich od.

laut Bohrelen, laut Zurufen, u. zw. scheltend od.

ermunternd, äXXriXouuv, verstärkt durch öavä,

mit folg, in/*., acc. €. ir{f.

F. beide ohne augm.^ impf. 3 sg. öpöttXd,

aor. dpÖHXrjoOi Her. d/ioKAijoaowe. Von

6|10*xXl^, i) (vgl. Op. i. das Zueammen-
rufen, gomeinechaftlicher Ruf mehrerer. 2- Zu-

ruf (scheltend od. ormuntemd).

6(i6-xXT]pog 2 {nXf^oog) poet. von gleichem Lose,

Teilhaber, Mitbeeitser.

6pOxXl)Ti^p, ö (d^oKxdo) ep. Zurufender,

Mahner.

6pi6-xXfvog 2 \HXiyy}) ion. auf demselben Lager lie-

gend, Tischnachbar.

6pö~XOtXC(
,

iöog^ ^ (xo/n;) Lagergenossin, Gattin.

6(i6-XtXTpog 2 (^T|pov) poet u. 6|AO-Xc^l^g 2 {Xi-

iPS) poet. zusammengebcttet.

*0jx6Xt), tjSt Berg in Thessalien.

6poXoY^<>) H*M^-Xoxng) I. ad. dasselbe sagen.

J. übereinatimmen, hei^timmen, abs. u. nvi mit

Jem., W u. tee^i rtvog, nvi, fyti nvi n. jifqI n über, in

etw.; im bes. Jom. angehen, rtvl tiaxd n in bezug '

anf. 2‘ augeatehen, einräumen, aba. 6/ioAo>'r(roi

es wird allgemein anerkannt, ist ausgemaebt, i§

öuoXoyovfU-vov anerkanntermalicn, Äuo.^^'oiVfrva

allgemein anerkannte Wahrheiten, u. if, xi nvt Jem.

etw. augehen, ace. c. in/^ nom. c. in/.; im bes.

a. NT ankennen, ^v nvi. b. NT preisen (nvO.

3- Buaagen, versprechen, abs. od. in/.; im bes.

einen Vertrag sehlioüen, kapitulieren, isxi xtvi unter

Bedingungen.

II. med. untereinander Ubereinstimmon, eich ver-

ständigen, ri Über etw.

V. adj. verb. 6poXoyt)reQv. Dav,

6pioX6Yr)pa, oro^, rö 1 i. Übaretnstimmung.

h^oXoY^Ol, ag, ion. -Ct) J 2. Zugeständnis, Ein-

räumung; Bekenntnis NT. 3* Üborolxücouft,

Vertrag, Kapitulation.

öji6-XoY05 (6^xo0 u. Xryo) überein-, zustimmend.

öpoXoYOUpdvwg, a</f. V. pt. pr. pass. v. öpoXoyia,

viiige>tandcnerinatieti. onork.'vnnlormAOen, Ac ndv-
Twv nach dem allgtimetnen Urteil aller.

*0poX(i)t86^ jTv^i, al ein Tor in Theben, nach

*OpoX(i)tg, einer Tochter der Niobe, benannt.

ö^o>jia(rclY^a?i ov, 6 poet. Prügelgeuossa

6(XO-^i^Tptog 21 von derselben Mutter.

6{Jl6-vcxpog 2 sp. mit tot; subsi. 6 Todesgeiiosse.

ö^ovodci) (ö/id-voo^) eines Sinnes od. einig sein,

Übereinetimmen, abs. od. nvi mit Jem., ri, nei^i nvog,

ne^i n in od. über etw. Dav.

6(iOV07)Ttx6g 3 einträchtig.

6 (x6v0M(| a^, ^ {bpö-voog) t. gleiche Gesinnung,

Einigkeit, Eintracht, abs. u. riva mit Jom.

2. personif. sp. s Concordin.

6|i6->vopog 2 (vö^o^) von od. mit gleichen Gesetzen.

öpo»v6<i>g (auch tipövtog)^ adv. zu öftd-voogy ein-

trächtig, einmütig.

6pLO-7iaBl^^ 2 {naßclv) gleich empfindend, gleich

empfänglich, nvd^ für etw.

6(lO-7COtTpiOg 2 u. n (;ran/p) von demselben Vater.

6po-TrdTü>p, OQog. 6, s dem vorigeu

öjlÖTiXota, a^, ^ (<V<d-;rAoo^) sp. gemeinsame Fahrt

6{JU>*TtoXdb> zusammen od. gleich bewegen.

6(l6-7TTCpOg 2 \sxreQ6v) poet. 1. gleich gefiedert,

verwandt, eines Ge.schlechtes. 2. gleich flüchtig,

gleich schnell, v<Ug.

&p6-7CToXlg, £<ogy d, /; poet. derselben Stadt an-

gehörig.

ö|lopYd^O> poet. Nbf. vom folgondon, ai>ydg sich

die Augen reiben.

6p.6pYV^^t (aus *än6Qywpty vgl. äfdQyto, ai. mrjäti

wischt ab) ep. poet. l. act. abwischen, abtrocknen,

W. nvd; von etw. 2. med. sich etw. abwiseben,

ti nvog.

F* /ut. öfitdQltOy aor. A.iiop^o, med. tb/iOQ^dittjv, pass.

ebftÖQxi^rfV; ep. ohne augm.

5|Jlopiü> sp., ion. 6poi>pda), Qrenznachbar sein,

grenzen an, nvi. Von
5|X-opog 2, ion. 5{X^bpog dieselbe Grenze

habend, angrenzend, abs. nöXepog Krieg an der

Grenze, u, nvi; d(Grenz)nachbar, rivd^u. nW;
TÖ 6poi>ov Nachbarschaft.

6(XOppo0d(i> poet. sp. mitrudem, übertr. übereinstim-

inen, nvi. Von
6pt6-ppo8og 2 '.^odi<o) buk. mitrudemd, übertr. ge-

meinsam.

ö(x6g 3 (aus *d/id^, Grundform s*m4s, vgl. äpa u. dg,

W. «cm) ep. 1. ebenderselbe, der gleiche, yivog.

2. gemeinsam, gemeinschaftlich, Arj^o^. — adv.

a. auf dieselbe Weise, ebenso wie. nvi, auch

bei zwei durch ri^ — xcU od. — ri verbundenen

b. zusammen, zugleich, zrdvrc^ Dav.

ö(Jl6ac adv. 1. nach einem n. demselben Orte hin,

nach einer Stelle hin, zusammen, 6u6ae Hvat, Örlv,

XcoQFlv xTvt J«m, entgegen, zu Leibe geben, roli' .id-

yotg eingohen auf. 2. öfter « d;uoO, z. B. buöoe

sioiobjuevog xijv Öiairav.

öilo-oiTTUOt
,

cjv, ol {auroi) Brotkorb) sp. Tisch-

gciiossen.

öptooltdü) !on. sp. zusammen speisen, rivi mit Jem.

Von
6lx6-OlXO; 2 {CiTvopai speise) ion. sp. mitol^8elld,

Tiscligenosse, /urti nvo^.
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ö{l6-(JXC\>0S 2 (0KPv^1 gleichgerfl^tet, gletchbewait*

net, uvl wie Jero.

öjXOOXT^vCa, ag, fl (ö/xt>-0Kf/yo^) Zeltgenossenscbaft.

6 )jL0(TXT]v6(i) (^>/<ö>dx};vo^) io einem Zelt sein, to'/

,

mit jem.

ö|i6->(ncXaY^vo( 2 (o;rAd>'/»'a) poet von derselben

Mutter stammend, blutsverwandt; suhtt, 6 Bruder.

ö(i6-OTrov3og 2 i. ion. gemeinschaftlich

spendend, Tisobgenoae«. S. {anev6ofi<u) amBflnd'

ois teilhabend Or.

6|i6-(r?tOpO( 2 poet. i. suaammen ges4t,

zusammen erzeugt^ bluUverv^'audL S. zusammen
bes&t, ywt) früher eines andern Weib.

6{lO-(nT6po( 2 {onei^icj) poet. zusammen s&end, zu*

gleich mit einem andern (nvd^l ein Weib besitzend,

Hhogenosse.

6(i6o9(Xt, 5pio(j<Jov 8. ö,uvvfu.

6 (i09Ti)^a(i) if>Mo-aux^St ep. einhergeben.

r<v/ mit jem.

6|i6>oroXo^ 2 poet. 1. iöri^JUa) mitziebend, Ge-

ftihrtc, uvd^'. 2 . (aroA)j) gleichgekleidet, gleich«

artig.

6^^xa(po^ 2 (rd9>o^) sp. ein Grab habend, zusam-

men begraben, nvög mit jem.

6 |JU>-TQC^(il9 y
adt\ V. 6/io-toxi}5 2 (Tdjju^), sp. mit

gleicher Schnelligkeit wie

6}AO-Tdp^4t>v 2
,
gen. ^ovog ireQua) angrenzend, Grenz-

nachbar.

6|l6*XC^vo^ 2 {rixvi}) dieselbe Kunst übend; mbtt.

6 Berufsßonosse, u. rtvi. »

ö]XOXtx6^ 8 {dfiöxt,s, öftwiti) sp. das Schwören be-

treiTend, duorucdv OX")."*^ rhetorische Figur des

Kides.

a^, ii sp. Gleichheit an Ehre u. Rang. Von

6{x6-xl^0( 2 (W. ivia ehren) glelcbgeebrt, abs. u.

rtvi mit jero., rtvö^ in etw.; occas. ol 6^n,uo( erste

Rangkla.<i8o des persischen Adels.

ÖJ16-XOIX05 2 (ro/;j05) poet. Wandnaohbar.

6^6^qvo^ 2(rc/»'6>) gleich gespannt, gleich gestimmt.

Ö^O-xparrc^O^ 2 an einem Tische sitzend, Tisch-

gonosso, TiW.

6^6-«xpo7rog 2 von gleichem Charakter,

gleichartig, i^dro, mit jem. tm, nvd.?.

6)l6->TpO^O^ 2 1 . <r{^^) gemeinschaftlich erzogen,

zusammonlobend, nW od. m'ö^ mit jem. 2 . (tQotpt))

von gleicher Nahrung.

6(xo0 adv. [öfidg) 1. a. zusammen, an demselben

Orte. b. zugleich, nvl mit jem. 2 . nahe, abs.

öfiov yiyvFOffai zusaminenkommeD, freundlich sich

vereinigen od. feindlich zusammenireilen, nvl u.

z. B. ö/iOÜ dv€u ^XfiXav handgemein werden.

3 * beinahe, fast; bei Zahlen: ungeihhr.

6|xoupd<a u. opioupo^ s.

ö(to>(pOlXO^ 2 i^TOttdu) poet. zusammengehend, Be-

gleiter.

6^09p0VCta) gleichgesinnt sein, ein-

trächtig sein. Ttvf mit jem., voj/mot in Gedanken,

n6Xtpos hfuitpQOviov einmütig beschlossener Krieg

ö^io^poauvT], t]$, fj ep. sp gleicher Sinn, Slntraobt.

Von
6p.6-<pp(i>v 2, gen. 'ovog {ipgaveo) ep. poet sp. einig,

einmütig.

2 (<pv^) von gleichem Wuchs, von gleicher

Natur, gleicbgeartet, abs. u. nvo^ od. rtvi mit etw.

F. acc. ößo^pv^.

6{Jt6-<p5Xo^ 2 (fTO^loK) i. stammverwandt. vor
ders^bon Gattung, gleichartig, öQvtOeg'

6|iOfCi)vd(i> {6ft6-g>ovog) i. ion. dieselbe Sprache

reden, xivi mit einem. 2. sp. übereinstimmen, rtvf.

6|i09(i>v{ot, a^, ^ sp. Gleichheit der Sprache, Ein-

klang. Von
&pi6-tp(i>vo^ 2 (fxuvt)) J. die gleiche Sprache redend,

rtvi mit jem. 2, übertr. einhellig.

6(l6xpota, a^, 1^, ion. -^il) {bftd-^xßoos) i- Qleioh-

forbigkeit, Einfarbigkeit 2. glatte OberHHche,

oberste Haut.

6{JlO)^povdcü (d/4d-;ifßOvoj;) sp. gleichen Takt halten.

ö(i6-xpoo^ 2, zsgz.

XQd*s^ sp. von gleicher Farbe.

2 (y>i^<pos) S. gleiches Stimmrecht

habend, nvi u. fterä rtvog. 2. zusammenstiromend,

zusttmmend, übereinstimmend, xivi.

{6ßi6g) eig. zu demselben machen, vereinigen;

pata. sich vereinen, fiUdn^n in Liebe ep.

ö{JL^ax£af, ov, ö (fy/pa^) eig. Wein von unreifen

Trauben; übertr. i.voeßog ein frühzeitig Gestorbener.

2. ^pög verdrießlich, mürrisch.

*0|X<pdXT], tfg, f} Königin von Lydien, der Herakles

drei Jahre lang dienen mußte.

6^9oXY]XO{l(a, ag, ^ idp^aXri'TÖßiOs^ riftva) das

Abschneiden der Nabelschnur.

ö)l(paX6tc^ S ep. poet. mit Buckeln versehen. Von

Öpi<paiX6^ oü, ö (vgl. lat um6i7icur, ahd. napalo, ai.

ndbhä Nabe, Nabel, näbhila-m) 1 . KabeL 2 . nabel-

Ähnliche Erhöhung in der Mitte einer Fl&che.

a.Sohildbuokel. b.Enopf amWagenjoch, dsgl.am

Stab der Bücherrolle. C. Sohluüateln. 3*

punkt Mitte, da>ldooij^, yfjg ss Delphi. Damit verw.

6(190C^i OKOg, fl unreife Weintraube, Herling.

flgy fl ep. poet sp., dor. 5{i;pa (verw. got.

$agg\c$) 1. Stimme, defi; Qotterstimme, göttliche

OfTenbarung. 2. Rede, Wort.

6{A(i)VU(i(a, a^, fl sp. Gleichnamigkeit Von

6pt><uvupiO^ 2 {öyopa) gleichnamig, nvi u. nvd^ mit

jem.; subit. 6 Namensvetter. — adv. -v6jl<i>9 der

bloßen Benennung nach.

6{Jl--(dp69tOg 2 unter einem Dache wohnend,

ep. poet sp. s. Öp6g.

5 ia<i>C {f>p6g) Partikel, eig. auf dieselbe Weine, unter

denselben Verhältnissen, dann: gleichwohl, den-

noch, doch, dessenungeachtet, verstärkt durch dAAd,

dd, Koi, ual pdXa, öpog /idvrot gleichwohl aber, den-

noch aber, nichtsde.stoweniger, tritt gern zu einem

pt mit konzessivem Sinne od. zu einem hypotheti-

schen Satze.

ou, 6 i€xt>*) boiot gemeinschaftlich

besitzend, gemeinsam verehrt.

5v äol. SS dvd.

ÖvSp, TÖ. nur nom. u. acc. (vgl. armen, anurj Traum)

i. Traumbild, Traum. 2 . adv. sp. im Traume, NT
Kar' öva^.

övdptov, ov, rö (ö»«^> sp. NT Eselchen,

ßvaodoii 8. dv/v^ui, SvSdtg, eug, fl dor. «s f»vt]<ug.
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övSaC-TCoXl^, eo$^ 6, ^ dor. s utaatsfördenid.

*OvcSTaif <Dv, ol eine Tribus der Sekyonier.

^vtiap, aro^, rd (&viytj/u} ep. I. BeietAnd, Hilfe,

Erquickung. 2. Speise, droljua.

övcCScco^ 9 (Öyttdos) ep. tadelnd, scheltend.

övt(8c^(i> (dveido^) tadeln, sohm&ben. sohelten, Vor-

wtlrfe machen, Torwerfen, abs. u. ti nvi, nvl dn, cb^,

in/., trvd, wegen etw. nvö^ u. »eßi nvos, ffj n.

F. adj. t?er6. dveiöiordov. Dav.

dvtiScopa, OTO;, t6 ion. 1 Beschimpfung, Vorwurf,

Övct8tap6;, oO, ö sp. I Tadel.

dvctStO^p, ö poet. ) Tadler, Sobmäher; öva-

dv€tSlOXl^^fOC,dpoet.8pJdtor^ß auch adj.: Aöyot

Schm&hreden.

övct$tOXtx6^ 9 (dvetdfon;^) sp. scbmähsOchtig;

rö dvrtdiOTtKÖv Schmäbsucht, Schmähung, etg nva.

5vct$0(i ovs, TO (vgl. ai.nindaii schmäht, got. noil-

Jan schmähen) i. Tadel, Beecbimpfung, Vorwurf,

sff.u.pL 2- Gegenstand des Vorwurfs, Bohmacb,
Scbanddeck, öveibri Schandtaten.

"Ovctov, ov, TO Gebirge südöstlich von Korinth.

6vatO^ 3 (dvo^) vom Esel, Esels*.

dvcipttTtt, -xt 8. (tveteos.

övtiptto^ 8 (dvei^^) ep. zum Traum gehörig, avAae

Traumtore.

övctpo-xp{TT)^i OV, ö (KpiVco) buk. Traumausleger.

Dav.

öy(tpoxpiX(x6^ 8 sp. die Traumdeutung betreffend,

9rivdK(Ov Traumbuch.

6vccp6-ixavxi^, sos, 6 poet. Traumdeuter.

6vt(pOV, ov, rd s.

ÖvätpOTCoXdü) <öve<$o*ndAo^) i. träumen, uf. 2. in

Träume wiegen, täuschen, nvü ftegi nvng.

dvccpOXoXfa, a$, i) daa Träumen, Traum. Von
6vctpo>ic6XoQ, ov, ö (W. jt€Ä, mit Träumen, d. h.

ihrer Deutung sich beschäftigend) ep. ion. Traum-

denter.

6vtepo(, ov, 6 (aus*dvepjo^, dvo(^), Nbf. 5vetpov, ov,

rd, metapl. dvet^ro^*, eUit.ri n.pl. dveipaxa <uv, rd

1. Traum, Traumgosicht, Traumbild; auch übortr.

leere Einbildung, Nichtigkeit. 2. Traumgott.

6väip6«(pQivXO{ 2 (tpak>oßuu) poet. im Traum er*

schienen.

dvccpo-^pttV 2, gm. ~ovo§ (97^ovr<i>) poet. Träume
verstehend.

6ve{p<i)^t^, eosy 1) das Ti'äumen, Traum. V'on

6vctp<üOa(i), att. -XX(i> (Övci^^) träumen, ti etw.

dveuü> (övo^) hcraufwinden, tl.

övd(i> sp. KE dW»^u.

6vT]6fjvai, övi^pcvo^, 6vT)a«, övi^ou) s. Mvfjfii,

ÖVTjcdXo; S ion. tup. V. dv^)io^ 2E:dvcio^ (dWvr//<()

nützlichster, bester.

6vT]Xdxi)^, ov, 6 (d»’05 u. ^Aa»H»o) Eseltreiber,

dvi^atpo^ 2 {ovivtjpi) poet. nützlich, ersprioflich. —
adv. -Ot{JU»>9 .

övy]a{-xoXc^, 6, ^ poet. dem Staate nutzend.

6vT)Ot^, €o$, f} {6vit%ut) 6ogon, Glück, öitjoiv

oöai Tivd^, djtd tivo^ Nutzen von etw. haben.

Tm für jem.

dvr]Oi-^6po^ 2 sp, Nutzen bringend.

OvTjxopfSij^, ov, d S. des Onctor » Vhrontis.

6vT)X«p, oQog, A poet. nützlich (Konj.).

ov, i> (sp. ^) ep. poet. Kot, Mist.

6v{a, 4 äoL s dvfa

dvfStov, ov, rd, demin. v. dvo;, poet. Eselein.

Övix6( 3 (övo^) znm Esel gehörig; pvJiog oberer,
beweglicher (von einem Esel gedrehter) Mühl-

stein NT.
d-v{-v»]pi (d proth., rednpl. W. nä helfen, vgl. ai.

Zuflucht, nö/Aa-5 Helfer) I.act. i.nütaen,

fördern, nvd jem., ri in etw., rtvd n, mit folg. An,

pl.y TtW durch etw. 2. erfreuen, erheitern, N^a<Vi;v.

II. med. u.pass. Hutsen, Vorteil, Qenufl haben,
W in etw., rtvog von etw., pt.; insbes. bei .Segens-

wünschen u. Flüchen: dvmo rrvd^ mögest du
Freude genieben wegen S, öveuo Segen über dich.

Ml) vüv övaiftrp^ ich will verwünscht sein, ebenso

&yt]Oo ön es wer dein Glück daß, dvr^ifvo^ Ge-

segneter.

F* ir\f. dytvdvoi, impf, ersetzt durch w^cAow, /ut.

öyf)ac}y aor. ibvrjaa; med. dvivofim, tmp/. <bvivd-

/<r?v, /«/. dv»)oo/«M, aor. aor. pa$$. dnn}-

dijv; ep.: oor. övj^oa, med- öviJ/uitv, övijoo nsw.,

opl. dyaiftrjv, 3pl. Avoiaro, imp. övrjaOy it/. 6va-

aöat, pt. dvifpevog
;
dar. aor. pass, dtvaihjv’, sp. öor.

mrd. dtydfit}v.

övoßaxdco {*6vO’ßartjSy ßaivo) rdg Tnnovg die Stuten

mit einem Esel belegen.

6vo)ia, oToi:, rrf, »ol, fivuiia, ion. oCvo{ia (vgl. lat

nömen, ai. rtöman, got. namö) Name. i. Benennung,
teils abs.: dvd/ian u. övo/^a mit Namen, övo/mz riüe~

oOai beilegen, övöparog rv^;^dveiverbaUeii, teils nvög".

r€ty d^/fd>v; insbes. a. gramm.: das Nomen, im

Gegensatz zu ^ijßta (Verbum), b. Wort, Ausdruck,

bee. zur Umschreibung. 2. Huf, sowohl gxiter als

schlechter, A»o^a in schlwh-

tem Bufo stehen. 3* bloßer Name, Vorwand,
Schein, per' öyopdroy naAtoy unter schönen Worten,

Gegensatz zu zrpd^yiara, igyov. Dav.

ÖVopd^<i>, ion. o{)Vopd^<i> (aus dvo.ud^'o) /. acl

1, namhait machen, nennen, bei Namen aufrufen,

xaTQÖdev ht yeve^,s dvAga, i$ TQig IdXova; im bes.

a. aufzählen, herzählen. b. ausspreeben, aussagen,

Xöyoiöty ^p02^fv. 2. benennen, oft mit hinzu-

gefügtem cfvat, nvd ti, Ini nyog nach etw., dsgl, lu,

dsrö nvog, aber ini nvi den Namen einer Sache bei-

legen.

II. pass, genannt werden, helilon, dnd rotVrov

ToOro otH'OMd.vPTW daher stammt das Sprichwort Her.

///. med. I. poet. e=» act. 2. jem. den Seinen

nennen.

F. J'uf. övoudao usw., dor. Hol.: /ui dyv/id^ua(. aor,

dtnyta^,

5vop.at dep. (vgl. lat.noM, nn/are, ep. ion. t. tadeln,

schmähen, rf, nrd, wegen etw. 2 . un-

zufrieden sein mit, nydg od. An.

F. 2 sg. övocau 3 pl. övorra», opt. Övoiro. imp. övoöo,

/uf. dvoöo.MOi, anr. t\rot}dnfjv, d)vdfit)v u. £Ö»'(»od)^v;

ep.: ovvofi(U,/ut. dvüaoo/iaiy aor. 6voc{ö]dpr}v.

övoptoiCvtt) op., Ion. oV)VoiJtO(tv<i> (aus * dvoitdvJo>,

Ai-o/m) 1 . wie in’Oftdi^u nennen, bei Namen rufen,

aufzälilon. 2. ernonnen zu, ro'd drjidzcovra.

3* vorspreehon, Zusagen, mit in/./ut,

V,/ut. dyoftarCiy aor. c>vCftrjya, ep. övoftijva.
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6vo)iOt-)(Xl^ST]V adv. ep. s. ^^ovo/iaK^^i/v.

'Ovo^a~xXf](, iovs^ö i.einerderdreißigTyrannen.

S» lakedftimonischer Ephor im J. 424.

6vo(ia-xXl^T<i>p, opo;, 6 (s nomenclator) sp. Diener,

der die Namen der Begegnenden eeinem Herrn zu

sagen bat.

6vo(ld**xXuTOf 2 ep. poet einen berühmten Namen
tragend, ruhmvoll.

*0vo}Jld-xptTO9, ov, ö Seher u. Dichter zur Zeit der

Peisietratiden.

*0vo(ldvTtO^, ou, 6 Ephor in Sparta 412 v. Chr.

*0v6fl-apXO?, ow, ö Foldhorr der Plioker im dritten

Heiligen Kriege, t 352 v. Chr.

4v6Häo[s,’ “4!«
1

Ben«.ma..g
,
AuMdruck.

övoptaari adv.{,6voit&^oi) namentlich, mit od. beim

Namen.
5vo}iaOTlx6^ 3 (Övo;ia0n)j^) zum Nonnen gehörig

od. ges^chickt; ^ övo/iaortKi} i. {$c. Kunnt des

Kamongebens. S. (ec. /rrd>0i^) gramm.: Nominativ.

6vo^(Tt6^ S, adj. verb.y. dvofiä^o, ion. oitvopift*

OTOg i. nennbar, obK dyo^oatög unnennbar.

2. namhaft, berühmt, ini nvi wegen etw.

övoiiato-OcTT]g, ou, ö {ridtiui) der Namengebenda
6vo^aTO-X6YO(i ou, 6 {Jiiyij) sp. 1. Wort- od.

Namcusaramler. 2. Namennennor (es nomrnr/a«

tor).

6vojiaiTOUpY6^ 2 (övo.ua \i.W.iQy) Namen erfindend-

5vo^, ou, ö, ij (aus *a$nas, woraus auch aAnu^, vgl.

arm. ü Esel) 1. SBel(in), dyotog Waldosel, wilder

Ksol, Töv övoy (fßQiaröre^g. 2 . übertr. a. Winde
zum Aufziehen von leasten. b. oberer, laufender

Mühlstein.

öv6aa<r6c, öv6oaco6ai u. ä. s. öi'o/ioi.

*0vo-9XtXdac, al (otUAos) sp. die Eaelfüfiigen.

dvO(rc6g 3 ep. ) adj. verb. v. Ö>'o,ua4, tadelnswert,

dvoTÖ^ 3 poet.
j

TerächtUoh.

dvoxd^ü) poet. » övo^at.

’0vob^{TT)g vou6g. ö Gau von 'Ovoe^^ in Unter*

agypton.

övo*-^opß6g, oP, 6 (^eo^) ion. EselhUter.

ou. ö Nebonfl. des Peneios in The-ssa*

lien.

6vTa>( adv. V. pt. dtv, bvTog I. in der Tat, in Wahr-
heit, wirklich. 2. wahrhaft, ab.solnt, 6 övTfos

&e6g.

6vuptot, aro^, t6 u. övupid^a), 6vupaor6^ ftol. dor.
|

— övo/^a, dvo/id^a), dvofiaarög.

5vt>^, d {6’WXt vgl. ahd. naffal, ai. nokhä-Sf

nakhn-m Nagel. Kralle, lat. uftpuh) t . Klaue. Kralle,

Pferdehuf. 2. Pingemapül.

F. dat pl. op. dvvxf:aai.

d^CU)^ s.

6?T|(>6s 3 (ö^g) poet. zum Essig gehörig.

Ö^(VTJ, tj(j, /j (vgl. lat occfl, ahd. epfan) Egge.

65ivi)S, ou, 6 poet. säuerlich, mürrisch.

65JS, ibop. i) {6^0$) poot. I. Essiggefäfi. 2. eine

Art Krabben.

6?os, ovg, TÖ (div^) (Wein)e8slg, überh. säuerliches

Getränk; Übertr. sauertöpfi.scher Mensch.

A^u-ßtXi^; 2 (piJUtp) ep. sp. mit scharfer Spitze.

Ö^U-ß6ä( dor. B= ’fiöpSt ^ ißoäu) poet. laut

schreiend.

0rl«<tt*cli-P*auc2iM Seb«l«->mrtacS.

2 poet. laut klagend.

6^udcpxd(t> sp. einen .scharfen Blick haben. Von
Ö^U-8cpXY^9 2 (bf'QKOuat) ion. sp. scbai-fblickend.

5^u8opx£o(, ag, ij {*ö$v-bÖQKOg, b^QHOfiai) sp. Scharf-

sichtigkeit.

65Ü1), TjSi i) (vgl. an. as(r, ahd. asc Esche) poet. Rot-

buche, SpeerschafL

6^b-1^XOO$ 2 (dKOijl mit scharfem Gehör, scharf-

hörend.

6^l>-9y]XTO^ 2 (0tjyci) poet. scharf geschliiVen.

ö^t>65|i^bi) {6$^{hfßtog) poet. Jähzornig sein.

6^u6tpi(ai, ag, fj poet. Jähzorn. V'on

2 poet sp. schnell zum Zorn, Jähzornig;

subst. rd ÖSifOvfioy Jähzorn.

6^tKxdp8tO^ 2 poet. =ss dem vorigen

Ö^U^xfvYjXO^ 2 sp. schnell bewegt
6^U*xpcXTO^ 2 {KQeurdg v. HQiKO} poet laut krei-

schend (KonJ.).

ö^\>-X(t>xGTO( 2 (K6>Kur.>) poet. schwer beweint.

ö^uXaßdu) (*d$x}-Xaßrjg, laßtiv) schnell die Gelegen-

heit ergreifen, schnell sein.

F. aor. d>^Xäßr}Oa.

Ö^U-XdXo9 2 poet scharfe od. verletzende Hede

führend.

d^XH|JldpC{XVOg 2 (p^Qtpva) poet scharfsinnig aus-

gedacht spitzfindig.

poet grimmig.

6^^|IoXltOg 2 {/i£Jüto) poet lauitönend, gellend.

ö^bVü> {b^g) t. scharf machen, schärfen; übertr.

erbittern ion. 2. sp. sauor od. herb machen.

F. pass. pf. sp. fjjjuö^iia«, aor. ci^üvdi^v.

ö^uoct^ 8 [b^g) ep. spitzig, .scharf.

6^t>-8axpaxo$ 2 sp. mit spitzer, scharfer Schale.

6^u-xapab8r]TO^ 2 poet. laut schmetternd.

6^\>-7tcUX1^^ 2 (vgl. rre«f>«rdovd^) poet. scharf, bitter.

6(t>-icXi^^, ^yogt b, i} (jrAr^ocu) poet laut rauschend.

odo^, d, fj poet .schnallfüfiig.

d^u-TCptppo^ 2 poet mit scharfer Spitze.

Ö^upäYH^^i 4 {bQix^o) sp. das sanro Aufstoüen.

ö^U-ppCTCi^^ 2 poet ] schnell bewegt, reiz-

d§u-pp07C0( 2 j
bar.

65Ü? 3 (vgl. b^vrj, altsL o«<inu Stachel) 1. sobarf,

spitz, ^9>og, ÖÖQv. 2. schmerzhaft, ä^og, bövy<u.

3. durobdringend
,

gellend, dun), hoch (Ton).

4. blendend, hell (Sonne). 5. herbe, sauer, olvog.

I
6- schnell, brnog, heftig, hitzig. — a(/u. Ö^U, ö^ca
u. a. scharf (wabmehmen), laut (rufen).

b. schnell, hitzig.

d^U*<rcopo^ 2 (ord/ia) poet mit spitzem Schnaln»!.

mit scharfer Schneide.

d^t^OXülvo;, ou, d poet S{)itzbinse.

Ö^UTT)^, ijro^, 1^ ib^ig) J. Bohärfe, Spitze. 2. übertr.

a. vom Ton: Höhe. b. Schnelligkeit bg wvbtn'ovg

schnelles Eingehen auf. C. Heftigkeit, Hitze,

SchrofFlieit.

5^U-t6}10^ 2 (t^/ivcj) poet scharf schneidend.

2 (retVw) poet sp. scharf gespannt durcli-

dringend, helltönend.

0V05“, d, f) i<pfy>vi<j) poet scharfsinnig.

Ö^U-^<i>vo^ 2 (^v/o) poet. sp. hollstimmig.

65i>“X^^P» ^ poet ap. mit den Händen schnell,

behend, gewandt
lib
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Ö^{l](oXo;— Sicto^tv öicfoetos—6icXfxT)5

dgu-xoXot 2 poet. sp. voll scharfon od. heftigen
|

Zornes, jfthzomig.

2 (äv^> sp. aoharlsiobtig.

6oVy ov, rü i&foy) Arlesbeere, Frucht des Sperber-

baumes (zerschnitten, eingemacht zum Kachiit<ch

gegessen).

&OU ep. = od von 6g ^ 57rct s. ÖKß.

6i7ÖlSicü ep. poet., ion. ÖTn]$£<i> i. Begleiter sein,

mitgehen, folgen, nvl u. d/m nW. 2. von Sachen:

verliehen sein,

677a$6^i 00
,
d ep. poet. sp., ion. ÖYtT]86^, u. diCOUOV,

oyog, ö, ion. ÖTT^cov (vgl. fjtofioi) Begleiter, Ge-

fährte, Gefolgemann, iAäq>cjv ^»nafxig Verfolgerin,

ondl^fa) (aus d;ta6df} ep. poet. l. act. i.eu-

gesellen, verleihen, 'AVro^ KOöogf auch mit d^o,

furtä Ttvi. 2- verfolgen, bedrftngen, nt djtd-

pass, gedr&ngt, angoschwellt werden.

11. med. zum Begleiter nehmen, nvd.

d;rd06), aor. önaoa, ep. djrdooco u. -ooa.

ÖYCaTo^ 3 (djr/)) ep. sp. mit einer OiVnung od. einem

Loch vei^hoii; nubat. xA ÖTratovDaoböflPhung. Luke,

Rauchloch.

$*9C0lTpO9 2 (d eop. u. naTi)Q) ep. von demselben

V'ater abstammend.

6noua)v ep. poet. u. dirdcov ion. s. dnaöög.

OTTCp ep. sss ßojTFQ.

h (''gJ- AtfMfuu, W. d»t J. poet. Luke, Ix>ch.

2. NT Kluft.

&7CTJ u. Stttj m/i\, dor. oTta, ep. OffitT]
, ion. ÖXT],

{äat. loc.f Korrel. zu nfj) nebst ÖTCTJoOv,

u. ÖTCl^TtOTC 1. wo, woselbst, und wenn man nicht

bloB an die im Verbum angedoutete Bewegung,
sondern auch an die nachfolgendo Ruhe denkt:

wohin
;
mit dem cj. mit dy, bzw. opt. wohin immer;

abs. od. mit gm.: öng y/^g wo auf der Krde. 2. wie,

auf welche Weise, iartv öfty in gewisser Hinsicht,

einigermaßen.

u. dTTTjSo^ s. 6näd‘.

öinjXixo; 8 wie alt, wie groll, wie sehr auch immer,

ötnjvfxa Partikel | . relativ u. indir. fragend,

eig. in welchem Moment, auch mit gtn.: rf^g d*gag zu

welcher Stunde, daun Überh. wann. 2. kausal: da.

d7t(a^, ov, d (d;r/^) poet K&se von Milch, die mau
durch Feigeiisait bat gerinnen lassen.

dflil^opLat d. m. {ömg), nur pr. u. tmp/., ep. poet. be-

rflcksichtigen, sohenen, ehren, m>d, ri.

67tt-0e{v) 8. dm-odev.

Ö7Ct96-|JLßpoTog 2 poet. eig. hinter dem Sterblichen,

auf die Nachwelt kommend.
’Omxoi, ol Osker, alter Volksstamm in

Kuiiipanion u. I^atium; ihr Land *0mx{a, a^, f}-

ÖTCfpia GkVÄa, rd sp. ss= spoUa opima.

d7C-l7ü-6t)(i) Parallelform zu ÖTxojtij) ep. sich

nach etw. umsehen, aufmerk.^am betrachten, gaßen,

{iuch: auilauem, abs. u. W, nvd.

ÖTtlg, »do^'j i) ep. ion. (vgl. dooe) 1. Beachtung. Be-
rücksichtigung, dnn- Tird^ ix^ty Rücksicht nehmen
auf, Scheu, Ehrfurcht 2. Strafaufsicht (deöv),

.Ahndung. Strafe.

I’. ace. Anty u. AmAa.
67tt-o0e(v) ndv-y ep. auch 6ttt-0fi(v) (*dm hinter,

j

Vgl. Afpi apat u. lat. ob, op in op-aevs) 1. örtlich:
j

a. von hinten, hinter, im Kücken, bntdrv Kopdoivteg,
|

bmoöc noittadai n, rtva etw. sich in den Kücken
bringen, sich den Rücken decken durch, yiyyradai

in den Kücken kommen; subgt. ol ömodev Nachtrab,

rd (rd) öntodey was hinten ist, auch: Nachtrab,

Nachhut, in roO {jdtv) dmadev von hinten, eig tu (rd)

ÖJTiadev nach hinten, rückwiLrts. b. hinter, mit
gen. 2. zeitlich; hinterher, nachher. Dav.

ÖYc{(J0lO( 3 ion. u. dlCC<T0t8to( 8 sp. hinterer, hinten

betindiieh.

Örcto06-Ypa9o9 2 (ygdtpo}) sp. hinten, auf der Rück-
seite beschrieben.

d7C(O06-8o|XO$, ov, 6 Hinterhaus, oeean. Hinter-

halle des Athenetempels auf der Akropolis, welche
iJs Schatzkammer diente.

ÖTCt(J0CHv6)JlO^ 2 (v^tofiax) ion. sp. im ZurUckgehen
weidend.

dma06-7Cou^, öitco06-^og, 6, f) poet. folgend,

Diener.

Ö7tC(J0o<pi>Xctxd(a> (dmodo-9n*i>Ao*) den Nachtrab be-

wachen, d. h. führen, die Nachhut bilden, nWjem.
dlCtoOo^uXaxCa, ag, ij s. Amt dea Führers der

Nachhut. 2. Nachhut. Von
Ö9Clo0o*<phXoi^, aso5, d dieNachhutbildend, dmodo-
tpv^Mueg önMxai; eub*t. ol AniGdog>vA/tK€g Nachhut,

Nachtrab.

öltt<T(lo-9c6p£t>XO$ 2 poet. Kurückkehreiid.

dlcforaTO^ 3 (öntaOf) ep. hinterster, letzter.

ÖTt{(T(i> adp., Op. Ö9c{a(J(i> (aus vgl. önidry)

J, örtlich: a. nach hinten, rückwärts, surüolc,

auf den Rücken, verstärkt durch ndJUy, rd (td) 6nla<o,

zfigz. roMötj, etg TobjtUicj nach hinten, zurück;

ol d;ilocj Xöyot die folgenden Abschnitte. b. NT
mit gen. hintor(her). 2. zeitlich; nachher, spater,

nQÖcau nai Anlnu Xevacetv in die Zukunft u. Ver-

gangenheit schauen. 3* wiederum.
6irXdü) (örtAov) ep. fertig machen, aiischirren, äfta§av.

öicXi^, f}g, ^ {verw. mit &rAoi'; Huf.

07tXT)T65, (jv. ol eine der vier aitattischen Ph^den.

6ilXt^(i> (AnXov) I. act. i.auarüsten, zubereiten,

bereitmachen, versehen mit, äpa^v ansohirren.

2. bowafihen, nvd nvi, bes. schwer waAnen.

//. pa$a. o. med. ausgerü.stct werden, sich rüsten,

abs. KoxHpog, rtvl mit otw., sich anschicken: mit inf,

od. pt.

III. med. t. otw. für sich zubereiten od. zu-

rüsten, beüeyoy, ne^ovg.

F./u/. d;r>h(j, aor. £>jrAtöa usw., adj. verb. önXtoriov',

ep.: aor. act. önJUaa la duihaaa, med. 1 pl. 6nJU-

fidfiföda, pau. 3 pl. ImXiaÖtv. Dav.

57cXl9Cg, ^gt 1}
\

/.Rüstung, Ausrüstung,
5irXiapia, arog, rö poet.

[
insbes. WalTenrüstung,

ÖTtXlopiö^, oO, d püot. sp.
1
Art dor WalTen. 2. ge-

rüstetes Heer, unXiGna gerüstete Kriegsflotte.

dTtXlT-aywYd^ 2 (dyw) Hoptiten führend, vao^

KoplitentraiisportschifT.

dTrXlTefai ag, ^ Dienst der SchworbowafFnoten. Von
öltXlxei^ i. als Hoplit dienen, Hoplit sein.

2. Uopliton aDfÜhreu. Von
ditXtxT]5 ,

oü, d (ö;r^v) 1. Hoplit. d. h. schwer-
howaffnoter FuOaoldat mit Schutzwaffen (zpivs;,

Bojpar, xvr,;M5f;, u. Trutzwaften (5sfu,

2. adj. poet. schwerbewaiVuet, in schwerer Rüstung.

Dav.
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öicXtttxo^—5not 547 67coto9—* OieoO^

67cXlTtx6^ 8 den üopliten betreiTend, Hoplit^n*,

rd^et^; a. TO ÖTcXlTtXÖV schweres Fußvolk,

Hopliten. b. TQL 6ltXcttxd Dienst als Schwer-

bewafifneter. C. i\ öltXtTtXl^ Fechtkanst der Ho*
pliten.

6icXlTO*lcdX5^ der. poot.= ou, 6 (ftäXtf) schwer*

bewalVnotor Kämpfer.

6ttXo-6i^XI], i}£^ ij (d>}Ki7, Wdr/u() sp. Hüstkammor,

Zeughaus.

OTcXo{Xat med. (ßirAov) ep. ftlr sich bereiten, df(;rvov.

67cXo{ICC^^(i> mit schweren Waden, als Schwerbe*

waft'neter kämpfen. Von

67tXo-jJldXT)C> ov, 6 1 mit schweren Waflen

Ö7tXo-(xd^OS) ov, 6 i kämpfend.

6ltXo{JLaXM| 4 {onXo-ftäjos) das Kämpfen mit

den schweren Wad'on, ttberh. Taktik, Kriegskunst,

rd äfitfl tmiijoiiajdoiv.

5icXoV| ov, rö {^noi um etw\ beschäftigt sein), meist

p/., Werkseug, Oai^t, u. zwar t. Handwerkszeug,

bes. des Schmiedes. 2, SchißsgeriLt, Takelwerk,

SchifTstaue, ion. auch sg. von anderen Seilen od.

Stricken. 3* Kriegsgerät, Waffen, öj^mhöiv M
^Fiifolotv idvTjjv J[; insb^. a. schwere Wnßen,
schwere Rüstung, iv flnXots, tlg {ini) rd önXa

aüat, Uvaiy KtA^vav, noQayyi/J^iv tlg alar-

mieren, d^rAa Xaußävnv, iLvaXoftßävttv^ im(fVQ€tv

Tivi erheben gegen, tpaivriv ngög nva, GnXa (Schilde)

f^iy ngG rüv TO^.vjudTLjy, stQofidXXeodai rd GnXa die

Speere zuxn AngrifF fällen, riüFodai ftgög tQ noXei,

tregl rd re/;f^, ^Jti r^ orduari roO aTQaT€xniaTO$ Halt

machen, sich lagern; Übertr. in die Reihen treten,

sich einer Partei anschließon. b. konkr. Bebwer-

bewaffnete, ^^iraotv onXav noteiadai eineMusterung

der Schw. abhalten. C. Waß’enplatz, Iiager.

6xXoTtocta, ag, if {öjtXo'Jkoios, nwia) 8p. das Schmie-

den der Waffen, Titel des 18. Buches der Ilias.

6icXonottXl^, f) Kunst, Waffen zu schmieden. Von
6itXo-not09, o&, 6 (n'oi^cu) sp. Waffenschmied, Zeug-

schmied {Jaber J'errariu$).

ölcXoTCpof 8 {*önXds' ä^foXog) ep. rüstiger, wehr-

hafter, jünger, abs. o. uvi an etw.; 9up. ÖYcX^Taxog

ep. jüngster.

AlcXo^Opdcd 1. Waffen tragen, dveroü^. 2. pass.

sp. wie Gogwpogoi^uat von Leibwächtern begleitet

werden. Von
6irXo-^6po^ 2 bewaß'net; su6if. d Bewaff-

neter.

6-no8air69 8 (indir. fragend, Korrol. zu «odawö^*!

wa.s für ein I./and.Hmann.

*Otc6et5 ep. 8. 'Onocg.

6-w60CV adv.j ep. 67nr60£v (indir. fragend u. all-

gemein relativ, Korrel. zu ndOsv) woher, von wo,

öfter scheinbar XI wo: ö/rddsv inadov raOro, od.

A dahin wo, namentlich in Verbindang mit dyrtv,

noQt:x’(oOat.

6TtO0CV-oOv arfi». von woher auch immer.

ö-7ro0l s. dnou.

5<>7C01 adw (Korrel. zu nol) wohin. Gjtoi dv wohin

nur, Gstot ngoaurdro so weit wie möglich, mit gen.

ujsot Tüv nöXtuv, Gnot yfjgf Gnot stor^ wohin auch

immer, ol Gnof non dydgojtoi die Menschen überall

Bisweilen scheinbar = wo.

I
o-YCoto^ 8, ep. bitTCO?Og, ion. 6xo7o( (indir. fragend

,
u. relativ, Korrel. zu srotog) was für einer etwa,

wie besohaffen, auch: so beschaffen wie, ö;rofo^ dv

wer auch immer, ö^ot' döaa was für . . . wohl, önolöv

I ri ^an mit folg. inf. ,was es bedeutet, ohne Verbum:
^ijyyimu Gnoia Gi) (pXitff irgendeine, r<j>v itaußv

öxolov obyi jedwedes übel.

6YtOtO9Tt9-o0v, ÖTTOtOO-oOv, ÖTToTAg YCep,

ÖTCoto; $l^7COT£ von welcher Art auch immer,

jeder beliebige,

oicot'fccp adv. wohin gerade.

ÖYCO(, oO, d (vgl. ai. äp Wasser) Saft, bes. des wilden

FeigenbaumcH.

d7tÖ{, gen, v. Gfp.

öicoddxtg adv. sooib als.

6ltO(jd*7tot)^, ;rodo^, d, d £p- wieviel Fuß lang,

öicoaax^ wieviel Orten.

6Yt(YC)d(J£ adv. ep. s= &roi.

6*7i690$ 8, ep. auch dfcicoffog u. dxdtraog
,

ion.

6x000^ (indir. fragend u. relativ, Korrel. zu jrdoo^)

wie groß, wie weit, bes. im pl. wie viel, so viel

als, d^öooc, SKaorog önöaoi alle welche,

Gnöooy inwieweit.

Ö7toao9-ot)v, &Tc6aog nep, &YioaooTt9-oOv,
ÖTCÖtYog $i^7tOT€ wie groß auch immer (gen, wie

I

teuer auch immer), beliebig groß, auch nur der ge-

I

ringste.

I

6-nÖ9ao^ 8. Gnöoog.

6it6(TTOg 8 (dffdoo^) der wievielte.

6tco(JT09-oOv sp. der wievielte auch immer, aller-

letzter.

d-TtoTä, ep. dimdTS, ion. 6x6t€, u. 6ic6tav (aus

dndr* dv, wofür II tssnön tce) Partikel (Korrel. zu

non) 1. dann wann, zu welcher Zelt; ^onv

d^rdrs tu manchen Zeiten, manchmal; insbes. a. so-

bald als, wann. b. so oft als (mit opf.), Jedesmal

wenn. 2^ im Fall wenn od. daß, in.sofom.

3. kausal: da schon, da Ja, durch KcUod.p^ verstärkt

ö-ndTCpogd, ep. ÖYncÖTCpog, ion.dxdtcpog (indir.

fragend a. relativ, Korrel. za ndnipig) 1 . welcher

von beiden, pl welche von zwei Parteien. 2. einer

von beiden, pl. eine von zwei Parteien. — adv. öitd-

TCpa (ÖKÖre^a) n. 6ltOT^p(üg auf welche von beiden

Arten, mit folg. ^ od. ein ^ etxB,

6YCOTCpO9H>0v welcher von beiden auch immer.

6lCOX^<i>*6tV adv., ep. ÖYnc-| von welcher von beiden

Seiten her.

6YtOX^pü)'*‘0C adv. auf welcher von beiden Seiten.

dnoxepüHOe adv. nach welcher von beiden Seiten

hin, wohin.

Sycou adr., ion. 6x01) (Korrel. zu noO, poet 6lt60C,

ep. 6tcTc601 (Korrel. zu wöA) 1. örtlich: wo,

an welcher Stelle, dahin wo, worin, ömnr dv mit

wo auch nur (od. opt. bei Gnov), Gnov außer wo,

d;rot> an manchen Stellen, oök fod* d;rou nirgends,

ö;rotf fitv — Gnw Gi hier — dort 2. von Zeit u.

Umständen: wann, zu der Zeit als, Gnov ..

.

3. kausal, bes mit yi u. xal, wofern, da.

Ö7tou-o0v adv. wo auch immer, 6«ot)-fr£p adv. wo
gerade.

* OTCOtJ? ,
oö>To^, ep.'OwÖttg, evTOjT.d. fj , Hauptstilt

der opuntiseben Lokrer. — OlCOUVXIOt, «A

j

Einw.

35*
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Simaxa—

5mcaT0ly r& äoL tfifiava.

8tcm), 6inc80cv, 6tooTo^, 67nr6ao5, 6iric6Te,

ÖTC1c6x(po^ 8. im6Ö€v usw.

6inc68t 8. 8irot;, 6fnc6xa dor. x=i djröre.

6mc6as, övcrcoxipuSsv s. önooe usw.

öirtoXio^ 9 (d;rTÖ;) ep. gebraten,

öicxavfitov (auch ddTTdviov), ov, rö (djrnkj) poet. sp.

Bratofen, KQche.

öicxdvw (W.djr) erblicken; sieb aeben lassen NT.

öttXGtOtQC, «5, i){W. d;t) poet sp. Gesicht, Erscheiiuing.

8icxd(i) (önrd^) l. braten, rösten, hacken, ri n. tiv6$

{^m. pari.) 2. übertr. a. (Töpferwaren) hremiun.

b. ausdörren, versengen,

öirxcuii) poet. B dnrAvo) spfthen, umsekauon.

ÖTCXib) buk. a dnrdcj.

ÖTCXl^p, f)Q0St d (W. d») ep. Späher, Kundschafter.

Üav.

ÖTcn^ptoti 6»', rd poet Geschenke för den Anblick

einer Person, z. B. der Braut.

8iCXT]9t^, eca;, f) (d^rrdo)) sp. das Braten, Rösten,

Backen.

'OnxtXTxc^, (do^, i^(die Sehende) Beiwort der Athene

bei den Doriern. Von
ölCXfXo^, Of, ö dor. = ö^pdaA^dg.

6icx{(t>v
I
ovo;

,
6 sp. ss= lat Optio der (gewählte) Ge-

hilfe eines centurio, ünteroftizier.

Öltx6^ 8 (aoB •ö-mc-rd^', d proüi. u. W. äck in 7r^oo< j)

gebraten, gekocht gebrannt, nXivdog Ziegelstein,

otbrjQos gehärtet, ^ k\}q6s im Feuer.

öicuf(i> (aus *örrvoj>‘<i>, vgl. ai. pu»yati gedeiht) ep. poet

sp. i . act. heiraten, zur Frau nehmen, abs. dnviovrrg

vermählt 2. pass. u. med. sich verheiraten (von

der Frau).

F. nur pr. u, tmp/.^ in/, ep. 6ftvti/tey{ai).

dfCtüTCa p/. aci. zu öpdo>. Dav.

ÖKfa>7n^, f) ep. i. dos Sehen, Anblick. 2. Ge-

sicht Sehkraft.

6iro>TCY)X1^p, 6 i*6jtom:ci) poet Späher, Kund-
schafter, i'uxTd^ der auf Diebstahl sinnende Merkur.

öir-te>pa, ag, i), ion. -prj (Ani- in ÖJiidev u. u.

£>ga) 1 . Spätsommer, Frühherbst übertr. kräftiges

Mannesalter. 2. konkr. Emteertrag, Baumfrüchto,

Obst Dav.

6ltu)p{^(i) die Früchte (des Herbstes) einsammeln, rl

einemten.

F. pt.fuU ion. djTfüQie^reg.

8lca)pTv6{ 8 (dn-cjt>a) ep. poet. herbstlich, äart]t^

lluiidastem, Seirios.

6tCü>p-iovi]g, ov, ö {(bviopat) Obsthändler.

OTTu)^, ep. auch ion. &X(«>g (KorreL zu

1. adv. wie. sowie, auf welche Weise, oi>6i . ..

ojKog iorai räde ^gya //, elliptisch: ffQcro 6ncigj

iüTtv öncjg es ist möglich, oök iouv ÖJtug auf keine

Weise, oifu iony 6nog oü auf jegliche Weise, joden-

falls, o^xise. i(M^) ^meyg nicht nur nicht, gesebwetgu

dah, o^x djruf — dk/M (koO nicht nur nicht — son-

dern sogar, od;|r — d/U* oi*de nicht nur nicht

— sondern niciit einmal; iitsbos. a. mit <h>vaOda(

BO gut wie, ftnog if^i-vaxo. b. beim sup. möglichst,

dn<jg Tü]pOTOg, auch mit ötVaot>ai verbunden: ön<jg
dn nkf.laxa öv^ovrat. C. mit oovotfe 6nug
nofnJty [4c. i^Tre) so schnell ihr könnt A.

6ic<a>98l^—ApYCtW]

//. coi\l. i. zeitlich (is öre): wie, als, sobald

als, sooft als, ätpetay = ätf^yxrg. 2. final,

zur Angabe eines Zwecks (Fvo Absicht): dafi, damit,

um au, negativ: öjfcjg nach Verben des Boratens,

Sorgens, Bestrebens mit ej. cd. opt.^ auch opt. mit

dv; nach den Verben des Sorgens auch ind. /ut.,

dsgl. nach u. prjxt^viopai, selten if\f. Ohne
Hauptverbum: önag our Areode ävdgeg d^oi daß

ihr nur, ön<og yui) dafi nur nicht bisweilen

nach vemeintenVerben sentiendi u. declarandi n dn.

6it(i)9>8i^ {6nag dt)), 6ico)9->8i^7cox€
,
6ico)a-oiSv,

Ö7r(i>(TXt->o(Sv wie auch immer, oOd* ö^eunoOv u.

oöd’ önoxinoi)y nicht im mindesten, gar nicht.

5lC<iKT-YECp a<fr., ion. SKiiXJ-itcp ganz wie, gerade wia
5pat, oi a
5päpia, aro^, rd (d(^6)) i. Anblick, ^dv. 2. N'l

Erscheinung, Vision.

i
öpdvio^ S u. 5p(XVOg (äprivo^X ov, d äol. «s odgävMg

I u. ottQavdg.

;

5päot^, eo>^, j) i. das Sehen, Gesichtssinn. 2. NT
Clestalt, Vision.

dpaxd^ 8 i. gesehen. 2. sichtbar; adv. iv doarep

sichtbar.

6pdci> C/oQdjcj^ vgl. lat vereoTf ahd. bi^warött^

mhd. wartf var Acht, Obhut, Auftnerksamkeiti.

1. act. sehen, i. intr. sehend sein, 6g^g siehst du
wohl, obx iron. s doch freilich (beides paren-

thetisch), bQ&yxa Afyetv Klares. a. achten, auf-

merksam sein, mit folg. 7t6tfqov — b. mit Prä-

positionen: nach etw. sehen, nach etw. hingorichtet

sein, liegen nach, xelxovg etg rö den» d^o>vro^.

2. tr. sehoti, orhlickeu, q>äog t)eXlou), mit hinzu-

gefügtem adj. od. pt. hpag ädvftovg, ferner mit dn,

d)f, ace. c. in/.; im bes. a. ^Uag ÖQdv el mit

opt. gern sehen, b. einsohen, erkennen, wissen,

ögav Ttvi TV für jem. etw. besorgen. C. ansehen,

dgdv oniyj'öi'.

II. pass, gesehen werden, sichtbar werden, sich

/.eigen, rd dQ<ößi€va sichtbare Dinge.

F. imp/. iiÖQ<>ty,/ut. ö^tofioi (W. 6n, vgl, lat oc-ului\

3 sg. ö^pet, dv^, aor. slfioy (W. /id), pf. hlygana

(A5ß-), plqpf. ^eänetv; pass. pf. if-d>Qaftat u.

pigpf i<i>Qdpffy u. dtpprfy, d>v>o, d>nro,

aor. &(pih)v, fut. 6q?dt)aopaij adj. verb. 6{faT6g u.

d«TÖ^?, önrröv; mrd. aor. e/dd/vt/v. — Dazu ep.:

ö^do, ^Qdqg, dQÖuat^ opt. ÖQÖfpxc, pL ÖQwoy,

ÖQ6<J<fa (zerdehnt), impf. 3 sg. öga ;
med. pr, ind.

2 sg. ÖQjjOi, 2 pl. (tgäaaöe, inf. bQ&aadai, impf.

ÖQdto, dpdonro, fut. 2 sg. pf. fiTCUtCay

plqpf. öndmee, -«n. — ion. öpd<i>, 1 pl. d^ro/ie»',

3 pl. öijeovo*, cj. bgeopev, bgeaaiy pt. d^üv,
-doisJa, -dov, impf. d^£ov, fogag^ <!5ga, i)geopt\\

pf. €)!jmHa\ med. pr. ind. bgiopai, ej. ögitopai,

pt. ÖQF.6p€vog, impf, ügcdpiiv. — buk./«/, act.

ibrjOöt, sp. aor, med. <i>y>äpi}v.

"0pßr]Xo5, ou, d Gebirge in Thrakien zwischen

^trymon u. Nestes.

*0pßt5, 105, d Fl. in SüdgsUien, j. Orba
opya^o (W. ^gy) kneten, weich machen.

dpyatvu) (dßyt)) poet /. i«/r. zürnen, nr» jem.

2. tr. zornig machen, in Zorn versitzen, nvd.

h . aor. ugydva.

dpyavYj, b poet. ac igyäyt} adj.
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6pYavcx6^—6p£ycd 540 *OpetaSeC—öpcxB^u

S Bp. kriegsmaschiDenmäfiig, stflmisch

losfahrend, ^dyog. — adv. mit lustruxnenten.

Von
6pYavov, ov, Td in^tr. von d^^ovof) i. Qerät,

Werkzeug; iusbee. a. Kriegsmaschine. b. musi-

kalischee Instnunent. c. Sinnesworkzeug, Organ.

2. übertr. v. Menschen, HauCty ö(iyavov.

6pYavoicot(a, a^, ^ ftoteti) sp. Kriege-

maschinenfabrik.

5pYQiV09 8 (W. iQy in iQyäSofMi) poet. wirkend,

bildend.

öpYci^, ddo^, 4 (dp>nj) schwellend, strotzend; subtt

(<c. yifi fruchtbares Land, HarachlAnd, An,

oceas. das der Demeter u. Persephone heilige Land
swisohen Attika n. Megara.

ÄpY med. (öpyi)) I . schwellen, strotaen (von Saft

u. Fruchtbarkeit). 2. brünstig sein, übertr. nach etw.

verlangen, abs. dcyCiv leidenschaftlich, ^
6pYK<üV, C)vos, 6 {bQyia) Kultgenosse Or.

Nahrung, Saft

u. Ürj(i-M kräftig, air./er^ Zorn) I. Trieb,

innere R^ung, .Stimmung, Binneeart, Oemflt, Tem-
perament, Charakter, fteUuxog, dgyffg rgax^^Si ^
6gy^ o^u ^XQ*)^ offenbart© ©in so heftiges

Temperament Th. 2. Leidenschaftlichkeit, Eifer,

Affekt, be«. Zorn, Wut, ftoXefiov, /ter\ bi\ im'

ÖQyf)s «• >«*»*» ^yü im Zorn, doy^v

noieioüai zürnen, nvl jem., dsgl. 6* bQytjs «»-d,

dv ÖQyij Ttoielcdai nva an jem. seinen Zorn auslassen,

dQydg ä<peg lafi fahren.

8pT<«. OV, rd (W. igy) ep. ion. poet. sp. geheimer,

religiöser Gebrauch, heilige Handlung, Oehelm-
dienet, bee. der Demeter u. des Baccbos, der Kybele,

der Kabiren
,
übertr. *Aq>Qo6lrtjs hgytotg eUrjfi^Uvog.

Dav.

6pYtd^<*> i« intr. ein Fest orgiastisch begehen, bes.

die bacchische Feier. 2. tr. B. mit Orgien ver-

ehren, nvd. b. in die Orgien einweihen. Dav.

oO, 6 sp. Orgienfeier, bes. die baccbiscbe;

TÖv cU6ywfov.

6pY^^<i> i*^y^) /• act. NT zornig machen, erzürnen.

II. paf^s. in Leidenschaft geraten, zürnen, abs. od.

nvl, wegen etw. d<d n, dvri uvog, nrQi n, itti

u. imiQ rivog, mit folg. AJv, tö ÖQy*^6fiei'Ov rffg yvö-

ftt)$ aufgeregte Stimmung.

F. zu ÖQyi^opoi'. fut. doyiofifiai, selten oQyifii)if<%op<u,

pf. &Qyißfiai, aor. d>Qylo0riv, adj. verb. ^Q'/ioxtov.

öpy{^9 3 jähzornig. — adv.

öfT''(0“. d$, ij, ion. -tlQ u. ep. Sp^Vta
Klafter, bei beitwärta ausgereckten Armen die Ent-

fernung von der Spitze des einen Mittelfingers bis

zu der des andern (b= 6 griech. Fuß a l‘8o m).

OpSvjad^;, oP, 6 Nebenfluß des Ister im Skythen-

land, wahrscheinlich j. Screth.

5ptYpGC, aro^, rdpoet. das Ausstrecken, Hinstrecken,

Darreichen.

dp^Yü) u. ep. dp^Y^^P^ riijtiti erstreckt sich,

lat. rego, got. u/-rol'j<in = nhd. rcctcn).

/. act. 1. recken, auoetrecken.

2. binreichen, darreichen, verleiben.

11. med. 1. eich (au8)etrecken, nach etw. langen.

2. verlangen, begehren.

1. i. jgpfQas iftol entgegenstrecken (flehend), dg
n, ftQ^S Tivo. 2 . xi Ttvi, xObog bnnoxiQOtOi.

II. i. iyjsEi sich auslegen, noöol gestreckten Laufes

dahineilen, oß zroidd; nach, <Hxov zu sich nehmen.

2. dxoivov, mit inf.

F./uL öqIIo, aor. &QeSa\ med. fut. aar.

d>ge§dprp> u. d>Qix^^t Pf bQ<l*Q€yfuu, adj. verb.

ÖQetexdg 8; dazu ep.: bgeSa, ÖQeSäfnjv, pf. 3 pt.

dpop^/anu, plqpf ÖQOQexaxO', Nbf. d. p. *P'T-
V0U>(XC(t, impf. diQiyvGfyTO.

'OpccdSc^y u)v, oi (bes. /cm. zu öpeio^v. bQOg) buk.

Bergnymphen.
öpglßaxdb) sp. Berge erklettern. Von
öptt-ßetTT]^, ov, b (bQog u. ßaivo) poot. im Qebirgo

gehend, auf Bergen hausend.

Öpct-Sp^liog 2 {bQOfidv) poetu durch die Berge

streifend.

Öp6l-v6pi0f 2 ivhtopat) poet. auf Bergen hausend.

6pctv6$ 8 u. 5pctO^ 8 o. 2, ion. oOpCto^ n. ep. poet.

6pd9Ttpo^ 8 (öpof) i. aus Bergen bestehend, ge-

birgig, ÖQetvriv (sc. ÖAJv) noQevbdg einen Gebirgs-

weg; bQttyii (zc. yÖQa) Oebirgsland NT. 2. auf

Bergen lebend, dp^orc^^ öq^kov, Q^ipteg bQetoK

Bergthraker.

6pgf-frX(XY^^O? 2 (x^^o/iai) poet. bergduroh-

schweifend.

6pCt-Tp6^1^^ 2 (W. xQetp) sp. auf Bergen ernährt od.

erwachsen.

dpcC'-^otXO^ 2 (f>0(r(i<(>) sp. auf Bergen umher-

schweifend.

6ptt^otXxtvo$ 8 aus Messing gemacht. V'on

Befgor*) Kupfcrlegieruug

(Mer^sing?).

öpEXx6^ 3 (ÖQfyo) ep. sp. (vor)gestreckt

5pc^t^y eog, i) (ÖQ^yo) das Verlangen, Begierde.

6pCO«x6{i0^y ov, 6 u. öpe<i)X- u.m/iio) Maul-

tiertreiber.

dpdopac (ep. poet. c» öpi'iyxat) sich aufmachen, eilen.

öpcoTCoXdü) (oQeombXog, neAopat) sp. auf Bergen

umherschweifen.

*0p£96ctov, OV, rö u. 'Opdaxciov St im südlichea

Arkadien. — Opea6(^, Gebiet derselben.

ApCaf->Xp090C 2 (W. TQf ip) cp. B dQ€t‘XQ£q>^g.

öpd<J<-X0l>^ 2 aus ‘Hoog poet 1 (W. net, wpuu) in den

öpe(7<-xAo^ 2 op. j Bergen liegend od.

sich auflialteud.

dpt<T9t-ßcKX7)^y ov, 6 poet = öü€i‘ftärT]g.

dptao{-YOV05 (W. yev) poet. berggoborem

Öpccjoc-v6(iog 2 poet sBs ö(f&-v6fiog.

*0p4<JXat, oi epeirotischer Stamm.
dpdcTXCpo^ 9 t*d^eord^) s. dgetvog.

*0p4aX7)$, ov, 6 (zu boog) S. des Ac^memnon u. der

Kiytaim(n)ptKtra, rächt seinen von Aigistlios u. Kly-
taiaifnestra erschlagenen Vater. — adj. *Ope<JXeio?

8; *0pdoxcta, ag, h Orotie, Trilogie des Aischylos.

6pt®Xtd^
,
ddo^, ^ (*dj?eOTri^, d©o^) ep. bergbewoh nend.

*Opeox{(, ibog, ff Gegend in Epeiros.

5pca<pt ep. gen. u. dat. tg. u. pl. v. bQog.

6pci^ , €og, b sp., ep, oi>pCb^ {bQog, also Bergtinr)

Maultier.

6->pex^€(ü (d ;?rofA. u. jjd^do^) ep. poet. buk. röcheln,

! brüllen, laut tönen, peeben, fibeg, i)ä/.aanOy xoQbin.
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550 6p6o<rcctSY] V—Spio^

6p4<i> n. opTjat s. 6qAo.

dpCfa>-x6(IOC, ov, ö s. ÖQeo-HÖfiOS.

&py) ioQ. 6p^(dor.s:60^^,&pT)^t ftol.s6od«>>.

*Op6'ClY6pa^, oi>, 6 Flötenspieler aas Theben, Lehrer

des Epameinondas.

5p6oU ep. in/, aor. 2 med. v. ÖQyv/u.

6ew wm ÖQÖÖa pHef^en E Or 405.

o6t], ijS, ij St. in Thessalien (Perrliaibien).

6p0i^v B.

*0p6((X} as, ii Heiimme der Artemis in Lakonien.

Öp9ld^(i> (ö(>dto^) poet Laut schreien. I)av.

6p0taO{JliX, aro^, rö poet. laut erhobene Stimme,

Schrei, Ruf.

6p6tO( 9 u. 2 (5qö6$) S, ompoi^erichtot, auft«cht,

senkrecht, olfiOSi subat. rö 5g5io»> Abhang, rö

5ioyA(ßauy^tvetnporklimmBn, Uvat nQdg ÖQÜtov herg-

auf; adv. (p6tOV u. d^diddc aufw&rts. geradeaus

gehend. 3* laut, bell, ijuof: . . . ögdia. 4. in

der Milit&rsprache sind ÖQÖtot Bturmkolonnen,

die mehr Tiefe als Breite, dazu Abstand voneinander

haben, ÖQÖlovg xotstadm {notelv) rovg Ad^ou^', d^'rtv

rav5 ^XP^S kolonnenweise aufstellon, mar*

schieren lassen.

6p66-ßouXo^ 2 (W. ßovX) poet recht ratend.

6p6o*Yte>vio^ 2 (;'o>Wa) sp. rechtwinklig; subst. rd

ögOoycjytov Rechteck.

öpOo^ai^^ 2 (Aa^'cu) poet wohl kundig.

öp6<H$ixaio^ 2 poet. streng gerecht

öpOo-^ixä^ dor. = 'Utjs, ov, ö poet. gerecht richtend.

5p66>ScX0{ 2 idhitj) sp. das Recht hütend.

6p6o$pojxda> {ÖQÜO’&QÖ.uogx. ögbog u. bgoiietv) grad-

aus laufen.

öpBodireia, 05, iji^^QOo-en^gjinos) richtige Sprache

od. Aussprache.

Öp66-6pt^, TQtxog, ö, poet haarsträubend.

'OpOo^Xopußctvxcoi, oVf oL modische Völkerschaft.

6p66-xp0(tpog 8 (Kgofj>a Spitze) ep. mit emporragen-

dem Gehörn, fidegn mit emporragenden Schnäbeln,

hochgeachnäbelt, vf^eg.

Öp06-Xpävo^ 2 (K£>ai'^) poet. hochgewölbt, hoch>

ragend.

5p6oXoyia, a^', b Xey<S) das richtige

Reden, neQi n.

öp6o(iavrc{a, a^, ^ poot rechte Wcissagmig. Von
öp06-(iavxi^, e<jg, 6 poet. rechter Weissager.

6p6o>v6^o; 2 poot rocht verteilend, recht

waltend.

öpOo'TcdXT], T)g^ b sp. das Ringen im Stehen.

6p0OlCoSd<t> XT aufrecht wandeln.

öp66>tCoXl(, ec^S, ö, i) poet. Städte aufrecht orhaU

tend, lenkend.

öp96-irou(, oöog, ö, if poet mit geraden Füßen, eteil.

öp86s B (aus *J-oQÖJ^6g^ ai. i2r<f/mfs aufrecht) 1. auf-

gerichtet, aufrecht, n/xeg^ ÖQddv Icrävm aufreclit

schaffen, öq&uv ioraodot sich gerade aufrichten.

2. gerade, 6ödj,\ ywv/o, dgüiijv (ac. öö(iv) geradeaus,

geradesw^^, öi* oQ^f^g geraden Laufs, glQoklich,

fnjög oQOdg Tivi rochtwinkelig auf etw. loR. 3* übertr.

rocht, richtig.wnhr, dyyvXog, Adyog, noMn ia normal.

4. aubat. i} öQÖi) {sc. nrtoOtg) Nominativ. adi'.

6p6u>^ a. auf diu rechte Art, recht, richtig, wahr
Xtyetv. b. passend, schicklich, gercclit. rocht,

richtig sein.

6p6o-OXOlSl]V adv. {lotafioi) poet geradstehend, aol-

reoht Lav.

ApSoOxdStov, ov, rö poet gerade horaV>fallender,

(ungegüiteter) Leibrock.

Apdo-ordtTj^i ov, 5 Oaraftcu) poet. der Aufrecht-

stehende I. abgesonderter Pfeiler. 2. eine Art

Opferkuohen.

öp66**<ITflCTO^ 2 poet. aufrecht gestellt

öpSoTT]^, ijTOg, ff {5Qd6g) i. gerade, aufrechte Stel-

lung. 2> Richtigkeit, Wahrheit.

6p6oTO(ld(i> {^6Qbo-x6fiog, T^ovci) XT recht schnei-

den, richtig suteilon.

6pS6(i) (d^ö^) I. acl. gerademachen, i. in die Höhe
richten, aufMohtan, o^^fiOy erhoben, auff'lihren, noXv

TOO xvixovg. 2. übertr. emporbrlngen, fördern,

zu Ansehen bringen, nvd, r<; insbes. ermutigen, er-

heitern.

//. paaa. 1. empor- od. geradegerichtet werden,

sich auMohten, sich erheben, dQOaÖeig aufrecht

stehend. 2. B. glücklich vonstatten gehen, Er-

folg haben, gelingen, b. seine Rlohtigkett haben,
wahr sein-

6p6pcv<*> u. med. poet. sp.l (ö^po^) frühmorgens auf-

öp6p£^ta> XT
j stehen u. zu Jem. gehen,

JtQÖg nva.

6p6plo«V
<'^“'"‘“‘1,'®«-

Öp0po-Y^^> ^ (yodc>) poet die frühklagendes
Schwalbe.

5p0po^, ov, ö(vgl.aLvdrd/io^c erhebt, machtwachsen)
Morgendämmerung, früher Morgen, äfta 5q0q<^,

(roO) ö^d^v am frühen Morgen; nQÖg, 9feQ4\ im' öj>-

bi>ov gegen Morgen.

6p0-ievu{XO^ 2 poot mit rechtem, wahrem Namen.

’Op0u>aCoi, a^, j) Beiwort der Artemis in Lakonien.

6p0(i>at(i £og, fl {öqOöoj) Leitung, Rettung, Erfolg,

Glück.

Öp0<i>t1^p, flQOg, 6 {ÖQÖdo) poet Aufrichter, Retter,

Helfer.

'OplYavfuv, (jwg, 6 Froschname. Von

6p^YOlVO$ (-ov), ov, ^ (tö) bitter schmeckendes Kraut,

Dosten, übertr. /Uöttov öff/^'avoi' sauer blickend,

öpiyvdotxat s. ö^>^.
Öpt-yovo^ 2 poet herggeboren.

6ptt^(i), ion. o0p{^b) t.dßOg) 1. act. u. pass. i. tr.

a. die Grenze bestimmen od. bilden, begrensen,

trennen, ri u. nvd, xtvdg von etw., dnö

b. Übertr. festsetzen, bestimmen, r^tön/^aveineMahl-

zoit (z. B. für die Armen); im bes. deftnieron, eb<feßt)g

viQtOftevog dq (dv). 2. intr. angrenzen, nQÖg ti.

II. med, 1. für sich als Grenze hinuetzen, arqXag.

2. bei sich bestimmen, detinieren, ri nvi etw*. durch

etw., mit dopp. acc. etw. für etw. erklären.

F. fut. bfu<h usw*., (idj. verb.

Öpix6g 9 zum Maultier gehörig, S^^og Maul-

tiergespann.

optvo) ^aus *ööiV^'ej, vgl. öß-w/n) ep. poot. in Bewe-

gung setzen, erregen, jr<ii'TOv, dvpdv.

F. anr. ^>oiva, 7Hed. t'>(iicaTO, pass. (oQiydqy (ep. öjj-).

6pl0V| ov, rö(öno^' I. Grenze, /?/. Gebiet. 2.Schifi's-

liigorplatz.

bpio^ U {b{i^g) die Grenze betratlcnd, Zei'g Schützer

der Uixiuze.
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&pC9|lQl—6p(1040

Spc9(lO, avog^ rö po«t., iou. oOpi9(lo (Ö(W^} Grenze.

y*ls-

6pC9(l6(, oO, 6 8p. Begrenzung, ft. Prozefi-

wette, d. h. Niederlegung einer Oeldsamme vor Ge-

richt, die der verlor, welcher verurteilt; wurde.

b, Beetlmmung, ÜbereinXommen, uva n
mit Jem. zu etw.

6pC9Tl^g, oO, 6 {ÖQiSu) ep. Grenzbestimmer, Laiid-

vermessor. Dav.

6pt9Tlx6( 8 zp. begrenzend; tubtt. i) bo*önH>) In-

dikativ.

’'0pXO, jjSt ^ Nordspitzo Schottlands.

6pxdvT(, ijg, i) (ißttos) poet. l, Umzäunung, pl. Ge-

fängnis. S. Einschließung.

6px9|9t für bQxrjöcu sagt der Skythe bei Ar.

6pxtäT0(ld(i) poot., ion. 6pxtY)T-(6pMa-rd^o^, r^/tvo)

unter Eidesleistung ein Bündnis schließen, rwl mH
jem.

6px{^<«) {öfpcos) 1. schwören lassen, vereidigen, nvd.

beschwören, n*»d n Jem. bei etw.

5pxiOV, ov, rö, gew.pl. Eid 3. eidlicherVertrag.

Sohwurunterpfand (Opfertiere). neuir. von

5pxto( 8 den Eid betreffend, i. vereidigt, durch

einen Eid gebunden. 2. beim Eid angerufen,

Schützer des Eides, Zevg. Von
5pX0^, oi>, d Üiptos) i. Eid, pl. Gelübde, peyag,

KOQTFQÖgf nvög bei jem., oqkoi ylyroyrat, örmovg

(\urvyoi äXXt)Xoig^ &QKOvg (öooav nai iXaßov gegen-

seitig schwören, lAno-)Xnnßäy€iv nagä xivog ent-

gegennehmeii, abnehmen, ineXavveiv^ nQOGäyrtv nW
Jem. zuschieben, «ard rot)^ ÖQHOvg den Eiden gemäß.
jtOQd roi»^ o^tcovg zuwider, 6qh<^, Ovy oqk<^ eidlich,

KO<vö^ ÖQKog Kid im Namen des Staates. 2. Gegen-
stand, bei dem man schwört, Eiddszeuge, Eidos-

rächer (für die Götter die Styx, für die Menschen
bes. Zeus). personif : S. der Eris, Diener des

Zei^S boKtog. Dav.

6px6(i) schwören lassen, vereidigen, nvd, elg rtva

auf jem-, Trf'orroi prydJLatg unter feierlichen Be-

teuerungen, Tivü Hqkovs Jö»«- einen Eid abnehmen.

5px<i>(10, aro^", TÖ poot. Eidschwur.
Dav.

&pxa>(lo9{a, aS) 1} {ÖQx-f.jfiöTrjs) NT s*= dem vorigen.

6pXta>p69tov, ov, TO [6QK~€jp6rt}g) sp. Ort, wo ein

Vertrag od. Bündnis beschworen w'urda

6pXü>(10TC(a {bQti-^uÖTjjg, ÖQKoy öftyvifai) poet. sp.

einen Eid schwören, nvd bei jem., nvi jem., nvd ti

bei jem. etw. beschwören, bniQ rtvog für jem.

6pxu>tl^(, oO, 6(dpKöo>) der schwören läßt, Vereidigor.

6p(ia66^, oO, ö (^105 ,
zusaminenhängoude

Rolhe, Kette, Schwarm.
6p(iafv<i> {*6Qßidyjoi, ffQpi}) ep. poet 1. hin und her

bewegen, übortr. im Geiste bewegen, erwägen,
überlegen, ri od. indir. Frage: — bnug.

2. trachten, begehren, beabsichtigen.

F. aor. &ofO]va.

6p(ld<i>, ion. auch 6p(l£(i) (öoinj) I. art. 1 . Ir. in

Bewegung setzen, a. m*d antreiben, Vordringen

machen, nroXf/tifv, ^ni urn, mit if«/".; pass, ange-

trieben, angeregt, bewegt werden, von Jem. nvö^',

hno, nQog rtvog. b. ri erregen, noXe/nov, öAf»v n,

öTjJorf favantreten od. beginnen; pass. t'>Qiiädit rrXa}>ä

der Schlag wurde geführt. 2. inlr. loastörsen.

6p(iccd ~*Opvca{

a. (mit u. ohne ö(Ki^9) sich in schnelle Bewegung
setzen, sich auf etw. losbewegen, aufbrechen, ab-

segoln,vorrücken, abs. &ao6»a d* ößp/joete UziXXevg

u. ^Jtl Tt ya, etg n, elg rö daöafrv, aard tiko, dvr/o<,

rtQOOOcyf rijv dvci 6öov. b. übertr. sich ansohloken,

beginnen, mit ir^., beabsichtigen, begehren, trachten

nach, mit inf. II, med. i. sich in schnelle Be-

wegung setzen, Vordringen, aufbreoben, eilen, 6«

u. ünö nvo^, i\^eVf AccltJcv, i-yrttdev, öderv, übertr.

djr’ ^Aaöoövtjv b^p<bpFvog mit geringeren Mitteln

ausgerüstet; insbes. a. von einem militärischen

Standpunkt aus operieren. b. hervorgehon, über-

gehen, Af ftalActy fJg 2 . sich ansohioken,

mit tn/l, mit pt. CiQptifuU oc ich will dir

zeigen.

F. acLfut. usw., pass. pj. 3 pl. ion.

rox; metl. fut. ög/i^oujuat, aor. (bg/xr/di^v, selten

UiQpt)Gäpt}V.

6p(l£td, fjSt t) buk. :sög)(Ud.

*0p(iev{$T(9, oe, ö S. de« Ormenos(Amyntor, Ktesias).

*0ppßvtov, ou, TÖ 8t. im thessalischeii Magnesia.

5p(läV0^ 8. ÖQWpi,

6p(li<i> u. mrxf. {b^pog Ankerplatz) t. im Hafen vor

Anker liegen, ankern, abs. u. nvl, iv nvi, noitd u.

jzQÖg n bei, an etw. 2 . übertr. sich stützen auf,

ini oÖK M rt)g abrflg (sc. äytcvQag) ögnti

TOlg noXXolg baut nicht auf denselben Grund wie.

6p(tV(, ij (vgl. ai. sdrmO’S das Fließen, sdrati ffießt,

ahd. u. nbd. sturm) i. Anlauf, a. Andrang, An-
griff, iftijv jro«d*7/*£vo^ U, ^Qog. Kvnarog,

frvQÖg, ig ÖQftify iyj^g iXäilv in die Schußweite des

Speere.s kommen, b. Aufbruch, Abmarsch, Zug,

^ ini ßaoiX^a iv r^ OJtevdciy mit der

Abreise eilen. 2. übertr. Antrieb, Trieb, Eifer,

Begierde, Drang, Bestreben, datpoyla, roO di^ftov.

TOlg argartd}T(ug ÖQp^ ioLjfcoe mit in/*, befiel, /4x<J

dopQ einhellig.

OppY]pa, aro^,rö(6ß/xdc>)ep.8p. i. Gemütseiregung,

Angst, ‘I/XeyTjg. 2. heftige Bewegung, Sturz.

6p(IY)T1^piOV, ov, rd idspäcj) Ausgangspunkt, Stütz-

punkt, abs. u. n zu etw.

6p(i7)T(x6^ 8 (ößxxd«) nach etw. begehrend, 6i>va/xx5

Begehrungsvermögen. — adr. «XCiV^ l ij^ety ngög n
Trieb haben zu. ungestüm begehren.

Öpptd, d^, (öß^o^ I.) poet, sp. Angelschnur.

*Op{liai, al alter Name für /•ormias in Latium.

6p(Jl{^(i) II.) I. act. 9. in den Ankerplatx od.

Hafen bringen, vor Anker legen, voöv, in' rbydety,

in' <iyKVQ(jy. b. in eine sichere Lage bringen, be-

festigen, ri. 2. med.-pass. in den Ankerplatz

einlaufen, anlegen, u. zw. efg n, iv n. nagä nvi,

hnö u. nfvig n.

F. /*x/. bgfuü, aor. e>p/xxoa, ej. I pl. ep. Öp/x/oöo/xrv
;

med.~f7ass.^fut.dQ/aoOttai, aor. bjoitiod/rrjy, seltener

ÖjQldothji', pf. <T>()xxxo/xax
;
adj. verh. 6ß/xiOrfo^.

I. 5p(lO^, ov, 6 (AV. 0€ß, vgl. cifw>>) Schnur, Kette.

Halsband, Kranz.

II. 6ppo^, ov, Ö (zu öp/x^, eig. Auslauf) Ankerplatz,

Hafen. Uhede, öyixov noiriodax vor Anker gehen.

öpväTC^TtOV, ov, x6 boiot. k >javiÖtov.

*Opvca{, ep. >Cta{, (uv^ aX St. im nordwestlichen

Argoliz. — *0pvfdtl(5, ion. ov, 6 Einw.
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6pvcov, ov, n} (s ößvts) VogeL
6pVi6-ap^O^, ov, d poet. Vogelf{lrst.

öpvf6tlo^ 2 vom Vogel, vom Hohn, xQea Geflügel.
|

öpvlScun^^, oCj 6 (dtfvitfevo) poet. Vogelsteller,

Vogelf&ager. Dav.
|

6pvI^UriXll^i 95i 4 Kunst, Vögel zu

fangen.

6pvT0ci^ öpvitf-05-) Vögel fangen.

6pVl6 fa^, ov,ö rauherNordwind im Frühjahr, gegen

den die ZogvOgel anflogen.

6pvl6tx6g 8 sp. die Vögel betreffend.

dpvfOeov, ov, rd, demiru v. ion. sp. Vögelchen.

6pvl06-YO''O? 2 (W. ycv) poet. dem Vogel ent-

sprossen.

dpvT6o~6l^p0lg, ov, ö poet. Vogelsteller, VogeltXnger.

öpvlSo-xdpog, ov, ö {HOfiici) sp. Vogelw&rter.

6pvldo|Xavita> {dQvido-ftai^S} fMivofiot) poet. ein

Vogelnarr sein.

dpvlBo^dxdlCOg 2 (öKOnia) poet. die Vögel beob-

achtend, Sita des Vogelschauers; subst. 6 sp.

Vogelschaner, Augur.

dpvl6orpo^{oif o^, iÖQvtOo'VQÖifog, xQiipo) sp. Ge>

flügelzucht, Hühnerzucht.

6pV(g, tOos, ö, i) (aus *6Qvtbs v. ÖQ-y\f/u, vgl. got. ara,

ahd. aro, nhd. Aar) i. Vogel jeder Art. 2.Hahn,
Huhn; pi a. Hühner, Federvieh, b. Vogelmarkt

3 . Welsaagevogel, überh. Vorbedeutung.

F. ace. ÖQyty, pl. nom. ÖQvtOes, dat. öQvUJt, aec. öq~

vlda^, ÖQvlg u. Ion.: acc. sij. f>oviba, dat.

pl. ö^fdro<M| dor. äol.: $g. yen. 5pvl^o^, acc.

ÖQvtxa, pl. gen. dat. öoW/eöOi,

6pvixo-X6xo?, ov, ö {Xoxdct) dor. poet, VogeltHnger.

6pV(X<>^ U. A. s. bQvtg.

6pv0pit u. 6pvC<i) tW.dß, vgl. lat.orior, ortgo)

ep. poet. /. act. in Bewegung setzen, bew^en.

i. lebende Wesen: a. sich erheben lassen, auf-

jagen. auftreiben, aufwecken: gehen machen, an-

trelben, nvd dvr/a tii’riy, mti nvtjem. gegen

einen, b. erregen, anfeuern, ermuntern, aufreizen,

auch mit in/. 2. ZustAnde n. Sachen: erregen,
j

veranlassen, anstiften, voüoo»', iQtv, y6<»‘.
j

II. med. mit pf. 2 aet. {aor. 2 acL selten intr.)
|

Bloh bewegen, in Bewegung gesetzt werden. l. in

Bestürzung, in Verwirrung gebracht werden od.

goruten, abs. od. bnö nvoy. 2. sioh erheben,

sich aufmachen, loestürmen, ö^o, 6ooeo auf!, von

Sachen: hereegeln (vi^Oy), vorw&rt.vi{iegen (doÜ(>a).

3 . sich ansohicken, anfangen, mit m/., von Sachen:

anheben, entstehen, ausbrechen, beginnen, fiof}

d* do/teöToy öyc>£>Fi H.

F. pr. imp. ÖQi'vih, in/. bQrv/tev{at),/ut. aor. 1

uooo, her. bQOaOKf, cj. 1 pl. ÖQn<oßtev u. bgoo/tev,

in/, booai, aor. 2 redupl. meä. öißVi'uai,

imp/. tlfQvvftt/y, fut. ö^vpoi., aor. 2 oitymtp’,

cj dQCifiOi. Wurzelaor.: d»pTO, imp. Ö£»öo.

in/, öpdai, pl. büpevog, gemischter aor.: imp.

AoOfO, z-'igz. ö(joru, p/. act. öotjoa, plqp/. di>Ö4
>*i

u wy«,)£>«, p/ mf'd boöifpcxat mit Präsensbed.,

Cj. üotMjrjtai, adj. vrrb bfjxog.

OpoßdTt^, löop, i) St. in Indien.

Opoßiai, €iv, ai St. an der Westküste Kuboia.<<.

j. das Dorf Kovtos.

6poßo(, 00
,
A (aus iQoßoSt vgl. i^^ßivdogy lat ervum)

Kicherorbsa

dp^Y^ta, ay, ^ poet = dQyvta.

6po8o(}xv{(i fdoy, fl buk. Zweiglein. dnniu. v.

öp65apvo^, ov, 6 ep. Zweig.

öpoBctjfct, ay, ii i^ÖQo-dixijg, xWtjpi) HT gesetzte od.

gezogene Qrenza.

6po9ovct> (vgL iQcdl£to) ep. poet i. erregen, an-

treiben. 2. med. sich erheben, ordoty.

F. tm^. act. ep. ÖQÖ&WBy aor. imp. 2 sg. bod^ivoy,

imp/. pats. c&^odvvcTD.

5po^<XC med. (zu 6^ä«>) ep. wachen, aobthaben, die

: Aufsicht führen.

I

F» imp/. plgp/. bQCÖQetv.

I 6pO-p.5X{$€^, (OV, ol dor. B ÖQOiniUArg iAgog u.

pi}Xav, Berg&pfel) wilde Äpfel.

öp^liCVO^ pU aor. 2 v. ößwpat.

*0p6vtä^y d, cd. ov, 6 1. vornehmer Perser,

wegen wiederholten Verrates von Kyros hinge-

richtet. 2. Schwiegersohn Artaxerxes' 11., Satrap

von Ostarmenien.

6po;, ovy, TÖ, ep. ion, oupo^, buk. ^po( (vgl. ai.

rji-pds hoch, u. ö^w/u)Borg, Gebirge, Anhöhe, KvX-

Xi/yrig A^y, v6 elg x6 nebior Agog in die Ebene sich

erstreckendes Gebirge.

F« ep. dat. pl. ÖQcaai, gen. u. dat. ÖQcaqHv.

OpO(, ov, ö, ion. OUpOf (nur Difl'erenzierung von

dom vorigen, nach andern zu ^^Koy) i. Grense,
I Grenzpfahl, Grenzstein, Aid rd aat ÖQOvg äi'caftiööai

Hypothekenstein auf einem Grundstück mit Angabe
. der Schuldsumme. 2. übertr. a. Schranke, Mab,

I

r^y S^fiS’ Ziel, Ende, röy bpoQxrifiäxaVf Zweck.

C. Richtaohnur, Hegel, d. sp. Bogrifisbestimmung,

I

Deßnition. C. sp. Glied einer Kolbe (math.).

öp6s, oü, 6 (vgl. ai. sard’S fliehend, lat. jcrum Mul-

i

ken) w&Juige llüssigkeit, Molken.

' öpoOCKYYaC, ol (pers. Wort B Wohltäter) ion. poet

Adjutanten dee Königs.

öpo-TUlCO^ 2 (Tvzrroi) poet den Borg schlagend, Berg-

trümmer mit sich reihend, ßdop.

6po0(iat /uf. med^ v. Agvopi.

6pob<i> (W. dp, vgl. Ö£^^o() ep. poet. sp. aufspringen,

losstünen, änö n, in nvoy, ^y u. rri^y n, ini nvr

dpo<pi^y i}y, 4 1 (igivoi) l>ach, Decke, im bes. be-

6po^O(, ov, d
I
zeichnet dgofpi} Zimmerdecke, ö^>-

y«oy Decke von Stroh od. Hohr, Dachschtlf. Dav.

öpoepiag, ov, ö poet unter dem Dach, Haus-.

6p6<i> ep. B5 ÖQäui.

ÖpTCCTOV, ov, rd äol. sssignexov.

]

6piTT]^y riKog, ö ep. poet, äol. 5pTtä^, dor. opxä^

I

zu igno> sich bewegen) Zweig, Stenge), Stock.

6ppo-ltt>Y*®''» poet. sp. Bürzel, Schwanz

I

der Tiere. Von
5ppoq, ov, d (aus *dt>o<*y, vgl. oiY>d, obgiaxog, ahd,

ars) poet Steil). GesKli.

dpp(i>5^(i>, ion. dppü)Seiü ..d priv. u. *^<i>doy Kraft,

Mut V. acliaudorn. fürchten, nvd, ri, v^reg

u. negi nvoy, t«/., mit folg. /<»).

F. n</r. (ÄO(itüAr^oa. Dav.

dppioSta, ay, if. ion. dppu>8 tr), Angst, Furcht, abs.,

doyfOiVfj f'xur n ctw. fürchten, nrgi nroy od. mit

folg «I/.
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5p9a^y 6p9a9xe, 5p9eo, 5poeu, 5pao s. öQWfu.

öp<jf>(xXo^ 2 (d^inr/ix a. poet. meeraufwühlend.

öp9f-ßctX)^ä$ dor. ss’X^f, ov, ö poet Baecheuerroger.

öpo{-XTUTto^ 2 poet donnererregend.

*0p9C-XoxO$i ov, 6 i. S. des Alpheios, Kdn. v.

Pherai in Messenien. 2. sonstiger Mannesnamo.

Öp9t-poi^0^ 2 (ftäx^j) poet. schlachteuorregend.

öpat«Vfi<pi^^ 2 poet. wolkenerregend.

6pcJo-01>p1J I 1] (vgl. ai. r»vd-3 hoch) cp. HochtUr.

welche vom M&nnersaal in den Korridor u.

von da in den Hof iUlirte.

öp9oXoiriii> n. -lieuü) (d^dÄojto^ stürmisch) poet.

beunruhigen, kränken, reisen; pojss. in Angst ge-

raten, TTvc um Jem.

6pc6g lak. B 6ßd6s-

dpoo-rpiaiva, -tptafvrjg, ot>, 6 {öQvvfu u. r^xaiva)

poet. Urei7.ack6cbwinger (b Poseidon).

5p9(id, £p90(itV u. ä. B. AQWfu.

öpTdt^(i>, 6pr^ ion. B. ^o^r-.

öpTCcXt^o^, ov, 6 (öqtoMs zu ÜQvts) poet. Tierjungos,

junger Vogel.

'OpTuyia, ag, fi i. fabelhafte Insel im Westen.

2. Insel bei SyrakoB. 3* Beiname der Artemis.

dpTUyo-Sl^pÄg, ov, 6 {ÖrjQäci) Wachtelftnger.

6pTUYO-jAl]Tpa, a^, ^ iM^Q) poet Wachtolnmttor,

komischer Beiname der Leto.

5pru^, wyoSi 6 (/ofirv^, vgl. ai. lUjrtaJcas) WachtoL

dptiY^vw i^on'yc^Mu) ausspeion, 0vfi6v auahnucheu.

A Aff. 1388.

aro^, T<J (dfiuTTcj) gegrabeno Vertiefung,

Qnibe, Tunnel; occ<w. in Athen szs ßdftaifQov, 6 ini

roO dQityfiarog u. 6 inl r<p dQvy/mn Henker.

6p0?a, rjSi i) (ai. vrthi Reis) sp. Reis.

6pt>xx6g B (d^tru) gegraben, ausgegraben.

dpU^iaySog, oe, 6 (zu ü>{n>o/tai?i ep. Qetöso, Lärm.

5pv^l^, etiig, i} {6ff(nrci) das Graben.

5pt>g, vöff, 6 ion. Gazullenart in Libyen.

öpU99(i>, att. -TT(i) (aus vgl. lat- cor-ruffus

Kanal, Stollen, ar-rugme Stollen u. Gänge im Gold-

bergwerk, ruga Hunzel) i. grabon, aufgraben, rd-

q>QOv. 2. B. nach etw. graben, ausgraben, fuoAv,

med. für »ich ansgrabon las.^on. b. durchgraben,

durchstechen C. eingraben, verscharren.

¥,/ut. ÖQv§Ci, aor. CiQv^a, />/- Ö£)cj$u^; paus. pf.

ÜQ<‘iQvyiuu, plrjpf’ d>Qc>i>vyptp'f aor. thnv^iitju^/ut.

ÖQvx&^co/Mt; adj. rcrb. dovvKi^; ep.: aor. act.

öev|a, ej. 1 pi ÖQv^o/iey', ion. plqpf. pass. d{KU-

Qvy^iiv’, sp. pf. pass. (jQvypai^ piffp/. <'>Qvyfttjv.

öp<pdv€l>ixa| aro^', rö poet Verwaisung. Von
dpcpotveüte) poet. j. oct Waisen erziehen. 2» pass.

verwaist sein, als AVaiso leben,

dpfOivta, a^', 4) {iiii<pav6s) V'erwnisung, Waison.stand.

öp^Ctvi^copoet i. act. zur Waise raaohon, berauben,

rtvd Tivo^. 2. pass, verwaist sein; Ac iVo/v von

V’ator u. Mutter her, beraubt sein, fSiov.

F. pf. pass. d>Q*pävt(ifiai.

6p<pavtx6g 3 u. dp<pav6g 3 llat. orlus^ got. arhi das

Erbe) 1. verwaist, elternlos, i5«ao Tag (Schicksal)

der Verwaisung. 2. beraubt, ermang*'lud, nv6g.

öp<pav(OTT^g, oO, ö {öffq-avi^o) poet. Waiseijpfleger,

Vormund.
dp<pavo*<fuXä^, ukoj,', ö b dem vorigen.

'0p9CO-TeXc9Tl^^, 00, 6 (wA^) sp. der in die My-
sterien (des Orpheus) Einweihende.

'Op^eu^, 6 8. des Kön. Oiagros von Thrakien

u. der Muse Kalliope, berühmter Sänger. — adj.

^'Op^eio^ 3 u.*0p9ix6g 3.

öp<pvatog 3 ep. poet dunkel, finster. Von
6p9Vlj, fjgj 4j, dor. “V5 (vgl. ags. eorp^ earp^ ahd.

erpf dunkelfarbig, schwärzlich) poet. sp. Finsternis,

Dunkel. Dav.

Spcpvtvog B dunkelrot

dptpeog, <j, 6 poet Seefisch.

6p ov, 6 (dQjp>) ep. poet. AnfOhror, Herrscher,

G ebieter.

Spxaxo?, OV, 6 {Aqxos) ep. Pflanzung, Garten, pvnsu
Baumgarten.

öp)^60|Jiat d. m. (vgl ai. rghdgali er bebt, tobt) hüpfen,

springen, tansen, abs. u. W, JTX'QQixfjyj ti)v tca^aiav,

rö JlcQOtHdv (#c. übortr. NO^(a
<p6{i<^ klopft, zittert — acL 6pj(d<i> tanzen od. hüpfen

lassen (selten).

F.yut ÖQxi)ooptUy aor. <S>QX'i^f*^t ion* iaxpf. 3 jd.

^j)«OVTD.

6PXJ186V adv. {tQXPS) ion. der Reihe nach, Mann iUr

Mann.

Öpj^7)9)x6g, oO, 6 ep. sp., 6pXT]p0t| oro^t ^ poet.,

«“'S. *!< *px»l-
9TUg, vo^, ep. poet. sp. {ÖQ^pot) das Tanzen,

Tans, bes. Reigentanz {dat. v. 4>Qx^<iri>s ep. dgxqorvi).

I

SÖsl Xt *
\

' ^ Tanz gehörig; ij 6^
XtyiTiKt) (mit u. ohne rcxyil) Tanzkunst, Pantomimik.

6pXTl9TO^c8<i9XCtXog, ov, ö Tanzlehrer, Tanz-

moister.

öpxv]9Topavia) ßiaiyopat) sp. für

: Tnnz, bes. mimischen schwärmen.

I ^ {dQß^opoi) Tanzplatz, insbes. im
’ Theater, Platz vor dem Bühnongebäude, wo der

I

Chor seine Heigentäuzo auflUhrte.

öpXT)9Tp{^, iöoff, 4} {fern, zu 6QXfiOrr,Q) Tänzerin.

öpX-^05» ov, 6 (vgl. öQx aßtog) poet Zaunkönig.

I
6pXt^^^<*> <IoD Hodensack anfasson Ar. Von

^ öpj^t-TCeSov, ov, rd, gew. pl.. poet. Hoden.saek, Hoden.

6pXt^f >on. tog, 6 (vgl. arm. or;, ab. erezi Hode)

I

^

Hode.

j

*OpxoF®^^^> ^ *0px9jiivio5 8.

~tOg.

5pX09i ov, 6 (vgl. ^ffx^räOj iQHOg) Baumreihe,

I Pflanzung, Garten, AVeingarten-

6poi>pe, öpeopet, öpeopexat s. ftovvpt n. ö^*/io<.

! öpeopix^^*^^^

6p(üpUY(iac s. ö£>voocu.

I I. 65, ^ (dor. 6 /. pron. rrlat. {ni.gds, yn. yatl)

\

welcher, wolcho, welches, der, die. das, einem

Demonstrativpronomen wie obrog, rotovrog imw.

I entsprechend, oft aber ohne dasselbe, seihst wenn
^ dias in einom anderen Kasus stehen müßte, bes. in

I

der sog. Attraktion od- Assimilation, z. B. firrabibt-fg

o»*.;r/»> ^^*5 *= rourov x<by t&r<äy <*>v

ijufig Irttiry. Kon.struiert wird es: 1. mit dem gen.
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6odxi^—"Ooxto^ 654 Oaxot— SoTcpiov

pari. mit verschiedenen Modis: ind^ qj. mit

<Zv, opt. mit u. ohne dv, inf. 3* ^ Anfang des

Satzes ist es öfter dem lat. quod was das betrifft,

wenn: ö 6i fyQati>a, A 6i ffneUtjcav X. Lehrreich

sind für die Entwicklung dieses Qebraucbs F&Ue

wie A 120 XcvCCere yäQ rö ye rrdvir-^ d fUH yiQag

SQXBxai dXX\j. 4. es steht kausal für dn: daiv<0'

ördv nouils, 6$ • • • oi)Ö€v bi^s\ konsekutiv für

Aorc: OÖK lonv oDra> pCiQO£y Ö£ davclv toq S; final

mit ind./u/.: ö;rAa KTd>vTw, of£ d/xi»vo0»’rai X; kon-

ditional: r(|> AvÖQi, öv dv iXrjoffe, neloofuu X.

5. es richtet sich öfter nicht nach dem vorher-

gehenden, sondern nach dem Nomen im Relativsatz,

tplXov ö ftiytOTO¥ äyaööy elvai tpoötv. 6. Wird an

einen Relativsatz ein zweite« Glied durch ko« od. 1/

angeschlossen, so tritt hier demonst Konstruktion

ein: dofi; ö*<^ k' iifiXot nai ol H€xoiHafUvo£ iXüo*

statt Ö£ ol K. iXdoi H. — adv. I. OU wo, da wo.

öfter SS dahin wo: 06 ^ iyivero\

di^* 0^, OV seitdem. 2 . dv ^ während, selbst

nach einem pl, z. B. rQrtg i^pl(ta£ iv dv ot? NT
unterdessen, V) wo, d^* o>, d(p* unter der Be-

dingung dofi. 3. 8c6 (di* 6) w'eshalb.

//. pron. demonstr. «s o£ro^, bei H hfiußg, in

Prosa in den Verbindungen 6£ pkv — Ö£ öi dieser

— Jener, der eine — der andere, ual ö£ und dieser,

pL aal ot und sie X, ö£ öe or aber, Ö£ Kai Ö£ der

und der, ^ d' ö£ A^yov.

F. ep.
:
gm. »g. auch do, dou, dat.pl. ofoi, ^ot u.

n. 6s, 6v pron. pois. der 3. P. sg. (aus

0/^, öföv, vgL lat ruur, iua, suum) ep. ion. poet.

sein, Ihr, auch eigen (die Beispiele für Ö£ als pron.

der 2. u I. P. sind unsicher).

F, ep.: gm. ofo, aec. Övöe, dat. 9g. fern, (d^si) mit

der ep. Nbf. ddv (aus oeT6£\ gen sg.

iolo usw.

6(rdx(g adv.y ep. öoodxt (doof) wie oft, so oft als.

adv. (doo^) auf wieviel Arten, auf so viel

Arten als

o9-Y*i welcher wenigstens, der doch,

der ja.

daSöpicvo^ &0 I. poet = 6^6iievo£.

69-dxT] adv. Jahr für Jahr, jährlich.

adv. SS dooi f^pigat {$c. elot) Tag für Tag,

tägiiob.

ötjloif ag, ff, ion. boir^ 1. göttUohOB Recht heiliger

Brauch, tn/. darnach- 2. poet öoiag iveua de.s

äuBeren Scheines wegen. V^on

Stftog 3 u. 2 (aus *a<>rjO£, vgl. ai. satgd^t wirklich,

wahrhaft) I. durch göttliohes od. natürliches

Oesets bestimmt od. geboten, dom xai diKata gött-

liches und menschliches Recht. 2 . fromm, heilig,

gewissenhaft, )^ß€£ oö/ dotcu A. — adv. öofte)^:

d^ftv riW jem. nach göttlichem Recht gestattet sein.

Dav.

6oi6ttj§, »;ro5-, 1. Qottesdionst, noög dt<ov.

2. Gottosfurobt, A'7 Frömmigkeit.

hotota) (doio^) t. entsühnen, hoiligen. 2 . med.

S. aeinei Pilicht genügen, ti. b. sich rein

halten, örÜMc» in Worten.
OoTpif, t;A)o^, 6 ägyptischer Gott Gemahl Jer Isis.

Ooxio^, on, ö Fl. in Thrakien.

*'0(7XOl| CiVj ol altitaliscbe Völkerschaft

t)£f ^ att = dd/i^ (W. öb in d^o) Qeraoh.

600^ 8, op. auch 5ooog u. 5aOO^ TC (Korrel su rö-

00^, ToaoifTog), wie grofi, wie weit, wie lang, wie-

viel oder: so groß wie usw., im pl. alle welche.

I. relativ, oft entsprechend einem roöoOrog, oöro^,

^vre;, ^dvra. noXvg, noch öfter ohne diese: so groß,

usw. . . . wie, als, e. £. odrol d‘, doöot dj^oroi . . . ei>-

Xbpeö' elyoif an)ofiev H. Konstruiert wird es adjek-

tivisch: 600V ^y abrqt OTQärevpti, 6cov ygovoy u.

doov^rc^ XQÖvoy wie lange, od. substantivisch: öaotg

ffQtcety od. mit dom gm. x^itgag ÖOfjv hti^Xöopev X\

zur V^orstärkong steht es beim $up. u. Öuvaodai:

Söag dv JtXeiovag övyatvro («c. uaraorgetpe-

aüat) möglichst viele //, auch ohne Övvaodai: wAsi-

oro^ öao£ möglichst groß, ähnlich bavpaorög, d^ij-

;i;avo^ doo^-, ÖXiyog boo£. 2. in indir. Fragen:
Ugiapog &avpa^ *AxtXf}a, boaog irjv ol6$ n II.

3> mit dem ir\f. » d>0TS (mit u. ohne vorhergehendes

roooOro^) eig. groß genug, hinreichend um, soweit,

insoweit als: iXeütero rf}£ yvtnög doov OKoraiovg

dteXdefv X. 4. ohne Vei'bum, doai tiplgai täglich,

6aoi pfjVFS monatlich, doox vvMrr^ allnächtlich. —
adv. fl. O0OV| 600OV Tfi, 50a wievi^ wie weit
so weit als, doov rii/o^ schleunigst, potgiyy doov eine

kleine Weile NT^ bei Zahl- u. Maßbestimmungen =
ungefähr, etwa: doov nhiooi oradtou^; beim comp.

um wieviel: doov tpigtegog €lfu a^ev /f, bei sup.

u. bvvaadai zur V^erstärkung: doov ßiytoxoy mög-

lichst groß, xqg 'Agyablag doa ^düvaro; doov povov

mit inf. nur so weit als, 60a iv x<^ df^avfl ngäSat

insoweit nur (epexegetischoriVtf*.), doovtbrd ßo^£ ^'Z-

uEv nur soweit es das Kriegsgesebroi betraf ssuur
zum Schein, doov obno} u. doov oiibijK^ nur oben

noch nicht, beinahe schon, über ein kleines, doov

odx ifig fast schon, doov duvaröv so viel als möglich,

doo ngbg xovg btovg was die Götter betrifft, oö;f

doov — bXXä nicht allein nicht — sondern. Fälle wie

doov 0L'/mra, doov ^fH>d<ov sind zu erklären durch

rdöov doov Ixai'dv lau tigog, elg soviel hinreicht zu.

b. &0(ü beim comp, einem rooour^ entsprechend:

je — d^to, msuohmal ohne n)Ootrr^, vereinzelt ohne

comp. c. mit Präpositionen: dv do^ während,

baov so weit als, xa6’ doov ;)v dt'vard^ so weit, inso-

fern als, NT beim comp. jo.

ÖOOO'Si^ 3 ion. irgend wie groß, ein gewisser, auch

6000-dl^XOTC.

Ö0O0-o(Sv 3 auch noch so gering, nevtr. adv. ion.

Ö0OV<-cdv auch noch so wenig.

O0O0-ltep, O0T}-7TCp, o0OV-YT€p wieviel eben, wie

gi'oß eben, pl. alle welche gerade, soviel eben, nach

TOooi^S' u. nog = welche. — adv. 1. O0a7cep ge-

radeso wie: yi*Hri öaojreg f/plgg ;frt/}ödai. 2 . O0(p-

iccp einem xoaovup entsprechend od. bei einem

comp.: um wieviel, insofern, je.

O0-TT$p, i^-7tep, S-Tiep 1. welcher gerade, ganz

od. gerade der \vclcher. rofTa A/tro ganz dasselbe

WB*«, unrg bt) w'as gerade, änrn ebenso wie, bi bneg

weshalb gerade. 2. der doch, oT xb ndgog neg II

(ep. auch OTrep sss do^rfg; xinrg. xoineg, xCjvnegcs

^nrg. omrg, oivä/o).

danptov, Ol', TO Hülsenfrucht, bos. Bohnen.
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5oaoc—doTOfUi^f 555 6atpax{^(ü—oTt

5o9a| t)s, ij (aus V(^;o: iftog, vgl. lat vox) ep. poet
1. Qerüoht, Sage. 2, Stimme, Klang, Schall,

rav^v. 3. personif. Botin des Zeus.

Oaaa, 15 (*"Ok-Jo zu vgl. Egge) Berg in

Thessalien, j. Kissavos. — adj. *Qaaa7o^ S.

oOTdC, 6oodxt s. £00^ u. dcäxis.

öaaKKXio^ 3 (ep. ss öao£) wie groß, wieviel.

690t, T(u du. (aus *ÖKj€, vgl. lat. oouluj) op. poet.

Augea.
F. p/. ffen. Öocfjy, dat. öoctHs.

d. m. [bocofuu), att. ött- i. poet aus

einem göttlichen Zeichen ahnen od. Vorhersagen.

2. sp. sich bedenken, mit inf.

8, demin. v. buk. wie klein.

5900(JlOit d. m. (aus *ÖHjoftcu, vgl. Oooe), nur pr. u.

imp/.f ep. i. im Geiste sehen, a. ahnen, xi.

b. rivd sich vergegenw&rtigen. 2. kausal: ahnen
lassen,

5990^ ep. u. 6990$ iol. =: doog.

Ö9TdptOV, ov, t6, ofermn. v. dor^>', sp. Knöchelchen.

69-T<, ep. auch 0-TC, (dor. a*re), 5-XC, auch

6 xe usw. wer irgend, bei // noch getreunt: re.

F, ep. neutr. pt. auch rdre, acc. pi/em. xdore.

6«SV 1

Ö9X^0V, OV, T(j, Z8gz. Ä9XoOv (vgl. ai. asthdti', aslhi

B lat o$t 08si») 1 . Knochen, Bein, pl. Gebeine II.

2. übertr. Gräten dor Fische, Schalen der Krebse.

F. pen. u. dat pl. ep. Aartdff tv.

Ö9X10V u. Ö9XtOV, ov, rd buk. s=s ööreoy.

09-Xtg, f^-xeg, 5-XC, 6 n od. Ö, n 1. allgemein
relativ: wer, was nur immer, jeder der, wer
auch nur, ein solcher welcher, mit iiid., cj., opt,

opt mit dv, in Uelativsutzen tinaler Bedeutung mit

ind./ut., auch wied^ kau^l, konsekutiv, koudizional

gebraucht, meist zur Bezeichnung eines unbestimm-

ten Gegenstandes, öfter bezieht es sich auf iiomina

im pi: öans ö' dtpiuvetro, Jidwas dnentimcto, öans

äIM>s wer sonst, Cortp bi) irgendwelcher, wer es

auch sei, irgendeiner, z. B. drou ör) ;ca(>«>';'v;)oa»'ro^;

nach oßro mit ,daß‘ zu übei'Setzen (ein Mensch der-

art daß), nach iuaoTOS steht es im pl. öfter ss

z.'B.ßo/ibs böTip. 2. in indir. Frage: welcher,

wer. was, acc. neutr. uu » warum, weshalb. — adv.

OXOD seitdem, £9* oxu) mit welchem Grundsatz,

dn beim »up. «s möglichst, z. B. dn rüjifiora (od.

rd;^^) möglichst schnell.

F. pt ru ovtivos, gew. drov, fjOnvop, dat. gew.

ÖT(^l,' ^nvt, acc. fjvnva, »/vrivo, d n, pl. ofnvr^,

alnvegt dn»’0 od. drra, pen. Ctyrtvar u. dnuv,

dnt ü/onoi u. droi^, acc. ouoreva^, dörtva^; ep.:

dn^, tingf drn. pen. drrco, dircv, dmr, dat. drrep

(auch zweisilbig), acc. bvnva, pl. nom. u. acc.

neutr. btn-a u. dooa, pen. örcav, dat. brexHCt, acc.

ÖTivap] ion.: $p. gen. drev, dal. drev, pl. gen.

dreov, dat. breoiot. fern. bTrt,tuv.

69x19*81^ 3, öati9-5i)7TOXs, ioii. -xoxe, irgendein

beliebiger.

60X19-0ÖV 9 irgcudwelchor. irgendeiner, wer C3 sei,

noa.jv dnoVv alles Beliebige, dnovv nicht das

Geringste.

59Xt9-’7TCp S welcher eben, gerade der welcher.

d9X0«9Uy)g 2 (dör»:ov u. 9?io;ia») poet. knochig gebaut.

69Xpotx{(lil (dOfl^aMov) duixh das Scherbengericht

verbannen.

69Xpax(v8at ado. {fioroanov) poet. Scherbenapiel, ßXi’

nach dem Soherbengerlcbt aussohen, zum Ostra-

kismos geneigt sein.

d9xpdxcvog 8 {fioxQOMW) poet. sp. irden, tönern.

d9XpctXtOVy ov, rd, demin. y. Öor^NOv, sp. Schaltier.

Ö9xpaxt9(i5g, o<S d (dor^M^C^j) Soherbengerioht-

d9XpClx6-8eppOg 2 (di^;ia) poet. sp. hartschalig.

69Xpaxov, ov, rd (doreov) i. Schale der Schildkröte.

2. Schale von gebranntem Ton, Topf, ödaro^.

3. Scherbe aum Abetimmen, rd borgaKOv inupe{jeiv

nvl für jmds. Verbannung stimmen.

Ö9Xpaxd»pTvog 2 (^tvd^) sp. hartschalig.

d9XpaX09Op{a
, a^, d (*b<iTQnKO'ipÖQOS, (piQO) sp.

das Abstimmen mit Scherben.

d9XpoiXOU) (dOTipaKOv) poet. zu Scherben machen, zer-

trümmern.

d9xp^tvog 8 (doiipeav) zur Muschel gehörig, in der

Muschel lebend.

6oxptlO*YP^9^9 ^ poet. mit Purpurfarbe bemalt.

Von
59XptlOV| ov, rd, sp. dor^GOv (vgl. doreov, Schal-

knochentier) i. Muschel, Auster. 2. Purpurfarbe.

d99po(Cvoiiai d. m. (aus ddo-^^’ga/i’ojuoi, zum ersten

Teil vgl. d(Vd oder, zum Ganzen dq^Qalvci v.

d-ipQoyf darnach anzunehmen, ,der Ge-

ruchssinn hat') riechen, wittern, abs. u. W, nvd^.

F./u/. bcpn>i]aopaiy aor. dta<pQ6ptjv (ion. aor. I d>o-

fl^igavTö), pau. tJOq>Qdvdtjv, adj. verb. 6aq>Qayr6g.

69<ppQtvxi^ptOg 8 (*d09’£>avrd$) poet. sp. riechend,

witternd, ßtv)cx/)Q€S Spürnase.

599pV)9lg, £iog, d ibaq>gaivopat) Geruch.

d99Ug, vo$, d Hüfte.

Soxo«. OV, d (3. d^o^) poet. Weinranke mit Trauben.

OX-av (ÄT*d»' II) conj. mit cJ. I. dann wann, wann
immer, wann etwa, zu dor Zeit wo, .sooft als, alle-

raal wenn, drav rd/iora sobald als, vorstärkt örar yc

u. drav-;rc4;. 2. mit ind. s drr NT.

oxe, ep. auch 6re te, dor. OXtt (W. 00 des Demon-
strativpron. u. Suffix te) i. conj. der Zeit mit inä.

u. opt. (ep. mit cj. drav) wann, als, da, so oft als,

Jedesmal wenn, dre /<d wenn nicht, außer wenn,

Öre, dod’ dir, ifV bl örr zuweilen, mitunter; nifivi]uai

dte ich erinnere mich an die Zeit da, fast s= dri.

2. kausal: da, sintemal, verstärkt dre ye.

6*xd adv. Op. poet. sp. auweUen, manchmal, drd fitv

— dAXore dd bald — bald. Jetzt — Jetzt.

5xt ep. = döre, 6x^0t9tV, 8xtb, OX$W 8. dön^.

OXe*TTCp conj. gerade zu der 2^it da,

0X1, ep. auch 8xxt {neutr. v. don^, vgl. Int. guod)

conj. mit ind-, opt.y opt. mit dv. J. zur Einleitung

von Objekts- u. Subjektss&izen: daO, in bezug

darauf daß, darüber daß, insofern, tbobö' dn, obx äXtg

dn; bisweilen-wiedcrlioH od. pleomtstisch bei C)g od.

anakoluthisch beim in/. (Vermischung zweier Koa-

struktionon), od. dn dient bloß zur Anführung der

unverändert folgundoii Worte des Rodenden, wo es

gleichsam ein IntorfiunktiouBzeichen vertritt Ellip-

tisch .steht OS bei d/)Aov dn, das durch den Gebrauch

zum bloßen adr. geworden ist, ähnlich d Ta^drm oe,
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Ött s= d raQdxTei or, toOtö ^nv öre A', rö bi fii-
j

ytOTOv ön, ri ö« = W ÄJnv ön warum A’T, aber ^ti '

ri warum nur? öfter ist 6n =s ötä roOro ön des- I

we^en weil, z. B. bei bQyi^o^cu u. Manch*
j

mal ist der 8atz mit 6n Apposition: roOro dKouoav-

1

reg ön oö ^pait], ohne regierendes Verb: ön oitrog
<

ÖQUJTOS iootro (vorher zu erg. ual iXeye), dagegen ön
ausgelassen: olfxai, ef>f?)oere. — oi)Y 5xt nicht als

ob, nicht weil; oi>^ iV^A) ~ &XAd um nicht zu

sagen daß, nicht nur — sondern schon, oO^
6xt — &XXd %al nicht nur — sondern auch, ovok

|^ 6xt nicht einmal ~ geschw'eige denn, 5x( {Jll^

nach vorausgehender Negation s außer. — Bei Su*

porlativcn zur VersUlrkung, rö;)fiOra so schnell

als möglich. 2. kausal: darüber daß, weil, ^ooi

övetblScnf dn.

5xt-l^ co»y. poet. weil ja.

5xeva, &xot> a. i. s. don^, 6xto0v s. önnaoirv.

öxl^, iöosy ff sp. dixig.

5-

xXo^y ov, 6 (d proth. u. W. tAo, vgl. rÄ^vat) poet.

Last, Mühe.
Axoßiü> poet. erschallen lassen, xi. Von

6xo^^f ou, 6 (tnnmalend) poet. sp. Getöse, L&rm.

dxoxoT interj. des Schmerzes, poet. sp. ach, weh ! Dav.

dxoxüt^<i> poet wehklagen, jammern, abs. u. rrKd be-

jammern. Dav.

Oxox^tot, eov, 0^ poet. komische Wortbildung,

etwa Klagenfurter.

^xpaXd<i>^ (vgi ÖXQt}Q6g) ep. hurtig, schnell.

*OxptU(, iagy 6 phr^’gischer Kön., der mit den Ama-
zonen am Sangarios kimpfte.

6

-

XpT]p6fS (dproM. u.W. xge, vgl. xQea) ep.hxurtig.

eohnell. — adv. -p2^$

.

ßxpix*? s. Mq(S.

'OxpUVXcfSl)^, ov, 6 S. dos Otrynteus (=lphition).

öxpuvxUf, Ö05, ^ ep. Aufmunterung, Befehl. Von

dxpövo) (auB*d-Tödvyw, vgl.ai. <t?ar, tvdrati eilt, turna‘S

geschwind) ep. poet i. aet. antreiben, beschleu-

nigen, nyd u. xiy nyl xi, eig, inl n, wöAivde, tn/., ÜJg.

2. med. sich antroiben = eilen, mit fn/.

F. /«<• ÖTßi>vcZ>, aor. &x(^vya; op.: in/, pr. öxQifyepeVy

irnpj. iter. dxQvyeaKe, /ut. dxQvyia, aor. öxgwa,

tj. 1 pl. öxßvvoßiey.

5xx$o, oxxcu, 5xxt, 5x(p s. don^.

öxxtw, negi tivog sp. «a öooevopat.

OXXl ep., dm äol. » dri.

'Oxv5 , vo^, & Kön. von Papblagonien zur Zeit Xono-
pbous.

I. OU adv. (eig. lokaler gen. v. d;) 1, wo, da wo, mit

geft. oh MaHdjVy ianv oh an manchen Orten, hier u.

da, rd^ ottijvdg oh (statt relat. mit praep.) 2. « wo-

hin, nach ^T^rct'Oi,

II. OU, o?, i pron. pers. der 8. P. (aus •ö/ov, lat

fui), enklitisch, defektiv, eoiner, ihrer, eich, sowohl

reflexiv (» aöroO) als aitch demonstrativ (m avroiO.

F, ep.: gen. io, r/o, th, töcv, dat. iot, acc. ii u. ßiVy

pl. otpiioVy og>Fi<t>Vy dat. Oipiv u. og>', ncc.

Off ug, ö^f, a^'\ ioD.: vi'v aee. sg. für alle drei

Ocsehlechter, 0^1 u. 07 i nach II auch för den

»g- gebraucht.

oü, OUX vor spirilua Unisy oiiX Spiritus aspcTy

of« am Ende de.s Sntzes u. a nein A’7’, verstärkt
^

oO>1tcp u. o{>-X^ (ion. ob-xdy auch vor xpir.

aspeVy Ml B lat quidy ai. cid): ss verneint durch

,nicht, nein* etw. als Tatsache, n. zwar i. einzelne
Wörter, die öfter nicht bloß verneint sondern in

die entgegengesetzte Bedeutung verwandelt werden:

ti)y roiaÖTfjv e/voi örpiOUQaxlaVy oh noXixeiav eine

NiebtveEfasBung, oh Xaög Nichtvolk, oh 9>i7/u, od

A^ycj ich leugne, o6k 66iX(o ich weigere mich, oh nüg
auch: keiner, oüji; ^ora, oük d^KOvre (Litotes); auch

zwischen Artikel u. Substantiv gestellt; h oök dwö-

do<H^. 2 . ganze Sätze, u. zwar Aussage- u.

Fragesätze, direkte u. indirekte, wenn eine be-

jahende Antwort erwartet wird (o{> yop, 06
Ttou doch wohl nicht oh^ ögqg, d^* oh s= non/ir),

Nebensätze mit drr, Cig^ inaöq usw., Relativsätze.

3 - Wiederholt wird os dos Nachdrucks wegen,

daher folgt auch ohbi drauf, aber auch wenn einem
verneinten Ganzen die Teile zugefUgt werden, z. B.

od — oÖTS — oörc, oh ohbrlgy oü—-oflroi. 4. Rlltp-

tisch erscheint es, wenn das Verbum aus dem
vorhergehenden zu ergänzen ist: öqtoyrai

Kvg<p h oh Xy ferner of> (11^ mit cj. {oh biog

dori ßq) mm schwerlich, nimmermehr, oö;]' önog od.

oh^ ön — dJUd Mal (oh Adyu, ohtt iget önag, Ön) nicht

nur (nirdit) — sondern auch (sondern nicht einmal).

5. Verstärkt: 0^ ßt/v gewiß nicht doch nicht oö

ßf^ ye jedoch wenigstens nicht, oh ßi^y ohAija nicht

einmal, oü ßf}v ~ oüAd aber auch fürwahr nicht

einmal, oü ydg ovv gewiß nicht ßöyoy oh, öoov oük

fjög beinahe, oh ßdvov — dXXd ual nicht nur, sondern

auch.

ofxi, OuS interj. sp. NT acht pfui!

OUa{in<ery. (*= lat. wie) sp.iVT wehe! xtvi\ aubst.

das Wehe.
Oüdtpo^, Oü, 6= Varus, Fl. ln Südgallien, j.Var.

oua^, 0^0^'} fd op. =s ovg.

0ucix{vtO(, ov, h P. Vatitpus, 69 v. Chr. V'olkstribun,

66 Prätor.

ouax6ct^ 8 (o{>o^) B d>uhag.

OCrepvov, ov, TÖ =3 (Jgemum, St. in Südgallien.

OUY^ ** d iyth (Krasis).

OU$-oXXo9 8 buk. = ohöixeQOg,

ouSa^id u. oü$apt^, -9), dor. adv. (oüüa,uö«;)

1. a. an keinem Ort, nirgende. b. nirgendahio.

2 . auf keinerlei Weise, durchaus nicht.

oO8a|l60CV adv. (ohSaßög) von keinem Orte her,

nirgendsher, von niemand, ohöauödev AAAoOev nir-

gends sonst her.

Ou6a|JL66l nifv. iohhaßiog) ion. s ovbaitoh.

OÜSa^o? u. ouSoi{J.6(je adv. nirgendshin. Von

ouS-0t(l6g 8 (d/iö^, dfiög irgendeiner — got sums

irgemleiner, vgl. äßt^, duttöev), nur pL ion. sp.

i. auch nicht einer, keiner. 2 . nichts bedeutend,

nichts wert. Dav.

Ou6apoÜ adv. i. nirgends, mit gen. 2 . nirgendahin.

3 * übertr.oi'«VijHoi' rofd^rtv rivd, Ai’yrivjem. fürniclits

achten, o»‘üa,«oO q:atycöüri für nichts gelten. und
ouBapuig a^fi’.auf keineAVrise, keineswegs, durchaus

nicht.

ou6a^, rog, TÖ (vgl. A'Vti^ü op. puct. Fuüboden, Erd-

boden, oi’Ado-fV auf den od. zu Boden.

F. dat. ovhir u. oi'brt.
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cotij. i. nicht aber, aber nicht, Kard d'^Kra*

vey . .
.

fuv iSerdoi^e ff. 2. und nicht, auch
nicht, nicht einmal, knüpft an ein voransgegangene»

negativesGIied ein zweites negatives an, odöd ^ oi>di

auch nicht— und nicht, nicht einmal — noch auch,

oiire — oürc — oödi. odW — oöre — oörs, Y®P
denn auch nicht, oijSk aber auch nicht, dsgl.

(l^VToe, oi>Si — 5tC nicht einmal -> ge-

schweige denn. Zur Verstärkung im selben Satz-

gliede: oii {X^v gar nicht, durchaus nicht

J. mitten im Satz und auf ein einzelnes Wort sich

beziehend =s auch nicht, in der Frage: oMi olvov

noielre macht ihr nicht auch Wein? o<ööi

otrTO auch so nicht

oOS-e(^, oi)5e*lxCoi, oi>3-iv odd^i, gen,

oit6evös, auch nicht einer, keiner, niemand,,

keine, nichts, i . gubst. oti\e\d tlMtoVf auch mitten.:

wv ^ TiS fj oMelg kaum einer und der

andere, sehr wenige, oiiMg 5ong\x.6g alle ohne Aus-

nahme, jeder, oMelg rrünore nie einer, nie Jemand,

o^elg yujj mit cj. sicherlich keiner, fitjHf-rt

gewiß niemand mehr. Bes. zu merken: 8 . oiöivfg

^övfts die Nullen sind, oiöiv X^yety törichtes Zeug
schwatzen, b. mit folg, focvs u. inj", nichts derartiges

daß. C. doppelte Negation in einem Satz: tyMeig /^Q
ovöevi ^yigero keiner dem andern. 2. adj. Aou-

ActVfv öovXeiav oi^efiiAg ^rrov aln^gäv die schimpf-

lichste Knechtschaft erdulden. 3* neutr. ciJÖ/H»

als adt’.: in nichts, gar nicht, durchaus nicht dsgl.

QÖd^v n, n xd>'u ganz und gar nicht, oöiVv'

ijxroy um nichts wenigerb ebensogut, ovdev ftäXXoy

ebensowenig, nichtsdestoweniger, trotzdem nicht,

aber oiVievö^ oiW^ ^tt<un<jßiiyov ss r» in. X.

oi>84->XOTS ion. =s oM^^ore.

o(>S^vtta, ag, i) ioMcy-dg) sp. Nichtigkeit

oi>8ev6(T*<i>po^ 2 (W. f&g bewachen, vgl. öga) op.

nicht zu achten, verächtlich.

o\)8ä TTT), T( TC7) a</t\ ep. auf keine AVeise,

durchau.s nicht.

o\>S^-TCo6 t adv. ep. und nirgends, aber nirgend.'*.

oi>$i*-7COXa dor. s dom folgenden.

o{)S^-tCOt8 ade. niemals, oiVi^^or^ ^ nie mehr-

Ot>8e-trü> adv. noch nicht, oöÄe ri ncj und gar nicht,
|

otVA^ vd ;re> auch jetzt noch nicht.

o(>8stcco-tcoT6 adv, auch nicht jemals, noch nie.

OuS-£TCpOg 3 keiner von beiden; o^ö^tQoy {ac. yi‘

vog) =s nrutrum (gramm.), pl. keine von beiden Par-

teien, Klassen, ui\Spn^QCJv fIvo* neutral bleiben. —
adv. -Tcpcjg auf keine von beiden Arten. l>av.

oO$£xdp(i>(je adv. op. sp. nach keiner von beiden Seiten.

I. o\>86g, oO, ep. ion. satt. Schwelle.

II. oi>S6g, ot*, t) ep. =: att. 6A6g.

Ol>6ap, aTD5,rd (lat über, ahd. u^ir) ep. ion. sp. Buter,

Übertr. ovtia^ ägovQt,g fruchtbarstes Land.

ObGctg, oth9iV 8 . ovötlg.

OuTjOTtvij, tjg, iß Gebiet der Vestinor (0«)i/flW»'Oi) in

Italien.

Obtßu)V, dtyog. iß Vibo, Hafen in Bruttiuin. i

ObtJItvaXlg X6^0g a co//tV Kimr;ia5'.v in Rom.
Ol>X, OÜXt 8. ot\

Oux-oX^Y^^r 6 (W. äXey sich kümmern)
troischer Ältester.

oux-drt (auch oÖK Ar) adv. 1 . nicht mehr, nicht

ferner, nicht weiter, ovKiri /iij (mit ej.) schwerlich

noch, oi>kAi ndtmav od. näyxv gar nicht mehr.
2. nicht auch, nicht ebenfalls.

oi)X-oOv i. in der Frage: nicht wahr? nicht also?

ca nonne. 2. folgernd: also, folglich s ergo, igitur.

oOx~ouv (seit A, bei H noch getrennt) i. gewUS
nicht, also nicht, folglich nicht, folgernd, auch in

leidenschaftlicher Frage. 2. versichernd: kelnee-
Wegs, allerdings nicht.

oOxci), oCxü>( 8. oi)ffCi>, O0;c6>^, oGx^V = o^u-ow.

oGX<x{, d>y, al ep. ion-, öXolf att (aus dATo^ vgl. fXeog

Küchontisch, ai. Uva-s dos Schneiden) geschrotene

n. mit Salz gemischte Gerstenkörner, die beim Opfer
wogen ihrer reinigenden Kraft gebraucht wuideii

(.«<;. sehr selten).

ouXa^6gy oO, 6 (aus ^J^oXapog, vgl. eUUo) ep. sp. Ge-
dränge, Gewühl, Schar.

OuXe (aus *aöXfe, vgl. lat salve, obXog « d>lo^) op.

Heil dirl

OuXl^, ijg, (vgU ai. rrana-8 Wunde, Scharte, lat

t'uinus) geheilte Wunde, Narbe.
I. oGXtO^ 2 iouXog I.) poet. wollig, flockig.

II. oOXlo^ 3 (odXoj* II.) ep. poet verderblich.

ouX6-8pig, TQij^g, ö, iß ion. sp. kraushaarig.

I. o0Xo-xdpt]VO( 2 (oiUo^* I.) ep. krausköpfig.

II. ohXo-X(XpT]VOC 3 (ovXog III.) poet den ganzen
Kopf darbringend.

OuXo->x6lIV)^i ou, ö {KÖprj) sp. — oöAö-dpt^.

oi>X6|ItVO( 8 ep. poet es dXd/uvog, pt. aor. 2 med.

V. öiXvßu, verderblich, Verderben bringend.

OuXov, ou, rö, gew. pl. {eUvoj, also das Umhüllende)

Zahnfleisch.

oGX6*?to8s, rd (fibXog III. u. Hovg) poet. 0]>ler, bui

dem ganze Füße dargebracht wurden.

l. ouXog 3 (vgl. ai. ürnä Wolle, lat. vellus, got unilla)

ep. poet. sp. wollig, kraus; nrt//r. adv. ovXoy Kr^Ar;-

yötreg durcheinander, wirr schmiend.

II. OuXog 3 (vgl. öXoög, ÖXXvfu) ep. verderblich.

m. 3 ion. ep. B ÖXog (ai. surtvi ganz, heil, alt-

lat. sollus) ganz, voll, d^ro^,

OuXÖXT]^, yßTog, iß iovXogl.) Krausheit

OÜX6-XVtai, üty, al (oöAoi u. ep. Opferg'^rste.

OGXuixtio^, oti, 6 ep. ion. s 'OXvfMog.

oG^evoGv adv. (= oß

/

mV ohv) i. also nicht 2. in

Erwiderungen: wahrlich nicht, keineswegs.

o0ll6^ = ö ißiog (Krasis).

OUV, dor. ion. uv, I*artikel, nie zu Anfang de.s Satzes,

i. bestätigend: allerdinge, wirklich, gewiß, in

der Tat; in der Antwort: freilich, allerdings, b' obv

nun aber, jedenfalls aber, y>äQ ovv Ja freilich, {xdvv)

/i/V otV allerdings ja, oiV so w’ie nun; oft an

Helativa, Pronominau. Adverbia angehängt be-

kräftigend u. zurück weisend: wie gesagt, sag*

ich, also, denn doch, doch, ri obv wa.s uun? wie

nun? was folgt daraus? ncjg oby, xödev oby, dg'

obv; 3. folgernd: demnach, demzufolge, daher

denn, oiV.

oG-vexa ep. poet. b ob f%'CHa {H hat noch ob 0' fvexa

u. ob ilyFKa) I. conj. t. weswegen. 2. weil,

nach manchen Verben wie tibivat u. A » daO.
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//. praep. mit gen.: wegen, noXXöv oOvexa auA vielen

Gründen, überhaupt.

oOvojxa, o\)vo(id^u>, oCvo^at, ouvo(iafvü>, oi)>

vouaoTof ep. ion. =s Avo/ta u8w.

ouvo; B 6 <Krasia).

0\J^ tsiö iS (Kra-sis).

OuöXaxot, uv, ol die Volsker in Latium.

O^v, oi>, t6 sp. B 6ov.

ol^lTCp adv. ep. mit nichtetu

O^TCCp (veretärktoB o£) adv. wo gerade, wo obon.

0&>1TT], oü-TTIJ adv. ep. poet. i. auf keine WeiBe,

keineswegs. 2. nirgends.

oOtc68ci^ SS 6 ^ödei^ (Krasis).

oC-no8 l ado. ep. nirgends.

oC-iroT6 adv. (bei // noch getrennt) nie, niemals.

oi^n<i> adv., ion. o(^XO> (bei II noch getrennt)

1 . noch nicht, noch nie, o^ku npöodcv nocli nie

früher, OÖna di) noAioO schon seit langer

Zeit nicht. 2. auf keine Weise, gar nicht.

o(>-fra>-iCOTC adr. noch nie.

o0-17<i>g| oC ion.oOxii)^ adr. in keinerWeise,

gar nicht, oO^cu^ iortv mit in/, es ist unmöglich,

oüifu^ eixe^ ea gab für ihn keine Möglichkeit.

of>pd, dg, ion. oupi^ (vgl. ÖQQog) l. Schwans,

Schweif. 2. Obertr. Ifaohtrab, Nachhut, Queue,

Hintertreffen, ol d#t* o^gdg Nachhut, ö aor* oi^v
Hintermann.

oupayeu) sp. beim Kachtrab sein. und

oftpäYtCl, ag, sp. Nachtrab. Von
oftp^äy^?» oOf d u. ijyeopai) Anführer des

Hintertred'ens
,
BottensohUefier, der letzte Maun

einer Botte.

o()paTo^ 3 (oöpd) ep. poet sp. zum Schweif gehörig,

tubst. rd oi^la hinterster Teil, Ende
Ot>pav£a, a^, ^ l. Mose der Astronomie. 2. die

alin&hrendo Natur- u. Erdgöttin (Aphrodite).

OvpavCSat, C>y, ol poet. 1 {ovQavog) i. Söhne des

0\)paiv£4i>veg, uv, ol ep. / Uranos » Titanen, von

den Kroniden gestürzt 2. Himmlische, Bewohner
des Himmeln, Olympier.

oOpdvtO^ 3 u. 2 (oi^pavd^) 1 . himmlisch, am, im,

vom Himmel, rd ovo(iv(a Erscheinungen, Verüude-

rangen am Himmel, ovftavloiy g}(jovnOTt)g. 2. poet

hlmmelhooh, unormehlicb, or^dviov 6ooy b davpa-

ordv doov.

o(>pav{oxo^, oi>, ö, di^in. V. odgavd^, sp. Zelt-

himmel, Baldachin.

o0pavO'yv<ü)l<i>v 2 (yv&vat) sp. himmoiskundig.

o6pcivö*8cv adv. ep. vom Himmel, auch fl, dJT* oi'pa-

vddev.

0(>p<xv6'*8 ( adr. op. am Himmel, otQavödi jiqö vor,

unter dem Himmel.

o6p<ivo-^i^XT]; 2 himmelhoch.

0i>pav6'VlX0^ 2 (vi«d<’.>) poet don Himmel besiegend.

Oi>pavo5 ,
oe, 6. Rol. öpavo^, dor. U>pav6g (aus d/o-

£>av<>5,
vgl. ai. Vmiina-s Umfasser des Alls, ah. t’a-

rr«aU»Tihttllung,Bpdecku«g) l.Himmol. a. Him-
melsgewölbe, ^vrai'da toO om<^voö an dem Tmikto
dos Himmels, b. Lultrauin über dor Erde. Atmo-
Hphilre, 0<Vjg iS <d'(ptro(> Kogenwa«ser, rivd

eti Toö o»'/>ovoi' Omen von der I^uft leben lassen.

C. Wohnsitz der Götter. d. Weltall, pl. NT.

2. personif. Uranos, der HimmelBgott. ITater der

Titauen.

oupoivotl^o^ 2 {Sx(d) poet den Himmel besitzend.

oi>p€{>8ptirTO$ 2 (öpo5 u.rpf-9/u)poet. aufden Bergen

erzogen od. erwacbeen.

oCpeco^ 3 ion. ep. poet. b ö^^eio^.

o()pC(U-ßiöT7}{i ov, 6 iÖQog u. ßdOHfü) poet. im Ge-

birge nährend.

OV)peot-$p6{JlOg 2 poet. B ÖQPOi'ögopog.

OVp6(j{-fOlXO^ 2 (fMxrdu) poet die Berga durch-

wandelnd.

I. o{>psug, iog, 6 ion. = ÖQevg Maultier.

IL oupeu^, iag, ö ep. Hüter, Wftchter (vgl.

F. gen. pl. oi>p»)uv.

(aus *vor$/jOf vgl. igot), obgov L) harnen.

1* , imp/. iovQOw, /tä. O'f>Qt)0opat. Dav.

Ol>pi}Ttd<i) poet harnen wollen.

0\>pv]Ttx6g 3 [*obQtjriig^ oi>giu) sp. den Horn treibend.

OUpta, ag^ i) (ovQiOg) poet. günstiger Fahrwind.

I

oup-tQlYO^, ov, 6 {odQä) ep. unterstes Ende (der Lanze).

1 I. oupi^te) {ovgog I.) poet unter günstigen Wind
I bringen, ti Kur* ÖQil6y etw. in die rechte Bahn

bringen, abs. günstig wehen.

II . oi>pil^(t> ion. B dgiSo}.

,

oiipi-Bpsnxo^ 2 X^a. fUr odgef^dgenrog.

oiSpto^ 8 u. 2 (ovgog I.) günstig, glücklich, iS

oCßloty (te, dvtpcty) bgatjtiy mit günstigem Winde.

o0ptO-9tdta^, 6 (fonj/u) poet. Glück od. Gelingen

verheihend.

I

oOpUJ|Xa, aro^, rö ion. » ögtCpa.

L OUpoV, ou, TÖ (aus *J-6gov, vgl. iegdtf Tan, ai. vari

Wasser) ion. sp. Urin, Harn.

II. oupov, ov,TÖ(vgI.et)^»^) ep. durclimes.sonerBaura,

diOKov Wurfweite des Diskos, tßHÖvov, ijpiöi'ouv

Maultierr^trecke, d. b. Strecke, welche die Maultiere

in einem Zuge pÜügen.

I. oupo^, ou, ö ep. poet. sp. I. Wind, insbes. gün-

stiger Seewind, Fahrwind, elg ohoov varaor^a« vor

den Wind kommen. 2, Ubertr. Qlflck. Heil, »^ar’

oo^iov glücklich.

II. ot>po^, ou, 6 (aus *ofogTog, vgl. öQOfuu,

ÖQdu) ep. Hüter, Hort, Aufseher.

III. oupo;, ov, ö ep. ion. » att. Grenze.

IV. oupo^, ov^, TÖ ep. ion. b att. ligog Berg.

oi>p6 ^, oO, 6 (aus */oQ<iT6g, vgl. lat, verro n. vFugta)

Op. Graben, BUelftiroho (um das Schiff ins Meer zu

schleppen).

OupoxdX, 6 nach Iler ar.\t>iacher Name des Sonnen-

gottes (Dionysos).

OU 5 ,
dix6g, TÖ (aus flo<r, gen. *oßaarog, ion.

ovaxog, vgl. dor. üy, gen. d»aro^, lat. aur-ii, got. ausö)

1, Ohr, rd ura /rao^j^rtv sein Ohr leihen, difoOeiv

elg (tö) ovg als Geheimnis mitgotcilt bekommen NT,
übertr. rd fiaOtAhag wra geheime Polizei bei den Per-

sern. 2. Öhr. Henkel. ion. rd ura 1 Icrzklappen.

ouata, a^, i), ion. -tY^ (uv, oi>oa, öv) i. das Sein:

a. Dasein, pl. liObonst.ige; 5. We,'un. Wirklichkeit.

2. VormÖK<m. Eigentum, BoKitz.

OUxd(^u> u. ouxdu) (vei w. urA«.if/) beide ep. poet ver-

wunden, verletzen, IrelVi i», «vd nvt jem. mit etw.,

ru'd n od. i:ord n, i/Mog eine Wunde schlagen.
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OÜTt—ofrco) 559 o{>9t(—5f6oX|i6ao<pot

F. f\it. odntOG>, aor. oOnaa, pf. past. ol^afiar, fut.

OÖT^iJOy aor. iter. oiir^OaOHOy aor. pass. pi. oi^TT*

Wunelftor. act. S sg. obroy inf. oÖTäfteviat).

iter. oOraOHe, pt. med. obrdpn*og in pass. Bed.

oO-TS adv. tind nicht, gew. einem od. mehreren obre

entsprechend, weder — noch, bei Hervorhebang

des sweiten Gliedee steht of>rr •» obdi (aber auch

nicht, noch endlich), es folgt auch ein aftinnAttver

Sats darauf mit od. öi nicht — und, einerseits

nicht — andrereeit«.

oOrtfM)^ =j 6 §reQOs (Krasis).

oun^oaoiu s. odtd^cj.

o0xc8av6^ 8 {oOnSy aur Endung yg). ^srKr6avd^)

ep. poet. nichtsnutsig, niohtswilrdig.

OÖriot, ciVy ol persischee Volk.

oO-n (bei.ff noch getrennt) keiner, niemand,

neutr. adv. gar nicht, keineswegs, oO tC itOU doch

nicht etwa, oC x( lte> noch nicht etwa.

Outc^y acc. Obnvy 6 erdichteter Name des Odysseus.

oö-TOt adr. (bei H noch getrennt) gewiß nicht, wahr-

lieh nicht, doch nicht, verstärkt ofiro« ri.

o{>To;, aÜTT), xoOto pron. dem. der 2. P. (aus 6 +
o-)- TU, d. h. dem. 6, ru aus *«o, «a, tod u. deiktischer

Partikel v (vgl. nav^v) u. pron. dem. 10(5*) «. B. acc.

sg. rot'mv au» *rov-i;-TOv, nei//r. roört) auf» *to(A)-v-

Tt>d) dieser, diese, dieses, dieser hier, der da, weist

gewöhnlich i.aufdasXäch.stTorhergehonde, seltener

auf da.M Foig<;ude hin. 2. auf etw. (od. einen)

Anwescndesui) r xdv rocyro viuCiitevy auf etw. allen Be-

kanntes od. Besprochenes: ö oiyiTraor/o»' bplv rov-

TTjv VTfv do<pdX£iay. Kigontltch ist es mehr sub-

stantivisch, selbst wo es scheinbar als Adjektivum

bei einem Nomen steht; daher hat dies gewöhnlich

den Artikel bei sich, es müßte denn das Xomen das

Prädikat sein, wobei obrog im Deutschen durch

,die«, dieses* übersetst wird, im Griechischen sich

aber nach dem Genu.s des Prüdikatssuhstantivums

richtet: nävrrg ydg obrot vöpot floiv X. roOro

u. raCra beziehen sich oft auf ein.r<^m, od. masc. im

sg. od. pl.: olvay tf. xal aiTt}y ftrAivijs' toCto ydg ijv

^ ftMlrtrov X. 4 . Xfllt OUTO^ und dieser,

gleichfalls, und awar, nai roOro (raOra) und die.s, und
zwar, besonders. 5 . öfter nur durch hier, dort,

da zu übersetzen: r/g ö’ofjTO^ ... o/og; jroAJui

öd raOra srgö/iara. 6. adverbial; a. ToOto
u. TCtllTa deshalb, deswegen, z. B. raOra y .»vr^l>

iyiXa, aiVd toöto grade deshalb, roi^ro pev — roOro

teils — teils, b. in ronrou biemuf, ^ ruvxosv hieraus.

C. Tovrtp hierin, tv ro<'T<p inzwischen, unterdessen,

cf. eig roür' äoefkiag i,Xbov bis zu einem solchen

Grade von, Kord rot>ro an dieser Stulle, dtd raüra

deswegen, perd tnf^ra darauf.

F. gen. rotVroi', raurf;^’ usw., voc. o» of»ro^, du. /ein.

neben Tai-ra, rourotv auch rovro, toi^»», ion.

gm. p{. fern. Tot'rf'wr.

of>Toa{, aÜTTjl, TOUXt, verstärktes otVoi;, dieser hier.

OUX(ü, vor Vokalen OUTü>^, o\>T(i>a( adw J. auf

diese Art. auf diese Weise, so, also, bezieht sich

auf das Vorhergehende, seltener auf dns Folgende;

es ent.Hpricht einem Satze mit (ebenso)

od. steht vor <Z>orr. an dessen SteUo auch ein Uelativ*

pronomen wie 3g, öang trittj oft ist aber auch ein

Säte mit &g su ergänzen wie vor od. nach A^ektiven

u. Adverbien, z. B. yu^ dsi oOnj jrJl^getg ehnu rdg

rdpßovg (zu erg. ,wie Jetzt') usw. Beinahe pleo*

nastisch steht es zu Anfang eines Nachsatzes, dasVor-

hergehende zusammenfassend und die Folge nach-

druckzvoUer hervorhebend, ähnlich nach einem pt.;

steht 68 vor dem pt., so ist vor letzteres ,nämlich*

zu setzen : obrog ibog^aato xgosc/yctu X. 2. so

ohne weitere, in gewöhnlicher Weise = 3>g

3 . in dem Orzde, zogar. 4. unter diesen Um-
ständen, tonaoh, deshalb, infolgedessen. 5. Ver-

bindungen: oOrcj 6fi Koi so denn auch, aoi obrog

auch so, ^tzdem, oM^ oCtcj^ auch so nicht, trotz-

dem nicht, oOro ye, obro ydg, obro ddreov um .so

schneller; oßro; övratyro so gut sie können,

oi>x obrog — dXtd nicht so sehr — als vielmehr,

nicht .sowohl — sondern.

OU^l^ = ö Öqng (Krasis).

O^Xt a. ob.

AfCtXAcV)^, ov, 6 [dtpeUo) Schuldner, dginXtrUfg dpi

mit inf. ich bin schuldig, verpflichtet. fern, dazu

öfäcXAxc^, tdo^, fj poet. Schuldnerin.

6<psiXi^, ^ NT 1 Sohuld, Schuldigkeit, Pflicht.

ö<päOLT]|ia, arog, rö
J

Von
6<psOUi> {6-qieiJLo aus *6-<p^Xjo, W. ghel wie in got.

gil‘d Steuer, Zins, fra^gildan vergelten, also: ich

habe zu zahlen) i. schuldig sein, ri, pass. ög>ei~

Xeral poi n ich habe etw. zu fordern, pt pr. pass.

schuldig, rückständig. 2. sollen, mfleeen, gew.

mit in/., daher dipeXoF mit in/, pr. od. aor. zur Um-
schreibung eines nicht erfüllbaren Wunsches: dxpeXe

Kbgog X, öfter mit eWe (oä9c), el ydg, bptt-

Xov mit tmf. = o daß doch N'I.

F. /u^ öifFtX^ffo, aor. dtpeiX^aa, pj. dMpeiXtpca, aor.

pass.pt. 6ipnXt}AFlg;aor. 2 act. <k<p€Xov, ep. fnpsXov.

I. ö(pdXX(i> ep. = ötpeiXo.

II. 6<pdXX(i> ep. poet. mehren, vermehren, fördern,

erhöhen, ri ttvx u. nvä np3 )^ni. an Ehre erhöhen,

jem. größere Ehre erweisen.

F. aor. l opt. 3 sg. ep. öipf-XXttF. Von
rö. nur nom. u. acc. sg. (za 6q>tiXo7) i. För-

derung, Nutzen, bfpFXog ylyveGöat nützlich werden,

noXXd vielfach, riW Jem., oiWv bprXdg iori rtvog

etw. nützt nichts, ri oot öpeXog oy ipabeg; was hilft

dir das Gelernte? X, ctg u, ngög n zu etw., it\f.

2. konkr. roo OToaTrvpaTog Kern des Heere«.

ö<pC(i^T]^ 8 {bqng u. liöog) schlangenartig.

ö<p6aX(l{a, a^, if {6<pdaXfi6g) Augenkrankheit, Augen-

entzündung. Dav.

6<p6aX{judu> an einer Äugenkrankheit leiden.

öepBoX^fStOV, ov, rö, rf^in. v. 6<p3aXp6g, poet.

•\ugloin.

ö<p6aXpiO*BouXt(a, a^, b NT Augendienerei.

6^6atXpi6(, ob, 6 (W. ö;r in öv^<^, öv’ouat u. baXfiög

ÖdXapog, Augonhöhle) Auge, iv ög^daiMotmu oQdy

mit seinen Augen, vor Augen sehen, ^ i'npöaXfiofg

n»^ Jem. im Auge haben, nicht aus den Augen
la.s.sen, f'ripbaXfiovg vor die Augen, vor das Ge-

sicht^ z. B. ^XdiftFv, Xeyrtv ins Gesicht. 2. übertr.

a. Auge an Pflanzen. b. 6<pdaXjtoi ßaOiXiog Räte,

geheime Polizei des Persorkönigs. C. das köst-

liclisie einer Sache, Zierde, or^rid^, Trost.

Ö96otXll6-a090( 2 sp. augenkundig, Äugennr/.t.
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öf6oU.ix6TeyxTo;

—

Ö<peaXlx6-TrpcT0« a (riyya) poet »aganbenetzend.
^eaX(i-<üpuxo( 2 (dpiteoo)) poot. Augen «usgrabend.
O^WveTs, iav, oi Valkereohaft in Aitolien.
Oflo-nou;, Jiodog, &, i) gp. schlMgenfttBig.
0<pts, «up, poet. eoj, ion, lo^, 6 (vgl. ai. rfAi> Schlange
u. ixig) 1. Sohlange. a. übertr. a. imtvög tfiig“ ^t^euher Mensch, Meuchler.

'äf CCüOl^g 2 s. ö^>EijAtig Bchlangenreich.
6<pAi]iia, uros, rd Bp.^i^peUii/ia Schuld, Geldstrafe.
öipXloxavu {dipelXa) 1 . eohuldan, sich schuldig
machen, eine Strafe Terwirken, verurteilt werden,
ri, ri mi, Ttvtis ti wegen etw. zu etw,: ri)g ymAcnfg
rd /leiu^a ddao ftyag wegen der schlechten Be-
wachung als Betrag der Verringerung zehn Minen
zu zahlen haben, auch Satz mit dn, iimp>
den Prozefi wegen Diebstahls verlieren. a. sich
ein« Vergehens schuldig machen, sich eine Schuld
znsiehen, sich einer Beschuldigung aussetzen, d»-
Alov jigdg ßaaMag, mxtav.
F./ut. dfiAi)nu, aor. (^Xt/oa, aor. 8 iupüm, cj. df>Aa>,

ir^f. dpAriv, pt. iipXtbv (bisweilen als pr. betont,
d^Aov, dpAmr), Pf. e>q>Xrp(a, pau. &<pXiiu<u.

ö<ppa (zu a<pae, vgl. das Verhältnis v. äpa u. 6/ioti)
ep. poet. I. conj. i. der Zeit: a. während, so-
lange als. b. solange bis. a. der Absicht: da-
mit, auf daß, mit cj., opt., ind. fkt., oft mit dv od.
ww verbunden. II. adv. eine Zeitlang, solange.

5Ö0

, ,
-- “a.«- X71A1D »uiauge,

ö®p\)lj, ^Sy ion. poet. = d9>tni^ Hflgel, Höhenzug.
ü^uvtiov, ov, T<i, 'OfpQinnov St. in Troas.
ö^pUOCCf 8 ep. brauenartig. terraaseiiartig
gebaut» "JXu>s.

d9puÄo(Xai mnä. sp. die Augenbrauen in die Höbe
ziehen, eich hoofamdtig goberden. Von

d-<ppus, dog, i! (vgl. ai. bhm, ahd. drätra) ep. poet.
sp. Schwellung, j. Augenbraue, meist pl. Sitz der
Gefühle, bos. des .Stolzes, übertr. Btols, Hochmut
2. Bodenwelle, AnhBhe, Hügel, Rand, rfe rdpoo...
-Ts acc. pl. ^(pQts u. 6q>QiKiS‘

«X« «dv Hxa) ep. in hervorragender Weise, bei
weitoin, nur «7^* dgtoroi^.

öxdvrj, ^ sp. 1 e^iS) Halter, Hnnd-
OX«vov, ov, rd ion. ep.J habe am Schilda
öxtsaxov g. özio.

^ ^d;^!edcJ) daa Begpringen, Besch&Ien.
dx«Tov, ov, rd »p. Beechälor.

6xto<pt ep. 8. 6x0$.
rd 8p. Kanal, Waaeerleitung. Von

OX«Tt\x») (d;i;?>rds‘) durch einen Kanal leiten, ableiten.

2 (W. dy führen) ep. poet. Grftben ziehend.

X X
00, 6 {6X0$) Graben, Kanal, Wagaerleitung,

übertr. DsrmkanaL
6xäU)Za, orog, rd {ixeia) ep. der tierische Samen.
°X‘VS. ^«>S, A ep. sp. Halter. a. Helmriemen.
b. Schnalle od. Spange des Leibgurtes, a Eionel
am Tor.

(= dp-'o/Mu) 1 . act. be.springen, befruchten.
2 . med. sich begatten.

*X^“ (aus Sozia, 6zos. vgl. got. gawa^Ja bewege)
cp. poot 1 . act. a. bewegen, führen, trugen, vi;-
Tiiias hegen, neu reiten lassen. b. ertragen2 . mcd. o.paat. getragen werden, sich tr.igeii la-sen,
fahren, rollen, vifcoiv, int njj A/id^.c.

ßX>) K“—ötf^pöxrjg

F./ut, Aav*“. mei dtg^oopai, aor. d>xgaiftgv usw,
ep. ohne augm. drtoaro, impf. itcr. dnfeegov, pr.
dxxiu) Pind.

°X’lF“i“«>Ä.nl A. Fuhrwerk, Fahrseug. a.Wagen.
b. Schiff, raig, vätor. a. übertr. Boden, Stand-
punkt, in’ dapaieOTigov dzii/iarig tapw X.

"X*1®‘S> A (dkdw) daa Fahren, Raiten.
AyO^u {.SxHog) ep, unwillig worden, zürnen, ahs.

l* . aor. ep.

5x0’! I VS, i> 1 Erhöhung 1 . Ufer,
°X”°Si o“. A ion. poot sp.

J dAdg. a. Hflgel.

“tr, (d;|;A-apo>pds, «A^og n. dya) sp.
Anlockung dee groBen Haufens.

6xXd<i) {d;ir,lo5) ep. von der SteUo drtngen. i. fort-
bewegen, fortwUsen, ri. a. belästigen. rtvA
r e pr. pass. 3 pl. ion. öx^Ff^yrai. I)av.

6xAr]p6c 3 lästig, widenvärtig, nvi für jem.

^X^^^*** '^^’^Wzen, fortroUen, tL
r . ep. aor. tox^taoa, opi. 3 pL öxXiüOeuxv.

6xXlx6g 3 [6xAo$) sp. den großen Haofou betreffend.
1 . populär. 2 . gemein.

öxXoXpttT^a, a$, ^ (*djj'Ao-KßOT^^, k^to^) «p. Herr-
schaft de« Pöbels.

AxXonolätd fixio-xotAg, nmia) XT einen Aufruhr
erregen.

^XXo?» Ol’, ö Oodrilnge, Lärm, Schwall. t, bewegte
Menge, großer Haufen, a. Ai^Aröv, ungeordneter
Heerhaufe, Trofi, Volksversammlung, iv (,<» öxAv
vor dem Volk, gemeines Volk, PoboL b. Hsufe,
Menge von Tieren, von lehlosen Gegenständen, vnöv.
C. übertr. Adjgjv Wortschwall. a. Belästigung,
xagixnv, abs. od. wvt mit inf., fit' AxXov eirat lästig
“i",- Dav.

0XA(ilO1]g 2 (riäoj) dom grollen Haufen ähnlicli.
1. massenhaft. a. gewöhnlich, doifo. 3. un-
ruhig, belästigend.

Axittx^b) Hx/ta, dp“) poet festhaltan. 1. fesseln,
nvd ngdg nri jem. sn etw. a. zügeln, btwooc.

OXVJ) buk. = öppvi}.

I. ÖXASf ““i A (dpa) ep. Haitor, Bewahrer, JUpirEg
vri<7fv 6xol

n.5xos, 0V5, TÖ u. OV, 6 ep. poet. (aus vgl.
ai. vdhati fährt, vdhana Wagen, lat. rcÄcrtf, got. tni7an
== nhd. be-wrgm), dor. Äxxog, Fuhrwerk, insbeH.
Wagen, häufig pl. auch von einem Wagen.

ÖXUpoiCOCdo}iai {6xvQO-not6$ von u. ffo*&a>)
d. m. sp. befestigen.

6xuf6{ 8 (es djcupdg, dpu) haltbar, fest, befestigt
militär. FachauBdruck: rd Axvgd feste Plätze. — adv
-pfiSg in Sicherheit

AXVpAvrjS, ipog, ij sp. Haltbarkeit Festigkeit
Axupöti) u. mcd. (AxvQAg) festmaohen, befestigen, ri.

, , Dav.
oYuptöjxa, OT05, TÖ Bollwerk, V^ersfhaiizung, Festung,
ötp, öjtdj-,

fl (aus ’SAtp, vgl. inog u. lat roi)
ep. pori. 1. Stimme. 2. Wort Hode.

6:{<.ä(XaTTjg, ou, 6 (dipd u. d.ndm) buk. bis spät in
den Abend hinein mhlunid.
6^avov, ov, TÖ (z= öv'fj) poet. (Traum'gösicht.

6<}.äp lov, oii,Td, demin. v. dyov, sp.NI Zukost Fische.
6t|<-ap6Tr)s, ov. d poet. bis zum .späten Abend
pflügend.
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—Ö<|»ilV(OV 561 n—nayicpiTu;

adv. (aus äol. dtffi, verw. mit Ö/r(-<9p)
|

i. hinterdrein, spät, zuletzt, Koi dy/e wenn auch

spät. 3. sp&t am Tage, dy>i rf)s yfftQag,

(ÖQag.

F« comp. uynainQOv^ gup. ^ynaiTara.

dcgidcr. v. öytouai, ep. zu sehen wünHchcn.

ni'ö^ etw.

6^{oi, ag, i] i^yfiOg) NT Abend, Nachmittag.

6^ia{TaTa s. 6y>f, ö^^iacTaxo^ s. Gyipog.

6ylY0(Jx{ol> S^XTj sp. Klage wegen verspHteter

Heirat (bei den Lakedaimoniem).

ö^{-y0V05 2 (W. yevy ya) ep. ion. poet. sp&tgeboren.

naohgeboren, dvÜQ<J7ftn Nachkommen,

u. pass. {6yf^) sich versphteii.

6<p{-XO(TOg 2 {tadxTj) poet .^pht Mchlafend, öfiftara

spät geschlossen.

sp. spät lernen. Von

6<|i'l-|Xa6Tj^ 2 i/taöctv) i, spät (er)lemend, ro'd^

etw. 2. sp. mit dem Späterlernteu prunkend, an*

spruchsvoll.

2 u. 3 (dy^^; spät, sp&t eintrefTend.

K, gup. oynaiTaTog.

öt{/{-voo^ 2 poet. spat klug werdend.

BOg, ^ (W. öjc, vgl. Öyfouat) i. 8 . das Sehen,

Vermögen su sehen, Sohkralt. b. Organ sum
Sehen, Auge. ^mXäg ötpetg rffv öynv

!

dyctv n vor Augen führen, Aaßiptkyetv vnä n)v ötytv
j

Ti ins Auge fassen, vn' ftynv rr/;rmv vor Augen
treten; Antlita: noonnrimv öy'ci, Miene. 2. das

Aussehen, AuDiore Erscheinung, fapFt von Ansehen,
|

ftuöerlich, n)v 6yuv dem Aussehen nach; insbes.

a. Schauspiel. b. Traumgeeicht
öt|^i*TiXc<rro^ 2 (rcA^o) ep. sp&t orAült, sp&t er>

l'ütlbar.

5<pO}iai s. 6^(j.

6<|/ov, otf, TÖ (d proth. u. ai. bhas Kauen) alles was
zum Brote gegessen wird, bee. Fleisch, Fische,

Qemüsc, übertr. I.ockerbiasen, Wfirse.

dt|K>iCOldo(iae [öy>0‘gt<M6s) med. kochen, bee. Fleisch

kochen, ityionaüav würzen.

öt{«OlCOlCa, a«;, iß {dyH>-ffo<d^) Bereitung leckerer

Speisen, Kochkunst.

d^OTCOtlXO^ 9 kochkondig; ^ t’iytonouMt) («c.

Kochkunst. V^on

d^O-lTO t6^y od, 6 (dy^oi' u. Koch, Kochkünst ler.

dt|^6-lt(üXtg
,
töog, i} {/cm, V. öyfO’nüXrjs, naXea) sp.

Fischhandlerin.

dtpo^oty^u) {öyfO'fpdyog) poet. leckere Speisen essen,

ein l.<eckermaul sein.

d^O^OtyCoii agf i) sp. Schlemmerei. Von
d^o^^dyo^ 2 (dy»ov u. <payciv) Fleischesser, Fresser.

F. gup. 6y>*jy>ay{fJTaTOg.

d^KüVCü) {dyf~utvtfg V. (bv^oßiai) zum Brot etw., bes.

Fleiscli kaufen, abs. u. noXAoO teuer, ri etw.

Ö<|Ki>vfay ag, i) {öyMutvtjg) sp. das Einkäufen der Zu-

kost

6<{><i>vtd^O|iai pagg. sp. mit I/ebensmitteln versorgt,

beköstigt, besoldet werden. Von
64*iüVlOV, 01», rd (eig. neuir. v. 6y>ötvtogy öy^'dtviig)

sp.NT. i. Koet, Proviant 2. Löhnung für das

Zubrot; Sold.

II.

n, Yt (rrrl, 9i() .sechzehnter Buclistabe des griecluMchen

Alphabets, al.s Zahlzeichen rr’=i 80, aber ,n= 80.000-

fra, Ytd dor. = ntj. rry, YtSa lak. = ndaa.

iräy i dor. Ft>iyy-

Ilayaoaf, r^rv, ul tbessalische St. am Fagasäischen

Meerbusen. ^ adj. notyaaaTog, ep. -oi^?05 ,
sp.

-atTT)S.

ndyyoicov, ou, rd Gebirge an der makedonisch-

thrakischen Grenze.

icay-yiXoto^ 2 ganz l&cberlich.

Tray-T^bxepog H poet ganz süß, allerliebst.

TfayyXiüaofa, ag, i/ inäy'yXaaaog, yA<i*Oöa) poet.

Geschwätzigkeit

7iay-yt>vatx( adv. (yvyy) sp. mit allen Weibern.

Trdycv, 7cayi^ao(iat u. a. s. ny;wpL
YCaycTdg, oO, 6 Prost, Keif. Dav.

7cayexu>ST)g 2 iib%g) poet sp. eisig, frostig.

YcdyT), tjg, i( Schlinge, Netz, Falle; übertr.

Fallstrick, List.

TiaytSeVKi) {nayig) *V/’lM5g fangen.

TldYlO^ S1 f.nayißvat v. fest, dauorhait — adv.

-twg mit Bc.-timmtheit,

TCayis, ibog, r) (;m;oyra<) ep. poet sp. Schlinge, Netz.

Tcay-xatviOTO^ ‘J Kaivi^Ko) poet. .stets erneut.

Trdy-xaxo^ 2 grundschlecht a. verrucht b.von

Snclicn; schädlich.

1*'. gup, nnyHOMaxag.

0ea«1i, 0ri«<-t>5eti-l>ciiU<'1i«« ScSelw^rUiback

I irdy-XOiXog 2 u. 3 ganz schön, außerordentlich

schön. — adv. -xdX<i)^ sehr sebön.

Tcdy-xotpico^ 2 {KOQndg T.) poet frOohterelch, von
allerlei Früchten.

1cay»xatait\>yiüV, ovo^, d, f) poet ganz geil

icay-X(XTdpäTO( .2 (Kar-o^o/iw) poet. ganz ver-

!
wünscht.

iray-xcu6i^^ 2 iKrtVÖ6>) poet. allbergend.

7cdy-xXaUT09 2 (kAo/co) poet. i. act. stets weinend,

I

tränenreich. 2 . pa$g. allbewelut

I

TrayxXrjpta, ag^ ij poet die ganze Erbschaft Von
7ldy*xXY)po{ 2 poet ganz geerbt dd/«o^*.

!

Tcdy-XOlvo^ 2 poet. 8p. allen gemeinsam, orparr/a;

I

subst. rd juiyHOiyov Gemeinplatz.

I

Ytay-Xo{xä^ dor. poetb gtay'Xoiryg, ot>, d allbettend,

’Atöyg.

' 7cay*x6vlTO( 2 [xovicj) poet. ganz bestäubt.

! Yt(Xy-XpOlTl^( 2 iK^are^v) poet hochm&chtig, allmftch-

tig, //o^, ~Jiga.

icayxpolTtd^u) sich im Pankration üben. Dav.

!
YCayxpatiatm^f, oO, d Pankratiast, d. h. Ringer u.

I

Faustkämpfer. Dav.

I

YCayxpaTtOtOTlx6( 3 zum Pankratiasten gehörig,

Kunst des P.
' ftay*xpdxtOV, ov, rd {ndg u. a^ro^) Gesamtkampf,

d. h. «ine Leibesühuiig, welche Uingkampf (xdAy)

u. Faustkampf [nvyp^) umfaßte.

Ytay-xpdxb>$ adv. (»qpdro^) poet mit vielem Geräiufch.
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5T)2 7cat$aY«>Y^~Tcayvujit— 7cat5ayü>Y€Tov

itaY^ötti «• Tt«Y^^ ^ ^y^s-
\

tcqIy-^evo; 2 sp. allgastlich.
I

Tcdyo^y ow, 6 inijyyvfit) das Geronnene, Feste. 1. Eis,
|

Retf, Frost. 2. Borgspitze, Hügel.
,

IIaYOt>p{Sa(, oi sp. erdichteter Volksname. Von
i

7rdY*oi>p05 , ov, 6 (nr}yt‘v/u u. oi'ßd) poet. eine Art

Krabben.

2 sehr schwor, äußerst schwierig. —
adv. ; //£iv Ufa gegen jem. sehr auf-

gebracht sein.

itaY-XttXxeog 2 ep. 1 ,

TCaY-X*^^0S 2 ep. poet. ®

7tdY“XP>)<rTOS 2 zu allem brauchbar.

TtdyXP^®^®? ^ poet ganz od durch und durch

gesalbt; *ubst. tö jrdyxQtörop Zaubeimittel, rf/^ ä«-

Liebeszauber.

,tar-Xpi<JEOS 2ep -to« dor. 1

Tray-XP'^^o? 2 poet sp. j
» *>

TcdyX'^ '"ß^- “• oö-x*f an rrävu '•

angcglicben) ep. ion. poet. ganz und gar, verstärkt

durch /iäAa u. Xi/fP. ;

IlaSaTot, OP, ol indische Völkerschaft.

nd3o^, or, 6 Po.
'

9ta6atV(i) u. mrd. sp. in Leidenschaft setzen, mit '

Leidenschaft darstellen-

7td9e, Tcadietv s. jidozo. '

7rd0rj, VSt ^ poet
j
(na^fff) l. wa-s jem. zustößt, ^

?rd67)pLa| aro^', tö ! MiÜgeBchick, Ungemach, Un-

j

TrdOo^, ov^, rd I glück, Leid. 2. Leldcns-

kampf, Schmerz, überh. Gemütsbewegung, Affekt

Kmptindung, Begierde, Gefubl, JTQd^ n für otw.,
j

Ttäthj dyina. J. Ereignis,Vorgang, ocAr)K»/^ Mondes-
|

finstemis. 4 . grammat.: Pa.ssiv.

7ra6r)Ttxdg 3 I i/tadfip,' i.demI.^idenausgosetzt.
|

TTQiBtjxo^ 3 sp. I leidenslhhig. gefühlvoll. 2. gram- I

mat.: pas.sivisch.
{

Ilatav, dvo5, ö, ion. IIati^ü)v, opos, sp. Ilauov, opo*; i

(vgl. I. Hoilgott. 1 . Arzt der Götter. I

UatOV^Sr^g, oi>, ö sein Sohn (Agostropbos). 2. Bei-

name Apolls, /Iir&t£ I/aiäp buk. J. tiborl». Arzt.
'

Helfer, Retter, ri)^ /wv>//<v% in, von etw. //. waiav,
|

di'05,
ö ep. poet., ICQUl^iüVj oi'Of ion. Heilgesang.

,

J . Gebet in der Not: fvieiyoav top yrrßi tvv //ortrtAö .

/raifiva X. 2. Schlacbtge.sBQg. 3 . Loblied, Dank-

1

lied, Jubellied, ^ntPiMOg.
,

Ilaiävteug, ^0$, ö Einw. dos zweigoteilton attisebeu i

l)(?moK Ilmatda.

natävi^iu, 7raiu)Vt^o> r^^aidv, naujv) 1 , einen

Scblachtgehang unstiminon, /.anntyöp laut. 2. Lob-
gosang, Dankgesang, Jubelgcsang unstimmen. Dav.

7ratävcop6g 3=
TraTYJta, aro^. rd (rraf>o>) poet. Spiel, .^wroO Flöten»

spiel.

TcaiY^t®, fj {auch jratyria), ion. -l*Tj ;r«/.Co'

Spiel, .‘^rherz, l est Dav.

7tatY''t^''jltwv 2, fft-n. ion. scliorzliafl, spaßhaft.

Ol», m {jrai^o) i. Spielzeug. 2. Spiel.

.‘‘Vherz. koiikr. xa»«a' arger Schelm. Dav.

7tatY>lu>Sr^g2 (^f^^oc) .si-herzlmlt, tö Aui^n'u'w^rg üno-
j

/.tmtp die r.iuntere Lünne vi-rlierc». i

7ratoaYu»YC? OV, O»», tö *;r«4iVo;'o;'<'(^) Schullokiil, :

Scliulzimmor. I

YCat8aY<i>Yi<*> (xaiö-a;'Ci>^;) i. orziohsn,

2 . allgem. leiten, ordnen, nwbayoytiötxoa Jt6X»g,

röv jrörov.

7CatSaYü)Yta, ag, i) inatA-ayoydg) |. Erziehung,

Unterweisung. 2. Pilege (eines Krauiken)-

7CatSaYö)YtX(Sg 8 erziehlich, erzieherisch; // rroiöa-

{tc. Ti'jfi'J?) Erziehungskunst, rdip PQCt]fiäT(jp

Krankenpflege. Von
itatS-flCY^T^^ ^ (d>^) i- Knabenführer, gow. ein

Sklave, der die Kinder seines Uerra in die Schule

und auf den Turnplatz zu begleiten hatte, Erzieher,

^aiöö^'. 2. sp. allg. Leiter, Lenker, «V/nuK^na^«,'.

TcaiSdpiOV, ou, TÖ, drtntn. v. ncag 1- Knttblein,

Kindlein. 2. Junger Sklave. Dav.

7racSaptu>$Y]g 2 (#r»<V)^) für Kinder passend.

ir<z{$8(i) lak. SS nni^o.

TratSefa, ag, /;,ion. -eft], sp. A’y’-{a(jr<uActko) /.Er-

ziehung, Zucht, Tt{P rtatöriap ^mfieiKPvndat eine

Probe von seiner Erziehung ablegen; Züchtigung,

Prüfung (im chri.stl. Sinn) X'J\ 2. Kreis von

UnterrichtsgegenstSnden, das durch Erziehung Ge-

wonnene, Bildung, Kenntnisse, AVi.Hsenschaft, 'A'A-

XfjvtKrj. Objekt der Erziehung, Jugend, Jugend-

alter, Kindheit, ^ naiSciag von klein auf, von Ju-

gend an.

iratSeto; S {naig) poet. kindlich, Kpeo.

TratSepaOT^b) Knaben lieben. Von
TTaiS^epaOTl^g, oO, ö Knabcnliebbaber, auch:

Knabensebänder. Dav.

irat$epaatl'a, ag, ^ Knabenlicbe.

Trai8epa(TTtx6g 3 (naiö-roaon)^) sp. den Knaben-

liebbaber betrefleiid.

TraiSeupia, atT>^, rö (ffaiörvo) /. das Erzogene,

Zögling, Schüler. 2. da.^ Erlernte, Kenntnis,

AVisseiischaft. Erztobung, Lehra
TtaiSeuaeg, ecj^, ^ (^rmdrötu) i. Erziehung, Unter-

richt, nao& u. im6 m‘Og. 2. gewonnene Bildung.

3- Bildungsstätte, rt}g ‘ EXXadog eine Institution zur

Erziehung von Hellas.

TuatScUT^og 3, adj. vt rb. v, itatörOo, zu belehren.

TcaiSeutl^ptOV, ou, rö sp. Eraiehungsanstalt, Bil-

dungsanstalt.

YCatSeUTl^g, oP, 6 Erzieher; XT Züchtiger. Dav.

7ca(8eUTix6g 3 erzieherisch; subift. sp. rö ^oiöru-

TtKOP Erzichungskunst.

TcatSeUTOg 3 anzuerziohen, erlernbar, adj. verb. von

TcaiScbü) (jralg) I, act. i. orziohon, unterrichten,

bilden, belehren, unterweisen, rird, riW durch etw.,

A' nvi, nrfd n, zu etw. cig, JtQog ri, mit doppel-

tem acc. zu etw.: nvd kukök, mit in/.', rivti orpan/-

ytip, aec. der Person u. Suclio: ov ßj€ rofro enai-

6ftu g .V, pass. jmiö'»v>/iai rö jrgooi/Koi'ra Uber die

Pfliehlon, aue.h mit folg. bloßer acc. der Sache:

etw. lehren
;
insbes. a. zurechtweison, roö^ noXiTag.

b. XV züchtigen. 2. gowöhnon, an etw. nW u.

no^'fg n.

ll. nifiL t. erziehen od. unterrichten lassen.

2. = art.

Tcottotoc, ag, fi. ;ra<»Wa.

tratSta, ng .
»/

nai^o) Kinder-spiel, Scherz, pcränai-

öifls*. ip .;ro4'V'il, tm Scherz,

TcatScxo^ 3 \nnlg) t, das Kind betreflend, kind-

lich. 2. kindisch, kleinlich, <jr 3-
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JtatSt66ev—Tcaüjü» 563 Ilati^uv—iraxTita)

bonliebebetreffend.JTOidfKoiiiloyoiLiebesgeschichten; t

subsL xa TcatScxd, a. Liebliu^, Geliebter,

b. LiebliDgHbencbiiftignng. C. bok. ic. ftiXt) Liebes*

liedor. — adiK kindisch.

7cai5t66cv adv. NT von Kindheit an. Von
liai${ov, ou, rd, danin. v.nats, Kindlein, ix nauMov \

von Kindheit an.

1xait5t9xdptOV^ ot>, t6 sp. dttmin. von .

lcai8{oxT], 9]g, if. d^’miu. r. nalg S. junges Mäd- ]

eben, junge Frau. 2. junge Sklavin. Dirne-
,

7ca(8{<mo$f oo, ö, demin. v. nalg, Knäbchen. >

1cat8t(o8l^^ *2 {nmdtd u. tt6os) sp. scherzhaft, lebens-
j

lustig.
:

9Cat8-v6g 8 u. *2 (nalg) ep. poct. kindlich, kindisch.
|

TtacSo'ßopo^ 2 (W. ßoQ, ßißQ(oaKCj) poet Kinder vor-
i

schlingend.

na(8o>ßo<Jx6( 2 iß6ftu(a) sp. Kinder hfltend.

TratSoYOvfa, aj, ij Kindererzougung. Von
7tat50“Y6v05 2 (W. yev in y{yyof*m) buk. Kinder

ijeimond,

7C0u866cv (nro/^) adv. poet. von Jugend auf.

7Cai8oXTOvd(i> poet. Kinder morden. Von
.

xai8o-Xx6vo( 2 (Krr/vo) poet Kinder mordend;

sub»t. 6, ij Kindermörder<in).

7ratS-oXexo>p, oqos, 6, ij {öXAvfu) poet n.fmt. I7ac8-

oXexecpa» ag, i} poet. Söhne od. Kinder mordend.
^

irai8o-Xu^a$, ov, 6 Uv^euVo,uai) poet. Kinder ver* ‘

derbeod.
|

Itat5o*v6pi0( 2 (v^/iO>) sp. Knaben hütend; suSßt. oi
|

/rafboyo/tot Aufseher Über Krziehuiig und Sitten der
i

Knaben in Sparta u. anderen Orten. I

itatSoTTOtdcü u. med. {nat&O'jfoiög) poet. sp. Kinder
I

erzeugen, abs. u. Ä nvo^. Dav.

TratSoTtO^Y^Ot^, eag^ ^ Kindererzeugung.

TraiSoYCoiia, a^. ly s= dem vorigen. Von
iratSo-TTOli^ 2 fnofriy) ion. poet sp. Kinder er-

zeugend od. hen'orbringend.

7Ca(8o9lCop^4i> (jraido-ojrdpof v. rtne{(*ct) Kinder er-
|

zeugen.
I

YcatSoTptßcü) Knaben in der liingkunst unterrichten i

u. üben, uiurtr. sp. auf etw. au^igehen,^'^^/^«. Von '

TtaiSo-Xptßr)?, ou. 6 Tumlohrer, Lebn-T
|

in iler Gymnantik. Dav.
,

TtaiSoxpißlxd)^ adv. poet wie ein Turnlehrer.

7C0tt86-xpttp, tßog, ö ap. si /lai^OToißtig.

iratSoxpo^^fa) (jTm6o-rp<K/ o^) poet. sp. Kinder er-

nfibren od. erziehen.

7cat8oxpo^f<x, ag. if Kiiiderpilegc, -erziobung. Von '

TtaiSo-XpdfO^ 2 (r£i/yo>) poet Sp. Kinder nithretid ‘

od. erziehend; suhst. i/ Mutter.

7cac86'TpU)TO$ 2 (TtTijf'tCKCit poet. von Kindern ver-

wundet, nndm bittre Wunden von Kinderhand.

nat8oi>pYcu> /*/»•') poet. E.;iai^;ro»<o.

TcatSoUpyia, ag, // poet. Kiudererzeu-

gung. konkr. Kiiidererzeugeria, Mutter.
|

7cai5o-cpdyo5 2 (9:u;r/u) poet. Kinder fresh>end. '

xat8o(ptXca> poet Knaben lieben. Von

7tat8o-<ptXT]5, ou. ö poi t. KnabcnÜebhabor.

7ratSo-<p6vo<; *J tW. yrv, töten) cp. ion. poct.
,

Si*i.ne mordt'iid.
i

tlor. xato8<i) eig. sich wie ein Kind
,

heiielmien, (i.-tltei : i. spielen, tiindehi, scher/on, abs.
|

u. W, nvi mit etw.; insbes. a. tanzen, b. singen

u. dichten. C.^rpö^ nva ein verliebtes Spiel treiben

mit jera. 2. a. etw. aU Scherz behandeln, im
Scherz sagen od. tun, d Xnyog n^jtaiGrtu die Sage ist

scherzhaft behandelt. b. Scherz treiben mit etw.

od.jem. r/, rrvd, dg n, dg nvo verspotten, verhöhnen.

Jtaiöoßiatj tior. ^Traiou, pf. jvhtatxay poßs. xi-

natouoi; dor. nat^Oftat] ap. /uL nai^üftat,

aor. fjtoi^a, pf. ninmxa. pa$t. pj. aor.

InaixOrfv.

llati^<i>v, IlatovtSY}^ B. Ilaiäv.

nafXtyvot, cov, ol a Parligni, sabelliscber Volks-

Ktamm io Italien.

YCafvojXOtl !<k 3'tbische Äussproebe für ^aivoiitu Ar.

Tca?^at, Tcat|oO{xai s. nai^u.

IIaiOv{QC| a^, i), ion. •iflt Land.scliaft im nördlichen

Makedonien zwischen Strymon und Axios. — Ilaio-

ves, o>v, ol Eiliw. — adj. Ilacovtxd^ 3, ho»./rm.

dazu üatovC^f IlaiovtHt) das paiouische Ge-

biet, das zehn V'ölkerschaften, daruuter die IIcic6*

TtXai umfaßte.

TCOttTcdXT^, tjg, i) 1 (intens, v. jrdAr) Mehlstaub,

TratfcdXT]p.a, aro^, rd I nd>Ucj)poet i. Mehlstaab,

feinstes Mehh 2. Übortr. geriebener, verschmitz-

ter Mensch.

iratYTaX6ttg 3 (7raura.iov Klippe, Gestein) ep. mit

Gestein versehen, zerklüftet, steil.

Tratgf Äonbdi', ö, i), ep. auch ltdtg (aus *ndJ-tgj vgl.

ai. puird-s Sohn, lat. purr) Kind. i. hinsichtlich

dos Alters; Knabe, Mädchen, Jüngling, junger

Mann, Jungfrau, (cMvgi 2:h naititov von Kindheit an.

2. hinsichtlich der Abstammung; Sohn, Tochter,

pl. Kinder, A'jp<)uriv zcd<^'. ndlöig k<ü yvyaiwg, auch:

Abkömmlinge, Kachkomnien. hinsichtlich des

Staudes; Sklavo, Knecht.

F, foc. not, ep. auch näi, gm. du. natöoty,pl. naibciv,

dat. pl. naiOi, ep. auch naibeoot.

frataa Hol. = nnoa.

TtafaSte) dor. ss nat^(A>.

IIato6^, oO, St. in Tross am gleichnamigen Fluß.

T70i{axpa, a^, i) (naisu) Spielplatz

IlaiTtXl^, ^g, f) Landschaft am untern Hobros; —
IlatTOt, (ov, ol Einw.

7cai(pa99u> (aus *;to4-9'^kJc<> redupl.Intensivform, vgl.

Int. /ocus./ax) ep. einberblitzen, sich heftig bewegen.

7Ta{<i> (aus *JtdSJcjf vgl. lat popio) /. avt. I. tr.

schlagen, hauen, stoßen, verwunden, töten, abs. od.

nvd, auch rtvd nvi jem. mit etw’., u. mit ace. de.s

inneren Objekts; (#c. drm/av

einen Schlag vom in die Brust = den Todesstoß

versetzen. 2. intr. aufsithlagen, anschlagen (beim

Fall), ngdg. xard ti an etw. — //. mrd. sich etw.

schlagen, vAy /njfxiy.

itotttüv n. natdy, 7CaCb>v{^ü) s. iraiaW.Coi.

Tuatiovto^ 3 (troitäv) poet sp. i. zum Fäan gehörig,

Kfr^vladoi,* Fchtgesang. 2. heilend, rettend; grubst, d

Ketter.

Yrat<a>VC9^6g, oü, 6 Inaujyi^u) Schlaclttgcsang.

IlaxdxT], tfg, ^ Geliebte Alexanders d. Gr.

YtäXTCl dor. =3 mjKT/}, ij <ntfyyvfu) buk. geronnene

Milch.

xdXTOu) (tlor. ion. poet feet ver-

SL'blioüeii, veistupfen,

3C»
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naxTUT]—TzaXct(xaTo; 5Ö4 icaXotffpaTo;— itoX^^ipoXo^

IlaXTVtT], Tjs, 4 St. im Thr&kischen Cbcrsonea.

IIaxTU‘Cxi^, Landschaft im östlichen Persien. —
ndxTt>e(, ejVy ol Einw.

lIaXT(i)X6^, oO, ö linker NebenSofi des Hermos; an

ihm liegt Sardes.

itdXa, f) dor. poet. = näXt).

7CCcXaY(i6gy oO, ö (naXäCfkS) poet. Besprengung,
Besudelung.

TCaXd^Ci) ep. s. ndXXcj.

7raXd*GY], ij {vg\. nXäikivov n.niXü'VOs) ion. sp.

eingedickter, geprefiter Fiuchtseft> bfarmelade.

TcdXai adv. (verw. rijXe, vgl. ai. caramdi der

letzte, nach andern zu W. neX =s= in grauer Vor-

zeit) 1 . vor altere, vor Zeiten, vormals, ol

ooqioi ävtSQrg. 2. schon lange. Trd^oi, odn yeov

yp, Koi schon längst, früher, d. h. kurz vorher.

IIaXatYd(i^ptov, ov, rö St. in Äiolis.

iraXat-Y«v^S 2 ep.

TcaXaf-Yovog 2 poet

itaXato-Y^^^^ I

icaXac{XOV^Oi> {*naXaIuo\\ naXaio) poet. ringen,

k&rapien.

7CaXat{loauvr)| f) CnaXalfiov) ^traXaia^oain'i}.

IIaXat(iü)V, ovog, 6 Name, den des Athamas Sohn,

Melikortes, als Meergott führte.

I

(W. ycVf ya) längst geboren,

hoebbetagt.

ltOiXato-|iatü)p, OQOSt fj dor. poet. s Alt-

mutter, Stammutter.

TcaXaio-TcXouTO^ 2 altbcgütert

lcaXat6g 8 (nd^at) alt i. veraltet, aus früherer Zeit

stammend, a. lange bestehend, langjuhrig. >^ro^'

rtQd^€i$ Handlungen aus den Jugendjaliren. b. vor-

malig, ehemalig, 2. hochbetagt, dM/tara',

tubst. ol TCOlXoitof die Alten, Voifahreii, rd fraXaid

Ereignisse aus alter Zeit — adv. xö TTOtXatov, /k

jtaXoioö vor alters, ehemals, früher, drru »o/.aioü,

^ ix roO zraAairdroe.

F. comp. naXmÖTfQOs u. naXoireoos, stip. naXanaros.

naXatOTTj^i rjrog, ij Alter, Altertümlichkeit.

7caXat6<><pp<i>v 2, gnt. -oi-og {qjQovpu) altklug.

TCOtXacou) alt machen; AT für alt erklären, ab-

schatfen, pass, veralten.

IlaXaipeTg, eov, oi Einw. v. Patairos, einer Küsten-

stadt Akarnanien.s.

TrdXatapta, aro^, x6 {staXaia) J. liingknmpf, sff. u.

pl. 2. üborti*. Kunstgriff beim Ringen, übovh.

Finte, List, bttvdv ;rdiia(Oii>n eine meisterliche Finte.

Dftv.

TtaXai(a)llOOUVT), op. poet das Ringen.

TraXaiCJXa, ^ äol. b ^a.^a/0rf} <zu naXautp Hand-

hreito als Mnü.

9CaXa(9TCU> i;;raAaf<m)) sp. mit df>r Hand foiUtoden.

TCaXotCOXI^^, oü, d (/ruAa/w) 1. Ringer. 2. Kamp-

fer. Gegner. 3* Geübter, Verschlagener.

naXaioxcatog 3 ion. »p. {naXnoT- atU eine Haml-

hreilo (naAutrtn/, ntt. naXndrti) lang oJ. groß.

TraXaioxtxo^ 3 8p. im Kingeti geübt

IlaXatOtfvY], »/>', i} P.ahistina (hebr. lifttul der IV
lisclttim B Phlli^^ter^ — Xvoni ol IlaXaiaTlvot

Kimv.

TcaXaiotpa, n£, (7r«A/m.>) Kingschule, Tuiiihnlh*,

l’bungsplatz.

^aXatxaxo^, -tepo? s. jraAuibj.

7CaXa{*(paxoS 2 i. ep. in früherer Zeit ge-

' sagt, uralt, üiopcTa. 2. poet altberühmt, ^eved.

,
YCaXat-^GiOV 2, gen. •ovog, poet von alters her ein-

I
heimisch.

. TCClXa{(t> {stdXt}) I. act. l. ringen, den Ringkampf
bestehen, abs. u. nW mit jem., Iv rivx an einem Ort.

2. zu kämpfen haben, unterliegen. //. pass, nie-

dorgerungeu, besiegt werden.

F.^uf. naXaiao., aor. pass. ^;raAa/<Jdj;v.

TraXa|Jido|Jiat d. m. l. verrichten, rfnw etw. mitetw.

2. poet etw. geschickt angreifen, roXfopta. Von
iraXd|lV], 17^, f) (vgl. ai.pdni aus *pa/ni, latpa/imz,

ahd./ofma) ep. poet. i. Hache Hand, Hand, Faust.

2. übertr. 9. Kraft, Macht, beoö ovv 7raXdp<f mit

Gottes Hilfe. h. Oaschickliebkeit, Kunstgriff,

Mittet c. Untemehmen.
IIotXajit^Gl)^, ov^, 6 (aus //aXa^/o-/o)dt/g) S. des

Königs Kauplios von Euboia, auf Anstiften des

Odysseus vor Troja gesteinigt

97aXa{JlvaTog 2 il 8 {nraAd,m/) poet sp. i. der Blut-

schuld auf sich geladen hat, Mörder; rd

Blutschuld. 2. 9. der Blutschuld verfolgt, Bache-
geist. b. Sühner.

I

TraXdaab) (vgl. ;ri7Ad^) op. bespritsen, besudeln, rf

nv4 etw. mit etw.

I F. /uf. ÄoAdJcj, pass. p/\ nestdXaypai, plqp/.nestd‘

I

AaKTo.

iraXacrciaTo^ 3 s. naXaianalos.

IlaXdxtOV, oVf rd palatinischer Hügel in Rom.
, IIaXc7$, £(uv, oly ion. *C6^, Einw. v. IldXi} auf

^ Kephallenia.

I
icaXiEO-{Jl{OY){ia, aro^, rö Gegenstand alten Hasses

I
Tim. 90.

I

7taXeo-vujA^ac-YOV05 2 (W. yev) von alters Xym-

{

phon ei'zeugend 'Tim. J20.

TCaXeuu) t. poet. Vögel locken und fangen. 2. sp.

!
Üborb. verlocken, einfangen,

j

ttaXice ion. = naXaio}.

j

TtdXr]
, rjSy i) (W. paia anfassco, vgl. naXdpt)) t. Ring-

Kampf. 2. poet. überh. Kampf, elg ndXfjy xadi-

t
orarai rd dogog.

TCOtXl sp. B srdXty.

' TtaXtYY^^^^^^» i) (fern. v. sraAiy-yf»'t'cuoy 3, .wd-

I Xiy u. sp. AT Wiedergeburt» Erneuerung.

7raX{Y“Y^^^®®S poot i. widersprechend,

falsch, C'fjCig. 2. anders sprechend, fremd, /röAr^.

TraXtYKOlinjXäUü) wieder verkaufen D 50, 7. Von
itaXtY“>tciiry)Xog, on, ö sp. Wiederverkäuftr.

I 7raX(Y">tO'^OS 2 (vgl. KÖrog, eig. neu gesebärtb) poet

I. wieder zürnend, wieder ausbrcchond; adv, -x6-

Xtog, naXiyKÖTug arvrtyiQtTO ai'r<p ca erging ihm

von neuem schlimm I/er, 2. überh. feindlich ge-

sinnt; d Gegner.

TraXtXXoYEO) ‘jraXiX-Xdyogy X/yu sagen) ion. sp.

wievler erziililen, nW u.

I

F. impf. ^izaXi?.Xüy*tvv.

iTflcXtX-XoYoi; 2 '.nd/.iy u. W. Xey sammeln) op. wieder

g»*saminült.

7tocXf}i-^ä)i.o^ 2 ifiaivo) poet zurückgehend, hin u.

j
hf*r gi'hphd.

7taXt{Ji-ßXaoxr;^2'7)'Aaörtij'cjl poet.wieder sprossend.

, 7taXi|i-ßoXo? 2 f/iUAo) umai-hlagond.w’ankelmütig,
' falsch.
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iraXi}jiiii^XT];— 9iOLXiv<ü8(a

2 (/ii5«o*) poot. wieder, d. h. noch
einm&l ao lang.

7TaX{^>7CaC9, n<udo^, ö, ij sp. eum zwoitonmal Kind.

liaXt{l-7rSTi^ «trfr. (W. ;reT, Acro.nai, nurrtj) ep. eu-

rUckfallend, rückwärts.

IcaXiji-TtXaYXTo; 2 (srÄd^u) poet zurückkohrend.

7C(xXt{X«17X(kY^6e{^, pt. aor. pass. v. staXift-nXd^tü,

ep. zurückgetrieben, abgewiesen, rtvog von etw.

TCaXt^-TTOCVOV, Ol», TÖ («01»»^) poet. Vergeltung.

7caXt(i>TC6peuto{ 2 poet. u. TcaXt^-Ttopoq 2 poet.

zurückgehend, rlickwärtsgehend.

TraXc{l*Trpo8oo{<X, a^, ^sp. neuer Verrat od. Gegen*
verrat

iC<xXl^-Trpv}lvy]$6v adv. iJTQVßiva) poet stouerwÄrtH.

troX{|i»(pa}jio^ 2 dor. =s -^tjfiog poet ent*

gegnend.

TcaXljx-ipui^f 2 {iß>vopai) sp. wieder w'aehsend.

nc^Xtv adv. (Sp. rrcUi; ace. v. Drehung, Wen-
dung, zu .TTCilo) i. zurück, (ioitcyai. 2. daRogen.
ontgegengesetst, umgekehrt, clnHv erwidom. fufde

ry ;rd-i#v A. J. wieder um\ noch einmal,

von neuem, ndXiv Oöfie If, ndhv nori wieder

einmal, ein andennal, näXtv au. (^fter steht es

plconastisch, wie in nnXiv draOTQrif'fiv u. andern

Komposita mit dvd.

TraXiv-dypcTOg 2 (d^Vo) ep. zurückzunchmen,
widerruflich.

7raXlv-a{pCT0g 2 l. ialQ^rj) eingerissen, bauflUlig.

2. (alQFottai) wicdorgewählt (fr.

TraXiv-autopLoXog, ou. 6 {ai^ro-fioXog, ßioXelv) Über-
läufer. der wieder zur Gegenpartei übergeht

TraXlvStxfa, ag, fj {naXJr-iitKOg. «Var/l sp. Kineuorung
des Prozesses, Wiederaufnahme de.s V^erfahrens.

TCaXcvSpOjlCü) sp. zurUckiaufen, wieder einlaufcn.

Von
TCaXtv-8po JXOg 2 {6(>attFlr) sp. znrücklaufend, zurück-

kehrend.

ftaXlV-6p}tevO{ 2 ep.(nuoh t\Mierog Il\ 1taX{v-
opaog 2 ep., att. 7raX£v~oppog, poet. 7raX£v-

opTOg 2 (d<?uu;«) 1. sich nkscli zurQckhewegend,

zurückfahrend, zurückkehrond. 2. sieb wieder
j

erhebend.

xaX£v-(Jxtog 2 (owd) poet. sp. wieder und wieder,

dicht beschattet

tr<xXtv><ntottt(X, Ag, ^ poet. das Zurfickspähen.

7tO(XtV(rtO{X^ü> [naXiV'Qrafiog, orö/ia) poet. ss jtaXuX'

Xnyibi.

1taX£v-TlT0S 2 (nVtu) ep. zurückbozahlt, vergolten.

7caX£v-Tovog 2 (W. TTi', ra, roK, reiVcj) ep. ion. poet.

zurückziiHpanoen. elasti.sch.

JtaXtv-Tpä7CeXo§2 poot urokehrend, wieder-

kehrend.

ltaXtv-Tptßi^5 2 poet wiederholt geriehen,

vrrpriigelt l. atörrisch. 2. H>>gtileimt

traXiv-TpoiTO^ 2 (rrwiro) poet sp. 1 . zurück-
gewandt, umkrhrend. 2. sich zum Gegenteil

wendend, t'dr//<a irrsimiig.

TraXlv-TU^i^5 2 poet. entgegengesetztes Ge-

schick. d. h. I nglUck bringend.

ttaXtvojSsü) jidXty u. do(dr)>) wider-

rufen.

TCCtXtvipSia, agy if {*JtaXty-fi>fi6g) eig. das Zurück-

singen, Widerrufen oiuos Oc.saiigcs, üborh. Widerruf.

RotX £otif>og—icoiXvvil)

YCaX£oupog, ov, 6 poet gomciner Steclidom.

TtaXip-p66tog 2 ep. \ zurückrauschend,

7TaXtp-po9o^ 2 poet. i unstät flutend.

TtaXCppota, ag, if ion. poet. sp. das Hin- u. Hor-

strömen. i. Strudel. 2. das Schwanken. Von
7caX£p-poog, zsgz. 7caX£p-pou^ 2 poet. t. zurück-

tlicDond. 2. unstilt, unbeständig.

TraXtp-pOTlOg 2 poet sich zurückneigend,

gekrümmt
iC(xX£p-p0^6og 2 poet von dem Brausen

der Brandung widerhallond.

7caX{(T-<mT0g 2 (ßevu) poet. sp. schnell zurück-

fahrend, zurückeilend.

7caX«t(i)^t^, ecjg. i) (näXivu. ep. sp. das Wieder-

j

zuiilckdrängen im Kampfe, in u. vtfCtv.

TcdXXaYpa, arog, rd (jrdAxa^) poet Beischlaf mit

einer Balüerin.

üaXXdStov, ou, TÖ 8. 7/dA^^.

TcaXXaxcuopiat d. m. l. ion. als Kebsweib nehmen,
rrvu. 2. sp. als Kebsweib dienen, uvi. Von

TCoXXaxi^, fjg, i} I (vgl. hebr. piUgesch)

TCoXXccxf^, ibog. i) ep. sp. ( Kebsweib, Nebenfrau.

ÜQtXXavTlSat, (öv, ol berühmtes Geschlecht in Athen,

Nachkommen des Pallas, des Bruders von Aigeus.

IlaXXdvTCOV, ou, rd St. im Südosten Arkadiens. —
ÜaXXavTceug, fug, 6 Rinw.

IlaXXdg, ädog, i) (zu näXXa^ 6, if Jüngling, Mädchen)

Name der Güttin Athene, bei // nur mit lidrp'oitf

od. 'Adtfytf verbunden. — üaXXdSlov, ou, rd

1. Pallasbild, uinst in Troja. 2. Platz in Äthon,

wo ein Ephetcngorichtsbof tagte.

ndXXotg, avro^, d S. des Megamedes, nnch einigen

V. der Luna.

TrdX-XäbXOg 2 u. >lcuKd^) poet. ganz weiß.

ÜaXXi^VY], ffg, if t. westlichste der drei Halbinseln

der Chalkidike, — adj. IIaXXT]va7og 8- 2. atti-

scher Demos der antiochischen Phj'le. — IlaXXT]-

vc\^, iugy 6 Einw.,/iirm. lIoiXXT]v(g, idog Beiname
der Athene, die dort einen Tempel hatte.

YtdXXii) (aus *näXjo, vgl. neXffd^o») ep. ion. poet sp.

/. act. 1 . tr. schwingen, in heftige Bewegung
setzen, schütteln, KXt'tQfivg, nW, iv m*», abs.

cs losen, MXrfQotg ijtifXav aitrvvg ordneten sie durch

Schütteln der Lo.se II. 2. intr. zittern, hoben,

rtW von etw.

//. mfd. 1. sich heftig hin und her bewegen,

springen, hüpfen, klopfen, ärrvyt ttAXto prallte

an, yow ndXXf-Ttu zittert. 2- losen, abs. u. /icrd

«vo^.

F. aor. ep. ftf/Xa, aor. ä redupl. nrnaXov,

pf. jn'ntfXa, aor. mrd. ep. (naXro u. ndXro-, ne-

naXio9<u u. 1CCirdlXc(j6c
,

auch ncnaXdadm u.

nendXaoOe geschrieben und als in/, u. imp. pf.
mrd. V. naXdoOKO >naXdS,(‘*) Josen‘ erklärt

TtaX-XioßlQXO^ 2 iXtoffdoftat} sp. .sehr beschimpft

TtdXog, ou, 6 indXXci) ion. poet. ItOB, rvxvS-

itciXto fi. ndJiXc).

TtaXTOV, oO, rd yndXXo) Speer, Wurfspieß.

TcaXxd^ 8, adj. verb. v. ndXXto, poot geschwungen,

zrPp SS Blitz.

TcaXuvü) (aus *naXvyj<j v. ndXrf Staub aus ^näXfa^ vgl.

ai. palavas Spreu, lat. puivis) ep. poet. i. streuen

ausstreuen, r(. 2- bestreuen, xi.

565
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jiSiut—naiiipaivu 566 Jcaii^e^y^S—itav8ato(a

7cS|XC(, aro^, t6 infnafitu) dor. buk. Befliiztum.

itOtll-ßoiofXeta, a$f ^ poet. AIlheiTBchcrin.

icapi-ßadcXev)^, ö poet. AUhorrscher.

ira}i>ß$cXup69 S |K>et. ganz ab.HcheuIich.

Ttapi-ßfa^y 00, 6 (ßia) poet. aUe» bezwingend.

nd^>’ßOTO^ 2 (ßdanKj) poet. aliiiähreiid.

IIa{xßu)TaSv]^
f

ou^ ö Einw. des attischen Demos
llaiißoTdfxu, ol.

7rapl-ßu>Tt^, tdog, ij poet. = jtdft-ßomg.

nd(ilcro^, oo, 6 Nebenfluß des Penoios in Thessalien.

Trapt-jJtaxaco^ 2 poet. ganz eitel, ganz vergeblich.

icdii-|ia')^o^ 2 tfidxo/tat) i. allsiegond. 2. sstnay-

MQanaOTt/g.

2 (j^etos) }

7cdpi«il6tXTO( 2 inäfi-fUHTOg) poet l (jieiytn>fu) alJge-

Tia}Jl<-pitYi(^; 2 poet. ap. / mischtybunt)/^

ylea Geschosse des buntgeTnisebten Heeres.

liajX^pieXag 3 ep. sp. ganz schwarz.

IcajA-llT^XY]; 2 (fiijttog) ganz lang.

7cd(I-iXT]Vo9 2 poet. sp. alle Monate hindurch,

d. h. immerwährend.

opO(,\ ff ijitiTiiQ) poet. i. Allmutter.

2. ganze, echte Mutter.

7ca|Jlojx(apo^ 2 poot. ganz unrein, ganz verrucht

7cajJi-jUYT^€ a- itctji-piiXTOg s. näfi-ficottos.

Trdpi-Jiopog 2 '/tößog) poet. ganz unglücklich.

TtapL-lluaapo; 3 poet. » nafi-fuaQo$.

Trapt-TtGuSl a<h\ (ntUg) sp. mit allen Kindern.

Trapi'TcdXaiog 2 ganz alt.

7rdpi*7C0tv \ adv. iitUg) ganz und gar, voll'

TCapi'lll^SYjV poet. 1 ständig.

icapi'TteiSlQ^ 2 {n€td<o) poet. alle überredend.

icapi-7n]o{a, a^, // {ninoftan poet der ganze Besitz.

trapl7rXT]6ci adv. sp. A'2' alle zusammen. Von
lcaii-7cXy]6i]{ 2 (nAfj^og) sehr vid, »ehr zahlreich.

TC<zpi-7rXT]XTO{ 2 [nAifOacj) poet. reich au Schl&gen.

Ytapi-TtXouoco^ 2 sp. sehr reich.

itail-TTOtXlXog 2 (8) ganz bunt
ltd{JL-TCoXiq, ctjg, 6

,
i) poet in allen Städten, d. b.

überall geltenil.

Tcdil-TToXu^ 3 sehr viel, sehr groß, sehr zahlreich;

nrutr. sg. u. /»/- <i^/r. vieK'ach, ifti ndfinoAv sehr weit,

eine große Strecke.

TcajXoTtovTjpo^ 2 ganz schlecht, grundschlecht. —
ilr/r. -xovi^pwg.

nail*n6p<pt>pO{ 2 .noo^vQa) poet ganz purpurn.

Trdji-TrpctTTO^ 2 (jr«»;rw) poet. ganz ausgezeichnet,

ehrenvoll.

TT(zpiitp6o67] A Ag. "/<», wofür Konj. Jtannooöi)

{Tiofjdtt.}) h]]<s zerstörend, andre nünn(>ooO' z\i

allerer!<t wahrlich.

r:d|l-7tpto)To^ 2 ep. allererster; neutr. tg. u. />/. adv.

zu allererst.

TtajA-epaYO^ 2 poot sp. alla*^ ver/ebrond.

Ttaji-CpOiTig 2 (v «o^*) poet. pp. 1 helleuchtend, hell-

TtOLjX-CfEYYi;? 2 poet I strahlend.

Trapitf atv(i> ‘ redup!. t/ uti'w) ep. holl leuchten, glänzen,

ahs. u T/i*( »nit, von etw.

b . nur /»r. ii. rj. ,V fg. u. Nbf ItajA-

ep., nur />^ pr. zerdehnt naiuf ai'öotf,

tjrii. ’üiJfTiPg.

7tajl-^fYY^5 *
Jldii-^OoipTO^ 2 poet. alles verdorboud.

TcdjJl-tpXeXTO^ 2 itpAfycj) poet hellbrennend, lodernd.

lcapi«^6Xu^^ vyog, ^ Blase, Blatter (vgl. (fAvuratya).

'nrapL‘>^6po$ 2 alles tragend, fruchtbar, ein-

träglich.

Ilapi^uXfoi, ag, 9 Landschaft an derSüdküsteKloin-

asiens. — IldplfuXot, ol Plinw.

nd|X^t3Xo^, on, 6 u. .1*\uag Söhne des dorischen

Königs Aigimios, nach ihnen heißen zwei dorische

Tribus IldpupuXot u. Avftdvr.g.

irdpt-tpCXo^ 2 (9>0Aov) poet. aus allen Geschlechtern

gemischt

7rd{Ji-9u>vo( 2 igxüVff) poet. allstimmig, volltönend.

7rd^-^0)^O^ 2 poet. voll Leben, in voller

Lebenskraft.

ndv, Jlävög^ 6 (Lallwort «= Papa) Feld-, Wald-,

Hirtengott, S. des Hermes od. Zeus, pl. ol lldrr.g. —
adv. Ilavtxo; 3.

icdv-aßpof 2 sp. ganz weichlich.

Tcdv-aYpo^ 2 {äyQio) ep. alles fassend od. fangend.

IIav«0i6l^vai0l, (>>v, rd Panathenäen, großes atheni<

sches Volksfest, im dritten Jahr jeder Olympiade

derÜd»/*'^ tloAidg zu Ehren mit Opfern, Aufzügen

u. 'Wettkämpfen gefeiert. — IIava97]vafx6^ 3 an

den Panathenäen gebräuchlich, (sc. Aöyog) Lobrede

des Isokrates auf Athen v. J. 839.

icav-ddXto^ 3 poet. ganz unglücklich.

irdv-at9o^ 3 (\V. aid, aIO<.}) ep. ganz od. hellstrahlend

IlavaTot, ov, ol Völkerschaft in Thrakien.

Tcav-aCoXo^ 2 i. ep. ganz blank, hellstralUeDd.

2. poet. sehr mannigtaltig.

7Cav-a{tto^ 2 poet i. alles verursachend, Zevg.

2. allein schuldig.

Xlav-axeta, ag, ^ (UM-Oßtat, Allheilerin) T. des As-

klepios.

HdvaXTOV, on, TÖ Kastell auf der Grenze von Attika

u. Boiotieu.

7Cav-QtXT)6l^^ 2 poet ganz wahr. — adv.

Ttav-aXxi^^ 2 (d>U//) poet. allkrül'tig, allmächtig.

7CQlv>(xXb)T09 2 (dA(rj^oi) poet alles bezwingend.

icawä|xipio^ u. fcav-ajicpo^ s. nay-tiurotog.

7Eav«d|jUi>^09 2 poet. sp. ganz uutadelhatt

icav-dlCoXo^ 2 ep. ganz zart, jugendlich.

7iav-aTri^|iü)v 2 poet. g.mz unschädlich.

TCav-CtXOT^O^ 2 ep. ganz unglücklich.

7tav-dpYt>p05 2 cp. poet. ganz sUbem.

iTOtv-dpeTO^ 2 {äQiTi)) sp. ganz tugendhaft.

7tav-dptaT09 2 poet. durchaus der be-te.

ir<xv-dpX€T0^3 («IjjKi'cj) poet. znroicliond, ganz »tark.

Tcav-ixptAovio^ 2 ganz pa-iscml, ganz bannonisch.

7tdv-ocp)(^og 2 (do;;<>) poet. allgobietcud.

ttav-a<^fjXl^, iKo^, 6, ij Op. ganz der Altersgenossen

bernubt.

7rav-d(p0lTOg 2 poet. ganz iinvcrgriliglich.

TTOtv-dcpuXXo^ 2 poet ganz MilUeilus.

riav-ot^Ottot, oi Gexanilachäer.

Tcav-atnpto«; J [dofitiog, c>oa) ep. ganz un-

zcitiir. Iriili •»terbend.

Ttav-oaiSaXo^ 2 p«»et. ganz kunstreich.

Tcav-SatOtiX, ag, i/. ip*i. -ir^ [tinig) VollmaUl, Muhl,

bei dem oa Itn l.li'bls IcbU.
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9cav-Sax^TT]9 , ot>, 6 (Mkvo) sp. alles beißend, liissig.

TCaV'SdxpÜTO^ 2 poet i. allbewcint. 2. tränen-

reich, kummervolL
1cav-^a}XCE-t(i>p, 6, ij (W. dati, (W/ia, bändigen)

ep. poct. sp. alle« bezwingend.

Tcdv-^ä^o( 2 dor. b näv'ötino^.

IlavSdpco^i ov, 6 Kreter, V. der Ai>don.

ndv$apo(, ot>, 6 S. dea Lyknon aus Lykien, stört

den Vertrag zwischen Troern u. Oriochon durch

seinen Pteilschuß auf Menelaos.

üavSaTapfa, ag, tj Insel an der Küste von Latium.

Rav*8ci)JiavTo; 2 (ö«/<(wVw) poet. nllgefUrchtet.

ndv^civo^ 2 ganz gewaltig, ganz tüchtig.

7rav-^cpxdT7){, ov, ö iöiQHOftw) poet. allsehend.

7tav-5cpxi^^ 2 {!tvQKOfiat) poet ganz sichtbar, all-

glänzend.

7tav-St5t^l^5 2 {öi'xo/iot) allumfassend.

iravST^jitCl 1 adv. mit dem ganzen Volke, mit

navSijpiia poet. I der gunzen Streitmacht, in Masse

Von
tcav-Sl^jJUOg 2 ep. \ (,öt)fios) dem ganzen Volke au-

ndv-ST)piog 2 I geiiörig. i. allgemein, öfteiit-

lieh, nT€Jx*^S Oemeindebettler, im ganzen Volk

verbreitet, noMg das ganze Volk umfassend. 2. go-

mein, /tovctHt), 'Aq^noöirt] sinnliche Liebe (sp. t> n

allein).

ndvSTa, ov, rd (aus *//a>'d(/io) Fe.st des Zeus in

Athen.

7idv-3tXOg 2 {bint}) poet. ganz gerecht. — adv. -5 t-

Xeog mit vollem Uecht, ganz nach Gebühr.

IIav5fa)V, ovo^, ö (aus ilnv-biS-i<,iv) 1 . einer dei

ältesten Könige von Athen, V. der Piokiic u. Philo-

mele sowie de-s Erchtheus. — llavSfovt^, fbog, if

T. des Pandion s= Prokne. 2. S. des Kokrops.

Kön. in Athen.

7TiXv5oXEia, ag, i} (navboxtvtj) Gastwirtscliaft.

TtavSoxerov, «V, TO poet. (auch •dowo»', ,VP -80-

^cTov) Gasthaus. Karawanserei. Von
7tav5oxcug, c(>g, 6, *V'/’-5oXäWS Gastwirt.

7cav86xe\>OC^, eug, = mu-buKria.

1tav5oxex>Tpia, ag, if (•rra*’Ö0KCWT<ye) poet. die alles

Aufnehmendv, Gastwirtin.

icavSoxcuü) ^nayboKtvg) ion. alle aufnehinen (als

Gastwirt), beherbergen, m-d.

‘TcavSoxcü) poet B dera vorigen. Von
Tcav-86xo; 2 poet alle aufnehmond, gast-

lich.

TcavSo^ta, ag., ft (rtdy-bo^g, ööjla) poet ganzer, all-

gemeiner, vollkommener Kuhm.
TCavSoXätov u. TravSoxe^^ S. rraeörm-.

7cdv-5upTO^ 2 lÖi'oo/mi) poet. stets klagend, jammer-
reich.

ftav-8(upa, ag, ff {fi m. v. wd»'-Öwi>0^, dotu'onoi) poet

Allgeberin; n. pr. IlavSoopa von He])hnistos ge-

bildetes, den Menschen zum (Jnheil geschicktesWeih.

Ilav-iXXTjvcg, 6>v, ol Gesaiiithelleiieii. Eimv. Xord-

griecheiilunds.

ndvepog, ö (auih fUh'ipiog^ lläi'üfvtg/ dori.sehcr

Monatsname tatt J/rmyrtrenüV).

TCav-extaxoxog 2 poet allheaufsichtigend, all-

seher.d. baitiuy.

7cav-cpy6tä$ dor. poet » naynjyirtfg, ov, 6 ^V. t’oy)

alic.s bewirkend.

7rav-dpt]|iog 2 ap. vorödet

TCOtv-^9TCO^ 2 {iaria) sp. mit dom gancon Hause od.

ITausstande.

7tdv-äTC^ adv. {irog) poet. das ganze Jahr hindurch.

Trav-cu5a£|ia>v 2 sp. ganz glücklich.

Tcdv-C^Oo^ 2 {i<pö6g) poet ganz gekocht, ganz ge-

läutert (von Metallen).

7Tav7}Yup{^(i) {nay-tjyviHg) Volksfeste feiern, aba. od.

n, ig ri sich zu einem Volksfest wohin begeben.

TraVTiyUplX^C a 1 . (volkslfoatUch, bea\ ö naytp

^n'QtHÖg mit u. ohne Xay(tg Festrede. 2. sp. auf-

geputzt, sich brettmachend, prunkend. adv. -xc5g.

Von
7rav-i^yupt5, eug, ion. tog^ if (dyng^^) j. festUebo
Volksversammlung, Volksfest ä&Qoi^nv, btaziOC’

vtu anorduen, leiten, flborb. jede größere Versaium-

luDg, z. B. das Heer. 2. festliche Vergnügungen,
bq;üa^tvjy ttayif}n><ttg Sehenswürdigkeit

F. ace. pl. naytfyt*Qiag u. nai'tf^'votg.

1 d ap. festliche

Lustbarkeit

7ravr)yt>pi<TTi^5» b iJtayt/}'voi^c») 8p. Festgenosse,

Fc>*thcSUcher.

Trav-fJjiap adv. ep. den ganzen Tag über.

TravT] {xepetKi) {xay-ffp£(i<}g) poet den ganzen Tag
mit etw. (tO verbringen.

;rav7)picpEog 3 ep., dor TravSjjicpto? I {nay-if/iaiH

TUavi^piCpog 2 poet ion., dor. -äjiepog ^ i.dengnn-

zen Tag dauernd od. etw. tuend; nfutr. -ptov u.

-pov adv. 2. Tag für Tag, tägUoh.

Ilavri^iOg 8. Ilayrtifig.

7tav-0aXl^g 2 [ddX^M) poet. üppig blühend,

n(XV-6e(OV, ov, rö («c. Irgö»') 8p. allen Göttern ge-

weihter Tempel.

icav-6iXxTC(pa, ag, if {deHyo) poet. alles bezaubernd.

Trdv9l^p, tfQog, 6 (Fremdwort) ion. Panther.

T7Ctv-6otvo^ 2 u. H sp. allerlei Speise darbie-

teud.

IIav9iaXatot, ov, oi Stmmn der Perser.

ndv-0oog, üoi», 6, zHgz. ndv9ou^, « 1», .\pollopriestcr,

erst in Delphi, dann in Troja. — Hav9ot8T)g, on, b

S. dos PauthooB (b Polydamas u. Euphorbos).

ltdv-8pi^vo^ 2 poet. stets klagend, voller Klagen.

ttÄV-0ö|iaS6v (tli’Mo^') op. ap. voll Zornes.

rxdv-9oTO^ 2 iööu) poet. von allen (mit Opfern) ver-

ehrt, hochheilig.

TtävtXÖg 3 sp. von Pan hen ührend, dem Pan geweiht,

ntfyif, raoaxtü von Pan veranlnütcr, plötzlich aus-

brechender tjehreckon.

trav-ftiepof 2 poet. ganz von Sehnsucht erfüllt

xdivtoSo|J.OU btik. für mp istaim spulen.

Ilav-tu)Vtov, oc, rö Buiidentempül dor ionischen

Städte bti Mykalo; Iloivtcovia, (ot*. rd ihr Bundesfest.

7tdv-vfxog 2 .»'iKdw) ]ioet allsicgend.

7ravvuxt^<*> (Jta»*m*/«^) pool. die ganze Nacht mit

etw. zubritu^en, eine Nachtfeior halten.

trav-vOxto^ 3 op. poet. iou.
\
(W»^ die ganze Nacht

tcdv-vuxog 2 ep. poct. ion. sp. I hindurch. — adv.

TrdvvuXÄ i« der Nacht Dav.

TravvuxtS» ibog. if Nachtfeier, nächtliches Fest

7rav-65uoTo5 2 •'pbvQOuat) poet sehr beklagt

7tdv-Ql^U9 2 pout. ganz unglücklich.
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Tcavoixv]aia— itavxditaatv 508 Tcavxapxi^^—rravTOToX (xo^

?/ v-'p 1 «anzen Hause, mit
xav-otxt (-ci) NT > . ... ^

I .

' der fmnzen rainuieL
Tcav-otxt^ lon. )

^

xav>o{xio^ 2 {olnia) sp. mit dem ganzen Hause.

tcav-otjXOl poet. verstUrkto« olfiOL

,cav-6Xß<os 2 U.3 poot. I

Ttav-oXpog 2 poot. J
^ **

X0lv-o^lXe{ adv. poet in ganzen Haufen.

icav>o{X9a?o(, o«, 6 ep. Allkünder, Zivg.

Ilavoneu;, 6 St. im östlichen Phokis. — Ilavo-

iCtT^y fov, of Einw.

xavOTrXia, agt ion.-£»J, volle Rüstung des Schwor*

bewafTiieten. Von
xdv-OTrXo^ 2 {6nXoy) poet. voUstfindig od. schwer

gerüstet.

xav-6irtT)5, OU, ö poet. allseliond.

xdv>0p(10^ 2 ep. zum Landen teijuem.

ndv-op(lO(, i. nävöQuog Juftijv UAfen im Gebiet

der Milesier. 2. St in Sizilien. 3- Hafen in Achaia.

näv6^i oO, ö (vgL got.yon Feuer, flxivö^) poet. Fackel.

itavoupYd(i> (;rav-oPp/o^> Frevel verüben, abs. u, «Vna.

> T)av'
TtavoupYTJpa, oro^, t6 poet sp. Missetat

xavoupY^i 4 {nay^PQ}'og) Verschlagenheit,

Liat, Schurkerei.

ltavot>pY't^Ctpx^Sai^f ^ poet SpitEbubenritt-

meister.

xav-o0pYO5 2, poet auch 7TavT-Ot>py6? 2 {nAv u.

’W. nach Analogie von KaKOi‘e>^^, zu allem Oihig)

i. geschickt, gewandt. Schalk. 2. verschlagen,

ränkevoll, boshaft tückisch, skrupellos, rücksichts-

los; $ubst. 6 Schurke, t6 nnvovQyov Hoshoit —
• odi\

•oOpYü>;. ‘

XaV'O^lo; 2 ep. allen sichtbar, vor aller Augen,

xavaecyta, ag. ij (eig./f»m. v. navadytogt ödrrw), nur

dat. »g; poet. in voller Rüstung, mit ganzer Heeres-

macht.

ndvoa^, Ol*, ö C. VihiuM J*an 9ü, Konsnl J3 v. Thr.

xav-O^Xrjvo^ 2(0C^>/»')/) vollmondlich; if JtavoiAtjvog

(sc. <Üj(>a) Vollmond.

xdv-aC(iVO^ 2 sp. sehr ehrwürdig.

xdv-(Tptxpo; 2 ganz klein.

Ttdv-ao^O^, Tidd-OOi^O? 2 ganz weise, gar klug.

xavoicepp{a, ag, ^ {ndv-GjreQHf>g, Ojrrj>Ma)Mischung

von allerlei Samen.

xav-orpaxtd, Gg, ion. nur dat. sff., mit dem
ganzen Heere, u. gg. navortMTiGg yevojnhajg all- ,

gemeines Aufgebot.

7C(Xv-9U$t (auch na<J-9u5{) adv. \ [*avbtog, arwifiat)
|

xav-9t>${^ ep., xao-ot)Sta ( mit allem Rifer,

mit aller Eile, mit dem ganzen Heere.

xdv-<J\>pTO^ 2 (Ot*^) poet. voDgebäuft sehr voll,

Tivdi* von etw.

xavrS, xavxä dor. s= jfdvri).

Jtavx-ayTjpü>5 2 «. navxo-yiyjag.

Ilavxa-xXfJ^, ^i'^r, ö /. lakedaimonischer Ephor
im J. lOG. 2 . wegen seiner Albernheiten viel ver-

spotteter Athener
Ilavxaxüag, oe. ö Fl. an der Ostküste Siziliens.

xav-xäXa^ poet. ganz elend.

Xavxa-7täOt(v), »urh tu jr., adv. (nnfu U»cat.) völlig.

g.iMZ und giir, duiclmiw; in der Antwort: allerdings,

fteilich.

TtavT-OpXl^^ 2 {äQKitj) poet in allem ausreichend,

allgewaltig.

xavx-dpX*? dor. poet s= nax^-dQx^S" ®**i ^ *^11"

herrscher.

TtdvT-apxo^ 2 poet. allgobietend.

xavxax^i xavxax?) adv. inüg) l. überall, allent^

halben, wavra;i*ß dörf«5 überall inderStadt 2. über-

allhin. 3. auf alle Art u. AVeise, durchaus.

7C«vxotx5-6cv adv. 1. von allen Seiten, von allen

Orten her. 2 . in allen Beziehungen, überhaupt,

xavxax^''®^ sp* l Otfr. überall, mit ym. mit

7Cavx«XO® • Verben der Bewegung; Überallhin.

TCavxaxot poet. sp. 1 überallhin, nach allen Seiten

xavxaxÄdc I od. Orten,

xavxax^^ adv. auf alle Weise, durchaus.

xav^xcXl^^ 2 (TT.^ro>) 1. ganz vollendet, vollständig,

iVd.nap kindergesegnet. 2 . vollkommen, hochheilig.

— adx'.elg rö 3xavteAi:g vollständig Nl\ -Xtii^, ion.

-Xicü^j gänsUch. durchaus, überhaupt

7ravxcux^*i ag^ ^ (jrdv-m*;j'oy) poet volle Waffon-

rü.stung.

xiv-xc^vog 2 poet i. in jeder Kunst er-

fahren. 2 . zu allen Künsten dienlich,

xdvx^y XOtvXTJ adv. {instrum.) 1 . überall, auf allen

Seiten. 2 . in jeder Beziehung, nävuog tcai nävTg.

IlavxtxdxoUOVy ot*, röSt. im Taurischen Chersonoe.

navxtxdfrr^^y on, ö Fl. im europäischen Skythien,

Xebenflud des Boiy'.sthenes.

IIavx{pia6oly «ov, ol den Persern unterworfenes Volk.

xdv-xTjio^ 2 (n/idco) poet. sp. allgeehrt.

XQCV«xXl^|l(i)V 2 poet, dor. •xXa(i<a>Vy ganz unglück-

lich.

xavxo-yi^pWg 2, gm. -po) iy>tQag) poet alles alt-

machend, alles bezwingend (andere: 7ravr-a>'^po>y nie

alternd, navro-dtfoag alles jagend u. ä.).

xavxoSaTtO^ nacl» » Jtavrölog.
^

xdvxo-6ev CT</r. (;rdy) von allen Seiten od. Orten her.

Travxo-Sl^pa^ s. JtavTO-yiyjtag.

TcavxoTo^ 3 allerlei, mannigfach, verschieden, in

mancherlei Oe’^talt, Ttavroloi ^yh’Ovro beOnevoi mit

in/, sie boten alles auf, versuchten alles mit Bitten,

fxavrotov rli'ai vrtö rtvog auiler sich geraten vor. —
adv. »xo^iü^ auf alle ,\rt und Weise.

xavxo-Xpdxo)py OQOg. ö, i) poot sp. «VT* allmächtig.

xavX0'XxC(TXY]^y on, ö S]>. Gründer aller Dinge.

xdv-xoXpo? 2 poot. .sp. = wavrrJ-rod/ioy.

xavxo-jlTjlo^, oi% 6 sp. BalloiUiiizer, der dundiTanz

u. Bewegungeu, ohne Worte, eine Rolle darstellt

xavxo-jifoi^? 2 («lö/fo) poet. allverh.'iüt

xavxo-xopo^ 2 iGcgons. d-notjog) poet. allgcwandt

Ttavx-oxxr)?, oi', 6 poot., dor. xavxditxä^ (W. 6n)

allsfUend.

Travxo'TtiüXtov, or, x6 {nayro-n€>Xrig, ztcoa^ij) Trödel-

bude.

frxvxo*pixXY)gy Oü, 6 poet alles tuend, ver-

wegen, dreist.

xdvxo-9C adv. (w<Jy) überallhin, nach allen Seiten

liiii.

I 7Tavx6-OC[lvog 2 poet ganz ehrwürdig.

Ttdvxo-xe adv. sp. A J’ jedomal, immer.

niavxo-ToXjio? 2 {x»/.a&ui) poet alles wagonJ, toU-

i
kühn.
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itavxoupYÄ?—wap« 569 icdfMt—ftapaßdXXb)

icavxoupY^^ 2 poet. ss wavoöeyo^.

1taVT6-<p\>pTO^ 2 poet. auH allem {gemischt.

1cdv-TpO{IO^ 2 iTQefUo) poet. ganz erzitternd.

7tav-Tp6tco; 2 [TQ^ntj) poet alles {liehen machend.

lcav-Tp6<pO^ 2 (Tö^vKj) poet allnäbrend. yf}.

lcdvT(i)^ adv. auf alle Weise, völlig, gans und
gar, sicher, in der Antwort: gewiß,

allerdings, oi> keineswegs; od ffdvr6>^:

J. nielit sehr, nicht durchaus. 2 . durchaus nicht

ndvu adv. wegen i» vgl. oVto$) t. gans, gar

sehr, vollständig, bei adj.^ adv. u. wrb., 6 xdw der

ausgozeichneto, namhafteste, benlhmtesto, ö ndw
lIeiHKAf)s der große Perikies, od jrdw nicht gar sehr,

nicht eben, od tfävv n keineswegs sehr, durchaus

nicht, ;rdi'»' d»}. 2 . in Antworten: jfdw fiev obv

allerdings, gewiß, jawohl; ndt'v yr, Koi ifdvv ye.

Trav-UTCcpTaxo; 6 ep. sp. ganz za oberst.

nav-i><rcaT05 3 ep. poet. allerletzter; nen{r. $g. u.pl.

adv. zum letztenmal.

1cavu>X€6p{ot, a^, V gänzlicher Untergang; navoXc'

dotq mit Mann u. Maus. Von
Ytav-caXcBpo^ 2 {dArdgo^l ion. poet. »p. i. pa*$.

ganz verdorben, übertr. grundschlecht 2 . act.

ganz verderblich.

Ttav^Xrjf 2 (bXXv/u) poet. s dem vorigen.

7Cav-(i>po^ 2 poet zu jeder Jahreszeit

irdojJtat fi. m. (vgl. ai. pa schätzen, hüten, lat pa-scOf

panif. p<ibulum) poet. erwerben, p/. besitzen, W.

F. /ut. xtdffo/jm, aor. ^ftaödfOjv, pf. nvnatkak. fut. 3

ncjtdaouai.

Itä6^ dor.

naTtat Ausruf dos Schmerzes n. dor Verwunderung:

wehe! zchf bei S änannoTTal u. nanannanojina-

jtnnnnnal. hei K ttaTCOUa^.

IlairotTo^, ov, 6 skythischer Name des Zeus.

TraTtTtd^ü) ep. Papa nennen, nvd.

TraTCTtd^ poet Nachahmung des Tonc.s beim Stuhl«

gang-

7cd7t(7t)a;, ov, 6 (Lallw'ort) Papa, Vater.

P’, voe. nännd. d^min. dav.

TCatCTTlSlOV, ov, rd poet. Väterchen.

TUaTTTri^ü) poet es xaar7td.*(j.

Tcdtnco^, ov, d poet. GroGvater, Ahn. Pav.

7Ca7nco-<p6vo5 2 (W. tfovcvu) buk. den Groß-

vater mordend.

TCaTncCo^ 3 großväterlich.

Ttdicpa^, OKo^', 6 thiakiacher Sumpflisch.

ndtcpTlpl^, <o^, i) Hauptstadt des 7/a;roiy/firf/^' vttftög

in Unterägj'pten.

TcaYTTOetVü) ep. poet. sp. suchend umherblicken,

ÄftMÖ»' furchtbar, vi»*d nach jom., JffpJSt Kard, dvd

Ti nach etw., /n; sich vorfii'hen daß nicht.

F.^uf. ep. ffaJtTavi'Oi, aor. ndjtrip’a.

TrdTTÜpo^, ov, t*>. fj -p. PapyrosstAude, eine ägyptische

Sumpfptlanze, aus deren Past nian Schrvib]>apier,

auch KlöidcrstolVe iisw. machte.

Tidp ep. poet 1. \'orkurzung aus naod. 2 . = mioa,

?rd£W'Or«'.

TCdpi prntp. (Ablaxit zu prr, s. nr.uHi, ai. Vr'uUx parä
weg. ab. fort pard-s jenseitiges L'ter, lat. /M»r- u.

pro) ep. auch TTapat .!at. prae).

A. adv. über hinaus, daneben, vorbei.

S.praep. bei, neben. 1, mit gvn.\ J. vom
Räume: von seiten, von . . her, au.s, o/ /9ooi«

)J-ag Umgebung des Königs, o/ n^o£i*adroO die Sei«

nigen, Verwandten A'7'; auf Geheiß, auf Veran-
lassung: ol noQ aiVroO kndpev<n\ beim pas». rd XtXa-

TtOQd Hv^'ov NT; prägnant: jrao invroO ngoa-

nöivat n aus eignen Mitteln, öajtai’t'iOaöa rd ^0(^’

«'ovr^^ ihre Habe N7\ 2. zur Angabe des Ur-
hebers, bes. bei Verben de.s Empfangene: iyety,

XofißdvFjv^ nwddyf-OOat
,
pavödvay, dxovnv, nag'

ntrlv alrrlg; von mir verlangst du zu trinken?

A'F; auch bei Substantiven: rd rejv

die Gaben der Guten, rd Trood nby deütv Befehle

der Götter, rd ^a^d Tf)S ndXecjg Antwort der Stadt,

rd ^a^d aoo ärangdTrety die Forderungen an dich.

//. mit dat.: in dor Nälie, an der Seite, neben,

bei, uuter, rd jra^jd dayldn^ ^gia, rmdodor, yofti-

^eödat nagd m*i, rhoi^ doiardy, KaraAvnv idtrvrlijf

lördva* Ttvd nag' <'avr<p, ^iaAoyi>rodoi nag’ farmig,

d'Qes jfdofv ;raod r«^ dc<p iVF, ol nagd m'i Leute,

Umgebung jmds., rd nag' ipoi meine Verhältnisse,

Lage.

///. mit aec.\ 1, örtlich a. an die Seite hin,

in die Nähe von, zu, bet Verben der Bewegung wie

der Ruhe, dyetv, nagd nööa eh‘at vor den Füßen
liegen. b. entlang, längs, ^KädijTO nagd rt)y öd-

Aaooai' *V7, ol nag' fnaA^y die auf dor Bm-^twehr,

ol ^ro^d rag üvgag li}T(brtg. c. neben . ..vorbei,

über . . . hinaus, gegen, wider, ;rand rovg ^gteovg, t6v

voitov, .2. zeitlich: während, bei, ?raod /rordv,

jraß’ f^nfgav Tag für Tag. sogleich.

3* &• im Vergleich mit, vor, äftagToXog u. bebi-

HOiCjfieyog nagd nva N7\ naod rd pt'iHtj entspre-

chend, ;ra^d noXv um viel, bei weitem, nag' oihW
soviel wie gar nicht«, z. B. rtyat. n Ariadai n für

nichts achten, nag’ ÖMyoy u. nag' dXlpfoy rroirfodal

nva. b. distributiv: «aod ßtrgog Teil um Teil,

umschichtig, fdav abwechselnd, nag’ iyaara

bei jedem einzelnen, immerzu. C. kausal: rtv/i~

ßefltpu'v nagd r»)v dyt'Otay wegen, wa^d rifV bioirav.

itapa i. » ndgeön, ndgriiu, 2. in Änastrophe

(seinem Kasus nachgestellt).

TCapa-ßo({vb) 1. danebengehen, daneben aufstei-

gen, danehenstehend, nW. 2. Vorbeigehen.

Übertr. a. übertreten, überschreiten, abweichen,

verletzen, abs. u. n, in u. dnö nyog. b. übergeben

(mit Stillschweigen): rd deebv, vernachlässigen.

F..f*tt/. nagafiiff^oiiat nsw.; pass. pf. nagaßefiapoi,

aor. nagefiddip'; ep. pt. pf. act. nagßefiaöig.

napd^SaXTpo^ 2 päHrgety) poet. am Stabe,

icapd-pax^og 2 sp. bacchischer Wut nahe.

icapa-ßdXXfa) /. act. i. tr. a. nebeneinander auf-

!4chichien, vorworfon, umlegen, elbag, rd nagaßXf)-

paxa. b. danebonsetzeu, danebenstellon, verglei-

chen, Ti nri od. ngög u. aaod n. C. hindrehen.

hinrichten, rö btifta, rd d»ra. d. hei jem. nieder-

logen, deponieren, anvertrauen, riW ri. 2. intr.

sich nähern, bus. zu Schilf, überseizeu, abs. u. nW,
iih) nvo^.

II. mrd. 1 . etw. von sich hinwerfen, aufs Spiel
^

setzen, riakieren. zum Pfände setzen,

rd riSfi’a. 2 . sich daneben.*itellen, wetteifern, nrr

mit Jem. od. in etw. 3* täuschen, rrrd.
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9CQipa*ßd7rTii> ep. daneben färben, eu^leich f^ben.

troipaßouJt^, eog, i) {noQa’ßaiyo}) i. das Ausschrei-

t«ii. j2. sp. A'T Übortretxing, Verüben. Para-

base, ein Teil der Komödie, bei dem der Dichter,

das Spiel unterbrechend, durch den Chor eu den

Zuschauern spricht.

Ttapa-ßdoxo) ep. an die Seite Jmds. auf den Streit-

wagen treten.

TrotpaßdTT]^, ou, ö, ep. TtapocißdxT)^ {naoa’ßaiv(j)

i. der Nebenstehende (nftmlicli neben dem Wegen-
lenker), Wagenk&mpfer. S. poet. Übertreter,

Frevler. /em. dazu

Trapaßdxi^, buk. Trapaißdxc^, tdo$, die Neben-

stehende. .

I7apeißax6^ 8, adj. vrrb. v. naQa-ßaiv<j, poet. über-

treten, zu übertreten.

7rapa*ßt(X^OpOit med. sp. NT zwingen, rtvä in jora.

dringen.

irapa-ßXaaxdxa daneben her^’onvachsen.

irapa^ßXdTtb) l. von der Seite sehen. 2. falsch

od. schlecht sehen.

TcapaßXi^Sr) V adv. {naoa-fiAXAc)) ep. mit einem Seiten-

bieb, stichelnd.

TtCtpaßXy^pta, aro^, rö [naQa-ßdXXc}) Schutzdecke,

Schutzbokleidung der Schiffe.

icapoißXl^xio^ 8 sp. zu vergleichen, rtW. und

77apaßXl]x6^ 8 sp. verglichen (beide adj. verb. v.

noQa-pdXXo).

lCOipot-ßX(i><TX(i> ep. danobensebreiten, zur Seite stehen,

helfen, nt'/.

K. nur pC naQfi^ft/iXuKe.

7CapaßX(o<|/, (^0^, d, // \jxaQa-ßMno}) ep. sp. zur Seite

blickend, schielend.

9rotpQt-ßoot<i> Zurufen, zusebroien.

TCOcpaßoi^Bcca, a$, fi Hilfe, Beistand bei etw. V'on

)tapa-ßoi]6da) i. zu Hilfe eilen, unterstützen, abs.

n. n»'/. 2. Gegenhilfo leisten.

)iapaßoXe\K>|iCU med. (ffopd^Ao^'i f^rsieh in Gefahr

buchen, xtvi mit etw., d. h. etw. aufs Spiel setzen.

TCapaßoXl^i ij {naaa-fiäXAcS) NT 1. Nebeiiein-

andtTstellung. a. Vergleichung, Qleichnia.

b. Denkspnu-h. 2. das Daransetzon, Wagnis.
irapdßoXo^ 2 {naQa-fiäXXa) 1 . von Personen: toll-

kühn. verwegen. 2 . von Sachen: gewagt, gefähr-

lich ^ nr/r.-^6Xoi}^ tollkühn, comp. noQafioXoirenoy.

Trapa-ßouX€uo(xat med. N7 schlecht Borgen, rrv/

fürjem. I-a.

TtapdßvdXO^ 2 vollgestopft, subst. rd rraodpVoTOv

enger Gerichtshof der evSexz. Von
irapa^^ßiMi) sp. hineinstopfen, hineinstoDen.

Ttapa-ßo>pt09 2 poet. sp. neben od. an dem Altar

betindlich.

TTOtpaYV^^^^f ^
I

Ankündigung. Kunde, i

TcapQtYYcXpta, aro*. rd
J
Meldung zu einem Amt.

TrapdYyeXaiS, if | 2. Weisung, Kommando,
Befohl. drrd JtaQnyyiÄoeu$ auf mündlichen Befehl;

N’J’ Lehre. Von ;

Tcap-dYY^^^^ jera. etw. melden, ankün-
|

diguii verkündigen, laden: fni n. bekHuntmachen,
!

bea. Befidile des Feldherrn, rd fjön?/y/ia die Parole
j

ausgcbyn; iiiKbcH. a. siel» mn etw. bewerben, sieh
|

melden zu etw., r/ u. ei^ n. b. sich verabreden,
|

rivl mit in/, mitjem. zu etw. 2. durch Boten be-

fehlen, auch: direkt befehlen, anweisen, öxfjareiay,

in/., dat. od. ace. c. in/., d>5 j
prägnant: eig rd

&r.^, etg rdv KardAo>*oi' auffordem, sich in die Sol-

datenliste einschreiben zu lassen; xö (rd) jxaQ-ay-

yeXXÖftevov (-a) Befehl, Auftrag.

frapa-^€V<i> sp. i. act. dahei kosten lassen, rrrd

neo^. 2. med. dabei kosten, xivög.

Tropa^-Y^pdui »p. vor Alter kindisch werden.

fCapa*YtY^^H'^E mrr/., ion. sp. -YfvojlflU 1. dasu-
kommen, zu Jem. stofien, zu Hilfe kommen, abs. od.

nW, do4xi teilnohmen an, eig rö nifonOev. nQÖg ri;

von Sachen: sich einstellen, rivi rd ßovXeodeu <Urov

änxeööat. 2. dabeiseln. beiwohnen, abs. od. nW,
fv Tivt bei etw., xtyi zu jem. stehen.

F. (8. yiyt'opat), pt. aor. sp. Tfagayn’fjdh'Teg.

Tcapa-YCY^^^^^ falsch od. ungerecht urteilen,

Ttegi Ttvog über jem., vnic xtvog zu jmds. Gunsten.

TCOtpaY^ClXtapa, aro;^, rö (nao^a/KaXi^Oftat, dyadAijf)

poet. w’as man in die Arme nimmt, Geliebte.

fiap-aYXü>vf^opat d. m. sp. mit dem Ellbogen

(d;o«üv) neben sich fortdrängen, xwd.

7Cap-aYOpo$ 2 dor. = tröstend, Tröster.

irapccYp<X|ipa
,

axog, rö Daneben-
geschriebenes, Zusatz Or.

TcapaYpa<pi^y // i. daneben- od. beigeschriebenes

Zeichen. 2. Einwaiid des Beklagten gegen die

Gültigkeit dar Klage, Exzeption Or. Von

f7ttpQ(«Ypoi(p(i> Or 1. (tcl. daneben-, dazusclireiboii,

ol nagayryoafiftt-voi vüftot in einer Klageschrift zi-

tierte u. schriftlich heigefügte Gesetze. 2. mrd.

a. abschreiben 1a:ssen. b. mit u. ohne yoa^ffv;

gegen die Klage des Gegners Einwand erheberi4

frapa*Yt>pv6(d ion.sp.daneben enthüllen, darlegen, rt.

TCap-aYü) 7- tr. J. danebenführon, einführen, vor-

führen, TU'd cföcj, ctg Ti; iusbes. a. auf die Bühne
bringen (von auftretenden Personen). b. milit.

Fachwort: aufmarschieren lassen (aus der Marsch-

kolonne in die SchUchtlinie, eig /<^rr>i/rov, ^ari 9?d-

Aayyogy nag' änniöa link«, elg rd nXäyta in die

Flanken (des Feindes', i^oüev nity K^gaxur parallel

den Flügeln. C. nagdyetv rivd r<j> Ogtäufii.^i jom.

im Triumph mitauffübren, aber nagäyuy /ai^röv <?v

Ttvf sich in etw. ergehen, sich mit etw. ergötzen.

2. vorbelfflhren, xivi au jmda. Seite, abienkon: rö

fdg n, ableiten (ein Wort von ciiioin andern),

hinzichen: yg^irov] insbo.s. a. verändern, ver-

drehen, ftoigag, votiovg. b. vom rechten Woge ab-

leiten, verführen, rivd xtvi jem. durch etw.

II. inlr. NT t. Vorbeigehen. 2. auch med. ein

Ende nehmen, vergehen. Dav.

icapaY<*>Y^i fjSf 4 Seitenbewrgung der Pbuhmx,
Fahrt an der Küste entlang. 2. Ableitung; insbes.

8. Täuschung, b. Aufschub. 3 * Abweichung,

a. TtüVKuim'iy schräge Führung der Huder. b. mund-
artliche Verschiedenheit. c. (icsct/.csübertrctung.

TrapaY^Y^? 2 (Trno-d^'fj) sp. abgeleitet, nvö^', d«ö,

iK Ttvog von ütw.

ftapa-8axpuü> daneben-, mitweinen, rtW.

7tapa-Sap0av(i) ep. daneben- od. bei jom (nW)

acblafon. in Liebe.

I'*, 1«/. «or. ep. naga'bgaötcty.
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7rapa8(tYp.Qly aro;^, rö (noQa’iwbtyvfu) Beispiel, im
7iaQa6eiy/taxo$ zum Beispiel, rtvög fdr etw., rraoi’

futyfm dort'oi Ttyt mit inf.y iKtpi^etv, noulv nvt mit

inf. aufstellon; im bc«. a. Vorbild, Muster.

b. warnendes Beispiel, C. Mo*
dell. Dav.

ltapa8cty|iaT{^(i) sp. NT an den Pranger stellen.

Ttapa>8e{xvölU t. dabei (ohne es zu wollen) zeigen.

rtvä Jem. als (bedenkliches) Beispiel hinstellen.

2. anweisen, überwoisen, nvi n, rfg ri zu etw.

irapa$eC(JOC) Otr, ö (hebr. pardei aus apers. pairi-

daiza TJmmniierung) i. eingebegtes Gebiet, Tier-

garten. 2. Lustgarten, N2' Paradies.

ftapaSeXTdo^ S nnzanehmen. adj, verh. v.

77apa>Sd)^opiat d. »i., ion. -8dxo|xai i. annehmen,
empfangen, überkommen, ti etw. von jern.,

rtvd rig pißog jeiii. als Teilhaber annohmen; itisbos.

beifällig annclunen, billigen. 2. übernuhincn.

a. aiif Bich nehmen, mit tu/. b. in sich

aufuehmen, auffasseiL

F. aor. pass in pass. Bed.

Ttapa^Scco sp. an der Seite anbinden, nW ri.

7tapa-8l)X6o> .<ip. nebenbei anzeigen,

iCOlpQC-^Stdxoveei) poet. neben Jem. sein, ihn bedienen,

Ttvi.

TCCtpa^SiaTptßl^, f)g, ^ NT fortdauernde Reibung,

unnütze Beschäftigung.

7CapO[-8{8a)pll hingeben, übergeben, überliefern,

rird, Ti^ nW im bes. a. zurückgeben. b. in die

Gewalt jmd». geben, verraten, preisgeben. nvä rivi,

Ttvä clg n. C. weitorgeben, verbreiten, bekannt*

machen, rd avvdtjfia. d. zugoben, überlassen, ge*

währen, gestatten, abs. u. ri, rd 6nXa die Waden
strecken, in/. cons.y etg xöv öt/pov zur Verurteilung

überantworten.

F. (s, NT: pr.cj. 3 sg. naga^ibot. aor. naQa-

doi, hup f. pass. 3 sg, jropc«V*V ro.

TtapaSo^oXoy tot, ag, i} {noQabo^'Xoyogy na^-iio^g
[(W*a] u. Xiycs) Erzählung von unglaublichen Dingen

Or'

TrapaSo^O-vfxT^g, ou, 6 (rmdcj) sp. wider Erwarten

siegend (zugleich im Ringkampf u. Pankration).

7rapd>8o^O^ 2 (ö<>^a) wüder Erwaiien, unerwartet,

wunderbar, befremdlich, sonderbar; subst. rö ;ra<xit*

tSehenheit, Ausnahme. — adv. in

foO .n^a^ja^Vi^ou nulVallenderw'ei.He

TtapoiSooi^og J i/rapa-öfdu.m) sp. zur Übergabe
dienend, überliefert, vererbt, xivi.

TtapdSoOCg, eug^ ty (;iuoa-ö<ö(a;n) 1. das Übergeben,

a. Auslieferung. Übergabe, noXciog. b. Vererbung.

2. mündliche X'berlieferung, Tradition.

TuapaSoTCO^ 3, adj, vtrb. v. Truoa-öiötj/a, zu über-

geben.

TCapaSotO^ 3 {nntja-bibuph lehrbar.

TCapaSoX?], f,g. ij {stuga-bi xopat) poet. sp. Annahme,
Brauch.

7capa-opa6ceiv s.

TCapa-Spdu) ep. jom. etw. leisten, riW ri, Dienst ver-

ricliteii. •

F. pr. 3 pl. ep. itagabgdH.ffft zerd.

TiapaSpopii^, i)gy b sp. das Durch-

ziehen, ni‘ö^ eines Laude.s.

7CO(pd8pO{XO^ 2 {jiaQa-bQotieiv) vorbeilaufend; subst.

rd na^bQOfia Zwischenräume zum Vorbeigehen.

7capa>8t>va(rrcu<t> neben jem. herrschen, Mitregent

sein.

7tapa-8t>op.at mr^. vorbetsohlüpfen, sich einschlei-

chen, iv «VI, elg n.

F. aor. 2 rtaQcbvVf inf. ep. ÄO{>aöiy«?vai. Dav.

lCQCpd8u9t$, etjg, b das Hinzu.^^chleichen, Belauern.

lcatpot8(i)<7€ f(i)
I

drsidrr. v. noQa-bibtj/u, übergeben

wollen.

ltap-0u{8<i> ep. Vorsingen, xtvl Jem.

lt(tp-Olt£p<i> poet. i. daneben erheben, aufhängen,

pass. ep. seitwärts herabsinken. 2 . übertr. ver-

kehren, irreleiton, q>Qirag.

P’. aor. pass. xoQtiiQÖtjv.

icapa-^euyvOpic poet daneben anspannen.

ltapa-^7]X6<i> NT zum Eifer, zum Zorn reizen.

ltapai-^d>vvC|Xi an der Seite angUrten, umbinden.

1capa>6oLXa9(j{8to^ 2, att -triSto; 1 am ^leere

Tcoipa-SaXdaotog 9, att. j
gelegen od.

wohnend; ij n. (mit u. ohne yip Küstenland.

TTOpa-SdXTCte) poet. wärmen, übertr. trösten, ipQiva

nv9<ng.
^ ^

frapa-dappvvcü, att. -6ap9uvu>, ermutigen, Mut
zu.sprechen, abs. u. rn’d, mit irif., pt. mit iog.

ttapa-Bädo^xai d. m. daneben beschauen,vei^loichon.

t7apa-6^XYfa> poet besänftigen.

iTOpdOscrE^, b {nana-xidtpa) sp. das Vorsetzon,

vorgesetztes Gericht

7rapa-64ci) i. vorbeilaufen, abs. u. nvd jem. im

Laufe zuvorkommon, Überholen, ri etw. kurz be-

rühren. rö öpdöv über das rechte Maü binausgehen.

2 . hinzulaufen, angreifen.

F, /u/. JxaoaüevooiKu.

7rapa'0e<i>pcu> l. daneben betrachten, «vd nndg

Tiva vergleichen mit. 2 . *VF übersehen, verachten.

Ttapa-öi^Y*** «P- 'petzen, schärfen, ri «vi otw'. an etw.,

Übertr. tüchtig zu etw. machen.

7Tapa*6l^XY], T)S, fj ion. AT«= naoaKorad^/Ki;.

7rapa*6pa^ daneben ahbrechen, lähmen, entkräften.

TCQipaf s. jrapd.

icapacßaaia, ag, j^, ion. -fi) inagäßaatg) poet. Ül>er-

tretung, Vergeben.

TCapatßatlu) sp. daneben- od. zur Seite stehen. Von

ICapatßdTT]^ u. -ßdxi? S. noQaßärtig^ 'ßäxtg.

irapaf'ßoXo^ 2 poet = naoä'ßoXog von der Seit«

geworfen, aagailioka nrQropsiv mit Seitenhieben,

mit .^nspielungen spotten.

7rap-^t0V<l9Oi> poet. /. in Bewegung setzen, er-

regen. 06Qvß(iv. 2 . inir. vorbeifliegen, ri an etw.

7Tapa{vC9C^, b Zuspruch, Ermunterung. Rat,

Vorschrift, nagalyroii' noirtcdai eine Ermahnung

richten, inl . .
.
yyL>fUfg natnuviart x^ koiv^'i zu einem

vernünftigen Rat an die Bürgerschaft Th. Von
TtOtp-CUVCfa) aurodon, ermahnen, empfehlen, abs.

noXXd dringend, u. «v^ jom., mit in/., xivi ti, nrni

xivog in belruiT einer Sache.

F. /ui. nao<uvic(o\ pass. p/. nnQgytptat, a<tr. nagg-

vt-bijV.

7rapat*TfC7t{0T)Ot u. ä. s. noita-nridio.

rrapatpeotg, ^Wegnahme, Verringerung, nvö<r.
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irotp-atp£(i) (8. i. act. a. wexnahman, ri, ri

ri»'o^ Jem. etw^ sachlich, gen. von etw. wegnehmon,

verringern, s. B. Xvjn)$. b. aufheben, stürzen,

2. mcd. für sieh wegtiehmen, überh. ent-

reißen, abnehmen, r£, ti nvog jem. etw.; insbes. ab-

wendig niAchen, Tfvd rtvog einen von jem. Dav
irO(pa{pT]|ia, aro^, rö das Weggeuoinmeno, Streifen

7rap>a(p<i> noQ-ariQCj.

7T0ip-ata6dvo^at d. m. nebenbei od. unter der Hand
vernehmen, nvo^.

icotp-a{<7to{ 2 (cu’oa) ep. unhetldrohend.

7Cap«<zT9(J<i> ep. sp. vorbeistürmen, abs. u. nvd an

jem., fyti n zu etw.

F. tior.

napattctxat, oL, ion. IIo(pT]TaX7]Vo{ (att. IfaQatra-

Ki^vof), üiv, ol Bewohner einer Landschalt MedieiiH,

dsgl. ewinchen Oxos u. Jaxartes.

TCap^attdojtai d. m. l. sich erbitten, sich aus-

bitten, bitten, nvd, r/, nvd «, TM’d mit i«/*-, nvö^

mit in/.; im bes. a. durch Bitten erweichen, roi'^

deovg. b, durch Fürbitte erlösen, Fürsprache ein-

legen, rtcQi nvog. 2. a. um Entschuldigung bitten,

höflich ahlehnen, sich verbitten, ri. b. vermeidt>n,

ausweichen, sich entziehen, ri u. m'd. Dav.

7tOipa{TT]Olg, eug, // i. das Losbitten, Entschul-

digung. 2. das Erbitten. Aiifiehen. und
irapaiTT)Ti^g, oo, 6 sp. Fürbitter.

YtapatTY)T6{ 3 zu erbitten, versöhnlich.

Trap-aCttOg 2 (8) poet. sp. mitwirkond, Mitursache,

Ttvög von etw.

IlapaiTOVlov, on, rö St an der KordkUste Afrikas

bei Alc.xandria.

Ttapat-tpctpLCvog op. s. noQä ff tjfu.

ftapaftpaatgi rcj^, if ep. ^ ;ra^9?aö(^ inof»i-(piiut)

i. das Zureden, Knnunierung. 2. Anlockung,

Verführung.

Tiapac-^povita) buk. ä jrat>a-if(}ovt(o.

7tap-acu>pio^(Xl pass. ion. sp. (daneben) herabhän-

gen, na(^ n an ctw.^ ck uvog von etw*.

Icapa-xdßßoXc, dor. v. Tra^-Kara/kxAAcu, ep. da-

neben nicderwerl’cn, nW niederlegeu vor etw.

icapa-xaO^^O^at drp. sich daneben uiedorsetzen,

neben jem.

F. pt. aor. naoatcaöeaßng.

Rapa-xd6vi(iac </. m. daboisitzea, abs. u. rm, bes.

müßig daboisitzen.

7rapa-xot6t8pOu> sp. neben jem. (nW) auf><tellen.

7tapa-xa6 f^(i> u. tned. i . tr. danebensteilen, daneben*

sitzen lassen, rtvä. 2. intr. d.abeiMitzen, nvi bei jem.

77apa-xa6lT)pil poet. sp. an der Seite hemb.'iinken

lassen.

7tapa-xa6fOTT)^t an die Seite stellen, beigesellen,

Td'd.

Rapa-xafpto^ 2 poet.
\ {Haiiptg) rcilwidrig,

Trapd-xatpo^ 2, -xaiptüg
I zur Unzeit, unge-

hübrlitd).

Tcctpa-Mci tu) ion. sp. daneben od. dabei aiizlinden.

7Tapa>xaXe(ü i. horbeirufon, hiiizuniten. au Hilfe

rufen, ontbiuten, r<fd (fg n, mit doppelt, acc. «i'ti

(iv/tfiijVÄOv. ^.aufiörderxi. ermahnen, bitten; insbes.

a. antroihen. antaclioii. b. trösten, starken, iibs. u.

TO'd. fni Ti, mit folg, i«/., on jem. vorstcllen daß.

Rapa-XOlXtld^u) ikiJürt} Trab) sp. nebenhertraben,

Dr;rov neben dem Pferde.

ITOipaxdXu^^OC
,
urog, ro Sp. i. Vorhang, Hülle,

wpd nvo^. .2. übertr. Vorwand. \”on

Rapdt-XQtXbinu) l. act verhüllen, verben?en.

2. metl. a. sich verhüllen, aus Trauer, nijög rO

die Augen sehlieOen gegen. b. etw. von

sich verdunkeln, rr/v öidvotav.

itapa-xdllRTb) sp. ausweichen, ri etw. vermeiden.

Rapa>xaTaßa{v<i) sp. während einer Handlung
herabsteigeu, ausstoigon.

Trapa-xaxaßdXXu), nur aor. 2 ep. naoa-udfifiaXe s. d.

Dav.

TtapQtxaxaßoXl^
,

i) Sokkumbenzgeld, das in

Erbschaftsklageo usw. vor Anfang des Prozesses

niedergelegt wurde u verfiel, w'eun der Elägor den

Prozeß verlor (Jr.

7tapaxaxa6l]xr]
, 17g, ^ (;raßa-xaraWd)7;/i) das bei

jem, Xicdergelegte, einem anvertrautes Out od. Geld,

Pfand. Oeiael.

irapa-xaxdxct{xat d. m. danebenliegen, nt'i bei jem.

Ttapa-xaxaxXtvu) sp. daneben niederlegen, nvd nvt

jem. neben einen.

Trapa-xaxaXstTTb) dabei zum Schutze zurückla-sHen,

ri nw etw, bei jem.

Tcapa-xaxotXsx^t^'^^ med. ep. sich neben jem. (nv/)

niederlegen, bei jem. ruben.

F» aor. ä ep. nagkrtreAncro.

ltapa-xaxa7n^Y''^l^* daneben einrammen, ri.

Rapa-xaX0lXl6cpiGtC med. otw. von sich als Pfand

ln Verwahrung geben, anvertraueu, ri rtw.

7capa-xaxdx<*> bei sich zurückhalten, im Zaume
halten, rird.

Trapa*xaxo(Xt^u) daneben wohnen lassen, übortr. sp.

dabei elnüöOen, ri nvt.

Ttapa-xaxx^piai mrd. poet sich etw. flicken, zu-

reclitmachon.

RSpd-xecjiat d. m. J. daneben- od.dabeüiegen, (mit

u. ohne r^Murf.Cs) bei Tische liegen, hingesutzt od. auf-

getragen «ein (v. Speisen), rm' vor jem. 2. übortr.

bereitliegen, i*ptv nagdknreu ihr bubt die Wahl //,

grammat. ; d nagakelftRt'og (se. XQ^*'^S^ — Perfektum.

F, impf. iier. najjrx/öxrro.

RQtpaxextv80vcb(ilvwg, adv. v. pt.p/.pass. v. wa-

^-Ktvöi't'cvc.), auf gewagte Weise.

TrotpaxcXeu^oi = jtaQUKrAevatta.

Rapa-xeXe\>0(iat J. m. /. gebieten, heißen, an-

raten, tiW n, nW mit in/., 6n jem. etw. vorstellen.

2 . surufen, zusprechen, ermutigen, abs. od. ri, 1«/.,

nW, ni’r mit in/., önug, ^ t^avroig sich gegenseitig

erm.ahnen. Dav.

TtapaxsXeuot^, ctjg,
|
Zuruf

,
Aufmun-

TtapaxeXeuopia, aro^', ro poet. sp.J terung. Ennah-
TTapaxeXeixipio^, oo, 6 |

nung, elg n.

TrapQixeXebtrxtxog 8 (na^n-Kf>lrt’ör»^*) zurufend, er-

I

rminternd, i*jrf ri.

YT0(paX€XsU<Tx6^ 3 (naoa-KfA^eonuO aufgerufen zum
lleistnride jmd.*«. (ni'f

;
st/h.<st. ö Helfer, AnhKngor.

7rapa-xeXT)Xt^u> poet. beim Wettreimen überholen,

;

n«’ü.

I

Rapa-xivSuveuatg, roig, ij Wagnis.

,
Rapa-xivSüvcuxixo^ 3 waghalsig, von

j

Sachen: gel.ihrlich. — 0 (/c. -Xu)^.
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673 icapaxoüu—icapäXio(Rapax(v8uvtü<i>—itapax6irt(o

Tcapa-XlvSOvcUb) sich in Gefahr begeben, sich heran-

wagen, mit Gefahr unternehmen, wagen, abs. u. mit

in/., rf, fs n.

TCapa-XtvSuvbif
,
adv. v. noQa-KivdwoSi sp. mit Ge-

fahr, gefahrvoll.

icapa-Xlv^b) i. tr. daneben bewegen, verrQcken;

überti'. verwirren, gewaltsam ändern, ri. intr.

XX. pass, verrückt werden, verdreht sein, außer sich

geraten, ijil nvt über jera., £$ ^ Narrheit ver-

fallen auf. Oav.

7rapaxlv)^Tix6^ 8, adv. -xu^^ sp., verrückt sein.

7Capa*Xiü> (m <m.) op. Vorbeigehen, ta'd an Jem.

Tiapa-xXe^ü), ion. -xXvjlU), ausschlicßon, r»^.

Trapa-'XXcTTTCi) nebenbei w-egstchlen Or.

7tap<XxX7)Ol^, EOS, 4 (Tra^a-Ko^tcci,)) 1. das Herbei-

od. Zuhilferul'en, nvd^. 2. Zuruf, a. Ermunte-

rung, Ermahnung, Bitte, b. NT Trost, An-spracho.

ICOCpOlxXrjTCO^ 3 adp verb. v. 7taQa-Ha/.icj.

9CapaxXy)Ttx6^ 8 auffordernd, ermunternd; 6

naQaHXf)Ttxt>s toü noA£uov SchlachtsignaJ, röv ;ra-

QaKXt}Tm6y £mOiiitatvety gehen.

TCapdxXr^TO^ 2 (7ro(^-nayU‘ct>) herbeigerufen; subst.

6 Bachwalter, N'J Tröster.
j

7t(XpoixX($6v adv. ep. vorbeibiegend, ausweichend.

Von
iCOcpa-xXtvo) /. act. I. tr. seitwrirts neigen, zur

Seite biegen, nvAtjv ölTuen, übertr. verändern, vor-
|

drehen, öiKas. 2. intr. auebiegen, Ausweichen.
|

II. pati. u. tned. buk. sich neben jem. (nWy legen. Dav.

TCOcpaxXtXT]^, ov, 6 Lagergonoß, Tischnachbar,

nap-axpd^b) an Kraft abnehmen, verblühen, abs.

u. mit hinsugofügtem eöiiaaty; ol naotjUftaKOTPs

Inaktive. Ausgediente,

itap-axot^, ^S, ^ ®P- Uiigehojtiani.

Trapa-xoivdoiiat mrd, poet. mitteilen, xi xtyi.

irapa-xofxTjg, ov, ö («oin^) ep. u. /rm. napd-xot-
TC^, tos, ‘KOtri, op. Lagergenoß, Lagergenossin,

(jatte, Gattin.

Tiapd^XOlTog 3 sp. dunchenschlafond.

TtCcpHXXoXobGcü) i. zur Seite folgen, begleiten,

sich anschlicßen, nW, in feindlichem Sinne: zur ,

Seite verfolgen. 2. übertr. mit den Gedanken, '

dem Verständnis folgen, uvi od. abs. begreifen, ver-

stehen.

irapaxoXo*J0l]ttx6g 8 sp. au folgen ver-
^

mögend, r<W. uinsichtsvoU.
I

7tapaxo^t5i], i. Zufuhr. 2 . Überfahrt. '

iS TI. Von ;

9tapa>xoii{^(i) l.act. herbeibringen, geleiten, nvdf

überbriiigen, xi 2. pass. a. zugefubrt werden.

b, vorbeifahren, xi an etw. c. hinüberfubren od. i

gehen, eis xt. 3 . meä. für sich berbeischalVcu od. i

einführen.
’

nap>axovdo> nebenbei hchürfen, Ubortr. anfeuern ’

»*)*' V'7V'-
7tap>axoVTt^(i> sp. vorbei od. darüber binauswerfen. 1

irapaxoni^, f/s, >h dor. -ita (jraoa-kÖÄTo) poet sp.

Wahnsinn.
Tiapdxoico^ 2 poet. sp. wahnsinnig, verrückt, mit

tpQEi'öjy. Von
Ttapa-XoTCtO) pout. sp. /. danubon-, ffllsch sclilngen.

f. falsch prugon, übertr. ;raiK»frKo//«ri'n<j nichts-

würdig; betrügen, täuschen, xtyd xtvt Jem. um etw.,

med. nvd nvo^ Jem. einer Sache berauben. 2. tpQeyas

wahnsinnig machen. //. zerhauen, abhauen, xL

TTOp-axow 1. nebenbei, heimlich hören: tf, be-

lau-schen: nvd^, erlauschen: xi nagd xivos- S. vor-

bei, falsch hören, verhören: nvd^, mißverstehen: xi.

3* NT überhören, verachten, ungehorsam sein,

nyös gegen jera.

TcapOC-XpejJldvvBpU ep. sp. zur Seite hängen lassen, xi.

F« pt. aor. noQaHQEfidaas.

Tiapd-xpT](ivo^ 3 (jiQtiuvös) sp. abschüs-sig, steil.

lC0tpa-Xpfvo|A0(t pass. ion. sp. in Schlachtordnung

aufgestellt werden, sieb aufsteUen, abs. u. ^aiKi n
neben etw. hin.

Trapa-XpOT^O) sp. danebenschlagen, eTs n.

Trapdxpovat^, eos, i\ sp. Betrug. Von
Tiapa-xpoikü u. tned. an die od an der Seite stoßen,

bes. an die Wage stoßen, (um zu) betrügen, Über-

vorteilen, ab.s. u. nvd.

F. pf. pa$$. 7ragaKt'i<o()0i;ö)|UO4, aor. pass. nagEugov-

odijy.

icapa-xxdo(iait mfd. ion. daneben erwerben od. an-

nehmon, n.

Tcap-dxxco^ 3 (dun)) poet am Strande gelegen, am
Strand entlang.

Trapa-XbTCXü) sich bücken, um nach etw. zu schauen,

i. bingucken, hineinschauen, £$ aard n. 2. nur

hinblicken. ^.;r^ n wenig teiltichmen an.

Ttapöl^XaitßciVte) 1 . hlnnohmen, übernehmen, in

Besitz nehmen, erobern, unterwerfen, empfangen,

xi, xd xivos jmds. Stolle oinnehmen, nvd natiXevEtp

zur Erziehung, nvd nvajem. zu od.aU etw. nehmen,

be.s. als Bundesgono.ssen, Gehilfen; rd ^a^a.ltt,n/kivd-

peva übemommones Geschäft; im bes. St. etw. von

den Vorfahren erhalten, überkommen, b. geistig

behalten, sich merken, xi. 2. B. an sich ziehen,

mit sich nehmen, aufbieten, einladen. ijil ^eirta.

b. in seine Gewalt bringen, rtagEiXt/ftp^ot Gefangene.

F. (8. Xaiißdyo), ion./ut. ;raoa.^^i^onai, NT aor. 2

3 pl. auch nagcXdßooav.

ftapa'XavdctVü) daneben entgehen, nvd.

TCapCC-XsYOpiat med. i. NT an etw. (rO vorbei-

fabren. 2. poet sich die überlliUsigen Uaare aus-

rupfen.

Tcapa-Xäinu) 1 . vorbellaasen, unbeachtet lassen,

versL-honen, rt, nvd. 2. aualaasen, nicht berühren,

übergeben (in der Rede), abs. od. rl, %. B. foöto

äCKEntuv dies unerörtert lassen.

YCap-QtXct<pü> poet daneben, an der Seite salben, xL

TCapaAcj^opiai med, ep. sich neben Jem. (nvi) legen,

beiwolmeo, £v gjixori/n.

F« aor. TtagekE^axo, cj. 1 sg. nngaXi^opat.

ltapaXT)7Cxeo^ 3, adj. verb. v. naQa'Xoftßdvo, anzu-

nebnien.

7CapaXy]7rr6^ 8 {naQa-Xnpßdvo) annehmbar.

l7Qipa-Xr]ptb> albern reden, faseln. Pav.

irapaXlQpT)[Jia, aro^, nS sp. alberne Rede od. Hand-

luiig.

Tiap-aXto^ S u. 3 (dA^) am Meere golden; i\ TCOtpOi-

Xta $e. ;ftüoa Küstenstrich NT\ oceas. sUd-

lieber u. östlicher Küstenstrich Attikas; ol TCOipd-

Xtoi Moeranwohner.
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napoX ita i'vco—napapivu 674 napäpcpo;—napavopto

1cap-0tXlTa{vb) ap. poet sich vergehen, aflndigen, I

rivd An jem.

TCOpaXXfliYl^i fjSt ^ (,7iai>~aV.äa9(S) Wechsel,

FeaerwechseUignel A.
|

irapOtXXo^ a<h. {naQ-aJUänou) i. (ab)w»chftelnd.
|

2. schräg hintereinBnder.

TrapaXXoi^t^, cag, ^ i

.

Veränderung, Vertauschung.

2. das Hin« u. Herbewegen, rCty axfMjv. Von
ICOtpHxXXaaOü), att. -TTW. i. tr. nebeneinander

ahwechseln lassen. a. umstellen, ändern, tpQ^vas

verkehren, nofiTjXJiay/th'OS ungewöhnlich,

sonderbar, auffallend, b. an etw. (rO Vorbeigehen

od. fahren, c. aber etw. hinausgehen, rr)v nmfüKifv

ijXociav aus dem Knabenalter heraustreten, n^d nvi

jem. durch etw. übertreffen. 2. intr. B. sich

entfernen, entkommen, abirren von; abs.

rra^OvUdrrn es macht einen Unterschied, b. ab-

welchen, rtvl in etw. c. irre worden, von Verstände

kommen.

napaXXi)X6-YP^HH^^ ^ zwei

Paralleloupaaren begrenzt, oyf/fia Parallelugramni.

lcap-aXXl]Xo{ 2 i&AXfjXuv^ sp. nebeneinander befind-

lich, parallel, rrW; f) naQä}^f)Xo^ (sc. yQaftjui)) Paral-
,

leie. — adv. >1^Xü)(.

1capa-XoY(^0|jtat d. m. t. sich verrechnen, be-

trügen, tauschen, überlisten, rivd n jem. um etw. i

2. sp. nicht berücksichtigen, nicht beachten. Dav. 1

iCGipaXoYt9lJl6(, o(>, 6 sp. fedsche Rechnung, Trug- I

schlufi.
^

1capd-XoYO( 2 wider die Berechnung, i. uner-

1

wartet, unvermutet; suh$t. 6 naQÖXoytis^ t6 (rd)
j

ffaQdXo}>ov (-o) Unerwartetes, überraaebung, Un-
'

berechenbarkeit, vtvd^ Knttäu.schung über etw.

2. unvernünftig, widersinnig. — «rfi*. -X6y^5
erwartet.

ttdp^aXog 2 am Meer gelegen od. wohnend;
siihst. cd ÜdpOlXot Bewohner der IlaoaXia; ij Hdp-
CtXo^ Regieningsschiff von Athen, dessen Mann-
schaft Ild{iaXot hei fit.

77ap-dXfC(0( 2 sp. an den Alpen wohnend.

TCopa-XOTritü beiläufig stören, betrüben, ärgern, I

kränken, abs. u. m>d rt jem. in etw. I

ItapaXuTtXÖ^ S.sp. AVTaufeiner Seite gelähmt. Von
|

T7apa*Xv<&> I. acL l. an der Seite losmachcn, ent-

;

fernen, W; Übertr. a. entlassen, verabschieden, i

Tird TfjS OTQauds. b. trennen, befreien, von
'

etw. 2* auf einer Beite lahmen, schwachen, ent-
|

kräJte«. II. pass. entbunden worden von etw. i

2, erlahmen, ermatten, ///. med. sich etw. los-

machen.

7Cap*apL€iß(a) i. act. wechseln, Vorbeigehen, über-

treftVi», n rtvi etw. durch etw. 2. wjerf. sich (siftt)

etw. uinändern, Vorbeigehen, vorbeimarschieren. !

-ziehen, -fahren, -ilieficn, abs. u. rivd, nvXa^, übertr.

etw. übergehen, ri.

Itapa-JlClYVÖJJtl heimischen, fKV>g.
1

‘JTap-apeXcu) unbekümmert sein, venmeh-

liU'igen.

Tiapa-{JLepLßXu>Xi% p/. v. nnoa-fiXoitiKc».

Tcapa-^jLevoi, ep. Troep-^evto u Trapa-jxtixvcü, da-

beiblelboti, daldeiben, Übrtgbleiben. 1. auslmlten,

ab«, u. nvl bei jem,, srtQi, noog tt bei, zu etw.

2. am I<ubcn bhübcti, diiUfrii.

irap-a{Jlcpo^ 2 <lor. poet.

»

‘iinp-oog bei Tage, dW
stagdtieoog täglich sich erneuernd.

1capQ[-|lgTpdü> i. nach etw. inesaen, vergleichen, r/

rt»^. 2. zuinesson.

1tap-apLCVK>^ai nuad. poet z= JtaQ-<yt€ißofiai Über-

treffen, ttvö^ nvi jem. durch etw.

1topa-{I7)p{8ta(, (ov, rd (eig. adj.^ erg. d/rAa) Hüft-

od. Schenkolpanzer.

Icapoc-jlfY^H^ ~ ^fsga-peiyyvfiL

irapa-{Xt(lviq9XO|Xac med. ion. poet nel>enboi od.

gelegentlich Erwähnung tun. nvd^.

ic(xpa-p£}äv<o ep. s. noQa-fuvcij, Ttapot-^{oY^
= noQa-ftfiyvvm.

7Capa{Jl5vt|XOg 2u. 7capd(tovog 2 {naga-fitH^o) ver-

bleibend, standhaft, treu, von Dingen: dauernd.

ltapd>{l0U90^ 2 (/loboa) poet. mifitönend, nW durch

etw.

Tta[>-0tjJl7ri^(ü poet. umhüllen, med. ion. sich um-
hüllen mit etw., etw. (ri) zum Deckmantel gebrauchen.

TtapHX|X7ruxil^ü), dor. poet -Xt88ü>, mit einer Binde

umgeben.

icapa-piu6do^at d. m. t. aureden, ermutigen, er-

mahnen, trösten, rtvi mit in/*., ri»^ <J>^, ön. 2. ri

etw. mildern, lindern, erleichtern, uinstimmen (eine

Ansicht).

1C0tpajJlü6l]T(x6( 8 {naQOfa>di}TtjS) zum Zureden ge-

schickt. tröstlich.

ICOtpotJlbB^a, ag, ^ 1 inaQa-iwdeofKu) Zuspruch,

iCOtpajJluBtOV, ow, rd
)
Überredung, Ermahnung,

Trost, Linderung, n»'d^ für etw., nvi in otw.

TCapa-JtCxctOliat mrd. poet daneben, dabei brüllen.

YCOp-avaYtY^^^^^ nebeneinander (vor)lesen, ver-

gleichen.

tCap-0lV0l8wji0lt med. sp. daneben hervorkommen,

herauaragtiti, fti wog.
Ttapa-vatexdo) poet. an etw. (ri) wohnen.

7cap-avöX{(nc<i> ap. dabei, bes. zwecklos verwenden,

ri, hinopfern. n. Dav.

7cap(XvaX(i)pia, aro^, tö sp. unnützer Aufwand, rtvd«;

an etw.

9T0ipa~vd(i) sp. SS naQa-vr)xoßtat.

jrotpa-VTjveu)
,

Intensivform v. (vro II.^

ep. aufbftufon, reiclilich vorsotzen, ri wt.

Ttapa-vl^XOliat d. m. ep. sp. neben etw. hinschwim-

men, abs. u. nv(.

ICOtpa-vlxdta) poet. be.siegen.

TCap-avi(T^a> t. tr. dabei erheben, in die Höhe
halten, ri dird nyog. 2. intr. sp. horvorstehen.

Tcapavoeu) l .
'
nagd-yoog) verrückt, wahnsinnig sein.

2. ;raoa-t'04'(t> poet. falsch od. mißverstehen. Dazu

Ttapdvota, ag.
// l. Vorrückthoit. Wahnsinn, nnon-

liAe'u'm dosWahiisiniies übeifübrt, entmündigt

werden. 2. sp. Unverat.and.

Ttap-avoiY^'^H^ u.

-

o{y<* ^P- ‘l«*' d. h. ein

wenig, nach und nach ötliicn. ri.

icapavopidu) 'nagä-vo/tog) u. 7tap-avo|JlC(i> gesetz-

widrig od. widerreehtlicli handeln, abs. u. ri in

etw., ri an etw. freveln, z. H. t« sich gegen

den Staat vergehen, pass. Kdi'lo!^<ig Jta>jnyoinnf/:ioa

gesetzwidrig beÄcblo«?»en. ig rtra, srnji rre« ri gegen

jein. in etw. frcvehi.

I’’, tuti/ni. mtnry- »i. nuo»/»'-. Dav,
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ico4>av6^T)(ia— 7capaYrt)jiirpa(zai 575 fcapaic{irc(i>—ftapairopciiMiiai

icapav6^T]pa, aro^, rd u. irapavoii^a, a$^ fj {naoä-

vofiog) 1. OoB^tswidrlgkeit, Übertretung der Ge-

setze« Frevel, ab», od. eig, neQl, Kard n. 2. Hang
zum gesetzwidrigen Handeln; Gottlosigkeit NT.

Tcapa-vopt^ü) unrichtig urteilen.

Ttapd'Vopo^ 2 I. geeetzwldrig, die Oo-

setze verletzend^ widerrechtlich, unerlaubt, ^o^-
vofia ovyyQdg>€w widerrechtliche Anträge stellen.

2. von Menschen: frevelhaft, ungerecht. — adv.

>v6{lü)g a. gegen Sitte und Brauch, b. gewaltsam.

Ttapd-voog 2, z-sgz. -voug, wahnsinnig.

Trdp-avxa adv. ep. seitwÄrts.

l7apa-vuXTCpcUü> sp. die Nacht dabei nvo^l

Wache halten.

irapd-^cvog 2 poet etwas od. halb fremd.

itapa>^C<p{^, iftog,
// iSiqfOg) sp. neben dem Schwert

getragener Dolch.

irap-a^6viov, ou, rö (d^v) poet. Vorstecknagel, in

dieWageiiiich.se gestockter Pflock, der da» Äbgleiten

dos Rades bindert.

lcapa*1tat8aY^T^^ ^P' ^Unnählich zum Bessern

leiten.

Tiapa-TcaUi) eig. danebcnschlagen, abirren, von
Sinnen sein.

Itapa-TcdXXopat med, poet. sich danebenschwingen.

IlapaTcdptoo^i ov, 6 Hindukuseb; Umwohner äa»
pafcapcddSat, oi.

Tiapdnäv arir. (aus ;ra^’ dnat') u. rd Jta{Minav gänS'

lieh, durchaus, überhaupt; bei Zahlen: wenigstens.

TCOtp-GCTTOlTau) poet. verleiten, verfuhren.

icap-aTta<p {oxu) ep. verführen, betören, rtvä mit in/.

F« aor. 2 7taQt)jta^iv.

itapOi-nc {6ü) umatimmen; daher i. beschwatzen,

überreden, gewinnen. 2 . besänftigen, begütigen,

Tivd, ri, nvi durch etw., mit folg. in/.

F« aor. nagineiOa', ep.: redupl. aor. 2 ^opourd^idov,

ej. 3 sg. noQotJxejxiOiijiu, pt. noQni'mdCjv.

iCOtpa-ircipdopat d. m. poet. ausforschen, au.sfrug^n,

Ttvog.

7rapa>77lixitii> l. vorbeiachlcken, vorbeigelciten,

n)»' vlo;'<ö, Obertr. nvd an sich vorübergehen lassen,

jem. übergehen. 2 . a. wohin schicken, be». zu
j

Hilfe schicken, tlg a.^ni ri, Ubertr. f\avj6v rirt sieb

einer Sache üborlu«<sen od. ergeben. b. wohin ge-

leiten, sicheres Geleit geben, nvd, r/, ngög n, ri/v

naiKtnou7Tt]y; pass, siebüre» Geleit haben. Dav.

icapdltcptplg, f) »p. lIilfe.sonduDg.

rcapa-iteTaoiia, arog, rö Vorhang, Docke, übertr.

Deckmantel.

itapcc-irdroptat m^d. poet. sp., poet. auch icap«

{TTcajjiat, von#>crtiie£:en.

F. aor. in/. naoajtTip'at.

rrapOt-TTI^Y^^H^ anheften. 2. intr.

mrd. mit p/. 2 art. 8 . festhafton an, fest verbun-

den »ein mit etw. (riv/\ 5. dabei starr worden (vor

Erstaunen usw'.).

V* p/. 2 rrno<iJT/’n»,/a.

Ttapot-m^Sdcü l. herzuspringen. 2. Or. über-

springen, übertreten, roi»*' vünovg.

ICapa-lUXpa^Viü iV/ (v)erl<ittern. Dav
lCiXp0l7CCXp<X<Jp6^, oü, d *V7' (V.ierbitterung.

XQtpa*1t{pl7rpapflit wd. infr. au der Suitt! brennen.

icatpa-7cfiCT<i> (vgL nütm) i. sufaUig stoflen auf,

in den Wurf kommen, verstärkt durch aard rvx^p't

abs. u. nvl^ ö na^anradiv der erste beste, ^ mipa-
jiiftrovca äei ff6oyi) das sich jedesmal darbietendo

Vergnügen. 2. danebenfallen, abirren, abfallon

NT; fehlen, verfehlen, iv uvi in od. bei etw’.

UapairfTa, r/g, i) Gemahlin des Pharnabazos.

7Capa-7cXa^(i> ep. poet. sp. J. <ic/. vorbeitreiben, ver-

schlagen, von etw. (nvd^*), übertr. verwirren, vür//m.

2. pass, abirren, danebentliegeo, iög, übertr. ab-

kommen von etw. (nvö^).

F. aor. noQijt^^y^a, pass. naQcsrXdyxi^^'

napol-frXctog 3 fast voll

TCOpa-TlXcup f8ca, CJV, rd (eig. adj.f erg. önJUt) Seiten-

hamisch der Pferde.

Ttapa-TcXdu) (s. nXi:ci) l. die Küste entlang, am
Ufer hinfahren, vorbeifahren, abs. u. rf, rro^ n.

2. an etw. heran, zu etw. binfahren, clg n, dji6, fix

nvog, landen, ig n.

F« ep. ion.: 7tQlpa-itX((ü<i>, aor. 2 noQixJUov^ p/.

nagast^Xtoxa.

1
7capa-irXi^6ü> (m tm.) ep. voll sein.

TcapdicXyjxxog 2 {noQa-jiXi^oaoi) poet. sp. verrückt,

wahnsinnig.

TCapaTcXl^^, ^}>og, d, ^ <naQa~sfXt)(ja<j) t. ep. bin-

gosclüagen, flach (v. Meeresgestado). 2. = dem
vorigen.

irapa-icXl^Oto^ 3 u. 2 t. jem. od. einer Sache nahe-

kommend, ähnlich, beinahe gleich, ab& u. nWjera.,

rf u. Kord n an od. in etw. 2. ziemlich ebenso-

viel, beinahe so groü, so weit, so alt, mit folg. nW,
xai, relat.^ Koddrrrp, rota&ra »ai noQa’
jrX/,aia und dergleichen, laog xai noQostXi'ffkog, d^o^s'

xai rtagojfXtjiaiog ein solcher. — adv. nrutr.

pl. 11 . sg. fast ebenso, auf gleiche Weise, mit gleichem

KriegHglück.

F# comp. na^anXtiOiairrQng, sup. stOQastXtjöUüTaTog.

ftCtpa-ftXl^OOii) poet. daneben schlagen; pt. p/. sfO(M-

^

nrsfXtjyftvyog übertr. verrückt, wahnsinnig.

I

frapct-frXQUg, ov, d das Vorbeifahren. 1. Küsten-

I

fahrt. 2. Überfahrt
9Capoi-lcX(id<i) ep. ion. s naga-siXeto.

F. aor. 2 no{p'jfXov, p/. naoane^Xonta.

Tcopa-irv^ü) ep. sp. vorbeiwehen.

7tap0(-iro$l^(i> sp. die Füße verstricken, hindern.

ncip(a)lt68to^ 2 \noQd su^ng) poet. vor den FüLen
liegend, gciimwärtlg.

7C0Cp*-Cl7Co8{>Olxai med. eig. die Kleider ablegen, sich

zum Kampfe rüsten.

TCapa-TCOtiopat med. sich etw. (rO nachmachen
lassen.

Trap-aTCoXaVKi) sp. dabei Nutzen od. Schaden haben,

von etw.

iCCip^icdXXujiat tned. mit p/. 2 act. dabei um-
komineti.

F. p/. 2 act. noQ'OJtdXt.iXa.

TTOCpaiCopitl^, t)g, i) (JxaQa-Tshtmj) 1. Sohntzgeleite,

nuganyuyjot Ti)y rtaiHtnt>pnifV rtyt jem. da» Geleite

geben. 2. Zufuhr, Transport.

7tapaico|itrö;, oe. d, ^ {naga-nhutu) sp. Oeleitor,

BegleUenin).

TTGcpa-TTopetMspiai d. p. vorübergehon, Vorbeigehen

A 7’; überh. w'aiidern, reisen «p.
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IIaf>aicoTa|jitot— ltapaocüo|jtat 570 nocpaoi]iiatvo(iat—icapaomtpu

IIapa-iI0Tci|Jit0 l, <m, ol St. in Pbokia. '

Tcapa-TCOTdixio^ 8 sp. am Flusse flogen od. statt*

tindcnd.

7C0Cpa-Ytpa99(i>, att. -TTu>, ion. -icpi^a9fa> i. ion.

daneben tun, Nebendinge betreiben. poet.

mitwirken, helfen. 3* ®P- widerrechtlich

eintreiben.

Ttapairpcdßfita, a^, ^ Truggesandtsebaft, imtreu

verwaltete Gesandtschaft Or. Von
9Capa-YCpcoßcu<t) u. med. eine Gesandtschaft untreu

verwalten, ««rd Tf/$ Jt6Xeo£, elg u. nndg n.

7Capa«itp{apiaTa, uv, rd poet. Sägcspilno.

iCfitp-(X7rtO{l(XC i. mfd. 8p. im Vorbeigehen berühren

(nvd^). 2. pasi. poet festgehalten werden von,

sich anfllgen, XCQOL

Trapct-TTTcepa, arog, ro sp. A'2’ Fehltritt, Sttndc.

7rapd>TrC(i)9l^, eog, i\ sp. das Eindringen auf Jem.

nap«(Xp6pCü> (d^pd^v) sp. ein Glied etw. verrenken.
;

Tüdp-äpo^ 2 dor. buk. =s na^i^K^oog verrückt
j

YCapa-ppetTTTü) Ion. darannUhen, rf negi n.

icapa*ppeti) (s. l. vorbeiflieflen, abs. u. naitA

rr, abHieüen, rivf von jem., entfallen, entgleiten;

übertr. a. unbeachtet bleiben. b. KT um etw.

kommen. 2. heranfUeOen, sich einschleichon,

nQt')g Tjva.

Yrapa-ppl^YvC|il (s. ^ifyvvfa) i. an der Seite aer-

reiflen, bes. milit Fachausdruck: die feindliche Linie

durchbrechen, eine Abteilung {vom Qros) abspreii*

gen, pass, zersprengt werden, rö jroQenQtiyög roö

ortJarctViuTo^ versprengter, abgeschnittener Teil des

Heeres. 2. pass, (ab)bersten. platzen, aufbrechen,

naQOCQayeif u. naf^QorjyfUt'Ov Hrosche, rti

naQf-QQioyoTa OeklUfte; übertr. a. übersebnappen,

(von der Stimme). heftig losfahren. Dnv.

7CapdppT]^C(, eu^, sp. das Zersprengen, ^yAAajfyog.

7Capoc-ppl]T6^ B ep. zu bereden, nvi durch

etw ;
T(i TiniiaQotjTä Zuspruch, Ratschlag.

TtapOC-pptYrtu) poet beiseite werfen, sich darüber

hinwegstitzen,

9tapd>ppu9(10( 2 poet wider den Takt (nach andern

:

dem Takt ähnlich).

irapd-p(p)Ojia, arof, to 1 Decke, Sclmtzbeklei-

Y7apd-ppU9t(, eug, ij poet
j
dnng der Schüfe, Netz

zum Aufiangen feindlicher Geschosse.

7rap-apTd(i>, ion. 'da) i. act. daneben, an der Seite

aufhängen, ri naod n. 2. meil. ion. a. für sich

etw. auhäiigon, Air sich etw. rüsten, ri b. sich

rOsten, ig n zu etw. Dav.

YrapdpT7}pa, aro^, rd sp. das an der Seite Hangende.

7tap*apx\Hi> sp. zurüsten, med. sich etw. zuriLsten.

7Capa9dyYY]gi ou, 6 {p^rs. pärathaüga ,neben den

Steinen laufend', Strecke zwischen zwei Meilen*

steinen) Para«nngo, gew. = 90 Stadien od. 55 /.-m,

nach Dürpfdd nur \ if2 ktn, doch bezeichnet da.s

V'ort die Oelimeile. die nach der Zeit, nicht nach

der zxiiü-.kgelegten Strecke bemessen ist.

Ttapa^oatvo) poet kokend locken, nvd tdg n.

Yloipa’*oci(09u> ion. daneben bineinstopfen, ri;rapä v.

Tiapaaetov, or, rd sp. oberstes Segel, Topsegot

7capd~aetpog 2 (orird) am Nebenseil laufend, übertr.

Genosse, Gcfähile.

Tlxpa«9C\]opat mrd. sp. vorUbei eilen.

9retp9-9Y))Jta{vo{JLat med. siegeln, versiegeln, falsch

siegeln.

YCQipd-9t]}iog 2 {at)fia) 1. falsch gemflnst, übertr.

schlecht, nichtsnutzig, 2. mit einem Zeichen

{nvf) versehen, kenntlich, aufHUlig, abaonderiloh

;

aui/sl. TO stoQdot)/tov Kennaeichen, Abzeichen.

Ycapa9lT6(ü (na^-ötro^) i. mit od. bei jem. («vO

essen, ÖÜbntlich gespeist w-erden. 2. Schmarotzer

bei jem. sein, abs. u. nvl.

YT(Xp0(9lTlXt^
I

fjg, if {sc. Tix*^) sp* Schmio'otzerkunst.

Von
77(XpCl*9lTO^ 2 sp. mitspoisend, iusbos. Schmarotzer.

9rapa-*9K6t>d^ü> I. act. u. pass. t. surecbtmachen,
ausrüsten, horbeisebaffeu, vorberolten, örtnvov,

nv/ n. 2. nvd anatiften, mit adj. in eine Loge
od. Stimmung versetzen ; uyd rdO£ß^atrooVf rd <kbita

ßiAuov, mit in/., aec. c. in/, die Einrichtung so

treffen daü, p/. pass, in solcher Verfassung,

Stimmung, bereit, eiitschlusscu sein mit in/.

11. med. 1. eich rüsten, sich fcrtigmachen, sich

anschicken, mit^r^^, ctg, in/., CtOrc mit in/.,

pt./ut. mit u. ohne Ctg, (intag, ne^ «, abs. t« nao-

EöHcvatjficva Vorbereitungen, naocfiKcvadftvvot Innot

in Bereitschaft stehende Pferde. 2. für sich etw.

rüsten, sich etw. einrichten, instand setzen, onXa ig

n, prägnant: olttaÖE sieb zur Heimreise rüsten, r»)v

yv<ütirjv sich gefaßt machen.

F. adj. Verb, natjatjteemar^ov; lon.phjp/. pass. 3 pl.

naQeOHEvdöaro. Dar.

7capa9Xrua9}Jia, aro^, rdZurü.stung, Cbung.

Trapa9XCua9Ti^g, oc*, 6 etw. vorbereitend, ibrdcrnd,

Tivd^. Dav.

7tapa9Xeua9Tlx6g S geschickt etw. vorzubereiten

od. herbeizuBchafien. nvd^.

1T0lpa9XfiUa9T69 9, adj. verb. v. zu

erwerben, zu versebaflen od. beschalfen.

YCapa-9xeui^, t)g, ^ S. a. Instandsetzung, (Zu)*

rüstung, Herbeischaffung, rfvd^, Einrichtung, Voi**

kobrung, rocijma} zum Siege, ^ ngdg ftäx*}^ na^-
(JKct'i) Zurustung zur Schlacht, b. konkr. gerüstete

Macht, Streitmacht. 2. Verabredung, dnd (^k>

naQaOKCvi)g nach Verabredung, Kabale, Intrige,

Ränke. 3* ^ Küsttag (auf den Sabbat) =s Freitag.

YCapa-9XT]viu neben jem. sein Lager auf;<chlagen,

abs. u. nv/.

Ycapa9Xi^vta, <av, rd (*«o{>a-OKr/»’<o£) sp, Seiten-

flügel der Bühne.

7rapa-9XT]v6ü) i. = n<nta-axiivtta, ftexd uvog.

2. tf/dQog naoaawiyoi^ ein Gewand zeltartig aus-

I

breiten A Knm. 634.

9tapa-9Xi^YTT(ü(nfr.8p.dHDebon oinschlagen (v.BHtz).

lcapa-9XtpTdb) $p.danobenhttpfen, 'noQä Jiva heran-

springon an jem.

7tapa*9X07rC(t> l. auf etw. (rO hinblicken. 2. da*

nebensohen. übertr. poet. unrecht verstehen, nvd^.

ltapa-9XU)7TTte» poet. sp. nebenbei, versteckt spotton

od. verspotten, abs. u. ro'd.

1 ‘TtapQl‘-9oßib> sp. ha>‘tig vorboigeiicn, ri.

;rapa-97rd<ü l.acf. bei Seite reißen, hinUborziehon,

ri ini ro’< etw. zu elw., ri rtvog ahwcmlig machen

von. 2. med. &\i( seine Seite ziehen, riva iiro^

abspenstig inacltcn von.

7tapa-9Ttetpu> verteilen, bciiui.«c)iCD.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
parar paras 



tTopao9c((<i>—noifaTa^t^ b11 TtapaToiaad)—TcopaTptx^

9C(Xp>0l9ic{^ii> poet. sp. mit dem Schild sur Seite

stehen, beistehen. Dev.

napOLomaxi^^f of>, 6 poet. »p. Geftthrte.

TCapacncovS^u) (/raoä-onoyAo^) bundbrüchig sein,

vertragswidrig bandeln; nvd jem. durch Bund*

brUchigkeit verletzen sp. Dav.

TCapa<ni6v8T2}i(X, rdsp. Vertragsbruch, W'ort-

brüchigkcit.

Trapd-movdo^ 2 (o^ovAr)) vertragswidrig, wort-

brtohig.

ItapaoraSov adv. (na^darojiat) ep. poet. daneben-

tretend, hinzutretend.

uapa^TCt^y dAo^, ^ (xa^ara^tai) poet. eig. zur Seite

stehend, Pfeiler, Sftule, pi. Säulengang, Vorhalle,

ftapdoxadt^, eag,
f/ J. (tia^dörr^fu) das Seitwärts-

stellen, Entfernen, M n. 2. {rragdarapai) das

Danebentrc'ben, AuEersichsoin, Trieb, Keigung.

nya.

fiapacrraTdci) poet. nebenstehen. a. n^Aa^ nahe*

Stehen. 5. übertr. helfen, rrvi, fV rtvt bei otw. Von
ir<xpcl9TaCTT]g, ov, ö (jro^*/ora/iai) Nebenstehender,

Nebenmann, Kampfgenosse, Begleiter, Helfer. Dav.

l7fltpa(TC0lTtx6g 8 sp. ermunternd, nvd^ zu etw.

TCapacrtctTt^
,

tAog, ff {/eni. zu xo^aordn;^) dabei-

stehond, Helferin, Genossin.

Trapa-OTcf^Ci) poet. J. vorübergehen, ri an ctw.

2. horantreten, hereintreten, ri an, in otw.

F. aor. naoiCTlxov.

1capa-<rropdwl3{JU poet. daneben hinstrecken, er-

legen, rivd.

¥,/ut. att. nagnOTOQd.

ICOCpa-orpaTT^Y^ü) sp. i. Nebenfeldherr spielen,

sich in die Angelegenheiten des Feldherm mischen.

2. Tfvd durch eine {Kriegsllist verführen, überlisten.

lcapa*<JTpO(TOTCc5£6<i) sp. daneben das Lager auf-

schlagen, sich neben jem. od. etw. (nW) lagern.

1capa-<TTp^^u) verdrehen, verkehren, abäudem, ri.

Icapa-ODYTP^T^^ durch einen Kontrakt-

bruch betnigon Or,

1tflipoi**<n>XX4YO}Jiat past. sich neben od. mH andern

versammeln.

1Capa**<IVJlßäiiaiy orfi^, rd {Ovft-ßaivu) sp. (philoso-

phischer Fachau.sdruck der Stoiker) Nebenb^riff,

Nebenfall.

7tOipciH7iuv6cTOg 2sp. von einem zusammengesetzten

od. abgeleiteten Wort abgeleitet.

1tapa-(TUv8r] |I<X y aro^, rd sp. Nebensignal, neben

der Parole gegebene.^ Zeichen.

7Tapa-<n>pb) poet. sp. i. (daneben) fortsiehen. r<

«vo^ etw. V. etw., verdrängen. 2. gewaltsam her-

beislehen, inog.

F. aor. pass. TtaoFai^Qrfv.

irapa-9fdXXü> ep. daneben fliegen lassen, seitwärts

lenken, ri.

Trapa-ox^P®'*

9tapa-9X^^<i> ion. sp. an etw. entlang (^aod n) einen

Einschnitt machen.

irapa-Tavv»eu (m fm.) ep. daneben hinbreiten, vor Jem.

aufstellen.

Ttapaxa^t^, rcjg, fj t. SchUchtlinie, Sohlachtord-

nung, (b< ssaQaxaiFOig in offener l'oldschlacht.

2f übertr. S|). Streit der Parteien vor einem Prozeß,

Intrige. Von
0<iB«ll, OrtecliMcb*iVMi«<lir« S^hiitnörteitacb.

97apa-Tda(T(i>f att. >TTü> /. ac^ u. pass. t. da-

nebenatellen, nebeneinander, zur Seite aofstellen,

im bee. ln BAhlaohtordnung stellen, rd oripdTFu/ia,

ngdg Ti, TtoQd n längs etw., tJg n bei etw., mit in/.,

Tivi neben jem. stellen, ot stanarerayftivot Neben-
männer. 2. danebenstellen zur Vergleichung, ver-

gleichen Or.

II. meä, i . si oh entgegenatellen. sich in Schlachte

Ordnung aufstellon, nvi gegen Jem., ira^ara^t^uet'Oi

u. sfaQarerayft^voi in Schlachtordnung; sich rüsten

zu etw., JT^d^ n. 2. etw. von sich, seine Truppen,
Schiffe aufstellon.

TtapaxatlXÖ^y oO, ö (#c. xo^og) sp. s? Imperfekt. Von
Ttapa^Tcfvo) (s, reiveS) I. act. tr. i. an etw. hin

ausdehnen, danebenstreoken, ri stagd u, der Länge
nach graben: ffogerdrafo ^ X, lang aus-

spinnen: ftOdov, dehnen, langsam aussprechen.

2. der Reihe nach darreichen. 3* Folter

spannen, martern, auch; Jem. hinhalten, aufhalten,

rivd.

II. aet. inlr. u. pass. t. sieh hlnaiehen, sich

ausdehnen, 6<d nvog, pixQ^ nvdg. 2. abgespannt,

müde werden von, amkommen vor etw., nvf. pt.

fCapaTä^X^^F^* aro^,Td(ffaj^-rr(;^/ 6̂>) Gegenmauer.

lcapa>TCXTa(V(i) l. act. sp. daneben bauen, rt

2. med. op. umziminern. a. umgestalten. andern,

äXXug. b. erdichten, rf.

TCapa«xi{Jlv<t> sp. daneben, an der Seite abschneiden.

7Cflipa**T7]p^<i> u. med. genau achtgeben, beobachten,

Bufiauern, aufpassen, riKd, rf, örtag pt). Dav.

7CapaT1^pT]9tg, eog, ff Beobachtung, sra^arifotfotr

noteladal rtvog sp., /ktü ssoQartfQt'faFCJg sichtbar NT.
Tiapa-TC8T)Ill I. act. u. pass. i. a. danebensetaon,

vorsetsen, binstellen, auftragen nW n. ge-

währen, reichen, ^eivta. b. danebenstcllen zur Ver-

gleichung, vergleichen, ri nvt, ngog n. 2. ausein-

andersetzen, darlegen, rf.

//. med. i. für sich, vor sicK neben sich setzou

od. stellen, AufAa^, niederl^eu. tt< unAa; in.sbes.

a. sich (Speisen) aul^ragen lassen, b. NT aus-

einandersetzen, beweisen. 2. etw. bei Jem. zur Auf-

bewahrung od. als Pfand niederlegen, deponieren,

überh. anvertrauen, n «in. 3 . daransetzen, aufs

Spiel setzen, wipaAdg, dvftdv.

F. (s. ridtjfu), ep. : nagTidfitu, pr. 3 stf. nagnOet, aor. 2

3 pl. nägdeoav, cj. nagatfeiu (-öi)ü>), aor. 2 med.

pt. rragO^pevog.

Trapa-xfXXiü poet sp. ausrupfen, kalil machen.

7rapd>toX{JLOC 2 sp- tollkühn.

Trapdxovo^ 2 (no^^i-re/Ka}) poet. an der Seite aus-

gestreckt.

Tcapa-xpayttv s. naga-rg^yo).

Tcapa-xpeiCte) s.aet. ä. vorboilonken. wog-

wendon, ableiten, «ora.nüv, rtvög hsi u von etw.

weg nach etw’. hin. b. anders drehen, verdrehen,

ändern, umstimmen. 2. med. sich seitwärts wen-

den, n»'ö^ von ctw., einen Abstecher machen, dg n.

7capot-xpi(p(i) sp. miternähren, mit(er)halten.

icapa-xpex<*> i* daneben hinlaufen, vorbeilaufen,

abs. u. «and n, Überholen, nrd; übertr. a. achtlos

an etw. (W) Vorbeigehen, b. über otw. (mit Still-

schweigen) hinweggelien. 2. durchlaufen, im Laufe

zurUcklegen, ri. hinzulaufen, dg rt. fiMr.

37
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ftocpaxpcta)—TrapacpOdvci) 578

7rapa«xpi<i> ep. scheu zur Seite springen.

F, aor. noQfTQeooa,

TCOlpat-tpfßci) ion. poet. sp. 1. an etw. (.rtyfl etw.

reihen. 2. mit etw. (riW) einreiben.

Uapa-TpOTtCü), /re^uerU. v. rra^-rßCÄW, ep. wieder-

lioH aiiswetchen, sich verstelleu.

icapatpoTn^y fiSt fi intuja-TQ^nLi) poet. das Abwenden.

itapCtTpOTTO^ 2 inoQa’TQtno) poet. sp. 1. pass, ab-

gewendet, verändert, ungewölmUcb, verabscbeuens-

würdig. 2. aet. abwendend, rtv^g von otw.

7Capa-TpoX®C<*> poet. vorbeilaufen, im Ivauf über-

holen.

ltOtpa-Tp(t>Y<i> poet. sp. abnagen, abfressen, von etw.

(rn^^) ko.*jten.

F« aor. Ttao^roayov.

7capa>xpa>Ttd<i), Nbf. v. jtoQa-TQinu, ep. abbringen,

umatimmen. versöhnen.

irapa-XUYX®''*'* aufallig dozukommen

od. da sein, tivi bei jetn., 6 naQan>xf‘*r der in den

Weg kommt, jeder Beliebige, iv rep 7totfaTv;;dKn bei

nächster Gelegenheit, nodg rd jraQarvxöv je nach

den Umständen, dK roO 3faQaT\>x*>vTO£ aus dem Steg-

reif, nagaTvxtiy ipt. abs.) mit inf. indem cs sich ge-

rade traf.

Xlap-auoi^X, a^, f) Landschaft am Fl Aua.s od. Äoos

in Kpeiros. — IIapaua7oC| ov, ol Rinw.

7tap*at)3d(i> ep. J. sureden, abs. u. nvä, nvi mit

'

etw., W zu etw., ddyarov trösten über. 2. Vorreden,

ttvl n,

iretp*a06c, 7cap^ux69t, itap^auxocpi in manchen

Ausgaben statt nag' avOi usw.

7capat>Xf^(i> poet. daneben sein od. liegen, nW neben

etw Von

YCap-auXo$ 2 (abXi^) poet. daneben wohnend, betiach-

hart, nahe.

Tcap>ai>xd adv. sp. u. «ap-auxixa sogleich, augen-

blicklich.

icapcc^Oifvci) i. act. daneben od. von der Seite

zeigen, ri, revi jera. nach Bause leuchten. 2> med.

zum V'orschein kommen, übertr. klar werden.

Tcapd^aat^, eog, 4 ^ naQoiq>aoig.

ltapa-<f^pb> (s. <pt'go) /. act. tr. n. pafs. i. vor-

übertragen, t£, pass, vorübergetragen worden, vor-

beifahren, vorbeigeben, vorbeireiten, vorbeisehießen,

verfehlen, wie act. abirren machen, abs. u.

2. hlnsutragen, herbeibringen, von Speisen: auf-

t.ragen, voraetzen, etw’. üherbringen. 3. seitwärts

tragen, rd^ Komag schräg führen, pass, schweben,

taumeln; insbes. ö. mit fortreißen, b. NT ab-

führen, entfernen

II. act. intr. sieb imtoracheiden, iißtcQtjy dAtycov

jtagcyeyKovoöjv mit einem Unterschied von wenigen

Tagen.

irapa-fpci^tt ep.vorbelfl leben,

F. inf. aor. 2 ep. «ag<f>vyeetv.

Trapd-cpTlpU n. mrd. ep. poet. S. zureden, raten, t»»’! n.

2. bereden, be-schwatzen, nvd uvt. täu.Hchcn, öguov

fnlsch schwören.

F. ep. auch 7tapa(-<pT)llt u. Ttap-tpr^pi, in/, mnl
na»7'dodai, pt. naoipöftr^^os.

7tapa-^6dvu> cp. poet. seitwärts zuvorkoimnen. über-

holen, rivti übertrefVen, t»W mit etw.

Dav.

F. ep. : aor. opt. 3 sg. pt- staoafftdag u.

med, -{pdäusvos.

itapa-tpB^YY^l**^ ”* dazwischenreden.

TCapdtpOcYp^flti oro5, rö Zwischonrede.

TTOipoc^opd, d^, i} (xoQa‘<piQo>) poet. sp-Verrticktheit.

7CSp0t-ipop£<i>, Xbf. T. JtoQa’tpf-QCJ

f

herheibringeii,

auftragen.

YtO^>d<popO{ 2 1. wankend, taumelnd,

^.übertr. a.eblrrend, rivö^vonetw. 5. unsinnig,

toll, JTQds bd^y. Pttv.

7CapQt<pop6xY]g, rjros, ^ körperliche Unbeholfenheit.

notpd^olYpa ,
aro^

,
rö i3saQa-q>Qdooo) Umfrie-

dung, Bollwerk.

ic<xpa^povd(i) (rsa(iä~g)Q<ov) von Sinnen, sinnlos sein.

Tcapatppovfa, ag, fi A*r u. Ttapa^potnjvT) , rjSf ij

inaQä~<f>Q<t>**) Unvernunft, Tollheit.

icoipoi-<pp6vipo^ 2 poet. ohne Verstand, toU.

lCOtpa-<ppt)XX<i)p£VK>lJiai med. verräterisch ein Keuer-

signal (^fjpeKTÖ^) geben, rtvi jcm.

TCapd-7p(i>v, OV05, 6, i) {q>Qoy^o) poet. sp. s= no^-

ipo^vifiog.

7CapQt*(pbXdaau>, att. -XXW, dabei bewachen, ri u.

nvd. achtgeben, beobachten, abpassoii, aufiauem,

verhüten, mit folg, dtorr, Mv, /nj, ri etw. im

Äuge behalten.

Trotpa-fp^pOlt med. mit pf. 2 act. ion. sp. an der

Seite herauswachseu.

F. pf. 2 aet. naganFfpVHa.

ICfltpa^X^^^^ poet. daneben durchlassen, leck w orden

(Schiß‘1.

Bp.,att- -TX(i), falschmünzeti, überh.

verftlschen.

Xapa-X^^H^^^ überwintern.

xopaxccitaafa, ag, ^ pp- A'r das Überwintern.

7fapfl«Xt<tf ion. sp. dozugießen, deauschütten, ri

;rai>d n etw. auf etw*.

X0ipfli“XOp5 die rechte Seite ver-

fehlen, danobengreifen.

xoepot-X^td ion. daneben aufschütton,

xapol'XP^^F^^ ”*• Nebensache

gebrauchen, rtickaichUlos verschwenden, gerlng-

Bchatsen, xi u. rivö^, bes. voll Todesv'erachtung sein.

2- anders gebrauchen, rücksichtslos verfahren, elg

nva.

F. ion. auch xapa-Xp^opat, pr.2 plnaoaxg^ade.

Xfltpfli-XP^H* auf irischer

Tat, auf der Stelle, auRenbUoklich, al in rov sra^a-

XQ>iM<i
i)dovaiaugeiibli«*kliched.h-müheloseOenÜ8se,

TiutKij^of/ha AiAöva* bar bezahlen, drrö u. ök toö naga-

XQfjfta zii» dem Stegreif, ohne lange Vorbei-eitung,

TÖ (rd) naoaxQtlua daa Gegenwärtige, Augenblick,

dv naQaxQuft(s für den Augenblick,

xapd-xpob^ 2 sp. von entstellter Farbe.

xapa^Xü^P^^ ^>*®*** geben, auawoichen, Platz

machen, den Vortritt lassen, nvi, nvi nvog^em. von,

in ©tw-, n>'i roP fitjiiarog einem die Kednerbübne räu-

men, Ti}g rd^w^ seinen Posten verlassen. 2. übertr.

ablaseen, tiW rtr'o^ zu jmds. Gunsten von etw., über-

lassen, einräuiuen, zugestchen, den V orrang lassen,

nv* TI, in/., nvi rip d^itj/ion jem. die Machtstellung

oimäumen.

xoioctxu>piQ(Jl(, ii sp. das •kbtreton, Cberlas.sen.

xapa-t|/a\Wi) ap. anrühron, to ö^.
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Ttapd4»070C—itdpc t(U 579 ndpcc^t--Trap(Xat>va>

Tcapd-^oyo^, ou, beiiänHger Tadel.

7Capa<(/U)^l^
,

fjg, i) poot. EHrtschung, Troat. Vod

7Cacpot-^tJ)^0(iat m>^d. buk. Ton der Seite Kühlung

herwehen, erquicken, trösten.

icap>ßdTY]^, 7cap-ßat6;,ica(>-ßeßad>g a. naga-ß-.

icflip8ax69 3 poet, na&.

ItapSaXdT], ijg, i] ep. ion. e nagdaXt^ Pantherfell.

frdpSoÜLl^y n6p$fiiX.t9, ^ iFremdwort) Panther,

Pardel.

9rap8oÜl<i>T6{ 8 CnoQf>aX6<S) ap. wie ein Panther

gedeckt.

7Cap>däO( 8. näg-nfu I.

TCap^^paiTTO^ 2 unrechtmäßig eingeschrieben (in

die Bürgerliste) Or. Von

VCap^CYYP^T^ daneben* od. daruscbreibon, heimlich

od. fälschlich eintragen.

fCap-CYY^^^ Pland obergeben, einhändigen

{xi Tfvi), empfehlen: rrvd nvi, geloben, versprochen.

S. weitergeben; insbea. die Parole von Mnnd r.n

Hund geben, daher Oherh. lurufen, befehlen, aha.

aur Eile auflfordern, od. rf, inf^ acc. c. inf.

F. augm. rragijyy-.

7tap-€TT7.ri,W,« Zuruf, Parole.
ItaptYT^®^^» ^ («a^ry>njdo>) I

’

TCap*cys{p<^ ap. dabei aufregen.

TCap^CyxXCvoiiai pns/i. ap. sich auf die Seite biegen.

T)av.

gerade Vorhandene, Gegenwart, TOl TTOtp^vra gegen*

wärtigei^uHtände, Besitztum (mit. u.ohne ngAyfMra),
dv r<p ^ro^df'ri im gegenwärtigen Augenblick, dK n&v
nagoyrciv den gegenwärtigen Umständen gemäß, ig

od. itgüg xd nagdv nach dem vorliegenden Falle, für

jetzt; auch steht rd nagövra adv. gegenwärtig, Jetzt.

3. impcr«. nAgea-n. ^tagCfV es lat mögUoh, tunlich,

erlaubt, mit jraoöy pt. ads. da ee erlaubt ist,

freiateht.

F» (s. e^, ep.: pr. 3 pl. ffogidoi, inf. nagip/Mvtu,

impf, nagirjv, 3 tg. nng^ev, B pl. nägtaav. fut.

naglooouat
]
ion. pt. pr. nagecjv (Tcdpa, Ytdp sa

»rd^^on, nägnot).

11 . lcdp-C((Zt {dm) 8. nag-lQxofioi.

Ytap-C?nov dient ala aor. 2 zu 7tagd-g)tjiu.

77ap-*ctpua> ion. SS nag-egvci an der Seite ziehen, rf.

Itap-Stpii) einachieben, ti, voitovg erweitern.

Tcap^iodyci) heimlich einlUhren, vorführen, n.

Dav.

7rape{ooiXTO; 2 ap. AT daneben od. heimlich einge*

ftilirt, eingeachlicben.

7Cap**Cl9$dx^H^^ BP- dazu, überdies auf-

nehmen. Tfvd.

7rap^t(T$uopLac med. ap. A'T' 1 daneben od. heimlich

TCap^tadpXOJXatmcdLap.A'r /
eindringen, sich ein*

schleichen.

Tr(Xp*CtO€?$OV poet. von der Seite od. heimlich hinein*

Sehen,

icapdvxXtOt^, if ap. das Seitwärtabiegen. Ab-

beugung.

TCaptYX^^P^^^^» ^ (nagFyx^ig^tj) ap. schon

einmal behandelter Stoßf.

icapc$pc6<i> poet. ap. dabeiaitzen, nvi

neben Jem.; insbea. a. Beisitzer sein. b. aioh auf

etw. (nvO legen.

itaptSpCa, ag, ap. Beisitz. Von

ndp-cSpO^ 2 {iöga) ion. poet. ap. dabeisitzend (nvf);

subst. 6 i. Beiaitaer, Amtsgenosse. 2. Tisch*

genoaae, Oesellachatler, Beistand, nvds*.

9C0(p-d^oil<xi d. m. ep. sich danebensetzon. nv/.

YiapCld, d^, l^, gew. pl.f äol. nagava, dor. nagaä, ep.

irapf^tov, ov, rd u. poet. irapT](^, idog, ?) (au8*jrao-

aüo-iov, Vaö-a«’q'(^^ neben dom Mund, zu avg vgl. Int.

aurigOfOs) i.Wango. 2. i^r^rov Backenechmuok
für Boaae.

F. zsgz. poet. nag£6a, nagS^cg. Dazu
TCOipefa^,otr, 6 braune, dem Asklepios heiligeSchlango

(eig. Bftckenscblango).

7cap-ct5ov 8. trag-og4(j, 7tap-e(0i] a. jrag-tf/^u.

9rap-Ctxd^<i> vergleichen, Tfnv«.

9Vap-cfX(i) i. auf die Seite gehen, weichen, nach-

geben, geatatten, aard rd dW ;raorr><ov roO ugtjut'd^

dovg wo die Steilheit es Jedesmal gestattete.

2. impfrß. es atoht frei, ist gestattet, geht an, ah.s.

u. nvl, mit inf.

F*. dor. 2 nagdkadoy.

I. irdp-äipt j. a. dabei od.anwesend 6ein,boi-

wohaen, teilnchracn an etw., nW u. Cv m-L b. zur

Seite stehen, beistehen, rn'/jem. 2. gegenwärtig

od. erschienen sein, ng^>Tog neg^aonat. a. zu Gebote

stehen, sich an einem Orte eliitindeu, vorrätig sein,

rd naQnh’ra Vorräte, 0/ U»;tcrgcbene.

b. aiatttinden, q avpßovA:^', TÖ Ttap6v das

7Cap>Cl07c{ltX<i> ap. daneben od. heimlich einfallen,

unerwartet eindringen, aba. u. dg n.

Trap-eiOpdci) ap. sich heimlich einachleichon, dg n.

irap-’CCOCpdpü) daneben bineintrngen. a. ap. dazu

beanti'agen, vöfioy. b. NT außerdem anwenden.

Tcap^ix (vor Kona.), nag-i^ od. ;rd^c^ (vor Vok. a.

Kons.) ep. ion. ap. /. ade. seitab, draußen; im bea.

a. neben der Wahrheit hin, wider die Wahrheit,

z B. cLndv. b. ablenkend, abbrechend. C. mit folg.

^ ausgenommen. 2. praep. a. mit ace. daran

vorbei, darüber hinaus, nagi-n vdev gegen alle Ver-

nunft. b. mit gm. außerhalb, draußen vor, außer.

Trap«6Xßafv(i) poet. ap. i. überschreiten, Übertreten,

ro'd^ u. TI. 2. abweichen, entarten. Dav.

TCap^ßadt^, eog, ^ ep. i. tjhertretung. 2. Ab-
weichung. Ausartung, Karikatur.

Ttap-exSe^O^at d.m.ap. falsch aufiassen, mißdeuten.

TTapdxSuot^, scigf ^ ap. das Entfliehen, Auaßueht.

Von
ltap>6X$U(i>, gew. med., ap. heimlich davongehen.

TTOlp-'eXC(7XeTO ep. S. wapd-KCUioi.

YTQcp-eXxXtvii) mfr.ap. ausbiogen, auBwcichen, fliehen.

Trap-exX^V^ heimlich einanmmeln.

Ttapcx-Ttpo^euYfa) ep. daneben, unbemerkt ent-

fliehen, entgehen.

Ttap-extcfvü) sp. /. daneben au.<streckon, ri nvi u.

7ra<^ TI etw. neben etw. 2. tnlr. sich ausdehnen,

sich erstrecken.

napexT^ov 8. nag-^x^-

nap-txx6g adv. N7' außerdem, tivd^ außer.

7rap-eXTpilTU> poet. nehenl>ei abwendcu.

ltO(p-eXauv(i) J. /r. vorbeltrelben, vorbeiführen, rf,

Tii'd. 2. intr. (mit u. ohne ip* ügitaTOg.M toü htJtov)

a. vorbeifahren, vorboirciteu, vorboiziehou, ti an

etw., Tiyi mit etw., rird Jem. überholen, ngog rivi bei

87*
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icapcXrjXudü;—irapi^ 580 »rap«5®T“~

^

etw. b. beranreit«n, sich wohin begeben, e/j nJ

n^aöfiyf nva.

F. ep.
:
yu/. jta^Aäao(j, aor. fra^iÄaö<ja.

nap^$XrjXv6ü)^f öro^, d (te. '’P-
grammat

Fachausdruok: Vergangenheit, Perfektum.

irop^dXxü) u. Trap-cXxuo) op. ion. ap. I. aet. i. tr.

st, auf die Seit« ziehen, bei Seite bringen, ri, ent*

fernen, Aivrdv A< rtrog sich davonecbleichen. b, von

der Seite, nebenher ziehen, c. herbeiziehen, auf die

Bahne bringen. 2. tn/r. a. verziehen, aögern,

Bäumen, b. nebenherschleppen, überflÜBaig aeln

(auch pass.).

II. med. soitwäi-ts, d. h. heimlich an sich ziehen

od. bringen, Ti

F« {9 . ^Akcu), ion. u. ep. ohne augm.

icap-t(lßa(v(ie sp. seitwärts eintreten, rJg n.

lcaf>-eplßdXX(i> S. tr. a. dazwischenschieben, da*

Kwiscbenwerfen, einen Wall aufwerfen, nW
gegen Jem. b. in Schlachtordnung stellen. 2,iutr.

sich in Schlachtordnung aufittellen.

7Cap-tpi ßXciTü) poet von der Seite daraufsehon, r/«,' n.

napcjJlp^XlQ, h if^<iQf'n~ßäXJuS) 1. dasDazwischen-

einscbiehen, X6yav^ KachauHdruck der Gymnastik:

das Unterschlagen des Beines. 2, das Aufstellen

eines Heeres, Srhlschtorduung, aufgestoUtes Heer,

sp. NT festes Lager.

Tcap* cplßuti) sp. daneben einschieben

icap- i^pievai ep. s. näQ-eifn I.

nap-CiXTtfpiTrXr^^t sp. noch dazu od. heimlich an*

foilon, xi nt'og.

iCOtp-c^lcflTTü) daneben eindringon, dazukommen,
€fg n zufällig einfallen.

7tap-CpLTcX^(i> sp. dazwischen liineinHochten.

7cap-sjiiroS{^(a) sp. hinderlich sein, nW.
7rap-€(l7CoXot(i> poet. heimlich oinffihren, yduovg eine

andere Ehe heimlich eingehen.

fcapcptlt6pct>{l0(,aro5‘, rüsp.Nebonartikol im Handel,

Überh. Nebensache. \'on

1cap*fipifropcvO(Xat d, m. sp. nebenher gewähren.

irapd{lirCfa>ol(, ecjg, ^ (^rafv^vmurrw) sp. störendes

Eindringen eines fremden Köq^ers.

nebenher keuntlicb machen, mit zu

verstehen geben, W,

iCfltp^cpifUOpLat med. sp. daneben, an der Seite an-

wachsen.

lcap>CvS{S<i)(lt sp. wider das Hecht einem (nW) nach*

geben.

nap>9Vct5ov poet. von der Seite ansehen.

iraptvi^tov 8. waga-vijvfw.

TCapoCvBctv dor. = JictQ-eÄtfriv.

TCapCvOi^XT], ffg, f/ !na^-eyr/if//M) ion. .“p. das neben*

bei HinzugefOgte, Einschiebsel, Zusatz. Aöpov Ah*
Schweifung.

9CQip«€v6üpi^O|lOU pass. np. etw. eich weiter zu

Herzen nehmen.

7TClp-CVO)^X£(i> «p. bei etw. belästigen, r«r/ jem.,rr<iofrv-

o/Äof'^r ich weide belästigt.

F. ttugm.

itap-CvaaXeuu) poet. hin u. her schwanken, ro/>*

jToiViiv sich im Tanze Schwingen.

Tcap-CVTCtvu) Hp. d.anehen einspaiinen (Saiten), ilbfi'tr.

anklIngen las«»t>n, TO-d.

notp>e^ VI. Ttape^ s. nao ctt.

i Ytape^HXY<i> (in tm.) ep. daneben herausfuhren, nk'd

n Jem. in bezug auf otw. täuschen.

Ytape^HXX>X^ii> poet. daneben herausblasen, sta^^v-

Afjp^vos auf dem letzten Loche pfeifend.

lcap-d^ec|Xt = waß-r^^jfo/ioi.

ITCtpe^-Ctpeafa, a,s', Schiffsraum außerhalb der

Ruderbänke, bes. Schiffsvorderteil.

1tap>ä^tXauv<i) l. tr. Torbeitreiben. vfja. 2. inlr.

St. vorbeifabren, ^ um das Ziel herum, brm^
vorabersprengen, xi, nacA n an etw. b. ausrUeken,

abs. u. xtvi gegen jem.

F. (e. iÄawu), ep.: pr. in/. jta^^^AdaVf aor. cj. 3 *g.

noffe^rJidögada; ion. piqpf. 3 sg. TtoQt^tXgXäKrr.

TCOip-€^^p^O|Jia( med, i. Vorbeigehen, ru’d an jem.,

/T(i()d n, nebioui in der Ebene. 2- umgehen, Ober*

treten, verletzen, rl

icocp't^cxd^ti) vergleichen, xi JtOQ6 n.

ltap-e^et>p{(TXCd ion. dazu ausßndig machen, xL

ion. sp. daneben verstreichen lassen,

ijM^eaS-

irotp-diraivo;, ov, ö beiläufiges Lob.

7tap*€lCc8e{xvt>(Jiat med. sp. mit etw. prunken, rf.

Icap-CITtSr^ptdb) sp. daneben, d. h. mit andern sich

im Lande aufhalten.

7rap>Sir{Sv^|IO^ 2 sp. Ai'r fremd; subst. ö Fremdling.

7tap-€7Tt9XOl7i(d sp. daneben betrachten, vergleichen.

icapfTCtOTpO^I^) i) (Hlro^goo) sp. Wendung nach

der Seite hin.

ftap>^7tX(i> 8. noQa’jtXeio.

fcap-ditopiai d. m. an der Seite folgen, b^lcitou, rtvt.

7Cap-€pY(ZTT)g, ou, 6 poet. der Nebendinge treibt^

Xdyotv mäßiger Schwätzer.

icdp-epTOV, ov, x6 Kebenwerk, Nebenaaobe, ;rdg-

fßyo»' ;roift<Jdaf n, ^ Jta^gy<p TÜtcaöai tt als Neben*

Sache ansehen od. behandeln, /k noQ^Qyov, iv noQ^Q-

yov xard JtäQfQyoy beiläufig, nebenbei.

Eig. nculr. v.

Trdp-epYOg 2 nebensachlioh, beiläufig. —
a</r. -ipyü)^ obenhin, oß ttoQt'Qycjs sorgfältig.

1
poet. unvermerkt horanschleichen.

r . aor. jra^<V-uroöa.

7cap-dpxo(iat d. m. (s. iQxofim) u. it(xp»ec^i (s. d^u)

I. daneben od. zur Seite voröborgehen, vorüber-

fahren, vorUberfiiegen, abs. von Personen u. Sachen,

u. xi, Tird an etw. od. jom. Übertr. J. a. jem.

Überholen, Uhertreffen, nvd, fy uvi u. nW in etw.

b. übergehen, xi, auch na{H'gxyxfu xi xtra etw. ent-

geht einem. C. überschreiten, vö/iov. cf. über-

listen, täuschen, ro'd. 2. von dor Zeit: voillber*

gehen, vorüießen, KOQrXtjXvdviag vavaQxif^S da . .

.

abgela\ifen war, naoeXdtov norog überstandenc Milbe,

rd nnQrAOöv verfiosseoe Zeit.

II. durchwandern, durchziehen, abs. u. tf,

III. hinzukommen, herheikommen, iM n, hinein*

kommen: ilg n, efau; im bes. a. eindringen,

cig xijv drn'aorriav, rä TtQäyitaxa zur Herrschaft,

zur Regierung kommen, b. vurtreten, aufireten

(nls Uedner\ abs., tig xt)y ftouijoiar.

7tap-£cjav ep. s. I.

Ttap-C90lu> poet. heimlich von et>v. (m’05) essen,

itasdicn.
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TtdpCOt^, //(^a^>^i7^u)sp.^'7'dftäHingehenlaSMn,

Vergebaiig.

irap-€9XCX»d8aTat ion. s. ira^a-oiM^.vu.

Yrap-taxd(icvat ep. s. noQ-iox^fu,

1tap^9tC0{ 2 {f-.oria) poet. am Herde befindlich,

Hauegenosso.

nap^xdo; 8 adj. vtrb. v. noQ-iri^u.

7rap-€u8oxtptd<ü sp. an Kuhm tiberbieten, ver-

dunkeln, Tl»^.

T7ap-tt)0uvü) poet. seitablenken, tibertr. nach seinem

Willen lenken, rrvd.

7cap^UXT]Xi(i> poet beruhigen.

TCOtp-CUvd^opiaC pa9S. ep. bei jem. schlafen, nvi.

itdp>CUVO^ 2 (db'do>) poet bei jem. liegend, Lager-

genosiio.

9C0tp(^c<U{, b sp. (Ersinnen einer) Ausrede,

Vorwand. V^on

1top-Ct>p{(n«fO ion. dazu ausfindig machen, rf, rtvi n
an Jem. etw*.

7tap-tt>Tpn7{^<i> poet. dabei gut einrichten, ri.

9cap-ix^i vtap-(ox<i) in Bereit-

schaft haJten, hinhalten, hinreichen, a. darbiet«n,

darreichen, gewähren, verschaffen, öirov, ötbQa,

aladqaiv die Möglichkeit der Wahrneh-

mung bieten, Xoyov rtvi jem. von sich reden

machen, mit in/. b. veruraaoben, veranlaasen,

/föXefiOv, FlQt'ii'rjv Frieden gewährleisten, nQdyfiard

xtvi Schwierigkeiten bereiten, ijößov rtvi einflöben.

C. mit ObJ. u. Prädikatsnomen: au etw. machen,

nvd oüi<pQoya, rtadöfievov im Gehorsam erhalten.

2- X. iavr6y sich selbst darbieton, mit nvi u. inf^

a. B. ebnotelv sich von jem. wohltun lassen, ^avrdv

9ro^^;^etv nvl n^vai (auch x^aKn, elg KQtoiv) sich

dem Urteilejmda unterwerfen, b. tmjticr«. TCap^Cl
j

rtvi mit in/, es bietet sich Jem. Gelegenheit, es ist

;

möglich, ^ frcisteht, d.^gl. jtaQ<iox6v.

II. med. i. aus seinen Mitteln gewähren, ri,

nvl n, Zeugen stellen, nQodxfftiav betätigen.

2. sich (sibi) etw. venchaffen, erwerben, mit hinzu-

gefügtem adj. od. pt. rovrovs marovg, rtFifhitivovs

sich Treue, bzw. Gehorsam verschaffen.

F. (s. ix^\ ®P** inf.

poet aor. 2 noQ^axedoy] adj. verb. noQeKriov.

frop-T]ßdb) altem, verbltlhen, dooi naQf)ßip<aTe über

das Manuesalter hinaus sein.

irapT)YOpib> u. med. {naQ'ijyogos) ion. poet. sp.

traten, aureden, ermuntern, beschwichtigen, abs. u.

nvd; tiberh. zu jem. sprechen, nvl mit, durch etw., in/.

TrapTjYOpfa, a$, ij poet. sp. i. Plrmahnung, Zu-

spruch, Trost. 2. LinderungHmittel, nvd^' für

etw. Von

7rfltp-i^Y®P®? ®*

irOp-T] ^p6vj S. JtOQ’OfiQO).

rrapi^tov, Traprjfq n.naQnd.

7tap-'l^X<d i. sich daneben erstrecken, sich aus-

dehnon, reichen, nnQä vl e!g n. 2. horzu-

kommen, sich naben, l§t>» horaustroten.

irap-fjXi^, iKO^, ö, i} sp. all Kraft abnehmend, alternd.

9rdp»T]pLai d. m. ep. ion. poet. danebeo.sitzeii, dabei-

sitaen, sich aufbaltcn bei, abs. u. nvi.

TrapTJpLcXr]piCV<«){, adv. \. pt. />/. past. v.

ktoi, sp. nachlässiger Weise.

I

ICOtp-l^pLepo^ S. naQ-afieQds

I -Y]V(uxXoi)V u.ä.s.nap-rvo;^A^oj.

b ißtoQ-rjHO)) poet das Ankommen,
T>anden.

TcapT]opfai, d>v, ol ep. Kopfgeschirr des Xeben-

pferdes. Von
7Tap-1^op09 2, dor.YCQtp-SpO^ u.d£(^) i. da-

neben gespannt, Tjxnos^ daneben hlngeatreckt,

Kfiro tv KovljßOiv 11. 2. tibertr. a. flatterhaft

fibermütlg. b. poet. wahnainnig, naQi\OQp^ vöov

verwirrten Geistes.

1C<Xp-l^Ka<pe 8. noQ-anaipiöHO)

I

icoip^^, fl puet =s naQtjlg s. rtaQetd.
'

IIap1i^TaXV|Voi, <«>v, ol B. Tfa^xurdKOi.

9Cap6^{XCVO^ ep. 8. rropa-rfdi/m.

TtapSevefa, a^', t) poet., irap6^vet>{Jia, aro^', rd

])00t., 7Cap6ivcUOl^, co^, ^ sp. (noQärvevci), ITOtp-

6svfa, a^, poet. sp. (aopd^vo^) i. Jungfrau-
schaft, Jungfrauenstaud. 2. Jungfräuliche Ver-

gnügung.
7cap6£v6to{ 8 poet, ep. poet sp. irap8cvtx6( 8 u.

9C0ip6^v(o^ 3 (;rapd^o^) Jungfräulich; rubst. rd

nagöeveioy Jungfraucnliod, ^ rraodcvixr) Jungfrau,

ö /rapdtVio^ Jungfernsohn, rd jraQt)n>t/jv Jungfern-

kraut.

irap6cvci^ (naf^lft'vog) l. act. poet jem. wie eine

Jungfrau halten od. behandeln. 2. med. ion. als

Jungfrau leben, Jungfrau sein od- bleiben.

IlotpOcvta, ag, ij Beiname der Juno.

irapOevta s. noQdevela.

j irap8cvtx6^, 7cap8dvto; s. na^tvnog.
noip8dv(ov, ov, rö i. St in Mysien bei rorgatnos.

2. mit u. ohne ftQOg Gebirge auf der Grenze von
Argolis u. Arkadien.

IIfl(p8dvco^, ov, ö Fi. in Paphlagonion, J. Bartin.

IIap8c>M>7ra?0{, ou, ö einer der Sieben gegen

Theben, S. der Atalante.

9C(Xp8cv-Olttinj^, Ol», d (dirurrtiu) ep. Mädchenbe-

gaffer.

F» WC. noQievonfjra.

7rap8dvo(, oi», 4j (aus *<poi^devog, vgl. lat. virgo u.

Trrdpdo^ Trieb, lak. jra^oivog) Jungfiuu, Mädchen,

auch: Junge Frau; als adj. Jungfräulich, tibertr.

keusch, rein; nriyt) {N2' b noQd&vng Junggeselle).

irap86v6-0(paYo; 2 {Otpäso) poet vom Juugfrauon-

mord.

TcapScvdiV, Mvog, ö, gew. pi, poet. sp. Jungfrauen-

gemacb, tg. Tempel der Athene nagdtvog auf der

Akropolis in Athen.

irap6cv-<i>7c6g 2 poet von Jungfräulichem Ansehen.

Tcdp>8caav s. noQa-TiÖrjfu.

ndp8ot, cuv, ol Volk südlich vom Kaspisee in der

I»andschafb Ilagdia. — adj. IIoip8tx69 3, hes./r?/i.

IIap8{gy Ido^, f^Werk über Parthien. — ot/r. Ilap-

8t9Tt auf parthisch.

fcap-tav^ ep. daneben ruhen, dabeiliegen, rii'i' u. äfopi

rfvi bei jem.

icap-{^u> ep. ion. i. act. tr. danebensetzeii, nvd

rivi. 2. act. intr. u. tned. sich dauebensetzen,

dabei.sitzen, rtvi, ^ ßovX^.

Ytap-ClJp-t (s. I. act. u. pois. 1 . daneben

herablassen, herabseuden, sinken la‘»seu. anr. pass.
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Ilaptxdviot—icapirövt|io; 582 IIapvao6; napopapTEW

noQeidri sank daneben herab; übertr. abspannen,
abstumpfcn,pa5jr. erschlAffen, erm&tteo, pt.pf.past.

naQEtpivos sclilnff, xwi infolge von. 2, vorbsi-

iMsan. S. einlaä<46n, den Zutritt gestatten, Tivd

ri, von der Zeit: vergehen od. verfließen lassen.

b. unbeachtet lassen, tibergehen, vemachlAssigen,

xi, rtv6S’ C. fiberlassen, zulassen, abs. a. mit aee.

e. daL e. in/., ri rtvt, Ajwrdv nw sich anver-

trmuen, mit folg, cj., rö pi^ u. in/., u>are.

JI. med. i. a. sich zugostelien lassen, sich aus*

bitten, sich aosbedingen, nvö^ ri etw. v. Jem. b. zu-

gestehen, zulassen, rivd dg n. 2. tM sich vor-

überlassen, von sich abweisen, verschmähen,

notpcxdviot, <jv, ol nomadische Völkerschaft, Nach-

barn der Meder.

ndpcov, ov, rö St in Troas an der Propontis. —
UfliptaivoC, <uv, oi Einw.

ltap-t9ClCei^ vorbeireiten, horaureiten,^^ n zu etw.,

ig teiniAovg in Kreisen herumreiten, ri über etw.
|

hinreiten.

1tap-{9Tta|iac s. 7io^-;rcro;tai.

ndpt^, töo^, ion. 10^, ö S. des Priamos u.der Heknbe,

entführt die Helena aus Sparta.

iC0tp«t96(i> i. act. gleichmaohen, vergleichen, rivö

nv*. 2. med. {ion.pt. pr. naQtcei>prvog) sich jem.

irwO gleiohstellen.

fcap-ioxdvcü NT Bs nag-ioTtiui, dsgl. 7rap*i9Td(ü,

pt. pr. noQ-iOTöMSa sp.

17ap-faTT]{JLl A. tr. I. act. u.pass. i. danobon*
atoUen, hinstellen, ri/v ^voiav leisten, rivi ipgd’

vfjfia, ßovktvfta Zuversicht, einen Plan eingeben.

2. Übertr. darlegen, dar.stdlon, beweisen, rt rtvt.

nvä jem. imponieren. II. med. 1 . neben sich
^

hinstellen, tL 2. auf seine Seite bringen, nvd.

jem. in eine Stimmung vernetzen, mit folg. d>orp

B. intr. aor. 2, p/., p^p/ oc/., sonst medL sich

danebenstellen, nahetreten, hinzntreteo, pf. act.

dabeistehtti; im b^. i. belstehen, helfen, rtv/.

2. auf Jmda. Seite treten, abs. u. ig ri)v yy<ö/ttfv

nvög, naf^VTjaay inl ptadd^ rofoi röcrotoi sie unter-

warfen sich um die Kinder als Preis Iler. 3. über-

fallen, alöoig na^iorarai nvi, beikommeu, aufsWigen,

in den Sinn kommou, bevorstehon, droheit.

P. (8. Iön;^ii}, ep.: aor. 2 cf. du, no$ori)trov, opt.

naQfjTaitp>, imp. ndQCTfjdL, pt. ntu^rag, pf. in/.

naQrfixäfteyat.

7rap^{ax<*> s. noQ-ix^j.

Tcap-iotopdcü sp. beiläufig erfragen.

7capi9(i)9C^, €(og, fl \.noo-us6ci) üleichheit, rhetori-

scher Pachausdruck: Gleichheit der Sätze od. der

sich entsprechenden Satzglieder.

7raplTT]TÖov, adj. verb. v. Träif-etpt II., man muß hiu-

gehen; narurifTia ig nva man muß nuftreten vor jem.

TTap^xaTcXcKTO ep. s. ;r<if)a*xara.^r/o/<o<.

7tdp*xetpat poet. ms. n<ioü-Krm<u.

irap-xunxd) buk. := naoa-KvfiTo>, irap«*(xc|ißXü>xa

ep. 8. naoa'ßAüoi«.}.

IlatppitviST)^
, 00, ö berühmter Philosoph aus Elca

um BOO V. Chr.

I1appicv{<i>v, avog. ö Feldherr Alexanders des Gr.

Tiap-pcvu) 'ep. poet. ss no(ia-ttey<i>.

xappövtp^OC 2 poot B=. 7r<^<oa'(örmoc ausdauernd.

Ilapvcla6^i oo, 6 (auch -ocög), ep. ion. lIapvy]o6$y

Parnaß, Berg in Phokis, 3490m hoch; ll0(pvT]96v9c

auf den P. — adj. üapvdoio^ 9 u. 2, bes./em. ion.

IlapvT^oIg, iöog u. Ilapvaoid^, ddo^, ion. Uop-
vy)atd^.

ndpvT]^, tlöog, ö, fl Greiizgebirge zwischen Attika

u. Boiotien.

Ytdpvotp, ojfog, 6 poet. Heuschreckenart.

rcap-o8ci>(i> sp. vorübergehen, W an etw.

1COp6StO^ 2 sp. durchreisend. Von
Tcdp^oSoc» cv, fl /. Burohgang neben etw.

Ti), Zugang, Paß, pia oOn;; insbes. a. Korridor,

Längsgang auf einem Schiff. b. Einzugslied dos

Chores in der Tragödie. 2. das Vorübergehen,

Burohmarsch, Burchzug; iv ^aoööcp im V'orbei-

gehen, beiläufig N'T.

fCap-oCTVÜ|iC poet. ein wenig öffnen.

Ycdpoi*6c(v), näQotd' [loeat. v. nd(Hig) ep. poet.

t. adv. a. vom Ort: vorn, an der V’ordei-seite, von
vorn, voran, ol nÖQoidey Vorfahren, b. von der

Zeit: vormals, früher, tö ;rd^öcrv das frühere Mal.

2. praep. mit gen. vor, gegenüber.

7Cap>'0(xd<i> t. tr. daneben bewohnen, xi. 2. intr.

daneben wohnen, tixl; JVTals Fremder in einer Stadt

wohnen. Hav.

Tcapotxr^atCf eo>g, f) Nachbarschaft.

;
icapoixfoi, o;, fl {:xäQ-ootog) iVT Aufenthalt an einem

I

fromdeu Ort, FremclIiogsohafL

j
1t0ip-o(x{l^OfJiai( pass. ion. sp. sich neben Jem. od.

etw. (tivI) niederlaasen.

rcap-OCXoSo(ldü) S. daneben bauen, nvi ri otw.

neben etw. 2. verbauen,

icdp-otxo^ 2 (oIk^) t. daneben wohnend, benach-

bart, TtöXfpog, Nachbar, xtv6g u. nvL 2. NT d

nd^Mtog Fremdling.

irocpoi^fa, ag, fi indQ-inttog, olpt) hiad, also etwa:

Kebenrede) Sprichwort, Allegorie. Dav.

icoipociltd^opat med. sich eines sprichwörtlichen

Ausdrucks bedienen, im Gleichnis reden.

Trapoivdti) (ird^oevoj:) s. trunken sein, sich wio

ein Trunkener betragen. 2. nvd jem. (in der

Trunkenheit) mißhandeln.

F« aor. ijfaQ(ifyt/oa.

9Capocv6Xy ag, fl iitAQ-otvog) Streit beim Wein, Miß-

handlung in der Trunkenheit.

icapotv(x6g 8 poet, trapoCvto^ 2 poet. sp., Tcdp-

OtVO^ 2 puet. sp. (oA*o^) i. beim Wein gebräuchlich;

tubst. rd naooh'ta Trinklieder 2. trnnkstiohtig;

$uhst. 6 Trunkenbold.

Ttapo {-TC005 3, comp. V. Jtä^og, ©p. vorderer, früherer,

tcap-oixopat d. m. f . Vorbeigehen, vorübergehen,

vergeben {pr. oft in Perfektbed.), vd 7ra£>oi;i'ö^u'»'a

Vergangenes. 2. abkommen (von etw, m-ö^), etw.

verfehlen, sich irren in etw.

F« p/. rraoo/jpwKo
,

wayrjijriyxa, wap<j'»-

ipjya, pl<ipf. ion. 7ta(/otxLtK€F.

TtapOXW^I^, fig, fj La. für naooxi].

nap-oXiyii}piiP ein wenig vernachlHSsigen, abs.

* Ttap-oXto6aivü) (auch -dvo) sp, daneben-, unver-

I

merkt liingleiteTt. (fg xt.

\

F. aor. jraou/.t<uJov.

i
7rap-OU<xpX6<i> sp mitlanfc«. b»-g1cit<*n.
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Tcapojxoto^ü) NT ähnlich sein. Von
icap^(l0 l09 2 u. B entsprechend, gleichartig, ähn*

lieh, slemlioh gleich, nyi, xa^ftotov iauv fi/reg b
naßofiot^y rowr<p, ßneg D. ^

9tap-o^oi<i>(7tg, eog, ^ sp. An&hnlichang, Gleich'

klang (rbetor. Figur).

7rap^vo|Jtd]^ii> sp. einen Beinamen Jem. (nvd) geben.

77apo^UVT(x6g 8 ermunternd, antreibend, eig,

JtQÖg fl. Von

icap^^VVfa) an etw. schärfen, nur übertr. i. an-

stACbeln, anregen, anreizen. 2. erzürnen, erbittern,

aufbringen, abs. u. nvd, ngdg u. iitl n, it\f. od. önug.

F« p/. pait. att. nag<ijSvpft<u, sp. ’Vöftai, Dav.

7Capo^U9|Jl6^, oO, ö Anregung, Erbitterung.

TCOp-OTcXc^u) sp. entwaffnen.

irctp-OfCTCUa sp. obenbin braten.

irotpoTTcdog 8, adj. verb. v. nap-o^cj, zu übersehen,

nicht zu beachten.

Yrap6papiay aro^, rö sp. Versehen, Irrtum. und

7rap6pÖi(Jtg, eogy ^ das Übersehen, Vernachlisaigen.

Von
TCap-opdo) (8. ÖQdo) t . seitwärts selten, yorbeisoben.

a. übersehen, nicht beachten, vernachläs.Higen, r/,

nvd. b. falsch sehen. 2. hinseben. a. die

Augen wohin richten, Etg nva. b. an Jem. etw.

sehen, bemerken, w’alimohmen, nyi n.

frap-^opY^^tü ep. zum Zorne reizen, aufhetzen. Dav.

9CapopYca(t6^, o&, 6 NT Zorn, Unwille.

icotp-Op{Ad<a> antreiben, aiispornon, nvd, elgf ini u.

ngög n, inf.

ICOtp-Op^Jl^a) sp. vor Anker liegen, nagd n.

TCap6pJJlT]ütg,ce>5‘,^(Äa^oc/<dw)Ermuntenmg,nvd^.

1CQlpop^l)Ttx6g 8 {*nagttfjjuijT^g, nag-OQ^tdij) sp. an-

spomeml, rd JTa^o^/ir^ruedv ftiiog AngrifTssignal.

9Cap-opp.f^o> am Gestade vor Anker legen.

TCCtp-opvcg, tdo^, 6, i) poet. unter ungünstigen Vor-

bf^outungeri unternommen.

TCOtp-oputJOü)
,

att. -TTb), daneben graben, ri etw.

aufwerfen.

xap-opx^optat med. sp. falsch tanzen, ri.

ICd^Og (got fadra, nbd. t>or) ep. ion. poet. /. adv.

a. zeitlich: vormals, früher, auch rd (rd) ttdgog.

6 ndgog früherer, voriger; vor der Zeit, zu früh;

mit folg, ngiy ye (bea. od jrd^^) eher (nicht eher)

als. 6. drtlich: voran, voraus, ßaöiorrov ndgog.

2. praep. mit gvn.: vor, übertr. nägog ndcadal ri

rivo^, xgiyvtv ndgog nvdf ti etw. einem andern vor-

ziohen. 3* bevor, oho.

ndpo^y oVf ^ eine der Kykladen. — Iloiptoi, <uv, ol

Einw. — adj. Ildpiog 3. parischer Marmor.

1Cap-OTpUV(i) sp. aufreizen, rii'd. ngog n.

ICGtpobüta, a^, b i. Anwesenheit,
Gegenwart, nagfmaiay si^3raQ4lvar, im bes.

a. günstige Gelegenheit. b. Beistand. Kilfskorps.

2. A'7' Ankunft. Wiederkunft Christi.

lCOlp-OX^O|JlOtt mril. neben jem. i riv/j auf dem Wagen
sitzen.

XOtp^oXEttlXi) das Wa.Hser amlerswohin ablenken;

übertr. ablcnken, übergehen, W.

icapoxi^, i)g, fj {nag-vx*j) Darreichung. Stellung, v« civ.

Tcap»OXX^<*> sp. = nan-cyox^ot.

1cdp-OXO$ 2 (d;i;o^) poet mitfahrend; subst. ij Braut-

jungfer.

icop-ot^ig, iöog, ^ i, Nebenschüssel mit einer

ausgesuchten Speise. 2. NT kleine Schüssel

lCQtp-ot|iKi)vdu> poet daneben od. heimlich ein lecker*

haftes Gericht einkaufen. Dav.

ltapcK{i*<dVT)|iaf aro^, rd poet leckerhaftes Neben'
goricht

7rap*iccici0<^v ep. s. naga-neido.

ÜOippaoCa, a^, ioa.-{T), St im sadwestlichen

Arkadien. — Ilappdoiog, ov, d Kinw.

Ilappdtütog, ou, 6 aus Ephesos, berühmter Maler,

jüngerer Zeitgenosse des Sokrates.

X0tppT]9ta, ag, if (eig. fern. v. ncLg-gifitog^ ndv u.

i. Redefreiheit, Freimütigkeit, naggi^aiav

diddvoi Redefreiheit gewähren, dyptv frei reden

dürfen, perd naggt^oiag oi\er\^ freimütig; iv jtaggf}<Ug

öffentlich NT. 2. NT Zuversicht. Dav.

1C0ipp7)9tdi^opiat d. m. 1 . freimütig reden, bnig^

mgi nvof, nv/ u. nva jem. gegenüber.

F. augm. Inagg-. redupl. nenagn^. Dav.

itapprjütaOTi^g, oti, 6 sp. freimütiger Sprecher. Dar.

TCOtppyjOtOKJTlxdg 3 sp. zum freimütigen Sprechen

gehörig od. geschickt ~ adv. -X&g freimütig,

xapodvog, ij dor. = nagühfog.

xap"9TaiT]v, YCQcp^OTiQCTOV u. ä. 8. nagdonifu.

ICOip^TlSc? 8. jraga^iöiifu.

Ilapu^üaTlg, tdog, ij (altpers. /bru-scAjafi viel Glück

habend) Gemahlin Dareios* II., M. Artexerxes’ II. u.

des jüngeren Kyros.

irap-ixpaiviü daran weben, übertr. ringsherum-

stellen, 6nAa Bewaffnete.

9rdp->^ai}jiai ep. s. Kogd'tpTjtu.

irdp^aaig s. ^a^fxioi^s'-

7cap-tpCUY(*> s. naga'gri^yo.

7cdp-^p<i>v poet. B ffogd-<})g(jv.

Tcapfbxxd^ 2 poet b naga^vHrdg zu entfliehen,

entrionbnr.

fcap<p$^u) sp. ein Lied entstellt singen, Uberh. ver-

spotten. Von
7Cap-<(>$6g 2 poet. neben dem Gesang her-

gehend, nicht zur Sache gehörig, aiyiypa.

TCafMi>64a> i. act. auf die Seite atoOen, zur Seite

schieben, verdrängen, rivd, ri; insbos. a. ver-

schmähen, verachten, xL b. verhehlen. 2. med.

a. von sich stoben. b. aufschioben, ri.

7Cap*iüXedvtO^ 2 sp. I am Ozean gelog«i od.

7Tap-<«>xeav{TY)g, ov, d sp. f wohnend.

77ap-<i)VV^io( 2 i (dvo/ia. von einem Namen
7tap-<üVt>p0g 2 poot. sp. / abgeleitet; neutr. Bei-

name, Zuname.

xdpuipa adv. V. ndg-agog {Ctga) sp. zur Unzeit, nag-

(.tga nJivvareov (La. /taoauXenriov'..

IlapiupsfjTai, (UV, ol Bewohner eines Gebirgszuges

im weltlichen Arkadien.

irap>u)pO(plg, iöog, i) (d^v)^^) ion. vorspringendeji

Gt“.«ims.

7tap-u>XiQxa s. nag-<u}(otiat.

I

xd^, Xäoa (att, ihessal. Jidvoa aus "ndvrja, lesb.

jiuloa aus *»d»oa), xdv (W. navr, vgl. riAtutcu u.

lat. tfvantus) t. im sg. jeder, teils subgt., teils adj.,

nayri rgi'nxt^ auf jede Woi^e, ttdg ng jeder boliobigo;

im pl. alle: näyxFg re OeoI ndani re dfaivcu, ol iJii
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ndöt Nachhut Mit dem Artikel vor aich be*. nds
eine Gesamtheit den einzelnen Teilen gegenQber: ol

TTavres dvfiftuJtoi die gesamte Meneobheit Bei

Zahlen und Maßangaben erh&lt mit u. ohne

Artikel die Bedeutung: alle zusammongerechnet, im

ganzen, ^rd f/ft^oas ftäaas. 2. gans, TÖllig,

lauter, fl dQxt) ToO «avröi' Oberbefehl, iv xavji dvai

{ylyvendcu) in höchster Not, Besorgnis sein, ^ ^
rravri Vernunft im Weltall, ^ töv jxäyrcav

q>vat$ Natur dos Weltalls. 3 * ^ ;ravroto^ allerlei,

von jeder Art, ^d^ra alle Arten von, iy nü-

öiv dtpd&yotg in lauter Übei-fluß, ind nayrög noXi-

ßiov Ici'oi durch lauter Kamp£ 4 *

(t6) ttSv, (rd) Trdvxa im ganzen, ganz uud gar, in

Jeder Beziehung. b. TcavTl in Jeder Hinsicht,

c. 8ld TtavTOg durchgängig, immer A'T*, 6id ndv-

rojv vor allem. d. elg ftdv dtpinvelodat in die

höchste Gefahr kommen. e. ^ni Ttüv

alles aufbieten. /. neiH jtoicia{ttu über alles

schätzen. ;

P. gen. navTÖg, ndcrfg, Ttavrög, pl. gen. ndvTOv, na-

CCiv (ep. ?raod<.>»', Traoe^v), ndvrcuv, dat. ^dot,

ep jfdvTeooi.

irdaaoGat s. nariottai.

UotoapYaSocc, <öv, ol (aus Parsa-gatu Haus der

Parsa) der edelste Stamm der Perser, zu welchem
auch die Achämeniden gehörten; oi IlaoaoydCKu

ihre Hauptstadt.

Traaddiv, rraostüv ep. ion. s. nag.

IIa9t«Kpdt7)g, ovg, 6 Fürst von Soloi auf Kypros.

naot'>iAdXoU(Ja, ii ep. von allen gepriesen, Beiname

der Argo.

Tcaai-^avi^g 2 {tpalvofiat) poet. woitleucbtend.

IlaotcüV, cjvog, ö Stratege aus Megara, verläßt den

Kyros heimlich.

‘lca9^dXr], Jig, fi (zu ndXt} Mehl, Staub) poet. feinstes

Mehl, Obertr. etw. sehr Geringes, p/n'ov.

TraooaXeuu) poet (anlnageln, anheften. Von
irdoootXo^f ov, ö ep. ion. poet sp., att. TrdTxaXog
(aus *ndHjoAog, vgl. nt})'yi\iii) Pflock, Nagel.

F. gen. sg. ep. nnaöoAogjt. Nbf. dazu

itdooa^, üKO^, 6 poet. Pflock.

ftOUJOavBixt u. ä. 8. 7rarco/m<

Ttda-OO^O? 2 SS nrdj'-öo^ Oi'.

Tca9-ot)8i u. Tcaa-ouSfa s. nav-<ji>dL

TcdoOd) ep. poot. sp., att. TüdxTfa) (aiis ^ndrjo, vgl. lat.

yuatio) streuen, daraufstreuen, AMg vom Satz,

übertr. einstreuen, hinoinsticken, rl etw.

F.,f*uf. jrdo<j; pass.pf. srfaoonai, aor. indoOijy, adj.

verb. naaxog^ ’iog.

irda9ü)v ep. s. nax^g.

rcaoTa^, dduj, ^ (aus j= jtaiKiOTd^)

i. Säulenhalle, Vorhallo. 2. inneres Gemach.
a. Speischalle, b. Brautgeujaoh. C. Orahgemach.

, Nbf. dazu
TtotdTO^, oü, 4 sp. Brautgcmacli.

tracTY*i (hebr. pesach das Vorübergehen,

Verschonen) sp. NT Passahfest, Passahlanim.
7taox»)Xiaojt6q, oO, ö sp. Geilheit. Von
itC(g)(TjXiaü> sp. wideraatürlich geil sein. 22u

7cda)[^ü> (au.s ^ndd-QHfit, W. I. eiiion Ein-
druck ompfangon, etw. erfahren, erlohen, es geht
niir, n ndn^eiv, ri oiöfttda nr.i(it<idiu; Xy ndü/r.iv

j

n n(i6g n im Verhältnis stehen zu. 2. im üblen

Sinne: erleiden, erdulden, abs. KaKC>f übel daran

;

sein, sieb in einer schlimmen Lage befinden, i>n6

u. 6k nvog von Jem. Übles erieiden, od. W: 6k

ydQ rot) naTQÖg Kand neioo/uu H, bnd nyog, auch

mit pt. iußaX^opevot. Euphemistisch: a.ndoxetvn
für: sterben, umkommen, b. vi /rddeo; ri neioopat;

was werde ich erleben, was soll ich anfangen od.

tun? c. ri naddiv was ist dir begegnet, daß du,

kurz = warum. im guten Sinn: Gutes erfahren,

Wohltaten genießen, teils abs. (mit u. ohne e4), teils

dyaööy (-d), bnd u. ngög nvog.

F./u/. neiootitu (aus ^ndi^Ocopat), aor. 2 inaüov, pf.
ni:noyda', ep.: aor. cj. 2 $g. nddijOda, 3 sg.nddgoty

iri/". nadirav, pf. 2 pL ^^oode (-aöde), fern. pt.

nenadvXa.

ItaxOC skythisch s Kxeivetv.

üaxdßtOV, oVy TÖ Pataviunty J. Padua.

Ttaxav^^o) u- poet sp. klatschen, klappern, lautes

Getöse machen, lärmen. Von
irdxayog, ot>, ö (^rardooto) ep. poet ion. sp. Getöse,

Geklapper, Klatschen, überh. Lärm.

ndxa(xoC| o»', ol od. IlaxaKxoi, zwerghafte Götter-

bilder, am Bug der phoinikischen Schiffe angebracht

ndxapot, cor, rd Seestadt Lykiens mit Orakel dos

Apollo JlaraQevg. ~~ aäj

.

IIaxaptx6g fi.

icaxdodU) (lautmalend) i. tr. schlagen, stoßen, ver-

wunden, töten, abs. u. nvd, rf, e(^ äKQOv ^dda, n^fög

TT, ttW mit etw., auch uvd nXiiyiiv einen Streich

geben. 2> intr. schlagen, klopfen, KQabitiy dvuog.

Y,fut. naxd^Li, aor. dndra^a; pan.pf. nendxaypaiy

aor. i:naxdxdriy.

naxdo^at med. (aus •«ar^o/i«, vgl. got födjany

ahd./un(fan ernähren, lat.^<i-nt«,/»a-6u/um, pa-seor')

ep. ion. poet. sich n&bren, essen, verzehren, abs.

u. ri od. «rö^.

F, Jxii. ndoopwiy aor. dnaodfitiv, pf. ninaofuu, plt/pf

inendOßoiVy adj. verb. naoxög; og.i aor. dnaoaä-

pijVy naodßuiVy plfipf. ntndapriv.

7C0iT(p{^ü> poet. Vater nennen.

Tcaxcpiov, OM, rd, dnnin. v. ;rarf}^, Väterchen.

‘Jcaxcb) (;rdrD^) treten. S. betreten, pöpov; im bes.

a. rör Teiöiav die Schrift des Teisias dreschen.

b. xQÖvoy die Zeit verbrauchen, verleben. C. einber-

geben, wandeln, ddol^ öKoA4a/j auf krummen Wegen,

nQog ri. 2. aertreten, mit Füßen traten, verletzen,

r»/v diurjv,

IIaXT]YUCig, Q, b Freund des Kyros.

TcaxTjp, Jxaxotjg, 6 (ai.pi/ar, lat. got./arfor =s

ahd./<T(<ir) Vater, «aroöj /rar»}/? Großvater; übertr.

a. Ahnherr, Vorfahr, auch: Stammvolk, Muttor-

staat. b. Urheber, Schöpfer, Erfinder. C. Wohl-
täter, ehrende Anrede: jrar^)n dvbg^ re didiv re.

F. dat. naxoi, ace. nartoa, voc. ndreo, pl.naxrQeg,

Ttaxi'iHjv. naxQdöt, naxi-wigi ep.: gg.gcn. naxioogy

dat. jTnriQt, pl. gen. naxiKov,

IIaxrjOtdOT)5 ,
ov. u (aus JIaxt)(nog, naxiixiig) lake-

daimonischer Ephor im J. dlfl.

Tcaxrjopio^, oC, 6 ^jrart'«) poet. das Zertreten.

‘ ndxuog, ou, fl kleine sporadische Insel.

Ttdxog, OM, d (vgl. ai. pdnfhasy lat. ponsy W. pmt
gehen) ep. sp. x. Tritt. 2, betretener Weg, Pfad.
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ndTou|io(— naxpooTcpi^f 5S5 waxpoOxo?—«««pXäiJw

HdxoUfio^, ou, f) st. am Bande der Ärabinchen

Wüate, östlich von Bubastis.

fraTpai ag,i} ep. poot., \on.7zdxpi\ {navriQ) 1. Vator-

land. väterliche Abstammung, äfi<pOTeQOiaiv

öfiöv yivog i{ö’ la närgij il.

icaxpaSiX^Sia, 05, tj poet. Verwandtschaft durch

die Geschwister des Vaters. Von
icaxp-aScX^c^^y oo» 6 poet, TuaTp-dSeXfo(, ov, ö

'

Vaters Bruder, Oheim.

Ycdxpd-Sc adv. dor. m ndxQf)~0e vom Geschlecht, aus

der Familie.

ndxpai, d>»>, oi St in Achaia am Korinthischen

Meerbu.<;en, J. Patras. — Ilaxpeu^, iog, 6 Einw.

iraxp-aXota$, ou, ö u. sp. ATitocxp-ctXcpa^ {äXoiäu)

den Vater schlagend, Vatermörder, Uabensohn.

Tcaxptd, üg, fj, ion. Abetammung, Go*

schlecht; insbes. 1. Volk, Abteilung im Volk, Koste.

2. NT Familienstamm. Üav.

itaxpt-dpxv)(t ov, d NT Stammvater.

vtaxpCxtOf
,
ov, ö sp. Patrizier,

icaxpixo^ 8 väterlich, vom Vater od. Vor-

fahre übernommen, ererbt, angestammt; ij naxauct)

<sc. ftxibotg) SS Genitiv.

icdxpio^ 8 U.2 (rranjp) i. ererbt, angestammt, vater*

Uoh, dgou^. 2. heimisch, vaterländisch, noMxeia,

ndxQiov iffüv ^on mit inf. es ist hergebrachte Sitte A'.

Bes. /cm. dazu

icaxpt^, iöog, f) vaterländisch, yala\ su&rl. Vaterland.

Vaterstadt.

IcaxptdtXTj^y ou, d (rrdr^o^) demselben väterlichen

Lande aogehörig, Landsmann, Mitbürger; als adj.

einheimisch. /cm. dazu

Tcaxpt^ixi^, <do^, ytj poet. a nar^'^, oxoXtf

Landestracht sp.

naxpo-8d>pf)Xo; 2 (do^fo^ai) sp. vom Vater ge-

schenkt

iraxp66cv adv. (;ran/o} vom Vater her, dyo^äSca-

nach dem V., ävayQaq}i'/vat mit (ehrender) Beifügung

des Vatemamons.
naxpO-xaafyvTjXO^, ou, d ep. leiblicher Hrudor des

Vaters.

ndxpo-xXo^, ov, d u. üaxpo-xXfjg, iovg^ 6 S. des

Mcnoitios aus Opus, Freund u. WoÜengefiihrte des

Achilleus. -> üaxpoxXeiai ag, i) Überschi-ift des

16. Buches der Ilias.

F. gen. ep. HaxQOKÄi^og, ace. ’fjn, voc. -eegf ~€*g.

icttxpoxxovdia) (;tar<>o-Krdvo^)poet.den Vater morden,

itaxpoxxovta, ag, // sp. Vatermord. Von
rcaxpo-xxdvo^ 2 (arstVo) poet. sp. vatermörderiaob;

sub^t. d Vatermörder, aber 2^/0 nargoKrövo^ desV’^aterH

tnordendo Hand.

ffatpo-(il^X(i>p, OQogy ö U*tjxnQ) sp. Großvater mütter-

licherseits.

9Caxpovo(i^0^at /m«s.(nargo-vd«o^) väterlich regiert

werden.

ttaxpovojlfcK,a^*,i^(;rar^o-vö;m^')sp.väterIicho Gewalt
1taxpovo(XtXii, ffS, ij (/an. V. TtUTQOVO/uKijg, «aT^>-

vdfiog) =s dem vorigen.

TtaxpO-TrapoSoXO^ 2 (naQU-öi^unt) sp. NT von den

Vätern überliefert.

ltaxpo>7tdx(i>p, <m»gi d pout Großvater vfiteriicher-

seits.

9caxpo-9XCpi^^ 2 (orep^) poot dos Vaters beraubt.

icaxpo^XO^ 2 (ixi^) ion. das väterliche Vermögen
besitzend, nagdivog Erbtochter.

Ttaxpo-^ovcv;, ^o^,d op., icaxpo-<p6vo^, ou,d poet.,

naxpo-^dvxT];, ov, 6 poet. (W. ipev) Vatermörder,

icaxptüto^ e. naxQ(^g.

itdxp<i>v, cwog, d sp. SS lat. paironux.

iraxpb>vt>pitx6v, od, rö (tc.d&og) sp. Ableitung vom
Vaternamen.

Tcaxp*(i>VV(itOf 2 (dvo/ro) poet. dem Vater gleich

benannt
Tcaxpiüd^, oO, 6 sp. Stiefvater,

naxpcpoc S u. 2, ion. poet ltaxp<o(OC Vater
gehörig od. eigen, väterlich, dö^. 2. vom Vater

od. den Vorfahren übernommen, ererbt,angestammt,

aHtiJxxQov, xd ftax^a väterliches Vermögen, ßeoi von

Jeher in einer Familie od. einem Volk verehrte Götter,

S^eitg Jt. Stammgott, aber auch Schützer der väter-

lichen liechte.

TcdxpiOf, <üog, d (patruus) ion. poet Vatersbruder,

Oheim.

F. gen. auch ndxQij, dat. -<p, acc. -en».

icaxx- 8. naaO’.

TtaOXot, fjg, (ytaix-i) das Atifhören, Rast, Buhe,
Ende, nvö^ von etw.

IlatiXo^, ov, d i. L. Aetniliux Paulux, Besieger dos

Perseus von Makedonien. 2. Apostel Paulus.

7tat>pdxc(g) adv. (naf>oog) poet selten.

irai>p{8to$ 8 poet.ganz wenig, ganz gering, demin.y.

TcaO^Of 2 («awj, vgl, pau-cuSj pau-per) ep. poet.

sp. klein, gering, wenig, pl. wenige,

reauo-dve^o^ 2 poet. W'iudstillend.

Ilaua-avfa^, ov, d, poet.-‘*)S i. S.des Klcombrotos,

Sieger bei Piataiai. 2. Enke! des vorigen, sparta*

nischer Kön. 40Ö—894, t Böö. 3. sonstiger Mannes-

name.

7cauoC-XOf70{ 2 (Ximij) poet. schmerzstillend.

Ttauaf-liovog 2 poot. Muhen endend.

irO(U9xdov, ad;, verb. v. nava, man muß aufhOren

machen.

TcatiOXl^p, fjgog, d (ffauty) poot Beruhiger, Heilender.

^ icauoxi^ptOC 2 poet. endend, stillend, nvöf.

7tat}<J<i>Xi^
,

tjg, ^ ep. das Äufhören, Ruhe. Von
(vgl. got. /iimi wenige, engl. /cir). I. aet.

1. fr. aufhören machen od. lassen, zur Ruhe bringen,

beendigen, beseitigen, absetzen, rtrd u. xi, nvd nvo^,

NT d;iu nvo^ abhalten, nvd mit in/., mit ace. u. pt.

2. intr. nur tmp. ;raPf, navexe laß, laßt ab, halt ein,

still.

II. pax$. u- med. i. befreit werden, frei sein,

xivög, selten Ik xtvog. 2. a. sich beruhigen,

ruhen, iv nvi. b. äufhören, ablassen, abs. od. mit

Qen., mitpt raDra ffjrwv inavoaro.

F. /ut. navoo; pasx.pf. ntnavfiai. aor. /;rat»d»;v usw.;

ep.
:
pr. in/ navcptv\ai), tmp/. iter. naveowv u.

;rau^nK£TO, aor. ej. 3 gg. navaytsi, t pl. nai«io«rv.

IlatpXayovfa, ag, i) Landschaft im Norden Klein-

a.''iens am Schwarzen Meer. — IlacpXaY^ve?, wv,

ol Einw. — adj. üa^pXayOVlxd? öj i) Ila<pXayovtxf)

SS llatpAayoyia. V’on

I

TTK^Xdl^U) (aus *na^Aü>>jc}, redupl. g*Xi<d)

ep. poet. aufbrausen, aufbrodeln, übertr. dv»)g na-

g/Xä^tu JJav.
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7rd<pX<X9}iOl| arogy rö poeth leoru Pnihlerei.

ot>, 4 St. aufK3rpro8 mit berühmtem Tempel

der Aphrodite. — adj. lld^to^ 8; BatpUiy agy =
Venus.

Tcd^CTO^ 2 ep. Nb£ . no;|fv^.

n*x>js. TTO^, 6 athenischer Feldherr im Anfang des

Pdoponnesiscben Krieges.

Trdx^crco^ 3 ep. sup. v. ytax'ifg-

Tcd^v»), 7is, dor. ltdxv« (aus •#nl>»ovd, xi^ywfui

geiVorener Tau, Reif, ttbertr. poot. von geronnenem

Blut Dav.

YCOrX^^^ ®P* sp. i. act. mit Reif bedecken,

girieren, erstarren machen. 2. pass, gerinnen,

erstarren; übertr. zusammenfahren, den Mut ver*

lieren.

icdxogi ovgy rö (;ra;{;M^) Dicke, St&rko, Wucht, Masse.

2 sp. dickh&utig, Ubortr.

dumm.

^ poet. mit dicken Waden.

icaxt>vrtx6$ 8 sp. zum Dickmachen geeignet. Von

icaXt>V(R> ijtaxvg) dick machen, m&sten, Uberir.

stumpf^sinnig) machen; A’Tdick, bzw. stumpf*

(sinnig) werden.

F. pt. pf. pass. sp. nasaxyGpivog.

7c5x^^
7caxv^3(vgl. ai. hahu-s dicht, stark) ep. sp. i. dick,

dicht, fleischig, etark, pt\^gy x^i'q. 2, Übertr.

a. grob, plump, dumm. 3 . wohlhabend, reich.

Ft comp. naxvTFQog u. ep. fca(i9<i>V| ion. fcaaowv
(.aus *näyxjoiv), sup. na/iTOTO^ u. op. ttdxt-

9x05 . Dav.

7CaxyT»l?i ^ = ^d;EOs.

icc8d (zu novgy eig. ,auf dem Fuße folgend') dor. &o).

= /xerd mit u. nach. Daher

irsS-atxHio^, Tcc8-a{i€£ßu), itsS-

dopogi 1tC$-dp9(0( SS per-aii^, \isw.

TtcSdü) i. fesseln, binden, rf, nvd. 2. übertr.
|

a. hemmen, zurückhalten, dnö trvo^ von etw. :

b. umstricken, (be)zwingen, n»'d, mit inf. der Folge.

F. /«f jfFb'qoo U8W.
;

ep.: pr. 3 sg. zerd. jrfAdr/.

impf. Her. «eAdaOKOi', aor.

YtcS’>dpXO(iQlt buk-, 7C€$'-dX<‘> ssiiCT*.

f}gy fj, dor. ir^Sa (vgl. lat. pedica, com-pcsy

tm-pedire) i.Fufifessel a.8pannstrick bei Pferden.

b. Fuhoisen bei Menschen. 2> Übertr. a. Frauen-

schmuck. b. bestimmte Art, ein Pferd zuzureiten.

C. üborh. Zwang.

ou, ö poet. sp. Gefesselter.

fEc8tax6g, oü, ö ineöioy) sp.Grundbesitzer des platten

Landes.

KcStdfi Aöogy ff adj. {sfFÖiOv) flach, oben, in der

Kbene, Aöyxij Kampf im offenen Felde; subst. Flüclio,

Ebene.

ict5ttiv6^ 8 = ;rr^KÖ^ (La).

TceSuv^, ^tügy 6 sp. =s ff«;<^laKÖ;. — üeSteTg, ä^y,

id Einw. dor St. Pedieia in Phokis.

1TC$1-I^p7j9 2 (W. in äfiafjttiKtj) poot. reich an

öden Kboiien od. Heiden.

TteSlXov, oe, rö nLÖij) cp. ion. poet. sp. Fxilibeklei-

dung. a. Sohle, Sandale, b. Hnlbsticfel.

xeStvo^ 8 1 . eben, flach. 2. in der Kbene
lebend.

iCtSiov, ou, rö (jvröov) i. Flüche, Ebene, Geßlde,

Feld, nediov Airov völlig freies Feld od. GeUnde,
oft mit hiuzugefügtem gm. dos Nomons; KatavQov,

Katuov, KaomXof), ^)ßt}g, iCsSfoto no*

viety gm. part. in einem Teil der Ebene, durch die

Ebene, u. TCtS^vSe ep. ins Geßlde^ zur

Erda 2. speziell a. die große attische Ebene
bei Eleusis. b. ein attischer Demos; IlcSce^i
icig, ö Einw. c. sp.^eampus Martius. d. sp.

fseida pannd = latifundia. Dav.

K(8tO*v6|JlOg 2 {vifto) poet die Goülde bewohnend.
fCc8c^nX6xTt>1tO{ 2 {^edioK, 6/fXrj u. KTVffixj) poet.

mit den Hufen die Erde schlagend.

icc8o*-ßoipo>v dor. s= -ß^ßiov ißaiycS) poet auf dem
Erdboden schreitend,

poet. s. ttidov.

iciS^Otxog 2 poet, 7Ct9-otxv^<ü {ofx<^<st, nach*

gehen, pflücken) poet s /ter~.

oü, tri (vgl. ai. paddm Schritt, Fußspur, op-

pidum Landstadt, W.pctf treten) ep. poet i. Boden,

Fußboden, Erdreich, Land, öfter zur Umschreibung
gebraucht; Arjßtvov n^öov. 2. Ebene, Wohnung.
— adv. 1. ir<5ot Hocat.) poet. auf dem Boden, auf

der Erde; iTf5^8cv ep. poet von Grund aus, übertr.

von Herzensgrund: <piXos: 7rdSov-$e ep. in die

Kbene, zur Erde, dsgl. 7C686-9S poet
9CC$0-9Ttßl^^ 2 {oreiffu) poet den Boden betretend.

7Cf$6-Tpc<|/, ißogy A istt'bi} u..TQißij, eig. dieFußfeeseln

abnutzend) sp. nichtsnutzig.

, t}gy ^(ans *?r^öya, vgl.pr#) ep. sp. Fuß, äußerstem

od. unterates Ende, Spitze.

Yr4^‘*iXpXO^, Oe, 6 (jre^öf u. dQxcS) Anführer di» Fuß-

volkes.

;

fre^-^atpOt, ur, cd Garde zu Fuß bei dcii Make-

doniern.

7Ct^Ct)TCx6^ 3 sp. zum Gehen auf dem Lande ge-

schickt Von
icc^ejLKi) {np^ög) zu Fuß gehen, zu Lande reisen, auch

Ad pass. sp. zu Fuß überschritten werden: 6
* KXA/jOnovTOg.

adv. (eig. dal. fern. v. siF^ögy zu erg. 6ö(;)) i. au

Fuß. 2. au Lande, Kof ttf^Q koJ xard ItäAarray.

YTC^tXO^ 3 (stp^ög) zu Fuß; subsf. rdsre^oy Fußvolk,

I^audbeer.

TTC^o-ßoag dor. » •ßdi^g. ov, ö >/k)ä<j) poet Streiter

zu Fuß.

7ce^o67)p{a, o^, ij (*nrpi-^Qogy Jagd auf

festem Lande.

irel^o6T]pix6; 9 (Vc5Ö*ß»?(>o^) zur Landjagd gehörig.

7re^o-|Jidixäg dor. = -paxfis, ov, A = ncso-päxog.

ire^o^aX^ (srcso^pdxog) zu Fuß od. zu Lande kämp*

fen (Gogens. yavpax^f''-

Ttc^oJiaxtÄja^.i^, ion.-{7^ 1. Karoi'f zwischen Fuß-

soldaten (fJegens. Umopaxfa}. 2- Liandschlacht

(Gegons. vai',«a;f4o). Von

7t6^0-H®X^S 2 (/fö;i;ouaO 8j). I. zu Fuß kämpfend.

2> als Laiidsoldat kämpfend.

7re^OVo{Itx6^ fl zum Halten von Landtieren gehörig.

Ttel^O-vopiog 2 [ypui.%' poet iHndl^owohnend.

TCe^OTCopSu) {fTtSo’jidQog) zu Fuß od. zu Lande gehen.

Tte^og fl (aus ^ncf\jog, rt/ Aov) 1 . au Fuß gehend,

(Gegons. /;r;TCt*5b arntirug Infanterie; subst.
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itetScvdYXT]—icctvdUd 587 TccTpoi iceipd4i»

6 jie56$ (<8 ne^) FuUffäcger, Infaoterist, öüa el$

§oviel zur Küstung des FuBvolkes gehört; rö

ni'^^ Fußvolk. 2. su I^nde gebend (Gegens.

vavn;^), $uhst. -rö jrr.Cdv Landheer. 3* ^P-

Srde gehend, eich nicht von der Erde erhebend,

protalaoh.

TCttO-avaYICT], 175, ^ sp. Gehorsam ans Zwang.

ictt6-av<i>p , b {ntidonQi u. dvijo) poet. dem
Manne gehorchend.

1Cgt6oip^d<i> u. med. {xeiÖ-iiQX^S^ Vorgesotzion,

Obern, Horraoher gehorsam sein, ttberh. gehorohen,

abs. u. nv/, rrvö^.

7Cft6flcp^{a, 05-, Gehorsam (gegen Staat

u. G^etz), Mannosaucht.

TOie^^^xosVpMt }
Vorgeeetrten) gehonuim.

7Cct6-i^viOQ 2 {^ia) sp. dem Zügel folgsam, gehorsam.

7CCt66^ 3 (einmal) NT leicht überredend. Von
1Ct{6b> (vgl. got. bidjan bitten, nach andern aus*g)eMci>

zu\n,t.fido) I.act. i. (r. durch Bitten überreden,

bereden, zu überzeugen suchen, fiberseugen. ge-

winnen, besänftigen, a. abs.nefdcuv u. ^(00^ durch

Üterrrodung. b. nvd, oök ibxfvdfiijv ißavrbv arefooi

konnte es nicht über mich gewinnen, rrvd n jem.

von etw. überzeugen, mit inf. rd neiOovxa iadipiv

was zum Lssen reizt, mit insbes. durch Bitten

od. List bereden, täuschen. 2> intr. pf. 2 über-

zeugt sein, Glauben schenken, (ver)trauen, bauen,

trotzen auf, abs. u. rtvi auf jem od. etw., ref/05^ . .
. ^

htejudpev II, mit folg, in/., acc. c. inf.

II. pasi. u. med. j. überredet odL überzeugt

werden, sich bewegen od. bestimmen lassen, i^^tb

ttvog, T«W durch etw., ri zu, in etw., in/. 2. ge-

horchen, untertan sein, Folge leisten, teils abs. zrei-

üö^evog u. rtcnetOfiet’og folgsam, bereitwillig, teils

Ttvi jem., y^oai sich fügen in, yvHri der Einladung

der Nacht folgen = sich zur Buhe begeben.

Ytfut. nctoo, aor. ftrtKJo, p/. m'itrtxQ-, pasf. pf.

»antioi, aor. ijit:iö&i}v,/ui.!iet(}Ch)<io/iai; med. fui.

jfdoo^ai, aor. ineiadfitiV, pf. 2 ucf. irdTto l9a

;

ep.: impf. Tteldov, fut. in/. Jtadepey, aor. ä nem-
dov, cj. 3 sg. neJtiOQffi, dazu /ut. nentOrjOu ich

werde überreden, p/. 2 cj. 1 pl. nejioiOop^,

plifp/ 2 nenoiOea, 1 pl. irclmfiprv, imp. pr. poits.

nciüeo u. nefbrr, aor. 2 med. nembbpjp', iTtböpr]*’.

Dav.

ltet6(o, bog, zsgz. oHg, b 1 . Überredung, j%etbol xa-

L’berzeugung.sgrund, wa 2. a.

Gehorsam, Folgsamkeit, b. Zuversicht,Vertraaen,

auf etw. 3* üöttin der Überredung.

iretX(a> (vgl. u. nooc-Uog, zlpimgati iscbneidet

zurecht, schmückt, nach andern metrisch gedehnt

aus nhiu) ep. I. kratzen, zupfen, krempeln, e^a.
2. scheren, big.

YCetvoe, tig, bl ^P* (^gh Isit. pe^uria,

pamc, paenitti) Hungersnot
iceivaxtKÖg 3 sp. hungrig. Von
Ttäcvdcu (nua *jtrtvdjcj, nelya i. hungrig sein, hun-

gern, ahs. u. «vö^ nach etw. 2. üUertr. nach etw.

begierig sein od. verlangen, NT ri.

F# zsgz. -fjg, -jf u-w.. in/. jtFn'i)v. NT nnrCtv,

ep. /ut. netvifOt), N'T Jtcii'dGo. dor.

pr. iud. .9 pl. ncivCii^. pt d-^t yrrtvAvn

TCCtpa, ag, bt iTCtpij (aus *9tiQja vgl. lat. eur-

perior, per^eulum^ got./raisan versuchen) t. Ver-
euoh, Probe, Erfahrung, Jtelgav Xaußbveeu einen

V'ersuch msrcben, erproben, rivd^-, iv iavr<^ aus eh
gener Erfahrung wissen, Trcl^av bibbvai einen Beweis,

eine Probe liefern, verwirklicht werden, porbg Jtar-

pav ^AdTT€4v, np.iii<f yiyveodiu Bekanntschaft,

Umgang haben, Erfahrung haben, aus
Erfahrung wissen, teils abs., teils nvbg od. mit folg,

drt, abhängigem Fragesatz. 2. Unternehmen,
Wagnis, Anschlag, nvog bQxda<u einem
Unternehmen jmds. zuvorkommen, nelQav dpogpAv
auf ein Unternehmen auagehen.

iCäipd, df, b ifcclQo) poet. Spitze, Schärfe,

fcecpd^o) ep. (nur j*r.) o. sp., Nbf. v. neiQda, ver-

suchen, prüfen, rwbg, auf die Probe stellen.

F. 8p. aor. pass. ixetQdobijv, pf. pass. nestei{piafiai.

llcipateug, b athenischer Hafen, ÜeCpaeoT (locat.)

im P. — IIccpai(t)€tg, f<jv, ol Einw. — adj. IIci-

patx6g 3, aber netpaltxi^, fjg, ^Landstrich bei

Oropos.

F. gen. UciQotitjg, -d>g, dat. -rf, ace. -da, -d.

I. Ttttpacvci) ep. poet. = ncQaivio vollenden, bixag

nv( schlichten.

F. p/. pass. nfJteiQWiiiai, 3 sg. nrnti^asntu.

II. I7€(pat{v(ü II.) ep. knüpfen, anbinden, r/,

an etw. 6k nvog.

F» aor. 6nFtQt)va.

llcfpatov, ov, t6 Hafen am Korinthischen Meerbusen.

Ileipflu6g, oO,ö Hafen der Korinther am Saronischen

Meerbusen.

I. ireTpap, an>5^, rö ep., ircTpag, orog, rb poet.,

att. rntjag (aus *Jtig.FaQ, vgl. ngv-ftvög. jfQV-pva, ai.

pärr in Abschnitt, Zeitpunkt) 1 . Grenze, Ende,
das Äußerste, ynii^g. 2. übertr. a. Vollendung,

Ausgang, Entscheidung. 5. rixr^S Mittel, mit

denen die Kunst zur Ausführung gebracht wird.

II. neTpap, aro^, rd (vgl. 07ret<>a) ep. Seil, Strick,

a. Leitseil, jreZ^o^ noAritoio . . . irdwooav das Leit-

seil des Kampfe.s spannen (fni nvc über jem.), d. h.

Erfolg im K. geben, nelQOQ IXeodai eine Handhabe
gewinnen, b. Fallstrick, bAdifßOv.

TC6£pd(7t^, b 1 inciobo, neiQd^xo) Ver-

Tcstpaouös, oü, b sp. NT F suohung, Prüfung.

ItetpäXSOV ndj. verh. v. ;rc#^<u-

fCäipäxi^plov, ov, rö i. poet. Vareuoh, Gefahr,

qxWta ira Blutgerioht. 2 . sp. Aufenthalt der See-

räuber. Von
fCäCpäTl^^, oO, b (mt£Mt6>) sp. Seeräuber. Dav.

freipäxix6Q 3 sp. dem Seeräuber gehörig,

iceipdco, ion. iceipdu), gew. mc^.itäcpdopac
verauohen, med. eich an etw. vorsuchon. i. unter-

nehmen, streben, sich bemülien, mit inf., d)^',

el, dAip. 2, erproben, versuchen, prüfen, unter-

suchen, nvö^ jem. od. etw., stcrU nvog, auch mit pt.\

insbes. a. in Versuchung führen, n»'d 6ni nva jem.

gegeu einen, KÖf^tjv zu verführen suchen, b. rtvi

sich in otw. versuchen, c. ri nach etw. forschen.

F. /ut. nrojdöcj usw.
;
med./ut. nFiQanoum, aor. inet-

£iaoü/u;v u. fjxnndbrjv (auch in pass. Bed.), p/.
TiFneiougat ipass. n. mrrf.'; ep. ncu^b^to u8w.;

ion.: pnss. pr. vpt. 3 pl. neio^ro, pl'fpf. 3 pl-

6jTrfrFtfn^am: bor. ful.Tn^d nnnfiGoi*ifn>
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588 fteXd^<i> > ireX^oxtto

nc{pv] ion. s
üttpi^vy], rjs, ff Quölle ssu Korinth, darv Jletf^vas s
Korinth. — adj. IIcipVjvaToC 8.

7CStpV)T{^<i> int^TU. EU ftetQdoi, nur pr. u. impf., op.

versuchen, erproben, prüfen, rrvö;, inf^ 8ats mit

ei, ^
Ilttp^Ooo^, ou, 6 (ep. SS UeQi-doos) des Zeus, Kön.

der Lepithen, Qemehl der Hippodamei».

Tce^pcvf, tvdoSffj {yg\. on^tQa) ep.Wagenkorb, Wagen-

kasten.

lIcTpof, ov, ö Fl. Ächaias.

irt{p<i> (aus vgl. altel. na-prrjq durchbohren,

ai.^iparii führt hinüber, fördert, lat. portarf, por/a,

portus, goi.faran, ahd. /uri) ep. poet ap. i.durob-

bohren, durchstechen, a. aufspiofien, k(^'o u. ew.

nvi, äp<pi xtvi mit etw. b. Ubertr. 6!fvvQOi nenaQ-

fUvo$ gequält von. 2. durchdringen, durchfahren,

Kv/Miro,

F* aor. iftetQa] pats. p/. x^oßfia*, aor. iftdQtfv\ ep.:

impf. fietQoy, aor. ;rei^.

iCcTaa, tjg, f) (aus *nfidja v. Tiefdopat) ep. ep. Ge-

horsam, Folgsamkeit

IIc{o«(Xv8po(i ou, ö i. aus Aohamai, Anhänger der

Oligarchenpartei zur Zeit des Peloponnesischen

Krieges, einer der V^ierhundert. 2. lakedaimoni-

scher Nauarch, 894 bei Knidos umgekommen.
7Cäiaf*^li)ßpoTO$ 2 poet. die Menschen beredend

od. lenkend.

IIc ta ,
ou, ö argivischer Stratege unterden Ryreoru.

IIctO^-OTpaTO^, ov, ö 1. jüngster S. Nestors.

2. Tyrann von Athen nCO— Ö27, oi IIcKncrcpaTf-

8ac, o>v seine Söhne.

TCecdl'^oLXtvo^ 2 poet. dem Zügel gehorchend.

iCeTd^a, OTO^, ^ (aus *n^ydOiua, W. bhendh binden,

vgl. lat. of‘fendix Kinnband an der Priestermütze,

deutsch bindrn^ ai. bandhds Band, bandhati bindet)

Seil, Tau, Strick.

1TCt9)iOVl^, ^ {neibu) sp. NT Überredung, 6e<

horsam.

ueCoouai s. näox<>> u. nciäo.

iCäKTCcov, adj. verb. v. nridofiai, man muO gehorchen.

Ttcion^pio^ 9 poet I {nddoi) zum Überreden ge-

8 ) eignet, gewinnend,

lle^awv, ovof, ö 1. einer der dreißig Tyrannen in

Athen. 2. = lat Hio, z. B. L. Calpumius Piso.,

Schwiegervater Cäsars.

TCCXT^ü) poet. S3 dem folgenden,

icixü) (vgl. lat. pretere, pecien, lit p^szti rupfen,

zausen, niMO$ s lat./iecu», ori#) ep. poet. kämmen,
scheren, med. sich kämmen, ;{fa/ra^.

F. aor. ine^Oy mtd. pazs. dor.

fuL ne^Ci.

iCcXaf i(<*> {JttXayos) l. ion. wie die See sein, aus-

treten. 2. auf der See sein.

TtfXdYto^ 8 u. 2 {niXayos) auf dem Meer verweilend,

auf der offenen See, in die offene See, dv»);wro

iceXaYiopio^, oO, 6 (we^ay/.Coj) ep. Seekrankheit.

oi»^, x6 (vgl. ndd. Bulge = Welle, abd.

prlgan aufgeregt sein, aufschwellen) 1, (hohe) See,

Meerilul, Meer; atich mit Wörtern, die Meer be-

deuten, verbunden : hXo^ iV ntÄäytaai. iv nrXäyu . .

.

?rovTi«p. 2. poet Menge, Fülle, dn^j.

9CeXd^0> (;(^Aa5) mit den Nbf.fteXdü), it<Xd6(i> poet,

TcXa0(i) poet, IcfXvapiai ep. i. tr. nähern, nahe-

briogen, xi nvi; übertr. versetzen, versenken in etw.

2 . intr. u. pa$$.y ep.: auch med. sieh nähern, hinzu-

gehen, erreichen, treffen, abs. u. riW, poet. nvd,

ini nvi, tg u. TXQÜg n.

Ymfut.nekäaoi M.neXÖy iniXäo<x\ pass.pf.

ni:nXtfß<Uy aor. ineXäabtpf M.inXdbffv\ mcd. <ior.

isteXaodpijv, ep.: aor.aei. (^)ff/^aooa, cj. 2 pl.

Xäaeoper, imp. 2 du. neXäaocxoy, aor. 1 med. opt.

3 pl. JxeXaoalaxOy aor. 2 med. {i)nXi^ptjVy 3 »g.

jtX»)xo, aor. po3$. 3 pl. fiiXnaöey.

1C$Xd9(i) poet. (s. das vorige) sich nähern, xtvl, inl n.

IcdXavo^y oi>, b (vgl. lat plä-nne, nhd. Fladen^ nXaxi^g)

Opferkuohen; wie eine Spende hingegossen: ;i;^voa

x6vbe niXavov .<4, alftaxoara}n}s niXavog Klumpen
geronnenen Blutes.

iCtXapYtSei^, to>Sy b Storchjunge^.

lIcXapYtx6v, x6 8. IleXaayoi.

1ccX-<xpy6^i ot>, 6 (vgl. 77eA-4Ö^, also der sebwarz-

gmue) Storch.

IciXa^ (vgl.w^j^ofov) 1. ndr.nahe; b n^Xag Nachbar,

naher Verwandter. 2. praep. nahe bei od. a« etw.

nvt>5'. Ttvi

JlcXacryoC, öjv, ol Ureinwohner Griechenlands, die

sich von Dodona aus verbreitet hatten. — adj. Ilf-

Xa9Ytx5( 8 u. bee./rm. neXa^yf;, /6o<,' u. IIcXoco-

tbosi TÖ neXaaytHbv Befestigung

auf der Akropolis von Atbeuj rd IleXaaytxöy (eig.

JleXoQyiKÖv Storchnest) unhebauto Ebene unter der

Akropolis. — IIeXa9YtT)» VSt ^ Name für

Griechonland.

1t$XdT»J5, ow, b {niXag, jxeXä$o>', poet sp. 1 . Nahender,

Ifaohbar, nvö^. 2. Schutzauebender, Anhänger,

freier Dienstmann, in Rom: Klient Dazu/ew,

TCcXdxt^, löo^, f) sp. Klientin.

lccXdü> s. neXäst )

TcdXeSof, ov, b poet Monsebenkot

ItiXcBpov, ov, t6 ep. = nX^Qoy.

iciXeia, a^, fj ep. poet. 1 lat po-

TteXetdd, döo^, f} ep. ion. poet. sp.
j
fumÖu«, also ,die

Graublaue*) f. wilde Taube. 2. al Ile^.sidb€s

a. Priesterinnen in Dodona. b. poet. =i llXsidbeg,

'ireXcio-6p£ppu>v 2 (xQiipo) poet. Tauben nährend,

vf/oo^' kleine Nachbarinsel von Salamis.

ncXexdt^, Ovro^*, b (vg\.niXEKVS) poet eine Speebtart.

lCcXex{^(i) {xiXvKvg) sp. *VT mit dem Beil abschlagen,

köpfen, nvd.

TteXexTvof, ov, b poet. Name eiiiM langhalsigen

Vogels.

XEXcx(x)dü) (jTi^ylrKt»^) ep. mit dem Beil behauen,

zuhauen.

F. oor. ep. neXhcHtfOa.

TT^Xexxov, ot^, ro ep. Axtstiel. Von

TciXeXü^
,
eog, ion. log, b (vgl. ai. para<^u u. babylon.-

jiHsyr.pi7öA-4-u) Bell, Axt, sowohl Opfer- als Streitaxt.

ncXip-aiYt?) tbog, f) poet, ägisschüttelnd. Von

iTcXsptt^ta) (vgl.got.UÄ-^^^wfl erschrocken) op. schwin-

gen, eraittern machen, erschüttern, pojtf. orzlUorn,

zurUckfliehen.

F, aor. op. neXriu^. pass. ncXcfuxdijv.

TTsXioxeTO, TtcXcu 8. rtCACu.
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lUXCag—ftiXb) 5«y iciXup—

IlcXfa^, lon. ov, 6 S. do6 PoKeidon u. der Tyro,

V. der Alkestis, Kön. von lolkos, seine Töchter

lleXtdSc^

ndXlv(v)a, f]S, 1} St. in Heetiaiotis (Thessalien), wo-

für auch TÖ IleMvycUov.

1I(Xl6^ 8 sp.
I
(vgl. lat. puUut, ai. paiit-

ircXlTv6(Satt.(yrSiU6vd^) \ nd-s, paWcnt grau, greis.

neXX6; 8 buk. I ahd. /n/o, fahu-ir) dun-

kelfarbig, schwäTElicb, grau, Bleifarben, fahl, bläh.

7teX£(i>pai, arog, TÖ intXtog) sp( falbes Äosseben.

I. Tt^XXai tjg} ion. -I) (aus *neAfta, vgl, ai. pa/nri

Geschirr, lat. pelvis Schüssel) ep. poet. Melkeimer,

n. iciXXa, ¥jSt f) (aus •jrr.iv'O, vgl. lat/)W/ir, got.ßll,

nhd. Fell) Haut, Grundwort z. B. fUr u. niA-nj.

mXXa, ^Sf Hauptstadt von Makedonien. — adj.

ncXXatof 8.

UcXXi^VT}, fjs, fi i. St. im Osten Achaias. 2. St. in

Lakonien am oberen Kurotas. — ÜcXXtjvcu^, iag,

6 Einwohner von beiden.

T7eXX6$ 8. 7t£>ud^.

TtiXXDxpov, ov, TÖ (aus *Jtfd’AvTßoy) poet. um den

Fuß gewickelter Kiemen.

ndXpa, arog, Tu (nöXAa II.) sp. Fußsohle.

R^Xopat 8. rriXa.

IIeXoiCT)1fd8r)^, oo, 6 poet = neXoniötjg, gew.

Nachkomme des Pelops.

lIcXoRiSa^y ov, ö berühmter thebanischer Feldherr,

8G4 bei Kynoskephalai gefallen.

n€XoR6-wi]ao^) ov, i) Pelopsinsel, j. Morea. — He-
XoROWt^9tOC, uv, oi Einw'. — adj. IlEXoROVVrj-

Oiax6$ 8, rd JJeXottoyvr)0*aKd die Zeit des Polo-

ponnesischen Krieges. — IIcXoROVVäoctJT^ (dor.)

in pelop. Mundart.

mx-otp, o^fog, 6 (zu neX-iög, ,der Alte'} S. des Tan-

talos, kam aus Phrygien nach dem Peloponnes, ge-

wann im Wettrennen die Hand dor Hippodameia u.

die Herrschaft in Elis. — UcXoR^Sai, o>v, ol Nach-

kommen des Pelops. — adj. IIcX6RtO{ 8.

RcXTCK^b) (xfAn;) mit einem leichten Schild bewaffnet

sein, als Peltitst dienen.

n^XTai, üv, ol st in Phrygien bei Kelainai.

TteXTaptOV, ov, tö, demin. v. nvÄTr], sp. Schildchen.

ReXtoktti^^, oO, ö f7rf.lTd.Cu) Leichtbewaffneter

(mit kleinem ledernen Schild, ktirzem u. leichtem

Wurfspieß u. Schwert). Dav.

ReXTa<ntx6^ 8 den Poltasten betreftend; fj neXra-

OTuct) {sc. vf/vfp) Geschicklichkeit des Peltaston, rö

TTFXTaanxöy leichtes Fußvolk, leichte Truppenj adv.

Trrxraonxurara am besten nach Poltastenart

I. RdXxT
] ,

rjg, ij [n^XXa II.) 1 . kleiner leichter Leder-

Bchild, ;rd>Uf(v, oeietv. 2. poet mit dom leichten

Schild bewaffnete Kriegerschar.

II. R^XxT)
, 7}g, ^ (zu ttoJItüv volksetymologisch?)

Lanze, Stange, Bchaft, aufdem das persische Königs«

Zeichen, ein goldener Adlor, angebracht war.

R€XTO-^6po^
,
ov, ö {q>iQ(j) Loichtboschilduter ss

neXmnri/g.

R^Xü) u. med. RcXoixai (vgl. ai. cärafi bewegt sich,

lat colo, ttöXog) ep. poet i. eich drehen, sich be-

wegen, sich regen, in Ttvog ausgohen von. 2. sich

aufhalten, aloh befinden, werden, sein.

F. ep.: impf. Ü ag. n^Xev, synkop. nor. ^nXov, Sag.
fnXe\ mad. ep.: imp. niXev, impf. Her, ncXöoxeto.

synkop. aor. 2 htXöpfpf, 2 sg. &tXeo, gfsXev, 3 sg.

inXero, pt. nXiöpevog. Dav.

R^Xwp, rd, nur nom. u.occ. I (eig. sich bewegend) ep.

RdX(i>pov, ov, rd / riesengroßes Geschöpf

(Hephaistos, Kyklop), Ungetüm, Ungeheuer (Skylla,

Gorgo). Dav.

RcXxßpto^ 8 ep. poet sp. 1 riesengroß, ungeheuer,

RiXcöpof 3 ep. / gewaltig, Zvvg nöXotQog',

sahst. neXaiiQKa, uv, rd thessolischee Erntefest; nö-

XoiQa neutr, als adv.

lIcX<*>p{f , i&og, 4 Nordostspitze von Sizilien.

Ri{X|xa, oro^, rd (aas Trdööu) Backwerk,

Opferkuchen. Dav.

R«li}JiaToUpT6{, oö, d (W. sp. Kucheiihtlcker,

Zuckerbäcker.

RS{JtRCt8-0IpXO^» ov, d {ä^z^) Anführer von fünf

Mann.
RC|IRd^ü) u. med. ep. poet sp. an den fünf Fingern

abzählen, zählen, rL

F, aor. med. cj. 3 sg. nepjtöootrat. Von
RCpLRd^, ddo^, fl {nöpste äol. k Trdvre) Fünfzahl,

Anzahl von fünf Mann.

REpLROton^^, oü, d (^^47rd^) poet fünf zählend,

üWh. zählend.

R^piRe äol. Bs Trdvre, gen. nipnexv.

RCpiRTaTo^ 8 (TT^/tnro^) fünftägig, fünf Tage alt od.

{adj. statt adv.) am fünften Tage.

RCp.RT-a(XEpo( 2 dor. = 7tevO-t)ueQog {fgUQa^ fünf«

tägig.

RCpLTCriov u, RC(IRx6; 8 adj. verh. v. nipna.

7ti|iR-T09 3 (Jr^rr) fünfter; f} nepssn} {sc. iiHcga)

fünfter Tag, bei ohristl. Sohriftstellem Donnerstag,

nepsTTT] amdap^ Spannen.

R^|XRU) L act. 1. entsenden, schicken, abs. o. W:

ofrov, nt'd; utiQxntag, nvd Igoth^a, nvd rrvt u. rl rrvi,

7co^ u. JTQÖg vtva zu jem., inl ßoi^detav nach Hilfe,

mit inf. des Zweckes, An sagen lassen daß, dsg).

Xöyay NT; insbes. a. horabsenden (von Göttern),

verhängen, Kaxdv rrvt. b. heraufsenden (v. der

Erde), aufsprießen lassen: öoa alaS. 2. ent-

lassen. a. heimsenden, b. absenden, schleudern,

werfen, n, ausstoßen, lazav. geleiten, nvd; ins-

bos. nopjtiiv xipjteiy einen Fostzug geleiten, einen

Umzug halten.

//. med. 1. nach jem. schicken, ihn zu sich holen

lassen. 2. Jem. in eigener Sache od. für sich

schicken.

F./uf. nffopet, aor. fytFptpa, pf. ninopgxa) pass. pf.

nhuppai, aor.^ip(pötjy,fut. nep(pöiiaupat] med.

fut. nffopopai, aor. iyicfapöptiv', ep.: inf.pr. nep-

xi'-pev{ai), aor. med. opt. 3 pl. nepipaiaxo', Ion.

impf. Her. nfpncGKC-, öor.fut. nen^^Ci.

Rep.R-<ußoXov, ov, rd {ößeXög) ep. fUnfzackige Gabel

(zum Braten des Fleisches beim Opfer).

R^pcPt^, lyog, fl poet Odem, Hauch, LichtstrahL

eu;, fj [nf-pn<S) Absendung, nvd^.

REvi9Tr](, ov, d (lat pme«, also: in der Gewalt jmda.

seiend) Dienstmann, Unfreier, Leibeigner (in Thes-

salien). Dav.

RCVCtJTlXÄ^ 3 zum Stande des neyrarrig gehörig,

knechtisch,

r4vi)5, UTog, 6 {nevopai) arm, dürftig, nvd^ an etw.

F, comp. fteyioreQog, sup. ncvccraxog.
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TcivOcta, ag, 4 poet. b nivdos La.

iccv6c{(i) ep. s neydito.

iCCvOtpd, dSt ff Bp. Schwiegerinatter, icev6cp6(, o0,ö

ep. poet. ioD.sp. (»i. danä/iuf Vorwaudtor, W. bhendhy

vgl. got hindany nhd. hindm) Bohwiegervater,

überh. Verschw&gerter.

IIcvBcv;, iu>S, ö S. des Kchion u. der Agaue, Kön.

V. Theben. Zu
fcev6io> trauern, r»>d betrauern,

dem Magen, d. b. durch Faston.

F. JVt. nevÜHjcci qbw., ep.t pr. 3 du. neydeieroy, in/.

neyd^fievoL Dav.

icdv9i]{Jia, OTO^, t6 poet.

«

mvB-l^jJltpOC 2 fünftägig, Koni neyd^ßieQOv

je fünf Tage.

Icsv6-T]^t-Il69t0g 2 [noiii$) BUS 5 halben FU&en od.

2*1* Fufi beatehend.

7rtv6i^Jlü>v 2 poet. \ 1. klagend,

lccv6*T)pY]g 2 {n^os u. W. dp) poet. j leidvoll.

2. zur Treuer gehörig.

lCfV0T]Tl^p, f/QOS, ö /rm.neydi/TQta poet. (nev-

^io) Klagende(r), Trauemde(r). Dav.

iccv6r]Ti^pcog 8 poet. zum Trauern gehörig.

ircv6txc&g ndv. V. adj. nei'docös 9 {jrdvdof'l, tivö^

trauern um jem.

7Cdv6l(lOg 2 poet. trauernd. Von

TE^vBog, ov£y t6 (vgl. fiä{h£j f. Loid, Trauor, Kum-
mer, Wehklagen, nvö^ um jeni., ol^aöai in Trauor

kommen; inebea. a. Gegenstand der Trauer.

b. Zeit der Treuer, Bußtage. 2. Trauerfall,

Unglück.

mvülf as, ij, ion. •iri 'nevofuu) J. Armut, Mangel,

Not. 2. koUekt. die Armon. 3. pereonif. Göttin

der Armut.

TtfVl-Xp^? 9 B jxtvrjs arm. — adv.

ttdvo{JLat dep.y nurpr. u. impf. I. intr. a. ep. ar-

beiten, sich abmühon, npQl n, ^ rrv». b. poet.

dürftig od. arm sein, entbehren: nrö^. 2. tr. ep.

besorgen, bereiten, ri.

ictvxd-TpaiiH®? ^ iyQOfif^) «p- mit fünf Strichen.

ICCVraSpaXplia, a$, f} u. TCCVXcSpaxitfa fünfDrach-

men. Von
TCCVTCt-'Spa^JXOg 2 ion. sp. fünf Drachmen
schwer od- wert; nevräÖQaxfio** vöfuo/ta Geldstück

Im Gewicht v. fünf Drachmen.

lcavx-dc0Xov, ov, tö ion. n^r-adAov, dsgl. tccvt-

cU6Xog ion. = n^-adAo£.

trcvTaeTV]ptx6f 8 sp. alle fünf Jahre zu feiern. Von
fCCVTOCTT^pfg, idog, ij i. Zeit von fünf Jahren.

2. alle vier Jahre wiederkehrendea Fest. Von
Trevxa-dTiipog 2 ep. \ (^ro^) fünfjährig, «eu^r.

TTCvra-eTiQS 2 (auch -^$) i tg. irtVTÖexeg adr.füuf

Jahre lang.

Tievxaexfa, a$, t] (jrrvrO'Sn/^) sp. ^ TttvxaertjQis.

xevxaBXe^ u. -i<i) poet. das nevradAoy treiben.

nsvx-aBXtov, o<*, ru poet ( Fünfkampf (sAp.a, xs-

«ivx-äöXov, ow, tJ f ^uxetr^v, otoxov, «xevra,

::dXr,vh

itdvx-äBXo^, ou, ö 1. der den Fünfkampf Übende,

Sieger im Fünfkampf. 2. übertr.der einen andern

in allen Stücken zu übortreüen sucht.

Ttevxdxt? (lür »nrvrfws) adv. fünfmal.

ntvxax(0-|i.upt0 t 3 fünfzigtausend.

iccvxaxeO'^tXioi 9 fünftausend.

iccvxd<-xXfvo^ 2 (luAo;) sp. mit fünf Betten,

iccvxaxoaf-apxo^, ou, 6 sp- AnGihrer 7.

fünfhundert Mann.

7icvxa-x69toi 8, ep. ion. ictvx7)x6atot 8 (dNarüv)

fünfhundert; ^ ßovAi^ ot nevTatedotoi Rat der Fünf-

hundert in Athen.

frevxaX09((>-hti8({XV0$ 2 wer mindestens fünfhun-

dert Medinmen erntet u. zur ersten Steuerklasse

gehört.

nevxaxooto<rc6^ 9 fünfhundortstor.

ItevxaxBjlia, ag,
/J

(*«cvrd-Ku/iOi', Kü^a) die fünfte,

ihre vier Voi^änger angeblich an Größe über-

trefiende Welle.

frsvxa-TtdXaioxO^ 2 (naJUuar/j) fünf Handbreiten

groß.

tC6Vxd-7n)X^5 2
,
gen. •eog, ion. fünfellig.

icevxa-nXdaio^ 8, lon.-irXi^ato;, fünffach, füufmiü

so groß.

7C€Vxd-77oXt^, ecjg, ion. tog, ^ Verein von fünf Städten.

II(Vxd-7n>Xa, Cjy, rd Tor in Syrakus.

Trevxa-tnctBaiXO^ 2 iam&a^nj) fünf Spannen lang od.

breit.

7CEVxa-Oxa8ca?o^ 8 sp. fünf Stadien lang.

nevxd-(TXOpiO{ 2 (ord^ia) sp. mit fünf Mündungen.

JCe^axoaTn. 1
<* »“ Teile geteilt, fünffach.

Tcdvxe iridf-r/. (ioi.Jti/me, ai. pdnea, iatguingue, got.

/m/) fünf.

9cevxc5pa)^{x{a u. «evxi-Spaxiio? s. nevradQ-.

9ievxe>xaf>S£Xa indecl fünfzelm.

icevxexatSfixa-vata, a^, ^ (-vd/o^, vao^) Zahl von

fünfzehn Schiffen.

7ttVTCXaiBExa->xdXavxo$ 2 fünfzehn Talente weit.

TcevxcxatS^xaxo^ 8 fünfzehnter.

7revxexatctxo9x6g S fünfundzwanzigsier.

nevx£xanccvxir)Hovxa-cxi^5 2 (^ro^) fünfundfUnf-

zigjährig.

IttVXtXatXpCaXOVTDUXT)^ 2 i^rog) fünftuiddreißig

jährig.

IlcvxdXetOV, ot>, TÖ fester Platz im Norden Arkadiens.

TcevxE-Ttoug, odogy d, i} fünffüßig.

WEVXe-UUpiyyo^ 2 poot., ^vJLoy Marterwerkzeug mit

fünf Öffnungen für Kopf, Arme und Beine.

iCevxt-xdXavxog 2 fünf Talente betragend.

7C€VX-fiXT)p{g, idog, neyra-ertjiHg.

7r€vx-dxT)5 2 = »evro-eniij-

TCEVXi^xovxa indeci. fünfzig.

icevxT^xovxd-5paxixo52(döo/.«^)fÜnfzigDraclimen

w’ürt.

Trevxy^xovxo-Exi^g 2 u. -ixT)?, fern. Tcevxrjxovxa-

txts, löo^, ii fünfzigjährig.

9CevxTjXOVXa-xdp1]VO; 2 poet fünfzigköpßg.

lt6vxT)XOVXd“1catg, ;uMdo^, ö, ij pout. mit fünfzig

Kindern.

7CevXT)XOVXapX^<*) »P- Anführer von fünfzig

Ruderern sein.

7t«vxT)XOVxapxta, «s, f/ Amt od. Würde eines

7t€VX7jx6vx-apX05, ov, 6 Anführer von fünfzig

Mann, hos. von fünfzig Ruderern auf der Tr(c-i*c.

TCCVXT^XOVT-tpo^, /; ion. sä irri'nyxövT-oeo^.
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iCtVTTJXOVn^p, f^Qog, 6 Anführer einer Abteilung

von orsprünglich ftlnfzig Mann.
lttvtl)X0Vt&-Yti05 (EU yvrjg) ep.von fttnfzigMorgen.

TTCvnjxOVT-opYtHO; 2 (fle;'vjo) ion. von fünfzig

Klaftern.

iccvTT]x6vT->opog (ion. '(eog), 00
, i), sc. vaeg iW.^

in iQiOöo)) FünfEigniderer, mit Je fünfundawanaig

Ruderern auf jeder Seite.

YCevTlQXOVTOUTTjg 2 asga. aufl nevTrptoyra-^g.

lCCvrv)x6<UOt ep. s. neyjatcda<oi.

iCCVTTjXOOTti^ sp. die nevtJptoöT^ eintreiben, pass.

die neyTTfHoön^ boeahlen.

1CCVTT]XOOTO«X6yo^» ov, & »p. Zolloinnehmer

der xevTtptoan).

itCVTV}XOOT6^ B fünfaigster; ^ neyrrptoaHi i. sc.

polga der fünfzigste Teil (2^/o), Ein« u. AuefuhraoU

in Athen Or. St. NT sc. tiftiQa der fünfzigste Tag
nach Ostern = Pßugston.

7CCVrV]XO<rrug, iiog, ^ Abteilung von fünfzig Mann,
Lochoö.

TCCVX-l^ptjg, ij, sc. vatg [iQ^ocS) ion.sp. Fünfruderer,

SchiiT mit 5 Ruderroihen. Dav.

7CCVTT|plx6g 8 füufrudrig; tubst. rd nEvrr}<nH6v s=

dem vorigen.

iciVT-O^Og 2 poet. fUnfÜstig; subst. rd Er^vro^ov

Ffinfzack, meton. s Hand.

lttVT-6pY'>lOg 2 von fünf Klaftorn.

TCtVT-wpoXov, ov, rd {öpoX6g) Fünfobolenstück.

iciogi ovg, rd (aus *ni-oogy vgl. ai. pdsas, lat. penis^

aus pesnis) männliches Glied.

ic«ua&t)ta s. ndöxüi.

7tcica£v(i> {ninuv) I. act. t. tr. reif machen. ri\

übertr. lindem, mäGigcn. 2. inlr. reifen Ar Pax
JIG3. II. pass, reif, weich werden, Übertr. bcs«

B&nftigt werden.

F. aor. i:n(:nära\ pass. aor. fjirnäy^t^Vffut. nenav^

fieiraixepo^ s. nrnosr.

ItClcdXaY^XSt) -Xto n. ä. s. naXAoGc».

ictiraX^a6at u. itcicdXcoOe s. naXlcj.

itiTtd^ai, 7t€Ycaoo|iai s. jtäofuu.

€og, i} {ncjiairo}} sp. dus Reifen, Ko^.nrbr.

77€770tp6?v (vgl. lat. ap-parco) poet. vorzeigen.

nc^dpT)6og, ov, ^ zu den Sporadon gehörige Insel

nördlich v. Eubola. — HcTtapi^Bcoi, cjv, ol Einw'.

TTCTTOtp^ivog 8.nn^M,fCiltaa6e| icetroo6cs.;rd0;}to.

lTC7cd<jpiT]V 8. n'an'o.nai.

TtCTCCipctVTOU 5 sg. pf.pass. v. nsQaivui.

iciTcctpog 2 u. B (vgl. Trdffov) reif; übertr. l. sp.

mannbar. 2. poet. mild, sanft.

1tC1CCpaO(tat s. ncuaiva, 7CC7Cdp1))Xat v. nrQ<u^ U.

;rur(MOsrJ.

YCf-Xfipt, €ü^, iog. iöog, to {vgl. ai. pfppala Beere,

durch persische Vermittlung Uliemominon) Pfeffer.

Tt^TCTjY® ®- TtEmSi^ow u. ä. s.

xeidoi.

TCC1UVa)(l€va)g, adv. v. pt. p/. pass. v. ncvöa, sp.

einfach, schmucklos.

TCtnXavT]|Jt^vu>g, adv. v. pt. pf. pass. v. n^yao,
irrend Or.

7CCTrXa<7|liva)^ adv. (jrAdootj) erheuchelt, vurstellt.
|

TtewXTjY«, wfwXTjYO'* *• stAfjaout.

lcc7cXT)(livog 8.

TcdicXog, ov, d 1 (W. pfl falten, redupl.,

TcdlcXti)^, aro;, rd poet.
j

vgl. ’l-nX-oog^ fH-nX-

doio^) i. gewebtes l^ch, Hülle, Daoks. Frauen«
(auch Männer'tgewand, Staatskleid (7CtilXoYPtt>

^idf ag, 4 Titel einer Schrift Varros nach ihrem
bunten, mannigfachen Inhalt).

itircvOuai s. «vrfo, icdnoiGa s. ndda. Dav.

itfiTCoCoTjoeg, eog, ^ sp. iVr V'ertrauen.

icIirovGa, icinodBs s. näaxos.

KdlCOXat 8. nivu», YCCICOn^atat s. ssoräopai.

TCtTcpfjoBai 8. ^uT^0K<u u. nitmaiifss.

ici7cp<i>Tat, icfiTtpcopdvov u. ä. s. ^opefv.

icdicxa^iat 8. ntx&vwfu., flCirrcd&Xa s. nütru.

n&3CXy]<i)g s. xnyooo, 1Ct1CX6g 8 adj. wrb. v. ffdooo,

ictirtcog s. ninxci.

TrcYTuOotxo, iidin>apae s. stvy^vopat.

7rdYtü>v 2, gen. 'ovog («dooo, lat. coquo) f . von der

Sonne gekocht, reif. 2. übertr. ep. poet. a. milde,

gelinde, nW, lieb, traut: nhtov. b. weichlich,

feig.

F« comp. ;r£7ra^re^^, sup. natairarug.

TCdp (Abkürzung aus vgl. lat per-bonus^ parum“
per) enklitische Partikel i. durchaus, gftnaUoh,

sehr, /uwvdddidv einzelne Begriffe hervor«

hebend; wenigstens, Jedenfalls, rtpijv ncQ\ bei Ad«

Jektiven u. Partizipien ofts wie sehr auch, ob«

schon. 2. nach Relativen u. Konjunktionen deren

Bedeutung verschärfend; bcncQ gerade od. eben der

welcher, üncQ, ÖGooneQ^ oldöncQ ganz so gro6, ganz

80 beechaffeo wie, irdancQ wo eben, dstcQ wenn
durchaus, iävneQ^ SxJncQ, moUscq.

TT^pÄ (inzfrum. des fern. ä'Stammes zu ai. pards

fern, wgl. got fairra es nhd. fern) t, adv. dar-

über hinaus, w'oitor; von der Zeit; länger,

not prf jT^ga-, vom Mafi: darüber, außerdem, noch
mehr. 2. praep. mit gen. über . . . hinaus, nega
blHtjg, nißa peöovorjg i/nigag nachmittags. comp.

Ticpafxtpof 8 weiter hinreichend; ot/r. llcp<Ktxipü>

noch weiter, in höherem Grade, mehr, auch mit

[
gen.^ z. B. twvöt.

^

xipoi, a^, i} poet. das jenseitige Land, &h rntgag Kav»

I

;roNTia^.

j

TCtpcutdXC 8. StFßäOi.

7cipä'>8ev adv. von jenseits hör.

ücpatßia u. ücpatßof s. Ucqq-.

j

TCcpaCvfa), ep. u. ion. TCtlpa{v<i> {nigag., ion. nelgag)

i. tr. a. vollenden, zu Ende od. zum Ziele führen,

ötKa^'j pass, zu Ende od. zustande kommen, ebdeia

jtenegaGfiiyr} (se. ygapp^) eine endliche Grade.

b. durohstochen, durchbohren, durchschneiden,

obszön: beschlafen. 2. intr. zu Ende gehen, sich

erstreckm, rrgög n, Vorgehen bis zu, dringen in, ötd

nvo^, ijsi n.

F.y'cit negävu), aor. isf^iva; pass.pf. ftestigaopai,

aor. ijtFodvÜtpf^ adj. verb. ntQarreov\ ion. fut.

Tteoav^.

iccpato^ 3 ion. sp. jenseitig; subst. ff negaia.

ion. TtcpaiT] das jenseitige Land, die Küste drüben,

Tivd^ von e^. Dav.

7repat6<i> S. act. a. auf das jenseitige Ufer bringen,

üborsotzen, rf od. nvd, rig, ^nl ti, b. Über etw.

Setzen, überschreiten, xL 2. mcd. sich übersetzen

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
peo pep per pera 

Tibor2
Schreibmaschine



iccpatx4p<i>—nif>9<ü 502 nip t—ntplaOpi»

lassen, bintiberfahrcn, clg n. dbor etw. ri n. d»i

nvog.

F« pass. aor. ineßaulidijy, /ui. neQwtixJopat u,

OOftCU.

ittpa(tipw s. 7f^(pi.

7CCpa£(i>Ot^, etjgf f} {fteQ(u6<.i) sp. das Übersetzen.

Ttipäv, lon. u. ep. itipTjV {ace. desffm. d-Stamnios zu

zi. parä$ (ern) t.adv. a. drüben, jenseits, rd

das jenseitige Ufer (auch roü jrora«oü), NT PcrÄa.

2. hinüber, ebs. od. mit efg n nach etw. hinüber, iv

tQ ni^oy ylyveaifai^ rd jri'pav naXotg yiyyerat am
jenseitigen Ufer steht es gut. pra*p. mit gen.

jenseits, gegenüber von,

7CCpavTtx6; 3 (ttegaivo) poet. zum V^ollenden ge-

schickt.

irdpot^
, arogf rö, ion. itcTpaf (vgl. rrtigoQ I.) 1

.

Ende,

Qrense, ^ negdTow y^g, das Äußerste, TIdchste,

höchster Grad: ntgag fj^y den höchsten Grad er-

reicht haben. 2. adv. endlich, zuletzt, auch rö

nigag.

iccpciatpo; 2 poet. sp. u. Tccpaxof 3 poet. »]>.

(#re§do>) passierbar, zu überschreiten,

icdpäot^, eugf ^ {mgdcj) poet. das Hinübergehen,

Beendigung. Ende, toO ßlov.

TCCpaTT], rig, (sc. yi5),/cm. zu jf^garog (sr^gag), op.

äußerstes Ende, Horizont.

lTCpaxo>Kl$l^^ 2 (rföo^) von begrenzter, endlicher

Art.

7TCpäx6{ s. fregdot/tog.

TCCpax6ü> (;rc^ro^) sp. begrenzen,

fccpdco (n^ga) ep. poet. I. inir. 1. durchstechen,

durohdrlngen, hindurchkommen, durchfahren, über-
schreiten, H, z. B. üdXaaoay, dtd riyog

durch etw., M n über etw. hin. 2. übertr. sich

durchschlagen, didyf}gcjg. — //. tr. hinUberbringen.

Ubers Meer als Sklaven verkaufen.

F. $nir.:/ut. sregdac^,aor. /jfegdoa, p/. jrejregdHa; ep.

zerd. pr. S pl. negdiuoi, inf. jxtgdav^ impf. iter.

ftegdaCM:’, ep. ion./ut negijoo}, aor. iytigijda. »
tr.: fut.negdo<j, aor. {^)niQao(a)ay pf. pass, ne-

nigrjfuu.

TldpYOipov, ow, rc> (verw. mgyog) ion. Burg; als

n. pr.: l. ÜlpYttpiO^, ou, Hcp^apov, ov, rd,

nipya^ia, 6>v, rd, IIcpYap{a, oc, Burg von
Troja, auch rdjr^ Tgoi<^ nigyaua. 2. IIcpYa|iO(, i)

o. nipYCtpov, TÖ St. in Aiolis am Kaikoa.

IIcpYaüi^i lig, ^ att. Demos; IIcpY0i9f|6€V aus P.,

lItpY0lü^9t in P.

ücpYfliaiSTjg, ov, 6 S. des Pergasos s Deikoon.

nipTT), tjg, ij St. in Pamphylien.

IltpdCxxac^, ion.-V)^, ot«, ö Kön. von Makedonien

uro 7(X) V. Chr. Zu
ltdp8t^, iuog, 6, f) Kebhuhn. Zu

irdpSopat mfd. (vgl. zi.pardali) poet. farzon.

F. nor. in/, wapde/v, p/. n^nno^a.

TüdprjScv, 77dpv]v op. ion. = negav, 7T6p-

8dxb> äol. =; nrot-diroy.

itcp6<i> ep. poet. 1. seretören, verwüsten. 2. er-

beuten, plündern, rl.

V,/ut. sT^naoif aor. 1 fytegaa, aor. 2 Cngadov^ in/

ngadrnv] in pa<ts. Bed.:^/*M<. mgoonat^ aor. ^nga-

dos Wunelaor. ntgOat.

TldpC (ai.pdri rings, umher, lat./>rr) i.adv. in hohem
Grade, sehr, ne^ /ti-y deletv ra;jt>y, bei <ptXe\y u. L
2. als jprarp. wenn es hinter seinem suhst. in Ana>
Strophe steht wenn es ss negiefiu Ist.

TTCpC praep. I, mit gm. i. räumlich: um, gew.

übertr. in Ansehung, in betreff, wogen, von, um,
für; im bes. B. bei Verben des Kämpfen.*;: /id;|fo/MU,

dyciv ^Ori, bgaftelv negi vixr]g. b. bei Verben der

innern u. äußern Wahrnehmung, z. B. dwotxj, p^ftyff-

pat, der Affekte: /4^Art //ot, <j;rAay;fWsrdd<M, aiyety,

davpdsetv, mörevety, dnogetodai, des Sprechens, Mel-

dens, Schreibens: Xoyoy ntnelö^ai, xarqyogety, ygdp-

para A^^j;eodoi N7\ yvdptgv i^etv, auch bei entspre-

chenden Substantiven, z. B. rd negl rtyog Verhält-

nisse, Schicksale jmds. 2. Ober ... hinaus, höher
als, negi noXXoO aoieiadaty negi nXeiovog, nXdörov,

nayrög mit i}yF.taOiu od. noteladat hoch, höher usw.

schätzen; adr. ndvruy vor allem NT.
II. mit dat S. räumlich; um... herum, um, an,

z. B. ßcßXi}K€t TcXaptova negi ori^deaat (paeiydy,

2. um, zum Schutze, für, iddciaey negi

.1frv^:Ad<p.

III. mit acc. i. um. herum, a. vom Ort: um,
in der Nähe, Nfdprjroy neni fkopov, bei ...herum:
negi raöro i)aay waren damit beschäftigt, oi nrgi

nya jmds. Leute, Umgebung, Partei od. jem. mit

seinen Leuten od. diente Leute allein ohne die

Herren, rd negt Aä^apattoy Vorgänge, Ereignisse bei

Lampsakos. b. von der Zeit; um. gegen, negi

pearp/ßgiay. c. bei Zahlen: gegen, ungefähr.

2. in betreff, in Hinsicht auf, gegen, an, um, bei

Verlien, Adjektiven u. Substantiven: oOnu^

negi nvo sich so zu jem. verhalten, toioOtw Öyrrg

negi so gesinnt gegen mich, ol negt rd rotoOra

ägydrai, ^ negi ^fU dgeri} der mir erwiesene gute

Dienst, rd negi uva od. rt alles was jem. od. etw.

betrifft. Distributiv gebraucht: t^ageg negi dud-

önjv voO*' auf Jodes Schiff vier.

iccpc-ttYY^^^^ ringsum befehlen, nvl mit in/., Kord

n in etw., rings aufbieten oder requirieren, rf.

nepl-aYC^pO^iOU m/rd.für sich ringsum cinsammoln.

9C6pi-aY^^^<*> Bp. ringsum reinigen, W rrvt etw. mit

etw.

iTCpt-aY^l^X pass, (auch tn tm.) ep. sich ringsum

brechen, UberU*. von der Stimme: ringsum ballen

(nach andern zu ai.ra^ifw ^'^9or, vagire).

ftCplHXY<*> u. med. negi-d}Hjpai S. tr. a. herum*

führen, med. mit sich herumführen, ri. nvd, mit

acc. des Ortc^: JUpvip», auch Kard n nach od. in

etw., ward to'o hei jem-, dyxpf> tii’i nahe um etw.

herum; insbes. auf Umwegen od. in die Irre führen,

Tivd jem. zu etw. vermögen od. bringen: n,

dg^t)y elg Mvrdy an sich bringen, b. in der Kedo

auf etw. zurückführen, c. sp. verschieben, n.

II. inir. uinhorziehen, NT durchziehen, tf.

F. adj. vrrh. negintcr^oy. Dav.

9räpiaYü>Y^^^t ^ Umdreher, eine Maschine

^

zum Umdrebon.

I

7CtpiaY<»>Yl^, l)5t ij inegt-d}KS) Henmiführang, Um-
drehung, Umschwung, Leichtigkeit der Lenkung.

77epl-a$o> sp. von allen Selten singen.

TTCpt-aBpCti) ringsum ho.sehen. genau hesehon.
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Titptaipju— itcpißäXJLA) 593 icepißapi;— TctpcYp

iccpi-flcepifa) i. aeL u. pai9. a. rlngaum wog-
uohxnen, ringsum nioderreißen, schleifen: rö rslxog.

b. überh. wegnehmen, absohaffen, berauben, un-

berücksichtigt lassen, ri nvo^ etw. v. etw., nvd nvo;,

paits. n. 2. med. B. etw. von sich

wegnehmen od. abtnn, rmv/a^. b. = oct. weg-

tiehmen, abnohmen, rt n>-05 etw. v. etw., ßißXlov ent-

siegeln; entroißen, rauben, plündern: rd^ vaO^.

F. <8. alQita), adj. verh. fteplQUpeT6g 8 ringsum ab-

nehmbar.

9CCp(-0(XTOg 3 (^£ßi-dycj) sp. umbergetragen, überall

bekannt

Ttcpt'OtXY^ii) heftigen Schmers empfinden, abs. u.

Tivi über etw.

Ttept-oXT^S 2 (dXyo£) von heftigen Schmerzen ge-

quält, sehr betrübt.

Trcpt-OcXc(<pb) ringsum bestreichen.

ltcp{-aXXa adiK poet vorzüglich, besonders.

7Ccpt->aXoi>pY6g 2 poet ringsum (mit Purpur) ge-

färbt übertr. KaMOt$.

TCepi-apitexw oct- ringsum umgeben od. um-
hüllen, rf /4frd nvo^. 2. m^ä. sich einhüllen, xi

in etw.

F. aor. ;rf^»//<Jico/ov.

Tcept^apbvo sp. ringsum beschützen.

7(€p(*a|ib9ab), att -Ttb>, von allen Seiten reizen

od. verwunden, übertr. vaüv.

icspc-apcpt^vvtipt von allen Seiten umhüllen.

Ilcpf-avSpog, ou, 6 8. dw Kypselos, Tyrann von

Korinth, bis ^4 v. Chr.

TCcptaTTTOV, on, rd Amulett Von

I. TCCpl-dtCTü) 1 . acf. umhängen, rings anbinden,

TiW; übertr. erteilen, verschaffen (elw. Outee), rf

nv»; aufügen, zuziehen (etw. Böses', aMav nvi die

Schuld zuschieben. 2. med. sich etw, umtun.

II. TTcpt-dlCTü) A'T ringsumher anzOnden.

fCCp(>ap}x6^a> poet sp. ringsumher anpassen od. an-

fügen, Ttvi n, med. sich etw. umhinden.

frcp(-apxd(i> sp. rings anbinden, rtvf n etw. um etw.

TCtpt»aOTpd7tX(i> iVT umblitzen, umletichten.

iXCptaUToXoYta, a^, i) (-Myos = neßi abxoo Xt^ytjy)

sp. das t^prechen von sich selbst, Großprahlorci.

TCept-aDX^vtog 2 (aö;r»^) ion. sp. um den Habs

gebend; subst. rd jrrßtavj^vtoy Halsband.

Tceptd^ti) ep. a
irept'ßoctvo) ]. cp. poet umschroltan, herumgehen;

Übertr. a. verteidigen, u. «vf. b. umtönon,

nvL C. befallen, kuköv n neßißali'tt jie. 2. sp. be-

steigen, Drrro»'.

F, aor. 2 ep. neoißfjv.

i7Cpt-ßdXXü> I. act. u. pass. t. tr. a. herum-
werfen, Umwerfen, umlegen, W, z. B. x^tge herum-

schlingen, nra, z. ß. dAÄf}Aot«^ umarmen; übertr.

oi'dtH’u KaKo/4,’ ins Unglück bringen, nvi äyadöv bei-

legen, verleihen, b. umwickeln, im Ketz fangen,

Tt, nvd. c. üig. darüber hinauswerfen, übertreffen,

überbieten. rivd m't jem. durch etw, 2. intr.

a. um etw. (ri) herumfahren, umsegeln, b. ep. über-

legen sein, Ubertrttfen, äßrr^ an Tugend.

Il.med. t. sich etw. umwerfon, anlegen, rev^jra;

übertr. sich etw. beilegen, sich bemächtigen, abs.

u. W, erlangen, dö^av. 2. für sich, zu seinem
|

0*ai*lli 6rierbiKli-I>e«t»<-l>n ScliatvütUibuch.

Schutze herumlegen, für sich aufiühren, rd orat>-

Qfjiftti, 3* berumdrohen, pauQäv ne:QifkO.-

X6p9vo£ auf einem weiten Umwege.
F. is. ß&XXa\ plqpf. pass. 3 pl. ion. «e^/Se/Wi/aro.

9tept-ßdp{g, ibos, fi poet. eino Art Frauenschuh.

TTspf-ßapug 2 poet. sehr schwer.

ftspfßXcTTTOg 2 sehr angesehen, geachtet berühmt
^ nvi, imö nvo£y ini nv* wegen etw. adJ. verb. v.

TCCpt-ßX^TCü) i. act. umherblicken, nvd, W Rück-

sicht nehmen auf, bewundern. 2. med. sp. sich

Umsehen, abs.; nach jem. rrvd NT. Dav.

irep{ßXc((;tg, ^ sp. Umsicht Aufsicht dnf rtvo;

bei etw.

TtfpfßXrjjia, OTO^, rd (.ntQi-/iAX}.<a) Umwurf, Be-

deckung.

TCtpt^ßXu^O) sp. rings sprudeln.

TT€p(ß6Y)XOg 2 {neQt‘fio6o) i. allgemein besproohen.

a. berühmt b. berüchtigt. 2. poet. umsohrien,

von Wehgeschrei umgeben,

itcplß6XoUOV, ov, rd {negi-ßäAJUo) poet sp. Ober-

wurf, Gowand.

TttplßoXl^, i) {neQt‘fiäJLMSi i. das Umwerfen,
)^tQU}v Unmnming. 2 . das Umgeben, Umkrei»,

Umfang, oiuias. 3. das Umfaeeen, Trachten nach

etw., Tfi£ AQzii£.

TtcptßoXog, ou, d (jttQt-ßäXltSi das Umgebende, Ring-

mauer; subst. rd ncQt/ioXov sp. Hof.

TC€p{ßoXog 2 poet herumgelegt

Tcepußopiß^d) sp. umsausen, umrauschon, um-
Kummen, ri, nvd.

frspt-ß6<nco(tac metL sp. ringsherum ahweiden.

tXSpf-ßouvog 2 sp. mit Hügeln umgehen.

TTCpC-ßpax^öVCOg 2 ifioaxit^) Um den Arm gehend,

(f>iiQt}ua‘, subst. t6 nrotfißaxi^vtQv Annschiene.

TTcpt-ßpn^tog 2 {ßQv^ Meeresschlund) poet. rings

unter Wasser setzend.

Ytept-ßbü) sp. überallher stopfen od. unterlvgmi, ri

nvi.

icepi*yfYvoiiai d. m., ion. u. sp. it(pt-y{vo|iat

i. darüber od. überlegen sein, übertreffen, Über-

winden, abs. u. nvd^ (dor iicc. Jler IX 2 anako-

luthiscb zu erklären) an od. durch etw. : nvf, «ard

n, Ttv^. 2. herauskommon, sich ergeben, nvi für

jem., rd JiFQiy(}vönevov Ergebnis, V^orteil; mit folg.

<^re u. in/. 3* übrigbloibon, davonkommen,

rtvd^ von etw., At rivo^ sich retten aus, abs- ol negi-

yevAftevot die überlebenden.

ttepl-yXaYi^S 3 lyXäyos) ep. milchgefüllt

77cpt-yXT)vdoixa( d. m. {yXqvq) buk. umherschauen.

lCep{-yXb)090g 2 SyXtbcca) poet zungenfertig, beredt

TTfipt-yvdpiTrx« ©p. berumbiegen, ri um etw., um-

I

fahren.

TCEpfypapijia, aro^, rö (neQt'yQäqxj) sp das Um-

I

grenzte, umgrenzter Kaum.

TrcpiypOlTrrdg 2 umschrieben, begrenzt; subst. rd

engbegrenzter Bezirk.

YCepiypatpi^, 15*, ff Umriß, Umkreis. Von

TCEpt-ypdcpw 1. ^he^', umzelchneti. übertr. begrenzen,

TOö irovg Jahre-^z^Mt beschränken;

einen Umriß entwerfen, i£ n auf etw., pass, ne-

ßteyi}’ßnftm prxü^ Grenze gesteckt

38
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iccptSei^^-> 7up»i{jit 594 ftcptc{pYu>—mpi^X^

bi8 wie weit. 2. aueetreicben, nvd noX(-
|

reias- 3‘ abschreiben.

F. adj. verb. ncgtyQajfreov.

nCp(-9eiQ; 2 {bios) /. sehr furchtsam, abs. neoibei)

yiyveobai in Angst geraten, od. nvti^ vor jora^ Ttv<

Über etw.
;
suhat. rd negibeis Angst. 2. act. furcht- '

erregend Or. — adv. furrhtsam, ixetv ngug

riya.

7tcpt>8et8cü ep. 80hr fürchten, ftlr jem. rivdj, nvi,

nW /!»;.

F. öor. ep nt.Qiö{b'}f%oa,pJ‘. Tcrgtbeibtn mitPrftsensbed.

7TCp{-8£t7CVOV, OM, TO Lelclionmahl, am neunten

Tage nach der Beisetzung.

lCCpt-8e^(0g 2 ep. poet. auf beiden Seiten rechts, mit

beiden Ullnden geschickt.

TcepcS^patov, ov, tü (cig. «e«/r. v. ntgi-broatog «p ,

ÖvQt)) pout. sp. Halsband.

TCCpt'Sco) 1 . umbludon, ri nv* jom. otw., ro'o rin

jem. mit etw. umwinden. 2. mrd. ion. sich etw.

umbindci), ri.

7CCpt-$c8o|iat med. von dem Scinigen etw. danim-

geben, wetten um etw. atVrjJ^ mein

lieben als Pfand setzen ep., nr-Qi nvog poet.

F. aor. 3 fj. I du. TtrQtbi'iftcdov.

ltcpi-^v£ü> j. (tet im Kroiao horumdrehen, Aiuroi'

KwoUj). 2. pass, umkreisen, ri. Dav.

?7Cp{3Tvo^, ov, 6 (dti'r;) Herumtreiber, Seeräuber.

iTCptoSCu) ep. = nrQi‘öe.ibo.

7cepC-8pai{XOV aor. 3 v. Tregi-rgex^ ®P*

TCCpt-Spdaaoptat med. sp., att. -TTO{ta(, um-
spannen,

TCcpiSpo^iQ, i) {jtrQi-bQOfuiv) poet. sp. Umlauf,

Umdrehung, das Umschwärmen.
7tcpt8po(tog 2 (Äfgt-Apa/4£lv) ep. poet. i. act. rings-

um laufend. B, sich herumtreibond, herumirrend.

b. rings umschliefiond, rund. 2. pass, ringe um-
laufbar, freiliegend. Alsjru&W. TTsp{5popio^, ot», b

I. herumlaufendcr Gang, Galerie. 2. Umkreis,

Hand. J. Seil zum Zuziehon dos Netzes.

7TCpl>8pU7rcu> 0)). ringsum zerkratzen, zcrschiiiden.

F, <Tor. paas. op. ttCQtbgvfpdtjv.

7C€pl-8u(ü ringsum uusziehen, W cp., nm uusplün-

dern sp.

F. aor. ep. nrgibvaa.

TTepi^cü(ie8a s. jtFQt-bibo)/u.

Tccpt-etSov 8. negt-oQbcj.

77Cpl*etX^ii> berainwickeln. ri ftegi n etw. um etw.

TCEpl»etX{a(T(0 ion. s TteQt’FMTTU.

TTcpt-eCXXu) poet s=s negi-nuLt o).

I. Ttep^-etpt (c//i0 i- henimsein, nvi uvuXii> um
etw. im Kreiso, etw'. rings umgeben. 2> über

Bein, überlegen sein, abs. u. jem., ttvi in otw.,

nvo^c n, ^ TrefHovTog mit Oberhgener Macht.

. übrigscin od. -bleiben, ro nroinv roü orgaroO

Kost des Hetjros, b rxegtof-aa nugnftKrvr^ noch übrige

Habe; gerettet werden, am Lebet! bloiben. url über-

h‘i»cn. 4 . nrijirori nvi n od. in/, etw. er-

gibt sich für jem., das Krgobnis für jein. ist.

II. ltep(-etpu 1 , intr. a. Ucrumgehen (mit

. ohno ki«A<p>, abs. od. Knrd u. nvQi rt, Kord votrou

TiW jem. im HiU’keii umguhen. b. in derHeihe od.

Ordnung herumgehen, aut jem. koimneu od. über-

gehen. fallen an, uva. C. von der Zeit: »egi-

uivrt r<p im Lauf des Jahres. 2. tr. um-
gehen, bereisen, besuchen.

F. adj. vrrb. nFQur^v u. jrr^r^ov.

iCCpt-C^pYü)! ion. u. altatt. fCCpl-dpY<i>, ringsherum

einsohUeOen, einhegen, einengon, abs. od. r<, riKd,

A» TJVI.

7CCpt-£{ph> ion. aufreihen, emsamroonfügen, ri negi n.

7CCpteXTtx6f 3 sp. umfassend, nvö^.

TCSpidXcKJC^, ^ Horumfahren.

2. Weg zum Hermnfahren. V’on

trepi-cXauvti) 1. act. i. herumtreiben, henim-

fUhren, heruinziehen, fghog^ td'XtKag schnell die

Kunde machen lassen; pats. in die Enge getrieben

worden, nvi durch etw. 2. scheinbar intr. berum-

reiten, umgehen, abs. u. n, umzingeln, W u.

nvd. II. med. sp. um sich her zusommentreiben, ri.

Trcpt-cXfaoü), att. -tto), auch •eiX{rr<i> i. act.

berumwinden, herumschliogen, umwickeln, ri rm
od. negi n um etw. 2. mcd. a. sich etw. um-
wickeln, ti b. sich herumwinden, nvt u. negi n,

Kard n**o^.

lcepi-iXx(i> herumsiehen, herumschleppeii, rt»'d u.

zw. ri in hczug auf otw.

7ccpi*^vv0|it {in tm.) ep. poet. umziehen, anziehon,

ri, mcd. sich etw'. (rO Anziehen.

Ttcpi-iica) tun etw. od. jem. herum, mit etw. be-

schäftigt sein, umgeben, besorgen, pflogen, schätzen,

ehren, abs. od. rivti. ri, Tgt})/cjg hart behandeln.

F. imp/. TTegicI/rov, fut. aor. ntgtlanoVy

paaa. nEgiFi}d}t}v.

1cept-tpY<kl^O(iat d. m, otw. Ubordüssigos tun, nW
mit etw., ri, HT sich in fremde Sachen mischen,

mit nom. pU oa ist überßüssig daß.

YCEpiCpY^ot, ag, ii übertriebene Sorgfalt, Kleinlich-

keit. Von
TCEpt-fipYO? 2 (W. igy) i. acl. übertrieben sorg-

fältig, sich um fremde Dingo kümmernd, neugierig,

vorwitzig, vorlaut 2, pass, unnötig, fiberflüssig,

unnütz, rd Zauberei NT.
Tcept>^pY<i> B. ncgi-elgyci.

ftepl'^ppco poet. umherirren.

TTCpi-dpXOliCCC mcd. t. intr. herumgehen, Umwege,
die Uundo machen, ;rc^(OradÖM, rarrT^, mit acc. des

Weges; insbes. a. in der Reihe herumkommen,
elg u. ^ni nva, auch uvd treffen. b. geraten, ef^

n in etw. C. von der Zeit: umlaufen, aor. um
sein od. vergangen sein; Umschlägen, elg n. 2. tr.

etw. umgehen, ri, ti/vj/jQav die Grenzen abschreiten,

umringen; Übertr.hiutorgohen, überlisten, nvd nvi,

TTEptEOXeppEVio^, adv. v.pi.p/.pass. v.

ro/iai, umsichtig.

Ttepi-^axttTO^ 2 ion. fast der letzte; subst. rd ne-

^leo^ura Rand, Umkreis.

TCEpt-C^Oo^ 2 (itffcj) sp. um und um gebraten.

7TEpi-eXü> mit der Nbf. TCEpt-i^X^^

rings umfassen, umgeben, einschlieüen, abs., z. B.

rd ncQirxov Atmosphäre, Kugelhülle des Äthers,

u. ri, nvd; im bes. a. in sich fassen, enthalten,

bi milit: umzingeln, umstellpn. belagern, ri, nvd.

2. intr. B. tibernigeu. überflügeln, nW mit etw.,

obsiegen, überlegen sein, abs., nvö^ u. ri sp.

b. iinpcrs. N2' es i->t enthalten. *v nvi.
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//. med. 1 « Aich um jem. haltet), schüteen, schlr*

men, rtvö^ u. W. 2. sich an etw. halten, Jem. um-
fassen, Tivfig, mit gm. der Sache: bestehen auf, mit

inf. begehren.

F. (8. aor. 2 med. ep. 3rrßt<5/c).«»yv, imp. m'^ö;j;eo.

Tcspt-^apcvcu^ adv. {Saftevt)s) poet sehr heftig.

7rcpt-^d<i> sp. ringsumher sieden od. kochen.

iCCpf^^uya, cuv, rd Überzählige Hiemen.

Ttcpfl^tü^a, aroSt TÖ sj>. SchurzCfell), Gürtel. V’on

lt(pt-^ü>vvt)^a( med. poet. sp. 1 . höher gürten, rt.

2. eich etw. umgürten, QäMOSt gürten,

übertr. sich mit etw. (rfj waiTnen. Dav.

ircpt^(ü<rcpa, a^, ^ buk. Baud, Binde.

ircpi-T]YCO{Xai d. tn. l. hemmführond zeigen, rnd

TU 2. in Umrissen zoiebnon; rd ncQtJjyrjifi'v Umriü.

Dav.

TCCptT^Y^ai^, e<JS, /} ion. sp. l. das Horumfllhren

u. Erklären. 2. Umriß, Umfang. und

TtcptTjyrjTiQ?, 00, 6 sp. Fremdenführer, Erklärer.

7t6pl-^87) 8. n€Qi-ot&a.

7tepc-i^X<i> i. herumgekommen sein, in der

Reihe an jem. gelangt sein, rtfa; jem. treffen,

rtvd. 2. zu etw. gelangt, in etw. gekommen sein,

flg Ti; erlangen, xL

itcpc-ii^Xuat^, eag, ij i. ion. Umlauf. 2. sp. Um-
gehung, Umzingelung.

ircpi-y]p€Hxd(i> (^tk-peKTog unbefriedigt, pt. v. W.
meghy rgl. ai. muh erfreuen) ion. .nohr unwillig, auüor

eichaein, xwi, Uber etw. od. Jera., mit u.

n<m. pt.

Ttept-:^vctxa ion. e.

ltep(-T])^d(t) ep. sp. ringsum dröhnen. Dav.

7CCplf^T)9C(, eoSi das Kau.Hclieu ringsumher.

7C6pi>TOpßi^$ 2 {iäfißos) sp. sehr erstaunt, er-

schrocken.

Trtpt-6c(6opai mfd. sp. sich ringsum schw'efuln.

Dav.

TCeptOctüiOl^, €0>s, i} das RAuchom und Reinigen

mit Schwefel.

7CCp{6g9lg| eoSi {ncQt-xidfiin) sp. iNTda» Ilerum-

logen, Anlegen (eines Schmackes).

TTcpiOrcog 2, adj. cerb. v. rrco«-riöt;.m, hcrumgelegt

1CCpt-9du) hcrumlaufen, sich herumziehen, rl, nr^i ri

um etw.

7t£pt-6eü)pd<i> sp. ringsum betrachten.

ÜtptBofST^g, ov, 6 Eiuw. des att. Demos JlcinOoldai.

IIcpl6oo^, ö poet. s //f<e««Joo^.

7t6pt0piXT^OV adj. vrrb. v.

Tcepi-üptYx6ü> sp. umz&uneu.

2 ion. poet. sp. sehr zornig. — ade.

z. B. €;^tv sehr zornig sein.

ircpt-lotTCTü) buk. ringsum verletzen.

Ttspi-ta^^ ^P’ widerhallen.

77cpt-t8picvat cp. s. ncip-oiba.

iecpt-{^0(tat d. m. ion. sich berumsotzen, herum-

sitzen, xtyä um jem.

irep(>t7nccv(i) sp. herumreiten, ri umreiten.

ftCpl-fOTY^pi /. tr. i. hemmstellen, ri u. ni'ü,

ncQl Tt, xwi; ttbortr. jem. etw. zufttgen, erregen, be-

reiten, kuhA Tivt. 2. umstollen, in eine andere

Lage bringen, ändern, €tg r?, ri r.Ig nvfi etw. gegen

jem. kehren. med. um sich heruinstellcn, einen

Kreis bilden luüsen, ri.

II, irUr. I, sich henunatellen,
.
umgeben, um-

ringen, abs. ot die Umstehenden, ßabv^

xtvi u. nept Ti; umzingeln, riKdj von Zuständen, Ge-

fahren usw.: umlagern, bedrohen, bedrängen, xwi,

nvd. 2. aioh umstellen, a. sich ändern, Um-
schlagen, efg n zu etw., roüvavriov aör<p

seine Absicht schlug ins Gegenteil um. b, NT aus-

weichen, Termelden, ti

F. (a. fOTii/Lu), ep.: aor. 3 acl. «cp/on^v, ej. 3 pl ncQt-

onjoxx, pass. iteQtarAOtjv.

7CCpl-{(TX<ü s.

TCCpi-lT^OV adj. verb. v. nrni-etfu II.

ircpt-Xai^9 2 {Moio) sp. sehr hitzig. — adv. -XOCi^^ l

i;p^-tv T«vö^- verlangen nach etw.

‘TCCpt-xa6ac{p<i> ringsum reinigen, sühnen. Dav.

7ceptxd6ap{jt0t, oto^*, rd sp. NT Auswurf.

7tcpt*xa6d^o^at med., Ttept-xdOT^ftat med., ion.

7C£pC-xdT7](iat, sp. 1CCpt-X0c6{(te» sich homm-
sotzon, herumsitzen, rtvd u. rtW um Jem., rrrgl n, rd

rrtxpg umzingeln.

7tcpi«xafo> u. -xacd ringsum anbreiinen, versengen.

F. pf. pass. JT£(VK^a)Viat.

ftcpixaxctd (;rr(^-KaKOf) sp. sehr im Unglück sein,

verzweifeln.

ltCpt-XoXXl^{ 2 (adAAo^) sehr schön.

7lcplxdXu(ipia, axog, rd Hülle. Von

Ttepl-xaXuHT<0 (auch in im.) I. ringsum vor-

hüllen, bedecken, rf rtvi, iv rtKi. 2. herumlegen,

xi nv* etw. um etw., Übertr. ep. nW tuhpa jem. in

Schlaf versenken. Dav.

TtepixaXu^i^, f)S, ij Umhüllung, Bedeckung.

Trepi-xdjxirrw (her)umbiogen, xi xtyt etw. um etw.,

gew. scheinbar infr. {äQpa, tsxjfox's erg.) zurück-

kekren, ;r<i-l«v zrrßocd/orr/ iv.

ICEpi-xaxCKYVÜJIt poet. ringsum zerbrochen, rf.

trcp(*XOtxacXc(|Jlßdv<ü sp. rings ergi'eifen, umfassen,

einschließen.

TCept-xaTappd<i) berstend voll sein von etw., triefen

von etw. (nW), rings einstürzen, rc/;f»y.

7CCpl-xaX«ppi^Y^^l^^ herab-

reißen, xi. ^
ttept-xdT7}{Jiat ion. s. nefft-ttaü^Sopat, Ttepi-xau)

att. C3 nr^i-Kofeo.

776p{>xet{tat d. m. l. herumliogen, umgeben, abs.

u. nv( etw. od. jem. umfaßt halten, übertr. obbiv pot

7t((iiKt:ttat cs schaut für mich nichts dabei heraus,

ich habe keinen Vorteil davon. 2. pf. pass, zu

neQt-ri{h)pt umgeben od. angetan sein, etw. aii-

haben, ri nrQi xiyt; übertr. buk. (*ftQtv

an sich tragend.

trept*xeCpü> ion. sp. ringsum scheren, med. sich etw.

abseberen.

itCpe-xe^oXaioc, ag, i} (eig./rm. V.

KT^aÄrv) sp. A’7’ Kopn>edeekung, Helm.

7repL«xi^So}iat med. ep. sehr besorgt sein, ri»^^ für

jem., xtvi /Ädrow für jem. um das Hauswesen, jem.

das Hauswesen besorgen.

7tept-XTjXo5 2 [Kf^Aot’, uai(j) ep. ganz trocken.

7ccpi-xtu)v 2, -ovo^, poet. mit .Säulen umgeben.

itepIxXaoc^, eog, sp. dos ümbiogen der Stimme
von hoch zu tief auf derselben Silbe. Von

3ö*
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7CCp(-xXoUi> 8p. umbrechon, nvi an etw. zarbreobon,

ini Tt ablenken nach, pass, schief od. 8cbräg gestellt

werden.

1Ttpt-xXctT6g 8 buk. = ftEQi^HXoTO^.

TCCpt-xXffb), altatt -xX^b), lon. -xXt){ü>, u. med.

ringsumher einschlieüen, umzingeln, ab«, u. riy nya.

lIepl-xX9jg, ^Sj ^ S. des Xanthippos, be-

rühmter athenischer Staatsmann und FeldhoiT,

t 429. 2. 8. des vorigen, Feldherr bei den Argi-

nusen 406 v. Chr.

F» vor. UeQ/HJia^.

iTCpi-xXivi^g 2 iKjUvcj) sp. sich ringsum neigend,

abschüssig.

ITCpi'^xXu^b) xtmspillen, umwogen. Dav.

ItcpfxXuOTOg 2 sp. rings uinspült.

iTCpt'XXtrtö^ 2 ep. rings, sehr berühmt, hoch-

berühmt, herrlich.

itept-xvT]|x{g, ido^, ^ sp. Beinschiene.

7lcpc-XOXxd^ü> poet. verspotten, verhöhnen.

1tCpl-XO|l{^b> herumtragen, herumführen, hormn-

fahren, ri, meä. herumfahren, rlg '*'*•

7t£p^X0|lll(X, aros,r6u. cf^in.TTCptXOpipidTtOV, ou,

Tö (7ieoi'KÖ^6>) poot. Gericht von geha<;ktem Fleisch.

irCpt-XOv8uXo-fC<x)po^iXY], f; (aöi'dnAos-, möt^og

Geschwulst, Gichtknoten) sp. Geschwulst an den

Fingergelenken Liebende {«= Gicht).

fCtptxOTtl^
y fjSt ^ i- Behauen, Verstümmeln,

'JEßftCfv, Trepanieren; übertr. das Verkürzen, Schmft*

lern, noXmUag. 2. das Zustutsen, Zurü.stung,

Schmuck, Putz. Von
iCtpt-XOiCTü) i. ringsum behauen, abhauen, ab-

schlagen, riy xoi^g 'ICiunig verstümmeln, pass, ri an

etw. verstümmelt werden. 2. übertr. a. ein Land
verwüsten, rivd, ausplündern, mißhandeln, TreQt-

tcetififtfi^og uv6g einer Sache beraubt. b. etw.

wc^iehmen, abschnelden, n, pass. m'iHHortTÖutvog

ri,v äyöQäy von der Zufuhr abgeechnitten.

Ttept-xpaTi^g 2 (K^anW) A^7'müchlig, obsiegend,

Tty^g.

TCSptxpcpil^g 2 sp. rings behängt mit

öLw. (rivO.

?rcp(-xpT){JtV0g 2 sp. ringsum abschüssig.

ncpt-XpOlK*> i. ringsum ab- od. heruntersclilagen.

2. durch Anschlägen (z. B. an ein GefUß) prüfen.

9lEpt«Xpüirrb) sp. ringsherum verdecken, gänzlich

verbergen, verheimlichen.

F. aor. 2 MT nrßtiKQvpov.

Tccpt-xxeivü) ep. ringsum töten.

7lCp(«XTtTT)gy «I», 6 ) (vgl. ai. porid'dt ringsum
7Cspc>xx(ci)V, oi'o^, 6

j
wohnend) ep. herumwoh-

nend; subst. Nachbar.
iltpI-xuxX6o|iai med^ ion.-4opiot(AT.<iw) rings-

um einschließon, umzingeln, rtvä u. ri. Dav'.

‘TtcpcXüxXmdlg, rag, ij Umzingelung.

Trepl-xl)Xlv8eu> mnherwälzen, pass, rollen.

?cept*xupui)v 2 (Kü//a) poet. umflutet.

7rept-xü)ixdl^u> poet. umschwärmen. ri.

7rEpt~Xü}V£U) (Htävog) poet. mit Poch umstreichen,

putzt-u.

TCCpt-XaXcüi) [loet. unmltz schwatzen.
Ttepi^Xajxßdvüi J. umfusaen. a. umarmen, rivd,

mit etw.c-iii1'.vsseii od. üborziebeTj, ri b. feind-

lich oinschließen, umzingeln, nvd, umgarnen, c. in

sich begreifen, nW mit etw., A' nv» in etw. 2. im
Qeiste umfaaaen, aufiassen, überdenken; dia-

voiq t6 pikXov, begreifen, lernen: ötäXtKTOv, voll-

ständig darstellen: r^v loroßtay yQfs<PSt mööXoxi

sreßiXaßely rö ßiXufJTov für das Richtige die allge-

meine Fassung finden.

7C£plXapi)Ct^{ 2 sp. sehr glänzend. Von
iCCpt-Xd^iro) sp. NT S. intr. ringsumher glänzen,

TiW von otw. (mcd.). 2. tr. umleuebten, nvd.

iCCpCXet^lia, aro^. rö Überrest, Überbleibsel. Von
TTept-XctiC(i> i. act. übrigUszen. 2. pass, übrig-

bleiben, nvö^ von etw. ep. (in /m.); überleben NT.
7Tept--X£()^(i> sp. rings belecken, ablocken.

itCpiXe^tgy eoig, 1) [neßt-Xiyu) poet. Redseligkeit.

TTCpt-XifTte) {in tm.) Op. ion. ringsum abschälen, ri.

TTspi-XctT^l^vcutO^ 2 {Xeex*}vrvc>, Xio^rfl ion. wovon
ringsumher geschwatzt wird, weit berühmt.

1t£piXT]7rc6g 3 {sfCQi'Aapfiäyii}) begreiflich, faßlich,

riW mit etw.

Trept^Xlptva^te) mit einem Sumpf {Xi/tvtj) umgeben, ri.

iteplXlTT^^ 2 {jTfQt-Xräta) ühriggeblieben, rivö^' von

etw.

Te€p(-XiX{ädo(iat med. sp. » TtfQt-Xelxc^.

77ep{-Xoi7rog 2 = ncQtXutijg.

7tcpi-Xou(i) sp. ringsherum sorgfältig ahwaschon.

Tcept-XtilCOg 2 {Xvftextpat) sehr traurig.

7r£pc-liaipid(i> ep., nur pt. pr. /cm. zerd. strnifioi-

/ulxjca, nach Beute absuchen, ff.

TC£pC-{iaivopiai med. poet. umherwüten, ri um otw.

TTEptildxxpta, ag, ^ (7tp^-/<dnou) sp. Einschmiererin.

7TEpl-lldpva(iai meä. ep. kämpfen um od. für Jem.

(nvÖ5>.
^

7C£pt-pidao<*> sp., att. •xxti), ringsum bestreichen,

reinigen, entsühnen, mcd. sich bestreichen.

TtcptiJid^YjXOg 2 umstritten, nvt von jem., sehr

goKucht. vielb^ehrt. Von
itcpl-^d^o^Qit med. ringsum kämpfen.

iCEpl-lJlEVb) 1 . inir. abwarten, bleiben, teils abs.,

z. B. aöroü, teils mit folg. i<ag, prx(*t, äxQtgi öote,

in/. 2. tr. a. erwarten, wd, ri. b, ertragen,

aushalten, rivd, ri.

lXEp{-|ieaTOg 2 übervoll, tivö^ von etw.

1tepl>|iexpeu> sp. ringsherum messen, ff.

Tcepl-piexpog 2 (ftirQOv) ep. ion. sp. über das Maß
hinaus, übermäßig groß; tö sirQiprrgoy u. ij ne^-

ßtrvQog {se. yeofmif) Umlang, Umkreis.

IlEpi-pil^ST], rjg, iß Zauberin.

7T£pt-pi^XV)g 2 ep. ion. sp. | (ßu)KOg) sehr lang, sehr

Tr£pt«(lV]X£XO; 2 ep.
j
hoch.

7CEpt->}XT)Xavdoiiai d. m. ep. um.sichtig od. klug er-

sinnen, ri, ri uvt etw. gegen jem. im Schilde führen

od. Vorhaben.

F. 5 pl. pr. srcQifit}xay6<)yrai u. impf, nenfptjxa-

vöuvTO zerd.

ltepi-|XCV^(fä (in Im.) ep. sich von allen Seiten her

verringern, abnohmon.

ft£pl*llUxdoiJl(Xl med. sp. nngs umbriülen, nvd.

TCEpt-pupoixat med. sp. umjammem, W.

Ttepi-vatexdo) ep. ringsum wohnen, von Städten:

rmgsvim liegen. Dav.

TtepivatexTjg, on, 6 ep. Umwohner, Nachbar.
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ntpiva {o (Jia t—itcptopao) 507

7r€pt*va{o(Aat mtd, poet rings urowohnen, xi.

1tept-v4{XO(JUXt mxd. sp. ringsum abweiden, ver-

sehreo, rt

TCCpt*V€U<R> sp. sich berumneigen
y

sich nach einer

Seite neigen, fxoQA ru

TTCpt^vd^cXo^ 2 ive^rirj) poet umwölkt
TTcpt^vcü) ion. u. -VTjeo) ion. sp. i. rings aufhiofen,

ri. S. haufenweis mit etw. amgeben, zi rcvt.

iCCpUvCü)^, Ecj, ö {vaOs, auf dem Schiff überflüssig)

Passagier.

ndpivOo;
I

ou, i) St am nördlichen Ufer der Pro>

pontis. — IIcpf>^to^, ov, ö Einw.

TTCpt«v{(}((j)o(Xai med. poet herumgehen, kreisen.

TTCpt-voCb) poet. sp. i. von allen Seiten bedenken, xi.

2. OroBes erdenken, xaig iJjtioiv grobe

Hofl'nuugeu hegen. Dav.

ITCpivoia, a;, t} 1. Überlegung. 2. Überklugheit

iccpi-vooxdü) mUüig herumgehen.

irdpi^ {ntQf) 1. adv. ringsherum, in attributiver

Stellung: ringsherum befindlich, umliegend, rd ni-

Qi^ Umgegend, Umgebung, /.aßelv nva um-
fassen, näv nlQt^ ff’QovHv nicht aufrichtig sein.

2. prai‘p. mit^m. rundum, an, in; mit acc. ringsum.

Trap^^COTO^ 3 ep. rings geglättet, rings glatt \'on

Ttcpt-^dti) buk. ringsum glätten.

TTCpt-^Upati), ion. -p^ca, ringsherum scheren, xL

Ttcpi*-^^ mit dom Schabeisen abscbaben.

fCapt>o8cV4i> sp. herumgehen, xi um etw.

9Ctp{-oSo$i ou, // t. das Herumgehen, Herumgang.

9. Omgehung, T6>v b. Besuch, laxQu:aif

Morgenbesuch der Klienten. C. Umlauf, Kreis-

lauf, regelmäbige Wiederkehr dor Gestirne u. Zeiten,

Krankbeitsperiode, ol ^ jiF^itööov nvQexoi Wechsel-

fieber; Periode bei Zahlen (math.), Gang bei Speisen.

;2.Umweg,Umkreis, Erdbeschreibung, auch:

Landkarte, b. Umfang, roO xtixBag.

trept-OtSa, pf. mit PrÄ-sonsbed., ep. trefflich ver-

stehen, rt od. in/.f nvi sich trefflich verstehen auf,

nvö^ besser verstehen als jem.

F. in/, ep. Jtcoiifi/ieyai, pltjpf. 3 yy.

TTCpt-Olxiü) herumwohnen, ubs. od. xi, rmi um
einen.

7CCptOlx{;, i) s. nvQi-owos.

7CCpi->OtxoSo{Jie<k> i. rings umbauen, umfriedigen,

einnmuern, xi u. rn^d, xö fteQUMKofiOfiriuh'Ov Um-
friedigung. 2. (einen Hau) rings aufi'dhren, xi.

ircp£*OtXO^ 2, mit bes. fern. TtepiOtxC^, idox;

1 . adj. umwohnend, von Städten: daranliegend, um-
liegend, 3t6X£is. 2. iübsi, a. // jxvQtowi^ {sc. z^Qo)

Umgegend, b. 6 neQtotKOs Nachbar NT, oi neeUoitcot

Umwohner, in Lakonieu die von den Dorern unter-

worfene früliero Bevölkerung, die persönlich frei,

aber zur Zahlung von Tribut und zur Ueeresfolgo

im Kriege verpflichtet war.

TCCp(-o{xo|iac nud. ep. herumgehen, hemmlaufcn.

ITCptOTTCeo^ ü adj. vrrb. zu 7ri(j(-o<>da> i. au be-

achten, ntQtonTeov nW ^ori jein. muß darauf

achten daß. 2. ion. sp. zu Übersehen, unbeachtet

zu lassen, neg ,
mit in/, od. pt.

ncpt-oittog 2 sp. i. ring.sum sichtbar. 2. übertr.

bewundert, bewundem.swttrdig. — adv. -67rttüg, Von
irept'Opdo) (s. 6od<o) l. act. u. pass. 9. umher-

sohaueu, xi u. m-d nach etw., nach jem.. abwarten:

rd /t^XXov, mit folg. ei. b. über etw. wegsehen,

es ruhig mit anselien, sulassen, dulden, ruhig ge-

sobehen lassen, xi, nvd mit pl. od. adj., z. B. ifte

ävo/ioicjg ^/ovra. 2. med. 9, sich etw. von allen

Seiten ansehen, ängstliche Rücksicht nehmen auf,

scheuen, meiden, rov^' kivövvou^. b. besorgt sein,

rtvü5 um Jem. C. zuwarten, lauern, ubs. od. indir.

Neben.saiz.

leepi^opYtjg 2 (öjjyjj) »ehr heftig, zoniig. —
-Tü>g.

T7Cp{-op0pOV, ov, rd (bodQO^) Morgendämmerung.

Yt(pC-op£^<i> sp. einen Strich herumziehen, absondem,

Tivd, xi begrenzen.

lCäpt-op}iCüi> ringsum vor Anker liegen.

TCCpi>opiXll^(i) vor Anker legen, vaf>t', med. an etw.

(f^ anlegeu.

irspc-opu<J(7(i>, alt. -TXU), ringaherum graben.

ICCpt-OpYdoiiQll med. sp. horuintanzen, umtanzen.

TCCploUOta, ^ {neoi-etfii I.) 1. das Übrigbleiben,

Gerettetsein. 2. das Übriggebliebene, Erübrigte.

9. Überfluß, Fülle, pl. Überschüsse,

Geld, A« neoiovaiag zum Überfluß, b. Überlegenheit,

icepcoüdlog 2 {jTFgi-c4fu L) 1. übergroß; nenir.

sg. adv. übermäßig 2. jmds. Eigentum bildend,

ungehörig, eigentümlich, Xa6g N7\
Tcepi-o^coptai pass. sp. rings befahren od. be-

schritton werden.

TTäptOXI)» i} {n£Qt'ex*S) das Umfassen, a. sp.

Hand, Gefäßwand. b. NT Inhalt.

7C€piitat6d<t> sp. aufgeregt, traurig sein. Von
iccp(-na6l^^ 2 (nradr^v) sp. aufgebracht, traurig.

Itäpt-lTOlircaivU) buk. furchtsam uraherschauen.

Itäpi-TCaxäb) NT umhergehen, wandeln, leben.

neplicaT7]Ttx69 3 (-narr/)^, -naretj) sp. zum Herum-

I

wandeln geneigt; subst. ö peripatetischer Philosoph.

I irep{-7raxog, ou, 6 l. das Spazierengehen. 2. 8pu-

I siergang als Ort, Säulengang, Halle, ol d^ö (A<) roO

nentnärov Peripatetiker.

Tcepi-ftctpci) sp. durchbohren, xi, xi xivt, nroi n etw.

an etw. spießen, döurai^ rivd Jom. Schmerzen vor-

ursAchen.

ireot-TriXoiiat d. m. ep. sich herumdrehen, eich

herumbewegen, umlaufen, abs. rrröocAo.uA'toi'

ctfTwi' im Krvislauf der Jahre, u. xi etw. oingehen,

umzingeln.

F. jit. aor. 3 synkop. neotnXf^tevog.

!
7t6p{lte|XTCXO^ 2 poet. herumge.schickt. adj. verb.y.

TCepc-TCdpTta) 1. herumsohicken, abs. u. f$ n, ttvd

kvxA<.>. 2. umherschickon, überallhin schicken.

iccpt*ici9(j(i> poet. sp., att. •XXU, um- od. überbacken;

übortr. verdecken, beschönigen, xi, nrd ködern.

Tccpi-Tcrtdwöptt u. -Uü) poet sp. ringsherum-,

darüberbreiten
; p/. pass, ausgebreitet dfüiegen.

F, p/. pass. nFOiTtenxauai. Dav.

7TCplfCtTaor6^ 3 poet ringsherum ausgebreitet,

fplAtjiia w’oUüstig.

TteptTfixeta, ag, ff sp. /. plötzlicher Umschlag,

j

merkwürdiger Zufall, unerwartete« Unglück. 2. im

!
Drama: durch plötzlichen Umschlag bewirkte Losung

t
dos Knotens. '’on

j
7C6pi7C6Xl)5 2 iTtrot-ni^TTO)) ion. poet sp. 1. horum-

i
fallend, hineinfallund, verwickelt in, abs. fyffig das

• in den Leib gosloßone Schwert, od. xtvi, rrrnAfHg
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ncf ticiTO|xai—nif iicoitu

umhdllfc von, neQuieri) yiyyfOÖai rivt hineingeraton

in 6tw., neQutenj ncn^y ttva jem. in seine Ge-

walt bringen. 2. umfallend, umachlagend, nQ&y-

^aro, Tv^ai.

TCSpl*Ycixo}Aat d. m. herumfliegen, umflattern.

YCCpi*1C(OXl^g 2 (vgl. xtvtu:6avö$) op. sehr bitter.

lCCp(-7C^YVÖ^t i. aet. ringsum festmacben, ein-

hegen, W. 2. pas$. ringsherum steif od. fest

werden, anfrieren.

9TCpc-iTT)8ccci> sp. herumspringon.

1Ctpi>7Ct(Jl7cX7]|Xt ringsum anfhUen, ff rtvo^.

F. aor. fyati.

1Ctpi-lC({lfCp7j{Xt ringsum verbrennen, rf.

ICCpt-fciTCXU) (8. jünuS) 1 . herumfallen, hinein-

faJlen. a. auf, Ober Jom. fallen, sich werfen, über

Jem. berfallen, ihn angreifen, sich

selbst ins Unglück stürzen, mit sich selbst in Wider-

spruch geraten, b. in etw. hineingeraten, ov/i-

ipoQoJSt tOiOvT<^ jfQdy/nan, einer Sache anheimfallen,

verfallen, aiaxvyo- C. zufUllig stoben auf, rtW u.

;re^ n, iv tum aneinander geraten. 2. Umfallen,

Umschlagen.

ICCpt-ic^TVii) poet. ZS dem vorigen.

Itcpi-TcXavaQ^lOU pass. S. berumirren, rl, Sp rtPi

um, in etw., übertr. umflattern, nvd. 2. unschlüssig

sein, rl in. etw.

frcpt-TtXdoOb), att. darüberschmioren od.

kleben, rtvl n, ri neci n.

YCCpiTrXdySTjv adv. [nefp-nXStto) sp. umwickeli, um-
wunden.

ircp{icXsxxo$ 2 verschlungen. Von
YCspt'frXdXtt t, act. a. etw. herumwickdn, hentm-

schlingen, tf nvi u. neQi n. b. übertr. verwickeln,

verwirren, rf. 2. pass, sich um etw. winden od.

schlingen, abs., rivf umsoblingon, umfa.<sen, um-
armen.

F» aor. pass. nFQit3tXÖHTi\\ ep. 7XLQtnXs:xöriVy pt.

nXcKcis Tim. 167.

frcpt*itXto^ 2 sp. = 9reß(-9rAc(u<;.

mpt-lcX(UJJlov{ct (o. sp.rrf^-rrv'fi’/uiWa), a£, ff {nXtv-

pew) Lungenentzündung.

ICCpf-lcXcupO^ 2 (;rA#rt*rj<i> poet. an der Seite.

iCCpt'TcXiia) henimsegeln, umschifVen, abs. od. mit

£f^ T« nach etw., 6nö nvog von . . . aus, ti um etw.

fCCp{-ttXco)g 2 i. übervoll, rtvö^' von etw., hes. volk-

reich. 2. in grober Anzahl vorr&tig, ^vXa.

F. neufr, pl. neQinXea.

lcept^YcXll6l^9 2 irrX^ihs) sp- sp> sehr bevölkert.

iCCpt-^TrXi^BoUQtt mec^. buk. voll werden.

TTiptfrXoxi], ijSj ^ (jfefu-rrAfxcj) i. sp. Umarmung.
2. poet. Verwicklung, X<>y<.)v Umschweife.

ItCpt-ftXöptCVo^ a. nrot-ttt-Xoftai.

lTCp{-nXoi>^, z.sgz. aus -JtAoos. o^- * f* das Um-
segeln, UmschliTung. rtvög. 2. das Uorunisegeln.

ilg Tt, iittf iHhp Fahrt von so und so viel Tagen,

frepi-fcXv>va) rings abspülen.

7tepl-9cX(i>(i> ion. s Tttot-rrJ.iot.

Tcept-TtveuplOVia s. TrrrH-ftXn'ttopla.

ircpt-fcv^t*) poet. sp. umwehen, anhauchon, rirdi,

TCCpt-x69rjT05 2 (,^rod/o) sp. l. sehr erwünscht.

vielgeliebt. nW. 2. liebenswürdig.

nepc^TTotico /. aet. t. inn< hmi, dab jem. od. etw.

ührigbleibt. a. erretten, erhalten, nrü. W. nvdc

TTCptTToir^ae^ - Trepcppoi^

n. Sm rtvog aus etw. b. erübrigen, ersparen, zu-

rücklegen, t/, d;rd nw)^. 2. etw. erwerben, ver-

schaffen, zuzieben, bringen, nW n.

//. Tned. I. etw. von sich erhalten, retten, rd^*

ihr Leben. 2. sich etw. erübrigen, sich

verschaffen, erwerben, ri, mit <*aur^, drrö npog

(öfter sp. a act. rrvl n). Dav.

iceptftofr^ot^, ecjg, ij t. Errettung, Erwerbung.

2. NT Boeits.

mpC'XoCxiXo^ 2 rings bunt, sehr bunt
mj>C7t6X*ap^O^) ov, ö (ji^^oZ-äO/Io^) Befehlshaber

der Grenzwache.

lC€pc-ltoX^(i> berumwandeln, herumschwkrmon,
KOTii n. urowandeln, durrhstreichen, ri.

ircptfc6XtOV, ov, rö Standquartier der Grenzwöchter,

Kastell. Wachthaufl. Von
Ttcpi-ltoXo^ 2 (nSXfj) hommgehend; saist. i. 6

Grenswäcbter, pl. Streifkolonne. Tn Athen hatten

die Epheben von IB—20 Jahren den Orenzdienst; ^
Wachtschiff der Jlhodior. 2 . Übertr. 6 Wächter
flberh., ^ Begleiterin, GefUhrtin.

fCEpt-7c6vi]po^ 9 poet sehr schlecht

ircpi-xopE\K>^ai d.p. sp. rings durchreisen, durch-

wandern.

frept-7c6p9l)pog 2 sp. mit Purpur verbrämt^

= praefexta,

1Ctpi-7COTO(0|AOll mrd. poet = nrni-nSrnuat.

YCEpt"iCp6 m/r.ep.ring.s vor sich, überallhin vorwArtM.

Ktpt*7CpOX^O{XCtt pass. op. sich ringsum orgieben,

pt. aor. ganz durchdringeud.

ir€pl«irt(x{(i> sp. ringsum an^itotien, rir/ an od. nuf

Jem. od. etw.

f^pt-TCrCaau) poot ringsum enthülsen, von der

Spreu reinigen.

fr€p{7m>YV^^f <*^St ^ poet Decke. Deckel. und

TCCp^TCXb^l^, rüg, i) ap. Umarmung. Von
X6p(-7rrvaO(i> I. act. S. umfasaon, umschlieben,

verbergen, rivd rvft/Uf^. 2. umarmon; im bes.

feindlich umringen, eiuschlicbeu. II. med. sich

herumschlingen, sich atischmiegon, ri^d umarmen,

umzingeln. Dav.

irtptlCXUY^» ^ poet. Umgehung. und
Tceptirru^^T}^ 2 poet. hcrumgcfulto^ hcrumlicgond,

riW um jem., tfa0;'dv€^ durchbohrt von.

iCtp{7rTü){XQt, avo^, t6 {jttiU’ninto) Zufall.

mpt-ppaiVO) 1. poet ringsum ho>>pi engen, ri.

2. med. sp sich besprengen. Dav.

TTEplppavatg, ecig, ^ Bc.^prongung, Benetzung.

iTCptppavTi^ptov, ou, rö Gefub mit Sprengwasser,

Wcihkessel.

iCEpt-pp^cü I. rings umflieOon, Sn' äiop<Wroa, um-
strömen, ri, nvd, übertr. umgeben. 2. von allen

Seiten heruntergleiten, herabfallen. nr6<u. ttber-

strömen, im Ühorllub vorhanden sein, aol neQtQoeircs

ßiog, Ttvl triefen von otw.

F. (s. impf. ep. nF^iofpxtv.

itept-ppl^yvOjit J. act. ringsum nbroiben, rL

2. mrd. (sc. ^flö^ro) sein Kleid zum Zeichen der

Trauer zoireißon. p<t.‘‘S. sich broclion, finovrai

krachen, 6 Nrl/.og sich teilen.

xept-ppi^Si^g 2 zu t’mtupög) cp, sp. schwankend, nvi

über etw. Lintaumolud.

xept-ppoij, ^5*, i} da.s HerumfliplVn. Umlauf
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TCeptppo{xßl(ü~i7cpioTr<pXO)Jiat 599 TcepCoTcXaYx^^^ ~ trtpt^ivojiai

lC€p(-ppo{xß^(i) sp. wie einen Kreisel herumdrehen.

lC(p{-ppOO^ 2 ion. Hp. 1 i. umetrömt, um-
iCtpf-ppUTO^ 2 Jfloesen. poet. n/'pi-ootrrö^'

Tivos rings nmflieüend.

irepi-{(j)aa{vb> ep. umwedeln, o^QQdrv mit dem
Schweif, T?vd.

iccpi-oäpof 2 dor. poet. s neoi^otjitog (o^m/vcu)

sehr kenntlich, berühmt.

TCep{-9t(lvo^ 2 {öefivös) poet. sehr ehrwürdig.

ictp{H7Cfrro^ 2 {oificj) poet. sehr verehrt.

7ccpto0cvi<fe ep. übermächtig sein, nur pt.

vfwv. Von
lceptH36tvi^( 2 (tfdevos) poet. übermächtig.

Trcpt<>axcXi^^ 2 {oh^XXo>) poet. sp. sehr trocken, hart,

spröde, übertr. (pQiveg unbicgsam.

7CCpc-(Txiirro(tat d. m. umberspähen, betrachten,

rf u. ftQÖs TI, mit folg, ön, eL, indir. Fragesatz er-

w&gen; pt. pf. ntiQiEaHiftpivos B umsichtig, be-

dächtig sp. Dav.

TCCptOXCTTTO^ 2 ep. von allen Seiten gesehen, hoch-

oder freiliegend.

7C6pt-9X€7tU) buk. ringsum bedecken.

9C6pt(ncc(|^({, eo>^, fj (xr^-OKÖrro/iai) sp. Umsicht.

Sorgfalt

1CCpi-9XT}v6ü> 8. naoa~<i}irpf6<ßi La.

l7€pt-<TXl0l^(ü sp. umschatten, vcrtiiisterii.

9C€pi«axcpTd(ü sp. henunspringe», ri um etw.

lCcpt->9X07tdü> u. med. i. sich umsehen, n
nach etw., xi etwas genau betrachten. 2. über-

legen, erwägen, xL

ircptOXuXaxt9^6^, oO, 6 <iuvXa^)

sp. Sühn- od Reinigungsopfer, bestehend aus einem
geschlachteten Hund, der herumgetragen wurde.

lCtpt**O(ifltpaYio{I0lt pass, umtost werden, nW v. etw.

TPCpt-tJoßs«) t'iifr. sp. geschwind herumgehen, die

Runde machen, tivd^ u. (g nva«; bei jem.

TCCpt-orof d. m. poet. überlisten, betrügen.

Tivd.

iccpt-<nca{pcü sp. herumzappeln, rings zucken, abs.

n. nW um etw. herum.

mpuntOtaiXO^ ot\ 6 sp. das Herumziehen. i. an-

derweitige Beschäftigung, Abhaltung. 2 . milit.

Fachausdruck: Diversion (zweimaliges Äb.schwen-

ken). Von
9Ctpl-<ntd<i> /. act. l. herumziehen, u. zwar
a. ringsum wegziehen, abiiehen, ablenkon, ab-

wendig machen, abhalten, abs., efsteQ /<>/ äva)'Kait'h-

xcQÖv öc n€Qiön(^ u. xi: jtoXtuov, ri xivo^ etw. von
etw. b. anderswohin ziehen, anderswo beschäf-

tigen; pass. zer:>treut sein AT. 2 . gramm.: zir-

kumücktieren, d. h. auf derselben Silbe hohe und
tiefe Betonung vereinen.

JL med. i. sich etw. ab- od. herunterrei&en, W.

2 « tu5' ö*ptts die Augen überallhin wunden. 3. jem.

an sich ziehen, gewinnen.

fCCpi-OXCtv ion. 8.

TCCpl-OXätpQUi) sp. i. act, rings umwickeln, xi xivt

etw. herumschlingen um. 2 .
pass, sich um etw.

schlingen, riv^ 3* f^^d. umzingeln lassen, il

XCpt-9Kcpxi^? ‘-i poet. sp. übereilt,

xcpc-axdpxoixfiu' m't ä.p. ion. durcli etw. sehr be-

wegt werden, heftig entrüstet sein incQtaneQxdt vxov

KouJ. füi- nt (tiöJitiiX€Ö*'Ttr/v der Hss ).

TCCp {-<ncXoiVX'^5 ^ {orrAdy;fva) buk. großherzig.

ltepi»O7C0YYl{^<ü sp. (eine Wunde) mit dem Schwamm
(cn6yyo£) nuswaschen.

TCCpUJXOuSaOTO^ 2 {-<uroudä^a>) sp. eifrig betrieben,

gewünscht, gesucht.

7Ctpt-90aiV(a) s. neQt~aaiy(ii.

Tccpcaadxc^ adv., att. fiepCTrdxi^ (^rc^ooö;) un-

gerade.

XCptOtTtcct, ^ (a:rßiooci'<j) sp. NT t"boräu£.

XCpi-üOcfo^at|>ars. ep. ring^sum erschüttert werden,

ringsum flattern.

xeptaocupia, aro^, x6 sp. NT i. Überfluil, Fülle.

2. das Übriggobliobene, Überrest. Von
xcpi9asu<i>, att. ncpirteuu) /. mfr. t. Im Über-

fluß od. reichlich vorhanden sein. Übrig od. über-

flüssig sein, Toaof>TOv JleQiKXct ineQiaaevoev Ap* tov

so reichlich standen dem Perikies Mittel zu Gebote,

mit denen 77i, xivi xiyo£ Jom. steht etw. zu Gebote

NT. 2 . an Menge tibertreften, überflügeln, nvdj.

3* NT übrigsein, sich auszeiclmen, riW durch etw.

II. tr. NT Überfluß gewähren, reich machen,

überschütten, nvd nvi, xl etg xtva. Von
7rcptOo6^ 3, att. TrepiTXÖ; (aus *7rcg<-T;d^ von ;re(K)

i. über das gewöhnliche MaO hlnausgehend, über-

relohliob, hervorragend, ol mQixxoi die Über-

zähligen, Mehrzahl, ^ u. vneQ neotaaoO über die

Maßen, ri, iv «w, nQ<tg, nE{*i xt in etw., xivl durch

etw., Ttvög ipen. comp.\ xö ntgiaoov Vorzug, ßi/\XXov

ne(Maa6TFQov weit mehr. 2- über das rechte HaQ
hinauegebend, überflüssig, öojrdi'i;. 3. über ein

bestimmtes Maß (über eine Zahl) hinausgehend,

übrigbleibend, ^ erübriget haben,

in TOi> .7to<rT00 vom Überschuß; im bos. ungerade.

» adv. -Oüd)^ über die Maßen, comp. neQtOööreQov

u. -Trccj^ mehr, vorattgUch. Dav.

xepi996T7]^, t}xog, iß, att itcpiTXorrj^ 1. Ünge-

radheit 2 . Übertreibung Or.

ttepl996-<ppfa>v 2 (^gwt'w) poet. sehr klug.

TCcpCoatüpia, atog, ro. att icgp^TTCd^ta

was im Körper zu viel ist, bea. Exkremente.

TCept<TCa56v (Äeßi-/ora/iaO adv. rings herumtretend,

ringsum.

XCptotrrddT] cp. aor. pass. v. nvQt-iaxiiai.

xäpforaoi^, eag, ij (miHdoxijßu) sp. i. bedrängter

Zustand, Gefahr, Not 2 . Zurü.-itung, Apparat,

xeptoxaxtxof 8 incQidartißu) sp. mit Umständen ver-

bunden, umständlich, mißlich.

TTCptatato; 2 ineQt-iOTfitu) umstanden, bewundert

USpt-<rcaup6<)) 1. act. a.pass.fmga vorpallisadieren

(mit u. ohne hvkA<j). 2. mf'd. sich verschanzen.

XCpt'ütetX^*) op- sp- umschreiten, r^.

j

F. aor. ep.

1t$p(-OT€XXfa) fertigmachen. i. einen Toten zur

Bestattung zurecbtmacben od. einhloidon, überh.

einhüllcn; übertr. verdecken, veretocken: yAdtCOQ

rddiKO. 2 . instand setzen, a. besorgen, pflegen,

xApoVf fQya Ackerbau, b. sohützen, verteidigen:

<LUr}Aot*^, aufrecht halten, beobachten: vd/iot>^.

xepi-OT£vat^(i> sp. umsoufzen, mit Seufzern erfüllun.

TC€pt-<JXevax^?Ojiat mrd. ep. rings ertönen, rm von

etw., auf dem Uofe.

1C£pi>(TXdvO{iail pass. ep. poet. rings beengt werden,

btrutzen.
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TccptoTcpa—TrepcTeix^^H^^ TccpiTcXeu—7ccptxpo)^o^

TTCptOTtpd, i) (s«m. peraichhJstnr Vogel der

Istar) (Haua)taubo; jtcQioteQÖs, öTäutier. Dav.

frcpt(TTtpS(üV, Ctvog, ö Taubenscblag.

7C£pi-(TCC(pav6<i> poot. ioD. sp. 1 umkränsen , rings

TCCpCHTti^ü) op. /
umgeben, n nw etw.

mit 6tw., auch: etw. herumgeben um, verleihen.

7CCpi«9TC<py^^ 2 (0r^9Kj) i, paäs. sp. uznkrftnzt, abe.

u. xtvl von etw. 2. act. poet. umkränzend.

ftcpi-(TTl^a)at cp. s. neQi-iönjpi.

TCCpurti-Oip^O^, ou, 6 poet. der das Heinigungs-

opfer (jrf^ona) Verrichtende.

TCCpt-OT^^ü) ion. 2. rings umstecken, ri rm etw. mit

etw. 2 - rings berumatellen, ri^d Kard n bei etw.

F* aor. 7t€(yteart§a.

TCtpl-drtt^f^ü) {OTixo$) poet. 1 rings umstellen, ein-

17CpC-(rC0l^{^(i> u. meä,
J
schließen, übertr. um-

garnen, rit^.

iCCpt'dTOt^o; 2 sp. rings in lieihen stehend.

7C(pt«OXpoiT01lc8cuü> u. med. sich rings um etw.(rO

od. joni. (n»'d) lagern, sp. nvL

ircpc*(TTpi^u> i. aet. herumdreben. herumschwin-

gen: ötauov, herumlenken: f;rnav. 2.past. u. med.

herumgedrebt werden, sich herumdreben, abs. u.

eI$ u. Üav.

TCCpi(rcpo<pT)y f)St ^ Umdrehung, das Sichumdrehen.

lCCpt>(TTp<i>(pdo^at med. ion. « mQt-oxQt^pa* sich

herumdreben, herumgehen, ri bei etw.

iccp{>(TTüXo; 2 ion. poet. sp. rings mit Sänlen (Xidov

von Stein) umgeben
;
subst. rö ncfdarvJLou Säulengaug.

1Ctpc<TT«2ov, on, rö (orod) sp. s dem vorigen.

ICSpc-'aOXdb) gänzlich berauben,/)a«r. ;rr^ouAdo/ia/ ri.

ircpt-><Tup(i) sp. burumziehen, med. sich bm’utnziehen,

ri fJg «.

7CepC-0(paXTj^ 2 (fitpdXXu) sp. sehr schlüpfrig.

7Cepl-0<piYT^ rundherum zusammenscbnilren,

ri nw.

ICtptO^VptOV, ot>, rö ion. Knöchelband, nvö^ von

etw. Von
ltCpC*0<pt>pO^ 2 sp. die Knöchel umgebend.

mp{-a^co u. &. s. juQi-exf^.

1l£pi*><T^{^<i> ringsum spalten, zerreißen, ri; pass.

sieb spalten, sich teilen, ri in zwei Armen umfließen.

sp* durch ein ringsum

gezogenes Seil ahsondarn. I)av.

Tccpto^ofvtopa, aro^, rö sp. mit einem Seil um*-

zogenor Ort.

Tcept'-Otp^u) am Leben erhalten, retten (tm Kriege,

aus Oofahrea, vor Strafe), nt'd.

Yttpl'-OCopcW sp. ringsum anhäufeu, ttyi u um Juin.

etw.

Ttept-rdpvo^at med. ep. iou. s.

7iept*T0l<ppc\Xt> mit einem Graben ud. Wall cin-

scbließon, ro^, ri.

it6pt-xef>ü> um etw. spnnmm, ri juoi ri, über etw.

p/. pf. TteptTCXajievo^ sp. weit, dva^vQ(öt$.

TCEpt-T€t^tJ^u> riiig.H mit einer Mauer umgeben.

i. bulv.stigvii, ri. 2. einschlioüon, utiizmgoln,

Tu'd, ri, mit u. ohne «i'KArp. Uav.

TteptxciXtOtSi «t-'i, »; I i- Einschließung (durch

7reptT£l’xt®tt*» rö i emo Mtiuer), abs. u. ro'ö^

TtcptxetxiOiiÄ^, of, ö
I
(Oit),krträma. S.konkr.

V crschanzking, Helostigung.

iTfipt-xcX^a) (in Im.) ep. rings vollenden.

Trcpt-XsXXohLQtt d. m. ep. poet herumlaufen, einen

Kreislauf vollenden, ntQtrcJi^op^ov iviavroiv,

im Laufe der Zeiten.

ircpt-xd(iV(«) I. act. ringsum absebnoiden. a. bo-

sehnoiden. b. milit: abschneiden, ri. C. berauben,

nvd n, yijv JitJMxeftveoöiU eines Stückes Land be-

raubt werden.

II. med. u. freptxdptvopLac (ion. op.) l. fUr sich

rings abschneiden, wegtreiben, rauben, floOg. 2. sich

einschneiden, fioaxiovag sich durch Plinschnitte ver-

wunden, sich baHchneiden lassen, ri.

Tccpcxdov s.ae^(-£^ull; 7CCpiTCXa}tCVO; ».XBQtxeiyc».

lCCptxix^<’((i V {ffcQi’Xej^Ofuu) vorzügliche

Kunst, listige Veranstaltung, nvög einer Sache.

7CSpt"XT]X(i> ringsum schmelzen, xi riKi etw. ringsum
überziehen mit etw.

7CCpC-x{9y]pc Lact. 2 . berumatoUen, beruinlegen,

umtun, aulsetzen, «W n, ri sregi n. 2. übertr.

jem. etw. beilegen od. verleiben, rtW n, drvnov nW
Schmach bereiten. II. med. sich etw. uintun od.

umlegen, ri, u. zw. trW an, auf etw.

irepi-TlXXü) ion. sp. rings berupfsu, kahl machen, xi.

irtp{x|.ir)lJia, arog, xö (jxegi’r^pycj) Abfall, Schnitzel.

ItEptXopil^, i)gf fj {neiH-xeftvo) NT Beschneiduiig,

inet Beschnittene, ZiLstand der Heiligung.

lC6pt-TO^euü> poet mit Pfeilen überschütten, nieder-

Mchießen.

xepC-XOpveiKi) runddrechseln. runden.

7C6ptXpaxi]XlOV, ou, TÖ [neutr. v.

Tod^»;Aoj,* sp. Halsberge.

7Cept-xpCTTü> 2. tr. umwenden, umkehren, umstoßen,

ri, nvd, zunichte machen, vereiteln; iu bes. 2t ver-

kehren, ri, Ttvd dg XI versetzen in XT. b. n)y

aixiay dg xtva schieben od. wälzen aufjem. 2. intr.

u. pass. cp. poet. sich umwenden, sich im Kreise

umdrehou.

irspt-xpe^OjJtat pass. ep. ringsum gerinnen, sich

ringsum auseUeii, abs. u. rivi um etw.

TCCpt^xpix^ herumlaufen, sich herumtreibou,

Ti^d, ri um jem., um etw. heruinlaufen, selten nW.

2. übertr. a. etw. durchgehen, besprochen, ri, ig

xaifxöy anf denselben Punkt wieder zurückkommen,

b. über jem. kommen, Jem. befallen, rtt'd.

F« aor. cp. negidoapoy, poet. xegi&Qtlai, pf. buk.

;
adj. verb. ncotOgcHt^Oi'.

iCSpt-xp^ti) ep. rings fliehen, zerstieben.

F. <Jor. ep. nsgirgtaa.

ICtpt-xpt^ü) sp. ringsum knarren.

F . vf. ncQtxcxgiya

TCepCTptppa, aroi', rö {arQi.’Tgi(kS) geriebener

Mensch, tkH<by, d^'ood^ verschmitzter UechUgo-
luhrtcr.

Tcepl-xpopi60 |iai med. ep. rings beben, nW an etw.

TTcpt-TpOTTEca, Khf. V. nur pt. pr., ep.

sich oft umweiideod, umrolleiid.

TCepiXpoTTT], t)g, i) {nrg%‘Xg^ntS) Üinschwung, ixet^v

Kreislauf der Jahre, 2!v wechselweise.

ltept-Xp6x®Xog 2 (rot';;^) ion. sp. im Kreise herum-

laufend; neiHXQi'rnXa, z. B. KfiofyjiJoi sich rund

ums Haupt scheren lassen.

TTCpt-xpoxo? 2 (ror;^.>) ep. im Kreis herumlaufend,

kreisrund.
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ncpicpü)Y<«>^icep{<ppaKTO( 601 iteptfpäoa«^—Tccptwtrn

mpt-^p<OYa> poet. sp. ringsum benagen, ri

ncpCTT- H. neoiOO-,

7rcpi-TU*]TX^^^ mufallig begegnen, dezukommen,
stoßen auf, treÖen, abs. u. rtvi^ dat. mit pt., von

Sachen: suetoflen, neQtrvyxävet xtvi övit(poQä.

F. pt. pf neQiTEx&fx^S-

ltCpC-Tb{inav{^O(l0ltp(Uf.sp-mich umtönen Pauken.

Trcpi-ußp{^(i> ion. poet. sp. sehr übermütig be-

handeln, mißhandeln, beschimpfen, nvd.

iccpt-^a^vo^at pan. ep. sp. rings sichtbar sein,

iv ns^fpaivopivi^ («e. au einer freiliegenden

Stelle.

ictpc^avciai a^, ij ion. sp. Deutlichkeit, genaue

Kenntnis, Xfl>Qas-

itcpt^Oivi^^ 2 (7ie^-9>aiyo^Mu) ringsum sichtbar,

i. deutlich, augenscheinlich; nfm<pav^g^ es ist

allen klar, daß. 2. ausgeaelchnet, glänzend, be-

rühmt, nvi bei Jem. — adv. -vu>^ oOeubar.

icept^QCVTO^ 2 [mtH-tpaivopau) poet. =s dem vorigen*

iccpt^dpcca, a$y i] sp. Umkreis, Peripherie. Von

iccpifcpl^^ 2 sich herumdrohend, rund. Von

ircpi-<pjpM i. herumtragen, berumgeben, tf, etw.

unter die Leute bringen; pass. a. herumgetragen

werden, H um etw. b. sich herumbewegen, sich

herumdrehen, scliwindlig werden, nW vor etw., neQi-

(pSQopivov iviavxoü vergehen, c. unter den Leuten

herumgehon, im Umlauf sein {iv nw), n auf etw.

aurückkommen. 2. wohin od. wozu bringen, rifV

ötfHV n einer Sache das Aussehen geben

von, ei£ iavtdv n etw. au sich reißen, pvrffAt] 7iEQi~

fii uvo$ bringt in Erinnerung u. o<)diV ps

jt€(ptp£Q£i Elbivai nichts bringt mich dabin, von der

Sache zu wissen; pass. nroKptQeaöxu i£ n binuntcr-

geschleudert werden in. 3' Ende bringen, aus-

halteii, abs.

iccpt-^eUY(i> O'n tm.) ep. eutllieben, entkommen, tL

TlCpl-><p6£lpo^ai pass, im Elend umherziehen.

it6pt-f 2 sehr brennend. — adv. -Yö?*
lCCpt><pX€bu) (zu ai. plm~ta, prwt’ta verbrannt) ion.

ringsum anbrennen, versengen, xi t<»'4 etw. mit etw.

F. vf. pass. n£>jin£q>Xc\^p<u.

TCcpi-^Xoto^ 2 (^Aoid^} mit Rinde umgeben.

TCtpt^tpXuü) (zu 3i£Qt‘<pX£\ioi) poet. versengen, rtvd.

7TCp{*9oßo^ 2 sehr erschrocken, furchtsam, xtvös

vor etw.

7CCpt(pOlTT)Ot^
, »<*>$., i) {n£Qt-tpoiTä<>) sp. das üm-

herwandern.
YtepKpopet, d^, rj 1. {nrQi'ipeiMj) das Herumtragen;
insbes. berumgereichte Speise, Gang. 2- {itFQi~

ipiQoftai) a. das Herumgohen, Umlauf, Umkreis,

rd ptf iv Tf) ainf) ssrQupoQ/^ övxa die HimmeUkörper,
die sicli nicht gleichmäßig mit den andern Qestimen
umdrehen, b. sp. gesellige Unterhaltung, Verkehr.

7tcpc(p6pT)TO^ 2 {fS€Qt<poQ('<j) sp. berumgotragen,

aber Trcpi9opy]T6^ 3 ion. herumtragbar.

iCfpl^OpO^, on. i) sp. s Jtroupooa (KonJ. steitioÖos).

7CCpl<ppaYbtO(, oro^% TO sp. Umzäunung.

RCptcppaSv)^ 2 ep. poet. umsichtig, vorsichtig. —
adv. ep. V^OD

Rgpt-<ppd^opat m^d. ep. sp. umsichtig erwägen, r^.

Rtp{(ppaxTO^ 2 sp. eingeziiunt; sultst. r6 st€(Hq ttaH-

tov Gehege. Umfriedigung. Von

ftcpt-Hppaooo), att.-TTto), ringsum einschließan, um-
aäunen, ringsum verstopfen, einengen, ri revt etw.

mit etw.

lcept-9povd<i> 1 . von allen Seiten d. h. aorglältig

bedenken, rf. 2 . hinausdenken über, herabsehen
auf, verachten, rivd, xtvÖ£. Dav.

TC(pl9p6vT]9l^, £Ci£, ii ap. Verachtung.

RCpl-^pobpc<i) ringsum bewachen, umschließen, W.

Repf(ppü>v, ovog, d, j) /. ep. um-
Blcbtig, klug, verständig. 2 . poet. übermütig.

TWptHpvri^, f)St 1j 8p. Ausflucht.

REpt-^tK>{Jiat med. herumwachsen, umfassen, um-
armen, r<vf u. nvd.

¥,/ut. n£iH<pvoofKu, aor. pt. tiCQiqwSy in/.

nrotipOvatj pf. nrQinitpvna.

fCtpt^Ucn]T0^2 {ncfn-^voäcj) poet. rings angeblaseu.

icepi-^pUTCVKi) (ep. in tm.) henimpflanzen, xi.

1E£pi-4p(i)V^U> sp. wiedertönen.

7CCpt-^<xpax6(a) sp. rings verpalli.sadieren, befestigen,

xi.

7ccpi)^dpcia, a£, sp. übermäßige Freude. Von
iteptxopi^S a

;ft£Qi-xii^) übermäßig fröhlich, hoch-
erfreut, xtvi über etw., xö rtaoaff)f}fia ne.QtxdQ^s

augenblickliche hohe Freude.

6JV, xä <x<*0vos) poet. eitle Prahlereien.

RCpc-^CtX6(i> fjcUo^) mit einem Rand umgehen,
rings cinfassen.

lC£pt-X^<*^ i. acL herumgießen, herumlegon, aus-

breiten, ri Tivi etw. um jem. od. etw. 2. med.

tL sich (si6i) unigioßen, ^yvQ<^- b. sich (s/*)

um Jem. herumgießen, rteßi ... nix^d' Oirvo^ Schlaf

umflog ihn, Jem. umgeben, umdrängon, nra u. nyf.

F. (8. ep.: aor. med. ncQtx^väptp^

cj. 3 sg. neittxpvexfu.

RCpt-^opS!^ Sp. umhertanzen, nvd umtanzen.

1CCp(-^t(i> sp. einsalboQ, boschmtereti, ri nri.

1Ccp£-^Ü00( 2 sp. mit Gold eingefaßt. Dav.

RCpi^p6o6<ü ion. rings vergolden, in Gold einfassen.

7Cepf)^U^G(| aix»5, rd sp. das Bloßen.
Dusche.

7Ctpt-^CüO(iat med. ep. sehr zürnen, uvi nvas Jem.
wegen etw.

9CCpc->Xü)piü> ion. poet. sp. hemmgehen, abs. u. nW,
übortr. d£ nva an Jem. kommen (im Herumgehen).

lCCp{-)^ü>po^ 2 sp. xVl’berumliegond, benach-

bart; ^ ti€Qixp>QOS (<c. y^) Umgegend.
7CCpt«t|i*CUi> poet. ringsum reiben. Dav.

Repf<{/T]}xa, aro^, rd sp. J^T Auswurf, Abschaum.

RGpi-^tX6<a> ion. rings kahl machen, übertr. ent-

blößen, nvd n Jem. von etw.

Repttpbypd^, oO, 6 (n£^-v^;fco) sp. Abkühlung.

lcepft|4t>XXO( 2 ist€(tt-\poxcs) sp. rings abgeküblt, sehr

kühL
itepunSuvfa, a^, ij übermäßiger Schmerz. Von
7repl*<o8t>VOg 2 (ddi>»'i}} i. sehr schmerzhaft.

2 . poet. großen Schmerz emptindend.

7rspt-ü>0d<i> i. umheratoflen, schikanieren, nvd.

2 . verstoßen, verdrängen, es aus etw., 6v nvi

vor, bei Jem.

TCept-Kom^, h (vgl. ÖÄcujta^ i. Umschau, Warte.

2. Umsicht, neiM(.iniiv xtvog noieiodat etw. sorg-

tältig berücksichtigen.
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TTCpUüOtO^—TC^pat^ 602 iccpaovofi^o|xa i~ ir^TO|Xflit

7tcpt«<tfa(0^ 2 (su got. icöd» bos^gon ss,8ebr &u£er

sich'), neutr. adv. ep. poet. übermäßig,

icepxi^, tjSi h Barsch. Zu
1ttpx-v65 3 (vgl ai./>f^ni-a bunt, gefleckt, ahd.,/br-

hana Forelle) ep. sp. gesprenkelt, gefleckt; als $uh$t.

eine Adlerari

IIcpxwTT], i}s, ^ St. in Mysion, adj. JlcQKd}aio$.

ncp(iy]a96(, OO, 6 Fl. in Boiotien.

Tcepvao^* u. iccpvd^itvo^ vom folgenden.

irdp^VT^^l {nv^yda) ep. poet. außer Landes, Ober

Meer schaflen, in die Feme verkaufen.

F. pr.pt. ffcovdy, p(us. ntQv&fievoSi impf. iter. ntQ-

voOMf, ft^Qvaoz*.

TCCp-o^X^IJtOil iio\. neQi-oixopat herumgehen, her-

umgefOhrt werden.

1CCp6vä^<X, aroy, röl bnk. ss mit Spangen
77epoväxp{g, iöo$, t)

I {jies6vt}) befestigtes Kleid,

‘iccpovdb) ep. sp. durchbohren, nvd rtvi jem. mit

otw., mrr/. sich etw. befestigen, xL Von
1t€p6vT], ifSi ep. ion. poet. sp. 1 {3teiQ<j) i. Stäche),

icepovig, iöos, ^ poet.
)
Spange, ScbnaUe.

2. der kleinere Knochen im Ellbogen u. Schienbein.

_ f . , o. rx demin. dav.
ncpovcov, ov, rd sp. Stift

TtepOiOOt 8. neodi-).

TCcpfCCpEUopiat med. {m'-Qjte^s prahlerisch) sp.

prahlen, sich aufspielen.

IlcppcicßCoi, ag. i} Nordthessalien, nach seinen Ein-

wohnern, den IlcQQotßoi, benannt.

TT^pOa ep. 8. negdo).

TTCpoda, ag, i) sp. Pfirsich.

ncpdcTSac, d>v, ol ein zum Staimne der Achäme-
nidou gehöriges Geschlecht in Persien, aus welchem
der König gewählt wurde.

IlepffdiToXtg, e<i>g, alte Hauptstadt Persiens.

7lCp(Ti-7t(T)oXtg, eotgf öf 71 (ntQÜa u. TröAiy, ^röA/^')

poet. Städte zerstörend.

Ilcpaeug, /wy, ep. f^g, 6 l. 8. des Zeus u. der

Danae; IleQai'og OKonu) ein Ort in Ägypten; Ilep-

ov, 6, ep. IIcpOTjldSlQg S. dos P. == Sthe-

nelos. 2. letzter Kön. von Makedonien, BIS bei

Pydna geschlagen; adj. Ilcpacxog 3.

IIcp9S<pövc(a, ag, i) ep. poet, Il6pae(p6vr], f),

4’cp<T(Cp6v7], i)g. ij poet. (aus’ÄAmsss/ar u,\V. g)ev

Spolttöterin). 4^ep9£^ao(T<x, ^5", i) u. -xra poot.

T. des Zeus u. der Demeter, Gemahlin des Hades. —
«tgppecpaTTtov, ov, td Heiligtum der Persephone.

IIspTT], i}gj ij T. des Okeanos, M. der Kirke Ilrg-

07)tg, i^og, if).

lIcp<n]Tg, idog, i}, vvu^a u. IlepcTiQtov a^«a poet.

Alkmene, Enkelin des Perseus.

IIcptTY^g, ov, 6 Perser, jf. Bewohner der Landschaft

Porsi.s, des heutigen Forsistaii. 2. Bewohner des

ganzen Perserreiches. ö Jh'nfit]g Perserkönig;

ffm. dazu IIcp(7tt;, Moy, sc. //.aiva persiseluMi

Oherkleid; adj. ITepatxog 3, I/rnrjtuat (sc. ^u/füAf:g'

Weiherschuhe, ol //cootKof (od. rd /// n/UKd) Pfirsiche,

//eoatuög öovig Hahn, t6 //tntjti:öi' per.sischer Tanz,
rd Ihodttiä Perserkriege; iTepvt^ü) sich als Porser

benehmen, persisch spreclie»; TtepOiaxt ativ. auf
persisch, in ptTsischer Sprache.

Tttpai?, ct^g, if (aiuOu) sp.V'erwüstung, ZeräUrruiig.

ltepaovopi^O{iat pass, poet von Persern beherrscht

werden. Von
7Ccp90-v6pl0^ 2 (vifio) poet Perser beherrschend.

icepuoi(v) adv. (aus wo mit ngö zu-

sammonhängt und vn loeat. zn Per Jahr ist; vgl.

Pixog; vgl. ai. panit voijährig) vor einem Jahr, Im
vorigen Jahr, A’^T'djrÖjrd^^i'Oi seit vorigemJahr. Dav.

Tccpuaivd^ 3 vorjährig.

YTEp-fcp4c^, 6>v, ol (ion. tts jtcQt-peQceg v. n£Qt-<p^Qa)

Überbringer, Featgeaandt«.

7CC0$3 dor. buk. m ne^Q.

TTCOdeiV u. ä. 8. ^6rr6>.

icdtnjpia, aroy, rd (^eorlv) poet. J. Fall, Sturz.

2. koukr. das Herabgefallene, nvd^ von etw*.

ticao^y ovg, rd poet. Fall, Gefallenes, /?/. Wucht,
Schwere.

Tccaacta, o^, att. ttctx- (;reO0£va>) Brettspiel.

TceaaeuT)jc, oo, ö, att. irexx- (^rcoorvo) Brettspieler.

Dav.

7C€0<JCUTIx6^ 3, att. TCCTT*, zum Brettspiel gehörig,

darin gescliickt; i) ncööcvrtKf) Kunst des Brettspiels.

itC<70CVKi>, att. TCeXT-, mit den Steinen im Brett

spielen. •

1lca(TOVOH^<>) (*;rfOöo-vd,uo jrcöod^ u. vi'.na») poet die

Spiolsieine regieren, Uberb. etw. anorduen, lenken.

TCeoa6^, oO, ö, att. 1TCTt6^ (aus aram. pisä, pissa

Stein, Täfelchen?) Stein im Bi-ettspiel; pl. poet. Ort,

wo xnuu spielt.

77e<Ja<i>, att TcdTTO) (aus *stnej(>>, vgl. ai.^xfcyofd reift,

päcati kocht, lat. coquo) 1. kochen, reif machen,

rd ötn'o. 2. backen, kneten, weich machen, do-

rovy. 3. verdauen, übertr. Kjyöco in sich

nähren, brüten über, fleXog^ ysQa kauen an etw,,

die üblen Folgen von etw. spüren.

F. /ut aor. in/.y>r. ep.

TceTaXtopiO^, od, d (neraXi^, n^aXov) sp. Verban-

nung in Syrakus, weil hier der Name des BetrefTenden

auf ein Blatt geschrieben wurde.

Ttexa-Xov, ov, rd, ion. ItitTjXov {Ttträ-yvvfu) J. Blatt.

2. Platte.

Trexa|xat poet sp. asi Tf^Touas.

TTExdvvüjxt u. -VKO (vgl. lat pateo, patefacio, ahd.

fadam s= engl, fathom Faden) ep. poet sp. 1. act.

ausbreiten, entfalten, öffnen, rf, ni'i u. dg ttva gegen

jem., z. B. übei-tr. diyniv weit machen, erhei-

tern. 2. pass. Bich ausbreiten, pf ausgebreitet

od. offen sein.

F. fut. TTFcaOo u. 7rcrd>. (}gy d, aor. ^rteräoa, pf. neac-

TOKO, pass, ju^nxdfiaty poet. ncntraoitat, aor. ini-

rAofiffV] Op. aor. 7reraa{ö)a.

TCExdopiat sp. NT= nironat. 2 sg. pr. sp. Trerdoot

itcxaopta, OToy, rd (jreTdwi.'//r) poet das Ansgebrei-

tete, Decke.

TteXfltupov (ion. ni:revQOv). ov, rd (au.s ;rfrd, Ablaut

zu nori, u. ä/ooov v. dr«'<i6j} buk. Latte, Hühnerstango.

7ret(e)civ6^3ion.poet.sp.| fliegend, geflügelt; subst.

7C6X£T)v65 3 op.
J
NT rd Äcntk'd Vögel.

irexTjvdg 3 poet. buk. | Von
TCCXO^at d. m. (vgl. ai. pdtali fliegt, lat peto, prnna

aus petna) 1. fiiogon, auch a. von Pferden u.

Menschen: rennen, eilen, b. von leblosen Dingen:

cntriingeii, entgleiten. 2. übertr. poet. 7tcro/io« ö*

schweben in, nirtt du bist dauerhaft.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
perk perm pern pero perp perr pers peru perf pes pet 



ncxpa—

F. y«/. nn'fOOfiai^ aor. 2 inrduijVj xr€>fi<u, nroiftJjVy

nri<iO<u, nröftevcs, aor. l htr^nriv, ffrdeTdai, /r«i-

f^vos^ u. dor. Pnxdv^ «rö, nxaitjVy jfT/Jvoi,

Kbff. TCOtdo^ae, ep. noHo^<u^ pf. 3 pl.

ffCJTor?}arcM, ep. poet. buk. Trb>Tdo(JiflU| pt. aor.

7f(‘^Ti}deis, poet. fip. 7rixa(iac u. sp. 7icxoi)JLat.

ir^xpa, ij, ion. -pt) l. Fels. Folagebirgo, Felsen-

höhle» Klippe. 2. FcUstÜck, grober Stein (Sinn-

bUd des Mutes, aber auch der Hartnäckigkeit).

H^pa» ag, f) /. Ort im korinthischen Küstengebiet. I

2. JJfTQa ri)s 'Pfjyiyrjs St. im Gebiet von Rhegium.

frcxpdct^y coöa, flcv ^OT.B.nexQri€ig.

ICCXpOltog 8 (TT^rgo) ep. poet. folaig, steinig, iium

Fel.s gc’hörig, fetsbewohnend, Beiname des Apollo.

wexp»j86v adt>. {ni£TQa^ ap, fel.scnartig.

TrexpTjet; 8 ep.
|

Trexp-rjpT]? 2 (W. do) poet felsig, steinig.

Trdxpcvo; 8 ion. poet. |

TTCXp-T^pc^Tj^ 2 {lQC<pCi) poet. mit Felsen überwölbt,

itcxpoßaxäu) {jtexQO-fiaTiiSi fiairtS) sp. Felsen be-

steigen od. erklettern.

icrxpoßoXfaj a^, i} das Werfen od. Schleudern mit

Steinen. Von
7cexpo-ß6Xog 2 {ßäXXtSi Steine .schleudernd,

nexpo^ppetpfj^ 2 poet. vom Felsen gestürzt,

nexpogi 00, h Stein. Dav.

icexp6<i> 1 . steinigen. 2. mit dem Stuns vom
Felsen bestrafen E Jon f /iS, vgL 12€)8.

TTCXptoST]^ 2 (e/do^) poet. felsig.

lcnpu>|Jia» OTO^, TO (wrrßfifj) poet. Steinigung, dna

Herabstürzen vom Fels.

1CCXX- 8. neoa-,

7tCl>6i]v, r/vo^, d sp. Forscher, Kundschafter. Von

9T€ü6o{Jl0lt s. jtwüävoftat. Dav.

fctuGco» oüf, y)
poet. Kunde,

iceüxaec^» taan. dor. poet ^nevHi\ct^ 3.

Tceux-dXt^o^ 8 (vgl. jxvyfii). Int puntjo) ep. ein-

dringend, scharf(ainnig), klug.

7tCüx-e$av6g 3 (vgl. nrv^, Int pun<jv) ep. stechend,

scharf, übortr. verderblich (Beiwort des Krieges).

IleüXeXiXidxt^ >} Gegund am östlichen Ufer des

Indus.

TCCVXr), f{S, ’5f(vgl. nhd.^«A?ff, lat./>w«^o) 1. Picht«,

Fichtenwald. 2. das aus Fichtenholz Gemachte,

a. Kienfackel, Pechfackel. b. hulzorne Schreib-

tafel. Dav.

ICCüXl^etg 8 1 poet. ftchten, nevHijrts ^H<patnrog

lce\>xivog 8 J
Feuer dor Pechfackoln, 7r£-öK<Koi'ddK(>o

Harz.

ireuoojiat, ‘iteuaxiog 3 u. fl. s. jrrHJdvo/im.

ICCtKTXTJplOg 8 (rrn>OT/;i;, ^rru«?o/rai) poet zum Ertbr-

sclien geeignet, nrvcrtjtp'a {sc. Ovoia) Opfer ztim

Erforschen des güitlicheu Willens.

^<pavxat, 7t£9v^ao{iai s. <p<iivo u. tphnj.

7ce;pdv6at, Tie^aapcvog s. <ixüvoi.

ice<pda6ae, Tre^axai, Tcecpvov s. (pivio.

7r«pa<Tpevü>g , adv.M. pt. pj. pass.y. ffairto^ oA'cn-

bar, sichtlich.

7rc(f Tce^iSriaojxat s. tpti!y>uai.

Ke^oßrjliivejg ,
adv. v. pt. pj. pa$s. v. ifofictii, er-

schrocken, furchtsam.

nd<ppoi$ov u. ä. 8. v^od^Cco.

TT^cpptxa—m^Yvt)jie

It^tppTXa 8. (pQlOfHO.

TCC^povxtajldvb)^
,
adv. v. pt. pf. pasa. v. q>QOvxi^a^

sp. sorgfältig.

icc(p6a9(, itetpuuTa u. h. s. 9tvc>.

7Ct(pt>Yliävog, i«9U?6xcg u. ä. s.

ltC^uXay|Jldv(t)g
,

adv. v. pl. pf. pasa. v. gTvAdrru,

vorsichtig.

TTä^uppdvü)^, adv. V. pt. pf. paaa. v. pvQ<j, sp. ohne
Auslese od. Unterschied.

eci>^, ^ iniaaa) sp. das Kochen.

9tC(oST]g 2 {st^s a.elöog) sp. mit starkem männlichen

Glied.

7C^, irtj, dor. fc3, 7cS, neuion. X^, xfj (rfat v. St. xo,

vgl. ÄoO) I. dir. u. Indir. Fragewort i. örtlich:

wohin, öfter mit gen., manchmal wo? s. B. poet

nd K£irar, nd ax£>. 2. modal: warum? wie? auf

welche Weise? //.Indefinitum B. nj} ficv — ng
dd an einigen Punkten ^ an anderen, b. n(j pev —
ftJn d* dre bald — bald.

ir^, Tnj, ioD. xrj, xrj adv. enkl. l. örtlich: Irgend-

wohin, bei Veriioti der Ruhe: irgendwo. 2. modal:

irgendwie, oddti ng idx\ es ist durchaus nicht mög-
lich, oüro jtg .HO etwa.

ÜTjyaf, d>v, al Hafen.stadt von ^fegaris.

iCTjyato^ 3 zur Quelle gehörig, vom Brunnen,

C'dwß,

Tnjyavov, oi», rö poet sp. Raute.

Tcriydg, ddo^, ^ {ttgytn^fu) poet. gefrorener Tau, Reif.

ÜT^yaoog, ow, 6 {str/y6s, nt'iyyvfu) nugelroß des

Perseus; adj. fern. Iläyadis KQura buk. ss= Hippo-

krena
Trrjyeof-jiaXXog 2 ingyyvpi) ep. mit wogender

Wolle, diobtwollig.
^

'^5yoi (8* ngyog), meist pl.

j. Quelle, bes. v. Ursprung der Flüsse, überö'.

daKöiku»', Weiheguß, ;»d/lfiKro^. 2- übertr. Ur-

sprung, Ursache, nvQog, KOKthv.

7tfjy|ia, amg, rd poet sp. Gerüst, Gestell, ni)y/ia

yet'vaiog nttyrr tiQKOv gewis.sonhafte Eidesleistung.

j

Von

TnJyvCjU, dor. TtayvCjU (vgl. lat. pango, pägua,

compages. pagiua)

I

/. act. 2. fostmacben, anheften.

I

2- susammenfUgen, hauen.

I 3. gerinnen od. gefrieren maclten.

//. meä. 1, festwerilen, steckenbleiben.

2. erstarren.

/. t. Ttvi, tv «V*, dvd Tivi, i*/rf nw u. rtvo^, htl u.

n^»g Ti au, auf etw., sard ß^/iara

heftend auf. 2. mcd. dpn^v. 3-
ytQVßfövog, dvdQ(önovg.

II. S. nimiycv iyxea stecken fast, näyg ßiXx»g

haftete, (pi}^) dve/An» neTsgynixag die fest-

steckonden Grenzsteine (auf denen die Hypotheken

verzeichnet waren) wegnehmen. 2. rd Ode^

vuro.

F./uf. Ki)^, aor. fnt}^a\ mrd. ngyinmai, pf. axh

ngyfuu, aor. i^ndygv, fut. nayi,onfuu, adj. verb.

m]Hx6g. pf. 2 act. ntyigya, plqpf. ^nutffyetv\ ep.:

aor. pass, ing/tfgv, ndyijv, 3pl. näyev yi.n^x^'^y

V. Wurzülaor. mni. 3 ag. IntiMO. Dav.
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G04 ir^Xui irtjxu?

m)y6s3 ep. wallend, wohlgenRhrt, dick, stark, Innog-
1

/do^, // ep. eiskalt.

IIi^$atov, Ol», TÖ Ort in Troas.

in]8dXlOV, ot», rö(;p}ddv) i. Steuerruder. S.htnocd

Teil des rferdczaums.

IIl^8a90C| cn>, xd St. der Lologer in Karien bei Ha>
likamaß. — ÜT^SaOfie^, ov, ol Einw.

Ily^SadOV, ov, TÖ St in Karien im Gebiet von
Stratonikeia.

ütjSaao^i ov, 6 Pferd des Achill; ^ J. St. der Le>

leger in Troas am Satnioeis. S. St in Messenien,

Agamemnon gehörig.

YCl]$d(i) (St nrjö: neö, vgl. nov$) i. tn^r. springen,

hüpfen, (tv»doe, elg n, d^cö rtvo^, nijötjfta einen Sprung

tun, ^^ova {sc. nrjdi^fiaTa) stgög nvt sich in größeren

Sülzen Jem. nahen S. Übertr. a. von leblosen ,

Dingen, dahin-, entfahren od. fliegen, b. v. Herzen:
I

klopfen, schlugen. 2. tr. durchstürmen, nedia.

F. fut. rr»;ö»)oonai, aor. inij&tjoo usw.; dor. in/. •

pr. näöf^v. Dav.

TTi^Srjpia, axog, TÖ poet. sp. Sprung, übertr. ntjötpia

Herzklopfen haben. und

in^STJOt^, tag, if das Springen, Kaodias Herzklopfen.

8 ntjiSdo) sp. springend.

7TT]56v, oü, TÖ (vgL jroö^) ep. Buderblatt.

ion. poet. Ijdischo Harfe. Von
8 {n^yyvfu) 1. festgoiuacht a. ep. fest-

gefügt b. poet fest hineingesteckt, iv xnu. 2. fest-

geworden, geronnen, dick; subst. i} n^HT^{dQT. jrd«r«)

buk. geronnene Milch, Käse.

icfjXac, irfjXc s. mtkXL>.

IlT)Xeu^, itiSi ion. ^S^ ^ Aiakos,

Gemahl der Thetis, V. des Achilleus, Fürst der

Mymiidonen; ÜT^XciST^gi ep. I^XT](Qt$V]^, ao, eco

(dies fünfsilbig zu lesen), od. nV]Xct(i>v, a>vo^, 6

Peleussohn ss Achilleus; Ill^XctoevdSe zum P.; adj.

IIljXsTog, ion.n»)Xl5log3,bes./trrn.n»jXldg,ä(V>5.

2. (v. rri7.iö^ s=s Schlanimbowohnor) Froschnumo,

Jhikticjy, avog, i> S. des Schlammbowohuers.

iri]Xl]^, rjHO$, ij (vgl- JtsXMs, lat pelvis) ep. Helm.

mr]X£xog 3 (St t^o in nöoos, noi> a. Xue, wozu got
Iriks, ahd. tih, ndh. gleich, got leik, mbd. tih Leib,

Aussehen, also eig. von welchem Aussehen) wie
groQ? wie alt?

ici^Xtvog 3 (;njAö5) töneiu.

Ul^XtOV, ov, TÖ (zu Lehmborg) Gebirge in der

thessalischen Landschaft Magnesia, j. Zagora. —
adj. ÜT^Xidg, döo^', // u. IlrjXiüjTi^, dojr,

m^XoSo^dto) {n^Xo^boftog, bipu>) poet. aus Lehm od.

Kot bauen.

7CY)Xo-lcXd6o^ ou, ö {n?Ao6<)>) sp. Tonnrbeiter.

TttjX65, oO, ö, dor. 7iöiX6g (aus *7taoXo£, vgl. ai. ;><»/-

tala-m Pfuhl, lat. palus, -udit) 1. erweichte Erde,

weicher Ton. Lehm. 2. Schlamm, Kot, Schmutz,

übertr. poet dleOaiog ntiXog Gefahr.

m^XoupY^C^ ^Qy) ^on od. Lehm arbeitend.

Il7]Xov>Otov, ov, TÖ St. in Unterägj'pten am östlichen

Nilarra, dor gleichfalls //»/Aovoiov hieß. — adj. IIiQ-

Xouatoq 3.

7rr]Xo(popeü> (ni^Ao-v^ögoi'. ipt fHo) poet. Lelnn od. Kot
tragen.

fCr^Xoii) (xijAö^) sp. beschmutzen, beschuiierea.

Ttl^Xut aöl. = T!)Xt>oe. u. n\Xov.

lTl]X(üS7]; 2 (efdo^) lehmartig, kotig.

7Ci^X(ü9C^, £<>>£, f) (fnjX6<Si sp. das Beschmieren mit

Lehm.
itfjpia, aro^, TÖ (aus *Jtflnpa, vgl. ai. päpmd Unheil,

Schaden) ep. poet sp. Leid, Unglück, Unheil; insbes.

a. das Erleiden, KOKoto, övtjs. b. konkr. unheil-

bringende Person, uvi flir jem. Dav.

7rr]|ta{v<a> t. Leid od. Schaden süffigen, angreifen,

verletzen. 2. pass, geschädigt werden, Schaden
erleiden. Leid zuziohen, sich schaden.

F« /ul. ntjftavCi, ion. aor. ijirfpnjva, pass. Mi?-

pdvdt}v, /ut. med. fttipayoOpai in pass Bod. S Ai.

1155.

tiS) l) \ Y jti'iua) poot. Ä nfpia.
nri^ooMyri, t}s, ii I

^ ^

IlrjVClög, oO, 6 Hauptfluß Thessaliens, j. Salambria.

ÜT^vi-Xsceg, rct), ep. ioso, 6 Führer der Boioter vor

Troja.

IIr]vcA67Ccta, ag u. ÜTjve-XÖTtTj, t^g, f) {nfp>6g u.

xhtoi SS das Gewebe auflösend) T. des Ikarios, Ge-

mahlin des Odysseus, M. des Telemach.

TTTJV^Xo^, OJTO^, f), dialekt 7fäviXo\if {ni)v6s u. *Xöy>

Balg, vgl. Xon6g) eine bunte, purparstroißge Entenart.

i}g, b (vgl. lat ^onnu«, got /ana =s ahd. /o/io

Zeug, Tuch) poot. auf die Spule gezogener Einschlag,

Faden, Gewebe, Gewand,

mjvi^xrj, XIS, ^ (vgl. «pevdHr}, tfcvaS) sp. Perücke.

TTT)V1^0 {xa t ,
dor. buk. iravtaSo pia l(v. jn^fov) weben.

in]v{xa adv. (vgl- i^vixa) zu welcher Zeit, wann?
7tl)v{ov, ov, TÖ, demin. v. nr/vj), ep. Einschlagfaden.

TTl^Vtajia, 0T05, TÖ («»/vfio/ioi} poet. Gewebe.

€cjg, // {n^ywpt) (las Festmachen, Befestigen.

1CT)65 ,
oO, ö, dor. ica6^ (aus *Ääöö^ v. Trdouat, vgl.

lal. päri-cida) op. Verwandter, Verschwägerter.

7n^->7roxa buk. » nii-nore irgendeinmal.

TCl^pa, a^, fl op. sp., ion. m^pT], Banaon, Ecisesock.

IIr]peir], rig, ij Gegend in Thessalien hoi Pherai.

1C7)plStOV, ov, TÖ, demin. v. Jri)(>a, poot Käuzlein.

7C7)p6{ 8 ep. poet. sp. verkrüppelt, ^lähint, bOs. blind.

Dav.

TCT)p6<i> 1. verletze«, verstümmeln, tito jem., ri an

otw. 2. übertr. lahmen, schwächen, xix>^i*'-

IlT]ptü, oi)g, fj T. des Kelcus, Gemahlin des Bias.

Hl^pü)pia, arog^ x6 (jn^pöo) sp. Verkrüppelung.

7n^po>at^, e<^S,fl (jri;oÖ6>)sp. 1. Lähmung. Schwäche,

I

dxofjg Taubheit, Tcbv <5/ijtidruv Blindheit. 2- Ver-

I

stümmiung.

TCfJxöcv op. ^ ^jn)xbt)Oay a. ntiyvt>pt.

Ö {xifiX^S) ellenlang.

tTT^^UlOg 3 poet. = dem vorigen, eine Spanne

Zeit Von
TCfJ^Ug, €0)g, ö, dor.

Arm) i. Ellenbogen, dann: Unterarm, Arm überh.

2. Elle, d. h. die Weite von der Spitze des Ellen-

bogens bis zur Spitze des Mittelfingers,

(attische) 2 onix^afiai Spannen, 6 miXaiorai Hand-
breiten, 21 ödKTi’Äot Fingerbreiten = 0'114tn od.

443‘ß wim, ßa<nXi,iog (babylonische) = 27 öü^rvAtM,

übertr. Bug od. Bügel des Bogens, Hals der Lyra.

F. gen. ion. xn'ixeog. pi nTfXrtg, rov, ion. m)xeeg, öwv,

Ar •*«»', -«5.

Digitii-.^ L, Google

Tibor2
Schreibmaschine
phd phk phl phm phn phc pho php phr phx 



n —ICC6t]xo^

iccd^ti) dor. buk. s
F. aor. inia^a,

fCla{v<i> (l iVnd Pt/th. 4, l&O) (auÄ vgl.

niuVf ai.pUvin) i. fott machen, mä^iten, jhism. fett

werden. 2. übertr. a. vermehren, vergröfiem,

bereichern, pass (pd6v<^ maivcr<u schwillt von Neid.

b. laben, erfteuen, med. sich erfreuen, nW an etw.

F» fut. mäv€>, aor. ixidva^ pass, imävdt^.

icTapi t6 {nU>iy\ ep. nur nom. u. acc. sg. i. Fett.

2. Fruchtbarkeit.

icta0)ia, arof, rd {.maivtj!) poet. was fett macht sc.

den Boden, Dünger, <piXoy niaepa holder N&hror
(v. einem Flufi).

nifp*is, f/TO^, ö Dolmetscher des Kyros.

niSax^ic 3 poet. 1 „
«tS«x<i8t)? 2 (Mos) 1

TctSa^, 0X0^, ^ ipid weitergobildet aus pi, vgl. mW)
ep. ion. poet sp. Quelle.

TCTSi^CC^ 8 ep. quellenreich.

TClSufa) (vgl. nlba^) sp. hervorquellen.

teU, tcU«tv, irtdjxcv s.mVu.

TCU^Ü) (aus •/nöt-d^o, praep. *pi u.W. scd sitzen, vgl.

aL pxdiiyaii drückt, preht) i. drücken, pressen,

quetschen, -ri rtvi etw. mit etw., iv öeopotg, bee. an*

fassen, ergreifen, fangen NT. 2. übertr. bedrän*
gen, in die Fngo treiben, At/tog, pass, nieder*

gedrückt werden, in Not geraten, leiden, z. B. no~

F. fut. Tu^acj, aor. pass. pf. nenuo/tai, sp.

nejflty/Mi. aor. ^tiedtfV, mit der ion. ep. sp. Nbf.

ion. impf, pt. pr. pass, meiev*

fievog.

ICUipa, ^ s. niciv.

ÜTcpia, ion. -Ct], t)s, 1j Landschaft nördlich vom
Oiyinpos, Sit* der Musen. — Ilfepa^, oi Einw. -*

Ilicptx6^ 9, mit bes./rm. Ilcepfg; als

Iltcpt^, fdo^f i) = Muse, gow. pl. — Ilt^ptov (rc.

ov, TÖ Gebirge an der thessalischen Grenze,

ictödxvrj, 1}$^ ij (irißog) grobes Gofäfi. drmin. dav.

mBdxviov, ou, rd sp. Fäüchen.

fltdoivoXoY^S» i) {müavoX6yo$f Aiyo) Gber-

redungskunst Von
m6av6f 8 (jre/tfw) i»act, a. von Personen; (leicht)

Überseugend od. überredend, einnehmend, ge*

winnend, riui bei jem. leicht Glauben tindend, i*’ nvt,

mit iq/*., z. B. Xeyew redegewandt, b. von Sachen:

glaubwürdig, wahrscbeinltch, fthnlich, naturgetreu

(V. Kunstwerken). 2. pass, laicht zu überreden,

leichtglftubig, folgsam. — a<ft*. -V&g Überzeugoud.

treu. Dav.

ltc6Qlv6x7]g, ^rog.fi i.Wahr.<<cheinlichkeit .2. Cher-
redungsgabo.

TCl6avoupYtx6g 8 (mdaroi’^yd^, aus müarog u.

W. igy) Üburredungskraffc habend.

1Cl6ia6at u. ä. s. steiöu.

IClOcii), Nbf. V. neidopat. ep. gehorchen, vertrauen, rivi

F. fut. mdtfooif aor. pt. m&'qoag.

Itt6l)x{^<i> puut. sich wie ein Ad'e benehmen. Dav.

9Ct0V)XCOp6^, oO, 6 poet äftlsches Betragen, Schmoi*

ohelei.

7C{6r}XO^y ov, ö, dor.7CC0äxO^, pact.7Ct6u>V, ci¥og,i>

Affe, übertr. häßlicher Mensch.

rct9v]xo<paYd<i)—

lCC0T]XO(pQlYd(i> {*n(dipio-<päyos, qtaysiv) ion. Alfen-

(fleisch) e-b.vea.

nc0nxo-96po; 2 itp^Qa) sp. affentragend.

TceBi^aw 8. iitOi:ci.

1Ct6{(TX0(, ov, d, demin. v. niöog^ sp. Fäfichen.

Rt0-OtY^f OÄ 4 ^stidog u. olywfu) sp. Faßöffnung^

erster Tag dor Anthesterien.

fc{0O{, ov, ö (aus *g>iöog, vgL lat ßdelia Ftßchen,

nbd. Bütte) großer Krug, Faß, Tonne, gew. irden,

ofvoio, spriohw. dv tceQOfteia ytyvopiv^ mit
dem Schwersten onfangend.

ic{0<l>v 8. KiOflKOS’

RtXpaCvo) (jTOiQÖg) bitter machen, erzürnen, gew.

d. p. bitter, zornig werden, isti nva.

¥,fut. TSWQavtü usw.

lCtXp{a, ag, i) [nwQog] Bitterkeit, Haß, Härte.

irtXpo-Ya(iog 2 (yapeo) ep. eine bittere Hochzeit

feiernd.

RtXp6-'YX<a>9(70g 2 iyA^ooa) poet. mit Bitterkeit ge-

sprochen.

RlXp6*X04>ROg 2 poet. bittere Frucht tragend.

RtXpOg 3 o. 2 (W. not einritzen, vgl. aL

pim^dti schneidet zurecht, lat pingo, pictor)

t. Btochend, scharf, spitz, schneidend, öcoröj',

ßrAF.juva. 2. bitter, (W^o, übertr. d>6lveg, öittQvov,

von der Stimme: gellend. 3. widerwärtig, feind-

selig, hart, grausam, verhaßt, nW, ig rrva. adv.

Rtxpd^ herb, hart, streng, nvi u.

nva zornig auf jem. sein. Dav.

Rtxp6TY]g, V^og, f} s= notfiia.

7CtXp6-)^oXog 2 (j);oA^) poet bittergallig.

Tttxxig, /do^, fl unbestimmtes Tier bei Ar.

lltXSTOg, ov, ö Pontius Pilatus, Prokurator in Judäa

u. Samaria zur Zeit v. Jesu Leiden u. Sterben.

itCXeog, ov, ö sp. 33 lat piUeus.

iClXioi {nlAog) poet sp. i. zusammendrückeu.
2. kneten, ödao« /vl^av.

ICtXVjül skythische Aus'^prache st. g}ü.i)(jet.

iriXT^dtg, £u>g, f) (niXifj) sp. das Filzen, Zusammen-
pressen, Druck.

RIXtjtixi^
, »5^, 1^, se.rixrt} [ntAtjn^g) Kunst dos Füzeus.

RlXnxdg 3, adj. verb. v. niX^, gefilzt^ aus Filz.

TClXtOtOV, 01», TÖ 1
, . ,, ,

t \ ? demtn, v. xUoc, r (Izhütcheo.
RlACOV, OV, TÖ sp.

J
^

RtXva)iai med., Nbf z. ncXä^u>, ep. sich näbem, rtvi,

ini nvt, dazu acl. TClXvdü) poet nähern, ri nvt.

TclXog, ov, ö (aus *nlöXog zu nriaoos) I. verdichtete,

gefilzte Wolle, Fils. 2. aus Filz Gemachtes,

Filzbut, Filzschuh, Filzdecken, Filzpanzer.

RiXo^optXO^ 3 {mAchtpÖQOg, <peQO>) sp. einen FUzhut

SU trugen fkhig.

HtXü>pog| oVf St in Makedonien, am WmM Sm-
giticus.

icT^eXid, fig, ^ (nicjv) iou. poet. sp. Fett. Dav.

nr^eXng 2 sp. fett und

Rt^eXuiSTjg 2 {eiöog) sp. fettartig, fettig.

,

7Cl(l9tXdvü) ep. Nbf. zum folgcndun, d.4gl. itc^TcXiä),

I

pt. pr. ntunXcooa* poet

Rt}i1cXy]pu (W. nXri: nXd, vgL {im)ple-re) 1. aet.

füllen, anfüllen, W nvo5 otw. mit etw., rl uvt.

2, pass. angotÜUt werden, sich füllen, rivö^, nW;
insbos. a. gesättigt, befriedigt, überdrüssig sein.

b. von der Zeit: NT abgelaufen sein. 3*

GOa
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etw. vou dem Seinen fiillenf dn/iov txvos seine Be*

giorde mit etw. stillen.

F,/ut. aor. örAijoa, pf. ninXjjica, paus. pf.

ftinXtjfjfiCu, aor.inXifCihp't/ut. nXt^adtjOopat; ep.:

pr. imp. 2 sg. ni^axXridty aor. nXffio^ past. 3 pl.

stX^<iev, mtd. Wureelaor. 3 »g. nXffXO^ 3 pl.

nX^lvto (in pass. Bed.); ion.: ninXrifu, pt. nmXäg,

impf. pass. 3 pl. inuxXiaxo.

?c{picpT]|Jll (W. ngri: ngd) 1. anblasen. a. an*

schwellen, Icrlov. b, ausäprühen, ausstromen lassen,

ri ävd n etw. aas etw. empor. 2. anfaohen, an*

Bünden, verbrennen, rrvgöSt mit Fener; pass.

brennen, auch übertr. von Ärger entbrannt sein,

nvi wegen etw.

F. 3 pl. TiymQdOi, in/. TiifmQivai, imp. nifUTQt), mit

den NbfV. fccp.itpd<i> poet u. Tcp^^Oce ep. poet,

von dem die andern Tempora: noi/ffu, fntirjoa,

ni'JKQrjOftai^ nenQrjOopas, ;r^;j0d)}ao/iur.

ICtv sp. Nl'vs: nutv B. srivo).

TC(vaXT]S6v adv. [niva^) poet. wie Bretter od. Balken,

brettweise.

iCtvax^StoVf ov, TÖf demin. v. ttiva^, sp. Schreib*

täfelchen.

Tttvaxo*7C<6XT]^, ot>, 6 (ftutXea) poet. Verkäufer von

auf einem Brett zueammengereihten, gerupften

kleinen Vögeln.

Tcfvoi^, OKO^, 6, mit demin. itcvdxiov, ov, ro, TClva-

Xi;, iöog, ij sp., invaxCüXO^, ov, 6 (vgl. ai.pinä*

ha-m Stock, Stab, Keule) 1. Brett, Toller, Schüssel,'

K£>fid>v. 2. gewachste (Holz)tafeL a. Schreib* (u.

Hechen)tafel, rtTVKvjg. b. Gemälde. Bild. C. Land*
karte, yaXnoi)s- Zaubertafoln der Wahrsager.

e. Anschlagebrett, Verzeichnis.

ittvap6g 9 (^/vo^) poet. sp. schmutzig.

9Clvd(i> {nivog) poet. schmutzig sein.

n{v$apog| ov, ö aus Theben (522—442) lyrischer

Dichter.

n{v$o^, ov 1. ö Gebirge auf der Grenze zwischen

Thessalien u. Epeiros; Iliv$66ev vom P. her.

2. i} St, in Doris.

ntvT], ij sp. BSielva Hunger.

^ttvvo-Tl]pT]5, ov, 6 {nivva Steckmuschel u. n^gto)

kleiner Krebs.

Tt{vog, OV, ö poet sp. Schmutz. Dav.

7CIv6<i> sp. beschmutzen: pt. pf. pass, nemvonivog
scbmntzig, dunkelfarbig.

ictvvcnuo poet u. ntvua9(i> ep. (aus •«nn>rjü, mvvrd^)

verständig machen, witzigen, belehren, n»>d.

ntvUTl^, fJS, i) ep. Vorstand, Klugheit Von
itcvuT^^ 3 (a= nwTÖg zu nenvi>fthvos?) ep. poet. ver-

ständig, klug, einsichtig.

fnvur6-^p40V 2 {tp(iovi<j) poet. klugen Sinnes.

‘R^vCi) (W. jtü}, no, Jtt, vgl. ai. pdti trinkt, lat. potus,

hiho aus *pi'ho, vgl. ai. pibämi) 1. trinken, rl

otw., rtv6g von etw., in u. ästo nvog aus, von etw.

2. einsaugen (. d. Erde).

V, fut. jfioßtai, aor. imov, imp. niik. pf. nrnoxa]

pass. pf. n^jxoßkai, aor. fut. notHflottai.

adj. verb. norog, iov] ep.: pr. iff. nivepev.at),

impf. itei‘. nii^eour, aor. ej. 2 sg. TTf^öda, imp. nie,

inf. niipev u. nuelv; AT fut. 2 sg. nieaai, aor,

iuf nelv, nh% imp. nu\ pf. 3 pl. nim-mav; äol.:

ntifviig st. nhetg. nCtCt, abgek. ?rci st.

TUV(üSt]$ 2 (^A’O^) poet schmutzig.

üt^CoSoepo^, ov, ö karische Stadt

Ttlov, TCl6taX05 s. niov.

TtlOTTj?, f?To^, ^ {nUov) poet. sp. NT Saft, Fett.

irtTc(9Xa> {niva) poet sp. tränken, rri'd n. m'ct nvog
jem. mit etw.

F. fut. niocj, aor. ^;noa.

TClinc{^(i> poet. piepen.

TTiTtpaoxfa), ion. ictTCpi^axci), Nbf. op. iccpd(i> u.

7cipV7]p.l (vgl, lit. pirati verkaufen) zum Verkauf

hiniiberbringen, ausführon u. verkaufen, ri u. fivd,

Tivög für etw., uvi u. ig riua an jem., htt

übertr. verraten.

F*/ut att u. ion. durch änofki>aopat u. naXi^öo,

aor. dnedöfifjv od. ^;rü/r;oa ersetzt, pf. ningätia;

pass.pf. ;r^pdyuaf./u/. ex.nenfiäooßiat, aor. djrpo-

3t}v, adj. Verb. nQärdg] ion.: nenQfifuu, inQi)di}r.

«f-ircw (aus m-neru, W, rr«r in ntropai, lat peto)

fallen. i. hinstürzou, umfallon, ßiXea ... nlnrei

übertr. in etw. geraten; elg noXXd uäftijpiva,

herabfahren (v. Blitz) elg u. 2. sich stürzen

auf, loBstürmon in, iv nvt. 3* daliinsinken, um-
kommen, in der Schlacht fallen, vrKuov . . . ninrov-

Toy II, übertr. m'i tu dv/ioO 4Tfö*’c*v um jmds. Liebe

kommen,
jf..

ausfallen, ablaufen, rtvi noQÜ ^'vü/ir/v.

F. fut. ncöoOpoi, aor. ör«oo»*, pf. nrnroKa; ep.: fut.

neoiopai, aor.n^ov, cj. 3 sg- n^oijot, infneat^ety,

pf. pt. nentF.uig (zweisilbig), nenxii<ltg\ poet «r-

jrTci(j; NT aor. auch pf, 2 sg. jtinnMies,

3 pl nhttcMcav, äoL aor. ineroy, ftt‘nF:Trg.

TC^pcojJiC^ (äg>'pt. = Mensch) s uaX^tg «d^^add^.

ntoa, tig, iß alte Hauptstadt von Pelops* Keiofa. *>-

adj. lltadTY]9, ot», 6 aus Pisa, Ihadn^g Jian/g =»

Oinomaos, /Wrt. ütoalTtg, cAo^.

Uiar^, ov, dor. ao, d kleiner Fl. bei Olympia,

ütaioai, <£iv, of Volk im Südosten Kleinasiens; sie

bewohnen dns Hinterland von Pamphylien.

Tttatvo? 3 {niaog) poet. von Erfssen.

kT(JO(, ovg, t6 (nivcj) ep. feuchte Niederung, Aue.

7C{aoa| 17^, ij, att. 7c£ttoi (aus *mKja, vgl. Int pix)

Poch, Harz. Dav.

1C«T(7-1^pY]g 2 (W. äQ in dpaofOK<u) poetl pechig,

fciüaivo; 8 sp-, att. itfrcivo^
j
von Pech.

lClO06a> sp., att. IttTtAo)
,
mit Poch bestreichen, pass.

sich mit Poch enthaaren. Dav.

TttaffWTT^g, oO, ö sp., att mxxijixriq, der mit Poch

BeRireicijciidc.

iCl(TTCVpa
,
arog, rd (^rtOTriku) poet. Unterpfand der

Treue.

ittaxeUTlxo? 0 ("morrvTi)^) Glauben erweckend. —
adv. -Xuig : £-^rtv uvi auf etw. vertrauen,

ittoxeuu) \niong)

J. aet. 1. a. (ver;trauon.
j

b. glauben. i

2. anvertrauen, übergeben.

//. pass. 1. Glauben od. Vertrauen finden.

1

2. betraut werden mit, etw. wird jem. an-

vertraut

/. I. a. uvi Vertrauen schenken, sich vorlasaon

auf; Überzeugtsein: mit 1«/^ n in etw., daher dro-

)^g Tjvi jetn. bei Abschlufi eines Waffenstillstandes

trauen, dai. mit inf. b. Glauben schenken, aor.
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»ce^Ttxo? -IIiTÖeu^ 607 TttTva« icXa^o)

gliubig werden NT, ei$ XQiarov Galat. 2, 16 ss=\ta

Sinne von Christo, in der Art Christi, M tcvQtoy !

glauben an NT, rtvi jem., xl etw. 2. xtvi tl
I

//. 1. ifjio nvo£. 2. Bp. m0rrtyo/MU olxovOfiiav.

7C(9T(x6{ 8 (n<0TÖ^) sp. NT i. treu, echt; odr.-xdi?

treulich, voll V'ertrauen. 2. Überzeugend.

eugy ^ (W. 7ut> in TieWa) 1, Treue, Zuver-

lässigkeit, Kedlichkeit; Glauben; (m'nn^ *AßQoäft u.

*IriOo0 gen. euhj. NT), Vertrauen, nioxeos um
sich ihrer Treue zu versichern, dg lu ngög r»vo an

jem., TfOQä Tivi bei jem., an etw., nionv

od. ixeiy nWjem. Glauben od- Vertrauen schenken;

insbes. a. Ansehen, b. Kredit. 2* was Vertrauen

erweckt: Beweis, Zusicherung, Bürgschaft, Unter-

pfand der Treue, iftßa/JLc nioxr.is

Xafkiv Treupfänder erhalten, niOTtv xe Koi ögxia

noidoÖat einen Vertrag od. ein Bündnis schließen,

ngog nva, tti'/ mit jem. 3 . m Fides, xö rffg Ui-

axecis leQöv Tempel der IHdes.

F. ion.: gen. m'onog, dat. yrlöxt, ace.pl. moxig.

I. TCtcrcog 9 (aus *tpt&~x6s v. neißiS} i. auf was man
vertrauen kann, Glauben erweckend (von Personen

u. Sachen), glaubwürdig, zuverlässig, treu,

mcrd xofidvxF-g U, maroi yiyyovrat gehen ein treues

Bündnis ein, Ttul; subst. a. ot iTtüTof Getreue,

Ehrenname persischer Beamten. b. t6 1Cl(rr6v,

xd TClord Treupfänder, diddvai äXAifMn$, ^xifißdvctv

nagd xiyog, öiAuvai nai Xofifid^’ny nieh gegenseitig

Treupfänder geben, darnach öfter if\/./ut.; xd moxd
iyd>£xo der Vertrag wurde geschlossen. 2. Glauben

od. Vertrauen hegend, vertrauend, glaubend, gläu-

big, fiv/; ot Jtiöroi Gläubige NT. — adr. TCtOTÄg

treu, sicher, gewiß.

II. iCtOTÄ^ 9 (mfr/OKCj) poet. trinkbar, flüssig.

TttorcdrTjg, r/wg, ^ imarüg I.) Treue.

9CtOT6(i> (suarög I.) 1. act. treu od. sicher machen,
zur Treue verpflichten, xiyd rtyt jem. durch etw.,

vereidigen, xivd. 2. pass, a. zuverläanig gemacht

werden, sioh verpflichten, xtvi jem. durch

einen Eid. b. sicher gemacht w'erden, vertrauen,

ivi dvp<^. 3. mf*d. a. sich gegenseitig Sicherheit

od. Versicherungen der Treue geben, xi etw. gewähr-

leisten. b. sich jmds. versichern, i»p* ÖQHOt* xtvd

durch einen Schwur. C. etw. glaubhaft machen,

u. ZW', rtvi durch etw. d. jem. etw. anvertrauen,

rtvi n.

F. aor. pass. du. ep. ^«ör<<>d.^rov.

n£^pöC P“'*- Trinkgefiiß.

nfoTb){ia, OTü^, TO poet. sp.l (jrioroo) Versicherung,

7c{9T0)9l^, ecig, 1} j BestutigunS, Beglaubi-

gung, Bekräftigung.

RCCJTlüT^Og 9, adj.rerb.v.sttardu, fiirwahrzu halten.

VcfcTbvof 9 [jseWoi) vertrauend au^etw. (nvO.

Tcfoupc^, -a äol.« Tt-aoagsg, att. Terrageg (au« *T#r/-

ageg, vgl. ai. catvdras, lat. guatiu-or) vier.

Tctau) fiit. V. jtmiOKC}.

IIlTdvr), vSi ^or. nixdvä l. St. Mysiens ao der

äolischen Küste. 2. Quartier der St, Sparta; adj.

IItXflivi^X7j5, dor. -ax»]g.

HixBeug, i(jg, ö Kön. V. Truizen, V. der .\ithm, der

M. des Theseus.

Tcexvdcu u. ittxvijjjii, NbÖT. znnexdwvfu, ep. poet

ausbreiten; med. sich aasbreiten, flattern.

F. pr. pt. mTvd^, impf. 3 sg. nixvä, med. 3 pl. nlt~

yayro.

TcCxvü), Nbf. zu nisrxci, poet. fallen, einfallen.

wfxxa u. Ittxx6(i) s. ;riOö-.

Ütxxaxo^, oO, 6 (zu nirvs) aus Mitylene, einer dor

sieben Weisen. — adj. Iltxxdxeio; 3.

IllX^^y a, 6 (zu lakedaimoniseber Ephor im

Jahre i05.

IltXl^ia, ag, i) Fichtenstadt) St. in Mysien

zwischen Parion u. Prinpos.

TClXuXcUü) poet. rudern, sich rühren, tätig sein.

niXuXog, ou, 6 {nerofiat) poet i. taktmäßigos Schla-

gen, taktmäßige Bewegung, z^Qdy, vrtu^. 2. Ubertr.

a. Tränengeriesel. b. heftige Gemütsbewegung.

TttXUO-xd|Jl7CXT]g
,

oü, 6 {Kdtmru) Fichtonbeugor,

Beiname des Bäubers Sinnis.

Tttx^pov, ov, TÖ (nnaOiS) Getreidehülse, Kleie.

7tfxt>{, i) (vgl. ai. /7ifu-<färu Harzbauni, \&t. pt-

nus) Föhre, Fichte.

F\ dat. pl. ep. w/nKJöi.

irt-^autntta u. med. (vgl. g>dfog — gtCig) op. poet.

i. leuchten lassen, g>Adya. 2. anseigen, verkün-

digen, KOKd (gya, ined xiyi Worte richten an.

d, neutr. nlov, gen. nioyog (aus *ftiFctv, vgl.

ai. pivan fett), fern, nieiga I. fett: ßoOv ... niova

harzig: ÖQdg. 2. fruchtbar, dygoi. 3*
fdxog, nAofycog.

ItXäYd, i) dor. a= JtXfjyg.

itXaytdl^tü {ftXÄytog) «p. in die Quere od. auf die

Seite richten, übertr. nach den Gmständoii oinrich-

ten, rf.

itXavf-auXo^, oo, 6 buk. Querflöte.

nXd^to^ 3 (jrAd;*o^ dor. ;= lat. /Wdya Seite) i. von

der Seite her gurirbtet, seitlich, schief, schräg, quer,

Xafitbv rtXayiovg xovg noAs'piovg in die Flanke fassend,

nXayiovg izovreg xovg Znnovg noch in der Schw en-

kung hegriflen; adv. de nXayiov von der Seite her,

elg TfAdytov in die Quere; subsL xd ^Xd^ia Seiten,

XKvdtKfig, hes. Flanken eines Heeres, elg rd nXf\-

nnQanipjteiv auf die eigenen Flanken, aber clg

Txl TtXd^xa nagdystv in der Richtung gegen die Flan-

ken des femdlicheti Heeres. 2. Ubertr. poet. sp.

uoredlioh, hinterlistig, zw'eideutig, epgtyrg, stXdyia

qjQOVFig. — adv. itXayfüig schräg. Dav.

TtXaYtdiU auf die Seit« biegen, Janov.

ItXaY^xd? 8 u. 2 (/r.^so) Op. poet. t. umhergetrie-

beu, irrend, Ubertr. unsinnig, verrückt; subst. ö

Henimtreibor. 2. zusammensohUgciid
;
nXaY-

xxaf, Cfv, al {sc.fr&roat) Schlag- od. Prallfelson l^i

der Chaiy’bdis, an denen die Schiffe zerschellten.

TcXaY^ttooiivTj, t)g, inXd^cs) ep. da.B Verschlagen-

sein, Umherirren.

9cXaS8td(i> lak. alhem reden.

TrXd^b) (W. nXayy, vgl. lat. plnngo) ep. poet sp.

1 . act. von der recliten Bahn abdrängon, abpralien

machen, verschlagen, nvd dstu xtvog. übertr. ver-

wirrt machen, nkdp^. 0/ nivoyrag. 2. med. ver-

schlagen werden, nnstät umherirren, ahs. u. di, änö

xfyog, dii, xard t4 Uber etw. bin, abirren von,

sich entfernen von. Von Sachen: abpralien, ßxvru»

der Jugend fernbleiben.
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fcXdBavov—TcXdaxiYS t>08 TcXaaxtxi^—TrX^yjxa

V*/ut, nAdy^, aor. fyrXay^a; fut.mnl, nXdy^o^
(paM«. Bed.), aor. pass. iytAäyx^riv\ ep.: impf.

Trad^ov, nXa^f^fifjVy aor. nXäy^Oj nXdyx^^’
lcXd6oivov, ov, rö (verw. ^rAarü^) buk. Kuchenbrett.

irXaOfjvat inf. aor. pass. y. neAä^io, sstXAu.

7cXa6<i> (eu poet. eich nähern, nvi, .«p. med.

TlXaivtOV, 01% rö (meisten» rechtwinkliges] Viereck.

St. ^foirptToy hölzerne Ziegelform. Z?. lo6jtXevoov

inilit. Facbansdruck: Karree.

7cXax€p6g 8 (ffAd^ buk. breit.

nXaxfr], tjg, ^ St. östlich von Kyzikos an der Pro-

pontis. — nXaxiY]VoZ^ öv, ol EInw.

nXdxo^i ov, i) östlicher Seitenarm des Idagebirges.

TcXaxoÖg, oOkto^, ö {nXä^ eig. ,mit Fläche versehen^

Kuchen.
rcXavdo), ion. f.TrXäytj) i. act. irreführen, übertr.

täuschen. 2. jtats. irrogeführt werden, vorirren,

henimirren, abs., Uber etw. hin tf, xard, ne^ n;

insbes. a. sein Ziel verfehlen, abschweifen, äjiö

nvQg. b. schwanken, ewoifelhaft sein, irren.

F, fut. nAavi^fOa uaw.; pass. pf. nra/.äyijpat, aor.

^3tAayi)dijy. fiit. ftXayr,oo/tat, adj. verb, nXavtjTiovi

ep. pr. 3 pl. zerd. .;rAavd<.>»^a<; dor. xAaväd^vra

st. nXavtibeyra.

nXdvT], ^ (vgl. ji^vo^)
I

1. das Ura-

fcXdvY]pa| arog, x6 poet. 1 (rr>lavd6>)
|

herirren, Irr-

1tXdvi]acg, eto$, i\
J j fahrt. .2.1rr-

tum, Vorirrung.

TtXdvrigi i^ro;, ö
]
umhorirrend, un-

nXavii^TT|5, 01% A, dor. -axäg !• sUt, äari/Q Wandel-

7tXavT)x6g 3 I Stern.

TxXavoSCa, ij
(
fem.v. nXov-odtos, Mög) poet. Um-

weg, Irr^veg.

ftXdvog 8 u- 2 (W. sfpA. nXa schlagen, vgl.

1. adj. poot. 8p. irrend, täuschend. 2. subst.

a. Landstreicher, Verführer, b. Irrweg.

7rXavo-9Ttßl^g 2 poet durchirrt.

7cXav{)XXa> («Advo^C) poet umherirren.

7cXd$, eiKdi', (Nhf. zu ntXayog, vgl. lat plnnea

Bohle, ahd. ^«oA Felsen, nhd. Flilhr) poet. sp. Platte,

Tafel, Fläche, ffneiQOv.

itXa^-ttnxog 2 dor.

»

TtXaOtOV äol. 9> nXrjöiov.

irXddtg
I
C6>5, ii iaAäaöo) sp. das Formen (des weichen

Tons), überh. Bildung, roP

l(Xdd(ia, aro£, t6 inAäoau) poet. sp. 1. Gebilde.

2. Erdichtung, VersteUong. 3* Vortrag, Modu-

lation der Stimme.

ltXaO|iaT(ag, ov, 6 sp. Lügenfreund. Von
1cXd09<i>, att ItXdTXm (aus *nXäTjo3, vgl. fn-nXdoiog

aus *ö<-«4dT»o^, got. fnijian, hhd.Jaldan, W.plat

falten) l. act. m. pass, a . formen, bilden, W. b. er-

dichten, vergeben, /lOdov. 2. med. a. für eich,

cu seinem Vorteil etw. ersinnen od. erdichten, V'CVÖQ.

b. sich verstellea, nvf mit etw.

F. fut. aXäoc», aor. istXaön, pf. mnkaxa', pass. pf.

ninXaauas, aor. ÄJT/idoi?»;»*, adj. verb. nXaarög,

'iog] med. fut. nXäaoßtai, aor. fjfX.noä$u,v. Dsv.

TtXdaXT)?, oi%Ä Bildner. /.Arbeiter in Ton. .2. bil-

tlonder Künstler.

tcXaaxiY^, tyyog, b ^^Xä^<o) i. Wagschale, Joch der

^-"erdu. 2. Oeibeh

ltXa9TlX1^, bS, b {nXAfirris) Bildhauerkunst

9cXa(rc6g 3 /.gebildet. 2. erdichtet untergescho-

ben, nvi. — adv. -9Tc5g fSlschlioh.

icXaTay^ü) buk. klatscfaen, klatschend schlagen, ff.

Dav.

lcXaxdYT]}ia, arog, rd buk. Geklatsch, Geklapper.

und
lüXsTaycuvtov, O«, rd buk. Mohn- od. Klatschrosen-

blatt

nXdTaca, ag, b, stt gew. IlXaratai, fi>v, af, St. in

Boiotien, südlich von Theben; IlXaTtttSatv in Pl!

nXaxaicv^, iag, b Kinw. ^ adj. IIXaTattx6c 8,

ho», fern. nXaxatdlTC^, idog n. IlXatatf^ (yij).

icXatajJUtfV, fbvog, ö {nXArog) poet sp. platter, flacher

Stein, Fläche

ftXaT(ZV(9To;, 01% b ep. ion. sp.
\

{nXarifg) Platane.

ixXdxotvo?, ov, b 1 Dftv.

TcXaxaviaxoCi^, oO^ro^, A poet Platanenhain; als n.

pr. nXaxocvioxoCl^ ein vom Taygetos berkommen-
der Bach.

nXdxeta, ag, b, ion.üXdtta, Insel an der libyschen

KQste.

xrXaXäVa
,
ag, br bb6g (^tAan’^) poet sp. breiter

"Weg, Straße.

TcXaxeido$(i> dor. buk. = nXarnd^o inXarvg) breit

aussprechen.

TcXdxT)
,

sjg, bi ^or. ixXdxa (7r>idro5) poet sp. breite

Fläche, Platte, bea. Ruderblatt, Ruder, Schiff.

irXäxfov dor. » jtXr,aiov.

IcXoIXtg, b ifem. EU nrXärtjg Nachbar) poet
Frau, Gattin.

j

TcXdxo^, ou^, td (vgl. ai. prdthas Breite, lat. planta

I Fußsohle) Breite, Umfang.
I fcX&x6^ 3, adj. verb. v. neXä^<ü, poet. dem man sich

i nähern kann, nahbar.

!
icXaxAce (/tAAto^) poet breitmachen.

ixXdxXO) 8. jrAdooü.

IcXaruYi^O) :wAan''5)poet Lärmmachen, großprahlen.

icXdxuvot^, sog, b inXarvyo) sp. Verbreitung.

itXaxuvxAov adj. verb. v.

‘itXaxbVü) (jrAorv^ L) breit machen, erweitern, aus-

breiten; med. sich varbreiU-rn, sich breitmaohen,

sich brüsten.

TcXaxi^V(i)XO^ 2 ivdnov) poet breitrflokig.

'TcXaxiHppoo; 2 C/^fu) poet. breitetrömend.

I. 9cXaxv^ 8 (vgl. ^Adro^% Ai.prtkiu, comp, prdtitiyas)

weit, breit, platt, flach, *BXXi,caoyrog; insbea.

a. weit zerstreut, aljtöXta. b, breitschultrig, qxSneg.

C. poet mit weit aufgerissenem Munde;
subst. tA ssXarv Breite, Ebene.

II. TcXiZTU^ S (vgl. at.pafu)i scharf, salzig, aus *paltus)

ion. sp. widurlich schmeckend, salzig, brackig.

1tXttXU9(X0tXtoVf ov,TÖ, drTnm. v.;rxan)0^ ^aAanVvej)

I sp. Verbreiterung, Plättchen.

\

fcXaXbajx6^, oO, A sp. Großtuerei.
' lcXaX\»XTJ5, V^St b (»Aan>5 lj 8p. Breite.

nXdxü)V, ovo^. A S. dos Ariston, Schüler de^ Sokra-

tes, Stifter der akademischen Schule. — adj. IlXa-

xmvixo^ 9.

TrXeaig äol. acc. pl. a n?.t^vag.

I

TtXcY^tX, nro^, tA Geflecht, Korb, Hürdonf

j
Faschinen; pl. Haarflechten iVF.
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ace. ep. ms nAclovcs, -a<?.

9cXe0piaro; 3 inXtOgov) so groü od. breit wie ein

Plethron.

9cXe6p{^Ci> sp. eine Kiafter machen, weit

ausschreiten, prahlend aufzühlen.

TtXiOpCOV, ov, rd sp. zu gymnastischen Übungen
dienender Raum. cfcmin.von

TcX46pov, otf, rd, ep. TtdXeOpov (W. neXy niXoftai,

eig. Arbeitsfeld, sc. des Pflugsiieres) Morgen, Hufe;
,

dann i. FlHchenmaß von 10.000 QuadratfuB oder

0087 Hektar. 2. Längenmaß von etwa 100 griech.
|

FuG=:29‘57m.
j

nXetdSc^, ov, oi, Ion. IIXi]idSc^, sp, poet. {nXiu^
\

nach der Volksetynaologio von Siebon-

geetim, sieben kleine Sterne im Bilde des Stieres,

von Mitte Mai bis Ende Oktober siclitbar, ihr Auf-

gang bezeichnet den Anfang, ihr Untergang das

Ende der Schiflahrt*

IcXstv att. = 7rXH>v,

izXsXo^ 3 ep., nX£0£ 3 ep. ion. poet » att nXiugf a,

w»' voll, nvd^ von etw.

nXetdSdvt]^, ouf. 6 S. des Atreus, V. dos Agamem-
non u. Meneiftos

;
üXetcrOcvCSotC, <Zrv, ot seine Nach-

kommen.
fcXctOTCtXC^ adv. {irXetarog) sehr viele Male, sclir oft-.

TcXE^OT-oip^Og 2 (d£>^w) am meisten herrschend,

nXfUoraQxo^’ ' J'^^X&vuv ylgag poet. die größte llerr-

aeherehre von Hellas.

9cXci9T-i^pr]^ 2 (W. do in dp<i/?/OKCj) poet, sehr viel-

fach. Dav.

17Xct(TTT]p{^0^(Xt <f. m. poet am meisten anklagon,

Ttvd TTvo^ jeui. wegen etw.

nXct9xo-dva^ u. UXeiaTülva^, oKro^, 6 8 . des

Pausanias, KOn. von Sparta.

nXci9T6Xa^, a, ü lakcdaimonischer Ephor im Jahre

421.

1tXc(9T6-pißpOTOg 2 poet. volkreich.

frXctOTO^ u. IcXeCwV s. noXvs, 1tXc{<a) ep. s. n^ti).

1cXcE(öV, üvog, 6 (W. TiXr^, vgl. fiXrlog) ep. Zeit, Jahr.

‘TcXixo^, ot% t6 [nX^Kti) poet Geflecht, Körbchen.

TcXcXTavd«!) poet. umflechten. Von

itXexxdvT], f] {nXittCi) poet. sp.Windung. Geflecht,

Schlinge.

TcXcXTi^, ^s, (eig./m. v. wAfTtro^*) J. geflochtenes

Seil, Netz. 2. Verschlingung, Windung.
9cXcxtix6^ 3 zum Flechten gehörig; i) nXtKuHi) (le.

Flechtkunst und

1cXcxt6^ S geflochten, gedreht Von

1cXcXü> (vgl. lat plectOy got ^mAfnn) i. flechten,

schlingen, knüpfen, xi. 2. übertr. künstlich vor-

bereiten; fi/ivov, anzetteln. schmieden: 60A0K

V,fut. nXi^<o, aor. ^.rrAc.^a, pf. nd/ixo/a; pass, pf.
ninXcyitaty aor. u. 6n/Jxxr}Vy fut.

^i]ao^ai. Dav.

eoy, tj das Flechten.

veXeov 8. noX^s- Day.

itXcovd^O) i. uUr. a. reichlich vorhanden sein.

b. Gbertlull haben. Übermütig sein, uri infolge von

etw. 2 . fr. vermehren, übertrelb'on, t/.

F. y*ut nXcovdaoi,

nXeovdxc^ arfr, (3rA*’0r) mehrmals, öftrer.

itXcovax^j adr. (stXiov) nach mehrermt St*it**n hin.

Orn ol 1, Sckvlvi'rl^r^pcb

7rXeovcxt£(i>— irX^(i>V

icXcovtXT^ä) {nXeoV’^TT}£) 1 . mehr haben, einen

größeren Anteil, Vorteil, die Oberhand haben, über-

legen sein, aba. u. rtvi, kcqI q. word -n an etw., nvö^
vor jam., noXis noQd nvi viel mehr gelten bei Jem.,

nvd flbervorteilen, pass, ttbervorteilt beeinträchtigt

werden, hn6 xivog. 2. mehr haben wollen, hab-

süchtig sein, sich bereichern.

F./iit jrA«>vfxr^ao osw., adj. tJcri. nXeovt'KxijTiov.

Dav.
TcXtOveXTI] pta, «ro^, rd Vorteil, Gewinn, Vorzug.

IcXeov-ixTT}^, on, d {nXiov u. eig. der mehr hat

od. haben will) i. habafichüg, eigennützig, nvd^

Jem. übervorteilend. 2. anmaflend, X6yos-

F. sup. nXFOvetaioraxos.

YtXcoveXTTjT^OV s. ffylcovrKrAj.

?cXcoveXTlx6^ 3 {nXsov-^xris) dem Eigennützigen

gehörig, zum Eigennutz geneigt Or. — adv. -Xu)^

eigennützig.

TtXcovc^ia, asy (} {nXeov-itenjs) i- das Hehrhaben,
Vorteil, Gewinn. Oberhand, Oherl^enheit, i] Aaxe-
datftovlüiy stXeovF^ia. ig ssXeove^v toö dycDvo^* zum
Beweise der überli^nheit im Kampfe. 2. das

Mehrhabenwollen,Vergrößerungssucht, Eigennutz,

Habsucht Anmaßung, Betrug, int ;rArovr^^ aus

Habsucht
tcXc6v<i)9 (jr.l^ov) adr. mehr, zu sehr.

nXdo^ 8 K nXlcjg.

YcXfiV^tUV, ovog, d (vgl.ai.Ffönurn Lunge, lat pulmo)^

7tvc\iilü>v geroeingriech. (Volksetymologievon Trrro,

7xvef>/ia) 1 . Lunge. 2 . 6eelunge, ein Weichtier.

TcXsOv, icXsOvc^ ion. = sfXiov, nXioveg.

tcXc6v(i)^ ion. a stXedyag.

TcXcupd, ion. -p^ I i. Seite des Körpers; itXeu-

7rXcüp6v, oO, rd f p68ev adv. poet von der

Seite her. 2. überh. Seite, des Heeres, des Schiffes,

eines 'Winkels. Dav.

TcXtUpTxt^, t&og, fl {sc.ss6<iog) poet sp. Seitenstechen.

TcXcupoxoTcdü) {^nXevQo~M6nogt udttrcj) poet. die Seite

od. die Rippen zerschlagen.

TcXcup<i>lxa, OTO^, rd {*nXsn>Q6a) poet Seiten- od.

Rippenstück, Seite eines Gefäßes.

IIXcupEuv, d>vo^, fl St in Ätolien. — IIX«upa>vto^,

ö Einw.

icXetxrr^ov adj. vrrb. v. nXio.

TtXeuoXtXO^ 3 buk. zum Schiffen gehörig. Von

icXib), ep. 7cXfi((d (ans *nXil6), vgl. ai. pldvaU

schwimmt, lat. pluit es regnet, alid. ßiostan)

i. Su zur See fahren, segeln, schiffdn, von Personen

u. Sachen, abs. od. mit tlg, ixl n nach etw., ffQ&S

TO'O zu jem., >ra^ n an etw. entlang, iv nw in od.

auf etw., nvrviian kox^ mit günstigem Winde, mit

acc. axdXov einen Zug zur See unternehmen, yOttra,

rd Aourdv (acc. temp.). b. schwimmen, vi^o^C, d^v-

bgra. 2. tr. a. befahren, durchsegeln, däXaxrayy

i/yQd ut^Xevda. b. schwimmen machen, vergießen,

ddic^t*.

F./u/. nXf^'iftopai, att nXpvnoüitat, aor. ijtXevoa, pf.

/r/jTÄ€WKa; pass. pf. nvjtXri'Onaiy aor. inXevGdtiV,

fut. nketiOiii,aofiat\ ep. ion. poet. Nbf. itXoKU,

fut. aor. Ar>U.>oa, pf. nenXt.)Ka, Wur-
zelaor. pt. nXtltg, nXCivxog.

I uXcüiv s. jtoXvgy nX^ii)^ s.

.19
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610 nXiiiiov^—icXi^a|juo$

nXl]Y^, l)s, icXa^d I (nii^aaa) s. Schlag.

1cXfjY|ia, arog, rö poet. sp. / Stoß, Hieb, niijyäg

naietv^ ififid}JU:tv nW Jem. Hiebe versetzen, Axi^ißd-

vetv Schläge bekommen. S. Wunde, geschlagene

Stelle, dr^4^Ci>v. 3 - übertr. tTnglücksschlAg, Un*
fall, jvövruu, Jtög von Zeus.

itXJie’B nAfjro B.

7cXf]0O^, ovg, TÖ ] (ni^Arjßu) i. Fülle, Menge,
1cXl]8u^y vog, i) ep. sp.

j
rörv vfiebv; im hes. 8. der

große Haufen, r6 nXijdog fJweXOöt’, oeca*. gemeine

Soldaten: dupivovg roO fJyeu. b. Versamtn*

lang, Mensuhenmenge, Volk, ig ^ tpiQetv

TÖ KQdrog; aec. (rd) nXi^^g u. dat. nXi}9a =
Monge nach, an Zahl, iig r6 nXfji>og gewöhn-
Iteherweise, meistenteils. S- Umfang, Ausdehnung.

Länge, 2Sdvot>.

1cXt)6uvtix69, oü, ö («c. ä^ß^g) sp. Plural. — adr.

im Plural. Von

1cXl]6vvtt inXifdvg) poet. sp. 1. tr. voll machen,

füllen, vermehren; wachsen lassen NT. 2, intr.

n. pass, sich füllen, wachsen, reichlich zuteil wer-

den, überhandnehmen, mit folg. ir\f. von allen Seiten

gedrängt werden.

F./ut xXsji^ö, aor. inXf)dvva, pass. ^nXtjdxndhjv.

lcXf]6^, Ü05, 8. jsXfjdog.

tcXiiBvoi a. med, nur pr. n. voll sein.

1cXi^6<8 (W. in nXf^ifog, nipjsXtjfu) voll sein od.

werden, sich ftUlen, wachsen, zunehmen, vom Fluß,

Mond, nXi^ovöa äyogd^ nvög von etw., selten nvi.

F. p/. n^Xrfda, impf. ep. nXf^ov.

1cXt]6(^T], ijgf ion. i. Fülle, Ayog^g Zeit, zu der

der Markt sich ftUlt. 2. Sättigung, Befriedigung,

rtvd^ in etw.

nXT}td5fi^ 8. JIXetAAeg.

kXi^XTI]^, ov,ö (nAjjooo) Schläger A'^7'; adj. fechtend,

streitbar sp. Dav.

tcXT]XT{^0)M(td7n.ep. sp.sich schlagen, riW mitJem.
9tXT]XXtx6( 8 fnXipcTtjg) schlagend, Fischfang

durch Schlagen.

TcXfJxtpOV, ov, t6, dor. icXäxxpov inXt)oa<o) 1.Werk-
zeug zum Schlagen, Ruderstange, Hahnensporn, bes.

Bohlagstab des Zitherspielers. 2. poet. Blitz.

TtXl]^^äXctOiy ag, fi (nXf}ß-/isXtig) Fehler, Vergehen,

Irrtum, abs. od. nefii n in etw.

TcXr]{X|ieXd<0 (nXtiß-ßcXi^g) j. act. einen Fehler

machen, sich vergehen, abs. u. r/, elg öiKr/i'. neQi n,

mit pt. 2. pass, beleidigt, vorletzt werden, rd

nXtiipicXrjifevTa xtvi V'ergchungen jmds., sJg nra
^egen jem. Dav.

7rXT]iipidXl]|ia, arog. r6 = nXt}uuiXs.ta.

TcXTjpL-JXcXT]^ 2 ttrXtfv u. fiiXog wider die Melodie)

eig. ftilsch singend, ßberh. fehlend, sich vergehend;

von Sachen: fehlerhaft, frevelhaft, mit inf. — adv.

-Xüi^.
'

7iX^pi(jJl)öpa, rti;, ^ sp. NT HW. nXyj in nift-

lcX7]}i({l)Üpt9, idog. ^ep. poet.sp.l jtXtjih, zur Bil-

dung vgl. äXftvfjigi Überschwemmung, Flut. Dav.
7cXT){ip.0pso) sp. Flut haben, über.strömen.

nXT){Jlptupcov, ow, rö V'orgebiige auf Sizilien «Od-

lich von Syrakus.

irXl)p,VTj, 1^,^, i) ‘ftUtnXtjfn) ep. sp- Nabe des Hades, in

W'olche die Achse sich einfhgt.

ttXv] I ^ ^ stX^apov^.

1cXT}|JL8p{^ s. nXrjißWQa.

1cXT]|Xt>p<«> (vgl. nXrffßti>^oi) ion. poet. ttben’oll sein,

u;rö nvo^ infolge von, ftXjjftvQcjv strotzend.

itXl^v, dor. IcXoiv (zu jfyldvo^) i. adv. außer(dem),

überdies, nur, jedoch, indes, aber, vielmehr, ver*

stärkt durch ^ od. oß; bes. Verbindungen: 8. nXt)v

iiv, nXijv t:L b. nXifV äXXd gleichwohl aber, in-

dessen. C. TfXip^ dn außer daß. d. nXtjy 6öa außer

insofern daß, nur daß. 2. prarp. mit gen. außer.

TtXfJvxo 8. jtifixXtffu u. neXäl^o, IcXfj^Ot ep.s. stX})aaoj.

TtXi^^-lTrno? 2 ep., dor. nXa^-l^nio? {ftX^aao}) roß-

peitschend, reisig.

TtXl^pT)? 2 {jTlfmXtjßu) 1. voll, abs. u. ny6g von etw.

8. angofüUt Oluß, Vollmond), übortr. satt, über-

drüssig, mit p/. b. vollständig: ptadog, voll von
Menschen, voUbematmt: yi^Fg, vollsähUg: 3t?.ai<uoy.

C. gans, riaöFQa irea. 2. voll, beschmutst, be-

sudelt, furd nvo^ von etw.

F, comp. nXtjQtare^g.

teXT^pOfOp^O) {nXrjQo-gitiQog, *nXfiQOg u. <piQ(j) voll-

bringen, gänzlich erfüllen, W, überzeugen: nvd;

pass, volle Überzeugung haben, sicher wissen NT.
TCXzjpOfOpta, ag, i7tXtjQo-g>6QOg) NT Fülle, volle

Zuversicht.

ltXY)p6a) u. med. ^nXi)QOg) 1. tr. l. voUmachen,
anfOllen, mit utw. gefu u. dat.\ im bes. 8. ein

Schiff bemannen, auch msd. b. mit .Speise füllen,

sättigen, ßoQdg. C. üvit6v den Zorn kühlen, ^1-
difßiag, pass, erfüllt werden von: gj^'tfiov. 2. voll-

zählig machen, ei*gänzen, ersetzen, j^ciav. 3- ®*''

füllen, vollbringen, pass, in Krfüllung gehen: nXfp

QOi>rm fl yips<pii NT.
II. infr. 8. voll sein, von etw. rjvd^*. b. voll-

ständig «ein, »/ it&ög JtXrjQot {sc. rd Ordöta) ^g röv

AntOpäv ro^TOv der Weg macht die Stadion voll

bis, hat die angegebene 1.4nge Iler. Dav.

TcXinpcojia, axog, t6 \ l. das Füllen, Füllung; übertr.

7cXi^pü>Oig, tog, fj I Erfüllung, vö/tov NT] im bes.

V. Schiffen: Ausrüstung, Bemannung, nvgdg Er-

richtung. 2. das Erfülltsein, Fülle, Inhalt:

Summe, Menge: tplXoiv, ^üv6>v.

tcXt)P<i>X1]^, oO, ö sp. eig. Füllender, Einsammler.

7iXi)aai, 7cXif]aa{axo s. nifmXrifu.

irXTjOtdt^b) u. d.p. sich nahem, nahekommen, abs.

u. xtvi, selten nvö^; im bes. verkehren: /. als

Schüler mit jem. 2. yvyaixi in fleischlicher Ge-

meinschaft.

¥»/ut. nXtiaiäöOi usw. Von

TcXt)(j{o^ 8, dor. TtXäxiog (;ri^Aa^) nahe, benachbart,

angrenzend, abs. u. xtvi od. W'd^; 6

Nachbar, förov ig nXifötoy dA^or; net/fr. ItXTJÜtoV

1. als adv. gebraucht, 6 (of) JxXtjtUov der (die) Xahe-

stehondein), Kächste(n). 2. als praep. mit gen.

F. comp. nXtjOialxFQOg; adv. comp. 7tXt,cuUTrQoyy

•xf'oo, sup. nX^aiairaxa.

7cXT]ai6>)((i>pog 2 (;i;cü()a) dor Gegend naho wohnend,

Nachbar, ni'd^.

IcXr^a-ioxco^ 2 (n/ajrXriM u. foWo>') f . act. ep. poet.

scgolschwollend. 2. pass. sp. mit vollen Segeln.

itXi^ajllo? a (n(rmXij/u) ap. leicht füllend, übor-

»^ättigend; sul>st. rö ^Ar;n/«ov Überdruß, Ekel.
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7cXü> {(ca

1cXv](l^vl^, f} [xißj^Xtffu) F&lle, Sätti^ng, Cber>

Hättigung^ Überdruß, abs. n. nvd^, d^ö nvo^.

ftXl^(JO(i>, att. irXl^TTü) (W. nAoic^ vgl. lal pUctOj

plango) i. acL sohlageD, treffen, verwunden, abs. u.

Tivd, nW durch od. mit etw^ Istnovs ig mit

Schlägen in den Kampf treiben, nodiv den

Tanzboden mit den Füßen stampfen. S. pa**.

na^XriypfiX nkr\yifv habe einen Schlag erhalten;

im bee. a. tm Felde geschlagen werden, b. be-

stochen werden, sich bestechen lassen, do}QOidi.

C. erschüttert, beunruhigt, beetünt, erschreckt

werden, nW durch etw. 3. mf;d. sich schlagen,

rt an etw., z. B. ftrjQdi C^Ceichen des Unwillens).

F* act. u. med. in att. Prosa durch rvnra od. er-

setzt; pf. nknXryypai^fxxt. 5 aor.

inXifynjv,/ut.nXriyi}ei>/iai,\n Kompositis-wrA^iyi^v,

~nXayi\Oopai\ ep.:/uh nXri^fO^ aor. InXt}^,

aor. 2 redupl. iJti'ftXtjyoVf pf. 3 rr^jrXrjiya (sp.

pasg.)f pt. nenXtjyug, med. fui. nXi^gopoi, nor.

irzXr)Säp7iVy aor. 2 9eenXtjy6ttr}V.

nXfjxo 8. nifmXf^i u. neXä^o).

itXiv6ciKi> (nXiv^og) i. zu Ziegeln verarheiten, yf}v.

2 . aus Ziegeln erbauen, rr/77/. 3* Oe.-italt

eines Ziegels geben.

trXlv6r]S6v adv. inXiv^g^ ion. dachziegelartig.

7cXtV0{$(OV, ov, rd sp. Platte.

nXtv6ivi^Tr]^, KÖ>üro^, ö Meerbusen von Plinthine,

einer St. Unterägyptens.

7cXCv6ivo^ ö {nMy^og) von Ziegeln gemacht, aus

Ziegelsteinen.

lcXlv0{ov, oü, rd, demin. v. nXii'Öogy kleiner Ziegel,

übortr. Viereok; im bes. i. länglicher Kasten, Kist-

chen. 2 . länglich viereckige Schlachtordnung.

3. pl. Felder od. Quadrate, in welche die Augnm
sich das nimmdsgewölbo einteilten.

TcXtvOoTCOtdw (;r>l»^o-;roi<%j poet- Ziegeln machen.

TcXtvOo^, ov, fj (ags.yfm/ Kiesel, Feuerstein) i. Zie-

gel, yriivtj Luftziegel (an der Luft getrocknet), tinn)

Backstein <im Ofen gebrannt), nXivdovg igi^rtv od.

^Xjctfetv Ziegel streichen. 2 . Platte, Klumpen.

icXcvBoupY^t^ poet. Ziegel machen. Von
7tXtv0oupY65, oO, 6 (W. ^Qy) Ziegelstreicher.

YcXtvOo^opdco poet. Ziegel tragen. Von
icXlv0o-9opo^ 2 {fp^Q€j) poet. Ziegel tragend.

itXtv0-ucpi^^ 2 {hipaiyoi) poet. aus Ziegeln bereitet

lcXlOOO(JUXl me(L (aus *nXixJdpnt, zu nXig Schritt)

ep.auseinandortun, mitausges^preizten Beinen gehen,

auflschreiten, jrdArooiv mit den Füßen.

TtXotdptov, ov, TO, drmin. v. nXoioVy kleines Fahr-

zeug, Schifflein.

ffX6ipo^ 2 B. JtXdiifiog.

icXotov, ov, rö inXio) l.klcinesFahrseug.Schiff. gew.

Transport- od.LostschifTe, oiraya»;'ä Getreideschiffe.

2 . Schiffejeder Art, auch Kriegsschiffe, ßiaKQd nXtifa.

1cXoxa(i{^i iftog, i). demtn. v. jtXöttaung, buk. Haar-

Bechte, kollekt. lockiges Haupthaar.

7cX6xapo^, ov, ö op. ion. poet. sp. u. TcXo^p6g,

oO, 6 ep. (jT<Wi«o), >g. u. /)/.. Haarflechte, Haiirloeke.

1tX6xavoV, ov.TdfÄA^<j)FIcchtwork,Wurfschwinge,

^dochtenes Seil.

WXoXI^, Ijg, i} (nX^ci) t. Ooflocht 2 , ttbertr.

a. Verwicklung der dramatischen Handlung, b. Be-

trug, List, nXoHäg nX^rtv.

fcX6xo(, ov, ö i/tXiuo)) poet. Geflecht, t. Locke.

2 , Ranke od. Kranz. 3* Halsband, Kette, X6^V‘
Xarog.

TcXoo^, d, zsgz. TcXotl^, nom. pl. nXol (nXio) 1 . das

Schiffen, Fahrt auf einem Schiff, Schiffahrt, öoXi-

XÖv nXdoy ÖQpaivovrag, noietodai, areXXav. 2 . ge-

eignete Zeit zur Fahrt, Fabrseit, Fahrwind, i^dv

nXol>g i K.

lcXot>8oxica (^nXov-dÖHOgf doNciku) sp. auf guten

Fahrwind warten.

9tXot>0-bY^^^^» ^ (^'ioüTo^ u. byieta) poet Reich-

tum mit Gesundheit verbanden.

xXoi^tOf 3 (9rAot>ro^) reioh, wohlhabend, begütert,

vornehm, abs. u. rivd^, xivi, iv rtw an otw. — adv.

comp. nX/ivdKOTiQag, -rrpov.

nXotW-Oipxo^
,

ov, ö 1. Tyrann von Eretria auf

Euboia 2 . aus Chaironeia in Boiotien, berühmter

Schiifteteller, Lehrer des Kaisers Hadrian.

nXot>Xeuf , i<ogy ö poot. a nXovTuv.

ltXoUTi(i> (ffAoüro^) reich sein (aor. reich werden),

Überfluß haben, abs. u. nW, r/ an etw. Dav.

TrXoUTT)p6^ 8 bereichernd.

xXoUTl((i> (;v>loOro;) reich machen, bereichern, nrd.

ri, mit etw. tiv/, d^ö nvo^ von etw., übertr. rivd

äQsrg beglücken durch, pass, reich werden.

TtXoUXfvSljv adv. (wAoOto^/ sp. nach dem Vermögen.

TtXoUXO*Yä0^9 2 dor. « poet. durch

Reichtum erfreuend.

nXouxo-96x6Epa, a^, i) {fern, zu sp. Reich-

tumsponderin.

xXot>XO-’$6xr]f
,

ov, ö (öön;^) poet. sp. Reichtum-

Spender.

nXoi>XOXpax{a, 05, (*nAoi'ro-K^n)^, N^areiv) Herr-

schaft der Reichen, eine die Reichen begünstigende

Verfassung.

tcXoUXO>1COe6^ 2 (ffoi^cj) .sp. boreicliernd.

xXotlXO^, ov, d, NT -ovg, TO ijtifinXrjfu) i. Fülle,

Überfluß, Beiobtum, abs. u. tird^ an etw., übertr.

jTyloOro^ r1)g dotpiag. 2 . n. pr. lIXoCxo^ Gott des

Reichtums.

nXoux6-^0<ilv, ö, 17 poet, yiiyog Ertrag aus reicher

Erde.

nXoiVcu>v, ovog, d (;r^0TD5 der Reiche) » Hades,

Gott der Unterwelt

IcXoXP^^f d ep. 8. nXdxofiOg.

nXuv6^, oO, d ijtXiryu) ep. sp. Waschgrube, in der

Nähe dee ('lusses ausgemauert.

nXuv6(, 00, d See in Libyen.

nXliVXl^pta, <oy, rd athenisches Fest, an welchem

das alte Holzbild der Athene Polias und ihr Gewand
gereinigt wurde.

itXuvxixVj, f}g, i} Waaohkunst Von

xXuvfa) (aus *jtX*hfjo, zu srXtij) 1. waschen, reinigen,

ti. 2 . Tiyd einem den Kopf waschen, ausschclten.

F./iR. nXvvO, aor. istXyya. p/.pass. inf. n&tXt’dfiat

(-t>vda<); ep.: fuL pl. nXwiovda^ impf. iter. arAv-

vfOKOv. Dav.

TiXuai^, vug, ii das Waschen.

nXo)0(E)ci^, iog, d Kinw. des attischen Demos

IJXdfdrut.

7tXu>t((ü (att nXt’iiSej) u. med. {nXotu) Schiffahrt

treiben.

3y*
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7cXwi(i09 —TToddypa 612 iTo$aYpdu>-ico0iv

TcXcüCjlo^ 2, jTAtM/iOS ) (nXdio) j. seetüchtig.

nXü>9t^0^ 2 poot. / die Schiffahrt ermög-
lichend^ schilTbar, ddXoOöa, oth< ion nXöi^ia man
kann nicht mit Schiffen fahren.

I

icX(i>teU(i> (jrAorö^) 9p. fahren, befahren.

tzXfdTfipf ^Qog, 6 {nAtlto) Schiffer.

ffX<i>T(x6^y 00
,
6 dem vorigen.

ftX(i)t6^ 8 I. ep. ion. poet. schwimmend. 2. sp.

schiffbar. Von
TtXcoci) s. nXea.

ep. 8. Tcvio.

1tvc6|ia, aro^, »d i. Hauch, Luilstrom.
a. Fahrwind, 9>opdv, übertr. nveO/io ovufpoqäg.

b. Duft, 66fif)g nvei>Ma. 2. Atem. a. Leben,
m/eCßi Ani^rj^v ßiov. b, Seele, Geist, legdy jfveOfta

Besessenheit, Verzückung, ^ nvevjuan in Ekstase;
Mut, Feuer, konkr. Engel NT^ nvcf>^a xd äytov
heiliger Geist NT. Dav.

llvcu(xaTtx6c 8 i. 8p. den Wind, die Luft be-
treffend, ij jn'evftaTwi) n^ayfiareia Lehre vom Luf^
druck. 2. geistig, geistlich; xubst. rd 9rvev/u>nxd

Geistosmächte NT. — adv. -xö? geistig, bildlich.

lTVfiU^aTt0V| ov, TÖ, demin. v. Ttvef^fta, sp. ein bischen
Hauch od. Leben.

TtVCUpiaTÄ-ppoog 2 mit Windströmungen.
Trvc\)paT6(ü (Jrveo/«*) sp. in Wind verwandeln.
itvsupovix6g 8 8p. geistlich, TQOipt). Von
itvcu{l(i)v, ovo;, 6 B. nJisvfiajv.

7CV€l>9Xtd<d sp. aufier Atem sein.

7Tvda>| ep. meist 7CVtC(i>(eig.ffvAfe>>,W.m/v) i.wehen,
blasen, hauchen, oöpo;; ^ nveovüa {tc. aO^a) (gün-

stiger) Wind NT. 2, aushauchen, duften, i^Öv.

3- atmen, ftivea nveUn^eg, ol nc>Q nviovreg die Mut
Schnaubenden. ep. pf. pats. nFJwi>ad<u ver-
stAndig sein, pt TCtTCVUpivo; 8 verständig.

F./w<. xvevaopai (m^mioO/««), aor. d^rvevoa, pf.
ninvevua] pass. pf. ep. ninvvpas, plfjpf. ep. nF-
ssvvftrjVy aor. dnvcvodi/v.

Itvtyeug, C6>;, 6 [stviy<S) poet sp. Ofen, tragbares, mit
Kohlen heizbares Becken.

1CVCYT]p6g 3 invlyo) stickig, erstickend heiß od. eng.

ICVtYO?» «1 Erstickung, erstickende Hitze. Von
TCyf^W (aus *nvioya, W.srviy: nvly, vgl. ahd./naa-
kasxan keuchen) i. act. a. erwürgen, ersticken,
Übertr. ängstigen. b. ion. schmoren, dämpfen.

2. pass. inir. ersticken, ertrinken,

t./'ttf. stvt^, aor. £fn'I^a; pass, pf niTsvtyputiy aor.

^jyrjy, fut. stvlyi^oopat, adj. verb. m-tsrö;.

lCVlYu)$9]g 2 (efdo;) sp. erstickend, erstickend heiß.

lüVTXT6g 3 Ijrviyü)) NT sp. erstickt.

fl;, fl, ep. TCVOll^, dor. iCVo(t)a (stvea) Hauch,
Atem. Wind.

DvuS, fl Hügel in Athen, westlich von der Akro-
polis. Versammlungsplatz des Volkes.

h\ riiicv6s (sp. /7vwö;), IIvkvI (sp. /7vw/), Ilvteva.

n6a.f o;.
fl. ep. ion. Troiij, dor. itoCä (aus *noLFa,

vgl. Ht. /?{*(<! Wiese) Gras. Grasplatz. Dav.
7Coot^G> sp. Gras hervorbringen.

TtoS^ccßpo^ 2 ion. weichfüßig.

TroS-ayog 2 dor. poot meno^tjyög Führer, Goloiter,
Diener.

TloO~d.ypct,ng,i) /. Fußfalle, Fußscblingo. 2. übertr.
f»p. Fußgicht. Dav.

|

icodftYpdo) an Podagra leidem

üoSaXäfptog, ou, 6 8. des Asklepios, Bruder des
Machaon, Arzt aus Thessalien.

iCoSa-vnm^p, flßo;, 6 (srovg u. vbtro) ion, sp. Fuß-
becken.

iCoSd-vcitTpov, ov, t6 (pisttQoy) ep. sp. Waschwasser
für die Füße.

ltoS-cni6^ (jTod sa lat quod, Suffix ästog auch in

AXAod^ajtdg) i. von wannen gebürtig, von woher?
2. sp. wie bebchaffen?

llnS-apYY], jy;, fl
(dpy<);, die Schnellfüßige) Harpyie,

M. dor Hosiiso Achills.

II65-apyo5, ov, 6 l. Roß Hektors. 2. Roß des
Monelaos.

lCo8-dtpXT]^ 2 (W. Vorhalten, sich bewähren) ep.

poet durch die Füße sich bewährend, schnellfüßig.

7CO$*iv$UTO^ 2 (^övo>) poet. an den Fuß gezogen,
den Fuß umhüllend.

noSc(UVp €>vos, ö («od;) ion. sp. i. Bein od. Kipfel

der abgezogenen Tierhaut 2. a. lederner Wein-
od. Olschlauoh. b. die beiden unteren Zipfel am
Schiffssegel, c. Zipfel od. Streifen Landes.

97o8v]Y^^ («oö-flyd; s. «o6-dyö;) iUhron, leiten, nvd.

ItoS-nvcxl^g 2 (W. ^ac, flvfyKOv) ep. ion. ) bis auf
7Co8-^pijg 2 (W. Aq) poet. sp.

] die Füße
reichend, nissXog] 6 «oöflßij; (sc. ;fi«jv), fl (sc. ^odfl;)

langer Mantel, rd nobi^Qt} die Füße, oxvXog grund-
fester Pfeiler.

iro5-^vapiog 2 (dvg<io;l op. mit don Füßen Wind
machend, windsohnelL
noSiatog 3 («ou;) fußgroß.

TCoS^^opiai pass, («ot);) am Fuß angebunden werden,
d«f nvi an etw. Dav.

iroStOn^p, flgo;, b poet. bis auf die Fllßo reichend,

nhiXog-

no8o-xdx(x)r],
fl (kokü;) Fußeisen, Fußblock.

1to5o-XTUTC»J ,
ly;,

fl
(KTii«eo) sp. Tänzerin.

lCo8o*(TtpixßT], I?;,
fl

{ßxQäßf}, tfXQi(p<o) Fußschlingo.

1CoSoi>xi<i> (*«oöow;jfö;, «ööa ixes) poet. die Segel-

schote halten, steuern; Übertr. lenken, leiten, führen.

lto86*tpy](JTpOV, ou, rd (y^doj) poet. was zum Fuß-
abwischen dient, Fufltoppleh.

7co8(üxeia, a;, fl Op. poot. sp.) „ i

U05<.)x£a, as, (,
poat. 1

V on

7Co8^XT]( 2 (c^;) schnellfüßig (von Helden uu

Kossen).

icoetv, «ofjaat, 7toT)xij5 u. ä. a. «o«-.

ito7j-tpdY05 2 sp., op. TCOty^-foiYog (9?a^'fiv) gras-

fressend; Grasfresser.

7to6etv6g 3 u. 2 («od^tu) Sehnsucht erweckend, er-

sehnt, liebenswürdig, rd «odeivdrurov rfl; yfvx^S
«ddo; liebenswürdigster Charakter, dax^ua Tränen
der Sehnsucht, für Jem. nW. — adv. »vulg. «odetvo-

r/pcj; iyFiv nvd; sich mehr nach jom. sehnen.

7r6-8cv (W. «o, lat. fltto, vgl. cuxtis aus quo-ius) fra-

gendes adv. 1 . woher? von wo? stödev dvdpcDv;

2. übertr. weshalb? wie.so? z. B. «ddrv woher
sollte ich das wissen? «dder djyoAe; wieso, mein
Lieber?

HO06V adv. enklit. irgendwoher.
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1to9^p7C(<>—ICOtiu) 613 TTOtTJ —TCOtyjTtXO^

itoS^piT(i> dor. buk. = nQoc-^QJtc}.

iCoB-^OlcepO^ 2 dor. buk. = nQoa-injxFoos\ rri noH~
anvna gegen Abend.

TCoS^ü) (Trddo^) verlangen, wünschen, begehren, sieh

sehnen nach, vermissen, rixd, W od. tn/., med. sss

nc/., nodot'ft^o <pQet'i mit sehnsuchtsvoller Seele.

F.yu/. rrodiyöcj U8W., daneben rrodfoo/iox, aor.

tfeoa; adj. verb. noürjrö^] ep.: inf.pr. 7ro0;}/j^eu,

impf. iter. nofieeow, aor. nööc6a.

iCoOl^, ^5,
fj ep. B^rddof.

lCo6fjvat aor. pass. t. nivo.

7c6-6t adv. (vgl. ÄoC) ep. poet. wo? mit grn. nödi

tp(JFVÖg.

tco6£ adv. enklit. (vgl. nov) ep. poct. 1 . irgendwo.

2. irgendwann, irgendwie, etwa, wohl.

TCo6-lxb> dor. sa nQoa-t'jKo.

ttö0-o8o^ dor. = rrnöa-o^s.

TtoO-opdü) u. »6pT]pit dor. äol. s= nooo^oodcj.

itoBof ,
ov, d (au i)iööofuu aus *beöjopat^ lit. b<ldas

Not) i. Verlangen, Behnsucht, Wunsch, abs. u.

trvd5 nach etw., o&ov, oög nodog Sohnsuclit nach

dir; insbes. Liebesverlangen; personifl S. dor Kyprls.

2. das Vermissen, Entbehren, Mangel.

IZOX adv. {locat. v. St. ^o, lat. fuo, vgl. wohin?
abs. u. mit gm. nol yf^Si auch ohne verb. nol KXv‘

TotfxiyiTQa; wo ist Kl. hin? Von der Zeit: bis wie

lange? — Öfter scheinbar == wo? (ilezaichnung des

Endsiel.s einer vorausgegangenen Bewegung), e. B.

nol natiiQ änton yi)S’, E.

7Co{ adv. enklit. irgendwohin, auch mit gen.., z. B.

'BXXäÖQg irgendwohin im Bereich od. Umfang.
YColöl der., 7Co{t] ep. ion. s. /rdo.

ttotactf dor. s.

Ilo(äg, avTO^, d V. des Philoktotes. — adj. Ilotdv-

Ttog 3.

7rotd(i> (aus *qoi‘Vfjo, W. qei schichten, vgL ai. cindh*

aneinanderreihen, bauen)

I. act- u. pass.
,

1. schaffen, verschaffen, machen, bereiten,

verfertigen
; im bes.

|

a. dichten, erdichten. >

b. opfern.

c. den Fall setzen, annehmen.
|

2. xivd od. xi mit noch einem acc. jem. od. otw. i

au etw. machen. i

3. SS TTMrTtj tun, handeln, wirken, bewirken;

.

im bes.

o. mit adv.
,

b. mit neutr. eines adj.
j

c. Diit praep. i

II. med.
I

1. für sich od. das Seinig« etw. schaffen,

machen, au^»stellen.

2. sich isibi) etw. xu etw. machen, nehmen,
wählen; im bes. mit

i

3. sich machen lassen.

/. 2 . abs. d noiiov Schöpfer, ßa/i6v, Ubertr.

aiay berufen. ;r<)ooddot'^ verschaffen, nöXepoy erre-

gen, liefern, <fjvXat:iiy Wache halten, bix<i rd

er(MXFvtta notely teilen, q>ößov xolg hxnotg einflö&en,

xolg KaufAg au.swirken, od'W noiely niclits

ausrichten; Im bes. a. eine notiyias, iy fiexQ<^ nr.-

noiT]piva inq. b. itvoiay darbringeii,

ein Opfer veranstalten, c. not6i hfiüg i^anavriOityxag

/)weiv. 2 . Üedv noiqeyav dKO*xtv //, abrftv doOlov

äyxi ßaotXicjgf rro4>jrd^ noJUrqg durch einen gesetz-

lichen Willkürakt Bürger geworden. 3. abs. od*

tug adrd (sc. rd (pdopaiiov) notqoei wird von selbst

wirken, rd /ro^a^'^'pX^juevov, jXQaypaxa Gesch&fte

verrichten, rd noiovpevov der Vorgang; mit ir\f.f

acc. c. in/, od öeol noiqaav bdadat, önog mit ind.

fut.; im bes. ndvTa noteTv abs. u. mit &oxs c. >«/.

bnotg z. B.: nävx' Inoitjoev önug Av ^yKQiddq.

a. mit adv.: oOrcj, Kaxeö^, rd, die beiden letzteren

auch mit acc.: qdXottg. b. mit neutr. eines adj.: na-

KÖy noielv xovg noXepioog, selten rivf, £v rtvt, slg

nva gegen jem. N7\ c. mit praep.: dv »tai^0 not£ly

zweckmäßig, noicly dg n handeln im Hinblick auf,

ncQi xtvog in betreff jmds. od. einer Sache, n^tög xi

geeignet od. wüksam sein für etw.

//. 1. qnf^MKag notcMdoi ausstellon, di^oay an-

stollen, nalöag zeugen, ivcÖQay legen, oft wird nur

dor oinfachti Verbalbegriff umschrieben: dddv n-oicf-

aOat s ddeOrii^, poyqy n. b piveiv, nöXepoy Krieg

rühren, rd^ i/boydg tni xtvi sich freuen Über etw.,

ÖQytjy xtvi jem. zürnen. 2. rtvd q>iXov, eOotjpa,

deivd al.s etw. Außerordentliches schützen, halten

für, iavxoO notelöOai xt sich etw. aneigneo. Mit

praep. : dv öveiAet noteladcU ti, d»» k^qöcI anrechnen

als, dv dnoQQi^<^ nouJtidai rt gebeimhalten heißen,

dv iXaq>Q<^ n etw. leicht nehmen, dv dXtyojQiq r«, dv

oddrvi X6y(^ geringachten, dv ö/zr/pov Xöyf-} wie

Geiseln behandeln; ig äCipiXetav noirlobai n in

Sicherheit bringen, lg rd CVfpiaxmöy rrva in die

Bundesgenossenschaft nufnebmen; Sl öj^yilg xtva

Jem. zürnen; icap* dA/>vv geringachten
;
icepl^ro^

XoO, ff^iovog, nXeiorov, navxög hoch usw. schätzen;

trp6 Tfvd^ rt vorziohen; iiTZkp iXaxinrov n sehr ge-

ringschätzen; IKp daurip rtva sich unterwerfen.

3.

ri)g Ö€ttdx7)g ößcXovg von dem Zehnten.

F. yut noii}0(a usw., oft nofX, not)0a, adj. verb. noiq-

rdov; ep.: impf, noleov, med. notevpijy, iter. noie-

t'OMOv, aor. noiijoa, cj. l pl. notf/oopey, med. 3 sg.

noii)aeTca\ NT plqpf aet. auch nenoirinety, dor.

fut. ;rw»;0<S>.

9to{v] ep. ion. B Trda.

TCoi^tic 3 ep., Tcoiactc dor.l

,totT)p6s 8 poot. 1

7Co{7]pi0l, atog, rd (notia) S. das Gemachte, ;Mach)-

werk, Arbeit- a. Metallarbeit b. Werkzeug.

C. Gedicht. 2 . Tat, Handlung, aucli: Erdichtung.

l)av. demin.

TTOCTJpidtlOV, ou, rd sp. kleines Gedicht.

9COiT]Olg, ecjg, q (wouico) das Machen, Tun, Tätig-

keit, die etw. hervorbringt, Schöpfung, rivd^ von

etw.; insbes. a. das Schaffen des Dichters, Dicht-

kunst, d?rd>v noh]Gtg epische Dichtkunst, Dichtung,

Gedicht, b. Adoption.

ltoiy)xdog 3, adj. verb. v. jroidiu, zu tun, tunlich.

not»)Tl^S, oO, d (irotdcj) Verfertiger, Schöpfer, Ur-

heber, r;)*' fidxfiSi Erfinder, Dichter.

b. JVT Täter. Dav.

TCOlT]Ttx6g 8 i. schaffend, rivd^ etw. 2 . zur

Dichtkunst gehörig od. geschickt, dichterisch; sulsi.

Digiti :ed by Google

Tibor2
Schreibmaschine
poi 



noti)T6^—TcoixiXÄOToXo^ 614 irotxiX6rpauXo^^ TCOtTcvt^

ol noo}TtHoi Dichter a. t) ;rmr/nx?y Dichtkuuei » adv. \

*X(i^^ nach Dichterart.
|

1C017]t6( 8 {noitoi) gemacht, gefertigt, ge-

grabene Brunnen, a. gut gemacht, irinta fest ge-

baut. b. künstlich gemacht, kdyQg erfunden,

heuchlerisch; im bes. staatsrechtlicher Be-

griff; xalg Adoptivsohn, TtarrfQ Adoptiv^'ator.

iCOCI^Tpia, a$, ^,/em. au notrjn'iS, »p. Dichterin.

TCOlT]<paiycu) ion. eig. Gras essen, rohe Bodenprodukte

essen. Von
ICOtT^'^fpClYOg B. 3foi)-<pdyos.

TCOCXtX-cf(l<i>V 2 (e{ua) poet. in buntem Kleide.

lCOtXtX*i^Vlo^ 2 poet mit bunt verzierten

Zügeln.

iCOtXtXCa, ag, i} {MOoUXog) Buntheit i. farbige Ver-

zierungen, Stukkaturarboit, Stickkunst. S. übertr.

Schmuck der Bede, Mannigfaltigkeit.

TCOtx0lX<i> (jroiK^^) j. bunt machen, kunstreich

arbeiten, künstlich bilden. 2 - übertr. a. mannig-

faltig machen, durch Abwechslung schmücken.

b. verfänglich reden, verschlagen handeln, rtva.

F.yhf. notxdLdtj adj. verb. notwAriog. Dav.

Tlo(xiX|iaf aro^, rd i. Buntweberei, überh. bunter

Zierrat. 2 . das Mannigfaltige.

TCOtXtXÄ-ßouXo^ 2 (ßovAiq) ep. mit mannigfachen

Ratschlägen, verschlagen.

TtotXtX6~Y*P^(» = ~y*Hl^S tnannig-

faltig an Tönen.

TtOlXlX6>8cipog 2 (dP4>iJ) poet bunthalsig.

TCOlXlXo-Sdpilcev 2 poet. mit buntem Fell.

7tOlXtX6-6pt^, d, 4} poet. mit buntem Haar

7COlXlX6-6povo^2 poot. auf buntem Sessel thronend.

1COCX(Xo-pi^TT]g, ou, d, voc. ~^fjTa {fi^/Tig von W. /«;»•,

ftav) ep. mit schillerndem Verstand, ertindungsreicb,

listig.

lC0(XtX6-J10p90^ 2 (jiOQ<pft) poet bunt- oder mannig-

fach gestaltet

TCOlXtXd'jJtObOOg 2 poet vielstimmig, liederreich.

9COtXcX6-ViüTOg 2 (vd>ro»^} poet mit buntem, schiUem-

dom Kücken.

TCOtxtXo-TCTCpog 2 poot. mit bunten Flügeln.

tCOtxfXo^ 3 (vgl. neixta u. jiiKod^, ai. pii^alds künst-

lich verziert)

1 . a. bunt, buntfarbig, bunt bemalt

: b. bunt gearbeitet, kunatrolch versiert.

|2. übertr. a. kunstvoll, verwickelt, schwierig

I

d. mannigfaltig, gewandt, listig.

I. a. abs. jta^baXit), Aidog Al&iomxog, od. if an,

auf etw.; vö>ra. b. dtjpa^ donara notxiXa

2> a. nyUStwv notiUA.Qv iutvov, oi'Afv yt noixiAov

yavanQai. b. Prometheus hciQt notxiAog, ebenso der

FYichs. povAciuiaxa’. subst. a. V) 7T0 (x{Xt) (äc. orod)

bunte, mit Gemälden geschmückte Halle am Markt

von Athen, b. TÖ TfotxiXov buntes, gesticktes

Kleid, c. TOt TTOlXiXot Teppiche, Stickereien. —
adv. -{Xw5 a. bunt, i/ti ntHxi/,ug Jt<>g raüm das

spielt ineinande r. 5. verscblsgcn, listig.

TtoixtXo-odplßaXog 2 äol. ss-odvdaAu> mit bunten

Sandalen.

TTOtXlXo^OToXog 2 (OrfA.A6j) poet. bunt gekleidet.

Ii'stlich geschmückt.

TtocXlXö-TpauXog 2 (r^uA<>5) buk. auf manuigfacbe

Aj*t stammelnd.

fTOlXtXo«96p(liY§, iyyog, d, ij poet. von mannig-

fachen Weisen der Phorminx begleitet

7COtXlX6-<pp<i>V2 [q>i^ox4:Ci}) poetverschlagenen 8inn^.

ICO^XlXotg, C(-ig, d ifiooüAÄci) Veränderung.

TCOtxtXTdov, adj. verb. v. ;ro(KdU(j, man muß kunst-

reich darstellen.

TlotXtXTl^g, oO, d (jToudAAe») sp. 1. Buntwirkor,

Sticker. 2 . Emailleur.

TTotXtX^Sdg 2 (df^d<u) poet. Rätsel singend.

ltot}Xafv<i> (^oyi^) /. aci. 1. Hirt sein: ^’deoo«,

die Herden w’eiden: _uf)Aa. 2 . übertr. a. nähren,

hegen, pflegen, rd ocö^a. b. erfrischen, ai'e<u.

C. buk. hinwegtäuschen über, lindem, ^ora.
//. med. woiden (v. Herden), fressen.

F. aor. ^o(ut/ya, NT auch inoifiäva, ep. impf. iter.

Ttomaiyeaxov.

icotpl&vdptov, ou, rd poot. Iloerschar. Von

ltOl(JiaVb>p, o^ogf d {noißaivbi) poot. Befehlshaber.

zum Hirten gehörig, länd-

lich, schlicht; ij nouievtxri

Uirtenkunst. Von

notpcvixdg S

TCOlpldvto; 8 poet

itotpvfTTjS, Oll, 6 poet.

ivogf d (vgl. lit pi'mS Hirt) l. Hirt.

2 . Hüter, Lenker, Befehlshaber, Aadtx V'ölkerhirt,

vOf7ty,

TCoflXVT], 1/^, dor. itoipvä 1 Herde, bes

TCo{|JtvtOV, ov, rd (demirt. v. vorig.)) Schafherde.

3 {nofnvri) cp. zur Herde gehörig, orad/4d^\

TtOCpvCTTjg 8. noipFvwog.

TCOlvdopat (JTO»'»/) poet. eich rächen, uvd an jem.

F.y’uf noiväfiofttu (dor.), pt. aor. pass. nowaOelaa.

1CotvaT(i)p, Oßü^, d dor. poet Rächer.

HOtVI^, d /«t xeloci, thess. Aetd<j, vgl.

lat. pnrria, aw. kaina Strafe, Rache) ep. poet. sp.

1. Zahlung, Sühnogeld für einen Mord, Buße, Ent-

schädigung, Krsatz, bvtlibexa As^axo xovQOVg nolvriv

IlaxQuxAxiiO //, röv notvi^y 5 zum Ersatz dafür daß U.

2 . a. Strafe, Rache, ttoivü^ bnnAaxtinäx<tiv xtvexv.

b. Belohnung. 3. UachegoiBt Dav.

ItolvJjTts lAoS, % poot,
I1101VI|I0{ 2 poet sp.
)

’

Ttoivo-notög, oi\ d sp Rachegöttin.

notoXoY^<)^ (jroeo-^;^5, u. Xiyxü) buk. Ähren

lesen.

Tcoio-vopio^ 2 {y^/topai) poet. grasweidond, aber
i itot6-vojJlO? 2 poet niit grasigen Wiesen.
' TC0t09 8 (aus *noi-u>Sf St. ;ro), ion. xoto;, fragendes

pron. wie besohaffenP was für einer? welcher? in

dir. u. indir. Frage, es steht adjektivisch, z. B. ;roJov

rd»' ieuteg: u. substantivisch: trolov faneg

;

auch mit hiuzugefiigtem rr^; mit dem Artikel, w'enn

nach tstw. vorher Genanntem weiter gefragt wird: rd

drro; mit inf notoi k’ ehe äßwvepev; wie wäret

ihr geeignet od. aufgelegt zu helfen? //; ;ro/^ ion.

xoin {sc. dd^) aus welchem Gnuide? weshalb?

TtotdC 3 irgendwie besohatlen, irgendeiner. Dav.

I TtoidxTj?, i^BeschrillViiheit, Grundstoff, Element

I TCOt^TCVUcu (redupl.au.s nveiJ-jo) ep. sclmaufen, eifrig

I

tätig sein.

I

Ft impf. op. noinvroy. aor. pt. nutnyoaavu (d nur pr.

I
u. wenn eine kurze Silbe folgt).
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TCOt^UYJia, aro^, r6 {not<pvoao, redupl. qivöäcj) poet.

das Schnauben, Droben.

lCOtiO$y]^ 2 (no<a u. döos) ion. sp. grasreich.

ic6xa iL Ycoxd dor. »= note u. nori,

ftoxdg, ddo5, 4 (ffÖKO^) poot. Wolle, Haar.

ICOxC^OJxai med. buk. sich scheren.

F. aor. dor. inoxi^aro.

7c6xo(f ov, 6 ep. poet. sp. abgeschoreno Wolle,

Vlioe.

ICoX^e^ ep. = noXXoi s. noXig.

lCoXc{ld'86xog 2 dor. poet.s JtoXrßtrj-ÖÖKOg {ö^x^/tat)

den Streit auftiehmend.

itoXt|XO(p)^cToVy 00
,
rö Gerichtshof des Poleinarchen.

7CoXcpop)^iiii {noXdfi-üQxog) Polemarch sein.

lCoXc|iap^£a, ag, ^ Amt des Polemarchen. Von
fCoXd(i-ap)^Og

,
ou, ö i. poet. Führer im Kriege,

jtoX^ßittQxe Kvciooitjv (a= Minos). 2. oecas. a. in

Sparta: Anfllhrer einer Mora. 5. in Athen der dritte

der neun Archonten, seit den Perserkriegen mit der

Rechtsprechnng über die Xichtbürger betraut. C. in

Theben: die oberste Regierungsbehörde.

noXcjJtiu (nöXeßiog) t. Krtog führen, kriegen,

kämpfen, streiten, abs. u. rtvi, nQÖg u. riva gegen

Jetn., fterd nt'og u. avv nvi im Hunde mit Jem., jreßi

ftvo^ um, wogen etw., mit ncr. des Inh. noXe/tov

noXefieJv. 2. tr. bekriegen, bekämpfen, xtvd^ fiOa

^jtoXenTßdri.

V»fut. mrd. noXeßaßOOfiat u. 3 ncnoXeßiriaoiuu

mit pass. Bed.

TCoXepn^tog 8 {ndXffxog) ep. zum Kriege gehörig,

(gya Krieg.staten.

ltoXcp.T)Ocf(i), desid, v. fzoXeßuoi, kriegslustig sein.

'JtoX€{XT]Tiov, adj, verb. v, fioXeßti<o, noXeßttjria man
muß Krieg führen, nW gegen jem.

lc(T)oXepi^(i) inöXpßiOg) ep. poet kämpfen, gegen

jem.: tjW, .Uog ävta, ^avrifitöv nvogy zusammen
mit: ßierd uvog^ acc. des Inh. ;ru.<^iiov.

F. /uf. ep. nmXfßti^(i}.

lCoXetxlx6g 8 I , , ] J . den Krieg be-

ICOXepltO^ H I

I

KoXeptem^ptOg 8 (*«oAr/«on;o) | xoi dyibveg^

tfoXrßuaTijQia KriegsHeder; iubst. a. (| ;roAr/nKij

Kriegskunst. b. TÖ TCoXcptXÖv Schlachtsignal

{orjuaivetv), Kriegsgesohrei (dvoK^^piv); TGt IToXc*

(Uxdu.xd 7CoX^|JLiaKriegswOvSen, Kriegsangelegen-

heiten, Kriegsdienst; rd noXf-ßitari^ota Kriegsrüst-

zeug, Kampfwagen. 2. zum Kriege geschickt,

kriegskandig. 3 * feindlich, a. feindlich gesinnt,

feindselig, rtW, rm>^\ b, dem Feinde gehörig,

ööc»', y1). C. von Dingen: unerträglich, entgegen-

gesetzt; subst. a. ö TCoXdpiiog Feind, b. V) ico-

Xcpifa {te. x^>QQ) feindliches Gebiet, Feindesland.

C. rd pvöet noXtßUOv natürliche Feindseligkeit ~
adv. •xd&g u. -tu>^ feindlich, noXcßdag tßpiu rtvi,

dsgl. noXsßUKüjg rivi u. rit^a feindlich gesinnt

sein gegen jom.

Tt(T)oXepton^5,oO, d (rrroAf|Wf.s£j)©p. poet. sp. Kämp-
fer, Streiter, auch adj, &Trro^ StreitroB.

7toXtp6-xXovog 2 (K^o»'dc>>) poet Kriegslärm erre-

gend.

ltoXcp6-XpavtO^ 2 por t den Krieg vollen-

dend.

TtoXepo-XäpaxÄ^x6g B (Adßiazog) poet kriegs-

lamachäiscb, komische Bildung.

Yt(T)6Xc{xdv-5e {jtdXcßiog) ep. in den Kampf od. Krieg.

TCoXcpoiroido) Krieg erregen. Von

7CoXc|XO-TCot6^ 2 (nrof^o) 8p. Krieg erregend.

lc6Xcpog, ep. 'irrdXcpo^f ou, d {ndX. seit P, zu ncXr>

ßiisCi) Krieg, Schlacht Kampf, Stroit bßioiiog^ rtuog

u. nwig ni'a gegen jom., jtdXfßidy nvi oui'djrro»',

Kord Tivo^ Ktveiv, hcfpigftv ngdg nva anfangen, rtgo-

anelv nvi erklären, dKi;et''KT<p noX^ßi<^ 207®^“*

unversöhnlichem Kj’iege begrifTon sein, JtoX^ßiov

navoaodat die Feindseligkeiten einstellen, ivnoXißU^

während des Krieges, d Karn yi)v nöXeßiog Landkrieg,

rd eig od. ftQÖg rdv tröXeßiov Kriegsbedürfnisse,

Kriegsübungon, Kriegsdienst.

lloXcjXO-tpdäpOg 2 i^deigtii) poet. durch Krieg zer-

störend.

TCoXc{x6o) {KdXeßtog) verfeinden, prus. sich ver-

feinden, med. sich jem. zum Feinde machen.

TCoXsuo) {ndXog^ JtiXa) i. tr. poet umwenden, um-

pflügen, rf. 2. intr. ep. sich umherbewegon, sich

anfhalten, Kard n.

tCoXccs (nrd/lo;, i . act. a. umwenden, beackern,

umpflügen, bepflügen 6 Ant. 341. b. umkreisen,

bewohnen, vfjooy; verkehren, verweilen. 2. med.

sich drehen, sich im Kreise um einen Punkt be-

wegen (dav. TtdXijatg, eug, f) Umdrehung).

YCoXi<i>v fi= KoXXdfV 8. aoXvg, TcdXvjCg u. ä. s. noXig.

TCoXtaivo^at pass. (/toXtög) poet gmu od. weiß

werden, schäumen (v. Meere).

TCoXlä-vdpo^, ov, d (v^yuco) sp. Stadtpräfekt

noXedoxog 2 dor. = noXtoOxog.

icoXl-OipXOg, ov, d poet. Beherrscher einer Stadt.

TCoXtCt^, ddo^, // (rrd/U^) ion. poet. sp. die Stadt-

beschützende (bes. Athene), auch bloß i} jioXtäg.

77oXtOlTT]g, ov, d dor. ^ aoXir}Tf]g.

TCoXfStov, OV, rd, demin. v. rrdAi^, sp. Städtchen.

TToXtCbg, it<}g, d sp. Stadtbeschützer.

TCoXt^U) lffd>U;) (eine Stadt) gründon. anlegen, bauen,

rl; rd x^giov den Ort (durch Gründung einer Stadt)

bebauen, besiedeln.

F. ep.: aor. jtdXtooa, plfßpf- pass. «crrdAmro.

TtoXlI^TTJ^, ov, d ep. ion. = noXiTr}g, fem. TCoXtfjTtg,

ibog poet.

icdXiv-Sc adv. (;rdA4^) ep. in die Stadt, nach der

Stadt

icoXto-xpÖTafog 2 (TTOylfd^) ep. an den Schläfen er-

graut.

noXlopxCü) (*jcojU-o<.>Ko;, f^og) S. eig. eine Stadt,

dann überh. etw. oder jem. einschlicßeu, belagern;

pass, blockiert) belagert werden, auch: eine Be-

lagerang aushalten. 2. übertr. bedrängen, martern,

rd cöjßia jcoXtOQKOvftau imo ul*y noXiOQ~

Kovßicvoi JioXioQHtav ^aAtto.

V^/td. aoXiOQHt)<}o>, noXiOQKi,noiuat mit pass. Red.,

adj. verb. TtoXtofjHiir^og. Dav.

noXtopxy]TT]g, oO, d Städtebelagerer, Beiname von

Antigoiios’ Sohn Demetrios. Dav.

rtoXtopxV]Tix6g 8 sp. zur Belagerung gehörig.

TroXiopxi'a, a^, ion. -it) {*noX(>OQKog) Ein.sehllo-

Dung. Belagerung, 7toXi04iKit} ugartiv nra zur Über-

gabe zwingen.
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lCoXt6^ 8 u. 2 (vgl. tteJUrydg, xrAeui, lat. palleo, ahd.

/a/o= fahl). i. graQ(blau), wei&grau; subst. ij nokiA

weificA Haar. 2 . überh. hell, klar, laq^ oI<H)q.

IcoXtoOxog 2 ion. poet. sp.
|

(nöAif u. stadt-

icoXta{a)oOxo? ^ poet. > beachinnend, Stadtbe-

icoXfoxo^ 2 poet (KonJ.) j schUtaerCin), Beiname
der Odtter, bea. der Athene.

lCoXc6^^p(i)g, 6>T0^, 6, ^ {ys<bs) poet. von grauer od.

weifilicher Haut.

Vc6Xtg, ep. iCTÖXlg (vgL ai. puH^f feste Stadt,

litpi'n« Schloß). 1, a. Burg, befestigte Stadt, bes.

Buig von Athen Th 2
, 15 . b. Vaterstadt, Haupt*

Stadt, n6k*s ebQvdyvta Totootv, bei den Attikem:

Athen. 2. Stadtgemeinde, Bilrgersohaft, rffs nö^

k€<t>s fxi} fierix^f TIJ5 noXecjg {ttQdyfiaxa) Staate*

angelegenbeiten, Staatsgescliäfte, Staatsverwaltung,

s. B. ^r^TTftv.

F« att. ttöXeog, nöXet, jtöXty, nökt, dtt. nökee u. nöket,

nokioty, pl. ndketSt ndkcaVy ndkeoty, nöketg',

ep.; gen. ndktogy nrökiog, ndkrjog, dat. nokrjiy

nxökä, acc. Jtröktv, pl. nökteg u. no~

klcjy, nokieeaty nökiag u. ndkrjag; ion. dal. txöXl,

pl. nöktaiy acc. poet. gen. ig. n6l£og.
II6Xlg, eco^, ii Flecken der osoliscben Lokrer.

iCoXcopa, aro^, tö Stadt, Städtchen.

ltoXc900*v6pog {vifUßi) poet. die Stadt verwaltend,

gesellig, ^ürd Leben im Staate.

9roXl-(To6og 2 {o<t>5to) poet. Stadtbeachützoud.

TtoXtCjaoiSx^^ ®- ^oktodyog.

TroXTx-dpxv}$, ov, 6 idQx^) ap. A^rStadthauptmaniv

«oXtTcCa, agy ij, ion. iToXtTT)(ij, u. «oXfreupa,
aro^, TO (jroÄmrwo). 1. a. Bürgerrecht, ^ *Pw;ia/cj»*

;ioAiTr/a, noMxeiav do^ö»'a< xivL b, Bdigerschaft.

C. Leben eines Bürgers, Lebenswandel, füa nokiTcia

das politische Leben eines Mannes, xexQQUftiviov

nQÖg nokixeiag su zivilisiertem Leben. 2. Staat,

Staatsverwaltnng, *go\valt, Stsataverfaasung, da*
Ktbatfiovioiv

y
i) Kadeorcöoa, Ttohrriav pEÖiöxävai

ändern, lig noktXEiav iuavxöv KoraN^o; Insbes.

Demokratie Or.

fCoXiTCVKO (jto^Uti;^) 1. ac/. Bürger sein, sein BiU'ger-

lebcn fuhren, xtiiög rd fd<ov Krpdo^, die Staatsge*

schätz betreiben : dLUa. 2 . med. u. pass. a. se act.

b. an der Staatsverwaltung teilnehmen, Politik

treiben, aba. 0/ nokixevö/4£yo4 Staatsmänner, ri als

Staatsmann etw. leisten, veranlassen, z. B. i/rrat',

nÜAfyjoy &c nok/pov anstifteu. 3 ‘ verwaltet

od. regiert werden, rd nenoktxevftvt'a rtv/Jmds. staats*

männisohe Iteistuiigon, ^oktxev&t/cay ld.Orjvaloi.

F. med. u. pass. /ut. noXirevaopaty aor. inoMxev-

aamp' u. inoMxevdtjv, pf. nxnoMxevpai.

noXltY) IT] ioD. s= noXiTEia,

TtoXlxijg, ou, ö (Mit)bürger, abs. u. xivog.

auch adj. dcoi noMraL Dav.

TtoXlXlxdg ß i. bürgerlich, den Bürger betretend,

od. aus Bürgern bestehend, or^idrec/ia; subsl. xv

sroktTindy Bürgerschaft. 2 . staatsbürgerUcta.

a. den Staat, die Staatsverwaltung betretend, rd

TtokiTiud nQöxxetyy parlamentarisch, b. der Staats-

gu$>chiil'te kundig; suhst. 6 noMXirog Staatsmann,

if no/uriKt) Staatskun^t. — adv. «Xui? a. bürger-

freundlich, b, verfaRSungHinäßig.

iCoXTxig, ido^, i\yfem. zn noXtxi\gy (Mit)bürgerin.

iroXTxoypa^i4d Cnoktro-yoapog, yQdg>ety) sp. als

Bürger einschreiben, nvd zum Bürger machen.

lCoXTxoypa<p{a, a^, ^ sp. Erteilung

des Bürgerrechts.

noXlTO-fOöpof 2 ipOetQGi) den Bürger od. den
. Staat verderbend.

!
IloXixv^ ion. fjS, ij 1. St. auf ChioB. 2. auf

Kreta; lloXlxvtxat, (bv, of Einw. 3* lonien bei

Klazomenai.

^toX^YV«, ijg, ff, demin. dav. 1
. v

ItoXf^vtov, 0.; j

SwatAen.

itoXlCi>$r]g 2 (;ro^df u. döog) sp. graulich, weißlich.

iToXXdxtg adv., ep. ion. poot icoXXdxt, oft, h&ofig;

nach €ty ddv, ei pt} öfter durch ,etwa, vielleicht zu

übersetzen.

fCoXXoilcXoi<TCGK^<d sp. multiplizieren, 6 nokkanXa-
oid^^ äkXi^Xovg Faktor. Von

TtoXXa>ltXd9to$, ion. -TcXl^OCOg u. */r>ldno^,

vgl. got. falths) vielfältig, vielfach, vielmal mehr
od. größer, stärker, abs. u. mit nacbfolg. ^ od.pcn. —
adv. noch vielmal soviel, erst recht. Dav.

1toXXa7tXaai6(a) &= ^oAAoffJlaoids<«>.

9CoXXa-irXaat<i)V 2 sp. = noXXa^jtXäOiog.

7CoXXairXa9f(i>Olg, cogy ^ (-aidm) Vervielfältigung.

7CoXXo(-77X6o{ 8, zsgz. -TcXoÜg, vielfach, mannig-

faltig dytjQ verschlagen.

itoXXax^ n<ir. (ffoAv^) von vielen anderen Seiten, an

vielen Orten, vielfach, oft.

itoXXax^®*'* {ffoXbg) von vielen Orten her, aus

vielen Gründen.

iToXXaxoOl adv. {noXvg) an vielen Orten od. Stellen.

TCoXXax^ac (noAt>^) nach vielen Orten od. Seiten

hin, auch mit gen.

TtoXXaxo^ odr. /. k jro/Ua/d«9c. 2 . in vielen

Fällen, oft.

TCoXXax^^^ odv. auf vielfache Art

TToXXdcav, icoXX6(i)v, fcoXX6g s. 7ToX<>g.

lloXXfj^, od, 6 Kön. der Odomanter in Thrakien.

n6XXi;, löo^, ö lakedaimonischer Kauarch.

7CoXXo-$6xdxig adv. poet. viel zehnmal as vielfach.

1CoXXo<rXT]>|Jt6ptoV, 00, rd sp. ein verschwindender

Bruchteil, rrvö^. Von
1CoXXo9t6^ 8, Superlativform v. noXvg, einer vou

vielen, ein geringer, pfQog, aber XQ^yog lange Zeit.

(eig. letzter von vielen Zeitmomenten).

1(6X0^, ov, 6 lat. cofuj) Drehung, Wirbel,

Umwenduug. I. (TJm)kreis. 2 . a. kreisendes

Himmelsgewölbe, Himmel, Weltkugel. b. End-

punkt der Linie, um die eich der Himmel dreht, Fol,

Erd- u. HimmeUachse. C. ion. Sonnenuhr.

noXu**d9Xo$ 2 (döA^co) sp. viel in öffentlichen Spielen

;

kämpfend, Uberh. streitlustig.

I 7CoXu**ailJUi>v 2 (altta) poet voll Blut

«oXu-aivkxo? 2 poet. 1 , , , . • ,

TToXü-aivos 2 ep )

sepneeen.

TToXu-Sl^ tHog, ö (Aiooo)) op. viel schüttelnd.

viele Stöße versetzend, stürmisch, mühevoll.

icoXuavSpeci) (.jroAv-avöno^) reich an Menschen,

starkhevölkort sein.

'TCoXbavSptOC, a$y ii {noXv^vÖQog) sp. starke Bevöl-

kerung.
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TcoXudvSptov—TcoXuyojx^o^

iCoXudvSptOV, ou, x6 8p. allgemeiner Begräbnisplatz.

Von
7toXt>»av8po$ 2 (äv^o) poet. sp. männerreich, volk-

reich.

iroXu>dv6eiJlO( 2 (dvüefiov) poehl i. blütenreioh,

lCoXu-av6:^; 2 ep. 8p. /
hppig sprossend.

geblümt, bunt, oAyos-

HoXt>av6pü>7tta, a^, ii Volksroengo, Boichtum an

Menschen. Von
lCoXuHXv6pb)lCO^ 2 menschen-, volkreich, bevölkert.

HoXu-aV(i)p, oqos, 6, i){ävt)Q) poet. l. viele Männer

habend, yw^. 2. volkreich.

1CoXu-dpYVpo$ 2 ioD. sp. reich an Silber.

9ToXt>-apv}TO^ 2 {äQaoftat) op. viel erfleht, nW sehr

erwünscht.

7CoXu-0ipxi^^ 2{d^K^co)ion. sp. fürvieles hinreichend,

reich ausge-stattet, segensreich.

TCoX\Hdp{xatog 2 (d^/ia) poet. wagenreich.

lcoXlHflippi6vtog 2 mit vielen Melodien.

TCoXu-opvt (de»}v), metapl. dat. zu wo^i»aovo5, ep.

lämmerreicb.

‘XoXuoip)^{a, cs, 1) {noXv-CQXos, Vielhorrachaft,

Mangel an Einheit im Oberbefehl.

TCoXuHXCTTpOg 2 (dorpov) poet. mit vielen Sternen.

7ToXu-d(yxO^<>? 2 {d-exoXoSt sp. vielbe-

schäftigt.

lCoXt>-^VX^^^? 2 (aü;;f)}v) poet mit vielen Hälsen.

lCoXu-ax^‘^05 2 dor. es -fjXV^S poot. viel od.

laut tönend.

itoX^ßttTOg 2 ißaivu) poet. vielbetreten.

TCoXu-ßa^l^g 2 {ßanru) poet viel untergetaucht, ein

Spiel der Wogen.
lCoXt>-ßcvGl^( 2 (ßivdos^ ^P- tief.

ÜoXußcog, oe, ö aus Mcgalopolts, griechischer Oe-

schichtsebreiber 204— 122 v. Chr.

ICoX^ßopo; 2 (ßoQÖs) gefräßig.

ndXußo^, ov, 6 Kön.v. Korinth, der Oidipus aufzog.

iCoXv-ßooxo; 2 ißöCHcS) poet vielnährend.

itoXi^ßoTO^ 2 {ßoxöv) poet schafroich.

itoXu^ßoTpu^y voSt d, ^ poet tranbenretch.

itoXii^ßouXog 2 ißovAi]) ep. an Klugheit reich.

lCoXu-ßouXY)9y Ol», 6 (aus *noXv~ßovßöxtjs, fk)f>s) ep.

viel Rinder weidend, an Rindern reich.

TCoXt^ßpOXO; 2 ißQÖxos) poet. mit vielen Sttickou.

1CoXu*ß<i>Xog2(/kü/h>j;) poet starkscholhg, fruchtbar.

IIoXt>>ß<iüta^y 6 dor. = noXvßovrijs, n. pr. eines

Landmaimos.

lCoXt>-yT]6l^? 2 ep. poet, dor. -Y«01^S (W. ycS, St
yt)Ö8 sich freuen) viel erfreuend.

itoXi^YXceoao^ 2 (yAüooa) poet sp. vielsüngig.

a. vielstimmig: vielsprachig, b. weit ver-

breitet, ßoi).

2 [yväpnxu) poet. vielfach ge-

krümmt, kraus.

9toXt>-Y^d>{l(i>v 2 (yvOvat) violwisscnd.

1toXu>YV(i}TOg 2 :yyd)yai) l. poet. wohlbekannt.

2. n.pr. IIoXuY''WT05 berühmter Maler aus Thasos,

seit 4G3 in Athen, Da]>teller der Schlacht bei Mara-

thon in der orod Jloud/.t}.

lCoXu*Y<>|^90g 2 [ydfopos) poet. mit vielen Pflöcken

versehen, vielverklammort.

icoXt>Yovcoiiat —icoX^euxTog

pns8.{noX^yovos) ^P- weit fort-

pflanzan.

icoXt>YOv{ay a^, ^ Fruchtbarkeit Von
icoXi>-y6vo5 2 (W. yev, yiyyoptu) sp. viel zeugend,

fruchtbar.

2 (yQäftfui) 1, poet. mit vielen

Buchstaben (v. den Samiem) =ss gebrandmarkt

2 . sp. sehr gelehrt.

7CoXu-YV(tvaOTOg 2 {yvfsvä^u) sp. viel geübt

noXi^Y**>vog 2 u. lCoXt>Y(öVlog 2 (yovm) sp. viel-

winklig, vieleckig; iubst. x6 nokvydtvtov Vieleck.

HoX\>-8afGctXo^ 2 ep. i. paxs^ kunstvoll ge- od.

bearbeitet 2 . act. kunstverständig, kunstfertig.

noXu-8dxpvoc 2 1,..
TcoX^Saxpu^ 2 /

e*’®*')

icoXt>>8dxp0to^ 2 (doapecu)

voll, bovXoovvt}. 2. acL ä. viel weinend, tränen-

reich, ycog^ b. Tränen verursachend,

noXi>*SdxtuXo; 2 sp. vielflngerig.

IIoXu-8d{Xä;, avzo^, ö, ep. IIouXu», tapferer, kluger

Trojaner.

itoXt>-8dfcavog 2 {öanaväo) i. viel Aufwand
machend. 2, viel Aufwand erfordernd, kostaplollg.

itoXu-Secpd^y ädo^, 6, i\ {ör.iQt)) ep. violnackig, reich

an Gipfeln.

IIoXt>-G^XTT|g, oe, ion. ec», ö i. Kön. von Seriphos,

dor den Perseus zu den Gorgonen sandte. 2. Bruder

des Lykurgos, V. des Cbarilaos.

baumreich.

P. dat. pl. heterokL ;coAvö^öpc0<n.

?CoXu-8epXi^; 2 (de£^o/iai) poet viel schauend.

7toX^8e9fJLO^ 2 (öeOjMÖ^) ep. viel Bande enthaltend,

festverbunden.

IloXu-Seuxv]^, ovs, 6 (devKet b= tpoovri^ti, ,der Viel-

besorgto') S. des l^ndaroos u. der Leda, Bruder des

Kastor. —- danin, dav. lloXuSeuxtOV, on, n> sp.

F. acc. JloXxdie^Ea u. IIoXvbevKi).

YCoXudtX^fa) {noXö-biHOs, öbtrj) viele Rechtshändel

haben.

TCoXl>>$f^tO^ 2 {bi\ytos durstig, ep. viel

dürstend, w'BSserarm, *Agyos-

icoXi^$OVOg 2 (dov^o) poet. reich an Erschütterun-

gen, viel bewegt, nXämi.

itoXu-SpoJIOg 2 (dpO|U£fv) poet weit horumirrend.

7toXl>S(i)p(oc, a$, Freigebigkeit Von
^oX^$fa>po^ 2 (W. dope schenken) ep. reich aus-

gestattet.

IIoX6-$ü)po^, on, 6 i. jüngster S. des Phamos.

2. S. des Kadmos, V. des Labdakos. sonstiger

Mannesname. — IIoXt>-8cepi)
, rjs, ^ T. des Peleus.

7toXu>c8pog 2 {idQo) sp. mit vielen Sitzen.

TCoXu-etöl^g 2 {elöo$) vielgestaltig. Dav.

7toXuet8(a, 05, ^ Verschiedouartigkeit.

TCoXU’^Xatog 2 iiXatov) viel Öl gebend.

noXu-^XtXTO^ 2 (^.^'000) poet vielfach gewunden.

noX\>-C7Ta{veTO^ 2 (^jrarv^fo) viel gelobt

TtoXu-eiCT]? 2 {eljteiv) poet viel redend.

noXiHcpaoto^ 2 (ioatim) viel glicht
' TCoXi^epYOg 2 (W. ^»y) buk. sehr arheitaam.

7roXu«exr}9 2 (^ro^) poet. vieljährig.

7toX)^fiUXX05 2 {rOx^pai) sehr gewümcht, viel er-

sehnt

617

!

ep. poet i. viel

beweint sehr zu

beweinen, Jammer-
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»üoXt>«vo7tXaYX''®S“ iroXüxCvijTo? 618 ICoXvxXoiUOTO^—ffoXu Ji l Ol^$

ffoXu-CUOffXay^^vo^ 2 iei^-anXayxvos, onXäyxva)

NT sehr mitleidig.

ffoXt>-«6xtTO^ 2 poet. = xo^t>-£iKro^.

ffoXu-^ljXo? 2 1 poet. viel beneidet, hoch-

ffoXlH^T]Xü)TO( (^f^/ldcj) / berühmt.

ffoX^^Uyof 2 (C^ydv) ep. mit vielen Deckbalken,

stark gedeckt, vijtg.

ffoXt>-V)Y^P^^ ^ y^i dye^. äyei^) ep. aahl-

reich versammelt.

ffoXu-l^xoo^ 2 (dKOihu) viel hörend.

ffoXu-1^(tepo^ 2 ii)ßii(>a) sp. vieltHgig.

ffoXu-l^poiTO{ 2 (igafiat) ep. sehr geliebt^ sehr er-

wünscht, lieblich, anmutreich.

ffoXu-TJX^S 2 (W. ijye, ^yici) ep. sp. viel singend,

tonreicb, laut tosend.

ffoXo~6aip9i^^ 2 (W. do^oe wagen) ep. sp. viel

wagend, sehr kühn.

ffoXu-OtoipUilv 2, gen. -opog i^edoftat) viel gesehen

habend, etw.

ffoXt^6cog 2 poet. vielen Göttern gehörig, aus vielen

Göttern bestehend.

ffoXu-6cp(iOg 2 sp. sehr warm.

ffoX6-67)po^ 2 poet. reich an Wild.

ffoXu-6pc(ipUi>v 2 irQ€fpo) poet. viel nährend,

nahrungsreich.

ffoXu-8pT]VO^ 2 (dgr/vdu) poet. viel weinend od.

jammernd.

ffoXu-Opoo; 2, asgz. ffoX6-6pOUg
vielem Lärm.

ffoXt>-6pbXl]TOg 2 viel besprochen.

ffoX6-6upo( 2 (dt'](>a) i. sp. mit vielen Türen od.

Löchern, zerfetzt. 2. poet. mit vielen Kalten od.

Blättern.

lCoXtH0t>TOg 2 (;roAtVih>0ro^, ^ucu) poet. opferreich,

a<fxiyai reiche Opfer.

ffoXu*f8pc£l], i) ep. reiches Wissen, v6ov noXv~

lÖQeiQatv mit klugem Sinn. Von
ffoXu-c8ptg, 10^, ö, ff {tÖQis) ep. poet. sp. viel wissend,

klug, schlau.

ffoXu-lffffog 2 ep. rossereich.

ffoXt>-xaYXl^5 2 (ko/<u, vgl. cp. sehr

brennend.

ffoXu-xaiaapia, a^, ff (/fowo^) sp. Vielkaisorherr-

schaft, Herrschaft mehrerer Kaiser.

ffoXu-xavi^g 2 (KorVo) poet. viele tötend.

noX6>xaffvog 2 (Ka.^d^) poet. vielräucherig, nissig.

ffoXuxapffia, a$i ff reiche Ernte, reicher Ertrag an

Früchten. \*on

ffoXt^XoepffOg 2 {Hagnög) fruchtreicb, fruchtbar.

IIoXu-xdoTT], tfs, ff (NatVii.ua() jüngste T. Kestors.

ffoXb-xdXaSo^ 2 sp. viel od. stark lärmend.

ffoXuxipSeca, a^, ff ep., ion. -s£t}| grobe List, Ver-

schlagenheit.

F. dat. pl. ion. ffOAiw£{>Ö£iöOiv. Von
ffoX\>-X(pSi^( 2 ep. sehr listig, verschlagen.

ffoXb-xepiü^, 6>ro<;, ö, if poet. hörnerreich, tpovog

Mord an vielem Hornvieh.

ffoX6-xe<TTO^ 2 (xeord^) op. reich gestickt

ffoXb-xe^oeXo^ 2 violköpüg.

ffoXl>XT]5i^^ 2 (x^öof) ep. leidenvoll.

ffoXb-xi^TTjq 2 (x»)ro^) buk. reich an Ungeheuern.

ffoXb-x£vT]TO$ 2 (wvt'w) sp. viel bewegt.

ffoX6-xXoiu(9)tO( 2 n. 8 (k^co) ep. poet. viel be-

weint, sehr beweinenswert

ffoXu-xXettO^ 2 poet weitberühmt.

lIoXb-xXciTO^, on, 6 aus Sekyon, berühmter Bild-

hauer, wirkte um 430 v.Chr.

ffoXb-xXf^f^, Idoy od. -nXifiSi <do^, 6
, ff {kXfIs)

mit vielen Buderbänken, vielruderig.

ffoX^xXv]pof 2 ep. mit vielem Erbe, reich begütert

lloXb-xXy)TO^ 2 {ytaXitSj ep. weither gerufen.

ffoXvHxXtxrcog 2 ep. vielwogend.

ffoXl^X|XI]X09 2 (»(d^ivo) ep. viel od. sorgsam be-

arbeitet fest gebaut
ffoXl^XVT

2
|XO{ 2 {KVTfßös) ep. schluchteureich.

ffoXi^XOtvo^ 2 poet vielen gemein, viele umfassend,

^Äibrfs-

ffoXbXOtpotvCa, ay, ep., ion. -£t], Vielherrschalb.

Von
ffoXt>Xo£pavo^ 2 poet. über viele herrschend.

ffoXu-x6Xu|xßo{ 2 {HoXx*pßä(>3) poet viel tauchend.

ffoXu~Xpavo^ 2 {itäQi^vov) poet. vielköpfig.

ffoXu-Xpaxi^; (K^rr/v) poet machtvoll.

noXU'XpdxT]^, ot'^, 6 1 . Tyrann v. Samos um 530.

2. athenischer Lochage, Vertrauter Xonophons.

ffoX^xpv]^vo^ 2 poet hergreich.

ffoXb-xptOog 2 tK(xdi}) poet gerstenreich.

ffoX^xpoXO^ 2 (K^re<u) poet viellärmend (Pan).

ffoXb-xxeavo? (xrdavov) poet 1 . «

,

ffoXt>-XXl^ {Iü>V 2 (Kny.Ma) ep. poet. sp.
J

*'*

ffoXb*XXY]XO( 2 (xrdo;iai) poet. viel besitzend, reich.

ffoXu-xx6vo^ 2 (Krr^KO) poet viele tötend.

ffoXt>«xb^ü)V 2 (kO^) poet. violwogend.

ffoXu-XCUxOxo^ 2 poet voll Klagen, klagenreich.

ffoX^X<a)ffO^ 2 (KCiwri;) poet. vielrudorig.

ffoXb-Xl^to^2 ep., dor. »Xaco^ {Xtyov) reich an Saat-

feldern, begütert

ffoXb-XX 10x09 2 [Xioaopm) ep. viel erfleht, viel am-
fleht

ffoXbXoyfa, ay, ff Geschwätzigkeit Von

ffoXb-X6Y09 2 (X^yc}) gesprächig, gosohwätsig.

ffoXupidSeta, as, ff inoXv-ftadtf^) sp. Violwissoroi,

Gelehrsamkeit

ffoXu|ia84ü) viel lernen od. wissen. Von
ffoXu-^a6i^9 2 iftavddvu)) einer der viel gelernt hat,

kenntnisreich. Dav.

ffoXbjia8 ta, a$, i^, ion. >£r) = noXvßtddeta.

ffoXlHJxdx^xog 2 ifidyopat) sp. viel bestritten.

noXb*{JieXi^9 2 (ftiXog) vielgUedrig.

ffoXb*iiEpi^9 2 (fiCQos) sp. NT vielfältig. — adv.

-pc59.

ffoXu-|Ji£ptp.vo9 2 (;u/jx.uxa) sp. sorgenvoll, Sorgen
verursaolioud.

1 woXb-jiexpog 2 {piTQOv) poet von vielen Maßen,

lang, groß, reich(lich).

ffoXu-jlTjxdg, d<V)^, i) ion. viel mcckenid.

]
ffoXu-pr)Xo9 2 {/o)/.ov) cp. poet reich an Schafen,

I herdenreich.

ffoXu-JXT^^tg, loy 2 ep. sehr klug, erfindungsreich.

ffoXujxiJX*''^*! ion. ep.-lYj, \ erschlagenheifc,

Klugheit. Von
ep.poet. vielgewandt,

listenreich, erlindungsrcich.

ffoXu>(ilOV^9 2 (^oto) sp. vicigehaüt
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KoXu}jtcxo^

—

icoXutcTSo^ 619 iroXuTCtxpo; '7coXi^po6o$

TToXl^{itto{ 2 (/i^TO^) poet. vielHidig, bunt gewebt

TCoXu-^Vl^pi<i>V 2 sp. sich vieler Dinge erinnernd.

icoXl>>(lvi^OTT], ijSi ^ {/»vdo/im) ep. viel umworben.

icoXv»-(ivf}(rcog 2
,

dor. -jivaoxog {fuftv^axofitu)

J. ]>oet wohl eingedenk. 2* oft erwAhnt, gefeiert

iroXu-{lvi^9TWpy OQOg, ö, i} poet. sich vieler Dinge

erinnernd.

IloXu(ivta, a$, (zu woAv/iv///«;) eino der neun

Musen.

7toX^{AOp^O^ 2 iftOQq,j’i) sp. violge.st&ltig.

fCoX\K)iOUOO$ 2 (^OOa) 8p. mit vielen Musengnben

geschmückt

TCoXu-jlOxOoS 2 poet. l. mühselig. 2. Mühe ver-

ursAohend, leidbringend.

noXu-^06o^ 2 ep. geschwätzig.

TCoX^vSo^ 2 buk. mit vielen Tempeln.

fCoXu-vaUTT]^, ov, d poet mit vielen Schiflbm u.

Schiffen.

iCoXv-vetXl^^ 2 (vstxiol poet viel streitend.

IIoXt>-vc{XY]9 i
ot>5% 6 jüngerer 8 . des Oidipus.

lCoXt>-ve(piXa;, o, ö (ve<p^Xtj) dor. poet. mit vielen

Wolken.

TCoXu-vtxT)^, OV, 6 (vonku) sp. oft siegend.

iroXtHVt^lQ? 2 (vr/gjw) poet. .schneeruich.

TCoXvvoiai ag, ^ ijioXif-vovg) Fülle des Verstandes.

IIoX\>-v6jlT], i?5 ,
ij T. des Nereus.

IIoXu-^^VT), rjs, f] T. des Priamos.

itoXu-^cvo^ 2 poet, ioD. -^etvo^ i. viele Fremde

aufnebmend, gastfrei. 2. von vielen Fremden

besucht

ItoXu-^tOTO^ 2 poet. sorgihltig geglättet.

itoXuotvio) (;roAtMMvo^) poet. viel Wein bekommen.

TCoXuoivia, ag, ij Unmäüigkeit im Weintrinken. Von
fCoXu-otvo^ 2 weinroich.

icoXu-6 |Ji}XaTO^ 2 i^ifiua) sp. vieläuglg.

fCoXx>-6pvl6o$ 2 (6«vi^) poet reich an Vögeln, vogel-

reich.

fCoX^-oxXoc 2 (d;t;Ao;) poet. sehr lästig (Konj ).

YCoXuo^ioiy ttg, fj Menge au Fleisch od. Zukost Von

9CoXv-<^0^2(öv'ov) sp.reich an Fleischspeisen, lecker.

9CoXtmd0eta, a^,^sp. das Dulden vieler Leiden. Von
TtoXtKTtadifl^ 2 sp. i. viel leidend. 2. schmerzhaft

lIoXuTtatST)^, ov, ö 8. des Polypaos aus Megara.

TToXuTcacSfa, ag,i}<noXv‘7tai§i Keichtum an Kindern.

lCoXu-7ta£ltaXo^ 2 inamäXt}) ep. vielgerloben, durch-

trieben.

I. 7ioX\>-7ta^<i>v od. -icd^{X(i)V 2 (jcd/iu dor., ndfifta

äol-, näoftat) ep. reich an licsitztümeru.

II

.

7CoXu-TCan<i)V 2 (rr/)//o) poet Bchworgepröft, leiden-

reich.

ICoXuiCCtpitti o^, if reiche Erfahrung. Von
itoXu-ftCtpo^ 2 {;reioa) poet vielcrfshren, klug.

lCoXu-n6 (pa)v 2 (jrc£)u^) poet vieU^ogreDzt, aus vielen

Gegenden.

lloXu-TtCVÖl^^ 2 {nevÖLo) ep, poet. sp. trauerreicb,

kummervoll.

IIoXl>-7tTj}lOVi8 T] 5 ,
ou, d S. de.*< Polypemon (d. h.

Leidenreich).

TCoXu-Tn^jlWV 2 (rr^tioi poet. sehr schädlich.

TtoXv-WYjvo^ 2 infjyfi) poet. von dichtem Gewebe.

9CoXt>-nT8a^, aK0>% 6,
ij ep. quollenreich. dazu meUpl.

gm. JtOAX>mMxov poet

TtoXu-TCtxpo^ 2 ep., neuir. pl. adv. sehr bitter,

schmerzhaft

lCoXt>-lttV^^ 2 poet sehr sebmnteig.

itoXu>7cXayxT09 2 (wid^) ep. poet i. pass, viel

umhergetrieben, umherschwoifend,viel irrend

:

fiat, umroUend: 2. aet. weit umhertreibend.

fCoXu-'TtXavi^^ 2 (jcAdvi;) poet. sp.
)

TCoXu-7tXdvT]T092 (9TAavdo^)ion.poet: od. weit-

ICoXt^lcXavo^ 2 {xXAvrf) poet sp. 1 schweifend.

2. noXvxXain'ig in viele Irrtümor führend.

ttoXu-7tXct(j{<i>v 2 sp. = xoXXa-jrXaoicjv.

TCoXu-irXcBpo^ 2{xXt^Qoy) i. poet von vielen Morgen.

ywu. 2. sp. Großgrundbesitzer.

iCoXu-^Xcupo^ 2 sp. vielseitig.

7toXuTrXi^6eta, ag, ij, Ion. -(tj {xoXv’XXijdqg) sp.

große Menge.

TCoXuTcXoxta, a^, fj poet Verschlagenheit Von

lCoX6-irXoxo^ 2 (zrA^cj) vielgewunden. a. ver-

wickelt, schwierig. b. verschlugen.

lCoXu-7Co{xcXo^2poet sp. sehr bunt, sehr mannig-

faltig.

TCoXuTtOvfa, ag, ^ viel Arbeit od. Anstrengung. Von

iCoXu-TCOVO^ 2 (növo^) 1. mühsoUg, geplagt, ßQOToi\

adv. -ic6v(i)^ mit vieler Mühe od. Anstrengung-

2 . viel Mühe verursachend, dögn.

TCoXuttotria, ag, i/em. v. *jroAu-^ö<no^, »öoi^) sp.

das Vieltrinken, Zechen.

itoXu-l76TaiiOf 2 poet. mit vielen Flüssen.

TtoXu-itÖTVia, ag, f) poet hochehrwürdig.

TtoXu-TtOb^, no!>og, 6
, //, ep. «ovX^TCOb^, vielfüßtg;

subst. ö Vielfuß, Tintenüsch.

ffoXuitpSYS^^^^^ {ftoXv-JtQäyftarog, XQflyfia) sp. s
dem folgenden.

‘iroXuiTpäY{AOvi<i>, ion. -TtpTjYhtov^o) {-ngdyfiow)

vielerlei Dingo treiben. a. sich in allerlei Händel

mischen, Händel anfungen, staategefährUche Keu-
oningen Vorhaben, abs. n. ti. b. sich in fremde

Angelegenheiten mischen, neugierig od. vorwitzig

sein, imt-Q uyog u- xroi rt, in gutem Sinne: genau

od. sorgfältig etw. (rO erforschen.

F. aor. ^xoXvnQayu6vi,^a.

TCoXbTTpäYJlOOliVT), t)g, // Vielgesohäftigkeit. un-

bernfene Einmischung, Vorwitz, Neugier.

TCoXu-TCpaYF^^ 2, gm. -orog {ngdypa) vielgeachäf-

tig. 1. mit ungehörigen Dingen besch&iligt, neu-

gierig, kleinlich. 2. neuerungssaohtig, unruhig.

tCoXl/ltprjYF^^^^t') ioD. = noXx>rtQayftoyi:o.

TCoXb-irpdßaxo; 2(/r^d^rov) ion. schaf-, herdenreich.

7toXl>>np6o(i>7C0^2 izK^ÖOCMTOv) sp. reich an Personen

od. Hollen.

noXo-im)XOS 2 (W. xTvx falten) ep. poet. viel ge-

faltet, schiachtenreich.

itoXu-ttbpo^ 2 ep. poet. weizenreich.

noX^ppatCTOS 3 buk.
1 .^rkgenäht

iToXu>ppa(po; 2 poet. J

^

7toXu-pp7)V, fjyog, d, ff (aus ^jtoXv-^ftfjv, v^.

dovö^) ep. u. TCoXv^ppT]vo^ 2 ep. schaf-, herdenreich.

7CoXu>ppt^09 2 sp- wurzelreich.

TCoX^ppoSo^ 2 {^6öov) poet rosenroich.

ttoXu-ppoOo^ 2 poet sehr rauschend, aus

vieler Mund ertönend.
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iCoXi^ppUXO^ 2 poet reichlich fliehend.

fcoXxi^, icoXXi^, TtoXu, ep. &uch icouXt^, icovXO,

ep. ion. IVoXXo^, lCoXX6v (vgl. &i. puriif viel} got

ßlu, aus *noXJ^ja^ Ton da drang XX in das

matc.f W. pel :pU, Tgl. nüutXtipi) A. poi. i. adj,

viel, zahlreich: ^rolpoi, weit, ausgedehnt, groO:

Qo, lang: xß^oSy HQavyfj, heftig: ll^QCJS, teuer,

wert: noXXoi> rois äXXotg iniaXoi*v X. Mit andern

adj. durch ko/, — ko/, — xi verbunden: noXXoi

dd (rc) KcU dXXor, im bes. a. so dah man im

Deutschen ein adv. erwartet: JioXXdv teCpa HvXiv-

dexai mit Macht, heftig, noXXdg i}v iv roioi Xöyoiöt

u. noXXds ^ Xiaaöfi£vo$ er bat dringend //er.

b. ohne Artikel steht es in dem Sinn: ein grofler

Teil: noXXai äpa§cu, noXXJj mit zu org&nzendem ööog

u. folg. it\f. SSt ein weiter Weg ist ee, oft mit gen.:

ftoXv roO xeixovs- C. mit dem Artikel, wenn
von bestimmten od. bekannten Personen od. Sachen

die Bede ist, d>^ ö noXXög Xöyog nach der gewöhn-

lichen Sage. Merke bes. Falle w’ie: ^ noXXt) rf)g

tnjtov Mehrzahl der Ueiteroi, ö xoXvg roO Xöyov t6

jtXeIotov toO X6yov. 2. subst. a. ot icoXXoC die

meisten, Mehrzahl, Hauptheer, Gros od. großer

Haufen, Volk. b. (rd) iCoXO ein großer Teil, Haupt-

masse, ög TÖ noXv größtenteils, meistenteils, fioXXoO

B. 6io. 3* ^ TtoXUi TCoXXd viel-

fach, oft: ffoXXd 6' Mki xai Mf'UhfOe päxg //,

weit, bei weitem: noXv neQteivat, sehr, stark, heftig:

farty o(>$ noXXd MarebaHCvcapw X\ ähnlich Xa
TCoXXd in den meisten Dingen, Fällen, meistens, rd

noXXd ndvva zu allermeist; noXv u. noA^<p beim

comp., noXv beim sup. b. ix itoXXoO aus weiter

Fntfemung. C. ihrl ICoXu (i’jrl rtoXXöv) für eine

große Strecke, weithin, Ctg (rd) noXv etwa auf

die meisten Fälle hin, meistens cf. ICOtpa TtoXu bei

weitem, e. Ttepl itoXXoO notetodeu hoch schätzen.

B. comp. TlXefo», icXefov, nXiu>v, icXiov

(aus A/Jor), vorZahlangabon auch icXc?v (SV.nXtj :

nXe) 1. adJ. mehr, weiter, länger, größer, stärker,

nXiciv yv$ der größere Teil der Nacht, nXtdovog dv-

dfl es bedarf hodoutonderer, triftigerer Gründe,

nXeiova ßd/j, ijti jrX^oy KaöoQdy weiterseben, nX^y
fx^ty rdpy fjXoiUJxtöy Vorteil haben vor; ,a1*“ beim

comp, durch i}, das bisweilen ohne Ändening der

Konstruktion fehlt, gen. comp., c. acc., nXt)v

c gen. NT ausgodrückt 2. subst. a. (ol) TcXät-

OVäg Mohrsahl, vo;i/^i nXtfovg ror> KWQOi) äjio&y^-

öKctv mehr als die Zeitumstände verlangen. b. TÖ
fcXctov der größere Teil, Mehrzahl, große Menge,
Demokraten, negi roö nX^ovog über die Hauptsache,

fyfi TÖ reX^y rtvög Int’^abcu bis zum höchsten Grade

in etw. gelangen. 3 . adv. a. wXäTov, nXdov
mehr, weiter, nXelov tftjovelv klüger sein, ttXfov

tlvai OfpUHv oiAiv helfe ihnen nichts, werde nichts

ausgeriebtet von, oböhf nXiov ftpioorro richteten

um nichts mehr aus; TiXixuv TtQomoXaöm w’cit vor

andern geehrt werden, odd\. . fO/i'öcv d/U’

roöot'Tov ver<|uickt aus ordtv AXX‘ ^ u. nXri)%> ij.

b. TTcpt 3iX*ioyog Jtoteio^at höher schätzen. C. ix
nXetovog g'rvyrtv aus größerer Entfernung, d.

nXeov noch mehr, auslührlicher. e, ob . .. x6 jtXeoy

—
»1 =* Ol'»« . . . dAAü weniger — als, nicitt sowohl —

als vielmehr.

C. sup. icXttOTOg 8 (aus *xAi)-i0ro^) |. adj. der,

die, das meiste, größte, stärkste, öfuXog, kohöv; ver-

stärkt durch d>5,
dn u. övvwdai: öoovg iöwaro

nXeiaxovsi ravt^ rg yy<l>pg ^Ac<orö^ eifu dieser Mei-

nung bin ich zugetan; auch mit gen., z. B. roö dag-

<Kiy rö fxXtdOToy der größte Mut, auch im nuue.: 6
nXelaxog roO ßiov, u. fern.: t} nXtlanj xfjg orQaxUlg.

2. tubsi. (oO icXtToxoc die meisten, Mehrzahl, abs.

u. mit gen., xd>v äyÖQ^ ol /tXeiaxot, (rd) nXeiaxw
Hauptmasse, größter Teil, xf)g x^ogag rd nXe(axa,

rd jtXeiOTov d^a das Kostbarste, rd nXe^axa ^^gcjxav

nach den meisten Dingen fragen. 2. adv. a. icXcT-

OTOV, (rd) 7cXct(JTGl am meisten, meistenteils, ötg

nXelaxoy möglichst weit; xö nXdaxov höchstens NT.
b. diel nXelaxov am weitesten. c. TCCpl ^Afiorov

noieiaöai am höclisten schätzen.

F. pos.: gen. noXXoO, -ijg, -oO, da(. noXX<i>, -tf, -<p,

acc. noXvv, noXXt)v, noXv, pl. noXXoi, -aiy -d usw.;

ep.: sg. gen. noX^g, acc. novXüy u. noXXöy, pl.

nom. noX^eg u. noXeig, neutr.noXia, gen. noXiov,
fern. noXXdcjy u. noXXicjy, dat. noXiü[a)i u. no-
Xieooi, acc. noX^.ag u. noXelg. — comp.: die For-
men mit ei u. e ohne Unterschied nebeneinander
gebraucht, bei den Attikern überwiegen erstere,

namentlich bei Kontraktion: nXelovg u. nXeio-,

ep. auch nom. nXieg laus *ffXeJeg), dat. nXeoixact,

acc. nXiag; ion.: ;rAci>i' st. nX^oy, nXei>vog ss

xA^ovo^, JxXebya, nXcin^tg, nXevyoiv, JtXeüyag.

noXlKiapxfa, ag, Wohlbeleibtheit. Von
TCoXi^aocpxog 2 (od$^; sp. fleischig, wohlbeleibt

iCoXu-<n)(xdvT(i)p, ogog poet vielen gebietend.

TCoXtWJlvi^g 2 {oivopat) poet. sehr schädlich.

TtoXuolxfat, ag, 1^ Keiebtum an Getreide, Frucht-
barkeit. Von

noXÖ-OlXOg 2 I. fruchtbar. 2. buk. viel essend.

1CoXÖ-9Xap0|tOg 2 {Ouaigo) ep. viel springend,

schnell.

1CoXÖ-9ita9XOV, ov, rö (oxdco) sp. Flaschensug.

1CoXu*KnCäp^g 2 (W. oneg, onr.igtj) ep. weithin gesät,

weit zerstreut, verbreitet.

IIoXb-<rJcdpX<*>V| ovro^, ö Gotioral Alexanders des Gr.

TCoXtHtyicXay^vog 2 (dxAd;';f »'a)NTsehr barmherzig-

noXu-oiCopog 2 (öxopd) poet. sp. saateoreich, frucht-

bar.

floXiKOXdtpuXog 2 (öTa^Ji'AiJ) ep. poet traubenreich.

TtoXt^OXcyog 2 iOriyt)) sp. mit vielen Stockwerken.

iroXt>-oxävaxxog 2 (orevd^w) sp. seufzerreicU.

TtoX\>*-(JTe<pi^g 2 (orf'^co) poet reich bekränzt, rn'ö^

mit etw.

TtoXu9TO[Jl£(t> {noXv-öxopog, 0rö//a) poet. viel reden.

lloXö-CJTovog 2 (W. axey stöhnen) ep. poet 1. viel

stöhnend, kumtnervoll. 2. viel Jammer od. Leid

bringend, Kt)öca.

ltoXu*9Xpo<pog 2 (Off^V'Cj) poüt. sp. viel zu drehen,

biegsam.

7ToXu-<Jx0Xog 2 (cröAo^) sp. vieUäulig.

7ToXl»**OÖXXaßog 2 {ovXXtipi'i) sp. vielsilbig.

I 7toXu-<J<pöv5uXog 2 (07^<möeAo^') sp. mit vielen Oo-
luukun.

j

TtoXt»-a‘/_t5Tjq 2 (o^/Ju>) sp. vielgcs<-hlitzt (Schuh).

7CoXu-a')^tOTog 2 poet vielgcspalton, mamüg-
I

faltig.
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fCoXu*T<xXavTO^ 2 sp. A. riele Talente schwer.

b. viele Talente besitzend.

iCoX^TCXVO^ 2 (rAfvov) poet. sp. kinderreich.

iCoXutiXtttt, aSi KosUpiallgkeit,

Pracht, Üppigkeit. Von
iCoXu*TcX^^ 2 (rr>l^) kostspielig, teuer, prächtig,

kostbar. — adv. -X&$.
TToXv-xi^^vij^, ov, d irix^V) poet. vieler Künste

kundig.

ftoXliTCX^Ca, as, fj Kunsterfahrenbeit. Von
TCoXv-Te^^vo^ 2 {rixvt}) sp. vieler Handwerker be-

I

sehr geehrt, hochge-

sohätst, kostbar.

IIoXt>-T{(XY)TO{, ov, ö Fl. in Sogdiana.

TCoXu-TXoig (nurnom.), d 1 (r^^va<) J. ep. viel aus-

9ToXu-xXi^{i(i)V, ovo^,d, ijj haltend, standhaft. :2. no-

AvrXa^ verwegen 5 AL 956.

tcoX6-tXt)TO^ 2 {xMjvai) ep. der viel ertragen hat,

vielgeprüft

itoXl)-Tp^p<i>v, ovo^, d, ^ ep. taubenroich.

TToXv-xpTJTOg 2 (rpjjrd^, nrpd«) ep. sp. viellöcborig.

TToXtixponfa, as> ht *on. -£l], Gewandtheit, Klug-

heit Von
noXl^XpOTCo; 2 (W. XQcn wenden) i. vielgewandt,

verschlagen; suhtt. rd nok'ifXQonov Gewaudtheit.

2. von Sachen: mannigfaltig; a^r. -xp6tCfa>g viel-

gestaltig.

IIoXu-^pOTro^, ov, d ein SdldnerfÜhrer.

lcoX^xpo<pO{ 2 (xQcqXäi) sp. gemästet, feist.

ltoXt>-xp6<po^ 2 (jQiipci) sp. viel Nahrung gebend,

nahrhaft

ltoX^t>6po( 2 (Gdeup) wasserreich.

»CoXb-VJlV»]X05 2 1 poet. l. vielbelobt, viel-

iCoXi^V^vo^ 2 {tffjvos) f besungen. .2. ~v/tvo£

liederreich.

fCoXv)-><pcivXO^ 2 (9>a/v6>) sp. weitschimmomd, dd^
ltoXv-(pdp{XOtXOg 2 ep. sp. reich an Heil- od. Zauber-

mittein.

f?oXv-(paXO$ 2 v9>OTd^, poet. vielgepriesen.

fCoXv-^T](Jlo^ 2, dor. i. ep- viel-

redend od. singend. a. liederreich. b. viel-

stimmig, äyoQtj. 2. ion. vielbesprochen, no~
Xv<pT)/iov ^<pLQetv ins Gerede bringen.

IIoXv-<p)^lJLo;, ov, 6 S. des Poseidon, Kyklop.

üoXu-^l^-XTj^, ov, d (W. 7>a sagen) ein Troer.

‘iCoXv-<p0OYYO5 2 sp. vieltdnond, helltdnend.

TCoXu^SopOg 2 iqfdelQo) poet ganz verderbt, voll

Verderben, unselig.

SToXu-«p06po5 2 poet vielen verderblich.

noXu^lXfa, ag, ^ sp. Menge von Freunden, grobe

Klientel. Von
lcoXu*<plXo^ 2 vielen befreundet.

7ToXu-<ptXxpo^ 2 (ifdATQov) buk. liebcskrank.

iCoXb-^Xotdßog 2 ep. laut tosend, vielbrausend.

noXv-cpovo5 2 poet. mörderisch.

IIoXt>-96vxT]^, ov, d {AV'. <pev töten) ein Thobanor.

iCoXb-fopßo^ 2 n. 8 (W. <pFQß nfihren) ep. vielnäh-

rend, yala.

^oXutpopfoi, ag, ij das Vieltragen, Fruchtbarkeit.

1toXt>-^6p05 2 vieltrngend, fruchtbar.

dürftig.

TC0Xu>Tt{JlT)X0g 2 {xi4iäo)

icoX^xT(io; 2 {Xt/it)) NT
icoXv-xtxo^ 2 (r/o) ep.

iroXixppaSiQg

—

iCoXv-^paSi^^ 2 (9>£>d^(u) poet sehr verständig.

lCoXy^po<ruvT2i rjg^ jj ion. poet. Schlauheit. Von
fCoXt>-9p(i>v, ovo^, d, i} {(pQwio) ep. sehr klug.

IIoXv-<ppä>v, ovos, d Nachfolger des l^rannen Jason
von Pherai.

TCoXv-(p(i>vog 2 {(fx^vicj) sp. I. vielstimmig, ge-
schwätzig. 2. n. pr. IloXbfdivo^ Froschnama
lCoXu*x^xog 2 ep. sp. erzreich, ehern.

ltoXu-xav5i^S 2 ixavdäva) buk. viel fassend.

üoXt>-Xötpy}Ci ovg, 6 einer der dreihig Tyrannen.

iroXu-xccptSag, d (^iiüpo) poet Liebling.

fCoXxHXttpi etQog, d, ^ poet sp. mit vielen Händen.

Dav.
TCoXu^Ctp^ttf a^, ^ Reichtum an Händen, an Ge-
hilfen.

ICoXi^X^o? 2, zsgz. •'X®'*? sp. viel schüttend,

ertragreich.

iCoXuxopSioc, ag, i} Menge von Saiten. Von
fCoX^X®P^®€ 2 ixpobif) vielseitig, vieltönig.

TCoXuxpiJIxaxfa, ag, 4 Kostspinligkeit. Von
7CoXu-xpi^(iaxog 2 (;n?^«iTa) sp. wohlhabend.

ttoXi>-xpl^(Jl<i>v 2 ixßf^) sp. 3= dem vorigen.

TCoXu-XP^^(®( 2 {Xßövos) IsngeZeit dauernd, dauer-
haft.

TCoXÜ“XP^®€ 2 goldroioh.

TCoXu-xvcog 2 (jrdö) sp.weit verbreitet, mannigfach.

RoX^X^®? 2 (;(iüpa) sp. geräumig.

RoX^X^®^®^ 2 (^euvw/ii) poet. hoch aufgescbüttet

RoXt>-ij.«dp.a9og 2 poet sandreich.

RoXi>4df]<p(a, 05, f) {noX^yftf^og) Stimmenüberzahl.

RoXl>-4L^ftg, fdo^, d, {yffßpog) poet kiesreich.

RoX6-4n^9®€ 2 iyffßpog) sp. von od. mit vielen u.

verschiedenen Stimmen beim Votieren.

RoXu-<o5uvog 2 (dddvij) buk. großen Schmerz ver-

ursachend.

RoXu-CüVU{Xog 2 (Öyvfta äol. = dvo.wa) vielnamig.

RoXt>-<eR6g 2 (dmj) ep. vieläugig, violmaschig.

RoXx)(i)p^(i) (*«oAv-wpo^, <&ga) sp. Sorge tragen, sehr

beachten.

RoXt>-<i>9eXi^g 2 poet. vielfach nützlicn.

adv. -Xü)g.

r6{XA, axog, TÖ ion. sp. := tt£>ßta.

RO^RaTog 8 (niimo) poet geleitend, odßo; günstig;

»übst, d Oeleiter (Hermes als Seelenfübrer).

RO(lRcfa, ag, iß (jfOfmröci) Spott, Verhöhnung, wie
es bei baochischen Aufzügen Sitte war.

ROjlRcTov, ov, TÖ {nofutri) sp. EU Festaufzügen ge-

brauchtes Gerät
RO^RCUg, iag, 6 (x^/urcu) i. Oeleiter. 2. Teil-

nehmer an einer Prozession.

R6(lRätKJig, ^ (xo/iX£doi) festlicher Aufzug.

ROpLRSUXl^g, 00, d sp. Teilnehmer an einer Pro-

zession. Von
RopLRCUCO {noßutevg) 1. geleiten, führen, tivd, 'EQfioiß

des Hermes Botenamt ausüben, bea. in feier-

lichem Au&ug geleiten: xo/mr/v xo/ixeih:tv, aCifM im
Triumph aufführen. 2. infr. an einem Festzug
teilnehmon; daher a. einherstolzieren. b. nvd^
verspotten, schmähen.

RO{XRi
^

,

dor. RO^Ra (x^//x6>) 1

.

Sendung, von
Sachen: Lieferung, a. Knteendung unter

Geleit b. Heinisendung, itno nuftnQ. c. übortr.
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Schickung, Fügung, ikiq nofotf}. 3 . feierlicher

Aufzug, Feetsug, Prozession, ni^neiv halten.

jtotelv Tersnetalten, xtyl Jem. zu Ehren, occas. bei

den Hörnern: Triumphzug.

ag, i} Gemahlin Cäsars.

IIoptirT^^atot, ojv^ 0^ Anhänger des Fompejus.

IIofiTtlQlOli o>v, ol St. Kampaniens.

llo(llC^(0(, Ol», ö Cn. Pompvius Magnus.

Tropllclx6^ 3 (;ro/i^})) zum feierlichen Aufzug gehörig.

2 u. 3 {nepno) poet. 1. act. geleitend,

heimsendend (t?vö^>. 2. pass, entsendet, zugesandt

(TIJ'O.

‘IC0^7c6^i oO, ö, 4 in^finoi) i. Qeleiter(in). Be-

gleiter(in), im bes. Oeleiter des Festzuges. 3 > Hote.

3. adj. poet. noßmöv Slgnalfeuer.

lC0|iTC09T0Xd(i> {*3topjto-ar6Xos, aofur^ o. orrXkfS) sp.

einen Aufzug führen, xi geleiten.

Tco{i9oXuYo>icd<pXa(a^a, oro^', rö u.

natpXäQiS) poet das Aufbrodeln von Blasen.

1Copi<poXiJ^(i) poet Blasen werfen, hervorsprudeln, ri.

F./u^. nofupoXi}^. Von

1101x96X11^, vyogt fj (v^ n^fupi^) Blase, Wasserblase,

icovdü) (zrdvo^} dor. mit Mühe u. Gefahr zustande

bringen.

lCOvd<i) u. med. (nur bei H) {ndvog) i. intr. a. Mühe
haben, sich abmüheo, arbeiten, abs.od. dXiyoy, jtoXXä,

^fioi löa Ttovfiv Gleiches wie ich ertragen, Kord n
bei, in etw., negi n um etw., efg n zu etw., im^Q

xtvog für, wegen jem^ tiW für, durch, mit etw., mit

pt., xi an etw., äövov^ novefy, p6xdovg Arbeiten ver-

richten, sich Mühen unterziehen. b. Not haben,

leiden,Schmerzen fühlen, bedrängt werden,rd;roKOt>-

peyov ögtiöv der bedrängte Teil der Ihren, rd nejtoyt}~

p^a überstandene Beschwerden, auch von Sachen:

^loi^oävrcuv ai>r<p xcjy auev^v gelitten haben. 3. ir.

a. erarbeiten, durch Mühe u. Arbeit durch Strapazen

erwerben, b. xtyä einem Mühe od. Schmerz
machen, plagen, quälen P Pgth. 4, 151; im pass.

durch Muhe od. Schmerz aufgerieben worden, rtW

durch etw.

F. p/. jtenoyrjßiai in akt. u. pa.ss. Bed.. adj. verb. äovi;-

TKO»*; ep.: imp/. noycoftgv, aor. cj.Troytföopcu; ion.

ep.
:
pf. pr. novt’i>ftt'yos, pf. pass. 3pl. ncftoviatai.

f Dav
ilOVY]{xa, arog, x6 poet. Arbeit, Werk.

itovV)p(t)|Xa, «To^, TO Schurkenstreich. V'on

TCOvr|pc\iO{Xac d. m. {7tovj)Q6g) sp. schlecht sein od.

handeln.

icovTjpfa, ag. // i. schlimmer Zustand, <3<bparog.

2 . a. Bohlechtigkeit, Bosheit b. UntUohtigkeit,

Feigheit Von
7COVT)p6^ 3 (rrov^o, manche unterscheiden ndvr^ijog

physisch schlecht u. 7iovi)ftag sittlich schlecht)

2. Not machend, tnüh.solig, schlimm, Obel.

2. schlecht a. unbrauchbar, untauglich, gefährlich,

TtovtiQt'iy (jrc. nnayßta) eine h6.se Sache. b. sittlich

schlecht, böse, boshaft, o>g 7sovt;g<)g wie ein Mis.se-

täter, Td 7royt}oä schlechte Handlungen. — adv. -pw?
schleclit, beschwerlich, novt}g<og iv rf; öroaxtg ifFoö-

ßiryog übel angesehen.

Tcovrjxdov s. noveu.
ic6vo5, Ol». A(«r»'o,«aO 1. Arbeit, Anstrengung, Mühe,
Stropaze, növoy /tißövya äsxoH^tyety keine Arbeit

üovxfa—icopc6oi(xo^

scheuen, xöv n6vo>i> naX^ n, ngb ^rdveov tzglaabai

n; im bee. a. (mit u. ohne päxr)gl Xriegsarbeit,

nbvov ix^y kämpfen, b. Mühsal, Kot, Pein. 2. das

Erarbeitete, durch .Arbeit Gewonnene, xovg iißjexigotfg

Txövovg

novifai a^, b Insel an der Küste von Latium,

itovxid^, d6o^, ^ poet/«n. zu stovriog.

Trovrf^ti) (növTOg) poet. ins Meer stürzen.

Tc6vTlog 3 («dvTo^) poet. sp. zum Meere gehörig, »n»-

ßiara, yoido;;©^ Moorbeherrseher (Poseidon),

irdvttopia, axog, xö (jrovrf^w) poet das ins Meer
Versenkte (v. einer Totenspende),

irovrf^e^, otog, 6 sp. s=/?on<iy<rx.

ICOVTO-Oev adv. {n6yrog) ep. au.s dem Meere.

1toVTO-pi5(i)V, ovxog, 6 poet. Meerbeherrachcr.

lt6vtOV-Se ep. poet. ins Meer.

IIovtoir6peta, ag, b Nereide.

itovroitope6<a u. icovroiropdo) ep. sp. das Meer
durchfahren. Von

1C0VTO^6p05 2 (W. Jtro, negdo) ep. poet. moordurch-

fahrend.

novTO-iroaei$<]5v, Ctvog^ 6 poet Mcorposeidon

(komische Bildung).

ICÖVTOg, ou, 6 (urspr. ,Pfad*, vgl. ui. pdntJiäs, nnrog

u. lat. pons, zur Sache bygdK^Xevöa) 1. Meer.^rdvro^

äX*)g noXti^g offene od. hohe See. 2. von einzelnen

Meeren, z. B. f^Tjtuiog, ö ftovxog Kyprisches Meer
(eig. das Über das Agäische hinausliegonde Meer).

F. gen. ep.

Qovtoc, Ol», ö 2. Schwarzes Meer, ci)^etvog, äSetvog.

2, Laudschnft Östl. vom Halys. — adj. üovTtXOg 3,

IJoyriKÖv Öh’ÖQrov Vogelkirschbaum.

Tr6itacvov, 01», x6 (nixjtkj) Gebäck, bea. Opforkuchen.

n6ica^ interj. poet === ^rd^ro«.

ndirXto^, ov, ö = Puhlius.

7761COI, gew. Ci n6jxQL, Uh stöncH, nononanoned (venv.

nantü) ep. poet. Ausruf des Staunens, Unwillens,

Schmerzes: o weh, schrecklich, entsetzlich!

TTointv^u) a. med. (icoinr6a6<i) u. iroinmXtdaSa)

buk., Lautnachahmung) poet. schnalzen, schmatzen.

7tOTcm)ail6€, oü, 6 das Schnalzen.
Da%.

ltop$OtXdog S (Jiogbi^) sp. farzig.

YtdpSaXl^, mg, 6 op. = ^d^da/U^.

7T0p$l^, fßg, iß {7t^gdoßiai\ poet. Furz.

TTOpefoi, a^, ^ (jTC^rf>tj) i. das Gehen, Reise, Wan-
derung, abs. u.M u. elg n, milit.: Marsch, in^axoy

Tf)g noQfiag hielten inno mit, ^oiAuov nageiag,

xard Ti,v nogtiiay u. A« xfßgnogeiag awi' dem Marsche.

2. Gang; I^ebenswandel iV!/'.

TCOpetv inf. CTor., tnrf, iixogov, ep. jrögov (W. nog in

jiogog, xoo/^Ci>. lat. pars, portio) 2. zuwege bringen,

zuteil werden lassen, gobon, xi, xm n. 2. pf. pass.

Itdicpuixai impers, es ist gegeben, es ist TOm
Schicksal boschiedon. verhängt tiW mit folg. ace.

c. pt. n&7Tpu>^evo^ 8 zugeteilt bestimmt, nvf;

iß nvngtißieviß («c. u. rö m-ngt^ßu^v N crliäugtos

Los, SchickHal.

TCopeTov, 0»», rö {nogrvti) Mittel etw. fortzubringen,

Fahrzeug. Fulirwork.

7r6peup.a, «^<>55 (wn£»t»’*o_«aO poot 2. Weg.
2. Gang. Boise.

7ropeu9tpo{ 2 '.Jto4p:eo,nur poet gangbar, zu betreten.
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—ieop{(cj m ir6pc{jio{—ic6ppi^

7c6pc\>Ol{, to>Si 4 Reise.

TtOpCDT^OV, adj. verb.r. ^o^cvo/i<u, man mufi reisen^

TCoptUt^o^ 8 zu begehen, zu passieren.

TT0pCVTtx6( 8 sp. i. zur Reise gehörig.

2- einhergehend.

7ropcut6; 3 i. poet. wandernd. 3. sp. passierbar,

nW mit etw. Von
Tcopci^ I. aet. l. tr. auf den bringen

>V7’, geben machen, sciiicken, &g nva; im bes. über-

aetaen, nvd n Jem. Uber etw. 3. intr. sich auf

den Weg machen, (g n P 01. 5, 25.

II. me<L'pass. gutrieben od. geführt werden; da-

her 1. gelten, reisen, wandern, marschieren, den

Weg nehmen, die Strahe einschlagen, sich begeben,

anrücken, yorrücken, abs. n. mit nftheren Bestim-

mungen: fiddt)v^ <^Xo^’Ü Bich in der Bewegung ge-

hemmt sehen, öng diVvaivTX) rd^oro, ^g
vavxQ rd^iöTa im Eilmarsch, Gewaltmarsch, in be-

schleunigtem, im schnellsten Marsche, 6niocj nvog

jem. nachfolgoD, mit prarp. etg, ngögy TXOQd, £>g

n (nva) zu jem., aber ini. nQÖg, na^ nva auch

:

gegen jem., <^<d riyog durch etw., vard n auf etw.,

z. B. xard zu Lande,, dud^;^^; im bos.

a. tibertr. d^d röv päJüarn bpo/joyovfm’ov noQr.it-

eodai auHgehen von. b. NT sterben. 3. ri zu-

rücklegen, durchziehen, pausieren, Ttogelav, xebiov.

V,/ut. aet. 7fOQc\>co}’, m^d.^pasa. fut, jrojpnjoo.aoi,

aor. pf. ncTXÖQex'pau

IlopScb^, iog, ö Kön. y. Kalydon, V. des Oineos.

{negdiS) i. zugrunde richten, yerwüsten,

verheeren, plündern. 3. hart zusetzeu, nvd jem.

a. belagern, b. entehren.

F. /uf. usw. Dav.

«6pellOt?’ “«s,’«"* 1
Verwüstung.

itopeijTi^s, oO, 6 poet, sp. I (jtogd^o}) Zerstörer,

7top0T)Ttüp, opo^, ö poet. 1 Verwüster.

iTopOjxcfa, ag, i) {troodftrvcj) sp. das Übersetzen,

Überfahrt.

TTOpOjXCrov, on. rd, ion, -l^tOV (nogdfievg) i, Ort

zum Übersetzen, TCopOli^ia Ki^pidpta Ort in

Skjthien. 3. Leiohtorachiff, Fahrzeug zum Über-

setzen, Fähre. 3* Fährgeld, gew. pl.

9c6p6|XCb|Jia
, aro.s', rd (no^/i^t»o) poet. überfahrt,

djjf/cjv Klagenfurt/1 Ag. 1559.

iropSptCV^, itig, ep. ö i/ropd/id^l ep. ion. poet.

sp. Fährmann.
‘ltop6pi(UTtx6^ 8 sp. zum F&hrmann gehörig.

1Cop6piCU(i> {jKiHjüuFvg) ion. poet. 1. Ir. übersetzen,

überh. fortachaften, bringen, in nvo^, ngdg ri, Ix^og

u. 7fö5a yorbewegen, bu.>yßöv ausdehnen. 3. intr,

u. pas9. sich übersetzen lassen, übersetzen.

xopBlll^lov ion. 2s= nogöftelov.

XOp9|Jt(^, U>ogj // poet. Fahrzeug zum Übersetzen.

V'on

xopBpio^, oO, 6 (von ndgOy vgl. nogog^ lat purtu»)

1 . Durchfahrt, Übei fuhrt, rdv 4?^ lUda no^,«dv

3. Überfahrtsort, Furt, Meerenge, überh. Meer:

’/dd«4?.c, *EXXt}g.

IIop9pi6;, oü, ö i. poet. B Euripos. 3. Hafen v.

Kretria auf Euboia.

iCopC^o) (ndp<«^) /. aet. t. auf den Weg bringen,

hinfUbren, nvd ng6g n. 3. a. auwoge bringen,

beschaffen, darbieten, liefern, gewähren, ri, ri nw,
inf. b. suatonde bringen, vollbringen, oanjQlav
nvi schaffen, vixrp>.

II. med. 1. für sich herbeischaffen, sich ver-

Bobaffen. 3. aus seinen Mitteln gewähren, liefern,

heigeben, nvi n.

F.y*ui. ffOQtCi^ aor. indfpöa. pf. jcend^a; paaa. pf.
nc^rd^o^ot (in akt. u. pass. Bed.), aor.

adj. verb. nogtoriov; mrd. fut. jtOQUX'pai, aor.

iafOQUJdfitjv.

TcdpijJto^ 2 (no^v) i. fähig zu gewähren. 3. fähig

zu orßnden, erfinderisrh, nvi für jem.

Jtipis, Fcjgy b ep. poet. = ;rd^n^.

icopiajio;, oü, 6 ifioQiSci) 1 . Erwerb, Verdienst.

3. sp. NT Elrwerbsquelle.

7COpt<m^9, oO, 6 {ftoQiS<^) Beschaffer, a. Urheber,

rtüv KOKdiv. b. (iccas. in Athen Mitglied einer Fi-

nanzbehörde, welche fürauSerordentliche Geldmittel

zu sorgen hatte. Dav.

xoptOTlx6^ 8 geeignet herboizuschaffon, nvd^ etw.

it6pxT)s, ou, ö ineigcj) ep. Ring, Zwinge um dcu
Speerschaft zum Festhalten der eisernen Spitze.

II6pxtO(, ov, d Porcius^ bes. M. Porcius (Jato Crn-

fortus; nopxioc, a^, ^ Gattin dos M. Brutus.

fc6pXO^, ov, d (zu n^QKrig) eine Art Fischemetz.

Tcopvc^a, ag^ ij inoQvcikj) Hurerei; Abgötterei NT.
Tcopvcfov, ov, rd poet Bordell.

Tcopvcvii) u. med. sich preisgeben, huren; Götzen-

dienst treiben NT. Von
ft6pVT]

,
tjg, i) in(Qvtpu) Hure; Oötzendiecerin NT.

demin. dav.
itopvtotov, ov, rd poetsp. Dimchen.

icopvix6( 8 (/rd^vf}) zur Hure gehörig, rlXog Huren-

steuer Or.

TCopvoßocTX^o) {noQvo-ßoOKdg) poet. Huren halten.

Itopvoßooxfa, ag, i] Hurenwirtsebaft Or. Von

7COpvo*ßoox6^, oO, d, b {ßdOKCi] sp. Kuppler(in),

Hurenwirt(in).

lt6pvo^, ov, d Hurer, Unzüchtiger.

7t6pO^, ov, d [neiQOi, vgl. lat. portus) 1. Durchgang,
Furt, Übergang, norapolo. 3. öffhung. Loch, Poren

am Körper. 3* Straße, d^d^, ßlov, Brücke.

4. übertr. Weg u. Mittel, Hilfsmittel, Hilfsquelle,

jtQOg n, vard ^igiärcjv n<>Qov zur Beschaffung von.

xopiraxt^opai d. m. poet. den Schild auf-

nehmcD u. tragen.

xApltäpoi, aro«;, rd poet. mit einer Spange in6Qnt})

befestigtes Kleid.

fc6pit0l^, daog, d poet sp. innere Handhabe atn

Schilde, Schildriemen.

TCOpTCdu) mit einer Spange befestigen.

F. aor. imp. ^rd^ijrdöov. Von
ir6pxr], lig, f} (vgl. jrdevi;*;) cp. poet sp. Schnalle,

Spange.

Ylopp<i>, poet. 7c6p9(i> (aus *nüf*acib zu ngd, vgl. lat

porro), ep. ion. lTp69(i> (^rfNioOfj) (aus *ttQ6rjo> zu

ngori/ I. adv. I. örtlich: vorwärts, weiterhin,

weiter fort, tief hinein, noggcjregij yiyvrodai weib*r-

kommon, ngöoo xai öjtiöo vorwärts u. rückwärts.

Mit Artikel: jrooci'coda/ rd ngöoo, icvat roö ftgrioot;

mit praep. rtoggo d/rd roO Xifiivog, oi^ nugoo etg n)v

^^v. 3. zeitlich: künftighin, in dieZukunft, ferner.
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fc6pp<i>0cv—IIo96{8c(ov 024 IIooct$d<i>v—TTorajJLftg

//. praep. mit gen.\ weit von etw., fern von etw., 3

weit in etw., weit hinein od. weit hinaus aber, )

ljtrv€ nÖQgu rCn> vuKr^ tief . . . hinein, n6gQ(->

ilXmiag i}v, od x6qqo tovumJV . . .
{AvaylygajiTru) i

nicht weit hiervon abweichend.

F* comp. ftoQ^rigcy {NT ’dyreQov), sup. ftoQQOTdrcii
;

YonnÖQOij: jfOQOtov,x6Q(UöTa; von ngdocj: KQoao-

xiQCif nQoooräTO u. -£Öraro.

ir6pp<i>-6cv adv. i. örtlich: von weitem, von weit>

her, aus od. in der Ferne. 2. zeitlich: seit langem,

seit langer Zeit.

iCoppO)xip<i) • 6cv adv. aus weiterer Ferne, weiter

zurück.

7topaa{v<d, fut. noQOavifj, ep. ^o^oiH'Cj.

IIop<n^va9 (auch IIoQOiva$\ a, ö Kön. von Etrurien.

Tc6potov, tt6p<Jt(TTai s. nogQo.

icopouvu) ijtoQefw) t. act. bereiten, besorgen, go*

wfthren, ordnen, ri, nvi ri, X^yng das Lager teilen;
^

flbertr. beherzigen, abs. xarä dt^nara im Uauso :

walten. 2- med. sich etw. bereiten.

F./u/. JtOQOwi(o, -vO, aor. inÖQOfh’a^ pass. fytOQ-

avvdrjv.

7r6pO(i) poet s nöijQc?.

it6pxa§, axog, i) ep. 1 (vgl. ahd. farro s=

TUÄpTtS, i) ep. poet. / nhd.f'(7rrr,/<‘m. nihd.rerÄC

= nhd. Färai) 1. Kalb, junges Rind, Färse, buk.

auch: Kuh. 2> übertr. 6
, ^ Sohn, Tochter. Dav.

lC0Vxe>Tp6^0g 2 poet. Färsen zeugend.

itop^Upa, a^, ^ (aemit Lehnw.) i. Purpurschnecke.

2. Furpuraaft, Purpurfarbe, b. purpurfarbene

Stoffe, Furpurkleld, Purpurstreif an der römischen

Toga.

ilop^UptTa, 6>v,Td (ÄOf^uß€v^) sp. Purpurikrbereien.

itop^upco;, ‘ia. ion. >
4^, -eov, zsgz. >df,

-oOv purpurfarbig, purpurn, rot in allen Küancen
vom Violett bis Dunkelrot, q><lQ0Sy äXg, übertr. ddva-

ro^ blutig.

lCop9l>pC^, d ion. sp. Purpurflscher, «fllrber.

fCOp<pUpCUTlx6{ 8 {nOQqn^Qevxris) poet von den

Purpurtischern benützt

ttopfpupio^ S dor. poet. es noQ^^gvog.

ij Purpurdocke, Purpurkleid.

llopcpup£<i>v, LivoSf ö poet. Wasserhuhn, so nach

seiner Farbe benannt.

7Cop<pupo-5 (vTj5 ,
ov, 6, ^ (d«v/o>) poet dunkel flutend.

fCOpfi>po-cl$1^^ 2 {etdog) poet purpurfarbig.

fcop<pt>p6*^ü>vo^2(^(^>;)poetmitpurpumem Gürtel.

TTop(pup6-7tü>X(qi »do^, f} NT Purpur-

b&ndlerin.

fr6p(pUpo( B äol. poet s nrop^tb>^o^.

ltopfpup6*OTp(i>TO; 2 ictgiiii’vvfu) poet. mit Purpur-

decken belegt.

ltOp9l>po0g s. noQi^vgeog.

ICOp^Upu) (rodupl. aus vgl. ai j»V(Vf>/<urift, fnfen.r.
|

zu bhur zucken) ep. sp. sich unmhig bewegen, heftig
|

aufwuUen, wo^on, ntkayogy übertr. uni’uhig,

avi:i;tTegt kein.
'

icoodxt^ adv. wievielmal? wie oft?
,

xoaa-TcXdcnog 8 wievielfach?
|

ttood-Ttobg, «<xV)i:, d, d wievielftlßig?
j

noae Op. wohin?
j

Iloaetoecuv g. itaoibeijm.

nooeiSaoiv, uvog, d. zsgz. lIo9ät8(5v, Cyvog, ion.

IlooctSdtüv, dor. äol. lloocidav, IlotetSdv, IIo-
XiSdEg, (aus srdöi^, *^rdn^, u. dA <= Gatte der

Aäy Herr der Erde) Poseidon, Bruder des Zeus, Ge-
mahl der Amphitrite, Beherrscher des Meeres, Erd-
erschütterer. — adj. Ilo9ei$<uvtog 8, IIo9ei»
Saövlog 8, IloafSeiog 8, ion. IIo9t8i^tog 3, dor.

IlooetSaivco^ 3 dem Poseidon geweiht, drdf c=a

Poseidon; IIootSi^EOV, ov, rd Poaeidontempol s
att. Jh)<i€i!iflivtov, ov, rd.

F. aec. Uitoviöüva u. -ö, ror. 7/oOf/daov u. 7/<>»rido>',

pl. -^veg. Dav. Eigenname

IlooeiScüVtOg, ov, d /.stoischer Philosoph aus

Apameia, Schüler des Panaitios. 2. sonstiger

Mannesname,' IIoac($a)v{a, a^, ^ früherer Name
von Pästum an der We.stküste Lukaniens; Ilooei-
5ii)vi?jxat, wv, of ion. Einw.

7c6(j6t)
,

rjg, if (vgl. 3i^g au.s *sttfiog «s ai. poet.

männliches Glied {demin. Ttö^iov, /ov, rd poet).

fc6(T0b)V, 6>vo^, d ep. Schwänzelchen.
Dav.

1tO(j{-SfiOplOg| ov, 6 (ttov^ u. öeOßiAg) Fußfessel.

IloatSäuiv, rövo^, d, sp. lloaetSecoVy ion. Iloot-

sechster athenischer Monat.

nootvSiX adv. (nöoog) sroöivöa fsat^tv Ausraten

spielen.

I. icdölgy eogy ij {niva) das Trinken, Trank, Trink-

gelsge.

II. 7t6<Ug, ^Si ^ (xgl. ai. pdtis Herr, Gatte, lat. potis

in potis sum k postum, potnis) Oemahl. Ehehorr.

F. dat. -VI u. -d, ion. gm. -iog, ep. acc. pl. -tag.

8, ion. x6aog, lesb. ^rdoöo^ (aus *n6rjog,

vgl. lat. guol, ai. kdti wieviele) wie grofi, wie lang,

wie weit, wie viel? Tc60(p beim comp, um wie viel?

nöaov ä^g wie viel wort? ini ndct^ um welchen

Preis? — adv. Tldaov wie weit entfernt? «doov dwd
daAdmy^.

TCOOdg 8 irgendwie groß od. viel, zard no<f6v in

irgendwelchem Maße, elg ru Kard AÖyov jtoaöv zu

einer entsprechenden Summe, Irci noaöv eine Zeit-

lang.

TCOOOü) fnööog) sp. summieren, berechnen.

TCOOO-fj {XOip adv. ep. in wieviel Tagen?

7C0O9t-xp0X0^ 2 (rrot^ u. K^rro) op. mit den Füßen
gestamptt.

iCOOXaTo^ 8 am wievielten Tage? TroonUof nd^et;

seit wie lange? Von
icdcTXO^ 8 (ndoo^) der wievielte?

n6x dor. «s jrort (srodg).

TCOxd (enklit) äol. sa sror^.

ndx-aYä dor. = /rg^ki-aye wohlan!

7COX->Oie l8(i) dor. s TT^oO-orbV.) noch dazu singen,

icoxatviog 2 ion. poet. frisch, neu, ungewöhnlich.

77ox-a^e{ßo{j.at med. dor. » frgoa-a4ic//iopai er-

widern.

9rox»aiAcXY<i> dor. trgca-a/^^Aycj noch dazumelken.

7rotajJl-y)Y®S -
•‘*P

dem Fluß gezogen od. fahrend.

TCOxajAT)86v adv. i Jsora/t6g) sp. nach Art eines Flusses.

TTOXCt^lo^ 8 U .2 zum Fluß gehörig, fjmot Flußpferde.

II6xa(XC9, (do^C. d syrakusnnischer Feldherr im J. 4 KX
Tcoxapto^, ov, ö {\V. srer: /lütTt iv sich rasch bewegen,

falten) FluD, Strom, auch Kanal; Ttoxapiov^c ep.
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nota{X096pY)Tog—itoTi$^Y(ievo^ 025 itoxt^^pxopat— ftoti

in den Fluß; personif. Iloxapo^ i. Vlußgott.

2. att. Demo«! der Pbyle Leontif), lIoTd^tOg, ot), 6

Einw.

iroTa^O-cp6pr]to^ 2 (^jop^w) NT vom Flusse fort-

gerissen.

irOTäv6$ 8 dor. « notijv6g S
Ttoxdo^iat 8. mrrofuu.

770XQl?r6^ 3 sp. NT ^ ;roö<urd^.

9COX*0(uX^(i> buk. Ks nQoo-avX^.
itox*-d$o{ 8 buk. tm ftQoa-t)^g.

1c6-XE| ion. x6x6, dor. ic6xa ^St. k*'o, lat. quo^ ai. l'a

wer) adv. der Frage: wann, eu welcher Zeit?

TCoxdy ion. xoxiy enklit. adv. i. irgendeinmaV je,

jemals, einst (von Vergangenheit u. Zukunft', jcodvy

3TOr^ nach geraumer Zeit, ijdq kot^ endlich einmal,

Aei jrore von jeher, oi'/rorc niemsU mehr, äot^

fUv — äot^ 6i bald — bald. 2. in Fragen u. Auf-

forderungen: vielleicht doch, am Plnde, denn nur,

etwa, in aller Welt, ri won?, ti norn Koi wie nnr in

aller Welt? 3* verallgemeinernd: nur immer, 6r*

dv jfor' ’IXtos II.

IIox(e)CSata, ag, ion. UoxlSaiY], St. auf der

Halbinsel Pallene. — noxttSaidxT)^, ou, 6, ion.

-I^XT)?, att. IIoXClSedxT);, Einw. — adj. Iloxst-

8caxix6^ 8; rd i7or^«^eanKd Ereignisse, welche

Fotidaia betreffen.

IloxClSdv dor. «3 Iloörtft<^\

icox-etSov, 7cox-£v8rig, «ox-eXegaxo buk.

7tQf><i‘fli>oVy nQoa-i'XO^g, jtQoa'cXe^xo redete an.

Tcoxiopac ep. = niro/iat, itoxeov s. jxivu.

77ox*epf9$(i> buk. •=

7C6-X6pOg 8, ion. xo-xepog (vgl. ai. ka-iards. got.

hu-a-thar^ St. mit Komparativsuffix) i. welcher
od. wer von beiden? 2. ohne Frage: einer von
beiden; jrörröov(*a) — ^ in direkter u. indirekter

Frage, in letzterer durch ob — oder zu {Ibersetzen,

in ersterer ndre<wv(-a) gew, gar nicht übersetzt,

Öfter folget noch ein zweite« ij, nüxrQov wird manch-
mal ausgelassen, das zweite Glied ist öfter aus dom
Zusammenhang zu ergänzen.

Yrox>^pXop.0(t dor. = nQoa-iQj(Ofi<u,

ltox£p<i>6t adv. auf welcher von beiden Seiten?

lCOXep(i>g adv. auf welche von beiden Arten? wie?

lCOX^p<i>ac adv. auf w'elche von beiden Seiten?

TCOX-i^W buk. = TTOOÖ-^/G).

poet.)

TCÖXYJ Hol, = n'orijt, pr. 3 $g. v. nordo.nat.

7COX7)v6^ 8, dor. Ttoxävög {noxdopai) befiögelt.

Ttoxifip, i)QOs, d poet, u. dav. 1 {nlv<S) TrinkgefHh,

TCOXl^ptov, ov, TÖ ion. poot. sp. i Becher.

flTOXl^g, (ans jroTO-T^^, mvcSi ep. Oetränk.

7t6x7)g, ot», d {alvtj) poet. Trinker. jrdnj<^ viel

Gl verzehrend.

TTOXTJxdg 8 (noxdapax) ep. fliegend; suh$t. rd «OTi7Td

V'ögel.

icoxf, itoxt- dor. ep. poet. ss; nintg^ ngoa- (vgL avest

paiti hinzu, zu, an).

TCOXl-ßaXXw, TTOXt-ßX^TCO) 3%Qon-ß‘.

IIox{$ata u. ft. 8. noreifkua.

UoxtSavfa, a^, 1) Kastell in Ätolien.

YTOXl-S^Y^lCVO^ s. ngaa.fif'jppat.

ü««oll, <jii'<'hi«rk-T>«uC>v'bn .StbulaCttMbuclt.

it«m-S^pxo|xat, -ü*«o}iat, -S^<ü ».

7tgoa-t\-.

TTOXl-Sdpitlog 2 {bdQJtov) dor. ep. zum Abendes‘»en

dienend.

Ttoxe^o), dor. Trox{oS(i> (jtdtt)^) trinken lassen, trin-

ken.

TCOXt'-xdpSto^ 2 (ko^d/a) buk. im Herzen.

irox£-xciuac dor. == jrj?(io-K£v«M.

TCOXt-X^ACxat 8. jtooo-kA/vw.

TCOXt-XiyxXtdSojiat mrd. buk. « -utyK^U^opai mit
dem Steiße wackeln (wie der Wasservogel KlyKXa£\.

7COXCx6g 8 (jrör^^l sp. trinklustig.

YCOxC-xpävov, ov, rd (kd^Tvov, ad^) buk. Kopf-
kissen.

iC0Xt-X^0>, Ttoxt-pdaao} buk. «» ngaa-.

iroxt-pljGloiJiat buk. a jem. (n^d) nnredon.

XÖXtpOg 2 (zrdroi;) trinkbar, süß.

fC0Xt-v(990(ftat med. ep. poot. => naoa-vleoopat

herankommen, herzukommen, einkommen (an Er-

trägen).

YCOXt-TCt7CX(i> poet. SS hinfallen, rl vor

etw. (um anzubeten).

icoxt-ffXi^99<i> ep. sich senkend (nvö^ nach etw. hin).

F. pf. pt. noToieJxrqtög.

7COXt-7rxU(JO(ü S. nQO<t'nTvö(K<i.

TCOTt-Oxa^ü) dor. S3^v(^*0rd^<unoch darauf träufeln,

Ttvf n.

7Coxt-xd99<i) dor.

»

Txßoa-Tdaao».

TCOXC^xdpTtoi Op. dabei erfreuen, unterhalten.

7COXt-xC0t]|Jlt dor. ngoa-xidfjpt.

7C0Xt-xp6icai05 2 dor. = fxgoo-xgdxatog,

7COXt-(p\>a> buk. => jxQoa-<p^.

TCOXlo^OiVi^et^ 8 ep. fähig zu jem. z\i reden.

?COXt-)^p{jl^rcojl€ll med. poet. daranstreifen, heran-

nahen.

770Xt-<{«a\Mi> poet. st frgoa-i^>ai>o>.

Tcdx(XO{, ow, d ep. poet. (zu r^xpov) Zufall, Los, Oe-
schick, Vcrhftngnis, bes. Todeelo«, fxör/tov ^jrt(37xrti>

sein Geschick erfüllen, nW jem. bereiten.

Tcdxvta, f) ep. ion. poet (vgl. /röoi^, lat. polvtti)

i. xudst. Herrin, (Gebieterin, jxöxvia 2. adJ.

ehrwtlrdig, hehr; al üdxviai sind beiH die Eume-
niden, bei 3 Demeter u. Kore.

F. s^r.nur nam., acc., voc.,pl. gen. xon'i^6>v; synkop.

WÄXVflt ep. poet nur nom. u. roc. sg. Dav.

üoxvtaf, oi St. in Boiotien.

TtOXVldSeg, ejv, af poet i. = TrdrvKu Demeter u.

Kore. 2. Bacchantinnen, eig. die Rufenden. Von
TCOXVtCtopiac d. m. (d> ndryta rufen) sp. 1. klsgen,

schreien, ni'd anflehen. 2. durch Bitten ahwenden,

sich verbitten.

ltox-68S(i) lak. B jxßoa-östti.

x6x-op0pov, rd dor. = ngoa egdgov gegen Morgen.

7COx6( 8 iftfyo) trinkbar; mdst. WOx6v, oO, rd Trank,

Getränke. e

xdxog, ou, d (nivo) das Trinken, Trinkgelage.

7Cox-d9$<i> buk. 3= jrood’ö^c} nach etw. riechen.

TCOXXw^ dor. B» Äori njg s=s agdg rovg.

TCOO frag, ffflfn-, ion, XoO (lokaler gen. v. St >(*o. Int.

quo, ai. ka wer) i. wo? mit gen., scheinbar öfter

=* wohin? z. B. noO ro4 d^etAai o(xovro4; aoO

Jxng; 2. übertr. wie? auf welche Welse? mit

welchem Hecht? (ln unwilligen Fragen).

40
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Jtoi—itpaYltaxeio f.2ß TcpayiiaTCtuiS)];—npa^tT<Xii]$

frov> onklit adv.f ion. MOli i. irgendwo, abs. u. mit

'

grn-, äyQCiv. 2. irgendwie, vielleicht, walirscbein-
|

iicb, wohl, etwa, ungef&hr, oOro nov, oünttov doch <

wohl nicht.

icouXu»ß6T6tpa, ^ ep. ion. s= (/<^-

2U ’ßorifQ, ßoOKCi) vielo nährend.

IIoDXt>-$dpa^p avTOS, 6 6. noXv-däftag.

ttouXi>-|llYT^5 2 (juiyyvfu) poet. sp. vielfach ge-

miecht, mannigfaltig.

irouXt>-1tlV1^^ 8. noXv-xtv^S'

TCOuXlHUOl)?, o6og, 6 ep. S5S noXv-novs-

lCOuX{>( ep. = xoXvg.

TCOU^y ö (vgl. ai. päd, locat. padi, lat. pi»,

pidis, got./d/ua) 1. Fuß, Bein, von Tieren: Huf,

Kralle, nod^g rcraytln' beim Fuße, meton. Schritt,

Tritt, Lauf, Gang, Ji>'t6a ävaxiAiQiJv schrittweise

sich aurflckzichcn. ward ;rö^a^ auf dem Fuße, gleich

hinterdrein, rd n66ag vor den Füßen liegend,

noQd ftöda beim Fuß = auf der Stelle, sofort S
8H8t rd TtQÖ jtotSCiv das Nächste. 2. ühertr. auf

Lebloses: a. Fuß eines Berges, Ti.sches, Sessels.

b. Tau an den unteren Segelenden, Schote. 3. als

Längenmaß der Fuß, u. xw. der attische m,

der olympische m. 4. Versfuß.

F. voc. ftovSf diit. pl. noci\ ep.: gen. dat. du. jioboltv,

dat. pl. auch Ttoooi u. rrd^rooi.

TCpSypia, aro^,rd,ion.7tpfjYpa, poet. auch itpdyog,
ovg, TÖ, Ttpd^Eg, eug, ion. icpfj^t^ (nodooM)

A. abstrakt (bes. ngd^gr. Handlung, das Han-
deln; insbes. 1. Handlungsweise, Verfahren.

2. Eintreibung od. Beitreibung, c/09K>^d>v.

B. konkret /. Tat. i. Geschäft, Unternehmung,
Verrichtung, Angelegenheit, Vorhaben, Plan, xard

sjiQfibv wegen eines GescbRftea, drrrfödm roO ngdy-
/<aro^\ 4> Xx^pat\'6fieö<x rip> nQä^tv dem wir den An-
schlag zunichte machen X, iQjgEüdiu etg ngä^tg sich

in (kriegerische) Unternehmungen einlassen; insbes.

Arbeit, dann wissenschaftl. Werk, Abhandlung.

2 . das Ausrichten, Erfolg, Nutaon, oü ydo xig ngif
^ig niXexxu y6oto das Jammern bringt

keinen Nutzen II. 3. a. Mühseligkeit, Schwie-
rigkeit, bes. pL nodypara zu tun haben, Not
haben, dtd rtva u. f^jrö nvo^, «<^;yiaTa naQ^frtv nW
einem Schwierigkeiten machen, ovy ngdyfiaaty, ävetf

TtQaypdTtov mit, ohne Schwierigkeiten, b. Ranke,
Umtriebe, ngd^etg NT.

JI, Bache, i. Tatsache, Hing, jtovrjQÜv^ q>aCXov,

oDtw /öxoy nQÖg rd jrc*<lypa solche Wichtigkeit

legten sie der Sache bei AT, ^anr es

hat nichts zu bedeuten. 2. Lage, pi. Zustände,

Verhältnisse, rd dt'carfjra jr^idy/taru gegenwärtige

Lago; insbes. staatliche Verhältnisse, Btaateangele-

genbeiton, St^uit, Kotral ftgaj^etg, rd Tj)g ^öXcojg

TriMy/iara, rd ’ OAgt>oojv nodypam ^yöat^aey, rd/rgdy-

para yoooPyra der krankende Stagt, rd jr^dy/Mra

die Macht in Händen haben; insbes. Ka(»’d,

vctüfiJiKi nffdypara Umwälzung, Neuerungen, z. B.

^jTt&rp*ly ycor^if(*fy jroaypdron'. Vermögen pl.

npaYJlOCTeiaf ag, {Trouypaxcisyßttu) J. Boschafti-

gung mit einer Sache, Geschäftigkeit, nrd^ Jmdn,
«Cid n für etw.; insbes. a. Mühe, Arbeit, b. Ge-
«chäUsvorkehr, 2iamlelsverkehr. C. Studium,
wissen.schafUiche Tätigkeit. 2. Erzeugnis der

(geistigen) Tätigkeit, Abhandlung, Lehre, Werk,
ff<XQ öXtjv rrjv nQaypareiay beim Lesen des ganzen

Werkes, Dav.

irpotYptaxeccßSljg 2 (efdo^) wie ein Oe.schäl't aus-

sehend.

fcpaYpaxc\Mpa( d. m., ion. irpT]YpciXäM>(xat

ingdypa) i. geschäftig sein, sich mit etw. beschäf-

tigen, neQin, inlrtvty etw. treiben, unternehmen,

noXXd, raOro, mit in/, sich bestreben: insbes. a. ein

Handelsgeschäft betreiben. b. sich wissenschaftl.

beschäftigen, untersuohon, xegi nvog. 2. etwas
ins Werk satseu, zustande bringen, ri nvt.

F. aor. fyrgayparsvodprp' u. ^gaypareOä^, pf. mit
akt. u. pass. Bed.

trpaY|Xaxix6g 3 sp. t. » ngannudg. 2 . a. staats-

männiscL tüchtig, b. den Staat betreffend, poli-

tisch. — adv. -Xf5g mit Berechnung.

7cpaY{Jiaxcov, ov, rd, demin. v. ngdypa, poet. sp.

Geschäftchen.

TrpaYläaxo->8f<pV]g, ov, 6 (df^ida») poet Händelsucher.

TCpaYliOtXcoSvjg 2 iiddog) mühsam, beschw'erlich.

TTp^Y^^» 8. ngdypa.

Trpadog, irpOtdo>v v. ngavg s. ngdog.

icpaBcTv u. A 8. jt^odoi.

npa f9C0t| uv, oi Einw. v. Praisos auf Kreta.

Trpaixtßpcov, ov, rd sp. NT praelorium, Lagerzelt

des Oberbefehlshabers, Palast des Prätors, Kaserne
der kaiserlichen Leibwache.

Tcpäxxdog 8, adj. verb. v. ngdaau, was man tun solL

TCpäxXl^p, ffoog, 6, ion. iTpT]XXl^p I. Vollbringer,

fQyuv. 2 . Händler. Dav.
iCpäxXl^pCOg 2 poet. vollbringend.

irpaxxcx6g 3 Cngatcn^g) t. auf das Handeln ge-

richtet, a. EU Geschäften geschickt, gesoh&ftlg.

b. etw. durchsetzend, erlangend, «a^d nvos- 2. auf
das praktische Leben bezüglich, a. geschäftlich,

TTgaHTwr) ögjn^ Anstoß zu Handlungen, b. wirksam,

oh'og. — adv. -Xdlg tatkräftig,

npdxxtog, ov, 6 Fl. in Troas.

frpäxx6g 8 {ngdaou) sp. tunlich, erreichbar.

T7pctXXü>p, ogog, 6, rj (ngdoGu) i. Täter, Vollbringer,

Urheber, nvd^ von etw. 2 > im bes. a. Oeldein-

treiber. b. Rächer, ^dvov. c. NT Oerichtsdiener.

Ilpdpvetog (Ilgdpviog poet) oJyog ep. pramnischer

Wein, Bezeichnung einer be.stiminten herben Rot-

weinsorte.

‘Jcpdpo^j ov, d poet. SS jTQupog.

fcpav («^ov, nguav) dor. « ngotrpf.

npavi^g 2, ep. ion. poet. Trprjvi^g (aus *noo-dv^g,

vg). d«i;»u}^ n. nQOGTjvijg) 1. vorwärisgeneigt, aufs

Gesiebt, tiQute de ngtjvtjg. 2 .schräg, abschüssig,

Kord TOO «ßavo»>^' den Abhang hinunter, eJg rd nga-
vrg gi‘rade hinab.

npOc^tepYfSat, of attisches Priestergeschleoht,

das am Feste der Plynteria n. Kallynteria tätig W'ar.

irpa^txoitda) i.^«oa^-Kd«o^, ngd^tg u. Kd«rce) sp.

durch Verrat od. t'berraschung wegnehmen.

77p0t^l|jlo^ 8 {nodnou) sp. was beigetrieben werden
kann.

Tcpä^l^, i) 8. ngdyfta.

Hpa^t-xeXrjg , ov^, d Bildhauer u. F.rzgießer aus
Athen Udl-lkO.
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tcpa6v<i>(—itpda^oA ß27 TTpaT^o^—icpecße^

7Cpd6v<i>( adv. poet. sanftmOiiglich. Motapl. von

npSo^ (auch 2 a. icpäC^i npätia, 7Cp5t(,

ion. TcpvjO^ (auÄ *«^01/05, b*w. W. noät,

vgb ai. pri, prinati erfreut, priya Ghittin, Ge-

liebte, ahd. Frta, an. Frigg, got. frijön lieben, fri-

jbnd» » nhd. Freund) i. geliqde \ipÄQpaKOv\ sabm,

Banft. 2. mild, freundlich, gnädig, nv<, nva.

» adv. I7pcua>g ^y€tu ruhig sprechen,

gii^getv gelassen ertragen. Dav.

TTpdUSTT]^, r;Tog, fj (auch nQq&n)g) I Milde, Sanft-

lcpat^TT]gj i/ro^, sp. f mut, Geduld,

Uuho.

irpairCgj iboSt i} ep. poot. 1. Zwerchfell, gew. pl.

2.

übertr. a. Qelst, Verstand, b. Herz.

F« daL pl. ep. FQOFiAeaci.

npdg, ll(>av^Sf ^ St. im HQden Theesaliens.

Trpaotd, dj^, ij, ep. *ti^ (jr^oov) 1. sp. Laachbeet.

2. ep. üborh. Gartenbeet 3- Abteilung. Schicht;

FQaataX ngaaiai schichtenwoise NT.
IlpaoiaCy i^,al i. St. im Osten Lakoniens. atti-

scher Bemos der pandionischen Phyle.

npaoid^ X{pvi], 4j See in Thrakien, nabe beim

Strymonischen Meerbusen,

frpdoijxog 2 (m^£xiOK<j) verkäuflich, feil.

iCpSotg, eo^, ion. 9Cpfj0l( (m/r^daKoi) das Ver-

kaufen, Verkauf.

P. ion gn\. nuifOiog^ dat.

TTpdaov, oü, rd (auch ng&oöovy lat. porrum) Lauch,

Porree. Dav.

npaooaTog, on, 6 poet (Lauchgrdnor) Froschname.

TCpaadw, att. icpaTT(ü, Ion. npi^odü) (aus *nQänjo,

W. durchdriijgen, au» ngn: mgäf>> weiter-

gebildet)

A. act.

/, ir. ]. durchdringen, durchfahren.

2. mit etw. zu Ende kommen, etw. aus-

riohten, vollbringen, tun.

3. betreiben, unterhandeln, bandeln.

4. eintreiben, fordern.

11. intr. eich befinden, in einem gewissen Zu-

stande sein.

B. mrd. l. sich etw. eintreiben, ©infordem.

2. etw. für sich od. in seinem Interesse
|

betreiben. '

A. I. i. äXa ngr'fOooyrrg^ Htluvdoy zurück-

legen, Moto gm. pari, ein Stück Weges. 2. abs.

ofi n Fgt'tOcei richtet nichts au«, rd npa;|fd#Vro Ge-

tanes, Geschehenes, Vorgefallenes, toerco»' Fg^tx'Si^’-

rov od. nefroay^tivotv gleich hierauf, towojv n^rro-
ftin'fjv unterdessen, dj'rm’dovro raOro ?roarrd/<ri'n

im Werke sein, <pt'n>ov ng&TTctv. tt»'/ n jem. etw. ver-

schafTon. 3. ab», nvl u. ng6g od. i$ nva ver- I

handeln mit jem., hnig nvog für jem., nrgi nro^;
^

wegen etw., wuod nro^ etw. bei jem. zu erreichen

suchen, (A ngaoooivrfs Unterhändler; 7tgo%fo^Kots
^

bandeln; ttgijvgv au>zuwirken suchen, betreiben,

auch in/, u. im<os\ im he», a. sich etw. zum eigent-

lichen Geschäfte machen, rti fawr«jf ngäxrF.ty seine

eigenen Angelegenheiten besorgen. e(> rd yeogytuu

ngärrm^ iargtkä ein geschickter Landwirt, Arzt
|

»ein. b. die Btaatsgeacbäfte betreiben, den Staat
,

verwalten, rd xo^md, rd rljg n6Xec}g rrgdimv, bta-

vdg Elnrtv re tcal Fgärretv ein gewandter Redner u.

Sachwalter. 4. rtvd n ^r^rreiv jem. um etw. an-

gehen, von ihm etw. fordern, ointreiben, rodpeUÖ-
/ifvov, Zi^Si (pd^ov.

//. in einen Zu.stand, an» Ziel kommen, in einem
Zustand, einer Lago sich befinden, rro>l4d Kol äyadd
Fgärreiv es geht jem. sehr gut, mog dga Fgdoaa

macht Xerxes? ci rr^jdmrc lebt wohl!

Von Sachen auch; ablaufen, 6 aröXog oürm Argr/^.

B. i. ri Ttva, auch nagä rtvog, tpogovg Ae növ
ndXetyy. 2 . rl.

F4/Ü/. Fgä^u, pf. ncnQaxa fr., ntngaya ir. u. infr.|

pa$8. pf. nlFgaytiaif aor. ingdxOtfv^ adj. rrrJ.

nQaurt\og
\ fut. med. ngä^ofuu auch in pass. Bod.

TCpaxdog ^ adj. v<rh. v. KutgdOKOi, verkäuflich, feil.

TCpäTi^p, i)goSy ö (;njr^dOKeo) Verkäufer.

7tpäx6g 3, adj. verb. v. nurgäOHo, poet. verkauft.

TtpSTOS dor., TrpdTtOTOg buk. = ngöiTog.

irpaXTU) s. rrgdöao.

Ytpäim^rjTlg, »05, d, ^ poet. sanften Sinnes,

gnädig.

TCpauvolg, €6>^, ^ sp. Besänftigung. Von
icp<xGv<i), ion. Hpy]Öv(i) (/r^O^) besänftigen, be-

schwichtigen, lindem, nvdu.r/;pu«^. milder werden,

sich mildern, x^ubv.

ICpä&TcdOcia, ag, ij {*ngai^na&^g, nodefv) NT Milde.

itpiOi; «. Ftg<iog, 1cpSCxT]g s. Fgadrrjg.

7cpcj4v{^ü> sp. mit Stumpf u. Stiel ausrotten. Von
TCpdpivov, ov, TÖ Stammende, Baumstumpf, Strunk,

übertr. ngefn^ov ngäy/tarog Grundlage; fCpdjXVoScv

adv. poot. von Grund aus. Dav.
TCps^vceSr^g 2 (r/do^) buk. klotzähnlich.

7cpEii6vT0i)g, adv. dos pt. pr. v. nglrra, geziemend,

schicklich, rtvi u. riv<J^.

TCpCTTCO^ 3 poet. ausgezeichnet, ehrwürdig. Von

TCpd^ü) i. glänsen, hervorleuobten, eich auszeich-

nen, abe. od.pt, z. B. äyyeXXov, fterd, iv /zdoiv, ött't,

iK rrdvTTov. 2. ähnlich sein, nW n Jom. an etw.,

üg ri'QQftvog elnogay. 3. passen, eich gebühren,

drard dvaroloc gew. tmprrz. es aiemt eich,

schickt sich, ist angemessen, wahrscheinlich, abs. u.

nvif e* folgt darnach irf. od. ace. e. in/.

F. fui. nolnpci, aor. ÜFgetpa. Dav.

icpClCwSTjg 2 (tlbog) passend, geziemend, rrv/. Kge^

n&brg (xc. Asrf) mit ace. e. in/.

YCpidßa, fern, zu ep, die Alte, Ehrwürdige,

itpsaßcftc, ag, f}, TrpdaßEbjxa, an>^, t6 poet., icpda«

ßcuaig, eog, i} IngeaftfniHj) l. Recht das Ältesten,

Erstgeburt, Kord ngeofiriav nach dem Vorrecht der

Erstgeburt. 2. Qesandteohaft, ngrofieiay t^<u

als Gesandter geben.

YtpeaßeTov, ow, rd, ion. Tcpcoßl^tov j. Ehren-

gaschenk, Ehrenamt. 2. Vorsitz, Vorrang.

TTp^aßcipa, ag, if ep. poot./«n. zu nglofhyg.

7tp£oßeV(Xa, TTpdoßeUaC^ s. ngeofiria.

npEOßcun^g, 00, d, im pl. gew. oi ngioßng, eo>v

1. Gesandter, Botschafter. 2. sp- ^ legntut Untor-

feldherr. Von
TCpeaßeuii) (*n^2>eo^ev5) l.act. l.infr. a. der älteste

od. Älter sein, ahs. u. als jem., übertr. den Vor-
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Itptoßl^tov—irpT]T1^ptOV 628

nng haben, xoAv bei weitem der Be^te sein,

über etw. walten, herrschen, b. Qeaandtor sein,

Ttvos TtdvrotJe als Gesandter verhandeln, cTg

nva Gesandte schicken, uvl für jem. verhandeln.

2» tr. a. etw. in Ehren halten, ehren, hochachten,

rij rd iavxon Egoist sein, ri fttjit nvog vorsiehon;

pcui. geachtet werden, den ersten Platz einnehmen,

nvd^ vor jem. b. als Gesandter vermitteln, elQ^‘t}v.

Il.med. a. Gesandter sein. b. Gesandte schicken,

nagä u. 9tQ6g nvo.

TCp£oßl^tOV| rd ep. ion. » rrQC<J/Scfov.

itpiopt«, ^ poet Würde des hühem Alters.

Ttp^aßtOTO^ s. nQtaßvg.

fcp^aßo^y eogi t6 poet. i. Gegenstand dorVerehning,

Stolz. 2. Versammlung der Ältesten,

icpeaßuy^vsta, ag, i} ion. sp. Erstgeburt Von

Ttpcaßu-ycyi^^ 2 (W. yev) op. poet. sp. früher ge-

boren, erstgeboren; nQeoflvyf^etg heiBen in Lake-

daimon die Mitglieder des Rates der Alten.

Tcpiaßug, 6 (nur nom. acc. voc.) (kret. *nQioyvs, vgl.

lat pristiuus) i. alt, bejahrt, i/yepthv 6

nQioßvg vf<öv; suf/at. der Alte, Greis; ol nofaßrryQot

Vorfahren, Älteste, Presbyter NT. 2. ehrwürdig,

wichtig, rd roO dcoü nQf.aßixTt^ noitindai ^ in

höheren Ehren halten, TrQFaflvraTOv y^gag viudg das

erhabenste Ehrenlos des Sieges, nQtößvTt^^v in
KUKOß KQKÖv Schlimmeres als Schlimme.^.

V,/em. ep. icp^aßa, ep. poet Ttpiaßttpa; pl.

ng^aßetg au ngFnßt vri^g gehörig; comp. TTpCtJ-

ßvrepo; S, $up npevßutaTo; 8, poot Tvpda-

ßl9T09 8.

fcpC9ßuTcpi0V| ov, rö Ver8ammlung(9ort) der

Ältesten NT.

TrpcaßVTT);, ot», ö Alter, Greis; /rm. dazu Ttpca-

ß&Tt^, t&og Greisin. Dav.

1Cpcaß6xcx6^ 8 nach Oreisenart^ greisenhaft. adv.

-xc5^.

irpCdßuTO-Sdxo^ 2 poet. Alte aufnehmend.

IIpcTcavtxi^, ^g, f) Britannien. ~ IIpeTTavof
I
oi

Einw.

TcpcUll^vcta, ag, fl poet. Sanftmut, Huld. Von
TTpCU-jlCVi^^ 2 (aus ngtjv-ftfvi^g, ngrivg n. ßth*og) poet

Kanitmfitig, huldvoll, uvl. — adv.

7tpf)YH^i TCpY)Y|taXC^{Jlat ion. noayßi-.

TCpT]YOpC<OVp ÖV05, ö u. dyFl(i<Ki Ort der An-
sammlung vor der Verdauung) poet. Kropf der Vögel.

7tpT)0f]vat ion. » ngadt)yat s. nrngänKO.

irpl^Ooi) 8. nißtnQtjßu.

irpi)Xtt^p, TTpfJ^CC, TCpl^OOce ion. » nga-.

TtplQlxaiVü) {ngij-ikj) poet. blasen, heftig weben.

TCpT] {Jiovdo) (au ftQt)öc}) poet toben.

8. jtgavfig.

npr|$-doitT}^, Ol'*;, 6 (apers. parui-asj/a Rcbeckige

Pferde habend) vornehmer Perser am Hofe des

Kambyses.
itpf)oQit 8. ntfutgtiiit.

npf^Olf ion. = TtgiUSig.

npTjOTl^p, ijgogt o /. Verbronni'r, zündender

Blitzstrahl. 2. heftiger Sturmwind. Gewitter-

faturm.

7TpY)TrjptOV
,

ou, rö ion. ss m>ürr)(/<ov {mrtgäfitnj)

Kaufplata, Markt

npf)t^v(i) ^9cpoaYYiXX<ü

lCpT]0v<i> s. Jigawci, itpT^C^ 8. ^r^do^.

7Cpy]<^v, €»yog. i) (vgl. ngety) poet. Bergvorsprung.

IlpCapo;, ou, ö S. dos Laomedon, Kön. von Troja.

» llpia{lf$f]^, Of», ö S. des Priamos, bes. Hektor;
üpcajli^, idog adj./em.

npfatro^i ov, ep.np{T]ico^ (*//^yä-iro^ die Geliebte

beherrschend, ai.priya u. pa-i in 6 7rdo<^) 1. ö Gott
der Zeugungakraft u. der üppigen Fruchtbarkeit

der Natur, Garten» u. Feldgott 2 . f) St in Mysien
an der Propontis.

TcpfcctrOoil alleinstehender aor. au pr. d>viofuu (vgl.

ai. krindti kaui\) kaufen, erkaufen, abs. oi ngtApevo*

Kftufer, u. ti, um etw., für etw. r»W u. nvö^, daher
wohlfeil, ^.Wrrovo^ billiger, noJUolf teuer,

ftagd rtvog von jem.

K. ind. ingtdßnp', 2 sg. cj. opt. ngtai-

itnp. ngiio, pt. ngiAßtevog.

Trpt^ül =r ngia.

Upvhyrt. y}g, fl St in lonien am Voigebirge Mykale.
— Ilpt7]vdc^, iov, ol Einw.

7rpfv(J, aus ngoHOv^ vgl. lat. prius) S. adv. a. früher,

zuvor, ehemals, pti «giv ötaßalvety . . . Jtgiy nicht

eher . . . als; iv rolg ngiy Xöyoig ehomiUig; rö ftgiv

ado. in dervergangenen Zeit b. lieber (nach einem

verneinten Satz). 2. praep. mit gen.vor.

bevor, eher als, ehe, nach Negationen: nicht eher

als, als bis, bis daß, mit folg, fi, di/, yi dr) u. mit

vorhorgohendom Jtg6a0ey {If auch rd

ngly . .. ftgiv ye); ngiy wird konstruiert mit ind., cJ.

(mit dv), opt, in/., auch acc. c. in/.

YCpTvfScov, ov, t6, demin. v. nglyog, poet. Stein»

eichchen.

TtpfvtVO^ 8 poet von der Steineiche; hart, fest, derb.

Von
TCptvofi ov, fl a. 6 Steineiche. Dav

irpIvcoSr]^ 2 {döog) poet. hart wie Steinoicbe.

TrpldTÖf 9 ep. ep. gesägt, zerschnitten. Von
TCpfo) {A\xB*jrgl<ijcj. vgl. alban.yrt^ zerbrechen, zer-

stören), Nbf. frpt^O). t, sägen, &iya auseinander-

sägen, zersägen. 2 . knirschen, rot»^* döövra^ mit

den Zähnen. 3. fest schnüren, packen, festhalten,

TiW mit etw., ix nvog an etw.

F./u(. ngUfo, aor. ingtaa; p<u9. p/. ningfößioi, aor.

ingiadriy.

Tlpf(i>v, ovo^, ö poet. sp. Säge.

irptuVy o/yog, ö poet Säger (KonJ.).

lcpTü)V, 6 {ngiaßtat) poet Verkäufer.

ICpA (vgl, lat profdj, got. /ra, ai. pra-) I. adv.

t. Örtlich: (oegavöA vom, voran. 2. zeitlich:

vorher, zuvor, ttgö früh morgens.

//. praep. mit gen. i. vor. a. örtlich, auch

voran, vor — her, ngd tilg KiAitUag vor, d. h. an

den Grenzen zum Schutze Kiükiens. b. zeitlich:

ngd yd/40io, rtoo rgiütv ir<by drei Jahre früher als

nötig, zrpö/inl^(i^/if‘^^)amTftgevorher. .^.übertr.

a. s= i^Jtfg zum Schutze jmils., für Jem., ftgö ro§ev~

ßiäuüv zum Schutze gegen. b. zur Angabe eines

I Vorranges (prae): tu»' di xal ngd dina .«»»öv iXoißojy

!
dv lieber nehmen bIk. C. anatalt.

TTpo-ayaTtetu» sp. vorher od. zuerst lieben, «»«d.

n:po-QtyycXX<i> vorher verkündigen od. anzeigen, mit

I

i/(f. Jtit. Dav.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
prh pri pro proa 



ttpodYYeXvcc— irpoa(o6divo|jiat

1cpo<KYYtX9tC , eoSi 4 Vorherkündigung, AuiTor>

derung, xivög ra etw.

1cpooiy6pcu<U{y V sp. du VorliersAgen. Von
irpoHKYopci^ i. Torheraagen. a. weisugen, nvl \

^ fiiXjU)v. b. im voraus ankündigeu, bestimmen,
,

anweisen, dti, i)g, in/.f d<U. c. tn/., xi. 2. vor Jem.
|

sagen, laut verkünden, öffentlich od. feierlich be-
j

kanntmachen, xl u. nW n, ndXefidv xwt Krieg er-

klären; iiisbes. a. als Gesetz verkünden, ausrufen, .

mit ace. t, in/*., befehlen, mit folg. Negation: ver-
I

bieten. 5. Jem. vor Gericht laden, xxvl; suh$t. Kovd !

rd 7(QO€i(ii}ft^a dem Befehl gemä&.

F. /«/. nQO~xQf>i, aor. 7rß0€brov(-<i), pf. nQpelQi}Ka\

pcui. pf. JiQoexQiißai^ aor. nQotQQi,dipf.

7Cpo-aYpUirvd<i) sp. für, anstatt jmds. (nvd^) wachen.

icpo-OY^ /. <r. l.(bor)vorbringen,vorwärtätreiben,

welterführen, vorrücken lusen, nvd nQdg xt.

^.Übertr. a.suetw.bewegen, bestimmen, auch: ver-

führen. iW/ u. ef^ n; pass, sich hingezogen fühlen,

eigobeu sein: etg qnXoöoplav. b. befördern, vor-

wärts bringen, ig rdöe rd b;rd^j||Ovra bis auf eine

solche Höhe die Macht bringen, elg xoOxo jxQOrjyftiva

rd n^>'^ara so weit ist es mit dom Staat gekommen.
II. intr. vorwärts gehen, vorrüoken, inl nva, xtvdg

aus etw.; übertr. vorangeben, Ini noAv xivi weit mit

etw. {NT nvd, xi einem, etw. vorangeheo).

P. (s. dyo), aor. pass. pt. stQoaxifrig.

9Cp0ClY<i>YCia, o^, ^ Verführung. Von

icpoctYütytVKi) {TtQoayojydg) i. verkuppeln, rtW

an Jem. 2. Jem. mit einem andern bekannt machen
X Conv. 4, 63.

Tfpoayii>yi^
, 1}St ^ {nQC-dy<i)) sp 1. Fortführung.

2. Bevorsugiing, Auszeichnung, Hang.

3 [rrQO-dy<j) zu etw. führend; subst. d, i)

1. Vermittler. 2. in üblem Sinne: Kuppleitin).

irpOHXywv, «vo^, ö {dytliv) Vorkampf, Vorspiel, nvd^
Vorbereitung auf etw.

lTp<MXY<i)vf^opiat d. m., pf. auch in pa.sn. Bed. 1. vor-

her kämpfen, nv( mit Jem. 2. sp. für Jem. (t(v<5^)

kämpfen. Dav.

i7poaY(i>vion^^, oO, 6 sp. Vorkämpfer,

itpo^dcxio) sp. vorher Uure<.'ht tun, eher beleidigen.

icpOHX$<i> sp. vorher singen.

YCM-ac5dojxat d.p. für etw. Bank schulden, vn'f jem.

F. ion. ;rßoa<dfC^ai, plfjpf. 3 pl- nQoatbiaxo = tiqo-

^Aj/vro, att. nQOijbcOßivoi r^oav.

irpoa{pC9l$, ecjgy i} das Vorziehen, Wählen. I. Vor-

aats, Entschlufi, Neigung, Gesinnung, ch jiqooi-

vorsätzlich. 2. Grundsata. a. politische
Parteistcllung, HOivt) politischer Grundsatz, He-
gierungsform, AtriVow Partei, b. wissen-
schaftliche Richtung, al dv tpiXiMotfiq nQOaiQi-

oe<s- Von
irpo-atpdu> I. act. herausnehmen, hervomebmen,
ht xtvug. II. mrd. vor den anderen nehmen; daher,

i. Bich auswählen, ro’d, vorsieben, lieber wollen,

xi ävxi Tivo^, ßd?.Xov if. 2. sich etw. vomebmen,
beschließen, rd roO di/MOc sich dem Bienst des Volkes

widmen, inf.

F« (s. abM f.>), adj. verb. 9tQn<iiQ£T^oy.

TcpOHXtoBdvoiiact med. vorher od. früher merken
vorau«!niorkcn. ahnen, nhs. od. xi etw., xtvog von
etw., acc. c.pt. Bav.

'

itpoa {o6t]9c^—TTpoaftoXeimß

Tcpoafo^tn;, Ä6>j, fi sp. Vorgefühl.

7CpO*aiTtdo|t<XC med. NT vorher beschuldigen, »»*4

mit inf.

lcpo-<KXOVTi^<i> sp. bervorsclileudorn, pass, hervor-

fliegen.

Itpo-axo6<ü i. vorher hören, aba. od.ön. 2.hÖren,rf.

r. phpf. ion. st^ampideL

TCpo-aAT]^ 2 {äXXofioi) ep. sp. eig. vorspringend, ab-

schüssig.

lcpo-aX{9XO|Jiau dep. sp. vorher gefangen od. ver-

urtailt werden.
9cpo-a}juxpTdv(d sp. NT vorher sündigen,

j

ltpo-a)tgfßo)iCit med. sich etw. vorher aualiefern

! lassen, rf.

9rpo-a{iUvo(tai med. im voraus abwehren, m'd
nvo^ jem. wegen etw.

7?p6av der. buk. n nQt^rjv.

7rpO»<XVOcßAtV(i) vorher od. zuerst besteigen, xi.

frpo-avaßdXXo}Xat med. zur Einleitung voran'

schicken.

TTpo-avdYOIxac med. vorher in See gehen,

irpo-avottpdü) vorher wegnehmen od. aus dem Wege
räumen.

fcpo-avat9t}x6(i) ion. vorher aufwenden, pn.5«. vorher

verfließen.

F. pf. pass. ion. nQOayaiöiiicofiai.

TCpOHXVOtxTvdti) sp. vorher bewegen od. erregen.

TCpo-avaxpfvü) sp. vorher untersuchen.

fcpo>aV(äXf(n((«> l. vorher aufwonden oder vertun,

vorher erschöpfen. 2. für Jem. aufwenden od.

auslegen.

9tpo-avapitd^ü> sp. vorher aus dem Wege schaffen.

lcpo-ava<JC^(i) ap. vorher emporheben, vorher

schütteln, rd <ü;rAa, nvd vorher aufwiegeln.

fCpo-avatrriXXu) sp. vorher hemmen od. mäßigen,

xi nw etw. durch etw.

9Cpo-Qtva<p<dvd<i> sp. in der Einleitung sagen.

tCpOClvaxt^Yjat^, eag, {-Qiu) früherer Abzug.

Trpo*avuT<i> vorher ausrichten.

7rpo-<XYrotYOpeVMi> sp.vorher ermatten od. unter! iegen.

F* aor. nQoan&nov.
ltp<MK7cafpu sp. vorher aufbreeben.

77po<-aiC0lXXd99(i) sp., att. -TT(i), vorher entfemoii,

rrvd (sc. rof) ßiov) vorher töten.

TCpOHX7caVT9<i) vorher entgi'geukommeu, abs. od. xivi.

Trpo>dirt(}U sp. u. itpo^aTi^p^opiai med.vorher od.

zuerst abzieben, aba u. mit folg. jsQiv\ (xoC ßiov)

vorher sterben.

7rpo*a7tt^6dvo^at med. die Feindseligkeiten be-

ginnen.

7tpO-a7CT]Y^ü|iat med. ion.s nQO~atprfyio/tat vorher

erzählen, xi.

7vpo-tt9CO$cfxvü(it sp. i. vorher nachweisen.

2 . vorher ernennen, designieren.

irpo-a77o6v^9Xü> vorher, vor der Zeit sterben, imö

xtvog wegen, vor etw., Xiv6g vor Jem., eher als Jem.

tCpo>aTCo8pY)vi(i> sp. vorher beklagen.

1CpO--aiC0xdlxVb> vorher ermatten, abs., nvö^.

ltpo«a7COxXT]p6(i) sp. vorher verlosen, xi.

npo^TtoxTClVfa) sp. vorher töten.

Tcpo-a77oXau(i) sp. vorher genießen.

Tcpo-aTCoXcfiro) intr. sp. vorher nachlassen, ermslteri.
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lcpO‘>aTc6XX6(U vorher vernichten; m> d. vorher um-
kommen odL uotorgehen.

F. mfd. aor. nQoojzoX6/niVf pf. 2 aci. TCQoajiöXoJia

7rpo-aYCO^^^lCü> vorher* od. vorftuflschickoo, mfd.

vor sich vorausschicken, n»'ä.

icpo*-AitoptOUai d.p. zweifelnd erwägen, kcqI uvo^

IcpOHXlCOCrriXXii) s= nQO-ajtojte/iJto}.

irpO'OiTCOOCpdt^to) sp. vorher schlachten od. morden

lCpo-*aitOTpciTOtxat med. sich vorher abwenden.

vorher ablaeeen, mit pt. von etw.

fcpo^OlTCOfatvotxat mfd. I. vorher darlogon od.

aussprechen, tL 2, sp. vorher f-eine Stimme abgebeu.

7CpO-aiCO)^ü>pCb) vorher Weggehen.

TcpOHXpUa^U) vorwegnehmen, xi nvo^ etw. Jom.

7rpO*dpXO(iat mtd. ep. zuerst anfangeu, mit inf.

7Cpo^9X^ti> vorher (ein)üben, rii’d.

TTpo-acTtt^^ü} sp. mit vorgobaUenom Schilde Jom.

(nvd) decken.

Ttpodoretov, ov, tö, ion. icpoaaxi^'fov, poet. Tcpo-

aOttOV i. Gegend vor der Stadt, Landgut
2. Voretadt. Von

TTpo^doTCtog 2 (dorv) sp. vor der Stadt gelegen.

TTpo-auSdü) poet vorher* od. ansugoa, ndXepov m*i.

I. irpo*a\>Xiov, ot>, rö (ot'^^df) Vorapiel auf der Flöte.

II. itpo-avXtov, Ol», TÖ (od.il}) sp. iV2’ Vorhof.

7rpo*a^atpdta> sp. vorher wegnehmon; med. sich vor-

her nehmen od. rauben, t6 OoQeos.

TCpo**a(plXvio^at med. vorher Canlkommen, früher

gegangen sein.

frpo->a(p{<}ta|JlOU med. l. sich vorher entfernen,

occ. xtv6s eher als jem. die Provinz verla-sseu.

2 . vorher abfallen, rivö^ von jem. 3- vorher ab-

lassen, abstehen, negat mit folg. nQ(v.

V,/ut. ffQoanoOTi'iaoftat, aor. nQoaneorjiv, pf. txqo'

a<pi'0TT}Ha.

fTpoßd8T)V adv. ep. poet. vorwärts- od. vorangehend.

Von
irpo>ßa{vü) I. intr. i. vorschreiten, vorrücken.

vorwÄrtsgehon, noöaeo^ ncQatx^QO, Ttrög vor Jem.

her. 2. von der Zeit: vorschreiten, verstreichen.

jtQOflf/UjKOig TjJ ijAtHitf u. NT dv roJ^

hochbetagt. 3* fortschroiton, sich entwickeln,

sich ausdehuen, ifäi’ÖQÖs öm'afus, rtyog übertreffen,

Ttvi an etw.

//. Ir. vorwärts bewegen, vorwärts führen, ^roAo.

dvÖgn.

F. (8. ßaivo)\ ep. pt. ngofitfidg {TtQoßtßdjy, cüvro^') w'ie

von nQtifUfitjfu (-/Ä/idw).

irpo*ßax^l^l09 y d ion. foet. ss ngo-ßäxxemg Heigi-n-

führer der Bacchantinnen.

HpoßciXtvBof, 01», ö att. Demos der paadionischen

Phyle. — npoßaXfoiogy ov, 6 Kinw*.

7CpO-ßdXX(i> A. J. act. tr. t. vorwerfen, hin-

werfen, Tivf n, übertr. ^o»do Streit anfangen; im
bes. a. Vorhalten, entgegcnstellen, xl, xn-ä. b. vor-

legcu {eine Frage, Aufgai)o). 2 . wegworfen, t^aeröv

verzweifeln, nW n jem. etw. preisgeben,

Tii'c nufs Spie) setzen, pass. occ. ngid'/iAtfdijßay sie

wurden in vorläufigen Aiiklngezustaml vei>eUt A'.

//. itdr voi drängen, (v. l’tlunzen) treiben, aus-

schhigen.

ß. mrd. i. sich otw. vorhalleu. «iö.n:tda, prügiuuit

rd öjrAa = den Schild vor sich lialten und den Speer

zum Angriff tliUen, auch jxgo xo’og (mit Ergänzung
von döirMfi) schützen, decken, xtvl «, t1 ssqö

nvo^, aber JiQOfiäXXeadai xijv sidXtv xt)v avapaxiax

die Stadt mit dem Bündnis wie mit einer Schutz*

mnuer unigeben; im bes. a. für sich als Beispiel

od. zur Verteidigung anfiihi-en, xL b. als Vorwand
gebrauchen, xL 2. vor sich hinworfen. a. hin*

streuen: oüAo^ura^, sich etw. legen: öeaeiJUa. b. ver-

abscheuen, xi, mitibilligen. 3* J^*h. Vorschlägen

zu einem Amt, mit dopp. aec., pass. dopp. nom.

4‘ sich Uber jem. hinausschwingen, Jem. Übertreffen,

urög «VI Jem. an etw.

F. {b. ßäAJ.o)\ ep.; aor. ssQÖfiaXou, iter. nQofläXeaxe.

YCpo-ßot9(XVt^ii> sp. vorher foltern.

np6ßaat^, et>g, ij {ngo-fkUvu) t. das Vorwärts-

gehen, pL Gänge. 2. konkr. ep. gehendes Gut,

Herden.

TtpoßaTcioi, a;, fl {ngoßarevci) sp. u. itpoßaTCU-
XtXI^, flS, fl {ngoßaxcvxfis) dasViohhalton, Schafzucht.

TlpoßctT^tO^ 8 (/roö/ktruv) sp. vom Schaf, Schaf*.

Ttpoßaxeub) ixtgößaxov) sp. Schafe halten.

TTpoßaxtXÖg 8 {n^'ißatov) poet. sp. die Schafe be-

treffend; fl jsgofiarotii {sc.nvXti) Schnftor NT,
TCpoßdxtov, ov, TÖ, demin. v. ngoßarov, sp. Schäfchen.

itpoßaxo-yvcüjjiijüv 2, gen. -ovos (yvövoi) poefc.

Kenner der Herde, übertr. Kenner des Volkes.

icpoßaxo-xdTrv)Xo^, ov, ö Viehhändler.

7Cp6ßaxov, ov, rd {jrgo-ßaivo), gow. pL, Kleinvieh,

Schafe (u. Ziegen), bei Her. auch auf Kinder u.

Pferde bezogen. Dav.

TCpoßaxo>7Cte>XT](, ov, 6 [naXiij) poet. Schafver-

käufer, Viehhändler.

icpo-ß^ßouXa, pf. de/ect. V. ngo-ßovXopat, ep. lieber

haben, lieber wollen, rtvd rivo^ einen als einen

andern.

HpoßT^pa, OTO^, TÖ {nröo-^v6>) poet. (Vor)schritt,

Gang.

TTpooßia^o^cct vorher erzwingen od. durch-

setzen, xivl durch etw. Or.

77po-ßtßd^U) (factitiv. zu rtQO-ßcUvu) l. vorwärts-

bringen, hiufUhreu. 2. übertr. Jem. bu etw.

bringen, elg xt. a. NT nvd in rwog hervorziohon.

b. N'T antroibon, im voraus unterrichten.

Ttpo-ßtßds {jtQoßt/i<7tv) s. ngo-ßaiva.

Trpo-ßX^OjJiai in' tf. sp. iV2' vorliorsehen, ftegi xu'og

für jom. sorgen.

ItpiSißXTjlia, aro^, rö {noo-fiäXXu») i. Vorsprung,

Vorgebirge, Klippe. 2. das V^orgubaltene, Bohuts*

wehr, Bollw'erk, tpoßov, alduOg an Furcht u. Scheu;

Schutzwaffe, übertr. Vorwand. 3- das Vorgelegte,

Aufgabe. Streitfi*ago. Dav.

irpoßXr)uaxot>pYtxi^, fj$, fi {’ovgyög, ngoßXt)aatu,

W. foy) Kunst, Schutzwebren zu verfertigen.

7tpoßXr][raxd>Sv)^ 2 (thV^') sp, problematisch,

schwierig.

ttpoßXi^9, itTog, 6, ii {nQo-ßäXXo) ep. poet voraprin-

gend; sabst. t) [sc. m'roa) V'^orsprung.

Tcp6ßXTQT05 2 (ngoftäkAeo. poet, bingewoi'fen, preis-

gegebt-u, Kvoiv.

TToo-ßXuiOXco ep. hervorgellen, binausgehen, ^*Qa^v.

r . aor. ngöuOAOv.

TTpo-ßodo) ep. ]>oet vor andern, d. h. laut nifen.
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itpop6Xato5—JtpoYtY'*<iox<ü 631 Tcp^Yvoiac; - 7Cpo5taXiYOH>t

1cpoß6Xaio; ä {TtQO-ßAXXui Torgestreckt buk.; tuh$t.

ö Speer ion.

irpoßoXl^p tjS, fl u- TcpÄßoXo^, ow, 6 {ngo-ßdXAcj)

i. Vorsprung, Klippe^ stoilea TTfor, inl nQoß6X<^\

fibertr. Stein diis AnstoiUrs, Hindomia. 2> das

Vorgehaltene, a. Schutzwuhr, Bollwerk, noofhÄii

gegen
;
nQößaXo^ auch: Jagdapieö.

Geb&lk, das Wasser anzuhalten, Wehr. b. das Vor*

halten der Wnfl'on, Auslage, Ausfall, rd Ad^ara eig

n^oßo/(fiv äxortivetv od.Nad^^m zum Angri d' fHUer,

^fdvo« iy TfQoßoXQ mit gefälltem Speer. 3*
ßoX^ vorUaflge Anklage beim Volk. demin. dav.

TCpoß6Xeov, ov, rd Jagdspiefi.

7Cpoßo9x6^, oO, 6(andere KQdßooxos) ion.Unterhirt

npoßouXcU(ia, aro^, rd [ßtQo-fiovXevtS) sp. Vor-

beeohluA des Rates. Ratsgutachten, das der Volks*

Versammlung vorgelogt wurda drmin. dav,

7CpoßouXc\>{xdtCOV, ou, rd sp. kleines Gutachten.

iCpO-ßouXtlKü /. act- i- a. vorherberaten, occat.

vom Rat in Athen: vorberaten, einen vorläufigen

Beschlufi fassen, von der Germsia in Sparta, ri, n€Q*

n»'0^, fiTtos^ inj. b. die entscheidende Stimme im

Rat od. bei einem Beschluß haben. fUr jom.

sorgen, rr»'d^. //. med. bei sich vorher zu Rate

gehen, vorher überlegen, ti

lcpo-ßouX'1^
P tIS, f) Vorsatz, ix 7iQoßovXi)s mit Vor-

bedacht Or.

irpoßouX6-7tae$, naiAo;, fj poet. versorgende

Tochter.

lvp6-ßouXo^y ou, 6 {ßovX^) Vorberater, Mitglied

einer vorberatenden Kommission: a. des Verfas-

sungsausschusBcs in Athen, b. des Bundesrates

der zum Panionion vereinigten St&dte.

npO-ßuvi(i> poet. Torstopfon.

F, inf.fxit. jiQdfit'vfxv.

1cpo-ßa>6iü> ion. » vorher zu Hilfe

eilen. cl£ xl

1tpo*ß<ü(UO^ 2 poet. vor dem Altar befind-

lich; iubst. rd jTQoßc^ua Raum vor dem Altar.

TTpoyaffTpfStov, ou, rd (otg. neufr. v. nQo-yaöTiJtSiog,

>^orr)£>}8p.Bauehkisseu, von Schauspielern getragen.

icp6>Yaatpo{ 2 sp. = dem folgenden.

lcpo-YCt(rCü>p, OQo^f 6, {^on'iQ) sp. dickbäuchig.

lcpo*T^^ätO(2 (p/^etov) buk. mit vorstehendem Kinn.

2 (W.?*a, ycv) ep.poet. sp. J. vor andern

geboren, alt, bejahrt, yeyeQ an. 2. iu der Vorzeit

geboren, dEoi uralt.

F. comp. jtQoycveorrQOS.

Ttpo-YCVv:^T(i)p, OQog, 6 poet Ahn.

Trpo-YC\K>piat med. sp. vorher kosten, rivd^ etw.

Ttpo-Y^P^^^ sp. vor der Zeit altern.

TCpO’Y^Y^^l^^^ »p- ^pO-Y^^O)Jiat S. eher

geboren werden, früher geschehen, vorhergohen,

pf. vorher sein, of JTQoye}>oy6rFS u. ol JtQoyEyeyfp

p^ot Vorfahren, f) ngoyeyoyvla jning Dank für

frühere Wohltaten, rd frooytycvr),nev<i das früher

Geschehene, Vergangenheit, Vorzeit 2. a. her-

vorkommen, zum Vorschein kommen. 5. vorwärts

kommen.
*<>«• «P- WpO-Y^'^®^<^ f • vorher

erkennen, vorher wissen, ti, ön; rn-d Jem. vorher

zu etw. bestimmen od. erwählen iV7'. 2. einen

Vorbesehlufi fassen, ttaXdv ft(>oyiyyL>OHttv rd

ftiXXoy. Dav.

icp6Y><i>9C^, st)^, // Sp. N7 ’

das Vorherwisson, Vor-

Hohung.

lCpOYOVlx6^ 8 sp. die Vorfahren betreffend, ererbt,

überkommen. Von
I. itpo-YOVO^ 2 (.nQO-yiyvofHu) vorher geboren, älter;

subst. ö Ahnherr, pl. Voreltern, Vorfahren.

II. iüpö-YOV05, ou, 6, f} iyoyij) poet sp. Stiefsohn,

Sfüeibochter.

7Cp6Ypct(lfUt, aro^, rd [JtQO-yQdtj o) schriftliche Be-

kanntmachung durch Anschlag Or.

7CpOYp<X<pl^ 1
f) öffentliche schriltliche Bekan nt-

machnng. i. t^ediclum. 2 . Auktionsanschlag.

3. Proskription. 4. Amroeldung für die Wahl,
Kandidatur. Von

7tpo>YP^^^ voreohrelben, verzeichnen iST7 ', rrvd

hti uyos jmds. Namen voransebreiben auf etw., nvd

jils ßovXfjs Jmds. Namen zuerst auf die Sonatoren-

liste setzen, jem. als princ^’ps »matui bezeichnen.

2 . iVT vorher sohreiben, früher geschrieben habeu.

3 - vor aller Augen, öffentlich binschreiben; im
bas. a. öffentlich anordnon, t/. b. aoi'mu m't einem
eine gerichtlicheVorladung zufertigen Or. c. indie

Acht erklären ^ proscribere^ mit u. ohne ijtiöaväTt(t.

TtpO'Y^l^^C^ poet. sp. vorher üben, ^auröv ig n.

TCpo-$0<{g 8 (öo^oi) ep. vorabnend.

7rpO*8aV€ f sp. vorher leihen, wie ein Kapital an-

legen, verwenden, nvf, n zu. auf etw.| nW n Jem.

etw. vonichiefien.

7H^O-8aitavoUi> sp. vorher aufwendeu od. ver-

brauchen, rf.

fcpo-Sc{8<i> poet im voraus fürchten, abs. od. rf.

F» aor. pt. jtQobeioas.

Ttpo-ScÜXog 2 buk. vor abend (tuend).

lCpO-8ä{xv0(JU u. ion. iCpO-SciXVUb) i. vorzeigen.

a. vor sich hinzeigen, yalay oxqrtrQe^ betasten.

b. Vorhalten, ri, übertr. als Beispiel aufzeigen, dar-

tun, mit indir. Fragesatz. 2. a. vorher neigen,

vorher ankündigen, rtvi n, inf. b. sich den An-
schein geben, milit Fachausdmck: einen Scheinan-

griff machen.

F./u/. nQobel^ usw.; ion. aor. nnoibe^a.

i7po-8iC(jut{v<i> ion. M ttQO-bEiixo.

ICpoSiXTbipi OQOS, ö ion. sc IXQobEiuXUQ {ffQObtdH-

\njpt) Voranzeigor, nvd^ für jem.

itpo-ddoxoptat med. poet. vorhersehen.

lcp6>8T]Xog 2 ganz deutlich, recht offenbar, nnöfniXa

ön es ist offenbar daß. — adv. •S:qXu>^ u. ix

bi}Xov.

fCpo^T)X6<i) sp. vorher offenbar machen, verraten, xL

Dav.

ltpoSl^Xta)Ot^y E<>is> fj (vorherige) Kundgebung.

lcpoST]X(i)Ttx6$ 8 vorher anzeigend,

riyög etw.

fcpo-^caßaivb) vorher übersetzen.

TCpo-StaßdXXb) vorher verleumden od. verdächtigen,

tii'A

fcpo^taYtY^<*>9Xtti vorher überlegen, vorläufig be-

schliefion, xL

aor. TiQOiStiyveoy.

7Cpo-Sta{T7]9(^, etägt 4 sp- Vorbereitung durch Diät

TCpo-StOtX^ojXOU med. sich vorläufig besprechen Or.
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frpo8iavaYcauo)iat—icp6Spo|xo( f>32 TtpoöuoxuX^^ — Ttpoe|xSQuÜUi>

icpo-S(avanaiVK>pLOU med. sich vorher ausruhen.

lcpo*3ca9TCiip<i> sp. vorher verbreiten, Xoyov.

lCpo*d(a^8e{pü> vorher vernichten^ vorher beste*

eben, past. vorher zugrunde geben.

9Cpo«9(8doX(i) iL tntd. vorher i^hejlehren, nvä ri

jem. etw.; überh. belehren, nvd mit inf.

TPpo*S£S4i>{Jlt I. ir. i. vorher geben, \’orausgeben,

tC, pass, vorab ausgeliefort werden. 2. heraus-

goben, prelageben, verraten, rtvd, rt»^d nvi; im bee.

a. im Stich lassen, ro^ meineidig werden,

abs. susroiheu, kq6£ nva übergehen zu. b. etw.

fahren lassen, aufgoben, iifxjväg. — JL itUr. aus-

gehon, austrocknen (Fluß), wanken (Wall).

irpo-8tC^6pXO^ai med. vorher hindurch u. heraus*

gehen, abs., ri etw. vorher durchgeben, entwickeln,

u. zw. rtQÖ^ nva.

Ycpo-8tcpYd^O{lOU med- sp. vorher bearbeiten, emp-
l^Uiglich machen.

7Cpo-$tCpeuvdo^ai mrd. vorher auskundschaften.

Dav.
npo$ltpcUVl)T1^^, oü, 6 vorauHgeschickter Kund-
schafter.

itpo->$tfip^O|xac med. vorher hindurchgehon.

d. m. zuvor erzählen od. darstollen,

Tt. Dav.
7rpo5tl^yT)at^, ecJSi vorläutigo Ei-zhlilung Or.

TrpoStxaofa, a^, ^ (nQO’fHudScyi vorläufige Ver-
fahren gegen einen de Mordes Angeklagten Or.

ltpö*$(XO(, on, 6 {ötHt}) Schiedsrichter, in Sparta
hießen so die Vormünder der Königa

IIp6-8lXO^, on, ö Sophist aus Keos, 2Ceitgonosse

(leb Sokrate.s, in seiner Schrift mqcu (I.(ebensalter)

war die Erzählung von Hcrakle.s am Scheidewege
enthalten.

irpo-8tOtxi<i> u. med. sp. vorher anordnen.

xpo-StopoXoyco^ai d. m. über etw. Übereinkom-
men, vorher zugostehen, xL

7tpo~8ccüXü> im Vei’folgeu Vordringen.

Ttpo-8oxc7 impers. es ist (war) früher beschlossen

worden, riW vou Jom., rd frühere Be-

schlüsse.

F, p/. pass. ttQoötboKTai, plqp/, TXQOeöiöOKTo itiQovö-).

icpo-8oxi^i /; (d^;i;o^4ui) ep. Stelle, wo man dom
Wild autlauert, iv »ooioK^oiv auf dem Anstand.

lCp6-8o(Jlo(, on, 6 ep. sp. Vorhaus, Vorhalle des

Hauses.

Ttpo-So^a^o) vorher meinen oder urteilen.

7rpo8o9{a, a$, j), ion. Vorrat, Vor-

räterei.

iTp68o9t9, eu$, i) {nQO-biöo>fu) i. das Vorausbezah-

len, Handgeld. 2 . Verrat.

Xpo86TT]^y ov, d {3XQO-dlöcjfu) Verräter, auch: Aus-

reißer, Deserteur. Dav.

Xpo8oxix6^ 3 sp. verräterisch.

7tpo86Tl{, töos, ii poet. ft-m. zu nQobön,:!;.

Ttp68oTO^ 2 \nnf>-biÖ<jfU) poet. verraten, preisge-

geben.

7tp6>8ovXog 2 pout. an Skluvcubtatt, Sklavoiibtcllo

veiXretoiid.

7tpo8po}ii^, i] {noo-bnaücU>) das Vorlaufen, Vor-
sprung.

7Tp68po}lo^ ‘2 (rr^>-Ami/iriv) i. adj. hciworlaufond,
vorautoiien^ 2. subst. 6 Vorläufer .V/', pl. vor-

aosgeschickto Truppen (LoichtbewalTnete u. Beito-

rei), Vortrab.

7tpo-8lKm)^d(i> vorher Unglück haben.

7tpo8(i)d-CTOtlpO^ 2 {nQodütx^u u. iraiQus) poet. die

GullUirten od. Freundo verratend.

lcpoc8pcb<i> (jtQd’f ÖQos) den Vorsitz führen Or.

irpoeSptai ag, ion. -iij l. VorsiU, W’ürde des

2. bevorzugter Sitz im Theater, überh.

ep. Bevorzugung, Vorrang, pt. Vorrechte. Von
xp6-c8po^, ov, 6 i€bQa) Vorsitcender, pl. in Athen:
Ausschuß aus dou Prytanen.

ltpo>€^pVt^ ep. = ;rrjJO-e4?y« zurückhalten, mit in/.

‘ItpD-^TjXOl ep. S. JTQO-tlJIlL

XpCHfi6i^ii> vorher gewöhnen, xträ mit in/.

F. p/. pass. Jitjoei&tapat, adj. verb. ftQoc&iöTfov.

xpo~fi(86iievo^, xpoetSov u. A s. ttQo-o^dci.

tcpo*ätX<X^<i> Sp. vorher vergleichen, xivl xt.

I. icp6*€t}Xt (e^'t, nur in tm., ep. sp. vorher od. früher

sein.

II. Itp6>ec(it {tifu) 1. Vorgehen, vorwärtsgehen,

elg. n(j^is n, dnö nvo^, im bes. voranmarsohter^.
2. übertr. a. von der Zeit: hingclion, verstreichen,

nj?o<<iKro5 Toö xL*6vüv im Verlauf dor Zeit. b. fort-

fahren in od. mit etw., abs. u. el$ ri, auch von dor
Sache selbst: sxQiflovxos xoO Xöyov. c. roO KOiQoü

herauBgeben aus dem Maß, dos Maß übcr^chreiteu.

Itpo-erxov (-a), Itpo-etprjxa u. A u. ni^o-ayoQeino.

?tpo-C«J0iY^ vorher hereiuschaO'en, mct/. sich vorher
etw. (rO hereiuschaifen (sc. in die Stadt).

F* ion: TfQo-eodyu, aor. t med. JiQ<j-EOa§duriv.

xpo-Ctodp^^opiai med. vorher hineinkommen.
7Cpo-CtOTt£[X7r<i> vorher hineiubuhicken, nvd.

itpo-ClO<pipa) vorher od. für andere steuern, die

Steuer vorschießon. Dav.
Tcpociovopd, sp.VorschußderStauer für andere.
Xpo^eXüüi) heraus u.vorlaufen, einouAusfall machen,
xpo-cxxoiit^tel ion. sp. vorher hiuausschaffen, xL

Tcpo^CxXäYü) vor dor Zeit eintreiben, ;fü/y/iora.

ttpo«cxxdlX7tii> sp. vorher hinaussenden.

itpo-äXftXcu) sp. vorher auslaufou od. absegcln.

XpO-£XitXl^9a(*> (-TCw) sp. vorher erschrecken, in

Erstaunen versetzen.

xpo^CXTlOcpccC med. sp. vorher auseinandersetzon

od. erklären.

7Tpo>eXTpi)^fa> sp, vorauslaufen, den ersten Angriti’

machen.

Trpo-fX^oß^U) sp. vorher aufschouchen, xiyd. Dav.
7tpoeX(p6ßr]at;, ^ vorhergegangene Einschüch-
terung.

9Cpo-€X)^^ü> sp. vorher weggießen.

npo-6X^ü>pdfa> sp. vorher berausgehon.

TrpocXaoi^, ec^^, ij das Verrücken gegon den Feind.

Von
xpo*eXauV(a> scheinbar iWr. mit verst, fjinov: vor-
rücken, voraubreiten, abs. u. Tiro^' vor jcm., pass.
jtQooci xi}^ yitHTos nQoeXijXaxo impers. die Nacht
war weit vorgerückt.

itpo-cXTCt^cü poet. A’7’vorher hoffen rew auf jem.
7rpo-E|lßatv<o sp. zuerst oin.'^teigon.

77po-cp.ßdXXte> {s.fidX/.<Si 1 . /r. vorher hinoinwerfuti,

«»•<i jem. «nrücken la-^sen. 2. tntr. sich zuerst
hiueiuw’erlon. a. vorher au od. gegen etw. stoßen,

nfidg n. b. vorher angroifon od. anfallon, rtvi.
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7TpO>^(irV Op. S. nQO-tilfU.

itpo~C{Xlc{7tXl){il 8p. vorher anfüUen, ri.

npo-CvdpX0 }Jiat med. vorher aufnngen ST.
7Cpo*'Cv5cfxvU|I0tt med. sich vorher zeigen, sich

jem- empfehlen Or.

77po-Cw4TC(i>, irpoOvvCTCo) poet. i. Vorhersagen,

W. 2 . laut od. öfTontUch sagen, rtW An.

rtvd Jem. willkommen heiüen, rii>^ ruOra mit diesen

Worten bcgrlüion, mit befehlen.

?rpocvo£xT]Ot^, £G)^, ^ {nQO-ti’OtHfM) do8 frühere

Üarinwohneti od. Bewohnen, nvö^.

7rpO-CV(JE{(i> sp. vorher angreifen.

7tpo-EVTX)YX®^*** ®P- vorher auf jem. od. etw. stotlen,

twL

TCpo-t^aYYiXXü) sp. vorher melden od. verkündigen,

bekanntmachen, nv/ «.

TCpO-E^ayw i. act. früher hinausfOhron. ro'd.

2 . pass, früher auslaulen, vaval mit den SchilTen.

Itpo^Ottp^ü) sp. vorher herausnehraon, n»'d n
vorher jom. einer Sache berauben.

7Cp0-C^ät90<i>, att. l7po-S^a99(it>, vorher heraus-

stürmen (aus der Schlachtordnung), zu weit vorgeheo.

ltpo-C^(Xpi(Xpt<XVCi) ep. vorher Fehler machen.

9CpCH6$av{oTa(iae mtd. I. su früh aufstehen, sich

voreilig erbeben; bes. a. in den Wettspielen: zu

früh in die Schranken treten, b. zu früh gegen den

Feind aufbrechen. 2. ttbertr. sich vorher aufraffon.

F.yb/. nQoe^tyaon^opa4j aor. frQoe^aycön^v, pf.
7iQor*a npia.

1cpo-C^C$pT)
, i}St ^ ioQ- abgesonderter Sitz, Xidov

von Stein.

YCpo-^^El|it u. med. vorher heraus-

kommen od. ausrücken, aus etw., iv jtOQfi<f

auf dem Wege überholen.

iCpO^E^cXoiUViO sp. voransprengen, m'd^ jem., nXo{<^

zuerst auHlaufen mit dem Schiße.

lcpo-€^CnfoTapiai d. p. poet. genau vorherwisKon.

icpo-c^cpcuvdu) (auch poot. vorher aus-

forschen od. untersuchen. Dav.

Ttpot^cpebvy^Tl^g (auch oO, 6 poet. Aus-

kundschaftcr.

Ytpo-e^£pXO}iat s. jtQo-i§apL

Tcpo-S^cxd^u) sp. vorher ausforschon od. prüfen.

Tcpo^^e^fciiat med. poet. voraus befehlen.

TCpooC^olloXoyico sp. vorher bekennen, med. sich

etw. (tO beichten.

TCpo-C^Oppidü) vorher aufbrechen, /a^ um
einen Tag eher.

' Trpo-tlcaYY^XXii) sp. iV7’ vorher ankündigen, med.

vorher ver*'precheu.

TCpo-C1T0ttv^(i> vorher billigen.

ltpo-ClC(XV0i9€ {<i> vorher drohen, als Drohmiitel vor^

halteu, W.

F. aor. pass. sufoenaveoeioOt/v.

7rpo-eTta<pi7)jXt sp. vorher gegen jem. schicken.

itpo-eiClßouXEviw zuerst nachstellen, rtW; pass.

nQoentfMwXi:v(titni ich werde zuerst ein Opfer der

Nachstellungen.

7Cpo-C7Tt^ev6o^at pass. sp. als Gastfiound aufgo-

nommen werden, riW von jom.

1tp<^C7tlOX09t^a> sp. vorher boscliauon.

7Cpo-C7tC(JTaiiac d.p. vorher wissen, r/.

7tpo-clttXCtp^<i) zuerst angreifen, dem Angriffzuvor-

kommen.
mcd.,;^. auch/mss. /.Vorarbeiten,

Twi sich für Jem. abmühen, ri vorher tun, occas. vrdv

vorher das I^and bestellen. 2. vorher erarbeiten,

früher erwerben, nQoei^yaOftö'r} Ad^a.

TCpo-€p^99<i> ep. vorw&rtsruderii, weiterrudem,

TI itr. od. infr.).

F. aor. ep. nQoiQeöOa.

TTpa-cpcuvdojxac med. vorher nasforsohen.

TCpo-cpioi) ion-, att icpo-cpcäi s. noo-ayogevo.

7Cpo-€piXi> 6p. vorwärts- od. hinabziehen, v^a ddaAr.

F. ep. /ut. nQOegvaooi, aor. sigof Qvaoa.

fCpo-^pXO)iOU med. (s. ig^pfuu) i. Vorgehen, ver-

rücken, abs. od. oA stoXv eine kurze Strecke, elg n,

AAdv u. Kord rifv Aödv, stgög nva; Übertr. a. von
der Zeit: vorrücken, verlaufen, vergehen, ngoeX-

TuP xQiivQv im Verlauf der Zeit, ol ngotXriXff-

dt'trrs t^t} xals i^Xodeus die vorgerückteren Altri-s-

klas.sen. b. forteohreiten, sich entwickeln, rd

negdifov jtgrjyfuixa ig vdde 7igoeX^6vxa, slg Jiüi'

fioxfir}Qios. 2. hervorgehen od. -kommen, ^ rtvog,

elg n, insbes. aus dem Hause treten, zur Tlnter-

rodung, Ini rd ß»)iia als Redner auftreten. vor-

angaben, vorausmarschieron, nvi)g vor jern. troUm;

xtvä jem. Überholen NT.
1tpo-cp^ 8 . ngo-ayogewOf np6>C9 s. ngo-ttifu.

Ytpo-CddYOjxat med. ion. s. ngo-etodyto.

itpo-co6{<t> vorher od. zuerst essen.

iTpOETtXÖ^ 3 {ngfy-h)pt) wegwerfend, verschwende-

risch.

7Cpo-CTOl|xa^U) vorbereiten, med. etw. zu seiuein

Nutzen vorbereiten (ton. ohne auym.).

7tpO-€\>aYYsX{^O(i0U med. vorher als frohe Bot-

schaft verkünden, tivf NT.

TCpo-CbXaß^ojiat d.p. sp. sich vorher wohl in acht

nehmen.

irpo-EX^t zsgz. 17po0x<*> /. aet. 1. tr. a. Vor-

halten, xi nvog etw. vor etw. b. vorher haben,

vorher besitzen, xL c. voraushaben, etw. vor jem.

xi xn'Og. 2. intr. a. hervorragen, hervorspringeu,

TU'Ö^ vor od. über etw., tivi durch od. an etw'.

b. voraus sein, einen Vorsprung haben, übertr.

hervorragen, sich aueaeiohnen, xivi durch etw., rtvi

Tivoa im Vorteil sein vor jem. durch; impers. ti

mit in/, es hilft od. fördert nicht

II. med. i. etw. zum Schutze Vorhalten: dotgaxa,

vor sich haben: raü^ou^, abbalten (ein Kind).

2. übertr. a. Vorbringen, antragen, xi nvi. b. vor-

Bohfltson, ala Vorwand gebrauchen, xi.

itpo-tjyejJlwv, 6yog, 6 sp. Führer, AVegweiser, auch:

Vortänzer.

TtpO-TJY^^l^^^ führend vorausgehen, Führer

sein, den AVeg zeigen, aba. Ixetj ngorjyoxtfteva Fuß-

stapfen, welche vorwäils geben, xijv {sc. öööy) ttg6g

xovg ivai'xiovg, xivL, nvo^ Jena.; iusbes. a. die Nach-

ahmung (beim Malen) leiten, rd ngotjyovpfva Vor-

lage. b. NT zuvorkommen, m-d nvi jem. mit etw'.

'yi’ poet, Führer.

7tpoT]YH^'^^* <jtgo-dy<j) «p. voi^ezogene, i

sich zvtar nicht gute, aber unverwerfliche Dinge.
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9cpoi]T0pi<i>— nfK)6u^fa 634 7cp60u)jto{--icp6tta

iCpoV]YOpiü> iffQ<y-t)yoQoSf iyoQtn'Ko) i, für Jem.

sprechen, Sprecher, Wortftlhrer sein, abs. u. nvö^.

2. verteidigen, nW.

9cpoV]Y^^^» a^, ^ {nQO-)}yoQO§) sp. Fttrspracho, Ver-

teidigung.

ItpOTJTOUlACVOg S, pt. V. ftQo-rfy^Oftat, ep. vorher-

gehend, voigängig. — adv. i. vorläufig.

2. vorzüglich.

npo-^xijs 2 (dK?}) ep. vom scharf.

itpo^l^XCO meist in Perfektbed. i. vorrfloken u. vor-

gerückt sein, rd ngdyfiara ig roOro /tQOtjKet sind

dahin gediehen. 2. voranstahen, überlegen sein,

nvl an etw.

1ipo*fjU(Xp adv. poet. bei Tage.

icpoi^o6r]9tg, Vorfreude.

icpo-Y20odo}xat sp., att. -rcdo^iac, vorher aboi*-

wunden werden.

irpo-BaXl^g 2 (d<LU<j) poet. frühwachsend.

npO'B^Xv^tvog 2 {diXv/tvov Grundlage) ep. poet.

1. von Grand ans, mit der Wurzel, jtQodtXv/tyovg

£Xh€to xaiTa$ II. 2. starkgeschichtet, oäno£.

1CpO-04oUOC s. nQO-tUhiiH.

TCpo^BcpaTTCVKi) l. vorher zu Diensten sein, sich

verpfiichteu, nvd. 2. etw. vorher besorgen, zu-

bereiten, ri.

icp69catg, ecjg, ii {n^^ri^pi) sp. 1. Aus- od. Schau-

stellung; ol doTOi 7fQOÖiae(<)s Scbaubrote ST.
2. gramm.: Präposition. J. übertr. Vorsata, Eut-

schlufi, Aufgabe

7Cpo-9^9(tCOg 8 (df.Oft^s) vorher festgesetzt, fj ngo-

Öcofäa (sc. ry/i/ga) vorher bestimmter Termin.

a. gorichtl. l‘'achausdruck: Verjährungsfrist, Ver-

fallstag. i>. tiberh, Frist NT, Termin, Schlufi, rfjg

^foiyr]£.

itpcK9c9lt{l^<«) poet. sp. vorher weissagen, abs. od. ti.

Ttpo>94a) voranlaufen, vorauslaufon, Jem.

r impf. iUr. ngoOteOKe.

7Cpo-9v^<TXW vorher sterben, nrd^ vor etw. (zeitl.),

Tivö^ für jem., nW vor etw. (kausal).

ttpo-9püX£ü> sp. vorher oft besprechen.

7rpo*-9pcü9X(i) ep. hervorspringen, vorspringon.

I*'. aor. a pt. jfQodoQÖjy.

7cp6-9Cpa, aro^, rtJ poet. Voropfer.

TCpoBOptioptCU d. p. [nQO‘övpo£) i, bereit, geneigt

sein, wünschen, erstreben, abs. od. nvd, ri, in/.,

6jt€j£. 2. sich Mühe geben, bemüht sein, eifrig

wirken, sich einer Sache annehmen, abs. od. in/.,

tivi jem. bereitwillig beistehon. 3 . guten Muts,

eifrig sein.

h,/nt. nQodvftijOouai u. -r/i>)}oo/ioi, aor. 7Tgoc&i\itij^rjv.

pf. Anrede»»,nox, adj. rerh. ion.

uv. pt. JtQOifVp€VfU:vti£.

TrpoBüjifa, o*;, 1), ion. -(i) t. Mut, Kamptlicgier,

auch pl. 2. Geneigtheit, a. Eifer, Lust, Bereit-

willigkeit, noAxfi, näag ngadv/nq mit großem, allem

Eifer, nQodvniav i^aaOat Bereitwilligkeit zeigen,

n<laay ngoOviuay ipty mit acc, c. in/, allen Eifer

aut”l)ieten Aim, »k ngoüvuiag to'os auf jmds. Wunscli,

i'/to jryodv,ma^' vor Eifer, /irrd ngnifx'.ntag bereit-

willig; iiiNhes. Vorsata, fgyov zu einem Werk.
b. Neigung, Ergebenheit, I)icn.**t\villigkeit, nro{ nva
gegen jcin., ;ra£i#;^fOd<M n^iaay ngodvptav el£ rtva

jem. jeden Beistand anbicton. V^oii

icp6-9^p0^ 2 /. gewillt, entschlossen, mutig, im
bes. kampflustig, abs., mit in^. gewillt zu, nvög
verlangend nach. 2. geneigt. a. bereitwillig,

eifrig, £g, ngög u. ini n; sub$t. rd ifgödv/ioy Eifer,

guter Wille. b. dienstwillig, geneigt, gewogen,
Tivf, nvo. — adv. -9u(JUi)^ willig, gern, eifrig.

icpo9upoi(o^ 2 poet vor der Tür befindlich; subßt.

rd Torweg. Von
ltp6-9upov, ov, rd 1. Vordertür, Torweg
(von der Stmfie in den Hof führend). 2. Vorhalle,

Raum vor der Tür des jji€*]fap5v, überh. Vorhof,

Hauseingang, übertr. roO dyadoO ngodvQOis-

7Tpo-9u<i> vorher opfern, r?v^; gew. mvd. S. » act.,

Ttvög vor etw. 2. für Jem. opfern, rrvdf u. imiQ
nvd^. 3* Opfer leiten.

npo-HdXXü> ep. fortaonden, entsenden.

tCpo-taiTTce ep. poet. entsenden, hinwerfen, rl nvt.

npo-t^opai med. ion. den Vorsitz einnehmen.

77po-TT]pt /. (icf. u. paa#, fortaenden. X. vorwärts
senden, entsenden: rjvd, obgov, schleudern: fyxog,

ergießen: 2. fahren lassen; ntitSdJUoy, fallen

lassen: inog. 3 . hingeben, verleihen, ro'f ri jem.

etw., erlauben, nvl ti od. f«y*.

//. med, I. sich vertrauonsvoll hingeben, sich

preisgeben, sich uinlassen, abs., davrdv tlg tl 2> von
eich entsenden, fallen lassen. a. darbringen, an-
vertrauen, rf, ri nvi überlassen, b. aufgeben, prela-

geben, nvd nvi od. in/., rd 9rar£^<po vergeuden, ver-

iiachlAssigen, nicht beachten, ri, selten nvd^. C. zu-

lassen, mit pt. geschehen lassen daß, mit ti^.

d. hervorbringen, äußern, Attyov.

F. (s- tf}/u), att imp/. ngotetv; ep.: pr. 3 $g. «cofri,

.9 pl. ngoifioi, aor. jjgo£i)Ha, 3 pl. ftQ^eOav, inf.

ngtivptv, med. 3 pl. opt, aor. ngootyro.

frpoTxot 8. ngat^.

npoix6vVT]90{, ov, 8. TJgoHÖyytfOos.

TTpotXTt)^
,
OM, ö(«öOf>) ep. Bottler(mitu. ohnedv^g).

np6t)X09 2 NT ss: ngiiAftog.

irpot^i zsgz- npoi^j ngoxH^g, ij {ngotaaoftai eine

Gabe erbitten, W.seik die Hand ausstrecken, zu

facj, Ut^rrig) X. Gabe, Geschenk. 2. Mitgift; adv.

xcpoTxa (acc.), ep. itpotxd^ fgen.) unentgeltlich,

umsonst.

_

Trpo-’fTCTce^ sp. voranreiten, aba u. rtvdg jem.

Xpo~t<XT7]pt Lact. X. fr. voranstoUen, an die Spitze

stellen, mit in/., nvd rivo^. 2. infr. a. davor-

treten, an die Spitze von etw. treten, über etw.

gesetzt sein, leiten, timo^, d6ynavog ngoeorAveu ver-

treWn, abs. ol ngoicOT^iei’Ot Parteihäupter, b. sich*

entgcgenstellon, nvL c. öffentlich ausstellen (Dir-

nen).

II. med. f.vor sich hinstellen. .2. übertr.

Tikd sich hinter jem. stecken, n etw. als Vorwand
brauchen. 3' sum Anführer usw. machen.

4. etw. vorziehon, ri n>»o^.

Ttpo-t<y^W s=.ngo-t:xbi.

npotxfSe^ ;reUai, al Tor von Theben am Ismenos.

npoTxo^, ou, 6 Kön. von Argos, Gemahl der Anioia.

ttpo-tü)^t5, tag, ij iioK^) poet. das Vorwärtndrängen.

irpoxa (zum adj. ^ngoxog Torwärt'igewandt,

vgl, lat reci^pmeus) ion. immer mit u. in der Ver-

bindung Kuf fffxrKa rc (auch 7r^««Karc) sofort, sogleich.
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9rpoxa0^^o{iac - itpoxaxaY«Yi^ 635 icpoxaxa9<<d—frpox^uSo^

irpo-xa9c^O}iait d^p. sp. Vorsitzen, den VorsHz
haben.

7tpO'Xa9euS(i) poel vorher aciilafen.

l7po-xa9t^Y^^H^^ ®P' vorengehen, iUhren.

TZpo^yLdBt]\tOLt med., ton.-xdxY){iai i. vomod.vor
ctw. sitzen, liegen od. wohnen, nvog. 2. Q.

sich zum Schutze vorlagom, verteidigen, Tivd^. '

b. den Vorsitz fuhren, rij’d^.

9Cpo-xa9(^fa>, ion. -xaxi^(i>, sich vorn (vor andern'

niederlassen, ^ ®>ch zur Gerichtssitzung ir^ndwo
hinsetzen, med. öffentliche Sitzung halten; rt zur

Sitzung geben.

lcpo>XQl9{Y]|lt vorher abschicken, nvd, übertr. rtvd

£l^ roiia;fr/v in Unruhe stürzen.

irpoxd9tOl(, eoj$, ^ (nßo-uaüi^Cto) sp. das Sichhin- .

setzen. I

Ttpo-xa9{oxapiai med. tnir. mit pf. nffOHaöiörrfHa I

dastehen, davor aufgestellt sein.

icpo-xa9op<i(a> ion. vorher auskundschaften, reko-

1

gnoszieren.

icpo^xato) (anch 7rß<hndo) davor anzünden.

7cpo*xaxoiC<x6 i<i> poet. vorher Unglück erleiden.

lcp6»Xaxog 2 poet. sehr schlimm.

iTpO'XaXie) I. ad. herrorrufen, auffordem,
K(i{<uy. II. mfd. t. hervormfen, n»^, in feier-

licher Form verladen. 2. a. berausfordei-n.

reizen, zu otw. nvl, z. B. Faustkampf, Elg

«, i)]f. b. auffordern, ermuntern, antreiben, nvä
fg n, fnl u. nQ^s n, m/., m-d n jem. zu etw. auf-

fordern, Ti beantragou, abs. Forderungen stellen,

beantragen: dg JTgoixaXoi>vTo unter den Bedin-

gtingen, die sie vorscbhigen Jf, in roO d09>o.;lof5
'

vom sichern Standpunkt aus zu einem Schieds-

gericht auffordem. 3 . zum Vorschein bringen,

erwecken, bewirken, ifjjOavwW, cf'yivt-tay.

F. (8 . Koüci), ep.: aor. med. nQOKaXeoaäurjy, ej. 3 sg.

rrQOHaXioöeTm.

itpoxaX(^o^at med. ep. Nbf. vom vorigen,

r. pr. imp. nooHaXiSeo, impf. nQouaJiJsofffry.

irpo-xaXtv8do^at ss noo-KU/Uvdouai.

ltpoxdXl>{l|Jta, arog, xv i. (Schutz}vorhang, Hülle.

2. übertr. Deckmantel, Vorwand. Von
7rpo^XQ(Xv7CXOi> I. ad. i. Vorhängen, verhalten,

tfAiog vEqiiXtjy nooKaXinftag. 2. (vom) verhüllen,

verdecken, jtnd Ti)g yn>x^iS • • • *^<pO<iXftovg . . . ngoue-

KoXvimivot die Augen sind vor ihrer Seele ver-

deckt Pi. II. m/d. 1. sich etw. verhüllen, xi.

2. etw. vor sich halten, etw. alsVorwand brauchen, ri.

1cpo-X0l{lVb) i. eich vorher anstrengen, vorher

od. zu früh ermatten, krank werden, n»'/ durch etw.,

/rö'Vx am Fuii, mit pt. 2. sich für jem. (r<vd^) an-

strengen. nW mit etw.

Itpoxdg, &?Ktg. 1^ {txqo^') poet. Reh, Rehkalb.

Tcpo^xaxayYcXXü) sp. NT vorher verkünden od. ver-

sprechen.

itpo-xaxaYiY''^^**^ 1 . im voraas

eine schlechte Meinung von jem. haben, mit inf, Ctg.

2 . im voraus verurteilen od. beschuldigen, n»'ö^

jem., u. in/*., ri.

YCpO'XaxdY^H'^^ «p. vorher in den Hafen ein-

lanfen. Dav.

TPpoxaXQCY(>>Y^j *iS' V sp. früher geschoheneLandung.

7Cpo*xaxa9^(i> voraus- u. herablaufen, im Vorterrain

streifen.

9Cpo*xaxcixa (auch -yoa) vor Jem. her brennen

u. sengen.

npo>xaxdxct|iac med. sp. sich davor lagern, sich

zu Tisch legen.

7Tp(>-X<XX(XxXtvo{Xac pass. sp. sich vor Jom. od. an

einer bOhern Stelle (tikö^ als Jem.) zu Tisch legen.

TtpO-xaXQiXa{xßdv<i> vorher ergreifen. vorher

einnehmen. a. xi etw. vorher besetzen od. in Be-

sitz nehmen, nW zu jmds. Schaden od. VerdruÜ.

b. nvd Jem. fUr sich einnehmen, gewinnen. 2. zn-

vorkommen, vorbauen, verhüten, abs. u. rf, 6.;rc«>^

/itj mit ind.ful.

iCpO-XOtXaXzY^ vorher besprechen od. be-

schreiben.

F. aor. pas8. TfQOKaxsXCx^rp^.

lVpo>XOlxaXuci) i. ad. vorher autlösen, aufheben:
vopovg^ einstellen; xi xivog etw. vor otw.

2. med. sich (iri&i) etw. auflösen, beilegen.

icpo-xaxavöXfox(i> sp. vorher aufwenden od. ve>
zehren.

icpOoXaxaicfTTXti) sp. vorher niederfallon.

icpo-xaxapx^^b) sp. A'T' vorher bereitmachen,

icpo-xaxap^opuxc med., nW TM'o^ Jem. den ersten

Anteil von otw. darbieten.

Tcpo-xocxotoxircxo^iac d. m. sp. vorher b^ehen od.

I untersuebeu.

I

Tcpo-xaxa(rxcud^<i) vorher zurechtmachen, rt

I

l^po-xaxa^ci^ii) t. zuvor fliehen, einen Vorsprung

I

auf der Flucht gewinnen, n. .2. entkommen,
i$ n.

Ttpo-X<XXa^pao|X<lC d. m. sp. vorher verbrauchen,

pf. in pass. Bed. öi»i rö TtQOMiraHexQfi^^i^f^ weil dio

dazu bestimmte Zeit schon aufgewondot war.

icp6xaxc 8. ngoHo.

Itpo-xaxepY^^O^at d. m. .sp. vorher zustande

bringen od. vollenden.

7Cpo-xaxc99(<i> sp. vorher verzehren.

I

icpo-xax^X^ vorher in seine Gewalt bekommen,

I

vorher cinnehmeti, vorher in Besitz haben, ri.

fCpO>xaX7)YOpia> im voraus aiiklageu, nyög nrgi

nvog jem. wegen etw. Dav.

izpoXOtXTJY^P^^i h vorhergegaiigene Auklago,

Ttyög gegen jem.

icpo-xdxT}jxat, tepo-xax^^fa) ion. s. ngo-naä^.

npo-xax6^o{iat ion. fut. zu ;r^-Kado^e>.

lCp6-XCt^0U med. zugleich pf. pass, zu .irporidi/'4t

i. vorllegen, sich hinaus erstrecken von otw.,

xiy6g vor etw. liegen, prägnant iy rg üaXnrxg sich

ins Meer erstrecken, so daß sie im Meer liegen;

vorgelegt sein ; dvdaxa. 2. übertr. a. öflTontLich

ausgestellt soln, vor aller Augen daliogon, von

Toten: verachtet daliegen, <tav6yu:g, vom dr^o^,

pogtg. b. vorliegen, vorhanden sein, rd ngoxtifie-

I vov da.s in Rede Htehende, rd ngoxfiticva der vor-

!

liegende Fall. C. bestimmt, ausgesotst sein, dar-

auf stehen, z. B. ^npia CifiagrJinäu^iv, rvlOt origEO^m

Kgardg f)y ngoHtyieyoy A. Auch impers. ngöMtT'tt

es ist die Aufgabe, ab.s., mit inf. %

F. impf jrooi»KF4l//i;v, 3 pl. ion. ir^KjfK^oro.

7rpo>xeXzb6o; 2 buk. vorgängig, vorläufig, nvd?.
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T7po-XCv6ü> sp. vorher loeren.

ilpO>Xi^8o^aC d. m. poet. sp. sorgen, «»'ö^ für jem.

Itpo-Xf]pouv<i) poet. besorgt sein, nvö^ um jem.

7tpo-XY]p6xe^(tai d. m. an jem. schicken um zu

unterhandeln, fioo^ nva, mgi rivo^.

ItpO-Xl^pUCTtTO) poet sp., att. -TTü) (vorher) öffent-

lich bekannt machen, mit /n/., xL

lcpo>XlV$OvetMi> 1. vor andern der Gefahr Trotz
bieten, Vorkämpfer sein, abs. u. n»'d^ nvi für jem.

gegen einen, xois tuyUyxoiS äyCnH die gröSten Kämpfe
bestehen. 3 . für andere sich Gefahren aus-

setzen, sie verteidigen, schützen, nvo^, imig tivo^.

i^po-Xlv4<i) vorwärtabavregen
, vorrücken lassen,

ptu*. vorrücken.

tcpo-xXai<i> ion. poet l. vorher beweinen (rrvd).

2 . laat jammern.

IIpoxXiT]{, zagz. UpoxXfJ;, iSouj, 6 l. S. de«

Aristodemos, Kön. von Sparta. 2. Xacbkoinme
des spartanischen Königs Demaratus.

irp^xXv}9t(, eog, ij 1. Herausforderung, hi ngo-

KXriOiOs nach vorhergegangener Herausforderung.

2. Aufforderung, Vorschlag, Antrag, lg ti, geriehÜ.

J-'achausdruck: a. Provokation, feierliche Auffor-

derung zu einer Leistung usw. b. Appellation.

7tpO*xXfv4i> poet. vorwärtsneigen, hiulehneo, ri tu

üpoxXo^i 01', ö = Procvlut.

Yip6-xXuT0^ 2 ep. 1. früher gehört, uralt 2 . weit

berühmt
1tpO>xXu<i> poet. vorher hören, ti

IIp6xvY], f)S, ^ T. des attischen Königs Pandion,

(iemahiio des Tereua, M. des Itys, später in eine

Schwalbe ver\s'andelt

97pOXOtri<i> (;rßd-K04ro^, KOtnj) sp. Wache halten.

icpo*XoXaxc^ vorher schmeicheln, nvd.

9CpOx6Xn(ov, ov, xö (eig. nru/r. v. KQO-HÖJimos, x6A-

xos'i sp. Bruststück am Kleide.

9Tpo-XO^{^(i) ion. sp. vorauBschaffen, fortschaffen,

itpoxopitov, ov, TÖ {eig. neutr. v. nQo-x6ptog, Haprfi

vorhängendes Stirnhaar der Menschen und Tiere,
j

npoxöwnjao^
,
(auch ngom-), ov,^[\on ngo^ u.

Insel in der Propontis. — Ilpoxovvi^otog, ov, ö

Einw.

frpoxom^y fjS, ^ sp. Gedeihen, Fortschritt, f) hti rö

ngoKOn^. Von
7rpO“X6irtü) J . tr. durch Schlagen vorwärts bewegen,
weiterbringen, fordern, riv/nvos'jem. in etw. 2-infr. ‘

u. pass, gefördert werden, vorwärts kommen. Fort-
schritte machen, ovdfv e!s n, roö vovtikoö

firgog es im Seewesen ein gut Teil voiwärtji bringen,
j

Tcpöxpljia, arog, x6 sp. AT VorurteiL Von
7tpo-xpfv<i) 1. vorher wählen, eine Vorwahl treffen.

t'fg TI. 2. vor anderen auswählen, verziehen.

rivd ttvog', pass, vorgezogen werden, den Vorzug!
haben, ol ngoHgidt vrig die Be.sten von. 3. für

otw. erklären, mit dopp. ace., pass. dopp. nom.
npdxpig, ido^, T. des Erechtheus.

ltp6xpi(Jig, cctg. f/ (;r«o-ko(V<.>) Ausw.'ihl.

^po^pttog 2 (jTno-ko/rfj) vor-, ausgewäblt i

Ttpo-xpoov lak. SS ngtyt'vgot'ftv.
|

7Tp6>Xp0990g ß u. 2 (Kp<iooa) üp. ion. stufen-, stallol- I

WC!5<0.
I

' npO-Xpou<TTT]^, OV, d Beiname des Räubers Poly-
pemon in Attika (ss der Ausreckende). Von
wpo-xpou« poet. vonvärte schlagen, durch Schlagen
auadehnen, gewaltsam ausreckem

?cpo*XTaopiai m^d, «p. vorher erwerben.
Trpo-XUxXi(i> poet. bervorrollen, -bewegen.
7Tpo-XuXtv$do^aC poet sp. 1 medL sich vorwärts-
Ttpo-XuXfvSopuxt ep.

J wälzen, verehrend
sich EU Boden werfen, xtyi vor jem.

ICpOXuXeoC^, ctag. ij (ngo-ta'XUo) fufifUlliges Flehen.

lcpo>XuiCT(i> poet. 8p. sich vorwärts bücken, hervor-
ragen, beraussehen.

npo-Xt>p6(i> NT vorher bestätigen.

9TpoX(U)Ilov, ov, rd (eig. nmtr. v. ngo-x<t>fuog, u^og)
poet Vorspiel.

TCp6-X(i>7COC 2 i.KÜ>xr)) poet. das Schwert am Griff

haltend, schlagfertig.

irpO‘Xay^dv<i) poet vorher losen, da»* erste Los or-

halten.

Tipo-Xa^UjiaC d. m. poet vorausnebmen. vorher
genießen, xtvdg.

9Cpo-Xa^ßaVü> (s. Xaftßdyo) 1 . vorhemehmen, vor-
wegnahinen, t<; im bea. a. vorher wegnehmen,
vorher entreißen, t/, xi nyog jem. etw., nvd nvi jem.
durch etw. einnehmon, gewinnen; im bes. sinnlich

u. geistig vorher wahmehmen, vorher erfassen, rd
noXXd cbuufiq. b. eine große Strecke vorauseilea,

jsoXv, noAAs^, x<^ 6g6p(^ im Lauf, durch den Lauf,

rö auf der llucht, aber auch V^fy^g auf
der Flucht Vorsprung gewinnen, ddoü; trvd^jem.
zuvorkommen. c. einholen, Überholen, revd. d. vor-
sieben, xi ngö xxyog, xi xiyog. 2. vorher empfangen
od. erhalten, xi, xi xtvog etw. für etw., mit dopp. acc.

Jem. erlangen als etw.

iCpo-Xdyci) i. a. Vorhersagen od. erklären, xL
b. öffentlich erklären od. befohlen, mit c. poet
vor andern preisen. 2. vor andern auswählen,
ftQoX€Xtyp/-vog auserlesen.

9ipo-Xäl7t(i> 1 . tr. Eurücklassen, verlassen, nvd u. ri,

mit in/, aufgoben, unterlassen. 2. tntr. vergeben,
versagen, xivl.

Ttpo^XcTTnjVü) vorher verdünnen.

F. pf. pass. JigoAeAistxvaitat.

Tcpo-XfOX’l'vtüoliat d. m. ion. «ich vorher ho-

sprechen, verabreden, nW mit jem.
npö-Xed^og {X^xv^ po®t. vorlaut.

TCpO'XsvOOU) poet in der Feme vor sich sehen, vor-
hersehen, mit indir. Nebensatz.

YTpoXoyt^ü) sp. den Prolog sprechen. Von
7tp6-XoY05, ov, ö Fingangsrede, erster Auftritt des
antiken Dramas, von IC an eine monologische Ex-
position des ganzen Stückes,

rvpo-Xoxt?<*) i. vorher mit einem Hinterhalt be-
setzen, ÄÄovs a Tti nzQi zi,v ndXiv Mdnaig. 3. vor-
her einen Hinterhalt legen, oi jroo.!e/io;fiöiiATii

wpo-Xi57tlo|iat pass, sich vorher betrüben. Dav.
lcpoXvi7CT]Ot^, t<jg,

i'i vorhergegangene Kränkung.
7Tpo-}XC(Xddoa> ap-, att. -TTii), vorher erweichen od.
weich stimmen.

T?po«pavOotv<i> i. vorher lernen. 2. fortlemen,
immer tnohr lern»‘n. inf.

P * aar. ngov/iaOov.
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fcpo (lavtc ia—irpo^vt)tccxo^ 637 7CpO|iV»)OTtvo5—irpOVOJil^

1cpO(KXVTt{ct, ag, ioiL Vorrang bei der

Befragung des Orakels. Von
lcpo*{xavT()^ sp. u. med. ion. poet. sp. I. vorher

weissagen, Vorhersagen, abs., mit £ig u. ind./ut.,

acc. e. inf. S- voraussehen, ahnen, mit inf.

icp^|iavTt^, f.cig, ion. ’iogy t>, 1. adj. weissagend,

nvö^ etw., Aixa die sich nnmeldende Gerechtigkeit.

2. subst. der orakdverkfindende Priester od. die

Priesterin.

RpopOtpn^op.ai mfrf. 9p, NT vorher bezeugen.

7Cpo-poiT(i>p poet^ K3 jtQO'fii}xci>Q.

ICpOJJia^iu) [nQdnajpg) vorkämpfen, vorank&mpfen,
(brö TTvo^.

1tpo|Itt^C(0V, ci>KO^, 6 {nQO‘fx&x^^tat) Bohutawohr,

Bollwerk.

ltpO{xa^^^u> inQÖfiajfig) ep. 1 i. vorne, voran*

itpO'jia^opiat mfd. ep. poet. sp.
J
kämpfen, nwmit

jem., Ti^’ö^ vor jem. 2- für jem. kämpfet), ihn ver-

teidigen,

7tp6(ta^Og2(;r^^;«o^cu) vorkämpfend, ddo«; $ubtt.

6 Vorkämpfer, M nQOfidx^fH im Vordertreffen,

Vertoidigor, nv6g.

TCpo-pc{YvC(it ep. vorher mischen, pass, vorher

beiwohnen, nW jem.

F. inf. aor. pas«. ep. noo/ay^vai.

irpo^^cXtTdu) vorher ül>erlegen od. einüben, ri.

itpo«jt(ptpvd<i) NT vorher sorgen.

irpo^(T<üYt{Stov, ov, rd (neutr. v. nQt>~furrcj7tidiog,

fteramov) 1 . abgeztigene Stimhaut der Pferde.

2. Stimdecko, Stirnpanzer der Pferde.

ffpO(ju^8cta, agy ion. -c{v) u. *{i], att. -{a, dor.

7CpO(ta0cta i. Vorsloht, Klugheit,

icoAAr)v 7tQopt)0stav sehr vorsichtig sein.

2. Fürsorge, nQoptj^eltjv ix^*' ^ noXXf) nßo-

fttjiHs ^X^iy rrvd Jem. mit vieler Achtung (Rücksicht)

behandeln.

fCpo{XT]6do^0U d. p. inQO-fttjdr'fg) voraus bedenken,

Fürsorge hegen, n»'ö* für jem., vnt Q nvog, nvä, ri u.

neQi ri, berücksichtigen, mit folg, /ir) fürchten, daß.

F, aor. nQobptfih'ithjv.

frpo-{JlT]6c^y icig, ö (W. pad, paMy) poet. Vorsich-

tiger, Vorbedachter.

IIpo-piT]6ct>g, ^tig, 6 S. des Japetus, V. dos Deu-

kalion; lIpo(ii^8äta, mv, rd Prometheusfust

1lpO-pT]6l^g 2 besorgt, vorsorglich, vorsichtig, vor-

bedacht, rivd^, n für od. vor etw.; stibsi. rd XfMi-

ptjif^g Voreicht.

1tpO}JlT}6foti 1} H. nQopt'fdeia.

ftpO{X1]8tXi5g adv. V. nQofnjötKÖg {nQO’pT}di'ig\ poet.

vorsichtig.

npO-^l^XT]g 2 (pfflcog) vorn länglich zugohetid, ri an

etw.

icpo^^iQVUa) poet. sp. vorher mitleilen od. verraten,

ri rtvL

YCpO*pM^tü)p, ^ poet. Stammutter.

Ttpo-jitYfJvat u, irpcHpifY^^F^ ®

7rpo-|Ivao^at d. m. I. a. für jem. werben, if «oo-

fiyrjaapt-vr] Freiwerberin, Kdpr/v rtvl. b. übertr.

einem etw. zu verschaffen suchen, anempfohlen,
raten, rf, nvf n, inf. 2. vorau.sdenken, ahnen, xL

9rpoplVT]9Tlx6g ö i^nQopyfjöTiig) freiwerberi:»uh; if

ffQOitvijanHi) Kunst des Froiwerhers.

1CpO|IVlJ<JT7’VOg 8 inQ<ifiyj}OTO$, also eig. nach Art
eines Mädchens, um das der Freiwerber anhielt,

dom bei der Brautwerbung mehrere Mädchen ein-

zeln hintereinander vorgefUhrt wurden) ep. einer

hinter dem andern, nicht alle auf einmaL
icpo(tvi^9Tpta, agy ij \ (jfQO'ftväofiat) Freiwerberin,

irpO(tV7](TTp{g, löog, bi Eheatifterin.

1CpO-)loXs?V B. TXQO-ßXüKJKCi.

1cp6|XOgf ov, d (;r^, vgl. nQ&nog, lat. primnSy got.

fruma, nach andern Kurzform zu nQ6itaxpg) 1. ep.

Vorderater, Vorkämpfer, rivl gegen Jem. 2. poet.

Anführer. Fürst, Vorsteher, l^eiter, n6Xrtas^ ydg.

frpo«pOj^8i<i> poet. vorher arbeiten.

7tp6-vaiog 8 poet., icp6-väog 2, ion. rrpovi^iog 3,

vor dem Tempel (vaö^) bcßiidlicb, ßofiol^ bes. hießen

die Gdtter so, deren Standbild vor einem Tempel
stand, z. B. Hermes (in Theben vor dem ApoUo-
tempel) u. IlaXXAg ngovata, nQOi'i]tt} Hdtjvair} (in

Delphi stand ihr kleiner Tempel vor dem des Apollo);

subst. d Ttp6vaog V'orballe vor der Zella

TCpo-vai)|Jia^d(a) ion. fQrJem. (tirdf) zur See kämpfen.

1tpo*vdpUi> poet i. offen vorstrecken, 2.tnsd.

beim Weiden Vorgehen, um sich fressen, sieb weiter

verbreiten.

ltpo-vctKi> sich vor^’ärtsneigen.

7CpO*V1^COg s. rtQÖ’VaiOg.

7Cpo-VY]OTCU(i> ion. sp. vorher fasten,

tcpo-vlxdui) vorher (beisiegen.

np6vvot, o)v, oi St in Kophallenia — Upovvatoti
(OV, ot Einw.

Ycpo-vo4(i> /. flc/. J. vorher bemerken, vorher-

ahnon, rf, acr. c. in/. 2. vorher erdenken od. er-

sinnen, dpeiydy n. 3. für etw. od. jem. Sorge
tragen, abs. u. nvd;f, bedenken, mit dn, onog M.iigpij.

II. med. J. in seinem Interes.'^e od. für das Seine

sollen, an etw. denken, ri, z. B. ^ rCtv na^dyrou
Maßregeln für den gegenwärtigen Fall treÜ'en, rd

aifptpt'Qoyra bn^Q rd>v peAXdyrcjv die geeigneten Maß-
regeln für das in Aussicht Stehende, rivd^ für jem.

sorgen, r^^ X^’*üos n oinigermaßon, roüra öoO in

dieser Weise. 2. sich vorsohon.

F« augm. jtQory- u. zr^iV-, aor. ep. n’povdr^ca, aor.

pass. 7fQoryoi)Öip»f adj. vfrb. ngoyoijrioy.

npov^T], ffgt b T. des Nereus.

itpOVOIJXtx6? 8 (-nj^“, ftgo-yo^} zur Vorsicht ge-

hörig, fürsoi^lich, vorsichtig, weislich, xoi roüro

TToovoi/rtKÖv auch dies ist ein Beweis ihrer Für-

sorge. — adv. -Xüig,

7rp6voia, a^, bt ion. -oirj f«gd-vov^) 1. Voraussicht,

Vorsicht 2. Vorherschung, JiQoyo/ag mit

Vorbedacht, vorsätzlich, mit u. ohne dfoO göttliche

Vorsehung. 3. Fürsorge, rrgöyotay jroisl-

oifai nyog u. rtvog einer Sache seine Fürsorge

zuwenden.

7Cpovo|iafa, ag, b (frßo-y/po>) sp. Elefantenrüssel.

TCpO^vopieub) sp. fouragieren.

Ttpovo^Y^, bg, b {sTQO-viu<d) X. das Futterholen,

Fouragieren. ngoyoniiv noicloöai. 2. die zum
Futterholen verwendete Hoeresabteilung. Fourage-

korpft, Kequisitiooskommando, aw fcgoyopatg Aoji-

ßävstv rd ^jrmyiVia. 3. sp. das Zuerstabweiden,

ttberh. Vorrecht.
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1Cpovo{iia, a^, {fern, v. n(jo^v6tuoS', y^itouaO sp.

Vorrecht.

7CpOv6(lCOV| ov, t6 v. nQOv6fuos^ nQO'V^fionnt)

sp. VorgenuB vor der Arbeitsleistung, Handgeld.

irpöV0(i09 2 {n^-vifuyfioCi poel beim Weiden vor-

wärtsgehend, ßorä ft{i6vofta Weidevieb.

itpo-voo^ 2, zsgz. i7p6v0UC| ion. poet. vorsiohtig,

klug.

F. comp. XQOvQvoxe^s.

1cpo*VU^ adv. poet. bei Nacht.

9Cpov<ülCi^^ 2 poet i. vorw&rtsgenoigt 3. Qbertr.

geneigt, el$ n. Dav.

icpovceicto^ 2 poet. sp. aufien befindlich; 9ub»t. rd

nQOvumtyv Vorhalle, auch pl.

itp65, ngoudg, ^ {nsQHvög) ep. sp. Reh, Hirschkalb.

icp6-^civo(, d ion. 8. nQ6‘^og.
lcpo^Cvd(i> 1. Jmds. HQ^^yog sein, nvö^. 2. sich

jmds. (rrvö^ u. nvO annehmen, ihm otw. veraobafiTen

(woIImi), vermitteln, surichten, empfehlen, riW n
od. nvd, ii\f.

F. impf. »ßod^^KOvv.

icpo^cvfa, a^, 4 Amt, Funktion des Staate-

gastfreundschaft Von
7Cp6«^CV09, ou, ö, ion. 7tp6-5«tV05, der eich des

Fremden Annehmende. I. Btaatagastfreund, uii-

sern Konsuln (Residenten) vergleichbar, welcher die

Rechte der Angehörigen eines andern Staates wahr-

zunebmen hatte u. in der Regel ein Angehöriger

des Staates war, in dem er fungierte. 2. poet. 6, ij

Überh. Wirt(in).

np6-^SVo^, Ol*, 6 1. Stratege aus Theben, des

Kyros und Xeuophon Gastfreund. 2. sonstiger

Mannesname.
vorläufige Zusammen-

kunft haben, rtv^mitjem.

icpo-^l>pd(i) vorher scheren.

iTpO-OYXdopat d. m. sp. vorher schreien (v. Esel).

irpo^$Ci^ sp. vorangehen, voranreisen.

np0-0$0(7copdü> sp. vorher- od. voranreisen.

1cpo->o8o7COlda> sp. einen Weg bahnen, rtvl r< etw.

anbahnen.

I. Tcp6-oSo^, ov, ij das VoirQcken, Vormarsch, Aus-

marsch.

U. lcp6-oSoC 2 vorausgehend; tubst. ö Vorläufer.

7cp6>Ot8a vorherwissen, vorherkennen, abs. u. ri

etw., nvd mit pl.^ negl rtvog über etw., Ön, ög.

F. inf. tiqoftdiyaif pt<}pf. nQO-^&etv.

icpo-ocxooopLdu sp. vorher bauen.

Itpo-OlXOVOjldu) sp. vorher einrichten, vorboreiten,

anordnen.

icpoot)Jud^opiat mfd., poet sp. zsgz. (ppoipcd^o«

piat, ein Vorspiel, eine Einleitung machen, die Rede

eröffnen, überh. einleiten, beginnen, abs. od. r/,

ftrQt nvog.

F..f«f nQOOt/uäooftiu, aor. {i'JTQ'HttfitaaAfnfy^ pf. ne-

jiQOotuinöpai. Von
Xpo-otpiiov, poetsp. z«gz. 9po{jllOV, otKroioIuog)

1. Vorspiel, Eingang zu einer Heile, nvö_^ zu etw.,

überh. Einleitung. Anfang, rixytjg. 2. Lobg»>.’fong,

efg T<v«. Vorspiegelung, nvd^ von etw.

1Cp6*OtVTO, TCp6-0 l06c 8. »ijodtj/u.

icpo-oi^ojtai d. m. vorausgezog*.*!! sein.

7Tpo-opiaX\)V<i> vorher gl«ichnuu‘heti, ebnen.

7cpo>6{Xvi3^t i. vorher (he)schwöron, mit folg. d>^,

aec. c. inf. 2. bei etw. schwören, dcoi*^.

npo-ojioXoydü) vorher zugestehen, ri.

Ttpo-OTTcdov, adj.verb. zu npo-opdo>, man mufiSorgo

tragen iUr (itvö^).

7rp6-09CT0^ 2, zsgz. irpovirxo^ {nQO-OQdcj) voraua-

gesehen, sichtbar, augenscheinlich.

frpO'Opdx69 8 vorauszusehen. Von
Xpo^opdo) u. med. i. vorausblicken, TOr sich sehen,

von fern erblicken, abs. u. nvd. 2 . vorber-

sehen, ahnen, vorher kennen od. wissen, vor*

bedeuten, abs. u. n, ncQi nyog, pt., dn, ch^, indir.

Nebensatz. fi.etw. bedenken,

berücksichtigen, tC b. vorsichtig sein, Fürsorge
tragen, rtvög.

F. (s. bQdc})f ion. pt. pr. KQOOQion»f NT impf. mtd.

;rpoopcj/u;v u. ;rpoc'^<o/u/v.

TrpO'Opf^üi sp. NT vorher bestimmen.

7rpo-oppa<i> u./7oas. vorrücken, vorausgehon, -fahren.

xpo-op{xf^<i) vorn od. vor etw*. vor Anker legen, ri

jTßd nvo^.

xpo-opXl^ffXi^p, fi&og, 6 sp. Vortänzer, übertr. Vor-

kämpfer.

npO-OfcfXu), zsgz. TtpoixpcfXo) i. act von früher

her verwirkt haben od. schulden, mit it\f^ uaudv

rivt schlimmen Lohn von jem. verdienen. 2- pa9$.

von früher her schuldig sein, geschuldet werden,

/T(^oo^cLtd/irvo^ fuodog rückständig.

F. fut. TrQooffEiXifio).

xp6o^l$, eag^ // (;rpo-o^o) vorhergegangener

Anblick.

iCpoicaY^t 2 {jtQo-nt)ywfu) sp. vom befestigt, vor-

rageiid.

irpoiKXlSäfa, a^', ij vorbereitender Unterricht, Vor-

bildung Von
itpo-lCCltSfiVM) vorher unterrichten, nQonatbe.iav tiqu-

7i(udf:iiei»' Vorbildung erteilen.

7rp6«iC<xXat a<fv. poet. vor sehr langer Zeit.

TCp6-nafTJCOg, OV, ö UrgroOvater.

Ttpo-lCOlp poet. i. als adv. b nQO-näQotÜEV vorher.

2 . praep. (;ra<?d) mit gen. vor (örtU.

ltpO*lCOlpOlßdXXoptac med. vorher in Reiben legen,

xi nvt etw. fUr jcm.

1TpO-7tapa(rX€Ud^<i) 1 . act. vorher aubereiten, vor-

her besorgen, W w<, übertr. rd^ 2- med.

a. sich im voraus rüsten, da nnXJLoü seit langem,

c7 noxe ftlr den Fall dali. b. für sich vorbereiten,

tI JTQog xira Vorkehrungen tretVen gegen jem.

7rpo~Trapd)^ü> l.ncf. vorher darbieten, voraungeben,

nvd nv^ xt jem. einem als otw. 2. med. eich im

voraus versolion mit etw., xL

xpo-7rapot6e{v) ep. poet I. adv. 1 . öHlich: vom,
davor, voran. 2. zeitlich: vorher. II. praep.

(oft nachgestellt) vor. r>r;r6;v, davor hin, entlang.

Xp6-7Cäg, -;rdoa, -Trdi' ep. puet. ganz u. gar, ins-

gesamt, nrutr. sg. adv. F. Phvm. 1505.

irpo-Tldox^ ;rdO;cro) vorher leiden, ein Unrecht

od. eine Kränkung erfahren, abs.. oüö#'i’ äyaddv, i>n6

nvog.

7Tpo-7rdxu»p, oQog, 6 Urvater, Stammvater, Ahnherr.

TTOO-TtetOü) sp. vorher Überreden od. überzeugen.

KOiS-TtCtpa, // vorlNufiger Versuch, di* tivi mit
jem., ntil fulg. ti.
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Ttpomipäoixat— icpoTc6Xcupa 639 np&7coXo;—itp6pp>]To(

IVpO-irctpäopat d, p. sp. vorher verfluchen, er-

1

proben, »bs.
|

YCpÄTCtjAirca aJv. {neutr. v. nQ^-ne/ufros) sp-

Tage vorher. I

ltpo-lciplT7(i> I. aci. 1. vorherscbickon, Toraua*
|

achloken, in die Ferne schicken, hinaenden, ab», u.

ri>^ bea. nQicßetg, ri nvt, eig U/dao, €ig

Tivo, ffQ6g nva, S. geleiten, begleiten, nvd
aus dem Lande, nW mit etw., übertr. rdv iva

Avl au jedem Bissen Brot einen Bissen Fleisch

nehmen; insbes. rrvd ffQdg n nachaiehen, bringen.

//. mfd. 1. von sich wegschicken, rtvd. S. vor*

rücken lassen.

F. auffm, nQoen~ n.

icpo-iC6itoTai 8. noo-nivo.

Ttpo-TCCptTtaTdii) sp. vorher spaaierengehen.

irpo*irdpU9l adv. vor zwei Jahren.

7rpo-1CCTCtwCp.t davor ausbreiten, ^vrdv riKO^ sich

vor jem. stellon, Jem. docken.

VCpO*1CCTdio}JLOlt d, m. sp. vorherfliegen, voranfli^eii,

ngd Ttjs OTQandg.

itpOTtdrcta, ag, ^ Voreiligkeit, Dreistigkeit Von
lCpO>7CST1^{ 2 {ffQO-nlnuSi I. vornüberfallend, hin-

gestreckt, .2. übertr. a. zufallend, b-S^-

neigt, bereit, mit nQÖg, elg, ini n, blofiem in/.

C. voreilig, unbesonnen, keck.— adv. -Tu>{ verwegen.

Ttpo-trdTopiat med. sp. s nQO-neräoftai

.

9rpo-in]Sd4i> sp. vor jora. irwög) herabspringen.

7CpO->1CT)Xax{^<a> vor sich in den Kot treten,

übortr. schmälilich behandeln, beschimpfon, ent-

ehren, nvd, ri. Dav.

irpoTCT^Xdxiac^, eo>g, ^ 1 Beschimpfung, MiGhand-

1cp07CT]XaxcotJl6^, oD, dj lung, Herabwürdigung.

17p07CT]XaxC0TlX(5{, adv. v. -onxö^' C-orifg) be-

schimpfend.

icpo-irfvo> i. vortrinken, zutrinken, abs. u. nvf

jem., Tivf n, tpiXoTiiftiag nvl einem Gesundheit zu-

trinken. 2. jem. «tw. beim Trünke schenken, rrv/

Ti, leichtfertig hingeben, preisgeben, verraten, 'EX-

X*i<Hv ij/täg aQof'nu'g E, rtvög für od. um otw.

F. (s. Jtivo), augm. fXQotff-.

irpo-Tctfcxia ep. poet sp. u. irpo^ic^tvu) poet.

j. vorwartsfallen. niederstürzen; ig n. 2. übertr.

a. sich vorwürt.slegen, e. B. beim Rudern, b. sich

niederwerfen, von Bittenden, nv^ vor jem., bitten.

C. Vorgehen, aioh vorwagen, eich hinreiden lassen.

TCpo-YCUTTti^ vorher trauen.

HpO“1c{xvw s. Tfoo-nirtTtj.

irpoTcXatypa, aro^', rd [ngo-nAdaoo) ap. Vorbild,

Modell.

icpo-^irXdü) voraussegeln, voransegeln.

ITpönXoo^ 2
,
zsgz. TtpdltXoUg, voransegelnd; iubst.

oi TtQonXoi vorausgoschickte Schnollsegler.

npo*1tXuKi> ion. Bs ffQo^TiXcw.

fcpo>Ro$ ep. dun FuG (xoG^) vorseUen, vorwftrts-

gehen.

Trpo-YToUb) i. vorher tun od. zufUgen, W nvt, fg

nva, vorbereiten, ri. 2. zuvortun, zuvorkommen.
TCpo-TCoXap^iU für jem. Krieg führen, rtvd^, bnig

nvog, rö nQOnoXf:/to0y Wuhrstand.

lCpOn6Xcu|xa, aro^, rd (*ffgo-rroAcv((i) poet. Dienst^

ödq'ytjg zum Gottu.sdianst verwundetor Ijorbeer.

irp6-ftoXo(, ov, d, ^ {atXo) ion. poet. sp. Diener,

Dienerin, bes. Tempeldiener, Priester(in), Moiaäv.

7Cp6-7tO{xa, aro^, rd sp. Vortrunk (vor der Maklzoit).

icpo-TCOpTTC^ sp. in feierlichem Aufzuge voran-

gehe», abs. u. Tivd^ vor jem.

icpoTCO(liti^ (nQO’ninmj) i. das Voranschicken.

2. a. feierlichea Geleit b. feierlicher Aufzug,

Prozession.

itpoiXopTCta, o^, 4 sp. (b npo;ro/iwWa) Vortritt bei

einem feierlichen Aufzug, überh. Vorrang.

fCpofro}X1c6^, oO, d, i) [nga-nifmoi) Begleiter(in), Ge-

leltertin), auch als adj. gebraucht

iTpO-IVOVdu I. act. t. vorher arbeiten, rd noo-

ne}tovr}ßUva frühere Mühen, nW jem. Vorarbeiten,

nvd vorher ermüden. 2. für jem sich anetrongen

od. Beschwerden tragen, //. mrd. in groGer

Not sein.

7Cp6-lt0V05 2 sehr mühevoll (Konj. bei S Ai. 1197

statt >rpd;^vo^).

npo>7COVTC{, idog, i] {ndyrogy Vormeer) das heutige

Marmarameer.

fcpo-iropeuopat d. p. Vorbeigehen, vorausziehon,

«»*d^ vor jem.

7Cpo~1COp{^(i> sp. vorher verschaffen.

9Cp67COOtg| etogt iß {ngo-nivci) sp. das Zutrinken,

Trinkgelage.

irpondtT^g, ov, d {ngo-nfvcif poet. Zutrinker, Zecher.

itp6*TCOl>g, ;rodo^, d sp. oig. V^orderfuG, pl. V'orberge,

AuslAufer eines (Gebirges.

TrpO'TTpaaaid poet, att eher etw. tun.

TCpO-icptuv, üvof, d, i} (zu nQtjo'iv^ ngöjy) poet vor-

springeod, geneigt, übertr. bereitwillig.

7cpo-icpir]vi^{ 2 ep. nach vom geneigt, auf dem Ge-

sicht liogond.

irpoiCpO>xt)X{v8opiat med. ep. I. eich hin u. her

w&lzen vor jem. (nvd^). 2. sich weiter u. weiter

schleppen.

TCp6iCpU)lva adv. {neutr. pl. v. ngo nev/tvog) poet

über das Hinterteil des ScbiGTes hinweg, übertr.

gänzlich.

TTpO-TTtaCu) sp. vorher anstoGcn, Unglück haben.

7rp6*m>Xa, wv, rd (adAij) 1 Vorhof. i.pl.

TüpoiriXatai o>v, rd, nc«/r. v. folg. /
Pylonen in

Ägypten. 2. rd noojn'Xnta rfjg dHßOjfoXecig Kin-

gang zur athenischen Burg.

TtpOiTüXaiog 2 ingönvXov) poet im Vorhof befindlich.

ICpo-TTVvddvopiai d. m. vorher erfahren, ri, drt, ^
nvo^.

fcpd-TCDpyog 2 poet für die Türme, überh. die Stadt-

befesiigung dargebracht

icpo*7Cfa)X4ü> vorher verkaufen. Duv.

7tpond>XY]^, ov, d poet Höker.

Ttpo^p^ü), ep icpo^pptd), hervorflii'Gtm,dahinflieGeii,

abs. u. (e/gi dAode.

WpO“ppyj0fjvat 8. ngo ayoge^.

YCpÖ>ppy]OCg, eog, ^ I. das Vorhersagen, jr(>og-

gjjCecjg jroXe/4ely nach vorausgogaugoner Kriegs-

erklärung, bes. Woiseagung. 2. Aufforderung,

Befehl, auch: Verbot

ICpoppT^X^OV, adJ. verd. v. rrgo-aytigei»o, man muG
voiliei-sagen.

TcpdppTjxo^ 2 poet vorher gesagt, geraten, rivi.
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np6ppt(o(—icpo9aYÄf€U9t^ C40 trpooaYopeuTixi^—TcpoodXXojiat

9Cp^«ppi^o^ 2 (^£a) ep. poet. ion. Rp. dosseii Wurzel

hervorgorissen iat, mit der Wurzel, von Grund aus-

irp6g (aus op. 7cpOT{, dor. ep. TCOxf (die

älteste Form ist n(^ri zu 9tQ6) A. adv. außerdem,

dasu, überdies, TtQÖs bi: dazu auch, nQÖg bi nai u.

Noj nQdg und noch außerdem, ngög b* in.

B.praep. I. mit gvn. t. vom lUum: von., .her,

von . . . aus, von, und da der Grieche bei Ortsangaben

oft die Richtung von einem Gegenstände her, dor

Deutsche die nach ihm hin ins Auge faßt, Aber...

hin, naoh . . . lu, infpevyit nQbg tcV ' EkXijVUtv^ nQbg

TOÜ noxtmot auf der Flußseite, nQbg twv rroXepiav

fiaXicm etvai ganz nahe an den Feinden sein.

übertr. von der Abstammung, dem Urheber, der

Veranlassung, Gemäßheit; von . . . her, von seiten,

durch, bet a. bei pa$9. n. intransitiven Verben

=e ß;rö, daher beim Schwören, Bitten: p&qtvqoi

idn>y rtQÖg re deC>v H. b. gemäß, entsprechend,
i

würdig, vorteilhaft, günstig (s vom Standpunkt

Jmds. aus), nQÖs iipiuv iori es ist für uns günstig.

nqbg äyadofi yiviabat zum Guten ausschlagen, NT
nQbg njs bpeti^as bn&Qxvt.

II, mit dat. i. vom Raume: vor, neben, bei, an,

noxl yai^, ^Qb$ ^ eit) fQyt^ mit etw. beschäftigt sein.

2. dabei, daau, außer, nQbg tolg tlQtjpivotS'

III. mit acc. i. vom l^ume: naoh . . . bin, naoh,

gegen, bis vor, elfi* abn) nQbg 'OAv/mov, davelb . .

.

TtQOöeriOT) TTQbg roifg narioas oöroO wurde beige*

setzt NTf JtQoaHÖyxTFiv rbv :töba nQbg Afdov,

Kt'vxQa NT\ Öfter statt dat.^ z. B. /uvct

TtQbs dagl. Kabf}(Jdaiy bJUyog ^vnQÖg bcbv^

obK nQbg rbv bf^/iov, rd TtQÖg n)v di''gov Platz

vor der Tür. 2> von dor Zeit: gegen, ftQbg ianiQav

iarlv es geht gegen Abend, fXQbg Kaigöv, €>nav, ^^Jyov

(für kurze Zeit). 3. übertr. a. kausal, zur Be-

zeichnung eines freundlichen od. feindlichen Ver-

hältnisses; auf... loe, gegen, zu, bis an, mit, avp-

ftaxta nQbg AaMebaifiovlovg, ytoQetvai^ dnavr^v

nva u. n. b. Im Verhältnisse zu, ln Hinsicht auf,

7ißbg TÖ Ibtov uigbog noXiTEvav, b ßXincjv ywatva
fxQbg rd i^nivfifioai NTy xi ngbg ^ftäg; was geht das

URS an? rd xbv nbXepov Ki'iegswesen, rd Kbgov
nobg iypAg V’erhältnis des Kyros zu euch, ^ön rawl
ndvra . . . ngbg bpAg diese Erörterungen gehören für

euch, ngbg xbv ßedv in der Richtung, in bezug auf

Gott c. final: behufs, zum Zweck, au, ngög jägiv
\

Xiyftv nach, aus Gunst, zu Gefallen, ngbg Xöyov
|

d^OK^e0do4 sachgemäß, rd ngdg bb§av öeftvbv

Äußerliche Scheinwürde, öaov ixdöTc^ ylvexat ngbg
fjbov^ soviel beliebt d. bei Zablangaben: gegen,

etwa. e. bei, naoh, zu, ngög xifv acXiivrjv vav/ta^ag

yevoftivi^g, ngbg adAdt' <i$;jfi)öovro. adverbiell:

TXQbg (piövov eifersüchtig, ngbg <piAlav in Pround-

schatt, ob ngbg ßiav xtvög von niemand gezwungen,

xgbg bfiotv auf beschimpfende Weise, ftgbg pigog

zum gobühreiiden Teil.

npo^odßßaxov, ow, rd NT Tag vor dein Seblmt.

7Cpo9-^ayycXX(i) 1. eine Xnchricht bringen, melden,

il, nviy pa.fs. mit pt. ngoOf/yyiAAovxo prXXovxrg
i/i/iaXetv. 2. anmelden, angeben, tiv/ n, ankhigen,

Tivd.

TtpoOttY^peuoeg, e<og, t/ {ngoa-ayogrvfo) sp. Anred«‘,

Zuruf, Begrüßung.

7tpo<JaYOpeUTlX1^, t)g, ^ zc.?rT<jOr^ (*;reooa>»o^UT^5)

sp. Vokativ.

TtpOO-ftY^P^^^ /. anrodon, ansprechen, xt)v ßovXip*

begrüßen, n»'d inc£iJ<St, nvd /lOdov, nvd ^igetv; an-

beten. 2. mit einem Namen belegen, nennen, nvd
n u. nvi, Toüro so, xi wie; ö»‘o«a ttgoaayoQfn^frral nvt

wird beigelegt. ausapreehen, sagen, pt}biv

rotoOxov oder acc. e. in/, (d ngocayogevb/ier’Og so-

genannter).

F« /ut. ngoocgH, aor. 2 ngofieütov, ep. ngooietnov n.

TCpOTlctnoVy aor. l ngoa^a^ adj. verb. ngoa-
ayogevxiog.

7rpo9-aYü> /• aci. i. Ir. a. heran-, herzuführen,

occas. zur Vorstellung, Audienz, nvd nvt u, r.ig rd

axgdrrvpa, pass, rtvi einen Ort anlaufon (von der

Seefahrt), von Leblosem : herbeibringen, darbringen,

bvofag, gxSgov, öguov nvi einem den Eid zuschieben.

b. entgegenbringen, anwonden, gebrauchen, pbßovg

Schreckmittel, c. hinzufügen, hinzusetzen, igyov,

pas$. uvi sich jcm. anachließen. cf. zu etw. bringen,

bestimmen, veranlassen, pa$9. sich bestimmen lassen,

xtvi durch etw. 2. intr. vorrücken lassen, vorrücken,

ngbg nvo.

//. med. i

.

an sich ziehen, umarmen, nvd, übertr.

auf seine Seite bringen ; rov^ UjioiotV» ßig nvd unter-

werfen. 2. sioh etw. zuführen, sich vereohafTen,

xL 3 . zu etw. bringen, nvd mit in/.

F. (s. äyci)y /ut. med. auch in pass. Bed., adj. verb.

ngoCmcxiov. Dav.

7rpoaaY<i)YäUg, iag, b Vermittler. uud

TCpodOlY^T^ t ^ norbeischafTen, Hinzu-

führen, Gewinnen: yVftpixciVy iit ftgoaayoyf)g aus

Zwang. //. intr. l. Zutritt, a. Audienz, b. fest-

licher Zug zum Tempel, Prozession. 2. Ort zur

Landung. 3 . sp. Zwischenraum, in ngoaayoyffg

allmälilicb, nach u. nach.

ilpo90lYd>Ytov, ov, xö Werkzeug, krummes Holz
geradezumachen; Klammer. Von

irpodfliY^T^^ ^ zuführend, anziehend, verlockend;

rd TtQoaa^Hoybregov anziehendere Manier.

TCpO(T*(x8(i> t. dazu singen, nvl zu jem. buk., rL

2. etw. zu etw. (tf nvi) Stimmendes, Passendes ver-

bringen, xtvi übereinstimmen mit jem.

F.,/ttf. buk. noxadaoftau

frpoO-0(c6p{^(i> poet. in die Luft senden.

TCpOO-’OCipdopoit mrd. sich Jem. dazunehmon, daau-

wählen, nva.

icpod-ataau) ep. poet. hcrbeieilen, hinzustürmen.

TtpoO-cetT^ü) /. noch dazuvorlangen, ^uobbv eine

i^böhung des Soldes, überh. mehr fordern, n. zw.

nvd vou jcm. 2. anbetteln, abs. u. nvd, nvd n,

selten xtvbg etw. Dav.

irpoda^TT^^, ov, d (au-s nQo<3atrtin}g) sp. NT Bottler.

Trpoo-aiTtaoptat d. m. sp. noch dazu beecbuldigen

od. ankhigen, nvd.

iTpod-axovTf^o) sp. (mit dem Wurfspieß) hinwerfen,

xi rig n.

7tp09-axoi^ noch dazu hören, xi.

TtpodaXT^ov n. ngoa~äyu.

Ttpoa-aXettpu) cp. sp. nnstroiohen, ii nn Jcm. mit
etw. bestreiohen.

I

Ttpocj-aXXopOd d. m. Innzuspringen, hinun.*«pringen.
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fCp09*a^ßa<Tl^, ^ poet. = HQWS^avißatug Auf-
stieg, Sprosft«, nXiftoMs.

,

X
I

Ytp09-<x^\)V<i> ep. 9p. za Hilfe eilen, beistehen, »bs.

u. Ttvi.
I

9tpo9-a{l^t^vvü|Xt poet. noch dazu od. darüber an-
j

ziehen, m'ik rt jem. etvsr.

Ttpoa-avaßa^vo) weiter hinaufnteigen, noch dazu
i

aufsteigen (v. Reitern).

TtpOO-avocYtYvdioxii) noch dazu leecn.

Trpod-avttYXa^ii) i.nochdazu nötigen od. zwingen,

£S n, nvi zu etw., nj « rt, inf. 2. X/^yoig über-

führen, überzeugen, mit aec. e. inf. beweinen, dartun.

F. adj. verb. ngoiiavaytcaoriov.

lTpO<J*OlVfllY^€^^ noch daza verkünden.

9Cpo9-ocvaYpd(pü> ap. noch dazu aufschreiben.

9cpo<J-avdY<i) (<c. vo<H’) sp. landen.

TtpO(T-(Xvatpd(i) I. act. noch dazu ein Orakel geben.

2. mrd. noch dazu auf »ich nehmen. iröAefiov.

irpov-GCvaiaepLoci) (ptfjpf pass. nQ*KJavfuoiiicno) '

ion. s=s JtQoa~ni’a/u(Sxo. '

irpodSvaxXcai^
,

ij (ngoo-avaK^JvOfiat) sp. das
.

Anlehncu.
|

ftpo<7-oivaXa{ißc(V(i> sp. noch dazu nehmen, ri ini

Tt, neu (in den Senat) aufnohmen.
7cpo9-oiVQLX{9XCi> noch außerdem verwenden, noch
dazu aufwenden, rt tcq6s nv», nvi für od. an jem.

9Cp09-ava7cauo}xac med. sp., sich in jmds. Schoß
legen, sich bei jem. erholen.

ltpo9*<XVQiivXl']p6<i> durch Hinzufügen ausfüUon, wcd.
sich (sibi) noch etw. binzufügen.

Kpo9«ayO(ppi)YVÜbU sp. noch dazu aufreißen od.

zersprengen, ri nrt etw. durch etw.

fCpO9>avapT0l(i) sp. noch dazu aufhängon, anbinden,
ri nw. '

?tpO9>0iV(X9eUi> sp. noch dazu aufrübren. ri nvi etw.

gegen jem.

Ytpo9*ava9TdXXci> sp. noch dazu anhalten od. hom- •

men, ttrstov.

lCpO9*K)iv<XT{dcp^0cl mf'tl. /. sich noch dazu auflcgen,

noch dazu Ubornehmen, ri. 2 . A’7’ sich anver-
trauen, sich beraten mit jem. (ftv/>, nW n einem etw.

noch dazu geben.

9Cpo9-avaTpfßo(tat mcc/. sich an etw. reiben, übertr.
j

sich an etw. heranmachen, sich im Disputieren üben.
'

irp09«avct^t noch dazu binaufgohon.

7Tp09-Clvct7Cttv, tfi/.aor.Üza n(iO*j-avayoQn>o,aoeh
j

dazu ansngen, außerdem bekannt machen, dri.

np09-aveplCli> sp. an otw. (nw*) hinaufkriechen.

1CpO9HXV$p<i>T0t<i> noch dazu befragen.

, irp09-9V^^(t> sp. sich nähern, nvi,

irpO9-0lvt^XX(i> poet. -» ;rgoo-«vorp/Llfj dazu auf-

stoigen, fIi; n. I

1tp09-avTiJg ätdKnyv) /. steil hinaufgnhend, schroff,

abschüssig. 2 . übertr. schwierig, feind.selig.

widrig, Ttvi,

TCpo9*AftftYY^^^ü>außordom ankUndigen od. melden.

7Cpo9-aitatCT£(ü sp. noch dazu abverlangen, «»»d n.

Trp09-A1CCtXcüJ sp. A'/'noch dazu drohen.

7tpo9-97t6tTtcl V, inf.anr. 5zu jr/j/»o-(prajw»grrVu, noch
«lazu untersagen Or.

\

Tcp09‘>afroßäXX(t) noch dazu verlieren, ri nvt etw.

zu etw.
j

OriRoll, Otie^bNrii-t'f'iiKr'liM Hcbalwi'ri^rhnrli.

7(pO9'0C7roYpa^tt noch dazu schriftlich denunzie-
ren. TJi'd Or.

I

fcpo9«a7CoSc(xvCp.t außerdem beweisen.

I

7rpo9*aTro8fSe>{JU sp. noch hinEufÜgea, med. noch
i

dazu verkaufen.

7ipo9-onroxptvo}iat mcrf.noch dazu antworten, nvi.

7cp09-a7C0XTcfvb> noch dazu töten.

lcp09‘~AlCoXc(U<i) zugleich genießen, rC

7rpo9~Alc6XXC>pU u. -iKi> 1 . fr. noch dazu, sugleich
verderben, vernichten, töten, verlieren, vrvd u. ri,

ri ngög nvt. 2. inir. mit umkomman, noch dazu
verloren gehen.

F\ J«fr.: ftQOC-anöXXvßtat, ftä. -a^oJloO/im, aor. -ana-
Xöfojv, pf. -an6XuXa.

frpo9*aYC07r^^llte) poet. noch dazu wegschicken.

7Cp09-^9C09T^XX<i> dazuschicken, nachschicken, Ti.

77po9-A9t09Tcp4(i) noch dazu berauben.

7cpo9-aiTOTTpidfa) sp. noch dazu abschätzen.

7cpo9-AROTfv(t) noch dazu zahlen, fuodöv.

icpo9HXRO^A{v(i) noch dazu zeigen.

Rpo9-aiCOtpdp(i> i. noch dazu davontrageo. 2. noch
dazu angeben, övo/ia.

Rpo9-d7TC(i), dor. u. ep. irpoxt-dirrgb I. act. t. tr.

a. anknüpfen, anfUgen, ri nrt. b. übertr. hinzu-

fügen, verleihen, gewähren, icOöö; nvt. 2. inir.

sich anfUgen, hinzukomnion, nW zu etw.

//. med. Hand anlegon, berühren, nvd^ etw., nvi
mit etw., übertr. sich mit etw. befassen.

F. adj. vrrb. TTQotymriov.

1tp09H3tpoipf9X(i> ep. anfügeo; pf. act. sich an-
achmiegen. rrgös nvt, pL pf anliegend.

F
. pf. inf ngonagaohau, pt. ngoöoQriQdiSj pf. pass.

nQoaoQiiQüraL

irpo9-apa990> sp., att. -TT<i>, anschlagen, ri nrt etw.

g^en etw. schmettern, an etw. stoßen, £$ n.

7tpo9-<xpxc<i) poet. sp. befriedigen. a. helfen, bei-

stehen, nvL b. gewähren, darbietoii, ri rm.
7Cp09-ap}x6^ü>, att -TTO) t. tr. anfügen, ri nrgi

Tivt, nrt; übertr. hinzufügen, anpassoii, öro/ta Jtgdy-

ßtan. 2. intr. zu od. für etw. passen, ngög n, nvi.

Rp09«apTGUa> i. act. n.pass. an etw. knüpfen, daran-

bängen, pass, mit etw. verbunden od, verknüpft sein,

an etw. od. jem. gefesselt sein, nvt, ngös nvt, an-

haften. 2. mfd. sich (aißi) jem. verpflichten od.

verbinden, etw. (ri) an sich hängen.

Rp09-999(i), att. -<ZTTü> := XQoa-otarto.

TCp09~ATTjJi6(i> sp. noch dazu entehren, der bürger-

lichen Ehre berauben.

l6po-9aTTO> im voraus ansebaffen, Otria (vgl. ftQO~

JTOdycwiai).

F. rtor. mrd. ngofaa^tojv.

7tpo9-At>a{vo^ac pass. poet. daran hinschwindeu.
Rp09-at^$d<ü ep. poet. anredon, nvd nrt od. ri jem.

mit etw.

F. impf. 7too(JtjM(.iv, du. ep. ftgooat^Mjrrjv.

7Tp09-aiiXEE0g 2 (otV^//) poot. in der Nähe des Land-
gutes vorkotnmond.

R(>09-a\>Xd(i> poet. sp., buk. ROT-auXcco, dazu die

Flöte blasen.

Rp09-Ä\Ki> poet. anbronnon, VGrhr*‘njieii, ri nvt etw.
mit etw.

Trp09-ft(paip^ü) j. act. n. pa.is. noch dazu wegneh-
men. paxs. 7Tg>taatpat{pf0ßtai n mir wird etw. entrissen.
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2. mfd. noch dazu für sich w^nehnien, ri^ nvd n
einem etw.

icpoo-a<pcxveo(iai med. noch dazu anlangen.

‘Tcpo9-a^{9TV]{lt noch weiter abtrünnig machen,

Tivd jem. von einem.

7Cpo(J- ßceCvci) hlnsuBohrelten, heranaohreiten,

hinaufvieben, dsxi*OXvfatov. 2. auf etw. treten,

ngos TI, onddv betreten, tibertr. xig ee nQtXf^ßrj fta-

via: befiel dich S.

F. (8. ßalvci), rtor. 2 dor. ngoa^/idt', 3 pi ep. nooe-

m/‘d. aor. mixt. 3 $g. ep. ?rj>oör^iJocro.

TCpoo-ßdXXo) , dor. u. poet. TtpoTt-ßdXXu)
,

in /m.

auch TTOTt-pdXXw I. act. i. tr. a. daauv. erfen,

daranbringcn, rtvi «, z. B. ^raiöi X!^Q<t Hand anlegen,

rij> tö öTF^ov darhietcn, preisgehen; bewerfen,

bestrahlen (Sonne), rf. b. übertr. c. vorechaffen,

rtvi n, zufügen, bereiten, ß» auferlegen, y. sich

etw. zu Gemüte führen, beherzigen, ri. 2> intr.

mit verst. iavröv: sich gegen etw. werfen, a. an-

stürmen, beronnen, aha, u. «W, ngdg n, H, mit etw.

Tivf, b. landen. C. auf etw. stoßen, zu etw. gelan«

gen, TI.

II. nifd. I . SB aet. intr. 2. anfahren, schelten ,
nvd

nvi. 3 . seinerseibi beitragen, tl nvog etw. von etw.

itp6orßaot^, eug, f) {ngoo-ßnivu) das Hinaufgehen,

Hinzugehen, Vorrücken.

lCp09ßaT6; 3 {nQOö-ßaivoi) sugüngUch, ersteigbar,

abs. u. Ttvi jem.

irpoa'ßtd^O|Jiai 1 . med. noch dazu zwingen, m'd.

2. pass, herangedrängt werden.

icpoo-ptßd^Cü [factitiv. zu JiQ06-fla(vo) dazu hin-

fübren, xtvä nvi jem. durch etw., r<p Adyv zu jmds.

Ansicht durch die Kode bringen.

TTpOd-ßXciTb) i. anblickon, betrachten, Tivd od. t^

auch Ttvl. 2. erblicken, sehen, rd roödr Trodyi?.

erwägen, bedenken. r(.

Ttp09*ßodo(iat med. ion. zu sich heranrufen.

r. iior. ion. jtQo<irß<)Odfit}v.

«poa-ßoTj6^ü>, ion.-ßw9iw, zur Hilfo herbeioilen,

helfen, abs., nvi mit etw., ig n, nvl jem.

TtpOoßoXl^, ^5 ,
ij {jtQO(i-ßAXA(o) 1 . tr. da-s Daran-

werfou, Umarmung. 2. intr. a. das Hinzugehen,

Bestürmung, Angriff, tiw^, rtvi. ngoaßoXijV ;rfiif/odo4

no6g XL b. Landung, Landungsort. 3* P«-*-’'*

Zugesendete, Fügung, Schickung.

TTpOO-ßoppo^ 2 poet. sp. dem Nordw'ind ausgesotzt,

nördlich.

7tpo9-ßu>6 du> \on. ^ nQfja-ßorfdFCi.

Ttpoo-yeio? 2 (>'!/) sp. an der Krde, der Erde niilie.

7tpo9-YeXdü) anlacheii, nvd, yi:Xciv.

Ttpoo-YtyvojJiai d.m., ion. sp.

kommeu. abs. od. nW, 3»£>ö^ nva, stQug nv<; im bes.

1 . von Personen: a. stuliou zu, tretleii, eich an-

schlioOcn an, sich lür jem. entscheiden, b. hei*

wohnen, pdxu- .2. von Sachen: zuteil werdon,

widerfahrou. öarof'Oi fa'tx^"g ov nu wan-

delt keine Xot an N.

7rpoO“YP*^W 1. hinzuschreiben, hinzufügen, ab«,

od. elg n. 2. oceas. r// 7toA(rct\t. fiißvA/, in dio Bür-

gerschaft. in den Senat aufnobmen.

Ttpoo-Y'^P''*^^ dabei, d.araii üben. riW .'in etw.

7tüOO-oaiu> poet .'inzürnleii, irntllammct». nüi/ov nvi.

itpoOo^avgf^ü) noch dazu leihen; med. noch hinzu-

borgen, üborh. borgen, abs., ri, nvi von jem. od. für

jem.

TCpoa-dfilTravdui) sp. JVT noch dazu aufwonden.

irpdaSgYH^* ^ (sreoa-A^z^pat) poet. Aufnahme.

TCpoo-Sei^f 2 (jrgoo^^o/uu) noch dazu bedürftig,

Tivög einer Sache.

itpod^Sc? impers. es fehlt noch dazu, es ist außer-

dem nötig, nvö^, nvf nvo^ jem. bedarf etw% inf.,

zu etw. eig u. ftgög n.

F./uf. JTßoöftrriöei, aor. Jtgoardi^ac.

YCpoo-Sdxojiai ion. = ngoa-Aexopat.

npoaSextio^ 3, adj. perb. v. ngoC’Arzopcu, anzu-

nehmon, zu erwarten; 1tp09$6Xxdov man muß zu-

lasson.

TCpo(T>8do)Jiat d.p. 1. noch dasu bedürfen, außer-

dem nötig haben, nv6g, irif,, zu etw. tig ti; auch

impers. ngoobclrai rtvog as bedarf einer Sache.

2. a. noch dazu begehren, wünschen, «treben

nach, nvö^. b. bitten, erbitten, xi nvog etw. v. jera.,

Tivds u. i/j/., acc. c. in/., nvd^ rivo^ jem. wiederholt

um etw. bitten.

F»/«b stgoö-Ari/Copat, aor. -cA<^di?v, pf. -öeöiriuat,

auch att. bisweilen unkontrahiort: Txgooöeeaßai^

stgoaeAtero] buk. 7COTt-Sfi\>ojJiat.

Trpoo-SdpXOliat d.p. ep. poet., dor. ep. TCOtt-5#p-

XOjiai, anblickon, hinblicken.

F. aor. ngoorA^.gx^V*'’

I 9cp69-ScTO^ 2 poet angebunden.

irpoa-Sdxofxai, ion. -Sdxojxai, dor. ep. Tcoxt-

^Qohmen, aufnohmen, m'd, t/;

im bos. a. vorlasson. b. die Partoi jmds. ergreifen.

C. sulaasen, genehmigen, billigen, xö du JeXtpätv.

cf. auf sich nehmen, dulden, 2- erwarten,

begehren, befürchten, W, m/., nvi ngooAexppivc^

iOTtv es kommt jem. nicht unerwartet.

Ttpo<J-Sdü> ion. sp. anbinden, xi, nvi an otw.

F./«/. ftQOOAtfdCJ usw.

TCpo9-Sr)Xdojiai med. ion. noch dazu zugrunde

richten, nvd.

TCpO9-Sl0ißciXX<i) sp. noch dazu verleumden, nvd,

nvi bei jem., rlg n in bezug auf etw.

7rp09«StfliX4Yop*i d.p. in einem Gespriieh mit jem.

sein, seinerseits antworten, abs. ö ö«iAf>'ö./icvo5
'

Teilnehmer am Gespräch, u. xtvL

F. aor. nQOtjAicXtydi}v.

itpoa-StajiapTUpici) noch dazu bezeugen Or.

7tpo<T-3 tav^jiü) sp. 1 . aet. noch dazu zuteilon, ver-

teilen, Ti KttT* dvöfjo, 2 . med. noch dazu unter

«ich teilen.

TTpoO-Stavodojiat d.p. noch dazu bedenken.

I
xpoa-SiaTCpdxXOjtai med. außerdem erlangen, xi

I Ttiigd nvog.

I

7Tpoa-5taxp(ßü) dabei verweilen, nvi mit jem. ver-

I

kehren.

Ttpod-Sta^Ocipcü mit zugrunde richten, m*d,

TTOOd-SlodoXo) dazu vbo)lehreii.

!
Xpoa-StSuilll noch hinzugebon, noch hinzufügen.

j

Tr, Ttvi Tl, ptiArvitg dyai^oA (gt:n. pari.) von etw., was

kein Gut int.

TTOoa-OtyjYCOliait fned. sp, noch dazu erzählen.

TC009-Otxd(^ojiai wr*'</. Hp. stroiton um etw. {tu’ö^').

TTOOa-Slooöoopai mrd. vr'rlu'ssern, berichtigen Or.
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npo<J^top{^<id noch dazu bestimmen, tf, med.

noch dazu behaupten, mit acc. c. inf.

7rpo9-$oxd(0, Ion. auch «Soxdii) (hoffend od. fQrch-

tond) aufmerken, erwarten, W, in/./ut^ aee. c. in/.,

ndvra sich auf alles gefallt machen.

irpo9>$OX4o> noch dazu scheinen, nQOOdokei ftot ich

halte es anCerdem für gut rateam.

7Cpoa$6xT)|ia, atx>^, t6 (nQoa-fioHda) Erwartung.

irpoa$6xy]tO( 2 (;rj>oo-do«dw) poeL erwartet.

TTpooSoxfa, ag, 1] (ir^oo-Aoifdc)) Erwartung. V'er»

mutung, ngds od. «ard rijv ngo^doKiav der Erwar-

tung gemäß. 1 . Furcht Befürchtung, nvd^ vor

etw., xgofi6oKia oiföeftia t/v //») es war keine Be-
j

sorgnis daß, jtQOOiioKlav nagijvtv (üg. 2. Hoffnung.

1tp09$0XlfI0g 2 erwartet, zu erw'arten, abs. od. nvi

jem., «, mit pt. dtVa/«i' NF}’dXrp' ^jfcüv ^ör<

ngoodow/itog er wird mit einer großen Macht er-

wartet

trpo9*^O^d^<i) hinzudenken, hinzudichten.

itpotJ'SCtü) NT hemnlassen.

7Cp09-€YY^?<»> sp. NT sich n&hcrn, rtvi.

npoa-ffypdvfiti ion. sp. noch hinzu einzeichnen, rl.

Tcpoa-CYY^^^H^^ jncrf, sp. sich noch dazu ver-

büigen, rrvd für einen in betreff einer Sache.

7rpo9*^eYXcXeuopat d. m. sp. noch zuredcn, nW.

npo<j«cooi^t^<i) poet. am Boden befestigen.

trpoasSpcia, ag, i} das Dabeiaitzen. /. Belagerung.

2. sorgfültige Pflege (eines Krankenl. Von
TTpOdcSpcviCü (n'^do-cd^o^) dabeiaitzen. i. poei sp.

rtW jem. zur Seite bleiben; sich beständig mit etw.

(nv/) bcscluUkigen. 2. sp. eine Stadt belagern.

TCpoocSpfa poet ngoGffujFia.

YCpöo^eSpog 2 poet. sp. danebensitzend, da-

neben befindÜch, rings umiiUllond.

TtpoO-dctftOV Op. = nnoa-Finav.

7Tpo(J-e6t^(i> l. act. einen an etw. gew’öhnen, rti’d

mit in/., ti etw. aiigewöhnen. 2 . pass, sich ge-

wöhnen.

Itpoo-Cl^dvai 3. nMtO'Otba.

Trpod-cf^ov s. ni*oG-oQdt>.

:rpo9-eixd^b) i. ähnlich machen, nachbilden, ri

rivi. 2 . vergleichen, ti t»'i.

7CpO(j*etX6Xog 2 ion. ziemlich gleicli, ähnlich, nW
n jem. in etw.

7ipoa>stxcvac s. /roon-i-oiKo.

itpoa*etX^ü> ep. poet-, dor. icpott-siXeo), hindrän-

gon. hernndrängen, nva ^ni n, dird ni'o^, poet. ;i^c/öa

Hand anlcgcn.

7rp6a-etXog2(«TA«7)poot.dem Sonnenlicht ausgesetzt

I. Ttpoa-Etpit (rini) 1. dabei- od. daransein, ver-

bunden. verknüpft sein, rty»/ ttdi-Qv jtQOGsitj, {^ntf

mu mit etw., zu eigen sein: axgattiy^, rd a^^oodvra

Tivl Eigentum. Kigensebnften jmds. 2. noch dazu*

kommen.
II. TCpod-cepit (r^/n) t. hinsugehen, hinzutreten,

sich nähern, damuf !o«gehen. horboikommon. nv/.

fdg, ngüg rv, im hes. a. besuchen, z. B. einen

Ijchrer, ^ich an«cbließen. riW. JT£>d^ nvo. b. als

Redner auftn teji. Trmxnri'ai rrp 7tQ(>g rd >:oivd

u. r»}>* jviÄnrinr sich an den ötVentlichen An-
gelegenheiten beteiligen. 2 . einkommen. 7 'dooi.

T« jTf*ooiö»’ra Einkünfte.

tepoo-eiTTOv (-ä) n. ngoG-ayogEvu,

irpo(J*eT9XO|iat pass, poet gleichen, ähnlich sein.

r. pf. 2 sg. mit Präsensbed, nQOGiji^ai.

ltp09-CC(7Xptvü) sp. noch dazu einführen, ri.

npoO-ttOTzpdoaOi sp., att. -TT<i>, noch dazu ein-

treiben od. cinfordem, rl

np09<^ta4pep<i> sp. dazu mitbringon.

ttpo-9c(<i> vor sieb hinschüttoln, vorstrecken,

übertr. tpüfiov oinjagen.

Tcpo9*>£X ßdXXci) sp. dazu vertreiben.

7cpo9-cxxat(i) sp. noch dazu anzUndon, Obertr. ent-

flammen, (ptkoxiftiav.

7cp09-CXTc4{Jt7r<i> noch dasu entsenden, r<vd.

7cpo9«cxtn>p6ü> sp. anfeuem, nvd.

np09CXxdov, adj. verb. v. man muß auf-

passen, rtvi auf etw.

7rpo9CXTlx69 8 daraufachtend, aufmerk-
sam,

'Jtpo9-6XT{XXü> poet. noch dazu ausraufen, rl

7cpo9-eXTlV(i) noch dasu bezahlen, xL

F« fut. ngoacKTriaci.

‘Jtp09>£X^X£bd^<i> noch dazu verlachen.

Tüpo9-£Xauv(i> I. intr. (verst ^avruK, binov usw.)

hcranrückon, herauroiten, hemnfahren, abs. u. nQ<tg

od. iiti m'tt, nW, \nn(^ u. ^<p*ütnov auf dem Roß,

zu Roß, aber rof^ Innoig mit der Reiterei; von dor

Zeit: nQOQFXavvovGt^g iitutgag als der Tag anbrach.

2- tr. herantreiben; pass, angelieftot werden, ng6g
Tt sp.

7rpo9-dXsxTO s. jfQon-Xix’^fuu.

7Cpo9cX€U9TCOV 8. ngoo-tQ^ftot.

7tp09CXd(l> JTQOVGcXici.

7CpO9-iXxo|i0ll med. an sich ziehen, ni^d, W, dg tl

7rpo9-epißa{v(i> poet. noch dazu mit Füßen treten,

übermütig behandeln, rtvL

Trp09-CpißdXX(i) noch dazu bineinworfen, hinein-

legen, rii'd, dg n.

irpo9-6|Xittxpoi{vo{iat pass. ion. noch dazu, noch

mehr erbittert werden, rtvi gegen jem.

F. /ul ion. rrooGyuniKQav^oßiat.

?rpo9-C^(p£pl^( 2 gleichkommend, ähnlich, nvl.

irpO9-'SlK^0pdb) sp. noch dazu beranbringen od. cin-

liößen. ri n»>i.

trpo9£veXT£0V s. TTooa'qy^Qej.

7rp09'£V£^upa^(i> noch dazu yorpftoden, H.

tTpo9-‘£Vvd7C€ü poet. anrodon, begrüßen, nvd, roChnl

viv ihn so betend anrufen; Jem. auffordern, mit in/.

l7po9-£VVoC(i) dazu, zugleich Überlegen.

7rp09-^evX£lVü> sp. noch dazu anspannen. nXrjyäg ntn

noch dazu Schläge geben.

irpo9-€VX4XXo|iai d. m. außerdem aultragen od. be-

fehlen.

lCp09*CVb<p<x(v0|iaC mrd. sp. sich noch dazu etw.

hineinweben.

lcpo9-£^acpdopac mrd. ion. sieh noch jem. aus-

wählen, nvd.
,

F. impf. '} sg. ion. jt^oofAiigt^rro.

7tp09-E^a{iapTdvü> noch dazu, noch mehr sündigen,

ri /tg<ig Ttyi.

7Tpoa-e^avSpa7roS(l^o{JLat myd. sich (sibi) noch

dazu zu Sklaven machen, ri.

7l009>£^av{9Taiiat m^'d. sp noch «Lazu aafs!<'hen

od. sich aufrichtun.

F. aor. 2 .'f<K>öf^av^ör^v

il»
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fcpoo>e^aox4<i) sp. weitorüben, mit it\f.

9Cpoa<>6^cpY’d^O{iat med. noch dacu ausf&hren.

IcpoO'C^Ctd^ü) noch dazu, zugleich prüfen.

irpo<T-e^€0p{0X<i> noch dazu ersinnen.

TtpÄoe^t^, /; {nQoa‘£XLS\ Aufmerksamkeit.

lTpo(J-eotxa pj. drfecL mit Prft-senshed. (8. i'otKa)

Hhnlicb sein, nv/, TH't‘ tt jem. in etw.j rd jrgoo#;<Kdr«

das Übereinstimmende, Geziemende; scheinen mit

inf.

TTpoo-cnatvio) sp. noch dazu loben.

7Cpo9-C7ca(po)iat pass. sp. noch dazu gehoben, er-

mutigt werden.

itpo9*CYCtttTtcio)JlQU d. m. sp. noch dazu beschuldi-

gen od. anklagen, ni’d u. i>$ mit pt.

7rpoo*titapdo(&a( d. m. sp. noch dazu anwünschen,

nvl TI.

7rpoa*C7tau^av(i) sp. noch mehr vergrößern.

xpoa-CXE?trov sp. dem Gesagten hinzufngen.

7tpo{7-E7rc^El)p{<TXU) noch hinzuertinden.

7rpoo-6XißdXX<i> hinzufügen, nvi n.

xpoo-exi8{8a>{JU noch dnzugeben,

7cpoa*e77t^T]T^(a> sp. noch dazu (unter)8Uohen, W.

Kpo9-£fr(xet{t0lC med. sp. noch dazu anliegen mit

Bitten od. Forderungen, mit pt.

ItpoO'eirtxpax^ce sp. die Oberhand behalten.

7tpo<T'>EYllXTao|J.at d.m. ion. sp. noch dazuerwerbon,

TI rm etw. zu ctw.

ltpoO-etC(Xa|xßdvü> t. aet. noch dazunehinen od.

bekommen, ri 2. med. sugleich mit jem. (riW) an

ctw. (ti>^^) teilnehmon.

7tpoa<-eTC(fXcX4oiiai d. p. noch dazu ibr otw. sorgen

od. etw. besorgen.

7cpoo*e7Tt}ieTpeü> sp. noch dazumesson, noch zu-

messen, TI.

irpoa-CTtEVodo) sp. noch dazu ausdenken.

7rpoo*C7tCOpX6(i> poei. noch dazu einen falschen Kid

schwören.

Hpo<J*tlCliCOv4(i> sp. noch dazu Mulio haben, mit pl.

7rpOO-C7Tt(TlT^^O(lQli d. m. sp. sich noch mehr ver-

proviantieren.

7rpoO-6m9Xü>TTTu> Sp. noch dazu verspotten.

7rpoo-ex{9Ta(iat d. p. noch dazu verstehen od.

wi.*«s©n.

?tpoa-eiCtOx4XX(i> außerdem beauftragen, einen

.N'ebenauftrag geben, nW mit tn/., tL

TTpoa-eiriafpäYt^opLai med. ap. noch dazu (mit

seinem Sie.L;ifl) bestätiguu.

TCpoa-CTttxdoaü), att. -xxu), noch dazu anordnen.

7cpo9-67ClX£{vte> Sp. noch mehr stispannen, nvä r>

ilio Forderungen gegen einen höher spannen.

7rpo9^7tlx4pno|iOU pass. poet. sich noch mehr er-

götzen.

ftpoa-CItCXpOlCCtMi) sp. noch länger bevormunden,
Tii'd.

7lp0CT>CTCtEpEpa> noch dazutr.'tgen od. hervorhringen.

Xp09*e7ri<pb>veu) sp. hinzusetze«.

Xüoa-6Trtx«pt?oiJtat d. m. aus Gefälligkeit noch
liazugeben, willl'ahren.

7Tpoo-exö{XVÜjxt sp. noch dazu .schwöroii.

Ttpoo-coyds^^^at </, m. l. dazu (erlnrboiton.

a. noch dazu wirken od. erzeugen, b. gewinnen.
Ti', Tr roT elw.ru etw*. 2 . sp. dazu umhringen, Tt»'*i

itpoO-epcfSii) sp. /. tr. dagegen anetemmen, ri

nvt, tn^d. ngös n gegen etw. drfingen. 2, intr. nW
sich gegen etw. stemmen.

F./uf TTQoocQeioo, pf. nQ06r^i]^iHQ^pass. ngoo-

e^t)QeiauaL

npoo-ep4o9ai anr. med. noch dazu fragen, Tivd n.

npO(T-£p(i^O(Xat d. m. sich brechen, branden,

an etw.

7Cpo<J-cpdü> s. nQOO-ayoQeifo.

irpoo^epi^pccxa, -epi^pcta^t s. st^oo-egädu.

itpoo^^ipiru poet. sp. iiinzukriechen, heranschlai-

chen, Bich n&hem, nv/.

¥,/ut. TTQOOFQnvaCi.

TTp09-^X^}Jiat d.m. I. hinaugehen, horankommen,

heranrücken, sich nähern, angreifen, «v/, ri, <*ä/,

ne^S u« ets int bes. a. sich ansoblieOen, über-

treten zu jem. (von Soldaten), b. zu etw*. sebreiton,

sich an etw. beteiligen, T<j> d/jiiov,

vor dem Volk als Redner auftreten, noAire/f,

Koivd Staatsgeschäfte betreiben. 2» oin-

geben, einkommen (von Ooldorn).

F. (s. iQxopat), adj. verb. STQOiUvxwsr^y.

npoO-tpCb s.

xpoo-€p<i>TGUi> weiterfragen, nvd, mit folg. eL

rcpoo-caxi^S S. ngoa-creixe-i.

npo9-6xaip4oiiat med.u.itpoo-exatpi(o(iaimcd.

ion. sp. sich zum Gefährten nehmen, nvd. Dav.

icp09exaip(crt6$ 6 zugesellt, als Teilnehmer ge-

wonnen.

iCpo9-4xt adv. noch dasu. überdies, außerdem, ual

JTpOO^, JtQÖg ö' ixt Kai.

9Cp09-tl>epYtX^(ü sp. noch dazu Gutes tun od. wohl-

tun, nvd.

TCp09*cU7Cop4b> noch dazu verschalTen, ri nt'i.

TCp09-’6t>p{9Xb> poet. sp. (noch dazu er)iindeu, rtvd

möTOv jem. als treu.

xpo9«U5^i^, f,St f) NT Gebet, Bitte, Ort zum Roten.

Von
xpo9-Cuxo(xai d. m. i. zu einer Gottheit flehen,

buten, erflehen, abs. u. nv/ zu jem., ri etw*., z. B.

yiKjfv, i)n€Q roO v/oü, in/., acc. c. in/. 2. anbeten,

verehren, tfedv.

xp09S^1^^ 2 I. ion. daranhangend, angrenzend, be-

nachbart, nv/. 2. sp. nach etw. gerichtet, aus-

gesotzt, Aißi.

Xpo9-^X^f 7cpo9-l'9)^(i> /. act. binhalten,

hinlenken, hinrichten, heri'iihrcn, ri tivi; im bes.

a. mit u. ohne varV (vaO;) das Schiff einer Gegend

nähern, landen, nv/, ig n, auch vat^öi jxqoö-

oxii*% öTOÄqj y//v aulaufen. b. ri/v yyds’

ptfv jT£>oöej|;civ nv/ den Geist, die Aufmerksamkeit

richten auf, xtiv t'Oüv nvi die Gedanken richten auf

etw*., auch indir. Frage darnuch u. //»/. bloß rrßoö-

f’;rriv nv/ NT aufinerkon auf. C. sich um etw.

kümmern, denken an, achten auf, abs. u. nv<; bot

Personen: sich keliren an, zu tun haben mit, sich

an jciu. halten, ihm ergeben sein (nv/); mit u. ohne
cavx<^ sich hüten N'l\ sxnoGtyLiv ü/td nvo^ sieb

hüten vor.

//. pass. u. med. von otw'. lestgohalteii werden,

an ctw. hungoii bleiben (Tof), Üyn mit Blutschuld

lichafcet sein.

I'. pt. aov. ;rj.>o<j.c,^wv.
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irpo<J*-^CUYVti(iac pass. sp. angebunden werden, nW
an etw.

7Cp09>^7]pl6ü> noch dazu bestrafon, nvd n^'ijem.

mit otw.

ffp6<T-r)ßog 2 (f}ßn) dem reifen Jünglingsalter nahe.

TcpoOTJYOp^ii) {nQOO-f)yoQOS) poot. anreden, grütien,

Tivd. Dav.

icpoOT]Y6pT)pa, poet. Gruü.

ltpo9T]YOp^iXy a^. ij i. Anrede, Benennung, Name.

2. gramm. sp : Eigenname. Von

^poa>i^Yopog 2, dor. irpoa^aY^P^?
redend, begrüßend, ol KQoa^yoQoi ÖQve$ Orakel*

erteilend, jem.: et'fypärov IIcMAöog Pallas mit

Gelübden anredend. 2. pass, angeredet, begrUfit,

abs. u. nvi n. rtvdc^ von jem., überh. bekannt, vor*

traut, auch: übereinstimmend.

KpO(7-l^tSat 8. nQOO-etOHopaL

irpo97]x6vT<i>g, adv. des pt. pr. v. ngoa-iiK^, schick-

lich, geziemend.

TCpOd-l^XOO i. beraugekommen sein, angronzon,

eiob erstrecken, M u. nQÖg n. 2. übertr. in

Beziehung, in Verbindung stehen, austehen, su*

kommen, roOro odro»’0^’<j rtgoot/K«, nQO*ii,K€Te ^tUv

rdpcyiara ihr interessiert uns höclilichst, nnög nva,

mit in/. gew. impers. itpodl^xf t uvi, nvi Ttvog

Jem. hat Anteil au etw., Anspruch auf etw., es geht

ihn an, mit tn/., z. B. olg nQO<ft)ne n€yöt)aat, es

aebickt sich, gebührt sich, ziumt, acc. c. in f. 4. pt.

fcpooi^Xto» adj. zukommeud, angebörend, yevet ver-

wandt. äQ€Toi ererbt, angestammt, rd n^or^ovra
das Zokommendo, Pflicht, nQOOi)KOy öfter abs. ge-

braucht: ög mjoaipiov als ob es ihnen zukommo, oü

ytQOOi)Koy u. oi^v ngociptov gegen Gebühr, ohne

ein liecht zu haben.

npoa-l^Xiog 2 gegen die Sonne gelegen, der Sonne

ausgObetzt.

Tcpoo-VjXocü annageln, kreuzigen, ri, rivt an etw.,

jrpö^ n.

Ttpoai^Xxrtog 2 {nfp>ö-^t>xt*p<u) hinzugekommen,

Fremdling; occa$. ein vom Heidentum zum Juden-

tum Bekehrter NT,
Tlpöa^Tlliat dfp. poet. dabeisitzeo. I. nabe ^oin,

nvi. 2. belagern, xtvL, xi sich in etw. eiuschleichen.

Tipo-9y]pa{va> 1. vorher andouton. abs. u. xi xtvt,

mit in/t iig. 2, bekannt machen, bofublou, riW ri.

itpo(T'llV6(log 2 (dvrjuo;) windig.

itpoo-Tjvi^g 2, dor. ttpod-avi^g (vgl. u.

TToijvj)^, mit zugewandtem G esicht) i . wohlwollend,

freundlich, mild, nivciv Heilsames trinken, Xeyetv

Angouehmos sagen. 2. taugUeb, geeignet, riW

zu etw.

1tpO(T«Y]^£ü) sp. dazu, damit tönen.

7tpo<7*7](yog 2 u. 11 sp., buk. TTOT-auiog, dem Osten

zugewaudt,

fcpod-65ixeo) poet. daraufsitzen, einen Sitz

einnehtnen.

irp6a-0e(v), 7Tp6a0* vor Vokal, (zu ndöOj,') J. adv.

i. vom Itaumo: vorn, vorw ärts, voran, rrododr Xluvy

ÖjKilev noöoöiv doiidv vorrücken, ol

ngötidev 6!^6vt€g V'ordeizJtbne, o/, rd (rd) ngofide die

V’orderlißie, Vorhut, Vonlertrotl'en, rd «oö*

pciv die V'orhut beleidigen. 2, von der Zeit:

früher, vormals, mit folg, f}, nmv s lieber, ro (rd)

ngdode zuvor, das vorige Mol.

//. praep. vor, von Zeit u. Ort, ngoade nrdXtog,

3XQ6o0ev äXXuv^ laraodai nooode rtvüg zum Schutz.

7tp6o0eotg, ecu^, f) {Jtgoa-xi&tiat) i. da.s Anlegen (v.

Leitern). 2. Zusatz, Vonnehrung. 3. Addition.

lCpoO0fiTdog 8 adj. verb. v. ngoa'xHit^/u.

irp690CTog 2 l. angesetzt, xdpai falsche Haare.

2. sp. zugeteilt, zugesprochon (als Sklave).

7tpoo»0t<i> hinzulaufeu, ontgegenlaufeu, angreifen,

abs. u. xtvi

1CpOO01^XT), t(S^ f} \ {ngo(i‘XiÖi}ßu) i. Zugaho,

7tpöO0T)lta, oro^S't ^ ^ Anhang, Abschweifung, Zu-
.satz, ^ ngoöOi]nr)g yiyveaöiu zur Nebonsacho
werden. 2. Beistand, Hilfe.

7CpotJ-0tYY®^ poot. berühren,

icp690tog 8 {jTQÖaOe) vorderer, nöbeg Vordert'üüe.

Itpoo0^8opog 2 (dd/io^) poet. früher das Haus be-

wohnend.
7tpO(J-0pod(i> poot. aurodon, n^d.

7tpoo>t8pUta> danebensteilen.

7Cpo9'l^dvu> poet. sp. I i. sich daransetzen, an-

Tcpoa-

)

haften, nvi, ngög u.

2. naohsotsen, verfolgen, nW.

icpoa«{i]jxt /. act. binzulaeaen, xtvd rrgtig xl

II. med. l. zu sich herankommen lassen, ^yyvg,

den Zutritt erlauben, lulassen, nvd elg rr, nvi, ein-

nehmen: q>äQpaHOv. 2. Gehör geben, annehmen,

billigen, sich gefallen lassen, rd H€H>iQoyiUi‘a, ud

ngpeUvat keine Lust zu otw. haben, nichU wissen

wollen von, sich nicht getrauen, xi, in/. 3*
greifen, berühren, behagen, nvd.

F. (s. Xt}fu), aor. l mtd. poet ngoai^ndfitiv.

7rp09^fxeXog 2 iou. = ngtta-eiuvMig.

7rp09-tXVC01iat d. m. poet herankommen, herzu-

kommen, nvd^* erreichen, treffen. Dav.

TCpoo{xxü>p, ogog, 6 poet. i. Scliutzllohender.

2. der, EU dem man flehend kommt
icpOO-tTTTCCtXjO heranreiten, berzureiteu, nMt an etw.

fCp09->{(TT71]It /. (fr. dagegenstellen, dagegenkebren,

xi ng6g u. II. intr. t. sich dazustellen, heran-

tretou, zur Seite stehen, nr/. xi, :tgog riri. 2. übertr.

a. in den Sinn kommen, rtvä, nvi jem. b. sich

widensetzen, zuwider sein, sich ontgegenstellou, xtvl,

ngOg Xi.

lTpOO'UTtopd<i> sp. noch dazu erzählen, mit ucc. c. in/.

7rpo9-(9X<^ ngoa-rxi^.

1tp09lT€0V, adj.vrrb.v. jrgoa-n^vat, man muü hin-

zugehen, nvi.

Ttpo9-lT6g 8 [ngoo tevat) sp. zugänglich.

lCpO9-xa0il^Olia(l d. m. l. sich vor etw. legen, bu*

lagern. 2, sich emsig mit etw. (nr/) beschäftigen.

7tpoo-xd07]{iat d.m,, ion. -xdTTJ^ac, dabeisitzen

i. häutig mit jem. (nril verkehren. 2. eine Stadt

belagern.

TCpoa-xaGll^U) u. med. sich dnboi od. daneben nieder*

setzen, selten xl, gew. abs.

7TpO9-xa0O7rX{l^(U sp. noch d.azu au:^rüston od. be-

waffnen, nr'd.

Jtpo9-xa9opdu> noch d.izu (er)schen, xi,

Tcpoö-xatpog 2 sp. S'I zeitlich, vergSng-

hell, kurz.
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7tp09-xa{4i> /. acL &nbrennea, verbrennen, ri.
\

2. pftss. dbertr. Tiatöi entbrennen zu.

xpo9-XGJli<i) I. acL 1. hlnaurufen, vorl&äsen, tiyä. ,

S. anrufen, anreden.

II. med. 1 . ri»*d eu eich rufen, herbeirufen Jem.;

Übertr. zu Hilfe rufen, an eich ziehen, iUr sich ein-

nohmen, nvd nvi jem. durch eiw., suiTordem: rJ£ rt.

vor Qerioht laden, el$ tümjv bi)fKt<iiav eine Staats-

anklage anstellen gegen jem., ytfibs nya^ vor die

Richter laden, il zw. xtvvs wegen etw., pass, belangt

werden, nybs el$ n.

97po9-xapTZp£ü> i. ausdauem, aueharren. rtvi bei

etw. S. iYT'jem. anhangen, treu sein, rtv«. Dav.

7Cp09XapTipr}(Tl^, eog. ii A7' Ausdauer.

ICpOdxaxdßXT^pa, aro^, x6 {‘HaxafidXAa) Nachzah-

lung.

icpoo-xaTaytYvdi(n«i) l. obendrein verurteilen,

nvd. 2 . zuHprechon, tt nvL

fcpoo>xaTa6ec8a> sp. noch dazu befürchten.

Tcpoa-xaxata^Uvw sp. noch dazu ech&nden, ri.

irpoO-xaTaXdYd) sp. noch dazuwfthlen, hinzufügen,

rrvd Tii'i.

l7p09-xaxoiXcfYC<i> i. dabei mit hinterlassen, ri rtvi.

2 . noch dazu verlieren od. elnbfiDen. rd avxötv ihr

Eigentum.

XpoO-xax<xX6(i> sp. dazu au(l5sen, aufheben.

xpoo-xaxavd(tiü sp. noch zuteilen, xi nvt.

Xp09-xaxaxXi^OO(ü sp., att -xxa>, noch dazu in

Schrecken setzen, uyd.

Xp09-xaxa9Xt\>d^ü> noch dazu einrichten, er-

bauen, T», übertr. fivPA&ös ni^i jem. zuztehen.

icpoa>xaxax{6i}{Xt erlegen, bar bezahlen, ri.

npod-XaXTjYOpice noch dazu schuld geben, noch

dasu verklagen, nvi u. jem., dr<, ri otw.,

xvüf^^ inibf:i^v nva um des Geldes willen in

einer Art Prunkrede anklagen.

77poo>xdxT]{xat ion. = TtQoo-Kdötjftm.

xpoa-xaxotxt^ü) sp. noch dazu ansiedeln, als An-

siedler hineinlegen, xtvd ig ri,

77p69'Xe(p.0it d. m. i. angesetzt sein, daransitzon. ob-

ara Henkel, angelegt sein, dabei.ntehen, rd 6^ nQOO-

yetoöai ^sti vtp stehe in dem Sinn dabei daß; im bes.

a. beiwohnen, xtvi, jem. zur Gattin gegeben sein.

b. nahe, verbunden, behaftet sein mit etw., KaK<p.

2 . sich auf jem. od. etw. geworfen haben, a. jem.

zusetzon. anliegon, nQOoncetvro oür<p ä^ouvreg.

b. jem. (nvi) augetan sein, pavtiKt/ ergeben sein.

C. bedrängen, angreifen, nbs. u. nvi. 3. (nl.s /»f.

pass.v. ngoC-Ttöiim) beigegeben, zugeteilt sein, nvi;

obliegen, sukommen, gebühren, nvi xt no<tOKirrat

od. inf.

K, ion. nQoöKionat, itnp/. 3 pi nQOöOiiaro.

tlpo-9XC 9rxoptai s. ?r£)o-0Ko/rcc>>.

Tcpod-xepSaivu) noch dazu gewinnen.

Ttpoo-X£«f CtXaiov, on, TO (Kopf)kissen.

Trooo-xr^Si}? 2 (»i/;do^) 1. cp. toilimbmsvoll, herz-

lich. 2. ion- vcrscljwugert, verwandt, nvi

Ttpo-oxu^vtov, or», rd (OKyi'i;) bp. Vorderbühne.

xpo9*X7)püxevo^at d. m. einen Herold zu einem

schicken.

xpo9‘-xrjpV)Oau) sp., att. -xtu), durch einen Herold

borbeirufen. rivü.

7cpoo-xXd(t) dabei zerbrechen.

xpoO~xXT]p6<i> sp. NT durchs Los zuteilen, pass.

durch göttliche Fügung zufallen.

TCpdtfxXrjOt^, e<>ig, f) {rtQOO-HaA/ci) Vorladung vor

Gericht.

icpoa-xXtvid op. sp. 1 . ir. anlehnen, ri nvi. 2 . inir.

sich zu jem. (nW) neigen, pass, sich auschliefien an

jem. (nvi).

F* dor. u. ep.: TroX(xXlVb>| pj. pass. noxtHhtXtxai.

Dav.

TtpddxXlGt^, cog^ ij sp. NT Zuneigung, Gunst.

TCpoo-xXu^ü) i. act, (berlanspülen, xtvi an etw., be-

spülen, Tovg ^x^ydalpovg benetzen, übertr. xtvi n.

2 . pass, bespült werden, von etw. nvi.

TCpOff-XvdlojXftC med. sich reiben, nvi an jem.

F. irif. ji(>ooKvt]odai.

7rpo9*-XOtv6ü) sp. annieten, fastnieton.

7tpo(T-XOlV(i»iü) i. jem. von etw. mitteilen, xtvi

xivog, nvi <Drt> nvo^. 2 . an etw. teilhaben, nvö^*.

7rpo9-xoXXa<«> anleiinen; pass, sich eng anschlieüan,

I fest anhangen, nvi, sigdg nvo.

.
xpoo-XOlx(^(i> i . <ir/. a.pass. hinsubringen. heran-

! führen, ri, xtvi u. siQog n; im bes. B. Aid rivo^ va>>v

hmdurchsteueru. b. auf die 8eite jinds. bringen,

gewinnen für jem., nvd rivi. 2. vted. tUr sich

hinbringon, sich anoignon.

xp6axop.)Xay aroj’.TÖ 1 {naoa-Kdreru») sp. A'jT 1 . An-
xpoaxoTTl^, f}g, il I BtoO, Fehltritt 2 . (AtilaS

(zu) Ärgernis, Verlockung.

TtpCHOXOTCeiü u..mc(f. nebst d. m. Ttpo-OX^TTCOptai

1. vorhersehen, erspähen, ri 2 , etw*. vorher

überlegen, im Auge haben, ri, dn, indir. Neben-

satz od. in/.

F. plfjp/ nQttiiaKcnto in pnss. Bcd. Dav.

7tpO(rxo771]y f!g, ij Rekognoszierung, x<bv vcwv. und
fCp6axoxo^, ov, ö Kundsebaftur.

7tpo<T-x6xx(i> sp. anstoflon a. Anstoß od. Ärger-

1 nis geben, nvi jem., nvd jem. ärgern, b. sp. NT
. Anstoß nehmen, nvi, stQitg xt, cv xtvt an etw.

7Cpo9-XOpV^5 2 '.nd^og) sp. Cberdi-uü envgend, lästig.

• 7tpo9«XO<Tpl<i> sp. als W'oitern Scltmuck hinznfügen,

ri nvi, noch mehr schmücken, ri.

I

Hpod-XptjiQtvvCjlt sp. anhiingen, nvi ti etw. an etw.

knüpfen.

xpÖ9Xpot>(o)pa, aro;. rd (
(^oo0-«^t>o>) Anatofl,

icpooxpouai^, €(jg, i) sp. I Mißhelligkeit, Zwist.

Tcpoaxpouoxcxo^ 3 sp. anstoßend, verletzend. Von
9tp09'Xpou(ü i. anstoOen, auf etw. stoßen, nv^i.

2 . Übertr. a. Anstoß nehmen an otw., dAAr/Aotg

sich verfeinden mit. b. Unglück haben, Unfälle

erleiden, siroi n, rv nvt. C. Anstoß geben od. er-

regen, ri in od. mit etw.. nvi jora. beleidigen.

' TTpoa-Xxdojiai d. »1. hinsuerworbon, ri nvt etw.

jem.. sich etw. gewinnen. ;fij(>av. jtoo^ n, in/'., nvd

I

jem. auf seine Nvite bringen.

I

7rp09-XTl^ü) sp. hin/.ubaucn.

I

TtpooxOXtai^, aog, ii np. da.s i^ichaufdemboden-

wiiizeD. Von
Ttpoo-XbXtW poet. sp. hinzmvUlzon.

TTooo-xüvew vor der Gottheit (boi den Griechen)

od. dem König. Satrnp-n usw. (bei den Persern) siel»

niederwerlend den i'ußbodcn od. die Fiiße. den
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Kloidersaum dessen, dem dieHuldigung gilt, küf^sen.

fußfällig verehren, anbeten, n»^, N'l nvl.

ngoOHWi^oa^ aor. pt. XQOOtwvt)<ias

^

poet

«^öTKtHia. Dav
icpO(JxuvT)Ot(, ^ Anbetung, Vecehrung. und

icpo9Xt>VT]Tii^$, o«, 6 Bp. NT Anbeter.

irpOO-xOircw sieh hernnbeugen, -drängen, MQÖg ri.

1lpO(J*XUpdü> poet. sp. gelangen, nW wohin, 6o' iyu)

nQOöcxvQo' ifht) bis wieweit ich gelangte, was ich

erfuhr Ä
F. /iuf rrooOkv^cj, aor. 1 jtQooiMVQOa.

frpo<l-Xb>YCOg 2 {HOimi) rudernd, atn Ruder.

1cpoo>XaY)^av(a> sp., biutiv nW noch dazu eine Klage

gegen jem. anbrlngen.

itpoa-Xd^b^ai d. m. poet. s jtQoa-Xofißavo^

1Cp09*XaXdb) sp. zu od. mit jem. (rivO sprechen.

lcp09'Xa|lßdvü> u. mrd. i. mit anfassen, mit Hand
anlegeii, abs. o- W, uvd^ rivd^, sp. riW tivo^ Jem. zu

etw. helfen, jem. in, bei ctw. (brJurn. 2 . hlnau-

nehmen, ni'd, W, nvi n fiir Jom. ctw.; im bes. A.an

sich ziehen, gewinnen, r/ u. riWi, auch mit dopp.

acc., z. B. bjjfr. b. noch dazu

bekommen, tL C. auf sich laden od. nehmen, mv-

«Vvvous.

f7pO<J-Xdp^7T<ü hinleuchten, beleuchten.

Trpoo-XcY^H'^t mrd. poet, dor. TCOXlX-
,
nuroden,

dv/4(p zu seinem OemQt roden.

TcpoO'XcbOtJW poet. hinblickeu, aiiblicken, erblicken,

abd. u. nva, ri.

(irpo(J-Xd^Olxat) mrd., nur Wurzelaor. 5 »0. nootft-

XetiTO ep. legte sich daneben.

7Cp6<jXl]t|^t9, cci$, ^ inQ<Xi-Xofifiäyu>) An*, Aufnahme.

irpod-XfTTapdti) sp. J. verharren, warten, rij 6x ^9
zm Ufer. 2. übertr. a. von etw. nicht abla.s.sen,

rof^ XQf0ta<Hr. b. einem mit Bitten auliegen. Dav.

7rpoaXlYt0tpT]ai9, eo>s, if .sp. beharrliches Bitten od.

Flehen.

irpo9'XoY^^O{JlflU d. m. I. biuzurechnon, tivi u
etw. zu etw. 2 . surechnon, zusebroibon, rrW ri

jem. etw. dazu erwägen, bodenken, mit folg. Ctg.

F. adj. vrrb. nQOöAoytau^oi^.

7CpO<J-Xoi5ops<i> noch dazu schmähen, nW jom.

7rpoO-^av6ctvu> poet sp. l. dazu lernen, ri od. in/.

2 . dazu erfahren, ri.

F. adj. rrrh. rr^wö;^lo^h;T^‘ov.

TrpotJ'jiapTupeu) sp. jem. ot%v. (riW rt) bezeugen.

TCpod-jidaou) poet., buk. 7roxt-^dooa>, ankleben,

andriU'keti, rtvi ti, jtXevnaiat nQonitaxOiv eng an-

gedrürkto Umhüllung.

F. /wt jtQoöfiä^.

TCpoo-JJLCt^o^at d. m. dagegen ankärapfeii, bestür-

men, abs,, nvt, kard n.

1tp09*{iC{YVÜpi(, -V\Ki> U. Nbf. 7Cpoa-|l{9Y<l>

1 . ir. sumischen, verbinden, aiischlicheii, rj} da*

AäaoQ Tf/»» ffoAtv, iavTÖy nw, Ubertr. poet. k<kit«

beonüxav dem Herrn ziiiu Siegoverhelfen. 2, schein-

bar intr. (mit verst. ^anro»*) sich binzumlsclion.

a. sich verbinden, sich vereinigen, zu jem. stoben,
|

rtvi, milit. Fachausdruck: aufschlielien: abs. rtJiev^ ,

ralot Ao/oi TtooOfid^nay A'. b. sich nähern, wohin
gehtilgen, auch: landen, rtri. t.i^, int n. C. an-

rückun, angroifeu, tii'i, noO^ n.

7Tpo9-|X€l8tCt<>> sp. anlächeln, zuläcbeln, nvi.

7Cp69(lfit^t^, eog, i) (auch ngdo,m^^) Annäherung,

Angrifl".

Tcpo9-|X^V(i) dabeibleiben. 1. ausharron, verharren,

abs. u. Ttv^ hei etw. 2 . warten, erwarten, xL, nvd,

^«5,
faxr, ömixf, in/*., acc. e. in/t pt.

icpo9 -{JlSTa7cd(ilto^at med. noch dazu kommen
lassen, nvd. W, u. zw. in, d^rd xtvog.

Tcpo9-{i7)j^avdo{xaE mrd. i. künstlich daranfügon,

;^(9>oi5'n mit Nägeln geschickt befestigen. 2. noch

dazu ersinnen, noch verschallen, xtvi n.

7tpO9-(x{YV0^C u. 1Cp09-{Jt(9Y(i> nQOGft€i}>vi*fUy

YCp69^t^t; 8 . XQ<>aprt^t0.

rrp09-}.ll966o|iaE med. sich (si6 i) hinzuinieten, dazu

in Sold nehmen, nvd^'.

7Cp09|IoX€?v inf. aor. 'J {v.nQoö^flAdjOHCj) poet. heran-,

hinzukommon, abs. u. ri wohin.

lcpO9-^G0oXoYi(i> sp. mit jem. schwatzen, nvi.

iCp09-vaum]Y^0(iat mtd. iou. sich noch mehr
Schiffe bauen, vfag, pa*s. sp.

7cpo9-vaxw buk. = nQoa-viix<^ anschlngen.

TCp09'Vipt<u J. act. a. herzutreiben, herbeitreiben,

noipvag. b. suteiten, zuerkennen, widmen, iavxöv

nvi sich für jem. od. etw. erklärco. 2. pass, nvi

jem. zugcteilt werden, sich jem. anschlieüon, nvi,

Ttva. 3 . med. etw. von sich zuteilen, erweisen,

X^Qiv xtvi, ngos nvi zu etw.

7tpo9-VCt^ sp. zunicken, Beifall spenden.

irp09-vd(i> {/ui. -vcxfooftai) l her/.u-

7Cp09-vi^)^<i>, gew. d. tn. sp. I schwimmen,

vom Was.ser: atischlagen, hinzuströmen.

77p09**vf90piat d. m.ep.poct, dor. 1COT(-v{990p.aC,

herankommen, aurücken, abs. u ifg n.

1cpo9«VO^oGet^(d sp. noch dazu durch ein Gesetz

verordnen.

Rp09-V(ülldie poet. sich hinzubewegen, hingehen,

eJ$ n an ctw.

tipo9-5\>ll- u. 7Cp09-5uv- 8. rrooö-öiyi- n. jt£m>0-0»»v*.

Ytpo968lO( 2 poet. sp. zu einer Prozession gehörig.

Von
:rp69-o8o^, 00, ly, dor. tc66-o8o^ i. Zugang, dos

Hinzugehen, Annäherung, Angriff, nvd^ u. Äßd«; n
zu ctw., »pööoAov noteiaöoi hinzugehen, aiirh: feind-

lich anrücken, ri/v jiqoöoöov Aneinaadat jem. nicht

vor sich lassen; im bes. a. dos Auftreten als

Redner, b. feierlicher Aufzug zum Tempel, i*ro-

zession. 2. das Einkommen. Einnahme, Aou-

£)£iunKr/ Einkünfte von Laurion, d;irü u. (k nvog von,

ans etw., nQOCöAovg notrlv Einnahmen ziehen, oAia

ngooöborg fxovaa Einnahmen bringiuid.

TCp69-Ol8G( p/ drjeet. mit PrAsonsbed., noch dazu

wissen, ;{dmv nvf.

7Cpo9<-Olxd(i) anwohnen, abs. u. W, nvi bei, an, neben

ctw. od. Jem.

fCp09-oexo8o|Jt^<i> daranbaucn, efnzubauen, ri nw,

kg n olw. HU etw.

9rp09-0tX09 2 {olxog) angrenzend, benachbart, nvi

u. nvdp; suhst. ö Nachbar, ru*ö^.

9tp090l9Xi09 S adj. verb. v. ngotj-tf i' n<,>.

TTpo9-OIXop.at rf. m. poet. hinzugehen, heraitgcher.,

{g ri.

TTpos-OKcXXii) sp. aiifahrcti, landen.
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irpoo»oXo9Upo(xai d. m. dabei jammern, iXX^Xot$

f^eneinander.

YrpoO'O(X0^Tda> poet. begleiten, nvL

9cpoO'0(iIA4<t> i. verkehren, im Verkehr stehen,

sich unterhalten, rtvi, 7iqö$ nva mit jem. 2. eich

mit einer Sache befassen, x<^ noAi/t<^.

irpooojlTXljTlxi^ 3 [*nQO<iouiXt)Ti^s) zxim V^erkehr

gehörig od. geschickt,- nQoao/uArimcj) {sc. re;f>T?)

Kunst des Verkehres.

1tpOO*6(iVÜ^l noch dazu schwören, mit folg, in/./ut.

icpoo-6|Jioto^ 2 ziemlich gleich, ähnlich, nW. Dav.

1Cp0OO|10c6<i) ähnlich sein, gleichkommen, nyi n
jem. in etw.

9tpo<J*o(loXoY^<*> sugestehen, in alles willigen, abs.,

TTv/, ttvi T<. acc. e. inf. alles versprechen.

1tpoo-0{XoXoYf«) a^, ij sp. Eingeständnis, Zusage.

frpo<J-O|x6p‘fVUhi0(l mcd. sp. anreihen, durch An-

steckung mitteilen.

17p00*6(10t)p0g 2 ion. S= JtQO<f-<>ftOQOg {6fi6s u. ÖQOS)

benachbart, angrenzend, uvL

irpooopaxo^ 8 sp. ansehbar. adj. verh. v.

icpoo-opdü> u. med. ansehen, anblicken, xi u. r<»'d,

Ttvi mit otw., mit dopp. acc. jem, für etw. ansehen.

1tpo9-opYf^O(iat pass. sp. noch mehr zürnen, nW.
frpoo-opcyopiat pms. ion. sich nach etw. aus-

strecken, Ttvi in jem. dringen, ihm zusetzen.

9tpo0-0p{^<a> poet sp. i. bogronsen, bestimmen, xi

2. den Grenzen hinzuitlgen, ri xtvi.

F. /uf. JtQO<foQuI>, pt. aor. poet. rr^öot'^oa^.

1Cpo<J-op(i{^ü> i. aci. vor Anker gehen lassen, nvi

bei einem Ort. 2. pass. u. mcd. landen, imU-gen,

ftQ6^ u. KOtd n, TiW an, bei etw. Dav.

Ttpoa6plil(JCg| f) das Vorankergehen, Landung.

Kp6o*OpO^ 2 <dgo^), ion. 7rp6a«OUpog, angrenzend,

benachbart, abs. u. rrvi, rd nQÖeo^ nvi die an etw.

angrenzenden Teile, aörö<; jtQÖooQOs sein eigener

Nachbar.

Ytpoa^op^dohtat d. m. sp. dabei tanzen.

TCpoo-OuSC^W ion. poet sp. an den Boden {oMa$''

schleudern, xL

F. aor. in/. jtQooovöiaai.

itpoO'-OUpdüi) anpissen, abs. u. xtvi

r. impf. rrooC-covQow,

npoa-ovpt^iü poet. = rc^o-o^'^cj.

itp6a-ot>pO( 2 ion. poet. ac noda-ogog.

npoa-o<pe{Xb) u. Tcpoo-o^Xtaxdvo) i. noch dazu,

außordom schuldig sein. r(, jem. zu etw. verpHichtet

sein, xi nvi, jtQOCo<pEtA6,uevo$ schuldig, rückständig.

2. sich noch obendrein otw. zuziuhen, ti.

F. von JtQoaoqiciAa: fut. ftQonoq>eiXi)o(j, aor. ngM-
tiitpeiXrjOa] von n^pMopAtaHävci:fut . ngonoif/Xiifia^

aor. jtQoaCitpXQVf inf. nQOQOfpXriv.

TCpoao^l^, if [ngoO-c)^) sp. Aufmerksamkeit

A'T sich entrüsten, zürnen.

T(ve über etw.

Ttpoao^tog 2 poet sichtbar. Von
7tp6a-o<pt5, cws*. i) 1. das Ansehen, Anblick. (*hvr-

blick, .Aussicht, tx nntörtjg ngooöf/’rtts

.

«»'(Je auf

otw. 2. poet. 6p, äullere Ersclieiauiig. Geatult.

wpoaira06ui {ngoo-mtOi^^. naifiiv) sp.etw. mit Leidon-
Hrhaft tri iheu.

TCpoo-TC« mit jem. od. etw. spielen, seinen Schci z

treiben: rfl noXtreitf, verspotU-n: neu.

lCp6<J-7ratOg {naia) poet. sp. eig. aufschlagend, auf-

stoßend, unerwartet, neu.

ivpo0-icatu> sp. anschlagen (v. Wellen), nvi an etw'.

itpao-iCOiXa{<i> mit Jem. (nvO ringen.

IIp6<ncaXTa| <ov, rd attischer Demos; IIpO(ntaX-
t66cv aus Pr. — npoOltdXxtog, ov, 6 Einw.

7CpO9-iccip0lßdXX(d sp. noch dazusetzen, daiieben-

,

stellen.

ICpOtT-lcapaiYpd^tü noch dazu-, danebenschreiben.

Tcpoa-noipaxaXdti) noch dazurufen, nvd.

7tpo(J-7tatpaoxCUa^(i> noch dazu, außerdem rüsten,

xi, med. noch dazu für sich bereiten.

npOO-TCapd^Ci) u. med. noch dazu gewähren, dar-

reichen, geben, nvi xu

7cpoo-7Cixpo^VV(i> sp. noch mehr orbittern, nvd.

itpo9->nouraaXsv(i} ion. poet sp., att itpo9icaxx-,

an einem Nagel od. Pftock aufhängen, annageln, tf,

an etw. nvf u. n.

1tpoa-1ca<T)^(i) 1. noch dazu leiden od. erfahren

müssen, xi. 2. leidenschaftliche Zuneigung hegen,

xtvi zu jem.

7Tp6(7-lCCCVOg 2 (»efvo) NT sehr hungrig.

TTpoO^TCcXd^ü) 1. tr. ep. berantreiben, nahem, xi

nvi. 2. intr. u. pass, in die Nähe kommen, sich

nahem, nvt

7Cp09*7td{Jl7t(i) zuHenden, hinschickeu, xi nvi,

u. rtvag.

7Cpoo-lcdp8ü> poet anfarzen, rivL

F. in/, aor. jrooanaQÖeiv.

YCpoo-'TTcpcßatXXü) i. aet. noch horumlegen, xi nvi

etw. um etw. aufführon. 2 . med. a. sich etw. um-
legen: reixti, etw. umgeben mit: xi nvi, etw. herum-
legen um: rdv orooröv xai^ vavoi b. ttbertr. etw\

an sich bringou, sich aneignen.

lCpo(J~1t^tY^T^l^^^ fnrd sp. als reiner Gewinn
einkommen, ;rapd xtvog noch zutcü werden von.

TCpoo-lCSpcepY^C^K^^ ”*• »p Vor.Hichtsmaßregeln

treüen.

TCpoo-TCSptXailßavu) sp. zugleich mituinfasseu, xi

lcpo<I-7tepi770td(i> .sp.noüh dazu erübrigen od. sparen.

‘icpoa-TCepovdü) anheften, befestigen, W nvt u.

n etw’. au otw.

npoa-TtCXopiOU d. m. hinsutUogeu, nvi zu jenu,

selten nvd; übertr. plötzlich in den Sinn kommen,
sich aufdr^gen, ftiXos-

F, aor. nonaittrrfv, dor. -i^/rrd, med. -atrd/ii/v.

Ttpoo^llCuBo^ai d. m. poet := ^•rK>o-;nn'ddvo/iai.

Tcpoo-TtT^YVtjit anheften, ri nvi, NT kreuzigen.

»
T7poo-7Cie^a> poet. andrüeken.

I irp09-niXvapiat med. (vgl. Jr/joo^ne/.ä^o) ep. sich

itnijem. nvi.

TCpoo-TCtvti) sp. dabei, da/u trinken,

i
TTpoo-TTtTTTu» (s. nütTti) mit der poet. Nbf. Ttpoo-
TttTVü), dumuffiillou. dalicr: 1. vor jem. ntoder-

htiuzeu, jem. zu Füßen fallen, sich jem. zu Füßen
werfen, jeni. besehwöron, bitton, nw u. nvd, sich

jem. an den Hals werfen, auf jem. zulaufen, sich

anschUeßen, nvi. 2 . jem. überfallen, angreifen,

Tivi, henui.HlUrmei», eilends. 3 . auf jem.

od. etw. stoßen, nvi trollen, an einem Ort (nvi)

landen, von EreigniShcn, ZusUudcn usw. : ointrotan,
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v'orfallen, tumq>OQai, TTQoaniKjei die Nach«

rieht kommt, rd adrö . . . nQOQninrEi fällt ins Ohr.

7cpo(j-ltXd2^ü> ep. atischlagen, nv/ an etw.

fCpo<7-9tXdo(Jü) ion. sp. daranbiUlen, daranbauen, xi

rwt u. 3t(^^ Tii'i etw. an etw.

F. yu/. JtiHj<inXüOia.

irp6o-TcXäTo^ 2 poet. sugUngHch.

lcpoa>7tXcü> heransegeln, losfahren, abs. u. nv^

g«^'n jem., Tintjä, fx tivo^ von woher.

1cpo0-1cXl)p6<i) u. nied, noch dazu bemannen, ergän-

zen, ri eis ^ etw., ngög xtöi zu andern.

ilpo<mX((>x6{ 3 ion. zu Schid' erreichbar. Von
TCpoo-TcXuKi) ion. =
icpo(f-7rvC(a>, poet. -irvcCo), anweheu, nW, zuw’ehen,

r/, duften nach («vd^).

ftpo<r-ico6^(i> dazuwUiischen.

npoa-Tloiiu) /. act. hinsufügen, hinzurorschafien,

gewinnen, nM rivi einen jem.

//. med. sich etw. hinzumachen. I. orwerben,

iUr sich gewinnen, ri, rtvä; ni'd nva jem. als etw.

2. sich zueignen, sich eUv. zuschreiben, W, bean-

spruchen, von sich behaupten, mit in/'., sich stellen,

sich den Anschein geben, rdv yoaoOyra den Kranken
spielen, mit /ttj ignorieren; in/., mit iitf. fut sich

auhei.'jcbig machen. Dav.

17pO(Tiro{r]pa, aro^', rö Verstellung. und
itpoaTTO^T^OC^, t. Verstärkung, Zuwachs,

nvf fUr Jem. 2. a. Anspntob, nvd^ auf etw.,

Anmahung, b, Verstellung, Maske,

<^yvoias.

7Cp0O7r0lT]T(x6( 8 nQOünoitjvijs) geschickt, etw.

zu erheucheln, nvd^.

icpotncoiTjTOg 3 'nQoe-noi^) gemacht, erkünstelt,

verstellt.

fCpo<|-noXcpd(i> bekriegen, bekämpfen, rrvd u. nv^.

9lpOO-noXcp6o(iat med. sich zum Keinde machen,

Tivd.

ItpoO'lCoXcopoit d. m. \noXiOfitu) poet. binzukomnien,

berankommeu.

icpocntoXcu) poet. Diener .sein, nvi für etw. Von
1cp6(7>7roXog 2 (xr<icj) poet. dienend; ö, ^
Biener(.ln), bes. einer Gottheit a Priester<in).

ftpoO-TCOpCUOpoil d.p. sp. A'2’ herantreten, nW an

jem.

icp09«7Top hinzuschaffon, n^ooddoe^* neue Ein-

künfte od. Einnahmen verschaffen.

7ipoo-‘Ttoptcäx6g 8 (jvogndcj) poet. mit der Spange
angesteckt.

YCpOO*Kpdo00|AQU med. noch dazu (Gold) für sich

cintreiben, ri.

1Cp6(nrrai(9p<X, aro^, rö sp. Anstoli, Beschädigung.

Von
Trpoo->lTTai(i> 1. anstoDen, straucheln, abs. u. rö

x6v 7tööa sich dos Knie, den Fuft zerstoben,
;

Ttvi au etw., JtQÖg tu 2. übortr. a. bei jem. An-
stoO orrogon, jem. beleidigen, rtyi. b. eine Nieder-

lage erleiden, Unglück haben, hnrt mitgenommen
werden, riW in od. durch etw., uvi, nroi rtyi n.nQÖs
Ttya an, bei, von jetn., riW auch: an, in, mit etw.

TCpOffTTrUYp«, aro^', rd poet, das tlmarinto. Von
Ttpoa-TCTUaOu» ep. poet. sp., dor. u. op. TtOTt-ltTUOOü)

/. act. u. pass, fcsthalten, fest herumlugi'n, rtvi n,

fest umsciiiitigen, ri.

II. med. i* sich fest anschmiegen, nvi an etw.,

umarmen, nareoa. 2. an jem. sich beranmachon.

a. begrüßen, nvd, freundlich behandeln od. nnreden,

nvd u. rtvi. b. jem. nnlicgen, bitten, pvd<^, nvd ri

jem. um etw.

icpoQoirnxi) sp. anspuckon, abs. u. rrvi.

YrpO(J*in>v6<ZVO^OlC med. sp. nachforschen, noch

dazufragen.

irpoo-paCv<i> poet. noch dazu besprengen.

irpoo-pcKirc<ü sp. annähen, flicken.

TCp09>paTX<l> sp. B TTQOfhQIQOOO).

TCpO(}->pi<i> berzuströmen ion., rrvi auf jem. zustürzen

sp.

7tpoa-pl^YvO}it u. lCpoa-pl^a9(i) sp. anstobon, an-

prallen, nvi an etw.

F. aor. NT
TCp^opTjpia, aroSi rd 1 (irgoo-r^v) i. Anrede, Be-

icpöopijatg, F.os, Ij
J
grübung. 2. Benennung.

Name.
icpo9-pt^900> 8 . ftQO<S-Qt)yuVfU.

itpoaprjTÖOg 8, adj. rerö. zu zu be-

grüben.

9TpOO*pfirt(i> sp. I. hinweri'en, ri nvi. 2. ttbertr.

preltgeben, rtvd nvi, (p<,tvTjv nvi eine Äuberung jem.

hiüwerfen.

icpo(J-<ja{v<i) poet. anwedeln, liebkosen, nvd.

Itpoa-adtTW noch dazu ausrüsten.

icpo<J-<j£ß<i> poet. noch dazu verehren.

lcpoa-aev>O}X0it pass. poet. darauf losstürmen.

icp6aoo*6cv adv. ep. e= nooeidev vor sich her.

TtpoO-OTCafpci) sp. noch nach etw. zappeln, nvi.

TCpo<J-OTCK^(i> poet. ausgieben, ri nvi etw. über jem.

Trpoo-tJraOtd^OIJlOU med. sp. noch dazu erzürnt sein.

TCpOd-OTQltici) poet. gegenwärtig sein La.

lcpoo-(TCaUp6(d 8. nQO-aravo6ci.

1CpO(J'Crce{^(i) ep. poet. i. hiuaufstcigon, *ÜAi*/4JTOv

auf den Olymp. 2. hinzuschreiten.

F, aor. tsQoOiOTtxoy.

TCpoa-OXeXXü) fest anlegen, anziehen, ri, med. sich

anlehuen, nvi an etw.; pt. pf. pass. npoOCOTaX*
(ievog 8 fest anliegend, nvi; derb, übertr. sohlicht.

itpoa-aUXO^avriä) sp. noch dazu verleumden, schi-

kanieren, Tivd.

TCpoa*abXXapißdvO(iac med. auberdem noch teil-

nehmen, nvd«: an etw.

TCpoOHTUJi^dXXopiat med. mit dazu beitragen, ri

irpoa-ObvwTTjjlt sp. zugleich verstellen od. em-

pfehlen, nvd.

ltpoo-iTUVotxi<i> sich zugleich mit jem. (nvf irgend-

wo ansiedoln (is n).

npoO-O^dTTO) sp. dabei schlachten.

tcp6aau) s. ndp^.
7tp09-0<i>pClKa> sp. dazu aufhäufen.

;

TtpoOTttypia, aro^', x6 1 I;roo<5-Td00w) Anordnung,

1

Tipoara^tg, i]
|
Befehl, in JtQOOTäyfiaTOS im

‘ Auftrai;e, /r^dom^iv rroiermi'ai nvi rivoj' jem. den

I

Befehl zu etw. erteilen, mit in/.

I

TCpooraxxtov adj. vn-h. v. jrooo-idorto.

I
Ttpotrtaxxtxö? 8 (n^o-rdooo) sp. zum Befehlen ge-

j

schickt, gebieterisch, i} jrooaraKXtxt) {se. i}ntXiots)

Imperativ.

I
9Cpoa*X0(Xat9t(i)piw l . bei, wegen etw., für jem. (rivi^

I Beschwerden ertragen. 2. noch länger aushnlton.
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Tlp69T0C( —icpoon^xo [lOLt 650 tcpo9T(0i]iii—itpoavircpyd^ojia

9tp60Ta^t^ 8. jtQÖorayua. I

Trpooxaota, ag, ij {nQOfjräTtjg) ) i. Vorstand-
j

TtpocrroiTCta, ag, ij ingoaTaTnscj)
j

sohaft, Leitung,

insbes. Verw^altiingeinesöffentUchmi AmieR. ^.Für- I

sorge, Beistand.

7Cp6oraat^, «u^, {ngo-laraßiot) Gepränge, Prunk. I

7cpoa-xd<7<7(i>
,

att. -TTU> i. d&suordnen, neben- ^

stellen, in Reili und Glied stellen, nvd nt'i; insbes. i

a. zuordnen, suteileu, zuweisen, rtvd rtvi, fjti u.

Tivi. b. bestellen, einsetzen, mit dopp. acc-

Jein. eis otw., an die Spitze stellen: ned M nt'i.

2. onordnen, auforlegeti, befehlen, abs, u, ri net.

rifv äQx^ nvi übertragen, inf^ acr. e. in/., ünos> ™
jt^öra;fd^Ttt Befehl, Auftrag, rd

zu erwartende Befehle, auch abs.: JXQo^m^dt'y irri

da, während, obwohl jem. den Auftrag hatte, nQOO-

rdooo^ai ich werde mit etw. (W, rtvi) beauftragt,

ol nQOfiTyTayßih>tM die damit Beauftragten.

3 pl. ion. TtQoatrcTäxaTHt.

9tpO(TCOlTsCa, ^ R. 7i(y>rtm<Ua.

ICpOOraTCVKi) u. -dw (Ä^oordny^) l. Vorsteher sein,

ahs. ol 3T£)<>OTarf«Vovrr^ Vorgesetzte, Oberste, oi h» !

Talg ndXcat nQfyJraTci'ovrcg leitende Staatsmänner,
j

od. rrt'd^ an der Spitze von etwas stehen, leiten,

schützen, verteidigen, mit önog durch seine T.feitung

dafür sorgen, daü. 2 . poet. zeitlich: bevorstehen.

IcpotTTOCTU^pCo^ 3 (v. *;r(>oornr»;p C3 dem folgcndonl

poet, sp. 1 . vor etw. .stehend od. schwebend, ni*d^.

2 . besobfltsend, schirmend, Beiname der Artemis

n. des Apollo.

IcpoOxdXY]^, ou, ö nebst /rm. TCpOffxdxtS,

(Ä^o-/öra/io4i Vorsteher. J. a. Vordermann, pl.

erste Linie. b. der vor einem Altar Stehende.

Flehender, Schützling, abs. u. roO dtoC. 2 . a. Be-

Bchütser, Schirmer, Verteidiger, Fürsorg»*r. rißg

e.\Qi]vi\g. b. Vorstand, Leiter, näatßg xiig ' KXX&hog

im Besitz der Hegemonie über, toO bi^tov Vertreter

der Vo|ksrcchte, Haupt der Volkspartei, c. UechtR>

boistand. Patron eines Metöken. Dav. :

itpooxaxixö^ S einem noonrärtis eigen, übertr. her-

vorragend, vornehm,

trpoo-xdxxti) s. jTQiyff-Tdfjrno.

irpo-9Xat>p6ca .^rgog-cr-) durch vorguzogonos Pfahl-

werk abspi-rren, mit Palisaden umgeben,

TtpodX^lov, ou, TÖ {uyiitr. v.

sp. Wetterdach, dvQag.

Tcpo9>X£tX^^ti> mit in die Mauer cinachliebcn.

"ItpO-OXeC^J^U) vorangchen, Weggehen.

1CpOO>Xexxa{vo]Jtat r/ic«/. sp. darattbnuon.

1cpo(J-xeX^<i) obendrein bezulilen, rl.

irpo>9XdXX<«> I. art. vorschiobon, «' riri etw. an

etw. 2. pass, pfiet. bMu einen Weg voiwärts-

gehen, d. h. zurUckUgen. 3* aird. ni>d jem. in den

Kumpf schiiken.

TTpo-oxevä^w u« /m.)

TrpO-OT£Vti>
,

TtpodXcpviSlov, oc, rö v. noo ouoribtog, gt>'q-

»'OK/, gew. pl., Brustharnisch der Ihordo, Brustki'isen

der Schauspieler.

YCp6-9Xcpvog 2 nrtnvoy, poot. an der Brust.

Trooö-TE^vdojJiÄt tJ. m. sp. fluch dazu ersinnen, ri.

TtpOO-XrjXO^ai pass, ans-chmdzen. »ich t'cstsaugcn.

le.'thaften, abs. u. nW an etw.

poet. im vonius seuf/.eu.

F. /ut. jT(ioCTOKt)Gnuat, aor. ttQoaKTdtetjv, pf. zrpodrd-

rrjun, dor. jfQoarrrdKa.

YCpo<r>xf0T}pt I. act. t. daran-, darauf-, hlniu-,

davorsetsen, XiÖov, b%)oag, H nvt an etw. legen,

n. 2. übertr. a. auflegen, auftrag«n, n .riKf,

airiav nvi heimeasen, zuschieben, heihringen, an-

gewöhnen, nW mit ii/. b. hlnsufügen, zuteilen,

yxrv<üKd nvi zum Weibe geben.

//. mrd. 1 . sich ansohlieOen, beitreten, zustim-

men, 2. von sich etw. hlnsufügen, y»fp

nvi für jem. seine Stimme abgeben, von sich

etw. gewähren, nöAe/uiv rivi Krieg an-

fangen mit. 3* etw. zufügen, eich etw.

zuziehen, nQdg uaKoKU Kandv.

F. (8. nd/^,m), anr. cj. ion jtqogüi^o, odj. rrrh. jrooo-

{Irvrov.

7cpo9-XTXdui> poet. ankacken, bekacken, W.

7cpo9-XTpdü> eine höhere Strafe od. Abgabe zuer-

kennen, rtvi n od. in/, JiQOg nvi zu etw. Dav.

7cpo9x{|JlT] jxa, aro^, rö Straferhöhung. und

Ttpooxf ewa', ^ »p. Zuerkennung einer Strafe.

Itpod-XTJIOV, ov, TO 8p. zwerkannte Strafe.

itpo-OTÖUlov, Ol*, TO poet. Mündung.
TCpOd-XptlCW hinwenden; gew. intr. u. merf. «ich an

jem. wenden, anflohen, anbeten, ri»d, riKd u od. in/

jem. um etw.

TrpoCJ^xpe^u) poet. noch dazu ernähren, nvd jom.,

ri>'/ für jem.

9rp09-xpd^a> hinzulaufen, herzu-, berankoinmen,

feindlich anstünnen, abs. u. tiW u. nQÖg nvo.

lCp09-Xpfßü) u. med. poet. sp. anreiben; übertr. boi-

brlngen, zuteil werden lassen, tiW n. Dav.

7Cp6bxpippia, aro^, TÖ poet. dos Zugefügte, he«.

Scliraach, L'nglück.

lCpoOXp6ltaiog 2 1 (3Ti>oö-rj?£JT<o) poet. sich an jem.

Ttp^OXpoiTOS 2 j
wendend. flohend, subst. ö

Sebutsflehender, Tivdjr. 2. fluchbeladen, Misse-

täter. 3‘ rächend, Uachegei.st.

irpoffxpoin^, tßg, i, I JT()O0-Tj?f’jTCj) poot. sp. dasSichhin-

I

wenden, Bittgang, ni'ö^ zu jem., rtQoaroonyv ötdg

I

Amt haben, sich mit Bitten an die Oott-

I

heit zu wenden, d. h. Priesterin sein.

Upoa-XtiY^dvü) i. sufüllig treffen, daraufstoüen,

nvf; ü noooTvxtä*’ der ei-sto beste, t6 7T(>oörv;f<>v das

Ungofiihr, /k rof> nQocn'xöyrog von ungefähr.

2. teilhaftig w’crden, bekommen, erhalten, nvö^,

auch mit dopp. gt'n. jora. als od. zu etw. Dav.

7tpOOXU)^lQ5 2 I. zulällig begegnend. 2. sich mit

etw. beschüftigond, vertraut, rtvi mit etw.

7Cpo-<JXt{iov, ot*. TÖ [OTod) Vorhalle, vordere Hallo

(des Säulrng.'ingo» rings um den Hof).

?rpoa*>t>ßpt(^a) imrh dazu mitihaiideln.

Trpo-(Tl>YYtY''OH*^ (auch d. m. vorher zu-

j

pamnicnkoinmcn. mit jom. (n»’<) sprechen.

7rpo-OliJlJli9Y^ 'ochor vermischen od. ver-

einigen, TÖ hV.m T6ji*ro ion. in ein Bett.

Ttpo-Obvoixeco ion. sp. vorher zuMunmenwohnon.

be». vorher vcrlieiniW-t sein, tiW mit jem.

irpoo-U7taxou<*) d.nzu verstehen, In Gedanken er-

g-inzen.

TtpOd-tiTtdpyii) no«*h dazu vorhanden sein.

I TTood-tjTTepYd^ouat d. m sp. unvermerkt einrich-

1
teil, rtfi u.
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npooo7cix<^—

lcpo9-Uirix<*^ ^P> noch dua einstehen,

lCpO0*UTC(0X^^^l^( (/. m. noch dazu versprochen,

xi u. in/.

lcpo9»t>^a{vu) dasuwebon, nW n Tarweben mit.

icpoö-^ctytov, ov, TÖ sp. NT Zukost, bes. Fische.

ftp6a<paYp.a, aro;, tö inQo^oipdTTo) poet. sp.

1. Schlnchtung, Oplemng, 2 . Schlachtopfer.

itpO(Jo<p<X(j6oit 8. 7T(W9~^iU.

Trpoa-^axo^ 2 (W. q)ev) ep. eben getötet, frieoh,

neu, "Ektoo froööiparos (nach manchen v. nQÖ(t-fpijiit

,dn£ man ihn anrcden möchte') Kfieai. adv. «^d-
T(i>9 neulich, nrutr. sg. KQOOipatov vor kuner Zeit.

fCpo»<J^aTT<*> poet. vorher opfoni.

icpoo^cpi^^ 2 i. nahe kommend, ähnlich, abs. u.

Ttvi u. 2. ion. suträglich, nützlich, t(vI Von
ltpo9^^p(ü I. act, u. pass. hinsu>, berbeitragen,

-bringen, ri nvi, ”*'* seine IlHnde gegen jem.

erheben, seine Hand legen an, dt'd;'K/;v anwondcn,

orö.«a no(\s tö örö/ta nähern; im bes. a. anbietan.

gewahren, opfern, darbringen, ri. b. vorlegen,

vorsetzen : öItov, Ad>^ov ngoaifveyKay sie machten

den Vorschlag .V. C. zubringen, einbringen, ri.

Il.med. i.sich heranbewegen, sich herzubewegen,

Bich nähern. a. vom Schiff: ntilegen, landen.

b. losgohon auf, angrcifoii, nvi u. nndg nva. C. sich

friedlich nahen od. sich ansohlieOen, ngrig nva.

cf. im allgem. eich benehmen, sich betragen, sich

beweisen, nvi u. nva. e. ähnlich sein, i$

nva. 2. 8u eich nehmen, genieben, ri. 3*
dem Seinigeii etw. zubringen, darbringen, mitbrin-

gen, ri

F. (8. fptijc}) aor. pass. ion. TtQOö-rp’eixOtp'.

ftpoo-^euyci) sp. seine Zuflucht nehmen, nvi zu Jem.,

TCpoOCptUXXdov adj. verb. man muh noch dazu an-

geklagt werden.

Trp6a-97]{Jlt u. med. ep. anrodon, abs., rivd, nvä tt.

F, I«/. mfd. nooOipäodat.

TrpO(f*f64yyoixac d. m. poet. anroden, begrüBen.

mit dopp. ace. benennen. Dav.

frp6a(p6cYXTO^ 2 poet. angcredut, ro'd^ von jem. und

Tcp69<f6cYH^» poet. Anrede, OruG.

irpO(J«^0c{pOpixc pass. poet. zu seinem Unglück an

jem. (TfW' geraten.

1cp69^8oYY®? 2 {TtQOG-tpbt^yyOßsa*) poet. anredend,

begrüßend.

repoo-^Bov^ü) sp. außerdem beneiden.

7rp099lXeta, ag, i} poet Gewogenheit, Freund-

schaft. V'on

fCpo9-<ptXT)^ 2 {tpi/Hcj) t. beliebt, befreundet, an-

genehm, abs. u. nvi. 2. liebevoll, liebreich, liebens-

würdig, wohlwollend, nvi gegon jem. — adv. -Xio?,

z. B. /j2;riv nvi sich frouiidlich zeigen gegen jem.

frp09-9cXo(JO<pi<i> sp. noch dazu philosophieren, nvi

mit jem., ri etw,

Icpo^^CpOtTCtü) häufig hingohen, abs. u. rtW, ngog n.

icpoocpopd, äg, ij ( 7tooa-<f/t'Qtii) das lleranbrintren.

1 . Darbringung. Gäbe, NT Opfer, sp. Hoehzeit«-

geschenk. 2. das Zusiebnebtnon, QonuO. otrh-iv.

3. Vermehrang, Steigerung, rtbv tjttaonjfit'vejv.

7cpoo-9opcu> hinzutragen, herboibringeii, ri. Dav.

7rpoa96pr)tjia, aro^Ct to po*?t Nahrung, Speise.

icp6(T9opo^ 2, dor. iroTt^opo? ingoo-ipt'no) i. zu-

träglich, ersprießlich, abs. u. nvi. rä ngdoipaoa tij

npoa^uY]^—9tpo9x<*^P^<(>

OToarff Heeresbodarf. 2 . nabekommend, ähnlioh,

nvi.

TTpoOfpUi^^ 2 {jsQoö'ipxHS) 1 . angewaohsen, befestigt,

iv nvog an etw. 2. zu etw. geboren, angemessen,

geeignet, nW od. in f. — adv. ion.

angemessen.

irp6a<pu<u^, cag, ^ das Anwachsen, Ort des Än-
waehsons. Von

irp09-Hplki>, dor. 7TOTl-9b<i> i. tr. poet. daran-
waebaon machen, befestigen, Ubertr. Xüyt^ si etw.

bestätigen, beweisen. 2. in(r. anwacheen, übertr.

sich anklammern an (nvf), TTQoanctpwcbg nvi ver-

bunden mit jem.

F« tr.: aor. ngoaig>vt}a, infr.: itQOöff vofuUy /ut. xqoö-

gjvGopat, aor. 7tQOöig)vv, pt. nQoarpvgy pf. ngoO’

Tzegn'Ha.

7rp08><p(i)ve(i> I. herbeirufen, herzurufmi, anreden,

begrüßen, nrd, NT rtW, Ti>'d n, n^vbe jtQoaq>f.>vFiv

g>anv mit diesem Wort begrüßen. 2 . (bemannen.
Tivd nva. 3* widmen, nW n jem. etw. Dav.

7cpo99(UVT}{ia, aro^, ro poet. sp. Zunif, Anrede, und
irpoafpCüVT^fft^, ^ sp. Widmung (einer Schrift).

Trpoa-x^^^^ poet. eig. angälmen, rrvi n jem. mit
weit geöffnetem Munde, d. h. unterwürfig etw. Zu-

rufen.

77po(7~Xtt^p<i> Hp. sich dazu freuen, rtv« an etw.

Yrp09-X*^P^^^l^^^ d. m. gcfhllig sein, w'illfahren, nW,
TiW TI jem. in etw.

mci/. buk. vor sich halten, Ttrt rt

etw. mit etw.

Tcpod-X^^ sp. darangießen, darUborgießen, ri nvi.

7Cp69XT]pa, oro^, TO (mio-if/w) das Vorgebaltona

1 . Zierde, Schmuck, rtv6g von etw.; im bes. Stellung

nach außen, Ktikotte. 2 . Bemäntelung, Deck-
mantel. Vorwand, abs. u. von, für etw., mit
i«f., jtQ6oxf}fta notßi'tievog <og sich den Schein gebend,

als ob, ngi^axtjua noiriadai « etvv. zum Vorwand
nehmen, ng<>axi}ßia (abs. ocr.) zura Vorwände, fterd

mit einer ehrenvollen Einkleidung,

npdoxtov, 0 »', TÖ St. Aitoliens.

Ttp69*-XOp8o$- 2 zu den Saiten gestimmt, im

Einklang, in (^Übereinstimmung mit etw. (nvi).

TCpod-X^^ i. hinzuachütton. a. anschütten, an-

spülen, ansohwemmon (v. Flüssen), ri. b. auf-

BChütten, einen Wall od. Damm aufwerfen.

2. gegenschütton, tuv stQbg ßteaaßt/igiag AyHf7n^a

prägnant: durch Oogonschütton von Dämmen er-

zwingen.

F, .fu/, 7TWÖ;i'<-JÖCJ U8W.

7tpo9«XP^^H^^ Hilfe nehmen, nvf etw.

irpoa-xpf)(<<^ poet, ion. TCpoo-xp^lt^to 1 . noch

dazu od. obendrein bedürfen, TU'dj:. 2 . begehren,

verlangen, hlnzuwünsohen, vtvog, ri, in/, bitten:

nvög mit inj.

Itf^OOXp^^xio^f adj.rrrb.v.ngooxQäoiiai, man muß
dazu gebrauchen, tiW etw.

TCpö^Xbatg, c(jg, i} (ncoa~x^o) NI da.s Angießen,

Besprengung.

frp6oxa>|ia, aro^, tö poet. vom Wu-^ser angeapültcr

Schlamm.

7tp09-X<*>p£<*> i’ nahokommon, sich nähern, abs.

u. TiW. 2 . übertr. a. ähnlich sein, nvi, nnög r<,

in etw. ri. b, boitroten, sich .anschließen, nvi an
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itpo9X<^^o(9 icpoTapß^tt 662 Ttporapix^^ - ‘’^öxspo^

Jem., nva, n, auch: sich unterwerfen, sich

er(;eben, «W.

F. /ut. nQOOx(^t)ot^ u. JtQoaxcjQfiOofuit. Dav.

lCp6(V-X^P0( ^ benachbart; tuhst. ö Nach-
bar, abs-, Ttvog tt, nvf.

iCp69X^^*9» 4 (^Qoa~x^^^ Hinzuschht-

ten, Anschwemmung. 2. künstlich aufgeworfener

WaU.
7tp09>^<xuu) berühren, anfassen poet.; nvf etw. NT.

7Cp09-<|/T]^t^0jJiai med. noch dazu beschließen, mit

«ICC. e. injT.

ttpödili 8 . nÖQQCi.

7Cp09te8fo(y aSi ^ Hinzusingen, Betonung,

Vortrag. Von
fCp09-<p369 2 (i^dcj) poot. dazu singend, dazu er-

klingend, harmonierend, rtvi mit etw.

ttp69<id-6ev adv. von fern her, von weitem.

itpOtJ-eüVlojxat d. m. dazuknufen.

itpo9ü>vi>fi((Zy ag, fjf {*nQoo-c}yvf4og, fivvßia = öyofta)

sp. Beiname, Zuname.
TTpoat^axa u. -<oitaot a nQööcjnov.

icpoOü>7tetoVy ov, Tö {jtQoo^ionoy) sp. Maske.

npo9(i>Y7txtg vQOo^', ^ Insel au der XilinÜndung

zwischen dem Kanobiacbeu u. Scbeunytischen Xil-

arm u. dom .sie verbindenden Kanal.

7tpoah>7CoXl}TCxdta>(aucb ->tr/iiAr^a>)iY7'aufdioPorson

liücksicbt nehmen. Von

TTpodmiCO'Xi^Tmjgy ov, 6 {auch •Ailttnrrjg, Xaftßävo)

NT auf die Person KUcksicht nehmend. Dav.

7tp09ceitoXT)<{/(ay a^', ^ NT Ansoheu der Person,

Parteilichkeit.

TCp09-<i>nov
, 00

,
tö (vgl. Ciyf, dooc, nixtonov\ oft

pl.^ auch wenn von einer Person die Rede ist.

i. (An)gesicht, Antlita, Miene, Blick, or;/(j(^eiv rd

nnoaonov seineu Blick richten auf, »ard rr(H>0cu;rov

ins Auge, vor Augen, gegenüber, rtvi, frQÖg 7fQÖ<f(o-

Tzoy von Angesicht zu Angesicht, jtqij nQooünov
vor Äugen A'7’. 2. Huüere Gestalt, Aussehen,

Oberiläcbe NT, auch; Maske, Rolle. J. soziale,

moralische Person, Aafifidvu TTouficonoy, flAeno efg

ngCoonov, ;rfj<>0cunov Kücksicht nehmen
auf die Person NT.
F. Op. pl. nooOiönara, dat. n^ooiönaot.

7ipo9CüXaxa, -xdxte, -xipw s.

7cpo9>u>9(Xi(i> iou. poet. sp. dazu od. inithclfen, bea.

im Kriege Beistand leisten, xtyd u. riv/. Duv.

7tp09(i)<peX7]lxay arot:, rd poet I
Belatanci, Hilfe,

7Tpo9ü)(peXT]9 (^y FO}g, 1^ poet. I nvö^'gegen, inetw.

npoxatvf (vgl. lat. prollnus) poot. vor,

TTpoxaxxdoVy adj. rerb, v. rrt>o*rdoow, man muß
voranntelleM. vorzielien, nrd^ vor jera.

TCpoxaHXlXO^ il {nQu-xäööo) sp. vorangestoUt, vorau-

steltend.

Itpoxaxxo? 2 (nQO-TUCOfo) sp. voiangestcUt; gubst.

til nQÖraHroi Vordertreflen, Vorhut.

7Tpo*XO(Xo(e7TCt>peu> im voraus Beschweiden erdulden.

Tcpo-xajAcetov, oi% rd Gemach vor der \'orriitskain-

mcr. überh. Vorzimmer.
npo-xapUEUte) sp. vorher einsanmu-ln.

TCpo-xapiVü) ep. ion. « noo-tiuvo).

RpO-Tapße<i) pout. vorher furchten, r/. für ji'?n. rird^.

irpo-xopTXC^ ion. sp. vorher einsalzen.

irpo-xd99<i>, ait i. voranstellen, in die erste

Reihe stellen, als Sprecher vortret^ lassen, nv<:>v

vor andern; med. a. sich ($e) voranstellen, b. sich

isibt) als Beispiel vorstellon, nvd, ri', paeg. ol nQOxc-

ro;7«^o< Vordertreflen. 2. jem. zu eines andern
Deckung hinstellen, nyog. vorher feataetian

od. be.stimmen, xd^ivov.

fCpOX^Y^^^i ^P' nQOOreyiov.

iTpo-Xcfvü) (s. rr^v6>) /. act, t. tr. a. vor sioh

auastreoken, ri nyt, hinreichen, n/v dr^dv. b. Ubortr.

Vorhalten, vorzeigen, darbieten, ^vx>/^ das Leben
oinsetzen, verheiilen, vorspiegeln, vorschütaen, rd

hinweisen auf, rd jfi/orai^tH'ra Bedenken,

ddavao/ov, r?/v bAuctay rtW sein Alter gegen Jem. als

Kutachuldigung anfUhrou. 2 . inir.aloh erstrecken,

sich aasdehnen, d^ö nvo^ efg n.

//. med. 1 . in seinem Interesse vorspiegelii, ver-

heißen, ri nv(. 2. sich datTsichen lassen, für sich

fordern, fuodöy.

ltpo-X$tX^^<d sp. schon früher befestigen. Dav.

YCpoxetXt9(ia, aro^, rd Vormauer, Außenwerk.

ltpo-xdXcto$ 2 (r^.Aof) der Einweihung vorangehend;

gubst. npo^xiXeta, ov, rd (sc. Uijü) l. Opfer vor

einer heiligen Handlung, Opfer für die Flotte

vorder Abfahrt, vor der Hochzeit 2. überh.

Anfang. Beginn, /Ütdrou.

7tpO<-XcXi(i> i. vorher bezahlen, ri rivi, verwenden

auf, f/g n, ftlr Jem. zahlen. 2. vorher einweihori.

7CpoX£X{^o) (;r^r^^ia) poet als hochzeitliches Opfer

darbringen, rivd.

i7pO*xepiivi9piay atog, rd {r^,MevOi') Vorplatz, Vor-

bezirk des Tempeln.

trpo-xdpv<i> j. act. a. vorher zerschneiden, vor-

schneiden, ri. b. vorn abschneiden od. behauen.

2 . med. vor sich hinziehen, diAxa.

F. cp. ion. grt)or<iß4 yoj, aor. pf. sr(toTa/40}y, med. opi.

jrgorauobutfy.

7rpoxev9ei»ce poet. vorher kosten, übertr. vorweg-

iiehmen, ri. Von
TCpO-X^vdvj^i ou, 6 (vgl. lat. ioioudi: */endo scheren,

mähen) poet. Vorko.ster.

TCp0XCpa?0^ B (nß^irr^og) am vorhergehenden Tage

;

ifni>onßa4a der vorige Tag, r^.ff£>ore4joi<y tags vorher,

' nvd^' am Tuge vor etw., od. rg /roorrga/qi (^) ^ tags

vorher ehe, bevor.

TCpoxepaixcpog 3 poet (komisch gebildeter) comp.

I

V. jrmirerto^', etwa: eherer.

npoxep^ü) (jTtiöreßog) t. a. voran sein od. voraus
' sein, xi'ig ddot>. b. zeitlich: eher da sein, zuvor-

kommen. 2. im Vorteil sein, im voraus haben,

oi'öi'y. Dav.

TTpoxepTjpia, aro^, rd 9 p. Vorsprung, Vorteil.

iTpöXCpo^ 3 {comp, von TTfd) 1 . vorderer, noöeg.

2. von der Zeit: vorhergehend, vorig, eher, früher,

teils aba. yrvc»;, d»'i1w.>;toi Vorfahren, bisweilen so,

daß man im Deutschen das adv. erwartet: d^^Kd-

ftevot fXQorrfiOi, teils elier als Jem., od. mit
folg. 17 . S- Wert od. Rang: voranateheud,

überlogcu, Jem., rrod*; n in Bezug auf etw

,

T(W in. durch etw. 4 . adv. a. icpoxcpov, x6
(r«i) rrpdxepov (-a> früher, eher, rd TtQÖteQov auch

SS das vorige Mul: 6 oUer s d rxßvxcQog,
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ftpoTe^«A—npoTp^(d 653 npotpix<*>— npocpaCvü)

s. B. d 3XQ&rFQOv fiaOiXebs, b koti»tr.

t«Us abs., teils Tm>^, mit folg. ^ od. jr^V, el

^ auch nQiv b. irpot^(i> ep. fürder, vor-

wärts, ferner, weiter.

1CpO-TtlSx<i> ep- vorher machen, in/, pf. pass. ;r^OTC-

Tvx^ vorher geschehen sein.

Ttpo-xf ep. Ä stgbg (vgh ai. prdti gegen, nach).

YrpoTt-dtcTu, -ßdXXci), -etX^u s. ir^-.
icpOTt>e{irot 8. nQOO-ayoQcvtii.

lCpo~T{9r]pt I. aet. u. pass. 1. vorsetaen, -legen,

•stellen, -werfen, nvd Hvot'v, r^Kurr^a^, <Vi/rd rtvt;

im bes. a. voraustellen, voraiehen. ri u. ävri

Two^, mit in/, b. Vorhalten, ri rtyog etw. vor etw.,

vorschfitaen, aMay. c. d&rreiohen, erteilen, ot> ydQ
|

rtQobribrf Oipiai Xoyog X. d. aussetzon, preisgeben,
;

davdrip nooredelg. e. festsetcen, ougov Sbrjg ig
;

TI, ^avr<p vö^v sich selber ein Oesetz geben.
‘

2. öflentUoh auf« od. auastellen, aussetzen (Waren,
,

einen Toten); im bes. a. einen Preis aussetsen

jera. für etw., ariq>avov nQOnd^a* nvi rtvog, dsgl.

i^varov ^rjßUav, allgem. ^i^rrd^'ai n durch Edikt

ankündigen, b. aur Beratung vorlegen, Xbyov

negl nvos, SfQObivros • .
.
yvo>pffv isroipaiyecücu die

Beratung eröffnen.

//. med, i. etw. vor sich hinstellen
,
dolra,

übertr. voranstellen, in erster Linie berücksichtigen,

ri, ngoTtdcabal ri rtvö^ verziehen, anondy aich

ein Ziel stecken. 2. a. etw. von aloh öffent-

lich anaatellen, vcn^öv, nh'dog zur Schau tragen.

b. öffentUoh bekannt machen, 3’
dazustellen, sieh anschlieSen, rg yvoutf} rtvbs.

F, (fl. ep.: pr. ind. 3pL TCpoSiotXTt, impf. S
pL sr(^nöev; ion. pr. med. .9 pi. nßortifMrai.

TtpO-XIliOUi) i. ac^. u. msd. vor einem andern
ehren, auszeichnen, wort.^chätzon, höher achten,

abs. u. nvÖ5 vor Jem. od. etw. obren, dsgl. stqö rtvog

u. nA^oy. 2. pass, vor andern geehrt worden,

den Vorzug haben, abs. u. m'O^ vor jem.,

auch in/!

F./ut. med. ;r@OTVii)oo//ai in pass. Bed. Dav.

?rpottpV](U^, eag, ^ das Vorziehen,

7rp6-*xtpiOf ‘J (Tipäo) vor andern geehrt, in beson-

derem Ansehen stehend.

TCpoXt-JIDOdo^at mrd. ep. anreden, ro^'d.

TCpo-XtlI(i)p^(i> 1. ac?.vorher beistehen, nvr“. 2. med.

sich vorher rächen, nvd an jem.

lCpOX(-6<l90|iC(t d. m. ep. i. nnblicken, anschon,

rrvd. 2. im Geist vonuiB.sehen, ahnen, W.

7tpo-x{(i) poet. mehr ehren, voraiehen, rf, rr^d, stQO-

rioag S Ant. 22 steht abs., rd^>oe hängt von dri/id-

oa^ ab.

Rp6x(lY)Ol^, E<jg, f} (jToo-r^/ivco) ep. vorderer Ein-

schnitt des Rumpfes, Unterleib.

1TpO«XoXud(i> zuerst wagen od. verüben.

1tp0X0)X1Qy ijg, b {stQO-Triiycj) sp. Tiergosicht.

Rp6xovo5, of. ö (jr^rWi'w) ep. poet. sp.Vordortau.

Bugetag, zwei nach den beiden Seiten des Bug.s

von der Mast-spitze auslaufende Taue.

7Cp0Xpe7rTlx6{ 8 ermahnend. — adr. -Xwg. Von
RpO-xptTtW (s. I.act.u.pass. i. hlnwen-
den, vorwärts wenden. 2 . antreibon. ermuntern,

Tii'd, u. zw. TiW, fni, ftQog u. €»•; n zu etw., fiore od.

I»/, di'd;'».'^/ in die Notwendigkeit bringen.

//. med. t. sich hinwenden, sich hinbegeben,M vij&y auf dio Schiffe zu, isti n; im bes. a. sich

bittend an jem. (nvO wenden. b. sich hingeben,
sich überlassen, d;pef. 2. = act. antroiben, ermun-
tern, m-d, ^jtL, rjg, n(M»g n, in/., pt. ebzag td xard
t6v TAXAoy.

7Cpo-Xpix<d vorlaufen, voraualaufen, abs. od.

jem. vorauaeilen.

7cp6-xptxa adv. {reirog) drei Tage vorher.

Rpo-xpoicd$7]V adv. (TQino) ep. vorwärts gewandt,
eilig, Hals über Kopf.

TTpOXpORl^y f}g, i) {nQO-TQ^jtci) Aufmunterung, Er-

mahnung.
TcpdxpoROg, oü, 6 [nQo~tQhstS\ sp. Beerenwein (der

ohne Presse aus den Trauben 6oft).

Tcpo-XUYX®''^ poet. vorher sein oder geschehen, rd

Txoorvxby ^fcVtov das erste beste.

RpO-XURÄO^iftt med. sp. sich etw. im Geist ge-

stalten, sich etw. vorstellen.

icpo^XUlCXtd f.(r. poet. vorher schlagen, t/. 2.inlr.

ep. voretoflen, Vordringen, dvd n in, durch etw.

F, aor. «ßoön'v'a, aor. pass. pt. nQorvncv.

1CpOÜ0r)X6y ItpoOxCtXO u. ä. S. irgo-rlbripiy siQO-KEtpai.

TtpOUVvdRb) 8. TZQO^vyyinu.

ITpOU^epeUVdü), 7tpOU(cpEUV1]Xl);, Rpou^c^u-
JXai 8. JIQQ-C^-.

Tipo-t>Ttdpx<ö 1. etw. vorher tun, rd TiQoanrjQyph'a

früher erzeigte Wohltaten, mit etw. den Anfang

machen, tiv6g u. nv(. 2. intr. vorher da sein od.

vorhanden sein, rd ir^bnd^^vra früher Gesche-

henes.

F* impf. JxQdvnfiQxov-

Rpo>t)7ce^^pXOpai dep. sp. vorher heimlich Weg-

gehen.

irpO^UTCC^Optidü) sp. vorher heimlich hervorstürzen,

Ttvd^ vor jem.

7tpo-l>Rl<TX''^l^*^ med. sp. vorher versprechen.

7tpo-t>7roßdXX(i> sp. vorher zugrunde logen.

‘TcpO'-UROXeiliat med. sp. vorher vorhanden sein.

ttpOÖTCXO? 2 S. Jiyd-oiiro^.

TcpoOpYOt), zsgz. aus ngit fQyov, eig. für da« Work,

dienlich, forderlich, nW jem., nQoijQyov n »roifl»',

oMdv STQoljQyov ijtotclTe rtQog n machtet keine Fort-

schritte in betreff X\ comp. Tcpoupycafxcpo; 3

i dringender, angologcnor, oi^öiv stQovQ^naireQoy jtoi-

rfodoi nichts fUr angelegener halten,

j

^ouoeX^ü) poet. beschimpfen, miühandeln.

^

IIpoU9{a^, ou, 6 Kön. v. Bithjnien, der Hannibal

Bufnahm.

7rpo\)X60T)V = aor. pass. v.

RpO-U(patpd<i> vorher dai-unter wegnehmeii, heim-

lich entziehen Or.

TCpOtKpElXü) S. fTQ0-0<p-, irpoGxü> u. ICpoOx^P^^
8 . ngo-rx’.

7tpo*9(ZtVb) /. act. tr. u. pass. i. vorzeigen, er-

scheinen lassen, zum Vorsclieiu bringen, nW n, ngo-

<pcUveiv daiUi; odnavip die Beine zum Himmel empor-

strecken, ab«, (t nQcyfXxivay der Sklave, der einem

vorleuchtet. 2. vorher Andeuton. a. oflenbaren.

hoflen lasnen, versprechen, n, ri rtw, C>g. ftszesg, inf.

b. verkünden, ö viV iryoipaivo/urv«^' A6yog jetzt a»»s-

gesprochene An.sicht, oi ;r£i09 ntroiff i'Oi Uroi die bo-

zeichneten Götter.
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654 Tcpo^OavcD—itpoxpovo?

//. ac/- i»<r. u. med. nebst aor. 3 pa*$. hervor-

scheinen, aus der Feme eich seinen od. sichtbar

werden, oeAr^vi; fiQoüipatve //, IIaTi})n>as

ngo^paivtrat iXawov. dvd u. ig ti herrortreten auf,

impers. oiiÖe ttQO'öpaivcx' Utroö<u es war nicht so

hell, dafi man sehen konnte II.

F. (s. paivoi), pf. pass. 3 sg. TTQonitpavxau aor. pass,

pt. ngopaveig. Dav.

icpo^avi^^ 2 vor andern sichtbar, sehr deutlich, nW,

Ä( nvo^; übertr. einleuchtend, offenbar, rrvi; adv.

dnd u. iK roC offen, in offener Schlacht,

unverhohlen.

icp^^avai^, [noo-paiva) Vorhersagung S
Track. 659 KonJ.

icp69avT09 2 {nQO-paivci) ion. poet. sp. vorher ver-

kündet. t. offenkundig, hervorragend, ausgezeich-

net. 2. geweissagt; subst. x6 stQfiffavrov Orakel.

itpo^Bdt^opat d. m. Ausdüchte machen, vor-

Bohütsen, vorgeben, ri, hneg nvog wegen etw., in/.,

abs. sich entschuldigen, auch pass. Von

I. 9Cp6(pa9tg) 4 {ngo-paivo}) S. Entschuldi-

gungsgrund, VeronlABSung, Grund, pavegä, ötuaia.

2- angeblicher, Scheingrund. Vorwand, ngotpaoiv

unter dem Vorwand, ini ngopdort 6n, ngopdoei.

ixt ngotpäoeog xgopdaiog Ti}oöc (se. etvevev) zum
Schein, xgötpaotv iAaßov mit inf., mit roO, ferner

tva, ^s, pL, z. B. ngopaotv ixoulro

ficyag X.

II. lcp6(paoC9, ec>5, [ng6-^tifu) poot. Vorhersagung.

Anwoi.sung.

9Cp6(pClTog 2 {jtg6-<pryn) poet. verkündet, berühmt.

7ipo<pCpi^g 2 ep. poet. sp. vorangeeteilt. t. vor-

sflgUoh, ausgezeichnet, an etw. nv/ od. inf. 2. an

Jahren vorgerückt, älter.

F« comp. KgopegecrcgoSt sup. xgopcgieraTog (sei- ’

tener ngopigrcgos, -(figrarog). Von

TCpo-^^pta) /. tr. i. vorwärtotragen, vorwärts-

bringen, Trdda, verschlagen (ducAAa), übertr. fördern;

im bes. a. forttragen, wegführen, ivrtOOev n.

h. hintragen, hinbringen, rtW n. 2. hervortragen,

faervorbringen. a. vorführen, bea. zum
Vorschein od. ans Licht bringen, elg pC»g ngoevey-

KÜptvog, zeigen, beureiseni/iz»^^, erregen, beginnen:

fgiba. b. verbringen, ngoet'cyxaodai n orwähiion,

vom Orakel: verkünden, auftragen, rtvi mit inf;

aasstoßen gegen Jom. oveibeä nw; Vorhalten, vor-

rücken, vorworfou, rl ru*i; anhieten. antragon,

uvt einen Wettkampf.

//. i«/r. hervorrageu, tibertretfeu, to'< jem.

durch etw
,
rlg n in bezug auf etw.

F. (s, pr. cj. 3 sg. o|>. /r<K»v

Tioo^^äuym ep. entfliehei). n'. ab.s. fortfliehen.

I*. aor. opt. 3 sg. ep. ngoft>vy<HOif<t.

Ttpotf r]T£(a, ij /. NT Weissagung. 2. sp.

(Jabö der Weissagung. Von
Ttpo^rjXeUiO Verkündiger. Ausleger der Orakel-

sprüclie, Prophet sein, weisangon, ri, xo’i n. ori,

F, ngoiifr^Tcvov u. iftgo'prtXEVOv. Von
Tcpotpj^xyjq, üü, (j {jioö-v »;.«<) Auelcgor. Wahr.'-ager,

i*ropliot, Dav.

irpo'.flQXtx6; 3 sp. AT pruphetisch.

tCpO(pfjTtg, löo^, »), fr/n.zu agop})Tiig, Pr-ipheUn.

I

tcpo-5p6dv(i> zuvorkommen, nvd jem., mit pt,

F. tior. ngovti'‘i*tp> u. ngo^<p0aöa..

npo^oßdo^iou pass, vorher fürchten, rf,

7Tpo^opd| dg^ ^ (xQO'pcgo) sp. Vortrag, nvö^ von
etw.

fCpOo^opeopiat med. hin u. her laufen, ri/v öööVf
xoqA n.

Trpo«<ppoi^u> ion. offen s.agon, n nyt.

np6-^pfa)V, 5, Ij ep. poet., mit bes. ep. fern. icp6-

(ppBddOl (aus*rrpd?)(>v^*a. g^govitii': dessen Sinn nach
vom gerichtet ist. i. geneigt, gewogen. 2 . n\is

vollem Herzen, a. freudig, getrost, b. aufrichtig.

vorBätalioh. — n<fr. -<pp6v<d$, ion. -oviug.
7CpO(pbXotXi^

,
f)g, tj [xgO'tptyXaoocS) 1.Vorwache, Vor-

posten, öfd TtgotpvAaKijg unter Ausstellung von
Wachtposten. 2. Schtjtzwehr, Bollwerk. Dav.

TCpotpuXotxi^, ibog, f} Waclitechiff.

TCpofvXoi^, OKO^, 5 pf. Vorwächter, Vorposten. Von
TTpo-fuXetdOO) , att. -XTU) i. act. auf Vorposten
Stehen, isti ni'i hoi otw., vor jem. od. etw. Wache
halten, bewachen: rtvd u. nvö^. 2. tned. sieh vor
etw. hüten, in acht nehmen, abs. u. n, rtvd.

7xpo-<p\>0 (iai med. poet. vorher erzeugt sein; vorher
sein, vor jem.

F. aor. 3 ngovqwv.

irpo»tpupd(i) poet. vorher einrühren
,
übertr. KOKd»'

bereiten.

npcMpUTCUU) poet. vorher bereiten, erzeugen, fiagtpijv.

irpo-<p(i>v4(i) poet. t. Vorhersagen, befehle, rtvi n,

tnf. 2. laut ertönen lassen, tf.

TCpo-'X^tpcü sich vorher freuen, xgoyatgircs das sei

ferne von mir.

7Cpo-^0(XxsiM«> poet. vorher schmieden.

I

^ sp. mit hervorsiehonden

Lippen.

Tcpo-^Ciptl^o(iac d, m, i. sich zur Hand nehmen,
hervorbolen, ri. 2. a. beschließen, auswählen,

vorher be.stimmen. b. jem. für sich bereit machen,
delegieren (oci. sp. ss aushebon). Von

np6«xeipog 2 ixekf) I- von Sachen: zur Hand sei-

end. a. fertig, b. billig, gewöhnlich. 2 . von
Personen: a. bereit, ent.schlossen, kühn, mit inf.^

jtgog TI, nvf. b. leichtfertig. — adr. CX icpo^fif-

pou u. npoXä^pü>g leichthin, leichtsinnig.

7tpo-X®tpoxovi(i) 1. vorher wählen. 2 . vorher

haHtimmen.

7tpo-X^^ (8. ;p'6>) ep. ion. poet sp. i. act. ausgießen,

ergioQen, 2 . pass, sich ergieOen, übertr.

hervorströiiien.

icp6x^b at/r. ''.xq6 u. ydrv) op. mit voigeschobonon
Knien, in die Knie sinkend.

Jtpo^oat, otr, «f (/roo-j^eeu) ep. poet .Ausguß, Aus-
fluß, Mündung.

jrpoxotg, lAo^, i; Nnehttopf. drmin.v.

Txpo^^oog, zagz. ltp6)^oug, Of», i) (.Tpo-jj?fu) Kanne,
Krug.

xpo-)^opeu<i) poet. vorta«izt*n.

7ipo-Xou> davor autschütten. davor an^pülen.

7cpo*)^p721iaTtl^ü> sp. vorher verliaudcln, vor
euv.

7tpo-)^p(4) vorher bostreirhou, ri uvi etw. mit otw.

1’ . iiup. Ttgoi’xgtoy.

Tcp6-Xp0''0? sp. voi zeitig.
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—icpuxavcw

irp6x^0t^i eog} ^ (ngo-xifo) ion. «p. 1 da» Hin-

gie6«n, Hinschütten, ttgoxvotv mnMöikU ri nvt einem

Gotte etw. hinstreuen. 2. angt-üchwemmtoe Erd*

reich.

irpOX^TOU, (üv, al ^oet tsi (ydXoxvxoi.

2. sp. xugewoiiono Blumen, Krftnse usw.

TCpOXW»)5, ov. ö {ttQo~x^) poet. Becher.

irp6-X<*>^Og 2 ixf^Aös) sp. sehr lahm.

irpo-X<*>p^<<> 1. voiTÜcken, fortgehen, ngög ti.

y»y», /j^oKTi <5ti ngoxofjoit) einen Grund zur Reise

haben von der Zeit u. Handlungen: ;rpoi'/wßf< A

jTÖro^. 2. Obertr. Fortgang haben, vonstatten

gehen, gelingen, vorwärts kommen. a. von Per-

sonen: M fi^^ya. b. von Sachen: 66fio$ gedeihen,

TÖ igyov, rd l€j>d ////fv, toitov nQouexcjQfjtiörov 6>g

^fiovXoyro; bes. impn'S. 1tpox<»>p*r os gelingt, es

geht vonstatten, ist genehm, rrv/, oPrw ^po;jfwpo»>F-

Twv, Äj^Krjjf(.jo»/KdTon» .,lox>rAa</ioWoi^ worc X,

Tivi auch mit etw., if\f.

7rpO‘-(t>6d<i> fortstohen, vorschieben.

F . p/. past. 3 sg. sp, ngoCxiTat.

9tpo*a>X7]^ 2 {6AAvfu) sp. hinwcggetllgt.

7rp6-<a>po; 2 (o^a) sp. vorzeitig, zu frilli.

TtpuXdc^y fcuv, ol ep. Fubkämpfer.

F, (ht. novAeaat u. ngv/^EOOi.

TCp{)^V<K, }/^, f), ep. poot. ion. -VY) (nQVßtvög) hinterster

Teil des Schitres, Steuerbord, Stern, Hock, Spiegel,

ngvpyg vijffg, TtQvpvav ttgovccOat sich den Spiegel

schlagen, rückwärts fahren; adi'. 7Cpu^VT]66V ep.

poet. vom Spiegel her. Hav.

1cpup.vi^9tO{ 8 poet. zum SchifTsliintortoil gehörig,

gew.1CpU{Jtvi^9Ca, ov, rd ep. poet. Halttauo,

welche das Schift'Hhinterteil nach der Landung mit

dem Lande verbinden.

Ttpt>JAVY)tl^$, oi>*6 {nQx/fiva) poet. 1. adj. = AQvpvtp

Oiog- 2. subst. Steuermann.

1CpU{Iv66ev f. La. lur nQipvödev.

9CplH{lv6^ 3 CW. fX€gJ-, vgl. (inriVi/u»' u. Jrci^ura aus

•m'e/ara, dsgl. nnipyw) ep. poet hinterster. äuOer*

Bter, letzter, yAdxtoa TfQvuv») W urzcl der Zunge, figa’

yi(*iv Oberarm; subst. tö ngvfivitv A'^aoo^* Hand wui'zel.

F. sup. ep. Äßi'/ii'tiraTo*.

7cpu{JtvoC>XO^ 2 poot das SchhT iasthaltencl.

IIpu{Jlvtü, oO^', i) T. dee Okeaiios.

7Tpl)^V-<Up€(a, a$, ij Op., ion. -pe{lj (netyjvo^* U.

Fufi de» Gebirges.

7rpi)Tave{a, ag, 17, ion. TCpUXavrjtY) (^rovram'xu)

i. täglich wechselnder Oberbefehl. 2. Prytanie,

u. zw. Amt und Amtsdauer der Prj tsinie, kot«

raefiav prytaiiienwei.se.

Tcpuxavctov, ou, rö, ion. itpuxavi^iov (?roüraw^)

1. Stadthaus, in Athen; Amtshaus der Prytanen,

das der Hestia geweiht war u. als Mittelpunkt de.*<

Staates angcHohen w’urde. Hier faiidun dieBewirtun*

gen auf Staatskosten statt 2. Übortr. Mittelpunkt.

Hnuptsitz. 3* Ooricht-ihof in Athen, rd jtgvTtit'tla

Sukkumbenzgelilcr, w elche Iwido Parteien in Privat-

.sarhen vor Gericht niederlegen niuüleii.

fipbxaveucu rr<*»>rae<5) 1 . Herrscherod. Vorsitzender

Sem. die l'rytanie. d. h. den Vorsitz im Senat haben.

2. Überh. an der Sjutze von etw. stehen, leiten, ti- 1

Q^vtjV tivi JToi'tg Ufa zu jemande.s Bestem die Krio-
|

Tcpbxavet&9- Ytp<üxaY(i>vtcm]9

densunterhandlimgen leiten mit Jem., pass. «Qvra-

vtwipat nagi nvo^ werde gelenkt, lasse mich leiten

von jem.

TCpUXavcl^, 6 sp. = srgttTayts.

7CpUTavY]{Y) u. Ttpuxavi^iov 8. Ttgvraveia, -eloy.

npuxavtg, e<as, 6, äol 9Cp6xavtg (ngö) 1 . Ober-

ster, Herrscher, aregoftdy uegavyOv rr, panägosy.

2. höchste obrigkeitliche Person, Voreitsender.

a. ol ngxnäyeig rCty vavKOilgcjy Vorsteher der Nau-
kraren. b. die fünfzig diensttuenden Mit^ieder
des Kats, der Ratsausschufi. welcher immer den
zehnten Teil dee Jahres {35 od. 36 Tage) den Vorsitz

im Rat und in der Volksversammlung hatte,

frpip att. s: Jtgui^ Ytpepaixepog, -xotxog s. JzgtiAog.

77p<pT}V adv. (aus ngcjftjy^ sc. i!>Qav), dor. TTpwäV,

Ttpoiv i. kürzlich, vor kurzem. 2. vorgestern,

ng<lnjv re xai *6‘t gestern u. vorgestern, d. h.

seit ganz kurzer Zeit.

fCpü>9-i^ßY]g, ov, A Op. sp. u. fern. Yrpu>8-l^ßY}, rjg

{ngürog u, f}ßi}) sp. eben mannbar,

npeot adv., att. fVp<p vgl. &\.prätdr frühmorgens,

pürram früher, abd. /ruvji, mhd. rmo, nbd. /rüh)

t. früh am Tag, am Morgen, zeitig, abs. od. mit

gen. «orol in ri^g iiaigrjg, äfia figut, d/ro iVT*,

stQiMTCQoy u/06)v vtiKfcoK vor Mittcmacht. 2. überh.

frühzeitig, vor der Zeit, zu früh, mit folg, jrgiv.

F. comp. ftQ<otTsgoy, jigt'^TtgoVf irpü>tatX£pov,

ngf^aiu'Qoy, sup. ngt-JiTaTOf jrjjfprara, ;r^cj(a/rcrra

u. .ffpf,>a/roTa.

l7pü)U^d, TCpcüC^' adv. («eu/r. v. rrgwiid^) op. vor-

gestern, ;|fdi.Cd re Kai seit gestern u. vorgestern.

Tcpa)t|ji09 ^
I

i- früh, frühzeitig;

7Cp(i>lCv69 3 sp. XT \ i] 1Cpu>ta (*c. (!ooa) Morgen,
7rp<i[)t09 3, att. np<^09 J in der Frühe,

jrF(>i !^f:Ut}y ;rnw<V/v um den Frühnachmittog; adv.

YtputtOV früh. 2. früh im Jahr, otxwjy ngi^oty.

F. Comp. nQoiTFQOg ;rg<j<aiTF^^, not^aire-

Qog, sup. YT^foiraro^ ^rgtoia/raro^, ngt^t-

airavog.

Yrp4i>XTO-7cevT6Tr2p{9, iAo^, if (komischesWort) poet.

•Steiße.sfünfjahrreier. Von
irp<i>xx6g, oO, A poet. Steiß, Hinterer. Duv.
icpü>xxo-TY)p£ü> {TijQitjj) poot. den Steiß besehen.

irpü)V, ngfj*tyog, ngtUytig, A, nom. pl. ep. ngiäot’Fg,

poet. 7rp>]a)V (aus *XQtfSüty, vgl. ai. pramnd-s Ab-

hang, Abgrund) cp. pout. 1 . (Borg.vorspiung, An-
höhe. 2. MeeresgeHbade, dAio^.

Yrpui^, ngtMÖg, ij buk. Tropfen.

TTpüi-YcepuoivA^ 2 von vor zwei Jahren her.

TTpippa (;rpvpu), ag, f), ion. -pi] (aus ^ngtolaioa, zrpö)

das vordere Ende des iScliides, Schiffsvordortoil,

Bug, ep. vtjf'g ngdtgt}] adv. TcpippäOcv, ix niKjQo^

öey buk. vom Vorderteil her. am Schnabel.

TTptupäXEt^ poet. sp. Uiibersteuenuann.sein. Von

Ttpiopaxy^g, OM, A üntersteuermaim, der

auf dem Scbiffsvorderteil das Kommando hatte,

nptppebg, roig, A (AiK;K>a) ss dem vorigen.

npu>X-QlY^P^9i ^ Sophist aus Abdera im 5. JU.

V. Chr. — adj. üpUTaY^pClOg 3.

1tpa)XaYd>V(9TCU> sp. die erste Rolle haben. Von
' 7Cp(i)T-aYü)VtoXT^g, oi\ A eig. erster Käinjifer, aut

I

di-in Theater; orstor Schauapiolor, r*'tv Xoyov ngr.tx-

65,^
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TCpCüTOpXO^— ttpÄtO^ B56 1CpbdT6$—TTTCp

aycivtöviiv noQFOHfvaaev hat dem DWog die erste

Hollo zugewiesen Arist.

np<^T>apxo^ 2 poet. zuerst anfangend.

nptpTaxog u. &. s. nQcnos-

tcpu>TCTov, ov, TÖ {7iQCiTO$) 1. erster Freie, <pi>

Qrnücu. 2. erster Rang, td nQuxeiov gj^etv.

Ilpiüt-CdC-Xaog, ou, d, ion. -Xc(i)g| $<j, dor. "Xa^,
o {fXQCiTOs, Aaöf) S. dee Iphikloe, theeaalischer

Heerführer, fiel als erster der Griechen bei der L&n«

düng an der troischen Küste.

npUTCV^f ^ (Kurzform aus nQor6^y<nfO£) ein

Moergott, V. der Eidothea. l)av.

ltp<i>Tc(^, 6 {nQCtros) = princeps 7'im. Per$.

248. Dav.

lcp<i>Tti^ der erste sein, den ersten Platz eitinek-

men, den Vorrang haben, abs. u. iv rivi, vor

jem., xivi durch otw., ^erd nvos an etw., na^ r%vi

bei jem.

np(iüTT)| ris, Insel an der Westküste von Messenien.

?rp<i)t-IJp6T»Jg, ou, 6 (dgöri;^) poet. der erste od.

früheste Ackerer od. PHüger.

IIpc5t(g| 6 aus Phokaia, Gründer von Massalia,

Stammvater der IIp<i>TEd$ai, oi.

irp(OTtOTO( s. ;rg6>ro^.

7Cp<i>TO-ßoXo9 2 (/idAXo) poet. zuerst getrod'en.

7Cpü>TO“YCVi^g 2 (W. yey, ya) erstgeboren.

ttp<i)T6-yovog 2 (W. yev, yo) 1. ep. eben geboren,

d^t'eg. 2. poet. Buerst geboren, zuerst entstan-

den, rrArrd. sp. hochgeboren, vornehm, o?ko^.

irp<i>TOXOl6c8p(a, a^, ^ (eig. v. jrßcjTO-KaÖ^-

Sgtos, Koded^) u. ?tpü>TOxXiata, as, ^ (ntycjro-K/U-

OiO£, KlUoJa] NT erster Sitz, oi«tes Lager od. erster

Platz bei Tisch.

lcpü>TO-XT6vo9 2 {uxdvu) poet zuerst tütend.

irp<i>T6Xcia| 6>V, rd {neutr.pt v. ;r^rö'>Utn^, zU/a)

poet. Erstlinge der Beute, Uberh. Erstlinge.

9tp(i>T6-^0lVTtg, eo$, ^ poet erste Wahrsagerin.

7Cpbi)T6-^opOg 2 [ftoQOg) poet. zuerst sterbend.

lCp(i)TO-ltaY^5 2 (W. ?ra>', 7tt)yyvfu) ep. neu gefügt,

kürzlich gebaut.

TCp<i>T6-7cetpo^ 2 poet. zuerst versuchend

od. erprobend.

icpü)TO-7n^(Jl(i>v 2 poet. zuerst schadend.

icpa>t6-icXoo^
I

zsgz. -TcXoug (W. nXv, nÄtoi) ep.

poet 1 . zum ersten Mal segelnd. 2. zuerst, d. h.

voraussegelnd.

Hp(üt6-ppt^O$ 2 (^V.sa) sp. die erste Wurzel od. den

Ursprung in sich habend.

npcüTOg b, dor. IcpSxog (aus ^niidj^'arog mit dem
Suffix von öhtaros, vgl. ai. pürvas vorderer, gol.

/ruma) t. aJJ. erster, a. vorderster, aullersler,

TOü^ jTpwroi'5 dyfOrou^* rdrrcu, ^ jrtK.irrp vom
od. an der Spitze der Deichsel, nn^troi te Kai uöranM

i<Ug b. zeitlich: frühester, jtoäü 7io<7tTO^

... iJitv dyf>Qa. Im Deutschen erwartet man oft ein

Totg jtutlßTots d^fKO.MtVoi* den zuerst Aiigekom-

mcncn, niv gnzä bxnroot toIs ;rowTr>i^ mit den ernten,

die in Bcroibtchaft waren. C. von Rang u. Würde:
nngesehoiihtor, vornohmater. ... röyy
' Fnr:rQiiojy rd jrodjTO Hauptpei-son, vl rrnt'ira (pC-

of <ulni den erste:» Preis davontracrcn. rtwg

TiytjroJV {»C.fptXiq). 2. suh.it. a. ol TtOwTOl Jf’rout,

\ orhut, Vorkilmpfer. b. xö TtptüXOV Anfang, jtow-

Tov vopi^at mit inf. es gilt als erstes Gesetz; bis-

weilen ist das Mubst. aus dem Zusammenhänge zu
ergänzen: gjti roO rrpeorov («e. IsQeiov). 3. adv.

a. TCpiüXWg zuerst b. XT|V 7cp(^XT]V das erst«

Mal, zuerst, fürs erst«, c. x6 TTpd^ov, x& TTpcSxat

erstlich, eratens (rd auch zum ersten Mal,

rd sxQCira zuerst, vor allem), mit folg, ineira (d^, dd
ko/), mit vcr&nderter Konstruktion ^rrrtd^ dd; (rö)

»Qd:>rD»' durch aoi od. piv verstärkt = zuerst nun,

.sofort; <*>5 rd r^^f&ro»' sobald als. d. gg wßwro
bis auf den höchsten Grad, ' Iv nQotxoiS vorzüglich,

besonders.

F. sup. Trpmxtoxog 3 ep. poet sp. allererst, durch
noXv noch verstärkt, neutr. adv. nQunCTOv^ -o

zu allererst, vor ^lem.

77po>x6^ 8 sp. =: nenQOfievog von TioQeiv.

77p<i)XO<-(nt6pOg 2 {GneiQu) sp. zuerst säend od. zeu-

gend.

lTp(üXO-OXaX7}g, ou, d (fora^at) 2. der in der ersten

Reibe steht, Vordermann. Plügelmann, ot jtquto^

arärot Vordertreft’en. 2. übortr. NT Tfjg alQgatfog

Führer, Haupt
7Tp<i>TOX6xca, uy, rd A^T Recht dor Erstgeburt Von
7cp(i>x5'XOXO^ 2 (W. TfK, riuna) sp. NT erstgeboren.

7tp<i)XO-x6xo{ (W. rsN) ep. zum erstenmale gebärend

od. werfend.

irp<i>xd*XU7COg 2 (Tu^tru) sp. zuerst geprägt, ursprüng-

lich; jrudatf. rd jTfXjrdnwov Grund-, Stammwort.
TTp<i>Xoupv6g 2 {jr^TO^“ u. W. ggy) zuerst machend
od. bewirkend.

7tp<i>x6-X^oo? 2, zsgz. niit erstem

Milchhaar.

npu>Xu», oOg, ^ Nereide.

‘TCp<i>t>$a^(i> poet. z= nQo-avddo), irpc^v, d ep.a rrgd/v.

TCXd^<«> äol. x= nv})a<Jcj.

(ltxa{p(a>) n. ltxdpvt>{xat mr>d. (aus ^ntjrd^yvfuu, vgl.

lat. sternuo) niesen, als glückbedeutend angesehen.

F. aor. gjtrattov, inf. nraoelv.

nxatoiia, arog^ rd 2. Anstoß, Unfall, Unglück,

Niederlage. 2. Verstoß, Fehler. Von
trra{ü) (zu ninret. W. ner) i. tr. eig. zu Falle

bringen, ri etw. verfehlen, d «^reu'odi^, rd nrauidevza.

2. intr. a. anstoflen, anprallen, naog n an etw.

b. übortr. straucheln, fehlen, abs. u. ft^g nv(, rf in

etw., eine Niederlage, einen Unfall erleiden, ;rr^

MoQfiovU^ im Kampfe mit, n, pt.

V, fut. ;tra<ö<j; pass. pf. tnraiapai, aor. gnzniadiiv.

7cxd|jievog, TCxdoSat, Tcxdxo s. nzzopax.

iredvog 8 dor. = nn^v6g.

icxd^, jrruKo^,d,f;(Är»Jö<50j)poot.äng.«»tlich,schttcbterii.

Ttxappiög, oi\ d (^rrn/ow) da« Niexon.

Ttxdpvujxat s. nzaitMo.

irxeXea, a<;, »), ep. poet sp., ion. -^TJ (ahd./r/du«

Weide) Ulme, Küster.

HxeXeAxtxög olvog buk. Wein aus Pteloa, einer

Landschaft auf Kos.

IlxeXE6g, oü, T, (ülm) J. Ort in I'lis. 2. H.'ifen-

stndt in Thessalien, am Pagnsiii'«chenGolf. 5. Kastell

in .Tonien bei Erj’thrai.

Ilxepia, ag,i). loii.-tT), St. u.T4andschnft in Kilikien.—

Ilxcptot, ol Etnw.
Ttxepivo^ 3 i^rrr^uv) poet von Fudern gemacht
KXEpt^, if. auch nxLfKg (wrepÖM) sp. Farnkraut
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trcipva

—

ao (la i—Tctuaaw

iTT^pvoc, ijg, ep. poet. «p., 5on. -vi] (ai. pdrmi’fi, got.

/airsna, lat. p^mn) i. Ferse. 2. Schinken {daher

die Mäusenamen IlTCpVO>Y^^09) d Schinkcnaue-

höhler, llT6pvo-xpü>XTT)^, 6 Schinkenannager,

nTSpvo-'tpdyo^, 6 Schinkenesser poet.).

7CTCpo-S6vy)TO^ 2 {öovio) poet durch Flügel od.

Segel bewogt-

TiTsp6ci^ 8 ep. poet. befiedert: I6g, geflügelt, schnell

enteilend; irtta, leicht: Aaiciyio. Von
frctp6v, oü, rd (W. JKFT, nt‘TOu<u\ meist pl.

1. (Schwungjfeder, Flügel, Sinnbild der Schnellig-

keit, des Schuties: //dAAado^ tnö TtrrQoig övrr^.

2. das aus Federn Gemachte od. Bostehende.

a. Helmbusch, b. gefiederter Pfeil. C. geBügoltes

Geschöpf; tö jtOQOvi’tov nreoov poet. = Sphinx.

3- übortr. a. Kuder, b. Segel. C. Zipfel des Bartes.

d. poet s otuvög Vogelaeiohen, Geschick, Los.

iCTCpo-TTOfxtXog 2 poet. mit bunten Federn.

7tT6poppud<i> (.*JZfTQO-Qoi*r}g, die Federn ver-

lieren, die Flügel sinken lassen.

irtCp6-(p0^‘^0( 2 (9>o(rä6^) mit l^flgeln aufTohrond

(La. jiTVQOfpvTOiQ Flügel erzeugend).

frrepo*<p6pog 2 poet. sp. t. beflügelt, schnell.

2- subst, 6 Eilbote bei den rum. Kaisern.

fTTtpotpUCü) Flügel bekommen. Von
trrcpo-^Ul^g 2 {(pvij) Feden» od. Flügel bekommend.
irccp6ü> {nriQÖv) j. mit Flügeln versehen, nvd, t(,

pass, flügge werden. 2. übortr. a. vaßg Schiffe

mit Rudern versehen, ^rr{>£i>Kwfa< niderberoit

Jhfyb ly 4Q, .9. b. die Seele erheben, hes. pass, er-

mutigt werden. nQog n hingetrieben worden au etw.

TTcepuyt^w {nr^QvS^ poet. die Flügel schütteln,

flitttom.

TTCSpÜYtov, ov, TO {stTFQvS) Sp. NT kleiner Flügel,

Bpitxo, Zinne.

TCTfipuY-t»>xi^g 2 (f^Kvf) poet. flügdschneU.

lCTtpüY<»>T65 3 (jTTfenydw) poet boHe^lert, geflügelt.

TTCtpu^, vyog, b {nrrQÖv) i. Feder. Flügel, Sinn-

bild des Schutzes. 2. alles einer Feder od. einem

Flügel Ähnliche, a. Zipfel am dorischen Chiton.

b. am Schlachtmesser die flügelartig vom Heft aus-

laufendo Schneide der Klinge. C. Panserflügel.

d. h. unterster Teil des Panzers, der den I/eib

schirmte und aus metallbeschlagenen Lederstreifen

be.stand. d. Ausläufer von Gebirgen. 3* dhertr.

poet.drA(ot»«n'öir» tfo»/, UteQibuy, yöwvungehemmter
Lauf der Klagen.

F. dat. pl. ep. Dav.

fTTCpuoaojKXl d. m. sp. mit den Flügeln schlagen,

fliegen wollen, freudig erregt sein.

fCT^ptopa, aro^;, nJ
|
(»rr^öo) Bofioderung.

?rrtpu)CTt?, F(.>g. b poet. sp. J Gefieder, Fittich, Hügel.
ftT£p«u)VUpio^ 2 (öKt>/ia, bvotta) nach den Federn od.

Flügeln benannt.

ÜTcpceg, OTo^“, A Flttgelgott, alte Deutung für*7?|)o^.

ftTCpu>x6g 3u. 2 (Ärf{,»örj) beflügelt, beschwingt, subst.

Vogel.

TcxeaGai, 7tx?,vai s. srRrnuat.

TCXTjVOg 3 u-2, dor. TTxävA^ i. a. fliegend,

geflUgolt, suh.^t. TÜ nrifvA V'ögel. b. flügge (v.

jungen Vögeln). 2. Übertr. poet. a. flüchtig, scheu,

schüchtern, b. schnell enteilend, rasch, pi>0ou

icxfjatg, eog. b (Är»}rafl poet. sp. Flug,

0»Boll, Gri^i'kiix'h-IVatxrhc« K«'bnlitArt»rbQ>')i

!

Tcxijoopat, ircJjxai s. x^rouat.

7CXTjffa<i> (aus xrbujc») ep. poet sp., äoL 7rca^(i>, s.

1tXO>99(ü (W, xnjH: nrdn: xtcju). i. tr. beugen,

niederdrücken
,

ydtnf, übertr. ängstigen, dviiöu.

I

2. inir. sieh ängstlich ducken, sich ängstigen,

ntxn/<üg niedergeduckt, ö;rA slg ti, nv«.

xgög n u. W an etw., aber ri auch: sich vor etw.

ducken, fürchten. dsretAdg.

¥,/uL aor. 1 ixTy]§a, aor. 2 /irroKOv, pf.

sp- ®P " f pf. pl.

nennfui$. d»rog,frm. nrnnpila', äol. aor. ^;rro^.

TCXlXov, Ol», TÖ Feder, Flaumfeder. Flughaut

TtXtoaü) (aus *xTivGjc>, vgl. lat pinsrre ai. a-ptH<ü)

I

ioii. sp. zerstampfen, schroten, enthülsen, ri.

I

F» aor. örrtoa; pass. pf. fariaßtat, aor. inriödrfy.

TXXofa, 05', b Bestürzung, Schrecken. Dav.

Tcxotdce poet. (u. rtTod<o), nxoedü) ep. Ion. (u.

j

i. act. scheu machen, in Furcht od. Schrecken

1 setzen, ko^A/oi» Av örrydfOiv. 2 . pass. a. sich

ängstigen, erschrecken, erschrocken,

aufier Fassung, M tivc ^.wro/yOdor bei etw. in Auf-

regung sein, sich von etw. imponieren lassen.

b. leidenschaftlich erregt werden, mit pt., fgort, s.lg

u. n verlangen nach.

F. aor. pass. 3 pl. Inroh^Ssy. Dev.

! TCXOlT]crig f«rti>7ö<5>, C6>5, b i. Schrecken. Furcht NT
' Leidenschaft, negl r< um etw*. 2 . Das Erschrecken-

machen, Inloidenschaftsetzen.

HxoXe^aTog, ot>, 6 i. S. des Lagos, Feldherr Alex-

! anders des Gr. und nach dessen Tode Kön. von

Ägypten. 2 . gemeinsamer Name seiner Nach-

kommen.
itxoXe{i{^(i), ircoXeptaxi^g, irc6Xepog s. noX^.

itXoXUÖpov, ou, TO {nöXigi ep. Stadt.

irtoXt-Tt6p0y)g, ov, ö poet
|

<W. nrod zerstören)

irxoXl-TTOpOtog 2 ep.
J
städteaeratörend,

irXoXf-fCopSo^ 2 ep. poet j Stiidtezerstörer (Ares

' u. Odysseus).

7Cx6Xtg, 105, b ®P- poet. := aA^5.

I TTcApOog, ov, A Zweig, SprÖßling.
' TTTUYl^^*! (?rn>ooo>) ep. Faltung, Falte.

icxOcXo^, ov, 6 inrvu) sp. Speichel.
I TTXUXxdg 8 {JtTvoo<j) Op. gefaltet, zusamraengelegt,

i mVa^.

!

wn»;fÖ5, b ®P- poet u. 1CXU)(1Q, ^5, b poet.

(vgl. ai. bhiydti biegt, bhugnä-s gebogen, got. biugnn)

J. Falte, Schicht, ndKf*>5. 2 . Schlucht, Tal, OA-

XvpjioiOy ouSfQOS Tiefen des Äthers. 3*

volle Verschlingungen (Strophen) des Gesanges.

TCXVOV, ov, TO (au ahd. faxejan Gotroido reinigen,

ai. pH reinigen) ep. poet. Worfschaufel (zur Schui-

' düng der Körner von der Spreiu.

F. gen. ep. ÄTvo'/ iv.

1 nx^ci) erschrecken; aor. pass. htri'Qip* scheu werden

(v. PtVrden), ri sich fürchten vor etw.

0T05, rd (jrnku) sp. NT Speichel.

HXV>Ca<i> (aus *nr<fKjui v. ätw^i ep. poet. sp. 1. act.

!
(zusammen falten, zusamnieulegen, f^ora. fxi

nri den Arm um einen schlingen. 2 . med. a. sich

verschlingen, ausararaenfahren,

etw. (ri) umlegen.

F./«/. ÄT»»*o; pass. pf. ^ATvyßiat, aor.

adj, Verb. nrvHrdg.
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TtTi>x^—nuyo<rc6Xo5 6ü3 m>YOuatos—

s. nrv^.

llTV)^{a, a$, ij kleine In»el bei Kcrkyra.

TCTUO) (vgt lat spuOf got. speivan a ahd. rphcan)

t. speien, spucken, aiisworfen, abs. a. ri. 2. fibertr.

a. bak. vom Meer: nvt branden an ctw. b. poet.

verabscheuen, nvd, 3tQoöd)n<^ mit dein Blick.

F. V im pr, u. jrrvow, aor. innaa.

TrTo>xd^, dAo^, fj {nr<i}i^ poet. scheu, furchtsam.

TTCc5^a, aT<>5, TÖ (jtütTOi) 1. Fall, Stuns, ßa&ö, nrCißia

Ttinretv einen Kall tun, einen Sturz erleiden; tibertr.

Unglück, Niederlage. 2. konkr. das Gefallene,

Ijeichnain. sp. Fallender.
j

TCTCU^, 3TT6)KÖ^*, d, (vgl. «rrjööo) ep. poet. 1. adj.

scheu, schüchtern, flüchtig. 2. äub$i. d, ^ Uase.

IItwov (7/rüov), ov, t6 Gehiige in Boiotien am Ko-

pais-see, auf demselben das gleichnamige Heiligtum

des UnoAJUot' Jlrt^s-

TCTi^tliO^ 2 inOtru) poet. gefallen, getötet, ge-

schlagen.

ecfg, ^ [nüttcj) 1. Fall, Einsturz. 2. sp.

gramra.: Kasus.

TCTUKntd^o) ep. 1 (8. 9m/d<ku) ängstlich sich

7tT(u<J9<i> ep. ioD. poet.
j
ducken, zagen, zittern, die-

hen, itnö xm vor jem., Ond n, Kard n in etw., ri u.

Tcvd sich fürchten vor.

7rro»TCx6g S sp. was Fälle {nrötots) annimmt, dekli-

nierbar.

irc(i>XC^0C, a^, fj, ion, Bettelei, Armut. Von
7TC(i))^C^^ (srre.>^Ö4,') ein Bettler sein, betteln, dvu

öi)ftoVf ward dort?, ri erbetteln.

HTce^lXOg 3 bettelhaft.

7rcü)XO“tlOt6g 2 1. poet. Bettler darntelleiid od. auf

die Bühne bringend. 2. sp. arm machend.

‘jrCiüX^g 3 u. 2 [nrcMJOCi, ;m)o0cj der sich duckt u.

bückt) i. (bettel anu, nW an etw.; subft. 6 Bettler.

2. zum Bettler gehörig, d^ra Bettelbrot.

F. comp. JXTcoxiOxrQOSf sp.

ülMlvOt^luiv >Mvayeifn<t>v)y (bvog, d vierter Monat des

attischen Jahres (Oktober—November), in den die

Jlvuyhpia {nwvos u. itfia, Hohnonfest) fielen.

irUYafog 3 ion. zum Steifi gehörig, dxoov ;rv-

yalov SteiB, Bürzel.

7ruY“*pYOg, ov, d invyt) u. ä^ydg, Weißsteiß) ion.

Hji. Gazellwuart.

nuyeXa, cov, rd St. in lonieu südlich von Ephesos.

— nbyeXau^, d Einw.

^Si ^ poet sp. Hinterer. demin. dav.

mi^tSlov, on, rd poet Steißlein.

iffvyiif) buk. auf den SteiB schlagen. Dav.

1t\>Yt8tJl0l) buk. das Schlagen auf den SteiB.

^ ep. ion. sp. faustgroß, daumen-

lang, äytfO. Dav. IIuy(iaTot, av. ot Name eines

Zwergvolkes im Süden.

7n>YJl^X®^ ion, Faustkämpfer .sein, den

l'au&tkuinpf treiben.

nUYtiayia, a^, ep. ion. •ly], Faustkampf. Von

KbY-H^X®?» ^ ''' • ®P’ ®P*

kampier.

TtUY-lll^, ^.s', lat. pug-nu») t. Faust.

2. Schlug mit der Faust, Faustkampf, viudy

Im Faustkampf.

irOYO-orroXog 2 u.on'>lA<o) poet. sich den SteiB

schmückend, putzaüchlig.

TTUYO^log 3 ep. eine Elle lang. Von
TTUyt^v, di'O^, i} Ellbogen, Elle = 20 dditrvAot, wäh-
rend däKTvAo« ist

IIu8va, a^, ^ St. an der Westseite des Thermaischen

Meerbusens. —- üuSvaTog, ot>, d Einw.

TtUcXog, ov, f) (aus *ftXveXos v. ep. poet. sp.

Trog, Wanne; im be«. a. Freßtrog. b. Wasch-
trog. C. Sai^.

nc6*aY^ptt(» Kbilosoph aus

Samos im 6. Jh. v. Chr.; adj. übSotY^pctOg S.

2. spartanischer Admiral, dem Kyros zu Hilfe ge-

schickt.

IlbBaYOptXTd^, d dor. as //uda;>o^an)5, oO, d An-

hänger des Pythagoras.

no6aci>g, H>S} 7/t>dro^ Beiname des Apollon.

nCOdag, Olt, d, ion. -ini. aus Massilia, Seefahrer

zur Zeit Alexanders des Gr.

n06(a, a^, ion. -^T] (sc. Priesterin Apolla

in Delphi.

nö8ia, Liv, rd in Delphi alle 1 Jahre zu Ehren Apolls

gefeierte Spiele.

no8id^, ddo^', f) 8. Jlvötog.

IlG6cx6g 3 pythiscU.

nv>6iov, ov, x6 Heiligtum Apolls hei Athen.

ni36tO-vfxv]{, ov, d (vtKdcu) Sieger in den pytbischen

Spielen.

nÖ8(6-vlxog2poet.mden pytbischen Spielen siegend

IIüBiog S p3Tthisoh od. delphisch; ol Ilvfliot bei den

Spartauorn vier von den Königen erwählte Abgeord-

nete, welche den Verkehr des Staates mit dem del-

phischen Heiligtum unterhielten. Bes. fern. IIu-

6tdg, döo$ adj^ z. B. vIhi)] subit. b rd //i'tdia Fest

der Pythien.

iruBjXl^v, ivog, d (vgL ai. budhncU, Izt.fundut, ahd.

bodam) I. Boden, FuBgestell, an einem Becher, da-

>ldfloi/^. 2. Wurselonde, Stamm, iXoiag, da vedrov

:rvdßu:yos eig KOfiv<pi)v von dorWurzel bis zum Gipfel.

no86-8te)pog, ov, d Archon in Athen 4Di v. Chr.

IIu6o-xXfit8T]g, ov, d Sophist au.*4 Keoa, Lehrer dos

Porikles in der Musik.

TtC06-XpavTO5 2 poet. vom pytbischen

Gott gewoiasiigt.

7tü66-|JiavTlg, eus, d poet. zu Delphi weissagend.

7tü06-XP^<rcog 2 (^ydw) poet. «p. vom pytbischen

Gott geweissagt (La. 3ru*»-;jfj»i}0ro^ dor. = -on^i,*).

7t\>-8w (vgl. a\. pugati wird faul, stinkt, laL putco,

Rut. fül-s) ep. sp. faulen machen, med. faulen.

F. /tit. Ttvooi, aor. invöa, past. pr. imp. nitdev.

nC)6(^, oO^, iß 1 Stätte des Apolloorakels am Par-

IlüGiüV, c!>i'0^, iß
J
naß a Delphi; IlbBot io I’ytbo,

IIüBoüSe nacli P., dsgl. poet. IIu6b>vdSä
{
IlbSeo-

0€V von P. her, dsgl. poet. Ilu0(i>v60£v. Dazu

j

TtÜOtüV, (>ivog, A*7’ mfj'. wahfBngend, 8ubst. dWahr-

j
sager'geist).

I

7TV>xa adv. ep. sp. 1. dicht, fest, odKco^ miaa noii}-

tolo, häutig nima {iäXXrro. 2. sorgfältig, verstän-

dig. Tof^'n»', tpaoytiv. Dav.

TTUxd^ta) ep. ion. poet. 1. act. l. dicht od. fest

machon, auch mit d«-m Zunatz 2. dicht

bedecken, vöti’v, mit einer Wolke, übertr.

I

rivd iß'^rvag umfangen. //. mcd. sich umhüllen,

I
sich rü!ib:n, nri mit etw.
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650 ic6Kv]—iro6o(iai

V» fut. nvKäaci\ pajia. pj. nenvHaOfuu, aor. fmn^-
odrjv, ep. aor. nvKaaa^ dor. pr. mrK<i<jA<j,

2 W. ytxed, ^t)bofuu) ep, Terst&n-

dig erwftgend, klug.

TTUXtvi? 3 ep. «= nvtevös.

7n>xtv6-9pfa)V 2 (9?pov^6^) ep. poet verständig,

lluxvi 8. Hvv^.

TübXvfTTj^, ov, ö illvvS) poet auf der Pnyx ver-

sammolt.

icX)Xv6-xapTCO^ 2 (Kop^rö^) sp. mit dichten od. vielen

Früchten.

7n>xv6-lCTtp09 2 (nrrpdv) poet. dichtbefiedert> in

dichten Scharen henimfliegend.

m>xvö^ 8 (verw. |. St. dicht, fest:

ddXapog, eusammengcdrängt, fostgcschlossen, au-

sammariHtehend: <pdAa;.'}»es ,
ö^’Öqeo. b. häufig,

aablreich, 2. Übortr. 8. stark, gewaltig,

drrj. b. verständig, klug. ßovXi), inos. — orfv.

7TUXVW5, m>xv6v (-dl, 7cuxiv6v (-dx

ict)Xv6>OTCXTO^ 2 (eWCcj) poet. dicht od. bunt

sprenkelt.

Tt\iXv6xTjg, »?ro^, 1} (jrvK>'d5) J. Dichtigkeit, Festig-

keit, Häufigkeit. 2. 8 . Gedrängtheit, Bündigkeit.

b. Bcdachtsamkeit, Klugheit.

ictjxv6<i> (m/KVÖ^) X. dichtmachon, dicht aneinander-

stellen, ^avTOv^, jtvfi'ftan nvtevov/ih'i^

poet. in einem Atom vortragen. 2. übertr. poet.

i^auTov sich Kusammonnehmeu. Dav.

7tuxv(i)jxa, aro^, TÖ 1 i. Dichtigkeit, rd^co^;

7ruXV(a)(Ug, ^ sp.
j

konkr. das dicht Umhül-
lende, Kleidung. 2. Häufigkeit, Wiederholung
desselben Tones.

iCUXTaXC^ü) i^m'HTaXog) poet. l Faustkämpfer sein,

TruXTCUü) {jTVKTTjg) f den Faustkampf be-

treiben, n mit der Faust auf ctw. schlagen.

1c6xTT]g, Ol', 6 (nv^ Fauatkämpfer. Pav.

injXTtx6g S zum Faustkampf gehörig, im
Faustkanipf geschickt; subsi. ^ nvuntti^ Kunst des

Faustkämpfers.

TttiXXOOUVTJ, t}g, ^ poet. = n^rKTik]^.

TCuX-’OlYOpag, Ol», 6 l (m'i^a/au. dyrlQea) Wortführer

iruX-dyopog, oi>, 6
J
der Ampbiktyouon. Dav.

TruXa^opfiti) Gesandter cinca hellenischen Staates

bei der Amphiktyonenvorsammlung sein.

IIuXd$7]g, oü, 6, dor. ütiXaSäg, S. des Kön. Stro-

pliios von Phokis, Freund dos Orest.

lluXafa, oi*, i], Ion. -atij («c. oiW-oäo^) |. Sitzung

der Amphiktyonen in Anthela in den Thermopylen,

dann überb. Versammlung der Amphiktyonen.

2. Sitz and Stimme im Amphiktyonenbunde. Von
IlvXaio^ 3 in od. bei P3’lai (±s Thermopylai); daher

sp. ij TTuXata von der Monge der Zusammenstrü-
moidcD Übertr.: kunto Menge;, pvfioiv.

TCuXatxog 8 sp. gauklerisrb.

TCuXai-ptd^^og 2 {fid'fiiiut} poet. am Tore kämpfend,

toror.*itürmend.

IIv)Xat-}i€vyj5, 01'^. 6 (W. //cv, der am Tor Stand-

haltende) Kön. der Paphlagonier.

TCuX-dpTTjg, ov, d (\V. do in doaotfbta) ep. Tür-
echlieflor. Beiwort des ITados, weil er die Toro der

Unterwelt fest verschlossen hält.

IluXairt^, »doi;, poot., bes. /cm. au UvAatog.

TTuXa-Kopög, oü, ö ep =

leuXy), (vgl. niXoftat, MÖXns) X. Torflügel, Tfir-

flfigel, Tor, Pforte, Öfter zur Umschreibung: ttuXtu

Ididoo M Unterwelt, faveuv, 7ro;t^/<ov. Übertr.

Singang, Öffnung. Bngpafi, Gebirgspafi, UeXo-

nowi^öov. Name mehrerer Gobirgspäaae i.st

n6Xat, dVv, al: a.kilikiach-syrischerPafi im Ama-
nosgebii^. b. Kastell am linken Euphratufer an

der Grenze der Satrapie Babylonien. c. es ßeg-

fiOftvXtu.

irjXT)-36xo{ 2 (bixopai) poet. der an der Pforte emp-

fängt od. aufiauert.

üuXiQVT], i?5, i) St. Aitoliens.

TCuXfg, /do^, ^ iJtvXfj) kleines Tor, Pförtchen.

nuXot-yevi^g 2 (W. ysv, ya) ep. in Pylos geboren.

ituXo^, ov, d ep. s JtvXr), Torweg, nämlich der Unter-

welt £ 397 (nach and. auch hier n. pr.).

IIuXo^i ov, 1^ u. d X. St. in Messenien, von Nestor

bewohnt, jetzt Navarino, ^yadirj, leQ^, dagegen bez.

^tiaddetg die von den Pyliem bewohnte Küstenland-

schaft; IIuX66sv ep. von od. aus P.; IIuXovSc ep.

nach P.; IIuXlo^, ov, d Einw. 2. St. in Elia.

3- St. in Triphylien.

TüuX«0\)p69, d ion. =s nvX-uQdg.

KMXitUi (xtVAi;) poet. mit Toren versehen, verschließen.

, - Dav.
7TuX(t>|Xa, arog, t6 poet. Torverschluß, Tor.

TtuXcov, £>yo$f 6 iarbXtj) i. sp. großes Eingangstor,

Portal, Entree. 2. vorderer Teil des Hauses, Vor-

saal, NT Torhalle, Portierloge

iruXu>p^u> sp. Türhüter sein. Von

7TuX-<a>p6^, oO, d, poet. sp., Ion. 7n>X'-o\)p6$, ep.

1C\)X-0Ui>p6^ (aus jrvAa-/o§d^, W. /op, d^dw) Tor-

wart, Türhüter, Tempeldiener; überh. Hüter, Wäch-
ter, vaöv.

TTupiaTO^ 8 (vgl. osk. poa-mo^ letzter, Ut. pos, pnsb

ep. poet. äußerster, letzter; neutr. adi\ TCVpiQCTOV

(*a) zum letztenmale, drt nv^taxw aufs elendeste.

axog. 6 vgl. lat./unrfiw n. tfvdiiifv)

sp. Qefkßboden.

TCUv6ävo(xait d. m., ep. poet. Nbf. itcuBopiat (W.

jcmJ; «vd, vgl. Uh bundit ich wacbo auf, at. bddkati

wacht, merkt auf, bedenkt, got faür-biuda^ nhd.

BoU) i. sich erkundigen, forschen, fragen, ab«,

u, Tjvd^ u. ri nach etw., n. nafjd rtvog bei jem.,

ncQl tt. inin xtvog nach Jem., indir Frage. 2. er-

fahren, vernehmen, hören, abs. od. ri od. nvd^ etw^

ifii oi)g ßof)g, acc. c. m/., acc. c. pt., Ön öfter

mit Prolepsis im Hauptsatz, von jera. erfahren.

F./u/. ;m'"00/iai, aor. 3 dm'Öti/n/v, pf. ninxto/iat,

adj. verb. ntvoreov, ep.: aor. 3 pl. m^do/aro,

5 sg. rodupl. ncnvdotvo, pf. 3 sg. jtimxiOar, ion.

aor. imp. nvöev od. m>dcO; dor. /uf. «cvooPmoi.

adr. (vgl. lat. pug-nua) mit der Faust, im Faust-

kampf.

TTD^lSlOV, ov, t6 u. TTV^IOV, Oü, TÖ sp., demin. V.

nvHg^ Schreihtäfelchen au« Buchsbaumholz.

iro^tvo^ 8 (^rv^»5) ep. aus BucbsV>aum.

7n»^t{, iöog, sp. Büchse aus Buchsbaumholz,

Arzneibüchsc, Pumpensticfel.

TTO^og, OV, 1) sp. Buchsbaum(holz).

icud^, oO, d die erste Mattermilch.

in>Tricd^ Ausruf der Verwunderung.

nt)6oiiat pa$$. Eiter) «p. eitern.

42*
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7cOp—Tn>p€ta 660 Kup^aou)—irupvctTo^

icGp, rö, pl. meUpl. rd (umbr. ptr, ahd.

fiur) t. Feuer, xalto, (niio ansUnden; Opferfeuer,

Herdfeucr, das Feuer des Scheiterhaufens, Blitzes,

der Fackeln, übertr. ol Trüg nviovreg feurigen Mut
schnaubend (Prahler), rd m'pdWachtfeuer. S. Feuer-

Signale. 3* übertr. a. Sinnbild unwiderstehlicher

Gewalt: xoi et ffvßi /^tgas iotxe /f, öid ßadi-

Setv, eig trOß dAAeofiat. b. Bezeichnung des scho-

nungslos Zerstörenden, ^ mfßt pereödat in Feuer

aufgohen, c> cü du Feuerbrand S. C. Feuer

der Leidenschaften, dv;}Krorov. Dav.

TCUpct, <1^, ion. itupi^ i. a. Scheiterhaufen,

ycKitay. b. Grab. 2. Opferherd.

TTUpttYpa, a^,
f/

(•m'g-a;'go^ Feuer fassend,

ep. sp. Feuerzange.

nup>a{x)tT)(, ov, ö Führer der Paioner. <

7CVpaXTi<i) ep. 1 (*»rg-axrd5,
dyw) ira Feuer herum-

'

7Ct>paXT6(*> sp.
)
drehen, glühend machen.

irOpapii;, ido$, t) (ägypt. Wort) Pyramide.

9t6p<X|iO'Ct8l^^ 2 iethos) »p. pyramidenfthnlich.

Tcvpajibct^y 2sgz ^6^ 3 poet. mit Wcizen-

stoff versehen
;

subst. 6 Kuchen aus geröstetem

Weizen u. Honig.

IIup(X(iOg, ov, 6 kilikischer Flufi. •

Ilupaao^, ov, ^ 8t. im südlichen Thessalien. —
Ilupdoiot, ol Einw.

m)pYt]6öv adv. (Jtvßpos) ep. turmartig, in geschlos-

sener Stellung.

TCl>pYl]p^op.at d. m. u. W. dg)

poet. sp. jem. in seinen Türmen od. Festungswerken

einschlieüen.

TCUpT^StOV, ow, rö poet. 1 demin. v. nOß^^, Tümi-
KUp^fov, ov, Tö sp.

J eben, Häuschen.

itVpYtvo^ 8 (frvßpo^) poet. die Türme od. die Stadt

betreffend.

fCVpYO^dtXTo; 2 (Öof^o) poet. Türme zerstörend.

1Ct)pY^~Xtpa^) aro^, ö, ij poet. turrogehörnt, d. b.

hochgehömt.

m)pYO(iaxd<d (nvßyo-pdxos) Türme bekämpfen, be-

lagern, bestürmen.

ITUpYO^f ov, ö (Lehnw., vgl. Ilegyaftog) t. Turm
bes. auf der Stadtmauer, überh. Mauorwork, Burg.

Belagerungsturm. 2. übertr. a. viereckig ge-

formte Kriegerschar. b. Bollwerk, Schutzwehr,

Tivi für jem., tivöy gegen jem.

lIupYO^, ov, i) St. in Elis an der Grenze Messeniens.

»CUpYoyopdw (nvgyo-^pögo^, tptßo) sp. einen Turm
od. Türme tragen.

m>pYO>9uXQt^, auos, ö poet. Turmwächter.

9tX)pY6<i> {mfßyos) cp. poet /. act. St. umtürmen,
ummauern. b. auftürmen, nvßyoöeig nXoOros;

übertr. preisen, rühmen. 2. med. hocherhobenen

Hauptes eitihcrgchen, sich brü.stoi». ti»'< mit, wegen

etw.

rrbpYtoS?)? 2 ieldog) poet. turniähnlich, turmhoch

<iro$, TO (nrgydw) poet Aufgetürmlos,

Fo«te, Burg.

ttupY<J>Ttg, <öo^, zu poet. getürmt.

7tvp-6ai^?2(jSa»<i>}poüt. im Feuer gebrannt, brennend.

itUpetdC, civ. rd, ion. Tcupi^ia, Feuerhölzer, Feuer-
zeug, rd ^Ti'ofta Imi'U'S u. weiehes

Holz aheinaml««rruibend.

iL'"“ }

F. aor. fytvQe^a. Von
iCUptTÖ^y o€, ö {rtvß) brennende Hitze, bee. Fieber-

hitze.

IIupCTO^, 00, d, skythisch floßara, NebenfluS des

Ister, wahri^cheinlich der Pruth.

lC\>ptUX(x6( 8 rrt*g£vo>) sp. zum Nacht-

tischen dienend; subst. 1} jrvßevntit) Nachtfischorei

bei Fackelliobt

itupäixo (^Og) anzünden, verbrennen, übertr. poet.

enttiammen.

fCVpin ion. 1= migd, KUpl^ta ion. = jrvgefa

TCÜpi^v, ffVOSf d ion. sp. Kern.

üvpl^vv], t}g, 1) i, ion. St im Keltenland, wo die

Donau entspringt 2. sp. Pyrenäen; adj. IIupT)*

vaTo? 8.

tCVpT]-<pöpo( 2 ep. — trvQO’^ ößog.

irCpto, a$, 1^, ion. (rrf>g) i. Sohwitsbad, Überh*

Erwärmung. 2. sp. Ofen.

TTÜptOLTT], f)S, i) ie\g. /em. V. nvßiarös, frvQtä(j) poet
erste Milch einer Kuh, die eben gekalbt hat (od.

eines andern milchenden Haustieres),

icvptäxi^ptov, ov, TO 8p. Ort des Schwitzbades.

iCUpt“Y6ViTl]5 ,
ov, d poet 1 (W. yev, ya) 1. im

irüpt“Y*''^? 2 poet. I Feuer erzeugt od. ge-

arbeitet. 2. hart, grausam.

itbpt-YOVO^ 2 (W. yev, yd) sp. Feuer erzeugend.

TCt>p{-8aitTO^ 2 (Äd^nj) poet. vom Feuer verzehrt.

n6p{6tov, ov, rd, demin. v. JtvQÖg, poet. ein wenig
Weizen.

tCUpc-dOccpa, {fdetßa Mähne) poet tianunenhaarig.

HUpC-)^XY]g 2 (W. da spitzen, dK-a;^^cj) ep. im Feuer
gespitzt od. geschärft.

9TUp{-X0lU(rto^ 2 ep. sp. 1 (}tato] im Feuer ange-

m>p(-xat>ToS 2 j brannt od. gehärtet.

iH)p(-xtlT05 2 {htI£o) poet im od. durch Feuer ge-

gründet.

7rupi(iavd(i> {*m>ßt-iiavi}S. ^ah'O.uai) sp. heftig auf-

fiammon.

I. irbpivog 3, z.sgz. icupvog (srügd^) aus Weisen,
änrog Weizenbrot

II. inJptvog 8 (jrOg) ap. NT feurig.

nupt'TTvdiöV 3 poet. Feuer schnaubend.

iTUp{->7CV00g 3 poet. SB dem vorigen.

7CUp(-<rtaXTOg 2 (ord^co) poet. Feuer träufelnd od.

sprühend.

irupiTT]g, ov, d sp. Feuorarbeiter.

7Tup£*^ottog 2 (W. q>övos) poet durch Feuer
zerstört.

lIupt*<pXtY<^ttV, ovro^, d iqXey^o = ^X^yoj) Fl.

in der Unterwelt.

itupt-cpXeYi^? 2 i^Aiyo) foucrbreimend, «aO^a Fieber-

hitze (La. statt nfgt-^'A-).

itupi-^XcYtüv, ovTog, d poet im od. vom Feuer
brennend.

I

Ttupt-^XexTOg 2 poet in Feuer verbrannt

j Ttup-xat<X) d^^, ij puet sp., ep. - 11
^

(kaite) i. Haufen
von Brennholzstücken, Schoiterhaufen. 2 . Feuer.

J. aus abgebrannten ülbaum^tumpfen wild auH-

acblagende Schößlinge.

Ittipvato^ 3 (^rcg) buk. gelb, dunkelgefarbt
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Itupvo^ 3 aas m'Qtvos; tubst. IT^pvov, ou, t6 {fivQ^g)

ep. Weizenbrot.

m>po-ßÄXo{y ou, 6 (ß&XAo) ap. Brandpfeil.

ld3po-*|ftvl^5 2 (W. yeVf ya) sp. weizengeboren.

ICUpo^tSl^^ 2 {tJbo$) SS /rvQ<bör}S.

irop6ct^ 3 (JTfg) 8 p. feurig; n. pr. ö Ilvg^ets, örvro^

Planet Mars.

irOpo7Eu>Xd(i> {jrvQO-nijAtfS, noAiu) Weizen verkaufen.

mjpO^payi^^ 2 {^}yvt>/u) poet im Feuer geborsten.

ic0p6g, 00
,
d (vgl. lit. purai Winterweizon) u. pl.

WeUen.
n0po-^6pog 2 (W. tragen, bringen) Weizen
tragend.

YCX)p6(i> i. act. B. anzünden, verbrennen, ri,

TT}v 6*ptv nvo^ blenden, b. durch Feuer reinigen.

ö<i>pa Ö€ci<^ durch angebrannten Schwefe), NT
läutern. 2. pass, brennen, verbrannt werden,

übertr. entflammt sein, Ko^diav im Herzen;

pat in Zorn geraten NT.
7n>p-itaiXapid(i> {ftaXäurf) ep. mit Feuer hantieren.

Übertr. listige Streiche treiben.

irup-7CCtXa{AOg 2 {naXdjit)) poet. aus feuriger Hand
geschwungen, ßiXo$.

irOp-fTVOo; 2, zsgz. -Ol»5 , poet Feuer schnaubend.

iTUplCoXdti) («ü^jröÄo^) 1 . Wachtfeuer unterhalten.

2> verbrennen, durch Feuer verwü.sten. xi, ion. auch

mrd. Dav.

9rupfc6XT]|Jia, oro^, x6 poet. Brand.

7n>p*9c6Xo^ 2 poet. mit Feuer verwüstend.

nOppa, ag, ion. ^1
]

i. T. der Pandora, Gemahlin
des Deukalion. 2. St. in Lesbos,

ituppd^ti) (nru^d^) sp. NT rötlich sein.

fCtippotTo^ 3 buk. s= nvoQÖg.

Iluppfa^, oVf 6 Taxiarch aus Arkadien.

itufp£x^, t}$, i) Waftentanz. Dav.

7tbppt^l^(a) 8p. einen Waflentanz aufTühreu.

TCUppt^to^ 3 {JxvQQix*}) sp. dem Waflentanz eigen-

tümlich,

TnjpptXt(7Xl^9 ,
00

,
6 (ffvQQtxi^iS) Teilnehmer am

Waflentanz.

itOppt^o^ B (dor. =s itvQQÖg) rötlich.

7Cbpp6-6pt^, TQtxoSt 6, b poet.l mit rötlichen

fCUpp6-Tpixo^ 2 buk.
j Haaren.

icupp-OTclTtT) ; Ol*, ö (önbrrt'cj) poet. der nach gold-

lockigen Knaben Gaffende.

in>pp69 8 (aus *nvQT6g, /r0g) feuorfarbig, rot.

bri^unlichrot rotgelb.

nOppo^, ov, 6 Kön. von Epeiros 295—272.

7Cupoa{v(a) 11.) poet feuerrot machen.

7njpacb<i> I.) entzünden, ein Feuersignal

geben, Ti durch Feuerzeichen kundtun.

lCbpa6*Vii)TO^ 2 (i'tjroW poet mit rötlichem Rücken.

I. m)p96^, oo, ö fnf'Q) ep. poet ion. sp. 1 . Fouer-

brand, Feuerzeichen, Wachtfeuer, Fackel. 2. übertr.

a. Tageslicht b. ;ri^ö6j; fy/i'o»' feuriger Lobgo^ang.

c. Licbofibrand, buk. pi.

II. ItUptTO^ 3 poet. sp. s JtvQQÖg. Dav.

7Ct>pOO-xa(T7j^, oü, ö (j^04T»^) poet. mit rötlichem

Haar, feuerholl.

iri>poa)$r]f 3 {n>'ofiög L u. ridog) poet. einem Fouer-

brand ähnlich.

fCbp^op^to poet 1 . eine Fackel tragen. 2. sengen

u. brennt». Von

m>p-96pO( 2 (9*^.^) i. feuertragend, öiai die

fackeltragenden Göttinnen (Demeter u. Persephone);

subst. 6 Feuarträger, bei den Spartanern der Priester,

welcher dem Heere das Opferifeuer vorantrug,

m»Q<p6QOv jteQtyey^Oai zur Bezeichnung einer gänz-

lichen Niederlage. 2. Feuer echleudemd. a. von
Personen: dem Blitze schleudernden Zeus, A'a^ra-

vciigy 7nQ<p6QOg üeög Fieber und Verderben bringend,

b. von Sachen: fliAog BrandpfeiL

Tmpif^T)^ 2 (e?öo^) i. feuerähnlich. 2. feurig, er-

hitzend, Xd^ava.

7n>p»(üTc6( 2 (d>9*) poet ap. von feurigem Ansehen.

Ttvpoxit^, eo>^, b {nvQdcs) gp. Brand, übertr Feuer-

probe, nvQioOig boHutaaUxg.

IIu<TXtXo(, ov, 6 Gründer von Agrigent
iCUOTlg, «i>5, b {nwOävOfiOi) 1 . das Fragen. Nach-
forschung, bn^Q TtvOb,% aard JU'Orrv mittelst der Er-

kundigung, mit folg, indir. Frage, rd^ m'^ra^ ^.gwrrtv

Fragen stellen, ein Verhör anstellen. 2. das Er-

fragte, Kunde. Ruf, nvö^ von etw.

icBTlvaYo^ 8 («vt/vij) poet. von Weidengeflecht

irö adv. auf welche Weise, wie? gew. in der Ver-

bindung, n(b päXa od. nibpaXa wieso denn, durch-

aus nicht

ltu>, ion. XiO, enklit Partikel. 1 . irgendwie, meist

neg- ovno auf keine Weise. 2. noch, auch gew.

neg-, oböeig no noch niemand.

7Tu>YWV, oivogf 6 (ftcjp- Hochstufe zu

also das Wogen, Wallen, der Wallende) Bart, ^Xoydg

Feuerschweif.

ntoycov, cjyog, ö Hafen von Troizeu.

fC(i>Y<>>v{ag, ov, ö (Jtdpycsy) sp. bärtig.

Tta)Y<*)VtOV, ov, ro, drmin. v. subye/v, sp. Biirtcbeu.

itioXeCa, ag, b (JTtjXetkj) Fohlensucbt

n<i>X^o(JLat d. m. (sr^Xtj, noX^taii cp. poet. eig. sich

herumbewegen, verkehren, oft wohin kommen,
e/g n.

F. ep.: 2 sp. fXoiX^' für TruA^cai. im^. iVer. ji<jX/-

OKCTO; ion.: pr. nejXiraai, pi. moXev/isvog, im/i/l

notXfvprp/.

TtwXttXTCg, ecjg, b das Zureiten od. Bändigen eines

jungen Pferdes. Von
TlioXcvu) (srüXog) ein junges Pferd zureiten, ein Tier

abrichteu.

TC(i>Xd(i> I. oct verkaufen, feilbietan. abs. u. ri, W
Tivi od. fiQÖg rira etw. an jom., mit ffs^n.prelii ^>9-

fidrov, allgemein ftoXAoo. nXeiowog, dnöoov teuer,

hoch, teurer, wie teuer. Übertr. rdg ydQirag nicht

umsonst gefällig sein, tä MOtm, rd rifg nöXeug n^ly-

fiara verraten. 2. pass, verkauft werden, sich

verkaufen.

F. fut. ncjXbCKJ usw.
;
ion. iirr. ntsXreOKe. V'on

ov, ö (vg). ai. pcuialr aus palnate handelt

ein, feilscht, pana-s Ixihn, Wette, Einsatz) poet

Verkäufer, Händler.

7T(oXr)atg, £<jg, b («oA*'tj) Verkauf.

TTü)X7)T1^ptov, ov, rö (Xfo/l^co) I. Kaufladen. 2. Ort,

wo sich die moXtjxai versammeln.

7Tu)Xt]X1^^, o0 , 6 Verkäufer, oecas. in Athen Mit-

glied der Behörde, welche den Verkauf des einge-

Zügelten Vermögens sowie die Verpachtung dor

Domänen und Zolle besorgt«. Dav.

rrtoXl^TtXÖ^ 8 gern verkaufend.
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lCuXlx6^ 8 (ffcäAo^) poel 8p. f. von Fohlen, ä/uaa,

iLnrpni mit Jungen Pferden bespaautoi Wegen.
2^ übertr. Jungfrftalich.

1t(i>X{ov, ot>, t6 kleinee Fohlen, überh.bnk. Tieijunges.

1Cta)Xo$a|AV^(i) poei ein Fohlen ebrichten, übertr.

bändigen, nvd iv xwu Von
lCwXo-^d}iVi]{, cw, 6 ((W/ii'iyu) Bossebändiger.

Kc5Xo^, ov, ö (vgl. Ut. goVfula^ ahd. /o2o).

i. Fohlen, Füllen. 2 . übertr. poet junger Mann,
junges Mädchen.

IIulXo^, otr, 6 I. Sophist aus Ägrigent. 2. spar-

tanischer Nauarch in Byzanz.

L lCc5{Jia, ^ (SU si. pä schützen, patram Ge-

fäü) ep. sp. Deckel.

n. 1C<I5U01| arog, rd (nivo, Tthu-JHa) Trank, OHr&nk.
{ft&ffa L) poot. Zudecken.

II(i>|i<vt7vov, oü, Tö n. r6 Jl. JteÄfov Gebiet von
|

Suessa Pomotia in Latium.

fC(i)}ll^p(OV, ov, rd sp. lat. pomerium.
1C<iüVT)v äol. sas niveiv.

itt^TTOTC adv. Irgendelnmal, irgend Je, fttfyloxovg

t€a> ndinoxe derer die Je gelebt haben, gea'. nach

einer Negation: nicht einmal, noch nie, o^eig
(oM^) ndmoTt noch niemand (oiebts).

3 {nCiQOg) aus TufTstein od. leiohtemMarmor

bestehend; Xiüog jttliQivog TafTstein ion.

üdSpo^y ov, 6 indischer Fürst, Gegner Alexanders

des Gr.

lC(i>p6(i» [n&QOg) hart machen, verhärten, iV7 gefühl-

los od. stumpf machen. Dav.

YCcupa>Ot^, ECjg, ^ sp. NT Verhärtung.

ion.xdl^ ;St.ffoin ndöi) l. forschend, zweifelnd,

verwundert, verneinend, wünschend, in dir. u. indir.

Fragen: wie? auf welche Art und Weise? ver-

bunden mit t' dß*, ydß, dj}, ydQ vOv, ydQ vüv;

nOg od warum nicht, allerdings, sicherlich, nC>g ovv

(odK), n€}g yde oth' ei freilich, allerdings. 2. im
Ausruf: wie, wie sehr.

7C<o^, ion. Xcu^, enklitische X’artikel, auf irgend-

eine Art und Weise, Irgendwie, irgend, einiger-

maßen, ungefähr, etwa, nag mit einer

gewissen Geschicklichkeit, eörvxög nag ziemlich

glücklich, äei nag fast immer, rf nag wenn irgend,

wenn etwa.

9t<iOTClO|JlQlt ep. poot. B n^TOfta*.

1tc5t), eog, tÄ (aus •wwjv, vgL ai. päytl- Hüter u.

jTOi-/ii}v) ep. Herde, hee. Schafherde.

{
F. pi ndwoy dat. naeOi.

P.

P, p siebzehnter Buchstabo de.s griechischen Al-

phabets, als Zahlzeichen $'ssl(X), aber .{)b ICD.OOC)

^d, p* ep. = d^<j.

^aßß{, ^aßße£ (hebr. AVort) NT mein Meister,

Lehrer.

^aßßo(U)vf, -e{ NT Verstärkung von

^aßS{^<i) (däfidog) poet. mit der Rute schlagen, sp.

geißeln, stäupen.

^aß$Xov, ov. rö, dtmin. r. sp. Stäbchen.

Rute.

|Saß5o|iax^tt, a^, ^ C^afidO'päx^g, /tAxonat\ sp. das

Fechten mit hölzernen Stäben, Scheingefecht.

^aßSovo^dii) poet. Kampfrichter sein.

F. impf, poet ^afifioyöuwv. Von

^aß8o-v6jXO^ 2 {vipa) sp. den Stab haltend, der
.

römische Liktor. Von
j^dßSo^, ov, 1} (vgl. lit trirdos Butu) Rute. Stab;

im hes. A. Zauberstab. b. Angelrute, Ijeirorute.

C. Rute zum Schlagen, p/.ButeubUiidol der Liktoren.

d. Rirhterstab, Horrscheratab. e. Stäbchen, Btifl

auf dem Schilde, um den Lederüberzug feslzuhaJtcn.
|

^aßSob^fa, ag, sp. das Vortragen der/o#cc5 durch

die Liktoron, konkr. im pl. a= Liktoren. Von

(SaßSoOx^S» ^ ‘^{l^og u. Stftbtjilgeir; im

bes. S. Kampfrichter. 2- Liktoren sp., Goriobts-

dienor NT.
jf>aß5o“^Apog, ov, ö «p. ss lictor.

pdß8ct>0l^, tag, ij sp. K-innelierung.

3 (//tt/zAdo) gestreift, kanneliert.
* PciY*t» w»-. af .St. u.l>andschaft im östUcljen Medien.

pÄYOato^ 3 x>'i; Ai^v, poet sp. reißend, heftig*

migc.<iUiin. nba. u. nQ>>g «.

payiJJu) buk. Trauben lesen.

padaXA^ 8 (vgl. ep. schwank.

- * Pa8d{xav0t)9, vog, 6 S. des Zeus u. der Kurope,

Bruder des Minos, einer der Richter in der Unter-

welt.

.

^aStvdxY], rig, ij (pers. Wort) ion. schwarzes Erdöl,

i i^aScvö; B ep. poet., äol. ßpaSivd^ (vgl.

,
Reis, lat. rädix^ got. waurU = ahd. u^urza) bewog-

lich, schlank, behende, tfiAödAr}, oej^nara.

^dSlO^ 8o.2,ep. ion.(Sl]t8lO^ 1. von Sachen : leicht,

mühelos, nvf für Jem., mit folg. in/. 2. von Per-

sonen: a. mit dom man leicht fertig wird, ^tjirrgot

/flfTöde dvoi^iftev U. b. nachgiebig, willfährig,

^>iöTog netOoßj^v wem das Gehorchen ara leichtesten

wird. c. lelohtalnuig, ijßog. d. von ICnmken: er-

leichtert, f.ßOM<u mir wird leichter zu Mute
sein. — adv. petZUa^, (l^lora, 6)g ^^ora so

leicht als möglich.

F» comp, iup. ®P*
^ijtarog u. ^tjlrarog.

^aStObpYCti) i. sp. leicht etw. tun.

2. leiobtBinnig handeln, in den Tag hineinlcben,

AiUa jroAAd viele andere leichtsinnige Streiche

machen. Dav.

öaStoupYTjjia, aroi;, rö sp. A^7 loichtHinnige Hand-
lung, Buheiislück.

^aStobpyta, ag, ij i. Lcivlttigkeii, Gewandtheit
2. a. Leichtsinn, Weichlichkeit, Schlaffheit, oi

^qikovoyiai kurzweilige Beschäftigiingcn. b. Leicht-

fertigkeit, Argli,«ät. Betrug, Bubenstück. Von
paStoupyo? 2 (Aip^tog, W. My) sp. S. leicht behan-

delt. minder wichtig, dvo/ar. 2. leichtfertig. —
ftdr. comp, •yoregoy.

62i6djliy^, iyyogf ^ {Aaüaiva, (>a(va) ep. Tropfen,

I

notnt,g Stauhkfln.-'hcn.

.
^aSa-TibyiJ^u) tAa^oiva u poot. einen Tritt

i otl. Schlug vor duu Hintern geben.
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Pa8{vt]^, ov, A Perser, Unterfeldherr dee Phems-
bazoa.

i^-dvfiog) leiohtslnnlg od. sorglos sein,

der Muße pflegen, ixi rrvt bei etw.

j^aSO^^a, a^, 1) i. leichter Sinn, getroster Mut.

2. St. Zielehteinxi, Sorglosigkeit, L&asigkeit, Träg*

beit, roC X6yov Ijeichteinn in der Rede. b. Aua-
|

gelassenheit, Mutwillen (b Uucivia). 3’ Zerstreu-

ung. Erholung, auch Im pl. Von

^if-66)iog 2 o. ihftds) i • dessen Seele od. Sinn

leicht ist, letohteinnig, sorglos. 2. t. Sachen:

womit man es nicht ernst nimmt, bequem, ßiog gfi-

mftchlioh. — adv. -6u}JUi)g, s. B.

leichter werden, sich von sohwerer

Krankheit erholen.

^atvtt (ans *aQäd>vjoi^ vgl. ^adalvo, ^aüifuy^) ep.

noet. sp. besprengen, bespritzen, t1 t»vi etw. mit etw.

r»Jut. ^avCif aor. iQQäva; patt. pf. iQQoöpaL, aor.

iOQäv^tfv\ ep.: aor. act. imp. 2 pl. ^Aoaan, pf.

patt. B pl. iQoäbarcu, pl^Pf-

^CUdTl^pi fjlips% u. ö ep. poot. sp. Hammer, eig.

Zertrümmernder. Von
PoiUii ep. poet. I. act l. sertrümmem, sersohmet-

tem, serbrechen, zerstdren, vf^a scheitern lassen.

2. von Personen: vernichten, zugrunde richten,

mißhandeln, nvd. //. patt, zerbersten, scheitern,

spritzen, u. zw. xwi jem.

F« fut. ^aioca^ aor, patt, ^ogaiodtpf.

^axd (aram. rcJlran) NT leer, Hohlkopf.

^dxiov, ov, TÖ, d^in. V. ^dzof, poet. sp. Stück

Lumpen. I)av.

^axtO*OVppairtd8T}g, ov, 6 [ovQQdnn}) poet. Lum-
penzusammenflicker, Flickschneider.

^dxtg, (Ao^, ^ (^Kos) poet zerfetztes Gewand.

^axö~8btog 2fAw) poet. inX.iumpen gekleidet, lumpig,

^dxog, ovg, TÖ,ftol. ßpdxog (vgl.^iJyvLyii) i. Lappen,

Lampen, Fleck, Fetzen. 2. übertr. poet. sp. Ober-

rest, herabgekommener Mensch, Lump. Dav.

^ax6(i> ep. zerreißen, zerfetzen. l>av.

pdxw^Cl, aro^, tA poet. Lampenzeug.
Potpa^ ^Jüdischer Flecken nördlich von Jerusalem.

*Papvo6g, oüJ’TO^, A (k Domicht, von Adpvog Dom)
attischer Domo.s im Nordosten Attikas. — *P<X|X-

vouaiog, ov, 6 Einw.

^dp^Og, ovg, TO poet sp. krummer Schnabel der

VögeL

favCg lifog, f} (^afvo) poet. sp. Tropfen.

^oivn^ptog 8 {^yrriQ) poet. (blut}benetzt

pdvTT]g, ov, A (j)aiy6>) sp. Besprenger (welcher das

Opfer mit Weihwasser besprengt). Dav.

^avx{^<i> sp. N7' besprengen, reinigen.

F, aor. ^(idvnöa. Dav.

^avriopAg, oO, A »VT Be«*prengung.

^ydgt ^ (cws *oodSi lat frä^um) Weinbeere,

Beere.

i^anig, Tgl. mit der Rute schl.agen;

ap. N'T ohrfeigen, tivd.

F. aor. i^QdytiOa. Dav.

^aTtlOpOti OTOi,*, Tti poet. sp. Peitschenhieb, Backen-

strcich.

^aTTTO^ 8 I. genübt. geflickt; tubtt rd {tojird Stepp-
|

dt-eküii, weiche Teppiche. 2. zusammengefügt
|

. . . äuiöoi. Von
j

^dicttt (vgl. lit tpfrpil spinne) 1 . zuzammenn&hcn,
ßodagt xm einn&ben, med. sich etw. n&heo.

2. übertr. ansetteln, anstiften, hinterlistig bereiten,

ttW n, ini wvi jem. n. wegen etw.

¥• fut aor. iQQayfa; patt. pf. iQQOfifia^, aor.

iQQäptpf’, ep. aor.

t ^daaaTt s. ^aiva.

PoLOOtd Umstürzen, amstoßen, niederwerfeu, elg n.

F. fut ^d^.
^<rrog 8 . ^6tog.

P<iaX(dyt\Xii müßig, untätig, sorglos sein X Oec. 20,

18. Von
i), ion./^OTiüVT) i^^arog) i. Leichtig-

keit der AnsfÜhrnng, nvd; von etw., tioXXi) ^(fortüvij

yiyyerm mit folg. inf. es macht keine Schwierigkeit,

noXX^ ^ardttnpf 2. Erleichterung,

Erholung, Genesung, £h uvog. 3 . a. Hachsioht,

Schonung, iu ^qardnnjg aus Gefälligkeit, b. Bequem-
Uobkeit, Trägheit

patfdyri, rfg, ^ sp. «« ^pavlg.

avt 86o) poet einen Rettig in den Hintern treiben

(Strafe der Ehebrecher in Athen). Von
^a^avig, iöog, ^ poet. sp. Rettig, kleine Hübe. Von
|Sd<pavog, ov, ^ 1. Kohl. 2 , Rettig.

cu^, dto;, A poet. AnstiRer, roO (pdvov.

poitff^f b (^djtroi) Naht.

tg, iöog, (^darco) poet sp. NT Nadel

Po)[d ATb ^oKd.

l^äxCflCj o;, i) ep.poet, ion. ((Jvooto) 1 .Wogen-
brandung. 2. Meeresgestade.

poet. das Rückgrat spalten, Uberh. zerhauen,

zerstücken, ri u. nvd. Von
S6>;, fl (vgl. ahd. hrucU Rücken) 1 . Rückgrat.

Rückenstück. 2. übertr. roD Borgrücken.

f oO, fl, ion. vgl. ^axla)

Dornhocke, Dornstrauch.

(4>ay>-q>Ad;) Rhapsode sein, Gedichte ver-

tragen, ^OpijQOv Homerische Ge.sänge vortrageu.

c;> fj (^ay^-^Ad;) 1 . das Vortragen von

Gedichten. i2«von einem Rhapsoden vorgetragencs

Gedicht, bes. ein Abschnitt od. Buch der Horn. Ge-

sänge.

^a<{^<{)8tx6g 8 die Rhapsoden botreiTend. Von

^a<|/-<a)86g, oO, A (^dxru u. eig. einer, der Lieder

zusammenfügt) l. Rhapsode, Rezitator der Home-
ri-schen Gedichte, Bäukelsängor. 2. adj. poot ij

(>affii>bög kwajv = Sphinx.

^duv 8 . ^<^Au>;.

*Piä (einsilbig), ep.ion.*Pc{r], Gemahlin des Kronos,

M. des Zeus, Poseidon, Hades, der Hostia, Demeter,

Hera, früh mit Kybele verschmolzen.

^äTa, ^et'i adv. zu ^^Aio;. ep. leicht, nach

Wunsch, mühelos, sorglos, leichthin.

^dyxb) poet sp. u. piyyoi iou. sp. schnarchen, auch

mrd. ^^ytcoficu.

pari, VS, ^ NT^rheda, Wagen.

^iäBpov, ov, td ep. ion. poet, zsgx ^ct6pov iffui)

dtrömuiig, Flut, Fluß, Bach, auch: Flußbett

I

I. (aus W. ScQy) ep. poet t. machen,

]

tun. xi, rivd «, selten nvi n jom. etw. .2 . opfom,

j

darbriiigen, ICQd, tfiolöiv, nvd; wegen etw.
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F. impj. ^QeSov u. itrr. ^^atcoVf /ul.

aor. £QiQ)g^a, ^ P^- oor. pass. pt.

adj. verb. ^enrös-

II. (vgl. ai. raj^ rdj^ati ist rot, flrbt sich) poot.

sp. fiLrbon.

^46o;, ovg, x6 (vgl. ai. drdhas Seite, Hälfte) i. ep.

OUed, in ^ediw od. aus dem Körper.

2. poet. Antlits.

^cta s. ^0
,
^stöpov, TÖ s. ^cdgov.

PctSpov, ov, rd Hafen im Norden Ithakas.

'PcTxot, o{ kleine Salzseen zwischen Athen und
Eleusis.

'PcTxo^f ov, 6 Bach im Gebiet v. Korinth.

«°6
sp“’’ }

<^*f«>Tätor,tatkrtftigerM.nn.

^dpßopiail d. p. (ans vgl. ai. vnidkfi wen»

det, dreht, lat. vcrgo, ags. ttr^nc Krümmung, nhd.

renken) sp. sich herumdrehen, horumirren.

ovgt rö (^cS) poet. das Fließende, Fluß, Tränen.

|^eov|itvo^ s.

piniii (aus ^ginUj vgl. alban. vrap schneller Gang,

lit. tdryiu, lat. repente) 1 . intr. a. (v. der Wag-
schale) sich neigen, herniedorsinken, herabsinken,

den Ausschlag geben, atouov fffiOQ, Jltcag rdAavrov.

b. sich hinneigen, sich auwenden, zuteil werden,

ini, ig TI, el$ nva. 2. tr. zuwägen, verhängen,

Inov nach gleichem Gewicht.

F. fut. aor. iQQey/a; ep. impf. ^noy.
arof, t6 ahd. afronm) i. das Fließen,

Floß, Strömung, auch: liavastrom, rö ^et>/ia 0)^lv

das strömende Blut stillen. 2. Ubertr. a. Menge,
IhQOoiOf^ or^aroO. b. sp. da.s GliedetTeißon.

^cuortx6^ B (^6i) sp. fließend, flüssig.

I

piiti u. med. (aus *OQiPa, vgl. ai. srdm-s Fließen, lit.
|

sraniu, gelinde fließen, ahd. «<roum) i.flieflon, ^

strömen, £m u. xarcl nvo^ heraus, herab. naQä n, £ni

rrvi, efg n, triefen von etw. (nvi). 2. übertr. a. ab*

fallen, ausgeben, b. fliegen (Geschosse) ht

XLtoCtv. c. (v. der Rede) in reicher Fülle strömen,

aööi}. d. sich heranwälzen, sich stfirzon auf,

rtva ergrimnjen, n sich einer Sache hingeben.

e. sich verbreiten (Gerüchte), vergeben, schwinden :

tO adjfia, bin u. her schwanken: rd närta, von Be-

gebenheiten: ablaufen.

¥»/ut.^vi^aoftat, ^(vcofiat, NT Aeikio>, aor. iQQxnjy^

£(>(ifx><ia, pf. iQovrpta, adj. verb. iivrogi ep.: imp/.

iQQeov VL (fiov, avr. (Jv’i/v; poet. pt. pr. (t€ovftevos\

dor.pr. 3 pl. (5#:avn.

*Pl]YtOV, ow, TÖ öt. in Unteritalien. — 'pTJY^voi,
cn», ol Einw.

Mtp«. ato^, TÖ t^r,yv\>pO ep, das Reißen, Riß, Spalte,

Bruch, Einsturz.

t\x)£, i} ep. poet sp. Brandung. Von
^iQYVÖjlt (aus vgl. nhd. ‘W rocI:) I. tr.

1 . od. u. pasf. a. reiOon . zorroißon, aorbrochen. zer*

sprengen, rrixog, t^d^.ayyag u. arixag ävÖQüv, {»ayrig

zerrissen, zersplittert. b. hervorbrechen, los-

brochen lassou. uXavd/i6y aus dem Innern mit Go-

walt hervorbri Ilgen, aubbrechen in, NT tp<.n'i)v.

2. mrd. a. für sicli otw. durchbre<'hen od. zer-

Hprongon, ri. b. für sich otw. eiitt'os^eln. zum .\us-

brach kommen lassen, ftnöa.

//. intr. J. sich broohen: kO/io daAdooijg, ser*

reißen, bersten
:
^*};o'UTa4 (pkey>\ übertr. a. vereitelt

werden, no?J.C)v ^ayeiOCtv iXnUiuv. b. außer sich

geraten. 2. ausbrechen, hereinbreohaiL, kühöv örj

ftikayog ist hereingobrochon A.

¥, ir.: aor. pas». p/. ioQfjy/uii,

aor. iQQdytjv; med./ut. ^TiSopai, aor. £QQt}§äftt}%^,

intr.: ^i)yyvpai, fut. (^yqoapnt^ aor. i^QäyrjiVy pf.
iQQCiya; ep.: pr. 3 pL impf. iter.

vüOKr, aor. ^fi^, 6t)§äuijv, ej. l pl.

ovg, rö färben) ep. gefärbte Decke,

Überzug, Teppich.

8 (8. elQCi 1.) gesprochen; rd Ausspruch.

^T]6fj^£V dor. =
^7]t5iog, ^Y]frcpog, ^T]fTaxogs.

ÖVÖw'ä-

^t)xt6s 3 {(tiiyvvfu) ep. zerroißbar, verw'undbar. uvi

durch etw.

Mi»“. aro^, TÖ C^Qf^na, vgl. lat. t?ffr-ö«m) 1. das

Gesagte, Wort. Ausspruch, Äußerung, pl. Redev t^
^i)uan wörtlich, Kard Wort für Wort; im bos.

a. Befehl. b. Botschaft, Kunde, Unterhaltung.

C. schöne Redensart (Gegensatz zuTaten) cf. gramm.:

Verbum. 2. iVT Lehre, Sache, Handlung. Dav.

^7] piaxtx6v, oü, TÖ sp. von einem Verbum abgeleitetes

Wort
^7]pdcxtOV, ov, rd poot sp. ) demin. v. ^fipa, Wört*

(^r^paxfoxiov, ov, rd
j

eben, Wörtloin.

ii (vgl. äQi^) sp. Schaf, Lamm. Dav.

"P^veta, a^, ion.*PT]vii), kykladische Insel bei

Delos.

*Pl^vy], tjs, i) Nymphe, Gemahlin des Oileus.

*Pfjvo^, ov, d Rhein.

^T]^T]VOp{v), tiSi t) ep. Männerreihen durchbrechende

Kraft. Von
|St)^>i^v(i>P, oßo^, d i^i^yyvpi u. dvijp) ep. Männer*
reihen durchbrechend.

2 i^i)yvvpt u. ^byöv) poet das Joch zer-

brechend.

M5‘S. i} poet. sp. i. das ZeiTeißen, Durch-

brechen. 2. intr. das Reißen, Brechen.

^T^atpexp^ü) ßi€TQv<o) sp. seine Reden

mes.sen.

efog, ^ (W. Teg. vgl. (}^<a) i. das Reden,

Sprechen, Gespräch. 2. Wort, ii drrd SkvüCjv

das von den Skythen entnommene Wort 3* Sage,

Erzählung; ^raAotai ^i(Oüig^ Ausspruebeines Dichters,

Beschluß: Aauebaipoview.

*Pf}oog, ov, d thrakischer Fürst, Bundesgenosse der

Troer.

^^OOCi) (aus *<Jv>y w), Nbf. v. 1 . ep. stampfen,

xi nv( etw. mit otw. 2. sp. NT stoßen, sclüagen,

zoi-stören.

|iT]<TXa)VT), 1) ion. =
^i^xio^ 3, adj. verb. v. der W. Sto (foti), zu sagen.

pyjTi^p, ffQOg. d ep. = ^{,To>Q.

^r]top£ta, ag. (} künstliche Beredsamkeit, künst-

liche Redo. Von

;

^7)X0peuü> die Rodekum^t betreiben, als

! Redner tätig sein, xi etw. vortnigon.

j^lQXopcxd^ H 'd/)rcjii)) 1. die Hed>'kuu8t boU'eflend,

redneriaoh, ij dj^rnoiKjJ (.tc. xtxx'tj) Redekunst. .2. den
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Ferner betreffend, deciUa; »uhH. 6 FedckUnetler. ~
a(h. nach Rednerweise.

^7]t6^ 8 (aus *fßfir6s\ adj. verb. v. der W. /eg (^öd>)

i. gesprooben, gesagt, ausdrQcklich benannt, fest-

geaetst, bestimmt, ijftiQa, im unter verab-

redeten Bedingungen. 2. besprochen, berühmt.

3< sagbar, auszusprechen erlaubt, aut d;r(>n<^i}ra

(d^pr;ra) Öffentliches u. Geheimes. 4. mathem.;

rational. — adv. -Tc5; ausdrücklich.

^l^xpa, a^, ion. ^iQTp?) (W. /rp, vgL lat. rcr-6um)

1.

'W’^orte, Rede. 2. Verabredung, Vertrag, Beschlufj.

Gesetz.

^l^TCi>pj OQOg, A (W. feo, iQ(7}) 1. Redner, Sprecher,

Volksredner, Wortf'Ührer, abs. od. rivd^ von etw.

2. Redekünstler, Prunkredner.

^ ion. == (;ia;(ta.

fi7)x6g, 01% f) ion. = ^ax6s.

plyakioi 8 poet. Schauder erregend.

^lYcSav6( 8 (Qlyos) ep. grausig, entsetzlich.

piyiiji {^yog) ep. poet. S. vor Frost schaudern;

Übertr. sich entsetzen, ri sich fürchten vor etw.,

mit folg, ju^ od. in/. 2. starr werden, poet. an

Eifer erkalten; starren (sc. von Speeren).

F, aor. iQoiyt}öa, p/. 2 iQQfya mit Prüsensbed..

P^*IP/- op ' ®or. p/. cj. 3 sg.

iogiyij<u\ dor. pf. 3 pl. iQQiyavn. Dav.

3 poet. frostig, sebaudororregond.

^fyiOV, comp- V. *i>tyo^S kalt, nur neutr.^ ep. kälter,

schrecklicher, schlimmer, nvl für jem.; $up.

YlOTOg 3; adv. ^iyiOxa am schaudervoUsten.

ftTo«. ovg, t6 (aus *0^yos, lat. frigus. poln. irgi

Frost) Kälte, Frost. Dav.

^lv6<i> frieren, Frost empdndcn.

r* kontr. in o u. z. B. <p, inf.

^yCiV n. ^iyoüVypt.fein. (nydina, fui. ^lyclMti, aor.

iQ(Uyci<ia\ ep. fut. inf. (pyuioifirv.

f«?«. 1^ (aus SQlf^ja, vgl. lat (tf)rad*iV, got. vaürU)

I. Wurzel. Reis. 2. übertr. a. Wmicel des Auges,

der Erde, Fuh eines Berges, b. überh. Grundlage,

Ursprung, auch: Nachkommenschaft (als Grundlage

des Geschlechts), demin. dav.

ov, TO poet. Würzloin.

^l^6>6cv adv. (^(^a) sp. von der Wurzel aus.

ov, ö (xeuv(S) poet sp.Wurzelschneider,

Wurzelsammler.

^l^6a> i.aet. wurzeln lassen, vfja festmachen,

äXo>t]y bopflanzon, überh. befestigen. 2. pass, pf.

eingewurzelt sein, Wurzel gefaht haben, ri}$ ^QX^iS

iQQiÜtjftivijs. Dav.

T'd poet. SS und
ec-jg, ^ sp. i. das Wurzelscblagon, rciv

ye\’i‘<.>nivojv das Ko n&ibtenzgew innen dos Fötus.

2- Entstehung, Geburt
^lXv6o}.iaC pass. sp. sich biegen od. krümmen, zu-

sammenschrumpfen. Von
^(Xv6^ 2 i^lyog) poet. starr, zusammenge.schrumpft

runzlig.

adv. (vgl. ohd. ringi, nhd. ge-ring) ep. poet.

leicht behende, rasrh. Dav.

^l}l9>dpuaTog 2 ujj.na) poet. mit schnellemWagon
fsibrend.

^tvauXeu) ijig u. durch die Nase

blasen) sp. schnauben.

poet. feilen. Von

xig. i) (*Sgrs-naf lat. serra) Feile, Raspel.

^(VT^XoiT^Ci) {^W'tjXaufg, ^g u. iHawo) poet mit der

Nase aufspüren; übertr. aufsuchen, erspälien, ri.

^Iv6v, oO, Tti ep. 1 (aus vrsan

Plyö^f 00, i) ep. poet
I
Stier u. ro^.au(Mvo; aus roAd-

J-Qtvog). i. Haut am Leib dos Mensche, des Rindes,

Rosses. 2.abgezogonoHaut, Fell, bes. eines Rindes,

was aus Rindsledor gemacht wird, Schild.

^lv6-oTpto; 2 i^ig u. amög) sp. stumpfnasig.

(&{vo->x6po9 2 {^v6g u. W. Tf^, reiau, TeQiu) ep. den

Schild durchbohrend.

ovj TÖ (aus *J^QiöOVi vgl. ai. vr^an hervorragend,

ahd. riVisnhd.i2ie«e) ep.sp. i. Bergspitse. 2.Vor-

^

gebirge.

*PtOV, ov, TO Vorgebirge in Achaia.

*P?ltai, f7}v, al fabelbaltes, in stete Finsternis ge-

hülltes Gebirge am Nordrande der Welt

*)St V Wurf, Schwang, Flug; inshea.

a. ep. Ansturm, ßoQcao, ävÖQdg. b. (iutij stte(jvyejy

Wucht des Flügelscblages, Aeüooo stapgicyyelg ^uräg

Strahlen (der Sonne) jS £U. 105. C. AT ^i/ öq>‘

dnXpof> Augenblick.

*Pl7C«, tjg, ij St in Arkadien.

poet sp. i. fächeln, kühlen. 2. anfacben,

/rCp, braten; übertr. erregen, entzünden, oxdotv. Von
ibog, poet Fächer, Blasebalg.

0U5, td ion. = iiitp.

^iTCxd^O ep. poet. sp., impf Her. ^^rraOKOv.

frequent, zu

(SflCX^O) 1 (W. /t«OT, got. vairpan\ I, tr. werfen,

^(tcxu) / schleudern, i. wegwarfen, (her)abwcrfen,

herauswerfen, ri od. nvd, d;rö rtvo^; im bes. a. Ad-

fallen lassen, ausstoäen. b. in ;^Aovö^ ver-

bannen. 2. hinwerfen, vorworfen, hin u. her

werfen, umbersehleudorn, rivi Jem. zuwerfon, nori

n, perd nva. cfg «j übertr. sp. ^iTträ^Oficu rj

von einer Stimmung zur andern springen. //. intr.

eich werfen, sich schwingen, ig n.

V, fut. ^iyjo, aor. iQQitya, pf pass. pf. iQ-

(tiuuai, aor. fut. {^aydi/aopai (iQQi^^qy,

ep.: pr. 3 pl. öwrrrOot, aor. ftol.

aor.pt. dayeug] NT: aor. ißiq>a, pf. pass, ioppioi

u. {n-Qiiatat. Dav. adj. rrr&.

^t7Cx6( 3 poet. geworfen, Tod durch einen Sturz.

Pk, ^tvög, i), oft pl., Nasenlöcher, Nase (sp. nom. sg.

^), übortr. rffg ^ivog fXHCtv nvd an dor Na.so herum-

führon.

^{9x09, ov, dsp. (aus jStKOKO^, vgl. ö(Kvd^ gekrümmt)
Koffer, Kiste, auch; Sarg.

liindg, f) Op. poet ion. Rute, Rohr, Geflecht,

Flecbtwork.

F. dat. pl. ep. (>meoot.

^{<{>•9911(9, 160*;, 6 der den Schild wegwirft i^Wjttwv),

Feigling.

eog, öf^rw) I. das Werfen, Sichwerfen,

Niederfallen. 2. das Geworfenwerden, nvog bno

rtvog.

f.t4,o-x tvSCvo^ 2 ({ti/iTO}) sich in Gefahr stürzend;

subst. Wugohale.

I

^li}<-OTcXo5 2 {OnXoy) poet. der die Waffen wegwirft,

Feigling.

I
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ßoSdvT], 17;, ii poet. gedrehter Faden, Einschlag beiro

Oewebe. Zu
ßoSav6g 8 (vgl. ^abaXds a.i^adfvd^) ep. scbwankCend),

schlank.

*Po8av6f, oc, ö Rhone.

*P^Sia, af, ^ T. des Okeanos u. der Tethys.

8 poet. ^odöei^.

Po8£o^, ov, d FL in Troas.

ßo8o*^dXTuXo^ 2 ep. poet. rosenflngerig, Beiname

der Eos von den fUcherartigen rosigen Strahlen,

welche ihren Aufgang verkünden.

ßoSo^dfVT], tj$, sp. Lorbeerrosa, Oleander.

ßo86tl( 8 (^ddov) ep. poet. rosig, rosendoftend.

ßo86-X«r90g, ov, ö buk. Rosenefeu.

ßoS^XoXrro^ 2 poet. mit rosigem Busen.

ßo36>pi&XoV| ou, rö dor.3s-/ii7AovRo8onapfel (andere:

Bosenwange).

ß6Sov, ou, rd, Kol. ßp68ov (armen, vard Hose) Rose;

Qbertr. Rosenduft, Angenehmes: ^66a /* dQiptas.

*Po$6m), 1JS, fl Oebirge Thrakiens.

ßo36-7CT)5^U5 2, dor.buk.-lcäxt>$ rosenarmig.

*P68o^i ov. fl Insel an der Küste Karions. — *P6*
8(OC, cjv, ol Einw. — a(^‘.*P63log 8.

4 iXS<^S) rosenfarbig.

po$(füV, övoSt ^ ^sengebüsch.
ßoS<i)Vtd, <ls, f} sp. Rosenstrauch.

ßoA, fl (aus *OQofii^ ^6>) Strömung, Flut

ßoo^Ci) <^do^) poet rauschen, i&rmen, murren, abs.

u. rti'l n einem etw. entgegenmorren.

ßo6td^(t> poet. rauschen, sohmatsend fressen (von

Schweinen). Von
ß66to$ 8 u. 2 ep. poet sp. rauschend, brausend,

dazu bea. fern. ßo6ld^, iAo$ poet.; $ubst. ß6-
6(OV i. dasRauBohen,Brau8en. Brandung. 2>daa

Klatschen der Ruder, Beifallklatschen. 3- ^P-

sturm, ö^.uov, dv/ioü. Von
ßo6o^, ov, ö (W. iret, vgL ahd. ttr'edan brausen, nhd.

Strudel) ep. poet Oebrauso, Geräusch, Andrang,

tv6s ^ödov mit einem Ansturm,

ßotdy <X$, ion. Poti), Qranat«, Baum u. Frucht

ßotß9i<i> <^ß6os) ep. poet.einsoblürfan, mitstarkem

Geräusch einströmen lassen, sausend schwingen.

ßo{ßSv]atf, eti$, 1} poet. Geräusch, Gesang.

ßotßdo;, ov, ö poet das Sausen, Rau.schen, 7fr€Q€>y.

ßot^d<i> i^olSo$) ep. poet sp. i. rauschen, brausen.

S. zischen, zischeln, pfeifen. Dav.

ßot^T)S6v adv. sp. mit Geprassel, brausend.

ßoT^o^y ov, ö, ep. auch i), ep. sp. das Schwirren,

Zischen, Pfeifen,

ßotl^ ion. 8
ßolx6g 3 (^ia) sp. flüssig; übertr. schlutT, weichlich.

ßoix6( 8 (vgl. lit. lahm) poet buk. krumm-
beinig, gekrümmt

' PoTxog, ov, ö ein Samler zur Zeit dos Polykratcs,

Erfinder des £rzgu.oses.

‘Poixäiov, ov, TÖ Vorgebirge in Troas, östlich von

der Mündung des Skaniander.

im Kreise umherdrehon. Von

^optßo^, Ol», ö {iintfitfuat) poet Sp. /.jeder kreis-

förmige Körper. a. Kreisel. Zauborrnd. h. Hand-
pauke, Tamburin. 2. rasche, kiei.‘<förmig© Be-
wegung. kreisondei Luflhauch, Bchall.

ßojJl^Cct, o;, fl grofiee, breites Schwert sp.; übertr.

groBer Schmerz NT.
p6o^t zsgz. 00, ö(au8*o^ö/o;zu 1. 9t. das

Fliefien, Strömung, Kard ^dov in die Flut hinab u.

stromabwärts, nQÖ^ ^öov stromaufwärts, h, FIuB,

Strom. 2» das Wallen, Wogen, NonvoO.

ßoicaXtO|t6^y oO, Ö {^naXi^a) poet. Spannung des

männlichen Gliedes.

ßditaXoVy ov, rö {So^JtaXov^ zu Rute, ^n(S)

1 . Wurfstecken des Hirten, Keule, Knittel, naynAX~

tceov Streitkolben aus Erz. 2. ss= ^önroov.

PoTZif), f)Sf fj ’l^ijttS) i. Ifeigung nach unten, Sen-

kung (der Wagschale), an Gewicht 2. übertr.

Auasohlag, Entscheidung, AnetoO, Veranlassung,

O/uKj^d naXatd otbftax* eOvdi^t S, oO /uugdv

Ttouiv keinen geringen Einfluß au.süben, ßiov

Wendepunkt des Lebens.

^6trxpoVy ov, rd (^no) Werkzeug zum Schlagen;

im bos. i. Hing an der Haustür, Klopfer. ^.Tam-
burin, Handpauke.

*PovßtXU)V, oyog, 6 Grenzflüßchen zwischen Ober-

und Mittelitalien an der Küste des Adriatiseben

Meeres.

(^oO^y ö s. ^g.
*Pot>(rx{vu>Vy cjvog, ö Fl. u. St. in Südgallien.

* Poi^OuXoty ov, ol = Rululif Völkerschaft in Latium.

(W. ößo^, vgl. lit. sre'lfiu schlürfe, lat. aorbire)

poet. schlurfen, schlucken, rf.

f^öxOog) ep. rauBohen, brausen, tosen.

F* impj. iggd^Oovy, ep. ^d;i;dot>i'.

^(Mo8r)( 2 (^og u. riÖo^) flutend, reißend.

^uöi^y äxog, 6 hetrorbrechender Strom, bes.

Lavastrom.

ß^TOy ßuat* 8. ^vo/40t.

(Su-d^ätogy ov, 6 Clakon. W. ^v fließen, *äi^T6g Enge

zu djpftat) poet wirbelnder Volkssirom, Lärm.

ov^, rd (zu dgvoo<o) 1 . buk. Schnauze,

RümsoI. 2. poet. Schnabel.

ßu8rjv sp. 1 adv. stromweise, äti^veidg über-

|^uS6v ep. J
reich.

pliT) ep. = iggvt} s.

{^vdftdg) i. in einen Zustand bringen,

zergliedern, viiXccig <%6' igQvüfua/tai bin zugerichtet.

2. a. ordnen, leiten, rd TrmdiKd. b. abmossen,

abwägen, rf 61 ^ifd/d^ag rrpf Xvnijy 6nov; was

wägst du meinen Ärger ab, Indem du nach soinom

Sitze forschest? S.

^u6 |icx69 8 rhythmisch. Von

^u-6pi6;, oO, ö, dialokt ßutT(l6^ v,

zuweilen 0) i. gleichmäßige Bewegung, Zeitmaß,

Takt /<eT<i ^jvömoO ßalvox^eg, /v nach dem
Takt, ^vdfiovg oaXjiii^.ty nach dom Takt auf der

Trompete blasen. 2, scböne.s Verhältnis der Toila,

Ebenmaß, Proportion (von Panzern); im bes. a.Oo-

stalt, Form, Pv0/i6g r<‘>v ygnu,itdTe,yy. b. Art und

Weise, ^»di'ov, KUKtr>i'. c. Wohlklang der Rede, ^
Kui d^'d/up. d. Charakter, Gemütsart

^{>|iay UTO^, t6 I. (für Sni-iia von ^iji'tS) Zug, Bogen-

sehne, ^ rd^ou ^viiarog einen Bogenschuß weit

voraus, iy rd^u» j^ibian in Sihußweiie. 2. f^iV)/404)

Schutz, BtilUverk.

(Ijo. Air
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I. pt[iri, VSt 4 i- BohwOTiK, Umschwung,
xvzrig. 2, Anspannung, Andrang. AngriH'.

II. 1}^, 4i »p. NT Ossse.

^VP(l(ia| orog, TU ((/i'>Aru) l. Unreinigkeit. 2. Heini-

guugamittel, bei^. Lauge, Seife.

^ö|xÄ5, 00, 6 {Iqwü) ep. ion. ep. Zugholz, DeiohseL

II. u. x^uvci) sp. in

StraSen od. Viertel eiuteilen.

^CjlOTOfxCoc, (*^ti)U(>-r4|UO^) Einteilung in Straßen

od. Viertel.

^C^OX)Xxie> (^^vßOvXxds, (ivfi^s Q. fXnoi) sp. am Zug-

seil fortzieben, ein SchifT bugsieren.

^UO(Jtat d. m. (aus *T(rvofUu^ vgl. ^oiro/iat, v im pr.

u. impf^ sonst ü) ep. poet ion. sp. 1 . an eiob sieben,

erretten, sobbtsen, bewahren, behüten, nvd, ri, u.

Ewar 6j«ö, imin xivog vor, aus otw. 2. surüolt-

halten. hemmen, nvd ixi tm jera. bei, an etw.

F.yuf (fvCOftaiy aor. d^^vodni/v; aor. patt. ^I^tyodi^v;

ep. inf. pr. ^eoÖat, impj. u. ^vero, 3 pl.

^üaro, 2 tg. iter. (tvCKev., aor, ^vod^i/v, 3 tg. v.

aor. 2 f^^oöTo; N2': aor. /ovadpr/v^ patt, i^^drjv.

pitKtlf rd ep. Schmutz, metapl. pl. lu ^vnog, 6. Dav.

^UTra(v<«> besudeln, entehren.

I^UTCOtpC^JiOU patt. (dvnaQdg) NI' befleckt werden.

05, fj sp. A'2' Schtnuta, übertr. Filzigkeit.

^uicap6^ 8 (^tOTo) sp. Bobmutsig.

^mcd<i> ep. poet ep. schmutzig sein.

F. pt. zerd. ^i'«d6jvra «s Avn&vra.

Puict^, füv, al St. in Achaia, ihr Uebiet *Pt>lClXV^,

<JSi «•

^UTTO^, ou, 6 (W. trup. vgl. ai. trät'a-s krankhafter

Ausfluß, lit. «rai^ das Bluten) SchnmiE, Unsauber-

keit. Dav.

^UTc6(i> ep. beschmutzen.

F. pt, pf. patt. ^cQ\'nopl\’og.

^OrntOCTtaT poet. Huf der athenischen Soeloute.

^VTTCtxov, oO, rd ßeinigungsmittel. Von
^UTTTte) (iivnog) poet von Schmutz reinigen, eilubern;

med. sich waschen, sich schnäuzen.

^Ooac, pDaSat s. (ivopoi.

^uaid^Ci) ((^uoiov) 1. poet wcgreillen. 2 . sp. au.s-

pfänden.

^b<T{-Bu)(iog 2 poet. die Altäre beschiUzeud.

^\)9{-Ot9pog 2 poet den Wagen rettend.

^UOtOV, ow, TÖ (fijvfo) ep. poet. sp. 1. Beute, ^wojo

iAoi’vendai. 2. zur KntNchädigung dienendes Pfand,

Sühnung, Buße, Üraatz, tivd^ für ctw.: <p6vov tp6vo%’

(^^(ov rciocj ich werde zum Ersatz für (begangenen)

Mord mit Mord büßen 8.

2 (duo/ioi) poet bewahrend, rettend.

^GoC'*1c(t)oXl(, €Cig, d, {^vopai) ]>oet stadüje-

schirmend.

SC15, ii (^ccj) das Fliedeu, rüv noroftCir, N7'
Blutfluß.

^^XCt> ep. K doi'ov 8. ^i'oncu.

^tXTUog, oO, 6 ion. s=. ^vO/tög Sitte.

H i^oOcj) ep. zusammengeschrumpft, runzlig.

^IXTxd^ü) (aus *^QvaräyJ(j. fnvoi)f']y- zerren, schleifen,

mißhandeln, rtrd.

F. impf. itrr. ^varn^fffKr. Dav.

^UOraxtbg, i/f»5, t) vp. da« Hin- U. Horz-erren, Miß-

handlung.

^Cr-ayiüYt^g, io$, 6 (^vrd^lSell am llalfier, woran
das Iteitpferd geführt wurde.

I. pMip, fißog, ö ifQva) ep. poet. sp. f. Spanner,

Sohütae, ßioO. 2 . B. Zügel, ^ 6i ^vrfjocu rdwodev
sie richteten sich in den Zügeln (gerade), o;red>Viv

äjfd ^VTl^oog ohne Zügel, d. li. mit verhängtem
Zügel, b. Peitoche.

II. ^On^p, 1)^5, ö (^üopai-. ep. poet Hüter, Bewahrer,

0rad/u2^.

*PuTtOV, ot% tJ St auf Kreta.

l3og, ij [^Qvo) poet Runsel, Falte; übertr. NT
Makel, Fehler.

^Ux6v, oO, rö poet sp. Trinkhom. Von
I. 8 (d^) poet. sp. fließend, flüssig.

II .
^Ot6{ 8 (i^otko) ep. gezogen, herbeigeschleift.

I^OTpov, ov, rö {pöopat) Lohn für Errettung.

^itii>p, oQos, 6 (^öopat) poet. Beschützer.

j^ü>Y<KAdog 8 (^<4>a) *P- zerrissen.

^ü>YOi^f döog, fj bak. zerklüftet, Felsen-

kluft

*Pü>{iatx6g 8 sp. u. *P<i){xaTog 9 sp. NT römisch.

^<i>pal<rciaefp. sp. N7
'

in römische)' Sprache.

^(i>^(xXdo( 8 stark, kräftig; übertr. fest, Ttföau iv

rivi gewaltig in etw. Von

Pföpri, VSt ^ (^oWi'/u) Kraft, Stärke. 1. Leibes-

stärke, yvitjv, ^oiprjv dnxfpjot. 2 . B. Heeres-

maobt, Streitkraft, Heersäule, Heere^teil, Kolonne,

od odv noXXtj . .
.
^Xdov X. b. politische

Macht. 3* Beelenstarke, rf}s vn>xt)S, Mut, (Uöpr^y

rroo^jfCfv nv/, ^pfiAXkrtv nQÖg n elnflöüon zu etw.,

(>f'ipi) TOO Xöyov od. Toö Xöyetv Macht der Hede.

’PwjJiT], i?5, ^ Rom. — *PcüjiaToi, cov, ol Einw.

*P(i)|XuXo$y ov, ö Romulug.

^(üVvOjit (vgl. lat rödup) /. act. r.tark mfidien,

starken, kräftigen, rd afiua. — //. pa$.i. J, stark

od. kräftig worden, erstarken, ftjg solange

wir stark, mächtig sind, noXXt^ paXXoi’ ^QtjodrjtJay

faßten Mut TA; im bos. B. imp. pf. (am
Schluß von Briefen) lebe wohl! b. -v\o£)d><}da( nvi

93oda.nv Jem. od. etw. Lebewohl sagen, ve.abfchiedeu,

fahruu lassen. 2 . entsobloasen sollt, sich au-

strengen, ^5 röy nöXfpov; pt iQg<ouöivg s. bes.

F.^ul. aor. icoooa; patt. pj. aor.

iQQtUodriv.

(pjiyös.^ i) ep. sp. Bp-lt, enger Zugang.
Luke.

*P<i)^dvTj, IJ5, f; Gemahlin Alexanders dns Gr.

^cüO^ai d. m. cp. sich regen, sich rasob od. heftig

bewegen, dahineilen, in den WiifTen, vom
Haar: flattern.

V. fut. ^ctoopai, aor. dgßoofiuijv; cp. iifip/. 3 pi
^dxjYTO.

*P(i)7cdpag, a, d Satmp v. Bahylonica.

^ü>7Tl^ta, <jv, rd (^v>) ep. Gesttäuch.

^(OTTCxdg 3 i^üPtog) «p. kümmerlich; tuhtt. vd

Trödel, Tand.

^(i)7CO-1tepitCp1^0pa^, Ov, d (drüno^ u. JUQJtscog

leichtsinnig' poet. eitler Schwätzer.

00, d sp. Flitterstaat Tand.

oö, d (aus *^<,>K0p6g v. rp. sp. Riß,

Spalte.

^unög, if (zu ^ojtig) ep. belaubter Z>veig, Go-
slrüuub, Heilig.
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S —£dc^ Sdxat— aaX7c{^o>668

S, O ipiyna) Achtzehnter Buchstabe des griechischen

Alphabets, als Zahlzeichen o’=200, aber .Oss 200.000.

9* Apostropbioi't i. =s 0^ (selten ooO- 2. ss 0d in

rri od.

adi S. OCtog.

oi (ftlr *rja^ pl. zu ti), od pdv megarisch s= ri pt)v.

Soißa^tof od. üdtK&^io^, oe, ö (Grundform Savadio»,

vgl. ai. savä' Kelterung) thrakisch>phrygiaehe Gott-

heit, spiter Beiname des Dionysos.

aaßa^OavC, -cf (auch oafiauravei, aram. tchebak-

tant) NT d\x hast mich verlassen.

oaßaboG (bohr, zthaoih) NT Heere, Heerscharen.

90ißßaitC9(x6^, oD, 6 {oafißari^ v. ödßßarov) sp. NT
Sabbatfeier, Kühe.

<jdßßoiTOV| ou, TÖ (hebr. schabbat) sp. NT Babbat,

Wootae, Tfjs fnäg aaßßdxcjv am ersten Wochentage.

F. <iat. pl. metapl. odßßa(Hv.

9aßoT Ausruf bei der Feier des Sabazios.

ZayaXaood;, oc, St. in Pisidion.

oa^aptg, €og^ i) Doppelbell, die zweischneidige

Streitaxt der skythischen Völker und der Amazonen.

F. ion. ffcn. oaydpio^, acc. pl. aayd^g.

ZayttpriOl, uv, ol persischer Stamm im Osten Irans.

Ba^Yopco^, ov, 6 FL Bithyniens, J. Sakarija.

aoyij, ^ (auch oay^, odrru) poet. sp. Uhstung,

Bewaffnung.

iißig, 6 {oay^i}] sp. Netzflsoher. Dav.

oayyjvcW (wie) mit einem großen Netz einfangen,

Obertr. umgarnen, Idftov.

oay^vT), *7S« li (odrru) sp. großes Netz, Schleppnetz.

9ayi](popd(i) {*öaytp(pÖQOg, odyog u. sp. das

sagum tragen.

arog, rd (odiru) poet. sp. 1 . Bedeckung,

Decke, a. Sattel, b. Scbildfuttoral. c. Oberkleid.

2. das übereinander Gehäufte, Haufen, önA<jy.

odYO(, ou, ö (ss lat. sagum) sp. Soldatenmantel.

Sao8ouxaTQ(, ou, ö NT Anhänger der jüdischen

Sekte der Sadduzäer, Gegner der Pharisäer.

Sddoxo^, ou, 6 8 . des Sitalkos von Thrakien.

Sa8udTTT] 9 ,
ou, ion. -c<u, 6 Kön. v. Lydien.

9d0Yj, t}g, h männliches Glied.

oaBpö; 8 (vgl. y>advQog v. i. morsch, zer-

sprungen, geborsten, dyyela. 2. übertr. a. vom
Körper: schwach, hinfällig. b. von der Seele:

oadQÖv rt aaghafter Gedanke. c. von allem Gei-

stigen u. Sittlichen, eitel, wertlos, tcOöog.

9a{vu> (aus *aJ^dvjto, vgl. nhd. Schwanz) ep. poet. sp.

1. wedeln, nW mit etw., dp(pl rtva. 2. übertr.

sohmeioheln, liebkosen, nrd, xiag sein Herz er-

laben, pass, öaiva/uai 6' im‘ ^Anidog; im bes. a. be-

tören. b. bewegen, pass. NT wanken.

F. aor. forjva.

BdtOly cip, ol thrakiseber Stamm um Abdora,

oafpd) (aus odQjo, vgl. lat. sario jäten) poet. sp.

1. a. wogfegen, wegwischen, köv<v. b. fegen,

legend reinigen, AO/ia. 2. pf. 2 mit auseinander-

gozogenen läppen grinsozL

t. aor. ictiQa, pf. 2 oMijf/a.

lldlf, cog, 1
/

St. in Unterägj'pteu, adj.

ronog, u. Sa'iTixog, z. B. oropa.

F. ion. grn. Idtng, dal. -Vif.

SdxaCf d>v, ol skythisches Nomadenvolk.

odx«av8po^, ou, ö {adnog u.dy$)Q) poet. weibtichea

Glied.

Saxeaivat, div, ol asiatiachos Volk im Nordoston

Armeniens.

oax^a-teaXo^y ou, 6 (odKo^ u. W. jtcU, /rd/Uu) op.

Schildscbwingor.

OaXKa-^6pOgy ou, ö (odKug u. ^ioo) poet. Schild-

träger.

9ax(x){oVy ou, rd, demin. v. odK'.K'log, Sack, BeuteL

9äx{t<xgy ou, ö dor. SS atjtdrrjg.

aaxxdcü (odKKOj*) ion. durclischlagen, diirchseihen,

nW durch etw.

adx(x)ofy ou, 6 (hebr. Mf) poet. sp. ziegenhärenes

Zeug, Saok, Kleid.

adxogy ou^, rd (odrr&), ai. fixfc Haut, Fell) ep. poet.

ion. sp. großer Bchild.

9äx6^y ot, 6 dor. SS a^HÖg.

odxxagy ov, ö (odrrcj) poet. Sack,

odxxcdpy oßög, ö (odrrco) poet. Anfüller, '^(dou.

(JQlX^-U^dvTTJg, ou, 6 \Od$a<og u. bg>alyo>) 8p. Sklave,

der Kopfnotze verfertigt.

oaXaY^<*> (oaXdyrf, ooAdaact) sp. schwenken, in heilige

Bewegung versetzen.

oaXdx<i>Vy ijyog, ö (odAog) Np. Großprahler.

OaXaXfUVCfa, a^, Ij sp. Prahlerei, Großtuerei. Von
9aXax<«>yetM (oaAdHctv) sich brühten.

SaXapiI>MZ^^T]gy ou, ö (dp-ltfpi) poet. der Salamis

preisgibt, Salamiaverräter.

SaXa^it^y lyog, f) l. Insel u. St im SaronUchen

Moorbusen
;
adj. £aXfll|l{vtO( 8

; // SaAajuvia Staats-

sohiff der Athener, bes. fern, dazu SaXajllvtd^y

;
SoXa^tveo^y ou. 6 Einw. 2. St auf Zypern.

9aXd99ü>y att -TXU> (odäo^i Sp. schütteln, rütteln,

schwenken, vollstopfen, oTvrp aeaoAaypt^og.

9dXcU9 C9 y
ecjg, t} sp. Bewegung, Erschütterung. V*on

9aXcuoi) {odXog) 1 . tr. bewegen, schütteln, erregen,

Xdd}v oeodAevrat die Erde bebt A. 2. intr.

echwanken, übertr. in Gefahr sein, ndäi^*.

SdXr), i}g, i) St an der thrakiNchen Küste.

SfxX^axC^y iöog, l] Burg in Halikamaß.

£ciX^u8T)998g, oü, ö thrakische St. an der Küste

de.N PontoB und die Küste von da bis zum Bosporos.

SaXjiülVäU^y f.u)g, op. t}og, 6 V. der Tyro.

£aXo{JUj0Vy ebvo^, 6 = ZoAoud>v.

9dXo$y ou, 6 (vgl. ahd. swellan schwellen, Schwall)

i. schwankende Bewegung, bos. des Meeres, Wogen,
novTtog u. ;fdo»'d^, übertr. g^oiviog blutiger Wogen-
schwall. 2. sp. Ankerplatz.

9aXmYy9-XoYX“'>^''®8TJ5, ou, ö (odAniy^, Aöyxn*

vnijyg Burt) poet. Drommotenltinzenkuebelbart s
Großprahler.

9aX7rt(Y)xTi^5 ,
oü, 6 {caAniso) Trompeter.

9dXTtlY^» tyyoSi szwiljdi pfeifen) Trom-
pete. gerade, oben mit Mundstück, unten mit trich-

terförmiger Öffnung versehen, aus Metall, x^kKijg

i’rtai oäATuyyog. od/jxty^ dmojPfua eine bei den

Thrakern gebrliuchlicho rohlederne Trompete. Dav.

oaXm^ut 1. trompeten, auf der Trompete blasen,

{•vdfutvg nach dem 'r.nkte bhificn. übortr. ri etw. aus-
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aoXmarffi—oa6u GG9 SaitaTot—aapAu

posaunen, Bcbeinbar intr. iodJbtty^ev das Signal

wurde gegeben. 3. erdröhnen,

F« fut. oaXniy^, aor. ^<Lüriy^, op. aor. odXmy§a,

NT fut. tiaXnlo<.>y aor. ^odA/riOo, sp. pf pass.

ÖeöäJÜTtÖTOL

aaXiciOTi^g, oO, 6 sp. &s aaJijrt\y)uTr)g.

<yaXYC{(J9<i)| att. -TtO), gp. Nbf. V. öaJuri^<o.

£dXucg, {jy, oi sss Saiuvii Völkerschaft, in Südgallien.

£aX(LpiT]| 17^, ff NT M. der Apostel Jakobas und

Johannes, Gattin des Zebedäus.

aä^ia dor. =
od{xaiva, «7^, jf (J^os) sp. Schiff flämischer llauart,

das am Vorderteil einen Eber als Sinnbild führte.

Sa^Ctpcidy a^, ^ aVT Hauptstadt des Reiches Israel,

vgl. das Stadtgebiet. — SajiapsfTTjg, ov, 6 Einw.,

frm. SaiiapstTtg,

9Ct|JlßocXoV| Qt*, rd äol. BZ ödydaAoy.

Oa^ßuxi]
, 1;^, if (aram. sabb'iä) sp. dreieckiges,

mehrsaitigesMusikinstrument, dann von der üufieren

Ähnlichkeit ein Belagerungswerkseug. Dav.

9apißlix{axpia, a$, ij sp. Sambykespielerin.

oajicpov dor. =: ot)/nefiov.

£d(lY)| ifs, if, op. auch EdjIOg, ou, ff, Insel im Westen
Ithakiifl, das .npütere Kcphallenia. — Sa|iattoc, <jv,

oi Einw.

Sd|tlv6ogf ov, ^ Ortschaft in Argolis.

SdpilO^y ov, ö spartanischer Nauarch.

Sa(lvTxat, oi 2'at^Wra<.

£a|x6Xa^i a, ö Befehlshaber aus Achaia, Gesandter

nach Sinope.

ov, ff 1. ep. » 2!duif. 2. Sdftos ffgiftnitf,

auch Jt'dftog allein, später Saiio9pdxi^, ion.Sot^o-

0pr)txT]y Insel an der thrakischen Ku.sto, J.Samo-

thraki
;
£a{Xo9pi^tXCg Einw.

;
adj. Sapto9pdxcog 3,

ion. £a}io9pT]txi09. 3* Insel an der ionischen

Küste (ion. auch ^ SapltV]) mit einer gleichnamigen

St. u. Heiligtum der Hera; £d{tloc, uv, ol Einw.;

adj. Sd{iEOg a
£api69axaiy uv, rd St in Kommagene am Euphrat

oap.-<p6pOE(y ä u. ov, 6 poet Pferd, das ein

eingebranntes odv trügt

odv dor. B oiypa (ion.).

Eava^dplßo^y ov, ö Sanherib, Kön. v. Assyrien

(713 V. Chr.).

oavSdXtov. ov, rd ion. sp, 1 , , . „ v» j• ’
, / > kleine Sohle, tfiwim. v.

oavoaXtoxo^y ov, ö poet J
’

odv8aXov, ov, rd, &0I. Oii/tfiaJUtv (pers. Lehnw.) poet

sp. Sandale.

OavSapdxivo^ 8 ion. sp. mit aavboQdKff, Sandaracb

(rotem Operment, Kealg.ir) gcfUrbt.

Sdv7]y tfSi if i- St. auf der Halbinsel Palleno. 2. St
auf dor Halbinsel Akte; EavaToi, uv, ol Einw.

oavfStOV, OV, rd Brettchen, Tafel, Verzeichnis.

drmin. v.

oavC^y Ibog, if J. Brett, Brettergerüst P^- Türflügel,

Tür, ÖMMÖrs. 2. Stmfbolz zum Anbinden für

Verbrecher, Pranger. 3*^chifl’sverdeck. 4. Schreib-

tafel.

ddo^ s oöog, eoffip. oaförrQftg gesünder s. Cüog.

aaotppoavyr^ u. oao-cppcov a. ou<f g-.

aa6^ ep. poet =

Saitatoc, uv, 0/ thmkischer Stamm am Oobirge
I Pangaios.

aänip^T]^, ov, ö sp. eingesalzener Fisch vom
Schwarzen Meer, Sardellenart

90l7ri^7) ep. s. Of/fru.

aanpi^ 3 (ar}jTu) 1. verfault, verdorben, p^ooa,

^JUuov ranzig. 2. übertr. a. A’T unbrauchbar,
untauglich. b. niohtsnutsig. Dav.

Oaicp6xT}g, ^ro^, ff Fäulnis.

oaTtipStpog, ov, ff (aas hehr, sappir) NT Saphir.

. SoiTC^d), oO^, ff griechische Dichterin aus Lesbos um
* bOO V. Chr.

SapdYYftt, üv, ol Völkerschaft in Sogdiana.

Eo^}äYCCToVy ov, rd sp. Serapistempel. Von
SdpSfCt^y tdog, ö ägyptische Gottheit dor abge-

schiedenen Seelen.

aapydvT], rfg, ff (•r/op-ydv* 8. oopd^) poet sp. Ge-
flecht, Korb.

So4)$avdicäXo^, ov, ö od. -TtotXXog Kön. von

Assyrien.

90tpddveov a(/v.{zuoo^^,ofo)7^)hÖhniflch, hämisch,

bitter, ^löidv, aber Nbf 9Cip$6vCo^, z. B. oo^
bovtov yiAura ycAdv.

j

SdpSet^y €uv, oi Hauptstadt von Lydien, Residenz

des Jüngeren Kyros. — adj. SötpScQlvöf 3. — So4>-

8t0tvo(y ion. Sap$ty]vo(y üv, ol Einw.

P\ ion.: SdpSeegy duv, -toi, Dav.

adp8|^«. 0«, 6(.c M^os) NT I

9ap0t0V, ov, rd > ^
•

~
I KarneoL

9ClpOtO^, ov, 6 N7 I

9op86vtOVy ov, rd (oapdi^y oaiffu) oberster Rand
des Jagdnetzes.

90tp8(i)-6vu^y vfog, 6 sp. NT Sardonyx (EdelsteinX

£ctp8(0, ot’S, ff Insel Sardinien. — SapSöviot, uv,

ol Einw. — adj. Saip86viog 3 u. Sotp8ovtx8^ 3.

F. gen. auch 2'agddvo^, acc. 2'ap6cö xt -dvo.

SdptTCXOly uv, TU phöcikischer Ort bei Sidon.

9dpT9ay ffs, ff sp. makedonische (etw. 24 griech. Fu£
lange) Lanze. Dav.

9QipT9OHp8p09y ov, 6 (g>^u) sp. Lanzenträger, zur

makedonischen leichten Reiterei gehörig.

9apxdC(i> 10d(7^) poet zerfleischen, zerren, abrupfeu.

9apxa9pCH7cixboxdp.ffTT]gy ov, 6 poet Hohn-

lächel-Ficbtenbeuger.

9apxfStOVy ov, rdl dcmin. v. odp>, sp. Stückchen

j

90tpxiOVy ov, rd
j
neisch.

i 9apXl^(0(od^^ ion., drj7.ua von Fleischteilen säubern.

!
9apxtx6; 3 sp. NT fleischlich.

I

odpxivo^ 3 (od^d) f > tlciscbem. 2. N'l' fleischlich,

sinnlich, sUndhad.
' 9apXO*TCaY1^^ 2 (odg^ u. rtffyvvpt) poet. dem das

I
Kleiüch erstarrt od. zu Stein geworden ist

9apxo-<pdYOg 2 (0d^^ u. gfayetv) sp. tloischfressend,

JUdog ein die Leichen schnell aufzehrendur Kalk-

[

stein, Steinsarg, Sarkophag.

9apx6v> (od(f^) sp. Fleisch bilden, mit Fleisch ver-

sehen.

9apXb>$7}g 2 {eibog) fleischartig, flei.schig.

I 9dp^y oagKÖg, b *twrrk-, *turk- umfassend, die

j

Knochen verhüllend) Fleiaoh, häutig pl.\ im bes.

I

a. Leib. b. NT das Sterbliche, Sündhatbe.

F. dat.pl. ep. öd{>K€OOr, nom. sg. äol. ovq^.
'

9ap6(i) {odQov Be.ien, oai@6>) sp. NT fegen, reinigen.
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£apiTT)$cüV» oaiipa 670 Saupo(idTat—aißo>

Sotp7rr]ScüV, ö»'Ojr, 6 l. S. dos Zous, Fähror der

Lykier, soine M. bei H Laomedoia, bei Iler Europe;

£apm]86veov x^fta Vorgebirge KlHkions. 2. S.

des Poseidon, von Herakles in Thrakien getötet;

SapmjSov^T] dM$i7 thraki8ches Vorgebirge, Imbros

gegenUbor.

F. gen. auch voc. Xtx^t^bnv.

SdptT], ri$, ^ St. Makedonien.s an der Sfldspitce der

Halbinsel Sitbonta.

Sdp<i>V, ö Gebiet von Palästina.

Soi{)ü>Vtx6g 8, t. B. nOffduds^ 6 Saronischer Meer-

basen.

S#d<77ccepc(y ctv, ol skjthisches Volk sw Ischen Madien

u. Kolchis.

aaväv u. catavag, a, 6 (hebr. Wort) ^7* Wider-

sacher, Satan, Teufel.

OavCvT)) r/g, t; poot. Streitwagen.

SaTVl6ctg, eyrog, 6 Fl. im Süden von Troas.

OaTOV, ov, rd (aram. «afa) iV7' das Saturn, hebr. MaO,

l*/j röm. Scheffol.

SaTpJtt, d>v, ol thrakischer Stamm auf demPangaios-
gebiigo.

OOlTpaitrtte, ag, ion. Amt, Würde, Provins

eine}: Satrapen, Statthalterschaft. Von
oaTpanc^ Satrap od. Statthalter sein, als Statt-

halter horrschen, Aber etw., ri in bezug auf

etw., behomoheiL Von
OttTpdfnjgy on, 6 (per8.iAfiT<ra'/>äi'ä Hüter der Herr-

schaft) 1 . persische Benennung der Provinzialatatt-

balter, gew. blofi Zivilgouverneure. 2. Qbcrtr.

gi'oSer, vornehmer Herr. I)av.

9ttXpaTClx6g 8 sp. zum Satrapen gobörig; Obertr.

üppig, schwelgerisch.

SaxtaYV^at, d>v, oi persischer Volksstamm.

odxXtt (aus *r/dK/o>, vgl. ai. fva?ioX‘ti zieht zusammen.

)it. twinJtii dämmen, mhd. iltangen s nhd. eulngen)

j. vollstopfan, oceeu. festtreten, r?/v yf/y n.

2. bepacken, ausrüsten, r/ nvt etw. mit etw.; pnss.

auch rtvd^ beladen mit, voll von etw.

F. aor.pt. od^avTf^, p/. pass.pt.

pass. S pl. ion. Aj^oti;|uro.

90(Xl>plx69 8 (aätvQog) sp. I, satyrhul't. a. goi).

{>. höhnisch, spöttisch. 2. zum Salyrspiol go-

hOrig, sTO/r/öig, /ilgog Satyrdrama.

OttXVp{9XOg, Ql«, 6 buk. kleiner Satyr. Von
Sdxupogy o4f, A s. a. Karne mythischer Wesen im
Gefolge des Bacchos, alter Waldgottheiten. Z>. Sa-

tyrdrama. 2. Oligarch, Werkzeug der dreißig Ty-

rannen in Athen.

OaxuptoST^? ^ (et^g) sp. satyrartig.

oauXoo^oti d.m (aaü^og peet. sich geziert bewegen,

sich zieren.

OOluXO"7rpü>XXUK(i) poet. den Hintern (itQtMrög) ge-

ziert bewegen.

oa\5-Xo5 8 poet. niedlich, geziert, tHnzelnd; n. pr.

EaOXog, ov, 6 AT.
oauvid^o) sp. mit dem Si'cer werfen, «vd. Von

oativiov, ou, TO sp. kuizcr Speer (l* /idruiM^c).

Eauvtxocc, ol Samiiiton in Mittelitnlien. — ailj.

EauvixiXüS 3.

oaupoc, ag, i/. ion. octupi^, u. aaOpo^, ov, A (zu

oai'Xogt) ion. sp Eidoohso.

Satipopidxai, (^y, ol Sarmaten, skythischer Stamm
nördlich vom Schwarzen Meer, bee./«n. Saupo-
fldxtg, tbog, z. B.

aaupoixi^py ö ep. ion. sp. Sobaftande, Bpaer-

sohuh, Metallspitce am untern Ende des Speere^)

zum Ein^tecken in die Erde,

oauxoö, öauxfjg s. oeavroO, -rf}g.

ad<pa, alter Instrumental zu catp^g, deutlich, genau,

bestimmt.

90C<pV)veea, ag, ij Deutlichkeit, Bestimmtheit. Von

2 ion. poet. « öa<fi^g, dor. OOKpdvi^g

deutlich, baMtimmt. — at/v.-VtAg, ion.*v^ti>Q. Dav.

<T0(^T]Vt^u> deutlich machen, erklilren, kundtun,

ri, mit folg, ön, &g. Dav.

oa(pT)ViOTtx6g 8 sp. zum Deutlichmachen geeignet.

<J(X^1^g 2 1. hell, klar, Ad^nct öi oagti^g d^erd.

2. deutlich, offenbar, verständlich, pOifog, ovftßoXoy

öapig XvfTTjg. gewiß, sicher, zuverlässig, gAXog

X, oa<pcg lan mit folg. An es steht fest; rd oaq>ig

Zuverlässigkeit. — adv. daftug, ion,

offenbar, ganz genau, sicher, unverhohlen, r/AtS'or,

Xlyety.

Saco, eine Nereide.

adü) (aus *ty‘da>,vgl.Iit. sij6tt) ion. sieben, durchseiltcn,

Aid TU'05 durch etw.

OCUd 8.

oatdxcpo^ 3 8. oö>oy, cramxi^p poet » oe>r.)^.

oßdvvOpit u. i. tr. (auM löecben, übertr. auf-

höroD machen, veraiebten, dämpfen, stillen, ^'ßQtv,

x6Xov, öiipav. 2. intr. erlöschen, übertr. sich

legen,

F. tr.: fut. aß^ati, aor. iafleoa, pass. pf. iößeapat,

aoT. iaßecdiiv, adj. verh. ö/feord^j ep. aor. in/.

Oßioaat; intr.: aßiytnjfuu, fut. aßiioofias, aor.

fxsßriv, pf. iaßt)Ha. Dav.

oßiois, tog, ij sp. das Au<ilö8chen, Erlöschen.

oßädXl^pco^ S (O^ön)o, oßvvwpx) zum Auslöscbon

(lionlicb; subst. tA a^ari)QiO¥ Lösohmittel.

oe-auxoO, zsgz. oautoO, t}g, ion. detdUXoO,

pron. rcjiex.f nur gen. dai. aee. sg., deiner selbst,

dir selbst, dich selbst {pl. bpCtv abxCify usw.), ol

orotnroü die Deinigen.

oeßd^opiat d. m. ep. poet. sp. sich scheuen, t/ vor

etw.

F. aor. ep. arfläaaato, NT ^orßdaihjy. Von

Oeßcc^, rö (Ofßci) ep, poet I. Scheu, Staunen, Ver*

eliruMg, Bewunderung, arfiag p' lyrt clGooöovra IT.

2. Gegonslund der Verehrung, Stolz jmds., 'BQptjp

... »ii/ouKWV OFßag, oft titelartigo Umschreibung:

Heiligkeit, Majestät, <9fYoy.

F. im sg. nur nom. u. acc., pl,

oeßoespa, aro^, rö {oxßä^oitat) sp. NT Gegenstand

religiöser Anbrlung. Dav.

oeßaapicog 2 sp. ehi würdig, heilig.

OEpaOTo^ 3 (,Gt'lia,topat) sp. NT ehrwürdig, kahser-

lirh; A Xf/ytorüg {KatGao) .\«gn»tus.

Eeßcwbxrjg vopog, A ägyptischer Gau. — adj.

Eeß£VVi>TiXü5 3, 2 . B orri,«a ein Kilarm.

OEßt^o) u. d p. poet scheuen, ehren, verehren, ro'd

Tf»'t jem. mit etw., ru d uvttg jcm. um etw'. Von
oeßcü u. df'p.ivi^l. ai. tgaj verlassen, im Stich lassen,

iu Hube Iu.s:ien). i. eich scheuen, sich schämen,
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ocSev —ScXcuxcÜ{ C71 SiXtuxo;—os(Evi&v«>

abs. u. tI od. inf. 2. Ehrfurcht haben, a. ver-

ebron; aeßofteyoi {$c. xöv 0e6v) Progeljten des

Toros NTy anljeton: Ä’^oWA^v. b. ehren, hoch-

achten, nvd, rtvd (4>^) rrva.

F. gelten dtor. pan», ^oitpdrjv.

oc6cv, actOy 9C?' ep. ion. poet. s» ooO s. ov.

Sc6(OV| ÖV05, d Kön. von Ägypten.

SctXT]Vtx6^ 3, SctXY]v6^ u. £s(XT)Vü>dY]q 2 8. £tXr.

Ottpcc, f}, ion. -p^ (aus *r/eff-jd, vgl. lit. tverii

fa.'^sen) Seil, Strick, Kette, Lasso. Dav.

OetpaTo^ 3 poet. am Seil od. an der Leine gehend,

ütnog Nebenpferd, Biindpferd.

occpa»cp6po^ 2 poet. sp., ion. acipy]-tp6po^ » dem
vorigen.

Scipfjve^, 6>v, oi Sirenen, boi H zwei Jungfrauen,

welche die Vorühorfahronden durch Oesang an-

lockton u. töteten, später drei od. vier. Der sg.

sp. Obertr. gebraucht, r. B. Xfiyw oetyiyv Anmut,
Zauber.

F. du. letQt'ivouy.

StCptog, ov, ö heifi) poet. Sirius, Stern im

Sternbild des ,Gro&en Hundes‘, äört)Q u. KtWixv a
Hundsstern.

OCtpi^, töog, ff (oeted) Binsenstrick.

actp6^, oo, 6 sp. NT = ai4i6£.

actddx^eta, ag, ff {*aeta-axdt)g, aelo u. äxdog) sp.

Abschüttolung der Schuldenlast, zur Erinnerung

daran wurde noch zu Ari.stoioles' Zeit ein Fest rd

OCtadxBccol gefeiert.

<JClo{-5^0WV, ovo^, u. poet. erderschttt-

temd.

OCia{iaT{ag, ov, 6 (Of/a/m, ^ rteio/tdg) sp. durch

ein Erdbeben veranlaBt.

(J(ta(i69i oO, ö 1. (ErdlerschQtterung, Erdbeben
(auch Tffg yffg, jjfdovd^X 2. Sturm. Von

|

9ci<a> (aus *rJ^eiaj<>>f vgl, ai. /rif- erregt, beatiirzt sein).

/. act. i. tr. ecbfltteln, erschüttern, rütteln an etw., I

in heftige Bewegung bringen, oaWtVa^, udoa, fyxog
schwingen, 6 dedg cofiöc {sc. yf^y) der Gott erregte

ein Erdbeben. 2. intr. im/.;erg. fsetrt es i.st ein

Erdbeben.

II. med. in heftige Bewegung geraten, erbeben.

OAf/, ÄoAi^', dffAog.

F. /ut. öc/ö6>, aor. ifiana, pf. o^(feoia\ pass. pj.

ö/=öfifö.«at, aar. ad}, rerfe. ö«oro^; ep.: i

impf. OFloVy mcd. attdntjVy ioacbtvxOy aor. ortoa,
'

med. oeiodfiifv.

Sexueov, vtvogy ff (axich XtWHov) St. ira Norden de.n

Peloponnes. — Eexucovio^, ov, 6 Einw. — adj.

£cxuu>viog 3; £exu(i)Vta Landschaft um S.

(TcXaiYCü) u. med. (erAng) poet. leuchten, glüiizen.

aeXava u. oeXävata (dor.), acXdvva äol. = OFA))ytf.

aeXa^y aog. rd (aus *(fSiAag, vgl. ai. svdr Glanz,

Himmel) ep. poet. sp. Olnns. Strahl, pi. Funken.

F. dal. oiAnty aiAtity nom. pl. oiAa.

SeXaoia s. HeXAacia.

OEXaa-tpopo^ 2 poet. lichtbringend, hcll-

atr.'ihlend.

oeXd^tov, ov. rö, v. oeXa^^og, ov^, r»3. i

Knorpelrisch.

oeXeuxlg h •‘’P-
eine Art Dreiruderer.

£cXeUX€Ui;, itag, ö Kinw. v. EeXcuXEta, if am Tigris.

SiXeuxogy ov, d (aus * oeAd-Aevstogy od. mazed. =
ZdXevHog) Name mehrerer Könige von Syrien.

9tXy]va7o( 3 poet. sp. mondhell, vu^, ff oeAtjvaia

(dor. <}€Aä~] s oeXipref. Von
9cXi^V7]y Tfgy ff, dor. 9tX«vay äol. 9cXdvva (aus

oltAda-yrf, vgl. öiAag) i. Mond, nAi^Öowsa Voll-

mond, iuAElnet es tritt eine Mondfinsternis ein,

oeXgvTfv beim Mondenaohein. 2. Mond-
göttin. Dav.

9eXnvid^0)i<xt med. sp. NT mondsflehtig sein.

9cXl^vi0Vy ov, TÖ, demin. v. aeXffvr), sp. kleuior

Mond.
9iXlvoVy ov, rd (W. .FeA, eiXdo) ep. sp. Xpploh,

Petersilie.

EsXtvoOgy otVroj*, d i. St. an der Sfldktiste Siziliens.

. Flüächen bei Ephesos. 3. FlU&chen bei Skillus

in Elia. — adj. L^tvoi^to^ 8. — SsXcvo^to^
. ZicXtvobVtlogy d Einw.

9sX{{y /do5', ff sp. Streifen, Seite, Schrift.

StXXa9fa, ag, ^ St in I<akonien.

HsXXi^Gig, evro^, d i. Fl. in Elis, Nebenfl. des Po-

neios. 2, FL in Troas.

StXXoiy d>v, ol Priester des Zeus in Dodona.

9dX{JUX, aro^, rö (vgl. as. selmo Bett, lit ssalma Bal-

ken) poet. Qebalk, Schifi'sgebälk, Ruderbank.

EspdXrjy jfg, dor. Sc(tdXa (vgl. lit i^e Erde) T.

des Kadmos, M. des Dionysos.

9C|lf5öiXtgy €<og, ff (vgl. lat simiUty ahd. semala Brot

SS nhd. Semmei) sp. NT feinstes 'Weizenmehl. Dav,

9Sjit8öXtTT]^y ov, d aus feinem Weizenmehl, dpro^.

ZiG(i(pa^Cg, e<ogy ion. tog, ff mythische Königin von

Assyrien, (Jeroahlin des Kinos.

9C|lvo-^dTCtpay ag, ff {öiöafu) poet ehrverleiheod.

9K|JivoXoYd(i) u. med. sp. in feierlichem od. hohem
Tone reden, -nvog. Von
9€|XV0-X6yO9 2 {Aiyo) Sp. würdevoll od. ruhmredig

sprechend (ironisch).

9C^vd-(iavTi^, £05,d poetwürdigerSeher (ironisch).

9t(ivo(it>6^<a> {ae/tvö-ßsvöog, oejovdg u. pOdog) poet. ca

ocftvoAoyi'u.

9epivo>‘1Cp<frü^g, adv. v. öepvo-nQeifgg {nQiifo», sp.

von würdigem Anstand.

9C{IV0lcp09<üT7d4i) {'Kog, 0epv6g u. ngoacusov) poet.

eine ehrwürdige Miene aunehmen.

9C(1v6( S (für '^öeß-vög von Oeßco) I. verehrt, ehr-

würdig. a. heilig, majestätisch, würdevoll, SHigy

regposy odpovoO, ragr^. b. ehrenhaft, ehrbar, au-

gesehoQ, vornehm, yvyi^. 3. im üblen Sinne:

prunkend, stolz, anmaßend, TVQa\n>og. adv.

ernst.

9Eltv6-9T01I0{ 2 (ord^) poet. feierlich redend.

9CpLvdtT]9, ^ro^, 4 (o^iA'ö^) Heiligkeit, Ehrwürdig-
keit, würdevoller Stolz, feierliche Pracht

dejivd-TllXO^ 2 poet hochverehrt.

9C}IVOTb^{a, ag, ff {*oeuvd‘Twpogy rO^g) sp. Ein-

bildung, etw*. Hechtes zu sein, Aufgeblasenheit

9cpiv6(i> [oepvdg) ion. ehrwürdig machen, aus-

schmücken, übertreiben.

9tpivuv(i> i. aci. ehrwürdig od. feierlich machen,
a. raCra nroi favrdv ia^pvvye mit solcher Majastät

umgab er sich Ifery in Ehren halten. b. ehren,

verherrlichen, herausstreicheu. 3. med. mit aor,

pass. u. med, a. sich würdevoll benehmen, nW
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seine Würde in etw. setzen. b. großtun, sich

brüston, dtÖTi, M nri. ^ m'i, mit pt.

üc^XtO^i ov, ö &s Sexltus, rd ßcQpd Mara —
Aquae Sextiae, j. Aix. !

aio 8. ou I

arirc6^ 8 poet. sp. s ot/tv6s-
|

Sipaftc^ 8p. s 2dp<urtp. I

Scpß<i>v{{, Idos, See im Nordosten ünter*

ä^ptens.
I

SdpT^o^, ov, 4) (Tgl. hebr. j*är<7/ schmelzen) eine der

kleinsten Kykladen, westlich von Paros. — Scp(-

9(0^, ov, ö Kinw.

ScppbXv], tfS, 4j St. Auf Sithonia in Chnlkidike. —
ScppüXto^, ou, d Einw. I

Scpobio;, Ol*, 6 sz Nm.*iu«.
|

£eppctOV, ov, rd, auch Sdpptov, Voigebii^e Thm-
kiens mit gleichnamigem Kastell, Samotkrake gegen-

über.
j

ocp(po^, ot>, d kleines, geflügeltes Insekt, Mückenart.
i

pf. 2 v. oiina.
j

oeaTjpa pf. 2 v. aalQu.
|

ocoo^copdvo>g, adv. V. pt. p/. pass. v. aoqpiSa, ge* ^

witzigt', klug.
I

otow^povtopdvttg, adr. v. pt. pf. pass. x. öopQO-

vi^(ü, poet. besonnen. i

OcO ion. 8. öv. I

at^, 0C1MT0 8. onci.
I

SeuOy]^, ov, d Kön. der Odrysen in Thrakien.

£turXa7og, ov, d Proschname. Von
|

(TcOtXov, ot*. rd, ion. für r^l>dAo>' Mangold
OSbtXiov, on, rd sp.). I

aciKi) (vgl. ai. cyu in Bewegung setzen, cyävati. za

foo£t*a ai. act/6ita) ep. poet ion. /. tr. act. u. med. '

I. in raacbe Bewegung aetsen, treiben, scheuchen, i

hetzen, auf, inf nvt, vertreiben, hervorjagen, rivd n.
{

Ti. 2. werfen, schleudern, schwingen.

II. intr. mfd.'pass. 1. «ich in rasche Bewe- '

gung setaeo, sich schnell bewegen, eilen, stürzen;
j

adv. tOQvfurvus rasch. 2. übertr. sich getrieben

fühlen, trachten, begehren. <*oov/icvo^ begierig, nach

etw. nvdj? od. tnf.

F. iooex'ov, aor. döorua, mrd. dnoei'd.m/v; ep.

impf. öftHjv, aor. orTo, dor. örrovn s
0ri<oi*o<; oedo/iai, ituicx*6fnp>, aor. 2 m^d.
ioad/iqv, iaavo, M{o)vro. Oi*ro, pi. <ti*«cvo^. pass.

io[fi vihp', pf. j?<J0i*MO4, pt. taevp^voS' PriWens»

hod. fOGvfievos betont, piqpf ioavprfV, ep. mrd. '

pr. 3 sg. osfjrai.
I

aSfOUTOÜ ion. 0roi<ro(\
|

OV]XQt^(i> {aiiKÖg) Schafe in die Hürden treiben: .

üln-rh. elnaperren, einpferchen, ri «ard n. riri.
|

F. aor. pass. 3 pl. ep. at^Kaadn*.

av]x{(, idog, ij iafpiog) poet im Hause g'.-borane

Sklavin, bcs. Scblieljcrin.
[

OTjxtTTjq, Ol*, d, dor. oäxixäg (atp-os) buk. im Stall

geflUtert, jung, zart.

orjxo-xopog, ot*, d (»fopi'w fegen) cp der den Stall

(egt. Stalikn&*bt.

OTjXog, od. d. dor. öax6g(*r/««d^ zu r/<b.'0»: -i- odwo^

Haut) I. Umzäunung. UnifrieJiguug. cingebegter
Hnum, Hiirrto. Stall. 2. geweihter Kaum. Heilig- i

(um, 7'i)o^6>Won. umzrtnnter Olb-vumstiimpi'. 1

Srjxobova^i d e& Srquana, j. Seine.

Oi^X(i)pa, arog, rd {Otpcö&i) poet. S. geaichtea Ge-
wicht, übertr. Ersatz. 2. = arptdg Kapelle, Tempel.

ErjXupßpfa, ag, i]. ion. »{v]. St in Thrakien an der

Propontis. — Sy^Xbjxßptavof, d>v, ol Einw.
QTog, rd, dor. odtlia (aus *ßjAfta, vgl. ai.

d/o/timan Gedanke) Zeichen, Kennzeichen, Merk-
mal. i. hinterlassenes Zeichen, Spur, Wurfmarke.
2. Zeichen dea Zukünftigen, a. Vorzeichen, Vor-
bedeutung, Wunder, A'a/o///a Cfi/tara ffaivesv //, mit
gen. suhj. droD, obj. noAeftov-^ Himmeleselchon,
Sternbilder, insofern sie Witterung und Jahres-

zeiten andeuten. b. Signal, Parole, Feldgescbrei.

3- künstlich hcrgestelltes Zeichen. a. Orabmal,
2^1. b. Erkennungsseiohen, auf Losen, im
Siegel, auf Schilden, an Schiffen. c. eine Art
Hunonzeichon, Bilderschrift, AvyQd. Dav.

ar)pia£a, ag, 4j sp. Fahne.

ai^paCvo) (o()na) A. ad. I. tr. l. besoiehnen,

mit einem Zeichen od. Siegel versehen, namentlich

im pt. pf. pass. oeOi/.nao^i4.Vo^ rivi mit, durch etw.

bezeichnet 2. ein Zeichen gebeu, etw. zu tun.

a. ein Signal geben, durch ein Zeichen belVhlen,

sich verständigen, teils ab«, nri, teils ri, z. B. rd
noXepiKÖv o*;naö‘eir zum Angriff blasen, rnnn/u dtp

fuävtov mit seinem ewigen Blasen; meistens impers.

9T]patvet es wird geblasen, das Signal gegeben,

mit 0aKm',yt, KCQan od. dat. d, Pers. verbanden,
damacli folgt der irif., auch mit Ctg^ z. B. hteiddv
di oqnijvij np rioan osg ävanniu ddm auf das Signal

2lapfenHtreich, teils mit dg. Ctg u. gen. od#., indir.

Fragesate. b. ttberh. Befehl geben, befehlen, ge-

bieten, m'/, ini nvi u. nvd^. »«/. od. indir. Frage.

C. von Gfiitern: ein Vorzeichen geben, aba. nri
od. nsQi ttvog, kqö nvog, inf, auch nvt, dv nvi durch,

in etw. 3* Geschehenes anzoigen, melden, ri

stQÖg ni'a, mit pt. KQeovja nQOQareijpivra, ri nvi.

//. intr. sp. 0i7/iaim es zeigt sich.

B. mal. t. sich etw. od. das Seine bezeichnen,
uXffQotf sein Loa 2. aus Zeichen erkennen, Bchlie-

Oen, vermuten.

t
. fiit. aqftfivCo, aor. /oi/ifr/va (-/ifira), pf. aeOi)uayna\

pass. pf. drdiifinapai, -ai'Oai, -avrai, inf. ‘dvdau,

pt. ’QOph'og, aor. iotptäi'öqv, fut. GiiHavör}(JOfUu^

adj. verb. arinayrog, -iog; mrd. fut. aquayoiyuuy
aor. iOquqrdutfy; ep.; fut. ad. Oqitavecj, aor. oip

/i7»'a.

aY](iavtt^ptOV, Ol*, rd {aquavn)Q
,
Oiffi<^v<js) poot u.

OT](iavTpov, ou, rd {dqfiaivio) ion. Siegel,

orjjxavxpt^, idog. ij (o>/*ia<V<.>) ion. Siegelerde.

or]]iavTü)py 6 (0*y/nuV(j)cp. ion. poet. l.Weiser,
Oobieter, Lonker, abs. od. nvd^, z. ß. fTr^wi', ßotliv

Hirt. 2. Bote.

orjiiaTOUpYO« 2 (er,na u. W. poet Zeichen anf
den S< bilden machend, Zeiclioiibildner.

aT)j^6to-Ypi<po?y Ol*. 6 (.yonqno) sp. mit Zeichen
schreibend, (Teschwindachieilier.

OT]}ietov, ot*. rd I. Zciclien. t. Spur, nvö^ von
etw. 2. a. Vorzeichen, Wunder, b. Signal, djrd

fli;nrioi» (-f.n») auf ein Zeichen. J. a. Siegel, ßa-
aUitog. b. Abzeichen. Feldzeichen, Panier, ßa^
oiAnov. c. Beleg für eine Behauptung, Beweis.
//. (mathem.) Punkt.

OT^|ici0-<p6p05i ot*, 6 sp. Fahnenträger.
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ai)\xn6ia (atifKlov) l. oc<, sp. = Oijuah*!». 3 . mrd.

NI sich etw. ftu&eicbiien, erkennen, durchschauen,

tL, Tiwi.
^

oi^jicpov odv., fitt x^jiepov, dor. aa(iCf>ov (aus

Mj-ä^tQov, Vgl. hiu-taffu a nhd. Acu/c, lat. ho-dir) an

diesem Tage, beute; ^ a^fifQOt' {ic. ^uiQa) NT, tö

atjfisQOv adv.

(TY](ii^tov ion. SS ot]itelov.

9T)(itx{v6lov, oi% Tö (as aemicinetium) Schürze.

9ntCS$<üV, övo^, fj {ot)na) Fttolnia.

Sl^TCSia, a;, ^ Ort in Argolis.

OT]Tc{a, f)S, 4 (ku ai)no) Tintenfisch.

Sl)fcid^y ddo^, ^ Vorgebii^ in Magnesia, der Insel

Skiathos gegenüber.

Ol^TCO) i. tr. faulen machen, W, übertr. verderben.

2. itttr. pa$$. u. pf. 2 aet faulen, verfaulen, ver-

wesen.

F./tif. difpci, aor. ^0/;v»a; pass. aor. NiäntiV, fut.

oasit)oonai, adj . Verb, o^nrt’tg; pf. 2 G^oi)na', op.

aor. pass. ej. H sg. Ganr/Q.

2T)pdYY^O''> ^ Peiraieus mit Bad. Von

ay}^S, f) ^vgl.cÖQpa Schlund, üiat}Qa) Höh-
lung, Erdspalt, Kluft.

OT]plx6( 3 sp. ATT seiden; subst. v6 OijQocöy seidenes

Gewand, Seide, von den h'/Qtg (Chinesen) benannt
9Y1pO^Xx6vo^ 2 lak. = dtjoo-uxovog.

OTi^, oedg, b Motte.

F. pl. oieg, aiuv, oiag, ap. Nbf. OJ^rd^, Ofireg.

oriaaiiaTosSsp.!
aT)oa(itvo{ 8 J

01^9a(I0V, ov, rö (arab. aäaim) Sesam (schote), Scho-

tenfrucht der Se<<ampfianze, deren Samen zu Ol ge-

preßt wurde, auch die Ffianze selbst

£'^aa|JlOg, ov, t) St. in Paphlagonien.

ar)Oail6-Tt>pov, ov, rd (rv^d^) poet. Seeamkä^je.

ar^oa^otSg, oOm>^, 6 (aus otföapoeig, otjoa/tov) poet.

Seeamkuchen.

OTjaxuo$r]g 2 (rtdog) sp. nach Art des Sastius, eines

albernen, abge^chiuackteu Menschen.

Sr]OT6g, oü, i) St auf dem Chorsones, Abydos gegen-

über.

(Xf)TCg adv. s att tf]TCg.

ag, 9/ St in Latium; ij Gebiet von

8., 6 Sr^xtvog Wein von S.

Sl^Xtov OpOg, rö Vorgebirge westlich von der Rhone-

mündung.
(T7]x6-ppu>XOg 2 {abS u. ßifiQöiGKCj) NT von Motten

zerfressen.

ecig, ij {ai^ncj) sp. F&ulnis.

£6eivw, oeg, b eine der drei Gorgonen.

o6cv-ap6g S (0i9£vg>) ep. poet. stark, mftohtig.

SOevi-ßoitti a^, ^ T. des lobates, Gemahlin des

Proito.s.

SSsvE-Xdog, ov, 6 spartanischor Harmost in Byzanz.

£6evc-Xog, ov, 6 i. S. des Kapaneus, Wagenlenker

des Diomedes. 2. S. des Peraeus, V.des Eury.stheus,

Kön. von Argos u. M3'kena».

oBdvog, ov;, TÖ ep. poet 1. Stärke, Kraft, öfter

umschreibend, aOrrog 'Jöo/tei’^og ss der starke Ido-

meneua. 2. Macht, Gewalt, bes. Meeresmacht,

nayri oOh'n mit ganzer Macht. Dav.

O0cv6u> sp. NT kräftige», stärken.

0»n»*U. HckttlwvrItrbucW.

o8dvü> (oö^vo;), nur pr. u. impf, poet. stark od»

kr&ilig sein, x^.q{; iusbM. 1. Gewalt haben, herr-

schen; abs. u. ttv/, A» Ttyt. 2. etw. gelten, ver-

mögen, imstande sein, ßt^a, boovneQ dv oddva» S,

inf.

atd lak. dM.

atäYWV, dvo;, ^ (zu yiw zerkauen) Kinnbacken,

Kinnlade.

OiaXov, ov, rd (vgl. ai. ksivati speit aus) Speichel.

aloiXog, ov, 6 i*aTUkXog zu oö;) ep. sp. gemAstet,

subst. (mit u. ohne oO;) Mastschwein.

SIßuXXa, r/;, Sibylle, AV^eissagerin, Prophetin. •—

adj. SlßuXÄscog 8 sibyllinisoh, rd £ißvXXesa sibyl-

linische Bücher oA Weissagungen. Dav.

aißuXXtdci) poet. nach sibyllinischen Weissagungen

verlangen.

atßuXXuTXl^g, oO, 6 (atßoXjU^o, Jjßt^XXa) sp. ans den

sibyllinischen Büchern Weissagender, Prophet

atya adv. (aus *aStya, vgL ahd. su'igin schweigen)

poet schweigend, still, leise. Dav.

schweigen hetfien, zum Schweigen bringen,

Ttvd.

^ (*04yovlo; Glanz) ep- gl&nsenA sobim-

memd.
!• *»»<'*• schwelgen, xQÖg « u. iv nvi

bei etw., rtvi u. ngög nva gegen Jera., negt nvo; über

Jem.; übertr. ruhen, aufhören, nachlassen, atydiv

ö' ÖXedgog A. 2. tr. verschweigen, vi, ti nvt n.

ftgbg nva Jom. etw.

F«y*u^ 0<y7)oo,nat, sp. oty^ooi, aor. Mytjoa.

S{TT®^» ^ Ostküste der Halbinsel Si-

thonia. — SlYY^^^^i ^ Einw.

V’orgebirge u. St. an der Nordwest-

spitze Kleitm.siens (j. Jenischehr).

fjS, b das Btillsohweigen, Stille, noXXii

<ftyif ))v tiefes Schweigen herrschte, otyijy £;^-ty Still-

schweigen beobachten, nagej^ay, ridrodai Stillschw.

veranlassen; insbes, Schweigsamkeit, Veii^ehwicgen-

heit Bei 77 nur dtY?i Schweigen, still, heim-

lich, ohne Widerstreben, nt-o; ohne jrads. Vor-

wisaen. Dav.

otYT)X6q S poet. schweigsam, lautlos.

OTYY)^^OVy adj. vei‘A. v. öiyäu, man muß schweigen.

d(Y^Og, ov, d (hebr. skskel) eine im Perserreich gang-

bare Münze, 1 M. 5 Pf. wert.

oCyK^ indecL od. arog, rd der Buchstabe ö,

S, Abzeichen auf den Schilden der 8t;kyonier.

EtY^tov, ov, TO nord.westliches Vorgebirge v. Lesbos.

OtYtiv(v)tjg, ov, ö ion. 1 (Fremdwort) Wurfspiuß,

®P- i
ersteres nach Her auch sa

Krämer.

StY^vvai, ebv, oi Nomadenvolk am Istro.a.

oiSapeog 8. oC$öpog, ot$ap6-Xb>frog dor.=oiöi7^-.

0l8ö^)0-v6li0g 2 (jvißta) poet das Schwert fÜhretiA

OcSäpO-TcXäxXOg (^rA^ooo) poet vom Schwert ge-

troffen.

EISl], Tfg, i) St in Pamphylien. — StSl^XVJg, ov, 6

Einw.

OlSrjpEfa, a;, ^ (otöt}Q€V(S) Eisenarbeit, Arbeit in

Ei.Honbergwerken.

OlSi^pCOg, ro, ion. «p. -Ay, -eov, zsgz. (Tl2T]potl^,

d, of'v, pp. auch dl$ 1QpCCOg (aibtigog) S. eisern,

Ai
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suhst- 6 atdä^eos £iserling, kleine bysentinieohe

Mftnze. 2. übertr. a. fest, stark, hart, imbeag-

flatn, Koa^ir}. b. andauernd, dQvftayöog.

itJS, ö {OiötjQc^) Eisenaubeiter, Schmied.

acSr^ptov, ov, rö (<7töf/^^)£iBeng:er&t, eiserne Waffe.

otSTjptxT)?, oü, 6, /cm. 9c8Y]pt-C(^, ido^, poet,

dor. oiSälp’-, TOD Eisen, KÖAefio^ Krieg mit eisernen

Waffen.

Ot8y]po>ßpl6l^^ 2 ißffiÖCi) poet. schwer von Eisen,

cisenbelastot.

ae8T}po-ßpa>^y <r>ro;, d, ij (ßtßoföouo)) poet. eisen-

fressend, -schärfend.

0(8T]p6»8cT0^ 2 ioD. poet, dor. <Tt$äp- (d^'u) ei«en-

beschlagen.
*

otST)po-xiii^S, tjns, A, « (Kdjcmi.)) poet. mit dom
Schwert getötet

9tSy]p6-XCüiCo^ 2 (Htlati}) pcet. mit eisernem Ruder,

ei.*<etibewehrt.

otSY)po»{JL:^X(i)p, 0^0^, /j poet des Eisens Mutter.

Ot8r]p6-V(i)TO^ 2 (vturov) poet. mit eisernem Kücken.

ot8T)p6-7cXaoT09 2 {jtXd9a<>i) sp. von Eisen gebildet,

eisern.

oiSripog, ou, d, dor. afSfipO^ (Lehnw., vgl. kauka-

sisch rtdo Eisen) i. £isen, Stahl. 2. meton.

a. alles aus Eisen Gefertigte, Waffeti, Sohwert,

SicheL b. Eisenladen.

9c8r2p6-aitapTO$ 2 (oneiQO) sp. durch Eisen gesät

od. bereitet, növos-

ot8r]po*tcxT(i>Vy ovos, d poet. Eisenarbeiter.

Ol8T]poupYO{y oü, 6 (W. iQy) sp. xsst dem vorigen.

Ot8T)pO<popC(i) u. meä. 'CO^xat q>iQ(j)

eiserne Waffen tragen, in WaOen einhergehou, abs.,

ttegi n.

OlSr]p6><ppfiäV 2, gen. >OVOg poet eisernen

Sinnes.

oiST]p6-)^aXxog 2 sp. von Eisen u. Kupfer.

oi87]po>XApt^V}^y on, d poet mit Eisen

kämpfend (dor. Oidd^).

oc8t]p6<i> (oidij^o^) mit Eisen beschlagen.

St8oilgy oOvTog, ö Kastell am Istbmos an der Bncht

von Kenchreai.

ElSoOddcx, «7g, (f Kastell im Gebiet von Krj'thrai.

Et8(üv, övog, i] St. in rhoinikien, j. Säidä — atlj.

Ei8cüvto; 8, ep. EtSdveogy bes. fern. EtStuvtdg,

ddog, die Landschaft rings um E(8ovCot, ag. 1}. —
StSdvegy ov, (A XX- SiSovtoiy /(UV, ol, Ec8u«vcot

Einw. -> adv. Sl8ovtr]6ev aus S.

ot^<i> ep. poet. sp. zischen.

F./u/. pf. 2 Giatya.

E(8(i>vi'a, ag, ion.-(T], mittlere der drei Land-

zungen von Chslkidike.

Elxavta, og, ion. -tr), alter Xame von Sizilien. —
Sixavoi, (UV, Ol Kinw. — adj. Etxavixog 8.

Stxavog, oO, ö Fl. Ihcrieris.

Oixdptog, 01 ». d (= 5iVni*jus) NT Mcuclielniörder.

EtxeXta, ag, i) Sizilien. — adj. EtxeXog 3 u. Eixz-

Xtv.og 3. — Kiuw. EtxeXögy oü. d (Lreinwohncr)

«. EtxcXid>TT)g, Ol*, d (eingovvamlorter Grieche;,

oixtpa, rö indret. (aram. sddehra. hebr. sd.ar) NT
berauschendes Getränk.

otxtv(v)ig, (dog. // Rp. Tanz der Satyrn.

Stxtvog, Ol». 1/ uiuo der K^Uadon. — StxtvfjTTjg,

m», 6 Einw.

9lXt&a, ion. 9tx6f], «7g, 4 Melone, nach der äuftern

Ähnlichkeit ,Schrdpfkopf.

ofxuog (auch GfKvdg), ou, d Gurke.

SlXtxoVy cüvog, i^(Garkenfeld) u. SlXlKüVto^Ss. Xen-.

StXävogy oO, d (dor. für d. att. XtXrfvös) 1- Seher aus

Ambrakia. 2> Jüngling aus Makistos in Elis, Xeno*
pbons Retter.

ElXvjviaCy wv,a/ Strand von Salamis beim Voi^birge
Tropaion.

SrXiQvdgy oO, d Siien, Erzieher und Begleiter des

Bakchos. — adj. SiXt]vix6; 3 u. SiXtjvüS)]; 2

silenenartig.

OtXl}lCop8{ay ag, i) (dor. oiAä-, v. c>AaJtoQ6t)s, o*Adg

dor. xa olAXog u. nepdeu) sp. ungezogener Übermut.
OcXXatvw ioiAXog) poet. sp. die Augen verdrehen,

verhöhnen, verspotten, r<vd.

OtXXc-XUTTpcOVy ov, TO ion. Wunderbaum, ricinus

cormnunis.

9lXXog, ou, d sp. die Augen verdrehend, schielend.

ofXXußog, ou, d sp. Pergamentstreif an Schriftrollen,

der Verfasser u. Titel angab.

OlX^V], 7]$, i) sp. Schabe od. Motte (Nbf. TiXtprj).

OtX^tov, ou, rö (sem. Lehnw.) ion. poet. sp. Stink-

asant (Pflanze).

ElXü)dl^, ÖjYJ'Quelle mit Teich, Östlich v. Jerusalem.

OipiBXcxxo sp. im Bienenstock unterbringen. Von
OtptpXog, ou, d poet. sp. Bienenstock, Bienenkorb.

aipLtxiv6tov NTsm arjjutHivOiov.

ou, d ans Theben, eifriger Anhänger des

Sokrates.

S(|iöeigy ö Nebenfl. des Skamandros, j. Dum-
brek Sa. — adj. Sip.odvTlOgy zsgz. SiptOUVTlOg 3

(mit bee./<rm. Sc{10\>VT(g, /dog) u. El^ocfoto^ 3.

Ot(lO*1Cpd9(i>lC0g 2 inQ^atxKOv) mit stumpfnasigem

Angesicht. Von
OljXOg 8 i. naoh oben gebogen. a. stülp- od.

stumpfnasig, b. rd oifiöv («c. x^qIov) anstoigendee

Terrain, ngdg rd ot^dv diiuxecv bergan. 2. einwärts

gebogen, yaor^Ö, piXiooat. Dav.

aTptdrY];, fjTOs, i) i. Stumpftiasigkeit. 2. aufwärts

gebogene Form, r(uv ödövrtuv (vom Eber).

aTjJtdu) sp. stumpfnasig m«ichen, einbiegen. Dav.

at{JUOpLO(, arog, rö sp., t'ccdg aufwärts gebogener

Schiflsscbnabel (La. für od^aiva).

E{(l(i)V,<uvog,d häufiger Eigenname, z.B.v. Petrus A'r.

Et|I<i)v{8l]^, ou, d t. aus Keos, lyrischer u. olegi-

.schcr Dichter, 656—467 vor Chr. 2- {Xeuxjvlötfs)

aus Amorgos, Zeitgenosse des \rchi!ochos, Jamben-

dichter.

EivS, rö NT Gebirge Sinai.

OtvajKOp^o) ion. pect. sp. l. beschädigen, ver-

wüsten, r/. in wollüstiger Weise berühren. Von
oiva-{X(i>po9 2 (otVouai u. ’fioQog in iy^^ipuQOg)

ion. poet. sp. schädigend, zej^törend, nvög etw.

atvant, f(ug, rö poet.sp,, ion. ofviQiTt, 'Lehnw.) Senf.

StvSot, «uv, sp £lv8tavot, 4>v, ol. sarmatischer

Stamm, ö.'ttlich vom kimmevischen Bosporos; ihr

Land ElvStXl^, f)s, «/.

Eiv86g, oß, i) St. der Mygdonen in Makedonien.

atvSouVy öi’og, (vgl. ai. sindhu» Indus} ion. poet. sp.

t, lerne indische Leinwand, firaoirf} eine Ajt Mus-
selin. 2. des daraus Gefertigte, Tuch, Kleid.

Schlinge, Faluie.
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aiv^o(iai—£tTdXxa$ 675 ocxdpiov —oTxo^

oivio^at ion. s ohofun.

atvtd^o) {aivtoy Sieb) NT sieben, sichten.

oCvT^ICC 8. Oivam.

6 {ölvofiai) poet. rftuberiscb, retiend,

X^v; 9ubat. 6 BAuber, Sohidiger, Verderber; als

n. pr. £(v(v)t{, ^ B&uber enf dem Istbmos.

welcher die Vordberreisenden durch Anbinden an

die Kuden von zwei niedergebogenen Fichten, die

er dann zurückschnellen lie&, tütete, durch Theeeus’

Hand aber auf die.selbe Weise den Tod fand.

£iv6t90a| 4 — Sinuessa, St in Latium.

9fvo(iac, d. m. ion. auch otvdojiai (aus ^tjivjopai

V. otVopI.) i.aohaden uvl durch etw. 2. anfallen,

berauben, verletzen, tl^ rrvd, xtvl n einem etw. rauben.

F. gew. nur pr. u. im/jf., impf. iter. ep. OtviOKOvro,

aor. iaivavTO.

I. afvo^, ovf, rd ion. poet sp- Beschidigung, Schaden,

Verderben, nvog für etw.

II. otvo;, ov, ö (alat. ttnus) sp. Meerbusen

Stvoucooa, 1}^, ^ t= Itvöeeaa.

OlVTY]^, ov, ö ep. rs: oirtg.

SfvTtC^, uVf ol i*oivng RAuber) Völkerschaft auf

T.emnos.

SlvToC, Cjv, ol (zu o/»*o/ioi) thrakischer Stamm in

Makedonien.

£ivu>7n)| tfg, ij milesische Kolonie westlich von der

Halysmflnditng. — 2)lvu»CCV>^, iag, 6 Einw.

OIOV| ov, rd buk. Wassermerk iPflauze).

otog, gm. Tüi otöi. i> lak. » üeog, im $g. von Zeus,

im du. von den Dinskuren gebraucht, vai (od) x<l) oub.

1?^, fl poet Behälter ftir Mehl, Brot, Getreide

ov, i. 6 Gebirge Kleinaaiens, nahe bei

Magnesia. 2. fl St au diesem Berge.

OlpatOV, ov, rd poet eingekochter, dicker Ssft.

srpts, i((Vo^. fl t. St. in Paionien; £lpoTCfli{ovtg,

ov, oi Einw. 2. St. in Lukanien amTarontiniseben

Meerbusen; £lpfT7)g, ov, d Einw.

OTpd^i OO, ö (auch ori^^, wohl Lebnw.) poet. sp.

Loch, Orube, zur Aufbewahrung des Getreides.

0l9V»pßpl0V| ov, rd poet. wohlriechende Piianze
;

(Minze V).

OtOi^a, ag, f). ion. Nbf. 9{9Upva (zu aeg?) zottiger

Kock, Pelz, Flaue. Dav.

Ol9bpvo>f6po( 2 (ip^QCü) ion. einen Pelz od. lilaus

tragend.

Zfoti^og, ov, 6 (Redupl. v. ao<p6g, ftol.) i. S. des

Aiolos, V. des Glaukos n. angeblich auch des Odys-

seus. der daher ov, ö heißt —> adj.

Sloxxpceo; 8, £191^(0^8, dazu bes./em. £l9b>

f ig, Ifiog. £iöv^iii yairi Gebiet von Korinth, da Si-

syphos Ephyra se Korinth erbaute. 2. Beiname

des Derkylidas.

9Txa, TO 8. <Jlro^.

9lT&.Y0)YC(i) (örr.a/c.>;'d^') sp. Getreide zu- od. her-

beiiUhrun.

9TTaYüJYta, a^, ^ sp. Cvtreidezufuhr. Von

9lT-aYt*>Y^S 2 (o/TO^ u. &yu) Getreide zufiihrend,

nXola Getreideschifl'e.

£lTOtXr] 8. 2'(TTdKI7.

£lTdXxa^, ov, ö (-XT]5 Ifer) Kön. der Odrysen in

Thrakien zur Zeit Dareios* I., tdv ^irdAsav ^öciy

einen Gesang zu Klirun des 8. singen.

ITTdptov, ov, rd, demiti. v. olro^, sp. das bifichen

Getreide.

sTTdojJiat d. p. (iSTOg) Speise zu sich nehmen, seine

Mahlzeit halten, speisen, easen, ri, auch nvi, ftbortr.

iXnUtag sich nähren von Hoffnungen.

F. impf. iter. ep. o^r^vovro, aor.

alTSUxd^ 6 gemästet, gefüttert ^'oR

JlTäbU) (ofro^) ion. sp. fCittern, mXsten, abs. od. ri.

9lTT]Y^(>> (ötv-f^yd«;) Getreide od 6p 'ise zufUhren.

9lTT]Yi<X, agf das Oetreidozutuuren, Verprovian-

tiening. Von
9Tx-T)Y^( 2 (ofro^ a. äya) Getreide führend, tiXola.

97xi]p^9lov, ov, rd (oinj^d^ aus Getreide bestehend

od. bereitet i. Verpflegung, Beköstigung der Sol-

daten, Verpflegungsgeld, ebenso hoch wie der Sold.

2. sp. io Rom außerordentliches Geschenk, Ge*

treidespende.

9fxT]9C^, ecjg, ion. tog, fi (onfofuu) 1. das Essen,

Kost, Nahrung. 2. öffentliche Speisung im Pry-

taneioo.

alxia, ag, f) {airog' sp. Teig. Gebäck.

9lx(i^<ü i. acf. füttern, beköstigen. 2. mrd. sich

beköstigen, essen.

9TX(x6^ 8 (oiro^) sp. das Getreide betreffend, xo(>;rd5,

yöfiog öiTwög SS Uxfrummtaria.
9lXtOV, Ov, rd 8. öfro^.

9lXl9X6( 8, adj. verb. v. sp. NT gemästet

9TxoßdXlov, ov, rd {*aiTo-ßöXog^ ftdXXoi) sp. Getreide-

magazin.

aixoSeiet, ag, ion. {•oiio-Ärj/^, 6ä>p<u) Oe-

treidomangel, Hungersnot
9TxoSoxdo|iai {atro'börtig, bi^uut) pa»t. Getroide

geliefert erhalten, bekÖetigt werden.

9lXoXoY^<*> (otro-Ad^;, X^y<j) sp. Getreide sammeln,

fouragieron.

9lXoXoY^«i fi (Ctro-Xdyog) sp. das Fouragieren.

9TX0-jlzxpT)5 ov, d {fteTQioj) sp. Getreideverteilor.

Dav.

9TX0ptCXp{<Z, ag, fl sp. das Zumessen des Getreides,

Oetreldespende. und

9TX01ldxpC0V, ov, rd A'Tdas Zugemessene an Speise,

Proviant, Kost.

9TxO'V6^0^ 2 (vifici) poet. Speise zuteilend, iXttlg

Hoffiiung auf Unterhalt

9lX0lC0t^(i> (oiro-ffotdi,'} i. act. Getreide od Speise

bereiten, nW jem. Ko^t geben, beköstigen. 2. med.

;
sich Kost od. Nahrung bereiten, essen.

9Txo770tfa, ag, fi ictro-notög] Zubereitung des Ge-

treides, Brotes, der Speise.

97XOltOt(x6{ 8 zur Brotbereitung gehörig. Von
9ltO-7COl6g 2 inoiifd) Getreide mahlend, das Es^en

bereitend. >'vvf); subst. ö Bäcker.

9TX0‘ir0(l7cia, ag, f) {*ötTO~no,iut6g. Ttffmo») sp Go-

treidezufuhr.

9Txo-tr<oXT)(, ov, 6 (ttioXt^o) Oetreldeverkäufer, Oe-

treidehändlar.

9txo5, ov, d (*t/^rog zu zennalmenl n. dmiin.

9lxiov, ov, rd 1. Getreide, Korn, speziell Weizon,
Ojreiorty, nrgi Oiwu dHud^oyrüg toü airov.

2. Mehl, Brot, <rtmg prX{r?ig, überh. Bpoise, Nah-

rung, Kost, öfrm' i>Soyrtg, Kar ofra kui noräip!. Nah-

rnngsmittel, Proviant

F, pl. V. oiiüg metapl oira

Ci'
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o(xoupy6^—oxQuÜUi) 676 oxotXit6^—9xaf{ov

0lT0X>py6^y oO, 6 (fJtvog u. W. i^y) ss öiTO-^rwrf^.

0lT0-^GEY0^2(W9>a7,97o;^rlv) ep. ton. sp. Brot essend.

0lT0^6p09 2 i<pie<i)) ion. die Nahrung tragend.

ov, ol Ge^idepolizei in Athen.

a{xxoi buk. Zorofi mit dem die Hirten ihr Vieh

ttcheurhen.

SlTrdxy]. 17p, i^ St. Babyloniens am rechten Tigris*

ufer. — AtrraXYJVoi, wv, ol Einw.

ov, ö idtyfofio*) sp. Getreidekftufer, Be*

hörde in Athen zur Verproviantierung der Stadt in

Fftlten von Gofahr. Dav.

OlTtüvia, 8p.Amt eines solchen Proviantmeisters.

Ziftpai, ai Fieckon an der südlichen Küste

Boiotiens.

at^fliTo^ 3sp., d^ro^ eine feine Brot^orte.

019X60) ep. blenden, zutn Krüppel machen.

Sftpvogy ov, fj Kjkladeninsel westlich von Paroa. >-

St^vto^, ov, ö Einw.

of90)V, tavos, 6 (I A, vgl. hobr. fä/ün Schatz) poet. sp.

i. Rdbre, Springbrunnen, Heber, Spritze. 2.Trink-

gerftt. Dav.

OT^WVi'^tt poet. mit einer Sangröhre od. dem Heber

ans dem Fafi trinken.

<Vt<6 du. von OiO^.

SuüV, 6 Zion. 2 . Jerusalem.

oto)lCCK<d »obweigva, aor. verstummen, ab.s. u. mit

folg, el

F« Jut. OUMti^COfUUy 9p. otCiTti/aci, aor. iotüinrjaa usw.,

adj. verb. ot<>>3t7}Tios, Pohne 1: oeoionä^evos. Von

oTttTCiQ
I ^St fl das Btillschwolgen, Stille, bei H nur

OUi)Ttfj in Schweigen, schweigend, heimlich. Dav.

OlO)knA6c 8 poet sp. i , .

o.*.^pA? 3 _ )

OXd^O) (vgl ai. khtmjati hinkt, ahd. hinchan) ep. ap.

hinken.

0Xae6{ S (ans *0U€uS6s, vgl. lat $caevu$) i. links,

1^ OKOtä, ion. OKOi^ die Linke. 2 . weatlioh, da der

Blick des griechischen Vogelscbauers nach Norden
gerichtet war, 2W<Moi TritXai das wcHtliche Tor von

Troja. 3' a. Unglück bedeutend, ungün-
stig, (ptXoryiUt} KTfjifa onwöy. b. töricht, linkisch.

Dav.

tntacoouvT), 17^, ^ poet. u. oxaiotT];, f/ros, ^ lin-

kischesWesen. Ungeschlifienheit, öfter: Unverstand.

Stumpfsinn.

(ncatoupYSO) (ON<uov^>^f, Okatö^ u. W. igy) linkisch

handeln, ungezogen sein, fiagd nra gegen jem.

OXfllCpo) (vgl ai. ;burt/oft springt, hüpft, mhd. zr/tiVcc

springe lustig, nhd. scherten, OMßrätü, op.

springen, büpfen, tanzen, ;ro<3/v.

OXaXa8vp{ldttov, ov, tö, dffpun. v. omiAdlfvg/ta. poet.

Spielzeug, Troiklkram. Von

oxaXa9upw (nus-Orgjhj. vgl. öKdAJo'i poet. beschlafcn.

OXaXcvg, ^ (ghUAAu) der Utabendc, Behackende.

I

Dav.

axaXei^ poet. sp. scharren, kratzen, behacken, ri.
j

oxaXyjvog 8 (verw. tJKOÄtrig) schief, ungerade (v.
j

Zahlen), Tßiyctvoy ungleichseitig. .

oxäXXo) (au.s *CkfiAJ<Of vgl. lit sli/iü ich schlage
j

Feuer an. an. si'iljan scheiden, luhd. se/ia/fen stolieii,

nhd. isf Schiobfenstcr) ion, sp. scharren,

grahen, harken, hehacken, Dav.
]

9XaXp6g, oü, 6 poet. sp. Ruderpflock.

OXaXo^^i (Mtos, 6 (öKdJJUj eig. der Grabende) Maul-

wurf.

SxdpavSpo^, ov, 6 Fl. in Troas (r= Xanthos, ). Men-

dere) u. llufigoU. — adJ. £xa)xdv8ptO{ 8, nebtov;

subsl. 6 ess Astyanax.

SxQt^ßo>vi87]gf ov, 6 Einw. v. Skambonidai. einem

Flecken zwischen Athen u. Elousis.

axdpt^a, arog, rd (OKtbrru) Graben, Grube,

oxavoi,
fl dor. = oxtp^jj.

OXav$dXT]9pOV, ov, rö (•oKOKd-O/W-o) poet 1. Köder

in der Falle, übertr. (fxaydäAr^dßov än<^r. 2 . Stell-

holz.

OXavSoXf^tt iYr&rgem, (Anlafi zn) Ärgernis gobon,

irre machen; pofs. Anstofi nehmen, sich ärgern,

irre worden, fy nw an jem. Von
(TxdvS-aXov, ov, rd (AV. okovö springen, schnolleu,

vgl. ai. tkü'ndaii er schnellt, lat »canärre) NT
1 . Lockung, Lust 2 . Falle, AnstoO, Ärgernis.

Sxdv$6ta, a^, fi Hafen auf Kythera,

<Txdv5l^, Oco^, poet Kerbel

(TXaffavet)^, iost 6 {axanävi}) sp. Gr&ber. Dav.

axan:avc6(i> sp. graben.

OXaTtdvT}, ijf, i^(0Kd^o) hak. Werkzeug sumHacken,

Spaten, Grabscheit, Hacke.

ExaTCT^ ^Xt], fl (OKCurru^ ) Bergstadt auf dem Pan-

gaios.

OXStttoVi oi<, rd dor. s OKilrrrQOv.

oxdicxed (vgl lat. seaber, scabo s got sLaban, nhd.

schaben) (ans-, um'graben, hacken, xA<pQov durch

Graben hersteilen, rd imcau/i^a Grube als Ziel des

Sprunges, daher itni'Q rd ^Kaftfsiva srri&Gv die

Grenze überschreiten.

V, Jut. OKäiffo, aor. fountya, pf. ioxaqpa; pass, pf,
(axatipai., aor. iaxd<p7\v, adj. verÄ. öxastTÖg.

TXapSapiuxTda) {-/noir^s *iUvoo<o) 1 blinzeln,

9X0Cp8ap6aoe), att -TTO) (oko^o)
j
zwinkern.

F, /*uh (v. -Hvöö«) Oxoabauv^.

OXapT^iapög, oö, d {*0xaQtq)tS(o, cxdQtftos Oriflel,

Stift, vgl. lat. scrido) poet. Gekritzel, ungenaue Dar-

stellung, OKapi^{0/iolO( XtjQioy mit oberflächlichem

Gerede.

9xdpo(, ov, d i<p. ein Meerfisch.

Sxdp97|, sjs, fl 8t. in Lokris, in dor Nähe der

Thcrraopylon.

erxato-^dyog 2 (0m6>£», OKord^ u. q>ayt:iy) poet. Dreck

U'fc.‘'^end,

oxaepeTov, ov, rd sp. i, {axaq^Fv^) Grabscheit.

2 . (demin. v. oxäqiti) kleiner Napf, Schdpfgefhfi.

OXOt^eu^, d (CKdTrro) poet. Gräber,

axaepeub) sp. jem. in einen Trog legen, bis er ver-

schmachtet. Zu
oxd^v], ii iax^nuS} 1. ion. inuldcnartigoa Gefiifi,

Wunne. 2 . t>p. Boot.

axacpiQ-cpopo^y ov, d, b Napflrügor liBezeichnung

der Motöken, hzw. ihrer Frauen, die an den Pana-

thenäen Krüge zum Opfer trugen.

axa^lStov, ov, rd, dnnin. v. oxaipig, sp. kleine

Wanne, kleiner Nachen.

OXa<ptov, ov, rd, auch öxäq toy, dnnin. v. axd^nri. poet
sp. i. Nachtgeschirr. 2 . eine Art Brennspiegel,

imt dem die \ est fliiinea Feuer aiizUndeten. 3. eiue
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677 oxiicT]—<rxti>09X>Xaxl(i>

Haartracht, hei der nar auf dem Scheitel die Haare

Btehen bleiben.

ij cp. poei. Gefäß. Nachen, Wurfschaufel.

demtn. v.

oxd^^r ov^, rd (OKd^rro) i. dasOraben. 2. Grube,

Höhlung, bea. Bauch od. Rumpf de» SchifTes, Kahn,

Nachen, Schiff,

9XcSecvvC(U mit den ep.Nbff.xtSdvvCjxi u.(a)x{9*

VY]^C (W. $khf-d-^ ygl. ai. »kkddati spaltet, lat. scfin-

dnla Schindel) i. aet. seratreuen, verscheuchen.

auseinandergehen lassen, auseinandertreiben:

Xaövt vergießen: aifta. 2, patt. u. mtd. lerstreut

werden, eich seratreuen, dvd rd^ Kord n
u. A' nvi, kstl u. ttQ6^ n, zerstieben: sich ver-

teilen: dvd K^TTov, d/ia dP£i5va/i^<p mit dem
sich verbreitenden Sonnenlicht, d. h. mit Sonnen-

aufgang.

«JKrAdöcj, att. öKrd<r», aor.

tOHibaaa; med.'pass. OKtbdwvpat, {ö)K7dvo/<a»,

aor. ioKebäadrpf^ pf. ^<7K^dao/iai, adj. verb. Ok#:d<i-

fiT^g: ep. aor. act. oa^daoa u. daMueoa. Dav.

OxdSaotd» etJS^ fl ep- Zerstreuung, oxedaotv belvcu

verjagen.

<JXC*6p6( 8 (su axtiv) poet sp. knapp, genau, sorg-

fältig. — adi\

Sx(c){p<i)V, ovog, 6 Räuber, swiachen Megora u.

Attika auf einem Felsen £x(e)(pü>vf$ed (v.

OKlQogfö Gips) hausend, zwang dieVorUbergohenden,

ihm die Füße zu waschen, u. stürzte sie dann ins

Meer; durch Theseus fand er denselben Tod; 2Wc<-

QCA'ig 666g Weg von Megara nach Korinth.

OXcXct6^ 8 {ey.iXAcS) sp. ausgetrocknet, dürr, mager;

tubst. 6 zu.san^mengetrockiieter Körper, Toter. Hav.

(TXcXctcoSt]^ 3 {(ddog) sp. skelettartig.

OxeXf^, löog, ij {OHtXog) Schinken.

OXeX{axo^,ov, ö, demin.v. GKdAo^,poet.Scbenkekhon.

9x4XXü> 1. <r. ep. trocknon, ausdörreii, rt 2.intr.

u. paff. sp. verdorron.

Y*fat. OKf/.rj, aor. iCHt}Xa (wie v. OKäXXct\ aor. 3

foxX/jy, pf. (oHXtpta.

OxdXo^, ovgy rö (vgl. ahd. tcnldrOy nhd. SchuUeVt

W. tk vlo spalten) Schenkel, Bein, übertr. rd ^OKod
OKcXf) die langen Mauern zwischen Athen u. Pei-

raieus. ähnlich rd A/^;>'a£JO(d OkdAij zwischen Megara

u. Ni-^aia.

(jXäiXllOl, aro^T TÖ {fiKfTixouai) Betrachtung, über*

legung.

(TXCXa^te) ioxinag) schützend bedecken, no^'tfiara

bifjpaOiv iox(jiaofu:va., überh. schützen.

OXCTtdvT), 1ls^ f} (vgl. ahd. scaban, altsl. sknpati

graben) huk. Grabscheit, Hacke,

oxdxapvov, oe, rö (zu aKiaro) ep. poet. sp. Schlicht-

beil, Axt.

oxexa^, ang, t6 (vgl. ai. h^ap Nacht, Dunkelheit) ep.

Schutzdacli, Hülle, Schutz, gegen etw.

(TX^TtaapiOt, aro^,Tt>{o«rnd.vr‘>) Bedeckung, Kleidting.

axerraaxi^pio? 8 (•ö».T7raorf)o) ep. zum Bedecken

geeignet.

axexdo) {tJurntj) ep. u. tyxerca» sp, dt;cken, bedecken.

Ttvi mit otw'., schützend ahhaltcn von etw., schirmeu

g»'g« n etw., ri rtrog.

F. 3 pl. pr. V. CKtndfj op. zeid. OKrjtt'n-tO*.

9minr\f tig, ^ {att^ag) meist ion. Deckung, Schutz,

Obdacli, Tivd; für jem., aber ^ OKeitQ elvai rtvog

geschützt vor etw. sein.

(rxem]v6( 8 (axettdo) sp. gedeckt, geschützt.

(TXäfCtdov, adj. vrrb. v. OHittTOpai, man muß be-

trachten, überlegen.

axC7tTlx6^ 3 sp. zur Betrachtung gehörig; tubst.

ol axetmuoi Philosophensekte, die nichts als be-

stimmte Behauptung ausspracb, Skeptiker. Von
(TxilttopUEl d. m. (W. OKSW, lat con-j»pic-fo, ahd.

tpebon SS nhd. tpf’rbfn). J. nach etw. nusschauon,

auasp&hen, betrachten, beobaohten, untersuchen,

erkunden, aufklären, r^ognoszieren, ^g u. perd n,

rf, 2. übertr. die Lage betrachten, prüfen, über-

legen, W. mit folg, al hcv, bL, ^dv, ftdreQov — ömog
u8w.,^OKf,«/<^a Wohlüberlegtes reden. 3*^®"
achten, berücksichtigen, rC, tö ö6muov auf das Recht

sehen.

axCTtii) 8. öxendo.

(jxcpß6XXa> poet schmähen, lästern.

OXtuaYü>Yi<i> »p. das Gerät zusammenpacken, r&v
dygCty mit Sack und Pack Hüchten, eig n. Von

9XCU*0(Y<«>Y^? ^ OKBüog u. dy<j) zusammenpackend;
tubtL d Packkueebt

OXeud^O) (awOog) I, aet. 1. bereiten, zurichten,

abs. u. W, ihiQla. 2. auarüsten, im bes. schmücken,

pntzen, mit etw. versehen, nvd n»^ jem. mit etw.

//. med. i. für sich zubereiteu od. zurichten, rf.

2. auf etw. ausgehen, etw. anstil'ten, ngoboniaw.

V,/ut. OKcudö«, ion. pf. patt. 3 pl. ioHevdöaxa* u.

pltipf iOHCvdöaTO.

axeudptov, ov. td (owroo^') poet Kleidungsstück,

oxäuaafa, ag, ^ {OMväl^Lt) Zubereitung.

ÜXfiUacrrd^ 8, adj. verb. v. oxeed^u, verfertigt, künst-

lich.

VKEoV), i}gf ij u. (JXeuo^, ov^, rd (W. «i'cru’, tku in

Bewegung bringen, vgl. got tk^ujan gehen)

1 . Gerat, Gefäß, Werkzeug, Segel, pl. bewegliclie

Habe, Hausrat, Gepäck, Bagage. 2. B. Aus-

rüstung, Bewaffnung, rd tüfy iaju-iv axf-vr} Pferde-

geschirr. b. Bekleidung, Gewand, Ihgötxtj^

OXCUO-ÖIQXIJ ,
tjg, ij Vorratskanimer, Magazin Or.

üxeuoxoteu) «JKCoO’ftoiog) sp. Gerätfichatlen od.

Uü.«tungen herstellen, Übertr. ötaöi)Kt}v ein Testament

machen. Dav.

oxeuoxotf^ixa, aro^, rd sp. das Zubereitete; oceat.

szenischer Apparat
OX£\k>-xoc6(, oC, d poet. sp. Vorfortiger von Thoi^ter-

' requisiten.
' oxeiSo^t rd 8. ouevi],

OXeUOUpY^^) O^» fl (*öK««3ne>«d^, otteiktg u. W. ^gy)

Verfertigung von Gerätschaften.

axeuo^OpECä (OKreo-^Juoo^) das Gepäck tragen, mrd.

sp. sich (las Gepäck tragen Lassan, xantjXotg auf

Kamelen.

axeuo^optxdg 8 zum Tragen des Gepäcks gehörig,

ormird^' Troß, fiägog I.4U)t, die gew. einem Lasttier

nufgepackt wird. Von

OXeVO-(f6po$ 3 das Gepäck tragend;

6 I^stträger, Packknecht, Trainknecht, rd Oxct'O-

9^dna Pnektiero, Last- u. Zugvieh, Train, Bngago.

I

OX€U09t>XaXC4a> (Oxf:i'0 -y>f>xUj^) sp. das Gepäck bc-

wai'hen.

Digitized by Coogle

Tibor2
Schreibmaschine
ske 



oxcui>pio(iai

—

vx.r^izTo^'xp^ aKSlirtpov --(nuaTpo<p£M

crxctMi>p^opai d. m. (oncdcj^^, okcOos n. 6^, W.
JoQ in sp. i. Dach dem Gepäck aehen;

übertr. durchsuohen, durchspäben, obäav. 2. das

Gerät in Bereitschaft setzen, übertr. etw. anzetteln,

aDBtiften, t< {pf. auch pa«s). Dav.

oxet>ü>pT])iOl, azos, rö u. axcuu)p{a, a;, ii (ok^-vcu-

QÖg) sp. sorgfältige Einrichtung, listiger Anschlag,

Intrigne, xard xtvos.

ax^tj/ig, eu$, ^ {OHinrapai) Betraohtung, Überlegung,

Untersuchung, n>*ö^ einer Sache, u. ne(A nvo^', netA n.

<nn^Xsi€ a. öttikXa.

OXfj^Cl in skythischer Aussprache ss

9XT]vdui> u. 9XT]v6<i) (OKiTvr), sichere Formen von

GKi^LCi sind nicht nachzuweisen). /. act, i. in

einem Zelt sich auf'halten, aich lagern, wohnen,
aard u. nand n, rtve, prägnant: ei$ nt^tag bin-

ziehen u. lagern, n' einen Ort (mit Zelten) beaetaen.

2 - in einem Zelt, dann Überh. ecbmausen, speisen,

Kord rd^n^.

//. med. 1 . aich eine Hütte bauen lassen, rL

2 . sein Zelt aufschlagen, .seine Wohnung nehfren,

iv TTvt, übertr. oCrcj fOKtjyciTat roö . . . rlvm

ist 80 weit entfernt zu sein /V, Von
j

OXT)Vi^, fjg, if, dor. <TXäva (zu Oaid, also Schattonraum)
j

i. a. Zelt, Hütte im Lager, nroarioiTtici), vaimKir/ i

ScbifFszelt, Häuser im Dorf, Bude, Krämerladen, A^7'
|

Stiftsbütio. £). Quartier, Lagerplatz, Hauptquartier. I

C. hülzernes Gerüst, auf dom die Schauspieler
j

spielten, Bühne, rd djrd ri/^* ‘icr

Bühne gesungene Lieder, d. Vordeck eines Wagens,
Betthimmel. 2. Aulenthalt, hca. Mahlzeit tu einem

Zelt, ö>ipoaia.

OXi^VT^pa, aro^, rö (GKr;vdcj) l. Zelt, pl. Lauben,

Laubgänge. 2. Xest A Cho. 25I>

<rXT)vf8tov, Qv, TO, demin. r. oxt/v^, kleines Zelt.

aXYjV^TT^g, ov, 6 iCHTjvt)) der in Zelten od. Hütton

wohnt sp., Krämer Or.

<TXT]VoßfllTdopai pass. {GHtjvo-ßäryjg, ßat'yui) sp. auf

die Bühne gebracht worden od. kommen.
OXTJVoYptt^^i f) {axrjyo-yoäipog., y^dfptj) sp.

i. Kunst der Dckoration,Brospektmalerei. 2 . übertr.

Erzählung wie auf dem Theater.

axTjVOYpOifCXÖ^ 3 sp. (CHjjvO'yQdqio^) zur Prospekt-

malerei gehörig, perspektivisch,

aXTjvo7nr)Y^Ct, a^, ij i’GKqvo-m/yö^, nt]yvvßu) sp. NT
Zeltbau, occas. LaubhÜttenfcei>t.

(TXY]VO-7TOt6g, oO, 6 inoiibj) sp. A’2’ Zeltinacher.

oxfjvo^, rö (= axtjyq) N7* Gehävise, bes. Leib

als Behausung der Seele.

OXT^vo-^piuXal^y axog, ö Zelt-, LagerwSchter.

OXijvoü) 8. aKtfVdLi.

(JXTJVuSpiOV, ov, TÖ sp. dt'mhi. V. GHt/yij.

OXr^Vü>htOlf üTO$j TÖ \.CKt}vötj) Zelt, Behausung,

Wohnung.
oxr^Tt-dviov, ov. TÖ ep. := OKt]nTonv.

aXTj‘JTT65 ,
oi\ ö (<J«/,;iro>) i, WotterBtrulil, Blitz,

plolzlich hereinbrechender ölurmwiud. 2. Uii-

(;Hlck. Schicksalsschlag. Äoifioi>.

Ov.yjKTOij^ta, a^, 1/ poet. .*sp. das Szepter tragen, Uber-

bcti'hl. Voll

axTjTrcoö^oq 2 (GKi)jtTov *= <ji{«,.Triw>»', \V’. or^) i*p.

poet. szeptoi’tnigend: sühnt. 6 Stab-, Szispteiliager.

1 . Herrscher. 2. bei den Persern ein hohes Hof-

amt, Kammerherr.
(Jx9|trcpoV| ov, TÖ, dor. <Jx39rtOV (vgL ahd. sca/~0

i. Stab, Stock, a. Wando, Bettelstab, b. Zeichen

einer Würde, Szepter, getragen von Fürsten, Prie-

stern, vom Herold, der es dem Sprecher in der Ver-

sammlung überreicht. 2. übertr. a. Stütze, d>

OH^nxQa <poTÖs von den Töchtern des Oidipus.

b. königliche Gewalt, HerrseberwÜrde, Herrschaft,

öfter pl. öiöööoTa, aKfjjtTQa ylfg ttai üaXäact)$. Von
axi^trtti) (vgl. ai. scabhniti stützt, befestigt, lat sca-

pus Schaft, scamnum aus *scahh-nom Hank, altd.

scqfl Bs nhd. Schaft) I. act. t. Ir. a. stützen, auf-

stemmen, lehnen; übertr. Toraebützen, vergeben, rL

b. mit Heftigkeit werfen, schleudern, ßiXoi;. 2. intr.

mit Heftigkeit eindringen, stürzen, auf etw. fallen,

fS vt

//. mc(f. i. eich stützen, sich lehnen, nW auf

etw., /tä^nuA. 2. als Stütze, zum Vorwand nehmen,

vorschützen, ri o. inf., fSQÖs nvo, ön. 3* rtyog

sich für Jem. verwenden.

F*/u/. öK»;v^, aor. ^öut]\ya., pf. fOKtjtpa; pass. pj.

€<JKT),tp4atf aor. iOKifipörjv; med. aor. ioKijiydftijy.

9X7jp{TCTO)Xat d. m. ep. sich stützen, sich stemmen,

nW mit od. auf etw.

axfjtpl^, eag, ^ {OHijnret, worauf man sich stützt)

Vorwand, Atisrede, Grund, abs. oki^v^v notetoOai n
etw. zum V'orwanJ brauchen, u. nvö^' für etw., vaiQ

nvo?, gegen jem. nW u. «oöj nva.

tog^ ij St in Troas. — 2xi^({>l0C, ov, ol

Kiuw.

axtet, ij, ion. (vgl. ai. chäifd Schatten, ahd.

jrl'inon = nhd. scheinm^ mhd. sehime mm Schemen)

i. Schatten, oxviv rta^ixety spenden, i*n6 otut}, hnö
owaf^ tm Scliatten. 2. die körperlosen Gestalten

dor Abgeschiedenen. 3’ übertr. Nichtiges, Wert-

loses, OK(d^ övo^ dyi^Qcjnog.

(TXldYP^T^^ (oxia-^^9x>5^, OK(ä u. ygdgio) einen

bloßen Schattenumrifi machen, rl in Umrissen dar-

stellen. Dav.

9XläYpd(pi)pLa, aro^, rö Gemälde mit Licht und
Schatten, perspektivisches Gemälde.

oxiäYpa<p{a, a^, ^ (oKta-y^^Z O^) i. Konst ein

Schattenbild zu entwerfen, perspoktivisches Zeich-

nen. 2. Schattenbild; übertr. Täuschung, Blend-

werk.

9Xtd$ClOV, ov, rö (OMÖ) poet. Sonnenschirm.

9Xtd^to> u. ep. (TXldo) l.GKeä) beeohatton. verdunkeln,

P'iss. dunkel werden.

K, {rupf pass. .3 pl. v. ökiöcj op. zord.‘ OKtötovro.

SxfaOog, ov, f} Insel bei Kuboia.

einem Schatten

kämpfen, Lufthiobo führen, Nutzloses tun, fjnj ama-
fiiiyuvptya Spiegelfechterei mit Worten.

Bxtcc-TtoSeg, <jv, oi lOKid u. stovg) 8chattenfÜ£!er,

fahelhaftcs Volk in Libyen.

axtapo-XO^oq 2 (kö/i«/) poet. laubboschattct.

oxtapog 3 dur. = OKuofi^*.

^

OXtdg, di>ug, if (owd) sp. Schutt«ndach, Pavillon,

axiaapia, axog, rö (omüs<u> sp. Bi’.M'liuttUDg, Ver-

dunkelung.

GXtaTpo<pC(0
,

ion. (JXtT^IT- ("oKm-T^xi^jo^, öKid u.

t, tr. iin Sci»J»tu-n, d. h. weichlich erziehen,
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9XiaTpo<p^a— iKUfüVT] 679 9KXv]paY<i>Y^—OKomd^w

;km«. weichlich leben. 2. intr. sich im Schatten

aufhalten, weichlich aufwachaen.

F» augtiL iataa-.

aX(&Tpo<p{a, 05, ff [*a*ua-TQÖ(pos} sp. weichliche Er-

ziehung.

9X((X6> s. 0Ki<i^(U>.

<nc{SvT]p.c ep. iom ap. ss aucMyvvfu.

9X(tp6^ 8 (OK4<i) ep. poet. achattlg, schattenreich.

0X11^, i) ion. s autd, <rxtT]Tpo^i(i> ton. — OKtniQOfp^.

9X{XXoi, t)S, i) poet. sp. Meerzwiebel.

£xtXXoO^, oovrog, d Flecken bei Olympia. — SxcX-
Xouvxtoc, oy, ol Einw.

OXt^eiXf^U) poet. naaenstübem, verbfibnen, nvd nvi

Jem. durch etw.

OXt^n6SlOV, ov, rd sp. Ruhebett. dfnu'n. .
Ox{pi-7COU9, noSog, d (aus v. o«///7rrw

u. ffovg, also die FUße stützend) niedriges Bett^

Ruhebett.

(JX^pTTCW (vgl. Al. 1‘ftpa/i setzt nieder) hineinstoßen,

hineindrflcken, stützen, ri fv nve.

ax{piC(i>v, cjvo^, d r*R. für axmcjy.

(TXlvSdXajiog, ow, 6 poet. Splitter, Obertr. RpitzBn-

digkeit, Xöyov.

<rx(0-ct$l^g 2 (c/60^) achattonartig.

(TXtOCtg 3 (OKid) ep. poet schattig, Schatten spendend,

kühl, fü')Hxca.

9Xl6«6Y]p0Vy ov, rd (Owd u. ^r}Qdu, also Schatten-

fiLnger) sp. Sonnenuhr.

SxlTCttov, 6>vo^, 6 Sdipio.

(XXftrwv, CJV05, d (: OKi/uytroi B (JKi^JiTQOv : fftciQJVTU,

vgl. lat. gcipio) ion. poet. sp. Stab.

SxtpaScov, ov, rd, änQov rd S. ein Salamis gegen-

über gelegenes V'orgebirge. Von
Sxtpctg, äöos, 'Athjvait} auf Salami-s verehrt.

axTpatpcfov, ov, rd (öx/ßa^o^ Würfelbecher) Ort, wo
man zum WürteUpiel zusammenkommt, Bpiolhöllo.

SxTptxtg, tdo^, i) Landschaft im Norden Lakonions.
— ^xrptTat, (Tw, ol Einw.

9xtpov, ov, Tü (OMod^) poet. Schmutz, harte Rinde
des Kü.ces.

oxfpov, «jv, rd (vgl. ahd. scirm «§ nhd. NrAirm) weißer

Sonnenyebirm, welcher der Athene feierlich gebracht

wurde am Fest SKtpa, ov, rd in dem danach be-

nannten Monat Extpo^opuov, 6 (mdoov u.

gsOQi o), Juni/Juli, dem 12. Monat des att. Jahres.

9Xtp&0(Xat 2)a*t. poet. hart werden, sich einnisten.

9Xlp6q 3 (öK^d*,') poet. hart, fest, felsig.
'

axtpTQCü) ioxa<ßo>) hüpfon, springen, n Über etw.

hin, Ubortr. mutwillig od. ausgelassen sein.

F,/u^ dor. OKißrnoö, Dav.
axipTT]^a, aro^, rd poet. sp. ) das Springen, Tan-
OxfpTT]at^, ew^*, ij sp.

j
zeii. Sprung.

9X(pT7)Tl^^, Op, d (öjußrdo) buk. Springer, Tünzor.

Dav.

9X(pTT)Ttx69 3 sp. zum Springen od. Tanzen ge-

schickt od. geneigt.

SxfplüV 8. l'KHQny.

ExfxüXo^, OV, d poet, Dämon der Unzucht.

OXt<oST^g 2 poet. =: ÖKIO«d/^'.

SxUoVT], t}S, ij St auf Palk’ne am ThonnaiscLen
Meerbusen. — £xiü>va?OC, wv, ol Einw.

OxXf)paY<i>Yl<d {OHXijQayoyöSy v. OkXijqö$ u. äycj>)

8p. streng erziehen, nvd.

axXf^po-xapSia, ag, ^ NT Hartherzigkeit

9xXT)*-p6g 8, dor. axXiä-pog (zu MeXexög, GKiJLXc})

1. trocken, hart, fest, sprdde, yij, öüpara, iv axXffQ^

I

in rauher Gegend. 2. übertr. hart, schroff, streng,

I

schwierig, tu oxAi^pd do^uov, oxAijßd Aiyxjv

S’, tubst. rd (rd) ouAfjo^y (-d) das Harte, Herbes

angenehme. — adv. •ped^: /Siorrvrev hart leben. Dav.

(lxX7]p6TT]g, V^Sr ^ eretrischen Dialekt 9xXy)-
p6xT]p, Härte, Starrsinn.

(JxXT]po-^pd^T]Xog 2 N7 halsstarrig, hartnäckig.

9xXl)puv(i) (oxi;/ßö^) sp. NT (verih&rten, verstockt

machen.

F. pt. pf. pass. ion. /oxAi^ßvo^idvo^, sp. -vju^i^vo^.

' OxXl]9p69 8 (aus öHeXtqiQÖs zu öHeAXa) mager, ju-

I
gen^ich aassehend.

;
oxvlTCOCtog 8 (v. OKvbrd^ 9 trübe sehend) buk. im

Dunkel sich befindend.

9x6X(0V (auch OHoJUöy\ ov, rd Trinklied, Rundgeeang.

Von
9XoXl6g 9 (vgl OMkXip^s schief, ok^Ao^ Schenkel,

lat scelus Fehltritt, ai. chala- Betrug) 1. krumm,
tdwci OKoAtöy . . . Zeö$. 2 . übertr. verdreht, ver-

kehrt, schief, fal.sch, gottlos, itißuareg schnöde ge-

beugtes Recht, Adyo^ tückischer Anschlag. Dav.

OXoXlOXT]^, tjroSt fj Krümmung.
(jXoXl6ü> (OKoAföj,*) sp. krüiiuneii. pass, sieb krümmen.

SxoXox6c(g, £vro^, d Floß bei Mykale.

OXÖXo<{;, OAO^', d (OKoAv;rr6> verstümmeln) i.A. Spitz-

pfahl, FalUsade, poet Baum. b. Splitter, Dom.
C. Fufiaiigol. 2 . übertr. NT stechender Schmerz.

axoXuOptOV, ov, rd kleiner Schemel mit drei Füßen.

9x6Xupt0g, ov, d eßbare Distelart.

£x6{JlßpOV, ov, rd Gebirge im N. Makedoniens.

OxdpLßpo^y ov, d poet. Makrele.

OXOlt^Otp^o^, ov, d (OKOxd^) Befehlshaber der Kund-
schafter od. Aufklärungstruppen.

ExdTtöigy ä, d i. thessalischor Fürst, seine Nach-

kommen £xoTCGK$ai, CiVfOl Herrschergeschlecht in

Krannon. 2. Bildhauer aus Faros im 4 . Jh. v. Chr.

— aJj. £xoird5eio^ 3.

axOTTcXog, ov, d (vgl. OKorrtdi ep. poet. ion. sp. hoher

Fels, Klippe.

9X0TICVU) X Jlipp. 7,
61 CE dem folgenden.

OXOTCCU) (OKorrd^), att. nur pr. u. impf.^ die aiulern

trmpora v. anrytrofuu /. act. t. aus der Feme od.

von einem Iiohen Orte aus sich umsehen, beob-

achtoD, aussp&hen, ahs. od. rf, nvd. 2 . unter-

suchen, prüfen, ins Auge fassen, berücksichtigen,

achtgeben, sorgen, hii paKQÖraTov Oxorrr/v die For-

.schung möglichst w'eit ausdebnen, ^avrdv sich vor-

sehen NT^ mit folg. et. 6mog, nfj, norrnoy^

nvög igen. d. Fers.) «drcßa.

II. m^d. 1 . ausspiUien, djtö ttvog von otw.

2 . bei Bich überlegen, erwügon, JtcQi nvog, n^ög
Tt, mit imlir. Frage. fragen, mit folg, ei

axoTCl^, ijg. ij u. OXOTCldy dg, ij. ion. (Oxomi^)

i. Umnehau. das Aiisscbaaui, Spähen, aHomi,y tpiiy

vivi für jem. Wacht halten, ot:oni/y noielada*. 2. Ort

zum S}»Hben, Anhöhe, Warte.

OXOTTtd^O) u. med. (oxo^rid), Nbf. zu OKcmco, ep. sp.

au^spKhcn, erspähen, rit'd, ti.
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axo7rccii>f>io(jiat—o>c6T<i>(ia 680 oxvßaX(x6^—axuXo8c4'il$

9XOitto>p^(iat d. m. {OKontoQds, ummd n. C>Qa,

W. foQ) poet. ep&hend umherschaaen, beobachten.

0x0116$, 00, 6, 6 {oninTOfUu) 1. Bp&her, Kund-
ecbafler, Wächter, Aufseher, Tgüctv, ol nQontft-

q/divres ouonoi Patrouillen. 2. B. Siel, nach dem
man schiefit, vüv oaoxep t6$ov P. b. Zweck,
Absicht, dffö axonoO gegen die Absicht.

OXOpax f^(i> (aus ig xd^paKas) schimpflich behandeln

(eig. zu den Raben gehen beißen) Dfm. IJ, 11.

OXOpScvaopaC meä. (vg). u. OKoiQCi) poet. ep.

sich recken und g&hnen, sich ungeduldig bewegen.

OXopo8-dXpy}, poet. sp. Brühe von Sabwassor
mit Knoblauch.

OXopo${^4i> (OKd^dov) mit Knoblauch füttern (bes.

Kampfhähne), überb. reizen, erbittern.

<JXOp6Scov, ov, rd, drmin. v. axÖQobov^ gew. pl.^ poet.

Knoblauchblätter od. -stengel.

£xopo8o«pd)(Ot, o>v, ol sp. (Knoblaucbkämpfer) er-

dichtetes Volk.

9x6po$ov, ov, t6 (v^. alban. hxidere Knoblauch)

Knoblauch.

axopo8o*itavSoxcuxp(-apT6n<oXt$, ido^, poet.

Knoblaach-wirtehaus-kAchenhändlerin (komisches

Wort).

oxopicf^te sp. NT zerstreuen, ausstrcueu.

oxopicio$, ov, d (W. skfTp stechen, zerschneiden,

vg). mhd. ithroffe Felnklippe) Skorpion.

OXOTaTog 8
I

(OKdrof) dunkel, finster,

OXOTCCv6$ 3
I

in der Dunkelheit; im bes.

0x6x10$ 8 ep. poet. sp. 1 B. heimlich. b. blind.

C. unverständlich, d. außerehelich. — adv. oxo-
XCtV45$ unverständlich.

oxotccv6tt2$, ^ro5, {'vös) Finsternis, Dunkel-

heit.

OXOX^i ag, 6 (öxdno^) sp. NT = dem vorigen.

OXOXl^u) (oxdro^) sp, N7' verdunkeln.

0X6X10$ 3 B. (SKOTOlOg.

OXOXoßlvtdfi) (nach 0Koro6iv<dcj gebildetes komi-

sches Wort) poet. nach Beischlaf im Dunkeln ver-

langen.

oxoxo-5aot>“Tn>xv6-0pi5, 6, ij poet, dunkel,

dicht und dick behaart.

OXOXoSlvfa, ag. fl {OKorö-dtyog, öivx]) Schwindclnn-

fall, wobei es einem finster vor den Augen wird. Duv.

OXOXoSlvtdo> sp. schwindlig worden oder sein.

OXox6äl$ 3 (OKÖro^) poet. finster, dunkel.

OXOXO-pi)v(o$ 2 [fa'jvij) ep. dessen Mond verfinstert

ist, mondlos.

0X6X0$, ov, ö 1 (got. sjt’rtrfus Schatten) i.Fitistor-

0x6x0$, ov^, roj nia. Dunkelheit; insbes. a. To-

desdunkeL b. Dunkel des Grabes, der l.*nterwelt.

C. Finsternis im Mutterlc-ibc. d. Blindheit.

2. übertr. B. Ver&tcck, \'erborgouheit, Heimlich-

keit. b. Unborühmtheit, oköt«;» luuJi^iiet^og.

C. Unklarheit. d. Trug.

Fx6xo$, m*. 6 V. der Eximeuiden.

ExoxouaoaTot, ay, ol Einw. v. 2Voroioo« im Süden
Thesi^iilious.

OKOXÖco OKoro^i verdunkeln, verfinslern; sich

vei finstern. OKoroO.nai mir wird dunkel vor den Augen
od. schwindlig.

0X0XU>8t)$ 2 liiister.

OXOXCOpiOl, aro^', TÖ (OKor<kj) sp. HcliwiudeL

OXußaXtx(x)6$ 3 poet. vei-achtet, verächtlich,

yi'(ua Dreckgeld. Von
Ox6ßotXov, ov, TO sp. NT Kehricht, Unrat.

OXußcXfxTj$, OV, d (ic. olyog) sp. (von selbst ab-

fiie^ndorj Beerenwein.

OXt>8{l>atV(i> ep. u. OXb^opuxt (aus *0fev6jojuoi, vgl.

lit sirandus schmerzhaft, verdrießlich) ep., dep. nur

pr. u. impf., unwillig sein, zürnen, abs. u. nvl.

Sxu6i)Vo{, (vv, ol Völkerschaft im Norden Arme-
niens.

Sx\>6y)$, ov, A Sammelname für die Völker nördlich

vom Kaspischen u. Schwarzen Meer und der untern

Donau, sprichwörtl: ^ 2Vrvdd>v igripia. 2Wüdcw TO^d-

rat sind mit Pfeil u. Bogen bewaffnete, nach Art
der Sk^-then, die gute Bogenschützen waren, ein-

geübte Reiter. Der sg. lKÖfh}g bez. B. den angeb-

lichen Stammvater der Skythen, S. de« Herakles;

b. den König der Skythen. — adj. Exu6t)$ u. Exu*
61x6$ 3, davon 2'Kvdoo), ^g, ff (mit u. ohne x^oga)

Land der Skytlieu; bes. ^/Vm. Sxu6l$, idog^ yfj i)

£ttvAlg. — OXbBft^te das Haar glatt scheren wie

die Skythen. — adv. £xu6ixd)$ nach Art der Sk.,

OXu6iox{ in skythischer Sprache.

0X\>9pd^ü> {fitcvdgdg) poet unfreundlich, verstiiumt

sein.

0X\>6p<i)1?d^ti) finster od. mürrisch, betrübt aus-

sehen. Von
OXu6p-<i>1t6$ 2 (OKvditd^, vgl. öKv.CojUOi, u. finster

bliokend, mürrisch aussehend, verdrießlich, un-

freundlich. — adx\ -7r(i5$ : fxExv mürrisch aossehen.

Dav.

0xu8p<i>ic6xt)$, fl ion. sp. finsteres Wesen.

oxuXaxtfa, ag, r) (oxtr.^oxevco) sp. das Hundehalten,

Uundozucht.

OXtiXcLxeupia, oro^, rö sp. junger Hund. Von
OXuXaxcVK>> (öKvAaKcv^ okvAo^ Hunde sich paaren

lassen.

SxuXdxT]
, xig, 6 St. bei Kyzikos an der Propontis.

OXuXdxcov, ov, TÖ, demin, v, oxvXa^, Hüudiein.

OXl)XotXte5r)$ 2 {dbog) hundoaitig; su&sf. rd öKvAa-

HC^Tg hündischea od. kriechendes Wesen. Von
Ox6Xa^, QKOg, d, fl (vgl. lit tkiiükas bellender Jagd-

hund) junges Tier, junger Hund, üborh. Hund, poet.

V. Kerberoa

£xv»Xa^, axo^, 6 aus Katyanda, erforscht unter

Daroios Hystaspis die Kübteu vom Indos bis zum
Arabischen Meerbusen.

(TXViXeu^a, aro^, td Beute. Von

ox6Xeuw (o«ü2w) den getöteten Feind dorWufTen

berauben, überb. ausplündem, rn ü, rauben, aus-

ziehen, obnehmen, ri, m-ö n, ri rtyog, ri änö xtvog.

ExuXXa, )ig, fl, ep, -Xl^ 1. Meerungeheuer, in einer

Felsenliulile der Ctinrybdis gegenüber bausend,

spater in der 8izili»chen Meerenge lokalisiert.

2. T. dos Nisos von Megara; nach ihr benannt

l\cvAXaloy, ov, tü Östliches Vorgebirge v. Argolis.

oxuXXü) (0K'fi/./.w) 1. act. i'oet. zerreißen, zerraftfun,

schinden, plngon. 2. med. NT sich plagen, py
OKvX/.ov bcmitlto dich nicht.

OKuXoSe^'Cu) j)oet. Leder geihet». Von

axuXo-5£<J/y)$, oi-, A poet u. oxbX6-5ätJyo$, ov, Ö

sj! [Aitpi-i Ledergerher.
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oxOXov~«uoXf]g 681 Sx(i5Xo$— 9|i £Xev(jia

<JxO-Xov, ow, TO {auch oki>Aov) 1 (vgl. OKÖ-T05) abge*

(TX^Xo^y ovg, x6 biik.
j
zogene Tierbaut, dem

erlegten Feinde abgenommene Bfletung, tlberb.

Beutestück, (Kriegs)beute.

<nc^(XVo^, ov, A ep. poot. ion. sp. 1. Tierjungea, boa.

junger Lowe. 2. Kind, 6 'A'/UXeio^ onv/tyog.

Sxi>p)X(d8aCy &v, ol thrakiscbcr Stamm.

SxOpo^y ov, ij Insel Astlich von Kuboia; Sxup6-
6tv von Skjros. — Sx^iog, ou, 6 Kinw.

9XUpfa)T6g 8 (OKi'4^(u, OKT>(>o^' zerschlagene Steine)

poet. gepflastert.

9X&cdXT]y rjgy ij 1. Stab, Knüttel, Keule; im bo$.

a. der Briefetab bei den Spartanern. Die Kphoren

n&mlich umwickelten einen Stab mit einem schmalen

Riemen, brachrieben ihn querüber, lüsten den Kie>

men dann ab und sandten ihn den Staatsbeamten

in der Fremde zu. Diese hatten schon von Hause
einen genau entsprechenden Stab mitgenommen,
schlangen den Riemen um denselben und konnten

nun die Botschaft der Ephoren lesen, Aokuvac^ ge-

heime Dcpeache. b. Mitteilung, Nachricht ttborh.,

Motadv. 2. ap. eine Schlangenart. demin. dav.

Stäbchen.
axurdXiov, ov, t6 poet. sp.l

9XUToX(5, idog, fj ion. .sp.
I

9XX>TfliXco<pop^U> (*OKvraAio-y/ri^o5,9;^^) poet. einen

Stock tragen.

9XbtfltXlu)x6g 8 (oia’rdAiov) sp. mit Stäbchen cd.

Speichen vergehen.

9X^aXov, Ol», rrf (vgl. OHvtdArj) Knüttel, toJ^ OKuni-

Xotg f<dXXetv, naktv.

OxOreug, 6 (ökOto^) Lederarbeiter, Schuh-

macher od. Sattler, Riemer. Dav.

9xCtcu<«> Schuster sein, das Sohuhmacherhandwerk
treiben.

9XVTtx6g 3 (OKüro^) zur Schusterei gehörig; »ub$t.

i} OKvro«r) Sehoaterhandwork.

9XUTtvog 3 (öKMTii^vo^ V. OK^xog) ledern.

9xt>To>S^4'^C» ^ 9Xbxo*8et{;6^, oo, b

(Arv'cj) Gerber.

axOxo^y ovg, XQ (vgl. ai. ikuikäti bedeckt, überschüt-

tet, Ut. #cu<um, oh^tcurus, lit. skurh Haut, lat. cutU^

Kvxog) i. Haut, Leder. 2- pk Peitsche, Kantochu,

OKvxEOt kaoiotg nraifiv.

9XÜX0X01ier0Vy ot», tx) (oaero-rd/io^) Schusterwerk-

stätte.

axCxoxo}lca} (OKvro-ro/iO^) Schuhmacher sein,

A/)nara Sebuhe machen.

9Xl}xoxopLia, ag, // (OKuro-rd/io^>?) das Züschneiden

des Leders, Schusterhandwerk.

axbxoxojxixo^ 8 den Schuster betreffend; suhst. 6

Schuster, ^ öKi roro/«Kij (sc. xi’/vjj) Schusterei. Von

9XÜxo-x6 ixo^ ,
ou, ö (\V. TC/< schneiden) Leder-

arbeiter, Riemer, Sattler.

9XÖXOXpO(Y^^ (rtKUTO-r£)dy«^, Tj»a;'c(v v. XQcayc)) sp.

am Leder nngen.

aXb^CtOg, 8 poet. becherförmig. Von
9Xb^0^, ou, b ep. l (vgl. GKtjy7og, cnatpig)

axiKpo^, 01*^, TÖ poet.
|

1. Becher. 2. Milchgefsiß.

axti)Xy]x6-ßpa>to^ 2 {pt(iowOt:a) sp. NT von den

Würmern zerfressen. Von
9X(üXt]^, tjKOg, b {0HOA4ug) ep. poet. «p. (Ut sich

krümmende Wurm, be.s. Kegenwurra.

Sx(8Xo{y ov, ö i. St. im südlichen Boiotien.

2. makedonischer Ort bei Olynth.

9Xc5Xo$, ov, ö (vgl. OKÖkotp) ep. Spitapfahl.

9Xo>pi^a, aro^, x6 {OHdmxc}) Scherz, Spott, Witz,

persönlicher Angriff. demin. dav.

9Xü)midxiov, ov, rd poet. Späßchen, Witschen.

9X<i>7rxtx6^ 3 (v. OKoxnxijg, OHcjsrxta) ep. scherzhaft,

spöttisch, subat. xb OKOTfxwov Scherz, Spott.

9X(i)irx6Xr)^, ou, A {axwixo, nach ficu. öXtjg gebildet)

poet. Spaßmacher, Spötter.

9X(üirXü> i, mfr. epotten, scherzen, Aygobtag.

2. verspotten, xi, nud, nud t^g n in bezug auf etw.,

wegen etw.

F. ßit. öKwyiO_«at, oor. iokotya, paas. iOK(bg>dtpf.

9Xu)p, OKard^, tA (vgl. ai. ara-akarü't Exkremente,

lat. mut-{a)cerda Mftosekot) poet. Kot. Dav.

9X<opaiJi{9, fAo;, ij poet. NachtstuhL

9X(^y OHOiJtög, b {OMc^nxfS) ep. sp. Zwergohreule,

Kauz.

9liail9, aro^, rd dor. ss: opfjpa (o/udo) Seife.

9ii3vo$, ou^, rd buk. ^ apt)vog.

9puipCtY8tvo{ 8 aus Smaragd bestehend; A a/tagby-

btvog {se. AiOog) NT Smaragd. Von
9(ldpaY8o9, ou, A Smaragd. Dav.

opapttYSo’-X^tXTjg, A poet. mit smaragd-

farbenem Haar.

opifltpaY^to ep. 1 {dfta(Hiy^) tosen, ersohallen,

0papaY^^<«> ep. poet. j erdröhnen.

9{Jid(i) (aus vgl. got. xmcifcm bestreichen)

wischen, abwischen; mxd, a. sich etw. (ti) ab-

wischen, b. sich einreiben, xi etw. u. mit etw.

F« kontr. in t\ st. a, inf. opffV, aber ion. O/udrot.

9{lCp8'-aXiog 8 ep. poet. sp.l (*0/iroAo^ Biß, Schmerz

OjiZp8-v6^ 8 ep. poet.
j
vgl. ahd. tmerzan, lat.

mordere) furchtbar, gräOliob, grauenvoll; neutr. sg.

u. pl. adv., z. B. ^)dv.

Spip8i^, log, b S. des Kyros.

0pf|Y{Ji9, OTO^, rd (aptfxo) sp. Salbe, Seife.

01AT]XXIx6c 8 {o/tijKxrjg, optjxoi) ep. zum Schmieren

od. Salben gehörig od. geschickt,

opifjvo^, ou^, rd, dor. 9pi3vo9 (vgl. ai. samana-m
Festvorsammlung) i. Bienenschwarm, Bienen-

stock. 2. Uberh. Schwarm, Menge. Oeejy, dgcTtbv.

i) {opt)xo) das Abreiben, Bürsten.

0|XT^p{^u) sp. schleifen, glätten.

9{ll^ptv8o^, ou, ^ (vgl. fn'iQivdog) Faden, Schnur /V

Lrgg. 1 p. G44 e.

9pi^pi9pia, aro5-, rd (o/ii/p/£^) sp. Einschleifung, pl.

ineinander goschliflene Röhren.

Nbf. zu opäiji, ep. sp. abreiben, abwi.>»chen,

Ti in m*o^.

Epitxpr]9, ^ro^, A arkadischer Feldherr.

ailtXpoXoYtOl, a^, ^ Kleinigkeitskrämerei (s-

Xoyia). V’on

apttXpO'X^YO^ 2 auf Kleinigkeiten achtend, Uetnlich.

9p(Xpo-^epi^^ 2 (/leoog) aus kleinen Teilen be-

sU'hcnd.

opTxpA^ S ion. att. ss poiodg (vgl. nhd. acfimb'chtig).

OjilXa^, a«o^, fj, A (o/*Uy) 1. Taxus- od. Eiben-

baiim. 2. it.'ilische Stechwinde.

apifXeulia, oro^, rd (o/«ArtV>) poet. Schnitzw'crk,

I

Schnitzel.
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a|icX«UT6;—S4Xu|iot 682 Z6X<i>v—oo^urc^S

a(lTXcuT6^ 3. adj. Verb. v. o/tUevcj [OfuAtf\ Bp. ge*

schnitzelt, gekdnstelt, ygdfifiara.

9(JltXT)f fjSt 4 = nhd. Schmied^ Oe-

$cJtmeide, W. mi) Schnitzmesser. demiti. dav.

9{ATX{ov, ou, rd sp. Messerchen.

SpilvOc^, ios n. f}ogy 6 Beiname Apolls als des

Vertreibers der Feldmäase (0,ifiv&0£).

0|XIVU7), rjSy (W. ftni in OftUa^, öfäAsj) Karst, zwei-

zinkige Hacke.

^ poet. mühselig, elend. •» adv.

-p&i.
O^iupva, t}$y f], ion. OpupvY] (vgL got. STnairpra Fett,

ahd. smiro Fett, Schmer) « ^iVQQa Myrrhe, der ge-

wftrshafie Mjrrhenbaum sowie das zum Riuchern

und Einbalsamieren gebrauchte Harz desselben.

Sjxvpva, 17^, // St. in Kleinasien, Hanptst. von lo-

nien. — B^iUpvafo^, ov, 6 Einw.

ajiUpvC^a» (Oftx'Qva) sp. NT mit Myrrhen würzen,

ajiöx" ivgl. nhd. ScJmutuch, ndd. tmolren) ep. ver-

schwälen lassen, langsam verbrennen, JtvQi durch

Feuer.

iyyogt 4 (verw. o/iäo) ep. Strieme.

0(l(üX<i> (vgl. reiben, zerreiben,

ooßapo^ S i. sich rasch bewegend, ungestüm,

heftig, kräftig. hoohfahrend, renommistisch,

schwülstig. V'on

Ooß^Ci) (df/9(u) I. act. t. tr. a. in heftige Bewegung
versetzen, verscheuchen, b. erregen, aufrütteln,

Kdv(v. .2.in(r.bochfahrend einberschreiten,^

II. med. in heftige Bewegung geraten, 00^01*.

S6Y$0t, cjv, ul die sonst SoyScavot genannten

Einw. der Landschaft loydtavi) zwischen Oxoa und
Jaxarte:s.

BASopa, 6>v, rd Sodom, untergegangene St. Judäas. I

ooiü) poet = oevcx.
1

F. impf, poet odri.

907}^, 96y) 8. OV^O, 90To 8. o6$.

HAXXiov, ov, rd St. in Akamanicn.

£oX6ti(, evTO^, d, zsgz. -oO?, oüvTO^ 1 . Vorgebirge

in Libyen. 2. St an der Nordkttste Siziliens.

3- Fl. in Bithynien.

£6X01 ,
cuv, of i. Hafenst. im Kordwesten v. Zypern.

2. kilikischo St an der Mocreskü.ste; £6X(oi, exv,

ol Einw.

9oXotKta, a$, f) sp. s oovlouMO/fd^'.

9oXoiXtt^U) (odA-oiKO^) ion. sp. feblerhaft sprechen,

in einer Sprache, eine Sprache schlecht

sprechen. Dav.

9oXotXt9p6^, oü, ö sp. i. Verstoß gt'gon dieGct^ctzo

der Sprache. Spraeli fehler. 2. übertr. Verstoß g*'gen

(len Anstand, Unschicklichkeit, rivö^* in otw.

9oXoixt9Tl^^, oO, ö einer der .stets Fehler im

Sprorheu wacht, Titel einer Schrift de« L.

96X»otxo^ ‘I (aiigchl. von der ein schlechtes Grie-

cliisrh redenden kilikischen St. 2'ö/lui) t. ungebildet

od. sprachwidrig redend. 2. ungeschickt, uugo-

slttet. bäurisch. r<p To6n(^,

EoXopcüv od. «Hov, fbi'0£ u. Q}vro£, ö 8 p. NT Salomo.

06X0^, on, 6 ep W'urftohoibe aus Eisen.

£oXv»YetO(, n,>'. /; Dorf im Ocbiele von Korinth auf
d»>m Berg SoXüytoi;, oy, u.

EöXupot, <üv, ol mythisches Volk in Lykien.

S6X<i>v, 6>vo^, 6 Gesetzgeber Athon.s 594 v. Chr.

96opac med. poet eilen, dahinstürmen.

F» pr. S pi. ooÜVTCUy imp. Oouddo, (JoOöd^, imp/. ooi>ro.

Von
9&o^, zsgz. 9oH^i oü, 6 (0€vo) stürmische Bewegung.
960; 8 s. ü(Üo^.

9opo-7rr]y6( 2 {ni^yyvfu) poet. Särge verfertigend;

subst. 6 Sargmaoher. Von
9Op0(, oC, fl (aus *rToQ6St vgl. lit. tverii fassen,

aptu'Arae Gehege), Behälter, i. a. Barg, Bahre,

b. Urne. 2. übertr. poet. altes Weib.

96^, 91^, 9ÖV (aus tS6s, vgl. ai. tvds, lat luut) 1. adJ.

a. gnbj. dein, der Peinige, öd r^xva. b. obj. dich

betreffend, adg ndifog Sehnsucht nach dir. 2. subst.

a. ö 06^ dein Sohn, träreQ, oög eifu ich bin dir

untertan 5, dein Gatte. b. deine Gattin.

C. ol 9oi deine Angehörigen, d. x6 96v dein Inter*

esse, dein Vorteil, deine Sache, Äußerung, Pflicht.

e. xa 901 deine Sachen, Angelegenheiten, ini ootoi

auf dem Deinigen.

F. ep. gen. »g. ma$c. Odo, p/../Vm. ö^cav; ep. dor. auch

xk6$ s.

90vSccptov, oy, Td(=s«wdrtnMm)sp. A'TSchweißtuch.

9oOjM(t 6. cöoßtat u. aofci.

SoUVl^dpaxo^i oy, ö (d(^o/(ai) poet. auf Sunion an-

gemfen.

Souvtov, oy. rd südö.stliches Vorgebirge Attikas, j.

Kolonnäs, gleidmamiger Demos. — SouvCCUf , ^St ^
Einw. ^ adj. £oi)Vtax6^ 8.

EoOpa, ag, fl OrakelsUtte in Lykien.

Sotl9a, <uv, rd (assyr. Suzan, hehr. Schüschän, d. h.

Lilionstadi) persische Reichshauptstadt — £ou-
9tO(, ov, ö Einw., bes./erm. £oU9(^, Idoy, ^ (2V>yöl^

Susierin), auch Landschaft von Susa, sonst

Sot>9iavif], deren Einw. £oU9tavoC, (Zrv, ol —
SoU9iyfN^5 2 (W. yev) in Susa geboren.

£oi>9{oiy Q£, fl St in Aria an der Grenze von Parthien.

Umgegend: fi Jocöia yfj.

£o9-0livexo^, ov, ä Stratege aus Stymphalos io

Arkadien, Kyros' Gastfreund.

OO^ldf a£y fl, ion.-Cr] (009x5^) 1. Qeechloklichkeit,

Gewandtheit, Kunstfertigkeit, ^y^ovrd ol ncQi ao~

<pia£ ln der Musik. 2. übertr. a. das Verstehen,

Kenntnis, Einsicht, Klugheit, Bohiaubeit. nvö^ in

etw., 6t}iitfyoQaeii re noi dotaviKr). b. Lebensklugheit,

Weisheit, Philo.sophie, ^ neyi roö fUov öo^^fa, dv-

ffntiiitivri.

909{^(i> (oofd^) l.act. weise machen, belehren, Tivd

et£ n. 2 . mfd. sich ausklügeln, klug ersinnen, n’,

rro<i£ n zu etw., rtvi gegen jem., dazu aor. pass. 6el

at)g toöfivat /tn<j£ es muß schlau erwogen w'erden.

F, aor. feötf tna] pass. p/.araöq'iOitai, aor. iootpiaffifv.

£6^lXXog, ov. 6 V. dos Sophokles.

90(f lopioc, i0'i<f4s<‘>) i< das klug Ersonnene,

z. B. künstliclie Zuboreitung von Speisen; im bea.

a. kluger od. listiger Gedanke, KunatsTiff, ä^yala

ÖU9 (Ouara. b. hinter) isllgor Streich, Kniff. Täu-
schung. C. geschickter Tnigschluü. 2.poet abstr.

st. koiikr. s au‘f tr>Tif£. Dav.
aocptoiidxtov, 01». TÖ sp.kl(^iner Kunstgriff od. ELnifl

Oo^töXeuu) sp. Sophist si-tii, als Uhotor lehen. Von
90^t9Trjg, oO, 6 (007 l.\Vei.ser, Meisterin einer

Wi8soik»cIiaft od. Kunst, Gcouicter, Rede-
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künstler, bes. Muüiker u. Diobter. 2. G^lehrtar,

Philosoph, z. B. die sieben Weisen, die indischen

Brahmanen. 3* Mitte des 5. Jh. . Cbr.)

Sophist, a. Lehrer der praktischen Lebensweisheit,

insbes. der Kedekonst, ferner der Philosophie u.

Orammatik. b. Klügler, Deklamator, HaUonneur.
Dav.

OOfurrtaUo sp. den Sophisten spielen. und
90<pt9XCx6^ Sden Sophisten botrefiend, sophistlsoh;

insbes. a. listig, trugvoll. b. weit-scha’oitig, ddöp;

aoqAOxxKii (mit u. ohne rix^rf) Sophistik. — adv.

nach Art der Sophisten.

<yo^{(TTpta, zu Sophistin.

EotpO-xXfjg, ^i’^, 6 1. aus Kolonoe bei Athen,

496 — iOü V. Chr., berühmter tragischer Dichter.

2. athenischer Feldherr im Peloponnesischen Kriege.

3. einer der dreißig Tyrannen.

ao<p6»vot>f 2 sp. klugen Sinnes. Von

00^^ 8 (aus *009 verw. mit oa9>9^c) 1. geschickt,

kundig, gewandt, kunstfertig, T^KToves. 2. klug,

gebildet, urteüsfHhig, djravro in allem, ne^ n u.

TtvoSr inl n, in/. 3* weiae, gelehrt, philosophisch

gebildet, ol näMu ao<pol dy^oeg] subst. a. 6 0096g
Weiser, Kunstkenner, Sophist. b.x6 ootpov kluger

Einfall, schlaue Maßregel, List, Klugheit, ooqiöy

(ian) mit inf. od. ace. e. in/, es ist klug getan.

C. TQi 00(p<Z Weisheit, rcLr* ^uod ö(upd w'as ich ver>

stehe, meine Weisheit. — adv.

o6cü s. <s<^gu.

0naSi(^(0 (ojiüm) ion. ahreiüen, abziehen, zi.

P'* aor, ^ö;iäAi *rt.

Olcd$(i>v, ovTog, ö {anäet) sp. Verschnittener.

0>ra6dü> u. med. poet. sp. t. den Einschlag des

Gewebes fostschlagen, flbertr. vorbereiten, ein-

richten, anzetteln, tL 2. verzetteln, ruinieren,

vergeuden, vertun, rd xCffluara. Von
oirdOr], rjg, ^ (vgl. alt«, spado, nhd.Äj>a/m) 1. brei-

tes Werkzeug zum Festsohlagen des Gewebeein-

Schlags, Spatel. 2. breites u. langes Schwert.

3» ion. q^oivoiog Falmzweig.

Olcdxa (pers.) ion. llund.

OTtdXa^, UKO^, 6 sp. = dOjföAaS Maulwurf.

ott<Xv{a, ag, f} poet. Mangel.

Stcavfa, agj ^ sp. Spanien (st.*/a;raWo).

OTCavt^to) u. pojs. (ondri^) Mangel haben od. leiden,

ermangeln, abs. u.

OTtdvto^ 8 (öjfävtg) selten, spürUeb, wenig, knapp,

o^dwü^' (f-aiverat er zeigt sich selten. — adv. OTia-'

v£ü)^ u. OTldvtov. Dav.

onaviOTT];, Seltenheit. Mangel, rii-o^s an etw.

OTcdvt^, fO>g, i) = dem vorigen, toü fUov.

OlcaviOTOf 3, adj. verb. v, OTiaw^cj, poet. kftrglich.

OlVOlVOOfTtac, ag, rj (Mayd^atrog, ajtfiyig u. olro^)

Mangel an GetruiJe od. Foumge.

OTcdpayi^ttt ^ (ono(><inni.>) poet. jp. l. abge-

rissem!« Stü«:k, Fetzen, zerfetzter Leichnam- 2. <1h.h

Zerrcition, nö/tt/g .\usraufeti.

OlTapay|x6^, 01*, d poet. sp. 1. das Zerren. Keiben,

Zerreiben. 2. Krnmpf, Zucken. Tfiv ut Ar.'ty. Von
OTtapdootü u. m>d., ntt.-TTt»> f.zorron. fzerjroiflon,

0<io»^4* d«‘ Oort'wM. 2. «iiiilUjii, Si hni&ben, TiMd, tL

l'.y’ut. Cjra<yi^fo, aor. poas. ^onaoiixii*iv.

07r«pYavUüty]5, on, poet Wickelkind. Von

Oicdpyavov, ow, rd (Ojtd^^ wickeln) poet sp. Win-
del, gew. pl. Lumpen. Dav.

O7capY0tv6o> poet sp. in Windeln wickeln, überh.

einwiokeln, tivd nv» (Nbflf. OUCtpyavdü) Pl, OTC«p-

Ue$).

OTcapYdw {.enoQ'/}), verw. GfpoQay^pai) t

.

schwellen,

etrotsen. 2. übertr. erregt, übermütig sein, dQxV^

ial u. nodg n trachten nach etw.

Olca^v6^ 3 (zu tiJiriQCi) poet. vereinzelt, wenig.

Sicapraxo^ 00
,
ö berühmter Gladiator und Banden-

führer. — adj. Sirapxdxcto^ 3.

SirdpXT], f^gy ^ (Spartfeld, zu andQrog\ Hauptstadt

von Lakonien. Sitz des Menelaos; £TCapx^-6cv

aus Sp., STcd^T7)v-56 nach 3p. — SicotpxtaxT]^,

ou, d, ion. -t7]XTj5 (Nbf. *InnQjtä) Spartiate, Nach-

komme der dorischen Eroberor, /rm. dazu Sfrap-

xtaxtg, tdo^, auch adj.y £irapxtdxex6( 3 adj.

OTcdpxov, ou, Tö Tau, Strick, Schnur, ursprünglich

aus den Fasern von anäQXOg.

OTCdpXO^, Oü, d u, ^ (OlcdpTT), i}$y ij Ar; vgl. lat

iporta Korb) Binsenpfrieme.

OTCapx65 3 {ancigo) 1. gea&t, insbes. aus der

Drachensaat des Kadmos entstanden; zudirfdsThe-

banor, thobanisch, 2. gezeugt; ivbsL 6 s Mensch,

anaor&y y^vog.

£7rdpX(i>Xo^, ou, ii St auf fJhtükidike, nördlich von

Olynth.

(TTcdajia, aro^', rd 1 (on^d^u) das Ziehen, Zuckung,

(T7CaO(l6q, od, d f Krampf.
(TTraxaXdiO sp. schwelgen, üppig loben.

otcaxtXT], t)g, ij poet dünner Stuhlgang, Kot
9icdte> (W. ana, vgl. ai. qpä fallen injw:hen, hinweg-

nehmen) /. act. u. pass. i. (heraus)slehen, reißen,

Si*pog zücken, übertr. verlocken, pass, sieh zusam-

rneiiziobon, sich sträuben, aniü. 2. aus-

renkeu, verrenken. 3- schlürfen, eig

^auToy.

JJ. med. i. etw. von sich herauszieheu, fanaOfti-

vog rö ^^og mit gezücktem Schwert 2. etw. an

sich reißen, nehmen,
ö;r<io6j, aor. i^/raoa, pf. /onaiat; pass./)/,

fo/raaitoi, aor. t'ö/räodf/y, /ut. öÄafld/)oo«ai, adj.

vrrb. öÄaOrö^; ep.: aor. ondaa, med. pt. onaond-

M^yog.

(VTCetO 11 . A. 8. iyto), (Ticefo^ ep. s anrog.

OTtetpa, ag, i) (aus ön^oja, W. sper, vgl. ontuUg, lat.

sporta) poet. sp. i. Gewundenes, Windung, <mW-

Qaioi ötHTitOHXi^Totg mit netzgesponnenen Win-
dungen, d. h. mit den Windungen des Netzes N.

2. Strick, Riemen, ßöriai buk. Cästus der Fanst-

kämpfer, Stunntau, das man beim Sturm auswarf

und hinter dem Schiff herschlcppen ließ. 3-

Schar, Manipel, Kohorte.

(Ttretpd^Ot, aro^,zd poet.Gewundenes.Windung. Von
(Jirctpdeu (onf l^tt) sp. winden, pass, sich winden.

I

(TTCecpiov, ov, rö leichtes Kleid. demin v.

Öltetpov, ou, rö {onrl()a) ep. Hülle, a. Gewand.

b. Laken, lyoiobontuoh. C. Segel.

OTtetpü) (aus *oftioj<M), vgl. ahd. .^priu = nhd. S/>reu,

lat spargo) i. ausstreuou, verstreuen, sprengen,

ti lg u, übertr. dy^ufav ausbreiton, xtvi n jem. etw.

miittülen, pass, sich zerstreuen, aard rt, rlg n zu

etw. 2. säen, besäen, übertr. erzeugen.
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V,/ul. oneQijj, aor. iotTttQa, p/. icnanua', pats- pf.
ianoQpai^ aor. ignäqrjv, adj. verb. önaQxds', »on.

impj". iter. onei{^MOv.

omloiiif omiaaant il &. a. ojfh>6o.

Snct(tf| oCg, i) {ojteog) oine Nereide.

amxouXdT(i)p, u. ogog, 6 (ek Spfcutator) N7
Kundschafter, LeibwAchter.

OiriXsOo^, ov, ö poet. Menschonkot.

Oic4v8u> (vgl. owovA»}, lat apondirf) I. act. 1. spren-

gen, ausgieOen, ein Trankopfer od. als T. darbrin*

gen, spenden, abs. od. tf, f'Aan mit Wasser, öincU

in einem Becher, in nvog, du Zeus su Ehren (selten

fivö^ zu Ehren jmds.), in evtvxiff fttr glücklichen

Erfolg. 2. einen Vertrag schließen, ol$ iontiOxo

mit denen ein V. geschlossen war öJrovAd^.

Il.med. 1. unter Äusgufi eines Trankopfers einen

Vertrag schließen, das übliche Opfer bei einem

Bündnis, FriedeO, WafTenstillstand od. Vertrag brin*

gen, o;rov6ä^ usw., r?vi, ngog nva, p^rä nvo^ mit

jem., nvi auch für jem., ini n»^t, ip' 4*

bezug auf etw., selten nv^. z. B. ^o;rc/öaro rfl noca-

ßeU^ sicherte freies Geleit zu X. 2* etw. fest-

setsen, vereinbaren, zusichern, yHuag einen Zwist

feierlich beilegen, xtvl sich mit jem. versöhnen.

F./u^ flweiow, aor. ionriGOy pf. ion£ina\ pa»a. pf
ifo^reta/ioi (pass. u. med. Bed.), aor. loniio(t^v\ med
fut. o;r£ioo/Mii, aor. ^ö;ifiöd</r;v; ep.: pr. ej. 2 tg.

onivbgo6a^ impf. iter. onivbraKc^ aor. amloa.

Her. oneioaGKF, cj. I pl.

Olldo^y TÖ ep. Grotte, Höhle.

F, ep. GJt&os,gen. onieog, anr,io\% dat. onieXy Gni^ei

u. OXiJi, pl- OniGGiy OJT^^eo«, Qm)rGGt.

OicdpjJiay axogy x6 {GneiQo) I. Oos&tce. i. Same,

übortr. Keim, Funken, 2. Saat, übortr.

Sohn, Nachkommenschaft. //. das Sken, übertr.

eheliobe Umarmung.
a7rcp)i-aYopato>Xext6o-Xaxav6-n<a>Xt^, ibog, i},

poet FeldXruoht-Markt-Broi-ÜomüsebAndlerin (komi-

sches Wort).

cntcppiatvü) (o^/o/ia) ep. säen.

<nttp|XoXoYittf o$f ^P- Geschwätzigkeit, Prahlerei.

Von
cnrcpptO-X^YO^ 2 Samenkörner auflesend;

subst. ö J. Saatkrähe. 2- Schwätzer.

£xepXCt6^y oO, ö FL auf dem Tymphre.^tos ent-

springend, in den Malischon Meerbusen mündend.

OicepXVÖ^ 3 poet schnell, eilig. Von

airdpx<*> (<^i> eifert, neidet, nasaliert in nhd.

springen, sprengen) ep. ion. poet, sp. 1. tr. in schnelle

Bewegung setzen, drängen, aber nur pass.: in

schneller, leidenschaftlicher Bewegung sein, dnher-

stürmen, eilen, önrn/öftevos eifrig, Gneox^rlna

erregt, ergrimmt im Geist. 2. intr. andringen, ein-

her.stünnen, ärXXnt.

F. öor. pass. iGniaxi^i^y, ion. ep. 3 pi opt. pr. pass.

Gnrtjyoiaro.

OTccaGat s. Umj.

OTTEuSo) (lat. siudeOy armen, phoith Eifer) 1. eilen,

sich sputen, eifrig sein, alis., tnit pt. übersetzt durch

.eifrig, eilends*, i/s' ft- wohin, TUrro de'-hnlb.

2. ri betroibon. be.'iehlouiitgon. Tf/i' »,;'»;«o»7av hin-

arbeiUm auf. erstreben. sich beeilen, sich be-

inüiien, mit i»y., «rc. c. inf.

F. fui. anevooy ep. o^evoo/uii, aor. ej. 1 pl. ep. Gntxf~

oojuev, pf. peus. ianewfuuy adj. verb. onevox6g,

-iog.

(JTCl^SCy (TTCfjl U. ä. 8. Gttiog.

(TlCi^XacoVy ov, rö (vgl. lat spehmca) Höhle, Grotte.

9TrT]XaUi^T]f 2 (rfdo^) höhlenartig.
Dav.

(nrtjXuY?! ^ — onijJUuoy.

(nu8l^^ 2 (vgl. ahd. spici ss nhd. spilz, ahd. apU »s

nhd. Spirßy ahd. spizzo s nhd. Spießer) ep. ausge*

dehnt, weit

a7Cl0<X|Jli^y fjg, i) Spanne, Entfernung zwischen den

Spitzen des Daumens und des kleinen Fingers an
der ausgespannt^ Hand.

SlTl9pl*8ctTY]^y on, 6 (}>er8. spitra-data vom Himmel
gegeben) Perser, ünterfeldhorr des Phamabazos.

I. aittXct^y d<V>^, b (oniXog I.) ep. sp. Klippe, Kiff.

II. OTllXd^y {aniXog II.) tönernes Estrich,

poet. übertr. Schmutz-, Schandfleck.

I. <ncfXo^y ow, 1^ (ö;rI>U)^; W. spi, vgl. lat spmoy
spieOy spiculum) sp. Klippe.

II. OTcCXo^y on, 6 lfinlXog\ vgl. lat spuma, aL pbena-s

saahd. /cim Schaum) NT Sohmulz, (Scband)Heck.

01ciX8ü) sp. NT beflecken.
Dav.

<nnv6i^Py fiQog, ä (vgl. lit spind^H scheinen) ep.

poet. sp. Funke.

9TcCvo$, ov, d poet. Name eines nicht genau zu be-

stimmenden kleinen V'ogel» (Fink?).

OlcXatyx^^^^ ilOnXäyxyov) poet die inneren Teile

dos 0)>fertieree verzehren.

9TcXo(YX^^C^F^^ ^'^ sioh erbarmen, nvd^, ini

nri od. nva, negl rirog jmds. Von

OltXdfXyo^f ov, TÖ, gew. pl. 1. die inneren, edleren

Teile, Uerz, Lunge, Leber, zur Eingeweida<«chau

benützt. 2. Mutterleib, Otov in GnXäyxycjy ans

deinem Ge.Mchlecht S. Herz, Gemüt Zu
OTTtXl^v, iTvö^, ö (vgl. ai. phhun, lat Hin, deutsch

Lunge) Milz. Dav.

9icX7)Vcd<ü sp. milzsüchtig sein. und

97cXr]vd)8T)g 2 {dfk}g) milzsüchtig.

97tOYY^®» ^ poet. sp. 1 att Cff’^yyog (vgl. lat.

<T7c6yY®?» ^ / /on^Mr) Schwamm. Dav.

OTCOYY^^^ mit dem Schwamm etw. (W) abw'tschen.

<yicoYYto''» ®‘'i demin. v. Gnoyyog, poet. ScUw’äinm-

chen.

<ncoYY^^^*^i Kunst, mit

dem Schwamm zu reinigen.

OltOYY®? ®- O«o/;'id.

OTToScTo^ 3 {OJTody^) poet. aschgrau iLa.

OTtoSeco (GTrodu^O poet sp. aus.-stiiufjcn, nusklopfen;

übertr. i. zerschlagen, aufreiben. 2. beschlafen.

axootd, dg, ij, ion.-i>i fl;ro6ü^) ep. poet. sp Äschen-

haufeii. Dav.

in der Asche rösten.

(7TTo86 ^, oP. 1) ep. ion. poet. sp. J. (Glut)aacho.

2. i) xau'iOey Gnitt^ög Staub.

aTToXdg, d^og, i} {= GTOMg) Koller, lodenier Brust-

hnrnisch.

OTTOvSapX^*^» orrnrAj) u. äQX<'*)

ion. Hecht der ersten Spende (welches den spartan.

Königen zustnnd).
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OTCOvSctd^b) sp. den Spondoits ^ebraxichen; OJ€Ov-

AetdfeivVera mitSpondeos an der vorletzten Stelle.

Von
OTlovSeto^ 8 sp. zur Opferspende geh5rig (d öxov-

6eJo$ Spondeus)
;
rubst. rö onovöeiov Gefäi som Aus>

gießen der Spende. Von
|

(TicovSi^
,
ijgy 4

f (a^r^dcj) i

.

Welhegu£, Welnapende,
|

Trankopfer, gebräuchlich bei Qastm&hlem und beim
'

Abschlufi von Vertrügen, 0iro»'dd^ noiPlv. 2 . im ;

pl. feierlicher, durch Wcibegüsse geheiligter Ver-*
|

trag, Bündnis, Frieden, VKiffenstiUstand, dN^roi
bei ungemischtem Wein abgeschlossener Vertrag,

onovbAs notslcüai nvi mit jem. abschließen, ifXJie-
j

doOv oA ^fifiiveiv onoi'dol^, O^rovdd^ iXriXvdi^^

seien sbgelaufen, eis rägonoybä^ c/oeAdef»' beitreten,

iv xalg anovbalg dvoi mitinbegriffen sein, jnörcweiv

Tivl anovbäg jem. trauen beim Schließen eines Ver-

trages; im bes. a.Gotteefriede, allgemeine Waffen-
ruhe w&hrend der Feier der Olympischen und an-

derer Spiele, ^i'Tar^’O^u/mwKa/5 axovhalg. b.Ver-
tragsorkonde.

<mov87)^op^b> {*ajtovöt}‘^6Qog, <peQO>) sp. einen

Weiheguß darbringen.

(HCOv8o*^6po^ 2 poet. einen Weiheguß dar-

bringend; subst. 6 Friedensbote, Herold.

OTTopd, fj

I

(o^eiipo) i. das Säen, übertr.

OTCOpljTÖ^, oO, 6 > Zeugung. 2. dnsOesato, Samen,

9Tc6po^i ov, ö } Saat, auch: Fruoht, Ertrag;

flbertr. a. Ursprung, Geburt, b. Sprößling, Ge-
schlecht, Knehkommensohaft

OlCOpd8Y2V adv. serstreut a. einzeln, obt^v in

kleinen Gemeinden. b. bruchstückweise. Von
OTtopa^, dbog, 6, if (OneiQCj) zerstreut lebend.

OTCOpCU^, iu>£, 6 {axtOQd) Säemann.
9TCOpT}T6(y ö B. anood.

OTcoptjiog 2 iöTTtl^) besüt; ^ andQifiog (#c. ;?woo)

AckorlaiTd, sp. NT rd ondgifia Saatfelder.

<Hc6po$ d 8. onoQd.

OTCOfl skytbisch k Auge V, 27.

Oirou8d^b) (orroudi}) i. eilen, sioh beeilen, aba.

do^ot/daKiiia nQooxQi^x^^ oiligt schnell, od. üfqI ti,

KQog u. dg n, ri otw. beschleunigen od. eifrig be-

treiben. 2 . sich bemühen, sich bestreben, nt't,

inl xxvij nsQi u. JXQdg tiva, rrr^ u. bm^Q nvo^ sich

eifrig beschäftigen, sich beileißigen, für etw. od.

jem. Interesse haben, mit folg, bnug^ inf.^ acc. c.

i7\f.\ xi etw. erstreben, ersehnen, begehren, pa$$.

imo xtvog von jem. gesucht, geschätzt, geliebt, ge-

fördert werden, imd u. nvo^. 3* ernsthaft

sein. abs. pdXa iüftovbaKon rt(>o<j(bn<p. rl etw. im

Emst sagen od. meinen.

¥
,
/ut. onovödaofiüi, aor. ^anovöaoa, p/". ^(JnovboKa]

pass. pf. f.anQi’baOftat (auch mfd.)^ aor. iflnov'

bdadijy, adj. verb. Cjxovbnaxög, 'iog; NT fid.

OWOt’driffw.

OTiouSatoXoyeoiiat mcd. (ojiocdaia-Adyo^, Xiyt.S)

einen ernsten \ ortrag halten, s.ch eifrig nuter-

halten. Von '

OTCOuSstfo^ 3 (örrovdjJ) i. eilig, eifrig, emsig, tüch-

tig, abs., xl in etw., von Sachen: gut, trefflich.

2 . ernst zu nehmen, ornsthaft, arilrdig, wacker, von

Sachen: ernst, wichtig, £«;'Ov. — adv. -aiwg a. (ni)

Oiroi'dmdniro .'lufs ko^^tburate. b. ornsthaffc.

I

F. comp. (UtoifdatdxeQOg
t

»up. •ÖTaxog, ion. auch

oxovdoiiorepo;, -^oraro^. Dav.

I

9ltOt>8at6TT)Q, ijrof, i) Ernsthaftigkeit Würde.

criCOl>8ap^^<d (o;rot^d^;ifi7;, d^xV^ nach Ämtern

stoben.

<ncou8apj^{Vy a^, {anovö^dQx^S) ^P- Streben

nach Ämtern, Ämtersucht.

(Tirou8apj^fag, ov, 6 der Ämtersüchtige (Koi^.).

9lCOu8ap^(8T]^, ov, 6 poet komischo

Wortbildung: HerrschsüchtHng.

(7irou8aapLa, aro^, rd (onoi^dd^cj) i. Beschäftigung.

2. Werk des Fleißes, Kunstwerk, occas. Kunstbau.

a7rou8aario^y adj. vxrb. v. oxovdd^Q, zu erstreben.

(ntOti8(X(m^^y oO, ö (o;roi'dd^<j) sp. i. der einem

wohl will, Günner. 2. Anhänger, Freund. Dav.

(J7tou8ci(JTtx6^ 8 eifrig, emsig.

OTCOu8o(9t6^ 8, a<^. xferb. v. örrondd^cj, erstrebenswert.

ot70u8i^, f)g^ // (üjtsudo) i. Elle, Eilfertigkeit, Hast,

Geschwindigkeit, ddo€. 2. Elfer, Mühe, An.stren-

gung, d^o^ oacovd^^ was sich der Mühe lohnt, be-

achtenswert, wertvoll, O3tovöi}v ixrtv sich Mühe
geben, dg Tt, neQl xivog, ace, c. inf. \

im bes. a. Eifer

für, Anhänglichkeit an eine Person, Wohlwollen,

Parteinahme, b» Bewerbung um ein Amt. C. Stu-

dium. 3* Würde. — adv. orcoi>8^y stoXX^

o;covd^, d^d 0;rovd^^, ov»* o^rovd^, ward anoi*dtjv^

dtd 0novd^^ a. eilends, eilig, b, mit Eifer, eifrig.

C. mit Mühe, mit genauer Not, kaum, dreg 0;tovdf/^

ohne Muhe. d. im Emst, ernstlioh.

OTCUpaOo^y ov, d (vgl. lit spiräf spiras Kugel dos

Schafmistes) sp. Ziegen- od. Schafmistkügelchen.

0'JCt>p{8cov, ov, rd poet Körbchen. demin. v.

9in>p{^y iöog. f) (vgl. anelQa, lat sporta) ion. sp. Korb.

STdY(t)cpogy ov, 4 St. Makedoniens auf der Cbal-

kidike, Geburtsort des Aristoteles. — SxoiY(t)ipt*

TY)^y ov, d Einw.

OTCKYptOii oTO^,TÖpoet U0Td^6>)Geträufel,Tropfen;

OTaycov, d»^^, b poet sp./im bes. i. Tränen. 2. ^d-

vov Blutstropfen.

axa8ot?o^ 8 {.oxdötjv, f0n;/u) poet zur offenen Feld-

schlacht gehörig, Zevg Lenker der Feldschlacht, iyxfj.

axa8ta7o( 9 (OrdAov) sp. ein Stadion groß.

OXa8l 6io$y eog^ 6 (orddeov) poet sp. Wettläufer im
Stadion.

<rX(x8co8po|x£u> im Stadion laufen, Wettrennen. Von

aX0l8co-8p6^Ogy ov, d (dj^ayuetv) b Orodtsv^.

9xd8lOV, ov, TO (dor. o^ddiov, lat. #pafium) 1. Benn-
bohn, Laufbahn zum Wettrennen, zunächst in

Olympia, dann auch anderwärts, gew. GOOgriechische

Fuß lang, (rd) orddiov dytJvlScöüm, voedv im Stadion

Wettrennen, im Weltlauf siegen, fv re yvuvolfH ora-

bioig im Wettlauf. 2. L&ngenmafl (an verschie-

denen Orten verschieden, das olympische «s 192 m,

das attische i=a 177 m, 40 Stadionk 1 deutsche Meile.

F, pl. xd orddia u, ol axdbtw. Eig. neutr. v.

0Xd-8 t05 8 (fon^.Mi) stehend, bo/ävtj, pdxtj Kampf,

der zum Stehen gekommen ist, Nahkampf.

9xa^u> (aus *0rd>yo, vgl. lat. stagnum) I. tröpfeln,

triefen, u. dsio nyog, rod u. nvd^ von etw., fv

n»'i. 2> Ir. ep. poet. trüufuln, einflößen, ri>'< n
jem. etw.
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V,/ut. orä^, aor.icra^ai pas«. pf. {crayfioi^ aor.

iürdx^rfv u, ioräyrjv, adj. verh. oraKTÖS', «p- aor.

ördSa\ doT./ui. öraSd), l pl. ora^eiipes-

oxdOcv 3 pl. aor. pass. poet. s ^orü^f^oov.

ata86p6^ 8 {Jorrifu) feststeliend; übertr. beständig,

ruhig.

9td9suoc^, €C>s, ij ioraüevu) sp. Erwärmung.

OTa0ct)T6^ 8 poet. verbrannt. adj. vrrh. v.

oradeiKi) poet erwärraen, sengen, braten, rösten.

OTa6(td(i> u. mrt/. (OTÜd/ii/) 1, nach der Kichtschnur

abmesseu. 2. übertr. ermeBsen, erwägen, ver-

muten, aba. n. W, acc. c. ir{f,, ri nvt utw. aus etw.,

öri, iigt

F. ion. <rca8^opiat u. oxa8^6opLat, pt. oratf-

pe6fteyo$ u. oraüuevpevos, /ut. <Jrad/i»;öo/«M.

(JX0t8)XC^^ (orad/<d^) sp. Quartier, Wohnung haben

od. nehmen.

OXd-8{lY)i t)St ^ (Tanj/M) i . Riohtsohnnr der Zimmer-
leute, istl u. jro{)d ord^,u);v nach der R. 3. gerade

Richtung, Reget, Gesetz, naTQ<^v orädurpff

naga (fräd/trp' gegen Recht und BiUigkeit.

axai8ll1]x6g 8 iaradpdo) zu bemessen nach etw. (n»>i).

OXa8)iCov, ov, rd, deinin. v. orad//d^, sp. Gewicht

cum Wägen.
Oxa8u6ojiOit s. Oraöpäcj. Von
OXa-8}i.6f, oO, 6 (fön;/«, vgl- lat. ifafio) 1. Ständer,

aufrechtstehender Pfosten, Tür. 2. a. Wage,
b. Oewioht. 3' Standort, a. Hürde, Stall, Vieh-

hof, aradfiovöc in den Stall. b. Gehöft, Raatort,

(Kacht)quartier, Marschziel, siAriaiov 6 orad/<ö^.

C. bis zum Quartier curUckgolegler Tagemarsch,

tipfro^, paxg^s oradpog starker, weiter Marsch, der

gewöhnliche Marsch betrug 6 Parasaugen ss= 2i'5 km
od. 8^/4 deutsche Meilen.

F. pL ol örad/40i u. ru aradui.

OxaT{, TÖs, TU (fön;;«) ion. sp. Teig aus Weizenmehl
u. Wasser. Dav.

oxotixtvof 8 ion. sp. von Teig,

oxaxxog 8 (ötd^w) poet. tröjifelnd, tropfenweis rin-

nend.

OXOtXä, i} dor. K OrijXr}.

oxdXoTlia, ans. ™ I poot. das GetrBpfel, Tropfen.

OToXaYJiös, oP, 4 J Von
OXaXaoOü} poet., att. -TTW J, iti/r. triefen, tropfen.

2. Ir. triefen lassen, vergießen, däugv.

OXaXoUi) poet sp. &= dem vorigen.

9xdXi^, ^ (för»;/«) sp. Stellholz, Stange am JRger-

netx.

(TXaXxiKÖg 8 (areAMO) sp. stopfend.

axd]i€v(ac) ep. u. axäjxtv dor. orf/vat s. fön;/«,

<ixa-(i{^p ö ijnrr^pi) ep. sp. aufrecht stehendes

Holz, Schi6'bj-ippe.

F. dat. pl. ep. arafih'reKU.

oxajiviov, 01», t6, </rmin. v. oxd-uvo(;, 01», 6. »;

poet. sp. Krug. Topf .Korb '),

oxav ep. ^0T4^öav. axaaat dor. ä öD)o»m s. fön;/«.

OTa§ = föTO^ft 8, örd.Cfa».

OTQcata^u) {örürtjjj) nufstohen, einen Aufstand er-

regen, &ich auHehiten, iu Zw;e.«ipalt >«eiii, Purtei-
kitmpfe führen, abs. u. ti»7

,
i’-v tiöj. H«rü. Jigög u.

Ml TO’a, über, wegen etw.: jfrut u vatg u» o^'.

cxaot-apxog, ou, ö poet PaiteihaupU

9Tctaiaaii6g, 00
,
6 löTWUdSa) = ördöi^.

(TXOUUQlOTl^g, oü, ö iaraatdSto) sp. A'?' Aufrührer. Dav.

OXaota(7XCx6g 8 aufrübrerisoh. — a<fp. z. B.

negi n, stgög nva.

(Txdoi|xog 2 i. stabend, Oöo>p Wasser ohne Abflufi,

äQyögtoy auf Zinsen stehendes Geld Or. 2. übertr.

fest, ruhig, ernst, pOctSj suhst. r6 orioipoy

Standlied des Chors nach seinem Einzug in die

Orchestra. Von
<TXaO(g, £<oSt f) (fön;/«) I. tr. t, das Aufstelien,

dofnKa»'. 2. das Wägen. //. intr. i. das Stehen,

a. das Feetstehen. b. Stelle, Standort, Sxovreg

ördöiv rai>r?/v. c. Stellung, Zustand, Lage, Stand,

hesband, n)v ‘Ivof^g ördöiv ^ördvoi die Stellung der

Ino einnehmen. d. philosophischer Standpunkt
2. a. Aufstand, Aufruhr, Parteikampf^ Zwie-

tracht, auch bloß: Zwist Strait, Meinungsverschie-

denheit Aöyov ördöi,^ Wortatroit b. konkr. Partei,

überh. Schar.

F. ion. öPö. ördöio;, ordöt Dav.

axoLOUair]^ 2 {fddo$), axadtü>xix6g 8 (-lun;^) auf-

rührerisch, zwieträchtig, uneinig, Kard rö öraöio-

tTKÖv in aufrührerischer Weise.

axa(Ji«<i>p6g, oi», ö (ördöt^ u. W. /op, dpd&>) poet
Wächter des Gehöftes.

axadUdXtfa, ag, [^OTaeuorevu, -uixt}S) Neigung,

Parteiungen zu machen.,

9Xa9((hX7]g, ov, 6 (ordotg) Aufrührer, Versobwor-
ner, Parteigenosse. Dav.

I

0Xa9t(i)X(XÖf S 8. öraöujd);^.

.
9Xdt9Xt 8. fön;«!, 9Xäac5 dor. s ön}öo.

£xdX0(v6g, Ö {se. ofvo^) Statanerwein ans Kampanien,

dxaxxov, adj. Verb. v. fön/ui, man muß stellen,

oxaxi^p, 15^0^1 d (fön;/«) Stater (Münze) 1. örur»)p

XQvaot^ Qoldstater, etw. 20 M. an Weit, d

Tt}$ od. Kv^ur/vög ist ein Doppelstater, 40 M. an

Wert. 2. SUberstater = 1 attische Tetradrachme

od.2alexandriuische Drachmen, etw. 2'/i M. anWert
:
(Txaxt^u) u. pass. ~Ofiat (orard^) poet. sich stellen,

stehen.

9xaxix6g 3 (*öran;5‘, fön;m) stellend, wägend; suhst

ij GTfiTiHf) l.«ehre vom Wügen, vom Gleichgewicht

Statik, d öramid;^ ein der Statik Kundiger,

axaxo; 8 (fön;/«) op. poet. sp. eingestellt Stall-

pferd, f'dc^i stehendes Wasser; suhst. ö («c. ^^ircuv)

lange.'«, herabhüngendes Untergew’and.

9Xaupo$, ov, d (vgl. got. staurs Stab, Pfahl, ai. sthä-

fest, stark, lat. re-siaurare) i. Pfahl, Palli-

aade. 2. Marterpfabl sp.; Kreuz iY7* Dav.

OXai>p6ü> i. einen Pfahl eiuschlagen, mit Pallisaden

versehen, ri. 2. NT kreuzigen. Dav.
' 9Taüpu>pta, orop, rd Pfuhlwurk, Verschanzung. uud
! axaupa>aig, tuSi das Einschla^ren dor Pallisaden.

: 9x991«;, iöog. l;sp.getrockneteWeinboere, Rosine. Zn
9xa<pi)Xi^, »}*', 1^. demin. OXa^uXt^, lho$, i} buk.,

j
\\‘ein^raubo.

! oxatpüXr], jj.c. fj op. das Lot in der Rloiwage, überh.

j

Bleiwage. öra7'vA// fioui schnurgleicb, schnurgerade,

oxdxu?, t'o^, ö (vgl. abd. slan^a u. ep. poet
.sp. I. Ähre. 2. Frucht, SprOßHng, Kind,

oxtap, orifiro^, rd (vgl. ai. stjidyati gerinnt n. lat

sfuitt Tropfen) 1. aUbundes FoU, Talg, gvn. Ort)xo£.

2 . tlUssigos Fett, Tran.
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tfxrf oriXX«) 687 OTGX{iov{a—STevtopC;

OTGYa^Ci) bedecken (= or^y<S).

<TCtY<Xv6^ 8 {ariyo) 1 . bedeckt. 2. bedeckend,

festscbließend, dicht. — adv. durch eine ge-

schlossene Röhre.

(TcdyHip^O^, ovyö(arfyr}\Lä^x^^ ion.poet.Hausherr.

aros, rd (0Tr;>d^] Decke, bes. Zeltdecke.

OTCYaorioVi adj. verb. v. orr^^^cj, man mufi be-

decken.

<fTGYa(ITp{() Idogf fl ion. bedeckend.

ordyaorpov, o«, rd poet. sp. Decke, be-

deckter Wagen, Sünfte.

OT^Yt], ij^, f), dor. OteY»! (vgl. Int. tectum, an.

/

üx^’

OT^Y^^» poet. sp. j »nhd./Mc/i) i. Decke,

Dach. 2 . Obdach, Grotte, Höhle, (Wohn)baus.

9TtY^6( 3 HB OTeyavög’, »ubaL t6 oreyav6v bedeckter

Ort, Zelt, Haus. Dav.

aT(Y^^<>> sp. dicht machen, verlöten.

(JT^Y^ (^gi- Int. tegOf ai. sihngalt verhtillt) I. be-

decken, amsohliefien, (ver)bcrgen, cü/ia, ÖOHQtKov

i'd,uar'; im bes. a. abs. vaO^ fit) oreyovGa undicht.

b. etw. bei sich behalten, verschweigen, oiyQ n,^ai«

verschwiegen bleiben. 2 . dockend abwehren: no-

Xlfuov ddßv, nXtj'^'dgf schützen: nöAiv. 3 . NT er-

tragen.

F. aor. ÄJrf^, gew. nur pr. u. impf.

OTc{ßü) (W. sti gerinnen, fest werden, vgl. lit.

atingatu, atlngan gerinnen, dick werden) ep. poet.

treten, betreten, zertreten, ri, ff aTstßopfvtj 6ö6g be-

tretener Weg, Landsirnfia

V,/ut. orfiifHj, aor. ioretiya.

OTCcXctl^, ^ Op. 1 att. örrArd»», -pd (vgl. ör^^f-

(TtCtXct6v, oO, TÖ ep. J jg)S zu orifAAw, ahd. #/i7) Öhr,

bzw. Stiel der Axt, ngcltTg areiXetti oberes Stielende.

OTCtv6i7opog, otttvd^, OTetvog u. axetvd«)^,
oxeivtt, aTCtvo>ic6^ s. orev-.

(TtGfo{JlGV ep. SS OTfopey v. fonjui.

OTeiTTtd^ 8, adj. verb.y.oreißa, poet. betreten, dicht

I. OXtXpCif ag, fl adj. (W. a/cr, vgl. lat. aterilia, ai.atart

unfruchtbare Kuh, ahd. stero Widder, nbd. iStärke)

ep. poet. sp. anfechtbar, ßof^g (eig./cm. v. axtTpo^
creQPÖg hart, unfruchtbsu* NT ).

II. dtcTpa, ag, f} ep., ion. ffXtCpYj (aus *ör^Ja, vgl.

öreQiog starr) Kielbalken, Vorsteven.

IjTCtptd, Og, i), attischer Demos der Pandionischon

Phyle. — Sxetpteb^, icog, ö Einw. — adj. Stgi-
ptaxo; 8.

9TCl)^a> (vgl. get. ateigan « ahd. aftpan, nhd. ateigan)

ep. ion. poet. sp. schreiten, gehen
;
im bes. a. fort-

gehen, ^fvgaSe. b. hinzugehen, nahen, dvd, ig n.

F. aor. 1 ^CTcijJa, 2 ^flr</ov, ep. impf. axHfipv.

OTtXTtXO^ 8 (CTPyo) schlitzend.

OtIXc^o^, ovg, rd, sp. OO, ö Stammende, Baumstumpf.

OtlXXcö (aus (ixf-Xjo) A. act. I. tr. l, stellen, in

Ordnung stellen, in^.tand setzen, zurechtmachon.

a. auerüBton. v/)a, tiToaröv, nXoi^ xtvt. b. sehmük-
ken, xi)v dryori'o« f:r,dijxi, TQftg o)g deOTtoirag.

C. auasenden, ri ^ni u. ig nra. 2. Zusammen-
legen, einziehen, bergen, Icxin. 11. intr. sich auf-

macben, mit acc. de» Inh. r;)»'de kommen.
S.med.-paas. t. eich rüsten, sich fertigmacben,

sich ln Bewegung sotsen, aufbrechen, marschieren,

abfahron, absegeln, aard erttatöv, ttard yijv, isxl

nXoia. 2. mcd. a. Mna seine Segel einziehen,

X6yov beflcheldoner reden; toüro pf)

sieh aus Furcht vor etw. eosammenziohon, sich vor

etw. scheuen NT. b. sich Jem. kommen lassen, ihn

herbeiholen, oi oltcovg rwg ipovg S. C, sich etw.

anziehen, dppl X6*^ ^ steh umhüllen mit etw.

3 . paaa. a. geschickt od. herbeigeholt werden, i^*

AaxdJLri = ip' ä iaxdXfi S. b, ausgerüstet od. be-

kleidet werden, oOrco, ri, xxvl mit etw.

F./uf. axtXCt, aor. iamXa, pf. ^creUKa; paaa. pf.

inxaXpai^ aor.icxdXxfr^ fui. oxaXt)tiopai\ uted, fut.

axeXoüftau^ aor. loxeiXäfiip>\ ep.: fut. axtXUay aor.

axflXa; ion. ptqpf. paaa. 3 pt. icxAXaxo.

trtcXjJtovfa, 05 , fi breiter Riemen od. Gürtel für

Hunda
9xi{lpUX, oro;, rd {exitpeo) i. Binde, Kopfbinde (von

weifier Wolle), Kranz, auch: Königsbinde. 2» bei

den Römern: ICranz um die Ahnenbilder, übortr.

Stammbaum, Ahnentafel. Dav.

9TS{XpiaTÄ<i> poet. bekränzen.

9tG|Jl<pbXov, ov, rd, gew.pl., ausgepreßta Oliven.

OTGvd^ce, poet. Nbf. von axero i. seufsen, stöhnen,

2. tr. beseufsen, beklagen, rk nyd.

F.ful. arsyd^, aor. iaxira^, adj. trrb. orevoa-

xi'ov. Dav.

OTGvaxTÄg 8 poet. i. stöhnend, seufzend. 2. paaa.

zu beseufzen.

(TCtvaY^C^ 0p. ln.med.,Nbff.v.ar^cj. i. stöhnen,

<rCGvdx<>> cp- po0t.j dröhnen (yofa), brausen, tosen

(Waliibacb). 2. tr. beeeufzen.

F. impf. itfr. orcvd^eöKe.

(mvo-XiOXl^og 2, roi^Bg poet. nur unter Jammern
ausziehbar.

(TTtvoXeoX^ {oxeyo-XiaxiJg) poet. fein od. subtil

reden, negi rtvog.

OTCv6-9rop9{JU>g 2 (nogdpög) poet an einer Meer-

enge gelegen.

VTGVOitopia, a^, fi Engpaß. Von
(rccv6>7topog 2, ion. OTeiv6*7COpO{ mit

engem Wog, mit enger Öffnung; aubai. rd axevöno-

Qov, rd orevdAO^ Engpaß. V^on

trxGv6g 3 (sus *0Tfv/öj‘ zu 0rv-9>o>) beengt, eng,

schmal, fxÖQOg; aubat. i. (TCCVTiy flg, i) [ae.

ein schmaler Streifen Landes. 2. OTtvov, o0,

rd u. oxavd, d>v, rd a. Engpaß, Hohlweg, enge

Gegend, oitigeschlossenes Terrain; Gedränge, veotv.

b. Ubertr. djxatXr/diyTrg ig axatrör in die Enge ge-

trieben, notgedrungen, rd orevd Jämmerliche V'er-

hältnisso.

F. ion. OTCtvo^, comp. alt. Otei'dreco^, aup. orrvd-

vaxog. Dav.

aTGv6xT)S, »;ro^, ion. oictvoTT]?, u. oxivo?,

ovg, rd, ep. OXgTvo^, rd. J. Enge, Schmalheit bboO

Verengerung des Weges. 2, Gedränge, Bedräng-

nis, Angh't Not f*dxi)g, CopßovEir uxxd ffrdt'Ci.

9xevox<*>p(ü) (orevd-;f<upo^, ion. ap. in die

Enge treiben, nvä
;
paaa. NT beengt, ängstlich, be-

sorgt sein, iv aur<p.

OTCVo^wpCot, ag, t) {axevu^gcjoog) Engpaß, Wogenge
(Deülee), Hohlweg, Ubertr. sp. Bedrängnis.

ExcvxopCg, ifhg, fl, Xifoni See in Thrakien an der

Mündung des Uebroa.
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Zxivtdip} <*eos, ö (Orivci II. =:: Brüller) Grieche vor

Troia mit starker Stimme.

Sttv^xXTjpO?, 00, iit dor. -xXäp05, St. im Norden

Messeniens.

I. (TT^vü), ep. aTc{v<i> {ürevds), nur pr. u. impf. 1 . oin-

en^n, füllen; pass, eingeengrt, au enge werden,

sich drängen, abs. Aoo/, xtvi durch etw. 2 . sich

füllen, mit etw. beladen sein mit (nvO.

II. (rrdvü) u, m«rf., nur pr. u. impf. (vgl. ai. ttauäyati

es donnert, tanayitnü- donnernd, rauschend, lat.
|

tonat, altd. donor, abg. stmjq seufzen) ep. pooL laut

tönen. 1. intr. a. stöhnen, laut klagen, Saxr-

ve... H^Q. b. (von leblosen Dingen) rauschen, laut

tönen, ßvdög. 2 - tr. bejammern, ’Itw.
j

OreVHi)fc6^ 2
,

ion. OXStv»<i>lc6; (d;r»}) eng, schmal, I

i. enger Weg, £ngpafl. ^.Meerenge. '

oripYV^Bpov, 00, TÖ poet. 1 Liebaszauber, Liehe,

ardpYl^^a, oro^, rd poet / Tivd^ zu jem. Von 1

oripYCi) 1. lieben, nvd, xL 2 . mit etw. zufrieden

sein, sich begnügen, abs. u. W, rrvd, seltener rtW,

pt.y inf. 3 ' wünschen, bitten, mit acc. c. inf.

jP./ut aor. lartQ^, pf Ärogya; pass. pf.

iöxeQypaiy aor.

OTCp^pivio^ S (or£^ed^) hart fest

OTCpco^OiYl^^ 2 {nt)ywßk) poet festgefügt Von
OT6pc69 8, ion. auch axcTpo; 3 u. 2, esgz. otepp6(
8 o. 2 (vgl lat. st^ilis, mhd. s^arsnhd. starr, öxftQa

I. u. EI.) j. starr, hart, fest: ^Mog, ö6qv, unfrucht-

bar: ftatg oxFQQÜg. 2 . übertr. hart unfreundlich,

grausam, inog, — adv. oxepedig, oxEppcD^

stramm, fe«t hartnäckig, standhaft. Dav.

oxeps6x7)g, rjxog, i) Starrheit, Festigkeit

9Xapc6'<ppca>v, ovog, ö, 1) i^pQOvitS) poet. harten,

festen Sinnes.

9XCpc6<i> (Orr.^d^) starr, hart, fest stark machen,
abhärten.

9Xtpd(i> i. aet. berauben, nvd nvo^. 2 . pass.

beraubt werden, verlieren, örinofia* beraubt sein,

entbehren, seltener xi.

¥,fut. axsQi/ri<t>, aor. iöxfQt^oa, pf ^xiQt)Ka; pas.s.

pf. iaxiQtpiai, aor. Ajnrgi/tfj/v, aor. 2 poet ^ore*
j

Qf}y,/ut. örrpr/öo.utM, ful H taxFQi)aoftm\ ep. inf. .

aor. act. dxtQiocu] mit den Nbff. (TXtpivXü) (nxir

pr.) u. (TXipO^ai pass. i

OTCpicü^OC, aro^, rd (orr.Qfd,s') i. sp. Stärke, Festig-

keit, Stützpunkt 2 . NT fester Körper, Firmament.

(Tt^pT]Ol(y vog, i) (ox£Qi:t>>) Beraubung, Entziehung,

r<vd^ von etw.

oxeptoxo) 8. axeQ^o.

ax^picpo^ S (orf’^ed^) i. starr, fest, 2. un-

fruchtbar.

OXCpxxix6; 3 {ar^ftyci) sp. llohevollj xö OTfOHximty I

SS axnoy^.

OTCpXXÖ^ 3 (örf't);'«) poet zu lieben, liebenswürdig.

Oxepvo-XXUTto^ 2 poet. an die Brust schlagend,

oxeovov, 00, Tti u. pL (vorw. ordoj'tu«, vgl. ai. 5fir-
|

«ti-m das Ausgohreitete, ahd. stirna sli nhd. üdrn)

Brust, übertr. GoinUt oPrcj ö<d ort'oi'ov
j

so gesinnt sein.

«JTtpvo-TUTrrj^ 2 (ry;rr<ü) poet. zum Schlagen auf die

Brust gehörig. l>av.

oxepvoTUTtia, ag, y sp. da« Schlagen auf die BruNt
nlM J^eichen der Trau*ir.

ax6pvoülxo9 2 (or^^vov u. iya eine Brust habend)
poet weitgedehnt.

<TxdpO{Jl4Cl 8 . areQici.

axEpoTCt^, fjg, fl ep. poet, dor. 9Xepo7ca (vgl. derre-

Qoxy) das Blinken, Leuchten, Glanz, x^iXmoü, Jtög

SS Blitz.

(TX*poit->
5Y*p-d-Xa, ao, ö (W. fyeg, ^c/go) ep. blitz-

weckend, bliteentflammond, Zwg.
9xdp*-0^i onog, ö, ff (dor^ : cxfq u. 6n stemblinkeiid)

poet. blitzend, leuchtend, funkelnd.

axeppO^ 3 8 . oreged^.

(9XCO|10ll) med. (vgl. ai. sidti rühmt, med. rühmt
sich, ab. giaviti gelobt, betet) ep. poet. versprechen,

sich anschicken, Miene machen, sich vermessen,
sich geberden, mit inf (gew./uf.) od. pt.

F, nur örrünzi, <jrtC»Toi, orcü(v)ro.

axe^dvT], yg, fj (cig. frm. zu öxNpavog) cp. poet

i- Helmrand, Helmvisior, Helm, x£iv Xoqxov Folson-

rand. 2 . Stirnband (Prauenschmuok).

axC(pOlVY]77Xoxi(i> poet. Kränze flechten. Von
^ {aXiutii) sp- Kranzwinder.

tTTCtpttVIjCpOp^O) (0re9OV)/-9>d^^) poet sp. einen

I

Kranz tragen.

;

axe(pavr)9op(a, ag, f), dor. axe^avatp«, poet auch

<7X8901^09* i* das Tragen einoe Kranzes. 2 . «p.

Amt u. Würde eines örc^jawj-^dpo^^. Von
9X€90lVT)-96po^ 2 ion. poet. sp. kranztragend,

kranzhringend, dpcöv; subst. ö wflamm der Homer.
<7Xe9av{^b) {(axi:<pavog) poet bekränzen.

F./ut dor. oxvipavi

OXC9<äV7XT)^i Ol», ö (örf‘j^avo5) kranzbringend, äywy.

axt9av6
-9t(i)Xt9 ,

töog, fi (naX^) sp. Kranz-, Blumen-
händlerin. Von

I (TX£9(XV0(y ov, ö (orf9>6)) 1. Umkränaung, txoX^poto

Umzingelung durch die Schlacht. 2 . konkr. das

Umkränsende. a. Ringmauer. b. Kraji« beim

Opfer, bei Gelagen, von den Spartanern auch in der

Schlacht getragen, ferner als Ehrenbezeugung ge-

geben, dann gewöhnlich aus Gold, bei X einmal aus

Heu, Öfter bildlich ^Lohn, Preis, Schmuck, Ruhm,
Sieg, Alag xOg laXakilyog axi^ykayog. 3. N^T n. pr.

Dav.

(TT6901v6(i) i. act. a. umhüllen, umgeben, b. be-

kränzen, krönen, schmücken, xiyä;pas$. a.bekränzt

werden, 7^. bekränzt sein, abs. u. ttvl. b. negi xi,

ätapl riva hat sich wie ein Kranz herumgelegt, um-
kränzt, umgibt, dör«a, tu r* i.oxc(päy<oxtu

mit denen rings umkränzt ist U. 2. medL a. sich

bekränzen, rtv^ zu Ehren jmds. b. sich (ftii) etw.

bekränzen, ehren, belohnen, nvA nw jem. mit etw.

axe9avo>ST)g 2 {el&og) poet kmuzartig.

;

9TE93va)pa, aro^, tö (orr^javö«) poet sp. I. Be-

[

kränznng, KraTiz, Ehre, Ruhm. 2 . pi Ort, wo

I

Kränze verkauft werden. 3. Umzingelung,

S /Inf. 123 sss Ringmauer.

0Te9avü)X(p)tg, ff {oxrqynyoij) poet sp. zu

j

Kränzen dienend od. geeignet.

ffTe^atvwxtXog 3 {oxe^aycoxyg) sp. bekränzend, zu

Kränzen passend.
' axeipog, ovg, T« poet. l. Kranz. 2 . mit weiBer

I

Wolle umwundener Lorheork ranz od. Ölzweig der

j
Sehutzfleiiomlen. Von
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<rc4<p<i) (vgL ä-orcn(pi}s^ ahd. $tab'tn stnrr sein, got.

Mtoj'f =3 ahd. utap, ohd. Hiab) gew. poet i. fest-

stopfen, horumlogen, umschliefien, umhüllen, W ikfupi

nv<; übertr. verleihen, poQtp^v den Worten

Wohlgeeetztheit, Anmut verleihen. umgeben,

umwinden, bekränsen, rL nw.

F./uf. 0T^6>, aor. jia4$. pf. ioremuu^ aor.

adj. vtrh. örerrrö^.

OT^a)|KV,

(rrf|6o(i ovg, ro (vgl. ai. stdna-t weibliche Brust)

Brust, übertr. Sitx der geistigen Tätigkeiten.

F. gen. u. dat. ep. on}öco^.

cm^X<i) (neugebildetes pr. v. iötyjtca) sp. NT etehen,

treu bleiben, nicht sündigen.

omjXTj, f)s, dor. (TT«Xa (W. oro, vgl. ai.

fthunOy ahd. siolfo) eig. die Stehende. 1. Pfeiler.

2. Grabstein. 8&ule. B. Grenssaule, Grenz-

marke, inXee ini ' HganXiot^g ortjAag Her, Säule an>

Ende der Rcnnbalm. b. Qesetses- od. Bundee-

säule, in welche Gesetze, Verträge u. überh. Bekannt^

macbungen eingegraben wurden, daher auch: Vor-

trag, Bescbluii, Orf^Xat oi nQdg Bgßaiovg. C. Ehren-

eäule. ordilav nW ü^pev, Sohandeäale, Pranger. Dav.

OTT]X{8cov, ov, rö sp. Säulofaen.

aXT]XfxY]^, ov, 6 dessen Name an die Schandsäule

geachrieben ist, öiTentlich gebrandinarkt.

OTl^^KVat ep. =s nri)vcu s. TörrjfU.

OTT^p^VT^TlKO^ 3 iöni/i«»»), ^ OTTjfiovijriH^ («C.

Kunst, den Faden od. Aufzug zu spinnen.

OTT]^ovo-(pUl^( 2 (9»^}) von der Beschaffenheit des

Autzugsfadous.

OTT} ^OppaY^ü) {oniftoQQay^s
,
on^pav u. ^^ywfu)

poet. sich fadenweise lösen, zerfalleu.

OTT](JUi>Vy ovog, 6 (lonjw, vgl- lat. eiamen, ai.

Standort) Aufzug am aufrecht stehenden Webstubl.

Sxi^vtQi, (OV, rd poet nächtliches Fest, an dem die

athenischen Weiber die Rückkehr der Demeter aus

der Unterwelt feierten.

OTtjptYJXa, ar»5, ro poet sp.

OTT)ptyjt6?, oO, ö sp. N2'

oTTipiYt ‘yyos, >1

OTT]p{^<i> ep. poet sp. t.acttr. a. stützen, befestigen,

auistellon, tl nvi od. fy nyi etw. an etw., oi^£>av(p

emporstrecken zu. b. übertr. krätzigen, er-

nautigen, nvd, nvd A» nv«. 2- oct. intr. u. med.

sich stützen, sich stemmen, fest auflreten, Halt ge-

winnen, H(\u oi*Qav<^ artpji^ov sich himmelan er-

hebend KaK()v KaK<p ^or»)^HKro Unglück drängte

sich an Unglück H, aber nocty fest aoftreten mit.

¥»/utortjQi^(o, aor. ioviiot^i pass. p/. ^TTfQiyiuu,

aor. med. aur. ioTt}Qi§äjut)y, ep. aor.

NT/ut. OTtiQina.

STTjo-ayopa^, ow, 6, ion.-prj^, rw.V.u.S. desKimon.

STrjoto^, OO. u ilortjßn) sp. =_i Jvppiter Stator.

ExT)ot-)^op05, ov, 6 lyri.scber Dichter au» llimera

in Sizilien.

OTT}a)Ol ep. s= t3Tt’><U 9. farrjiu.

OrtßdBtOV, ov, Tr) sp. deiuin. V. onßAg.

orcß-ap6^ (örrtßo) ep. poet sp. strafT, fest hart

stark, mächtig. — ade. -pu)^.

OTtßd^, ddo^j. // iareifko) eine Schütte Laub od. Stroh,

Streu. Bin.scnlager; Strohsack, Bett.

OetstfU, Uitt-rluscb-Llt'Mlsrli«» ^•'h>il>v»rUrbucli

ÖTlßdW—OtOtxetov

(TTcßitt {artfiog) poet sp. nachspüren, durchforschen.

*}Si OTlg>os, ai. stfgä stehendes Wasser)
ep. gefrorener Tau, Reif.

(TT^ßo^i ov, 6 (0r£(^) poet. ion. sp. t. betretener

Weg, Pfad. 2. Fuütritt, Fußspur, Kard ariftov

der Fährte folgend, auf der Ferse.

9Tiyc^, 6 {oriS<o) ion. Brandmarker.

<rc(yjia, otoj, nJ (on^iu) ion. sp. Stich, Punkt, Fleck,

Merkmal, Brandmal.
<JTty^fltTT}(popi(i> {OTtyparr)-<pÖQog y. ariy/ta u. g>iQco)

sp. Punkte, Flecken, Brandmale tragen.

OTlY^iaT^ag, ov, Ä (oW^w) Gebrandmarkter.

oTtrjt^, fjSt Punlct. a. NT Augen-
blick. b. mathem. C. sp. Interpunktionszeichen.

^ poet das Stechen, Verwunden. Von
OTi2^(i> (aus *on;ycj, vgl. lat. di-slinguo, mstigo, got.

stiks ^nhd. Stick) i. stechen. 2. Punkte in die

Haut machen, 2^ichon od. Bucb.staben einätzen,

a. tätowieren, ^nyßt^yog äyOe/na mit eingeäteten

Blumen geschmückt. h. brandmarken, nvd u.

ri, nvd (Jriyßara ßaatXrya.

V,Jut. ati^, aor. Nfxi^a; pass. pf. ionyfta*, aor.

^xixdgv. Dav. adj. eerb.

(TXtXT^^ S poet punktiert, gefleckt, bunt ^*)Q Dam-
hirsch.

(TTtXßoTTjg, 1} {önXßög) sp. Glanz.

(TxCXßiO, nurj?r. u. fm;>f.,ep. poet. /.glänsen, leuch-

ten, nvi von etw., A nv<. 2.Jr. leuchten lassen.

ST{Xß(i>v, (ovog, 6 sp. Beiname des Planeten Merkur.

OtCXt], gs% ^ (vgl. lat. #/i7/a) poet. Tropfen, übertr.

etw. Hehr Geringes.

OTiXttv^^ 3 (ori.^^) ep. sp. glänzend, funkelnd.

(ot£5), ön;f<J^, if (OTEixci) ep. poet. Reihe, bea

Schlachtreihe, ini u. Kar« orixag in Reihen.

OTTtttÖC 3 (k OTTurröf) poet. sehr hart, derb, handf&st.

OXttpo^, ovg, TÖ (vgl. lat stipare, stipes) eig. daa

Dichizusammengedrängto,* im bes. dichter Haufen
von Kriegern, noXipov Heornäule, veCiv Geschwader,

binf cyy Masse.

9Xt9po^ B (vgl. lit stiprus stark, fest ags. stJfb nhd.

siet/) kräftig, fest.

OXlXGtolJUXl d. m. ionxdoftat? örixng) ep. in Reihen ein-

horfahren od. ziehen, überh. einlterziohen.

F. impj. 3 pf. ^onxöosyro.

<rctX^8tov, ov, rd sp. Versehen. demtn. von

oxixo?» ^ (vgl. orcijjfo») f. Reihe, rtbv

bes. Reihe von Kriegern, Schlachtlinie.

2. Zeile, Vers, ^geofKÖg.

OxXkyY^S» ^ i‘ Streicheisen, Striegel, Schab-

eisen zum Abreiben des Salböls. 2. kammiihii-

licher Kopfschmuck, Praclttkamm.

(JTOa, ag, poet. auch OXOtd, äol. artbta (aus *tJwJjä,

vgl. 0rv6>) i. Säulenhalle, auf Säulen rultendur

Gang, Galerie, i} orod i) ßaaiXetog Königshalle am
Markt tn Athen. 2. längliche Vorratehalle, Rüst-

kammer, Zeughaus, Karmoö.

oxoißd^o) (arotßtj) sp. stopfen, zusamraenpacken.

OXOtßd^, ddo^, ^ NT La. für oußäg.

! OTotßi^, f)g, i) tareißro) poet. sp. das Stopfen, FQIl-

;
werk; Übertr. Flickwort, FvUlaort.

ffXOtXätov, ov, rd (0rof;^o,O 1. Btift od. die zum

I
Messen der Zeit aofgericlitete Stange an dorSonneii-

4i

m

!

Stütze, Festigkeit

Von
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uhr und ihr Schntten. 2. Buchstabe, p}. Alphabet,

Anfanesgründe. ürbeetandteil^ Grundstoff,

Element, Grundbegriff, Grundbedingung, Phni^p,
ToO Himmelskörper, aber A^T’ rd drotjfcia toö

KÖo.uov Elementargeister. Dav.

OTOl)^cu^r)^ 2 {döog) sp. elementar, einfach.

cci$, fj (orofjfctdo) sp. Elementarunter-

richt.

OTOt^dci) (oro(;{;o^) A'T in einer Reihe gehen; überh.

gehen, wandeln, folgen.

i*OTOtxt'iyocog aus dro^ji'o^ u. äyOQevcj)

poet. der Reihe nach hersAhlen, ^dvra.

OXOC)^(]^<i> poet. in eine Reihe stellen, abertr. auf-

steilen, darlegen, xi. Von

OXOt^O^i ov, 6 (vgl. axixos) !• Reihe, Ordnung,
Kord erolxov uelodcu m gerader Linie. 2. Reihe

von Kriegern, Glied.

I. (TToXa^f ^ {oxeAXoffai) poet. io Schwär-
men ziehend.

II. OToXa^i ddo;, i] La. für öftoAdg.

9toXl^, ^S, ij, dor. OToXa (drrAUu) i. ^Aus rflstung.

vavriNOd or^aroO. 2. Kleid, Gewand, insbes. //r£>-

ctHi) langer Kaftan.

OXoX(S6(i> (droi4^) poet. in Falten legen, ansiehen,

med. sich anziehen, xL Dav.

OToX(8<i)t69 3 gefaltet, faltenreich.

OToX{^(i> ep. poet. sp. instand setzen, fertigmachen,

rüsten. Von
OToXf^, ibog, i) (droAi)) poet. sp. 1. Palte, pl. Falten-

wurf. 2. faltiges Kleid.

Ot6XtO{Jia| oro^, TÖ (dro/U^w) poet. Rüstung, Kleid,

Anzug.

aToXpt6(, oO, ö {arijiXci). poet. Ausrüstung, Kleidung,

Schmuck, Kranz.

OTÖXo^i 00, 6 {<itdAXo>) i. das Sichanschicken zu

etw., Rüstung, Unternehmung, Reise, Fahrt, Zug,

vd<o^ Seefahrt, 6 ofKO^ drdAo^ Rückkehr; insbea.

Kriegssug, Feldsug, drö>tov no<cfdd<u ef^ n, dr<Uo;

^dri ini od. kq6$ nva es geht gegen jem. 2. konkr.

verrückender Zug, Gefolge, Heer, Flotte, Schar,

äva^^yyvvat axöAoy aufbrechen lassen. 3. am
Schiff das Topstflek am V’ordersteven, Schiffs-

schnabel, HowilQjjs Ruderwerk.

OTOpia, axo$, rd, äol. oxvpa (vgl. ab. sUtman Maul,

got. stibna aus *i/tmRa, nhd. Stimme) |. Mund,
dnö axüftaxos auswendig, el$ rd ardpa Xapßävettr,

insbee. a. Mündung (eines Flusses), öflhung,

(eines Ganges), Ausgang, ^dvrov; Ubertr. Schlund,

nroXipoto, “Atda. b. Rede, Sprache, i^^tvöv, iLroA-

Xoty ... ßQOTolct axöfia vFpsi aatf'cnxaroy E. 2. daa

Vörderste. a. Spitze (eines Speeres). b. Antlitz.

Vorderseite. Front, Tete, kotü drd/4o in der Front,

ol Kord mö/M die der Front gegenüberstebenden

Feinde.

Exopta-‘X{(tvyj, tjg, ^ (durch ^/iro-^d/.arra ,Kaff' er-

klärt' 1. Ort in Karien. 2. l^fang de Berre in

Südfrankreioh.

Oxoud-Xejivov, ov, rd buk. Haff.

OXüii-apYO? 2 (dpyd^, mundschnell) poet. sp. gc-

SLlivvülzig. frech, Liwterinanl.

TTouatoupYÖ? 2 (<Jrd/ia u. W. /py) poet. redffevtig,

7uri^%udi uscherisch.

OXOpiauX^te (*oru^-ot'/lo^, adjUo) mit dam Mundo
flöten, die Flötentöne naclibilden.

9x6pia^09, ov, 6 (axopä) ep. ap. Öffnung, i. Kehle,

Speiseröhre. 2. Msgenraund, NT Magen.

ax6(tU>v, ov, rd, demsn. v. ordpa 1 . öflhung, Ein-

gang, Röhre. 2- Gebifi(stango), Zaum, Zügel,

übertr. TQoiag, ardpa dix^odat sieb fügen.

0X0pi6ci> (ord/io) ion. poet. sp. 1. den Mund ver-

stopfen, knebeln, nvd. 2- mit einer Spitze ver-

sehen, schärfen, stählen, r( u. nvd, d. h. die Zunge
jmds. s beredt machen; (ab)härten, stärken, ver-

stärken, Tivi durch etw.

I

<rto^tpa^(i) poet. schwülstig reden, großprahlen. Zu
dx6{Jl9a^f ditos, d {exdpq>os Schwulst) poet. GroS-

i prahler, Phrasenheld.

I

(Jx6(lb>|Xa, otd;, rd (oro/iuu) 1. poet. Mündung,

I

//dvrov s= thraki scher Bosporos. 2. sp. Härte od.

Schärfe des gestählten Eisens; überbr. Kraft, Stärka

1 9x6(i<a)Ol9, (oxoudo) poet sp. das Schärfen,

j

Zungenfertigkeit.

!
(TXova^Ctti ep. poet. seufzen, stöhnen, jammeni, nt'd,

n beseufzen. Von
9X0VaX^f i)Si 4 op- poet. = ordvo^.

(TCOVaX^C<^ ^ oxovdxd) sp. sa orova^^o.

OTOVOtt^ 8 ep. poet 1. zum Seufzen gehörig do<ö^

Klagelied; übertr. «roj^/id^ äohsend, tosend. i?.Jam-

merbringend, leidvoU, diorof. Von
0x6VO^» ov, 6 (ordvo) 1. das Bexifaen, Stöhnen,

Ächzen, Röcheln. 2- übertr. Getöse, Gebrüll,

Tosen (des Meeres).

Ox6vu^y vxog, d poet Spitze.

Sx6p0(9, ö Fl. in Latium.

OTOpY^f dor- oxopY* poet Liebe.

1 OXopivvB^t sp. « dem folgenden.

1 Ox6pv13pit u. OXpuivvO^t (vgl. lat ttemere, got»

straujarit si. str-n-öti er streut) poet ion. sp.

J. B. auebrelten, zarechtmschen, H^x^S' Aber-

breiten, bedecken, ftvQCiyji<H xijv öödv. 2 , übertr.

I glätten, ebnen, besänt'tigen, advrov, dQyipf.

V*fut, CxoQÖi u. ör£Hi>öw, aoT. iGTOQenix u. Air^öa;
patt. pf. icxQopat, plgpf- icxQoxo, aor. i<sxQ(i>-

i^TV, adj. verb. arQi-ixög: ep. aor. ardQeaa; dor.

/ut. in/. <jxoQ€delv.

OXOXS^O(l(Xt d. m. (ord^o^) nach etw. zielen, nvd;;

übertr. a. etw. treffen, erraten, vermuten, tf.

b. nach etw. trachten, achten, Rücksicht nehmen,

nvd; auf etw. Dav.

ox6xoi<rt(f fa>;, B oro;fao/n>;. und
Oxd^ttOjltt, OTo;, TÖ poet. Wurfspieß. und

' OXOXa9(t6$, oö, d Vermutung.
^ OXOX<X^tx6^ 3 (oxoxoanjg) zum Vermuten geschickt,

I
scharfsinnig, abs. u. nvd; in etw.

’ 0x6^0^ ,
ov, ö (vgl. örd/i';) poet i. aufgestelltea

Ziel. 2. das Zielen, Vermuten.

Expdßcov, cjvo;, ö Geograph GG vor— 24 nach Clir.

OXpaYY*XT) , 1/;, ii (vgl. lat. strangulo, deutsch <Sfran;

sp. Strang, Strick, Hinrichtung durch den Strick.

oxpttYY^^^H^^ (öroä;'^ Tropfen) poet. sich

drehen und winden, zauderu.

OTpatYY°'^P^*» ff {*<^'^udyy-ovQog, orQdy$ Tropfen

I u. odQFOj) poot. Harnzwang. Dav.

I OTpayY^^P^^^ poet. am ilnruzwang loideo. uud
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orpaYYOt>p(x6^ den Harnzwang betreffend, orgay-
(

yovQtHd näßii. .

(TTpdTCTfa) poet. s döri^jrrci,» blitzen, funkeln.

orpax-aYdTÖL^
I

ov, 6 dor. = argaT-t/yiTijs Kriegs*

herr, poet. auch or,^ra>^Ta^ äyijQ.

OTpaxdo^fltl pass, {argatdofuu? orQaTu^) rp. poet.

sich lagern, tm Lager stehen.

F. impf. 3 pl. ÄJr^rdwvTO {tGXQax6ovxo7).

oxpocT-apx»]?, OV, ö ion. 1

oxpdx-apxog, ou, * poet.
J

axpaXCM, ag, ion. axpaTTjtTJ (orparnV,)) ft. \

HooreSEUg, Feldsug, or^r^ai' nourfOiVai Hg, hri
|

ini xtvog zu Felde ziehen, nagayyiXXeiv

nvl axgaxtiav ]em. zum Feldzugaufbieten, b. Kriegs*

dienet, inXcixety OTßaxeiar eich der Gestellung ent-

liehen. 2. poet. 8p. Kriegsheer, Heerusmacht.

OXpdxcupa, aro^, rd (or^arevo) 1 . Heer, pl. Heeres*

abteilungen: »'aurwd, iVT* Mannschaft, Die-

nerschai't; auch « Lager, rd Mhfc>vog arfinxt^vpa.

2. poet. ion. Hcercszug, Feldzug, ig>' *£AXäöa.

OXp<XTCU(Jtpo^ 3 zum Kriegsdienst gehörig od. ge*

schickt, ijXutia Dienstalter. Von
(TXpdxetXTC^, e(üg, fj sp. bm argaxtia.

OXpctTCVXlov man muß einen Feldzug unternehmen.

adj. vn-b. von
OXpaxcuti) (dr^rd^) 1 . aet. einen Feldzug unter-

nehmen, isti nvo, tdg n. 2- rned. im Heere mit-

zieben, zu Felde ziehen, Krieg.sdienste tun, im
Kriege dienen, k&mpfen, abs. ol oxghxetKfäpevoi die

den Feldzug mitgemacht hatten, n. nöXepovy orgo-

ftujOoD um Sold, «d dtmvxia rm, \yiX6v als

Leichtbewaffneter, öeivdv x^tpcjva einen echrock-

lichen Winterfeldzug machen, vjtö xivt unter jero.,

ftcxä xivog u. Gi)v nvi mit jein., ini nvo, elg u. ng6g
n gegen jem. od. etw., d,n^ u. Kurü n um etw., in

der Gegend von etw. i

F. aor. m*^d. ^rgarcuod^i^, poet. iGxgaxvvdriv.

OXpctX-TJY*‘^S 8 . OTi^x-äyixag.

(JTpa^Y^^ (TreaT-»/yd^> 1. HeerfOhror sein, be- =

fehligen, antühren, leiten, abs., rd oxQan^yovprva •

Unternehmungen, od. mit acc. d. Boz. roßro, rat>rr/v

xi{V orgaxi^yiaVy od. nvd^': röv tJXÄiTdVy r^g ’/roA/o^,

auch xtvif das aber auch ,1m Dienst« Jrads. stehen*

bedeutet; occas. a. in Alben: Stratege sein. b. in
|

Rom: Prütor sein; jmss. unter einem Feldherrn
|

stehen, t*;id nvo^sich von jem. kommandieren lassen.
,

2. überh. a. führen, lenken, ^ xi>x^ iGxQaxt)yriaeX

.

b. bewirken, ausführen, rf, eine Kriegslist g^
brauchen, mit in/. Dav.

OXpaxi^Y^l^^) des 1‘cldherm, Kriegi*

liat.

OxpaXY^Y^Cti ^ ioxQftX’tfyög) t. Feldherrnamt,

nai>at> «vtl xt)g argaxt/yiag absotzen; occas. a. in

Athen: Amt eine« Strategen, ^twaiot orQaxTjyioL

b. in Rom: Prätur. 2. Feldherrnkunat, Kriegs-

kunst, Taktik, öctViOKfiv t<vö tt)v ör<jor//;^av; im
bes. Plan des Feldhorm.

OXpaTrjytdw {desidtr. v. axQnrtjyio) Foldburr worden
wollen.

OxpaxrjYtxo^ 9 {(itnnX’tjyög), mit bes./cm. OXpa-

XT]Y^?i Foldhorrn betreirond, 1) oroo-

xt^yiM/ (aic. Sirategio, rd oxoaxtjytKd Fuldlierm-

ptlichUm, exQuTiiylg vaOg Admiraischiff, occas. in

Rom: 6 ssproeiorius gewesener Prätor.

2. in der Feldherrnkunst erfahren, kriegskundig,

od. ö ör^oryyivd^ allein. — adt». ‘XO);.

axpaX1^Y^®''j *^I iorgax'jjydg) 1. Feldherrnzelt.

2. Amtsbaus der Feldberrn aufdem Markte in Athen.

axpaXTJY^? s- OXQaxrjytHÖg.

Oxpax-IJY^S» d (orporo; u. dyo) Heerführer,

Feldherr, BefehLbaber, uaxiaxtj oxgaxtj^'dg; im bes.

i. in Athen die oberste Militärbehörde, gew. zehn

an der Zahl, alljährlich nach den Phylen gewählt,

ursprünglich bestimmt, alle ins Feld zu ziehen und
abwechselnd das Kommando zu führen, später eine

Vorwaltungsbebörde, vgl, die Namen d isti röv
änXov, 6 ^jxi xf/g 6ioo<t)oec)g, 6 fTxl rf)g xd>6<tS

yfig der für die Landessicherheit vorantwortliche

.Stratege. 2. bei den Persern wird so der Militär*

gouverneur einer Provinz (oig. wd^avo^) von .Y ge-

nannt. 3 . bei den Römern ss: praetor^ oxgatt^yog

i^naxog = praetor maximus^ eonsul. 4 . NT orpa-

xr)y6g ToO trooO Hauptmaun der Tempelwacha 5 . sp.

Bürgermeister ln den kleinasiatischen Städten.

OXpaXT^tf^i ij ion. CE3 Oxgaxela.

OXpotXYjXaof?)
, ^ (drpar-i^Adn?;) ion. 1 . Foldzog,

Gxgau}XaGiT][v stou-iodat. 2. Kriegsrüstung, Heer.

9XpaX7)XaXä<a) ion. poet. sp. /. ein Heer ins Feld

führen, abs. u. iMi nvo. 2. anführon, befuhligoa,

nvd^ u. TiW.

F* augm. kaxQaTTjX- usw. Von
oxpax-T)XdxT)g , ou, d {AXairva) poet. sp.

=

oxgat-iiy6g.

OXpaXtd, d^, ify ion. OXpaxtlQ (0f£>arÜ5') i. das im

Marsch boündliche Heer, Kriegaheer, sxe^i} nai vav~

xutTiy oxgaxidv jzoiclvaufbringen, axgaxiai fuejtenauyxo

die Heere waren aufgelöst X; insba«. Q. Lnndheer.

b. Schar, Versammlung. • 2. selten poet. a» or<>a

tria Feldzug.

£xpax^a, agj ion. -fv], St. in Arkadien.

(TXpaxC-apxog, ov, 6 (dgx^*) Feldherr.

Oxpdxto^ b (0r(>ardf} ion. poet. sp. kriegerisch;

d Leuker der Heere.

ffXpaxUüX7]g, ou, ö (or^nd) i. Krieger. Soldat,

Anrede: d> dyögrg art}aruijxat; insbes. a. .Söldner,

gemeiner Soldat, b. Fuäsoldat. 2. adj. öfuXog

militärische Masse. Dav.

0xpaxc(dxtx6; 8 ,
mit bes. /cm. oxpaxc&xe;, ido;,

zum Soldaten, zum Kriege gehörig, ouyvi^, i}MKia

dienstÜlhigo-s Alter, von Peisonun: kriegerisob;

Mubst. S. ^ Oxgaxt£>xig (voü^) Soldutentransport-

chiff. 2. rd oxgaxtoxviöv Masse der Soldaten, Heer,

Ttt ori^an&mwd Kriegswesen, mit u. ohne ;|f£><;nara

Kiiegsgelder. ~ adv. *Xfa^{y -Hwregoy nageOHevaO’

ßiivog mehr für eine Landexpedition ausgerüstet.

Zxpaxo*xXfj^, d ein Kreter, Befehlsliabor der

Bogenschützen bei den Kyreom.

Sxpax6-XS$, d, d ein Fleer bei den Kyreern.

OXpaXoXoY^<i> {*orgaxo-Xöyogy X^yu) sp. A^^’oin Heer

sammeln; pass. sp. angeworben od. auagehobon

werden.

(Txpaxd-pavxtg, eogj 6 poet. Scher dos Heeres,

£xpaxo-v{XT}, jjgy 1} Schwester des Perikles.

(TXpQix6opO(t pass. (s. or^rdo/ioi) poet sich lagern.

F. new^r. pf. aor. aTQauid/-v.

OXpaxoit€0-apx»JS, ou, ö sp. AT Befehlshaber Jes

Lagert, dor kaiserlichen Leibwadte.
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(TtpotTOfCcScca, a$, 4) 1 das Lagern, Lager, u. zw.

(JTpaT0lTe$CU9t^, eogi 4)] i. Lagerplatz. 2. lagern-

des Heer. Von
OTpaxoTrcStUO) o. med. ein Lager aufschlagen, aloh

lagern, vor Anker gehen, abs. od. mit iv, elg,

<tvd n, prägnant xa^d rtvog x€tQd nvt (nach andern

noQd nva) von jom. zu jero. Übergeben, p/. gelagert

sein. Von
OTpax6-7CcSov, ov, t6 {argarös u. xeöov) t. (HeerV

l^GTor, Quartier, or^aröm-dov 7TO<£foda< ein i.ager

aufschlagen. 2. Krlegaheer, Heer im Feld, rd

OT(jorö;Tir6a oOro ;}>*cov/oaro //«fr; im bes. a. sp.

B Legion. b. Flotte. 3' Schar, Gefolge.

OXpaxo^, oü, ö (zu ^ard^oa, vgl. lat iträtui) eig. das

Gelagerte. 1. Heer, Kriegsheer, vatmxd^ Flotte,
'

überh. Schar, Volk. 2- l«ager, eigiis-
j

F. ffen. 8ff.
ep. OTQaröiptVf nom. boiot. örgOTÖg.

Sxpdxo;, ov, 6 Hauptatadt Akamauiens. — Sxpd-
xeo^, ov, 6 Einw.

SxpaxvXa^i ö ap. komisches demin.: Feldherrlein.

OXpaxtOvfSv]^, ov, ö poet komische Bildung, etwa:

Kämpensobn.

(TXpißXr], yjs^ ff poet. Werkzeug zum Drehen, Walze,

Winde. Eig./«n. von

OXpcßXo^ S (vgl. lat. stringere, ahd. strfchan = nhd.

strecken, ahd. stranc, ahd. strack es nhd. strack) poet

sp. 1. gedreht, gekrümmt, schielend. 2. übertr.
|

verschlagen, listig. Dav.
\

crrpeßX6xT]^, tfros, ^ sp. Krümmung. und

(TXpfißX6(je drehen, verdrehen, foltern (/u2. med. in

pas.4. Bed.).

OXpi^^a, arog, rd (orgepo) Verrenkung.

OXpilcX-atyXo^ 2 (orßf/trd^ u. alykff) poet. glanz-

wirbelnd.

OXpCTmxö^ 3 (arg^^Hj) drehend.

(JXptfCXO^ 3, adj. verö. v. arge^xa. I. adj. gewunden,

geflochten, ;|'ir<:ov; übertr. 8. gewandt, ykCiOaa.

b. lenkbar, ifgtres- 2. subst. ö 8. Hal.^ikette,

Halsband, das vornehme Perser zu tragen pliegten,

pt. rd orgexrd. b. orgairös (ac. ö«»ro^) Kringel

(Backwerk). Dav.

<TXp67CXO*^6p09 2 ion. eine Halskette tragend.

OxpcbYopiai d. p. (vgl. aitsl. strugati kratzen, quälen,

ahd. struhfion ss nhd. straucheln) ep. sich quälen,
|

hinschmachten, allmählich erschöpft werden, iv uvi.
;

OxpC(p€S?VC(i) ep. u. 9Xpo^oSlV^ poet. '.‘'orgetpE-
\

bivifg u. orQ*jtpO‘fdvrfS, üveu) wirbelnd drehen; pass,
j

sich umdrehen, schwindlig werden, Jera.
|

F. aor. pass. 3 pl. ep. orocyciVv;/i?CT'.

OTpefu» (verw. argcfiXiis) I. act. tr. i. drehen, I

wenden, schwenken, biegen, öndgra ^orgaa/uH-a i

fest zusammengedreht, prSgn. oboov durch Wenden !

günstigen Fahrwind herstellen, militär. Fachans-
j

di'uck: kehrtmacben lassen; in.Mbe.s. a. iin Krei.ne
|

bewegen. b. Umstürzen, ndyr’ dv«u re Kai Korcu <

d.-ts Oberste zu unterst kehren. C. verdrehen, ver-

renken; übertr. foltern, petuigen. d. etw. nach allen

Seiten wenden, rö xgnypa, übertr. bedenkcu, rdbe.

2. umwandeln, verkehren. n:iii'ra,ort>a9>ri^<verkchrt.

//. ac/. tnir. u. sich wenden, kehrtniachen,

Tära*'Wa Orgn/arrrg, xgög rtm, c»'i?a kg« et'Oa;
'

ill.^bes. a. sich wo umhortroiben, verweileu, /v
.

TOVTO«^ ar^^snu . . . 4) 66^ darum dreht sich /%
b. Wendungen, Ausflüchte machen, nd«Ki^ argogtag.

C. sich an etw. (nvö^) kehren.

F. J'ut. arge^Kj, aor. ^rgetpa, pf. ioxQo<pa\ pass. pf.
taxga^ifuu, aor. iaxgegförfv u. J"ut.

axga(p}faojjai, adj. verb. oxgexxös] med./ui. axge-

yfOfiat, aor. iaxgeipöft^; ep.; aor. axgeyns, iter.

oxgirpaöKoy, ion. dor. aor. 1 pass. iöxgd<pdti%>.

£xpC^ld8y]Ci ov, 6 Athener, Hauptperson in den
,Wolken* dee Ar.

OXpC<|/o8tX^(i> i*axg€^-dtuog, axg^co u. ötKi;) poet.

das Recht verdrehen.

OXpc^^o^tXO-iravoupY^a, ag,
4f

poet. Schlauheit ira

Verdrehen des Rechtes,

9XpY]Vtd<i> sp.A'^T übermütig sein, üppig leben. Von

(TXpfjvo^i ov^, rd (vgl. ore(^ed^ u. lat. strenuus) poet.

sp. N2' 1. Kraft, Übermut. 2. Luxus.

OXptßlXtXlY^ poet. (Scherzwort) etw. Geringes.

9Xpoß^<i> (or^/Sof) poet. sp. J. herumwirbeln, im
Kreise herumdrehen, bfi^iaxa. 2. übertr. beon-
rohigen, r<jv yv^iyv. — adj. verb. axgoßTjxdg 3 sp.

herumgedreht.

(JXpoßlXo^i ov, 6 (vgl. OXQÖßog) i. Wirbol(wind).

2. Kreisel. Dav.

OXpoßrXuST]^ 2 (el&og) sp. kegelförmig.

OXp6ßo(, ov, ö (otgitpid) poet. i. Wirbel, das Sich*

drehen. 2. Gürtel.

SxpoYYuXl], *ig, 4) eine der aiolischen Inseln. J.

Stromboli.

axpOYYvXo-1Cp6a<i)7COq 2 sp. rundgesichtig. Von

«fXpOYYuXo^ 8 (vgl. oxgayydAff) rund, nXoUiv breit

und bauchig gebautes Kauffahrteischifi’, yi)\ übertr.

^r)/iaro wohlgerundet, nett. Dav.

axpoyYvX6xi)5, fftog, ij Rundung.

Sxpopßl^($T^g, ov, ö athenischer Keldberr 412—411.

(JXp6|xßog, ov, 6 {oxgiqiu) ep. poet. sp. i. Wirbel-

wind. 2. gewundener Körper. 8. Kreisel,

b. Schneckengehäuse.

oxpouGctpcov, ov, Tusp. 1

(TXpouOfov, ov, rösp. ATJ
demin. v. Spata.

£xpov9ag, a, 6 persischer Satrap.

OXpou86^, 00, ö, 4f, äol. OTgovOog (vgl. lit. sträzdas

l)ros.sel) i. Sperling. 2. xardynuog, p^yag Straufl.

^xpob^oixef ,
o)v, ol medischer Volksstamm.

dxpotpolTo^ 3 (vgl. Qxgotfjcbg) poet. Türhüter, Beiwort

des Hermes.

OXpofoXlY^y tyyog, 4f ep. Wirbel, das Sichdiehen,

Gewühl, ftdxffS- Von

axpo<pQlXtl^(i) i/requent. v. oxgttipco) ep. oft od. ge-

scliiiftig drehen.

oxpo^d^, aöog, 6, 4f
(ßxgiipci) poet. sich drehend,

K/Aeväiot KreiKläufe.

OXpo^eTov, ov, rö (or^/9>cu) i. gedrehter Strick.

2. Ankerwinde.

oxpoepeu^, i(i}g, 6 poet. Türangel,

oxpotpeo) iorgrgxo) poet. sich drehen, I.eibschmerzen

hervorrufen.

OTpocpn^, ffg, 4f
(orof^iu) i. Wendung, ö,u/<dT&>v;

insbes. Tanzwenduiig des Chors auf der Orchestra

und wUhrviid des Tanzes gesungener Gesang.

2. Übertr. schlaue Wendung im Heden, List, schlaue

Ausrede, ov yäu &ti OTgi*iyifg.
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oxpi^tY?, lyyos, 6, sp. « (orpr^u) j. Wirbel, Tttr-
angal, yXüoaiig niiennfldliche Zunge 3. Wirbel-
knochen.

<rcp6ftov, ow, rö, dfmin. v. QTQÖipos, kleines Band.
1. Busenband. 2- Kopfbinde der Priester.

Stp6<|)CO^, ou, 6 1. Troer, V. des Skamandrios.
2. Kön. V. Phokis, V. des Pylades.

OTpo(p{(, iöojg, i] poet. *= or^d^MOv.

9Tp6^l{, t (öror^w) poet. gewandter, schlauer
Mensch.

OXpoipoStve<«> poet. s. OTQt<p^vi(^.

9Tp6<p09, Oü, 6(ar^9>6>) ep. poet. sp. das Sichdrehen.
I . Btxick, Seil, Ban^ 2 . Leibschmerzen.

9Tpo<p<i)pdT(OV, ou, rd, demin. v. ojQd^po^a (ör^-
tpoci^ öTßcy>o), sp. Instrument *um Drehen, Scharnier.

STpu|lVj| lyy, ^ tbasiscbe Kolonie in Thrakien.

STpüpuv, 6vog, ö (aus zu vgL ahd.
ttroum r= nhd. Ütrom) thrakischer FK, südl. von Am-
phipolis mandend. — adj. SxpBp6vto^ 8. — £xpB-

00, d, ion. “ivjg (mit u. ohne Uveftog) vom
Strymon herwehender Nordwind.

9Xp\>(pvo^ 8 (vgl. altsL strüblu hart u. or^(9:>o^)

J. herb, Bauer. 2. übertr. unfreundlich, mörrisch,

Dav!
axpu<pv6xT)5, t}tos, i} sp. mürrisches Wesen.
OXpuipa, axos, rd (or^wo^i, vgl. lat-

das Ausgebroitete, Teppich, Decke, Bettpolster,
Ijager.

^
d^min. dav.

(JXp(i)|X(XXCOV, ot», TÖ sp. kleiner Teppich, Deckchen.
axpa>{xax6-5c9po$, ov, du.-5eajxov, ov, rd (orpö*

u. ddo)) Bettsaok, in welchem die Bettpolster und
Decken auf Reisen eingepackt wurden, Teppichrolle.

<rxpa>}iaxo^uXa^, oko^*, 6 sp. Aufseher über Bett-
u. Tischzeug.

OTpiUpvi^, f!S, fj {<JTQ<äywfu) ^ CTQöyfta.

<rxpu)VvBpc s. 0rdpi't)/u. Dav.
Oxpo^ae^, eoSi^ sp.das Ausbroiten, Bedeckung, ddöv
PHastemng.

(Jxpoxv]^, 00, A {<iXQÜjyyx*HL, der Hinbreitende) sp.

der Betten u. Tischlager Zurechtlegendo.
0Xpu>x6; 9, adj. verb. v. axQoji'vvfn, poet. ausgebreitet,
hiogestreut

OXpü)(pd(i) {frequent, v. ep. ion. poet. i. act.

eifrig drehen. 2 . mtd. sich umhertreiben, ver-
weilen, sich aufhalten, Kurd u. dvd ri, A* nw.

<rn)y-av<i)p, oqo§^ d, ^ (on^/rcj u. dv»}o) poet. die
Hünner has'^end.

<TXUY6p6^ 3 ep. poet. sp. verhaßt, abscheu-
lich, unselig, furchtbar. — adv. -ptiü^. Dav.

<JX\>Y6p-cuirT]g, oo, d {Citf) ep. schrecklich au.ssehend,

finster blickend.

OXDY6<i) (OTvj»o^) op. ion. poet. sp. t. hassen, ver-

abscheuen, schaudern vor, sich fürchten, nvä, ri u
in/. 2 . aor. l ^on'^a kaiisativ: furchtbar machen,
ri Tivt.

F. aor. 1 ICTi'yqoa, ep. f‘ori’/o, 2 ientyoy, pf. farv^

yi)Ka (mit Präsenabed.); pass. pf. iGxvytfpat, aor.

iaxvybdqv\ med.fut. oxvyi]ouuat (in pass. Bad.).

Dav.
OXt)Yr)}ia, aro^', rd poet. Oegen.«jtand des Hasses.

®^t»Y^X05 3 u. 2, adj, ivrA. v. awyia, poot. .sp. ab-

scheulich, verliaüt.

<rx^EOS 3 u. 2 8 iw.i.

trxUYvai^üi sp. ST traurig, finster sein. Von
cnrüYv6^ 3 (ony^) poet. /. verhaßt, verabscheut.

S’ verdrieOUoh, traurig, xiQÖO&ifiov^ oxi'yvös eIkcjv

ungern nachgebend. — adv. OTUYVOV : olfub^as. Dav.

OXJYV^xt)?, qroSj if sp. Traurigkeit, Schmerz.

(JXtiYO?» vd (vgl. Txv^) poet. 1. Abscheu, Haß.
2. Oegenstand des Abscheus, pqxi-Qa . . . decOv ordyo^.

OX^Xi^f iöoSf ^ sp. Stange mit Segel am Scbifi's-

hinterteil. demin. v.

<rcOXo^, ov, d (vgl. ai. stbOrds stark, dick, örwj) poet
ion. sp. Säule, Pfeiler, übertr. Stütze,

erxv^a, rd äol. S ord^a.

22xu^<pa(a, a^, ^ Landschaft Tbesprotieus, benannt
nach dem Gebirge 2!rvitq>q.

Zxüllfeaog, ov, t), ion. ZxüllfiQXog, St im Nord-
osten Arkadiens. Sxi^^GcXlo^ 8.— Ext)Jl^a-
Xtog, d Einw.; bes. /rm. ExVji^YjX^^, iöos (ion.),

Xl^VT] Stympbaliscber See in Arkadien.

^rvyös, ij (pl. durebdringender Frost, W. stug

starr werden, schaudern, vgl. altal. studä Kälte, lat
slupeo) die Verabscheute. l. Fl. der Unterwelt,
den die Götter beim Schwur anriefen, Übertr. wohl
von dem gleichnamigen Fl. im Norden Arkadiens.
— adj. Ex\>YtOf (öniy-) 8 u. 2 znmStyx, zur Unterwelt
gehörig, ttberh. gefaßt, verabscheut 2. Nymphe,
T. des Okeanos und der Tethys.

(TXt>^ai^l opt. aor. v. örvycu.

OXt)TC(lc)cl'OVj ou, rd (lat iiuppa) Werg, Flachs-
abfall.

^
r>av.

®^^fWätO-7tto)XTj5, OV, d (jfwAdcu) poet. Wergstricke-
verkäufor.

ay, ion. -Clj (orv^Hu Alaun.

OXVfCXtxo^ 3 {oxvipcj) sp. verstopfend, verdickend,
otvog Wein, der ins Blut geht

Ex6p<X) oy, rd St. an der Südwestküste von Euboia.

— SppeVf
,
itjg, d Einw.

(JXUpaxioV, Ol», rd demin. v. öni^a^ II.

I. OTupoi^, anog, d, ^ (pboinik. Lehnw.) Styraxbaum
u. Styraxpfianse.

II. OTupa^y OHO$f ö (on)«) Lanzonschait.

CJTVytXiYHÄS, od, d poet Mißhandlung. Von
öXtXpäXi^W ep. poet. sp, 1 . stoßen, treiben, ver-

treiben, nvd, ri u. zwar fx Ttvog. 2. quälen, miß-
handeln.

F . aor. iOTVipeXt^, ep. ön»7’r^jfo. pafs. iOTwpcXixäqy.

Von
(TXV^eXo^ 3 u. 2 (öru^xu) poet. dicht, hart, derb,
von Personen: raub, streng, hart. Dav.

<rrtXpeX<i>SY)^ 2 (rido^) sp. » dem vorigem.
0XU^X6^ 8 u. 2 (auch orvqpXog betont) poet, zsgz.

aus orufTc^ld^, s. d.

<mj<po-x67to^y ov, d (Kdjrrw, der erste Teil war schon
den Alten dunkel) poet. Wachtelschliiger.

OXV^Ci) (vgl. ai. stupä'3, stäpa-s Schopf, Haufen) zu-
saramenziehon, dicht- od. fe.stmschen.

(TXUO) (W. flru verw. mit ora, vgl. OttXog. ai. »thuna
Säule) steitun, emporrichten, med. sich etnporrichtun,

F. nnr. in f. ör»^oi, pf. faxi'na.

Exu)ix6g 3 (orod) die stoische Philosophie betr»)flTend.

SronKf) uiorOig; eubst. d Stoiker.
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ouYYtvvcco) —(TCü>uuXca—(FUYYCvt^ 694

OT<t>^uXt<x, a^, 1] {OT(MtvXoi:'\ poet. Gef>cbwüt7.ig)toi(.

Dav.

0T<t>|luX(0-9uXXeXTd8T];, ov, ö iOvX‘Xe.yb>) poet.

Geschwützsommler.

(TC(i>|AuXXü> u. med, [oro/ivXos'i poet. gesprächig sein.

<rC(ü^uX{Jia, arog, t6 poet Geachwäteigkeit. Von

(TTCOplvXog 2 {ardfio.) der ein gutes Mundwerk hat,

geschwätzig, scherzend.

01J pron. per», der 2. Pors, (vgl. lat. iw, got pn) du,

verstärkt ko/ ov, cv (TU yc (o^)ye), 9t) TC£p.

F. Äol. dor. TU, ep. TUvtj {il sechsmal, nur //.), grti.

OoO (ep. ion. poet. o^o, oeO, oidev, oefo, ori',

Tcolo), dat. aot aus xSoi (dor. ion. rot, retv^ xiv),

acc- aus (dor. r^, t<v). Die angeführten

Formen sind auch auBer du, tvv»^, oeJo, reoJo,

refv enklitisch; du. nom. u. acc. 09t5l u. (Jfco,

gen. u. dat. ocpüliv, 9cp(5v
;
pl. nom. U{i«7g (äol.

ep. gm. üpid^v (enkl. i^peyv, ep. ion,

iifieJov)^ dat. ^Jltv (op. poet. fy«v, äol, ep,

üftfuiv), acc. (ion. bficag, äol. ep. fwie).

(Tußoipt^ü) poet. schwelgerisch leben. Von

Dußopt^, €og, ion. log, ^ i- $t. in Unteritalien,

510 von den Krotoniaten zerstört. ^ Suß(XpfTT]g,

ov, 6 Einw., /ent. SußotpTxtg, i6o^ subtl. u. adj.

— EußaptTlxog 3 adj. 2. übertr. Üppigkeit,

Schwelgerei, IJagdtKi). 3 . ö Fl. in Lukaiiien, an

dem die Stadt lag. 4 . i) T. des Themistokles.

oußfv»), t)St f) poet. ledernes Flötenfutteral.

auß^dtOV, ov, rd (auch öu^öfio»', öCgn.ßdiHs, fi6ax<x>)

op. Schweineherde, auch mit flvwv.

Su^ßoxa, 6>v, rd (Sautrit'ben) i . mehrere kleine Inseln

der Sudspitze von Kerkyra gegenüber. 2 . Hafen-

ort in Epeiros, jenen Inseln gegenüber.

<JU-ßu»TiQg, 00
,

ep. c<j, 6 (W. ßo^ ßööxcj) Sauhirt,

Schweinehirt

2 poet. 1 . durch Ehe verbunden, rcW.

2. eine gemeinschaftliche Frau habend, dsgl. einen

gemeinschaftlichen Mann. 3- verschwägert.

9uy-Y*^^^^i ovo^, öy i] poet. grenznachbarlicb.

©Uy^iväta, ag, ^ (auch avyym^tjg) 1 .Ver-

wandtschaft, Bluts* cd. Stammverwandtschaft, abs.

od. Tivd^, 3tQug nva mit jem., oi*yy#H'£iav ij^tv rtvi

mit jem. verwandt sein. 2. konkr. Familie, dor

(die) Verwandte(n) (auch von einer Person).

^ (/cm. zu atfyyofiTTjg) poet. ge-

meinschaftliche Mutter.

cjvy- od. 5uYy*vi^5 2 {ovy-yiyyopai) 1 . mitgeboren,

angeboren, abs. u. nW. 2. von demselben Ge-

schlecht, verwandt, bluts- od. stammverwandt, nvi

u. mit jem.; aubst. ol avyyeveig Verwandte, rö

rti^ey^g Vera'andtschaft, Kord tö gemäß
der Stammvorcvandtschalt. Am porsischou Hofe ein

Ehrentitel; avyytrflg Anfxpnivnvzu Verwandten

erikcnnen. 3* ähnlich. Uhcrcinsiiinmeitd, cnt.'ipro-

cliend, TO'i u. nv6g.

F. ifitt. pl. sp. N’J’ fjvyytn’trot.

<3\jyyi\r^(Stgf ») iovy-^yiyvoßiai) das y^us.immcn*

sem. /.»»'‘aimiienln-ncn.

9UYYCVCX05 3 {'n*yytvi)g) sp. vorwandtschaftllcli. vö*

0J,rm Fniniltcnkrankhoit — <i<h\ -xwg.
O’jyYCvtq, i/ <

/*.»*. zu sp. AT die

N'crwatnite.

(TUYT^^^^^ ssu^ssmmon erzeugen, ri rm etw.

I

mit etw. Dav.

I <JUYY®^‘''^‘^^f ^Q^St ^ Miterzeuger.

9UY*Y^^PY^^ Äcker raitbestellen.

9UY“Y*^Py^?» ^ poet. Gehilfe beim Ackerbau.

<JUY~T^^^^ poet sich mitfreuen.

aUY'Y^poiGXa) mitaltem, nvi mit jem.

F. in/, aor. GvyyrjQtlöai (-gdvm).

9UY-(od.5uY-)Y^Y^H*t d- m., iou.u.sp.-Yfvojiat,

Buaammenkommen, mit jem. zusammen5;ein, eich

vereinigen, rivl mit jem.; im bes. 1. lehrreichen

Umgang haben mit jem. (nvO, abs. ol ovy}>tyvöfitn*oi

Schüler. 2. der Liebe pflegen mit jem. (nv/).

3 . jem. beistehen, helfen, ipiXoig. 4 . in otw’. ge-

raten od. verfallen, ivficif}.

9UY“ od. §uy“Y^T^^^***» ®p-

/. act. 1. a. mit jem. denken, gleicher Meinung

sein, beistlmmen. übarelnstimmen, abs. u. xtvl mit

jem., ri iu etw., ngog n zu etw., perä noXXtbv ri^v

äfiagriav ^w^yvaaav teilten den Irrtum mit vielen

j

Thy mit acc. C. inf. b. giündlich erkennen, völlig

' einsehen, zugeben, eingestehen, rl, nW Jem. od.

I durch etw., in/.y acc. c. in/l, pt., än6 tovtov 6n»)

daran daß. 2. mitwissen, Mitwisser sein, mit

in/, od. acc. e. ir/y avyyvütvat iavr<^ mit dat. de.s pt.

sich bewußt sein etw. getan zu haben. 3. ver-

zeihen, vergeben, abs. od. nv/, nvl n, mH nvog jem.

wegen etw., mit dat. der Pers. u. Sache, nvl ef, ün.

II. med. l. von sich zugeben, eingestehen, mit

in/y acc. c. iV^., pt. 2. s act., bes. Qbereinstimmen.

ffUYy'^^*! ^ (vgl. oüwkxo) poet.
I
Veraol-

OUyYVWJä^Ji t}$y 1} {Ovy-yiyvoiOKrj] ? hung,

9UYy''WJi0ffUVY), tßg, fj {ov)'yy{üfuov} poet.
)
Verge-

bung, Xachsicht, ix^iv riWjem. gewähren, avyyvo)-

fttjg rujfpfv nagd nvog bei jem. finden, avyyt'iöfttf yiy^

vexai nvt (k nvog Verz. wird einem vonseiten jmds.

zuteil, Gvyyv(üßa) {iarl nvi) mit inf. es ist (Jem.) zu

verzeihen.

OUYY^wjlOviw {ovyyvoipov) sp. verzeihen.

OUyyvü>(Iovtx6^ 3 {0vyyv(!>ftoy} sp. zum Verzeihen

geneigt.

OUYyvwpioouvt), fjgy i} n.fivyyvota.

ouy od. ^ (ovy-ytyvciGKtä) 1 . ver-

zeihend. nachsichtig, nvi gegen Jem., nv6g wegen

otw., TÖ ^<yyv(jßiov bss ^>yyvutfitj, ^tryyvötftovp.g ietxK

mit inf. gestattet Th. 2. verziehen, verzeihlich,

JtQog nvog vonseiten jmds. 3* übereinstimmend,

derselben Meinung, riW nvog mit jem. in einer Sache,

auy- od. ||UYYvw9t65 2 (-yiyv^OKO) poet. sp. 1 . von

Sachen: verziehen, vorzethlioh, avyyi’CiOTd (Mn)
mit itif 2> von Personen: entschuldbar, mit pt.

9Uy-yoyY^XX(i> (I^a. -yoyyvXi^o>) poet. rund zu-

I

aamincndrehen.

I ^P- ^u^^nimennagoln.

i
auYyovog 2 poet = ovyytviig.

0UYyp«HH*> TO (Oi'y-yodvf)) 1. das Auf-

.
gc-chriebeno. schriftliche Aufzeichnung, Abhaud-

i Umg, Schrift (bea. in Pro<a>, Buch, bes. Goachichis-

weik. 2. a. gesetzliche Bestimmung, Statut,

noXixtKtjv Stantsschrift. b. Kontrakt, Urkunde.

d> min. dar.

<jUYYP*|^J^®'f*0''» o»’. TO sp. Schriftchon, Büchlein.
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obYYpa^tüs— ouY**Xi<i> 6P5 ouyxoXXüvü)— otrptaToXubt

ffuy- oä. ^uyypaipEÜ«, iag,i 1. Schriftsteller; bes.

a. OeflcMohtaohniber. b. Prosaiker. 2. Ver-

fa.^sor eine« Gesetzes od. Statuts, occas. oi avyy(M-

eine Kommission in Athen 411 znm Entwui^f

einer neuen Verfassung.

od. 5'*TTP*T*i» ^ (ovy-ygägxji) J. a. das

Äufschreiben, schrif^tHche Aufzeichnung, b. konkr.

Schriftwerk, Schrift Cbes. prosaische), insbes. Ge-

schicbtswerk. 2. schriftlicher Kontrakt, Vertrags-

nrkunde, Kard ai'yyßaipr^ kontraktlich.

8 i. sp. scbrifbstellerisoh (bes. für

Prosa) veranlagt, dfi^örr/g schriftstellerische Ge*

wandtheit. 2. kontraktlich, d. h. peinlich genau.

— adv. : eUtclv. Von
cn>Y- od. l|bY-Ypa<p<i> o. med. I. t. zusammen-
schreiben, aufschretben, niedersebreiben, toü^ rca-

xQiovg vö/iov^, schriftlich abfassen, beeohreiben,

(bes. vom Geschichtschreiber), nV^röAf^ov. 2> a.

einen schriftlichen Antrag stellen, noQävofia-, einen

Volksbeschlufi ausfertigen. b. einen schriftlichen

Vertrag abschlie&en, niQl nvo^, mit inf. sich kon-

traktlich verpflichten. 3* ovyyeyQOftftiyoi na’

xiQ€S Übersetzung von patre» conscripti. II. im

Umrifi zeichnen, entwerfen, xL

OUY*Yt)(lvdl^Oliai pass, sich mit Jem. üben. Dav.

<n>YYU|Xvaaxi^?, oü, 6 Mittamer.

oGye s. dt).

a\>Y>xa6aY{^(ü sp. mit- od. zugleich opfern.

auY> od. §uY-xa6atpcw, ion. ouY*xaxatpiu>

i. augleioh einrelflen, mit zerstüren helfen, rf, r<vd

be^}iegen, ru'd rivt jem. zugleich mit einem andern

umbringen. 2. dydivas t^syioxovs die wich-

tigsten Kämpfe mit bestehen helfen.

mitbestatten.

9bY-xa6d^opOU dep. zusammensitzen, Sitzung

halten.

<rUY-xaGcfpYü) t. zusammen einsperren, nvd riv<

Jem. mit Jem., pass, xivi sich mit Jem. einschlieSen

lassen. 2. übertr. Jem. an etw. ketten, fesseln,

nvd nvL

9\>Y'’>ltt6dXx(d pout. mitherabziehen, erniedrigen.

ObY'KaGcuSo» poet. zusammen schlafen, rtri Jom.

beiwohnen.

Ot*Y- od*

1. ausammensitsen, n»’i Sitzung halten, n£i>i

rn'o^, xtvi bei od. neben Jem. sitzen od. wohnen.

2. zusammen- od. niedergesunken sein, ig yöyv.

fr. A'2'sich zusammensetzen lassen.

2. intr. u. med. sich zusaznmensetzen, Sitzung

halten.

9\>Y'Xa6tr]^t l. fr. zusammen herunterlassen,

nv( mitunterbringen, ^aerö»' el$ n sich oinlasäcn

auf 2. intr. sich bequemen zu etw., sich herab-

lassen zu jem. (nvi).

0\»Y' od. ^UY^xaSfoXT^pi i. mlteinsetaen, mit

dopp. acc. Jom. als etw. 2. poet. vdoov mit zuin

Stillstand bringen, mitheseitigen.

ObY^xatü) mit- od. ganz u. gar anzilnden.

9t>Y“>taxoira0d<i) AT u. abY-xaxouxeojiat pass.

NT zusammen Übles erleiden, m-t mit Jem.

9\>Y“ od.^UY-XfltXcüJzusammenbürufbn, versammeln,

al>s. u rird, cf^ n; uttd. N"T zu sich rufen.

¥,J‘ut. oi'ynaÄcOcj.

[

Ot>Y-xaXXt>vo) fip. zusammenkehren.

9t>YXaXt>irrdog 3 adj. verb. poet. zu verschweigen.

und
(TUYXaXuTrx6g 8 poet von allen Seiten verhüllt Von
(Jl>Y-xaXwrxci) l. mit- od. gnna verbQUen, nv/

durch etw., jj'pdr^nn Vergessenheit bringen. 2.med.
sich verliüllen.

<TUY“ od. ^UY'Xd|Jlv<i> poet. sp. i. mitarbeiten.

mithelfen, nt'/Jem. 2. mitleiden, Mitleid haben. rrW.

(TUYXa}ilXl^, <5^, ^ Zusammen-, Kinbiegung. Von
<rt>Y*od.^UY'Xa}Ji7rxa)8UBammenbiegen, krümmen,
Tf, avynofti^cis mit gekrUmmten Beinen.

(n>Y“^®®^Y''^^» ^ poet. Mit3chwe5.ler.

*o5i d, ^ poet. verschwlstert

9UY' od. ^UY**xoixaßafv<i) mithinabsteigen; übertr.

zu.sammcnstimmen, sich zu etw. verstehen, etg xt.

<TUY~XOlX(XßccXXiü sp. zugleich zugrunde richten, r<vi

mit Jem.

<lUYXaxaY’^P«®t?i ^ das Mitaltem. Von
9t>Y~XQlXaY^P®<^<i> mit Jem. (xtvi) altern.

<n>Y~XIXXaiY^ mitzurückführen, wiedereinseUca

helfen, nvd.

(TUY'XaXOlSapOdvtt zusammen schlafen.

(JVY~xaxaSt<i>X(i) zugleich verfolgen.

<XUY*X0txa8ouX6<i> u. med. unteijoohen helfen, rf,

n»*d nvi.

aUY'XaxaSuojJiai meef. sp. mit untergehen.

(JUY-xaxa^ti^vDjJlt poet. sp. mitelnandor ver-

binden. B. verbelzaton, nvd nvi. b. übertr. nvd
dT|/ feeeeln an.

mithegraben, nvd nv« jem. mit Jem.

9UYXaxdBc9t^i etttg, (-r/dr/<a<) sp. NT Überein-

stimmung.

(TUYXaxaSäXtXdi^^ adv. (-kö^ 3 von -xidf/itai)

sp. Ja sagend, bejahend.

OUY"^®'^®^^^ einen Streifzag mitraachen.

aUY*xaxa6v^axu> buk. mit jem. (rrvf) sterben,

<n>Y*XaxaC6ü> poet. mitverbrennen.

<n>Y*xaxaivdü) beistimmen, billigen, abs., nvf

<Tt>Y*^®^®^^^ * ^P- beistimmend, uri einverstandon

mit etw.

<TbY~xaxatpd(i) ion. n ov^^-Kodai^cj.

<n>Y‘'XOlxa{p<i> ap. zugleich ankommen od. landen.

9t)Y'XaxaX(Xf<i> (-Kd<,>) mit- od. zusammen verbren-

nen, rC

9t>Y'^®‘^®^^^H®^ Bosammen bei Tische sitzen

od. liegen, xivi mit Jem.

9t>Y’'XQixaxXc{<i>, ion. -xXv]{(i), miteinschlieCen,

nvd, nvd nvt Jem. mit Jem.

(Tl>Y~xaxaxX{vo^at poet. nebeneinander liegen.

(TUY'Xaxaxdnxu) sp. zusammen niedorbauen, nvd
nvi jem. mit jem.

aVY'Xaxocxxdoiiai d. m. sp. miterwerben, erobern

helfen, xi nvt,

OUY'Xaxaxxcfvü) poet. mit- od. zugleich tüten, rf

nvi etw. mit etw.

F. pt. vom Wurzelaor. öu>^aroKTd^, aor. 3 ouy-kur-

inravov.

9t>Y* od. ^UY~^®‘^®^®l^ß®^o> zusammen ein- od.

w'egnehmen, mit erobern, ahn., rf nv< etw. mit etw.

^UY*-xaxaXc{Yt(i) zugleich zurückla-ssen, ri, fy rivi.

9bY~ od ^UY'XaxaX^ mit auflüsen, atürzou helfen.

TÖv bi)uuy.
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ovYxaxaixttYvuiu—ouYxäTi){iat 696 ouYxaxotxib)—ovY’xXciot^

OVY“X«X«|X*fYV6jil (auch -fiiywfu) mithinain*

'

mischen, nvd nvi yereinigen mit, empfänglich

machen für.
{

0VY'Xaxavau|xaxiu mit im Soetraffen besiegen, I

nvd.

OVY-xaxavi|XO)xai med. mit Jem. etw. (ri) teilen,

gemeinsam beeitzen.

<7liY*)tfltTflill{(lx)TCpT]|ic sp. sugleich niederbronnen.

8P- tnithioeinflechten, ri uvu

<n>Y'XOiTGlltpoiTTU) u. med. sp. gleichzeitig mit otw. '

dnrchsetsen. xi xtvt, durchsetzen helfen.

<n>Y-xaxoipt6lld(i) sp. mitzurcchnen od. zuzhblen,

Xl T*VL

(TDY'XaxappfTrTü) sp. zugleich herabvrerfen, m'd nvi

einen mit Jem.

auY*xaxaaxQtxx(i) poet. mitniederreifieo, mitzer-

stören, nöJUv.

cn>Y*xaxa(IXc8divvC^t zugleich od. mitausgie&en

odL ausscbütten.

OUY~XClXOt(JX€Ud^(i) mitherstellen, miteinrichten, xi/y

äQx^ Anfang selbst mit Hand anlegen, rf

Ttv( Jem. zu etw. verhelfen.

cn>Y-xaX0l9XT]v6(i> in Zelte Zusammenlegen, zusam-

menquartieren.
I

auy-xaxacTXi^irxu sp. zugleich hervorbrechen.
|

Ol>Y*3caxa(nta<i> l. act. mit* od. zugleich herunter*
j

ziehen, xi rrvc etw. zugleich verschlingen mit etw. '

2. pas$. etg xt in die Gewalt von etw. gezogen werden I

od. kommen.
I

^P- zugleich aufwicgeln, xi. '

ouy- od. IvY-xaxaoxpjtpu l. act. jugleich be-

scbliefien, rdv ßiov. 2. med. mit unterjochen,

unterwerfen helfen, n ro'i.
j

OV)Y-Xaxoixdoo<*> , att -xxc^, mit- od. zugleich ein-
,

ordnen, nvd elg xi.

<Jt>Y*xaxOlXl^XOllO(l pass. sp. mitzerschmolzen;

übertr. sich aufreiben fUr, auf etw. (ttvi) alle Kraft

verwenden.

atlY*xaxaxi6l]Hl mitnicderlcgon, med. {sc. (v^ljyov)

beistimmen, abs. od. xivi, nvi n;v aM^y jtfQt i

nvo^' dieselbe Ansicht wie jem. Uber etw. aufstellen.

9\>Y'XaTa9Ci^<(a sp. mit wohin fliehen.

<rUY~xaxacpXdY<*^ ^P- zusammen od. zugleich ver-

brennen.

<n>Y~xaxa({^e^O}iai d. m. zugleich von einem od.

gegen einen (nvö^) lügen.

^P- ucf. hinzuwälUen.

2 mcrf. raitvemrteilen, md^ jem.

OUY^xdxcilu sp. mitherabgehen, nrl mit jein.

at>Y-xaxc^Ytt dial. = ovy-kaddQy<j.

aUY'Xaxcgavtaxajtat med. sp. sich zugleich gegen

jem. erheben.
i

CUY- od. ^

behiliUoh sein od. beistehen, rtv/ n etw. durch- <

lübren helfen
;
inshes. mit erwerben, sich uuterw'ürtig

machen, erobern helfen, xiei n. 2. mit uxnbrin-

gtdO, Tivei.
I

mr^f. mit- od. zugleich zurUck- i

kommen, ttv/ od fteni nvog mit jem.

ouyxaxeuy^ojiai d. m. poet. sp, miterbitten. rf.

a\)Y-xaT65(ü> mit- od. zugleich foGialten.

OUY"XaXT]Yope<»> mitai»klagen. xtvdg perd ufog.

9UY~xaxoiX^(i> poet. sp. zusammenwohnen, nvf mit

jem., übertr. an Jem. festsitzen.

9\>Y* od. $t>Y-xaxocx{^(i) t. bei der GrUndung
helfen, zngleioh gründen od. errichten, H. 2. mit-

verpflansen, mitübersiedeln, nvd.

OUY*xaxoiXXl^O{iac med. poet. sich mitbedauern

lassen.

Ordnung bringen Or.

9UY-xaxopuoa<i> sp., att. -xxu>, mitbegraben, if rivt

etw. mit Jem.

dUY'Xaxxw sp. zusammenflicken.

(J^-xaudt^, C6j;, ff (ovy-Kaio) das Mitverbrennen,

Brand.

dUY* od. ^UY'XCtpat d. m. /. zusammen od. bei-

einander liegen. //. (als pf. paes. zu ow-xi6tpu)

1. zusamroengeeetst sein, bestehen aus (dN), etg n;

insbes. a. abgefatit, verfaOt, gemacht, gedichtet

sein. b. erdichtet, ersonnen sein. 2> vereinbart,

verabredet sein, ovynuxeU nvi es ist mit jem. ver-

abredet, mit inf.f avyneipevog ausgemacht, ^a^d rd

OiiyKr(«rvo wider die Verabredung, «ard rd Oiw«-
peva^ dnö ^ynemivov Xuyov u. d« x6jv ^r/kvxftiv<A>v

verabredotermallen.

V- V^- pf- ^

sp. zusamroengeh&mmert, derb, fest, stark.

dVY'XeXeVü) mitbefehlen, mit inf.

9t>Y~xevxdo> ion. sp. zusammen niederstechen.

Ot>Y- od. ^l>Y-xepdvvC|lt i. act. susammen-
misoben, eng vereinigen, W nvi od. elg n, Pk nveav.

2. pass, zusammengemischt, vereinigt, zugesellt,

an etw. gekettet sein, nvi, von Sachen: eng an-

geknüpft od. verknüpft sein, abs., xtvi od. nQog n.

3. med. a. sich mit jem. verbinden, xivi. b. tpiXiav

ftQÖg nva Freundschaft mit jem. schließen.

F. aor. pass, owcsgddjjv, ion. •eitQijdtjv, pf. pa.*s.»

med. öv}n<hiQäiuu, ion. aor. med. öuv-

eKFQäadurjy.

(TbY*’X€|>fl(Uv5ü> poet. zusammendonnein. i. zer-

schmettern. H. 2. betäuben, ofvq>.

ObY^X^pX {MfQtäg Weberschiffchen) zusammen-

weben.

<n>Y~)(C9^tXat6(i> i.aef. zusammenreebnen. 2. med.

a. in ein Hauptergebnis zusammenfassen, ri. b. zen-

tralisieren, insgesamt übertragen, pass, xtvi bei jem.

zontrali-siert werden. Dav.

(TUY^^^AXoitCiXIlg, £<ag, i\ Zusammenfassung in ein

Ganzes.

Ot>YXexvll^Vb>g, adv. v.pt pf. pass. v. avy-yiej^ sp.

verworren.

jt>Y-*»]Seoxi^g, oö, 6 Verschwiigerter.

(TUY“ od. §UY-Xtv8Gv€Uü), zugleich in Gefahr sein,

die Gefahr teilen, xtvi mit jem.

(Tt>Y“*tvd« sp, iVT* mitbew'egen, miterregen, pass.

sich mit jem. (tivO erbeben.

<TUY*^^*^^ dUY-xX«ü>, mitwoinen, nW
mit jem-

F. fut. jOvyuXttvöOftas.

auY'xXau) zusammenbrechen, zerknicken, W, pass.

sich biegen.

F. /*ul. öi;;'KAd<!ii'.».

ot»Y“ od. ^\>YxXeioti; («Itatt. ^uYxXr,<ji5) i. Ein-

sohlieUuiig. 2. das Zusamnicnschhetsen, Dichtig-

kuit, xtjg q.dÄay}^g. Von
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OVf- od. $t/f-xXc{to>, iiutt. $UY-xX^<i>, ion. truy- '

xXT]{<a> I. aet. i. tr. Busammenschliefien. a. au-
|

sohlieOaii, rd^ nvAag. b. anoinanderschlieOen.
|

verbinden, AaniAag, rö oö Lücke, c. ein-
|

schließen, umzingeln, rtvä, tt suBararoendrängen i

auf. 2. intr. a. sich zaBammenBchlie&on. b. zu-

sammenliegen (eine Gegend).

//. med.-pass. 1. zusamroengeschlo:^SPn, verbun-

den werden, rtvi durch etw. 2, sich schließen.

F. adj. verb. OUYxXsiOTÖ^.

Oi>Y-xX»jpOv6jA05, ou, 6 NT Miterbe.

9UY-xXr)po( 2 poet. sp. i. von demselben Anteil, .

angrenzend, x^^dtv. 2. in gleicher Weise wie einem

andern («vO durchs trf>s zugewiosen.

miY-xXv]p&<i) t. durch das Los zuteilen, nW n. I

2. durch das Los erwählen.

(n^xXr^at^, e<jg, i) altatt. = mi;.

OUTxXTJTtxo^ B sp. zum rümischen Senat gehörig; -

ru6^^ ö Senator. Von

<JVYxXv]TO^ 2 {ovy-uaA^ci) ausammenberufen, ix-

KAt}tfia außerordentliche Volksversammlung, occas.
{

in Rom: Senat.
|

^ ^i>Y-xXr)<i> s. avy-KArio
|

2 (öi^-kA/vwi poet. geneigt, ini rtvi gegen

jem. feindlich. Dav.

Kusammennoigende Ab- |

hänge, Engpaß, Detilee.

OUY^xXfvo(lCllpaj'r. sich neben Jein.(nv/) lagern, bei

Jem. liegen.

F« po33. ovyKXtüijOoitaL. Dav.

0\»YxXtT>5?, ou, 6 sp. der mit zu Tisch liegt, Tiscb-

genosse.

^P- völlige Verwirrung bringen.

ouY^Xu^, t«do^, 6 {Cvy-tUv^o. etg. zu.sammengctspüU)

zusammongelaufeo, pl. Qesindel.

(n>Y>xXiu6ü> sp. zusammeuRpinnen, nW ri jem. etw.

durchs Schicksal bestimmen.

sp.zusammenliegen mit,

Hchlalen bei jem. (rrvO. Dav.

^ poet. pi koukr.^Beiscbläfor.

und
Ot>YXOlJll^9tg, i) Beischlat.

(TUY-XOl^t^(i) poet., T(vd «w einen mit jem. zu-

sammonliegen lassen.

^ ”*• mitteilon, ri nvt.

9VYXOtvu)viü) sp. NT mitteilnebmen, nvog u. nvi

an etw. Von

aUY“XOlVü*v65 2 NT mitteilhabend, nvö^’ od. iv nvi

an etw.

2 (Ko(rr/) poet. nntlagernd, Bettgenoß.

ai>Y- cd. beim Züchtigen helfen, abs.

u. rtvi.

Ol)Y~>toXXao) zusaotmenleimen, zusatnrneulitgen, ri
‘

elg rt. Dav. i

ObYXoXXrjTi^g, o<*. ö poet. der Zusammeutugende, '

y»rufVj»‘ LUgenschmted.
j

OVY-XoXXog 2 :«0/Urto) poet. zusainmcngelcimt, .

ttbertr. übereinstimmend. — a</r. -x6XXu)g:
'

T*W übereiTistimmen. i

OUY~XoXl)^pO(U) sp. imttauchen, mit^cbwimmcn,

rtvi mit jem.
j

OUYXO(ltSi^, f) i. das Znsamznentragen, Ein-

bringen, Ernte, 0<rou. 2- pass, das Zusammen-
gebrachtwerden, ZusamtnanfluO, in nvos is Von

oUY'Xoyti^u) t.aet a. Zusammentragen, sammeln,
einemten, naonovg. b. mitbringen, mitgewähren,

pass, mitzuteilwerden, nvi c. mltbeatatten, voll-

ständig bestatten. 2- med. a. für sieh sa-

sammenbrlngep, sich venscbafTen, ri, ngög iavröv

Tt etw. sich zu eigen machen, b. Zusammenkommen
lassen, um sich versammeln, nvdg.

OV>Y~x6lCt(i) i. aet. susammensohlagen, zu.sammcn-

hauen. a. von Personen : niederreetzein, zorprügeln.

b. von Sachen; sarsohlagen, tcöoftov, spalten, zer-

stören, zugrunde richten, ^vra. 2. pass, ent-

kräftet werden, sich wie zerschlagen fühlen.

F. pf. avyK^o»i'a, aor. pass. aweHÖjrrjv.

<n>Y“XOpl>ßavxtd<i) mit verzückt sein (nach Kory-
bantenart).

tJUY'XOtl^dt^ mitschmüeken, nvd.

^P* erleichtern helfen, mit unter-

stützen, nvri.

9\)Y“ ^ {Ox>y-K€QAwvtH) Mi-

schung, Versohmelzung, abs. u. rivöj:, u. zw. ftt

nvog, u. STQ<ig TI, ij re ig roi'g dXiyovg xai rovg

noAAovg §vyKQaaig Mischung der oligarchischen u.

demokrati.schen Elemente Th.

OMyxpäxioy^f adj. verb. V. at*ynrQäwv/ti^ man muß
zusammenmischen.

9UY~XpaTi<ü sp. Zusammenhalten, ri

OVYXpäxog 2 {avy-kFQdin'v/u) poet. sp. zusammen-
geraischt, Qbertr. eng verbunden.

O^Y^P^F®! sp. das Zusammengesetzte,

Ganze. Von
9t>Y*Xp{y(i) 1 . zusamraenRCtzen, verbinden, ri rm.

2. vergleichen, W, nt'd n>*i, beurteilen, deuten, nQÖg
äQen'jv den Maßstab der Tugend anlegen, pass, sich

miteinander messen. Dav.

9l>Y^pr9lg, e<jg, ^ I. Zusammenstellung, Vereini-

gung, Komposition. 2. Vergleichung, Gegenüber-

stelhing von Gegensätzen.

9t>YXptX(x6g 8 (*<ru7*Kpin)^) I. zusammensetzend;

subst. f) avynginKt) Kunst des Verbindens. 2. ver-

gleichend; subst. 6 ovp'K^roiög u. rö ox^Qtnxou

Komparativ.

9bY*xpox^(i> 1. susammansohlsgeD, r<u zu-

sammctihämmem, zusammenschmieden, ri; übertr.

zusammonfhgen, zusammonbringen, köo/iov, acroiV^

sich zusammonrotten. 2. einpauken, elnüben,

einexerzieren, rd roO noX^ftot* ein-

geübt in, vaf»5 övyHFKOoTrjp^’t] Schiff mit eingeübter

Mannschaft.

(JbY^potKJlC , etig, f) sp. das Zusammen.stoßen,

übertr. V'erfeindung, Entzw'oiung. Von

9bY~ od. ^bY~xpo^ i. tr. susammenschlagen,

rot zusauimenstoßcn las.sen, ri ni'i; übertr.

a. zusammenhetzen, gegeneinander aufbringen,

Tfvd ni'iod.;roö^ nva jem.gegen jem. fc. erschüttern,

beeinträchtigen, ri. 2. intr. zueammenstofien,

ziisauimcngeraten, ri an od. mit etw., übertr. sich

verfeinden.

ObY-xpÜ7TT<u I. ringsum, d. h. gänzlich verberg**n,

ri m'i. 2. zugleich mit jem. verbergen.
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a\>Y«XTdo(iat d. m. mit«rwerben, ri rtvi jem. zu

etw. verhelfen.

<juy- od. mit Jem. erbauen od. gründen.

Ttyl n. Dav.

<n)YXx{9TT]^, ov, ö ion. Miterbauer, Mitgründer.

^ GeeellBchafter im Würfelspiel

Or. Von
(TUY*Xußc^ ion. sp. mit jem. (nvf) Würfel spielen.

OVY*X\)XCt(i> poet. zusnnmienrühren, übertr. in Ver*

wirrnng bringen, rijv *£AAA6a.

OVy-XUxXdM umw&lzen.

ODy>XuXlv8cO{Xai pass, sich herumw&lzen, nyi in

etw.

ODy-xuvT^Y*^^^ ^P- zusammen jagen.

auy-xt>vT)yiTYj5, ov, 6 1 Jagd-

^y-XUV»jy6^ poet, dor. -fiy6?, OO, 6,^) genösse,

Jagdgenossin.

9Vy-XUirT<a> i. sich zusammonbücken. a. sieh au*

ammensiehen, sich zusammendrängeo, susammen-
rücken, b. übertr. zusammen* od. unter einer Docke

stecken, einig sein. 2. N7' gänzlich krumm sein.

F. pj. ovyf<ehvg>a.

Oüy*XUf)6<i) ep. ion. poet. sp. u. mfd. |. susammen-
stoOen, zusammengeraten, abs. u. rv;t;i^ geraten in

ein Schicksal, stQÖs ri grenzen an. 2. sustofien,

widerfahren, abs. rd ovyicxfQf^avTa Begebenheiten,

Ereignisse, nvi, nva; impers. avytevQei es trägt

sich zu, mit in/, od. pt.

F. fut. avptvoijoa u. -Kt'ßö«, aor. nwnd>QtiOa u.

‘isnigaa, pf. öv/keifv^jt^Ko, pf. mcd. cvyHZK\>imnat

. « Dav.
miTXupW«. “«S.

]
Zufall, VorfaU.

(TUyxupta, a^, sp. NT f

<Tuy>XO>Xog 2 (xd>Aov) mit verbundenen Üliedem,

dicht nebeneinander.

9Uy-Xa>(td^a> poet. mitechwärmen, am Aufzug teil*

nehmen.

auy-X<i>(XOg 2 naSfpos) poet. Genosse des fröhlichen

Festzuges.

Ouy*x<i>pup3s<i> sp. verspotten helfen, rcW.

sieh mitfreuen, rivi mit Jem. od. über

etw., ini uvr, Glück wünschen, mit folg. dn.

at>y-X<l|id^0^ai pass, poet gleiche Kalte od. Un-

wetter erleiden.

Ouy-X*(ponov4(i) sp. zugleich mit Handarbeit tun.

Ol»y>^(tpoupYi<i> mit Hand anlegen, mitvollziehen,

TI Or.

OVy- od. 5uy«X^<^ (auch itt fm.) mit der Nbf. OUy-

j(uv(v)<d sp. N'T I. aet. i. susammengieflen. zu-

sammenschütteln, W. 2. übertr. a. vermengo'o.

verwischen: yod/z/ioTO, verwirren, ver^tören: üt'iidj*.

b. zunichte, kraftlos, unwirksam, mutlos machen:

dr&ßa u. tovf, brechen: d^ixia.

//. mrd.-pass. 1. ineinandergeraten, sich ver-

wirren, ipia. 2. zusammen fuhren, eiscbrecken. vöo^.

F,/u<. avyze<j, aor. Oi^vf^io, p/. avyi:czvna; ep :

inip/. avy/coy, aor. u. Ofi’t/cvo, 3 sg

mrd. V. Wurzelaor. flv;7 iT0.

<H)y)^op6 UTr| 5 , oO, ÖMittanzer in den Chören. Von

auy-^opcUte> poet. mit- od. zusammentanzen.

O'jy^opyjyEii) freigebig schenken, ahs. u. tu*

fanrh; helfon), ti tiki etw. jem. reichlich dnrbiotou.

Von

I

Ouy-X^pT)y6g sp. mit zu den Kosten eines Chors

beisteuernd, überh. mit aufwendend.

OUy-^64e t. versohütten, zuschütten, rt 2. in

Schutt verwandeln, dom Erdboden gleicbmachen,

nixra.

Ol^^^OpTOg 2 (jföprof) angrenzend, benachbart, nyi

u. rryös

OUy-XP^l^A^ ^P' mitgebraucheu, Umgang
haben, riv^.

OUy»XP^^^^ 2 sp. gleichzeitig, rtyi mit jem.

<n>y-xüv<») 8. avyxio).

ouyxuotg, eag, ^ {öwy;t^a>) Vermlsohung. i. Ver-

wirrung, Störung. a. politische, NT Aufruhr.

b. Geistesverwirrung, Bestürzung, Ratlosigkeit.

2. Vernichtung, Zerstörung, Bruch, öö/icov, anoyö^.

aoy*X^^^^^ sp. zusammen-, einschmelzen, ri.

=a avy~z^-

auy- od. ^uy-X<i>p^<*> Zusammengehen, sich

zusammenziehen, zusammonschlagen, ovyx<oQOi>aai

n^TQOt (s Symplogaden); übertr. vereinbaren, sich

verständigen, Übereinkommen, nv/ u. nva
mit jem., ri Über, in etw., nvd^ wegen etw., in/.

2. Fiats machen, surfloktreten, abs., nW vor jera.;

übertr. a. jem. den Vorrang lassen, n»'f rrvo^ jem.

in etw. 2>. beitreten, zugeben, sich nachgiebig zei-

gen, etw. gestatten, rl, in/.y aec. c. in/. 3* if^prrs.

9UyXo>pä7 es geht an, es ist möglich, nW mit in/.

V,/ut. u. -00/104, adj. verb. övy;if<oß»;-

riog 3, neutr. ‘tioyy ~ia. Dav.

(TUyxcüpTjpia, aro^, rö sp. 1 i. Zugeständnis, Ein-

<n>yXü>pT]Otg, su>Si b i
geständnis, Erlaubnis.

2. Anweisung, Vollmacht.

odt'. (oeuco) poet. anstflrmend, eilig, heftig.

9UC10^ 8 (00^) vom Schwan, Xd^*^ Salbe aus

Schweinefett

Sudwcaig, rtig'i tos* ^ (semit Fremdw.) Titel der

kilikischen Fürsten.

(Tt>'^Ctbi> mit jem. (üeof^) leben, rxW in etw. leben.

J. suaammenjoohen, verbinden,

&«7roi\c, mrd. anspannen lassen, äQpa. 2. Übertr.

verheiraten, ijfdv ^'vyalHag.pass.rtvi an etw. gebunden

sein. *

F*. aor. pass. awtSf^vxi^tiy u. owf^Oyi/v. Dav,

eug, b V'erbindung, Kombination.

au-i^T]Tda> sp. NT inituntersuchen, disputim-en, nvi

u. nva mit jem., indir. Frage darnach. Dav.

eog, sp. iVr Disputation. und

ff\>5y)TT)Ti^5, oö, ö NT Fonicher, gelehrter Streiter,

Sophist

OU^uy IOC, ag, if iai'-^vyog) t. enge Verbindung, Paar,

rrcj>Ujv. 2 . sp. gratnmat: Konjugation.

ffU^ViytOg 8 puet
I

(0u-^ci'yvi<m) zusammengo-

au^uyog 2 poet. sp.
j
Jocht, verbunden; ruÖrt ö, i)

OU^U^, vyog, 6, f/ ) Genosse, Gatte, (Gattin).

(JU^Copia, QTOg, rö poet. VerknUj*fung, Verbindung.

Von
0\>-^(LvvCpu poet. '^p. zusHiumengÜrten, ri rtvi etw.

mit etw*.

au^^iOOTtolEU) NT mit lebendig mache«, tivu

Soi'jvr), r,g. i; -üiilichste st. Obcr.igyptons.

ouÖi^vat, au9et$ s. oct*«.

OüxdCto fovKoW reife Feigen h>en.
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ovxd )iivoV- ouXXa^ißdvü) G09 £uXXa{ -- (TuXXoyo^

oCxd{llvov, ov, rö poct. 8p. MftnlbdPro. Von

Oüxd|XTvo{, ov. ^ (hebr. schihuah) poet. Hp.

bwrleiiienbauiD.

90xfJ, ep. ion. O^X^T), ^ (0<>Koy) Feigenbaum.

Süxi^, ^ (Feigenhain) Platz auf Kpipolai bei

Syrakus.

oGxtStov, oi>, t6
,
iitmin. v. ovuf/, poet. kleiner Feigen-

baum.

Obxivog 8 (oiücoy) poet. sp. vom Feigenbaum; Obertr.

locker, schwach, unbrauchbar,

oOxigi M05, (Innin. r. poet. junger Feigen-

baum.

O^XOJlopioc, as, jj sp. A’T’cs m*Kd-

fuvog.

OÜXOV, OM, TÖ (verw. mit mvoo, tftHvg Gurke).

X. Feige. Feigwarze am Äuge. 3* weibliche

Scham.

0Gxo>1t^SlXog 2 in^dtJ/yy) poet.Feigensohlen habend,

in Sykophantenschuhen gehend.

oOxo(pavxd<i> (övK0-9)äKn;5) ein Verleumder sein,

falacli anklagen, schikanieren, abs. u. rivd, ri mit

ftw., erpressen, ri jra^d timoj, W rtvo*:. l)av.

OÜX<XpdvTT]^0(, aro^, TÖ sp. s Ovkotpayn'a.

(JÜX<MpdvTY]g, ov, 6 (ßOnoy u. 9>a/vu) Feigeuanzeiger,

<1. h. Anklüger derer, die Feig<m aus Attika gegen

d.is Verbot aust'ührten, dann gewerbsmäßiger De-
nunaiant, Verleumder, rhnkevoUer Ankläger. Dav.

OÜXO^Otvxfa, fi^, falsche Anklage, Verleumdung.
9^X0^avx{a^, ov, 6 poet. (komische Bildung) Sy-

kophantenwind.

aGX09avxix6( 8 ^oifKO-^vn/^) sp, verleumderisch.

<j0xo^(xvxpia, as, ^ poet. /irm. zu ovKO-^dMn^^'.

aiixo^6po( 2 sp. Feigen tragend.

oOXa, rd s. oOi^ov.

aCXa^toYCto (*ovA-ayc>yd^, oO^lov u. dyia) sp.iVTula

Beute wegfübren.

oOXdü), op. a1}Xei^a>, sp. atjXeo) (of>;io»') i. wog-

nehmen, abnehmon, horausnehmen, ri nvo^ eUv.

von etw. im bos. dem getöteten Feind die

Hiistung abnehmen, üherh. rauben, plündern, ri,

Tivd, rrvd n.

ouA;)(ia> usw.; ep.: im/»A 3 $g. 0v,la, 3 </«.

<ivXr^Ti)v.

SbXio^ iteSfov, röKbeue am f?trymonischcn Meer-

busen.

OdXt]
, IJ5, ly sp. SS ovXov.

OuXt}Oi;, fuS, rj (ovAfiu) Beraubung, Plünderung.

<7\>Xl^Xt(pO[, o^, i} {/ein. V. öUii»;r>)o) poet. HAuberin.

OuXl^Xü>p, OQOSy ä (ov^(«>) poet. KAuber.

ObXXaßl^, ijs, ii (GvX-XoJtfidvc}) l.Zusammenfu-ssung,

nt'JtXitiy, Fes.M)!. 2 . das Zusainmongefnßte, Silbe.

ygoftfiärojv avXXaßU geschriebene Worte. I)av.

<n>XXaßt(^(i) sp. buchetabioron.

ObX-XsYX^^^ durch das Los mitzugeteilt, mit etw.

(TiVi; vereinigt werden.

a\)X-XaXe<i> sp. ST mit jem. ln»*/, rrot'fs rtva, fiFta

nvos) reden.

CTt)X- od. ^uX-Xctjißctva) /. act. u. pass. 1. «u-

aammennuhmon, ausamnionfusson, zusnminen-

raffen, kö/it/v^ zu(sninmen drücken (Augen od. .Mund.

;

insl>e8. a. samiuolu, oroorid^ rouy «Fotyt'yo-

fiivovs die Trümmer des Heeres. b. umfassen, W

hnö n»'i. c. kurz zusammenfassen, M Ärrf növra.

2 . mit steh nehmen, ^itöm t«, y^s forteilen 8\

insbes. a. in Beschlag nehmen, fangen, verhaften,

ix)»'^ GTQattiyovs. b. empfangen, schw'anger werden.

ti mit etw. c. geistig erfassen, verstehen, be-

greifen, rdv Xöyov. 3. zugleich mit jem. eine

Sache anfassen, mit Hand anlegen, beistehen,

helfen, nvi n, tiW nvoip, nvi efg ti od. rnf”. jem.

in, zu, bei etw.

//. med. mit Hund anlegen, mit anfassen, nvdy
etw., mitbefördern, helfen, rtvi nvo^ join. bei otw.

F. adj. Verb. ^*}JLiinr^oy.

SvXXäg, a, 6 L. Comeltua SuUcl, SuXXctoi, ov, 0/

seine Anhänger.

(TuX- od. ^uX-X^Y^ü /• act. ausammenlssen, auf-

lesen, zusammenholen, sammeln; insbos. i. zu-

sammenbringen, vr/oro. 2 . zusammenrufen, ver-

sammeln, TOvs ffrQaxtdiras.

ziehen, anwerben.

//. pass, versammelt werden, sioh versammeln,
sich konzentrieren, abs. od. ^ nvr, elg n.

///. med. t. für sich L'usammenbringon, für sich

sammeln od. anwerben, Xöxov. 2 . das Seinige

sammeln. 6nXa.

V
»
fut. QvXXi^tti, aw.öw^Xt^, pf, Qin>tiXoya

\
pass,

pf. owtiXFyßat, aor. öwcÄ<-yijv; ion.: pf. pass.

^XXäXeyttm^ aor. pass. oweArjfd»/»»
;
op. aor. med

avXXe*ä,iit)v.

9t>X-Xefßo}iat pass. ep. zusammonHießen.

<TL>X-Xsxxpo^ 2 (A^tgov) poet. sp. Lagergenosse, rtvl

u. rrrös’, subst. i} Gemahlin.

(TuX> od. ^1>XXl^ß$T]V adv. iovX-Xapßävco) zusammen-
fa-ssend, ein für allemal.

(TuXXrj^l^, F(is$, ^ {övX‘Xayxöv(j) Zusammonlesung,
üborh. Vorbindnng.

ObXXlHTtx^OV s. cvX-XaftftAvu.

dbXX^Ttxpta, as, f) Gohildn, Helferin. Zu
auXXl^YCXü>p| OQOSi ^ (avX‘Xap/idfCj) Gehilfe, Helfer,

Bei.stand. rtvd^ bei, zu etw.

9t)X> od. ^uXXf^rj/tg, Ff^Sj ^ iavX-XoJtfiiiycj) das Er-

fn.ssen. J. Festnehmung, Verhaftung, nvö^, övXXif-

yrv noiFlO'dai verhalten. 2 . sp. Empfängnis.

auX'Xld^oputt d.p. ep. zugleich sinken, zusammon-
klnppen.

(TuXXoY1^> ij avX-Xey<ä)) das Bammeln,
ydvov; insbos. X. Versammlung, ovXXoyi)y trotrfy

eine V. veranlassen, berufen, Zusammenrottung,
Volksaudauf. 2 . Anwerbung, das Zusammen-
ziehen des Heeres, ovXXnyi/v noalaOaL

ObX-XoYt^oliAt d.m. 1. bei sich zosammonrochnen,

berechnen, zusammenfas^un, rekaptiultcron.

2 . überlegen, schlicDen, folgern, ri ix nvo^.

OuXXoYtH^^^^ ^ (O^XXf)yos) sp. was sich zu Maminelii

pflogt, zusainmengelaufeii.

<XuXXoYt(Ttt6$f oO, ö (<tyX'Xo)'i^o,u€u) X. das Zu-
sammenrerhuun, Berechnung. 2 . logischer Schluß.

9uXX0Yt<^^0g B, adJ. verb. v. avX-Xoyi^ojrtai, zu

folgeni.

ObXXoYtOXtXÖg 3 (*0>'/Uo;'(dr/)^*) zum Schließen ge-

hörig, syllogisti.^ch.

OUXX0Y05, ov, A (OrX-Xi'ytj) X.Versammlung, övAAo-

yoy noiiiy berufen, veruni^talten, frouioöat sich ver-

sammeln, auch: ungesetzliche Zusammenrottung;
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(TuXXotMjtat ^m>{jißdUlX<a 700 ou}ißa}ia- 9uixß6Xouo^

konkr. a. Revue, Musterung des Heeres, vcö>v

Flottenparade. b. Bundesrat. Qbertr. poet
Sammlung, Fassung, ynfxfjS’

(n>X>Xouoptai med. sp. eusammen baden, abs. u. nW
mit Jen).

9liX-XoX^^<*> Bp. Eusammen in Lochen verteilen.

OuX^Xo^^TVl^, ov, 6 ion. sp. Krieger ans demselben

Xoxos, Waffenbruder.

OuX-XC7cdoiiatpa.r4. sich mttbetrüben, sein Beileid

bezeigen, abs. u. rtvi, ini nvi wegen, Über etw.

V, /ut. OvXAvntjdtjOOfiaL

9uX-X0(i> poet. sp. mitlösen, Aeo/id, die Anker lichten,

übertr. einen Streit schlichten.

oClXov, ov, TÖ u. (TuXt), // (vgl. ateeXov) i.Raub,
bes. Tempelraub. S. das berechtigte Wegnehmen,
a. Beecblagnahme der Schiffsladung eines ver*

schuldeten Kaufmanns, avXa noiflaiku in Beschlag
|

nehmen. b. Kaperei, Aiddt'at o&Aa nvi Kard nvos I

Kaperbriefe ausstellen.

Ft pl- rd coAa u. al aOXai.

SuXoodlv, (üvro^, 6 Bruder des Polykrates aus Samos.

oO(Xa| rö lakon. a üOfio.

OUpiaiSo^, ov, ö Fl. an der Ostküste Siziliens.

od. ^upi«ßatv<u I. ausammengehen, zu-

aamroentreten, rtvi Jom. nahen, nodi beistehen.

//. suaammenkommen. i. Übereinkommen, sich

verständigen, einen Vertrag od. Frieden schließen,

ig rcH>rö,^ roO noXipov, dnd roO foov unter gleichen

Verhältnissen, nvi u. nQvg ro^a mit Jem., über etw.

n, Ttvog, «n/., acc. c. in/.f öorr
;
insbes. harmo-

nieren mit Jem., nvi. 2. zusammen ausmachen,

ergeben, herauakommen, nvi oO ftX^v.

III. suaammentrefTen, eich ereignen, geschehen,

zustoGen, widerfahren, tOx*} rtg ai»r<p owißr); zum
Teil impert. ouptßoiCvcc es trifft, sich, ereignet sich,

es folgt, ergibt sich, (JUJlßaiVEE tt etw. wird

mir zuteil, widerfUhrt mir, mit in/.f r6 avfjßalvoy,

rd avpßatt’ovra das was folgt, Folge, oviißAg Kanög
noXe/iog ein unglücklich geführter Krieg; im bes.

a. in Erfüllung gehen CWeissagungen), gelingen,

nvi mit in/f zustatten kommen, mit folg, euere.

b. vorhanden sein, sich finden, fv nv(, mit Prädik.

auaschlngen, werden: roiovrov ^pßdvrog tovtov.

C. bevorstehon.

F. /u(. oii/)/$r)oo;<ai, aor. aweßtjv, pf. avftßiß^Ka] pass,

aor. oweßdih)Vf pf. inf. avpfi€ßdoöat\ ion./i/*. act.

in f. Qx'pßfßdvat.

9t)}X-ßaX)^£U<i> das Bacchosfest mitfeiorn.

<n>pi>^ßdxj(T], figy i) poet. Mitbacchantin. Zu

crujJt-ßoiXXOgy ov, 6
, ^ poet. Mithacchant(in).

OVpt- od. ^U{Jl-ßdXX(i> A.act. I.tr. i. zusammen-,
werfen, aut'si hütten: nvi, Zusammenstößen;

dnm'da^. vereinigen : etg raürdv; insbes. B.ßXi'^aaa

die Augen schließen, bduQva Advorot Träne aufTräne

vergießen. b. nd/.tßiov Krieg beginnen, nvi gegen
|

j< m-, auch Tn’d^zu!»ammcngoraten lassen, zum Knmjif
,

aiireizen. C. Geld ausleihon od. vorstreckon, nvi ,

Jem. 2. zunammenstellen, vergleichen, ri rivi u.
|

nQÜg n, folgern, schließen, berechnen, vt'nnulen,

deuten, f) 6dng dvd . . . Oviißrfl/.tfTai tiot wird von mir I

berechnet auf Ifrr, riji rof'TO cviißnAuv ixt'tg', woraus I

schließt du da.*t?iJ, o)it folg.iJT». — Il.intr. ausnmmon-
,

treffen, Zusammenstößen, sich vereinigen, 6boi, auch

;

feindlich zusammengeraten, handgemein werden,

abs. u. nvi mit jem,, ngög nva.

B. med. S. sich vergleichen, vereinbaren, ^fev/av

Gastfreundschaft schließen. 2. das Seinige zu-

sammenbringen. a. beisteuern, ri nvi u. tJg rt,

übertr. forderlich sein, nützen, b. yvdittag Anträge
stellen, Xöyovg sich besprochen, vortragen, sseQi nvog.

3« im Geist zusammenstellen, sich zusammenreimen,

begreifen, verstehen, ri u. folg, iodir. Frage.

F.yuf. avpßaXCtf aor. ow^/SkKAov,jr>/*. ov/i^/Ui/Ka; ep.:

pr. <y. du. avußöUXeroVf aor. 2 av/tßaXov u. vom
Wurzelaor. 3 du. avfxßXt)njv, in/. ovftßXi^pevas.,

aor. 2 med. av/ißXijßitjv (mit pass, Bed.), 3 sg. övft~

ßXt]TO, 3 pl. OvfißXrjwo, cj. 2 sg. ovii/SAr}eoi, 3 sg.

ovftßXijrai,pt.<ivfißXigi€vog\ xou./ut.act.ovfißaXecy.

OU{xßSltg(i aro^, rö {pvfj-ßaivcj) sp. Zufall, zufälliges

Ereignis.

9\>lißO(9C{o)(dcjii/er.v. ovp‘ßaivo>) zu einem Vertrage

geneigt sein.

9U^-ßaoiXtw sp. mitherrschen, nvi mit Jem.

(TUJl- od. ^VlJlßaaCf, eco^, ion. lo^. i) {Oo/i'ßaiv<o)

das Zusammengehen, Übereinkunft, Vergleich, Ver-

trag, övfißaatv notelaiJcu, dsrö ^vußdacog durch
Kapitulation.

9U|lßaTl^pto^ 2 {*avpßar>']Q) 1 zur Übereinkunft ge-

9Up.paTtx65 S (•av/i)Sanj^}
j
hörig od. führend;

versöhnlich, Xoyog.— adv. «xcu^ ; ixriv zum Frieden

neigen.

9U}l-ßcXl^( 2 (ßiXog) sp. von mehreren Geschossen

zugleich getroffen.

9l>(ä-ßtd(^0ptai d. tn.f p/. in pass. Bed., zusammoii-

zwingen, mit Gewalt zusammonbringen.

oupi- od. ^up-ßtßd^ce susummenbringen. /. ver-

binden, zusammeufügen NT, im bes. versöhnen,
nvd rivc 2. vergleichen, ri nvi, schließen, be-

weisen; NT (bejlehren, beweisen.

ob|ißißa9Tlx6^ 3 iov/ißtßctaTi'ig^ ovfi-ßißd^u») sp. zur
Versöhnung, zutn Vergleich gehörig-

9Up-ßco9 2 {ßiog) sp. zusammenlebcnd; 6, ^ Gatte,

Gattin.

9Up*ßt6(i> auaammonleben, nvi mit Jom., ganz in

etw. (nv/) leben.

V»/iit. ai7i/?r<ö<50,«ai, sp. •ßtibno. aor. öxyvtßicov. Dav.

9t>{Jlßt<ü0l$} Cit>g, l) sp. das Zusammenleben, Um'
gang. und

9t>pßt(i)Tl^9, oO, ö sp. Gesellschafter, Vertrauter.

9bil-ßXci(TTdv<a> sp. zusammensprossen.

Oi)pißXT]9t9, Ei-ig, // {GVft'ßdXXui) sp. Au.«legung,

Deutung.

0t)pißXT]T6( 3 [fivti-ßdXP.ci) .sp. vergleichbar.

ObJX-ßoao) i. zusammenrufen, einander

anrufen, zurulen. 2. mitschrcien, nvi mit Jem.

5\>jJt-ßoi^6cta, ag, gemeinsamer Beistand, ver-

einigtes ililfshei-’i'

ODp- od. ^up-ßor^Geo) mit zu Hilfe kommen, ttberh.

beistehon, ub.^. u. nvi, zur Hilfe zusammeneilen, ig

n, nva wider jem.

OUiißoXottog ft [^vtxßoXov) vertragsmäOig, bhtt) ver-

tragsmäßig lostgestelltes Uecbtf'verhftltnis; subst.

TO OUjißoXaiov i. Verkehr, a. Handelsgeschäft,

Kontrakt, föjov Privatvertrag, b. Schuldfordemng,
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oviißoX^u—ou{i|iiif>7rTu 701 au|i|iaf>Tt>pi(>>—ov(Ji{ina)(oa|i{o|ieu

Darlehen, pl. Geschftfispapiere. S. poet. Kenn*

seichen, Merkmal.

{övpßo^os) poet. Eosammentreffeo, be*

gegnen, riv4

od. ^U(JlßoXl^i fjs, 4 {ovß-ßdXXca) I. das Zu*

sammontreffen. 1. Vereinigungspunkt, ri^s avpßo-

Kui Ti}s 6do0, feindliches Aneinandergeraten der

Kämpfenden, Zusammenstofi, Treffen. 2. Be-

rechnung, Vermutung, xi^v avfifioAt'/y o0ro>s inon)-

Caro. JI. konkr. i. Fuge, Naht, Gelenk. 2. Bei-

trag. Beisteuer, bes. su einem Picknick.

9t>}ißoXtx6^ 8 sp. durch Zeichen andeutend, sinn*

bUdlich, symbolisch. — adv. Von

od. ^ujJtßoXov, ov, TO {oi’ft-ßäXXoi) i. über*

einkunft, Vertrag, bes. Freondschafts* u. Handels-

vertrag zwischen zwei Staaten. 2. Zeichen, woran

man etw. erkennt, fi. Kennseiohen, Wahrzeichen,

Merkmal (e. B. eine Narbe), Mmj£. b. tessera ho-

tpitalit, Erkennungsseiohen zwischen Gastfreunden;

übertr. es zerschnittenes StUok, Hälfte; Uberh. liO-

gitlinationsmarke, insbes. Marke der Kicbter in

Athen, gegen die sie den Hichtersold in Empfang
nahmen, u. Marke für die Teilnehmer an Volksver*

Sammlungen. 3* ZusammentrefTon von Um-
ständen, Brl^egnutig, Vorselohen.

(Ti{xßoXo^, ot>, ö [övfi-ßdXXo>) poet. i. Begegnender.

2. Vorzeichen.

ou|xßouXcur4o^ 8, adj. vfrb. von ovf*-fiovJleOo, zu

raten; av/ifiovP^oxeoy man mu6 raten.

m>(lßouXcUT1^$, 00, ö Berater. Dav.

<ru|xßot)Xcurtx6f 8 zum Raten geschickt.

0\)(l-ßouXcu<i> i. oc^ raten, abs. od. r/, tf nvi, inf.

dat, od. aee. c. mf., xteoi u. nvog- 2.

eich beraten, um Kat fragen, abs. od. nv/, auch mit

indir. Fragesatz.

OX>ll- od. ^U(JL-ßouXl^, fjs, i) u. 9\>{ißouX{a, a£, fj

{ovfi-ßovXos). 1. Rat. Ratschlag, hrnd tyv/iißo\JA.i}

Xeyofiivt) diesprichwörtlicbeTrefHichkeit de« Rates.

2. Beratung, Hatsversammlung.

auixßovXtOV, 00, t6 (ov/i'ßovXos) i. Ratschlag, bes.

böser NT. 2. Ratsversatnmlung Plut.

OU)l*ßovXo^at d. p. zugleich wollen, zostimmcn.

uvi n od. inf.

CV|Jl- od. ^ (ßov^) I. Mitbe-

rater(in), Ratgeber[in), ttvö^, xivi jmds., hk/,

bnio u. 7f€Qi xtyog ilber, in etw.; «aooKaAcfi/ nva
OvufiovXcv Jem. binzuziebon als. 2. occas. be-

ratende Beisitzer der Thesmotbetcii, in Sparta Rat*

gehör eines Feldherm.

^ujl-ßuvco) poet. zu.sammenstopfen.

ou^evo^ 8 8. Of.vo,

SujlT], i}£, ij Insel zwischen Rhodos u. der karischen

Küste; SujiTj-Öcv von S.

oO, 6 Mitschüler; Mitjünger N2\
OU|I-|Jl<x{voil<Xt mrd. sp. mitrasen.

OU{i-]Jiav0dvte> mitlernen, aor.ou./yiai9<^iK mitwissen,

gewöhnt sein.

(auch in tm.) ep. poet. zus^immen-
raffen, zusammonfassen, z«rqueU>cliea.

F, aor. pt. Ovppd{*^(i£.

Ot>|X« od. (u(l-|iapTUp^(d Mitzeuge sein, mitbe*

zeugen, uvi n, mit folg, dn, 6>£.

6 Mitzeoge, uy6$ in einer Bache.

OU(l>(ia<rclY^ sp. mit- od. zugleich peitschen.

(Tt){X^d)^CCf äol. pl. pr. s aupftax^^-

(ru{l}iaj(C<i> (avp-paxos) Mitstreiter, Bundeegenosea
sein, abs. n. für jem. (nW) streiten, Jem. im Kampfe
beisteben, überh. helfen, unterstützen, ov/<^;i;DiVMU

ifjt6 xtvog.

00)Jl{Xaj({a, 05, //, ion.-{?) (avfi-ftaxos) i. Kampf-
genoeeensohaft, KrlegsbOndnis, Bund, bes. Offeasiv-

bündnis, TIVÖ5 mit jem., ovp/taxiar not&adai ein

Bündnis scblieSen, xivl od. ;rpÖ5 tivo mit Jem.

2. motoD. a. Bundesgenossen, Hilfstruppen, Ot^i-

/taxlay ne/utav. b. Land der Verbündeten.

OU^ od. ^U|X}Xa^tx6( 3 (.avp-^taxo$) die Bundesge-

nossen botreiTend; tubst. xd avppaxindy: I. Bundes-

pdiebt. 2. Bundesheer, Bundesflotto, rd avp/Mxo«i

Kontingente der Bundesgenossen. — adv. «xd);.

OUpiMlxf«, ido£, ^ s. ovp-paxo£.

od. $U(X-(idxotxat d. m. im Verein mit jem.

kämpfen, im Kampfe unterstützen, rrvi; überh.

helfen, unterstützen.

2 (pdx)pat), mit be«./c7n.

ido£. i. adj. mitkämpfend, Terbflndet, ttvo^ u. uvi

jem., nQ6§ n. ini nva wider jem., avpfiaxis noAtg

Bundesstadt, vf^s Bundosflotte. 2. mbst. ö, f)

Mltkämpfer(in), Kampfgenosse, Bundesgenosse,

Verbündeter, überb. Helfer(in), Beistand, tivöf u.

nv^ mit Jem. in, zu etw.; rd övppaxa Hilfsmittel: ^

tivpftaxis: i. Bundesstaat, Bundesland. 2. Buiides-

genossenschafb, Verbündete.

9\>lt*^€6{9Ta}Xat med. sp. zugleich od. mit jem.

seine Stellung ändern.

u. -vtxi) -/ayvikj) I.aet.tr.

susammenmlschen, veimischon, beimischen, ver-

einigen, xi nw u. nqds n; im bes. Jem. etw. mitteileu,

uvi T».

//. acU intr. u. pass, sich Termisohen, zusammen-
ti-effen, pas$. beschieden sein; im be«. a. sich zu

jem. (nt'f) gesellen, sich mit ihm vereinigen, auch

TtQds nvo, pt. im Verein mit, gemeinschaftlich; im

bes. von ehelicher od. fleisclüicher Verbindung, yy>‘

vaaä. b. aneinander geraten, handgemein worden,

abs. od. uvl^ ig pdxfjv, tf£

F, aor. pats. owvpeixdtjv u. ovv£^iiyrp>.

OV^jJlCtXTO; 2 s. avfjtpi)n)£.

ec>5, (auch ovii-fielyvx'ßt) Mi-

schung, 2. Umgang, Verkehr, V'ermälilung,

Beischlaf.

(JVJJt- od. i. zusammenbleiben, «Ich nicht

zerstreuen, n*'^ bei Jem. bleiben. 2. feetbloiben,

beetehen (bleiben), fortdauem.

F* pf. <SVß‘Hfplvt)Ka.

<ru^«^cp{^o^aimed. sp. ^7*Ant<Hl an etw. erhalten,

mitbeteiligt sein.

Ort)^-ptTaßatV(i) sp. mit- od. zugleich übergehen.

(}Up.»}JlCXaßdXX(i) sp. mit- od. zugleich ändern, ri

Ttvt etw. mit Jem.; mrd. mit Umschlagen, mit uiitr^ju

werden.

9U(Jl-peTa(xtO^ 2 mitschuldig

0upi-p.CXaiX00^(0(tat med. sp. seine Tracht mit

jem. (nK) ändern.
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BUgluich haiid'

haben, fserd rtv6$ n.

m)}!- od. ^U(l>{JiCT£x<<^°3itderpoet.Kl}f. ^U(X-{ICT-

{<TX<() zugleich mit jem. (riW) teilhaben od. teil-

nehmen an etw. (nvö^>. Dav.

OV{X{l^OXO^ 2 NT mittenhabend, nvö^ an etw.

OU(l- od. gv}Jl-piCTplo}iat i. mfä. ab- od. aus-

messen, berechnen, W nvi u. rtgog ri etw. nach etw.

2» pass, zugemessen werden, aneammenatlmmen)
entsprechen, mH. Dav.

(ju^piiTpi^at^, eci$, ^ Berechnung. ^v/j/n^QTjatv

fidyeiv ttvdg etw. ber(3chnen.

OU^^CXpia, a^, ll/richtigeeVerhilltnis, Ebenmaß. Von

OU^- od. ^V^-pLCTpo; 2 (pfTQOv) 1 . a. abge-

meeeen, verhältnismäßig, symmetrisch, proportio-

niert, entsprechend, xtvi, nach Ortu. Zeit, ^vftfttTQOs

6>S tcXvetv in verhältnismäßiger Nähe um zu, avfi-

tl>xo zq einem Vorgang gelegen kommend S.

b. mittelmäßig. 2. angemessen, geeignet, passend,

nv/, ttQÖs VLfsxL — adv. -(liTpu)^ a. mäßig, im

richtigen Verhältnis, »$05 n. b. zur rechten Zeit.

0b{jt-|XT]Tcd(O|iat <L m. ep. mitleraten.

F. in^ zerd. ovpfttjndaodai.
\

OVpi>(lT]xavdo{Jiat d.m. l. mit au.s6ndig machen,

mitverschaffen, ti rryt. 2. sp. zusammen Plaue

machen, riW mit Jem.

OupijXtYflt adv. ion. gemischt, zugleich mit, nv^. Zu

od. 2 u. ^v{i(iCtXT09 2 (auch -/itx-

TD^; i. zusammen gemischt, vermischt,

verschiedenartig. 2. vereinigt, verbunden, rtvi

mit etw.

aU(l-(ltYvC(Jit, -JJUYVW 8. ov/i-/tit}'vvfa^ -fUtyvva.

aU{X|JltXTO^ 2 s. ovfi^MytjS. !

d. m. zugleich nacbahmen. Dav.

oO, 6 N2' Mitnacbahmer.

(TU^-(lt{Jlvr}OXO|l(U med. sp. sich zugleich erinnern.

cos* 8- ovfiftrt^s

(meist ion. ep.) zusammonmischen; pass

sich vermischen od. vereinen mit Jem. {ttvCi, x^ ’Q^S
\

aw . . , ifUxOtn’ trafen znsammen. I

OVJX-|loXYro{ 2 iftohr^) poet. zusammenntimmend.
|

9t>lX|iopCci, ag, (r Steuerklasse od. Abteilung (von I

je (b Bürgern) zur Ausrüstung von Kriegsscliifl'en,
[

seit 357 auch zur Aufbringung der trierarchischeu
^

Leistungen. Von
^upL*|lop09 2 {ft6QO$) mitzinsbar, unterworfen, Ttvi.

(TU{Jl{JlOptpi^<«> 1 NT ähnlicbmacben, gleicbgestaUcn.

9U(i(lop<p6<i>
J

Von
av}JL-pop^O( 2 ipoQipri) sp. A^7’ dej* Gestalt nach

gleich, ähnlich, ttW u. rtvöf.

<n>(I-|loxO£<i> poet. mit Jem. (r<v0 dulden.

sp. mit jem. (r<v/) augleich eiiiweihen.

(auch in /m.) sich (sobammenlschlieCen.

aUfindY^^ i<ivp-nijywpt) zusammengelVigt, zu-

sammen gesetzt.

ObjtnaSdtt J. mitleiden, mitempfmdun, Mitleid

hiibun (nvO. S. sp. in Wcdi>el\virkuug stuhen

mit Jem. Von
oupt-tra0rj52(/raÖffi*) sp. NT mitleidig, mitfühlend.

at>pl-iTatävi^a> einen Paian mitanstimmen.

OUp.-Xai8äX>(i) 1 . miUTziulieii 2. zu od. an

etw. gewöhnen, sig fi.

obix-icoti^oi) ion. poet. sp., dor. -7(a{(TS(i)| mltaple-

len, mitschci^en, abs. od. r<W.

F, /u/. ott/wra/^^o«. Dav.
<rU|Jl7Ta{xT(0p, OQOgf ö (auch 0vpncU<fTu>(t) Spielkame*

rad, Gespiele.

9U^9ra{oTT]^, ov, ö SS dem vorigen. fern. dav.

üUjJtTcatOTptoc, o^, f} poet. Gespielin.

9U{l*1C0lto> poet. i. zusammenschlagen, zusammen*
stoßen, ri nve 2, intr. Zusammenstößen, zu-

sammentreden.
<n)|X-lcaXaf(i) sp. zusammen ringen, nW mit Jem.

at>li-irapaßu<i> sp. mit hinein- od.dazwischänstopfon,

ro'd xm, pass, sich miteindrängen.

F# aor. pass. pt. atfpsxaQaflifdflrig.

Ot>{ä-7rapaYY^^^ü> sp.Jem. <nW; lei der Bewerbung
um ein Amt unterstützen.

od. ^U(i-Ycaf>aYtY^O|Jtai d.m., ion. u. sp.-Tca-

paYtvoiXOtt, mithinzukommen; im bes. zu Hilfe

ziehen, beistehen, nvf Jem. od. mit etw.

aupt-lcapaOzü) mitnebenherlaufen.

dh{X-TCapatvdü> poet. mit- od. zugleich raten, revt ri.

9t)|Jl-lC0^axa6d^opat d. p. sich zugleich daneben-

aetzen.

9U{X-7Tapaxa0{^O(iat med. uebon sicl^sitzmi lassen.

(JUpi-TcapaxaXe<i> i. mitherbeirufen, zugleich ein-

laden, rivd, isxi u. fdg n; zugleich anrufen, rtvd mit

inf. 2. NJ' mittrösten.

(TU^^TCapctxctpai d. m. sp danehenliegen, dazuge-

hören, xtvL

<n))I-1t0ipaxoXotl9da> 1 . zur Seite gehen, begloi-

ten, abs., nvi. 2. mit den Gedanken folgen, fassen,

AÖy<p.

OblJl*lcapaxopi{(Oi> geleiten, pass. Geleit erhalten.

at}{l*napax{>iCTU> sp. sich mitnebenhinbücken.

mitdazunehmen, mithinzuzie-

ben, nvd, xL, auch mit dopp. acc.

JUJI* od. ^UJllcapaptCVta) mit dableÜ)en, nvf mit

Jem. fort- od. weiterleben.

9t>{Jl-7rapavaXl9X(i> sp. mit- od. zugleich vertilgen.

at>pi<-lcaipa(iCtY'^t>{i( poet. mitzamischen, xl.

OU|i-napavi^XOH^t cf. m. sp. mitnobouhersoliwim-

men.

OU}X-7capai7eH^<»>8p. mit- od. augleloh geleiten, nvü.

OUlJL'*^ttptt'^Xeü) sp. nebenherfabron.

m>pi-xapax6XXb}iat med. dabei mitumkommeh.
' od. ^U(i-ftapaaxet>CK^o> mitzurechtmachen,

I

mitausrü.sten, mltbaschaffen, xtvl xi.

9U|Jl-ltapaoTaTe<i) poet. miibeistelien, xivl. Von
' ^U(i-TtapaOTaXT]^, <»•. 6 poet. sp. Bei.atand, Helfer.

aupi- od. ^u^-TcapaxdxTopai tnsd. sich mit Jem.

I

in Schlachlordimitg stellen, Jmds. Bundesgenosse

sein. ubs. od. rii’j mit jem. mitkämpfon.

I OU|X-^«p*XTjpeu) dabei-stehend beobachten.

(3upi-7iapaTpecpu> nebenbei ernähren od. aufziehan.

OUjJL-xapaxpexu» sp.mitnehenheijaufen,nvf mit jem.

I
oup-xapaep^opatpu««. mit darüber hinausgeiuhrt

;

werden od. laufen.

,
1. oup-xdoecpi {rhi) mitzugegen. anwe><eiid sein,

' mitdaaeiii. rivi mit od. bei Jem.

II. Obp-TCOtpecpi luitausrilckon, mit darani

lo^gohen, abs.

aup-XOCOEiaspxopaU med. sp. mithineinachlüpfeu

^
od. eindringen.
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^VJi-ltop^o^at d. m. t. mitnebeDherfolgen, be-

gleiten. 2. beigegeben od. verliehen sein, zuteil

werden.

<7b|i-ltapiX^ zugleich derbioten, miteinflöfien, nvi n.

OU|i>7rotp{ftTapiflU d. m. sp. neben Jem. {nvi) her-

üiegen.

^U^-ltotpCorajAOU med. inlr. poet. ep. mit zur Seite

stehen, nvi {act. poet. zur Seite stellen).

F. /ut. ^ffuta^atr/Oo^taL. aor. ^fmoQ^TTiv.
<n)|l»1CQipo^apTdta) S= ov/i-jta(iinoßi<u.

Ob|Jl-lCOipo^uv<i) mit> od. zugleich ermuntern, er-

bittern, Ttvd elg n.

<JUpL-1totpop{Jldo> sp. zugleich antreiben, anreizen, ri.

od. äaoif av, verstärktes Tfdg, ina-

gesamt, gew. im pl^ oi av/mai^es önXiToi alle

Uopliten, Gesamtzahl der H., die H. im ganzen;

subit. t6 (Jupticav daa Ganze, Hauptsache, rö ovft-

nav eijTclv um es kurz zu sagen, xd 9b{Xicavta

die ganze Welt. » adv. TÖ 9U(tlcav (rd ovpnavra)

zusammen, im ganzen, überhaupt.

<n>)i-7cd(TX<i> mitleiden, Gleiches leiden.

<Jt>{Jl-77aTC(99<a> poet. mit zusammenschlagen.

9U]X-Tiatd(i) zusammentreten, zertreten.

9U^*7raTpt<^Tr|(, oo, 6 sp. Mitlandsmann.

Ob(I*7Cc5d(id zusammen- od. festbioden, übertr. er-

starren lassen (La.).

Ot)^* od. ^U}I-9Cc{6(i> i. act. mit- od. zugleich be-

reden, Überreden helfen, zu etw. Überreden, abs.

od. nvd mit in/l, acc. e. in/. S. pass, sich mit

überzeugen lassen, beistimmen, gehorchen.

9ti|X-7Cc{p<i> sp. zusammen- od. mitdurchbohren.

F. aor.pass.pt. avfma^ig.p/. pass. in/.avfm£JtdQÜoi.

od. 1 . mitsenden, mitgeben,

ri, nv&f nvi nva, perd nvog^ ovv nvi mit jem.,

nva zu Jem. 2. mitgoleiten, mitmachen, nopjtiiv

eine Prozession, nW Jom. zu Ehren, £f^' n wohin.

9t>pt-9tcv6^<i> I. mittrauern, nvi mit jem. 3. mit-

botrauem, rrvd.

9U{i-T7ivo|iat med. mit arm sein, rrvi nvog mit Jero.

an etw.

Ot>^- od. ^U)t-7CCpatV(ü u. mrd. i. zusammen voll-

enden, mit SU Wege bringen, abs. od. nvi n etw.

mit od. für Jero. 2. gänzlich vollenden, su Bnde
bringen, erzielen, W. Dav.

0\){xndpa9^a, aro^, rd sp. Schluhfolge.

Oupi- od. ^U|iicdp6<i> poet mitzerstören.

9U{iL- od. ^U^-ncpidY«!) mitherumfuhren, rt nvt etw.

mit etw'.; ntf.d, mit sich berumführen, nvd. Dav.

OU}AYCtptaYü>Y69 2 mitherumrührend od. drehend.

OU)l-1CCp{ccpit (eh/<) zugleich od. zusammen umher-

gehen, nvt mit Jem.

(TU{l-77cpt6e(i) sp. zugleich umherlaufen.

<ruii-RäpiXa}ißdva) zugleich od. rings umfassen,

übertr. unter etw. mitbegreifen, ri nvi, iv nvi.

9b{l«R€ptV0(JT6te) «p. mitberuroziehen.

Vb^t-ltcptRateu) mithorumwandeln, nvi mit Jem.

9U{JlR€ptRXoxi^, i^S, ii {avfi-ntQmÄiHu) sp. clas Mit-

umfassen, Gruppierung.

Ob^-TCeplOTpe^u) sp. mit jem. (nv/) horumdrehen.

Ob^-R6p(xetxi^(i> sp. ringsum einschliehca od. be-

festigen.

Obji-Repixi0Y)iXt sp. mit- od. zugleich heruiulegen

(als Schmuck), nvi n.

9V{X-Rcp(xpdxä> sp. mitherumlaufen.

OV(i-9rcpCXUYXA^ Stofien, begegnen, nvi

(Le.).

9U}I-RCpc<pipü> S. act. mitherumtragen, ri. 2. pass.

sich mitherumbewegen, nW mit Jem. Verkehr halten.

9U|Jl-ltgpup6e{pO)JlQa pass. sp. sich zum Unglück

mit einem (nvO berumtreiben.

OVjJlitCpt^opd, dg, iovp-neQtpeQO) sp. Umgang,
Verkehr.

^

9Upi->itgpOvd<i) sp. eig. zusammenschnallen, durch

eine Spange mit etw. verbinden, W nvi.

9\>}X*9rdxo{X0lt d.fn. sp. mitfiiegen, susammenfliegea.

9UJ1- od. Igupi-TCI^Y^^H^ Kusammenfagen.

a. dicht-, festmachen, ydXa gerinnen lassen, b. zu-

sammensetzen, bauen, ri\ übertr. schaffen, erdichten,

Xdyov. 2. med. a. tr. für sich zusammenfügen,

äqua. b. intr. mit p/. 2 avfusistijya fest werden,

gerinnen, ovpjsentjyijg, rd Otöpa ovpnejnjyibg

von gedrungenem Körperbau. Dav.

(JUptRT^XXO^ 2 festgefügt, fest. und
(TuptTTTj^tg, C6>^, ^ sp. l.ZusammenfÜgung. 2. das

Festwerden, Gerinnen.

od. zusammendrücken, zusammen-
fassen. Dav.

aupLRttOt^y eo$, fj das Zusammendrücken.
<TUpi*TCTXd(i> diehtmachen, zusammendrücken, rd

ßiioov rd>v d/i/idnuv, walken.

9b(i-Tc£|xnpV)pii sp. zusammen verbrennen.

ffUpi- od. ^upL-ntvii) mlttrlnhen, an einem Trink-

gelage teilnebmen, nagd nvi, perd rivo^.

F. /ul. avpxiopat^ äol. imj>. aor. övpjtaÖL

9U(I- od. ^U(l-irticx<i> 1. susammenfeUen
,
zu-

sammenstür/on od. elnstürsen, ofKia, ödpa, 2. su-

eammentrefTen, zusammenstohen. a. (von einem

Flufi) sich ergieäen in (nvO, gew. handgemein
werden, angreifen, nvf, ttqds tivo, eig dyCtva^ Kard

Kcqag in die Flanke fallen, b. übertr. ziuammen-
stimmen, übereinstimmen, ttv^ 3- gleicher

Zeit vorfallen, sich sutragen, sieh ereignen, zu-

stoben, widerfahren, nv^ ngög rd ou/iwbrrov Je nach

den Umständen. Oft im^rr;. OV^RfitXSt es trifft

sich zufällig, es begibt sich, darnach acc. c- in/*.,

^eneaev ig roOro dvdyKtjg es kam zu der Not-

wendigkeit 7’h. 4* (hinein)geraten in einen Zu-

stand, eine Lage, verfallen (einem Schicksal), nv/,

ig n.

ObpL-ltfxvu poet. Nbf. vom vorigen

Ob{X-1lXaxcf^ u. ä. 8. Gvp-nXeKOi.

9vpi-*TrXa99<i>, att. -TX<i> i. poet. zusammenforme:!,

si. 2. sp. erdichten.

9bpi>RXaT0lY^^ ^P' zusaromenschlagen,

9b{IRXeXXlx6( 8 miteinliechtend. Von
Oupi- od. ^UJI-rX^XU) 1. act. zueammenflechten,

zusammenbinden, verbinden, abs. u. ri nvi, reu

ig rmWoco. 2, pass. a. zusammengetiochten,

um- od. verwickelt werden, abs. u. rivi. b. mit jem.

zusammengeraten, auf Jem. stoben, §cv(^ jetn. um-
fassen, umarmen, gew. aber: bandgemein werden,

ringen, abs. u. nvi, nqdg nva mit jem.

F. aor. pass. awcJtXdiOjv.

9l>pi- od. ^Upt-lcXdu) mitächiffen, mitfuluron, übcib.

mitreinen, nv/, itevd nvog mit jem.

9Vpl-77Xcci>9 2 ganz voll, rivög von clw.
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OU(lnXy]Yd^, ddo^, ^ {0vfi'nXt'i<ie<o) zusammenschla-
gend; suh$t. ZusammoDstoil sp.; al £i>finAijyäöes

(s= Kvdveat) Sjmplegaden poet

9U(i7cXl^Y^^^ odv. {ovfi-ftAtf<too) buk. zosammen-
schlagend.

0U|Ji-irXn6^ ion. ap., 9i>^-7cXr]6vv(i) u. at>}X> od.

^t>^-7rXl]pou} i. mitanfhUen, mit vollzählig

machen, mitbemaniien, v^o^, rtvi mit etw. 2, voll-

zählig machen, ergänzen, W, pass, sich erfüllen.

9D|i-lcXl^pY]g 2 ganz voll, rivd^ von etw.

OUpl7cXr)p(i>TlXOg 8 {*‘Tqs von ovp-nArjfiiio) sp. etw.

(Tivd.c) miterfüllend od. vervollständigend,

OU^YcXoxi^, ^ {evfi-nXiHO) Verflechtung, Ver-

knüpfung; iusbee. i.Umarmung. Handgemenge,
Kampf.

oupl- od. ^u(Jl7cXoo^, zagz. -«XotJ^, 6, ^ {ovp-jtXict)

Bchlfihgefährte, überh. (TeiUhrt(in), roO jrddov^.
;

au{x-icv4<a> zusammen atmen; übertr. 1 , überein-

attmmen mit etw., sich in etw. fügen, nvL 2. Zu-
sammenwirken.

F. /uf. öu/im'rvöOjttoi.

OU}ä-7rv{y(i) sp. NT ganz ersticken, rt, bedrängen,
nvd.

OV{t-7TO$1]Y4<i> {nobr^yos v. nox'£ u. df;**») mit- od. zu-
gleich leiten.

mit den FUßoii verwickeln, die Füße
zusammenbinden, feeaeln, rt, nvd, übertr. bv nAs
Xöyw£^ umgarnen.

F. aor.pcu$. owEKobiodrtv.

9t>|l-YCOt4ci> poet. zusammentun, nvi jem. dichten
helfen.

9^|l-ftoC(JUl{vo|JMU pa$s. poet. zusammen weiden,

od. ^t>|t-9CoXc^d(i> am Kriege teilnehmen, 1

mltatreiten, abs. od. xtvi, /ierä xn>0£ mit jem., !

nva u. int n gegen jem^ etw., noAf.pov am Kriege I

teilnehmen.

UUJ1- od. ^U^-iroX(opX^a) mitbelagem, xi xivi etw.

mit Jem.

OVJi- od, ^V{X*^oXTTC\Xi> u. mfd. Mitbürger sein,

einen Staat mit jem. (nvf) bilden.

<JUpi-troXtTT]g, ov, 6 poet. sp. Mitbürger.

Oup-TCoXug 8 viele zusammen.
ODJX- od. ^U(l-9C011TrcU4i> sp. an einem Aufzuge teil-

nehmen.

OUJl- od. gu|t-7tovju j. Arbeit, Mühsal, Leid mit
jem. teilen, abs. od. xi rtvi etw. mit Jem. 2. mit-
bandeln, helfen, xtvi.

®^l*"^0'^p®t)Ojl(lt d. m. poet. zugleich mit jem.
(rrW) schlecht od. boshaft bandeln.

au(l- od. ^Ull-tiopcüoliat d. p. t. mitreiaon, be-

gleiten, mitmarschieren, tiW. 2- Zusammengehen;
sp. fieischlich beiwohnen, nv/.

9U|Jl'-7Cop64(«) poet. mitverwflsten.

od. ^Ull-lCOp{^<i> zusammenbringen, mitver-
schäften, xtvi xt jem. etw., ri ä tivo^, merf. .sich etw.
verschaften.

0\>|Xiro9{o(y a^*, ^ poet. das Zusammcntriiikon od.

ZusammenKchmansen.
Ot){X1toof-apj^o^, ou, b (4{.*^Ci>) Vorsitzender eines

Triukgolages, Priislile. Von
oujlltooiov, OU. Tii iavn-jxivo) f. Onstmahl. Trink- 1

Rolnge. 2. Speisesaal, Trinkstube; AVJ’Tiscligosoll-
bohaft.

ot>(iic6Ti]9— oupt^^pta

9\)(Xit6xi)9, ov,6(ovprftivo) Mitteinker, Tafelgenosse.

Dav.
(Ji>(t9COTtx69 3 zum Trinkgelage gehörig; mbst. 6
unterhaltender Zechgenosse.

9U{X-fC0t>9, MoboSt b, if mit geschlossenen Füßen.

Ot>}JL-7rpäT{XaTCÜO}iat d. m. sp. sich zugleich mit
etw. beschäftigen, eich raitbeteiligen, nvf u. neQi n
bei etw.

9U{17rpaXT<a>p, OQOS, ö, ion. -Tüpl^XTUp, Helfer,
Boistand, 6Öoü Gefährte. Von

(Tuji- od. ^U|X-Tcpaa9(R>y att. -TTü), ion. med. -Tcpi^a-

90^0(1 /. act. i. tr. mit- od. zusammenwirkoti,
mittätig sein, mitbetreiben, mitvoUbringen helfen,

unterstützen, abs. ol ov/tw^rrorrf^ Helfershelfer,

od. xi, Ti^'f n, nvi negi xtvog, acc. c. in/., auch mit
dVirr. 2. intr. poet, sich mit jem. {övv nvi) irgend-
wie befinden. Il.mfd. ion. miträchen helfen, nrcv«.

9U{l7rpC7n^9 2 poet geziemend. Von
9Vll-'7rpdf7<i> sp. mit etw. übereinstimmen, harmonie-
ren, Ttvf.

9UpL-lCpe9p«t)Ti^9, oß, b sp. Mitgösandter.

9V|X> od. ^up^npeoßcvKk) u. med. Mitgesandter sein,

sich einer Gesandtscluift anscbließen, rtvi.

9U^- od. $u^«7Cp€9ßu9i ßtag, 6 Mitgesandter, nur
p(., abs. u. xtvi mit jom.

9iiji-Trp€9pUTCpo$, Ol», 6 NT Mitältester.

9UJ17Tp1^XT(i>p, 9U^irpi^990(iaC B. OvfUigdMTCiQ,

avp3tgätffj{o.

9l>p-7tptfll90at, in/.aor.zxi ovv-i^tveoftat, Zusammen-
käufen, xi.

9\>p.-lCpOQlYCü intr. sp. mit- od. zugleich vorrückeii.

9t)|X-itp6c8po9, ow, b sp. Mitvorsitzender in den
Volksversammlungen,

9U{i- od. ^U^icpo60)XCO{xai d. p. mit bereitwillig

sein, etw. eifrig mitbetreiben, mit dazuhelfen, abs.

u. rf etw. befürworten, nvt n jem. etw’. zu fördern
suchen, tn f. u. örtog, xtvi jem. gewogen sein.

9Upi‘-itpo^Cv44i> poet mit dazuverhelfen, mit folg. cb^.

9U}I- od. ^U(l-7CpoTcd(lYC(i) mitgeleiten, nvd, rrvti

nvt jem. mit etw.

F« impf. ovpjtQoßjrf:fmftv.

9U(l-frp09pcCYVÜ|jU intr. sich jem. (nW) nähern.
9upi->7TpiJTavt9, et.is, 6 sp. Mitpiytane.

9Upi>7m>99(i> poet. zusammenfalteii.

9UJX- od. ^V>(X7tT(i)^a, OTt>^, rd iavft-jtinxtj) 1. Be-
gebenheit, Zufall, Unfall. 2. Krankheitcerschei-

nung, Symptom»
9V{iirr<i>9t9, ecj^. fj (tyitßt-nüiTo) sp. £instur?s.

9VJJt-7ruxvo9 2 dicht zusammengedrängt.
Oupi-iniv6dvo{xat d. m. poet mitfragen.

Ot>jl-iU)p6(i> poet. mitvei brennen.

9uji-<paYetv s, öuv-«n9to.

9U{i9>avi^9 2 (m>/4-99a<Vo;i(u) sp. zusammen od. mit-
erscheiiieiid, ersichtlich, klar, ^ xovruev ovittpavig

Än.

9UU<pCp6vT0>9} adr. des />/.oi»«9JVfKuv, nützlich, Tor-
teilhaft, rrvf.

9D{i<pepx69 3 cp. zwsammcngctragen, vereint. Von
9Uji- od. ^l>[Jt-^cpa) /. act. I. tr. a. zuzammen-
irsgen, -bringen, sammeln, xi roürö, £m
xtvo£. b. mit jem. zusummentragen, ihm zur Seite

stehen, fördurlicb od. nützlich sein, nützon, helfen.
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verstärkt durchM zd ßiXxiov^ teils als. ovijx^cpcüv

B at/y. nUUlich, zuträglich, mit inf.^ iubst. TÖ aujl«

(pdpov, xa auiKpEpoVT« was beiträgt, Vorteil,

Nutsen, teils riv^ ^ otw., mit

folg. inf.\ oft ivipera. at>|t^^pci es hilft, es uützt,

mit i?!/*., acc. c. inf. 2. intr. a. angemessen sein,

passen, rtvl u. Jzn6$ zi. b. jem. beistimmen, nach-

gebeu, sich fügen, Jtävza <ivfi<p£QQva* */doow K.

II. pat». 1. sueammenkommen, Zusammen-
treffen, Stehen auf, Katop; insbes. a. in freund-

lichem Sinn: sich vereinbaren od. sich versöhnen, <

nv^ fibereinstimmozL, beistimmen, rtv/, rol^ ^roj^t’ni
j

sichln die Umstände finden, nvl t nvo^. 2). feind-

lich zusammenstofien, aneinandergeraten, hand-
gemein werden, pAxu^ TzzöXepövbCf ztvl mit jem-

2. eich ereignen, sich zutragen, widerfahren, be-

gegnen, avvtiv^)^Öt} rd ncQi ÄAcirov, riW; auch tm-

prrs. 9l>(Ifipexat es begibt sich, es trifl't sich,

d/i«vov, ini rö äpetvov, mit acc. c. inf. od. Sidze.

F. 8, {tpeQcS), ion. : aor. act. owijvetHa, patt, cwi^veix-

d^v, pr. pass. opt. .9 pl. ovß<pEQ<:Uaxo.

od. ^U^»tpeuY<d mit Jem. fliehen, ztvl u. avv

mitverbannt sein, rrfv tpvyfjv rabripf.

9X)|X-~ od. ^b^HpT)|Xt i. beistimmen, beipflichton,

abs. u. 2. tr. bejahen, bestätigen, gestatten,

xL, riW n od. nvo^, mit folg, ön, inf.y mit inf.

ful. versjjrerhen.

9V^><p6dYY0p.at med. sp. zusammentönen, nvf mit

Jem.

(JUpL-(p6c(p<i> poet. sp. ganz zugrunde richten, pass.

sich fleischlich vermischen.

^ poet. einstimmig.

o\>p-^cX4(i> poet. mitlieben.

<jup-<plXo9o^d(i) sp. in Ehrliebe wetteifern.

Obp.-^cXoxaXdü> sp. das Rühmliche lieben u. fördern.

OV{l-<ptXoXoY^<i> sp. mit Sprache u. Literatur

treiben.

CTU^-^lXovIx^ti) Partei nehmen, xtvi für Jem.

9t>{X><p(Xo90^d(i) sp. mit Jem. (nW) Philosophie

treiben.

(n>{XHptXoXl|ido^ai d. p. sp. aus Ehrgeiz fördern

od. unterstützen, abs. u. nW jem. od. etw.

<n>|X-9XeY(i> poet. sp. zusammen verbrennen.

at)(i-9oß^O(iat pa««. mit erschreckt werden.

(TUpi->90lTdw zugleich od häufig Zusammenkommen,
bes. zusammen in die Schule gehen, ab& od. zivi mit

Jom., elg Tt, naod ziva. Dav.

01>|t^{XT]<Jl{, eoig, gemeinsamer Schulbesuch Or,

9t)pL(p0lTT]Ti^^, oü, ö {ovp’tpoizicü) Mitschüler.

OVpi-<pOVCV<«> poet. mitmorden.

OÜ{X- od. ^U^^Opet, äg, 4 ion. -pii 1. Begegnung,

£reignis, Fügung, Vorfall, Zufall, a. Glück, gew.

pf., iaOXai b. Unfall, Mißgeschick, Unglück; im

bes. Niederlage, Krankheit, strafbare Handlung.

atfft^oQi}v Tzotelfidai n sich etw. zu Herzen nehmen

2 . Ausgang, Ergebnis, Erfolg, rivd^' von etw.

das Zusammengebrachte, Beitrag, rö «Vi.vvov

dJid Ovfi(poo€tu L.

aupupopeug, i:us, 6 {avft-(piQcS\ Begleiter des Pole-

mareben, Adjutant (lakon. Wort).

OUpt' od. ^upL-tpopdü) Zusammentragen, sammeln,

zi efg TI. Dav.

(•«tnftll, Oii«(-k>frh>l>«BU(li«» ScbHlvCrtorbucb.

9t>pl^opT)9(g, i) ^P- Zusammendränguug, nvd;
rig Zi. und.

Ob|X90pT}x6g 3 sp. beigesteuert, drürva Mahlzeiten

aus den Beiträgen der Teilnehmer.

od. ^bjX^opo^ 2 {aon‘qtiQ<St t. zusammen-
hängend, vereint mit etw., ztvi u. ni'd^. 2. an-

gemessen, zuträglich, vorteilhaft, entsprechond,

passend, xtvi Jom., für etw., elg u. nQog ri zu etw.;

aubst. z6 obptpoQov, rd ovptpoqa das Zuträgliche, Vor-

teil. — adv. -<p6p<>)g.

9l>{Jl<ppd8pUi>v, ovo^, 6, 1) ep. mitratend, Mitborater.

Von
9UpL- od. l^upi-9pd(opat med. ep. poet. sp. 1. be-

ratschlagen, fiovXäg nw Rat pflegen mit jem., 6vu<^

bei sich überlegen, mit folg. 6<pQa od. önag. 2. aus-

sinnen, rf, xi zivi. 3. zur Besinnung kommen.
F. aor. ep. dx^ftipQäGdaTO.

<JUp-4ppd99c*) , att. -TT<i) i. tr. a. zusammen-
stopfen, dicht anscblieOen, rd^ vaifg. b. versperren,

verstopfen, ri, rf rivi einschließen, umgeben mit etw.

2. intr, dicht zusammenrücken, aufschließon.

9blX*9povd<i> sp. I. eines Sinnes sein, übereinstim-

mon, nv/mitjem., aufJmds. Seite stehen. 2. durch

Überlegung erkennen, begreifen, merken, zi u. mf.,

d>5, üborh. zur Besinnung kommen.
<n>|i~<ppovx{^(i) sp. mitsoigen, rtvö^ für etw.

^U^-<ppoi>po^2 poet.mitw'achond, mitschützend, zitH.

^U|X-9p<dV, ovog^ öj i) poet. i. gleich-

gesinnt, einträchtig. 2. wohlwollend.

9Vpl- od. ^ Mitverbannter.

2 {avfi'q^voftat) verwachsen, fest verbun-

den, ztyi mit etw., einzig für das Gemeinwohl

tätig. Dav.

<n>|JL(pbT<X, 05, b sp. enger Zusammenhang, stQog n.

(Tupi- od. ^upi^bXa^, anog, 6 Mitwächter, Mitbe-

schützer, abs. od. rii^^ nvo^ mit Jem. von etw% V'on

(JUpL-^vXdddfa), att. “TTa>, mitbewachen, zL

(n>}t-(püXix7jg, ov, 6 A'7' Landsmann, Stamme.s-

gonosso.

(JVpi><pV>Xog 2 sp. st4uumverwandt, übertr. an-

gemessen.

OVpupbpXO^ 2 poet. duroheiiiandergemengt. Von

<n>p- od. ^V^-^Upo) durcheinanderkneten.

i. vermischen, vereinigen, ni/, pczä rrvo^, £lg /V,

!

übertr. nXayalg durchwalkcn. 2. ap. durchein-

anderwirren, entstellen, aT/«m ovr€Jzi<fX'QTO zt^

(paXrjv.

I
F. aor. övre^vQa^ pf. pass.pt. Gvfini <fo^Qpiyog.

(TUpi-tpOodopiai med. zugleich wehen, übertr. r(g

raürdi' in ein Hom blasen,

ffupitpuot^
, ccigf i] {Gxfft-^vouai) das Zusammen-

wachsen.

OUpi'- od. ^bpt-^(pbxeb<i> miteinpfianzon, ri m*i etw.

mit etw'., rtri in etw., übertr. iQyor mitaiistiften.

ovpitpbxov, ov, TÖ sp. Pflanze, die das Zuheilen der

Wunden befördert {si/mpht/tum offidnale). Von

I

9Up- od. ^upi^UXO^ 2 i. mitgepflonzt, suaammen-
gewachaon. 2. augeboreu, natürlich, eigen, ro

1 ovfupvzoy das eigene Geschlecht, nvl u. tivö^', ^/i-

7?uro»» d^otety zi zm etw. jem. zur andern Natur

I

machen. Von
OU^-^tKi) i. tr. zu.oammeuwachsen lassen, übertr.

' vereinigen, verhimlen. 2. intr. Gv/tq vunai zu-

4b
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Mmmenwacbeen, abs. u. nviy Ubertr. mit ctw. ver>

wachsen od. verknüpft sein.

F. inir.^fut. ’pvaoftat, aor. aw^pi^v, pf. ovftneipvKa.

ODpi- od. ^\>pL-^ü>V£ü) zuaammenkllngen, d<j^(oWa;
,

übcrtr. 1 . überelnatlmxuen, einig sein, iv nvi in

etw., rivt mit jetn. od. etw'., passen zu etw., pass.

übereinstimmend berichtet w'erdun. 2 , Überein-

kommen, Bich einigen, nW, fierd Tivog ü.ftQÖg riva

mit jem., rivd^ u. nefu nvog um etw.; nW in titj-
'

vaijiov mit jem. um einen Denar NT. Dav.

(Tbpi^tüvrjOtg, etogf ^ NT Überoinstlmraung, ftgög

TO’O mit jem.

(n>pi^<i>vCoif agi Musik f
Konaort.

2. Ubertr. Einklang, Cbereinatimmung, nW u. stQ*\g

Ttva mit Jom. Von
OUpi- od. ^U(l-(p<i)VOg 2 i. auaammenklin-
gend. a. zugleich ertönend, widerhallend, nvog
von etw. b. harmoniaoh. 2. übertr. überein-

'

stimmend, entsprechend, angetn^sen, einträchtig,

ni'i u. n»'d^ mit jem.; subst. rd nvM9><^vot> Überein-

kunft NT. '

OU(l<p<i>vo0vT<i>g| adv. r.pt pr. v. öv/i-tpuvit,}, über- i

einstimmeud, riW. i

zusammenscharren, ri, mit Sand bedecken

(V. Fluh), versclilingen.
|

F. in/. avfttpf)v. *

OX)|X-t|<€ij8o|iat med. sp. gemeinschaftlich täuschen.

i.ae/.^VJ’zusammenrechnon. 2,med.

boiBtimmen, nWjem.
2 übereinstimmend, nvi m'O^' mit jem.

w’egen etw.

9blX'({^i3^og 2 ^T einmütig.

u. (verw. mit Kot»'«^ u. lat. rum). /. adv.

auaammen, augleich, gleichfalls, bei // meist durch

/m. zu erklären.

//. prarp. mit dat. mit, nebst, samt. i. bei Per-

sonen, wo es a. eine Begleitung, Gemeinschaft

od. Unterordnung bezeichnet: elvm oöv m'i mit jem.

od. auf jmds. Seite sein, namentlich bei Verben wie

noQiifO^ML, Tta^aylyvopat, /«Vcj u. ä., oi avv

TU’< jmds. Gefährten, Begleiter, Umgebung, Leute,

IU:Qcai Mai oi ovv abrolg die Perser u. die ihnen

unterworfenen Völker. b. Hilfe, Beistand, am I

häufigsten in der Wendung Ovm oiv deolg, öi*v
'

Jä u. ä., övv dtii» eüfFh’ so Gott will. 2. bei
'

Sachen hez. es a. das Versehensein, Ausgerüstet-
j

Bein mit ctw., aüv vaixiiv JtQoa3t?.rlv, ferner eine I

Eigenschaft: ovv r<p narQif^ <pQOvi]fiau^ Art und
Weise od. Mittel: ovv *iQ<ivyQ, düv 7toXA<^

unter Mühen, oin» dstiTtaav büSton echwer,

iKOßHCäßojv äv rö ^pov oüv rÖKCjX NT\ gleichzeitige
j

Xebenumstände: tiaßffkav atVrö>' avv N'J\
^

Ovv nOOi TOVTOtg bei alledem. b. das Zusammen-
treffen, Übereinstimmung mit etw.: oi'u rotg vö-

ßotg den Gesetzen gemäü, Ovv T<p diKatV-i im Einklang
,

mit der Gerechtigkeit, gerechterwoise.

III. in der Zusammensetzung bedeutet ovv mit,

zusammen, zugleich.

OUv-a^avaxTeü) sp. n it jem. (nv/) unwillig sein.

Obv-dyYcXog, ov. 6 ion. Mitgosandter.

ouv- od. ^bV-ayttpw i. act. sammeln, zusarnmen-

bringon, zusammenziehen, ri, m*(i, z. zw. (LtkI u. iu

Tivogy tig Ti, übertr. fuerd*' sic!» suitimeln. 2. a.
.

yned. für sich sammeln od. zusammenbringen, kti/-

para. b. med. u. pass, sich (ver)sammeln, übertr.

sich sammeln od. fassen.

F. {s.äyciQot), ep.: aor. owAyttQa, mr</.

fttfv, pt. vom synkop. aor. m^d. awayoQfiPvoig.

(TUV-aysXd(^(>) sp. zusammenscharen, med. sich in

Herden vereinigen.

ObyctyxetOl, a^, (dyuo^) sp. Bergschlucht, Talgrund-

ouv- od. §uv-dyv0pit (auch «I tm.) ep. zerbrechen,

zerschmottern, zertiialmeii, W.

F, aor. avv^a^a.

OtiV- od. ^uv-ayopsuü) l. mit dafür sprechen,

beistimmen, nvi, nvi n od. in/ in otw. boistimmon,

raten. 2. nvi jem. verteidigen, ihm beistehon.

¥,/ui. ovvFQfo, aor. oiyvii/tov.

(Tuv-aypdpicvog s. ow-aye/go.

auv-ayupptt^^i o®» d (dyi'ßpög v. d/eißa. vgl.

rrjg) das Einsammeln.

9UV-ayt>pT6g 3 (dyeigcj) gesammelt.

(JbVOtYXl'l» ^ (Ovv-dyxet) sp. Halsentzündung.

Obv- od. 5t)V-dyw A. act. u. pass. I. tr. i. zu-

sammenführen, zusatnmonbringen, (vor)aammeln,

VEipeXag, nvd, riva, ngög u. rlg n, berufen

:

KXijoiav; im bes. a. (sc. eig Hfv oitUav) gastlich auf*

nehmen, b. übertr. <%avrd>' sich zusammennehmon,

sich sammeln. 2» zusammenzieben, verengen,

rusammendrftngen, rereinlgen, bafdegag, dvdgd*^

jtovg tig Ktföciav unter den Menschen Ehen siifbon;

im bes. versöhnen. 3* durch ZusammenfÜhrung be-

wirken. a. erregen, beginnen, b. im

Geiste zusammenstellen, verfassen. C. schließen,

folgern. II. intr. Zusammentreffen.

B. mrd. u. pass. i. sich vereinigen, Zusammen-

kommen, ftgdg ro'a. 2. aufgenommen werden,

e(g nvag in, unter. 2. für sich sammeln, ndvrag.

V» p/owi^X^i adj.verb.OvvaHTiov; ep.imp/oirvayov.

Dav.

auvaTu.YJ'is, A
|
ve„ao.mIer, Vennitü.r.

ouvayoiyos 2 u. subst 6
J

’

(JUVaYüiyi^, f^g, i) iaw^yu) l. a. das Veraammeln,
V^ereinigung. b. N7' Versammlungsort, Synagoge.

2. Zusammenziebung, Einengung. 3* Vorbe-

reitung, roO noXe/tov.

OUV-aYü>vtd(*> sp. mit od. zugleich in Angst sein.

9UV- od. ^t>V-OtYfa)v{^Opiai d. m. S. mitkämpfen,

jem. (nvi) kämpfen hellen, vom tragischen Chor: in

die Handlung oingreifen. 2, Ubertr. mltwlrkon,

unterstützen, abs. u. rtvl, ti in etw., ngdg, elg n zu

otw., sigdg u- drti nva gegen jem. Dav.

^^1 d Mitkämpfer, Helfer, nvu^' zu

etw.

auv*d8eX(pol, cjv, ol I..eute, die Brüder haben.

ObV- od. ^uv-aSlXCü) Unrecht mittun, nvi mit jem.

9UV- od. ^tiV-d8ü) i. mit- od. zugleich singen, epddy,

nvd iritbesingen. 2, übertr. /vtsammeus^mmen«
übereinstimmon, rtj'i mit jem., ri u. A* tivi in etw-

I. ObV-aftpü) ep. » m’v-a/jjtj.

II. (lUv-acipU) u. med. {*rtvv-a-Ot'gJ(->,W . ser knüpfen,

vgl. rfr;»o) op. zusammcnkoppoln, zusammenschirre»

Obv-a6Xeu) sp. A’7’milkjimpfen, r«»ifür jem. od.otw.

Obv- od. 5bv-aÖpoi^ci> t. acf. mitsammcln, ver-

sammeln, TU'd u. ri, t:lg u. »a^fi n. 2- pass, sich
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vorsammeln, sich vereinigeu, ftinig nvi mit Jern.,

n/jo^ Tt zu etw., §xn’tjdQoin/uvtj elg faifTt'jv 1*1.

(TUV-a6upcü sp. mit jem. (nW) spielen.

cic/t’. {oinf^atfiotti) post, zugleich od. zu-

sammen ungestüm andringend.

ouv>at6ptd2^(i) sich zugleich aufhellen.

auv-od. ^\>v-at^o^ 2 (o///a) poet. blutsverwandt, nv/
mitjem.od. dui^ etw., Schutzgott der Familie;

aubst. d, // Bruder, Schwester.

<n)V- od. ^UV-a(viu> i. mitrühmen, ti 2 . gutheiden,

beietimmen, verapreoben, Zusagen, abs. od. nW, ri

etw., Ttyi Tt jem. etw'., in/.

auwaivbiiQit med. ep. zusammennehmen, sammeln.
(TUW od. ^UV^atpdtü S. zuaammennehmexi, zu-

sammenraflen, ;j^Aolva>’; übortr. a. im Geist zu-

sammenfassen, begreifen, Aoyio/u^ rt berechnen.

b. in der Rede: kurz zuaammenfaaBen. (d>^) ouvc>

AüKH einciv (#c. TTf»'ß für einen Zusammenfassendcr»,
um es kurz zu sagen, mit einem Wort, .^.ausammen
einnebmen, miterobern, Xvfia^v] im bes. a. völlig

überwinden, vernichten, zerstören, zerquetschen, rivd

u. rl. b. schnell beendigen, ausführen, abmachen, W.

F. (s. aor. ep. fft'ryTÄov.

^t)V-^(p<i) /. act mitheraufbeben, rtvd M n auf
etw.; übertr. m^^mitjom. abrechnon

//. med. etw. von sich erbeben, ddgv seinen Speer,

übertr. auf sich nehmen, rtvi mit jem., tV od.

etw., z. B. Kiyfh’vov^ etw. teilen : JCti;rpev. 2. nvd r<l»y

jem. an den Schenkeln fassen und aufheben.

3- eich erheben, a. i-ni rtya gegen Jem. aufstehen.

b. zum Beistand Jmds.; überh. beistehen, helfen,

nützen nvl u jem. bei etw.

F . (a. alQ<j\ ep. : oi aor. (auch in Im.).

(TUV~QUG6ctvo^at d. m. sp. zugleich wahmehmen,

!

uvl mit jora., nvd u. riv'ö^ mit pt. von jem. da£. I

<n)V-«iTtOiOjiat d. m. sp. mitbeschuldigen.

<njv- od. ^uv-aftto? a u. 2 mitschuldig, mitbewir-
kend, Tii'd^ Mitursache von etw., subat. rö awairtov I

Mitschuld, Ttvi Ttrog jem. etw. verursachend. I

<jUV-at)^(iaXü)TOg, ow, ö .sp, A’7' Mitgefangener.

(TUV-aiü>pdo^at paas. mitschweben, rrvt mit etw.

OUvatUüpy]Ot{, rw^, b das Mitschweben.
Bav.

OUV-axpid^u) sp. zugleich bltthen. rrW mit jem.
Obv-axoXaarafvü) sp. mit liederlich sein, nW u./icrd

Tivo*,' mit jem.

ouv- od. ^uv-axoXob6d(i> zugleich od. mltfolgon.
begleiten, abs. u. rtvi, ftexä rivo^; übertr. a. geistig

folgen, verstehen, b. gehorchen, uf> dt<^. c. ver-

bunden sein mit, bervorgehen aus.

Obv-axob<i> mitanbören, zugleich hören, abs. od. rl,
|

«>»0^ c. pt., z. B, dva(kn'jvtc}v äXXiiXt^tv den wechsel-
seitigen Zuruf venielimon. I

5uv-axpodo|iat d. m. mitanbören.
i

Obvaxxcov adj. t>rrb. v. avv-äytj.
j

auvaxx(x6^ b (<u-v-dj'w) sp. zusamment^lhrcnd, to
j

avvanukoy das Bündige, Zwingende in der Beweis-
lühnmg.

i

<n>v-aXaXd^ü> poet. sp. zusammenschrcien, rtvä ju-

;

helnd begrüüen.

Oliv- od. ^UV-aXyew Schmerz miternpüiiden, mit-

leidun. Mitleid haben, abs. od. ri, xn-i etw., >n i

der Seele. Bav.

!

ouvaXYT)$(uv—Obvavaxepdwufit

;
<7bvaXyT]$(t}V, dvo^, ij poet. Schmei'zgenosse.

(TUVhxXcc^ü) 8p. mithestreichen, n»'d.

tniV-aXtot^ti) (d.Aia) poet. = dem folgenden.

0\)V- od. ^bwaXt^cu zusammenbringen, versam-
meln, n»'d^, nQÖ;^ Ti; paas. Zusammenkommen, sich
versammeln, tdg xtvas.

F. aor. tivv})^oa\ ^nisa. pf. aor. oui^i/-

Xiadijy\ ioii. ohne augm.
OVV- od. ^UvaXXayi^, (| cotrv-aJUdrrcj) l. wech-
selseitiger Austausch, Xöyov vermittelnde Rede;
im be«. a. Versöhnung, b. Vorkehr, Umgang.
2. wechselndes Sohiokaal, Geschick, Ereignis,
vöoou, öat/töycjv von den Göttern verhängte Schik-
kung.

OVVotXXayjiOt, aro^, rö {aw~aXXdxTu) sp. l. Ge-
schäft, Vertrag, Übereinkunft, ötgtöoia uai idtcjuHd

ötronüicho u. private Rcchtshändel. 2. Verkehr.

dbväXXa^tf
,
etog, ij Geschäftsverkehr. Von

Obv- od. ^t>v-aXXdaaü>, att. -xxw /. act. i. tr.

miteinander in Verbindung bringen, (verjelnigen.
ri od. Tivd tim; iin bes. a. aussöhnon, versöiuien,

abs. od.. Ti^-d xtvt. b. etw. (rt) abmacheu. 2. inlr.

verkehren. Umgang pflegen, abs., nW mit jem.
II. paaa. 1 . sich veraohuen, abs. u. nW, jz/y'ts

rtva. 2. verbunden, verheiratet werden, nW.
I*. aor. paaa. OVM/yAAd^dr^v u, OovtjXXayijy.

9t»MxXXo}iOU d. m. sp. zusammenspringen.

^'^^äXchxw (auch -aAoido) sp. zuHammendre.*«ühen,

zerschlagen.

dUV-aXtXi) sp. zugleich müfiig horumgoUen, nW mit
jem.

OVV-a|Jia (euch anv-d/io) adv. sp. insgesamt, zu-

sammen. abs. u. riW.

dbVHX^tXXao^at d. p. poet. mit- od. zugleich w'ett-

kämpfen.

avvajx^a, oto^, rö {ow änxo) sp. Knoten.

poet. u. duv-ajiTctaxoH^t >ned, poet.

umhüllen, verbergen, rt, rivä.
j.

(JUWOtpiUvt*) poet. mitbeistehen.

<JVV- od- ^üV-a{ji^6xcpo^ a l. beides suglei_*h,

beides vereinigt. 2. pl. beide zugleich od. in

gleicher Weise.

(JbV-a^tpcü indect. beide zusammen.

<Jt)V- od. ^UV-avaß<x{v(i> mithinaufgehen. landeiu-

W’ärts ziehen, im bes. mit nach Hochasien hinauf-

ziehen, abs. u. xtvi.

<}tiv-avaßocUi> zugleich aufschreien, nv/ mit jem.

ffuv-avayiyvcüOX<*) sp. mit- od. zugleich lesen, rt

xtvt etw'. mit jem.

9uv*avayxa^<*> /.zusammen erzwingen, rt. mit-

od. zugleich notigen, mit in/.

TUV^avixypdtpü) np. mitaufHchreibeu.

<n)V-ava5tS<i>pt sp. mit- od. zugleich dazugoben, rt.

0uv-ava(^cv]fvll}ju sp. mitaufbrechen.

OUV- od. ^uv-avatpdb) l. mit od. zugleich zu-

grunde richten, rt, m‘d aus dem Wege räumen,
töten. 2 . durch einen Orakel^pru^h billigen.

auv-avdxet|Jiat J. m. AT mit zu Tische liegen.

(JVV-avaxepdvvO^l sp, vermischen, verbinden, ri

m'i etw. mit etw.

l'\ nttr. jiaas. ovyayvHfMfftfy.

4f.*
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ouvavaxX {vo (la i—ouvdopof 708 ODvxndYü)—9uvaiiCT6f

<n)V-avaxX{vo|iat med. sp. sich zusammenlAgem,

fierd nvog mit jem.

OVV-avaxuxXiopiai past. sich im Kreise dreiion,

sich zurückwälzen.

auv-av5X{9X(i> i. sugleioh aufwenden, mit jem.

dieKosten teilen. 2.mitverbrauchei],mitvcrlieren,Ti.

OUV-avajJltfY^ÜpLC sp. A'Z' zugleich heimischen, pass.

verkehren mit jem. (rtvO.

ot>v-ava{Xt(XV^OXOpiat med. sich mit- od. zugleich

erinnern, nvt mit jem.

ouv-avairaik)}xat mcd. sp. NT mitruhen, uvl mit

jem., sich <mit)erquickcn, eich erholen.

<n>v- od. ^uv>otvaffe{6ü) mit- od. zugleich aber'

roden, m'd. mit folg. in/.

9Uwavaiti)ITr<i) sp. mit- od. zugleich hinaufschickeu-

(JbwavaitXeXti) sp. mitbineinverflechten, ri nvL

OUV*>avaxpa9a(i), att. -TTO), mit eintreibeu hellen.

ri noQd nvog.

OUV*OtvapptlCTd<ü sp. mit* od. zugleich hinaufworfen-

OUVHXvaattdcü sp. mit od. zugleich in die Höhe ziehen.

ai>v«ava9Tpd90(iat/)asz. sp. mit jem. umgehen, nW.

ouvavaoTpocpi^
,

i) sp. Verkehr.

9l>VHXvaT^(i> sp. zugleich verschmelzen.

ai>v-avax{uT]pit sp. zugleich weihen.

0\>v»avaTpd)^<i) sp. mit- od. zugleich (bioaufilaufeD,

ouv^vaepa^voptat pass. sp. mit sichtbar werden.

ovv-ava(p6cYYO|iat d. m. sp. mit- od. zugleich auf-

schreien.

<TUV>ava(pUp(i) sp.mit* od. zugleich kneten, sich >

in etw. herumwälzen, iv rtw, liederlichen Umgang
haben mit Jem. (rtvl)

F. aor. 3 pass. pt. owavaipvQeis.

Ot>VHZva)^Opew sp. mit jem. (tivO einen Reigentanz

aufführen.

OVV-ava^cptTCTopiac d. m. sp. mitheraushusten.

Ol>wava)^(tfVVU|iai pass. sp. mit angefärbt, d. h.

angesteckt werden, nvi durch, von etw. od. mit jem.

ObV»avax<*>pi(*> mitzurückgehon, fterä nvos-

9bV-av6dü> sp. mit- od. zugleich blühen, nW mit etw.

<J\)V- od. ^UVHXvCaTT^^l 1. aet. tr. zugleich auf-

richten od. aufbauen, r< rtvt etw. mit jem. 2. med.

mit aor. 2 Oi<vaveor}jy mit- od. zugleich aufstehen,

sich mit jem. (nWj erheben.

<n>v-avT(Z<i) u. med.
I

1. Zusammentreffen, be-

^UV-QtVTld^ii) poet.
I
geguoD, Tiv(, eig n. 2 . sp.

9UV->dvTopiai ep. poet. | zustohen, widerfahren.

F, ep.: impf. 3 du. owarn/rr/v, med. ovvavTeadtfv.

(T\>vdvTT)9t5, ecigi ij poet. sp. Begegnung. Usv.

OUV-avTtXafißdvopiat med. sp. NT mit Hand an-

legen, heUeii.

Obv-avrXcü) poet mit- od. zugleich schöpfen, nöi’ov$

xtvi mit jem. erdulden.

OUV-dvTopiac med. s. out'-avrdto.

^uv-avuTb) poet. 1 zugleich enden, zugleich wohin
auv-avuo) sp. J kommen.
Obv-a^t6u> zugleich verlangen, mit acc. c. in/.

auv-ao(86g 2 poet. zugleich singend,

ouväopiu) poet. begleiten. Von

^uvoiopo^ 2 poet. sp, ep. öiu‘»)op<>^ (ouv-or/^Ko IJ.) zu-

saminoitgespunut, eugesellt, verbunden, tiW; subst.

t>, ^ Oatto, Qalllu.

<JUV»aicdY<i> mitfortfüliren, ri, pass. N’T mithin-

geri.<4sen werden, sich zugesellen, nvL
9l.>v-0(liafp(ü sp. mitfortziehen, nW mit jem.

<TUV-axa( B insgesamt, pl. allesamt.

m>v-aitaxd(i) sp. mit- od. zugleich betrügen.

9\>v-aX€tpLl (rfui) mitfortgehen, mitabziehen, abs.

OTjv-axetTtov inlr. poet. zugleich versagen, ermatten

(Konj.).

OUV-axtpYd^opiat d. m. mltwlrken, mitdarstoUen.

9X>V^7cf9TT]}Xl Ion. ooy-atpiarrjjM.

. OUV-aTCoßafvü) ion. sp. zugleich absteigen, mit ans

j

Land gehen, riW mit jem.

9bV-aiCoßdXXü> sp. mitverlieren.
^ OUV-axOYpCE<pO(iai med. sp. sich mitaufsebreiben,

sich mit um ein Amt beworben.

9VV-aTCoSf]^d<i> sp. zusammen eine Reise machen,
/«erd nvo^.

auv-aTc6S7)^0( 2 sp. mitverreist, Reisebegleiter.

9UV-QiXo8i8pd(jXb> poet. mitentlaufen.

OUV->aito5oxtpld^(t) mit- od. zugleich vei'werfen, ri.

OUV-axoSuoiiai med. sp. mit das Qewand ablegen

(v. Fechter); üborh. eich fertlgmachen, sieb aji-

Bchioken, n.

9\>vhzxo6vi^9XU) mitstei'bon, zugleich fallen, nW
mit jem.

OUV*aitOlXt{^(i> sp. mitauswandem lassen, in ein

anderes Land versetzen.

ObV-0(Troxd{XV<i> poet mit- od. zugleich ermatten.

ObV-axoxTcfvo) mit- od. zugleich töten.

9UV«0(XoXapißdv<i) zugleich erhalten, ri.

<JUV>a7toXdpi7C(i) sp. mit- od. zugleich leuchten, nvi

u. fierd nyo$.

(JUV-anoXai^ sp. etw. (nr'ö^) mitgenioSen.

ouv- od. $uv-a7r6XX0(it i. act. mit zugrunde
richten, mitverlieren, Wu. nvä, nWmitJom. 2- med.

mit amkommen, nvl mit jem.

9t>v>axoXoY^Olxai d. m. sp. sich od. einen andern

(m'O mitvurteidigen.

OUV-aiTopiaipaivo^ai pass, zugleich verwelken o<L

abaterbon, rirl mit etw.

9\)V-ai70VC\Ki> sieh mit- od. zugleich herabneigeu,

rerf^ aö^itaOtv loa rß der Erwartung ent-

epi-echende Bewegutigon mit dem Körper machen Th.

OUV-ait0lC^(IfC(d zugleich wogschickon, tl

Ot>v-axoxX^u> sp. mit jem. inrl) abfahron.

Ot)V-axoppl^Y'^^H^ ^P* zugleich abroißen.

F. /tU. Cvvano{>iiif^<Mi.

9t>v-af70oß^vvu^at intr. sp. mit- od. zugleich vor-

löschen, mit ein Ende nehmen.

F. aor. (ivraniofi^v.

OUv-axo9xd(i> sp. mitubreiüen, mitabtrennen.

<7\jv- od. ^uv-aTrooxlXXci) zugleich od. mit fort-

schicken, mit wcg.achicken, mit ausschicken, ri, nyä,

u. zw. nv* u. furd rtyo$ mit jem.

cruv-OHTOOXCpio) mit- od. zugleich rauben, ri, nvd

nvos jera. etw. rauben, u. zw. nW od. /u:rd nvo^ mit

jem.

H ouv-aTTOTeXeo) mitvolienden.

' 9UV-attoXtXXO) mit- od. zugleich gebären, mithervor-

I

bringen, ri.

ai)V-axo<f epb> sp. mit- od. zugleich davontragen,

pass. mittortgori^Hon worden.

ouvaTtXo^ B poet. verbunden, zusammenhängend. Von
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axivdircw- 9uvapicot(<i> 709 ODvapTdo)—<n>v«t(py)

cn^v« od. ^uv-dirctt A. act. I. ir. l. susammen-
knüpfen, lueammenfagan, ab»., x^6^S Hände
reichen, ordjua küssen, elg iy, ri nvt. flbertr.

a. vereinigen, befreunden, nvd^, kt/de/ay r<W eine

Venvandtsch&ft anknüpfen mit Jem. b. mit u. ohne

/xdxify: einen Krieg anknüpfcti (vgl. deutsch: mit

jem. anbinden), nW gegen jem., awänrety rtyäg zum
Kampf anreizen. C. ffdaay avydnreiy alle

Mittel in Bewegung setzen, avyäjtrny roCyac (» ro

ßvoß) ^Uoi'g den Traum auf die Freunde be*

ziehen, Aöyov ^rgög ti auf etw. zu reden kommen,
^iTTÖy ig Xöyovg nW eich mit jem. in ein Gespräch

einlasaen. II. intr. a. berühren, angrenzen, rrvL

b. sich zusammenfügon, sich ergieüen (Flo£), sich

verbinden, sich vereinigen, e.lg xoQeyfiara zu Hei*

gentänzen, Ad;^o<jrsich besiprochen. C. handgemein
werden, aha u. nW. cf. sich eignen, sich schicken,

nW für etw.

B. mrd. i. etw. vou sich verbinden od. ver*

knüpfen, yäfioy dvyavQög rtvi seine Tochter verhei*

raten mit jem. 2. a. aioh verbinden mit jem.

od. etw., p/. verbunden sein, Zusammenhängen, nW
mit etw., in xivog abhängen von. b. beisteben,

helfen, mitangroifen, abs. u. uvög bei od. in etw.,

Tivi Jem.

at>v-ancü6^<i> sp. mit* od. zugleich fortetoBen, ri.

ovv-apapfoxu sp., p/. intr. ovyä^öQa zusammen*
gofli^, verbunden sein, 9xUa>^^ 0wa^aot^fa geschlos-

sene Phalanx.

dt)V- od. ^UV-apddOü) ep. ion. poet. sp. i. tr. zu*

sammenschlagen, zerschmetteru, vi (auch in tm.),

pa»«. zerschmettert werden, mitacc. d. Bez. 2. intr.

sp. zusammenprallen.

<n>v-*apdaxci imper^. cs beliebt auch jem. (nv/\ mit
etw. einverstanden sein.

(7UV-api8ii£<i> t, Kusnmmenxählen, xi. 2. mitzu-

zfihlen od. -rechnen, «ini not, iy ti<m u. nQüg n.

(JUV«dpl6{JlOg 2 poet sp. von gleicher Zahl.

<n>v-öiptaTda> poet. mit* od. zugleich früh^^tücken.

OUV-apiaxc^ poet. sich mit jem. (dpa rrW) aiis-

zeichuen.

OUV«apt9TOg 2 (d^iorov) sp. mit- od. zugleich früh-

stückend.

ouvappoy^, f}g, ^ sp. Verbindung. Von

ovv-app6^u> u. ot>v>QipiiÄTXu) /. act. 1. tr. zu*

sammoufügen. fiXitpaQa x^*Q^ Angea (eines Ster-

benden) schlioBen, OKd9>o^ zimmern, erbauen, nöAty

ordnen, no/Jrag vereinigen, verbiuden, rtvl u. nQög

TI mit jem. od. etw*. 2. tn^r. zusammenpasBen,
nvl elg ^tAiav mit jem. befreundet sein.

II. mril. t. sich fügen, sieb anbet^uemen, nQÖg

n an etw. 2. =r act. tr.

Obv-otppoXoyeu) {*6(iuu-X6yog, dgpog Verbindung

u. Xeyt>») iV7' zusammcnbaltoo, zusammenfögeu.

OUvapjtOOTEOV, aflj. vo’b. V. mn»*aopd^Ci>. man muB
zw^ammün^ügfc!n.

(TUvapp09Xrig, oü, 6 (öt'v-at>/'d^co) sp. Zusammen*
füger, Tio^ircia^ Ordner.

9Uvapjioxx6vxu)g, adv. v. pt. pr. v. civaQ/norto.

passend, scbicklich.

ot>v- od. ^uv-ap7cd^u> gewaltsam ergreifen, i. mit

fortreiOen, mit Ibrtschleppen, gefangen nehmen, rivd.

2. an Bloh reiüen, rl; im bes. a. schnell erfassen,

begreifen, <pQe\'i. b. etvs'. voraossetzen.

9UV- od. ^\>v*>apxd(i> i. aet. B. zusammen auf*

hängen, rt b. verknüpfen, verbinden, yivog.

2. pass., bes. pf. sich an etw. hängen, negl n sich

fest anlegen (v. Schilfen), tiW u. n mit etw.

Zusammenhängen; übortr. «W jem. auf dem Nacken

sitzen, ni'i (Sache) sich unaufhörlich mit etw. be-

schäftigen.

<n>v*apj^aipt9td((i> ^

dies V. dex^ u. sp. Jsm. hei einer Amts-

bewerbung unterstützen.

9UV-apxo( 2 (d$;rd^) sp. mitherrschend; auiaf. 6

Mltherrsoher, Ämtsgenosse.

ODV- od. $UV-dpX^ UitanfÜbrer sein, den Ober-

befehl teUen, rtvi mit jem., tivö^ über etw., ö Ovy-

dQxfov Amtsgenosse, insbes. Mitfeldherr, nvög u.

uvl jmds.

OUV-a9cßi<i» zugleich gottlos handeln, mitfreveln.

Ot>v*a<nt^(ü i. zugleich od. zusammen einüben.

2. tüchtig üben, <pdXay$ ovyiiOKtjuiyr] woblgeübt

OUV-aOO^^d) {doo(po$) mit unklug handeln, riW mit

jem.

auv»a97rt$6d> i. die Schilde {danig) dicht an-

einanderhalten, in dicbtge.<ichlossenen Reihen stehen.

2. im Kampf einander beistohen.

^uv-a9ic{^<i> poet. sp. i. ^ ow-aaxtbdo, dni

nva gegen jem. in geschlossenen Reihen anrücken.

2. mit dem Schilde decken, nvi^ übertr. jmds. Qo-

fiüirte sein. Dav.

cn>va97tt9plÖ{, oO, 6 sp. Bildung eiuer goscblossonen

Kampfreihe durch die dicht aneinander gehaltenen

Schilde. ttnd

§Uva97Cl9Tl^(, oO, 6 poet. Mitstreiter.

9UV>a9j^aXd(ü poet.mitBornigw*erden,nvi über etw.

9t>v-oi9XoX^o(xat pass. {d^oxoXog, oxoXi)) sp. mit

jem. zugleich (rivf) bei etw. [neQi n) beschäftigt sein.

9t>v-axT{xd^(t) sp.mitjem. zugleich (ra'fj beschimpfen.

9tiV»axlpiÖ<i> sp. «3 dem vorigen.

9DV-axux^(i> sp. mit unglücklich sein, nvl u. perd

nvo^ mit jem.

auv-auaiv<i> zusammentrocknen machen, pass, zu«

sammontrocknen.

^UV-auSdo) poet. mitsprechen, beistiinmen.

9UV-auXä(i) sp. mit od. ziigleich Flöte blasen

9UV- od. ^uvauXfa, ag, f/
(aw-avAo^ II.) t. Flöten-

duett. 2. das gemeinsame Handeln, z. B. ai'yavXiav

KXaleof *OXvfutov vopov in gemeinsamer Klage eine

Melodie des Olyinpos vortragen, ovyavXia ÖOQÖg

Speergemeinschaft, Zweikampf.

I. ^UV-auXo; 2 (ot>.i^) poet zusammenwohnend od.

zusammenlebend, tut' mit Jem., übertr. behaftet, nvf

mit etw.

II. 9UV-avXo^ 2 poet. mit- od. zusammen*

I
flötend, einhellig, nnf einig mit etw.

ouv-au$dvci) u. 9Vv-ai^<i> i. act. zugleich ver-

I

mehren, mithervorbringen, xi rtvi etw. mit jem.

I

od. etw., Überb. etw. erhöhen, preisen, ri. 2. pass.

' mitwaebsen, zunehmen mit od. durch etw. (ttw).

^uv^a^aipiü) u. med. mitontrsiBen.

I

F. /uf. fti'»'09?aie»/öOpai.

Oüva^l^, i) (öv»'-d;T«i)) sp. i. Vereinigung.

2. ipXoydg Entzündung.
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9Uva (p ^ v$laO^ (i> 710 a\iv$tattdo{Jiat- <n)vS(a<pi>XdTTu>

2 (cv^f-dnrcj) sp. zii9{(n)mengeknUpf^, ver*

kundon ntit,

a\>v-od. 5uv-«9 iaTTjjxt, ion.avv-a7c{oTT]|Xt i.tr.

mit od. zugloich abtrünnig machen, riKd sum Ab-

fall verleiten. 2. inir. u. mrd. sugleioh abtrünnig

worden, mit abfallon, riW mit Jom.

I‘\ pr. mcd. opt. H pl. ion. avvamGjaiaro.

9üV-a<po|XOt6 üi> sp. mit od. zugleich ähnlich machen,

xtvi n.

9uv-d)^6opiai d. p. sich mit Jom. betrüben, mit-

trauern, nvl mit Jom., nW u. uvt wegen etw.,

mit folg. f/v.

F. ovyax^f^Ötjoopat, aor.

Oüvou{/t^, £u«,% ion. 105,
f) (oi>K-djtr(j) Vorbindong.

OUV>5atl^ü) poet. roittöten, md.
OUV-SaivOpil poet., ydftovg nvi den Hochzeits-

schmaus mit jem. ausrichton.

K. /u^ owdo/Ocj. Dev.

poet. )

'l'isohg^noeee

<n>v-$a)(pUü> 1 . mitweinen. 2. fr.sp. mitbeweinen, W.

Oüv-8avc{l^01ia( mcd. sp. mit- od. zusammen borgen.

Obv- od. ^Uv-Sstltvdo) mit jem. (nW u. ßtsrä rwo£)

speisen, nvi ol Jmds. Tischgenosson

(TVV-SetTTVOV, ou, rd OastmahL

aüv^EtiCvo^ 2 (detjrvt^u) mitapeisend
;
ru&s/. dTisch-

gonosae, Gast, OtVdi'mvov noicfcdai uva zur Tafel

ziehen.
|

ouv-Scxct^co zusammen bestechen, nvd, rf, a.zw'. nvi

durch etw.
'

OVV-Sio^ai d. p. mitverlangeo, zugleich bitten, W
u. JteQi uvo$, rti'6$ rc Jom. um etw., nvi mit Jem.

F»./'ur avvi>€t}G(jfim. aor. owr&f'ijdTjv.

OUvStOtg, ecig, t) (ovv-ö^cj) Verbindung.

<TüV* od. ^{>v-8eapo9 , ov, 6 [öeOftög) 1 . Verbindung.

Band. a. Fuge, Gelenk, b. Fessel, c. grammat.

;

Konjunktion. 2. 2\’T dos Verbundene, Bündel.

F. pl. aivötnfiot u. övviStOfia.

^t>v-$C(Tpt(uTl^g, ov, 6 Mitgefangener.

OV)V$CTOg 2 zusammeugebunden, gefesselt Von

ObV- od. ^l>v-Sd(i> i.orf.zuaammenbinden, fesseln,

Tivd, verbinden: tiW mit etw.; übertr. ver-

einigen, verknüpfen, nid nw. 2. mtd. sich etw.

zusammenbinden,

F. ./></. öivd»)öai.

(TUV-St]Xo? 2 sp. ganz oÜeiibai'.

9UV-Sr]|JiaYta>Y^(a> »p- zugleich mit etw. (ni'O das

V'olk gewinnen, darnach 1 »/'.

auv>3r]li(OtjpY^( 2 mitx'erfcrtigend, sulft. d Mil
Bchöpfor.

a\>v- od. ^tiV-StOtßafvw mit- od. zugleich hinüber-

gehen, mitübei'set/.en. abs., nvi mit jem.

0\>v- od. ^UV-$(aßdXXu> j. mit- od. zugleich über-

setzen, ri über etw. 2. mit- od. zugleich ver-

loumden od.anklagcn, «Kd, n, u. zw. tiW mit jero..

Ttvt we;;cn etw.

<Jt»v-5iaßißcr.Cü) mitüborführen, md.
mitentschoidpn, mitbcschließen.

nj'f mit Jem. u. in/, darnach.

abv-ötaYii> sp- zu.'*ninjTHn binbriiigen, (sC. rvv fi’ur

2 us;.n;ni.-!ilrbon, abs. u, nvi mit etw.

OUV-Oia6cu) Diiidui’clilaul'eu.

9bv- od. ^bV-ScaiTCto^at pasi. mit- od. zusammen-
wohnen od. -leben, nvi \x. perd nvo$ mit Jem. Dav.

fw$ca{T1)Otg, eug, iß das Zusammenleben, Umgang,
oik lOfj ^diairrjOig ig nva hochmütiges Betragen

gegen Jem. und

(jUv5taCTT]Tl^C, Df, d sp. i. Mitachiedsrichtor.

2. Oethhrte, Kamerad.

(Tuv-8taxcv$0vtvci> eine Gefahr mitbesteben, mit-

kÄinpfen, uvi n. /u'ra nvog mit Jem.

(X\>v>$iaX0(i((<i> sp. mit- od. zugleich hinüberbrio-

gen, ri.

at>v>Seaxo9ptdco mit in Ordnung bringen.

otiv-StdxTopog, ou, ö sp. Mitgeleiter (der Toten).

<n>V-8taxußepvd<i> mitregperon, ri.

at)V-$iaXapißdv<ü sp. mitüberlegen, mitberaten,

ncQi nvog.

0\)V-8 (QLXXcc(T(TCi) sp., att. -TT(i>, mit- od. zugleich aus-

söfanen. ni'd.

' (JUV-StaXlKi) i. roitauflösen, ausgleichen, beilogen,

tf, abs. aussöhnen. 2. med. mit- od zugleich be-

zahlen.

9UV>Sia|xdxopat med. mit durchkftmpfen, nvi bjxFQ

nvog mit jem. für einen.

(Tt>v-8 ta|ldv(i) mit- od. zugleich dableiben.

9\>v-8iapiVY}}IOVEV>ü> miterwAlmen, tL

abV-8taveVK(> mit- od. zugleich nicken, sich zuwenden.

. abV-Siaiccpa{v(o vollenden helfen, W.

I

atiV-8iaitdTO)xatt mrd. mitdurchtliegen.

9t>v-8 ia7rXdo> mit- od. zugleich durchfahren.

(n)V>8 ia7toX£pd(i> den Krieg bis zu Ende mitführen,

I ^icrd nwj,*.

ouv-Stattovdü) mit-od. zugleich arbeiten, eine Arbeit

vollbringen, nt-Ql n.

9bV-8iatCopd<i> sp. mituntcrsuchon, negi rtvog od.

folg. Fragesatz-

(niv-8caitpa99ü), att. •ttu> i, act. a. mitbe-

wirken, mitdurchsetzen, W. b. etw. besorgen, ver-

walten. 2. med. mit jem. zugleich verhandeln,

i^ni'Q uvog lür Jem., Jem. einen Vertrag schließen

helfen.

9bv-§taoxciruo)xai d. m. u. 9\>v-8iaaxon£<i> u.

I

med. Pl mituntcrsuchon, mitbetrachten, ri fterä nvog.

’ 9UV->8 ta9Xp^^(i> sp. mitverdrehen, übertr. mitver-

I

derben, ri nHi etw. mit etw.

I
9bv- od. ^uv-8caa(p^<i> mit glückKch durchbringen

od. retten.

^UV- 8taT(xXatTCb>p£a> zugleich Mühsal erdulden,

sich mitplagen.

OüV-StaTapotaOü) sp. mitvorwirren, xL

^UV-8taTEXe<0 intr. mitfortdauern.

OUV-5taT{0T)pt sp. mltanordncn, nvi n.

9t»v-$iaTptßa> 1 . die Zeit verbringen,

mit etw. boBcbriftlgen, riW. 2. mit jem. zusam-

I

menleben, umgehen mit, bes. als Schüler. rtW, ßn:rä

xivt)g, abs. of avvötaroi/lovrtg Schüler.

I

9UV-Sca9Epü> i. sp. mitltinübertrngen, rl. 2. mit-

auhtragen, bis ans Bado ertragen, ndHog, tiVv wöAr-

fiüv TU’i jem. den Krieg durchführen helfen, äpa nW
I u. fierä nvog mit jem.

V./nt. flrvAiojVjf.i usw., ion. aor. ovvön'p'FfMa.

OUV-StatpSeipu) mitvoiderbi*i», rn'd od. ri n»^.

9bv-8ta<pi>Xdttb> sp. nütbcxi-liützen.
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auvStax6tjxd^a>- auvcSpew 711 9Dve$p{a—9uvet9cXauvü)

oi>v-8ia^ci|idl^(i) sp. mit ü])erwint«m.

a\>wSia)^Ctp{^b) ton. mit anordnen od.aujjflihren, ri.

(F^) mit durchgehen, besprochen, ri

T«»'< etw. mit Jom.

9\>v^lV]6io> mit durebseihen, ri.

Ot>v$(T){.l4pcuot^, fl sp. das Verlohen eines

Tages mit jem. Von
(7X)V>5lV)]Jlcpcw einen Tag mit Jem. (nv^ verleben.

OUV-^(xd^(i> mitrichten. Dav.

Oltv$ixa9Tl^g, oO, 6 poet Mitrichter.

aUvStx^ti) (0iV>Atao^) Anwalt vor Gericht sein, abs.

u. Ttvi für jem. sprechen, ihn verteidigen.

(Jt>v9tx(o(, 0^1 ii das Beistehen in einem Rechts-

handel, Parteilichkeit. Von
O^v^lXOf 2 {binr}) i. poet. mit gemeinsamem Hecht,

gemeinsam eigen, unf-avuv. 2 . einem vor Gericht

boistehend; subat. 6 »Sachwalter, Anwalt, rtv^£\ im

bes. a. Staatsanwalt. b. Staatsfiskal (Mitglied

der Behörde zur Beurteilung der von den dreißig ;

Tj'rannon veranlaßten Konfiskationen), c. Vertreter

des Staates im Ämphiktyonenrat. — adv. --8{X(i)^

mit gleichem Recht, gerecht.

at>v<-8toix^(i> sp. zugleich anordnen.

auv-Stopdu> mit Jem. durchsehon, überdenken, cr>

whgen, mit folg, indir. Nebensatz.

cn>v>St(TX£UOi) sp. mit Jem. (nW) den Diskus werfen.

^DV-$uexü> uiitvcrfolgcD.

ODV- od, ^Uv-SoXcT imp*ra. (selten prr$) es scheint

mir auch, ist auch meine Meinung, ich pfllclite hoi,

ttvl, nfQi nvog u. öri, in/.', ace. abs. atrvfUt^v xai TOl^

iq}ÖQOi^, owboKOOv äsraatv nach gemeinschaft-

lichem Beschlüsse.

ovv-$oxtfxd^ta) mitprüfen.

aUv-$o^d^u> sp. NT mitpreisen, mitverherrlichen.

ouV'SouXchfa) zugleich Sklave sein, rnU mit Jem.

öUV-5ouXo?, ov, 6, fl, at>V-8ohX»), f) Mitsklave,

Mitsklavin.

OUV- od. ^uv8pdu> mithandeln, mitvorühen, abs. u.

W, uvi Tt eiw’. mit jem.

OUvSpopid;, d6o^, fl, bas. /cm. zu ain’ÖQOftos, ow-
bQOfiäörg ft^rgat poet. •= Symplegaden.

auv8po^l^, tis, fl {<Jt>v-bQafi€lv zu oi'v-r^;jf6i) sp. NT
Zusammenlauf, Anhäufung.

OUvSpo^Og 2 (auv-d^/U'iv) i. zusammeniaufend.

2 . mitlaufend, begleitend, übereinstimmend, ttvi

a<ft\ •Spdiltü^ zusammontrelTcnd, übereinstimmend,

dsgl. nrutr. auvSpo^a,
0Uv8t>d^0{iac mtd. (öw-Awo) sp. sich zu einem Paare

voi^inigon.

OUvSud^, äöos, // (öuv-dco) poet. gepaart, verbunden,

su6.«/. V'ereinigung.

ouvSuao^og, oO, ö icwM^ofiat sp. Verbindung.

Kombination.

0UV>8t>0 zugleich od. je zAvei.

auv-SuoTU^eu) poet gleiche« Unglück haben.

9hv-8u>8exa poet Je zwölf.

ahv-tyYi^ti) sp. sich nähern, ngds ”
<n>v-eYY\)dü> sp. mitverloben.

OUV- od. ^V)V-gyYX)5 adv. nahe zusammen, ganz

nabo. abs. u. von etw.

ahv^cyctpü) sp. N’J mit' nuf-; erwecken.

auv-c8pevKi> 'avv-eÖQOs) ap. Beisitzer sein, mitraten.

OVVeSp^a, ag, b 1 l. Sltaung, Versammlung zmn
<n>v^8piOV^ ow, TÖ

I Zweck der Besprechung, insbes.

Sitzung des Amphiktyonenrates. 2 . konkr. dieVer-
sammelten, Versammlung, a. Kriegsrat. b. Am-
phiktyonenrat. c. Areopag. d. Senat in Rom.
e. NT Synedrion der Juden. 5. Versammlungs-
ort, Sitzungssaal, Rathaus. Von

ovv- od. ^uv>e$po( 2 ifÖQa) belsammenaltaend.
1. beratend, kvkXos. 2 . vereint; subst. &, b Bel-

sitoerCin}. a. Mitglied einer ständigen beratenden

Versammlung, b. einer außerordentlichen,

Apou^ bX^aAoi ein Kollegium zur Reform der Ver-

fassung wählen.

' tniv-cc^xoot ep. zwanzig zusammen.

ovv-e^pyaGov, abv-eßp^b» s. aw-eiQyo.

j

§uv-iijxa s.

I

^UWs6^X(i) mit- od. suglelch, auch wollen, nvi Jem.

günstig sein, ol avvrbiAovrt^g Gleichgesinnte, Go*
sinnungsgenosscu.

(Jl>v* od. §t>v-c6{^b) i. ac/. augleich gewöhnen,
nwi mit in/., ngög m, ri nvi etw. an jem. 2 .

pass,

eich daran gewöhnen, mit m/., aec. c. inj'., abs.

daran gewöhnt, gewohnt. Dav. adj. vsrb.

(TUVc6 t(7Tdov inan muß daran gewöhnen.

ouv«ct8dvat s. avv-otba.

OUVCt87)9l^, cojg, b (ovr-FtdiH'ai'i sp. NT das Mit-

w'issen, Bewußtsein, Gewissen.

dtiVgtSV^Ob) S. Ouv-oiÖa, 9UVCt$0V s. Ont’-opdeu.

Obv-eixa) sp. nachgehen, nachgiebig sein.

<n>v-EiXd(i> aueammondrängen, r/^^Aamu^auf einen

engeren Kaum, in die Enge treiben, mrd. sp. eig

^avrör sich auf sich selbst zurückziehen.

I. CTV>v- od. {tlfd) aueammeneein. ver-

kehren, leben mit jem. (nw*), od. obttiesg,

Ttvi auch: leben in etw., z. B. bigvl, ol owovreg Ge-

noi^sen od. Bekannte jmds.; im bes. s. vom Ver-

hältuisdesSchiUerszumLehrer, ol Schüler.

’ b. ehelich od. außerehelich verkehren mit Jem.

c. Jem. zur Seite stehen, beietehen, helfen.

II. ObV-ei^l (<.'(rn) Zusammengehen od. -kommen, sich

versammeln i. zur Beratung, n od. tn/ zum

I

Kampf, ^gt&t, i^gtbog abs. od. /la^oiV-

!
/t^vOg.

I

F. ep.: 3 du. ouWri^v, 3 pf. J^’viöav.

: <Jl>v-eT7C0V s. ffvv-ayogri'tit.

(Tüv- od. ^uv-eCpyu), ep. enjv*edpYCi>, umschließen,

[

zusammenbinden, ;j^cr6>ea, nvi mit etw., m-d ein-

I

sperren, nvd hm einen mit einem andern, eTgn in etw.

F. aor. 3 cp. auve^pYttSov.

. cmv-äIpY]Xa s. aify-ayogevco.

OUV- od. ^uv-etpb> 1. aueammenknüpfen, an-

I

einanderreihen; inbes. fortlaufend berichten, un-

I

unterbrochen sprechen. 2 . etw. ohne Unter-

brechung tun, ^vveigov djrtövrrg sie marschierten

ohne Unterhrechung fort.

OUV-giodY<d zugleich einführen, ri.

OUV-etoßa{v(i> mithineinsteigeii, rtvi mit Jem., ri u.

<r^- re in etw.

I

ouv-eiopdXXo), 5vv-eopdXX(i) i/t/r. zugleich ein-

I

fallen, abs. u. n»7 od./ierd nvo^ mit jem
,
efg ri in etw.

OUV-ctaeXauvü> intr. sp. mithineinreiten od. -falmm.
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<nivecaepxo)iat - o\>vexnt7CTci> 712 m>vcxirXI(i>—

(

tuvcutcCtttci)

9\>v«eiacpX^l^^^ <f.m.sua&mmen

hineingehen, riW u. oxrv tivi mit jem., rt u. n la

etw., Ti»'a.

auv-ct<rjctirra>, <n>v- od. ^uv>e<nct7TCU zugleich

mit(Un-)einfallen, miteindringen, nw u. <5üv nvi

mit jem^ dg, Kard rt u. croto nv'ö^.

ODV-etairXco) gleichzeitig einfahreu, et$ n.

<mv-<C9i7paTTii> zugleich eintreiben, Ti.

ouweta^epü) mit- od. zugleich bineinbringen, bei-

Bteuern, xi.

9t)V>€xßoi{v(i> gleichzeitig erklimmen, iTit n.

auv-cxßciXXü) mit hinaustreiben, vertreiben helfen,

Tt»'d iK xivog, xi xiyt etw. zugleich mit jem.

(n)V-cxßtßd^(ü heraussebafifeD helfen, ri in xt\x>s-

(7l)V-cxSY]|ld<i> sp. mit forireisen, xtvi mit Jem.

OUV^dxSr] ^0^1 ou, ö sp. N2' Reisegofabi'to.

9DV-€X$($(üfXl i. mit- od. zugleich herausgeben,

übergeben, rtvd. 2. (auch med.) zur Frau (mit

dem V'ormundo) geben, mltausstatten.

auvexSoXiit^^ adv. (v. owsvdojfiKÖ^, dies v. owrK-

Ao;fii/, oxry-cNÖixo/^at) sp. andeutend, afWireodcu durch

Andeutungen zu verstehen geben.

0t>v*SxSuo|XOlt med. ion. zugleich mitausziehen, xi.

9t>v-cx6cp)iatv(i) sp. mit- od. zugleich erwärmen,

übertr. mitbelcben.

Obv->cx6v^ax<i> poet. mitsterben.

obv>exxa{8cxa, ol, ai, xd Je sechzehn.

Obv-€XXOciü>sp.mitentzünden, übortr.mitentflammen.

(7tJV>exxXd7CTü> poet. mitwegstehlen.

auv-CXxXT|9Cd^(a) sp. der Volksversammlung mit-

beiwohnen.

auv-cxxo(ll^4i) i. mithinauBtr&gen, mitbestatten,

m'd nvi. 2 . poet. mitertragen, ausbalten, ri.

ouv-cxx6irt(i) aushauen, abbauen helfen, flLllen

helfen, xi.

9t)V>txxpfvci) .sp. mit- od. zugleich aussondem.

OUV-exxpoOci) sp. mit- od. zugleich ausstoßen, übertr.

mit bestürzt machen.

9tiV-exXcY<i> Bp. zugleich auslcsen, med. für sich aus-

wühlcn, tf. Dav.

auvcxXcXTÖg 8 NT roitauserw'ühlt.

ObvexXuo) sp. mit- od. zugleich abschwächen, xL

OUV-CX^axc<*> poet. mit draußen kämpfen.

ovv«EX)iOxXev<i> poet. mitheraushebeln od. mit-

herausbreebon.

ouv-exvi^XOI^at med. sp. mitherausschwimmen.

auv-cx7cc|i7r(i> zugleich mitheraussendon, mitge-

leiten, Tivd.

obv-exnepdu) mit Jem. (pexd rtvo^) zugleich hcraus-

goheii.

(TUV-exTCCvii) zugleich nustrinken.

auv-EKTt^Tttio i. mit- od. zugleich herausfallen

(cig. von den StimmUlfelchonb »ard T(ui>rd al yvcj/tai

ovvL^imjtTov etimmten überein, od. mit in/, dar-

nach, ol noA^oi owi NmnTttv ^i-inawn/.va Koivovreg

die Stimmen der meisten entschieden sich für, Uxd-

r<p nQtöxoi Alexanders Los liel

mit d«!m ersten heraus Jlcr\ iro bes. a. mit durch-

fallen (Orainen). b. mit verfallen, mit vergehen, ud
mit elw. c. mit- od. zuglcirh horvoistüi’zen od.

vertrieben werden. 2. sich mit jem. (nW> fort-

reißen laasen. mit- od. zugleich hervorgeheu
aus etw.

OUV- od. ^UV-EXnXd(t>, ion. (7t>v-EXfcX(ü(i>, mitaus-
Bcgeln, Ttvl u. ^lexd xtvog mit jem.

(TUV«CXitXy]p6(i> sp. zugleich ausfüUen od. erfüllen.

auv-€Xicvd(i> poet. das Leben mit jem.(nvf> aufgoben.

9UV'CXtT0vd<i> poet. sp. I. etw. vollbringen helfen,

xi. 2. üborh. helfen, nvi Jem.

9UV-CX7ropC^<i> mit behilflich sein, mit vorsebaffon,

nvl n.

(JUVCXiCOTdol, adj. verb. v. ow-eMthKo, man muß aus-

trinken.

9UV-cxnpi^99o^0lt med. ion. einem etw. rächen
helfen, nW n.

OUV-EX7n>p6(i) mitentzünden.

OUV-exatü^U retten helfen, nvd.

Ol)V-äXTa09Ci)^ att. -TT4i>y mit in Schlachtordnung
aufstellen.

<n>V-CXTEXd<i) sp. mit- od. zugleich vollenden.

(JüvtXTdov, adJ. verb. v. ovv-r^co, man muß Zu-

sammenhalten, TTVd.

<ruvEXTtx6^ 3 {tjt>v-ixcS) sp. Zusammenhalten d. i) xtUv

dAeov oweHTWt) alxia Urkraft, die das All zusammen-
hält.

9\»^XtCv<i> (sp. avv-EKXtyvdo) mit- od. zugleich be-

zahlen.

9t>v-exTpaxuvo(xac pase. sp. reißend werden (v.

Floß).

(JUV>€XTpE<p<i> mitaufziohen, nvd nvi jem. mit einem,

übertr. (v. der Flamme) mitanschüron.

ouv-exxpix^ zusammen einen Ausfall machen.
2- gleichen Lauf halten, übertr. gleichkomroon, xtyi

JTCQi XL

(TUV-CXfdpo) S. act. a. sich bei einem Leichenzuge

beteiligen, einen Gefallenen mit aus der Bcblaoht
tragen, b. mltausdrüoken od. -darstellen. 2. pass.

sp. mitfortgerisson worden, xtvi von etw.

91>V> od. ^l>v-cX(XUVü> I. tr. 1 , susammentrelben,
zusammonbringon, dddvra^ zusammenbeißen, feind-

lich zusammenbringen, deobg in xivog, n^Qi

nvög. 2. suaammendrängen, einengen, pass, rlg

n sich veiengeo zu; übertr. N7' drängen, ermahnen.

//. intr. im Streit zuj^ammentreflen.

F. (8. dAovvw), ep.:pr. in/, otn’e^.avr^ftev, aor. owc^
Aaaaa auch in tm.

cruv-cXlYX*'^ ®P* mitüberführen.

9\)V-eXev u. ä. 8. Otfv-nuuxj.

90V- od. ^UV-tXE06cp6cd befreien helfen, nvd
rtvos, dnd xtvog Jem. von etw.

90VeXxU9T^0V, adj. verb. v. öuv-e.ÄKV6) (es

man muß zusammenziehen.

90V-dXx<i> 1 . zusammenziehen, xi M n etw'. über

etw. 2. mitfortecbleppen, TO’d.

OUV-eplßdXXu) 1. mithinein werfen, /lOjifAoi»^ ver-

schieben. 2. zugleich einen Einfall machen, mit-

angreifen, «bs. u. tig n. Dav.

^uvE^ßoXi^, ijg, poet. i. das ISusammenwcrfeu,

jTi>i'/n‘ijaic)v A (A^. U8 7. La. ^n'r/tfidXoig). 2. das Zu-
sammoncinfallen, K>ltntjg gleichmäßiger Huderschlag.

90v-cjiitf{jx)7Tp7)|il poet. sp. mitverbrennwi.

9UV-Eji7cfTtTu) sp. t. mithinoinfallen, ig n; Übertr.

mit' od. zugleich überfallen, nvt. 2> miteinfallen,

eich sutrageu.
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ouv i(inopo^— ouv€icaipü> 713 at>vcicaiTcdo(iac— auvcTctpfxLwupi

Suv-i(iTtopO$i ou» 6
,
1) SchitTsgeiiosse, Reisegefährte

(-tin>, nvö^ XX. nvi,

OUV-cv8{8<i>(Xt sp. mit- od. ganz nacbgeben cd.

weichen, nvi.

ouv-cv9ouotdfa> 9p. in starmische Begeiatenmg aus-

brechen, TTvf mit jem., im6 nvog vor etw.

9UV<-t^dY<d mit* od. zugleich hersusfQbren, tl el$

q>^S ans Licht bringen.

ouv- od. ^uv-e^atpdu mitherausnehmao. a. ser*

stören helfen, nvi n jem. etw. b. vertreiben,

nvö^ u. in Txyog aus etw.

auv-t^aCp<a> sp. i. tr. miterheben, zu Khren bringen,

übertr. mitanregen, rf. S. inhr. mit jem. (nW) aus*

ziehen.

auv-C^axoXouBdM sp. mit ausgehen, mit nachgetra-

gen worden, mit daraus folgen.

(JUV-t^axouo) poet mit* od. zngleich hören, rf rtvt.

9UV-C^aXc{9(i> sp. mitauslöschen od. -tilgen, t1

m>v- od. ^uv-c$a|iapTdv<i> mltfehlen od. mitirren,

rcW mit Jem.

(fuv- od. intr. med. zugleich

autstehen, sich miterheben; iiisbee. i. aufbrechen,

äfta Ttvl. 3. sich mitempören, empört, entrüstet

sein, nQdg n.

F./uf. awe^avaOTi)cofit(U^ aor. owf^viOTTjy.

<ruv-^e^axoiTdu) sp. mit- od. zugleich täuschen,

ovv- od. u. ovv- od. $t>v-s^dpxo{iat

med. mitherausgehen, mitausrüoken, mit zu Felde

ziehen, abs. u. rtvl, /lerd nvo; mit jem.

<n>v-e^cXauvw poet. mit- od. zugleich vertreiben,

rmk.

ouv*e^epcuvdo(iat med. mitausforscben, mitauf-

spüran.

<TUV*c^dpxopat B.

auv-e^exd^fi) l. net mituntersuchen. 2. pasf.

mit dazugerechnet werden, es halten, riW u. /irrd

Ttvo^ mit jem., ini rtvos bei etw.

auv-c^etip{(JX(i> mit ausfindig machen.

Ol>v-c^{(TCa^at med. sp. jem. (rivO beitreton.

<ruv-e^lXVC\Mi) sp. aufsparen helfen. nW jem.

9UV>c^O^Ol6opat/7a««. sp. sich völlig gloichmachcTi,

gleichen, rwi.

<Tbv-e^Oppd(i> 1. tr. zugleich od. mitermunteru.

abs. u. riMÖ, xij u. zw. fro<>s, n zu etw. 2. inir. zu-

gleich mitaufbrechen. a. mitaufschieden (Pflan-

zen), nvl. b. Übertr. losfahren, losbrechon.

<TUVC0pTa9Tl^g
,

oö, 6 (öw^eoQTäSo) Hitfeiernder,

Festgenosse.

at>v-eoxil6g, oO, 6 (vgl. ow-ox*)) ep. V'ereinigung,

Verbindung.

OUV- od. ^UV'Cltdyü) I. act. S. mit dagegenfahren,

iffi nro. 2 . mit zu etw. antreiben od. bewegen.
//. med. mit sich führen.

(TOV-aicaY<üv{(^Opiat dep. sp. ein Nachspiel dos Wett-

katnpfoB h.^ltcn.

ottVoeTrasiSu) poot. mitlesingon.

OUV* od. ^i>v-e7ca(vcu> mitbilligon, eusiimmen, go-

noliniigcii, Ti, /»/*., rr>'d mit- od. zugleich loben.

(Tbv-exatvof 2 ion. sp. gutheidoud, beisitimmend,

nbs. u. nyi.

auv-exatpw t. miterheben, rivi, pass, übertr. sieb

mit jom. (n»'// erheben. 2 . mit zu etw. antreiben,

»V-

Obv- od. ^t)V-KicaCTido{iat d. m. mit- od. zugleich

beschuldigen, nvä nvog od. pt.

9t>v-€tCflUü>pdop(XC pass. sp. zugleich darübersebwe-

ben.

9UV- od. ^UV-C7taxoXou6dtt mit- od. zugleich nach-

folgen.

^uv-cica(iUvw mithelfen, xi in etw.

(J\)V- od. $uy*cicav{9ta}iat med. intr. eloh mltauf*

lehnen od. empören, tjv( o. äua nvL
F, aor. ox/vtJsaviCTrp'.

9UV-C7ravop06(i> mit wieder in Ordnung bringen, it

9\>v«gtrdirro(tai ion. s. o^n'-r^xbrro/iai.

9UV>C7CfitS0V B. avV’e<pOQ6iii.

^UV'dTtCllit zugleich angreifen, nvf perd xivos jem.

im Verein mit jem.

a\>v-CfCtl(JTctTCT<i> sp. mithineinstünen, miteindrin-

gon, eJs

(JUV-CTt«Xa^pt>Vb) ion. miteiieiohtem, nvf n jom. in

etw. beistehon.

(Jt)V-<7ceiCopiai ion. = ovy^ep^nopai.

cn>v-glCtpc(S<«> sp. 1. fr. mitstütaen, übertr.

rf rm etw. auf etw. richten. 2. intr. sich dagegen-

stemmen.

9bV> od. (uv-CTCCUXOjiat med. l. zugleich geloben,

mit folg. in/.fut. 2. zugleich zu den Cröttem flehen.

(TbV-KinjX^^*) 8p. mitschroien, mitsingon.

(TVV-Cittßoi{va> sp. zugleich ersteigen, etw.

ODWCTttßouXcCKi) mitnachstellen, abs. u. nvi.

(n>v>C7tCYpA^Cbg, 6 Mitunterzeichner Or.

OVV-citt${8(i)|X( sp. zugleich hingeben, davrdr sich

widmen, nW.

8DV-*C1Cc6cid^(i> sp. den Göttern zusohrciben, xL

<n>v-cici6l>pdu> mit- od. zugleich verlangen,

nw etw. mit jem. Dav.

OUVCiC(6l>(iV}Tt^;, oO, 6 Mitbewerber.

^UV-cicixoiXiopou med. sp. jein. zugleich mit jem.

(nrd nvO anrufeo.

9t>v*KXtxCl^jxat med. poet. mlt&ngreifan.

ouV'CXtxXttb) sp. mitbrechen, Uhertf. mitrühron, xl.

V,/ut. axnfcntuXdöo.

I

9t>v-CYtexoopdu> sp. ausschmUcken helfen.

<n>v-$7ttXOUpd(i> mitabhelfen, nvL

auv-6lTtXOU<p t^<i> sp. miterleichtem, übertr. mitauf-

I

helfen.

<Tl)V-CTttxpa3a{vü> mitschütteln, heftig bewegen, xi

at>v-C7tlXpfvü> mit-, zugleich beurteilen, xtvd.

(n>v-exiXpU7rto> sp. verbergen od. verstecken helfen.

(Tl)V-£7tlXÜp6a> sp. mit- od. zugleich bestätigen, xi

rtxi etw. mit jom.

OUV- od. ^UV-cixiXa}lßdvte) n. med. mitanfassen,

mit Hand anlegen. a. nvf jem. beistehen, u. zw.

rrW mit etw., rtvl rtyog bei jem. zu etw. beitragen.

b. Tird^ Jom. anfeuern, ermontern.

j

9UV->CfCl|iapTup6ü> sp. NT mit Zeugnis ablegen.

I
9UV- od. ^uv-cxtpcXdoptat d. p. mit od. zugleich

1 Borge tragen, abs. 6 aw€7zuteXt}Gij,nevos Gehilfe, od.

I

nvd^ für etw., mit folg, öxtcjg-

' (TUvc7U(IcXy)T1^;, oO, 6 Mitbe.sorger.

j

9UV-emtcXeu) mit gegen den Feind segeln,

j

auv-tTCippCTCii) sp. sich mit wohin {rtrC) neigen.

(JUV^CTTippaivvCpi sp. Kraft verleiben, stärken, stXt]-

xtvä jem. bcistohen.
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ouv€7rwx^7CTO|Jiat~ m>vcpYT]xix6^ 714 auvepYia— auveuv]piep^b>

9VV-€9rt9X^YCTopae med. u. oxiv-cictaxoTt4<a> (die»

mir pr. u. impf.) gemeinscliaftlich untersuchen od.

betrachten, nvi od. /<crd nvo^ mit jem., ri od. folg.

Uelativsatx.

9UV-en«nrao> i. act. mit wohin ziehen, rtyd elg fi.

2. mfd. mit «ich ziehen, a. mitfortreißei», ins Ver-

derben ziehen, nvdnri. 6. jem. füi'sich gewinnen,

aha., nQ<ts n.

9t)V-einaiC6U$b) beschleunigen helfen, prägnant;

rd^ äftä^ag das Fortbringen der Wagen.
ouv-67tuj7t6jievos 8. (n>v-cfffe3xofi<u.

OUV-C7Tt9Xa(iai d.p. mitwissen, um etw. wissen, if.

9X)V-ä7rt(TTaTd<a> die Aufsicht mithabon.

(Jt>v«e7ClOTcXX<i) sp. mit od. zugleich auftragen, be-

fehlen, W.

<TUV-e7ttaTdv<i) sp. mit darüber seufzen,

ffuv- od. ^UWCTTtOTpaTCVO) mit gegen jem. («vO

zu Felde ziehen.

OUV-KictOTpd^O) i. mitherumdrehen, übertr. nt'd

jem. mit aufmerksam machen. 2. mfd, sich be-

wegen, verkehren, tiW in etw.

(J\)V«e7T((Tj^\>Ci> sp. mit dabei helfen, Beistand leisten,

nW.
auv»cntTa^UVü> sp. mitbescbleunigen od. mitan-

treiben, m^.
CJbV-ftttTcXd« sp. mit vollenden helfen, tL

OUV- od. ^UV-c1cit{6t]|XC mitauflegen; med. t. mit-

angrolfen, rtvi jem., perä rtvog mit jem., nvi perd

rtvog. 2 . sich mit an etw. machen, mitunter-

nehmen,

(TbV-CTUTlpdb) sp. mitbestrafen.

auv-S7ClTpf ßü> zugleich od. mit zugrunde richten, rC

abv-cTt^xpoito^, ov, ö sp. Mitvonnund.

abv-eict^dpci) sp. mitbeiU'gen, Avo,na.

ouv->ent^6cYT^l^^^ ^P* zugleich zu-

nifen.

cn>v>C7Cl<}/c{>8opat med. sp. dabei od. noch dazu

lügen.

auv> od. rned. mitfolgen, mitzieheu, I

airh anscblicQen, milit. Fachausdruck: sich un-
|

mittelbar anhängen, abs. u. irrt, perä nyog; im bes.
^

i. sich überzeugen lassen. 2 . sich richten

nach. 5 . im Geiste verfolgen, begreifen.

Ot)V-«ll6pLvCjii zugleich od. mitschwören, Wod. tnf.

ouv-eitoTpUVü) (in fm.) poet. mitantreibeu.

auv-cnpldpir^v aor. zu ovy-ejt'ivpoi.

ouv-epavt^tü 1 . beisteuern, med. ihr sich beisteu-

ern lassen. 2 . zusammenbringen, ovy/^gayio/t^og

ö/Aug zusammengewürfelt.

ObV-tpaoTiQg, oif, d Mitliebhaber, Nebenbuhler.

OUV-spdo) poet. sp. miiltoboo, rnu mit jcin.

Obv- od. ^bV-CpYd^OftOil J. d. m. mitwirken, mit-

tidig sein, ftoög n zu etw,, nri n jem. in etw. bei-

stehen. 2 . pt. pf. pom. verfertigt, behauen. l)av.

ObVfpydTrj5 ,
on, u poet. u. ouvspyaTig, 160^', if

\
00t. Mitarbeitcr(in), Helfer, n>’c jem., rivd^ in etw.

Obvepyeu) Mitarbeiter sein, niitbelfen,

nbs. u. nW, Tivi n, T«*i ^roö^ u, clg n.

F. auyni. cvvtjny-. Dav.

ouvipYrjiia, aro^. rdsp. Mitwirkung, Beihilfe.

oi>V6pyr|Ttxo5 3 sp. zur Hilfe geneigt.

Obvcpyfa, ag, i) (ow-tQyög) sp. gemeinschaftliche

Tätigkeit, Mitarbeit, Hilfe.

(TVvepyo^Xdßog, ov, 6 (Xapfidvo) sp. Mitarbeiter.

OUV-epyog 2 (ovV’egyog, igydSofuu) mitwirkend, mit-

befördemd, behilflich, rtoög u. ef^ n zu etw.; tubst.

6, i) Qebilfa(in}, nvög jmds. u. bei etw., rtvi für jem.

truv-dpveo att. ES <svv~ei^yu.

^\>v«dpO(i) poet. mittun, mitwirken. •

Vt/ut.

(TUV^pci$(ü (auch in fm.) op poet. sp. i. act. su-

sammenstammen
,
zusammendrUckan

,
schließen,

ri uvi etw. mit etw. 2. intr. a. sich stützen,

n. b. feindlich Zusammenstößen.

auV'dplBog, ov, ö, b poet. Mitarbeiter(in), Oehilfe(in).

a\>vepxxtx6g 8 {ow-iQyo) poet. geschickt verbin-

dend («c. die Beweise).

auvep^tg, ecjg, b ohne ;^d;i6>i', v. aw-egya)

eheliche V’erbindung.

ObV- od. ^UV-dp)^OplflUmc(/. mit jem.(Ti>'/) gehen, Zu-

sammengehen, ausammenkomman, sichzusammen-
Hchließen, abs. od. elg raördv, nagd, &g nva, oiHuöf,

öf nw>i', fli’yöAoü^ Vereinigungen stiften, nW sich

mit jem. besprechen; im bea. i. sich mit einem

Weibe verbinden, abs. od. uri. 2. zusainmen-

geraten, feindlich Zusammenstößen, abs., nW, elg

ßtdx>iv, aber nroareiav zu einem Feldzug Zusammen-

kommen. zeitlich zusainmontreffen. 4 *

Geldern) Zusammenkommen, oingehon.

OUV- od. S. öi»K-a;^ö£i>o.

OUV-€ptttd(ü sp. zugleich fragen, nvd ti, Ovyii(xonp

/wvog durch Fragen erschlossen.

OUV-C^ 8. oi'v-iij/u.

OUV-eo6l(i> rait^sen, nW mit jem.

OUV- od. ^uveotg, fw«,', ion. tog, /; (ovv-it)ßu) i. das

ZusammentreftVn, Vereinigung, noxafabv Zusam-

menfluß. 2 . übertr. a. Fassungskraft, Einsicht,

Vorstand, abs. u. n»'d5‘ jmds. od. von etw., nvQi

nrog^ clg^ ni'Ql u in od. in bezug auf etw. b. poot.

Bewußtsein, Gewissen.

ouveoxdov, adj. verb. v. oe»'-£ivai, man muß Zu-

sammensein, verkehren, nW mit Jotu.

OUV-coTldoiAClt pass. Zusammen schmausen od.

loben, nW mit jem.

OUV- od. 5uv-eoxiO§ 2 (fon'o) mit am Horde sitzend;

I subst. 6 Herd-, Haus- od. Tiscbgeno.sse, Zex’g Be-

j

Schützer des Herdes (OUVBOXirj, ly ion. gemeinsamer

I

Schmaus, Gaslmahl La.).

I

ouveoxcü, oO^, b (di’V'Ch'ai) ion. das Zusammensein.

I

ouv-dxaipo9 ,
ou, ö ion. mit dem bes. poot. /cm.

I

ouvexaipf^, (60^ Freund(in), Genosso(iu).

I

OUV- od. ^uvexös 3 (avvdtiftt) 1 . veretändig. nvds

^

u. H in etw,, subst. rö avverdv Einsicht, Klugheit,

[

TtQog T« in etw. 2 . veretändlich. — adv. -Xu>§

a. klug. b. verständlich.

ouv-euSatpioveu> mit glücklich .sein, die Freude

teilen, abs., rtvi mit jem.

ouv-eu8oxd(i> {eig. mit dazu ev ö>>Kti sagen) sp NT
mitbilltgen, heistimmen, nvi od. if>/.

ouv-eu8ü) ion. poet mit- od zusammen schlafen, nW
I

jeiu. beiwohnen, ö ^<vcvb(ov die Zeit, wäb»
' rcud welchei* jein. schlUlt.

1
ouv-eur^^cpccü (v. cv-ifiuQog, bf**V^'i sp. zusammen

I

einen vergnügten Tag haben.
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ouvcuvct^o^ai auvc(|;u> 715 auvT] ßda>—

9

Uv9co(^

ot>v- od. 5'>''-6'>vd?ojiat pass. poet. sp. il auv-
|

cuvdojxac ion.EiiHanimon licken,xusammon schlafen, ^

abs. od. rm' mit jem.

F. aor. ^tyet'v^aOiiv u. ötfvewt,&iiv.

<n>v-tuviTTj5, ov, 6 poet. mit fern. ffuvfUvdTt^,

poet. u. ^vv-€\ivo( 2 [eiryi)) poet. Bettgenoü, Gatte.

Gattin.

auVoCUTcdo^ii) 8p. in gleicher Weise V’orteil haben,

nW durch etw.

OliV-tUTCOpifa) mitaushelfen, Qborb. helfen, aba. od.

TiW, A< nWnw>^jem.mitetw., ri etw. darbieten.

OUV-SUTt>^d(i) poet. mit glücklich sein.

(TUV*C\>9pa(vopiat pa.««. mit fröhlich sein, rtWmitjem.

(JOV'CV^opai fi. m. t. mit* od. zugleich geloben,

mit in/, /ut. 2. mitbeten, abs. od. rtvi mit jem.,

doch auch: fUr jem-, tt rn^t jera. etw. w'Onschen.

<jl)V-£Uü>^4o}iatpaa4. ap.mitschmausen, nv/ mitjem.

ODv-ifdTCTopat poet. sp., ion. atiweirdiTrtopai,

med. mitangreifen od. 'anfaflaen, roo fgyov.

av>v*cfcSpeiKa) (i^rdgog, ffiga) sp. oig. als €>pc&QOs

(s. d.) warten, auf etw. (nW) pa.ssen.

^X)V-C(pdXx<i> mit an sich ziehen, mitfortreißen.

aw- od. ^UV-C9i7TO{ia( med. zugleich od. mit*

folgen, milit ('acbausdruck: sich anh&iigen, eich

anscblie&en, abs. u. rtW.

T]ßog, ou, ö sp. Jugendgenosse.

§t>v-c^{(rca}xat med. intr. t. mit Uber etw. gestellt

sein, ol SwefpeCTütns Mitaufüeher. 3. A'7‘ mit-

aui'stehen, sich miterheben, ward nvo^ gegen jem.

aovd^Sta, a$, ^ i. Zusammenhang. Beharrlichkeit.

. 8p. unmittelbare Folge, Korü ovyt'-xctav erhaltend,

stetig. Von
auv- od. (ov»’-c;fCj) f. vom llaum: au-

aammentuiiigend, ununterbrochen, fortlaufend, oh<t)*

/iura; subst. rö dvvex^S Zusammenhang; im bes.

a. anstoßend, angrenzend, benachbart, nW. b. übertr.

im Zusammenhang stehend, n»'f mit etw. 3. von

der Zeit: anhaltend, nachhaltig, beständig, roig

on*’r;^cordroi5* ffbeadat sich der bleibendsten, immer
wiederkehrenden Genüsse freuen, rtörog. 3*
PerHonen; ausdauernd, beständig. — adv. OUVC^Cg^

. ununterbrochen, unablässig.

auv-e^6(i> poet. mithas.*.en.

0\>v- od. -A- (*" i« Busammen*
halten, uiufa.'^sen, tü öui'f^ov was alles zusammen-
hält. Hauptsache; im bes. a. Truppen beisammen-

behalten, unter den Waffen halten, mvj/ n rc/;j;oü»,*

b. in Freundschaft od. im Bündnis Zu-

sammenhalten. C. in Ordnung halten, HÖOßtov.

3. festhalten. a. gefangen halten, b. In Schranken !

halten. c. in die Enge treiben, drängen, NT um* I

drängen, aufhalten. d. *V7’ antreiben. //. intr.

sich vereinigen, sich zusummenbiegon, zusammen*
sinken, ^ni n.

B. ptxss. zusammeiigeb.'ilten werden. J. au*

aatnmenhängon. sich fest aneinander halten, perü
|

m'o^'. 3. ergrifl'en sein, gequält werden, leiden
i

an, be.schäftigt sein mit. öytinaot, bitpg.

F. (.s. cp.: impf, ovve^ov, pf. oi*rd;ft.>»;a.

auv-(^cd(i) (^v'<do/iai) poet. sich mit Jem. belustigen,

ziisaiiiMion scherzen.

ouv-e(|^u) sp. zusninmenkorhen, xi rit't etw. mit etw.

OUV-l] ßdü> poelsp.die Jugend mit jem. (rrW) verleben.

avv-T]ßog, ov, 6 {(iß^) poet. Jugendgenosse.

OUV- od. ^UvrjYOpiu) iovv‘t^yoQOg) jepi. beistlmmen,
nW, jem. Fürsprecher, Verteidiger sein, tcW u. bn^Q
Ttvog Dav.

ai»VTjy6pTJJia, aro^, rd sp. u. a\>vl)YOp{a, a^, V
{Ow-ipHioog) sp. Verteidigung, Verteidigungsrede.

at>V7jT0pix6^ 8 poet. zum Verteidigen gehörig od.

geschickt; snbst. rö auyfjyogtHdv Anwaltslohn. Von
OUV- od. ^yv-i^yopo^ 2 {üyoQewj) poet. sp. l. mit-

sprechend; subsi. ö Wortführer, Verteidiger, An-
walt. 3. übereinstimmend mit (nvf).

ai>V-Y}8daT€ ion. pfffp/. v. oi'V-oiön.

auv- od. ^UV-Tj8o(X 2U d. p. I. sich mitfreuen,

Glück wünschen, abs. od. ni'^ mit jem. u. Über etw’.

(auch nvi), mit folg. Gtl 3. poet NT sich

herzlich freuen; mit Negation ss beklagen.

OUVt^Bsia, o^, i) i. das Zusammenleben, Umgang,
V^erkebr, mit jem. nvd^ od. /terd nvog. ngbg rr>'0,

auch; fleischlicher Verkehr. 3. Gewohnheit, tivd^

V'ertrautheit mit etw., gewohntes I>eben. Von

auv- od. §t)V-l^0Yj5 ,
^ytjifeg i^dog) /.susammen-

gewohnt, gut bekannt, subst. ö Freund, Vertiauter,

riW, nvö^. 3. gewohnt. a. von Personen, an

otw. Ttvl. b. von Sachen, gewöhnlich, rö avvt}0eg

das Gewöhnliche, rd frühere

Gewohnheit, Ox'ytpdrg (AirO'rjw mit in/. — adv.

OUVi^6b)g a. vertraulich, awf'iötjg

b. in gewohnter Weise,

ouv-l^xoog 2 (vgl. (dK-tjHoa) mithörend, nvei^.

^UV-l^Xü> Zusammenkommen, -gokomincn sein, etgir.

OUV-T)XtXtU»TT]C, ov, 6 sp. NT 1 , ,,

0DV-J)X.5, >_4, A, 4 poet 1
Altersgenoeee.

OUV-T] (XCpCUCi) 1. den ganzen Tag mit jem. (nW) zu-

summeiisein. 3. täglich mit Jem. verkehren.

auvT] pioauvT} ,
fjg, i} (,cwt)fujy v. owdipti) gew.pl.

ep. Vertrag.

auv-i^opo^ 2 ep. SS 0t»V'do^^.

OUV-T]7C£pof(eVMi) poet. mit- od. zugleich täuschen,

betrügen.

^UVT]peT£(i> fgerx/g) poet. zusammen
rudern; übertr. Freund sein, helfen, rtyi.

auv-7jpC(p'i^g 2 ion. poet. sp. dicht bedeckt,

nW mit etw.

OUV-TjTTGtOliai pass, mit jem. besiegt werden od.

unterliegen, nrxi rtfog.

OU-T))^£ta> sp. i. mittOnen, mitschreien. 3. wider-

hallen.

OUvOax^ü) poet. zusammen* od. dabeieitzen. Von
ouv-öäxo^ 2 (d<lKo^) poet. (da)beisitzend, Beisitzer,

Zip'i dgovuy neben Zeus auf dem Thron.

OUV^dXlKO poet. sp. initerwärnien, schmeioheln,

nvd TU’i jem. durch etw.

auv- od. 5'»'-6d7CTW mltbegraben,ni'd, nW mit jem.

auv-9edopiai med. mitbetrachten, iiiitbesehen, ri.

auvBeäxi^g, ov, b Mitbeschauer.
Ha'-

^UV-GeXu) poet. sp. initwollen, xi.

auvSestat, Cty, al iavy-xdhpu) cp. V'ertrag.

auv-0eat?, rag, fj {ow-ridiptt) J. Zusammen-
setzung, Zusiimnicnstellung; insbes. a. Zu^am-

mcn.''telluiig der Üurbstabou, Silben, Wörter, HeJe-

gUeder, Komposition, b. OvrOefUg xgayiiuMug Bau,
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01>v6ctIo(

—

Ol)V0UT1J? 716 auv6i^~ouvvaCo)

nQayftäxw Gruppierung. S. poet. ÜhereinVunft,

Vertrag.

owSexcof 8^ adj. verh. v. ew-xtOfun, xusammenza-

aotzon.

ouvOcTrj^i ou, 6 {ow'xidrjm) der zn9amxneneet«t,

Stilist. Dav.

<mv6cTtx6^ 8 zum Zusammenstellen od. Ordnen

geschickt, n»*d^ von etw.

ouv- od. ^uvOcTO^ (awxidt)^) I. Buaammenge-
setzt, abs., rrvo^. 3 . libertr. a. mamiigfach,

^vfifiös- b. erdiohtet, erlogen. C. verabredet,

A( vorabredeterma£eD.

(ruv>6dce zusammenlaufen, Obertr. glQekllob ab*

laufen, gelingen.

9UV-6tcep4(i> poet sp. l. mitbetrachtan. genau be*

sehen, erkennen. 3. Mitgesandter zu einem Feste

sein, nvL

(Jt>v>0iQY<d poet mitwetzen, anreizon, nW durch etw.

OUV01QXT], x}$, ^ \a\n>-Tidt)fu) 1. Zusammensetzung,

üvopidxuy. 3. Übereinkunft, Vei^leich, Vertrag,

^tXiaSi yd/t(JVf neQi xivog Ober etw., xtgös nva mit

jero., Kord rd^ ^vy^ijKag, Ai <3vid)^HTjg dem Vertrage

gemAß, rrapd rd^; otrKdi^a^ dem Vertrage zuwider,

owdrjxag fcouloifat eiogehen, schließen, abs. od. mit

folg, inf-1 eivai rüg owffiptag o^rog lauteten

so, oAi tlvat hf Tuig atnditfliatg stehe nicht in den

Vertrügen.

OUV0i](loC|aro^,rd(ow*ri'dr//M) i. Zusammensetzung;

inabes. Fügung, ^'ft<poQdg. 3. das Verabredete,
'

Verabredung, Trotffodai mit folg. in/, die Verab-
j

(JbV-0\)tt mit jera (nW) opfern.

<TUV»t8eTv 8. Oi»v>-o^cj.

ouv-cepEU^i iog, 6 sp. Mitpriester.

auv«tcpoitO[i(o Opfer mitbesorgen, rtvl mit Jem.
9UV^tZ<i) 8. <tw~it}iu.

auv-t^dv(i) sp. sich setzen. i. sich senken, ein*

falltiD, etg n. 3. sich nledarsehlagen, nachlassen

(Wind). Dsv.
(TUv{^r)9(g, €ogt if sp. Zuaammenziehung, Binsturz.

(JUV-f^(i) i. Sitzung halten. 3. zusammensinken,
eig TaÖTÖv.

9UV» od. I. act. f. zuaammensohioken,
bes. feindlich anoinanderbringen, igtbi

3. B. Tamehmen, hören, abs. u. ri, rtvö^ Jem. u.

etw., z. B. ßovXiov. b. verstehen, einsolien, ri.

II. med. i. sich vereinbaren, dfupi ydfu^. 3. =s
act. vernehmen.

F, (s. pr. 2
»ff.

auch awittg, 3 »g. owiet^ 3 pl.

ÜT öwioOö», impf, auch owietv\ ep.: impf. 3 pl.

aor. awitpia. med. 3 sg. oih'cro; Nbff.

9Uv-t^e> u. 9Uv-{o) NT.
OUV-lxCTew sp mitbitten, aba. u. nW mit jem.

9uv-tjiev ep. SS öüK ifVo* V. axfv^eyu.

9UV«f7ncocp)^0^, ov, ö Ion. Mitoberst der Reiter, xwi

mit jem.

(TUV^iincei^, 6 Kamerad bei der Reiterei.

9bV-iO|xev a. ffvv^oiöa, o\)V-i9av a. (Jvv~a/u.

(XUV-t9Tdv(ü u. (Tt)V-t9Td(i> ap. A'7'ssdem folgenden.

<TUV- od. ^uv-faxijjxi A. tr. I. act. u. pas».

t. suaammonstellen. B. vereinigen, in einem Bund

redung treffen; iusbea. Loaung, Feldgoscbrel, out**

ütiua itagayyi/iJiFJv ausgeben (der Feldherr dem
rechten Fiflgelmann), na^ryyitdv u.

weitergeben (dem linken Nebenmann), ytoQrQZfxai,

ndQeiot sie geht entlang (vom recliten zum linken

Flflgel), TxaQt'Qxcrat aie geht zurQck (vom

linken zum rechten FiOgel). Dav
ovv0r)(iaTia?og 3 poet verabredet, bestellt.

QUV0i)pdTi^?, oO, ö {-ütjüda)
I

Jagdgenosae,

Ot)v0r]p£UT1^?, oO, ö (-ÖtjeoKu)) Jagdgelahrte, n»'l

9UV-07]pof, ow, 6 (ö#}4»o) I
jmda.jwd^beietw.,

nach jem.

9UV>0T]pdu) u. poet mcd.f m>v»0Tjptuo) u. poet. med.

mitjagen, auf der Jagd begleiten, abs. n. nvl mit

jem., übertr. packen, ergreifen, if.
!

ouv»0iaod>Tr)^, ov, ö poet. (gelahrte beim Iflaaog,
\

roö AriQrlv Mit'^chwAtzer.

§l)V-0Xd<«> ap.iY7*zus.Tmmenschlagen,£erschmett€ni,
|

xL
I

F./ut S^^vOkaoo. I

(TUV-0X{ßü) zusammendrQcken.
I

9UV- od. ^uv-0vf|OXta poet. sp. mitsterben, reid. äna
i

nW mit jem.
|

9l>v-0oivoiT<i)py OQOg, Ö poet Mitachmausender. '

OUV>0pdv6fa) (•rßa<f-vo^<, *0(jAvog Ertu;hüt-

terung, W. rgeo beben) poet. zerbrechen, zoi-

scliinottcrn.

auv-0pkv>te> zevbi'ocbcn, zerschlagen.

<n>v«6ptajißex>(ü sp. inittriumjdiieren. d/rd nvo^.

Ouv-0povo52 (»^«d»-«^) sp.mithen sehend, nW mitjein.

OUV-6pU7CTa) A'7’ zei brechen, tibortr. erweichen.

auv0ÜTTi^5, ov, ö sp. Witopferndor, Mitprioster. Von

bringen, xivd nQÖg nvo. b. AvrataXov /^ovr<p einen

Gegner sich gegendberatellon. 3. bei jem. ein*

stellen, xtvl idöv, uirvtjyovg zur Verfügung stellen;

bekannt machen, vorstellen, empfehlen, aweardüij

KvQf^ X, iaitravg nvt. 3 . A'/'(aus dem Zuaam*
mcMgesteliten) beweisen, darlegen, ti.

II. med. für eich etw. suaammenstellen, ini

eMHag xQiyavov auf einer Geraden ein Dreieck er-

richten; übertr. ^vAr/veinsetzen, <!vd(?cmov schaffen,

nöXtpov anfangen, bestehen.

B. intr. {med. mit acr. 2 u. pf. act.) i. Zusam-

menkommen. bestehen au.s, fx nvov. 3. zusam-

mentreten, xtQÖg nt’a; im bes. a. sich zus.ammen-

rottei), <LUr)Aoi5 . b. von Sachen: sich entapinnen,

ausbrechen, ovHeoradro^ noXitimo da zusammen-
getreten ist, begonnen hat //, nW. C. zusammen-
bleiben, rd örQdrexpa stehendas ICeer,

übertr. owr.srtpuüg xtvi fest in etw., selbsUindig.

d. stehen bleiben, atandhaUen, Xöfpov\ zeitlich:

roüro ovveon/Kce dieser Kampf währte Iler, C. zu

kAmpfen haben mit etw.: nov<^, nW mit jem. in Kon-
flikt geraten.

F, (9 . Fori/m), pf. pt. ep, ö»n'roro<oj, ioo. ^eoretög;

Nbir. ouv-ioxavü) u. ouv>(axdü>.

auv-tOTtT), tfg, i/ ion. as m>r-r(jrirj.

ai)V> od. ^bvtaT(i)py oQog, 6, ^ (evv-oida) mitwissend,

abs. od. xl: subsL ö, ff Mitwissei-^in), Zeugevin).

9uv-l9)(va(vu) poet. ganz trocken machen, übertr.

vermindern.

abv-t(i^vp{(^ü> mitätürken, vorstilrken.

auv-io)(^u) B tuty-tyo}.

ouv-tu> *V7'=
9bV-vato> poet zusnininenwohnen, abs

,
tzvf mitjem.
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auwaxtAf—oüvoSo; 7l7 9uvo8{ipo|xat—oüvoXo;

auvvaxTÖ; 3 sp. vollgestopft. Von
OUV'VdocTü) ion. xu&aromendrückfiD, -drängeu, tL

F« oor. pt. OifKvti^o^.

OUV-vauäYCii) sp. zugleich ScbifTbrnch erleiden.

a\>v-vaußdT7]{, ou, ö poet. MitpoHsagier.

OUV* od. ^\iV-votU(xax^u oine Seeschlacht mit-

inachen, nW mit jem.

<n>V-vau<TToX^ü> poet. mit Jem. (nvO susaqimen

fahren, Schiffsgeuosso jmcU. sein.

ot>v-vavTTj5, OM, ö Schiffsgenosse.

9t>v-vfid^<t> poet. ap. mit jem. (nW) jung sein.

auv*vc{^<i> sp. i. zuler^teUen. 2 . med. zusanunen

weiden.

ouv^vcvctttai 8. aw-vio.

ovvveuot^i i’coj', sp. das Sichzusammenneigen,

Konvergieren. Von
^UV*vci^ poet sp. i. tr. zusammenneigen, zu*

sammenzieben, 6^of>g. 2 . inlr. a. aioh ausam-
menuoigen, sich zusammenziehen, nW lu elg od.

Ini n. b. übertr. übereinatimmen, zuattmmeii,

nnög Tt

^uv-ve^tXo( 2 (veycX^) \ in Wolken gehüllt,

auv-vcfi^^ 2 poet. sp. |
trübe.

auvvc^CiO poet umwölken, Übertr. Öfi-

ftara eine finstere Miene machen.

CTtjv- od. ^bv*vd(i>, ioD. euaammenh&ufon,
zusammenschichteii, ri ti, in' äXArjXotg aufein-

ander.

F« p/- pass, avwiyrjiiatf 3 pl. ion. ouvKev^auii.

(njv>vdü> sp. 1 zusammen schwimmen,
9tJV-vi^)^o(iat med. poet. / nW mit Jom.

avV"Vlxda> mit od. gcmeiuscbafUich siegen, nW u.

/ifrd nvo^ mit jem.

0\)V- od. ^UV-vod(^ u. med. mit dem V^orstande er-

fassen. i. erwägen, xi, pL u. öri. 2 . verstehen,

^uvvota, ag, 1j, iou. -vof»J t. das Nach-

denken, Überlegung. 2 . poet Sorge.

Otivvoixi^, f)g, f) {aw-vipa) s. Zusammenordnung.

2 . das Zusammenweiden.
auv^vopit^ca) derselben Meinung sein, nW wie Jem.

Obv>vo(lo6cTd<i> mit Gesetzgeber sein.

ObVVOllOf 2 {cw’Vipci) zusammen weidend, aich

zugpsellend, Torbuttdeu, Xlöogi subst. 6, ij ÜcQüsse(in},

bea. Oatta, Gattin.

auwvoüdü) poet sp. dieselbe Krankheit od. Loideii-

schait haben, nW wie Jem.

(TUV-VOUg 2, zsgz. aus -voo^, naohdenkend, ng*'>g

#avr^. ernsthalt, sorgenvoll : subsl. v6 avyyovy ei ust-

baftes Wesen.

0UV*VUlX90x6(i0g (yvpiprj u. wipiu) poet die Braut

roitscbmQckend.

Obv>o5cub) sp. HT mit- od. zusammen reisen.

ObVO${a, o^, 1/ (Gvv-obog) sp. NT gemeinsame Reise,

Reisegesellschaft

<n>vo8o(7topC(i> sp. zusammen reisen. Von
<Jt*V- od. Ol», 6 {b66g u.

Reisegefährte.

ouv- od. ^bv«o$og, ov, ^ S. Zusammenkunft (mit

u. ohne e/5 ra4>rdv), Vereinigung, imbes.

a.Verhandlung, ouModoKiVtaAei t»' abbrechen, b. Fest*

Versammlung. c. geschlechtlicher Verkehr, Bei-

schlaf. d. Zu.'iiiramuitrottung, Zusammutitreffen,

Handgemengu, Gefecht. 2 . dos Zusammenkom-

men, Zusamineustofien, Zusammenfliebon,

Geldeinkünfte, deXr/vifg ngog ijJUoy.

<Yt>v-o$UpoiJUX( d. m. znit(Le)klagen.

<ruv-ol8a| p/. defeet. mit Prä&ensbed., mit- od. zu-

gleich wissen, abs. od. nvi mit Jem., xi um etw.

wissen, & a(n>otba atlr<p was ich von ihm weifi, ^vr<p
sich bewuflt sein, ouvriddnr^ ^anrol^ ilyvotavj od.

pt., mit folg, el (ob); pt. a. 6 auvetSu^ nw Mit-

wisser, Mitverschworener. b. tö 9UveiS6f das

Mitwissen, BewuGtsoin.

F. (s. o76a), /ti/. ovvefoonoi, selten ovv£iöt]öcj', ion.:

I pl. Owoibapev, pl^pf. 3 sg. ax’v^iSce, 2 pl. atn'n-

6iare.

OUV-otX(l6w sp. in nahe Verbindung bringen, an-

passen, xi xivt, vertraut machen mit (nW), ^aur<p n
sich etw. aneignen.

9X)V» od. ^UV<-otxd<i> 1. ausammen wohnen, a. bei

Jem. (nvf) eich niederlassen. b. beiwohnen, hei-

raten, nW. C. mit etw. verbunden od. behaftet

sein, tiöovcdg. 2 . tr. zusammen mit Jem. bewoh-
nen, nW n; pass, bewohnt, bebaut, bevölkert sein.

Dav.

9UVo{x7lliCly aro£, rö ioD. das Zusammenwobnen,
konkr. Mitbewohner. und

^UVoCxijOt^i €(j>g, i} das Zusammenwobnen, Verkehr,

bes. eheliches Zusammenleben.
ObVOtxnTi^p, tinog, 6 poet. 1 (ouv-oiK^o) Mitbewob-

Obvotxi^KOp, OQog, 6 poehj ner.

^UVOtxfa, a^, f) (avy-otMOg) 1 . Hausgenossenschaft

2 . Mietshaus.

^uvotxta, 0»', rd (öw»'-otKO^) Vereinigungsfest zur

Feier der von Thesous bewirkten Vereinigung in

eine Stadt.

Ot)V- od. ^UV-Otx£^ta> I. a. zum Zu.sammenwob-

nen bringen, zusammen ansiedeln, ;id»'ra^ ig nö-

Aiv, pass, politisch vereinigt werden, pocQü/y äö-

A£cjv. b. mit Einwohnern versehen, gründen, auch :

an der Gründung teilnebmen od. neu gründen, ndX4 y.

2. zum cbeHchen Zusammenleben vereinen, nvd nvt

Jom. ein Mädchen zur Frau geben, überh. verbinden,

vereinigen, nvd nvt. Dav.

^uvotxtotgy ecig, ^Vereinigung in eine Stadt und

9UVOtXt9)Jt6g, oO,Ö8p. f. Kolonie. 2.ümgang,Ehe.

9l>votXt(TXl^Py (ovv-0(K/^&>)poet. (Mitlgründer.

^bV-otXo5opid(i) NT mit- od. zugleich (erjbauen, zu-

sammenfügen, iv uvQi<^.

auv- od. ^bv-otxo^y ov, ö, ^ 1. zusammen woh-
nend, Hausgenosse, nvf u. Jmds. 2 . übertr.

eng verbunden, zugeselit, x(vi, iv nvi.

<n>v-oiXOt>p69 2 poet. mit od. zugleich das lluus

hütend, Geselbchafler,

9UV«0tXX{^(i> bemitleiden, rird.

9UV-oCo(iai ä.p. derselben Meinung sein,

auv-ofooiiat s. avp-xpiQu.

auv->oXto6atVü) sp. mit- od. zusammen gleiten od.

fallen. fJg xi.

at>v-6XX0^t buk. poet mit od. zugleich zugrunde

richten, med. mit p/.aet. mit amkommen, nv/mitjem.

auv-oXoXu^U) zusammen ein Geschrei erheben, auf-

krcischon.

^uv-oXo{ 2 u. 8 ganz u. zusammen. — a^i». x6 <ruvo*

Xov u. OUVoXu)^ im ganzen, durchaus, überhaupt
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auvo ouvoua la 718 ouvouatd^u)~ ouvcdaau)

ouvH>^ai^<a>v2poet.blatAverwuudt; tubsl.öBnxtlor,

ij Schwerter.

auv-o^aXuv(i> sp. gans eben machen, ti ^

OUV-o{10ipXC(i>poet. sp.mittbIgoD, zur Seite stehen, rrv/.

OUV-opifjXt^, (K05, 6, ij, dor -SX(^, von gleicher

Jugend, (leHlhrto.
j

auv»o^lXiü> iV7' sich mit jem. (riW) unterlialten. i

ouv- od. ^UV-6{lvG|it XX. sp. med. i. mitschwören.

ÖQKOv. 2. sich verschwören, sich durch einen

Schwur verbinden, abs., rtW mit Jem., ti nyi einem

etw. zuschwören od. sich gegen Jom. zu etw'. ver-

binden, rrm jem. gegenüber, gegen jem. nvt 1

u. Fjti ro'o, mit in/.

aUV^{iOtOlta9d4i> sp. = öi>v-OfX0Jtaöetti.

ouv- od. ^UV-opLoXoydü) u. mrd. i. Obereinstirament

boistimmen, zugeben. versprechen, sbs. u. rtW n
2. vereinbaren, rt, rtvi n mit jem. etw.

OUV-OjloXoY^a, a^, ij überoinkunib.

auv-opi07ra8d(i) (v. 6ftO'nadr)$, naifeh’) dieselben

Emphndungen haben mit etw. (rtvt).

auv-0(10pdto> {öft-oaog, ÖQOg) NT angrenzen, rtW an

etw.

auv-O^UV(i> sp. niitscbärfen, miUtpiteen. I

aUV-'ORdSö^ 2, ion. zugleich folgend, bo'
'

gleitend, abs. u. nW.

auv-07cXo^ 2 (önAo)'} poct. mit unter den WuHTen, I

Waffen gefiihrto.

OUVO'iTTtXÄ^ 3 i*ow-6nrrfs) Übersebvnd, Bcharfslchtig.
|

auv-'ORTOf 2 sp. üborsicbtlicb, sichtbar. Von

OUV- od. ^uv-‘0pd<*> i. zugleich od. zusammen sehen,

'

Überblicken, n u.To*d. 2. genau sehen, erkennen,

n', öri, pt. im nom.: oi'vidfiv i<^X**ti^

obfta es war zu erkennen dnö .X.

F. itnp/. ovvF.u*^v, fut. owuipoftai., avr. owF.lbov,

inf. oin'idfl»', med. aor.pt. CvFCib<iftevos.

OUV*opY{1^0{iat pass, mit erzürnt sein, xivi mit jem.

OUVOpdu) {oi*V'0^s) sp. angrenzen, rxvi an etw.

auv-op66<A> sp. initaufrichteu, zugleich iördem, ri nt'(

etw. mit etW'.

OUV*op6po{ 2 [fmÖQuv) poet. früh zugleich mit etw.

(TlW).

auv»opfv<o ep. l» act. zugleich od. gana bewegen,

^'ftöv. 2. med. sich zugleich bewegen, gegen-
‘

einander Vordringen.

OÜv-opXO{ 2 durch einen Eid verbunden.
I

OUV-6ppeVO^ 8. ÖVF-6(/FVfKU. *

auv-op(Jl{^Cd zugleich vor Anker Ic^en, vaf)^.

auvH^pvupat med. poet. zusammen aufbrechen.

F. aor. tiwti^öuTjv, pt. synkop. owop/iri'o^.

ouwopog 2 poet. sp., ion. ^uv-oupog 1 . zu-

sammeugrenzeiid, angrunzend, nvl. 2. Ubertr. poet.

verwandt. Ähnlich, neö^*.

OUV^opo^öii) sp. niilbeduckcn, beschatten, n'.

OUV^^op^fiopiOU d. m. sp. zusammen tanzen, ttri.

auv- od. ^uvoua^a, o^, 1}, ion. -ii] (oiV-fj/n) das

Zusammensein, rmgaitg. Verkehr. .

jinds-, Tin)^' nva jmds. mit jem.; im bes.

1. Verkelir zwischen Lehrer u»id Schüler, i) fioo$

2cjK^Hir»/ ovroi'Om, auch: Gesprüeh. Unterrclung.

2 . üoÄchlochtÄVorkcdir. 3 .
geHeUli'or Verkehr, lie-

K(*llsehaft, /r o/j’<p om'oi'rt/rt. iJ.av.
1

OUVOUatd^üi 8p. susainmenlcben, einer Frau bei-

wohnen. Dav.
OUVOUataOT^g, oi>, ö Gesellschafter, Schüler, nvö^.

Dav.
auvouataartx6^ 3 poet. zum Umgang geschickt.

auv-o^pu6o}iat d. m. poet. sp. die Augenbrauen zu-

sammenziehen, die Stirne runzeln.

auv^cxppug 2 poet. mit zusammengewachsenen
Augenbrauen, KÖ^a.

abv- od. 1} (vgl. aweoxfiög, ow~i)(o)

1. ep. das Zusammantreffen, Vereinigung: iv ^n«-

oxO^xv oöoO, Zusammenhang, Halt. 2. iVFEnge
Angst.

Ot>v«Oj^{xdi^W sp. Zusammenhalten, zusammeubiuden,
ri Ttvt etw. durch etw.

OVVO^Og 2 {ovy-Fx<^) poet. zusammenhängend, zu-

sammon.Htiinmend, riW mit etw.

ai>VOXü>xd){ B.

auv-o4'l$i ecjg, if Cbersicht, Betrachtung, Erwägung,
TlVÖg.

I^UvraY(XOt,aro(;,rö(0ut^.rdoou)ZuBammenordiiung,

Uaarbann, Kontingent, nard ^i'ra^vm in geschlos-

senen Gliedern, nc«^rriv t6 ctg toirg fWQiovg avrraypa

das zur Aufbringung eines Gosammtheercs von
10.000 Mann zu stellende Kontingent Dav.

OüVtaypAT'dp^yjg, ou, 6 sp. Anführer einer Ileer-

schar.

auv-tOlXottRupdia poet das Unglück mitteilen, r/,

,M«:rd m’Og mit jem.

abv-Tdjivw ion. s. aw-upvox.

OV>v-xavüu> poet. zusammensiehen, iv finax^i kurz

ziisam inon fassen.

aOv-od. ^VVXCt^tf
,
€<u^, i) (öw-rdoooj) 1. Zusammen-

stellung, Aufstellung, (An)ordniiug, Verhältnis,

Organisation, or^nomKi}, gramm.: Juxtaposition.

2. konkr. a. Heerbann, Kontingent, Schlachtord-

nung, 'ifAAi^vcKi} ein aus allen hellenischen Bundes-

stauten zusammengesetztes Heer, öiu'ra^i»' nou'iaOat

da.*i Heer aufhtellen. b. politischer Verein, Klub.

C.Bteuor der athenischen Bundesgenossen. (f.Sold,

Jahrgeld. e. Wortfügung, ix «ard oüi-ra^iv lö}*og

der zusammenpt’fügte Satz.

Obv- od. 5t>v-xapdaato) (auch in im.)^ att -XX<i>

i. zugleich od. gänzlich verwirren, in Unordnung
bringen: Istnovg, trüben: hq^vv^v. 2. übertr. ver-

stören, in Schrecken setzen, beunruhigen, zerrütten,

Tivd^', n/v ’A’A/.ddo, prägnant: nöXrßov durch Ver-

wirren erregen.

auvxaatg, rexg., f{ (ow-mVo) Anspannung, Anstren-

««ng-

obv- od. ^vv-xetaau), att. -xxw /. aet. xx.pass. su-

sammonordnon, in Ordnung bringen, einrichten;

tixv öAftv K00/(ov, beiordnen, zuweisan; vuyi/ ovv-

rrray/i^)/0<ü/(ari, zurückbringen auf, Wef^n; iinbes.

i. ordnen, a. ln Schlachtordnung etellen,rdor^-

rrr/m, übertr. oi’VTirraj’^fi'O^* GrQixrtfytjg besonnen,

b. in ein politi^K:hcs Ganzes einordnen, clg rö

Tre/#a unter die Bürger, rlg rovg \dx<uovg. 2. ab-

fassen, verfertigen, anstiften: ein Buch, narij-

yti[iiny. 3. anordnen, bestimmen, ri od- 1«/., vom
Arzt: verordnen.

II. med. l.sich vereinigen, sich ordnen, A< uvt.yv^

ftrxä ni'o^' airh aufjmds. 8eite steUcii; ^e»^rray//i‘»*o»,'
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geordnet, in gut<^^ Ordnung. 2. die Selnigen ord*

nen, owra^ä^icvos fTroQcvcro mit schlagfertigem

Heer X S' - anordnen, bostimmen,

oi'yc^rdrroi/ro i^t)Koyra vai^$ seUteii das aur

Bildung einer GesaiutÜotte von 00 Schiffen nötige

Kontingent fest X; abfassen: feetsetaen.

Übereinkommen; Jid»'rci, nW u. JtQÜ$ m’a mit in/.

cn>ytaxdov, adj. verb. V. ovy-TttyOf man mu6 sich

anstrengun.

OV»v-xa(po^ 2 (rd9>o^) im selben Grabe li^end, mit>

begraben.

<Jl>v-xaxt>V(ü ion. 1. tr. mitbeschleunigen, ri. 2. intr-

sich beeilen, eilen.

(Tt>v- od.^UV-XCtV(i> s.tr. a.anspannen, ansiehen.

rd v£i\>a, anstrengen, ^relve oaerÖM paß auf, ovv-

rexoftrvu yyütftg mit Aufmerksamkeit 2. auf etw.

hinrichten od. beziehen, ri et$ ri, ^ni u, ^urüt' JtcQi n.

2- intr. sich anspannen, sich anstrongen; bos.

a. eilen, laufen, 6^ö/n^i cf^ n, F.t§ rut'rd. b. stärker

od. heiliger a'erden, rö kaxöi'. c. auf etw. hlnsieten

od.absehen, hinau-slaufen auf, elg u.Ani n.

(TtiV- od ^uv-xetx^^<*> bofostigen od bauen helfen,

abs. u. ri.

^uv-X6Xpiflllpo^<Xl d. m. aus mehreren Zeichen

schließen, berechnen, abs., mit Kebonsatz.

OUv>xexvo7Cot£(ü mit jem (riw) Kinder erzeugen.

(TUV-X€Xv6(ü poet. miterzeugen, ri.

Ol>v>xcxxa£vo(lflU d. m. (auch in hn.) mit* od. zugleich

zimmern, ti, Obertr. mitersinnen, /u}rty.

<TUV>xtXd9ü) intr. poet. mit dazugebören, mit dabei*

sein.

tJMyrziXttaf a$, ij {ow^reXris) i. a. das Zusammen-
besahlen. gemeinschaitliche Beisteuer, b. occ€u. in

Athen; Steuergenossenschaft, Unterabteilung einer

tfvufiooia, üborh. Geineinschalt, Verein. 2. Voll-

endung, Knde, Xafiliärttv <Jx*yTcXaay.

dVv-xeXcu) I. tr. S. mit- od. gänzlich vollenden,

völligausführon, Wrif’t etw. mitjem.; insbes. a.^VcU*

kämpfe od. Spiele gemeinschaftlicb feiern, b. AT
verbrauchen, veizehren. 2. gemeinschaftliche Ab-

gaben entrichten, zusammensteuorn, n; insbes.

a. zu etw. beitragen, /ojbey nQog rd b. ge

hören zu, clg uva^. auch: tributpfliehtig, unter-

tänig sein, 't)Q)pfi4evöv, nW.
II. intr. mit od. zugleich wohin kommen, fI^ rt.

Obv-xtXi^q 2 t. mitsteuernd, zur selben

Steuerkltuise gehörig, übertr. mitbüßend, ;rdA(^.

2. steuerpflichtig, unterworfen,

ouv- od. ^uv-xeixv«, Ion. avv-xdjxvw i. zer-

Bobneiden, trennen. 2. Bu;sainmon)sohneidon.

beschneiden, verkürzen, rd^ TtQi'iQO.S

IXadQftv
;
übertr. a. beschränken, n/<d^. b. (sc. öAdv

den kürzesten Weg einschlagen, inö nvo^ //r/ ri.

b. owTE/tvo {sc. röv Xöyov) uro es kurz zu sagen,

doch auch mit um mich kurz zu fassen.

C. eiuholen, rii’d. d. abs. roO
;i50<>»'Ou öwvtti/u'ovro^’

da die Zeit drängt Her.

<TUVX(p^Ovdu> (Qrr-rf^o;iO)v, sp. jmds. (rirf)

Grenznaclibar sein.

^UVXäXaypivun;, adr. v. pt. p/. j>uss. v. ^w-rdoocj.

wohlgL't/i ilnet.

^bvxexatxdvo)^, tulv. V. pl. pf. pass. v.

ange.'^trcngt, eifrig.

at>v-xsxpatvte> ion. poet. u. 9t)v>xtxpd(o zugleiob

durchbohren, dr’ Citav ovKr^r^ive ßvöov merke
wohl, vahs pvjpvg diUr/>lo4^ dringen mit ihren Enden
zueinander durch Hcr\ pt. pf. pass. owxeTQTjfieyos

nW mit etw. durch ein Bohrloch verbunden.

F. aor. avy/rotjOa] pass. pf. inf. fivyxeTQtfidoi^ P^HPf'
pass. owerirQiiTO.

OUV-Xt^vd^ü) sp. unter einer Decke mit Jem. (nv/)

Hpielon, ri kOnSÜich anlegen.

0\»v-X6^vo^ 2 {rixytf) poet. dieselbe Kunst ausübend

;

subst, ö Kunstgenosse.

(JUV-X1^X<i> I. tr. t. zeraohmelzen, schwinden
machen, td i)na^, röv ^joyov rtvi die Zelt hiubringen

mit etw. 2. zusammenschrodUdn, vereinigen,

T» fO'i etw. durch etw., etg t6 a»>rö.

//. r'fifr. (pf. 2 u. pass.) t. hinschmelsen, sicli

auHösen. 2 . verschmelzen, nW mit jem. Dav.

dUVXY^^tg, sp. I. Auilö.sung. 2 . V'er-

schiuelzung, Verbindung.

(TUV^XT^p^o) f. iVr (mit) bewachen, mitbewahren,

im Gedächtnis behalten, rf. 2 . sp. beobachten,

zielen.

ouv- od. ^uv>x{9y)p.l I. aci. u. pass. i. zusam-
menstellen, zusammensetzen, Zusammenlegen, roöra

(«c. rd önXa) fy r<^ int bes. a. vereinigen,

verbinden, ri fn nvog. b. kurz zusamuionfassen,

änavra eig fv, iv fioax^l X6y<i>. c. verfertigen,

schaffen, bauen, r^o^oea^. d. ordnen, verfassou,

anstiften, noitjrnyy 6 awödg rade der listige An-

stifter S. 2 . Zusammenhalten, vergleichen, er-

wägen, schließen.

//. med. i. sich vereinen, verbinden, a. einen

Vertrag, ein Bündnis schließen, teils abs., teils W,

mit jem. nvf u. /tred nyog, ri rtyt u. nva etw.

mit Jem. verabreden od. abschließen, mit in/, sich

verabreden, sich verpflichten, vereiubaren, in/, /ut,

acc. e. in/.f ctg mit pl. /«f., <'^s mit Nebensatz.

b. srßog nya wetten mit jem. C. XT jem. boitreten,

beistimmen. 2. für sich vorolnon. a. zusam-

moiibringen, rooaün/v dürOifni'. b. dvp<^, ^rai'y

vernehmen, auf etw. achten, abs. u. ri.

F, (8. Wö»t«4', ep.: aor. mrd. .V sg. avtiJcro, imp. 2 sg.

ovybeo; ion. <ior. mcd. öi»vFi9;;kd/n7»».

OUV-XT}ld(i» mitehron.

(n>v->xtvdo9(i> sp. mit-od. zugleich schütteln, erregen.

9bV-XEXpd(i> 8. avv-rsTQaiyoi.

(TUV-XlXpteOXU) mit- od. mehrfach verwunden.

9UV-xXf]votC poet. miterdulden.

9V)VXop{o(, a^, ^ Kürze, knappe Fassung, Von
ouv- od. ^UVXO{XOg 2 {avv-rfftvo) zu«ainmengo-

schnitten, beschnitten, abgekürzt, kurz, bbög, t) ctV-

TO^ro^ («c. öAd^>, rd ovvmna ri)g 6<Viö Abkürzungen

des Weges, Richtwege. $tt>Öog. von Menschen: sich

kurz fassend. — adv. oxjvxoptog, sup. awrapürarn

u. cvvtofioirdrog a. in kurzer Zeit. b. kurz,

ohne Umschweife.

Obvxovia, a.Ci i] iövyrovog) Spannung, Anspannung.

ObVXOVO-X\)8l(7xC adv. iu streng lydisoher Tonart.

9UV- od. ^uvxovoq 2 {mnF~TF.iv<Ä>) i. angespannt,

angentrengt, Agd/nj/to, xd cvvrttyov Spannung, ntrni

ri knapp, genau. 2. zusammentönend, üt)erein-

8tiii\mend, rtvi. — adv. ObVXOVuJg u. avyruxHiy, avy-

Tuva straff, eifrig.
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OliV^TpQiY^^^^ ®P'i niOra diese Tragödiu mitspiölen. ! <JUv*vift)Xpfvo|XÄt pnst. sp. NT mitheucheln, xivi

a\>v-Tpan€^o(, ov, 6 (Tß<br€^o) Tischgenosse. 1
j®***-

(TUV-xpcCf, -Tß(o drei zunAminen, jo drei. <JUV-l>7COJl€{yvUpt sp.mit d&runtennischoQ.

(JUV-xpC(p(i> i. act. mitom&hren, zusammen auf- I
<n>v«u1COT{6c|Xflt( med, 6p. i. mit an die Hand

ziehen, nvd, u. zw. nW u. /i6rd tivo^ mit jeni
[

geben, xi rtvi. 2. mit voraussotzen, xi.

2. pasn. a. mit- od. zusammen crnftlirt werden cd.
^

(lUV-tmoupydü) sp. NT mitarbeiton, beliUflich sein,

aufwachseu, nW mit jem. b. zusammenwachsen
j

xtvi.

mit, eng verbunden sein, xivL C. sich bilden, ent- auv-t>^{v(a> susammenweben, zusammonsetzen, d
stoben. n»^^; übertr. ansetteln, listig anstiften, W. Hav.

0\)V- od. ^t)V-xpi)^U) t. zugleich od. mitlaufen. (Tbvu^avat^, f.c»s, ij das Zusammenweben.

2. susammenlaufen. a. feindlich: gegeneinander- <7t>v«t>^{<rrv]pt sp. mitunteruebmen od. zugleich

stürmen, xtvly ini uva. b. sich vereinigen, zusam-
|

untomohmen, xiyt etw. mit jem.

menfließen, sich zusammenziehen, viq>ea', übertr. I ouv(p5ta, as, ^ (ot'»'-<pdd^) das Znsamraensingen,

hberelnstimmen, et$ xu(>xö al yv(^i<u öw’^f^aftov I Kinsttmmen in den Gesang.

liefen auf eins hinaus //er, xolg xfpxalg sich einigen poet. NT mit in Oeburtswehen liegen,

Uber die "Wahl von Richtern, zuirciTen, ftQog u, Ohertr. poet sich mitbetrüben Ober etw. (rrvO.

3. einlaufcn, einschrumpfen, sich krümmen. Ot>v- od. 5uv-ü)56s 3 zusammen singend, über-

9UV-tptaiv6<i> (r(^cuva) poet mit dem Dreizack er- cinsUmmend, nW mit jem. od. etw.

schUttem, zerstören, ni. (JUV*Hi>6d((> Zusammenstößen, zusammendr&ngen, nvd

<n>v- od. ^uv-xpf ßü> i. zusammen- od. aneinander- u. xi, eig u. ngög n.

reiben, xt 2. zerreiben, zerschlagen, serschmet- ouv- od. ^UVü>|ioo{a, ag, ^ (ow-d/iw/u) i. Ver-

tem, xi, Tivd, u. zw. xi an etw., z. B. öwxexQimiivog schwörung, Komplott, nvö^ zu etw., M xtvi, gegen

Tt)v Hagf^av NT xt. xiv6g'. xf^g KCpaAf/g', übertr. jem. aard n»*ri<^ u. nva, aber nva mit jem.

a. ni'd mißhaudolu, zerschlagen, b. xi vernichten, 2> Eidgenossenschaft, Klub.

vereiteln.
|
abv- od. ^l>va)|l6xT]^, ou, 6 {ow-öfiyv/u) Mitvor-

OVV-xptT]papX^<<) Jem. (tivO zusammen ein
j

achworener, oww/idroi, «vd^ Jmds., inl nri

Kriegs.schifT ausrQsten. I gegen jem.

(n>v-xpiTJpapj^Og, Ow, 6 Mittrierarch.
1 ^UViijioxoVi ov, rd (ovv-öfiwfu) das Beechworcnoi,

<njvxpijxpa, aro^, rd {ew-xgifioi) sp. NT das Zer-
!

Bündnis.

brechen. Untergang. I (Tt>v-<i)V^01iat m^d. susammenkaufen, aufkaufen,

<mvxpo<f (C(,oi:,//sp. i.gemeinschafÜicheErziehuug. I xi\ in Sold nehmen, n^d.

2. Verkehr, Vertrautheit. Von F, impf, awe.oyovinjv, pf. ovv^wij^at auch in pa.s».

<yuv- od. ^bvtpo^o^ 2 (avy-xgiqxj) 1. mit jem, (nv/) 1 Bed., aor. <n)v-C77ptct{JlT)V.

sugleioh ernährt od. erzogen; iubst ö Milcbbruder, 01>V-<*>VUJJ105 2 (drOiCia) poet. sp. gleichnamig.

Jugendgenosse. 2. übertr. a. vertraut, xtvL ' mit jem.

b. von Sachen: üblich, gewöhnlich, xtvi, xtvög. Ol>Vli>piaOT1^5, oü, ö {^ewogtäSofuu, awogig) sp.

OUV-xpOXäC<*> ap- zusammcnlaufen, n, ngög m-a. I der auf einem zweispännigen Wagen Ährt

ffUV- od. §uv-TUYX<ivü> i . usammentroffen, auf
' Sbvwpfi;«) poet- »P- »usammenspannen, ver-

jero. stoßen, abs. u. nW, tivd^, d ai*vrv/tin' der erste binden, mrd. die Hand reichen,

beste. 2 . BUtreffen, sich zutragen, sich ereignen,
.

S'^VWptXdtiOpat med poet. zweispännig fahren. Von

zustoßen, nvi; impers. Orvrvyxäyet mit folg. inf. es ®l>v- od ^UVmpfg, i^St ^ (''gh ovMogo^) att.

trügt sich zu, TtQÖg rd awrvyxdi'ot'Ta nach den Um- Zweigespann, Paar, rdKi'6JV. 2- poet. Fessel,

ständen. I

ftodolv.

ai)V-xt>Jlßü>puyd<d (n’.«/?-wpvj^^, dgvTTw) «p. mit od. <XUVti)Ot^, tag, ij {ovy-uöiu) das Zusammenstößen,

zusammen ein Grab graben. Zusaminendrftngen.

atiV-xt>pavvoxxovdw (tx'iJavvo-KTdvo^, nrrdva»! sp. (JbV- od. ^bv-m^cX^ü) mit beistehen, nützen, aba. u.

mit od. zugleich den Tyrannen töten.
‘ «^d, nvi. tdg xi zu etw., pass, mit Nutzen haben.

auv-Tf>p6<i> {xvQÖg) poet Busammenkäsen, d. h. zu- 0t>vwyaS6v adv. (ow-djpu} ep. zusammenhängend,

sammenrtihren. einem fort.

<jt>v- od. 5t>vxu^{a, ion. -fl] (öv»'-ri»;'j;d»'o) das Zu- SbxaXrjxXtO^» ov, ö Einw. dos att. Demos 2var<i-

sammontreffen, Zufall, abs. sard cvyxipu^ ztifällig, Aiixxug.

od. mit ^pcunxi'/ Lioheshandel, auch rivöy; im SupCLXOUaoUi <&v, al, ion. £t>p1^X0t>9Qlt, Syrakus,

he^. a. Glück, owxvxio Unfall.
j

Hauptstadt von Sizilien. ^ Einw. n. adj. Eupax^
Ot>v-t>6X^ü) sp. zusammen schwatzen.

|

OlOf, sp. Eupaxouoco^, ion. £l>p7]x6otO( 8; f/

auv-upL^^o) sp. mit jem. (nxfi besingen. ! 2'i’paxo(Wa Gebiet von Syrakus.

obv-uxoiXO\Ki) sp. mit- od. zugleich gehorchen. Eüpyt^, 6 PI. in Skythien, Nchenfl. des Tauais.

obv-b7tax6VKi) »p. mit Konsul sein. aup8T]Vo</r. (ovg<j)poet.fortreißend, in langem Zuge.

at>v-uxaxoq, ov, A sp. MitkonsuL Eupta, a^, ion. -£y] 1. asiatische I^andschafl

ouv-tiitr^^exeu) mitdienen, helfen, nW. südöstlich v. Kilikicn, wozu öfter noch benachbarte

Ol>v-t»7rooctxvüjll sp. mit- od. zugleich anJouten. Striche gerechnet wurden, 2*i'o/a 1^ llaXataxlyr)

Ot>v-uxo5uojiai III' d. sp. sich einer S.-u-he (t/) mit* Palästina. X i} funi^ rtjy noxafuJjv Mesopotamien;

utilerziohou. Einw. EÜpot, c>y. oi, /rm. Lopa, ag, EuptOl,
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b>v,oj=sÄ8syrior,2Vj4^ira;T;rad<iKa4aKappadokier; '

adj. 8, yodfififixa] adv. aupt9tC in syrischer

Sprache. 2. bei H eine fabelhatle Insel.

OupiYfifllt poet. sp.l (Ov^rro) das Pfeifen,

<r0ptYp6^, oP, ö
I
Auspfeifen, Trompeten

der Elefanten.

oOpCY^i lyyos“, ^ (Rdhro, vgL lit. kiäura» durch-

löchert). i . Hirtenflöte. 2. Speorbekälter. 3-
büchso. 4. Blutader. Dav.

aOpII^o), atl vOpCxTO), dor. aCpCoSo), pfeifen.

I. auf der Syrinx blasen od. etw. (W) vortrage».

2> xischen, zischeln. 3' auspfeifen, abs. u. r(vd.

F. ftiL aor.

9Cp{^(i> sp. wie ein Syrer reden od. denken.

<rupCT]»Y*^C 2 {W. yey, yiyvofi<u) ion, aus Syrien

gebürtig, syrisch.

oOplXTCK^, 6 dor. si ovQiOrt)S‘

aCpca(i6(j oO, ö ovQiyftös) sp. da» Sausen.

a0pt9^9, 00, d iovQi^ci) 8p, Pfeifer.

oOp(XT(a) S.

9up{xaia, a^i ^1 ion. oup^xafv) «n>e^ö^) Purgier-

rettich, öl desselben. Dav.

auppiat^<i) ion. sp. ein Pnrgiemüttel brauchen.

9\>pplöf, oO, 6 (ovpo) das Ziehen. t. dos Fort-

xiehen, Andrang, Sturm. 2. das Sieb«

winden der Sclüange.

ZvpOfi ö 8.

Supo-9o{vi^, tkog, ö sp. 83^1-ophoiniker, frm. 2V-

£)o^o(V«30<( u. ‘tpiMvixiaaa.

<n>ppa^t{, €0$^ ^ iao‘iiitdaacj>) sp. ZusammenstoE,

Anprall.

OU-ppd7rC(i> zusammutmähen, zusaromeuflicken, W.

^u^pctoau), att.-XTü), zusammonstoOen, zusammen-
prallen, abs. u. nW mit Jcm.

(Tt>> od. ^U^pd(i) z^sammenfUoilea, zusammon-
strömen, sich sammeln, sich anscblieCeo, a1>H. u.

ix TivoSt **»'<*•

cn>- od. 5t>^pi^Y'‘'^l*-* «usanimenbrochen,
zusammen.HchlHgi-n, KaKOfo« oui'r^>»r/Kro4 ist geknickt,

Eusammengebrochen II. 2. intr. a. act. noraftol

evc>Qfjyyf^ ^ vereinigen sich tosend Ifer. b. pass.

feindlich xusammengoraton, rivi mit jem., sich er-

heben, losbrechen, nö/.tpos.

F. pass. OVQijt/yyi'/iat^ /ut. 0vQi*ayijaoimi. aor.

Qayiiv, pf. öui'f/jwyo.

at>«ppi^6opiai pass. ((.h£do>) sp. mit od. zugleich

Wurzel bekommen.
(TVppOYj, h sp. ZusammenfluB.

aii- od. ^u-ppou^ 2, z«gx. aus ow-^K>Oi', sp. i. zu-

samiuonstibmend, nokXax^rv. 2, xusaiuinen*

lißiigend, T<W mit etw.

ZvpTt^, Ion. -10^, f/ (zu oiWeo, ss Strudel) Syrte
(grofio u. kleine), Busen an der Kordküste Afrikas,

ovpcpa^, axo^', d
I

(ov£K<^) poet Abfall, Kehricht;

Obpfcxd^, oO, ö j
übertr. gemeines Volk, Pöbel.

(TUptpCTUfSy); 2 (cfÄo^l pöbelhaft

oupoi) sp. AT schleppen, schleifen, wegreißen, ri a.

Tivd, öcd rijs

F*. fut. 0dpd>.

9O9, Cv6s, d, (vgl. lat sus. Sau) Schwein, San, Eber.

<T\>-<JXC$0tvvOpit mitzer.^treuon, ganz zci*strcuon.

Ot>»(rxC7td^b> sp. mitbederkon, ganz bedecken.

0«oi*n, Gri<clilar1t.Ii<i)Ui‘bet HeLulKviUttacli.

OtxnteiCT^OV, adj. wrb. V. ov-OHinrouatt man mufi

zusammen untersuchen.

(TU- od. I. act. u. pass, susammeii-

paokea, zurUsten, ri nvi, ;r^y/<araHändelan8tiflen.

JJ. med. i. das Seine xusammenpaoken, sich

marschfertig od. reisefertig, zum Au.^rücken fertig

machen, abs. ovveottevaOft^os u. ooöHevaöäpeyos

reisefertig, marschfertig, zu etw. ri od. dg n, d>g

mit pt.fut. 2. für sich xusammenbriugen, sich an-

schafiTen, für sich gewinnen, auf seine Seite bringen,

rrvö, n}v *J?/Udda, ^rdAiv ef^ ^ai’rdv; im bes.

a. etwas Schlimmes anstiften. t>. elnrlohton, rdv

dg n. Dav.

OtXTXKbaofa, o^, Zurüstung zum Marsch.

i)g^ f} sp. Zurüstung, bes. Trug, Kniff.

(Jt>-9Xkt><i>pdo|iae d. m. iOHeoHOQÖg, W. fog) sp. mit«

einrichten, xugloioh einrichben, anlegen, ri.

Ot>- od. ^U9XY]v^(ü, -6(1) (ov-Cki;vo^) i. mit jem. in

einem Zelte sein, zusammen wohnen, rivf. 2. zu-

sammen speisen. Dav.

9U9HTJv^xpta, ag, ^ (eig. fern. v. -oxi7V»/r^) poet.

2^Ugeuosain, HausgenosHin, Tischgenossin.

(JtKTXl^vfa, a^, ^ (.av-aKtjvog) das Zusammenspeisen.

9U9XY)Vlov, ov, rd spart, gemeinsames Mahl. Von
od. ^u-9xr^vog| ov, d (oxi^vdo) Zeitgenosse,

Kamerad; adj. zusammen essend.

(n>«<TXtd^(i) dicht beschatten, überschatten, ri.

oi>oxiog 2 (OMd) Bobattlg, dicht beschattet

(TU*<7X07ri<i> gomoinschaftlioh betrachten, überlegen,

ri.

9U- od. ^U>9X0xd^€t impers. es wird Nacht od. ganz

finster, OMOxord^ovro^, unvoUstäudigor gen. ad«.,

wenn es finster wird.

9U-9Xt>6pci>7Td^<i> mit mürrisch sein.

o\>-apiT]p{^<i> sp. xusammenschleifen, nW mit etw.

9U«97capdo9(i> fip. NT zu>;ammenrei£ien, zerzausen

OV9lC0l9XO^ 2 (auch ovo;raorö^) zusammenziehbar.

adj. verb. v.

9t>-(T7Td(t> zusammenxlehen, xusammenn&hen, ri.

OU'9icetp(iopiat pass, vl med. sich zusammenziehun,

von Truppen: sich dicht anelnandersoblleOen, eng-

geschlossene Kolonnen bilden.

9U-<Tixe{p<i> unter otw. (rrvO streuen.

OX>'9ncvoü) mit das Trankopfer ausgieüen.

9lH(ntCu5<i) ion. sp. sss OV'Onoudd.Cc^.

<n>«(mXaYX^^^^ Innern Teile dos

Opfertieres es^«en, peri rtvog.

OVHcnxovSo; 2 (osrovd»}} mit od. zugleich das Trank-

opfer au.<gicßond.

at>-97COl>8d^(ü sich mitbemühen, mitbotreiben, mit-

helfen, abs., negi nvogf ir\f., aec. c. »V-i ^
jem. betreiben.

9U-<J(JevKi> poet. zugletcb od. zusammen antreiben.

9b9*97]yLafvo^ai med. sp. mitunterxoiohnen, ri.

9X)9-9T) Jiov, OV, rö (0^<a) sp. NT das verabredet«

Zeichen. Kennzeichen, p/. Beweisstücke, AgeTfjg.

9l)9-9TX((i> zusammen speisen, nW mit jem. Dav.

9U09fxT29ig, E<jg, t) sp. das Zusammenspeisen.

0U99lXia, ag, 1) iaxKt-oirug) das Zusammenspeisen,

Verein von Zusammonspeisenden.

909- od. -^uaofxiov, ov, rd i. gomelnechaftUohe

Mablselt, bes. in Sparta. 2. gemeiuschafUicher

Spoise^iaiil. Von
4t>

I

I

I

1

i
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ouaatto^—^9T0vocx^

Oua<-OTTO( 2 (0ir:äo^cu) mitap«ifiend; $uhat. 6 Tisoh-

'

genoMe. I

auo*<TOxo<pavxd((» mit«ngebon od. -v«rldumden. I

retten helfen, mitbohüteiD, rrvd.

<jvo-awiIO( 2 {oCina) NT za demselben Leibe, der-

selben Gemeinde gehörig.

(n)0'9u>^povd(i) poet mit jem. (nvO yerstindig od.

mOitig sein.

(TUOrdSvjV adv. sp. = dem folgenden.

aUOraSöv aefp. {aw-iarafioi) zasammenstehend, fvö-

roöü»' /m/oi Kahkftmpfe.

OlMrraOci^ poet. ganz braten oder rösten.

Ot>- od. ^U'9TaO(d(<i> am Aafetend teilnehmen, mit

im Komplott sein, abs. u. rtvi mit jem. Dar.

auOTaaiaon^g, oO, 6 NT Mitaufrührer.

91^ od. $V9Xa9(^, e6>5*, ^ /. {avv-larritu) t. das Zu*

sammenetellen, Zusammenfügeii. a. /r^ooojjruv das

in ernste Falten Legen, Emst im Gesicht b. Kom-
position, Aufbau (eines Dramas), nQayftävuv.

C. Einrichtung, Ordnung, TOOieöö/iOw. das Vor-

stellen, Empfehlung.

//. (ouv'foro^at) 1 . dasZasammentreten. a. Ver-

einigung, Bekanntschaft b. Zusammenrottung,

Komplott C. Kampf, Handgemenge, 6 dyctv oi>-

orudiv ist am hitzigsten, d. das Siebbüden, Ent-

stehung, Verlauf. das Zusamraongotretensein.

a. Bestand, Festigkeit, rd jrQäy^ara avaTaaty iyti

die Verhältnisse konsolidieren sich, b, Beschaßen-

heit, Zustand, Wesen, Geroütsaufregung.

9t^9Ta9lC0T7}g, ov, b ion. sp. Mitaufrährer, Partei-

genosse.

9t>9TaTCx6g 8 iavfJTdvTjs) sp. NJ’ zur Empfehlung

dienend.

9U-9taup6<a NT mitkreuzigen.

9V-9TCYd^u> mitbedecken, ganz bedecken, ri rivt

etw. mit etw.

9U-9xeYv6u sp. fest verlöten.

9V- od. ^VH9TdXX(i> i. a. tasammenziehen, ein-

ziehen, rd laria reffen, rd nfj^utJunov, paa». ovaraMg
cusammengeschmiegt, med. doi/uina seine Kleider

zasaromenuohmen, iavröv sich zusammenschmiegen.

b. übertr. einschränken, beschranken, demdtigen,

t6 ^>Q<)vr}iid riKO^, nvd ig beschränken auf etw.,

milit Fachausdrack: zurückwerfen, rivd ffg ti.

.2 zusammensteihm, aufstellen, ouorcnte<'^ in Reib

und Glied. 3 . A'^ bedecken, verhüllen.

9U'9Xevd^«0 poet. N7' mitseufzen.

9b-9T69avY](popd(«) poet eich mitbekrSnzen.

9U-’9Tefpav6opiat med.sich mit jem.(riyf) bekränzen.

9b9TV}^flt| aro^, rö (oup-(0t7;/rc Bildung, Gebilde;

im bes. a. Abteilung, Gruppe, Kollegium, Kor-

poration, Aia<o«dfS'r#;sf/^öt'öT7/«ara. b. Verfassung.

C. in der Musik: Teilsystem, Akkord.

OU-9totxca> sp. NT in einer Reihe mitgehon, ent-

sprechen, fiW.

0V*9T0lX^^ 2 Sp. zusammengedrängt.

9b9ToXr], ffS, fi (ßv-üTiXXcj) sp. Kiuscbränkuiig, Ver-

kürzung.

9U-9toX{^(i> }inut. zusammen bekleiden, r/ rtvi etw.

fertigen aus etw.

9X1-9X01X0^ 2 (orö/ia) sp. dessen Mündung zusammeii-

gcht. enghnlsig.

oxi-axovaxiw

9b9Tp«Tt{a—9<pdYtOV

I

9t^9tpaxt{a, ag, ij gemeinschaftlicher Feldzug, Teil-

nahme am Feldzug.

9V- cd. ^t>«9Tpateu<d u. med. mit zu Felde ziehen,

am Zuge teilnehmen, mitmarschioren, abs. u. nvf,

ovv rtvi, //erd rtvof mit jem., iatl rrvo gegen jem.

9V>9XpctX7)Yd<i> ap. Mitfeldherr sein. Von
9U- od. $u-9xpaTTiY0Ct ^ Mitfeldherr.

9t>-9TpaxtwTT}C, Ol*, b Mitstreiter, Kriegskamerad.

^V-9XpaxoiXc9evoiiat d. m. zusammen ein Lager

beziehen, ovy ttvt mit Jem.

I

9U9Xptll|XA, aro;, rd sp. eig. das Zusammengedrehte,

I

Versammlung, Heerhaufe. Von
! 9U- od. SU'9XpC^(t> i. aet. zusammendrehen, zu-

sammenraffen, zusammenzieben, dovrd»* sich ducken,

nvu jem. würgen, br^ov spornen; im bes. vereinigen,

rd MubiKÖv ibvog. 2. pC9$. a. sieh eng su-

sammensohliefien, sich vereinigen, abs. u. ^ 0<pUnv

abxolg, inl nevTt]Kovxa dtsnibov. b. sich zusammen-

drängen, abs. C>ijpa cweOTßapp^yw knapp, kurz u.

bündig. Dar.

9t>9Xpo^l^, f}g, ^ Vereinigung, i. A^FAuBauf, Kom-
plott. 2. dichte Masse, Schwarm, Hotte.

9U-9f a^(t> od. 9l>*99dxx<i> poet. mit- od. zugloich

schlachten, morden, ovag)ayf}yal ttvt mit jem.

a\)^a(plyy<t> sp. zusammenschnüren, -pressen.

9U-9XT]{Jiaxii^<«> NT gleichmachen, med. sich nsch

jem. (nvA richten od. bilden.

9th-9XoXdl^(a sp. zugleich mit jem. (nvf) seine Mu8e
genießen, mitstudieren, jrads. Schüler sein.

9UX0 8. OfVO.

9Ül<paip, rö (vgl. lat. süber) ep. alte runzliche Haut
9U<pc(t)ög| oO, b op. sp. Schweinstall, ov^Tsdvde io

den Schweinstall.

9U-ipOpß6$, oO, b (W. <pi^ßci) ep. sp. Schweine-

hirt, Sauhirt.

9\>XVC(Xlg oeft*. sp. häufig, oftmals. Von
9UXVÖ5 8 (aus *T/imovö5 ,

vgL ai. prd-ttytkfänds sehr

stark, wirksam) I. ununterbrochen, viel, zahlreich,

dicht, nbXieg. 2. vom Raume: weit, lang; daher

avxvbv als adv. eine beträchtliche Strecke, d^/<ara

ovxvbv biaXcijiovra in weiten Zwischenräumen.

von der Zeit: lange, inl xQÖvoy avxvbv auf lange

Zeit

9<p*ss a<pt: od. a<pi.

9<paYä7ov, ot*, rd poet l. Schlacht- od. Opferschale.

2. Schincbtopfer. Von

9^aYäb9, i<i>Stb (Ofixi^colScblächter, Mörder; übertr.

Schlacht- od. Mordstahl.

a^ftY^f (09.u^6>) i. dos Bohlaohten, Opfern,

Kiedermetzolung, Blutbad, Mord, ai i/tai oqKiyal mir

bereiteter Tod, a<payt)v jzoisiadat s= noiciv

veranla.ssen. 2. das Geschlachtete, Geopferte.

a.Kehle(Stellewogesühlachtet wurde). h.Todee-

I

wunda

[

9<paYtd^(i) iOfpäytov) Opfer schlachten, opfern, ri od.

1
nvd uvtf mrd. sclilachton od. opfern lassen, abs. u.

I

T<W, auch elg xoranby so daß das Blut hineinlief.

I ^f^aylcLi, cjv, al Inseln bei Fylos in Messenien.

I
^ ioipayidgo] poet sp. dss Schlach-

I ten, Opfern.

^

9<pdYtov, ou, rd {otpb^ci) i . Opfertior. 2. pl.

a. das Opfern, Schlachten, nvog. b. Blutopfer,

I
Opfer, das dsrgehrnrht wurde, um den Zorn der
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ofotYio?—ofdXna 723 oeapaWouat—otp^E

Götter, nementlich der chthonischen, *a versöhnen,

fyivero rrl a<p6yta (KoAd) tlel g;OnHtig aub. C.Vor-

seiohon aus den Bewegungen dea Opfertieres.

0<paYto{ 8 ia^^u) poet. sp. schlachtend, tdtend,

fidgog Entleibung.

iöog, fj (09>d 6̂>) poet. Schlacht-, Opfermeoser.

9<paSd^<«> (ans *
09}rAd<\/ct> v. cq>F6av6g) J. um sich

schlugen, aappoln, sich b&umen. 2. ungebärdig

sein, ungeduldig verlangen nach, ijfi u. ftQ6g rt.

I^av I

0^a8aO(l6(, oO, 6 krampfhafte Bewegung.
[

0(pd^<a> ep. ion. poet., att. 0(pdTT<i> (aus *0^yjct)
^

aohlaobten, töten, niederhaueu, opfern, ri u. n>^,

auch elg domöa so da£ das Blut in den Schild lief^

ri nvt.

F./uf. 09?d^w, aor. £a<pa^a; past.pf. io^ypai^ aur.

iatpdx<hp^ u. iöqjdytjy,/tä. (t^ayt/Ooftai, aJj. verb.

otpaKTÖg’, sp. p/. act. iotpoMa, ep. aor. oipn^a.

a^Cltpa, ag, if 1. Ball. 2. Kugel, koXö^v Himmels-

globus. Dav.

<KpatpT]-S6v adv. ep. wie ein Ball.

(Kpacpf^O) {o<palQa) Ball spielen.

9^C(Cp(x6c 8 sp. kugelartig, sphärisch. — adv.*X(ü(.

O<p0llptOVy ov, TÖ, demin. v. OifalQa, sp. kleine Kugel.

(Tipatpo-ctSi^; 2 (e/doj^) kugelartig, rund.

iXtpopia^£(i) (Oqpoi^-fiäxoSf ßj^xoftat) mit dem
Ball der Faustkämpler im Spielkampf fechten.

0(pQUp6ü) (oipaUja) abrunden, dK^KTta £c(pat^ßt£va

Speero mit rundem Knopf vorne statt der Spitze.

Dav.

a^afpü>^ay oro^, rü (a<f.'ai^6a) ap. rundes Gewicht.

OCpaipto)t6( 8, adj. Verb. v. 0<p<uq6<j, mit Kugeln

besetzt.
I

O^axcXf^U) den Kuochenfrafi haben, brandig werden.

Von 1

O^dxcXo^, ov, 6 heftiger Schmerz, Entzündung,

kalter Brand, übertr. 6v£ßtov krampfliaftes Stofien
,

der Winde.

ocpdxo^i ov, 6 poet. Salbei.

£^aXTT)p{a| a^, Insel au der Küste von

nien bei Fylos, eine der £q>ayiai. Von

0^axx6( 8 poet. geschlachtet, gemordet.

(T^aXepd^ 8 i. was leicht zum Fallen bringtn

schlüpfrig, glatt; übertr. trügerisch, unsicher, a^d-

rog- 2. wankend, schwankend, unsicher, a<paX£‘

Qov ßa&isFiv. — adv. -p£>^. Von

O^dXXü) (aus *atpdXj<j^ ygi. ai. akhälati strauchelt)

1. aet. 1. BUm Schwanken od. Fallen bringen.

2. Übertr. schädigen, ins Unglück bringen, n)v n6-

XiVy Tivd rf)g yyöißt^g Jom. in seinem Entschlnü wen*

kend machen, täuschen, betrügen, dLUov^.

//. med.n.pasß. i. schwanken, taumeln, zu Fall i

kommen. 2. übertr. a. in Nachteil geraten, den !

kürzem ziehen, besiegt worden, fßv GipaXiyEXXäg

Ufr. b. sich irren, fehlen, £v Tii't, ntQi n, yvütßtf}

sich in seiner Erwartung täuschen, such nvd^.
i

F. 09va^w, aor. £a>f>t}Xa^ pj. £oifaXka\ pan. pf. \

£aij.^aJ(ßtatf aor. iaqäAtjv. /ul. aipaAt/Oopat, seltener
i

tjipaÄoO/iOL Dav.

0(pdXpia, oro^, rö Fehltritt; übertr. i. Schaden, '

Unfall, Schlappe. 2. Versehen, Irrtum. 3*
gehen.

|

o^apay^O^Jiat mrd, (vgl. ai. sphfirjati hervorbrechen,

lat. /rtiyur) ep. 1. schwollen, strotzen. 2. prasseln,

zischen.

F. imp/. S pl. ep. a<panayeOyro. Dazu
9^0ip<XYf^4ü poet. mit Geräusch emporwirbeln, ko-

viißv.

a<pd;, ofpif 9<pda s. oq>eig.

(T^aTTte) 8. 09xi^cu.

O^cSavof 8 (vgl. ai. spdndate zuckt, zittert) ep. hef-

tig, unge.stüm; n«u/r. arfr.

usw. sie, ihrer, ihnen, sie, demonstr. u. reüex.,

oft mit abrög.

Vtgvn. afpc5v, ep. ion. o^'uv^epriov, dal. 9tp{9l(v),

ep. ion. poetofx», a<p\ aee. ep. ion. poet.

a<piag, Gipdgy a<pe, aip’. Nur enklit sind ö9?<(vb

aq>€, atf^dg, nicht enklit. öipdjy, otpeitov'^ es be-

zeichnet K 39s die zweite Person. Her. bat

auch ein neutr. aq>ia, poet. wird singularisoh

gebraucht 0(p£ u. 6(piv. Vgl.

9fdXa9, ao^', TU (vgl. M. phttlaka-m Brett) ep. Sche-

mel, Fuühank.

F« pi. Oipf'Aa.

E^CvSaXcT^i £ov, ol Einw. des attischen Demos
l’ipcybdAtß au der boiotisohen Grenze.

99CV$dtXV(vog 8 {Oif'ivöaßivog BUster, Ahorn) poet.

aus Hüstemholz, übertr. hagebuoben, fest.

9^ev$ovd(ii> mit der Schleuder werfen, sohleudem,
abs. u. Ttvi mit etw. Von

9(pCvSovY], tjg, ij (vgl. apaddQu} zappeln)

1. Schleuder. 2. Geschleudertes, Sohleuderstein.

3. Uingkasten, Vertiefung, in welcher der Hing liegt.

9(pKv86vT]9t^f ecigf d (Of^rvdovdcj) das Schleudern.

9(pev5ovi^Tr]g, ov, 6 (09>rKdo»'d<u) Sohleudercr. Dav.

9(p£vSovY]Xlx6f 8 zum Schleudern gehörig; ^ o<pev~

(«c. Kunst zu schleudern.

9tpexspC^b> u. mfd. zum Seinigen machen, sich wider-

rochlltch aneignen, ri. Von
9<pixepo^ 8 (0f7</^) pos.Heesiv68 Adjektivum der

8. P. ;>/. ihrig, Ihr eigen, oft durch abrilty verstärkt.

— Subst. i. ol öq)ir€Q(M die Ihrigen, ihre Leute.

2. <Jg>eTEQa das Ihrige, ol rd Sipertga (pßovoOvrc^ Qe-

siuuungBgeuossun, Parteigenossen, rd 0no-

nrlv sein Soiiderinteresse im Auge haben. 3* 4
(rc. yfß) ihr eignes Land. Vereinzelt auch

für die I. u. 2 P. u. für die ft P. tg. gebrauoht in der

Bed. eigen: a. buk. cs mein, Ä Cgr. 6, 1, 10 a
unser, b. poet. = dein od. euer. C. poet. =s sein.

8. oiprlg.

9<py}Xtai, Hg, if poet. Wespennest.

9<pT)Xl9X0^, ov, 6 (09>v>) poet. einem Wespenstaohel

ähnlich zug^pitztes Uolz, flberb. Bauhols.

9^V)x6<a> ep. sp. {nach Art einer Wespe) zosammen-
schnUren, susammenhalten.

9(p7|XU)8y]{ 2 (e/do^) poet. wespenartig, achmichtig,

hager.

991^X(i>}ia, aTOS*, TÖ ioptjMAo}) poet Stelle am Helm,

wo der Bunch befestigt wird.

9<f fjXsv s. OffäXAfj.

9f 1]V, tivbg, 6 (vgl. rohd. r/jän) poet. sp. Keil

9(pT)V0-TtwY<»>v, o>yog, 6 (notyciv) sp. spitzb&rtig.

091^5, oq>ißKÖg, ö, dor. 9^d^ (vgl. ahd. sponga

iiicgel, Spange) Wespe, auch: Hornisse.

46*
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—o^Opa 724 afpopd^—ox^TXiog

S9y2TT6^, oO, 6 attischer Demos der akamantisohen

Phyle; SyTJXToScv v. Sph. berj S^^J^oT in Sph. —
i^TTtO^, ov, ö Einw.

09 { s. oq>ets.

O^IYY{ov, ov, rd sp. Schnur, Baud, bea. Armband,

HalsbanA Von

«Kp^YYCd schnftren. i. zueamiuenziehen, jrööa^ tearä

yaöT^a die Fülle au den Leib. Kusammen-

balten, umsohlieüen, ndvra.

SiftTSi Jjf vordorbonbringende.s mythisches

Wesen, das bei Theben hauste, dargestellt mit dem
Oberkörper einer Jungfrau, Flügeln u. Löwenleib.

09£oi(v) 8. Ofjeis.

096YYO?, 6 ATs= ondyyos.

o<p6$pa aäv. (6, a<po6QÖs) heftig, gewaltig, sehr, eif>

rig; 8ubst. rö das Heftige, 'Übermäßige; in Antworten

a<p6&Qa yrja freilich, ja wohl, ganz gewiß, xtu o^dÖQa.

E^oSpfsf, ov u. d, ö ein spartanischer Feldherr.

09o8p6g 8 (vgl. OQTcdavd^, cq>aödScj) 1. von Per>

sonen: heftig, ungestüm, entsohloa&en, energisch,

abs. u. 8100$ tt. von Sachen: a. heftig, schwer,

drückend, dvr/iof, ^dria. b, kräftig, stark, Ou></a.

— adi\ -8pÄg heftig, sehr. Dav.

(l9o5p6TT]^, i^ro^, i) Ungeetüm, Heftigkeit.

99oSp{)VO(Jiai p(ut. poet. heftig od. wild sein, auf

etw. pochen.

OtpOvSuXlji 17^, ff (za Ö9?cöavö^) Erdkikfer.

acpovSvXtO^i ov, 6 ep. Wirbelknochen, /?/. Wirbel-

säule. Von
ov, ö (vgl. a^Fvööyt)) j. Wirtel au der

Spindel. 2 . Rückcuwirbol, Halswirbel.

0<p6( 3 (vgl. su-vr) ep. ss selten den »g. ,sein

oigcn^ bezeichnend.

OtppaYtStov, ov, rd, dcmin. v. agQäyis J. kleines

Siegel. 2 . n.pr. Grotte am Kithairon, dav. sp. al

£g>Qayind€S yi>ptp<u.

o9paYi8-ovt>X'*apTO'^oH^^^*<

äßyögf Ho/iio) poet. Leute, die bis ans Weiße der

Fingernägel mit Siegelringen geschmückt sind.

09päT^^<«> L oct. I. verelegeln: ver-

schließen, bewahren. 2 . besiegeln, bezeichnen,

W TTV( etw. mit etw.; übertr. a. bekräftigen, mit

folg, dn, tI rtvi jem. etw. verbürgen, b. Jem. einen

Charakter aufprägen, nvd.

II. med. sp. i.ssact. bezeichnen. 2 . einweihen,

Tivd. V’on

aeppayf;, Ion. o^pT^y^g 1. Siegel, Siegel-

zeichen. 2 . Siegi'lstoiu, Siegelring, Petochaft,

2lpv0dörro^.

09paYtO(ia, aro^, rd (o^niyf^cu) aufgodrückies Sie-

gel, fiaOiJLtuoy.

ä. otpQoyiöioy.

a(ppr^y Ct, i) ion. ». aiigayis-

09ptY<XCi> schwellen, strotzen, ßdrQvg.

otpUYH^^i ^ (o^w^o) sp. Zuckung, Blutwallang,

Knlzündung.

09\>8dte) poet. schwellen, kräftig sein.

o^uSpdv, 00, rd NT K= otpvQÖv.

(aus *otpvyj<o)f dor. sich stoßend

od. klopfend bewegen, puLieren.

o;fÖpa, <*ä'i V kHv»8 *fygn>Qja, 09/vodv) ep. ion. poet. sp.

Hammer. Srhlcgol.

O^updg, döo^, poet. Mistkügelchen, bee. von Ziegen
u. Schafen.

O^Op-l^Xarof S (dAavvu) poet gehämmert, ge-

schmiedet.

o<pop(s, i&oSy ^ (b= anvQts) sp. Korb.

a<pt)p6v, 00, rd (vgl. danai^Uj Sporn) J. Knöchel
am Fuß. 2 . unterstes od. äußerstes Ende von etw.,

7/^>Uov.

o^upo-Tcpijai-icupa, ^ (c^^dv, w0(?) sp. dio

die Knöched mit Feuer Brennende (Beiwort dos Poda-
gTM).

Otp(ü u. du., gen. dat. aq>üty, Otpi^v, ihr beide,

euer beider, euch beiden.

0(p(i)d du., gen. dat. cg>uiy, enklit. ep. sie beide, ihrer

beider, ihnen beiden.

9<pü) (Ttpo^ 8 (09)d>i) ep. euer beider, nach // tg. ,8ein*.

O^aScüV, ÖV05, fl sp. Wabe.

9Xd^ü> {tL\xe*axdftjo), vgL ai. chgdti schneidet ab) auf-

schlitzen, aufritzen, atifschneiden, öffhen, ip/^ßa\

übertr. loslassen, fahren od. sinken lassen, i^'Qovriöa,

nvd. Dav.

(TXaXJs, 4 gabelförmige Stütze unter aufge-

richteten Netzen. und
9XCtdTY]p{oc, ag, 1} Sp. Seil vor der Rennbahn.

(TYdci) (vgl Oj{d£4i).poet. aufritzen, aufsohnoiden.

I

F. impf. iayw.

ox£5t)v adv. (Gy&y) langsam, bedächtig.

ayitZioL, ag, ij, ion. -ft] (ö/dö»? Brett, v. W. ex^ö in

j

Ojp.C<^ lat scindo) i. leichtgebautes Schiff, Nachen,

Flofl (aus Balken, aber auch aus aufgeblasenen u.

zusammengenähten Tierfellen). 2 . ion. poet flie-

gende Brücke, Schiflbrücke.

I

(T^cStd^cO {oxi'dtog) flüchtig sein, aus dem Stegreif

etw*. tun, leichtfertig machen. Dav.

d^cdioKTJXOi, oro^', rd sp. 1 das Reden und Handeln

oO, 6 i aus dem Stegreif.

8 u. 2 (Ojjft'ddv) poet. i. nahe, Waffen

zum Nahkampf. 2 . kurze Zeit dauernd, flüchtig;

a</r. ep. oxs5tr)v nahe.

adv. ep. aus dor Nähe, nahe, abs. u. rtvi,

Tjvö^. Von

(7^6“56v adv. (o;^Jv) J. nahe (v. Ort u. Zeit), abs. od.

rivö^ u. tivf, übertr. nahe verwandt. 2 . beinahe,

fast ungefähr, o^:6öv n so ziemlich.

0X*9eTv, 0)(e6cEiv ep <«/. aor. act, axtBi^vat i»/.

aor. pass. v.

(T^cXt^i idog, ^ Ar. eg. 363 = OxeMg Schinken.

' E^tpfa, ag, op.-fv] (= Festland)Land der Phaiaken,

naclj Ajisicht der iJten Kerkyra. Von

0Xtp6s 2 (o^xiv) poet zusammenhängend, nur

oXfQ^ im Zusammenhang, fortwährend.

oxioiq, ^ (öj)|Ffv) i. das Anhalten, Hemmung.
2 . Bc&chafluuhcit, Zustand.

O^eXT^plov, ov, rd (ö;i;eIv) poet. was zurückhält,

Mittel gegen den Hunger.

0)^etXld^ü> (fl;^ir7.io^) klüglich tun, jammern, mit

folg, u^g, el, fni nn über etw., rcNuüra. Dav.

9)^ETXtaO|Jl6c, oC, 6 das Klagen, Unwille.

axexXtOi; 3 u. 2 (aus O^erd^.;, o;;c<v) i. anhaltend,

I

aushaltend, standliaft, a. Stark, gewaltig, unbändig,

I
verwegen, kühn. b. arg, ruchlos, grausam,

schrecklich. vorclcrUich, c. rück'‘ichlslos, un-
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oxito -o^oXoi^w 725 ayipXaXoq— au>XT]vtS(ov

freundlich, Zeig. 3. nach //elend, unglückUch,
mdg wegen etw. — ode -(«5.

OX^TO, 9X^e> «. //w.

aro^^, t6 (öjjftf»') i. Haltung. a. bes. des

Körpers, Stellung, Gebärde, i). StellungeinesHeeres,
eis aörd Karioryjörv ri^v

<fAXayya X. 2. Oe-
Btalt, Form; bes. a. stattliche Krscheinung, Pracht,
T^wov Ixtjv 5. b. Kleidung, Tracht,

ox^ftan Xa^gdg. c. mathem. Figur. 3. inhalts-

leere Form, Schein, Schatten, Adyov Phrase. Dav.

/. act. 1 , eine Haltung od. Gestalt
geben, gestalten, prägn.: ausstaffieren, herausputzen,
TI, Aivrdv. 2. eine Gestalt annehmen, aiö^ißd häfi-

licho Gebärden machen, vom Heer: sich formieren.
//. mfd. i. etw. von sich gestalten od. putson,

udftijv. 2. sich gebärden od. stellen, mit in/, od.

e. pt.y ri yrgög rrvo jem. etw. weismachen.

Ö^IJJiaxiov, ow, Td, demin. v. ox^fia, ion. sp. Tanz-
figur.

d 1. Haltung, Stel-

lung, Ofü/iaro^. a. edle Haltung, Anstand, b. Vor- :

Dcbmtuerei. 2. Gestalt, Figur, a. fgrammat.) An-
wendung einea oxf/fta. b. Würde dee Ausdrucks.
3« Verstellung, gemachtes Wesen.

oxr](xaTOYCotdoiJiat mrd. jtoiäd) eine Hnl-
tung annehmen.

^Si ^ ep- poet. 8p., ion. -^T), gespaltenes Holz,
Holzscheit. Von

(vgl. ai. chid, lat. scindo, got. 1. act.

spalten, zerspalten, durchachneidon, ruschneiden
(u«oö»i^/ara X), ri tivi etw. mit etw. 2. pas$.
sieh spalten, sich trennen Her.
F*/u/. oxtocj, <ior. föx(Oa, pae$. ^axio(h}v. Dav.

ov, ö (vgl. ai. chindd'mi) poet. sp.

Schindel, Splitter, Xöyoiv Spitzfindigkeiten.

O^Tvo-xd^aXo^ 2 {HcqxiXi^) poet Tneerzwiebelköpfig,

Boiname des Perikies. Von
<J^tvo5, ow, ^ (vgl. alb. ilind) poet. sp. Meerzwiebel
(bei Her Maslixbaum).

<rX^^o-tp«XTT]?, ow, d {TQ(:>yo) Bp. Mastixholzkaner.

^
I

ioxiSt^) Spaltung, Tren-
oxtojia, nn>5, TO sp. ATJ nung, Spalt, Riß, insbcs.

d poet. sp.
j axif^fia Zwiespalt.

a^tax6^ 9, adj. vtrh. v. gespalten, geschlitzt,

ddd<; Kreuzweg; sp. euhst. d = o/. Jacka
oxoiaxo u. 0X0 (?)v s. £x<^.
OXo(vtV05 3 (o;p>rM>5-) poot. von Binsen gemacht
oxotv{ov, ov, rd 1 rfrmm.v.o;i«Wvo^C, Tau, Strick,
oXoivfg, ibog, ^ buk.

j Seil,

oxoivio^dif, oü, ö sp. Einzäunung durch
Stricke.

oxoTvog, fw, d u. ^ dat/unr«) i. Binse, Binsen-
gohüsch. 2. aus Binsen Gefiochtonos od. Gedrehtes,
Strick, Seil, Tau. 3* Name eines Landmaße*! in

Griechenland, eines Längenmaßes bei Ägj'ptem u.
Persern, nach Her« GO Stadien.

Sxo^^oSi f} St in Boiotien.

OXoivo-TtVi^g 2 (ojutvoj? u- rriva) ion. poet sp.

schnurgerade (gestreckt).

oXoXa?« /. sich MuBe o<l. Zeit nehmen,
zatidem, Säumen. .2. Mußood. Zeit haben. a.müDig
sein, abs., rtvog nicht mehr be«cluiftigt sein mit

etw., von Orten : leer stehen, vom Boden : brach liegen.

b. Muße od. Zeit für etw. haben, sich einer Sache
widmen, rot^ 4tj,uootots sich dem Staate widmen,
nQ6$ n od. in/. Muße haben zu etw.; im bes. a. bei

jem. (nvO studieren, Jmds. Schüler sein. b. jom
ünterricht erteilen, Vorträge halten.

9 mtlflig, gemächlich, langsam,
nogeiav oxo}.aiav notdodat den Marsch verzögern.
— arfp.

F. comp. ax^Xoiregos^ äup. axoXalraros, selten -drs-

QOg u. -draro^. Dav.
axoXat6rr](y rjms, if Langsamkeit

<Wj Td (oxoXd^oi) sp. Studierzimmer
u. Tjcsezimmer.

9XoXaon^^i oü, d (0^,.hi,Ce>) sp. S. subst. der in
Muße lebt, Müßiggänger. 2. adj. müßig, untätig,

^X^S- Dav.
3 «p. müßig, seine Muße den Wissen-

schaften widmend; sulsL d Student, auch: Stuben-
gelehrter, Pedant »d oxoXaameöv Möglichkeit od.

Gelegenheit sur Muße.

OXoXl^, fis, b iox^v) t. das Anhalten, Rast, Maße,
Arbeitslosigkeit, freie Zeit Nichtstun, Müßiggang,
pil ax^Xi]v xiOex säume nicht A, öx^^ij^
von den Mühen, Ajri nvi mit in/., oxpXipf
noicUJöat frgds n sich zu etw. Zeit nehmen. 2. Be-
schäftigung in Mußestunden, Studium, Unter-
redung, Vorlesung. 3. Ort wo der Lehrer Vor-
träge hält Schule.— adv. ^oX^ mit Muße. a. lang-
sam. b, mit Mühe, schwerlich, kaum, nie, Dav.

(TX^^tOV, ov, rd kleiner Kommentar, Anmerkung, Er-
klärung.

oxojievog, o^oO, ox^v u. ä. s.

aä H. ocaof, CTü>e9K0V S. 09^0.
aw(^ü> (OuMQ^, aC>os) i. act. ge.«»und machen, unver-
sehrt od. am r.>eben erhalten, rotten, schützen, be-
halten, wiedorherstellen, durchbringen, glücklich
wohin (hei m-)führen, TQütag.vfpiSj riuvt. 2. pass.

u. T7ic<i. a. erhalten werden, sich retten, A» nv» u.

A nvo^, glücklich entkommen, woblbclialten zurück-
kehren, olkad#:; im bes. von bösen Begierden befreit

werden, b. med. bei sich bewahren, behalten, rt,

übertr. ira Gedächtnis behalten.

F./«<. o&KJa>, aor. iaoea. pf. GicoHa\ pass. pf.
pai {OeOdOpat), aor. ^<büijr,/ut. OddtfGopai, adj.

verb. ötoorAiv; mit den ep. u. poet. NbfT. oadü),
aor. Aidoöa, aor. pass. 3pl. dödodsv, adu>pic,
imj>. odw, impf. 3 $g. ödtj, (JOü), ej. 2 sg. odp^,

auxi), pt. ö</>ovrE:^, impf. iter. Gt'%raxov.

ocoxect) poet. vermögen, abs. od. mit inf. Von
odlxog 2 {aus *xJ^C>KOs^ vgl. ai. üirBi hat (5«Uung,
Macht, lat. turvr^ tutus) ep. regsam, kräftig, stark,

0(i>xpccxici> poet. sich wie Sokrnte.^ gebärden. Von
S(i>-Xpdt7]g, ou^, d 1 . Athener, S.des Sophroniskos
u. der Phainaretc, berühmter Philosoph, 4G9—399;
adj. S<i>xpaTCX09 8; o( Philosophen aus
S.’Srhule. ,2. Achäer, Feldherrdcs Ky ros. df-mm-dav.

S<i)xpaT{$(ov, ov, rd poet.

OiüXl^Vy fp'OSf d (aus •r/oAiJv, vgl. ahd. data Röhre)
ion. sp. Röhre. Rinne, Kanal. demin. d.av.

OCüXrjvctpiov, ov, rd 1 .

(JwXlfjvi'Stov, 01 ». rd sp.
)

^^"^'rchea.
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—

OU>Xy)VO~Ci8iI^( 2 (Hdo^) sp. röhrenartig.

9^|l0t| aros, t6 (aus *r/<3/4o Schwellung, vgl. lat.

tommlum Stopfwerk, Polsterung) i. Körper, Leib,

a<^a Koi v6og, rd acofiara . . . uai rd SjtXoj c<l>fian

ißydStofku durch Handarbeit sein Brot verdienen,

al bid acjfiaros ijbovai sinnliche Vergnügungen;
inabee. a. Leben, Leib und Leben. 2). Leichnam.

3. Pereon, Individuum, a. Mensch, cctfiara iJLeb^

de-Qo, öfter von Gefangenen u. Leibeigenen; auch

zur Umschreibung gebraucht, o<^;iara dvö^»' =
Menschen, T^eute, oovMira ^avrd>v sie selbst, b. von

Pflanzen u. Himmelskörpern (roO Moleküle).

3' 8* das Oanae, rd roö tzavrög o<5./ia, Sammlung (von

Reden, Schriften), auch: Vereinigung, Korporation.

b. Hauptaaohe, rf}$ toro^a^.

9Ci>pia(Txdü> körperliche Übungen an-

stellen, abs., t6v nöXefiOv sich aufden Krieg einüben.

9Ci>pta9Xfa, a^, 1} {*0<öft“aaHos) Leibesübung.

9ü>jiaTl)(6g 8 sp. NT körperlich, leiblich. — adv.

•Xdlg.

9<i>pt(XTtOV, ou, td, demin. v. ö<D/io, sp. Körperchen,

elender Leib.

9ü>jxaTO-Cc8i^g 2 idbog) körperlich.

9<i>{iat096opdto) <pdeiQo) den Leib ver-

derben, Hss. A Ag. 948t eUiaTOff'doQ^o KonJ.

9(iüliaTO-<puXdxcov, ov, rd sp. Leichenkammer.

9e)(iaT0-<puXa^, oKog, d sp. i. Leibwächter, pl
Leibwache. 2 . Generaladjutant.

9ü))JiaT6iü (9ä^) sp. körperlich machen. Dav.

9<«>piCKT(i>9Cg, e<aSf ^ sp. Verköqierung, Verdichtung.

9(5og 8 u. 9(iSg, d, 9d^v 1 . heil, unversehrt, gesund,

wohlbehalten. 2. sicher, gewiß, öXedQog.

F. V. o^s’ *g-acc. oCtv, /i/.nom.o<p, oö, ncc.öö^, öd;

die andern Formen von Odfog, ep. u. ion. Nbff.

9dog 2
,
com/>. oadtTrQog, u. 960g 3, /ntu öd»^,

oda.

9(i>ica(i> dor. 3s GUMtdci.

90>paxo^, otr, d (vgl. GciQns) sp. geflochtener Korb,

Behälter.

9<i)pc{TT)g, oe, d {GroQÖg) Haufenschluß, bekannter

Trugschluß.

9(üpcU|ia, aros, rd das Angebäuftc, Haufen N Cgr. 7.

/, 32. und
94UpCU9tg, cost ^sp. das Anhäofen, Aufbäufen. Von
9<i^pcu<i> (0<upd^) sp. NT aufhäufeu.

9(i>py)86v adv. sp. haufenweise. V'oii

9<i>p6g, oO, d (aus vgl, rv-Xtj Wulst) Haufen.
oirov.

9<i>9f-XoXl^, (bog, d, fy u. poet. die

Stadt od. den Staat rettend, Xcd>g.

£(l59tg| ido^ {l'cjoiag, ov), d aus Syrakus, Stratege

bei den Kyreem.
9ü)9T^OV od. 9(ü‘t£ov odj. verb. v. örpyu.

9(i>9Tlxdg 8 (o^^6i) sp. zu retten geeignet.

£ü>>9TpoiTf8ägi ov, d spartanischer Kphor im .1.

428 V. Chr.

9&9Xpov, ov, rd (o4>s<u) Rettungslohn; inabe.". :

i. Pankopfer für die Errettung aus Gefahr. 2. Lolm
j

für die Erhaltung einer Sache, z.B. für die Zurück- |

bringung eines entUufenon Sklaven, oci>or£^ dt^u-
|

Mr,iiVTTetv einen Preis aus.^etiieD. jür jeni. I

9U)TCipa, ag, if Retterin, ErhalWrin. /•‘m. v.
j

9CUT)^Pi f^Qos^b (9<p^)IUttar, Erhalter (ATTHeiland);

adj. (auch bei fern,) rettend, erhaltend, Rettung od.

Heil bringend, s. B. rvxr), Beiname des Zeus und
anderer Götter; ol Z<jrf)Q€g = AtdOKOVQcn.

F. roc. oCmQ. Dav.

9(i>TY)pfa, ag, f), ion. -Cy] i. Rettung, Erhaltung,

TTvd^ jmds., A; rrvo^; imbes. a. Mittel zur Bettung,

oÖK äXX.f) attixyjQla, b. (mit u. ohne vdörv^^) glück-

liche Heimkehr. C. NT Erlösung. 2, Hell,

Wohlfahrt, Wohlergehen, abs. u. nvd^; insbes.

dauernde Wirkung, Dauer.

S(i)TT)p{8a^, ov,d Söldner aus Sekyon, frech gegen AT.

9<i>Ti^pco^ 2 u. 8 (oa>n)6) 1. act. Rettung od. Heil

bringend, rettend, heilsam, vorteilhaft), abs. u. nvf,

nyd^; im bes. Beiwort von Göttern; $ub$t. a. t6
9uiT1^piOV Rettungs . mittel), NT das mee-

sianisebe Heil. b. xa 9(i)Ti^pia Heil, Rettung, 00-

rijQia iavxo^ xideoöat auf seine Rettung bedacht

sein; im bes. (sc. /cpd) Dankopfer für Errettung.

2. paM$. gerettet, wohlbehalten.

£fa>><pdvr)^, ovg, d aus Dekeleia, zeichnet sich in der

Schlacht bei Plataiai aus.

9a>9poV6<ü (oc^9>^<iiy) 1. gesunden Sinnes, maOvoU,
mäfllg, enthaltsam, bescheiden aeln od. handeln,

abs. u. rrQÖg, e!g uva. fv nvi. 2. verständig, ver-

nünftig, baaomien, klug sein od. handeln, abs. oeoo>-

tpQoyipidig zu Verstände gekommen, n richtig

urteilen in betreff.

F. adj. Verb. ocj^govtjHov. Dav.

9a)<pp6vT)|Jia, oro^, rd Beweis von Mäßigung, Ent-

balf^amkeit.

9(i)^OW]TIx6^ 8 vernünftig, besonnen, be-

scheiden ; gubtt. rd oaxpQOvtjrotöv Bescheidenheit

9(ü<ppov{l^(i> {/aclitiv. zu /. act. zur Be-

sonnenheit od.Vernunft bringen, ermahnen,warnen,

züchtigen, zähmen, nvd mit in/., rl etw. durch

etw., ig ebriMtdv n etw. zur Wohlfeilheit bringen,

vernünllig beschränken. 2. pass, zur Vernunft
kommen, zur Pflicht zurüekkehren, pf. enthaltsam

sein.

F. aor. pagg. ^a<.x): Qovioüip^.

9ti)(ppovcx6g 8 (odxpQ<jv) verständig, besonnen. —
adv -X(5g.

Ea>(ppovt9XOgy ov, d V. des Sokrates.

<ju)^p6vt9piai, arog, tö poet. ) (ai>MpQOvigo») i. Kr-

9te)^povt9pi6g, oO, d sp. NT
j

mahiiung. 2. Bes-

serung, Mäßigung.

9(i)<ppov(9rnp, fjOog, d sp. 1 Züchtiger,

9(i)^povt9Ti^g, oO, d
J ZuchtmoUtsr; adj. zü-

gelnd, nvd^' jem.

Oü>^poV(9X1^ptOV, ots rd (oo^novioriyj)) Zuchthau.^.

9üKppov(9TUg, do^, f) Besserung.

(TuxppoauvT)
,

t}g, f), dor. -vä, op. 9aocppo9tiVY]

i. gesunder Sinn od. Verstand, vernünilige Beson-

nenheit. 2. Selbstbeherrschung, Enthaltaamkeit.

Mäßigung, Sittsamkoit. V'ou

: 9(jü*(ppü>v 2, ep. 9a6-^po)v (odo^ u. i. von

I

goHundem Ven>tande, vernünftig, besonnen,bedach t-

I sam, neni drovg. 2. maßvoll, enthaltsam, züchtig,

I

bescheiden, Gegensatz: vfitHaTi}g; t6 ^ (}o~

I ^'(toGvyif. — adr. 9(o(fp6v<«>^ bedüchtig, mäßig.

I

9u>u> ep. s
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T - xaX.a{nci>f>o; 727 xeiXaffp<dv —xaXdfpuv

T.

T, T neunzehnter Buchstabe des ^echischen Alpha*
bete, als 2Uhlzeichen r'« 900, aber ,rk 900000.

T apostrophiert 1, r= xi, mit dv u. in Krasis
xdy, xäQa. 2. & roi dir od. wahrlich,

xaßdpva, ^ (« Iah tab^a) NT Gasthaus.

TaßtX^ Bezeichnung derHestia bei den Skythen Her.
xdya6d, xdyaXiia u. ä. Krasis aus rd d;^dd, rd

dyaUfM.

X&ytUXf ^ Amt eines xayög, eines thessalischen
Bundesfhrsten, Oberbefehl. Von

xäY<tMi> 1, act. u. pass. aniUhren, beherr-
schen. 2. med. jem. (n>*d) sum Anführer be-
stellen A Sept. 58.

xaydw poet. s= dem vorigen, nvd^.

^St ^ poeh 1. das Ordnen, Herrschaft.
2. Schlachtordnung.

xSt^vov, ov, rd att = njyavov Bratpfanne,
xdyjia, am^, rd (Tdm»>) i. das Aufgestellte; im bos.

Heeresabteilung, Legion. 2. sp. (Anordnung.
xay^S, OO, 6 (Tdrrw) (An)ordner, HeeriUrst, Gebieter,
Führer, Befehlshaber; occo#. in Thessalien: a. Bun-
desfürst. b. Kxekutionsbeamter der thessalischen
Eiiizelgemeinden.

XOtYoO^Ogi OO, d (to^ u. poet. heergebietend.

xd5c S. dd£. xa( 8. d.

xa6c(f, xdÖT) s. reivoj.

Tafvapov, ov, «t u. Ta{vapo;, ov, Ij (vgl. hebr.

UxTiür = \ikt. /‘omox) Vorgebirge an der Südspitze
von Lakonien, J. Kap Matapan.

xatvfa, ag, ^ (reivo) t. Bend, Binde, bee. Kopf-
binde. 2. schmaler Strich Landes. Dav.

xaiVl6-7ta>Xlg, löog, ^ (nuXia) Baudh&ndleriu.
xaivi6(i> (raivto) mit Blindem schmücken, med. sich
bekränzen.

XQtXSp^gS Cr^xu) poetuSp. weich, aart, mürbe; übertr.

särtUoh. schmachtend,

xaxiffxoi skytbischo Aussprache für Td/töTO.

xaxxixd^ Ö (Ttirrw) die Stellung eines Heeres be-
treffend, äQtÖpög Musterung der Abteilungen, insbes.

in der Stellung eines Heeres (in der Taktik) e^ahreu

;

subst. 6 Taktiker, rd TatcnMi Kunst ein Heer in
iSchlachtordnung zu stellen.

xaxx6g 3 (rdmo) bestimmt, festgesetzt, angeordnet^
na^ Ttvog von jem.

xaxü) dor. E xipio.

XoXa>€pY6g 2 {xX^ai u. S^iQyav) ep. Arbeit ertra-

gend, arbeitskräftig.

TaXa'£ov{ST]g, ov, d S. des Talaos (= Mekisteus od.

Adrastosi.

XOlXfltlTCCopCta) (roAcu-n^cof^^) i. aet. intr, u. pass.

Elend erdulden, Bloh abmühen od. plagen, abs. u.

nvf an etw., %. B. r<p ou/xan, iv xin u. xard u in,

bei etw., iwrd xryog zu leiden haben von etw., xtri

mitgenommen worden von otw. 2. tr. ermüden,
quälen, nvd Js 8, 19. Dav.

X0iXatirb>pT]O(^, Cb>^, ^ sp. = dem folgenden.

TaXatRupia, 05, (j, ion.-£r), MühoaJ, Xot, Plage,

Strapaze. Von
TaXat-R<i>po{ 2 (xXtimi, iweiter liesUndteil dunkel)

Mühsal erduldend, geplagt, olond; i>ubst. xoxaXai-

n<A>QOv Mühsal, Arbeit — adv. -TC<üpu>g unter Be-
schwerden.

xaXa{-<pp<dv 2 (xXl^ytu u. q>Q^) poet duldenden
Sinnes.^ 1. unglücklich. 2. ausharrend, standhaft.

XfllXfll-XoipScog 2 {xX^ivai u. Ko^dfa) poet. duldenden
Herzens, mühselig, leidend.

XaXavxf fa, a^, ^ das Schwanken. Von
XOlXotYXCVKi) u. med. sp. hin und her schwanken.
XfliXavxiCt7o^ 8 sp. NT ein Talent schwer od. wert

Von
XoXavxov, ov, rö {xXtjwHy vgl. al tuld Wage v. tul

aufheben. wägen, abwägen u, lat toUoy also eig.

Hebung sc. der zu wiegenden Masse''. t. Wag-
echale, pl. Wage. 2. 8. das Gewogene, Oewioht
Talent, bei U stets mit ;fßvoolo, später betrug d<m
äginäisch-attische Talent 3(> S9 Xy, das solonisch-
attischo 2o 92 kg. b. eine jenem Gewicht ursprüng-
lich entsprechende Geldsumme (nicht geprägt); das
attische Silbertalent (mit u. ohne dQyv(jiov) betrug
ÖO Minen od. 6(X)0 Drachmen= 471610.M od.bJ29-4 K;
das Qoldtalent war» lOSilbertalenteu; jV^das sy-
rische Talentb 985 M. Dav.

ToXovToOxos 2 {(xo) po«t. dis Wage haltend, ab-
wHgend, A- ftäxii. und

TfltXavToe) ins Schwanken bringen, pats. schwanken.

Dav.
xaXavX(i>9l(, eag, sp. das Schwanken.
TaXa6f 8 (r2flvm) poet. der etw. auahält, ungldck-
lieh, elend.

TaXaö^y oO, 6 S. des Biss il der Fero, Kün. von
Argos, V. des Adrastos.

XClXoi~?rc{p(Of 2 (tA;)voi u. «rigo) ep. Prüfungen er-

duldend, vielgeprüft

XOiXa-ncv^^ 2 IxAf^a* u. nMk>g) ep. Leid aushal-
tend, leidgeprüft

xaiXotp{(TXO^, ov, ö buk. Körbchen. ^cmin. von
XCcXflipofi ov, 6 (tX»)v(m, lat. tollere) ep. poet. sp.

Korb, bes. Spinnkorb.

XCtXäf, rdXcuva, rdXdv (rXr)voi) 1. duldend, leidend,

unglücklich, elend, unselig, xtvög wegen etw.

2 . dreist, frech, unverschämt
F. gen. xAXavogy voc. rdXav, att. auch rtUa^; sup.

TaXdyxaTog.

XoXaaia, agy ^ das Wollespinnen, WoUarbeit Von
xetXddtO^ 3 (tX^oi, vgl. \&t.pensum das Zugewogeno,
dos zu verarbeitende Quantum Wolle) auf WoUe-
spinneo b^Oglich, igya roXdoia s dem vorigen.

xaXacnoupY^d) (-yöj) das Wollespinnen.

xaXaaiOUpyfa, ag, i} i-y6g) Wollespinnerei.

xaXacUOUpYtXO^SzumWoUeHpinnen gehörig; subst.

I) TaXaoiovijytKi^ Kunst des Wollesptnnens. Von
xaXaotoupyo^ 2 (roXaom u. W. fgy), yuvjj Wolle-
spinnerin.

XoXoi9{^pü>v 2 ep. poet., XCiXcK*5ppcsv 2 ep. {xAffvat

u. gjQf'iy) duldenden Sinnes, standhaft.

xaXdoaai s. rXj^vai.

taXaiiplvo; 2 (aus •raXd-Z^vo^, rXt/i‘tu u.

ep. scbildtragend, schililbew'affnet, streitbar, tapfer;

nrutr. atlr.

XaXd>^p<i>V 8, raXoof-7‘o^v.

I

i

I

I

I
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TaXSvßio;—xdvavria 728 xavaAScipo;—Ta$iäpx*]f

TaXOußtof, ov, 6 Herold Agamemnous, seine Nach* I

kommen T^BußedSat, <Dv, ol.

ToXtBd (somit. Wort) NT MHdchon.

t5X(XoQT0C S dor. = rr;AiKOt>ro^.

täXc;, tdos, f) (verw. ddvUcj, xrjked^t}, lat tälfa Setz- I

ling, altel. talij » ramua vtrmt) poet blühendes

Mädchen, Braut

riXXa (rdAAa) = rd dLilAa, Td(id = ni ^fiä (Kraaia).

TcüUd^, o, ö Neffe dee Daidaloa.

xdiM, xa(U*tv n. ä. 8. xiftvci, xaneTov sp. NT=
xxifueiov.

xa]äC<j{*Xp<i>(, OOS, 4 (ro^rlv n. XQt^S^ @P-

Leib Borschneidond, durchbohrend.

xa{x{a, aSt 4, ion. -{?] (rofurcv, eig. Vorscbneiderin)

ala adj. mit yv>r^ u. ^^pinoAo$; aubat. Bohaffherin.

Wirtschafterin.

xa^ifa^i ou, 6, ep. ion. -(rj^ (rtvM’li') l. a. Ver-

walter, BohafiMer, Wirtschafter, Haushalter, erklärt

durch alroto öor^. b. Obertr. Gebieter, Herr, aro-

dv^/Mi>v. Bchatsmeiater, /Qi^/uärcov;

im bee. die zehn rofätu n^s droO, eine Finanzbehördo

in Athen, welche den Tempelschatz im Opisiho-

domos dee Par^enons su verwalten hatte; (bei den

Römern) (^uAstor.

xa^uCa, as, 1) (rofue^) sp. Quästur.

xaittctoVy oi% rd (ro/u€vo) Vorratskammer, Nieder-

lage, bee. Bohatakammer.
xajxicuiia) aro^, rd (ro^uiftko) das Wirtschaften X
Oec. 5, 15.

xa(ltctixtx6^8 (*>r^^) sp. den Quästor od. die Quästur

betreffend, äQZ^ Quästor, vöftos Finauzgesetz.

Xa|Utl^ {r<xfUa$) I. aet. 1. intr. a. Haushalter
|

od. Verwalter sein, rtW bei jom., nvd^ von otw.

b. Quästor sein. 2. tr. a. etw. verwalten, auf-

bewahren, hüten, besolden, ri. b. abmea.son, be-

stimmen, Ay^övas-

II, med. 1. haushalten, sich etw. haoshälterisrh

einrichten, abmessen, nach Gutdünken bestimmen,

mit indir. Fragesatz. 2. etw. (rf) aue seinem Vor-

rat nehmen.

F. impf. Her. rapieveoxc.

Xailfv), va/i('a, rofiias.

xd|tt<70;, ov, ij (dor. Wort) Lab.

xd(t|idOb) s rd dv (Kraais).

xdliv<i> dor. ep. ion. » rf;<vu.

x5llO$, X9^^8c buk. ^ Tfifiöobc.

TajI^vat, d>v, ol St. auf Euboia.

Taiico^y Cj (7<v«ö^, ö), A aus Ägypten, Admiral dos

Kyros.

XCIV od. x9Vy 5tet.s mit voi gesetztem (aus cu rd/Ui»')

mein Lieber, öfter auch au mehrere gerichtet,

xäv dor. B rC/y.

xav u. xdv (att.) a=s ro< dv u. rd HCra.sis).

Tdvavpa, a^, ion, Tavdyp»), St. in Boiotion am
Unterlauf dos Asopos. — TavfltYpotfot, olEinw.
— adj. Tavayptxo? 3. - Tavaypatxi^, Ge-
biet von T.

X«V«-l^Xl^5 2 (ra>'a«*> u. W. da spitzen) ep. lang-

gespitzt, Inngsrbneidig, langnigcnd.

Tavat^, jöotf, 6 (Tdrur^) i. Grenzilub awischen
Kuropa n. Asien, j. Pon. 2. Jaxartes, j. Sir.

TÄvavx^a att. B rd A'ui'Tj'a fKra'tis).

xava6-8ctpo{ 2 (ra^ad^ u. 5<ri(^) poet. langhalsig.

xava6^ 2 (aus •roi'o-fd^*, vgl. ravüw, rclvcji) ep. poet.

gedehnt, gestreokt, lang, schlank.

Tava6^y oo, d Fl. in Kynuria.

xavQit>-7tou^i wodo^, d, f) (aus *Tav<LF-ÄOV^, rova-

(/)d^) cp. u. xavtH-itoUJ (*ravu^ u. arovs) poet. mit
gestreckten Fü5en. a. schlankfüfiig. b. rasch

verfolgend.

xava-1^ 1^^ 2 ivqxiivo) poet. lang(gewebt).

xävBov (rdvAov) att. » rd A'dov (Krasis).

xdvSpj, xdv$p6( as rQ roO dvdg6s (Krasis).

xav-rjXsyi^S 2 (ravod^ u. AAcy) ep. langen Schmerz
bereitend, Bechtrl setzt AvtjAcyqs dafür,

xavfxa dor. s rtpfixa.

Tavfxrj? voyudy. 6 Bezirk der St. Tanis in Unter-

ftgypten.

TdvxoXof, ov, ö 8. dee Zeus, Tischgenosse der

Götter, verriet aber ihre Geheimnisse u. wurde dafür

in der Unterw’elt gestraft. — adj. TavxdXcio^ 8. —
TavxaXfSr)^, ov, 6 Nachkomme desT., TavxoXiq,

iöos; fl, nals Tantalustochter« Niobe.

xavxoiX6<i) (W. toA in tXfjvai, mit Intensivredupl.)

poet. schwingen, schleudern.

xdvx6? att. == rd j^rd^* (Krasis).

XavU“yXu>9ff05 2 (*rovw^, vgl. ai. tanii dünn, lit.

Imvaa dünn, lat. tmuia, u. yX^ooa) cp. langzüngig.

XOivo-yXwxlv, tvos, 6, f) (y^^X^S) ®P- langer

Spitze.

xavi^9po|JtO{ 2 [&6Ößu>s) poet den Lauf ausdehnend,

stark laufend.

xavt>*49etpci, a^, f) poet mit langer Mähne.

xavu-i^xi)5 2 ep. » Toya-tpttjs.

xav\)-6pt§, ö, fl (d^^) poet langhaarig, borstig.

xavv-TTCwXo^ 2 (*rovv^) ep. poet. mit gestrecktem,

schleppendem Gewände, Itbertr. n?.nHOf>s Kuchen mit

wtarkem Cbeiguß.

xavV'TToU^ 8. rai'at>-;iO(*^.

TOViMrrepo; 2 ixrcgAv) poet i

xavu-TtttouTOS 2 )
poet. 1

xavu-iCTipug, vyos, A, « ep.
(
p-j/

xavuat-TCXfpo? 2 (>trc«dv) ep. poet f ®

XOivXKppi^O^ 2 poet. mit langen, weitreichenden

Wurzeln.

xawaxw?, ihs, f) {vavtxu) ep. das Spannen,

xdvuxfltc ep. R. ravvo.

xav^a^Opo^ 2 (Ofn*£>dv) poot. schlankfüBig.

xav^cpXoto^ 2 (f>.lo(d5) ep. poet mit gestreckter,

düuner Rinde.

xavu-9l)XXo52 (*TOvdt; u. 97V/Uov)ep. mit gOsStrcckten

Blättern, langbUttrig.

xavuo) ixeiyo) ep. poet. sp. i. dehnen, spannen,

straff anziehon, ß*6y. 2. hinstreckon, ausbreiten,

artro med. sich strecken, laufen.

F. /uf. ep. ro»'vti>, aor. ep. TdvtH5(o)a, p/. pasa. ri^rd-

wo.Mflu, ü ag. rrräi't'Oro, aor. paaa. S pL
ep. Td>‘i*od/:v, daneben xdvtiXOU pr. paaa. 3 ag. v.

rd\'vnt.

xa^ev dor. «= (ni^rv v. r/iKw.

xa^tapyeio Taxiarch ^cin. Von

xa^i-öpx’^?» ®*’r ^ *”’» * ^
du/'u) 1 . in .\then: di« zehn Üntcrfeldherrn der

Slrategen. jo einer von jeder Phyle gewählt. 2. hoi
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Tci^tXa --Topo5nrT6oTpaxos 729 Toipa^t;—Tapo6;

den Lnkedaimoniem FühreroinerTd^Ji^ =:Zweidd;l'oi.

3. bei den Kyreern Anführer der Pelteeten und

Reiter.

Tö^tXo, cjVf rd St. in Indien swischen Indua and

Hydagpes.

Tct^Ckr^^f ov, 6 indischer König.

Ta^t6o^ac d. m. poet sich in Reih and Glied *nf-

stellen. Von
ecigf ij (rdooo) J. Ordnung, Anordnung, eis

rd^v dyayrlv n, rd^v Ordnung beobachten,

Kord rd^v ia bestitnmcr Ordnung; insbes. a. Steh

lang, Hatz, av/ißotL>Zov, rA^ nvAs die Stelle

von etw. einnehmen, rdrro/i« rd^v nvd mir wird

ein Posten angewiesen, b. Fostäoteung. Satzung,

^iniQOv, noJUmtf^s itotvtjyias- militärisohe Ord-

nung, Reih and Glied, Linie, geschlossene Kolonne,

^ rd^ci Marschform, rd äfiqyi rd^rts

Taktik. 3* Äufgestellte, Heerhaufen, öuv i^Trrd

Td.icorv; im bes. a. Infanterieregiment, bei den

Oriecheii 2 Lochen (Hopliten, dagegen 100 Mann

1.

teichtbewaflu6te, bei der Reiterei ohne bestimmto

2Uhl), auch von den Persern gebrauclit, 2. B. worden

Kyros’ GOO Reiter eine tA^is genannt. b. Lager.

Tao^Ol, o>v, ol Oebirgsvolk nördlich von Armenien,

xaireivög 8 1. vom Ort: niedrig gelegen, ttoXotoi

TOJtFtvd ve/(ovr<u in Niederungen P. S- von Rang,

Stand u. Macht: gering. Hrmlicb, unbedeutend, rO'

/rm*d 7roärr£tv in boscheidonen Verhältnissen leben.

3. von der Gesinnung: a. niedergeschlagen, de-

mütig. unterwürfig. b. gemein, niedrig; subst. rö

raxen^v das Niedrige, Gemeine. Pav.

TaTtetvÄTTjg, 17x05, S. Niedrigkeit (örtlich).

2 . a. Nledergeschlagenbeit, Entmutigung, Klein-

mut, Demut, b. ärmliche Verhältnisse.

Tatrcivo^povdw (ranF<vd-9^c.>v) sp. niedrig gesinnt

sein.

Taitcivo^poouvT], t]s, fj »p. AT Demut. Von

Ta7C6tvd<^p<a)V 2 (9>ßovw) sp. NT demütig.

Tatt£lv6<ji>(rcMTr(vd5) i.eraiedrigon, niedrig machen,

vermindem, schwächen, y/ddvov; poxt. niedrig

werden, abnehmon. 2 . herabsetzen, domütlgon,

nvd, pass, demütig od. bescheiden werden. Dav.

tatcetvtüai^, eu>s* ^ Erniedrigung, Niedrigkeit,

Schwäche.

xaTTTjg, 17TÜ5, ^op. poet. sp. 1 (iran.Freiudw.)Toppich,

XCKTttg, lÄoSf fj (auch TaJTi'5) J Decke.

xänt att. s rd xdico =s rd <brö (Krasis).

X(Sp s= r* äi} od. ri da, xaptt od. XiSpa = roi doa

(Krasis).

xäpaYpa, arus Tri poet. »p. 1 ^
xapayvio^, oo, 6 poet. I

'

xapaxxtx6g 0 (rajKirrw) sp. venvirren, nrö^, z. B.

KodUas die V'crdauung störend, Durchfall hervor*

rufend.

xapdxx<i)p, ogo^, ö(TaijdrTfj) poetdur in Venviming
bringt, Bounruhiger.

xapavxivtStov, o**. rö sp. dünnes, feines Frauen-

kleid, wie sie in Tarent gefertigt wurden.

xapa^C-xdpSlOg 2 (ra/^rrcj u. ko^sVu) poet. das

Herz beunruhigend.

Tapai^-ttC1c6-<JTpttX09 2 (ranArroi) poet. die Schar

der Rei?«tgen in Verwiming hrinjr<*n(l.

I

eos, ^ (ro^rrco) poet. ro£)a/i).

Tapög, avft>5, 6 St in Groigriechenland, Tarent —
Totpavxfvog, oü, 6 Einw. — adj. Topavxtvog 8.

xapaoo<i>, att -xx<i) (aus •do^d^'o, vgh AQlüfao)

1. durcheinanderrühren, aufrühren, ydXa quirlen,

^»dQ/iattoy amschütteln, jrövrov erregen. 2 . übertr.

a. verwirren, in Unordnung bringen, öo/fo, tcoQÖiav,

roüm diese Verwirrung anrichten, 6 TtsQArrct ae ön
tsz 6 xoQ. ae, toOtö /öttv dn X; im pass, in Unord-
nung gebracht, bestürzt werden, au&er Fassung
kommen, rtsQAoaoam gfß£>as. b. aufrütteln, schüren,

ansetteln, nöAr/cov, xi rm. 3. pf. xdxpr^^a ion.

stürmisch bewegt sein, d>*oßiJ.

V*fut. ropd^o, med. xaga§ojsai in pass. Bed. Dav.

XC^a)^l^, i^s, ii 1 J. Verwirrung, Unordnung, ro^-
xdpax^^f ^ noQixeiv veranlassen, aara-

{ificwvi’fu dämpfen; im bes. Zerwürfnis, Zwist, Auf-

ruhr, politische Oäbrung. 2 . Erregung, Unruhe,
BeetÜrzung, Verlegenheit, <pQf!v{^v. Dav.

xopax^^^? 2 {dAog) I. pass, verworren. 1. un-

ordentlich, ungeordnet: vav^axia, leicht in Un-
ordnung zu bringen: oxQäxtvpa. 2. unruhig, auf-

geregt, bestürzt, zornig.

II. act. Verwirrung stiftend, beunruhigend, rö

xoQaxdibes Störung. — adv. -Sü>; a. ßx^^*‘ zum
Aufruhr geneigt sein, nQ6g nva, fjjv in Zerwürf-
nissen leben, b. busucfoöoi aufgeregt sein.

xapßotXiog 3 {xAQßos) poet furchtsam, xaQßaXHts
vergehe vor Angst.

xapßiu) meist ep. poet in Angst geraten, eich

fürchten, abs. od. nvd u. n' vor etw., Satz mit ö

darnach, fR^., pr, /iij. Von
xdtpßog, 0U5, ui (vgL ai. tdrjati droht, fährt an, lat

torvus) ep. poet sp. Furcht, Schrecken, Schrecknis.

xapßü<TUVl], 175, ^ ep. t= dem vorigen.

xapß6(J\>vog ö {xA(ifios) poet schreckhaft

xaplxä^ot, a$f ^ sp. an der Luft getrock-

netes, geräuchertes, gepökeltes Fleisch, pl. xai>ix^f<u

ion. Anstalt zum Dörren der Fische.

XOcpt^SbOlg, e(tiSt ^ ixoQtxcxfo) ion. das Kinbalsa-

mioren.

xapTXäbXTjg, oö, ö ion. Einbalsaraierer.

xapTX^^^ elnpökeln. einsal>:eii, ein-

logon, insbes. einbalsamiereu. 2 . übertr. auszehren,

ausraergoln, nv^ durch etw.

xotprx^P^^ ^ (xd^/05) sp. eingesalzon, K^'a Pökel-

fleisch.

xaplX^^^^^^ oingasalzene Fische verkaufen. Von
xapTXO-n<öXT]g, on, 6 istoMcj) sp. Händler mit ein-

gesidzenen Fischen.

XcJpTXO?» ov,6 u. OU5, TÖ I. das Eingepökeltc (Fleisch

od. Fische), ItxeAtxAs 8alzüsch, //o»»tikÖ5 Kaviar.

2 . durch künstliche Mittel gegen Fäulnis gesicherter

Körper, Mumie.
Töpvin, t}S, St. in Lydien, später Sardee.

Tapoudxmv, b>vo5, i) St in SOdgallien, j. Tarascon.

xapitT^jitvai u. xapT^vai s.xe(ptu.

TappaxTva, {Tuo'jur.ivfj) St. in Latium.

Tapoof, öv, ol u- Tapa^, oü, 1}
Haupt*-itadt Ki-

likiens, Vaterstadt dee Apostels Paulus. — Tap-
oeug, i(os, ö Einw.

i
xap<j6g, oO, ö, aU.xapp6g, p/.auoh raood {x^ofiOfiai)

I
J . Darre. Flechtwork, Ko^d/«6>v Schilfmatten, Schanz-

I
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korb. 2- Fläche Qberh. fi. ivoM^ FuSsohle.

b. röy ttonicjv Ruderblatt, allein: Ruder-

reihe. C. Flügel, Piäuenschwanz.

TC^xdtpCCO^ 3 poot. tartarisch. Von
Tapxopog, Ol», d (poet. 1^, pl. rd Tci^ra^) ein tief

unter der Erde, auch unter dem Hades noch ge>

dachter Raum, Oef&ngnis der Titanen, überb. Unter-

welt. Dav.

xapxap6ii> sp. NT in den Tartaros, d. h. die Unter-

welt, Hölle stürsen.

TapXT]<Jo6g| 00, d, i) alte phoinikische Kolonie an

der Mündung des Bftti-s. — adj. Totpxi^ffejio^ 8.

Tdp^T], T]s, f} St der Lokrer.

xdp^Ov), raQtpüev s. r^Qno.

xdp^Of, 00^, rd ep. Dickicht.

XQip^X)^ 8 u. 2 op. poet., gew. Xflip^de^, mit bes.

/an, XOtp^Ctaf dicht, häutig; neiUr.pl. adv.

xap^tMt) ep. eiobalsamieren, begraben, bestatten,

xä? dor. =t

xd<n(, e<i>s, rj (reivot) sp. Spannung, Schwungkraft.

xd09<i>, att. -TXU) I. act. u. pass. i. etellen, auf-

stoUen, an seinen Platz, in Reih u. Glied, in

Schlachtordnung stellen, ordnen, OTQirevfta, veujv

ov^pog iv OTOixoiS Ttray/itvog in

Reih u. Glied, teils mit näheren Restimmungon:

fpnQoadev, ^nusdiv ttvog, ^nl r<p ngö ßaoi-

Xecig, Kord roi>s ^EXAt]va$ gegenüber, elg 9>üay>>a

in die Phalanx, iJti ^Xayyos in einer Phalanx, aw
nvi Ttraypivo$ auf jmds. Seite stehend, furrd rtvog

unter jem., fteQi n, oiöeva KÖrißtov Taxdvrres ohne

Ordnung, int noXJiovs rerappivoi viele Manu tiof,

in' ÖXiytJv; im bcs. a. als etw. anstellen, ein-

setsen, nfpt'iTOvg rovg d^^'oroy^, oi rerayßtivot ßQn/if)$,

Tivd ini n jem. za etw. anstellen, ini rtvt über etw.

setzen, b. in eine Klasse od. Gattung setzen, zu

etw. rechnen, ro'd elg uvag, iv nat, iavröy rdfrav

Ttvdw elvat sich zu einer Klasse zählen. 2. an-

ordnen, verordnen, verfügen, befehlen, festsutzen,

abs. iv Tffi rrrayuirt^ th'ot auf seinem angewie.^teneit

Posten sein,od.W: raurdv dßyi’Qtov festgesetztesGeld,

m’d mit ifi/"., no6g n, nv« n jem. etw’. auferl«4;en.

mitten, rd^i^rr^ dgyvQlov noAJ^ü viel Geld darauf

setzen, pass, fiiov dtpffixov 'IvtA rrrd^öai sei der I.

bestimmt P.

//. med, 1. a. sich stellen, sich aufstollen,

ontadt-v ttvog, nCQi xt. b. etw*. von sich, von seinem

Heere aufatellen, ordnen. 2. sich od. für sich be-

stimmen, tpiioov sich verstelten zu, inf. ;f^r),uara

(pinety^ nvi n; im bes. unter sich bestimmen, verein-

baren, verabreden. ra^d^uei'O^ dnodiöo}ßH zahle in

Raten ab. 3. nach seinem Ermessuti bestimmen,

ST}uiay, acc. c. in/.

F. /ul. rd$o, aor. itaSß. p/. «Ta;jo; pass. p/. riray'

/104, aor. ixdxdiiv,/ut, raxditOottat, /ut. Ü renS^o-

ßtai\ med.Jut. td^rmat, aor. Ion. att.

d pl, pf. pass. Tvrdjjfarat, plQp/ ixcTdx(STO.

xaxä (rord) poet. Väterchen, vgl. urm.
TäÜYCXT], ep. u. ion. Ttiüy^XT], T. des Atlas.

XäCYCTov, oy. Tö, ep. u. ion. Ty)0YCXOV (.«ip. ö y>iu-

yexog' Grouzgi'tirgo zwischen Lakonien u. Messenien.

TauXdvxioi, wv, oi illyrische VölkcrschaJt.

xaüpeio; 8 w. 2 (Tat-#>ff>^ poet.) vom Rind, Rinds-,

insbes. riiidsh^deni.

xat)pY]86v adv. {radQOs) stier, starr, intoßXitpas.

TavptXÖ^ 3 (7d0^^) taorisch; f} TauQot^ (mit und
ohne x^^'> heutige Krim.

Tabpodvxtov, ou, rd h Tauroentum, St. in Süd-
gallien.

TccOpOC, ov, ol kimmerischer Stamm in der Krim.
xaup6-xtp<i)g, o, 6, iß {Hi(>as) poet. mitStierhörcern.

xat>pö-xpävo{ 2 (K^yiov) poet. stierköpfig.

xat>poxxovd(i> poet Stiere schlachten. Von
xaupo*-Xx6vo( 2 (arriv^o) poet. Stiere tötend.

xat>p6-jJlop<po^ 2 ißiOQipiß) poet. von Stiergestalt

Ta\>po->n6Xo$, iß u. Tat>po-ic6Xa, i/ (niHo) poet sp.

die bei den Taunern (u. bei Brauron in Attika) ver-

ehrte Artemis (nach andern: stiertummelnd).

xat>p6«TCOUg, nodogt 4 poet stierlUfilg.

XOt^O^j oy, ö (lat laurus^ altn. pjörr, W. tu trotzen,

Stork sein) Btier, Ochs, aach mit ßoüg verbunden;

n. pr. südliches Randgobirge von Kleinasien.

xaup09<paY^ poet. Stiere schlachten. Von
xavpo-dtpdYO^ 2 (dfairreo) poet, ijßnc(pi Tag des

Stieropfers.

xat>po-cpdYOg 2 (qtayelv) poet Stiere fressend.

Xai>po-(p6v0( 2 (W. y«rv, (povewa) poet Stiere tötend.

X0lt>p6ü> (rao^o^) poet zum Stier machen; pass, in

einuu Stier verwandelt werden, übertr. mit dßs^ia

stier blicken, rrvf auf jem.

xäOdto^ 8 dor. s= T7;vo<of.

xaOxd adv. NT =:^Td adrd auf dieselbe Weise.

XOIUXTJ adv. (dat./em. v. oöro^, erg. 6A<p) 1. vom Ort:

auf diovsem Woge, auf dieser Stelle, da, dort, oi

ravT^ die in dieser Gegend Befindlichen. 2. auf

diese Weise, in dieser Hinsicht.

xauxC 8. oifToSi xa()x6 s=3 tö ai>rd, Tai)x6ixaxov
TÖ aVTr')ßiaTOV.

^ Libyen, später Ärsinoö.

xdtpä u. Xa<pcTv s. ridrjna.

xa<p6Ug, i(os, d iddnTOi) poet. sp. Totengräber.
’ Xa<p1^, f}$, iß (ddjrrcu) Bestattung, Begräbnis.

xa<pi^(0^ 8 (rd9>o<;) ep. ion. zum Begräbnis gehörig,

Sterbekleid.

Td^O{, oy, iß Insel nördlich v. Ithaka, J. Moganisi. —
Ta<p(0(, cuv, ol EInw.

I. xd^O^, oy^. TÖ (T^ij;ra) ep. das Staunen, Verwun-
derung.

II. xdfo^, ot», ö (dninTbi) i. Leichenbestattung,

Leichenfeier, rdtpov Acui't'voi eine lA:ichenfeier aus-

richten. 2. Grabstätte, Grab, ißapvxog übertr.

von einem a!)gclebten Men.'<chen.

xatppcca, a^, iß {ra(pipdna) das Ziehen eines Grabens,

xd^peb^a, arog, rd sp. gezogener Graben. Von
xa^ppEViü einen Graben ziehen. Von

^ xd^po^, oy, fß, ion. xd^pT], tßg, iß iddnrct) Graben

I

(zur Bewäs.'UM'ung od. zur Befestigung^, Grube,
xaepwv a. r/ ih;j»a.

xdx«, xax^wg, xdxtov, xaxtaxo^ s. raxvg.

xaxtvo? 3 sp. schnell, nahe bevorstehend. Übertr.

fiotterliatl; «r»<r. pl. adv.

Taxo|ii{.»<o, of'^, iß Kilinsel in der Nähe von Eie-

phantine.

xdxo?» ovg. rd \ Cra;^»''^) ScbnelUgkeit, Eile, Cig

TaxbXlQ5, fpog, iß l lixc- rdxovg so schnell er konnte,

än(i noioo rdxovg mit welcher SchuuUigkeit; adv.

Tii^og fti lmell, iv u. flyv rn/vi, ötd u. /«:rd rd^fou^,
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?

Nord u. eis eäjfiSt i “ &S u. d ti tA^os
80 schnall wia möglich.

Ta^l>*dX<i>TO{ 2 (<UiOKO;ia<) ion. schnell su erobern.

Ta^U-ß<XTY](i ov^ 6
,
dor. (ficüyto) poet. Schnell-

schreitender.

xa^^ßouXof 2 (/SouAo/iOi) poet. schnell entschlossen,

schnell seitiea £iitschlu0 Ändernd.

Ta^^SlXXpu^ 2, pen. -vog, (ddK(>v) flp. bald od. leicht

weinend.

TOt^^Ucp^lot, a^, ^ (ra^v-egycis 2, W. Schnellig-

keit im Handeln.

(i^ooo) poet. schnell rudernd.

Ta^U>^opo^ 2 poet. schnell vergAngüch.

Ta^t)vauxi(i) (*roju-vaüo/«;} schnell flegeln^ ya€jf

ra/ifvai»ToOöa Scbnellsegler.

xa^övfa) (rayi!*^) l. Ir. beschleunigen, t^. 2. intr.

Bich beeilen.

2 (nr/dojuai) buk. leichtglAubig.

xax^^fOjiHOg 2 (n^mo) poet> schnell geleitend,

schnell.

xa^V-^Äpo^ 2 rre^o) poet. sp. schnell gehend.

xa^^TCOX^io^ 2 (frör/ioj^) poet. dem schneller Tod
bestimmt ist, früh sterbend,

xax^nouf y odof, d, fl poet. schnellfüßig.

xax^^Apvog 2 («T»'^o) poet. mit schneller Ferse,

HclinellfQbig.

xaX^^Apo? 2 (jrrrpdi') poet. schnell beschwingt.

xax^^<t>Xog 2 ep. mit schnellen Rossen.

xax^ppoOof 2 poet. schnell sausend.

xax^pp<*>^0( 2 l^<jo/iai) poet. sich schnell be-

wegend, flüchtig.

XfliX^» ^ rfAcn^Ai/, vgl. ai. da^/i

reichen, lit. i/<in^lnft wandern, streben) schnell,

schwind, plötalich, TrdtVt,*, ra^fonj kürzester

Weg. — adr. i.xaX6(>>9 u. xax'^®cbneU, geschwind,

eilig, ßäöfjy rayi», comp, düoaoy schndlM*, lieber,

recht schnell, i^v a. £l ddrro»' sobald nur, dsgl. iiS

örtrror, ddxtiw ... dürro»» je schneller ... desto

eher, iup. rAxiara am schnellston, verstärkt durch

6^, dn, doov, j so schnell wie mÜgUch, <b^ otov rr

Tdjj;iora, dv iWoj/iot TUjfirtra. In Verbindung mit

den £eitpartikeln inelj ijiciöi), d^rdv, i)y= so-

bald als. 2. Std xax^wv hurtig, xrjv xaxtoxijv

(mitti. ohne Möv) aut' dem schnellsten Wege, schleu-

nigst. 3- ^*X® *ni;j;/a neutr. pi) a. schnell,

eilig, alsbald, b. vielleicht, wohl, gew. mit opt u.

dy, Tocig.

F. comy». 6aaOii>v od. ddrrcjv (aus *0äyxj<>fy),

xax^wv, loy, ion.x«xwpog 3, mp.xdx^^®5
soltcn ra;i;«>raTO^.

xaxbxi^g, i} 8. Td;fOA'.

xd(i)V dor. ep. a Xuiv pt’n. pl./rm.

xaciüvetog 8 sp. vom Pl'au. Von
xacü^y d>, d, auch rat'fg, rai-ßy^ raöv, att. tai^g

(Fremdw.) Pfau.

F« dnt. tff. Tti&y^ pl. rod>0«.

xd enklit. Partikel (lat 7«r, ai. ca und, got — A)

/.kopulativ: /.einfach: und, rerQanX^

tr, gew. mehrfach: xi—xi sowohl— als auch, einer-

seits— andrerseits: naxifQ dvAj^*» re Ocönt xe, rö

r’ rd t’ /ooö/t£va jxqö r’ /öyxa. Das erste Glied

ist öfter n^ativ: olixe ^/n}x€) — xe einerseits nicht—

andrerseits. 2. td— ko/ sowohl— als auch, oioht

nur — sonders auch. 3. unregelmäßige Ver-

knüpfung: xi — Arnra de moL In der deutschen

Übersetzung läßt man Öi^r beide Konjunktionen od.

eine weg: und, und swar.

//. ep. indefinit, schließt sich vorangehenden,

namentlich g^m relativen Wörtern an: Irgendwie,

Irgendwann, etwa, nur, z. B. öoaa xs, fvo tf (wo),

od. Fragewörtern: xig r* öipoe deebv, u. Konjunk-

tionen, B. B. inei x'f dJUd r£ (oft unübersetzbar).

x4 dor. acc. sg. v. ud, xd* b rrd v. reö; » 06g.

Tdapog, ov, d FL in Thrakien.

Tdßeptg, 105, d= Tiftcßig.

Xd^^<i> (vgl. lat. tinffO. ahd. tJiuni'ön = nhd. tim/en)

1.

benetsen, rf, rixiyi etw.mit etw. beflecken, färben;

übertr. erweichen, rühren, xiyyyj ydQ oMiy . .

.

A; pats. benetzt worden, sich onveichen lassen.

2. fließen lassen, vergieOen, 6dK0t*a.

F. ^fut. x^y^cif aor. ^xey^ paa». ^iyxdtjy.

Tr/da, a^, 1^, ion. -dlj (zu xiyog) 8t. im Südosten

Arkadiens. — TeycaxT^g, ou, d, ion. Xcr*1^T71?
Einw. — adj. Teytrjxtxög 8 (ion.). — TeYeSxig,
diog, Gebiet von T.

xdycog 8 ep. bedacht, fest gedeckt. Von

Tiros, rd (vgl. Or^yo^;, onhyo, eig. Gedecktes)

/. I>aoh, Decke des Zimmers. 2. Zinuner, Saal,

Gemach,
xccto 8. od.

xc6aXu7a s. ddXXxo.

xs6app1^xdx(i>g, adv. v. pt. pf. v. daonru, sp. getrost,

dreist.

xc6d<paxat ion. pf. pass. 3 pi. v. ddnxa.

xdOrjXa s. däXXu.

xd0l}Xa pf. dffeet. mit Prüsensbed. (vgl. rd xdtpog u.

dappio) ep. ion. sp. in Erstaunen geraten, staunen,

abs. od. mit divi<j>, mit nom. pt.

F« aor. ixa<poVj ep. rdpov, pt. xaquitv, P^'IPf-

dt)n€a,

xd9pUO^ 8 (dor. = diopiog) gesetzmäßig. Von
Xc9)Jt6g, oü, d(dor.3sdrOud^, xidf}pi) Satzung, Brauch.

xd9va9i, xc9vdvauy xe9vcu>g, -v](üg u. ä. s. dv^tuo,

Xt9vdxi)V äol. = TvdyrjKh'at.

X€9opußT){zdvo>g, a<fp. V. pt. pf. pass.v. doovßro,

mit Lärm od. Unruhe.

xe9pt9nco-ßaii<i)Vy ovo^-, d poet. u. x69pticiio-ßa-

XT)(, uu, d ion. {palya) auf einem Viergespann ein-

herfahreud. Von
xd9p(7ncoVy 00 , x6 Viergespann, vierspänniger

Wagou. Von
xd9p-nntOS 3 {Texraoa u. wrjto^) poot. vierspännig.

Te9piTl1COXpOfd<ie ion. ein Viergespann halten. Von

Xt9ptTntO-xp6<po? 3 ixgfgxa) ion- ein Viergewpann

haltend.

,
Tc9p<ovtOVy 01*, rö 8t in Phokis.

,

TätSc buk. ae rfldc hier.

,

xetv dor. B aoi s. ov.

Xefvci) (aus *xivj(j, vgl. lat. tendo, imco, nhd. rfimn)

A. act. I. tr. dehnen, spannen, strecken. I. an-

epannen, strafl‘ ziehen, rö^v, inl ni'i auf ctw., ri fn

xtyug etw. au otw. fest anbiuden, xeivnv füAti M
t(vt aufJem. schleudern, schießen; übertr. foov rr/vciv

TtoXäfiov xtXog dttö Ziel des Kampfes glüic!i.><pannen.

I
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unentschieden lassen; im bos. a. die Stimme

erheben. b. reivetv Xöyov f^£ rtya mit der Rede

auf jem. zielen. C, relyetv q>6yov ctg rmn Mord

gegen Jem. beabsichtigen, d. ohne Objekt: /i// rei~

»'m* äyftv die Saiten nicht zu straff spannen, nicht

zu hoch streben. 2. ausspannen. auedehnen, hin*

breiten, d/KTvo, filov verbringen, fiauQovg rov$ Xüyovg

lange Reden halten, ohne Objekt: ^(utQäv xtivetv

lange fortreden. ~ II. i«<r. J. mit d»'6j aufstreben,

hinaufeilen, hinauflaufen, JtQ6£ n, ivavxia nvi einem

od. etw. widerstreben, ini rtvog u. ffiW gerade

auf etw. losgehen. 2. eich eretreckon, ixfi n,

übertr. nva, n auf einen (etw.) gerichtet sein,

eich beziehen, auf einem beruhen, nva, n u.

iyyvg Ttyos Jem., einer Sache nahekommen, fthnlich

sein, fif)bofi6ae dXXoOe reivrrv nichts anderes be-

zwecken.

B. po4s. S. straff angezogen, gespannt werden,

loria r^orm sind gespannt //, reJUifi^jve ncQi Giif-

ifcaoti übertr. ßidxtj iffi loa r^raro war gleich ge-

spannt, unentschieden //, br/roiö« rddi^ liefen

angestrengt if
,

üfuXXa ainQ xtraxai toOto

ndoa seine angestrengte Bemühung richtet sich

ganz darauf Pt. Oberh. sich anspannen, sich bs-

strebeu, eifrig streben, ätitpl rtvt um, nach etw.

2. auBgsstreokt werden, pf. hingestreckt sein, v.

Toten, Ruhenden; im bes. a. sich verbreiten, vv^.

b. sich richten, nva gegen jem.

C. mtrd. das Scinige ausstrecken, seine

beiden Hftnde.

F. /u<. TCJ'ö, fior. friiva, p/. r^aua
;
pa.^n. pf. rixa-

/lai, aor. txädfp», adj. verb. rord^,
;
mrd. fut.

Tf-voO/ua/, aor. ep.: aor. rrfva, pasM.

T^Ötpfy ptqpf rrrd/ir/v, rfu. rrrdodi/v.

TCto^ ep. = ritos.

TcipsaCa^, ov, ö, ion. ixrQas) blinder Seher

aus Theben, von Od^sseu.s im Hades befragt.

Tc7po(, ovg. t6 (ep. = Htinmel.szeichcn, Ge-

stirn.

Tt{p(i) (aus *rrQj<>i, vgl. lat <m>), nur pr. u. hnp/.^

ep. poet sp. reiben, zerreiben; nur übertr. auf-

reiben, entkräften, quälen, ri u. ri>*d.

TCToat, Tcfott u. ä. 8. n'v6>.

Tcuja(i€v6^, oO, ö (auch 7i0-) i. Seher auH Elis zur

Zeit der Perserkriege. 2 . sonstiger Mannesname.

Tf C ,
ov, ö {rrlzos u . AV. spol rei 6en

,

zupfen, zerren) «p. Mauern einreiQeiid.

F. voe. retzEOtxxAifTo.

TCtX^<*> ion. « Tri;;/^ca.

TCtX-^p*)? 2 (M*. do, AgaoiffMo) von Mauern ein-

geschlo«sen, rttztif^rtg f,oav hielten sich innerhalb

der Mauern, ;io^frv rrva jem. belagern.

drmin. v. Tttxf*Sr Mtluerloin,

TEtX^C^ (r/i;;Oi') /, act. 1 . mauern, eine Mauer

od. Feste errichten, ab«. /rrrrZ/fOTO e.s war eine

Mauer gebaut, od. rttzK^rtv rrizog. 2. mit einer

Mauer umgeben, befestiRon, sichern, rtvi durch etw.,

mzl^tv nö/jv. ftl UOijralOi waren mit

einer Festung versehen. — //. mrd. sieb eine Mauer
bauen.

V,fui. m/r/Ii, aor. ^rrr’^io«; ep. nirtf. ^rrr/iann-

S irriz^S'^ ^P- einer Mauer versehen,

wohlbefestigt.

TetX^OV, ov, td, (Umin. v. kleine Mauer.

^ kleine St. in Ätolien.

TciXtoOcoa, xjs^ f) Flecken im Gebiet v. Milet.

b Aufführung einer Mauer,

Anlegung einer Befcstig^g.

^ (tcijf/.C«) poet Bollwerk, FCwStung.

oO, 6 Mauerbau, insbes. Ein*

Schließung durch Mauern, Belagerung.

XätX-oXiTt5, tdog, b (/«». zu reiz-oX^Sy “•

sp. Verderberin einer Festung.

TtlXO{Jiax^ü>(*‘C</o-/id^o^) einen Mauerkampfrühren,
einen Angriff gegen Mauern machen, abs. o. nW,

ngög nva.

Tetx<>~ltdix^9f ou, ö ipäzopa*) poet Mauern be-

stürmend.

TeixopLax^S) ng, ion. «Ct], Mauerkampf, Vei-tei*

digang cd. Borennung einer Festung. Von
TeiXO-jldvo^ 2 sp. zum Mauerkampf gehörig.

^ 'xotttu) sp. der Mauern errichtet,

oecas, in Athen Baukommii^sär, dem die Aufsicht

über die Erhaltung und Ausbe.’^semng der Stadt-

mauern oblag.

TeT^O^, oti^, rd (vgL ai. d£hi Aufwurf, Damm, lat

ßiKjrre. osk./eihüst aee. pl. Mauern, got daigs Teig)

i. Wall aus Erde od. Steinen, Mauer, bes. Stadt-

nmuer. 2. Verschanzung, Kastell, Festung. Fort
TEtXOCrxoTcCa, a^*, ^ {tetzo^yonog, (JHoni<Si sp.

Maiiersohau, Titel eines Liedes in der Xliaa.

XCtXCKpbXax^O) ap. die Mauern od. die Festung be-

wachen. Von

xetX<>"T^Xa5, attog. 6 ion. sp. Festungskommandant.

XtlX^ptOV, ot>, rd, rfrwjin. v. kleiner fester

Platz.

Tcfü); ep. ion. = ricyg^ x£xfi u. ä. s. Tiarcj.

I. xcxpiajpopiai med. [r^t/toQ I.) festsetzen, be-

stimmen, verhängen, schicken, anordnen, rtOfmt]y.

II. XEX^a{p(i> (aus *TQ(fiäQjo^ thitiOQ II.) poet

zeigen, bezeugen; gew. med. sich ein Merkmal

nehmen, au.s gewissen Zeichen erkennen, vermuten,

schlioBon, folgern, nl, nv/ aus etw., Sh xtv6s ri etw.

beurteilen nach, mit folg, cb^, Än, acc. c. inf.

V,Jut. TCHfiaQoVp(Uy aor. SxrKfttjQdptjv.

I. X^xpiap, rd indret. (zu rrrurtv) poet. beÄtlmmter

Abschlub, Ziel, Ende. ;|fr/aarD^.

II. X^|iap, rd indrcl. {oiWi ^trunnaQt vgl. ai. coF«

erscheinen, anküiuligen) poet. sp. Kennzeichen,

Merkmal, Bestätigung, w'd^ von etw.

TCXllOtpotg, i} (TfKuaiQopatlJ.) Schlußfolgerung.

XEXJAl^ptov, oi', rd (rt-Huaiiioitat II.) Zeichen, Zeugnis,

Bestätigung. Beweis, nvd^ für etw., mit folg,

dn, u. r«»Af. Dav.

xexpT]pc6(i) beweisen, bezeugen, mrd. sp.

(toit(u II. Dav.

XEXpiy^p{ü>acg, rr-v, 1} sp. Beweis, Zeugnis.

T^xprjaoa, rjg, // T. dos Pl»rj-gierkönig8 Toloutss,

Weib dos Aias.

XExptüp, rd indrcl. ep. css xfv/taQ II.

TEXvfStOV, ov, TO poetl , . . j. •

/ , *....? V. T^vuv, Kindlein.
xexvtov, ov, rd sp. A 7 J

’

TEXV0Y0V€<i> (mfr<»-;'dvrty) sp. Kinder zeugen od, go-

bftren.
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€XvoyoV Ca—xiktapx

TCXVOYOvfa, 05-, ^ sp. NT Kindererzeugung, dus
Kindergeblren. Von

TtXvo-y6vo5 2 (W. yev, yevväo) poet. Kinder zeu-
gend od. gebärend.

Tcxvdcc^ 8 s. rofvoO*'.

x*xvo-xt6vo5 2 (ktc/vw) poet. Kinder mordend.

TCXV-oXdxctpa, a^, 1j i/etju zu raifV-oA<nJe, rtVeoM
n. öXXv/m) poet. der Jungen od. Kinder beraubt,

xdxvov, ot», rö u. ep. poet. T^xog, ow^, tö (W. ttk in

r6«T0>) daa Gebome. t, Kind, Sohn od. Tochter,
adj. auch im maac.: <pUc TiSfvov. 2. Tierjungoa.
F* dat. pl. ep. TCK^eööj u. r^eoot.

T(XVOirotdo}iai med. {racvo-notös) Kinder zeugen.
T£XV07COt{oi| 05, i} (xeKyO'jfotdg) Kindererzeugung.
TäXV^Ttotvoc 2 {notydojjot] poet. Kinder rächend.
TCXV(>>TCOt6{ 2 irzoiio) Kinder zeugend, ywf) frucht-

bar.

Tcxvoxpocpdu) (rort»o-Teö^5, TQLipci) sp. N7^ Kinder
ernähren od. erziehen.

F. aor. ^r£x»'Orßt>^y;;<Ja.

TCXVoC^ 8, zsgz. aus rocvofi^ (t^oh), poet kinder-
reich.

F./rm. Ttwoocoa.

T£XVO^aY{a, o^, ^ (rtwo-^yo^, q>ayrJv) sp. das
Kinderfreesen.

Tcxvo^ovdb) {T€Ky(hg>dvos, W. ^vfvcj) sp. seine

Kinder ermorden.

Texv6(i> u. med. (tA<vov) poet. sp. 1. Kinder zeugen
od. gebären, abs. u. nvd, ^ia/6o EJon. 438^ ny6g,
nvo$ von, mit jem., auch noXtv natoi mit Kindern
versehen £ llerc. für. 7; pasa. Kinder bekommen.
2. übertr. erzeugen, hervorbringen, vvKra^; paaa.

entstehen, >^0^;. Dav.
TixvwdCf, eo;^,

jJ Kindererzeugung, T^Kvctaty aroiel~

odoi zeugen.

tdxov ep. s ÄCKor B. rfKTCJ, xdxo; s. rtSfvov.

T€XXa£vo}ACit d. m. (t/kto>v) verfertigen, zimmern,
bauen, xf, rd TcxrcnVfOdai Ziminerhandwork; Qbertr.

erzinnen, schmieden, ins Werk setzen, ndy üii t4w,
mit folg. mit dopp. acc. einen zu etw. machen.
F, (Kt. sp., paaa. poet., aor. 1 med. poet, rcKTz/vd^^v.

XtXXOVtfov, oy, rd (reHtwevci) Werkstätte eines

Zimmermanoes.
Ttxxov(8>)S, ov, A S. des Tekton (d. h. dos Bau-
roeisters) s Polynoos.

täXXOVtxd^ 8 (ji-KTCJv) im Bauen geschickt; aubat. 6
Baumeister, i) xcutovoh^ u. rd ttxtovo^ Baukunst.

XCXXOCJUV1],
j) ep. poet. Zimroerkunst^ Baukunst.

,

Von
xdxx<i>v, ovog, 6 (vgl. ai. tdl‘^ zu takf behauen, lat

texo, ahd. dchaala Hacke) auch mit Arbeiter
in od. Verfertiger von Holz-, Metall- od. anderen
Arbeiten, Zlmmorniann, Bildhauer, Baumeister,
überh. Künstler; übertr. fl. Krzeuger, Verfertiger.

P/i»'0>v, ^iuv. b. Urheber, AnstlAer, koköv,
Meisterhand {fern, r^roiva aus TtKn’-^'o).

XcXa^UüV, C}VQ$, d (rAiJx'Oi) ep. ion. poet. sp. i. Trag-
riemen, Wehrgehonk (für Schild od. Schwert).
2. Binde, Verband (v. Leimvand).

TeXa^toV, d Kön. v. SaJamis, 8. des Aiakos,
V. des Aias. — adj. TsXaiia>vio{ 3. — TeXa-
(IMVuiSv]^, ou, ö S. des Telamon Aias od. Toukros.

TeXeap^fa, ag, ij sp. Amt eines

xeXiapxo^ -'XeXcvxdo)

XsX£-ap^O(i ow, ö u. äQyui) sp. Polizeibeamter
in Theben.

xsXdetg 8 poet = xe^Etg.

xeX^0(i> (zu xikkci) ep. poet. hervorkommen, erschei-
nen, sich zeigen, werden, sein, oi> rc>l^« rd 1«^
mit inf. die Opfer fallen nicht günstig aus um ..

.

X^Xgio; 8 u. 2 (aus *rtJ€oJo5 v. u. xdXco;
8 u. 2 1 . vollendend, Erfüllung bringend, wirksam,
aterdv . . . reJe«iraTOv 2 . voll-
endet, vollkommen, reif, al^ fehlerlos; im bos.

fl. tüchtig, ^g xt zu etw. b. fest bestimmt, end-
giltig, unumstößlich, y/f)^g. — adv. neutr, ag. xi-
Xcov, xcXefo); u, XcX£(i>g vollendet, ganz, nAi/y
reA/cjg ÖXlytJv. Dav.

XsXci6xT]g, fixogt f) NT VoUkommenhoit und
^äXctdti), xtXc6u) i. vollenden, ausführou, xi\paaa.
vollbracht werden, in Erfüllung gehen, gelingen.
2» Tollkommen machen, fuv machte ihn
fertig (sc. als König), gab den Ausschlag bei seiner
Wahl ller\ paaa, heranwachsen, zur Uethe kommen.

Dav.
xeXct(t>lXOl, OTO^, rö sp. s dem folgenden. und
TcXefuot;, eag, ^ sp. NT l. Ausfuhning, Voll-
onduDg. 2. Vollkommenheit

xeXeudXi^g, 00, 6 (reXeiöo) NT Vollender,
XäXe6-|ii]VO^ 2 (p^) poet. sp. mit vollen Monaten,
völlig ubgelaufen.

xiXeof 8. xiXetog, xeXc6<i> s. xeXaöa.
XäXfiOCOUpYici) sp. fertig bringen, vollenden. Von
XcXcdCOt^YOf 2 u. W. igy) Vollendung wir-
kend, wirksam, rö näurg xe.Aeötox*Qy6v Vermögen, in

Jeder Beziehung zu fördern.

xdXca{Jia, atog, rö sp. Ausgabe, Aufwand.
XäXcacTt-StüXCipa, a^, ^ (r^Joj) poet. Geberiu der

I

Vollendung.

! XcXcao{-^p<i>v 2 (^t/v) poet. seinen Sinn durch-
setzend, seinen Zweck erreichend.

XfiXecTXi^plOV, ov, TÖ (TsJe«) i . W^eihestitte, Woihe-
kapoUe. 2. pL (sc. fe^) Dankopfer für glück-
lichen Erfolg.

XsXä9Xlx6^ 3 (rcXcöriJ^, reJ^) die Einweihung od.
die Mysterien betreffend, ao<pia.

XcXeatpop^b) sp. NT zur Boife bringen. Von
xcXea-fOpo^ 2 [x^Aog u. W. ep. poet. 1. act.

Vollendung bringend, voll, dtööyax

oiß Orakel zur Erfüllung bringen, xeAeapd-
Qov jfööiv öoOvat Dank mit der Tat abstatten; insbes.

allgewaltig. 2 . jxiaa. vollendet, vollständig,

oviö^ voll.

XeXsT^, f)g, i} (jeXici, Vollendung) i. Einweihung
(in die Mysterien). 2 . religiöse Feier, Fest
3' Offenbarung.

TcXcuxafog 8 (TcJcur^) endigend. /. äuOerster,

letzter (noch Ort, Zeit, Zahl); 9u&sf. ol TrAextxalot

Xachtrupp, Kachhut, rc;.E:yra/a (sc. i}pt^Qa).

2. (nach Grad u. Rang) höchster, Oft durch
acfi\ zu Übersetzen; adv. (rö) xcXcuxaTov, rd xcJkv-

rata zuletzt.

TcXstiXCig, OVT05,
6 Kön. v. Phtygien, V. der Tek-

messs.

xeXetiXaü) i. tr. beenden, vollenden, vollbringen,

erfüllen, voUziehen, ydpov] paaa. erfüllt werden, ge-

schohnn; rcArurö>v als orfr. zu Üboreetzon: rtUct«-
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•Uksmff—xiXot 734 xiXoaJft—t4|x<>>

v€>vxts i^OMov scLlioSlich, endlich. 2. intr. a. I

(mit a. ohne ßiov) eterben, fallen. b. nach Ana-

1

logie T. itctveoöat mit gen., fertig werden mit otw.,

Xöyov einen Vortrag echlie&en. C. beechlie&en,

den Beschluß machen, hinauslaufen n), von der

Zeit: ablaufen.

V,/ut. xeXevr^cj, mrd. TrXcvTtjöoftai auch pass.;

tos. pr. pt. TcXeurd<i>v. Von
TcXctm^y 1)S, 4 i> £nde, (mit u. ohne ßiov)

Lebensende. 2. Vollendung, Erfüllung, ^vdoto.

3. Ausgang, Erfolg, kokoO ÖvfioO Folgen.

TtXtbxiag, ov, 6 spartanischer Feldherr, Bruder
des Ageeilaos, fUlt vor Olynth.

TcXdiü (aus ^reJUajoi v. riXog) /. tr. S. au Ende
bringen, beendigen, vollenden, /pt).«ara voll auf-

bringen, erbeben; ausfiihren, erfüllen, verwirk-

liehen, 6ddt>', iynöoxeoty; pa»s. vollbracht werden,

geschehen, igyoy. 2. zollen, darbringen, entrich-

ten, aahlen, rö dijrtxdv, ^vyiatov, elg n zu, für etw.,

auch: aufwenden, verbrauchen: dQyvQtov; im bes.

reXC} nEyTaKoatopt'6tpyos ich steuere als u. tt^<D elg

roiig ifi)rag, ig Boio>Tovg gehöre zu, zAhle zu. in

einen Geheimdienst einweihen, J10VVO9 in die My-
sterien des D.

//. intr. i. («c. ddÖH) einen Weg zurücklogen, an-

langen, "largoy, jem. gleichkommen.

2. in ErfiUlung gehen.

F./«<. Tc^dci, rtJUi, aar. iriXeaa, pf. rerf'XtKa)

past. pf. xtxiXeoptUy aor. cp.: pr. ve-

impf. riXeoy, fut. reXiaoo, ep. ion. xtMu,
aor. itiX^wa u. riXeoa, ion. pt. pr. pas9. xeXeiy-

prvog, &ol. pt. aor. reX^^owg.

TcXl^etg 8 (aus *Tr.Xicfevxs, xiXog) ep. 1. vollkom-

men, tadellos. ;?.£rfüUung bringend, erfolgreioh,

i-KavSpßoi.

TcXlXOg 8 (t^Ao^) sp. zum Ende gehörig.

TeXXidSai, c^v, oi Nachkommen des TeXXiag, be-

rühmte Familie in Elis.

TiXXog, DO, 6 ein Athener.

TiXXo) u. med. (vgl. niXo) ep. poet. i. infr. hervor-

gehen, aufgehen, entstehen, i}Xiov r/AAot'ro^. 2. tr.

vollenden, Moy.

F, nur pr., impf u. aor, frtiXa).

TdX(ia| aro^, vd 1 . Pfütze, Sumpf. 5. Mörtel. Dav.

TcX^aTco$T)g 2 (ddog) sp. schlammig, sumpfig.

TcX(iT]a(7ebg, iog, ö Einw. der 8t. TeXfirjO<JH>s (TeQ-

ftijoöös Arr) in Lykien.

xdXo;, ovg, tö (zu ;r^o//atss Stelle, wo man beim
Wettrennen od. FHflgen umkehrt) i. a. Ende,
Ausgang, ijueoag, tiXog beendigt, fertig sein,

rM riXog äyetv n, reAo^ yiyvexax rf} ytturi die Nacht
gebt zu Ende. b. Vollendung, Erfüllung, rrAo^

pvdoto' //, Erfolg, Zweck, Ziel, rotg nQO-
TrQOtg ine^tjMe r^Xog setzte die Krone auf, al ^
vt'Xa ^nn^alHrg Ehefrauen. — orfv. (rö) xdXog end-

lich, elg rtXog bis ans Ende, zuletzt, gänzlich, 6iä

TcAon^ fortwährend. 2. Höhepunkt, Spitze,

a. Amt. AVürde, ol tv ri:Xet öyrrg an der Spitze

Stehende, ol pAXtara ^ r^Xft die höchsten Beamten,
fd Ofko« rfxjj Behörden, rd fuytara reXij die obersten

Behörden. b. Stand (» ordv). 3* Steuer, Ab-
gabe, Zoll, Tribut, rtxi^ ^lioOat pachten, dann:
Sieuurklasso. Bohar, Abteilung, ipvXäkoy, nnX-

Xd neXraorCyy riXt/, Oesohwader, rd ddkarov r^Ao^

Legion. 5. pl. Einweihung, heilige Weihen, My-
sterien, übertr. w/nptKd riXtj Weihe der Ehe (r^o^
Abgabe, Steuer gelit wohl auf rA^vm zurück m
Hebung).

xiXod-Sc adr. ep. zura Ziele, rtvög von etw.

xdXcTOV, ov, rö (zu niXopat) ep. Grenze, GrenzstUck.

XcX(i)vd(i) sp. ein Zöllner sein. Von
XtX-toVTjg, Ol«, 6 (rtAo^' u. dryeopat) poet, sp. Zoll-

pächter, Zolleinnehmcr. Dav.

XcXcovfa, a^, i) sp. Zollerhebung.

XäX(i>vtx6g 3 {reX-tJvtig) zöUnerisch, vöpoi Zollgesetza

xeXtüVtov, ov, rö {nX-<^yfjg) sp. NT Zollstätt«, Zoll-

haus.

XCJld^tOV, ov, rö, demin, v. r^<a;ro^, Stückchen.

XS|10lXt(7Xo{| ö>v, oi (rc^fa;iff^6>) sp. in Scheiben ein-

gemachte Thunfische.

xd(taxog| ov^', rö (r^iyto) abgeschnittenes Stück,

bes. von eingesalzenen Meerbseben.

xcjicvf^td zum xifievog machen, widmen, xi nvi.

Xt{xdvtog 3 ijifieyog) poet. zum geweihten Hain ge-

hörig.

Teitävfxi]g, ov, ö u. dxpat^ Tä^iävTxt; Anhöhe
bei Syrakus (bei X Anab. 4, 4, 20 schlechtere La.

für T^tvixrjg).

xdliäVOg, ov^, rö {x^ftvo, lat lemplum) I. abgetoiltes

Stück Land, Krongut, ßaaiXt'nov. 2. einer Gott-

heit geweihtes Land: AignjXQog, heiliger Bezirk:

aldioog.

rjg, i) (vgl. bebr. temr$ das Zerfließen s
Schmolzbütte) Tomesa au der Westküste Bruttiums

(nach andern auf Zypern).

xdpivco (vgl. lat tempdum, tondlre) I. act. l. a.

schneiden, abs. u. ri, nvd, X6^ vt}Xit x<^<^ udftQoy

schlachtend opfern, 0(jHta maxd xapdyxrg mit Dar-

bringung eines Opfers einen eidlichen Vertrag

schließen; paxs. geschnitten werden, eich schneiden

lassen (Kranke), r/u;.ua xtpyeoOat einen Schnitt be-

kommen. b. zerschneiden, abschneiden, beschnei-

den, abbauen: orro»*, fallen: übertr. ein Land
verwüsten, f) yf) ir^rntjTO Tfr, im bos. durch

Schneiden gestalten, i^idvra^ nvog, bxexovg

Kanäle graben, ööov^ ebOiiag grade Straßen anlegen.

3. abteilen, absondem, xr/ievög nvi. 4. duroh-

sebneiden, durchfahren, n^Xayog rlg n, 666v einen

Weg einschlagen.

//. med. I. sich («töO hauen, brechen, anlegen

lassen, <p(jEaT(ay. 2. für sich aorsohnelden, no^o,

daher auch Ogtaa Eidopfertiere schlachten. 3. sich

etw. abteilen, etw. abfangen, w^reiben (Beute).

F./u/. TS/<Ö>, aor. ixFftoy, pf. xirfi»}Ha] pa$». pf xi~

T/ir^poi, aor. fut. t/u;ö/;Oouo4, fut. 3 rs-

xp^aopaif adj. verh. xptiTÜg, -iog; mrd.fut. xrpof^

pat, aor. ixe,u6pr)y] dazu die NbfT. ep. ion. dor.

xdpivw, aor. ^rapoy, ep. tA«ov. cj. 3 *g. xd/igcty

itif. xaßtieiv, med. aor. irapofujy, ep. xd^(i> u.

xptT|Yü>, pt. aor. 1 r/ti)^ag, aor. 2 act. ^r/<ayov,

aor. 2 past. 3 pl. iTftdyrv.

TäJXItca, zsgz. TdpLTCyi, rd (vgl. lat temp-us,

tcmj}-lum. also ,Emsclmitt*) das zwischen Olymp u.

Ossa gelegene, vom Fvuuioä durebströmte Tompetal

in Thessalien.

xip^ti) s. xtitvta.
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xtpBpto^ 735 T^pus—Ttaaotpdxovra . . .

Wasser, Untiofo.

2. unter Wasser stehendes Lend, Sampfland. Dav.

TCvaYcuSv]^ 2 {tlbog) sp. seicht, sumpfig, morastig.

xdvSo) (vgl. lat. tondeo) poet benagen.

Tcvda, a^, b Flecken südlich von Korinth.

Tcvia^f b Nebenfiufi des Tiber in Umbrien.

Tdvc8o$, ov, b Insel im agftischen Meer, südwest*

lieh von Troja. — TsvdStO^i ov, ö Kinw.

TCvdtia, ag, ^ (rcvdevcü v. rh>ür}s) poet. Näscherei,

Fre&begier.

Tdv6ij^, ov, 6 (r^öa att. » r^vd6>) poet Lecker-

maul, Näscher.

t4v<i>V, oktd^, 6 {reivu), meist du. od. pL, Sehne, bes.

Nackensehne.

S. TÜtTCi.

xio, TäO| Tdot9t von rig n. ^g, TfoTo ep. n. TtoO{
dor. äoL SS ooO V. ot).

Tc6^ S (aus *reJ-6g^ lat. tuu$) ep. dor. dein.

TCpd^od poet. Zeichen deuten,

xdpapvov u. xdp€(iVOv, ov, rd (vgl. umbr. tremnu

Zelt) poet Gemach, Behausung,

xdpa^, arog, rö (W. Cre^ in don^^, nach andern au

ursprünglich Stern, himmlisches Zeichen,

a. Götterteichen, Vorseichen, Wunder, be<^y, aber

auch noXiftoto. b. Schreckbild, Zauber, konkr. Un-
geheuer, übertr. ri^ag Ai^etv otw. Unbegreifiiebes.

F. gen. ep. Tfjjao^, ion. rr^co^, pl nom. rcQ'ira, ep.

r^^ao, ion. rigea, gen. xeQäTav, ep. rrgätav, ion.

regiciv, dat. rigaai, ep. rr^dfoot, ion. •itoöt. Dav.

TCpoc-9x6ito^ 2 I (öKo;r(:<>j)ZeicheD deutend

TtpaTO-‘OX6TCo^ 2 I d Zoichondeuter, Wahrsager.

Xtpd<Tt(o$ 2 sp. widernatürlich, seltsam,

xepaxtfa, a^, b
\

Gaukelei, Aufschneide*

TfpdTCUpOl, oro^, rd poet f rei. Von
TtpaTCUOpat d. m. (t^^a^) poet sp. Gaukelei treiben,

aufächnetden.

TtpQlToXoY^(>> {.rtipxro-X6yt)g^ "rigag u. Xiyu)\ sp. von
Wundern erzählen.

T6pQlTOt>pY^Si ep- cs TeQareia, Von

TCpaTOUpy5( 2 {riQog u. W. ^Qy) sp. Wunder tuend;

subst. b Wundertäter, Zauberer.

XtpotTtoSr)^ 2 {eJbog) einem Wunder gleichend, wun*
dorbar, n inbozug auf etw.

TCpaX'<i)ic6^ 2 {rigag n. lüty) poet. wunderbar od.

greulich au.s^ehend.

XCpcßCv0ivoc 3, besser regulybtyog, vom Terpentin-

bäum od. Terpentinharz, ygifta Terpentinöl. Von
Xtpdßlv6o^, ov, i^, besser x^gpiydog, Terpentinbaum.

xcpexf^ii) (lautnaobahmend) sp. zirpen, zwitschern,

trällern. Uav
Xtpdxcajxa, aro^, rö sp. GeträlJcr.

xepcpva 8. noofjva.

XCpCTpOV, ov, rö (vgL ai. ^orafAor Bohn»r,

ahd. dräen drehen) ep. sp. Bohrer, Handbohrer.

XCpT)5wv, bvog, b (W. rrp in rc(QO>) poet Holzwurm.

Tipi)V, Td^^ru'o, regev (zu reiga, vgl. ai. tdru a$

zart, Jung, lat. teres) cp. poet. zerrieben, zerreibbar,

aart. lieblich.

X€p6pc\}0(iai d. m. {rfgbgov das Höchste, Rahe) spitz-

findig roden, faseln, täuschen Or.

xipBptofp Ol«, ö {xigbgov) poet Tau, mit dem das Segel

an der Scgelstange befestigt wii^.

xdppue, oro^, x6 [W. reg in xtlgo, vgl. lat. termen^

terminui, ai. tärma{n)] äufierstes Ende, Orenae,

Mal, Ziel (beim Diskuswerfen o. in der Rennbahn),

übertr. 6öo0; im bee. a. Endaiel, Zweck.

b. Höhepunkt Gipfel, kuköVv. C. höchste Gewalt,

Entscheidung, nvö^ über etw.

Tcppicpci^, iog, b Eiuw. V. Termeron in Rarien.

Kpnepos, OV, ö von Herakles getöteter Räuber,

daher sp. Tfg_u^gie)tov ntpcdy selbstverschuldetes Übel.

T(ppi]aa6; ^•TleXfaiaaösli.TeX^aiaacvs), T»pji(v0t-

vo( u. T^p|ltv6o$ a. veQeßtyd-.

TeppOat, <öv, ol Urbewohner von Lykien.

XCp^lAcc^ 3 (*T^g^a, vgl. ai. edmui Haut Schild) ep..

mit Leder versehen.

xippLto^ ß {x^Qfia) poet. 1 am Ende befindlich,

XCppi6vtOf S {rigfujy) poet
j

letzter, äußerster.

X^ppUi>v, ovog, 6 (vgl. rigpa u. ai. tdrman Spitze des

Opferpfahls} poet. Grenze.

Täp7t-av$pof p ov, ö lyrischer Dichter aus Antissn

auf Le.sbos im 7. Jh. v. Ohr.

TcpitldST]^, ov, b 8. des Terpios = Phemios.

XCpiCt-xdpauvof 2 (r(^d^Ci>) ep. blitzschleudemd.

XCpiCvA^S erfreulich, ergötzlich, lieblich, angenehm,

nW; subst. x6 teQjföv Freude, Vergnügen. Von
XCpTT(i> (vgl. ai. tarp satt werden, befriedigt werden,

got. ihra/‘$tja tröste) meist ep. poet. i. aet. sätti-

gen, erquicken; Übertr. erfreuen, ergötaen, nvö m’t

Jem. mit etw. 3. med.-patt. eiob sättigen, nv«^

au etw.; übertr. sich vergnügen, sloh ergötaen, xtvl

dv od. inl nv(, selten W, auch pt, im Herzen.

xegyto, aor. irtgipaf pass. oor. ^riggjbijv'f

med./ut. Tcgiyo/tatf aor. ^Trgtydiitp/', ep: aor. 1 cj.

xiQfiH>fiaiy aor. 2 iragnbftqr u. redupL xeragnö-

ftr)v, q;. 1 pl ragntüfieüa u. xeragnöifteaffa, pass,

aor. 1 räntpörpf, 3 pl. xdg<pdcy, aor. 2 (d>-

xbgnfjy, ej. l pl. Tganeloitev, in/. Tognij/ievat.

^ , Dav.
XCpxceAl^, f}g, b ep. sp. Unterhaltung.

XCp(Ja{va> u. xdp9b> (aus vgl. lat. iorröre,

ahd. dorririj ai. texyati dürstet) ep. i. act. trocken

machen, obtrocknon, abwischen, W d;rd xtvog.

2. pass, xipaojiott trocken werden, bangvöipiv von

Tränen.

F. zu rcßOaiVw: aor. ep. xigoiiva', zu /ut,

buk. xigaci] zu Xf oanpat: aor. 2 Irioorjyf in/, ep.

TeQOt)itevat.

xepi{.i(-äX1^^ 2 {fnog) pout. süß klingend.

tcp^{«iißpoTO$2 (n'^Treou figoxbg) ep. Menschen er-

freuend.

xipt|^t9, etog. b (r/offw) Befriedigung, Ergötzung,

X'ergnügen, Genuß, abs. od. nrd^ an etw., r^gyiy

noulv ttyi mit in/.

Tep^t“X^P*» ö* "P^ ®‘6* Reigen-

frohe) eine der neun Musen, Vorsteherin der Tanz-

kunst.

X£oaapct>ßoto^ 2 (aus *‘fiofjog von ßoüg) ep. vier

Kinder wort

xeooapaxovxa, att. xexx-, ion. xcaoep- indecl

(oig. vier Zehner, vgl. rfKOöi) vierzig.

xeaaapäxovxa-exi^? 2, zsgz. -xouT»]?,/rm. -^g,

tbog iixog) NT vierzigjährig.

xcooapaxovxaxatwevxaxto-xt^iöffxÄg 8 der

46.0aistc.

i

l

i
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TCooapaxovT^pT}^— TrTpo(Y<i>vo7tp69<(i>no{ 736 mpdywvoS'-'TCTpontoug

TcoaopaxovT-l^pT^C 2 {iQi<}oo>) sp. viersigradrig,

mit vierzig Ruderreihen.

TCOOOlpSxo9T6c 8 vierzigster; 9ub$t. ^ rreaapoNOOti}

a. ein Vierzigstel, chiisohe MQnze (*/| Drachme).

b. eine Abgabe (os 2^/,%).

Ttavfltpd-xuxXog 2 ep. » xerßäxvMXos-

xdaaapcf (*aus xevaapa, att.Tdrtoipfi^,

tdTXapa, ton. xd9<7£peg| boiol rr^tra^^, lak.

r^Toge^, äol. fti<3vQ€$ (ai. ca^txiror, lat. quattuor, got.

ßdw&r) vier.

TC99apC9xa{8£xa, ion. xcoacpso-, vierzehn.

xcooapcoxat$ixaxog 8 NT, ion. xeoocpeo-, vier>

zehnter.

xe90apt9xac8cx>dx7]^, ov, 6 (ems) sp. viorzehn-

jilhrig.

xeoocpaxovx-dpyvtog 2 (ÖQyvta) ion. von vierzig

Klaftern.

X£09CpC^, a ion. = r^Oo^e^.

XKXaYp.dv<i)(, adv. v. pt. pf. pass. v. tötto |. ge-

ordnet, in Ordnung. 2 . regelmUiig.

X£-xay-<üV, pt. aor. 9 mit Kcdupl. (vgl. lat. tango,

got tekan sb engl, to lake) ep. ergreifend, rtv6s

etw.

x^xaXptai 8 . teXXo.

Xtxav6-6pi^, 6, i} (ftravö^, xtlva) mit schlich-

ten Haaren.

xdxavogy ou, i. 6 (tt/vu) Spannung, GHederzucken,

Krampf. 2. i) Gip^
xcxapay(idv<i)^, adv. v. pt pf. pa$$. v. Tofidm>, in

Verwirrung, unordentlich,

xcxdpitexo u. A 8. Tt^QTcu.

xexotpxatog B (r^ogro^) am vierten Tage.

XCT(XpXT]-|t6ptOV, ov, Tii vierter Teil, nvd^ von etw.,

ap. eines Obolos.

xdxapxog8,ep. xdxpaxog (vgLai.cofur-fAd<)viertor;

r6 zum vierten Male; tubit ^ xtxdQTj}

a. vierter Tag. b. vierter Teil eines FlÜssigkeits-

maßos, Quart.

xexd96T}v, xdxaxae u. a b. xvivo, xstdxocxat s.

rdooo>.

xdxCUXAy TfTcOj'OTOi 8. m'fjifO).

XCXeUX^JöÖÄtf »Vtf. p/. patt, von dem ungebräuch-

lichen TCVjfi^co, ep. gerüstet sein.

xtxct>xd)g B. xebxf^t xdxTjXa s. xipto.

xtx{l]pat, pf. patt, vom ungobr. xi^.o, nebst pt pf.

act X£XtT](o; (vgl. lat. guietco) ep., mit u. ohne

^rop, im Herzen betrübt od. bekümmert sein-

xdxXaSty xtxXT]iü{ u. a s. xAtivoi,

XCXJJieTv aor. 2 dr/ect. (vgl. nörftog) ep. troffen, er-

ri'ichen, rivd.

l'\ ind. ixcTftov u rexuov.

texoxa 8. xtKTij.

tcxoXpT]x6x<i>gy adv. V. pt. pf. act. v. xok/tdu, sp. auf

verwegene 'VVeisa

xexope^ 8. xiGOoQvs, xeTopT^au) peet. s. ropc<o.

xcxpa-ßajxwv 2 (JifjftOy /iaivo) poet. vierfufiig.

xtxpd-ytK)^ 2 ep. vier Morgen groß; tubtt. rö

xrxQäyvov Feld von vier Morgen.

X(Tpay<i>vt^(^ (rtred-yervo^) aufs Quadrat bringen.

Xtxpay<evo-TTp6o<i)ltog 2 ion. mit viereckigem,

plfitS'm Geaipiit

XCXpfl[^(i)Vog 2 iycjvla) i. viereokig, xexQdycjvov

Viereok, (Quadrat. 2 . vierschrötig, kräftig,

gediegen, vollkommen.

XCXpdScoVy ov, tO (r«ipd^) sp. NI Vierzahl, or/^n-

cjn&v vierfache Wacha
XCxpd-8paxiJlov, ow, rd sp. Vierdrachmen-

stück &s 8 M.

XEXp<X-dX(XXOg 2 {iXiaoci) sp. vierfach gewunden,
bQdpog im viermaligen Kreis.

xexp<x*dv7]g, TCT^deve^ (ä’o^, rö) buk- u. xcxpa-
exi^sa (auch -enj5 v. ^ro^) vierjährig. Dav.

XExpacxtai, ag, ^ sp. ^it von vier Jahren.

xcxpd-^uyog 2 iW. ^vy, poet. vierspännig.

XSXpa-6dXu|JlVOg 2 (vgl. nQO'ddXvpyog) ep. mit vier

Lagen od- Schichten.

X£-xpa{va> (rcj^, W. reg) durchbohren, durch*

lOchem.

F./uf. T«T(?a»'<*>, aor. it^gäva u. ep. aor.

rvTQtfya; ion. fkii. xexQavio', Nbf. xixpTJJJll u.

XtxpaWj fut rpr}06>, aor. ixQtjoa, j/ast. pf. xixQt}-^

fiai^ aor. ixQtfAqv, adj. vtrb. xQyjxög.

xexpdxig adv. ixitiooQes) viermaL

X£Xpaxt9*^Vplot 9 vierzigtauaond.

X€Xpaxt9-X^Xcoc 8 viertausend.

XCXpd-xXlvog 2 [KÄiyq) sp. mit vier Betten.

XCXpd-XvapiOf 2 dor. poet. ss -tcvripog (kv^i^) mit
vier Speichen.

X£Xpa-xöpu^ßo( 2 poet mit vier Fruchtbüscheln,

reiobtraubig.

X£Xpax6acot 8 vierhundert, bei Kollektivbegriil'en

auch im tg.

Xfixpaxxvg, vog, b sp. Zahl vier.

X£Xpd-Xt>xXog 2 ep. poet sp. viorrÄdrig.

X£tpd*|iexpoS 2 (/f^T0ov) poet aus vier Metren s»

acht Vet'.luben bestehend, achtfußig.

xexpd-jJtTjvog 2 (/ij/v) viermonatlich.

XCXpot|iOtp£a, a^, ij das Vierfache, vierfacher Sold.

Von
xcxpd"(iOtpog 2 (ptAQa) poet vierteilig,

if.fjovQd vierte Nachtwache.

I

xdxpft^, ctKOi,', 6 poet. Auerhahn.

j

X£Xpaop{a, ag, ij poet. vierspänniger Wagen. Von

xtxp-aopo^ 2 (vgl. öw-of/go) ep. poet i. vierfach

zusammengespannt, tnnoi Viergespann. 2. viorfüßig.

XCTpaoTtaXat adv. poet vor od. seit langer Zeit.

X£Xpa-irdXat9T0g 2 (jroAoiön?) ion. von vier Hand-
breiten.

XCXpd'TTsSog 2 sp. mit vier Flächen. Xiöog

Quaderstein.

xexpd-TrryXt>? 2, gen, -t-oj, viorellig (sp. 8).

X£Xpa-7tXdato 5 8
]

XExpa-TtXoOg 8

X£xpd-nXei>pog 2 (;rAet^d) sp. vierseitig.

xexpateX^ a<fi\ ep. sp. vierfach.

XCxpaTtoSiax{ a<fr. (rrr(>affoO/&e>, ur^-srov^) sp. auf

allen Vieren.

X£Xpd*TtoXcg, eag, ^ aus vier Städten bestehend,

tubsl. Vierstädtebund.

Ttxpd-TToXog 2 (novlca)) buk. viermal gepflügt.

XCXpd-ftot^g 2, gm. -noöog, vierfüfiiK; »n6a/. ni

rFTLjd/TO«)a Vierfüßler.

vierfach.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
tet 



xrzpanrtpvXki^—TcOxpo; 737 Teu|iT]oa6{

—

TCTpa«irCCpuXX{(i idog, i) inregdy) poot. Tier mit! TfiUXp{^, o2a a Troas
;
Tcuxpol, oi a

vier Flügeln (Heuschrecke?). I Troer.

TCTpd-TCTlXo^ 3 {JtriAov) poet. mit vier Federn. TcupT]a((T)6^, oO, d Borg mit gleichnamiger St in

X^TpaTTCO s. TQinci. Boiotie«.

TCtpCt-fTtoXt^ poet. s n^TQOJtoXig.
\

TCilg dor. ftol. h ooO v ov.

TCTpa-7n>pYia,aj:,^{/cup>*o^)Hp.OrtmitvierTü>men. j xsUTa^u), sich mit etw. besobäftigou, jteQi n.

TCtpd-ppÖpog 2 mit vier I>eiobBeln pf- rercoroxa.

TCTpapX^o) sp. NT Vierfürst sein. Von TcOxXov, ov, rd u. poet. demin. TtUtXfov, ov, t4

xaTp-(xpX»l«, oü, 6 sp. NT Vlerftlret, überh. Mivngnidrübp (»tt, = ion. ocOr-^ov). Dav.

Fürst. Dav. Tct)xXou<7(ja, tfg, ^ (mangoldreicbe) Insel an der

xrrpapX^Af ^ poet sp. l. Amt od. Reich eine« karischen Küste.

Vierfüraton. 2. Roitergeschwader von vier X6xoi TcüxovKi «*', germanischer VolkssUmm, von

xcxpdg, <kdo5, f) {rioaaQes) Viervahl, insbes. vierter Marias besiegt.

Tag (des Monats), rer;p4ido Ari &hea ftt}v6g den vier* T€t^fO-<pOpo? 2 xcl>X<>*<p6pog 2, XfiUXifJ-

sehnten dos Monats. O^P» * “• ‘^«VX^iaxi^?, oO, ö s. rr-

XCXpa-OXeXi^g 2 (Oki^vIo^) poot vierfüßig. Tci^z^d<u. alle poet. gerüstet gewappnet,

XCXpfit-(TxdxT]pOg 2 (oror^) poet vier Statoren wert Gewappneter.

Xfxpa-ouXXaßog 2 [ovAXafi,)) sp. viersilbig. ^eOxog, 0**5. (revjifej) eig. Zubereitung; dann

TiTMTOS ep. = nraöroi-, '• P' « B- SchiflVgorät,

T«Tpä.rpv®OS 2 («eujiTcj) poet. in vier Stücke »er- ”«yxei'«o<' Opferschale, Mehlfafi, «Xt/scg

hrochen od. en zerbrechen. Urne.

TtTpa-tpäXnpo; 2 ^^Xoqov) ep. vierbuckeiig, mit ' ^ tvo/co.^xi^i'.

Tier Metallburkein, Wul.ten od. Kümmen.
,

'«''X« (vgl- » äng-Mi melkt) ep. poet I. ael.

1 . bereiten, rerfertlgen, «WduAa ^rdvra; patig.

a. bereitet od. verfertigt werden, prägn. HQ/jr/]Q

retvypf'yjig gut gearbeitet, niNi^ aus od. von etw.,

Ttvl mit etw. vorsohen od. verziert sein. b. ent-

stehen, geschehen, werden, sein, >n'vatxd,^ dß* dyri

rirv^ JT. 2- veranstalten, veranlassen, venir-

Sachen, yäpov, <f/iAo<s iQiy, mit dopp. ace. su etw.

xrrp-cepO<pOg 2 (ögo^p«/) ton. vier Stockwerke hoch

xdxxS (vgl. ai. tatä», lat tatu) ep. Väterchen.

XtXXÄp- 8. T£0OOQ’.

XfiXXlYO-tpöpog 2 poet. Haar.spangen tragend.

Von

xixTt^i tyog, d i. Baumgrille, Zikade- 2. Haar-

spange mit dem Bild einer Zikade.

F. dat. pl. ep. reTri>'«00L

x<xbYH®^ texbxclv, xexC'xöott s. Ttvxa.

X€XÜ<p(üftiv<i)g, adv. V. pt. /»/. pasi. v. rv^WA>, in ver

blcndeter Weisa
XtXUXl)^® 8. rvyxdva.

xäO, xeu B. xig, rig.

XCbBt?, ibog, f) poot. -sp. Tin teil Hach.

TcbBpavta, o^, fj l. St westl. v. Pergamon.

2. Landstrich ebendort, den Naebkommen des De*

maratos gehörig.

Tcbdpäg, ovTO>;. 6 J. alter Kön. von Mysien. 2. ein

Grieche, Tct>6pftvt8r]g, ov, d S. dos T. es Axylos wandthoit, Kunstgriff, List, listige Vcranetaltmig.

TeOxpo^, Ol’, 6 1. 8, dea Telamon, Stiefbruder de« doAUijg djnXt'tdero Tcx^^iS ffdny Textil

Aiaa. 2. ältester Kon. von Troas; davon Of(/./<7n. auf jede mögliche Art u. WVise. //. konkre* (

Q«a*il, OrUc)iL»<4-l}«BUfkM B>ltul«iin*tfr«ek. 47

machen, dyaorov nva, W o* ir. . . was soll ich

ferner mit dir machen? S.

II. med. sich etw. bereiten (lassen), tL

III. pf. rixh'vxa ipass.) ion. bereitet od. verfertigt

sein, nvdt; aus etw.

F./«t Tn'Jf«, (tor. irev^a. pf. rirevxo; pags. pf. ri-

Tvyuau inf. xtrvxfku, phipf. ixrxt'yfaiy, fut. B ri?-

Tcif^tat, aor. irevx9t}v u. adj. verb. tuk-

To^; med. fiit. xt:v^oitai\ ep.; itopf, S du. invxr.-

Tov, aor. 2 xtO^a. aor. 2 xixvHoy, inf. xtTxwdy,

pf. pags. 3 pl. rrr»'ö;fara<, plqpf. TeriVjM*;»*! 3 pl.

(i)x£xevxaro, aor. 3 merf. rsnwi.’nyv, inf. vctukk-

aOat; ion. plffpf. act. Irsxevxea.

xi^pa, ag, j), Ion. **pT) (vgl. at. tapaa Hitxe, lat. trp-

idus' Asche. Dav.

xe^poce sp. NT ein&scbern.

xecppuiSlQg 2 {xiif tpi u. r/do^*) sp. a.schfarben, aach-

grau.

X6Xvd^(i> u. mfd., XtX^etW u- med. ixixvrt) i* künst-

lich verfertigen od. gestalten, iordv. Obertr. ein

Kunststück, einen Kunstgriff nnw'enden, abs. od.

TÜd«. 2. heucheln, sich verstellen, riW mit etw.,

liatig ersinnen, schlau bowirkon, rl od. inf.od.dnag.

Dav.

i. Kunstgriff, List. 2. Kunst-

werk.

'IX'»). tfg, i) (aus *fF»<Ov-d an nawv) /. abstrakt;

/. Geschicklichkeit, Kimstfortigkeit, Handwerk,
Kunst, dy ^HpatOxog dedaty . .. stayxuiiiy //,

oi xdg rfyvas' ^yovrrc Künstler. 2. geistige Go-

XCXpd-(p3Xog 2 (9KUo^i ep. mit vier Bügeln, d. h.

mit Stirn- u. Nackenschirm und zwei Wangenschir-

men. «vyh/.

xtxpd^axai, -xo s. xg^noj.

XCXpd-^OXo^ 2 (pvA^) ion. sp. in vier Stämme geteilt.

xixpax& odv., xcxpaxfi u. ep. xtxpax^d viarfacb

in vier Teile geteilt.

XKXpd-X^^P^C 'X (,)fdr^a) poot. vier Töpfe fassend.

xcxpc^a{vü> nur pr. u.impf., poet zittern.

xdxp7]{iai U. xixpTJva S. xrxQaivxo.

Xtxp*l^pT]g 2, gm. -tivg, (W. do) sp. u. dav. X«XpT)-

pix6g 8 sp. mit vier Ruderbankreihen
;

subst. if

T€TQi,Q*)g V'iordecker.

xixpTjx« u- *• * Toodaacj, xixpZya s. xq15(o.

xexp*<ußoXov, ov, rd iößoAög) sp. Vierobolenstück.

XkXp(i)Xoaxo-^6ploV, ov, td {xetQfbHoyra dor.) dor

Vierzigstel.

X^p<i>pog 2 att. = rer^do^^'.
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73ö Ti]Xa\iyi^j?— TiT) (leXio)

KuiistersaugniHt Kunstwerk, KQarfjQe^ Wa(m,

£i>xe^iO$ rix^'fj D*v. •

8 ep. Bp. kuostversULndig, kunstvoll, rivd^

in etw. — adv. -ivx«?. i

V» fern. ep. TCjj;*'^<Joa s rr;f»'i7£0oa.
'

XC^VT^^a, aro^-, rö {rex^^to) i. Gewandtheit, Kunst-

griff, konkr. Bilokeschmied. 2 . Kunstwerk.
|

vix*’f}f*ov sp. künstlich. I

XC^vi^x6^ 3, adj. verb. v. Tfjfvdo, sp. künstlich go- !

macht.
'

xc^vtx6^ 8 {ri:xy>i) i. kunstgemäO, kanstvoll, rrjjfM*

ucjrt'i^ öiÖQduai^ fechmännischc Leitung; odr

2 . kunstverständig, Nschverständig, r/y

11 n£Qi n u. ntoi w-og.

XC^vtOV, ow, rö. dtrmin. v. rix^*h Kün.«»tchen.
j

xe^vZxcuü) sp. Kunst anwendon, nFni ri. Von

XC)(_vfTT)5, ou, 6 l. Handwerker, Künstler,

Sachverständiger, Fachmann, abs. u. äfttpi n, tu»»’

3to/j-,iuitC)y geschulte Soldaten, ntgi rov$ bFOvg in

religiösen Diugen. 2 . sp. R.’inkesclimied, Betrüger.

XC^voit(i)Xtx69 8 (TexyO'Jtd»A$jg, ju^Xrui) zum Kunst-

hüiidler gehörig, kuusihäudlerisch.

xe^vuSptov, ov, rö, d<emtn. v. rix^fh kleine od. klein-

liche Kunst.

X^OJ u. X€(i), xetDV u. xewv S. rig. rig.

Teu)^, u, ij St loniens, Samos gegenüber. — T^‘os,
on, 6 Kiuw.

X€o>?, ep. auch xfjos, TeTo^, xet«5 (St. to, vgl.

den .\rtikel ö, 4, rö} i. dfmotisfr. a. bis zu diesem

Augenblick, bis dahin, untordesson, einstweilen

{aui-li einsilb. rcag JJX b. eine Zeitlang, bisher,

ah.s. od. einer amlern Zeitangabe (mit öc usw.)

entsprechend, 6 rtug XQ**^S bisherige Zeit.

2 , vrlat. = iug wielaiige, während,

xiojarrep adv^t verstärktes solange als.

xf^ (iN.vfrument aum St. to, vgl. lit. te da) ep. poet.

da, nimm, verbunden mit öi/, vOf.

xfj adr. {dal. von
jJ,

org. ööy) l. da. dort, rj) /iih> —
T{f bi- auf der einen — auf der andern Seite, einer*

Kits — andrersoite, auch mit Anakoluth: T|^ /uv —
ortutf ÖL 2 . relat. a. wo, b. wie, ^or» r^ in

gewis.ser Weise, einigemuitien.

xr^ßevva, acr, // \ sp. Männergewand, bes. römische

xi^ßevvog, Ol», ^ I Toga.

X^8c adv. (eig. dat. v. f)dc, erg. öö^) hier, dort.

2 . dnduich, auf folgende Art.

Tf.er), fjg, i/ (aus vgl. äiiog Oheim, altsl. d^du

(»1‘oUvater^ (iroßmutter. Dav.

xr^Ot^, iöog, i) sp. Vaters' od. Muttersebwester.

xf^jBo^, rö (0f}oac&at saugen) cp. sp. Auster.

Tr|6v>9, vogf >/ (rijöjj) Gemahlin des Okeanos, All-

mutter.

Ti^tog, A 8. Trctg.

TT]XEOu)V, öw>i, i) (rt)*e(.t\ ep, sp. Abzehrung.

xr^xx6<; 8 t. ge*<c)imo)zcn. 2 . schtnelzhar.

odj. rrrA. V.

XTjXü), dor. xaxo) (W. Uti- aus ta. vgl lat. tufxim, ta-

b>o) j. tr. sehmelsen. autlosen; iiUertr. öe,«öv ab-

liiirnu'ti, //iOTÖ»', ui/ioytiv rt,i:fiv ’.iyftur/ifOya sich in

Wuhklugu abJiünueu um >' 2 . iutr. /»^».«.* u. ]\f. 'J

Oft. schmelzen, flüssig werden, zorflioflen, Ani ti. dg
XI sich autlüsuu in otw.; »Ibetir. a. hiiiseliwiudcn,

sich abliKrmen. b. Hchmachten (aus Liebe), ßXi'-futa

x7}K6it€voy, tni tut nach jcm. schmachten.

V, fut. n’igu, aor. f f*asn. aor. /räyrjv (selten

in)x0rjv), fut. raK>}ounai; p/. 3 trn/Ka (sp. rö-

Tr)X-auyV)s 2 poet. sp. weithin leuchtend od.

deuUich. — adv -ydig. Von
xfjXc Oesb. n^Ävt, vgl. näXai, ai. caramds letzter,

äußerster, lat. pro-cut} op. poet. fern, abs. u. nvö^sN

auch mit öttö u. /k.

Tr)Xeß6a^y on, ö l. Xeben8o6 des Euphrat in Ar-

menien. 2. TTjXfßoal, do»', oi ein Zweig der

Lcleger, so nach Tf/Xrfl^ag, einem Enkel des Lelex,

benannt
XT)Xc>ß6Xo^ 2 {ßäXX<>}) poet sp. weit treffend.

Tr^Xs-yovog, oo, ö 8. des Odysseus u. der Kirke.

XT^XeSaftög 8 (rllXe, zur Endung vgl. dAAo-öcwö^) ep.

aus der Feme stammend, fern gelegen.

XV)Xe6iX(d (öüA.^), nur pt. pr. -öcoy, ep. blühen,

grünen, gedeihen.

' XTjXe-xXetxög 2 {«Aöf.>)l
^

I

T^Xe-xXuT6s 2 MM (
'P ««‘tberöhmt.

! Ti]X^-,iaxo?, ov, ö S. des Odysseus u. der Penelope.

I

xr)Xe-pa^05 2 (W. /tax) *P- Ferne kämpfend.

I XT]X^>TcXavog 2 (;rAn i'do/iai) poet. w*eit umherirrend.

X7]Xc-7CopTCO{ 2 inr/mci) poet. weithin gesendet.

XT)Xe-lCopo^ 2 (^o^rconaO poet weithin gehend, sich

weithin erstreckend.

TrjX^-TTbXog, ov. f) st der Tjaistrygonen.

I

XT}Xe-axÖ7ro? 2 iornndi) poet. weithin schauend.

I

xi^Xe-xeXco-ltopog 2 poet die w'eite Reise voll-

I

endend.

^ XT)Xc*>^0lvi^( 2 (W. 9>av, fxuVo/Ku) ep. poet. weithin

I

sichtbar, weit vernehmlich.

I

xr^Xi'CptXov, ot% rö (eig. Femliebchon) buk. Blatt

I

de<! Mohnes.

I

Tl]Xs^og, ov. ö 8. des Herakl«\s, von Achill ver-

j

wundet u. geheilt — TrjXe«pt8if)g, ov, A S. des T, =
I Euiypylo^i.
' XT]X(a, ag, b i. Sieb. 2. Hiohähnliches Brett mit

I hohem Rande, Würfelbrctt.

XT)Xixo$ 8 ep. poet, «lor. xäX(xog, xtjXixöoSc,

t»/Aik»/Ac, njAi»<ö»'Ae, TljXtX-oOxog, rijAixavr};, Tt}Xi~

' koi>ro{v) (korrel. Deinon.’^tr. zu r//.r»(0^') 1 . in solchem

AP.er, d. h. so alt od. so Jung. 2 . so groQ, so

deutend, aber auch: so klein, so ohnmächtig, mit

in f. der Folge.

xrjXö-6ev adv. (r^Ar) ep. poet sp. von fern.

' XijX6-0i adv. {Tf/Xe} ep. buk. frrn.

;
xrjXopo^ 2 poet. *= -n/Aoctiö^.

TfjXo?, ov, if In^el zwischen Rhodos u. Kos.

XT)Xö-öC ii«/p. (ri/A*) ep. poet. fernhin, in die Ferne.

X7)Xoxdxu) atlc. ep. am weitesiuii, fernsten. sup. zu

XT)XoÖ adv. (r»)Af) ep. poet fern, abs. u. rivö^, djtö

' Ti»'o^ fvni von i'tw.

XTjX-oiipö^ 2 {oQog) poet. dom die Grenze fern ist,

entlciren.

Xl}Xuy€X05 8 ep. poet. gedieht, verzärtelt.

XTjX-üilTO? 2 (rj)Ar u, t'jipi poet. 1. weithin sichtbar,

weit vernehmlich. 2 . weit aus de« .^ugen, weit weg.

xr^pcXcu) vgl. rooAi.s' ü. lat ftwro) warten, pHegen,

Ti U. T»'o>.
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Ti^ {Jicvo^—Tcdpa 739 T capavx6; — t i0t] |i t

Ti^ficvo^, Ol», 6 Her&klide, Kön. von Argos. — Tt)-

pcv{9oU, ö»v, oi seine Kachkommen.
TlQ{Jlcpov adr. att-, ion. 91^{A<pov (aus *Hj^d/iro<jv,

lat. ho^die) beute, ^ rtiuegov f) n}/ifgov, tu r»/*

ftfßov {rlvat) für heute.

TTjjlfJ SS rß (Krasis).

Tij(i‘viTT]S, ö 8. Tt'fievirtjs- Einw. v.

Tfjpvo^, ot», 1i
St in Aiolis südlich vom Hcrmos.

a^/p. ep. poet., dor. x9^o; (korrel. Demonstr.

au ^ßiog) alsdanit, dann, da, zu dieser Zeit, einmal

gebt c^r voran, verstärkt Tf] (Jt6<T-’Sc buk. u. XT]|l-

oilTO^ poet a^r.

TT)V«T adv, {r^yo$) buk. dort

Tl^vcXXa KoAMvtKe poet Zuruf an den Sieger, etwa

.Heil dem Sieger*. Dav.

Ti^väXXo^i 00
,
d poet zu beglückwünschender Sieser.

xr]vtxa adv, poet sp., dor. tav(xa, TT]vtxct-^e,

X7]V(X0iOta (demonstr. Korrelative zu ijyUa) t. da,

dann, teils abs., teils einem i/viKa od. inti nsw. ent*

sprechend. 3. zu dieser Zeit, roo ^rot»^, so früh.

X7)v^6c buk. B dem vorigen. \'on

xfjvo? B dor. (aus •rr^’-cvo^ vom dor. adv. ret dort,

vgl. rrldc) Jener, der da, der dort

Tfjvo^, ot», i) Kykladfiiinsol zwischen Andres u.

Delos. — adj. Tl^vto^ 8. — Ti^vto^, oo, ö Einw.

XTJVc5 (t^vo^) adv. buk. dort, durtbiti; ri7v<ü-iJir(>») buk.

von dort.

xfjos a. Tt us.

T^-nep op. ion. = wo, wie.

TiJpe^T), ijSi ^ 5t. in Mysien bei Kj’zikos, Tiyor/f/*;

Gebirgsgegend dabei.

T rjpcij^, it-ig, 6 mythischer Kön. v. Thrakien. — adj.

Trjpcio; 8.

TT]pC(i> I. bewachen, behüten, bewahren,

nohv. 2. beobachten, abpassen, t^ mit folg, dn,

,ut)f 6nog /(>) mit ind. fut.^ ni'd auch: jcm. auflauem.

I‘\ med./ut f7;^M/0o/MU (pass.), adj. verb. Tijotjriav.

Tl^pT)^, Ol», ion. ew, 6 l. Vorfahre des Seuthes.

2. Odry^elli'iir8t, Zeitgoitu:i.''e des Scuthes.

XY^pr^Olf, eogf h (xijpciu) S. Beobachtung, bes. milit

2. a. Aufbewahrung, Erhaltung, Bewachung,
b. NT Gefängnis.

TY)p{a^, ot», ö Flüßchen an der Ostküste Siziliens.

Tr]p{ßa^o^, 00, b s. TtoJ/h^og.

Tr^piXXo^, ov, d Tyrann v. Uitnera auf Sizilien.

tr^pö( 2 (vgl. ai. tards durchdringend, triid be-

schützt) poet behütend.

xr^Tdoiiac/m«5. poet, dor. xät-, (ri^rdtuungehräuch-

lieh, vgl. ai. fäyii Dieb, altsl. fati Dieb) darben, er-

ninngeln, nvd^.

TfjxC5 adv. (aus •«/d-/crf^, ^ro^) ion. sp. in diesem

.iahr, heuor. Dav.

TT^Xlvog 3 sp. diesjährig, heurig.

Trjöyexoi;, d iou. «s 7b(»>»crov, rd.

TTjCdlo^ 8 (zu ai. a/rtyw-* Dieb) ep. vergeblich, un-

nütz, 6ö6g. — C(/r. -{u>?,

TtxpOl, a*, ion. Tt»jp»)$, 00
,
d (rrdo»/*'^ Kopfbe-

deckung der Oricutalcn, bcs. der Perser, Turban,

ein kegelförmiger Hut, dessen Spitze vornüberhing

und der unter dem Kinn mit einer Binde befestigt

wurde. Die nur dem König zustehonde nd^a

ist zyliiideriormig. mit aufroebtetehendor Spitze,

nnten mit einem blauen a. weißen Streifen ver-

sehen.

Ttapavxd^, oO, d nördlicher Nebenflufi des later.

xeapo-e(5i^^ 2 (rlbog) tiarafSrmig.

TlßapT]vo{, ol pontLsche Völkerschaft, den Cher

lybom benachbart.

Tlßeptd^, ddo^, ^ St in Galiläa am See Genezareth.

Tlßdpto^, oo, d der Kaiser Tiberius;
f/
Tißcpiav^

oitda sp. SS8 domuj Tiberiana.

T<ptpts, ido^ U. e<Jg, 6 8. Tlfi£iM$.

TfßtOC^, £<J^, d Nebenfluß des Ister in 'llirakiea.

Ttßoupxfvr], tjs, i} Gebiet v. Tibur in Latium.

Tiypavi^^, 00
,
d ein Perser.

*i^S' ^ (Tfypt^, idoy, d, d. h. Pfeil) sohiff-

barer Strom Mesopotamiens.

eug, tog, sp. idoj;, d, ij (aus dem Asiatiaoheo)

sp, Tiger.

XIC9X0V 8. rio.

xtdb) 8. rrriy/icu.

XIY] (nr) att) aus ri ^ ep. poet. warum, warum nur?

XlT^pTJ^, oo, d 8. ndpo.

xlBatßcoaao) (zu difirj geflochtener Korb) ep. nisten,

Junge nähren.

T(6a9cfa, ag, i) infiaarvo) Zähmung.
Tl6a9euxi^^, oO, d poet. Bändiger. Dav.

xtBa9€UTtx6; 3 sp. zum Zähmen geschickt

Tt9a9((l)€tKi) zahm machen, zähmen, Übertr. be-^änf-

tigon. Von
xi6a9d^ 8 (ddo, Öi}ab(u) zahm.

(W. dlii setzen, vgl. lat got ga-dids

Tat, altd. tat, ai. a^diutm ich setzte)

I. act.

1. eotaon, Stollen, hinstellon, aufstellen, legen,

ablegen, niedcrlegen; insbes.:

<3. auf die Seite von etw. setzen, zutollen.

b. anordnen, festsetzen, bestimmen.

2. machen, schafTeu, herstellon, bereiten, ver-

ursachen, veranlassoQ.

II. med.

]. etw. von Bich stellen, setzen, legen; Imhes.:

a. oft zu Umschreibungen gebraucht

b. mit Präpositionen.
2. atoh (sidt) stellen, legen.

.7. beilegen, beendigen.

/. 1. dr.iiWAia, ^Q>litara /*vx^* fcotvov in

die Mitte legen, allgemein proisg<'ben, rd ydoara

die Knie beugen, auch übertr. rep yig Ijfi ^mvei

difKt: ins Herz legen, eingeben //. a. ri sr/^ig n
u. 3C(>ri^* nvi, suhlen zu, rechnen zu: ro'd Iv rioi

od. £lg wag, ri etw. an8ci.zen unter, Wv’ I/taih

Tiiv . . . rh’ai düi. b. dpiZu'o, i'd,«ooj,' Gesetze geben

(vom Ge.setzgebor). 2. dj>o/m;>dt>»', AXyea,

mit dopp. acr. jcm. zu etw. machen, /nV rv*f Xov, oi

. . . tpüjov xävTi oöi II.

II. t. 6e90ai xa; &9Tri8ag die Sebiide nieder-

t'Ct/.en (es ruhen), xdt BrrXa haltmnchen, Ponto

fussen, u. iv rdjfct, cig rd^rv sich in Keih u. Glied

stellen, Kord ;^(b£>av fifr»»ro tri CnXa sie faßten an

ihrem früheren Platz Po>to. a. tpnbi^Xijv ^fv^fig

... btfivvog schonend, ot;»»;o rö»*dc dr^Or>>tai nloi

aebweigon. b, nag' ovbf v Ttdeobai n etw. für

47»
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X10T)vio(xa i—t {Xct>v 740 Tc(iaY6f>«;

—

nichts aobton, dsgL eig nv6^ rt-

^todoi n etw. geringer auscblagen als otvr., iv i?Ax-

Tuvi Adyt^ xiütioOai n weniger berücksichtigen, ir

ycMiiXt lioberlich ünden, ^ Ka/i<ß etw. llir anständig

halten, poet iv fierQioiOi ridcoöe tityav vdov stellt

eure Ansprüche in den Bereich des Mäßigen.

Cifioict oänos, i:nl rd yövara; Übertr. Ov/i/SoAa

Beweise liefcxn Air eiw. (nv/),

Bank erwerben durch etw., ttadaQdv vitov sich eine

aufrichtige Gesinnung aneignen; im bes. für sich

festaetaen: v6^ov$ (vom Volk), ordnen, einrichten;

rd ffdi'ra. 3* ^ noßöv u. röv nöAtftoy.

F» Nbf. TiOdü)
;
att.: pt. tnd. 2 sg. xiöijs, n-

üfig^ .1 sg. ridfiOi, ridet, ndct, pl. rWr/i«*, -rc,

•£ao<, cj. ndcü, opt. xtßrtrfV, imp. n'dc*, it\f. ndth'ai,

pU Tiddg^ itnpf. ixidi}v od. iTtOttv^ /ut. dr;06>,

aor, 1 idi}wi, 6dtxov^ ddf/<rv, cj. dO, pf. rrdi^aa;

pass. aor. drfc-di;i',/u<. rrd/)öOjiioi, adj. wrfi. OfTÖg,

für d. p/. pass, uelficu
;
med. fut. ^t)copm,

aor. seit. — ep.t pr. ind. 2 sg.

ti0tto{}a,3 pL Tfdcloi, in/, rdh^fievat, imp/. 3 sg.

T^ci, aor. ind. d^rei/, d^oa»* u. (^df;xav, ej.

di>)fu od.. Oiicf, 2 sg. d^p5, 3 sg. dijp od. d^dit',

1 pl. ^ijOftcv od. 'ödopcv, in/. Ölpevat] med. pr.

pt. xidt'/nevos, /ut. 2 sg. d»;<Jfoi, aor. ind. 3 sg.

drxo XL. d/}Karo, 3 du. Oiaöijy, ej. dijo/iat od. dW-

o/<ai, opt. dciprjv, imp. ifio. — ion.: imp/.act. I sg.

ixidea, 3 sg. dridi f, aor. cj. öia, dco/tev, med. ddro,

cj. 2 sg. dg, 3 sg. d^rot, opt. d^oiro u. dolro. —
spät; pr. opt. ndo^n, rtdofro, od. ifdoiro, imp/. 1

sg. dn'douK, aor. ddr)Ka/i«.’v, p/, act. rddewo, pass,

xedetpat,

TlOr^vto^at d. m. säugen, nähren, pflegen, aufsielien,

rtvdjem., ri verwalten. Von

TtOl^VT}, i;;, ^ (ddb> mit Redupl.) Amjn«, Wärterin,

Pflegerin.

xiSl^VTjoi^, eog, fj {xtdijviopaL) Wartung, Pflege.

XlOTjvi^xetpa, ag, ij f/em. v. Tidf^vjyr»;^, 4) poeä.

Sp. ss: XlßifVT).

Xi6rjv6g 2 poet sp. säugend, nährend.

xi6T)d6a ep. s ridr^g s. T<d>^,n<.

TiOop^ct, ag, i] der nordwestliche Gipfel des Pamafi

TtOpavKJTtJg, ov, 4 vornehmer Porsor.

xtOxilxaXXog, ov, 4 ^Vol^^<lniIch.

Tl6te)VOg, oO, 4 S. des l^medon, Gemahl der Eos,

mit Unsterblichkeit, aber nicht mit ewiger Jugend

beschenkt

XtXXO> (W. TCH, vgl. an. Jdggja nehmen, empfangen.

pr. aus *rfn:oä redupl.) i. gebären. 2. er-

aeugon, t4>’ . . . rtKero Zrvg. 3 * sUficm. bervor-

bringen, 9nV.n^ai pt) dQäoog reug pojioo A.

F. /ut. ri^oi, gew. xi^opai, aor. 2 dr^Kox, p/. retoKa',

pass. aor. öp J impf. mro»»,yut in/, xe-

ttrlaöoi, uor. rt’Kox, in/. rexieiVf m> d. (djrr«d/<i'/»'.

TtXaxaTot, wk, cd eine thrakische Völkerschaft

XtXXu> i. 4(ct rupfen, ausrupfen, zen-aufeo, tc4fttjy.

2. nud. »ich ausrupten, rf u. ro’ä Jem. durch Haai'*

ausraulon betrauern.

F. (U>r. drüo. p/. pass. titiXpas. Dav.

xtX|x6g, oO, 4 pout. das Zcriaul'en.

TiX^Tj, *1$' 4 *’P* Büchormotte.

XlXuiv, 4 ion. sp. ei» SuhwasseiÜM'h.

Tc^-ay^ptt^i oe, 4 ein Athener.

Tfpiaiog, ov, 4 Historiker aus Tauroroenion auf Sj*

zilien.

X({xaXfpd<«) poet sp. ehren, verherrlichen, tivd

jem. durch etw. V'on

Xt^-oX^l^g 2 (tv<4 u. äXg>di'<o) Ehre als Ertrag od.

Lohn habend, geehrt, wertvoll.

Xt^SvTa dor. acc. v. xtp^ug.

Xl(Xa-opo^ 2 (vgL 4pde>) poet J. für Rache Sorge

tragend, rächend; subst. 4 Räoher, rivd^;. 2. bel-

stehend; subst. 4 Helfer, Beistand.

Xt^d-o^og 2 {iz<^) poet. verehrungswürdig.

xtiiapxfa, o;, 4 {xip-oQzoS} ^ fveowpoWa.

T{{X-HXp^og, ov, 4 Feind des Redners Äsebines; 7V-

paQxf^tjg 2 (ef4o^) dem T. ähnlich.

TlpuxoUüV, OV05, 4 Verbannter aus Dardanos in

Troas, an Klearcha Stelle Stratege, führt meist die

Reiterei.

Xijidfa) (r^ij) /. ad. i. absclUltsen, taxieren, au-

schlagen, rf, noAiloO hoch, jtXdovog höher, rooovrov

80 hoch, rrp4 ;ravrö^, xQ^lßdrotv, geriehtl. Ausdruck:

ein Vergehen abschätxen, die Strafe dafür bemessen

(vom Richter), öavdxov xtpäadai verurteilt werden

zu. 3. eobatsen, ehren, verehren, deovg, rtFQl

xtpf^g m'a einer Ehre wert halten, belohnen,

auszeiohnen, nvd mijem. durch etw.

//. med. 1 . s ad. 2. B. auf eine Strafe an-

tragen, nW davdrov gegen jem. den Tod beantragen.

b. gegen sich selbst einen Strafantrag stellen, Asvr<j>

txvo^, xi od. tj\f.

F* /ui. tt/ui)oo>, med. npiifoopat oft pass., adj. verb.

Ttpfjxdty.

Xt|iOl(i>p, opo^, 4 poet. wm rxpdoQog.

i)gy i) (ncj) I. Abschätsung. t» Wert, Preis,

Beaahlnng, teils abs. xtpi)g gen. pretii, teils nvd^,

s. B. «Vi^ roO ofrov. 3 . gericlitliche Abschätzung,

Strafe, Xrsata, Genugtuung, Rache, ipol xyv)v... n-

vipev o. djzonv^^v.

II. Wertaohataung. I. Achtung, Bhre, rtpt)v

9Mipe«v, iv peydXQ ryif) dvat, pl. Ehrenbezeigungen.

3. konlu*. Würde, Ehrenamt, rtpi} 4* 6u At6g don II,

sxoXtxatai rtpai Ehrenämter. Dav.

XTiti^cc^ 8 ep., zsgz. xtix^g, dor. xTpiaeig t. von
Personen; geehrt, geschätzt. 3. von Sachen:

wertvoll, kostbar.

F. acc. xipt/yxa.

xf)lT)|xa, oTOj*, x6[rym€j) Scliätsung. |. gesch&tates

Vermögen, eingeschätztee Steuerkapital, dt ttptipA-

xuy Cal dpj|;ai; Ku^forai'mi ..V, auch: Stcuerquoto.

Einkommensteuer, rd ft£}xnTa nfitjpaxa HCHXFtö&at

zur höchsten Steuerklasse gehören. 3. Straf-

bestimmung, Stntfnntrag, riptjpa Tißtdv eine Strafe

be.'^timmcn, auch: beantragte Strafe.

xcpifjvxa 8. Ttftijrtg.

Tt{Ji7]at-6€0g, ov, 4 aus Trapozunt, nß6In-og der

Mossjnökcn.

xfpiiiaig, ecü^, ij (n/nicj) I. k xißiigia. 3. sp. (in

Korn) SS census.

xlpLT)xeta, ag, ^ {xipt)xev<>>) sp. Zensur.

XljiTjxcog 3, adj. verb. v. rritütj, nvo^, häufig

rt/«f/rfov man muß obren, verehren.

Xljir^xevKi) .sp. Zensor sein. Von
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Ttjil] —Ttvu 741 tIo-tI?

tl|JH)T^S, «0
,
4 {v/iia) f. Taistor. a. np (in

Rom) Z«u8or. Dav.

Tl^tY^TlXO^ S poet. 8p. i. sum Absch&Uen (der

Strafe) geeignet, ntvdtuov Stimmtftfelchen. 2. den

Zensor betreffend, Zensur, dvi)^ gewenener

Zensor.

Tf|XtOg 3 u. 2 B Tyu}et£f mH u. ftoQd nvi. Dav.

TT(it6Tl]{, i;ro^, ^ ip. AT Köstlichkeit, Kostbar-

keit, Wert.

Tl|x6-6tog, ov, 6 i. 8. des Konon, berühmter athe-

nischer Veldherr, f 854. 2< sonstiger Mannesname.

Tl(XO-xpdiTT]g, oi*^, d grieohisoher Mannesname.

TT^xpat{a, 4 (*rviO-N^Ti^;, Staatsver-

fassung, deren Prinzip die Ehre od. dasVermögen ist.

TI(io<-XpaTtx6{ 8 (*-K^T^^) timokratisob.

Tl|Jl6-Xaog, ov, 6
,
zsga. -Xäg, dor. Mannesname.

TlpiO^Xdwv, ovro;, 6 korinthischer Feldherr, der

840 den Syrakusanern die Freiheit wiodergab.

T?(l.Og, ov, d (b nfti}) poet. Kaufpreis.

TTpoOx^ ^ (ss tvid-o^o^) sp. Ehre habend, ein

Ehrenamt innehabend.

Tf|A(i>v, ovo;, d Athener sur Zeit des Peloponnesi-

schon Krieges, sprichwörtL als Menschenhasser.

VTpcopita) u. med. [xtftaQÖ$) 1 . nv/ a. Jom. helfen.

b. jein. Genugtuung verschaffen, rAchen, trv^ nj'o;

Jem. wogen etw., auch nvi ti, vniQ nvo;, selten par«.

ich bekomme Genugtuung, fg nva in

bezug auf jem. 2- tvvd an jom. Rache nehmen,

Bloh r&ohen, Jem. schädigen, Gbles snfügen, be-

strafen, AT züchtigen, rrvd dx/p nvo;, naogr/oa-

oüal nvd nvo; jem. bestrafen für etw., dt'n u. d;r^p

nvo; für od. wegen etw., pass, bestraft werden.

F« adj. verb. nftuQrjTiov. Dev.

TTpu^Y)^0C, aro;, rds rt^op/a.

TT^iopROlg, so;, i) das Strafen, Strafe.

TT^(i>p7)Tlf)p, d (TV<oodo) ion. Helfer.

Tl(i(i)py]Xlx6g 8 (.TViopijrr);) sp. rach-, strafsCichtig.

TTp<i>p{a, a;, ion. -il) (n^ojw'o) J. Hilfe, Bei-

stand, rtpoQinv noieladiu Hilfe bringen od. sich ver-

schaffen. 2. Strafe, Bache, Züchtigung, rtftoQiag

TJ'^elv, nvd; Jmds. od. wegen jem., vard nvo;, jraod

ttvog, Tiptopioiv 8l8dvat nvf jem. Strafe zahlen,

Genugtuung geben, od. jem. ein Strafrecht ein-

rüumen.

X?pfa>p6g 2 ion. poet. sp. aus

x{v dor. s ooi (u. buk. 0^).

Xtvdxxctpa, a;, i) v. ni^oKn)«, v. nvdooo) poot.

erschütU-rnd, nvd; etw.

XtvdxTiop, OQOg, d poet Erschütteror. Von
Tivdooü) (aus *M-vdKjo, ’W.tu, vgl. k/o, Mvdcj) op.

poet. sp. schwingen, schütteln, duo dfjPßc; mrd.

1 . etw. von sich schwingen, nregd, 2. sich be-

w’egen, önAoig mit den Waffen.

F. /«/. anr. ^nVa^, pass. aor. dnvd^dt^v;

ep. 3 pi iriyax'dey.

Xtvvvu) sp. Nbf. V. rivcj.

x{vbpat mcti.op. poot. sp. sich zahlen lassen, sich Ge-

nugtuung versthhüen, strafen, riicliou, ri. Nbf. v.

XtVü) (aus *rivjct, vgl. ai. ci, cdynti strafen, rH' licn)

t. aet. zur Vorgdtung entrichten. a. büüen, be-

aalilen, dÜK^^ea, rii’i /nnddv, r^4»)v nvo; Bufie für !

jem., auch yturdv nvi mit etw.; im be-^. d/vip
[

riyttv bestraft werden, Strafe empfangen, nvd; für

etw. b. in gutem Sinne etw. vergelten, belohnen,
ebayy^Xtov, auch mit etw. vergalten od. lohnen,

Sc>dyeia, x^*' Dank abstatten. 2. med. sich

bezahlen lassen, rächen, strafen, sflohtigen, ri, nvd,
nvd n Jem. etw. bü&en lassen, nW mit etw., vnrg
nvo; um jmds. willen, nvd; für etw.

F. im pr. gew. I, bei // r; /lU. rWooj, oor. ^rcioa,

p/. TirtMta; pass. pf. rdrciO/icu, aor. drf/aö^v,

adj. verb. rewr^o;; med.fut. Teioo/ioi, aor. drei-

Odfojv', ep.: aor. cj. 3 pl. rtesre, aor. med. cj. l

pl. rusdfieda, opt. 3 pl. rföaioTo.

xio xio poet. Nachahmung einer V'ogelstimma

Tfog, ov, St. in Paphlagonien. — T(av6g| oO, d

Kinw.

xf-TCX«, rlqyd* ep. poet. = ri «ors was denn? warum
denn ?

Ttp£>ßa^og, ov, d persischer Satrap in Armenien,
seit 683 in lonien.

T£puvg, wdo;, i) St. in Argolia. — adj. TlpUvBtog 9,

»/ 2tpvvdia Gebiet v.T. — Ttpuv6tog, d E»nw.

xf^, x£ (8t u. i^o, vgl. nöreoog, ndre, Ist. quis,

yutef, got hvathar welcher von beiden, ai. 4'i«, neulr.

cid, kirn) Fragepronomen i. in direkter u. in ab-

hängiger Frage: wer? weloherP was für einer?

wer von beiden? W; dof;, tig dewv; als Prädikat

des Satzes; n; ndöev ef; dvÖgthr, tig d* odro; fQ-

Xeat wer bi.st da, der hier kommt II, rivag tovab'

dgCt ^>ovg was sehe ich da für Fremde K, mit Pro-

iepsis des Subjekts des Nebensatzes: t^Xeyxoy rr/v

xdiQav, rlg htdanj thj X, mit pt. u. folg. rerd.

tI dv jtotof>yteg dvaAd/kMcv was müssen sie tun um,
mit einer Konjunktion verbunden: 6ray ri tfott)auat,

vofuelg was müHsen sie tun, wenn du glauben sollst

Elliptisch: ti pot fQtdog was kümmert mich der

Streit, ri (#c. donv) dr» warum AT, fvo tl (se. yivr)’

roi) warum. 2. W adv. acc. was? warum? wozu?
d(d ri warum, we‘-halb, rf 61

) in rhetorischer Frage:

wanun in aller Welt, rf di wie aber, wie nun, ri kai

warum eben auch, ri yd^ was denn, wieso denn, ri

ydg dAlo fj Ktyöwevöng was sonst als T, rf ovv wa.H,

wie nun, ri ovv od lebhafte Aufforderung.

F, gen. rivog, att toO, daL rirt, att. t^, pL notn. n-

veg, tiya, gen. rivuy, dat. tim, ace. rivag, Wvo;

ep. ion. geiL rio, ref, ion. dat. ri^, ion. ep. ;i-«,

pl. ri:ufy, dat. pl. riotoi o. roloi, äol. dat. §g. rii^,

pl. riotfu.

Xl^, rf enkiit, indofin. Pronomen i. jemand, ein

gewisser, irgendwer, irgendeiner, etwas, teils

sub.stantivisch: duCtv tf n;, /civ n;, dv n; wenn
jem., wenn man, wer etwa, cf n (Koi) dXJLo wen»
auch sonst was, wa.s sonst noch, ov rtg ntemand,

n; damit keiner, »} n; ^ oböcig so gut wie keiner,

fast nieinaiid, teils adjektivisch: ^v di ti; dv rü

OTonn^ Styog>ö)y, öfter durch ,ein‘ od. ,eine Art von‘

zu abersclzci), bei adj., pron. u. adv. durch ,gv-

wissermaßen, etwas, ziemlich, gar': dm tj ug brra-

füg, nöaot nv/; wie viele etwa, bei Zaidon durch

,oinigo, uiigufahr*; mit zu erg. d/Jio: ei doa ri inrt

Totg di>'ig fijyoy I; ob e.s eine andre Schwicrigkeil

gibt für ... al.H. 2. mancher, manch einer, dieser

I und jeniT. pf. einige: «’föc Ö4* rtg tlnrake, pl. «. tg.

I
man: fiovXevf Oitai nüg rtg rovg ürbgag dnCA'} X.

t

I
I

\

!i

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
tin tio tip tir tis 



Tl0aiicv6;— TtTpUKTX(i> 74» TlXTtO - TJiT)TlJc65

jddor. priignant: uXi^pat n einen wichtigen

Punht heimlich l>esQlzen, näaxf^iv Tt etw. Schlimmem

leiden, Too>$ d>' n X^yotg etwas sagen, was sich hören

lü0t, ol ftiv xtveg etliche, einige wenige, ol bi', nveg

manche, rd fiiv n /taxoftryot^ rd bi n
4 . neutr, $g. als n<iv. etwas, irgendwie, in gewisser

Hinsicht, sucht etwa; el n Xavbiivetv.

F. gen. nvö^, roi», tiat. nvi, W(>, nrutr. pl. nvd. drra;

ep. ion.: gm. $g. reo, rev, ion. dai. eg. re<^, neutr.

pl. doon. gen. pl. rtw»», daf. rifUGi.

Tloa[iEVÖ;, of, ö, besser Teta- s. d.

tt(TC{, €C>s, ^ (Wv<.>) Bezahlung, EntÄch&di-

giing. i. Strafe, Rache, Genugtuung, Buhe, uvög

für etw., ai Tioieg Rachegöttinnen, rituv bibovat u.

iKTivew Strafe leiden. 2. Belohnung.

Tiot-^ovog, ov, b Thessalier, Tyrann v. Phorai.

Tta(a)a-9ipvT]g, ow^, b {Hbra u./ama altpers. «
Nachkommenschaft des Glanzes) persischer Satrap

in Kleinasien, Feind des Kjto« u. der Kyreer.

F« acc- u. -»;»», roc. Tiaaa<piQyt}.

xixafva) (r£iVtj) meist ep. 1. nrf. spannen, auH-

strccken, ziehen, xi. 2. mrd. a. für eich spannen,

rd^a seinen Bogen, b. sich ausstrecken, ftreQüyc&ot

mit den Flügeln, ttbertr. sich anstrengen.

F. pt. nor. Tirrjro^. Dazu

Tixdv, 4vos, b, ion. Ttxi^v,/(rm. Ttxavfg, ibog, pL
Titanen, ein von Zeus gestürztes Oöttergoschlecht.

TlxävtXÖ^ 8 titanisch.

Tcxävo-xpdtcup, OQOSt d(koaT^cj)»p. Titanensioger.

Tlxävo-xxovog 2 (KrnVcj) poet. Titanentötcr.

Xixavo^, ou, i} Kalk, Gip.s; n.f>r. d Berg in Thessalien.

xTxdvuSv]^ 2 {eibog) ep. titanenartig, nra»b>d£^'
i

/iXinety.

Tcxopi^Oto^i ov, d Nebonflufi des Peneios in Thes*
,

sahen.

xtxä$, a, d dor. = rixiig (jivopat) poet. R&cher, Be-

^t^afcnder.

TtXi^v 8. 7\räv.

Ttx6e{a, a^, fj das Süugen der Amme, Amraondionst

Von
'

X(x6ei^ Or. t, Amrae sein. 2. siiugon, stillen, m'd.

Von
ti'x6 t), i) (vgl. iMej) Amme. Dazu

TIX6Ö5, oü, b {vgl. ags. tit, nhd. Zitze) Brustwarze,

Mutterbrast tdemin. dav. nrd/ov, ov, rd).

TtxXo^, ov, b (= <iVu/ua) sp. NT Aufschrift.

Ttxoppio^, ov, ö durch seine Stärke berühmter
tttolincher Hirt.

11x65 8 (t/v6>) ep. vergolten, nrd ggya Werke der

\'ergeltung.

Ttxo5, ov, d OenoKso des Apostels Paulus NJ'; Tixog

Türio^, 6 SabinurkÖnig zu Romulus* Zeit.

TlXpOUd «p. Nbf. zu r/rj>a<V6>.

xtxpiü9Xit>, Nbf. Tpcu(i> (vgl. roaiym u. eig.

durchbohren. i. verwunden, verletzen, abs. u.

m*d. u. zw. elg n u. di« nvo^. 2. überh. beschädigen

iSvliitTe), betören, TQ('>ort vrv olvog K.

F, Tot.jocj, aor. Trofofla, pf. rtVproKaj paee.pf.
T^rofjfiai, rtor. ixtiCtOt^v^ fut. rowörioo.«tti, adj.

Verb, rooro^, •i‘op ; med.fut ro<.)<io/«i»'auch pa-ss.),

aor. ixi^hiOditifV.

Ttxxto skythische Aussprache s xixdiov (vgl. rtrdd^).

XtTTVß{^(i> sp. Vogelstimmen nachahmen, zwitschern.

TrxC65, oO, ö S. der Gaia, in der Unterwelt dadurch
lic'^traft, daß Geier seine beständig nachwachsende
Leber zerfleischten.

T{TUp05i ^ langschwiUiziger Affe; n. pr. ein

Ziegonhirt.

Tt-^TU9Xopat (aas •n-rvK-öKO^CM, rev^jw) med. ep.

I. bereit machen, Xnjta> anapannon, nvi tt ver-

schaffen. 2 . sielen, treffen wollen, abs. a. nvö^,

übertr. streben, mit inf.

T(9lrj, i) poet. Wassenipiimo?

tf<p6 * ep. s= TÜrre.

xT<p05, ov^, rd buk. Sumpf.

x{(p Üol. = riVi, xioiai = xiatv.

Xtw (vgl. ai. cayati nimmt wahr, cdyate straft) ep.

poet. 1. ehren, nvd. 2. sch&taen, nvd, mit An-
gabe dasAVertes: rbv bi bv^eKÖßotov . . . xtov, nvd
ev KOQbg alag.

j

F, impf. iter. rieOHov^J\it. xiacj, aor.iriaa, pf. jtfut.

xiriftat; ep.: pr. inf. ri^/irv, impf, jtov n. riov, aor.

^
xfoa, aor. med. ej. ä $g. xiaeat^ 3 sg. norrat.

xXa*6u^05 2 dor. b xXiybvpog (v. ri^vai) mit ge-

I duldigem Gemüt, ausharrend.

TXT)^Ov(5ot5, ov, d ein Lakodaimom'er.

xXT]pto(T6vY], i) poet. sp. Ausdauer, Geduld. Von

xX;^jJUi)V 2. gm. -01*05, ^or. xXajxwv 1. nushaltend,

a. standhaft, kühn, 'Odvoo^v^. b. unternehmend,

!
dreist., frech. 2 . im Dulden geübt, unglücklich,

{

elend. — adtK -(l6v(05 standhaft Von

xXfJvat aor. drfeet. (W. tAo. vgl. lat. lu/i, iolero, ahd.

{/o/ca ste nhd. dulden) cp. poet. I. ertragen, er-

dulden, aushalten, abs. u. rtvd, r/, pt. 2 . über sich

•zcwiiinon, sich erkühnen, wagen, r/ od. inf.

F. ia<i. ^tAi;v, dor. ^rAäv, ep. tAi)v, H pl ixAdv, opL
xAaitiv, imp. rAr/di, pi. tJLbg, fut. rA^oOjUcu, pf.
xirktjua mit Prusensbed., 1 pl. n^Ad/icv, opl.

tctAo/^p, imp. r^Addi, inf. xtrXaptviak). pt. rc-

TÄgiog, via, gen. •öxog, adj. verb. xAi}r6g‘, dazu cp.

aor. ixctXaaoa.

TXT)*7t6Xt^05, ov, b 8. des Herakles, Kön. der

I

Hhodier, kiimpft vor Troja mit.

tXr)9t-xdpSt05 2 ixXi,vai u. Ko^a) poet. duldenden

Herzens, tnUhselig.

xXt)x65 8 ep. poet., dor. TXäx65 (xXf)rat) i. aus-

halteud, ausharrend, bimbg. 2 . erträglich, ot) xÄtp

n>s unerträglich.

xpiaYEV 8. d. folgende.

xpiTjY<o iriftvo) cp. poet act. schneiden, pass, sich

zerstreuen.

F./u/. aor. ixßirjSa, aor. 3 ixftdyov, aor. 2
pass, irudyifv, 3 pl. ep. rfiiyrv.

X|h^-Stjv adv. {xinva) ep. schneidend, ritzend.

x^fj{xa, aro5, rd {r^i<ve>) Abschnitt, Stück.

Xlxf)(Tl5, cos, ij {Tipvo) I. das Schneiden, Ah-
schneidoD, Verwüstung, yfl$. 2 . Schnitt, Etn-

:4c)mitt.

T[AY)x£ov, adj. verb. v. xi/tro, man mu& schneiden,

teilen.

T[1TQXIx65 9 irrttvo) zum Schneiden geeignet,

schneidend.
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TJITJT05 8, adj. vtrb. v. re/tva 1. poet geschnitten. >

Iftä^. 2. buJc. trennbar, teilbar. 1

TjxJjXo^, ot», 6 Gebirge in Lydien bei Sardee.
|

t6 nru/r. zu d, ^ s. &, adv. deshalb, r6 rd dr

teils— teils, bald— bald. 1

TOyST(X sp. SS io^ata.
|

t6>Y€ ep. mit Bezug darauf, deshalb.

t6*^C (Öde) ep. bei V^orben des Kommens, i. jetzt.

2 . darum, deshalb.

T6-0ev adv. (demonstr. Korrel. su 6d£rv} poet. /. 1.

von da. von dorl 2 , zeitlich: von da an, darauf.

J. hausal: demnach. II. relat. gebraucht: von wo.

t6'6( adv. (demonstr. Korrel. zu ödi) ep. poet.

i. dort. 2. relat. gebraucht: wo.

Toi enklit. Partikel (dor. u. ep. dat. v. du) also 'Iah
j

dir's gesagt sein), ja, ja doch, wahrlich, .sicherlich,

gewifl. oft nach dXXA, odrdg, /i^V, Ar), >>do, tytl> roi
,

ich sicherlich, oß rot wahrlich nicht. 1

To( ep. poet. SS ol, auch s of welche.
|

TOt-ydp ep. poet. (bei II noch getrennt, P yoft nx),
|

darum nun, daher
‘

denn also, demnach, mitliin, so zum Beispiel.
|

XoTtv ep. gtm. du. von d r=s rolv.

to{-vt>v adv. (nachgpstellt) 1. folgernd; gowlD nun,

also, deshalb. 2 . anreihend: ferner, fiif ruivw

Ja nicht einmal.

ToTo (aus •rö-d/o) ion. ep. ss roO s. A,

xoYog n (demonstr. Korrel. zu oiog) mei.st ep. poet.xot-

608c H, verNUirkt XOtooSf, TOtabi. rraovA« poet. u.

XOloOxog, at>r»7, oOro(i»), verstürkl xotoxnoolf to<- I

aun/f, rotovTot u- roiourov/ ein solcher da (rotödAf

von einem dem Sprechenden nahen Gegenstände), so

boschaffen, von der Art, ebeusolchor wie er he-

schrieben worden war od. wie die Beschreibung

folgt, ahs. od. mit bnotog, olog = 6$ korrespon* -

dierend, nMourov öyrtoy od. imanx^yroiv in solcher
,

Lage, bei solchen Gründen, prftgnant: so schön, so
I

geehrt od. so schlecht, so erhftrmlich, & rotof^o$ '

dieser so beHchnfloiie (in hezug anf eine bestimmte I

Person od. Sache), oi roJoöToi solche Leute, roioOrd^,*
;

xig BO etwa bescliuiVon, roioürd ri etwas derartiges.

adv. 1. XoTov (rewto»,' huk.) so, auf solche Weise, so

sehr, so recht. 2. xu> xo(<p5c, x<t> XOtOUX(p|

auch mit liiiizugefügtem gen.: mvdx'vov ngootövros,

in solcher Lage, unter solchen Umstdmlen. auch pl.

titig TOiovTOig. 3. elg rotavra Tür solche Gele-

genheiten.

XO(Ot>x6~XpOTCOg 2 von solcher Art, derartig.
|

XOCOt>X<o8l)g 2 {rlbng) sp. so gestaltet, von solcher

Art.

xoto56a(cr)i s. «>Ar,

xot^og
,

ou, A (rrlxog) /.Wand, Mauer eines

Hauses. 2 . Scltiilswand.

X0l)^<i>pD^^w (Toipf-cj^Wjjoc) die Wand durchbrechen,

in Häuser einbrechen
:
fims. bestohlen werden, «pd*,'

fdn ^ro//r.>/jr'7f^oaM jtffH n welche Spitz-

bübereien sfie getrieben haben mit /).

Xot^^iopti^ta, 05, ^ das Uurchbohren der Wand,
Einbruch. Von

j

XOt)(-u)pijyog, on, A {toixog u. dj»coou) die Wand
durchbrechend. Einbrecher, Spitzbube,

xoxa dor. = TÖTc. I

xoxdg, Abos, ^ ep. poet. sp. 1. ge-

boren habend, Mutterschwein, von Menschen;
TOwd«V^ Mütter, roi«i^ nvo^. 2. schwanger, präg-

nant: fruchtbar.

xoxetig, iog. 6 (r««€/v) Erzeuger, Vater, i) Mutter,

gew, pi. XOXeTg, ruv, ol, ion. ep.

du. TOHfft: Eltern.

XOXl^ii) irdxo^) sp. i. aufZtnson leihen,wti ehern, po«.«.

auf Zinsen geliehen werden. 2. verzinsen. l)av.

xoxtaix6g, ot, b das Wuchern. und

xoxtaxi^g, oß, d Wucherer.

xoKoY^U^do) schmutzigen M'ueher treiben. Von

Xoxo«Y^^^o?» b {t6hos u. yXbgx,)) sp. Zinsen-

Schnitzler, schmutziger Wucherer.

XOXOg, ov, ö irewiVf riHTa) /. das Gebären, Geburt.

2. das Geborene, Nachkoromenschan;, die Jung«n,

Kind: toxo^ fWAwrou. 3* Gewinn, Zins, Ertrag,

xoxotpop^cu (roKO-97d^^, g>^Qu) Zinseu bringen, ver-

zinsen, ri i'zri nw etw. zu so u. so viel.

xAXjlSy ag, d erst seit Her 7, 1.15, sp. x6Xpi],
dor. *)Jia (r>li}rat) das Trogen, Ertragen, Wagen.
Mut. (Toll kühnheit. V'erwegenheit. konkr. Wagnis.

Dav.

XoXpiCUi), ion. auch XoXpidü) /. wagen, über sich

gewinnen, auf sieb nehmen, sich zu etw. überwinden,

sich nicht scheuen, W, in/., pt. 2. ausbalten, abs.

od. ri, in/., pi., ßaAMfitevog.

F,/ut. TOAßfja<.> usw., dor. pr. 2 sg. rokftf^g, /ui.

buk. ro>^dO<i>.

xAXiJLT], il 8. rd^io. Dav.

XoXjJU^etg 8 ep. poet. 1. duldsam, standhaft.

2. herzhaft, kühn, Ax'pAg.

F. aup. To}4iii<iratog.

x6X)lTHxa, aro^, TÖ (ro^/dcj) Wagnis, kühne Tat.
'

XoXpT)p6g 8 (rö4pfy) i. kühn, verwegen. 2- dreist,

frech.

x6X)JlT]9lg, eog. ij {roXftäu) da.s M’agen.

XoXpfV)xdov, adj. rerb. v. ro<V<dcj, man muh wagen,

rl od. acc. c. inf.

XoXjJliQXl^g, oO, 6 (ro-Vtdcu) Wagehals.

XoXpT)XOg 3 u. 2, adj. rerb. v. ro^iuM, poet gewagt,

zu wagen.

ToXlllS/^g, 01*, A i. athenischer Feldherr, hei bei

I.<ebadea. 2. Herold K3T09' des Jüngern.

ToXotpwv, üvog, A St. der ozolischen Lokrer. — To- •

Xo^pcovioi, ruv, oi Einw.

xoXu/tevo) ep. poet 1. Garn abwickeln. 2. ühertr.

bereiten, ausführen, anzotteln, jrToA^/tovg, bbAovg.

Von
XoXuiTTjf tfg. ^ poet. aufgewickeltes M^ollgarn, Knäuel,

xojxatog 8 o. 2 (rop^) poet. (ab)geschnittea, zubereitet,

fertig, dxo^.

Xop.dü> (ro/uj) poet. des Schnittes bedürfen,

xoixeug, /eag, b j. Schneide (am Messer). 2. Kneif,

AVerkmosscr der Schuster.

Tojisüg, log. A Berg in Messenien hoi Pylos.

XO|I6)(pt adv. sp. ss=

XOJlT), r}g, i), dor. XOl^a (rr/rvw) 1. das Schneiden.

Schnitt. 2. konkr. SchnittBäche, Sttimpf.

xAptog 2 (Tf*MVfj) geschnitten; rd rd/«a (selten

ag.) die ausgeschnittenen inneren Teile, welche hei

der EidcKlcistung uuiu Holle spielten.
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T0}x6^—TO^Of^pO^ 744 TOnd^tOV—TOpOTt^

TOJx6^ 8 (ri^u) schneidondf schftrf.

ov, 6 (r^ovci) poet. ep. Schnitt, Schnitte, ab-

C&schnittonM Stück, ffAatcoüvro^.

T6^\>pt^, toSt f} KCoigin der Maasagoten, welche

den Kyros beaiegt haben aoll.

XOV-6opU^fa> (Intensivredupl. t. döQt^ßos) poet.

brummen, murren.

t6vo9| Ov, ö (re^6j) I. daa, womit man etw. spannt,

Seil, Strick, Gurte, rdvoi hJUv^>v Bettgurten; Saite.

2. Spannung, Nachdruck, Kraft, d rdvoy rCrv SjiXtiiv

Spannung der Taue, ä/ta r6v<^ noXJL^ /CM/tupofH'

(von einem Heer). 3* Hebung der Stimme,

Ton, rövov nQoaüdg. b. Hebung im Vera, Vers-

maß, iv röv<p. c. Hebung der Farbe,

Farbenton, Farbe.

TO^d^O|iat m^cf.(rdJo>') ep. mit dem Bogen schießen,

Tivös nach jem.

To^ctpcov, ow, rd sp. demin. v. t6§ov.

TO^-opxT)?, ou, 6 sp.l
^nf(ijjj^j.^ßrBogenschÜtzen.

TÖg-apxo«, ow, d
J

*

OS*, ^ (ro^n^u) sp. das Schießen mit dom
Bogen, Schützonkunst.

x6^CU^a, uro^, rö (to^'q) i. QesohoQ, im bes.

Pteilschuß, doov rd^’/ia /^KVf#:nu Schußweite,

rd^ TO^ttarogt ro^evfiaros innerhalb, außerhalb

der Schußweite. 2- Obertr. . Reden, Blicken.

3. meton. pL Bogenschützen.

TO^£UTl^^, 00, d (ro^ectu) ep. Bogenschütze.

To^€\>t6^ 9 poet. Tom Pfeil getroffen, erschossen.

Von
TO^CUOd I. mit dem Bogen sohleOen, trefleu,

durchbohren, nvd u. nv6Sr «•

pats. getroffen weiden. 2. übertr. auf etw. zielen,

bezwecken, erstreben, ri u. nvdy.

Xo^-l^pY)^ 2 (W. 04}, dQOQiCHO) poet. mit dem Bogen

versehen.

X0^tx6{ 9 (rdl^ov) 1, auf den Bogen bezüglich.

2. des Bogenschießens kundig; ^ (sc,

Kunst des Bogenschießens.

Toi^Sai^vos P°*‘

TO^OV, ot*, rd (lat. Utxu$ Eihe, nach andern W. trk»

künstlich verferti^n, vgl. r^-rtuv) |. Bogen zum
Schießen, pl. auch von einem Bogen. Der griechi-

sche Bogen stand an Grüße hinter dem drei Ellen

(= 1 m) langen Bogen der Karduchen zurück.

2. pl. öfter Pfeil u. Bogen, Sebießgerät, auch:

Kunst des Bogenschießens.

T0^07C0td(i> (To^^o-ztoidy) poet. Bogen machen, ro^o-

TTiHTly dfipüy zornig zusamnjonziohon.

To^oöuvrj, ij {Tt'tSov) ep. poet. Schießkimst.

XO^O-xet>Xi^^ 2 (rrv^u) poet. bogengerüstet

xo^ÖTT};, OM, d (rd^v) 1. BoeonschÜtzo; bes. die

Kreter, ferner Skythen u. Thraker waren als Bogen-

HchtUzon berühmt, übertr a. Sternbild im'rierkndse.

b. sp. persische Münze. 2. »cc<u. in Athen: der

Polizei- od. Gerichtsdioner. Dav./rm.
xo^oxt^, »do^-. ij sp. Bogpnsfhützin.

Xo^ouXxo^ 2 (tö^ov u. (AMCi) poot bogenspaiinend,

ui/ni] Wehr des gCNpnuiilen Bogens.

Xo^o-^6po^ 2 ; \V. ©p. ion. poet. hogoitführend

;

«wA.-t/. A Bognisrliützo.

XO)ld(^tOV, OM, rd sp. NT Topas,

xoitd^ü) (rdxo^') auf einen Ort hinsielen, vermuten,

abs. od. W, ace. e. in/.

XOTCOtpctfrctV adv. = rd noQänay.

XOlttx6( 3 (rdxo^') ep. örtlich.

XOTToOcofa, ag, ^ (ronö-^eroSi rdiroy u. ridipu) sp.

Beschreibung der Lage eines Ortes.

XOTXopocx^ü) {^TOKO-uäxoS' sp. den Krieg

führen, indem man den Gegner durch feste Stellungen

abzuhalten sucht.

xßrrof, ov, d l. Ort, Stelle, Gegend, Platz, Raam,
SaQÖtavös von Sardea,*.£>Uddo^ rdxo4 umschreibend

für Griechenland, »tard rdifov^ überall iVT, rdjioi'

d<ddvai nvi jem. od. einer Sache Raum geben, Ört-

lichkeit: d rdno; rfjs x^ltoag. 2. Übertr. a. Stelle

einer Schrift, Abschnitt, Kapitel. b. Thema, Vor-

wurf, Stoff. C.NT Gelegenheit, d. Lohensstellnng,

Stand.

Xonp(v adv. WS rd w^v.

xopefee, a^, d {toq€xki>) sp. Oraviemng.

TOpeUjJMi, aro^, rd (ro4}eßr.j) poet sp. getriebene Arbeit,

getriebenes Kunstwerk.

XOpCbXl^^, oO, d (ro^'*Ci)) sp. Ziseleur, Schnitzer. Dav.

top>UXlx6^ 9 sp. die Schoitzkunst betreffend; ^ ro-

Q£vnMT) (jc. T^;|fMf}) Toreutik.

xopeuu) (ro^^) f. in erhabener Arbeit in Metall

ausführen, gravieren, aiselieren, überh. formen.

2. Obertr. poet. «^d^v einen durchdringenden Gesang

anstimmen, laut verkünden.

'Xop4<i)| W. in j. ep. durchbohren,

durchstochen. 2. Obertr. poet. rf laut ertönen

lassen.

F. aor. 3 froQov, aor. 1 fuL redupl. rero-

Qi^oo.

xdppo^y ov, d [xeiQfti) ion. sp. 1. das Gebohrte, l«ooh.

2, mi att. tÜQvog Stift.

x6pvfit)po(, aro^, rd (rogvrt‘*6j) poet. das Schw’ingen,

?rod<>5 Wendung des Fußes.

XopveUTl^piOV, OM, rd {*roQvevr^Q= -r^^) sp. Drechs-

lereisen.

xopvtUXl^^, o0, d sp. Dreher, Drechsler.

Dav.

XOpvcvXtx6; 8 sp. zum Drechsler gehörig; ^ TO£»Mev-

TtxTi {$c. Drechslerknnst.

xopv€bxo-Xup-aaT«8o*7nr)y6^
,

oo, d (xoevevo,

XvQo^ äonig, ny]yyviit) poet Leierdrechsler u. Schild-

verfertiger.

X0pv€t>x6; 8 sp. gedrechselt genindet. adj, verb. v.

xopvciu<o I. drehen, drechseln, 2. etw. abzirkoln.

Von
x6pvo^, ov, d (W. rep, rcip«.)) I. Krolsstlft d. h.

Stift mit einer daran befestigten Schnur, um eine

Zirkcllinie zu beschreiben, Zirkel. 2. Mittelpunkt

des Kreises, Achse der Kugel. Dav.

xopv6o^at mcff. ep. sich etw, (rf) ahzirkeln, abrundon.

b • aor. 3 pl. ep. ropvtiflaKro, irjf. 3 tg. ropvaxJcro».

' X0p6^ 8 (rr/p6>) durchbohrend, durchdringend (v.

I der Stimme), dputlich (v. der Rede): inog^ überh.

I
krÄftig, st.^rk: g'ußog. — adv. t. neutr. tg. XOp6v

I

laut 2. Xopuj^ a. deutlich, vernehmlich-
' b. schnell.

I
xopoxt^ poet. Nachuhmung einer Vogelstimme.
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TopÜV») -TOUTolxi^ 745 TouTft —rpav^5

TopTJVT]
, tjs, fl ihuoh W. rege, vgl. T^gergov^ Ut. (n<a,

»hil. dwiril, nhd. Quirl] Bohrkello, RObilSSel. Dav.
X

xopuvw poet. quirlen, (uni)rOhren, ri.

Top<i)VT), ^ St. »of der Halbinsel Sithonia. —
TopcüvaTot, ov, oiEinw. — Topo>va{a dK^oVor-
gobirgo von T.

XOOfltUT'OlXl^ aJv.y ep. TOOO*dxt u. apostr. TO<Jöd;f‘,

so viel mal, so oft.

T(M^{XtpOV adv. bok. s= oi^fitQoy.

T6ao$ 8, ep. u. poet. x6oao;, xoa6a8a, toö/;6c, ro-

oövAc, ep. toaoöade 8, xoaoOxo;, Tooavnj. toöoP-
to(v), ep. tooöoOto^ ^ verstärkt X090UX0a(, roöau-

ttii, TooovToyi u, xoooo8{, metiöi, rooovdi {röcos aus
^xorjos, vgl. lat. totidvm) J. (eben)eo groß,

oö n tdcog. a. so viel, pl. so viele, TQig Toooa . ..

d<r>ßo, so zahlreich, teils als., teils entspre-
chend einem Öoo^, &örr, teils mit acc. der Bez.
roooiVro^ rd fi&dos, od. gen. toöoütov iXnÜios iX-

dsfv; AXXovg xoaovrovg ebenso viele, öfter = nur
so viel (cfnrtv), so wenig, xoaolbe övr^g verhftltnis-

inääig nur wenige. 3 . adv. a. iv xoa^$t bis

auf weiteres. b. XOOOUXü) — 6aq> beim comp, je
— desto (ro<Joür<p fehlt auch). C. ix xoaouxou aus
so großer Entfernung. cf. XOCToOxov, xoa6v$f so
viel, so sehr, auch: so lange Zeit: toöoOtov ^//»» fort,

mit u. ohne pövovi nur so weit, rocorTOv ^yvcL>OK£iv

mit folg. ÖTi u. 600V, oö ToooCrov— döov nicht so sehr
— als, nicht sowohl — als vielmehr, ep. rooodds eben-
solange. C. xodouxou um einen so hohen Preis, um
so viel. /. XoOouxoti in so geringem Zwi-
schenraum. g. x6o«5 so viel, Mg tdaog mit gen
zweimal so viel als.

XOOOUX-dpld)lo; 2 poet so zahlreich.

XodCT-dxt B. TOflai*r-d»«_f.

x6aaaq, dor. x6ooat5, pt. nor. r, zufällig antreffend,

findend P Pyth. 3, 2T.

xo^fffjvo^ 8 dor. buk. ss roflonro^.

xöoaoq, xoao6a5e, xoaaor^xoq s. rdoo^ usw.
x6-Xt adv. der Zoit J. von einem bestimmten Zeit-

punkt dor Vergangenheit: damals, in jener Zeit,
ol rorr die damals Lebenden, Zeitgenossen, 0/ röre

^X^yrrg die damaligen Besitzer, fjöiy rdre schon da-
mals. 2. abs. von der vergnngonen Zeit, der fer-

neren od. näheren: ehemals, vorhin, ao< rdre aof
vPr, Töre/Uv—vüyd^. 3 . in bezug aufeinen Relativ-
satz mit Öre, örav, ^adäv od. nach einem p/.; rörc
öfter verstärkt durch Ar) u. aof da, dann, da erst

XOte aJv. einmal, bisweilen, gew. ror^ — rord
bald — bald, auch ror^ /ui-v — dAAore d^.

TOTlJVtXa adv. a njriMa.

XOXOppi^ poet, Kachahmung einer Vogel.stimmo.

XOTot, xoxoxoT poet Ausruf des Jammerns: ach,
weh!

TOÖ u. XOU s. rig, Hg a. 6 .

Toüx = ToO ht {Krasis}.

xouXdxioTov, xoCjiTtaXtv, xo<>vavx{ov, xoO-
vexa, ToCvojia, xouvxeööcv, xo<m£, xoGTcta-

6ev, xoVTctOiü, xoiwo^, xoupx^ov, xoGxcpov,
TOUT^OXt IS rd da-, tö fftJi-, rö Ar-, roO ivma, rö
övo/ta, rö ivT-, rö t'nt. rö An-, rd cW-, rd öro^. rö cq-
yov, rö ircQOv, rovr' fon das hdüt (Krasis).

XOUxdxt(9) <rrfr. poet da, daun.

XOUXet dor. buk. = ravrjj, XOUXi 8. o6roO(.

XOUxAötv u. XOUXdSOcv buk. von dort, von dort her.

x6^pCl adv. (korrel. zu ög>Qa) ep. 1 . eolange, wäh-
rend der Zeit, öfter einem od. icyg, JtQty, edre,

öreöt) ontsprechond. 2 . inzwischen, unterdessea.
xpayaXf^Ci) {r^yetv, TQd)ycj) poet naschen.
xpaYAOaroq 3, oig. adj. v. T^ayaoal, <öv, oi, einem
Flecken in der Troas, bei Ar mit Anspielung auf
rQayrJv s gefräßig und mit Anspielung auf
V übelriechend.

Xpaytioq B (r^po;} buk, vom Bock, ziegenledern; ^
tQayela {sc, öoqA) BocksfelL

xpaY-^OC^Of, ov, ö Bockshirsch (fabelhaftes Tier).

TpdYT](xa, aro^;, rd {TQayeiv, xfpöya) Nachtlach,
Naschwerk (Obst u. Gebäck).

Tpay£o(, ag, ^ {rgdyog), Tpay£ac, of Insel im Ägäi-
sehen Heer bei Samos.

XpaytXÖf 3 iTQäyog) i. bookaortlg. 2. tragisch,

lierTragödie angemessen, zoQÖg, —adv. •xcd^.
Xpay{9X0(, Oü, d, demin. V. rgdyog, buk. Böckchen.
Tpayo-fitS^; 2 ielÖog) bocksartig, bocksfthniiuh.

XpaYO-XOUpcx6; 3 (Koupd) sp. zum Scheeren der
Böcke gehörig.

Tpayo-xxdvo^ 2 (ifTv/rw) poet Böcke tötend,

tpixy6-iroU5
f froöog, ö, ^ («ot»^) poet. bocksfüßig.

xpfltyo$, ov, ö {tQcjyo, TQayely ,Nascher*) ep. poet. ion.

sp. J. (Ziegen -)Book, sprichwörtl. r^pov ä/töXyetv.

2. Zeugungstrieb. 3 . wilder Feigenbaum. Dav.
xpayo-OXäXl^f 2 (.oxi-Xog) ion. sp. bockssohenklig,

bocksfüßig.

xpay<üSdü> (Tj?ay-q>ödj) J. Theater spielen, sich auf-

spicleu, med. die Würde u. Pose des tragisclieii

.Schauspielers annehmen. 2. flbertr. etw. mit tra-

gischem Pathos darstellen, etw. aufbauschon, ri.

Dav. adj. verb.

xpfltYq)57]x6( 8 poet tragisch dargestcllt.

xpaY<p8£ai ag, b {tQay't^dög} 1 . eig. Booksgeaang,
Gesang der au den Dionysien in Böcke verkleidoton
Sänger des Dithyrambos u. der dionysischen Chöre,
dann die ganz aus dem Diouysoskulte hervorgegan-
gene Tragödie, das ernst« Drama. 2. Üborh.
ernstes, erhabenes Gedicht, Irdisches Ereignis, er-

habene, feierliche Fiktion.

TpatY<p$CXÄ( 8 (r^y-<(*Ati5-) poet. der Tragödie ent-

sprechend.

‘cpÄY^^^^5t8a<Jx<xX<>5, ov, 6 sp. =
ddOKU/lo^.

xpaY<pSio*icoc6q, 00
,
ö sp. « Tgoy^Ao-woMij:.

TpaY(p$o-$iSdoxaXog, ov,ö poet Tragödiendichter,
der selbst Chor u. Schauspieler einzuüben, In älterer

Zeit auch eine Hauptrolle zu spielen pflegte.

xpaY<?5o-7ro5dYp«i b Titel einer Schrift des L.

TpaY(j)8o-TCOt6s, 00
. 6 (nonJo) Tragödiendichter.

XpaY“<j>865 ,
oO, ö (rj>dyo<^ u. I. tragischer

Sänger u. Dichter. 2 . tragischer Schauspieler,

Tänzer im tragischen Chor, r&v TQayt,>ö^ ö
Tgay<i>ö{)lg naiyolg bei Aufführung neuer Tragödien.

TpdXXcigy ecjv, al St in Kanon, nördlich vom
Maiandros.

xpdpu«, eog, b (vgL ahd. tlttrani, nhd. Darm) poet
Stelle zwischen Scham u. After, Dainm.

xpävi^q 2 (Tf/ßo) poet sp. durchdringend, deutlich,

genau, tOfirv yäg aböi-v TQavig H. — adv. -vdig.

I
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Tpavi'4^ai -xpax^TT)? Tpax^T<*>''0?— Tp£cpo>74r>

Tpavt<j.iO((, oi tUrakischer Stainm.

TpdlTC^a, rjSf ij (aus *reTQd-7feÖja zu nr^, jnxV)

S. a. Tiaoh, b. Speise, Gerichts Mablseits

ävo/tög. 2. a. Wochslertisch, Bank. b. VerkaulV«-

tisch, Laden. C. Platte mit luschrift. Dav.

xpanc^cu^, ö ep. sp. zum Tisch gehörig,

Tafvlhund, Luxushund.

xpairc^ixei^ Bankier sein Or. Von

Xpa7te^tXT)g, 00, ö Geldwechsler, Bankier. Dav.

xpane^lXtKÖg 8 von einem Wechsler (handelnd),

Titel einer Rede des Isokrates.

XpSTrel^o^XOllo; 2 (ko/<^w) sp. der bei Tisch auf-

wartet, Aufwärter.

TpaiCC^oOg, oOvTog^ i] t. Kolonie der Sinopor im

Kolrherland; Tpawi^OUVXlot, ov,ol Einw. .2.St.

in Arkadien am AJpheios.

xpaTTeiopiev {jQajii\oftev) s. r^Qnu a. TQijta.

xpaitcu) (W. trep trampeln, vgl. lat. trepidus) ep.
j

Weintrauben austreten, keltern.
I

xpdiro), Tpa7cf)vou s. xpaicT]XCov man muh
»ich wenden.

xpaotd, (lg, ^ (vgl. TO£M5d^) poet. ap. Darre, Flacht*

werk «um Trocknen.

TpdaTrtc^y «JV, oi skythischer Volk-iStamm.

xp(Xt>X{^(0 u. med. poet. sp. lispeln, lallen. Von

xpauX6g 3 vgL air. truisc, lat. ronCN«)

ion. sp. undeutlich sprechend, stotternd. Dav.

XpOtt>X6x7];, rjTOg, ii sp. das Stammeln.

XpaBpia, riTo^, vd, ion. n. dor. xp<opta (tiT^otiOKw)

1. Wunde, Verletzung, Schaden, Leck (bei SchifTen).

2. übertr. Verlust, Niederlage. Dav.

xpatj}iax{a^, ot>, d, ion. Verwundeter.

Tpa\>piaxi^<i> (r^Cy^a) verwunden, nvfi jem., xi an

TpaOo^, ow, d Fl. in Thrakien. [etw.

'

Tpat>9o(, <öv, ol thrakiacher Volksstumm,

xpa^cpiev, xpdcpev s. rQfipb».

Xpa^cpoQ 8 (rgrv^o)) 1. cp. fest; i} TQaff>poü

festes Land. 2. buk. feist, wohlgenährt.

Xpd(pü> dor. s= TofY'6>.

XpaxY]X{l^fa> sp. I^T den Hals zurü‘k-

hicgen, bloßlegen, übertr. aufdcckon, ri. Dav.

xpaxv}Xiapt69, oO, ö sp. Druck am Halse.

xpaXT^Xtflt, cjv, rd poet. Hal.sileisch. Von

xpdxi^Xog, ou, 6 (zu got. dragan » nbd. trogm. also

'Prikger) Hals, Nacken, M od. eig T(Mixt]Jiov kopf-

über, Ober Hals u. Kopf.

Tpax^'^^i V Name fOr Terracina.

TpäX‘«. ivog, 1), ion. Tp7)XiSi in Thessalien. —
adj. Tpaxtviog 3, ion. Tprjxtvtog. — Tpaxiviot,

ov, rtl Kiuw. — Tpaxtvia II. TpyjX^S yt Land-

schaft um Traehi.s, '//odKAria ij Toax^via Herakleia

im Gebiet von Trachis.

xpäx^vt*) i. rauh machon; pass, rauh, wild

werden (Fluß); übertr. vcrdvioülich, erbittert werden,

abs. u. stQog riva. 2. m/r. raub sein.

F« pj. pass. Trrpdj^o'o'/iat, sp. -vnani, itif. Tcrna;p'’»'-

Ofu, «or. /«?.«». /»(. Toajfvrf^r/i;. Von

Xpäxv? 3. pp, ion. xprjx^?» frm. ion. xatj/hp buk.

TQtfXvg [ändoccj) i.rauh. liart, steinig, zackig,

2. Obortr. barsch, heftig. Dav.

Xpix^"^?! V Bauhoit. ünebenbeit; übertr.

Tlürte, Strenge.

xpdx^<f<*>vo9 2 sp. mit ranber Stimme.

Xpäx^Vj 6(rpa;fÖ5) ep. rauher Ort, Berggugeud.

xpetg, xpta (aus Xf/i{j)eg, vgl. rgt-^tv, lat. tres, tria,

got. (Are«, abd. dri) droL

F. gsn. TQubv, dat. TQioi.

Xp^F^ nur pr. n. impf. i. «Ittorn.

2. sich fürchten, rrvd, H vor jem., etw., negi rtvog

für, wegen etw., i»^., pt., pif.

Xpi^t skytbische Aussprache v. dge^optu u. ilgc^crcu,

xpe7cx6; 3 sp. wandelbar, der Veränderung ausgo-

setzt. V'oii

XpS1Cta> (vgl. lai. torqufn'e)

/. act. tr. drehen, wenden; eine Richtung geben;

insbas.:

j

a. binwondon, hinlenkcn.

I

b. abwenden.
' e. umlenken, in die Flucht schlagen (mit u.

ohne dg gnfyijy), stürzen.

I

d. ändern, um.stmimen.

//. oct. intr.. pass. u. med.

1. sich drehen, sich wenden, seine Richtung

nehmen, sich begeben, sich beschäftigen,

seine Aufmerksamkeit richten auf, den-

I

ken an.

2. eich abwonden.

3. mit u. ohne slg pvyiiv, ynyg in die Flacht

I
geschlagen werden, die Flucht ergreifen,

1
fliehen.

4. sich ändern.

///. med.

J. von sich abwenden, ln die Flucht schlagen.

2. xexpttFH^'^^? geneigt zu, denkend an.

/. a. 9^00*,' ig 3TÜQ, fö JtQüypa f^g ins

Lächerliche ziehen, afn'av dg nra schieben auf.

b. sräAtv T(fnr%> Äflo#! gjonrej //, drrö rtvog, ver-

hindern, vorhüten. C. eirv^oOvta. cf. yvd>pag.

II. i. TQ^jtrttu ö es ist Sonnenwende, ödbr

rptViFfldai einen Weg einsebtagen. u. ngög riva

an jem. denken, tgya. agdg rtva auch: bei jem.

cinkebren, dg od. ig>' AgnaytiV, i«/. rrAiödroi sp, s=i

STQog TÜ ^cAiÄcivai- 2. ^eivoto dedg. Imd rnnig

von Jom. 4. Tyf;rfnu XB^og /f, ion. rgäTtoptu ändere

meine Meinung.

III. 1. «»<». 2. *ri dQi)vijv, t6 nXifOog reronn-

fth'ov umgestirorot, ngdg rt gelegen nach etw.

F../*u(. «or. / ^r^V'a, aor. 2 /Vj>ojtov, pf.
xirQ<*q>a {xt'-TQiupa); j/oss. pf. xiTQaiiuai, aor. 1

dxQf^'Oijv, aor. 2 ftQärttjv,ftit. rQ(iJti)oopat‘, t/itd.

fut. xQhfiOftat, aor. l frQrx^Hitn^v Irans., aor. 2

f-Ttjanofuiv in(r.\ ep.: pf. 3]>l. rrrgdtpaxat, pl<ipf

ion. Nbf. xpaTT«, impf. iter. xgä-

jreOHOV, aor. pass. ^rofiy'diTv,

XpCfii), dor. Xpd^ü) (vgl. Ttip9>o^, ragg^eeg, rgög^tg,

W. dhrxhh dick marheti, ballen). i. tr. t. act.

a. sich verdichten od. gerinnen Ia;t^Oll, IjNiOtt /if-v

Ügtipag ydAuKTOg. 2 . dick od. groß machen,

füttern, nähren, erziehen. fhf>v, Ov bi ft ixQrg tg

ai'Tt] !f, Imllen, untcrliulien, verpilegon, orjwrnyia,

vm\c, r« rgi^yoexa iipag Nahrungsmittel. 2. m»‘d.

sich {silii nähren, nufziohon, bilden, tddr.

II. intr. von) act. anr. 2 irnafpov, pf. xexQOgya,

fuf. 7tifd. dgnpapnt u. ila» pass. 1. sich verdichten.
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Tpcx^ ''cpt^^ovTairXdoto^ 747 Tptaxovrapxf« —Tp{Y^»jvo5

dick werden, sich fes»t ansetzen, ;rr£>< xßot tftqo(pf:v 1

äJifir) ll. 2 . grofi werden, wachsen, ernährt, er-
'

aogon werden, sich nähren, leben, nv/. än6 u. ix
|

uvos von etw., dn^A KOrvoO u. Koivg, iv im in etw.,

Ttv^ iHr Jein., prägn. rrdga^ftivi} r.t$ mtXviiaQKiav

w'ohlgenhbrt bis zur Beleibtheit.

F. fut. ^ aor. 2 pf.
j

t^.rQ(xpa\ pass. pf. xHfQafifiaL, inf. TrÖQäffdtu^ '

aor. t aor. 2 iTQäptpf, fut. r()aq?t}ooittu. i

aiij- i'rrb. ÜQmT^s; med. fut. ^Qi*pOHat^ aor.
|

ep. : impf. rQt'pw^ aor. TQ*i<p<yv,

inf. tQn<pipcv,pasF. T£>d9?»j»', 3 pl. rtjäq^ev.

xpex^ sich schnell bewegen, laufen, eilen, rennen,

t f<; n od. nvo, M< n zu jem., nach etwr., ntgi nvO£,

fni n»'x um etw., rt etw. durchlaufen, durohronnon;

im bes. fi. vom Wottlauf, »’iKdv den Sieg

darontrogen. <ipd»*as Oetalir laufen. b. übertr.

poeb roß jTjfoaojTdru zum Au&orsttm kommen od.

gk-Joihou.

F,fnf. t\innoOpai, aor. iboauor, pf. fie<Stidft§iua\ cp.

poet. aor. tfrr. üfji^aonou, pf. 2 öCiiQO/ia
;

iun./ol. dQafiiofiai.

xpiiti [AU» *TQF(t6i, vgl. ai. traaati zittert) meist ep.

pout. i. zittern, sich (Urchten, abs., nm, ri vor

Jem. od. etw. 2. bebend diebeo, Üüchten, dAAr>d<^'

dAXo£f 6 Tf>iraa£ Ausreiber.

F. aor. 1 irQtna, adj. vrrb. r^röTo^'; ep. impf. H sg.

TQiFy aor. TQrOöa.

xpfjfJLa, aro^, rd (rrr^iVu durchbohrtes) Loch,

Oli'imng.

Tpfjpt^, öv, ol thraki^cher St,^mm.

XpIQpteV, 0X0$, 6, ^ (aus *TQäC (>(.fV zu TQFCl) ep.

poct. furchtsam, scheu.

xpfjaai, xpi^Oü) 9. TtTQaivci.

Tpfjatg, eoSi (rETQaivai) das Durchbohren, Loch.

TprjTÖ? B (nrjKicj) durchbohrt, durchlöchert,

A XpTjTOg Berg bei Nomea.

TpflX'«. >1 = Teaxls. tpt)XV>5 S ion. = tqix^'s

tpt-flttva, IJ5 ,
ij (TQi-alva. vgl. ai. sf«« Wurfgeschoß)

Dreizack, Wade Poseidons. Dav.

Tptaivöo) poet. (den Dreizack) schwingen. t. tnit

•lern Karst behacken. 2. orschüttom.

TpiaxaiScxETt;, 1A05, ij, /™. *u -er»)?, oi>, 6

(Irog), die Dreizehnjährige.

xptäxd^, ddo^', b poet. sp., ioti. xper^xd^ (aus rrwo*

Kovrd^). 1. die Zahl dreißig, eine ZaIU von dreißig.

2. der dreißigste od. letzte Tag des Monats. in

Sparta: Vereinigung von dreißig Häusern, Dreißiger«

Schaft.

xptdxovB-dpjiaxog 2 (d/</<a) mit od. von dreißig

Knoten.

Xp(dxov8-i^pepo^ 2 (^«roa) ap. dreißigtfigig.

xptaxovta, ion. xptl^xovta (ro/a u. *deknnt, ^dkornt,

vgL df^'d^ SS drei Zl-Ihm r) dreißig; ol romxovra:

i. die dreißig Tyrannen in Athen. 2. in Sparta;

Beirat der Könige Itn Kriege.

XplVXOVXa^dxi]^ 2 (/m^) dreißigjährig, finorbaty

bes. ftm. xptaxovTocdxe^, löo^, ion. xpty^xow
xoexi?, lAo*.

XptSxovxd-^UYO^ 2 buk. mit od. von dreißig Uuder«

bitnken

XptdxOVxa>tcXd(J(O^Bdreißigmal sovicl,dn-ißigfach.

xptotxovxapxia, 05, f} {^XQtaudvr-aQjps) Herrschaft

von dreißig Maunem.
XpCäXOVX-ÖpYVtO^ 2 (Aei'wd) dreißigklaftrig.

xptäx6vx-opo;, ov, ion.xp(Y)x6vx-epo^(^j)^o0co)

dreißigrudrigea KriogsschiÖ'.

tptaxovTO^n^f, ou, A, zsg*z. aus -nUr^g, dazu/rm.
tptaxovxoÖxi^, tho£.

xpiäxdoioi 3
,

ion. xptrjxo^toi (vgl. dtaxoatoi u.

^ardv) dreihundert: im bes. ol r^a^oOtcM l. in

Athen: die an der Spitze der ai'»no£^a<. der fbr die

Steuern gobildelen Genoasensebafton, stehenden

Ileichsten. b. Schar des Leonidaa.

I

xptaxocTXO^ 3 (aus TgroKOKr-Tü^, TpfaKOj-Oro^) dreißig«

j

Ster.

' xptaxxi^p, ^Qos, ö irgtä^c} eig. dreimal zu Boden
werfen) poet. Sieger.

XpldplOC, ol 8p. SS triariL

xpi-ctp^cvog 2 (dßMcvov) sp. mit drei Segeln od.

Masten.

xptapx^OC, a^, i) i^Qi-fHiX^Si »P- Triumvirat

xpidg, ddoj;, f} DrelzahL

xplßax6g 3 {rgi^) sp. abgmehabt, abgetr.'igen.

’ TptßaXXoC, Cix, ol thrakische Völkerschaft ira Süden
der untern Donau. — adj. TptßaXXtxA; 3 .

I
xpfßY^, i) {rQifkj] da.s Reiben; tibertr. 1 . anhal-

I
lende Betreibung, Führung. fvon der Zeit)

I

das Hinbringen. Verzögerung. Aufschub, elliptisch:

M*i ^Qfß^S S. 3. Übung. (Ti'wübnun^ drexrog

kunstloses Treiben. 4. Ünterhnltung, Zei>vertreib.

tptßoX-exTpdfccXa
,

6>v, rd {rgipoXog, itcTQAncXog

I

von ^-TQhtoi) poet. abgedroschene Sticheleien.

xpt-ßoXo92 (/fe>/li),/9dAAo>) poet. sp. dreispitzig, gubat,

6 Distel.

epfpos, Ol', d, f) i. Fußsteig, Landstraße. 2 . Ab-
nützung, Gebrauch. 3. das Säumen, Aufenthalt.

Von
xptßca (vgl got. priAkan, ahd. drfskan^ nbd. dreschm)

i. reiben, ri nw od. ngdg n an etw., ^ nw in etw.;

inebes. a. xtp austreten, dreschon. b. abreiben,

abnützon. 2 > übertr. a. aufreiben, quälen. ab>

mühen, nW mit durch etw., da9>' Aof.t^. b. hin-

bringen. ßiov. C. hemmen, voraögem. verschieben.

intr. verweilen, pass, sich in etw, üben, sich an etw.

(nvl) gewöhnen.

F.^fid TQiy^iO, aor. ixQa/tff, pf. rirQtgfa; pass. pf. rf-

rgtuitat, aor. gew. fut. TQt/>ip

aoßtai, adj. vorb. iog; med.fut. rQtxpotiat,

aor. (f nur in i^Qißf\Vy sonst 1); ep. pr.

in f. T(Hßrftrva»\ \or\.pf.pfiss.3 pl.rer\U(j araf, buk.

pr. ej. 1 pt. TQifkutrg u.fut. 3 pl. rßA/'ovn. Dav.

xpTßcoVy G>i'o^ 1. 6, iß adj. ion. poet sp. gerieben,

kundig, geübt. m*d^, W in etw. 2 . A suhst. abge-

tragener Mantel Dav.

xpcßmvixlog adt\ poet. nach Art eines abg«'nut/.ten

Mantels.

iptßwvtov, ou, td, dt'min. v. ärmlicbc.'« Kleid.

xp{-Yajlo? 2 buk. zum drittenmal verheiratet.

xpt-Y^poi)'', oi'TOg. A püct. uralt.

xpTYXot, 1^^', iß sp., att. xptYXr) Seebarbe.

xp{"YX>)^Og 2 (yAiy vi;)ep. drei Augäpfel habend, fonaro

Ohrgeltäiige mit drei augnpfebthnlichen Perleu.

I

I

I
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TpiY^tXpO$^tp(X^7^Xo; 74B Tp {xxi]—Tp iTcXcupog

Tpt“YXt>^05 Q iyXv^) poet. §p. dreifach geschlitzt;

nuhsl i) Drelschlits Über dem Architravam dorischen

Tempelfriee, t6 TQlyAvqxtv Triglypheneims.

tpi-yXu>5^Tv, iKO^, d, ^ iyAoxfs) ®P- sp- dreischneidig.

tpiyo^^A» <*Si ^ sp* dritte Zeugung od. Generation.

Von
Tpt-yovo^ 2 (W. yeVf yiyt'outu) poet. dreimal geboren,

tewa drei Kinder.

TptycJV^OTpta, a£, ^ i/em. v. ^TQtyiüviOTi^Q, *TQtyo~

v/.Co) sp. Spielerin des TQlyovov.

Tp{‘>y(i>vo( 3 (ycivia) dreieckig; tubsi. rd TQiyavuy

I. Dreieck. 2. barfenfthnliches Inatrument.

Tpe^SouXo^, ot>, ö poet dreifacher SklaTe, Erzskleve.

Tpt-£XtXTO( 2 UaJocu) poet. dreimal, d. h. violiach

gewunden.

Tpl-d|xßoXo^ 2 ifyißoXov) poet 80 steif wie drei

SchiffsBcbn&bel.

xpi-d(Tircpo{ 2 8p. von drei Abenden od.

Nächten.

xptCTT^pt^, ibc£. ff Ion. poet. sp, be«. /cm. zu TQi-

irijQos = (#c, ioQv^) alle drei Jahre wieder-

kebrendes Fest.

Tpt-dxTJ^ 2 (auch TQt‘eTi}g, ^rog) dreijährig; ade.

nrutr. tpfSTC^ drei Jahre lang. Dav.

xpicxCSy aj*, ff sp. NT Zeitraum von drei Jahren.

Tpt-?uyo! 2 (W. 5^y, ^f:vyvvfu) poet. dreifach.

Xpf^<«> (lauinachahmend) ep. Ion. 8p. knirschen, pie-

pen, sirpen, schwirren.

F. riTQtya mit Präsensbed., pt. rr.TQtycjg, &rog,
\

pltfpf. S »g. ep. T^Qiyei.

xptTjxd^y xptiQXovxa u. a., xptyjx6(Jcot s. Ttitä«-.

xpi-T]^m6otovy <w, Tö 1’/, Fuß.

xpiT^pocp^dti) irQii}Q~aQX(*S) !• Trierarch, SchüTe-

befehlsbaber sein, abs u. rtvd^. 2. in Athen: eine

Triere auarüsten u. befehligen,

aof^lv Triorarchien auf sich nehmen. Dav.
;

xpiTjpdpxTJH«» oro^, rö fUr die Trierarchie gemach- i

tor Aufwand.

xpCT]papx^flty 0^1 ff Ausrüstung und
Führung eines Dreiruderera, Trlerarchie.

xpir)papxix6s 3 den Trierarcben betreffend, rd/ioi:;

$ubst. rd xQttfQaQxt^oy Trierarebienweson. Von
xpti^pHxpxos, ou, d [TüiifQffS u. d^/co) Befehlshaber

eines Dreirudorers, in Athen derjenige, welolier ein

Schiff auszurüsten u. gewöhnlich auch zu befeh-

ligen hatte.
\

xpiT]p*auXT];y oVf ö {abXicS} Schiffspfeifer, der den

Huderkneebten auf der Flöte den Takt bläst,

xptyjpäxtxö; 3 sp. den Drei-

ruderer betreffend.

vaCg (T(pg u. ^pi!flOcj) Drei-

ruderer, Dreidecker, Kriegsschiff, welches aufjeder

Beite drei Kuderbänke übereinander hatte, TQti)Qctg

jToteladat bauen.

F. gen. pt. TQiifOOiV, ion. TQtijQ^ciy. Dav.
^

Tpl»]pfTT)S, ov, d Kuderer, Matrose, pl. •SchiffHm.'tnn- i

^rhaft.

Tptyjpo-7Tot65, 6ü, d (jroifcj) Triorenbauer.

Tpi8-T]ji6p^ ion. voi gestern.

Tptxdpävov, oij, rd Ka^toU auf der Grenze von
Sokyon u. l'hloius.

xpt-xapr^vos *3 y<iQf}yoy) ion. poot. drelköj'ßg,

^pt*xi<paXo5 2 poet. sp. dreiköpfig.

Tpi*(*)»), ffSt ^ in Tliessalien, an einem Nebon>
Huß des Peneios.

Xp(~xXTvoc 2 (xJJytf) sp. mit drei Betten; tubst. rd

r^6c>hv>o>' Tischlager mit drei Speisesofas.

xpi~x6pu9o^ 2 l poet. einen Helm mit
xp{>XOpVg, vdog, 6} dreifacher Kuppe tragend.

xpt-x6xt)Xo^ 2 iKordAt}) poet. drei Kotylen haltend.

Xpf-XpSvo^ 2 poet. B r^d^;;vo5.

XplxOjiia, ag, ff {fern. v. TQfKv/uog, tdifta) dritte, d. h.

große Woge, Brandung, Übertr. Xiyov, uaMÖy.

xpi-XdifOvog 2 {Xäyvvog SS lat. hglna) poet. drei

Flaschen haltend.

xpi>XXt<TXOg 2 {Aiöifoßiai) ep. dreifach, d. h. beiß er*

Hehl
xptXoyfay ag, ff (,TQi-Xoyog) sp. Trilogie, drei Tragö-

dien.

xptXo^Ca, aj*, ff (rip{-;io9X>^, X6<pos) poet. sp. drei-

facher Helmbusch, Helm mit dreifachem Helmbusch.

xp{>{XCXpo^ 2 aus drei Metren bestehend,

sechsfüßig.

xp{*|XT]Vo; 2 i^ifv) ion. poet. sp. dreimonatlich; subit

ff x^ibtffvog u. rd xQlngvoy Zeit von drei Monaten.

xpT|Jl^Ol (r^ma), aro^, rö {rQißa) poet. das OerioboDO,

übertr. geriebener Kerl,

xpi^ipid^, o€, d Fußsteig.

xptpiotp{a, ag, ff (xQi‘ftoiQOg) das Dreifache, drei-

facher Sold. Dav.

XpC^OtpCxT^gy ov, 6 sp. dreifachen Sold bekommend.
xpf-piO(po$ 2 poet dreigcteilt, dreifach,

xpi'ixopcpo^ 2 poet dreigestaltig.

TpivaxpCtty ag, ff alter Name von Sizilien (wohl aus

dem bomer. ffoiyaKlrf durch Anlehnung an xQclg u.

dKga entstanden).

xpi^6{ 3 (aas *Tetxffj6g v, xQixifd) ion. dreifach.

XploSovxia, ag, ff (r«-ödoü^) das Fischen mit dem
Dreizack.

xpi-oSo?, ov, ff [6b6g) Dreiweg, Kreuzweg, iu xQto-

doy trivial, ordinär.

xpt-68oU(y ovn>^, d (ddov; Zahn) Dreizack, Fischer-

vverkzeng.

TplontoVy oü, rö (TQionog t<oX<ayrf buk.) Vorgebirge

bei Knidos in Karten. adj. TptOitlOf 3 Beiname

Apolls.

xpinSp^T]^, oy, d i^QX*S'> po<>t eine Falkonart.

xptOXO poet. Nachahmang einer Vogelstimme.

Xp{-iCOtXat adv. poet. schon seit .sehr langer Zeit.

xpt-ndXatOXOg 2 {naXaiOxf)) ion. drei Hände breit

Xpl-TTOlXxo; 3 >näXA(o) poet. dreifach geschwungen,

heftig, 7r>)<iara.

xpt-TidpoSo^ 2 (rrö^odo^) sp. mit drei Gängen od.

Stockwerken.

xpt*7rd)^uvxog 2 [fiaxvvoi) poet dreimal verdickt,

gewaltig, stark.

Tp(-1CCX7jXog 2 (;r/roÄoi') poet. droibliUirig.

xpt“7TTj^V)5 2, gen. ^rog, drei Ellen lang.

xp{>7iXa^y UKO^ (vgl. d(-;rAo^) ep. eig. dreiflächig,

dreifach.

xpiTrXaOtd^u) sp. verdreifachen. V'oii

Tpl-TcXdatOi; 3 (vgl. öt-nAaaiog) dreifach, dreimal

so groß od. so viel, rtrö^* als otw.

xpt-TtXaoiüJV 2 Bp. B dem vorigen.

xpt-7rX£Öpo5 2 .frXh^QOv \ drei Plethren lang od. breit

xp{-nXet>po9 2 sp. dreiseitig.
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TptnX6o; —Tpi<TxaX|io; 749 TpiaxaxöpaTo;—Tp{xo(

Tpt-ffX6o5, wg*. TptitXoO^ 8 (vgl, Ai-jf/,öoi') drei-

fach. dreilUltig, rguiAfj KiXfrvi)o§ Kreuzweg; aäv.

TplYcX^ ep. sp. dreifach, auf dreifache Art.

Tpi*lc6Sl](, ou, ö (;co%) drei Fofi lang.

Tpt*>ir66T2TO( 2 sp., dor. -6&TO^ dreifach,

d. b. heftig ersehnt.

xp^-lToXl^i ecu;, ion. <o;, d i} [noXtg) poet. drei

ÖtAdte habend; n./>r. TpifloXt^, ^ (Dreistadt)
j

St. in Phrygien, dsgl. in Phoinikien.
j

Tpt-7c6Xt<rro^ 2 (noJUS<‘> sa noXeci) poet dreimal ge*

pfltigt fibertr. vielbesprochen, o^ru;.

Tp{-YtoXo{ 2 (W. mX, niJM) ep. dreimal gewendet

od. gepllQgt, sehr fruchtbar.

TpC-nou^, no6o^, d, ep. auch TpCfCO^ 1. adj.^

ctcc. a. dreifüflig. TQl7toöa$ ddot>; 0rei;jT<

(v. Greise) .1. b. drei Puh laug. 2 . subst. 6, acc.

TQÜtoöa a. Dreifufl, dreifhßigcr Kessel von Erz

zum Kochen, Mi.schen des Weines od. zum Schmuck
(von Gold öfter), insbes. Dreifuß der Pythia, b. drei*

füülger Tisch.

Tptffn^p, 6 {rnißo) poet Reibekeule, übertr.

TQtXrijQ AtKü>V.

TptTCTT)^, ov, 6 (r^t/ku) .qp. der Reibende, (frottieren*

der) Badedieiier.

Tpt'ltrdXcpo^
,

ov, 6 Stifter der eleusinischen

Mysterien.

Tpi-7rn>^05 2 (W. nnx falten) ep. poet. i. dreifach

gefaltet aus drei Lagen bestehend. 2 > dreifach,

ÖQi/vot

Tpi-YTuXov, ov, rd (;rvA7) Tor in HalikaimaS.

TpiirupYia, a;, {Jein. v. xQt-nvQytos, nt*g}*os)

^Hecken auf Aigina.

Xp{*1Cü)Xo^ 2 (a6>Ao;) poet mit drei Pferden.

TpC-ppüitO^ 2 (^v/id;) poet mit drei Deichseln,

xpi'^ ocfr. (vgl. ai. tri», lat ler aus *irt4) dreimal //,

eig TQts bis zu od. auf dreimal X (dagegen elg xQrlg

rt)v h>o)/tonav äyriv drei Mann tief JT).

TpCO'dOXlo^ 8 poet sp. dreimal, d. h. sehr un*

glücklich.

TpiO-apClOTCaYlTT]^, ov, 6 sp. dreifacher .^reopagit,

d. h. sehr streng.

xpia>dpt9)Jio; 2 sp. dreimal gcz&hlt.

Tpt(T*dopcvo^ 3 dreimal, d. h. sehr gern.

xptO-Ctvd^, ddo;, i} (ae. fifUQo) poet der dritte neunte

Tag im Monat s« der 20ste.

Tpt9'(l>5a{pü>v 2 poet. dreimal od. hoch-beglaokt

xp«l-xai-8cxa indtcl. drelaehn, besser rgelg h<ü

xpeoxaeSexa-dxT}^ 2 u.xpUTxatSex-ixT)^ 2 (^ro;)

dreizehnjährig.

XplOXatStxd-xfix'^S 2, y«m. *eo;, dor. s ‘txvZ^S

dreizehn Ellen lang.

xptaxaiSexa-axdcjio^ 2 (orüoi;, ion. drei-

zebntnal so viel wiegend od. wert
XptdxatScxaxo^ 3 ep. sp. dreizehnter; ff Tfnouai-

dcK(in; {»c. ffioßo) dreizehnter Tag.

xpiOXatStxa-^opo^ 2 (9»r^^) sp. dreizehnmal

Frucht tragend.

XpiO-xaxo5aipu)V 2 poet dreimal od. sehr un-

glücklich.

Tpt-oxaXpio9 2 (OKaA.uv;) poet. sp. drei Reihen von

Rudern besitzend, dreirädrig.

TplO-xaxdpäxoc 2 dreiiual od. höchst verwünscht.

XpC'-OXcXl^^ 2 iOK4^XUu) sp. sehr trocken, hart.

xpt(J-XOfcdvi8XO^ 2 KCi^rcu) poet dreimal

zerntofien, sehr fein, dgrog (La. dio*).

XpCO'piAXap, o^;, ö, ff (besser ft.) ep. poet,

xptap.axdp(o^ 3 poet., xpca>}Jtaxdpt(TT09 3 sp.

dreimal glücklich (zu preisen), wegen etw. nvö;.

xpiop.6{, oO, 6 {rgt$cj) sp. dos Zirpen, Piepen.

Xpt(T-p.tJptol 3 dreifligtauaend.

XptapLOpi6-itaXai adv. poet vor sehr langer Zeit

xpc<ipiOp(o*ltXot9^ttV 2 (vgl. öt-nXaaÜjy) sp. dreiliig*

tausendfach.

Xpt(J-8XßtoC 2 poet. sp. dreimal od. sehr glücklich.

Tpc<J-oXt>{XXtOV{X7)^y ov, 6 (öAv/miO-ytMtfg, x'tadu)

poet dreimal in Olympia siegend.

xpi-<nr{6a(l09 2 drei Spannen lang.

xp{-9lCOv8o{ 2 poet. dreifach gespendet,

Xoat Totonopfer aus Wein, Milch, Honig,

xptaaö^ 8, Btt xptxx6(, ion. xpi^6^ (aus *reip<ig,

tgeig) dreifach, pf. drei.

Xpt-0X(x8l0C 2 (ordöiov) drei Stadien lang.

xp^-^e^O^ 2 (ariyr}) sp. mit drei Stockwerken;

subtt. r6 T^repov drittes Stockwerk,

xpi-oxot^o? 2 (öTOfxo;) ep. sp. dreireihig; adv. xpt-

9T0t^^ ep. ('2^^ poet) in drei Reiben.

xpf-’<rcoiiO{ 2 (oröpa) sp. mit drei Mündungen.

Xpi-KJuXXaßo{ 2 (avJLXa/itj) sp. dreisilbig.

Xpt(T*X^XlOl 3 dreitausend. Dav.

xpi(TXlXl09T6^ 8 dreitausendster.

Tpi9XlXt(Mp6po{ 2 sp. dreitausend tragend

oA fassend.

xpi-<J(ü{XOtxo^ 2 (0(i>/4a) poet. dreileibig.

' xpiTaY(i>vtOXCte» die dritte Rolle spielen. Von
tptT-aY<*>vt(rci^^, oO. ö Schauspieler der die dritte

j

Rolle spielt, oft — Statist.

TptxatsT^i itjy, ol I. Kinw'. der achäinchen St
Tgtraia. 2 . Einw. der phokischen St Tpixeca,

auch als TptX€lc7^ und ion. Tpixdc^ bezeichnet.

XptxaTo^ 3 (rjWro;) l. a. am dritten Tag, drei

Tage alt b. vor drei Togen. C. überh. a rj^'ro;.

2 . »ub»t. 6 (sc. »rvQSrög) dreitägiges Fieber.

Tpt-xaXavTiatof 3 sp. 1 i. drei Talente (u 78'6

Tpi*>XCtXavxo; 2 poet. sp. / Kilo) schwer. 2. drei

Talente wert

xpi^xaXa; 3 poet sehr unglücklich,

xptxaxo; 3 ep. poet. = rgtrog.

xpiXcTa, 6>v, rd (rgtrog) dritter Preis.

XplXT)-ix6pt0^2(/M>^;) den dritten Teil ausmacheiid,

TtW in Beziehung auf etw.; »übst, rd rgtr/f/iögtoy u.

Ion. sp. xpiX7){iop{f
,
tdog, ij dritter Teil, Drittel.

XptXO-^jlwv 2, gen. -ovo;, ßf(/io, ßalva) poet als

,

dritter gehend.

I

TplXO“Y^''*l®» ®P poet Beiname der Athene,

TplXO-Y6Vi^5, oO;, ff | vielleicht von dem Bach

Triton in Boiotien, also die Tritongeborene, nach

andern von r^rej — Jleggeh.

xpCxo9 3 (vgl. got thridja) dritter, xqIxqs aürd; selb-

dritt; subti. i. b XplXt) a. (mit u. ohne ffftega)

dritter Tag, «/; XQixtfy übermorgen, TQixtjy fjtteoay

vorgestern. b. (sc. srXtfyr)), XQiTify ^nev^dcjnt.

2 . x6 XplXOV T»vö; ein Drittel von etw., dwi TQtToi

beim dritten Signal. 3. xd xptxa a. Totenopfer
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:ptt6aitovSo5—Tpo?^' 750 Tpo{a—Tp67üo^

ntn dritteu Tage nach der BeHtattung. b. dritter

Preis. C. Tci r^ra Aeyety die dritte Rolle spielen,

rrvi unter Jem. 4. adv. a. Tpfxu); zum dritten,

drittens, b. (x5) TpCxov zum drittenmal, drittens.

C. dx Tp{xou, ^ r^rrc^ ZU dritt.

xptx5-tnrovSo$ 2 (ßnovft^) poet bei der dritten

Spende 'fOr Zeus gesungen.

xpex6>aTCOpo{ 2 (anei(H^) poet. «um drittenmal ge-

sät, yovt) dritte Generation.

XplXXO? att. = T£.Kööd^.

xpixx\>ap)^dte) Vorsteher einer rpim''^

sein.

XplXXl^i uo^, i) Drittel, Unterabteilung der Phylen.

TptX<<)V, oyogf d 1. 8. de« Poseidon u. der Amphi-
Irite, Meergott. 2 . Gott des libyschen Sees Trito-

nia. 3. Kluß in Libyen, Abflufi des Tritonisseea.

TplXOiVia^, d«V>^, 1^/1 See in Libyen, nahe bei der

TpIXü)Vt^, löog, i) J kleinen Syrte.

xpt-fdoto^ B (vgl. (h-9>dl<}(o^l ion. dreifach, drei.

xpe-tptXrjXO^ 2 [tpUrt-}) buk. dreimal, d. h. sehr geliebt,

Tpt^uXloC, cjv, ol Bewohner der eltschen Land-

schaft Tripbylien; bes. adj. TpltpOX{^, ^bog, f/ tri-

phylisch.

xpi-'puXXov, ot>, rd i^XXov) ion. sp. Dreiblatt, Klea.

xpi-^uXo^ 2 {pvXij) ion. ap. aus drei Stämmen be-

stehend.

xpi^a flrfr. ep. sp., xpi^fj (-19), xpi)^0dep. (rpef^) in

di’ei Teile'n), droifueh, vvKTög im dritten Teil

der Nacht, TQt'xft yiyvtoOat io drei Teile zerfallen,

^Q*z6 ^oifiodai in drei Teile teilen.

Xpt)^a-Txe5, 0/ {rgf^a u. W. Sik, ai. vtg, aw. vis- Nieder-

Utasung) ep. dreiatammig, in drei Stämme zerfallend

(andere: ^aarschüttelnd, u. äiaac>i).

Tpt-(täXos 2 dor. = tpt-)^t]Xo5 poet- drei-

l'iich gespalten.

XptX«? 8. “CptX?! ^ TptxOd 8 .

xpi^tvog 9 aus Haaren, hären.

XptX^9, «do^. ij pool. Sardellenart.

xptx6“Ppü>g, wro^, ö (ßtßQutOHu) poet. Haarfresser,

d. h. Motte.

Xpi-Xö^vtxog 2 drei x’^mneg enthaltend (1

= 1 223 Liter).

xptxoppuew {TQtjp-Qnvi)g, doi§ u. poet. den

ifaaraeUwund haben.

xptXoCl adv. {tßixa) ion. an drei Stollen,

xpix^to {tfQiS) 6p. mit Haaren versehen.

xpi-Xp<*>pog 2 8p. dreifarbig.

xptx<*){t0i, aro^, rö Ilaarwueha, Haar.

xptxu>{ adv. sp. SSI TQiz<^-

xptxwai?, (<>>», h ^P* Behaarung, Haar-

wuchs

XptX^^^ ^ (r*jM;i;T>6>) «p. hehaart.

xpuj/r)pepc(i> {*TiM}ff-tfiir(tQg, TitiffHg u. ijit^Qa) poet
den l ag od. die Zeit ujiiiütz verbringen.

XpTt{/i5, rüg, {Tidflo) i. dos Roibon, Krottieren,

Massieren. 2. iou. (^fUhl beim Reiben, HÜiXe.

Festigkeit.

Tpt-(üßoXov, Ol*, rd [oßo/.ög) drei Obolen =39 Pfenn.

xpi'Cüpotpof 2 ion. gp. dreistöc kig.

Xpl-u>px>Y05 2 (driyt’iüi drei Klaftern hoch.

Tpo^jjv, Tpo^Vjvto? 8. Tcoi^-.

Tpo£ot| ag, 1), ion. TpotT] 1. Landschaft im west-

lichen Kleinasien, auch Tpcpct^, ä\>g, 2. Haupt-
stadt dieser Landschaft; TpotY^Ocv von Troja her.

TpocVjvSc nach Troja hin. — Tpi&e^, ov, o( Einw.,

80 benannt nach Tpü)^, 6, dem 8. des Erich-

thonioa. — adj. Tpb>6g, Tpoitog, *^<i)cx6g 11

t. des Tros. 2. trojanisch, Tp<i>a{ u. TptpdSe^,
an», al Troerinnen. auch mit yvvalKrg verbunden.

Tpot?)^v. h Bt. in Argolia, der Insel Ealauria

gegenüber. — Tpot^l^vtot, ov, ol Einw. — adj.

TpoiWvlOg 3 mit dem be.s./rm. Tpot^^vfg, iöog.

xpoptepo? 3 irQdfiOg) poeh i. zitternd. 2. er-

schrecklich, grausig.

xpopidii) u. mrd. (tßijMj) ep. poet. ap. i. zittern,

beben. 2. sich fürchten, mti u. ri vor jem., etw.

F. nur /w. u. impf., ep.: opt. pr. med. 3 pi roo-

peoiaro, impf. 3 pl. TQopiovTo.

Tp6fir)s, riTOg, ö hieß des Aischinee V. ursprünglich,

er machte daraus l4rß<fa^rog.

xpopog, 01', 6 (ro^^eu) das Zittern, Angst, Fxircht.

xpOTCato^ 3 (auch r^Troro^, rpojT^, rpeno)) poet. sp.

den Feind in die Flucht w'emleiid, Zrvg Sieg ver-

leihend; J. ifj Xpoitata (rc. ^01/) Wechsel-

wind, bes. Seebrise, Übortr. Wechsel, Umschlag, pße-

vdpf. 2. x6 xpÄrraiov lältere Betonung rgoirofo»-)

Siegesdenkmal, das auf dem SchlacUtfelde errichtet

wurde, nvög über jem.

xpo7Cat>o0x^? 2 6p. dem man Siegeszeichen

weiht, sieghaft.

Xponato^opia, ag, 19 6p. das Tragen der Sieges-

zeichen. Von
xpoicat<Mp6pof 2 (^ßeo) sp. mit Siegeszeichen ge-

schmückt.

xpoTtoXt^, ibog, tj dor. mtTQontiXig {*TQonaJUg<>> SM

TQijtu) Bündel.

xpoiC^U) {frequent, zu rpr/ioj) ep. Jedesmal um-
wenden.

TpOTCI^, ^g, ij (f£>/;r«) 1. Wende, Umkehr, roonai

ifCXioto Westen, aber u. drutvai Wint«r-,

bzw. Sommersonuenwende. 2. das Umkehren des

Feindes, Flucht, Niederlage, Tßonii yiyyerm, rpo-

nt)y nvog noicJödat, itoieiv, rdfirat jem. in die Flucht

i schlagen. 3. Wechsel, Wandlung, TVjjfij^, yviaprjg.

4. grammat.; tropische, figürliche

Ausdnickswuise.

TOOTttStToV, ov, TÖ = TQÖJtIg.

xpoTTtxdg 3 {r(Hjnt)) sp. zur Sonnenwende gehörig;

rd TQontKä (sc. S^a) Sternbilder des Wendekreises;

6 TQoniKdg (sc. KvnXog) Wendekreis.

Tp6TTtg, £<j>g, ion. 10^, ij (rofno) ep. poet. ion. sp.

1. Gruiidbalken des Schiffes, Kiel, riür.oifat rQdfrtv

den Kiel legen. 2. übertr. Grundlage, Anfang,

ToO nnayttarog.

TpoTCO'pccdSXrjg
, tjTog, 6 (jidad/.i} Peitsche) sp.

Mensch von verschmitztem rhnrakter.

xpoicog, of', d (Torvro) ep. sp. j. Riemen, mit wel-

chem das Ruder au der Ruderbank befestigt ist,

Tau. 2. (ur<<pr. von Tuueu gehaltener) Ausbau
am Scliiff. Balhon.

XpoTüOg, oe, 6 (rixfvT«) 1. Wendung, Richtung,

Aff *}OÖlTijg. nävra r^>dj(Ov nach allen Richtungen hin.

2. a. Art u. Weise. Sitte, Gesiiiuung, Charakter,

im sg. TQÖnug öi ug ventnirov /I, ^‘QX*)~
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Tpoicotpop^u—xpo^iXfa 151 Tpoj^fXos -Tputpdu)

ttiöjTCM Hittlicbes Verhalten. b, (grammat.)

Wortfonn, KodoHgur, (musikal.) Geflangaweise,

Tonart. 3. adv. a. acc. rövd^ ni»» rgojtoy auf

diese Art, t«W aöröv ndvra, fO/ftiva rorinov.

b. dat o^^rvi TQOjft^ unter keinen Umstanden,

OUT«;» Tnöarv auf die nämliche Art. c. mit praep.

3tQÖs TQQJtov nach Neigung, nach Wunsch, At navrd^

Toönov u. Kard ftävra rgönov auf jede Weise, auf

alle Art, äno rgönuv aus dem Takt, wider den Takt,

oi'K dnd nicht unpassend.

tpOllO<popd(i> (TQjfo-^pdQos* 9}^^) sp Jnids. Art od.

Sitten ertragen.

TpOTCÖb) u. med. {rgonos) poet. die Kuder anbindeu,

eiiiscbnallen. Dav.

Tporccuti^p, A = rQOftAs.

Tpo<paXig, ij [TQC^) poet. frischgemaebter

Kiise.

Tpoepeta, tjv, rd l.Eralehorlohn, Atnmen-, Warte-

iohn, aXtjijoOv rtvi voll entrichten, Atrivnv, änoAt-

Aiivat. 2 . poet. Kost, Unterhalt, N’ahrung, ßov.

tpOtpeUg, itJSf d e=. TQO^dg.

tpotpE<i> iTQ^9J<u) ep. nähren, pais. anschwcllon.

Toocpi^, dor. Tpo^d 1. Erniüiniiig,

Nahrung, üiiterbalt, rgoififv exviv; imbes. a. Pro*

viant, Fourago, aucli: VcrpÜugungsgelder. b. Art

der Lmähruug. Lebensweise, A>ivMa. 2 . leibliche

Pllcge, Ersiehung, TQOq>t) uai ftaiAtia physische

u. moralische Erziehung. 3. das Kmäbrte, Nach-

kon>mun.sohaft. Dav.

Tpo<f tag, 01% 6 sp. in der Mast beiindlich,

xpdcplliog ‘j u. 3 (ro^9;(u) i. act. nährend, df){>;

subst. rö T^iotpiuov was nährt, Fleisch. 2 . paa.
ernährt, ei'zügen; subst. ö iMlegHng, ^eva röiv rj?o-

ipifnov tiaXoi'ftivcjy mit der epartanischen Jugend

erzogene Fremde- im hes. wohlgenährt, fleiscliig.

Xp6<p(g, I, gvn. -iog, {TQ^tpo) ep. ion. i. wohlgenährt,

dick. 2 . «bei-tf. umfangreich, grod.

tpo<p6(tg 3 (,TQOtpii'\ ep. wohlgenährt, angeschwollen.

xp0^6g, o»>, d, i) fTQCfpo*) Ernährer(in), Ptleger(in),

KtzieherCinl, Amme.
Tpo^^Opeti) trß09!)o-9x>eo^, q>^QCj) NT Nahrung
'•ringen, ernähren, rivd.

Tpo<pcuvtog| ot', d mit seinem Bruder Agamedes Ei>

bauer des Apollotempeis in Delphi, nach seinem

Tode als Heros verehrt (Orakel in einer unterirdi-

schen Hohle bei Lebadeia).

toovaCü) intens. \ . .
‘ . . > laufen, rennen.

Tpo^au>| pt. ep. xQoxoiov

)

xpo^^aTo?, OL', d (sc. der VersfiiB _ w
xpo)^aX6g 3 poet. laufend, schnell.

xpoX’J^Xaxdu) poet. veifoSgoD, Jagen, r«»«d. Von

Tpox-riXaTT)?, ov, d (Tßoxös u. dAavvo) poet. sp-

Wagenlonker, Fuhrmann.

TpoX'i'^Xaxog 2 (t£»o^ü^ u. ^AoiVo) pi>et sp. 1. vom
KaJe gezogen, öK/^yai, ot^ ayai "AVro^jo^' Tj>o^»}^ar<x

mit cnti//#jyc adjrcfiri Mord dos am Wagon ge-

schleiften U., ühorir. umhurgeJagt,umborschweifond,

pavia. 2 . auf der Töpferscheibe Rctrieben.

Tpo^ta, da% ii Mp. NT Kadspur, Geleise.

Weg.
Xpo^lXta, «>. »/ sp. u. XpoX^XtOV, ou, rö (Tor;jrt4>)

Walze, Ib'Ue, Zylinder, Winde, Kollenzug.

TpO)^{Xog, OV, 6 {tq^xu) ion. poet. sp. t. eine Art

Kibitz. 2 . Zaunkönig.

xp6xts, «JS, ion. <0;, d (v£^y<u) Läufer, Bote.

Tpoxo^vew i*rQOxo-Alvt]s, Atvicj) poet. im Kreise

drüben.

xpox<>*äi5i^g 2 u. c/doy) ion- radförmig,

rund.

Tpoxoitoidce (*r^Oj{fO-;roid^*, wo<ro> poet. Räder
machen. Von
xpox6s, oO, d (rp^ycii) Läufer. 1. (Wagen-)Rad.

2 . Töpferscheibe, Überh. Scholbo, von Wachs u. fl.,

Erdscheibe, da^ärnjs M^resfläche, Lagune.

3> Folterwerkzeug, Teil des Pferdezaumes. 4. Rei-

fen der Gaukler.

xpdxos, ou, A poet. sp. 1. Lauf, Umlauf.

Lnufubung. 2 . Laufhahn, übertr. Kreisbogen.

xpvßXloVy on, rö poet. sp. SchlLsael. Schale- Napf.

TpUYflUi) {TQvyii Dürre, Etnsammoln der Frücht«) ein-

ernten, (Trauben) ablesen.

F. intf pr. 3 pl. zerd. Tg«»;^'üc>oi. Dav.

TpUTtjTrjp, f^og, d poet. Winzer.

XpuyrjTOg, ot», d (rQvyda) 1. Weinlese. 2 - Ernte-

zeit, Herb&t.

xpUTT^xpta, o^, ^,/cm. zu TfjvytfTtjQ, Winzerin.

TpX>YCx6g B (tgv^) poet. mit Hufe bestrichen.

xpUYO*^at|JLu>v, orog, d poet. Hefungespenst. spötti-

sche Bezeichnung schlechter Komödiendichter.

xp\>YOt1COg, on, d poet Seihetuch.

TpuytoSta, ag, (TQvy-(iiAö$) poet alte Benennung

der Komödie.

xpUY(p^(x6^ 8 poet. zur Komödie gehörig,

Von

XpUY~<p^6^i 0^1 d (tqv^ u. (pdt), eig. Most- od. Ilefen-

säugor) poet. komischer Schauspieler od.*Dichler.

xpÜY^''» <h*o^, if poet sp. Turteltaube. Von

XpU^(i> (lautmalend) ep. poet. gurren, knurren;

übertr. nt'f jem. etw. vorjamuiOTn od. zureden.

xpi)7]Xtg, lAo^, ij (%*gl. lat trua, truiia) sp. Rührlöffel.

xpüpiaXld, äg, ij (toiV-j) sp. N'T Öffnung, Loch.

xpU[iT]
, rjs, ij (vgL W. reg in Tct^fu, rptuMoi poet.

duivhtriebener Mensch, gewandter Schlaukopf,

xpu^, T^oyd^, ij ion. poet sp. t. Hefe, 2 . un-

I
gegohrener VV'eiii, Most.

j

Xpurcavov, oe. n? (durch Kiemen in Bewegung ge-

setzter) Drillbohrer. Von
xpüfcdu) (vgl. r^iku, W. xcQ in xeigu) bohren, durch-

bohren, id t^ra xtTQVKrjfti^n^g.

F, pr. opt. 3 sg. xgvm^. Dav.

I
xpU77r](ia, aro^, rö poet. sp. Öffnung, Loch. und

xpl)TrT]X^g, oO, d der Bohrende.

XpOo-ava>p,o»;>o>% ö, ij (rgdu u. dv/)o) poet. Männer

I

erschöpfend, qtmlcnd.

xpOof-ßlO^ 2 (r^uo) u. ßiog) poet. das Leben auf-

reibend, belästigend.

I

XpUxdvTj, ijgy ij (za rgwj, xtgvg) pout sp. Zünglein

f au der Wage, Wage.

TpiMpdXeia, a^j ^ (vgl. guadru-, xcxgä-gntAog) ep.

poet Helm.
Xp'.j(pd(() (rgi’9?d^ I. üppig od. weichlich leben,

I

echwelgen. nbs. od. rd 06>/«iTo u. ft’ 2 . prun-

[

ken, vornehm tun, 6 Tgr(j.ojy Aufgeblasener.

\

\
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xpU<pcpaivo(iat past. poot. rerwoichlicht werden.

Von
TpC(pcp6^ 3 1. weichlieb, eohweli^erisoh, üppig;

suifst. ro TQV4f>FQutrfQov grÜ)£ore Üppigkeit. 2. weich,

zart, sanft; nruir. sg. adv. Von

TpO^i^f f^St 4 i^Qvffro) i. Schwelgerei, Üppigkeit,

Weichlichkeit, rgvq^ai . . . Tgcititai. 2. Übermut
Hoirnrt, Hochmut, neben (^ßß*s, Tßvg'^S'

TpUfT)pa, aro^, t6 {vQv<pd(j) poet. Gegenstand des

Schweigens.

TpU^O^i ov^, rö (dge^ro) ep. Ion. sp. abgebrochenes

Stück, Bnichatürk.

TpCXT)p6^ 8 (rpe^of) poet. lumpig, zerfoUt.

XpU^VO^, ov, ö buk. zart, sanft.

TpO^og, ot'^, TÖ (rpu^to) poet. sp. Kleiderfotzen,

Lumpen. Dav.

Xpü^6(i> poet sp. = dem folgenden.

Xpt^b) (vgl. TQifM, W. tfq) aufreihen, erschöpfen.

quÄlen, zugrunde richten, oIkov.

V,Jut. TQV^CJ.

xphü) (W. in TFtßo) aufirelban, serqu&lea, i$ rr>

{axatov ttauoO.

F. /uL TQVaCi.

Tpcpa{, Tpq>d{ 8. Tgoia.

xpc^YClXtOV, ou, Td iTßötyo) poet. Xaschwerk nun
Nachtisch.

Tpu>YiXog, ov, 6 Hafen nördlich von Syrakus.

xpc^yXi], tis, ^ {TQihyo) poet. sp. (Muuse}loch, Höhle.

Dav
xp(a)YXo-SuXT]gy Ov, d ioD. poet sp.) (At'o//c() in ein

xpb>YXooSi^V, ovro^, ö poet
J
Loch kriechend;

To<M}yAoövTiis Mäusename, 7|Owy.iodi>Tw Völkerschaft

Äthiopiens.

xpfa>Y<i> (vgl. got fioirkö Loch, ahd. rfurcAiV durch«

löchert) nagen, abfressen, Qberh. essen.

l'\ /ut. TQiü^ftcu, aor. 2 ifQayov, pf. pass. TirQiayfiai

adj. vrrh, rpovrdc.

Tpcütct^, Tp(iux6;, Tpmio; 8 s. Tooia.

Tp<i>{Xo^, ov, 6 S. des Priamos u. der ITekuba.

xpeöxxd, d>v, rd [TQtoyci) roh eGbare Früchte, Hülsen-

fröchte, (hnofa Früchte zum Nachtisch.

XpcüXXfj^, ov, 6 irßioyti, Nager) ep. sp. Schädiger, Be-

trüger, Qauner.

Xp^pta, rd, xpuipLtxX^a^, xpü>|iax(^te> s. r^av/i-.

Xpd^pta^ a^, ij dor. poet k XQai>/t*j n rpatyia Wunde.

Tptö^>apXT]^y ov, d {TQd>yo u. dgrog) poet. Brot-

nager (Mäusoname).

xp(ü^t(X09 2 {TQiüytii) buk. e&bar, reif.

Tpq>d$, TpCüS 8. TQtila.

xpu>1tdü> l/j'equFnt zu rß^itu) ep. i. aet. drehen,

wenden, verändern, 2. med. itfr. tqo-

ndouero sich wenden, sich umdrehen, ^öp»rf>e od.

inf.

TpcüXtXov^ ov, rd Ort auf Sizilien, östlich von Me-

gara llyhlaia.

XpwüXOg 3, adj. verb. v. «rpwOKo, verwundbar.

xpcoY^äti) (/rFff Uent. v. TQex<^) ep- laufen.

Xp(ÖC0 ep. ~ HT'ji-sOHO.

XU dor. äol. n ov.

TtJava 8, <ldj'a. — 2’vmfu^*, icAig, 6 Rinw.

XUy^dvt») (W. vgl. ai. odtifitd) /. (r. J. trePen,

ab.-», u. nvd^\ 2. übui Ir. a. antroH'ou, eri’oichon,

erhalten, bekommen, hndeti, abs. u. rivd^, ;ro/uc^^'

Mai vdoro(0
,
mit gen. der Person u. Sache: ;rdvrcov

^o/mov, dXXov . . . TEVfteade A'v^v, mit gen. der Per-

son u. Prädikatsgen.: d;ro^cov xivCtv fiuCiv ^Irv^oy was
für Männer sie an uns gefunden haben X, ri nvog.

b. einen TreiTer, Glück haben, drav rv^o>, Koi d;*av

c< vixciftey selbst tm glücklichsten Falle Th, oft mit

pt. MaAoMa vvxoq* dv richtig nennen A.

II. intr. sich treffen. I. sich zufällig ereignen,

d n<xdtv der erste beste, gewöhnliche, oi rv;ifdvre^

die gemeinen Leute, Volk, $vXa rd n<x6vra,

4 xi';]'oOoa; xuy^^^^^ ea trifft sich (zufällig)

so, ei tvxoi vielleicht, etwa, rrr^r)ad<o ii$ ^rv/^ev be-

liebig; ace. abs. rvxöv als adv. zufällig, vielleiobt

Bisweilen in persönlicher Konstruktion: dv oürco

Tvxootv wenn sich's gerade so bei ihnen fügt X.
Öfter mit einem pt., da.s die Haupthandlung aus-

drückt, während rvy;;dvefv durch Adverbia wie zu-
fällig, eben, grade, etwa übersetzt wird: rvxtiOe

ydß iQxopivti vtjCs II (das pt. ist öfter aus dem Zu-
sammenhänge za entnehmen). 2. sich vorfinden,

pf. sich erstrecken, vHv d* dyr^foi rvyxdvet er bo-

tindot sich Jetzt gerade auf dem Lande S. 3 . zu-

fallen, zuteil werden, ni'i

xev^^iat, aor. ixvxov, pf. ren>/i/Ka; ep.:

aor. 1 iroxh^a, pt. xvxf)oos, aor. 2 n»/e, ej. rv-

3^/u; ion.: pf. xixevxa, plqpf 3 »g. irexevxee',

JNT pf. T^n»/o.

Tü$€U9 ,
iog, ion. poet. iog^ d (zu Z\)daa, Ort

in Ätolien) i. S. des Oiueus, V. des Diomedes, einer

der Sieben vor Theben, sein S. TuSfitdTj^i ov, d.

2. sonstiger Mannosnaroe.

xuT5« äol. =a xfi^e hierher, hier.

xuxf^cü (r^o^) poet. Steine bebauen. Dav.

XUXtO|iOt, oro^, rd poei steinernes Werk.

XUXOfi ov^, rd ion. poet. (vgl. altsl. tgkati stechen)

Werkzeug zum Hauen, Hammer, Steinaxt, Streitaxt.

XbXxd pers. Wort = xrXeov {$c. belnvov) Vollmakl,

Paradediner Iler 9, HO.
xuxxd^ 8

,
adj. verb. x. rrbx^t ®P* bereitet, wohl-

bereitot, dd;rcdov festgesiampft, wohloingo-

faßt, AQijft . . . xuHxiw KUKÖv vollendeter, vollkomme-

ner Bösewicht.

xüXi), f}S, (W. fu-o, vgl. lat, (über, tumeo, tumor,

totus) poot. «p. i. Wulst, Schwiele an der Schulter.

2. Pfahl, Polster.

XbXoC, d (W. fu'd, vgl tvA);) poet. sp. buekelartige

Erhöhung. 1 . Kagel. Pilock. 2. Warze, Bohwlele,

verhHrteie Haut 3 . if TvXog Insel im Persischen

Meerbusen. Dav.

XbXooe i. ncf. Schwielen machen, abhärten, ax6pa.

2. past. ton. mit eisernen Buckeln beschlagen wer-

den. Dav. adj. verb.

XbXcöxd^ 9 ion. mit Buckeln beschlagen, knotig.

XU{lßeb}JLa, uro^, rö poet. f. Bestattung, Grab,

Totenkammer. 2. (zu bestattende) Leiche. Von
Xt^pißcuü) {vi'.n^'iog) poot 1 . fr. begraben, nvd, x^S
TT»’« Jom. auf seinem Grabe ein Totenopfer aas-

gießen N. 2. intr. begraben sein, fv x\vi.

xujJtß-r^prjq 2 (W. dg in «ong/oKo) poet I. mit

einem Grab versehen, begraben. 2* grabähnlich,

^üdu//Oj,\
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TUlxßo;, ou, 6 (vgl. ai. hoch, Ut /umu/us)

Orabhflgeh Grab; übertr. poot. ytQ/Liv xvftßos 6in

dem Grabe naher Alber.

T\>{xßoxoi<i> [x\>^ißO’x6os) ep. ion. einen Grabhügel

aufschUtten.

X©^ßo^6T]| f}Si ^ ep. OrabhügelaufscbUitung. Von

Tt>(Jl ßo-^6o{ 2 (;{^) poet. einen Grabliügel auf-

schüttend.

^ (/cövw^) poet. cum Grabhügel

aufgeeohütteb, gewölbt.

TU|lß*-(i>p©X^^ ^ (dpt>ooo>) poet sp. Gräber auf-

wühlend; subst. 6 Grabräuber, Erzspitcbube.

TVjipiaf 0T05,
rd (nurrcu) poet Schlag, Verwundung.

TVlllcav^^O) (nV/nvavov) sp. AT7'die Pauke schlagen;

übertr. serprQgeln, foltern.

Tt^^icavtov, ou, TÖ, (Irmin.y. rv/<jraKov, 8p.Tamburin,

runde Scheibe.

T\)|xiravta(i6;» oü, 6 (rv^av/^o) poet sp. das

Trommeln, Pauken.

TU(l7CavcoTl^(, oö, ö (Tv/i^aW^) sp. Paukenschläger.

TUjJlTCavCaTpia, a^, i) {/cm. v. Tv/urav»önyß

Paukenschlftgerin.

TU|X7TCivoV} ou, rö, öfter n>jravov (rvnno, nach andern

KU assyr. luppanu) i. Handpaulce; Tamburin.

2 . Prügelmaschine. 3 * ^herh. runde Scheiba

Tuv3-dpco;y ow, Tvv3-<tptb>^, e<j, 6 (W. n*ö, vgl.

lat tundo, u. Afjog Schadeu) Gemahl der Leda, V. des

Kastor, Polydeukes, der Klytaimestra u. Helena. —
Tuv3o(pfSr]^, ou, 6 Tyndaride. — TuvSfltpf^,

i) d^ Tyndareos Tochter. — TuvSdptto^ 3 tyn-

darisch.

TVVTJ ep. u. dor.= ov.

Tbvvd^ 8 dor. klein, gering. Dav.

TbvvoOxo^ 8 u. mit demonstr. f: TUVVOViTOof poet

so klein.

TUVlXdl^w (rüvr.io^ Schlamm) poet. behäufeln (die

Weinstöcke). .

TVItavoV, rd poet 8. rupnavov.

Xt>TCi^, 4^, (rv^TTCi) ep. Schlag, Hieb.

TUTttXb^;, aäv. V. Tvmxögf sp. A’2’ vorbildlich. Von
XVTCO^y uu, ö (rwcrcj) t. Schlag, Hieb, Eindruck.

2. Gcscblsgenes, Eingedrücktes, Gepräge, Bild.

Bildw'erk, ol rolxpi rvjtov iyyeyXi>ßut^i>(Jv nXcoi lUr,

oi rvnoi Züge. 3* Hmriß, Form. Skizze, Xiyftv

QÖxä düv T(vt rü.rrqi im UmriÜ, in Bausch u. Bogen.

4 . iY7’ Vorbild, Beispiel. Dav.

Xb7r6<a> u. med. formen, bilden, prägen, pass. Ein-

drücke empfangen.

XV7rxT)X60? 0 zu schlagen. adj, ivr4. v.

x\)irc(i) (aus •tväjw, att meist durch naia od. nh)oa<j

ersetzt, vgl. ai. [sjtvmpati, tuptiti stößt) ep. ion. poet.

t.aet. schlagen, stoßen, hauen, eteohen, verletzen,

ri od. Ttvd, riW mit etw., Ofvia in jmds. Fuß-

btapfen treten //, H od. nard, t» an. in etw.;

übertr. a. rivirci»' /iCTwrrcj> = zu Bodeu

stürzen, nAa /QCTßiOfs s rudern. b. betroffen

machen. 2> pass, geschlagen werden, Schläge

hckomtiKn n-Äro.MOi nXtip'd^, Ihcea öo* Mrtt) soviel

Wunden ihm geschlagen wurden II, nW od. A< tjko^

von etw. 3 . med. sich schlagen, bcs. die Brust

als Zeichen der Trauer, nrä jem. betrauern.

Scbol»«rtutucb,

F. Jui. Tvnrtjao, aor. pass. pf. xrrvppat, aor.

ixvmiv-, ep.: imj]/. xvnxov, aor. 1 xv*pa\ poet
aor. 2 ixvnov', ep. aor. 1 pass. ixwpUxfv.

2 (rvxo^ o. etbos) sp. skizzenhaft, xvndtbti$

pd&riOiS Belehrung über die Grundzüge. —• adv.

ungefähr, allgemein.

XU77<i>pta, aro^, v6 poet. sp. 1 (nr^rcko) i. das Bilden,

Xt^tiKJtg, e(j$, t) sp.
j
Formen. 2 . das Ge-

bildete, Geformte, a. Figur, Bild, ümriß. 5. Gerät,

Krug.

XUpawtTov, ov, rd (TrVgawo^), auch pl. sp. Palast

des Herrschers. .

xupavvetKi) 1 (rvpawo^) unumschränkter Herrscher

XVpawdw j
sein, herrschen, abs. od. xtvög, pass, be-

herrscht od. gewalttätig behandelt werden, itjxd rtvo^.

xupdiw{^(i> (tu^owo^) ee mit den Tyrannen od. un-

umschränkten Herrschern halten.

XUpciWlH6^ 8 (tö^owoj) J. den Herrscher be-

treffend, königlich, fürstlich, oi^a, noAtrcia.

2 . herrisch, gewalttätig. — adv. -Xc5^.

XUpawig, tdo$, ^ (rügOKvo^) J. unumschränkte

Herrschaft, Tyrannis, abstr. pro concr. ion. poet.

SS rvpavyo^. 2. angemaßte od. Gewaltherrschaft,

Tyrannei ;
übertr. i) xd)v tvQayvi^.

XUpawo-SlSaoxaXo^, ou, 6 Tyrannenlehrer.

xvpawoxxov^w (rujjawo-Kfdvo^) sp. den Tyrannen

morden.

xupawoxxovia, ag. i) sp. Tyrsnnonmord. Von
XVpOtWO*Xx6vo^ 2 (Krr/vio) sp. den Tyrannen mor-

dend; su6r(. 6 T^rannenmörder.

XUf>avvo«iCOt6^ 2 inoUa) Tyrannen machend od.

heranbildend.

XUpolVVOg, ov, ö (•ru^av^'o^ Fremdw., aber vgl. ai.

turani/üs kräftig vordrlngend) 1 . subsi. Gebieter,

OewalthexTBoher, 6 xv(>avvos auch = Prinz, i) rv-

ßayvos Königin od. Prinzessin, übertr. igtog rvQav-

vos dvÖQ<by E. 2. adj. gewaltherrliob, herrschend,

herrisch, öHf^nxQO, siöXtS-

xupavvo-{p6vog, o», ö (W. yjrv, vgl. <povtvo) sp.

Tyrannenmörder.

Tupä^i a, d, ion. der heutige Dojester; Anwoh-
ner TvpTxai, wv, Ol.

XUpßct^b) poet. sp. 1, ael. durcheinanderrühran,

7n}A6 y. 2 . med. sich unruhig drängen, nt-gi ri

um etw., sich Sorge machen. Von

x5pßT], fJS, ii (vgl. lat. turba, turma) Verwirrung, Ge-

tümmel.

xtpeupa, aros, x6 poet Käse. und

XOpäUOt^, sp. Käsebereitving. V'on

xOpäVKi) Kä.se machen; übertr. duicheinandor-

rühren, verw*irreii, mhöv ni'< bereiten.

Tuptdetov, ov, TÖ St Großphrygiens.

j

TupO'YXvKfog, ou, 6 (yAvp<j) poet. Käseausböhlor

I
\Mäusename).

Tup68t^aCi t]$, b in Thrakien, j. Forcdscbick.

xü^etg, fi'ro^, 6 (eig. adj. v. sc. dgfo^) buk.

Käsekuchen.

Tupofüaa, rjg, ^ Kä.seinsel (fingierter Name).

xCp6-Xvrjoxtg, löo^, fj (kvücj) poet. Kä*ieschabe, KAse-

me.sser.

x5p6-vu)X05 2 (vd»rov) poet mit einem Kücketi von

I
Käse.

4»
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TCpoicoiC(i> (rv^o-nmöf, notAj) ap. Kftao naaohan.

Tüpoir(i>X4b> poet. K&aa od. wie Kftse verkaufen,

verhökern, ri Von
Ttipo-7tü)XT)5, oVf 6 (jfuAtkj) poet. Käseh&ndler.
ITVpö^, oö, ö (vgl. aw. tüirinqm, altsL tvaroffü ka«ig
gewordene Milch, Molke) Käse, alyaog Ziegenkäse.

Tvpof, ou, ^ Seestedt Phoinikiens. — adj. Tupto; 8
j— Tüpto;, ov, 6 Einw. I

Tupo^ayog, ov, 6 [^yelv) poet Käseesaer (Mftuse-

narne).

TvppT]v£a, as, i}, ion. u. altatt. T^OT)v{i] (-a),
Landschaft Etmrien in Italien. — Tuppr)Vo(p öm,
of, dor. TvQOdvoi Einw. — adj. Tuppf]v6g 8 u. Tup-
pT]Vtx65 3, hes./em. T\)pp»)VtS, iöog. und

Tuppijvdg, ofl, ö, ion. u. altatt TupOTJV^f, S. des
lydischen Königs Atys, der in Etrurien eingewan-
dert sein soll. Von

Tupatq, EC3$, ^ (vgl. lat (um» Turm, Burg, befestig-

ter TVohnsita.

TupraTo^^ ov, d elegischer Dichter in Sparta um
6S0 V. Chr.

Tx>p<i>, o€s, ^ T. des Salmoneus, Gemahlin dee Kre-
theuB.

Xt>pd&vTa dor. k rupoOvro . rupd«^.
Xt)X06^ 2 ep. poet klein, Jung; ncutr. tg. adv. wenig,
ein Weilchen, kaum, rvrdöv 6aov gar wenig.

T0<pc$av6(, ö (rufljo) sp. Windbeutel, Dummkopf.
TlKpXo-Ttotig, nodog, 6, ^poet mit blindem, irrendem
Fufi.

T0(pX6^ 8 (vgl. got dau/s taub, dumbs stumm, mhd.
tumb dumm, also eig. stumpf von Sinnen) 1. act.

blind, nicht sehend; ttbertr. rvq>Xdv »;TOß, rv^Äbg
rd t’ <ltra töv re voOv rd r* ß^iar' cl S. 2. fast.
unsichtbar, unbemerkt, änj. — adv. TlxpXul^ ; £*;c«v

ngög Ti blind gegen otw. sein.

TtKpX6-9TO)lo^ 2 (or<^a) sp. mit einer an einem
Ende geschlossenen Mündung.

TbCpX6tT)5, t)TO£, fi (rv9?Adi?) Blindheit
Tt>^X6oi> (rv^Ad^) blind machen, blenden, nvd; paes.

geblendet werden, erblinden; auch übertr. n)v

Y^XV^- Dav.
TU^Xuai^, ectg, ij sp. das Biindmaclien, Blenden.

TU<pXci>C<J<i)
y

att. -TT<i> (rv^A-(uv') Sp. blind sein;

Ubertr. wie mit Blindheit geschlagen od, stumpf-
sinnig sein, V^v^i).

Vb^O-T^pwv, ovrog, ö poet Einbüdungsgreis, alber-

ner Greis. Von

x0<pO5, ov, ö (vgl. &ito) sp. Dampf, Qualm; übertr.

1. Dünkel, Aufgeblasenheit. 2. Blendwerk,

I

Schwindel. Dav.

TV<p6(i> sp. mit Bauch erfüllen. 1. NT aufblasen,

umnebeln. 2. sp. Jem. behexen.

TUy<i)(r09>o^) ion. poet sp. t.aet. a. Rauch machen,
Kcwrvdv. b. mit Rauch erfüllen, KO«v<p n. 2.pass.
rauchen, qualmen, vwpeTat ‘IXt<yv E.

F» pass. pf. ridtvppai, aor. ivinpi^v.

TtS(p<i>ev^y iag, 6 ep., TCfduv, ovo^, ö, Tü^tjv,
Ctvog, 6 u. c&, 6 poet (zu rC^^) ein Riesei,

Verkörperung des vulkanischen Feuers.

xu^öv, Ovog, 6 sp., od. ö, 6 poet
Wlrbelsturm, Windsbraut.

nj(pfa)vtx65S sp A'T' einer Windsbraut gleich. Dav.

T\)X*To5 3 sp. zufÄllig. Von

'^XTi VS, *1, dor. Tijxä (Tvyjifdvo). j. Zufall, Un-
gefähr, Gegensätze: Tvjig nvi u, yvdipiig.

2. Schickung, defa, Schicksal. a. Glück, Erfolg,
/low'ovdvöpl yo-oiTord^i/. 6. Unglück, Mißgeschick,
örrvea Ofi Td^ ot'AOif/^j'o^ k4. 3 . adv. a.TUXTJ
durch Zufall, rv^p dyad^ od. Ay. r. zum guten Glück,
in Gottes Namen, wohl kekomm'a b. ttaxd tv^j7v

nvd cufkllig. c. ffopd 17)5 ^ZVS durch einen Zu-
fall. d. ovv Tg n*;fp mit günstigem Glück. —
Tix»!. VS, ^Göttin des Glückes, Glücks-
kind. Dav.

tuX»ip6s 3 poet. 8p. Rufftllig, insbes. glücklich, x^V'
yia rvxt}Qd OlttcksgOter.

Tuxi^oa? u. tux6v s. w^^dveu.

Tt>xCo{, ov, ö Künstler aus Boiotien.

TüX^VTCi)^, adv. V. pt. aor. 3 v. Tv^jjfdvcj, zufällig,

vielleicht.

dor. sas TOÖ.

= Wvi. rq> 8 tiv(.

t<3 {dat. sg. von rd) S, dann. 2. daher, deshalb.

xwyaXpia, tüXy]6£;, xcuvSpe^, xu)it6, xomo-
ßaTvoVy Xü)pXttfov e= rd d^'oA^ia, rödAtidig, roi od,

oi dvdQcg, rö dndf rd djro/iatvov, rd dp^alov (Krasis).

Xü>6a^<i>y dor. X(i>8(X(lSb), spotten, verspotten, nvd.

XCüS dor. 8 rovg.

xidg od. T(dg (adv. zum Pronominalstamm to, vgl.

ö, rd) ep. poet 80.

TcüUYCVoCy d>y, ol keltischer Volksstamm in Gallien.

Xu>0x6 ion. 8 radrö s. avröf.

Y.

T, ü (d yfudv) zwanzigster Buchstabe dos griechischen
Alphabets, als Zahlzeichen v’ 8400, aber,V8400(XX).

cjv, ai (v^,8 Wildschweine, sp. zu f»o) Hya-
den, Sterne im Kopf des Stieres.

TaTot, <üv, ol Stamm der ozolischeri Lokrer.
tjaeva, yg, (Femininhildung zu 1*^) ion. sp. llyäno.

TaxivSia, cur, rd Fest dos Hyakinthos, zu Amyklai
in L.’ikonien gefeiert.

iiaxtvBtvo-ßatpl^^ 2 (/idnrt.ß) hynziiitlicnlarhig.

uaxtvStvo^ 3 ep. poet. sp. hynzinthen-
fnrhig, violett.

* Taxtv6cg, /dog, ^.pM’öchter dee Krechtheus, welche
sich für das Vntviland opferten.

t>otX-tv6og, ov, d, ij (vgl. lat. vaccinium) 1. Hya-
zinthe (Blume), ygann). 2. sp. AT Hyazinth (Edel-

stein).

Tdx“iv0o^y ov, 6 Liebling Apolls, von ihm durch
einen unglücklichen Diskoswurf getötet; aus seinem
Blut entsprang der Sage nach die ilyazinthe.

Von
tidXtvoc 3 poet ^p. 1 ,

. \ gliisom.
;
\jaX0U9 3 sp. J
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* T5pawTy)$

tjaXo^, Ol«, 6, toD. VcXo( (au8 *tuatO‘. vgl. das als

skythisch aiigogebeno suali-tvmieum b liernatein)

1. durohaichtiger, glasartiger Stein. 2 . QIm.
" Ta|l7rcC7), 7}S, stell© Felswand bei Delphoi ober*

halb der l^uoUe Kastalia.
* Tdjl-troXl?, f^St ^ östlichen Phokis. —

* ra(i9toXTxat, Ctv ol Kinw.

*Td[Tai, CiVy 0^ Phyle der Sekyonier.

{>ß-6dXXu> ep. B ijjio-ßäXXa.

IJS, ^ ion. rpx,). später rd fy*

24KeyJ^ genannt, St. in Sizilien zwischen Syrakus

u- Katana (Kleinhybla). — ‘TßXaToi, ov^ ol od.

McyaptT^ ol* TßXaTot Einw. (dagegen Crrofibybla

am Südabhang des Ätna a. Hybla Heraia im Süden
Siziliens).

TßXcüV, cyvo^, 6 alter siailischer König,

fißös s buk. bucklig.

dor. i)ßp{aSfa> i. tn/r. a. flbermütig,

frech sein od.w'erden, freveln, sieh Ausschweifungen

überlassen, abs. ii. mit acc. des Inh.: 0/igei^,

vert\ben, rdöe, mit prafp. ig nva, At rCxv f^furriftuv

von unserem Vermögen schwelgen. b. unbändig
od. wild sein, von Tieren, von einem reißenden Strom.

2. ir. übeimütig. frech behandeln, mißhandeln, ver-

höhnen, entehren, schänden, sich an jem. (nvd) aus

Cbermut vergreifen (Verbrechen wider die Person),

dnvd rrva jem. grausam mißhandeln, pasM. Frevel

od. Mißhandlung erleiden, <jßQt^6ftevo$

stirbt unter Mißhandlungen, bßQiv (aoc. des Inh.), tf

an etw.

V.fut. anr. f'/iMOa, pf. (}pqata\ pags. pf.
{'{tQtüuat. aor. Von

cppts, ^ ('Kb *b ugrd-t gewaltig, heftig)

S. Übermut, Frevelmut, Hochmut. OnrQßtog,

imö ^<ßQf<i>s, ötd Ti)v ff^iv aus Übennut, {<fiQtv fx^tv

Mutwillen treiben, aber auch: dem Übermut Ein-

halt tun, pl. Obennütigo Gedanken od. Handlungen.

2 . Preveltat, Gewalttätigkeit, Mißhandlung, Be-

sch i tnpfuug, K ränk u ng, um gegen j em. (adj. ^ifiQts

poet. frech, übermütig).

ußptajia, aro^, rd 1. ==; ^'ßgig Freveltat.

2 . Gegenstand der Mißhandlung. 3. Frevler,

vßptoreo^ 3, adj. vrrb. v. zu mißhandeln,

üPpCOT^S, oü, ö Frevler, Übeniiütig^r,auch

mit Dav.

OßptOTlXO^ S übermütig, frech, gew'alttütig, frevel-

haft; Tö vfiQtanKnv Übermut — adv. -Xb)^.

ÜßplOTÖTCpO^ 3 u. ußpKTtÖTaxog 8, camp. u. tup.

zu übermütig, mutwillig.

V)f6{a, ag, fl 8p. SS hyieta,

xjyiaiym (bytt)g) I. intr. l. gesund sein, sich wohl
befinden, aor. gesund werden, geheilt, ge-

neiien, leb’ wohl. 2 . überlr. a. bei ge-

sunden Binnen, bei Verstände sein, rd bpnalvov r^g

’JCX^dbog der verständige Teil von Hellas, b. heil-

sam sein. II. tr. gesund machen, pass, mit aor.

<*>^d»o5iyv gesund werden.

F. fui. bytavd>, aor. hytära. Dav.
üytavot^, eu)g. b sp. Heilung.

tiytctOC, a^. 1^, ion. üycetT) Oesundhelt. Dar.

iryictv6^ S 1, gesund, heilsam. 2 . der Gesund-
heit zuträglich, x^Qtny. — adv. -vw^; fx^tv gesund
sein.

I

uytetg 3 Nbf. zu vyit)g.

uytTjpdg 8 u. tif 2 (ö b ai. su u. ßiog, also ,wohl-

lobend') 1. gesund, munter, kräftig, vytia zrotriv

Tiva jem. kurieren, t6 biiypa iyyii)g yiyvopai werde

vom Biß geheilt von Sachen: unbeschädigt, ganz,

^ff^g- 2 . ftbertr. vernünftig, gescheit, ptiOog, (ho-

Xevfia,, iyyiig otbirv iaxi uvog es ist nichts Ver-

nünftiges an Jem.

F. zu ace. ifytä u.öynj, ion- u>i^e;ÄUp. zuf»y«v

QÖg: vytfjodraTOg u. OytlJpCOTaxog,
i>yp<x(v<ü (6;^^) benetzen, bewässern. Dav.

uypavxcx6g8feucht, netzend, öfoira schweißtreibend.

uypO-IieXl^g 2 ipiXog) mit geschmeidigen Gliedern.

Von
I^p6g3 (vglaltsl^uyü Süden, Süd) i. naß, feucht,

tiu.ssig, Kr-Urt'do, aldfiQ, nvevpOj byg^ {te. ildAaoou),

rd i>yQÖv (u. Tfi vygd) Kässe, Feuchtigkeit. 2. bieg-

sam, geschmeidig, v£rrov(vom Adler), dyaeüv, xovg

zart, weich; schmachtend, weichlich, schlaff.

3- vollsaftig (von Personen). ~ adv. Oypc5g ge-

wandt, beweglich. Dav.

uypOTTjg, ffTog, b f- I^äese, Feuchtigkeit, rdtv

dymdrov das Schmachtende des Blickes. 2. Ubertr.

a. Weichheit, Geschmeidigkeit, b/görr/Ta nag^x^ir.

b. Weichherzigkeit, Milde.

Oypoxp0<ptx6g 8 {^Oygö^rgopog, rgäpcj) die Wasser-

tiere betreffond.

uyp<^99ü> (aus *frygdut;o) von byg-<i>^) poet naß,

feucht sein.

Ü8api^g 2 (DÖ09) wässerig, durch Wasser verdünnt,

übertr. verfälscht.

*TSd<nXT]g, oVf ö Nebenfluß des Indos.

üSdxtvOg B (auch tdanyög, Meog) sp. wässerig.

OSdxtOV, ou, rd, drmin. v. Wässerchen.

u8aX0'9pi{l|l(i>v 2, gm, ~oyog, (dgru/ta, rg^gfcj) poet

wassergenährt, im Wasser lebend.

üSaxOTCOola, ag, fi ({«daro-adny^) sp. das Wasner-

trinken.

O$axonoxc<a> {('daro-nörtig, nivu) sp. Wasser trinken.

u8aX0>xpc^^g 2 (W. xQ€g> nähren) ep. im Wasser
wachsend, alyetgog.

\>$0iX(ü8T)g 2 (rlbog) was.serreich, wässerig.

U$epog, ou, 6 (f’<Vcjg) sp. Wassersucht.

T8tj, T)g, i} lydische Stadt (vielleicht das spHteru

Sardes).

uScov, oü, rd, drmin. von bg, Schwoinchen.

ovgf rd ep. poet. b McgQ.

Ü8pa. OS, I), ion. -pT) u. ep. ion. sp. ou, d

(vgl. ai. udrds — ahd. ottar, von udin = i-bog, also;

Wa.ssertier) Wosaerschlange, bes. die lemäische;

sprichwörtl. rr/ivnv mit unüberwindlichen

.Schwierigkeiten kämpfen.

u8poty(i)y tOl, a^, 1^ {ibg-aycjyög, dyo) das Führen od.

Leiten des Wassers.

{)8paybiytov, ow, rd (auch (ÄpaywyeTov von inSg-

ayoyög) sp. Wasserleitung.

0$paiv(i> ep. poet. l. aet. bewässern, be-

netzen, ri»'ü u. xiy xiodg rtvt jem. die hoiligün Spenden

ausgießen. 2. med. sich waschen, sich baden.

F* aor. ndofiva, ep. (bQtiva, mrd. vbatiräftTp'.

* TSpacoXT]^, ou, d Nebenfluß des Indos in Pendachab

I

(bei uuderii ' Füj^n^').

4s*
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•T8p<a, a^, 1^, ion. Insel an der Bucht von
Hennione bet Argolts.

l>8ptCa, 4 i. das Wasserholen, Bewässerung.

3. Wasserbrunnen. und

bSpCUOt^i et>»s% 4 tip- <^<ts Waf'serholen. Von

{>8pCU<i> (Mcjq) Wasser holen, mrd. sich Wasser
holen, auch bewässern. Dav.

\>8p1^tov, ou, TÖ, ion. WS {)&Q€iov Wassercimer.

l)SpT]X69 8 (06ci>$) ep. poet. sp. wässerig, nah.

\>8pia, af, fj /. Wasserkrug. 2> Urne;
bes. 9. Stimtnume. b. Totenurne.

{>SplCK^y döoSt 4 (0d<4>^) poot.Wasser^od. Quellnymphe.

i>8ptai*^6pO(2(9)f‘^<u)poet.den Wassereimer tragend.

i)8p{ov, ov, rd sp. =3 iÖQiliov.

i>$po-et$l^g2(m^o^)poet. wasserartig, wasserähnlicb.

{>3p6ei^ 8 (f<d<u£») poet. wässerig, das Wasser liebend.

i>Spo-6i^X»J, t}$, fj sp. Wasserbehälter.
* Topo-)Jtd8oU9a, f)s, ^ poet Wnsserkönigin 'Frosch-

natne).

(t$p6-p.cXt| <TO^, TÖ sp. Wasaennet

{t^povoii^ojist pass. {*b!tQO'i’önoSt Wftcj) sp, sich

Wasser enteilen lassen.

(>5po7C09{a| as, (MQO'sroTijs) das Wassortrinkeii

{|$p07C0TC(i> Wasser trinken. Von
()dpO-lc6Tr]g| ov, ö inivu) Wassertrinker.

\>5po-pp6fl| 1} poet WasseiTinne, Kanal.

{>8pO^, d 8. 0ÖQ<S.

(>8po^OpCü) Wasser tragen.

{>8po<popia| o^, 4 sp. das Wassertragen. Von
{>8pO*<p6po( 2 Was.ser tragend; svhst. 6, ^
Wasserträger(inX

*T8p6-^api5, i), bes. /em. ea tÖQO-xuQf'iS iz^Qo>\
poet sich des Was^^ers freuend (Froschuame).

2 poet mit Wasser begossen,

wasserreich.

{>8p<i>7Ctx6g 8 sp. NT wassorsachtig. Von
1.8p.Wassersucht .2. ion.

Wasser, wie es die Wassersucht cr/.ougt.

b5upy aros, t6
,
äol. C$b)p, bei U such sonst f

;vgL lat urtAi, got. tmt0, nhd. IFusrer, ai. uddu-

Wasser! i. Wasser, äyÄaöVf Gegensats sum
Zistemenwasser, ^o>q Atpaioeladal rtva jom. das

Wasser absohneideu, spricbwörtl.: iv &dan yQri<pt:tv

seine Mühe verschwenden; izn bes. a. mit u. ohne
oiQavoit) Regenwaseor, yiyx'BTaiy ^mylyi^erat.

b. Wasser in der Wasseruhr (KA£vo>d^), wonach
den Parteien in Athen die Zeit sugemes^on w'ar, iv

ift^ bdon drtMrcj dem Gegner etw. von seinem

eigenen Wasser, d. h. seiner Zeit anbieten, ist Zu-

versicht auf den Sieg. 2. Bchwelfl.

bdy {>sTg u. ä. s. Wo;,

ijcio; 3 s t'u.'ö; 8.

* TcXt], ij£, i) od. * YeAi^, später Elea u. Velia in Ln*

kanien.

ueXo^, 6 u. {>dXtvo^ ion. ap. ToA-.

uertof 3 H'Ct6$) ion. sp. regnerisch, Regen sendend.
* Tcxig, /do;, fj Quelle bei Milet,

uexogy oP, 6 (f'£j) poot Renzen, Platzregen,

ur^vsfa) tiu/vö;> sclnveintSL'h sein od. hatidehi.

ÜTjvta, Q£, ij poet. schweinische Art, «chweinj-sche

Uumniheit. Von
ÜT^v6g 3 (f>;j schweinisch.

WfJSi ov, 6 Beiname des Bakchos, s.^ttj;;.

66Xlü> poet. unnützes Zeug schwatsen. Von
0-6Xogy ov, 6 (ku GeO leeres Oescliwätz, Po.ssen.

uTa u. ä. 8, vlög.

OfStoVy ov, t6
,
rfemin. von G;, Schweinchen, Ferkel.

uiSoQg, oO, A (Wd;) Bohnessobn, EnkeL
I ()txög 3 (G;) schweinisch, butöv näö^^t es geht jem.

I

wie einem Schwein.

^

utoBcaCay a;, ^ (von Wd-dero;, xi&tjfu) gp, NT An-
I nähme an Sohnes Statt, Kindschaft
btogy oO, d (vgl. ai. sünü‘8 f got. sunus, nhd. Sohn)
Sohn, Spro0, ideg 'Axouov^ Schüler, N7 Jünger.

F. ep. öfter gemessen; daneben Formen von
Wii;, nämlich vldo;, Wd* u. t'/W, v/da, du. Wde,
vldoiv,p/. tddr; u. vUls, vldwv, trfd«, Wda; u. vlfl;;

ep.: gen. vfo;, dat. x4i, acc. Wa, du. vle,pl. dat.

i’Moi, acc. trfa;; äoL vlo$\ oltatt öd;. Dar.

I ulu>v6g, oO, 6 ep. sp. Enkel.

j

Txxaptty MV, rä St. an der Nordküste Siziliens. —
adj .

' i xxotptxog 3.

uXaYptSy aro;, rd poot.l ({•Adoo(U3=öAd<.>)da.‘tBellen,

, üXaYJlAg, oP, d J Gebell.

[

OXa^mYCO) (6A-oy<u>»d;, u. dyo) Holz fahren.

üXaeeg 3 dor. = bAtiexg.

rxati]
» *JSt ^ Waldgegend östlich vom Borystbenes.

;

ÜXaTog B (öAij) poet. waldig, holzig.

;
uXax^, ff£, i} poet sp. s= bXnyfia.

: *TXaxi$7|g, ov, d 8. des llylakos.

ukttx6-pLu>pog 2 (vgl. iyxeol-pMQOg) ep. mit Gebell
- anstOrmend.

I

(iXaXT^ü)y poet bXdoXfa)

,

ep. vXdu u. med. (laut-

malend; vgh lat. ulviare u. lit uloju) 1. bellen;

übertr. apadfij murren, TOiaPr’ bAoHTci führt frscho,

unverschumta Heden S. 3. tr. anbeUsn, rrvd,

übertr. Jem. aiifahrcn.

OXaxxtXOg 8 (GAdoo<ü) sp. bellend, zum Bollen geneigt

*TXagy a,d schöner Jüngling, Begleiterdes Herakles.

' uXd9X(i> 8 bXoKrio.

i)Xä-x6|log 2 dor. = öAi/r- (OAi; u. Tifiva) buk. Holz
' lallend; subst. d Holzhatiwr.

{)Xd(i> s. bP/SKXiM.

ÖXtj,!;;, ^ 1. Wald, Holz, Gesträuch, Reisig, .Strauch-

I

werk. r^Afdd<joa, ferner gefiilltes Holz, bXtj

' Rohmaterial an Heiz; Bauholz. 3 . Stoff, Matorml.

a. Ballast eines Schiffes. I>. Boden.«^tz, Hefe.

,*TX»), rjSi 4 Bt. in Boiotien am Kopais<>:eo.

:
bXiQetg 8, ep. such 2, dor. {»Xattg, waldig, bewaldet

\>Xv]-Xo{xr]g, ov, d (Ko/rij) poet Waldbewohnur.

uXrj-^Opog, ov, i\ {,q>iotS) poet ITolzsammlcrin.
* TX^ag, ov, d FI. in L'ateritalion.
* TXXa^XÖg d Hafen auf Kerkyra.
' TXXcTg, iuiv, ol eine der drei doribchen Phylen,

z. B. in Sokyon.

"rXXogy ov, d I. rechter Nebenfluß des Hermos.

3 . S. des Honiktes u. d^'r Dcinneira, Stammvater

der Hylleer; adj./tw. * YXXtg, öh>;.

' bXo-8p6jlog 2 (vgl. doa//F/W poet- im Walde laufend.

uXo-x6|10g 2 (Kii/oy) puct mit Waid bewachsen.

uXo-vöjlOg 2 (t'f/tn/tat) poet den Wald bewohnend,
üXoxoueci) poet Ifolz füllen. Vou
uXo-Xoptog 2 (W. Tf/i sclinoideii} ep. poet sp. Holz

I falluiU; siibii. d llolzliilh r.
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vXoi>p^6^) of, A (W. igy) poet. Zimmermann.

1
*“

0X(üSr]{ 2 8p. holzreich, bewaldet.

U^iapTl] dor. \mp. c ößtägm.

{>ucT^ ihr B. av.

r . &oI. vfifteg, dor. acc. ep. gen. iffieio*'.

upcvato;, ov, ö (Tgl. bMt}v, nach andern bp^-vatog

von tot bßt£ s= A/<ot> zusammen u. vo^ wohnen) die

Hochzeit betretTend. i. HoohseltsgesaniT! Braut*

lied. 3. Hoohseit, personif. Hochzeitagott Dav.

0{ievai6(i> poet. i. den HochzeiUgeeang anstimmen.

2. heiraten.

0picv6>fctcpog 2 dünne Haut u. 9€T£q6v) ep.

mit hftutigon Flügeln.

{>pcv-6(JTpaxog 2 ({r/o/v a. ÖCTQaxov) sp. mit häutiger

Schale.

dor. a=s (\ueis.

(»{xiTCpog 3 u. ep. 8 {bfulg) euer, eurlg, mit

gen. wie ai>T<7tv u. AKdorou, 1)ßt£T€Q6y!ie in euer Haus;
ol ('fiirrgot die Eurigen, xd t/tirega eure Angelogen*

heitcTi, eure I.j^ge.

ö (vgL ai. eguman Band) Häutchen,

Hand, poet, Hochzeitsgott (der verbindende Gott).

’TjJLTjaaög, oö, A, att. 'TpyjTrAg, Borg südöstlich

von Athen. berüJimt durch Honig und Marmor. —
adj. ‘rpi^TTtog 3.

Cjlpie, ^
i)pvca>, poet upiveCo) (f/fvo^} i. a. einen H\’mnus

singen, anstimmen, fy/vov, rrcudva. b. besingen,

rüljuien, preisen, ttvö u. W, rrvd nvt Jem. durch etw.,

Ttvd etg ei Jom. in bezug auf etw., fl rijv nöXtv vftvtfoa

was ich an unserem Staate gt-pricsen habe Th.

C. immerfort im Munde führen, dd ijfivovftcva die

alte Leier «S, auch negi nvos o. <*)^- d. koxd kla-

gend verkünden, rö yf,Qas schelten, schmähen.

2. intr. ertönen, sieh hören lassen. g»'ffitu.

V,/ut. Ifßivijaai usw.; ion.: pt. pr. fern, tpvet^a,

prtrs. pf. 3 pl. bufi arau Dor.

Hymnensänge,, Lobpreise,.

ü|Jtvr]T6g 8 poet. preiswürdig, ruhmwürdig.

uptv{ö)^Cg lak. ej. pr. 1 pl. ^ hßtvCißtFv.

bptvo-avaoaa, rßg, fß poet. Licdernirstin.

eixT)?, ow, 6 {xidrißu) buk. Hymneiidichter.

i)|ivo-itoi6^ 2 i^oiAcj) poet Hymnen dichtend; »uhsi.

6 Hymuoudichter.

(>^VO-7c6Xog, ov, A iniXoitcn) poet. Hymneudichter.

Von
Ujivogf ov, A (vgl. ai. $ijuman Band, Naht, also eig.

das Gnfüge) 1. Lied, Lobgesang, Fe.stge.sang, üf.wv

auf, für, ^;rivtVi^r/o>' Brsutgesang, d^-vgog Klng-

gesang. 3. Weise, Melodie. doiA^*;.

U{IVojS^<i> (i'ßev-(iiötig) einen Hymnus od. uin Loblied

singen, aber ügfßvov einen Kinggesang anstimmen.

i} poet sp. 1 . Loblied. 3. lyri*schea

Gedieht. Orakel^prtlch. Von
U{XV-ü)$6; 2 [fißivog u. mA*)) poet sp. Hymnen singend.

Cpoio^ 8 (f'.noio^) äol. Sk fißioiog.

8 ep. dor. 8 bßtrrt gog.

uv(v)cg, r.cyg^ i) {{tg, von der Äbnllehkeit mit der die

Erde aufwühlenden Sohweinssohnauze) sp. Pflug-

eohar.

i>o~|lot>oftt, agy iß (A5 u. /iot>oa) poet Schweinemosik,
SeWeinebUdung (von Kleon).

66v, i)6g u. ä. 8.

<>6'lCp<ppog 2 sp. mit BehweinsrüsselfÖrmig
aufwärts gebogenem Schnabel.

Ooa-XM^OQ, ov, A (eig. Saubohne) Bilsenkraut

6<xp6pßtov, ov, td (i)0‘fpogß6g, ^gß<t>) sp. Schweino-
berde.

^ poet von Boten geholt

U7T-aYXaXt^<i> u. med. poet umarmen, nvd. Dav.

t*xaYX<xXt®JiCt, orof, tA poet. J. Umarmung
3. Gegenstand der Umarmung, di6g » Hora.

ux-ayopClKi) sp. l. diktieren. 3, an die Hand
geben, empfehlen, raten, xi nvt.

F. aor. bngyögewta.

(>TC-0(YpotXOg 2 poet sp. etwas bäurisch od. un*

geschlillen.

67r-dY<i> A. act. I. tr. 1. darunterfflhren,

^vydv Pferde unters Joch bringen, anspannen, n»'d

lg x^Qdg xtvog einen in jmds. Gewalt geben; insboa.

a. Fachwort des Rechtswesens: vor den erhöhten
Sitz dos Richters fuhren, belangen, bnh xobg

gevg, dg bßidg, Aovdrov bndyciy auf den Tod an-

klagen. b. allmählich od. unerwartet wohin führen

od. zu otw. bringen, veranlassen, öfter: verleiten zu
od. in, verführen, anführen, tauschen, rtvd nvi jem.

durch otw., ig n, ir\f. 3. darunter wogführen, Ak

peAia}v, langsam zurückgehen lassen, rA oxgäxtvßia.

II. intr. B. langsam vorrUcken, anrücken, b. sich

allmählich entfernen, sich zurückziehen (vonHeeren).

I

B. med. l. sich («’AO etw. unterwerfen, nöXty.
' 3. schlau nach seinem Zwecke leiten, verleiten,

xtvh, mit ace. des Inh. roOro, eig xi od. in/. Dav.
{iiraycoYcO;, iog^ 6 poet Mauorkella und
ÜxaYü>Yi^y Iß S. das HinunterfÜhren, ng6g ri;

übertr. Verlockung, T&usohung. 3. Rücksug.
UXa«8eSp6jläXQl äol. » A;roAr>^ö//;7Ka.

b7l-aet8<i> (ep. tn /m.) u. poet sp. dazu
singen, rxvi zu etw., xxvi n Jem. etw. Vorsingen.

üxa-^t{^oi((TQt äol. SS Ano.Cri'^aoa.

U7ca{ ep. poet. SS bit6.

uxat-$e£5otx<x poet. k Axo-A^Aoumx.

Ü7C-aE8fiO|Ji<Xt d p. etwas Ehrfurcht haben, nvd vor

Jem.
t>7tac->0a <z<fv. (AxaO ep. darunterhin, seita’ärts.

3. mit gen. an otw. od. jem. vorbei, neben.

bltHXtOpCtog 2 poet.
I

{aldgia., aWißQ) unter freiem

0x-af6ptOg 2 n. 8 poet 1 Himmel, rfroi dv bnaiäoi^

Cic-aiBpOg 2 j im Freien stattönden, Iv

bnaidgotg ira Felde.

ÜTt-afOm poet. von unten anzflnden, verbrennen, ri.

Ü7C*atvfaao(iat d. m., att -rcojiai, dunkel ao-

deuten, nvd, ri sticheln auf Jem., etw.

{»r-atpd<i> ion. htp-aiglu.

V)TC*>ätaa(i) ep. poet., att. On-aoab) i. darunter her-

vor8chießen,nvA5unteretwT Aidm'O^. 2. darunter-

fahren, sich schnell unter etw. (ri) begeben.

V.fut. bnatl;(,iy pt, aor. bnallng,

t>7C<-aC(l^UVO^ai d.p. sich ein wenig schämen, nvd
vor Jem.. ri wegen etw.

2 schuldig, nvü^ an etw.. nv/ jem. ver-

autwortUch, vÄ«/növ faxt p<A rt ngög uvog etw.

wird mir von Jem. al» Schuld angciechnet X.

\

j,
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—xmafcoTp^X^ 758 undtrcw—U7ta<ppo$

i>9Caxoi^, i) A’T Erbörang, Gehorsam. Von
i)TCaxoiLKi> J. hören auf Jem., hinbören, anhören, riW

u. 2. Gehör geben, a. erwidern, b. vom
Törhüter: aufmacben, einlaasen. C. Facbansdruck I

des GerichtaWesens, u. zw. vom Hichter: anhören, xtvi^
I

von den Parteien: sich vor Gericht steilen, elg

itQiötv. d. Folge leisten, Ka^oi>vro>v einer Einladung,

gehorchen, nvö^. 3* Sachen: vonsUtten
gellen, guten Erlblg haben, nW nach Jmda. Wunsch.
F. (8. dxoücü), aor. ep. b^vdKOuoa.

UTT-axpog 2 dicht unter dem Gipfel der Vollkommen*
heit.

OiraxTtXO; 2 [im-dya) abführend.

*Ticdxt>pify rci>^, ö Fl. im europAischen Sk^'thien.

UTt^CiXc aufstreichen, W, bestreichen, med. sich

salben.

l>7t-aXcopai d. tn. ep. entrinnen, vermeiden, Ti.

F. pi. aor. ep.

OTraXXayV^, ijs, poet. sp. Verwechslang, V'erän-

demng. Von
*Ü7t-aXXdo9(i> sp., att. -ttü), vertauschen, ver-

>vechseln.

’i>ic-dXit$t05 2 CAXjt€t$) sp. unter den Alpen; i) imäX-

netog jrc. x*^*Q<*-

VTrdXu^t^, ecyg, ^ cp. das Vermeiden, Entgehen. Von
Ü7C^XtJ9Xü> ep. = vA-O/Uo/iCU.

F. aor. i'näAt^Sa.

57C-avaYtYV(üOXu> (allmählich) vorlesen Or.

vic^avaxlvco) poet. aufstchen u. Weggehen, ini n.

UtC^avdXCoxcü allmählich verzehren od. verbrauchen,

W etw., rtvö^ von etw.

F. aor. vjtart)XiMia.

ÜRavdoTaot^i 4 (nn-oWoro/icu) das Platz*

machen.

U9Cava<rcaxdov, adj, verb. v. im-ayiorofuu, man muß
jem. (tivO Platz machen.

t>7T<*0lvaTfi fv4i> darunter binstrccken.

U7t-avaj^ü>pd(i> allmählich zurückgehen, sich zurück*
ziehen.

UTT-avSpo^ 2 (dvr)^) sp. NT dem Manne untergeben,

verheiratet.

UTi-dvctpi sp. sich allmAhlich erheben, entstehen.

UTC-Oividopai pass. poet. sich etwas betrüben, nW
über etw.

i>7T-avfT]pt sp. 1. ein wenig aufgeben, ri. 2. iMtr.

nacblassen.

TTcavt^, ut!i, d Fl. im enropäischeu Skytbien, j. Bug.
V>7t-av{<jTa{Jiat med. sich (aus Ehrfurcht) erheben,
aufstehen, tiW vor jem.

F. fut i<nayaoti)fii>/i(u, aor. vitariatiiv
, pf. imaye-

on/ica; ion. pr. 3 pt. vjtaviartatat.

Olt^avtao) u. mrd. eutgegongehen, entgegentreien,

^©g^gnen, freundlich u. feindlich, n»'/, nvd, nvös,
Uburtr. iijr/^»'ra Ti>'< es stieg jem. der Einwand auf.

bTtdvrtjotq, ecj$, /> sp. A'jf* Begegnung.
VTt-OtVTld^U) abs. u. rtW, rirtk s= f'Ä-a»T<i6>,

U7C>a7retX^u> versteckt drohen, rfvi u. inf./ui.
bit-aTTCipt allmählich od. heimlich abzieben.
Ü7t-aTTOXlve<«) poüU sich heirnlicli davonmachen,
rtvÖ£ von elw.

I' . ftdj. %'frb, imajioKtytfTt oy.

'jiT-aTTOTpcXu) poet. zurück* u. davonlaufsn.

U7r-airc<i> ioti. ss v^*<brr<j.

VTtop, TU indecl. (zu bnöy der wirkliche Kern im
Gegensatz zu dem darüber Befindlichen) wirkliche

Erscheinung, Wirklichkeit; a^r. I. tatsächlich,

wirklich. 2. im Wachen.
ÜTT'dpYVpo^ 2 i. silberhaltig. 2. verkauft, ver*

dangen.

itlTfltpxtdov, adj. verb. v. vn-6Qxt^i ©s n^uß vorhanden
sein.

blt*dpXT(0^ 2 sp. gegen Norden liegend.

blC-Otpvo? 2 (d^i/v, d^öf) poet. mit einem Lamm
unter sich, ein Lamm säugend.

UYCOlp^t^, eti>s, ^ ibA-dexo}) ep. Vorrat, Vermögen.

Ü9C-CipiC(X^<i> ion. SS b<p-<x{^näS<t».

i)7t-apxi^, fj$, i) Wiederbeginn, Anfang, bnagx^S
von neuem.

UKoOp^o^, ov, 6 Untorbefehlshaber, ünterstatt-

haltor, rii^df über etw. u. jmds.

l)ic«ap)^<i> i. den Anfang machen, anfangen, mit
pf., rd roO Trar^d^ ... ^5 ‘Vdj bnrfQy/aeva was von
meinem Vater für euch geschehen ist Arr. 2. von
unten erwachsen, aus dem Grunde hervorgehen,

sich ergeben, suteil werden, nW. vorhanden
sein, zu Gebote stehen, nvl, haben, besitzen, jem.
zum Dienste bereit sein, begünstigen, rd ö;rd$;^vrd

ni^ Vermögen jmds., Nt tOv öjra^^dvreov wie es

nach der T^age möglich war, aoo^; n förderlich od.

nützlich sein. 4. ijpprrs. Offdp^tl ftoi es lat mir
vergönnt, gestattet, mit m/., abs. es ist möglich,
mit in/.; das pf. ncufr. abs.: v^d^/ov bplv noAcfUly

da es euch vergönnt ist Th.

F. fut. bnäQ^ U8W., pi. pf. pass. ion. vAaf^y/ievoS'

ViCHX(Tlc{8lOg 2 (*<10^/0*05 Schild gehörig) ep.

poet unter dem Schild befindlich; neutr. pl. als adv.

poet jem. (nvO als Schildträger dienen.

Dav.
Oicaoicton^p, fioog, 6 adj. poet bescbildet, schwer-
bewaiTnet. und

UTCaontOTT]^ ,
of>, 6 l. Schildträger, Schildknappe

(Sklave desUopliten), pMeiohtelnfantorie im m^e-
donischen Heere. 2. Leibwächter, Trabant.

\)Tt>a90(i) poet. mm bn-atoaoj.

b77>a9Tpo^ 2 (dor^M»v) poet. unter den Sternen.

Tltatot, <M>y, rd eine St der Ainianen.

UYtaxefa, as, h Konsulat Von
VTTaxeuU) (Dxaro^) sp. Konsul sein.

i)TTClXlx6( 3 sp. konsularisch, äyrjQ = consularis.

un-dxoico(2 etw. abgoHcltmackt, m <m. bnö tt drowo^.

bftaxo^ 3, auch 2 (v;rd, vgl. lat. summus aus sup^mus)

t. adj. oberster, höchster, erhabenster, decöv, aber

Ar.xroiy hoch über den NoHtem; übertr. äußerster,

letzter, 2. subst. B. 6 Konsul in Born.

5. ij bnärtj («c. oberste Saite mit dem tiefsten

Ton.
i UTT-abYCcl^ü) sp. ein wenig leuchten, aulleuohten.

On-abXdü) sp. dazu die Flöte bla.sen.

bTC-oiuXo^ 2 (ueAi/) poet. im GehOi’te, mit ffen. ok»;v^^

unter dem Zelt.

OYt-au^dvio^ 2 sp. unter dem Nacken; subst.

Tu i'AavxNuov Kupfkissen.

U7t-acp{9Xaixai med. allinfthlich wegtreten.

^ bTC>a(ppo^ 2 poet. etw. schaumig, h/ifta ba*

tVilllt.
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i>Tcd<pf><«>v imcxxXtvü) 6x6XXO(At^ü> -~{)xc^aipi<ii>

VIC-d9p<a}V 2 ion. etwas ungebildet.

F« cvmp. vnapfKn’FarrQog.

früherer Name der Kilikier.

Oiccap) aro.?, rö ion. Scbusterahle, Pfriemen,

imo^aoi ep. ion. e. Ox-r^a I.

^ unter Bürgschaft, verant<

wörtlich.

<)X-d$5€l9av a. iftro-Aeidcj, 0ff>d$tXTO s. h?ro-A^/o-

/Ml, {m-cc86(XT)v s. {>^ogdcj.

X)X>Slxd6<i) Nbf. T.

\m-c(XXdoV aäj. nrb. von

UTC-cixu i. welchen^ nvö^' von etw., riW vor Jem.,

nvi idßffs j®™- vo™ Sit« anfatehen, ri etw. ent-

rinnen. 2. nacbgeben, sieh unterordnen, rivijem.,

ri u. rrvö^ in etw.., Ao;vjy nyi jem. das Wort lassen,

mit ace. c. inf. eo weit nacbgeben da£, mit p/. ab-

laaaen.

F,/ui. usw.; ep.: pr. C’AO-efxo, tmpf. t>nö-

«Kov,/uf. mcd. {inori^/ia4, aor. bnort^.

I. ux«ci|ll {ei/iU} 1. darunter sein, sagrunde liegen,

abs. u. TiW, itjfo TD'i od. n unter etw. 2. dabei

sein, zu Gebote stehen, zur Seite stehen, aha. n. nvL

F. pr. 3 pl. ep. vncaöL

II. Ox-ClJIt (rf/u) 1. an etw. od.jem. allmfthlich heran-

treten, n»'d, ci Jem., etw. beschleichen, abs. Dnrioi

Ti nm, 08 fällt Jem. ein. 2. Jera. (nvd) gewinnen.

€o$, i) {ifn-ehuS) das Nachgehen, Nach-

giebigkeit.

aor. i. dazusagen, hinzufflgen, rf.

2. verstockt sagen, andouten. 3* darunter vor-

atehen.

F. p/. vneiQtjxa, pass. i}ntiQt}/iai.

bxcfp ep. ES ifjriQ, i^xetp-c^a) ep. >= imeQ-ix<^-

’Ticeipo^^lSTj?, ov, 6 S. des Hypeirochos « Ity-

moneua.

(>Xcfpo^O{2{f’ff^^;^)ep. ion. überragend, nvö^Jem.

ion. SB iqhris » O^p-ir/fu.

UX-CCaa^ ion. = i<p-£oa$, pt. aor. 2 y. in

Hinterhalt legend, nvä.

\>X-CtaSuoiXQ(t mrd. mit aor. 2 act. bnnfi^tVrv ion.

sich einschieiohen.

t)X-c{(T€l{lt (r^u) 8p. heimlich hineingehen.

i>X'E(0fip^0 )Jiai dep. t. heimlich befallen, unver-

merkt herankommen. 2. einfallen, in den ^inn

kommen.
üx-dx, vor Vokalen ep. ion. I. aWv. hin-

weg. 2. prarj>. mit gen. von, aus.

i)n-ex8w}Jtat med. ion. poet. ap. sich heimlich

heraasziehon, hinauaschloichen, entkommen, aba. u.

rivö^, d(d nvog, poet. ri aus etw.

F. /u/ h;re»{dwJo<*o<, aor. hne^iörv.

\)X-ex6^(i> ap. heimlich davonlaufen.

ux-exxafu) ap. von unten od. allmählich anbrennon.

entzünden, übertr. Dav.

Uirdxxaupia, aro^. rd Brennstoff, Iteizraittel.

üx-dxxEl}iat (p/. pass, zu i>n’e*cri0r}/u) heimlich

weggeschad't sein, in Sicherheit gebracht aein, aba.

od. ig TL

t)X-cxxXeitTü> sp. heimlich wegstehlen od. weg-

Schäften, W.

K. aor. 2 pass. pt. vnt'HKÄantls.

ux-exxXcvu) poet. ausbiegen; au^weichen, ri.

t>X-dXXO(i{Cb> heimlich wegbringen, nvd, ti, n
wohin; med, daa Seinige heimlich fortaohaffen od.

in Sicherheit bringen.

Ox-exXaflßdv(i> poet. heimlich (weg- u.) aufnehmen.

(>X-tX7ld^TC(i> heimlich fortsenden od. geleiten, wvd

u. rf Jem., etw., nvd; aus etw.

(>7C-cxxXd(i> ap. heimlich zu Schiff berauafahren.

{>7C>CXpo6c(t> ep. voraaslaufen, Jem. Oberholen, nvd.

ÜR-€XlcpoX^ ap. unter dem Joch aua den Riemen

bervorlöaen, abepannen, vom Wagen
{>lc-CXxpopd(i> ep. aus der Tiefe bervorftiefien.

{m-€XTtpo<pCi^6> ep. heimlich ftieben, entrinnen.

{>TC-tXptta> darunter horauafliefien, aiob allmählioh

entfernen.

F. aor. pt. imniQveig.

Vir-expl^YVÜpit sp. aUmäblich herauareifien od.

horausbrechen.

\ix-fixpfxT(i) sp. heimlich hinauswerfen.

uir-txo<x6<i) ep. u. f)x-(xa(p^<fd poet unbemerkt

erretieo, entführen, n^d nvo;.

Uir*CXT(6t^at l. med. heimlloh wegbringen, in

Sicherheit od. unterbringen, rtvd, ri, £g n. 2. pass.

heimlich in Sicherheit gebracht werden.

OlC*eXTpdlC(i> 1. act. heimlich wegwenden, ri r<»«o^

etw. V. etw. 2. med. ausweichen, vermeiden, ver-

absäumen, ri od. ifi/.

UTC'EXXpdxü) (s. ion. poet. darüber hinaus

laufen. I. flberschreiten, ri. 2. entgehen, ver-

meiden, ti. /<^ davefv.

OX'CXCpipce ep. ton. sp. I. tr. heimlich hinaustragen,

entführen, entrücken, nvd nvo^* Jem. aus etw., ein

wenig wegrückcD, ri. 2. inir. enteilen, nvi um
etw. im Vorsprung sein.

i)iC-SX(pe^Ci> darunter hinweg od. heimlloh fliehen,

entrinnen, nvd u. ri.

tnc-exx<*>p^<*> allmählich od. unvermerkt zurück-

weichen, Ttvi vor Jem. od. etw., <»«d rrvo^ von etw.

scheiden.

Ox-eXauvo) (sc. ürrrov) hinzurciten.

bxejivi^^iüxe ep. s. ix-iptvcj.

üx-tvavxt6o(lQU d p. sp. ein wenig dagegen sein,

widersprechen, abs. u, tivi.

F. aor. üÄi^vavntüdjTV.

I
UTt'ävavxCof 3 entgegenstebend, widersprechend,

I

abs. u. nvi; subst t. d Gegner. 2. rd tr;revavrrov

' Gegenteil, roirroo hiervon. — adv. “ÜDg, rrvi.

Uicevavxf<t>9((, eug, ^ (brr-eyamöo/nu) ap. das Zu-

wiileraein, Oegenaata, Widerspruch.

(>TC-cv8{$(i)pil ein wenig nachgeben.

OflivSupia, arogp rö sp. Unterkleid. Von

Ox»cv8uopiat med. ap. darunter anziehen, rt.

UX-ivcpOc(v) adv. ep. poet. |. unten, bes. in der

Unterwelt. 2. mit gen. unter, unterhalb.

UTC^VVO^b) ap. etvr. heimlich Vorhaben.

ürr-i5 8. 6«-«.

ux-c^dY<*> (8- dy<^) /• <tcf. 2. tr. unten weg- od.

herauaführen, retten, rtvd Ac nvo^. 2. intr. sich

allmählich zurüukziehen. II. med. das Seinige in

Sicherheit bringen.

Üx-e^aip4<i> I. act. von unten od. heimlich heraus-

nehmen, Wegnahmen, beseitigen, ri. II. med.

t. sich etw. iierausnehmen, herausgreifen, sich vor-
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behalten, auch: jem. ausschlieBen, nicht müreohnen.
2. unterdrücken, aus dem Wege rftnmen» rivd.

F', (b. ion. pf. ifjfFSa^Qtpta.

{>77*€^axpr^<i) poet. langsam zu einer Bergspitze

aufsteigen, nß^g
(m>c^aX4opat d. m. ep. entrinnen, heimlich ver-

meiden, rL

F* aor. inf. ep. 1fne§aXiao/fai.

(>fr-C^<xXu9XCi)y ri poet. s dem vorigen.

{>7r-e^avQtßa{v(i) buk. allm&hlich od. heimlich auf-

ateigen, TTod^ entweichen.

6it«C^(ZvdiYO{iOU pass, heimlich davonaegeln.

{>fc-c^avix8\k>)iac med. ep. emportauchen, d/ld^ aus
dem Meer.

F. <ior. 2 pt. ime^avaövg.

inc-t^otviorapiat med. sp. vor Jem. (fivO aufstehen.

F. <Tor. 2 imeSaviarrjv.

(»TT-E^ÄvrXdü) poet von unten heranaschöpfen.

<>Tr-d^ce|lt J. ss= {)^-e^x^ßiOL 3 . allmählich ver-

gehen.

Orc-t^tipw ion. n <w-a^ßvo darunter od. heimlich

hcrauBziehen, entreißen.

{)f7-t^tXciÜv<d ion. allmählich zurQcktroiben.

OlC-C^^pX^potl dep. darunter weg, heimlich, all-

mählich Weggehen, entweichen, wegziehen, (AO
TIV05 aus etw., ig yf^, nvd u. nv/ vor Jem.

6YC>C^dx<*) inir. ion. sp. sich heimlich aufmachon,
entweichen, nvt>^, ig n.

07r«€^{aTa(iat med. aua dem Wege gehen; übertr.

1. rn'ög weichen aus etw., abstehen von etw., Ver-

zicht leisten auf, nW jera. aus-

weichen, vor jem. od. etw. weichen. rivd etw.

vermeiden.

F. aor. 2 bnf^^rtpf.

iiTiipf in Anastrophe biccp, ep. uitefp, (vgl. ai.

updri, Ut. supeTf got u/ar *= nhd. über) I. adi\ NT
noch mehr.

//. praep. 1 . mit gen. fl. Aber, Aber . . . hinaus,
darAber ... hin, weiter landeinwärts, obenauf, jen-

seits, h' dn' bnlg K€g>aXf^g za Häupten //, dKorW-
iCffv bneß nvt>^ Aber jem. hinweg, fw/o r^g ssirQag

über . .. herab. b. übertr. über, fAr, zum Beeten,
zu Gunsten, hni'Q <lava<I>»', r»/v y^'X^ xidirrtxi üniQ
nvog., elvai bntQ nvoj“ A'T*; ferner ist es ss im
Namen von, in bezug auf, vnf^Q rljg AiißoXfjg raiVd
ytyptIiOH<,iy. 2. mit ace. über . . . hin

, Aber . . .

hinaus, jenseits, fl. räumlich: vn^ rJ>/iov. b. bei

Zeit-, Zahl- u. Maßhestiraraungo!»; bm'ß mehr
a!» die Hälfte, ößkta u. /tofßav wider,
gogon; otK i?öTi padt/rtjg rüy btdtiOKaXoy, 6
gttXföy narrga ... bncg mehr als j\T. Dav.

UR^pQt, ag, fj ep. sp., ion. “p^J» Rahetau, von den
Kndwi der Rahe zum Schifl'sbord herabgehend u.

zmn Richten der Kegel bestimmt

üittp-aßiXTCpo? 2 u. 8 »p. über die Mafien einfältig.

ÜTtep-aYaiioct d. p. überaiis bewundern, nvä tivo^-

jom. wegen etw.

uitcp-dYoiv mlv. {in tm.\ poet. sp. allzusehr, allzu

ungustilm.

übermäßig zürnen, tikö^ u.

ulicr jetn. oil. etvv.

bTftp-ÄY®^^w Sp. UbeniuiLig liel‘cn, 111*0, ri.

OltepaY^VTti)^, adv. v. pt. pr. act. v. bstf.Q^ya, sp.

aberwiegend, übermäßig.

&9CCp>0(Y(dvid(i> um jmds. willen in Sorge sein.

{)irep-ä^f 2 {drifu) ep. sehr heftig wehend (nach

andern: hoch horbrausend).

(>9tCp-atpi6<i> (o(ua) vollblütig sein.

f>?CCpHx{p<i) I.aet. i. fr. darüberheben, rt 2.intr.

fl. sich darüber erheben, (vom Waaser) übertreten,

dg n. b. überspringen, rf, flbes'schreiten, über-
treffen, überwinden, besiegen, nvd rtv< Jem. durch
etw.

//. med. NT sich Überheben, ini tiva wider jem.

Oltip-aioxpo^ 3 überaus häßlich.

(iTCtp-OCl(TX^op.act d. p. sich übermäßig schämen,
ijti Ttyt wegen etw.

{>icep-Qit(i>pdojxae pass. ion. sp. darüber schweben,
Fachaosdruck des Seewesens: revö^ auf die Höbe
eines Ortes kommen, einem Ort g^enflber erscheinen.

{>ndp-ax(10t 2 NT überreif.

{>7tEpHXXOVT{^<i> mit dem Speer darOberwerfen,
übertr. Abertreffen, nvd rivi u. nvd mit/if.

Oircp-axplßi^; 2 sp. übergenau.

Onep-axpf^U) 1. tr. abersteigen, überklettern, rf.

2. intr. poet. hervorragen, nrög Über etw.

0ncp>axptO{ 2 (dK$o) ion. sp. über den Höben lie-

gend; subst. i. ol bnegdußtot Bewohner des attischen

Oberlandes, Bergbewohner. 2. vd bneßäMßia die

darüberli^enden Höhen, Bergland.
07tepdxp(i>(, adv. V. imiQ-okßog 2, sp. oben hin-

aus wollen.

OfCEp-aXY^ ion. poet. sp. eich aebr betrüben,
über etw. rrvö^ u. wf, int nyt, rL

UTicpHxXYl^^ 2 poet. sp. zu schmerzlich.

;

(>mp-aXYUV<i> sp. in große Betrübnis versetzen,

\
pass, sich sehr betrüben.

j

Ultep-aXx;^g 2 (dAs/J) sp. abe'rmäßig stark od. fe.st.

I OlCCp^dXXojlOU d. m. darüber wogspringen, über-

springen, nvd^ u. ri etw.

F. aor. 2 3 sg. bne^paXxo, pt. bneg-^Xfievog.

OTcdp^OcXXog 2 poet. über andere, andere übertreffend.

- uirep-ajlTtdx^ poet. oben umfangen.

Ultep-avat8f^o{iat an Unverschämtheit über-

treffen {Ar Konj.).

UTtep^vaiffX^^^^ 2 überaus unverschämt

Uttep-avaxe {v<i> darüber binstrecken.

{>1C6p-(iy0pco7tOf 2 sp. übermenschlich.

OlCEp-avfoxa^at med. sp. drüber hervorragen.

F« aor. 2 vneQaviarrjv^ pj. 6;r£^v^n7Ka.

t)7ccp-av6peof 2 buk, s i>/r£^uva>^.

UiCtp-avxXdoilOU pass. {dvrXio) sp. vom Wa.s.ser

überschwemmt werden, ganz lock sein.

I

UTtdp-avxXo^ 2 (d»wAo^) poet. sp. vom Was-sor über-

I
schwemmt, ganz leck; übertr. überladen, rivf mit otw.

i)Tt€p»av<i) erfr. sp. NT oben drüber, oben, ß. yi-

i yvtodat dioOborbaud gewinnen, rrvdjj hoch überetw.,

I

Über . . . hinaus.

t

{>7tcp-<XVbi)p, ogog, ö, i) dor. poet. = (d>^)

j

übennännlich, übermütig.

i
(k1Cgp-aYro6v^<TX(fl für jem. od. etw. {btrig rtvog,

xivög sterben.

I V7t€p-a7loxpfvojaat med. poet. für jem. (n»»dp)ant-

j

worl«'n, j»»m. verteidigen.
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\iircp-ot9CoXoy^O}iac d m. die Verteidigung fllr Jem.

führen, ro^ö^c-

\)1C6pHxpp<i>5£ii) ioD. SS übermäßig

fürchten, rtvi für jem. od. etw.

OitcpHXodcv:^^ 2 sp. übermäßig schwach.

VltCp»fli<T6(lO( 2 (dod*/<a) übermäßig keuchend.

{nCäp->a9Ttd(o^QU d m. übermäßig lieben od. lieb>

kosen.

Ü7Ctp-a<m{^<i> sp. den Schild (donff) OberJem. halten,

aohütaen, abs. u.

{mäp^dxoitog 2 überaus abgeschmackt.

{)7rcp-aTTCx6^ 8 ap. übertrieben attisch. — odr.

-XÜ5;.

{>7räp-aUY^^ 2 (a^yi^) sp. über die Maßen glänzend.

{>77tp-au$dy<id intr. über die Maßen wachsen.

UfTCp-auX^fa) sich übermäßig brüsten.

vndpHXtl^Og 2 (au;|'^Ci>) übermäßig stolz.

\)7tcpHX)^6i^g 2 (dj{fdo^) buk. überladen.

\)TCCp-dx6o(i(lt d. p. ion. poet. sehr unwillig od.

traurig sein, nW über Jem. od. etw.

()XCp-ßa£vb> I. inlr. t. darüber wegsteigen, hinü-

bergehen, eTgri, übersteigen, überschreiten, tplxos,

oöAök; übertr. a. übertreten, verletzen, vd/ioe^,

abs. fehlen, sündigen. b. übergehen, sich nicht

kümmern um, unberührt lassen, m-d, ri, in/, unter-

lassen. 2. darüber bihausgehen, hinauskommen,

^fi^fiipcoyra inj; übertr. Übertreffen, nvd rtvt jem.

durch etw.

II. tr. aor. 1 {»jteQfßtjöa darübersetzen od. -heben,

Ti inl n etw. über etw.

F. (s. ßaivo>), op.: aor. 2 3 »g. t*niQßij, 3 pl.

ßätuiv, cj. 3 »g. i)7f€^ßi,Q.

{)7rcpßaXX6vtü>( abermäßig. adv. V. pt. pr. T.

UTTCp-ßdXXii) /. act. darüber hinauawerfen, ri u.

Tivd^' über etw., rtvd rtvi Uber Jem. mit etw.; übertr.

1. Übertreffen, nvd ni'i Jem. daroh etw., prägn.:

rdv Über die Zeit hinaus sich aufhalten, abs.

hcrv'orragen, rrvi durch otw., überbieten, inl tö

nX£0\\ äXA^Aovg; ifJtegßdJUUjv übermäßig N7\
2. übersteigen, überschreiten, überschwemmen

(Fluß), Qberschäumen (Kessel), abs. u. ri, z. B. hoqv-

gidg, uard X6q>ovg hinab, prägn.: elg h'ÜQtvdov, no^g

nya hinüberzichon nach, gegen; r6 if/teoßdAJLoy roö

OToaTevftaxog der Jedesmal überschreitende Teil.

//. med. i. Terzögem, aufschiebeo, versohieben,

2. übertreiben, ri Xdyotg, überbieten, nvd
nvi, aussteeben, Übertreffen, besiegen, pt. pf. imeg-

ßpßXfjftivog 8 ausgezeichnet, vorzüglich.

F. (8. /!kiA/.G>), ep. aor. 2 {'‘jxigßakw u. imtt^ßaXav

.

bTcep«ß(Xpi^g 2 {ßäQog') poet. überschwer.

VTrdp-ßaooiv s, imeg-ßakviti.

bTttpßccafot, ag, 1} ep. poet.sp., ion. (i<;rr^-/%iiv6>>,

auch pL, Cbcrtretung, Frevel.

Oncpßaat;, reu^, i) sp. Überschreitung.

Durchgang.

uxepßax69 8 (i’;rr^-^ivei>) t. act. überschreitend,

übertr. übergroß, äxog. 2. pass. a. überzwereb

gcsU'llt, verstellt. b. übersteigbar.
* TTTcpßcpexatog, ov, 6 (zu Zevg

letzter Monat Joa makedoniHchen Jahres (September'

i)7CCp-ßi^y) 8. tmeg-ßaiva.

uitsp-ßia^o|XQ(l d. m. übcnuächtig sein.

(»Trcp-’ßtßd^cü sp. darüberbringen, -führen,

ÜTci^ßlog 2 [ßia) ep. poet. dessen Gewalt od. Ge-

walttätigkeit übermächtig ist. i. gewaltig, all-

waltend, daifitjy. 2. gewalttätig, ungeetüm, ivfi6g;

neutr. sg. als adv. maßlos.

ü«.p8oXd8,)v adv. poet. übermäßig. Von
{»itsp^Xl^ , f^gf ij I, {(mEO-ßäXAcj) das Darüber-

hinauswezfen. I. Übergang, Übersteigung, über-

gangspunkt, Paß. 2. ÜbermaO, Übertreibung,

Oberschwonglichkeit, Übermacht, imcgßoXijv noief-

<f3ai dem Gegner einen Vorsprung geben, wid‘ (etg)

{megßoXi^v über die Maßen NT. II. {bneg-ßäXXofuu)

V'erzögerung, Aufschub.
* Ticdp-ßoXo^, otj, ö athenischer Demagoge, 411 von

Oligarchen ermordet
* Tltep-ß6pe(l)ot, cjv, ol {*ß6gtg Berg, vgL ai. giri^

slav. gora) sagenhaftes Volk im äußersten Norden,

fromm u. glückselig. Daher

(>TCCpß6pCo; 2 poet. überschwänglich, rvxfji sshr

glücklich, dvi)j>.

()iräp«ßp^1^^ 2 {ßgikko) poet. überschwer.

OlCep-ßpUb) sp. übervoll sein, nvl von etw.

Olt-'CpYd^OfJLaC d. m., pf. auch io pass. Bed. i. um-
arbeiten (Acker); übertr. unterwerfen, untertänig

machen, nvf n. 2. heimlich tun, insbes. heim-

lich einen Dienst erweisen, rl rtvi.

{>1lcp-YdXocog 2 Über die Maßen lächerlich.

UYCep-Y^ttf^fa) überfüllen, überladen.

Oitcp-Y^pao^ 2, zsgz. ^P-

Uicdp-Y^pcü^ 2 sp. uberalt, stoinalt

Ul7dp-5oi(n>( 2 übermäßig behaart

0ltep-8äl^{ 2 (df)o;tai) ep. überaus gering.

F, ace. vncgöid st -6c^o.

\>irep-8e{8h) ion. poet sp. Oberaus besorgt sein,

rivd^* für, wegen Jmds., rtvd nvo^ Jom. wegen eines

fitrchten.

F. aor. pt. bnegfifiaag^ pf. vnegdifKHxa.

0YC6p-8ei|ä.a{vo> ion. s:: dem vorigen, nvd
\)icdp-8ctvo; 2 (drtvö^) 8p. überaus furchtbar, ent-

setzlich.

Uiccp-8^^t0g 2 eig. darüber zur rechten Hand ge-

legen, dann 1. hoher gelegen, i§ imegör^iov x<^
gtov u. bloß i* b;ttg6f^ov od. in rtbv 6«foAf^/wv

von einer Anhöhe herab, aus der Höhe, rd imrg-

öi§ia höher gelegene Plätze. 2. übertr. über-

legen, abs. o. nvd^Jom.
OTCsp^StaxctvoiäSt med. sp. sich über die Maßen
anstrengen.

\)TCCp$txd<u (vorOericht) verteidigen, nvd^ etw. \'on

U7C^P>8ixo{ 2 ifilnrj) poet überaus gerecht. ~ adv.

-(xu)g.

urc^cpcSi^Ci) poet ein wenig reizen.

'Titepeia, ag, fj i. Quelle bei Pherai in Thessalien,

poet. * TltCpTjt^, /öoj, ij. .2. früherer Wohnsitz

der Phaiaken.
* Tltepe{8T]g, oi>, 6 attischer Kedner, Zeitgenosse u-

Anhängor dos Damosthenee.

0ltcp-e?8ov s. bnrQ.ogäo.

U7t*epcf8(i> 1. als Stütze unterlegen, ri nvi.

2 . stützen, tragen, eig. u. übertr.

f)Tr-cpe{7ru> ep. sp. i. intr. niederstürzen, zusam-

menl>rechen. 2. tr. sarht untergraben, tL

F. aor. 2 bnijolnoy.

I

I

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
uperb uperg uperd upere 



imtpixttva—imcp^cb) 762 üiMpi^Sopoi—' TitepiovtST)?

Oircp~£xctva adv. A^iTJenseito, über . . . hinaus (uvös).
\

Vitcp-cx6cpantu<a durch Höflichkeit zu gewinnen i

suchen, m-d Or. i

Ontp-txntpiaaoO u. -aiii( adv.AT aber alle Mafien,

mehr als uborfiüHsig.

’i>itcp>CX7rtTrC(ü ap. das Mafi Qberschraiten, übor-
|

treiben.

{>ncp-cxffXi^aao|jiac patt., att, -Txopat
,
ganz

au^r sieb sein, voll Verwanderung sein, nt^, ;

ijti Ttit über jem-, etw.
j

F, aor. imt'Qc^jfAdyipf.
]

\>lC(p*CXTt{y<i> NT zu weit ausstrecken, lairrdv zu I

weit gehen.

t)7tcp-^KXTfvfa) sp. für jem. (nvd^) bezahlen.

vitep-cxxvv(v)ü) (Nbf. v. NT reichlich aus-

gießen, pass. Oberfiiefien.

{»TCCp-^Xacppo^ 2 über die Maßen leicht.

0ncp-(pi9t{^TtXa^ac pas$. sich überfüllen, nvö^
mit otw.

F. aor. i*neQ€vcnXt/aOi]r.
\

{)9rcp-C(X^opio^ai pass, sp. sich über-

1

füllen od. üliurladen. abs. a. rtvd^ mit otw.
t

i)trfp-€VTUyX®''^ Fürsprache einlegen, bncQ

Ttvos-

i>irtp-C§»JXOVTdTrj5 {i^ovra u. iros) poet. über-

seebzi^jfthrig.

ÜTTCps^l^y ec^S, ^ übertnäßigo Kigen- :

Schaft.

ÜTTCp-CTtOUV^ii) übermäßig loben.

{ixep-cnoitpü) sp. über die Maßen erheben, tf.

\)7rcp-CXl6ujxd(i) über die Maßen begehren, mit inf.

{)TCfip-cpc6 {^ü) poet übermäßig reizen.

f)T7-€pd7rcu) ep. eig. unten wegfrea^e», wegreißen,

wegspülen, ri, tfoöoltv unter den Füßen.

F. impf. 3 sg. ep. ijmgtJsrF.

vicep-ipxopiai dep. überschreiten, ri.

f)iccp>ca6 (o) übermäßig e>4sen.

vxtp-doxäÖov ep. s. i^ntQ-i^xa.

t>7lip-CU adv.^ sp. V9C^päUYC| ganz yortrefflioh.

i>xcp-tUYCvi^^ 2 sp. sehr adlig.

i>7icp-cx>oa{|JLa>v 2 sp. überglücklich.
|

U77Cp»CV>9oxtlxeu> sehr großen Huhm haben Or.

ülCCp'SU^paivo^at pass. sp. sich übermäßig freuen,

aha. u. tni nvi über etw.
j

I'. aor. iincQFwpQävdtiv. I

t>xcp*cx6a{p0> poet. überaus hassen, W.

U7rcpodx<i>j Nbf. l)itEp*l9X<*> /• tr. darüberhalten,

bos. zum Schutz, rt «vo^ u. r/ riv< etw. Ober jem.

//. intr. i . übermgeti, homu'^ragen, hervorragen,

emporragen, r< mit etw., rii^u^ über etw., aufgehen:

dOTr,Q^ T<1 ßrrrpf-^ovra höher gelegene Orte;
,

milit Fachausdmck: überflügeln, r<!> {'nrxMxor der
|

überragende Teil des Heeres; übertr. t6 vnFtpxov

Fi>drschwängliclikeit NT. 2. Oberlogen sein,
i

übertrefTon, dos tbergewicht Laben. riW durch etw^ 1

Ti,v A%'aAoyiav in dem angegebenen Ver-
j

hultuis.

F, (s. ix*^)f ep.: mj>/. inri’jrxry aor. 9 ttrr. v/trg-

f'a//^oy.

bncp-l^cu> poet. sp. flberiniißig kochen, vor Zon» auf-

wallen. i

0itep-i^$O|iai pass, sich übermäßig freuen, riW über

etw., dn od. pt.

F. aor. <w€(i>»}ödiyv.

i)ndp-f]SbC 2 sp., nur sup. birepnScoxo^ sehr süß

od. angeuehm. — adv. \>1Cep7}Ot(i)^i sup. -r/öioru

äußerst angenehm.

\)7ttp-f]Xt^, mog. 6, $ sp. Ober ein gewisses Alter

(gew. 45 Jahre) hinaus.

bTTäpl^jlgpfa, ag, i) sp. i. Verfallszeit 2. Ver-

säumung eines gerichtlich festgesetzten Termins,

bes. eines Zahlungstages. Von

f)YT£p-1^}Xäp09 2 {igUga) i. wer einen gerichtlich

festgesetzten Zahltermin versäumt. 2. fiberh.

säumig, über etw. {tttfög) hinaus.

V7rsp-l^(U(n)^ 2, sg. u. pL, aber die Hälfte, die

größere nvö^.

U7C«^pT]{i09 2 Sp. fast wüst.

\)7t£p-l)Vop£odV| ovro^ sp. ühermännlich,

übermütig.

Uicep-l^v<i>p, oGOi*, ö, ^ poet. s. hncQ-dvi-iQ.

Oflcp-i^OSl 3 sg./ut. V. vneg-h}fu.

* TltCprjaCrj, IJS, ^ St Agamemnons in Achaia.

\>7Tepr]<pav^cü i. mir., gew. p«. pr.,

ep. sich überhebon, übermütig sein. 2. fr. sp.

übermütig behandeln, verachten, tL

UTtcpTjtpavia, o^, ij poet Stolz, Übermut Von

Ü9rtpi^-9avo( 2, dor. UTcepa-^otvo^ {OnFQTj, alter

Kasus zu fmegoSf u. <paivouat: hoch oben ss weithin

leuchtend, darüber hervorragend, als ein überlegener

sieh gebärdend) i . hochmütig, übermütig. 2, groß-

artig. außerordentlich, rtvi an, durch etw. — adv,

-<pdvii>^ hoflärtig.

ÜTCep-6o(Xaaa{8tog 2 (ddiAaooa) ion. jenseits des

Meeres, oberhalb der Küste gelegen.

<)1CEp-6aU|ld^<i> sp., ion. -6wv>^dl^ci>, obermäßig

staunen, ri anntaunen.

tjTtEp'9€(v) adv. i. von oben her, oberhalb, dar«

Über, oben, mit grn.; ni (meg3e die über uns beiind-

liehen Dinge. 2. übertr. nvo^ ^HyreoOat

Herr übor etw. werden, {’negdev elvai ^ größer,

stärker sein als jem.

i)7rdp6E9t9, eag, fj {vneg-tidt}pt) sp. Aufschub, imrg-

deatv nou.l<sÖtu verschieben.

(>TCEp6sTtx6v, ot>. Td {bjtr.g-TiCtjui) sp. Superlativ.

t)7TEp-6dü> poet darUbor htnauslaufen, ri, übertr.

übeitreiren.

\)irEp-6v^9X(i) poet für jem. (w'ö^) sterben.

t)T7Ep-6pa)9Xa) überspringen, rf.

F. (s. Op.: /ut. baegdog^/uu, aor. imeg-

doooK, inf. -Oogiav.

UTTCp'-Sbfü) poet. übersprudoln, nvd; aus etw,

ÜTrep-Bbpio^ 2 ep. poet. hochgemut, hochgesinnt

bXCp*6vptov, oi% rd ep. \ {öt'ga) Oberschwello,

i>7tep-0bpov, on, rd ion. sp.
j
Türsturz.

VXCp-6u>UtJid^ü) ion. «s bxi-o-dac.ud^cu.

UXEp-ldx^ sp- ül)ertöncn, nvd^.

I

ÜTTEp-tSEtv 8. üx/p-opdo.
' UTTEp-Ci^plt sp. darüber hinauswerfen.

<m€p«tXTatV01iac m^d. ep. sich sehr eilig bewegen,

trippeln.
*

YTtEplovtSr^g, «o, Ol», & ©p. u.* TTrcpttiJV, ovog, A

I

(hpiilor aus Caroog u. itjv gedeutet,
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$

olg. pairon^^m. v.^YneQOg^ »Uo Sohn der Höhe) Bei-

name den Helios ale Sohnes des Titanen Hyperion
i)ltip-{ltTa^ac, nur pr. u. imp/l, sp.= hnro-jivropat.

i)9rcp-ioTa{Xftt m«d ion. poet. sp. über jem., xu Jmds.

Hüupton stehen, übertr. Jem. (nvd^) ba-

schütsen, schirmei^.

F« aor. 2 net. ÖÄr^>r<Jnp*.

ÜltCp-{QrTii>Pi OQog, ö, i} poet nur allsagut wissend.

Ttuös.

\)TCtp-(9X^>po$ 2 überstark, sehr fest

\)YCSp-f(T^ü> ep. sp. ai tfjie^~rxo.

* TnspftüV B. ' YneQiovH^t)$.

uiCCp-xdOT^pat d. m. defect. darüber- od. darauf-

eitaen, nvo^ auf otw., r«vö; jem. bedrohen.

1uncp-xoiAo; 2 (hoX6s) sp.
J

uncp-xd^V(i> poet sich für etw. (ni.'ö^) abmühon.

07TCp>xaxaßa{v<i) ep. über etw. (ri) hinabsteigen,

etw. überspringen.

Oncp-xaTaydXaüTo^ 2 über die Maüen lächer-

lich Or.

i)irep-xaTdx(t|äac d. m. sp. darüber (bes. bei Ti&cfae)

liegen.

U7cep«XiXTY]^‘^$ 2 sp. überaus niederge.schlagen.

’UTTCp-'Xax^dvt) sp. überspi-udtiln.

Ü7tip«XClH^( d. tn. t. darüber hinausliegeu od.

wohnen (nvv^). 2 , .sp. aufgeaohoben sein,

üitcpxcpaac^, eoSt ij sp. Überflügelung. Von
üircp^Xäpdü) sp. überflügeln, nvd.

\>lCCf>>XV]Xdoi) sp. über die MaÜen reizen od. ergötzen.

{>H€p-XoXoiXfibü> übermäßig schmeicheln.

OTcip-XOJXTCO^ 2 poet übermäßig lärmend;

übertr. l. groOprahlend. 2. außerordentlich, aus-

gezeichnet, rtv^ durch etw.

0ir^p«XO7tO{ 2 (KÖ^rrcj) poet sp. über- od. vorragend,

r« dpav {'nefiKOita <ftQO\'iifiaxa allzu hotVÄrtiger

Sinn. — nt/t'. -x6lC(i)^ Übermäßig.

{>lcep*XOpdvvG^( poet übersättigen, überfüllen, nvd
rivo^ jem. mit etw.

bn^p*xoTO( 2 (Kor^u) poet. überaus zornig. — adv.

•XOTCü^.

poet. darüber hangen od. schweben,

i'nt'Q nvo^ über etw. pnfs. zu
i)7Ccp«xpC]xdvvGpit poet darüber aufhäugen, ri uvi

etw. über Jem. verhängen.

UTCCp-XTdopat d. m. poet. sieb daillber od. durch
eigene Schuld etw. suaiehen, tL

U7tCp«XuSag, avro^', ö (pt. aor. v. •kvöo s Kt'öoiVw),

nur acc. sff. u. aec. pl., ep. überaus ruhtuvoU.

OiCtp-xGnx<i> sich darUberbücken, darüber weg-

sehen, abs. u. ri über etw., uv*>$ hervorragen aus etw.

67Cdp*Xa{itrpog 2 (Xc^mQ<fg) i. übermäßig glänzend.

2 . übermäßig hell od. laut.

Oncp-Xajiicpuvopat vied. sich überaus fröhlich

zeigen, nvi über, bei etw.

Orcdp-XlbXO^ 2 (Arexö^) sp. übermäßig weiß.

üTCcp'Xiav adv. ep. ST über die Maßen sehr.

GTCep-XuTT^opat pass. ion. überaus betrübt sein.

Gtrep-pal^du) {tta^a, fiu^a) sp. vom (ierstenbrot,

übei'h. von nahrhafter Speise voll od. übermütig sein.

Gircp-pacvopac pats. mit act. poet übermäßig

rasen.

Oftcppax^ti) {tfm-tpßiaxos) poet sp. für jem. od. etw.

(nvd^) kämpfen, riri mit Jem., roOro so.

UTtcp-jXQlXo^JUlt d. m. poet sp. as dem vorigen.

Ondp-paxo^ (pdxofKu) poet verteidigend: subst. 6

Vorkämpfer, Verteidiger.

Uicdp^psyoi^ 3 poet. sehr groß.

2, ion. -jiSY®®*)? (/«*yrdo^) über-

mäßig groß, ungeheuer, iQyoy übermäßig schwer,

UTCcp-picOuvxoptai p<us. ion. sich übermäßig be-

rauschen od. trunken sein.

K« aor. bneQefieüvoßtfy.

UITCppcvdfa) {{ifteQ-pcri^s, nur pt. pr. OlCCp|XCvd(i>v,

nvTOS ep. U. UKCp-JX«V€TT)5, ov, d poöt u. hicep-

2 ep. (W. futvEf vgl. pivog) i. übermächtig,

gewaltig, stark, Zevs. 2. Übermütig, dvögeg.

Virdp^piCTpof 2(fiiTQov) übermäßig. — ade. -pixpeu^
.sp. das Versmaß überschreitend.

Uicep-pi^XT]( 2 [pfjKos) ion. poet. sp. überaus lang,

übergroß.

UlCCp-tiToCte übermäßig hassen.
* TlECp(ivV)9Xpa, ag, b T. des Danaos, Gemahlin des

Lynkous.

Uicep-popo^ 2 ifidQOv) ep., neulr. pl. als adv. wider

die Bestimmung, durch eigene Schuld.

Utrep-v^tpeXog 2 {vep^Xt)) sp. über die Wolken er-

haben.

UTXsp-vlxati) iV2’ weitaus Sieger sein.

UTCCp-VOCfa) poet. weiter im Sinn haben, ri.

uiCCp->v6xcog 2 (vÖTO^) ion. sp. jenseits des Süd-

windes.

Vi?dp*OY^O^ 2 {öyuog) I. von za großem üm-
fange, unfönnlich, sehr angeschwollen, übermäOlg.

2 . übertr. anmaßend, stolz; subti. rd bn^f^yKOv

hohes Selbstgefühl; adv. {>ltcp6YXea^ übermäßig,

fg rö VjrcQoyMdreQov.

UTtcp-o(Sd(i> sp. übermäßig schwellen.

x>icep*oixi<i> ion. sp. oberhalb od. jenseits wohnen,

nv«^ u. ri von etw.

ÜTtep-OtXOg 2 ion. oberhalb wohnend, m*ö^ in etw.

UTTepov, ov, rö, selten Gtxcpog, ov, ö Mörser-

keule, überh. Keule, Prügel.

uncpofcXCa, o^, ff ep. poet., ion. ~ir^ {tntQ'onXog)

Übermut Vermessenheit Stolz.

uiCCpOlcXf^opat d. m. ep. übermütig verachten.

F. aor. opt. 3 sg. ep. f*m «o;nr/iaoa*TO. Von

OlXÖp-OTtXo? 2 (vgl. öw.iöreoos') ep. poet. J. über-

krättig, übermächtig. 2 . sich Überhebend, über-

mütig; neutr. sg. als adv.

UtltpoTCXeov
,

adj. verb. v. öjrep-opdcj, men muß
Übersehen, nrog etw. Or.

UTCCp-^TtXlJg, ov, 6 (W. ÖJT, bnrg-OQdcj) 1. Ver-

ächter, rivti^. 2 . holVärtig, stolz, nvö^ auf etw.

Dav.

UirepofTXiXÖ^ 8 andere zu verachten geneigt, hof-

fartig, stolz, abs. u. nvö^. — adv. 'XiDg.

ÜTrepOTCXO^ 2 poet. = dem vorigen; hitioonra no-

Qfvt:adai frevelhafte Pfade wandeln. Zu
i)irep-opdb> i. von oben hcrabsehen, ri auf etw.

2. übersehen, darüber weg'^ehen, nicht beachten,

verachten, ri u. r«vö^’.

F, p/. imr^ntittiva. UTtep-Opll^u) über die Grenze schatTen, verweisen.

I

j

1

.t
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i»7tcp-6pto( 2 n. 8 (A 6qos) über od. jonnfiits der

Orenze, auBlEndisch^ ndXtfto^; subst. f) imefyonia

[sc. yti) das au Serhalb Attikas gelegene I>and, Ausland.

{>7CcpH6pvt)|iat med. poet. über etw. <twO herein-

brechen.

i)iC(p-opp(i)8d(i> poet. übermft&ig in Furcht sein,

nvö«; wegen Jmds.

{>TCcp-oupdvtO( 2 überltinmilisch.

t)itCp>Ovj)lo^ 2 buk. ^ vneQ-oQto^.

üTcepo^Tj, fjs, fi [i'ncQ’ixa) 1. das Her\’or- od. Über-

ragen, pL die faer\'orragonden od. überragenden

Enden. S. übei'tr. das ÜbortreiTen, Überlegen-

heit, «ard rd^ i'ncQOxis nach dem Cberwiegen, im
bes. obrigkeitliches Ansehen, hohe Stellung.

i)TCCpo^05 2 Op, poet. ion, ii'TtcQ-ix^) 8. vnelQoxos.

i)TCCpO(^Ca, a^, i) {iutF(i‘67tTt}£) Verachtung, Hoch-
mut, GeringsebKtzung, m-ös.

X)ircp-7taYl^5 2 (W. nny, nt}yyvfu) überrnfthig frostig.

VTCCpira6^(i> {{/nsQ-nadifg, ttadrlv) poet. übermähig

betrübt sein.

6itfp-7ia{(ii> überschreiten, Obertreffen, nv6s, ri.

l)77Cp-7ta(pXct^a> sp. Uborsprudoln, überkochen.

2 übermäüig dick.

<)Trtp-7icptaacvKi> sp. A'r, att. -Txeuu), oberreich

(vorhandonl sein; med, Cbeiflufi haben, nvt an etw.

07tCp*9CCp(a9cü^ ar/r. NT über alle Maßen.

ii7CCp-7ritO{Xai mtd. op. poet. ep. darüber hinfliegen,

aba., Ober etw. r/ u.nvö^, is n darüber herein in etw.

F. aor. ep. i^Js^fjnraTü, poet. {meoertTrp', dor. 6/rrp-

^jrrö»'.

(>7rcp-7rr]8ccü> S. darüber wegspringen, n über etw.

S. übertr. a. übertrefTen, nvd nvi Jem. durch etw.

b. sich über etw. w^setzen, ri.

(»Trdp-TCtxpo^ 2 poet übermäßig herbe.

UYCCp-lc{(licXafiai pass, poet sp. überfüllt werden,

sich überfüllen, nvö; u. rrv/ mit etw.

\>itfp-ictva> Obermüßig trinken.

victp^TcfirtiO {». nüma) ion. sp. darüber hinausfallen,

i. überströmen. S. (v. der Zeit) vorüber od. vor-

bei sein.

(>ilcp*itXKOvd^b> sp. übergroß od. im ÜbermaS vor^

handen sein.

(>icip-ftXc<i>$ 2 sp. übervoll, ttvl von etw.

{>icep«icXi^9r]( 2 übermäßig viel.

{>7t€p-9cXY]p6u> Überfüllen, pa«^. sich Überfüllen.

Oftcp-itXouoio^ 2 sp. Übermäßig reich.

{)itcp7rXoUtC(i> poet. sp. übermäßig reich sein. Von
6itdp-7tXot>TO$ 2 CaAcur^cu) ss bjtfQ~jtAovaio$.

V7t4p«ltoXt>{, t;, V sehr viel.

i)Ttep>1tovd<«) i. übermafiig arbeiten, eich über-

mäßig anstrongen, abs., nvi durch etw. leiden, ri

ävri nvos etw. für jcm. 2. für jom. (nvö^) sich

ansirengen, bos- mnl.

ÜTT^P'TTOVo^ 2 [nivog) sp. ermüdet, ahgemattet.

Ü7ttp-7r6vTtO? 2 u. 8 poet. i. jenseits des Meeres

wohnend. 2> über das Meer gehend.

i^Ttep-Ttiaxo s. ('nro-nironat.

U7l€p-7tTü)y^05 2 sp. ühennfifiig arm.

'üTCcp-TrüTfTC'ii^a) poet seiner Verwunderung lauten

Ausdruck gehen, rn-d über jein.

UlTep-7i\;pp(dii> poüt jem. (tji'ö^) au Röte übertrefTon

uncp-Truitdo^ai mvd. buk. = vnro-fnrofiai.

V7Tfp-ocpiv\)vopat med sich Uhmitji.i ig brüsten

{)itep*9XeXl^^ 2 (au^Aog) mit übermäßigen od. un-

gleichen Schenkeln.

{>i^p*(JO<po( 2 (009x5^) poet. überklug.

i)7cep>(nrot)8ci^(i> sp. übereifrig sein, mit inf.^ nrQi rt

bei etw.

i>9CepOTaTd(i) (*6;rrp-0rdf7;; v^ tncQ-lGrofiat) poet
darüber stehen, n»xi jem. be.schützen.

{nccp>auvTcXtx6( 8 {aw-reXijS, n^Xos) sp- graram. ö

(se. Plusquamperfektum.

<>TC6p«OX^^^^^ ^ bjre^ezo.

i>Tcep-Taxo( 8 fsup. zu vgl. {»^/(^rcQos) ep. poet
oberster, ganz oben, höchster, erhabenster.

\)7tep»TCtV(i) i. in b. darüberspannen, darüber

hinaus ausdebnen, rf etw., Über otw\, ri rivt

zum .Schutz über etw. ausstrecken, b. überepannen,
übertreiben, ri etw. 2. intr. Ober etw. hinaus-

ragen, tf, {fjt^g nvo£; überragen, Obortreffen,

UTCCpTcXtü) poet. Ober das Ziel hinauf^gehen, über-

springen, entspringen, rf etw. Von
(>Tiep-XsXi^^ 2 (t*'Ao^> poet. über das Ziel hinaus-

gehend. sieb über etw. (nxd^) erhebend.

Orrep-xiXXe) ion. poet. emporsteigon, aufgohen.

V7t£pXCp{a, as, f/, ion. -{|J, das Obere. 1. ep.Ober-

gestel] dos Wagens. 2. poet. Übermut Von
(nt^p^TSpO^ 3 (comp, zu bm'ß) ep. poet. sp. 1. höher

gelegen, höher, Fletsch von den äußeren Toüun
de.«t Opfertieres. 2 . übertr. überlegen, herrlicher,

rtvi an etw., /tärrrt^jv {»;rfprFpot' besser al», oMev
ofiY ifjrrgrrgov weiter nichts 5; adv. Oltdpxepov
mehr al.s otw. (nvöfl.

(>7rep-xi67}pilu.mrd. ion. poet sp. i. vertagen, auf-

schieben, ri. 2. jom. etw'. übergeben, mitteilen,

ri

F. (e. op. bncQ-ridca, ion. aor. med. cj.

{•nrQÖrotfiOi.

U7CEp«^xTud(i) poet. sp. Oberaus ehren.

67tep-XoX{lO^ 2 (n>4<d(u) poet. überaus kühn.

f>TCep«XOVo^ 2 (teivet) poet. sp. übermäßig angespannt

Ortep-xo^cuatfio^ 2 poet (mit Pfeilen) zu über-

winden.

{i7rfip*xpi')^<^ poet. im Laufe überholen. i. übor-

treffen, Ti»*d nxi jem. durch etw. 2. übertreten

(ein Gesetz).

f>ltcp-xpu(pGtü) sp. allzu üppig od. ausgelassen sein.

i>7t-ept>6pcd(ü> poet. etw. rot werden.

6lC-epu6po^ 2 etwas rot, rötlich.

0lcep>tKp7]Xo; 2 übermäßig hoch.

V7tsp-U^6(i> (f*v'ö<j, C’9*o^) A’ jTüber dieMnßen erhöhen.

t>7tep-^0t£vo|l0(t paes. darüber erscheinen, abs. u. f

über etw.

UTtep-^aXaYY^W [ifdXay^. überflügeln, abs. u.

677cp-<paxo^ 2 9‘aTÖ;) poet. nnauRsprcchlich.

\)7ccp-q;cpa> (s. 9>rp<u) S. tr. darübertragen, hinüber-

Bohaffen, taOnöv rd£ die Schiffe über die Land-

enge; pass, hinttbergcschatl’t werden: indjicv über

die Landenge, hinüberiliegen : rm'Q n rfg n. 2- intr.

überragen, flbortreffon, abs. öid tö rroAu Imcgevcy-

wlv wegen ilirer grcißcn Überlegenheit riW revo^

durch etw. jem., ri in etw. u. etw.

OTTCp-^eu (vgl. vnto-<f>vrfS v. (f'youat) poet. über-

mäßig, f voll Uochinut «< in.

UTTCO-cpeuYü) i/t tin.) poet. ditiuber liinaustUeben.

V7T£p-<p0tyYO|iai d. m. sp. über’^chreien, ri etw.
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{)ir€p>96 {o(iat med. poet. für Jein. (nvö^) sterben.

\)KCp«(ptaXo( 2 ep. poet. {^qnaXös kräftig, <pvo,uai)

1, Obermäohtig, Übergewaltig. 2. übermütig,

gewaltUitig. adv. -^idXwf über die Maben,

unerhört.

()lt(p«<ptXdfa> übermäfiig Heben, rivd.

Uicc^^oßcoptoil pat$. sich übermäGig fürchten, /i^.

unip-foßof 2 (7>o^o/ia4) überniäGig furchtsam.

V7CCp-fopdte) ispoqitü^ <piQu) darUbertragen, ri imig

rrvos.

uictpfpoviei hochmütig sein, nvd
horabsehen auf jom., verachten, rrvöj,* u. ri, aber «rv^

stols sein auf etw.

\)Yt6p<ppoauvv), 9jg, i] »p. Übermut, Stola. Von
t)Trep><pp<i)V 2 iipQovia) höher denkend. i. hoch-

sinnig, hoobberaig, subtt. rd 1at^Q<pQov hoher Sinn.

2. hochmütig, hochfahrend. — adv. -^p6vü>g.

ii7Tcp-^UlQ(2(93tV)/ia4) dariibergewachsen, Aäxava;

übertr. i. ttbermäflig, auBerordentlich, Öfter

imeQ^vt)$ i)g. 2.imschlimmenSinne: uanatürliob,

enteetalich, €gyov^ nC>s obx bncgqrvis mit ace. e. inf,

ist's nicht sonderbar daS. 3 * 5tl€p^Uc5(

über die ^aCon, gar sehr.

F. acc. sg. ^JiFQipvd.

Oiccp-^uojiae me<f. ion. sp. darüber hinauswuchsen;

übertr. ÜbertrefTen, nvd rivi Jem. durch etw.

F. aor. 3 bneotrpftv.

bttcp-tpfladui) sp. übermäGig aufblasen, paar, sich

sehr blähen.

(>7rC(H<p(i)v4<i> sp. überschreien, nvd.

i)77€p-^Qltp(i> sich UbermäGig freuen, abs., nv^ über

etw., mit dn, pt. Dav.

{i7ccp)^api^^ 2 8p. überm&Gig froh.

blTCp-^topai pass. sp. überdioGeii, Überlaufen, sich

verbreiten, n.

bircp-^Xfu) (frjTrg-jfAiddo)) poet. stolz od. übermütig
sein.

tmcp-^oXdo) poet. sehr zornig sein od. werden.

{>ic-4p^0)iat d. m. 1 . unter etw. gehen od. treten,

ri, herabsteigen: Ucavöv eine hinreichende Strecke,

unten in etw. fahren; yvia. 2. unvermerkt od
heimlich herangeben, übertr. nvd sich in Jmds.

Gunst einschleichen, jem. überlisten,

ii^tcp-xptwg 2 "P* übennäGig verschuldet.

tiTCCp-t^UXpo^ 2 {ipvxgds^ »P* ÜbennäGig frostig.

uiTcp(pa, as, i) ep. sp., ion. -<plj (eig./cm. eu
<po^') Gaumen.

VT-epa)dii) ep. nachlaHseo, zurückweichen.

F. aor. ep. bTteQtbiiOa.

Ü7tCpo>lov, ou, TÖ ep. inn. u. 'UTcep^ov att., stf. n.pl.,

Obergotuaoh, Oberstock, Söllerj Ü7cepb>c66cv adv.

aus dem Obergemach. Von
\>TCCpu>09 a IX. 2 {vjtFQ u. vgl. lat. OS, oris) sp. oben

beiindlicb, ödAaito^.

CTtepcoTttTog R poet. sup. sss i'jt^QTaro^.

(>7C-cpa>Tdu> eine Frage einsebieben, unvermerkt

fragen, ri.

t>ir-KOTT)v aor. 2 act. v. i>tf tat tfitt.

<>7t-sa^60ov ep. 8. bn-^x^'

{iTT-CVöto^ 2 (tu<Va) sp. etwas .still od. ruhig.

Ütt-€u9üvo5 2 (cödi'va) J. rfchoriM‘halt.‘*pdichtig,

veraiuwortlich, nvi «. /raud nvi jern., nvö^ weguu
etw. 2‘ schuldig, nrb^\

U71-4x^ unterhalten: ;(C'/oo, unterlegen.

ÖijAeu^ IjtJtovs. 2, übertr. a. hinbalten, dar-

reichen, bieten, gewähren, veranlassen, ri, nvl n.

b. bestehen, aushalten, nl; eOdvvu^ sich der Rech-

nungleguiig untorzioben, dö<i;vRechenschaft ablegen,

Strafe leiden, rovrov dafür, Xdyov Hede u. .\ntwort

geben, abs. u. nvf

F. {s. ix<^), oor. 3 iter. ep. itncGxedov, adj. verb.

ixpenrnv.

2 (dvovo) auf etw. hörend, hörig, gehor-

sam, untertänig, abs. u. nvö^, nv/, üx^xoov noiel-

odat, rdrretv bniftcody rtvog einen jem. nnterordnen;

rti6rt. öö;rvKOO^CntertaD,rö £rn^*M>ovUntertilnigkeit.

UR-T}{XU<i) ep. die Augen niederscblagen, das Haupt
senken, nur .9 sg. pf. srdvro b'imepyiptvue er ist gons

niedorgebeugt.

ÜTC-l^vttxa 8. bno-pf.oo,

07C-T]v4lltO( 2 (dvr/iO^) poet. sp. windig, übertr.

nichtig.

2 {dve/ios) poet. vor dem Winde geborgen.

r)St b (vgl. ai. änd^s Mund od. Nase, zur

Bildung drr-f/vi}^) poet sp. Schnurrbart, überh. Bart

ÖTnjVl^TT]?, ov, 6 bärtig.

U7C-T}oTo( 3 (^cof) ep. um die Morgenröte, in der

Frühe, arifiTf.

(iltT]pC9{iX,a^, ff [bn^rjQ^s) i Ruderdienst, Rader-

mannschaft. 2. überh. mühsamer Dienet, Hilfe,

Beistand, tarQotti, abs. u. riv/ jem. erwiesen.

UTTT]p4otOV, ou, rö {bn-tjQirfjs) Sitzkiesen auf der

Ruderbank, Sitzbank.

\)ltT]pct4ci> {bn-tiQirrjs) als Ruderer dienen; überh.

dienen, Dienste leisten, helfen, gehorchen, abs. o.

nvi, fi etw. leisten, rivf rt einem bei etw. beiten, rivi

iS n, rfßös ^ Dav.

f>TCY]p4TT]ll0t, aro^, rö Dienst, Beistand.

i>H-T]p4TT]g, ov, 6 {igittfs) Ruderer, Diener, Be-

dienter, Gehilfe, nvö^ jmds. u. zu etw.; im bos.

a. Ordonnanz, Adjutant des Feldhorrn. 5. Oepäck-

trsger C. 6 Ttöv ivöstta bnt)Q&rtj$ Henker. Dav.

U7t7]pcTtx6{ 3 1. zum Rudern gehörig; subst. t6

bfrijoerutöv Haderkahn. 2. zum Dienen bestimmt,

6 i>jtrjQertiu)s SchnoUsegler vom Dienst; subst,

vjtfjQcrui^ Dienstleistung, rtvi für jem.

U17T]pett^, töos, fi i/em. zu Dienerin.

ux-i^pl7tov s. bn-egeUtoftat, 67C-i^oo> ion. s. b<p-biin.

poet sp. dazu tönen, ri etw. erwidern.

VX-lYjjit ion. s= bqhiiiiu.

üx-QAo) (£i<Uü) poet den Schwanz einzieUen, übertr.

nvl örö.ua vor jem. .««eine Zunge, schweigen.

U7C-lOTl]Jl^ = bty-iOXT/jiL

unterhalten. i. auf

sich nehmen, verapreohen. geloben, verheiGen, abs.

u. rf, Tiv< n, acc. c. in/, fut., inf. aor., nom. c. inf.,

Nebensatz; üu bes. a. die Tochter jem. verloben.

b. (von der Braut) sich einem Manne verloben.

2. versichern, erklären, abs. od. mit inf.

F./ut rfltoojf^öonai, aor.bnF.axppt^v, pf. bniaxw^i
ep. «or. iinp.vnbnxm\ \ot\. pr. pt.imioxwvftevos',

ep. ion. poet. Nbf. VTt-foxojiat, nur pr. u. impf,

impf. 2 sg ep. bnioxfo.

ÜTCviov, oy, n>, li mui. v. C«vo^*, poet Schlilfchon.
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UTTVoS^Tfitpa, a^, ^ (/rm. . Nwo-don^) poot

Sclilafgeberin.

i»lcvo-86tT]$, ow, <5 poet. Schlafgeber.

6ycvo(10(^CU> [^ivtvo-fidxog, fid^o/tai) gegen den Schlaf

ank&mplen.

6irvo^} ov, 6 (aus *Gi'7r-vo^, vgl. ai. avdpna* Schlaf,

lat fomnus aus *sopnus, »opor^ mhd. ent'Sxvehm ein-

achläfem) i. Schlaf, Schlnmmer, pl. auch Schlfif-

rigkeit, iv Om‘<p, xa9' C'Jtvoy im Schlaf, im Traum,
ttfQi nQiÖTov i'nvoy um die Zeit des ersten Schlafes,

äjtö ^riörov aur Zeit des ersten Schlafes, dtd

pioen» T<by bxvov mitten im Schlaf; im bos. a. vom
Beischlaf, b. vom Todesschlaf, xoAkeos. 2. per-

sonif.: Oott de« Soblafea Dav.

VTtvOü) ion. poet sp. l. tr. elnschl&fem. 2. inir. u.

pass, schlafen, schlummern.

F. /ut. imv<l>ocj UHW., in/, lak. iavoiv.

\>7rv(o8T]9 3 XX. cIöo$) schlÄfrig.

UTCVuoao), att.-TT(i}(r'm^^) meist poet. schl&frigsein.

i)7rvu>TCx6( 8 sp. bnvoo) einschläfernd;

8ubg(. rd f'avcjnKÖv Schlafmittel.

UTTVOKi) ep. {lavöcj müde sein.

t5ic6, in Anastrophe Ojto, op. u. poet. auch Ultaf (vgl.

&ol. dffä, Ai.vpa £u, lat. unter, got t/ unter).

A. adv. unterhalb, unten, darunter, Cnaoi di)Aeuu,

^no 6’ r),mo>^i II.

B. prarp.

I. mit ycn.

J. vom Raume: unter, unter . . . her, unter <

. . . weg.

3. übertr.
I

. zur Angabe des Urhebers beim Fassivum
|

u. Verben mit passivem Sinn: von.
j

.

. zur Angabe der wirkenden Ursache, auch
'

der blofi begleitenden Umstände:

unter, wegen, durch, vor, infolge.

II. mit daf, '

J. vom Raum: unter, drunter, unterhalb, am ^

i

FuO. '

3. übertr. von der Unterordnung: unter. '

3. s i'fto mit ffrn.
'

///. mit acc.
,

J. vom Raum: unter . . . bin, unter, nncli.
i

3. von der Zeit: gegen, um, während.
;

.9. s= t'ad mit daL
/r. in der Zusammensetzung: unter iokal), etwas

(deminutiv), heimlich.

/. 1. ('ä’ oüaro^ vv^£ //, ftnid~

pi'yot. 2- 8. z. B. jrdaxtty, djtody^öKr4y, rotiwiaTO

I/tiy, auch nach Substantiven mit passivem Sinno,

z. B. /) *UrAijTOü ^ üä* *IfQa-

yXiSivg naitirvatgy ^ofhg vjtö AaKF-öatpoviay. b. bnö

paariyay unter Peitschenhieben, i'ir* aiUijr£>i'd<ov

unter Flötensnhall, v/r* dprixavias ans Xot.

//, 1. i:aA(i vnd «xaraWonp, Ä(>a/rfrft'Ot*(jiv v;rö

Tuf^ äonint unter dem Schutz der Schilde. 2. vnd
Till yiyyraJtu jem. untertan werden od. unterliegen,

oi i'nö OiM ycrdtuvoi deine Untergebenen, ijtp’

Iavr<^ notrir.Oat in seine Gewalt bringen, sich uiiter-

würiig nuu-lien, tivut i>n6 nrt unter jem. stehen,

i’JTo nvi «\«nT»iodtii in Abhängigkeit von jein. leben.

3 . z. B. n*i/Aot öf' ödpev 3'[^»ukj>' inii xtQOiv JJ. rinrnv

i

nvd i)n6 rtvi ein Kind zur Wedt bringen von einem,

ijnö OKÖrtp im Finstern, im Geheimen, bnd fxjif bei

Licht, i>nö ralg oiVa/^ tpQOVTlöt unter dem Druck

derselben Sorgen.

///. 1 . z. B. hftü ’IAtoy ^Aöev II^ (tnö rdv 6<pdaA-

pöv dnovvf.sCiv, 6a’ owjtTiia gegen das Licht

besehen. 2- bnö yi/nra gegen Abend od. während

der Xacht, imd fTQüjrov t6 drlavov am Anfang des

Mahles, rdv ^}QdQOv um die Morgendämmerung.

3 . z. B. övra bn6 ri/v ovKipf c?dd»' öe NT^ bes. von

der Unterordnung: elvai bnö ßaOiAia unter der Bot-

mäßigkeit stehen, or^ncora^ A^U,

ol bno uva dQ^oyreg od. 1)yepöves Unterbefehls-

haber, (wrd ßaOtAea yiyveoiku u. 6a* ovTOti^ e/voi.

U7C0>djji0t>90C 2 (d'^oi*oo^,/ioüoa) den Musenkünsten

ein wenig entfremdet.

67c6-ßa6pa, cjk, rd (ßddßOv, fkävo) runde Unterlage

des Bettes, am dasselbe zu schaukeln.

Ü7TO«ß(XtVb) (vgl. /kuVcj) heruntargeben, «steigen, xi

unter etw., Übertr. Zurückbleiben hinter etw.

UTtQoßdXXu) /. aet. t. darunterwerfen, unter-

legen, rf, nv^ n etw. unter etw., W bnö n. 2 . übertr.

a. preisgeben, lavrdy nvi. b. ins Wort fallen.

C. an die Hand geben, eingeben, zu Gomüte führen,

Aoyov rtvi, ST nvd jem. ansUften.

//. med. 1. etwas unter sich legten, xL 2. übertr.

a. sich ein Kind unterschieben. b. heimlich ver-

breiten, pvdovg. c. den Grund zu etw. legen.

F. (8. ßdAAtü), in/, pr. ep. bfifidAAeiy.

bTCO-ßopßapt^ii) etw. unrichtig ausspreeben.

UTcdßaaig, eug, {bno^ßaivt^) i. das Herabgehen,

Kiedersinken (des Pferdes). 2. das Zurückgshen,

Rückgang, Verringerung.

0no>ß8vXX(i> sp. einen heimlichen Wind lassem

uno-'ßl^aow sp., att. •TTCC, ein wenig husten.

UTTO-ßtßd^o^at pas9. sich niederlassen (v. Pferde).

ÜTTO'ßXcTCO) /. act. 1. scheel od. mißtrauisch an-

sehen. 2. still, fest hinsehen, nndg nva. //. med.

linster od. ärgerlich anblicken, xtvd.

U7CO-ßXl^8y)V (fjÄ<>-/9dX«i)) adv. ep. i . insWort fallend.

2> mit ^itenblick, von der Seite.

U7roßXT)t^Og 8, adj. verh. v. vno-ßdAAa, unterzulegen.

U7l6ßXT)TO^ 2 (bno-pdAA<a) poet. sp. 1. unterge-

Bchobon. unecht. 2 . angostellt, angestiftet.

stellt, trügerisch.

UlCoßoXl^, t)g, ij (bno-ßdAAci) 1. das Unterlegen,

Unterschieben, bes. nScvciv, MA£id£»y Nachmachen
der Schlüssel; (minderwertiger) Ersatz. 2. das Ein-

geben, Erinnerung, Verwarnung. 3* Gegenstand

der Behandlung, BtolT, Vorwurf. Dav.

uTtoßoXipatog 8 = badtiAtixug.

UTto-ßpepb) poet. dabei tosen.

uiro-ßpe^o) sp. etw;is anfeuchten, bnoßef^yfiivog

angetrunken.

U7to>ßpü)^dopiat med. sp. ein wenig brüllen.

UTTO-ßpu^to? 3 unter Wasser befindlich, über-

schwemmt; daneben vom ungebräuchlichen UTTO-

ßp\)^ -••p-Wasserflut)<icc..*//.ep.ion.UTr6ßpUX®

unter Wa-^sor, t^iaaoAi/jy . . v/Tri/^vpra ;*r»'rödcu.

OTT^Tatos 2 icn. poet. *p. \

uno-Ytto5 2 J

^ '

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
upo upob upog 



\)icoYctarp tov-><i7ToSi}iCfA 767 <»ico8t${r] ^0no8pcüa)9t

i)1C0-Y*®^P^0V, ou, Tci (yaflnjo) poet. sp. Unterleib,

bei Fischen; untere Hälft«.

wenif; lachen, lächeln.

i>1CO-YäVC(ol^W (y^aoy) jem. am Kinn fansen u. an-

liehen, nvd.

ion.sp. -Y{vo(tQU, d.m. allmählich

entstehen, abs. u. nW.

UTCO-yXauOQCi) .y/latwö^) buk. dnint«r hervorleuchten.

OitO^Xuxafvo) poet. ein wenig Tersühen, nvi durch

etw.

U7c6Ypftpt(JtAt OTOS, t6 (imo-yoä<p<j) sp. Unterschrift,

boe. Inschrift am Fuße einer Säule.

U1tO-Ypapi(taTtu^, 6 Uuterschrviber. Dav.

UTCOYpajlJIOlTCUW Unterschreiber sein Or.

UTCOYp4tlipt6(i oö, ö (rwo-y^xi^Hu) AT Vorschrift;

Vorbild, Beispiel.

UTCOYptt^äU^i etJSt ^ {vnt>-yQdqHj) sp. {Nach-)Schrei-

her, Sekretär.

unoYpa^^t Qd'f ^ i« Unterschrift, Aufschrift am
Fülle. 2. a. Einritzung in den Ton. b. Qrundrlß.

Umriß, Entwurf. Untermalen, bea. derAugen*

lider, Schminken. Von

\)TCO«YPA9<*) darunter oA unten bin-

schreiben, riod. dri, nW auf etw. b. nachschreiben,

protokollieren. 2. vorselchnon, skizzieren, an*

deuten, r«vf rt, Übertr. vorsohreiben, vü/ioi'^.

//. med. 1. etw. unterschreiben, für etw. (ri) gut-

sagen, ri »»>1611)0 Klage gegen jem. erheben. 2.sich

die Augen untermalen.

vtt6'Y^(()o( 2 (.yiAov) unter den Händen, a. nahe
bevorstehend, b. frisch, neu, vnoytHOv sogleich,

plbtzlich.

U7to^(xfa> (i/i tm.) Op. darunter anztlnden.

U7üO«8axptKi> sp. ein wenig weinen.

Ü7tO-$d{JlVY}}JLt ep. poet. unterjochen, sich unter-

jochen lassen, sich fügen, pL aor. l pttsjt. vno!i,iop

dcioä rivt von einem Manne überwältigt.

u7Co-S8ii(Ta^ s. vjtQ-^iöa.

b7C0»SsY{iCV0( 8. ö;rodrjjfo^ai.

U^O^SccOTCpog 3 (comy). v. ungebräuchlichen vno-

ÖFt)^, öiopeu) geringer, schwächer, von geringerer

Herkunft, abs. u. liinter jem. od. etw. zurück-

stehend, ri in etw. — adv. «xipn)^ u. -Sec^spa.
{lYc6SätYK^> aro^', rö {^/cü-iyrixtujyii) i. Bild,Vorbild,

Beiapicl. Schemen. 2. Kennzeichen, Merkmal.

UTCO-8ei3ct> ep. poet. sp. .^ich ein wenig fürchten od.

scheuen, abs. u. riFd, ri.

F, <ior, t'ÄriVifla; ep.: ürrf^Wfiöa, pt. isnoö^ioas,

f>r'. ^Jr04^M'lVla, jdtfpf. 3 pl. vjitbFifuoav.

Ü7toScfxvr|it u. -vuiu 1. uninorklich zeigen, an-

deuten, abs., Xivi n jem. etw. vor Augen stellen,

zeigen, (he hdiren, vorsrhieiben, ri, «ri n od. tu/.

ud. indir. Frage. 2. beweisen, dartun.

F. aor. ion. c/re»Vp<i.

UTCO-SEtXioici) sich ein wenig fürchten Or.

vtro-Sec^oitvcü ion. sp. =* üÄo-öridiJ.

ÜTc66ct^(^, Fc>^, r) sp Andeutung.Wink
i>7ro*'§EtTCvca> sp. anstatt jmdH. {«»ij ein Muhl eiu-

iiebmen.

ÜTTO^Bcxopiat ion. « vnO'bvx<>f^t<u.

iifCO-S^pun ion. Ais Cirundlage darunterbauon, rf etw

u, zw. AU.s etw.

F. oor. i'Äi «ü 1/10 .

I ÜlCodt^fT), tiSf i] ep. ({rAO-di:^j{^/iai] Gastlichkeit.

6lto5c^l09 8 ((i7ro-dr;|x>/iai) ion. poet. aufnehmend,

geräumig.

0ic6$coi^, t(js. i} 1 {{'na-bici) das Unterbinden,

0lCO$sa{xfa, a$, ^ sp.
J
dann; das Untorgobundene

selbst, Sandale, Schuh, Gamascha
d- TTU, ion. U7CO-8dxo^at t. aufneh-

men a. freundlich, schützend empfangen, abs. u.

nvd, olkip im Hause. b. feindlich empfangen, an-

greifen, nvd. c. ft^Xog respondiereud aufnolmien.

d. schwanger w'erden, abs. e. sich unmittelbar an-

scbliehen, angrenzen, xq6$ n nach etw. hin. 2 . B.

auf sioh nehmen, übernehmen, ertragen, ntißta, ßiag.

b. versprechen, sich anheischig machen, ri «vi.

ii/ fut.

F. aor. üÄcAf^ii/v, selten pt.

in akt. Bod. E Her. T57, Wurzulaor. hntbry^

in/v, imibetexo^ it/. &;cod^;^i9ai, pt. vno^

U7Co-Sc<i> I. ocf. unterbinden, beschuhen, «vdrivi

jom. mit etw\ 2 . med. sich etiv. unterbinden, abs.

iwodrdfiitVo^ mit Sohlen versehen, beschuht, u. r^

aber auch ;«>da oovddAip.

V,fnt. i'/todf)Oeu usw.

UYto-'Sl}Xo(i> poet. sp. andeuten, bemerklich machen,

ri «VI. Dav.

U7roS^Xü>ai$, eots, tj rhetorischer Kunstausdruck:

Unter- od. Nebenerklärung.

0Tc65Y]Ua, orof, rö {bno-biu) Sohle, Sandale.

{>7CO-8l0aXT1^g, oO, ö (dn^dOKw) sp. Unterlohrer.

Oito-8t$aaxaXof
, ov, ö = dem vorigen.

UiCO-8t8fa)|ll sp. nachgoben, herausgeben, ausliefern.

Uit6-8tXO$ 2 idfxiy) 1 . strafTälllg, schuldig, abs. u.

rivf jem., nvö$ wegen etw. 2 . NT jem. unter-

worfen («vi).

U9CO-Sff 2 {.bupitiaa) sp. (darunter) mit einem
Fell bekleidet.

Ü7lO-8llCüg, d><>^, d ep. Knecht, Diener.

Ü7c68o(K^, eciSr f} {('Jto-bibtofu) poet. das Abnehmen,
Nachlassen.

UiCo8ox^t Qü’t^i^o-dc/o/iai) /.Aufnahme, a. gast-

liche Bewirtung, b. Empfang eines feindlichen

Heeres, c. konkr. dos zur Aufnahme OehÜrige,

auch: Ort der Aufnahme, Bergungsort, Quartier.

2. Annahme, Meinung, Voraussetzung, eig imobo-

Xi)v xtvos auf die Voraussetzung von etw. hin.

3- Förderung.

{>fr6-8pa adi\ (aus *{*Ad-dpoK zu ö^oxelv, bigKO/tat)

ep. von unten, d. h. finster blickend.

UT70*8pä(XaT0UpYi(d (di*a,aaTOi'^>'d^ v. öjyri/io, oto^

u. W. igy) sp. uvi unter jem. eine dromatisciie Holle

spielen.

UlCO>$päaoopiat med. sp-, att. -TTOliat, sich einer

Sache heimlich zu bemächtigen suchen, nvoj,'.

UT70-8pdu> ep. sp. jem. aufwarten, dienen, rivt.

F. /ir. 3 pt. ep. i'«od(Ki>£Jöi wie von vno-botoex Dav.

U7To8pj)ari^p, fjoo$, ö ep. Aufwäi-ter, Diener.

UTroöpoplI), i) {imo-bgatuly, v»o-Tgf^) das

I
Unterlaufen. Kriccitorei.

'

U7c68pouog 2 (.i'no-bnafttlr, bno-TQ^x^^ poet unter»

I

laufend, unter die Fübu kommend, rivö^.

UTTO-SpOöOg 2 ;Aof;uo.;) buk. etwas betaut

J
UTTO-SpUKüOt S. (OTO-iWicu.
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6tco> 8uv<i> ioD. 8p. u. {>1to>Suo{Jiat mrd. 1. unter-

tauchen, tfo>Uianr/5
' udXnov; Ubertr. unter etw. f^hen,

^

sich ducken, unter etw. kriechen, W, nv^ tnd n; im

bes. a. sieh einsohleichen, elndringen, beikommen,

abs. tpQOVTideg vneövoav, nvd, nv^ im6 nvo, sich

einschmeicheln bei jem., nvd. b. sich einer Sache

iintersiehen, etw. unternehmen, nöXeftov, mit inf. \

C. sich unten etw. anxiehen, tneivöäfirp* ich zog

mir die Stiefel an, r< nvt etw. unter etw. anxiehen.

3. auftauohen, hervorkommen unter, dd^<vcuv; übertr.

sich heransarbeiten aus, naxcjv (dasact <wo-dvcj nur

X de re eq. 8, 7 nvd niederstauchen).

F./u<. hnoövcofiOi. aur. im^vv, pf. bwodidwa; ep.:

fut. 2 sg. Offodwöcoi, ac>r. mixt. 3.sg. {meövöero.

brto5\>TT]5, Ol», ö sp. Unterkleid.

UTCO>etX<i) ep. SS l^n eiKOi.

UTCO-^dxopo^y ou, d, i) ion. Unterprieater(in).

i>TtO>^C^v6(ii i. aet. anspannen, anschirren, ln-

übertr. unteijochen; med. seinen Wagen be*

spannen lassen, xidQutnov. p<u». übertr. sich

unterziehen, n<5v<p.

<)TCO?UYtOV, ow, TÖ {neutr. v. {iwo-^vyio^, was

unter dem Joch ist) Zug-, liaat-, Facktler (Pferde,

Ochsen, Esel), meist

6iro-(^t>Y6u> sp. unterjochen, med. sich bemftchtigen,

ri einer Sache.

aro5,rd (had^tuo/msp.) Schiffstau, starker
|

Gurt. Von
,

UitO-(cüwGptt i. act. unten gürten, eusammen-

binden, ri uvi etw. mit etw*. 2. med. sich etw. um-

gürten, auch: sich gürten.

F. (8. ^drwv^O, p/- pass. pi. hn€^ci{o)ft^vog.

\)TEO*6dXff(^ poet. ein wenig erwärmen, nvd.

\)iCO-6cppia^V(i> Op. sp. ein wenig erwärmen; pass.

etw. warm werden, nri von etw.

\>ll6*6€p{XO^ 2 ioo. sp. etwas erhitst,leidenacbal'Uicb.

\>7t66fi<Jt9,eog,i)({';ro-rid)7,u<) i. Unterlage, a. Grund-

lage, no/Ureiag Politik, b. Hauptfrage, Haupt-

gegenstand. C. Plan. d. Gelegenheit, ngdg (urd-

deoiv auf Grund einer gegebenen Voraussetaung,

eines konkreten Palles. 2. Annahme, Hypothese.

3 . Vorwand.

VlCoOäxdov, adj. verb. v. hno-ridTjpL, man muß xu-

grunde legen od. annehmen.

\)itO-6 d(i) i- poet. unterlaufen, ein Bein stellen.

2. voranlaufen.
* TlCO^Ofj ßat ,

d»v, ai Niedertheben, eine St. inBoiotien.

(iTToOi^XT], 7}g, fj {{fjto-Tibfim) 1 Untenveisung,

(>noÖT)piO0GvTl, 175,
i] {bno-biiuuv)

J
Rat, Ermah-

nung, Lehre, Warnung.

b7to-6Xtßu> sp. ein wenig drücken.

uno-6opuß^ü> ein wenig lärmen, efg rtva.

'üno-6pGt9(JU) sp., att. -tXu> (vgl. rjro-Tupdooo) er-

schüttern, buuDruliigoo, nvd.

Ulto*6pU7tXO(iat jHts». sp. etwas weich od. schwäch-

lirh scni.

i>:to-90^tdu> sp. räuchern, uvi mit etw.

U1to6 o{ii9 ,
ido^, ii poet. 1 . unbestimmter Vogel.

2. Kranz aus duftendL-n Blumen, der um den HiiLs

getragen wurde :äol. < JTttth'ßug).

u7ro-8te)XEVMi) ion. pcK't. sp. ein wenig schmtdclkuln.

UTCO-6<i>pl^OOO(iat med. ep. sich heimlich rüsten,

Tod zu etw.

GTr-oCyvGjXt poet ein wenig öffnen.

bic>ocxo8optd<d sp. unterbauen, Ttvd^etw.ausbossern.

(>lC-OlXO\)p£(i> poet sp. 1. tnir. sich im Hause ver-

borgen halten, überh. versteckt sein, sich einschlei-

chen bei Jem. (nvd). 2. tr. jem. (nvd) im Stillen

bearbeiten, xl etw. heimlich anstiften.

GlC-otpUu^<i> sp. ein wenig Jammern.
' bTCO>xd6i](iat med., ion. -xdxTjputt i. anfgestellt

I

sein, dv nvi aloh irgendwo niederlaesen. 2. im
i Hinterhalt liegen, abs. u. nvd Jem. auflauem. ^ zu

6mHXa6 i^O{lOlt med. sich in Hinterhalt legen.

\)lto-xa(<i> ion. sp. darunter anzünden, ver^

brennen, xi, abs. Brandopfer darbringen.

(>9CO-xd{llCX<i> (auch in fm.) i. tr. umbiegen, xL

2. intr. umkehren; übertr. umgehen, vermeiden,

Koi^dv den rechten Moment verfehlen.

Giro-xdpStog 2 (no^Ami) buk. unter dem, am, im
Heizen.

()iro-xaxaßa{v<a) allmählich herabgehon, sich hinab-

xiehen, elg xi.

UiCO-xaxaxXiv(i> i. ne/. Jem. (nvd) den untern Platz

anweisen. 2. paas. unter Jem. lagern; übertr. sich

fügen, nnchgeben, nvf.

bltO-xdxT)}Jtat ion. = hno^xäOrißuu.

GiCO'Xdxb) adv. unterhalb, unten darunter, abs. u.

xtvbg-

{»ro>xdT(i>9KV adv. von unten her, darunter.

<)TC(>*xd(i> att. SS imo-ttalcy.

U7c6*xeciJiai d^.(auch in tm,) darunterliegen. 1 . au-

grunde liegen, als Grundlage dienen, abs., nW etw.,

für otw. 2. am Fuß od. Abhang, ganz nahe hei

I etw. liegen, abs. u. uvl^ im6 n, übertr. jem. unter-

geordnet od. unterworfen sein, gehorchen, xtvL

3 . vorliegen, vorhanden sein, als Grundsatz fest-

stehen, angenommen werden, fest be.schlossen sein,

of'TCi Tovreuv mit folg. Ön, acc. c, inf.’,

xö hitoxcijisvov n. pl. die gegebenen Verhält-

nisse; im bes. rö {fnoxeinevov Ort der Handlung,

gramm.: Subjekt. verpfändet sein, rtvd^ um,

für etw.

I

{mo-XcXcO<a> sp- das Geschäft des versehen,

f htto-XT)puoooixat att. -xxojiat, durch den

Herold ausrufen lassen, übertr. laut anproisen, ^au-

rdv elg jtdvra^.

Uito*x{vSuvog 2 etwas gefährlich.

\>‘IC0-Xlvdu> i. tr. ein wenig, sanft, leise bewegen;

übertr. ein wenig anregen, reizen, rivd join., xi etw.

anregen, veranlassen. 2. intr. eich etwas rühren;

Übertr. vnoKOuvtpeoig etwas verrückt.

vno-xXafü) poet. ein wenig weinen.

hno-xXeTTXO) poet. sp. 1 . aci. darunter wegstehlen,

heimlich entwenden, ^auröv sich heimlich entfomou.

2. pass, bestohlen werden, xi um etw.

i)‘irO“XXfvo|ifltl pass. ep. sich unter otw. (xivf) legen.

F. aor. ep. (*;rrKA<Vdfjv.

ü7ro-xXoV€0|JLai pass. ep. in wilder Flucht dahin-

üilen vor Jem. (nvf).

U7TOXXORäO(iat med. Kbnd-xXonog, xXoni], uXtnxus)

Op. sich idaruntor wogf«telilen, sich vorsteckeu.

Utro-xXü^u) >p. übeischwermnen.
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—

<wcoXox«T^?

U7CO-Xv{^<i> 1. act. heimlich od. ein wenig reizen,

/Qog imnatfje ^^ag. 2. pats. einen heimlichen

Heiz empfindeüi mit gereizter Be-
gierde.

67ro»XoXaxeu<i> sp. heimlich schmeicheln, nv>djein.

uno-x6XfltO{ 2 buk. im Schofie.

U7TO*^XOvto^ac meä. poet. sp. sich bestäuben (von

Kingom), übertr. eioh sum Kampfe rüsten.

6tt6-X0110( 2 (KÖ;ro^) etwas ermüdet.

U7CO-x6ict<i) sp. abhauen.

U7CO-XOpl(^OlXai d. m., ion. -XOUpt^Oliat
wie zu einem Kinde reden, sich der V'erkleinorungs-

Wörter bedioneu. i. tivd jem. axnaohmeicheln, tiW

mit etw., vr;rrd^40v Jem. schmeichelnd Entchen

nennen. 2. ri a, etw. besohönigon. b. in klei-

nerem Mahstabe danttellen, verunglimpfen. Dav.

6lCOx6pcaiiei, oro^, t6 Schmoichel-, Kosewort Or.

(>TCOXOpt(rrtx6v, oO, ro sp. Koseform
;
gramm.

:

Deminutivum.
()7CO-XoupC^O^at ion. s. Ono-HoaisOfiat.

6ir6-XOl>^^ 2 (ko0^£) sp. etwas leicht, übertr.

etw'as leichtsinnig.

6lC0*xpdx<i> poet sp. i. tr. eine Saite sanft an-

schlz^n. 2. intr. dazutönen, übertr. dazustimmen,

nW.

(rtlO-xpi}T1Jpf8tov, Ol', rö ion. Untersatz unU;r das

MiscbgeßUi

6Tro-Xpfvo(10U tn^d. I. erwidern, Bescheid tun.

a. ep. ion. antworten, abs. u. rf, nW Jem. b. er-

klären, deuten. övaQoy. 2, sp. Schauspieler sein,

eine Rolle spielen, ab», u. ri: rti nQihTa, lAunydi'ijy;

übertr. a. vom Kednor: vortri^jen, plädieren, rtvl.

b. heucheln, sich verstellen, mit i«/., aec. c. f;i/.

bar.

{ntÄxptOt^, ii /. ion. Bescheid, Antwort, abs.

u. Tivö^. 2. »p. Schauspielerei, Vortrag, saö’ forö-

toHötv mit Au'idmck. 3* A'7'Heuchelei, Verstellung.

Oicoxptn^g, oD,ö(firo-K(>(Vo/ia<) i. Ausleger, Deuter.

2. Schauspieler. 3. A'7’ Heuchler. Dav.

btroxpiTlx6; B sp. heuchlerisch.

t>7CO*xpob<i) poet. sp. 1 . den Takt dazu nngeben.

2. unterbrochen, entgegnen.

{mo-xpuitTco 1. <ic/. u. pass, unter etw. (nvfi ver-

bergeu. 2. mrd. sich od. das Soinige verstecken,

abs.

{mo-Xpu>^(i> »p. kräcltzen, ächzen.

(>'Tl6*XbxXo^ 2 ep. unteu borädort.

VlCO-Xb{I!x{va> Mp. darunter wogen od. wallen.

Utio-Xboptott tned. ep. schwanger od. trächtig werden.

Vlto-XbTTTu) ion. poet. sp. i. intr. sich bücken,

sich (vcr)lieiigen; übertr. sich unter ein Joch beugen,

ab», u. Tivi. 2. tr. etw. (rrf) krümmen.
UTto-XioXtov, ou, TO {KiTtAov) Hüftbein, Hül\e.

i)>CO-X(i)lJlU)8co> »p. ein wenig od. heimlich ver-

spotten.

6Tc6-Xti)^Og 2 (koi-; de) etwa» taub.

\>7to>*Xa^ßdv(e (». Aan/wxt'cu) l. unten, bes. unter

dem Arm fnsaon, auf seinen HUckun iieiiiueu, ti:igcn,

ri, Titftor das Pferd verhalten; übeitr. a. gastlich

aufnohmon, in Schutz nehmen, nt*d. b. feindlich

auüangen, aufgreifun, vut'^. 2. einen Vorschlag

annohmon, glauben, meinen, Myov^ övcxti>Og un-

Öctuull, Qnti'bi^ck-Deutacboi S<iiul«^8iVucb.

gern anhören, mit folg. aec. c. inf. 3* unter

der Hand Wegnahmen, n, nvd abtrünnig machen,

(X&yotf) das Wort ergreifen, erwidern, fteta^ in die

Rode fallen, unterbrechen. 4. darunter, dabei er-

fassen, orgrelfen, abs. darauf ointreten od. folgen:

1^ vav/iaxir) i)ftoXafhi>Oa Iler.

07toXa}17ti^9 2 poet. etwa.» od. matt leuchtend. Von

{>9to-Xdt^Tto> darunter hervorschiramerii od. schei-

nen, elg TU zu scheinen anfangen, aubrechon,

imo-Xav6dv(i> sp. darunter verborgen sein.

Ono-XsYO) s. i*n‘eUtoy.

UlCO^Xetßü) poet. Trankopfer ausgieücn.

U7c6Xct|Ji(ia, OTO^-, «5 sp. A^7’ Überrest Von
()1CO-XetlC<«) (s. Xeinfj) I. act. S. aurücklossen,

nvd noXtmov im Kücken jem. als Feind zurück-

la.ssen, ri nvt hinterlassen. 2. fibriglossen, ri,

Höyoy nv/Jom. die Möglichkeit der Behauptung ein-

räumou.

//. pass. 1 . zurückgelassen werden, surOokblei-

ben, abft. u. nyög hinter jem., ä{^o>yi}g der Hilfe be-

raubt sein, rö (rd) {';ro/Uord/i£vov (-a) der zurückblei-

bende Teil, Nachzügler. 2. übrigbleiben, d/ifJiou,

am Leben bleiben, oi ivroAeurö/ieyot der Rest

III. med. I. sich etw. übriglassen od. sich zn-

rückbehalten, ri ctg rd dfovra. 2. etw. von sich

zurflcklassen od. zurückbehalton, ri, alrtay ^ Äzvr^

den V'orwurf bei sich.

uic6-Xe7rro; 2 (Xtnrög) sp. etwas dünn od. schmäch-

tig.

{mo-XcbXQl{vo|iai pass. ep. sp. unten weih werden.

U7c6-XcbXO^ 2 (ütetsjd^) sp. ein wenig weib.

UiT6Xl]|X|ia, OTO^, ^ {ivto-Xofifidyo)) das Erfnbte,

Meinung.

irtto-Xl^viov, oti, TÖ (Aj7*'ö^) sp. NT Keltertrog.

UTtoXTJTCT^OV, adj, verb. v. iijto-JUififiävcj, man muß
annehmen od. glauben.

U7toXr)7rcix6g 8 {vno-Xa^u^vcj) zu schließen fähig.

ÜTToXr^tplg, rag, b {vno-Jiafißdya) S. das Aufneh-

meu, bes. der Hede jmds. a. Fortsetaung, hno-

Aijtffeag einer nach dem andern. b. Erwiderung,

Einwand. 2. Annahme, Vermutung. 3* ^P-

Argwohn.

V7E-oX{^(i>v 2 comp. {bMyog) ep. etwas kleiner.

im6-X(9og 2 (AiOog) sp. etwas steinig.

Ulto^XcH^svo) sp. NT Nbf. V. imo-Aeisru.

0ic-oXt(T6dv(i> sp. allinilhlich gleiten, wohin geniten,

rlg ri.

t>7c6-Xi(T7Cog 2 (A40;ro^) poet. etwa.» geglättet

Ülto-Xtxvog 2 (A/xrog) .»p. etwas leckerhaft

l)lco-XoYl^ojiai mcd. in Rechnung bringen, be-

rücksichtigen, «ot^ivov.

F. ad/, vrrlt. vnoAoyifiriuy.

i>ir6-XoYO? 2 in Ufchnung od. in Betracht

kommend, nvffürjcm., i'jzuAoyov nouifi&ai n etvr.

berücksii'hiigon.

üTto-XoYO?» au, 6 {Aöyog) »p. Anrerhnuiig, Berück-

sichtigung, vaoAoyov Aottini'hU riuog.

und-XotTTo^ 2 {AoiTtng) 1 , übrigi^eblieben, übrig:

vAf‘iouröy Ion mit inj\ es bleibt noch übrig; subst.

rö bnoAomoy Rückstand, Rest. 2. überlebend.

bTCO-XoxÄYd^, oü, ö Anführer eines baibuu Loclios,

Uuterlochuge.

44
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utco-Xupto$ 2 poet., doKo^ Steg der Lyra.

(>tCO-Xl!><i> i. acL darunter od. unten löten, loft-

machcn, tft^ov$ auASpannen, lähmen, iftßäbag

Schuhe ausziehen, nvä jem. med. a. sich die

Sandalen von den FüGen losbinden. b. heimlich

erlöeon, nvdj von otw. C. iin "Wurzelaor. (>oifa)

r
lähmt werden, erscblafiTec.

,
(a.A^, auch wegen derQuantitäfi, ^.aor.2med.
S p{. imeXvvTO.

(i1CO*^aXccx{^opiat posf. nach u.nach weich werden.

?J:ynv imof.taXoKtstifii'i'Ovs eine gelindere Sprache

fuhren.

{)1CO>|10lXdoOb> sp., att. •TXo), ein wenig od. allmäli*

lieh erweichen.

{>lto>^avTtlX>(l8t d. m. unter der Hand erraten, ri.

Uft6-^apYO^ 2 {päQyog) ion.sp. etwas toll od. närrisch.

darunterkneten od. -rUhren.

t)tto-Jlc{YvCjJlt (auch ^piywpi) l.tr. danintormischen.

heimischen, xi xtvi. 2. intr. sich heimlich einem Orte

(tiW) näliem.

{>Yto«^Cl8l(X<i> sp. ein wenig od. heimlich lächeln.

{>YCOo^c2a>v 2 comp, etwas geringer; ol imop£iovc£

die Minderberechtigten, eine Klasse von Bürgern in

Sparta.

i)YCO*{id^^opiatt d. m. sp. ein wenig od. versteckt

tadeln.

{mo-(icpt^{|äOtpO( 2 V. fttfi(pofiai u.ftolQd)

sp. etwas unzufrieden mit seinem Schicksal.

iiTtoplCVCT^OV man muß warten od. ausholten.

adj. vrrh. v.

Ono^JxdvcD 1. xurQckbleiben, dableiben, verweilen,

warten, abs. u. mit inf. 2. stehen bleiben, stand-

halten, sich widersetzen, abs. u. nvd. ^.orwartan.

rit'd u. rm. 4. heetehen, ertragen, aushaltcn, xi u.

in/., sieh unterziehen, übernehmen, sich getrauen,

wagen, ri u. ti/., nom. pt
()TtO“jlfYv0|it s. \mo-ßiciyyv/H.

imo-|Xt(JlVTl(TXOi> i. <rc/. ins Gedächtnis ziirückrufen,

in Erinnerung bringen, erinnern, (er)mahnen, abs.
j

u- TTvd, u. zw. Tivds sn etw., od. ri, ntgl uyog NT,
mit folg. 6>s od. ön, pt. 2- pass, sich erinnern,

gedenken, nvd^, negi rivo^, ri.

F. dor. vjTOfuftvdoKtJ, aor. vnruvüöa.

Yc6*|Jlto6o9 2 sp. gedunguii, abs. u rrvöf für

lietw.

0^o>)Jlvdio]Jtai m^’d. ep. heimlich werbe» um jem.,

yirvalKa.

F, impf. 2 pl. zerd- \menv&afi&r..

U9c6(XVT]pLa, am^, nt u. i)lt6jlVT)at?, «O.c, i) {vno-

ftmvijOHO) i. Erinnerung, Andenken, rivi>^ an otw.,

Mahnung, imöftvi^titv x(vo£ noxrinifai an etw. er-

innern, etw, erwähnen, riv/ jem. gegenüber, fwö-

nvos f.x^-*v Erinnerung an etw. haben,

2. konkr. Denkschrift^ Aufzeichnung, Kommentar;

pl. Annalen, Memoiren. drmin. dav.

ÜTTOjiVTjpiCtTlOV, OP, TO »p. Entsvurf, Aufzeichnung.

{^7ro|xvr]}xaTiopi6g, on, 6 («Wscj; vndttvijua) sp.Denk-

sehiilt, im bes. schriftlich nufgczoicliiicter Bcschlufi

()Tr-'6(iVU^at med. auf Grund eines Eides Aufschub

des gerichtlichen Termines verlangen, aba, rtvdjmds.

Ausbleiben eidlich entschuldigen.

ÜTCO|IOV1^, ^ ((wo-/i^<u) 1. sp. Standhaftigkeit,

standhaftes Ent arten, Geduld. 2. Krduldung, nvd^.

VTro>)l6)(6T]pOg 2 {fiox^lQ^S) sp. etwas schlecht

\>tc6-(lü>po^ 2 (poQOs) sp. etwas dumm od. albern.

U9CO-Vfi etwas schneien, pois.vv^ \movaqtopivr}

Kacht mit etwas Schneegestöber.

ÜTtO-vi^eXo^ 2 sp. unter den Wolken.

Ü7to*V7jtog 2 ep. am Fuü des Keion liegend.

0lCO-V1^^o}Xai d. rn. sp. darunterschwimuieu.

i>ltO-vod<o i. vermuten, argwöhnen, ri, ri ds nvn
einen Verdacht gegen jem. haben, nvo^, mit

folg, ön, ftfCKiig, aec. c. in/., rtvö^ dt$ von jem.,

daß er. 2. (nach Vermutung) deuten, auslegen etw.

als etw.: xaKÖp rö d/adöv, ri (h rwog etw. aus etw.

erschließen. Dav.

imovoia, a$, i) /.Vermutung, Meinung, Vorstellung,

Igycty von den Taten, Verdacht 2. bildlicher Aus-

druck, Sinnbild.

V)itovo{l7|S6v adv. durch unterirdische Gänge od.

Minen. Von
(i/t6vopog, ov, 6 (.iijxo-yf.ftop(u) unterirdisclier Gang,

Mine, Kanal, Kloake.

,
U/CO-VOdCu) sp. ein wenig krank sein, kränkeln.

,

OfCO'VOaTCb) aurüokgehen. /. zurückkehren.

2. herunt«Tgehen, sinken, abnehmon.

ÜTCO-vuoao) buk. ein wenig ritzen.

i

UTCO'VUaxd^O) ein wenig einnicken (La.).

sp. etwas fremdartig reden, ri von etw.

(i9t6-^uXog 2 darunter von Holz (u. mit kost-

barem Cberzug versehen) X.

()iecH^t>pdü> poet sp. ein wenig (holscheren, ri.

ÜYCO*-^»a> sp. leise schaben.

blCO-TTOcXa (u> sp. beim Hingen freiwillig unUsriiegon.

U7CO-/C04>U)9d(i> heimlich w’egstoßeu Or.

t>/C0-7td(T9W ion. sp. darunterstreuen, ri.

F. fut. imonäno.

imö-Yta^Ug 2 (JTo/fv^) sp. etwas dick.

U/co-Trctvdci) poet. ein wenig hungern.

tm6l7fi)X7CTOg 2 heimlich abgoschickt (als Spion)

(Konj.X Von
heimlich od. trüglich absenden, an-

stiften, onstoHen, nvd.

Oico-7tC7rrr)<i5TC( s. (»ÄO*irT7}oöw.

uno>itcp3opat med. poet heimlich farzen.

{)7CO«7Cepxdl^Ci) ^irr^iKvd^} ep. sp. sich unten od. all-

mählich dunkel färben.

(l9CO*ltäTdvv0|fiC ep. .sp. darunter ausbreiton, ri. Dav.

UTCOICäTaapia, aro;^, rö Matratze.

iiTCO-XCTpi'Slo? 2 (aus -zrrr£>fA<o^ 2, j»rr£>öv) poet

beflügelt beschwingt.

U7c6-/tSTpo^ 2 (ir^rpa) ion. sp. unten steinig, mit

stoinigum Boden.

UTC07t(d^<i> 8p. NT S. B vno-nu's<^ unterdrückou,

I

2. SS vnctmäs<^.

I
07TO-i7{|i7tXapat pasf. sich alhnUhlich ftlllen, voll

d»*s Areopags.

<>7tojivr,jxaTo-Ypd^og, 00. u «p. Vorra-'‘cr von

L>enUwMrdigk»‘i1»*n,

V7TÖpvi^9t(;, ro»*,% ly s. i>rroin‘ffit<i.

werden, ttvö^' von ctw’., z. B. diyiöO, rri.'»'fjv ein Kind
nncli dem «mlcrn bekommen.

F. aor. i'nr7rh]*jfh,y

OTTO-XtpTtpT^jlt Ion. peet «p.(von unten) anzündoH, ft
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U7TO>icfv<i> etwas, eieralicfa viel, tüclitij; trinken, bno~

jtFJtcMUüg angetrunken.

ÜTto-ltiltTCi) i. herunter- od. niederfallen; übertr.

a. sinken, rd dQdoog, unterliegen, abs. b. sich beugen

vor etw. od. jem. (nW), sich einschiDeicheln bei jem.

2. daruntergeraton, elg n sich in etw. hinein- i

drängen, dbertr. nW einer Sache verfallen.

F» (s. nUfTci\ OftonixTiMtF. s (uroxrirax.

f>lto*-fClOo6ü> poet, att. -Tt6ü>, ein wenig verpichen,

nvd beeclUafen.

{»iro-ltXctKtO^ 3 ep. unter dem Plakos liegend.

2 ion. sp. (att -nXectg) ziemlich voll,

von etw.

\>7CO-TtX^o> «p. darunter hinfahren, nahe vorbeiiah ren.

UTt^TtXou^i ov, d das I>arunterh infahren,

iilto-irvio) sp. ST dazu od. leise wehen.

(>7to-7c68tov, ou, TÖ sp. ST Fußbank.

(>7to-lCot^u> sp. 1. act. heimlich verursaclien, ri.

2. mfd. a. durch Hänke od. heimlich zu gewinnen
suchen, auf seine Seite bringen, nvd. b. eich etw.

ankünsteln, erheucheln, ri.

Vl?0*Ttop€l>0(iClt d. p. sp. heimlich herangehen od.

-fahren, thd nvo^.

iiTtd-iropTtg, to$, oig. Kuh mit einem
Kalbe) pocl. Mutter mit einem Kind.

ÜTto-TTOptpupo; ‘2 (Jroc^n’tofi) poet. purpurfarbig.

i»7CO>np{<X^ec( mrd. sp. heimlich wegkaufen, auch:

unter dom Preis kaufen.

U1tO-Kpf(i> sp. heimlich mit den Zähnen knirschen.

\*1c6-7TT€pog 2 {nregdv) gollügelt, beschwingt

ÜTCOTTTSUU) /. act. i

.

vermuten, ahnen, argwöhnen-
fürchten, abs. u. ri, in/., Satz mit /<»), ni'« iig u. nvd

n. 2. beargwöhnen, mit Argwohn betrachten,

nvd, ri (v. Pferd) scheu sein vor etw.

//./wir», vermutet werden, <*>5 tntonrci'cro, persön-

lich vnonreiHtfiat man hat V'^erdaebt, Argwohn gegen

mich.

F. ougm. hfTiiin-. Von
t)TC-6lCTT)g, ot», ö, dor. -rüg (W. 6n in

/.argwöhnisch, Ktg nva. 2. scheu (v. Pferd).

UTto-9TT1^a9ü) i. sich ducken, sich verkriechen,

nv^ unter etw. 2. übertr. a. sich fürchten, sich

8c)j(»uen, ahs-, nvd, ri vor Jem., etw. b. sich vor

jem. beugen od. unterordnen, nvi.

F. («. JtTfJorto), ep. p/. pl. hnojiPAriftJTrs.

ölC-OttTO^ 2 (W. tbr in öt;fOftat) 1. pa/tg. von nnten,

d. h. Übel angesehen, verdächtig, ab.«», u. «vi jem..

m'ü^ einer Sache verdächtig, ^ni nvi, dg C'nonrov

rirtdv Ti verdUi htig ivden. 2. art. von unten, d.h.

uhid ansvhond, belurchtend, argwöhnisch, miß-

trauisch, od. rnvi^ etw. bet’ürchtend, ngög nva.

ri, nvi gegen jem. 3* t>^ÖTrtu>5 a. argwöh-

ni.Hch, t rtvi p‘geii jtrm. argwöhnisch «ein,

nva, b. verdächtig. iStunricthu rive bei jeni. in Ver-

dacht geraten.

röo*', i) inri'-yj), nri«ort<o) sp. Falte. Fuge.

U7to-ltt>xvd^^ü) sp. allnmhlick voll werden, nv< von

etw.

VTto-Jtuppo? 2 sp. etwas rötlich.

U7t-6pvOiJlt ep. I. tr. darunter, dabei, allmilhlich er-

regen. erwirken, ri. 2, iiitr. u tufd. nlhnithlicb

Bich erhoben, entstehen, anhelicn.

F. artr. 1 (i;r<O^0a, aor. 2 \mtl>QOQOv, pf. i^noQt^tQOy

pi<ipf- <'ÄOc<dt^iv, Wurselaor. med. Cur<ü^o.

{>/t-6po<^0^ 2 poet. = iyjtH-iiidqHOs.

UTtO-ppcilCTfa) poet. sp. unten nähen, übertr. hinzu-

fügcll.

{>TCO-ppd(i> i. darunter bindiefien, nai^ n. 2 . all-

mählich, unbemerkt dahinfließen; übertr. a. ein-

dringen, sich einscbleichen, abs. u. nQ6g ru b. dabin-

echwinden, vergehen, ö ygdvog. c. von der Höhe
berunterstoigen, dg nva, übertr. sich heimlich an-

schließen.

irito-ppl^YVbjiat pas$. ep. sp. darunter horvorbre-

chen, sieh unterwärts öflTnen.

F. aor. h/fFQQäyTjv.

iiTCÖ-ppljVOg 2 (di«/v) ep. mit einem Lamm (darunter).

ii9ro->pp{Trcu> unterwerfen, vorwerfen, nvd nvi.

V7C>opp<t)8fi(i> sp. ein wenig fürchten, ri.

U7C>opvO(I(i> ion. ap., att.-TTü), untergraben, xFlyog,

übertr. allmählich zerstören.

07C-opx^O{XQtt d. m. poet. nach Musik tanzen. Dav.

ö/top (xa

,

arog, TÖ Chorgesang in kretischen

Versen mit pantomimischem Tanz.
' U7r6>ooi9pog 2 (oad^^) sp. etwas morsch.

I

{>9to-ocipatog 2 (aFtQä) poet. unter dem Seil, d. h.

iiebenherlaufend.

' üiCO*9T}(iatVü) 1. das Zeichen zu etw. geben, durch
ein Zeichen gobloton, ri. 2 . versteckt etw. an-

I

deuten, ri.

Olto-OlYau) dabei od. dazu schweigen Or.

U7CO'OwT]pO^ 2 unten von Eisen.

i>7CO-9tü>/caü) sp. verschweigen, ri.

Ü7CO-(Txd^o> sp. etwas hinken.

\>7CO-><JXaXev>u) poet. aufrüliren, anschüren.

vnor9XcXc^a> einem das Bein untcr-

schlagen, zu Falle bringen, überlisten, nvd.

{>7c6-aX(Og2(OK(d)poet8p. unterSchatten, beschattet.

0tc6-(/xXt]PO^ 2 sp. etwas hart od. derb.

i>7CO-ri6XoiXO^ 2 sp. etwas sprachw'idrig, Ubertr.

etwas abgeschmackt.

i>lCO-<ncav£l^OlX0U mrd poet sp. anfangen Mangel

zu leiden, pf. gänzlichen Mangel leiden, nvog an etw.

F. pf. v/reondv40iiai.

i>TCO-(TTrda> l. unten wegziehen, ri v;id nvo^ etw.

unter jem. 2 . allmuhlich surückaiehen, ^oöa
<pvyQ zur Flucht.

\>7tO-<rvreipCOV, ou, rd (o/»ifia) sp. Gewinde, Wulst.

UTto-tnreCpti) sp.ausstreuen, ri rioi etw. unter einigen,

i)ic6-airov8og 2 ionov^ij) unter ^ääifrenstillstand,

unter dem Schutze, nach Abschluß, infolge, trotz

I

eines Waflenstillstandes od. Vertrages, i'nöonovt'kiv

avXJiaitß'ivFtv nvd. veu^vg vmXJnötdiovg djtdycaO ti,

ol imoortov&oi die in den Vortrag Kinb^rifToneo.

i>Tro->9oatv<«) poet. ein wenig wedeln, freundlich tun.

UTTO'OOeCu) ep. K öxcMiruu unten drehen, ri.

Ü7TO-(rcd6{Xl], tjg, i) Niederschlag, Bodensaiz.

UTCÖ-axaaig, f/ poet.sp. /.das Darunterstelleu.

a. GxnindUge, Substanz, Stoß'. b. Wesen, Eigen-

schaft. 2 . das Sichunterziehen, Standhaftigkeit,

Stnndhollen, S’T Zuversicht.
' biroaTatog 2 u. utroercaTÖg 9. adj. rrrb. v.

I

poet. ü|). zu bestohou, zu ertragen.

{)TCO-9T(XXUopiOU mrd. {.OTdyvg, ep. aufschiclicii wie

I

Ähren, gedeihen.
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(»1c6-<itcY0( 2 (oriyt}) unter dem Bach, auch mit

gen. 6cj/4dr6>v, mit Verben der Bewegung: unter das

Dach.

darunter bedecken od. verbergen.

t^o-(rrdXXb) A. act. I. tr. t. henmteraiehen,

reffen, lariov. 2. surfiokaiehen, ri rtvi etw. hinter

etw. II. intr. sich eurückeiehen, rtW hinter etw.,

Obertr. im Reden zurückhaltend sein.

B. med. 1. eich aurüoksiehen, köyt^ kleinlaut

werden, nQdg uya sich scheuen vor jem., i'ßgtv

oiVifv i'noerekXeGtftu sich vor keiner Gewalttätigkeit

scheuen. 2.jem. etw. vorenthalten, verheimlichen, W,

^o>orcvd^(i) poet. sp. (fut.

ep., \mo-aTovax^?u) poet, ÜTco-axivü) poet. sp.

i. leise, dabei seufzen. 2. erdröhnen unterJem. (nvO-

\>7to-OTT]p{^a> sp. .Stützen unter etw. (rO anbringon.

UJtoOTiyjllQ
, ;) Sp. Interpunktion,

Komma.
CrroaToXl^, ij (Orro-öiVAAtj) sp. NT Zurückhal-

tung, Ängstlichkeit

\)7TO-(rroX£^a) sp. (« hno-cHXXt^) herantemehmen,
einziehen.

9. i)no~OrevdS,ct.

0i7O*0TOpdvvüp( (in/*, aor. ep. -öroß^ooi), V7CO-

ar6pvtpt, xino-^pwvvü(it u. NT inco-axpu)v-

vtiiu unterbreiten, rttd rt jera. etw., med. sich etw.

unterbreiten.

UTCOOXpaxt^ydca) Unterfeldherr sein, rwi unter jem.

Von
i»lto-OTpdXTjyo^, oi>, 6 ünterfeldherr, d. h. der den

Feldherrn vertretende Taxiarch od. Lochage, in

letzterem Falle wohl der des ersten Lochos, (röm.)

Legat
VTtO'tTxpc^O) (auch in tm.) i. act. tr. umwenden,
unilenken, InnQvg. 2. acf. intr. u. pasa. eich um-
kehren, sich umwenden, zurückkehren; "OXvißnov,

eXg TI, fliehen; Obertr. a. ausweichen (in der Ant-

wort). b. sich um etw'. kümmern, ni^d^.

F. aor. pass. pt. ep. bntKirQripdds.

XiTTO^OTpo ßiu) {firgdßos, GtQttpto) poet. bändigen, be-

awingeu (m /m.).

VTt09Xp0(pl^
,

i) {bno-<iTQe<p(S) ion. poet. sp.

i. das Umkehren, hnoGXQO<ptiS sich umkehrend,

Kehrt machend, umgekehrt 2. das Zarfickweichen,

RQckaug. Flucht
Ofc69Xpu>p0l, oTD^, rö Unterlage, Decke. Von
{nto-9Tp(OVVCjXt s. imo-aTOQrv\’vpt.

UTTO-ffrOrpa) «p. ziLsammenziehend od. suuer sein.

sp. ein wenig ausammonschfitten, ver-

mengen.
\>7TO-(Tüp(^ü) poet sp. dazu od. Iei.se »äuseln.

UTTO-Otipiü 8)1 . nach unten ziehen, xi. t6v nöfta zu '

Falle hringon.

uwo-tJ^äScTv s.

ViTtoo^eaiT], r^s, /; ep.1 (f'n-ifl/vio«aj) i. das Vor-
tiTtdo^^cOt^, FXJS^ h J sprechen. 2. sp. Lobens-
fieruf. Profession.

bwoxaY?^, i) ({».ffo-rdnoo) ap. NT Dnterwei-fung,

Gehorsam.

iiTCOxaxxlxO^ Ö (»';ro-Ttioocj> sp. 1. nnchgestellt,

2- unterordnend, suhst .
»/

<»;TOTaKTi».») igramtn.) Kon-
i

juiiktiv.

<>1COTd(lVk>—6fC0Tpi(I4>

(>TCO-Td{XV<i) ion.= -TF/fva}, ^uiCO-xav6ci> ep.= -ts/ko.

{>7CO-xa[pd99(i> poet sp., att. -TTCO, bestürzt machen,

pass, ein wenig ersclireeken, aha. u. stQ6$ n vor etw.

{)iro-TSpßi(ü ep. sich fürchten, nvd vor jem.

{>9C0>xapxdpt09 ^ ®P- ^P- unten im Tartaros befind-

lich, Oeol.

V>ir6xaoi^, eag, ff {hno-reivo) poet. Ausdehnung
darunter, jred^c>>v b^oräo«; die sich unten hin er-

streckenden Fluren.

<)7ro-Tdaaü> sp. NT, att. -txu) j. act. daronter-

stellen. a. unterordnen, ri n»'i, nachstellen, rrv*d

TTKi od. im6 n. b. unterwerfen, vi/oov. 2. med.

sich unterwerfen, gehorchen, nW.

F. iior. 2 pass.imerAytfv.

into-xefvü) (8. tf/v«), ep. -xavx^) (in /m.) I. tr. act.

u. med. S. darunterspannen od. hlnbrelten, rL

2. Ubertr. a. (ausgestreckt) Vorhalten, nW
jem. Hoffnung machen, überh. verheißen, ver-

sprechen, vorapiegeln. b. jem. (nvf) an die Hand
geben od. eingeben, eine Frage vorlegen. C. an-

spannen, erhöhen, schärfen, ri.

II. intr. sich darunter hinstrecken, d.b. die Schen-

kel eines Winkels verbinden, // vjrorfivowoo Hypo-
tenuse, Sehne.

i)7CO-Xtt^f^to> darunter eine Verachanzung, Quer-

mauer bauou. l^av.

bTTOXef^t^t?» ^ \
Darunterbauen einer

blTOXetXtdjia, arop, TO
j
Mauer, Gegen- od. Quer^

insuer.

bTCo^xcXdb) entrichten, bezahlen, 9>d^ov, ä^av rtvi

jem. eine Bube, abs. Tribut zahlen.

Cmo-xeXl^^ 2 (riAog) tributpfiiehtig, mit u. ohne

ipÖQOV.

Oico->xd(iv<d u. mcc/., ion. >xd(lVh>, unten od. heim-

lich absohnelden, ri u. tjvö djrö nvo^, aber m'd

jem. den Weg verlegen; übertr. vereiteln, iXniöag.

F. (9. T^ftvci), op. ion. aor. hnlrapov.

irtio-xföljpu I. act. i. (dar) unterlegen, nW n u.

übertr. lÄjtibag tivf üg Hoffnungen erwecken bei

jem. 2. unterhalten, oä^aar einlegen. 3*

geben, als Unterpfand geben, verpfänden, nvd^ für

etw. in Rechnung stellen.

//. med. 1 . etw. von sich geben, a. eingeben,

raten, ßavXifv. b, unterstützen. 2. sich isibt)

etw. unterlegen, sich etw. zugrunde logen, als

Grundlage annehmen, überh. annchmen, behaupten.

mit einer Kypotliek belasten.

F. <8. riörffu), ep. aor. med. imp. 2 sg. f>ÄÖÖ£i».

brco-XT^OjJiat med. sich vor Gericht seine Strafe

selbst bestimmen. Dav.

ÜTTOxflirjat?, e<og, i) sp. l. Selbstschäteung der

Strafe. 2. Vorwand.
bTT-OXoß^u) i>oet. dabei erschallen lassen.

iiTto-xXfJvat poet. ertragen, erdulden.

b7to-xov6opbl^(i> sp. leise murtnolii cd. flüstern, abs.

u. ri.

b7to-X07rd^ü> sp. u. bTXO-xo:xcü> u. med.-pass.-iopoi

t. argwöhnen, vermuten, ri. inf., auch mit jui), pif

u. ej. 2. beargw'ölinen. n»’ö {vno-ronexH»* falsche

La. bei Th 5. .'ij. 8, 76 .statt vnonrrvtS).

bTto-TpotbXi^tü sp. ein wenig stammeln.

bTto-XpEjiü) ein wenig zittern.
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UlCO-xpifiü allmählich ernähren, yi-yeta wachsen

lassen, med. bei sich groS ziehen, xöXfiav.

{»TCO-Tpi'X^*^ i . daruntoriaufen, bes. unter den zum
Schlag od. Stoß erhobenen Arm, hno n, nQÖs n,

Ti»*d jem. den Lauf verrennen, abtangen, A'7' (v.

Schiffen) ri vorbeisegeln an etw. 2* a. sich hoim*

lioh elnaehlelohon, zu gewinnen suchen, nvd nvt

jem. durch etw. b. ankommen, befallen, nm n. nvL

ü1t(^Tp4<i> ep. sp., ein wenig zittern, zurackbeben,

sich fürchten, nvd vor jem.

F. anr. {fx&rQeaa.

0fc6Tpi|l}Jta, ^ (ujro'Tigi^jpoet.scliarfe Brühe

von zusammengericbeneu Kräutern, übertr. ßXhtetv

sauer dreinsehen.

vmo-xpo(l^(i> ep. unten an den Knien zittern, nvd

vor jem.

F. impf. iter. imorgofi^eOHOv.

V>tc6-Tpo(io^ 2 (TißOju^tu) sp. zitternd, furchtsam.

{»iCOtpO^n^, iiSf 4 (iuro-rof^ffo) sp. 1. das Zurück*

weicbeiL 2 . Rückkehr.

ÜTCÄTpOTTO^ 2 ({>xo*r£)Mc>>} ep. zurück», heimkehrend.

i^O-xpo^Ctto) buk. = rf.

Ü7CO-Tp(UYü) dubei od. heimlich esnen.

U7CO-XUYX®''<^ sp- erwidern.

Ö9CO-XUlc6o}Jiait mud. entwerfe]), nndeuten, W.

{iTCO-XViCXU) ion. poet sp. hinunterschlagen, -stoßen,

nvl ig n mit etw’. in etw.

, eoi$t t} (i'ÄO-TTÄÖo/icw) sp. NT Ent-

wurf, Vorbild.

ött6-XV^Xo$ 2 (tv^Aö;) sp. etwas blind.

{]Tc6-xD<po^ 2 poet. sp. etwas stolz.

0lCO*‘Xü<pü> sp. von unten od. allmählich anzünden,

pa*9. im Verborgeneu glimmen.

{j9C-OuXo9 2 (oüAij) unterkütisch, Innerlioh schwä-

rend; übertr. i. heimlich krankend, koköv heim-

lich erfüllt mit 2 . heimtückisch, nur äußerlich

versöhnt.

07C*Oüpdvio^ 2 op, unter dem Himmel, bis zum
Himmel, himmelhoch.

ünovpY^tt (i*not»Qy64^) 1 . Dienste leisten, behilflich

sein, helfen, nW Jam., rivi n Jem. in, zu etw., mit

folg. schallen od. machen daß. 2. ri etw. ver-

richten od. auBiichten, rd vnoitgyijinh^a riW das

einem Geleistete. Dav.

u770]^YT)^a, OTO^, rd u. ^ivot^yCa, ap, 1) (ßnovp-

yög) Dienst lcistung\ Gefälligkeit, llilfe.

(pTCOUpyiJxiov, rtdj. verb. v. Moeoyeci», sp. man muß
helfen.

UTtoüpyO^ 2 (i'jrcJ u. W. ^oy) förderlich, dienlich, nvi

zu, bei etw.

^YTO-^Otlvo) 1. act. tr. a. zum Vorschein bringen,

hervorholen unter etw. (nvö^,'). b. ein wenig zeigen

od. sehen lassen, ri rm. 2. act inlr. u. pass, sich

allmählich zeigen, nllroählich anbrecben.i^n^pa.Ai^].

U7c6-<pat>(U(, eof, ^ (W. vgl. 9>do^ u. m^mvauu)
ion. LicbUing, (geringes Licht dorchlassende} Öff-

nung.

{>7CO-(p€{$op.at d. m. ein wenig Hchotien, mit folg, d:

mit Schonung versuchen oh.

bfto*<pepte> i. darunter wegtragen, entführen (aus

Gefahren); Übertr d»:jM>ariJvmitfortrejüen, verrücken,

verwirren, vno(pf gra0at Kam /itfcgoy sich allmählich

verschieben. 2. abwärts führen, pass, (iy) r<^ nro-

Ta/i<p abwärts fahren; herabfallen; übertr. horunter-

kommen, sinken, reüv ngay/täroy bnog>€oo/t^ycjy als

die Dinge sohlecht gingen. 3* unten entgegen-

halteu, Vorhalten, a. anbieteu,Tl b. vorschützen.

4. nachtragen, önAa, ertragen, erdulden, ri

F. (s. q?ego\ aor. ion. bjn/yeoea.

äbytü darunter wegtiiohen. entfliehen. I. zu-

rflekgehon. 2 - heimlich entweichen, nvd. rf.

bltOtpYjXCt^ sp. das Amt eines bjro97i)n;^ haben, abs.

u. nt’i. Von
Oü, 6 (,g>///u) ep. buk. Ausleger, Deuter,

Prophet, JkloiHjäcjy as Dichter.

ÜTCO-^6GtV(ü ep. sp. Buvorkommen, tivd, mit pt
eher tun.

F. aor. pt. ep. auch med. öjto-

9?dd«CT»o*.

i^fro-^OdyYOpat d. m. leise sprechen od. tönen.

OTCO-^Sovßci) ein wenig od. heimlich beneiden, nyi

Ttyos jem. um etw.

()lC0^66vti>9, arfi\ zu b7id-9Jdf>vo^ 2 (fludovdo), heim-

lich neidisch, ^x^ty ftgög nva etwas neidisch gesinnt

sein gegen Jom.
birb-cpovo^ 2 (W. 9^€v, vgl. y>oycv(o) poet. heimlich

tötend.

UITCMpopot
,

ij Vorwand, röv prjvCtv Berufung auf.

^ito->9p{oou) sp., att, -XX«, sich heimlich fürchten,

abs. u. nvd vor Jem.
biro-<puO{Xa( med, sp. unter atw. (m'O wachsen.

F. pf. i'JtOMCipinca.

0}T(>-^«vd« sp. Zurufen (von Vögeln, Menschen).

Oiro-xd^oixac mrd. ep. ein wenig zurückweichen.

blto-XOtXfvfStO^ 8 (;jaA<vd^) unter dem Zaum, //

vTzoyoXtvifka (rc. ifvia) Trense.

67c6-x^Xxog 2 (z^^ös) mit Kupfer untennengt.

sp., att. -XX«, darunter oinritzen, oi;-

fteia.

UTto-XttpoTT^? 2 etwas freudigen Blickes.

{>tco-xa<7X« poet. den Mund ein wenig öffnen, das

Maul etwBUi aufsperren.

F. aor. pf.
07c6-XCtp, o^, ö, ij poet 1 i/^Q) unter der Hand,
ti7CO-X*^P*05 2. u. 8 J

hnoxrintoy efrai od. ^Aöcfv

zur Hand sein, in die Hände kommen
;
fihertr.in Jmds.

Besitz, unterworfen, untertan, rlvat u.

yi}a>cfiöai rn-i in Jmds. Gewalt sein od. kommen,
nao/]p^v ^aim)v bno^igtov eich jem. unterwerfen.

u.mcd.ep. ion. sp. daruntergießen od. -breiten

(auch fn im.\ nvl xt etw. einmischen in, beibringon,

iwd «VI hinstreuen unter.

F. (s. aor. ep,

Uico-x06vtO5 2 u. 8 (;jdtav) poet. sp. nnterirdi.sch.

Cnc-oxXe« (in bn.) ep. darunter fortwäl/en.

ÜTto-X^vSpiov, oe, TÖ u.pl. die obem Därme, unter-

halb des ;fdviV>o5, derSchwertfortsetzung dos Brust-

beines.

Orto-xopTjyC«! a^, ^ sp. Beihilfe.

Oitoxo? 2 1. unterworfen, untertänig, m'i

u.Tivd.C Jem. 2. schuldig eines Verbrechens, nv6^.

tm6-XpE(i>9 2 sp. 1. verschuldet, abs. u.

rivd^. 2. verpflichtet, abhängig von Jem., xni.

lüTTo-Xp^tö unten bestreichen, schminken, mrd. sieh

(sibi) schminken, ti
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6ic6-%p09O( 2 i. goldhaltig. 2. »ehr reich.

{>TCO-)^(i>p44> i. surflokgehen. a. zurückweicken,

xtvi vor jem. b. «ich ztirückziuhen, nvö^ vou etw.,

Twi roO tQÖvov jem. deo Sits oinräumen. 2. uo-

vwmerkt vorgehen. Dav.

etis^ ap. i. das Zurflckweioheo,

Rflckzug. 2. Ort des Rückzuges.

^9CO-^ClXot(ll7(i> poet. von unten od. leise befühlen.

2 unterwärts sandig, Xi^tvi} See mit

sandigem Grund.

a^, ion. -{?] (0«-o?rfO5) Argwohn, Vor-

daoht, pl. Verdachtegründe, d$ nvo gegen jem.,

*(^6$ äXXfiXovs gegenseitiger Verdacht, hnorpiav

iypy Verdacht hegen, Ao/Sc/v Kord rtvo^ gegen jem.

Verdacht schöpfen.

2 ({t^T'O^rro^} ep. von unten, d. b. vorächt.*

lieh angesehen, verhakt, nvö^ bei jem.

^7C-o^ü>vd<i> poet. beim Wareneinkauf betrügen.

Crtctta^cü (Cjmo^) poet. sp. zurüokbeugen, zurück-

werfen, pass, zurücksinken. ' Dav.

^itxfaopia, aro$, rd poet. das Zurüokbeugen, insbes.

Fall, Emiordnng. und
6fCtta<rp6g, o&, 6 sp. das SichzurÜckbougon.

OfTCtaOTfiOV, adj. Verb. v. (urnd^o, man um£ zurück-

lebiien, ^atrrdv eJs r«.

OrCTto^ 8 ((wo, lat sup-inus) J. surüokgelebnt, zu-

rUckgebogen, rückwärts, umgewandt. 2. flach,

eben, Atyimrog. Dav.

U7CTt6<i> poet. sp. rücklings beugen; pass, rücklings

nmgestürat werden od. Umstürzen, sich umkehron.

t^HdXcvtog 2 buk. unter dem Ellenbogen

beiindlich.

VT7a>(JtOOta, 05, ^ (vn-öpyv/u) Verschiebuugseid

(eines Opponenten gegen ein eingebraebtee neues

Gesetz).

0ic-<jü7Cia, €jv, rd (djy;) ep. poet. sp. i. Gegend unter-

halb der Augen, Antlita. 2. Schlag ins Gesicht,

blutunterlaufene Stelle. Dav.

ÖTttülCKX^W sp. ins Gesicht schlagen, quälen.

^n-u>pcta, as, ii, ion. -pea u. psr], poet ~p6^T]

(t‘>QOS dor. SS Fuß des Herges.

tVir-iüpopc 8. bjt’ÖQyv/u.

{>TC<-<i>p6^lOg 2 u.Sep. poet. sp.l (ö{>o^d) unter dem-
2 poet

J
selben Dache; subst.

6 Gastfreund, Hausgenosse.

0icc5p<jfll n. ^TCü^pTO S. <r7r-u^;//(.

Oir-b>^po; 2 (d>xßtis) 8p. etwas blaß od. bleich.

*TpYtg, 105, 6 (auch Nebenfluß des Tanais.

•Ypla, a^, 1^, ion. 1. St in Boiotieu. 2 . St
in Japygien.

* TpxdvCOt, cjv, ol Volk im Sttdosten des Ka.Hpiscben

Meeres. — adj.* Tpxdvio^ 3.

'Tppfvi), ff Hafenstadt in Nordelis.

* Tptax^Srjg, ot;^ 6 ((‘ßraKÖg öotgeov) S. des Hyr-

takos ES Asios, ein Troer.

^PX^» h ('’gb urc^WÄ, umn aus *«rcn«) poet.

irdenes Gefäß.

vd^, ö, ff (vgl. lat. rt?r) Schwein, Sau, Eber, iibortr.

Bonor/a P. vs^ty um« Mintrvnm ein L'n-

wissender will einen VerstÜndiiien belehren l).

b'. in den zweinilblgen Fonucii e; ep.: dut.pl. tVoo/,

ncc. ^a^.

bdYTVO-Pa^Tjg 2 (Oaytvov u. fiÖKTo) scharlachrot

gefärbt; subst. rd baywoßap^g Scharlacbkleid.

CoSogf d äol. sa öSog’

*T(7ia{, ol i. Flecken in Boiotien. 2. Flecken

in Argolis.

(So^tvT], tjg, ff (vgL v.yudJmuts Kämpfer) ep. Kampf,
Schlacht.

F. metapl. Hat baplvr, adv. bOfävrjvde.

IKntXävfg,
1f,

der. = -Tjyfg
I
(bg auf, vgl. nöre-

CoicXt)^, tfyog^ fj, dor. iSaicXay^
J gog, u. xAi^afj)

1 . das vor den Wettläufern od. Rennwagen als

Schranke ausgespannte Seil 2. buk. Stellbolz in

der Vogelfalle.

bOaa^, auogy d poet weibliche Scham.

od, d sp. Wurfspieß =api7um. ^
uoamnog, on, r/ (hebr. esob) sp. AT Ysop.
* TtrcdtnCY)^, ov, d (pers. ViHäspa) Name mehrerer

Perser, z. B. des Vaters von Dareios I.

F, gen. ion. -£0^, voc. ~ntf u. -na, ioii. *Foraö«£^.

OaxotTtO^ 3 ep. 1 (vgl. ai. utlamds höchster, oberster,

UdtOlTO^ 3 j
bester) uuflerster, letzter, späte-

ster: if »’Orärr) (mit u. ohne iffUQa) letzter Tag; adv.

OcrcoiTOV u. V^Taxoi zuletzt, zum letzten Male.

VKTX^pa, ag, if, ion. -pij (vgl. ai. udura-m Bauch, lat

Uterus) Geb.Hrnmtter.

fiaxcpato^ 3 {bareQOg) daraufl'olgend; subst. if vtfre-

gaia (mit u. ohne der folgende Tag,
varegaiay den folgenden Tag hindurch, ry vcregatg

am folgenden Tage, tlg rifV vöTEgaiav auf den fol-

genden Tag, mit gen. nach etw. od.

{»dxepem (Corr^^) i. später od. zu spät kommen,
abs. u. rivö^ später als jem. (wegen des im Wort
liegenden Komparativbegrlfl'os), auch rifg ftäxgs

Qoig n&rre (um) fünf Tage nacli der Schlacht, riw

für jem. od bei, in, für etw. 2. übertr. a. Zurück-

bleiben hinter, nachsteben, rrvd^ u. zw. A*

r<w u. bloß T?v( in etw. b. entbebreii, verfehlen,

verpassen, etw. C. ausbleibcn, fehlen. pass.

Mangel leiden, ;r<ivro>v an allem. Dav.

fcxeprjplOt, aro^, rd 1 A’r 1 . Mangel. 2. da.s Ent-

i>(rcepT]Otg, eog, if j
behren, Fehlen.

U9Xep(^ü) SS varegito.

uaxcp6-lCOlvog 2 (;t<mvi/) poet. spät strafend.

uaXEp6-f70Ug, Tfodos, d, if {novg) poet. langsam
gehend od kommend.
Ooxepog 3 comp. (vgl. ai. ültaras oberer, .Kpäteror, u.

Odraro^, ai. ud auf, empor, aus, got. fi(, ahd. Cr,

nhd. aus, außer) letzterer, hinterer, zweiter nach

Raum, Zeit, Rang, folgender, späterer, nachste-

hend, abs., z. B. vnhtevov blieben hinterher,

zurück, ngög ävbiHbv vörigi>>v seitens der Nach-

kontincn, drKÜri; vor^gg am zehnten vou hinten, da

die letzte Dek:ide des Monats rückläufig gezählt

wurde, u. Ttvd^, z. B. flfü varroog ein' vnd yalav 11^

d bOxioog u. ol f'OTSooi. — adv. S. VXTXepov u.

U<TX8p<X nachher, sjtiiter, abs. u. n»'d^, mit dat. des

Maßes, z. B. oö nttXXalg ifpt'gntg Totegov, dat. u. ff,

ol vfivcQov Naclikommeii, r« l*örfi>ov r«

barrgov das Spatere, rd ßerroov das Ictztomal, zum
zweitcmitnl. b. C^xepov (für) apßtor. c. iv

Uaxepu) nacliiier. rortoq) xiitroDai xt etw. hiut-

anvs uen, auch fivo^- hinter etw. d. box/'Qtfg (ion.)

sp.itor.
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Ö9ttfK>-<pr}flto, as, 4 Ap. Nachruhm.

U9TCpo-<p66p09 2 i^tiou) poet &pRt schädigend.

U9Tpt^y *XOS, ö, ^ {zu ai. ud empor, vgl. forrpo^, fxjra-

u. ion. ep. Btschelachweln. Dav.

^ poet. Stachelpeitsche.

dor. s bq^ijyoi'.

Uf-atJIO^ 2 {al/ta) poet. blutunterlaufen, blutig.

0^<x{vu> (f>9>Oi; aus *ubbot zu ahd. u:'eban) i. weben,

n. 2. übertr. anatiften, ersinnen, doAoi', auch mit

dem Zusatz: M u. ncxA (pQC<iL

F« fut. i>(pdvC}, anr. f^qsiyvo; pa9s. pf. f’qxKi^iCU, aor.

^pdvdi/v, adj. vttrb. bq^avrosi ep.; pr. cj. 3 $g.

bqiah’tjOiy
^ itnpf. iter. i*ip€uve<iKov

^

mit dor op.

Nbf. U<pdii>| pr. 3 pl. bqiöoat.

6^fpcoe^y eag, i) das heimliche Wegnehmen, Knt-

wenden. Von

lHp-atpd(ü (auch in tm.)f ion. U7C-atpeo> i. act. dar*

unter od. unten wegnehmen, wegziehen, ri otw.,

Ttvö^ von etw.; ähertr. ahziehen von, abwendig

machen, rivd rivo^* jem. von einem, entziehen, etw.

abtun. 2. med. fftr sich wegnebmen, heimlich

rauben, entwenden, t» «vo^, nvä rt, pas9. ol i»pQQt)-

fuvoi TÖ f’Aco^; insbes. aus dem Wege räumen, um*

bringen, revth

P. (a pajts. p/. pt. ion. vnoQamtpd'vos-

UipHxXo^ 2 (dJl^) poet sp. unter dem Wasser beliitd*

lieh, uuturseeisch.

2 {bn-apfiog, äpftug'} sp. mit Sand unter-

mischt, sandig.

0^dvtT]g, ow, b Hxpuii’Oi) Weber. Pav.

0<pavtix6^ 3 zum Weben geschickt; // t*g>avrtKt) (se,

rix*^}) Webekunst. Weberei. — adt\ -Xc5g.

0<pavTO>86vT]TOg 2 (Aov^) poet beim Weben ge-

schwungen, gewebt.

U(pavx6^ 8, adJ. verb. v. ifqpaivLi, gowebt; subst. rü

i»pavTä Zeuge mit eingewobten Figuren.

6(pKtirCii), ion. OTC-dTTTU) t, von unten od. unver-

merkt anzQnden, ri. 2. flbortr. ontilammon, ni'ä.

U^-'apTcdi^u), ion. 07r-apTrd^o> (auch in im.), heim-

lich rauhen, unvennorkt wegnelmien, entwenden,

einen Vorteil abgewinnen, rf; im bes. i. Xdyov die

Rede abschneiduti. 2 . rüv nüQov den Über-

gang überraschend forcieren.

'T^acre^, lOg, b fl. im indischen Pend»cbab.

O^aaiia, aro^, rd (0970/^01) Gewebe, Gewand.

U<pdu> ((*<pq) ep. = l-ipaivu}.

i5<p-d^u> s. bn-einag.

i&<pet{l^Vü)^, adv. V. pl. p/. passt, v. bip~irjfa, abge-

spannt; übertr. niedergeeohlagen, kleinlaut, de-

mütig.

bcpeXTiov, adj.vnb. V. man mub aushalten.

u^-eXx(i> unten hinwegziehen, /ro^ofiv bei den Füßen,

rc Jtatid TO'u otw. zu Jem. hinschalVen, mcd. sich

unten anziehen, ti.

F, impf. vtf.tljb(Ov, ep. bprXHOv.

C^epTTu) (auch I« /m.) poet sp. darunterkrierhnn,

heranschleichen, n»'f u. «vd bcachleichon, abs. es

tilllt (jem.) ein.

I'. impf. iMpelQTtity.

»)<;, 1) SS vtpanna.

ff. m. i. Inng*nin vorausziehen, vor-

rücken, jihs. od. »Whu;», i^Jii q ä/.ayyog» 2. Übertr.

Jem. den Weg weisen, anleiten, anraten, nvi' jem.,

ngög Tt zu otw., auch: bbbv, ^Qi/para zeigen.

F. imp. 2 sg. buk. ixpayeo. Dav.

F-cjg, b Anleitung, Rat. und
* poet i Führer, Ratgeber,

oO, 6 poet. sp. / Leiter.

tKp«7)Vloj^iü> sp. 1 . act. die Zügel führen. 2. med.
hinterdreinfabren.

b^T)V{o^O^, ov, b 1 . ep. Wagenlonker (als der

dem Wagotikümpfer Untergeordnete). 2. Unter-

wagenlenker.

U^I^OOtov 2 com^. poet. etwas jünger.

'U^t^dvo) poet sp. 1 i. sich niedersetzon. 2. Übertr.

poet
j

sich senken, einfallen.

^-{v}pit (auch in tm.), ion. /. act. tr. u.

pass. i. herabaenden,hurab)assen, unten anbringen,

lOTÖy, iaria oinziehen, rf nvf, bnö n etw. unter etw.,

TÖj' ^äftbovsT^ die/asccs vor dem Volk senken.

2. übertr. a. heimlich senden, ri rtvt, anetifton,

rtvd, auch ri nvt. b. überlaeeou, Ootpa üXyi}bi'>oi,

nachlassen, zugestehen, mit inj'., acc. c. in/.

II. act. intr. u. rned. S. weichen, nairhgeben, mut-

los sein, abs.; nachlassen, ablaseen, rf^g bvyäfieug

es am Vermögen fehlen lassen. 2. sulaseen, zu-

gostehoD, mit dat. u. in/, od. irt f. allein. sieh

heranschleichen, ^;ifiöva, übertr. sich an otw'.

machen, ontbchlossen sein, mit inf.

F. aor. pt.

b<p-{aTT)jU, ion. U7C-{aTT)|lt I. act. tr. u. pass.

1. darunterstoUen, darunterlcgen, nyi n (zur Stütze).

2. heimlich, absichtlich aufstellen, nvd, pass, sich

ernennen lassen, Grundsätze hinst^len, Ad-

Aov heimlich ausfübreu.

//. aet. intr. u. med. 1. sich (darjunteratellen,

sich heimlich aufstellou, sich in Hinterhalt legen,

^ örevif», abs. sich (unten) setzen (von der Milch);

übertr. sich unterordnen, rtvi. 2. Standbalten,

sich widersetzen, u;roordKrc^' den Weg vertretend,

oOv annehmen, abfangen, vnooradei^ haltmachoud

(Oegens- g>i'üyuty)’, nicht weichen, abs. od. n^d, r<W

vor jem. 3- Bich unteraiehen, uutemehmou, sich

anheischig machen, sich erbieten, versprechen, abs.

od. ri, in/, rtri u u. rtvi mit in/, /ut. 4. vorhanden

sein, bestehen, ptjbiptag bqffconoötjs bitväpsxjg, td

u*pförföTa die vorliegenden Geschäfte.

F. (s. Tanpn), aor. 3 .3 pl. ep. vjtfardy.

Ü<^OpCUi> u. med, von unten ansehen. i. schec-l,

argwöhnisch ansehen. uvä. 2. ängstlich ansfüten,

rd pi-XX^v.

u-(popß6(, oü, ö (v^ u. W. <pfqP) ep. Schweine näh-

rend, Schweinehirt.

Vüp-oplX^u) sp. vor Anker li^en.

Ci^*op|Xt^O]Jiat mrd. vor Anker gehen, in den FTafcn

einlaufen.

U^-op)log, oi>, b {PQSiO$) sp. Ankerplatz.

U^OUXIl s. v<paivu.

U<p-u5p0^ 2 (f'Aog) t. unter Wasser befindlich.

2. sp. ;ftdrtiov Ort mit Wasser darunter, sumpfig.

• tK^^HXYopä^ ep. sp., ion. "P?)?> ou, b (f*»^« u. d;»<jo#Y»<j)

I

hochfahrend sprechend, prahlerisch.

rvo*', b, b (cn^ijv) mit erhobenem II.i!so,

I

stolz.

I 2 (ai)j;ecj) poet rühmend, prahlend.
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2 (Oy*i u. W. ^geip bodecken, wOlben) I

ep. poet. hoohgedeckt, hoobf^baut. I

^St 4 9p- hohe, stolze Rede. Von

2 poet. Bs
I

{)^T]X(9lt>^tv{a| aSt 4 ^OS\ b^t^V^S O;.
j

a0;i'i7v) das Hochtragen de« Nackens.
I

b^T]X6-XpT]|Jlvo^ 2 iHQjjfivdg) poeb. mit hohen Ab-
hängen.

t^T)XoXoYio|iai mrd. (Jftfn}X(hX6yos) in hohen Wor-
ten. hochtrebend roden.

injirY^XA-VOU^ 2 hohen Sinnes, hochstrebend.

<{.t)X6s 8 (OV*^) i. hoch, hochgelegen; *ubst. rd vtfttf-

A6v Anhöhe, Erhöhung, Tofg b^n}Xol$ am Fufio

der Höhen, i<f>' b^ijAoO ftr<u auf der Höhe sein, äq>'

{nfnjXortQOv uadogav von einem höheren Punkte, NT
rd byft)Xä Himmel. 2. übertr. a. erhaben, nW
durch etw., nvo^ Uber etw. b. hochtrabend, hoch-

mütig; a^r. O^TjXct, a.B. dA^Odat.

T^l]Xo^povd<i> sp. A*?' hochmütig sein. Von

0^T]X6*^P<i>v 2 hocheinuig, hociiherzig.

*4'-»1P*<P'7S 2 ep. = b^f~eQCfpt}s.
j

(W. ^;fc, ep. hochwieherud.
|

titpt adv.(locaLx. f'/r-, vgl.ÖÄj^e, bnö, ö^aro^, UtNup-
,

mu«s=rummuff) ep. hoch. i. in der Höhe,
2. in die Höhe, dvadQdtOtujv; comp, Utj^fTCpog 3 '

buk. höher; sup. WptOTOg 3 poet. sp. höchster, ö

(ntftaros Gott, N7* rd r'^»jflro Himmel.

{><[«l-d(Yt>tay a^, ij iäyvtä) poet. hochstrahig.
|

i>^{~ßaiTOg 2 poet. ißaivto) hoch einherscbreiteud,

hochgelegen, hoch.

*T4»t-ß6ag, ov, ö (ßod<i}) poet. hoch od. laut I

Schreiender <Froschname).

^l-pptpi-d-TT]C, ov, ö {W. raosühen, tönen)

ep. poet sp. hochdonnemd, Xevg.

i&t|i»l-YdvvT]T05 2 fyeyyäio) poet. hocbgewachsen.

2 iyvtov) poet hochgliedrig, dXnog hoch-
stämmig.

t^t^a(SaXTOg2(Ö(UÖdAl(<>) poet. mit erhöhterArl^it

0^{>8ccpo^ 2 (ön^r)) puet hocbröckig,

0^(-?JuYO5 2 (W. ^vy hoch angeschirrt) ep. sp. iu

der Höhe thronend, hochwaltend.

{>^(-6povog 2 (dgÖKo^) poet hochthronend, erhaben.

Utpc-xopi^vog 2 inäQtjvov) ep. hochwipflig, ÖQOg.
{

({Apt-xtpa, 1^), acc. -HtQav^ poet. u. 0(|;{-xspcü;, oVf

,

ffen, -ßw, Op. poet {tt^gag) hoebgehörnt.
|

O^f-xojjiog 2 iHÖptj) ep. poet. hochbolaubt, dgbg.
\

{K^tx6(i7tct)g, adv. V. btpi-KOptrog iHi>fuiio>)y poet !

groBprahlorlsuh.

2 poet. mit steilen Abhängen.

0^{-XpoTO^ 2 (KßOT^cj) poet hochtönend.

0<p{*Xo9Og 2 UcHpof) poet. mit hohem Gipfel.

ovrogf 6 ep. poet hochwaltend, IJag-

vaöög hochragend.

<>4«t-iiiXa6po^ 2 (/«cAaößov) poet mit hohem Dach
versehen.

2 (v£9x>^ poet hoch in den Wolken
wohnend.

{>4^{-voog 2f
zsgz. -vob5, poet hocblahrend.

2 (nedov) poet mit hohem Boden, hoch-

gelegen.

UtLl'XCTI^Cl^ 3 ep =5

i)(Lt-1c£TT}Xo^2ep. SS -x^ToXog («ctoAo*»)hochbolaubt

*4't-iteTi^S od. ‘xrrrjs 2 (W, ftev, Jteroftat) poet
hochSiegend, überh. hoch.

V^f-noXt^ 2 poet. in der Stadt hoch dastehend.

{Hp(-Xob^, noin», ffm.^no^s inoifg) poet hochfüßig,

erhabon, vöttog.

U^(-fn>Xo^ 2 innAij) ep. poet hochtorig.

iMj^l-Ttupyo^ 2 {fcvQyog) poet. mit hohen Türmen;
Übertr. erhaben, stolz, iAnif^g.

UcLlüTOg 3 u. IKptTSpO; H S. ÜV'I.

ü< 2 (^o/kOKoi) poet weithin leuchtend.

in «f-9pa>Vy 6, fl (^>goy^{j) poet hochmütig.

{k «t-^a{xT]^y ou,ö(^a^T9)poetmit langem Haupthaar.

^6-6cv adv. {0*pog) meist ep. poet i. von oben

hur. 2 . in der Höhe, mit gen. oberhalb, über.

Vtp6*6c adv. (CyK)^) ep. in der Höhe, hoch,

btji^po^o^ 2 (W. ^gnp bedecken, wölben) ep. sp.

hochgodückt, mit hohem Dach.

ovg^ t6 (zu bn in bnig) Höhe, 1. Wipfel,

Scheitel, Anhöbe. 2. übertr. Erhabenheit, Wüi*d8,

ägerfig. Dav.

(Kpo^oe ofA*. ep. in die Höhe, empor.

ü<{/OxdTü) adv. poet am höchsten. sup. v.

UtpoO adv. ep. ion. poet sp. cs bifft, byfudt.

V)(^A<i> {b*pog) sp. NT erhöhen, erheben. Dav.

U^'Cülxa, UTO^, rö sp. NT Höbe, Erhöhung.

()t|ir-<t>pO(pO^ 2 sp. SB b^‘OQO<pOg.

{>b>(aus *«8^0, vgl. ai. tu, sunrtmi keltern, savd- Kelte-

rung. ahd. SOU Saft) I. liegen ergießen, regnen
lassen, öc i^vg, nw jem., bovrog roö .hö^, ^QtKtöv;

mit weggelaHHenem subst.ijti es regnet vovrog ftoXXt^

{dat. modi) bei starkem Regen. 2 . mit Rogen über-

giehon, beregnen, durchnässen, öi=t(M ^

V» fut. bau, aor. öoa; p<tt». pf. öonai, aor. ba&rfvi

med./ut. baofuu (pass.).

$.

4>, 9 (,'rt. >/J) einundzwBiizigst«rI!ufh»talie des Rrio- 1 ^oppixiot, ks, n( Oeschlocht der Fsbrizier in

chisrheu Alphabets, als Zahlzeiohou =b bCiO, aber
|

Hom.
fp K öCOeXX). I ^aycSaiva, ag, ij poet.sp. um sich iVossendes krebs-

<f
5 dor. = ftpti n. fptifii.

|

artiges Geschwür. Von
{pdatvBev, ^aetvÖJ) v. gjotivu.

,
^ayetv htf. v. nor. dff>Tt. zu ^oöfw (W. bftag

tpaetv-Tato^ 3 i,si/p. zu gtarivög) ep. ]üiirbtend.“tor. zutoilcii, »pei?*eii, vgl. ai. bfi.ijafi t^ilt zu, bfutkta-m
^tdßiot, <ßv, ol Angehörige der f-'ablu in Rom, Speiseauteil, M.ihlzuit>osBon, vorzehron, abs., rfetw.,

bc.>*. Ci. Fabius Mau:imut Cunctaior, nyog von etw.
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F4 ep.: ^yov, cj. 3 ttg. tpayi/Oi^ in/. q>ay^rit> u, <fxiye~

fitv; NJ'/ut. ff'äyoßioi, 2 ig. qidytfuu. Dav.

^(XYOC, ov, ö NT Fresaor.

* ^dypT);, r)To$, 6 od. ij fester Fiats in Makddonien.

^dc (8t. ipdSe), 3 s0. imp/. od. aor. 2 von 9>dcj, ep.

erschien, brach an.

^dca, rd }tl. V. tp^og.

^adSouoa, fj T. des Helios u. der Neaira. Von
<pOlMü>v 8..<W. 9xx/, ipait%)) ep. poet. leuchtend, 7rdt*>

vn;ifa xoi f>a#^»ra bei Nacht u. bei Tage.

oxrof, 6 i. 8 . des Helios. 2. Pferd der

Eo.s.

idog^ i) argivische Priesterin. Von

(poctvo; 3 ep. sp., dor. u. ttol. (paevv6; 3, att (pav6^

(aus vgl. 9700^} i. leuchtend, gliinsend,

oeXif-v^. 2 . Qbertr. a. hoU, deutlich, vernehm-

lich, öip. b. glansToll, ruhmvoll, herrlich, äQrraJ,

ßiog.

<pac{vte), ep. Nbf. V. i. intr. leuchten, glünsen.

2 . tr. beleuchten, erhellen.

F. aor. ptus. (f)^padyOip\ 3 pl. (pdavOtv.

^aC(jf-}tßpOTOg 2 ep. poet. (9>dr>> u. ßQOTog) den

Menachen leuchtend.

fat9-^6pog 2 (f>do^ XL gti'Qtt) poet. licbibrtngend.

(pd6i 8.

ÖHOS, ö Phaiake; op. /»/. ^a{T]Xeg, uv, ol

Hewohner dor Insel Scheria.

9at$-iix6ctg 3 ep. 1 (su gxu^QÖg) gl&aiend,

(paI5-t|XOg 2. 3 ep. poet.
j

stattlich, herclicb.

ag, ij, ion. ~pV]i Gemahlin des Theeeus.

4*ai8p{(Xg, ou, 6 einer dor dreißig Tyrannen in

Athen.

(pat8p6-V0U^ 2 poet. heiteren Sinne«. Von

<pai8-p6f 3 (vgl. lit. gaidrh», gledrat beiter, qxiiyo)

au.H glänaend, strahlend. 2 . Qbortr.

heiter, JiQÖöujroy, fröhlich.

4*a?Spog, ov, ö Freund dos Sokrates.

^a(5p6ü) bzw. *9ialAo^i t. rein od.

<pOuS(p)UVü> J glänzend machen; 7urä. -vvoftat mit

aor. med. a. sich glänzend machen, sich reinigen.

b. sich etw. glänzend, beiter gestalten. 2 . übertr.

a. erheitern, fröhlich macheu, pass, heiter sein.

b. vorheiTlicben, ti.

(patSpuvtpia, ag, ij [<pa*&oiryct) Wäscherin A Cho.

7oU (Wühl zu le.scn;.

fat8p~(i>^6^ 2 (d>^) poet. mit fröhlichem, heiterem

Blick.

4>a{Su)V, t^vog, ö aiLs Elis, Freund u. Schüler des

Sukrate.*«.

4^a(5uivSa{, ov, 6 Thebaner, ScbQler des Sokrates,

^oicxototov, ov, TÖ (fxnkd^, g-d-vjto) sp.

feiner, weiter Schuh.

cpaiX6vr]g, cpeX6v7]g, besser <paiv6Xr]g, ov, ö

(sä lot.p'»r«u/a) yr HeisemanUd.

4>CUV-apdxV),r^^, ij M. des Sokrates,

tpatvtjv dor. = tj-alyrty.

^xtvoXCg, ifiog, ij (ipmVw) poet. leuchtend,

^sttvo-pir^ptg, i^g, ij ig^niy(t> u. .aijQog) poet. die

Hüften zeigend.

^atV07rp00<i>Ttd<i) {*qiatvo-jr(ii‘i(tiiJTOg, 9>arV<o u. ;rou-

Ganoy) sp. seiu Angesicht od. sich .<ielbst ön'entlich

reigen.

(pa(vb) (aus *0>ä’vjo, vgl. (pdo^)

/. act.

1 . tr. ans Licht bringen, erscheinen lassen, sei*

gen. fcundtun, verkünden, verheißen.

2. inir. a. glänzen, leuchten, Bchciuen.

b. einem leuchten, das Licht vortragen.

II. pass.

1. gezeigt werden, ans Tagoelloht kommen,
entstehen, werden, plötzlich od. un-

vermutet kommen.
2. erscheinen, scheinen, sich »eigen, teils abs.,

teils mit näherer prädikativer Bestimm

mung;
a. einem adj.

b. mit pt.y wobei ipalvofKU durch ein adv.

wie ,offenbar, wirklich' und dos pi, als

vrrh. An. zu Übersetzen ist.

c. mit in/ bez. es scheinen, den Anschein

'

haben daß od. als ob.
{

/. 1. oijjiava, <paiv£tv dun Heerbann auf-

biotan (nur von den Spartanern gesagt). 2. b. nvL
11. l. piadi'ig tpaivirru wird in .Aussicht gestellt,

&K ßatuX^ctg ibiCtrfjg worden aus ... 2 . äft ijOi <pas-

vofkivjjipty mit dem Erscheinen der Morgenröte, k<u

fhrxrg Koi (f>(uv6fi^Oi. a. roio^' Au>fti^l "Afttjg tpai-

vrro II, (pdvtjTc dQtaxoi beweiset euch als die Tüch-

tigsten A, oth« iv navXjj iipaivero (sc. r6 n^fdyfia)

die Sache schien noch nicht zu ruhen Th. b. rtbv

ötatj eQOv ixpaivero JC. C. ö/npd<ov Qrif ro<

d^Ori; gfoivKrat rlvas II; in der Antwort qaivrrm

so scheint es. Ja; rd qxuvöfwva die Ansicht

F./wt qtarCi, aor. f<pi)ya, p/. nvipayKay p/.2 neipt]va\

pass. p/. nhyaopoi, ii\f. nr.tpdvdtu, aor. l

aor. 2 ^9>dvi^,yut (parrjOOftai, adj. vrrh.

med./ut. ipavovuat, aor. ep: imp/. <pal~

vov, ptus. q>atv6fitjv, iter. q>tuvf^<Jxrro, aor. pass.

fi)äv7jv, 3 pl. f^ycv u. tpäycy, cj. 2 sg. <paviifjg,

in/, tf avtjjiFviM, iter. q>ävrOue, /ut. 3 neqyijOeTtu,

ion. /ut. med. g'uyiofuoi; Aor./ut. pass. if^avi/Oxs;

Nbff. (pac{vu> u. <pd(i>.

^at6g 3 (vgL lit. gaisas lieller Schein am Xacht-

himmel) dämmerig, grau. Dav.

cuvo^, 6, ij (jpTfarv) poet «»'.hwärzlich

gekleidet.

4*aiodvY], t/g, bt ~va, St in Arkadien am Al>

pheios.

<paTai äol. SS g^aot.

^aiordg, 00
,

ij Stauf Kretas Sildküste.

<pdxcX(X)og, uv, ö (vgl. lat./a«ct# u./a4rio) Bündel,

Ttvög von etw.

9axfJ, bg, ij (zu tpoHÖg) I^inse, liinsenbrei.

4^dxtOV, ov, TÖ St in Thessalien am Peneios.

(pax6$, oO, ö (vgl. alb. baüf: Sanbohno) poet sp.

Linso(npHunze).

(paXaYYV)86v adv. {tpAXay^) ep. sp. scharenweise.

(paXdyY^OV, ov, tö (vxUo/^) Spinnenart

cpaXayY^'^^f ^ {•pdAay§:- sp. Liniensoldat

«faXaYTfOJia^du) {fj'oXayyo-päpjg, ftäxoaat) gegen

die Phalanx od. das Fußvolk kämpfen.

tpdXay§, V balco = nhd. lialkm).

1. rundea Stück IJolz, Walze, rivö^ von etw. 2. Go-

lenk, daher Spinne (wegen der langen Gelenke ihrer
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Beine). PhAlnnx. a. Kriogerschar, Tqoxov.
'

b, Träger. C. ScbUchtreihe od. Schlachtordnung

de« ganzen Heerea od. der Hopliten ellein, bei

welcher man Mitte u. zwei Flügel uiQara,

7tXe\>Qai\, Front {fvhajroy, cröfta) u. Queue (oO^)

unterechied. Die Tiefe betrug gew. acht Mann,
selten vier; tpdAayyo^ in Linie, Gegensatz zu irtl

K^QiiJS in Marschformation. Der Übeigang von der

Marschformation zur Gefochtsstellung (in Linie)

geschah durcli Aufmarsch ieren {naQäyriy) nach links

od. rechts {fhÖFiag rä^ <pd^yya$ nouinfku,

önnodoi TtäyTQ q>dXayya mncvifv), der Übergang von
der Gefe^datsstellung zur Marschforrnation durch

Abbrecheti od. abteilungsweiscs Abroarschieren von
einem der Flügel aus (d#rd rfjg <pdXayyo$

cf. makedonische Phalanx, e* Schlachtordnung der !

römisclien Legion.

tpaXcctva, t/j*, ^ poet. Waltisch.

<paXaxp6o{Jiac pass. ion. sp. kahlköpfig werden. Von

^aX-axp6; B glänzend u. kahlköpfig;

ö ipdAaHQO$ »übst.

^aXdixp(i>lI<X, oro^, rö {^>aAaKQÖofi(u) sp. Giatzei

4><xXapl(, tbog, 6 grausamer Tyrann von Agrigent

im t>. Jh. V. Chr. Dav.

^aXap(9jl6^, oü, 6 sp. Grausamkeit wie die des

Phalaris.

^(xXfltpov, ov, rd u. pl. (^Xog) I. ep. glänzendes

Metallstück, Spitze der Tiara. 3. Pferde-

schmück, Backenstücko der Pferde.

<paX5p6^ B a.

4’ctXcpvog, d (ac. oivog) Falemerweiii aus Italien.
|

^aXT)pta4i> ep., pt. zerd. tpaXtjQnkov, w'eiß I

od. mit Schaum bedeckt sein.
|

tpoXTjpf^, ^bt)g, fj poet, dialekt rpaXa^g {fpaXfiQÖg) I

Wasserhuhn. '

4*CtXT)pov, ou, ro alter Hafen von Athen; 4*aXy)p6*

6«V aus Ph., ^aXigp6v-Se nach Ph., 4>aXt]oot in

Ph. ^atXY)pC\)^y ^5, ö Kinw. — adj. 4»aAT]pl-

x6; B.

(p0tXl]p6g 3, dor. tpoXäp^^ (aus *^Xa<i’QÜs r.u 9-a-

Xög! buk. hellfarbig, weit.

<pdX»)s, lyro^, ö poet. 5= 9>aAld^.

^oXTvo^, ov, ö Grieche, Lehrer der Fechtkunst u.

Taktik bei TiasaphemcH.

4^aX{axo(, Civ, ol Einw. v. Faliseum in Etrurien. I

tp0tXXlx69 3 poet. zum Phallos gehörig; subst. ro
!

f/ aXXt*<dv Phalloslied. '

tpaXXo'ßdXT]^, oe, d {ßaiy<S) sp. auf den Phallos, !

d. h. eine phaUosähnliche Säule steigend, eine Art
j

Priester in Syrien. Von
^(xXXo^, oü, d (vgl. air. halt mrmhi'um, nhd. Ihilif)

Holzpfahl in Wetngüt*ten, Phallo.«;. künstlich noch-

gehi]dete.H männliches Glied, an Hakchosfusten in

Prozession herumgetragen.

<f ctXog, on, b (W. IM strotzen, hen'orbrcchen, vgl.

•fiXitii) Holmbfigel.

(fapid, i] dor. =. <pdjJ€v, (petv «?p. s. (fiftti.

‘J'dvat, 6*v, al Südspitzo u. Hufen v. Chios.

tpavat, t-jx*, ai (^rm'vcj) poet. die bei Fackelschein gc-
]

feierten fJrgien des H.ikchos. Duv.

(pavaTo^ 3 poet. Licht bringend, Beiwort des Zetis.
j

^dvtv u. IL. B. tpfjt'yfo
I

<p(XVCp6^ 3 u. 2 (fpa/yc)) i. vor aller Augen sichtb&r,

leuchtend, offenbar, deutlich, ddd^, oboia

unbewegliches Vermögen. 3. übertr. a. kennte

lieh, berdhmt, auageseiehnet, bedeutend, ;rdmov
ipavFQuxaros hnaoibag iy^ero Th. b. öfTentUoh,

bekannt, abs., teils nvi od. mit pL
es ist offenbar da6 er, er tut es offenbar: imaxev-
hiitv <paveQt'ig ii» Krr., od. mit dre, dig] iubst. rd ^a-

veQÖy Öffentlichkeit, das Freie, eig rd (pavsQÖy nad«

töTävoi in die Öffentlichkeit .stellen, weithin be>

kaunt machen, in tt>& <payFQoO tpevynv aus den Augen
fliehen od. kommen, iv r<> tpaveQ<^ tlvat sich in der

Öffentlichkeit zeigen, ^ r<p rot^ iiocXrj’

o/a^ov an einem für die Belagerer sichtbaren Platze.

—
' ade. t6 <pavcp6v ^TdOKcn' öffenUich, offen, £x

Tod ^Qtvspod KOi «ViKafoi' rt)v ^oufodox offen

u. ehrlich fechteo, dsgl. dv ^0tV6p<d u. ^avc-
z. B. nAurrFfK aus seinem Reichtum kein G^

iioimnis machen. Dav.

tpavep^U) J. act. eiebtbar od. deutlich, bekannt-

machon, offenbaren, zeigen, ri rew etw. Jem.

3. pass, bekannt od. berühmt werden dg rtva bei

jem. IftT, f/, 122 zu streichen). Dav.

<pav^pü>Ol$, fMg, ij sp. NT Offenbarung.

S
dvcdxc, f ^avi^picvat s. ipairtü.

*avtCl(, oti, d athenischer Feldherr.

tpäv6^ 3 att = 9}arr»'ö;. Dazu das subst.

^av6gy o&, d Fackel, Leuclite, Laterne.

ov^, d atlionischor Stratege.

4>avoreu?, rag, d (k Ilavonevg) St. in Phokis; Um-
gegend ^avÖTl^, <do<;,

9avrd^o}xat pass, {qxxyrdg adj. vrrb, v. qxuva)

t. erscheinen, sichtbar werden, abs. u. nv< jem.

3. sich Jem. gleich machen, ähnlich sein. nvL

sich übermütig zur Schau stellen, sich brüsten.

F4 aor. fqyayrdoötp', ^ul. tpayraadtjöopax. Dav.

«pOLvraota, ag, ij t. Vorstellungiskraft), Bild.

2. Glanz, Gepränge.

<pdvT<X9|ia,aTo^,rd(9aKTd^Co^m) i. Erscheinung,Vor-

stellung. 3. Slnblldong, Traumgeeicht, GeepensL

<pavra9Ttx6; S (^avraOTfjg] geeignet, sieh etw. vor-

zostellon, phantastisch, yivog; b f>avraom<ij (sc.

T^;fvjj) Kunst, sich etw. voreustellen. Phantasie. —
adv. -XÖS.

<^0CVt{ dor. ipaoi. ^0(0 pr. med. imp. v.

^do;, oii^, TÖ (aus *^>&Tog vgl. jn-^ÖHJKw) 1. Licht

der Himmelskörper, Helligkeit, Tageslicht,

ans Licht, iv ipdrt bei Tage, ^dovg

uvrog solange es noch Tag ist; übertr. a. Lebens-

licht, ^ *pdm rfvoi, 9?do5 fiX^xrtv loben, b. Öffent-

lichkeit, ig v>do^ dvdyetv offenbar, bekannt machen.

C. Glück, Heil, Rottung, f(v nub n tydog dayaolot

yryaitat II, in der Anrede: yXvucQÖv ff>dog 11.

2. Fackel, Leuchte. 3* Augenlicht, pl. Augen:

Ki'Orfc . . . (ydrix uaXä.

F, dat.^di t, pt. ^mca, ^'deci u. 9;d*:oöi; ep.

zerd. <p6u>g; att zsgz. «pü>5, tparög, (pari, pl.

q)ü)Ta, tj.foTCif.

^dpay^i ^ lat./<mrtrr*, ahd. poron mm nhd.

bohren

i

eingeschnittene Anhöhe, Kluft, Felsschlucht.

4*apoii, äv, al 1. st. Acliain.«*, Einw. ion. ^apie^,
o»‘. oi 2. in Messenien, ion. 4*TJpaf, £ty, of,

nuoli fg.
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^opoua, 6 yX Ägyptischer Kdnig.

^apßat8fTY]( vofiog, 6 antorägj'ptisohor G»a,

Distrikt vod Pharbaithüs.

(pdpyvO^l poet M ^>Qd(iO<-i.

(po^lirpa, as, i), ion. -TpV], <pfl4>eTpsd>V, <ay0Sr 6

ion. (9’^^} Pfeilbehälter, Kocher. dcmin. dav.

(popdrptov, m>, rö buk. kleiner Köcher.

<p04>6Tp<Mp6po( 2 sp. kfichortragend.

^äptg, lOg, ij in Lakonien am Eurotas.

^aptoaTog, ou, A NT Pharisäer.

«potpllOlXOto) (^^dj^cKOv) ep. i. infolge von Gift

geistesschwach sein. 2. nach Arsiiui verlangen.

tpOCppLAXt^i ag, fj {tpaofmKEvci) |. Gebrauch von

Heilmitteln, Arznei. 2. Giftnuscherei, Zauberei

(sp. N7' ^a^fusida).

(pappiaxct)^, ictg, ö u. als bes. fnn. <pap|iax{;,

i^S i<päQftaHov) poet. .sp. Giftmischer, Zauberer.

<P<xppdxClK7tgy i) (qmoitakrvoi) =; q:aQua*u-ia.

^ap(Jiaxtt>Ttx6^ U (9’a^<aKf:r>T95') die Araneiberei-

tung betreffend.

<pOtpilXXCVTpta ,
a^, i) (yWn. zu <faQftaH€vn)gi buk.

Zauberin.

tpapJxaxcvKü (qiaofiaxtvg) l. Heilmittel anwendon,

ri ig ®tw. als Besänftiguugs- od. Zaubormittel

nnwunden gegen, meti. Arznei einnehmen. 2. be-

zaubern, vergiften, nahSa.

(pappdxtov, ou. rd, äfmin. v. q>dQfiaKov, Arznei- od.

Zauberm ittelchen.

^apliaxoei^ U (^HioHnKO»') buk. giftig.

^dpjxaxov, ot>, TÖ (vgl. lit. £urti<, burtt Besprechun-

gen, Zauberei treiben, hurta Zauber, biirtat Losj.

1. Zaubermittel, schädliches Mittel, bes. Gift

2. Heilmittel, (zunächst Gegengifte), i)ma, daÖXä,

ttbertr. Mittet gegen und für etw., fiAäßrjg, <io>rttQiag.

3- Färbemittel.

ipspliaxoxooca
, ag, i} (*'fpaQ,ttaKO-nörr}g, nivt^)

t. dns Trinken der Arznei od. des Giltes. 2. Be-

täubung infolge Vergiftung.

cpapiiaxo-xtoXv]^, ou, 6 poet. Verkäufer

von Arzneien u. Giften, Apotheker.

<pap|ixx6g, oO, d poet sp. =s <paofiaK€Vg.

epappaxo^tp fßr]g ,
ov, d (r^//k.>) halben rei ber (Sklave).

Cpap|XXx6(i> (ydoMOKOv) poet. heükrältig mischen,

nvi mit etw.

^dppia^t9,ro^,^ßohandlungmitArziieimittelQ. Von
cpapiida^hi, att -XT<i) (^Kt^uoxovi i. mit künst*

liehen Mitteln bearbeiten, (durch Ein-

tauchen in kaltes Wasser) härten. 2- fi. he*

zaubern, nvd. b. vergiften.

4*Qipvdßa^Og, ov, 6 persischer Satrap von Bitbynien

u. Kleinphrygien unter Artaxerxes Mnemon.
apvdxy]^, org, ö (aw. ^ßtrnah Licht, Glück,

M.tjestil: persischer Satrap in Mysien.

4>apvd9itT}g, ov.d Schwiegervater des ä!tei*en Kyros.

^dpo^, ovg, rd ep-, 9doo,s poet ^ägypt. />«ar) grolii s

Stück Zeug, gebranciit als a. weiter Mantel.

b. Leichentuch. C. Srlileier. d. Segel.

4>dpo^, oc, // Insel an der Nilmüudutig mit 1h>-

rUhnitem LeucUttum». — tnlj. ddiQiog 3.

4*dpodXo^, Ol», 9 St. iin S.idcii TlicssalienH. — affj.

^’apodXio^ 3 u, 4>dpoaXo? 3. — 4>apidXto5,

uv, 6 Eiiiw.

tpdp909, ovg, t6 (vgl. jpdjxj u. (pÖQayS) ion. sp. ab-

gerissenes Stück, Abteilung, iusbes. Stadtviertel

9dpu(y)^, t»yo5 (-vyyog E Cycl .956 u. sp.) 6 (vgl.

<pdQay^, tpAQKj) Kohle, Bohlund.
tpa^ 8. iprjfä.

*0«pa>HJ¥avov, Oflxirrcj) ep.

poot sp. Schwert Messer. Dav.

fadyttVObpY^^, oO, 6 (W dgy) poet. Schwertfoger.

^ä(JS dor. =s dor. =s <pf)<if:tg v. ^pvd.

4^d9T)Xl9, tbog, fl Seestadt Lykiens am Pamphy-
Uschen M*-erbusen. — flUJtjXfxTj^, ow, 6 Einw.

^doTiXo^, ou, ö poet Bohne.

^daSat 8. fpi}fu.

^aoiav6^f oO, 6 (4><i<ug) poet. sp. Fasan.

<pd<It{, tx>tg, fl (iptifu) t. Anzeige. 2. Gerücht

4*ä9t(, töog u. tog, 6 1. Fl. in Kolchia; iidj. 4>a9ia*
v6$ 3 u. 4*a9iavtx6^ 3; Anwohner <^aotav6^,
oO, ö. 2. Fl. in Armenien, Oberlauf des Araxes;

Anwohner 4*a9tav6g, oO, d.

(pdaxü) {ipt}füi sagen, behaupten, vorgeben, mit tn/.,

acc. c. in/.] mit in/, /ul. versprochen; negiert: sich

weigern.

(pOOXCoXlOV, ou, rd {drmin. v. tyaGKUiXtig Beutel, aus

^QfpaK-GKtikog, von W. gphak schnüren) Käuzen,

Mantelsack, Geldbeutel.

tpdopta, aro^, td (^aivui) J. Erscheinung, GMtalt,

Tavfjou. 2. a. wunderbare Erscheinung (Sonnen-

linsternis), Traumgesiebt: dyr/^y, Vorzeichen.

b. Gespenst Hpuk, yf^ri^ocjy.

<pdo<S<Xf rig, att. (paTTa (aus *^diya zu fjrr^fvoy,

Totenvogel ?) wilde Taube, Kingel-, Holztaube. Dav.

^aoaO'tpövo^ 2 (W. <i>iv, (pat'evcj) ep. sp. Ringel-

tauben tötend,

^dx* i. dor. = f^aW, att. 99949I 2- ep. ss fxiro.

faxät6^ 9 sprechbar, oün f^arctov unan^sprechlicb;

poet = ^axeo^ 9, adj. v<rb. v. qr tjjdy zu .sagen,

(paxf^ti) ion. poet. I. roden, sagen, öfter mit pleona-

stischem in/., rd yndoftara «'^.dnoav . . . KCK^^doi,

rd 9?an.s>)/<evov wie es heifit 2. Zusagen, n/v jvoldd

Ttyt verloben. Von
^dxc^, fl ep. ion. poet (^tifd) I. Gerücht, Nachrede,

Ruf, f} <pdug fyn fuv u. f.yyx 9*ärtv dF»/i> er steht im

Kufe. 2. Roda, Sprache, dcoO Götterspruch; BoG
Bcbaft.

F. «ec. 9Jdnv, voe. u. ^xin^, acc. pl- ^rtg.

^dxvTj
, rig, fl (hellenistisch ndAvti, *g>dfiyri, W. bhmdh

binden, vgl altgall. byika genua vrhiculi) t. Krippe.

2 . Nebelflecken zwischen den beiden Sternen im

KrebsgeHtirfie.

^dxvM^a) atog, rd {<pary>6o, «pdtvr;) sp. eingo-

schnittene Vertiefung, getäfelte Decke.

(|)Sx6^ 3 {qnini) poet. sp. 1. geoagt, was gesagt werden

darf od. kann, od tpardi' unsägLioh. 2 . berühmt,

dtf'arol xe ^kxtcm rc.

«pdxxa, fl att = ^xiooa. Dtv.

«pdTXlOV, ou, TÖ poet Täubchen (Schmeirhelwort).

CfaTX05, ^ ®P- 9<itra '^als sprachwidng

bez.).

^auXt^o) (9^af>lo.s'> für schlecht halten, verachten,

Ttvd, ri.

4’duXXo^, ov, d Feldherr der Phoker im hcliiL;cn

Kriege.
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780 ftvdXT]—9^pü>

9aOXo; 3 u. 2, Nbf. «pXaQpog 3 (aus *q>Xaf)Aos, vgL

got bfanthjnn abachaß^n, ahd. pioili schwach, :uig-

hait, nhd. 6/Ö^^) f. gering, echlloht. a. schwach,

leicht, axQana, fQyov. b. einfach, ungekünstelt.

2. geringwertig, wertlos, untauglich, ln;ro^,

öTQaTif^£ rd tpXavQÖrarov. a. acblimm, übel,

oOd* dyyeXofi/irv ^Aavtia S. b. böse, nichtsnutzig,

lässig; subst. t6 giatXov Schlechtigkeit. — adv.

X<i>f u. cpXaupü)^ i. einfach, schlicht, natbevetv.

2. wenig, gering, qjXavQOs fjfty rt)v wenig

verstehen von. 3* dxot'ci»' in üblem Kufe

stehen. Dav.

^auXoTT};, iHTOg, ij S. Einfachheit, Sohlichtheit,

'AytjGiXäoi'. 2- l>Qrftigkolt, Unwissenheit, ^ ifti)

^avXÖTris. Schlechtigkeit, Xiebtsnutzigkeit.

^atMJt-pßpOTO; 2 pOOt. es (pacai-pßQOTOs.

^au<Ttd$y]9, on, 6 S. dos Phausios «s Apisaon.

fdut> {ipdogf <p<Uy(i>) op-, 3 sg. impj. od. aor. 2 9;äc,

leuchten.

cüv, oJ 8. <t>r.iä.

<pdßop.ai (aus *tpJ-€ßoft<u zu pas$.^ nur pr. u.

impf., ep. gescheticht werden, flüchten, abs. u. m'd
u. hn6 nvi vor jem.

ovg, rö ep. poet. a tpäog. Dav.

poet leuchten, erleuchten.

<i>cicEy ag, ij u. ^iat od. 4>caC, (Z>v, al St. u. Vor-

gebirge in Elis.

4^et5ta^y ov, 6 berülimter Bildhauer aus Athen zur

Zeit des Perikies.

d. m. (verw. mit lat ßndo) eig. sich trouneii

von etw. i. ahlassen von etw. (nvö^), schonen.

2. ep&ren, pij iftibeo aixov. 3* enthalten,

unterlassen, mit inf.

F. ftU. tfif.iöOfiat, aor. f^/etaäptjv, pf. nt^<peiafta* (auch

pass.); ep.: aor. ipeUjaro^ aor. 3 napibofujv, opt.ne-

9hAoi^i;v, inf.n€fptbicbat,fut.ncip‘ibi}fiop(U. Dazu
(pCtSojxdvce^ odr. ep. NT schonend, ap&rlich.

oO^, ^ I

(9^t'(Ao/iai) i. Schonung,
^lS(i)Xi^y ^g, i} ep. poet) Vorechonung, abs. u. t(-

<pCt8(oX{ay ag, ^ poet
) ^g, (frtbib xig lyiyvexo ftt)

KQoavaXLibip'ai man achonte sich, um nicht vorher

den Tod zu flndon Th. 2. das Sparen, Sparsamkeit

(pC(8ü)X6^ 3 {tp€ibon<u) schonend, sparsam, rtvd^ mit
etw. ~ adv. -XÖ5.

4*ei8wVy owog, ö 1 . Kön. der Thesproter. 2. Ty-
rann V. Ärgos im 7. Jh. v.Chr., führte Münze, Maß u.

Gewicht aus dem Orient ein. 3. einer der dreibig

Tyrannen in Athen.

4*et8u>V£l0V ^(drpov, «d (Anspielung auf 9>ctAoNai)

kleineres Mab bzw. Gewicht eis das sonst fUr dun

Kleinhandel geltende.

^ciStovcto^ 3 (ipLibopat) sp. knauserig, karg.

(pciXdpCVO^ 3 (^aJU^co, wie v. 9^<Aca) np. geliebt.

epeXXeug, Hog, 6 poet. sp. steiniges Land.

(ptXXtvo^ 3 sp. von Kork.

tpcXXtoVy ov, rö = girXXevg.

(peXXö^fy oO, b Kork.

4^eXXu>, i) Korkinsol, von L erdiclitvt. — 4'eX-

XonoSc^y 6iV. ol Eiiiw. (Korkfübler).

(peXovrj^ 8. ffat/A/vng.

^ev, W. zu dem redupl. aor. 2 (vgl. ÖWreu,

a'x.hdnti schlägt) ©p. töten, moidcn, auftilgeu.

P* jxi<pvov, in/. mqn>ipev, pt. neq>vd>v (od. ni<p-

vov), pf. pasa. jxifpdttai, fut. 3 ne<p^opa», adj.

wrh. <pix6g.

<pevaXY|y T}g, ^ (zu 9?rva‘) sp. falsches Haar, Perücke,

fgvdxf^fa) poet sp. täuschen, betrügen, xiva

n jem. in etw. Dav.

^evaxt9^6$y oO, b poet sp. Betrug, Täuschung.

<pevoi^, öHOg, 6 poet Betrüger, Lügner.

4*CV€6^y oO, i) od. d>h*eog St in Arkadien.

4^Epai, d>v, al St in Thessalien. — 4^cpaTo^y ov, 6

Eiow.

<pc^Hav6l^^ 2 iL dodog) poet. Blumen brin-

gend, ^Oß.

ibog, 6, ^ poet schildtragend,

fdpßii) (vgl. lat herba, <poQßi)) ion. poet. 1. aet.

ernAhren, füttern, xtwi, nvi mit etw. 2. med.

sich nähren, verzehren, genießen, Ubertr. vöov

hegen.

F, plqpf. ineipbQßetv, sonst pr. u. impf.

<pcp-iyYUOg 2 (iyyvri) Bürgschaft leistend, Bürge,

für etw.; übertr. luverläsalg, ausreichend,

geeignet r*Q^>S ^ im Angesicht der Gefahren,

mit inf.

ftpt-ijuTos 2 i^vydv) poet das Joch tragend.

4^äpc-xpCKTT]^y ovg, 6 Komödiendichter aus Athen

um 420 V. Chr.

(pfipc^xOSl^; 2 (tcobog) poet. nihmvorheißend.

^äpd'VTxo^y ov, 6 (vinij) Name eines Rennpferdes

des Hiero v, Syrakus.

^epd-(^)OtXO^ 2 ion. das Haus mit sich tragend,

^epi-xovo? 2 (ÄÖV05) poet sp. 1 . Mühe od. Un-
glück bringend. 2. Not ertragend, zäh.

^epdü-ßto^ 2 ißiog) ep. sp. Lcbensuntorhalt hervor-

bringend, yi).

^epeaxe a. q}^Qto.

^cpc»99axi^9 2 (odKO^ zu ai. {tvfc- Haut, Fell) poet
scbildtrageiid.

(pepe-errd^uXo^ 2 (oratpvXi)) sp. Trauben tragend.

(pepe-<JT^(pavo^ 2 poet kranzbringend.

<pcp£TpeUü>(9 r£^cr^v) sp.im Aufzug herumtragen, xL

(pCpTjV dor. s q^cQetv.

<t>^pY](y tfxog, 6 S. des Kretheus u. der Tyro.

<pepl9t0g d s. iprßXEßOg.

^ip^a, aro^, poet das Qetragena 1. Feld-

frucht. 2. Leibesfrucht

^epviQ, ^g, il u. pl. ifp^fMo) poet Mitgift, Auasteuer.

4*ipoU9a, fjg, ij eine Nereide.

^Eppe^dTTlOVy ov, TO Tempd der Proserpina. Von
<t>eppc(parcay r), 4>cpa4^ao9a poet., 4>€pü4>

CpaxTOCy 4>epoe<p6vV) poet S
<f
ipxe S. <ptn<o.

^ep-xepof 3 {(pißci) ep. poet. wackerer, trefflicher,

tüchtiger, vorzflgUcher, mächtiger, abs. od. nW an

etw. od. I«/.; zny. «pep-Taxo^ b u. 9^p>toxo{ 3

vorzüglichster, bester, bes. in der Anrede.

(pspT^g 3, adj. vrrb. pout zu ertragen, er-

triiglich.

^epxpoVy ov, rö ep. sp. IVagbahro. V'^on

epepo) 3 Stämme i. g>to<o, vgl. lat frro, got. bairan,

ulid. liiiriir. 2. o/ow etymologisch unklar.

uoy, vgl. lit. iieazit, abg. nesa Irngou)
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781 ^ep<ov- 9i^Xo)(ia(ptfXi)

j

/. act. tr. u. pas$.

I /. (er)traii:eiiY dulden.

! o. forttragen, l'ortachleppeu;

pati. a. getragen, fortgerissen worden.

ß. sichBohDellfortbewegen, rennen,

fahren, stürzen, fallen, fliegen.

b. im bes. o. davontragen, erhalten.

ß. mit dyett> verbunden, stehen-

der Ausdruck für ausplün-

dern.

y. pass, im Munde getragen, be-

sprochen werden.

3. hintragen, bringen.

im bes. a. überbringen, melden, verkün-

den.

b. hervorbringon.

! c. nahe bringen, bewirken, ver-

1

anlassen. i

t II. aet. intr. I

j

J. sich hinsiehen, führen.

2. Uhertr. o. binzielen od. hindeuten auf. !

b. inip, (pips wohlan. I

I e. eiligst, schleunigst.
|

;
d. ni tpttQOv.

[

///. med.

I 1 . für sich wegtragen, davontragen, sich I

t
holen.

!

I

2. tibertr. gewinnen, erlangen.

/. i. 9>o^Wov, oft mit adv. ßaQtx<>Si

schwer ertragen, gekränkt, ungehalten sein, abs. u.

ri, nvf, pt. durch, über etw. 2. S. a, ^möv-

fäq von der Begierde. ß* ndv b'iifioQ tpeQifirp» //,

fp€Q€Gd<u JtQO$ xtva im Sturmschritt auf Jem.

loseilen, r6 ßtiXog butXäciov reicht doppelt

soweit, XiboK <f-€Q6ti€VM nQbs nirgas anschlagend;

übertr. eb tfit^nvabw iv öTQaTJjyiai^ gut fahren bei,

KOKü^ rd Htünden schlecht. '

b. a* fuoööv. ß, ri u. Ti»"d. y. nagd u. iv not.

3 . T» nve, «. B. ijdmv ttW jem. einen Gefallen er-

zeigen, aber auch: Dank abstatten u. Dank haben

od. bekommen, Öe^ids nagd fiaotXiu:^ mit folg.

inf. die Hechte, da.s Versprechen bringen, ver-

sprechen; 9^pcüV wird hier hSutig in Verbindung
,

mit einem v^rb. ßn. durch ,mit‘ übersetzt, a. dyyc-
\

)Jav, //rtWv xm. b. KOi>;rot'5. c. dXX^Aotot
\

tyvQOV jzoXvbaxQvy //, Kuad. '

//. 1 . Atia)v fyt Stbtbvos 9?#'««, 6dö$ tprgn ini u.
;

ri, vom Winde: seinen Strich haben, ftt nvos etg

xt, auch: günntig sein, et iiry avga tpegot X 2. a.

lg nva, ^g TüOro, ngng xd nagdy. b. mit rj.

titfj äwnfOo lall mich hören. d. <St deoO gött-

lii'he Fitgiing.

///. 1 . öenag. 2, nXtov xivug t^n ijefidai im Vor-

teil vor Jem. sein, etw. vor jem. voraus h.aben.

F./nf. ofow, aor. ifVeyna u. ifVryxov. pf.

pass.pf. iviivEypat. 2sg. 'vryiat, 3 ‘Ve^'Ktnt, nor.

i^yi'X^^^^f ^ex^ii,afjftiu^ o»otfr^no«ai, udj. verb. \

(prgrtig, o/örd^>, -^0^;; med. fut. rlaoum (auch

poss.\ aor. t)vryKdftt}v, i)vr.yKofnj\% imp. IveyuoO.

— ep.
:
pr. cj. .3 sg. tpioi/ot, ii/tp. 2 pl. y inxt st. tfi’

t>rre, inf. tpeg^pty^ impf, ipcgovy Urr, tfegrOKov^

fut. in/. oltitpeVf aor. mixt. imp. (uae, olotro,

offlSTS, in/, oto^peviau), aor. 1 fy’eota u. ^eoca,

in/, ivettau u. h'exHiprv, mtd. ijyeutdpt]v u. iret-

Htxfigy, — ioD. : aor. in/, oiaat, pass. p/. tvipfetypai,

aor. — der.: /ut. olo€>, 1 pl. otoe^fieg.,

fut med. o/ooü/iai; mit der Nbf. ^op^(i>, pr.

cj. 3 sg. ifOQlgOi, opL 2 sg. tpoglotg^ inf.

tpoQf(vai u, fpogipteyas. impf. <p6oeoyy iter. <po^

Qicane, fut. tpoggaa m^w,, NT: fut tpog^Oio,

aor. t'tpoQeoa.

4*gp<^v, 6 S. des Sesostris, Kön. v. Ägypten.

^fip(i>VU(iü)g, adv. V. tpeg-diwpog {g>Fou> u. dvoßta)

sp. den dem Wesen entsprechenden Namen tragend.

(lat./ö, nhd. p/«i) öfter verdoppelt. J. Ausruf
des Schmerzes od. Unwillens: ach, w*ehe! 2 . des

Staunens: ach, o! mit nom. od. wc., öfter mit grn.

roO dydgög o welch ein Mann! mit acc. rö Aa^lv o
dah man dich bekommt! i!jg.

«pevyci) (W vgl. ai. bbujati biegt, l&t. fugio, got.

6iu^an biegen). i. flieben, sich auf die Flucht

machen, Hüchten, entfliehen, ahs. od. W, xträ, aus

etw. 6<, djrö xtyog von jem. weg, ;r|), fröae, ctg

TI, dvd Kßdro^; im he«, a. vermeiden, nvd. b. ent-

schwinden, entfallen, ^o^:. 2. landflüchtig, ver-

bannt sein od. werden, in die Verbannnng geben,

teils abs. (6) g?ebytjy Mücbtling, Vertriebener, Ver-

bannter, teils t*UTÖ roO dtfpov, xijg nargidog, etg ri,

xm wegen etw. xiiv ygag-i^v vor Gericht

belangt, von jem. angeklagt werden, tpevyety öetXiag

belangt werden wegen.

F. /ut. aor. itpvyov, pf. stigtettya. adj. verb.

gtcvHTÖg] Op.: pr. in/. qftvyi/tey{(u)^ impf. tpeOyoVy

iter. g>evycOKoyf aor. tpityor^ itrr. <pv}^Hoy^ ej.

3 sg. gibynot, opt. 2 sg. (fv)>otoda, in/. g>vy€ety^

pf. pt. JtctpvSibg vgl. jip<kJ9n'5 Zutlaoht

suchend) u. med. tteg'vyfu^rog, adj. verb. tpvHxog-

dor./ut. tpeü^Pßtat; Nbf. «pu^ydyo).

<peu^ü> poet. ^«0 rufen, weh rpfen.

F« aor. ftpev^.

^SbXTi0V| adj. verb. v. tpnjyto^ man mviß entllieheiL

feuxx6^ 3 (9?rt*yu) entfliehbar, vermeidlich,

(peu^efü) poet. fliehen wollen.

cpcO^lg, ecig, i} poet. Flucht.

<pit|/aXo^, ov, ö poet. Sprflhasche, fliegende Funken.

I)av.

<pCt{^<xX6<t) poet. cinAschern, zu Hauch u. Asche ver-

brennen.

<pC<{^dXb^^ vyog^ b poet Fünkchen.

9fj (alte Instrnmentalform) ep. wie, gleichwie,

tpf) ep. a. g>tpä.

^’rjyatac, a^, fj attischer Demos der Aigeischen

Phyle. — ^ugj 6 (auch d^tjycevg) Einw.
‘Frjye^, iog, ö 1 . S. des Dares. Trojaner. 2. alter

arkadischer Kön.
(p^ytvo^ 3 ep. eichen. \‘oii

(pT^yo^, oO. bt dor. <pÄy6^ (vgl. lat. /<rt^ns, ahd. buohha

=. nhd. Buche) i. Speiseeiche. 2. Eichel.

<pi^^ Op. v 8. g}i)td.

9ijXr)5, liKog, 6 poet. unreife Feige.

(pr]XT]XCUU) poet. titvi.schen, betrügen. Von
<pTjXr^T1^g, oO, b (auch *pgh)n)g, <yt}Ä6g) poet. Betrüger.

^r]X6o> vgl. lat- puet.

»

gnjXtiteixo. Dav.

^Y^Xmpa, oro^, rö poet. Täuschung.

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
feu fey fh fhg fhh fhl 



*782 96apxtx^^<p6 ivofr(«>fivö^

17^, 1^, dor. 9a{JLa u»t./ania) i. Stimme, Wort,

b^. suALllig ausgesprochenes Wort, Vorbedeutung,

XalQ€ bi ipiutjj U. 2. Oötterausspruob, Orakel,

Weissagung, tf£oO. 3* Ourücbt, Ruf, ßgorOv ima^

Xeveo Person angeredet: AfißQorf- ^bfia &.

Von

dor. (W. <pdf vgl. lat. /art, altn. bottj

ags. bin Gebet) I. act. 1 . seine Meinung oflfenbaren,

ftufiem, sagen, erklären, aussagen, behaupten, Ja

sagen, bejahen, mit od (/ji}) verneinen, verweigern,

teils abs., bee. das nach Art des lat. inquii einge-

schobene iiprj (auch nach vorausgehendem c^acv) »
die Stellung ist gewöhnlich vor dem Subjekt — teils

ri: inosi **\f' positiv: droben, negativ: elob

weigern, nom. c. tn/.^ acc. c. in/*., dn, n^ög xtva

u. rrv^ zu jem., Kard nvog gegen Jem; im bes. a. er-

widern, antworten. b. mit dopp. acc. jem. etw.

nennen : öi ... dydhuöa Jl, KoQtvbiovs • • • W <p^tev

X. 2. innerlich sagen, meinen, glauben, mit tnf.

od. acc. c. inf.^ <pait}$ hc man sollte meinen.

II. mcd. 1 . H act. 2. <oov ifu>i q änbai sieb

mir gleich dünken U.

F« pr. 2 sg. 3 sg. ptjOi, imp. <päth od. <padi, inj".

g>ävaif pt. 9?d^, impf, iqftp», itpr}öda, /ut. q>i/öcj,

aor. £<pr}Oa^ adj. verb. med.pr.pt. tpAßtevog-,

ep.: pr. 2 Mg. cj. 3 sg. q>f/ötv u. <piqg, in/',

tpdßiev, impf. tpf/Vf 2 $g. tpf^s u. fpfßoda^ 3 tg.

1 pl. (päftcv, 3 pl. (<pav u. fpdv^ med.pr. imp. v^do,

inf. 9>doda<, impf. <pbfap>^ 3 sg. iq>axo n. tfdxo\

dor.: pr. 3 *g. fxir/.yh/. pdodr, Nbf. ^atJXCü.

{ipf^ug) ep. poet. sp. i. act. ein Gerücht

od. durchs Gerücht verbreiten. 2. med. in Worte
fassen, airvxöfiog.

V,/ut.

ov, 6 (tpiiuri) S. des Torpios, S&nger auf

Ithoka.

tog, b ep- Gerede. Gerücht.

(pfjv u. &. s. <rt),in, ffjvat u. ä. 8. ^xuvci).

b bftäsd’ Raubvogel) ep. poet. sp.

Seeadler.

9^P» ^ (&0I. = d»ie, lat. /rru#) ep. poet. Un-
getüm, Unhold.

4*T)pa(, ai u. // 8-

4^T)pT)Ttei87}Ci ou, 6 ep. » Nachkomme des

PbereH «> Admetos od. £umelos.

9f)o6a s. tp0d}isyo^, tpQdv s. <pbdyo

(pBecviü (ep. ö, att. d, au» i . auvorkoxnmon,

früher kommen, zuvortun, teils abs., auch mit zu-

gefilgtem ngdtrog, teils W etw. schnell ausitlbren, «•

vd Jem. iuvorkommen, teils mit dem pt., das wir

durch das verb. ßnit., q dävetv aber durch Adverbia

wie ..echneller, eher, früher, zuvor, zuerst** über-

setzen, bi.sweilen mit folg, nnt'y u, in/!, ff u. in/.,

pt. u.
»],

acc. der Person u.pt.: q.ddvo\.>aiv rni ry änofp

pevAfterm rovg noArfdovg X, gen. comp. xt. pt.‘ g^Oav

bi füy tjinifLiv . . . noafitjOf-vrrg Il\ im bea a. ou

mit in/, od. pt. nicht schnell genug etw. tun.

mit folg. Kui od. Kut evdvg kaum . .. als. b. ov mit

of>t , 7, B. ovK äv q iHvotg Xiyijy du wirst nicht schnell

genug eilen k«»iim>n damit, es zn sagen = du wirst

1:8 nicht zu früh .sogen, sage ©s sogleich X. oi’K d»‘
|

q iU'tvmx* dKitXovüovvxi

g

lolgt mir sogleich X. 2. a.

einholen, erreichen, nvd. b. herankommen, ge-

langen, ^g XI.

V» /ut.tpßrfiopai, selten tpöhdcj, aor. 1 ixpßdaa, aor. 2
itpßnr, cj. 9?da>, opt. <pikUt}y, in/. q^i/voL, pt. ^bdg,

pf. iqf>&aKa\ ep.: aor. 2 qjßf}y, 3 pl. q.>ßdy, cj. 3 Mg.

qfß(}at, q^bo<H, q^Oi/o, 1 pl. (pditopev, 3 pl. ipdeoxu,

med. aor.pt. qdfdfieyog; dor. aor. iq)iki^ {*0001.

(p6fltpT(x6{ 8 {qdfelQCi] verderblich, sch&dlicb, tödlich.

^6apTO^ 8 (q^deiQo) sp. vergänglich.

<p6dwojxac d.m. i. einen Ton od. Laut von sieh

geben, ertönen (Trompete u. Donner), wiehern

(Pferd), schreien (Adler). 2. von Menschen: reden,

bJUyiß önl. yeyyalov X6yov, rufen, Kriegsgeschrei er-

heben, mucksen: fva pi/ q}dey)'otxo ptjbfig X.

F»/ut. q.'diy^pat, aor. iq)öFy§äfttjv, p f. iqdfr}qtai,

-ey^, -c/KTOi, adj. verb. fpOeynxog

;

ep. : aor. ipßey-

SApijy, cj. qfdiy^fiof, dor. /"ui. <pdeySotpoi.

Dav.

tp6^|ia, aro^. t6 1. Stimme. 2. Laut, Ton,

rfiS-

^9c£p| Qdg, 6 (zu q^cincj] ion. sp. Laus.

(pSstpfäat^, CMg, b sp. Läusesucht. Von

^6ctptCUi> {q)Ö£lQ) sp. die Läusekrankheit haben.

<p6€tptOTtx6^ 8 yq detQtSopai, qiöciQ) Läuse suchend,

b q)dciQinnKt'i {sc. t/jjfviy).

tpOcipotpav^ («ripd^io^, qyßeiQ Fichtenzapfen u. r^a-

yrfy, tQciycj) ion. Fichtenzapfen es.sen.

{pGäipii) (aus ^qdiigjcf, vg\.hi.k*drati zerfliefit, schwin-

det) 1. act. BUgrunde richten, zerstören, verder-

ben, verwüsten, verschlechtern, ri u. rrvd, alltetv uai

q.ßel()ety rqy ^lägay. 2. pass, augrunde gehen,

umkommen; im bes. 8. erschöpft sein: ^pdoi^V-

tr^ ... dxocj^o/aro A. b. verschwinden, fortgehen,

djtö d>Ud q^dei^ov pack dich, im Gegensatz

dazu : betgo qdfoQt'x'TF.g hierher geraten, ngdg nva (zu

seinem Unheil) sich an jem. anschlieüen.

F*/u/. <pöcQi7>, aor. fqydetQa. p/. lipöa^na u. iqfßoQa;

pass. p/. fq ßoQpat, 3 pl. iq ddQaTat, plqp/. iq^-
Qaro, aor. iipOaQtjv, /ut. qyßacbao/uu, adj. verb.

tpöoQTÖg', med. /ut qjdF(}of’ftat (pass.); ep. /ut.

qdfcQObi; ion./lx^

^6cipCt)v bQog, TÖ Berg in Karlen.

^6epOt«YCVl^g 2 {q.-ÖeiQu u. yivog) poet. den Stamm
verderbend.

(pBdiöJiev, ^6^ u. 8. s. q ddy<ü.

4*6la, 05-, ion. St. u. Landschaft in The*;-

solien, von den Myrmidonon bewohnt; ^0{T]vSe

nach Phthia. — Einw. ^6To^ u. 4»0uoTT)g, oe, ö;

bes. /cm. ion. 4>0ifjTe^, mit u.

ohne ytj, Landschaft Thessaliens zwischen dem
Mali.schen u. Pagasaischen Muerbusoii.

cpBipievog 8 s. qpöiy(i>.

<p0ivd;, äbog, b (q'ßl^t'i) poet. sp. t.intr. schwin-

dend, zu Ende gehend, iptiQu. 2. tr. (ver)zehrond,

^

vdoo»;.

90ivaa|JlO(, arog, Tö {qOivu) poet. das Abnelimen,

Schwinden.

:f6tv£o> {qidh’c») sp. schwinden, vorgehon, änö xtyog.

90tv6-xapTCOg 2 Kuonög) poet. dessen Frücht« ge-

schwunden sind. (1er Früchte beraubt.

<f8(VoiC(t)piv6^ 8 (q Oiy-uA€.*ooy) sp. XT spfitheibst-

liHi.
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f0cvoicb>p(;- (pOopä 7«3 fOoptu;—f cX<xv6puRos

(p6tv-oR(i)pi{, i&og, fj i^divo u. dniÖQa) poet fnicht*
\

verderbHoh. !

^6tv^lC(i>pov, 01% f6 {6nc)Qa, die 6n. veniichteDd)
,

Spätherbst.

<f6lVb6u> (l, fl), nur pr. u. imp/^ iter. if ötyvdeOKOVf ep.

s q}diyci.

^6fvbXXa, tiSr h poet. «bgezohrtee, altoa Weib, alte

Vettel. Von
j

^6{v<a) (aus vgl. ai. ktinali vernichtet) ep.
j

ion. poet ,
mit den NbfT. (p9t<i> (eig. wie auch

ff,OfioOf -opai, i(f(teiOa ) u. ^SlvuBü)

1. tr. vergehen od. aehwinden machen, vernichten,

aufreibon, töten, nvd, W. 2. inlr. hinscbwinden,

vergehen, umkommon, teils abs., (pöivovro:^ pfjvös

der zweiten Hälfte des Monats, (pdi/tevos gestorben, I

getötet, teils riW an etw'., dsgl. rf, z. B. kohov ofrov,
|

tr/rö nvt durch etw., ftQÖg nvo^ von seiten, durch :

Schuld Jmds. ^

F. ep. t, att. f; /ul. tpdiou, aor. 1 aor. 2 -

ifpdiov^ pf. iq^diiut; pass, p/, ig'dtßtat, plqpf-

pi)v, aor. adj. vrrh. 9)*«)^; mcd. fut. t

9?di0o/uu, aor. ep.: aor. fp&ica^ P^‘‘iP/'
\

pass. 3 pl. ifpfiiaro, aor. pass. 3 pl. iip^&rv, aor. I

mrd. ej. 3 sg. (püiKtai, 1 pl. opt.
j

9>flfTO, imp. tpdicdia, inf. qt^iadat, pt.
,

ap. aor, ^q^irrjoa, pt. tpütvifOag.

^tva>$T)9 2 {tfjdiräs u. elüog) aohwindsücbtig, ab<

zehrend.

(p6ld-T^V(i>Pi OQOSy ö, fj {<pdtcj u. äyi'tQ) ep. männer*

verdorbeiid.

96lo{-(ißpoTOf 2 u. ßgoTog) ep. Menschen

vurnichtend (^i^(>iöi-^«on>5 orac. bei Vlal).

<p0{otg, 19 (y>diV6>) i. Abnahme. 2, Aus-

zehrung, Schwindsucht.

^0Tto ep. 3 sg. opi. aor. 2 med. v. g>diyo.

<p0Tx6$ 8, adj. verb. v. poet. ap. dahinge-

schwuuden, gestorben.

ffi0t(i) ep. poet. s. qdfivcj.

6 u. 4>0iüiTts, 1) 8. 'l’Dia.

1

<P06t), rfg, i) (aus = qbiaig Auszehrung,

Schwindaucht.

(p06(9i etjg, ö poet. runde Kuchenart.

<p0ovcp6^ 8 neidisch, iniCgünatig, abs. u.

riW auf, gegen jem. — adv. >pu)^ u. ufutr. pl., g. B.

i?ovrj>d fi^jrrtv.

(p0ovi(i> (^flövo^) mißgönnen, neidi.nch sein, be-

neiden, abs. od. nW jem., rrvö^' um etw., etw. vor-

enthalten, zu etw. scheel sehen, jem. um etw.

beneiden, mit folg, si, (acc. c.) in/., ^srt rtyt; pass.

auch per>ünlicb: q^dovodpat man mißgönnt mir.

F. fut. qbort}(JiJ usw. Dav.

(p0ovr](7i^, fcjg. 1/ poet « dem folgenden.

tp06vo^, o<*. u MiOgunat, Neid. Cbelwolleu, Groll,

Ungnade. 3rojv, aber oopüuoy auf, gegen, sonst rirf,

^ni Ttyt u. fToög riya. oi>Afig qüoyog f/^axO e« wird nicht

verweigert, es wird gern gewährt, »'.rd 9?flövoi*. A7’

fltd qdoyov. poet. ^i'y qO*fy%} u. Karrt y-Ouyoy aus Neid.

cp0opd, ^ 1
(qoJrt()o) Vernichtung, Verwü-

<p06po^, ov, A
I
stung, Stöning dos Wachstums.

2. (^’dWpoaat' Verderben, Untergang, Tod, Vergäng-

lichkeit, fr’ #*.< 9 (Verwflnschmigsformel).

^0op€b^, ^<1', d (g^be/ßu) Bp. Verderber, VerfUhrer.

-91, -9IV (vgl. lat B*-6t, i-dt) ep. altes NominalsufEx,

gebraucht: i. ins/rum. durch, mit 2. locat.

in, bei, auf, an. 3 * ... her, von, aua.

4. als reine Genitiv^ od. Dativbezeichnuug, u. zw.

Ä<7. u. pl.

^TaXr), tfs, ^ (*m-(}äXa, Nbf. v. Ani u. W. arJ. fassen,

nehmen, Gofali zum AulTangen) 2. bochorartiges Ge-

fäß. Opfer-, Trinkschale. 2. Totenume. demin. dav

9 t<kXf^, i6o§, fj sp. Schälchen.

9lop6g 8 buk. glänzend, jugendfriseb.

^t^aXcvi^, ifog, 6 Einw. v. Phigalia in Arkadien.

^tSfttov, ou, TÖ gemeinschaftlicher Speisosaal der

Spartaner, pl. gomeinsamo Mahlzeiten derselben

(s ouootna).

<^{xt0V, Oi<, rö Borg bet Thoben.

~ ap. das Oute liebend, edel.

«piX^CtYXoco^ 2 {iyAaog) poet glanzliebeod.

9tX-aYpo^ 2 (d;^^) Bp. das Land liebend.

tptXfltStXipia, aSf /; sp. A'^7' Bruderliebe. Von

9 lX«Cc8eX<po^ 2 bruder- od. achwesterliebeiid, ge-

Bchw'isterliebend.

9cX-'tt0l^vatO9 2 poet Freund der Athener

9?Xai ep. B.

9tX-a{axxo9 2 iald^a) poet gern klagend.

#tXatSai, (OK, of attischerDemos der ägcischen Phyle^

9lX-a(piaTO( 2 {al/ta) poet blutgierig.

9iXaftepog 8. qtUog.

9tX-OllTlOg 2 (afrfa) gern anklagend, Vorw'ürfe

machend, tadelaflchtig, unzufrieden. — adv. *TUüg
krittelnd.

9lX->ax6Xa<rcog 2 (d-KÖAaoro^, sp. aus-

8chw*eifeiid.

9tXHXx6Xoit0O9 2 poet gern folgend.

9lX-dxpT)TOg 2 ton. poet. » vwA-dK^üTO^ («eßtSm'/n)

ungemischten Wein liebend.

9tX«aXä^av8pog 2 sp. Freund des iVle.vander.

9tX-aXyj0llg 2 (dXtjüi^g) ap. wabrhoitsliebeud. — adv.

-0 ti5{ freimütig.

<t>(A.dupui)v, OKo^, 6 V. de« Eumolpos. — 4>iXaji-
{iovtST]g, ou, 6 S. des Philamraon <= Eumolpos.

9lX-d(17tfiXog 2 poet Weinstöcke liebend, reich an

W'einstöcken.

9tX'^vaYVU)<TTT)g, ou, ö (dKa->a;'»'<i!)ONC>>) sp. Freund

des Lesens.

9tX-avdXu>Tl^g, oö, 6 iiivaXiöHOi) den Aufwand lie-

bend, «»'Ö5 mit etw.

9tXixv8pta, QS" V poet Liebe zum Mnnn. Von
9{X-av8po;2 i-iV/dcnGattonliebond. ^.nulnner-

llobeud, mauUHtoU.

9lX-av0paxev;, ixog, o poet Freund der Kohlen-

brouner.

9tXoiV0p(iORtU|Jia| on>^, TU sp. menschenfreundliche

iBo)handlung. Von
9tXav0p<aiCetM{ICU(9:'iAan9(Munfcj.sp.,9.iA-d«'fl^;ro^

nird. sich gütig zeigen, itQÖs rtva.

9(Xav0p«dn{a, a^, // MenachonfreundUchkeit
Menschenliebe, konkr. Liebesdienst Gunstbezeu-

gung. Von

9cX-dv0po>7rog 2 /. a. menechenfreundlich, lieb-

reich, gütig; siib.^t. TO ffAXävÖQtiJtov Milde, Nachsicht,

frcutidlirhu Bebandlmig, rd qtMyffQuna Handlungen
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<ptXdv(i>p—f tX4iü

od. B«weise der Güte od. Louteeligkeit b. liberal,

generös. 3. Teilnahme erweckend. — arfr. -8p<*>-

<plX-fliVb)pi fiQO£, 6, i} dor. poet. a (dvf/g)

den Mann liebend.

^tXHZOtS6^ 2 (doiö^) buk. den Gesang liebend.

Zanksucht Von
<piX-aiCCXB^ li<*)V 2 (4^-«;^dd»'0;ia«) 1 . händelsüchtig,

zanksüchtig; aAv. *p6vü)^: i)[£tv zanksüchtig sein.

schmäbsOchtig, gehässig.

^tX>aitXo¥x6^ 8 (dnAdo^) sp. oAonherzjg.

9tX-aic65Tj|io^ 2 {.än^i)fto£, bfiftos) reiselustig.

<plXapYl>p{a| of, i) Oeldliebe, BCabsucht, Geiz. Von
9tX-apYt>pog 2 geldgierig, habsüchtig, geizig.

(ptX*dp)XaTO; 2 (d^/«a) poot Wagen liebend.

(p(XapX^<*> (9=^*«i?;if05) sp. gern herrschen,

flXapxiA| Oft 4 sp. Herrsebbegierde, Ämtersucht,

jil. herrsehsUchtige Bestrebungen. Von
If(k-apx°<: 2 herrschsUchtig.

<p{XoiTo ep. 8. (fH/Ju.

^{X>auXo^ 2 (aöA^»5) poet. sp. Hötenliebend.

^tXaux£a, a$, ff sp. Eigenliebe. Belbatauobt. Von

9iX-aUT0^2 sp. A'T'sich selbst liebend, selbstsüchtig.

<piXdc9XC ep. 8.

9tX-fil8l^p(i>V 2, gen. -ovos^ {eidivai) sp. wißbegierig,

lomlustig.

(plX-cXcb6cpO^ 2 sp. Freiheit liebend; «u6r/.rd gnA-

eXei'drQov Freiheitoliebe.

9iX-dXXT)v, rjvogy 6, i) griechenfreundlich.

(piX-dvSo^O^ 2 {iv-6o§os, Ad*a) sp. ruhmliebend.

<p(X-dopTo; 2 (ioQTi/) poot Feste liebend.

9tX-*TCtTTpT)T1^5, oO, d der Tadelsüth-

tige.

^iX-CpaOTtj^, o0,6 (^^o) Freund von Liebschaften.

^tXcpOKTT^Olf a$, i} Verliebtheit Von
^iX-dpaOTO^ 2 poot verliebt, auch: Lieben-

den hold.

^tXcpYdo) {q.'U-eoyos) sp. gern arbeiten.

«piXspyCa, a^, fl Arbeitslust. Arboitsfroudigkoit Von
<pCX-epYO$ 2 (iQyov) sp. Arbeit liebend.

flX-cplGo; 2 (^^do^) bnk. Handarbeiten liebend.

^CX-epo»^, oro^, 6, ^ sp. der Liebe ergeben.

<plXcTQClpta, ag, f/ Liebe zu den Geführten, Freund-

sebuft Von
^iX-dTOttpo^ 2 seine Freunde liebend, freundlich,

ftufoplerud.

<ptX-txei^s 2 (//do*;) buk. zur Feindschaft geneigt.

<ptXi(fS (^Uo^) /. act. I. lieben, lieb haben, abs.

od. rii^A VI, auch mit dopp. acc. g^tArly rim tfnAö^

ri>/ra; im bes. a. liebreich aufnohmoii, pilegcn,

Twä. b. (r<p oronan) kOsaen. 2. von Dingen:

gern od. gewöhnlich tun, pllcgen, ti od. inf.^ uft

durch .gern, gewöhnlich* übei'sotzt, z. B. avgn ^At-n

nvt'uv J/yr\ formelhaft ola g.iAel wm zu gescheben

ptlegt

II. med. von den Göttern: Fürsorge trngen, nrd
für jpm.

V»/ut.gtAi]nci usw., (f'tAi^ftofuu auch pass., tfdj.rrrb.

tj iAflTKOg; ep.: pr. cj. .7 sg. iuf. ^i/.yfrrai

(wie von pt. ffiArinntg, impf.giAi O\% itrr.

g.iAifniu', fut. inf. tftAttGi itey, oor. pas*. ’i pl. v c-

Atiürv, vor. mrd. {iigiAar**, imp. pt.t^nAä-

9O.JJ—^OtlKTTOt

fuyos (wie von tplAi,A)<S)\ dor. pr. S pl. fpiAienm^

aor. ^.(piAänQ.

9OT) ^ V. 9>i>lo^) Freundin, Geliebte, Gattin.

(ptXT]8^<i> {iptA-ti!n)s 2, poot sein Vergnügen an
etw. {tivO finden.

^tXY^Siot, ag, fl poet SS dem folgenden.

(ptXT^Sovia, a^, ^ sp. Hang znm Vergnügen. Von
^iX«i^8ovo5 2 diöovf^) sp. HT vergnügungssüchtig.

9lXv]Xota, ag, fl Liebe zum Anhören, Auftnerksam>

keit Tivd^ von, auf etw. Or. Von
9cX-1^XO0^ 2 (dkot'j) gern zahörend, aufmerksam.

(plX->T]XlOC(rn^<S, oO, ö poet der gern mit den Rich-

tern zu tun hat, streiteüchtig.

«pO-’JP“. aro^, rd igpiAIci) Liebkosung, Kuß.

cplXi^lJUvat 8. ipiAIoi.

ftXT]po9UVT], riS,fl {g>tA}'iuc>)v, (ptXJto) poet Liebens-

würdigkeit

4*tXl^p(i)V, 01*0^', 6 AT aus Kolossai, Jünger dos

l’aulus.

^iX-l^vto; 2 üp'ia) poet den Kügel Hebend,

horaam.

(pcX-i^pCTpo; 2 f/Qf^p6v) ep. ruderliobend.

<plXY]Ot*poXvco^ 2 ipoAnt)) poet. gosangs- od. tanz-

lustig.

^tXi^OlOg, ov, ö aus Achaia, von den Kjreem an

Menons .Stelle zum Strategen gewälilt

(piXT]Tio{ S 8. <piAio.

^lXT)Ttx6g B fptAI.ci) sp. zum Lieben geneigt;

subitt. rö (f’vaet (ptAtiTutdy zärtliche Anlage.

4>lX7)topl$7){, ov, ö S. des Pbiletor = Demuchos.

9lXi^T<i>p, oQOg, fl poet Geliebte, Liebchen, nvd^.

^tXfoc, ag, fl, ion. {(piAtog) Freundschaft, Zu-

neigung, Liebe, abs. od. mit gm. subj. od. obj., 1} 0^
gitAia die Liebe zu dir, ngdg tpiAiav, ötd (piAJag u.

Kord ipclUay aus Freundschaft, /<rrd quAiag mitLiebe;

im bes. Freund.Hchaftsbündnis, oirvayayely eig Aöyovg

negi q>tAiag, iry<u ö(d <piAiag rtvi in Freundschaft mit

Jem. verkehren.

<piXtaxp6(i) (9>cl-iaT(>o5 2, laTgog) sp. Freund der

Arzneikunst sein.

^iXix6g d igdAog) l. Liebe erregend, freundschaft-

lich gesinnt, freundlich, rd tpiXtkä Anlagen zur

Freundschaft, rd (piAtKtotaxov rfjg vv^fig Ideal eines

einnehmenden Charakters. 2. Liebe od. Freund-
schaft betreffend, piAog Liebeslied, gtAntbv ovbt'v

noirly keinen Liebesdienst erweisen. — adv. -x^q:
nyi u. ngog m-o freundschaftlich gesinnt sein,

XOf/ddai nvi auf freundschaftlichom Fuße stehen

mit jem.

(peXlog 3 (selten 2, g>lAttg) 1 , dem Freunde gehörig,

den Freund betrefiond, Äd^Froundeswortc; 1; tpiAia

(rc. ytjfl Frcundesland. 2. freundschaftlich

gesinnt zugetan, abs. u. xtyi, von göttlichen Wesen

:

huldvoll, deol, be.s. Zn>g als Beschützer der

Freundschaft, meist 4>i/Aog allein, z. B. npo«; 4uAiov

u. pä xov 4‘iAuyy beim Zeus. — adv. nach

Frenndesart

(f
tXiTCTri^u) sp. es mit Philipp halten. Dav.

^iXtTTTttojio?, oP. 6 sp. Hinneigung zu Philipp.

4*iXt7C7toi, wv, ol 8t. in Makedonien am Pungaios,

I

nach Philipp benannt (vorher Krenides). — 4>tXlTC-

TCeu^, iog. 6 Eiiiw.

, <f
iX-tTTTto? 2 Pferde liebend, Pferdeliebhaber.
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^{XtTCTCOg ^{XotXtO^ 786 ftXoevCa—f tX6(iaoro(

4>{X-C7nco^, ou, ö hftufiger Mftnnosname. be«. unt4*r

deu makedoniRchoD Königen, von welchen der be-

rühmteste der 8. des Amyntas, V. Alexanders des

Oro&en, »Ht; v.Cbr.). — ai/J. ^ tXtTnuxÄ? B,
j

oi •/HJUjrjw«^' (se. ^;*04) 12 Reden des Demosthenes

gelten Philipp.
'

4>lXt(Jti3T];, ov, d Tyrann von Oreos auf Kuboia.

^CXlOTO^ 8. gjiJios.

(plXCxtov, Ol', t6 Freundcsmahl b ^tdtnoy.

<ptX{b)V 8. f^ Uo^.

4 1

^eXo-yaBi^? 2 dor. « (y^o$) poet die Fröh-

lichkeit liebend.

<piX6-Y0iiio^ 2 (yd,uo^) poct. hoiraUlu.>tig.

<piX6-YkX(i)^, e>ro^% ö, ij (y^JLej^) lachlu-^tig.

(ptXoYCiOpYta, ^ Liebe zum Ackerbau. Von

«ptXo-yiojpyo? 2 (yecjßyö^, y/J u. W* gern den

Acker bebauend.

<p(Xoypa)iiiaTd(i> (9 2, yQd/i/t'i) sp.

Literatur lieben.

^iXoyu^ivaorewgern Leibesübungen betreiben. Von

^tXo-ytJiivaaTi^5, oi>, A Freund der Leibesübungen.

Dav.

^]Xayt>{JivaaTia, a^, ij Liebe zu Leibebübongun.

^tXoyv>|lvaaxix65 3 {-yvftvaarijg) dem Freund der

Leibo^^iübungen eigen, turnerisch.

^iXo-yiUVaiXS^i CJV, ol, motapl. pl- au iptAo-yinnjs 2,

Weiber liebend.

fptXoyUvfa, ay, i) 'auch -yvK«o; ^/lAÖ-ywo^ 2,

sp. Weiberüebo.

^iXo-StOTtOXOg 2 (AfrtnötT?^) ion- poet. sp. .seinen

Herrn liebend.

(p iX6>5t] pio^ 2 (öfp(o$) poet. volksDroundlich; als n.

pr. ^f’tX^SrillO^ Schwiegervater des Aischines.

(ptXo-SiXQitOg 2 sp. Gerechtigkeit liebend.

<ptXoStX€(i> Pro^e>86 lieben, prozedsüchtig sein. Von
<plXö-8txog 2 <Vk;/> prozeüsüchtig Or.

(pcXoSo^CiO (9/wd-Äfj.^Oj,’) sp. ruhmbegierig sein.

cpiXoSo^tGt| a$, ij sp. Uuhmbegiorde. Von

(ptX6*So^og 2 (tVi^iu) ruhmbegierig.

(f
iX*-6SupXO^ 2 (öAö^/mO poet. gern klagend.

(ptXoSiupta, ast i} sp. Freigebigkeit. Von
^tXü-8u)po; 2 (6<j£»o»') gern schenkend, freigebig.

— adt. -5cüpu>$.

^tX6-^(po^ 2 (>^v) l. die lebendigen Geschöpfe

liebend. 2. das Leben liebend, loben.^lustig; feig.

(ptXo-BeapUüv 2 (dio/io, deäonm) schaulustig.

(piX6-6eo; 2 .sp. AT gottliebend.

(piXo6r]pta, a^, ^ Jagdlust Von

(ptX6-8r]po^ 2 die Jagd liebend, jagdiustig.

^tXo-6pY]vr^^ 2 (dor)i'0^) buk. gern klagend.

^tXo-8uTY}g, ou, ö Wild) poet -sp. Freund von Opfer-

nrnhl/eiten.

^tXo-ßöTOS 2 poot. mit vielen Opfern begangen.

<f
tX-Otv.et052 (o/Kff05) sp. f^eine Verwandten liebend;

subst. rö ifiAOiKeiuv Familiensinn.

^tX-«(Xo56}10^ 2 (oIkO’Öoiu), öepo) baulustig.

<ptX-OlXTtptla>v 2 (o/kf/öo) 1 rum Wehklagen
^tX-o{xxiOTO? 2 (oInH^o) poot

J
geneigt, mitleidig.

^tX-Otxxo? 2 (ofKrO;?) poet. Mitleid erregend, gern

klagend.

9tXotv(otj aSi^sp., ion. Liebe zumWein, Trunk*
sucht Von

(p{X-*otvog 2 (o/vo^) den Wein liebend, trunksUohtig.

VtXo{xtO(, ov, ö Rindorhirt dos Odysseus.

9tX*o(9V]g, ov, ö {oUpci) buk. geil.

(ptXÄ-xaivog 2 (»Muvöy) sp. das Neue liebend; subai.

t6 qHXÖKatvov Sucht nach Neuem.
(ptXoxoXiti) das Schöne lieben, mit in/, seine Ehre
in etw’. suchen. Von

(ptX6*xaXo^ 2 das Schöne liebend, geschmackvoll,

abs. u. rd negi n; aubit. 6 Liebhaber des Schönen.

9lXoxdp8cta, 05, ij Gewinnsucht (-wj?-

öia sp).

(plXoxep84(i) nach Gewinn streben, sich zu bereichern

suchen, abs. u. S*c rtvO£. Von
<ptXo'XCpSi^g 2 (Kigdos) gewinnsüchtig.

<ptXo-XCpxopiOC 2 ep. spottliebend, achmähsUchtig.

<ptXo>XV]8cpiiüV, 6vos, ö, b seine Verwandten liebend.

<ptXo-x(v5Cvog 2 gefahrliebend, verwegen, ngög n.

— adj. -Suv<d^: Üxfty uva.

^tXo^XtddOfopog 2 (loooö^ u. poet. gern

Efeu tragend.

^lXo<*xXf]^, iovg,b i.NefTodesAiscbylos, tragischer

Dichter. 2. athenischer Feldherr bei Aigospotamoi.

vtXoxoopLfa, o^, ^ i^iXd'XoOfios) sp. Prunkliebe.

¥lXo-xpctXT](, övgf 6 i. athenischer Feldherr 416

V. Chr. 2. aus dem Demos Hagnns, Anhlnger
Philipps, Gegner des Demosthenes.

(piXoxplvcü) (*9)tJo-K^v»)^', K^Vci) sp. gern u. genau

prüfen od. untersuchen.

(plXö-Xpoxo^ 2 (K^öroy) poet L&rm liebend.

.ptXo-xxiavos 2 («Teavov) ep.
1 ,^,bsttohtig.

^iXo-xxin |X(ov 2 (kt^^) poet.
j

“

4>(Xo-xx^XT]q, ov, 6 S. des Poias aus Meliboia in

Thessalien, hesafi Bogen u. Pfeile des Herakles, in-

folge eines SchlangeubisseH auf Lemnos ausgesetst,

nach zehn Jahren nach Troja geholt.

(pcX6-xG6o; 2 poet. die Würfel liebond.

(ptXo-xböi^g 2 {hvöos) poet. ruhmliebend, prahlerisch.

9tXo-XbSY](, ov^, 6 ein Athener.

(ptXo-xbVTjyeXT^g, ov, 6 Jagdliebhaber.

(plXo-xlKOV 2, gtn. -kvvo<^, Hunde liebend.

<p tX6-X(i){10^2 (KCü^^jpoet.Umzüge u.Oelageliebend.

<p(Xo-Xdxu>v, ovos, d, ^ sp. Anhänger der Lakedai-

monior u. ihrer Verfassung.

^cX6-Xoogy ov, ö berühmter Pythagorftor.

9tXo-Xf]lO^ 2 (leid) poet. beutegierig.

^(XoXoydu) (fMAÖ-iloyo^) sp. gelehrte Gespräche

führen.

(ptXoXoyta, a^, ^ Liebe zum Sprechen od. Disputieren.

Von
^tX6-XoYO( 2 dem Unterhaltung (bes. wissenschaft-

liche) lieb ist, gelehrt, in der Literatur bewandert

^tXo*Xo(8opog 2 (Jotdopi^cj) sp. schm&hsüchtig.

<plXo|JlO(8£(i> sp. wißbegierig sein, studieren. Von
9lXo-{Jia8l^( 2 (uaväävc,}) lernbegierig, wißbegierig,

abs. u. Tii'ü^. Dav.

<ptXa|xa8ta, a^, ^ Lembegier.

(ptXo*ptavxct>XiQg, oü, Ö (pavx€iH>pat) 1 Freand von
9cXö-(iavxtg, £c^s, ö sp. I

PropUesei-

untjeu od. der Wahrsagokunst.

9(X6-|xaaxog 2(jUoorö^) poet. die Mutterbrust liebend,

saugend.

Qntftnca-Dcatacli«* B'<]mlw6rtarhtieh. 60
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9iXon6X«(io^ 7S6 9tX67toXt^- <ptXoao(f{a

<plXo(iax^<«) »P’ den Kampf bekehren. Von I

(piX6*(i<XXO^ 2 (fiix*}) poet kampfbogiorig.

o0l-0(ißpo{ 2 (.öfifigos) poet.Begen od. Nflaae Hebend. I

¥tXo-jxilXctSy]^, oVf 6 Eön. aaf Lenbos.

^tXo-{ll^XT], t}s^ ^ Tochter des athenischen

Königs Pandion, Schwester der Prokne.

(ptX-6(Uipo9 2 sp. den Homer liebend.

<ptXo-(tl^T<^, OQOg, ö, i] sp. die Mutter liebend.

(plXo>lX{X€tOl^{ 2 {*afirtöos, //e<ddo>) ep. sp. gern

od. hold lächelnd.

^tX6-(toX7TOf 2 (fioXfii)) poet. Gesang od. Tanz

liebend.

(ptXojiOVOfa) a$, fj sp. Liebe zur Musik u. Dicht-

kunst Von
(ptX6-{X0U90g 2 ifioCöa) Musenfreund, Freund der

Musik od. Dichtkunst.

^lXo(lu6d(i> sp. Sagen od. Märchen lieben. Von
(ptX6-(i06og 2 ift1>dos) sp. Sagen od. Märchen liebend.

9lX6-{l(i)^Og 2 {fubfiog) poet. sp. tadelsOchtig.

(piXovctxc<i>f -vetxia u. fpiXö-vetxog falsche

Schi^ibung ihr f>4.AowK^, -rnc/a, •vtxo;.

<ptX6-*VCOg 2 iyios) sp. die JtLnglinge liebend.

^iXovlxiti) {tptXd^oiOs) den Sieg lieben, wetteifern,

etreiton, zanken, abs. od. xtvi u. ^q6s rtva mit Jem.,

ttQÖs n ankämpfen gegen etw., um etw. i*rrrp, neoi

nt'Oj', selten xi, hartnäckig auf etw. bestehen: Gnag,

iVj/., acc. c. in/.

^cXovlx(a, a^, f) 1. das Streben nach Sieg u. Vor*

rang, Wetteifer, ührgeia, abs. u. ngog nva, ng6g

«, ngög xäfiä igya mit, gegen, ntgi xtt^g, negi xi

über etw.) fxAovociov ifiPäXÄeev Gnag. 2. Streit*

(suoht). Von
<ptX6>vlX0{ 2 {vixr}) f. den Sieg liebend, wett*

eifernd, ehrgeizig, abs. u. xg6g n, nva. 2. streit-

sfiehtig, rechthaberisch; subst, rö ^t^dvocoy Wett-

eifer. — adi*. “vixwg : i*“ Wetteifer

mit jem. sein, rtgög rt nach etw. wetteifernd streben.

9lX6-^CEVOg 2 ep. ^nA6-Srvog.

<ptXo^ev6x, a^, ^ Gastfreundechaft; konkr. sp. will-

kommene Gäste. Von
^lX6-^Cvog 2 Gäste liebend, gastfreL — adv.

-5ivü>g,

4^tX6-^äVOg, ov, ö 1. tapferer Söldner aus Pallena

2. Schatzmeister .\le.Tanders des Großen.

tptXo-Yta(Yl^(^^2 ^p- (ptXo-9caid^<i)v2

i^a/^6}) den Schere od. das Spiel liebend, fj^iiHch.

^tXo-^xai^, jroiöog, 6, ff Knaben liebend.

EplXo-^TCOtpdßoXog 2 tjtana-fiaXXi.}) sp. waghalsig.

^(XoTCaxpia, a^, i) poet. Liebe eum Vater od. Vater-

land. Von
^tXo^Xatplg, töo^, 6, ^ sp. vaterlandHliubend.

<plXo-ndxa)p, 6, 1} {naTt'iQ) poet. .Hp. den Vater

Hebend.

^tXo-TcXoog 2 poet. die Seefahrt liebend.

(ptXo7tXo\>Xta, ag, ^ sp. Liebe zum Beiebtum. Von
<ptX6-7rXouxog 2 poet. sp. Reichtum erstrebend.

<ciXo-«oiy)Xrjg, oö, 6 Dichierfruund.

4*tXo-XOl|i.r]|V, rvoi', 6 Üboifeldherr des AchaiHchen

Jiundes, 2.''Ü— 1S3 v.C'hr.

^iXo-TCot^vto? 2 {noi/tvff) buk. die Herde liebend.

<plXo-xotog 2 '.jrroica) sp. Freunde Tiiju h*‘iid.

^iXo-TtoXcpog 2, ep. CftXo-TCXoXcpiog 2, kriegs-

livbend, knegslustig.

9iXo>xoXeg, löogt 6, poet. auch ftX^^icxoXtg,

vsterlandsllebond; subsL xd tpoiöfioJU Vaterlands-

liebe.

<piXo-1CoXtTV}g, oVf 6 sp. seine Mitbürger liebend.

ftXoftovi<i> liptlG-jioyog) die Arbeit lieben, fleißig

sein, abs.,*nr^^ n, rf etw. mit Eifer tun.

<ptXa-Tc6vT]pog2(rrov;7j^ö^) sp. das Schlechte liebend.

(piXoTTOvfa, ag, fl Arbeitsamkeit, Fleiß, abs. u. negl n.

Von
^tX6-1tOVOg2 (növo^) i. arbeiteliebend, arbeitsam,

fleißig, negi xi in etw., nvi mit etw.; subst. xö fxxd-

ffovov SS ^>iionovia. 2. mit Arbeit verbunden,

mühsam, nGkmog^ auch mit inf. — ath. -Il6vteg:

ngög nva eifrig sein gegenüber Jom.
(plXoTCOO^äy agy i) Trunksucht. Von
<p(Xa-7l6xT]gy ot% ö inipa>) ion. poet sp. dom Trunk
eichen.

(ptXoiCpäY(ioObvy]
,

rjg, ii l. Oosch&ftigkeit

2. Händelsucht, Frozeßsucht Von

^lXo-ltpaY|JUi>v 2
, ffm. "Ovog, {nQdyfta) vielge*

eohaftig, bes. händelsüchtig, prozeßsüchtig.

^tXo7Tpo<n]YOp{ac, ag, f} I.«utseligkeit. Von
9lXo«7Cpooi^Y^P^^ ^ ge-

sprächig, leutselig.

«piXo'-TtpooT^vdcrcaxa, adv. sup. v. tpiXo^ngoaifviig 2,

sp. gewöhnlich liebreich.

f tXoi7p(i>xeute ST gern der erste sein wollen. Von
ipiX6*7cpü>XOg 2 sp. nach dem ersten Range strebend

;

subst. xö (fnXongoxov Streben nach dem ersten Range.

ftXo-TTXoXc^og ep. u. 9iX6-nxoXtg poet s. <fxXo-

noX:
^(Xopvl6{a, ag, i) poet. Liebe zu den Vögeln. Von
<p{X-opvig, {do^, ö, poet. sp. i. die Vögel liebend.

2. den Vögeln lieb, nexga.

ftXo-(p)pa>jxoltog 2 sp. Kömerfruund.

(ptXo-ppü)^, ö, i) poet sich an Trauben freuend

od. Trauben tragend.

<ptX'>6pxu^i ö, i) Wachteln liebend.

<ptX'Opxi^ptö>V 2 {Gqxw^) ^P* tanzlustig.

<p£Xo{ 3 ep. bisweilen i) 1. pass, geliebt, teuer,

lieb, abs. doöi^, u. nvi'; subst. ö tpiXog Freund, V’or*

trauter, f} (fiXi) s. bes.; abgescbwächt ss eigen od.

Fossessivpron., z. B. ipiXov {(xag. 2. act. liebend,

freundschaftlich gesinnt, zugetan, nv^. — adv.

{X(i>g a. liebreich, ötxf^^nl nva. b. gern.

F. voe. q>iXr u. qdXog\ eomp. pöXXov ipiXogt poet

auch sup. p^oxa ^iXog, <j)iXTatug,

selten tpiX^xegog, piXtbxaxog, (ptXairegog, tpiXal-

xarog; ep. *ptXi<Jv\ poet. <pLXtaxog.

^tXo-(7lXOg 2 eßlustig.

<ptXo-axwjijJi«v2,^m.-ovo^,(miyjM/<a)ion.sp.l «pott-

(plXo*9XCü7TX7]g, ou. 6 iOKOinra) sp. /lustig.

<plXooo(p^(i) (9ifAd*ö09705) Liebe zur Weisheit haben,

die Wis.sensclia(t Oben, nach Kenntnissen streben,

abs. u. xi, z. B. ^piAooo^Jiav sich der Weisheit be-

fleißigen; im bes. i. grübeln, studieren, philo-

sophieren. 2. aussitmeii, susklügeln, xi

F« adj. i’erb. (f4Aoao^r/Tiop.

<ftXooo<picif ag, fl I. Liebe zur Wissenschaft,

geistiges Strolipn, im bes. Liebe zur Wellweisheit,

Phiio.supliie. 2. win.-^en^^chalilicbc Behandlung,

L'uter^ucliutkg, Forschung, iintgl rohg X6yowg

Von
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iftX6ao<po;—f iXAri]iof 787 9iXoTTäftov~<pJXTpov

tplX6-0o(pO9 ‘J Ifiuqda) naoh Weishalt etroband,

wißbegierig, kunstliebend; $nh$t. 6 Liebhaber der

Wissenschaft, Weltweiser, ironisch; Idealist. -- adv.

.(j6<P<i>( nach Art eines Philosophen, eines Philo«

sopben würdig.

<pcX6*OTrov$o^ 2 (ojvoi/f)^)poet. Opferspenden liebend.

^cXoOTC^av^ü) sp. sich um einen Kranz bewerben.

fcXo-OT^^avo^ 2 poet. kranzliebend.

;plXo-or6vü)g adv. (ordvo^*) poet. oft seufzend.

cptXoOTOpYdti) {tpiJ^>-firoQyos) zArtlich lieben, rti'd.

(pcXoOTopYfa, 0^, (auf Verwandtschaft beruhende)

zärtliche Liebe. Von

<p(X6-0TopYO^ 2 (öTFopw) zÄi-tlich liebend,

u. nvQi rn'a; su&«f. r6 «piXocxOQyoy Zärtlicbkeit. —
adv. -OTOpYldS.

<p(Xo«OTpaTt(üTT)g, ov, ö Soldatenfreund.

<f
tXo>OCü^aTO^ 2 (otofia) den Körper pflegend.

(ptX0T4l<Jt0g S dor. >• 9X^00/010^'.

(ptXo-Texvog 2 ion. poet. sp. (rrKvov) sein(e) Kind(er)

liebend.

(plXoTC^v^O) (9 <xd>rcjfvo^) sich der Künste be-

fleißigen. Dav.

<plXoTd)(_vl]|ia, nro^*, rö sp. Kunstwerk.

<ptXoTS^vfa, ag. ij Neigung zu kunstvollen Arbeiten.

Von
<plX6-rc)^VOg 2 irexvn) t- kunstliebend. 2. kunst-

reich. — adv. -TtXV«?.
<ptXoTr]g, ijro^, {} ipllog] Liebe, Freundsotaaft, nvd^,

nQog, vfg n»’a zu jeno.; im bes. I. FreundschafU-

kündnis, Gastfreundschalt. 2. konkr. Ct

o Liebling. Dav.

9lXoTl]OtOg 8 u. 2 1. zur Liebe od. Freundschaft

gehörig, ^(fya Liebesgenuß. 2. der Liebe od.

Freundschaft geweiht, KvhS; i} 9<Jloi7;a/a Freund-

scbatUtrunk, (piXovriGiav /.afkkv eine Gesundheit au-

nehmcn, fpiXortjaiag nQonh'nv vtvi jem. Gesundheit

zutrinkon.

^tXoTTfidopLac d. p. {(^tM-Tiftos) Khrliebe od. Ehr-

geiz hal)en, sich ohrRoizlg bestreben, sich auf etw.

zugute tun, abs. od. cv nvi seine Ehre in etw.

setzen, W od. (tHXoxifi^Oi'vrtg öxi aus gekränktem

Ehrgeiz well, xtg^'ig riva u. elg nva wetteifern mit

jciii.

F./^^ ^XonftfifJOfiai, pf. ÄC^H/on«»/^<ai, aor.

nfo,Otjv. Dav.

(plXo~tpl7llia, aro>, rö sp. Beweis von Ehrgeiz od.

Wetteifer, abs. u. w*>ö* uva.

(ptXoxl^ia, a^, 1^. ion. «fr] l. Qeelunung einee.

9^olörmo^, Ehrliebe, Kuhmbegierde, Wetteifer,

eifrige Bemühung, {Sorgfalt; aus Ehrliebe: ffuXormiq,

f\d ^iAon/(üzv, t'^ö tfiXtnifdaSi <ptMmptag Cveua\ im

iibk-n Sinne: falsches Ehrgefühl, Halsstarrigkeit,

tf tXonidi) Kr»/^a OKun/v Her. 2. Taten eines tpiX6-

xtnog^ ehrgeizige Beetrebungeo, abs. u. ro'öj:, nach

etw. noi'jg u. itg n, tv xwi, Nebensatz mit

;roo^*T(t’a Wettstreit mit Jem.; im bes. a. in gutem
Sinne: Froigobigkeit, Pracht, Glanz, b. in schlech-

tem sg. u. pl.: Eifersüchtelei(en). 3* Grund od.

Stoff der Ehrliebe, Ehronaacho, Ehronpunkt, Ehre.

<] 7.toT?/f/a>' nvi ©s bringt jem. Ehre D. Von
^iXo-Tlpog 2 (r^^) /. act. i. ehrliebend, ehr-

geizig, strebsam, bemüht, auch bei Abstrakten:

^ ^ptXÖTtftoy Ehrliebe, nach, um etw.:

Äfff Ttyi^ Jtegl xtvog, rl {ace. d. Bez.) u. in/*., nvQi nva
freigebig gegen; ae/r.*x{jJUi)g eifrig, rühmlich,

nQog nva wetteifern mit jem., ngdg n sich einer

Sache eifrig hingeben. 2. in schlechtem Sinne:

eifersüchtig, prahlerisch, prunkliebend. //. pat$.

gern geehrt, AWrö^ naibtg A.

tptXoTTO^lOV, ov, rd (ans qnXcnjv-ä^ov) Liebchen

Ar. Kccl. B9t.

tptXo^Tupavvog 2 sp. Tyrannenfreand.

<ptXo-^6p(XlY^, *yy^Si ^ poet. die Leier liebend.

«piXo^povio^OU dep. {gnXA-<pQ(Jv) freundlich sein,

liebrelota o(L freundlich behandeln, abs. od. nv<,

nvd, xtvl XI jem. einen Beweis von Gewogenheit

geben.

F. aor. u. i<piXog>goyi^6t}v. Dav.

(pcXo^p6v)]iia, aro^, x6 liebreiche Bebandlang,
Gastgeschenk Or. und

(ptXo9p6vT]9(g, et-ig, 1) sp. liebreiche Behandlung

^tXo^pOCTüvr], t)Sf 4 freundlicher Sinn, Freundlich-
keit, Wohlwollen, abs. u. elg pf- Freundschafts-

bezcugungeii. Von
^tX6-^pii)V, ovogf d, (tpQoyix^i) liebreich, freund-

lich, wohlwollend, gütig, im bes. leutselig, herab-

lassend. — arft?. -9pÄvo)^ : fx^y n^s tivo freund-

lich ge.sinnt aein gegen jem.

6 (jfoppvtj) poet. 1 reigen-

poet.
j

liebend.

(plXoXpT){iA^^(^ i^Xo-xQilnaxog) nach Reichtum
streben, habsüchtig sein.

9tXoxpT]}taT{a, a$, ij (f?olo-;|'(^7/^aro^) Habsucht,

Geldgier.

werbliebend.

<plXo-XP^I^^‘^<^? ^ goidgierig, habsüchtig;

sußtff. rö qAÄOXQt'ifuiroy Habsucht. — adv. -|l<ZX4i>g.

<ptXoXpT])IOvd(d {.q>tXo-xQ>)fU^) * pUoxQVf*^^^-
(plXoXpT}(iO(JVVT], ^ {q)tXO‘Xßnfu^i *
g^‘iXoxQ>ifiaxia.

f 3 Oute liebend, ehrlich,

rechtschaäen.

^lX6-XP^0( 2 izQvoös) sp. goldgierig.

(ptXoX<*>p^<a> i^piX6'X^>ßOSt ^P-

an einem Ort aufhalten, gern bei etw. verweilen,

ab.s. od. xtvL

^lXox<*>p^Si a^, 4) {tpiXd-x^^ßos) poet. Vorliebe für

einen Ort.

2 (v>£OÖOf) Lügenfreand.

f tXö-'tpOYO^ 2 {^yos, badeisüchtig.

ftXo<|^6X^^ das Leben lieben, am
Leben hängen.

F. adj. verb. ^iXoy>vxf}x^ov.

(ptXo^OX^i a$i >on. *{t] f. Lebenslust 2. Feig-

heit. Von

<ptX6-^0xof 2 (y^’;tv) poet. sp. f. das Leben liebend.

2. furchtsam, feig.

ftX6-^0XP^9 ^ ^P- Kälte liebend.

ffXxaxog, <pfXxcpog n. g>iXog.

(piXxpov, ov, rö (9/<jU'ul, auch pl. 1. 8. Liobos-

sauber, Liebestrank, überh. Liobesmlttol; übertr.

Reiz, Antrieb, b. Liebe, Zuneigung, Wohlwollen.

2. buk. Vertiefung auf der Oberlippe.

&(»*
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788 (pXcYt)p69—^XuapCa

^(X-t>|JlVO^ 2 (0/ivo^) sp. geeangliebend.

^{X-UlCVOg 2 (Oxvo^) sp. icbUfliebend.

<piXupa, as, 4 sp., ion. -pT), SUberlinde.

^lXt>p{SY)g, ov, 6 S. der Philyn = Cheiron.

<piX^tvog 8 {gHXvQa) poet. toq Lindenhols, leicht

wie Lindenhols.

^lX^86g 2 (<^^) poet. gesanglustig.

^I|x6^y oO, ö (vgl. lat ßacus) poet. sp. Maulkorb,

Knebel. Dav.

(plp6cd poet. sp. mit einem Maulkorb verschließen,

schndreo, knebeln; übertr. sum Schweigen bringen;

past. verstummen.

vlvc^i ioSy ^ Kön. von Salmydessos in Thrakien,

von den Harpyien gepeinigt — ^tvtiSvjgi ov, ö

S.des Phineus s Plexippos u.Pandion. ~ ^ivctScg
dKToi, ol Qestade von Salmydessos.

<ptxp6$f 00
,
ö (W. Mi stopfen, vgl. qnft^s) op. sp.

Klotz, Baumstamm, Scheit

<PTtu, exis, t6 (vgl. lat/io) poet Keim, Sproß, SpröG*

ling, Nachkomma

<pixOpa| OTD5,
rö {qHTvo}) poet sp. » dem vorigen.

^TXU*7rof|i9]Vy evog, 6 ig^rv u. notfitiv) poet. Pflanzen*

hütw.

(^rv) meist poet hervorbringen, erzeugen,

mf(L geb&ren.

F*. /ut. yxrroo.

^Xd, ij Insel des Tritonsees in Libyen.

^Xd^<i>, nur aor. 3 iipjiaöw, inlr. poet. mit Geräusch

zerreißen.

9Xarc66paT u. 9XaTTo6parto9XaTT69paT komi*

sehe Wörter zur Verspottung der äschyleischen

Chorlieder.

<pXoit>p{^(i) sp. s tpavXi^o.

<pXa0pOg s. yjaOAo;.

fXaupoupYd^ 2 {^XaOQog u. W. ^gy) poet schlecht

arbeitend.
^

^Xdo) (zu vgL nhd. platzen) poet. buk. zer-

drücken, zerstoßen, quetschen.

F. /ut qpXdaoi.

^XißtOV, ov, t6, demin. v. sp. Ädorchen.

^Xcßo«x6|iOV, ov, rö u. r^pycj) sp. Lanzettu

zum Aderla<u«en.

^Xt^dBci) ep. poet. Nbf. v.

«pX^Y^a, aro^, rö i. Brand, Hitze.

2. Schleimflufi (infolge von Entzündung), Schleim.

Dav.

«pXcY^tafvo) erhitzt sein, flammen; übertr. 6 df/po^

gjJUy/taiPet ist in Iveiden.4chaft.

<pXcY(xaT{ag, ov, A, ion. -iTjg, voll Schleim, der

Phlegmatische.

fXcYpiaTtt^Y]g 2 u. efdog) 1. erhitzend.

2- schleimig.

fXcY(iOVi^, ^ (zu ipAf'ycj) J. Hitze, EnUUndung.
2. Anschwellung, Geschwulst. Leidenschaft,

Brunst.

4>Xeypa, o*;, ij, ion. -p>)i poot. 4*XcYpat, Ov, ai

alter Name der makodotiischen Hulbin>ül Pjillcne;

4>XcyP*^0'' fffAhv in Thrakien, Schauplatz dos

Qigautenkarnpfes.

^Xey^f od- 4>XeYt)6Si Cty, ol rUnberisrher Volks-

^tamm Thcsvalions.

^XcY^?> d (zu ^Arycf) puot. Adierart.

9XcYt>p6^ 8 poet. brennend. Von

fX^Y^*^ (xgl. lat flagrare, fulgire) poet 1. in<r.

brennen, flammen, Xofufdg, leuchten, dorpcuri);

Übertr. AvAgelg <pMy€Jv erglühend von.

2. tr. entiünden, entfachen, erleuchten, rrud, ri,

dKTfoi jfddva; übertr. a. erregen, in Leidenschaft

versetzen, alpa. b. ins Licht setzen, berühmt

machen, dperol;.

V,fut. nor. i<pXr§a; past. pf. ni<pXeypai,

aor. (sp. igpXiyriv), adj. verb. q>X£XTÖSt

mit den Nbfl’. ^Xcy^^ (otu* pr.) ep. u. <pXo-

YCC<i> poot
«XiStov, urog, d, poet Schw&tzerCin).

^XetoOg, oi>»TT>5, 6 St am oberen Asopos im Pelo-

ponnes. ^ 4*Xc(d<J(Ot, uv,ol (aus 0>U(odoioi) Einw.

— adj. 4>Xetd9(0g 3; ^ •PX&aala Gebiet von Ph.

ido^, i) poet. unbestimmbarer Vogel.

tpXdtp, ipXeßdg, i) (W. bhle strotzen, hervorfließen,

vgl. tyXcio u. nhd. Blut) (Blut)ader, auch; Ader von
Metallen.

<pXd(i> (W. bhle strotzen) poet übervoll sein, vtW von

etw., in Ciierflufi vorhanden sein.

<pXI(i)g, o, 6, ion. fXoilg, oO, 6, Sumpf- u. Wasser-

pflanze.

^Xliva^db) poet. unnützes Zeug schwatzen. Von
^Xl^va<pog, ov, 6 ep. unnützes Geschwätz.

^Xtd, äSt i} ep. sp., ion. ^Xll^ (zu (pMo\ meist pl^

Querholz, Türscbwelle.

^Xiß<i) ep. buk. aa üXißo drücken, reiben.

F,/u/. (pXlyxti.

^XloOg u. ^Xlctdtog 3 s d>^oü^, 4>keiätnos.

fXoysog 8 ep. poet, fXoyäp^C 3 poet, cpX6Ytog 3

poet. flammend, glänzend.

9XoY^^<*> poet. sp. = fpMyta.

<pX6Ytov, ov, TÖ, d/snvu V. sp. Flämmchen.

^Xoytdpidgi oO, ö (f’Aoyi^) poot. Brand, Glut,

fXoYt9t6g 8 (fiAoyj^o) poet. sp. verbrannt

^Xoyiiögy oD, ö (g>Aey<u) poet sp. Brand, Glut

^XoYO-Ct$l^$ % zsgz. (pXoY<^l)^ 2 ((pAö^ u. rlöo^)

sp. feurig.

^XoY^Clg 3 (9)Ad^) bok. = dem vorigen.

^Xoy^^ ^p- Brand setzen.

(pXoY~<*>n^C 2 u. ipXoY*tü4>, Catog, ö, i) {<pX6§ u. dnp)

poet von feurigem Ansehen, feurig.

9X6Y<dOlg, eog, f) {g>Xoydo) i. sp. Hitze, Brand.

2- Entzündung.

(pX6lvog 3 {g>X6os) ion. poet. aus Binsen.

<pXo(6gy oO, 6 (aus *plout’Jos, vgl. lii.plautzal Bast)

ep. ion. sp. Baumrinde, Bast, Kork.

(pXofdßogy ov, d (vgl. lit bläzguy bldzge’ti dröhnen)

ep. poet das Brausen, Getöse, n^övrov, Kampf-
gotümmel.

^XoidXtxAg 3 (tpXoiSu, qiAdog Bast, Rinde) zum
Schälen geschickt; subst. fj <pXorartHtj Kunst des

Bastflechtens.

(pXo^, i) (v^Arycj, vgl. ai. bhräj Glanz, Schimmer)

ep. puot Flamme. Brand, Feuer.

<pX6og, zsgz. <pXoö$, 8. 9>A*’cu^.

(pXbdpeu), ion. cpXur)p- (r/Mvu^iot;) schwatzen, leeres

Geschwätz trcU't-n, abs. od. mit pt., xi von etw., NT
Tu'd jt*ni verleumden.

(pXtiäpt'a, ag. ij unnützes OoHchwUtz, dummes Zeug.

Von
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—9ocßa9Tix6^ 789 <poipdtt—(poivixo9tep6ica9

^XxMpO^ 2 {ipXxKS) gMchw&tzig; iubsl. ö 1. unnützer
SchwUtxer. 2 . unnützes Oeeohwata, unnütze
Dinge. Dav.

(pXuöipc^rj^ 2 {fldog) ftp. possenhaft.

<pXudd(i> ion. zerfließen, sehr naß werden.

<pXu^b) ftp. tpXvtit.

<pXuY]pd<«> u. ä. 8. tyXvÖQ’.

vXufjcJl in Phlya, einem attischen Demos der Ke-

kropisohen Phyle. ~ ^Xucu^, 6 Einw.

^X\>XTCUVa, 1}^, ^ l<it. ßimina Blutgeftchwulst)

hak. Blase auf der Haut.

^Xi^ (vgL lat. ßuo u. ^X^u) ep. poet. i. aufw&llen,

üborspnideln. 2 . von Worten: Ubereprudeln,

wertloses Zeug schwatzen, prahlen.

F. aor. iipXvOa.

^vc{ sp. komische Nachbildung doM Schnaubena

durch die Nase.

^oßepd^ 8 1, Furcht einflößend, schreck»

lieb, furchtbar, abs. od. nt'i jcm., mit in/^ ßti), subat

TÖ (poßcoibraTov etwas höchst Schreckliches, rö>v

tpoßtQüiV övTujv ;röAri ye\’r<s9iu ijyrftojv Urheber

des drohenden Üuheila X, <foße:Q6$ eifu fti^ es steht

von mir zu befürchten daß ich. 2. Furcht emp-
findend, furchtsam, rö <f<»ßeQ6v Furcht.

adv. -pu)$ schüchtern.

^oßcoi-crcpdTTj, fis^ i] {tpnfifu u. or^iorö^) poet. die
j

Krtegsscharen Schreckende, Beiwort der Athena

^oßd<«) (fiKi/Sop, tfdfioitai) /. act. scheuchen, in die

Flucht eohlagen, in Furcht Jagen, arachreeken,

Ttvd nw jem. mit etw\

//. pa$$. l. gescheucht werden, Hieben, rtvd,

ÖTTÖ nvo^ u. m'i vor jem. 2. 8. sich scheuen,

sich fürchten, abs. (paßt){it{s eingeschflehtert, u. nvd,

Tc vor jem. od. etw., nfiß rtvog um jem., fmus fn)

mit inf. Bedenken tragen, indir. Frage: mit Furcht

erwögen. Der Grund zur Furcht durch ön (wirk-

licher) u. vl (vorgpstellter) gegeben, b. Ehrfurcht

haben, (ver;ehreii; ol ^o/j'>ruevu< r6v &ttiv Prose-

Ij'tcn A’F. — adv. vom pt. pf. paaa. n«pitßi\tiEVi,>g.

V , fut. usw.; op.: aor. tfnißiiaa. paa$. pr. pt,

(poßevfuyog^ impf. 3 pl. tpofÜovxQ, pi^ipf 3 pl.

m ifioßiiaxo, nor. 3 pl. lon.: pr, 2 S0.

qHifiiat, imp. 2 ag. u. <poßeü.

^opTli 1)^, fi (zu (piJJfifiOi erschrecken, zittern) poet.

1. Haar, Mähne. 2 . üburtr. Laub,

f 6ßr](X0t, arog, rö (<poßi(.>) poet. Schrecknis,

^oßi^tdov, adj. rerö. v. (futfüejt man muß fürchten.

(poßrjTog 8 poet. zu fürchten, furchtbar.

<p6 ßlJTpOV, ov, rd (ipoßHi) ep. Schreckbild, Schrecknis.

^6ßo^, oi>, ö [xprßouat) i. ep. Flucht, /epö 9.0^10

infolge der Flucht, ^6ßov8e zur Hucht; persönlich

gedacht als S. u. Genosse des Ares. 2 . 8. Furcht,

Schrecken, rrvd^ jmds. u. vor jem., djtd, Ae nvo^ v.

jem. aiLSgehond, flg nt'a aufJem. fallend, >p<>ßov jxoq-

T<»'i mit inf.j tpoßov {üi)n<nclv, <f>6ßog ^imurrci

rivt, tpoßog den abs. od. mit m/*., auch gm. des i«/.,

nnt Nebensatz, ob <p<'>ßog fti} es ist nicht zu befürch-

ten daß. b. pl. Schrockmitt«!, Drohungen,

epotßd^i d(V>^', {.<Poifiog) poet Phöbuspriesterin,

Prophetin.

^otßctdTlxo^ B (iputfiafin)g, ipiHßa^io^ g»>lfU>g) weis-

8ngcnJ;yVm. auhat, mit grn. « Wabr-'ngerin.

<potßcui) {tpolßog) buk. reinigen.

^o^ßetog s. <Poißog.

^Olßl], lig^ ^ T. des Uranos u. der Gaia. vor Apollo

OraJcelgöttin in Delphi.

^olßCSa;, a, ö spartanischer Feldherr, welcher 382

V. ehr. die thebanisebe Kadmea widerrechtlich be-

setzte.

tpocß6-Xa{iTCTO^ 2 (ion.) 1 (Aou^veo) von Phoibos

^otß6-XT}lTTO^ 2 sp. f ergriflen, begeistert, in-

spiriert. Von
4*Otßi)tog dem Phoibos gehörig, prophetisch, be-

geistert; 4^0tßl]tov, ov, TÖ Phoibosheiligtum bei

Therapne in Lakonien.

^ofßo^ 8 leuchtend, rein, fjXlov tpoifig fpXoyi poet.,

Beiwort Apolls als das Sonnengottes ep., adj. ^t-

ß^S 8 (2) >o°-

<pOtvi^Clg 3 (*9>ofv^, vgl. fKMKÖ^) ep. blutrot

(pOtylX-dv6t(iO^ 2 {tpolvt^ u. dvörpov) poot. mit

purpurroter Blüte, rotprangend.

fOtvfxcog, zsgz. fOtvlxoO^ 3 {g>oivt^ purpurfarbig,

purpurrot.

4*OlvtxT], f)gj i) das Syrien vorgelagerte Küstenland

am mittelländist hen Meer. — ^oCvlXC^i on’, ol

Einw., auch die Punier so bezeichnet; als hes./rm.

^oivtodix, ijg, yvvq Phoinikerin. — ^oivi-
Xl^t0$ 3 ion. s= <PotviKrtog u. ^0ivlxtx6^ 3 phoini-

kisch.

^OtvIXl^tO^ 3 ion. von der Palme, oJvog

Palmenweiu, iaOt)g Kleid aus den Bl&ttern od. dem
Bast der Palme. •

fOlvtx(ly<i) sp. die Phoiniker nachahmen (in Unzucht).

^otv{xtVO( 3 sp. von der Palme, Palmen-.

^OlvTxioO^ 3 poet V fpotvintog.

(^(Vlx{^, Ifiog, f) l. Purpurkleid. 2 > rote Decke.

3. rote Fahne.

<poiv(xt<m^;, oC, 6 {g>oivmg<j röten) porMischer Hof-

beamter in Purpurkleidung.

cpotvTx6*ßa7rco; 2 (ji&nut) poet. rot gofkrbt

(pOtvlXoßotTdfa) 2 ßatvtji) sp. Palmen be-

steigen.

fotvlxo>ßavo; 2 (^avöf) poet. in purpurnem Ge-

wand.

^olvlXOCi; 3 (99otvi^ ep. purpurfarbig.

^Otvlx6-0pc^, TQxxog, ö, i} poet. rothaarig.

^OlvTXO-xpaSe^VOg 2 dor. poet. » -HQi]brnvog mit

purpurnem Schleier.

(potvlx6-xpoxo^ 2 (KgÖK?;) poet mit purpurnem

Einschlag, überh. purpurfarbig.

fOtvtx6-Xo^Of 2 (Aöyiof) poet. mit purpurrotem

Kamm.
^oCvlx6*vu>xo^ 2 (vtbrov) poet brauiirückig.

^otvTxo-TtdpriOf 2 {naQvtä) ep. purpurwangig, rot-

wangig, vt]vg mit rotem Bug.

(pOlvlx6*TCcl^a, ^ poet. purpurfUßig (Beiwort

der Demeter)-

tpOtvTx6-trrepog, ov, 6 (rrrr{töy) poet. roter Wossor-

vogel, Flamingo.

<poivlx6-po$o( 2 (^öÖov) poet. von Kosen rot

<pOlvlxo>9XfiXl^^ 2 (ONT^^) poet. mit purporroten

Füßen.

4pOlvlxo-OTcp6TcAg (lor. poot. B ov, 6 (dre-

COAt/i Blitze schleudernd.
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—

<potvix6-OTo7lo; 2 [ariXM poet von Phoinikem

gesendet od. geworfen.

^cvlxoO^ 8 8. qxxviseos.

TotvTXoiSgp oOkto;, ö Hftfen auf der Insel Kythera.

^(Vlxo-^ail^g 3 iip&o) poet purpnrrot Bcbiznmernd.

9oTvt(, 6
, 4 (auch q>oiytSi vgl. ftgypt Fenehu

Phoiniker) ep. poet. 1 . adj. purpurrot, dunkelrot,

braunrot, bfxo^, k^JLo^. 2 . subst. 8 . ö purpur^

rote Far^, Purpur. b. ö, l>attelpeliuet von

ihr wurde durch Kinscbnitte in die Rinde der Palm*

wein {oivos 9KMv(k6>v) gewonnen; pl. Datteln. C. ö

ein von den Phoinikern erfundenes Saiteninstrument

d. fabelhafter Vogel in Ägypten.

#otvt^, bcos, ö 1. Rreieher des Achilleus. 2 . S.

des AgenOr, Bruder des Kadmos. Fl. im theesa-

liscben Phthiotis. 4. St an der Südküste von

Kreta. 5. der Phoiniker s. 4>otvikrf.

^{vtO( B n. 2 ep. poet. und 8 ep. (9>orv(^

i. (blut)rot o{ua. 2. blutig, blutgierig, mürde-

risch, (Uki).

(po^vcaoai rjg, ^ (/m. zu (pcavt^ poet, tpandg mm

Blut
^iv{09b> ion. poet sp. rot Arhon, ri n»‘<

etw. mit etw., pdortyt blutig gepeitscht.

F. /uf. ^potviSo.

^OtToXdo^S u.2(^TÜo}poet. i. lierumschweifend,

bacchantisch, rasend. 2. herumirren machend,

umtreibend.

^tTQtg, dAog, poet.yVm. zuin vorigen (einmal als

neiitr. gebraucht: ^irdoi K).

fOlxd<a>, ion. (^TOlro;) wiederholt gehen,

hin u. her gehen, fortwührend geben u. kommen.

1. (von belebten Wesen) umherschwÄrmen: Vögel,

Pferde, Menschen, inl 9v(fas, dvä u. uard n, Hjf t6

aiHt> TTvt; im bes. besucbeu. 8 . von Elie<2:att6n,

XQÖ$ nvo, m'O u. blofi nvL b. die Schule

besuchen, ei$ &iöaawiXtla, ei$ fköuOKdXov, rtvi bei

jem. in die Lehre gehen, studieren. 2 . (von leb»

losen Dingen) zur Marktzeit eintredende Waren,
eingehende Abgaben, nv^ sich verbreitender Ruhm
od. (xorücht.

F« fast nur pr. u. imp/.j adj. verb. <potT$jrt^oy; ep.:

impf. 3 $g. {tiqioira. 3 du. flootTiJn/v, Dav.

^ofTV]9lg, et*)s, i} hüutigeA Hingeheo, n. und

(pOtTT)Tl^^, oO, ö Schüler.

<p0ix{^ü> poet. s 9XMrdcj.

(potxo^, ov, ö (vgl. lett gaita Gang) poet. wieder-

holtes Himmdbergehcn, Wahnsinn.

4^oXd*favSpo{, ov, if kleine Insel hei Melos. —
^oXtYdvopiog, ov, 6 Einw.

(poXt8(*ix6^ 8 Hp. geschuppt, üv>oa$ SchuppeupHiizor.

Von

^oX{(, idoSi ^ (vgl. Schlauch) sp. Schuppo, .

Panzerstreiten.
|

(£oXx6^ 8 ep. knimmheiiiig.
j

voXoT}, b Gebirge im we-tliche» Arkadien

4»öXo^, ov, 6 Kentaur.
[

<povd(i> port. sp. mordgierig sein.
{

^6vcb(ia, aro«;, rö (9.'oi*rt>o>) poet. Leichnam.
|

<pov({>^, ittg, ep. ffO^. b.
(/

Mörder, Mörderin,

ahs. u. nröj'. am h von dem, der einen bloü schiuligt,

Übertr. vom Schwert der llftiiJ. Dav.
,

fove^ ein Mörder sein, mordeu, umbringen, abs.

u. rrvd.

(povT), 1)5, i} (W. <pev), gew.pl, ep. ion. poet sp.

Mord, Blutbad.

^OVtx6^ 8 (9:>öwf) 1 . zum Mord gehörig, ötapoi

Blutgesetze, d(Koi gHivoati u. rd q>ovtud Klagen od.

Prozesse wogen Mord. 2 . raordlustig.

^6vto( 8 u. 2 (v^övof) poet i. mörderisch, mord-

gierig. 2. mordbeBeckt, blutig, übertr. vtg>iXf}

Dunkel des Todes.

<pOVO*XTßi^^ 2 (Xe0cj) poet. von Mord od. Blut

triefend.

^ov6-p0xo( 2 (|^^) poet bluttriefend.

I. f6vo(, ov, ö (W. 9?ev, vgl. deiv(a, ai. schlilgt)

J. Ermordung, Mord, Blutbad, g>6vog iariv, yiyvrtoi

bringt, verursacht den Tod, öiy^ioxfvoro^ Tod durch

Steinigung. 2 . konkr. 8. Mordwerkaeug. b. Ur-

Hache des Mordes, of bri tA ... Koi /iof(>a yi~

yovro //. C. Mordblut, Opferblut, Leiche, d. Mord-
stelle, g>dvov iprvytiv.

n. <p6vo^, ov, ö (vgL cvd^aa, lat /enus) ep. Masse,

Klumpen, aTuaTOg.

^OVcodaiOTC Xöyxatg poet. mit blutlechzenden Lanzen,

pt. pr. V. g>ovdt>>.

8 ep. zugospitzt

(fopd, di', ij I. (yrgw) das Tragen, Forttragen.

a. das Bestatten, b. Tribut. Abgabe (mit u. obno

baftfioi), übertr. C. Her%or-

bringung, Saat, Fülle, abs., übertr. nQQboTtoy.

2 . {(peQOßtfu) das Dahingetragenw'enlen, Bewegung;
übertr. 8 . Leidenschaft, Schwung. Ungestüm, abs.

u. »QÖg od. bni n. b. Lauf od. Gang, z. B. der

Harmonie. roO nuKird^. 3. das Dahingetragono,

Tracht, Lost.

(popd5y)V adt\ {g^t(ioßitu) poet sp. 1. getnigou, abs.

u. fv Ttvt. 2 . fortgerissen, roi&end schnell,

avroi, ö Kön. von Iiesbos.

^oppcif, dbog, b, i) poet. I. {tpigpu) uälurond, yf^.

2 . (f 7 in der Herde ivetdend.

^opßctd, di', 4 l. Halfter. 2 . lederne Mundbinde

der Flötonblüser, um den Ton zu milbigen.

^opßi^, fßS, i] ep. ion. poet, dor. -ßa {tptt>ßto)

Nahrung, Speise, Futter.

(pOpdia-(p6po;, ov, 6 .sp.Silnl'lentrilger. Von
(popetov, ov, rö sp. Tragsossol, Bänfte. Von

<pope\>^, b {(piQfS) ep. sp. Träger.

^opdo) 8. 9 r«><u.

90pY)B6v adv. {g>itQH3) sp. im Tragen, wie ein Bündel,

^opi^pia, arog, rö das Getragene, t. Last
Bürde. 2 . Schmuck.

(pooi^pievat von y-oor« ». tpegu.

(popTJx6? 3 u. 2, adj. vrrb. v. g/og^o, poet. sp. 1. trag-

bar. beweglich. 2. zu ertragen, erträglich.

<l>opxt5eg, wv, of Töchter des Phorkys, die drei

Gorgonen.

<i^6oxui;, vvog, 6 i- Meeresgott, nach ihm hieb eine

Bucht auflthiika JUnijv, lioutc Bucht von

Vathy. 2 . Kührcr der Pbrygier vor Troja.

^optiT]S6vrtffr. nach ,\rt einer guHochtenen

Decke, kreuzweise, schichtweise.

4*opjltat, ai - Formiar, St in Lativim.

^oppiiY^» V cp. poet. Zither, Laut«, ^rd-
Krr.vu^*. Dav.
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fOp|l(^U - fpdS|lb>V 791 f —<ppdTb>p

tpop|i(^U ep. di« Zither schlagea. Dsv.

«popjitXTi^S, oO, 6 poet. Zitherspieler.

iöos, i} Ar.vfsp. 58 u. 90p{l{mo^, ov, 6

[demin. v. ipogfidg) Körbchen.

^op{l{<i)V, (jyos, ö Athenischer Feldherr im Pelo-

ponnesischen Krie^.

^OpftOppa^dü) {*<pOQfiO-^fQdtpOg, iptiQfiöS U. ^dJTKO)

Metten aas Binsen Bechton« übertr. (poQpoQ^<pclod<u

ixl rd orrvd in die Knge getrieben werden Or.

<popti6«, oO, ö (q>iQCi) 1. geäochtener (Trag) korb

od. Matte. 2. GetreldemaD, nngelkhr m piöi^tvos.

^opoXoYdcd sp. sum Tribut swingen, nvd. Von
«popo-Xoyo^, ovj ö u. JUytj) sp. Steuerein-

treiber.

^6poV| ov, rö sp. JVT =rforum Markt.

(p6pof, ov, 5 eig. Darbringung) Abgabe, Tri-

but, Steuer, <p6gov pigetv rtvl^ äjfodiöövai n. bno-

reJUiv entrichten, na^Aeocvwcu Überweisen.

<f>op6« 2 i^piQo) 1

.

tragend, dvcpog günstig, förder-

lich. 2. ointrageud, einträglich, icvßos.

^pTT]Y^ü> ioD. ep. Lasten tragen.

(popxi)Ytx6g S eam Lasttragen gehörig, ^r^oioM

FrachtschiQ', Lastschiff. Von

(popx>T]Y6{ u. dyci) poet. sp. laMtti*agcud,

suhsl. ö Laatträger.

(popTt^te) (9?dpro^} poet sp. beladen, autladen, ri

n, belasten; nvä n jem. mit etw. NT\ med. etw. von
sich aufladeu, tu ;i£lova.

^opxix6( 3 (^>d^ro^) i. von Personen: lästig, plump,

unversob&mt, ungeschliÜen. 2 . von Sachen : derb,

gemein, Mcbwülstig; suhst. rö das Plumpe od.

Schwülstige, tö>v pczQov, ob roO <pooTiHOi> ivoia

yo ich re>de nicht aus plumper Droistigkeit Ot. —
adv. -Xiü^ ungebührlich, unpassend.

(popTloV, ov, TÖ, demin. v. ^jö^ito^jOV, 6 Tracht,

I«Mt, Bürde, Gepäck, Fracht, (Scbin'sUaduug,

q65<ov.

90pxi’^, ifk>s, rj
{•f iJQTOs) ®P- sp-» u. ohne vuö^,

Lastschiü'.

^Öpxo^, ov, 6 ep. ion. poet sp. s. (pottriov.

(popto^opdü) {ipoQTO-fioQos, u. q>iQ<i>) sp, eine

Last tragen.

(popUVü) ep. (W. besudeln, nW mit etw.

cpopuocjo) ep. SS dem vorigen. Von
^opuTÖ^i oö, 6 (W. q>OQv, f>vo6>) poet sp. Abfall,

Kehricht.

oÖv5ot, ol = A’wnrfi, St. in Latium. — adj. 4*OUV-
Sav6; 3.

<p6b>^, rö ep. u. ^OoiaSc ep. s. 9»ko^.

«PPCIyStw adv. (.ipiMOOcj) poet. geschirmt, gepanzert

cppotY^'^^o^r ö®» iV2’s= ßaiit’ilum Peitsche.

(ppaYcXXöu) N2' s» ßagello goiiieln.

TP«TP®» aro^, rö ) {Kf>QdO<i(.i) 1. das BLnsäunon,

(ppaY}i^^ oO, ö J Einscblieljen. 2» Einfriedi-

gung. Zaun, Mauer.

(ppaYVÜpt poet sp. gnäoot^.

(pp<Xod<ü poet sagen, neunen, W. Von
^paSl*}, ^£, /) poet 1. Andeutung, Hat, Hat-

slIiIuü. 2. Krkeuntnis, rtöv fukXOvxctv.

9p0(8yjg 2 ep. verständig, klug.

(fpaS^oouvT], r|S^ 4 ®P- Klugheit, Einsiclit, fiA kluge

Jtat^i'hlägo. Von
<ppdSpib)V % gen. ~ovo£, ep. n

<ppd^ü), dor. ^doStt (aus *9^dd;6> su lit ^iVtßiü,

girdtti hören) /. act. wahmehmen lassen, i. an-

seigen, andeuten, beseichnen, angebent ;i'öw^v, ver-

raten: dr^ojröv, mit Prolepsis: oivov £vOa Karo-

QOiQvy/n^vog. 2. sagen, berichten, melden, erklären,

ri, uvl ön; im bes. befehlen, anweisen, bestimmen,

abs. od. r/, nW n od. nvl mit inf.

Il.medL-pass. jr.wahmehmen,bemerken, ETnroi*;.

2. (be)denken, überlegen, rd dö ae (pQä^fXtöai dveu-

ya II, mit folg. &t6>^ od. H mit tnd. fut., n>^ n gegen

jem. etw. Vorhaben, ihm etw. zudenken. be-

schlleJlen, rtvi n für jem. etw.

F. /ut fpQAou, aor. itpoafsa, p/. nig>QaKa; peus. pf.
niipQonpat (akt.), aor. ig>Qd(fdrp^ (akt), adj. verb.

ipQoardg, (hg; ep.: <ior. / <pßdaa, aor. 2 redupL

{t)ftIipQadov, in/. yuipQaöletv u. -depev, pass. pr.

imp. ^lod^FO u. -ev, imp/. 3 sg. 9?ßd5cTO, iter.

<fQa^OHeto, med. fut. g>Qdei[G)opai, aor. iipQaa*

(o)<^n/v, cj. ipQäaoopaL

9pav, (ppdvög, ^ dor. = fpoipf.

9pa6pTl)g, ov, ö V. u. gleichnamiger Sohn des Mo-
dorkönigs Dejokee.

4^pao{a^, ov, ö aus Athen, Taxiarch bei den Kyreern.

^pa(j8(i) s. <pQd^<o.

(ppaütf, vag, ij (^pd^o) sp. das Reden, Ausdrucks-

weise.

^pdaOii), att. -TT(i) (aus *g>QäHja, vgl. Ut farcio)

1. aci. 1. einiäunen, eiuschHoßen, omfriedigon, xi

xivi etw. mit etw., ipQä^vxvg ööpv dovpl, Odxo^, od-

Kei Speer an Speer, Schild au Schild drilngen, pass.

ödKcöiv umschirmt von; übertr. äpctvov

n^ffQaynh>(» tfiev besser gewappnet 2. B. vor-

eporreii, verstopfen, eindammen: A'cfyloi', hindern:

rov^ ^o^Aotr^. b. schütsen, schirmen, xi od. rivd

nvi etw, od. jem. durch etw^;

II. med. 1 . sich vorschanzon, sich scbüUou.

2 . etw. von sich umschanzen, nüXintm.

F«/ut tpfiä^ci, aor. ipoa^\ pass. pf. n^-ipQaypm,

aor. itpQäxdtjv,fut. (poaxOftoofiOA, adj. verb. <pQan-

TÖ5 ; med.fut. fpQÜ^um. aor. f^a^trjv\ ep. aor.

sp.: pass. aor. t^pQ&yg[¥,ful. tp^pxytiaopni',

bisweilen mit Motathesis 9?d^^, f^o^rö^^ u. A;
Nbf. fpCKY^Üpu, fpdgyvvfu.

(ppa<Xtl^p, d (^od^o) Erklärer, öörüv Wegweiser.

(ppoiOTlXO^ 3 {/fpQaoxiig, g>gäscj) zum Reden ge-

schickt.

^pd(Ttü>p, ogog, ä poet as

tppaTTjp, eßcg, d ) (vgL ai. bArätar, lat /roter, got

^paTCUp, oßo^, d J
brotAar « ahd. bruedar) eig. Bru-

der, Mitglied einer Phratrie, Gescblechtsgenosse.

(ppäXOptx6$ 3 die Phratrie botrelfmid.

(ppaTpUl, ag, i) {ff^QäxjjQ) Bruderschaft I. Phratrie,

Unterabteilung der attischen Phylen. 2 . sp. sn

lat curia. Dav.

(ppäTptd^U) sp. zu einer Phratrie gehören.

9päTpl-apXO^, ov, ö Vorsteher einer Phratrie.

^p&Tpcaxtxo^ 8 (ti QaTQia) sp., vö.no^ = Irx cnria^ir.

^p&xptxo^ 3 (f}(^rp/a) sp. die Kurien betreffeed,

^KKXt,öia patrizische Gentilversammlung (romiVta

curinta).

^pxxpiO^ 8 die Phratrieu sobüizuud, Zebg.

(ppaxmp, d s. ^^ari;p.

I
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^p4aip, aro^, rö, ep. ^pc?ap (aus vgl. lut. 4’pC^a, t}St ^/, ^pt^ai, 8t im südlicheo £Us

fervere^ got 5runnn) X. Brunnon, Zisterne, Wasser- CFriphylien).

bohftlter (FaB). 2. NT Schlund. ov, t S. des Ath&mas, Bruder der Hello.

4^pKdppt0^i ov, d Einw. des attischen Demos *PqI> ^pfaou), op.poet.,att-TT<i>(au8*9:'^^*u), 9?^^ i.rauh

0(p(£}oi. od. uneben sein, sich sträuben, starren, abs. u. rttH

^pcäx{a, as, d Wasserbehälter, W&HKerlei- von etw., W an etw. 2. schaudern, sich entseteen,

tung, Tf^u^evos anlegend. wd vorjem,, mitpt oder in/.

^pcaTTL^y 1j Ort an der Koste des Peiraieus, rd /V V, pf. ni^<pQt>ta.

^tprarror ÖotaCxi}Qtov Gerichtshof fOr schon landes- tppotpt[d^O(iaid.in.poet.sp.denÄnfangmachen. Von
fluchtige Mörder.

^pdYäXXa, ff V FrfgeUae, Ort in Latium.

^pc7(ip cp. 9.

^pptvaitaxdo) NT (die Seele) betrogen. Von

fpcVHindxT]^, on, d {<pQi/v n. d^cardco) NT Betrüger.

^CV-i)pT); 2 ion. poet. sp. 1 (9^1/v u. W. d^) seines

ippevo-apT)S 2 poet. )
Verstandes m»chtig,

verständig.

fpCVTXtdui) sp. in Fieberhibae irre reden. Von
ippcvTxt^, ibos^^{<pQrpf) sp.hitzigee Fieber,Wahnsinn.

^pCVoßXdßciai a^, d ^P- Verletzung am Verstände,

Wahnsinn. Von

^f^VO-ßXdß^^ 2 (spQTiv u. ßX&nxci) ion. poet sp. am
Verstände geschädigt, wahnsinnig,

fpcvo-$dXV)g 2 {(nfXiopai) poet. den Geist zerrOttcnd

iLa. <f>Q€V0'nXavff£ mit irrendem Geist).

ippevdSäv adv- K*pQfp') poet vom Verstände weg.

^pcvo-JlSvi^^ 2 (.ucdvofifu) poet wahnsinnig.

^pcvo-(Jl6p(i>{ aäv- {poQps) poet., vooriv geiatee-

kmnk od. wahnsinnig sein,

fpCVO*lcXy}Y^^ 2 {nXifdou) poet. den Geist trelTond

od. bezaubernd.

^pCVÄ-7cXT}XXO^ 2 {nX^a<Sf poet. sinnbetört.

<ppcvo-xdxxci>v 2 poet. mit schöpferischem Geiste.

<ppcv6(i> Vernunft bringen, belehron, zu-

rechtweisen, abs. u. tA^.

<ppev-coXv]^ 2 (öAAt'^i) poet zerrütteten Geistes,

wahnsinnig.

fpdci) nur in den Kompositis dia-, ix-, €t<h<pQ^cy

durchlassen, herauslassen, einUssen.

^pc(i>pt>^d<i> (sp. ^c-o>QvxoSi d, gfCfiag u. d^ürro)
|

poet Brunnengräher sein.

^pl^v, (pQCvdgf d f* Zwerchfell (pl.), ättq<uieXatyai,

Brust: xgaftia dd g>6ß<p ifQcva XoKri^et .1. 2. sg. u.

pl. Sitz der Seolentätigkeit a. Verstand, Be*

wuBtooin, Geist, xard ipgh^a xal aard dinÖK, 001 yi:

öidij^o^' ^ (pQ€Ci Üx^fiOg II. Ö. Gesinnung, Wille,

Gemüt, dtög /^odjivro fpgi)v //, q'Qyvag q^avendg tl-

vfli (d^wrWciv), Hoffnung: <pQ€vt'}V IU\idag A.

«pp^xp»], VS\ ^ (von g^QffrifQ ion. s ^»cin^g) ep. ion.

Ge^<chleoht, Sippschaft.

F« dat. pl. ep. g'f}tfTQtf<pti».

^plxaXdog S poet. 1 schauerlich, schauderhaft

(ppTX<i)8r]^ 2 sp.
I Von

<ppfxr], ffg, if (7 0/öflcj) Schauder, EnUctzen, ab», u.

no^ts n.

^pfxxdg ö ep. adj. Tfrb. v. b <pQ\Ktt?Jog.

4*piXo)v(g, i/tog, ff Beiname de» Äolischen Kyme.
<pptpiäa<7opLCU d. tn. ion. sp. unruhig od. freudig er-

regt werden.

9r>of>rd^, d (vß^- Iftt /astigium, an. hurst Borbte,

Daebspitze, nhd. linrstt% Jiurftr] cp. ion. sp. dius '

(Aur»chanern, GekrUnscl der Wollen, Frostschaucr.
|

^pot]XtoV, ov, rd (aus ir^-of/uov) poet. sp. Eingang,

Anfang, Vorspiel.

i<pQiqv) X. bei Sinnen sein, denken, Ein-

sicht haben, vernünftig sein. a. abs. toü 7100-

v£fy iXavvtüv od. ^^ordreu roO pQovelv von Sinnen

bringen, d^oroi ... ^oveetv die Tüchtigsten zu

klugem Rat, eh tpQOvetv bei gutem Verstände, ver-

nünftig sein, nX^ g>Qoyf^ klüger sein, Koxd>^

unverständig sein, d/<9><^ abweichende Gedanken

haben, l&x>s vorwärts denken od. trachten, b. etw. be-

denken, überiegtm, verstohen, cinsehen, erkennen,

W, in/., d>5, 6n, Nebensatz: q>QOvC> öi

fy* Sarauev 8. 2. a. (mit u. ohne ^ dv/i^) ge-

sinnt sein, meinen, aeda dn q-govietg Ifj dyaDd,

rd dfieiycj Tregi n, rd d^fOra gute, bessere, die besten

Gedanken od. Gesinnungen haben, r<p ÖXoä

ueyn ini rn»i q}gove{y u. ßtei^ov tpgoy^v inl rivi, /wf-

ytCToy pQOvety »einen Sinn auf Hohe», Höheres

richten, sehr hohen Mut haben, gew. stolz od. hoch-

mütig sein auf etw., mit folg. in/, hochmütig

äuhorn, rd ndrd nvi dieselbe Gesinnung haben wie.

b. gewillt sein, gedenken, beabsichtigen, rd riro^

jmd-s. Partei angehören, acc. c, ir/.

F« /ut. q^yj^a usw., nrf/. verb. q'QoyrfTiov. Dav.

cppdvr)lia, uro^, rd X. Denkart, drd4^^ ^tadetv

yntxifv re ho* q>g(jvtf!ua xai yyd>t4nv 8] konkr. Ge-

danke; Ko^rr^/d, Absicht: ^jnordm-voi rd AoMedoi-

povicjv q^goyiiftttta. 2. Sinnesart. a. in gutem

Sinne: Uocheinn, Selbstvertrauen, h^^XtfOe <pgo-

rtluaros rov$ *J»hrdda^' ..V. b. in Ubiern SiniTe:

Hochmut, Stolz, Einbildung, ro növ Gy-

fkxioiv g>göviffia X. Dav.

cppovi]^Oit{a^, ov, d hochgesinnt, voll Solhstver-

traucn, rtri auf etw.

<ppovT]{iaTCü8Y]g 2 {ifgortfua u. sihog) sp. verständig,

edelmütig.

^pdvTjOt^, fw^, ij (fiKjyflv) X. das Denken, Vor-

stand, 9?^dyr;oiv dOtuAy, »/ dv r0 nayri <pQÖvifOtg die

in dem Weltall wohnende VernunfL 2, Gesin-

tiuiig, Emptiudung.

^pdvipLo^ 2 X. bei Sinnen, bei Bosinnung. 2. bei

V» r«tando, vorstundig, vernünftig, besonnen, abs-

u. if$ Tt, Jirgt TI, mgi rtvog u. ^y nw bei etw., sttbsi.

rd gHjifiaptßy Einsicht, Verstand, besonnene Haltung.

— adv. -vfjlcüS. Von
(ppovtg, €<0$, 10^', if ep. Einsicht, Klugheit,

«ppovouvxüig poet. flrfr. v. pt. pr. v. q-Qovc<a *s 97^
vltuog.

(ppovxf^o) X. denken, naolidonken, bedenken, über-

legen, erwiigou, rf, indir. Nebensatz. 2. bedacht

Boin, Sorge tragen, sorgen für, riv'iiJ, aegi u. öäcö

nvo^, *1, in/., pt. mit u. ohne o>^.

aur. iV/odmoa, pf. nrqigdyttxa;

m> d./ttl. 9 pornof./mi. pf. pt. nrq'novnnfiiyos. Von
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^ovt{{, idog, if (^gov^cj) s. das Nacbdenkon,
Üborlpgung, ttedvr) «ai ßa&vßovX/ag^ ti><i-t,nos andäch-
tig stilles Nachdenken, f:>(Add09x>^*, bfSrrf^u ipQOv-

xibeg öoqxlixeQOi E. 2 . Bedenken, Sorge, FOr-
sorgo, Besorgnis, oO ipQovxis rtvi das macht jcm.

keinen Kummer, ^ (poovriöi tJvat nfQi n%*os od-

indir. Nebensatz.

9pOVTlo8v]V äol a ipQOvri^v.

<pp6vTl9|xa, aro^, rö poet. sp. das Aus-
gesonnene, Erdachte.

^povTtcJxdov, adj. v^rb. v. (pQovTi^u, poet. man muß
nachdenkon.

9povTEOtl^pcov, ou, TÖ {^pgovriliu) poet sp. Studier-

zimmer.

(ppovTtem^^, oO, 6 iq}QovTig<.>) Denker, Forscher,

Grübler, rtvögt xi über otw. Dav.
^pOVTt<TT(x6^ 8 nachdenklich, bedaclitsam. ~ adv.

mit Sorgiklt, mit Teilnahme.

9pO^O( 8 u. 2 (aus 66o0) poet. sp. fort, dahin,

weg, verschwanden S; im bes. 1. tot 2. vor-

geblich, x&JietXijfiaTa.

<ppoupd, fj, ion. -pi^ {aus wpo-Zood, also

Vorschau) i. Waohe, Hut a. Wach-
posten, Besatsung, occas. bei den Lakedaimoniem
Heer (d^yciv) u, Foldzug, q:‘QOVQdv zum
Feldzug aufbieten, einen Heereszug ausrüston, nvl,

elg u. iTii u gegen etw. b. Gefängnis.

<ppoupapx«a, ^Sy BefehlshaberstoUo in einer

Feiitung. Von
^ponp-ap^og, ou, 6 itpoovoä u. do^) F^tungs-
kommaudant

^poVpdiO (^outKJ^) 1. intr. Wache halten, wachen

;

im bes. a. die Garnison bilden, in der Be^lzung
dienen, ol ^ov^inneg Leibwache, nvd^. b. sich

in acht nolimen, sich hüten, mit Gnog, fu), in/, od.

tndir.Neben.satz. 2.tr. a. bowuohen, beschützen,

ri, rrvd, q>f>ovrtovnrv6v xiva jom. als Geisel in

seiner Gewalt haben, b. auf etw. acht haben, fvv«».

XQiog seine l’tlicht erfiillen.

F./iit q)QOifQy)ao, mrd. q of^vQtiOOßiat (pass.). Dav.
^povpyjpa, OT05, x6 poüt 1. das Bewachte, /Sbuxd-

At.tv q oovoif/taxa die von Rinderhirten bewachten
Herden »S‘. 2 . Wache, Beschützer.

^pobp(x6g 3 (f/ not^) zur BoKatzung dienend; subst.

rd 9'ooi'o«öv Bt*.>5atzung.

^poupeov, ou, rci (q^iyovQä) 1. fester Platz, Festung.
2 . Besatzung.

(ppobpt^, ibog, »/ Wachtschiff. Von
(ppoup6g,o&,d (vgl. 9>nm'£^)Wächter, wachthabender
Krieger, pl. Besatzung. '

tppiMYpta, axog, Tö (9?oi>doot)) t. das Schnauben
der Pferde, auch im pl. 2. übertr. stolzes, über-

mütiges Benehmen. Dav.

tf puaYlJiattotg, ou, d eig. ein schnuubondos Roß;
übertr. stolz, übermütig, ßhg.

^püay^o-oejjivoxo? 2 (9:t*üa;-:«o u. Ofßwdg) poet
'

unbändig stolz. '

(ppOotOOta) N'i\ att -TTU), gew. mttL sp. (zu «pcoo) <

schnauben, toben.

(fpOYavtajiOg, oO, d {<f>Qvyavi^oft(Uy tpQvyavov) das
i!>ammeln von dürrem Holz.

^pCYttvccm^p, d <({>iivyav{^oiiaO sp. lU’sig-

Hdiiimlcr.

tpphyavov, ov, x6 (tpo^ytS) trockenes Holz, Ast Gerte;
gew. pl. Reisig, Sti‘auchwerk.

4*puy{a, ag, i), ion. -{jj 1. Oroßphrygien (d>Qvyia ij

peyäXtß im Innern Kleino-siens. 2. Kleinphrygien
an der Propontis. — ^p^e?, <Sv, of Einw. — adj.

4>pÜY'0! 3. — adv. ^pvyiazi in phrygischer Me-
lodio.

^puyta, ov, xd attischer Flocken bei Achomai.
• ^pt>Y{Xog, ot», d poet. unbestimmter Vogel (Fink?).

fpUY<ö» «ppiixTfa) (vgl ai. bhrajj rüsten, lat
' /rigo) röston, dorren, ri.

Fa/ul. aor. i<pQi^^\ pass. pj. nifpQv'ytiiu,

aor.^ iipQvxdrjv u. itpQvytfv. adj. verb. dav.

fpUXTO^ 3 gedörrt, geröstet; subst 6 t. Fouerbrand.
2 . Feuerzeichen.

^pt)XT(t>p4<i> (qyniniT-OQÖg) durch Feuerzeichen sig-

nalisieren.

9pUXT(üpta, a^, 1) (^guKr-<<>(y55) Feuerzeichen, Fouer-
signal.

9puXT(optOV, ou, xd sp. erhöhter Standort des Foiier-

wftchters. Von
9pUXt-<i>p6g, ob, d (95euKr<i^ u. oQa, W. J^oq) Feuer-
wächtor.

(ppbVT), Tig, 1) (mhd. drön, nhd. braun, vgl. meiigl
/ruds) ep. Kröte.

ipOvtg, idof, dKitharödeaus Mitylene um 116 v. Ohr.

^puvltrxo^, ov, d Stratege aus Achaia, Anhänger
Xenophona.

puvtXO?, ov, 6 1. alter Trauerspieldichtur, Schüler
dos Thespis. 2 . Dichter der filteren att. Komödie
um l3(X athenischer Feldherr u. Demagog
um 425.

9pijV09, ov, d, b poet. sp. OB q)Qvvrj. Dav.

^p0v(uv8ag, ov, d berüchtigter Gauner in Atlien.

^0 (vgl. poet Ausruf des Abscheus.

(pO ep. €<pv 8. qtbo.

fOya-Se {*qni§ ss qpvytj) op. zur iTucht
EpUYQiSzIa, ag, ij sp. Flucht, Verbannung. Von
^UyaSetJü) (?;uyd^, ddo^) 1 . tr. des Landes verweisen,

verjagen, verbannen. 2. intr. in der Verbannung
leben Pnlgb XO, 22, 1 .

ipUYaSlxdg 3 Verbannt« (ipvydg) betreffend, Flücht-

lings-, nQtjdviUa. — adv. -xdig nach Flüchtliugsart

^uyaSo-Ol^pag, ov, d (q>vydg u. {h^ado) sp. der auf
Verbannte .Jagd macht

«puy-atXIJt^?, ov, d {tpvysiv u. alxfir}) poet den Krieg
riiehend, unkriegerisch, feig.

EpDyapxiü) (.*^vy-uQxoSt «P- Ämter meiden.

ddoi% d, 1/ {qtvyelv, tpevya) flüchtend; subst.

Flüchtling, Verbannter, Überläufer, 9>i';*dda nmrty
uya (mit u. ohne Jom. verbannen; mit hinza-
gefügtem dvr)o,^en. z. B. dvdQctnijy menschen-
scheu, auch drrd, naod xtvog von, vor, aus etw.

od. Jem.

tpu^ycivü) ion. poet = q>evyo.

^0^85 adv. poet fliehend.

1^, dor. (q-evyo) 1. Flucht, (^ nj)

qntyf) auf der Flucht, douöve/j qpryifV sich zur Flucht
wenden; im bes. a. Scheu vor etw., Entrinnen, Ver-

meiden, Xi'uTooy, b. Heilmittel, Abhilfe, voaov.

2 . Verbannung, konkr. die Verbannten, nardyeiv
n)y q,vyifV,
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^UYo8ix4u> (•^nfj'ö-.ÄiKo^, diitr]) fip. Rechtshftndeln

aa8 dem Wege gehen.

<fMyo\lOLy^iiii sp. Kampf od. Krieg meiden. V'on

(puy6-lia
5^0S 2 (^;i;)j) poet. den Kampf fliehend, feig.

<puy6-§6V05 2 iS^og) poet Fremde scheuend, un-

gastlich.

2 ep. = tpvyo-JtdXtfiOg den Krieg
scheuend, feig.

cpO^a, tfg, j) (aus *(pvy-ja) ep. feige Flucht, Bo-

sUlnsung. I>av.

^\>^avtx6g 8 ep. flüchtig, scheu,

ipöi^, ^Sy 4 ®P- poot. sp., dor. <pt)d (9?ixu) i. Wuchs,

1.

eibesgeatalt. 2. Anlage, Begabung.
<pV7) (od. (pvltj) buk. opL 3 »g. von aor. 2 i<pw v. fpwo.

<pihu6ct^ 3 ep. voll Se^ras. Von
^ihtiov, ov, tö, gew.pl. l. Seetang. 2. rote

Schminke. dcmin. von
<pOxog, ovg, t6 (vgl. hebr. pOk Augenschminko) ep.

poet. Tang, Seegras.

<puXT6( S ipevyci) ep. entfliehbar, oihMhi fU’Krä ea

gibt kein Kntrinnen mehr.

<pi}Xd^ü> (pvXtj) sp. in Stämme abteilen.

tpi^axiQ, i^S, ij (qjvAaS) 1 . das Wachen, Bewaohtiug,
(pvXatti/v l^at auf Wache ziehen; im bea. a.Wach-

dienst, Kaohtwache, gwAauag <pvXdTTetv^ g>vXata)v

achtgebeii. b. übertr. Wachsamkeit, Vor-

sicht, <pvXoKt)v noielv auf der Hut sein, tpvXaHTiv

(pvXäTreoOai Vorsicht anwenden, gwAatcj) ftQ^g nva
gegen jem. 2- Wachtposten, Wächter, Schild- >

wache, Garnison, i^tarävat, KaOiöravoi tdg n, gntXaKi) :

o^fiia Madetoxijxet. 3 . Ort dor Wache, Wach-
turm, Gefängnis, elg ^vXaKt/v ^dyctv.

^uXdxT], 7/^, ^ St im südlichen Thessalien. —
4>uXdxtO{, ov, 6 Einw.

^OXaxCSfJg, ou, ö S. des PhylakoB e= Iphiklos.

fuXaxi^ü) igrvXaKTi) ins Gefängnis werfen.

^uXaxtx6( 9 {givXawi) zum Qpwachen gehörig od.

geschickt; ^ <pvXaMnri{$c.ritxvtji) Kunst zu bewachen.

^bXax{g, Idogf fl {ftm. zu ^puAa^} Wachterin.

tpuXaxo;, ov, 6 ion. » g>vXa^ (gmXwidg na<di Art-

starcA).

^uXaxog, ou, 6 j. Gemahl der Klymene, V. des

Iphiklos u. der Alkimode. 2. sonstiger Mannesname.
(puXaxxiog 8

,
adj. vrrö. v. yuxäoo«, zu bewachen,

zu hüten; gcw. nruir. man maß sich hüten, ri vor

etw., mit folg. pij. ÖJicog pij.

fbXctXTijp, f/ffog, d Op. = g^-Xa^.

(puXaXTT^ptOV, Ol', rd l. Wachhaus, Wachturm.
|

2. Schutzmittel, Amulet; Gesetzeastreifen JV'J’.

7»cu/r. von

fuXaXTlQpiO^ 3 (§>vAa»tnin) gut bewahrend, vor-

sichtig beachützend, nrQi n.

(pbXaxT(x6^ 3 1 . (v?i»yldTTn>) ss dem vorige»», «bs.

u. nvo^. 2, (g>vXdTTO/iat) geschickt «ich z»i hüten,

bcluitsam, vorsichtig.

(puXix^, flKOj;, 6, 1) s. Wäcbteitin), Ilüter(in),

Schützertill), 2. milit. Sohlldwacho.

Wachtposten; im /*/. a. Besatzung einer Stadt,

einer Gegend, b. Leibwache. C. ol ÖTnodrv

AaKF5 Nachhut, 9.üxai.Fp Iteservekoiiipagiiien.

3. Beobachter, Belblgor, ro'ds'.

F. diit. p/. ep. ^.vXiiM fJfJt

;

Nbf. ^uXaxo^ u.

XoXTi^p, ö.

(puXa^t^i £{jg, ^ (gwXätTCj) poet. Bewachung.
^I^Xop^^ü) Phylarch sein, alrä., nvd^ von etw. Von

tpbX-'Cip^o^, ov, 6 u. 1 . Vorsteher einer

Phyle in Athen, in Rom s iriAunuJt, bei den Arabern

s Emir. 2. zehn nach den Phylen gewählte

Unteranführer der Reiterei in Athen.

4^vXag, avTo^, 6 Kön. v. Ephyre in Thesprotien.

^uXdoati), ati -XTCü (aus gfvXduJtj) I. act. 1. intr.

wachen, Wache halten, qn>XoMAg, »ihmi, nW für

Jem., npQi n, lauern, aufpasseu. 2. tr. bewachen,
behüten, schützen, ri u. m'd; im bes. nvd Jem. als

Leibwächter umgehen, W besetzt halten, auch mit

folg. 6jf<t>g pt). 3 * beobachten, rjpdg. b. be-

achten, bew'ahren, öoxto in Ehren halten, X^Aov

festhalben.

//. med. 1. = act. intr. 2. für »ich etw. be-

wahren. 3- hüten, sich in acht nehmen,

v'crmeiden, abs. netpvXaypevog vorsichtig, od. nvd,

xf, änö Ttvog NT vor jem., 1«/., acc. c. in/., mit folg.

pfj, &ars d>g pi^, dnog nW sich durch etw.

schützen, än6 ui^og 6n<Jg pr) sich vorsichtig fern-

halten von, TDurov ,uij davor sich hüten, daß.

F. fut. gwXd^, aor. ign^Xa^, pf. n&pxtXaxOy sp.

jtEfpvXana
;
past. pf. netpv^ypai, aor. iipvXAx^il^,

adj. verh. f^uAavr^ov; med. fut. qwX&^opax (auch

pass.), aor, i<pvXa^p^\ ep.: pr. irf, tpvXaaat-

ptn'ai, impf. qjvXaaaoVy aor. (pvXa^, cj. 1 pl. <pv~

Xä^tiey', dor./ut. <pvXa§(o.

(pOX^TV];, ou, 6 ifpvXf}) Phylengenosse. Dav.

oOXcTtxAg 8 den Phylougenussen betreffend, öiKot.

9uXtb(, ^og, 6 S. des Augeias in Elbs; Nachkomme,

S. von ihm 4^uX€(5r]g, ov, ö = Meges.

<pOXll^, l^g, f) (9m)(o) Btamm. i. Volks- od. Ge-

malndeabteilang, dc>7o^ec7v, ihrer vier bildeten in

Athen die Stadtgemeinde, nach Kloisbbenes zehn;

in Rom B tribus. 2. darauf beruhend: Heeres-

abteilung bei Fußvolk u. Reiterei, pvXi] fäa önXi-

rdiv, rd>v brir^cxv 6do 9H'Ad;. 3* üherb. Gattung.

Ordnung, önXojv.

4>uXl^, ^5 ,
fj Kastell nordwestlich von Atlien, ol dirö

<PvXijg die von Ph. unter Thrns^’bul gegen die dreißig

Tyrannen Ausgezogenen.

(puX{y^, rjg, A ®P Wegdom.
tpiiXXa^y ddo^, fl i^XXoy) ion. poet. sp. /. BläUer-

haufen, Streu von I.«aub, Laub. 2. belaubter Ast,

Gebüsch, laubreicher Hain.

^bXXcTov, OM, rö (^xmAAqv) poet. Küchengowächse,

Grünzeug.

^uXXiSag, ov, 6 Thobaner, Pelopidas' Mitverachwo-

i roner.

^vXXtvo; 8 (^Ji’/Uov) buk. von Blättern, von Laub
gemacht.

4*uXX{g, lAog, ff Landschaft in Thrakien am Pan-

gaiosgebirge.

I

»ptiXXoßoXiü) (9>MAAO'/k>Ao^, ßdXXo) poet die Blätter

1 abwerlen.

i <puXX6-*XOpog 2 (Ko,/(//) poot. dichtbelaubt. Von
tpbXXov, OM. TÖ (vgl. lat./ü/iwm) Blatt, pl. Laub. Dav.

j

tpiiXXoppoeu) (9u</.Ao-£wk>^, (Sri4>) die llhitter verlieren

o<l. abwerfen.

^uXXö-0Tpu)T05 2 (ff vXXftv u. OT^iiiMin»/«) poot mit

BÜittcrn od. Laub bedeckt. ,

F'. metapl. dal. »g. buk. «puXXoQTTpÄxt.
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9uXXo-<p6po( 2 poot Butter od. Lanb
tragend.

(pl>Xo-ßaatXci^, icjg, d Phyletikönig, hat sakrale

und »akralrcohtliche Funktionen.

^uXoxplv^U) C^vJLo-kQtyi^g, Kff/ycj) die Stämme un>

terscheideo, nach dem Stammeeontersohied ent-

scheiden.

^OXov,ov, rd(9n>6>,Tgl. ^vjiij) i, Familie, Qeschleoht,

Stamm, tpvAoy Idimetö/ov. Soh&r, Menge der-

selben Gattung, Volk^ yirvaiKCov, doiböv, ietbv, noÄi}

6>j u <pü/Uyv dw6 *EX}A^os im^oiov, auch be-

f^tiimnte Volksabteilong: xard rfoAa.

fuXoitt^, idos, fj {*(jyvXd-Xonfs zu Xenu, den Stamm
Uobtend?) ep. poet. Schlaohtgetämmel, Kampf,
Uberh. Stroit.

<^CX(ü, oCg, i} Dienerin der Helena.

aros, t6 vgl. ai. ihiiTna Wesen. Erde)

Gewächs, Oeschwolst, GeschwUr.

<pU^avopi<Xy a^, ^ ipei^yo u. dvi/o) poot.

Flucht vor den Männern.

<p^T]Xt^y <0^, 6
, ff {<pevytSi op. poet. flachtig, feig.

(pl^C}Ji0^2(9:>ev>/«i>)ep.poet.8p. I. wohin man tUebon

kann, le^öy; subit. rö qw^ov Zulluchtsort S. im-

stande zu Hieben, tivä jem.

<pv>^(OV, 00, rd sp. Zufloohtsort, nW fdr jem. Von

reu;, if {ipevy<j>) ep. hlacht.

<pupä{ia, aros, tö [qivQaa) sp. das Gemischte, bes

Teig.

ot>, ö sp. der alles durehuinandermengt,

Verwirrung schaftend. Von
(püpdu) (qn'QCi) durcheinanderrühren, kneten, ver-

mischen, beaudoln, yfjv quivt^i.

V,/ut. <pvQäo<o usw.

^v>pST]V adv. (<pi^) gemischt, ohne Unterschied,

ohne Wahl.

<t*upxo^, ov, 6 Kastell in Elia bei Lepreon.

(pt>pu> (vgl. ai. bfturdii zappelt, \At. ferveo, Jervidus)

ep. poet sp. I. ari. i. benetzen, besudeln, ri

Tiw otw. mit olw., aber ;];riÄra af/<an>; mit Blut

2 . vermischen, durcheinandermengon, iv aJ/tart,

^ atyrtji, Obortr. in Unordnung bringen, rf.

II. mfd. für sich od. in seinem Interesse durch-

eitumdennengen.

V\fut. fljoow, aor. itp>'Qa\ pass. pf. /rcq?i»o«ai, <ior.

adj. vrrb. 9J«'ord;j ep.: <ior. act. ^tpt*QOa,

cj. <pi>QC<j).

^UdS, 17;, /;(vgl. lat. Binse, S!./)Ä*/<-ibrtr pusten,

bl.iseii) 1. Blasebalg. 2 , Hauch, Luftzug.

Blähung, nvpd; Feuerlohe. Binse.

<pOasX(X)f^, 4 (v^uodo) poet. sp. i. eine Art

Flöte. 2 . Wasserblase.

t^OodtXo^, ov, ö (pPoa) sp. Krötenart.

(pUdäti^ptov, ov, TÖ s. qtvöiiT-.

<pÜ9Cl<ja (y/ron) I. act. f, intr. bluson. hauchen (v.

Winde), v. Menschen: rotg arounnt u. n; übertr.

schnauben. Ara'd s zornig sein, nfua Mord sclmnu«

hon, JtoXiTtxiW q>\'aq,ua sich als Staatsmilnncr gohär'

den. 2 . fr. a. anblasen, JtvQ. b. aufMasen, auf-

hlahen, bitjiiara, alna dy<o emporströmen lassen.

II. pass, ühertr. aufgeblasen, hochmütig sein,

/rri TI auf etw.

F,/uf. <pvotfG(j usw.

I};, 4 scliorzhaft gebildetes Btammwort su

V^Z^-
OTo;, rö {qtvoio) S. Hauch. 2 . das

Hauchen, Schnauben, tnstov-, übertr. Stolz. Prahlen.

3. poet. das Aufgeblasene, Blase. «

ftxnjTljpy fiQos, 6 ion. sp. Blasrohr. Dav.

^tKTT]Tl^ptOV, ov, rö poet, dor. fUoSx-, BUs-
instniment.

avo;, rö poet. das Blasen, Hauchen,

Schnauben. Von
tpOotdoi (v. ^Oda) ep. poet. schnauben.

F. pt. pr. ep. serd. 97vd<ö<uv.

fBatyY6o|X0U pass. iq>0<fty^ Blase) poet aufgebracht,

erhitzt sein, nvi durch etw.

ov, d (^'dido n. yvddo;) poet. der die

Backen anfbläat (Frosebnamei.

(pÜof-^OO^ 2 u. S^) ep. poet Getreide erzeu-

gend, yf) (nach andern v. » Leben erzeugend),

fuatx6( 8 (givdi;) 1 . die Natur betrefifend
;
subst.

i) tpvCiHr) wissenschafUiche Erforschung der Natur-

erscheinungen, Naturforschung; 6 ^niduiö; Natur-

forscher. 2. der Natur gemäß, natürlich, ange-

boren (Gegensatz didoKrö;). —
• adv. -Xö5g natur-

gemäß, naturwissenschaftiioh.

fU9lOYV<i>{Jlovd<i> (tpvaio^yvcjficiv, n. /viü/muv

V. yvüjvai) sp. jem. (nvd) nach seiner natürlichen

(namentlich Gesichts-) Bildung beurteilen.

;
«pbOCoXoY^f a;, 4 8p- Lehre von der Besohaffenbeit

der Naturkörper, Naturlehre. Von
9Ua(0>X6yo;, ov, 6 (971)01; u. JUy<j) sp. Naturforscher,

NaturphUosoph.

(pB9l6a> (s 97voidtj) sp. NT aufblaseo, stolz machen.

etos, i} (9>vco) /. das Gewordensein, Natur.

t. Naturanlage, natürliche Beschaffenheit, Eigen-

schait. a. körperlich: 9}vdiv aöroO («c. 9>^^ÖKot<)

iöei^ev //, ÖM^iafo; ipvatv. b. gointig: augeborene

Fähigkeit, Talent, Begabung, n); q'-arvdS}

971)0» von Natur, Karö der Natur, dem natür-

lichen Charakter gemäß. 2. Naturordnung, 6

warä 97(''0(v jran)o der natürliche Vater, GegensAtza;

97V0CI, oö vö/icp, ob 971*0» oö6*d^ö roO aöro;idrot>.

3. Naturkraft, i^cio, f) r«^ närruv 9*1)01; Wesen
aller Dinge, Welt.

II. konkr. das Gewordene, Geschöpf, Wesen (von

Natorgebilden n. Menschen), in üblem Sinne: Krea-

tur^ Gattung, Art, oft zur bloßen Umschreibung:

97VO1; ;|*dovö; M %duiv, 97i'Ot; avroO •= er.

<pCa£(i)OCg, co;, t) (fvotöcj) NT Stolz.

4^b(rxa, 17;, i) St in Makedonien.

epuaXT), q;, fi poot sp. Magen- a. Diokdarm, Magen-

I

u. Darmwurst
4>U9X0^, ov, ö linker Nebenfluß dos Tigris im Unter-

laut.

<pn<nc(ov, ctyog. ö (97V0K9) sp. Dickbauch.

(pUOX^, jiJ;, ^ poet, pn^a eine Art Brot od. Kuchen

aus Gerstenmehl.

<puao>S7]^ 2 ((pC'Oa) voll Blähungen.

ipüxaXtdt, «1;, f), ep. ion. (97vröv) Baum-od. Wein-

pflanzung.

furdXjIlo^ 2 u. 8 (9/vröv) poot. sp. i. erzeugend,

Xh<TQa Ehebett, dv^grs Väter. 2. angeboren, von

I

Natur behaftet mit etw., nvö;.
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fUT(XptOV| ot>, rö, df-min.\. qjvröVf sp. PHäuschen.

(pUTeitti 0;5, ^ iipmevoj) sp. NT PHnnzung, PHanap.

(putSUpLa, QTo$f TÖ =3 <^vr6y.

CpUTCUdlf, eo)£, 1) sp. daa BepOaDsen.

9UTCl>T7)pCOV, ov, rö 1. Senkreis. 2. Baum-
schule.

^UTCUt6^ 8 gcpflanat, eizeugt Von

^UTCUfa) (^vrdv, qnKj) I. act. i. pflansen, aussilen,

abs. u. ti, ÖivÖQea, bepdauzen, ^rcf^vrei^tivi;.

2. übertr. a. erzeugen, ö 9?irrcuou^ (nar^) Vater,

oi q>vTevoayt£s Eltern, p<is$. ^vnvdefs nvog jmds.

Sohn. b. bervorbringen, ersinnen, anstifteu, kuköv

rivt. ,

//. med. das Seine bepdanzeu.

^UTXt], i}g, i] poet. Gescblecbt^ Gattung.

cp1}T6v, oü, rö (f^u) GewKohe, Pflanze, Baum, übertr.

Sprö£ling. Dar.

<pVTO*<JxdipOC 2 (OKimrcj) buk. sp. Pflanzen um-
grabend.

(pUXO*Ofc6pO( 2 (oire^cj) poet. Pflanzen säend; »uhst.

6 Erzeuger, Vater.

^UTOupY^ ep. Pflanzen nähren. Von

(pUTOUpYÖ; 2 {ipvxov U.W. ^Qy) 1. Pflanzer, Gärtner.

2. Erzeuger, Vater, abe. u. nvö^.

fuce (vgl. ai. bhü^ bfuimti er ist, wird, lat. /uf,/t<fu-

rva, got. bauan bauen) I. /r. erzeugen, waoheen
lassen, schafi^en, anerschaflen, <pvkXa Koi Ö^ovs, ri

Tivi, y/.CiöOav eine Zunge bekommen, am
Vorstande zunehmon od. an Stolz; abs. 6 qn>aag

Vater, ol (pvoat^eg Eltern.

II. intr. t. erzeagt, bervorgebraoht werden,

abstammen, rd ix tfjg y^s fyv6/teva Erzeugnisse der

Erde, entstehen: fiiya eine grobe Gefahr,

waoheen: iv r' ä^a ol wuchs in die Hand,

drückte ihm fest die Hand, ödd^ ^ j^iAcot

mit den Zähnen in die Lippen wachsend, sich auf i

die Lippen bei&end, ftij (pvvm rodftov sei nicht er>
j

standen, habe nicht existiert. 2. von Natur be-

Bchaffen sein, rö^tof KÖA^ora neq;>vKc>s nQos toOto,

ol rd adifiara rtQÖg djQay u. ol rd^ äf>e-

Tt'iv ev neqfVHÖTeg von der Natur begabt mit schönen

Körpern, bezw. mit schönen Seelen, oörcos

rcov bei solchem Sachverhalt.

F, d vor Vok. bei II, v vor Kons.; fut. floiKXu, aor.

i<pv<ya-, intr.: ^vo/tai, fut. aor.

3 »g. cj. <püQ, 3 pl. g^voat, opt. qjvitf od. gnnj, in/,

gvvat, pt. ^vg, pf n^vna; ep. impf. act. 3 sg.

tpvcy, med. gjwnfxo, aor. 3 $g. tpVf 3 pL igvy.

aor. S mit Kedupl. )tjt£(pvHOV, pf. 3 pt- ne<pvKaOt

u. ^c9;>i'doi, pt. fern, nr^vuia, umsc. acc. neipu-

cnag, plfipf. JTC9Ji'Wi(v); dor. pr. 3 pl. pvoytt-,

sp. aor. itpvtjv, NT pt. q;ivh',fut. q^vifOeodau

4>uixaia, ag, I), iou. -Ottr], ionische St. am $imts

Jlrrm/teus. — ^(üXa(t)eu^, £<og,6 Einw.; fern.

'tcüxat^, ÜMg, i}. — aäj. ‘l>o)xaTT?)5, ou, ö.

4’(i)xa?at, al Ka&tell bei Lcontinoi auf Sizilien.

^cüXT], tjg, if Robbe, Seehund.

if^og, i} Lamlsrbaft in Mittelgriechenlaiid,

auch adj. yAdtOoti. — 4^ü>xet^, ixiv, ol Einw. —

•

odj. 4>u)XIx69 3.

cjvog, 6 athenischer Feldherr xl Staats-

mann, 318 hingerichtet.

(ptaiXTaty dty, ol iqxijycj rösten, braten) sp. unbestimm-

tes Gericht.

^fa>Xd^y döo^y if buk. in seinem Lager sich ver-

bergend. Von

f(i)Xc6$y oü, 6 9p. NT Lager, Höhle. Dav.

fb)Xcuo> sp. in einer Höhle liegen, überh. sich ver-

kriechen.

9b)XioVy ov, TÖ, demin. v. q>aXe6g, sp. kleine Höhle,

fb>VMt9 8 dor. tes gHoyijag.

^(>VQiaxi<i> (f>on*-aOKci^ Singmoister, qxüyi) u. dOKÖeu)

seine Stimme üben, als Redner viel Lärm machen.

<p(i>va9x(ay a^y 4 (qKjy-aandg) Übung der Stimme,

Vortragskunst.

9(i>va<TXlx6^ 8 iqxjv-atixög) sp. zur Gesangskunst

od.zum mündlichenV'ortrag gehörig, Öp>'avovStimm-

pfeife.

9b)vi<i) 1. tnfr. tönen, a. iV7’hrähen. b. sprechen,

p£ya laut, ßteyäXp q?oyQ. C. befehlen, mit acc. c.

inf. 2. tr. ertönen lassen, fma, nvd Jem. an-

sprechen, herbeirufen, m'i Jem. zurufen.

F. <payijoci osw.; ep. aor. tpdjyijöa. Von

i^g, ij (zu <pdpi 3s i. Laut, Ton, Btimme
(V. Mensch, Tier, unbelebten Dingen). 2. Sprache:

>'(>'vcjOKeiv Ti)y tpaytjy, Mundart, Dialekt: qxoyt)

UaQyrjnlg, ßonortä^civ <p<jvp, übertr. 9HOV1) v6fiov,

noMXEiag, ndoag puväg d<fniycu alle Register ziehen,

uichto unversucht lassen. Dav.

8 mit Sprache begabt, redend; subst. rd

qxjyr'j/'yra Vokale.

^(üVr]|iQi, aro^, rö {<pcjvio) poet sp. bs ?>covij.

9>copÖ5 , ö vgL gfOQog, lat. /ur) Dieb;

Xcjll^v Diebsbafen, Hafen bei Athen. Dav.

(pü>pay ag, ^ poet sp., ion. >p^, Diebstahl. und

fcüpoly a^t ion. -pT]
,
Nachforschung, Haussuchung.

Dav.

<p(i)pCK<*> aufspüren, nachspüren, nacbsuchen, ennit-

telu, ertappen, ri u. nvd, mit pt.

y.fut. fpCiQ<i<KJ U8W.

^(i>ptap6^y 00, ^ ep. versclUieübarer Behälter

für Gewänder usw., Kiste.

(ptopiOC 2 {gHüQ) buk. ap. I. gestohlen; subst. rd

Diebstahl. 2. verstohlen, heimlich, evyä.

(pcu^y iporö^, ö ep. poet. Menaoh, Mann; insbes.

1. Held. 2. Gatte.

F« gen. pl. tp<jT<i)y.

<pb)^, g^corö^, rö s. qi^og.

<p<p(y bog, ij (att für poet. Brandblase.

^(OOatüVCOV, ov, TÖ, demin. v. qd>oa(oy (ägypt Lehn-

wort) sp. Handtuch.

f(ü<rrv)p, i^oo^y ö (^c>^) sp. N'l Llcbtgeber, Stern,

Glanz.

<pu)9<-tp6po^2(9’/{^) i. lichtbringend, fackcltragend,

Orä »=. 'AQTcpigi aubst. ö [sc. äan)Q) Morgenstern.

2. leuchtend, rd rffg ötiftara.

(pOi>XHXY<i>Yä^ 2 (9^cb£ u. (iyu) sp. Licht zuführond;

subat. i/ (sc. Öüpa) LUrbUocb, Fouster (dav. qKtrayO'

yia sp. durch innere Erleuchtung führen).

<pu>Tetvo^ 8 licht, helL 1. leuchtend, f/Xu)g.

2 . beleuchtet, Oc0/<ara.

iq’cog) sp. A’7’ (er) leuchten, übertr. ans Licht

bringen, ri. Dav.

<f<i)Tiupt6?, oO, 6 sp. iV7 ’ Erloucbtung, Glanz.
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X, ^ Kweiandzwanzigstor Buchstahe des

j^iechischen .^Uphabets. als Zahlzeichen x =
aber ,x « ÖOO.OOO.

Xcißpto^, oi>, 6 athenischer Feldherr seit 388 v. Chr.

^aS^CCV s. ;|fai^dd>'€L>.

)^d(^0(iai med. (aus verlassen,

jahäti rerl&£t) gew. ep. poet. i. surGckwaichon,

TU'ö^ u- A< nvo^ von etw., bnö riyog vor etw., eis

TI in etw. S. Gbertr. von etw. ablassen, trvöj.

F,/ut. xdnofioi, oor. ep.: impj.

fut. xäoaoftat, aor. i x<iOadftt)V^ aor. 2 MnyaööfUiV

(wogen uetcaöojv u. &• a. kij6ci>).

(^a(vü)) (vgl. lat. hiarff hUco, ahd.^inm = nhd.pdV(*

nm} klzLffen, sich öffnen, sich auA.un: röre /mm x^'

voi . .
. x^^f ot>Ka *cex*iyc sind aufgebrochen, ge>

platzt, TÖ k€X>P'6s Lücke, k^xH^ niit offenem Munde
da.stehen; übertr. a. nach etw. .schnappen cd.

trachten, rtvl, ngdg n nach etw. b. dcivä ^Ji/Hara

Kord Tivo^ Schmähreden aussto&en jem.

F. aor. 2 ^/avov, p/. äIs pr- ^d(JX<*).

^dco^ 9 e. x^^S‘

XaipC-xp<XTT]^
y

on^, 6 ein Äthener, Bruder des

Chairephon.

Xatpd-X£<i>^i (j, ö einer der dreißig Tyrannen von

Athen.

^aipcTt9(i6gy oö, A (;ifo«^T/.Cto V. sp. Be-

grüfiung.

Xatpc^tpd^v, CwTos, 6 treuer Anhänger des Sokrates.

^atpT]3(üV, tjvo$, i} poet. Freude.

Xatpl»Xäg,a,ÖIakedaiTnonischerEphor imJahre 417.

^afpü> (auß vgl. ai. ltdryati hat gern, begehrt,

umbr. Aen'r willst, heriest wird wollen, osk. AmVatf

möge fassen, lat. Aor/ari, got gaimjan b ahd.

begehren) froh sein, sich freuen, V'ergnügen an etw.

haben, teils abs., z. B. )(atp<i>v freudig, froh, mit

Negation <n) nicht mit Vergnügen s nicht

unge.straft, beim fut. u. opt.i es soll jem. Übel be-

kommen, teils rtvi über etw., htl uvt an, über etw.,

mit pt. dKotkjv, Öfter mit dem Zusatz (^]

dt'/Kp, di'.aöv, //ro(), vdVt 9=^#'öiV od. qiipva. Im bes.

a. ^aTpe als Grubformol
:
,sei gegrlibi' u. ,lebe wohl',

daher )(a{petv iSv fahren od. sein las.scn, unter-

la.sKen. b. nvd ^(^rurrfM^Jem. willkommen
heißen, begrüßen. Im Briefanfang nW x<iiQ£t%> {sc. Xi-

yri) = salutrm dicit entbietet seinen Orufi.

F./ut. 2fOiQT/0<u, aor. Pf HrxdQtpia (mit Prä-

sensbed. ich bin erfreut), adj. verb. z^V'^’^S ®r‘

freulich; ep.: impf. ;ifafoov, i<<t. ;jjo4>cöKO>', ful.

rodupl. Kr;fa^/)öo, inf. auch Ktxa-

Qt'lCofiai^ aor. xdQtjv, opt. x<^itpf, pt. xo{}ds, aor. 2
med. Ks/o^ö/ii/v, opt. 3 pl. Kc;faoof<iTO, aor. 1

mrd. 3 $g. PJ' P^' öro^; poet.

pj. med. xr/dor/.iiai u. K//tto«tti; IST fut.

u. ;jja£>/)öO.«a4,

Xafptov, 6 1 . Gründer von Chnironeia.

2. sonstiger Mannesuatne.

Xaipcüvcta, a^, l) St. am Kephissos in Boiotien.

f)St Vi ”‘t®(uus *K<w'ö*iro, KaiAirn, ;fa4A»ra,

vgl. lat. cataitries, ai. kestira) op. poet. sp, t. Haar,

auch pl. 2. a. Mähne de.s I'lerde.s. b. Hehn-
husch. Dav.

Xain^si? 3 poet. langhaarig, zottig, frm. vorkürzt

;j;air^€OOa.

XCl^T<i))xa, aroSt td (•ji'oiTdw, ^o/n?) poet. Haar-

schmuck, K^vou^ Helmkuscb.

XSXo, i) dor. =
^dXa^a, tjs, i) (zu KaxXä^ti», dor. xd^^dSa rauschen,

brausen) Hagel, Schloßen, öp^ta, Übertr. aTiiarog as

Blutstropfen. Dav.

)^aXa^d<i> poet sp. S. hageln. 2. Finnen im

Fleisch haben {xdXaSa nach der Ähnlichkeit mit

einer Hagelschloßo a Schwoinsünne).

2 (inos) poet. Scheltworte bagelnd.

^aXa^i^Slg 8 (jjfoia.Ca) poet. hagelartig, hageldicht

YttXafVd) lies. scut. 308 = ;|raldo.

XdXatOV, ou, t6 Hafenstadt der ozolischen Lokrer.

— XaXotTog, otr, 6 Einw.

XoiXafoTpa, ^ n. Xo>U^r^)}.

^äX-OpYOg 2 dor. poet. » xv^' dopö^) huf-

achnell, schnellfüßig.

^aXapog 3 (j{faxdcj) nachgelassen, schlaff. Dav.

^aXotp6rT]g, ^vo^i 4 Erachlaffung, schlaffe od. lose

Haltung (der Zügel).

^dXaotg, e<og, b ixaXdo) das Nachlassen.

XdXaO|ia, oro^, rd sp. Zwischenraum awischen ge-

schloHsenen Keihen. Von
^fltXdte) I. tr. nactalassen, schlaff machen, abspan-

nen, Aeo/id, u. zw. riv( jem.; im bes. fi. herablassen,

döerva. b. öffnen (die Tür). C. übertr. doyi/e

fahren lassen, pironov erheitern, oCipa KCxf^Xaa-

pivov enimervter Körper, tC»v ipQoyriöov

befreit von. 2. intr. echlaff werden, seine Span-

nung verlieren; im bes. a. offen stehen, b. übertr.

nachlaseen, nvö^ in od. mit etw., nW jem. naoh-

geben, vergeben.

F,fut. xaXdocif aor. ix^Xdoa; pass. pf. uepiXaa/uiL,

nor. ^;j;aAd<jdi;v; ion. />/*. Kr;fdAaKa; dor. /^d-

xa^a; äol. aor. pt. xtiXd^atg.

XaX5aTot| 6>v, oi l. freier Volksstemm in Arme-

nien, Söldner aus demselben in den persischen

Heeren. 2. Priewterkaste der Babylonier, als

Astrologen u. Sterndeuter bekannt

)(OtXcicatv(i) 1. act. schwierig od. schlimm eoLn.

a. V. Sturm: schwer horeinbrechen, toben, wüten.

b. übertr. übel aufuehmon, unwillig od. entrüstet

sein, grollen, abs. od. nW jem.. feindlich handeln

gegen jem., (nW, n»»o, ini iwi), tiW über etw.

unwillig sein, dat. der Person u. der Sache: jem.

wegen etw., auch rivi nvo^ igrrt. der üraache),

^»'fxd Ti»’05, i^i nvi, JtQÖg n, ön u. ei. 2. med.

mit aor. pass, zornig werden, nW auf jem.

F. fut. x^eredrtb^ aor. i'/aJWjri/va, pass. ^/a^.i>jTdv-

ep. impf. xoXiJTotvov. Von
^aXeir6g 8 schwierig od. schlimm. 1. von Sachen:

mit Schwierigkeiten verbunden, besohworlich,

lästig, schwer, drückend, wild, quälend, unbetjuem,

gefährlich, KeQavyög^ dedXot, mit inf.

Am/feiimv, jjraAcnör iau mit mf., persönl. kon-

straiert: ;|faxe«>} ro4 i}»'* gefährlich

bin ich, wenn ich . . . //. 2. von Personen: hart,

zornig, erbittert^ feindlich, bösartig; suhst. rd xa~

Xijxöy Härte, Heftigkeit. 3. adv. ^aXcTC^g
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a. Mbwer, mit Mübe, odrov^ aot^i/^

voi schwierig sei es, dafi sie ..., od. ihre Uettung

sei schwierig. b. lästig, heftig, ^/nv aufgebracht

{‘ein, abs. u. nQ^s ät>er jem., ^igriv n, nW,
hfl rtv«, pt. unwillig, ärgerlich sein Ober otw., Z6l^

oötü nvi heftig gegen Jem. verfahren. Dav.

XttXc7r6TY]g, iTTO^, ^ Schwierigkeit, i. heschwer-

lichkeit, Unwegsamkeit, Heftigkeit,

rauhes, mürrisches Wesen, Härte, Strenge.

XCtXd9Cta> (aus zu cp- poot. quälen,

bedrängen, anfeinden, nvd.

YaX(9T(>0tTov, ov, rd ein Erdsals, Soda. Von
AoXiotpT]

,
1}^, ^ ion. u. XotXa(<rcpa St in Make-

donien am Axios. — adj. X<xXs(Ttpa7o$ 8.

XfltXlvaY<i)Y^ {;jai*v-o>^yd5 ,
dyci) sp. NT zügeln.

Von
XttXlv6^, oO, d (vgl. ai. khalina-m Oebifi, Zaum)

i. Zaum, Zügel, Oebifi, übertr. dtog x^^^^S
rödcTOi Schiff^taue s ;^aäivcoT7){^a. 3* Kiemen
am Urellbohrer. Dav.

XaX7v6<i> zäumen, aufzäumen. Dav.

XQtXfvttOt^, SCU5 , 4 das Aufzäumen. und

XOiXlvoiTl^pta, 6>v, rd poet. Seile od. Taue, womit
die Schiffe am Lande befestigt werden.

iKO^, ö, i) (vgl. itdxXriS Kiesel) i. kleines Ge*

stoin, Kies. 2. Kalkstein, Mörtel.

XOtXuppovdfi) (xaZi-ipQotv) ep. leichtsinnig od. ein-

fällig sein. Dav.

XAXlfpp09UVl^, f) ep. Leichtsinu, Schlaffheit

X0tXi-^p<i>V 2 (j)faÄd6J u. <pgi)v) ep. leichtsinnig, un-

verständig.

XOtXx-dppuxTOf 2 u. dQfta) poet sp. mit

ehernem Wagen.

XdXx-a9Tti9, tdo^, d, 4 (da/rlf) poet sp. erzbeschildet.

XoXx-^i]« 2 (fyX^S^ poet. mit eherner Lanze.

X<xXxc{a, o^, ij (xfiZHevoi) Sohmiedektmst.

XftXxcTov, ov, rd, ion. (x^Zh^S)

1 . Schmiede. 2 . ehernes Gerät, bes. kupfenter

Kessel.

XCtXxtlo^ 8 ep. poet s=

XttXx-C^^Xd^, ddo^. fl poet. lies. fern, zu

XOeXx^d^poXo^ 2 {Ißtßoioy) sp. mit ehoriiem Schiffs-

Bchnabel.

XaXu-tvxiii; 2 (^rra) poot. mit ehernen Waffen ge-

rüstet

XftXxtÄ'Y^Ji^C 2 {yößt^s) 1>oet. mit ehernen

Nägeln befestigt

X4tXxiO-0(^l]^) fpfOS, ep. ion. ss -dfooaS mit eher-

nem Brustpanzor, erzgerüstet.

XttXxtO>xdp8to^ 2 (Ko^ddz) buk.mit ehernem Herzen

.

XoXxc6-Xpävo^ 2 (K^viov) poet erzköplig. mit eher-

ner Spitze.

X*Xx(e)6“X‘nrtC05 2 (ktväo^) poet. erzdröhnend.

X<xXxto*piTpag, Ol', 6 poet, ion. *TpTjg ifitTna) mit

ehernem Gürtel.

XaXxso^ptTCOp, o^j.c, ö poet. s> dem vorigen (];aA-

Kt o-ifTjrtTuo ehernen Willens, Konj.).

XctXxs-OTtXo^ 2 {önAov) poet mit ehernen Waffen.

X<iXxeog 3, zsgz. x«Xxou? 3 u. 2, ep. xdXxeioq,
ion. XOiXxT] 10? (jroA'di') i . von Erz, ehern, kupfern,

bronzen, ^*rra, 6ömo^ =i Schmiede. 2. übertr.

uie Erz, hart, fe-st etirk, riixog. hp, f‘.vvn^ Todes-
ariibtf. sufift. &. d Kupiennünzo (=. *1^ t>bolos-,

jra{^d ;jaAxoOv um einen Pfennig, b. XOtXxf) ptiTa

Kinderspiel, unserem Blindekuh ähnlich.

X0tXxc6-9TCpvo? 2 iarigyot') poet erzbrüstig, erz*

gepanzert.

XftXxgo-TCt>XlQ? 2 (reüjtfo^) poet erzgorüstet.

XQ(Xxg6-9a)VO? 2 (W. 9KUVC tönen, sprechen) ep.

ehern tönend.

X<tXxgt){lQl| aro^, rd (jj'mlKciku) poet. das aus Erz

Qesohmiedete, Fesseln, Schwert

X<xXxäi^, iog, ö (;i^cnUd;) Metallarbeiter, Kupfor-

achmied, Eisonschmied, Goldschmied.

XaXxc\>TCx6? 8 ;)'(i>UrtVo) in der

Schmiedekunst geschickt; suhst. i) ;i;a^j£evnKd

SchmiedekuDSt

XClXxrM (;{;a.^fced^) i. in Erz arbeiten, schmieden,

TÖ Schmiedekunst. 2. übertr. poet

formen, bilden, ^dAKene yXü>0oay.

XOiXxc(üV| hvog, 6 (xa^tfdg) ep. Sofamiede.

XdXxT}, 1JS* ^ Sporadeuin.«cl im Ägäischen Meere.

XaXx7]8u>v, övo^, ^ u. XoiXxTjSovfa, ^ s. KaXx-.

XäXxi^10? 8 ep. xähe£Og,X®XxVjlOV ion. =- oAxstov*

XaXX'I^XaTO? 2 (iZavva) poet. aus Erz geschmiedet

XftXx-l^pV]? 2 (W. d^, dj^o^^NO^ ep. poet. sp. orz-

gefügt crzbeschlagen, ehern, reujifea.

XaXxtStXl^, ijSt fj die zwischen dem Tbermaisubon

u. Strymonischen Meerbusen gelegene, von Chalkis

auf Euboia besiedelte Halbinsel Makedoniens. ^
XoiXxt$c7?y o{ od.olhfi fiQ^iis XaXKtöeI$ Einw.

XOiXxCvSa (arft*.) ftailio Bl X^Xx{l^(i) Drehpfennig

spielen.

XciXx{-OlXO? 2 in einem ehernen Hause od. Tempel

wohnend, Beiwort der Athene in Sparta.

X®XxiOV, oi>, TÖ (;j^oAi«S^v 1. ehernes GefUli, eberno

Tafel. 2. poet Kupforgeld.

XCkXxIO? 3 äol. 5s jjrdANCO^.

XOtXxi?! fl ixeuxös) ep. Nachthabicht? (b

ßuv^SY
XctXxi?, l^S' h f • Hauptstadt Euboias am Euripos;

XotXxtSct?, rov, ot Einw.; ad/. XaXxi$tx6? 3,

ndXtiS cbalkidische Kolonien in Sizüien. 2- St
in Atollen. 3*

XQlXxo-dpT)? 2 poet. «3 X^^’^iQ’IS-

XQtXxo^ßäp^? 2 ißäQOgi ep. von Erz schwor, ehern;

bes. ep./cm. dazn x^Xxo-ßdpcca (aus *-fiuQeaHa).

XttXxo-ßcTl^? 2 itkiiv6>) ep. auf Erz sclircitend, mit

eherner Schwelle.

XatXxo**ß6&?, ot% ö (^od<j) dor. poot. m> 'ß^fis

eherner Stimme.

XOtXxo-yevcio? 2 iyhttoy) poet. mit ehernen Wan*
gen (Schiff).

XoiXxo-YCvu? 2, gm. -wo* (y<Vy^) poet» dem vori gen

.

XaXxo-YXtüXlv, (yog, 6, fj iyZfJxis^ «P- roib eherner

.Spitze.

XoiXxo>Sat$aXo? 2 l.(>aiödAxu} poet. künstlich aus

Erz gearbeitet.

XaXxo-Sd^ä?, 6,
}}
puet.dasErz bezwingond,

schärfend, dhov/;.

X«Xx6-5cto? 2 poet. erzbLSt:hlagen.

X<xXxo-6o)pä^, d>;i\s% d. fl poot. sp. H x<2AKeo-da>^(^

XaXxo-xvi^uT?, d, t) ip. erzbesdiiont.

X«Xxo-XOpi>OT>^? , o»', d tW. MOQvödo) ep.

erzg'-panzert.
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XaXx6*Xpa(f d, ^ (tti-Qag) poot. erzköpfig.

XaXx6-xpoTo; 2 IxQotfa) poot. l. von Erz tönond

od. umtöiit, ^a^njQ. 2. aus Krz geschmiodet

XäXx6-XTU1COS 2 n. xa^f^ftrvnos.

XaXxo>Xiu8b>v, ovogf 6, {ni^ov Trompot«) poet.

orzmündig.

XfliXxo-Xipavov, ou, t6 NT Golderz, Halbgold.

XaXx6-Vb>TO; 2 ivCiTov) poet. mit ebemem Rücken.

XOtXxo-Ttdprjo? 2 (ÄO^id) ep. erxwangig (Helm).

X<xXx6*7Ce8o( 2 (Jr^dov) poet mit ehernem Fuß-

boden.

XfltXx6«irXkUpo^ 2 (nXevQd) poet. mit ehernen Seiten,

ehera. I

XQlXxo-ltXf)6l^; 2 {ttXt'jifci) poet. mit Erz voUstftndig !

gewaßfnet.

XaXxÄ-ltXTjXTOS 2 {nXtjOOCj) poet aus Erz ge-

schmiedet

XClXx6-irou{, wodos, d, f) ep. poet. erzfüßig, erzbufig,

ehern, 6dds.

XaXxo-TTuXo^ 2 ion. poet. mit ohomen Toren.

XOlXxd^, oO, d i. En, Bronze, Kupfer, Überh. Metall,

i^QvÜQÖg. 2. das aus Erz Gemachte, eherne Wallen

od. Gerät; Kupfergeld sp.A'T.

XOtXxd'OTO^o^ 2 iOTÖfta) poet. mit ehernem Munde.

XaXxo-xclXT]{ 2 (rel^'os) poet mit ehernen Mauern.

X0lXx6*X€lJXTO^ 2 (rev;i;Ci>) poet. aus Erz gemacht

XaXxo-Ttuxi^? 2 (TTüjfos) poot in eherner Rüstung.

X<xXxd-TO^O( 2 (röjov) poet mit ehernem Bogen.

XttXx6*XOpO{ 2 (retp<u) poet aus Erz gearbeitet.

XOtXxoxUTttXT^ , ^ Kupferschmiedskunst. Von
XOtXxo-XlJTCOg ,

ow, ö (W. ri’w, rvnrcj) Kupfer-

Bohmled, Bildhauer.

X®Xx6-TÖ7t05 2 (W. rwr, n'/tro) ep. vom Erz ge-

schlagen, i!»TeiXij.

XoXxoupY^C 2 {xoXh6s u. W.iQy) sp. Kupfer be-

arbeitend; subst. d Kupferschmied.

XaXxoO^ 8 a ;i;dxx^o^.

XaXxo-^dXSpog 2 {«j'äXaoov) poot. mit Metall-

istreifeu) geschmückt.

X*Xx6^l(v) ep. ag. v. ;j^aA»«55.

XOtXxo-X^P^Ä^ dor. poot. = -ftijs »n Erz-

waflen kämpfend.

XäXxo-X^XWV, WV05, d, d (jr<T<dv) ep. ein ehernes

Gewand tragend, erzgepanzert.

XaXx6o|xat pass. poet. mit Erz bedeckt

od. gepanzert werden.

XaXx(ü8b>v, ovro^, 6 Kön. der Abanten auf Euboia;

sein S. X(xXxü)$ovxid8T]^
,

ot*, d (= Elephonor);

seine Nachkommen XaXxiüSovxiSoit, üv, ol (ai^Ku-

boier).

XdXxcü^a, aru^, rd (jfo^öco) 1. ehernes od. kupfer-

nes Guntt 2. eherner Schifisschnabel. 3*

elierne Tafel.

XdXo^, ov, d lischreicher H. in Syrien.

XOiXußSlxd^ 3 (x^Xiftp) poet. stählern.

XdXl)ße;, <uv, ol (XäXvßot poet.) freies Volk im Süd-

osten des Schwarzen Meeres, Armenien benachbart,

als Eisenarheiter bekannt Dazu
XdXu^, vßog, 6 ]

XdXupog, üi», ö J

poet. Btahl. gehärtete.s Ki.'^en.

Xapia-Sl^ ep. poot. ( tulr. zur Erde, zu

ep. poet. sp i Boden.

X<xpS-6£V adv. ion. poet, att ixofud) von

der Erde, vom Boden.

Xdp.a{ adv. Erdboden, vgl. lat Aumus,

alter locat. I. auf der Erde, am Boden, fjodai, ver-

stärkt Iv dow<^d<p. 2. auf die Erde, auf den

Boden, w/wT«v (von Verwundeten), übertr. von ver-

geblichen Worten.

Xaixotl-yevi^g 2 (W. yev) poet an der Erde geboren.

Xtt{iat-cuvy]9, ov, ö (eirv^) ep. dessen Lager auf der

E^e ist, auf der Erde schlafend, hes. ep./cm. dazu

XajJiat-cüvdg, dtV>^.

X0l(i0iC-^Y]Xo9 2 ipiXöiS) t. den Boden suchend,

niedrig, klein; suA«<. ö («c. bifpQog) Fafisc.hemol

2. übertr. gemein.

XapstXOtxdu) sp. auf der Erde liegen od. schlafen.

Von
Xajxat-Xofxi)^, ov, Ö (ko/t^) poet. auf der Erde lie-

gend od. schlafend.

Xa(lClt'Xd(i)V, orro^, ösp. Chamäleon, eine Eidechsen-

art, die verschiedene Farben annimmt, zur Ver-

gleichung mit veränderlichen Menschen benützt.

XCtlxai-TCCXl^^ 2 ininro) auf die Erde gefallen, t. am
Boden, im Staube liegend. 2. übertr. a. nied-

rig, gemein, platt, gewöhnlich, Xoyot. b. vergeb-

lich. — adv. -XüJ?.

;

xttlJiatxi)lieTov,ow,Td(;j;ou(M-n''Wi?,rvwTCj) sp.Bordelh

Xajjteuvdu) sp. auf der Erde liegen u. schlafen. Von

Xap-äbVTj, ij (fdv^) poet. sp. Ijager auf der Erde,

Streu, Betigestell. demin, dav.

XCipfiUVlov, Ol*, TO u, ^

X0t(ir)X6^ 3 ixaftal) am Boden befindlich, niedrig,

ühertx. nv^v niedrige Gedanken haben.

XGtJi6-08V 8. 2fCM«l-dc»'.

Xdl^t[/ai, oi (ägypt) iou. die Krokodile.

X&v =3 Kai Ö dl* (Krasis).

Xavadv, ATKanaan. — Xavavatog 3 kananäisch.

XÄvSdvu) (vgl. lat. pre~htJidOs got bi-gitan finden,

erlangen, eugl. to gft). ep. poet. i. fassen, in sich

bereifen. Platz haben für, x^‘^^ nsipaXi) /dAc

soviel der Kopf faßte = so stark als möglich.

2 . khiffen, sich aufton, ovutn uoi Otd^o ;fc/öcrtu.

¥,/ul. ;j;fioo.aa4 (aus ;f/vdoo^fl<), aor. ^;j;ddov, pf.

KCjjai'Aa; ep.t im^. aor. ^ddov, inf.

XaöiKiv (aus *;fvd^eiv), plppf> 3 sg. Kcx^y^ec

X0iv-56v adv. ixaivu) ep. sp. mitweitem Munde, gierig.

XaväTv 8. jfuivü.

Xaoveg, CiVf ol Volksstamm in Kpeiros.

Xdo$, 01*^, TÖ (aus *z^^S weiter Raum,

hes. der leere, unernießliche Weltenraum.

X&0^ 2 (;jdiOs, buk. x4^Sf Ishon. Wort) edel, gut

Xdpd, d^, i} (;|*aigG>) Freude, ini nvi Über etw.

XdpaYhiflt> 0x05,
rd (jfojidöOtj) poet sp. I. Biß, Stich,

ixd^ijS- 2. eingegrabenes Bild, Gepräge: vo«io

pamg, übertr. chaiwktcristisches Merkmal.

XdpdSpa, o^, iff ion. -Spr) (jjfa^jdrro), i. Erdrtß,

Schlucht. 2. Flußbett, Rinnsal, Waldstrom, Ab-

zugskanal.

XapdSpa, ag, Ion. -8pi), St in Phokis.

Xapo(8p<ä7og 3 (;i;a^A{ja) sp. dem Wildbach od. Ab-

zugskanal angehörend.

XClpa$p(6^, oO, 6 f;^odtVw) Regenpfeifer, angeblich

gefräßig, daher /tfo«; b Schlemmerlebeu.
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^apotSp6o(lOU pas9. ion. durcli OießbScho

zerrissen od. unwegsam gemacht werden.

ydpaSpo^i ou, 6 sp. ss

Xdpa3pO^, oi;, ö Xebeotlulj des Inachos in Argolis.

XapaX7]v6^y oO, 6 Einw. der kilikischen I^^ndschalt

XaQoxtjyfi.

^5p5x6u> ixä^aS) sp- mit Pfählen umgeben, verpa*

lisadiereo, tL

^apClXTl^pi fiQ*>S, 6 (;{faj>drrcL>) das Eingegrabene,

Eingeprä^^. I. Stempel, den eine Sache trügt,

Zeichen, Gepräge einer Münze. 2. übertr. Stem-

pel des Wesens eines Menschen, Eigentümlichkeit,

rffs y/Ui}<S6t)s, Tf/S dioA^rou.

)^apdxo>(ia, oro^, rd (jj^o^iaKdu) ein mit Palisaden

befestigter Platz, Verschanzung.

^apdxüXU^, C6is> (^apoNou) sp. Verpalisadierung.

)^dpa(, aMO$, ö, fj (vgl. lat/urcci} 1. spitzer Pfahl,

WeinpfaM, Palisade, fUÖtjQoCg. 2. Pfahlwerk,

Verschanzung, verschanztes Lager, Bollwerk.

Xdpo^Og, ov, ö Bruder der Sappbo.

)^opda(IW ep. ion. poet sp., ati. -TTü) (aus *xaQdKjcj‘

X^QOf^ kratzen, oinkratzen, eingraben, yQdfiuara,

in etw. rrv^ fv rrvt; sobärfen, wetzen, ;ifagaooo-

fUvoio oid^pov; verletzen, verwunden. 2. reizen,

erbittern, po9s. fu) ;);apdO0ov zürne nicht, riv( er-

bittert sein auf jem., W über etw.

F. /u/. usw.

XdpT)^, tjTOSy 6 athenischer Feldherr, 538 bei Chai-

Toneia geschlagen.

XapldSat, 6>v, oi edles Geschlecht in Aigina.

Xapf'Srjpio;, on, 6 aus Oreos in Euboia, Söldner-

tührer zu Demosthenes' Zeit.

X«p(«ts, ;2
fap/s0 (ki, j);ap/fv(auch ;);dpirv; i.voll

Anmut, anmutig, reiaend, lieblich, angenehm,

ff/iara, doititj, ol Leute von Geschmack,

XaQt^OTsgoy mit m/. 2. ironisch, x^*^
wäre hübsch wenn. — adv. ^ap(dvTü>g a. sinn-

reich, schön, anmutig, b. gutmütig. Dav.

^^apicvxi^optat d m. BObersen, im F.mst.

Dav.

XaptäVTta(l6g, oö, ö das Scherzen, witzige Reden.

Xttpi(o|Aai d. m. ix^ois) i. m(r. sich freundlich

zeigen, einem etw. Angenehmes, einen Gefallen,

Dienst erwoit^en, willfährig sein, ßa-

aUf/t, mit pL x<Hi^f‘i • ^itte^f»€vos du wirst gut

daran tun wenn; im bes. a. die Götter sieb ge-

neigt machen, Öcof^. b. von der Frau: jem. seine

Gunst schenken. C. den Leidensebaften fröhnen,

sich hingebeo, >^aorp(, Gtü/ian, 6q}'Q. 2. tr. willig

darbringen, gern geben, schenken, rtvi n, NT naqa-

7iT(j/4ara sss verzeihen, nvd nv<, einen Jem. preia-

goben, opfern. 3* Pf- ^ P^^lPf- angenehm,
wohlgofällig sein, li, xexa-

(HOfirva Angenehmes, Liebes, 6>$ als

hiiUen sie etw. geschenkt erhalten.

F. /u?. ;fOo»of/iai, aor. ^/aoioätojv, pf. arx^OtOftat

[act. u. pass.)’, ep.: fdqpf. wijfdoioro; buk. aor.

cj. L* sg. ;faoi/2; NT', fut. ;ijao<00Mai, pass. x^Q*'
Gü^oouai, aor. fxnntQ{)tjv.

Xapi-xXfjg, eovg, ö einer der dreißig Tyrannen,

X(Xpi>xXu>, oi'S, if Gemahlin des Cheiron.

XapC-Xäog, 04.. ft, alt Xapi-Xeti)^, dor. Xapi-Xäg,
S. des Pulydcktes. NoÜb dos Lykurgoa

XO^tv adv. op. zu Gefallen, wegen, nvö^. acc. .

X«P‘S. trog, i] {xatQfS) 1. Anmut, x^^ ariAß(>)v.

2. Gefälligkeit, Gnade, Gnadengahe, Liebesgabe,

Liebe«dien8t, qjt'^tcjv x^9*^ 'Ekto^i H. 3- Huld,

Gunst, Wohlwollen, nQÖg (kakf-ycadai rtvi.

ErkennOichkeit, Dank, Lohn, x^^^^
Dank wissen, mit folg. 5«, sL, rlbh'os xtvog

für etw., Ötdfh'oi, d/roA^Viwai Dank abstatten, sich

dankbar bow'eispn, änokoftßavvtv Dank empfangen,

f*<pci)xtv Dank schulden.

F. acc. Jtdyfv, selten xdipra, Hat. pl. ep. xagtrcooi.

Xapi^, iro^% ii Gemahlin des Hephaistos, pi. die drei

Grazien.

Xetpta^a, oroy, TÖ (;|fap/so^ai) «p. NT (göttliche)

Gnaden gäbe.

X0(ptOT1]ptog 2 (jifoo/.sonat) zur Dankbozeigung ge-

hörig, i£pöv, gow. ;i;op40T^^ov allein: Denkmal des

Dankes, isti nri für etw., ;|fa^Gr7)(^a Dankgeschonko,

«VÖ5' für etw'.

XOlptt^a, ag, ij Scherz, Spaß.

X<XptTOYX(i)99ttt (*j;a^rü-yAcu<JOoj, x^S a. y?.Cj*saa)

poet. nach dem Mundo reden.

X0iptt6(i) sp. NT angenehm machen, bo-

gnädigen.

F. flior. ^;j'a()frcjOa.

XapfT(i)V A6g>og, 6 Berg in Libyen.

X<xptT-<üW{AOC 2 u. bvi\ua Hol. = 6vo,ua) poet.

holdklingend.

XCtpjta, aro^, TÖ (xaincs) ep. poet sp. Freude. Gegen-

»>tand der Freude, Hohn, Spott.

XoppldvSv], ijg, i] St am rechten Eiiphratufer.

XdpjXT], 9JS, i) (zu ;jaeo;Ty^) ep. poot. Kampfeslust,

Kampf.
Xap(lf3l]g, 01^ ö Neffe u. Mündel des Kritias, Oheim
Platons.

XappiTvo^, OV, ö Gesandter Thibrons.

XOtppiovi^, fjg, if ixäQua) Freude, Wonne.

XOippl^auvo; 3 ixaspa) ion. sp. freudevoll, x^P^
oirva noielv n ein Freudenfest feiern um einer Sache

willen.

yapii6-9p<i>v 2 {x^f*^ <fQOvitj) poet frohsinnig.

AapOTCO^y ov, ö Kön. v. Syme.

XOtp-onAg 3 (W. ghar strahlen, vgL lit. ffVi«, ieriti

strahlen) ep. poet. strahläugig. 1. freudig od. hell

strahlend, ftupara. 2. wildl'unkelnden Blickes, Xiesv.

Dav.

XapoiCOTTjg, nrog, /; sp. der strahlende Glanz der

Äugen (v. den Germanen^.

X®p'^?» ov, 6 sp. NT AUS der Papyrusstaudo ver*

l'ertigtes Papierblatt, Papier.

yapTÖg 3 (;ra4^) erfreulich.

XdpußSig, tag, ion. 10^, mythischer Karne eine.s

gcfiUirlichon Meeres-<trudcls, später in die Meerenge

von Sizilien verlegt.

Xdpcov, cjvo^, 6 der Fuhrmann, welcher die Seelen

der Vcrstorboucn über den Styz brachte.

XapcovSa^, a.6 Gesetzgeber von Kutana auf Sizilien.

XOtOXCtl^KU poet. nach Jem. {r<va)hinga Ofen, frequent. v.

;

x^^lXCi) s. xaivo.

Xdou«, oroi;. TO f. Spalt, Kluft, Erd-

sehlund 2. Rnchon, ütjOiuv.

X*ojidojiat d. m., ion. x^’^ltiouat, mit offenom

.Mundo dafstehen, verblüfft sein. Von
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Xäopy], tfS, fl (KofyctJ das Gfthren. SchlÄfrigkeit

Xöoprjpa, aro^f TÖ ixatjftäofMt) poet. OtTnung des

auf)^dKperrt«‘n Maules.

y^&xipCf. = ual Mgq, = ttni ircQOS (Krasis).

XttTiu) ion. ®P- bedürfen, nötig

haben, rtvög. 2. sich sehnen, yorlangen, begehren,

T»>'dp od. in/. Dav.

X<Xtl^u> ep. poet. SS dem vorigen.

XttbX(H&Sü>Vy dÄovTO^, 6 ion. poet. sp. 1. der her-

vorstehende Zähne hat, Kd«ßo,i,'. 2. voratohender

Zahn, ööovg.

XfltüVO-iroXfxij^, ov, ö ixoitvos) poet. Hohlkopf von
Bürger.

Xttbv6-1tp<a>XtO^ 2 {ngcMerös) poet. dessen Hinterer

weit geöffnet ist, AVoitarsch. Von
X®Övo5 8 u. 2 (ans vgl. ;fdo^) auseinander-

klaffend. /. schwammig, looker. 2- übertr.

aufgeblasen, töricht, ytvx*)- Dav.

X«bv6xT)5, *?TO^, ^ 1. Jyockerheit, y^g- 2. Äuf-

geblasffliheit, Li^erlichkeit.

XAbv6(i> (;^a1}vof) aufblähen, stols machen; pata.

eich aufblähen, stolz sein, hri rtvt. Dav.

XOtuviupa, aro^, rö sp. locker gemachte Erde, und
XttbVü)(7l9» ^Si 4 poet. das (^chlaffmachen, Eut-

kräften der Ortlnde des Gegners.

X^aty 9. x^<^-

Xi?“ (vgl, jjfüöoi'o^ Hinterer, ai. hädnti, alh. dJUa
,cacore‘; poet sp. kacken.

F. Jut. jfcooC^/. aor. Ixf^o^ /;f#'öov, p/. KJ?;fOÖa,

xex^/*^^S-

XCtd, dg, ii ep.sp., ioD-X^l^ (aus*;'r/«4, vgl.;jfd-<J»:r.>)

Loch, Höhle.

XCiXtOl 8 ion. =
XeUos, ovgt rö (Äol. x^'^^S

I

haarda lachend, andere aus vgl. ir. b/i Lippe)

1. Xdppo, ööti^ dt' ;t^e£Äc0< ^nryreg sich in die Lippen
beißend, ytXav nur mit den Lippen lachen.

2. Rand, djr* j^rUfi (ac. ri}g Tägiger), Üter.

XetjlOl, oro^, rd (vgl. ai. A/mon im Winter, Aerrumiaa

Winter, lat Aicinr) ep. poet sp. n Dav.

XCt{xd5iov, ow, rd ap. Winterquartier.

XEt(ia?o) (Xfi/ut) j. tr. a. Sturm od. Unwetter
schicken, deoO rmaiHu ;fn/idyjvTO^ <S; paaa, vom
Unwetter betroffen werden. b, übertr. heim-
suchen, kränken, verletzen, aiöJU);; poaa. heim-
gesucht werden, ttv/ von etw., di» t»« in etw.

2. infr. a. stürmen, wettern; impera. j^rvai^ci,

es stürmt, es wettert b. überwintern.

¥,/uf. jifm/doo U8W.

XeiftaKu) (;2;e^<a) ion. poet. s dem vorigen,

vovro^* gen. aba. während es stürmt od. wettert

F. p/. paaa. 3 sg. Ks;i;r(>mvrai.

Xeinapos, on, 6 poet. Zapfen im Boden des Schiffes

xum Ablassen dos AVa.ssors.

XCtU^~PP^o?i XECpa-ppoug 2 aV. agv, ^v,

^f'oi) u. ep. sp. X*tV®PP°S 2 Winter, d. h. Win-
tergüssen strömend, wildflutend, angenchwollen,

aubst. 6 Gioßbach, Berg'^trom.

X^tpaoia, agf ^ sp., ion. »{tj Ort zum
Uborwinti'm, Winterquartier.

X6tpept^Ci) ion. «B xetfid^ot.
j

XfitlXCplv6;So.Xce[JL£pto^Bn.2 J.denAVinterbo- I

trofTcnd, winterlich, i,f*aQ Wintertag, i}Aiog Winter-

1

0*in«il. 0ri*ciiiiich.nrMO hr» .Srlmliv&rtfirbarh.

sonne, tilg d^Q<tg 1^ jifcv^epcv^ winterliche Jagd.

2. stürmlBoh, regnerisch, raub, rovg

pfp^ag T^tfoagag, übertr. Xbnrj.

Xet{X^ptov, ov, t6 Vorgebirge in Thesprotien.

XCilio-0vi^5 ,
dvijro^, 6, b di'yoiKu) sp. er-

froren.

XCtpcüV, C!)vogt 6 (gei/ial Regenguß, Schneesturm,

Winterfrost, Winter, ftäXa dyrog obwohl
es strenger Winter war, (toO) (A*) gfviii»'»,

iH' r<p gf(,«)5>ve im AVinter, zur AVintorszeit, öcd roO

Xiifidtvcg, (vdv) ;ifr(/jiwva den AVinter hindurch.

2. übertr. vom ßchlachtonsturm, von unruhigen

Zeiten, Unglück, Leidenschalten.

Xät|Jl<i)VO-TV7CO^ 2 poet. mit Siorm peitschend.

x«ip. Xetgdg, b (vgl. ai. A4ra-s das Nehmen, Griff,

härati nimmt, hält bringt armen, jeh^ alb. dora

Hand)

{
1. a. Iland.

~~1

b. Faust, Tatse.

e. Arm.
d, Seite.

2. bildlich: Tätigkeit, Gewalt, Macht.

3. übertr.

a. Handsohriit.

h. Enterhaken.
j

c. Kriegorschar, Mannschaft.

i. a. ^rAurrta HandtlSche, ool , .
.
(iageiag x^-

gag inoioti dpr;'ro», dvarnh'nv, qJq€xv.

C. x^^^S bcStT€Qbg <)«’ dpiOrrwi ;yn-

QÖg links, zur linken Hand. — Mit Präpositionen:

diCÖ Xoyi^eadat an den Fingern berechnen;

Sio xf^Q^v Xafivlv in die Hände nehmen, Atd x^*Q^S
ixety n in seiner Hand, Gewalt od. Fürsorge haben;

X^M^<*S ^Xdety ins Handgemenge kommen, etg

X^-fgtig Tivi mit jem., etg x^Q^S df/rodo« es zum
Handgemenge kommen lassen, elg igxeodal

nyt in Jmds. Gewalt sich begeben; ix x^S^S
Hemd zu Hand, unmittelbar, im Kahkampf, in ;prt-

QÖg A/doi aus freier Hand geworiene Steine, iv x^’
gdg fxäxeoöat aus der Nähe kämpfen, ol ix

ltdXJ.oyTeg Speerwerfer, odröv ttliv diav'ee^

yetv nv'd Jem. unter den Händen entfliehen : dv
Ttvog mit Hilfe jmds. NT, iv ^y<u nahe sein,

b A' jffpoi augenblickliches Bedürfnis, yiyvernt

X^V^i b f^X^ kommt zum Handgemenge, iv

Xf^QOi nvog eUtu handgemein sein mit Jem., dv

od. x^Q^* tid^yai, iv x^Q^^ n womit be-

schäftigt sein; iTtl x^Q^S ^X^ Händen;
xaxa i'rfoa yevvalog persönlich taj’fer; (ictd x^^
atv mit den Künden halten, ßterd z^Q^S
n womit beschäftigt sein; ftp6 gjigrty n in

den Händen vor sieh her; x^^6^ Xafirfy nva
unterwerfen. 2. jfcAoöai rg x^*Q^ tätig sein, x^*'
gdfv {dfdxcyy) dQxt tv Schlägerei od. Kampf anfungeu.

6 x^Q^ vdßjog Fau-strecht, /Wp bgiiov Kgamixja,

X^ig te ^oov Handgemenge. 5 . a. NT b. x*‘ig

Oiötigd. c. x^^ fif}’dJLg xAgdeog, noXAg x^Q^
/ioijdelv mit starker Macht.

F. att. e nur in u. x^Q^^i ®P- X^O^Si
X^gi, tiherh. n nur in jfnpolv u.

buk. x^SQ^S-

bt

Digitized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
xat xau xea xez xei 



802 XCipÄTtpo;

—

XClpOCYCüY^O) sp- yT an der Hand
i’ulkren, n»'d.

^eipaYCüY^fft aSf ^ ^P- Leitung an der Hand. Von
Y^ctp-aYwyo? 2 sp. iV7’an der Hand fUhrend.

)^£tp-{(TCTa^ü> ix^iß u. äfiuj) ion. mit der Hand bo-

1-

Uhron, behandeln.

^eepl8ü>t6^ 8(/cf^du) ion. ap. mit Ärmeln voi-sehen.

^ccp{^ü> iX^fe) ap. unter den Händen haben, abs. die

Wirtschaft besorgen, äy(7»^a leiten.

^etpeog 8 poet. unter den Händen, in der Ge-

walt Jinds.

^etpfg, ^ .SchutKännel, Handeohuh.
2 . der lange Ärmel am persischen Kleid. 3. Geld-

sack.
I

^Ctpt<jpi69, ot>, 6 ion. sp. I. Handhabung.

Leitung, rf)s ond Weise der GefdUigkeit

2- wundärzUicbe Operation.

Xfiipf-OO^O^, ov, ö Stratege aus Sparta, Aihrt auf

dem Rückzug der Zehntausend die Vorhut, kurze

Zeit Oberbefehlshaber dos ganzen Heeres, stirbt In

Knlpe am Fieber.

)(^etpum^g, oO, 6 {xF.tQiC<J) sp. l. Vorateber. 2. der
;

Behandelnde.
I

^ClptOTO^ 3 (aus *x^^<HdTöSf Tgl. ai. hrasiffhas kür* I

ae.ster, kleinslor) achleohtester, geringster.
|

)^cipoßXr){xdopai d. m,

sp. die Hände legen an etw., etw. mit den Händen
reiben.

^etpoßoXite txFJffo-ßiiXos^ ftäXX/j) sp. mit der Hand
werfen, schleudern.

^Stp6-YP®T®'*> ^ (yod9>w) sp. A’T Handschrift,

Schuldbrief.

^ClpO‘>$dcxxog 2 (Aaf,Col poet. mit der Hand zer* 1

stückelt.

)^Ctp6-'$glXTO{ 2 {Öeiüvvfti) poet. mit der Hand ge-

wiesen. deutlich, sicher.

^^Ctpo-$txr]^
,

ou, 6 (x^tQ ü. ep. Ansüber des

Faustreebtes.

^etpo-$pctxa>v, ovtog, 6 poet. schlangcnarmtg.

Y,£tpo-1^6rig 2 an die Hand gewöhnt, dcog

mit Händen zu greifen. a. von Tieren: sahm.
b. von Menschen: fügsam, abs. u. nvf gegen jem.

C. von «Sachen u. Zuständen: passend.

^CtpOXpatfa, ag, f) (*;|feipo-K{?arf/5^. sp. Faust-

herrsdmli-

^6tp6-(xaxTpov, o»», TI» ifiäontS} Handtuch, dann;

jedes Tue)»,

Xätpo-jJlvXT], 17^. fl HandmOhle.

XECpovoiii(i> v^ftci, gestikulierend!

i. die Hände taktmäUig bewegen, abs., njf^ GKiÄefu

mit den Beinen gestikulieren. 2. beim Faustkainpf
:

parieren.

XCtpovojJlia, ag, f) sp. Armübungon.
bes. beim knegerischen Tanz, Pantomime u. Ball-

spiel.

X6tpO“irXr^0i^g 2 die Hand füllend, Aiüog.

X€tpo-^ot£o|iat mfd. (*;frt4>o-?ro»«<r! poet. sich etw.

mit dnti Händen machen. Dav. '

XCtpoTtoffjTog 2 von Menschenhand gemacht, kOnst-
j

lieh, A«Vj^<.

X£tp6-Ootpo$ 2 sp. mit den Händen gesclib kt
X€ipo-T6va)V, ovrog, ö, /} {Tfh'f.)) pect. luinJaiUi-

•jtierkeinl. laiigjirmig.

Xeip6wpos 3 s.

X*ipo-x4xv»JS, Oii, 6 (r^/ei]i) i. Handarbeiter, Hand-
werker, meist Sklaven. 2. Virtuos, taxogiag Heil-

künstler, noXä^ov. I)av.

XeipOTCX^fa, a^, fl Handwerk.

X£tpoTCX^tx6( 3 Handwerk
gehörig, »7 ;jct{»0Tc^yo«7 e= ;fffßOrf;j»’fa. 2, geschickt

im Handwerk.

XfitpoTOviti) (;}'r<{}o-rdvo^) die Hand aas- od. empor-

strecken, durch Erheben der ITände abstimmen od.

wählen, abs. od. negl nvog, rtvä, mit dopp. acc. jem.

zu etw. wählen, auch nvd ini n, ijti nvog.

F. verb. dav.

X£tpoTOV7^T6g 3 durch Händeausstrocken gewählt.

X^tpoTOvia, ag^ fl das Stimmen, Abstimmung,
Wahl. Von

Xctpo-xovog 2 ^x^ o. reivcj) poet die Hände aus-

streckand.

X£tp0UpYä(i> ix^tQOVQyög, x^ o. W. fgy) mit der

Hand veniohten. aulegen: yvnviiata^ ausfübren:

Kriegstaten, Verbrochen. Dav.

XCtpoupYY)iiSi on>^, rd Handarbeit

XetpoupY^S» <^St fl Handt&tigkeit, Aus-

übung eines Handwerkes od. einer Kunst, bcs. der

Wundarzneiku»§it

X^tpoupYtXÖg 8 sp. in der-Wundanenei-

kunst geschickt.

X£tp6o> {%FiQ) t. act. nur Är vesp. 443, gew. med.

gesvalttätig behandeln, nQ<>g fUav, in seine Hände od.

in seine Gewalt bringen, überwältigen, bezwingen,

töten, ni'd, rf, nvä nvi für jem., fUff mit Gewalt

2. patM, ÜberwälUgt werden, nvi u- Imo nvog von

jem. od. durch otw. Dav.

XätptüJJia, aro^, t6 poet 1. das mit der Hand Ver-

richtete, Tiy»;So/r>oy Grabhügel durch Menschenhand.

2. Überwältigung. 0avdouio»' gewaltsamer Tod.

XälptüV 2 (aus ”jlf^uq/6>v, vgl. ai. Itrdiipän minder,

kürzer, kleiner), adt\ ^P-

;^et^oro;^ 3, daneben ep. x>P^^<*>^ 2, X^ps^^spoC 8

(von x^QVSi wovon nur X^P^L
kommen, W.*x^e^S, vgl ai. Ar<wivfzklein,kurz> eomp.

zu KOffd.s* {« d^terior) schwächer, geringer, schleoh-

ter an Wert u. Rang, nvi t*an es steht für

jem. schlimmer.

Xcfp<i>v, 6 (att Xifffjv] Kentaur, als Arzt u.

8eher berühmt, Lehrer dos Asklepios u. Achilleus.

X€lp-^va^, anTOg, ö, (<Sva^, eig. Herr der Hände)

ion. ep. Handwerker. Dav.

XGtpü>va^tOi, ag, t) poet, ion. -{v], Handarbeit,

Handwerk.

Xä^P<*>üt^, ^ (;ffigöcu) das Überwältigen, Be-

zwingen, Unterwerfung.

XetpttXCx6^ l}(XFtg<kj) zum Überwältigen geschickt,

zum Unterwerfen gebürig.

XCtOOJiOU 8 . xavMv(j.

XC^<<> ep. SS

XcXctSovi^, nVii', ^ poet. r-»

XeXtSoveat, Vf/Joi, ai ()fcAiA<uy) Schwalbeninseln an

der Küste Lykiens.

X^XtSovtov, Ol», TÖ buk. Scbwalbenkraut.

X^XlSoviaxT^^, of', 6 \;i»rAi*VoiV.Ciu, ;frAiAiuy) Sänger

di*.s Schw'nliietilic'des (Knnboti auf Rhodos im Sep-

I

tembor).
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XcXiSüv

—

Xipoo?-xilP*<*“POS

di'o^, fl (vgl. nhd. ffrftrn) i. Schwalbe.
2. Höhlung im Pferdehuf {demtn. xtXib<>>vis,

X^XCva, VS, »ol, zfABj.

XeXuvjj, ti$, fl (zu poet. Lippe.

)^cXu{, vos, ^ ep. poet. Schildkröte, dann; /. die aus

der Schildkrötenschale verfertigte Leier, Mruröro^.

2. Brustkasten. Dazu

)^cXcüVT]^ 17^. fj (vgl. alte!. ItVy, Srlüti, Mvi, lit. tüiee)

t, Schildkröte. 2, nach der itufiem Ähnlichkeit:

Schirmdach bei Belagerungen.

XijiH'S. tög u. r«J5*, i} 1 . alte St. in Oherägypten,

ihr Bezirk Xefiitiriis voßt6$. 2. schwimmende Insel

im See Buto im Nildclta.

XCOt|/y ono^, 6 Agj'pitscher König, Erbauer der ersten

u. gröliten Pyramide.

^dpdt-So^, ov^. t6 op. 1 (verw. mit ;jfaipd6ßai Üfer-

^epd^, d^Sf ^ poet. I kies, Steingeröll.

XtpetÖTcpos 8, xepefuv 2, X^P»1« <> XCiQtJV.

)^epl*dpäf, ov, 6 u. W. do) poet mit der Hand
r.uRammenfÜgend, mit der Hand geschickt.

^eppdStov, ou, T(i ep. I (zu Feldstein,

^cp^pid^, äöo$t fl poet.
I
Schleuderstein.

ö poet
I

*• dürftig,

ou, d poet.
J
arm, Lohnarbeiter.

X‘P>*l^‘S. ibojSv fl i/tm. zu

Armut Ilffjfch) ep., mit ywij Handarbeiterin.

)^epvißtov, oo, rö, drmin. v.

vtfi waschen) ep. Waschbecken.

^epviTrtopiai d. tn. ep. poet i. sich die Hände
waschen, bes. vor dem Opfer. 2. Weihwasser

sprengen, Aßt<pi ri, mit W. besprengen u. dadurch

weihen, r(.

F, aor. ep. ijffpro^'avro. \'on

^^p-vi^, (flog, {/ ^x^Q viß, W;rro>, das die Händo
Netzende) l.Waaohwaaaer filrdieHünda 2.Weih*
waeser zum Bosprengen bei heiligen Handlungen,

XtayfP<iS yi ftety den Uebrauch des Weihwassers ge*

statten, cfgycGöat ausgeschlossen werden

Vom Weihwasser. 3’ Manen der Verstorbenen

dargebrachter WeiheguO.

X6po-pU9V)9 2 (/itioo^l poet die Hände mit Blut-

schuld befleckend.

XCpo-irXv^XTOf 2 (nAr)ö0ra) poet. mit der Hand ge-

«chlagcn.

Xcpoußt]! (*f<V, -/»*, ‘fißt) NT dienende höiicre Wesen
um jHhovahs Tltron.

Xfppö-vt^ao$, ij neualt. = x^ti^d-rtioog.

X£p0Oito^ 11 auf dem Lande lebend, ygoud'

futXot Lmdkrokodile, von Menschen; secunkundig.

^(epasOu) u.mc^. wüst unbebaut, brach liegen.

Xspo6-0tV tulv. ixfQCog) poet. vom festen T>ande,

vom Ufer her.

)^^pOov-oe advAxfü^og) op.auf od.an das fo.stc Land.

^cpaovr)(JO-8 tSl^5 2(ffAo^t ion. einer Halbinsel Hhn-

lich. Von
^^epcjo-vrjao?, on, (/ (xfQ<>og u. v»}öo^) Halbinsel. —
insbes. i. der Tlirakisrhe rher^nnes, Halbinsel am
Hellesponi; XcpCOVTlotTat, <by, oi Einw. 2. Land-

spitze im Korinthischen, durch das Oneiongebirgo

gebildet. 3* Xfoaötnjcog ff Tnißz^V östliche

Teil der Taurischen Halbinsel (Krim). Von

)^8pOO( 2 (vgl. lat hnrr^re aus ^hora-Mre, hirsutii$'\

ep. ion. poet. sp. 1 . trocken, wasserlos, unfruchtbar,

KoWa, fibertr. a. v. weiblichen Qeschlecht;

unverheiratet, kinderlos. t>. entblößt, leer, nvö^ von

eiw. 2. fest, hart, festländisch, Ef>Qd*nay woW
;ir/pöov, gew, $ub$t. ff Festland, Ufer.

)^epuSptOV, ov, rö {x^Iq) huk. Händchen.

XäOcCb), dfsider. v. poet kacken w'ollen.

Xeö’, xeOat b. xia.

aro^, Tti ©p. poet. Ouö. I. Woiheguß, Tiank-

Opfer, Quellwasser, Flut, Fluß, EbQojxao. 2. Guß-

arbeit, Ka<Jöirt‘p.wo, Schale. Von

X^u> (vgl. ai. hu ins Feuer gießen, k6ma Guß ss jfsO/ta,

latfundo, got. giuian s nhd. gießen) A. fr. /. aet.

i. gießen, auagießen, vergießen,

Xiöva^ abs. x^^ ss schneit 2. sohüttan, ausschUtten,

nufschQUen, aufwerfen, ö^na, n'tßtfioy. 3. übertr.

ausstreuen, ausbreiten, ertönen lassen,

XfArv noXi' uäXXog /f, noXvt]X^^ «jxjvi/v.

//. med. etw. von sich ergießen, ausschülten, ßiXea

seine Geschosse, x^fi*' seine Opferspende jera.

auagießeu.

B. med. pau. Bloh ergießen, strömen, ;|rvro

nrdLv ät)Q die Luft zerstreute sich wieder 77, ;|fv/i^w;

aiV4> ihn umschlingend, sich haufenweise ver-

sammeln, übertr. K£j^Vf(zh'og /{vdoxo;'j^ai mit Fülle

erzählen.

F./w/. aor. 7jfea, pf. Kexvna-, pas$. pf. nexyuat,

aor. adj.verh.xotds) med.

fut, aor. ep. ; imj>r j^duv, /«<.

;j'£Üo>, aor. 7jj;fi»a u. ;ye’i>o, cj. t pl. ;jfrvo«£v, imp.

jjeOov, inf. yrOoi, pf. x^f^St pf*iP/’ P<^*>- 3 sg.

K^jfvro, aor. 1 med. {i)x^f**}y^ 3 ag. jj^everai,

Wurzolaor. (/)^vpi/v, 5 ag. yvto, pf. ion.

pf. paaa. H pU Kc^vato«.

X^) =s vai fl (Krnais).

XT)X-apv6g 2, dor. jfcU-apyö^ s. d.

Xi^Xcuto^ 8, adj. verh. v. sw'eispaltige

Stricknadel) ion. geflochten.

Xi^Xl^, ijg, f)y dor-X^Xa (W. xa, xof*'cj^ f.Huf, Klaue,

Kralle, Schere des Krebses. 2. hufälmlich vor-

springender XXferdamm, Mole, Felsvorsprung.

^r]X6^, 00, fj (vgl. /d-OKCj) ep. Kasten, Truhe, Lade.

X^piät? CB «af ^ßiftg (Krasis).

X^v» Z^^St fh X*'' (vgl. al. hatnaäs, lat anarTf

ahd. gana) Qana
)^l^v-aX(üiCY)^, euogv ä ioo. poet sp Fuchsgsns.

io>^- X^''*®S Uans.

Xr|Vevg, tug^ ö Kiuw. des Fleckens Xfjvo/ am Oita.

XT)v((JXO^, ov, 6 (demin. v. Oänschenl sp. Zie-

mt am Hinterteil das Schiffes.

^y)Voß(i>tta, ag. fj {^xfiyo-ßonrig, ftuona) das Günse-

halten.

^Tjpa, ag, ff (fern. v. x^i^^S^ Witwe. Dav.

XT)patVü> poet. n X^Hy^-
^i)pap6{, oü, d ixä-aKCj) ep. sp Felsloch, Höhle.

)^iqpaTO 8. ;|fa/ow.

)(_T)pcfa, a^, ff Witweustand. Von
^^Y^pauö) ep. poet .sp. i. infr. leer od. entblößt sein,

entbehren, nvd^ von etw. od. etw.; übertr. a. dea

Gatten (der Gattin) beraubt sein, Witwa'ri sein.

b. einsam leben. 2. fr. leer machen, entblößen,

verwaisen. Von
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X«ipo?—xiX6s 804 XtX6o>—x^avCStov

^fjp09 3 (vgl. Ut. heres, ai. hä verlassen, verlieren)

cp. poet. sp. leer, entbiöBt, beraubt, a. verlassen,

verwaist, verwitwet. b. bar, ohne, abs. u. nv<5f.

Dav.

^T)p6<i> ep. ion. poet sp. berauben, rtrd, r/, u. ew.

«VÖ5; inabes. 1. verwaist od. sur Witwe machen.

2- entvölkern.

^Tjpwonj?, oO, ö herei) op. Scitenver-

wnndter, lachender Krbe.

, ovSt Tö (verw. mit z^Q^Si »»• hä-iat auf-

gegeben) Hangei, Kntbehmng. Sehnsucht, n>'öj,*.

F. nur äat. X’^^f
^6apa>X6^ 3 (vgl. let. /mmtV/a) ep. sp. niedrig,

Hach; subst. rd Niederung.

adv. (vgl. ai. hyds, lat Arri, deutsch ge.stom,

a. gestern. Dav.

)^6cotvd5 3 sp.
I

gestrig; arfi*.x0t?6v u.^Ot“

X^t^ivo^ 8 poet
I

adj. öl^or st adt\, e. B.

X0t-lJ6^ 3 ep. ion. sp.
| x^>^S or gestern //.

XÖOVto^ 8 u. 2 (/dtov) 1. der Erde od. dem Erd-

boden angehörig, einboimisch, uroingeboreu.

;2. untorirdisob, der Unterwelt angehörig, /«arrrto»';

2dovta Beiname der Demeter, Uokate, Oergo.

X0OVO><rtTßi^^ 2 poet auf der Erde gehend,

irdisch.

XBovo-xpfi^l^^ 2 (rß^^cj) poet von der Erde erzeugt.

X0WV, 0VÖ5, ^ (aus vgl.

humus, ai. Ivda, gvn. gmas^ jmas, kfmds) ep. poet.

i. Erde, Erdboden, x^*’^ diH'a« unter die Erde

gehen b sterben. 2. Land: Staat, TßtotM)

Stadt. 3 . n. pr. X9u>v Mutter der Titanen.

XiSpov, ow, td, gew. pij poet Gericht von gerösteten

Weizenkömem.
XlXux-Y(i>VO( 2 (ycjvia) sp. tausendwinklig, tausend-

eckig; suhit. rö 2tAid;*a>vov Tnuscndeck.

XlXi-avSpo^ 2 (dv/}p) tausend Mann fassend.

XtXiapX^*** sp* Kriegatriban sein.

XlXl-apXT)$j 0», 6 ion. 1 (d^jfo) Anführer von tau-

XlX(-apXO?» ov, d J
send Mann, Oberst, hoi den

Römeni Kriegstribun, bei den Persern Staatekanzler.

Dav.

X^Xtap^t«! ag, ^ t- Amt u. Würde eines Obei-sts

od. römischen Kriegstribunen. 2. Abteilung von

tausend Fiifisoldaten.

X^Xtd^, d6o^, ^ (xikim) eine Zahl von Tausend.

XlXi-ex^S 2 {irog) UusendJ übrig.

XtXcot 8 (aus ^<3^* boioi ;{frUioi

aus fO’hdfram ein-tausend) tausend,

rpo, kollektivisch sg-

XlXt6~va\>^, €<ogf ö, ^ poet au.s tausend Schillcn

heätohend.

XlXlO-vaiJTT)5, a, ow, A poet. eig. von tausend

Schiffern, oroXog Flotte von tousond Schiffen.

XiXto-TraXat adv. [näkat) poet. vor sehr langer

Zeit

XlXto-7rXaa(u)V 2, gen. -ovo^, sp. tausendfach.

XfXlodTo^ 8 tausendster.

XlXtoaiK»?, vog, ij AbtiMlmiß von tausend Mann.

XlXio-TaXavTO^ 2 (rdAairo»*) .sp, tausend Talente

weit od. kostord.

oö, 6 (vgl. ai.ghu.f, gharti fressen) Gras, Cnin-

lütter, bhßdg Heu, ini x*^-*>v fvui .agier«*»

gehen. Dav.

X^XAfa) füttern, weiden lassen.

XiXuv, <^^S% A (zu Sparta, einer der
sieben Weisen.

Xtnaipa, a^, ii (eig. Jährling, vgl. lat. Aimur aus Ai-

Almua zu Aicttw, an. ffytnhr einjähriges Lamm) Ziego.

Xfpatpa, ag, ^ ein Untier io Lykien, Personidkation

der vulkanischen Natur jenes Landes.

Xfpapos, fn\ 6 poet. Ziegenbock, A buk. Ziege.

XtptxXov, ov, t6 (as xf^ifierXoy v. ;frf//a) poet, Frost-

beule.

XlAvco^ 8 Cgnöv) poet. schneeig, schneeweifi.

Xtovt^ü) ion. i. ir. beschneien, 2. intr.

Xiovi^i es schneit.

Xtovö-ßXrjToi; 2 IßdUa.) poot. ap. mit Schnee be-

werfen, beMchnoit.

XtovA-ßooxo? 9 (fidrtKCi) poet. schneogenflhrt

Xtovo-Bp^ppwv 2, gm. -ovog {^eppa, TQttpio) poet.

Schnee nfthrond od. hegend.

XtovA-XTt>ltos 2 (zttwAo) poet. schnoegepeitscht.

XlOVO-TpAtpOg 2 (r^f>eo) poet. Schnee hegend.

XtovA«Xpws, <oTo^ u. oog, A, A poet. mit
schneoweiBer Hnut.

XtoveoSr); 2 {e!htg) poet. schneeartig, schneereirh.

X{o{, ov, 1} Insel «an der ionischen Küste. — adj.

Xto^ 3. — A Xtog Einw.

Xtpcev, <JVOp A 8. Xrioov.

XTtuiv, Crvog, A, ion. xiBcev (vgl. chaid. kiUanj hehr.

kvUmetf dav. Kattun) I.Untergewand, Hemd, bald

länger, bald kürzer, wollen od. llnuen, weiß od. bunt-

farben, ärmellos, um die Hüften mit einem Gürtel

zusammengehalten; üborh. Gewand, Bekleidung.

a. der mit Erzplattcn besetzte Panzerrock (jifdAuro^).

b. kostbares Obergewand bei Fürsten, tragischen

Schanspielem. C. Oberleder der FuBbekloidung.

2. nach der Ähnlichkeit benannt: a.Wand, ol m-
X^cw taddrt'eg Brustwehr (eig. Mauerpanzer), Ad/vo^

Steinhagel, derJem. überschüttet b. SchUngenhaut
c. rote, viereckige Standarte, welche das Zeichen

zuin Beginn der Schlacht gab. dtmin. dav.

Xttaiviov, ov, TO poet sp. Untergewand, gew. der

l*'rauen. und

XtXU)v(oxo^, ov, A poet kurzes Untergew'and, gew.

der Münnor.

Xt<i)V, övog, A (^^ *X^f‘i kimd$ Kälte, daher

himaloga^ lat hirnts, Ht Vemh) Schnee.

XXatva, A, ion.xXoitVT) (aus*jfAiVi;a, vgl,

u. ;i;Aui’(i;) i. Oberkluid, Mantel, entsprechend der

röiiiischen Toga. 2. Decke, Teppich; ttbertr. poet
Docke von Krdes= Grab. Dav.

XXaivAie sp. mit einem Mantel bedecken.

XXaptuAr^-tpApo^ 2 (T'fpfa) buk. das Kriegakloid

tragend.

XXajlAStov, ov, TO, d'min. v. x^*pd'g, sp. (ärmliches)

MänU-Icben.

xXajxüOoupyia, ag, ij (•jfxrt,«viV*cj>;'ö^, x^^^s '»•

W. das Verfertigon von Hoitcrmüniela.

XXajlA^, t'd>5, >) Oberkleid für Mumier. a. Reise-

nmntel, Kriegsiimntel, Reitennautel. b. Amtskleid,

.^taatslcU'id, buntgealirkt.

XXavtStov, ov, fö h.n- poet, xXavioxtAiov, ov, rd

poet. u. xXotvioxiov, ov, TÖ poet, drmin. v.

MiuiUlciii'n.
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xXav(9oicot{a

—

805 Xvoaci) —XoXXci8i)5

XXavtSoYtoita, a^, noi6o>) da^j V«r*

fertigan der feinen OberkJeidor. Von

XXavt^i lf>os, ^ (verw. mit feitiea, leichtem

Ober^wand (Zeichen von 'Weichlichkeit).

XXapo; B (vgl «« eng\.glad fröhlich) poet

freundlich.

XXe\>d(^a> l. inlr schorzcn, spotten. 2.tr.

verepottan, ^ivretg. Dftv.

XXcvao^a, o^, \ Verspottung, Spott, Hohn, M
XXeV)aO{l6g, OO, 6 J ;fAnKio/<ci> *um Spott.

XXcu»J,iy^, (vgl. ags._
5
»/edt' Scherz, lit. ^/aucfa« Kurz-

weil) poet. sp. Scherz, Spott, Hohn.

xXflSoj, on, ö (vgl. ttax^ä^o}, tux^döa raoachen,

plätschern) sp. Geröll, Sclmtt, Kehricht.

XAf0l{v<i> poet erwAnnen.

XXlap6g B (selten I, dial <*P

lauwarm.

XX{aoiia,aro^,Td(//li4i/v<<>)ioD. wärmenderUmschlag.

XXlSaivopiat }>(ut. ein schwelgerisches Leben ftthrc-u

JC Conv. h, 8. Von

XXt55v6g (;fA<d»}) poet.sp. I. zart, zärtlich. .2 . ver-

aUrtelt, schwelgerisch.

XXl$d<i> poet sp. i. strotzen, üppig sein, j|rA«>MOa

/loAnd voller, weicher Gosang. 2. übermütig sein,

pochen auf otw. {rtvl, ini nvi). Von

XXTSi^, f)S, (f. dor. X^*^® (vgl. ahd.^/ir Glanz, glizan

glänzen, leuchten) 1 . Prunk, Üppigkeit, iv x^^Ö
weichlich. 2 . Stolz, Übermut.

XXtSrjpia, OTO^, t6 (xMddo) poet Prunk.

XXfw (vgl. lat glt'tcere, nhd. gtimmm) poet. warm
werden, schmelzon; übortr. weichlich od. üppig

leben, prunken.

XXo-ai»YT^g 2 u. ad;^;) sp. grünlich glänzend.

XXodeo (;tÄo^) buk. Milchhaare bekommen.

xXotp6? 3 poet. B X^*^'*S-

XXoepO"Tp6^og 2 (r(^976>) poet. Junges Grün her-

vorbringend.

XX6»), tis, i} (aus vgl lat helvus blaßgelb,

(A>o/ur Gemüse, lit. giüne, ioU Kraut, ahd.

geh a nhd.^f/6) grünes Kraut, junges Grün. Gras.

Dav.

XXo-l^pi)g 2 (W. dg in äQfiQifiMS) poet grünumrsnkt
(andere:

XXoT)-T6xog 2 (rtKru) sp. Junges Grün erzeugend.

XXoTj-(p6p05 2 poet Junges Grün tragend.

XXov»T]§, ov, ö (tu meist mit oö^ od. »«broo^’,

ep. wilder Kber.

XXoCivtg, if poet. Entmannung.

XXa)p-av)X»)V, rvo^, ö, ^ Kx^(>>q^S n. poet mit

blühendem Nacken.

XXu)pr]{;, /öOjT, fj ep. bes./m. zu x^<^Q^S'

XX<!op(g, ci)of, T. des Amphion, Königs v. Orcho-

menos, Gemahlin dos Neleus.

XXü>p6~xo^o{ 2 (kö/ii}) poet. grünbelaubt Von

XXwp6? 8 (zu x^*h '*ßl iii'Tuius, hJ-/um) poet.

j. grünlich golb, fahl, bleich, Ofro^, hiog.

2. übertr. a. frisch, frisch quellend (TrAno). b. ge*

sund, j;^a>ndv rr ttai ^.l^novra

Xvav)U) (aus vgl. ai. Lfnäuti schloift) poet.

absobaben, abnagori.

Xvoct^w (jj^'dojf) i'oet. den ersten Anilug von Bart.

Flaum bekommen.

XVO<X<i> (j;vdof) sp. i. tr. mit Milchhaar bedeckou,

rd^' xage.tdg. 2. inlr. mit Milchhaaren bedeckt sein.

VS) ^ (''ßl jfi'ovtj) poet. Kadhüchse, Nabe,

Wagenachse; übertr. jfvdr; ttod<I)v ßAderwerk der

Füße

Xvoog, ow, 6 (vgl. ;fvaÖ6>) ep. sp, Schaum, leichter

Schmutz.

X^y' NT ^ 666 (apokalyptiHche Zahl).

Xoavcbta) poet gießen, schmelzen, übertr. zusammen-
brauen, tL Von

Xo«''»). VSf 4 poet l (x^) !• Schmolzgrube,

X^oivo?, Ol', 6 ep. 8p. f Schmelzticgel. 2.Trichteri

Xoda7n)g, oe, ion. se>, 6 Fl. bei Susa.

Xoi^j fjSt 4 (x^^) Qufi, Weiheguß, Spende für die

Toten. Dav.

XO-i^P»)52 (W.d^ in dj)ao/OKco)poet.mitTraiikopfern

versehen, dyyog.

X6t);, 00, ö Nebenfl. des Kabul in Indien.

XOV]-<p6pO{ 2 (jfoi} u. g>€Q(j) Totenopfer bringend;

XoijtpitQOi Titel einer Tragödie des .\schylos.

Xot ae Hai ol (Krasis).

XoKx6g 8 (yöoj;) sp. NT von Erde od. Lehm, Irdisch.

X0ivtx(^, /öo^, i} ixotvbcjj, xof*'*S) sp* eiserner ICranz-

reifen, Nabe.

XoTvt^, wog, fj i. Oetreidemaß, der 48. Teil eines

fii-difiyog =r 1<)8 / ;
flbertr. ßg zev ^/i^g xoit'iKt^g dnr//ra*

wer mein Brot ißt i/. 2. eine Art von Fußfesseln.

Xocpd$e$, (UV, o/ Kiippeninseln bei Tarent Vou
XOlpdg, döo^, ^ (jfOtpo,^) ion. poet sp. i. empor-

starrend, ncrpoi; su&st. Meeresklippe. 2. ge*

schwollene lialsdrüse, Kropf.

Xoipdat, oJ Ort auf Euboia bei Tamynui. — Xot*-

pedTttt, d;v, oi Einw.

XoCpdO^ 8, ep. sp. ^'om Ferkel,

Xoioeoy {H(f/ag) Forkelüoisob, Schweinefleisch.

XOipfSlOV, Ol», TO, demin. v. Schweinchen.

XOtplVT}, tjg, 4} (jfofpo^) kleine Meermuscbel

Xofpivog 8 s ^ l*c* «p-

Schweinshaut

XOtpfov, 00
,
TÖ poet 1 demin. v. jfoJpo^, Schwein-

XOtpftJXO^, Ol», 6 sp. i eben.

XOtp6-6Xltp, Ißog, 6, 4} {ßAiflc}) poet. die weibliche

Scham berührend.

XOtpoxoii€?ov (-MÖMO^, xo/<^o>) poet i. Sohweino-

hUrde. 2. weibliche Schambinde.

XOtp6-XXOVO^ 2 {HTtivo) poetvom getötetou Schwein.

XOipo-TT<oX»)5 ,
ov, ö (jfw-Ww) poet Sohweinohändler.

Xotpog, ov, ö (ygl. alb. der) i, Ferkel, Schwein.

2. weibliche Scham.

XoXdScg, 6>v, ai (vgl. /oßAr)) ep. sp. Gedärme, Ein-

geweide.

X6X<Xtat Aol B= ;i»aAo>oi (;ifaAdeu).

XoXapyei^, iug, 6 Kinw. das att. Demos XdAooyo^'.

XoXdü) poet. sp. an schwarzer Galle leiden, wahn-

sinnig sein, zürnen, rnd. Von

XoX)Q, i}g, ii \ (vgl lat./e?, ahd.

X6Xog, ot*, ö ep. ion. poet I J. Oalle. 2. übertr.

a. Zorn, tivd^ jmd»«., wegeiijmds
,
wegen einer Sache,

riW gegen jem-, Widerwillen. b. NT bitteies

Getränk.

XoXl^, 4) (vgl. yoAd(V^> poet. Gedärme.

XoXXciSv^g, Ot». ö Einw. des att. Demos -YoAAft.\n(
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XoX6<a—xop»)yAs SOG

XoX6<i> ep. poeb. ion. sp. i. act. ersflrnen,

in Zorn bringen, nvd, nv/ durch etw. 2. med. in

Zorn geraten, sornlg werden, aümen. nvi auf Jem.,

xtv6s um Jmde. od.etw. willen, d5gl. ^ u. iveKä nvog

u. rtvi.

F./u<. xoAciöcj usw.,/wi. 5 pass. wx^^Xücoftai; ep.:

J'ut. inf. aor. med. ej. 3 sff. xo^iojceat,

plqpf- pass. B pl. K€xf>Ad>aTO.

XoX(d8f]f 2 {x<>M ion. viel Galle in sich

habend, gallig.

XoX(i>t6( 8, adj. verh. v. ep. erzürnt, zornig.

x6v8pos, ov, d (aus vgl. lat frendere
knintchen, schroten, lit prrn</u hörbar reiben, schau-

ern, nhd. Grand, as. grindan zermalmen) ion. poet.

sp. i. Korn, Graupe. 2. schleimiger Trank od.

Brei aus Graupen, Xeixf.iv.

X^o^i ou, 6 s. x^^s i-r ®- x*^Q'Vy^s-

Xopdojitot, cjv, ol Volk am Unterlauf des Oxos.

Xop-«Ä»is, ot), 6 izOQ^S u- avXieSi sp. Chorflötist,

der den ('hör mit der Flöte begleilot.

XopStupia, aro^, Tö poet Darm, Wurst. Von
XOpSeWi^ poet. stopfen, Wurst machen, übertr. rd

ngäpftara verwirren. Von
XOpSYj, i) (vgl. ai. h(ras Band, Streifen, lat liira,

demin. hilla, haru-spex Darmachauer, ahd. garni

Eingeweide, nhd. Garn) i. Darm, Darmsaite.

2. Wurst
Xopctoi a^, 4 u. uro^, rd ixogeveS) Koigen-

tanz.

XOpEUTlQ^, oO, 6 ixoQ^vo) Chortünzer. Dav.

XOpsut(x6g Bsp. zum lieigentanz od.-tänzer gehörig.

XOpciKi) u. poet med. ix^ß^S) f* oinon Cbor-

tanz Bufführen, tanzen, nvl einem Gott zu Ehren,

g>Qofyaov die Feier mit einem Ueigentanz beginnen.

2. tr. a. n»'d Jom. durch Reigentänze ehren, pass.

durch Tanz eri^Ilt od. geehrt werden, rd xoßrvötvra

das mimisch DargestoUte. b. tanzeu lehren.

F. adj. verb. xoQevriov.

XOplJY^W 1 . Chorführer eoln, «W, auch ti.

2. Choreg sein, die Kosten eines Chors bestreiten,

abs., nvi für jem., ti, z. B. X'^ß^iV^^S od. dtovvoia fUr

die Dionysien (acc. des Festes); übertr. a. die

Kosten bestreiten, nv^ für Jem., r(vd nvi jem. mit

etw. ausstatten. b. etw. gewähren, liefern, W, ti

rtvi, Jem. unterstützen, nv/; im pass, unterstützt

werden, dnd u. in rtvo$. Dav.

XOpt^yTjpa, arof, rd ep. Kosten eines Chors, überh.

Aufwand.

XoprjYi«, ag, ij (x^'fiydg^ l- Choregie, Amt eines

Chorcß6n,Be.*itreitung der Kosten zur Ausrüstung u.

Aufl'Ührung eines Chors. 2. übertr B. Lieferung,

Ausstattung mit, Beschaffung von etw., z. B. von
Proviant u. Kriegsmaterial, überb. Freigebigkeit.

b. konkr. Proviant, i) ßiov Lebensunterhalt.

Xopriytxös 8 iX^Q-*iyds) den Choregen betrelVend.

d;'o>i'r^W6ttoiferin Aufführung von Chören, rgintfvg

vom isiegonden) Choregon geweiht.

Xopi^yiov, ou, TÖ sp. J. Magazin, Schatzkammer.

2. /)/• Geldmittel, Schatz. Von
XOp-Tjyo^, oO, ö, dor. xop'ÖlYOS u. /^y/ona»)

I. Chorführer; übertr. AnfCihrer, l'ühror,

2 - Chorego in Atlu-n. dh, derjenige, weither imXnnu n

seiner Phjlo «iiu-n Chor au.M»tutUjte u. eiuübte,

\

für eine Tragödie; übertr ünterstQtzer, Bo*

förderer, abn. u. elg ri, nvdg einer Sache

Xoplx6^ B iXOß^S) den Chor betreffend, piXog Chor*

liod; subst. rd j^o^iKd Cbortanz.

XOptov, ou, Tt> (vgl. oorium) poot. sp.

1. Haut, Leder, bes. Haut um die Eingeweide.

2. Gericht aus Milch u. Honig.

XOpoScSatTXaXfa, a$, i) {•dtödoycaXfjg) Kunst dos

Chortnei^ers.

XOpoSt8a9XaXtx6g 8 zum Chormeister gehörig; f)

XOQoöibaOHaXtKt) {sc.r^xvt}^ Kunst des Chormeisters.

Von
XOpo-StSddxaXog, ou. 6 C^hormoister, Lehrer u.

Hinüber dos Chors.

Xopo-1^01]? 2 Gidog) poot. an Reigeninnz gewöhnt.

XOpOt-pävi^5 2 ixogdg u. paivofiat) poet. den Reigen

leidenschartlich liebend.

XOpOlTDTttY}, ijg, ij ep. das Stampfen auf dem Reigen^

platz, pl. Reigentanz. Von
XOpoC-TUTCOg 2 (x^Qos u. Tvjrrw) poet. zum Reigen

geschlagen od. gespielt, ävqo.

XOp6v^e adv. (yofidf) ep- Eum Reigentanz.

Xopo-7coc6g 2 (iroiecj) poet den Chor ordnend;

subst d Ordner des Chors. Von

XOp6g, oO, d (vgl. lit. iüras eine bestimmte Art de.s

Gehens) Chor. i. Reigentanz, Chorreigeu, bcs.

an de« Dionysosfesten, neA^fjyoy di ö^'*«**

nooiv II, dvdQiuds- 2. Tanaplata, Xeitivav di XPQov

II. versammolte Schar von Ttlnzorn; überh.

Schar, Menge, rernyo»’, 0fuvü>v.

XOpT<z2^ü> (yÖ£?ro;) weiden, füttern, sättigen, rivd,

nud riK< u. riud n, nvdg u. dwd rivo^ jem. mit etw.;

pass, gesättigt, satt werden. Dav.

X6pTa9|ia, aro^, td sp. NT Futter, Speise.

X6ptOg, ou, 6 (vgl. lat. hortus, ca-hors, got gards Hof,

Haus) i. Einfriedigung, adXffg, eingefriedig;ter

Raum, Gehege, Weideplatz. 2. Futter, Gras, Heu
(«00970^), überh. Nahrung; jj'ooroM IxßH’t

NT Saat.

XOpüjSia, ag, b (•yop^jdö^. Ohorgesang.

Xop^m^eX^XT);, ou, ö u. dtg^Xict) poet. dem
Chore förderlich.

XO\)V aus Ko^ ö iv (Knu^is).

I. X®^?i zsg*- ^;fdo) iVr Bohutt,

Staub.

II. xoüs, d (aus ;)foevg, Kanne (Flüssig-

koitsmaü) sm 12 KorüAat od. l, abs. u.

F. pl. gen. ;yow»', ncc. x^S-

X6<«> (aus ;fodb>, I.) 1 . aufbäufon. aufwerfen,

Xä>pa, xvfitiov, räqiov, nrd rd9?<p, rifd ?U<9üig über*

schütten mit. 2- auscliütten, mit Erde od. Schutt

auHfüllen, /4ftivag.

V. fut. x<dO<a, aor. p/.xix^^^l pass.p/.Ki-

XOOftai, aor. adj. verb.

Xioordg. mit den Nbff. X^vvüjii u. X<*>vv\jü>.

Xpft^VO) (aus *xQävj<o, verw.niit ygaü« u. y{^o>) mei'>t

poet. 1. bespritzen, bssudoln, färben, rf nn
etw. durch etw. 2. übertr. betiecken, entheiligen,

rf nrj.

F, /ut. X'jdy(o, aor. ixQäva, pass. i/oävdifV.

XpKtopieu) (vgl.^oi)ömo^-. xfitita Ablaut zu )^*Jog =
alt, /gLtog) cp. J. holfon, »lülzon, rtri. 2. ab*

wehren, uvi u, rrr<i
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XP»«“-XP“" 807 Xp4a-xP»i
y,

fut. inf. ;nßa«5^>^o^ev, aor. l XQ^‘
aor. 2 /;jftiai<5^ov, «/• ® ^9- XQ^^^f*Vf

pl. 2;^/d/<6>0<, in/. xQotopeiy.

^pau<i> (aus *K^v06>, vgl. HQoiKj, ntch andern zu

lat. in-j|iruo) ep. i. atoien, treffen, verletzen, n^.
2. eindringen in; auf jem., Jem. bedrängen

:

xiviy ri etw., in/. eon$.

F* aor. 1 ixQavoa, ej. 3 »g. ^ ^XQ^*'-

^pd<i> (W. x^e io

J. act. bedürfen, brauchen.

1. poet u. nur pr. begehren, verlangen, wUii'

sehen.

2. gebrauchen lassen, zum Gebrauch gehen,

(aus)loihen, leihweise geben.

Götterbeeebeid erteilen, Orakel geben,:

weissagen.
|

//. med. gebrauchen, sich Nut'/.en sclinffen durch
'

etw.

/. bedürfen, begehren.

2. leihweise empfangen, sich etw. leihen od.

borgen.

<1. sich Götterbescheid erteilen lassen, ein Ora<

kel erbitten, einen Oott befragen,

hemilzen, sich bedienen, gebrauchen, im;

Gebrauch haben, überh. haben.
\

fl. nW etw.

b. rtvi mit jem. verkehren, Umgang haben,'

Jem. begegnen, behandeln.

c. TiW mit Prädikatsnomen; jem. od. etw.
j

als etw. nehmen, linden. i

d. zu etw. gebrauchen.
!

I. i- & XQÜSt XQÖ 2.riu.Tluyt. S-thg

yÖQ ol XQf^i<^*' ftxfOijöaro II.

II, 1. nvd^ nach etw., pt. p/. wxQtiu^^S be-

dürftig, yä/tov. 2. ri naQd urog. 3* o. rtvi,

z. B. wxO TeiQ€Oiao. 4. a. z. B. olo>vofg beobachten,

rvxaig dem Schicknal seinen Tribut zahlen, rof^ d;'a-

Cotg das Gute üben, rol^' öen’Olg naM>$ sich in Ge-
fahren gut benehmen, tpQeoi ydo uexß*jr äyaöQatr

bosafj II, Tols navQlotg v6,iioig xQ>]o0m iav die poli-

tische Selbständigkeit la.-^sen, äKz/girKrip JtoXfßi<^ be-

griffen sein in. b, ol xQ(^/tr^yot avr^ seine Freunde,

qnAMuijTCQdv nvi Jem. freundlicher behandeln, <t>^

nvi «e«(>o/4tV<p, mor<p an Jem. einen gehor-

samen, treuen Freund haben. C. £uor/e xQt^^ßtfyog

öiöaOHäA<^, xouT(i> TtUfttjQi<i), xrTrQv$xy

d. Ö rt ßovAet, ri XQ^^ ?rji<i;'/(an wie er in der

Sache sich verhalten solle, sonst elg, ini, ngög ri,

ävri nvog.

F. act.i ion. ®P- o. XP^^i ^bf. x{-

XP>'){JLt, ztt.pr. u. kontr. in 1-;, z. B. XQÜS^

xeO^ ^XQ*J> 'oo- io ^ * ö. 70^5, X6^, zedn pf-

Xßioaa', /ul. xQ*)oty^ aor. ixQ^jca, p/. N^;^^r/Ka,

pass. i<ixQff{o)/tat, aor. pass. i:xQf)odfiV. — mcd.

ion. xpctüliat, kontr. att: X0^P<^i XQÜt X6^i^^*i

XQütt ^090^0*1 ion.:

Xß^odai, imp. xQ^^i XQ^^f*^*^S*
imp/. 3pi /;fe#üvro (daneben ;fo/)Toi od.

XQ£0, xQfiOdat od. xQ^rcüat, ;fpc(v«rvo^. ^;f()tOKTO;

/ut. /e»;0o/<ai, aor. ixQ*iOdpr}V, p/. ntXQ>lfiai, /ut. 3
KexQiiffo/tai, aor. pass. n<(/. verb. XÜ*i *

orci^*, 'LOg.

Xpid synkop. ercc. pi v. xqI^S

Xpsfs, ag, i) f* Bedürfnis, Mangel, Oionst-

(leistung), XQ^^ invog) es ist (etw.) nötig, yi^

yvertu, Sx^ XQ^^*' rtvög ich bedarf etw., jioXfihkoI

XQ^ioi Kriegsdienste, Kriegswesen. 2. Gebrauch,
Nutzen, XQ^^^^ navrotai ipiAcjy dvÖQ&y, Anwendung,
BenÜ^ung, iv XQ^^9 eh’ai im Gebrauch sein, ge-

nossen werden; im bes. a. Brauchbarkeit, l>tnou.

b. Umgang, nvd^ mit jem.

Xptil') apt. pr. V. XQV’

XpeTo?, rd ep. = xs^g-
Xptto^ 2 adj. poet bedürAig, enihlöht, nvd^

von etw.

Xpfitti, 1, ep. a= x(i^*^» XP®^®^^ P^' P’"'

XpetwS e. xoeog.

Xpetü5r)s 2 (XQci^ u. e<doi:) sp. nötig, utitzlich.

XpcpitT^^ti) l (vgl. lat />vmo, ohd. grim, grimmi

Xpsji^^ü) poet. I as nhd. ^tmm, grimmig) wiehern.

XptpixK»ii6{, oO, ö poet. 8p. das Wiehorn.

Xp6|JtTCTO{xat med. (vgl. x6^fdS<o) poet sp. sich räu-

spern, ausspeion.

XpipUi)V, <jyog, ö einer der dreifiigTyrauuen In Athen.

Xp«6v ion. =s XQ^^^’
Xpio9, 0V5, rdCaos ep.auch XP®^^?>XP^^^^)
att XP^^S (;^^o/<ai) i. Bohuld, Forderung, äpei-

Xny, Ubertr. Vorpäichlung, aard XQ^-*^S nach Schul-

digkeit, nach Gebühr. 2. Schadenersatz, Knt-

Schädigung, Genugtuung.

XpeWf oOg, i} (einsilbig bei //) u. XP^^^ (0p>)r

Xßciol iXQV^ Bedürfnis, Not, oOnex' ävcKTvg, XQ^^'o

ion (die Kopula öfter weggelassen) u. ;^;a'erat, rKCt,

iMdm das Bedürfnis ist vorhandon od. drängt, mit

flcc. d. Person u. gen. der Sache: oürt pe ravri^g* Xü^^
rt,ui)g ich bedarf dieser Ehre nicht II.

Xp^ü) ion. aa ;f^du.

XpSü»l07r^(d {*XQ^ci-kdaog, u. Ktbrrcj;

sp. die Sclmldeu abachneiden od. rerminderu, ttberh.

betrügen.

Xpäü>-)t07Tt$7)g, on, 6 (xßifog u. KÖ^ra>) sp. Schulden-

aufheber, Bankcrottmachor.

Xpct^Xuxici) (*xß€o>~Avrj^g, XQ^^S *= XQ^S o. xwo>)

sp. eine Schuld ahlösen, bezahlen.

XpfiuftäVOg 8 ion. pt. V. xsdo/tau

Xpewv, pl. V. xß'If ‘OH. XP*^'^ l,pt. abs. da es

nötig, geziemend, schicklich ist, oü selbst-

ständiger Satz n ,was sie nicht sollten', als adv.:

^pelg är ob X6rd)v wider Gebühr. 2. »übst.

rd indeel. das Notwendige, Notwendigkeit, Schick-

sal, Verhängnis, roO r änaXXayiQ, nvl, mit

in/t ace. c. in/.

Xp^og, rö att s= ;ir()&^o5. Dav.

Xp6<i>9Ty]^, ov, ö sp. i. Schuldner. 2. Gläubiger.

^pe-<i><petXeXT]g, ou, 6 ixßiog U. dtpeiXeo) sp. NT
Scliuldnor.

Xp^^ i- «ig* s«6rf. V. W. xfQ in (erg. iarir.

Not, Bedürfnis, Verlangen, rd xQÜ iorra, mit in/.,

aec. c. in/., aee. der Person u. gen. der Sache:/n'ör)opa«

örred Oe XQ’^ II- 2. nach II mit efrai verbunden u.

als unpersönliches V'erhum gebraueltt: es ist nötig,

man soll, muß, darf, abs. od. mit pi/'., ace. c. in/.

1’’» xoöy o/>/. »'«/ xoü*'o*, pt.

Xßü*'i ;'C**/'^*'***i «ölten xq*)opl
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Xpl^SotTC s. jrütfaCJ-

(intens, v. bedürfen, nötig

iiabcu, nbs. ö (be)dUrftig, arm, rö XßuS^*'

Nötige, r<vo^ etw. b. verlangen, wQnacbei), uy6s,
in/. 2 . puet. propliezeien

F. att. nur pr. u. imp/.f ep. u. ion.: )^prj‘t^ü), /ut.

Z6¥Oa, cu>r. ixQÜnia', dor. od.

XQff^otre opt.pr. od. aor. 3.

^pT)taxo|iat d.m. (ilrrai. zu ziMOpm) ion. zu be-

dürfen pilugen, nvi otw.

^pfjpia, aro^,rd ixQ<topat) allee brauchbare, i. Ding,

^nciie; im bea. Gut, GescLüfl, Gegenstand, Unter-

nehmung, pl. Güter, Waren, Schätze, Geld, Ver-

mögen: .. . aatuag fitPQtlidexm //, rd x<u»*ä

Xi>iiuata Bunde-skosse. 2. Vorfall, Sreignla, oko-

Tjtftv . . . Kavriig n/x reAeyr7)x Iler.

3. Stück. Uzempb^r, (u; Dav.

^pr)|JiaTll^(i> i. aet, ein Geschäft betreiben, ver-

handeln, Ifiiffy rd uvi u. JtQig mit Jem.;

im bes. a. Stoatsgoachäfle treiben, Audienz er-

leiilen, Tivi Jem., auf die Tagesordnung setzen (vom

Kat gesagt), b. sp. NT ein Orakel geben, weis-

sagen, oilenbaren. C. NT einen Titel fuhren, beiCen.

2.pa$s.N'I einen gdttlichen Befehl erhalten, ^.med.

a, fkiatXii in eigener Angelegenheit verhandeln mit.

b. für sich, zu seinem Vorteil Geschäfte betreiben,

eich bereichern, d^ö nrog von etw., f.nl xox^ rrvo^

zum Schaden Jmds.

^pT]}iaTtx6g 8 sp. den Krwerb od. das Gold

bftrulTund, subst. ol ;i;^r//farci;of die Wohlhabenden.
^pY)}xdT(9C^

,
CfoS, if Erwerb, d^ö

TtVOg.

^py]pi^aT(9JJl6^, oO, d t.(XQf}P<i^i5<>) nmtllche Tätig-

keit. a. Verhandlung, b. sp. NT göttlicher Aus-

spruch, Orakel. 2. (Xi»lP<i^iSoM<u) gewerbliche

Tätigkeit, a. Gewe be. Keschäftigung. b. Ge-

winn, Bereicherung.

^pTjjiaxtdTCov, aJj. verb. v. ;fgi;,«aW^o//a4, man muß
»^ich Geld erwerben.

^pr]^axi<rri^pt0V| ow, t6 -riso) sp.

Kaufhaus, Börse, pL Gesebäitsräume.

^pr]pLaTiaTi^9, OÖ, 6 Oelderwerber, Oe-

scliufUtnann. Dav.
^py^jiatiatcxdg 9 Gewinn anzeigend, olovög ein

Uoiuhtum verkündender V'ogel; subst. a. 6 Erwerb-
samer, Goldmann. b. b {se. t//v/^)

Kunst, \'ermögen zu erwerben, Erwerbsamkeit.
)^pT]^ato8a£xr|g, ou,d IxqÜP^ dofe*) der das Ver-

mögen teilt A.

^pY]puXTO*ltot69 2 (#ro«w) poet. Vermögen ver-

scbalTend.

^pT]lJiaxo(p6optx6^9(;{fp)yjixaro-9:dö^5, tf dftQxSi Geld

diuchzubriugeu geschickt.

ys^ ^ (ze^<^) poot. Mangel, ßiov.

)^pYJJIOCTUV1], t)g^ b (’jjfo/i/xcjv, jjfodcj) poet. Armut,

Bedürftigkeit.

XP*)'’ iinp/. V. xab‘
^pr^oaoOai it/. aor. v. jj^odo/xfu.

)^pra5(i> dor. =
^pr,0€t /ut. V. ;rcd'>.Mui.

Xp>^oipe\)(i) .».p. nützlich sein, no/JA ri»’t, \'on

Xpi^ 3 tjr05 9 u. 2 (j^Qno/xa«) 1. nützlich, tiau'.libnr,

abs. u riW j. m., W in, zu «Uv., dNgl. elg, niAg ri, Atx

n, mit pt.j z. B. f/yoüotvw als Eührer, acc. c. iu/.j

subst. rö X6fi<PMdiraToy ri^S der brauchbarste

Teil 2. (v. Pers.) tüchtig, wacker, brav, dvbQEg. —
adv. ~i\iu)q.

xp*l®'s. ^St b f* Updei) das Leihen, ßvßXicjy.

2. ijifpdo/xai) a. Gebrauch. b. Brauchbarkeit,

Nutzen, br;ro».

Xpr)oiiT)TO^u Jt£.”7®/'*ds u. äyOQFt\cj)

sp. prophezeien.

XpTjaptoXoYdü) (;^pf;O/iO-^>«^)poet0rakel sprechen,

prophezeien.

XpTJ<yptoXo*|^ia, 0^, b **P- das Wabrnitgon. Von
XpT|9|lO-Xoyo5 2 (ZQ^i^P^S ^y<^) weissagend,

i^bß WahrsHgor; subst. ö Orakeldeuter.

Xp7l9piO-770t692(jfO(^x>>)8p. Orakel in Versebringend.

Xpi^9JJt6g, oü, d iZQ^<^) Orakelspruch, Prophezeiung,

ilurnach ixty., Satz mit ^g.

XpJ)9pio9uvrj, b zeiia") ®P*

1. Armut, Bedürftigkeit. 2. Verh-kiigen, Wtinsch

(andere: Wahrsagekunst).

XpT)9^0>tp6po^ 2 (97(‘(»eo) Hp Orakel bringend.

XpTl^^O'T'^Aa^, OKOf, 6 sp. Orakel uufbewuhrend.

Xpr)9|X(p8^e) Orakel singen od. geben,

weisaagen, abs. u. rtW, ri.

XpY)9pUpS{a, a^, b (jre^OjU-xpdö^) poet. Weissagung.

XpV]91t(pS(x6g S sp. den Wahrsager betretend. Von .

Xpv)9}Jt'<f>$dg 2 (4)Ao>) Oi-akel singend, weissagend;

subst. 6, b WahrHager(in\ Prophet(in).

Xp^j9xat/ui. V. zQb’
Xp^^erxdov, adj. verb. v. inan muß
eben, nW.

Xpv)9xevopiai d.m. (xQ*}^^'^S) sein.

XpY)9TV)ptd^0jiai rl. m. (;ifox)Or}j$(oW sich ein Orakel

vorscLalTen, txW durch Jem. od. etw., jzeQi nvog u.

^ni Txvx über etw.

XpY)9X1Qpi09 3 u. 2 (;|fgr/on^, den Wahrsager

betreffend, prophetisch; subst. x6 XP^®'^^PtOV
OrakeL a. Orakelsitz. b. Orakelspruch. C. (da.s

zur Erlangung eines Orakels geschlachtete) Opfer-

tier, übertr. Schlachtopfer.

Xpi^9Xr]^, ox», 6 1. (jjfxjdoj) Verleiher, Gläubiger,

NVuchercr. 2. (jpt^o/xxjij poet. Schuldner.

F.^'«.;x/.jfei;örxov.

XpT]9Xlx69 9 (xQuoput) sp. zu gebrauchen verste-

hend, nri otw'.

Xpv]OToYpatp{a, ag, b yödfKj) sp.

gute u. schöne Malerkunst.

XpT)9XoXoYf<x» ag, b izQ*ifi^o-Myogy Atytu) «p. NT
8üh<: Worte, sebeinheiligo ilede.

XpT)9XO-‘p.d6i^9 2 (padrXy, payOiro) sp. der Nütz-

liches <;clernt hut, kenntnisreich.

Xpt^9X0? 3, xix^'. verb. V. ;|f^do/iax 1. v. Sachen: gut

anwendbar, brauchbar, nUtalicb, zweckmäßig, yb,

Tö^a; im tos. a. glücklich, glückverheißend, iQd.

b. liebreich, angenehm, intj. 2. von Personen:

tüchtig, gut, reohtechaffen, edel: #(x£«r ol

gutgesinnte Bürger, Edle, Aristokraten, rd XQ*i^^**
das Oute, (rd) jj:ffx/örd Wohltaten, Dienste. — adv.

XpV)9Xm^ a. redlich, b, heilsam, nützlich. Unv.

XpTf)CJl6xy)5, »^ro^, b Biauchbarkelt. f . Güte, Milde.

2. Biederkeit, Keclitlk'hkeit.

XpfpiÄi a'og t6 (auch /•jiauu, /yiu) Salbe, Salböl,

Pütt, öc.'xox’ Schweiiicscbninlz.
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)^pi^TCTU> ep.poet i.acranBtroifon lassen. ci'Otyya

die Uadbücbse, meist intr. streifen, berühren, riW

ütw., pai$. x^mtpdcis niXas nal»e gebracht od. ge-

kommen. 2. mcd. nabe bringen, daranetoOeii, ri

n$6$ TI, rf Tiw, gew. intr. nahe kommen, uri

F. /uL öor. pass.

^pT<Jl^, eco^, f) (xG^f^) das Salben.

XpTapa, rd a. xQtfia.

Xpt9T*i(X9topo^, oe, 6 sp. der mit Christus Handel
treibt, ein Geschäft aus ihm macht.

XptOtOf 8 poet. sp. i. zum Beatieichen geeignet

2. gesalbt; 6 XoiOrö^ der Gesaibto des Herrn,

Messias, Jesus i.ö XpiOttav6$ Christ).

adj. verb. v.

xpt" i- (ict.vi. pass, bestreichen, über etw. mit der

Hand binstreichoii. a. salben, lurbeii, scliminken,

Tivö iXaii^t 9>a^/rdKQif ;
übertr. heiligen, weihen zu

etw., Tivd u. in/. b. ritzen, verletzen, rn^-d ri^i

jem. mit etw. 2. med. a. sich salben, riW mit

etw. b, sich etw. bestreichen, tovs-

F. Jut. ;ftM0Cj, aor. p/. acjifpifcrc pass. p/.

pL H9XGt\0)piroSt aor. j^ßiodri^; mtcL aor. i)>Qiod-

.utp^; Op.: impf. oor.

Dav.X9<X^lVS,ft
,

Xpota, bi »ou. XPo'T J
*

Xpot^ü) poet. sp. as med. (^r'ut. dor. ^'öOJ^oCr-

//Ol) schlafen, rtvi bei jem.

Xp6pia8o$,ov,ö(/j^/tfrn.Ctu.it'p.dasKnirschen,>>iFVL'6j»'.

Xpovt^ia) die Zeit zubringen, verziehen,

zögern, zuudern, mit p/., in/.j pass, in die Länge
gezogen worden, ndXepog, alt werden.

F»/ut. xQom^ U8W.

Xpovtxo^ 8 sp. die Zeit betreflTend; subst.

xd xG*^*^**^ Annalen, auch: Chronologie.

Xpovio^ 3 u. 2 (jfpovo^) i. nach langer Zeit, spät,

XQ<jvio$ iXdfby. 2. seit langer Zeit, alt, (piXo^.

auf lauge Zeit, langdauernd, langwierig, nöAtpos
;

adv. Xpovta spät, comp. Xpovicuxepov länger.

Xpovio^og, 00
, 6 (^pOi'i^co) sp. das lange Bleihen,

Zögern.

Xpovo^^YP^V^Si t«v, 6 (y(jd^ct) sp. V'erfasser von
Jahrbüchern. Von

Xpovo^, ov, ö Zeit, Zeitdauer. Weile; im bes. t. Le-

besiBzeit, Alter (Jugend, Oreineualter). 2. Zelt-

etufe, Zeitraum, ö TraQrXrjXviftas Vergangen-

heit, d naordtv, 6 ri'v na<>(öv XQ^*'^s Gugenwart, 6

Zukunft. 3* Zeit-

aufwand, Zeitverlust, Verzug, rdv ;jrj>öi-0K i/ifidXXmy

Ttri einer Sache Zeit vorschaffen, x(MVOt>s ^pjfouly

Zeitverlust verursachen. Adverbiell stehen: a. noA-

Aoü Xp6vou Seit geraumer Zeit, bcovnta so-

lange. b. XP^'*^ Zeit, X0‘**’V ffOTV

endlich. C. XpO^'O^ eine Welle, lange Zeit, /Va
,

XQ<h'oy einmal, xQuyoy rird eine Zeitlnng, rcu' dci
^

X(y'iyoy lür alle Zeit. Ö. Stdt nach Untrer
|

Z^rit. e. iv TiVi XQ^^'^ N’erUuf welcher Zeit?
!

f. dKt x(y'tyoy (m'd) eine Zeitlang, ^tp'üaoy ytidvov
,

so lange als. g. oynViy TCepi toOtov toy yooyoy, I

"Hax' ftcclvoy röy xQ- «ni diese, zu dieser (jener) Zeit,
|

cig Tirv dcl Sfßörov, el$ TO»' ö.iavro x(t6vüy fUr ewige

Zeit. h. p.^XP^ fooToo TuO xQ^vov bis hierher.

XpovoTplßeu» CxQ^*'^''^G‘ß^iSf Tni^’jc*) iY2 die Zeit

verhringon, aäumm.
[

Xpoo?, xpo^ 0. ä. s. XG<^Si Xpboa s. Xqvoi}.

Xpiia-aiyt?, töo^, b (xQ^*^o$ \i.aiyig) poet. mit gol-

Xpt)9*öXdxatOg 2 dor. s xQvo-tjX-.

Xpud-aptotßo^, oö, u {d/teiß(S) poet. Geldwechsler,

acjpdrcjy (von Ares).

XpUO-ajl^Vi^f trxo^, ö, b ®P- poet. mit goldenem

Stirnband.

XpU9-av(Og dor. SB j^pi*o-i/vi05-.

Xpuo-avtaUY^9 2 poet. golden widerscheinend.

Xpi>9-aopog 2 iäoG) ep poet, mit goldenem Schwert.

Xpu9'apiiaxog 2 (dg/uo) poet mit goldenem Wagen.

Xpua-aamg, löog, 6, b poet. mit goldenem Schild.

XpiKJ^ocviyi]^ 2 (av>'f)) poet. goUgUnzend.
XpbO-do>p, OQO$, 6, b poet. &s

Xp^ätog 3 a j);pü<i£Of; rd XP^^^^A (^0. ,u^(iAA<i)

Ooldhurgwerkc.

XpUO>cXc(pavx*))XexTpog 2 sp. mit Gold, Elfen-

bein u. Elektron :msgeiegt

XpUdeo-^axpuxog 2 poet mit goldenen Locken.

Xpboeo-öpnxog 2 (dr/io) poet. au.s Gold gearbeitet

Xpuaeo-xuxXog 2 poet. mit goldener Scheibe.

Xpu960-7ti^Xy)5 poot. Ä
Xpuoco«7Ti^VTjxog 2 (nbyi)) poet. mit goldenen Ein-

schlagsfadun, golddurchwirkt.

Xpuoe6«TlXoxog 2 (xAtkcu) poet goldgeflochton.

Xp^9€0g 8, zBgz. XP^OoOg (/oooö^) i. a. golden,

aus Gold, goldverziert: ai-;r£AAa, dQovos, gold-

geschmückt: Ufpo^Vn;. b, goldig, goldfarben,

vr^ca, (deiQai. 2. übertr. a. hochgeehrt, hehr,

öeoL b. trefHich, herrlich, iXnfg, ßi<>s. 3* ^

^guGOO^ (OTori^o) Goldmünze.

XpboeO'OdvSaXo^ 2 poet. mit goldenen Sohlen.

Xpuoeo-axäxxpog 2 dor. poet b -GKijxr(>o^ mit

goldenem Zepter

Xpbaeo-oxecpavo^ 2 poet. mit goldenem Kranze.

Xpuot6-oxäos° a
goldgMchmttckt

XpbOCo-tpdXdpo; 2 (f^dAaga) poet mit goldenem

Schmuck.

XpU9T], b 2. St nn der Küste von Troos.

2. kleine Insel bei Lemnos.

XpUOV]^, 00
, ö Priester v. Chryae in Troas, seine T.

Xpt>Ol}t^, Uk*s, b'i
pl’ poet.Troerinnen wie Chrysei».

Xpuo-r)Xdxaxog 2 {b^ahdrij) ep. poet. mit goldener

Spindel füd. Pfeili.

Xpuo->)Xaxo$ 2 l^Aoüru) poet sp. aus Gold ge-

trieben od. gearbeitet.

XpU9*T)vio^ 2 (t/Wo) ep. poot. mit goldenen Zügeln.

Xpba-i^pyjg 2 (W. do, «I^j^oo/OKO) poot aus Gold ge-

fügt cd. gearbeitet.

XpbOtStOV, OM, rd u XPt>9(ov, o»*, rd, drtnin. v.

oös, ein biachen Gold, bos. vorarboitetos Gold, Gold-

achmuck od. Goldmünze.

Xpü9lOg 3 dor. äol. = s. das vorige.

XpuOllTTtetOg, ov, 6 Anhänger dos sioischon Philo-

sophen Chryaippos aus Soloi.

XpbO-tTTTCOg, oe, 6 S. des Pelop.<; ». das vorige.

XpvJOlg, ibos. b (2P"0d^) poot. sp. /. goldenes Ge-

schirr od. Gelah. 2- goldene.i Kleid, goldener

1

Schuh,
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XpuorTts, 1605', ^ (fern. V. ion.

goldhaltig,

^pUOO>ß5^t^^ 2 (/^djrru) sp. goldgefärbt, d. h. gold*

gestickt.

XpU(l6*ß(i>Xo; 2 (ß^Aog) poet. mit goldhaltigen Krd-

bchollen.

XptXJ^YOVO^ 2 (\V. ya, yev) poet. von Gold erzeugt.

)^pU90-0Ct{$(xXx09 2 {bmbä^Xu) poet. künstlich aus

Gold gearbeitet.

Xpt>9O^0iXTvXtO{ 2 (doMTvAto^) ep. NT mit goldenen

Ringen geschmückt.

)^puo6*8cxo^ 2 u. 8 (ö^w) ton. poet. in Gold gefafit,

goldvereiert.

^pUOO-SlVV}^, ov, d (d/vi}) poet. goldwirbelnd.

^puoo-ClSl^^ 2 (eido^) goldartig, goldfarben.

Xpuo6-?uYos 2 (£bydv) mit goldenem Joch.

Xpuo6*6c(lt^i idof, fl T. des Againouinon.

Xpt>o6*6povog 2 ep. poet. goldthronend.

^U(V0»xdp5V09 2 dor. poet = -HäQtivos {KäQrjyoy}

mit goldenem Haupt
^ptXl^XCpCt^f d, l poet mit

^pua6«XCp(i)C 2, gen. ‘Ci u. •oro^f goldenen Hörnern.

^pt>90>X^6ocp(9 2 poet. mit goldener Zither.

^pU06*X(iy]T0( 2 (Kd;fi>u) poet. aus Gold gearbeitet

(Konj.).

^U<IO-x6XXt]TO{ 2 fKoAAdcj) poet. aus Gold gefügt

^uoo<-x6pä9 dor. poet s= -KofttjSj on, d u. )^pua6>

xopo( 2 ion. (kJ/d^) mit goldenen Locken, mit gold'

durcliHochtenein Haar, goldfarbig.

^puaÄ-Xt9oc, ov, d sp. NT Ooldsteln, TojinB.

^puOoXoY^t*> f^tfivöo-AdyoÄ, Xtyci) »p. vom Golde

reden.

^puoo-XoY^O$ 2 [Aöyxf}) poet. mit goldenor Lanse.

Xpt)06-Xo<pO{ 2 Udtpog) poet mit goldenem Haar-

busch.

^puao-Xup&$ dor. poet. » ow, d mit
goldener I<eier.

^pu<i6-(iaXXoc 2 (juaAAd^) poet sp. mit goldenem

Vliefie.

Xpt)ao-pll]XoX6v6lOV, on,rö(/o/AoAdvdrp poetOold-

käferchen (Srhmeichelwort).

dor poet. «a ov, ö (ftirQn)

mit goldener Kopthinde.

Xpv<y^Vto)X05 2 (i'wrov) poet. mit goldenem Rücken,

ifvla oben goldgescbmückt

^pU90*1CCKpC^0^ 2 sp. mit eingewobtom

Goldsaum.

2 i/rdoo<.j) poet. goldgestickt, gold-

geschroückt.

^pUOO-lciSlXog 2 (>r^«NAov) op. mit goldenen Sohlen.

^pUo6-7tC7tXog 2 (nc^TAO^) poet goldgewaiidig.

^ptxyo-ici^Xr]5i ^ poet mitgoldcnem
Helm.

^pV(j6*Ttr|)^l>g 2 poet. goldaimig.

Y^pvaO'XXdxaplOg 2 poet. mit goldenen Locken.

YpUOO«7lXu(7lOl, OiVf rd (^Aöi-cj) sp. Goldwiiscbereiou.

Ypt>00*ÄOldg, oi\ d {jTQutj) sp. Goldurbeiter.

XpUOO-ftoXt^, ij St. in Rithynien am Rosporos.

^\»(Jö-7rpaao?
,

ou, d (nitünov 1<auch) *Y7' t hryso-

pras, ein KdvUiein von Liucbgrünor rarhe.

Y,pt>a6-xpupLvog 2 /lornra s]>.tmt goldenem SchilV»

1 interteil.

Xpt)o6>frxtpOf 2 (nrs4^v) ep. mitgoldenen Schwingen.

Xpu<jo.fö»)5, OU, d (^ici) poet goldströmend, Gold
mit sich führend.

Xpuo-6po9os 2 (dfOfn)) 8p. mit goldener Decke
Xpuo6>ppa7CCg, 10^, d ep. mit goldener Rute.

XpU96-p(p)UTOS 2 <^io) poet von Gold RiafieDd.

Xp^96g, oO, d (semitisches Lehnw., hebr. AärOf).

1. Qold. 2. verarbeitetes Gold, Goldsohmuok,
Goldmünze, Geld.

Xpuao*9xd(pavog 2 poet goldbekränzt

Xpt^dO'OXpo^Og 2 poet. aus GoldlÜdeii

gedreht, dyxvAo mit goldener Sehne bespannt

Xpuoo*xixxceVy ovog, d sp. Goldarbeiter.

Xptido-XfUXXOg 2 (ret>;];<o) poet aus Qold gemacht

XPUOO-T»UX’^« 2 (rrOjjfO^) poet. in goldener Rüstung.

Xpt>d6-Xo^OC 2 (rö^v) poet. mit goldenem Bogen.

Xpt>dO-xpta{vY)g, ou, d (r^'ooYi) poet mit goldenem
Dreizack bewaffnet.

F. roc. -T(Uaiva.

XptM<^x97TOg 2 (rv;mo) poet. ans Gold geformt,

uQäyog.

XpöaoOg 8. XQ<^eog.

Xpuao-<pä^5 2
1 goldgl»n«Dd.

Xpuao-^tYT'l? 2 ^^piyyos) /
^ ^ ®

XpUdO^opiw ion. sp. Gold, d. h. goldenen Schmuck
an sich tragen, Ix^S goldschuppig. Von
Xpt)dO*^6pO( 2 {viQo) poet. Gold, d. h. goldene

Kleider od. goldenen Schmuck tragend.

Xpt>9-69pu{, uo^, d (dfppü;) sp. Meei'ßsch mit einem

goldenen Fleck über jedem Auge.

XpuoO'^uXa^, 0X0^', 6, 1) ion. poet. sp. Gold be-

wachend.

Xpt>90*X^^Ya$ dor. SS ou, d (xt^irt)) mit

goldenem Haar.

XpU9o-X^XlV09 2 (;i'aA(vd^^ mit goldenem Zaum od.

Zügel

XpU(j6-X^^P« X^^Q^Sf 4 Bp- goldener

Hand, d. h. mit goldenen Ringen an den Fingern.

XpWJOxotTov, ou, TÖ (.XQvaQ-x^ost Werkstätte des

Goidgiuticra od. Goldarbeiters.

XpU(TOXOC(i> (/()uoo-^do^) Gold sclimelzen, in Gold

arbeiten; übertr. sich goldene Berge versprochen.

XpU90X0tx6$ 8 zum Goldschmied gehörig, rix^*!

Goldsclim ied ekunst. Von
Xpti90-x^o9, ov, d (W. x^t eig. Goldgießer)

Goldschmied, Goldarbeiter.

Xpl^96<a> vergolden. Dav.

XpU9(i>pta, oru^*, TU poet. sp. Goldarbeit, Oold-

achmuck. und

XpuOü)8t^, ccj^, ij sp. Vergoldung.

XpU8<i)vcu> {* Gold kaufen, d. h.

einweohseln Or.

Xpt>9u>TCi{, «do^, f) (fern. V. yeuö-<üÄv.s, üyf) poet.

mit goldenem Gesicht, golden anzusehcii.

Xpuo-coTTO^ 2 (övO poet. sp. es dciu vorigen.

Xpuüwpuxäfov, ou, rd d^üoijo) sp.

Goldgrube, Goldburgwetk.

XpUff-unJi», fliffog, d, 1) poet. goldfarbig, gold-

ghinzeml

XP<jo ^ A’fdou inip. pr. v. ;fpdo/<ai, XP^ ®’

Xpip^u) ,auch popt. sp. (XQ<^Si A. bestroiohen,

beruh ICH, ti. 2 . furben, T7/V ad/o/v; Uberti*.

Hi bmUckori. xtj Mpi durch den Stil.
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Xpaiia-xwWs 811 X<dX6'ct]5—X“P
¥./uL ;fp<A<jw, aor. pats. pf.

aor. i/g<iaeiiv; NbfiF, XPO‘?<*> “• XP“'''’'^P‘-

xpöp“. aro;, t6 (,x6^$'> Farbe, bea. Hautfarbe.

2. Färbemittel, auch Schminke. 3‘ itberir. a. in

der Musik: Modulation, Klangfarbe, b. Anstrich,

Schattierung, Nüance des Charakters.

Xpc^vvüjit sp. s. XQ^S^'
ö ;su f • Haut, ^ jfgtp

uexoQfiivos bis auf die Haut geschoren. 2. Haut-

farbe, Farbe, t<&v öi TQdntxo XQ<'^$ 3‘ Leib,

XQ6a y^es ^dovra* 21.

F* dal. XQ^^^ w- Jfö^i <^cc. xQ<‘^^’, ep- auch XQ^^St

XQot, XQ^^t NbfT. XP^^^*
Dav.

poet. fki'ben, rn^d. Tt)v q^votv rtvi seinem

Wesen einen Anstrich geben von etw.

XÜ8»]v atlv.ixt'Ci) ausg^oseen, hiiigeschattot; übeitr.

1. haufenweise, reicÜich, 2. ordnungslos.

^0X6gy 00
,
6 (zu j^eco) i. Saft, Brühe, Limonade.

2. Geschmack.

)^vXa)9t^y eciSt i} 2tUd^) sp. Anfeuchtung

durch Düngen.

Xbjisvog, x<i>fXo u, ä. e. xi<^-

XbJlTv a Kai vfdy (Krasis).

poct. schmackhaft machen, würzen. Von

X0p*s. oO, 6 {zu x^^) Feuchtigkeit, Saft, Geschmack.

etjg, f) (^:öo) ep. poet. i. da.s AusgteSen,

Ausschütten; im bcs. Opfeigufi, Libation. 2. das

Aii.«gego.ssene, AufgeschUtteto, Haufen.
XbxXd^cO f;fwrAov, poct. hingieEen, hinstrecken.

XbTX6o(lOU mnl. {xvrAoy) ep. sich baden u. salben.

Xt>TO 8. x^^’

XÖt6s 8, adj. verb. v. x^<^ t- a. aiisgogosson, ver-

gossen, o(ua. b.gegosiien. geschmolzen, Aid(}'a ;|reni

OlasfluE. 2. aufgeachflttet, yala Grabhügel;

6 Damm, Wall, Molo.

X^Tpa, as^ i} (xi^) Topf; pl. 1. Topfrnarkt.

2. ühertr. Speisen. Dav.

X^pco^ 8 I
P°“‘-

Xbtpeugy df)^, & (j|;drga) Töpfer.

XbtplStOV, ov, TÖ poet. 1 demin. r. ;jür(>a, Töpfchen

Xbtpfg, ibog, b ion. I (Trinkgefäß).

XuTpoCy <ov, ol i. warme Quellen bei Thermopylai.

2. Topffest, dritter Tag der Authesterien, an welchem
man den Unterirdischen einen mit allerlei Früchten

gefülltun Topf darbrachte.

XbTp6*iCubg, noöos, 6 poet. Kessel mit Füßen.

X^Tpogy on, 6 Topf, Koehgcfiiß.

s Koi 6 (Kra.sis).

X^Su>vt^ =r Kai ö (ICresis).

Xu>6ev CE Hiii bdev (Krasis).

Xd>x = K«i d in (Kraais).

x“uir«. mcd. }

XtoXefa, a*,% ij Lahmheit.

X<<>X-{o(pßüg, ö 8p. llinkjambuH, jamhiacher Tri-

meter mit Trochftus od. Spoudeus im sechsten Fuß.

Xu)Xo-TCOl6g, 00, 6 (nouc}] poeL Krüppeldichter.

X<«)X6^ 8 vgl. ai. bval krumm gehen) lahm,

gelahmt, hinkend, ni<3. u. n:d<^a, auch äitfj ouQotS',

übortr. gebrechlich, unvollkommen, dvdgc/a. Dav.

X<i)X6Tl^gy tlTog, ii sp. Lahmheit.

Xi5(ta, aro^, rd j^vwfu) Aufschüttung; insbes.

1. yijg Grabhügel. 2. Damm, Wall. (natür-

licher) Sandhügel.

Xd>ix69 = Koi d ip6$ (KraaisX

Xiovettty a$; i) ap. Metallguß. Von
Xü>V€um sp. B xooyebo Metall schmelzen. Von

X<0VY]y fl (vgL ^davof, x^^) Sohmelzgrube od.

Scbmelztiegel, Trichter.

X(dvvü(it 8p. a x^ui.

Xü>opiO(t d. m. (zu x^^f ^>0 nXd>ci zu TiXio, sich hin*

reißen lassen) ep. sümen, unwillig sein, sich be-

trüben, Ki}p, Kurd du/idv u. ipQeaiy im Herzeny rivi

über jem., wegen etw. nvd^, ntgi rrvo^ u. n.

F, ep. aor. (d)/6>aotro, 5 sg. <y. ;yaHJerox.

Xü>fta>g « Koi önag (Krasis).

X<opOly a^, ion. X^P^ (Ablaut zu X’iQ^S^ Leere)

/. Zwisohenraum, ui)de n noXXt} x^*i fteooriyvs //y

Haum.
II. konkr. S. Land, Gegend, Gebiet, äg xtvag

tneo x^^S ävÜQibjuov //
;
im bes. a. Heimatsland,

6d ;rcj^av nal ydvo$ A. b. im Gegensatz zur

Stadt: Gelände, Landstrich, Landschaft,

oflenes, freies, iredcv»; ebenes Gelände, «ard t^v

Xdi^v auf dein Lunde. C. Boden, Acker, rd dx

Tfls X^Q^S Früchte des Landes, uönroiv rijv

2. Örtlichkeit, Flecken, Stadt, Staat: d yaroouapös

Tilg x^eag.
III. Fiats, .Stelle. 1. Standort, Punkt, Posten,

fn X^^VS t ddpi^K yin'otiä II, Kant

an Ort u. Stelle lassen, Kard ddcvro (rd)

6nXa faßten an dem alten Platz Posten, ^ X^^Q^^S
lyi^vovTO, dv x^i!!^ ^TÜTTKO', elg xd>Qav äneXauvetv,

Ik x^^S bQpdv. 2. übertr. Hang, Geltung, dy

ävÖQajiöboy x^Q^ efrai, iv ovöept^

Sklaven, für nichts gelten.

X<i)pao|Jltoty civ, ol *> XoQäoptcH.

Xtopdo) ixd>Qog) I. intr. S. Platz machen, Raum
geben, weichen, uvi vor jem., sich wenden, nvd^,

d;rü, iu Tti’og von etw. 2. sich fortbewegen,

rd ddK^t'u flössen; im bes. a. aufbrachen,

marschieren, ziehen, Kard rt^v äua^iTÖv,ött6cc

nvf anrücken, entgegenrücken, b. von Geschos-

sen: durchgehen, durohdringeu, did r<Dv dojriÖoy.

3* übertr. ablaufen, Erfolg haben, glücken,

X<oot]aaytog dt' ol rovrov Her.

ll.tr. 1. ln sieh fassen, enthalten, Tf. .2. übertr.

begreifen, etw. (rf) in sieb aufnehmen, mit n\f. ver-

mögen, imstande sein.

Vtfut. att gew. ;ya)^>)öo/<ai.

Xtüp{8l0V, ov, rd, demin. v. x^J^or, Landgütchen.

X<*>p^^(d (xoj^g) I. aet. sondern, trennen, an seinen

Platz stellen, scheiden, unterscheiden, AXXii?.t:iv

X6xovg voneinander, djrö nvo^. 2 . pass, sich ab-

Bondem, sich trennen, sich entfernen, im pf. ab-

gesondert, verschieden sein, rivög, nvl n. dxd nrog
von etw., übertr. fremd sein, fjbovfjg.

F. pf. pass. ion. 3pl. Kex<oQibar(u.

X<>>pfoVy ou, rd, demin. v. afcußa, bezw. x^Q^*S X. all-

gemein: Raum, Gelände, <^£(vt>v, orevÜK. 2. Lond-
(gut), Acker, kleines Grundstück. 3* Fiats, Wohn-
platz, Hof, wo jem. wohnt; im bes. fester Platz,

dgr^dx, ix^Q^j
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Xwpis—X<5»rts 812 Y-i(/eUö«

(su l.ndv. a. ab^sondort, getrennt^

all^ta für sich, uaraKeifict'O^. b. außerdem, (zu Au*

fang der Sätze) ausgenommen: 2*^^^ 1) Öndöot aus-

genommen so viele als, x^‘S 4 ausgenommen
daß. 2 . praep. mit geti. a. abgesondert^ fern von,

Xi->ets äßaväTav, b. außer, ohne, anders als.

00,

ö Trennung, dm> xtvog.

XUpfTT)?, ov, d r4mdmann, Bauer. Dav.

xuprTis, <do^, aec. -IV, i, Landmädclien, Bäuerin, und
^(OptTtxö^ 8 sp. l&udlicb. — adv. -xo3g auf bäue-

rische Art.

I. Xfflpo!. OV, 6 (vgl. 2^®) «P- poöt- f- Zwischen-
raum 6äi prxvc/y dugxuycw x^ößog II, Raum.

^«^.«05. 2 . Bandstrich, Landschaft., vXi}eis,

Grundstück, iQ^S'i V^- Ländereien, Felder: nvoot

2d)^i (öot ii<iav) «ord rov$ td^QOvg auf dem Lande.

Ortschaft, Fiats, Aufenthaltsort, pdor/k^v, äosfiCtv.

IL ^ (*“ Cauru9) sp. AT Nordwest-

wind.

X^Otfi 4 Aufschütten, Auf-

worfuii (eines Dammes). 2 . das Zusrhütten, Ein-

d&mmen, Xtftivoiv,

X<i><n^OV, adj. verb. v. x^o, sp. dsgl. 8 poet.

aufg«u>chi\ttet.

Kai don^', nai 6xav, Kai

öu (Kiasis).

^ dreiundzwanzigater Buchstabe daa
!

griechischen Alphabets, v Zahlzeichen as 700,

aber .v' » 700.000.

<|;a-6up6^ 8 (v'do>) mit lockerem Fleisch, zart.

<|i^(p(i> poet sp. i. intr. dahinstroichen, sich

sittemd bewegen. 2. ti\ in zitternde Bewegung
bringen, ri.

tj/auOTÖv, oü, rd [yjoict zerreiben) poet. aus Gersten-

mohl mit Ol und Honig bereiteter Opferkuchen.

^axd^o) poet tröpfeln. Von
j

^axdg, ddo^, ff i^fdo) Getröpfel, Tropfen, übertr. i

äQyvQiou Körnchen. '

^aXlS6«(JTopLO( 2 (VKi^li; u. ord^a) poet. Scheren

am Munde habend [Krebse).

^dXtov, ov, rd (y>d^l<j) i. Kette. 2. Kinnkette

am Pfordezaum, Zügel.

(|^aX(f, iöog, ff {\f*äXXt>t) t. Schere. 2. nach der

AUnliclikeit: Gewölbe, gewölbte Wasserleitung,

Schwibbogen.

t^dXXü) (vgl. ai. sphälati lädt anpralleu, schl&gt)

1 . rupfen, schnellen, idetgav, rd^6>v vevQäg. 2. die

Balten schlagen, spielen; AT zur Zither singen,

riW jem. zu Ehren. Dav.

(|;aXpi6^, oO, ö poet sp. 1. das Äbscbnollen, rd^ci»'.

2. Saitenspiel. 3. (Lob)Iied, Gesang; A'T P><Blm.

t|«OcXxi^pCOV, ov, rd gp. Saiteninstrument.

i^öXttis, OV, ö (v'd-Uo) Spieler eines Saiteuinstru-

meates. Dazu fon.
t^dXtpia, a$, fl Saitenspielerin.

^aXOxiScu, Ctv, oi edies Geschlecht in Aigina.

t}<d^a9og, ov, ff ep. poet. b ipäfitiog. Dav.

ttap.a6d>5r}g 2 (Wdoj*) poet sandig.

^apt|i.axoato-YdpYapa [komische Wortbildung)

sandeshundoitdüiieninal Ar.

I VS^ 4 *on. Bs tpiiiiitos-

^ap.pLt^vtTOg, ov, ö S. des Ainasis, Kdn. v. Ägypten
tlduuivoc 3 ioD. 1 , . , ,

I • „ ^ t
(ifaiuiogj sandig.

4»apiito? 3 poet J

^

tog, ö 8. des Necho {sonst Psamnietich

CvnanntK

4'’ajljltTlXO?i ov, 6 (nuch i'tifmtiir-) V. des Necho.

«^djinos, OV, if, sp, ö (aus vgl. lat. snbutum
u. 1^'flyaod^ Von yöw) Snnd, Ölaub, lock«‘ro Evdo,

rrnQaXin Düne, sprlchwüitl. zur Bc/v'clinung uincr

Menge. Dav.

tpa{JL|Uü9Y)g 2 ion. sp. sandig.

^dnepto), H^'d^cepa äol. b l'an<pb>.

^ap, 6, ion. 4*^P ®bd. sparo b
nhd. Sper-iing) Star. Dav.

t|<*dp6g 3 poet. ;star)grau.

^dpog, ov, d kiltkischer FL östlich von Taraos.

t|;a0otg, ecjg, ff sp. Berührung, Liebkosung. Von

(|>aUü> (aus **päSoci, v^co) bertiUren, nutasten,

(freundlich od. feindlich), abs u. nvog, selten acc.,

Ttyi mit etw.; im bes. a. ApQoblrtf^ Liebe ge-

nießen. b. sich an etw*. machen od. etw. erreichen,

¥,/ut. yiavoo, aor.itj>avaa\ pass.pf. ^v^vo/ia4, aor.

i^>/tvo9riv\ ep.

^a^ap6-6pt^, rgt^o;, 6
, ff poet mit struppigen

Haaren bedeckt Von

^S^Spd^ 8 vgl. ipaüvQog) poet sp. trocken,

locker, morsch. Dav.

t[/a<pap6-xpoog 2, z»gz. -XP°'*S “i*

trarkener, rauher Haut.

t{/d<a) (aus *v'j}ya), vgl. ai. psa Speise, pxd-ti ißt, kaut,

psäras Schmaus, b/insidas zermalmt) i. tr. schaben,

abreiben. 2 - intr. zerbröckeln, zergehen.

F. kontrah. in tf, z. B. aor.itfUfOa;

pass.p/. ifUffjfta», aor.

dor. B a<f)i sie.

<{4^(1) verkleinern, hcrabaeUeo, tadeln, md, ri jem

,

otw., ini nvi u. ö«d « wegen etw., rivd ri u. ri xivog

etw. an Jem., mit folg. e( od. Ön, ug od. in/.

V»fut. aor. f^frSa, pf. pass, {^eypat.

^eSv6g 3 (v'do), abgeschabt) ep. sp. dünn, spärlich,

kahlköpfig.

^e6up6^ 3 poet b
«iicxd^iö ion. B v'aKd^u tröpfeln.

<j/Exdg, äbog. ff ion. b att. v^®Kd; Tropfen.

(j^dxTT)^) ov, 6 (V'ryiu) Tadler, V'erkleinerer.

<]/exT6g 3 iyiyoi) getadelt, tadelhalY

i].cX(X)tOV, ov, x6. gew.;?/., Armband, Spange, Ann-
geschmcide. Dav.

i|/eXcO'^6pog 2 (9’4'oo) ion. Armbänder tragend.

(j/cXXl^opiat m*'d. iYfXXog) stammeln, stottern. Dav.

«l^äXXtapto^t ^ ”P- Stammeln, übertr. jrodd-

ygag Anfang.

< (f/cXX6g 3 poet. ^p stammelnd, unveratUndlicfa.
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({«uSaYYcXi^;—<{jcOSo; 813 <peu8oaTo(i&>> ~

,1
Lüßonbote.

Dav.

2 poet

^ op> sp.

^cuSaYycX^a, a<?, ^ falsche Nachricht, -Iflgenhafle

Botschaft

^Cu8-aScXtpo^, 0», i NT falscher Bruder.

^eu8-aXi^av8pog, ou, d sp. falscher Alexander.

<j/eu8-apiCtlia^Ug, i«^, d poet falsche Baumrebo.

^tl>$-a776oToXo^, ov, d NT falscher Apostel.

i|/£u8>aTpd(pa^u;f ifo^, fiilsche Melde (komisch

gebildeter Pflanzenname) Ar.

4cu8-aTTtx6^ 3 sp. unecht attisch.

^eu8-a\rr6^oXof, ov, Ä verstellter Oberlttufer-

^£u8«cv^8pa, 05, ^ vorgeblicher, verstellter Kinter-

halt

^Cu8Y]Yopd<o (vevd-r/^Hjßo^, xpe^iftos u. äyoQeixS)

poet lügen.

4^fiu8Y]XoY^tü ep. = \p€vbo?Myifo.

^£u8i^^ 2 1 . lügnerisch, lügouliait, lügend.

S. erlogen, falsch, ungegründet, 01) A-^ycj.

3. betrogen. — adv. -Suig fklschlich.

^Ct>8-1^ato8£toc 2 ap. fUlMlilich dem Hosiod zu-

gesclt rieben.

< ^t08 (g, lo^, d, 1} poet. s
< >£t>8o-ßoi^0£(a, a$f tpigerischer Beistand.

4'£u8o>8l$d9XQ(Xo(, ov, ö ATIrrlohrer.
X f£u8o-xf]pu^, iiwo^, 6 poet Lögenbote.

<{^Eu8oxXY]T£ia, Q$, i} (-KA^rcvo, aAijrd^, koA^co)

falsche Bczeugting einer Vorladung vor Oericlit

(V^^’doKilr^n’a La.).

^'CuSo-xuuv, d ap, vorgeblicher Kyniker.

<|.>€u86-XtTpos 2 iXiTQOv) poet. von falschem Ijaugeii-

aal 2.

t|ii£\)8oXoY^<i) (V€vdo-^J;^^) Falsches erzählen, lügen
O.

tp£u8oXoYfflc, a^, ^ (v^Pvdo-Atl;«^) Erzählung fal.scher

Dinge, Lügnerei, Verleumdung.

tJ,-et>8o-XoYt<JTi^S, oO, d Lügner, Titel einer Schrijfl

Lukians.

t{/Cu8o-XdY09 2 iAiycü) poet ap. Falsches redend;

NT Irrlehren vortragend,

^*v8d-jlÄVTl5 , d, i} ioD. poet. ap. falscher od.
Lüj4cnprophet(in).

<pCl>$o|lOipTUp^ü> {y^euddv^rt^n*^') falsches Zeugnis
ablogcn, falsch zeugen, abs., Kord

<{^£u8o^a(>Tt>pta, as, ij, gow. pl, falsches Zeugnis
Or.

^
und

<^£u8o^apT^iov, ov, rd s dem vorigen. V'oii

«l'CtiSd-ptapTU^, vQog, d falscher Zeuge.

t|,£u8o-v^pü>v, fovo<r, d sp. falacher Nero.

iJ.ei>8o-vupup£UTO^ 2 [vr/i^pew6s v. poet.,

y^iftog fiilficbe, nicht wirklich vollzogene Heirat.

t}/£l>5o-7tdp6£V05 ,
ov, ioD. falsche, vorgebliclie

Jungfrau.

(}.£u5o-7tpo(pl^TTjq, OV, 6 NT faUchor I’roi>het.

^£u86-7tTCü}xa, arr)^*. rd sp. falscher, verstellter Full.

tp£u8opxio) (v^ci’d-ogw_f) poet. falsch schwoion.
meineidig sein.

(|/£u86pxiO{ 2 ion. SS dem folgcuden. Von
t{«e)^>OpXO( 2 (deKO*;) poet. meineidig.

t{/ei)8og, ovg, t6 (v'ftwVo) Lüge. Ijnwehrheil, Täu-
schung. Betrog.

^£t>8oOTopid(i> (xpev^-cro/io$, ardpa) poet. ein Lüg*
ner sein, lügen.

(|'£v8ot>pY6{ 2 (V’fO(V)5 u. Vf. iQy) täuschende Künste
od. Gaukelei treibend.

i «ei>86-(pT)piog 2 i<pt}/u) poet falsch weissagend.

< ^£u8o-^{Xt7i7tOg, OV, d sp. falscher Philipp.

{ t
ov, d NT falscher Christus od.

Messias,

<{^£\>8(i) S. act. ®. zur Lüge machen, Lügen strafen,

als irrig erweisen, ri. b. täuschen, Tirä, jom. in

etw. nvö nrog, ni'd n, ri zunichte machen, ver-
eiteln. 2. pass, getäuscht werden, sich tauschen,
Tiw^’ in etw. od. jem-, z. B. yt'tjprjs, ^vr<bv, dsgl.

r| u. 3TC£>f Tiro^, iv nv» u. nvt, aber x^>ev<7drir)v yvvipQ
mit meiner Ansicht 7/cr. 3. med. (beUÜgen, treu-

los sein, betrügen. Wuschen, abs. od. nvd jem., ri

in bezug auf etw., dfjKio mord xpsvodfiti'os Verträge
brechend, nvf, elg, ntids nra, xard xivog an jem, zum
Lügner vrerden, t£, imeg, neoi rivog, jirQi n in etw,
m»d n jem, in etw. belügen.

y»£vo<o, aor. ix^fevaa] ^•pcifOpai (meft u.

pass.), aor. pass, ixpevadtfv, fat.pass.
poL, fut 3 ^ifievoofiai

;
med. fut, y^n-oo/ioi, aor.

itptvaäpt)v\ dox.fut. 3 sy. y»cu<j£t

^eu8>cevt)|lOC 2 (dvo/m) poet. sp. fälschlich so ge-
n.'innt. — adv. -mvujico^.

^eOa^a, aroy, rd == yxiJdo^.

^ebTTCü) Op. die XJnwahrhoit sagen, lügen. Von
00, 6 (y'svdo/ioi) Lügner, Betrüger, nvoir

in etw.

3 (y'ryjo^ Dunkelheit) poet dunkel, finster,

s. v>da>.

<],TiTlia, arog, rd (vijjfw) ion. poet sp. Abgcriebencs:

Körnchen, Ktaub, ^^vooO Ooldatanb.

^I^XTpa, ag, if (.yfifxto) poet Pferdestriegel.

tpTjX**a(paü) (yniAAo u. Aipa< i) mit der Hand berühren«

(be)ta8ton, nvi mit etw., ri streicheln.

F. pt. pr. cp. zerd. y>rjA<x(p6c»v. Pav.

! r«p. ^

K <i^v, yo/yd^, d (y»dcj) ion. poet. sp. Gaihvespe. Dav.

({.•Tjvi^U) poet Gallwespen als Clior in einer Komödie
aufTühren.

if (yu/j^o) das Abreiben, Striegeln du.4

Pferdes.

ö ep. s y’fiQ.

tLfjOCTa, ntt. VS< ^ Plattfisch, Scholle.

TTiTTd-TToSE?, (JV, ol Schollfüßler (erdichtet e

Volk).

^T^eptSo-tpopog 2 (y'vyi/j u. yfi^go) Ion. »oino Stimme
abgobend, abstlnimend.

(y»v7>o^) I. art. u. pass. i. mit Steinen

zählen od. rechnen, berechnen, ri. 2 . zur Ab-
stimmung bringen, entscheiden: AiKtp> xard ttvo,^,

boschlioDon: rd yyy^oiJÖTO JtAola, rd yof<pifSd^yra

u. BcschlusKe, künftige Beschlüsse,

^y)r^y»r7/<tVov i7a»'rti' vonirtvilt

II. med. soinen Stimmntein abgeben, (ab)siini-

men, abs. u. fg rt)v ngotiitav (sc. diVWai') in die

Stiminurne, ri etw. beschlioßen, z. B. nK^«’

nrog, nvi n jom. durch Abstimmung zuerkonnen,

mit (lopp. acc. jem. durch Abstimmung od. BiM^chluü
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ZU etw. erklären, z. B. tom^ Tttnovg, in/., aec.

e, in/., indir. Fregesatz.

y,/ut. yn)<ptiü, aor. ^tjtpiöa, p/. iip^<pota; pass.p/.

iyniptOftai, aor. iynjq>lodt}v, /ut. y>t}gna^^aofi<u;

mrd./ut. yfytpiotitiai, aor. iyfij<pt<i6ityv.

{.y>fi^o$) ep. 8p. Kiesel, Steinchen.

aro£, x6 1 . ein durch Stimmen-

inehrheit gefaßter Beichluil, Volksbeeohlull, 6f}(iov,

t6 Mey<xQitiv yM)<p*aua, rd MeyaQuiitv yo)(fnapa Be-

Schluß über die Megarer, auch ncQi u. hneQ tu'O^,

djKÖ y>y<piöpaTOS infolge eines Beschlusses, y)r,q>iOfta

tyivETo kam zustande. 2 . beantragter Beschluß,

Antrag, Vorschlag, r6 drifiood^i'ovs yoä-
<ptxv einen schrifUichen Antrag stellen,

aufheben. Dav.

^Y](pC<J(lCCTO-TC(üXl](, ov, 6 {jfCiiioi) poet. der mit

Volksbeschlüssen Handel treibt.

^>Of]^O^ltO(69 2 (notio) poet. Stimmen machend od.

fälschend.

4^f{90$y ov, 1^, dor. (vgl. yfdu u. yd/iuo^)

1 . Steinoben, Kiesel, Xiyetv ftovrxdy yfä<pov ÜQtÖfiov]

im bee. a. Rechenstein, Ao^’fyo'roi yfyy)OiCi, ydjpov^

TiOiwcu Rechnung machen, iy yfyp<^ JLeyeiv her-

zählen, anreohnen. b, Stein im Brettspiel. C. Edel-

stein. 2 . Stimmsteinoben, schwarz a. weiß, Xevui^,

o^^ovoa, od. durchlächert u. voll (s froisprechend),

Stimme bei Wahlen od. Beschlüssen, *yf)q>oy

öoiaiav; im bes. a. Abstimmung, rd^ ^d-
yetv zur Abstimmung zolossen, abstimmon las.^^en,

nvi ct jem. darüber ob, aber ^.;t^«to

neQi pvyfjs die Abstimmung war zu seinen Un*

gunsten in betreff Verbannung erfolgt <V; <payrQdv

q>iQety n/v yitypoy öffentlich abstimmen lassen, k^v-

piaiöi iv y/dpoisi Vi/W ^onreivai durch ein-

malige Abstimmung, y)f)pos iöidoro man ließ ab-

stimmen. b. (durch Stimmenmehrheit gefaßter)

Besohlufl, TVQdyy(oy, Hord n'/V ijnyy yHjtpov nach

meinem Urteil. konkr. Gerichtshof.

^T]<po^opd<i> q>£Qu) sp. seine Stimme
abgeben.

^Y]^09op{a, a^, i) sp. das Abstimmen,
Wählen.

(vgl. v'dcj) reiben, streichen, streicheln, stric

geln.

F. /at. ydj^ci, aor. iy yS<^\ fHtss. pf. ffpyyp<u, aor.

< ad55u> dor. ynd^a spielen.

< a'aSo^, ov, ö poet. Binsenmatte.

< <t05, ddo^, f; (ydtj) ep. Tropfen.

< <t6bpil^(ü, dor. t[/t6bp{o$ü> flüstern, döi>,

rrod^ nvo. Dav.

(|/t6upU7{xa, orof, rö bnk. Qesäueel, Oeiiüster. und

tj/tSuptopio;, oü, ö sp. AT Ohrenbläserei. und

^iBuplOTi^;, oO, ö sp. A^T Einfiüsterer, Ohrenbläser.

(^T6Cp6^ 8 (za yfvÜOi; Lflgel poet. sp. flüsternd,

zischelnd, verleumdend.

^iXtxo^ 8 sp. za den Leichtbewaffneten gehörig. Von

8 (v^doi f . kahl, nackt, entblößt, bloß, abs. u.

n/y urqaÄyy, unbepHanzt: dnaot^, baumlo.s: ^re«Vo»’,

unbewehrt: nry aAi) ohne Helm, glatt: oa;*o^, ra-ö^

entblößt von etw, 2 . leichtbekleidet:

leirhtbewnlVnei; fb:ornöra/: 6 (ob y'eAö^*

(-of) der (die) LeichtbewainieteCn), wozu dKOvnoro/,

ro^rai, 09>cvöovi)rtu gerechnet wurden. 3* sohlloht,

einfach, /tdxa4{}a bloßes Schwert ohne Panzer u.

Speer, rroitjOi^ epische Poesie (ohne Gesang). — <irfv.

einfach, Adyety. Dav.

yros, ii sp. Kahllieit (einer Gegend), und
<^lX6ü) i. kahl machen, rijy wyxtXip» eutblöDen.

2 . (bo)rauban, rtvd rtvos jem. einer Sache, p(us.

entblößt werden, roO Ö^Aov vom Troß verIa.ssou

werden.

d^tubOtov. ov.rd ) . .« c, » • ,
'

,
} BleiweiO. Schminke,

<}>tp.i>So;, ov, ö poet. j Dav.

mit Bleiweiß bestreichen, schminken.

'Fix-äpTto^, ayos, 6 (yd^ a. d^;ro^ poet der Brocken
auHiest, Bröseldieb (Mäusename).

demm. V. Stückchen,

Brosame.

nK'M Von

ov, ö (yn^yej) Verkleinerung, Tadel, abs. n.

ffen. sidij. od. o6J., ^rti uvt, jtrgi nt'O^ wegen etw.,

Tiri a. rf<, m'o g«.'gen od. für jem.

t|>oX66l9 8 (V'dAo^) op. sp. russig, flammend.

t|^oXoxo{X1ttOCy o^,
/f

(*y/oA<i‘kO/mo^, y»ö/U>s Qualm
u. KO/me(o) poet. Oroßprahlerei.

(v^d^po;) Geräusch machen, lärmen, ertönen,

erklingen, abs. u. nva, aber n mit etw.

2 (ßrof) schreckhaft, zaghaft (eig. jedes

Geräusch fürchtend).

ov, 6 Geräusch, Lärm, ^riudroy.

fpvSpSg 3 (as y/evdf/^') poet. lügnerisch, falsch,

tj/bdo^, 0V5, rö (s q>fi>do^) poet. Lüge, Trug.

ttbXTl^p, ö (vu*/o>) Kühlgefäß. Dav.

^UXTl^ptOf 3 poet. kühlend.

t|«l)XXtx6^ 8 (yfvxto) SS dem vorigen.

^uXXoiy rj^, (vgl. lat. *pulex aas psulec) Floh. Dav.

^6XXtOVy ov, rö sp. Flohkraut.

YuXXoty cjv, ol Volk in Kyrenaika.

t^bXXO'TO^dTT]^, ov, ö sp. Flohfichütze.

4'05'S, C6>s, i} {yrvxcii) Abkühlung, Frost.

^upia, as, ij, ion. -{T]y Insel zwischen Lesbo.*^ u.

Chios.

<j«UTXCC poet. husch od. schnell.

^bXxdiXcta, // kleine Insel zwischen Salamis u.

dem Peiraicus.

<V'v;f-a;'a>;'Ö5) 1 . diu abgcschiodenoii

Seelen führen: a. in die Unterwelt, b. durch Opfer

aus der Unterwelt henmfrufen. 2 . die Seelen der

Lebenden lenken, ütorh. vergnügen, unterhalten,

öui nvo^, pa$$. rtvi, ^ nvi.

tj-OXaruYi«. ag, i) {yvx’ayfoydg) t. Seelenführung.

2 . Lockung, Vergnügen.

(|;bX0tYo>TiH6^3 dieSoole anziehend, ergötzend. Von

^ pout. sp. abgeschiedene

Seelen herauffwhrend.

tf^Oxdopac m^d. (v'üjfo^) sp. sich abkühlen.

<i^öxdptOV, ov, rö, drmin. v. Suelcheii.

t|/\>XCtv65 3 f*,’(>xos'^ kalt. kühl.

8 dfii Suelenverkauf

lH»trH)«'nd.
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dor. <{^UXA (»ti v^;fw) 1. Hauch, Atem

als Lebensprinzip, liAbanakraft, l«eben,

&jfOjrvev£ty, röv 6* iÄuicy yfvz^ //, ffeQt xi^g y^X^S
äytov Kampf auf Leben u. Tod; rr/»» iffvxi/v iavroe

Ttü&vat tnifj nyo$ sein Loben ftlr otw. lassen NT.

3. Seele u. sw. sowohl die abgeschiedene, Schatten,

Oeist, ijAde ö*fyu ymxy IlaTQOMXijog detAofo H, als

die Seele der Lebendon; insbes. a. Denkvermögen,

Verstand, Klugheit, ynfxtjv iv ral^ **

^efv etw. im Sinn haben, b. Oemdt, Hers, Mut,

Herzhaftigkeit, rA*a ynx^y ^X^*S Mut?
iQQo^ttyos vijv yfvxyy entschlossen, fu^ V^ZÜ
znQtig, in rijg *P^X^S ganzem Herzen, sehr gern.

C. Sitz dor Leidenschaften, Bogehrungsvermögen,

Last, Appetit, y>vx^ doOva/ n dem Hange zu otw.

folgen, avpmeipvxevfUvai rfi y>vx(j al if^ovai. a.

Umschreibung der ganzen Person, rC>v fiey6Acjv

ywxfoy Uig oiu äv dj</d^roi^ St bes. in der Anrede:

ca fteMa yfvxä. b. Bezeichnung des Kostbarsten,

Wertvollsten, ndot NäyifQi^ots d^* yn>xy xhty E.

({^UXiito? 8 ion. beseolt, belebt.

tpU^iSlOV, ow, rd, dimitu v-yfvxy, sp. Soolchen.

^U^tx6; 3 i* AT lebendig, sinnlich. 3. sp.

seelisch.

tpU^O(Xax^<d l^itfuxo-Mäz^St /ud;fO/<o<) sp. bis

zum äuftersteu kämpfen.

^ {*y^Z^'M^Z^S) «p- Kampf auf

lieben u. Tod.

^ (rr^inca) poet. sp. die (abgeschiede-

nen) Seelen überfUhrend.

poet mit dem Tode ringen. Von

4’^X^FP^T^^ 2 (^^ytntfu) poet die Seele (vom I>eib)

luürctljond, mit dem Tode ringend.

<{^0xof I
ovg, TO (yv;{ea) Kühle, Kälte; pl. kalte Zeiten,

Frö-ste.

^^xo^OTCpi^; 2 (orep^ca) poet. des Lebens beraubt

^uXP-i?iXäTos 2 (Atawea) sp. in kaltem Wasser ab-

gelöscht u. 80 gehärtet

^.uXpfa, as, <1 i^infzods) sp. Kälte.

+'>XPo-pä'P’^S 2 u. ßäjntii) sp. in kaltes

Wasser getaucht.

^ (6^;);o^ac) sp. Kaltes in sich auf-

nohmend, oIkos Zimmer zum kalten Bad.

tpaXpoXoT^ä) {yjvxQo-Xöyog, y>vxe^$ sp-

frostig, d. h. langweilig reden.

^UXpoXoyfa, ag, ^ iyfvxQO-Xtiyog] sp. frostiges Ge-

schwätz.

^uxpoXourdte (*v^u/Qo->lovn;;, Aovofitu) sp. kalt

baden.

<puxp6^ 8 (vdj];o) I. kalt kühl, frisch, avga, tdog;

subst, (rd) ynfxQdv a. («c. Cd<a(^) kaltes Wanser,

y»vxQ(p XofMOoL b. Kälte, Frost (auch pl.).

3. Ubertr. a. schal, abgeschmackt, geistlos,

Xf-yetv. b. erfolglos, vergeblich, unnütz, d^rcKor^a.

C. gefühllos, horzlo.*), teilnahmlos, leidenschaftslos,

y^ZQ^S freudlos, unglücklich, ßiog.

Dav.

(|A>XpOXT^^, yxogt Kälte; übc>rtr. 1. abgeschmacktes

Geschwätz. 2. Gleichgültigkeit, Stumpfsinn.

(|>ux<a> /• act. i. hauchen, blasen. 2. (ab)küblen,

beQttaiveiVKaityiix^. ll.pa$4. I. erkalten,

abgekühlt. 2» trocknen.

F./ut aoT. fiyv$a; past. pf. ^v'w>'/icu, aor.

iyn’X^rjv u. iyftxip>, sp. Bi^tvytfy, fut. ryxtyi^oofuu.

ffg, 1} poet entblöites männliches Glied. Von

t[^(i)X6^ 8 (zu v^cu) poet. geil.

(v>o,in^) sp. füttern, nähren, nvd, spendend

vorteilen, xi.

ou, TÖ sp. NT. Hemin. von

oO, Ö {y>d6>) Bissen, Brocken, äv!iQ6ft€og

Bissen von Monschenneisch.

«I^cupot, ag, ion. ^tepT] \ytä<>>) Kratse. Dav.

^tepoXio^ 3 krätzig, räudig.

(|hi>P<Xü> (v^cupo) krätzig sein.

c|aoX®^ (V’dcu, y>yz*^^ A'T zeneiben.

0

Q, 0) (dt fteyni) vierundzwanzigster Buchstabo d^
griechischen Alphabets, ATiTmetonym. ** Ende, u als

'

Zahlzeichen = 8(X), aber ,o e= B(X).000.
j

(i> u. Interjektion i. cu Vokativseichen, meist nicht

übersetzt, d> iiuirsQe KQoyidt}. 2. bes. &
|

Ausruf de.s Staunens u. der Klage ob, ach, d> pot \

iydi, C» poi £nf.tx* *Obvcaip)g oh um Od.! to n^bg xv*v i

ötiitv ach bei den Göttern I

ü> dor. e= od.

bSoc, ag. 1/ (vgl. lat. oro, ai.d« Mund, Ht usta Mündung}
buk. Kleidersaum, Rand. EinfasHung.

*'Qavig, (O^, ö Fl. bei Katnarina in Sizilien.

*Qapf(üV, Civog, ö poet iB 'ÜQitJv. — adj. 'Uotpted-

VCI09 8-

d>ßa, agy f/ sp. ünterubteiluDg des spartanischen
!

Volkes. Dftv.
j

<i>ßdl^a> sp. das Volk in Oben teilen.

F, aor. C>ßa^a. \

(*>Y0i9d (Krasts) &s Ct dyadA
I

biYpo; ,
«'I', ö (<j.Co> poet. dua Ohrulen.

*0Y^T^^’ ^ Insel der Kalypso, der Dichter denkt

sie sich im Nordwesten (nach den Alten Oaulos bei

Malta, Gaudos Kallimachos bei Strabo 8, 8l).9, heute

Gozzo).

ü>Y^l05 2 u. 8 (redupl. vy in hy-qdg) l. ogygisch,

nach einem uralten KömvouBoiotien Ogj'gos,

2. uralt, ehrwürdig, Sxvy6g döcv^, öpy.

teSc adv. (ödr) 1. so, also, auf diese Art, auf folgende

Weise, diö* iarOy dAänog etwa so
;
im bes. a. rtQdpoX’

Cibs BO wie du gehst ii. stehst, auf der Stelle K.

b. vergeblich. C. so sehr, nam. mit paXa od. äyttv.

2. hierher, hier.

<pScä 8. oi&ici.

u>8ctov, ov, rd Konzerthaus, Haus für Gesang, das

von Perikies in Athen erbaute lag am Büdabhasgo

dor Akropolis. Von

^St 4 (®^ do(ö)j) Gesang, Lied.

u)S{ adv. (aus verstärktes d)öe.

4>$ix6; 3 foAf}} poet. sp. gut singend. — adv. -xt5^,

<i>§iv, Ivo^, Ij A'^'k <bbig. Dav.
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V0( 816 ä>XU7t0^YC0^~U>li09cXdTY)

<S>8{v(0, nur pr. u. impj. J. OeburUisehmenen od.
Weben h&ben, krei£en; nvd mit jem. A’l’. 2.ttberb.
heftige Schmersen haben, döirvtjCty in Schmerzen
sich winden; übertr. «ich &ng«tigen, r1 um ©tw.

H-o^. ij i'OeburtaacbmerB, />/. Wehen,
meton. *= LeibeBfrucht, W nagdn'iav f!>dtya

K6Axotg P, 2 . Überh. heftiger Schmerz.

,
oO, 6 (t= dcMÄd*^) poet. 6&nger.

d>S\>(JCio a. 66v<inofi(u.

QfipÖT), f)s, ^ kleiner Fl. in Boiotieu.

buk. s & öt^vQi (KrasU).

(aiM *&yju) poet oh rufen.

int^j. heda, holla!

(•)6co> (aus *^6>ifej6i^ vgl. ai. nfd/inr^ vddhas Geschoß
vitdJuxyati stöfit zurück) /. acL XL pass, stoßen,
di^ngen, zurückstoßen, verdrängen, vertreiben, ^^9505
fS Kov^dv, !(4;jf<woÜ5, ßu/tov hinstoßen, in
/iiypoO hcrausreißon; übertr. 1 . verjagen, 0)^ a/AdjM ue<pcUi)v (kopftiW) tf iXonfiiav. 2 . über Hals u.

Kopf beschleunigen, übereUen, TiQfjyuara
;
pass, fort-

gestoßen, verdrÄngt werden, ebrd **'*

Il.med. i.Jem.Ton sieh weg od. vor sich her Blo-

ßen, rrvd in nvog. 2 . sich drängen, ctg rö nroöoß«'.

F. impf. tdiÖoxTv^ fut. tbotj, aor. ^cjoa. pf. i(oua\

pass. pf. luOftaty aor. iiooOijv, ful. (oCdifOopat,

adj. Verb, c&ord^, med.fut. d^oopatj aor. foföd-

pfjv; ep.: impf. <bdrov, 3 sg. d»dri, iter. didroK«,

fut inf diCi/icv, aor. cj. 1 pl. dtaoprv, iter. diöoOKr,

aor.mcrf.dkJaro, ej. 3 sg.dtaeraf, poet.:

oor. di&tfCai Ion.: aor. (oae, pf. pass, t^rai, pt.

diopivog; iol. (ödijrtj = thdeito. Dav.
ü>6£^0{tat pats. ion. poet. sich stoßen, sich drängen,
übertr. sich zanken. Dav.

(i)6l(l^6g, oö, ö I, das Stoßen, PrHngeii, Gedränge.
2 . X6ytM> Wortwechsel, Streit

ibfyvbVTO, dit^a s. oZ/ny«.

(bteto, (i>{(r67]v B. oro/ioi, o/&>.

<i>xa ep. s. dimg.

QxoXdoi) <1^, ep. -4tj
,
Flecken u. Bach in Boiotien,

zwischen Haliartos u. Alalkomeuai.
0xca>6g, oO, 6 (vgl. ai. äcöyäna der umlagernde)
1. das die Erde umstrümende Gewässer, als norafidg
bezeichnet, sp. Atlantischer \ß6Qetog u. fnnt'Qtog) u.

Indischer {'Ivbdg) Ozean. 2 . personif. Okeano.'«,
j

8. des üranoH u. der Gaia, Gemahl der Tethys, üeCtv I

y&vmtg-, 'OxcavfvY], fig, j) T. des Okeanos; d)X«a-

^

ibogy ^ von od. aus dem Ozean, a«’pai.

Qxt{XiSr]g^ ot», d poet. Freund des Basilienkrautes
UIiM/iov), Froschname,

d^xtoxa, <bx(OTOg n. dxKVg.

<i>X\>-aXog 2 {.äXkoftai) ep.poetscbnell «ich bewegend.

ü)XU-ß6Xog 2 ipüAAc)) poet. .sp, schnell treifond.

<«)Xt>-8{vr}to^ 2 (A»'('(o) poet. sich schnell wendend
od. drehend.

d>xv-5poiA05 2 U^Qvuir, I

ö.xu-eoo? « (Wc.1 (
p“®* '"'"'"ä.

d>xu-|XOpog 2 (W. prg sterben) ep. sp. 1- acl. schnell

tbtend. 2 . pass, früh steil end-

Öx\>-xc‘tii^, 7}g, i) eine Haqij'ie. Zu
wXtKxixTjg ep. poet., dor. on, 6 (W. «rr,
«04) schnell fließend od. eilend, fjrnog, übertr. itÖQOg.

poet, srhnell rl^oliond.

(bx\>-710 |iTrog 2 (n^ßoiiSf poet. schnell geleitend, in

raschem Flug.

(OXiKTCopog 2 (W. neß, noßmtoßicu) ep. poet. schnell

fahrend,

( <4>X\>TC0t>gy nobog, A, ij, -zrotfv, nJ ep. poet. sebnoU-
i füOig, dyd/v Wettstreit im Laufen.

d)XU-7rtcpO$ 2 (jrrfißd»») ep. poet, sp. mit scbnellon

Schwingen; tvhst. rd d»KÜ;rT€pa Fli^d.
Qxu-pöyj, f]g, ^ T. das Okeanos.

d>xu-p6y]g, dor, “äg, ow, 6 poet.
\
(W. ogv,

W5ty-p(p)00g 2 ep 1 schnell etrömond,
d)XU$ 8 (vgl. fbtoogy ai. äguSf lat ocior) schneU,
rasch, behend, nööag ^uvg ftißschnell. — adv. ^xa,
d>xd(i>g, sup. £>taara.

F. op.fem.tbuia, sup. dtuvrarog, ep.dSxcOTOg. Dav.
d>XUTr]g, fiTogi i] BohnolUgkolt schnelle Flucht

j

tüxuxdxtov, ow, rd poet Mittel, die Geburt zu be-
fördern. Von
wxu-x6xog 9 (riKTtj) ion. poet. schnell befruchtend;
subst. TÖ d}Kvr6KOv Beschleunigung der Gebart
^Xa^og buk. mM ö fXatfxyg u. (ioXcc^cov poet. s th

fAdqtov (Krasis).

d>Xev»j, t}g, b (vgl. lat ulnOy got. aleina) poet sp.

Ellbogen, überh. Arm. Hand.
: QXevcT) stCTßtj, f} der Oienische Fels in Wesiachaia.

QXevos, ow, fj i. St in Atollen, in der Nähe von
I*leuron. 2. St. in Ächaia bot Patrai.

(oXeof-xapTTOg 2 (CXAvßu a. »fapjrö^) ep. fruebtab-

wertend (vor der Reife), unfruchtbar, Iitjj.

ütXco^-otXOg 2 poet. das Haus zerstörend, die

Familie ztigrunde richtend.

’ÜX^v, 6 alter mythischer HymnendichUr ans
Lykien.

utXXog, u)XXot = ö (of) dAXog (»o«) (Krssis).

nur ace. u>Xxa (vgl. ep. Furche.

(i>^-7]axi^g, oü, d (dißtdg u. W. M essen) ep. poet.

Hohes, d. h. rohes Fleisch fressend, blutgierig, un-

menschlich,

w}to>ß66lOg 8, ion. -ß6£0g dtßidg u. ßoOg) von
rohem Rindsfell, tingegerbt, ij ü>|XoßodT] (sc. dopd)

ungecroibte Rind»;baut.

d^(lo*ß6tvog 8 ion. sp. « dem vorigen.

d>jlo-ßp<i)g, dsTog, 6, i} poet. (von Aauci* verworfen)

u. (b^io-ßpcoxog 2 poet Rohes verschlin^nd.

d)pl6-ßbpaog 2 ißvijoa) sp. von rohem Leder gemacht.

ui{io«Ydpu>v, ouTog. A, ii ep. sp. dessen Alter noch
nicht mürbe ist frischer Greis.

<iü|io-5axi^g 2 (Adxvcj) poet. wild, gereizt, aufgeregt,

tßießng.

d)pi6-Spo7Cog 2 {bßin<o) poet unreif gepflückt

(optoOxT^ü) tbßtog u. n‘Ai/,m) ep. rohe
Stücke Fleisch darauflegen, ^n' aürebv, d. h. auf die

SchenkeUtücke; med. sich rohe Stucke Fleisch dar-

nuHpgen las.sen.

(l)|t6>6u|tog 2 poet hartherzig, grausam.

J>plot 8. d>.

d)|xo>xpaxii^g 2 (ci/iA^ n. k^hVj) poet von ungezA-
gclter Kraft fa n dere : schultersta rk v. <b,«o^ u . Kßa rio).

<i»jJl6-Xtvov, m», TÖ (tbitdg u- Mvov) roher Flach«,

grot>o, st.irke Leinwand, Tuch.

ü>pio-1cXdtir]
, ii (^Adn;)ScliulU»rblAtt hei Tieren:

ni.itt \’on
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0)^0^— u>itcp 817 d>pif]cp6po(

^{109, ov, d (aus *6nnos Tgl. ai. ärhia, lat. um'fi'uSf

got amsn) BchuUer, Achael.

F. ftm, u. daL dt4. ep. üfiotw.

n (rgl. at. roh) J.roh. ungekocht, «ß^a,

c/W . . . io/töv fießQ<l>Oois Ugiofiov //, ti^juüy tearxtqpayFly

riva mit Haut \i. Haar verschlingen, unreif: ^
yijQal üfjHtv ins unreife Alter setzen, zu frClh

«um Greis machen ff. 2. übertr. hart, wild, grau-

sam. abs. u. rtvi gegen Jem.

d)|JL6«<7rTOg 2 (0(r£o/fOf) poot. roh^ Fleisch essend,

wild, grausam.
d>^O-(77rdpa)(T0g 2 (onraodaoo) poct roh zerrissen.

ü>{l6T7}g, »?ro5, ^ Wildheit, Roheit, Verrohung.

Cüixo^fdyog 2 CW. ^ay, tpayr.lv) rohes Kloiseh essend

(von Raubtieren, v. wilden Völkern), x^*S Lust zum
Genuß rohen Fleisches.

d>(l6-^p<<>v2,y<^. 'Ovog, (if Qovio) poet. rohen Sinnes,

hartiierzig, grausam, —at/t». -^poveog.

uv dor. ion. = oiV.

<i>va, K3 & äva, d» iKrasis).

d>va6r)v, u)vd|iT]v s. Avivrfpi.

(jjvaTO s. uvfiXft dor. ss oßvrxa.

<i>vdo{xa( med. (c>vos) i- kaufon. nb.s. <&votV<cvof

durch Kauf, fUr sein Geld, od. ri, rtW jem., rirö^ fQr

etw
,
mit etw., e. B. y/vx^ts ums I./cben kaufen, firov

ctvt}<u\nrdia wofür wir kaufen können X\ im bee.

a. jotn. durch Bestechung erkaufen, bestechen.

b. durch Geld sbwenden, id>^t*vov, auch in/, mit

/ii), tncig fii}. 2. kaufen wollen, um etw. handeln,

bieten auf, foUsohon um etw. (rf).

F. impf. fut. dirvoo/iai, aor. inQtdfO)v^

pf. idtvyftat {mrd. u. pa$f.)i aor. pas«. iavifiriv^

aJj. verb. divyxog, -i:o£\ ion. impf. tbve6ptiv\ sp.

Of>r. med. itoviiaäpyv u. divtiaäpyv.

d>V1^
, if [divog) t. das Kaufen, Kauf, Pacht.

2. Kaufeumme, dtvifV abttav ix^- 3* Kaafobjukt

d>vi^6T]v, a>vi^piif]v, cüvr)9a u. &. s. 6vl%%tu.

<A>V1^P ion. B 6 dvi)Q (Krssis).

(bvi^xdog S, adj. verb. v. c^ro^uai, zu kaufen, <i>vy]Tdov

man muß kaufen.

U)VT)Tl]g, oO, 6 idiviopat) Käufer.

b>VT]'cid<i) {dfsider. zu d>vfofia*) sp. Lust haben zu

kaufen.

(hvY]t6g 8 (2), adj. vrrb. v. ijveo/tat t. gekauft, fty-

ri/ß, Söldnerheer, Mietstrappen. 2. käuf-

lich. T«'d^ um etw.

d>v6pü)Trc SS» dl ävOo<i>:fe, duv6pü>7COt s= of ävdQunot
f Krasis).

fajviog 2 u. 8 käuflich, feil, r<vd^ für etw.; subst. rd

(bvio Marktwaren. V*on

U)VOg, ou, d (aus •/oiövo^, vgl. ai. vastuhn Kaufpreis,

lat. r^;ium in venvmdo) ep. 1. Kuufprois, Wert,

nvd^ ftir etw. 2. des Kaufen heim Tauschhandel:

Umsatz, £intau.sch, öbaiov der Rückfracht. 3. Ge*

wiun, Vorteil, änneros-

ü>vo9izpv]v 3. Avo/(a<, <p^c b. dor. wa 6

(Krasia).

'050?, ot>, d Fl., der heutige Amu.
<p6v (<idv), oö, t6 (aus •<5/<dv, vgl. lat. orum) f. Ri.

2. laxQtHn Medizinglilaer.

u>OTC u.dlÖTT 6k poet. ermunternder Zurufder Ruderer.

u)7Cep dor. ss od/rrß.

tir)nckurii.l>«at*ckt* ti<kalw^ri4rb«ck.

üiti?, ido^, große St. am Einfluß des Pbyskos in

den Tigris.

(i)lCTOCl s. dßdeo.

dop, ^ ep. -s 6ao, dat. pJ. d>Q€00tv.

dopa, ag, 1), ion. dopi^ (aus *jcbQa, vgl. altsl. jarü^ lat

;

hornus, got jir^ nhd. Jahr, eig. die Zeit, wo man
I sich zu Wanderungen auimachte, vgl. ai. yiUi er

j

geht) i. Frühling, dooa rc tpvXXa nal dvOca yiyvr.-

I

reu d»ß2^ //; übertr. a. Blütezeit des Lehens, Jagend*

I

zeit, iv SiQ<^ tlcl, dvöoCat, ol ^ d>Qq Jünglinge.

I

b. Jugendliche Schönheit, Reife, d>ßav Mv ng dp-

yv^ov jfoA^ Xf uf q>eO yeC r^s xd^Uov^ Ar.

2» allgemein: Jahreszeit, Cjq^ rioQtvQ^ i>Qa via

Frühling, ^roi*^ C>Qq im Frühjahr, App jtice/erpig im

Winter, <5po ofa dodfiv, pl. inrikvOov d>pai, döa dtpoi

^doL'eu JT; im bes. a. Witterung, Klima, Himmels*
gegend: iv ütQj) olniovou b. ürnte, Früchte,

dnö Tf)s &Qa$ TQrtpecüat. Zeitabacbiütt, rostrot

re CiQav nal nal iviavrob ytyvtjanetv,

I

d>Qa$ ärtrAAd^sttv von Zeit zu Zeit das Volk versam-

I

mein; im bes. Tageszeit, vO^ d‘d>pi7 bognoto, Agiorov

,

djßo, £>Qa$ Tf)s fjßigas oatpiivi^a {d Stunde
(erst seit Ari$l). 4. rechte, passende Zelt, etw. zu

tun, dra»* £>ga &pa (mit u. ohne ^drf) mit inf.,

auch mit dat. der Person, z. B. &ga ye b/tlv tpiXov

,C»jrffv. 5. Opac, &y, al die drei Horen, Töchter

des Zeus u. der Themis, Göttinnen der Jahreszeiten,

noXvyrjdieg.

upa, ag, ff, ion. dSprj (W. Sog in dpda>) ion. poet. sp.

Pflege, Sorge, Fürsorge, <üpav ^/eiv tivd^ Sorge

tragen um jem., sich kümmern um, ibgav noteladol

nvog Rücksicht nehmen auf.

I d)pat^o(tat patt. sp. sich schön machen, sieh putzen.

I

Von
d>pOi?o^ S {£*ga) 1. zu seiner Reife gebracht, reif,

I

rechtzeitig, }fäftov zur Hochzeit reif; svbst. a. Vj

(i>pa^a gute Jahreszeit, rifv i>Qalav Hrr. 4, 28 zur

rechten, gewöhnlichen Zeit, also: zu unserer Regen*
zeit b. xA dapatd (mit u. ohne iu roO Aygoi» Bo-

' donerzeugnisso, im bes. tqohixI cbpola Früchte zum
Nachtisch, als Mandeln, Trauben, Nüsse. ^.Jugend*
schön anmutig. Dav.

<A>pat6xT]g, i} Jugendblüte, Schönheit

u>pafO|Jl6g, oO, d {cjQot^opat) ap. i. Putz, Schmuck.
2. Anmut.

ü>päxtdü) poet. in Ohnmacht fallen.

(iSpavog, Ol«, d fiol. B odpavd^.

Cüpa9t(v) adv. {€)ga) poet. zur rechten Zeit, &Qtia*

iHOiOÜB mögt ihr nicht zu euern Jahren kommen!
hoF euch der Oeierl

*£2pdxtog, Ol', d = Iforatiu*.

£tp£{-8u(ai, o^, ff {Aqos u. Ovo, die Bergdurchsfcttr*

mende) J. T. des Nereus. 2. T. des Krechtheus,

Gemahlin des Boreas.

*npc6g, oO, // St an der Nordküste Euboios. —
12petxo(i, 6>r, of Einw., auch ein Volk indisohor

AbkunR in Gedrosion.

üjpCüOt 8. dfQ, wpexo 8. bgwpt.

ibpCtKi) (<’>p<j) poot. beaufsichtigen, be.'»orgaii, tL

I

b>p7) ion. = wpi] ion. > dtga.

^ die Jahreszeiten od. die
^ Reife herbeiführend.

*

b'l

Digifized by Google

Tibor2
Schreibmaschine
wn wna wne wnh wnq wni wno wco won wop wpe wpi wpt wr wra wre wrh 



m ^oavvd

d>p(^€9X0V| z^gz. ao9 Aaßfl^edHOv, poet. schwatzten

zusammen.
^Üpcxo( Xtjn^v, 6 u. *0pix6^ st. Orikos (Orikon)

in lllyrien, sUdlich von Apollonia.

ü}pix6( 3 poet. reif, Jugendlich bidbend. — adv.

-Xfc5; zur rechten Zeit.

wpt(lo; 2 (o»pa) poet. ap. = d>Qatos.

(4>plva, Ct>p{v6r) s.

djpto^ 3 Op. sp. zu seiner Zeit kommend, CtQtov

gute Jahreszeit, Öiqo^ Hochsommer.

ü>ptaTO^ 3 (^i^oroj-) ion. b 6 äQiaros (KrasU).

'OpifrOV, oivo$t d aus Boiotien, berühmter Jäger, von

Kos geliebt, unter die Sterne versetzt.

ü>pJXCaTat a. -TO B.

*Qpo-(ic8<i>v, ovTO^, ö Fürst von Kilikion.

dSpopt redupU oor. 3 v. ÖQvvfu.

ü>po^, TO dor. 8s 6qos-

0)pO^, oo, 6 (vgl. &Qa) 8p. Jahr, pl. JahrbUcher.

^ÖpO^, ou, 6 der ägyptische Hör, \'. dua Osiris u.

der Isis.

2epOC U. wpTO 8.

te. 4 poet. ep. 1

«opUY^tö^, o£», 6 buk.
j

'**» Von

d>-püu> sp., gew. <5£>)>o/ia( med. ion. buk. sp. (vgl. lat.

rmnor, at. ruvdti brüllt) brüllen, laut schreien,

dpdiov, bellen; insbes. 1. wehklagen, heuUm, ini

Tiw, T(»'d beklagen. 2. Jauchzen.

a>px^^<>? o)px(<>v ion. b ö d äox<^*'

(Kiasis).

*üp(i>Yrog, ot), d, ^ attische St. südlich von der

Mündung de« Asopos; ihr Gebiet QpiüTCca, o$,

— *Qp(fOTC(ot, UV, ol Einw.

d>pu>pei S. ÖQVVfU, d)p<i>p&X^‘^^^ djpu)pUXTO

s. ityvcau.

L d>g (a<fn. des Holativpronomcns, alter abt., vgl. ai.

yat insoweit als, soviel ab»), in Anastropbe 6^.

A. adr. der Art u. Weise u. der Vergleichung: auf

welche Weise, wie, als ob, als, gleichsam.

1.

in Vergleichen, sowohl nu^geführten als

heutiger verkürzten, u. zw.

o. bei »ulst. XL. pron.

b. bei adj. xl adv., nach comp, mit ij, bei sup.

c. bei pt. wie, als ob, als wenn, indem das

durch das pt. Ausgesagte als Vorstel-I

lung des Hauptsubjekts bezeichnet

werden soll, wobei Otter der gen. der

Person fehlt

I
3. bei Zahlwörtern gibt es den ungofshren

Wert an: etwa, gegen, ungefähr.

I

3. in Nebensätzen: wie.

B. conj. wie, daß, u. zw.

1. in abhängigen Fragesätzen:
2. B dn duh in Ohjoktssätzen mit itid. \x.

opt., öfter durch dn wieder aufgenommeu,

mit dem tn/.

3. in Folgtisützeu B dpore mit tu/.

4. in Absichtssätzen: daO, damit, um zu.

d. in Kausalsätzen: da, woil.

0. in Zeilsützen: wie, sowio, als, nachdem.
|

7. in Wunschsätzen: o wenn doch, daß

doch.

A. I. mit folg. oOrto, auch mit gen. des »ub»L

dtg räxovg ^Kooro^ iig bwipeug ^netg soweit

es in deiner Macht steht. a. ol Avnoc £>$, dO*

voi' //, auch mit einschränkendem Sinn, z. B. t}v &i
otiH ä&vvaTOg Aavr.öatpörtus eUtrtv für einen

Lakedaimonier Th, ffv mordg vop^ti^ dvr/^ so-

viel von einem Hirten zu verlangen i.stS, fjrlorauat

ug ug Hai dXXog ftäJuoxa wie nur sonst einer, so

gut wie jeder anlere, Amoroi Jeder für sich;

auch mit pratp. ug rXg na^OK«rtMO;i^xo^ an-

scheinend zu, als wolle er liefern, b. s. B. fUryäXa

ug ... atcnfiaada* groß in Hinsicht auf das Betrach-

ten; driQug weniger glücklich; darrov ij €tg ng
6v ^tro] £»g bei sup. drückt deh relativ höchsten

Grad aus: ^i^forovj,' möglichst viele, d>^ rcij{;tora

(doch auch <hg räxog), üg /^xi/iora, iig dt< HaOoQ<l>-

rarog, C)g ftäMOta AWaro, C>g dv öwd>,ueda K/xxnora,

d>^ övrardv Ndmoro^, d>^ ^ri i}ö<ora, ^g ol6v re pd-

XtGxa ntq/vXaypivug möglichst vorsichtig, Cig /jxt)

Tb noXv fast immer, moisteuteils. c. negiye^

vöpevog äv uls würde er, toO fiaQßdQOv . .

.

oüx

äv ix^^^S unter dem Vorgehen daß, ol OMoaol /oij-

patvov , . . fioXeidciV ^jztö^'xuv daB wie sie glaubten

od. vermutlich, KaxaoxrjGopivuv xovxuv eig rö

öiov als werde sieh dies zurechtrttcken; mit andern

pt. verbunden: d>^ ramg jxQOOiövxog Kai be^ipurvot’,

mit acc. ab», itg jjraicTrd rd nadtjpaxa tpaiv6juefa\

mit pt. ab». d>g nävv pot doHOi^v . . . otku lodi,

oMev btov; big lait pl. /ut. bezeichnet eine Absicht:

Ctg orQaxt}ytiO<yvxa ^pi ptfbcig Aeyiru AT; ü>g 0(v

mit pt, od. gen. ab», von C>g nicht verschieden (aus

Optativsätzen entstanden zu denken). 2. Ctg d«a-

KÖotoi, Ctg elg (rrepi) tS<aröv, fimAedgov, aravoCt-

pau Ctg ävbQOftijKe» övn ungefähr mannshoch.

3 . d>^ ^poi öoki-l.

ß* 1. «V*' Ctg iyfvexo. 2. iJütl-

^av 6^ x6') di'öi*a>* dyafiubg aOroo^ ycvipicGda» X.

3 . e/^ov rd ftepnava Ctg öiaKÖn^rfiv, bes. nach c<imp.

ij Ctg als dsü, auch beim sog. in/, ab». Ctg OMi'cAövn

eUtelv, Ctg cLnclv. 4 . mit cj., opt., cj. mit dv bei

einer von Umständen abhängigen Absicht; öfter

auch acc. c. in/. linaL 5 * *
Ctg fi€v d£i pi'pvtjOm If, öfter par.itaktisch = denn.

6. Ctg elöov xdxtOTa, Ctg ddxrov sobald ^s. 7*

p^ CtqicJLe xfttiadaL

11. ü>g praep. (Ableitung nnsicher) mit acc. zu,

nach, fast nur bei Personen, iXdexe Ctg nig ^pdg

Xitjas S.

ü>g od. (aus *Gu6 all. vom DemonNtrativstamm

«o, sä, tud ~ ö, i}, rd) l. so, also, auf diese Weise,

Ctg — Ctg wie — so, Ctg — so — wie, so gewiß —
w’io od. als. ovb* Ctg auch so nicht, trotzdem nicht;

im Nachsatz b dann. 2. folgomd; unter solchen

Uin'*tänden, denmach, kuI Ctg auch so, deiuiocli.

3 . a. unter dic.<en Verhältnis-^en, in die.sem Falle,

b. so zum Bei.->piel.

(Lg dor. buk. on wo, <Lg dor. ~ o^'g.

U)?, TO dor. ^ obg.

(Laa u. (odaaxe <oi9f<o.

(h^avei -aus Ctg äv ei sp. gleich als wenn, gleichsam.

oj^ivva (hehr. Wort, oig. hilf doch!) :VY' Uosiamio,

licil!
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to>9avT<i>{— uixecXi^ 810 CüTl?—

u>9><XUXü>^ adt\ (von 6 aiVro^) ebenso, nuf dieselbe

Art (tn tm.\ mit dni. — ebenso wie.
'

i. wie wenn, eis ob. 2. wie, gleichwie,

'

bei adj. u. pt. gleichsem. bei Zahlen « an>
|

gefähr, etwa.
I

CiOiOLf ^ der. o^a(a.

oKT-TCCp adv. (bei H noch getrennt; ro ifäQOg

neQ) gerade eo wie. gleichwie, wie, gleich als ob.

1. in vollstAndigea Sätzen, mit oder ohne voraus-
,

gehendes oOrw^, t6 odrö, oder in rerhünsten

Sätaen, ^>ön£Q &ßyQ. 2. mit pL toonf^ als

ob es freistünde od.m5glkh wäre. in Zwischen-

sätzen, uiOjteQ irvxe wie er ging u. stand. Verstärkt

d>9ircpavc£ gleichwie. (horcEpet cti gleich

als wenn, ihtntsp Sd wie eben, ü>9itepo0v wie

denn auch wirklich.

a>o-T€ {II noch nnverbunden. z. B. ^o>v)

1. adv. i. wie, sowie, gleichwie, CiOx' dvfyio^.

2, =s att. dre da ja, weil, xt drö«» als Göttin.

//. eonj. 1. (tatsHchliche Folge), oft geht roooO-

Tov, oörc)^ voran, zu Anfang eines selbständigen

Satzes Mi und so, demnach, daher, sonst: so daO,

daO, mit tnd., Negation od, dklre od d/doit^a. 2. mit

in/., Negation /i>) (gedachte, beabsichtigte, mögliche

Folge) a. so daß, fi €>fire C}<prMv als daß,

Vn^^dnTxJTT Xovfinadm ist komparativisch; dvheim

tn/., wenn im Hauptsatz der opt. mit dv stehen

würde: /"xtrs xal lötatrijv Av yvuivat] acc. <- in/, bei

wechselndem Subjekt, nom. e. inf. b. unter der

Bedingung daß, xQ^jiiara /^Vdooav <5<Jre ftij

Anv. c. (final) daß, damit, um zu, mit inf. aor.^
;»/. /u(.,djr?}Aaoav 4»oreKaraxdv'^t, CiöxcfU] um nicht.

''Qcmot, rd s Oftin, St. an der Tiberraünduiig.

’ßoTiavfj KUsto von Ostia.

U>OTt^Oliat;>ozz.(/rci/uCTi/.v.<&dro//a») poet. gestoßen

worden, riW von jt-m., tiAXijXotö* nr-Qi xivog sich un-

tereinander um ©tw. drängen.

OJO^CMp^ptOV, Ol», TÖ {t%axos = ^XV Weinrebe) «p.

athenisches Fest.

(htaxouert^ü) horchen, spionieren. Von
(hT-axotxm^g , oO, d {ovg u. dnodo, vgl. Ut. ntu-

euUo) «p. Horcher {hohe Charge am persischen Hofe).
V .

ü) xav s. T<1»».

(hxapiov, ow, Tö poet. sp. IfT u. wxiov, on, tö,

i/emirt. V. odst *P- Ohr.

coxe dor. Nbf. V. <">nrc wie.

«hxctXl^, ii (vgl. lit. rotk OeachwUr, lott. wdis

Wunde) Wunde. Narbe.

uiXt^y i&(*g, 1} (od^) Tmppenart mit langen Ohrfedem.

ü>XO>xaxa^t^, d (od^ u. Karu>on<,m) sp. dem die

Ohren zerschlagen sind, Klopffechter.

Qxo?, ov, 6 S. des Poseidon, Bruder des Ephialtes.

(bxcüCt^ 8 (odi;) op. mit Henkeln versehen.

a>i)x6f ep., 0)ux6; {iivrdg) ion. s» d aOrd^.

gStpeXe fl. d^cUco.

a^, ^ {*d>^eÄij$) /. Hilfe, Beistand, Nutzen,
Vorteil, dnyrJieiff zum Nutzen, xQ iftQ dxpe-

Xeiä zu meinem Besten, oxpeXFJtf elrai einen nütz-

lichen Zweck haben, elg u. nQög n zu otw., d/rd xtvog

vonetw. 2 . konkr. a. erworben© Güter, nützliche

Kenntnisse, b. Beute. C. Geldquellen, Einnahmen.

dxpeXcci) {6^Xog) i. acL nützen, helfen, fördern,

unterstützen, n»’ä, z. B. ßQOxoi*Si ^bor xofg davoOoi

iiAoDro^ odtVr dt^eXcl xiyd xi jem. in etw., rivd

TIV05 jem. verhelfen zu etw, 2. pass, unterstützt

werden, Hilfe erhalten, Nutzen haben, flieh be>

reichern, d^d, ix xtvog von etw., elg, tfQog n für etw.,

(»^rd, ^aod, ni>6s xtvog von jem., xi, t. B. rcMdd'

ifioO dnpfXfffUvog solchen Vorteil zog er von mir A.

F. dnpeXi^t}<a usw., fiU. pa»a. d>peXi/oopaty selten

fbq?rXrjdt'iaoftat. Dav.

(b^dXir^^ia, axogt rd 1. Wohltat, xiviig für jom. (ycn.

obj.). 2. Wohltäter.

axpcXi^atpLo^ 2 poet =m dtp^Xiuog.

dxpdXr]9(^, e<os, i) {dnpeXAid) poet » tb^iXeta.

\ ü>^eXi}X^O^ 8, adj. vrrb. v. was man fördern
'

od. unterstützen muß, tbpeXijTra ^ n6Xig u. dypeXty

[
tA»' xipf jniAiv.

; d>fcXfoi a^:, fj att, ion. «{t) cd^^Arta.

2, selten 8(<d^rA^ro) nützlich, förderlich,

abs. u- r<W u. fg riva jem., rfg, n/^ög, ri zu etw.;

subst. rd cdf'^Aviov Nutzen. — adv. -Xipiü)^ nützlich,

mit Nutzen.

oöcpcXXov g. dtp^XXo.

u)<PeXov 9. ögpeiXu.

hielt 3 *g. impf. act. v. djf^w IJ IM. 377.

Qx°s. OV, d Beiname Artaxerxea* III. von Peraien.

®P‘ \ werden, erblassen.
(u^ptatü poet flp. f

'

U)XP<^9 8 blaßgeib, blaß.

<i>XpO{, ov, d ep. poet. 8p.

üXp6tth, t/ros, fl

diftög, ij (W*. 6n, bftona) Auge, Antlitz, bei H
nur €ig dma Ihradai ina Gesicht sehen, tlg d>na

foiKfv gleicht leibhaftig.

0^, *0X0^, d V. der Eurykleia

Von

p.| Blässe, Bleichheit.
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Verzeichnis der Druckfehler und Nachträge.
(O« fc,.gedruckte W„r. U. d« SekUgwort. - A.,ge,,.rungeue Ak.e„,e ,i„d in, .»ge„,einen hier nich, eerxelehnet.)

AyMato^; hinter 6 füge hinzu

d-Soxtjiatrcog st. d-AoK^uaoro^

iepo{?fa) b. : eis flfc- fii'

alepo? 8t atdoog

hinzu Am Endo: Zu
äfavu) st aioöu
d-xardtpeuoTo^ : Kara-v^fn>do> st.

Kara-jpevifto

axodTCtb) st Kocrdto od. aKOtmio
d-Xi)e>5s: A/)tfos st. *Af/0os

öXi-jiüpiJtts: st (flitQOfMl) usw.
setze (*/n'ie5 aus/rii^y,), ygl. Int
murfa Salzwn.ss«r) von Meer-
wasser öiitend, jroni/«is'

äiXiXfii st- 'i/Uay,;

Ä-Xoit05 2 , ; (Ar^o>), sulti, ij (sc.

äuogyls) uDgehechellor Hanf
Ar- Lyt. 7je

dXo5~t>5vj] ; hinter unäa füge
hinzu, nach andern dAo-eiidi-.^,

•ouÄvry = av-vjy Tochter (vgl.

ai. siinü-t)

dXxfjpc; : äAAo/iai st dAäo/«u
dXcptxov st. aAyjlmv
ipo5->5pT); st

4po-Tpox<xa>: vor Tse^u fflge

hinzu TfH/jpiüj
]

äpaup4-ßtog st atiax’Qo-fitfyy

öppoXt-epY6{: dva /khUo st.
j

dva-/fckÄAo '

d|ZCEXTo^ (oberer Rand) st d/irtjc-

TOS

d-plBVTO? st
5p-Jtaupa 8t äfi-navita I

’AjxirpdxTa: d/ijrrHiK/<Va st. ««- ;

xoaki^ta 1

d-^U(ifa>v: hinter /ttouos
j

hinzu ,&ol.

|

A(iüvTQ(g: mehrerer si. moliror

dpep-t^x»)?: vor W. «K fÜHC liinKu
[

•^80.^ .*;)clu(rl'o

4p.fif-5Cpo?: vor.VV) luge hinzu
,Vgl. biiSrt40S'

d|icpope\>g »toll st. hinter vor d/i-

4pOi^<iKns stellen

4va-ppo^ai; vor ilrftxt. liige

liinzu S]i., vgl, vnra-

I

dva-ppöxöopoi st liva-ttg-gAo-

/lai

dva-[iaaou) 2 . : gestalten st. ge-
statten

dvot-^fiOOg : vor ion. füge hinzu
(aiM dvti ßf^tiov)

dvd-<JtXXog 2.: ap. mit struppi-

:
gern HaAr st oA, d etc.

i dvBHfitüx“ 2.: (Z.2) werden st
worden

dva-^66tpo}j.ac pass, zum Ver-
derben heraufkomtnen, Ar. av.

oir>

! dvSprjXÖTt);: fAuAva stddoüu
i dve^caSoüig st. drr^nado,,^

ävr
: yy st ijs

dvOpeoTto-TÖi^Sst d,-*eoao-7>dii5

dv-oTtata: Z. a> ,die Dachluke
hinauf* st ,am Dachraum ent-

lang*

dvxixw 1- : (Z. 3) st rdv,V,
i //. 1. (Z. l) dyriO}^ode st. dnö-

I

x^aÖF.

I

dVTtTCpaXTtXO^ st. äVTijTQäHTiHOS

dvt<XplOT0? (oberer Hand) st.

avTt/oiCTos

dn-aXXäaaa> II. 2.z (2. 8j orga-

nds at ör^paTid^

I &-napi\nfaxo<;: ^ st d
II. dit-et|xc: (Z. 5) jrQÖs ii. /rapd

nva 9t. nnds r.

dre-EvtauTitu soll st. hinter vor
ästeytaimjats stehen

dicoStxew; ,2* hinter der Klam-
iner zu tilgen

dTto-StXErv: dos ,/e/. st das dej.

dTTo-Soxp-do) : vorvgl. füge hinzu
box,ii6a Jlfs.

at7(SppOE0l st.

dpT^^fl^SI yoTdtjyi^S füge hinzu

Glanz
dpyEüi 1 : (Z. 2) bearbeitet .st be-

arbeiten

apyog : (Z. 5) äftyi^s st. dyof^s
ÄpE0ouaa : vor

,Quelle* füge
hinzu a doiV-j)

d-atupfjXog : vor ep. füge hinzu

{*nv(f i}AÖs^ äol. =-:

nirhtswürdig st. unfreundlich

d<p-atpCü> I. 1 .; ite m'os f«
Tinos

d-®erTos 9t. d-9^/TOi*

j

ßaXed^ : flöge amKnde hinzu : Dar.
I
ßo-dypiov: Schild au.s Rinds-

haut st Stierschiid,

ßdppOpOg st ßÖQoflQOS

pou-yatog : vor yaki füge hinzu
*yai6s stolz

' ßpCüfllJ

i

: yrjeia st yiiö(a

r»]0e<,> : (Z. 6) Sün> st

XXaTÖpös: (Z. l) hinter B füge

;

hinau (yXäipv Höhle Urs.)

TopTÖSl- aussehend st Aussehen

I

*
(Z. 4) a^icvAov^rai st

i

, o^et'ÖovifUa

Sdvog st dtivos

.
Sspeo F, : dc(>c> st. 6rQ<a

S£CT-7r6xt)S 2.1 ÖJtXeov st. dftJUiiu

8ta»9tXsog st. 6ia’jtM*»s

Sta-tJTEfx*^ fit <W-or«f/o>

I $l^8\>popoil st. fk-ofivQo/iat

I

Sliö-yablog st. dvö-;>iviog

Sucr-^xOuTOC st Afö-ibcAnTOg

SuooißEta: st iure-

I

adfii/v

j

*y-^vdjl1tt(ü st ^-yi'äfmTCj

(vgl. 16-/IOQOS)

ep. mit Speeren anstürmond
ixT^og st A<T/*og

^EXatdxtg st. f'Atuäns

"Ejißaxov st Kitflarov

J iv-dTTTO) st. ^-fbrro

I

£v-Spuov st ir-6Qvov

i^ipytxaia st ^^r^^yaoia

Erra^pa^ st. J‘iVa9Joflg

j

4lCt-SEX(XTOV st ^Jt*-d(-‘KflTOi'

J

i7r(-pp7)|xa ste*jif-ff£»»/«o

i^t-X<»>pt05 st Azr-jj^'^og

EpEtojJia st ^(jnofta
' EoTtdg st Kartäs
EÜj^Beta 2 .: NaivitAtst NaivoUlt
EÜ-xttpSto^; tcanitia st Ko^ded

I

CV-Xaßi^g 2.: zu »t za.

, fiC-ITTt^XTOg st fi)-7rrvKT0g

' Eypu-Xoxo? st K»0u->lojtog

LCtpU-XjSEvj^g st. fCvQV'Odsyfjs

£l>T\>xr;pa st

Ex€-3u)pog st Fye-^toQOS

.st. .Ci'./ny

yjßTjööv: (Z.2> i,fi. st. i)ß.

Digitized by Google



821

VjSiivw: iiöt*a,iiivos st iJWoffiS>o5

0aoo; ; (Z. 2) thasisch st. thasich
Sceiov: 0rt06i 8t &cioci

OcooaXfa; ßerrdAia 8t.0€TTuXi<t
Ti0^fjt 8t. Wdp/«

IcpaTCl!^ atu irgarsvw
iTCTtoSpo^ta st. bto6(io,iia

8t. Käd-ljJiÖCJ

Xapä i.l nd{ja st. Kood
xara-xXsc^: fügo noch die Bed.

»Türschloß* hinsu
xaud^ats fttgo hinter Gfi6 »Sol.*

hinzu

xXdtffTpov; yAc^dncjv st. yArq:^-
eav

Xa(t7cp6; 4 .: jtög st 4%
A*y<*> -ß* 2.Z (Z. 6) elQtjfif'vog st.

cloijfti'vog

XiXajijiat: AeM^toot 8t AoAdyf-iOi
Aeuxavai: st.droKaWa

,XlTOTTjg: Schlichtheitst Sobicht-
heit

:

llEaö-reu;: hinta-att. füge hiniu
ßierju-yeos 2 sp.

o£vox6ir)iia: Tti st Td

fipvöjit R: (Z.2) üfioo 8t<ieoa
‘

oooq 4 . a.: <Z. 9) i'peaogetischer
|

8t. egoxegetischer '

Äfp-SaXjAÄ^: (Z. 6j d^üoAftovg st
t'ifOaAfiOvg

Tcapa-Saxpuo) st jtana-6^n:ov(j

Jttpi-oxijtTonot: tZ.3jan«fo.
Keßt/i^tfOg st. JtfoiecKeftf/irog

ncpcaoä;; 8 (Z. 4) afgirroo st
aonirroö

irepc-fipu> st aeQ-<piQc}

neuxtXaitt?:
nfJlfpa st. n,,yf,a

I
Jtö-eev 3.: (Z. 2) üyaii st. ^>yalK

npaaaa A. J. 3. a.: iZ.2) (avroe
st ^aoroO

itpo-icoXcjiiEu : iwf'g st.

imiQ Ttvoi:

7Cpo->9(üVEu> : Vorhersagen st ver-
Lur.sagen

TCTOtdb) F.:^nrio^;/do' st. ^irrof i;dei£>

7n>X-dpTT]g: (Z. 1) äßa^oKCi st
AoaQOiKCj

^ap5o-v6jios t vor ,der römische*
lüge hinan mbtl. i

j

'P^Vfta st l%vcia

\

Scits: (Z. 2) vo/iog st vo/iog

EapdpEia: (Z. 2) dsgL st vg!.

oopyävT): *r.foj.ydsö st ‘r/ag-
yäy

I

adTTu) 2 .'. (Z. 2) hinter ,von etw.*
füge hinsu »werden*

(Jeüu)/. i.;(Z.2)ftufjeni. rm
st. auf, nvi

(jxapiiptajiog: öKööt^ws' st. OKd-
QtßiOS

OTCyvog: Oreyyöv st. arcyavö»
<nipY<a I'.: Ajrre^d st iorcn^a
OTiß-apög: füge darimch hinan; 8
a-zpitfu I. 1 .: (Z. 3) oigoy st. oü-

Q0l>
I

Sri?
1.:^ (Z. 5) gehaüt st. gefaßt

|

ottJ^cXdi8l)5
: vorigen st vorigem

«JTmpüXXu: füge am Endo hinan; !

Uav.

j

«iTiipuXua.-IaßnmEndefort.Von
!

ony-xota?EÜYVÖiti st oey-an- '

To^eu;-vj*m

<JÜT-xcinai II. 3.: (Z. 4)
.iicva st immfl/tevKt

j

j

ilUJtpaTtxÄg: ovn.ßArtis st öivi-

ßariiS

\

aw-äxm fl.; (Z. 3) setae 8 st 2

I

<7VV.taXa(TCup4u: mitmhlen st
mitteilen

CTUVmxiflt: (Z.2) awTvxhiv stoev.
I nyijv

I

iupia j.: (Z. 6) streiche f,

TEXvftris 1. : (Z. 8) geschulter .Sol-

dat 8t. geschalte Soldstou

I

16(110?: 3 st 2

TpaTCE^EÜ?
: Kvciv st. Kiveg

ip^Ttm F.: (Z. B) füg» nach ep.
ein: pasi.

XpOTCO^apiiO: TQOnO-lpÖQO^ st
TQnoit/6QOg

TÖipiSv; (Z.2) amEndofagohinau!
Dav.

TU9e)vtx6?; am Endo laß fort:
Dav.

o£6? p . : (Z. B) hol. vlug st §ol. efo^

üXax6-[i«po?
; mit Gebellaaatür-

mend st eifrig od. laut bellend

]

Üit«-8t8p6|t5xa st tma-iebgu-
;

päna

I

öxa-g£Ö|oi(ja st ima-^Satna
i))t-£XXn>: (Z. 2) tilge das Koranm

nach ,Zunge*

ÜTToSr] |ioa\>vvj st. imcötjftoovvr/

ültoecil t? : (Z. 8) ßxß«„mf st B^rd-
öv/ug

i)1tO-J«(llf.tHotpOS: st

ut^f-Paxos 8t d^i.ßaxos

*J»aiv-ap€Trj «t. ^aivtujtni

<jp6^V(i>: (Z. öj tilge ,zu sprorhen*.
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